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Heine Co. A.-G. 


Leipzig u. Gröba a. d. E. 
Großfabrikation 


ätherischer Öle, chemi- 
scher Produkte für Seifen- 
und Parfümeriefabrikation. 
Spezialgebiet: Natürliche 
und künstliche Riechstoffe. 
Reine Blütenextrakte 
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. Jungheinrich Ce 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 


Einkaufstelle 


für Überseehäuser / Langjährige 
und vielseitige Erfahrung / Enge 
Verbindung mit der Großindustrie 


Einfuhr 


aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 
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Allgemeine 


Elektricitäts-Gesellschaft 


Summum un 


Maschinenfabrik 
Apparatefabrik 
Turbinenfabrik 

Kabelwerk 
Heizapparatefabrik 
Porzellanfabrik 
Signalfabrik 
Scheinwerferfabrik 

Lokomotivfabrik 
Flugzeugfabrik 

Elektro-Stahl- und 
Walzwerk 
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Lieferung von Elekromatoren: Dynamos, Schaltappa- 
raten, Installationsmaterial, sowie von sämtl. anderen 
elektrischen Starkstrommaterialien. ElektrischeEinzel- 
antriebe jeder Art. Bau und Betrieb von Elektrizitäts- 
werken, elektrischen Bahnen, elektrochem. Anlagen. 


2%. _Telegr.-Adr.: | 
~  Emkabilbroek, Hamburg. 


Ki dech Naumann, Hamburg-Billbrook, 
wd ` Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als 14 jahrige Spezialität 


ch D . eis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
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Nr. 1955 


Spezialmaschinen 
färdieHolzindustrie 


wie Fournierleimpressen, 
Fourniertrockenapparate, 
Schälmaschinen liefert 


G. Roth Aktiengesellschaft 


Abteilung Maschinenfabrik 
Wien III/1, Erdbergerlände 280-34 
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| INN] 


ONE 


6 kg Eis 
stündlich liefert die 
Kleineismaschine 


TROPIA 


TYPE I 


für Kleingewerbe 
und Haushaltung 
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Man verlange Prospekt! 
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Deutsche 
‚Prometheus-Hohlrost- Werke: 
HANNOVER-HERRENHAUS EN 


Telegramme: Prometheus, Hannover 
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STAAN 


„Ergomotoren“ 


(Motoren) 


Motorloko- 
mobilen 


(„Ergomobilen«) 


5 6660666660 


Die beiden be- 
liebten Marken 


Das Echo 


14/9 


A ul HA 


enn 
sarat x 


Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 210 g Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


find die Hervorragen- ` 
den Kennzeichen von 


Flugmotoren 
Bootsmotoren 
Wagenmotoren 


Bayerischen Moioren-Werke 
I. G. Hunden 46 


Bureau Berlin: 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen: 
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ERNEMANN 
CAMERAS 


gelten als unübertrefflich. Unser stetes Be- 
mühen, auch die bewährtesten Modelle weiter 
zu verbessern und zt. vervollkommnen, recht- 
fertigt dieses Vertrauen und macht jeden 


[u 11T .,, Hanns Hahn, Katharinenſtraße 22 ; 

Bien .. Motorluftfahrzeug Geſ. m. b. H., Kolowratring 14 Käufer zum überzeugten Freund unseres Er- 
Mailand. M. Srifoni & Co., Caſella Poftale 318 zeugnisses. Bezugdurchalle Photohandlungen. 
Stockholm Dr. W. Kraft, Biblioteksgatan 6—8 Preisliste kostenfrei. 


Rew Sork....... John M. Zorten, 347 Madiſon Ave. 


ERNEMANN-WIERKE N: G. DRESDEN 112 
Photo-Kino-Werke / Optische Anstalt 
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PRESSEN, SCHEREN, 
CROWNCORKMASCHINEN, 
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ZEUGE FÜR DIE GESAMTE 
BLECH-„METALLBEARBEITUNG| 
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besten Resul- 
tate bei der Verarbeitung 

von Ölsaaten und 1 

früchten erzielt man m. unseren 


Für die Weiterverarbeitung der 
Öle auf Margarine, Pflanzen- 
butter und Kunstspeisefeft emp- 
fehlen wir unsere Dekannfen 


„ASTRA“ 


Zahlreiche Referenzen auf 
der ganzen Welt. Kosten- 
anschläge, Projekt zeichnungen 
usw. werden unentgeltlich erteilt. 


HAMBURG P 


DAVID DOMINICUS — — 
DAVID DOMINICUS & CO | szcenkanıc 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken 
REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 


Verlasser der Werke: 


Theorie und Praxis 
müssen Hand inHand gehen 


„Allg. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren“ — „Illustriertes Eingetragene Schutzmar ken 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge" „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann“ und zahlreiche a. m. 


Seit einen. Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 


Industrie un die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 
Langjährige Spezialitäten: 


Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art 


insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 

Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 

zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 

Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 


E Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 
Beschaffenheit und Preis der \aren durchaus konkurrenz fähig mit denselben. 


Preislisten, Prospekte us v. in allen Haupthandelssprachen 
auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 


Der Nachrichtendtenst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 


herausgab, um sie ständig au f dem laufen len zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 
Verdoppelung der Tagesleistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


Digitized by Google 


Preß-, Extraktions- u. 
Raffinations- Anlagen. 


Margarine-Maschinen. 


Ringe & Kuhlmann: 


Für unsere ständigen großen Abnehmer 


hat unser Herr David Dominicus eine 


Auswahl, Behandlung u. I 


die von höchstem Werte für jeden Käufer und Gebraucher sind. 
Le? 


Maschinenmessern u. Werkzeugen aller Art in verschiedenen Sprachen 
fklärungss-Schriften befinden sich in Arbeit. 


Reihe neuer, illustrierter technischer Informationsschriften über die zweckmäßigste 


undschaften herausgegeben. 


nstandhaltung von Sägen, 
eitere wichtige technische Au 
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Y 
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| in höcıster Vollkommenheit zum Entfetten 
X H ons- H agen aller in Frage kommenden Materialien, wie 


Kilian-Maschinen 
Tabietten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen. denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
harm. Tabletten. Pfefferminztabletten. Kakaowürfeln, 

uppenwürfeln,Bouillonwürfeln. Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln. Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarıntabtetten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Doslermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver. Nuhrmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin, Farben. Ruß, Seifen- und Wasch- 
pulver. Soda. Borax. Stäi ke. Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 


Oelsaaten, Knochen, Fisch- und Fleischmehl, 
Leder, Bleicherde, Wolle, Leimrückstände etc. Anlagen für Wachs u. Kautschuk 
aach meinen Patenten. Spezialität: Anlagen für Extraktion fein pulverisierter 
Körper. Die Extraktion wird, wo es erforderlich, durchgeführt, ohne daß das Extraktions- 
gut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. Extraktion nasser Materialien ohne 
voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten. Höchste Ausbeute, geringster Ver 
lust an Lösungsmitteln, Betriebssicherheit, Extraktionsanlagen für Flüssigkeiten best- 
oewährter Systeme. Extraktionsanlagen für 
Gerb- und Farbstoffe sowie Tannin. Anlagen z 
Abschneiden flüchtiger Substanzen aus der Luft 
und Wiedergewinnung ersterer. Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute, betriebs- 
sicher. Rektiflzier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten. 
Destillier-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakuum- 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung. Über- 
hitzung unmöglich. Harz- und Teerdestillations- 
Anlagen, Klenöl-Rektifikations-Anlagen, wasser- 
klare u. Außerst milde Produkte. Schmelz- u. 


tomatische Excelsiormühlen, Kugelmühlen. Trommelmühlen). Knet- É e 
= D tten- und Mischmaschinen tlir teigige oder pastenförmige Kondonsations Anlagen für Lacke. Filtrier-An- 
Tablette Mis lagen für flüchtige Lösungen. Dampfkochapparate 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- aus jedem Metall und in jeder Ausfüh 
omP Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. ö M arung. 
Maschine ` Apparate für ätherische Öle und Essenzen. Nur 
Plilenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen erstklassige moderne Konstruktionen unter weit 
Depmisrener © Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben. Pasten usw. o RO Garantia. 2 S 
(Walzendruck- abrik Referenzen maßgebende Firmen des in- und Austandes. 5 
System). Fritz Kilian, Maschineni | Otto Wilhelm Stralsund Apparate- u. e 
"ener,  Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 ’ p Maschinen- Wr 
bauanstalt. Kupferschmiede. Kesselschmiede | 
und Gießerei. — Gegründet 1840. “á 


Telegramm-Adresse: Otto Wilheim, Stralsund. 


ANDERWERK 


Haushalt-Maschinen 
Maus-.Küchen’Geräfe 
Grossküchen-Mäschinen 
Hleischerei-Mzaschinen 
Kopierpressen-Kopiermaschinen 
Armaturen fr Dampf, Ges u. Wasser 
Gewindeschneidmaschinen 


Alexanderwerk 


ZA von der Nahmer. A.- Ges 
Remscheid Berlin 5.14 
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III 


|Trocknungs-Anla 


für alle Zwecke nebst den erforderlichen 
Nebenmeschinen bauen als Spezialität 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel 
Ludwigshafen a. Rh. 


IT Manuna mm lu mun 


3.D.Dominicus s Soehne gg: 
Berlin SW.68 
Ritgtersrrasse?1 


Remscheid -Vieringhausen 
Sägen -una Werkzeugfabrik 
(gegr. 1822) 


— 
eier 


L Garantie 


m: 


$ 


Wasch- 
maschinen - Mangel- 
maschinen Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen Kasten- 
wagen -Rodelschliiten-Waschbretter Löffel 
Nudelrollen - Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 


Bestes 
Werkzeug 


Export 
nach allen Ländern 


Sämtliche Werkzeuge 


ür die Holzindusfvie ArnoldGerling Arnsberg i. Wil. 


Zur M in Leipzig: Meßpalast 
Bitte genau auf unsere Firma und Marke zu achten! Hania, 1. Oberecochab Zimmer is 


wie um gn um IAU ut 


„IRUS“ 


Schrot- und Backmehl-Mühlen 


eignen sich zur Vermahlung aller trockenen 
Produkte auf jeden gewünschten F einheitsgrad. 


Schrot- und Backmehl in einem Durchgang 


Erstklassige Präzisionskugellager - Geringer 
Kraftbedarf - Hohe Leistung - Höchste Aus- 
beute - Unbegrenzte Lebensdauer der Mahl- 
steine Für Hand-, Goepel- und 
Kraftbetrieb geeignet - Erstklassige 
Referenzen Export nach allen Weltteilen. 


Zeugnis: s 
Es ist mir sehr angenehm, Ihnen mitteilen zu können 


„ daß die mir gelieferte „IRUS“ Schrot- und Mahlmühle. 
Modell B, den gestellten Anlorderu a ie mir gelieierte chro un ahlmuhl 


Mo ‚de rungen vollständig entspricht, indem mein Auftraggeber mit der Funktion der Maschine 
in jeder Hinsicht zufriedengestelit ist. Es gereicht mir zu besonderem Vergnügen, Ihnen solch angenehme Mitteilung 
machen zu können und zeichne bochachtungsvoll C. d. R. 


Madrid, den 17 Matz 1914. 


Interessenten stehen Prospekte und ausführliche 
Angebote in allen Sprachen gratis zur Verfügung 


IRUS WERKE 
DUSSLINGEN100 


J.RILLING & SÖHNE - DUSSLINGEN (WÜRTT.) 
Gegründet 1865 


U 


A 


Läutewerke 


Ur TT, TTT 


TT" Meder 
Schnelltrocken-Anlagen 
für alle Industriezweige. 


Eis Spezialität, daher größte 
Leistungsfähigkeit. Erstklassige 
Konstruktion und Ausführung. 


Prima Referenzen. 


Westdeutsche Maschinenfabrik Wilhelm Kutzleb 


umu eee eee eee 


WII 


Mehlem am Rhein 
E Fersprecher: Amt Godesberg 632 Telegramm-Adresse: Kutzleb Mehlem 
C HUE (TTT 


Spezialfabrik in 
Milchseparatoren 
u. Handablagen 
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2 Hermant d 
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Das Echo 


TE E 


Elektrotechnische Fabrik 


Schmidi & Co. + Berlin N 39| 


Telegramm Adresse ` Daimon / Berlin 


Daimon- 
Elemente 


NIEDERVOLT - GLÜHLAMPEN 


s allen Weiten HANDLAMPEN serrundeı 10 


mit langer Brenndauer 


Witti 


Jedes Quantum "NN SN oa 
sofort lieferbar 8 


Vertreter gesucht! 


Bädkereimascdinen 


langjährig bestbewährte 


Fabrikate liefert als Spe- 
zialität, besonders Teig- 
knet- u. Teigteilmaschinen 


Maschinenfabrik Otto Necke 
Halle a. d. S. 12, Südstraße 21 


Gegründet 1885 
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Daimon- 
Datterien 


Taschenlampen 


EUR UH, A SAAN lr 


i.e 


Mechanische 


Färbe-undBleidhappar ale 


für das Färben und Bleichen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 
aller Art, Garne im Strang, Cops und Kreuzspulen, 
Kardenband, Kammzeug,Kettenbäumeusw. 


Trockenapparate, Spül- 
maschinen, Zentrifugen, 
Kammzeug- ‚Plättmaschinen 


(Liseusen) mit Gillbox 
J. G. Lindner, crimmiisdiau 1. Sa. 


Maschincnlabrik 


E 


WENZELPRESSE 
Verwelfaltı 


firma PAUL 
DRESDEN-AA 
We ttinerstr. 28 


d 
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J. Pohlig Aktiengesellschaft, Köln 


1166644 
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d ne ZN ' 
Drahtseilbahnen g: E SEN 
Krane 

Selbsigreifer 

Stetige Förderer 
Elektrohängebahnen | 
Wagenkipper NW — 
| — e 


Spezialkataloge stehen auf Wunsch zur Verfügung 


Ir 


Transportanlagen für alle Zwecke bis zu den größten Leistungen 


SUNG: 


(Ke: Z) Material- 


Prüfmaschinen 


rr nn 
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Ernst Krause z Co 

BERLIN-WIEN — 
Cöln-Ehrenfela, Budapest, Prag Ges 

Werkzeugmaschinenfa briken: 

n Cöln-Brunewerk, Wien-Donau- 

Zeg werk, Wien -Taborwerk 12 5 
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Reine Giyzerin-Waizenmasse vottcrkeftcs 


duktion bereits weit überschritt chritten » Schnellste Lieferung » Preiswerte Bedienung 


Friedenspro se e e o 379 Walzen | 1900s. 19179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeichn. präm. 


9109 „ 19133. .... 43413 wie Grand Prix > Goldene Medaille etc. 
Dall Falle Ber liner Buchdruckwalzen - Giehanstalt und Walzenmassefabrik, 
9 Berlin $O 16, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 
L Winter © Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf - C. Helfensteller, 3 
KADAVY-SCH ROT- UND Zë 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführı ing Bi * 
f Kraft-, Göpel- t Handb etri b mit ER 
seibstschärfen fer Steinen für Se f 
I strie (werbe und Ip 


Vertreter: L 


gegründet 1893 


net: u. 
Aachen 


neueft. Konftruftion 
folide Ausführung 
iole: Maſchinmohr 


DRESDNER SCHYOTMÜHLE! NFABRIK 
KADAVY & RE IC N 
DRESDEN -A 1, FLORASTRASSE 6 


Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertw erk, Dresden. 


Sd UI AUT TTT jii mm 


Maschinen. Werke Subisch 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorras Säge- 


5 


(III ID 


LEITET 


BBEORT LIEFERBAR: 


| 2 Motörlokomobilen, Armin, 10 PS, Motor stehend 
| { Motarlokomobile,, Armin, 12 PS, Motor stehend 
| 2 Motorlokomobilen, Armin, 8 PS. Motor liegend 

I Motorlokomobile, Armin, 12PS, Motor liegerd 


gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art 


Wir liefern i. tadellos. Ausfuhrung 


Min 


leistungsfähige Einrichtungen 


l I Motorlokomobile, Armin, 14 PS, Motor liegend = kömplətter Sägewerke, 
2 Motorlokomobilen, Armin, 20/25 PS, Motor liegend = Bade: Wa e 
e ö DIE LOKOMOBILEN SIND NEU, VOLLKOM MEN Mi | i 
IN ORDNUNG UND SOFORT BETRIEBSFÄHIG H ir gt 
Panel üer ben dt Kess 
| = i 
KUNO DETHLEFSEN 


| Berlin-Karlshorst » Treskowallee 106 


Schleitmaschinen für Rasierklingen 
A Rasusin & Co., Berlin WS, Charlottenstraße 25 A. l. 
Telephon Zentrum 10657. 


Maschinen ieder äer 


Elektrotechnische Materialien, Gas- 
und Wasserarmaturen liefern prompt 


PILLS DS SPRINGER, 


DR e 
ES? L d = 


Bewährte Konstruktion. 
Leichteste Handhabung Zum u. gebr 
Größte Leistungsfähigkeit. Schleifen WOW Rasier- 

Stabile Bauart v. neuen klingen 
Anschluß an jede Steckdose 
für 110 bzw. 220 Volt. 


Zum Schleifen d 
von gebrauchten omplette Einrichtungen 
Rasierklingen für Rasierklingen-Fabriken. bw PE. 
— 2yr Messe in Leipzig: Reichshof, Erdgeschoß (Laden). Kaufhaus Sennelder 


DREHSTROMMOTORE| 


ererstes F; sdrikat, solo rt ab | Lage erbar 3, 0 PS 


| 125 Jahre "SECH AG. Aachen 


Metallwarenlabrik 
AUCH FÜR EXPORT 


0 Spülmaschinen 
Maz Heidtmann & Co., Hambur Wandsbeckes Pi 2 Gasheiz- u. Badeöfen / Sp N 
CKer LU 2 ? .. 
Elbe 3517. Tele . Hamm * Neu aufgenommen: Küchenherde 
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Bohrmaschinen © Abe n en en ienes Eiserne Hobel: 
Bohrtuiter, Drehbanktutter 
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Schnel-Bohr- Maschinen 


für 


Zerkleinerungs⸗ 
Maschinen 


komplette Anlagen 
für alle Zwecke 


55„— LG a SEN DUSSEIAO) RR liefert 
zan und!] Net! eee, i Elbtal“, 
3 N EHE HE ere TE 
auf Säule mz CC WEE 


1 d ~ u _ - 
| ee 
VE a C RER d er zz 1 t 
„ a. 
Man verlange W | 
flir Löcher von ET, Ban; 


0—3, 6, 10, 15, 25 
und 28 mm 


Strubelt & Jenner 


G/M/7/B/H 
U.-BARMEN 
Telegr.- Adresse: Druckpressen 


empfehlen sich zur Lieferung aller 
Druck- u. Papierverarbeitungs-Maschin. 


— 


- 
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E ET 


E? 
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Ps 


liefern als lang- 
jährige Speziali- 
tät und in bester 
Ausführung 


"ECP e 


22 | 


wor 
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Stacheldraht, 
Schlaufen, 
Drahtgitter und 


usw. liefert 


d Lin Deiters, 
— e as 
S Med 2 Gan 


ES í 
s- — — r vi 
ee 2 —— — — — 


EI-EINRICHTUNGEN ` 


oe 
ne * 


1 


Schmidt & V Beete 


Leipzig-Kleinzschocher, Gießerstr. 81 


SPEZIALITÄT 


Helles Licht 
Lange Lebensdauer 
Goringster Stromverbrauch / Denk- 
bar größte Ausnutzung 
der Batterie 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300-1500 mm Steindurchmesser 


horizontaler u. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. b H. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


GEBR. BÖHRI 


GEGRÜNDET 1845 GÖPPINGEN (Württ.) 
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L 
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Revolverbank RI für Stangenarbeiten eingerichtet, mit 70 mm Spindelbohrung 


DREHBÄNKE REVOLVERBÄNKE 
HOBELMASCHINEN REVOLVERAUTOMATEN 


SA 


Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
Koks: und Kohlenbrecher 
Löffelbagger 
Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Massengüter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte At 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


DA Ze 
CA e. 


EN A "aah 
—— 


Kostenanschläge kostenlos, 


Automat. Mauersteinschnellschlag- 
pressen „Westfalia“, Kniehebel- 
ez" ail pressen für Flur- u. Trottoirplatten, 
112 Mischmaschinen, Rohrformen so- 
wie sämtl. Maschinen u. Formen für 
die Zementwaren-, Beton- 
u. Kunststeinindustrie 
liefertalseinzigste 


Katzer Q Kramer 
Spezialmaschinenfabrik 


| Kataloge in 4 Sprachen. . | Bielefeld 15. 
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G.M.B.H. 
FABRIK ELEKTRO-MEDIZINISCHER UND 
DENTALER APPARATE 
FRANKFURT A.M. 


Peg}: 

427271 
Mr ree r: 
2 Führt e > 


7771 


nien 
$ 2522127 


* 
Elektrifche 
Präzisions-Bohrmafchinen 


* 
Elektriſche 
Schleif- und Poliermotore 


* 
Schalttafeln 
und Anfchluß-Apparate 
Ly 


Zahnärztliche 


Instrumente und Apparate 
* 


Mundbeleuchtungs- 
Apparate 


IE 


u Komprimier- ` 
Bar) Maschinen 


zur fastkostenlosen Massen- 


Si 
ei 


Mumm 


D herstellung von Tabletten, 
N Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 
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Mehr als 2000 Maschinen 
bereits cellefert. 


Dühring’s Patent- 
maschinen -Gesellsch. 
un Berlin-Lankwitz 79. 


NLA 


Ulli) 


fl 
i 


HHH 
Aae 


| 


] 


a 


d 


Spezialität 
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Wollen Sie in 8 Stunden soviel leisten wie früher, ohne 
die Arbeiterzahl zu erhöhen, so versäumen Sie nicht, sich unsere 
automatisch arbeitenden Spezialmaschinen anzuschaffen 


Automatische 
Etikettiermaschinen 


eben von 2—3 Eüketten 


tür F 


Motoren, -Ven- Automatische 


tilatoren, -Hand -Bohr- 


maschinen,-Tisch-Bohrmaschinen 
in exportgerechter Friedens-Ausführung 


Verkapselmaschine,Prima“ 
Automatischer 
Schlauchreiniger „Torpedo“ 


lägigen Artikel 


Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate 


Dr. MaxLevy, Berlin N65 


Müllerstraße 30 + Röntgenstrahlen 


KLEIN & SINGER Droe ag 
Straßburg i. Els. 5 
ee 


WI WI MT AU WT "IT IT 0 
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Pressen, Scheren, 
Spezialmaschinen 
und Werkzeuge 


für die gesamte Blech- 
und Metallbearbeitung. 


Göppingen (Württb) Personat..1500 


A dl, hg. lgl, all, ll, all, all, dl, ll, dn, All 
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„ Ach montiert gelietert. Maschinenfabrik und Eisergießerei 
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F Holzbearbeitungs- und Sägerei-Maschinen 
e Kino-Bilder proji- Maschinen für die Herstellung von 


22 Beste Ersatzlichtquelie für elektr. Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuben und Holzpantoffein, Schub- 
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lemung 4 m breite Bilder. 5 Minuten und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 

Vorbereitung. gegen 2 Stunden Kinolicht. d N DAR ` 

u Deutschland arbeiten welt über 1000 rer Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 
Kinothester mit dem „ASKI*-Licht. Beste 

Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
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IMPERATOR GES. M. B. H. MAGDEBURG 
MASCHINEN UND WERKZEUG FAB NIR 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 350 C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 
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Ueberseer 


hat seit langem schmerzlich die 
heimatlichen Früchte und Gemüse 
entbehren müssen, welche ihm 
früher durch die beliebten 


Ausland-Sortimente 


in unerreicht gutem Geschmacke 
undherrlicher Frischegeboten wurden. 

Nun sind sie wieder erhältlich in 

altbewährter Qualität und reichhal- 

tiger Auswahl. / Wir offerieren: 


Nr. 1 


30 Dosen Konfitüren und Gelees 

30 „ `  Kompottfrücte 

10 Gläser Süß-saure Früchte 

24 Flaschen Fruchtsyrupe 

80 Dosen Gemüse u. fixfertige Konserven 


50 Dosen Korfitüren und Gelees 
50 „ Kompottfrücte 
24 Gläser Süß-saure Früchte 


48 Flaschen Fruchtsyrupe 
185 Dosen Gemüse u.fixfertige Konserven 
Fleisch- und Wurst-Konserven - R Fleisch- und Wurst- Konserven 


40 Tomaten-Extrakt 
48 „ Pains (Fleischpürees), 
48 Tuben Anchovy-Pasten 


Tomaten-Extrakt 
Pains (Fleischpürees) 
24 Tuben Anchovy-Pasten 


Frs. 500 Frs. 1000 


Die Preise verstehen sich in Schweizerfranken fob. europäischer Seehafen. 
Lieferung gegen Vorausbezahlung abzüglich 3% Kassaskonto, 
oder gegen Dokument-Tratte per Sicht. 


Conserveniabrik Lenzburg 


vorm. Henckell Q Roth 
Lenzburg (Sdìweiz). 


das 


Das Blatt Se 
Deutfchen im Auslande 


N 


N N 
aD 
WY 


T, 
.. 
D 
är 
* 
d 
- 


ER oi: n E 
Be 1, 
4 * =. i 2 Rz x 8 1 ` i Mi 
mr < A i j í 


NN 


~ Ar 
vor 


- N 
ALI 7 


D N N IQ D S 
R CS SE SE NNA 


ANN N N 
N er 


NN 


RR 


NEIN 
ISIN, 


LEBENSMITTELKRAWALLE IN SUDDEUTSCH¹ AN b. 


Demonstranten in Stuttgart dringen in das Rathaus ein, um ihre Forderungen durchzusetzen. 
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278 817 Wochenschau vom 21. juni bis 4. juli. 


ce einem a von unerhörfer Schärfe, 
N: — selbst die Geburt der inzwischen verflosse- 

nen Nationalversammlung war nicht von 
solchen Wehen begleitet — hat sich endlich der neue 
Reichstag konstituiert. Als selbstverständliche Folge 
der vielfach allzu persönlich geführten Parteistreitig- 
keilen ergaben sich niegekannte Schwierigkeiten bei 
der Regierungsbildung. Zunächst versuchte der Kanzler 
der alten Koalition (Mehrheitssozialisten, Zentrum und 
Demokraten) Hermann Müller, die, durch die Wahl von 
23 auf 81 Mandate angewachsenen Unabhängigen zum 
Zusammengehen mit den Mehrheitssozialdemokraten zu 
veranlassen, d. h. eine rein sozialistische Regierung zu 
bilden. Dieser Plan scheiterte an dem Widerstand der 
Unabhängigen, deren Führer die erprobfe und vom 
Parteistandpunkt ohne Frage bequemere und vorteil- 
haftere Taktik der Regierungsgegnerschaft für zweck- 
mäßiger erachteten. Hermann Müller legte daraufhin 
seine Mission in die Hände des Präsidenten zurück. 
Ein negalives Ergebnis war auch den Bemühungen des 
Führers der Deutschen Volkspartei Dr. Rudolf Heinze 
beschieden, da sich sowohl die Mehrheitssozialisten wie 
die Demokraten weigerten, mit der Deutschen Volks- 
partei zusammenzuarbeiten. Die Rettung aus diesem 
. politischen Dilemma vermochte offensichtlich nur eine 
Persönlichkeit zu bringen, die bei allen Parteien 
Achtung und Ansehen genoß und so lenkten sich die 
Blicke auf den bisherigen Reichstagspräsidenten 
Fehrenbach, dem es in der Tat gelang, eine regierungs- 
fähiges Kollegium zusammenzubringen. Mehr als ein 
Kabinett der Minderheit war auch seiner Tafkraff und 
seinem Ansehen nicht beschieden, aber er wußte sich 
wenigsiens die wohlwollende Haltung der Mehrheits- 
sozialdemokraltie zu Sichern, und auf diese Weise seiner 
Regierung eine ersprießliche Tätigkeit zu gewährleisten. 

Das Regierungsprogramm Fehrenbachs, wie er es 
in seiner Antrittsrede skizzierte, hat in bezug auf 
Innenpolitik in erster Linie Deutschlands Wiederaufbau 
und die Ausgestaltung unserer sozialwirtschaftlichen 
Gesekgebung zum Gegenstand. Seine außenpolitischen 
Ausführungen gipfelten in den Darlegungen der Richt- 
linien für die Verhandlungen von Spaa, wo sich in 
diesen Tagen die Geschicke des deutschen Volkes für 
die nächsten Jahrzehnte entscheiden werden. Wichtige, 
wenn auch vielfach wenig erfreuliche Ergänzungen der 
Kanzlerrede boten im Verlaufe der Generaldebatte die 
Ausführungen des Reichsfinanzministers Dr. Wirth und 
des Reichsernährungsministerss Hermes. Was der 
Finanzminister zu sagen hatłe, machte mehrfach gerade- 
zu den Eindruck der Trostlosigkeit. Beispielsweise 
hatten wir am 1. Mai dieses Jahres eine Schuldenlas! 
von 200 Milliarden Mark, heute sind es 265 Milliarden. 
In zwei Monaten also eine Zunahme von 65 Milliarden! 
Dabei verschlägt es nichts, daß 39%, Milliarden Mark an 
Abfindungen für die Übernahme der Eisenbahnen auf 
das Reich in dieser Summe enthalten sind, denn sie 
müssen eben doch bezahlt werden. Der Reichsfinanz- 
minister führte aus, daß während der sechs Jahre von 
1914 bis Ende 1919 sechszehneinhalb Milliarden Mark an 
laufenden Steuern in die Reichskasse geflossen sind, 
wozu noch (einschließlich des Wehrbeitrags) neunein- 
halb Milliarden einmalige Steuern kamen. „Heute 
brauchen wir in einem einzigen Jahre mehr laufende 
Reichssteuern als in den sechs Jahren zusammen an 
dauernden und einmaligen Steuern aufgekommen sind.“ 
Das ist mehr als wir tragen können. 

In gleicher Weise beängstigend ist die Finanzlage 
der Betriebsverwaltungen. Die Eisenbahn-Verwaltung 
rechnet schon wieder mit 14 bis 15 Milliarden Mark 
Fehlbeträgen, die Post mit nahezu einer Milliarde 
Unterbilanz. Berücksichtigt man speziell bei der Eisen- 
bahn die rasende Steigerung der Tarife im Gegensak 


zur Verminderung der Leisiungen, so frägt man sich 
unwillkürlich, ob hier nicht schon die Rücksicht auf die 
Volkswirtschaft völlig hintangesebt ist. Schließlich hat 
Herr Dr. Wirth nachdrücklichste Bekämpfung jeder Art 
von Steuerflucht und Steuerhinterziehung angekündigt. 
Vielleicht geraten seine gufen Vorsäke in dieser 
Beziehung gar bald ins Wanken, wenn die Versuche der 
Arbeiterschaft, insbesondere den 10prozentigen Steuer- 
abzug durch Streik zu bekämpfen, erst weitere Kreise 
ziehen. Vorläufig scheint die Arbeiterschaft der Kohlen- 
reviere hier wieder mit „gutem Beispiel“ voranzugehen. 

Von dem Ernährungsminister Dr. Hermes war zu 
erfahren, daß die Ernährungsfrage in den lebten Mona- 
ten in ein kritisches Stadium getreten ist. Verschärft 
wird die Lage durch die ın zahlreichen größeren und 
kleineren Städten ausgebrochenen Lebensmittelunruhen, 
de sich augenblicklich fast täglich wiederholen und zum 
Teil sehr ernsten Charakter fragen. Bei derlei Aus- 
schreitungen versuchen naturgemäß fast immer die 
Kommunisten ihr Schäfchen ins Trockene zu bringen. 
Glücklicherweise isf ihnen bislang eine umfangreichere 
Aktion nicht gelungen, doch bringen die Blätter mehr 
und mehr Nachrichten über weitreichende Vorbereitun- 
gen der Umsturzparteien. Zweck und Ziel dieser Vor- 
arbeiten ist die Verwirklichung der kommunistischen 
Ziele, d. h. Einführung der Diktatur des Proletariats mit 
dem Anschluß anSowjet-Rußland. Es soll versucht werden 
diesen Bestrebungen durch eine vernünftige Preispolitik 
entgegenzuwirken. Die Vereinigung dieser Absicht mit 
der als durchaus notwendig bezeichneten Erhöhung der 
Erzeugerpreise für Getreide und Kartoffeln um 55 v. H 
ıst allerdings etwas schwer zu verstehen. Von der kom- 
menden Ernte soll die Tonne Gerste und Hafer 1500 M. 
kosien, die Tonne Roggen 1450 M., Weizen 1750 M. und 
Kartoffeln 500 M. Rechnet man hierzu die Kosten für 
die erforderliche Einfuhr des Auslandgefreides, auf das 
wir auch weiter bis zu einem gewissen Grade ange- 
wiesen bleiben, so ergibt sich leider ein recht ungün- 
siiger Rückschluß auf den zukünftigen Brotpreis. 

Es wird eine besondere Sorge der Regierung sein 
mussen, in Spaa neben den notwendigen finanziellen 


Erleichterungen zum mindesten günstige Export- 
handelsbedingungen herauszuschlagen, da wir nur 
durch ausgiebigsten Austausch heimischer Arbeit 


und Ware gegen ausländische Lebensmittel und Roh- 
stoffe eine Verbilligung der Lebenshaltung in Deutsch- 
land erzielen können. Die deutschen Teilnehmer an 
diesen überaus wichtigen Verhandlungen, Reichskanzler 
Fehrenbach, Reichsminister des Außern Dr. Simons, 
Reichsfinanzminister Dr. Wirth, Reichswirtschaftsminister 
Dr. Scholz und Reichsernährungsminister Dr. Hermes 
sind mit ihrem Beamten- und Bureaupersonal bereits 
am Sonnabend, den 3. Juli, abends, im Sonderzuge nach 
Spaa abgereist. Ein am 30. juni dem obersten Raf 
überreichtes Gutachten der deutschen wirtschaftlichen 
Sachverständigen über Deutschlands wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit nennt als wichtigste Vorausseßung 
für ein neues deutsches Angebot in der Wiedergut- 
machungsfrage: Wirtschaftliche Gleichberechtigung und 
Rechtssicherheit im Ausland, Nichtanwendung der Re- 
pressalienklausel, Überlassung des notwendigen Schiffs- 
raums und die Erhaltung Oberschlesiens. Das Gut- 
achten schließt: Selbst nach Erfüllung dieser Voraus- 
sckungen bleibt Deutschlands Lage ungeklärt und ge- 
fährdet. Das Verfahren der fortgesekten Papiergeld- 
ausgabe läßt sich wegen der sozialen Wirkungen der 
ständigen Preisveränderungen nur noch kurze Zeit fort- 
seken. Was dann kommen wird, ist ungewiß. Ohne 
raschen Beginn wahrhaft solidarischen Zusammen- 
arbeitens der Völker sind die in der gestörten Welt- 
ordnung liegenden Ursachen der Wirtschafts- und 
Währungsnot nicht zu beseitigen. 
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Weser-Zeilung. 
bleiben und lediglich für Spaa der Regierung freie Hand 


Widerständen und so wesentlichen, sich immer 

aufs neue einsiellenden Schwierigkeiten zu- 
standegekommen, wie das, das der 25. Juni geboren hat. 
Zu den neuen Männern Dr. Heinze, Simons und Groener 
sind als Reichswirlschaftsminister der Charlottenburger 
Oberbürgermeister Dr. Scholz und als Reichsschak- 
minster der Verbandsdirektor von Raumer getreten. 
Beides Mitglieder der Deutschen Volkspartei, die somit 
3 Sike im neuen Kabinett einnimmt. Das Zentrum ist 


N. kein deutsches Kabinett ist unter so starken 


durch $ Milglieder in der neuen Regierung vertreten. 


Die Demokratische Partei enisendei nur zwei aus- 
gesprochene Parlamentarier in das neue Kabineti, doch 
dari man ihr wohl den neuen Verkehrsminister sowie 
den Minister des Aus- 
wärligen als ihrer Partei 
nahesiehend zurechnen. 
So sınd denn alle drei 
Parteien ziemlich gleich- 
mößig im neuen Kabi- 
nett vertreten. 

Nach 1½ Jahren der 
Republik und des durch 
diese befesligien parla- 
menlorischen Systems 
st es nicht mehr mog- 
tch gewesen, eine Par- 
lamenismehrheit zur Re- 
gerungsbildung zusam- 
menzuschweißen. Eine 

Minderheitsregierung 

wrd jezt das Ruder 
fuhren. Sie wird es nur 
führen konnen durch 
ene geschickte und 
sahlihe Polik, die 
sch von jeder Parlei- 
negung fernhäll. Sie 
hal dazu den festen 
Willen. Das Kabinett 
wrd besirebt sein, an 
den ganzen Komplex 
von Aufgaben, deren 
Losung in ihre Hände 
gelegt ist, von Gesichts- 
punklen heranzugehen, 
de das Wohl der Ge- 
samiheil in die erste 
Lmie stellen. Es rechnet 
dabei auf die selbst- 
bse Mitarbeit aller der 
Parteien, deren Wille 

e isl, Staat und Volk 
wieder den Weg nach 
aufwärts zu führen. 
Schon der Montag soll darüber entscheiden, ob auch die 
Parteien, die nicht an der Regierungsbildung teilnahmen, 
emem solchen Programm beistimmen wollen. Die 
Sozialdemokratie hat vor dem Zustandekommen des 
Kabinetis Schwierigkeiten nach dieser Richtung ge- 
nacht. Die sozialdemokratische Fraktion hat den Be- 
shuh gefaßt, der neuen Regierung kein Vertrauens- 
volum zu erteilen, sondern Gewehr bei Fuß stehen zu 


Konstantin Fehrenbach, 
der neue Reichskanzler, bisher Präsident der Nalionalversammlung. 


zu lassen. Sie wird sich jest entscheiden müssen, ob 
sie an diesem Standpunkt festhalten will. Der „Vor- 
wärts“ hat eine nochmalige Prüfung der Frage in Aus- 
sicht gestellt, sobald die Bildung des Kabinetts vollendet 
und ihr Programm bekanntgegeben sei. Sollte die 
Sozialdemokratie auf ihrer ersten Entscheidung be- 
Stehen, so muß sie sich klar darüber sein, daß eine 
solche Stellungnahme nicht nur in Deutschlands 
Grenzen, sondern auch im Auslande als eine bewußte 
Absicht gedeutet werden wird, der neuen Regierung 
Steine in den Weg zu legen. Die Möglichkeit des 
Schaffens des neuen Kabinetts, seiner Betätigung nicht 
nur in Spaa, sondern- später in allen Fragen, deren 
Lösung ihm obliegt, wird 
" wesentlich beeinflußt 
sein von der Haltung 
der Sozialdemokratie, 
die kraft ihrer Stärke 
als Oppositionspartei 
dem Kabinett eine wohl 
auf die Dauer unüber- 
windliche Gegenrichtung 
sein würde. Der neu- 
gewählte sozialdemo- 
kralische Präsident des 
Reichstags, Herr Lobe, 
hat in seiner Antritts- 
rede darauf hinge- 
wiesen, daß ein engeres 
Zusammenschmieden 
der Ansichten der ein- 
zelnen Parteien ja keine 
unmögliche Forderung 
sei. Er wies darauf 
hin, daß ja selbst die 
äußerste Rechte und 
die äußerste Linke sich 
wiederholt zusammen- 
gefunden hätten, wenn 
es gegolten habe, 
außerste Not zu lindern. 
Das sind goldene Worte, 
Worte, die als Richt- 
schnur fur sämtliche 
Parteien dienen möch- 
len in ihrer Arbeit im 
Parlament. Es ist keine 
leichte Aufgabe, die die 


neue Regierung jekt 
anfritt. Es gehört ein 
tüchłiger Posten von 


Selbstuberwindung 
seiner einzelnen Mit- 
glieder dazu, sich und 
ihre volle Kraft in den Dienst des Ganzen unter den 
Verhältnissen, wie sie heute gegeben sind, zu stellen. 
Es ist nötig, daß man würdigt, daß man die Männer, die 
jest die Arbeit für den Staat übernehmen, auch nach 
diesem Willen beurteilt, dem Staatsganzen ohne Ein- 
schränkung zu dienen. 

Die Konferenz von Spaa ist auf den 5. Juli angesetzt 
worden, Nur wenige Tage stehen der neuen Regierung 
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zur Verfügung, Sich darüber: klar zu werden, wie sie ihre 
Stelimtphähme: ‚fat: dese, schwerwiegenden Bespre- 
chungen im einzelnen zu präzisieren gedenkt. Noch ist 
amtlich nicht bekannt, wie die Vorschläge der Ver- 
handlungsgegner lauten. Niemand aber gibt sich wohl 
der Erwartung hin, daß sie diktiert sein werden von 
irgendwelcher Rücksichtnahme auf deutsche Lebens- 
möglichkeiten. Man weiß heute noch nicht, ob die 
Entente lediglich unabänderliche Forderungen diktieren 
oder ob sie bereit sein wird, den Verhandlungsweg zu 
beschreiten und die Lasten vom Gesichtspunkte der 
Zahlungsmöglichkeit und Zahlungsfähigkeit zu be- 


messen. So oder so: es ist sicher keine beneidenswerie ` 


Aufgabe, die die Regierung als erste Probe ihrer Tätig- 
keit auf sich zu nehmen gezwungen ist. Kaum weniger 
verantwortlich und weniger schwer als die Aufgabe der 
Männer, die ihren Namenszug unter den Friedens- 
vertrag von Versailles schen mußten. Das eine zum 


mindesten ist so gut wie sicher, daß hier auch die Par- 


teien des Reichstages, die nominell nicht hinter der Re- 
gierung stehen, bereit sein werden, das Kabineff in 
dieser schweren Aufgabe zu stützen und ihm die Ver- 
antwortung für Spaa tragen zu helfen. Und doch is 
auch nur Spaa der erste Schrift, dem nicht minder 
schwierige folgen müssen. Die, Finanzwirtschaft stellt 
Probleme, für deren Lösung heute noch kein Allheil- 
mittel gefunden worden ist. Der Wiederaufbau unseres 
Wirtschaftslebens fordert Maßnahmen, deren Umfang 
ein gewaltiger nach jeder Richtung hin sein muß. Es 
kommt hinzu, daß wir auch heute noch nicht in der Lage 
sind, einen ruhigen Verlauf des Wiederaufbaues zu 
‘ garantieren. Gerade in den lekten Tagen mehren sich 
die Nachrichten, die wieder von Ausschreitungen, von 
Störung der Ruhe und Sicherheit aus den verschiedensten 
Teilen des Reiches berichten. Soll die neue Regierung 
alle diese Dinge bewältigen, soll sie uns vorwärts 
führen, so kann sie das nur, wenn der feste Wille des 
Parlaments sich ihren Bestrebungen an die Seite stellt. 
Hier heißt es für die Regierung und Parlament gemein- 
sam, auf das Ziel hinblicken, dem wir alle zusfreben 
wollen: das Gedeihen des Reiches, das Wiederempor- 
wachsen unseres Staates und Volkes, und damit die 
Sicherung einer froheren Zukunft, als es die Zeiten sind, 
in denen wir heute leben. 


Das neue Kabinett. 


Der Reichspräsident hat auf Vorschlag des Reichs- 
kanzlers Fehrenbach folgende Minister ernannt: 


Reichsjustizminister (betraut mit der Vertretung 
des Reichskanzlers) Dr. Heinze, 
Reichsminister des Auswärtigen Sim on S, 
Reichsminister des Innern Koch, 
Reichsfinanzminisier Wirth, 
Reichsernährungsminisier Hermes, 
Reichsarbeitsminister Dr. Brauns, 
Reichspostminister Giesberts, 
Reichsverkehrsminister Gröner, 
Reichswehrminister Geßler, 
Reichswirtischaftsminister Scholz, 
Reichsschakminister v. Raumer. 


Die Besekung des Wiederaufbauministeriums ist vor- 
behalten, wird aber sobald wie möglich erfolgen. 


v 


Die neuen Männer. 


Der mit der Vertretung . des Reichskanzlers be- 
traute jekige Reichsjustizminister Rudolf Heinze wurde 
als Sohn des berühmten Leipziger Philosophie- 
professors am 22. Juli 1865 zu Oldenburg geboren, 
studierte 1883—1886 zu Tubingen, Heidelberg, Jena und 
Leipzig, trat 1889 in den sächsischen Justizdienst ein und 
wurde 1906 Landgerichtsdirektor in Dresden. 1912 kam 
er als Hilfsarbeiter zur Reichsanwaltschaft, 1914 wurde 
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er Reichsgerichisrat, war hierauf zwei Jahre lang Unter- 
staaissekreliät' im Kaiserlich osmanischen Justiz- 
ministerium zu Konstantinopel und wurde am 1. Juli 1918 
zum sächsischen Justizminister ernannt, in welchem Amte 
er bis zur Revolution verblieb. In Dresden war er 1899 
bis 1906 als Stadtverordneter und Stadtrat tätig, 1907 
bis 1911 gehörte er als nationalliberales Mitglied dem 
Reichstage an und 1915/16 hatte er auch einen Siß im 
sächsischen Landiage. In der Nationalversammlung ver- 
trat er den 1. sächsischen Wahlkreis, in den neuen 
Reichstag wurde er an erster Stelle für den 31. Wahl- 
kreis (Dreden-Bauken) gewählt. 

Der zum Reichsverkehrsminisier ernannte General- 
leutnant Wilhelm Groener wurde am 22. November 1867 
in Ludwigsburg geboren und begann seine militärische 
Laufbahn beim 124. Infanferieregiment. Nach ab- 
wechselndem Dienst in Generalstab und Front trat er 
als Oberstleutnant 1912 an die Spike der Eisenbahn- 
abteilung im Großen Generalsiab, wo er mit großer 
Umsicht und Tatkraft die Lösung der gewaltigen Auf- 
gaben vorbereitete, die der Krieg nach mehreren 
Fronten an die Feldeisenbahn stellte. Im Herbst 1916 
wurde Groener Chef des Kriegsamis; auch in dieser 
Stellung bewährte er sich als überragendes Organi- 
sationstaleni. In glänzendem äußeren Aufstieg wurde 
er am 1. November 1916 zum Generalleutnant befördert. 
Im Herbst 1917, nachdem er während der Berliner 
Streiklage durch sein personliches Eingreifen wesent- 
lich zur Beruhigung beigetragen halte, erhielt er die 
Führung einer Division, bald darauf eines Armeekorps 
ım Felde. Mit diesem nahm er am Vormarsch der 
Heeresgruppe Eichhorn in der Ukraine teil, erhielt 
sodann den Posten als Chef der Heeresgruppe, auf dem 
er hervorragenden Anteil an den schwierigen Aufgaben 
des deutschen Oberkommandos ın der Ukraine halte, 
und wurde ım Oktober 1918 als Nachfolger Ludendorffs 
zum Ersten Generalquartiermeister ernannt, als welcher 
er die schwierige Aufgabe hatte, das Heer in die Heimat 
zuruckzuführen. 

Der neue Reichsminister des Auswärtigen, Dr. h. c. 
Walter Simons, trat vor 38 Jahren als Referendar ın 
den Justizdienst, wurde 1888 Gerichtsassessor, 1895 
Amtsrichter in Velbert und 1897 in Meiningen. Acht Jahre 
später wurde er als Oberlandesgerichtsrat nach Kiel 
verseßt, aber schon nach wenigen Monaten als kom- 
missarischer Hilfsarbeiter ins Reichsjustizamt berufen, 
in dem er 1907 zum vortragenden Rat und Geheimen 
Regierungsrat, 1910 zum Geheimen Oberredierungsral 
aufrückte. 1911 trat er als Geheimer Legationsrat und 
vortragender Rat ins Auswärtige Amt ein. Hier gehörte 
er der Rechtsabteilung an, deren Leitung er als Nach- 
folger Dr. Krieges im Dezember 1918 übernahm. Nach 
dem Scheitern der Mission in Versailles, wo er als 
Rechtsbeistand des Grafen Brockdorff hervorragend 
tätig war, trat er aus dem Reichsdienste aus, um seither 
in leitender Stellung beim Reichsverbande der deutschen 
Industrie tätig zu sein. 

Reichswirtschaftsminister Dr. Ernst Scholz wurde am 
3. Mai 1874 zu Wiesbaden geboren, besuchte dort das 
Gymnasium und studierte zu Freiburg und Marburg die 
Rechte. 1899 wurde er Gerichtsassessor, schied ım 
nächsten Jahre aus dem Justizdienst aus und war in den 
folgenden zwei Jahren Redakteur des Allgemeinen 
Genossenschaftsverbandes in Charlottenburg. Sodann 
trat er als Magistratsassessor zu Frankfurt a. M. ın die 
Kommunalverwaltung ein und wurde bereits einige 
Monate später als Beigeordneter und Kämmerer nach 
Wiesbaden berufen, wo er bis 1909 verblieb, um dann 
als Beigeordneter nach Düsseldorf zu gehen. Dort 
machte er sich besonders um die Deutsche Städtebau- 
Ausstellung verdient und zeigte besonderes Interesse für 
die Frage des Siedlungswesens. Im Juli 1912 wurde er 
als Oberbürgermeister nach Cassel berufen. In weiteren 
Kreisen machte er sich als Vorsteher der Kommunal- 
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Geh. Legationsrat Dr. h. c. Simons 


wurde zum Reichsminisier des Auswärtigen ernannl. 


bank bekannl, deren Gründung zum Zweck des Zu- 
sammengehens der Städte bei Anleihen usw. auf seine 
Inhatıye zurückzuführen ıst. So ging ihm der Ruf eines 
weilsichligen und erprobten Kommunalpolitikers voraus, 


als er an Stelle des verstorbenen 
Überburgermeisters Schusterus im 
Sommer 1913 zum Oberbürger- 
meister von Charlottenburg gewähli 
wurde. Lilerarisch trat er u. a mit 
nem Werk über das Reichs- 
polhekenreht und mit einem 
Rechisbuch für Genossenschaften in 
Ze Öffentlichkeit. ; 
Der zum Reichsschabminister er- 
nannie Landrat a. D. Hans von 
Ramer wurde am 10. Januar 1870 
als Sohn eines preußischen Offiziers 
z Dessau geboren. Er wandte sich 
nah Abschluß seiner Universitäts- 
sudıen dem Verwaltungsdienste zu, 
“ar Landrat in Witlage und lebte, 
'achdem er aus dem Staatsdienste 
ausgeschieden war, in Osnabrück. 
Unter dem Grafen von Rödern kam 
ern das frühere Reichswirtschafts- 
insierum und arbeitete hier als 
Referent u, a. den Kostensteuer- 
gesehentwurf aus. Nach der Revolu- 
‚on Irat er in den Dienst der elektro- 
mischen Industrie und der Ar- 
beilsgemeinschaften eın und wurde 
als Verbandsdirekor von den 
"dien der Deutschen Volks- 
Dale für den Wahlkreis 2 (Berlin) 
n den neuen Reichstag entsandt. 


Mit Herrn Dr. Brauns, dem neuen Arbeitsminister, 
sl zum ersien Male ein katholischer Geistlicher Minister 


n Deutschland geworden. Heinrich Brauns 


bach), Dr. der Staalswissenschaften und Direktor. an der 


Abgeordneter Dr. jur. Rudolf Heinze 


1868 zu Koln. 


Legationsrat v. Raumer, 
der neue Reichsschakminisler. 


(M.-Glad- 


Zentralstelle des Volksvereins für das 
Deutschland in M.-Gladbach, gewählt auf der Reichs- 
wahlliste des Zentrums, wurde geboren am 3. Januar 
Er besuchte das Apostelgymnasium zu 


wurde zum Siellverir. d. Reichskanzlers u. Reichsminisier d. Innern ernannt. 


8 


Katholische 


Köln, studierte Theologie in Bonn 
und Koln, später Nationalökonomie 
und Staatsrecht in Bonn und Frei- 
burg im Breisgau, promovierte in 
Freiburg 1905. Von 1890—1895 war 
er Kaplan in Krefeld, von 1895 bis 
1900 Vikar in Borbeck bei Essen 
a. Ruhr, von 1900 ab ıst er Direktor 
an der Zentralstelle des Volks- 
vereins fur das katholische Deutsch- 
land ın M.-Gladbach und Leiter der 
dortigen Organisationsabteilung und 
der volkswirtschaftlichen Kurse des 
Volksvereins. Er wurde Mitglied 
der verfassunggebenden deutschen 
Nationalversammlung für den Wahl- 
kreis Köln-Aachen. Er stand als 
Vorsikender dem 6. Ausschuß (für 
Volkswirtschaft) vor. Dr. Brauns 
schrieb u. a. über den „Übergang 
ven der Handweberei zum Fabrik- 
befrieb in der niederrheinischen 
Samt- und Seidenindusfrie“ ler- 
schienen in den Staats- und sozial- 
wissenschafflichen Forschungen von 
Schmoller und Sering 1905); mehrere 
Schriften zur deutschen Gewerk- 
schaftsbewegung, darunter eine 
grundlegende Schrift; „Die christ- 
lichen Gewerkschaften“ (im Verlage 
der Wesfd. Arbeiterzcitung 1908): 


“Gutachten über „Die Achtistundenschicht im Bergbau“ für 
den internationalen Arbeiterschukkongreß zu Lugano; 
Abhandlungen über „Lohntarife im deutschen Bergbau“, 
„Das Betriebsrätegesek‘ (Volksvereinsverlag 1920). 
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Das Programm der neuen Regierung. 
Reichstagspräsident Löbe. — Fehrenbachs Rede. 


ie erste Sikung des neugewählten Reichstags 
D fand am 25. Juni statt und war ausgefüllt von der 

Wahl des Präsidiums und der Schriftführer. Zum 
Präsidenten wurde mit der großen Mehrheit von :397 
Stimmen der bisherige Fraktionsvorsikende der Sozial- 
demokraten und vormals erste Vizepräsident der 
Nationalversammlung, Abgeordneter Löbe, gewählt. 
In einer sympathischen und versöhnlichen Begrußungs- 
ansprache, die nur bei den Unabhängigen einmal auf 
Unverständnis stieß, übernahm der neue Präsident sein 
schwieriges Amt, zu dessen Ausübung ihm von der 
weitaus überwiegenden Mehrheit des Hauses das vollste 
Vertrauen enfgegengebrachf wird. 

Die Wahl der drei Vizepräsidenten, die mit gleichen 
Rechten ausgestattet sind, ergab als ersten den Un- 
abhängigen Dittmann, als zweiten den ehemaligen 
Reichsverkehrsminister Dr. Bell vom Zentrum und als 
dritten den Deutschnationalen Dietrich. Bei der 
Wahl des zweiten Vizepräsidenten ereignete sich der 


heitere Zufall, daß je eine Stimme auch auf Erzberger 


und Noske entfiel. 

Am Montag, den 28. Juni, vormittags stellte sıch der 
neue Reichskanzler Fehrenbach dem Reichstage mit der 
von ihm gebildeten neuen Koalitionsregierung vor. Das 
Programm der neuen Regierung siellte er auf die 
Grundlage der Artikel 52 bis 58 der Reichsverfassung. 
Im allgemeinen kann man sagen, daß der Eindruck der 
programmatischen Erklärung des neuen Reichskabinetts 
würdig und ernst war. Die Ausführungen des neuen 
Reichskanzlers Fehrenbach hatten in der Hauptsache 
folgenden Worllaut: 

Meine sehr geehrfen Damen und Herren! Die Wahlen 
zum ersten Reichstag des neuen deutschen Volksstaates 
liegen hinter uns. Ihr Ergebnis spiegelt die Krisis wider, 
in der sich unser innerpolitisches Leben befindet. Über 
ihre Ursachen mich zu äußern, ıst nicht meine Aufgabe. 
Für Reichstag und Reichsregierung handelt es sich viel- 
mehr jezt darum, froß dieser Krisis das Reichsschiff 
weiter zu steuern, es über Wasser zu halten, es nicht 
Schiffbruch leiden zu lassen. 

Die Konferenz in Spaa steht unmittelbar bevor. Sie 
gibt mir Anlaß, zunächst ein Wort zu sagen über unsere 
auswärtige Politik. Alle unsere Beziehungen zum Aus- 
land stehen unter dem Zeichen des Friedensvertrags von 
Versailles, der gerade heute vor einem Jahre von uns 
unterzeichnet worden ist und der über unserem Vater- 
lande liegt wie eine dunkle Wetterwolke. Die Lasten, die 
er dem deutschen Volke auferlegt, sind unerhört groß 
und in ihrer vollen Schwere kaum erkannt. Nachdem 
aber Deutschland den Vertrag angenommen kal kann 
es für die Reichsregierung, solange, sich die bisher feind- 
lichen Staaten nicht zu Änderungen verstehen, keine 
andere Richtlinie in der inneren wie in der äußeren Poli- 
tik geben als das Streben, die übernommenen Verpflich- 
tungen zu erfüllen, soweit das überhaupt möglich ist. 


Besonders muß Deutschland auch der Verpflichtung zu: 


einer Herabsekung der Heeresstärke auf das für die Er- 


haltung der Ordnung in Deutschland und für die Grenz- 


polizei notwendige Maß in den sonstigen Abrüstungs- 
maßregeln und zur Wiedergutmachung ehrlich und ohne 
Hintergedanken nachkommen. In dieser Hinsicht hat die 
parteipolitische Zusammensekung der Reichsregierung 
auf ihre Stellungnahme keinen Einfluß. Ich betone aus- 
drücklich, daß auch die bisherige Regierung in der 
Durchführung der Friedensbedingungen mehr geleistet 
hat, als bei den ungeheuren Schwierigkeiten der inneren 
und äußeren Lage Deutschlands erwartet werden konnte. 
(Sehr richtig!) 

Wenn Verblendete und Unversöhnliche diesseits und 
jenseits der Grenzen die deutschen Leistungen zur Er- 


füllung der Friedensbedingungen systemalisch herab- 
schen, so wird es die Aufgabe der neuen Regierung 
sein, urkundlich darzulegen, was wir bereits geleistet, 
abgetreten und hergegeben haben. Ich will die traurige 
Aufzählung hier unterlassen, es ist viel mehr, als je ein 
anderes Volk den siegenden Gegnern geleistet hat, ob- 
wohl unsere Volkskraft beim Ende des Krieges aufs 
schwerste getroffen war. 


Wenn iroßkdem nicht alle Bestimmungen des Ver- 


'irags nach dem Wortlaut durchgeführt worden sind, so 


liegt das nicht am bösen Willen Deutschlands, sondern 
an Verhältnissen, die stärker sind als sein guter Wille. 
(Sehr wahr.) Zu diesen Umständen gehört in erster Linie 
das tiefe Mißtrauen, das unter unseren Gegnern immer 
noch gegen Deutschland herrscht. (Sehr wahr.) Wer 
dieses Mißirauen schürt, der versündigt sich an den 
Lebensinteressen ganz Europas (Zustimmung), denn nur 


auf gegenseitigem Vertrauen kann die durch den Krieg 


zusammengebrochene Wirtschaft der Well wieder auf- 
gebaut werden. 

Wir fühlen uns als ArbeitsgenosSen aller Völker, die 
durch den Krieg gelitten haben, und wir wissen, daß von 
uns als von den im Krieg Unterlegenen besonders harte 
Arbeit zu leisten sein wird. Wenn wir sie aber leisten, 
sollen, so darf man von uns nicht das Unmögliche 
fordern, nicht durch unverständige Auslegung des 
Friedensvertrags die Arbeitsfähigkeit Deutschlands zer- 
stören. (Allgemeine Zustimmung.) Wir müssen wirt- 
schaftlich und politisch wieder leistungsfähig gemacht 
werden. Wie die Verwüstungen der Schlachten, so sind 
die indirekten Wirkungen des Krieges, die volkerrect- 
lichen Verwüstungen noch nicht beseitigt. Europa und 
Vorderasien sind auch politisch noch in völliger Ver- 
wirrung. Diese Verwirrung wirkt auf unsere wirtschaft- 
lichen und politischen Zustände vielfach zurück. Die 


. unruhigen Zustände im Osten, die Unsicherheit der all- 


gemeinen Lage verzögern und hemmen auch unseren, 
mit dem Gesamtschicksal Europas aufs engste verkelte- 
ten Wiederaufbau. 


Den Zielen unserer auswärtigen Politik, Friede und 
Wiederaufrichtung von Handel und Verkehr mit allen 
Kulturvölkern, passen wir auch unsere innere Politik an. 
Unsere vordringlichste Sorge ıst der Wiederaufbau des 
zusammengebrochenen Vaterlandes; diesen auf dem 
Boden der bestehenden republikanischen Staatsform Toi. 
kräftig weiterzuführen, ist der einheitliche und feste 
Wille der Regierung. (Beifall.) 


Alle Parteien fordern wir auf, in einer Zeit, in der es 
um Leben und Sterben des Volkes geht, in der aus- 
wärtige, wirtschaftliche und finanzielle Fragen unsere 
gesamten Kräfte in Anspruch nehmen müssen, ver- 
fassungsrechtliche Kämpfe zurücktreten zu lassen. Wir 
stehen auf dem Boden der politischen Gleichberechtigung 


‘aller Deutschen und lehnen daher jeden Versuch der 


Aufrichtung einer Klassenherrschaft oder die Bewilli- 
gung von Vorrechten an eine Klasse ab. (Unruhe bei den 
Unabh. Soz. Lebhaffer Beifall rechts.) Unser Ziel ist 
eine Politik der Versöhnung (Unruhe und Zurufe der 
Unabh. Soz.) und des Ausgleichs auf politischem, sozia- 
lem und kulturellem Gebiete. Deshalb bekämpfen wir 
jeden Klassen- und Rassenhaß, jede soziale und reli- 
giöse Vergewaltigung. Der entscheidende Gesichtspunkt 
bei Besekung der nicht rein politischen Amter wird für 
uns die persönliche Tüchtigkeit, nicht die Partei- 
zugehörigkeit sein. (Lebhafter Beifall) Von den Be- 
amten erwarten wir, daß sie, auf dem Boden der Ver- 
fassung stehend, gewillt sind, in ihrer amtlichen Tätigkeit 
die Regierung in langbewährter, uneigennübiger Mit- 
arbeit zu unterstüußen. Denn was uns jekt vor allem nol- 
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| Das Präsidium des neuen deutschen Reichstages. 
(Von links nach rechis: Abgeordneter Dr. Bell (Zentrum) zweiter Vizepräsident; Abgeordneter Löbe (Mehrheilssoz.) Präsident; 
Abgeordneler Dittmann (Unabh. Soz.) ersier Vizepräsident.) 


| nd Ordnung in unserem Staalsleben. (Leb- Militärjustiz ?) Warten Sie ab! (Rufe von den Unabh. 
ea u Soz.: Wir konnen nicht warten! Heiterkeit.) 

Ohne Achtung vor den Gesehen und der Autorität der Neben den berechtigten. Ansprüchen des Volkes auf 
Regierung, die nur vom Vertrauen der freigewählien Ver- Befriedigung seiner materiellen Bedürfnisse sollen die 


teter des gesamten Volkes ge- 
ragen werden kann, ohne diese 
Achtung, meine Damen und 
Herren, kann kein Staat und kein 
Volk gedeihen, (Sehr richtig!) 
Die Regierung appelliert deshalb 
an das gesamte deutsche Volk, 
welche Parleirichtung der ein- 
zelne auch einschlagen mag. 
Führen wir den schrecklichen 
krieg nicht fort im Innern, nach- 
dem er an den Grenzen des 
Reiches ausgetobt hat! (Zuruf von 
den Unabh. Soz.: Das sagen Sie 
nur der Rechten!) 

Auf den Grundmauern der 
Verfassung von Weimar soll der 
Ausbau des inneren Staaislebens 
xeilergeführ! werden. Kein Zweig 
der an Zahl und Bedeutung stets 
wachsenden Staalsaufgaben darf 
verkümmern. Die Neuregelung 
des gesamien Bildungswesens 
und der Beziehungen zwischen 
Staat und Kirche, die Ausgestal- 
tng des Rechts der Beamten, 
die kinsezung höchster Gerichte 
als Huter der Verfassung und der 
Grundrechte der Deutschen wer- 
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Aufgaben nicht vernachlässigt 
werden, die aus jahrhunderte- 
langer Geistesarbeit deutscher 
Kunst und Wissenschaft er- 
wachsen sind. (Beifall.) Der Plab, 
den deutscher Forscher- und 
Unternehmergeist in der Welt er- 
rungen und deutsche Technik und 
Werkkunst gesichert haben, muß 
uns erhalten bleiben, der Not der 
deutschen Wissenschaft muß ab- 
geholfen werden. 

Bei ihrem Vorgehen aber wird 
sich die Regierung von dem Ge- 
sichtspunkt leiten lassen, daß der 
Wiederaufbau auf den mannig- 
fachen Gebieten zwar eine siraffe 
und entschiedene Einheitlichkeit 
in den Grundzügen erfordert, daß 
aber die Ausgestaltung und 
Durchführung bis in die Einzel- 
heiten nicht Sache des Reiches 
sein darf (Sehr wahr! im Zentrum), 
vielmehr den Ländern im Rahmen 
des Reichsrechts Freiheit der Ent- 
wicklung gewahrt und geschaffen 
werden soll. (Beifall.) Einer Über- 
spannung der Zentralisation wer- 
den wir uns widerseken. (Beifall 
im Zentrum.) Sie führt zur Un- 


e die Regierung und den pes? CHE 
eichstag in nächsier Zeit in | : . 

. ec e dustrielle Hugo Stinnes (X) 
'eichem Maße beschäftigen. (Hört, V Reichstagswahl ein Mandel der 
hord! Ruf von den Unabh. Soz.: Deutschen Volkspartei. 


übersichtlichkeit und schafft un- 
nötige Reibungsflächen. (Ruf links: 
Bayern!) Das Eigenleben unserer 
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deufschen Stämme und Länder hat an der Bereicherung 
der deutschen Kultur und an dem Aufblühen unseres Wirt- 
schaftslebens stets seinen großen Anteil gehabt und soll 
nur da seine Grenze finden, wo es das Wohl des Reiches 
verlangt. — Die Abstimmung, die über das zukünftige 
Schicksal von Teilen Ost- und Westpreußens und von 
Oberschlesien entscheiden soll, steht vor der Tür. Die 
Reichsregierung und — ich darf hier zugleich im Namen 
des deutschen Volkes sprechen — das deutsche Volk 
hegen die feste unerschütterliche Zuversicht, daß die 
durch Jahrhunderte bewährte deutsche Gesinnung der 
Bevölkerung den Sieg unserer gerechten Sache verbürgt. 
(Lebhafter. allgemeiner Beifall.) Im gleichen Sinne ge- 
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Zur ersten Kieler Woche nach dem Kriege. 


denken wir heute der Bevölkerung von Eupen und Mal- 
medy. (Beifall.) 


Die Sanierung der Reichsfinanzen muß mit allem 
Nachdruck gefordert werden. (Zustimmung.) Dazu be- 
darf es eines großen Maßes von Pflichtbewußtsein im 
gesamten Volke. (Sehr wahr!) Auch in der übrigen Welt 
werden Steuern und Abgaben gefordert in einer Höhe, 
wie man sie vor dem Kriege sich nicht träumen liek. 
Wır Deutsche haben noch schwerere Steuerlasten zu 
tragen als andere Staaten und werden dieselben doppelt 
schwer empfinden, da unsere Wirtschaft so außerordeni- 
lich durch Krieg und Blockade gelitten hat. Das Gros 
des Steuerbedarfs ist in der großen Steuerreform der 
deutschen verfassunggebenden Nationalversammlung 
dem Reiche bewilligt worden. Vor einem Jahr hatte das 
Reich erst 41⁄4 Milliarden laufende Einnahmen. Wenn 
die neueröffneten Einnahmequellen sich entsprechend 
der Etatsschäßkung für 1920 entwickeln, so werden an 
Steuern 24 Milliarden einkommen (Bewegung), darunter 
allerdings 3 Milliarden einmalige Steuern. Aber trok 
dieser Steuermasse werden die Schulden wachsen in 
einem sehr bedeutenden Maße. Denn Milliardenbeträge 
sind auf Schulden zu nehmen ınfolge des Friedens- 
vertrages, des Wiederaufbaues und der Fehlbeträge der 
Verkehrsverwaltungen. Wir sind also noch nicht zu 
Ende mit unserer Reformarbeit auf diesem Gebiete 
(Lachen bei den. U. Soz.) und erst recht noch nicht zu 
Ende mit den sonstigen Aufgaben einer Finanzreform. 


Kaum ist auf dem Gebiete des Steuerwesens eine 
wesentliche Besserung erzielt, so tut ach ein neuer Ab- 
grund auf bei den Betriebsverwaltungen des Reichs. 
Die Post rechnet mit einem Defizit von nahezu einer 
Milliarde (hört, hört), die Eisenbahn mit mehr als 
15 Milliarden. (Hört, hört!) Hier muß unbedingt Abhilfe 
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geschaffen werden. Eine der allerwichtigsten Aufgaben 
des neuen Reichstages! 

Wie nun die Volkswirtschaft abhängt von der Grund- 
lage unserer Reichsfinanzen, so wird umgekehrt der 
Sanierungsprozeß der Reichsfinanzen gefördert durch 
die Wiederherstellung unserer Güferer zeugung. Von 
dieser Stelle aus ist einmal gesagt worden, wir müßten 
Waren exportieren oder Menschen. Meine Damen und 
Herren, Menschen können und wollen wir nicht expor- 
tieren (Zustimmung); denn nach den ungeheuren 
Menschenverlusfen, die uns der Krieg zugefügt hat, 
könnte das deutsche Volk weitere große Bevölkerungs- 
verluste einfach nicht fragen. Unsere einzige Rettung 


Die Sonderklasse bei Regen und steifer Brise. 


liegt also — das ist die übereinstimmende Überzeugung 
unserer Wirtschaftskenner in Theorie und Praxis ın der 
Steigerung unserer Gutererzeugung, die ständig wach- 
sen und die unablässig und mit allen Kräften gefördert 
werden muß. 


Für die Aufrechterhaltung unserer Ernährung werden 
wir auf sehr große weitere Zufuhren von Lebensmitteln 
aus dem Auslande angewiesen sein. Wollen wir wirt- 
schaftlich wieder gesunden, so genügt es nicht, das 
Volk auf die bisherigen dürffigen Rationen weiler zu 
beschränken. Die mangelnde Ernährung konnte wohl 
während des Krieges zur Not ertragen werden; sie ist 
aber ım Frieden unerträglich und muß schließlich zu. 
einer völligen Vernichtung unserer Volkskraft fuhren. 
Unser Bestreben muß daher in der nächsten Zukunft auf 
größtmögliche Steigerung der Lebensmitteleinfuhr ge- 
richtet sein, um eine Verbesserung der Ernährung her- 
beizuführen und Reserven anzulegen, die für die 
Sicherheit unserer Versorgung unbedingt notwendig 
sind. Bei dieser Gelegenheit muß ich mit tiefstem Danke 
der großherzigen Hilfe ausländischer Menschenfreunde 
gedenken, welche durch Speisung von Hundertiausen- 
den schwacher deutscher Kinder eine erhebliche Linde- 
rung der Not dieser Bemitleidenswertesten unseres 
Volkes bewirken. (Lebhafter Beifall.) 


Eine Besserung unserer Versorgung darf besonders 
von der begonnenen Lockerung der Zwangswirtschaft 
erwartet werden. (Lachen b. d. U. Soz.) Allerdings kann 
bei den heutigen Ernährungsverhältnissen die For- 
derung nach völliger Wiederherstellung des freien Ver- 
kehrs für die wichtigsten Nahrungsmittel noch nicht er- 
füllt werden. Unsere Ernährungspolitik muß von dem 
Grundsaße geleitet sein, daß in Zeiten der Knappheit 
der Staat einem jeden die Befriedigung seines dringend- 
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sen Bedarfs zu erschwinglichen Preisen sichern muk. 
Es kann gur ein planmäßiger Abbau in Frage kommen, 
der dem jeweiligen Stande der Produktion und der 
Versorgung Rechnung frägt. 
Aber immer bleibt das Rückgrat unserer Ernährung 
Mere heimische Landwirtschaft. Aus der Heimaterde 
missen wir gesunden! Durch intensivste Bebauung 
missen wir unserm Boden die höchsten Erträge ab- 
gen. Hierzu bedarf es der höchsten Anstrengung von 
Arbeilgebern und Arbeitnehmern in der Landwirtschaft. 
Auf dem Wege friedlicher Verständigung müssen die 
‚Arbeilsstreiligkeiten geschlichtet werden, die die Volks- 
emährung gefährden. (Sehr richtig!) Die sachlichen Be- 
iebsmillel, deren der Landwirt für die Intensivierung 
senes Belriebes bedarf, vor allem Dünger und Futter- 
mel, müssen ihm zu angemessenen Preisen zur Ver- 
> ung gestellt werden. Die Wiederherstellung der land- 
Wrischaftlichen Produkfivkraft ist eine der ersten Vor- 
assekungen unseres Wiederaufbaues. (Zuruf der 
La: Wo bleibt die Sozialisierung? — Lachen rechts.) 
Damit kommen wir zu den Grundkräften unserer 
Wiischaft, Wie für die Landwirtschaft, so sind auch für 
die gesamte weiterverarbeitende Industrie die Erträg- 
usse unseres Bergbaues die Grundbedingung ihrer 
und ihres Aufstiegs. Daß aus dem Schoße 
unserer Erde Kohle und Kali in größten Mengen ge- 
wird, muß darum die unausgesekte Bemühung 
er Regierung bilden. Sie wird alle technischen, so- 
ualen und wirtschaftlichen Maßnahmen ergreifen, die 
Au diesem Ziele führen. Hier, bei der gewerblichen Ur- 
lon, liegt verankert das Schicksal unserer 
sie, das Schicksal der Arbeiter, die Möglichkeit 
inserer Ernährung. Darum ist die Frage der gewerb- 
lichen Urproduktion auch im weitesten Maße An- 

gelegenheit der Volksgemeinschaft. 
Je im Inleresse der Volksgemeinschaft erlassenen 


Geseke uber Sozialisierung, insbesondere das uber die 
Sozialisierung der Elektrizitatswirischäft, werden loyal 
durchgefuhrt. (Lachen und Zurufe von den U. Soz.: Heri 
von Raumer!) Die Arbeiten der Sozialısıerungs 
kommission sollen fortgesekt und von der Reichs- 
regierung gefordert werden. Zweck und Erfolg jeder 
Sozialisiertung muk Steigerung der Produktion sein. 
(Zustimmung beı den D. Dem. und der D. Vp.) 

An der Fortfuhrung der Sozıalreform hält die Re- 
gierung fest. 

Das große Reıchsversorgungsgesek zugunsten un- 
serer Kriegsbeschädigten und ihrer Angehorigen hat die 
Natıonalversammlung bereits verabschiedet. 

Des weiteren sind abschließende Geseke zur Ent- 
schädigung der aus den abgetrennten Gebieten Ver- 
drängten, der Ausland- und Kolonialdeutschen, wie 
endlich der Reeder, die ihre Schiffe fur die Gesamtheit 
opfern mußten, seit längerer Zeit in Vorbereitung 
(Bravo!); sie werden demnächst dem Reichstag vor- 
gelegt werden. Dabei wird auch die Frage der Bei- 
hilfen an Schiffsoffiziere und Mannschaften ihre Er- 
ledigung finden (Bravo! beı den D. D.) 

Zum Schutze von Leben und Gesundheit der Arbeiter 
befinden sıch verschiedene Geseke ın Vorbereilung. 

Wir wollen sein eine Regierung der Versohnung, des 
Ausgleichs der Gegensäbke, des Aufrufs an die ganze 
Nation zur tatkraftıgen Mitarbeit an der Wıederauf- 
rıchiung des zusammengebrochenen Vaterlandes. (Bravo 
im Zentrum.) Notiger als eine stärke Faust scheint uns 
jetzt jene ehrlich dargebotene Hand zu sein, in die alle 
Wohlmeinenden einschlagen konnen. (Sehr gut! bei der 
Deutsch. Vp., im Zentrum und bei den Deutsch. Dem.) 
Es ist die Hand, welche die Schwielen unverdrossencr 
Arbeit aufweist und sch nach einem langen Lebens- 
werk nur mit der Friedenspalme schmücken will. Keine 
Gefahr für irgendein Volk der Erde, aber die Hoffnung 
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aller nach Stammesart, Sprache, Sitte und Lebens- 
auffassung seit langem, ja zum Teil seit einem Jahr- 
tausend mit uns Verbundenen, die ein Anrecht darauf 
haben, daß das schöne Wort vom Selbstbestimmungs- 
recht der Völker auch einmal Wahrheit werde. (Leb- 
hafter Beifall im Zentrum, bei den Deutsch. Dem., bei 
der Deutsch. Vp. und bei der D.-Nat. Vp.) 

Uns hat nur das Bewußtsein der Pflicht gegenüber 
Volk und Vaterland an diese Stelle geführt. Wenn 
irgendwo der bedeutende Mann mit gewichligem Na- 
men und anerkanntem Ansehen aus bewährter Ver- 
gangenheit gefunden wird, glauben Sie mir, es wird für 
mich keine glücklichere Stunde geben, als die, da ich 
das miranvertraute 

Amt in seine 
Hände legen kann. 
(Zurufe von den 
U. Soz.) Gott ist 
mein Zeuge, ich 
stehe vor Ihnen als 
ein Opfer meiner 


Auffassung von 
vaterländischer 
Pflicht, und das 
gleiche gilt von 
meinen Herren 
Kollegen. (Leb- 
hafter Beifall im 


Zentrum, bei den 
Deutschen Demo- 
kraten und bei der 
Deutschen Volks- 
partei.) An das 
deutsche Volk und 
seine Vertretung 
appellieren wir, 
daß sie sich bei 
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digung der Arbeiter muß man sagen, daß sie den 
Führern der U.-Soz. ein solches Maß der Verblendung 
wohl nicht zugefrauf haben, wie diese es bei der Regie- 
rungsbildung bewiesen haben. Wir verzichten aber nich! 
auf die demokratisch-sozialistische Überzeugung, wir 
vertrauen uns nicht einer unabhängigen Führerschaft an 
die selbst nicht weiß, was sie will. (Beifall bei den Soz) 
Soviel Köpfe, soviel Sinne! Zuruf: Soviel Unsinn! — 
Heiterkeit.) Glauben Sie nicht, daß wir uns Ihnen unter- 
werfen, wie es der großenwahnsinnige Crispien-Brief 
verlangt hat. (Beifall bei den Sozialisten.) Der Aus- 
tritt aus der Koalition bedeutet nicht, daß wir in Sack 
und Asche Buße tun. Wir stehen zu unserer Politik. 
Diejenigen, die sich 

von unsabgewand! 
haben, weil ihnen 
die Einsicht fehlt, 
daß der Sperling 
in der Hand, die 
parlamentarisch- 
politische Macht- 
haberschafl, besser 
ist als die Taube 
auf dem Dache, 
die Rätediktatur, 
kehren anschei- 
nend schon wieder 
zu uns zurück. 
(Große Unruhe bei 
den Unabhängi- 
gen.) Wir fordern 
eine freiheitliche 
Schulgesekge- 
bung, die unsere 
Jugend in zweck- 
voller Weise auf 
die neue Zeit vor- 


ihren politischen bereitel. Was der 
Entschließungen | i Die 52 Kunan ia D Reichskanzler über 
von den gleichen soll an ein Konsorlium verkau werden. Der Gemeinderal von ufstein hol gegen die si die notwendigen 
Beweggründen F Sozialisierungs- 
leiten lassen. In einer Stunde der Not und folgen- maßnahmen sagte, klang uns zu schwach. (Zu- 


schwerster Entscheidung treten wir vor den deutschen 
Reichstag. Gemeinsam wollen wir schaffen. Trennendes 
zurücksfellen, uns zusammenfinden im Gedanken des 
Opfers für das große Ganze, auf daß Deutschland lebe! 
(Lebhafter anhaltender Beifall bei den Deutischnalio- 
nalen, im Zentrum und bei der Deutschen Volkspartei.) 


Zur Aussprache erhält zunächst der 
Abg. Scheidemann (Soz.) 


das Wort: Als erster Redner im ersten Reichstage der 
deutschen Republik will ich ein gułes Beispiel geben 
und mich möglichst kurz fassen. (Beifall) Es ist der 
erste Reichstag, der nicht nur zu reden, sondern der auch 
etwas zu sagen hat. Mögen seine Debatten kurz und 
seine Beschlusse gut sein. Das Regierungsprogramm 
laßt manches vermissen, was wir gern darin festgelegt 
sähen, aber es enthält manches, dem wir zustimmen 
können. Wir haben das Vertrauen, daß der neue Reichs- 
kanzler für die Aufrechterhaltung der freien Staatsform 
sich mit seiner ganzen Person einseken wird. (Beifall.) 
Im übrigen werden wir seine Taten abwarten. 


Nicht ohne schwere Bedenken sehen wir die Ver- 
änderungen auf der Regierungsbank. Ging es nach un- 
seren Wünschen, dann dürften nur Vertreter der sozia- 
listisch denkenden Massen dort siķen. (Beifall bei den 
Sozialdemokraten und Aha-Rufe bei den anderen Par- 
teien.) Das erste Mal seit der Revolution haben wir 
eine sozialistenreine Regierung. Das ist keine Ver- 
schiebung der Kräfte im Klassenkampf, sondern das ist 
lediglich der Politik der Unabhängigen zu verdanken. 
(Lebhafter Beifall bei den Sozialdemokraten, Gelächter 
bei den Unabhängigen Sozialdemokraten.) Zur Entschul- 


stimmung bei den Soz.) Die Schließung der Betriebe 
in Berlin und an anderen Plätzen, durch die eine 
steigende Zahl von Arbeitern erwerbslos geworden ist, 
verlangt die größte Aufmerksamkeit der Regierung. Die 
Ursachen der Arbeitslosigkeit müssen beseitigt werden. 
Die Bemühungen der Gemeinden zur Überwindung der 
Erwerbslosigkeit reichen nicht mehr aus. Weil die Ge- 
meinden nur Kosigänger des Reiches sind, ist es dessen, 
erste Pflicht, den Arbeitslosen zu helfen. Die Gefahr 
der Abeifslosigkeif wird vermehrt durch die ungeheuer- 
liche Wohnungsnot, die sich nicht mehr nur über die 
Großstädte erstreckt, sondern auch die Kleinstädte er- 
faßt hat. Wir kommen nur heraus aus der Not durch 
umfangreichen Wohnungsbau. 

Hinsichtlich der äußeren Politik verlangen wir die 
ehrliche Absicht, auf einen unzerstörbaren Frieden hinzu- 
arbeiten und in der Erfüllung des Versailler Vertrages 
bis an die Grenzen der Möglichkeit zu gehen. Es ist 
aber ein Verbrechen, außerhalb Deutschlands die Illusion 
zu wecken, daß von einem Volk mehr verlangt werden 
kann, als es leisten kann. (Lebhafte Zustimmung.) Sagen 
Sie (zu der Regierungsbank) den Herren in Spaa, daß 
Deutschland allen Ernstes auch auf die Versailler Be- 
stimmungen über den Arbeiterschuß Wert legt und ihre 
Erfüllung verlangt. Möge die Leidenszeit, die Ober- 
schlesien jet unter dem Drucke des französischen Mili- 
tarismus durchmachen muß, bald vorüber sein. [Beifall. 
Wenn die Regierung in diesem Sinne die Interessen des 
deutschen Volkes wahrzunehmen gesonnen ist, dann 
kann sie überzeugt sein, daß in den Tagen von Spaa 
die Nation in ihrer erdrückenden Mehrheit hinter ıhr 
steht. Wir können nicht aus agıtatorischen Gründen 
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sunschen, daß de Regierung Fehler macht, denn wir 
„unschen dem deutschen Volke nicht neue Leiden, die 
hm ctwa zum Lehrmeister werden sollen. Zeigen Sie, 
was Sc konnen, nadh Ihren Taten werden wir Sie beur- 
wden, (Sehr richtig! bei den Soz.) Wir sind aufrichtig 
genug. eınzugestehen, daß wir die Stunde herbeisehnen, 
un wr Sie (zur Regierung) ablösen. Daß die Stunde 
kammi, ist gewiß, denn dieses Reich, das aus den Trüm- 
nein des Weltkrieges entstanden ist, muß seiner Ent- 
*ich ung folgen. Der Geist der neuen Zeit stand an 


semer Wiege. Deutschland, Republik und Sozialismus 


gehoren zusammen. (Sturmischer Beifall bei den Soz.) 
Abg. Ledebour (Unabh.): 

Die Wahl be- 
deulele eine Ver- 
wielung der bis- 
herigen Koalılions- 
regierung, denn die 
Koalıhonsparleien 
haben bei ihr nichl 
de Mehrheit be- 
kommen. Die Mehr. 

heitssozialisien 
haben sich der Be. 
teilıgung an der Re- 
gerung entzogen, | 
weil wir der Koa- 14 
ion nicht bei- 
ialen Wir würden 
ya unserer ganzen 
Vergangenheit ins 
Gesihlgeschlagen 
haben, wenn wir 
ineine solche Koa- 
ſhonsregierung 
eingeirelen wären. 
Zustimmung b. d. 
Unabhängig. Soz.) 
Unter Umständen 
konnen wir in die Regierung eintreten, aber nur, wenn wir 
ausschlaggebend sind (Heiterkeit); wir halten fest an 
dem Klassenkampfstandpunkt. Die sozialdemokratische 
Parlei hat dagegen in der Regierung nur die bürger- 
che Politik der Demokraten mitgemacht. Sie hat einen 
\oske und Heine zu Ministern gemacht, die nur reak- 
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honar gewirtschaftet haben. Mit einer so ramponierten 


Partei konnen wir nicht zusammengehen. Die opti- 
mishschen Erwartungen, die Herr Scheidemann an die 
Rede des Reichskanzlers geknüpft hat, kann ich für 
meine Partei nicht teilen. Herr Fehrenbach sollte fich 
den Reichswehrminister Dr. Geßler zunächst vorknöpfen, 
der die Verschiebung der Marburger Zeitfreiwilligen an 
ein Milärgericht entschuldigt. (Zuruf: Nach den damals 
gellenden Vorschriften war das berechtigt!) Herr Ehr- 
adi. der Döberiker Generalfeldmarschall, kommandiert 
nach wie vor in Wilhelmshaven mit Ihrer Zustimmung, 
Herr Geßler. (Minister Geßler widerspricht.) Wir haben 
ene Fulle von Material dafür, daß von dem Militär ein 
neuer teakfionärer Putsch vorbereitet wird. Ich fordere 
schon jezt die klassenbewußte Arbeiterschaft auf, sich 
zur Abwehr durch den Generalstreik zu rüsten. (Beifall 
bei den U. Soz.) Nicht Abbau der Zwangswirtschaft, wie 
der Reichskanzler, fordern wir, sondern ihre Vervoll- 
siandigung. Der Großgrundbesik muß sozialisiert und 
das gesamte Wohnungswesen in den Großstädten muß 
n die Gemeinwärtschaft überführt werden. Der Klassen- 
kampf ist nicht beseitigt, er ist nach dem Kriege aufs 
hochsle gestiegen. Die herrschenden Klassen haben alle 
Rücksicht auf Moral und Menschlichkeit fallen lassen. 
Professor Nikolai, der während des Krieges gegen den 
Militarismus auftrat, ist eins der Opfer. Die Berliner 
Mörderzentrale hat ferner noch den Tod meines Freun- 
des Paasche auf dem Gewissen. Der Klassenkampf 
wird immer schärfer werden; der Redner wendet sich 
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gegen den 10prozentigen Lohnabzug für die Steuer. 
Unser Ziel ist die Verbrüderung der Arbeiterschaft. 
Abg. Hergt (Deuischnat.): 

Der Reichskanzler sollte sich seine Minister aus- 
suchen, ohne sich um die Parteien zu kümmern. Im 
Auslande sind die Parteiprogramme nicht so ver- 
schieden, wie bei uns, daß man nicht mit wechselnden 
Mehrheiten arbeiten könnte. In Deutschland zeigen aber 
die Programme zu krasse Gegensäbe: zwischen rechis 
und links klafft eine zu große Kluft. Unter Zurückstellung 
parteipolitischer Interessen müssen darum die Parteien 
dazu beitragen, eine tragfähige Mehrheit zu bilden. 
Gegen diese Forderung haben die Koalitionsparteien 
der Vergangenheit 
verstoßen. Mit ihrer 
Hallung haben sich 
die Unabhängigen 
außerhalb der Ver- 
fassung gestellt. 
(Sehrrichtig!rechis, 
Lärm und Geläch- 
ter bei den Unab- 
hängigen.) Es wird 
der Tag kommen, 
wo man unsere 
Mitarbeit braucht. 
Wo geht die Reise 
hin? Wir stellen 
uns nach den Er- 
lebnissen der leb- 
ten Wochen gegen- 
über dieser Koali- 
tion sehr kühl und 
abwartend. Wir 
können uns für die 
Zukunft nicht ir- 
gendwie an ihre 
Politfk binden. Auf 
der anderen Seite 
muß regiert werden. Die regierungslose, die schreckliche 
Zeit, muß ein Ende haben, zumal gegenüber den alarmie- 
renden Nachrichten der lekten Zeit. Wir stehen vor Spaa! 
Es ist unmöglich, daß dorthin eine Regierung des deut- 
schen Reiches geht, die nicht eine starke Mehrheit des deut- 
schen Volkes hinter sich hat. In dem Regierungskabinelt 
befinden sich zweifellos eine große Anzahl wertvoller 
Bestandteile. Das erfüllt uns mit einer gewissen Befrie- 
digung. Fur die Konferenzen in Spaa erscheint die Lage 
für uns außerordentlich schwierig. Die Regierung hat für 
die wünschenswerte Aufklärung durch ihre nicht erfreu- 
liche Veröffentlichung nicht gesorgt. Wir müssen unser 
Heer herabseken, aber die Formationen der lokalen 
Sicherheitsorganisationen dürfen nicht darunter fallen. 
Es darf nicht wieder vorkommen, daß wir zu nachgiebig 
sind. Kommt man uns*nicht entgegen, so gibt es nichts 
anderes als Ablehnung. (Lebhafte Zustimmung.) Im 
Innern soll die Regierung sich keine Nebenregierung 
gefallen lassen. Hoffentlich wird man Ernst machen mit 
tatkräftiger Unterstukung der schwer arbeitenden Land- 
wirtschaft gegen die Landarbeiterstreiks und den in ihnen 
geübten schweren Terror. Vermißt haben wir in der 
Regierungserklärung eine Äußerung über den sittlichen 
Wiederaufbau. Die vornehmste Aufgabe der Regierung 
muß es sein, die Korruption — man soll das Kind doch 
beim rechten Namen nennen — zu bekämpfen und die 
sittlichen Kräfte des Volkes wieder an die Arbeit zu 
bringen. Zusammenfassend kann ich sagen, daß wir der 
Regierung die Arbeit ermöglichen wollen. Wir wollen 
nicht ein Mißtrauensvotum, können aber auch nicht ein 
Verirauensvotum abgeben. Verlangen müssen wir, daß 
die alte Mißwirtschaft aufhört. (Lebhafter Beifall rechts.) 

Abg. Trimborn (Zir.): 

Wir sind in eine neue Periode unserer politischen 

Entwicklung eingetreten. Die Grundlage unserer Tätig- 
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keit muß die Reichsverfassung sein. Sie ist unverrück- 
bar. Die alte Regierungskoalition bot die einzige Mög- 
lichkeit, zur Verfassung und zum Wiederaufbau zu ge- 
langen. Der begrüßenswerte Beitritt der Deutschen 
Volkspartei zur Regierung bedeutet eine wesentliche 
Starkung. Der beklagenswerte Austritt der Mehrheits- 
sozialdemokraten aus der Koalition ist gerade kein 
imponierendes Verhalten, wenn diese Partei sich Iech) 
vor Spaa den Konsequenzen der Friedensunterzeichnung 
entzieht. | 

In Spaa muß unsern Gegnern klargemacht werden, 
daß Deutschland nicht Lebenslust und Lebenshoffnung 
gewinnen kann, wenn ihm nicht die Lebensmöglichkeil 
gegeben wird Gegen unerfüllbare Forderungen der 
Gegner muß die Regierung entschieden Verwahrung ein- 
legen. Wo unser gufes Recht verlekt wird, muß eine 
feste Sprache geführt werden. Das gilf namentlich auch 


gegenüber Polen. Die von der Entente uns zugebilligten 


100 000 Mann reichen als Machtmilttel für die Regierung 
nicht aus. Die Entente weiß offenbar nicht, wie un- 
sicher die Lage bei uns ist. Die überwiegende Mehr- 
heit des Volkes sehnt sich nach einer starken Regierung. 
Die Einnahmen und Ausgaben mussen in Einklang ge- 
bracht werden, sonst sind wir tot. Die Lebensmittel- 
versorgung muß verbessert werden durch Steigerung 
der landwirtschaftlichen Produktion; bei den Grundlagen 
der Ernährung können wir die Zwangswirtschaft noch 
nicht entbehren, weil sonst unerträgliche Preissteige- 
rungen auch für Brot eintreten würden. Vor allem gill 
es, die*sittlichen und religiösen Kräfte der Nation zu 
heben. Die Männer der neuen Regierung konnen 
unseres vollen Vertrauens gewiß sein. 


Abg. Dr. Stresemann (D. Volksp.): 


Wenn etwas vollkommen revolutioniert worden ist, 
dann ist es unsere Wirtschaft. Wir konnen nicht wieder 
einfach da anknüpfen, wo am 30. juli 1914 aufgehorl 
worden ist. Die Kriegswirtschaft hat sich teilweise gut 
bewährt. Sie ist aber reif, beseitigt zu werden, bis auf 
wenige unentbehrliche Zweige. Der schleunige Abbau 
der Zwangswirtschaft, den auch wir wünschen, ist aber 
nicht gleichbedeutend mit dem freien Spiel der Kräfte. 
Für diese Freiheit fehlt die Freihcit des internationalen 
Güteraustausches als notwendige ”Voraussekung. Die 
Lösung dieser Frage erfordert die Mitarbeit der ganzen 
Wirtschaft. 
wirtschaftsrat nicht als eine gluckliche Lösung an.. Dazu 
ist er zu vielköpfiig. Was wir erwarten, ist, daß durch 
den Gedanken der Parität die Wirtschaft auf der 
Arbeitsgemeinschaft zwischen Arbeitgebern und Arbeil- 
nehmern aufgebaut wird. 

Was die Fragen betrifft, über die in Spaa verhandelt 
werden soll, so hat der Reichskanzler darauf hin- 
gewiesen, daß es notwendig sei, das einmal Anerkannte 
durchzuführen. Es muß aber hervorgehoben werden, 
daß die Unterschrift, die in Spaa von uns gefordert wird, 
noch viel verhängnisvoller werden kann als die von 
Versailles. In Versailles handelte es sıch um allgemeine 
Verpflichtungen, in Spaa dagegen geht es um wirl- 
schaftliche Bestimmungen, die fur uns bindend sein 
sollen. Deshalb mussen wir betonen: Der Frieden von 
Versailles ist ın seinen wirtschaftlichen und finanziellen 
Forderungen undurchfuhrbar. Und auch in den Bestim- 
mungen, die durchführbar sınd, bedarf Deutschland der 
wirtschaftlichen und finanziellen Unterstukung. Sieger 
und Besiegte leiden heute unter den gleichen wirtschaft- 
lichen Zerrüttungen. 

Abg. Schiffer (Demokr.): 

Das Programm des Reichskanzlers begrüßen wir. 
Seine Erklärung ist von tiefem sifflichen Gefühl ge- 
tragen. Die große Zahl von Einzelheiten, die sie ent- 
hielt, bürgt uns dafür, daß man Sich über alle diese 
Fragen im Kabinett geeinigt hat und daß das Kabinett 
daher von Dauer sein kann. Leider fehlt es dem Volk 
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an Verständnis fur die Schwere der Zeit. Der Frieden 
vertrag leidet an dem inneren Widerspruch, daß er 
gleichzeitig uns niederwirft und aus uns Nuken ziehen 
will. Die Revision erwarten wir nicht von einer sozialis- 
tischen Internationale, sondern von der Internationale 
des wachsenden Elends der ganzen Welt. Wir werden 
in Spaa unsere Karten auf den Tisch legen und die Be- 
redtsamkeit der Taten wirken lassen. Wird diese 
Sprache nicht gehört, dann müssen wir, ohne Rücksicht 
auf die Folgen, Nein sagen. 
Abg. Dr. Heim (Bayer. Volksp.): 

Diejenigen, die nach Spaa gehen, mussen sich vorher 
eine genaue Bilanz aufmachen, eine Bilanz der Wahr- 
heit; Offenheit ist auch hier die beste List, Clemenceau 
hat sich übersiegt. Ich begreife, wenn sich Frankreich 
dauernd gegen Deutschland militärisch schüßen will; ich 
sehe auch ein, daß es wirtschaftlich schwer gelitten hat 
und noch leidet. Aber diejenigen sind nicht die un- 
klügsten Gläubiger, die ihrem Schuldner beispringen, um 
ihn vor dem Ruin zu bewahren. Eine Vergleichslinie 
muß moglich sein, wenn wir an die Vernunft Frankreichs 
und das Gewissen der Welt appellieren. Der Wieder- 
aufbau kann nur vom Grund und Boden aus erfolgen. 
Keine Agrarexperimente, aber auch keine Umstellung der 
Produktion in so bewegler Zeit! Himmelschreiend is! 
der Erntestreik und die Folgen, die er in dem Verlusi 
von Hunderten von Millionen haben muß. Unsere 
Zwangswirischaft ist erschüttert durch den Mangel an 
Autorität. Wir brauchen einen Abbau der Preise. Hier 
haben wir allerdings den verhängnisvollen Valuta- 
zirkulus. Er ist eine Hinderung. Wir brauchen eine 
doppelte Valuta. Eine Stabilisierung der Produktions- 
kosten ıst erforderlich, dann kommt der Abbau der 
Preise. Wir brauchen aber auch eine Stabilisierung 
der Profite. Wenn in einer Heringshandelsgesellschafl 
900 v. H. Dividende ausgeschüttet sind, so ıst das glatter 
Wucher mit lebensnotwendigen Dingen. Viele sind Zen- 
trälisten geworden, weil sie geglaubt haben, das wäre 
der einzige Weg, um Deutschland aus der Finanznoi 
herauszuretten. In Frankreich hat man aber heute schon 
erkannt, daß für den Wiederaufbau nichts so gefährlich 
ist wie der Zentralismus. Er hat uns in Deutschland 
nicht stärker gemacht, er ist ein Hinderungsgrund für das 
Wiedererstarken unserer Wirtschaft. Die Zentralisie- 


rung bedeutet eine riesige Verfeuerung des Betriebes. 


Fehrenbachs Aufnahme. 


ie im Reichstag, so ıst auch in der Presse 
W Aufnahme des Kabinetts Fehrenbach 

verhältnismäßig wohlwollend. Ganz ab- 
lehnend verhält sich nur die „Deutsche Zeitung“. Sie 
erklärt, die Regierung werde „in allen wirklich natio- 
nalen Kreisen“ von vornherein auf berechtigtes Mib- 
trauen stoßen. Im Gegensak dazu schreibt die „Frei- 
heit“: „Die Rede, die der neue Reichskanzler gehalten 
hat, war die ernste Rede eines ernsten Mannes, und 
auch der politische Gegner wird Herrn Fehrenbach 
glauben, daß er nicht leicht das schwere Amt über- 
nommen hat. Auch das Programm, das Herr Fehrenbach 
durchführen will, enthält vieles, dessen Verwirklichung 
nützlich wäre.“ Weiter hebt das unabhängige Blatt an- 
erkennend hervor, daß die neue Regierung es sorgfältig 
vermieden habe, Töne anzuschlagen oder Geseke an- 
zugeben, die als Herausforderung der Arbeiterschaft 
wirken könnten. Im Gegenteil, Fehrenbach habe mit 
großem Nachdruck seinen Willen bekundet nicht gegen 
die Arbeiterschaft, sondern mit ihr zu regieren. Diese 
Darlegung dient der „Freiheit“ als Beweis für ihre Auf- 
fassung, daß die Arbeiterklasse auch ohne Beteiligung 
an der Regierung starken Einfluß ausübe und daß die 
Mitarbeiterschaft sozialistischer Vertreter keine Stär- 
kung der Arbeiterklasse bedeute, sondern eine Quelle 
der Schwäche. 


a be IX 


Ungarn ım Verruf. 
Die Posi. 


er Boykott des Internationalen Ge- 
Dean gegen Ungarn 


hal pünktlich und programmgemäß in der Nacht 
zum Sonntag eingesekt. Damit steht die Welt vor einer 
neuen Aktıon des Bolschewismus. Wir erleben es 
zum ersten Male in der Geschichte der Staaten, daß 
seitens ınlernationaler Arbeilerverbände ein Staat ver- 
wird. Es 


fehml, abgeschlossen und ausgehungert 
handell sich hier de 

acht um die Krafiprobe 

emnes oder mehrerer — 

Lander gegen ein an- 
deres, auch nicht um 

die wirtschaftlichen 

Maßnahmen einer oder 

mehrerer zu gemein- 
samem Handeln ver- 

bundenen Regierungen, 
sondern um die groß- 
angelegte Aklıon ganz 

bestimmier Gruppen, die 
war wirtschaftliche Re- 
pessahen anwenden, in 
Wahrheit aber politische 
Ziele verfolgen. Diese 
hele gipfeln, ausge- 
sprochen oder unaus- 
gesprochen, in der aber- 
algen Herstellung der 
Ralerepublk Ungarn. 
Der internationale Ge- 
werkschaflsbund kampfi 
gegen den „weißen Ter- 
mg, in Ungarn. Also 
gegen eine politische 
\lacht. Wir möchten in 
desem Zusammenhang 
an ene Kundgebung 
Los aus dem Juni 
1419 erınnern, die schon 
damals das Ziel klar 

vorzeichnele. Zum 
Inecke der Ausdehnung 
der revolutionaren Be- 
„egung über West- 
europa schlug Lenin da- 
mals zwei Pläne vor: 

! de Veranlassung von 

Generalstreiks in den 
verschiedenen Ländern und Stärkung der überall 
thandenen bolschewistischen Minderheiten (damals 
saren es noch‘ Minderheiten!) in den Arbeiterorgani- 
tionen, 2. Kräftigung der revolutionären Bewegung 
n Rußland und Ungarn zum Zweck der Einrichtung 
mer Stabilen bolschewistischen Regierung. Beide 
Piane hat Lenin seitdem unablässig verfolgt. Mit Er- 
hig, wie man leider hinzufügen muß. Auf kein Land 
ge er von Anfang so viel Wert als gerade auf 
ingarn. Als die Räterepublik Ungarn im März 1919 er- 
"art wurde, erklärte sich die ungarische Sozialisten- 
Late in ihrem Aufruf „An alle“ sofort völlig solidarisch 
mt der russischen Sowjelregierung. Sie bot den Prole- 
nern Rußlands ein Waffenbündnis an und forderte die 
irbeilerschaft Englands, Frankreichs, Italiens und 
Amerikas auf „nicht weiter den verruchten Feldzug 
rer kapitalistischen Regierungen gegen die ungarische 
Ralerepublik zu dulden“. Ebenso war eine ihrer ersten 
Handlungen, daß sie die Arbeiter Deutschlands und 
Deutschösterreichs zu bewegen suchte „sich mit Moskau 
zu verbfüdern, die Räterepublik zu konstituieren und 
mf den Waffen in der Hand den imperialistischen Er- 
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oberern Troß zu bieten“. Lenin sandte damals auch so- 
fort einen Funkspruch nach Budapest, in welchem er die 
neue Räterepublik „mit unendlicher Begeisterung“ be- 
grüßte und „kommunistischen Gruß und Händedruck“ 
sandte. Und die neuen Machthaber in Budapest nannten 
ihn in ihrer Erwiderung den „Führer der internationalen 
Proletariats“. Man sieht: die Beziehungen zwischen 
Budapest und Moskau waren ebenso planmäßig wie 
herzlich. Jekt, da Ungarn sich vom Terror der bolsche- 
wistischen Mißwirtschaft befreit hat, kommt Lenin alles 


darauf an, das verlorene Gelände zurückzuerobern. Das 
ist der Sinn des inter- 


nationalen Vorgehens 
gegen Ungarn. 
Kommen wir zur Me- 
thode dieses Vorgehens! 
Sie läuft ganz einfach 
„darauf hinaus, den an 
sich schon aufs äußerste 
geschwächten Wirt- 
schaflskorper Ungarns 
ın den Zustand volliger 
Blutleere zu verseken. 
Und zwar aus Gefühlen 
der Rache heraus, aus 
Wut und Enttäuschung 
darüber, daß es aus ist 
mit der Räterepublik, 
daß das Lumpen- und 
Verbrechertum, das einc 
Zeitlang das Heft in 


der Hand halte, sich 
nicht mehr in Klub- 
sesseln rakeln und in 


Karossen spazieren 
fahren kann, sondern 
von der neuen Re- 
gierung mit dem Maß 
von Energie angepackt 
wird, das allein wirk- 
sam ist. Denn eine an- 
dere Sprache verstehl 
dieses Gesindel nicht. 
Die internationale Mak- 
nahme greift aiso in 
der unerhortesten Weise 
in die ınnerpolilischen 
Angelegenheiten eines 
Staates ein und ist, unter 
dem Gesichlspunkt der 
sozialen Moral oder 
auch nur vom Stand- 
punkt primitivster Humanitat, barbarısch, ja geradezu 
neronisch. Ungarn soll Raterepublik sein 
oderessollnichtsein! Die Methode läuft hinaus 
auf Beschneidung aller wirtschaftlichen und industriellen 
Mittel, auf Kreditvernichtung (die ungarische Valula be- 
ginnt bereits zu fallen!) und Hungersnot. Sie ist natürlich 
ein zweischneidiges Schwert, denn unter dem Hunger 
werden zu allererst die ungarischen Arbeiter zu leiden 
haben, die aber ihren bolschewistischen Idealen dieses 
Opfer sicher gern bringen .werden! Ungarn wird mit 
Gegenmaßnahmen nicht sparen: die Lieferung von 
Lebensmitteln nach Österreich, nach der Tschecho- 
Slowakei und nach Deutschand dürfte bereits aus- 
gescht haben. Ungarn selber beginnt eben gerade mit 
der Ernte, die gut ausgefallen ist, es kann sich also eine 
Zeitlang helfen. Rohstoffe sollen vorhanden sein, auch 
Kohlen, da es in lekter Zeit täglıch 1400 Tonnen herein 
bekam. In Mitleidenschaft gezogen wird zunächst vor 
allem die Gluhlampenfabrikation, die aus der Tschecho- 
Slowakei Glas und Kohle erhält. Da aber 80 v. H. der 
ungarischen Erzeugung nach der Tschecho-Slowakei 
ausgeführt wird, so wird auch dieses Land betroffen. 


Phot. Allanlic. 
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Der Umfang der Auslandhilfe. 


Die Auslandhilfe hat in den lekten Wochen einen 
immer größeren Umfang angenommen. Bis zum 31. Maı 
sind insgesamt Waren im Werte von mehr als ein Drittel 


Milliarden eingegangen. Die .amerikanischen Quäker 
speisen zurzeit in 66 deutschen Städten über . Million 
Kinder und hoffende und stillende Mütter. Sie haben 
sich neuerdings entschlossen ihr Hilfswerk auf ein 
weiteres Jahr fortzusetzen. Die Vorarbeiten werden im 
Zusammenhang mit dem deutschen Zentralausschuß für 
die Auslandshilfe durchgeführt. Den amerikanischen 
Quäkern steht ein ärztlicher Beirat zur Seite, der vom 
Reichsministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
gebildet ist und Richtlinien ausgearbeitet hat. Den Vor- 
ak dieses ärztlichen Ausschusses hat Geheimrat Dr. 
Czerny übernommen. 


Außerdem führt das Hsovarsche Hilfswerk . durch 
sein Lebensmittei-Bezugsschein-System täglich etwa 
500 Pakete im Werte von je 10 und 50 Dollars ein. 


Die englischen Quäker beabsichtigen, ihre 
Studenienspeisungen zu vergrößern und ihre Mittel- 
standshilfe auf eine breitere Grundlage zu stellen. 


Die deutsch-amerikanischen Stammesverwandien in 
den Vereinigten Staaten, die bekanntlich in einer großen 
Reihe von Städten, insbesondere New-York, Chikago, 
San Francisko, Milwaukee, Cincinati usw. seit langer 
Zeit Hilfskomitees gebildet haben, schicken Lebens- 
mittel, Kleider, Medizinalien und andere dringend not- 
wendige Bedarfsgegenstände laufend in großem Um- 
fange zu. Die größte Vereinigung das ‚Central Relief 
Comitee“ in New-York steht seit März dieses Jahres 
unter dem Vorsiķ des bekannten Deutsch. Amerikaners 
und früheren Handelsministers Charles Nagel. Auch in 
Südamerika, namentlich in Brasilien und Argentinien, 
aber auch in Zentral-Amerika, China, Südafrika und 
anderen Teilen des Erdballes schließen sich die deut- 
schen Kreise zusammen, um der alten Heimat zu helfen. 


Ob sie nun für das ganze Reich arbeiten oder, wie 


dies häufig geschieht, für ihre engere Heimat — einen 


deutschen Einzelstaat, eine Stadt, ein Dorf — sammeln, 
ihr Liebeswerk weckt und erhält bei uns die frösfliche 
Hoffnung, daß unsere Volksgenossen in fernen Ländern 
unser nicht vergessen haben. 


Amerikas republikanischer Präsidentschaftskandidat. 


Der republikanische Nationalkonvent in Chikago halt 
in der zehnten Abstimmung den Senator Harding aus 
Ohio als Parteikandidaten für die Präsidentschaft auf- 
gestellt. 

Zur Wahl standen noch General Wood, Gouverneur 
Lowden, Senator Johnson, Gouverneur Spiroul, Rektor 
Buttler, Gouverneur Coolidge und Herbert Hoover. 
Harding war in den ersten vier Wahlgängen über- 
haupt nicht als Bewerber aufgetreten, im fünften er- 
hielt er acht Stimmen, während Wood 299, Johnson 133 
Stimmen erhielt. Bei der achten Abstimmung zählte 
Harding 133, Lowden 307, Wood 299 Stimmen. Bei der 
zehnten Abstimmung überflügelfe Harding bei weitem 
mit 692 Stimmen alle seine Gegner. 


Harding bekennt sich zum Friedensvertrag und 
Völkerbund mit den republikanischen Vorbehalten. Er 
ist der Sohn eines Dorfarztes, seine Mutter ist hollan- 
disch-amerikanischer Abstammung. Er studierte in 
Iberia und mußte sich das Geld für sein Studium selbst 
verdienen. 1892 verheiratete er sich mit Florence Kling, 
die deutscher Abstammung ist. Harding ist Journalist 
von Beruf und hat sich als Zeitungsherausgeber und 


GE ee 


Eigentümer des „Star“ einen Namen gemacht. : Das 
Blatt erschien in Ohio. Harding ist gegenwärtig Bank- 
direktor und Mitglied im Aufsichtsrat einer Reihe von 
Fabriken. Er war Gouverneur von Ohio und wurde 1912 
mit einer Mehrheit von 100 000 Stimmen in den Senat 
zu Washington gewählt, wo er dem Ausschuß für aus- 
wärtige Angelegenheiten angehörte. 


Japan, China und Kiautschou. 


Die japanische Regierung veröffentlicht eine Erklä- 
rung, wonach sie die chinesische eingeladen habe 
wegen der Räumung von Kiautschou mit ihr in Verhand- 
lungen zu freien, was die chinesische Regierung abge- 
lehnt habe. Es sei eine klare positive Tatsache, daß 
alle Rechte und Interessen, die Deutschland in Schan- 
tung besessen habe, dem Friedensvertrage gemäß auf 
Japan übergegangen seien. Da die chinesische Regie- 
rung vorher ihre Einwilligung zu dem Übergang dieser 
Rechte und Interessen gegeben habe, seien diese recht. 
mäßig in den Besik Japans gelangt. Daraus folge 
natürlich, daß diese Rechte keineswegs durch die 
Weigerung der chinesischen Regierung, den Friedens- 
vertrad zu unterzeichnen, beruhrt werden könnten. — 
China wird wahrscheinlich wissen, warum es sich auf 
Verhandlungen nicht einlassen will. Sie würden vor 
allem die Anerkennung der japanischen Ansprüche aus 
dem Friedensvertrage bedeuten, was eben China ver- 
meiden will. 


2 E 


. 22 2 , 7 7 2 ee, Kee AR DR KEE ee LH, Ken 22 IE? WB, BA 222 . 5. 


. Todes falle CH 


22 22 7%Fͥͥ²ũ FREE e, T,, Tee, FZR 


Ge Friedberg. — Prinz Schönaich-Carolalth. 


Der demokratische Abg. Staatsminister a. D. Dr. 
Robert Friedberg isi in der Nacht zum 21. Juni 
plößlich am Herzschlag verstorben. Ein seltsames Ge- 
schick fügt es, daß die demokratische Partei am 
gleichen Tage in dem Prinzen Heinrich zu Schon- 
aich- Carolath noch einen schweren Verlust erlitt. 

Beide waren von der nationalliberalen Partei, in der 
sie Jahrzehnte hindurch an führender Stelle gewirkt 
hatten, im November 1918 zur Demokratie gekommen: 
der „rote Prinz“, wie man in Hofkreisen Schönaich 
wegen seiner liberalen Anschauungen meist nannte, und 
Robert Friedberg, der lange Zeit Führer des rechten 
Flügels der Nationalliberalen war und in einem aus- 
gesprochenen Gegensak zu der links gesteuerten Politik 
Bassermanns gestanden hatte. Friedberg erkannte aber 
rechtzeitig, was geschehen mußte, um den drohenden 
Zusammenbruch,. wenn auch nicht mehr abzuwenden, 
so doch zu mildern. Der früher scharfe Gegner des 
Reichstagswahlrechts für Preußen trat in das preußische 
Ministerium ein und bekämpfte vom Regierungstisch 
leidenschaftlich die Wahlrechisfeinde in der eigenen 
Partei. Der große Umsturz sekte seiner Ministerschaft 
ein frühzeitiges Ende. In der Landesversammlung über- 
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nahm er die Leitung der demokratischen Fraktion, seine 


Tochter und sein Schwiegersohn aber saßen auf den 
Bänken der Deutschen Volkspartei. 

Friedberg war mit freudiger Hingebung Berufs- 
politiker und eine echte Kampfnatur, Prinz Schönaich 
dagegen ein Vertreter des Ausgleichs der Gegensäbe 
und ein begeisterter Prediger allgemeiner kulturell so- 
zialer Bestrebungen. Gegen das Sozialistengesek 
bäumte sich sein echtes Gerechtigkeitsgefühl aber mit 
der gleichen Schärfe auf wie gegen die Lex-Heinze- 
Schmach um die Jahrhundertwende. z 
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DIE KATHERINEN-KIRCHE IN HAMBURG, 
(Siehe den Artikel „Hamburgs bauliche Entwicklung“, Seite 1508.) 
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Hamburgs bauliche Entwicklung. 
Ein Rückblick und Ausblick. 
Von Dipl.-Ing. Erich Werner. 


ir stehen an einem Wendepunkt kultureller 
Entwicklung. Mit den Säulen des Kaiser- 
tums stürzten auch die Pfeiler, auf denen 
deutsche Weltmachtpolitik gegründet war. Wie 
weit dieser Zusammenbruch durch das Unterliegen im 


Kampf gegen eine übermächtige Koalition, wie weit er 


durch innere Bedingtheit zu erklären ist, bleibe hier ` 


unerörtert. 


| Der Kampf um die politische Macht ist entschieden, 
nicht der um die Fortentwicklung der Idee einer neuen 
Weltordnung, die aus dem allgemeinen Chaos hinaus- 
zuleuchten beginnt, der Idee, daß es Waffen des Geistes 
sind, die dem Deutschen zur Eroberung einer neuen Art 
von Weltmachtstellung im Feuer des Kampfes draußen 
und drinnen geschmiedet wurden. Diese Kämpfe -im 
Herzen Europas werden auf die übrige Welt nicht ohne 
Einfluß bleiben, zunächst und am tiefsten aber werden 
sie zu spüren sein in dem Organismus, der stets das 
Spiegelbild deutscher Kultur gewesen ist: der deut- 


schen Stadi. — Deutsche Städte in der Mannig- 
fälfigkeit ihres Ausdrucks: als Fürsien- oder als 
Burgerstädte in südlicher Heiterkeit und nordischer 
Strenge, in lauter Betriebsamkeit und zurück- 


gezogener Stille, wecken sie schon durch den Klang 
ihres Namens eine 
Resonanz jedem, 
der sie als Heimal 
oder alsKunstwerk 
erlebte. So ver- 
schieden und doch 
Zeugnisse einer 
großen Gemein- 
schaft sind sie die 
lebendigen Glieder 
in der Kette von 
Erscheinungen, die 
in ihrer Gesamtheit 
deutsches Kultur- 
leben verkörpern. 
Eine von ihnen 
sei hier betrachtet: 
Hamburg, die- 
jenige Stadt, in der 
deutsche Weli- 
machtpolitik 
ihren stärksten Aus- 
druck gefunden 
hat. Nach demDa- 
hinschwinden der 
Machlouler mag es 
an der Zeit sein, 
sich auf die per- 
sönlichen undinne- 
ren Werte als das 
Bleibende zu be- 
sinnen. Das zu- 
künftige Gesicht 
dieser Sladf wird 
ein Maßstab sein 
dafur, wie weit eine 
Entwicklung von 
innen, wie weil ziel- 
bewußle Kulltur- 
politik Deutsch- 
land zu neuem 
Bluhen zu bringen 
vermag. — Ver- 
gangenem nachzu- 


Patrizierhäuser am Wandrahm. 


trauern ist müßig, und gerade in Hamburg lehrt die 
historische Entwicklung, daß es auch schon früher große 
Katastrophen gewesen sind, die zu einer Um- und Neu- 
gestaltung geführt haben. Die Elemente wechselnder 
Stilperioden bilden nur das Begleitmotiv. 


Die zerstorenden Gewalien solcher Katastrophen 
haben auch bewirkt, daß Hamburg sich heute als eine 
völlig moderne Großstadt darstellt, deren geschichtliche 
Entwicklung an Bauten aus früherer Zeit nur bruch- 
stuckweise entziffert werden kann. 

Das mittelalterliche Hamburg zeigte ein spezifisch- 
burgerliches Gepräge, in dem das Bürgerhaus in- 
folge des steigenden Wohlstandes hanseatischer Kauf- 
leute sich zu besonderer Eigenart und Blüte entwickelle 
Bis zur Mitte des 16. Jahrhunderts war Hamburg noch 
eine Alsterstadt, durch weite Marschflächen von der 
Stromrinne der Elbe getrennt, bis durch wiederholte 
Durchstiche das Haupffahrwasser der Elbe unmittelbar 
an der Stadt vorbeigeführt werden konnte. über die 
Elbmündung hinaus wurde der Blick Hamburgs aufs 
freie Meer gelenkt. — In der mächtig aufblühenden 
Stadt blieb der fur die nötige Ausdehnung verfüg- 
bare Raum beschrankt auf die fiefgelegenen Gebiete, 
in denen vermittest des weit verzweigten Nekes 

von Kanälen, den 

Fleeten, der 

Anschluß an das 

Wasser gegeben 

war, denn Speicher, 

Kontor und Wohn- 

haus bildeten noch 

ein einziges Ge- 
bäude. Die Stadl 
litt unter drückender 

Enge, sodaß man 

sich zu verzweiſel- 

ten Maßnahmen, 

Raum zu schaffen, 

entschloß. ImJahre 

1806 wurden der 

Dom und die SI. 

Maria Magdalenen- 

Kirche niederge- 

rissen, ewas später 

auch die Sl. Jo- 
hannes- und Hei- 
ligengeist - Kirche. 

Wirkliche Hilfe 

konnte durch diese 

barbarischen Mak- 
nahmen auf die 

Dauer nichl ge- 

bracht werden, die 

durch die Vernich- 
tung der ehrwürdig- 
sten Baudenkmäler 
allzu teuer bezahll 
wurde. Erst durch 
die Schleifung der 

Festungswerke im 

| Jahre 1818 gewann 


die Stadt neue 
-  Ausdehnungsmog- 
, lichkeit. 


| Das alte Ham- 

burg muß also eine 
` zwar eng gebaute, 
aber äußerst m a- 
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Ierısche Stadt gewesen sein, in der das Wasser als nicht auftat. 


Iehenselement eine Haupfrolle spielte. 
froe und das vorwiegend angewendete Holzfachwerk 


wurde zum Verhängnis: 


dute Teil der ınneren Stadt einem Brande zum Opfer, 


Ayunter wieder drei Kir- 
ien, das Rathaus und 
vele offentiche Gebäude. 

Infılge fasi gänzlicher 
\erniditung des Vorhan- 
denen mußle der Wieder- 
witan von Grund aus er- 
‘gen, und es entstand 
en Bebauungsplan mit 
reit Straßen und 
D cn, der heute noch 
ins Stadttnld der inneren 
oul bestimmt. Fur eine 
!eit, de als Aufgabe des 
Stadlebaues lediglich das 
Tedinssche in der Anlage 
und Fuhrung von Straßen 
und den damit zusammen- 
„denden Verkehrs- und 
sanıtaren Erfordernissen 
sah, smd de stadtbau- 
chen Anlagen des Rat- 
hausmarkies mit der klei- 
ren Alster und den Alster- 
Arkaden, die Gestaltung 
der Binnenalster und der 
[splanade hervorzu- 
heben, die heute noch, oft 
mar entstelll durch die 
zahlreichen Mikbildungen 
ener schlecht verstan- 
denen Architektur, aber 
dennoch wırksam dadurch, 
duh sie in glücklicher 


Weise den Zusammenhang der Stadt mit der Landschaft 
und vor allem dem Wasser wahren, mit zu den besten 
stadibaulichen Leistungen gehören. 

Die Erkenntnis der weitreichenden Bedeutung städte- 
baulicher Programme erstreckte sich jedoch noch nicht 
auf de Umgestaltung des Wohnungswesens, in welchem 
sch, ebenfalls hervorgerufen durch die enge Bebauung 
und durch kein Gesek eingeschränkte Ausnußkung des 
Bodens außerordenllich ungesunde Verhältnisse ent- 


wickell halten. Erst 
der Ausbruch der gro- 
sen Choleraepidemie 
m Jahre 189? führte 
zu der Forderung, die 
allen Kleinwohnungs- 
vertel mit ihren dump- 
in Kellern, engen 
Gangen und Hinter- 
holen, die die Brut. 
dalle der Epidemie ge- 
wesen waren, grund- 
uch zu sanieren. Dies 
bedeulele wiederum 
dasNıederreißen gan- 
zer Baublöcke, und 
neben malerischen 
Reizen ist auch man- 
ches bedeutsame Bau- 
werk zerslort worden. 

Andererseits bot 
sch nun eine neue 
Entwicklungsmöglich- 
heil, wie sie im 

Innern moderner 
Groksladte sich sonst 
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Hamburg hat nicht versäumt, diese 


Jedoch diese Möglichkeiten zu einer architektonischen Umprägung 


Wohnhausgruppe an der Esplanade. 


Alter Fachwerkspeicher am Fleet. 


seiner Bedeutung als Hafen- und Handelsstadt auszu- 
Im Jahre 1842 fiel fast der nußen. Infolge der Konzentrierung des geschäftlichen 
Verkehrs in der inneren Stadt bildete sich anstelle des 


früheren Wohnhauses ein 
neuer Typus des modernen 
Kontorhauses, der 
jetzt das Bild der inneren 
Stadt, die eine reine Ge- 
schäftsstadt geworden ist, 
beherrscht. Wie sein Vor- 
gänger, das moderne Wa- 
renhaus, aus den prakti- 
schen Erfordernissen her- 
aus sich seinen eigenen 
Stil schuf, so entsteht im 
Kontorhaus ein Ge— 
bilde, in dem der gesteı- 
gerte Arbeitswille der 
Großstadt monumentalen 
Ausdruck findet. 

Durch die Niederlegung 
der alten Wohnquarliere 
im Sanierungsgebiet der 
Altstadt wurde es möglich, 
dem Stadtzentrum eine 
neue Verkehrsverbindung 
mit dem Hauptbahnhof zu 
geben, und zugleich eine 

Monumentalstraße zu 
schaffen, in der sich Re- 
prasentation und inten- 
sivste Arbeit zu gemein- 
samer Wirkung verbinden. 
Da die Bebauung dieses 
umfangreichen Straßen- 
durchbruchs der Moncke- 
bergstraße in dem 


kurzen Zeitraum von 5 Jahren erfolgen konnte, entsprach 
das Ergebnis in weitem Maße dem Willen einheitlicher 
Gestaltung, obwohl fur die sirenge Durchsekung ein- 
heitlichen Materials noch die gesekgeberischen Hand- 
haben fehlten. Ohne Uniformität, aber gleichem inneren 
Gesek gehorchend, reiht sich Kontorhaus an Kontorhaus, 
in einem starken Rhythmus die Wege weisend, das Ge- 
bilde der Großstadt mit einer neuen Melodie zu er- 
füllen; und damit eine Erlösung und Befreiung aus dem 


Chaos herbeizufüh- 
ren, in das schranken- 
lose Willkür und bau- 
liche Entartung uns 
gesturzi haf. Bei aller 
Modernität ist die alle 
Hamburgische Tradi- 
lion nicht vergessen. 
Sie mußte freilich erst 
von neuem wieder 
entdeckt werden. Tra- 
dition in der bau— 
lichen Entwicklung 
einer Sladt ist nicht in 
der Form zu suchen, 
die ist abhängig vom 
Wechsel slilislischen 
Ausdrucks, echle Tra- 
dilion lebt im M a łe- 
rial und in der G e- 
sınnung. 

In früheren Jahr- 
zehnten haben wir 
kunstlerisch vor allem 
an der Überschäkung 

‚der Formen gelitten. 


A 
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Man verbarg hinter der Nachahmung historischer Stil- 
formen das eigene schöpferische Unvermögen und war 
enttäuscht, wenn auch die treueste Wiedergabe leblos 
blieb. Die Kunst räumlicher Gestaltung und handwerks- 
gemäßer Arbeit war vergessen. Historische Erkenntnis, 
die neben der Form vor allem den Geist jeglicher 
Architektursprache verstehen lehrte, läßt uns wieder 
aus der Quelle schöpfen. 

Die Revolutionierung der Kunst, die schon vor dem 
großen Kriege einsetzt, ist ein Glied in der Kette der 
Entwicklung. Die Architektur ist die abhängigste aller 
Kunste. Jedoch gerade aus dieser starken Bindung 
durch das Material 
und den Zweck 
sind ihre größten 
Leistungen entstan- 
den: die Dome des 
Mittelallers. Diese 
Leistungen waren 
nur möglich durch 

das Herrschen 
einer großen, ge- 
meinsamen Idee, 
in der die Kirche 
alle Künste sich. 
dienstbar machte. 
Die Idee einer 
großen Gemein- 
schaft muß auch 
jetzt wieder aus 
dem Kampf aller 
hervorgehen, wenn 
wir eine große 
Kunst haben 
wollen. Noch lebt 
diese Idee in Weni- 
gen, aber sie is! 
schon im Wachsen 
begriffen, und von 
Vielen wird sie mit Sehnsucht erwartet. — Es ıst eine ver- 
antwortungsvolle Aufgabe die Entwicklung einer Stadt 
rechnend und vorausahnend zu bestimmen; denn nicht 
wie, früher reiht sich allmählich Gleiches an Gleiches, 
sondern es handelt sich darum, den Rahmen dessen 
im voraus festzulegen, was erst eine spätere Entwick- 
lung mit Leben füllen kann. Städtebau soll glücklich 
machen und auch — erziehen. In dieser Forde- 
rung Ist enthalten, was wir soziale Gesinnung nennen. 
Wir haben an Hamburg erlebt, daß sich ein malerisches 
Bild nicht um des Bildes willen erhalten läßt, und 
daß ein schönes Bild noch nicht dem Ganzen Harmonie 
verleiht. e 

Diese innere Harmonie wiederzugewinnen, ist die 
Aufgabe, und nicht zuletzt in Hamburg ist hiermit ein 
bewußter und vieles versprechender Anfang gemacht. 
Über das Material ist kein Zweifel mehr, es ist der 


Backstein, dessen farbige Reize und lebensvolle. 


Flachen wir an neuen Bauten in alter Schönheit 
wieder erstehen sehen. Der Charakter des Back- 
steins verlangt Einfachheit und Größe und ist, im 
rechten Sinn verwendet, auch der monumentalsten 
Steigerung fahig. 

Eine stattliche Reihe monumentaler Staatsbauten ist 
aus dieser Entwicklung schon emporgewachsen: Schu- 
len, höhere Bildungsanstalten, Verwaltungsgebäude und 
Krankenhäuser. Diese zeugen besser als Worte von 
dem wahrhaft sozialen Geist ihres Schöpfers. In 
ihrer Formgebung schließen sie sich keiner historischen 
Stilform an, aber organisch aus dem Werkstoff heraus- 
gewachsen, tragen sie einen starken Rhythmus zur 
Schau, wie ihn die Besten unserer Zeit zu fühlen ver- 
mögen, Äußere Not mag im einzelnen noch größere 
Beschränkungen auferlegen, den Geist wird sie nicht 
toten konnen. 
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Haus Klopper. 


Nr. 1955 


So sehen wir mit der neuen Stadt eine neue 
Gesinnung langsam empor wachsen. Der Riesen- 
körper der Großstadt, der jede feinere kulturelle Regung 
und die Massen, die ihm fortwährend zuströmen, zu 
verschlingen drohte, beginnt zu gesunden. Ausschlag- 
gebend ist die Lösung der Wohnungsfrage. Auf 
diesem wesentlichsten Gebiete schie in den lebten 
jahren eine bahnbrechende, geseßgeberische Tätigkeit 
der Stadt ein, die durch Einführung eines neuen Bau- 
polizeigesekes und eines neuen Bebauungsplanes die 
Vorbedingungen für eine gesunde Entwicklung schuf. 
Noch während des Krieges wurde durch einen Wett- 
bewerb die Frage 
der Neubebauung 
der niedergelegten 
Sanierungsviertel 
geklärt. Die prak- 
tischen Ergebnisse 
zeigen, daß nicht 
w nur in gesundheit- 
u. licher, sondern 

e, auch in künslleri- 

A scher Beziehung 
ein großer Fort. 
schritt erreicht ist. 
Ausgehend vonder 
, "bës, "E Bed Gestaltung der 
1 We a G | Wohnung erstreckt 

a sich die Pflege 

künstlerischer 

Werte auch auf das 
Äußere des Hauses 
und darüber hinaus 
auf den Bau- 
block, der zu 
einheitlicher 
Bildung gebrach) 
wird. Das kunst- 
lerische Problem 
weitet sich zu einem wırtschaftlichen: es gilt, 
einer Stadt, die die Zentrale des deutschen Exports ge- 
wesen ist, eine neue Quelle produktiver Kräfte zu er- 
schließen. Auch hier ist es die Qualıtätsarbeit, 
die deutsche Arbeit im Ausland wieder zur Geltung 
bringen soll: es besteht ein Plan, durch eine umfassende 
Außenhandelsmesse die Verbindung gewerb- 
licher, industrieller und künstlerischer Arbeit zu zeigen. 
Manches Hindernis für Durchsekung des Gedankens muß 
noch beseitigt werden, fehlt es doch vor allen am nötigen 
Ausstellungsraum. Ein Rahmen nur stände nach einem 
Vorschlag von Fris Schumacher, Hamburgs Stadtbau- 
direktor, zur Verfügung, der seinesgleichen nicht hätte: 
der Hamburger Hafen. Lange Reihen von Lagerhäusern 
konnen dort nicht voll ausgenukt werden, diese bilden 
das Gerüst. Künstlerische Improvisation würde das 
Ganze in Form und Farbe wechselnd beleben, zahlreiche 
Dampfer und Barkassen den Verkehr vermitteln. je 
bunter das Bild, um so besser, für den Zusammenhalt 
sorgt der Hintergrund des Hafens. So wäre es denkbar, 
daß durch dasselbe Tor wie früher neues Leben herein- 
stromt, ohne das Hamburg nach gewaltiger Entwicklung 
zu langsamem Äbsterben verurteilt ist. Vielleicht öffnen 
sich hanseatischem Unternehmungsgeist mit der Zeit 
wieder die alten Bahnen — am meisten wird davon ab- 
hängen, Arbeitsfreude und Arbeitsfrieden wieder- 
zufinden. 

Der Boden ist bereitet, das Fundament gelegt. 
Viele Einzelkräffe, die sich früher zersplitterten, fügen 
sich zu einem Bau, der sich erst vollendet zu einem 
Kunstwerk ausreifen wird, das sich den kulturellen 
Leistungen vergangener Epochen zur Seite zu stellen ver- 
mag. Noch sehen wir nur den Anfang, doch daß due 
Vollendung weithin ragend sein wird, dafür bürgt uns 
der leidenschaftliche Kampf, der darum geführt wird. 
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Argentinische Reise. 


Auf den Wegen der deutschen Auswanderer. 
Von unserem Sonderberichterstatier Kapitänleutnant a. D. Ber g. 


Herr Kapitänleutnant Berg, dessen Bericht- Weltkohlennot dazu geführt, daß der Quebracho in 
erstattung durch eine Erkrankung längere Zeit immer steigendem Maße als Brennmalerial verwandt 


‚sendet uns aus Resistencia, der e 8 Se de 
eher Chaco, eine Darste- Wird. Die Tanninfabrikation gehört wohl zu den 


lung, in der er seine Beobachtungen über die wirt- lohnendsfen Erwerbszweigen, die es gibt, besonders 
schaftliche Lage in dem zukunftsreichen Territorium wenn der „obraje“, d. h. die Gesellschaft, die in ihren 
zusammenfaßt. Seine BEER eigenen Wäldern die Holzschlägerei betreibt, gleich- 
zum Abschluß. 1 g. zeitig das Holz zu Tannin verarbeitet, sodaß sie nicht auf 
n Resıstencia, der Hauptstadt des Chaco, herrscht den Bezug des Holzes von anderer Seite angewiesen ist. 
IS frische Zug rasilosen Schaffens und Da der Chaco auch den geeigneten Boden und das 
Vorwärlsstrebens, den ich überall in Argentinien geeignete Klima zur Baumwollkultur und der anderer 
angelroffen habe. Man merkt, daß man sich in einem Faserpflanzen hat, bieten sich dem Kapital weitere Aus- 
n bluhendem Aufschwunge befindlichen Landesteile be- sichten in der Anlage von Textilfabriken, Spinnereien, 
findet. Ich habe die Überzeugung gewonnen, daß der Seil- und Säckefabriken und dergleichen. Es besteht 
Or n wenigen Jahrzehnten eine Großstadt und der schon eine „desmotadora“, eine Baumwollentkernungs- 
Mittelpunkt eines reichen, Industrie, Ackerbau und Vieh- und Enifaserungsfabrik in Resistencia, die einem Deut- 
zuchi treibenden Hinterlandes sein wird. schen gehört und unter deutscher Leitung steht, doch ist 
Für Kapital gibt es unbegrenzte Betätigungsmöglich- die Baumwolle, die die Kolonisten liefern, vorderhand 
keiten, da der Boden eine Unmenge Erzeugnisse her- noch ziemlich minderwertig. Eine Gesellschaft, die in 
vorbring!, die der Bearbeitung oder auch nur der Be- großem Maßstabe gleichzeitig Anpflanzung und Ver- 
förderung harren. Eine überaus lohnende Industrie, arbeitung der Baumwolle unter sachgemäßer Leitung 
die aber auch em großes Kapital erfordert, ist die Aus- unternehmen würde, müßte unbedingt glänzende Er- 
beutung der ungeheuren, meist in Regierungsbesik be- .folge erzielen. 
indiichen Quebrachowälder. Der Quebracho ist eines Auch Ölfabriken finden an den Baumwollkernen, am 
der hartesien Hölzer und wird wohl nur vom Yschrandà „mani“ (span. oacahuete, Erdnuß) und an dem hier gut 
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Hamburgs bauliche Entwicklung: Ansicht Barkhof-Jacobikirchhof. 
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2 dé an een, in dessen Holz sich kein Nagel fortkommenden „tärtago“ (Rhizinus) reichliches und 

Außer seiner or ion zu fällen die Leute sich weigern. billiges Rohmaterial. Gerbereien bekommen an Ort 

H Quebracho SH ES Verwendung als Bauholz hat und Stelle alles, dessen sie bedürfen, bequemer und 

tel, daß er den GE den weiterhin unschäßbaren Vor- billiger, als irgendwo sonst; die Häute von den um- 

Argentinien yi annfen Gerbstoff Tannin liefert, den wohnenden Viehzüchtern, das Tannin aus der nächst. 
großen Mengen ausführt. Ferner hat die gelegenen Fabrik. 
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Dann die Flußfischerei, womöglich verbunden mit 
Fischkonservenfabrikation; Werften für den Bau von 
Flußdampfern, Motorschiffen und Leichtern, sowie zur 
Ausführung von Reparaturen; Zuckerfabriken auf 
eigener Zuckerplantage, verbunden mit Spritfabrikation; 
für ganz großes Kapital die Errichtung von Elektrizitäts- 
werken in den mittleren und kleineren Hafen- und Land- 
städten wie Formosa, Bella Vista, Barranqueras, 
Empedrado, la Paz, San Luis u. a., die alle im Auf- 
schwung begriffen sind. Kraft ist billig aus dem Strom 
zu haben. 

Kleineres Kapital kann sich mit Vorteil in der An- 
lage von Marmelade-, Fruchtsaft- und Fruchtkonserven- 
fabriken, sowie in der Wurst-, Käse- und Buffer— 
fabrikation betätigen, alles Produkte, die augenblick- 
lich nicht in genügender Menge zu haben sind und aus 
Buenos Aires bezogen werden müssen. Auch kommt 
für kleineres Kapital der Handel mit Landeserzeug- 
nissen in Frage, wie Hörner, Haute Straußenfedern, 
Holz, Baumwolle und unendlich vieles andere. 


Handwerker, besonders Kupfer- und Kesselschmiede, 
Dreher, Schlosser, Elektriker, Mechaniker, Tischler, fin- 
den lohnenden Verdienst, doch müssen sie, wie in allen 
Fällen, die Landessprache etwas verstehen und auch 
ein wenig Kapital für den Anfang mitbringen. Für 
Kaufleute ist kein Feld, ebenso wenig für Ärzte, 
Architekten und Ingenieure, wie ich wiederholt zu be- 


' tonen hätte. Dagegen könnten Chemiker und Zahn- 


ärzte einen geeigneten Wirkungskreis finden, sofern sie 
sich mit hiesigen Fachgenossen zusammentun können, 
die die vom Geseke geforderten. Titel besiken. 


Fur Ackerbau und Viehzucht bietet der Chaco ein 


"weites und günstiges Feld, wobei es selbstverständlich 


ist, daß der Kapitalist hier wie überall im Vorteil ist 
vor dem armen Einwanderer. Land von großer Frucht- 
barkeit ıst ım Überfluß vorhanden, meist noch im 
Besitze der Regierung, die es billig genug abgibt, und 
wer sein Stuck gleich bezahlen kann, bekommt auch 


gleich die Besiktitel, sodaß er unbestrittener Herr seiner 


Scholle ıst, die ıhm reichlich lohnen wird. 


Nicht so der Arme. Ich habe auf meinen Ritten 
durch den, Chaco viele Kolonisten gesprochen, die sich 
ohne weitere Formlichkeiten, als eine einfache Mit- 
teilung an das Landamt, manche sogar ohne diese, auf 
einem unvermessenen Stücke Regierungsland ange- 
siedelt hatten, es bebauten oder Vieh auf ihm zogen 
und denen es verhältnismäßig recht gut ging. Aber uber 
allen schwebt das Damoklesschwert der Titellosigkeit. 


Wer die Absicht hat, sich ohne Mittel auf Regie- 
rungsland anzusıedeln, achte nur darauf, daß er wirk- 
lich unbesektes Land nimmt; mir sind Fälle bekannt, 
daß sich Kolonisten in gutem Glauben auf einem 
Stückchen festsekten und daß sich nachher, manchmal 
erst nach Jahren, der richtige Besiker einfand und den 
„intruso“ von Hof und Heim vertrieb. Aber wer sich 
vorher sorgfältig bei den zuständigen Behörden er- 
kundigt, daß das erwählte Land noch zur freien Ver- 
fügung der Regierung steht, soll sich ruhig ansiedeln 
und in Ruhe bis zur endgültigen Vermessung sein Feld 
bestellen. Er wird erst dann zur Bezahlung des Lan- 
des in geringen Jahresraten herangezogen und kann 
nach meinen Erkundigungen ziemlich sicher darauf 
rechnen, in seinem Besike bestätigt zu werden, hoch- 
stens mit einigen Grenzberichtigungen. 


Der Boden ist fruchtbar und das Klima verhältnis- 
mäßig günstig, sodaß eine fleißige Familie ihr gutes 
Fortkommen findet. Baumwolle, mands, tärtago, kaf 
(Kafferkorn) als überaus nahrhaftes Viehfutter, geben 
gute Erträge und finden immer Absabk. Die Transport- 
möglichkeiten sind günstig; den Chaco durchqueren 
zwei Bahnen, die Staatsbahn, die Resistencia in einem 
riesigen Umwege mit Santa Fé verbindet, und die fran- 
zosische Bahn, die den Weg direkt nimmt. Außerdem 
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ist der Paranà selbst eine gufe Verbindung mit dem 
übrigen Lande. 
Das Gras, das der Vichzüchfer im Anfang vorfindet, 


ist hart und sauer, und es findet sich dazwischen nur 


wenig gufes Gras, wie die „colo de zorro“ (Fuchs- 
schwanz), das sich das Vieh sorgfältig zwischen dem 
anderen heraussucht. Durch Abbrennen des harten 
Grases, wie es hier allgemein üblich ist, wird wenig 
gewonnen, da damit auch die Samen des guten Grases 
vernichtet werden und das schlechte Gras schnell und 
üppig wieder nachwächsf. Erst wenn die weiten 
Prärien ihre jekige Verlassenheit und Ode verloren 
haben und von großen Viehherden bevölkert sein wer- 
den, die das harte Gras allmählich niedertrampeln, 
wird der Chaco einen besseren Graswuchs erhalten. 


Eine Kalamität ist die Wasserfrage. Man ist durch- 
aus auf das Grundwasser angewiesen, da natürliche 
Wasserläufe oder Seen so gut wie ganz fehlen, und 
ist somit gezwungen, viele Meter tiefe Schächte zu 
bohren, um das zum Tränken des Viehes und zum 
eigenen Gebrauch notwendige Wasser mittels Wind- 
motoren aus der Erde zu gewinnen. Zum Bewässern 
auch nur kleiner Stücke Landes kann das natürlich nicht 
ausreichen, und so wächst ım Chaco nur, was mit dem 
Naß, das der Himmel spendet, zufrieden ist, und der 
Hımmel spendet wenig, sehr wenig. i 


Dem frisch aus Europa kommenden Einwanderer 
wird das Klima zunächst sehr wenig zusagen. Es ist, 
wie gesagt, sehr Irocken und außerdem überaus heiß, 
sodaß eine große Selbstuberwindung zur körperlichen 
Arbeit gehort. Ferner mangelt es auch hier nicht an 
kleinen und kleinsten Lebewesen, die einem in der 
ersten Zeit das Leben fast unerträglich machen können. 
Es gehoren hierzu neben den Moskıtos, gegen die man 
sich schließlich durch Ncke schuken kann, in erster 
Linie die „polvorines“, Tierchen, die kaum sichtbar sind, 
durch jedes Moskitonetz mühelos dringen und den müden 
Schläfer in einer ganz infamen Weise zerstechen. 


Gegen sie gibt es keinen Schutz. 


Doch das sind schließlich nur Unbequemlichkeiten, 
die man mit Willensstärke und Beharrlichkeit uber- 
windet. Im Laufe der Zeit gewöhnt man sich an die 
Hitze und selbst an die Insektenstiche, man darf nur 
nicht ın den ersten Monaten den Mut verlieren. 


In Santa Fé kam nun meine Reise, soweit mein Auf- 
trag in Frage kam, zum Abschluß. Santa Fe hat groß- 
städtischen Charakter, die Industrie ist. mit Mühlen, 
Tannınfabriken, Gickereien, Fliesen- und Schindel- 
fabrıken usw. und einer bedeutenden Brauerei ver- 
treten, die einheimischem Kapital gehört, aber ganz 
unter deulscher Leitung steht, und deren vorzügliches 
Bier selbst in Buenos Aires viel getrunken wird. Da 
Santa Fe für Seeschiffe zugänglich ist, hat es einen 
bluhenden Exporthandel, und es unterliegt keinem 
Zweifel, daß es in den nächsten Jahren einen großen 
Aufschwung nehmen wird. Augenblicklich sind Unter- 
handlungen über die Errichtung eines „frigorificos“ mil 
einem Kapital von 5 Millionen Pesos im Gange. Es 
sind hauptsächlich englische und nordamerikanische 
Kapitalistenkreise, die sich dafür interessieren. Hoffent- 
lich kommt das jekt durch den schlechten Kurs fast 
ausgeschaltete deutsche Kapital bald in die Lage, sich 
zusammen mit argentinischem Kapital an solchen weil- 
schauenden und erfolgversprechenden Unternehmungen 
zu beteiligen. Möglichkeiten genug bietet Argentinien! 

Und so bleibt mir nur noch übrig, mich von meinen 
Lesern zu verabschieden. Hoffentlich hat der eine oder 
andere nüßliche Winke durch meine ungefärbten 
Berichte erhalten; ich selbst jedenfalls habe von meiner 
Reise den Erfolg davongetragen, daß ich meine Absicht, 
nach ihrer Beendigung nach Deutschland zurück- 
zukehren, aufgegeben und beschlossen habe, zunächst 
hier zu bleiben. 
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Frauensporl. 
\on Emma Stropp. 


ie letzten Jahrzehnte mit 
ler schnellen Einord- 
nung der Frauen ın 
das Erwerbsleben haben auch 
n Deutschland das Verständ- 
ns für die Notwendigkeit ge- 
regelter körperlicher Übungen 
geweckt und seinem Sport- 
eben eine große Zahl weib- 
cher zum Teil sehr erfolg- 
reicher Mitglieder zugeführt. 
War Deutschland ın fruhe- 
ter Zeit ausschließlich das 
Land der Turnerei und des 
Wanderns, deren schlichte, 
auf geschickte Kraftentfaltung 
gestellte und der deutschen 
\aturliebe Rechnung tragende 
Sonderart' unserem Volks- 
charakter so vollkommen ent-. 
sprechen, so ist jebt eine Viel- 
seihgkeil sportlicher Übungen 
zu verzeichnen, die der an- 
derer Länder in nichts nach- 


steht. 

Mogen die „klassischen“ 
Spurllander, England und 
Schweden, durch ihre auf 
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Staffellauf Potsdam—Berlin 1920: 
ange Überlieferung aufbau- Die Siegerin Hanny Kruger passiert das Ziel an der Siegessäule. 
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ende, planmäßig gepflegte 
Korperkultur uns noch in 


Vielem überlegen sein, der 
Eifer, es ihnen gleichzutun, ist 
vorhanden, ohne jedoch in 
eine Sporlimanie auszuarten, 
der, wie besonders in Groß- 
britannien, andere Kulturwerte 
nachgestellt werden und zur 
Herabminderung der geistigen 
Leistungen des Landes führt, 

In Deutschland betrachtet 
man den Sport, auch den 
Frauensport, als notwendigen 
Ausgleich gegen die Uberan- 
anstrengungen eines hoch- 
gesteigerten Erwerbslebens, 
gegen den Zwang, in unge- 
Dugend gelüfteten Arbeits- 
räumen einen großen Teil des 
Lebens verbringen zu müssen 
und echt, nach dem Kriege, als 
Erneuerungsmittel unsrer durch 
Hungerblockade und Kriegs- 
leiden geschwächten Volks- 
kraft. 

Wenn der Frauensport ch) 
ungezählte neue Anhänge- 


rinnen gewinnt, so liegt darin 
also nicht ein Nachgeben an 
gewisse Modeströmungen, die 
den 


seinerzeit Tennissport 
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Phot. Presse-Centrale. 


und Sportfest im Berliner Stadion: Blick auf die Tribüne des Schwimmbassins während des Weltschwimmens. 
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uns einfuhrten, sondern, in meist unbewußtem 


Selbsterhaltungstrieb, ein Sicheinfügen in veränderte 
Lebens- und Wirtschaftsbedingungen; diese verlangen 
auch die sprichwörtlich gewordene deutsche Reise- 
die „vor den 


lust einzudämmen und an ihrer Stelle 
Toren“ der Großstädte 
liegenden Naturschön- 
heiten, so schlicht diese 
auch mitunter sein mö- 
gen, mit empfängnis- 
bereiten Sinnen auszu- 
‚kosten und als Preis 
für körperliche, gesund- 
heitsstählende Leistun- 
gen zu genießen. 

So ist es denn auch 
besonders der Ruder- 
sport, der einen 
überraschend großen Zu- 
strom gewinnt, iroßkdem 
er nichi zu den billigen 
Sporibetätigungen rech- 
net, die unter den ob- 
waltenden Verhältnissen 
selbstverständlich den 
größten Zuspruch fin- 
den. In allen Groß- 
Städten haben sich jeki 
Frauenrudervereine ge- 
bildet, die, nach rein sportlichen Grundsäken geleitet, 
das Vorurteil zerstreuen, das sich bisher noch an das 
Frauenrudern knüpfte, genährt durch unerfreuliche Bil- 
der, die disziplinlose Mädchen in ungeschickter oder 
herausfordernder Tracht, boten. Besonders gepflegt 
wird in diesen Frauenruder- 
vereinen das Wanderrudern, 
zu dem zugelassen zu werden 
der Ehrgeiz der Rudernovizen 
bildet, die auf dem Trockenen 
oder im „Kasten“ die ersten 
Anfänge, mit vor Eifer bren- 
nenden Wangen und von un- 
geschickter Riemenführung 
noch heißer brennenden Hän- 
den, üben. Aber bald gehi es 
hinaus ım schmalen Vierer und 
endlich ist auch die ersehnte 
Erlaubnis erworben, „mit 
Flagge“ rudern zu dürfen, ist 
nach Feststellung der per- 
sönlichen Eigenschaften auch 
der endgültige Eintritt der No- 
vize in die Klubgemeinschaft 
vollzogen und die ein- oder 
mehrtägigen Wanderfahrten 
konnen beginnen. Es ist ein 
reizvolles Bild zu beobachten, 
wenn dann am Abend die 
schmucken Boote zurück- 
kehren, von kraftvollen Mäd- 
chenarmen aus dem Wasser 
gehoben und in die Hallen zur 
Reinigung geschafft werden, 
und wenn schließlich am Ufer- 
rand oder auf grünumwaäch- 
sener Terrasse sich die Rude- 
rinnen sammeln, die unent- 
behrliche Laute zu frischen 
oder sehnsuchtsvollen Liedern erklingt, bis auch sie 
schweigt und nur das matte Anschlagen des Wassers 
die Stille durchbricht und sinnend junge Augen in 
den abendlichen Frieden träumen, — nahe der Un- 
rast der Großstadt, deren Essen in der Ferne rauchen, 
der mu grünen und roten Lichtern Schlepper geheim- 
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Damen-Floreitfechten. 


Turnen an der Leiter. 


Nr. 1955 


nisvoll dunkle Kähne zuführen. — Der körperlichen 
Leistungsfähigkeit des Frauenkörpers angepaßt, wird 
beim Sporfrudern wie auch bei den meisten anderen 
von Frauen ausgeübten Sportarten, auf Höchstleistungen 
weniger Wert gelegt. Die zum Ansporn unerläßlichen 
Wettbewerbe verlangen 
` Bestleistungen, das 
+ heißt solche, die nach 


Eé Form und Technik als 


hervorragend zu be- 
zeichnen sind. Damit ist 
dem Einwand entgegen- 
getreten, daß der Frau- 
ensport den Körper 
uberanstrengen und 
schädigen könnte und 
das Gegenteil des Zie- 
les erreicht wurde, eine 
kraftvolle gesunde 
Frauenschaft heranzu- 
bilden. 

Auch das Schwim- 
men der Frauen siehl 
cht in Deutschland in 
hoher Blüte, sowohl das 
Kunsischwimmen, ein- 


schließlich der Sprung- 
Pol. Mag orf. 


übungen, wie das 
Dauerschwimmen. Auf 
den Wettbewerben im Stadion Berlins konnten 


Höchsfleistungen im Springen bewundert werden, die 
in der gesamten Sportwelt einstimmige Anerkennung 
fanden. Das im Herbst lebten Jahres in Berlin veran- 
staltete Dauerschwimmen „Quer durch Berlin“ brachte 
außerdem das überraschende 
Ergebnis, daß, mit Ausnahme 
der Preisträger im Haupt- 
schwimmen und des Siegers 
ın der Juniorenklasse, zwei 
Frauen bessere Zeiten schwam- 
men als alle übrigen männ- 
lichen Bewerber. Es war da- 
bei auch bemerkenswert, daß 
irop des außergewöhnlich 
kalten Wassers, das einen 
großen Teil der männlichen 
Bewerber zur Aufgabe des 
Rennens veranlaßte, fast alle 
Damen die vier Kilometer 
lange Strecke durchhielten und 
sich, wie der Sportbericht 
einer großen Berliner Tages- 
zeitung hervorhob, „sonder- 
barerweise als das stärkere 
Geschlecht erwiesen“. 

Auch in der Leicht- 
athletik erzielen die Frauen 
cht namhafte Erfolge und 
zwar in der Haupisache ım 
Staffellauf. Aber auch ın an- 
deren Zweigen dieser sport- 
lichen Betätigung, in den Lauf-, 
Sprung- und Wurfübungen, 
die früher von Frauen nicht 
ausgeübt wurden, zeigt sich 
eine stets wachsende Be- 
teiligung, sowohl im inneren 
Sportbetrieb als auch an den 
Wettbewerben. Hierbei muß jedoch im Auge behalten wer- 
den, daß die Frauen in der Leichtathletik auf Grund ihres 
Körperbaues in der Leistung sowie in der Vielseitigkeit - 
der Übungen den Männern immer nachstehen werden. 

Die Frauenturnvereine leisten übrigens in 
der Vorarbeit für die Ausbildung in der Leichtathletik ” 


Phot. Maġdorff. 
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Ausbildung von Turn- und Sportlehrerinnen in der sel SE 


außerordenlich Wertvolles, wie ja überhaupt das 
Frauenturnen als Anfangsstadium aller sportlichen Be- 
talıgung aufzufassen ist, demgemäß unsere jungen 
Tvrnichrerinnen auch einen großen Prozentsak der 
Spurflerınnen bilden. Sowohl im Geräteturnen wie im 
Pıramidenbau wird in den Frauenfurnvereinen ganz 
Henorragendes geleistet. Ihnen gliedern sich im Win- 
ter auch gern die Sportlerinnen ein, um ihre Muskeln 
geschmeidig zu erhalten. 

Auch das Fechten wird jekt von Frauen mehr und 
mchr aufgenommen, bleibt aber doch eine Korper- 
urg der gehobenen Schichten und ist ebensowenig 
is Volkssport zu bezeichnen wie das Reiten, das jeh 
a mir das Vorrecht sehr begüterter Kreise geworden ist, 
seren Verireter auf den schönen Alleen des Tiergartens, 
wo ehemals Reiter und Reiterinnen erster Klasse zu 
bewundern waren, einen meist sehr wenig sporige- 
echten Eindruck machen. Man kann die armen Gäule 
bedauern, die diese Reiter und Reiterinnen tragen 
mussen, denen die Enlfeftungskur wichtiger ist als rich- 
"det Dk und vorschrifimäßige Zügelführung. 

Auh der Tennissport ist leider mehr oder 
weniger Belusligung jener Kreise geworden, die man 
inler dem neuen Reichtum zusammenfaßt, was jedoch 
chf ausschließt, daß auch er nach dem Stillstand der 
nnegsjahre, bedingt durch die Bällenot und andere Ur- 
sachen, wieder neu àuflebf und die alten bewährten 
Champione wieder an das Nek lockt. 

Auf den Wintersport, das Rodeln, Schneeschuh- 
und Schlifischuhlaufen soll in diesem Zusammenhange 
nhi eingegangen werden; wo sich Gelegenheit dazu 
bot, ist es auch während des Krieges aufrechterhalten 
worden. Die Reiseerschwernisse und die hohen Gast- 
auspreise hinderten aber seine volle Entfaltung und 
werden auch ferner seine Ausübung beeinträchtigen. 

jedenfalls ist es aber mit Genugtuung zu begrußen, 


daß die Frauen sich an allen sportlichen Belaligungen 
jetzt in stets wachsender Zahl beteiligen, und daß diese 
nicht mehr als „Luxus“ wirtschaftlich Bevorzugter auf- 
gefaßt werden. Freude ist in Deutschland jekt ein sel- 
tenes Gut, darum mussen die Quellen, aus denen sie 
entspringt, gesucht und gepflegt werden. Daß der be- 
rechtigte Stolz auf die smh entwickelnde körperliche Ge- 
schicklichkeit und Kraft, das Austummeln in Wasser und 
Wald oder auf freiem Rasenplan ein solcher Freuden- 
guell ist, dürfte nicht bezweifelt werden, er ist aber 
gleichzeitig auch ein jungbrunnen, der die erschöpften 
Großstadnerven erfrischt, Seele und Geist neue Spann- 
kraft verleiht und damit die berufliche Leistungsfähig- 
keit erhöht. Daher stellt Leibeskultur jet eine Volks- 
pflicht dar, für deren Erfüllung auch von Seiten der 
Frauen nicht warm genug eingetreten werden kann. 


Das Dienstjahr für Leibesübungen. 


er bekannte Chirurge Geh. Rat August Bier macht 
RN in der „Münchener Medizinischen Wochenschrift“ 


einen bedeutsamen Vorschlag, den er auch in 
einer Eingabe an das preußische Kullusministerium 
näher begründet hat; er verlangt namlich ein Pflichtjahr 
der Leibesübungen fur alle jungen Männer, nachdem die 
frühere vorzügliche Korperschulung durch den Militär- 
dienst fortgefallen ıst. Mag nun auch dieser Plan 
manchem zu weit gehen, so sind doch de einzelnen Vor- 
schläge des hervorragenden Arztes für die Volks- 
gesundheit von weiltragender Bedeuiung Bier fordert, 
daß die Leibesübungen wenigstens während des größten 
Teils des Jahres nackt vorgenommen werden sollen; nur 
ein kleiner Lendenschurz und niedrige Sportschuhe 
dürfen getragen werden. Luft, Wind, Sonne und gele- 
gentlich auch Regen härten nämlich den Körper wie kein 
anderes Mittel ab, und besonders die Sonne ist von 
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segensreicher Wirkung für den Körper, wie die Heilung 
der sog. „chirurgischen Tuberkulose“ durch Sonnen- 
bestrahlung beweist. Sodann müßte das Pflichtjahr 
dazu benubt werden, den Übungspflichtigen die Pflege 
der Reinlichkeit in Fleisch und Blut übergehen zu lassen. 
Dem Dienstjahr für Leibesübungen muß eine metho- 
dische Ausbildung der Schulkinder in körperlichen Lei- 
siungen vorausgehen. „Das Interesse für Leibesübungen,“ 
sagt Bier, „muß geweckt werden durch regelmäßig wieder- 
kehrende Wett- 
Kämpfe. Die Sieger 
sollen geehrt wer- 
den wie einst in 
Griechenland. Wer 
auf dem Gebiel 
der Leibesubungen 
Hervorragendes 
leistet, verdient 
Ehre und Ruhm. 
Denn selbst bei der 
unumgänglich noti- 
gen Korperveran- 
lagung bedarf es 
zur Erzielung der 
Hochstleistung im- 
mer eines großen 
Maßes von Fleiß 
und Energie, also 
hoher sittlicher Ei- 
genschaften. Heut- 
zutage liegen die 
Verhältnisse 50. 
daß man in weiten 
Kreisenunsereher- 
vorragendsten 
Rennpferde besser 
kennt, als unsere 
erfolgreichsten 


Läufer, Springer, 
Werfer, Schwim- 
mer, Ruderer, Ball- 
spieler. Der Be- 


rufsathlet soll, aus 
naheliegenden 

Gründen, wie im 
alten Griechenland, 
voin Mitbewerb 

am Siege aus- 
geschlossen sein. 
Werden die Lei- 
besübungen, wie 
das bei der vor- 
geschlagenen Arl 
und Weise selbst- 
verständlich isl, 
Sache des ganzen 
Volkes, so dienen sie, neben ihrer großen Bedeutung 
für dessen körperliche und sittliche Erstarkung, zur 
Überbruckung der sozialen Gegensäke. Hier kann 
es jeder, der dazu befähigt ist, zur Hoöchstleistung 
und zu Ruhm und Anerkennung bringen, mag er 
einem Stande angehören, welchen er will.“ Dazu 
ist aber vor allem die Schaffung eines hochstehenden 
Lehrerstandes notwendig, und dies kann nur ge- 
schehen durch die Errichtung einer Hochschule für 
Leibesübungen. In andern Ländern, besonders in 
Schweden, England und Amerika, haben die Leibes- 
übungen vor allem an den Universitäten ihre Pflege- 
stätte. Von den Universitäten aus soll auch bei uns 
Lust und Liebe zu Leibesübungen sich ins ganze Volk 
verbreiten. In Gießen sind die Eröffnung eines Instituts 
für Körperkultur, Vorlesungen über Leibesübungen und 
praktische Veranstaltungen in Aussicht genommen; in 
Frankfurt a. M. und München wird ähnliches vorbereitet; 
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Ausbildung von Turn- und Sportlehrerinnen in der Landesfurnànsfall Spandau: 
Damenachter bei der Rückkehr zum Boothaus. 
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ın Leipzig, Königsberg und Aachen werden Turnen und 
Sport bereits praktisch und wissenschaftlich eifrig be- 
trieben, und auch in Berlin werden Vorlesungen auf 
diesem Gebiet gehalten. Um aber das bisher noch sehr 
geringe Interesse der Studenten zu heben, müssen die 
Leibesübungen als besonderes Fach und als klinisches 
Fach m den Lehrplan der Universitäfen aufgenommen 
werden. Für das weibliche Geschlecht kommen nach 
Bier nur leichtere Leibesübungen in Betracht, wie Tänze, 
Laufen, Schwim- 
men, Tennis usw. 
Auch bei ihm sind 
die Leibesübungen 
zu pflegen, nehmen 
aber nicht jenen 
ausschlaggeben- 
den Plak ein, den 
Turnen und Sport 
für dieErtüchtigung 
der männlichen Ju- 
gend haben. 


Die Unterzeich- 

nung des inter- 

nationalen Luft- 
geselzes. 


Die Internatio- 
nale Luſtschiff. Con- 
venlion, die aufdem 
Pariser Friedens- 
kongreß ausgear- 
betet worden war, 
ist vor einiger Zeit 
von dreizehn alli- 
ierten Mächten un- 
ter zeichnet worden, 
nur die Vereinigten 
Staaten und japan 
fehlten. Damit tritt 
dieses Lufigeseß in 
Kraft, das ein- 
schneidende neue 

Bestimmungen 
über den Luftver- 
Kehr friffl. Alle Flug- 
zeugſuhrer müssen 
danach im Besık 
eines Zeugnisses 
sein, das sie nach 

einer praktischen 
Erprobung und ei- 
ner theoretischen 
Prüfung erhalten. 
Sie mussen mit den 
Lichtern und Sig- 
nalen sowie den 
Gesehen der Lultschiffahrt vertraut sein, bei Nacht fliegen 
können und oule technische Kenntnisse besiken. Auch 
die Führer von Luftschiffen und Luftballons müssen neue 
Zeugnisse haben. Auf jeder Reise sind Lufischiffbücher 
zu führen. 


Phototlhek. 


Die Photographie im Dienste der Flugzeuginduslrie. 


In der wissenschaftlichen Abteilung der Ausstellung 
der Englischen Phofographischen Gesellschaft, die in 
London stattfand, war auch eine Reihe von Mikrophofo- 
graphien zu sehen, die der Flugzeugindustrie wichtige 
Dienste geleistet haben. Es ist nämlich mit Hilfe der 
Mikrophotographie gelungen, Fehler an Apparaten so- 
wohl im Material wie in der Arbeit, die sonst auf keine 
Weise festzustellen waren, zu erkennen und dann zu 
beseitigen, so daß durch diese photographischen Auf- 
nahmen die Güte und Sicherheit der Flugzeuge sehr ge- 
fordert wurde. 


Schulunterricht fur schwächliche Kinder in der Waldschule Charlottenburg: Erholuugspause im Liegestuhl. 
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Baden-Baden im Schwarzwald. 


Eine bevorzugte, geschükte Lage, die Heilkraft der 
aarmen Quellen und vorbildliche Einrichtungen und 
Darbietungen haben zusammengewirkt Baden-Baden 
n einer wahren Perle des Schwarzwaldes, zu einem 
tr ersten und beliebtesten deutschen Badeorte zu 
“schen. Um die Mitte des vorigen Jahrhunderts war 
doden-Baden die Sommerhauptstadt Europas, in der 
äh haser und Könige mit ihren zahlreichen Gefolg- 
shaflen die Sorgen und Anstrengungen des Winters 
vegamusierien.. Der herrliche Flecken mit dem unver- 
„achlchen Zauber zog auch Dichter, Musikgroößen und 
äudere Geislesarisiokraten an. Einer derselben, der 
siorbene Schriftsteller Richard Pohl hat seine 
begeisterung für Baden-Baden in folgende Reime 
sehleidet: 


Bluhende Garten Heilende Quellen 


Wonnige Luft Frieden im Tal 
Liebliche Berge Glänzende Feste 
Wurziger Duff. Im fürstlichen Saal 


Das ist der Zauber, 

Der Dich umschließt, 
Baden-Baden, du Einzige 
Sei mir gegrüßt. 

Nirgends ist auch der Frühling bezaubernder, der 
‘mmer üppiger, der Herbst milder, als ın Baden- 
biden. Kein Wunder, daß im zwanzigsten Jahrhundert 
~ne immer größere Zahl Genesung und Zerstreuung 
suchender und Findender zu den aquae aureliae Kaiser 
Hadrıans am Fuße der Schwarzwaldberge pilgerte. Die 
eleganten Hotels und gemütlichen Pensionen beher- 
bergen im Laufe eines Jahres an 80000 Kurgäste aller 
Zungen. Zu Zeiten der weltberühmten Iffezheimer 


zum 


Vom Leben in der Heimat 
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Rennen, um die sich ein blendender Kranz von Festlich- 
keiten rankfe, schwillt der Fremdenstrom zu beängsti- 
gender Fülle an, um selbst im Winter nicht ganz zu ver- 
siegen, da Kurhaus, Theater und Badeanstalten das 
ganze Jahr geöffnet bleiben. 

Die Staatlichen Badeanstalten in ihren Palästen 
(das Friedrichsbad für Herren, das Augustabad für 
Damen und das Landesbad für Minderbemittelte) beher- 
bergen alle Arten der neuzeitlichen Behandlung mit dem 
natürlichen, 69 Grad heißen Thermalwasser. ! 

Zahlreiche Schlösser, Villen und Landhäuser in 
prächtigen Gärten lassen erkennen, daß viele Tausende 
sich dauernd in diesem Eden angesiedelt haben. Bietet 
doch kaum ein zweiter Plak in der Welt eine so glück- 
liche Verbindung der schönsten, üppigsten Natur und 
des glänzendsten Gesellschaffslebens. Ein ständiges 
Theater, ausgezeichnete Kurkonzerte, hervorragende 
Künsflervorführungen, Tanztees und Tanzabende bieten 
Zerstreuung und künstlerische Genüsse, in den pracht- 
vollen Räumen des Kurhauses und der beiden Theater. 
Von den lekteren isf besonders das im Jahre 1917 er- 
öffnete städtische Theater hervorzuheben, das mit 
großem Aufwand an Raum und Pracht erbaut wurde. 

Herrliche Ausflüge zu Fuß, im Wagen oder Auto 
führen zu tosenden Wasserfällen, stillen Tälern und den 
lichten Hohen der Schwarzwaldberge. Auch eine kühn 
angelegte Bergbahn bringt die Besucher in kürzester 
Zeit in höhenluftiige Regionen, auf den Merkur mit 
seinem Aussichtsturme. Zur Natur gesellt sich die Kunst, 
die ihren ständigen Tempel in der Lichtentaler Allee auf- 
geschlagen hat. Unweit davon sind die Sportwiesen 
mit den Tennispläken, wo mancher harte Kampf ausge- 


1518 


fochten wird. So ist für Genesung und Zerstreuung in 


gleicher Weise bestens gesorgt. 


Kiel. 

Am 22. Juni fand die feierliche Einweihung des 
neuen Heimes der Gesellschaft zur För- 
derung des Instituts für Seeverkehr und 
Weltwirtschaft an der Universität Kiel statt. Das 
neue Heim befindet sich in der ehemals Kruppschen 
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und ging auf die geistigen Arbeiten und Aufgaben des 
Institutes ein. Im Laufe seiner Rede teilte er mit, dak 
ein norwegischer Freund der Universität Kie! 
zu der heutigen Feier dem Institut 50 000 Mark zur Ver- 
fügung gestellt habe. Das Kapital und seine Zinsen 
solle dazu dienen, jungen Schweden und Norwegern in 
den nächsten Semestern das Studium an unserer Uni- 
versität zu ermöglichen. Prof. Dr. Harms übernahm 
mit Dankesworten das neue Heim, wobei er im Namen 


Phot. Frankl. 


Aus dem zurückgewonnenen Schleswig: Blick in das Wohnzimmer eines reichen Fischers. 


Seebadeanstalt, die Herr Krupp v. Bohlen-Hallbach der 
Gesellschaft zu besonders niedrigem Preise überlassen 
hat. Das Institut zählt heute 22 wissenschaftliche Mit- 
glieder, an deren Spike Geheimrat Prof. Dr. Harms und 
Prof. Hoffmann stehen. Die Bücherei umfaßt etwa 40 000 
Bände, sowie ein Wirtschaftsarchiv von 30 000 Mappen 
mit rund einer Million Ausschnitien aus Zeitungen der 
ganzen Welt. Das Insfitut soll der wissenschaftlichen 
Erfassung der Weltwirtschaft und ihrer Nukbarmachung 
für das Wirtschaftsleben dienen. Trägerin des In- 
stitutes ist die Gesellschaft zur Förderung des Instituts 
für Seeverkehr und Weltwirtschaft, die etwa 6000 Mit- 
glieder zählt. An der Einweihungsfeier nahmen weilte 
Kreise der Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, ein 
Vertreter der Universität Hamburg, eın Vertreter des 
hamburgischen Weltwirtschaftsarchivs (Geheimrat Prof. 
Dr. Stuhlmann), Oberbürgermeister Dr. Lueken (Kiel), 
die Dekane der philosophischen, rechts, und staats- 
wissenschaftlichen Fakultäten der Kieler Universität und 
zahlreiche Mitglieder der Gesellschaft teil. Zunächst 
nahmen das Wort Dr. Diederichsen und als Präsident 
der Gesellschaft Prof. Harms, um als Leiter des Instituts 
das neue Heim zu übernehmen. Getreu den Grundsätzen 
der Gesellschaft, auf die Dauer für sich kein Vermögen 
zu erwerben, sollen die daraus gewonnenen Mittel dem 
Institut zu seiner eigenen Verfügung stehen; als Eigen- 
tumerin des Grundstückes wurde die Universität Kiel 
eingetragen. Dann nahm der Direktor, Geheimrat Prof. 
Dr. Harms das Wort. Er dankte zunächst der fördernden 
Gesellschaft, sowie den übrigen am Werke beteiligten 
Herren und Kräften, nicht zulest auch den praktischen, 


seiner Mitarbeiter dem Versprechen Ausdruck gab, es 
in Sinne seiner Zweckbestimmung mit höchster Ziel- 
sekung in Benukung zu nehmen. Darauf wurde eine Be- 
sichtigung des Hauses vorgenommen. 


Marienburg. 


Der Deutsche Tag in Marienburg am 20. Juni zeigte, 
wie von dort der „Vossischen Zeitung“ gemeldet wird, 
die bisher größte westpreußische Mobilmachung gegen 
das Polentum. Aus allen Städten und Dörfern des Ab- 
stimmungsgebietes hatten sich Zehntausende ver- 
sammelt, um in einer übermächtigen Kundgebung ihr 
Bekenntnis zum Deutschtum darzulegen. Ehrenpforten 
grüßten mit deutschen Sprüchen und neben den Fahnen 
der deutschen Republik wehten die Fahnen des alten 
Preußentums und das schwarze Hochrifferkreuz auf 
weißem Grunde. In einem von Herolden und Deutsch- 
riitern angeführten Festzuge, fast eine deutsche Meile 
lang, sammelten sich alle Berufsstände Marienburgs und 
seiner ihm noch gebliebenen Gemeinden, die Gułs- 
besitzer mit ihren Frauen zu Pferde, ein Zug in der 
Tracht des Schillschen Korps, die Bauern, viele gleich- 
falls zu Pferde, hinter ihren geschmückten Erntewagen 
unter Kornblumen schreiten Frauen und Kinder des 
Landes, die deutschen Wandervögel singen, alle Innun- 
gen mit den Zeichen ihres Gewerbes, die arbeitenden 
Motoren auf dem Festwagen der Industrie, die Arbeiter, 
Beamtenschaftskartelle, katholische Vereine in fesi 
geschlossenem Zuge, und selbst das kleine Häuflein der 
Arbeitslosen, von denen manch einer das Eiserne Kreuz 
angesteckt hatte, trug seine Tafel für das Deutschtum 


2 ba 1 
„won Auf dem Marktplaize, durch dessen Lauben bis 
(Lost zu den Dächern sich die Girlanden und Fahnen 
verschlangen, vereinigten sich nach den Ansprachen von 
alen Innnungen mil den Zügen ihres Gewerbes, die 
arbeitende deutsche Heimat, das im gemeinsamen deut- 
schen Valerlandsliede ausklang. 

Auf dem Schloßhof der Marienburg hatte sich am 
Wend eine echt meistersingerliche Festwiese entwickelt, 
uber die die ernsten, erhebenden und brausenden Lieder 
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König Ludwig Il. erworben und gesammelt haben, hal 
hier Aufstellung gefunden in stilreiner, kunsthistorischer 
Scheidung. Alle nebensächlichen, persönlichen Zutaten 
sind entfernt. So hat man 75 Wohn- und Prachträume 
geschaffen, die als schlechtweg klassische Muster aller 
Stile von der Hochrenaissance bis zum Empire gelten 
konnen; so ist ein Museum fuürsilichdeutscher Raum- 
kunst entstanden, das in Deutschland nicht seines- 
gleichen hat. Was eine Wanderung durch diese Räume 
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Aus dem zurück gewonnenen Schleswig: Stube eines alten Patrizierhauses. 


des Berliner Lehrergesangvereins ergreifend hinschall- 
om Vie einig Deutschland trob seiner schweren inneren 
\olkshrise jedoch sein kann, wenn es gilt, sich gegen 
emde Anmaßung auf eigene Kraft zu besinnen, zeigte 
dese bisher ebenso starke wie friedliche Kampfansage 
gegen die Polen, und kein einziger Fremder dürfte noch 
aren Zweifel haben, daß dieses Land so deutsch sein 
"Ä wie es aus deutscher Arbeit und Fleiß empor- 
genluhl ist. 


München. 


Irog der Pulsche und Revolutionen, die Bayerns 
Hauptstadt erlitten hat, ist doch ein Juwel Münchener 
Kunst, die „Residenz“ seiner Wittelsbacher Kurfürsten 
und Könige im großen und ganzen vor Schaden bewahrt 
worden, obwohl einige der großen Säle in den Zeiten 
r glorreichen Räterepublik der roten Soldateska als 
“all gedient haben. Gottlob ist auch der frevlerische 
Jen gescheilert, in diesen Räumen, die so restlos edler 
guns gewidmet waren, Bureaus einzurichten und Klein- 
wohnungen. Es ist keine Schande für ein Volk arm zu 
em, äber größte Schmach wäre es, die Kultur seiner 
“genen Vergangenheit mit Füßen zu treten. Die Frage 
ker Verwendung des Palasfes hat eine Lösung ge- 
unden, die unter den heuligen Zeitverhältnissen als 
Ge würdigste angesehen werden muß. Es haben sich 
ie Pforten der Residenz wieder aufgetan; die Säle und 
Gemächer sind neu eröffnet, um allen Kunstliebenden 
(dek zu gewähren. Die Residenz ist ein — Museum 
worden, nicht im Sinne eines Sammelsuriums wert- 
"en aber toten Inventars, sondern ein Museum im 
nne einer Verlebendigung, einer intimen Vergegen- 
varligung deutscher Kunst durch vier Jahrhunderte. Was 
bverische Fürsten von Kurfürst Maximilian I. bis auf 


so angenehm macht, ist jede Ausschaltung des histo- 
risch und stilistisch Lehrhaften, die Betonung des Wohn- 
lichen. Wir glauben uns in wirklichen Wohnungen, 
durch die wir jeden Augenblick Renaissancefürsten 
majestätisch schreiten, Rokoko-Damen graziös schwe- 
ben zu sehen wähnen. Jedes Gemach ist Spiegel seiner 
Zeit. Durch eine sirenge Auslese entstanden Räume, 
die zu den feinsten deutschen Raumschöpfungen der 
Renaissance, des Barock und des Rokoko zählen. Den 
gewaltigsten Eindruck zwingen uns die Renaissance- 
gemächer Kurfürst Maximilian I. auf. Die Wandteppiche, 
hervorgegangen aus der ersten Münchener Gobelin- 
manufakiur und die Marmordekors zeugen von der 
kraftbewußten Pracht der Epoche. Die päpstlichen Zim- 
mer des Kurfürsten Ferdinand Maria suchen Kraft in 
Grazie zu mildern; daraus enisieht jene seltsame 
Mischung, die anmulet wie ein groteskes Spiel macht- 
voller Formen: Barock. Die Reichen Zimmer, Meister- 
werke Effners und Cuvillies, sind ganz Grazie; der 
Schmuck ist nichts als Leichtigkeit, Zierlichkeit, mehr 
Hauch als Wirklichkeit: Rokoko. Und endlich im Königs- 
bau Ludwig I. hat die Meisterhand Klenzes in harmoni- 
scher Zusammenarbeit mit den kongenialenSchwanthaler, 
Schwind u. a. den Adel bewußter Einfachheit, die Freude 
an Helligkeit, die Strenge der Reinheit hervorgezau- 
bert, die die klassizistische Kunst des Empire bedeutet. 
So wandert der Beschauer durch vier Jahrhunderte der 
Kunst, nicht wissend, welchen Stil er seine Vorliebe zu- 
wenden soll. Jeder bringt eine Fülle des Reinschönen. 
Letzter Zweck dieses Museums deuischer Raumkunst 
ist, nicht nur dem kunstliebenden Beschauer Staunen 
und Andacht abzunötigen, sondern befruchtend zu 
wirken auf deutsche Kunst und deutsches Kunst- 


gewerbe. 
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(Bearbeitet von A. Schropp.) 


Aufgabe Nr. 22. 
Von Friedrich Michels in Altona. 
- („Schachzeitung“ der „Münchner Post“ 1920.) 
SCHWARZ. 


WEISS. 


Stellung. Weiß: Kh8, Db1, Lc4, Sb2, h5, Be5, h3, h4 (8 Steine). 
Schwarz: Kd4, Be6, e7 (3 Steine). 
Weiß zieht an und setzt mit dem dritten Zuge matt. 
Die Namen erfolgreicher Löser werden veröffentlicht. 
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Osipreußischer Volkswiz. Ein alter Königsberger 
schreibt uns: Als wir vor dem Kriege — jekt hat sich das 
leider erheblich verändert — noch einen regen Hafenbetrieb 
hatten, standen unsere Getreideträger, ım Volke „Sack- 
trager“ genannt, im Ruf eines zwar recht derben, aber oft auch 
sehr treffenden Humors. Ein paar Beispiele dafür werden 
auch in weiteren Kreisen gewürdigt werden. 

‚In dem auch baugeschichtlich interessanten alten Speicher- 
viertel Konigsbergs kann man öfters beobachten, wie die Ge- 
treideträger jeden vom Schiff oder Eisenbahnwagen zum 
Speicher getragenen Kornsack durch einen Kreidestrich 
auf der Speicherture oder dem Fachwerk markieren. Zehn 
Striche bedeuten dabei den Transport von zehn Säcken, zehn 
daruber querliegende Striche zehn weitere Säcke usw. Es 
kommt auch wohl vor, daß diese doppelte Buchführung auf 
eınem der großen Prellsteine vorgenommen wird, die 
die Speicherecken vor Beschädigungen durch Lastfuhrwerke 
schußken sollen. So sah ich eines Tages einen dieser alten 
Steinwächter auf der Lastadie, der belebtesten Speicher- 
straße, von oben bis unten mit den bekannten Merkzeichen 
bedeckt, als plöklich ein großer Koter herantrottet, den Stein 
beschnuppert und dann zu einer ıhm wichtig erscheinenden 
Handlung benukt, die Hunde mit ausgesprochener Vorliebe 
gerade an Ecksteinen vornehmen. Einer der Herren Sack- 
träger beobachtet mit Gemutsruhe den Vorgang und ruft 
dann dem Schreiber, der sich für einen Augenblick in den 
Speicher begeben hatte, zu: „Koarl, komm "mt Da is 
eenerindienKontor; derleschtdidienganzes 
Hauptbuch ut!“ 

Eine hierorts vielerzählte Anekdote will mancher Zeit- 
genosse noch selbst erlebt haben. Als in alten Tagen die 
Grüne Brücke in Konigsberg noch mit zwei Handwinden auf- 
gezogen und niedergelassen wurde, wartete an einem Spät- 
nachmittag eine Menge Leute lange auf Schließung der Brücke, 
In der Mitte der Sperrkette stehen ein paar Gefreidefräger, 
und zufällig ıst auch der kommandierende General in voller 
Uniform des Weges dahergekommen und blickt nun, geduldig 
wartend, in die figergelben Fluten des Pregels. Der Brücken- 
wärter hat soeben mit der umsfändlichen Prozedur des 
Niederwindens begonnen, aber diese Arbeit geht recht lang- 
sam vonstatten. Da ertont ploklich aus dem Chor der Säck- 
träger eine Stimme: „Drell man (drehe nur), Koarlke, drell 
man! Eck un de Kommanderende, wi stoahne 
hier wie e poar OÖape!“ (Ich und der Kommandierende, 
wir stehen hier wie ein paar Affen.) 
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- kummt noch“ 


Eine Aufgabe von ae: Schwierigkeit, Schön- 
heit und Gedankentiefe, so recht etwas für Kenner. 
Losung der Schachaufgabe Nr. 19 in „Echo“ Nr. 1948. 


Stellung. Weiß: Kf8, Da4, TCS, h3, Lf7, g7, 594 (7 Steine). 
Schwarz: Kd6, Db2, Tol, Lei, fi, Sat, Ba6, Bc5, d4, 
d5, d7, g3, h7 (13 Steine). 


1. Da4-—-a3ll, De2; 2. D at, D a; J. Th6t malt. 


ENEE , Df2!; 2. Dxg3t, Dxg3; J. Th6t matt 

bentu A , Dd2!!; 2. Das, Dxa5; 3. Thót matt. 
PEPEE ' DXh3; 2. Df3, beliebig: J. Dxd5 oder Diet matt. 
BEE “ Dhil; 2 Dx.c1, beliebig; 3. DXc5 oder Df4t matt. 


‚ Ld3: 2. DX ci usw. 
‚Ld2; 2. Df3 usw. 
‚ Sb3: 2. Dxb3 usw. 


Übriges leicht. Eine vortrefflich durchkonstruierte Aufgabe. 


In einer Zuschrift aus Buepgos-Aires werden wir darauf 
aufmerksam gemacht, daß die Losung der Aufgabe 
Nr. 15 in „Echo“ Nr. 1936 noch nicht erschienen ist. Diese 
hiermit nadı, womit 
wohl der Beweis geliefert sein durfte, daß es sich hinsichtlich 
dieser Aufgabe um keinen Scherz handelte, „wie verschiedene 
Schachfreunde angenommen zu haben scheinen. 

Stellung. Weiß: Kf3, Bh7 (2 Steine), 
Schwarz: Kh1, Bh3 (2 Steine). 

1. h7—h8 (Turm), h3—h2; 2. ThR8—e8, Kgi; J. Teit matt. 

„ Kh2; 2. Kf2, Kh1; 3. Txh3t matt. 
Kai: 2. Txh3, KI). 3. Thit matt. 


Das Opfer der Wirkungskraft tritt in der Verwandlung des 
Bauern in einen Turm statt in eine doppelt so starke Dame 
recht anschaulich zułage. 
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Endlich noch ein Wikdhen, das ebenfalls einem Königs- 
berger Speicherarbeiter in den Mund gelegt wird: Fritz trifft 
auf der Straße den August, der stark schwankende Be- 
wegungen macht, und spricht ıhn mit den Worten an: „Abber, 
Minsch, du best joa beso ape!“ — Darauf August mi 
stoischer Gelassenheit: „Besoape? — dat schad't nuscht, dat 
verjeiıht! Abber weetst, Minsch: Du best dammlich — 
und dat blowt!“ 


Platideutscher Kloehnkram. 


Gelegentlich der Pfingsttagung des Allgemeinen Platt- 
deutschen Verbandes ın Schwerin gab die „Mecklenburgische 
Zeitung“ eine plattdeutsche Nummer heraus, der wir folgende 
miedliche Scherze entnehmen: 


En Vadder geiht mit sienen Jung spazieren un fröggt em 
nah allens moeglichen: Wo steiht dat in e Schaul mit dien 
Reken, mit dien Latinsch, mit dien Geographie un so wider. 
Tolekt froggt hei em denn ok, up wekken Plat hei denn me 
Schaul sitt, un as de Jung seggt, up den föften, froggt de Oll, 
worüm daf hei nich baben sitt. Dor seggt de Jung: „Vadder, 


dor sıtt al ein.“ 
$ e 


En Buer ut de Grivsmoehlsch Gegend helt hurt, dat de 
Kurnhändler Pagels in Swerin noch Weiten kopen ded. Hei 
fuhrt nah. Swerin un froggt sik nach Pagels hen. Doch de ıs 
nıch tohus. „Gahn Sr man nah Klemann“, ward em seggt, 
„dort sıtt hei me ierst Stuw gliek links in'e Eck. Sei koenen 
em doran kennen, hei stamert.“ De Bur geiht jo nach Kle- 
mann, find in de Eck ok enen Herrn sitten un fröggt em, wat 
hei woll Pagels wier. „Dat bunn ik“, seggt de anner. Dor 
kickł de Buer em so schuhlsch an und meint denn tolet: e 
is doch seggt, Sei süllen stamern?“ — „K . 

‚seggt Pagels. 


Buer Peters sien Kauh is krank, un hei schickt nah den 
Schäper, de sick up sowat versteiht. De Schäper kummt denn 
jo ok un kickt un kleiht an doe Kauh rümmer un seggt denn 
to den Buern: „Krieg ehr man bi'n Kopp! Hest ehr? Na, 
denn will ik ehr mal den Stiert hochbören. So. Un nu niet 
ehr dat Mul mal up! Hest dahn? Gaud. Denn kiek ehr mal 
dörcht Halslock! . Kannst mi sehn?“ — „Nee“, seggt de 
Buer. — „Gaud“, seggt de Schäper, sdenn hat sei Darm- 


verslingung.“ 
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„Ach, wie ist's möglich dann. 
Ein Thüringer Sommergeschichte von einst. 
VonD. Schumacher. 


wo irok Sommerfrischen und Wintersport noch die 
alte Zeıt fortlebte, wo jene Stimmung herrschte, 
Eine verlorene 


E. Dörfchen in Thüringen kannte ich vor Jahren, 


Ae wir aus alten Volksliedern kennen. 
well, nach der wir uns sehnten . 

Quellsassenburg hieß das Nest, und bestand aus 
nner langen Dorfstraße am Fuße einer Berglehne, an 
Jeren Ende eine halbverschwundene Burg herabgrüßte. 
Der sagenumwobene „Rennsteig“ führte über diese 
Bergiehne. Auf der anderen Seite war ein munter 
(ebepder Bach, ein Nebenflüßchen der wilden Gera. 
use des Baches dehnten sich prachtige Wiesen und 
komfelder, hinter denen man den Hochwald gegen 
Orafenroda hin erblickte. 

Bem Dorfschullehrer fand ich ein Zimmerchen mit 
kost. Er war Witwer und ein im Amte grau gewordener 
\lann, der neben der Kirche in einem altertümlichen 
Hauschen wohnte, dem sich ein großer Obstgarten an- 
schloß. Dieser hatte zwei kleine Pforten, eine nach der 
Strake, eine andere hinten heraus, wo man den Weg vor 
sch halle, der zwischen Kornfeldern dem Laubwalde zu- 
hrie. Meine ländlichen Mahlzeiten zog ich vor, für mich 
alen einzunehmen, und dem Alten war's auch lieber so. 

Spater. erzählle der Alte mir, daß er „unten in Er- 
wf: einen Sohn hätte, einen Architekten, der sein 
ganzer Stolz war und in den nächsten Tagen zu Besuch 


erwartet wurde. 


„Nun und warum blieb Ihr Sohn in der Stadt und 
wurde Architekt?“ fragte ich. 

„Ja, das isi eben von den Kindesbeinen an so in ihm 
gewesen — es mag sein, weil ihn die Muffer unver- 
schens in Erfurt bei der Severinkirche hat zur Welt ge- 
bracht! Wir hatten schlecht gerechnet — kurz, wir 
waren da gerade in der Stadt — und da haben wir ihn 
Severin getauft — und er hat gleich die schöne Archi- 
tektur ins Auge gefaßt. — Ja, als er hier in der Schule 
seines Vaters durch war — ım Zeichnen war er immer 
der Erste, sonst weniger — da spricht er zu mir, er 
wolle auf die Zeichenakademie und er wollte partu 
durch nichts sich halten lassen. Ich ließ'n, und als er 
wiederkam, da hatte er schon ein Diplom in der Tasche, 
so daß ich allen Groll vergaß. Nun sitzt er und hat seine 
eigenen drei Stuben und verdient ein Stuck Geld, indem 
de Leute sich von ihm Häuser austifteln lassen. Da- 
bei kann der Severin aber doch nicht seine Herkunft 
vergessen; man mochle sprechen: wenn er so eine Stadt- 
villa erdenkt, da hat er an unsere alten Giebelhäuser 
hier gedacht!“ 

„Na, das ist doch eine Freude, Herr Lehrer! Wer 
wird denn aber — später meine ich, im Lehramt mal 
Ihr Nachfolger sein?“ 

„Daran hał nun noch niemand gedacht. Ich bin erst 
bei den Sechzig und habe noch keine Sterbsgefühle 
in den Knochen! Mag sein, ein solcher blasser Kandi- 
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dater aus der Stadt hat mal Lust auf diesen Posten — 
mache mir aber beileibe noch keinen Kummer darum.“ 
„Hat der Herr Architekt noch nicht ans Heiraten de- 
dacht?“ i | 
„Ja, das ist so eine Sache, werfe Dame! Denken 
Sie etwa nicht, daß er eine in der Stadt hat — aber 
laufen fun sie alle nach dem forschen Jungen — hier 
wie dort. Aber er spricht: „Wenn schon, dann eine 
ordentliche von Bauern. Kommt er her, so besucht er 
gerne die Spinnstuben — die Leute sprechen: man weiß 
nicht, wie man ihn einrangschieren soll!“ 


* * 
* 


Es kamen schwüle Erntetage. Das Korn stand als 
wogendes gleißendes Meer schnitibereit. Gewitter- 
schwere Woken- standen über dem Land. Ich betrat das 
Feld, wie immer, durch das hintere Gartentürchen, das 
in den Angeln krächzte, und lauschte in die Ferne. Es 
lag schon leise Wehmut über allem — es ahnte die 
Natur, daß ihr Absterben wieder einmal nahe sei — und 
daß über den Wiesen bald wieder die Herbstnebel 
steigen, daß die Wälder sich verfärben werden. 

Hinter mir kam jekt eine Postkutsche schwerfällig die 
Dorfstraße hinan, und der „Schwager“ auf dem Bock 
blies lustig in den stillen Abend. Die jungen Leute in 
der Kutsche sangen und johlten, denn sie kamen zu den 
Ernteferien heim. Nun hielt der alte Rumpelkasien vor 
des Lehrers Haus, und eine hohe Gestalt sprang herab 
— sicherlich war es Severin. 

Der Schwager stieß ins Horn und weiter ging die 
Fahrt auf der mondhellen Landstraße nach Eierndorf, 
Mir wurde seltsam weich ums Herz, und mir kam Eichen- 
dorffs Strophe in den Sinn: 

„Es schienen so golden die Sterne, 
Am Fenster ıch einsam stand — 


Und hörte aus der Ferne 
Das Posthorn im stillen Land.“ 
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In dem Architekten fand ich einen klugen, eigenen 
jüngling, in dessen Natur sich bäuerische und künst- 
lerische Züge seltsam vereinten, der die Dinge kritisch 
betrachtete, dem aber jede Kritiksucht fremd war. Sein 
Anzug war städtisch, doch von einer gewissen länd- 
lichen Vereinfachung, die an seiner hohen Gestalt sehr 
gut wirkte. Schon am zweiten Tage fragte er mich — 
er erkannte mein Interesse für alles Volkstümliche — 
ob er mir die Spinnstube des Ortes zeigen solle? Ic 
zögerte, denn ich wollte meinerseits nicht gern Schau- 
objekt für die Spinnstubenbesucherinnen sein, aber 
Severin bekräftigte, daß er jede Neugier von mir ab- 
halten werde. 

Die Spinnabende fanden abwechselnd bei einem der 
Bauern statt; diesmal war Herr Scheunreich an der 
Reihe. Abends um 7 Uhr gingen wir hin; durch Severin 
hatte ich ohne weiteres Zutritt. Die große Stube war 
durch mehrere Küchenlampen notdürftig erhellt, und auf 
Bänken an den Wänden hin saßen etwa zwanzig junge 
Mädchen im Alter bis zu fünfundzwanzig Jahren. Derbe 
und Schlanke, Schwarze, Braune, Blonde. Jede hatte 
ihr Rädchen vor sich und war fleißig beim Spinnen oder 
tat wenigstens so, denn diese wöchentliche Zusammen- 
kunft sollte auch zugleich gesellschaftliche Zerstreuung 
bieten. Für diese sorgten die Burschen, die hier und 
da neben den Mädchen standen oder scherzend und 
Pfeifchen schmauchend ab und zu gingen. 

Severins Eintreten rief deutliche Erregung hervor, die 
durch mein Miterscheinen zum Glück etwas abgelenkt 
wurde. Die Burschen mochten sich beruhigen: Severin 
blickte auf die Mädchen mit einer gut gespielten Gleich- 
gültigkeit. Die Mädchen hatten indessen Mühe, sich mit 
ihren Gefühlen Severin gegenuber nicht bloßzustellen. 

Ich wandte mich zu Severin: „Die Mädchen scheinen 
alle qui versorgt zu sein —,“ flüsterte ich lächelnd und 
sah ihm prüfend in die Augen. 


WestiallaSeparaloren 


— 8 Sr 


HEFE-SEPARATOR 

mit neuzeitlichem Zahnradantrieb. Bedeutende 

aum-, Ol- und Kraſtersparnis gegenüber anderen 

Systemen. Größte Betriebssicherheit. Dickflüssige 
Hefe liefernd. 


für Krafibetrieb. 800—3000 I Stundenleistung. 


für Handbetrieb. 50--300 I Stundenleistung. 


Moderne, technisch vollendete Konstruktion / erstklassige Aus- 
stattung / schärfste Entrahmung / einfache, bequeme Bedienung 


Weltausstellung Turin 1911, Goldene Medaille / Dairy ShowLondon 1912, Silb. Medaille (höchste Ausz.) 


Ramesohl & Schmidt Aktiengesellschaft, Oelde Nr. 221 i. Wesffalen 


Einzige deutsche Spezialfabrik für Milch- und Hefeseparatoren 


a 


Er lachte etwas bifler und sagte: „Das Mädel, die mich 
„er interessiert hat, die ist, wie ich sehe, gar nicht hier. 
Das wuhle ich auch, als ich Sie herführfe. Denn die 
hatte mich schwerlich neben Ihnen stehen lassen. 
schon gut, ich habe nur schen wollen — und es ist also 
aht 

Severin sprach nie wieder von dem Mädchen, welches 
ve bei seinem diesjährigen Sommerbesuch wohl noch 
wederzufinden gehofft hatte — aber aus Beobachtun- 
gen und Andeutungen Severins wurde mir die Ge- 
dude klar: Severin hatte da eine Bauerntochter, die 
Fhsabeih Giehler, liebgewonnen, und sie war ihm mit 
Lodenschaft entgegengeflogen. — Als er im Vorjahre 
‚on iht ging, da versprach sie, auf ihn zu warten und 
‚ständig zu bleiben — aber die Zeit war wohl dem 
hikbluhgen Geschöpf zu lang geworden, und so hat sie 
«h einem anderen in die Arme geworfen in der 
Inschenzeil. 

ich merkte, daß Severin darunter litt, denn er war eine 
vw. dem eine zweite Liebe unmöglich sein würde. — 


Severin hielt es indessen für gut, noch ein zweiles 
Val mit mir die Spinnstube zu besuchen, vielleicht nur, 
‚m den Mädchen zu zeigen, daß er es nur meinelwegen 
tat Diesmal hielt er sich den Mädchen noch mehr wie 
-euch fern und wich nicht von meiner Seite. 


Wir gingen, als der Tanz noch andauerte, denn es 
war schon elf Uhr geworden. 
Hemweg an seinem Kummer — ich merkte es. Unter 
dem Vorwand, mir einen schönen Weg zu zeigen, 
"hrie er mich an einem abseits liegenden Gehöft vor- 
ei. zu dessen Giebelfensterchen er mehrmals aufblickte. 
a frage nichts, brachte aber sein Benehmen mit 
abe Giehler in Zusammenhang. Anderen Tages 
echt ich von Dorfleuten beiläufig, daß in jenem Ge- 
fe der Bauer Giehler wohne, derselbe, dem vor 
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Severin würgte auf dem? 
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einigen Monaten die Tochter mit einem Kerl davonge- 
laufen sei — ob ich das nicht schon wüßte? 


Ich heuchelte Ahnungslosigkeit. Fortan trat Severin 
mir mit größter Scheu gegenüber, denn er ahnle wohl, 
daß ich von seinem Leid wußte und mich in Gedanken 
damit beschäftigte. 


Als der Abend seiner Abreise nach Erfurt ie da 
konnte er’s nicht verwinden, noch einmal auf die Sache 
zurückzukommen, denn ich war anscheinend die Einzige, 
die darum wußte, oder wissen durfte. 


„Sprechen Sie nicht über die Sache, verehrte Frau,“ 
sagte er, „ich habe das Mädel lieb gehabt, so ganz in 
hren — und behielt sie fest im Auge, um sie zu 
heiraten, wenn ich mehr haben würde — und ging ruhig 
in die Stadt. Aber wie konnte ich von mir auf andere 
Naturen schließen? Kurz — sie ist durchgegangen wie 
ein heißes Pferd, hat's nicht erwarten können und ist 
geradenwegs in ihr Verderben gerannt — die Arme, 
Torichte!“ 
„Goff möge Ihnen helfen — und ihr auch.“ 
sollte ich da sagen! 


Was 


* A * 


Als ich einige Tage nach Severins Abreise die wal- 
dige Höhe über dem Dorfe entlang wanderte, sah ich 
an einem der glatten Buchenstämme ein mit einem E 
verschlungenes S leuchten. Beim Nähertreien sah ich, 
daß der Schnitt längst vernarbt war, also aus dem Vor- 
Jahre stammte — im Geiste sah ich Severin mit Elisabeth 
hier wandern in jenen fernen glücklichen Tagen, die 
einst die ihren waren — und. unendliches Weh um das 
Schicksal junger reiner Liebe erfüllte mir jäh Herz 
und Auge. 


Schluß des redaktionellen Teils („E cho). 
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Elektrische Zentrale der Eisenbahn -Werkstätten der argentinischen Staatsbahn in Tafi-Viego. 
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Zur Geschäftslage in Deutschland. 


Von Dr. G. Tischer f- Berlin. 


ährend die „politischen Weisen“ und die 
Wee Träumer über das beste 

„System“ grubelten und die natürliche Ent- 
wicklung in „spanische Stiefel“ einzuschnüren ge- 
dachten, haben die Unternehmer sich mit Nachdruck 
‚daran gemacht, sich den Zeitverhältnissen anzupassen 
und den Grund zu einem neuen Deutschland zu legen. 
Man kann wohl den Unternehmer und den Kapitalisten 
beseitigen, aber nicht den Unternehmungsgeist und 
Kapitalismus. 

Der unglückliche Ausgang des Krieges hat einzelne 
Industriezweige besonders schwer getroffen, so die 
Montanindustrie und die Schiffahrt. Die Montanindustrie 
hat einen wichtigen Teil ihres Fundamentes verloren, 
die Erze und imponierenden Werksanlagen im Süd- 
westen, in Lothringen, an der Saar, in Luxemburg. Was 
die deutschen Unternehmer im Südwesten an montan- 
industriellen Anlagen in den lebten zwei Jahrzehnten 
hingestellt hatten, gehörte zu den gewaltigsten Leistun- 
gen der Industrie überhaupt. Wir nennen die Anlagen 
der Gelsenkirchener Bergwerks-Gesellschaff, des Loth- 
ringer Hüften- und Bergwerk-Vereins, der Deutsch- 
Luxemburgischen Bergwerks- und Hütten-Gesellschaft, 
der Rombacher Hüffenwerke, der Saar- und Mosel- 
Bergwerks-Gesellschaft, der Röchlingschen Eisenwerke, 
der Stummschen Werke, der Thyssenschen Anlagen und 
viele andere. Diese Werke haben wir durch den 
Friedensvertrag verloren. Sie sind von der feindlichen 
Partei liquidiert worden oder auf feindliche Konzerns 
übergegangen. Es handelt sich dabei um Milliarden- 
werte. Die deutschen Besiker haben dafür ausländi- 
sche Valuta erhalten, die sie in deuische Papierwäh- 
rung umtauschen konnten, wofür sie also weit größere 
Beträge bekommen haben. Sie waren die Werke los 
und waren Besiker von großen Mengen deutscher Geld- 
scheine geworden. Untätig zu sitzen ist nicht deutsche 
Unternehmerart. Neue Werke zu bauen ist jet eine gar 
kostspielige Sache. Eine Zechenanlage, die man vor 
dem Kriege Tur 20 Millionen hinstellen konnte, wurde 
jest sicherlich 200 Millionen erfordern, aber wahrschein- 
lich würde der Bau 20 Jahre dauern und das würden 
die meisten Industriekapitäane von heute nicht mehr er- 
leben. Die Unternehmer haben also die großen Mittel, 
die ihnen aus dem Verkaufe der südwestlichen Werke 
zugeflossen sind zur Erwerbung von Aktien oder 
sonstigen Beteiligungen an Unternehmungen ın dem 
uns noch gebliebenen Deutschland verwendet. Es hat 
sich also auch nach dieser Richtung hin ınfolge des 
‚Friedensvertrages ein großzügiger Besikwechsel voll- 
zogen. Die Montanindustrie-Kapıtane haben auf diese 
Weise schon recht stattliche Werksgruppen zusammen- 
gebracht und mancher ıst nicht mehr weit von dem 
Tonnen-Millionär entfernt, d. h. er verfugt bald wieder 
über eine Million Tonnen Rohstahl. 

Zu den Industriekonzerns, die von südwestlichen 
Verlusten betroffen worden sind, gehört auch die Gruppe 
Felten und Guilleaume Carlswerk A.-G., die in der 
ganzen Welt durch ihre Draht- und Kabel-Fabrikation 
bekannt geworden ist. Sie hat em Werk in Luxem- 
burg verkaufen mussen. Dieses Werk war für die 
Anlagen bei Koln aber besonders wichtig, weil es nach 
Koln das Halbzeug für die Drahtherstellung. lieferte. 
Eigenes Halbzeug muß heutzutage ein großes Draht- 
und Stiftenwerk haben. Die ausländischen Erwerber 
des luxemburgischen Werkes wollten der Felten-Gesell- 
schaft das Halbzeug liefern, verlangten aber dafur eine 
große Aktienbeteiligung. Die Felten-Gesellschaft wäre 
also unter ausländischen Einfluß geraten. Um dies zu 
verhüten, sprang die A. E. G. ein, die schon vorher 
maßgebend an der Felten-Gesellschaft interessiert war. 
Sie schlug den Aktionären der Felten-Gesellschaft einen 


Umtausch ihrer Aktien in A. E. G.-Aktien vor. Dieses 
Geschäft ist auch wirklich zustande gekommen, Die 
A. E. G. hat bei dieser Gelegenheit ihr Aktienkapital 
auf 300 Mill. Mark gebracht. Sie ist jekt der größte 
deutsche Industriekonzern. Sie hat neuerdings noch 
andere interessante Geschäfte gemacht. So hat sie 
durch Angliederung der Auer-Gesellschaff und mit der 
A.-G. Siemens & Halske einen großen Glühlampen- 
Trust zusammengebracht. Sie hat ferner einen Aktien- 
posten von 25 Mill. Mark nach Amerika begeben. 
Gerade an der A E. G. kann man beobachten, daß 
der Unternehmungsgeist und die finanz-technische 
Erfindungskraft der deutschen Industrie-Kapitäne trok 
Kriegsausgangs ungebrochen ist und immer neue 
machtvolle Emanationen bringt. Der Präsident der 
Gesellschaft Dr. Walther Rathenau, in dem Deutschland 
nicht nur seinen glänzendsten und geistreichsten 
Stylisten, sondern auch gedankenreichsten Volkswirt- 
schaftler bewundert, ist mit diesen neuen Geschäften 
noch über seinen unvergeßlichen Vater hinausgegangen. 

Gemeinsam mit dem Auslande den Wiederaufbau 
Deutschlands zu ersireben, ist auch das Ziel anderer 
führender Männer der deutschen Industrie. Als Erster 
war hier Generaldirektor Grau vom Eisenwerke Kraft 
auf dem Plane erschienen. Klar und scharf hatte er 
erkannt, daß Deutschland vor allem Rohstoffe und 
Lebensmittel braucht. In den großen Konferenzen der 
Regierung hat er diesen Gedanken in eindrucksvoller 
Weise entwickelt. Bei seinem Kraft-Werke hat er ihn 
auch in die Tat umgesekt. Er hat mit einer großen 
holländischen Erz- und Reederei-Firma ein Abkommen 
getroffen, wonach ıhm von dieser Firma die Erze ge- 
liefert werden, wofür die niederrheinischen Hutten ver- 
feinerte Waren zuruckgeben. Nach diesem Muster sind 
dann auch andere Betriebe zu Werke gegangen; es hal 
sıch ein wachsender Veredlungsverkehr entwickelt. Ins- 
besondere mit Holland arbeitet man bei uns auf vielen 
Gebieten zusammen. 

Gerade eben, da wir diese Zeilen schreiben, is 
wieder ein Komplex deutsch-ausländischer Geschäfte zu- 
stande gekommen. Sie betreffen die überseeische 
Schiffahrt. Es ıst bekannt und hat uns am schwersten 
betroffen, daß Deutschland der Entente seine herrliche 
Handelsflotte ausgeliefert hat. Deutschland hat damit 
eines der wichtigsten Instrumente zu seiner Wiederauf- 
rıchtung verloren. Das Navigare necesse est aber haben 
wir aus der Vorkriegszeit noch im Gedächtnis behalten. 
Allerdings lassen sich Schiffe von dem Rang und Glanz, 
wie wir sie eben noch vor dem Kriege gebaut halten, 
nicht aus dem Boden stampfen. Vor allem: Was wurde 
heute der „Imperator“ oder die ‚Vaterland‘ zu bauen 
kosten, vorausgesekt uberhaupt, daß die Materialien 
dazu aufzutreiben sein und die Arbeiter auch wirklich 
arbeiten wurden! Es mußte also ein anderer Weg ge- 
sucht werden, und er ist gefunden worden. Die beiden 
führenden deutschen Schiffahrtsgesellschaffen haben mil 
amerikanischen Gesellschaften Abmachungen uber ein 
Zusammengehen getroffen. Die Amerikaner stellen da- 
zu die Schiffe und das Übrige, insbesondere die Organi- 
sation, die in diesem Falle auch viel besagen will. 
Andere Gesellschaften werden in Kürze neue eigene 
Dampfer laufen lassen können. So wird Deutschland, 
wenn auch zu teilweise schmerzlichen Bedingungen, zur 
See wieder von vorn anfangen, aber wir werden von 
neuem in den internationalen Wettkampf eingreifen und 
unsern Mann stellen. ES 

Auch sonst ist man zum Wiederaufbau bei uns tätig; 
vor allem durch Zusammenschlüsse. Auf zahlreichen 
Geschäftsgebieten werden Fusionen vorgenommen, 
selbst alte Rivalen reichen sich die Hand. Soeben is 
durch Vereinigung der Commerz- und Disconto-Bank ın 


A bh 10 
ßerlin-Hamburg mil der Mitteldeutschen Privat-Bank 
ene neue Großbank von 200 Millionen Mark Aktien- 
kapita! entstanden, und es haben sich die beiden größten 
deutschen Brauereien, die Schultheiß-Brauerei und die 
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Pabenhofer Brauerei in Berlin zusammengeschlossen. 
Man schaltet überflüssigen Wettbewerb aus und will 
gemeinsam vorwärts; denn vorwärts will man auf 
jeden Fall. 


Die Beziehungen Deutschlands zu Latein-Amerika. 


zwischen Südamerika und Deutschland, das 
während der Kriegszeit fast vollständig von 
der direkten Verbindung mit Latein-Amerika ab- 
geschnilfen war, regle sich auf beiden Seiten immer 
darker das Bedürfnis nach einer unabhängigen Nach- 


M dem Wiedereinseken des Wirtschaftslebens 
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großen Wert legt. Diesem Bedürfnisse entspricht das 
Abkommen, durch das die führende südamerikanische 
Nachrichtenagentur „Agencia Americana“ dem „Deut- 
schen Überseedienst, G. m. b. H.“ ihre Generalver- 
tretung für Deutschland und andere europäische Länder 
übertrug. Aus Anlaß der Übernahme der Generalver- 


Gruppenbild von der Feier der Übernahme der Generalvertretung der Agencia Americana durch den Deutschen Überseedienst G. m. b. H. 
Vordergrund Mitte: Herr Duran, der neue brasilianische Gesandte in Berlin. 


ncılenvermilllung, die den wirtschaftlichen Erforder- 
sen der beteiligten Länder gerecht wird und sich frei 
‚on tendenziosen Einflüssen anderer 
wellen hält. 

Die Abhängigkeit von den zu monopolartigen 
Organisationen ausgestalteten Kabelagenturen einiger 
Saalen, die Deutschland während des Weltkrieges 
gegenuberstanden, ist schon in frühern Friedenszeiten 
haufig als sehr hinderlich und nachteilig für seine 
Vrrtschaftsbeziehungen mit Übersee empfunden 
vorden, und gegenwärtig, wo von allen Ländern die 
sarksten Anstrengungen gemacht werden, um ver- 
wene oder vernachlässigte Absakgebiete wiederzuer- 
gen, treten jene Nachteile einer abhängigen Bericht- 
esstältung selbstverständlich noch viel deutlicher in 
irscheinung. Gerade in Südamerika, dessen Staaten 
sh bedacht auf Erhaltung ihrer nationalen Selb- 
sandigkeit sind und allen Anlaß haben, die Gestaltung 
ver wirtschaftlichen Beziehungen nicht vollständig dem 
herrschenden Einflusse fremder Nachrichtenorgani- 
sonen auszuliefern, besteht das lebhafte Bestreben 
im Ausbau eines direkten Verkehrs mit Deutschland, 
sul dessen Export die südamerikanische Handelswelt 


Nachrichten- 


tretung fand in den Räumen des Deutschen Übersee- 
dienstes am 25. juni eine kleine Feier statt. 

In den Ansprachen des Herrn de Carvalho Azevedo 
und des Generaldirektors des Deutschen Überseedienst, 
Herrn Kapıtan Widenmann, kam zum Ausdruck, daß ein 
weiterer wichtiger Schritt zur Herstellung der Ver- 
bindungen fur Wirtschaft und Presse mit den latein- 
amerikanischen Staaten und Deutschland und umge- 
kehrt hinter uns lıegt. 

Am 1.. juli scht der unmittelbare tägliche Nach- 
richtendienst ein. Die „Agencia Americana“ mit ihren 
Vertretungen in allen Haupfplätzen Süd- und Mittel- 
amerikas und in den Hauptstädten der europäischen 
Länder will Trägerin und Förderin bester Beziehungen 
zwischen Lafein-Amerika und Deutschland sein. Durch 
die Anwesenheit der Minister der sudamerikanischen 
Staaten, Vertreter unserer Presse und unserer Wirt- 
schaftsverbände an dem Empfange kam zum Ausdruck, 
daß die mit dem Deutschen Überseedienst eingegangene 
Verbindung der Unterstukung der maßgebenden Kreise 
sicher sein kann. Die „Agencia Americana“ wie der 
Deutsche Überseedienst dürfen sich rühmen, ein wert- 
volles Werk getan zu haben. 


Valuta-Kategorien. 


wendig, sich vor Augen zu halten, daß wir heute 
drei Valutakategorien zu unterscheiden haben, 
nd zwar gemessen an der Bewertung des deutschen 
larkkurses, Wir haben Länder, deren Geldkurs weit 


F ıst heute für unsere Exportpolitik dringend not- 


unter dem deutschen sieht, andere mit einem weit 
höheren Valutastand, und wir haben solche, die ge- 
wissermaßen in eine Mittelklasse gehören, deren Valuta, 
wenn sie auch die Deutschlands überragt, erheblich ge- 
schwächt ist; in diese Klasse kann man auch die für die 
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Tschecho-Slowakei einbeziehen, mit der uns in Zukunft 
wahrscheinlich sehr enge wirtschaftliche Beziehungen 
verbinden werden. (Die Kronennoten der tschecho- 
slowakischen Republik werden heute etwas höher be- 
- wertet als die österreichische Krone vor dem Kriege). 
Zu den Ländern mit niedriger Valuta gehören in der 
Hauptsache Polen, Österreich und Ungarn. Die polnische 
Mark gilt ungefähr um Y, Papiermark, während die 
österreichische Krone und ungarische Krone weniger als 
ihres früheren Friedenswerties haben. Unsere wirt- 
schaftlichen Beziehungen zu jenen Ländern werden also 
dadurch erschwert, daß diese für die deutschen Waren 
einen dreifachen und hoheren Preis in der Währung 
ıhres Landes anlegen mussen. Besondere Beachtung 
verdient die Mittelklasse, zu der in der Hauptsache 
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Italien, Frankreich und Belgien gehören. Auf dem 
Zuricher Valutamarkt werden augenblicklich der fran- 
zösische und belgische Frank mit ungefähr dem dritten 
Teil, der italienische Lire mit etwas über dem vierten 
Teil ihres früheren Wertes bezahlt. Die ungünstige Fin- 
wirkung der niedrigen französischen, belgischen und 
italienischen Valuta haben wir selbstverständlich auch 
beim Export dieser Länder festzustellen, und man darf 
wohl sagen, daß die Annäherung des französischen, 
belgischen und italienischen Geldkurses an den deut- 
schen Markkurs viel eher eine Erleichterung der wirt- 
schaftlichen Beziehungen jener Länder zu Deutschland 
bedeutet als eine Erschwerung, und daß sich auf diese 
Weise eine gewisse Interessengemeinschaft zwischen 
diesen Ländern anbahnen muß. 
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Verkehr oft völlig abgeschnittenen Tälern des 

Schwarzwaldes die verschiedensten Zweige der 
Hausindustrie. jung und Alt leistete auf jedem Haus 
und Hof emsige Arbeit. 

Die Zeit hat hier manchen Wandel geschaffen. Auf- 
blühende Industrien nahmen die Arbeitskräfte auf, die 
durch Konkurrenz vom Auslande so- 
wieso keinen Markt fur ihre früheren 
Erzeugnisse fanden. 

Es ist staatlichem Eingreifen zu 
verdanken, daß diese schönen Heim- 
kunste nicht ganz vergessen wer- 
den. In verschiedenen Fachschulen 
wird die heranwachsende Jugend 
mit neuen zeitgemäßen Arbeits- 
weisen bekannt gemacht. Die Haus- 
industrie wird auf diese Weise neu 
belebt und die schönen Erzeugnisse 
deutscher Volkskunst beweisen, daß 
richtige Wege eingeschlagen sind. 
Diese Artikel werden sich überall 
behaupten und der heimarbeitenden 
Bevölkerung ständige Arbeit bieten. 
Eine Arbeit, die mithilft, die sozialen 
Verhältnisse zu bessern, und somil 
Lust und Freude in die einsamen 
Hütten und Wohnungen hineinträgt. 

Vielseitig ist diese Hausindusfrie. 
Eine hiervon, welche Jahre hindurch 
blühte, war die Sirohflechterei. In- 
folge der ostasiatischen Konkurrenz 
verschwand sie fast völlig von der 
Bildfläche. Um nun die spärlichen 
Reste zu erhalten, wurden neue 
Wege eingeschlagen, die Strohartikel 
wurden mit Perlen besetzt, um sie 
kaufkräftiger zu machen, außerdem 
galt es völlig neue und dem moder- 
nen Empfinden angepaßte Formen 
herzustellen und zu schmücken. 

Die Goldstickerei finden wir vor- 
wiegend auf den Trachtenstücken der 
weiblichen Bevölkerung. Es leben 
zur Zeit auf dem Schwarzwalde noch 
eine große Anzahl Stickerinnen, die 


en altersher blühten in den verborgenen, vom 


aber eine dauernde Beschäftigung , 


nicht mehr haben, da ja das Tragen 
der Trachten immer mehr an Boden 
verliert. Um nun diesen Stickerinnen 
wieder einen geregelten Verdienst 
zu verschaffen, wurde die Art der 


Hausindustrie im badischen Schwarzwald. 
Schwarzwälder Uhr. 


schonen schwarzwälder Trachtenstickerei auf moderne 
Gebrauchsgegenstände übertragen. Es zeigt sich, daß 
die Hausindustrie hier ein schönes Betäligungsfeld ge- 
funden hat. 

Vor der Industrialisierung der Uhrenfabrikation stand 
die Uhrschildmalerei in hoher Blüte. Auch diese ist 
heute fast ganz verschwunden. Einige wenige Schild- 
maler arbeiten noch in den Zinken 
und Seitentälern von Fürtwangens 
Umgebung. Um auch diesen heimi- 
schen Erwerbszweig wieder neu zu 
beleben, wurden neue Modelle in 
Arbeit genommen, außerdem wurde 
die Schachtelmalerei und die Be- 
malung der Spankörbe aus Immen- 
eich den Schildmalern unterstellt. 

Sehr alt ist die Schwarzwälder 
Holzschnikerei. Der unwirtliche 
Boden des hohen Schwarzwaldes 
notigte dessen Bewohner schon in 
fruhester Zeit zur Ergänzung des 
landwirtschaftlichen Verdienstes nach 
weiteren Erwerbsquellen zu suchen. 
Kamen bei der ältesien Industrie des 
Waldes, welche um das 12. Jahr- 
hundert im Bezirk St. Blasien ein- 
setzte, zunächst nur einfache Haus- 
und Küchengeräte zur Ausführung, 
so sieht man im Verlaufe der wel- 
teren Zeiten die Herstellung von 
Glaswaren, die Strohflechterei, die 
Uhrmacherei und im Gefolge von 
lekterer die ‘ schwarzwälder Holz- 
schnikerei entstehen, die besonders 


die „Scharzwälder Uhren“ welt- 
berühmt gemacht haf. Diese 
Schnitzerei wurde ganz abhängig 


von der groß ausgebauten Uhren- 
industrie, Die badische Schnikerei- 
schule in Fürtwangen, eine Fach- 


r) | Schule für Holzbildhauer, Modelleure 


und Möbelschreiner, hat diesem 
Zweige der Schwarzwaldindustrie 
neue Wege gewiesen. Das Arbeits- 
feld ist vergrößert worden und alle 
möglichen Hausrat- und Gebrauchs- 
gegenstände werden künstlerisch 
vollendet gefertigt. Bei modernen 


| Formen und Materialempfinden ira- 
gen diese Artikel durch Verwendung 

Motive doch 170 
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bodenständiger 
Stempel des Heimatlichen. 


A ei 10 


„Deutfehe Export · Revue” 


1529 


Der Kosmos als Kraftwerk der Zukunft. 


bisherigen „barbarischen“ Weise verbrennen 
oder nach dem neuerenVerfahren in Generatoren 


M wir nun die Kohien zukünftig weiler in der 
‚esllos vergasen, soviel steht fest, nach etlichen hundert 


lahen kommt der Tag, an dem die 
Forderkorbe der Steinkohlenschächte 
ohne die schwarzen Diamanten ans 
Tageslicht befördert werden. Kommen 
muß dieser Tag bei den erschöpfibaren 
kohlenlagern der Erde auf alle Falle, 
wem wir bei der bisherigen Methode 
der Energiegewinnung, die den weitaus 
großten Teil ihres Bedarfs aus der Kohle 
neht, verbleiben. Gegenwärtig sind wir 
a wie die schon Jahr und Tag währende 
Yellkrise in Kohlen zum Überdruß lehrt, 
ader noch immer auf diese Energie- 
gelle angewiesen, doch braucht dies 
nchi unbedingt dauernd so zu bleiben. 
Oder besser gesagt: es darf ganz einfach 
cht so bleiben, soll nicht dereinst für 
àe nachfolgenden Geschlechter der Tag 
der Kohlendämmerung hereinbrechen. 
Nun ist freilich die Frage nach einem 


gestelll als beantwortet. Der Techniker 


Von Ernst Trebesius., 


(von den nach den Polen zu gelegenen Ländern ganz 
zu schweigen) Regenperioden, wo die Sonne ganz einfach 
den Dienst verweigert. Auch darf man nicht übersehen, 
daß dort, wo der Sonne Strahlen zur Energiegewinnung 
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; e Hausindustrie im bad. Schwarzwald. 
vollwertigen Ersaß der Kohle leichter stuhl für eine Bauernstube mit geschmbier Lehne. 


aufgefangen werden, keine Vegeltalion 
möglich ist. Dieser Vorschlag scheidet 
also aus. t l 

Ein ebenso launenhafter Arbeiter wie 
die Sonne ist auch der Wind. Er weht 
dem Menschen nicht nach Gefallen, und 
die Anlagen zur Aufspeicherung seiner 


Energie in Form gefüllter Wasserbehälter, 


gehobener Gewichte oder gespeister 
Akkumulatorenballerien sind zu kom- 
plizier. Doch wie steht es mit den 
Wasserkräften der Niederschläge, mil 
Ebbe und Flut und mit den Meeres- 
wogen? Was zunächst die Niederschläge 
anbelangt, so würde auch die restloseste 
Ausnükung aller Niederschläge, wie es 
ın den Talsperren ja schon zu einem 
ganz ansehnlichen Teil geschiehl, be 
weitem nicht ausreichend für den Ge— 
samtenergiebedarf der Erde sein. Min- 
sichtlich der Gezeiten (Ebbe und Flui) 
und der Kraft der Meereswogen liegen 


steht hier vor einem noch ungelösten Problem. An Vor- noch keine abschließenden Versuchsergebnisse vor. 


schlägen und Versuchen zur Schaffung neuer Kraftquellen 


Ohne Zweifel handelt es sich hierbei um gewaltige 


hat es zwar bisher nicht gefehlt, doch erwiesen sich Energien, doch durfte auch die forigeschriltene Technik 


entweder die betreffenden Ener- 
gemengen als zu gering und zu 
sompliziert und damit auch zu 
euer in der Gewinnung, oder 
ge Versuche ergaben die Un- 
durchluhrbarkeil der vorge- 
schlagenen Methoden. 

Da die Kohle nichts weiter 
darstelll als die vor Jahrlausen- 
den in den Steinkohlenwäldern ` 
gespeicherte Sonnenwärme. 
so lag der Gedanke nahe, die 
Sonnenstrahlen gleich direkt als 
Inergiequelle auszubeuten. In 
Australien und Amerika hal man 
auch verschiedentlich kompli- 
verle Einrichtungen geschaffen, 
dei denen die Sonnenstrahlen 
n Parabolspiegeln aufgefangen 
werden. Im Brennpunkt der 


Spiegel sind Rohre angeordnet. Das in den Rohren 
angeschlossene Wasser wird durch die Sonnenstrahlen 
zum verdampfen gebracht und der in einem Kessel an- 


gesammelte Dampf 
vermag alsdann ei- 
ne Dampfmaschine 
anzulreiben. Leider 
sind nun freilich die 
af diese Weise 
u gewinnenden 
wafe äußerst ge- 
mnglugig. Sodann 
hal diese Methode 
wachst den Nach- 
el, daz der Betrieb 
deserSonnenkrafl- 
maschine nur bei 
Sonnenschein mög- 
Ich ist. Es gibt 
der auch in den 
Aqualorgegenden 
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Blumenvase. 


Hausindusirie im badischen Schwarzwald. 


Geschnikte Salznäpfchen. 


getrieben. 


davon nicht viel auszubeulen 
vermögen. So bliebe als eine 
weitere Energiequelle noch die 
Erdwärme übrig. Zwar ıst unser 
Planet ein schon ziemlich stark 
abgekuhlter Hımmelskorper, 
doch birgt sein Inneres noch 
ganz beträchtliche Tempera- 
turen, von denen bekanntlich 
dıe feuerspeienden Berge und 
heiken Quellen beredtes Zeug- 
nis ablegen. In Halen wird 
sogar eine solche heiße Quelle 
industriell mit gutem Erfolg 
eusgebeutet. In diesem Falle 
schuf Multer Natur selbst das 
Spundioch. Doch wie sollen 
wir armen Menschen weitere 
Anzapfungen vornehmen? Die 
tiefsten Bohrlöcher nach Petro- 


leum wurden bisher auf 2300 m ms Erdinnere vor- 
Natürlich herrschen in diesen Tiefen schon 
ansehnliche Temperaturen. Doch wie diese Wärme ohne 


Verlust zur Erd- 
Oberfläche leiten? 
Also auch hier er- 
geben sich eine 
Anzahl Fragen, auf 
de die heutige 
Technik keine Ant- 
wort zu geben 
vermag. 
Mil den auf der 
Erde vorhandenen 
Energien istsonach 
nicht viel anzufan- 
gen, und der Blick 
rıchtet sich daher 
ganz von Selbst in 
weitere Fernen, zur 
Sonne empor. Ver- 
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mogen ihre Strahlen 
das ganze Universum 
zu durchdringen, so ist 
sıe auch imstande, den 
bedrängten Erdbewoh- 
nern für alle Zeiten von 
allen anderen Energie- 
quellen unabhängig zu 
machen. Ohne Zweifel 
vermag sie das spie- 
lend. Doch mit welchem 


Zauberschlüssel dieses 
Sesam öffnen? 
Auch dieses Pro- 


blem ist schon zu lösen 
versucht worden. Es is! 
ja männiglich bekannt, 
daß nach heißen Son- 
nentagen die Abkuhlung 
meist auf eine etwas 
heftige Art, durch ein 
Gewitter nämlich, ein- 
tritt. Die Ansammlung der elektrischen Energie in der 
Luft entsteht dadurch, daß die Gashülle der Erde infolge 
der Wärmeeinstrahlung am Tage und Ausstrahlung bei 
Nacht stetige Flutungen und Schwankungen des Luft- 
druckes erleidet. Diese ständigen, durch die Sonnen- 
wärme hervorgerufenen Schwankungen 
speichern elektrische Energie in der 
Atmosphäre auf, die sich beim Ge- 
witter in Form der Bike zur Erde enli- 
lädt. Die technische Seite des Pro- 
blems läuft also hinaus auf die Frage: 
Wie kann die atmosphärische Elektri- 
zıtat, die von Pol zu Pol in der ge- 
= samten Gashulle der Erde aufge- 
speichert ıst und durch die Einwirkung 
der Sonnenstrahlen sietig erneuert 
wird, für uns Erdbewohner nukbar ge- 
macht werden? Es stände schlecht um 
den Erfindungsgeist der Menschheit, 
wenn nicht auch dıese Frage schon zu 
beantworten versucht worden ware, 
In der Tat haben denn auch schon eine 
ganze Reihe Fachleule und Erfinder 
diese Ideen zu verwirklichen gesucht 
und ın oft äußerst scharfsinnigen Be- 
trachtungen und Berechnungen den 
Nachweis der praktischen Ausfuhrbar- 
keit dieser wahrhaft hımmelsturmenden Ideen zu er- 
bringen versucht. So Hermann Plauson in seinem jüngst 
erschienenen Buch: „Gewinnung und Verwertung der 
atmosphärischen Elektrizität“, Verlag Boysen und 
Maasch, Hamburg. Er rechnet aus, daß sich schon bei 
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dem jekigen Stand sej- 
ner Untersuchungen auf 
einen Quadratkilometer 
Bodenfläche eine me- 
chanısche Leistung von 
200 PS aus der Luft 
ziehen lasse. Die prak- 
tische Ausführung denkt 
er sich dergestalt, daß 
große, metallische Bal- 
lons in der Luft ver- 
ankert werden. Die 
Ballons müssen sämt- 
lich durch metallene 
Leiter miteinander ver— 
bunden sein, In diesen 
Sammlern soll sich die 
Elektrizität aufspeichern 
und von Zeit zu Zeit 
durch Kurzschluß mit 
der Erde zu den Appa- 
raten, die diese elek- 
trischen Ströme in mechanische Leistung umseken, 
geleitet werden. Auch Professor Ewald Rasch spricht 
sich ın einem Artikel, der in Nr. 12/14 der „Mitteilungen 
des Reichsbund Deutscher Technik“ erschien, für der- 
artige „kosmische Fernkraftwerke“ aus. Allem Anschein 
nach stehen wir tatsächlich vor einer 
volligen Umwälzung unserer gesamten 
Energiewirtschaft. Welche tiefeingrei- 
fenden Wirkungen die Erschließung 
einer derartigen unversiegbaren Kraft- 
quelle, die dem Menschen mühelos in 
den Schoß fiele, auf die gesamte 
Lebensführung des Einzelnen sowohl 
wie der gesamten Erdbewohner in Ge- 
folge haben würde, vermag sich auch 
de kuhnste Phantasie nicht aus- 
zumalen. | 
Mit dem weiteren Ausbau dieser 
Form der Elektrizitätsgewinnung würde 
jedenfalls eine vollkommene Umge- 
staltung unserer Elektrizilätswirtschaft 
verbunden sein. Für die in Frage 
kommenden Industrien bedeutete dies 
ohne Frage keine Gefahr, vielmehr die 
Schaffung neuer ausgedehnter Arbeits- 
gebiete, da der Umbau der vorhande- 
nen Maschinen und Apparate für die 
zweckmäßigste Verwendung in der angedeuteten Rich- 
tung die produktivsten Gehirne und fähigsten Hände in 
reichstem Maße beschäftigen könnte. Daß Kohle und 
Wasserkräfte für die Gewinnung von Energie nicht in 
Fortfall kommen, versteht sich hierbei von selbst. 
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Drahtlose Telegraphie und Telephonie mit Draħt. 


Fortschritte der Funkentelegraphie. 


dustrie, die der unerbittliche Zwang der Kriegs- 

not gezeitigt hat, tritt in der „drahtlosen Tele- 
graphie und Telephonie mit Draht“ eine neue Errungen- 
schaft wissenschaftlich - technischer Zusammenarbeit 
ungsten Datums zur Seite, die berufen erscheint, eine 
der wichtigsten Stüßen unserer hart bedrängten Auf- 
hauwirtschaft zu werden. Das Aufleben der friedlichen 
Arbeit brachte eine gewaltige Zunahme der industriellen 
und kaufmännischen Tätigkeit und damit als selbst- 
verständlicheFolge 
ane allzufuhlbare 
Überlastung unse- 
rer Verkehrsein- 
nchlungen. Tele- 
graphundTelephon 
erwiesen sich ge- 
radezu als unzu- 
langlich und Irok- 
dembereits kraftige 
Versucheeingesekl 
haben, diese Misere 
der Gesundung ent- 
gegenzufuhren, er- 
ordern die Ver- 
haltnısse dringend 
de Anwendung 
einer Radıkalkur, 
wennbaldiger Wan- 
del geschaffen wer- 
densoll.Einbrauch- 
bares Auskunſls- 
mittel scheint jekt * 
n der drahllosen 
lelegraphıe und 
Iclephonie mit Draht gefunden zu sein, wenigstens ge- 
statten die an Hand zahlreicher Versuche und Demon- 
srahonen von Professor Dr. Ingenieur Emil Meyer 
Telefunkengesellschaftl) im Vortragssaal der A. E. G. 
uch gegebenen Darlegungen die Annahme, daß im 
lelephonischen und felegraphischen Verkehr ein bedeut- 
samer Wendepunkt eingetreten ist. 

ie wenig unsere Fernsprech- und Fernschreib- 
ennchlungen zur Zeit auf der Hohe sind, trat besonders 
end des lekten Jahres in der enormen Überlastung 
der Amler und Leitungen, die sehr häufig die Grenze 
ier Leistungsfahigkeit weit überschrift, deutlich zutage. 
ts ware aber falsch, wollte man für diese unerfreulichen 
Erscheinungen die Post verantwortlich machen. Der 
angel an Personal und Material, dazu die außer- 
rdentlich gestiegenen Löhne, Anfertigungskosten usw., 
machten es einfach unmöglich, neue Leitungen herzu- 
"ien. Ähnliche Schwierigkeiten verursachte die In- 
sandhaltung der bestehenden Leitungen und vermutlich 
urde noch eine Reihe von Jahren vergangen sein, ehe 
une Besserung Plak gegriffen hätte, wenn nicht die 
‚benerwähnte Erfindung die bestehenden Hindernisse 
nt enem Schlage aus dem Wege zu räumen imstande 
wäre. 

Die Versuche der Gesellschaft für drahtlose Tele- 
vaphie, den hochfrequenten Wechselstrom für Ver- 
and gungs- wecke auszunutzen sind bereits seit mehr 
ils Jähresfrist bekannt, doch verlautete bisher nichts von 
der Einführung dieser grundstürzenden Neuerung in die 
"aus. Verwertbar wurde die Erfindung in erster Linie 
irch die Erfolge eines der wissenschaftlich technischen 
Leiter der Telefunkengesellschaft, Dr. Meissner, dem es 
lang, die schon seit einiger Zeit in der Funken- 
elegraphie verwendete Kathodenröhre zu verbessern, 
d h. damit nach Wunsch schnell wechselnde elek- 


D schöpferischen Großtaten der deutschen In- 


me WÉI Te — —— e 


u 


— 


Abb. 1. Radiotelephoniestation für Elektrizitätswerke. 


Irische Schwingungen zu erzeugen. Diese Senderöhren 
wurden immer mehr ausgebildet, und mit ihrer Hilfe 
die Hochfrequenz-Telegraphie und Telephonie ent- 
wickelt. Wie bekannt, konnte man bisher auf einer tele- 
phonichen Leitung nur ein Gespräch führen, da beı zu- 
fälligem Zusammentreffen mehrerer Teilnehmer eine 
gleichzeitige Verständigung unmöglich wurde. In Zu- 
kunft soll das anders werden, da die von Dr. Meißner 
durchgeführte Verbesserung der Kathodenröhre die 


Führung von mehreren gleichzeitigen Gesprächen auf 
einer Leitung ohne 


weiteres gestaltet. 
Während bislang 
zur felephonischen 
Übertragung der 
menschlichen Spra- 
che ausschließlich 
Gleichstrom ver- 
wendet wurde, er- 
möglicht die Me- 
Ihode der Schwin- 
gungserzeugung 
durch Anschluß ei- 
nes enisprechen- 
denApparaſes, eine 
ganze Anzahl selb- 
ständiger,siorungs- 
freier Wechsel- 
strom - Gespräche. 
Die durch die Ka- 
Ihode erzeuglen 
Schwingungen fol- 
gen außerordent- 
lich schnell auf- 
einander. je nach 
Wunsch lassen sıe sich zwischen 5000 und einer 
Million Schwingungen pro Sekunde mit Leichtigkeit 
variieren. Fur Übertragung der menschlichen Stimme 
sind allerdings nur Schwingungszahlen zwischen 
10000 und 50000 pro Sekunde verwendbar. Inner- 
halb dieser Schwingungszahlen vermag man jedoch 
soviel Absfufungen eınfuhren, daß auf einem Draht bis 
zu 15 Gespräche gleichzeitig gefuhrt werden können, 
ohne daß irgendwelche Storungen auftreten. Durch die 
Moglichkeit der beliebigen Schwingungsänderungen 
vermag der eine Teilnehmer mit 10000 Schwingungen, 


der zweite mit 20 000, der dritte mit 25 000 usw. bis zu. 


der angegebenen Höchstzahl von 50000 zu sprechen. 
Praktisch durfte es vorerst allerdings genügen, wenn 
auf einem Draht drei Hochfrequenzgespräche über- 
lagert werden. A 

Zum Teil ıst diese Verkehrserleichterung in Deutsch- 
land bereits eingefuhrt. Zwischen Berlin und Hannover 
besteht eine derartige Verbindung, seit etwa 6 Monaten, 
allerdings ohne daß die Teilnehmer oder die breitere 
Öffentlichkeit überhaupt eine Ahnung davon haben. 
Bemerkenswerterweise hat sich herausgestellt, daß die 
Gespräche mit Hochfrequenzschwingungen, wovon zur 
Zeit etwa 150 pro Stunde erledigt werden, sich viel 
storungsfreier abwickeln, wie die gewöhnlichen Gleich- 
strom-Gespräche. Falls also einer der Teilnehmer in 
Berlin oder Hannover, bzw. Berlin-Frankfut, auf welcher 


Strecke die Neuerung ebenfalls bereits Verwendung. 


gefunden hat, ein besonders klares Gespräch ver- 
zeichnen kann, so findet ohne Frage die Übertragung 
durch Hochfrequenzschwingungen statt. 
Es liegt auf der Hand, daß, nachdem die Erprobungen 
so ausgezeichnete Resultate lieferten, die Einführung 
der Erfindung in größerem Maßstabe nicht mehr allzu- 
lange auf sich warfen lassen wird. , Geradezu zum 
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Zwang wird die Verwendung der Neuerung, wenn man 
die enormen Kosten der Leitungen über mehrere 100 km 
in Betracht zieht. Selbst bei vorhandenem Gestänge 
verursacht die Ausführung eines Kilometers Leitung 
einen Kostenaufwand von nicht weniger als 3000 Mark, 
ja es können sogar Steigerungen bis 4200 Mark ein- 
treten. Fehlt außerdem das Gestänge, so steigen die 
Kosten auf 7000 Mark pro Kilometer. Welche Kosten 
demnach die Erneuerung 
der gesamten Telegraphen- 
und Telephonleitungen in 
Deutschland verursachen 
wurde, vermag sich jeder 
selbst auszurechnen. Die 
Überlagerung des Gleich- 
strom - Gespräches mit 
Hochfrequenz-Gesprächen 
erspart jede Art von neuen 
Leitungen, und zwar gilt 
dıes sowohl fur die Tele- 
phonie, wie fur die Tele- 
graphie. Es besteht auch 
bereits ein Probeverkehr 
im Telegraphenbetrieb, der 
seil Dezember vorigen 
jahres mit Hilfe von drei 


Abb. 3. Empfangs-Apparate für Mehrfach-Telephonie und -Telegraphie.” 


Siemens-Schnelltelegraphen aufrecht erhalten wird und 
ganz vorzüglich arbeitet. 

Trotz dieser unleugbar gewaltigen Fortschritte steckt 
die technische Entwicklung der drahtlosen Elektrizitäts- 
verwertung noch in den Kinderschuhen. Diese Tatsache 
streifte Prof. Meyer m Schlußwort seiner interessanten 
Darlegungen mit einer gedrängten Aufzählung der mit 
der Anwendung der Hochfrequenz-Telegraphie und 
-Telephonie eingeleiteten Möglichkeiten der drahtlosen 
Kraftübertragung. Er stellte in Aussicht, daß in nicht 
allzu ferner Zeit der Antrieb von Maschinen, die Heizung 
der Ofen, die Erzeugung von Licht usw. auf diesem 
Wege erreicht zu werden vermag. Das bedeutet die 
Verwirklichung von Vorgängen, die uns heute noch 
wunderbar erscheinen mögen. Je rascher sie aber Tat- 
sache werden, desto mehr wachsen die Vorteile, die der 
deutschen Volkswirtschaft damit in den Schoß fallen. 

Im Anschluß an vorstehende Ausführungen erwähnen 
wir gleichzeitig einen Vortrag des Grafen Arco, des 
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Direktors der „Telefunkengesellschaft“, über die 
Grenzen der funkenfelegraphischen Verständigung. Es 
ist gelungen, von Nauen aus Zeichen abzusenden, die in 
Australien aufgenommen wurden. Damit ist das bisher 
unerreichte Resultat erzielt, eine Entfernung von 18 000 
Kilometern zu überbrücken. Bei diesen Versuchen 
ergab sich, daß für die Funkentelegraphie nicht auf 
alle Entfernungen eine gleich gute Anwendungsmöglich- 
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Abb. 2. Sendeapparate 
tur Mehrfach -Telephonie und 
-Telegraphie. 
keit besteht. Ein kritischer 


Punkt fur die Verständi- 
gung hegt bei 17000 Kilo- 
metern. Mit dem Wachstum 
der Entfernung uber 17 000 
Kilometern oder der Ver- 
rıngerung unter diese Zahl 
bessern sich die Verhaält- 
nısse auffallend. Um alle 
storenden Einflüsse, wie 
„Blitze“ und elektrische 
Wellen, dıe von den zahl- 
reichen drahtlosen Sta- 
ionen der Erde ausgehen, 
auszuschalten, verwendet 
man jetzt mit bestem Er- 
folg Wellen von ganz be- 
stimmter Länge, in Nauen z. B. solche von 12 Kilo- 
metern. 

Bei den Empfangsstationen bilden die sogenannten 
„Verstärker“ das wesentlich Neue. Das sind Gluh- 
lampen, in deren Innern ein Gitter angebracht ist und 
dem Glühfaden der „Kathode“ ein zweiter Draht, die 
„Anode“ gegenübersteht. Die vom Empfangsrahmen 
aufgefangenen sehr schwachen Wechselströme gelangen 
zunächst in die „Kathode“, fließen von da durch die 
„Anode“, und verlassen diese in tausendfacher Ver- 
stärkung. 

Erst durch diese Einrichtung ist eine glatte Ver- 
ständigung über Tausende von Kilometern erreicht 
worden. Es sei noch bemerkt, daß die Sende-Anlag® 
von Nauen demnächst die Verbindung mit Argentinien 
aufnehmen soll. Das bedeutet die Überbrückung von 
14000 Kilometern Entfernung, gewiß ein bedeutsamer 
Beleg für den gegenwärtigen Hochstand der Funken- 
telegraphie. A: 
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Neuer Rußbläser. 


Von E. Hartung, 


eu der kraſter zeugung durch Dampfmaschinen 
Mac der Kesseibeirieb zweifellos die 

großlen Unkosten, zumal in unserer kohlenarmen 
zel Die Wirtschaftlichkeii eines Dampfkessel-Kraft- 
beinebes hängt daher in der Haupisache von der Wirt- 
schafe des Kesselbelriebes ab. 
Nicht nur eine rationelle Feuerungs- 
anlage ist Grundbedingung, sondern 
duch eine vollkommene Übertragung 
der Warme auf das Kessclwasser. 
Alle Niederschläge aus dem Kessel- Ä 
nasser auf den inneren Kessel- und | 
Nohtblechen — Kesselstein — sowie | 
alle Niederschläge aus den Feuer- | 
gasen — Ruß und Flugasche — auf | 
den Rauchrohren der Wasserrohr- 
siedehessel, Überhiker und Ekono- | 
miser, wirken waärmeisolierend, sie | 
beeinfrachligen daher die Leistungs- 
fähigkeit des Kessels und sind über- | 
des gefahrbringend für die Betriebs- 
sicherheit. Die Entfernung solcher 
Nederschläge ist also zwingende Not- 
wendigkeil. 

Ruß und Asche sind besonders 
scilediie Wärmeleiter, viel schlechter 
wie kesselstein, sie seßen schon bei 
1 mm Stärke die Leistungsfähigkeit 
des Kessels um 40—50 v. H. herab und 
erzeugen somit eine ungeheure Kohlen- 
verscwendung. Die bisher im Ge- 
brauch befindlichen Apparate zur Be- 
selhgung von Flugasche und Ruß, die 
sogenannten Rußblaser, arbeiten 
samflıch mit reinem Dampf. Bei diesem 
Verfahren war es aber nicht zu ver- 
meiden, daß der feuchte Dampf be 
langerem Betriebe Krustenbildungen 
aus Ruß und Flugasche auf den Rohrblechen hervorrief, 
de nur schwer und bei Befriebsunferbrechungen zu be- 
illgen waren. 

figenarlig konstruiert ist der auf Grund umfang- 
reicher Versuche von der Firma Alfred Fraissinet 
in Chemnitz i. Sa. hergestellte Wirbel-Heıß- 
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Neuer Rußbläser. 
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luft-Injektor-Rußfeger Er arbeitet mil 
Heißluft, die der Apparat selbst aus der Feuerzone 
im Kesselinnern ansaugt. Das durch den Apparat 
automatisch erzeugte Dampfluftgemisch besteht nur aus 
10 v. H. Dampf als Energieträger und 90 v. H. Heık- 
luft, welche lektecıe den Dampf 
trocknet und überhitzt, so daß irgend- 
welche Krustenbildung auf den Rohr- 
blechen absolut vermieden wird. Die 
Wirkung des Apparates, der das 
Heißluftdampfgemisch in schr 
energische Wirbelbewegung versch), 
wird erzeugt durch die zweifache An- 
ordnung von tiefen, Schneckengehausc- 
gängen ähnlichen, spiralförmig ge- 
wundenen und sich verjüngenden 
Wirbelkanalen im Apparate. Die 
Wirbelkanäle erzeugen durch ıhren ver- 
jungenden Querschnilt eine starke Kom- 
pression und durch ihre gewundene 
Form eine kräftige Wirbelbewegung der 
heißen, angesaugten Luft. Diese Wirbel- 
bewegung wird noch vergroßerl durch 
die weitere zweifache Ansaug- und 
Wirbelgebung der Prallwirbelglocke, 
"welche das Absaugen der Hei- gase 
aus den Wirbelrohren besorgt und 
diese ebenfalls in Wirbel versebt, die 
nochmals durch die aufgesektgn Wirbel- 
flügel vergroßert werden. Die Wirbel- 
glocke dient gleichzeitig aber auch als 
Schubkschirm, sowohl zur Abhaltung 
der Außentemperalur von den zu reini- 
genden Rohren, als auch zum Schuhe 
für den Bedienungsmann. Die ange- 
saugte 90 v. H. Luffmenge schießt 
stoßartıg nach vorn, bildet hinter sich 
einen luftleeren Raum, in den die un- 
unterbrochen nachschiekende Luftmenge in heißer, 
gewirbelter Form nachstößt und alle Ruß- und Flug- 
aschenteile mit sich reißt und zum Siederohr hinaus- 
schleudert. Die Wirkung des Apparates erstreckt sich 
bis zu 6 m. Die Rohre werden innerhalb weniger 
Sekunden metallrein gereinigt. 
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Ein neues Bildformat ım Fılm. 


Von Dr. Konrad Wolter, 


rischen Auges betrachtet der Besucher des 

Lichispiellheaters die ihm dargebotenen Filme 

und wekt die schneidende Schärfe seines 
kunstlerischen Urteiles an den zweidimensionalen 
Leistungen der auf die Leinwand geworfenen Künsller. 
Viele deutsche Tageszeitungen, unter diesen die höchst- 
angesehenen, führen heute in ihren Spalten regelmäßig 
enen beonderen „Film-Teil“, in dem den bedeutendsten 
kınemafographischen Neuerscheinungen eine ernsthafte 
und sachliche kritische Würdigung zu Teil wird. Ein 
moderner, großer Film muß heute ebenso wie die Vor- 
luhung einer Sprechbühne solche Qualitäten auf- 
weisen, daß er einer regelrechten Theaterkritik Stand zu 
hallen in der Lage ist. Wenigstens in Deutschland 
fordert man die Möglichkeit eines derartig ernsten Maß- 
siabes von einem bedeutenden Filmwerk. — Und 


Schriflieiter der ‚Kınotechnik‘. 


dennoch weist bis heule jede kinematographische 
Abbildung einen so elementaren ästhetischen Mangel 
auf, daß es geradezu erstaunlich und nur durch die 
Voraussekung ener gedankenlosen Gewohnheit er- 
klärlich ist, wenn dieser Mangel froß aller sonstigen 
Kritik und ästhetischer Bildbeurteilung noch niemals laut 
gerügt, daß seine Abstellung noch nie und nirgends ge- 
fordert worden ist. Denken wir uns, es werde im Film in 
einer Großaufnahme das Brustbild des Helden oder das 
Kniebild der Tragödın gezeigt: die längliche menschliche 
Figur steht stets in einem Querbild, dessen Höhe 
nur drei Viertel seiner Breite beträgt. Würde etwa 
ein Porträtphotograph das Kniebild eines Herren 
im Postkartenformat in der Weise räumlich an- 
ordnen, daß die Figur des Abgebildeten quer zur 
Längsseite der Karte zu stehen kommt? Er würde 
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naturlich eine Hochaufnahme machen. Der Kine- stehende Kinokamera Querbilder auf. Legt man die 
matograph jedoch tut stets das widersinnige Gegen- 


Quer- 


tel. Er 
bilder von der Filmbild- 
große 18:24 mm auf. 
Und wenn er nun gar 
eine Kirche nebst ihrem 
Turm zeigen soll; welch 
krampfhaftes Verlegen- 
heitsbemuhen! Dann 
zeigt er zunächst die 
Straße vor der Kirche 
und deren Portal, hebt 
dann seınen Blick lang- 
sam gleitend in die Höhe, 
die Straße verschwin- 
det, Mauern wachsen 


von oben herab ins Bild 


hinein, auch diese ver- 
sınken nach unten, und 
allmählich rutscht das 
Dach, endlich der Turm 
von oben her über das 
Bildfeld. Das Ganze 
vermittell auf diese Art 
dem Beschauer einen 
„harmonischen Anblick 
von der geschlossenen 
Wirkung“ des gesam- 
ten Monumenlalbaues! 
Der Kino- 
film blieb 
bisher quf | 
das oft ge- 
radezu wi- 
dersinnige 
Quer- 
format 
beschränkt. 
Und das hat 
auch das 
kritischste 
Filmpubli- 
kum der 
ganzen 
Welt bis 
heute wider- 
spruchslos 
als selbst- 
verständ- 
lich und 
unabänder- 
lich hin- 
genommen! 
Daß dieser 
fundamen- 
tale Mangel des Film- 
bildes jedoch forł- 
an durchaus nicht 
mehr als unabänder- 
lich hingenommen 
zu werden braucht, 
das ist das Ver- 
dienst des Berliner 


Diplom - Ingeni- 2 | | 


eurs Kaufmann. 
Diesem Konstrukteur 
nämlich ist es auf 
eine verblüffend ein- 


fache Weise geglückt, das lästıge Querformat des Films 
ganz nach Belieben und Notwendigkeit in das Hoch- 
formal zu verwandeln, 
oder die Anordnung der Einzelbilder auf ihm irgend 
eine Anderung erfahren. Bisher nahm die aufrecht 


nımmt unter 


allen 


ohne dak der 


Umständen 


Abb. 1. Der Strahlengang im Hochformator. 
Die schematische Zeichnung zeigt, wie der auf dem Film querliegende Pfeil 
auf der Projeklionswand in senkrechter Stellung erscheint. 


Fılmstreilen 


format - Aufnahme auf 
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Hochformalor G. m. b. H., Berti 


Abb. 4. 


Stuck eines Hochformator-Films mit metallischem Kontaktstreifen auf dem Rande. 


Abb. 2 zeigt die Photographie eines Kirchen- 
portales in der bisher üblichen Art des Film- 
Querbildes, Abb. 5 dasselbe Portal in Hoch- 
einem Filmstreifen. 


Kamera nun bei der Aufnahme um 90 Grad auf die 
Seite, so entstehen Hochbilder, die auf dem Film auf 


der Seite liegen. — An 
einem ganz beliebigen 
Wıedergabeapparat 
bringt Kaufmann vor dem 
Objektiv drei kleine 
Sılberspiegel an, die 
in einem Käsichen siken 
und den Strahlengang 
des Lichtes so brechen, 
daß das Hochbild, 
welches auf dem Film 
auf der Seile licgt, um 
90 Grad gedreht und 
somit aufgerichtet wird 
und als aufrecht stehen- 
des Längsbild ohne 
merkbaren Lichtverlusi 
auf der Projeklions- 
flache erscheint. Da nun 
aber auf jedem Film sinn- 
gemäß Querbilder mit 
Hochbildern wechseln, 
darf das Spiegelsystem 
keineswegs dauernd die 
Projektionsstrahlen ab- 
fangen und um 90 Grad 
drehen; dann wür- 
den doch 
auch alle ' 
ordnungs- 
gemößen 
Querbilder 
dieses 
Schicksal 
erleiden, 
das nur für 
die Hoch- 
bilder be- 
stimmt ist. 
Deshalb 
klappt der 
unterste der 
drei Spie- 
gel,welcher 
dem Lich- 
te als Ein- 
gangstor 
in die Spie- 
gelkunst 
dient, nur 
immer dann 


Hochformalor O. m. b. H, Berlin. vor das 


Objektiv, 


wenn eine Reihe 


von Hochbildern 
durch den Projektor 
laufen will. Und das 
merkt dieser Spiegel 
rechłzeitig daran, 
daß er von einem 
kleinen Elektro- 
magneten in seine 
Arbeitsstellung ge- 
zogen wird. Eiwa 
25 cm vor der Stelle 
des Bildstreifens, 


wo eine Hochformalserie beginnt, lrägt der Film auf 
seinem Perforationsrande einen ganz dünnen, aber festen 
Metallüberzug, der aufgeklebt wird. Dieser schließt einen 
Stromkreis zwischen zwei kleinen Rollen, die dauernd den 
Rand des Films berühren. Der Spiegel klappt gehorsam 


s wu ron See „Deutfche Export · Revue 1535 
a sene Lage, sobald diese Signalslelle die Rollen durch- dessen Bildwirkung oft erst zur äslhelisch wirk- 
ft und sogleich sieht man auf der Leinwand im Hoch- lich befriedigenden Geltung gelangt. Vor allem beı 
amal eine Kirche mil ihrem spitzen Turm, den Gipfel des Aufnahmen von Landschaften mit bergigem Hinter- 
Berges und das Dorf an seinem grund und bei Innenaufnahmen 
fug, die stolze Figur des tragi- mił ausgesprochen senkrechter 
schen Helden vom Scheitel bis Linienführung der Architektur tritt 
zur Sohle. „Hochformator“ dieser Vorteil stark in Erschei- 
hal der Erfinder seine ein- nung. Daß der „Hochformator“ 
lache und kluge Vorrichtung in den Händen eines tüchligen 
gelauft, die ihm durch Patente Spielleiters, der Blick für bild- 
geschubt ist und von Deutsch- mäßige Wirkung seiner Szenen 
land aus in Kürze ihren Weg in besikt, zu einem ungemein werl- 
ge Vell antrelen wird. Die Kauf- vollen Instrument werden kann, 
mannsche Erfindung des „Hoch- | | liegt auf der Hand. Da die 
Iormalors® ermöglicht es, die kleine Vorrichtung ohne weiteres 
| an jedem kinematographischen 


Filmphotographie 
eines Kırchturms. 


Wie es bisher war (oben) 
und wie es in Zukunft sein 


ezvollsien künstlerischen Wir- wird (links). 
kungen hinsichllich des Bildaus- e Hochformator Om H. Berlin Aufnahme- und Wiedergabe- 
schniltes und der Bildlinienſuührung apparat anzubringen ist, da sie 
zu erzielen, und es wirkt zuweilen geradezu verblüffend, vor allem die internationale Welt des Films wirklich um 
on und dasselbe Motiv erst im gewohnten Querbild eine höchst wichtige Fähigkeit bereichert, verdient sie 
und hierauf im Hochformat zu erblicken, wobei das ernsthaffeste Interesse der Allgemeinheit. 
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Die Zukunft des deutschen Messewesens. 


er Vorstand des Ausstellungs- und Messe-Amies Durchführung der Grenzmessen als ausreichend bezeich- 
der Deutschen Industrie hat in seiner Sikung vom net. Eine Minderheit, etwa 7 v. H der Äußerungen, 
b. Juni 1920 das Ergebnis der bei den deutschen glaubt, der freien Entwicklung des Messewesens ihren 
Handelskammern und einer großen Anzahl wirtschafi- lauf lassen zu mussen. Der verbleibende Rest entbehrt 
cher Verbände | einer sachlichen 
vorgenommenen Stellungnahme. 
Erhebungen uber Der Vorstand hal 
de Frage der nach eingehender 
kunfhgen Regelung Wertung auch der ` 
des deulschen in den bloßen Zif- 
\essewesens be- fern nicht zum Aus. 
sprochen. Rund 7. druck gelangenden 
der von den be- Bedeutung der ver- 
ragen Korper- schiedenen Äuße- 
schalten vorliegen- rungen unter Wur- 
den Außerungen digung des Ergeb- 
gehen dahin, dab nisses der Reichs- 
iere allgemeine 'messekonferenz 
essen neben der und unter Berück- 
Lepzıger Einheils- sichligung der von 
messe nicht als zahlreichen Ein- 
erwunschi beirach- zelfirmen vorlie- 
let werden können, genden Erklärun- 
während Fach- gen beschlossen, 
messen für den durch das Aus- 
Fall nachgewiese. stellungs- und 
nen Bedurfnisses Messe-Amt der 
kenen Bedenken Deutschen Indu- 
begegnen. Von strie als allge- 
cem ubrigen Drittel meine Messe die 
tall rund die Hälfte Leipziger Messe 
suchdie sogenann- zu fördern, da es 
len „Grenzmessen“ im gesamtdeut- 
17 gerechlfertigt, schen Interesse 
sobeı vornehmlich liegt, daß deren 
rdenOsten Bres- vom Ausland 
au und Königs- vielfach ange- 
berg und für den griffiene Welt- 
rien Frankfurt stellung durch 
à M. und Köln ge- neue Inlands- 
nanni werden. Fast messen nichtge- 
durchweg wird \ y TE k "bt fahrdet wird. 
auch in diesen Ant. | e e É K Gegen Fach- 
worlen die alljähr. | x Z Si - A Déi — messen werden, 
lich einmalige Umschlagzeichnung für die „Leipziger Messezeifung“. Sofern von Fall 
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zu Fall deren Notwendigkeit nachgewiesen werden 
kann, Einwendungen nicht erhoben. Ein allgemeines 
Bedürfnis für die verschiedenen Grenzmessen kann 
nicht anerkannt werden, es soll aber in Berück- 
fichtigung der für diese vorgebrachten politischen 
‚Gesichtspunkte und der erwähnten abweichenden 
Stellungnahme einer Minderheit aus Industrie und 
Handel von der Bekämpfung der Grenzmessen abge- 
sehen werden. Die Bewilligung von staatlichen oder 
Reichsmitteln für diese Messen kann, zumal unter den 
gegenwärtigen finanziellen Verhältnissen, nicht als 
gerechtfertigt bezeichnet werden.’ 


Die Vertreter der Industrie und des Handels und vor 
allem die deutschen Regierungen werden nicht umhin 
konnen, aus dieser Willensäußerung einer überwälfigen- 
den Mehrheit die praktischen Folgerungen zu ziehen. 


Das Ende der Messezersplitterung? Wir hoffen es 
damit gekommen. Mag auch noch diese oder jene 
Gruppe wider den Stachel löken — die augenblicklichen 
und kaum so bald überwundenen wirtchaftlichen Ver- 
hälfnisse sind eine Warnung eindringlichster Art. Glau- 
ben die Grenzmessen, sich ihr zum Troß durchseken zu 
konnen, so mögen sie es auf eigene Faust versuchen 
und dadurch ihre Notwendigkeit erweisen; nach den bis- 
herigen Geschäflsergebnissen scheint uns dieser Beweis 
noch nicht erbracht, und fur eine Messe ist nun einmal 
das nüchterne Geschäft entscheidend. 


Der Beschluß des „Ausstellungs- und Messeamtes 
der deutschen Industrie‘ beschäftigt sich in einem 
zweiten Absa auch mit der Leipziger Messe selbst und 
besagt: 


Gegenüber verschiedenen Klagen über die Ent- 
wicklung der Leipziger Messe wird anerkannt, daß 
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das Leipziger Meßamt sich nach Kräften bemüht hat 
die aus dem ungeheuren Andrang von Ausstellern und 
Besuchern erwachsenen Unzufräglichkeiten abzustel- 
len. Eine, durchgreifende Besserung wird aber ersi 
von der weiteren Ausgestaltung der Branchenteilung 
erwartet, die nicht durch privafrechiflich begründete 
Widerstände einzelner Aussteller oder Vermieter ver- 
zögert werden darf. Ebenso wird die noch nicht als 
endgültig gelöst zu betrachtende Frage der zeitlichen 
Trennung der Technischen Messe von der Allgemeinen 
Mustermesse erneuter Prufung vorbehalten. 


Deutsche Arbeit im Auslande. 


Das Titelbild auf Seite 1525 stellt eine elektrische Licht- 
und Kraftzentrale dar, welche von den Siemens-Schuckert- 
Werken in Berlin für die Eisenbahn-Werkstätten der argenh- 
nischen Staatseisenbahn in Tafi-Viego geliefert wurde. Die 
Anlage besteht aus 6 Dynamo-Aggregaten. Die von A. Borsig 
in Berlin-Tegel gelieferten Dampfmaschinen sind mit den zu- 
gehörigen Dynamomaschinen direkt zusammengebaut, Es 
sind stehende Dreikurbel - Dreifach - Expansions-Dampf- 
maschinen mit Schiebersteuerung. (Der Hochdruck-Dampf- 
zylinder hat einen Durchmesser von 325 mm, der Mitteldruck- 
zylinder einen solchen von 500 mm und der Niederdruck- 
zylinder 800 mm Durchmesser. Der gemeinsame Hub beträgt 
400 mm.) jede Maschine lauft mit 205 Umdrehungen pro 
Minute und hat eine Leistung von 350 effektiven Pferde- 
stärken. Die Maschinen sind ausgerustet mit Oberflächen- 
kondensationen von je 53 qm Kühlfläche und mit Abdampf- 
entölern. Das Kühlwasser wird durch Zentrifugalpumpen, 
welche von stehenden Einzylinder-Saulen-Dampfmaschinen 
von je 7% eff. PS. angetrieben werden, durch die Ober- 
flachenkondensatoren gedrückt. 


Die umfangreichen elektrischen Schaltapparate sind an 
der einen Längswand des Maschinenhauses auf marmornen 
Schalttafeln auf einer erhöhten Bedienungsbühne unterge- 
bracht, von welcher aus das Bedienungspersonal die ge- 
samte Maschinenanlage gut übersehen kann. 


Verantwortlich: Für die Schriflleitung des „Echos“ und der „Export-Revue*: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. — 


Für den künstlerischen Teil: Fritz Mielmann. 
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Herrliche Klonafülle,unbegrenz 
te Ausdrucksfählgkeir,einfoche 
Spielweise, Gediegqenheitund 
klegoanz sind seine Merkmale 


Druckschriften Kostenfrei 


DWIG HUPFELDA 


‚Leipzigerstrrasse 110 


LU 


Berl 


Leipzig. Petersstr, 4 7 Dresden, Waisenhausstr. 24 
Wien VI, Mariahilfer Str. 37 Amsterdam; Stadhouderskade 19/20 
Den Haag. Kneuterdijk 20 
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Sämilich in Berlin. — Druck: V. Büxenstein Druckereigesellschafl, Berlin SW. 
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Qe FLÜGELY 

PIANINOS 

Sind yon besonderer 
Figenarr 

Vorführung : verkauf“ 


oudershode 19- 
g9,Kneuterdik 20. > 
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Ess > — 
| HAMBURGER SY BATTERIE-FABRIK 


GROSSFABRIKATION 
Lieferant der Staatsbehörden 


Hochleistungs-Naßtrocken-Elemente 
„HABAFA-STABIL“ 
folge jahrelanger Lagerlähigkeit das Beste für den Export. 
ma Maatecbach A kostenlos. 


GALVANISCHER ELEMENTE 
Batterien für Taschenlampen 


SPEZIALITÄT: 
Galvanische Elemente und Tasche nlampenbatterien 
von hoher Leistung. EN KC „Hab afa" D. R. W 


eech 


ca Jen Arbeit 1.6 


H 
A. B. C. is Sé Editon. 


Bierbaum’ s Werke 
Porta-Westfalika 10 


e. y Fabrik für 
5 . 
QA- a 


f 0 f 


Spezialität: 


> Kunststeine mit weichen 
N er Furchen (Nie zu schärfen) 
>" InGestell zusammengebaute 

TR, Mahlanlagen 
GR Zerlegbar und leicht überall aufstellbar 


Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 
für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen 


fabrik efektr. Ge a. ee 


BERLI IN JO 26 
5 Ufer 42/43 a 


A E fFert: Morifep! 
Koch- und — in elektr. 
Bügel-Eisen 
Kochplaffen 
Kocher -. Ofen 


eingeführte Vertreter im In- und Auslande gesucht 


Bestens 


SÖHNEN 


- Nähmaschinen-Schifichen, 
-Spulen, -Teile aller Systeme 


für Langschiff., 


F 


sai Ringsciff-, Rota- 
Schwingschiff-, "éi tions-Maschinen 
CentralBobbin-, — etc. fabriziert als 


Spezialität in hervorragender Eet 
Nähmaschinen -Teile Aktiengeselischaft 


Fabrik Würker & Knirsch, Dresden-N.123 
Fabrik G. Sdimidi, Kötzschenbroda b. Dresden 


Hauen 


Nur Engros! Export nach allen Weltteilen! Nur Engros! 


see 


eee 


WUNNUERT 


Autogene Schwelß- 
und Schneidanlagen 


Schweißbrenner 
Schneidbrenner 
Reduzierventile 
Löteinrichtungen 


Metallwarenfabrik Ernst franz 
Kölner Str. 113. SOLINGEN . Kölner Str.113 


sy are — D 
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Export nach allen Ländern Wiederverkäufer gesucht 


rd S i Ii on en 770 elpumpen- HRROKAKNETIM 


von d4llweiler's Original- \' abrik Amun 
Gegründet 1860 PEN g 
Hersteller der Aide, ei SO fort 


berannfen (ylınderpumpe“ a d D A 
haben sich 5 „Boden S Jiefer ar A * 4 5 
) mpe. 
in Haus- u.Landwirfschafft. | er Jaudhepump: RK f V 
Tr Hz 


„Bergstrom 
Gewerbe und yndusf pie und anderer bes/de- 


glänzend bewährf N j l „  wahrierKanstrukhonen 
doppelt-uvierfach wirkend d 7 ? Ban cma auf Se d Marje 44 de, SO 


undber fe. omen 


kewendungszwechel AA N. e Ee u SE 4] 
(Schlesien) X. — i 
AN 


offhardAllweiler Pumpenfabrik A. 6. Postfach A ma 
I Radolfzell (Baden) 3 A 2 d II 


Hochdruck-Veniilaioren! 


mit Kugellagern x Druck bis 450 mm W. S. 


für Schmiedefeuer, Ölfeue- 
rungen, Schmelzöfen usw. 


SPEZIALITÄT: 


Exhaustoren / Ventilatoren und 
kompl. Anlagen für Absaugung 
Pneumatisch. Transport / Trock- 
nung / Luftheizung 
Kiefers Lamellen-Kalorifere 
heizt und kühlt 


Gg. Kiefer, Feuerbach SO. (Württ.) 


— Weichgußfittings 
Marke G.W. 


in allen Formen undReduk- 
tionen mit Gasgewinden 
von ½ bis 4 Zoll liefert 
in vorzüglicher Qualität 


HASPE í. W. 


Steinbrecher 


stationãr » fahrbar » selbstfahrend 


Betonmischmaschinen » Zementrohrstampfmaschinen 
Dampf- u. Motorwalzen » Dampframmen 
Kies- u. Sandwaschmaschinen 
Winden u. Aufzüge 


Nefert kurzfristig 


Internationale Baumaschinenlabrik A.-G. 
Neustadt an der Haardt (Deuischland) 


77744 


Begleet deter Seite wird uns aus Brasilien 
dob re im Postwagen eines Zuges von 
nach Rio Grande do- Sul 30 Postsäcke mit deut- 
— verbrannt sind. Da es sich um Postsachen han- 
ee dem 16. und 20. März in Deutschland auf- 
de sind, würde es sich empfehlen, wenn die 


de, 
Kr 9 Briefscheffen schicken wollfen. 

ö Berlin die größte Stadt der Welt. In dem ur- 

| — Gesetzentwurf für die Einheitsgemeinde Groß- 


a neuen Stadtgemeinde mit 756 Qua- 
Dosla war die Flache oer Nachdem die preußische Landes- 
b sowohl im Osten wie im Westen die umfang- 
— Stea Donerwälder des Zweckverbandes in das neue Berlin 
2 | hat, ist jez! der Fläacheninhalt der Einheitsgemeinde 


BERKEN HOFFA 


WAIDBÓ KELHEIM 
(RHEINLAND ZA 


DREBES& CIE) Æ 


ISENFEINDRAHTE O, 80- 0,18 M/M 
INBLANK, VERZINNTU VERZINKT 


mt eee 


| Bergwerks- und Hütten-Produkte 


1 Ene / Fenolegierungen Metalle / seltene Erden 


A8 


— 


Telegr.-A dr.: 


iddelmann 


GEBRÜDER 


MIDDELMANN & CO. 


ESSEN 30 
gegründet 1899 


DEIER 


.—— 
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i 

i EXPORT IMPORT 
von Rohmaterialien und Chemikalien für 
die chemische und metallurgische Industrie 


i Steinkohlenteer- und Petroleumprodukte / Mineralsäuren 


EE EE 
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Der Bezugspreis für „DAS ECHO“ ist aus der Titel- 


seite dieser Nummer zu ersehen. 


HEIL- OFEN 


in vier Ausführungen 


662 
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E 
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POTTHOFF & FLUME 
kuisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


GG 
es e, eee, , 
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bg Ah, 


1 sei angeführt, 
umiai, und erst in weitem Abstand dahinter folgen Paris mit 
480 Quadratkilometer, London mit 303 Ouadraflilemieter und 
Wien mit 275 Quadratkilometer. 

Ausländische Bücher für die deutschen Bibliotheken. 
Amtlich wird mitgeteilt: Da die Mittel selbst der größten 
Bibliotheken bei weitem nicht ausreichen, um angesichts der 
ungünstigen Valuta auch nur die allernotwendigsten periodi- 
schen Veröffentlichungen des gelehrten Auslandes zu kaufen, 
ist es mit lebhaftem Dank zu begrüßen, wenn deutsche 
Reichsangehörige, die ihren dauernden Wohnsitz im Auslande 


(Fortsetzung & 1541) 


Sofortiger wasser- u. wetterfester Dauerhoch- 
glanz, da wieder reine Terpentinölware. = 


Friedensware ist mit Banderol versehen. 


HILCO-UNIVERSAL- 
GEWINDEFRÄSMASCHINEN 


D. R. 
Patent 


SYSTEM ZADOW 2R 


In zwei Größen lieferbar: 
42 und 105 mm Spindelbohrung 


Fräsen jede Ge- 
windeart und 
jede Gewinde- 
länge, sowie 


Leisten nach, 
weisbar 5- bis 
6 mal mehr als 
ein guigeübter 


Langnuten von Leitspindel- 
unbegrenzter dreher 
Länge 


all UU DUONA OAOD TANAAN MNN In. 


Schrauben,, Muttern- 


und Fassonbänke: 


Einfache Handhabung / Niedrige 
Anschaffungskosten / Kurze Liefer- 
fristen / Höchste Leistungsfähigkeit 


H. Morell, Chemnitz, Stephanplatz 2 
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erbaut und modernisiert die 


BAVARIA-SPEZIALMASCHINENFABRIK 
J.HILBER, NEU-ULM Gas 


Wäschen und Naß-Siebanlagen für Sand, Kies, Glassand, 
Filterkies, Gebläse und Schleifsand, Wasserglas - Material 
Auflöse- u. Laugemaschinen für alle Bergprodukte, 
wie Erze, Erdfarben, Ocker, Kreide, Salze 
und für die chemische Industrie 
Wäschen f. Gold- u. Diamant- 

Minen / Trocken - Anlagen 
für Sand, Ton, Preßkucen 


Hunderte Anlagen im Betrieb / Kataloge und Zeugnisse aaf Wunsch 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 
von J — 20000 Liter Inhalt in jeder 
gewünschtenSonderausführung 
Vakuum-Kneter, Planeten-Rührwerke 
Automatische Füll- u. Dosiermaschinen 

Misch- und Siebmaschinen / Walzenreibmaschinen 


inen 


ee dee bete sees URL tee ÄM 


4 
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MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KOLN-KALK 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 
Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 


Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. 


Anerkannt bestes Fabrikat. Elastischer Riemenverb.nder aus Stahl 


RHEINEN & CO, Lüdenscheid i. W. 


EISENNIATTHES 


=n Maschinen- und Armaturenfiabrik == 
Eisengießereil, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 


MAGDEBURG 


Werk I: Eisenmalthes, Magdeburg-Sudenburg (AmBahnhof) 


Fernsprecher 1838 und 1860 Fernsprecher 1838 und 1860 

Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 

und Schmiedestücke aller Art, roh und bearbeitet. Transmissionsteile für leichte und mittlere Betriebe, 

Ringschmierlager, Wellen, Kuppelungen, Konsole. Riemenscheiben aus Gußeisen, Schmiedeeisen und Holz. 
Stellringe und Stahlkeile mit und ohne Nase. 


Werk I: Gebr. Böhmer Ac1t.-Ges., Magdeburg-Neustadt 
Fernsprecher 123 Maschinenfabrik, Eisengießerei Fernsprecher 123 


Grauguß, hand- und maschinengeformt. Spezial-Massenfabrikation gußeiserner Riemenscheiben, roh und 
bearbeitet. Bau von Drehscheiben und Achswechselwinden. Massenfabrikation von Kreissägelagern. Motor- 
riemenscheiben, Spannschienen für Elektromotoren, gußeisernen Flanschenröhren und Formstücken. 


Werk III: Bergisches Preß- und Hammerwerk, G.m.b.H. 
Fernsprecher 62 Bergisch-Gladbach bei Köln a.Rh. Fernsprecher 62 


Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 
und Schmiedestücke, roh und bearbeitet, Waggon- und Automobilbeschlagteile. 


Filialen: Filialen: 
Berlin,Beufhen(O.-S.), Frankfurf. u. Hamburg, 


Hannover, Leipzig, 
Bremen, Breslau, Lissa (Polen), 


Essen Kä Nurnberg 


eg Das Echo [Em ————— 1541 


Vaterlande auf wissenschaftlichem 
für die Beschaffung wissenschaft- 
Gebiete he Se Gelder aus Privatmitteln aufbringen. Voran- 
hiet Meier mit gutem Beispiel die deutsche Kolonie in 
gegangen Se sich einige Mitglieder bereitgefunden haben, 
Meuho, de von Jahresabonnements auf die von Herrn Beyer 
eme A GE archaologisch-ethnographische Zeitschrift 
Nen anfıquo” für deutsche gelehrte Gesellschaften und 
H CT mbliotheken zu stiften. Dieses Vorgehen zeugt 
`, Sen wahrhaft patriofischer ‘Gesinnung, sondern auch 
1 Verstandnis für die Bedürfnisse der deutschen 
! n. 
cho. Beea ang deutscher Interessen in Italien. Die 
Ge uber den Friedensvertrag des Hansa-Bundes 
Au ah daß in Halen eine Verordnung erlassen worden ist, 
kl de innerhalb eines Monats nach Inkräfffrefen des 
sm ertrages die Zwangsverwalter von deutschem Ver- 
j AH Art den Eigentümern oder ihren rechtlichen Ver- 
1 Haben den endgültigen Rechenschaftsbericht für das 
ae deutsche Eigentum vorlegen sollen. Es ist daher 
Men Personen, welche in italien Vermogen besiken, zu raten, 
e ail de Rechnungslegung vorzubereiten und gegebenen- 


falls einen Vertreter in Italien mit gerichtlichen oder notariell 
beglaubigten Vollmachten zu versehen. 
füllung der Vollmacht übermittelt 
der Hansa-Bund, Berlin NW. 7, Dorotheenstr. 36. 

Der Kindermord. „Im Evangelium Matthäi findet sich be- 
kanntlich eine von zahlreichen Malern illustrierte, fromme, 
wenn auch nicht fiefsinnige Legende von einem gewissen 
Herodes, der aus Ärger daruber, daß ihm das lesuskind aus 
Bethlehem ‚entschlüpft war, alle kleinen Kınder unter zwei 
Jahren in diesem Städtchen ermorden ließ. Da es zu unserer 
zahlt und im Altertum wohl kaum halb so 
die Zahl der Kinder, die sich unter zwei 
Jahren befanden, nicht gar so ansehnlich gewesen sein, so daß 
die Mörder keine übergroße Arbeit hatten. Hatte aber der 
genannte Herodes auf der Höhe der modernen christlichen 
Zivilisation gestanden und die Blockade gekannt, so wäre 
es ihm moglich gewesen, die ganze Kinderbevölkerung 
Bethlehems, ja Palästinas auszurotten, ohne daß irgendein 
Morder auch nur einen Finger hätte rühren mussen. Und da 
gibt es Leute, die den Fortschritt bezweifeln! Es fehlt ihnen 
eben der Sinn für die unbestreitbaren und unzweifelhaften 
technischen Verbesserungen.“ 


Naustrinkkuren! 
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Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen 


Exportbedingungen 


wende 


man sich an das Fachinger Zentral- 


büro 


Berlin W 66, Wilhelmstr. 55 


beiriebe kennen die Störungen und hohen Kosten, die 
dureh undichte Ventile verursacht werden, u. kaufen die 


nti = Reparatur- WE ge 
: werkzeuge „ ago 
die es ermöglichen, jedwedes Ventil ohne Demontage 


— also in der Leitung oder an der Maschine — rasch 
und sicher selbst durch den UngeUbten abzudichten 


GlänzendeExportspezialität 


für alle Länder, in denen Dampfbetriebe sich befinden 
Listen in Deutsch, Englisch, Spanisch und Französisch 


APPARATEBAU HAGSPIEL 


Ludwigsburg in Württemberg 


ssägen *00—1000 mm Blattdurchmesser 
zum Lang- u. Brennholzschneiden, 


OIMEIUNOSMASCHINEN, . 


nene enn für sämtliche Produkte (Gewürze, Chemikalien, 
Drogen pe, Handsägemaschinen, 
USSACK & KROLLMANN 
B lebt Maschinen, Stahl- u. Eisenwaren 
50, Passauer Sir. 23 


Telepr.-Adresse : 
Lissack, eng W 0 


Code: A. B. C. Code 
5th Ed, 


Werke: 
Deutsche 
Knochen- 

mühlen- 


= 


= Maschinenfabr. G. Tauscher, Neubrandenburg, 
E Maschinenfabrik Schmotzer, Windsheim Mittelfr, 


EXPORT! 


Große Posten Nähmaschinen und Fahrräder 


erstklassige Deutsche Ori inalmark 
arken, 

Sofort und laufend greiiben 

Schriftliche Offerten sind 20 richten an 


"H / Reutlingen į, Witbg. , Hermannkurzstraße 15 


` — 


Tabakschneide- Maschinen 


Wickelformen-Pressen „Wickelformen" 


Spezial-Fabrik 


für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 


Brunnenstraße 24 
Telegr.- Adresse: Formencohn, Berlin 
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H.Wilhelmi GmbH 
Mülheim a.d. Ruhr 


Nr. 1955 
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E ec Saalfeld a.a. Saale er 


“Thüringer mech Metallgewebe -u Drantgeflechifabrik — 
e Drahtgewebe una Gefle chte 


8 2 Moskliogewebe, Filtergewebe Erg d Ke 
in allen Ansführungen . 
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MECHANISCHE DRAHIWEBEREI + DRAHT- SACHVERSCHLÜSSE 


Deutsches —̃ C- G. In. b. H. 
Braunschweig | afin, Blumensfraße 6 
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Für alle Indu- 232 
2 
strien und fü ür Reklamezwecke K 
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Telegr.- Adr.: A AN Codes: ABC 
Condor 2 W u. Carlowitz 
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EE 


oder bedruckter 


Eisenkörbe 


2 e mit und ohne Säureballons 
dr j 


= E 7° VDterlegscheiben, 
— À roh, gedreht, konisch; 

Muttern bis ½ und e 

7/8”, roh und blank! 


Massenartikel, ge- 
preßt und gestanzt bis 
4 mm Materialstärke 


erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 
. 5 (Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 
Braupfannen 


Maisch-& Läuten!| 
Bottiche 


liefert | e 


| FLACHSPIRAL-ÄRMEL- UND 
STRUMPFHALTERN 


versilbert — vermessingf 
in gediegenst. Ausführung 


Lat 


| Postfach Nr. 804 « Leer GE allen Ländern 
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je. Schilderung von Land und Leuten. knappe klare Übersicht ü j i ; 
Ve Leg Mir 12 Libreria Mirau, Buenos ees nn i 3 du über die Geographie und Geschichte 
vom Auswanderungsdrange hervorgerufenen starken wandrer unter praktischen Hinweisen un 
3 noch Informationen über südamerikanische Ver- daran eine Darstellung des Ze eeh 
Ne kommt eine stetig anwachsende Literatur von freilich Charakters der einzelnen Bundesstaaten und erörtert sodann 
sehr ungleichem Werte entgegen. Nicht selten begegnet man die staatlichen Einrichtungen, die Rechtsverhältnisse, Er- 
Werken, die deutlich eine bestimmte Tendenz verraten und ziehung und Unterricht, das Verkehrswesen, Landwirtschaft 
deren Angaben daher mit Vorsicht zu genießen sind; ebenso Handel, Industrie. und Bergbau in aufschlußreichen Kapiteln. 
haufig lost if! man auch Publikationen, die einen großen Die Schlußabschnitte befassen sich mit den Kolonisations- 
Mangel an Sadhkenntnis des Verfassers und Oberflächlichkeit möglichkeiten, mit der Stellung des Deutschtums in Argentinien 
‚gen Umsomehr sind Schriften zu begrüßen, die wie das und den Zukunftsaussichten des Landes. Miraus Schrift wird 
vorßegende kleine Buch, einen gründlichen, durch jahrzehnte- allen, die auszuwandern oder Geschäftsbeziehungen mit 
Aufenthalt in Argentinien aufs genaueste mit Land und Argentinien anzuknüpfen gedenken, ein willkommener Weg- 


pá semer neuen Heimat vertrauten Kenner zum Verfasser weiser und Ratgeber sein. 

haben Der bekannte deutsch-argentinische Schriftsteller Leo Der Lohnabzug (10 Proz.) beim Reichs-Einkommensteuergesetz 

Ven. den Lesern des „Echo“ bereits von früher als ge- Verordnung vom 21. Mai 1920. Für den praktischen Ge- 

shatzler Mitarbeiter bekannt, gibt in seinem Buche eine brauch mit den gesetzlichen Bestimmungen, Ausführungs- 
Fortsetzung & 1545) 


IE 


SN 


ALLEI] „ „„ 


ar en fürjeden Zweck. 


dé d 


lin 


dune 


: Dieser Weltmarkenartikel kann wieder exportiert 
werden; er hat nach wie vor die vierfache Triebkraft 
frischer Hefe, ist tropensicher, Jahre halt- 
bar u. wird wieder aus allen Ländern 
verlangt / Alleinige Fabrikanten: : 


a Andersen, Nissen & Co., G. m. b. H. 


: Gegründet 1880 Altona-Elbe Gegründet 1880 
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Richard Franke Frankfa 


abrik fechnischer Bärstfen. 
Korrespondenz in6 Handelssprachen 
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H 
CE Gegründet 
3 im Jahre 1852 


SCHNELLBAUAUFZUG 


b. R. A H E A E " DRP 
Robert Aebi &Ce 


Düsseldorf. 


en“-Gasapparat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels. Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch. 

A to kann auch zum Kochen, Helzen, 

H gengüs Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azstylen! Keine Explosionsgefahri Mioht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
L usw. vorzüglich für den Ex p ort geeignet. 
Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


ne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


Stautierieti-Zeniralschmicrapparaie 


` Zentralöler, Lagerapparate „Mobil“ u. „Stabil“, 
Seilschmierungen, Aufzugsschienen - Schmier- 
apparate, Spezial- Schmiervorrichfungen 


Fabrikationsgesellschaft automatischer Schmierapparate 


Oo Wetzel & Cic., Berlin W10, Bendierstraße 11 


„Autog 


Krane 


für Werkstätten u. Hüttenbetrieb, 
Verladebrücken, Drehkrane, Selbstgreifer 


Aufzüge 


für Lasten und Personen bewährten Systems 


| Fabriken, SEH auch Fabrikatio 
setzlich geschützten Resi n 8 berühmten, 


o“, genannt die Wunderklinge, weil | S 
harfer, sammetweicher Schnitt. J, E 
ide 


ciz- u. Abzichsieine Ark 


a bis n Dm 
| u den leinsten, für alle Betriebe. Vertreter ges 


rikan, Wandsbek bei Hamburg (Deutschland). 
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Schrot- und . | TON 
ee ee © © Su 8 
„Mühlenkönigin | aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 


mit künstlichen Mahlsteinen mahlen „ID gewebe. Roßhaargewebe, — 
alle nichtschmierenden Produkte e 


Ulmer & Strähle, Göppingen 15 SC i SC H. Iffland, Berlin N37 au. — 34 


: : : : d fernruf Humboldt 4766 
Maschinenfabrik und Eisengießerei 


FLACH-BRONZIERMASCHINE „LACO“ 


D. R P. 


in erstklassiger Konstruktion und her- 
vorragender Ausführung empfiehlt 


LAMMERHIRT & CO. / MASCHINENFABRIK N. JEPSEN SOHN, FLENSBURG 


LEIPZIG-LINDENAU Eisengießerei und Maschinenfabrik. 


ELEKTROMOTOREN 


sofort lieferbarl 


40 PS, 220 Volt, 530 Touren, ein- 
schließlich Vollastanlasser und Gleit- 


schienen. Anfragen sind zu richten an 


LEHNER & KÜCHENMEISTER, HAMBURG 


SPITALERSTRASSE Nr. 16 


— MaschinentabrikA. SCHULZE naonrroiger Altmann 


Berlin 8 16. Alexandrinenstraße 50 


RUD. SACK 


LEIPZIG. 


Pfluge, Drillmaschinen 
Eggen, Federgrubber 


Hackmaschinen 


Man verlange Drucksachen 


Scheibenpflüge mit 2, 3 oder 4 Schelben 


Scheibeneggen 
Scheibendrillmaschinen 


Export nach allen Ländern der Erde Motoranhängepflüge, 2-, 3- u. 4scharig, für 9, 12 u. 14 Zoll Tiefgang 


EE 2 Das Eco — v—x—ͤ—ͤ— 1545 
IT Leg 


S Mustern, Lohnlisten, Beispielen 
ien. 1 Rechtsanwalt Dr. Franz Koppe, 
e Tasilen, 42 M. und Buchhändlerteuerungszuschlag. 
verlag SCH & Linde, Fachbuchhandlung für 
alur, Berlin C2. T eee 

E zentige Steuerabzug in Kraft g 
HE Lohnempfanger im weitesten Sinne, 
Direktor bis zum letzten Arbeiter. Über alles 
4b die obige, für die Praxis berechnefe, 
bk keete ſche Darstellung erschöpfend und übersichtlich 


: fessor Dr. Dietrich, mit einer Skizze 
ege Preis geheftet 1,25 M., 
F Verlag von Ferdinand Hirth in 


Breslau.. eographisches Bild Oberschlesiens, 
l Anl eee and doch allgemein verständlich ge- 
deng Vase von Tabellen erläutern die Darstellungen; 
vet 1 808 ist auf die Beschreibung der Wirtschafts- 


chlesiens gelegt. Auch die völkisch- 
8 . findet Erwähnung. Als Unter- 
ton klingt durch die ganze Darstellung der Wert der deutschen 


3 1 Oberlehrer, Dipl.-Ing., Prof.: 


ü enbahnbaues. 1. TI. Linien- 
rel Ce 1 De Schuß u. Nebenanlagen auf 


J. SCHILLER 
A PIANO FABRIK, 
Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 
EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


BE TE WWW RU HL DC HIN IO OU DT IN OT IR AT GEO (UN TTT 


KS 


— 
——— ä — — 


nenen, 


— — — — j 


Alexander Mittag's, Hamburg 


Dauerschutz- Anstrich 
‚ApeXloR“ 


Basis 100% iger Kohlenstoff) 


schützt am besten gegen Rosten 
und Zerfressen, gegen die schäd- 
eden Wirkungen giftiger Gase, 
sıurer Dämpfe, Alkalien. Unerreicht í 
an Haltbarkeit und Dauerhaftigkelt für 
2 Eisen- und Stahl - Konstruktionen, 
als Schiffsbodenfarbe, 
als Innenanstrich von Dampfkessoln ge- 
gen Ansatz von Kesselstein u. Anfressen 


Auskunft durch: W. von Wiese, Potsdam, Kapellenbergstr. 3 


In. u Auslandsvertreter gesucht 


Händler! 


Exporteure! 
eu! 


„Original Abrell“ 


20 
Schrot-u.Battmehlmhlen 
0 
D. R. p. und D. R. G. M. 
mit konischen, leicht aus- 
wechselbaren Mahlwerken, 
zum Mahlen trockener Produkte. wie 
Getreide. Kakaoschalen, Zichorie, 
sämtl. Hülsenfrüchte Chemikalien usw. 


Ausgezeichnet mit derGroßenSilbernen 
Denkmünze auf der Landwirtschafts- 
Ausstellung Magdeburg 1919 


WW WEEN Alleinige Fabrikantin: 
Make, Maschinenfabrik, Zuffenhausen-Stuttgart 
(Württemberg). 


` 0000 nt-ABRELL 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 


berera 


freier Strecke. Für den Unterricht u. 
techn. Lehranstalten sowie Z. Gebrauch 
d. Vorbereitung f. 
bearb. 2. neubearb. 


d. Übungen an 
i. d. Praxis u. bei 
d. mittleren techn. Eisenbahndienst 
Aufl. Mit 280 i. d Text gedr. Abb., 


10 großeren Tab. u. 5 Taf., Zeichnungen. (229 S) 8°. 
1920. (240. Bd.) 15 M. 

Krönlein, H., Gerbereitechn., Fabrikleit.: Die Leder- 
fabrikation. Handbuch f. d. Praxis. 2. Taus. (IV, 
206 S.) kl. 8°. 1920. (143 Bd.) Pappbd. 12 M. 

Schulz: Die Krankheiten elektr. Maschinen 


Kurze Darstellung d. Störungen u. Fehler an Dynamo- 
maschinen, Motoren und Transformatoren f. Gleichstrom, 
ein- u. mehrphas. Wechselstrom f. d. prakt. Gebrauch d. 
Installateure, Monteure u. Maschinenwärter. Mit 44 Abb. 
im Text. 5. Aufl. (107 S) kl 8. 1920. (2. Bd) 6 M. 

Otto, Paul, Oberbibliothek., Dr.: Erf inder fibel. Zsgest. 
(226 S. m. Abb.) Lex. 8°. 1920. Pappbd. 16 M. 

Meyer, M. Wilh., Dr. (Urania-Meyer): Weltschöpfung, 
wie die Welt entstanden ist. (Jubilaums-Ausg.) 
Mit zahlr. Abb. 52 Aufl. (95 S) 8°. 1020. 3,60 M. 

Schulz, Ernst, Ziv.-Ing., vereid. Sachverst.: Entwurf und 
Konstruktion moderner elektr. Maschinen 


f. Massenfabrikation. Mit 31 Abb. im Text. 
2. Aufl. (85 S.) 8°, 1920. (238 Bd.) 9,60 M. 
Heinrichsbauer, A.: Die Kohlennotd.R. inDeutsch- 
land. (47 S) gr. 8. 1920. 4 M. 
(Fritz Schulz jun. 
ritz Schulz jun.) 
AKTIENGESELLSCHAFT 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als ` 
alleinige Spezialität 


SN oo 
2 agegatter 
Ne Y os 
3 2 SER * * 
€ h de > r d 
. SS un 
t 


Holzbearbeitungs» 
Maschinen 


Nr. 1955 
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Ze 


HLER 


hit: | Schnalnähend 
BHEISWETT, 


HERMANN KOHLER FSER ALTENBURGSA 


Große Läger in erst- 
klassigen neuen und 
gebraucht.Werkzeug- 
maschinen. speziell: 


Drehbänke,Revolverbänke 
Automaten, Abstechbänke 
Fräs»,Stoß»,Schaping:» 
und Bohrmaschinen 
Pressen, Raltsägen etc. 


Projektierung v. Neu- 
einrichtungen ganzer 
Fabriken. Ingenieur- 
beratungen u. Offerten 
kostenlos. 


Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 
Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Fernspr.: Hagen 1754 e Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen i. W. 
Postscheck - Konto: 
Köln 23137 


Gasbadeöfen 
Heißwasserautomaten 
Gasheizöfen 


Erstklassiges Fabrikat, 
tausende in Betrieb 


Tüchtige eingef. Vertreter 
in allen Ländern gesucht 


Ost & Scherer 


Badeapparatefabrik 


KREUZNACH 


MORITZ GOLDSTEIN 
Werkzeugmaschinen 
BERLIN NW 7 
Georgenstraße Nr 46a 
Telephon: Zentrum 
Nr.10550. Telegramm- 
Adresse: Armsgold, 

Berlin. Stammhaus 
"CÖLN AM RHEIN 


PEZIALITÄT: 


UI UD: AODDEGEDDUDTROGEDEODEADDEDDERDDEDUBANDE 


Fe derring €, 
„Dicv” EE 
PUMPEN Enden, eet, provi 
Unterlegscheiben, gewöhn- 


fur reine u. unreine Flussigkeiten lich gerommelt sowie bearbeitet 


Federn für alletechnischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 
$plinie in allenAbmes- 


sungen und allen Arten 


Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige et: 
schränke, Spiral- 
bohrer, Hämmer, 
Zangen, Sägen, 
Axte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, Sepa- 
ratoren, Schieb- 
karren u. Kreuz- 
hacken liefert 


für Hand, Krafr e 6 opel bel rieb Langjähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
etwa 30000 Stück geliefert Vertreter an allen wichtigen Plätzen 


HAMMELRATHa SCHWENZER Auslandvertreter werden gesucht. 
Pumpenfabrik, Düsseldorf Cl 


Dreyergeselischaft 
Hannover 


[S 
re 
MITTU EE 


Prehluii- Spriizanparaie 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 

A. Krauizberger & Co., G. m. b. II., 
Holzhausen 178 b. Leipzig 
Tüchtige Auslendsvertreter gesucht 


vn 


N 


ch 


75 


— 


| KUHL- 
C e MASCHINEN 


„Victoria“ 
(für Kraftantrieb) 


Seit 20 Jahren 
Besonderheit der Firma 


PR Schlüter 4 Gsell 


Düsseldorf 


Gr 


mit Moment- 
nullstellung 


für Rechts- 
u.Linkslauf 


pen 


Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Feststellung der Umdrehungs- 
zahlen an Transmissionen, Motoren und Maschinen jeder Art 


Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 
IRION & VOSSELER, SCHWENNINGEN a. N. (WURTTBG.) 


— Dt 


wë | 


I mm 


| 7 
bh viral- Q. 

R SE eene N 
Se "ge aus Werkzeugstahl 
| alle ssen 2 sé) 
ab Lager lieferbar 
e Ñ- 
28 


IN K,. 2 


KAISER- WILHELM - STR. 36 FERNSPRECHER or 


NUMERO 
rn HH LITT AO OTAOTA DA TEN | WWW 


ww eee elek UI, III 
EES Néideg deel LES = 


TTT 


Beeugatecn 


rahtstifte, Drahtseile, 

Draht sebe Stacheldraht, Federn 
n,Mattern, Nieten, Spllnte 

Ware. Fittings, Wasserhähne 
erial, Schlenen, Bolzen, 

| o Vorhangschlösser, Tür- 
eser, Baubeschlag e Hufeisen, 
Eststollen, Hufnägel etc. o Sensen, 
Ben. und Dunggabeln, Sicheln e 
Scharfein, Spaten, Hacken e Pflüge, 
s, Så- und Erntemaschinen 
kausen, Mlichzentrifugen e 
Hetschhach -, Reibe-, Butterma- 
wéineg e Kaffeemüählen, Frucht- 
sen etc. o Verzinkte Waren, 
kor, Wannen etc. = Emallle- 
wıren o Werkzeuge, Hammer, 
langen, Sägen, Belle etc. liefert 


C W. FRIES, KÖLN 


NOLTBESTRASSE 65 


Telegr. Cewel Köln / Telephon B3 423 


\ 
che , 
Au — 2 — —— 


naendiz 


fur den Geſamt⸗ 
induſtriebedarf 
liefert prompt 


N 
N 


RU TTT TTT TTT 


© 


i n 


Autogene Schwelß- 
und Schneldanlagen 


IN JEDER GRÖSSE 
FÜR ALLE VERFAHREN 


Druck-Red.-Ventile 


FÜR ALLE KOMPRI- 
MIERTEN GASE 


Tonangebende Spezialtabriken: 
AUTOGENA-WERKE 


Stuttgart 34 


(1 


| 


IERFORD In Westi 


HI 
IERT 


dediéiert edel IE 


Satielhödke 


mit schmiedeeisernen 
Zwieseln 


Granffurter Sägen u. Wertzeugfahrit 


Erwin Jaeger, 


Frankfurt aM. 


ERITREA m a = = 
HUMAN ETHERNET = 
Hänn um EIN E 


E [Mein Berlin 5.14 | 
” Dresdenarftr 50-51 
> É Kiein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tietbaugeräte, Spaten, Schaufeln. 
. Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke. 
Elektrische Installationsartikel 
ngebügel, emaillierte Stech. 


Schirme, Schelecheiter. Fassungen 
und Füllschrot. 


Benzin- Benzol- Sauggas- 
ud Rohöl-Motoren 
fe röhrige Vertreter gesucht 


H. TRIEBEL 


Lüben in Schlesien 


duu 


— 


ai 


I 
E 


q| 
H 
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\ 


1 
22 
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WW Gebrüder Müller ME 
ZA) Zu Armaturenfabrik / Freiberg ı. Sa. d 
V. KELLER 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mif maschinellem Großberrieb = Eigene Steinbrüche 


| k SPEZIALITAT: 
- Regulierhähne und Ventile 
1 2 Se la. Rotguß für Zentralheizungsanlagen. 


Stklassige Konstruktion, moderne 


u ‚sofort ab Lager lieferbar 
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SPEZIALFABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m. b. H. 
Blaubeuren, Württbg. 


jette Speicheran; 
yo sür grauereien und Mälzereien Ier 


Pneumatische 


Transportanlagen 


für Gerste, Malz und Grünmalz 
baut als langjährige Spezialität 


(. Seeger MaschinenftabrikKannstatt 


Lieferant der bedeutendsten Werke des In- und Auslandes 
Tüchtige Vertreter in allen Ländern gesucht 


XPORT 


Badeðfen 
Stahlblechplomb. „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 


„Rapid“, tur alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 


Bureaunadeln und Reibbrett- 
stifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 


MASCHINENFABRIH 
HEIDELBERG 6.M.B.H. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


BALLEN. x der 

ESS FIX 
e alle vorkom- 
menden Zwecke. 
Für Koıaft- und Y 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 
ter Ausführung 


Lindemann & Seni 
Düsseldorf 11, R. 


Für Exporieure 


sofort lieferbar 


Dezimal- u. Viehwaagen 
Oberfränkische Waagen- 
fabrik Holenbrunn, Ver- 
kaufsbureau Nürnberg. 


WOLFF CO. 


Theatergasse5/Telephon 7070 


122 we 


SPEZIALITAT/FAHRAD-UKRAFT- 
FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 
BRUSSEL191O 
GRAND PRIX 
HERM,RIEMANN.CHEMNITZ-GABLENZ 


Be A 


0 


Fisenwaren 


Schlösser 
(Hang-, Kasten- u. Einsteck-) 
Baubeschläge (Haken, 
Sturmhałken, Krampen, Schrauben) 
Plätteisen · Ketten · Dung- 
und Heugabeln - Kisten- 
griffe und -Überfallen 
Hut- und Mantelhaken 
Schirmgestelle 
Schrauben und Muttern 


Alles ab Freihafen - Lager 
Hamburg 


ALEXANDER A. ADLER 
HAMBURG - MÜNKEDAMM 13 
Telegramm-Adresse ; Importadler 


TURIN 19191 


2GRANDSPRIX Werkzeuge 


aller Art, SS-Bohrer, 
Hammer, Sägen, Äxte, 


Schaufeln, Kreuzhacken, 
Schrauben 
und Muttern 


olronmann & Klinkmann 


HAGEN i. W., Tel. 23 24. 


>) ö 


` SS Se * 
EA 
d "Mi 


FLORAZIWERK, 


DRESDEN: dad 21 


Dresdner Qualitäts- N 
Gaortenwerkzeuge(S\ 
EXPORT: ENGROS 


UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄTEN 
Milchseparaioren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


Qualifäfsmaschinen 


ersiklassiger stabiler Bau- 
art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihıer 
Einfachbeit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


für den Export 


geeignet 


Neuenkirchener Eisengießerei u. Maschinenfabrik 


KEMPERaLONSBERG 


Neuenkircher, Kr. Wiedenbrück 


in Wesifalen 


EEE — i — á i ët "TT 


VERFAHREN zur AUTOGENEN SCHWELY/UNG von 


KUPFER 


ORP N? 284840 u. AUSLANDSPATENTE. BEWÄHRT IN 
EISENBAHNWERKSTATTEN WERFTEN U MASCHINENFABRIKEN, 


LIEFERUNG DER ZUSATZMATERIALIEN ONNE LIZENZ 'GEBUHR 


CARL CANZLER, DUREN (Géi 


AUTOGEN GESCHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUM WAREN. 
AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN, HOCHOFENFORMEN, 


UIRUUIRUUIDRUUIIDNUUIUOUDIDDIIIOOHIIEIIIITOIITTIUIIIIIIODDGOUD 


Heizungs- Armaturen aller Art 


doppelt einstellbare Regulierhähne. Abspe ventile; Absperr- 
schieber, Drosselkl. Reduzierventile. Manometer, Thermo- 
meter, Kondenswasserableiter usw. liefert sofort ab Lauer 


E. Güldenpfennig, Ing Bureau, Chemnitz i. Sa. 
Mumm) Illu TOT 
Digitized by XI! 
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Hansa-Metall-Werke 
G m. P. NM 
Feuerbach- Stutioart un. Möhringen- Stutigart 


Sondererzeugnisse: | Abteilung: Metal!-Preß-Werk 
Kugelkompressions-Ventile D. R. p e . 
Kugeldurchgangs- und Eckventile ` Sondergeh ont 
D-R.P Warmpresserei 
Gepießte. gezogen: und ge- 
stanzte Formstucke in allen 
Metallen u. für alle Industrien 


FMETALLWAREN 


> SPEZIALITAÄT: 


F- . htstifte, Werkzeuge, Werkzeug- 
R a A TA und sämtliche 
deg aus der Eisen- und Stahlbranche 


d liefern prompt und preiswert 


Benzinfilter u. Wasserahscheider 
D. R. P 


N EL & M EN N | CKEN Fassonstücke u. Anschlußmuttern $ 
k Konus in allen Metallen. Bolzen 
J SCHAB N R H L D ) aller Art . Schmierapparate usw. Zieherei 2 
E U PE ( 5 f. d. Automobil-, Flugzeug-, Exploslons- Stanzerei 
. motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung 


aller Art 


Staufferbüchsen ‚Selbst- 
öler, Tropföler, Schmier- 
Pumpen, Schmierpressen ff 
und Olreinigeruw. & 


— Schmier-Apparate 
NIETEN parat 


von den kleinsten 
Abmessungen bis zu 
Hamm Stärke fertigt an 


Westige Nietentabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


eg? 
e 


Paul Klinger 
Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


gesucht 


Der Schüle 
Sicherheit; winde 
DRP E 
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Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Kraftbetrieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 


exporfierfsehrvorfeilhaff V 
Drahfgewebe u. Geflechfe 
Drahtkörbe u. siebe, E 


iegeleien, 
Trocknungsanlagen 
alkwerke 


Treppenrost-Hualb-Gas-Feuerungen 
OUNI abILamdULad In} Ueneg lauughag 


Narren und Wagen 


TAT- wg wg sowie alle einschlägigen Draht => 
Grundmann kuhn | | ‚arenexporfartikel-Preislisten aller Art Hg | 


Berlin SO 16 Oito Türcke, Dresden - Coschätz. 


| | 


IR — 


E * — — m/m y 
S Flektrischer SSSR 


0 Kesselsrein-RosteicAbklopfapparat Patent Devoorde N 
Vi Sa fürflammrohru. Röhrenkessel 


SEIT JAHRZEHNTEN 
AUSSCHL.ERZE 4 


B CARL SCHW 


BOHRMASC 


Aa „uf, 
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* Kohlen- A 
Sparkocher 


spart garantiert 4/5 jeden 
Brennmaterials (wie Holz, 
Kohle,Getreide,Mais usw.) Für 
jeden Haushalt viele Hundert- 
tausende in kurzerZeit verkauft 


R. O. Heinze, Berlin SW 48 10 
Friedrichstraße 7 
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Nr. 1955 
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Zittau 11, Sachs, 
Stellringwerke 


Abdrehdiamanten 


EN teen "TI 16 2 u 
[uben-Tübes FIX AM N N 
| ce WE Rz 
1 5 ER * l gl, 285 Glaser diamanten 


D Diamantwerkzeuge aller Art in bester 


Ausführung zu billigsten Preisen, 
Reimers & Tauche, H 


Diamantwerkzeugfabrik, ln 7 AN 


Schmachtenberg 


& Türck 
Wald (Rheinland) 


Alleinige Spezialitäten: 


c EE ee ste GE, * 
„Berekm er urlac aden. d 
——— — — 4 Sie zusammensetzbare 


Adolf Schneider Schleif-u Dolierbürste 


| mit auswechselbaren 
Ng Konstan elastischen gewellten 


Á 5 Stahl-"Büscheln, 
Bioferung dadurch geringe gleichmäßige 


GA) Abnutzung A 


sofort 


N Hermann F. Dahınıs Taschenfederwangen 
versallebren V T Laufgewichtswaagen 
Werkstaltschiebleprx ' Ù re5 N) en NEN. Wirtschaftswaagen 
Anerkapnf erstk!.Moßverk-\ s Rationswaagen 
teuge. Verlangt Gonderlister 


Generaldepots 
für Bayern. Baden, Württemberg, ‚Rheinland, Weftfalen, Rheinpfalz und beide Geffen: 
Hans Seyfried, Mannheim C. 3. 19, 


für Freiftaat Sachſen, Provinz Sachſen, Thüringiſche Staaten, Hannover, Braunschweig, 
Schleswig⸗Holſtein, beide Mecklenburg, Pommern, Lübed und Oldenburg: 


Bauer & Bertram, Dresden⸗A., Nampiſche Str. 13. 
Techniſche Meſſe, Leipzig, Zoo, Stand 301. 


Deutschlands teaser in, Echo“ "er 


Babywaagen 


Prompte Lieferung 


Waagen jeder Ari 


insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 
Kran- und Industrie- 
waagen 


Bruno Pfeiler, Liegnitz 28 


Brückenwaagenfabrik 


Geschirrketten 
und Geschirte 


liefert als Spezialität 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u. Eisenwarenfabrik 
Fröndenberg (Ruhr). 


Diamantwerk — Hamburg 


Dürrschnabel & Todt 


Hamburg 11, Rödingsmarkt 39 
Telegr.-Adr.: Diamantwerk 
Fernsprecher: Nordsee 2094 

Rohdiamant f. alle Industriezwecke, Spezial- 

fabrik aller Diamantwerkzeuge z. Abdre- AR 

hen, Bohren, Schreiben, Gravieren. Glaser- = cn 


diamanten, Glasschneidemaschinen usw. | f 7 d 
PRESSEN M. ndels” 
E arke, Cngels 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fourniers, 

Asbestzementplatten-, Weinpress. usw. # 
Hydraul. Preßpumpen in allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


Te N ee 
Be e ` A E 
br EE E 
EN 


CC e Ze * 
r e 
Fe vU ? 
N `: 
2 RE 
Ce RC, 
2 n 


e Geprägte und gestanzte Artikel 
für die elektrische Industrie, 
wie Schalenhalter, Baldachine 
pp. liefern zu vorteilh, Preisen 


Kückelhaus& Cie. 
Metallwarenfabrik / Lüdenscheid 


GE geg 2 ebe 
RER, 
GR A "ZS Kei / 
` R dk TI 
* p 
ai ee ET 4 


PE 


ei e DE 
d A 
3 Ké" 
dé SA 


nep 


8 / # # A — / j 
e al er Dimensionen zeferba Le Ai Sofort lieferbar: 
„„ | Lithopone 
18 gelieferf und sind einfach * 9 


Re: und leioak einz uselzen. Unferäin: | Ri e 8 e 1 8 u 1 
Brennholzkreissägen 27 LTA LIII AS L Inis morior dro. 
Jauche-Fässer und -Pumpen 85 ei 7 SCH dar L ampfes werd: 77 ale d 
Kreissägeblätter, Schiebkarren 3% A epen ANPASS Lé ag Sfa Ang und sowie alle Isolie- 


Holzäxte, Kartoffelquetschen 
Kartoffelaushebepflüge elasfisch rungsmaterialien, 


Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen nun e 7 ` 1 
enn engelsrinde sind wıderstandsf&hrg Schlacken- 
Streukasten, Rübenschneider EN r 2 i . > 
| ’ m gegen Dampf Temperaturen HS 2 N\ 
Strohschneider, Kultivatoren ks 3 25 24 ⏑e JS c ELLELE VLS ZU H d 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- naa 7 5 én? | wolle un 
toffelsortieren, Getreidereinigen Ber "wi 2 125 i l — 
Wendepflüge, Brennstempel * »egulachfıme v. Arok Joss 7 Kar bid 


Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


Das Echo. 
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Gebr. Reinhold 


Werkzeugmaschinenfabrik und Eisengießerei 


Gera-Lusan VI 
Post: Zwötzen (R e u b) 


——— 
Stand während 
d. technischen 
Messei.Leipz.: 
——ů— 


— 
Ausstellungsge - 
bäude, Beton- 
halle A, Erd- 
geschoß Nr. 331 
REEL Pe 


Größte Sonder- 
fabrikin Europa für 


Schnellbohrmaschinen 


in allen Größen und Ausführungen 


AUTOMOBILFABRIK 


RANGE 
ELBING 


Auslanddeutsche! 


i e ak H 
Bevorzugt die Inserenten des „Echo“ bei Euren Bestellungen! 


CMALMENDIER 


‚Kommandit-Gesellschaft, Köln a. Rhein 


Abteilung I: Maschinen- und Armaturenfabrik, Metallgießerei / Abteilung II: Essenzenfabrik 


und Fruchtsaftpresserei 


GEGRÜNDET 1890 


| Spezialität: Komplette Einrichtungen zur Herstellung alkoholfreier 
Getränke von der kleinsten bis zur größten Leistungsfähigkeit 


Letzte Neuheit: 
‚„Turbo‘: Mineralwasser-Imprägnier-Apparat 


‚Besondere Vorteile: Patentiertes Sättigungsverfahren und 

vorrichtung garantieren eine erstklassige Sättigung sogar von 
warmem Wasser, daher für die Tropen 
sehr geeignet. Automatische Wasser- 
regulierung und Entlüftung. Geringer 
Raumbedarf Enorme Leistung 


ABFULLVORRICHTUNGEN 


für alle Sorten von Flaschen 
für Hand- und Kraftbetrieb 
Gegendruckabfüller, Flaschen- Reini- 
gungs-Anlagen, Ausspritzapparate 
in den verschiedensten Grö- 


III III 


| Karussell-Kneimaschinen 


| für alle Teige | 


ne be ee be — 


" Mi B 9 1 j er 
| KE ‚lineralwasser- = e EENAA SE Kronenkorkabfüll-. und 
| EK geng n Verschlußmaschine 
EN e Fig. 124 


Alle Arten von Flaschen, Verschlüsse, Gummiringe und sonstiges 
Zubehör Auf Wunsch steht illustrierte Preisliste zur Verfügung 


À Was 
Wirk- u. Auspreß-Maschinen 


für alle Teige / Mod. Serienfabrikation 


Ee 


Telegramm-Adresse: Maschinenhoening 
Telegramm-Schlüssel: Staudt & Hundlus 


asser — Gas und chemische Zwecke. 


Fachmännisch durchgebildet, in Ausführung unübertroffen. Chemnitz 8. 


rohe Vorrätel 
Die Handelsgesllscaft m. b. H., Duisburg 


Fernsprecher: Duisburg 4596 


Fabrik für 


Rleischerei-f 
Maschinen | NN 
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BElektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene breite bei beliebig 


langen Segen- 
stönden. 


Sauberste Arbeit. 
Bestes Taco. 


— 


H and, Tisch- 
und Säulen- 
Bohrmaschinen, 
Hand- u. Support- 
Schleifmotoren, 


HER M. ROSSENBECK jr. 


Mülheim-Ruhr, Friedrichstr. 21 


- Schmiedefeuer- 


Gebläse 


GRAFFSsche 


Aufschnittschneide- 
maschinen 


baut als langjäh- 
rige Spezialität 


Spezialmakler 


animalischer Produkie 


als: Haare, Hörner, Knochen, 
imleder, Wolle eic. etc. 


Korrespondenz erbeten 


Wilhelm Leo's il. 


Friedr. Graff 
Witten a. d. Ruhr 


Maschinenfabrik 
und Eisengießerei 


Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- Stuttgart x 
bügeleisen und elektrischen Bügeleisen E 
rstes 
Om Fachgeschäft 
g: S nennen... Buchbinderei- 
ee eee, EE, bedarf 


u.Drahtmatratzen-Fabrikahlon Hepffellung von viepeckigen 
Drahfgeflechten 


3 Maschinen 
(Wins... trep; o Br 
LG een 1 a 
Ei, € D 


"EE 
: "mer d Ficker: Ofto Schmid Deutlingen 8 | 


u de 


(UN 20 Ain | 


Alibewährte Qualitäten af 


AT 
; Radium ~“ aee 
1 Gluhkörper-Fabr SE 5 
ĝ Be Gesellschaft m. b. H 


ji 7 Lin 017, Fruchtstr. 37» 


m I) aaa 
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Vervi elfältiger 


ENN E 


„Diese Fernsprechzellen ohne Lüftung 
sind doch wirklich abscheulich, man 
kann es darin vor Hitze und üblem Ge- 
ruch fast nicht aushallen!“ 


Abteilung: 
Jernsprechzellen 


Wählen Sie daher nur meine 


„Ostraphon-Zelle“ 


mit permanenter Lüftungseinrichtung, die 
trotzdem vorzüglich schalldämpfend wirkt. 


Ravensburg 


in Württbg. 


für Kanalrohre, Kabelsteine, 
Brunnenringe, Sinkkasten, 
(Gullies), Zaunpfosten etc 


Ze, 
N 
P - Au Es 
d 
* 


* 


Woll & Co., Maschineniabrilt 


Guben 61 (Deutschland) 


MASCHINENFABRIK. 
KESSELSCHMIEDE > Alz 


me | 


ie :Treudenberg m. 
Schweidnitz Re F 
Zeenen | Richard Münche cheberg 
L ä 111 — a Havel 


VOGTLANDISCHE 
Geleet tte 


WE 


kee Ly Ka e, * f 
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Nr. 1955 


Das Echo 


Präzisions-Säulcwagen 


Maschinen und 
elektr. Industrie 


„Helios“, Halle a. S. 2 


Abtlg.-Wagenbau 


fertigen in großen Mengen aus 
bestem Spezial- und StahlguB 


Gebrüder Herlitzius, Soest 


Maschinen- und Werkzeugtabrik 


Installations-Artikel Werkzeuge 


Ia. Qualität, für Elektrotechnik 
Größte Leistungsfähigkeit 


M. OLLENDORFF, Export J. W. Abt. 
KOLN, Hohenstaufenring 61 


Feld-, Industrie- und 
Plantagenbahnen 


Seil- u. Kettenförderungen, Aufzug- 
u. Bremsbergbahnen, Hängebahnen, 
Bandtransporteure, Elevatoren usw. 


OTTO NEITSCH & KÜPER, — È Halie Së 


80 bis 200 mm Backenbreite, 
System Koch, in bekannter 
Qualität laufend lieferbar. 


Personen- n. Lasi-Auios, Moiorräder 


auch gebraucht, jedoch nur neuere Modelle und 
unter Garantie betriebssicher, liefert stets ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. | 


Gebrüder Wommer, Maschinen-Fabrik, Leipzig, 


Gießer Straße 47. 


— 


WERKZEUGE 


für Metall- und Holzbearbeitung 
Export nach allen Läudern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Midlerhaus, Stand 1356157 


Dr. Gaspary- 


Mühlen- und Mahlmaschinen 


serkleinera und vermahlen mineralische, 
animalische und vegetabilische Stoffe 


Hydraulische und mechan. 
Pressen / Mischmaschinen 
Alle Maschinen und Formen 
Z. Zementwarenfabrikation 
I. E Vm 


Man verlange 
atalog 


Jagdwaffen 


jeder Art 


„Remo“ R ierschrot- 
flinten, Flob.-Büchsen, Re- 
volver, automat. Pistolen 


(Mauser eic.) sowie alle Ar- 


ten Jagdartikel liefert prompt 


wilhelm Mevet Waffen en gros 
NÜRNBERG, Tucherstraße 13 / Telegr.- Adr.: Energie Nürnberg 


aschinenlabrik 


DR. GASPARY A co., 
Markranstädt bel Leipzig 
Besuch orbeten / Katalog Nr. 70 irei 


ELEKTRO-SCHMELZÖFEN 


für alle Metalle, in allen Größen Maschinen- und elektr. 
Kleine elchir.Sdumclz- Industrie „HELIOS“ 
ölen für Goldschmiede Halle a. S. 2 » Abteilung Ofenbau 


Elektrotechnische Artikel 

| Werkzeugmaschinen, mod. Ausführung 

4 gë Werkzeuge, Präz. Ausführung 
4 Baubeschläge aller Art 

liefert prompt und in guter Qualität 


ERNST MÜLLER & Co., Homm.- des., DÜSSELDORF (Deulschl.) 


Schließfach 469 « Tel.-Adr.: Müllerernst « Tei.: 5477 u. 3566 


H.C. FRICKE, I 


A.Gmeinder & Cic., Maschinenfabrik, Mosbach l. Baden 


Parallelschraubstock „Rekord“ : : Transmissions» 
mit verlängertem Amboß, : Anl agen s 
sofort lieferbar, ; 


ste | 


v nfi 


Streich-, Rad- 
aimperalor- 


: in moderner 


. HAA in den zwei Größen 130 - erstklassiger 
el / Schwedenhülsen und 150 mm Backenbreite. : Ausführung. 


und Seifendosen 

i REDEN e Batterien ' 
q- Apparate d Glüh- 

5 men, Zigaretten- Etuis 
sing, Alpaka u. Silber, 

akonsempfiehlt 


Dun Sera C51n200 
Becher Sirake 23. 


Trochenanlagen 


jeder Art und Größe 
leferf in anerkannt erst Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY £. HECK ING 
Gesellschaft mif beschränkter Haftung. Dortmund 


Schnell- 
Lastwagen 


eine Tonne Tragkraft 
Prifschenaufbau 
Räder für Luff - oder 
Vollgummi eingerichferf 
Sofort lieferbar 


Einfache Maschine > Guter Bergsteiger 


Jagdgewehre 
de Art 

Let Co., Suhl L. Thir, 

Walin 


GEORG KNAAK 
bp DA Pridihstraße $ 


% 


Prestowerke 


Aktiengesellschaft 


cHEMNITZ 


‚+ (refeld am Rhein 


WALZEISEN- GROSSHANDLUNG 
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LM KOCHERSCHEIDT 
KETMANN-RHEINLAND 


ge l FAnnm, 
ni LA, E a 
e 


n GERBER 
METOLLWAREN - U: 
BESTECKFABRIK 


MEET a PR 
I: HMD. 


TELEGN:ADR. 


E: p 
METALLOENGEN É d Ex BESTECRE 
4 T-Y 


A. a c. COD- un 


TTT Ä i S ALUMINIUM 
i Ken et À 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


UE 


ALPACCA 


III 


Tuben aus Rein⸗ Aluminium 


in 26 verschiedenen Größen für kosmet., chem.-pharmaz., 
Lebensmittel- usw. Branche liefert in jeder größeren Menge 


Tuben:Vertriebsgesellschaft m. b. H. 


Saarbrücken 3, Nassauer Straße 13 
Telephon 2774 und 1295 


Der Bezugspreis eus refnem Alu nium f 
für „Das Echo“ ist aus der Titel- in auen, we 
seite dieser Nummer zu ersehen r 


E A O OTE 


ALUMINIUM- UND STAHLWAREN 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Toyristenausrüstung, Kämme, Broschen, 
Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Bestecke jeder Art, Brot- und Schlachtmesser, Rasiermesser, 
Rasierapparate. Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser und Scheren jeder Art. 


Ich besorge, wenn große Posten in Frage kommen, auch alle einschlä Anfragen 
; ) gigen Metalle. Eisen-, Blech- und Drahtwaren und Werkzeuge. Bel allen Anirage 
erbitte stets genaues ie Beschreibung u. Mindestmenge. Briefwechsel möglichst deutsch. Ludwig Petzold, Essen- Bredene. Drahtwort: Petzold, Essenbredeney. 
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i 
koche eschirre 
PELLZETT 


Dauernd greifbarer 
Lagervorrat in Bräfern, 
Töpfen, Kasserollen, 
Pfannen usw. In nur 
schwerer Ausführung 
u. gefälligem Aussehen 


Industrieguß 
jeder Art bei gießfech- 
nisch saubersfer und 
bester Ausführung 
Spezial-Offerte mit Katalog auf Wunsch 


Gießerei des 
Luftschiffbau 
Zeppelin 


Friedrichshafen a B. 


CLUCKEI = 
REES 


MMETTPMIANN 


(RHEINLAND 


77J/ũ ͥ—ũĩ Iii 8 
SITTI 


© HESSISCHE METALLWERKE _ 

= GEBR. SEIBEL Z 

A S Ziegenhain Bezirk Cassel = 

— 5 , 
d'Stir? | : i 
BR ZZIVI WR Aluminium. 2 
| | SER FE L, D = esiecke estecke E 
KE EERI DA : 


gi Scheithauer Aluminium-Kochgeschirre 
E e SE Email-Kochgeschirre 
Sa Gestanzte Ausführung! 


= HIR . 
WW SE 


Sofort Ge? 
bare Ware 
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IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK,/SUHL-THÜURING, 


m“. 
Besfecke,, 


„REMO“ 


Repetierschrotfiinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drel- 
Läufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen ,” 


Sch ERC l 

Hi bn) ö H, U 

wa Mu | > Al ill 0 le en 
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ua Mar N, Set OS 


SU WI AN 1 N 0 
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A O8eegegeeeeeeegëeëegeg 9000900908 


* f i i i i Hp 0 l | d l 75 
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I. Chirurgische Instrumente. II. Zahnärziliche und zahn- 
technische Instrumente. III. Feine Stahlwaren: Alle Arten 
Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV, Tafelbestecke aus 
Alpacca (Löffel, Gabeln, Tischmesser). 
V. Rasiermesser. Muster- 
bücher zu Diensten 
x 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. 98, m. 
u. ohne Fernr., Selbstsp., Pirschb., Drill., 
et Va DE u. Bockbüchsfl. m. u. ohne 
Hähne, Teschings, Luftbüchs., Selbstla- 


EX depist., Revolv. etc. Munit. u. Zielfern- 

rohre i. groß. Ausw. sof. ab Lager liefer- 
bar. Fremdspr. Kataloge zu Diensten 
Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch, italienisch, spanisch. 


V. Chr. Schilling, Waffenfabrik, Suhl 9. Gegr. 1819. Telegr.-Adr.: Waffenschilling 


Scheren- und 
Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 
Dresdner Hof: Stand 550/54 
Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 


HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


Stahlwaren 


speziellMesser,Scherenusw. 
zu Soforfiger Lieferung 


stefs auf Lager Sternvertrieb 
ERNST IWERSEN 


Hamburg, Malttentwilete 6 


E 


Humm | me M 


Linder & Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik » Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 


RASIERMESSER 
SCHEREN 


Wilhelm Spangenberg 


1 


Flügel » Pianos 


Harmoniums 
Weltbekannte 
gediegene Marke 


Berlia-Wilmersdorf 93 
Prager Platz Nr. 4. Gegründet 1868. 


ülberall Gas 


erzeugt man sich selbst 
durch die weltbekannten 


„Jupiter“ 


Luftgasapparate u. Gas- 
glühlichtlampen, 
kein Gasolin 


Vertreter gegen hohe 
Provision gesucht 


Sachs. Luftgasapparatefabrik 
„Jupiter“, Dresden 28 E. 


ter 


D TR 
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N Ki ıroFfabnehmer . e 2 


| vertellhäffesfer p 


Einkauf 


E Gr Gae Leistungsfähigkeif - 
agm Einkauf lliegf.der verdiensf= 
Bi Dei er Konsfrukfions er 


Berlin S. 42. Alexandrinensrr. Ne 103. 
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| | gjektroftechnis. he 
Installations-Materialien 


S 

= erstklassige Ausführung 
= Victor R. Névir, Ing, Stuttgart 
S 


Im: 


= 
dern Swag 


Friedrichstraße 250 


Telegr.-Adresse: 
Kosmosfilm Berlin 


oiferleri die besten 
deutschen Filme 


für die ganze 
Well! 


1 


Bestecke 


Spezialhaus für elektrotechnische Be- 
darfsartikl. En gros-Export 


Allet 


dé 


O ien ddtbddddbsdnldgtttnntnmnnummmM inne 


Resler messer 
Taschenmesser 


maschinen, alle 
SorfenScheren 


Walter Fritzsche 
Dusseldorf, Reichssir. 17 
Teegramm-Adr.: „Welrie” 
A È. C Code zip Edifion 


Vertreter gesucht! 


„AEvos- 
STAHLWAREN- FABRIK, SOLINGEN 


EUGEN HOPPE 
FERNSPRECHER 1249 


dada 


nn 


Cegedel iL T 


HERMANN ALBERT BUMKE N 


Inh: F. Q G. KRAUSHAAR = BERLIN SW 68 
STETTIN » DUISBURG » KÖNIGSBERG i. Pr. 


N, Elektromaterial 


„ für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte 
Leitungen + Taschenlampen 

A Batterien / Feuerzeuge 

De, Koch- und Heiz- ef 
7 apparate ef 


X 86e e666 
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msn 


Petroleum-Glühlicht von 150—1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 


Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 
Katalog 39 frei 


Standard-Licht- Gesellschaft 


Frankfurt am Main 


H FRISTER AKT GTB 


Berlin- Oberschöneweide. 


Slef trische und Gos- Beleuchfun gSAörper, 
sowie 
Cinzelteile zur Jobrikotion von Deleuchtungskörpern 
/erner 
elektrische Terz" und Hochopporofe. 


JFoachmüännische 


| Azetylen-Lampen aller Art 


für Minen, Tunnels, Montagen u. w erkstätten, Eisenbahnen, 
Wagen, Haus- und Hofbeleuchtung, Illumination usw. 


Bi \ Bestbewährte Konstruktionen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 
Bohrstahl 7 Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 


Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11, Westfalen 


Vertreter gesucht 


Azetylen- 
Grubenlampen, 
Hauslampen, 
Laternen 
fabriziert 


F.Hermann Hesse, 
Metallwarenfabrik. 
Nürnberg, Untere Baustr. 6. 


SSS EE EE 
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„Autofax* Petroleum: 
Starklicht : Lampen 


von 100—1500 Kerzen, 
mit u. ohne Luftdruck. 


Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 


Straßen Restaurants 
Plätze usw. 


Gontinenlal-Licht-und 
Anparalebau-Gesellschafl 


Frankfurt a. M. 


Telegramm - Adresse: 
83 Continentalicht 


Nachtlampen 


[ur Petroleum 


E Ee e Kuchenlampen, elektr.Beleuch« 
tungskörtper, vernickelte Tafelgeräte, versilberte u 
bronzierte Metallwaren, Geschenkartikel, Klingen, 
Luxus- u. Gebrauchsporzellane, Rasierapparate, 
Schwarzglas= Schreibzeuge, — Schleifmaschinen, 


li Im wll N m 


DN "N Felix Keil, Leipzig 


ofhringer Stı , Tel-Adr: Exporfkeil, 
Ss ipzige 88 AB. ce Code > d 5 Edifion. 


ACETYLEN-LICHT 


Minenlampen, ee Sturmfackeln, 
Hand-, Stall- und agenlaternen 
prachtvolles Licht 7 Billige Unterhaltung! 


Stahl und Werkzeuge 


für Gruben, Eisenbahn- und ES 


Gabe 1 >Q 6, Westf. 


Deutsche, französische und englische Korrespondenz 


Hängendes Gasglühlicht 


Gasglühlicht- Ä Gasarmaturen 
brenner aller Art 


Gebrüder Jacob, Zwickau i. $. 43 


ÄHANDLAMPEN 


el 


ERNST- SCHICHTMEYER 


CHARLOTTENBURG 5D Windscheidstr19 


Digitized by 


1. Trantwein sche Planoforic-Fabrik 
Berlin W66 - Leipziger Straße 6 


Telegr. Adr.: Pianotraut 7 Code: ABC. 5. Edition 


Das Echo 


Pr 


für Karbid- u. Gasbeleuchtun 
lampenbrenner etc., in erstk 


Firmagründung 1820 


SPECKSTEINBRENNER 


Grubenlampen-, Automobillampen-, Fahrrad. 
Ausführung. jedes Quantum prompt lieferbar 


E 


Tüchtige gut eingeführte 
Vertreter gesucht 


| „Bergina‘“: Bergwerk- u. Industrie-A-G 
Werk: Bayerische Specksteinwerke, München, Karistraße Nr. 35 


Gegründet 
1895 
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Spezialfabrik für Sprech- 
maschinen, Schalldosen, 
Tonarme, Bremsen bis z. 
allerfeinsten Ausführung 


BERLIN S42 


Prinzessinnenstraße 21 
Bitte auf die Adresse zu achten 


A mai Deut A san 
August Dürrschmidt 
a hinhirk / Beta LL 

iste frei 


l M HEYDE 
N ÜELSCHAFT fur OD TIN und 
A FENMECHANIK m d. H. 


| DRESDEN N. 23 


liefert die Spezialfabrik . 


POPULAR MERKUR 


Emil Hermes» Stahlwarenfabrik 
Merscheid-Solingen rA iht 


Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern 
Rasierapparaten 
Rasiergarnituren 
Rasierklingen 
Abziehapparaten 
Streichriemen 


Haarschneidemaschinen 


In allen Ausführungen u. Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager 
lieferbar! 


Rasierapparate u. Rasierklingen 


PAUL HENNIG & Co 
BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


5 C 
* 
D 
ba 

8 2 

h N 

DI 

Ga 

F 

1 N 8 2 

— ‚rfabrıken — 
vereinigte Barometer Co 8 5 
r. ichen A 
Möller Oe . . ES * 


Sonder-Fabrikation tür Übersee 


Musikinstrumente 
aller Art u. Saiten 


Höchste Leistunge- 
fähigkeit / Mäßige 
Prei 


M | 
Altona fr: 2 vrare A 


- — 

— ro ze wm ëm, | 
— 2 zen pn e e 2 

e ren —— 


SI 
‚ e: Typen- i N 


Marke: Primar 


Katalog Nr. 20 über samtl. Primar- 
Camera e Modelle auf Verlangen 


Nr. 1955 


Das Echo 
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TRIUM HO N 


Sprechapparate wieder lieferbar 


unnunumununmnun Verlangen Sie sofort Kataloge  mnumnmnmnunmu 


Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfel / Brunndöbra J. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


Expo * 


nadh 
allen PRelellen Verkauy 
Bedeutende Fabrik für: nur an Grossisien 
porteure 


Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 


TRIUMPHON 
G m b. H 
Großfabrikanten von 


Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 7j 


usw.) / Drehorgeln e Dreh- 
dosen. + Leierkästen 


SCHMITT-PATENT- 


IE A N O 


Hervorragende @ualitäf / Flügel- 
fon e Schmift-Pafenf-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignet 
Höchsfe Auszeichnungen 
Export nach allen Weltteilen 


CARL SCHMITT e Hofpianofabrik 
HAGEN LWestt. Geschäftsgründung 1875 


C. PUDE & CO. G. M. B. H. 


Kunstspiel-Pianos * Kunstspiel-Flügel 
BERLIN NO 18 ‚ Große Frankfurter Str. 53 


65- und 88- 
tönig mit her- 
vorragender 
? manueller Nu- 
=æ ancierung SO- 
wie leichtestem 
Gang 


Ständiges La- 
ger in Pianos 
und Flügeln, la. 
Fabrikate, mit 
unserem einge- 
bautenerstklas- 
sigen Kunst- 
spiel - Apparat 


Musikinstrumente aller Art 


Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw. 
liefert nach allen Wehteilen 


MUSIK'HAUS SCHULZE / ZWICKAU l. SA. 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


D 


* 


Ur m hh 


ANNE 


Blechblasinsirumenie 


„Marke Zimmermann“ 


werden vön allen Kennern SE: leichten Ansprache u. saube- 
wegen ihrer reinen Stimmung, ren Arbeit hochgeschätzt. 


a 
Dal 
— 
+) 
= 
a 
= 


ns 


4 
o k 
Ko 


Marke „Zimmermann“ 


Te 
Besterinstrumente piis 


TS 


Spezialität: 
Lieferung ganzer Orchester 


Jul. Heinr. Zimmermann 
LEIPZIG 


Querstraße 26/28 


T E A E 


n 


EE 


de 


' = D e 
meer Meyer-Aristostigmate 
, | | F:4 » 5:5 + 6-8 
l L sind Universal-Anastigmafe höchster 
= Leistungsfählgkeit Momentauf- 
nahmen,Porträts, Gruppen, Landschaft, 
Farben - Photographie, Reprodukilon 
Katalog Nr. 5 kostenlos 
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‚SATRAP 


DRUI II Im 
N Photo-Papiere 

éi * * Ki 

iii und Chemikalien 


Altmeister -Dührkoop - Matt, Satrap-Matt, Gaslicht Fogas, Brom- 
silber, Entwickler, Tonungs- und Färbetabletten, Senol-Tonbad 


In altbewährter Güte lieferbar 
Man verlange Preislisten 


Chemische Fabrik auf Actien (ee 


Berlin-Charlottenburg 33 Tegeler Weg 28-33 


— 


E 


I Meyer -Spezial - Objektive für N 
| Broiektion u. Kinematographie E l 


— 
S 
N von außerordent- HUGO MEYERE Çe. — 
lich hoher Lichtstärke für COERLITZ) | 
Kino-Theater 


LN $ über Projektions- Optik kostenlos 
SSHISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE-ANSTALT 


PIGO MEYER G CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


= 


F ÜGEL unb PIANOS 


Piano-Exporthaus 


E. Krauss, Stufigart suchtlaufnahmefähigeAuslandsiirmen 


des Kontinents und Übersee 


Export nach allen Ländern der Welt 
Gründungsjehr 1870. Nlusirierte Kataloge grafis und franko. Gell. Anfragen erbeten unt. P. M. 91 an Ala-Haasenstein & Vogler, Karlsruhe. 
j 


Oettinger a Hahn, Berlin 
R 35, Potsdamer Straße 112. 


— 


= R = 
_  [atohmennissen TRasierf 
l ngen (Rheinland) — D - D = pparate,-Klin en = 
É Fa en Ein Millionenartikel || F x 
J liefert als Spezlalitāt: et Ger Honigfliegenfänger = hache = 
— „AEROXON' mit dem Stift! = Hanott = 


d schneldmaschinen » Scheren 
Korrespondens: engl, franz., holländ. 


E 


auch Roller 2 le 
8 Alaunstilte,Rasierappa- — f Ga ies 


4 


rate u. Klin en, Puder- arztl. Thermom., 
$ e Glashahne, Kochbecher, 
‚Retorten,graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 


fabriz, Carl Rose, Altenfeld i. Th. 


Korresp: Span., portug., franz., ital. 


— E LA O ei, CR 


mit dem Stift 
SIEGELRINGE 


allo anderen Schmucksachen in 
kan Mkarätizem Goldälled, Silber und 
Alpaka; Geschenk. und Bedarfs-Artikel, 


Mastr, Preisliste 1920 kostenlos. 


papier. Muster 100 M. 


LAGRO & RICHTER 
Berlin E. 61 


F DURCH DEN WELTRUF 
S DER ERZEUGER-FIRMA 


Seit 10 Jahren in vielen 
Millionen Stück in allen 
Ländern ausprobiert. 2 


Jahrıge Haltbarkeit, durch Auslanddeuische 


den St Or )e fie test A H ti 
SR De beliebtesti lest und abonniert „Das Echo 
und praktischste Fliegen- 


langer der Gegenwart 


Sepelring Nr. 519, Echt 14 kar Gold- 


. ie, mit künstl. Mono- 


uchstaben in Han > N 7 
Reklamepreis M 12.50] Fliegenfängerfabrik „AEROXON“- 
te md, Verpackung M 2— . WAIBLINGEN-STUTTGART 3 
5 osa genügt ein Papierstreifen. 
ms & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 116, Abt. 6, 


Herm.Trimpop 
HAGEN I. W. 


w R: W 
E a 3X jedes Stück ES = =, u € == = = liche Pro- heißt das Klosett- 
—— be O dee, b ese 
befke Berugsquelle für nehmen wir = =, 150000 eke : j 
'Bronzefarben weit. 2 Të: Stück Montage ist gegenüber 
old, Aluminium etc) gehenste = la Rasier- Ean o aaa a 
Blattgold 3 — nn SE Soen Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


Sneziallabrik fur la Qualitäls-Rasierklingen a la Gillette 
GEBR. NIEPENBERG, WALD-SOLINGEN (Deutschland) 
mn 


menue 


PARPUME) 


, Kopfwväller-Mundwvaller 50 m AB 
Eaude Cologne . Brillantne 


eco. 


C ˙ w EES Spe 


g > 


Y 2 Hamburg 39 
D > 
I d S Großfabrikation 
TG N 


N 


Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 
öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 


> 


L U X O R 


Parfümerie u.hemische Fabriken 
OttioRechnitz-BerlinFriedrichsfelde 


* 


3 > 

— 

2 

= 

2 EE 
IIIA eee eee eee 


ATHERISCHE OLE 


Anis-, 2 z = 
Zitronen, Ggalellenmaschinen 
. Leistung bis 30000 Stück stündlich 
Blüten-Ole 2 


„Universal und UKR” 
mit automatischer cabal uführung 
liefern 3 mit Kleb- und 
Falznaht. Golo: Korf, Stroh- Alu: 


Chemische Produkte 


Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 


Limonaden-Essenz minium- oder Wachsmunoͤſtück 
oJ oo =a Weit über 1900 Maſchinen find 
Likör e Essenzen in allen ſtaatlichen Regien und 


in oͤen größten Fabriken in Ge⸗ 
brauch. Leiſtungsfähigkeit, 
Bauart unò Lebensdauer von 
feinem anderen Erzeugnis bisher 
erreicht. 
Ferner automatische Packmaſchinen 
Aufreiß maſchinen und Mef „ 
maſchinen für Cigaretten Insuftrie. 


United ei neee fiy. 
0 ale Ah ih 


Frucht-Aromen 
* 


OTTO DIESTERWEG 
|| MAGDEBURG-S. 


Drogen 


Drogen 


Chemikalien Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- Nahrungsmittel- 
industrie industrie 


é * 


BxXPORT 
IMPORT 


EXPORT 
Großhandlung 
IMPORT 
Fabrikation 


Dr.KulenkampffaCo. 
Haten: MAGDEBURG ue 705 


Dr.KulenkampffaCo. 


Telegr.-Adr.: Kulenkampfico KÖLN e D 2373 


© 
f E Alfred Veldung 


` Cdelorzeugniffe der Rosmetik | Kö n 
in "aer Vollendung | 


heute en thal: (re en unter r Garantie 


nen wır e 55 zur 


E Mund., 3ahn- und Hautpflege, 
vietten-Waffer Edel-Pudor | 
Bankverbindung: Fernsprecher: A. 7591 


1 . zur Schönfieits 
| pflege D , 
im A eutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 
d höchfior Ron 3ontrafion Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 
"lern Sie bitte unsere Preisliste! i 


unatof-Werke A. G. Chem. pharm. und techn. Er- 


n neturi om Main zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


Gegen Staub,  tiftige Gase und Säuren 


Jam Lungeuhell“ 
J. M. MOELLEN 


W avera z biien För Leder-Laddederfabrik / Bopfingen (Würtibg.) 
j edee D im S Gegründet 1820 


Telegr.-Adresse: Ledermoellen, Bopfingen 
Chromrind, schwarz u. farbig 
Chromrindlack 


ex 
—— F Firma ua vecsie kostenlos vom Ausland-Verlag, 


ae ist ho. Während sei 
Sealad 4 Export Ledi der deutschen E saines 30 hr, 
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1 ETS — 
PARFÜME 960 5 


. Kopfwväller-Mundvwvaller 
Equde Cologne · Brillantine 


WY 


t; 

3 

Fi? 
1 
e Cl 

` Hee Bees EH IC W ur, 
d 

i 


— r a e en er G e a a. 


— 8—Äꝗͤ— 0 6 , . EE ˙˖˙* e U m D ne a. — — 


Franz Rae 400. 
Hamburg 39 


N 


2 N 
GUNG 


22 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 


W 
N 


: Konzentration 
: Essenzen 
2 


us DM 
17000 be rtee fete Mö rtr Melee eee eee AARI CEE EI EO N N EUGENE 


: 
: 
3 
2 
H 
2 
S 
3 
S 
3 
: 
8. 


ATHERISCHE ÖLE 


Anis- ` chinen 
Zitronen-, Sinar 
Mandel-Öl etc. 
s. Sartenes eet 30000 en 
Blüten-Ole nie UR” 
Chemische Produkte mif eege SEN Fsuführung, 
Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. Falsnay Gols en ht 


minium- oer WBachsmundftürk 
Weit über — chinen find 
in allen ftaatli ien und 


Likör - Essenzen 
in den größten abriken i in Ge⸗ 
brauch. tree higkeit, 


Frucht-Aromen ste 
| Bauart und Lebensdauer von 
Ex feinem anderen Erzeugnis geg 
DEER 


f 
OTTO DIESTERWEG E Seen 
M AGDEBURG-S. 


Limonaden-Essenzen 


WI 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 


industrie 
$ 


EXPORT 


Eabrikation 


Dr.KulenkampffaCo. 
vanake MAGDEBURG Dias, 


2 GE 


tdeferzeugniffe der Rosmotik 


in — Vollendung 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Ole, Wachsc, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
industrie 
de 


EXPORT 
IMPORT 


Dr.KulenkampffaCo. 


Telegr.-Adr.: Kulenkampfico KÖLN EES B 2373 


d Veldung 


Alfre 
Kö In 


7 . ) 
e e en ulfen unter Saranfıe 
Kernen TIK hol 
H D rer — En BAR 
free Zenn ode, Trop etc. 


b, wir un/ere Spezialitäten zur 


"~ Mund. 3afn- und Hautpflege, 


S Suitetten-Wayfer Edel-Pudor 
rome zur Cchönheifspfloge 
t me höch/ter Ronzentration 
"gern Sie bitte unsere Preisliste! 


i maoan A. G. 


Frankfurt am Main 


—— und warm empfohlen 


u. Attesten gratis 
CLOETTA 8 2 MÜLLER. STUTTGART N 


im Auslande 


. — werende Firma verlange kostenlos vom 
8 dee ‚robenummer des Echo. e 
por rt-Fachblatt der deutschen Industrie geworden. 


Deutsche Bank, Hamburg 


Gegen Staub, eiftige Gase und Säuren 


Seet 


Fernsprecher: A. 7591 
Drahtanschrift: 
Veldung Köln 


Bankverbindung: 


Deutsche Bank, Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 


zeugnisse / Aetherische Oele 


Drogen 


J. M. MOELLEN 


Leder-Lacklederfabrik / Bopfingen (Würtibg.) 


Gegründet 1820 
Telegr.-Adresse: Ledermoellen, Bopfingen 
Chromrind, schwarz u. farbig 
Chromrindlack 
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D 
GDEBURG SUY 


Hochkonzentrierte Fondant-Essenzen 
Frudht-Aromas / Frudtäther 
Bonbongewürzextrakte 
Limonadenessenzen 


Giftfreie Nahrungs- u. Genußmittelfarben 


in allen gewünschten Nuancen. für alle Zwecke gleich vorzüglich 
geeignet, in vollendeter Qualität und höchster Ausgiebigkeit. 


Limonaden-Essenzen, - -Grundstoffe und: Sirupe 
7 - Hopfil - Grundstoffe * 


(ges. gesch.) für Bierersatzgetränke 
Eine besondere Neuheit! 


Wichtig für Länder mit Zuckermangel. 


Gesüßte, höchstkonzentrierte Limonaden-Grundstoffe 
Nur 4,5 kg zu 100 kg nötig. Unser ausführl. Angebot gibt Ihnen genauen Aufschl.! 
Deutsches Reichspatent angemeldet. 


Beachten Sie unsere > Fabrik-Marke: 


J. Steigerwald & Comp. / Heilbronn a. N. 34 
und Nahrungsmittelfarbenfabrik 

Gründung D 1859. F Filiale Karlsruhe i. Code A. B. C. 51% Edit. 
elegramm-Adresse: Steigerwald Heilbronneckar 


A 

EIU 
Mineral - Brunner. 

Gesundheits- und Tafel wasser 


ersten Ranges. ärztlich empfohlerb 


Birroshorner I Pinoi nase Aalen Gesenschaft 
De Friss-Haus Düsseldo Königsplatz 80 — Betriebsstätte: Birresborn (Eltel. 


OTTO UHRBACH 


ZEITZ (PROVINZ SACHSEN) 


Drogengroßhandlung 
Fabrik chem.-parmazeut. Präparäle 


Medizinische Tee’s in Packungen 
Drogenverarbeifung mit Kraftbetrieb 


Drogeneinkauf » Drogenverkauf 


ABTEILUNG B UND C: 


Großfabrikation an Fliegenfängern 
und Taschenlampenbafferien 


Das Echo 


D Le 


Nr. 1955 


Deuter? 
fabrik chem. Produkte 


Pharia Hut. 


2. 4 848 
e KHUTZN 


W 


D IL e auf Wunsch Vi t v 


Re Drogen MP aal 


= 


8 
AN 


d 


EE EE SE 


Künstliche Riechstoffe 
Atherische Ole 


Chemikalien 
Drogen 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


Drahtanschrift: 1 Hamburg 


Spezial verfahren 


zur Herstellung von 


Suppenwürze, Hefe⸗Extrakt 


erstklassiger Fabrikate, sowie verschiedener 
medizinischer Präparate nur nach dem 
Auslande zu verkaufen oder gegen Lizenz 
abzugeben. Anfragen unter M. C. 7851 
an RUDOLF MOSSE, BERLIN SWI9 


HARDER & DE VOSS. HAMBURG 
LEVANTEHAUS, MONCKEBERGSTR.7 


EXPORT IMPORT 


VALCO 


DAS 
alkoholfreie 
Getränk! 


eee: 


Unerreicht 
in Umsatz 
und Qualitat 


DAS MONOPOL VERG IBT DIE 


Sinalco Aktienge- 
sellschaft, Detmold 


eee 


TAN & HEINRICH 


SFT LCKOMMANDIIGESELLSCHAFT 
$ WEINBAU UND WEINHANDEL 
eee BACHARACH AM RHEIN 


H exportieren hochteine Rheinweine in 
Lë Flaschen zu Preisen in ausländischer Währung 


NASA 


3 


Reichsbank 
Giro -Konto 
Coblenz 


ERBITTE ANGEBOTE VON 


Bäckerei- u. Konditorei-Backartikel 


wie Schokolade, Zuckerwaren, Maispuder, 
Hirschhornsalz, Sirup, Auslandszucker usw. 


Siegiried Bähr, Eisenach, Schmelzerstraße 16/8 


Meel | 


Lmonaden- und Likörfabrikation 
&nnübertrolfener Qualität 
t-Aromen, 


Verdauungssalz 


Erich S 
Hamburg 36, Gr.Bleichen 16 / 


Tel. H. B. D.- Salz hat sich 


40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Lo- 
ber-, Nieren-, Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma, 


Arterienverkalkung. 


Das Echo 


IUNIOINUHIIDUDIIUUUNTIUTITIUHDTTIOTTTTTTTT | 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführtes 


H. Bürger’s Digestiv:Salz 


Exporteure und Vertreter im Ausland 


A. Heimbürger Nachf.. Münster i. Westfalen 


AU UUPTTTTTTTTTUTTTTTNTRTTTTTTTETRTETRTETRTTTTRTTRTTTTTETTRTTTTTTTRTTTTHTNTTTTTT 


Exportmöbel 


Wir suchen für laufende Auf- 
träge in Möbeln aller Art Ab- 
nehmer im In- und Auslande 
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»m.n„.n„..„.u...„.......s AALLS EE] 


Rheinweine edelster Kreszenzen : 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. 


= TEE EE EE EE EE 
g NICOLAUS SAHL 8 
> Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. 8 
53 liefert E 
> Zropenfene 8 
8 7 7 E 
| Ndein- und Moſeſweine 
u nach allen Ländern E 
DEE EE EE ENEE ENEE ENEE 


MILCH 


kondensiert und sterilisiert in Dosen und Flaschen, Herkunftsland gleich, 
gegen Bank- oder Treuhand - Consignation zu kaufen gesucht 
RUDOLF PFAFF, Leipzig, Städtische Markthalle 
— — Handelsgerichtlich eingetragen mit Großhandels-Erlaubnis 


ORANGERO 


Fruchtsalz 


Reinigt das Blut und 
kräftigt den ganzen Or- 
ganismus. Vollkommener 
Ersatz für Brunnenkuren. 
ln warmen Ländern un- 
entbehrlich. Übertrifft die 
englischen Fruchtsalze. 


All.Hersteller: Hermann A Kappler Pforzheim 


für Brauereien, Wein- 
or en handlungen Apotheken 
etc. in jeder Ausfuhrung 

und Preislage, sämtliche 


Korke u. Korkholzfabri- 
kate für technische 


Zwecke fabriziert 


Kork- und Korkwarenfabrik R. Jaenichen 
Bad Salzungen in Thüringen 


Zentraleinkaufs- und 
Lieferungsgenossenschaft 
des Württembergischen 
Schreinermeisterverbandes, 
Stuttgart, Neckarstr. 37 u. 39 
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Das Echo Nr. 1955 


Innendekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger Fleiſchhacker 
Knöpfe | | Kaffeemühlen 
Meffingeohe Buttermaſchinen 
Brotſchneidemaſchinen 
Stofftlammern pfeffermühlen 
Hohlringe Reibemaſchinen 


Huthaken | Waſchbretter 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


Telegr.⸗Aòr.: Metallwerk Rr. Jſerlohn + Schließfach 32 


KUNSTGEWERBLICHE 
KLEINMÖBEL 


Hutschränke / Blusenschränke ae 
Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische 


* Wäschetruhen e Paravents usw. nach 
ae . eg ©) 
künstlerischen Entwürfen 


D. R G. M. 70741 / D. R G. M. 715037 
—— D.R w. Z. 234 00oꝛw 


. XX... 
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Beizverfahren · D. Reichspatent 


Nur Qualitätsarbeit / Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe / Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 


Neisch & Fleeg 1 21 + Zellin-Sperrholz-Möbelwerke 
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in:. dd ̃QT,ci ͤ u ð ßfßßßß ]¾—[mgd'ũ. .. ] 
en i S Plan zur 16. Preußisch-Süddeutsch. Klassenlotterie, 
Die Preußisch-Süddeutsche Staats- : netten aus 428000 stammlosen und 40000 Ersatzioson mtt 214000 in 5 Klassen weihen Gewinnen und 2/Uhergewlanen (Prämien) € 
: und Klassen-Lotterie ist die : 1. Klasse. 2. Klasse. 5. Klasse. : 
8 un e Ziehung im Juli 1920. Ziehung im August 1920. Ziehung v. 5. Nov. bis 1. Dez. 1920. ® 
: größte aller è 2 Gew. zu 288 200 000 2 Gew. zu M.100000 200 000 Übergewinne d 
Sr? 5 ox w am N 0000 d FS sam 100 000 2 zu M.500000 1000000 > 
s : SES „ 60000 : 
: STAATSLOTTERIEN | `. Sëll TE E 
> Der neue bedeutend verbesserte Plan bringt in jeder $ S ss e 3000 on í » » » 10000 20000 35 200000 400000: 
: Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100 000 Mark, in der $ 6 1000 6000 » » » 5000 20000 2 " " 00000 200000: 
$ Hauptklasse 2 Hauptgewinne à 500000 Mark und : 0 1500 5000 0 rm 1000 1800 2 75000 150000 
2 Prämien von je 000 Mark zur Verlosung, sodaß $ 20 400 3000 0 „1000 10000 4 TOTO 60000 240000 
e die evtl. Höchstgewinne evtl. è » e » 20500 10000 e 7 ° " 50000 300000 
H , e E u 300 15000 DI n > >» 400 20000 10 7 40000 400000: 
2 mal Eine Miliion Mark „% - - . 20 1375000 50 30000] 30 > » = 30000 9900000: 
: SC 9800 140 13720009800 208 2053400 30 » - . 30000 790000 
2 etragen. $ 10000 í Gewinde 1828 000 | 10000 Gewinne 2566 400 150 10000 1500000: 
` Die Ziehungen finden unter staatl. Kontrolle statt. Die Ein-: 300 5000 1500000; 
nehmer sind zur absoluten Verschwiegenheit verpflichtet.: Sch 3. ee 1850 sie 4. Bene 1870 4000 > 3000 12000000 $ 
H 2 Ziehung im September ) ehung im Oktober ; 8200000 ® 
; Fast jedes as ROS gewinnt! 2Gew. zu M.100000 200000 2 Gew. zu M.100000 200000 9378 EE Ei 82240528 
L . e . . H 
Fur nur 292.— M. Ven 1 000 O00 M. gewonnen : Zo" DÉEN, 10000 Zon 7" 80000 700000 „ > - » 345224052 ; 
— — 2 2 2. „ „ 40000 80000 2 „ 40000 380000174000 Gewinne und 328 
Q Lospreis für alle Klassen: : 2 „ „ „ 20000 40000 2 „ „ „20000 40000 2 Übergewinne (Präm.) 86 069 : 
N 1 1 1 1 ` 2. „10000 20000 4 „ „10000 40 000 3 
s SE : 4 „5000 2000| iO . 5000 50000 Das Spiel kann jeder- : 
S 292.— 146.— 73.— 36.30 M. $ 10 3000 30000 2 . 3000 6000| zeit begonnen werden.: 
: CCW Gefällige Bestellungen erbittet ° 
$ wobei das Los im Depot des Einnehmers bleibt und der $ 90 » 500 25000 | 100 „ 500 50000 8 a 
è Spieler einen mit der Losnummer und mit dem Stempel der >? 100 400 40000 3000 400 120000] Staatlich. Lotterie, Einnehm : 
2  General-Lotterie-Direktion versehenen Gewahrsamscheln $ 300 „ 2300 90000958 3443270752 Fetzer Stuttgart: 
è erhält. Gewinnlisten für alle 5 Klassen und Porti M. 12.—. $ 9506 „ 297626236580 BEE 9 dass: 
2 $ 10000 Gewinne 3288656 | 10000 Gewinne 400 752 Friedrichstraße 
Zanen ge eceeeeseee eee ee eee 6e eee eee eee eee „„ eee eee ee e 
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Ët DER ERSTEN UND GRÖSSTEN SPEZIAL-MÖBELFABRIK DEUTSCHLANDS 
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Îl Spielwaren! 
(Ri OM ul, 
Ganze Serien Neuheiten 


Neferung sofort: 


Baukloh&Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 


dë 
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4 * 
DN N T 
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m 


> A fun = nun e RU fum = elt C 


milii 


È; e Ka 8 
“ner ` "Wues “Oec, 
, ze Eisenmöbel / Messing- und Eisenbettstellen 


ARL Wans * ALTONA-OTTENSEN I, 53 — 31 


BLITZWAGEN- „FABRIK. 8. Sé G H. 
Hannover, Sedan nftraße 3 


IH 


Johann Heinrich Kletzin & Co. 


Telegrammadresse: LEI PZI G Telegrammadresse : 
Puppenkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Puppen und Spielwaren 


EXPORT 


Farbiger Katalog zu Diensten 


Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg L Thür. 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 


va 
te Se 3307 


— 
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TH. HARTMANN SCHULTZ E 
PLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 
LEIPZIG 


RERBOTERSTR. O 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTEBGLAS 


a 
Bed äich ch 


matet u, er 


OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROH GLAS 


ORNANMENTGLAS 
HATHEDRALGLAS / 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 

RBIPPENGLAS 

MATTGLAS 
KITT vxo PAPPE 


DRABTANSCHRIFTIFLACHGSLAS. FERKRUF: 1204) -180648 


Mehrere startbereite komplette 


Doppeldeckerflugzeuge 


zu verkaufen. 


HENN & CO., DRESDEN: A. 3 


Telegramm -Adresse: HENN DRESDEN = FRIEDRICHSTR. 18 


nngmn) 
WELTBERUHMTSIND 
NOCH IMMER. 


LS Wir fabrizieren 


Tu A | 
ut Va d SE Ga A VM Cp folgende Spezialitäten und sind > 
F 0 — „IPDU-TIDP” 
j NW | erstklassige Ausführung: NAGELPOLU ERJSTEIN 
D. Snortbälle N y 
E 8 7 8 portbä alle 3 vi 
|] "il Lu 4 wie Fu älle N A euderballe 
m t La. A mee EMAILLONIT-LIQUID 
„ FLÜSSIGE NAGELPOLITUR 
ABTEILUNG II 
1 — LLEN FREMDEN SPRACHE 
Pferde: (Sielen-) Geschirre SR A da 
u. Zubehõ: teile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus beat. Kernblankleder | 
BINDER SKETELS 
Ochsen-Geschirre HAMBURG-BERLIN 
C ZENTRALVERMAUFS KONTOR? 


HAMBURG 25. 


G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H. 


Lederwarenfabrik / STETTIN B 2 / IGrüne Schanze 2 


Wichtig 
tür jeden Kranken 


Wenn andere Heilmethoden versagen, 


iel die Ultraviolett-Therapie mit Künstliher Höhensonne — Original Hanau —, de: 
Heuptbeillaktor der Hochgebirgskuren. noch Erfolge auf fast allen — 


un III TEL I LE %%% %%% %%% %% %%% %%% % %% „ 66 %% „ 0 6 6666666696 


; Künstliche Höhensonne — Original Hanau — : 


Erbebliche A der Behandlunge-(Krankheits-)Dauer! Der größte 5 Erfolg 


des letzten Jahrzehnts! Verlangen Sie die „Aufklärungs- 
schrift für Nichtärzte“ kostenlos. Quarzlampen- 
Gesellschaft m.b.H., Hanau, Postfach 139 


Fragen Ste Ihren 
Arzi! 


der baue fobrih 


Holz · uf firieRaiferslautern 


fLuowig Muller «+ 
Derlangen Sie Preisi fte 
* 


Drahtbörsen u. Taschen 


Alpska-Messin 
Stahl- versiib 
Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 
Post Wilheimsglück, 
Württemberg. 


UHREN 


Wecker-, Wand-, Kuckuck-, 
Küchen-, Dielen-Uhren, 
Hausuhrwerke sofort greifbar 


CARL WUNDERLE 
STUTTGART, Cottastraße49 


Telegramm- Adrese: Klasto 


L. Loeske + Solothurn a 


In Vogelherdsfraße Nummer 514 


EXPORT NACH 
ALLEN LANDERN 


°C ehren- fab 


Herren- und Damen -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Platfin, Gold, Silber u. Mefall 


GEBR. WICHMANN 


Hrch. F. de la Porte 


Arnstadt 


BERLIN 
Karistraße 13 


Gläser für 


Tabletten, Pil- 
len, Essenzen, 
Ampullen, Par- 
- fümflaschen 


Wannengrüne 


Tinten- u. Far- 
ben-Gläser, 
Lack-,Putzwas- 
ser und Medi- 
zin-Flaschen. 


Benders Spezialartikel: 


Petentierte automatische 

| Drahtfliegenfallen „Nova“ „ Leim- 
1 Nauso. und Rattenfallen = Degen „Mosquito“ , Wäsche- 
| "Benderfaen) CAR IT än H ` 2 trockner „Lyra" und „Stern“ / Käfer- 
e ensten, daher die bestea. A i 2 o 

— andschuhwaschformen 
Chlagfal len aller Art Benders Spezialartikel werden in jedem 
für Mäuse und Ratten e. em Haushalt gebraucht; sie sind anerkannt 
A ierte, bewährte M | FEW  ersikisssig, teils millionenisch bewährt 
i e Marken.) und über die ganze Erde verbreitet, 


IH iisas 


baben (Weltraf? 
Stoffarbenfabrik Engstfeld 


ito” | 
„Capito* (Holztalje) Nova" 


RAR Di Up Luut DOTZHEIM- WIESBABEN E) 


Fabrikat. v. Stoffarben. Holzbeizen usw. 
Tüchtige Vertreter noch gesucht. 
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Meine 


künstlerischen 


Kinder-Bettstellen 
nach Entwürfen v. Darm- 
städter, Stuttgarter und 

Münchener Künstlern 
sind d. Entzücken 
einer jeden 
Mutter. 


Otto Sterkel, 


Holzindustrie 
Ravensburg i. W ärttbg. 


3 3: 0% € dër € dër ée dër e dr e 3:2: 2: ooo. o dp e o .o A 


Scherer & Godert: 


Korbwaren u. Rohrmöbelfabrik 
Lichtenfels, Bayern 


Korbwaren aller Art / Waſch-, Reiſe⸗ und Poft: 
körbe / Arbeitsſtänder / Arbeits-, Brief-, Beftet- 
und Blumenkörbe / Tuppenmöbel / Möbelklopfer 
Brotbackſchüſſeln / Futter- und Gartenſchanzen 


“a 


Spezialität: Garnierte, mit Perlen benähte und be: 
malte Körbe / Papierkörbe / Tabletts Korbmöbel 
auch nach Entwürfen in eigen. Werkſtatt / Korblampen 


Export Liſten zu Dienſten Import 


3 e dër % , % 8: dër a 


dër € dp € dër € dër e dër % e dër e dër e dër e dër e dër e dër e 00 e dër e dë 


COU IE 7 ZZ 2 77 


iD DB DB s % € dr € dp e DD: DB: dër € DB: DD: - e dër DD DB m: 


AusländischeEinkäufer 


Pi besicht won täglich 
die ständige teraustellung 
k Abt : Spielwarenund Puppen 
| 4 Bijouferie Aller Art 
Spez:Bernsfeinu Elfenbein 
e + EhhfeLederwaren und 
Jmifafionen Perlfaschen 
+ Phonographengerahmfe 
Bilder und Neuheiten 


Sofortige Verladung nach 
allen Ländern erhalten Sie bei 


x DRDICTUS+ 


NE Brandstwiete?. 


IE 


EDITIOUN UM 


VERTREIER 


in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen: 


Briefumschlag- und 
Papieraussiattungsiabrik, 
Pafeuikisienlabrik, 
GeldiascheitimrPpapier- u.Barigcia 


eee neee eee 


eee 


sucht Firma 
F. H. I CHMIDT,TORGAU | 


Kunstwerkstätten Alb. Lauermann G. m. b. H. 
Detmold Hünsil. Leiter: Professor Alb. Lauermann 
Auszeichnungen: 1902 Turin ı Diploma di Merito » 1905 Lüttich, 
Großer Preis » 1904 St. Louis: Großer Preis « 1910 Brüssel: Großer Preis 

Zur Leipziger Messe: Baumesse, Markt A Zimmer 220 IL Geschoß 


3 Beleudhtungskörper, Ständer und Tischlampen in 55 


JJ ̃ BO ⁊ĩ Been aren 
4 mme en: Reliefs, ren ge H 
Säulen in Terracotta, Allmarmor, Eifenbe and get g 
3 Pietranove-Ausführungen in ter ane Zeg 
stein: Zierbrunnen, Kamine, Blumenvasen und 
6 Stuccolin-Ornamente für Decken und Wände in allen Stilarten 
15 000 Modelle 


Sämtliche 5 in künstlerisch vollendeter 
geeignet für Esport in großem Umfang Ausführung 


MILLIONEN-SCHLAGER! 


D.R.G.M, Patent ang. + Läuft von selbst! Fällt nie um! 


1. Als Attrappe mit Süßigkeiten zu füllen. 
2. Als ein lustiges Spiel für Jung und alt 
J. Als Reklame- und Zugabe-Artikel, 
Unverwüstlich, 

mit reizenden, stablien, mehr- 

farbigen Karton- und Holzfiguren. 


rufen 


Nr. K. 401 G 
1 Probesendung enthält: 
10 Dutzend sortiert, kosten . 510, — 


G 10 Muster sortiert, kosten M. 52,— 


Lieferung: Ab Fabrik netto Kasse im voraus 
Allelniger Fabrikant 


W. Paul Rampp s. . Leipzig - Gohlis 


Bankkonto: Dresdner Bank, Leipzig. Postscheckkonto: Leipzig 50900 


ou woch 


— —ä— — 
EINIGE ALLEINVERTRIEBE FÜR DAS AUSLAND SIND NOCH ZU VERGEBEN 


F i αανανανανανανοανονονi˙ msͤmammmmdammddddddaddddadddd 


Raubtierfallen 


Kasten -Würgefalle D. R. G. M. in 2 Größen 
Kastenfalle in 2 Größen 
Würgelalle D. R. G. M. 
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DUU DUU UU, UO DUTOT 
Für Wiederverkäufer hoher 
Rabatt / Zahlungsbedingun- 
gen usw. nach Übereinkunft 
Aul Wunsch kostenlose Zusen- 
dung ausführlicher Prospekte 


HIT ST SITES EI OSSO 


Bestellungen direkt an Firma 


Louis Hermsdorf 
Unter-Wittgensdorf b. Chemnitz i. Sachsen 
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| 
x] 
DER INDUSTRIE- 

i 
| U.HANDELSTEIL x 
i dieser Zeitschrift erscheint auch x 
in englischer Sprache unter dem Titel 8 
= zen 2 
i E W a D ist das beste Export and Import Review 8 
| Ä L E T vlt 55 | a h a zum jährlichen Bezugspreise von 8 
| NV: 22 — Iamall SC W s 10, — od. 2Dollar für12Nummem, |2 
. u EIER in italienischer Sprache unter dem Titel 8 
, > Man acie m Ein x e 2 
Strümpfen, Handschuhen, Rivista d Esportazione 4 Importazione 8 
Trikotagen und Garnen zum Jährlichen Bezugspreise x 
, S u Gia eh 8 von 20 Lire für 12 Nummern. Je 
i N NS in spanischer Sprache unter dem Titel 8 
. wël Ai. | 8 
LR SH-% Revista de Exportación e Importación |F 
! 7 Oh 8 zum Jöhrlichen Bezugspreise von 18 
CARANTIRT ECHT 8 10 Pesetas (oder Gegenwert in der 8 
87 ` Nun et Landeswährung) für 12 Nummern 8 

_ FARBER — 
| KE —.— Auslandverlag G.m.b.H. | 
F x Bertin 8 10, K . 38 & 
17 Louis Hermsdorf, Chemnitz | F x 
eee eee EE 


J. Christoph Faust 


Kleinschmalkalden i. Thür. Gegr. 1857 


„ORANIER"“ 


Zimmerheizöfen . Qualitätsmarke 


Leistungs- PTEE. LPR SCH vw 

BA S Frank’sche Handels 

"Dk in e 2 

Fabrik im , rans sche Handelsgesellschaft 


aller Art 


Niederscheld bei Dillenburg 


GUENIN HUH 


uu 


Uh 


| 


Reichhaltiges Musterbuch eg. Nachnahme 
oder Voreinsendung von N. 5.—, die bei Ge 
Bestellung von über M. 50.— angerechnet 
werden. — Export nach allen Weltteilen. 


A.M. KRAUSE 


Prefwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


Moderne Ges gier, 54 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preisliste. M. 15.— 
oderne Vorgartengiiter, 69 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preisliste. M. 15.— 


A 


DIDI III 
eee eee 


Was will der „Lebensbund“: 


Organisation der Reform des Sichtindens? x 


E) 

B 

a 

a 

2 

8 

— 

a Der „Lebensbund“ bemüht sich mit beispiellosem Erfolg seit 1914 das 
a zu erfüllen, was Hunderte großer ernsier Männer der Wissenschaft, 
= Geistliche, Arzie, Sozialpoliliker und Menschenfreunde, was Tausende 
& denkender Frauen von der Kultur unserer Zeit fordern: Die Wahl eines 
2 Lebensgefährten nicht vom Zufall abhängig zu machen, nicht unler 
1 Wenigen zu treffen, die gerade den Lebensweg kreuzen, sondern sich, 
g alle törichħten Vorurteile überwindend, in unbedingler Wahrung von 
a Takt und Diskretion, gegenseilig zu finden durch gegenseiliges Suchen 
C 

8 

8 
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a 
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a 
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nm 


nach Patent Auer 
Kberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


unter Gleichgesinnten, ohne an irgendwelche örtliche oder persönliche 
Rücksichinahme gebunden zu sein oder gesellschafllihe Rücksichten 
zu verleizen, ohne sich sofort jedem gänzlich Fremden gegenüber 
offenbaren zu müssen. Der „Lebensbund* ist keine gewerbsmäßige 
Vermittelung und löst das schwierige Problem in einer Weise, 
die als „überaus genial“ gekennzeichnet wurde und hundertfache 
höchste Anerkennungen aus allen Kreisen fand! jeder, der die Ab- 
sicht hal zu heiraten, fordere verirauensvoll gegen Einsendung 
von 50 Cenis unsere Bundesschriften. Zusendung erfolgt sofori un- 
auffällig in verschlossenem Brief. — Allersirengste Verschwiegenheit. 
Geschäftsstelle für Deutschland: Verlagsbuchhandl. G. Bereiler, 
Schkeudiķ 24 b. Leipzig, für Oesterreich: Frau Fachlehrer M. Baier, 
Eger (Böhmen), Grabensiraße 5. 


JA 
DES KELLERMANN & co. 


ische Fabrik BERLIN SO16 Metallwarenfabrik 
Telegramm -Adresse: Illumination 


NULL 
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Ingenieure! 
Kaufleute! 
Eltern! 


Kenne Ih Ferrol und sein 
„Neues Rechnungsverfahren‘, 
eine Umwälzung, gewaltiger und 
bedeutungsvoller als die einst durch 
Adam Riese hervorgeruiene ? 
Frei von Gedächtnisarbeit und For- 
melkram gestattet es dem Rechner, 
die Resultate sowohl einlachstet Mul- 
tiplikationen, Divisionen usw. als 
auch schwierigster, bisher gar nicht 
lösbar gewesener hochmathematischer 
Operationen fast unwillkürlich zu 
wissen, anstatt sie erst mühsam 
errechnen zu müssen. 
Glänzende Anerkennungen 


der gesamten Fachwelt, von 
Hochschulen u. Ministerien. 


Ausführl.Druckschriften 


postfreiundunberechnet. 
Men großer 


Handkatalog 


aus allen Gebieten (Spezialltät: 
Selbstuntertichtswerke). ist elso ein 


wertvolles 


Handbuch der gesamten 
Literetur der Gegenwart. 


Ich berechne denselben mit nur 

M. 5.— und bringe diesen Betrag 

bei det ersten Bestellung auf Bücher 
voll in Anrechnung. 


Frz. Jos. Huthmacher, 
BONN E., 


Verlass - u.Versandbuchhandlg. 
P.-S. Cöln 21658. 


sensalionehen Mefalhvoren Neuheiten 
Aasier-Aoparate in feinster versilberterAus: 
führung mikel Eru, Rasierspiege! u. 


Urensilien, feverzewge, Pfeifenreiniger. 


Lang yeilotenblauflämberg 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen u. alle Puppen- 
artikel, gekleidete und 
ungekleidete Puppen, 
A Ar und kon, 
8 fektion. Alle Thüringer, 
EN sächs. und Nürnberger 
ae y Metall- und Holzspiel- 
waren. Artikelverzeich- 

í TIOS nisse. Preislisten u. Kor- 
respondenz in Deutsch, 
- Spanisch, Italienisch. 
Englisch. Französisch, Portugiesisch und 
Holländisch. Mustersendungen, speziell 
für den ee, in jeder Größe u. für jeden 
Betrag (500, 1000, 3000, „10000 M.). 
Nöckler & Tittel, Fabrikanten. 


Schneeberg i. Sa. 
Zu den Messen in Leipzig: Messkaufhaus 
Handelshof, Zwischengeschoß, Zimmer 36. 


Handstopf- und Web- 
stopft ohne 
Nähmaschine 

trümpfe, Wäsche und Stoffe 
wie neu! Ein Muster kompleti 
mit Probearbeit per Waren- 
probe: Einschreiben gegen 

nsendung von Mark 15, —. 
Richard Ackermann, 
Nane g=. A 1. Postschließf 


1849-1919 


Auslandsdeuische 


Reisetaschen 


GULLIANER 
— e UGELTASCH 
— e —— o $ ; 


— 


Schreibmaschinentische / Blechworen für Haus 
und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirtschafillche Maschinen 
Galanteriewaren 
Ansichtskarten 


liefen prompt 


Nitielacuische Expori- und Großhandcissch. 
Leipzig, Reichsstraße 8 


aus Leder und 
+ af elf D 


UD 


CLeschene 


Oln Kipper FIE A 


Für den Export 
nach Rußland, Fo!en und den Randstaaten ' 


Schuhcreme Marke „Mizi“ 
Bodenwachs Marke „Blitzol“ 


erstklassige Fabrikate, sowie Haushaltungs- 
kerzen, 6er, 8er, 10er, 12er und Weihnachts- 
kerzen liefert vorteilhaft jedes Quantum 


H. Rud. Ungerer » Chemische Fabrik 
Ditzingen (Württemberg) 


Vertreter überall gesucht 


Gen H. ZWERNEMANN 


ar? HANAU a.M. 
r Goldwarenfabrik und Export 


Bifouterien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- 
rung in Gold, Silber 
und Doublé 


Boehm & Co., Coburg 


Fabrik für Isolierflaschen und -Gefäße 


;Petersstraße 12,1, 


D 
2 
LU 

i 


KES ART‘ 


Herstellung und Vertrieb der 
„Hert-Spezialltiäticn“ 
BERLIN-TEMPELHOF 4 

Zur Messe in Leipzig: 


S 
S 


DEITIIILI,) 


DER 
E dehvache- 


jede Sonderanterligung 
Minkus & Villair 


Larlowiiz-Dresiau 


WaschTische 


geln Form undararoe 


entlis 


Grfo-Dresd 


llefert sämtliche Arten Pinsel 
für Kunst u. Gewerbezwecke $F 
EXPORT NACHALLEN LÄNDERN 


Rriefmarken - Mio 


Müller & Co., Hamburg 6 
Stets Kassakäufert. kleine u. Be Posten 


„Marke Primas” 


lest und abonniert „Das Echo“ 


ES" " es æ , KH 
orträt-Bijouterie 

— hergestellt nach jed. Photographie in Semi 
u. echt Emaille, zum Tragen als Brosche, 
Anhänger, Vorstecknadeln, Manschetten- 
knöpfe. Bromsilber - Vergrößerungen, 
Porzellan-Grabplatten. Illustr Pracht- 
katalog in deutsch., franz u engl. Sprache, 
ohne u.mit vorgedruckten Ladenverkaufs- 
preisen, nebst Einkaufsliste gratis. Vertr. 
u. Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
Überall ges. Korrespondenz in deutscher, 


"re g französisch. engl., italien. u. span. Sprache 
jus Schloss & Co., 


Frankfurt a. M. 79. 


3666666666666 


eheimwandgeldschränke 


zum Einmauern / Diebes- u. feuersicher 


Geldkassetten, Wirtschaftsartikel, Werkzeuge, 
aturen für Gas, Wasser und 
Dampf, Metallwaren 
jeder Art 


Vertreter In allen Ländern gesucht / Verbin- 
dungen mit auslandischen Importfirmen gesucht 


PA © WOLTER, BERLIN S 14 


m.i Moriteplatz 2002 Dresdener Str. 3889 Tel.- Adr. Hewofabrikate 


III —969999%%En%%% %%% 47 


A  Tuppensfubenarfikel 


67 Exporf nach allen Bändern 


Kinder - K 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von M. 300 


Stntigarier Blumenfabrik Willy Slelzer, Siuligari! 


EXPORT. 


Moderne Küchenmöbel, Wäschemangeln, Wring- 
maschinen, Messerputzmaschinen, 
Saftpressen, Dörrapparate. 


Prompt lieferbar. 


Fanz Erieg, Holzwaren- und Maschinen -Fabrik 
Ludwigsburg (Württ.) Gegr. 1868. 
General.Vertr.: Billmann & Hänel in Frankfurt a. M. Hansa-Haus. 


egal, "al 


De. 


Erport nach allen 
{ taͤndern. Korrefpo 
ndenz in allen S . 
Telegramm · Adreſſe: Atampianıs Berlin, 88 
A. B. C. Code. 5, Edition. 


Kur- und Mineralbad Eisenach 


die Perle Thüringens, | d herrlichst. Villegglatur a. Fuhe d Wartburg geleg. 
Kurhotel Fürstenhof, Eisenach 


Haus allerersten Ranges. Vornehm ruhige Höhenlage. Unmittelbar 
am Kurpark und Karthausgarten. 90 gediegen ausgestattete 
Zimmer und Appartements mıt großen Veranden und entzückendem 
Ausblick. Großer Prachtsaal, Grottensaal, Konzertgarten und Ter- 
rasse. Lese-, Musik-, Billard- und Spielräume. Grobe Autogarage. 
Fahrstuhl. Vorzügliche Küche. Erstklassige Getränke. Bei längerem 
Aufenthalt Pensionseinrichtung. Das bekannte Tancre- Inhala- 
torium, das einzige Institut dieses Systems, ist unter der seitherigen 
langjährigen Leitung von Wiesbaden nach Eisenach verlegt worden. 
Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte bereitwilligst. 
Die Direktion. 
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AMPULLEN, FLASCHEN - . 
PORMFLASCHEN FUR PARFUN 3 en ||). D 
25 OR., BLUTENDUFTOLASEN, ALLA E 
alas AA NACH MUSTER 
ODER SKIZZE, SPRITZEN, MUTTER- 
RUNREN, CHIRURGISCHE ARTIKAL 


re 
Ze dés 


dd 
e". fe 
— 


Rasier-Apparat 


„Atlantik“ 


ganz essing, stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung, im eleganten Etuis, mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 24, 


Aluminium»Eßlöffel und-Gabeln 


nn ae ei . 300, 
Aluminium- Kaffeelöffel 
pro Gros E Eskinin S ar MM. 190, 


Muster nur yegen vor- 
heripe Kasse inkl. Porto. 


Hage & Hodes, Leipzig 


la. Paieni-Verkaui. 


Nach Holland, England. Schweiz oder anderen Aus- 
landsstaaten wird neu erstklassiges Patentrecht, 


11 LC Ae E 
(2 D. K. G. M., D. R. Pa.) eines konkurrenzlosen 


Massenartikels d. Haushaltungsmaschinenbrandıe 


zum Alleinrecht für alle Staaten und Deutschland ver- 
kauft. Die Teile des Artikels stellen sich heute ın 
Deutschland auf etwa 20 M. und könnten durch uns in 
grober Menge beschafft werden DauernderGebrauchs- 


gegenstand, Riesenahsatz garantier Geeignet fur 
schaft Ernstliche 


Maschinenfabrik oder Han 
Interessenten wollen sich bitte sofort an die Verkäufer 


Müller & Frenz, Stuttgart-E., Urbanstr. 132 


wenden. 


Ungezieier-Verniduung 
durdi „Goldseisi- Zubereitungen“ 


Gegen Kopfläuse mit Brut, 
Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Ungezieferplage beim Vieh 


Ed. Gerlach, diem. Fabrik, Liibbedie i. Westi. 


Rheinische Metallwarenfabrik 


sucht für den Vertrieb Ihrer Erzeugnisse hauptsächlich: Schrauben 
schw. Muttern, blankes Material in allen Dimensionen und Qualitäten, 
einen gut einpeführten Vertreter für Schweden, Norwegen und Finnland. 
Gefl. Angebote zu richten unter Nr. 6896 an die Annoncen-Expedition 
EMIL SCHELLMANN, M.-GLADBACH. 


1576 


W. Heerdi, Iserlohn LU 


Metall- und Armaturenf 


Gg 


Gr 


Sp 6z.: Sanitäre Beschläge usw. 
5 II: Welßguß-verniok, Türdrücker und Fensteroltven 


Handndhapparet 
„Siegerin“ 


D.R.G.M. Auslendpatente 
Massenherstellung 
Erhard Haller 
Metallwarenfabrik 
Militärstraße 16 
STUTTGART 


Ve 


v 


F.L.BITTNER, BRÜNN 


N 


kurzfristig 
lleferbar 


KARL TRAISER 
ISS: DARMSTADT 
UGE Reißzeugfabrik 


AA A2 


5 
3 


———j— V... —ñ— — f 
Mittlerer Postbeamter (Ver- 


waltung), 46 Jahre, höchst zu- 
verlässig, strebsam u. tatkräftig, 


such! in solides gewerbl., 
kaufmännisches oder 
landwirtsch. Unternehmen d. 
in- od. Auslandes einzutreten 
oder gedlegene Vertretung 
zu übernehmen. — Anzahlung 
oder Beteiligung M. 10000, —. 
Ausführl. ernste Angebote geg. Zu- 
sicherung strengster Verschwiegen- 
heit unter N. G. H. 10692 an Ala- 
Haasenstein &Vogler, Nürnberg. 
NAAS AZAA LARA LAA LA a a A NA A AA 
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EXPORTEURE! 
Warum führen Sie unseren 


Welischlager 


noch nicht? Ist zugleich Lehrmittel, 
Spielzeug. Werkzeug. In Deutschland 
mit allergrößtem Erfolg aufgenommen. 
Verlangen Sie Prospekt umsonst von 


Gebr. Schneider 
Gießformenfabrik 
Leipzig - Gohlis A. 1 


PAPIER 


(Vitrauphanie) 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 
Düsseldorf 87 


Buntglas- 


AUSLANDSVERTRETER GESUCHT II 
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HEEN 


Ausführung / Keine billige Marktw 


RICH. GALLE, 


BERLIN SO.26, Cottbuser Str. 8h. 
| Gegränd et 1874. 


3. 


Internationale 


für inländische Aussteller: 


Geschäftssteliejfür" Groß-Berlin: 
. „a. KCharlottenstraße 36 


* ach 


Ausland 
Deulſchen 


Das Echo 


dë 


verfriedenen 


Wir brauchen ſie 
Wieoͤerau au 


Poſtſcheckkonto Berlin NW 49023 
Nückwandererhilfe E. B. 


—— . ———— 2 
eee enee eee e eee eee eee eee ee eee eee 


Frankfurter 


rr 
9883. Lelleg 


3 o 
V oktober 1? 


Anmeldungspap lere 
Auskünfte usw. 
durch das Meßamt 
Frankfurt am Main 


X 
Meldeschluß 


15. Juli 1920 
x 


TTT LL LL % h . , 
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Großartiger Exportartikell 


Fliegerbomhe „Vollireller“ 
N 


Spezialitāt: 
induktions- 
apparate, 
Batterien und 
Instrumente für 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanokaustik 
Endoskopie 
in gewissenhaf- 
ter und eleganter 
arel 
Mechanische 
Werkstatt, 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Am ore es in la. Qualität. 


Alleiniger Hersteller: 
KarlLantenbach, Halle a.8., Königstr. 16 


ITT LL OUT LLLAMA 


Nr. a 


NADNDORF 1 ol 
SCHMÖLLN - S A 


DEUTSCHLAND 


Anfertigung 
von Knöpfen nach 
Künstler-Entwürfen 


LEIPZIGER MESSE 
HAUSNATIONAL II 77-78 


— 
WÉI 


SCHRIFTWECHSEL IN DEUT- | 
SCHER, FRANZÖSISCHER U. 
ENGLISCHER SPRACHE 


ARNOLD BIBER 


PFORZHEIM 
Fabrikation von Einrichtungs- und 
Gebrauchsgegenständen 
für die Zahnpraxis. 
Spezialität: Vollständige "Einrichtungen für 
Operations- u. technische Arbeitszimmer. 
Telephon 607 und 633. Ps. ZEN 


Haan K 


Spezialität: A 


$Schuhoesen, Haken Knöpfe 
in Metallund Celluloid 


Bücher. 
Eduard Rein, Chemnitz. 


Reins Farbpapier. 


DER TREURING 


bietet Damen u. Herren aller Kreise 
vollkommenste Gewähr, unt. Tau- 
senden v.Weggefährt. den ersehnt. 
Lebenskameraden 
auf zielsicher.Weg.zu finden. Keine 
gewerbsmäßige Vermittlung. Ver- 
langen Sie kostenlose Briefzusend. 
unser. Schrift : Lebenskameraden. 
TREURING-VERLAG, BERLIN, SCHELLINGSTA.106 


Auskünfte 


über Privatpersonen (Vermögens-, 
Erbschafts-, Familienverhältnisse, 
Lebensführung, Vorleben usw.) wie 
auch über ge, Um- 
satz usw., Ermittlungen jedweder 
sonstiger Art, z. B. Ly allen Pro- 
zessen, nach Verschollenen, An- 


Adressen v. Export- 
usw. führen schzell, zuverlässig 


‚Wolt-Dotekliv“Preiss 


Berlin W82, Kleiststraße 36, aus. 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 


Hartgummi-Industrie 
Wilheim Frings, Hamburg11 
Postschließfach 12 


Qualitäts-Batterien 
„egela“ 


Eiekirotechnische Gesellsch. m. D. N. 
brod-Tabarz I. Th. / Berlin NO 43 


e 
0000o EEE 500995080950 2909000 


Fabrikanlage in Deutschland 


Vor 2 Jahren neuerbautes Werk mit eigener Kraftanlage von 
400 PS, Bahnanschluß und Wasserverbindung mit Kaiser- 
Wilhelm-Kanal, 11000 qm Arbeitsfläche, große Lagerschuppen, 
Hauptgebäude in Eisenbeton, als Gerberei. Sauerkrautfabrik, 
Nährmiittelfabrik, Automobilfabrik. Maschinenfabrik. Che- 
mische Fabrik, sowie für jede andere Fabrikation geeignet, 


zu verkaufen oder langjährig zu verpachten 
Günstige Arbeiterverhältnisse, Veredlungsverkehr seitens 
zuständiger Behörde zugesichert 


Gefl. Angebote unter „E. D. 504“ an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstraße 38.0 


i ie Se Wm == 
Wiechhkapselgläser 
| "Größe 90/17/18, 80/15/16. 80/14/15, 80/13/14. 
45/10/11, 40/10/11 e Auch für Ex- 


port eventuell in Teilsendungen 
preiswert lieferbar 


HI IM NACHFLG. GEORG LEWIN 
Se ger « FRIEDRICHSTRASSE 16 
Tel-Adr.: Pharmakain 


sonne ..... Saen ee ge 


E 


METALLWARENFABRIK Suflo- Geldhassetten 


SPAICHINGEN (WORTTBG.) 
Telegr.-Adı.: Metallfabrik Spaichingen 


SPEZIALFABRIKATE: 


Tafelgeräte 


(komplette Kaffee- und Tee-Service) 
aus Messing vernikelt / Rasier- 
apparate und -Etuis / Rasiergarmi- 
MeblokalLolpsig: Königs- turen / Rasierspiegel aus Messing 
ne old. Berlin vernickelt in größter Auswahl 

G. Belle-Aliance-Platz Nr.12 Preisliste und Muster auf Wunsch! 


= feuergeschützt. diebessicher 


Einmauerschränke 
Geldkassetten . feuer- 
sichere Aktenschränke 


SUFLO-MASCHINEN-GES. M. B. H. 


Charlottenburg 9 = Witziebenstraße 33 
Vertreter gesucht! 


Flekirische Bügelelsen 


Eblöffel M. 65.— pro Diz. [I. fendabL Ba 
EBgabeln M. 65.— pro Diz. EE prima ensausführung, 


Teelöffel M. 52.— pro Diz. nur gegen Nach- liefert prompt u. preiswert 


wierscheiden 
„ Hetallwareniabrik Heinrich Wehmeyer, Bicieteld 
Wicklein E. Cie. ə Hagen in Westfalen 


Werkzeug-, Maschinen- un Meltallwarenfabrik 


Wittekind-Fahrräder 


mi Innen- 
und Außenlötung, 


W.WITTE 


sowie als Spezialitäten 
Fabrikation sämtliche Modelle Lenkstangen, 
N Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
ordischer | bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 
Blockhäuser 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co., Bielefeld 


Osterwieck / Harz 
Älteste Spezialfabrik Deutschlands 


E Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


Verkaufskontor: 
Etinald& Co., Chemnitz (Sa.), Ahornstr. 43. ke 


rn- 
— sprecher 537 


Sich heute noch ‚A-Ess Klemmer u. Brillen 
"+ h j | f i g | N in Hartnickel, Gold- > Double und Horn 


Opt. Anstalt 
; Pasıerapparaten, Tıschbestecken usw. Lupen, Lesegläser Adolf Schulz 
Sehr. Liemann, Berlin NO 43 Barometer 


= Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
Par al ın tikum von sofortiger langwährender 
Wirkung.ohne ee A 
zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion 
Gesetzlich geschützt Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissennicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm. und Dental-Laboratorium. 


123% Sie unsere Offerte In Stahlwaren, Lorgnetten 


hren, vernickelt Galanteriewaren, Rasier- 


Nr. 1955 


etzen Sie ſich 
fl lie im „Echo“ angezeigten und besproche- bei Bed arf 


: . on Literatur jeder Art: Bå 
nen Bücher sind zu beziehen durch | Dn 


G. 4. *. Halem, E ori- und Der lagsbuch- h i 

handlung,G.m.b.H., Bremen,Postfadh 248 Weitbrecht & Mariſſal 
mne Hamburg Bet, 
Bankverb.: Deutſche Bank. Fil. Hamburg 


Das Echo 


Deuische Bücher 


aus allen Wissenschaften 


besorgt schnellstens 


Buchhandlung 


E. Röllig, Brohausstr. 19 
Leipzig-Schl. 


Kataloge auf Verlangen! 


Le 


Fahrräder und Ersatzteile Deutsche Bücher ach men vor 


sofort lieferbar! DEE || Bücherstadt Leipzig 


bei der Exportbuchhandlung 
Alfred Thörmer, Lange Reihe 35, 


Jungios 


Kohlepapier 


1 Karton = 100 Blatt... M. 35.— 
l Karton = 1000 Blatt.. . M. 300.— 


— 


Wilh. Erbert G. m. b. N., Berlin No 43 


Keibelstraße 11 ~ Telegramm - Adresse: ‚Holleyrad“ 


KONTROLLKASSEN 


Zoe | Paraffinpapiere | A SE 


Fr CURT FRIEDEL 
ä  Kontrolikassenwerk 
— Radebeul - Dresden E. 


ſowit 


alle Arten Papier Een 
für waſlerdichtt Verpakung, W. Pohl, Berlin C19 


in formaten, Blátthen und Rollen, auch A SESCH 


ITT 


Reiter u. Merker 
für Karteikarten. 


für einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig Feinmechanik, 
‚und bedruckt, Ocl-Packpapier, 

Durchſchreibepapicr 

liefern DOEN 


' Für Export 


Spielwaren aller Art 


Paur £ comp., Dresden AJG I... 


Gegründet 1879 III 


apparate. 
Preisliste auf 
Wunsch. 


Einfarbig . . M. 250,— 275.— 310.— 
Zweifarbig. M. 290.— 325,— 360.— 
pro Dutzend. 


Preise freibleibend. Ware ab 
Aachen. Scheck m. Auftrag ab 2%, 


osef Jungbecker, Aachen. 


mmm numme — 


He 
mann licußer Stuttgarter Bureaumöbel- u. Schreibwaren-Industrie 


Berlin W 57/13, Potsdamer Str. 75 y H & d 37 | 1 
hält die gesamte technische oge Sen NI ? u Lari 


Literatur auf Lager, ex- 


pediert daher schnell und Telegramm-Adresse: Ivo 
bedient sachgemäß. Rat s 
und Auskunft kostenfrei. Briefklammern 


CT Reißbretfstiffe 
SWEET RRE sStahllineale 
Geldkasseffen 
Iintenfässer 
Telefonpulfe usw. 


SPITZMASCHINE 
ze AVANTI 


f. Blel-, Kopler- 
und Farbstifte. 


Bureau- und Registraturmöbel 
Rolladenschränke ausStahlu.Eisen 


Export nach 
allen Ländern, 


Emil Grantzow, Dresden 16 


BU ONNERTE Papieroleum,Papo- 
leum D. R. G. M. Wasserdichte Papiere 
u.Pappen! Man verlange Spezialofferte, 
Walther Nerlich, Breslau XIII. 


ERNST MAYER - HEILBRONN a. N. 
BRIEFHULLEN-FABRIK 


TELEGRAMM - ADRESSE: 
HÜLLEN-HEILBRONN 


N 


Tux jeden Sil. 


NZovac- Schemel 


* ev — 


AKTEN- 
HULLEN, VER- 
SANDTASCHEN, 
LOHNDUTEN, 
MUSTER- 
BEUTEL 


GESCHAFTS- 
BRIEFHULLEN, 
FENSTERHULLEN. 
TRAUER- 
WAREN 


Lipsia- 
Rechenmaschine 


31, kg Gewicht 


Neuestes kleines Modell nach 
dem bewährten Odhner- 
Systern. Präzisions- 
arbeit 


Erstklassige langjährigeReferenzen 
Ausland wertreter gesucht 


O. Holzapfel & Cie., 


Redhenmaschinenfabrik / Leipzig 41 


Billige u.Luxusbriefmappen 
Briefkästchen — Papierausstattung 


ERNST MAYER * DRESDEN-A 21 


Man verlange Prospekt 2d 


WW 


Das Echo 


1579 
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Papiere und Papierwaren aller Art | 


| 


| 
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ZWEIGNIEDERLÄSSUNGEN; EUGEN SCHLÖSSER 
GEESTEMUNDE / DEN HAAG REMSCHEID 26, POSTFACH 17 


TELEGRAMM-ADRESSE., WASSERDICHT 


BENBBSENOLRAEINESRBATIANUPLNRTDETTROBNOONERURRAOBARRFROUSLABOENGBIGKAGHRONGAOFARUSFENAGTULRESANSHRLROLARONDELSAEDERIAABBRAONDARDOAEAAONBOTTORURRNNENDEAEARIRARRTONNOARORÜÄRARSÄFDEUORRGHFIRERBERRARINTEORNATNIEROKSOLTORRIRNIHBRTPRORRRPTENNIRRRRONENNHBIKTHTHE 
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Kunstverlag J uno 
Berlin NW 8 33 | 


Fabrikation und Export von 


Postkarten u. Bildern aner Art 
spezial UI: Bromsilberkarien 


‚ erbet. uni. Angabe der gewünschten Sujets 
> „ Liebesszenen, Schönheiten, Akte, 


BRONMSIL BERN. 


POSTKARTENFABRIK 


ö wünscht Verbindung | 
in allen Ländern des Erdballs mit schon bestehenden 


POSTKARTENFABRIKEN 


(Chromo-, Vierfarbendruck usw.) oder 


GROSSVERLEGERN 


weeks Vergebung des 


een eg ALLEINVERTRIEBES 
mat, E, — et 


0. bendruck) Die neuesten Originale (Vorlagen) stehen zur Verfügung. Hohe Verdienst- 


möglichkeit, spätere Beteiligung nicht ausgeschlossen. Nur ersiklassige 
solvente Firmen, welche großangelegten Vertrieb (Organisation) in Ihrem 
Lande haben, wollen sich melden unter A. L. 111 an die Expedition d. Blattes. 


Korrespondenz in Deutsch, Spanisch, Englisch, Französisch 


aum Deichmann 4 Ca., Malchow b. Berila 


Feuerwerkskörper, Knallkorken — A 
— Kontettibomben, Scherzartikel nen 


= größere Posten gelb, grün. rot 
nfarben undbraun für Nahrungsmittel- 
0 D 0 


HIEL 6% LEID LTE Bügédggggdgigggggg zwecke geeignet, empfiehlt 


Dr. E. FISCHER, LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 


EMIL BANDELL. STUTTGART 


Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRUNDET IM JAHRE 1864 
FABRIK. MARKE 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Peterstraße 4411 Z. 1. 


+ D 2 
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Das Echo Nr. 1955 


für jeden Semmler unentbehrlich 
Seitz, Die Groß-Schmeitterlinge der Erde 


EXPORT IN BÜROBEDARF 


Praktisch — billig — leicht verkäuflich 


Termin-Kartei Ajax 


D. R. G. M. Nr. 239817 


zugleich ewiger Kalender 
wieder in großen Mengen lieferbar 


Felix Wolff, Stuttgart, 
Durchschreibbücherfabrik 
Leipziger Messe: Turnhalle Löhrstraße, Stand 317 


Einziges Handbuch in deutscher, eng- 
lischer und französischer Sprache zur 


raschen u. sicheren Bestimmung sämt- 
licher erforschten Schmetterlingsarten. 


Prospekt, Probetafel u. Textprobe kostenlos 


Verlag des Seitz’schen Werkes (Alfred Kernen) 
Stuttgart, Poststraße 7 


Papier und Papierwaren 


Großes Lager in Pack-, Druck-, Schreib-, Durchschlag-, Kohle-. Seidenpapier, 
Papierservietten, Tischtuchl ufer. Ca. 21 Millionen Billett- und Geschäfts- 
briefumschläge, Briefmappen AS, Br efpackungen, Kassetten fein, Klosettpapier, 
Papierkordel. ca. 15000 Notizblocks. Flach- u. Bodenbeutel, ca. 1000 kg Siegellack. 
ca. 500 kg Packlack, ca. 1000 Gros Reißnägel. Bleistifte. Federhalter, Stahl- 
federn, Federkasten. Griffel usw., ca. 1 Million Preisetiketts % M.6, empfiehlt 


Pakuv O. m. b. H., Karlsruhe, Kaiserstr. 14a. Telegr.-Adr.: Pakuv. Tel.: 5755 


EXPORT 
Die Feder der Zukunft 


ist die neue Dauerschreib- und Durchschreibefeder aus Metall. Interessenten 
wollen Offerten unter N. G.T. 10591 an Ala-Haasenstein & Vogler, Nürnberg, senden 


Die drückendste Hitze, das schlechteste Regenwetter 
vergessen Sie beim Lesen der immer froh gelaunten 


Meggendorfer-Blätter 


dem schönsten. farbig i:lus!rierten Familien -Witzblatt. 
Vierteljährlich beim Buchhändler oder direkt vom Verlag Mk. 12.60. 
Einzelne Nr. Mk. 1.--. Nach dem Ausland Schweizer Frs. 6.20 oder 
deren Kurswert. Das Abonnement kann jederzeit begonnen werden. 


Verlag der Meggendorfer-Blätter, München. 


„ wimi‘ 


Papier-Heft-Zange 
Heftet ohne Draht 
und Klammern 


3 77 ä se 

FRITZ H. SCHMIDT, BERLIN W37, Za 
Culmstraße 19 È D — E 
Spezial - Fabrikation moderner Büroartikel A 


„Roto“ 


Stempelkissen mit 
rotierendem 
Farbband 


UHRENFABRIK 
a MÜHLHEIM 
Weckeruhren, Regulateure, AOI Müller & Co. 


Hausuhren, KA MÜHLHEIM a. d DONAU 
Westminsterschlaguhren ef (VURTTEMBIERG) 


Rollenpapier- | Dosen-Abschneide- u.Verschluß» 
Abreiß-Äpparate | maschinen mit Handbetrieb. 
in allen Ausführun- | Jedermann kann Konservendosen mit 
gen und Breiten von | nebenstehender Maschine selber ab- 


; schneiden und verschließen. Dosen 
20 bis 160 cm können 10 mal gebraucht werden 


E. Schneider & Co. + Braunschweig 


EINKAUF 


geg. Kommission auf Originalfaktura. Spezialisten für 
elektrische Bedarisartikel, Maschinen, 
Werkzeuge, Schrauben Nieten, Galan- 
terie, Bijouterie, Etuis, Uhren, Optik etc. 

Für ständige Auftraggeber Sonderbedingungen 

wendt, Medefind & Schenk 

Berlin SW 19 D, Jerusalemer Straße % D 

Übernehmen auch kommissionsweise Verkauf ausländischer Erzeugnisse 


Bureaumö Registraturen f. Horizontal- TN rikal CA $ 
pe? D.R. G.M. oe deent zue EE D.R.P. 
Garderobenschr 


in Stahl- und Eisenkonstruktion 


Erste Referenzen! Weltgehendste Garantie! 
Unbegrenzte Vorteile! nveränderlich! 
D Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 


8＋—⁊—̃—̃— HELEN PERLE 
8 i z 
gi Herda & Siemer 
H| Kölna.Rn.,Eintrachtstr.92 8 
FÜR EXPORT een 
Deutsch, englisch, französisch 
* 
Größere Posten la. Emaillewaren x | 
Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, Nachtgeschirre, 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel usw. in weib. 8 
weiß, weißblau, wel nun graub nun und grau ge- 8 WIR LIEFERN: 8 
spritzt sow. feuerverzinkte Eimer lie fert sofort u. lfd. 8 Alum.- Waren, Bijou- D 
VALENTIN JONITZA Is terle waren, Werk- |8 
X 8 
Berliner Stanz- und Emaillier-Werk X] Zeuge, Automobile 
BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE 62 8 
Fernsprecher: 10461. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß SEELE eee 


Kaufmann, der mit der deutschen Industrie vollkommen vertraut ist, 
empfiehlt sich für überseeische Häuser als 


wro, R- Weichsel & © Einkäufer und Vertreter 


Po 
Stammhaus Magdeburg: Erze, Chemikalien, Automo- ef ty für Spielwaren jeder Art, Lederwaren, optische Instrumente, Lehrmittel, Massen- 
bile, Allgemeines. Zweigniederlassung Berlin: Metalle artikel, Neuheiten. Papier und Papierwaren. photographische Artikel usw. 


Unternehmen im Auslande: Holland — Dänemark — Argentinien Offerten erbitte an B. Göckeritz, Leipzig,Gohlis, Lothringer Straße 97. 


EEE SER EEE EEE EEE EEE 
= a a E HU 


EXPORT E 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterlali | 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen SE 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Ubernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 


Telegramme: Ednawien a Alle Codes in Gebrauch 


LDL 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Waren auf Kommissions-Basıs 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 
Basis, wie auch auf feste Rechnung 


Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 


Paul Surenbrock & Co., Hamburg 1, Barkhof2 
Telegramm -Adresse: Surenbrocking 


Das Echo 


1581 
et TTT amannan HOLT aas 


e ee EN 


Alfred Raſtanski & Co. 


ımport Hamburg + Kopenhagen + Santos Export 


IMPORT 


Häute, Felle, Wolle, Kammzug, 
Wachs und alle Rohprodukte 


EXPORT 


Alle Artikel nah Südamerika, 
Skandinavien, Ägypten usw. 


UI 


| Stammhaus: Hamburg 36, Königstr.25 (Blücherbaus) P 
Telephon: Vulkan 251 / Telegramm- Adresse: Kaftanski-Hamburg / Codes: Liebers-Codes. ABC 5. Edition. Privat-Codes S = 
E Bankkonto: Deutsche Bank, Filiale Hamburg, Norddeutshe Bank (Bank für Brasilien) S S 
z: Börsenstand: Vor Pfeiler 46 / Lager: Diverse in Stadt und Freihafen S = 
Vertreter in Italien, Spanien, Norwegen, Osterreich, Ungarn und Tschehoslowakei E 
S m enn IANNONE TYIN HHHOO aA AAAA AAMAS TENANTAN LNENAD DEENS = 
ARE BUN OTTO CO oer ii 


III OTTO Hirtt 


Süddeutsche Handelsverein 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a B. 


Niederlassungen: 
Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlo witz A. B. C. 5th Ed. 
Seedienstschlüssel . Bentley 
Lieber Privat 


Einfuhr Ausfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, Ä sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
techn. Produkten und Lebensmitteln Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


(Aleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabrike 


Bankreferenzen: 
„etkrelerenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach F. rankfurt a. M., Taunusanlage 4 Korrespondenz in allen Sprachen 


| KATALO 


SEC Ori 


(Mcemen 


H. J. GEBHARDT & CO. 


KOMMANDITC ESELLSCHAFT 
HANNOVER / PRINZENS TR. 15 


A. B. c. Code 3 ch u. 6th Edition + Telee Ad: Hardteisen 


EXPORT 


von Eisen und Stahl, Stabeisen, Band- 
eisen, Blechen, Draht, Drahtstiften 


HAUSHALTUNGSWAREN 


Aluminiumgeschirren, Emaillewaren, 
verzinkten Geschirren / Eigene Fabri- 
kation von Küchenwaagen, Fleisch- 
hackmaschinen, Reibemaschinen usw. 


MOLKEREIGERÄTE 


Spezialität: Milchseparatoren in höchster 
Vollendung, prima verzinnte Milchkannen 


NUR QUALITÄTSWARE 
— — 


W ETER 


AUSLANDS- DIENSTEN 


Nr. 1955 


ka 


NIPPON YUSEN KAISHA 
JAPANISCHE POSTDAMPFERLINIE 


o" 


Frachtidampferdienst 


Regelmäßige monatliche Expedition 
von 


Hamburg 


(ohneUmladung) direkt 


Port Said - Colombo - Singapore 
Longkong - Shanghai - Kobe 
Yokohama 


und in Durchfraht nach BANGKOK . BATAVIA 
CANTON . MANILA . HANKAU . TIENTSIN 
PEKING. DALNY . OSAKA . TOKIO sowie 
söämtlichenanderenostasiatischen Plätzen 


UNI 
af 


20990 


AN! 


0000009000000 00000909 00000000 00000008 


eff 


D. „TSURUGA MARU” . ....... 
D. „TSUSHIMA MARU” t.. 
und weiter einmal monatlih / Anderungen vorbehalten 


...u....u...o 


Güterannahme: Näheres wegen Fracht- 
Australkai,Schuppen53 ratenbeidenVertretern: 


Phs. v. Ommeren (Hamburg) E 
ALSTERDAMM 10-11 


Telegr.-Àdr.: Vanommeren ~ Fernspr.: Alster 2408 u. 2316, 
Merkur 3011, Vulkan 5074 


III 


TITTEN 


INDUSTRIE-KONTOR 
DUSSELDORF 


Telegr.-Adr. Industriekontor / Fernspr. 27 94 u. 16608 
FILIALEN: HAMBURG, MAGDEBURG, KÖLN, BERLIN 
Vertreter an allen größeren Plätzen 
Leipziger Messe: Techn. Messe Zoo“ 

Stand 328 u. 329 


IMPORT + EXPORT 


EISEN STAHL METALLE 


KABEL « ISOLIERTE LEITUNGEN 
DYNAMODRÄHTE « ISOLIER- 
ROHRE « STAHLPANZERROHRE 
ELEKTROTECHNISCHE ARTIKEL 
Schalter, Fassungen, Hebelschalter, 
Sicherungen, Nippel, Bügeleisen usw., 
Elektro-Motoren » Elektro-Apparate 
Werkzeuge » Armaturen » Industrie- 
und Hüttenerzeugnisse 


Wi in m. Englisch y A 
eg len und Preise "D Ant, êDZősisch 


[i vu, 
e aa A 


II? 


{ 
$ 


EF Abt. Eisen-, Stahl- und Kurzwaren: Sämtliche Artikel 
dieser Branche. Basarartikel und Bijouteriewaren 


Telegramme: Geochrist / ABC Code 5th Ed. , Rimessen : Deutsch- 
berseeische Bank in Ber In oder Commerz- und Diskonto-Bank In Hambure 


E f, 

Ji a 
sf 

` ew f 
€ et 


* e 
DR 
H 
WE 
H 
D 
D 
Nd: 
D 


B HTA eee Lulu ute 

B. CHRISTIANS! 

= KOMMANDITGESELLSCHAFT = 

[ HAMBURG 37 i 

22.00 (GEWERBEHAUS) = ` Zweigniederlassungen: Leipzig u. Chemnits = 
son 7] Einkaufshaus für Waren aller Arten |- 
— Z Spezialartikel: z 
er 74 Z| Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken für Damen, |Z 
= Herren und Kinder in Baumwolle, Flor und Seide = 

= Pelzwaren: Echt und unecht = 


St DAANAN NANANA Em 


EE EE EE EIERE EIERE EE EE EE 


Carl von Winterfeld 


Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 
A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


Ul 


EUUUNIUNETITIINNOTTNITTIITT 


Perimutterwaren is 


Spezla:itat: Geschens-, Bäder- 
und Basar-Artikei, Gurtel- u. 
Besatzschnallen, Agraffen eto. 


ke: x 
G. & MAX RAUH, Eta TO 
Perimutterfabrik, Adorf i v. It 225 ; 


een 
„n) x 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 120 Volt 
Willi Paschen, Hagen i. Westf. 


LAKE 888 8888888888832 


23 

ne! Export Import Kurzwaren - Export 
| Agentur Kommission sofort lieferbar: 

H Nah-, Stopf-, Steck- u. Haar- 


nadeln Perlmutter-, Stein- 
nuß-, Horn- u. Metall- 


e a mit Porzellanver- 
WM. Die Mark wird um- 
be Landeswährung zum 
| Muster nur gegen 
>»Gläser. PE Rebeet, 


ifai, dend In Thür, 19. 
Kunstbläffer 


DS , Silhouetten 
E- Preisliste gratis! 

WOSEPH BARTA 
$ Lsraspapierfabrik 
S e? SOX, Elisabethufer 38—29 


eren Messe: Stenzlers Hof. 


knöpfe aller Art 
HUGOJ.J.HENNINGS 
Exp.-Abt. Hamburg 36. Poststr. 3 


; Ubernimmt noch In- u. Auslands vertretungen 


FTERFRFAFTET 


2 
See 88888888883 


« 


Brief-, Visit-, Kuvert- 
taschen, Aktenmappen 


in allen Ausführungen 
Muster zu D ensten. 


F. H. Kramer, Zwickau i. Sa. 


bedeutende Werkzeugmaschinenfabrik 


die als Spezialität seit Jahrzehnten gmascn aller Art, Lochstanzen, 
Blechscheren, Fassoneisen - Abschneider, Biegmaschinen aller Art, 
Feldschmieden, sämtliche Maschinen für Hand- und Kraf betrieb einge- 
richtet, somit sowohl für Fabrik- wie für Handwerksbedarf hergestellt, 


zwecks Neuorgani- E y hi 
sucht sation ihrer Ausfuhr Xport- Er Indunoen 
Insbesondere für die Länder östliches Europa und Indien. 

Das gesamte Fabrikations-Programm enthält für Maschinen- u. Eisen- 
händler leicht verkäufliche Lager Maschinen. Bei entsprechenden Garan- 
tien eytl. Allein-Vertretungen. Gefl. Angebote nur erster Firmen unter genauer 
Darlegung der Verhältnisse erbeten unter B. D. 128 an die Expedition d. Blattes, 


Der Schutz auf ein neuartiges 


Farbkreisel 


ist zu verkaufen durch Patentanwalt 


K- Rohrbach inErfurt. 


Generalvertretung en 
leistungsfähiger Fabriken und Firmen aller Branchen 


gesucht 


8 Er Reproduk- 
Wir sind am WienerPlatze bestens einget hre. Eigene K V ] 
Vertretungen in Innsbruck nnd Triest Zahlreiche sehr unst er ag. ale 


gute Verbindungen in allen Sukzessionsstaaten 
der ehemaligen Monarchie und Kaufen 
Prima Referenzen im Auslande auf eigene Reöbnung 


| LAWNER & COMP, AUS. UND EINFUHR 


| Interurb. Tel. 408 Schwarzenhergplatz | 


Meister und Originalgraphik. Aus- 
stellung Leipziger Messe.Stentzlershot, 
Petersstr.39-41, Untergeschoß, Stand 43 


Amsler & Ruthardt, Berlin W 8, 
Behrenstraße 29a. 


Wir suchen für den Bruder 
è unseres Inhabers, 21 Jahre, eine 


Stelle im Auslande 


in der er die bei uns erworbenen Kenntnisse in der Alu- 
minium-Haushaltwaren- sowie in der Werkzeugbranche 


besorgt zu Originalpreisen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen. 
Muster nur gegen Bezahlung 
Kari Koblischek, Wien VII 
Westbahnstraße 41(Deutschösterreich). 


kampsallee 61 
1 A Exportschmuck Hamburg 
$ * 


% 


agent s] für beide Teile nutzbringend verwerten kann. Spätere Asso- 
Vettre Import cierung erwünscht. Vorläuflg kleine Vergütigung für den 
tungen gesucht Lebensunterhalt. Durch seine Aufnahme soll gleichzeitig 


unsere Vertretung mit übernommen werden. Gett. Anfragen 
f Fon nur größ. Häusern mit Angabe näherer Unterlagen an 


Rheinen & Co., Lüdenscheld in Westtal. 


D 
LI 
BBB... EEE 


=== EXPORT 


Exporthaus sucht weitere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes Übernahm 
des alleinigen Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen zur Industri | § rgverzierun gen aus Pappe 
arghandgriffe und Schrauben, Sarg- 


DEUTSCHES ÜBERSEE-SYN DIKAT G.M. B.H. füße, Leichenwäsche usw., Stuhisitze 


Post 
en abzugeben aus Hartpappe, künstliche Blätter. 


ver, BERLIN NW 40 L KRONPRINZENUFER € Neinrich 0. Brauer junior, Buchholz i. Sa. 


— — 8 5 
—— KOMMISSION amc re TN 


A 


fir Export 
a. 200000 fünffarbige Etiketten 
ino Vermouth 


` weise sehr billig unter 
e geschlossen oder 


o WE 
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BANN 


G. ARTHUR MEIER 


CROSSBAUCHLITZ IN SA®HSEN 
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{ 
011 
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Anerbieten aus erster Hand für f = HANDRICKS 


EXPORT 1 Stempel-Petschaft 
‘ baumw. und Flor-Damenstrümpfe, Herren- Zu n 
socken, reichhaltig sortiert, mit Ausfuhrbe- „DIP LO MAT 
willigung ferner baumw. bedruckte Kleider- u. PE l , 
Schürzenstoffe, wie Kleideratlas, Kleiderköper, A 3 Yereimigt un vollendeter Form Gummi- 
Cretonne usw. — Hübsche Dessins, ausfuhrfrei E stempel, Stempelkissen, Feuerzeug 
TELEGR.: MARCELLA E bzw. Siegellack und Petschaft. 
Carl Ritz Q Co., Hamburg, Ferdinandstraße 5 4 | N pa ao 


Prompt lieferbar 
Ernst Ehrlich Hamburg 8 | 
Tel.-Adr: Ernst Ehrlich / Catharinenstr. 34 / Code ABC 5th Ed. a, TUMPEL& HANDRICK 
° Agent und Kommissionär für Häute und Felle Metallwarenfabrik 
übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt — LE IPZIG- LIND ENA U 28 


Einkauf Konsignations-Sendungen nach Hamburg Verkauf 


Stampfholz Fun boden 


für Industrie- und Schiffsbaufen jeder Art, für Leichtf-, Mittel- 
undSchwerbefriebe. Fugenlos, feuersicher, außerordentiai 
widerstandsfähig 


für Kranken- 

- Asbest-RFußboden e sauer, 
‚ Geschäfts-u. Wohnhäuser. Linoleumähnlich,leicht zureinigen, 
angenehm zu begehen, feuersicher / Versand von fertig 
gemischfern Material zur Selbstausführung der Fußböden 


nach allen Welffeilen / Einrichtung der Fabrikation unter Ab- 
gabe der Fabrikafions- u.Verfriebsrechfe / Vertreter gesucht 


Hannoversche Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G.m.b.H. Stüvestr.7 


1 
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Leg 


te auf Chiffre-Anzelgen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland- 


en, die lose einzulegen sind (also nicht auf die U 


nun 


"\USLANDS:u.ÜBERSEE/FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


Porto von dem Ei der bezahlt wird. 
mschläge aufgeklebt). lan werden: Wichtig! 


Ber enwert kann in Bri 


der anbietenden Firma liegt es, die Offerte in der Landes 


sprache des Inserenten abzufassen. Wun 


— im eigenen interesse 


d gentiaien. Handelshaus mit | 
a d 


Auskönften wünscht 
u. für eigene Ar 
Ša vertraten: und er 

k P r Bureau- und 
— viel Musikwaren, Bijou- 


en. Vertreterfirma, Sitz in 

A A mit Lager, kauft auf eigene 

Rechnung jeden Artikel und sucht 

Vertretungen deutscher Firmen. Erst- 
klassige Bankreferenzen. 

Gelällige Angebote unter K. A. 608 

an den Auslandverlag O. m. b. H., 


pin ss e i ogen, Mustern | Bertin SW 19, erbeten. 
er Fran- l ; 
p Zeichen, DON Ausiand- | I talen. Därme, gesalzen und ge- 


trocknet, jeder Herkunft. Einfuhr, 
Ausfuhr. Spezialität: Schwein- und 
Schafsdärme. Nahrungsmittel. 
bote unter K. A. 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


talion, Technisches Bureau über- 

nimmt auch für eigene Rechnung 

Alleinvertretungen nur erstklassiger 
Fabrikanten von elektrischen Artikeln, 
Holz- und Metallbearbeitungsmaschlnen. 
Werkzeugen, Möbel- u. Baubeschlägen, 
Bestecken, Galanteriewaren, Aluminium- 
und Emalllegeschirr usw. Erstklassige 
Bankreferenzen. Ing. Cav. Antonio di 
Riva & Giunta, Milano, Via Brera N 19. 


8 eier K. 
We dad., Berlin SW 18. 


* zen. Bedeutende 
SR 251 die den allge- 

Seiden Import von Waren nach 

Bas kret, wünscht in Verbindung 
damen mit erstklassigen deut- 

Ben Fabrikanten von Waren. geeignet 
Ar den Indischen Markt, besonders 
Etpsträmpte, elektrische Zubehör- 
dierte Drähte und Kabel, 

fen, s. Stahiprodukte, Eisenkurz- 


n adbölzer, Strohborten, Triko- 


Schielertafeln, Oriffel, Kurz- 
bote mit| talien. (Ufficio Rappresentange e 
2 i | studiteenici-ViaProtello3Bologna 


Urest.) wünsch. z. vertret. f. Italien b. 
evtl. Kauf f. eig. Rechn. dtsch. Häus. u. Fa- 
bıikant. folg. Artik.: Artik. d. Präzisions- 
mechanik, opt. Artik.. selt. chem. Prod., 
physik. u. ähnl. Meßapparat., opt. u. elek- 
trische Artik. f. med. u. chirurg. Zwecke. 


uba. Die Firma Luis F. De- 

mestre, Vedado - Habana, 

Calle 5 No. Ai, ist in der Lage, 
jede Quantität Schildpatt zu ver- 
hältnismäßig billigen Preisen zu be- 
schaffen. 


erwetgen. Geschäftshaus in 

Stavanger sucht Verbindungen mit 

deutschen Firmen zwecks Ein- 
kaufen für eigene Senn, in Ga- 
länteriewaren, Kurzwaren, Porzellan. 
Glaswaren, Lederwaren, Bijouterie und 
Modewaren. 

Gefällige Offerten wolle man unter 
K. A. 571 an den Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, richten. 


Se ent 


preisen u. Mustern sowie allen 

ten zu senden unt. K. A. 626 an 
Asslasdveriag OmbH., Berlin SW 19. 
Ramespondens nur Englisch. 


777.1. . 
Suemark. Erbitte Offerte in 
Lollager Stahlwaren. Laufend 

posten kauft 
Rudolf Kosa, Aarhus. 


omark. Alleinverkauf zug- 

kräftiger Neuheiten für eigene 
Rechnung übernimmt 

Rudolf Kosa, Aarhus. 


bittet R. Nunnegnard, 
merk), Pantheonsgade 11. Kauf für 
tear Rechnung, 


änomark. Kapitaikräft. Firma 
scht Bedarfsartikel für Wein- 
händler, Brauereien, Molkereien 
aäineralwasserfabr. Off. u. K. A. 207 
A Auslandverlsg G. m. b. H., Berlin SW19. 


Bedeut. Geschäftshaus 

i London m. Filialen I. Paris. Brüssel, 
Amsterdam. Montreal. NewYork.Bue- 

m Ae, Johannesburg, Alexandria- 
Kode asw.wünschtalleArt. gangb. deutsch. 
kommissionsw. od. auf eig. 

berg. Anged. unt. K. A.501 an 
kssladveriag OmbH,, Berlin SW 19. 
— 


Große Firma in Nord- 


e Zeg g 

en: Uhren aller Ant, Uhrwerke 

Metall-Taschenuhren. Bankreferenzen. 
e unter K. A. 576 an Ausland- 


verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten 


Die unterzeichnete 


ualitäten. J. O. Baumgardt, 
Hofplanoforten- Fabrik und -Handlung. 
Linköping (Schweden). 


chweoiz. Guteingeführtes Agen- 
tur- und Kommissionsgeschäft kauft 
gegen bar auf feste Rechnung aller 

Art Waren. Ia. Referenzen. 
J. Weldenfeld, Bern. 


Ba En en a a REN Na 
chweiz. Werkzeugmaschinen, 
Werkzeuge, Holzbearbeiltungs- 
maschinen, neu, 
anze Werkstatt- 


Firma auf eigene Rechnung. Angebote 
an Bahnpostfach 110, Zürich. 
Belartikel, wie Hartgummlartikel, 
Fieber - Thermometer, Instrumente 
SC e Referenzen stehen zur 
ufkgung. Angebote unter K. A. 418 an 
Berlin SW 19 
neg. 38-39, erbeten, i 


für Laboratorien und medi- 
zinische Drogen. Adr.: Apartado 282, 


080 aragoza, Spanien. . 
von Gummiwaren, Regen- und 


pnnien. Handelshaus in Valla- 
Kar nd Ten (Rahmen und ) S dotid sucht Vertretungen für eigene 
m Schuhen. Kataloge und k nung in landwirtschaftlichen 


Maschinen, besonders Mähmaschinen u. 
aller Arten Einzelteile für dieselben, 
Neuheiten usw. zu übernehmen. Kata- 
loge und Preislisten erbeten unter 
K.A. 450 an E G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 


etungen. eb. 
n Auslandveriag, HEI 


en ausländischer Häuser als 
Kommissionär. Befaßt sich auch mit Ein- 
kauf von Exportartikeln für Deutschland. 
Besitzt sachverständ. Personal f. Export- 
u. Importgeschäfte aller Warenarten, Ma. 
schinen u. Werkzeuge. Importiert Hëtze 
ed. Herkunft ladungs weise. Korrespond. 
span. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
gd en 


panien. Haus, gegründet 1838, 

wünscht für eigene Rechnung zu 

kaufen od. vertreten: Bureaubed., 
Papier-, Schreib-, Spielwar., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes. philolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 
stände. Auch übernimmt Vertretungen 
I. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10. 
Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


— — —— 
panien. Offerten erwünscht 
zum Kauf oder Vertretung für 
eigene Rechnu In: Zement, 

aps, iesen, Mosaik, Geschirr, Por- 

zellanwaren, Eisenwaren, Badeein- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 

Helzapparate, Badezimmereinrich- 

tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 

Biel, Dachbedeckungen, Farben, 

Lacke, Spiegel, Olaswaren jeder Art, 

Konstruktionsmaterlal (sanitäre, hy- 

gienische) und Desinfektionsartikel. 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en C.), 
Santander. 


sa ee 5 
panien, 0. H. Alsina, Madrid, 
Jesus y Maria Nr. 6, sucht Ver- 
tretungen für eigene Rechnung von 
zuverlässigen Häusern für Papierwaren, 
Drucksachen und Bureau-Artikel; Alu- 


minium-Gegenstānde f. Hausgebrauch; 


Steine für Feuerzeuge und Anzünder. 
Korrespondenz spanisch od. französisch. 


Pe ner menu 
Seiser: Reine Traubenwelne. 


Selbsterzeuger wünscht Beziehung. 
mit bedeutenden Häusern, bewilligt 
Alleinverkauf für bestimmte Gebiete. 
Angebote erbeten unter K. A. 661 an 


hone, Neuheiten usw. Katsloge und 
relslisten unter K. A. 449 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


FRANKREICH 


Kurzwaren. Packpapler jeder Sorte. 
Druckpapier, Wl Wise Elektrotech- 
nisches Material, Eisen-, Stahl- und 
Metallwaren. Glaspapier und Schmirgel- 
leinen, Optik- u. Photoartikel. Kleines 
Werkzeug für die Industrie. Glas- 
erlen, Perlenfranzen, kleine Glaswaren. 
arfümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
leder. Mica u. Zelluloid in Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke, Metallverschlüsse 
jeder Art. Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote weıden berücksichtigt. 


MAURICE & HENRY CORCOS, 
PARIS (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


eroin. Staat. v. Amerika. 
Altbewährte Firma mit Verkaufs- 
organisation, die für eigene Rech- 
nung einkauft und gegen Kommission 
verkauft, wünscht in Verbindung zu 
treten mit Fabrikanten von Spielzeug, 


Neuheiten, Christbaumschmuck und 


elektrischen Haushaltartikein. An- 
gebote unter K. A. 586 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


ngara und Jugosiawion. 
U o do 1122165 Budapest VI, 
Dalszinhäzutca 8, Telephon 117-48. 
Drahtadresse László Dalszinhäzutca 8. 
Agentur und Kommission der 
Sport-, Galanterle-, Spielwaren-, 
Reise- und Haushaltungsartikel- 
Branche. x 


SCHOTTLAND 


Nicoll & Son, Eisen-, Stahl-, 
Metall- und Maschinen-Handlung, 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 


Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlstangen, Bleche, 
Platten Winkeleisen, „T“ - Eisen, 
„U“ - Eisen, Träger, Blöcke usw., 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
eder Art, Bleibleche und -röhren, 
upfer, Zink, Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche, Bleche 
mit Bleibezug. verzinnte Bleche und 
Zinnblech. äufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 
dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited, Dundee. 


Ein seit 20 Jahren erfolg- 
reich Industrie treibender 
Deutscher wünscht nächst 
derFabrik unerschöpf- 
lich vorkommenden 


BITUMINOSEN 


SCHIEFER 


chemisch-techn'sch auszu- 
beuten. Fabrikgebäude an 
Station der Zentralbahn 
zwischen Rio de Janeiro 
u. $. Paulo, Verladegele- 
genheit i. d. beid. bedeuf. 
benachbart. Seehäfen und 
Zentrum d. größt. brəsil. 
Bahnnetze:. — 3 erwachs. 
Söhne, in techn. Berufen 
auf deutschen technischen 
Schulen ausgebildet, mit 
langjähr. Praxis, zur Seite 
stehend. Hendmuster d. 
Rohmaterials zur Verfü- 
gung bei der Geschäfts- 
stelle von „DAS ECHO”, 
Berlin SW 19. Bezügliche 
Vorschläge, Information., 
Anträge usw. erbeten an 
Carlos Köhler- Asse- 
burg,Curityba(Parana) 


Vereinigte Staaten. 


Amerikanische Großfirma in der 


Spielwaren- und 


Neuheiten-Branche 


will sich finanziell bei einer leistungsfähigen 
Fabrik, die in der Lage ist bald wieder zu 


exportieren, 


interessieren. 


Dieselbe hat 


selbst Engrosgeschäft seit 16 Jahren in New 
York und ist sehr gut bekannt in Amerika. 


Besitzer kommt im Juli nach Deutschland. 


Briefe mit ausführlicher Beschreibung der Art und Größe des Betriebes 
unter K. A. 665 an Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Nr. 1955 


Das Echo 


1586 


AUSLANDS+ u. ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


It wird. 

— erden nur weiterbe fördert, wenn das Ausland - porto von dem Einsender bezah 

Wichtig! Denver kane Eed die lose einzulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt), Mäer SE ien 
Wm Im eigenen Interesse der anbietenden Firma liegt es, die Offerte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. an 


Anemark. Rühriger Vertreter. 
das ganze Land beieisend, über- 
nimmt den Älleinvertrieb lohnender 
Artikel der Haushaltungs - Kurzwaren 
und ähnl. Branchen. 
E. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


änemark. Tüchtiger Kaufmann, 
bestens eingetührt, übernimmt die 
Vertretung von leistungsfähigen Fa- 
briken und Exporteuren. Korrespon- 

denz: deutsch, französisch, englisch. 
E. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


nglisch e Südafrika. Seit 
1900 inJohannesburg(Transvaal) 

etablierten Deutscher wünscht Ver- 
bindunger mit Fabrikanten von Stahl- 
waren, Haushaltwaren, Tassen, Werk- 
zeugen. Klavieren, Musikinstrumenten, 
Basar-Artikeln. Manuafkturwaren, Blau- 
druck, Strumpfwaren, Aluminium und 
Emaillewaren. 

Angebote unter K. A. 686 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstrasse 3839 erbeten. 


ngland. Firma in Birmingham 
E wünscht in Verbindung zu kommen 
mit Fabrikanten von Doublé- u. Gold- 
schmucksachen, Scheren, Taschenmess., 
Rasiermess., Neuheit. u. Eisenkurzwaren, 
geeig. f.d. engl. Markt. Preise müss. niedr. 
sein f. d.Engroshand. Ang. unt.K.A.655an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Eee Englische Firma, welche 


haus in Santa Cruz de Tenerife 

wünscht \ ertretung. deutch. Export- 
häuser von Lebensmitteln im allgemein., 
Geweben. Konstruktionsmaterialien,kali- 
haltig. Salzen u. sonst. f. landwirtschaftl. 
Düngemittel geeig. Substanz. Eisenwar., 
Maschin. u. alle.Art.v.Manufakturartikeln 
zu übernehmen. Angeb. unt. K. A. 684 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Fachm. f. Magnesit-Ziegelsteine, 

Fußbod. u.glas.Mauersteine,Farb. 
u. alle ander. Magnesit-Prod., gegen 
kontraktl. Abmach. v. 3—5 Jahr. Kenntnis 
im Entwert u. Anleg. v. Brennöf. Beding. 
Auch ein Fachm. f. Gewinn. v. rein. we ß. 
Salz u. Magnesium Chlorid ausSeewass.d. 
Kochverfahr. gew. Ausf. Angeb. sind zu 
richt. an Abbas Hussain & Co., Madras, 
Post Box NO. 218. Kortesp. in engl. Sprache. 


-Sada Bey, Import- u. Export- 
Engrosgeschäft, sowie Übernahme 
vonVertretungen. Kabeladresse., El-Sada“ 
Cairo Code A. D. C. (5 th Edition) P. O. 
B. 56) „El Gourich“ Cairo. 


An: Emile Kher, Handels- 


A ypten. Mustapha Mohamed- I Hachen. Gesucht wird f. Brit.-Indien 


Kater in da lnseln. Geschäfts. 


haus i. Mansourah wünscht Fabri- 
kant. v. Bier, Toilette -u. Haushaltseife, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


A entinien. Tripoli- Italienische 


dee SE Se Eeer (Kuba) übernimmt Vertretung 
missionsh. in Shikarpur Sind wünscht deutscher Fabrikanten für jede Art 
von Waren. Erstklassige Referenzen. 
Korrespondenz in Spanisch. 


Gefl. Angebote unter K. A. 372 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW19, 
erbeten. 


1 Großhandlung und Kom- uba. Geschäftshaus in Haban» 


Geschäftsverbindg. mit Fabrikant. u. 
Exporteuren v. elektr. Artik.. Kurzwaren, 
Glas u. Porzellan, opt.u.photograph.Artik., 
Eisenwaren, Maschinen, Stoff. u. Velvets. 
Beste Ref. steh. z. Verfüg. Abschluß d. Ge- 
schäfte auf Wunsch geg. Kasse od. Sicht- 
wechsel. Auch Vertretungen werd. a 
nommen. Angebote mit Mustern un uba. Agent in Habana über- 
Katalogen erbeten unter K. A. 650 an S S 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, nimmt Vertretungen in jeder 
Stalıom Soc aus Stoff a Art Waren, speziell Wirkwaren, 
Seidenbändern,Kurzwaren,Eisen- 
waren, chem.Produkten u.Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A. 265 a. Ausland- 


verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


exiko. Deutschen Exporteuren 
M und Fabrikanten von Eisenwaren, 
Kurzwaren, Spielwaren. landwirt- 
schaftlichen Maschinen. Farbwaren. Ani- 
linen und chemischen Produkten für in- 
dustrielle Zwecke. welche ihre Geschäfte 
auf Mexiko ausdehnen wollen, empfiehlt 
sichVertreterlirma v. absoluter Sicherheit. 
Erstklass. Bankref. Ang. unt. K. A. 623 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


uch- u. Papierhandl. u. Druckerei 

„La Gaceta de las Colonias“ von 
Antonio Magnani, Avenida Pellegrini 
0. 1398, Rosario de Santa F&,Republik 
Argentinien. wünscht Katalog in spani- 
scher od. italienischer Sprache v. in dies. 
Geschäftszweig. arbeit. deutsch. Häusern. 


eutsche Firma, längere Jahre in 
Buenos Aires etabliert, wünscht 
Vertretungen in elektrischen Artikeln, 
Motoren, elektr. Apparaten, Isolierma- 
terial-, Dynamos u. Widerstandsdrähten 
usw. Ia. Referenzen zu Diensten. Per- 
sönl. Rücksprache in Deutschl. Ausführl. 
Offerten, Kataloge usw. unt. K. A. 554 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Aren Buenos Alres. 


talien. Spielzeug aus Stoff, feine 
Pupp.. wünscht bedeutende Vertreter- 
firma i. Turin. Angeb. unt. K. A. 654 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien.Kartonnagen.Pappschachteln 
Künstlerkart..Kartons.Reliefschachteln 
sucht bedeutende Vertreterfirma in 
Turin. Angebote unter K. A. 654a an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


v. Artik. d. Eis.- u. Kurzwarenbranche 
im allgem. wünscht Off. v. leistungs- 
fähig. Fabrikant. Angeb. unt. K.A. 660 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Be: Gut eingeführtes Haus 


Hr en ImporteurinCochabamba 


cine Anzahl deutscher Fabriken seit 

20 Jahren erfolgreich vertreten hat, 
sucht weitere Agenturen oder Allein- 
verkauf für England und Kolonien in 
der Leder- u. Metallwarenbranche (Galan- 
terie-, Schreibwaren- und Warenhaus- 
artikel). Londoner Haus mit 40 Beamten. 
Offerten unter K. A. 634 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


ngland. Zwei englisch. Ingenieure 
E mit guten Verbindungen in der 

Fahrrad-, Motorfahrrad-. Automobil- 
und Maschinenindustrie Zentralenglands 
suchen Vertretungen von deutschen 
Firmen, die imstande sind, Bestand- 
teile und Werkzeuge für dieselben 
Industrien, sowie für Taschenfeuer- 
zeuge, Batterien, als auch für mecha- 
nische Neuheiten zu liefern. K 
spondenz deutsch. Hodgson & Wr' 
49 Greshamstreet, Coventry, En- 


innland. Matti Kohou di 
Tammerfors, wünscht Agentuien 
in Finnland von Kolonialwaren, 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
det 1912. Prima in- und ausländische 
Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 
E 8 


een: In Athen seit 


talien. Erstklassige Firma für Ex- 

port und Import, verfügend über ge- 

räumige Magazine u. eigene Reisende 
für ganz Italien, übernimmt General- 
vertretungen mit Depot für technische 
Artikel. im allgemeinen Papier, chiurgi- 
sche Instrumente, Medikamente, Neu- 
heiten etc. Nur Fabrikanten kommen 
in Frage. Bank und kommerzielle Re- 
ferenzen zur Disposition. 


Politi & Zaccara, 
Milano, Via Lamarmora 6. 


talien. Firma mit Sitz in Turin 
und Agenturen übernimmt Allein- 
vertretung für Norditalien von Fa- 
briken für Haushaltsartikel wie Alpaka- 
bestecke und Artikel aller Art. Korre- 
spondenz in allen Sprachen. Erst- 
klassige Bank- und Handelsreferenzen. 
Offerten unter K. A. 647 an Aus- 
landverlag G.m.b.H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. erbeten. 


in Rio de Janeiro suchtVertretungen 

deutscher Fabrikanten für Brasilien 
zu übernehmen. Erstklassige Referenzen 
steh. z. Verfügung: Eduardo Waechter 
& Cia., Rio de Janeiro, Rua Goncalvez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


Bm; Francelino Padilha, 


mit Bureaus in den Städten Mexiko, 

Guadalajara und Mazatlanwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
egen Kommission. Angebote unter 
k. A. 535 an Auslandveriag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


Seege 
exiko. Deutsches Haus, seit 
M Jahren bestens eingeführt, sucht 
Alleinvertretung für Drogen, Essen- 
zen, künstliche Riechstoffe und kos- 
metische Artikel usw. usw. 
Gefällige Angebote unter K. A. 645 
an den Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19. 


Naas e Indien. Haus in 


M exiko. Vertreter von Fabrikanten 


Kommissionen — Konsignationen — 
Schiffs gent., Rua lde Marco No.1, 
Maceio, Brasilien, sucht Vertretung. 
erstklass ger Exporthäuser u. Fabriken. 


— 

rasillen. Dis h.-brasilianisch. Fir 
B ma wünschtVertretung f. erstklassige 

Erzeupn. dtsch. Indust., bes. f. land- 
wirtschaftl. Maschin. u. Gerät. all. Art. fern. 
v. Turbin.. Loko- u. Automob.. chem. Prod. 
usw. Die Firm. bern. auch d. Vertrieb jed. 
ander. gangbar. u. gut. Artik. u. v. ver- 
käufl. Neuheit. Fleißip. u. gewissenh. Arb. 
wird zugesich. Adresse: L. Westin Vas- 
concellos&Cla.— Caixa postal 991 Sao 
Paulo. Kont.: Rua SaoBento 59 — 3° andar 
5Haus d. Warenbörs. Lagerh.:RuaAlegr.68. 


— 
talien. Erstklass. Haus in Turin 
bittet um ernste Angebote für Export- 
und Importgeschäfte, Alleinvertre— 

tungen. Angebote unter K. A. 599 an 

Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


15 Jahr. etabl. Firma, bei ivat- = 7 ; 
kundsch. auf d. e talion. Äuß. fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Soerabaia (Java) wünscht i. besseren 

Reklame- und Zugabeartikeln, 
Lichtreklame, platten usw., feinen 
Briefpapieren, Kalendern usw. Deut- 
sche und holländische Bankreferenzen. 
Angebote unter K. A. 431 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


iodi. Indien. Briefmarken-Kauf 
N u. -Tausch. Seltene Altdeutschland- 

marken u. Kolonien. Schund w. nicht 
berücks. A. Herrmann, Selabintanah, 
Soekabocmi (Java), Niedi. Indien. 


wünscht Vertretungen leistungsfäh. Fir- 
men f. folg.Artikel: Porzellan- u. Hohl- 
glaswar. für Haus- u. Küchengebr. u. 
pharmazeut. Zwecke, verzinnte, ver- 
nickelte, emalll. u. lack. Blech- u. Me- 
tallwar. f. Haus- u. Küchen ebr., Al- 

aka u. Aluminlumwar., alle Behelfe 

.Petroleum-,Gasglühlicht- u. elektr. 
Beleucht., Soling. Stahlwar., Werk- 
zeuge u. Schlosserwar. all. Art, Be- 
darfsart. f. d. Schuherzeug., Drog., 
chem. Produkte u. Anilinfarb., Farb., 
Lacke usw. Ubernimmt auch d. Einkauf 
f. griech. Prod. wie Tabak. Wolle, Baum- 
wolle, Harze usw. Um zeitraubendeRüick- 
frag. zu vermeiden, wollen ausführl. An- 
geboteu. Mitteilung. gerichtet werden an 
FirmaVeuve Erm. Soroker, Athen, Rue 


rasilien. Die Agencia Com- 
mercial „Mercurio“, Caixa 
postal 51 in Ribeirao Preto, 
Estado Sao Paulo, Brasilien, übern. 
Vertret. jegl. Art. Beste Ref. vorhanden. 


ernambuco, Brasilien, suchen 

Vertretungen erster und export- 

fähiger deutscher Fabriken sowie Unter- 
nehmer aller Industriezweige. 


Bee: Piereck irmaos, 


und Fertipfabrikäten, Messerwaren, 

Bureaubedaärfsartikeln, Toiletten- 
ertikeln. Kurzwaren, imitierten und 
echten Lederwaren. Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
In Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
iandverlag G.m.b.H., Berlin SW 19. 
— — — 


Plouton Nr. I. Deutsche Korrespondenz. apan. Kihei Konishi, 

riecheniand. Constantin gegründet 1858. Import-, Ex- 

7. Mavroldes, Volo- Griechen-|nort- und Verkaufsagent für Che- 
land, wünscht Vertretung von Fa- ikali D 

briken für Pianos, Schreibmaschinen, ikalien, rogen und Alkalo de. 

Korrespondenz erbeten. 


Rechenmaschinen, Nähmaschinen. Web- 
maschinen, Buchdruckereimaschinen, 20 Doshumachi Sanchome 

’ 
Osaka (Japan). 


EE N 
(ech Vertrieb von Phantasiewaren 


lassung. an sämtl. groß. Ort. der Insel, 

sowieFilial.i. Beirut u. Zweignieder- 
lass.i.ganz Syrien sucht Vertretung.v.erst- 
klass. Fabrikant. folg. Artikel: Haushalt- 
artik. a. Aluminium, Scheren, Messer- 
schmiedewaren,Briefpapier und Um- 
schläge, Bleistifte, Briefwag., Bolzen 
u. Schrauben, Lampen, Nickelwaren, 
Schlösser, Glaswar., Porzellanwar., 
Steingutwar., Spielwar., baumwoll., 
Woll. u. seid. Strumpfwar., Baumwoll. 
stoffe, baumwoll. u. woll. Decken, 
Spitzen, Tuche, Bänder, Seiden, Sam- 
met- u.Plüschwar.,Filzhüte, pharma- 
zeutische Produkte, Seifen. Erstkl. Ref. 
steh. z.Verfüg. Angebot. unt. K. A. 515 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Ger Firma i.Limassol m.Nieder- 


Ostindien 


Herr E. G. Fülep, Inhaber der Firma 


E.G.Fülep & Co., 
Bombay, 


teilt seinen früheren Geschäfts- 
freunden, sowie allen interessierten 
Fabrikanten mit, daß. er sich nach 
Befreiung von der Repatriierung wie- 
der in Bombay etabliert hat und in 
Kürze ebenfalls in Calcutta eine 
Filiale eröffnen wird. Fine Zweig- 
stelle unter der Firma 


E.G.Fülep & Co., 
Filiale Hamburg, 


befindet sich in Hamburg, 
Holzdamm 39 


Die Firma ist bereit, Vertretungen 
erstklassiger Fabrikanten oder Ver- 
bände für Indien oder Teile Indiens 
zu übernehmen. Lagerbestände gang- 
barer Artikel aufzukaufen und alle 
Arten indischer Rohprodukte 
und Erzeugnisse zu liefern 


Rauhmaschinen, Krempelmaschinen, 
Strickmaschinen. Maschinen zur Her- 
steilung von Pinseln für Färbereizwecke, 
Schwerölmotoren (Naphtha usw.). 


olland. L. Hendrix & Co., 
Amsterdam, übernehmen Ver- 
tret. v. leistungsfäh. Fabrikanten 

in der Textil- u. Kurzwarenbranche. 


Lesch Import- und Kommissions- 


— —— ¶ͤ ͤwSà 
apan. Exportofferten erwünscht f. 
folgde. n. Japan E Waren: 
Maschin. f. Schuhfabrik., Webstühle, 

Farb., farbig. Glanzpapier., Nähmaschin. 

f. Schuhmach.. Automob..Motorräd..Fahr- 

rad. u.einzel.Teil. dazu, Grammophone m. 

Zubehör. Kugeln für Kugellager, natür- 

liche und künstliche Parfüms, Näh- 

nadeln, Werkzeuge, optische Instrumente 
wie Prismengläser und Mikroskope, chi- 
rurgische Instrumente sowie Industrie- 
erzeugnisse aller Art. Vertretung erster 
deutscher Fabrikanten für Japan gesucht. 
Offerten erbeten an Y. Miyagawa & Co., 
Bremen, hauptpostlagernd. 


— 3 
hina. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen, Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben, hat und 
In Kürze wieder zurückkehrt, sucht 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 
1 Oe? zen 18 K. A. 378 an 
usiandverlag, Berlin SW19, Krausen- 
straße 38-39, SE f 


geschäft in Reykjavik kauft und 
übernimmt Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten. Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ze n. Salvador Fontrodona, 
, AC Aragonés, SC Km, in Premia de Mar, 


wünscht Vertretungen von Fabriken 
chem. Produkte u. i. allen z. Pharmazie 
i. Beziehung steh. Artikeln z. übernebm. 


nien. Bedeut. Haus wünscht 
Kass in Maschinen zur Wirk- 


warenfabrikation, automat. Rund- 
stühle, Genre „ Terrot-Standarts“, wie 
solche in Chemnitz. Cannstatt u. Stutt- 
gart fabriz. werden, nebst Hilfs maschinen. 
sowie auch Vorräte von Nadeln für alle 
Arten Trikotagen u. Spinnmaschinen zu 
kaufen. Muster, Katal., Preise u. Vorrats- 
angab. L span. Sprache unt. K. A. 405 an 
Auslandverlag, Berlin SW 19, erbeten. 


ach u. Franz. Gul. Referenz. 


venswürd. Agent 
E ben. die Vertret. 
Fabriken in weiß. Wäsche, 
Spielzeugen, Basar-Ar- 
gas-Utensllien, fee 

i eiten. An 
e — E 4, Madrid. 
uller Hermanos, Bar- 
hee 20, seit 25 Jahren 
bereisen Intensiv das Land. 
an allen Hauptplätzen, 
Aen den Alleinverkauf von flott- 
sen Artikeln für Drogerien, Par- 

den und Basare. 


a, Firmain Madrid wünscht 
l „ erstklassig. Häus. z. über- 
gy sche. weich. lackiert. u. farb. Häute, 
fe Basarartik. Bureauutensil., Messer- 
Schmocksach.. Bijouterien. Küchen- 
ka Papierwar. liefern. Kataloge mit 
ep u Preislisten in span. Sprache 
fs Eugento Sanchez, Madrid, Calle 
hh Alcantara 9 y 11, erbeten. Re- 
DEA R. 0. Dun A Co., Berlin. 


u. Amerikan. Papierwaren- 
sadi i Madrid ersucht um Zusend. 
v. u. Preis. f. alle Arten 
Beer ensilfen sowie v. wirkl. prakt. 
Kr d Gebrauch l. Banken u. großen 
Mesellsch -Geschäftsunternehm. nötigen 
Dgsschinen u. Apparaten. Erstklassige 
eferenzen. Angebote unter K. A. 
Auslandveriag. Berlin SW 19. 


Sab Häute- und Schuh- 
waren - baus in Valencia 
wünscht Vertretung mit Nieder- 

von Häuten und allen andern 
Artikela zur Fabrikation von Schuh- 
garen, ebenso wie aller Zubehör- 


teile wie: Schnallen, Besätze usw. 
Eisiklassige Handelsreferenzen stehen 


* . 
— i 


gioas, 

` anien, In Spezialitäten für 
KE arbeitend. Haus, welches 
ärztliche Vertreter in den Provinz- 
hauptstädten hat, übern. Vertretungen u. 
Niederlagen von medizin. - pharmazeut. 
Artikeln u. Drogen. Angeb. unt. K. A. 524 
anAuslandverlagümbH.,BerlinSw19. 


KS Eingef. Agent u. Reis end. 


in Barcelona wünscht Vertretung. in 

all. Basar-Artik. z.übernehm. Korre- 

nd. span., franz. u. engl. Angeb. unt 
LA. 8 an Auslandverl., Berlin SW 19. 


best. Bezieh. zu den Handelshäusern 
Span. übern. Vertret. i. all.Warenart.f. 
eig.Rechnung od.i.Kommission. Korresp. 
span. und französ. Angeb. unt. K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 
esucht: 


panien. Für Spanien 

Geschäftsverbindung mit Fabriken 

für Schlosserbohrer, Schneilstähle, 
Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 
Papier aller Art, Bureauartikel. 

ebote unter K. A. 319, Ausland- 

verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


Kart Fleiß. Agent i. Madrid mit 


+ 


» 


panien. ignacio EE 
Barcelona, Jovellanos, 1. Export- 
u. Importhaus wünscht in Handels- 
beziehungen zu treten zu deutschen 
rthäusern für dle Vertretung 


zaı Verfügung. Jaime Carceller Fan- eder a Son: Akol 

n, besonders 
gos, Calle Martinez Cubells9, Valencia. e Bad Bae 
KE Haus in Coruna erbittet] Dedarfsartikel. 


chemischeProdukte,unschäd- Sn en. Drechslerwaren - Fabrik 


Dunpflocomobll Holzbearkeitunge: | O wünscht Ditert in Doubie-Ringen f. 
maschinen, Dreberelen, Schrauben- Pfeif. u. Spitzen Pollermasse f. Asta- 
bobrer. Schrauben Landwirtschaft. u. Galalith-Artikel, Dreherei-Maschinen. 

e i sofort. Zahl. Ignacio Camprodon Mar- 


nen Eisenwaren, Küchenge- | oreli,Toreile.Sn.Bartolorne10.Spanien. 


celonia(Spanien), übernimmt Allein- 

vertretungen für Spanien und Por- 
tugal in verschiedenen deutschen In- 
dustrieprodukten. die für den spanischen 
Markt Interesse haben. Korrespondenz 
Französisch, Englisch, Italienisch und 
Spanisch. Angebote unter K. A. 518 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


S' ente Agenturgeschäft in Bar- 


Wë, Agent wünscht deutsche 

er a N) a ayama 
un e . 0 an is- 

G. m. b. H., Berlin SW 19 

. — 38/39, erbeten. i 


Ree 
panien. Es werden Preisange- 
bote gewünscht in Kokosnuß- und 
Salzstrauchöl (sosa) für große Auf- 

träge. Miguel del Campo, Calle de 

Reyes Catolicos, 2, Granada. 


panien. Exporthaus spanı- 

scher Produkte, wie Enzian und 

Süßholzwurzeln, Mohn u. aile 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch 
konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisaufgaben bei spe 
zifizierten Anfragen. Dasselbe im- 
portiert auch deutscheProdukte. Erst- 
klass. Refer. Korresp. i. all. Sprach 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erb 


panien, Reputiertes Vertreter- 
baus in Sevilla sucht Vertretungen 


Virtschaftsgeräten, Küchenutensilien in 
Ser 1 une Messer- 
er eldeschligen. 
Schrauben, . a 1 Holz- and 
. unt. K. A. 404 an 

Ansiandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Panion. Geschäftshaus in Sevilla 
wünscht leistungsfähige Firma oder 
Fabrik in Basarartikeln, künstlichen 

lumen Spielzeugen u. Bureauartikeln 
"Jett Muster u. Off. unt. K. A. 625 an 
ndverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Banien,. Juan B. Sennhauser, 


rid, Paz B, gegründet 1903 
S € ; Panien. Kürzlich in Barcelona, 
15 0 wiso n fetalen. Ver- 8 der ersten Handelsstadt Spaniens, 
bu mission. Filiale in Bar- zum Zwecke der Herbeiführung von 


hanien. J. perdigo Cortes 
8 Barcelona, Bajada de S. Miguel 5, 
= Agroshändler in gegerbten Leder- 
d de wünscht die Vertretung mit 
age von deutschen Produkten 


land u. Spanien D Gesellschaft. 


r praktisch in den 
eienr fon. Spezialisten im Import- 
bernehmen Vertretungen und 


speziell in Roh 'fersuch. um Bedingung. für verantwortl. 

| — Sollen, zu übernehmen. GE Korrespondenz: anisch. 

| eutsch, französisch, englisch. Kommer- 

| men: ee —— zielle und Bankreferenzen. Angebote 

„mern aller deutschen Artikel u. K. A. 275 an Auslaudverlag G. m. b. H. 
sche: — Gegenständen y e Berlin SW 19 Krausenstraße 38-39. 

Te, Lacke Pup Papiere, Panien., Kommissionär u. Vertr. 

rien Rechen in und Ma- in Valencia wünscht bedeut. Fabrik 

ner v. Eisenwaren, Kurzwaren, Küchen- 

hirr, Nähmaschinen, Automobilen 

techn. Ge- f und Motorrädern zu verkaufen. Gu 

eartikel, | spanische Referenzen stehen zur ver 

ügung. Angebote nur in s anischer 

Sprache unter K. A. 583 an usland- 


b. H., Berlin SW 19. 


panien. Geschäftshaus mit 
guten Bezieh. in Orense wünscht 
die Vertretung für eig. Rechng. 
aller Arten deutsch. Artikel zu über- 
nehmen. Offerten mit Preis., Must. 


sucht Geschäftsverbind. zwecks Ein- 
fuhr deutsch.Produkte nach Spanien. 
Katal., Muster, Preise u. Konditionen unt. 
K.A.381anAuslandveriag,BerlinSW19. 
. .:. . 


Sender Importhaus in Barcelona 


panien. uis Altola-jund Katalogen an Auslandverlag, 
uirre, Alſcante, Plaza delBeriin SW19, unt. K.A.383 erbeten. 
ee 


. Chapf 4, wünscht deutsche 
Häuser in allen industriellen Arti- 
kein zu vertreten. 


panien. Geschäftshaus in Gra- 
nada wünscht für Andalusien die 
Alleinveitretung erstklassiger Ex- 
pornauser in Eisenwaren, Aluminium, 
ostkarten und Kartonwaren im allge- 
meinen, Bijouteriewaren,Schmucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche Industrie 
nach Spanien exportiert. Kauft auch leicht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung, 
speziell Lagerposten, außerdem auch 
kinematogr Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
anAuslandverlagOmbH.,Berlinsw19. 


panien. Importagent in Valencia 
suchtVertretungen für Anilinfarben, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in der Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39, 


r — 
panien., In Barcelona etabliertes 
spanisches Geschäftshaus mit Filiale 
in Salamanca, welches Laboratorien 

mit passendem Personal von Chemikern 

und Doktoren besitzt, würde zu Verein- 
barungen mit ausländ. Häusern, welche 
ihre Produkte als exklusive Depositeure 
in Spanien präparieren möchten, bereit 
sein. Angeb. unt K. A. 306 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


panien. Import., Export- und 
Kommissionshaus in Madrid über- 
nimmt jede Art Vertretungen zu- 
verlässiger Firmen. Beste Referenzen. 
Angebote unter K. A. 517 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Ee 
panien. Firma in Barcelona sucht 
Alleinvertretungen für alle in Kon- 
fitürenhandlungen. Restaurants u. 
ähnl. Geschäften gangb. Artikel u. Neu- 
heiten z. übern. Beste Referenz. Korresp. 
Franz. u. Spanisch. Angeb. unt. K. A. 
anAuslandverlagâmbH.,BerlinSW19. 


panien. >panisches Haus mit 

Warenlagern, Verkaufs-Organi- 

sation, Schaufenst.-Ausstellung 
wünscht Alleinvertretungen f. Span. 
u. seine Besitzung. auf Kommission 
oder festen Kauf f. eigene Rechnung 
mit Lager zu übernehm. Ferner er- 
sucht dasselbe um Angeb. aller Arten 
Artikel für Eisenwaren, Schuhwaren, 
Schmucksachen, Büroartikel. Kor- 
respond.: Spanisch, französ., engl. 
Federico Piguillem, Sen C, Con- 
selo de Ciento 379, Barcelona. 


SO 
8 panien. Geschäftshaus i. Barcelona 


im allgemeinen und speziell in 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
misslonzhäusern. Preise u. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K. A. 888 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


S' er Vertreter in Eisenwaren 


panien, Vertreterfirma mit Häus. 
sern in vigo u. Villagarcia (Contesa- 

dra (sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. i.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien. Ich bin fester Käufer 
von für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten Artikeln sowie von Neu- 
heiten i. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


wünscht das Alleinverkaufsrecht für 

eigene Rechnung oder Vertretungen 
gegen Kommission in allen Eisenwaren, 
wie: Werkzeuge, Küchengeschirre, Mes- 
serwaren, Metallplatten. Stahl, Leitungs- 
rohre, Drähte, Ketten, Geflechte. Anßer- 
dem: in Handschuhe, Tapezierartikel, 
Wachstuche, imprägnierten- und Gummi- 
stoffe, Dichtungen. Flachs und Wolle, zu 
übernehmen., Korrespondenz spanisch 
oder französisch. Angebote unter K.A.461 
an Auslandverlag U. m. b. H., Berlin 
SW 19, erbeten. 


S ai Eladio Revuelto, Se- 


panien. Ein in gegerbten Waren 

arbeitendes Geschäftshaus würde 

Vertretungen darin übernehmen. 
Korrespondenz in Spanisch an Ramon 
Torné, Montana 32-34. Barcelona. 


villa, Calle Jesus del Oran Poder 
No.121 wünschıVerbind. m. deutsch. 
Häus. die folg. Artik. lief. können: Leder 
all. Art. Eisenwaren, Kurzwaren. Korres- 
pondenz in spanisch. Gute Referenzen. 


panien. Emilio Pujol, Barce- 
lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr.: Spiel- 
waren, Steingut, Bijout., Schreibwaren, 
Porzellan u. Glas. Offerten span.od. franz. 


Kuntz Erstklassiges, zahlungs- 


panien. Jose Aznar Ramos, 

Gran Via Marques del Tatia 3, 

Valencia, tbernimmt Vertretung 
für Werkzeuge, Eisen- und Stahlwaren, 
für Beleuchtungszwecke, Porzellan- und 
Glaswaren. Bijouterien. Kurzwaren. 
Schmucksachen. Spielwaren. pharma- 
zeutische Artikel und Drogen. 


kähiges und angesehenes Haus, seit 
1888 etabliert. sucht die Vertretung 
bedeutender ernster Häuser in irgend- 
welchen Artikeln für die Gegend An- 
dalusiens zu übernehmen: es wird mit 
Unteragenten und sehr tüchtigem Per— 
sonal gearbeitet. 
Angebote unter K. A. 664 erbeten an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Andres Arantegul, 
Zaragoza, Santiago 5, über- 
nimmt Vertretungen underbittet 
Kataloge u. Muster von Eisenwaren, 
Krain waren, chem. Produkten, Farb- 
stoffen und allen sich bietenden Neu- 
heiten. Auch kauft dasselbe für eig. 
Rechn. vorhand.Stocks bei annehmb. 
Preisen. Bemust. Angebote erbeten. 


S* ene Bedeut. Import-, Export- 


panien. Agenturhaus in Barce- 

lona (Spanien), wünscht die Allein- 

vertretung einiger bedeutend. kine- 
EB pn: Filmfabriken f. Spanien 
und Portugal zwecks Einkäufen für eig. 
Rechnung zu übernehmen. Offerten in 
Französisch, Ranch Englisch oder 
Italienisch mit Angabe der monatl. Pro- 
duktion, Programmen u.Preisen perMeter 
franko deutsche Grenze unter K. A. 519 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kaifer, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbað. 


Kran: Seit Jahr. bestehend. Ge- 


u. Aventurhaus in Spanien. seit dem 

Jahre 1884 etabliert, wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr in Säuren. 
chem. Prod. f. die Industrie u. im allgem., 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., Tint., 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertret. Außerdem übern. dasselbe 
Vertret. erstkl. Fabr. in Essenz., Bijouterie, 
Eisenwar. Schmucksach., Alum.-Küchen- 
gerät., Glaswar.. Pinseln. Messerwar. u. all. 
Arten f. d. spanisch. Markt geeig. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie: Öl, Früchte, Fruchtsäfte,Weine, 
Schilfgräs.. Reis usw. Off. unt. K. A. 678 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Geschäftshaus in Va- 
lencia, mit langjähriger Kennt- 
nis der Kundschaft und eigenen 
Reisenden, sucht Vertretungen in 
Anilinen, Seidenpapier, chemischen 
Produkten und Basar-Artikeln im 
allgemeinen, kauft auch für eigene 
Rechnung. Jaime Forné Comas 
Gracia 42 Zaragoza 23 Valencia. 


schäftsh. in Madrid sucht Vertretung 

leistungsfähiger Fabrikant. f. Pelz- 
besätze für Damenkleider und Hüte, 
Bijouteriewaren, Knöpfe, Reklameartikel, 
Zelluloidartikel, Nähnadeln, Kurzwaren 
und aller sonstiger Artikel für Damen- 
kleider. Angeb. erbet. unt. K. A. 663 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Geschäftshaus in, Bar- 
8 celona EEN sucht direkte 

Verbindungen mit Fabrikanten von 
Bürstenwaren, Pinseln, Rasierpinseln, 
Messerwaren aller Arten, Zelluloid- 
und Aluminiumartikeln, feinen Furni- 
turen für Industrien usw. 

Gefällige Angebote unter K. A. 442 an 


Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 39, erbeten. 


1588 


üdafrikanischo Union. LE 

Gut eingeführtes Haus, das dreißig |: 

Jahre Erfahrung in Boer- un 
Kaffern - Handel hat, sucht kom |: 
missionsweise Vertretung in folgenden lc 
Artikeln: Ackerbaumaschinen, Motor |: 
karren, Motorrädern, Fahrrädern, Por |: 
zellan-, Glas- und Eisenwaren und lr: 
alle anderen Artikel, die jetzt von |: 
deutschen Fabrikanten geliefert werden]: 
können. Vertretung von Reedereien |: 
und Spediteuren wird auch ge |: 
wünscht. Dieselbe Firma ist auch ls: 
bereit, dle Vertretung als Ein- 
käufer von südafrikanischen Pro- 
dukten wie Wolle, Felle usw. zu]: 
übernehmen. si 

Offerten unter K. A. 280 an Aus- 
landverlag, Berlin SW 19, Krausen- |? 
straße 38/39, erbeten. ys 


üdafrikanischo Unlon.]|:.: 

Besteingeführte Firma sucht Ver- 

tretung v. leistungsfähigen Fabriken]: 
für Textil-, Manufaktur- Galanterie- |:..: 
Leder-, Porzellan-, Email-, Glas- und. 
Eisenwaren, auch für nicht zu teuere]: 
Pianos. Angebote vorzugsweise in]: 
englischer Sprache unter K. A, 389 an. 
den Auslandverlag, Berlin SW 19, }:..: 
Krausenstraße 38 Fii 


bereit, Vertretungen von ersten 

Fabrikanten u. Exporthäusern aller 
Branchen zu übernehmen und auch Kon- 
signationen zu empfangen, um sie für 
Rechnungen d. Vertret. zu verk. Auch 
ist sie bereit, den Einkauf v. Landesprod. 
zu übernehmen. Deutsche Bankref. steht 
zur Verfüg. ange. unt. K. A. 474 an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW 19. 


ortugal. Vertreterfirma, die 
auch eigene Rechnung kauft 


übernimmt die Vertretung deut- 
scher Häuser Adrias de Castro, 
Rua Mousinho Silveira 274. Porto. 
Korrespondenz nur auf Französisch. 


Pi Deutsche Firma in Lima ist 


Wir machen laufend Angebote in folgenden 


Madagaskar -Produkten: 


Graphit / Korund / Wachs 
Maniocamehl und Fecule 
Tavolo-Fecule / Bananenmehl 
Reis (ungeschält), Reismehl 
Raphia/Zımmetrinde 
Rhum de la Reunion 60° 


franco Marseille und Le Hâvre 


ortugal. Gesellschaft in Madeira 

ist bereit, Vertretungen NK 

fählger Exportfirmen für Madeir 
zu übernehmen, aber auch deutsche 
Erzeugnisse für eigene Rechnung zu 
kaufen. 


Offerten an: 
Freitas Martins, Caldeira & Co., 
Ltd. Funchal, Madeira, ` ` 

P. O. Box 1 


ohwedon. Ragnar A. Olson, 

Stockholm, Stortorget 7, über- 

nimmt Vertretungen und kauft für 
eigene Rechnung Waren aller S 
Etabliert 1910. 


SCHAEFER & EGOL 


Schweizergasse 8 Z U R I C H I Schweizergasse 


VENEZUELA 


Pedro J. Artahona 
Caracas, Venezuela 
wünscht Kataloge und Preislisten 
von Bureauartlkeln. Kurzwaren, 
elektrischen Artikeln. Postkarten 
und Neuheiten. 


HOLLAND 


Import- und Exporthaus in Rotterdam 
mit eigenen Ägenten in Kleinasien, 
Griechenland,  Mittelmeerländern, 
Engl. Indien, Straits Settiements, 
Siam, Ost- u. Westafrika, Südamerika 
und gre Niederlassung in London 
sucht Verbindung mit leistungsfähigen 


CR 


Kaufmann, der mehrere Jahre in 
Deutschland tätig war, sucht dau- 
ernde erstklassige Vertretungen, gleich 
welch. Branche. Erstklassige Referenzen. 
Angebote und Muster unter K. A. 441 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Sen Agenturen speziell 


Seltmann. 4 Junger schwedisch 


© Seit 12 Jahren in Spanien ansässige deutsche 
anien Firma, mit bedeutenden Beziehungen im pazen 
Lande, sucht die Vertretungen leistungsfähiger 
deutscher Firmen für ganz Spanien zu über- 
nehmen, jedoch nur direkter Exporteure großer Konsumartikel. 


Gefl. Anerbieten unter K. A. 279 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 


in Papierwaren, Reklameartikeln. 

Neuheiten, gleichviel welcher Art, 
übernimmt gut eingeführte Firma. Ganz 
Schweden wird ständig von zwei 
Reisenden besucht. Angebote unter 
K. A. 529 an Auslandverlag O. m. b. H., 
Berlin SW 19. 


chweiz. . Besteingefũührtes 
Haus in der Schweiz wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger 
Fabrikanten und Exporteure in 
Koloniaiwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt-Türler, Basel, 
Gotthelfstr. 90. 


Seifen, Chemikalien, Drogen 
u.Essenzen, Produkte aller Art 
lfallenische u. spanische Waren sind unsere Spezialität. 


Muster u. Preise NINO FANO, Ltd. Anfragen 


GEBR. THERMIOTIS 


IMPORT— EXPORT 
ALEXANDRIA (AGYPTEN) 


TELEGRAMM - ADRESSE: THERMIOTIS 
REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L’ETRANGER, CÖLN. 


Íeranten von 

Glas-, Porzellan-, Emaille-, Kurs-, 
Papier- u. Stahlwaren, Elektre-Gläh- 
lampen, Musikinstramenten, Haus- 
haltengsgegenständen aus Hels. Eisen. 
Nägel und Maschinen. Angebote an 


N.V. Handels Onderneming ‚Mercurius‘ 
Rotterdam / Postfach 214 


Vertretungen für | | ` Kauf für 
Holland und Kolonien eigene Rechnung 


Vermittlung nach und von dem 
weiteren Ausland 


auf Wunsch. importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
73 u.100c, Queen Victoria Sıreet, London E. C. 4. Het Hollandsch Handelshuis 
Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London.] Valkenboschkade 637 „ HAAG (Holland) 


A B C Code, 5th Marconi, International. 


E 
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erein. Staaten. Impoit-Ges.i. SHUUSUSUDUNUUUNUDURUIRUUNUUNURUIUHUIUIDUNTONTUNIUDTIRTODTITTTTETTTHTTTTNTNTNTNDNTNT 


VIE 
MARANG & COLLIGNON 
DEN HAAG — HOLLAND 


Dekor.-Gesch. Off. u. Muster erbet. durch 

Johann Dehls, Hamburg, Rathausstr. 6. 

ARGENTINIEN. 
suchen Verbindungen mit leistungsfähigen 
Fabriken betreffs Einführung ihrer Produkte in 
den Orient. Unterhalten eigene Häuser sowie 


Vertretungen leistungsfähiger Fabriken 
Agenturen in den wichtigsten Platzen von 


jeder Art übernimmt Francisco Rivero, 
Victoria 673, Buenos Alres. Er- 
bittet Kataloge, Muster, Preise, Verkaufs- 
und Lieferungsbedingungen. Referenz: 
Deutscher Überseedienst O. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 

Marokko » Gibraltar Algerien Tunis 

Tripolis » Ägypten » Sudan » Abessinien 
Türkei » Syrien Palästina » Meso» 
potamien Persien » Griechen 
land Serbien Bulgarien 
Rumänien Malta 


HOLLAND 


Dick, Van Wijk & co. 
Amsterdam 


mit Filialen Uebersee, wünschen Preis- 
listen, Offerten und eventuell Muster 
von 1. sämtlichen Waren für Apotheken- 
pescnffie und dergl., 2. Gummiwaren 
ür alle Zwecke, 3. Sanitätsartikeln, 
4. allen gangbaren Waren für die Tropen. 


PARAGUAY Cypern » Kreta 
V.Calduch Roig, Casilla 
de Correo 694, Castellon 

wünscht erstklassige und solide Häuser * 


zu vertreten, die Artikel — für Para- 


GAMM 


'Kommissions-Exportfirmen vor. Erst- 
— gegenseitige Referenzen er- 
` Jorder orrespond. span. oder franz. 

en espi pan: oder E Tuurm mmm UUCHT 


Hedda m dodo 


Si 
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| 


und alle Geschäfte 
mit Deutschland durch 


PORT UND IMPORT UNION 
waden + Freiberger Straße 10 
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Erstklassige 


Landwirischalfliche 
Maschinen 


und Geräte Jeder Art, speziell 


Maschinen für die 
Kartoffelkultur 


zu günstigen festen 
Preiseningrößeren 
Mengen sofort 
° lieferbar 


+ 


Pretzel & Küsiers, Breslau XVI 78 


Kaiserstraße 11 7 Telegr.-Adr.: Landmaschine 


Exportfirma mit Filiale in BUKAREST 


sucht Vertretung nur erster Häuser für 


RUMÄNIEN 


Angebote unter B. C. 127 an den Aus- 
landverlag G.m.b. H., Berlin SW19. 


mm 2 
Met na munter, Ingenieur Luzern 


Sen heuer erster deutscher Fabriken für die 
en, Frankreich, Spanien und Südamerika 
Metsllpreßteile, Kupferrohre und Messingbänder, Benzin- 


Motoren, Schrot- u. Backmehlmfhlen 
„Kreissägen, feine Metall- und 
Lapbsigen, Automobilzubehör, Benzinstandmesser, Hilfsmaschinen für 


ge. 
Dichtungen, Vulkanfiber, phys.-chem. Glaswaren. 


Hugo Daniels G.m.b.H. & ce. 
Düsscidori 22 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


x 
G. Danicis & Co., Roticrdam 22 
Überseetransporie Schiffahrt/Lagerung Versicherung 
* 


G. Daniels G-m-b- H., Köln 22 
4 Unter fenen Hennen 
Internationale Transporte / See- und Flußschiffakrt 


(lui PAEA > 


Infernafionale 
Spedifions-Gesellschaff 


Baumann &.Co 


Magdeburg - Quedlinburg 


Spedifion / Schiffahrt / Verzollung 
Assekuranz 


& 
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Il 
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Emalllewaren / Blechwaren 


aller Art 
offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


H 


alleSorten, gestanzt 
eingezogen, gepicht 
in all. gewünschten 
Fassons lief. billigst 


4 Kee EZ A VEIT HE ue d ue TUNAR Së 
SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth A Biumenthal, Herford in Westf. 


Technisch - kommerzielle Agentur 

S J. SALA SIMON , INGENIEUR 
© Calle Universidad 9, pral. Telegrammadresse: 
& BARCELONA (SPANIEN) SALASIMON, Barcelona 
y CODE: ABC ze ED. 

i > wünscht Offerten und Korrespondenz . 


G 


E C UA D 0 R 


Import- und Kommissionshaus in Ambato sucht Verbindung mit 
Fabrikanten von Glaswaren. Spiegeln, Porzellanwa en, feinen 
und gewöhnlichen Schmucksachen. Bijouterien aller Arten, 
Uhren. Gold-, Silber-, Aluminiummedaillen u. anderen religiösen 
Artikeln, Messerwaren, Werkzeugen und Maschinen, Metall- und 
Zelluloidkurzwaren, Besätzen, Handschuhen. Herrenartikeln. 
Seiden, Woll- und Baumwollwaren, künstlichen Blumen, Möbeln, 
Bureauutensilien. Post- und Gratulationskarten, Materialien und 
Instrumenten für Ingenieure, Musikinstrumenten, Parfümerien und 
Essenzen, chemischen und pharmazeut. Produkten, Spiel- 
zeugen, Spezialitäten u. Reklameartikeln aller Arten. 


Gefällige Angebote, Kataloge und Muster unter K. A. 613 an den 
Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. 
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Nr. 1955 


SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, 


Aachen. Hans Krebser, GmbH, 
Auslandstransporte. 


Antwerpen. Hans Krebser, 
5 Rue Aremberg. Überseeverkehr. 


gdeb 
Schiffahrt, Spedition, Internatio- 
nale und ersee - Transporte. 
Assekuranz. 


ailand. Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


M a urg. Paul Siebert, 


Kühne & Nagel Bremen 


Birnen Sn Dot reg Serben 9 
remen. Telegr.-Adresse: Agenza. 
Spedition,SchiffahrfEagerung. Über- frient-Expres 6. t E KR eh Hamburg Export 
BEEN von und nach 0": ent- e 56716 dr Telegramm Adresse: Naku TETT 
t 
Brüssel. Hans Krebser, Rue de = tabe we B remen Import x 
Magasin. Verzollungen, Sammel- Telegr.-Adresse: Kuhnagel WAAMAAMÄIU 
ladungen, Großtransporte. R O H LI G & C O. Kommission 
Buchs (Rheinthal) Hans Krebser, Spedi Wi reme rh aven Immun 
Groß- und Massentransporte. pediteuro * ‘ 
Bremen Lübeck / Berlin 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt, 


H. zum Hingste & Co. 
Bremen 


Hamburg Rotterdam Lübeck 
Gegründet 1852 


* 
- 


Spedition 


Lagerhäuser mit Gleisanschluß. Kommission Übernahme d. Vertret. ausländ. Firmen. 
Chiasso. Hans Krebser, Ver- = 
zoll., Groß- und Massentransporte. tettin. Eugen Rüdenburg, La g erun g 
WE gegr.1859. Internat. Speditionen, W t 
F Noerpel internat. Pransporte, Häuser auch in Hamburg und Lübeck. arrants B R E M E N 
i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen, E K 
Konstanz. Ausführung aller Speditions- tettin. Leopold Ewald,gegr.1854. Asse ku ranz Heinr. Rüppel & Sohn 
Lagerungs- u. Transportversich.-Aufträge Tel.-Adr.: Leopold Ewald,Fernruf 917. Spedifion 
Spedition, Kommission. Sonderver- gegründet 1823 


kehr nach und von dem Baltikum, Ruß- 
land, Finnland, Skandinavien. 


tettin. Hermann 
Spedition, Kommission, Lage- 
rung. Fernsprecher: 537—539. 
Telegrammadresse: Speriedel. 


amburg. M. Otto W.Möller, 
H Spitalerstr. 11, gegründet 1852. 

Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte, 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. RH. 
Georgstr. 15. Transp. all. Art p. Bahn u. 
Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr., 

Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
Österr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 


Hamburg Bremen 
Berlin Bremerhaven 
Emden. 


chaffhausen. Burkhardt, 
Walter & Cie. A.-G. Internat. 
Transporte. 


Ichenker berlin 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 
C2. HEILIGEGEISTSIRS-6 


Wiesbaden, 


RETTENMAYER 


Internationale Möbeltransporte. 
Spedition — Lagerung. 


Zürich. Hans Krebser, Groß- 


ladungsverkehre nach allen Richtungen. und Massentransporte. IUDDUUUTUDUTUUITIITTITTIITTIITTIZ? 
l ; Fernspr-Amf Zenfrum i 
Lagerhaus Eigener Fuhrpark (10567-10568 10569-442 488 
Telegr Adr frachtschenker 


ADRIANODEL KARLSRUHE 
AMSTERDAM . KOLN “MH. 
Adolf Koch ANTVERPEN Eigene KOPENHAGEN 
AUSSI LEIPZIG 
Se 28 sono | Vertretungen | 2° 
Internationale Speditionen ell | allen wich LONDON 
BOZEN D wichtigen WIDWIGSHAFEN 
BRAILA MANNHEIM 
BREGENZ Hafen-, Binnen-, MUNCHEN 
e, Grenz- und Um- | == 
Telegrammadresse Berlin SO16 BUKAREST schlagsplätzen OLMUTZ 
Transportkoch Cöpenicker Straße 54 BUCS PASSAU 
BUDAPEST PILSEN 
CHEMNITZ PRES 
CONSTANTINCoA, | AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 5 
CONSTANZA e - REGENSBURG 
eee Eigene Lagerhäuser ee enen 
RICHARD BOAS Q Ce eee [2 
— FIUME SALONIKI 
Ge gründet 1847 ne STEINSCHONAU 
8 Frachtanfragen erbeten regel 
HAIDA e TETSCHEN 
Internationale Speditionen HAMBURG TRIEST 


WIEN 7 BRESLAU 7 DANZIG 7 SIMBACH — NEW YORK 
UNITED STATES FORWARDING Co., BROADWAY 55 


Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 


* 
HAMBURG BERLIN 017 


Ferdinandstr. 25 27 Fruchtstraße 62 


Drahtanschrift: Fernsprecher: 
RichawolffHamburg ar T Vulkan n 2929 


Hamburg 8 dr. Reidienstr.3 


SPDIIION VERSICHERUNG 
Überseeische Verkehre 


Abt. I. Cuba, Mexiko, Westindien, Zentral- 
amerika 

Abt. II. La Plata, Brasilien 

Abt. III. Westküste Südamerika 

Abt. IV. Europäisches Ausland 


Agenturen an allen Plätzen des In- und Auslandes 


BE Google 


É . rs 
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alle Indu- 

, — Cart 
Nürnberg. 

en tiir alle Industrien. 

Be aren. Bessere 

| Alles tropen- 

August Jüttner, 


iw Saale E 


für Porzellan, 
und Emaille ein- 
d und kalte Abziehbilder, 
Autemarken, Aufschriften für Holz, 
nnen USW, usw. sowie ‚Anzieh- 
ab geschmackvoller usführung. 
Wu L he Druckerei A.- O., 
Saalfeld In Thüringen. 

i en !ürRasiermesser, 
AR Apparate und chirurgische Instru- 


FR mente Spezial-Streichriemenfabrik 
€ Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. 


‚Bandoneon- 
von Kahnt & Uhlmann, 


IS = 


4 


S-A. Anfert 
2 Ban one- 
sau- 


und ertinas in bester, 
Verarbeitung und geschmack- 
Ausführung, Spezialität: Marke 


— Reiche Auswahl in Mund- 


chsbuchsen. Düsseldorfer 
en Siebeck & Co., 
Ratingen 3. 


| n aller Branchen, Stände 
und Berulszweige vom In- und 
Auslande liefert zuverlässigst 


dener Straße 80. 


| ermel- u. Strumpfhalter 
| in Gummi und aus Flachspiralen 
ingediegenster Ausführung. Flach- 
Uhrenarmbdånder (versilbert, ver- 

L Export nach allen Ländern. 

Curt Acker Nacht, Fritz Feld- 

mann, Chemnitz L Sa. Postfach 304. 


A Limon Oele, chem. Pro- 


dukte, Limonaden- und Likör- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


| etherische Oele, Blumen- 
i 


und Biütenöle für Liköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 


| Leipzig-Lindenau. 
A Öle, Limonaden-, 


Frucht- und Liköre senzen. hoch- 

konzentriert und giftireie Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


exte,Beile,Hacken, 
= 


Hämmer, Dexel, Mei- 
Warenralcher, 


Bel, Hack-, Wiege- 
Werkzeugfabrik. 
Ke und Alpacca- 


Zugmesser fabrizieren 

Wörder & pandel, 

Köllenhahn (Rhid.) 
ilber, Bestecke und 
Tafelgeräte. 


Sächsische 
Metallwarenfabrik 


August Wellner Söhne 


Aktiengeselischaft , 
ueis 


luminium-, -EB- 
rap, gd 


6. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser.Wilhelm-Straße 44a. 


luminium liefert W 
alter 
Areni Düsseldorf 56. Tele- 
Uämm- Adresse ` Wefrie. 


* 


Töpfe, 
Broschen, Etuis, 
/ EE 
H m. D H., 
en-E,, Aluminiumwaren - Fabrik. 


ſuminium- Best 

Bestecke u. -Kochge- 

Be sow. Soling, Stahlwar., 7 

Ber u ar, Post. ab eig. Lager. Vertrieb 
3 2 Merk Blachmann & May, 

l gnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 


Schilder jeder 


| 


— — Das Echo 
RS - 


Löffel, Gabeln, Messer, Theelöffel 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke. Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr -Adı.: Funke Meıtmann 


Bee |Eßbestecke, 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhlid. 


luminium =» EBbestecke, 

Löffel, Gabeln, Messer. Hessische 

Metallwerke, Gebr. Seibel, Zie- 
genhain. Bezirk Cassel. 


Am e EBbestecke, 


luminium-Eöbestecks, 
-Kochgeschirre, 
-Fleischhackmaschin. 
sofort ab Lager 
C. Lücke, Mettmann (Rheinland). 


luminium » Kochgeschirre, Be- 
stecke, Touristen- und Militäraus- 
rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 


löffel. -Messer, -Kochgeschirre, 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 
nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik, 
Mettmann, Rhld. 


luminium. Löffel, Gabeln, Koch- 

geschirre liefert prompt und vor- 

teilhaft Pasowerk Rasing Nachf., 
Besteckfabrik, Mettmann, Rhid. 


E eege? 
D 


O— 


luminium - Kochplatten, 
elektrische, Qualitätsware, 
W. Stralsund. 
luminium-Pulver, Alumini- 
um - Folien 
folien-Ersatz) 
Fürth in Bayern. 


nur 
liefert Bänisch, 
(Zinnfolien, Kupfer- 

M. Brünn & Co., 


luminiumwaren, !öbestecke 
Kochgeschirre etc. liefern in großen 
ab Lager Ee 
H., Düsseldorf 108. 


Mengen Schütz 


b. 


luminium Löffel, Gabeln. -Tee- 
m. 


suchen Sie? 


Wenn Sie für irgendeinen Art 


deutschen Fabrikanten 


suchen, 
Firmen 


E.xporteur 
deutscher 


nehmen wollen, dani 


„Kleine Anzeig 


im „Echo mit 


Export -Revueʻ’ crs 
vom Auslandver 


Kostenvoranschligi 


G.m.b. H Berlin 


irr 
l tit 


A ( liefern schne idl 
1 


preiswert Geißler & Singer, M. 
tallwerk, Saalfeld a. d. Saale 4. 


A 


uminium-Kochgeschirre, 
-Bäckformen 
Fabrikat. 


altbewährtes solides 


Wilh. Wagner, Alum.-Waären-Fahrik 
Eßlingen a. N. Deutschland) 


luminium =- Kochgeschirre, 

-Sportartikel, -Bestecke, -Löffel, 

-Artikel nach Angabe, -Kämme, 
-Bilderrahmen usw. Hugo Rückert, 


Dresden-A. 1, Große Brüdergasse 8. 
. b 


luminium-Kochgeschirre, 
Bestecke, Wandervogel-Ausrüstun- 
gen. Spezialität: Wasserkessel 
und Wanderkocher. 
Aluminiumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdendscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


Ale Kochgeschirr 


Bestecke, Kämme, schilder usw. 
beziehen Sie vorteilhaft von 
Pötters & Grensenbach, Hamburg 8. 
ee elen eh Bi 


luminium- und Alpacca- 
Bestecke liefert: Holz- 
kämpfer, Metallwa'en- u. Besteck- 


fabrik, Mettmann Rhld. (Deutschland). 
ee 0000 


luminium- und Emaille - Koch- 
geschirre, Aluminium- und Alpaka- 
EBbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 
Metallindustrie Pilgram & Co., 
Düsseldorf. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


i 


(rier 
bzw. Vi 
m 
ıcemplehlen 


A. 
© 
Deutsche 


n zu lassen 
lag 


Beiblatt 


11011 


SW 19, Krausen 


m 
luminium - Schraubdosen 
mit und ohne Glaseinsatz, Tee 
und Kaffeesiebe, Becher, Teller 
Schüsseln, Touristenartikel, Koch: 
schirre, Bestecke usw. 


Württbg. 
Städtisches 


Heinr. Ritter, 
Zur Messe 
Kaufhaus, Stand 


Eßlingen, 
in Leipzig: 


2330 J. 


monium-Molybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G.m.b.H,, 
Teutschenthalb Hallea d. Saale. 


nlage von Glasfabriken 
für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 


A rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 
A Weihn.. Neuj., Geb. etc., in allen 

Ausführungsarten. Herrliches Exp.- 
Sortim. gegen Voreins. von Mark 50.— 


Scheck a. Berlin. OttoDammeyer & Co., 
Berlin S 14, Annenstr. 1. 


nsichtspostkarten inallen 


nsichtspostkarten: Genre, 


A Ausführungsarten: Landschaften, 
Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck, Bromsilber etc. Muster- 


kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.— Alfred Schulze, Kunstverlags- 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
Wallstraße 17/18. 


Ane nach Protos in bun An- 
fertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 36. 


3EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


nsichtspostkarten, 
Ansichtsalbums. Extra-Anfertigung 
Stets Neuheiten in Genrekarten 


Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 

A bewährt. Konstruktion z. Herstellung 
` v.äther. Odfen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
die chem. Industrie. Oskar Ed Hössel- 
barth, Kupferwarenfabr., Leipzig-R. 
A Autobrillen, Respiratoren usw., 
Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 


schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


rmaturen für Wasser, 
Gas u Dampf. Exsor' katalog 
1201 Bopp & Reuther, 


Mannheim-Waldhof. 


Felix 


pparate und Maschinen 


rbeiterschutz: Schutzbrillen, 


rmaturen "or Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen3,. 
romas für Genuß- u. Nahrungs- 
mittel. Ed. Schneider Nachf., 
G. m. b. H. Kassel 32. 


ugensalbe siehe Pharmazeu- 
tische Präparate, 

Medizinisches Exporthaus 
Schmiedchen, Bremen. 


utobrillen, Auto-Rennhauben 

und -Masken 

Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


utomaten: \vrkixv.War.all.Art, 


Ai nterlioltungsautom., autom. Wag., 
utom- Ilos an, Blech- u. Kar- 


tonpackefFülkarnik-Sächs.Automaten- 
und Türschließer-A.-G., Dresden 19. 
A Lastenbeförderung, Dampflastwag., 

Straßenlokomotiven, Motor- und 


Dampfwalzen, Sutterlei & Schwefring- 
haus, G.m.b.H., Düsseldorf 98, 


Deutschland. 

A Personen- u, Lastkraftwag nur erste 
Fabrikate, hat stets verfügb. Motor- 

wagen -Verkaufėgesellschaft Greis- 

singer&Kuschke, Erfurt, l.öberring 7-9. 

Ausf. Angeb. m. Abbild. a. Wunsch kostenl. 


A 


minium - Trittbelag, 
standteile, Signale, 
C. Albert & Co., 
Barmen, Metallwarenfabrik. 
Gegründet 1880. 


f 
KINN 


utomobile für Personen- und 


utomobile, ncuc u. gebrauchte, 


utomobil - Beleuchtun- 

en, -Beschläge, -Windscheiben, 
-Innenbeschläge, Sprachrohre, Alu- 
Profilleisten, Be- 


utomobile nebst Zubehör, 
Maschinen für Export liefert 


A Albert Bieberstein, 


Hamburg 1, Schauenburgerstraße 21. 
bur \ 


t N f \ ) 


D.T ! 
Otto Boge, bm nx 


A 


äckereimaschinen und 


Dampfbacköfen, Knetma- 
schinen „Kolumbus“, Rühr- und 


Schlagmaschinen, sowie sämtl. Bäckerei- 
und Konditoreimaschinen fabriziert 
Saarbrücker Dampfbackofen und 
Bäckereimaschinenfabrik Wilhelm 
Schneider, Saarbrücken 3. 


utomobilwerkzeu qe. 

Usietkluppen für unfund gelaufene 
ellen, Ventlfräs- u. Schleif- 
ntilsitz- und Kegel 


‚ Bielefeld. 


utozubehör prompt und preis- 
wert lieferbar C. Speck, Hannover, 


e 
ltirkstrab 


äckereimaschinen v. Be- 
darfsartikel. Adolf Bielen, Düssel- 


dorf, Platanenstr. 11 


äckereimaschinen, Knet-, 

Eis-, Teigteil-, Massenrühr- und 

Schneeschlagmaschinen, Backöfen 

und Bäckereigeräte. 
Dampfbackofen- und Bäckerei- 
Maschinenfabrik Saarland 

G. m. b. H., 
Saarbrücken. 


1591 . 


1592 Das Echo Nr. 1955 


lumon und Blatter für De- 

koration, Hutputz 

und Kränze fabri- 
ziert und exportiert 


Imanueli Richter, 
Sebnitz-Sa. 264 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


acköfen, alle Art., insbesondere 
B allein die weltberühmten Ideal-Back- 
Dien, liefert schnell und preiswert 

M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, RL Meißnergasse 6 (Vertr. ges.) 


ackpulver in Exportpackung 
eu, unbegrenzt haltbar, Speise- 
arben, Essenzen. Dietrichs Basta- 
Werk G. m. b. H., Berlin sw 48, Fried- 
richstraße 16. 


llouterlieon, unechte. Fabrikation 
B 185 Export aller Gablonzer Artikel. 

George Markus, Oablonz a. N., 
Berlin sa, Wassertorstraße 9, Prag. 
Berliner Lagerbesuch sehr lohnend. Zur 
Leipziger Messe: Fortbildungsschule in 
der Löhrstraße, Stand 214 217. 


u ah druckerei und 
uch hinderei- Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


emm 

ücher!l Alle Erscheinungen des 
B deutschen Büchermarktes Ilefert zu 
Originalpreisen schnellstens Ver. 
sandhaus ‚‚Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
sse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledi aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuen. 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


eren 
LK EE 


rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. 

Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 
Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, 
Ringe. Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- 
olen, Pendeloques, Armbänder in Gold, 
Silber, Doublé, unecht, Taschen, Börsen, 
Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuis, Al- 
paka - Bestecke, Kaffeelöffel. Künstler- 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. glatte Herrenringe. goid. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. 
Silber. Must.geg.la.Ref.od.Scheck. Wilh. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße3i 


B outerien u. Ketten jeder 


erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
z ugsquelle. 
Johannes Miram, Chemnitz. 


B iütendöle (Ohmkes Blütenöle). 


Siebeck & Co., Ratingen 3. 


adeöfen Marke „Union“ für 
Gas- und Kohlenheizung, Heiß- 
wasserautomaten, „ Gasheizöfen. 
Ost & Scherer, 
Badeapparate - Fabrik, 
reuznach. 
Telegramm Adresse: Ostscherer. 


zehuten ausschließl. Erzeugn. Nur 
beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath / Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. i 


Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

in ungeheurerAuswahl, antiquarisch 

und neu. — Spezialität: Lieferung von 

Zeitschriften für Uebersee und Export 

prompt und billig. Kataloge jederzeit 

atis und franko. Henschel & Müller, 

port-Buchhandlung und Antiquariat, 
Hamburg, Große Bleichen 67. 


B ücher, wisseuschattliche und 


ohrwerkzeuge, 
Diamant-Bohrkronen, 

Voll- und Hohlbohrer fär 

Stein, Glas usw. ErnstWinter 

& Sohn, Hamburg - EL 19. 


Ade zimmer, Toiletten-, 

Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Slebeck & Co., Ratingen 3. 


i. all. Preislagen. Musterkollektionen 
auf Wunsch von 500—1000 M. geg. 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


BA dene most aller Art 


schönwissenschaftliche, alle Neu- 
erscheinungen liefert schnellstens 
A. Thielemann, Leipzig-Plagwitz. 


a SN 
ücher Jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch- 
handels besorgt u. liefert schnellstens 
Friedrich Eliersiek, Berlin S SBE 4. 
— 


onbonwalzen und Maschinen 
für die Zuckerwarenindustrie. 
Berthold Loskarn, Magdebg.-A. 


rauerei- und Mälzerei- 
Einrichtungen, Sudhaus- 


andsägen 
fertigt ais Spe- 


zialität in beson- 
ders piaktischer Kon- 
struktion als Qualitäts- 


j 
liefern vorteilhaftest Aysslinger 


maschine. & Co., Pforzheim. Ausführliche und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 
Angebote gegen Bekanntgabe von liche Bedartsartikel. ücher, alle literarischen Erschei- 
Jul. Lindner & Co., Wünschen und Referenzen. Kosmos-Export G. m. b. H., Brunga llefert — nur an berufsmäßige 
Görlitz. Hamburg 8. wl deeg nel prompt 
illard-Queueleder z. Aut- und billigst die uchhandlung 
YOn Ausland B leim., Einschraub., Bäll. usw. Eig. Fa- prauerei-Sudwerke, Gerät-|Friedrich Schneider, Leipzig. Neu. 
8 brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. für alle Brauverfahren, Malsche. esten Katalog mit Angabe der Laden-, 

filter, Läuterbottiche, Pfannen. Netto- und artiepreise kostenlos. 


Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande 
Welgelwerk A.-G., Neiße - Neuland. 


Been 25/25 u. 50/50. 


in jeder Ausführung. 
Heinrich Fröbel Nacht., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 


Bieres f. Taschenlampen, Qua- 


ücher liefert 
VENAR E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Straße 30. 


— 
ücher, Musikalien, Zeitschriften 
werden schnellstens geliefert. Spe- 
zialität: Bücherabonnements, Pro- 

spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 

export, Bremen, Fehrfeld 13. 


Lara und Zeitschriften, Musi- 


aus Hanf und Papier liefert Export- 
haus Emil Fechtel, Berlin NW 23, 
Lessingstraße 2. Tel.-Adr.: Seilerfaden. 


Rosen Barographen Bis Hant and Papier ii Packstricke 


riefmappen 5/5 in reicher Aus- 
wahl am Lager. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20,21. 


Be widm Auswahlsendung. 


litätsware f. Exportzwecke. Egeta 
Elektrotechn. Oesellsch. m. b. H., 


B e- Ter, Bindegarne, Zwirne 
Oroß-Tabarz i. Th. — Berlin NO 43. 


und Faserstoff-Erzeugnisse liefert 

die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
Drahtanschr. Bindfadenengros. 


sucht Wilhelm Beßler, Frank- 
furt a. M., Bergerstraße 134. 


atterion für Taschen- 
lampen. „Ha-Ba-Fa"-Batterier 

für Taschenlampen, galvanische 
Elemente. Ca. 360 Arbeiter. Hamburger 
Batterie- Fabrik Carl Diliger, Ham- 
burg 19 A, Eppendorfer Weg 87-98. 
Katalog A kostenlos. Siehe Ins. S. 1537. 


lattmetalie,CariEckart,Fürth 

1. B. Echt Blattgold, Biattsilber. 

unecht Blattgold. Schlagmetall, 
Schlagaluminium, Blattaluminium. 


Eege 
lech bearbeitung s- 
maschinen, Stanzein- 
richtung., Pressen, Scheren, Blech- 

emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 

Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 

Erdmann Kirchels, Aue (Erzgeb., Sa.). 

— ELDER IE EEE 


kalien, Bilder und Lehrmittel. 

Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 
kostenlos 


ücher, Zeitschriften, Musikallen, 
Lehrmittel sowie Bilder jeder Art. 
Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Soe Ae 
aus Ostafrika. . bunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine rlegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, SE geb. Mark 0.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges . 
Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band DI . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band II 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung InsAuslandValutazuschlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
nn G. m. b. H. Bremen. 
ostlach 248. 


Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr.8, E. Preisliste gegen Doppeikarto. 


Denen aller Länder kauft 


B due Hotman kauft und tauscht 


und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulz bacher Str. 57. 


riefschließer, ges. geschützt, 

liefert prompt, auch in oß. Quan- 

titäten für Export, Ado Bürobedarf 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


aumaschinen, neu u. gebr., 

liefern Eduard Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 

e e aus Holz 

stellt in erstklassiger Ausführung her 

\ 


A. Türpe jun., 
Dresden-Neustadt 6. 


Teche, gelochte, gefräste, ge- 
Bes speziell Läuterböden, 
notenfängerplatten. Lieferung so- 

fort möglich. 


Seidi & Mayer, München 12. 


Brtetumscohtäge aller Art. 
rnst Mayer, Heilbronn. 


B he e Gianzstärke, seit 


eleuobtunggkörper!.Elck- 
tıizität u. Gas. ©. & W. Bohnert, 
Export, Frankfurt a. M., Hanauer 


25 Jahren bewährt. 
Landstr. 139-145. 


Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig. 


Biere” Postkarten 
liefert 


ernsteinwaren all. Art. wie Hals- 
B kettenschmuck, Spit /., stets großes, 

u Lager, Kurt Stobbe, 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 


B Zee a An in Perl- u. Flitter- 


außer Konvention nur an 
Grossisten 
Kunstanstalt Bruno Beyer, 
Großenhain i. Sa. 


romsilber-Vergrößerun- 
gen nach jed. Bilde, Vorlage od. Ne- 
gativ f. Fachphotographen sowie In- 
dustrie u. Reklame 1. feinst. Ausführung! 
Verlangen Sie Preisliste 20. Max Bres- 
lauer, Kunstanstalt, Leipzig, Steinstr.66 


ronzefarben, Blattmetalle in 
allen Qualitäten für Lithographie, 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


ER 
ronzefarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


— eee 
ronzefarhen-, Blattgold- und 
Blattmetalifabriken. Gebr. Rosen- 
baum, Fuerth i. Bay. S. Ins. S. 1447. 


ücher aller technischen Gebiete, 
speziell ne Schweißung, Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren. Kunststein. 
Cari Marhold Verlag. Halle a. d. S. 


B Hanse Hahnsche Buchhandlung, 


lechemballage - Maschin. u. 

m e bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 
Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


stickerei aller Art. Richard Rau, 
Eibenstock in Sachsen. 


haus, Schloßfabrik u. Eisengießerei 
G. m. b. H., Velbert - Rheinland. 


EE 
ettwäsche- und Mairatzen- 
Fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
pletter Betten. Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 


ton usw. 
Adolf Axien & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


— 
ienenzuchtgeräte leder 
Art. Deutsche Miene Jeder 
zentrale Edgar Oerstung, Oss- 

mannstedt in Thüringen. 


— —— 
iſouterie, Broschen, Kolliers- 
etten, Ringe usw. Stets Eingang 

von Neuheiten. Kollektion zirka 
2000 Mark. Otto Kauermann, 
Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 


EE 
Ha e liefert Emil Herming- 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. Verlag und Sor- 
* 


lochgofäße, speziell nahtlos 
timent. Verlagskatalog z. D. 


gezogen. 
Th. Bußmann, Essen, 
Klementinenstr. 49, 


ücher aus all. Gebleten. 

Spezialität: Technik, Landwirtschaft. 

„Obersee“ Versandbuchhandig., 
Berlin - Schmargendorf, Friedrichs- 
haller Straße 14. 


ücher und Zeitschriften 
jeder Art besorgen prompt 

L. Friederichsen & Co., 

Hamburg 1, Bergstr. 23. 


ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung bri und um pe eventi. 
veränderter esse bittet. talog und 
Prospekte auf Verlangen. 


Bbg, lebe C. Boysen, 


lelstifte, auch Kopier-, Tinten- 

und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- 

bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 
einwandfreie, welbekannte alitäts- 
marken erster deutscher Spezialfabriken, 
in großenGelegenheitsposten für Export 
sehr preiswert, sofort lieferbar. 

Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohlis. 


taedler, 
„Mars“. Bleistiftfabrik, Nürn berg. 


lei-, Konier- u. Farbsti 
S Wilhelm E S 
Nürnberg, Feldgasse 51. 


lumen. F. x. Richter. gegr. 1824, 
Frankfurt a. M. s» Hutblumen, 
À Dekorationsblumen, Trauerkränze 
ieder Art, Großblumen. Telegr: Blumen- 
richter. Kollektion von M. 7 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


lumen und Blätter, künst- 
B liche, für Mode und Dekoration, 

fabriziert preiswert für ort 
Hermann Clauss, Neustadt (Sachs.) 
Muster gegen Nachnahme. 


3 Kopier- u. Farbstifte. 


liefert prompt und preiswert Adolf 


B Wies prenpi sg reger ne 
Schwirkmann, Hagen i. Westt. 


illouterien liefert gut und billig 
oh. Karl Krauß, 

Stuttgart, Gartenstraße 37. 
Gegründet 1908. 


ijouterien jeder Art, Ketten, 
rauringe usw. Carl J. Fuhrho S 
Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 7. 


llounterilewaren aller li 
B foute Frey & 00. G. m. b fl. 


. b. H. 
Saarbrücken 1, Wi z 8 
Straße 39. » Wilbelm-Heinrich 


runnenbaugeräte. Tiet- 

bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 

Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Närnberg-Doos. 


uchbinderel-Maschinen, -Werk- 

zeuge, -Apparate und Materialien 

eder Art liefern Wilhelm Leo’s 
Nacht., Stuttgart. 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien. 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


Deere: elektrisch stark ver- 


nickelt. ca. 3 ½ kg. Muster z. Dienst. 
Wilhelm eiss, Metallwaren- 


Bi art Maschinen 
fabrik, Heidersbach b. Suhl L Thür. 


liefern Preuße & co., G. m. b. H., 
Maschinenf., Leipzig 63. Gegr. 1883. 


„ 


* 


— — 


Coswig 1. Anhalt. 


k Alte meme, 

Düsseldorf 87. 

(Fensterpapler), 

Peru Windo DIN a 
d er- 

A éi je) D aen, 

Nur schine. 

x ve ibis, Dresden 1. 


He und Ketten gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
en del, und Export fuchwebstühle zur Herstellung v. Metali- 


E Düren (Rheinland). 


tallen. 
gute aus Stahldraht. 


D T 


om 


Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 


MI 


- eh 
TR” 


Bieien 


jort, Platanenstr. W . . (Hifsmaschinen. 

SC * e Wa? ` 

rei ations. htgewebe in allen Metallen 
atahrikation e Farbige Moskito- 


H 


gewebe,Siebgewebe usw. Paschold, 
Doeger & Co., U. m. b. H., Saalfeld, 
Saale. Zu beiden Frühjahrsmessen in 
Leipzig: Meßstand Baumesse, Markt 8. 
Petersstr. 15, III. Geschoß. Zimmer 224. 


je Sorten . 
87 Diii- 5 


A8 


Wd 
Wi 


` 
~ 


; e. reschmaschinen, speziell 
we D für den Export, liefert 
Standartwerk 
Bo. $ Pisal E Arı Wilhelm Schulze, Hannover. 
g gief? ung nach . * 

"mg Re Desen und Bo Ber. 3 

Dessa rohbnnkfutter Qualitäts 
N Groth & Co., ne D ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
ffe: zeugfabrik, Reichenbach LV. (Sa.) 

eg Zeie, gie, und an, 
` atent. Verfahren). so- rehschoibon lie , Dol- 
| 5 E & Lindlar berg, Maschinen- und Feldbahn- 


. Köln-Nippes. 


Fabrik, E Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Dũüsseldort, 
Dortmund. 


ssewlim, flüssiger Stanniol- 

an idealste und billigste 

E Flaschenkapsel 

* * O. m. b. H., 
am 


t 


alion liefern 
12 Kulenkampff & Co., 
H Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


rogen liefern Dr. Kulenkampfi 
D & Ces, Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


ruckluftarmaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


inkschgläser, patent, öffnen 
ohne Glasöffner, kein Beschädigen 


der Gummiringe, lielert Haberich 


. Far die Güte S j 
Instrumente wird volle Garantie & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes 


Ks brik Otto Dinger . 
D? Ee 1.18 Ifrinlegesohien aller Art, Auf- 
pa Gegr. 1896 Export nähsohlen, Fersenkissen, Korkke.le, 


la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 
Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden - A. 28. 


stkaumschmuck aller 
An aus Glas, Watte usw. Spez.: 
d künstl. Christb3Jume. Postadresse 
fi Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 
ja Lauscha, S.-M. Exp.n.all.Länd. 


inlegesohien aller Art liefert 
E sofort günstigst Johannes Thiel, 
Bad Sulza i. Thür. 


baumıschmuck 
setta und Metall (Verzi 


AN Gen! isenhahnmatorial liefert 
= en) Watte, Glas, unzerbrechl. R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 
ae Wi Zucker Imitation etc. August | E bahn.Fabrik, Aktiengesellschaft 


£, Roth bei Nürnberg. Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 


umschmuck aus dorf, Dortmund. 


Lametta, Glasersatz, Gir- 
* À . M. Brünn & Co., 
WR in Bayern, 


Beie (Weinbeer-Oel), 
md rektifiziert weiß, son ie 
fet Peter Eckes, Branntwein- 
Nieder-Olm b. Mainz. 


reibfeder A A 15 
da Weltschlager, ofteriert ý 
ertrieb Hugo Schott, 
i: München, Tal 12. 


affer Agterepg für die 
4 


- Industrie. Gebrüder 
l 3 Berlin - Charlotten- 


isenbahnmaterial, Dich- 
tungsringe aus Filz, Leder. Holz für 
Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polster estelle. Boetticher & Co., 
0 m. . H., Neuß-Rhein-W. 


isenbahn - Oberbaugeräte 
eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 

Halle a. d. Saale. 


wendbarkeit, 
schwanku 
Postleritwerke Aktiengesellschatt, 
Zschachwitz-Dresden 21. 


isenkörbo mit und ohne Säure- 
ballons, eiserne Transportkörbe für 
Industrie und Landwirtschaft 
erzeugen Gebr, Elselt, Eisenwerke. 
Zittau i. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1542.) 
EE 


v SE Schleif., Glas, 
+» industrie. rnst 
& Sohn, Hamburg-El. 19. 


Asbest- 
Itplatte, 
pan, Blei, 

pezlalltit 
Wl 0. m. b. H., Neuß- 


We Erde isen- u. Stahlwaren allerArt, 
Werkzeuge, Solinger Stahlw., Rasier- 
apparate u.Mess.etc., Haus- u. Küchen- 

eräte, eis. Bettstellen etc. Neukirchner 


Co., Leipzig, Universitätsstraße 14. 


í 
` j | 


eg, Maschin. (lei 
S 7 4. sen- und Stahlwaren 
* ahot, Velten Ou. D, baut u. Frisier- und Haushaltungsartikel, 
ee, e Kae Athara Werkzeuge liefert Metallwaren. 
hbenschönhausen E. ede, fabrik Gottlieb Gießier, Herges- 


Hallenberg In Thüringen. 


— — 


I . 00 - 


u | 


A be in allen Metallen. 
Spes: Phosphorbronzegewebe 
Thermann einteld, 
Stralsund. 


ewebe in allen Me- 
a. We he d Transport- 


C. W. Grimm, Braunschweig. 


rbeltungsmaschl- 

nom Emil Jäger, Maschinenfabrik 
u. Eisengießer., Neustadt a. d Orla. 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für Industrielle und 


tüchern für die gesamte Papierindustrie. 


vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, 


Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 


Gegr. 1893. Tel.- Adr.: Emailreklame. 
Eggs in großen Posten 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 


Nürnberg-Doos. 


Est: Farben usw. für 


Lindenau. 


V —— 


D 
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is- und Kältemaschinen 
E dis 10000 Kal. stdl., für alle gewerbl. 
Betr. Gebrüder Bayer, 


loktrische Apparate, Spe- 
zialität: Schalttaleln, Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, usw. 
Göttinger Elektro- Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Vertreter gesucht. 


tränkeindustrie, Atherische Öle, 
alles hochkonzentriert und Elfttrele 
Farben. 


Een für die gesamte Ge- 
Augsburg. 


Kosmos -Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


EEN 
een für Getränke, Zucker- 


waren, Puddingpulver, Bier-Ersatz- 
Getränke. 8d. 5 Acht. 
G. m. b. H., Kassel 


ssonzen, Grundstoffe und gift- 

freie Farben für die gesamte Ge- 

tränke-Industrie in hervorragender 
Qualität und Ausgiebigkeit. S. Loewen- 
gardt, Heilbronn a. N., Wttbg. 


ssonzen u. Grundst 
E 1. Brauselimonaden, giftfreie pore 


Spumatalin (Schaumerzeugungs- 
mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- 
saft). Dr. Mensching A Spengler 
G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). 

e 
E für Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
Bierersatzgeträuke, Zuckerwaren u. 


Spirituosen. Leipziger Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


Schneider Nacht., 
32. 


Tisch- u. Sàulenbohrmaschin., Schleif- 
maschinen, A. Seuftleben, Elek- 
trische Spezlalmaschinen, Berlin N 113. 


— Ee 
lektr. Hnndbohr-Maschi- 
ne für jede Stromart u. Spannung. 
Wilnelm Klörs, Fabrik elektrisch. 

Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


EE 
lektr. Licht- und Kraft- 
anlagon. Großes Lager in Elek- 
tromotoren jeder Art, Installations. 

materialien, Reparatur. Neuwickeln 

elektrischer Maschinen. Henn & Co., 

Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 

Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


Eet 


ee en an u ion! 
E Fri SMienbonrmasenin Seriei. 


ssonzen u. Grundstoff 


Taschenlam- 

pen a. Metall, Zellu- 
told und Leder. Batterien 
und Glühbirnen. Ia. Quali- 
täten. Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 


Johann Lichtenteld 
Hamburg 106, 
Schopenstehl 20/21. 


Geschäftsgrändung 1901. 
en er EEN 
eig: Installa- 


tionsmat.‚Isolierrohr,Elektroapparat., 
Kochgerät.,Bügeleis.u.Heißluftdusch. 
lief. i. erstkl. Friedensausf. prompt Neu- 
kirchner & Co., Leipzig,Universitätsstraßa1 4. 


lektromaterial, Schwach- 
strom, Kleinbeleuchtung, Taschen- 
lampen, Batterien, Taschenlampen- 
e Feuerzeuge. A. Hoeßle, 
lektrische Industrie, Stuttgart. 


BShestocko aus Aluminium. 

Löffel, Gabeln, Messer. Hessische 

Metallwerke, Gebr, Seibel, Zie- 
genhaln, Bezirk Cassel. 


tiketten für alle Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


TA 
tuis und Kartonnagen fur 
alle EH liefert Eisen- 
berger Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


xtrakte, pharmazeut., in allen 
Formen. Drogen-Import. 
Duntze & Co,, Köln-Sülz, 
Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 1456. 


F mat fan o Monies „Moe- 


nania“, Fahrrad- u. Montierständer, 

Gepäckträger, Auto- und Werkstatt- 
pumpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
Zentrierapparate, Rippe anner, Unter- 
legscheiben fabriziert V. Hockenmeyer 
Nacht, Inh. Andreas Gschwind 
Würzburg, Petrinlstr. 14. 


— l. —„ꝛU%— ' 
ahrräder, Zubehör aller Att. 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 3. 


Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 


Esche Diese lieſen Walter 
gramm-Adresse: Wefrie. 


jeder Art liefern Bettermann & Co., 
Menden i.Wstfi. Tel Adr: „Beco“. 


iektrotschnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 
Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


E Ari herera Better Co. 


aizmaschinen liefern Preuße 


Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 
iektrotechn. Bedarfs- Leipzig 63. Gegründet 1883. 
artikel (Schalier, Fassungen, 
Dosen, Kabelaufzüge, wasserdichte arben für Zementwaren, Stein- 
und Halbwattarmaturen, Sicherungs- F hoiz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
material). H. Gabi & Co., Hagen marmor. Johs. Detiev Evers, 


Altona-Bahrenfeld. 


arben für Nahrungs- und Genuß - 
F mittel. e in Exportpackung 

(Beutel), unbegrenzt haltbar. 
Dietrichs Basta-Werk O. m. b. H., 

Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


Farez z für Gonußmittel. 


KSE 
loktretechn. Bedarfs- 
artikel, Schalenhalter, Krallen- 
halter, Lüsterklemmen. Qustav 

Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 

kalden i. Thüringen. Postfach 67. 


lektr. Schwachstrom- 
artikei, Einschraub- u. Türkon- 
takte u. Sicherungspatronen liefert 


Spez.: Zuckercouleurersatz. Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 


fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


Schwenningen a. N.32 (Schwarzwald). 
Pateniemen Porkan te 


arben für Genuß- und Nahrungs- 
mittel. Ed. Schneider Nacht., 
G. m. b. H., Kassel 32. 


F dee tanara Ha neu 


Kaufen sie beim Fabrikanten inter- 
national. 
Werkzeuge und Maschinen, 
Frankfurt a. M 
Bergerstr. 186. 
Telegr.-Adr.: 
Hotopp. Frankfurtmain NO. 14. 


ifenbeinwaren all. Art. wie Hals- 
E ketten. Rosen, Broschen. Spitzen. 
Kurt Stobbe, 


u. gebraucht, liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


W 


u. Präzisions-Schrau- 

benfabr.Jullus Klinke 
G. m. b. H., Neuenrade 
L Westt. 4. 


edern, Schlösser, Scharniere etc. 
F für Planos und Flügel. Emil Aug. 
Orell, Lüdenscheid. 


Fer Fanden seanu 


ebenso Beinwaren. 


malii-Schilder aile Art für 
Handel, Industrie, fabriz. Emalilller- 


werk Halle Nachf., Berlin S 14. ellen in feinster Qualität, weit- 


bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 

heit. Näheres in unserer 
Anzeige in dieser Nummer. David 
nicus&Co., Remscheid-Vieringhs. 2. 


Fadens en normae and Ge- 


sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 


F windemesser f. normale und anormal 


Gewinde in allen Dimensionen und 


und -Werkzeuge -Fabrik Nürn-] von peinlichster Genauigkeit. 


berg, Heinrich Mayer & Co., 


Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. 
Otto Kuntze Nacht., 


Bayerische Meßwerkzeugfabrik 


Leipzig- G. m. b. H., Aschaffenburg. 


Nr. 1955 
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` fert R. Dolberg, Ma- 
~ inen eld - Kassetten fabrizieren leis e lie : 
ei F us 26 ano eg HEEN G Geb. Schmettow, Harthau bei schinen- und Feldbahn Fabrik. 
bahnen Spezialität selbsttätig arbeitende Chemnitz. Preisliste deutsch. Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
R. Dolberg, Thuringia- französisch, englisch und spanisch. lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund, 
3 Ze A eldkassetten Mauer- locken für Kirche 
eldbahn-Fabrik, leisch- j v 
Aktiengesell- W G schränke, starker Panzer, feuer- Schule, Schiff, Bahn und 
schaft maschine und diebessicher. Albis, Dresden 1. Karussel. 
e tür Wurst. Chr.Störmer,Glockengießerei 
AA und Kon- eldschränke Erfurt S 2. 
Feldbahngleise servern- Fabrik, Stahl- — 
und fabriken. Kassetten. lücksfiguren m. Scherzeinlagen 
Feldbahnwagen Alleiniger J.C.Petzold, z. Gießen bei geselligen Zusammen- 
aller Art! Fabrikant Magdeburg- künften liefert Rudolf Winklers 


Wwe., Zittau i. Sa., Johannistraße 5. 


lühstrümpfe für 
jede Beleuchtungsart, 
aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh - i - noor (schweizer. 
ee Anfragen erbe- 
ten an Olühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82- 84 
8 Telegramm. Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. 


Neustadt 17. 
Vertreter gesucht. 
Fernruf 1552. 
Telegramm -Adresse: 
Kassenfabrik Petzold, 
Magdeburg. 


LE REI in allen 


Georg Schmidt & Co., Maschinenbau- 
eldschmieden, Schmiede- ges, m. b. H., Ilmenau I. Th. 

F herde, Ventilatoren eigener Her- 
stellung. Quidde A Schmitz, 


Halle a. d. Saale. 


erre-Legierungen, hochwert.. 

wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 

Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Moiybdän-Werke G.m.b.H., 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 


eusrungsanlagen. Peretti 
. &Funck, ee ee rinzen- 
0 


d ackmaschinen. 
Sohn Finke, Düsseldorf, 


Kaiser - Wilhelm - Straße 44a. 


ieischhackmaschinen, 
Kartoffelreibmaschin., Brotschneide- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


Foımaten, Liniaturen und Aus- 
lührungen, Durchschreibebücher, 
Notizbücheı, Poesie-, Tagebücher, Ama- 
teur- u. Postkartenalben. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


straße 7, vormals t Franck e, | uwa , — — i i 7 
0 S as aller Art, wie Beleuch eild- und Dia- 
gegründet 1887. liogenfän or oes 705 G tungsglas, Gläser für elektr. Licht, mantwaagen 
höchste Klebkraft, exportfähig. Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- fabriziert als Spezi- 


euerweorkskörper aller Art 
liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
sprecher: 40728, Telegramme : Feuerburg. 


euerzouge, Stets 

Neuheiten! Ersatz- 

Zündsteine u. anderes 
Zubehörj. Art. Verlangen 
Sie Preisliste. Johann 
Lichtenfeld, Hambur 
106, Schopenstehl 20/21. 
Geschäftsgründung 1%1. 


F Vestel e u. Zubehör, Massen- 


Richard Olass, Leipzig 6, Katha- 


alität in allen Systemen, 
rinenstr.17. Telegr.-Adr.: Glassy, Leipzig. men 


sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigls, 
Onstmettingen(Würt- 
temberg). Katalog zu 
Diensten. 


dizinglas, Kristallglas, Lusuxglas liefert 
Arno Edzardi, 
Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 


iiogenfänger „Ao- 
roxon‘ mit dem 
Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 
zialqualität für jedes Klima. 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Halıbar- 
keit zwei Jahre. Durch den 
Stift der praktischste Fänger 
der Gegenwart! 
liegenfängerfabrik 
„Aeroxon‘“, 
Waiblingen-Stuttgart 3. 
Korrespond. engl., franz., span. 


lashuchstaben. Muster- 
kollektion 45.— R. Dittmeyer, 
Berlin C21. 


las für die Technik, Wasser- 

standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 

gläser, Schiffsfenster, Bilder- und 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


Gr: wie Einmacheglas, Beleuch- 


— 
ummi - Hosenträger - Er. 
satzteile (Torpedo - Biesen), 
Hosenträger-Patten, genäht und in 
Meterware. Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. 


SE 
ummi-Sammelbecher aus 
Aluminium. Emil Aug. Orell, 
Lüdenscheid. 


tungsglas, Gläser für Chemie, Kos- 
metik, Tafelglas, Spiegelglas, Glas- 
instrumente usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Schwarzenbach a. d. S. (Bayern). 


läser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 
standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser für Was er- 
stände. Schiffs- u. Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahiglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander& Co.,Haitglas-u.Draht- 
glasfabrik, Hainsberg i. Sa. 


lasinstrumente, Apparate, 

Ganzglasinjektion > Spritzen, Ther- 

mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, 
Arnstadt, Thür. 


er u ee une ee 
(rate mane u. Appa- 


herstellg. Batterien, Taschenlampen, 

glühlämpchen, Taschenlamp.-Klein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. HoeBie, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 


Lara e mit Streichstift, 


Westentaschenformat, nur Quali- 


Fi ne" en (Abhebe- 
tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgießereien. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln-Nippes. 


Artikel. August Kibele & Co., 


Geer: alle chirurgischen 
Weißenfels a.d. S. 


lampen. Gebr. Aschenbach, Stein- 


Postfach 301. bach-Hallenberg (Thür.). 


Fate kinematographische. Gene- 


EE ¼—caTũn . T 
Fer der aller Art und Frisier- 


ummi waren, Spülapparate.hy- 
en. Artikel all. Art, Sanltäts artikel, 
erbandstoffe. Aelt. Firma d. Branche. 
Dresd. Oummlwar.-Manuf. Wilhelm 
Buschow, Dresden -A. 20. Verl. Listen. 


1 Bürsten, -Kämme, Netze 


ußhöden liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Welttellen. Siehe Inserat S. 1584. 


ralvertrieb der besten deutschen 

Filmfabrikate. Kosmos-Film 
G. m. b. H., Berlin SW 48, Friedrich- 
straße 250. 


F'ayo, enbierkolleoroi-An- 


lagen für Klein- u. Großbetrieb, 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 


- Schmuck, Menschenhaar. Zahn- 
bärsten u. Toilettenartikel. Import u. 
Export. B. Dzialoszynski, Leipzig 14. 


aar, Haarnetze, Haartülle. 
Carl Both, Wetzlar. 


rate für chemischen, bakterio- 

logischen, elektrischen, meteoro- 
logischen, pharmazeutischen, physi- 
kalischen und technischen Gebrauch. 
Ganze Laboratoriumseinrichtungen für 
Fabriken, Schulen, Untersuchungsan- 
stalten u. Universitäten. Fabrik und 
ap act Albert Schmidt, Frauen- 


Gr Benaco sn aus Kunst- 
leder, Brieftaschen, Schreib- 

etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf5 - Hamburg 


laschenverschlüsse. 
laschenverschlußfabrik 
Grimma i. Sa. 


erreicht in Güte. Höchste 


alvanische Elemente. 
„Ha-Ba-Fa“ galvanische Elemente. 


Heer ann „JeanRabot“,un- 


wald In Thür., Glas - i 
Batterien für Taschenlampen. Ham- f anstalt. A. 22 25 e n Braunschwel 
burger Batterie-Fabrik Carl Diliger, Bank- Konto: Bank f. Thüring., Meiningen. en i £ 
Hamburg 19A, Eppendorfer Weg 87-93 E dei 
Katalog A kostenlos. Siehe Ins. $. 1537. Grssierzien Blumenvasen, I" Saanen n, 
=a innendekoriert, fest, in je- ' 1 
Ge Marke Peitsche: 55 dem gewünschten Dekort, Geet WT 
ern lich geschützt, liefert 
Stoff, Trikot, d Glasmanufaktur Rich. Schulz EEN 
Leder-, Reit- und Muskau O/L ; Gustav Paitz, f ! 
laschen- Wickel. Patent Zu- B - Leipzig, — 
„ sammenschieben — fertig. Ig. Schübel, lasmalereien in Bleiver-| Tröndlinring Nr. 3. NITANIA 
in allen Ausfüh- Speziallabrik für Export, Berlin SW68t. lasung. Fensterbilder u. ganze 


enster für profane und kirchliche 
Zwecke. Adolph Seiler, Breslau 2. 
Gegr. 1846. 


laswaren aller Art, sowie Gab- 
lonzer Bijouterien, Tafelspiegel 
und Fensterglas, all. Arten Flaschen, 

zu beziehen durch 
Vertrieb Nordböhmisch. Glaswaren, 
Tetschen a. Elb., Frankfurt a. Main. 


m 
iaswaren für Beleuchtungs- 
zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 

Frankfurt a. Main, 
Hanauer Landstr. 139/145. 


lasröhren für Tiefenmessung. 
Thomsonröhren in tropensicherer 


rungen f. die Ge- 
tränke-Industrie. 
P. Schützler 
&Co. G. m. b. H., 
Berlin N 58, 
Pappelallee 52. 


F eaten. Flur e : 


EE 
artenwerkzeuge, Taschen- 
messer, Scheren, Sägen. Alle Schmal- 
kaldener Kleineisenwaren, uber 1000 
Modelle. 14 Preislisten. 


aarnadeln usw., prima Qualität, 
liefert ab Fabrik 


Fritz Müller, Görlitz. 


nadeln in verschied. Farben, Stärken 
und Größen. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes, Meusserstr. 182. 


H aarnadein, Zopfnadeln,Locken- 


Kronenkork., Aluminium-Aufreißver- 
schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
Ausführung, Verschlleß- u. Füllmaschin. 
Geißler & Co., G. m. b. H., Metallwaren- 
fabrik, Köin-Ehrenfeid, Mechternstr. 7. 


ee 
laschenverschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 


bein, Ebersbach b. Göppingen. 


Zierkämme. hochfeine künstl. Aus- 
führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck- u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


Hamme honi Spang.. Nadeln, 


asmesser und Gasdruckregler 
Jeger ee? ruckschreiber, Druck- 
esser, Manometer u. dgl. liefern 

Max Bessin & Co., Berlin No 18. 


- > ` | Ausführung. W. Ludolph G. m.b. H., S Kämme 

F ee de d e e: |Qenaneı- ne er ll BEE Det 

konservenfabriken. i 7 Neuheiten, Kollekt. ca. ark. 

Einrientungen Vollständige] "7 Zeilulold, Ges versch. et éen cken [Otto Kauermann, Beriin ÑO 43, Neue 
Richard Heike, 2 u. 3 Windungen, Königstraße 18. 


nufakt. Rich. Schulz, Muskau O|L. 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, in 5—6 Farben, i IL 


2 2 — 
Berlin - Hohenschönhausen - E. kurzfristig lieferbar Genen all. Art, Parfümfläsch- naraon 7 ada, Benin G 255 
= S chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. ettinger amn, Berlin K. 80, 
leischereimaschinen, wie] Feodor Rothe, sämtliche Artikel für era pharm Potsdamer Str. 112. 
„ EE EE Chemnitz 24. Zwecke.HugoVieweg,Wallendort,S.M 
nn W Maschinenfab ik eldkassetten, Einmauer- leichstrommotoren, H Zierkämme, Zelluloid, alle Farben 
ne anen abrik, schränke. Drehstrommotoren, Gleichstrom- und Preislagen liefert Reinicken- 
n A Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., dynamos, Transformatoren use dorter Kammwarenindustrie, Berlin 


Telegr.: Wommerwerk. Mit Staats- 


j Charlott i 
preisen, gold. Medaill. usw. ausgezeichn. enburg 9, Witzlebenstr. 33. 


Elektriska Aktiebolaget E 
Vertreter gesucht. e 


SW 68. Mustersortim. prompt lieferbarer 
Partille (Schweden). 


Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


eweg: 


— — Das Eco x 41595 
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— | i rfabrik Homme!) H esselrehrroiniger türsimt- Lë npetmsschinen „Lusaia“, 
Zaphhihne, Toiletten Stand: Hee Parin i. Bayern. Hosen- liche stationäre Dampfkessel, Loko- bestbewährtes Drehhebel-System, 
— Geint. past Co. träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter motiven u. Schiffskessel. Tausendfach geeignet für den Export nach 
Betsitwerke Siebeck Iteinst. Ausführung. Muster geg. Referenz. | bewährte kohlen- und arbeitsparende allen Weltteilen. Liebscher & Sohn, 
1 Patentwerkzeuge. Alfred Fraissinet, Orosschönau Sa. 
piu” „este Aningen, Ne. Chemnitz. Gegründet 1897. — — 
Ge schinen, Apparate aller Art, gebraucht - - nochenverarbeitungs- 
imit, und garantiert gut erhalten, liefert otten, Kavalier- (Scheib.- u. Durch- anlagen, Leimfabrik- u. Dünge- 
Socke alter, sofort Erich Burberg, Berlin SW 61, zieh-) in Double. Carl J. Fuhrhop, mittelfabrikseinrichtungen, Fisch- 
ge Gitschiner Str. 107. Telegr.: Defensor Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. mehlanlagen. Max Friedrich & Co., 
De Schals sus Berlin. ABC. 5te A. Eigenes Montage- Leipzig-Plagwitz X. 
— solort ab personal. Vertreter überall gesucht. etten fur alle Branchen fabrizieren 
Les Bla 7 [EN stoiberg Rido "Vena nen Nzësvgrssriongsz, 
ekor.- .. € e d apparate und -Maschinen fabriziert 
A, Vorsewald, Late eiis Bilderhaken usw. gesucht. E Richard Heike, 
e Emil Reininghaus, Altena (Westf.). 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 


33. Berlin - Hohenschönhausen - E. 


7 artikel, elehtr. Lege ee u. Werk- 


prompt und preiswert 
Herm. Rückle, Werkzeugfabrik, 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
ergeben. 


Ke sier liefert 


ngsgegenstände und Zu- zeuge. Ia Qualit. . Elektrotechn. Größte 

| Metallwaren. Porzellane,[® | eistungsfäh. M. Ollendorff, Export 
nel Felix Keil, Leipzig I, J. W. Abtg., Köln, Hohenstaufenring 61. 
Zäueng Straße 41. 


| ungsartikel in be- 
Ausführung. transportable 


nopfbefestiger, konkurrenz- 

lose Neuheit. liefert P. Erhardt 

Kletzsch, Dresden-A. 16. Tele- 
gramm-Adresse: Patentkletzsch. 


sollerflaschen — lso- 

liergefäße ,, Vulcan“, 

prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 

Thüringer Vulcan-Werk 
Isollerflaschen- und Metall- 
waren fabrik 
Umenau i. Thüringen. 


Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. 


Mäntel u. Westen. Musterkollek- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. ort n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
slowaklen. Bijouterie- und Knopffabrik. 


Kun aus Glas für Blusen, 


istenschoner und Kisten- 
K öffner a) liefert als Spe- 
zialität Hala - Werke, Eslingen 
am Neckar. 


richtungen 
apah billigsten Preisen i 
W. Ster, Backofenfabrik, 
Reutlingen. 


nöpfe aus Forzeilan(Agate) 
K Fabrik Ferd. Schmetz, Aachen. 
r Hochspannungs- 


solateron e Bofostigungs - 
| Armaturen. Ersetzt giftige Bleiglätte- 


lattformwagen, 


K h Wasen. 


hon: Nr 628 — Telegramm-[Giyzerin, 4 mal leichter, bequem an- Trucks, nopf-maschinen, werkzeuge Jor. 
e Reutlingen. ae Eingeführt in allen Export- | Tfansp ırtgeräte men. lür die Herstellung von Stott- 
— linden. Postieritwerke Aktienge- aller Aft h „ 
on, derelnde und Kür. ct. Zschachwitz - Dresden 21 liefert zu vor. , ſeuer Straße 14.15. réel ai 27 
pripe 5 h T ff i ` Wolufed Berlin. e 
unsgensuflagen m agdgewehreo, Tropenwaften| dingungen 8 l 
mi spenischem Text empfiehlt J aller Kc automatische Pistolen Eba i 
f LR Bramé, Kunst-Anatalt, Berlin- Spezialität: Drillinge, Doppel- Hamer ! och- u. Heizöfen í. Petroleum 
| Mederschönhausen. Preisliste um-] Iinten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis. i. Westfalen mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
weg und portofrei Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl (Thür). | * $ Ke S eal Fabrik ES 
J!. s Bergst, Dresden 28. 
itte in vorzüglicher tropenfester m 
echt? A affeemühien (Wand- u. Schoß- K Beschaffenheit liefern die postlerit- e d Papi 
en wert Adolf Sen und preis-| > > werke Aktiengesellsch, Zschach- | I Shlenapier und Papiere aller 
a 8 wert Adolf Schwirkmann, Hagen) witz- Dresden 21. (Siehe auch Stich. 5 a EES 
T usw. S ureaubedarf. Großes Lager. 
| i. Westfalen. worte: Eisenkitt, Postlerit - Steinkitt, Emil l. Löwenstein vorm. Kohle- 
| Gebr. Aschenbach, Isolatoren-Befestigungskitt.) ` apier G. m. b. H., 
Steinbach- Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 


itt zum Dichten von Fußbodenfugen 
und gerlssenen Hölzern liefert 


Schoßmühlen bis zu den feinsten 
Ausführungen, sauber verarbeitet, 


K len Ken Wand- und 
Hallenberg (Thüringen). 


= liefert prompt und preiswert. Hannoversche Steinholzfabrik offer alier Art. 
und Küchengeräte Fritz Alte, [O. m. b. H. „Fama“, Hannover, K Bachewerk 
m Blech lielern prompt Mittel- Lüdenscheid, [Stävestr. 7. (Siehe Inserat S. 1584.) Q. m. b. H., Leipzig. 


deutsche Export- u.Oroßhandelas- 


Fernruf 359. 
gesellschaft m. b. H., Leipzig 7. 


a AAT a 
loiderbügel aus Draht für Ex- 
port, Emil Aug. Grell, Metall- 


aus: u. Küchengeräte in waren, Lüdenscheid. 


Schwärzblech, Weißblech, verzinnt 
and lackiert. Schröter & Reh- 
len, Leipzig. Fabrikation Export. 


haftliche Ma- 
schisen. Nur ges. gesch. Neuheiten. 
Arno Oünzel, Altenburg S.-A. 


wo .„Hekoderma“, Vell- 
chen, Maiglöckchen u. Lilienmlich, 
estklsssigste Qualitäten. C. W. 


akao — Schokelade. Kakao, 

und Schokolade - Fabrik Union- 

Haarlem — Holland. An der 
Spitze der Industrie. 


ompasse für Schiffe, Yachten, 
K Motorboote, el tie e und Luft- 
EE schiffe. W. Ludolph G. m. b. H., 
ieiderbügel, pat Kleiderbügel] Bremerhaven 115. i 
u. Spanner, zugl. l. Damen- u. Herren- 
kleider. erstkl.vern. Ausf., lief. Habe- 


rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


alkworke. Peretti & Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7. 
vor m. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


u. gebraucht, liefern Eduard Haiduk 


G neu 
& Co, Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


ieineisenwaren vie Unter- 
legscheiben, Flanschen, Bordringe, 
Muttern, Handwagenartikel (Rad- 
büchsen, Nabenringe, Beschläge), Leiter- 
bänder usw., alle Massenartikel bis 14 mm 
stark, Fußabstreicher, Waschständer er- 
zeugen Gebr. Eiseit, Eisenwerke, 
Zittau i. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1542.) 
EE 


| onditorei-, Kühl- u. Gefrieran- 
| K lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- 


Oelsenheimer Kaolinwerke eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


G. m. b. H., Alleinverkauf C. H. 
Erbsiöh, Düsseldorf. 


K. für Papierfabrikation. 


vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemiise-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


K ele » Maschinen, 


eftmaschinen liefern Preuße 
& Co., G m. b. H., Maschinenfabrik. 
Leipzig 63. Gegründet 1883 


Huäregrestorcn Düssel- 


arbid in jeder Körnung, Chemi- 

kallen,Rohprodukte u. Bedarfsartikel 

spezieli für Export liefert Erich 
Olschowsky, Oppeln. 


leinmöbel, Lange & Behrendt, 

Berlin SO 26, Oranienstraße 37. 

Fabrik kunstgewerbficher Klein- 
möbel, Metall-Luxusmöbel, Spezialität: 
Notenetageren. 


eg e Siebeck 
U H 
ngen 3. artikel. Pohl & Weber Nacht., 


Kerken und! Vereins- 


2 Li ® = 

ese peldruckor, Berlin SW 19. Man verl. Preislisten lischees ale 5 WA K* rbmöbel 
1 D A D . n- 

Ee ln an Kanns Maschinen Dur prima AuslBhrune nn SO Rohrge- 

- efern Preuße „ G. m. b. H., ; 

2 Naschinenschrift und gestattet die Maschinenfabr „Leipzig 63. Begr.1883. Spare, a Cassel. flecht sowie 

V SÉ 1 Papier. ostfach 19. Korbwaren 
es el che Angebote! ller Art liefern 

ur Helbig, i lischees jed. Technik, Aetzungen | aller 
rtira. A natts Fabrik 280 Ver- artonnagen i ie K (Strich BE Galva: Rommel & 
EE e E ee nos fert.best.u.preisw. Paul Messer, |Kobisch, Rohrmö- 


Kissenpackung, liefert 


preiswert bel- u. Korbwaren- 


Klischeefabr., Berlin $W 88, Ritterstr.42/43. 


| Her hölzerne Schabhobel, so- 


genannte Bastrins, eiserne Hobel- Paul Lößner = fabrik, 
| Ke Foumierbockspindel, Hobel- | Chemnitz, Morltzstraße 19. netmaschinon. Die tausend- 1 70 
. — — Bota GR == 
| sie sämtliche > maschine eignet sich ordel, Jalousie- und Rouleau- 


Aeizeuge liefern sofort 


W. Zemmerich & Sohn, 
Dresden, 


für alle Teige. 
Hoening & Co., 
Maschinenfabrik, 


K kordel, Litzen usw. Export nach 
allen Ländern. Hugo Curt Acker 


Nachf. Fritz Feldmann,Chemnitz l. Sa. 


Bonbonnieren usw., feine 
und feinste: Ausführungen. 


K ner für Luxuszwecke. 


Josephinenstraße 22. Max Armbruster & Co., Dortmund. Ta Postfach 304. 
Raska-Werke, Tel.-Adr.: Maschinen- E 
e bert. Maschinen Bergedorf 5 — Hamburg. hoening. dë orken niior Art liefern 
"ie, Hobelmasch, usw. Schless preiswert 
"pang, Cassel, Tel.: Schlero. ñselab, Mise: u. Butter- K erb and 1 
arbe in bek. erstkl. Beschaffen - „Herbst“ sin > 
zdrakt-Renleaux Holz- heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. die einfachsten Ueberall! tüchtige Vertreter gesucht. 


der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 
Export nach 
allen Weltteilen. 
Eignet sich für 
alle Teige. Ca. 
6000 Stück in 
kurzer Zeit ver- i 
kauft. D. R. Patent. 
F. Herbst & Co., Halle a. d. S. 


i | 


Artikel aus Kunstkork, Isolierplatten 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- 
mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. 


mehr als 2000 Gemälde-, Akt-, 

Skulpturen Kunst-, Heiligen. 
Bromsilber- pp. Postkarten, Kunst. 
blätter, Rahmen, Bilder, Wandschmuck, 
Kalender, Kommunion - Heiligenbild- 
chen, Spiele erhalten Sie egen Ein- 
sendung von $ 2,— an. ordische 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., 
Lübeck, postfach 272. 


Kr: nebst Muster von Kr aller Art, auch sämtliche 


Oizhänser jeder A 
rt, zerlegbar 
ud transporlabel, nach Laut, 
rien System. ach eigenem 


Holzbau-Aktiengesellschaft 
Nen 


Kin: iatten zur Isolie- 


rung von Kühlräumen sowie Wohn- 
gebäuden, als Schutz FE? Kälte- 
bzw. Wärmeverlust. C. . Mahla, 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). 


Au 
ky 


Hammerlandstraße 4l. 
eiephon 22 u. 23. 


Das Echo 


1596 


Nr. 1955 


ka 
1 


— . — 


etall-Luxusmőb et 
M Lange & Behrendt, ne N 
Oranienstraße 37, Fabrik kunst. 


L* en, Lesegläser, Kompasse. 


orkwaren jeder Art, insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 


aldur, Optische Industrie-Anstalt, 


i 
Geldscheintaschen,Portemonnaies in Fuerth, Bayern. 


allen Preislagen reich sortiert am 


Leere: feine Brieftaschen, 


Yotillon-,‚Scherz- u.Karne- 
valartikel liefert Edgard Gold- 
stein, BerlinC, Neue Friedrichstr. 69 


osmetische, hygienische Ar- 
tikel, Luxus- Parfüm, 


re Papier, farbig. Papier- 
Sen etten, Lan und farb 
läufer. Musterkollektion gegen Ein- 


K J: Sanner, Metzingen-R. (Württ.) 


sendung von M. 10.— bis M. 20.— 


Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 


Papier engros, Berlin C 19 
Pe Wallstraße 17/18. 


reissägen z. 
Brennholzschnei- 
den für Lang- und 


Querschnitt. 
Daniel Speck, A 


ibe A be auf ehrmittel für alle Fächer, Physik, | 5 Hamburg . SÉ 
C 
; S Bad Bram- v S iu qii 
E 1 S "Holstein. gei Schneider, Linnaea, Naturhistorisches Berlin W9, Links 13. neraiwassor - Ani 


Maschinenfabrik, 


Nürnberg. 


riegsbriefmarken von Li- 


Hautcreme, 


ig, isch- 


lieferbar. 


erg jr., 


Lager. Adolf Fischer, Berlin SW 19, 
Kommandantenstr. 20/21. 


Gegr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. 37. 


Portemonnaies mit u. ohne Papier- 
geldscheintasche, Brief- und Bank- 
notentaschen in allen Preislagen sofort 
Muster und Auswahl nur 
egen feste Ben Adolf Rosen- 
Berlin SW 
straße 120/21, Fabrik feiner Lederwaren. 


Leslie für 


Latente (feine und feinste) 


Schulen Gustav A. 
Rietzschel, Leip- 
zig, Kreuzstr. 12, Buch- 
u. Lehrmittelhandi. Spe- 
zialhaus f. Schuleinricht. 
Leistungstf. Bezugenuelle. 
Eig. Werkstätten. ; 
tarb. Reichh. Katal. u. 
Kostenanschl. z. Dienst. 


Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, 


usmöbel. Lange & Behrendt, 
US SO 26, Oranienstraße 37, 


Kraftbetrieb, für Mais, Gewürze, 
Reis usw. Johannes Miram, 
Chemnitz. 


Meran für Hand- und 


andolnußmasse (Marzipan- 
ersatz), Marzipanmasse. Gebrüder 
Fischer, Apolda, Dampfmandel- 
nußmasse und Marzipanfabrik. Ge- 
gründet im Jahre 1859. 


anikure - Garnituren von der 
M billigsten bis zur feinsten Aus- 

führung. Carl J. Fuhrhop, Ham- 
burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


68, Oranien- 


arlnechronometer mii 
Zertifikat der Deutschen Seewarte. 
W. Ludolph G.m.b.H., Bremer- 

haven 115. 


100 


gewerbl. Kleinmöbel, Metall 
spez. Notenetageren, 


Meer deer i | > 


Wunderlich, Glaucha Sa. ZS 
gtall- und Er. 
chuhputz- 

itt 


Fritz Schulz jun., 
Aktien - Gesellschaft, 


Leipzig. 


für Handbetrieb ( 


ratoren) fabrizieren als 
Spezialität in hervorragender 


Ausführung Märkische Ma- 


maschinen. 


i 
M jeder Leistung bauen als Sonder. | 
erzeugnis, 


schinenbau-Anstalt Teu- 
tonia, Frankfurt a. d. O. 


und Anparate, 


-Luxusmöbe| 
mod. Kleinmè D EL. 


4 


ot 


AC 
ineralwassor - Anlasser 


neueste ` 
ülanlagen, Abfüll. : 


Kosmos-Export G. m. b 


Fabrik kunstgewerblicher Klein- etallputzmittel, pa. Otai- 

Brillantine, Ruder, Aikohoinait Se dere gut und billig möbel, Metall-Luxusmöbel, spez. Noten- M tät, liefert Chemische Fabrik Max | 
ale om KH “Berlin N 24. he ` etageren, moderne Kleinmöbel. 
en e e 0 ep d e 


vollständig betriebs 


terial jegl. Art. |Leipzig,Kreuzstr.12. Eigene Fabrikation. aschinen für Industrie, Tech- |; ertig, Winterwerb, Streng & t 
EE Autömobile dree Mannhelm- Käfertal 24. a e 
Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- - aschinen r EE, ES, 
a ehrmittel aller Art, speziell für i s éi 
Ber. Hambur Telegramm-Ädr.: Spiro- L Anatomie, Zoologie und Botanik. Pflage, Erhalt; nn K- S CG inoralwasserapparate, 


Buchhold, München 39. 


zen: H. Junghein- e 


neueste, vollkommenste Systeme, 


für jede Leistung. Spülan! í 
8 i rege EEA hrmittel aller Art d 95 Neuer Wald Abfüller. Kostenanschl ge sii, 11 d 
maschinen zur Herstellung rmittel aller aus dem » mb. H. . 
Kronenkorken, Kronenkork - ver- ae der Naturwissenschaften | Einkaufstele für Zander G. m. b. H., Halle a. d. S 
schlußmaschinen. erzeugt als langjährige Spezialität | Überseehäuser. 


Kosmos-Export G. m. b. H., 


uckucksuhren, Wecker- 
uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 
der Schwarzwälder 


Erzeugnisse 


Hamburg 8. 


Holzwarenindustrie 


K: 


lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 
elten: Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, 


Ludwi 


Konstanz (Baden). 


ugelmühlen in allen Größen. 
aschinenfabrik Roscher G. m. 


b. H., Görlitz. 


ünstlerkarten in allen Preis- 


Leipzig, Kronprinzenstr. 43. 


K 
L 


unstpostkarten. 
gratis. Ludwig Carstens, 


plungshähne. Düssel- 


OK 
darter etallwerke 


Hamburg 30. 


& Co., Ratingen 3. 


— 

aboratoriumsgeräte und 
komplette Einrichtungen liefert als 
Spezialität Retsch, Laboratoriums- 
. bedarl, Düsseldorf, Humboldtstr. 44, 


Telephon Nr. 14919. 


L 


Leipzig 71. 


— 

aboratoriums - Einrich- 
tungen für Wissenschaft und 
Technik liefert als jahrzehnte- 
lange Spezialität Franz 
Fabrik chemischer A 


A. Mangold, 


Hugershoft. 
pparate u. Geräte, 


edem 


Lee Frottier- und Badeartikel, 


Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S. 


auspapier (Negativ-Po- 
piapapier). Berliner Licht- 

paus- und Pauspapierfabrik G. 
m. b. H., Berlin C. 


E 


ichtpauspapiere, alle Arten 

Zeichen 18 Plandrucke von 

riginal. 

R. Großkopf Nachf. Arno Friebel, 
resden-A. 1. 


alkoholfrei, hierzu Grund- 
ssenzen. Lelpz. Essenzen - 
fabr. Bronge & Co., elpzig- Co. 7. 


US 
Käsefar 


iköre 
stoffe u. 


Eau de Cologne - Parfüm, 
e, Lab. Eigene Produktion. 
Engel, Münster i. W. 


Ikörweine (Neuheit) spritreich, 

auch als alkoholarm, Liköre ver- 

wendbar. Leipz. Essenzenfabrik 
Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


ithographiesteine gelb u. 
blau, In bester Qualität. B. pi 
München 19, Wendlstr. 22, Tele- 


grammadr.: Lithostein, München. 


Lier 


aschinen aller Art für die 

gesamte chemische. chemisch- 

technische, EE kos- 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- 
und Genußmittelindustrie und ver- 
wandte Branchen. 


Abteilung li: Baumaschinen, Feld- 
bahnen, Straßenbaumaschinen. 

Abteilung III: Sämtl. Maschinen 

für die gesamte graphische Branche. 
Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Haiduk & Co., 

Berlin W 15, 
Pariser Straße 53. 


Qualität, wettbewerbsfähig in Preis 

und Beschaffenheit. Näheres in 
unserer großen Anzeige i. dies. Nummer. 
David Dominicus & Co. in Remscheid- 
Vieringhausen 2. 


Messen L feinster 


assen-Artikei (gestanzte und 
popom, Buchstaben, 
ahlen usw. fabriz. Ferd. H" 


Haaßengfer, Halle a. d. S., I 
Metallwarenfabr. Gegr. 1839. LJ 


Merken und Bettwäsche- 


eltfer, 


Fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
pletter Betten. Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 
ton usw. 
Adolf Axlen & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


PCC 
M isch-u. Knetmaschinen, 


neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


Mist: ebogene, exportiert nach 


allen 


teilen Dresdner Fabrik für 


Möbel aus massiv gebogenem Holz. 
A. Türpe jr., Dresden-N. 6. 


öbel ? Groß- und Kleinmöbel 
ns 


(siehe Inserat S. 1439) 
nach allen Weltteilen. 


für Export 


Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


fabrik Max 


öbelheschläge, Eßbestecke, 

Taschenlampen, Batterien, Elektri- 
scher Apparate liefert Bronce- 
e Gasch, Döbeln. 


odeile (verkleinerte Darstellun- 
gen) von Maschinen, Apparaten, 
gewerblichen Anlagen usw. für 


Ausstellungen, Messen, Museen, Ver- 
suche, Demonstrationszwecke, Reklame- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 
Modellwerk G. m. b. H., Kölln-Nippes. 


odelle für technische Lehr- 
anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


0 


odelie für Eisen- und Metall- 
Kooren in Holz und Me tall. 
eter Koch, Modellwerk 


U} m. b. H., Köln-Nippes. 


odellplatten und Form- 
einrichtungen für Gußteile 


jeder Art. Peter Koch, Modell- 

k tü Einlegesohlen. Deutsche Loofah- x 

| SC und Lackfarben 7 arenfabrik H. Wickel, flalle werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 
Gebr. Thywissen, Lack- und la. d. Saale 


Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


verzinktem Stahldraht. 


Men san edern aus 
Wilh. Weinig, Federn-, Draht- 


oikereimaschinen all. Art, 


— M insbes. Buttereimaschinen, Milch- 
i : l und Metall : M Sie 
andwirtschaftliche Ma- klen ale burg, Westtalen. abrik, Hohenlim vorwärmer, Milchkühler u. Milch- 
schinen, 


Wieseneggen, 


Nähmaschinen, 


L 


bau- 
liefert 


L 


andwirts 


Gebr. Hofmann, 
Fabrik landw. Maschinen, 


Würzburg, Bahnhofstraße 8. 


ampenfabrik 
Co., Berlin S 14, Stallschreiber- 
str. 8, I. Export nach allen Ländern. 


Ackereggen, Saategg., 
Kultivatoren. Pflüge. 
Vorwagen, fertigt als 
hochwertige Sondererzeug. M 
fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
(Bayern). Fabrik landw. Maschinen und 
Geräte. Telegr.-Adr.: Maschinenwalter. 


R chaftliche Ma- 
schinen. Bodenkultur, Aus- 
saat- und Erntemaschinen, Acker- 
und Mostbereitungsmaschinen, 


aschinen- 


Adolf Salz & 


Gebr. Seib 


Offel, ges.gesch.Neuheit für Hotels, 
estaurants und Cafés. Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


PTT. A En 
Leer 1 Fatentloggs. 
u 


te, Alpakka-, 
We versil- 
erte u. Alumi- 
niumbestecke. 
Abwiege - Löffel, 
Haus-u.Klichenger. Metallwarenfabrik 
H. A. Erbe A. „Schmalkalden, Thür. 


Gabeln und Messer aus 
Aluminium in erstklassiger Ausfüh- 
Hessische Meta 
el, Ziegenhain, Bez. Cassel. 


eßwerkzeuge aller Art. 
Schieblehren, Mikrometer, Maß- 


stäbe, Zirkel, Tachometer, Touren- 
zähler, Zählapparate, Schneideeisen. 


a.Main, Präzisions-Werkzeug-Industrie. 


Präzision, Normal-End- 
maße, Kaliberbolzen, 
Gewindelehren, Mikrometer, FA 
Schieblehren, Winkel, Line- 
ale, Zirkel, Tourenzāhler, |Schulzmarke 
Gewindeschablonen. 


Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 
ER 


Mieze e in höchster 


llwerke, 


Wilhelm Leschhorn, Aschaffenburg 


pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


oiyhdändrabt besonders für 
G d 


hlampenfabrika 


on. Deutsche 


Molybdän -Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle. 


oiybdän-Metall. Deutsche 
Molybdän-Werke G. m. b. H 


Teutschenthal b. Halle a. d.Saale. 


Deutsche 


Molybdän-Werke, Teutschen- 


thal bei Halle a. d. Saale. 


Msn: Motorboote, Motor- 


wagen für por liefert 


Albert Bieberstein, 
Spezialfabrik für Petrol ktri Loggepropeller. W. olph G. m. eßBwerkzeuge aller Art straße 21. 
Beleuchtu d Musterbücher gegen Ce b. H Bremerhaven 115. und Maßteilmaschinen bauen in * 1, Schauenburger 

tenzen gratis und franko. 


L 


ternen, Hand-, Brust- u. Schaffner- 
liefert die Spezialfabrik 


laternen 
CarlRiecksS 


Öhbne,NeheimS. Westf. 


haven 115, 


otanparato, Patentlotmaschi- 
nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 
W. Ludol 


erstklassiger Ausführung 
Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 


(Bayern). 


ph G. m. b. H., Bremer- 


4scharig. Preiswertester Pflug 


Me: neues System, 


der Gegenwart! 


Bussard-Motorpfluggesellschaft 


„ b. H., Breslau II — Hannover. 
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— der 


. Je für Schnelder-, Schuster- 


5 ker. Hornig, und Sattlerge- 
Se Su Raast Stelpweg 


lith, Zelluloid. Metall, mit sorg- 
fältiger Mechanik, fabrizieren 
arl Högg A Co., Nürnberg. 


atentstifte (Drehstifte) in Gala- iano, Flügel. Export. Firma 
Hauschulz, Berlin- Neukölln. 
Versandlager Richardstraße Nr. 116. 


werbe. Haar- 
4 Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


nadeln liefert in 
CC Backmehl- und] bester Ausführung 


Wi auspapier, Pausieinen.Zeichen- j 
N chmöhlen für Göpel-| Westdeutsche P aoler. N etc. etc. ianos u.Flügel hervorrag Güte. 
ch. Albis, Dresden 1. Nadelfabrik CA ENNER ere Era saldur-Planoforte-Fabrik, ` 
m. b. H., papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. rankturt a. M., West 18, gegr. 1872. 
== 0. 
Se Aachen. 


erforier e Maschinen aller 
Art, für Fuß- und Kraftbetrieb. Lieb- 
scher & Sohn, Großschönau Sa. 


erien aus Glas,Gablonzer Fabrikat, 
i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&LindiarmbH., Köln-Nippes. 


Printer für Puppen, spe- 


u T 
ianos, Flügei. Franz Liehr, 
Hofplanofabrik, Liegnitz. Gegrün- 


ähahlen. ER „Sie- det im Jahre 1871. 


erin“, s. Anzeige S.1 Erhard 
aller, Stuttgart, Militärstr. 16. 


autische instrumento für 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolp 
G. m. b. H.. Bremerhaven 115. 


inssavabesen 
un rsten- Ce 

waren in allen - 
gewünschten Ausführun- WE 
gen licfern 


; z 12 


mann, . - ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
aud Heiden, Kant. Appenxeill. 


Gustav Thiele, Waltersh 
1 ; otenständer aller Art, Tri-|Tnaring. Gegründet 1885 M upper kps Werth & Blumenthal, 
8 Š angel u. Glockenspiele. Ferdinand | in Kopenhagen, Stockholm. Amsterdam Herford 
erückenfahrik u. Haar- S 
Ivelllerinstrumente, ch P roßhdi. Stern & Gauger, Aue insei 
deutsches oder. amerikanisches .Erzg.Telegr.: „Perückenstern“ empf. fubrizieren 
x System. Spez.: Taschen-Nivellier- e 


sich z. Lief.sämtl.Theat., Straß. u. Puppen- 


en leder * gp. Vielfach pri- perück..sow. all. mod. Haararb. Katal.grat. F . 
P. J. Tongen, Muniktenger.] milert, Preis etschafte, Patentstifte, Se? 
SÉ M. Federhalter aus Galalith etc. spezie 


Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinsel 


EES und C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. 
Ss d Art empfiehlt Nürnberg, Enderleinstraße 10 
A. Wanderlich, Siebenbrunn- 


harmazeut. Präparate Schul-Pinsel 
fachen, Dap 1854. Kataloge und Teuerungszuschlag. Theodolite, p glänzend empfohlen und bewährt, tür Export 
mi gesuch bergmännische Instrumente, Nivellier- 2. B. Bandwurmmittel. Augen- KE 


salbe gegen Trachom, Fiechtensalbe. 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 


Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


Pre und Projektions-Apparate 


7 * latten, Meßbänder und Reißzeuge. 
e e Großes Lager in sonstigen technischen 
Bureauartikeln und Zeichenmaterlalien. 
lilustrierte Preisliste gratis. Geo 
Butenschön, Hamburg-Bahrenteld. 


lakate. Geprägte Kartonplakate 
Kalenderrückwände, 2 
Katalogumschläge, 
christl. und welt, Wand- 
schmuck. A. Rennefeld, 
Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 
Plakatfeld. Korrespon— di 
denz: deutsch, französisch, englisch. 


fize: i 

-sparapparate. 

de g Köiner Apparatebauanstalt 

ged Coblenzer, 
Köln a. Rhein. 


SE EE 
Biz zs Gebrauchsgeschirre 


zeg Aller v. und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. aller Art. Kann ständig einige 
ten Mandolin., Zi stische Artikel. Paul Reinicke, Photo-Großhandel, Waggons an Großabnehmer liefern. 
Reelle Bedienung Max Willi Dick, Baldur, Optische Industrie-Anstalt, | Rudolstadt, Thür. F. Neukirchner, Glas- u. Porzell.-Export. 
nden 1.5a.,Zimmerloh636. Fuerth, Bayern. 


-s 
KZ 


Schwarzenbach a. d. S. (Bayern). 
K.. . ] . IE 


orzellan, Steingut, dias. 
d senkurzwaren hat große 
Orräte 


L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
gegründet 1845. 


Pen für geschäftlichen 


hotograph.Kameras liefert 
mit Ausfuhrgenehmigung Richard 
Franz Knorr, Berlin-Schöneberg. 


Praha Ha röBerungen 


ze 2 


deekreeneete aller Art. 
Spezialität: Accordeons, Mundhar- 
ikas sowie alle Zubehörteile, 
an liefert preiswert Max 
Wouter, junior. Zwota i. Sa. 


apierausstattungen von 
er vornehmsten bis zur billigsten. 
Ernst Mayer, Dresden - A. 21. 


apier u. Pappen aller Art hat 
für den Export laufend abzugeben 


Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apiere allor Arten, beson- 

ers Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Cari Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848 


P' pier - Verarbeitungs- 


nach jed. Bilde, Vorlage od. Negativ 

f. Fachphotographen sowie Industrie 
u. Reklame i. ſeinst. Ausführung. Verlan- 
gen Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
Kunstanstalt. Leipzig, Steinstraße 66. 


LEE Chemikalien 
c 


Verkehr. 1000 Stck. M. 39.— mit 
Firmenaufdruck f. Schreibmaschine. 
Muster und Karton frei. 
R. Lindner, Leipzig-A. 2, Breitestr. 2. 


und sämtliche Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


Pm Apparate, Marke 


— ö stramonte. i ezi- 
` Violigdogen, nen, 
* Lauten. 


ostkarten aii. Arten. S 
A Dölling, Markneukirchen. 


10 Millionen. Sofort greif- 
bare Ware. Kunstverlags- 
Anstalt „Olobus“, Richter & Co., 

Leipzig, Brühl 13. 


werk für Etiketten, Plakate, 
Heiligenbilder, Götzenbilder. Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 


Primar, liefert Curt Bentzin, 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen. 


2 41 , onte Violinen, Hambu 23 
Ln Gitarren, Mandolinen, 1 fa boto hische Paplere Pier Wat Bilder, Buchkarten, 
1 benische und Wiener, P rietst Gelatine Brom: and Kalender, Wandsprüche in jedem 


Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
straße 18. 


baten, alle Sorten. Preis- 


dëëiwdiene Ausführung | in großer Auswahl liefert schnell, 
ee seeakardt, Leipzig, Lessingstr. prompt und billigst Großhandlung 
—— Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
inet verzeichnis kostenlos. 

Beie preiswert, 
Jobs. Liak, G. m. b. H., 
LG Weißenfels a. d. Saale. 
esikinstrumente, Saiten 
Bestandteile aller Art. 


Gaslicht-Paplere, direkt kopleren- 
des haben Bafyıpaplere in jeder 
Art. Emil ler, Schriesheim, Hel- 


Pu aer J Schreibwaren 


liste gratis. Ludwig Carstens, 


apier Co. Edm. Obst, G. m. b. H. 
Hamburg 30. 


aya wi CA gegründet 1860, 
o. 25, 


pzig-C Waisenhausstr. 10. 


ostkarten In allen Preislagen. 
Tadellose Ware Stets Neuheiten. 


& e 
i arfüm, hochkonzentriert, Kopf- BerK tion. Müller& Winter 
u Oeorg Krenke, P wasser, Mundwasser, Eau’ de Co AußerKonyention. er ' 
r Markneukirchen 21. logne, Brillantine, Häutcreme usw., Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 


ianos, Stutzflügel. Harmoniums, 
P cr S Kronprinzenstr. 43. 


neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 
Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 


in la. Qualität und Ausstattung prompt 
lieferbar. 


Großabnehmer 
für Export ge- 


FS) Buet, — Katalog gratis. 


= strumente 
Spezialität: aller 


estierit-Steinkitt für Bild- 
hauer und Marmoristen. Nimmt 


Dauerglanz an, läßt sich gleich 


iano-Bestandteile. Eigene S 
SE Pfauen Export sämtlicher Bestand- arnor Bol A ehe 5 
Luxor-Parfümerie telle für die Pianoforte - Industrie. ee Viele Anerkennungen. Post- 
und Chemische Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- leritwerke Autlenges Zschachwitz- 
' Fabriken belag „Elfenſt“ vollwertigster Ersatz für Dresden 21 Ke 
Otto Rechnitz, igi Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Berlin- tux 0® [Fabrikation feinster Präzisionsware, 
Frledrichsfelde. sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 


Zubehör. Maschinenbau-Aktien- 
gesellschaft H. Flottmann & 
Comp., Hauptwerk: Herne i. W. 


baufabrikation. Feinste Gummituche. 

Anfragen erbeten. 

Eduard Sippach & Sohn. G. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen- Altenburg. 


lanisos, Flügel, J. d. Irmler, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 


Priest Mase en mit allem 


französischem Text in allen Aus 
führungen u.Qualitäten. — Englische 
und französische Preisliste. — Groß- 
abnehmer gesucht. 

Chemische Fabrik und orientalische 
Parfümerien „Repa“, Oschatz i. Sa. 
ee, Jet dt Bed eier e Sa 


arfümerie - Essenzen 
Bidtenöle, synthetische Riechstoffe, 


Instrumente als: Geig. 
Mendalinen. Laut, Gitarr., Saiten. 


| Bestandteile, Holz- und Blechblas- 
Dae. Mundharmonikas, Kon- 
Lage: 8 Ne Pianos 
1 dilligst Musikhaus „A s 
ont 802, N 


P inenen” mit deutschem oder 


umpen, insbesondere Zentrifugal- 
P pumpen bauen wir als Spez. in ganz 
vorz. Ausf. Uns. Fabrikat ist im In u. 
Ausland außerord. beliebt u. verd. beste 
Empfehlung. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpenfabrik i. Schwäbisch-Gmünd. 


Lingotto Kuntze Nachf., Leipzig. . Pxport nach allen Weltiellen. F 
Weinert. 5 n re B ano- une Wale eet Po: inal-, Heureka-, Widder-, selbst- 
, in- | Parfümeriefabri wieder aus Cari Jacobs, Hamburg, tät. Wasser- 
R., Augustenstr. 31. P voll tieferungsfählg, Groß- Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- förderung von 
abnehmer. E. Dursthoff, Berlin-|zugsquelle für Exporteure. Liefere bis] technischer 
Lichterfelde, Unter den Eichen 128. a un A no nach] vollkommen- 
Wm an — allen Weeltteilen. Tel.: Alster . heit und höch- 
arfümerlefabrik ster Nutz- 


L. R. Bernhardt, Braunschweig, 
1 Auf allen Ausstellungen prel krö 

ade : allen Ausstellungen preisgekrönt. 
ch Haaren Strieknadeln,Stopf- klaupterzeugnis: Haa arbe Jean Rabot, 
= N usw. EmiljEnthaarungspulver, Tiroler Enzian. 
Ka, dena (Westf.).|Branniwein, aarwässer, Haaröle, Puder. 


effekte. Heiß. 
luftpumpen. i E 


Merkel jun., 
Dresden-A. 


G. Schneider & Sohn, Lucken- 
walde-Beriin. Erstklasslg. Fabrikat. 
Zerlegbare Planos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Planos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. 
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pumpen, liefert 


Pre: jedoch nur Zentrifugal- 


Maschinenfabrik Carlowitz 


G. m. b. H., 
Breslau 12. 


umpen. Neptun-Jauchepumpen. 
P Jauchefässer, Lina-Wasserpumpen, 
Pilüge, 

A. Klings, Maschinenfabrik, 


Acker- und Wieseneggen, 


Grottkau 5, Schlesien. 


PT e für alle 
Zwecke. Export-Ka- 
talog Nr. 320 E. 

Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


hair und Haar, 
Gustav Thiele, 


uppen -Perücken aus Mo- 
aperla für Export, 


altershausen in 


Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen Stockholm, Amsterdam. 


Schleifapparate, Oettinger&Hahn, 


Bense here oet und Klingen. 
Berlin W. 35, Potsdamer Str. 112. 


Manicure, Haar- 
Max Heine, 
Eil-Telegramm: Heine- 


Rasiermesser, 

schneidemaschinen. 
Halle (Saale). 
stahl, Hallesaale 


Besen Mar und Klingen. 


asierapparate in einfacher 
Export- u. versilb. u. vergold. Luxus- 


ausführ., garant. rostfrei, auch in 
Etuis u.komp! tes Rasierklingen 
la. la. Qualität fabrizieren u. liefern nur an 
Grossisten u. Exporteure Vollmer & Co., 
Metallwarenfabrik, Elberfeld I. 


asierklingen, Rasierapparate, 
R Haarschneide - Maschinen liefert 

Ritzma-Werk, Oberschönau in 
Thür. (Kr. Schmalkalden). 


führungen, für jedes Land passend, 
alleiniger Fabrikant des berühmten 
Beste und 
Spezialfabrik. 
Max Hardt, 


B ranger tar fed in allen Aus- 


„Maxard“ - Rasiermessers. 
billigste Bezugsquelle. 
Englische Korrespondenz. 
Haan/Solingen. 


R 


asierpinsel, preiswerte 
Qualitätsware, liefert 
Jakob Meisel, 
Nürnberg, 
Rasierpinselfabrik. 
Gegr. 1897. 


Haerz und -Ar- 
tikel. Zigarren-, Zigarettenspitzen 
aus Aluminium, Tabaks-Mutzepfeife 
aus Aluminium. Ernst Köster, Metall- 
warenfabrik, Lüdenscheid i. W. 


He innen (Burk- 
hardt-Arithmometer) für alle Rech- 
nungen u. Rechnungsarten. Erste 
Glash. Rechenmaschinenfabr. Arthur 
Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19. 


phator, Universalmaschinen 

modernster und solidester Kon- 
struktion. Spezialfabrik: Triumphator- 
Werke, Mölkau b. Leipzig 329. 


Phator. © Univers Trium- 


Grobet). H. Wuest, Stuttgart, 


Re. (Stubs), Stichel (nach 
Gymnasiumstr. 21. 


Bachewerk 


Pan 
G.m.b.H., Leipzig. 


bis zu den elegantesten Ausfüh- 
rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


R u gen ereganten aus Leder 


lagen, exportiert A. Paulukat, 
Nürnberg, v. l.edergasse 4. 


Rare: Reißzeuge aller Art, 


Re ema aller Art, alle Preis- 


in allen Preislagen und Quantitäten, 
liefert vorteilhaft Vaya G. m. b. H., 
Berlin SW 68. Verlangen Sie illustrierte 


Liste Nr. 36. 
R zisions- und Schulquali- 
täten in großen Quanti- 


täten — kurzfristig lieferbar. 


Karl Traiser, 
Reißzeugfabrik, 
Darmstadt. 
Gegründet 1874. — Telegr.- REISS: 
Adr.: Karl Traiser Darmstadt. ZEUGE 


eißzeuge in Prä- 


STE 
KaTeDe 


a Sege SEENEN 
ken allerb. Qual., von Erfurter 


Das Echo 


erster Qualität, be- 
kerrübensamen, 
men, Gurkensa- 
men, Weißkohl- 
kohlsamen, 
men. Ver- 
alle Welt 
hen mit 
gen je- 


eklame: ‚‚Seidels Reklame“ 
H Das Blatt der Praxis für Reklame- 
hersteller und -verbraucher. 
Nachweis zweckdienlicher Verbin- 
dungen für Reklame jeder Art. 
Probenummern nur gegen M. 2.50 
vom Verlag ‚‚Seidels Reklame’, 
Berlin-Grunewald. 


amen aller- 

sondersZuk- 

Rübensa- 
men, Salatsa- 
samen, Rot- 
Wirsingsa- 
senden in 
und ste- 
Katalo- 
derzeit Wii 
Dien- > sten, 
Carl Beck & Comp., Quedlinburg a. H. 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. 


vergibt Allein-Vertrétung f. einzelne 


Rees: u. Scherzartik. 
Fritz Müller, Görlitz. 


Länder. 


eklame- Bleistifte, chen 
H spiegel, Löschwiegen, Schweden- 
hülsen usw. in Zelluloid und Metall 
Karl Hoegg & Co., Nürnberg 2. 


H für Herren und Damen in 


ämereien aller Art sind 
vorteilhaft zu beziehen von 
Haage & Schmidt, Samen- und 
Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


Gold, Silber, Charmier liefert preis- 
wert Adolf Scheuer, Frankfurt 


a.M., Merianstraße 39. 


Rd ae Spee aus Holz 


Luftschlangen für Export. Adolf 


Sharet Jux-, Vexierartikel und 
Gruel, Bremen. 


liefert als Spe- 

zialität Maßstäh j u age 
Maßstäbe, Rollbandmaße. Wasser- 

waagen, Stahlstempel, Senklote usw. 


8* hieblehren, Mikrometer, 


Carl Kesting, 
Haan (Rheinland). 


Anerkannt 
erstklassige Aus- 
führung unter vol- 


ler Garantie, seit 

Jahren bewährt Karius & Schöne, 

für jede Kraft- Leipzig-Co. 5. 
übertragung. — ͤ— A— 

Export z 
nach a. Landern chienen liefert_ R. Dolberg, 
i Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft, Hamburg, 
ippenheizrohre aus Guß-|Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
H eisen liefert prompt mund. 


Heinrichshütte, Schweidnitz. Er 
gel, Schienenbe- 


festigungen, Düsseldorfer Metall- 


San 


ohrleitungen. Entwurf und 
H Ausführung vollständiger Rohr- werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
leitungsanlagen, Lieferung von 
Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 


tentiert. Düsseldorfer Metall- 


Sen Düsseldorier Me pa- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Phönix, G. m. b. H., Bln.-Lichtenberg. 


Antenne, — ü—ö 
B Dampf. Düsseldorfer Metall- childer „Favorit“ mit einsetz- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 8 baren Schriftzeichen für alle Zwecke 
HU: kunst- - 
gewerbliche, auch zu- 
sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 


passende Kissen und 
Decken sowie Ständer 
und Tischlampen aus l 


Rohr liefert Rieck & Melzian, Hamburg 139/0. 


Heinemanns TE FB EC NER 
Rohrmöbelfabrik, chirmschließen in Gummi- 
u. Seidenband, Schirmunterlagen,Be- 


Berlin S 42, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


Ständige Ausstellung: 


näher, Schirmquasten, Gummiband 
u. Gummikordel i. all. Breiten u. Stärken. 
Carl Bibl, Penig (Mulde), Postfach. 


Berlin s 
, dE? chlauchverbindungen. 
Alexandrinenstr. 95/96. 8 Düsseldorfer Nee e 
Rauen asse af Siebeck & Co., Ratingen 3. 
Patent- Rohrmöbel, 
exportfähig, in Kist. chleifsteine für alle Zwecke 
verp. Rohrmöbel- 8 liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
fabrik Rich.Thieme Ebelsbach a.M. (Bayern). 
Inh. Otto Müller, 
Corbetha, Sat weit ge bayerische, Ia. 
Bhf. Zur Messe, Qualität, weiß, gelb, rot. 
Kleinmöbelmeßhaus, Schleifsteinwerk M. Weinig, 


Leipzig, 2St., Z.74. Zeil a. Main. 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- 


8 u. Poliermaschinen 


; und Feldbahn-Fabrik, mg 1 
Aktiengesellschaft, Hamburg, oTa e aA, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 8 m! ke: 
mund. 
* für alle Zwecke. 
Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. N Bautzen 
deg er i. Sachs. 
äcke aus Jute, Baumwolle, | — Se 14. 
Leinen, Papier. Deutsche Textil- stets in 


chlöss jeder Ar 

10 ER A. G. Berlin, Unter 8 großer Mehua Shit 

n Linden 5758. H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- 

———— Ä dori 108. 
agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“. 

Verlangen Sie Preisliste Nr. 16. 

Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 


Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


Herminghaus, Schloßfabr. u. Eisen- 


ERATE 
SS heete aller Art. Emil 
gieBerei G. m. b. H., Velbert-Ridh. 


ER E ere 
chlüsselketten, Scherenkett. 
Adolf Bielen, Düsseldori, 


ägen u. Werkzeuge aller 
Platanenstr. 11. 


Art in feinster Qualität, wettbe- 
werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer groß. Anzeige 
in dieser Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2. 


chmetterlinge Käfer kauft 
A. Heyne, Berlin -Wilmersdorf, 
Landhausstr. 26a. Sammelanwelsung 1,—. 


aiten aller Art, Catgut. Richard 
Moennig, Saiten-Fabrik, Mark- 


neukirchen 635. liefert Fabrikationsgesellschaft auto- 


matischer 
Wetzel & Cie., 
straße 11. 


TER ———§«ð 1 
S ennha aller Art 


Schmierapparate Otto 
Berlin W10, Bendler- 


Gemüse u. Blumen usw. 


- E KEEN 
sichere Packung. Kataloge gratis hmi 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354 Se mierapparate aller Art, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848. manager, a Berlin 0 E 


Blumenstraße 98. Siehe Ins.S.1549, 


S le anderen” Samie u. sämt- 
chnellbauaufzu 
D. R. P. 

S Senket neues 


liefert P. Erhardt Kletzsch, 


S Veen Fb aken fr und 


— — 
S Tenu geor b Pahadi aea 


Nr. 1955 


liche anderen Schmirgelfabrikate, 
Schmirgelwerk Pegan b. Leipzig. 


Hexe* 
Robert Aebi & Co,, 
Düsseldorf. 


Dauer- 
senkel, neueste Errungenschaft 
der Senkelfabrikation, Weltartikel, 


Dresden-A.16.Tel.-Adr. : Patentkletzsch. 


Zuckerwaren-Fabriken. Sämtliche 
Maschinen hierfür liefern als Spe- 
zialität Paul Franke A Co., Maschinen- 
fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., 


Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


erer 
chornsteine.Peretti &Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 
Hermann Müller, Schmalkalden i. Th., 
Postschließfach Nr. 82. 
A ; 
Ste e aller Art, Pet- 


chrsaubenzieher in ei 
Ausführung. 


schafte, Brieföff., Post-, Bank-‚Luxus- 
siegellack., Poesie-, Tagebüch., Ama- 
teur- u. Postkartenalb., Notes. A. Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr, 2021. 
8 Beste Exportmühlen m. selbstschär- 
fenden Steinen u. Siebvorrichtungen 


bewährter Konstruktion. Emil Carius, 
Taucha 20 bei Leipzig. 


AA Eege A - 
ben m. Kunststeinen. 


chrotmühlen „Ecas“, 


auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- 
schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19, 


S Water f in erstklassiger 
Qualitätsware liefert 

Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


chuhmacher-Wachs. 
Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a. d. S. Spezialität. — Billige Preise. 


tät, liefert Chemische Fabrik Max 
Wunderlich, Glaucha Sa. 


Ser „Sonnin“, 


S e Chemische F pa. Quali- 


Par- 
kettwachs, Scheuerpulver. 
Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig 214. 


Ste korseti aller Art 


sowie Korsettriemen u. Litzen 
fabrizieren Kühler & Stock, 


Barmen, Gegründet 1865. 


8 Praktikus 


RR e 


— Wi 
Metallwerke H. Wolff & Co. 
Berlin W 35. 


chutzbrillen aller Art für 

Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 

gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 

Baldur, Optische Industrie- Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


chwarzwälder Uhren . 
wie Wecker- u. Tischuhren jed. Art 
lief. äußerst preisw. Josef Thurner, 

Uhrenfabrik, Furtwangen (Schwarzw.). 


See parate, autogene- 
mit Schweißbrennern, Beheizungs, 
appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 
Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19. 


egeltuche, Zelte, Planen. 
DeutscheTextilvereinigung A.G. 
Berlin, Unter dem Linden 5758. 


eide, Knopfloch-Näh-Maschin.- u. 
Stickseide in prima Qualität liefert 
Görlitz. 


preiswert Fritz Müller, 


eidenbeutel in allen Größen 
liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


ee von 45—65 Liter 


la. Qualität. 
Maschinenhandlung Büro Donau 
Ulm aD. (Wttbg.). 


Digitized by Google 


sei qor: _ 
tiere, Me 


2 er 4 Co. 
i d inenlabrik, ` 


sYa I BERKER 


Stoff und 
Plüsch, . 


Stahiwaron jeder Nölle di Co 

er a9 

j Qualität. 18 Möhrenbach. 

äeren ab Lager H. C. Postkolli Muster 
* Mark 100.— gegen 

y deutsche Referen- 

; zen oder Kasse 


isloid. Og. Birk- 
Met Schuel Order 


— 1 ` 


X I PB / 


| —— 


rie - Erzeugnisse. 
Spiizenfabrik, Plauen. 


u "ef M Ge WW WE 


EE (Bayern). bachstr. 29. 


=- . 

, 4 
2 

| 


Holsbaukasten, Ge- 

billigen und besseren 
agel. Schlüsselhalter, 
ke gellen künstleri- 
a Posten solort 
Bielwaren, Schwein- 


lieferbar. 
Neukölln, Lenaustraße 27. 


i ; Herbert Lindner 
: ER ur Holzwarenfabri G. Neubert, [teilen. (Siehe Inserat S. 1584.) ’ 
I Sa aus Stoff (Plüsch |Großwaltersdort im Erzgebirge. Ernte Spesisllebrik 
"ben En usw) Og. Birke - trlokmaschlnen - Bürsten. Berlin A 17. 
Gs Martin-Richter-Str.365a. prochmaschinen- Appa- Muster auf paare n O1 O vewto ` 
N rate und Platten, erste Marken, Wunsch! Au, echnische Artikel, Arma. 
seng. Giobusk reisel, Sing- sofort lieferbar. Mechanische | Max Schönstadt, fa T Be 


e eapfeiſen. Scherz- | Werkstätten, Berlin S 59, Boppstr. 1. 


P 


Wëigiesrentisbcik Alb. 


d — Einsendung standteile, 
Kë Marken 


| (Haustiere. Hähner- 

erien, Schäferelen, 
es Soldaten aller Nationen), 
RÄ „fest unzerbrechlich,“ 


IS 
ES 
t 


Bi 
A 
2 „* 


* 


Wasser- und Jauchewagen. 
A. Klin 


adere Geführte. Abteilung Ill: 
Spielvaren, wie Küchen-, 
K Teeservice, im Karton u. einzeln. | Vertreter überall gesucht! 
r von a. m bis 10000.— 
er Kasse mit Order. 
‚ Oskar Wiederholz, 
geensenburg a. d. Havel. 


— orig. L Holz 
E a End, beweg dë S leeren 


lte werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein. | chanismen. System. 
er A Co Zei pn lagen an Kunstgegenständen fertigt Offenbach am Main 7. Bergmännische 
“ » FTOV. 98. | Aug. Heym, Gravier Anstalt, Suhl i. Th. Instrumente, 
SE S S Patentkreisel Neu Tonny Con Maschin Se Nr Ee 
droe Art. Hab ndari Stahlwaren aller Art: Rasier- S -| Meßbänder und 


8 Fabrik ın Solingen. 


waren as 
Sé, Pap 7 Bleih. 


z tahiwaren aller Art, 
Rasiermesser, Taschen- 
messer, Rasierapparate 
und Rasierklingen, Fisch- 
messer und Gabeln, Scheren, 
e und Hirschfänger, 

tür den 


—— em 


* x ` 
e Schlerelen.Krip- 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola“ in Ia. Ausführung August 
„miSchiemmer, Roth bei Nürnberg. 


elwaren aller Art aus 
Bien Holz. Papieru. Masse, Puppen, 
| Reklame- und Massenartikel, Haus- 
haltungsnrtikel und Maschinen liefein 
sofort Tubera-Werke, Zittau i. Sa. 


, fi liefern Baukloh 
Rem‘ en dort, Rather Str. 25. 


| aren-Nouhelt. Spiel, 
l 8 zeugpressen Er Selbstfabrikatipn 
belleb 


pielwaren und Puppen in 


pitzon, Kragen, Stickereien, Filet- 
artikel, Damenwäsche ung Tapisse- 
e 


| Henheit. Dr. med. Roh- 

: S' WEE und Uni- 

2 versal- Kamen aniu Ap arate: 
7 2 Hinkel & Koch in Düsseldo 

nchen, Vertreter überall gesucht. 


srechmaschinen, Apparate 
8 und Platten, erste Marken, sofort 
Albert Vogt, Berlin- 


preaoch maschinen - Schatullen 
-Schränke, -Kleingehäuse. 


Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


nitz, Promenaden- SS etanudteiter Schalfdosen 


tädtereinigungs - Fahr- 
zeuge: Straßen-Sprengwagen, 
Fäkalien- Abfuhrwagen, Fäkalien- 
Selbstsauger.Schlammwagen, Müllwagen, 


„ Maschinenfabrik, 
Grottkau 5, Schlesien. 


————B HV ET y I Br a nn 
tahihlech-Plomben! 
Osterrath, 
Saßmannshausen l. Westf. 


tahistempel, Ziffern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 
Steinen, Remscheid V. 3. 


el, Stanzen, Präge- 


aus Aluminium u. Alpaka, Küchen-, 


— Schlacht-, Brot Strohhulsen - Maschinen - Fabrik] sonstigen techn. 
e Wam ue e bron Scheren, Man. |G epr Diese & Co Offenbach a. . 1 Hufen 
Kane 5-10 Harper bern ds Ernst Rosenberg trobhülsen KEN 

e - m E 
ben VT: Nürnberg, j_ Cr n W 19, Ludwigkirchstrase6. ` (a Nähmascbi- Geo 
— I@tahlwaren in allen Ausfüh- a ee Butenschön, 

on, speziell billige rungen und für jedes Land passend: schinen und ballen. Bahrenfeld 


Sta co“, 
e Command.-Ge 0 a 0 
ertag Lelpzig. Tel: 15465. fel Aar: Staco Düsseldorf. |ErÖBte Leistungstählg- 


| | Field u. Sagen 
A Cari Galle, Solingen. Fabrik Neie 
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Haus- 


tahlwaren Taschen- &tr e 
messer, Rasiera parate, Rasier- van: ne EE 
klingen, Schlachtmesser. Brot- Nachfg., Chemnitz in 


messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 


Sachsen, ilef 
(Süddeutschland). elert alle Arten 


Strumpfwaren für den Ex- 
port Musterkollektion 
Mark 350 


tahiwaren, speziell: Rasier- 
messer, -Garnituren, -Klingen, Mani- 
kureartikel und Bestecke, fi. Alu-IN 
minium-Löffel und -Gabeln, Fleischer- 
messer fabriziert P. Stommel, Solingen. 


S li S i D > e s 
Ee Sende denen Wir ver- 
S Kaiser-Wilhelm-Straße 44a. geben Auslandsvertretungen für das 


neue Antisypbiliticum colloid. Gold 
Hg zur intramuskul. Injektion. Beste 
Syphilis Hg-Behandlung. Überraschend 
schnelle Wirkung. Nach jahrelanger 
Erprobung durch Autoritäten in jeder 
Beziehung bewährt. Literatur und 

Probeampullen zu Diensten. 
Generalvertrieb für Deutschland und 

das gesamte Ausland. 
Lübbe, Barge & Plinke, 
Hamburg 36. 


tahlveredelungs- u. Här- 
emitte A ges. gesch., ver- 
hütet jede . durch Reißen, 
erziehen, Vo- 

lumenverinderung u. dgl. Unentbehr- 
eug-, Schnitt- 
u. Stanzenbau. m Zeche 


— 
abakpfeifen-Gestecke u. 
Matrosenpfeifen aus Bruyère oder 
Maserholz, sowie Pfeifen eschläge 
liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
Koppertl’s Sohn, Export, Zäbor, Post 
Proseč in Böhmen. 


Tenge fe 


tarkstrom — 

Schwachstrom. 

Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 


für Automobile, 
Max Schimpke, 


Flugzeuge, Motoren, Motorboote und 


Beriln S42, Ritterstraße 11. stationäre Zwecke. Vereinigte 
felnmechanische Werke, Glashütte. 
teinbearbeitungs- > . 
algschmelzerei Einrich- 
Co., Maschinen u. Werkzeuge, I tungen. Maschinen und Apparate 
Sägen u. Bohrkronen, Ab- 


dafür baut Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin- Hohenschönhausen E. 


ee Er Eu, 
auchnitz-Edition und andere 
Bücher und Zeitschriften liefert 
Emil Rohmkopf, Buchhändler des 

In- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8b. 


drehdiamanten, Jede Repara- 
tur. Ernst Winter & Sohn, 
Hamburg-El. 19. 


teingut. Salatschüsseln, Kum- 
pen, Becher. Waschgarnituren 
usw. usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Schwarzenbach a. d. S. (Bayern). 


ollen- 


| 
eilapparate für Fräsma- 
schinen baut in 


einfacher, halb- 
universaler, univer- 
saler und mehr- 
spindliger Präzisi- 

onsausführung. 


teinholz (eiert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt- 


turen f. Dampf- u. elektr. Betriebe, 
Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


e 
echnische Papiere aller 
Art, Plandrucke von jeder Strich- 
zeichnung und Schreibmaschinen- 

schrift. R. Großkopf Nachf. Arno 

Friebel, Dresden-A. 1. 


Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr. 31. 


trickmaschinen - Nadeln 
aller Systeme liefert die Verkaufs- 
stelle des Verbandes deutscher 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


trohhalme für Getränke, in 
Paketen sowie Einzelpackung, in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, Hamburg 8, Gerkeushot. 


Nadeln, 


— Z 
errakotta-Figuren, Vasen, 
Spielwaren, Nippsachen, Kuckucks- 
flöten. Tonflöten, Nesteier. bunt 
bemalt. Vertreter überall gesucht. 
O. H. Spindler, Majolika- u. Tonwaren- 
fabrik, Frauenwald i. Th. 


trohbülsenmaschinen, 


Mattenmaschinen in höchster Voll- errazzo-Fußboden- 
endung, bei größter Leistungs- schleifmaschinen liefert 
fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchfig., aul Richter, Maschinen - Fabrik, 


Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110.|Chemnitz-Helbersdort. 


Strabbälsenmaschine, 


heodollte liefert 


Max Krause 
vorm. Warkentin 
& Krause 
Lelpzig-Sũd. 


Tiandra Nivellierinstrumente. 


einzig existie- 

rende, automa- 
tisch arbeitende, so- edd 
wie Maschinen für 
Strohverpackung 
mannigfachster Art, 
bei größter Leistung 
und einfachsten Me- i 
J. P. Etzel 


PR 


Deutsches od. 
amerikanisch. 


Pressen, liefert die Erste Deutsche] Großes Lager in 


b. Hamburg. 
Illustr. Preisliste / 
gratis. 


pressen besitzen die 


keit bei einfachster Kon- 
struktion“, so lautet das j 
Urteil von Fachleuten. j 
Schaland & Tölke, Lohne I. Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh- 
hülsen-Maschinen. 


tuhs - Reibahlen üntkant). 
H. Wuest, Stuttgart, Gymnasium- 
straße 21. 


hermometer aller Art, Glas- 

instrumente für Physik u. Chemie, 
Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Röntgenröhren, Glasbläserei- 
artikel, Massenartikel wie Ampulien, 
Serumgläser, Steckkapselgläser, Spritzen 
sowie alle pharmazeutische Glaswaren. 
Hölleln & Reinhardt, Neuhaus a. R. 
in Thür. 


Das Echo Nr. 19: 


1600 


liefert R. Dolberg, 

nn: und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 

Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Werkzeuge, patentamtlich ge- 


schützt, Ber nn > 
der Ex portartikel, | liefe GE 
Otto Bitter, Crossen (Oder), 


etzsteine. la Natur-Sensen. 
Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen). zumEx ort in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, ma. Donau. 
Telegramm Adresse ` Bühler Getreide 


hermometer all. Art, Spritzen. romae ereere in feinster Were für Sensen, Messer. 


j 19 

für Tabletten, Pill:n usw, Qualität. B. Pfeiffer, München 

ee Ilmenauer Wendistraße 22. Telegrammadr.: 
Optisch-Physikalische Anstalt Ernst |Lithostejn, München. 


: i Radikal G. m. b. H., é 
hermometer, Spezialit.: ärzt- EAN in elthandelsartikel. Der 
liche und chemische. Carl Mittel- Beuthen, Ober-Schlesien. W neue Wecker „Repedo“ weckt 


bach & Co., Langewiesen 1. Th. Ua N Fräsmaschinen sanftvorin 


Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- Maschinen- | Zwischenräumen 
quelle für Grossisten! Gegründet 1895. liefert Paul Richter, Ma 5 
Er beginnt leise, Zoe? 
wird allmählich yrxy | 
lauter und rasselt R : 

am Schluß. — 


Fabrik, Chemnitz - Helbersdorf. 


hermometer und 
Aräometer inallen 


Var 5 Schwimmer-, Ab- und 
Ausführungen, auch mit 


Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall. 


indturbinen i. Wasserförder., 
Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr, 


Licht. Edm.Kletzsch,Coswig1,S, 


F | werke Siebeck & Co., Ratingen 3.| Exportverbin- 

Technik, Wissenschaft un „ — — fande Hra 
Gewerbe. Thermometrogra- iehscheren, Oettinger Al patentinhaber Wici bdan- Werke Gm S 
hen (Maximum-Minimum) Hahn, Berlin R. 55, Potsdamer „ Teutschenthal b. nig : 
System Six. Glasinstrumente Straße 112. Zur Leipziger Messe: 8 . V a.d.Saal e 
u. Apparate f. Chemie, Physik Meßpalast Dresdner Hof, II. Stock, tuttgart, 


Bismarckstr. 58. 
Patente für U. S. A. verkäuflich. 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 


u. Krankenpflege Grad. Meß- |$ Stand 456 - 457. 
geräte. Büretten, Zylind., Men- 

suren, Hohlglasartikel. Baro- 
meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, Barometer- u. 


Glasinstrument.-Fabrik,Glas- 


ahnärztlicheB rer 

Z 1 Müller, dab ner 
licher Instrumente und Maschinen. 
Berlin SO 36, Kottbuser Ufer 30, | 


— ͤ— —— — —— 
Z T a Ou -Hekodont“, uner- 


6 Größen. 


N Fräsmaschinen 


mit und ohne Metallschutzhülsen j 
Glasapparate für Technik und Fabrik. 
Wissenschaft. Ia. Qualität! Solide Preise! SL 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. Leipzig- 
E.Friedemeyer, Ilmenau i. Thüringen. Lindenau. 


iefbohrmaschinen und 
T Werkzeuge. Tieibohrma- Vase ungsapparate, 


bläserei, Manebach i. Thür. Müller in zend | 
Gegrlindet 1885. Telegr.-Adr. & Montag zahnsteinlösend. C. W. a 

Geutebrück, Manebachthür. & mann, Chemische Fabrik, in- | 

2 K e Hermann Müller, Schmalkalden i. Th Grunewald. | 

für alle Zwecke l , DT | 

hermometer für alle * Maschinen- Postschließfach Nr. 82. | 


eitschriften und Bücher, 

deutsche, liefert pünktlich Buch- 

handlung L. A. kittier in mA 
zig, Sternwartenstr. 46 (gegr. . 
Katalog auf Verlangen. 


erkzeuge aller Art. Bragola- 
Werke es. m. b. H. em- 
scheild-Hasten. "Tei Adr ` Bra- 
golawerk. MÄR 


maschinen liefert als Spezialität 
Rudolf Vogel, Chemnitz 6, Erste 
Referenzen aus Privat- u. Staatsbetrleben. 


schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik Westenhoff & Co., Hannover 33. 
Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., Siehe Inserat Seite 1553. 
Nürnberg-Doos. 


Z ae e und å Wasch- 


92 a Re E orhangschlösser aller 
on,Kalk,Lehm, Steine, Erden Var ın jeder Preislage und | 
untersucht auf vorteilhafte Ver- Qualität. liefert ab Lager Conrad 
wendung Chem. Laboratorlum Kramer, Mettmann (Rheinland). 

für Tonindustrie Prof. Dr. H. Seger 


& E. Cramer G. m. b. H., Berlin NW 21, Feine 


entrifugalpumpen u. Pum- 
pen versch. Art bauen als Spez. in 
ganz vorz. Aust, Uns. Fabrikat ist im 

In- u. Ausl. außerord. beliebt u. verdient 
beste Empfehl. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpenfabrik l. Schwäbisch-Gmänd, 


-> 
erkleinerungs - Maschi 
nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 
„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresdens, 


tik. Hamm. Zang. etc.,Meßwerkzge. 
i. ganz erstkl. Aust lief.promptNeu- 
kirchner &Co.,Leipzig,Universitätsstraße14. 


Wort: SchmalkaldenerAr- 


Dreysestr. 28. 8 H. Schulte - Hemmis, 
Te, Maschinen und“ R. Dol- Düsseldorf 87. 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- aagen aller Systeme, 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste W speziell Feder- — 
Konstruktion. Erstklassige Arbeit. waagen aller- A EN 


erkzeuge jeder Art. speziell 
W Säg., Zangen. Schraubenschlüssel, 
Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
hofstr. 34. 


[leer Dale ( auf 
ransportanlagen, Seil- ul Gerhardt-Kienholz, Nur; A 

T Kettenförderungen, Aufzug-, Brems- Hannover. — erkzeugfabrik iegeleien. W. Peretti & Funck 
berg- u. Hängebahnen, Fabrik- u. W Fräser, Z. Ad. Franke, Magdeburg. 

Plantagenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau- affen, Munit. Jagdgerät.. Patron. Reibahlen. Gent, 1887. 

keltransporteure, Elevatoren, Transport- W Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei- | Gewindebohrer, 

schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, schrot,Bleiplomb..Feuerwerksartik. Spiralbohrer 


Maschinenfabrik, Halle (Saale). G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 
reibriemen(Kamelhaar-,Baum- == 
T erstklassige Wi: aller Art. 


besonders für Biberschwanz- un 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 
Gnad,Maschinenfab.,Waiblingen,Witbg. 


2. er Einrichtungen 
Lenzen & Co., 
Krefeld. 


woll-, Balatariemen), A t 
Ausführung. Treibriemenfabrik nee Dupper 
Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). Sachsen Pistolen Ziel. 


Vertreter gesucht. fernrohre, Feldstecher, 


reibriemen. Spezialmarken:|Jagdmunition. Waffen- Frankonia, 
Wasser- und ölfest, nur gekittete| Würzburg (Bayern) 9. 
Original-Garma-Lederriemen. Me- 
chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. agenbauanstalt Robert 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- Bär, Rothnaußlitz bei Demitz- 
fabrik. Magdeburg-Buckau 18. Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 
und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
TEE rocken Ha-Ba-Fa | wagen, Viktoria, Zweiräder. 


turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 
ren von uns gebaut. Kataloge und 
Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


2 baer Fanden Wasser- 


Wr en men aller 
Art. größtes Lager. 

Angebote kostenlos. 
Johann A. Popella, Dres— 
den-A. 1. Telegr.-Adresse: 
Popellamaschine. Zweignie- 
derlassungen: Berlin NW 7 
und Leipzig. 


Arten Ziegel. Maschinenfabrik 


2 ee Nane für alle 
Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


galvanische Trocken-, Fül- und 

Naßtrockenelemente von hoher agenlater nen. Wagen- 
Lagerfähigkeit. Hamburger Batterie- W beschläge, platt. Garnituren. ` 
Fabrik Carl Dillger, Hamburg 19A, C. Albert & Co., Barmen, 


Eppendorfer Weg 87—93. Katalog A| Metallwarenfabrik, gegründet 1880. 
kostenlos. Siehe Inserat Seite 1537. 


Tate Ziegeleimaschinen, W eer, 


igarren, erstklassige Fabrikate 
billigst, ofteriert 
Dietrich von Engel, Bremen. 


feinster Qualität, wettbewerbsfähig 
in Preis u. Beschaffenheit. Näheres 


Weise aller Art in 


Rostbeschicker, Fräsmaschinen Maschinen- und Feldbahn-Fabrik. in unserer großen Anzeige in dieser igarettenetuis, Damentasch. 
werden seit langen Jahren von Aktiengesellschatt, Hamburg, Nummer. David Dominicus & Co. in Alpaka. Carl J. Fuhrhop, Ham- 
uns gebaut. Kataloge und Kosten- Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- lin Remscheid-Vieringhausen 2. burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 
anschläge jederzeit zu Diensten. mund. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. KEE EE SE rie 7 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. äscherei- Einrichtungen. WW E og È arettenmaschinon, 1 — 
—. ——. = L Maschinenfabrik Bernhard J. Sägen usw u a teg, er e antan Ze? 
Holter, allan Goedecker, Mü Sa Tale: Si E , versal“ und „UK“ m 
hren, Bijouterie aller Art. Kramm A GE EE gu e Paul Lauterbach, Elberfeld, |Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
Uhrenhaus Mössner, |E resse: „Goedeckerfabrik‘. Alsenstr. 53. naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Cannstadt a. Neckar. Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 


Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigarettenpack-, Zigarettenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/ll. XXII. 


hren, Schweizer Fabrikate mit trifugen liefert als Spezialität 
und ohne Armband in Metall. Sil- Rudolf Vogel, Chemnitz6. Erste 
ber und Gold, liefert in allen Preis- Referenzen aus Privat-u. Staatsbetrieben. 
lagen G. Bader-Petitplerre, Le Locle 


W. 15 (Schweiz). WIe ungsgeräte 


e = Tiefbohrmas erh, % F 
hren, ketten, Bilouterien zeuge-Fabrik Nürnberg Ki 
aller Art. Lieferant sucht Ver- rich Mayer & Co., Nürnbere.D 
bindung mit guten Abnehmern. 7 g Dos. 


Juli J 
S Brene Stabe aa. a ee Af assermesser, Flüge: 
S er rad-, Woltmann-, Volumen-, 
Ust: in Nickel, Stahl, Silber, Venturi- und Partialmesser. 


ee a RE HET IE U 
Wn en mon und Zen- 


in bester Qualität. Carl Kremen- 


Wertes, du u. Stahlwaren 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 


zieher. Gebr.Aschenbach,Stein- 


WER u.Schrauben- 
bach-Hallenberg (Thür.). 


igaretten e Wickler in der 
'estentasche für Raucher (mit 
Blättchen) ; für Handfabrikation (mit 
Hülsen). Eigene Erfindung und Machart. 
Sigarera G. m. b. H, Stuttgart. 


Wee 
genau anzeigend, Lg 
beste Ausführung. í 
Blumenampeln,Blumen- 

kästen. Prospekte 
deutsch, englisch, spa- 
nisch und italienisch. 

Richard Glass, 
Leipzig 6. Telegr -Adr.: J 
Glassy, Leipzig. 


Double. Damentaschen und Bügel, | Fernregistrierwerke. Export. Ka. 
Zigaretten - Etuis in Alpaka. Vor- talog Nr. 320E. Bopp & Reuther, 
teilhafteste Bezugsquelle. Carl Beier, Mannheim-Waldhof. 
Halle a. d. S., Schwetschkestr. 31. 


U e mit Dampf. „ 


betrieb. Muster gegen vorherige Beste 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. Bezugsquelle. 


Ver, Spezialität: Doublé- 


um-Folien) in Weiß, einseitig ge: 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


2 = Ersatz (Alumini- 


Messer aus allerbestem Korund und Schokoladenfabriken. Sämt- 


etzsteine für Sensen, Sicheln, 
Raimund Marschner, 


nen sowie Kakao- 


ketten und -Bijouterie in allen > schw i s 

auen Bart Zeen 18 Dresden GEN und Carborundum, schwarz, liche Maschinen hierfür ar 
Stockert&Cie.,Pforzheim32 sen 1879 (Deutschtend grau, rot, weiß in allen gangbaren Spezialität Paul Franke A et 
Uhrketten- und Bine mö2, gegr.1879. and). Größen. Alfred Gut, München 7, schinenfabrik, Leipzig-Böhl 


Maria-Theresia-Straße 6. berg. 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Bertin tized by O08 C d 
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Glas jeder Art. 


Das größte Glasunternehmen. 
Eingeführt in allen Erdteilen. 


sun. Í Sidrui vwus Iw-m|:.. 


16 . 922 41 1 


Nassenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit 


Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm -Adresse: Glas- 
heckert Hallesaale » A.B.C.Telegraphic Code fifth Edition, Livers Code. 
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Deutsche im Auslande, helft zum Wiederaufbau deutscher Industrie! 
Verlangt bei allen Gelegenheiten deutsche Marken, bewußt und stolz, 
in der Gewißheit, daß die deutsche Industrie nach wie vor in Er- 


zeugnissen von Wert und Güte ihr höchstes Ziel sieht! 


„Kupferberg Gold“ — die gute, alte, deutsche Sektmarke — wird in 
unveränderter, bewährter Weise hergestellt. Ae steht unter den deutschen 
Marken an erster Stelle: siebzigjährige Erfahrung in der Auswahl der 
Weine und mustergültige Kellerei-Einrichtungen bieten Gewähr dafür. 


Besonders bevorzugt wird „Kupferberg Gold“ wegen seiner vor- 
züglichen Bekömmlichkeit — auch in heißen Gegenden —, bedingt 
durch besondere, rein natürliche Herstellungsweise. — 


Gold 


Verkäufer im Auslande unterstützen 
wir durch künstlerisch ausgeführte, 
wirksame Werbemittel (auch Filme). 


Chr. Ad! Kupferberg Q CO. 


* Gegründet 1850 * 
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AkTIEN GESELLSCHAFT / ESSEN 
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Malchinenbreiīite 


Kalander 


3 l D. R. N (Patent Schürmann) 


Anfeuchtmafchinen e Umroller. 
Schürmann-Walzen mit Hartguß-, 
Bronze-, Kupfer- oder Gummimantel 

für jeden Verwendungszweck. 
Papier-, Albeft-; Baumwollwalzen. 

Wickelwalzen + Walzenſchleif- 

malchinen und Probiergeſtelle. 

Hydraulifche Walzenpreſſen. 

15 Packpreſſen. 


M 


Einzellieferung von: 
Walzenlagern (D. R. P 296178 u. 309749), Falten- 
ſtreichapparaten, Schabern, Rollbüchſen uſw. 
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Drahtseilbahnen d: 
Krane K 
Selbstgreifer 

Stetige Förderer |. 

Elektrohängebahnen | ° 
Wagenkipper ` N 
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Spezialkataloge stehen auf Wunsch zur Verfügung 


16 für alle Zwecke bis zu den größten Leistungen 


NIMMT 
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EISENMATTHES 


aschinen- und Armafurenfabrik = 
ner Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 


MAGDEBURG 


Werk I: Eisenmaffhes ‚Magdeburg-Sudenburg (AmBahnhon 


Fernsprecher 1838 u Fernsprecher 1838 und 1860 

Schmiedeeiserne e reg und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 

und Schmiedestücke aller Art, roh und bearbeitet. Transmissionstelle für leichte und mittlere Betriebe, 

Ningschmierlager. Wellen, Kuppelungen, Konsole. Riemenscheiben aus Gußeisen, Schmiedeeisen und Holz. 
tellringe und Stahlkeile mit und ohne Nase. 


Werk U: Gebr. Böhmer Act.-Ges., Magdeburg-Neustadt 
Fernsprecher 123 Maschinenfabrik, Eisengießerei Fernsprecher 123 
Grauguß, hand- und maschinengeformt. Spezial-Massenfabrikation gußeiserner Riemenscheiben, roh und 
bearbeitet. Bau von Drehscheiben und Achswechselwinden. Massenfabrikation von e acer. Motor- 
riemenscheiben, Spannschienen für Elektromotoren, gußeisernen Flanschenröhren und Formstücken. 


Werk III: Bergisches Preß- und Hammerwerk, G.m.b.H. 
a Fernsprecher 2 Bergisch-Gladbach bei Köln a. Rh. Fernsprecher 62 


Schmledeelserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 
und Schmiedestücke, roh und bearbeitet, Waggon- und Automobilbeschlagtelle. 
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Filialen: Filialen: 
Berlin,Beuthen(0.-S.), en 
Bremen, Breslau, "Tissa (Dolch). 9. 


Essen 


Urnberg 


OIGELET 


das Kleinste OIGEE-Binocle 


Isst sich bequem in der tion ` verbergen, in der Weste entasche unter- 
bringen. 3 und Bee Vergrößerung, großes Sehfeld 
und hervorragende un: it. 


Datentiert. 


AUSFÜHRUNGEN: 
Schwarzer Bezug, Eldechs-, 


erköufer gesucht. Preisliste en und 
eng EO. 10 auf Wunsch. 
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Anfragen nur nach Dresden erbeten 
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J DDominicus s Soehne E 
Berlin SW 68 


Rifterstraße 4 


Remscheid -Vieringhausen 


S en- und Werkzeugfabrik 
ec (oe or 1822) 2 


* aller Art für Holz und SH 
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Gast 


Ke 


Sämtliche Werkzeuge für 
Forstwirtschaft. Holzindustrie 


e Bitte Genau auf unsere alrfbewährte Firma @ 
a un * 


Marke zu achfen 


MA-KNETMASCHIN 
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sind Sofort _ 
lieferbar A 
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Thieren & Co 


BERLIN NO E, Palifadentftr. 86 
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BOHRMASCHINEN - FABRIK 
ERKRATH R RHEINL 


K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43. 


Periorier-Maschinen 


aller Art. 
Für jedes Material. 
Mit Hand-, Fuß- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 

Leistungsfähigkeit 

Zahlen- u. Wörter-Perforierer. 
GEGRUNDET 1902 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


bk Sägegatter 


Holzbearbeitungs: 
Maschinen 


LeopodBohrmann 


PEN ra. M. Telef. eg 9485 


— 
Spezialität: 
Sänamnltars:Hölzbe arbeitungsmasthinen 


Beste Bezugsquelle Wiederverkäufer 
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günstigsten Bedingungen 


de n 


ausländischen Firmen unter 


Fr. H. Zimmermann, Heinrichsort b. Glauchau i. Sadisen 


empfiehlt sich 
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Betonhalle, Stand 216/218 


Maschine. 
Digitiz ed by G 
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Wotan:Werke A.-G., Leipzig 


TELEGRAMM-ADRESSE: WOTAN-WERKE, LEIPZIG . A. B. C. CODE s. EDITION 


war in Leipzig rin i und 
— i f emnitz (Zweigwer oßdor Mehnert 
wë së — N en i 
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FRÄS MASCHINEN 


DREHBÄNKE 


Listen und Preise auf Anfrage. Briefwechsel in Deutsch, Spanisch, Englisch und Französisch. 
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NENNEN 


F T.. 


Exzenterpressen Nreisscheren 
Spindelpressen Nurbelscheren 
hurbelpressen AbKanimaschinen 
Abgratpressen Blechricht- und 
liehpressen Biegmaschinen ` 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 


von J — 20000 Liter Inhalt in jeder e e i 
gewünschten Sonderausführung Zwickauer Maschinen- 


Vakuum-Kneter, Planeten- Rührwerke SA e fabrık Aktiengesellschaft 


Automatische Füll- u. Dosiermaschinen 


Misch- und Siebmaschinen / Walzenreibmaschinen Ki Niederschlema (Sachs ) 


Erstklassige 


Landwirischafflihe || Schrauben 
Maschinen u. Muttern 


und Geräte jeder Art, speziell = aller Art 
Maschinen für die 5 
Kartoffelkultur 


zu günstigen festen 
Preiseningrößeren 


Mengen sofort S PROMPT UND PREISWERT 
lieferbar = LIEFERT ALS SPEZIALITÄT 

S S F. Albert Düster 

5 Dortmund, Holländische Straße 6 


Preizel & Küsiers, Breslau XVI 18 5 Drahtanschrift: Schraubendüster Dortmund 
Kaiserstraße 11 / Telegr.-Adr.: Landmas chine S A. B. C. Codes 5. Edition 


Präzisions- 
Schnell- 
drehbänke mit 
Stufenscheiben- 
u. Einscheiben- 
Antrieb 


ZUR LEIPZIGER MESSE: 
Betonhalie, Stand Nr. 216—18 
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Pressen, Scheren, 
Spezialmaschinen 
und Werkzeuge 


für die gesamte Blech- 
und Metallbearbeitung. 
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Motorenfahrik. Herford 


ILL 


HERFORD In Westf. 


„Ergomotoren“ 


(Motoren) 


Motorloko- 
mobilen 


(„Ergomobllen«) 


Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige . 
schränke. Spiral- 
bohrer. Hämmer, 
Zangen, Sägen, 
Äxte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, Sepa- 
ratoren, Schieb- 
karren u. Kreuz- 
hacken liefert 


Die beiden be- 
liebten Marken 


— 


— —nñk — ed 
Ergomotor | 


re — 
kurzfristig lleferbar rk AA nEn 


THEODOR KAULEN, BER 


DR a F 
DÉI . e: 


Benzin-, Benzol-, Sauggas - 
und Rohõl- Motoren 
Fachkusdige, rührigeVertreter gesackt 


Dreyergeseilschaft 
Hannover 


LINC 


Kiliian-Maschinen 


Tabietten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen. denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
pen Tabletten, Pfefferminztabletten. Kakaowürfeln, 
uppenwürfeln,Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial.Ultramarin, Farben, Ruß, Seifen- undWasch- 
pulver, Soda, Borax. Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen, Kugelmühlen, Trommelmühlen). Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenlörmige 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sie 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 

„ Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser Il“ Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


Siem. Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


in allen Ausführungen liefert | 


Brandiser Maschinenfabrik 


Gustav Münzel l 
Brandis bei Leipzig i 


Maschinen für die gesamte 
verarbeitende Papierindustrie E 


FAGRAN . MARREN 


S 2 
Er de oa eg 
Vetter &Klem 

POPULAR MERKUR 


EmilHermes»Stahlwarenfabrik 


u... 


N 
* 


Im: 


Merscheid-Solingen Age "` vi 5 
j m Wir ͤſieforn "e 
Leistungsfähige Spezialfabrik in: Q K 
Rasiermessern S 1111611111101 % 
Rasierapparaten 8 KESSEL’ MASCHINEN: 
Rasiergarnituren Š a ee : 
Rasierklingen = Z 
Abzichapparaten ; 
Streichriemen 


Haarschneidemaschmen 


In allen Ausführungen u. Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager 
lieferbar 


MASCHINENFABRIK- 
KESSELSCHMIEDED 


Främbs:Freudenberg | 


Schweidnitz ' 


Export Vertreter: freudenberg.Boehringers & Brene 
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Schrot- und Backmehlmiän'en 
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enger ai 379 Walsen .. o . . 19179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeichn. prém. 

12 9 Berlin SO 16, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258. 
„Mi ihlenkönigin“ Wickelformen-Pressen „Wickelformen" 


D zerin-Walzenmasse vrübertroffen 

an Elastizität und Zähigkeit 

a 9109 = Ban 19111 43 413 ò | wie Grand Prix + Goldene Medaille etc. 

$. Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinger. Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum. Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 
spezial- Fabrik 


Modukfion bereits weit 3 x 5 Lieferung » Preiswerte Bedienung 
Berliner Buchdruckwalzen- Gießanstali und Walzenmassefabrik, 
) Tabakschneide - Maschinen 
für al De chin ıd Gera 


mit künstlichen en T 1 kel $ Ge 
t 
allo nichtschmierenden rodukte L. COHN & co. BERLIN MM 54 
ee IMPORT Gegr. 1870 EXPORT 
Ulmer & Strähle, Göppingen 15 Brunnenstraße 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


"BERNHARD JOSEPH 
BERLINS42 
Fabrik für Gas-, Nasser- u. Damnpfarmaturen 


Erstklassige Ausführung 
in Messing und Rotguß 


Knebel & Röttger, Iserlohn 1 


Spezialfabrik für: Sanitäre Artikel 
für Klosett-, Toiletten-. und Baderäume 


Klosettzüge, Klosettsitzscharniere, Glas-, Schwamm-, 

ifen-, Handtuch- und Papier- Halter, Garderoben-, Hut- 
und Mantelhaken, Wäschekörbe, Konsolen für Wasch- 
tische, Spülkasten, Glasplatte, Waschtischfüße etc. 


MARKT&CO, + HAMBURG 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


Rotguß-Muffenventile 


Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile für Dampf 
'Hero-Schieber-Ventille 
Hero-Jenkins-Ventile 
=- Nero-Injektoren 
Hero-Spelse-Ventile 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero -Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 
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SZENEN duu 


55 Jahre Schälindustrie! | 


Auf Grund dieser langen Erfahrung ın 


Ausführung größterAnlagen auf Kontinent u. Ubersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schalfabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, -mehl, 
Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 
nen, Linsen, Erdnüssen, Ölpalmfrüchten, 
Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 
Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 

- rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
| für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


— 
O 
O 


ECH 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Müblenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM-ADRESSE MARTIN, BITTERFELD A.B. C. CODE 4 UND 5 EDIT. 


1 


Automobi | Vertreter in allen größeren 
Handelsstädten gesucht 
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für Hand- Göpel-u.Kraftbetrieb 
für reine u. unreine Flüssigkeiten 
unverwüstlich? 


Deutsche 
theus⸗Hohlrost⸗ Werke“ 
NNOVER. HERRENHAUS EN 


elegramme: Prometheus, Hannover 


NNN 


über 50000 Stück geliefert 
HAMMELRATHaSCHWENZER 
Pumpenfabrik Düsseldorf E6 


Ia 


Is 


„stampfholz ( Fußboden 


Ki N; für Indusfrie- und Schiffsbaufen jeder Art, für Leicht-, Mitfel- 

ZE: undSchwerbefriebe. Fugenlos, feuersicher, außerordentlich 
widersftandsfähig N 

Ur Kranken- 

Asbest-Fußboden per stien 

Geschäfts-u.Wohnhäuser.Linoleumähnlicah,leichf zureinigen, 

angenehm zu begehen, feuersicher 7 Versand von fertig 

; gemischfem Material zur Selbsfausführung der Fußböden 

nach allen Welffeillen / Einrichtung der Fabrikafion unter Ab- 

gabe der Fabrikafions- u.Verfriebsrechfe y Vertreter gesucht 


Hannoversche Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G. ren b. H. Stüvestr.7 


Schloß werft R. HOLTZ, Harburg a d. Elbe 


felegromm- Adresse: Schloßwerft Harburgelbe 7 A. B. C. Code 5th Edition 
Älteste größte . für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande Sie 
: baut 


Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfer 
Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 t Tragfähigkeit 


besonders auch 


Nachgehende Seitenrad-,Heckrad- u.Tunnelschrauben-Dampfer. 


Schiffsmaschinen und Kessel, 
Motorboote 


Nr. 1956 
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imperator Ges. m. b. H. Yasguinen; ana Magdeburg 


Telephon: Nr. 1907 Fabrikation von Genauigkeitswerkzeugen, Werkzeugmaschinen Telephon: Nr. 1907 


| Karusseil-Kneimasehinen 


für alle Teige 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator““ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deutscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


Wirk- u. Auspred- Menne 


für alle Telge / Mod. Serlenfabrikation 


anthon & Söhne, Flensburg 13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen {ür Wein, Bier, Ol, Fische, Zement usw. 
Holzbearbeitungs- und Sägerei-Maschinen 
Maschinen für die Herstellung von 
Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuben und Holzpantoffeln, Schuh- 
leisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische 


Form, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 


— 


Telegramm- Adresse: Maschinenhoening 
Telegramm-Schlüssel: Staudt & Hundſus 


Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


A.Gmeinder & Cic., Maschinenfabrik, Mosbach i. Baden 
Parallelschraubstock „Rekord“ 


mit verlängertem Amboß, 
sofort lieferbar, 


für Löcher von 
0—3, 6, 10, 15,25 
und 28 mm 


Transmissions: 
Anlagen 


in moderner 
erstklassiger 
Ausführung. 


liefern als lang- 
jährige Speziali- 
tät und in bester 
Ausführung 


— in den zwei Größen 130 
EE und 150 mm Backenbreite. 


OT HTRHTIID OHIO 


ail d + 


RA 


schmidt & 0 H 


Leipzig-Kleinzschocher, Gießerstr. 81 


Ornamenie 


Reichhaltiges Musterbuch geg. Nachnahme 
oder Voreinsendung von M. 5.—, die bei 
Bestellung von über M. 50.— angerechnet 
werden. — Export nach allen Weltteilen. 


A.M.KRAUSE Sattelbödke 


Preßwerk und Kunstschmiede s | 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 mit schmiedeeisernen 
Zwieseln 


H. TRIEBEL 


Lüben in Schlesien 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und BEACH Entwürfen 
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für alle Antriebsarten: Hand-, Kraft-, er 
MEN tisch’ bis zu den größten Leistungen / Biserne Hobel! 


Bohrfutter, Drehbankfutter 


1g nur an Grossisten und Exporteure. 


8 Kataloge in allen Sprachen. $ Günstige Lieferbed 


H. Kamerun Co 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 


Einkaufstelle 


für Überseehäuser / Langjährige 
und vielseitige Erfahrung / Enge 
Verbindung mit der Großindustrie 


Einfuhr 


aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 


Zerkleinerungsmaschin 
Koks: und Kohlenbrecher 
r 


Löffelbagge 
Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Massengüter 


ee denden u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


eech Weserhütte A 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 
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Für Kabel: Jungheinrich-Hamburg 


Seeeeeeeeeeeeeeeeeeesseeeeseeeeeeee se eeeeeee ee eee eee 
/ 
$ 


Alma 


Alland 


— SEE e 
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preise der 6z - Geldschränke 


„Peltz“- Panzerschränke | „Peltz“ -Wandgeldschränke 


Nr. 500 A mit 1 Tresor. Innen- 
maße: 65 cm hoch, 40 cm 
breit, 35 cm tief. Gewicht 
brutto 430 kg.- Kubikmaß: 
0,781 cbm. Preis: M. 7600.- 


Telegr.= Wort Rundbaues 


Nr. 501 A mit 1 Tresor. Innen- 
maße: 95 cm hoch, 45 cm 
breit, 40 cm tief. Gewicht 
brutto 572 kg. Kubikmaß: 
1,231 cbm. Preis: M. 9600.- 


Tefegr.= Wort: Rundperle 


Nr.502Bm.2Tresoren. Innen- 
maße: 125 cm hoch, 55 cm 
breit, 45 cm tief. Gewicht 


brutto 881 kg. Kubikmaß: Nr. 22. Innenmaße: 36 cm bret, 19 cm hoch, 22 cm 
1,702 cbm. Preis: M. 12000.- tief. Brutto-Gewicht: 28 kg. Kubikmaß: 0,035 cbm. 
= Te legr. = Wort: Runmenstab Preis: M. 700 p Telegr.” Wort . Sonsaque 


Nr. 23. Innenmaße: 43 cm breit, 27 cm hoch, 22 cm 


"mi tief. Brutto-Gewicht: 40 kg. Kubikmaß: 0,054 cbm. 

SOEN Preis: M. 1000.--, Telegr.= Wort: Sonsbip 
ban mit 2 halben, 1 ganzen Tresor. Innenmaße: 150 cm hoch, 65 cm Nr. 33. Innenmaße: 43 cm breit, 27 cm hoch, 22 cm tief. Brutto-Gewicht: 60 kg. 
breit, 5) cm Gel Gewicht brutto 1094 kg. Kubikmaß: 2,112 cbm Kubikmaß: 0,064 cbm. Preis: M. 1300. Telegr.= Wort: Sontuoso 
"en M. 14400. — Telegr.= Wort: Ruotone. Nr. 34. Innenmaße: 43 cm breit, 37 cm hoch, 29 cm tief. Brutto-Gewicht: 72 kg. 


i m 0,098 cbm. Preis: M. 1600.— 
a r. 35. Innenmaße: 62 cm hoch. 47 cm breit, 32 cm tief. Brutto-Gewicht: 125 K 
Preise netto Kubikmaß: 0,186 cbm. Preis: M. 2800.— Tefegr.= Wort: e 


Rabatt für — 1 0% 


sm 


„Peltz“-Stahlkassetten 


Nr. 30. Außenmaße: 30 cm lg., 20cm breit, 10cm tief. = Nr. 38. Außenmaße : 38 cm ig., 27cm breit, 12cm tief. 
Preis: M. 230. J. ſegramm- Hort: Sopbrood Z Preis: M. 300.— Telegramm- Wort: Sopeteado 


Exportrabatt: 334 


dam 


* N Außenmaße : 23 cm lg., 18cm breit, 10cm tief. 
res: M. 200. Telegramm » Wort: Sopapear 


mm 


Jede Kassette in starkem Karton verpackt, in Kisten zu 10 und 20 Stück. 7 Lieferung 
sofort ab Lager. / Für Überseeverpackung berechnen wir 4% vom Nettorechnungsbetrage. 
Senden Sie Ihren Auftrag durch Ihren europäischen Einkäufer oder direkt mit Scheck an 


GELDSCHRANKWERKE M. F. PELTZ, DUSSELDORF 439 
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WK > elastischen gervellfen 


Stahl-Büschem 


dadurdh geringe gleich 
maßıge Abnutzung. 


a, Du. DRC. NM. a 


S chleif- und 


mi! ausmechselhbaren 


DRESDEN-N-GU. 


GENERALDEPOTS 


Fur Bayern, Baden, Württemberg, Rheinland, 
Westfalen, Rheinpfals und beide Hessen: 


Hans Seyfried, Mannheim C.3 19, 


für Freistaat Sachsen, Provinz Sachsen, Thüringische Staaten, Hannover, Braun- 
schweig, Schleswig- Holstein, beide Mecklenburg, Pommern. Lübeck u. Oldenbura: 


Bauer Ai 


Bertram, Dresden-A, Rampische Sir. 13. 


Das Echo 


die zusamrmensefzbare 


Dolferbürsfe 


Oe Zeiss wël T 


Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 


Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Fernspr.: Hagen 1754 » Bankkonto: 

Ernst Osthaus, Hagen l. W. 
Postscheck - Konto: 

Köln 23137 


PEZIALITÄT: 


Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
Enden, sowie doppelte, provi- 
lierte. i. all. Größen u.Stahlstärken 
Unierlesscheiben, gewöhn- 
lich gerommelt sowie bearbeitet 
Federn für elle technischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Strabenbahnwagen 
Fplinſe in allenAbmes- 


sungen und allen Arten 


LangJähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
Vertreter an allen wichtigen Plätzen 
Auslandvertreter werden gesucht. 
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var ſamſte, 
Brennſtoffverbrauch 


DÉI 


220 g Benzol, 210 g Benzin 
pro PS/St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


ſind die hervorragen⸗ 
den Kennzeichen von 
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Flugmotoren | 
Bootsmotoren : 
Wagenmotoren : 
; 

i 

; 
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Bayerischen Motoren-Werke 
A.G. München 46 


Bureau: Deriıin 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 

Baden: Ctto Bergholz, Ettlingen (Baden) 

Bremen: Craß & Ruhr, Bremen, ee 5 

Sain; Hanns Hann, Leipzig Katharinenſtraße 22 . 

Deuiſchöſterreich und Tſchechoſlowakei: Dipl.» Ing. 3. S. Ho nos, Mien, 

©pittelauerlände 13 

Ungarn u, Jugoflavien: Motorlufifahrzeug⸗Geſ. m. b. H., Wien, Rolowratinz 14 b 

Italien: M. Gr foni & Co., Milano, Caſella Pofta'e 318 8 

Schweden: Dr. W. Kraft, Stockholm, Bibliothelsgatan 6—8 5 

Ber. Staaten v. Rord-Amerita: Jobn M. Larfen, New Vert, 347 Madiſon Ave. fg 
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21. August 1920. Betonhaile A des Vereins Deutscher Werkzeugmas hinenfabriken. 1. Obergeschoß, linker Seitenflügel, Stand 109 


ene Technische Messe Leipzig, vom 15. 


eulsches Blechwarenwerk G.m.b.H. 
ie chweig en, - Blumenstraĝße © 
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Milchgewinnung / Milchtransport 
Bufferbereifung 
Milcherhifzung / Milcehkühlung 


Heizöfen für Gas, Petroleum 
u. Spiritus, Petrol.-Kocher 


MARKE „TURM“ 


Preislisten zu Diensten 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 


Meßshaus National 


Backhauben, Gas-BacKöfen 
Kaffeebrenner f. den Haushalt 


MARKE „TURM“ 


Metallwarenfabrik 


MEYER & NISS, G. N. B. H. 


Spezialfabrik in 
Milchseparatoren 
u Handablagen 
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Jedes Quantum 
sofort lieferbar 
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ir Komprimier- 
Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blocken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits gellefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 


— /  Berlin-Lankwitz 79. 
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Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 


Brot- und Gebäckkasten 
Brot- und Fruchtkörbe 
in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel - Gotha 


METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 


Export nadh allen Ländern 


daus- und Küchengeräte, Luxuswaren - 
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ZUR ABSTIMMUNG IN OST- UND WESTPREUSSEN. 


Zug von Abstimmungsberechligten zieht, von der Bevölkerung freudig begrüßt, in Marienburg ein. f 
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Das Echo 


Nr. 1956 


Wochenschau vom 5. Juli bis 18. juli. 


acht geht vor Recht! Zwei Wochen nerven- 
M zerreibender Verhandlungen in Spa brachten 

uns das Furchibare dieser Wahrheit erneut zum 
Bewußtsein. Machthaber schufen den Pakt von Ver- 
sailles und Diktatoren wünschten, befahlen und drohten 
ın Spa. Ergebnis hier wie dort: Deutschland gehorcht, 
zahlt und schweigt. Die wenigen Erleichterungen, die 
unsere Unterhändler in Spa herauszuschlagen ver- 
mochten, bilden einen geringen Trost gegenüber der 
schmerzlichen Tatsache, daß die unterschriebenen Ab- 
kommen eine außerordentlich schwere Belastung 
unseres innerpolitischen, wirtschaftlichen Lebens mit sich 
bringen. Bei günstigster Betrachtung der Ergebnisse 
stellt sich die Sachlage folgendermaßen: Die militä- 
rische Entscheidung läßt uns die Möglichkeit, die Ruhe 
im Industriegebiet, der sogenannten neutralen Zone, 
nötigenfalls durch die militärischen Machtmittel aufrecht- 
zuerhalten, und sie verlängert die Fristen für die Ent- 
waffnung und die Herabsekung der Heeresstärke um 
weitere drei bis sechs Monate. Auch gibt sie dem Res 
des deutschen Heeres in mehreren Punkten eine bessere 
Organisation. 


nach dem Beschluß des Wiederherstellungsausschusses 


über die Höhe der monatlichen Kohlenlieferungen vor- 


läufig von 2 400 000 Tonnen auf 2 000 000 Tonnen herab- 
gesekt und gibt die Aussicht, den Ausfall in Ruhrkohle, 
der durch die vereinbarten Lieferungen entsteht, durch 
eine Mehrbelieferung mit oberschlesischer Kohle 
einigermaßen zu mildern. Außerdem richtet sie für 
Oberschlesien eine besondere Kohlenkommission ein, 
in der Deutschland als Mitglied vertreten ist. Für die 
auf dem Landwege gelieferte Kohle wird eine Prämie von 
5 M. Gold pro Tonne und der Vorschuß in Hohe des 
Restes der Differenz zwischen dem deutschen Inlands- 
preis und dem auf bestimmte Art festzustellenden Welt- 
marktpreis gewahrt, der monatlich nach Maßgabe der 
Hohe der Kohlenlieferung fällig wird. Die Prämie und 
der Vorschuß können und sollen sofort zur Erhöhung 
der Lebenshaltung des deutschen Volkes verwendet 
werden, insbesondere der Bergarbeiter, durch deren 
Mehrarbeit in erster Linie die Durchführung der Kohlen- 
lieferungen an die Alliierten ermöglicht wird. Die nötigen 
Maßregeln zur Belieferung des Gebietes mit Mehl und 
zur Beschaffung auswärtiger Lebensmittelzufuhren sind 
schon ın Angriff genommen. | 

Die von den Alliierten mit großem Nachdruck ver- 
langte Unterzeichnung der Klausel, daß im Falle nicht 
genügender Kohlenlieferung sofort das Ruhrgebiet 
bescht werden konnle, hat die deutsche Delegation ab- 
gelehnt. Das Abkommen wurde nur unter Ausschluß 
dieser Klausel unterzeichnet. 

Als positives Resultat der Konferenz darf ver- 
zeichnet werden, daß im Laufe der Verhandlungen die 
Stellung der deutschen Delegierten sıch der normalen 
Stellung immer mehr näherte, wenn sie sie auch noch 
keineswegs erreicht hat. Es ıst zu hoffen, daß die 
vierte Frage der Wiederherstellung in Genf von vorn- 
herein in einem weniger mißtrauischen Geiste verhandelt 
werden wird als ıhre Vorgänger ın Spa. 

Lloyd George ist selbstverständlich mit dem Ergebnis 
von Spa sehr zufrieden. Für uns bleibt bestenfalls die 
unerfreuliche Tatsache, daß mit Spa eine bessere Form 
der Verhandlungen begonnen hat. 

In der Wıedergutimachungsfrage konnte vorläufig 
insofern ein Erfolg verzeichnet werden, als die Wieder- 
guimachungskommission nach Prüfung der deutschen 
Beschwerden wegen der ungeheuren Kosten der militä- 
rischen Besekung der deutschen Gebiete die von 
Deutschland in Ausführung der Bestimmungen des 
Friedensvertrages zu zahlende Summe auf 7 Franken 
pro Tag und Soldat festgesekt hat. 

Eine sehr wesentliche und unliebsame Siorung 


Die Kohlenentscheidung wird 


erfuhren die Verhandlungen am 14. Juli durch einen 
Zwischenfall ın Berlin. Am besagten Tage fand auf 
dem Pariser Plak zur Feier des französischen National- 
festes ein Festakt vor der französischen Botschaft statt. 
Beim Hissen der französischen Flagge stimmte das an- 
wesende deutsche Publikum das Deutschlandlied an. 
Schließlich fand sich ein Schlosserlehrling, der auf das 
Dach der französischen Botschaft kletterte, die Fahne 
herunferholfe und sich mit ihr entfernte. Der junge 
Mann wurde inzwischen verhaftet und sieht seiner 
Bestrafung entgegen. Die verantwortlichen Polizei- 
beamten wurden nach Aufklärung des Vorfalles als- 
bald entlassen, während Reichskanzler Fehrenbach in 
Spa Herrn Millerand schriftlich sein Bedauern über den 
Zwischenfall ausdruckte. So begreiflich derartige Vor- 
gänge erscheinen mogen, zur Erleichterung unserer Lage 
tragen sie sicher nicht bei und von diesem Gesichts- 
punkte aus müssen sie unter allen Umständen bedauer! 
werden. 

Erfreulich ist dagegen die Tatsache, daß wir in 
diesen Tagen mit der Schweiz ein neues Wirtschafts- 
abkommen treffen konnten. Danach verpflichtet sich 
Deutschland für ein halbes Jahr zur Lieferung von 
monatlich 30 000 bis 35000 Tonnen Kohle, wovon die 
Hälfte Braunkohlenbrikeits sein sollten. Den Kern des 
diplomatischen Dokuments bildet ein Kauf- und 
Lieferungsvertrag zwischen der schweizerischen Kohlen- 
genossenschaft und dem deutschen Kohlenkontor. Uber 
die Preise ist nichts bekannt. 

Gewaltige Auswirkung scheint dem Fiasko der polni- 
schen Großmachtpolitik beschieden zu sein. Die 
russischen Bolschewistenheere drohen der polnischen 
Armee ein Cannae zu bereiten. Vorläufig hat die rolc 
Armee im Norden Wilna besekt und ist bis in die 
Gegend von Landwarowo vorgeruckt, während im Süden 
die bolschewistischen Banden bereits in der Gegend von 
Lemberg streifen. Der Waffenstillstand, den dic 
Entente zwischen Polen und Sowjeirußland anzubahnen 
versuchte, scheint nach den neuesten Nachrichten aus 
Moskau kaum zustande zu kommen. In der alten 
Zarenstadt soll eine große Versammlung stattgefunden 
haben, be der die Frage eines Friedensschlusses mıl 
Polen besprochen wurde. Tschitscherin unterstützte dic 
gemäßigte Ansicht: sofort mit den Polen in Verhand- 


lungen zu treten. Troßki protestierte in scharfen Worten 


gegen diese Auffassung und erklärte unter ungeheurem 
Jubel, daß der Friede nur unterzeichnet werden würde, 
wenn die Truppen der russischen Raäterepublik in 
Warschau eingerückt seien. 

Eine englische Nachricht beleuchteti die bolsche- 
wisiische Gefahr für Asien. Danach sollen bolsche- 
wislische Streitkräfte die Poore-Berge zwischen 
Teheran und Mazanderan erreicht haben. Falls kein 
wirksamer Widerstand geleistet wird, wird Teheran ıhnen 
bald preisgegeben sein. 

Das wäre eine neue schwere Sorge für die Brilen, 
denen die gegenwärtigen Verhältnisse in Irland bereits 
schwer zu schaffen machen. Der Herzog von Northumber- 
land berichtete über die ausgedehnten Organisationen, die 
die Sinnfeiner besiken, und erklärte unter anderem: Die 
Stärke ihrer Armee belaufe sich auf ungefähr 110 000 
Mann. Die Sinnfeiner wollten nicht nur die Unabhängig- 
keit Irlands, sondern sie arbeiteten auf die Weltrevo- 
lution und auf die Zertrümmerung des britischen 
Imperiums hin, sie ständen in engster Verbindung mii 
den nationalistischen Kreisen in Agypten und Indien, 
und alles deute darauf hin, daß sie auch sehr enge 
Beziehungen zur russischen Räteregierung unterhielten. 

Zwischen Italien und Jugoslawien hat sich in der ver- 
gangenen Woche eine starke politische Spannung 
herausgebildet. Die Regierungen hoffen aber dic 
Kriegsgefahr noch bannen zu können. 
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n d Verhandlungen in Spa, folgende 
E Ce Feder des Generalleut- 


1 befindet sich in der Lage eines ge- 
In lage mannhaft auf uns zu nehmen. 
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d Die Entscheidung in Spa. 


Phrase, auf die wir hereingefallen sind, wie auf viele 


andere Schlagworte unserer Feinde. 


Gegen ein Gottesurteil gibt es keine 


Verluste an Gut und Blut, 
dies bestreiten. 


Ankunft der deutschen Delegierten in Spa. 
Reichskanzler Fehrenbach #1), Reichswehrminister Geßler (2), 


Spa soll endgültig entschieden werden, ob das Todes- 
weil vollstreckt, ob der Verbrecher zu lebenslänglicher 
arbeit begnadigt, oder ob ihm etwa gar eine 
Bewährungsfrist bewilligt und er unter strenger Auf- 
auf freien Fuß gescht werden soll. Die Vorbera- 
unserer Feinde in San Remo, Hythe und Bou- 

| logne lassen schon jezt mit Sicherheit erkennen, dak 
| Afungsirist schwerlich in Frage kommt, sondern 
| CH Urteil aufrecht erhalten bleibt: Schuldig am 


Aus diesem Wahrspruch leiten die Feinde das mora- 
Recht ab, uns zu behandeln, wie bisher: als ein 
Volk von Schurken, die um des erhofften eigenen Vor- 


| Willen über Millionen von Menschen mit grau- 
| Denn Vorbedacht unsägliches Unheil gebracht haben. 
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en wird vom Sieger der Friede aufgezwun- 
dem Rechte des Stärkeren. Der „Rechts- 
der der Welt versprochen ward, war eine hohle 


Reichsminister des Aufßeren Di. Simons (5). 


der Gegner, Deutschland die alleınıge Schuld am 


Kriege zuzuschieben und uns unter dıesem Vorwand zu 
seinen Lohnsklaven zu machen oder uns den Selbstmord 
zuzumułen. Dagegen müssen wir uns wehren mit 
unserer lebten Kraft und dagegen wird unsere Regie- 
rung in Spa kämpfen, wenn sie nicht von allen guten 
Geistern verlassen ist. 

Vorerst fragt es sich, ob unsere Leitenden nach Spa 
geladen sind, um wieder einmal Befehle der Entente 
entgegenzunehmen, gegen die ein Widerspruch nicht 


. gestattet ist, oder ob man endlich verhandeln will uber 


die Durchführbarkeit jenes Versailler „Friedens“. In 
ersterem Falle ıst die Reise nach Spa zwecklos und 
eine neue Demütigung, ein neuer Schlag ıns Gesicht. 
Hoffentlich wird die neue Regierung nicht dazu die 
Wange hinhalten. Im zweiten Falle kann es sich natür- 
lich nicht darum handeln, die Gerechtigkeit oder gar die 
Gnade und Menschlichkeit der Ententestaatsmänner an- 
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Berufung. 
Unsere Gegner können nach dem „Rechte des Stärke- 
ren“ verlangen, daß sie enischadigt werden fur ihre 
Niemand in Deutschland will 
Wir sind bereit, die Folgen der Nieder- 
Aber kein Recht hat 
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zurufen. Es ist höchste Zeit, zu begreifen, daß solche 
Motive in den Entschließungen dieser Realpolitiker keine 
Rolle spielen. Es bleibt uns nur eines: der Appell an 
die Vernunft. 

Der Friede von Versailles ist kein Meisterstück 
staatsmännischer Weisheit, Haß, Rachsucht, Habgier 
und Furcht haben ihn geschaffen — lauter schlechte Rat- 
geber. Es ist im Interesse aller Beteiligten, ihn so rasch 
als möglich umzuarbeiten. Vielleicht gibt es unter den 
maßgebenden Staatsmännern der Entente einige, die in 
die friedliebende, versöhn- 
liche Gesinnung und in die 
innere Lage des deutschen 
Volkes genügend Einblick 
haben, um dies einzusehen, 
vorausgesekt, daß sie wirk- 
lich gewillt sind, wie Sie 
so oft beteuert haben, eine 
Ara des Friedens und der 
Versöhnung für die schwer 
geprüffen Völker Europas 
anzubahnen. 


Es sollte in Spa im 
wesentlichen verhandelt 
werden über die En- 
waffnungsfrage und über 
de „Wiedergutmachungs- 
summe“. Die Frage der 
Entwaffnung ist seit kur- 
zem durch eine Note der 
Fnfenfe zu unseren un- 
gunsfen schon entschieden. 
Daß eine Entwaffnung, wic 
sie der Friedensvertrag 
vorsieht, uns absolut wehr- 
los macht, nicht bloß nach 
außen, sondern auch im 
Innern, darüber sind die 
militärischen Autoritäten — 
wohl auch ım Lager der 
- Entente — vollkommen im 
klaren. Daß die Belastung 
der deutschen Finanz- 
kraft mit einem Wieder- 
guimachungstribut, dessen 
Höhe fast an das halbe 
Nationalvermögen heran- 
reicht, uns auf mehrere 
Menschenalter der Zins- 
knechischaft der Entente 
überliefern und Jede wirt- 
schaftliche Gesundung ver- 
hindern würde, haben nicht 2 | 
nur deutsche, sondern quoi 
Finanzfachleute des Aus- 
landes erklärt. Beide For- 
derungen treiben uns in 
den Bürgerkrieg. Dieser wurde von Deutschlands 
wirtschaftlicher Kraft nichts mehr übrig lassen und 
seine Kultur vernichten. Was wurde das Ende sein? 
Entweder eine bolschewistische oder eine militärische 
Diktatur. Als drittes wäre noch möglich: Deutsch- 
land als Provinz der Entente unter Aufsicht Eng- 
lands; also ein neues Irland, Ägypten, Indien, in dem 
die Franzosen das Amt der Sklavenhalter übernehmen 
würden. Alle drei Möglichkeiten bedeuten für Europa 
nicht den Frieden, für den die Entente einschließlich 
Amerika angeblich gekämpft hat, sondern eine neue 
Sintflut von Blut und Elend! 

Ein bolschewistisches Deutschland wurde mit Sicher- 
heit — eine Militärdiktatur wahrscheinlich — sofort das 
Bündnis mit Rußland schließen. Die unerschöpflichen, 
noch ungehobenen Naturschäbze und die Menschen- 
massen Rußlands vereint mit deutschem Organisations- 
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Der italienische Minister des Innern Sforza, 
der Delegierte laliens in Spa. 


Nr. 1956 
talent, deutscher Arbeitskraft und kriegerischer Befähi- 
gung würden dann über kurz oder lang eine unwider- 
stehliche Macht bilden. 

Deutschland als englisch-französische Provinz, als 
Fronarbeiterstaat, wird ein äußerst schwer verdaulicher 


Bissen sein. Keinesfalls wird es ein „gutes Geschäft“ 
für die Londoner und Pariser Finanzleute werden. 
Selbst wenn die „20 Millionen Deutsche. die zu viel sind 
auf der Welt“, durch den Bürgerkrieg zu Grunde 
gegangen sein werden, werden noch reichlich 40 Mil- 
lionen übrig bleiben. Kein 
Vernünftiger wird glauben, 
daß ein Kulturvolk von 40 
Millionen, dem doch keine 
menschliche Macht die Er- 
innerung an seine große 
Vergangenheit rauben 
kann, auf die Dauer das 
Sklaventum sich gefallen 
lassen wird! Die Sklaven 
werden ihren Eigentümern 
wenig Profit bringen, das 
Land wird ein ständiger 
Herd von Unruhen sein 
und eine große militärische 
Macht zu seiner Nieder- 
haltung erfordern, die das 
enikräftete Deutschland 
kaum wird bezahlen kön- 
nen. Wie 1813 wird es 
die erste Gelegenheit 
zu seiner Befreiung be- 
nützen. 

| Das deutsche Volk ist 
friedliebend und gułmütig; 
gegen den Ausländer mehr 
als gegen den eigenen 
Volksgenossen. Aber es 
ist auch freiheitsliebend 
und — die Behauptung 
widerspricht zwar einem 
Dogma unserer Feinde, 
auf das wir ebenfalls her- 
eingefallen sind — demo- 
kratisch gesinnt bis auf 
die Knochen. Deshalb gab 
ihm Bismarck 1871 das 
freieste Wahlrecht der 
Welt. Und eine Diktatur 
Clemenceau, Lloyd Ge- 
orge oder Wilson ware 
nicht nach seinem Sinn. 
Die Regierungsweise Wil- 
helm ll. hat es nur deshalb 
so lange ertragen, weil sie 
ihm Ruhe und Ordnung 
gewährleistete und damit 
persönliche Freiheit und Gelegenheit zu friedlicher 
Arbeit, die es mehr liebt, als politisches Phrasen- 
gedresche und eine Scheinfreiheit, die nichts anderes ist 
als Freiheit für die Schlechten, Arbeitsscheuen und 
Volksbetrüger und Knechischaft für die Ansiändigen und 
Arbeitsamen. Und deshalb ist das deutsche Volk des 
jetzigen Zustandes überdrüssig bis zum Ekel. Noch 
sind die Ehrlichen und Arbeitsamen in der überwiegen- 
den Mehrzahl! Sie wollen wieder Ordnung und inneren 


Frieden. N 
Von der Entente verlangt das deutsche Volk endlich 
- Klarheit über sein Schicksal. Lange genug hat es zu 


seinem Unglück den heuchlerischen Phrasen der 
Feinde leichtgläubig vertraut. Es will aufrichtig den 
Frieden, aber keinen Scheinfrieden, wie den von Ver- 
sailles, der mit seinen Kautschukbestimmungen nur die 
Fortsekung des Krieges mit anderen Mitteln bedeutel 
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der unabhängigen So- 
zıalısten, dem Vater- 
land in seinem lebten, 
verzweifelten Daseins- 
kampf ın den Rücken 
fallen und das deut- 
sche Volk hohnlachen- 
der Ausbeutung aus- 
liefern wird. In de 
gemeinsamen Not wird 
das Vaterland auch 
die Sozıaldemokralıe 
wieder auf dem Plake 
finden. 

An dem einmüfigen 
Zusammenschluß des 
== deuischen Volkes wird 
CES auch die Macht der 
Feinde schließlich doch 
KH scheitern. 


Die Entwaff- 
nungsfrage. 


m 5. Juli, vormit- 
tags 11 Uhr, nah- 
men die Sıkun- 


gen der Konferenz in 
der Villa Fraineuse ihren 
Anfang. Deutschland 
wird bei den Verhand- 
EE | lungen durch den 
DES ei Ze Reichskanzler Fehren- 
en D bach sowie die Mi- 
nister Simons, 
À | Hermes und Dr 
uns Oreise, Frauen und Kinder zum Hunger- Wirth vertreten, Frankreich durch Ministerpräsi- 
ven Heilen, könnt weiteres deutsches Land mit dent Millerand, Finanzminister Marsal und 
aarbigen Kullurträgern besudeln und uns peinigen Arbeitsminisier Le Trocquer, En gland durch 
auis Blul Wir wissen, daß wir dagegen wehrlos sind Lloyd Geor ge, Curzonund Sır Worthington 
ien es Iragen. Aber Ihr werdet auf den ein- Evans, welch letzterer an Stelle Chamberlains er- 
gen passiven Widerstand des Gesamtvolkes stoßen, scheint. Japan ist vertreten durch den Londoner Bot- 
Em zu schaffen machen wird.“ schafter Graf Chinda und Minister Magauka, 
del erde unsere Abgesandten sagen dürfen: „Ihr Italien durch seinen Außenminister Sforza und 
Haut einmüligen Widerstand des Gesamtvolkes Bertolini. Den Vorsitz fuhrt der belgische Minister- 
an?” Ich glaube, sie dürfen es. Denn ich halte es präsident Delacroix. 
har unmöglic daß die Sozialdemokratie, einschließlich Sofort nach Eintreffen der deutschen Delegierten, 
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Villa Fraineuse, das Konferenzlokal in Spa. 


Villa le Sorbier, das Heim des Deutschen Reichskanzlers in Spa. 
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zurufen. Es ist höchste Zeit, zu begreifen, daß solche 


Motive in den Entschließungen dieser Realpolitiker keine 
Rolle spielen. Es bleibt uns nur eines: der Appell an 
die Vernunft. 

Der Friede von Versailles ist kein Meisterstück 
staatsmännischer Weisheit, Haß, Rachsucht, Habgier 
und Furcht haben ihn geschaffen — lauter schlechte Rat- 
geber. Es ist im Interesse aller Beteiligten, ihn so rasch 
als möglich umzuarbeiten. Vielleicht gibt es unter den 
maßgebenden Staatsmännern der Entente einige, die in 
die friedliebende, versöhn- 
liche Gesinnung und in die 
innere Lage des deutschen 
Volkes genügend Einblick 
haben, um dies einzusehen, 
vorausgesekt, daß sie wirk- 
lich gewillt sind, wie sie 
so oft beteuert haben, eine 
Ara des Friedens und der 
Versöhnung für die schwer 
geprüften Völker Europas 
anzubahnen. 


Es sollte in Spa im 
wesentlichen verhandelt 
werden über die Ent- 
waffnungsfrage und uber 
die ‚„Wiedergutmachungs- 
summe“. Die Frage der 
Entwaffnung ist seit kur- 
zem durch eine Note der 
© Entente zu unseren un- 
gunsten schon entschieden. 
Daß eine Entwaffnung, wic 
sie der Friedensvertrag 
vorsieht, uns absolut wehr- 
los macht, nicht bloß nach 
außen, sondern auch ım 
Innern, darüber sind die 
militärischen Autoritäten — 
wohl auch im Lager der 
- Entente — vollkommen im 
klaren. Daß die Belastung 
der deutschen Finanz- 
kraft mit einem Wieder- 
guimachungstribut, dessen 
Hohe fast an das halbe 
Nationalvermögen heran- 
reicht,” uns auf mehrere 
Menschenalter der Zins- 
knechischaft der Entente 
überliefern und jede wirt- 
schaftliche Gesundung ver- 
hindern würde, haben nc! 
nur deutsche, sondern auf 
Finanzfachleute des Aus- 
landes erklärt. Beide For- 
derungen treiben uns in 
den Bürgerkrieg. Dieser würde 
wirtschaftlicher Kraft nichts mehr übrig lassen und 
seine Kultur vernichten. Was würde das Ende sein? 
Entweder eine bolschewistische oder eine militärische 
Diktatur. Als drittes wäre noch möglich: Deutsch- 
land als Provinz der Entente unter Aufsicht Eng- 
lands; also ein neues Irland, Ägypten, Indien, ın dem 
die Franzosen das Amt der Sklavenhalter übernehmen 
würden. Alle drei Möglichkeiten bedeuten für Europa 
nicht den Frieden, für den die Entente einschließlich 
Amerika angeblich gekämpft hat, sondern eine neue 
Sintflut von Blut und Elend! 

Ein bolschewistisches Deutschland wurde mit Sicher- 
heit — eine Militärdiktatur wahrscheinlich — sofort das 
Bündnis mit Rußland schließen. Die unerschöpflichen, 
noch ungehobenen Naturschäße und die Menschen- 
massen Rußlands vereint mit deutschem Organisations- 
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Nr. 1956 
talent, deutscher Arbeitskraft und kriegerischer Befähi- 
gung würden dann über kurz oder lang eine unwider- 
stehliche Macht bilden. 

Deutschland als englisch-französische Provinz, als 
Fronarbeiterstaat, wird ein äußersi schwer verdaulicher 
Bissen sein. Keinesfalls wird es ein „gutes Geschäft" 
für die Londoner und Pariser Finanzleute werden. 
Selbst wenn die „20 Millionen Deutsche, die zu viel sind 
auf der Welt“, durch den Bürgerkrieg zu Grunde 
gegangen sein werden, werden noch reichlich 40 Mil- 
lionen übrig bleiben. Kein 
Vernünftiger wird glauben, 
daß ein Kulturvolk von 40 
Millionen, dem doch keine 
menschliche Macht die Er- 
innerung an seine große 
Vergangenheit Tauben 
kann, auf die Dauer das 
Sklaventum sich gefallen 
lassen wird! Die Sklaven 
werden ihren Eigentümern 
wenig Profit bringen, das 
Land wird ein ständiger 
Herd von Unruhen sein 
und eine große militärische 
Macht zu seiner Nieder- 
haltung erfordern, die das 
entkräftele Deutschland 
kaum wird bezahlen kön- 
nen. Wie 1813 wird es 
de erste Gelegenheit 
zu seiner Befreiung be- 
nüßen. 
| Das deutsche Volk ist 
friedliebend und gufmülig, 
gegen den Ausländer mehr 
als gegen den eigenen 
Volksgenossen. Aber es 
is! auch freiheitsliebend 
und — die Behauptung 
widerspricht zwar einem 
Dogma unserer Feinde, 
auf das wir ebenfalls her- 
eingefallen sind — demo- 
kratisch gesinnt bis auf 
die Knochen. Deshalb gab 
ihm Bismarck 1871 das 
freieste Wahlrecht der 
Welt Und eine Diktatur 
Clemenceau, Lloyd Ge- 
orge oder Wilson ware 
nicht nach seinem Sinn. 
Die Regierungsweise Wil- 
helm II. hat es nur deshalb 
so lange ertragen, weil sie 
ihm Ruhe und Ordnung 
gewährleistete und damit 
persönliche Freiheit und Gelegenheit zu friedlicher 
Arbeit, die es mehr liebt, als politisches Phrasen- 
gedresche und eine Scheinfreiheit, die nichts anderes ist 
als Freiheit für die Schlechten, Arbeitsscheuen und 
Volksbefrüger und Knechtschaft für die Anständigen und 
Arbeitsamen. Und deshalb ist das deutsche Volk des 
jekigen Zustandes überdrüssig bis zum Ekel. Noch 
sind die Ehrlichen und Arbeitsamen in der überwiegen- 
den Mehrzahl! Sie wollen wieder Ordnung und inneren 


Frieden. l 
Von der Entente verlangt das deutsche Volk endlich 
Klarheit über sein Schicksal. Lange genug hat es zu 


seinem Unglück den heuchlerischen Phrasen der 
Feinde leichtgläubig vertraut. Es will aufrichtig den 
Frieden, aber keinen Scheinfrieden, wie den von Ver- 
sailles, der mit seinen Kautschukbestimmungen nur die 
Fortsekung des Krieges mit anderen Mitteln bedeutet 
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Villa Fraineuse, das Konferenzlokal in Spa. 


Greise, Frauen und Kinder zum Hunger- Wirth vertreten, Frankreic 
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der unabhängigen So- 
zıalisten, dem Vater- 
land in seinem letzten, 
verzweifelten Daseins- 
kampf ın den Rücken 
fallen und das deut- 
sche Volk hohnlachen- 
der Ausbeutung aus- 
liefern wird. In de 
gemeinsamen Not wird 
das Vaterland auch 
die Sozialdemokratie 
wieder auf dem Plake 
finden. 

An dem einmutigen 
Zusammenschluß des 
deutschen Volkes wird 
auch die Macht der 
Feinde schließlich doch 
scheitern. 


Die Entwaff- 
nungsfrage. 
m 
Ass 11 Uhr, nah- 
men die Sıkun- 
gen der Konferenz in 
derVilla Fraineuse ihren 
Anfang. Deutschland 
wird bei den Verhand- 
lungen durch den 
Reichskanzler Fehren- 
bach sowie die Mi- 


nister Simons, 
Hermes und Dr. 


5. juli, vormit- 


`h durch Ministerpräsi— 


Marsal und 


England durch 


Curzon und Sır Worthington 
Stelle Chamberlains er- 


„ könn! weiteres deutsches Land mit dent Millerand „ Finanzminister 
al arbigen Kulfurträgern besudeln und uns peinigen Arbeitsminister Le Trocguer, 
auls Blut. Wir wissen, daß wir dagegen wehrlos sind Lloyd George, 
2 ien es fragen. Aber Ihr werdet auf den ein- Evans, welch letzterer an 
m passiven Widerstand des Gesamtvolkes stoßen, scheint. Japan ıst vertreten durch den Londoner Bot- 
Euch zu schaffen machen wird.“ schäafter Graf Chinda und Minister 


Italien durch seinen 
Berfolini. 
Präsident Delacroix. 

Sofort nach Eintreffen der 


Werder unsere Abgesandten sagen dürfen: „Ihr 
75 d auf einmütigen Widerstand des Sem g 
en?“ Ich glaube, sie dürfen es. Denn ich halte es 
fir unmöglich, daß die Sozialdemokratie, einschließlich 
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Villa le Sorbier, das Heim des Deutschen Reichskanzlers in Spa. 


Außenminister 
Den Vorsik führt der belgische Minister- 


' Digitized‘ by Google 


Magauka, 


Sforza und 


deutschen Delegierten, 


\ 
ee? 


denen an der linken Seite des in Hufeisenform aufge- 
stellten Tisches Pläķe neben den Japanern reserviert 
waren, wurde ohne formelle Begrüßung in die Ver- 
handlungen eingetreten und zunächst die Tagesordnung 
mit folgenden Punkten festgesekt: Durchführung der 
militärischen Bedingungen des Friedensvertrages, die 
Frage der Wiedergutmachungen, die Kohlenfrage, die 
Frage der Durchführung der Bestrafung der sogenannten 
Kriegsverbrecher, die Danziger Frage. 

Entgegen der Annahme der deutschen Regierung 
waren von den Alliierfen die militärischen Fragen in 
den Vordergrund gestellt worden. Zur ersprießlichen 
Beratung dieser Dinge war jedoch die Anwesenheit des 
Reichswehrministerss Geßler und des Generals von 
Seeckt unbedingt erforderlich. Dieser Umstand ergab 


eine Verzögerung des eigentlichen Konferenzbeginns 
um einen Tag. Die 


zweite Sitzung, 
die am 6. juli statł- 
fand, ergab so- 
fort eine bedenk- 
liche Krisenstim- 
mung. Reichs- 
wehrminister Dr. 
Geßler versuchte 
die Noten der 
Entente ın der 
Frage der Enli- 
waffnung zu be- 
antworten. Er be- 
tonte, daß, die, 
Deutschland ver- 
bliebenen 200000 
Mann Reichswehr ac. 

für die deulsche r dumm 
Regierung eine ENK 1 "bk HE 
unumgängliche 

Notwendigkeil 

darstelllen. Sie 
bildeten das Mini- 
mum dessen, was 
wir brauchien an- 
gesichts der poli- 
tischen Unruhen, 
die immer wieder 
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ausführlichen und lebhaften Darlegungen, daß die 
Wiedergutmachungsforderungen der Alliierten von dem 
Bestehen einer genügend großen Wehrmacht in 
Deutschland abhängig seien. 

In scharfer Weise erwiderte Lloyd George, daß die 
Alliierten: klare Daten und Ziffern wollten. Die Konfe- 
renz von Spaa, dıe er eingeleitet habe, habe es für 
zweckmäßig gehalten, sich geschäftlich zu unterhalten 
das Sichnotenschicken hätte keinen Zweck mehr. 

Die dritte Sikung vom 7. juli brachte scheinbar eine 
Entspannung der Lage. Der ganze Verlauf der Bera- 
tungen machte einen wesentlich freundlicheren Eindruck. 
General Seeckt hafte in längeren Ausführungen an 
Hand umfangreichen statistischen Materials dargelegt, 
daß die Herabsekung der Heeresstärke in Verbindung 
mit der Auslieferung des Malerials einen Termin von 
1!/⁄4 Jahren nol- 
wendig mache. 
Lloyd George er- 
widerle mit einer 
Ablehnung dieses 
Termins und nann- 
te als äußerstes 
Entgegenkommen 
eine Fristverlän- 
gerung von drei 
Monaten. Ihr 
wahres Gesichl 
zeiglen die Alli- 
ierten aber erst in 
der vierten Sil- 
zung vom 8. Juli, 
wo sie sich mil 
Erfolg inderRolle 
derDiktatorenvon 
ver- 


erklärle Lloyd 
George im Namen 
der Alliierlen ganz 
kurz, daßDeutsch- 
land, sofern es zur 
Entwaffnung der 


Einwohnerwehr 
zum Ausbruch Zur Abstimmung in Ost- und Westpreußen. und Sicherheits- 
kämen. Die wirt- Am Bahnhof von Marienwerder am Tage der Abstimmung. polizei schreile, 
schaftliche De- 


pression, das Heer der Arbeitslosen, die zunähmen 
und durch neue Entlassungen weiter vergrößert wür- 
den, die Kriegsbeschädigten, die Flüchtlinge aus den 
abgetretenen und besekten Gebieten, die Schwierig- 
keiten, die wir mit der Eintreibung der neuen Steuern 
hallen — alles das mache eine starke Macht in der 
Hand der Regierung notwendig. 

Lloyd George ergriff darauf das Wort und stellte 
die Punkte auf, ın denen die Alliierten Deutschland 
Nichterfüllung des Friedensvertrags in militärischen 
Dingen zum Vorwurf machen, insbesondere, daß die 
Reichswehr statt einhunderttausend Mann zweihundert- 
tausend Mann umfasse, und daß Deutschland statt der 
ihm zuge£standenen zweitausend Maschinengewehre 
fünfzigtausend habe, staff der ihm zugestandenen 280 
Geschüße zwolftausend. 

An Gewehren seien zwar 1,5 Millionen abgeliefert 
und die Hälfte davon bereits zerstört. Es unterliege je- 
doch keinem Zweifel, daß noch außerordentlich große 
Bestände in den Händen der deutschen Bevolkerung 
seien. Der Besık der Gewehre sei ein politisches 
Gefahrenmoment von außerordentlicher Schwere. Ihm 
gegenüber seı es verhältnismäßig gleichgültig, ob die 
Heeresstärke Deutschlands einhundertlausend, zwei- 
hunderttausend oder dreihunderttausend Mann betrage. 

Reichskanzler Fehrenbach betonte darauf in sehr 


für die Herab- 
sekung der Heeresstärke auf 100000 Mann eine Frist 
von sechs Monaten zugebilligt sei. Die Herabsekung 
des Heeres habe in zwei Raten: bis zum 1. Oktober 
1920 auf 150000, bis zum 1. Januar 1921 auf 100 000 
Mann stattizufinden. Im Falle der Nichterfüllung dieser 
Bedingungen würden die Alliierten keinen Augenblick 
zögern, das Ruhrgebiet zu beseken. Die deutsche Dele- 
gation erbat Bedenkzeit für die Unterzeichnung dieses 
Entwaffnungsbefehls bis zum nächsten Tage. Nach 
Fühlungnahme mit den in Berlin verbliebenen Mitglie- 
dern der Regierung und den Führern der Reichstags- 
parteien erklärte dann die deuische Abordnung am 
Vormittag des 9. Juli, daß sie die Bestimmungen über 
die Enitwaffnung annehme, daß sie jedoch demjenigen 
Teil der Vereinbarung, der sich mit der Strafbestimmung 
beschäftigt, nicht ihre Zustimmung erteilen könne, weil 
diese Bestimmung eine Änderung des Versailler Ver- 
trags bedeute und daher der Billigung des Reichstags 
unterliege. Lloyd George erwiderte, daß die Straf- 
bestimmung eine Angelegenheit darstelle, welche ledig- 
lich die Alliierten angehe und durch sie deshalb der 
Reichstag nicht berührt werde. Übrigens sei diese Be- 
stimmung bereits im Protokoll vom 10. Januar 1920 vor- 
gesehen, das von Deutschland unterzeichnet worden 
sei. Nach dieser Auseinandersekung erklärte sich der 
Reichskanzler Fehrenbach zur Unterzeichnung des Pro- 


X, M 1 
hulls bereit, de dann um 11 Uhr 15 Minuten stattfand. 
De deutsche Delegation hat gegen die Strafbestimmung 
n der Entwaffnungsfrage einen Protest zu Protokoll 


gegeben. 


Die Kohlenfrage. 


je Verhandlungen in der Eniwaffnungsfrage mil 
De brutalen Abschluß ließen unseren Regie- 

rungsvertrelern in Spa begreiflicherweise geringe 
Hoffnung auf ein Mehr des Entgegenkommens der 
Alnerten in der Kohlenfrage. Der Verlauf der über- 
us zeilraubenden und 
schwierigen Verhand- 
ungen übertraf jedoch 
ber weitem die schlimm- 
«ten Befurchfungen der 
deutschen Abordnung. 
Junachst erschien die 
Stimmung gereizt und die 
Amosphare mit Span- 
nung geladen. Trokdem 
ergab der Auftakt am 
ù Jul, bestehend in 
mei bedeulungsvollen 


Pr 17 


Reden der deutschen 
hahlensachversländigen I "8 | au Be 
Stinnes und Hue, Wë SE Ku BE: 6 


tur de deutschen Inter- 
essen eın sichtlich gun- 
shges Ergebnis. Es war 
besonders eindrucksvoll, 
dak der Vertreter des 
Unternehmertums und 

denennge der Arbeiter- 
schaft mil gleicher Enl- 
sciedenheil auf die Un- 
erfulbarkeit der alliier- 
en Forderungen hinwies. 
VWmsler Simons hatte in 
enleitenden Worten her- 
vorgehoben, daß diese 
beiden Sachverständigen 
nht als Mitglieder der 
Delegation, sondern als 
vertreter ihrer ` Wurt. 
schaftskreise sprechen, 
und er helle damit den 
beiden Rednern die Mög- 
kei geschaffen, aus 
rem Herzen keine Mör- 
dergrube machen zu | 
mussen, eine Möglichkeit, von der besonders Herr 
Minnes ausgiebig Gebrauch machte. In scharfer und 
sum Teil sehr sarkastischer Weise beleuchtete Stinnes die 
ganze Drohpolitik der Entente und ihre unausbleibliche 
Kukwirkung auf das wirtschaftliche Leben ganz 
Europas. Er betonte besonders, daß ein Einmarsch ins 
Ruhrgebiet die Kohlenerzeugung sofort sehr wesentlich 
vermindern würde, und daß die Arbeitsleistung des 
deutschen Bergbaus bereits durch das militärische Ab- 
kommen vom 9. Juli überaus erschwert worden sei. 
Meses Abkommen könnte nur unter großen Unruhen 
durchgefuhrt werden, und die Wirkung dieser Unruhen, 
namlich Verringerung der Produktion werde auf die 
Aeren selbst zurückfallen. Im übrigen legte Stinnes 
susführlich dar, was der deutsche Bergbau zur Erfül- 
ung der Ententeforderungen und besonders zur Befrie- 
"ong Frankreichs bereits getan habe und welche Maß- 
nahmen zur weiteren Förderung der Erzeugung in Aus- 
sicht genommen seien. 

Der Gewerkschaftsführer Hué schilderte zunächst die 
\ırkung der Hungerblockade auf den Gesundheits- 
tusland der Bergarbeiterschaft, die sich trok ihrer Ent- 
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Zur Abstimmung in Ost. und Westpreußen. 
Vor dem Rathaus in Allenstein am Tage der Abstimmung. 


bei der Siebenstundenschicht gehalten. 
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kräftung zu einer Mehrförderung bereit erklärt habe, 
welche in erster Reihe Frankreich zugute komme; aber 
die Arbeiterschaft Deutschlands wie diejenige Frank- 
reichs, Englands und Amerikas müßte an dem Ziel des 
Sechsstunden-Arbeitstages festhalten. Die Kohlen- 
frage sei ein internationales Problem, sie könnte nur 
durch internationale Vereinbarungen gelöst werden und 
die alliierten Staatsmänner sollten daher nicht glauben, 
daß die Beschlüsse am grünen Tisch der Diplomaten 
sich gegen den Willen der Arbeilerschaft in die Tat um- 
schen ließen. Zum Schluß sprach Hué die Hoffnung aus, 
daß die Alliierten der deutschen Arbeiterschaft Gelegen- 
heit geben würden, ın 
sachlicher kommissari- 
scher Beratung am Berg- 
bau Frankreichs und ganz 
Europas mitzuwirken. 
Die Aufnahme dieser 
Reden ließ die deutsche 
Delegation in gewissem 
Sinne Hoffnung fassen 
in bezug auf den weite- 
ren Verlauf der Ver- 
handlungen. Der Opti- 
mismus sollte jedoch nur 
von kurzer Dauer sein. 
Die Verhandlungen vom 
12. Juli brachten die Ge- 
wißheit, daß die Allier- 
ten, und insbesondere 
Frankreich, an den be- 
schlossenen Forderungen 
festhalten würden. In 
ciner Sonderbesprechung 
der Chefs der in Spa 
vertretenen Regierungen 
wurde am 12. juli mił- 
geteilt, daß nämlich die 
Reparalionskommission 
von Zeit zu Zeit die Zif- 
fer der deutschen Ablie- 
erung an die Entente 


festzuseken habe. Die 
Ziffer betrug zurzeit 
2, Millionen Tonnen 


monallich. Die Entente 
habe unter Berücksichti- 
gung der inneren Schwie- 
rigkeiten Deutschlands 
beschlossen, diese Sum- 
me versuchsweise fur die 
nächsten sechs Monate 
auf 2 Millionen Tonnen herabzuseken. — Die Minister 
zogen sich darauf zurück und berieten mit den deutschen 
Sachverständigen. Diese erklärten übereinstimmend, 
daß die vorgeschlagene Zweimillionenziffer eine Un- 
möglichkeit darstelle. Wir konnten sie wohl versprechen, 
wurden jedoch nicht in der Lage sein, sie tatsächlich zu 
liefern, um so weniger, als zurzeit die Lebensmittelbelie- 
ferung im Ruhrgebiet außerordentlich schlecht sei. Die 
Arbeiter wurden nur unter den größten Schwierigkeiten 
Es werde viel- 
leicht, wenn Lebensmittel sofort in ausreichender Menge 
beschafft würden, eine Erhöhung des deutschen Ange- 
bots auf 1,4 Millionen Tonnen monatlich möglich sein. 
Wir wurden außerdem sofort energisch an das Siedlungs- 
werk gehen und Neueinstellungen von Bergarbeitern vor- 
nehmen. Es besfände dadurch begründete Hoffnung, 
innerhalb Jahresfrist eine weitere Steigerung um monat- 
lich 300 000 bis 400 000 Tonnen zu erzielen, so daß nach 
einem Jahre unsere Äblieferung auf 1,7 bis 1,8 Millionen 


Tonnen monatlich erhöht werden könnte. 


Mit dieser Antwort kehrten die deutschen Delegierten 
in die Vollsikung zurück, und Minister Dr. Simons er- 
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klärte, er bedaure, eine bessere Antwort nicht geben zu 
können, aber er könne nichts versprechen, wovon er 
wisse, daß wir es nicht halten könnten. Die Regierung 
könne nichts versprechen, wozu nicht Arbeiter und 
Unternehmer sich bereit finden 
wurden. 

Der Minister schilderte dann 
die schwierige Lage im Ruhr- 
gebiet, dessen Arbeiterschaft 
sich keinesfalls, weder von der 
Entente, noch von Deutschland, 
etwas diklieren lassen würde, 
was am grünen Tisch be- 
schlossen sei. Sollte die En- 
tente ein weiteres Entgegen- 
kommen nicht zeigen können, 
50 zögen wir es vor, uns der 
Entscheidung durch die Repa- 
rations kommission zu unter- 
werfen. Sie könne dann aber 
auch dıe Exekutive für ihre Be- 
schlüsse und die Verantwor- 
tung dafür übernehmen. In 
Deutschland sei die öffentliche 
Meinung schon aufs höchste 
erregt durch das Diktatsystem, 
das hier in Spa angewandt 
werde. Es sei Zeit, davon ab- 
zusehen, wenn nicht schlimme 
Folgen eintreten sollten. 

Die Alliierten berieten lange 
Zeit untereinander und teilten 
dann mit, es müßte in der 
Kohlenfrage bei dem Gesagten 
sein Bewenden haben, wenn 
die deutsche Regierung nicht 
noch andere bestimmte Vor- 
schlage machen könnte. Be- 
sonders Lloyd George war es, der hier eingriff und 
eindringlich betonte, er sei in dieser Frage, da keine 


Tonne der gelieferten Kohle für England bestimmt sei, 


unser gufer unparteiischer Freund; er neie uns noch- 
mals dringend, die Angelegenheit ernstlich zu prüfen 
und neue Vorschläge zu unterbreiten. 

Minister Dr. Simons erklärte, wir wurden uns noch- 
mals mit den Sachverständigen beraten. Wir müßten 
aber Ruhe und Mube zu dieser ernsten Entscheidung 
haben. Dar- 
aufhin ver- 
handeltendie 

deutschen 
Sachverstän- 
digen am 
13. Juli in der 
Kohlenfrage 
nochmals mil 
den Sachver- 
ständigender 
Gegenseite 
über ein neu- 
es Angebot 
monallicher 
Tonnenliefe- 
rungenan die 
Alliierten und 
überreichlen 
ihreVorschla- 
ge in schrilt- 
licher Form. 


EineEinigung 
kam nich . 
zustande. In Kautsky (U. S. P. D), 
dem am der hervorragende sozialistische Volkswirtschafller, 
Nachmitlag von der Regierung in den Reichswirtschaftsrat berufen. 


Edler von Braun, 
der Vorsitzende des Reichswirtschaflsrates. 
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beim Reichskanzler abgehaltengh Ministerrat wurde in- 
folgedessen beschlossen, die gewünschłe Auskunft an 


die gemischte Wiedergufmachufigskommission zunächst 
zuruckzuhalten, bis 


in der Näachmiffagssizung des 
engeren Rates der Konferenz 
die Kohlenlieferung, die jedem 
wirtschaftlichen Angebot zur 
Basis dienen müßte, fesige- 
stellt worden sei. 

In der- Sitzung des engeren 
Rates forderte der Präsident 
der Konferenz die deutschen 
Delegierten sogleich zur Ab- 
gabe ihrer Erklärung in der 
Kohlenfrage auf. 

Reichsminister Dr. Simons 
entwickelte erneut die Gründe, 
aus denen es der deutschen 
Regierung unmöglich sei, eine 
Zusage wegen Kohlenlieferung 
zu machen, die nicht die Zu- 
stimmung der Bergwerksunler- 
nehmer und insbesondere der 
Bergwerksarbeiter gefunden 
habe. Er machte auf den durch 
de Blockade geschwächten 
Gesundheitszustand der Berg- 
arbeiter aufmerksam, der es 
ihnen ohnehin erschwere, Über- 
schichten zu leisten, und der 
eine weitere Steigerung der 
Produktion nur gestatte, wenn 
man die Ernährung ver- 
bessere und fur eine größere 
Zahl Bergarbeiter angemessene 
Wohnung schaffe. 

Unter dieser Voraussekung 
könne man zusagen, das 

Tageslieferguantum vom 1. Oktober 1920 ab um 
12000 Tonnnen, also auf 56000 Tonnen, und vom 
1. Oktober 1921 ab um weitere 12000 Tonnen auf 
68 000 Tonnen zu erhöhen. Der Minister erklärte, daß 
eine weitere nicht unerhebliche Steigerung möglich sein 
werde, wenn in Oberschlesien für Ruhe gesorgt würde, 
so daß Überschichten geleistet werden können. Dazu 
sei erforderlich, den Abstimmungstermin sobald als 
möglich anzuseben, weil bis dahin die friedliche Arbeit 
durch Agita- 
tion aller Art 
gestort wer- 
de. Noch 
besser würde 
es sein — 
aber damil 
gebe er nur 
eine Anre- 
gung, ohne 
einen Antrag 
zu stellen — 
wenn man die 
Abstimmung 
überhaupl 
aufgäbe und 
über dieKoh- 
lenlieferung 
an Polen und 
die anderen 
auf die ober- 
schlesische 
Kohle ange- 


we A KE wiesenen 
, ö unter 
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Gewerkschaflsführer, Zustimmung 


2. Vorsitzender des Reichswirtschaftsrales. der Alliierten 
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ene Vereinbarung trafe. Diese Zustimmung sei not- 
wendig, weil durch den Friedensvertrag für Frank- 
reich, llolien und Belgien eine Art internationaler 

auf das deutsche Kohlenvorkommen unter 
gewissen Bedingungen geschaffen sei. Nach seiner 
Überzeugung würde auf diese Weise Polen von der 
deutschen Bergwerksverwallung mehr Kohlen erhalten 
können, als wenn es die Verwallung selbst in die Hand 
bekäme. Die Abstimmung in Oberschlesien sei zwar 
zeifelhafler als die in Schleswig und Allenstein, sie 


werde aber von 
uns nich! ge ſürch- 
Id; was wir furch- 
lelen, sei nichl die 
Abstimmung. Son- 
dem die mil ihr 
verbundene Un- 
ruhe und Verfein- 
Der Mi- 
naler bal daher, 
dese Anregung 
m (Gewährung 
einer neuen Ver- 
handlungsgrund- 
lage in Erwägung 
zu ziehen. 
Präsıden! De- 
lacroix erwiderle, 
daz diese Ant- 
wort die alliierten 
Regierungen mil 
großem Bedauern 
elule und eine 
sehr ernsie Lage 
Schaffe. Man habe 
gehofl, in Spa 


zu einem‘ wirk- eg 
chen Frieden zu Karl Friedrich von Siemens 
(Demokra!), 


gelangen. Der Milglied des Reichswirlschallsrates. 
deulsche Außen- 
mmister habe das Vorrecht der Alliierten auf die 
dulsche Kohle anerkannt. Das Recht sei sehi 
avl gellend gemacht worden, aber die 
Kutsche Delegation lasse es unberücksichtigt. 
Inter diesen Umständen müsse er die Siıkung auf- 
wen und behalte sich vor, den Delegalionen 
enen Beschluß über einen neuen Termin mitzu- 
seilen, 

Die Wiederguimachungsirage. 

Noch der Sikung der deutschen Kohlensachver- 
standıgen am 13. Juli trat die Kommission zur Be- 
lerstaltung über die deutschen Angebote unter 
dem Vorsik des belgischen Wiederaufbauministers 
kspar zusammen. Die deutschen Delegierten 
wurden eingeladen, nähere Angaben über ihr 


Wie D . e 
deraufbauprojekt zu machen. Die Delegierten Vertreterin der Hausfrauenvereine im Reichswirtschaflsral. 


Wuth und Melchior legten dar, daß Deutsch- 

and seine Schuld durch Jahresraten zu tilgen wünsche. 
n diesem Sinne verlangten sie, daß ein Minimum fest- 
gesehl werde. Die deutschen Delegierten nannten hier- 
bei jedoch keine bestimmte Summe. 


Ein Überfall. 

Der Vertreter des Wolff-Bureaus in Spa, Herr 
Sochlossa, wurde nach einem Bericht des „Berliner 
Lokal - Anzeigers“ am 12. Juli, abends, auf offener 
Wabe von einem belgischen Lancieroffizier ohne 
den Anlaß angegriffen, beschimpft und geschlagen. 
Em belgischer Zivilist beteiligte sich an dem Dber- 
Wl Der Vorfall spielle sich vor der Bodega, einer 
en- und Bierstube in der Hauptstraße, ab, in 
der besonders viele Journalisten zu verkehren pflegen. 
h seiner Darstellung folgt der Berichterstatter einem 
holländischen und einem spanischen Augenzeugen. 


n Dao Echo nco 4625 


Danach hat sich der belgische Offizier sofort bei 
dem Hereintreten des Deutschen erhoben und ge- 
schrien: „Hier ist nichts für die Boches!“ Dabei 
schlug er auf Herrn Stocklossa ein. Nur durch Zu- 
fall entging der Spanier den Stockschlägen. Der 
Vertreter des „Manchester Guardian“ nahm sofort in 
sehr scharfen Worten gegen den unerhörten Vorfall 
Stellung. Da schrie der belgische Offizier: „Ich werde 
alle Boches bei jeder Gelegenheit hinausschmeißen und 
alle Boches-Engländer.‘“ Die deutsche Delegation, deren 

offizielles Mitalied Herr Stocklossa ist, hat so- 


fort Beschwerde eingereicht, worauf inzwischen 
eine offizielle belgische Entschuldigung eintraf, 
die „solche Brutalıtal“ tef beklagt, die selbst 
die frischen Wunden des Krieges nicht recht- 
ferliglen. Im ubrigen war die belgische Unter- 
suchung noch nicht abgeschlossen. 


Deutsche Pressestimmen. 


Ie Aukerungen der gesamten deutschen 
Presse uber die Verhandlungen in Spa 


sınd getragen von der einmuütigen Über- 
zeugung, daß die Absicht der Entente, in Spa 
den Friedensvertrag von Versailles zur Durch- 
tuhrung zu bringen, verfehlt ist, weil die Mög- 
lehke der Fifullung dieser zum Teil ungeheuer- 
chen Bedingungen vollkommen fehlt. In Einzel- 


heiten gehen die 
Meinungen rech 
weit auseinan- 
der und vielfach 
wird mił Kritiken 
an der Haltung 
unserer Regie- 
rungsverireter 
nicht gekargt. 
Die 

Deutsche All- 
gemeine Zeilung 
sagt: Die Kon- 
ferenz von Spa 
ist noch nicht zu 
Ende. Der deut- 
sche Wunsch, die 
militärischen und 
die wirtschaft- 
lichen Fragen als 
ein Ganzes zu 
behandeln, ist 
nicht berücksich- 
ligt worden. Die- 
ser Wunsch war 
Charlotte Mühsam, He 1 
Maße, wie man 
Deutschland die wirtschaftlichen Fesseln erleichtert, kann 
die Exekutive schwächer sein. Jedem Deutschen wie der 
deuischen Industrie ist ein Eimer Kohlen lieber als ein 
Reichswehrsoldat. Mit der resignierten Spannung des 
Leidenden und Enttäuschten erwarten wir die endgülti- 
gen und wichligsten Entscheidungen von Spa. Sie 
treffen nicht uns allein, sondern den gesamten europäi- 
schen Kontinent. 


Die Kreuzzeilung 


meint resigniert: Der Verband erhebt drohend seine 
Faust. Wir brauchen uns auch keiner Illusion darüber 
hinzugeben, daß er auch nicht zögern wird, zuzu- 
schlagen. Es ist sehr wohl denkbar, daß er sein Ver- 
nichtungswerk jebf zu vollenden gedenkt: Besekung des 
Ruhrgebiets, Zersplitterung Deutschlands und bolsche- 
wistische Anarchie. Vielleicht ist das der Anfang zu 
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innerer nationaler Einigung. Die Not ist ein harter, aber 
unter Umständen ein sehr heilsamer Zwingherr. 


In der Kölnischen Volkszeilung 


wird speziell auf die unversöhnliche Haltung der Allier- 
ten hingewiesen: Der bisherige Verlauf der Verhand- 
lungen in Spa hat bewiesen, daß auf der Gegenseite 
nicht die geringste Neigung vorhanden ist, irgendwelche 
Abänderungen im Vertrag von Versailles vorzunehmen. 
Der Vertrag soll nach dem Willen der Entente auf den 
Buchstaben genau ausgeführt werden. Deutschlands 
boser Wille, seine Verpflichtungen zu umgehen, war ins- 
besondere für Herrn Millerand eine ausgemachte Sache. 


Mit auffallender Schärfe äußert sich das 
Berliner Tageblatt: 


Wie ein Advokat versuchte Herr Millerand aus Deutsch- 
land unmögliche, ruinierende Zugeständnisse heraus- 
zuwurgen, und abermals sollen die deuischen Dele- 
gierten ganze 24 Stunden Bedenkzeit haben, um ihre 
Entscheidung zu treffen. Es ist unter allen Zumutungen, 
denen Deutschland sich heute gegenübersieht, vielleicht 
dıe großte, daß derselbe Herr Millerand, der auf die 
Zerstörung aller deutschen Lebensmöglichkeiten aus- 
geht, dann auch noch als Befürworter deutsch-franzosi- 
scher Wirtschaftsbeziehungen auftreten möchte, und es 
ist unter den Dummheiſen, die begangen werden, sicher- 
lich nicht die kleinste, daß Herr Millerand und 
seine Genossen ın Deutschland Leute finden, die ıhnen 
glauben. 


Der , Vorwärls 


nennt das Verfahren der Verbandsvertreier umgekehrten 
Bolschewismus und meint zum Schluß: Unerfüllbares 
kann man zwar versprechen, aber nicht halten. Un- 
erfüllbares kann man mit mechanischen Druckmitteln 


zu erreichen versuchen, aber nur zum eigenen Schaden. ` 


Die Alliierten treffen durch ein solches Verfahren einer 
Wırtschaftspolitik, die von Gesichtspunkten einer militä- 


rıschen Prestigepolitik geleitet wird, nicht nur den 


Lebensnerv.des deutschen Volkes, sondern auch ihren 
eigenen. 
Die . Deulsche Zeilung 


bezeichnet die Unterschriftsleistung unserer Vertreter 


als Vaterlandsverrat, während die 


Deulsche Tageszeilung 


besonders dıe Bedeutung der Strafbestimmungen unter- 
sucht und das deutsche Eingehen hierauf zweckwidrig 
und unverständlich nennt. Durch die Unterzeichnung 
wird hypothetisch ein unbedingt vorhandener deutscher 
Rechtsanspruch und Rechtsstandpunkt preisgegeben und 
damit gleichzeitig ein Präzedenzfall geschaffen, den die 
Feinde ausgiebig und unaufhörlich ausnuken werden. 


Bedenken uber die Moglichkeit der Verständigung 
hat selbst die unabhängige 


Freiheit. 


Sie meint: „Wie man zu einer Verständigung kommen 
soll, ist schwer abzusehen. Die Kluft zwischen der 
Kohlenmenge, die Frankreich fordert, und der, die 
Deutschland geben will und geben kann, ıst außer- 
ordentlich groß, und scheint kaum überbrückbar. Was 
helfen könnte, wäre eben nur eine internationale Lösung 
des Problems, d. h. die Heranziehung aller kohlen- 
produzierender Länder zur Deckung des Fehlbefrages. 
Im übrigen aber ist das Blałt, wie kaum anders 
zu erwarten, mit dem Lauf der Dinge sehr zufrieden. 
Gelegentlich der Verhandlungen uber die Entwaffnungs- 
frage scheute es sich denn auch nicht, über die Ver- 
bandsforderung hinaus nicht nur die Entwaffnung, 
sondern auch die sofortige Auflosung der Sicherheits- 
wehr zu verlangen. Daß das Blatt die Äblieferung der 
noch im Privatbesitz befindlichen Waffen lediglich auf das 
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Bürgertum angewandt wissen will, sei nur als Kenn- 
zeichen unabhängiger Auslegungskunst und unabhän- 
giger Spekulation mitgeteilt. 


Die Auslandspresse uber Spa. 


ie „Neue Freie Presse“ schreibt: Die 
D Entente hat allen Grund, Deutschland nicht zum 

Außersten zu treiben, und das deutsche Volk nicht 
mit unerträglichen Gewichten zu belasten. In den Tagen, 
in denen der Bolschewismus an das Tor von Westeuropa 
pocht, ist diese Gefahr wichtiger als die ganze 
Feilscherei, die wir nun seit langen Wochen miterleben 
und die kein erfreuliches Bild von.der politischen Klug- 
heit der Männer der Entente gibt. Die „Reichs pOs!“ 
schreibt: Es ist zu hoffen, daß es der Festigkeit der 
Vertretung Deutschlands, das entschlossen scheint, ge- 
lingt, sich nach Versailles keinem zweiten Diktat mehr 
mit seiner Unterschrift auszuliefern. 


Das „Deutsche Volksblatt" sagt: Durch 
einen Abbruch der Konferenz wegen der militärischen 
Frage ware eine Besprechung der wirtschaftlichen 
Fragen unmöglich geworden. Die Zustimmung der 
deuischen Regierung zu den milifärischen Bedingungen 
kann infolgedessen als ein Vorschuß betrachtet werden, 
den Deutschland mit Rucksicht auf die noch ausstehende 
Beratung der Wirtschaflsfragen leistet. 


Die französısche Presse zeigt sich angesichts der 
Verschärfung der Lage in der Kohlenfrage besonders 
erregt und vielfach entrustet. 


Der „Matin“ fragt: „Ist es der Abbruch der Kon- 
ferenz von Spa? Die Deutschen machen unglaubliche 
Angebote in der Kohlenfrage. Die Alhierten haben 
dringend die Marschälle Foch und Wilson nach Spa 
berufen. Die Alliierten fassen von jekt ab militärische 
Maßnahmen ins Auge, nicht um Deutschland einzu- 
schüchfern, sondern um sich selber der Kohlen zu be- 
mächtigen, deren sie notwendig bedürfen.“ ‚Millerand 
hat erklärt,“ so fährt das Blatt fort, „die deutschen Vor- 
schläge sind vollig unannehmbar. Wir waren in der 
Überzeugung, daß Deutschland, wenn es nur den nötigen 
guten Willen hat, die von uns verlangten zwei Millionen 
Tonnen monatlich liefern kann.“ Lloyd George gäbe dem, 
wie der „Matin“ versichert, vollig recht. Der Text 
der Erklärung der Alliierten auf die bisherigen Vor- 
schlage der Deutschen in der Kohlenfrage wurde end- 
gültig festgesetzi und die Ehre, der Wortführer der 
Entente zu sein, wird der belgische Ministerpräsiden! 
de la Croix haben. Man nimmt an, daß die Antwort der 
Alliierten wahrscheinlich die Form eines Ultimatums 
haben wird. „Die Deutschen werden sich,“ so führt der 
„Matin“ zum Schluß aus, „wahrscheinlich dieser 
Zwangsmaßnahme fügen müssen.“ 


Der „Excelsior“ schreibt: „Es ist klar, daß die 
militärischen Chefs nach Spa berufen wurden, um 
militärische Maßnahmen zur Durchführung des Ver- 
trages ins Auge zu fassen, die einzig und allein in der 
Besetzung des Ruhrgebietes bestehen. Der dadurch ın 
den alliierten Kreisen hervorgerufene Eindruck ist all- 
gemein ein sehr befriedigender. Die Widerspenstigke:l 
der Deutschen ıst nicht länger zu ertragen.“ 


Die englische Presse sieht die Wendung der Ereig- 
nisse in Spa als äußerst ernst an. „Daily 
Chronicle“ findet, daß Simons bei seinem Kampf 
mit Stinnes und den hinter ihm stehenden Reakthıonären 
unterlegen sei, und daß, falls nicht im letzten Augen- 
blick etwas unerwartetes geschieht, die Alliierten z" 
Zwangsmaßregeln genötigt sein werden. Das Blatt fug! 
hinzu, daß es eine Ironie sei, daß das Bemühen der eng- 
lischen Delegation in Spa, die Konferenz zu einem 
guten Ende zu bringen, ernstlich bedroht wird in einem 
Punkte, bei dem England selbst nicht direkt in Mitleiden- 
schaft gezogen ist. i 


EEN 
—.————— — 


Dardy Herald” schreibt: Lloyd George hat eine 
‚emerhenswerle Totenwache an der Leiche eines toten 
\hırnes miigemacht. Man wundert sich allgemein, wie 
se Gluubigerkonferenz von Spa einen toten Mann 
an zahlen machen, denn Lloyd George muß im Falle 
eulchland genau so gut wissen, wie im Falle Rußland, 
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«r die Lage sich tatsachlich 
stell 

De „Daily News” 
orten eme Außerung wie— 
et de em Neulraler ihrem 
— ‚diierstalter gegenüber 
tan hat „Die Verbunde- 
en snd emnlach verruckl 
worden Anders kann 
mat die nackte Auslieferung 
‚eutschlands an die Sparta- 
„den mht bezeichnen.“ 

Geen die Alliierten 
«endel sidi das „Gior- 
e d Italia“, indem 
cn p: Alt) „Der Geist Shy- 
JS es, der die Spa- 
, nferenz beherrscht,“ und 
igt, „erst nachdem 
waf Sforza gedroht habe, 
At nah Spa zu gehen, 
den die \erbundelen eine 
hung des italienischen 
wels zugestanden. Sie 
en sich auch bereit er- 
t, Nahen billige Kohlen 
nf Rohstoffe zu liefern, 
vet Sforza werde oul tun, 
«n mht mi bloßen Ver- 
“eungen zu begnugen, 
senn erin Spa unlerzeichne. 
v mehr Itahens Schwierig- 


„en wachsen, desto hoher steige der Egoismus der 
wibundelen gegenuber alien, das, ganz nach Shy- 
„ Arf, ausgewuchert werde.“ 

In ener Pariser Drahtung des „Berner Bundes“ 
militärıschen 
(äi wl. daß in Spa über die Entwaffnungsfrage 
worden ist, 


+ es yum 


Protokoll unterzeichnet 


"e Entscheidung verzeichnet. 
"al, der ım Versailler Vertrag schon geregelt war, 


“re neue schrift- 
"e Abmachung 
„offen worden 
ni daml ein 
eden /lall ge- 
fen. 

Die hollandı- 
hr „Haagsche 
s Schreibt in 
er längeren Be- 
“achtung über die 
non'erenz, dab es 
um nich! mehr 
nd nıchl weniger 
CH als um die 
"de, ob der Welt- 
“eg Ju Westeu- 
“ta die Einleitung 
tu einer langen 
che von blutigen 
` len bilden 
‘die so oul wie 
"Cer den Unter- 
gara der europäi- 
“en Kultur, der 
nadi Ansicht man. 
Orlete schon un. 
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vermeidlich sei, besiegeln würde. In Spt müssen die 
Alliierten klar zu erkennen geben, ob sie Deutschland 
leben lassen wollen oder nicht. Jeder gute Europäer 
muß hoffen, daß es gelingen wird, Deutschlands Existenz 
zu erhalten, ohne Frankreich einer von ihm mit Recht 
befurchteten Wiederholung von 1870 und 1914 auszu- 
setzen. „Nie uwe Rotter- 
damsche Courant“ 
hofft, daß sowohl auf Seiten 
der Deutschen wie der 
Alliierten Vernunft und Ver- 
sohnlichkeit alle anderen 
Gefühle endlich überfönen 
und so ein Weg gefunden 
werde, der aus dem Ver- 
sailler Vertrag, der bisher 
noch ein Verdammungs- 
urleil zu lebenslänglicher 
Knechfschaff der Besiegen 
sci, ein wirkliches auf vor- 
urteilsloses Rechtsgefuhl be- 
grüundetes Friedensinstru- 
ment mache. Wenn das ın 
Spa nicht gelinge, stehe 
Europa vor einem furchter- 
lichen Fiasko, aus dem 
kein retiender Ausweg zu 
sehen sei. 

Nach „Aftonbladet“ 
ist Spa schlimmer als Ver- 
sailles. Die deutschen Ver- 
Ireter wurden durch Lloyd 
George wie Schuljungen be- 
handelt und die Entwaffnung 


verlangt, zu einer Zeit, da 
Lenins Heere nahen. Die 
Entente gibt Deutschland 


Laurent, der neue franzosiscl.e Botschafter in Berlin. 
den Todesstoß. „Dagens 


Tidningen“ schreibt: Die Alliierten treten wie in 
Versailles auf. Ein Ultimatum ohne Diskussion; aber 
lauter als deutsche Stimmen erhebt sich Rußlands Stimme, 
und die Alliierten werden innerhalb der von Deutsch- 
land gewonnenen Frist einsehen, daß Deutschland das 


Spa: 
sicherste Bollwerk gegen dıe Moskauer Ideen ıst. 


Abkommen in 
das eıne 


Damit ist über einen Amerika und die Verhandlungen. 


„Neue Zürcher Zeitung“ meldet aus 
Spa: Obschon die 
VereinigtenStaaten 
nicht an der Kon- 
ferenz teilnehmen, 
wäre es falsch, 
deren Bedeulung zu 
verkennen. Wenn 
man in Spa zu 
einem Abkommen 
gelangt, wird 
Amerika bereit 
sein, Europa mittels 
einer Privalanleihe 
zu Hilflezukommen. 
Im anderen Falle 
aber werde die Ge- 
neigiheit dazu ab- 
nehmen, weil das 
Vertrauen in die 
wirtschaftliche Zu- 
kunft Europas 

schwinden würde. 
Lloyd George be- 
achtet das wohl, 
und auch Belgien 
gibt sich darüber 
Rechenschaft. 


Die 


Lord d’Abernon, der neue englische Gesandte in Berlin. 
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Die Entente-Botschafter in Berlin. 


n Stelle des Geschäftsträgers de Marsilly hat 

Frankreich Charles Laurent zum Botschafter 

in Berlin ernannt, und England hat seinen bis- 

herigen Geschäfisträger Lord Kilmarnok durch den 

Botschafter Lord d A ber non (der vor seiner Erhebung 
zum Baronet Sir Edgar Vincent hieß) erseßt. 


Herr Laurent ist Inhaber des Groß-Kreuzes der 
Ehrenlegion, erster Ehrenpräsident des Rechnungs- 
hofes, Vorsikender des Verbandes der Bergwerks-, 
mefallurgischen und mechanischen Industrie, Mitglied 
des Verwaltungsrates der Suez-Gesellschaft und der 
Gesellschaft der Orleans-Eisenbahnen, Vorsibender 
der Gesellschaft Thompson-Hauston. 

Sir Edgar Vincent, seit 1914 Baron d’Abernon 
of Esher, gilt als Autorität in Finanzangelegenheiten, 
namentlich denen des Orients. Er war 1880 Privalt- 
sekretär des Lord E Fikmaurice, der England in Ost- 
rumelien (dem heutigen Südbulgarien) vertrat. Im 
darauffolgenden Jahre war er stellvertretender britischer 
Kommissar bei den Verhandlungen mit der Türkei über 


die in der Berliner Konferenz 1880 verfügte Abtretung 


Thessaliens an Griechenland. 1882 vertrat er die eng- 
lischen, belgischen und holländischen Bondholder bei 
der Dette Publique Ottomane; 1883 wurde er Präsident 
der Deite Publique. Von 1883—1889 fungierte er als 
finanzieller Beirat der ägyptischen Regierung, und 
1889—1897 stand er an der Spike der Banque Offo- 
mane. Von 1899—1906 gehörte er dem Ulnterhause als 
= konservatives Mitglied an. Aus seiner orientalischen 
Zeit stammt. eine von ihm verfaßte, von der Athener 
Universität als Lehrbuch anerkannte „Grammatik der 
neugriechischen Sprache‘. 


Der Tag der Ostmark. 
Kölnische Volkszeitung. 
er Abstimmungstag im Osten hat mit einem großen 
D Siege der deutschen Sache geendigt. In den 
meisten Ortschaften zeigt das Wahlergebnis 
eine überwältigende Mehrheit zugunsten des Deutsch- 
tums. Nach dem amilichen Ergebnis wurden in West- 
preußen für Deutschland 96 889 Stimmen abgegeben, 
für Polen 7977, zusammen 104 866 Stimmen. Für Deutsch- 
land stimmten 92,4 Proz., für Polen 7,6 Proz. In Ost- 
preußen betrug die Gesamtzahl der abgegebenen 
Stimmen 261 063. Davon zählten deutsch: 253 655, 
polnisch: 7408, mithin 97,9 Proz. deutsch und 2,1 Proz. 
polnisch. 
Es war eine falsche Rechnung. Der Polen nämlich. 
Und der anderen, welche sich vorgenommen hatten, dort 
oben im Osten noch mehr Riemen aus der deutschen 
Haut zu schneiden. Daneben gelungen. 
Wir stehen heute vor der erfreulichen Tatsache, daß 
uns die Abstimmungsgebiete in Ost- und Wesipreußen 
keine Enttäuschung bereitet, daß sie vielmehr allen Ge- 
walten zum Troß sich sıegreich behauptet haben. Zwar 
ließen die Meldungen der letzten Tage keinen Zweifel 
darüber, daß die Abstimmung ein günstiges Ergebnis 
bringen würde; aber man hatte Anlaß zur Sorge im Hin- 
blick auf den unglaublichen offenen und versteckten 
Terror, der von polnischer Seite seit Wochen und 
Monaten entfaltet war. Es hat alles nichis genutzt: die 
Verschleppung des Dr. von Holtum, die Schikanen im 
Korridor, die Erschwerung der Paßangelegenheiten usw. 
Das Abstimmungsergebnis ist ein vernichtendes Urteil 
uber die Anmaßung der Polen. Ein solcher Hochmuf 
sollte nicht gedämpft werden? 

Die stille, zahe Arbeit der deutschen Organisatoren 
ist belohnt. Außerordenfliches war geleistet worden. 
Wenn wir recht unterrichtet sind, haf der Abgeordnete 
Dr. Fleischer die schwierigen Arbeiten geleitet; ihm 
gebührt der Dank der ganzen Nation. Der deutsche 
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Schufzbund, förmlich aus dem Boden gestampft hat 
eine Riesenarbeit bewältigt, es ist. allenthalben aner- 
kannt worden. Alles klappte wie ein Uhrwerk. Die 
polnischen Quälereien haben gewiß schweren Schaden 
verursächt, haben aber auch bewirkt, daß der Eifer auf 
deutscher Seite aufs höchste angestachelt wurde. Daß 
noch wenige Tage vor der Abstimmung in Allenstein 
ein Streik ausgebrochen ist, ist nicht verwunderlich; es 
wäre doch seltsam, wenn sich nicht auch bei dieser Ge- 
legenheit gezeigt hätle, wie tief die Erbsünde des 
9. November sılzt und wie rücksichtslos auch aus 
nationaler Bedrängnis Kapital zu schlagen versucht wird. 
Ganz Deutschland hat mit Spannung auf das alte 
Ordensland geschaut. Zu anderen Zeiten und unter 
anderen Umständen würde vielleicht die Anteilnahme des 
ganzen Reiches weniger stark hervorgelreten sein. Aber 
das übrige Deutschland ist mit dem Osten seit 1914 
inniger verwachsen. Einmal durch das Leid, das der 
Russeneinfall über das Land gebracht hal und dann 
durch den Umstand, daß viele Tausende der deutschen 
Soldaten aus allen Gauen des Vaterlandes während des 
Krieges die östlichen Provinzen auf dem Schlachifelde 
oder vom Transportzug aus kennen gelernt haben. 
Nun bleibt die deutsche Grenze im wesentlichen dort, 
wo sıe bisher war und wo sie sein muß. Die Polen sind 
nicht in die Lage gekommen, uns wiederum einen blühen- 


.den Landesteil fortzunehmen. 


Und noch ein Trost: die Stätte, mit der sirahlender 
Ruhm und die Erinnerung an die Zeit der größten und 
wirklichen Einigkeit der Deutschen verknüpft sind und 
die durch das Blut Tausender unserer Besten eingeweiht 
ist für alle Zeiten — Tannenberg — bleibt deutscher 
Boden. Der Abglanz der Tage vom 27. bis 30. August 
1914 hat in den 11. juli 1920 hineingeleuchtet — die 
Feiern in Neidenburg, Gilgenburg, Allenstein usw. haben 
es bewiesen. 

Noch andere deutsche Gebiete haben die Feuerprobe 
zu bestehen. An ihnen ‚sit es, sich immer des 11. Juli 
zu erinnern und des Beispieles, das an diesem Tage 
der Osten gegeben hat. Es mag Deutsche geben, 
welche die Gegenwart unier dem Gesichtswinkel der 
besseren Valuta, des Weißbrofes und der Schokolade 
betrachten; aber daß diese Mollusken eine verächlliche 
Minderheit bilden, dürfte der Tag der Ostmark bewiesen 
haben. 

Die Freude der Tschechen. 

„Narodni Listy“ schreiben zur Abstimmung in Ost- 
und Wesipreußen: Die gesamte, gut organisierte pol- 
nische Agitation nübte nicht im geringsten. Die Resul- 
tate des Plebiszits über die strittigen preußischen Ge- 
biete haben erwiesen, daß die polnischen Absichten 
doch nur imperialistische waren. Die Beschießung deut- 
scher Demonstranten, die gewaltsame Störung ‚von 
Volksversammlungen durch bewaffnete Rotten und der 
ganze polnische Terror trugen herzlich wenig zur Er- 
weckung einer Gewogenheit zur Warschauer Regierung 
bei. Die fürchterliche Niederlage, welche die Polen be! 
der Abstimmung erlitten haben, zeigt, daß das strittige 
Gebiet überhaupt nicht polnisch ist. 


Gestrafter Imperialismus. 
Von Dr. Karl Maser. 
Germania. 
Is vor etwa zehn Wochen der Vormarsch der pol- 
A seen Armeen auf Kiew begann, nachdem die 
von Moskau angebotenen Friedensverhandlungen 
an den Forderungen des polnischen Imperialismus, ins- 
besondere der Forderung der Grenzen von 1772 und 
dem Verlangen, die Verhandlungen an einem Ort hinter 
der polnischen Front stattfinden zu lassen, gescheitert 
waren, wurde hier unter Hinweis auf die an erfolgreichen 
Gegenstößen der bolschewistischen Heere gescheiterten 
Experimente der großrussischen Generäle Judenitsch, 
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Denn und Kollschak der Vermutung Ausdruck ge- 
jeben, daß auch aus der polnischen Offensive bald eine 
Defensive werden könne. Talsächlich hat die Heraus- 
kedetung der Polen eine ganz außerordentliche Stär- 
tung des russischen Nationalgefühls und der nationalen 
Entschlukkraft, eine für die durch Krieg, Revolution und 
<wielmikwirtschaft zerrulleien inneren Verhältnisse 
Ruklands erstaunliche Schließung der inneren Front zu 
erfolgreicher Abwehr des de russische Erde bedrohen- 
den keindes herbeigeführt. Der frohlockenden Sieges- 
meldung uber die Einnahme Kiews ist nur zu bald der 
Bıllgang Grabskis, des polnischen Ministerpräsidenten, 
noch Spa gefolgt. — 
Nie Russen haben das 
ulhinsche Festungs- 
deieh dem Gegner 
entnıssen, sie stehen in 
Lemberg, die polnische 
Font an der Beresina 
st von ihnen durch- 
bochen worden, und 
de Polen haben sich 
such genoligt gesehen, 
hre Stellungen in Li- 
wwen um Wilna herum 
zu raumen und Minsk 
preszugeben, das in 
den lezlen Tagen von 
den Bolschewisien be- 
ht wurde. Das isi 
ungefahr die Kriegs- 
g von heute. Sie 
‚schlechter! sich für 
se Polen noch täglich 
weiter, und die Regie- 
rung ın Warschau be- 


tucchlet offensichtlich 
305 Schlimmste, wenn 
ndt entweder Hilfe 


get Alliierten kommi 
‚der ein Waffenstill- 
sand dem Vordringen 
der Roten Truppen ein 
Lel sekt. Daß die pol- 
shen Armeen selbst 
/ nachhaltigen De- 
iensve nicht mehr im- 
stande sind, daruber ver- 
mogen auch die ange- 
ucts seines eindring- 
chen Flehens um alli- 
erte Hilfe grotesk an- 
"leiden Worte nidit 
"nwegzufauschen, die 
Gabs in Spa an die Vertreter der Ententepresse ge- 
achte hat. Alles andere als Zuversicht und Vertrauen auf 
de Widerstandskraft der polnischen Truppen spricht dar- 
aus, wenn er jenen gegenüber klipp und klar erklärte, 
Poen müsse ohne Unterstüzung seitens der Entente 
"ısammenbrechen, wenn er stundenlang mit den engli- 
schen und französischen Ministerpräsidenten und Foch 
‚nlenerte. Aus Spa wird denn auch ganz im Gegen- 
Wb zu der vor kurzem wiedergegebenen Matin- 
neldung, wonach der französische Marschall erklärt 
hade, die Lage Polens sei nicht ernst, heute gemeldet, 
Hk die offiziellen Berichte Grabskis unter den Alliierten 
roble Unruhe hervorgerufen hätten. 

Xer die Indolenz der polnischen Massen während 
ns langjährigen Besekung des Landes kennen ge- 
mi hat, wer die Durchtränkung der Arbeiterschaft in 
den Städten mil sozialistischen und bolschewistischen 


(een berücksichtigt, der weiß, daß: der Ruf zu den 


SCH nur in der polnischen Intelligenz einigermaßen 
“erhall finden und daher praktisch wenig Erfolg 
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De la Huerta, 
der neue Präsident von Mexico mit seiner Frau und seinen Söhnen. 
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haben wird. Wenn aber die Kriegsmaleriallieferungen 
der Alliierten an der Front im Osten eintreffen, dürfte 
es wohl schon zu spät sein. Daher wird denn auch mil 
besonderem Nachdruck auf Herbeiführung des Waffen- 
stillstandes hingearbeitet. Der französische General 
Degouties ist beauftragt worden, sofort die Vorver- 
handlungen mit der Sowjetregierung zu führen. Diese 
aber stellt nach dem „Daily Telegraph“ für die Einstel- 
lung der Offensive die Bedingung, daß die Alliierten 
endlich ihre Anerkennung aussprechen. Das ist fur die 
Entente eine sehr unangenehme Forderung. Trob ihrer 
Verhandlungen mit Krassin, froß ihres Notenaustausches 
mit Tschitscherin hal 
sie sich bisher siets 
geweigert, diese harte 
Nuß zu knacken. Im- 
merhin dürfte sie des- 
wegen Polen nicht zu 
Grunde gehen lassen. 

Der Verlauf des 
russischen Feldzuges 
bedeutet einen schwe- 
ren Schlag für den pol- 
nischen Imperialismus, 
der aller Vernunft zum 
Troß einen Oroßstaal 
erstrebte, in dem nach 
ungefährer Schäbung 
von 52 Millionen Ein- 
wohnern nur 17% Mil- 
lionen Polen vereint 
gewesen wären. Die 
sicherlich bald zu er- 
wartenden Waffenstill- 
stands- und dann fol- 
genden Friedensver- 
handlungen dürften die- 
sen anmaßenden Pla- 
nen wenig gerecht wer- 


den, obwohl sie noch 
keineswegs begraben 
sind. 


Eingreifen der Entente. 

Wie aus Parıs ge- 
meldet wird, ıst der 
Oberste Rat bereit, den 
Frieden zwischen Polen 
und Rußland unter fol- 
genden Bedingungen zu 


vermitteln: Polen gibt 
seine imperialistische 
Politik auf und aner- 


kennt alle Grenzregu- 
lierungen des Obersten Rates, einschließlich der Fragen 
Danzigs und Teschens. Die polnischen Truppen werden 
auf eine bestimmte Linie (Grodno—Brest-Litowsk) zu- 
ruckgezogen. Der Oberste Rat beruft sofort eine 
Friedenskonferenz nach London ein, bei der neben Sowjet- 
Rußland auch die Randstaaten vertreten sein sollen. 
Nach einem Bericht des „Daily Telegraph“ hat Polen 
bei den Bolschewisten um einen Waffenstillstand nach- 
gesucht. Die Bolschewisten sollen dazu bereit sein, 
wenn sich die Polen hinter die alte Grenzlinie zurück- 
ziehen und Garantien gegen eine neue polnische Offen- 
sive gegeben werden. 


Polens Enttäuschung. 


Die Abstimmung in Ost- und Westpreußen beunru- 
higt die französische Presse. Die polnische Abordnung 
in Paris läßt erklären, daß sie dieses Abstimmungs- 
ergebnis nicht anerkennen könne, da die Polen nicht in 
der Lage gewesen seien, die noligen Wahlvorbereitun- 
gen zu treffen. 


1650 


Das Echo 


Nr. 1956 
SE „ ,,,, ,,,. ,, , ,, E SEH 1 %. Ä? le,. N 
e 2 GE — eitte 2 . Zä ai 
Sen EE 2 


Anschlag auf Hindenburg. 


Der „Hannoversche Kurier“ meldet: Am 13. juli 
abends gegen 7½ Uhr drang ein 20jähriger junger 
Mensch in die Wohnung des Feldmarschalls v. Hinden- 
burg ein. Als der Feldmarschall seinen Diener rufen 
wollte, entspann sich zwischen ihm und dem Eindring- 
ling ein hartnäckiges Ringen. Dabei zog der Kunde plölz- 
lich einen Browning und schoß ihn auf den Feldmarschall 
ab. Die Kugel ging vorbei. Dem Verbrecher glückte es 
schließlich, sich loszureißen und unerkannt zu entkommen. 
Offenbar handelt es sich um das Mitglied einer Bande, 
die einen Einbruch in die Villa Hindenburg geplant hatte, 


für den der Eingedrungene die Gelegenheit auskund- 
schaften sollte. 


Protest gegen Professor Nippold. 

Die „Agence Havas“ meldet aus Saarbrücken: Die 
politischen Parteien des Saargebiets haben gegen dic 
Berufung des Schweizer Professors Ottfried Nippold 
zum Präsidenten des Oberlandgerichts für das Saar- 
gebiet gemeinsam beim Obersten Rat des Völkerbundes 
ın London schriftlich Widerspruch erhoben und der 


Regierungskommission des Saargebiets Abschrift zu- 
gestellt. 


Wahlen in Petersburg. 


Die „Krasnaja Gazella“ berichtet folgende Resultate 
‚von den cht abgeschlossenen Wahlen in Petersburg. 
Im ganzen wurden 2214 Vertreter gewählt, darunter 
1579 Kommunisten, 63 Kommunisten-Kandidaten, 463 
Parteillose, 5 Menschewisten, 2 Anarchisten und 17 
Sozialrevolutionäre. Die Studenten, die zum ersten Male 
an den Wahlen teilnahmen, wählten 12 Parteilose und 
7 Kommunisten. Die sogenannten Parteilosen haben be- 
reits ihre erste Sitzung abgehalten, in der als die Haupt- 
aufgabe des Landes der Abschluß des Krieges, Reini- 
gung der Verwaltung von schlechten Elementen und 
die Durchführung fester Arbeitsdisziplin bezeichnet 
wurde. Bei diesen Wahlen handelt es sich in Wirklich- 
keit zum großen Teil um förmliche Ernennungen durch 
die bolschewistischen Machthaber. Vielfach wird 
Wählern, die ım bolschewistischen Sinne als unzuver- 
lässig gelten, das Wahlrecht aberkannt, während 
bolschewistischen „zuverlässigen“ Elementen auf den 
verschiedensten Wegen Privilegien derart gewährt 
werden, daß sie ein mchrstimmiges Wahlrecht erhalten, 
da sie in verschiedener Eigenschaft wählen können. 
Nach dieser Prozedur ist der bolschewistisch gereinigte 
Wahlausfall selbstverständlich. 
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Alexander Supan tł. 

Wie der „Vossischen Zeitung“ 
meldet wird, ıst dort ın der vergangenen Woche der 
emer. Ordinarius der Geographie und Direktor des 
Geographischen Instituts der Breslauer Universität Geh. 
Reg.-Rat Prof. Dr. Alexander Supan im Alter von 
73 Jahren gestorben. Supan stand als Forscher, Lehrer 
und Fachschrifisteller unter den heutigen deutschen 
Geographen mit ın erster Reihe. Im Jahre 1847 zu 
Innichen ın Tirol geboren, erhielt er seine wissenschaft- 
liche Ausbildung in Graz und Wien, war seit 1871 als 
Gymnasiallehrer in Laibach, seit 1877 in Czernowißz 


aus Breslau. ge- 


tätıg, wo er sich gleichzeitig habilitierte und 1880 zum 


Professor ernannt wurde. Von dort berief ihn die Geo- 
graphische Anstalt von Justus Perthes zur Leitung von 


„Petermanns geographischen Mitteilungen“ nach Gotha, 
In 25jähriger Tätigkeit als Herausgeber und eifrigster 
Mitarbeiter hat er dieser altberuhmtien Fundgrube erd- 
kundlichen ‘Wissens ihren Ruf als einer der reichhal- 
tigsten und gediegensten deutschen Fachzeitschriften zu 
erhalten verstanden; auch der durch seine Zuverlässig- 
keit bekannte geographisch- statistische Teil des 
„Gothaischen Hofkalenders‘“ stand unter seiner Leitung. 
Im Jahre 1909 kehrte Supan, der in hohem Maße die 
Gabe des tormvollendeien Kathedervortrags besat, 
zum akademischen Lehramt zurück, indem er einem 
Rufe nach Breslau als Nachfolger von Josef Partsch 
Folge leistete. Im April 1919 trat er, obwohl noch rege 
und geistesfrisch, von seinem Lehramte zurück. 

Supans geographische Lehrbücher gehören zu den 
besten ihrer Art. Mit Supan ist ein Gelehrter von inter- 
nationalem Ruf dahingegangen; fast alle größeren geo- 
graphischen Gesellschaften des In- und Auslandes 
zählten ihn zu ihren Ehrenmilgliedern. 


Hermann Schüddekopf t. 


Im 62. Lebensjahre verstarb in der vergangenen 
Woche der Generaldirektor des Kalisyndikats Hermann 
Schüddekopf nach schwerem Leiden. Mit Schüddekopf 
verliert die deutsche Kaliindusſrie eine ihrer hervor- 
ragendsten Persönlichkeiten, die auf Grund ihrer großen 
Sachkenntnis der deulischen Kaliindustrie über die 
Kinderkrankheilen hinweggeholfen hat und insbeson- 
dere, seildem sie am 1. Januar 1905 in die Leitung des 
Kalısyndikals eingetreten ist, das Überscegeschäft in 
hervorragender Weise organisiert und gefördert hal 
Dank seines konzilianten Wesens hat Schüddekopf 
gerade in der kritischsten Zeit der Kaliindustrie sehi 
viel für die Überbrückung der damals herrschenden 
Gegensäke gelan. Auch die Reichsregierung hat sich 
Schuddekopfs sehr gern bedient, und manche der wirt- 
schaftlichen Denkschriften, die der Waffenstillstand, 
der Friedensvertrag und die späteren wirtschaftlichen 
Verhandlungen erforderlich machten, sind unter hervor- 
ragender Mitarbeit Schuddekopfs entstanden. 


Admiral Fisher 1. 

Sir John Arbuthnot Fisher, eine der hervorragendsten 
Autoritäten in der britischen Marine, ist am 10. Juli im 
Alter von 79 Jahren in London gestorben. 

Nach seinem 1854 erfolgten Eintritt in die Marine 
machte er eine glänzende Laufbahn durch, spielte eine 
wichtige Rolle auf der Haager Konferenz im Jahre 1800 
und bekleidete in den Jahren 1904 bis 1910 das einfluß— 
reiche Amt des Ersten Seelords, bis er schließlich un 
Verlauf des Weltkrieges, in dessen erster Phase er noch 
einmal einen entscheidenden Einfluß ausübie, seinen 


Abgang nahm, ohne damit indessen seine bestimmende 
Mitwirkung zu verlieren. 


Kaiserin Eugenie 1. 

Nach Zeitungsmeldungen aus Spanien ist die Kaiserin 
Eugenie am 11. Juli in Madrid verschieden. 

Die Gemahlin Napoleon Ill., Tochter des spanischen 
Grafen Montijo, war zeitlebens eine erbitterte Feindin 
Deutschlands. Ihre ungewöhnliche politische Begabung 
verschaffte ihr entscheidenden Einfluß auf die Geschicke 
Europas, den sie stets zu ungunsten Deutschlands in 
die Wagschale warf. Bismarck war häufig genug Or: 
zwungen, dem gefährlichen Wirken der Kaiserin sene 
ganze Kraft und Klugheit entgegenzuseken. Während 
des Krieges 1870 führte sie die Regentschaft von 
Frankreich und räumte erst nach wackerer Gegenwehi 
den Republikanern am 4. September das Feld. 
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Das deutsche Beamtentum in den aboeltelenen Gebieten. 


Von Albert Falkenberg, 
Geh.! Regicrungsrat und vortragendem Rat im Reichsministerium des Innern. 


des deutschen Beamtenbundes und beste Kenner 

der Beamtenfragen, gibt hier wesentliche Aus- 
führungen über ein wichtiges Problem, das sich aus dem 
Friedensvertrage ergibt: 


Eine der schwersten Sorgen, die der deutschen Re- 
gierung durch die Auswirkung des Friedensvertrages 
zugefallen sind, ist der Schuß des deutschen Beamten- 
tums in den abgelretenen Gebieten. Reichsregierung 
und preußische Regierung sind bisher bemüht gewesen, 
auf dem Vertragswege gunstige Daseinsbedingungen 
für die deutschen Beamten der abgetretenen Gebiete 
zu erreichen, leider nicht immer mit dem wünschens- 
werien Erfolge. 


Aus den mit der Ischecho-slowakischen Regierung 
gepflogenen Verhandlungen geht hervor, daß sıe nicht 
geneigt ist, die deutschen Beamten weiterhin weder 
unter deuischem Disziplinarrecht zu belassen, noch sie 
von militärischen Ausnahmegerichien zu befreien. 


über die Wirkung der mit Dänemark getroffenen Ab- 
machungen läßt sich ein abschließendes Urteil zur Zeit 
nicht fällen. Zeitungsnachrichten zufolge beschen aber 
schon jetzt die Dänen die höheren Beamtenstellen in 
den ihnen durch Abstimmung zugefallenen Gebiels- 
teilen mit dänischen Beamten. 


Und wie steht es um den Schuk der in Polen ver- 
bleibenden deutschen Beamten? Der von der deutschen 
Regierung mit Polen geschlossene Schukvertrag zur 
vorläufigen Regelung von Beamltenfragen ist nur dann 
von Wert, wenn er auch von polnischer Seite einge- 
halten wird. Das scheint aber durchaus nicht immer der 
Fall zu sein. Die Polen nuken den Vertrag für ihre 
Zwecke aus und gewährleisten den Beamten nicht die 
"notwendige Sicherheit für die Zukunft. Darauf aber 
kommt es gerade an. Die deutschen Beamten haben be- 
greiflicherweise zum überwiegenden Teil das Verlangen, 
nach Deutschland zurückzukehren. Wenn sie auf Wunsch 
der Regierung, wenn auch nur vorubergehend, ın Polen 
verbleiben, bringen sie dies Opfer ım Interesse des 
Deutschtums, das zu erhalten das deutsche Volk wün- 
schen muß. Wenn aber die Polen beispielsweise den 
Beamten das erhöhte polnische Gehalt nicht zahlen, 
wenn sich die Polen über die vereinbarten Vorschriften 
für die Mitnahme von Lebensmitteln, Brennstoffen und 
anderen Vermögensobjekten durch Beschlagnahme hin- 
wegseben, und wenn schließlich keine Sicherheit für das 
Fortbestehen humaner Behandlung gegeben ist, dann 
wird den deutschen Beamten die vorzeitige Rückkehr 
nach Deutschland nicht verdacht werden können. Es ist 
also dringend zu wünschen, daß es der deutschen Re- 
gierung iroķ der ungünstigen Gesamtlage gelingen 
möge, die Polen zur Einhaltung der Vertrags- 
bestimmungen zu bewegen. 


Eine andere Frage ist die, inwieweit die in den abge- 
Iretenen Gebieten verbliebenen Beamten von sich aus 
zur Erhaltung des Deutschlums beitragen können, nach- 
dem die Einhaltung der geschlossenen Verträge ge- 
währleistet worden ist. In dem beabsichtigten Haupt- 
vertrage, der die endgiltige Regelung der Be- 
amtenfragen fur dıe abgetretenen Gebiete vorsieht, muß 
vor allem verlangt werden, daß die Beamten reichs- 
deutsche Zeitungen und Schriften beziehen, Versamm- 
lungen abhalten und deutschen Vereinigungen ange- 


Ge Falkenberg, der langjährige Direktor 


hören und selbst solche bilden können. Zu erwägen 
wäre ferner, ob nicht zur Stärkung des Deutschtums der 
Ausbau der ınternationalen Beamten- 
bewegung in Betracht zu ziehen wäre. Vielleicht 
könnte umgekehrt gerade der Gedanke der Inter- 
nationalisierung der Beamtenbewegung aus diesem Ge- 
sichispunkte wertvolle Antriebe erhalten. 

Die Tatsache, daß die neuen Hoheitsregierungen der 
abgetretenen Gebiete Glieder der Entente sind, darf 
vor dem Versuch internationaler Annäherung nicht zu- 
ruckschrecken. Schon die Anfang Februar d Js. in Wien 
abgehaltene Vorbesprechung fur den ersten in Mailand 
geplanten internationalen Postbeamtenkongreß hat den 
Beweis geliefert, daß die Beamten der feindlichen 
Länder nicht daran denken, sich auf die Dauer gegen- 
über den deutschen Beamten abzusperren. Im Gegen- 
teil ist das Bestreben, die Deutschen in die Inter- 
nationale einzubeziehen, mit aller Eindringlichkeit zu- 
tage getreten. An der deutschen Beamfenschaff liegt es 
jekt, so bald als möglich die Faden weiter zu spinnen 
und sich nicht selber auszuschließen. 

Es genugt nicht, daß die in den abgetretenen Ge- 
bieten verbliebenen deutschen Beamten ihren Ver- 
banden im Mufferlande die Initiative überlassen, sie 
selber mussen — um ıhrer nationalen Inter- 
essen willen — mitarbeiten an der Vollendung des 
een Beamtenbundes. Damit die Bahn frei 
wird für Bestrebungen dieser Art, ist vor allem nötig, 
daß sowohl die Beamten des Mutterlandes als auch die 
in den abgeiretenen Gebieten verbliebenen Beamten 
sich über das Warum ihrer Bewegung vollkommen 
Klarheit verschaffen. | 

Wer seine Kraft für die internationale Beamten- 
bewegung einsekt, muß wissen, daß diese Frage nichts 
mit parteipolitischen Gesichtspunkten zu Jun hat, dak 
ihre Lösung vielmehr unter dem Drucke vafer- 
ländischer Not in Angriff genommen werden muß. 
Ohne das Ausland kann Deutschland niemals wieder 
emporkommen. Das weiß auch die Entente sehr wohl, 
und eben deswegen werden diejenigen Ententepolitiker, 
die Deutschlands Wiederaufkommen aus Furcht vor der 
Störung ihrer engsten nationalistischen Interessenkreisc 
zu hindern suchen, alle ihnen erreichbaren Mittel anwen- 
den, ohne Rücksicht darauf, daß durch die Niederhaltung 
Deutschlands die europäische Kulturweli Gefahr läuft, 
aus den Gleisen jeglicher Ordnung herausgeworfen zu 
werden. Dieselbe Not, die Deutschland den Untergang 
zu bereiten droht, ist — nur dem Grade nach verschie- 
den — auch in den übrigen Kulturländern vorhanden. 

Wenn nationalistisch-imperialistische Machthaber und 
ihre Anhänger glauben, ihre Länder vor der „Gefahr 
Deutschland“ auf die Dauer nur durch die Ausschaltung 
Deutschlands bewahren zu können, geben sie sic 
einer bedenklichen Täuschung hin, aus der es für (ug 
Völker nur ein bitteres Erwachen geben kann. Daß 
in den aus dem Welikriege siegreich hervorgegangenen 
Völkern die nationalistische Welle so langsam abfließl, 
ist zum größten Teil in der Psyche des „Siegers“ be- 
gründet. Bei uns würde es kaum anders sein. Audı 
wir würden nicht den Anstoß geben zu einer großzügig 
gedachten und ebenso durchgeführten internationalen 
Politik, wenn wir Sieger geblieben wären. Nun sind 
wir die Niedergerungenen, die keine andere Möglich- 
keit des Wiederaufstiegs vor sich sehen als den Weg 


uber den Volkerbund. Will Deutschland ihn gehen, 
dann müssen alle Hirne diese Gedankengänge ver- 
arbeılen und alle Arme sich für diese Art Wiederaufbau 
slark machen. 

Die Anfang Februar dieses Jahres in Wien geführten 
Verhandlungen haben einen starken Einschlag nach der 
seite der Klassenkampftheorie gezeigt. Sollte wirklich 
der Wiederaufbauidee Deutschlands Nuken erwachsen, 
wenn die inlernafionale Beamtenbewegung in diesem 
June von Deutschland aufgenommen werden würde? 
Viel hoher stände, meinen wir, der ernsthaft unter- 
nommene Versuch einer friedlichen Durchdringung des 
intemahonalismus mit nationalen Werten. Die Erfül- 
tung dieser gewiß nicht leichten Aufgabe würde wesent- 
Ich gefördert werden, wenn die auf vorgeschobenem 
Posien in den abgelreienen Gebieten verbliebenen 
deuischen Beamten ihr Deutschtum als Brücke benuken 
wurden, um auf „internationalem Gebiete Eroberungen 
machen. Gerade die Beamten könnten in objektiver 
wese deutsche Kul- 
hırträger werden, 
allerdings nur unter 
der  Voraussekung, 
dab sie in dem neuen 
deutschen Geist, ohne 
den uns auch die 
deulsche Politik der 
Zukunft in Abwegig- 
kelen ` hineinſühren 
muk, arbeiten. Ohne 
de im Mullerlande 
geforderte Erneue- 
rung des deulschen 
Beamienfums ist am 
wenigsten auf seiten 
des Internationalismus 
al Dauererfolgen zu 
rechnen. 

Den ın den abge- 
telenen Gebieten zu 
bildenden deul- 
schen Beamten- 
vereinen fällt ne- 
ben der Vertretung 
berufspolitischer Interessen eine hohe politische 
Vission zu, die nicht im Sinne einer politischen 
Partei zu erfüllen ist. Es müssen Männer zu Führern 
gewahlt werden, die politischen Instinkt besiken. Es 
kann sich nicht darum handeln, etwa durch Geltend- 
machung deulscher Beamtendisziplin wirken zu wollen, 
sondern sich unter Wahrung deutscher Eigenart durch- 
zusehen. Das wird besonders kurze Zeit nach Inkraft- 
telen des Friedensvertrages, nicht leicht sein. Der 
Erfolg wird wachsen im selben Verhältnis, in dem die 
eulsche Regierung an Macht zur Durchführung der zur 
Nahrıng der Beamteninteressen geschlossenen Ver- 
tage gewinnt. Da nicht anzunehmen ist, daß die 
kunfige deutsche Regierung den Bestrebungen der 
Beamten, ihre Bewegung zu internationalisieren, Wider- 
stand enlgegenseken wird, liegt die Entscheidung allein 
bei den Beamten, nicht zuleßt bei denen der abgelre- 
tenen Gebiete. Sie stehen vor einer politischen Kraft- 
probe ersten Ranges. An den Organisationen des 
\utterlandes ist es, die Idee zum Siege zu führen. 


Die Entrechtung 


der Prager Deutschen Universität. 


er Staatsrechtslehrer Prof. Dr. Raucberg- 
Prag veröffentlicht in den „Akademischen Nach- 

7 richten“ der Universität Leipzig bemerkenswerte 
MiHeilungen über die Entrechtung der Prager Deutschen 
Universität. Das von der tschechischen Nationalver- 
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sammlung am 19. Februar 1920 gegen die deutsche 
Universität beschlossene Oesch erklärt die tschechische 
Universität als die Nachfolgerin der altberühmten 
Karls-Hochschule, will also der Deutschen Universität 
ihre geschichtliche Vergangenheit absprechen. Der 
Name Karls-Universität soll fortan der tschechischen 
zustehen, die deutsche Universität aber soll durch 
Gesek einen anderen Namen erhalten. Das sogenannte 
Carolinum, das alte Kollegiengebäude, das bisher im 
Besik beider Universitäten stand und von beiden bemubt 
wurde, wird der tschechischen Universität zugesprochen, 
soll aber bis zur Errichtung eines Neubaues auch der 
deutschen Universität im bisherigen Umfange zur Ver- 
fügung stehen. Das Archiv, die Insignien und sonstigen 
Gegenstände von geschichtlicher Bedeutung werden 
der Deutschen Universität abgenommen und der tsche- 
chischen übergeben. Uber den Ersa sowie über die 
Aufteilung der bisher gemeinsamen Vermögensschaften 


und -Rechte entscheidet das Unterrichts-Ministerium. 
Die Prager Sfern- 


warte, die bisher den 
Betrieb der asirono- 
mischen Wissenschaft 
an der Deutschen 
Universität diente (die 
tschechische besitzt ein 
modern eingerichtetes 
astronomisches Ob- 
servalorıum) wird als 
selbständiges 


ein 
staatliches Institut er- 
klärt, das mit der 


Universität nicht zu- 
sammenhängt. Gegen 
diese Entrechtung haf 
der akademische Se- 
nat in schärfster 
Weise Protest erho- 
ben. Er wird alle 
einschlägigen Akten- 
stücke veröffentlichen 
und den unerhör- 
ten Vorgang allen 
Universitäten und der 
ganzen gebildeten Welt unterbreiten. 

Noch wegen eines anderen Unrechis erhebt die 
Prager. Deutsche Universität Beschwerde. Der Bau- 
pla für die Errichtung ihres neuen Kollegiengebäudes, 
für welches die Pläne bereits fertig gestellt sind, soll 
ihr weggenommen und für tschechische Universitäts- 
zwecke verwendet werden. Seit dem staatlichen Um- 
schwunge ist es klar, daß die Deutsche Universität 
nicht mehr ım tschechischen Prag verbleiben kann, 
sondern in das deutsche Siedlungsgebiet verlegt werden 


(Kränzewinden im Heim.) 


muß. Geschieht dies, so fallen ihre Liegenschaften von 


selbst tschechischen Zwecken zu. Aber solange die 
Verlegung nicht durchgeführt ist, kann die Uni- 
versität nicht auf ihren Prager Besiksiand, mithin 
auch nicht auf das Grundstück für den allfälligen Neu- 
bau verzichten. 

Troß aller Bedrängung ist der Besuch der Deutschen 
Universität in rascher Zunahme begriffen. Vor dem 
Kriege zählte sie etwa 2000 Studierende. Im laufenden 
Semester ist er auf mehr als 3000 gestiegen und für 
die Folge ist noch weiterer Zuzug zu gewärtigen. Denn 
es studierten vor dem Kriege mehr als 3000 Deutsche 
aus Böhmen, Möhren und Schlesien, an anderen öster- 
reichischen Universitäten. 

. Wenn auch viele von ihnen die Studien außer 
Landes beendigen, so ist doch der Nachwuchs zu- 
meist auf die Prager Deutsche Universität ein- 
gewiesen. Außerdem hat sie, besonders die medi- 
zinische Fakultät, überraschend starken Zuzug auf der 
Slowakei erhalten. a. 
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Jlugendpflege We bestit 


Von Hermann Bousset. 


n allen Noten unserer Zeit ist vielleicht das die 
E größte Not, daß unsere jugend ziellos einher- 

schwankt und daß wir nicht sehen, wie wir ihr Wege 
weisen und Ziele seken sollen, wie wir ihr das zu geben 
vermögen, was einzig die Grundlage für ihre eigene 
Lebensentwicklung sein kann: die innere Ertuch- 
tigung. Man mache sich nur einmal klar, wie sehr 
die Jugend durch den Krieg und durch die Revolution 
aus allen Bahnen 

herausgerissen KENE, Eis 
wurde. Wie un- | 
zahlıg Viele sind 
gerade in erster En- 
wicklung und aus 
dem Beruf heraus- 
geschleudert in die 
Kriegswirren und 
zerbrochen wieder- 
gekommen. Kor- 
perlich, geistig, see- 
lısch zerbrochen. 
Und nun siehtdiese 
Jugend nichis mehr 
Festes, Geordneles 
um sich, sondern 
alles wirr durch- 
einander, alles is! 
im Neuwerden, auf 
das der eine frohe, 
kuhne Hoffnung 
seht, das der an- 
dere verlacht und 
verachtet. Machen wir uns doch weiter 
es fur die deutsche Jugend bedeutet, daß sie keinen 
Heeresdienst mehr leistet. Ich bin weit davon entfernt, 
die Kaserne als die große Erziehungsanstalt anzusehen, 
aber die Dienstzeit bedeutete einen ganz bestimmten Ab— 
schnitt ım Entwicklungsleben der Jugend und allein in 
der Tasache, daß die Jugend in ihrer Gesamtheit. einmal 
aus aller bisherigen Umgebung und aller bisherigen 
Berufsarbeit heraus mußte, um sich zu einer bestimmten 
neuen Eigenart zusammenzuschließen, lag ungemein viel 
Gesundes; auch der fanatische Gegner des Militarismus 
kann heute nicht leugnen, daß gerade dieses Heraus- 
gerissenwerden und Hineingestelltwerden in die Ge- 
schlossenheit kameradschaftlichen Lebens Tur die kör- 
perliche Gesundheit und Ertuchtigung ungemein viel be- 
deutete. Wenn die alte Regierung es verstanden hätte, 
die öden Räume der Kaserne mit frischem wahrhaftem 
Jugendgeist zu erfullen, wenn zwischen strenger Diszi- 
plin und Kameradschaft rechtzeitig Brucken geschlagen 
worden wären, — — — der Krieg wäre nimmer ver- 
loren! 

Aber lassen wir das — und betonen nur noch einmal, 
von welcher wesentlichen Bedeutung die körperliche 
Ausbildung fur den jugendlichen Deutschen durch den 
Militärdienst war. Da wurde der kräftige aber unge- 
lenke Korper des Bauern erst in wirkliche Form ge- 
gossen, die nun in Kraft und Elastizität strokte. Da wuchs 
auch allmählich ın keimender Gesundheit das ver- 
kruppelte Dasein der Großstadtjugend zu einer Fulle 
von Kraft und Zähigkeit hervor. Das alles ist vorbei! 
Die kummerlichen Reste des Soldatentums in der Reichs- 
wehr, das Söldnertum, was ist das! Ich selbst habe zu 
denen gehört, dıe hofften, es konne gerade von hier aus 
ein Wiederaufbau erfolgen; aber unter den heutigen 


klar, was 


Das Wändervogel-Waldheim. 


politischen Verhältnissen erscheint das völlig ausge- 


‚schlossen. 


Soll aber ırgend eıne Hoffnung eines deutschen 
Wiederaufbaues vorhanden sein und nicht alles in uns 
ersterben, dann müssen wir den Nachwuchs schaffen, 
einen Nachwuchs, der stärker ist, als wir selbst, die 
wir einfach in und von der Zeit zerbrochen werden. 

Bei allem, was für die Jugend geschieht und was 
von der Jugend 

eschieht, unter- 
scheiden wir zwei 
Gruppen ganz ver- 
schiedener Beŝtłre- 
bungen, die teils 
ineinander greifen, 
in ihrem Ursprunge 
aber durchaus selb- 
ständige und ver- 
schiedene Wurzeln 
haben. 


Jugendpflege 
und Jugend- 
bewegung. 


Die Jugendpflege 
ist das, was mil 
hundert Hilfsmilteln 
(zunächst gleich- 
viel, ob sie gut oder 
schlecht sind) an 
die Jugend heran- 
gebracht wird als 
Fursorge. Von dem Gedanken heraus, daß die ältere, 
die tragende Generation, die Verpflichtung hat, der 
wachsenden Generation zu helfen und Wege zu 
bereiten. In dieser jugendfürsorge gilt es zunächst 
einmal auf gesekgeberischem Boden bestimmend ein- 
zugreifen und endlich all die vielen Bestrebungen, die 
heute wirr durcheinanderlaufen und sich oft gegenseitig 
bahndurchkreuzend und hindernd im Wege stehen, ja 
sogar bekämpfen, in einen großen Strom zu leiten. Wir 
brauchen ein neues deutsches Jugend- 
gesetz, ein einheitliches Jugendgesek. Es is 
das Verdienst des Geh. Rat Dr. Felisch darauf schon 
längst vor der Revolution mit aller Energie hingearbeitel 
zu haben. Im ersten Heft seiner „Schriften 
uber Jugendpolitik“ (Verlag der Jugendlese, 
Berlin SW.61) schreibt er über „Wesen und Auf- 
gabe der Jugendpolitik“ und weist auf alle 
die Maßnahmen und Einrichtungen hin, die für dic 
Jugend im Staate zu freffen sind. In derselben Samm- 
iung erscheint soeben als 5. Heft „Die Deutsche 
Jugendgesetzgebung, Gedanken zur Neu- 
ordnung der Jugendfürsorge“ von Dr. Hans 
Gerber, dem Herausgeber der Jungdeutsch- 
Stimmen (Verlag der Jugendlese, Berlin SW. 61). 

Diese hervorragende, von der deutschen Zentrale 
für Jugendfürsorge mit dem Preise ausgezeichnete 
Arbeit, gibt die ersten grundsäßlichen Klarstellungen 
der Grundlage für die angestrebte Gesekgebung uber 
Jugendfürsorge. Für dieses Jugendgesetz arbeılel 
Gerber zunächst Wesen und Begriff des Jugend- 
rechtes heraus. Aus all den praktischen Vorschlägen, 
die der Verfasser aus Eigenem herausstellt, ergibi 
sich die volle Tragweite. Möchten die Wirren des Tages 
die Zeit kommen lassen an HIESS Aufgabe heran- 
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reien ehe es zu spät ist. Denn die Zerrissen- Sackgasse sich selbst abzufangen. Solange aber die 
reit der Jugend geht ihren Weg zuf Ver- proletarische Jugendbewegung sich nicht hinfindet auf 
„ahrlosung und zum Zusammenbruch. ein völkisches Bewußtsein, d. h. sich nicht 

Grundsaklich von dieser Jugendfursorge und Jugend- hindurchringen kann zu dem Bekenntnis, daß die Gemein- 


Sr 


‚(leg 


be Fr k Dr 
| ` Einüben des Volkstanzes. 


unterscheidet sich die Jugend- 
bewegung dadurch, daß hier nicht 
rl Oesehesparagraphen und nicht mit 
aller obrigkeitlicher Leitung, nich; 
nd beamlelen Führern gerechnet wird, 
«adem die Jugendbewegung bedeutet 
selbsIschaffen der ureigen- 
stenPersönlichkeit im ein- 
"einen, War die Form der Jugend- 
„ege die für die Jugend geschaffene 
\ereinigung und Veranstaltung, so ist 
de Form der Jugendbewegung meist 
herer, aber auch viel innerlicher: 
e Gemeinschaft als 
susdrucksmittel person- 

chsier Lebensfreundschafl. 


schaft des tatkräftigen bewußten Wollens gerade zu 
allermeist eine faßbare ganz konkrete Grundlage haben 
muß, in der zugleich alles Sehnen und Hoffen seme 
Anker auswerfen kann: das deutsche Volkstum, 
solange sie diese Richtung, diesen Weg und diese 
Grundlage nicht findet, wird sie von tausend Idealen ge- 
frieben, wirt und wild auf den Wellen des Meeres dahin- 
fahren, kreuzend, die Sonne wenießkend und den 
günstigen Wind, jauchzend ım Empfinden solchen 
Glückes und vom Sturm und von der Not gepeitscht, 
schheßlich ohne die Hoffnung auf die Einfahrt im den 
Hafen zerbrochen. 
Das ist micht so gefährlich, daß es in den kKopfen 
unserer Jugend meist radikal aussieht. Was heißt heute 
radikal! Das ist mir mcht verwunderlich, daß sich viele 
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Volkstanz. 


War die unserer jungen Leute Kommunisten heißen. Sie sehen 


"all der Jugendpflege der gestellte und von das große Ideal vor sich, das Ideal einer wahrhaften 
xn her ernannte Fuhrer, so ist de Fuhrerschaft Brüderlichkeit und Verbrüderung. Sollten sie diesem 


in der Jugendbewe- 
ong wiederum die 
ınderGemein- 
schallempor- 
gewachsene, 
‚serragende, 
‚omVerlrauen 
‘er Gemein- 
schalt gelra- 
gene Person- 
ıchkeit 

Ene einheitliche 
endbewegungha- 
den wir nichl. Zu- 
'achstkämpfeninihr, 
enZeilverhällnissen 
sprechend, die 
“den sich schein- 
ar vollkommen ge- 
gensablich gegen- 
‚bersiehenden An- 
schauungen, ` Wir 
naben die natio- 


Ideal nicht zujubeln, 
ihm nicht dienen 
wollen! Die Gefahr 
liegt ganz wo an- 
ders; sie liegt da, 
daß über die großen 
Ideale hinaus wirk- 
lich das wahrhaft 
Positive des Lebens 
mıkverstanden und 
verkannt wird, und ` 
daß so die Ideale zu 
 Phanltasmen werden. 

Was ıst dabei, 
wenn sıch Wander- 
vogel zusammen- 
tun und in Gemein- 
schaft und völligem 
Gemeinsinn siedeln. 
Ob sie das nun Kom- 
munismus, Durch- 


Rast auf der Fahrt. | führung der kom- 
‘ munistischen Idee 


nale Jugendbewegung auf der einen, die pro- nennen, ist gleichgültig. Die Hauptsache, sie ar- 


N a ed 
asche auf der anderen 


Seite. Solange beiten, arbeiten ım Heimatboden, mit aller Hin- 


` natonale Jugendbewegung ihr Ideal im Rückwärts- gabe körperlicher und geistiger Kraft. Sie er- 


Dm 


‚nerschaut und nur Gewesenes wieder herstellen ringen Mutterboden, Heimatboden wieder und schaffen 


nocle, ist sie meines Erachtens verdammt in einer sich auf ihm ihr Eigen in der Arbeit. Daß das in 
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der Arbeit der kleinen Kreise der „Gläubigen“, 
wie ich mich gern ausdrücke, möglich ist, darüber 
besteht für mich gar kein Zweifel. Aber gerade 
das jugendliche Gemeinschaftsleben, in dem einer für 
den anderen und alle für das Ganze stehen, muß, wenn 
es seine lebten Werte und seine wahrhafte Bedeutung 
erkennt, doch in der Heranreifung der ein- 
zelnen Persönlichkeit bestehen und wie sich 
diese durchsekt, wie sie sich 
zum Leben stellt, wie sie das 
Leben genießt, im besten Sinne 
des Wortes. So wird die Jugend- 
bewegung immer in einem ge- 
wissen Gegensak zur Allge- 
meinheit, zum Persönlichkeit- 
werden führen. Die Persönlich- 
keit wird sich der Allgemeinheit 
gegenüber in ihrem eigenen 
selbst behaupten, wenn sie 
stark genug ist; sie wird aus 
der Gemeinschaft heraus zur 
Führerschaft wachsen und 
das ıst dann die Jugendbewe- 
gung, die wir erhoffen. 

Es wird viel gesprochen von 
der zusammenbrechenden B ür- 
gerkultur und der neu auf- 
steigenden Arbeiterkultur. 
Ich kann hier diesen Gedanken: 
nicht weiter ausspinnen, aber 
daß die neue Kultur, die ich 
in der Jugendbewegung kommen sehe, ein gut Teil 
alter Bürgerkultur in sich aufnehmen wird, ist mir 
klar. Heute ist vielleicht noch das einzig charakte- 


ristische des Bürgertums, soweit es nicht schon zer- 
brochen ist, eine gewisse Tradition, ein Erbteil, kein 
Geld, aber Gut; ein geerbies Schmuckstück, ein 
geerbies Seidenkleid, ein Stück Möbel aus dem Vater- 
durch Generationen 
An jedem 


hause, der Bücherschak, der 
ging, das ist alte Bürgerkultur. 
einzelnen Stuck hängt das 


ganze Interesse und der ffe $ 
ganze Wert des Lebens und DER 
die neue deutsche Jugend 9 
richtet ihren Sinn auf die 


Qualität der Dinge an sich. 
Sie hat das offene Auge und 
das feine Verständnis fur die 
gediegene handwerksmäßige 
Arbeil; und aus dem allerlei 
Basteln und Selbstschaffen 
wächst ganz unmittelbar und 
notwendig diese Liebe zum 
Dinge hervor. Das ist ge- 
rade das, was die Prole- 
tarierkultur, wenn ich mich 
. so ausdrücken soll, nicht be- 
sitzt und es ist deswegen 
ganz falsch gesehen, wenn 
die neue Jugendbewegung in 
all ıhrer Unbändigkeit nur auf das Ziel der in der Los- 
lösung vom Dinge erschauten Kultur bestehen soll, in 
der kommunistischen Gemeinschaft anstatt ın der inner- 
lichen Bewertung des Eigenen, des selbst 
und für sich geschaffenen und so erworbenen Dinges. 

In all dem ringt die JugendBewegung und mit Ver- 
langen sehen wir Älteren auf dieses Ringen und 
Werden — und segnen es. Vieles aber hat die Jugend 
in ihrer Bewegung schon besser verstanden als wir und 
hat sich losgelöst von vielem, was uns wie Fesseln um- 
klammerte: Einfachheit, Schlichtheit, Feindschaft gegen- 
über dem Prokentum, gegenüber dem Luxus, Loslösung 
von der Verwöhnung, der Begehrlichkeit, bis hin zur 
Feindschaft gegen alles Gemeine nicht nur, sondern 
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auch gegen das Flache, Nichtssagende im Schrifttum 
im Kino und anderen Dingen. Da steht die jugend. 
bewegung und kämpft ihren Kampf groß 
und schön. Das was aus diesem Bekenntnis nun 
an Eigenem herauswächst ist wiederum noch uneinheit- 
lich und oft wirr. Noch ist der Strom zerpeitscht in 
viele einzelne Flüßchen und Rinnsale, aber doch aud 
heute schon sehen wir vieles wirklich Selbständige und 
Wertvolle ın Literaturschöpfun- 

gen und in praktischer Tat. 

Hans Wilhelms soeben er- 

scheinender Roman: Werden! 

Eines Volkes Auferstehung 

(Verlag der jugendlese, Berlin 

SW. 61) ist mir Beweis da- 

für, daß aus der Jugend- 

bewegung ganze Kräfte hervor- 
wachsen, Kräfte, die als Wieder- 

aufbau, als eine innere Tat, als 

eine Wiedergeburt erstehen. 

Und eine ganz kleine, ganz 

praktische, ganz liebe Tat, die 


aus der Jugendbewegung so 
schlicht und ursprünglich ge- 
wachsen, will ich hier zum 


Schluß erzählen: 

Ist ein Wandervogel aus dem 
Kriege heimgekehrt, gesund und 
munter und zum Danke dafür 
nimmt er sich ein Wandermäde! 
zur Frau. Diese beiden Geister 
haben sich in BerlinN.N. ein Theater errichtet, ein Puppen- 
theater, eine Kasperlebühne und da spielen sie Sonntag 
für Sonntag den Kindern der Straße ihre Puppenspiele. 
Das erste Mal haben sie die Kinder holen mussen, dann 
kamen sie ganz von allein und das Haus war immer 
ausverkauft. Das Haus, ein leerstehender - Schuppen 
und wenn genug des Spieles ist, dann werden die 
Kisten und Kasten, die die Bänke des Theaters be- 
deuten, beiseite gerückt und die beiden tanzen mit den 
Kindern die schönen alten 
Volkstänze nach dem Klange 
der Laute. Da kommt ein 
Mädel zu dem 'Wandervogel 
und sagi: „Tante, die Muller 
á laßt schön grüßen und du 

möchtest doch mal zu uns 
kommen und uns zeigen, wie 
. man die Puppen macht, hop- 


y penlassen können wir die 
Ti: 


OK. 
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Viecher allein“. Da meldet 
sich etwas aus der Jugend- 
bewegung heraus, aus dem 
Frohsinn bei Spiel und Tanz: 
der Tisch daheim, die 
Heimat in der Familie, der 
Tisch, an dem man wieder 
gemeinsam sitzen und schaf- 
fen und fröhlich sein möchte: 
Vater, Mutter und Kind — die 
deutsche Familie. — Der Sauerteig in der Jugend- 
bewegung sind unsere Wandervögel. Was ist so ei 
Wandervogeltreiben da draußen im Freien für das Groß- 
stadtkind nicht für ein Glück, eine Offenbarung, eine 
Offenbarung des Lebens, der Gemeinschaft des Leben: 
in der Natur, des Lebens auf heimischem Boden, den 
man gehört, aus dem man seine Kräfte und seine Hoff- 
nungen herauszieht. Es ist mir eine Freude zu zeigen 
daß unter unseren jungen Wandervögeln viel künstle: 
risches Blut ist; denn die Aufnahmen, die ich diesen 
Artikel, um aus der Theorie nun ins praktische, voll 
reiche Leben hineinzukommen, beigebe, sind von einen 
hannoverschen Wandervogel aufgenommen, der sie D 
zur Veröffentlichung zur Verfügung gestellt hat. 
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Die Hand als Spiegel der Seele 
ZP Von Dr. Alfred Gradenwitz. 
An sich, wenn man den 


nach seinen Ge- 
| cilen will, bedauerlichen Fehl- 


geprägter, immer augenfälliger 
also eine Wechselwirkung 


den Beruf, und der 
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50 aus- 


Hand des Prof. der Medizin Felix von Klemperer. 


aus den instinktiven Handbewe- 
, mit denen wir, der lebhafte Südländer 
s Dritti in höherem. Maße als der kühle 
Anden unsere Rede begleiten. Die Hand, als 

e des feinen Tasisinnes, ist ferner selbst 
SE jan, und in der Liebkosung, wie auch 
Aus df unseres Unwillens, dient sie dem unmitlel- 
Lehen unseres Gefühlslebens. Ferner aber ist 
‚ser Hauptwerkzeug für die Handhabungen des 
den Lebens und ebenso auch für die Tätigkeit 
r ihn Aus diesem Grunde ist es be- 

Se von vornherein Formen zeigt, wie sie 
fir de Ausübung eines unserer sonsligen Eigenart an- 
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gehen als ihre 
eine geringere Anzahl 


F Berufes am besten passen, und daß diese 
omen im Laufe 


unserer Berufstätigkeit immer aus- 
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werden. Es 
Statt: 
Beruf schaff? 
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findel 
Die /Form macht 
die Form! 

Der Künsllerbe- 
Sitzt im allgemeinen 
einen großen fesi- 
geformten Hand- 
teller und harte, 
aber oflmals feine 
Finger. Beim Pia- 
nisten sind, wie be- 
greiflich, vor allem 
schlanke Finger an- 
zułreffen, doch kann 
man ähnliche Be- 
obachtungen an der 
Hand des Bild- 
hauers machen, der 
die Formen seines 
Bildwerkes in den 
knetenden Finger- 
Spitzen fuhlen muß. 
Ahnlich ist auchdie 
Hand des Malers 
beschaffen. 

Vielen wird es 
auffällig erschei- 
nen, daß die Hand 
des Gelehrten eine 
große Ahnlichkeit 
mit der des Künsł- 
lers zeigt, ja, daß 
sıe noch feinere 
Struktur besitzt als 
diese. Um diese 
Übereinstimmung 
zu verstehen, muß 
man sıch vergegen- 
warlıgen, daß bei- 
den bei ihrer Tätig- 
keit eine produktive 
Phantasie zur Seile 
steht, die aus ge- 
gebenenElementen 
Neues schafft, ja, 
dak so mancher 
Gelehrte, z. B. der 
im Laboratorium 
arbeitende, ein ho- 
hes Mak von manu- 
eller Geschicklich- 


keit besitzen muß. Ganz besonders gilt dies vom Arzt, 
vor allem vom operierenden Chirurgen, der manchmal anı 
Fleisch seines Patienten in ähnlicher Weise plastisch bil- 
dend schafft, wie der Bildhauer am schmiegsamen Ton. 

Bei Kaufleuten und Finanzmännern, namentlich bei 
genial veranlagten Vertrefern des Kaufmannsstandes 
sind feinzugespikte Finger und — ähnlich wie bei bilden- 
den Künstlern — lange Daumen zu beobachten. 

Eigenartig ist, daß die männlichen Vertreter eines 
Berufes (im Einklang mit dem Umstande, daß sie in 
ihrer Berufstätigkeit meistens in höherem Maße auf- 
weiblichen Kollegen) 
charakteristischer 
zeigen, während im Berufsleben stehende Frauen häufig 
eine verhältnismäßig große Anzahl Linien besiken. 
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Im allgemeinen kann man bei Frauenhänden deutlich 
zwei verschiedene Typen unterscheiden: die Berufshand, 
die alle auch beim Mann auftretenden Verschiedenheiten 
und Abstufungen aufweist, und andererseits die wie zum 
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wichtige Schlüsse zu ziehen. In wie hohem Grade die 
Hand der Spiegel der Seele ist, geht schließlich daraus 
hervor, daß auch die Handschrift sehr weitgehende 
Schlüsse auf die Eigenart des Menschen zuläßt. 


Hand des Pianisten Konrad Ansorge. \ 


Liebkosen und Kındererziehen geschaffene „mütterliche“ 
Hand. Ebenso gibt es „unverheiratete“ Hände und 
solche, die unfrüglich auf den Beruf der Gatfin und 
Mutter hinweisen. | 

Im Vorhergehenden haben wir nur die Grundlinien der 
Wissenschaft von der Hand darlegen wollen. Wer tiefer 


Max Klinger. 
Von Dr Paul Landau. 


onnlag, den 4. juli, ist auf seinem Sommersik in 
Großjena an der Unstrut, wo er, wie alljährlich, 
seit Mai welle, der Maler und Bildhauer Geheim- 
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Hand des Malers Prof. Max von Liebermann. 


ın ihre Geheimnisse eingedrungen ist, weiß auch aus den 
kleinsten Besonderheiten — aus der Form jedes Finger- 
gliedes, Form, Länge und Biegsamkeit der Finger, des 
Handgelenkes und Handtellers, Form der Nägel usw. — 


rat Professor Max Klinger einer Herzlähmung im Aller 
von 63 Jahren erlegen. Sein Ableben erfolgte völlig 
unerwartet und ohne vorhergegangene Krankheit. — 
Was die deutsche Kunst mit dem Hinscheiden Max 
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in und kühnem Erobern. Schon der 

S ganz ein Eigener. Da sieht am An- 

jumzarlen „radierten Skizzen“ und in 
len „Rellungen ovidischer Opfer“ die 
araphrase über den Fund eines Hand- 
fall, in der graziösen Leichtigkeit an 
in der barocken Phantasie an 
gen jähnend, Neben der wundervollen 
Bilder zu „Amor und Psyche“, die 
1 Ihe Jahren. in den „Epithelamien“ 
geht die urdeuische Gemütstiefe der 

„Simplizissimus“, sieht die geistreiche 
Intermezzi“ und die dämonische 
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eine spälere Zeit 
n Werk war zu uni- 
sönlichkeit zu groß 
ne Oegenwarl schon 


Hand des Bildhauers Prof. Gaul. 


Hände von Prof. Straßmann. 
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Revolutionsstimmung der Dramen. Der ironische Tief- 
sinn und die zarte Grazie des jünglings sind der auf- 
wühlenden Tragik des reifen Mannes gewichen, der das 


urewige Thema vom Weibe zum Urgrund seines 
Schaffens 


macht, Liebe 
und Tod, die 
Symbole der 
Fruchtbarkeil 
und der Ver- 
nichlung, ste- 
hen im Miltel- 
punkt dieser 
Weltanschau- 
ungswerke, 
denendieMo- 
derne Kunsi 
nur die Zyk- 
len  Goyas 
undDaumiers 
an die Seile 
zu setzen hal. 
Auf das Vor- 
spiel „Eva 

und die 
- Schlange“ 
folgen die 
naturalistischen Lebens- 
schicksale „Ein Leben”, 
‚Eine Liebe“, und in sel- 
nem letzten Radıerungs- 
zyklus der dämonısch- 
phantastischen Fata mor- 
gana „Das Zelt“, ist er 
noch einmal in dieses 
Labyrinth der Weıb-Tra- 
godıe eingekehrt, hal 
alle Motive zu einem 
lekten hinreißenden Spiel 
von Mannerkräft und 
Frauensuke, von Goller- 
lust und Menschenleid 
vereinigt. In den beiden 
Zyklen „Vom Tode“ ist 
das Eınzelgeschick zur 
Menschheitstragik ge- 
weitet. 

In einer 


parallelen 
Entwicklung reift der 
Maler von naturalisti- 
schen Szenen und Frei- 
lıchtexperimenten zum 
Schopfer großer 
mentalkompositionen 
heran. Farbe, Luft und 
Sonne, wie er sie in der 
„l'heure bleu“ und andern 
Bildern darstellt, sind 
Klinger nıe Selbstzweck 
gewesen, sondern sie 
geben ıhm nur die Mittel 
fur seine Bekenntiniskunst. Heute sind Bilder, wie das 
herbe „Urteil des Paris“, die leidenschaftliche „Pietà“. 
bei ihrem ersten Erscheinen heftig umstritten, längst zu 
klassischen Werken geworden. Den Umfang bild- 
nerischer Gestalten, den Reichlum geistiger Werte, die 
in seiner „Kreuzigung“, in den geschichts-philosophi- 
schen Darstellungen des „Christus ım Olymp“ und des 
Leipziger Universitätsbildes liegen, werden erst spätere 
Zeiten ganz erfassen. Und so wird Klinger fortleben als 
ein Sinnbild jenes deutschen Geistes, der Raum und Zeit 
überwindet, um ın Himmeln und Höllen als ein Genosse 
des Göttlichen zu wohnen und in sirebendem Bemühen 
Erlösung zu finden, 
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Gottfried Keller, der Meisfererzähler. 
Von Hugo Elberizhagen. 


und Odysee, die Edda, das Nibelungenlied, Werthers 

Leiden, Wilhelm Meisters Lehr- und Wanderjahre, 
Fr. Theodor Vischers Auch Einer und der Grüne 
Heinrich mit allen anderen erzählenden Werken Gotl- 
fried Kellers — alles epische Dichtungen von „Persön- 
lichkeiten“, die „Persönlichkei- 
ten“, „Personen“ 
Dies ist der entscheidende 
Grund, weshalb sie für mich zu- 
sammengehören und daher 
auch bei mir zusammensiehen. 
Daß dies namentlich auch für 
Gotifried Keller zutrifft, ist 
ohne weiteres klar, braucht 
nicht erst ausgeführt zu wer- 
den. Von ihm gilt auch das, 
was ich in diesem Blaltte ein-. 
mal von Theodor Fontane aus- 
sprach, daß es unter den Er- 
scheinungen unserer deutschen 
Literatur, von den Siernen 
allerersten Ranges abgesehen, 
noch einige gibt, bei deren 
Namensnennung die Augen der 
Horer heller aufleuchten in 
Freude und Wohlgefallen. 

Gottfried Keller wurde in 
Zurich am 19. Juli 1819 gebo- 
ren, sein Vater war, wie er in 
seiner eigenen, im „Örunen 
Heinrich“ wiedergegebenen 
Jugendgeschichte erzählt, „ein 
Bauernsohn aus einem uralten 
Dorfe“, und zwar ein weit ın 
der ‘Welt herumgekommener 
Drechslermeisier, seine Muller 
— beide stehen in dem ge- 
nannten Jugendroman greifbar 
vor uns — stamme aus einem 
Dokforhause. Er fühlte sich 
früh zum Maler berufen und wanderte, 
zwanzig Jahre all, nach München, um seine Aus- 
bildung zu beendigen. Kommerse und Radau 
wurden reichlich milgemacht, aber auch fleißig, 
wenn auch im allgemeinen ohne Erfolg gearbeitet. Be- 
drängnis, Not und Krankheit blieben ihm nicht erspart, 
Schulden häuften sich auf Schulden, so daß er endlich 
auch dazu greifen mukte, Fahnenstangen anzustreichen, 
um sich etwas Geld zu verdienen — all dies der Wirk- 
lichkeit entsprechend im „Grünen Heinrich“ erzählt. Im 
Jahre 1842 verschwand er plößlich aus München und 
kehrte nach Zurich zu der ihn sehnsüchtig erwartenden 
Mutter zurück, die wiederholt mit schwerem Herzen, da 
sie selbst nur sauer Erspartes ihr eigen nannte, aber 
doch freudig für den geliebten Sohn dessen Schulden 
gedeckt hatte — allerdings nur mit ganz geringem Er- 
folge. Nun schwankt er längere Zeit zwischen der 
Malerei und der Dichtkunst, war aber zunächst trob 
energischen Bekenninisses seiner dichterischen Sendung 
nicht gewillt, seinen alten Malerberuf aufzugeben. 
Lyrische Gedichie, die ihm die Anerkennung von Varn- 
hagen einirugen, waren seine ersten poetischen Erzeug- 
nisse. Im Jahre 1843 faßt er endlich den festen Ent- 
schluß, sein Heil als Dichter zu versuchen. Da er sich 


H meiner Bücherei stehen nebeneinander die Iliade 
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Gottfried Keller. 
Nach einer Nadierung von K. Steuffer-Bern. 


als prächliger Mensch und reifes Talent immer mehr er- 
wiesen hatte, das jedoch ın regellosem Treiben seine 
Kraft zu vergeuden Gefahr lief, boten ihm schließlich 
Erziehungsrat und Regierung in Zürich ein Reise- 
stipendium von 800 Franken zur weiteren wissenschaft- 
lichen Ausbildung im Auslande an. Er wählte, obwohl 
ihm- der Orient angeralen 
wurde, Deutschland, wollte 
dort zunächst eine Hochschule, 
dann vielleicht ein Jahr lang 
Dresden oder Berlin besuchen, 
um in der Nähe eines großen 
Theaters zu sein. So ging er 
zunächst im Oktober 1848 nach 
Heidelberg, um Geschichte, 
Rechis- und Staalswissen- 
schaft, Anihropologie und Phi- 
losophie zu studieren. Kein 
Denker hat hier stärker auf ihn 
gewirkt, als der Philosoph 
Ludwig Feuerbach. Doch trok 
dessen Religionsphilosophie 
oder vielleicht gerade durch sie 
veranlaßt, sah Keller in Gott 
nicht mehr den „Weltmon- 
archen“, „sondern nur noch so 
eine Art von Präsident oder 
ersten Konsul“. Im April 1850 
. machte er sich über Köln, um 
dort Ferdinand Freiligrath zu 
besuchen, nach Berlin auf. 
Hier begann eine schlimme 
Zeit fur ıhn. Er hielt sich zu- 
-2 nächst an die Landsleute aus 
der Schweiz und begann dann 
langsam einen Verkehr mit den 
literarischen Kreisen anzubah- 
nen. Die Mitglieder des „Tun- 
nels über der Spree“ lernte er 
wohl kennen, verkehrte aber 
dort selbst nicht. Besonders 
bevorzugte er das Haus von Varnhagen und das von 
Franz Duncker. Das Stipendium wurde bis zum Jahre 
1852 in verschiedenen Beiträgen weiter gezahlt, i 
ganzen 2900 Franken; aber — man wollte Erfolge 
sehen, besonders Bühnenerfolge. Und darin versagte 
Keller vollständig. Dagegen schrieb er immer am 
„Grünen Heinrich“, stets von seinem Verleger Vieweg 
angefeuert. Im Februar 1854 wurde ihm für das neu zu 
errichtende Polytechnikum in Zürich eine Professur für 
Literatur und Kunsigeschichte angeboten, die er indessen 
ablehnte. Als er endlich im Jahre 1855 nach Zürich 
zurückkehrte, brachte er nicht wie der „Grüne Heinrich“ 
ein Vermögen an barem Gelde mit, aber einen ansehn- 
lichen Reichtum an sittlichen und geistigen Werten: 


we 


‚Ansehen, klare Einsicht in die Geseke des Lebens, 


künstlerisches Können (nur nicht auf dem Gebiete des 
Dramas) und einen Schak an dichterischen Stoffen, der 
nur der Hebung wartete. Im Herbst 1861 wurde er zum 
Staatsschreiber des Kantons Zürich ernannt, mit einer 
Jahresbesoldung von fünf- bis sechstausend Franken, 
das verhältnismäßig bestbesoldete Amt mit freier 
Wohnung. Zu seinem fünfzigsten Geburtstage wurde 
er zum Ehrendoktor der Philosophie ernannt, am 1. Juli 
1876 legte er sein Amt als Staatsschreiber nieder, nach- 


2 ve ID 
dem er es fünfzehn Jahre mit Fleiß und steter Auf- 
opferung geführt. Dann lebte er, seinen schrift- 
siellerıschen Arbeiten hingegeben, in glücklichstem 
Schaffen, ältere Arbeiten neu gestaltend, Neues 
dichlend. Am 15. Juli 1890 starb er, unendlich betrauert 
von Staat, Stadt und Land, ja von der ganzen Welt. 

Die Vorzuge des herrlichen Schweizervolkes, in 
dessen Milte er geboren war, lebte, dichtete und starb, 
enes durchaus aristokralischen und konservativen 
Volkes, namlich die Tugenden der Ausdauer, des 
Rechisgefühls, der Sachlichkeit und der Selbst- 
beherrschung, die diesem das Kleinod der Freiheit be- 
wahrten, zeichnelen auch Golifried Keller in hohem 
Make aus, ebenso, wie auch seine große, tiefe, innige 
\aferlandsliebe. Diese kommi so recht zum Ausdruck 
m semem schönen Gedicht „der alte Bettler“, dessen 
schönste Strophen hier folgen mögen: 

Se's immerhin! ich hebe drum nicht minder 
Dies alte Land, mein gutes Vaterland, 


Und segne seine lebensfrohen Kinder 
Mn der verworfnen toten Beiflerhand! 


Denn weder Not noch Mühsal! konnten scheiden 
Midi von den Marken meines Vaterlands; 

Wer will mich zwingen, seinen Schoß zu meiden, 
Zu missen seiner Strome blauen Glanz? 


Dich sollt ich fliehen, trautes Nek der Wege, 
Daran auch ich mit fleiß'gen Füßen spann, 

Und dich, Gebirg, wo ich des Abgrunds Stege 
Fast mit verbundenem Aug’ beschreiten kann? 


O gute Scholle meiner Heimaterde, 

Wie kriech' ich gern in deinen warmen Schoß! 
Mur ahnet schon, wie sanft ich ruhen werde, 
Vom Kaun des Brots und allem Irrsal los. 

Die Versuchung ist groß, in einer ausführlichen Be- 
sredung aller seiner dichterischen Schöpfungen zu 
zeigen, welch herrlicher Mensch, Dichter und Künstler er 
war; aber der mir zur Verfügung stehende Raum ver- 
belet dies leider. Ich muß mich daher ganz kurz 
assen. Perlen, der Erzählungskunst sind sie alle, und 
es st bekannt, daß Paul Heyse unseren Dichter den 
‚Shakespeare der Novelle“ nannte. Keller war einfach, 
hichi und zierlich wie sein kleiner Körper, leiden- 
“haltslos, immer lehrend und predigend, ein Genie von 
‚nermeßlichem Reichtum der Gestalten. Bei ihm fühlt 
Ten sich in eine heitere Well voll Frühlingslust und 
(ebensfreudigkeit versebt, stilles, vergeistigtes Lachen 
sht Herz und Geist in Bewegung, das eine andauernd 
tiere, über alles Kleinliche erhebende Stimmung 
erzeugt, Dieses Lachen ist nach seiner Meinung etwas 
sırchaus Innerliches und beweist Freiheit des Geistes 
ud Unschuld des Herzens. Er ist ein Meister in der 
Jarstellung der Wesen, die Lebenslust und Freude am 
"den atmen, nämlich der Kinder und des kindlichen 
temuls, Es gibt kaum ein Gebiet des menschlichen 
sens, kein Geheimnis der Natur, keine noch so ver- 
eigene Falte des menschlichen Charakters, die Keller 
"zit erkannt oder ergründet hätte. Ebenso wie Goethe 
verlangt er zum wahren Genuß seiner Werke nicht 
wcmg Denken vom Leser. Er hat die Charakternovelle 
geschaffen — „ihr Charakter war ihr Schicksal“, wie 
m ener Erzählung des Sinngedichts (Don Correa) 
Gel sagt, wobei er aber alle Überraschungen und 
‚nnungen verschmäht. Wahre Holdseligkeif des 
che lemt man bei ihm kennen, und gerade die 
tauen sollten ihm ewig dankbar dafür sein, gerade sie 
snien ihn immer verehren und liebend im Herzen 
igen, denn sie haben unter den Dichtern kaum einen 
mere Freund als ihn. Das Frauenidealbild in seinen 
Lacken ist die an weiblicher Süße und Herzensfülle, 
de an edlen Kräften des männlichen Geistes reiche 
"a klarer Geist und Tatkraft zeichnen alle die lieb- 
lichen Wesen aus, die seinem Haupte entsprungen sind. 
Auch bei ihnen gilt es mehr, „eine Person“, als schön zu 
en, Für seine Schilderungen hatte er vorzügliche 
Vorbilder in seiner Mutter und Schwester sowie in allen 
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Frauen, die nacheinander sein Herz bewegten. Er liebte 
Gesundheit, Ehrlichkeit, Freimut, Kraft, ganze Gefühle, 
widerwärlig waren ihm Verlogenheif, Gespreiztheit, 
hohles Verstandeswesen, Kleinlichkeit, ohnmächfiges 
Wollen ohne inneres Vermögen, Eitelkeit. So hat er 
nicht nur hübsche, junge Frauen und Mädchen, sondern 
in der Mutter und Großmutter des „Grünen Heinrich“, 
der Frau Regel Amrain, der Maria Salander Typen für 
die Schönheit und Würde einer jeden Altersstufe ge- 
schaffen. Dem Bilde der Frau entsprechend ist die 
Liebe in seinen Dichtungen dargestellt, stark, naiv,. rein 
und suß; er empfindet und läßt die Lust und Qual der 
Liebe ganz empfinden, ohne daß sie sich im Leben allzu 
breit machen darf, wie sich denn auch seine Helden 
und Heldinnen von Liebessachen nicht unterkriegen 
lassen. Am meisten war ihm das Hohle, Unwahre und 
Sentimentale verhaßt, in das man sich, wie er einmal 
sagt, „hineinduselt“. Er selbst hat viel geliebt, aber nie 
geheiratet. 

Wie gern möchte ich seine Werke nun alle im Ein- 
zelnen durchgehen, möchte von den zwei Fassungen 
des „Grünen Heinrich“ namentlich sprechen, deren erste 
er im Jahre 1855 in Berlin, wie er einmal in einem Briefe 
mitteilte, „buchstäblich unter Tränen zu Ende schmierte“, 
von den „Leuten von Seldwyla“, den „Züricher 
Novellen“, dem köstlichen „Sinngedichf“ und den lieb- 
lichen „Sieben Legenden“, dem „Martin Salander‘ und 
seinen herrlichen Iyrischen Gedichten, denen das epische 
Gedicht „der Apotheker von Chamounix“ angefügt ist. 
Sie alle verdienten es, ausführlich behandelt zu werden, 
sämtlich Perlen allerersten Ranges. Und dann die 
wundervollen Briefe, die in zwei starken Bänden vor- 
liegen — sie verschaffen beim Lesen stets neuen 
Genuß schönster und fiefster Art. 

Als er am 15. Juli 1890 verschied, da „ging“, wie es 
am Schluß der ersten Fassung seines Jugendromans 
heißt, „der tote grüne Heinrich auch den Weg hinaus“. 
Am Vorabend seines einundsiebzigsten Geburtstages 
fand sein Leichenbegängnis statt, Zurich hatte ein 
solches noch niemals gesehen. Die Feier war von der 
Stadt selbst angeordnet worden, und hinter dem mit 
kosibaren Kränzen überdeckten Sarge schritt das ge- 
samte Schweizerland. Vertreter des Bundesrats, die 
ganze Züricher Regierung, Abordnungen des Kantons- 
und des Stadtrates, die Lehrer beider Hochschulen, Ver- 
treter sämtlicher größeren Vereine der Stadt und der 
akademischen Jugend Zürichs und der übrigen Schweiz 
folgten mitten in einem Walde umflorter Banner: im 
Geiste folgte ihnen auch nach das ganze Deutschland, 
das er mit seinen herrlichen Dichtungen erquickt und 
rohgestimmt hatte. Chopins Trauermarsch ertönte, und 
der Zug ging dann durch die Massen des Volkes weiter, 
das lautlos sich entbloßten Hauptes an den Rändern 
der Straßen drängte. Von Hunderten von Sängern vor- 
getragen erbrauste endlich sein herrliches Lied „an das 
Vaterland“ durch die Hallen der Kirche, in der, was 
sterblich an ihm war, eingesegnef wurde: 

O mein Heimatland! O mein Vaterland! 

Wie so innig, feurig lieb' ich dich! 

Schönste Ros’, ob jede mir verblich, 

Duftest noch an meinem öden Strand! 

Als ich arm, doch froh, fremdes Land durchstrich, 
Konigsglanz mit deinen Bergen maß, 


Thronenflitter bald ob dir vergaß, 
Wie war da der Bettler stolz auf dich! 


Als ich fern dir war, o Helvetial 

Faßte manchmal mich ein tiefes Leid: 

Doch wie kehrte schnell es sich in Freud, 
Wenn ich einen deiner Söhne sahl 

O mein Schweizerland, all mein Gut und Hab! 
Wenn dereinst die lezte Stunde kommt, 

Ob ich Schwacher dir auch nichts gefrommt, 
Nicht versage mir ein stilles Grab! 

Werf’ ich von mir einst dies mein Staubgewand, 
Beten will ich dann zu Gott dem Herrn: 

„Lasse strahlen deinen schönsten Stern 

Wieder auf mein irdisch Vaterland!“ 
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Schöneberg-Berlin. 
Die Siedlung „Lindenhof“, das etwa 
40000000 Mark Bauobjekt Schönebergs, geht ihrer 


Vollendung entgegen. Bekanntlich gibt es in Schöne- 
berg wie überall zurzeit viele ſausend Einwohner, die 
keine Wohnung haben. So hat sich die Stadtverwaltung 
Schönebergs entschlossen mit großen Kosten hinter 
dem Industriegelände in Schöneberg am Rangierbahn- 
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niedrig wie nur irgend möglich bemessen. Gern machen 
die Bewohner von der sich ihnen biefenden günstigen 
Gelegenheit, Schweine, Ziegen, Hühner, Kaninchen usw. 
halten zu konnen, Gebrauch, und fast jeder Ansieder 
macht sich die Gelegenheil zu eigen. Seit einigen 
Tagen führt die elektrische Straßenbahn die Bewohner ` 
der Siedlung nach Berlin. Die Siedlung ist daher 
Im Bau befindet sich 


gut von der Stadt zu erreichen. 


Siedlung „Lindenhof“ in, Schöneberg-Berlin. 


hof Tempelhof eine moderne Siedlung ersfehen zu 
lassen, in deren Häuser viele tausend Schöneberger 
Einwohner ein behagliches Unterkommen finden. Die 
Siedlung befindet sich auf einem großen Komplex und 
umfaßt zurzeit 77 massive Häuser fur je 4 Familien 
und 88 massive Häuser fur je eine Familie. In erster 
Linie erhalten Kriegsbeschädigte, Familien mit vielen 
Kindern und schwächliche Personen die Wohnung zuge- 
wiesen. 


Die Häuser selbst sınd ın langen Reihen zu- 
sammengebaut. Jedes der Vierfamilienhäuser hat vier 
Balkons. Alle Hauser sind modern gebaut, jeder Be- 
wohner hat eine schöne gedeckte Loggia, 2—3 Zimmer, 
Küche, Bad, Keller, Boden, einen 100 om großen Garten 
im Anschluß an die Wohnung und eine Kleinstallvoliere 
zum Halten von Vieh. Sämtliche Räume haben elektri- 
sches Licht. Mit dem Bau der Siedlung wurde am 
15. Dezember 1918 begonnen und er soll spätestens im 
Frühjahr 1921 beendet sein. Zurzeit ist eine große An- 
zahl von Wohnungen bereits bezogen und täglich kom- 
men neue Mieter hinzu. Die Stadtverwaltung Schöne- 
berg, an deren Spike Oberbürgermeisfer Dominikus 
steht, hat sich große Verdienste erworben, um den 
vielen Schöneberger obdachlosen Familien ein behag- 
liches Unferkommen zu gewähren. Die Mieten sind so 


griff genommen werden. 


Teilensicht der Hinterfroni mit Gemüsegarten und Stallgebäude. 


ferner ein großes Ledigenheim. Es dürften auch bald 
Geschäftsläden auf der Siedlung in reicher Zahl 
erstehen. 

Hann. Münden. 


Von der Oberweser schreibt man uns: Das große 
Unternehmen der Oberweser-Krafiwerke, das schon 
eine so lange Reihe von Jahren erörtert und geplant 
war, wird nun voraussichtlich in naher Zeit zur Aus- 
führung gelangen. Der zur Durchführung bestimmte 
Eniwurf der preußischen Regierung zwecks Erbauung 
einer Werra-Stauanlage oberhalb der Glod 
Hann. Münden wird in allernächster Zeit in An- 
Mit der Anwerbung von 
Arbeitskräften wird bereits begonnen. Im Zusammen- 
hang mit der Edertalsperre und einem später zu errich- 
tenden Fulda-Stauwerk in Hann. Münden wird das 
neue Kraftwerk die Elektrizitätsversorgung eines rie- 
sigen Gebieles von Hessen und Hannover und der an- 
liegenden Länder einen erheblichen Schritt weiter 
bringen. 

'Der Plan zur Anlage war in Gestalt einer Denk- 
schrift im Jahre 1919 der preußischen Landesversamm- 
lung zugegangen und von ihr genehmigt worden. An- 
stelle der ursprünglich projektierten Weserstiauanlag® 
4 km unterhalb Hann. Mündens, die von den Weser- 


eressenien der Weserumschlagstelle und 
der Jodi Hann. Münden als Verkehrshindernis lebhaft 
bekämpft worden war, tritt nunmehr die 5 km oberhalb 
zu ebauende Werraslauanlage. Sollte jene 3,7 Mil- 
konen Mark erfordern, so war nach der Denkschrift 
deyeibe Summe (allerdings Friedenswerte) für ge- 


en Ausschlag gab. Was das zu bedeuten hat, 
ein schon die Tatsache, daß z. B. heute die 

ann. Münden gegenüber einem Gaspreis von 
Maik pro Kubikmeter nur 90 Pfennig fur die Kilo- 
Bde aus der Ederlalsperre zahlt. 
De geven Stauwerke sollen in Werra und Fulda 
zustehen 131. Millionen Kilowaltstunden zu den von 
de Ederlalsperre gelieferten 41 Millionen auf- 
wen, Gerade in der Zeit, in der die Edertalsperre 
Bon liefert, springen die Werra- und Fuldawerke 
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Dr. Feel Lasker verzichtet auf den Weltmeisterschaftstitel. 

Es dürfte die Schachwelt sehr überraschen, daß 
Dr. Emanuel Lasker in einem Briefe an den Kubaner Capa- 
Wanca erklarl, er verzichte zu dessen Gunsten auf die Welt- 
masterschaft. Lasker gibt als Grund seines Schrittes an, dak 
inshemend die Schachwelt die zwischen ihnen für den für 
1421 geplanten Wettkampf ge- 
offenen Abmachungen nicht 
anerkenne. Er äußert sich 
n sener Schachspalte des 
Iullandıschen „Telegraaf“, daß 
e sh nicht imstande fühle, 
eun Monate seines Lebens 
“an zu geben, um einen 
Wettkampf zu spielen, der 
n der Schachwelt nicht ge- 
gend gewürdigt werde. 


Partie aus dem Korre- 
pondenz turnier des 
Deutschen Wochen- 
schach“, gespielt von Ok- 
poder 1919 bis März 1920. Ita- 
'enische Eröffnung. 
Netz: Dr. Eg. Meyer, Eilen- 
a un R. Lüer, Ber- 
ID, — — 
5. e 16 ne 3 Raoul José Capablanca, 
Mc, IB —e5; A ei — c3, Habana (Cuba). 
2b. 5 d2— d4, es v d4; | 
"O2, Le5-b4t; 7. Kei-fl. (Die Krakauer Variante, die 
sc nicht für sonderlich empfehlenswert halten. Will Weiß in 
Mi italienischen Partei „Gambit“ spielen, so bietet der 
Iolersche Angriff bessere Chancen, da Schwarz dadurch in 
‘ener Manöverierfähigkeit weit mehr beschränkt bleibt. Der 
Giele Königszug gestattet Schwarz das angebotene 
SE durch einfachstes Gegenspiel abzulehnen.) 7...., 

"OI er neue Bilguer verzeichnet zu diesem guten Zuge 
19 05 Variante, während die Weiterungen, die sich aus 

Bi ergeben können, in etwa 10 Beispielen erörtert sind.) 
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Stadionweihe in Lichtenberg (Berlin). 
Das Sladion wurde am 4. Juli durch ein großes Sporlfesi eingeweiht. 
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mit stärkerer Kraft ein, wirken also ausgleichend. Wich- 
tig bei dem nun auszuführenden Plane ist die Tatsache, 
daß die an Bedeutung und Umfang immer mehr zu- 
nehmende Weserschiffahrt völlig unbehelligt 
bleibt, weil sich die bei der ursprünglich geplanten 


Weserstauanlage vorgesehenen Schleppschleusen in 
der Weser er- 


übrigen. Be- 
reits im Vor- 
jahre wurde 
das Bauge- 
lände ein- 
gehend unter- 
suchtund ver- 
messen. Es 
ist eine Fall- 
höhe von 5 m 
vorgesehen 
gegenüber 
42 m bei der 

Edertal- 
sperre, 

daß der 
Werraspiegel 
nur geringe 
Veränderungen aufweisen wird. Zwei Walzenwehre 
von 30 m Breite sind anzulegen, und eine kleine 
Schleuse von 42 zu 42½ m vermittelt den Flo- und 
Bootsverkehr. 


so 


Das Bild zeigt den Damcenlauf. 


Die seit Jahren betriebenen Vorarbeiten 
leitete bis zum Kriege der Erbauer der Edertalsperre, 
Baurat Soldau; die jekigen Arbeiten leitet Bauraf 
Innecke. Im Interesse unserer Volkswirtschaft, due ge- 
bieterisch die Ausnukung der deutschen Wasserkräfte 
verlangt, ist das Werk von außerordentlicher Be- 


deutung. W. 
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n A. Schropp.) 


8. e4xdS, Sf6Xd5; 9. Sf3—-g5, O-; lin einer vom „Deut- 
schen Wochenschach“, 1911, Seite 85, veröffentlichten Partie 
von Zuk. Skarzewski-Lenz geschah 9. SbI—-c3, wozu 
es dann in einer Anmerkung heißt: „Auch 9. Sg5, O-O; 
10. Sb1—-c3 bietet gute Angriffsmittel. Der Zug 9 Sg5 ist 
besser als es auf den ersten Blick scheint. Der Spr. steht 
auf g5 sehr fest, fast nicht zu 
vertreiben [g6?, h4!) und bildet 
eine dauernde Drohung. A. 
v. Zuk.“ Uns will der Zug aber 
nicht gefallen) 10. Sbi—c3, 
Lc8 -e! (Wohl die beste 
Antwort auf 9. Son Weiß 
müßte jezt auf d5 abtauscnen 
und dadurch zugeben, dak 
sein Angriffsplan nicht zum 
Ziele führte. Nach Sg5xe6 
wurden wir das schwarze Spiel 
wegen der offenen f-Linie 
vorziehen.) 11. Dd1—-c2? (Auch 
andere Damenzuge taugen 
nichts.) 11. ..... „ 97—96; 
12. h2—h4, Sc6x d4; (Weiß ver- 
folgt hartnäckig seinen Plan, 
aber statt 12.h2—h4 mußte d4 
gedeckt werden.) 13. Dc2—d3, 
Lb4xc3; 14. b2Xc3, Sd5—be. 
(Damit ist die Partie ent- 
schieden.) 15. Lc4xe6, Sd4x 
e6; 16. Dd3—f3, Dd8-— 
d5; 17. Df3xd5, Sb6Xd5; 
18. Sg5xe6, f/ Xeo; 19. h4—h5, Ta8—d8; 20. h5 * g6, h7Xg6: 
ließt nüt dem Weißen die offene h-Linie nichts mehr): 
21. c3—-c4, Sd5—b6; 22. Lci-a3, Tf8-f4; 23, La3—b2, 
Td8—d2; 24. Thi—h8t, Kg8—f7; 25. Th8—h7t, Kf7—e8; 
26. Th7—höt, Tf4—f8; (nicht Kd7 wegen Th7t; Kee TXc7t, 
KXc7, Le5t nebst LXf4; auch müssen die schwachen Bauern ep 
und 96 gedeckt bleiben); 27. Th8Xf8t, Ke8Xf8; 28. Lb2—a3t, 
Kf8—f7; 29. c4—c5, Sb di; 30. Kfi-el, Td2—c2, auf- 
gegeben, da Weiß sich nicht mehr rühren kann. (Anmerkungen 
vom Führer der schwarzen Steine.) 


Dr. Emanuel Lasker, 
Berlin. 
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Wahres Erlebnis. In einer süddeutschen Landeshauptstadt 
dingt ein Arbeitgeber einen nur schwächlichen ungelernten 
Arbeiter für eine ganz besonders leichte Beschäftigung. Er 
bietet ihm dafür 600 M. monatlich. 

„Sechshundert Mark!“ ruft der Mann aus. „Ja, Sie glauben 
wohl, Sie haben einen Kopfarbeiter vor sich?“ 


(„Kladderadatsch.“) 


In einem Restaurant wurde kürzlich einem Gast auch 
Kopfsalat serviert. Der Gast fand aber darin beim ersten 
Blick zwei kleine Schnecken, und seine Augen forschten 
„nach mehr“. Die Wirtin beobachtete den Gast und fragte: 
„Was studiered Sie, stimmt öppis nid recht?“ 

Worauf der Gast antwortete: „Ja, Frau Wirtin, ich studiere 
ebe grad drüber nah, wer dä Salat söll fresse, die zwei 
Schnegge do inne oder ich!“ („Nebelspalter.‘) 


Der Branntwein im schweizerischen Volksmund. Im Wirts- 
haus im Dorfe H. saß ein Gast und rief dem Stubenmädchen 
zu: „Eisi, bring mer no es Bronz!“ Kaum hatte er seine Sache, 
so rief ein anderer, der unterdessen sein Gläschen aus- 
getrunken hatte: „Eisi, i nime au no es Pudeli!“ Unterdessen 
kommt ein Fremder in die Gaststube. Auf die Frage, was ihm 
gefällig sei, sagte er: „Meitschi, ir chent mir es Güx bringe!“ 
Währenddem hatte ein anderer sein Gläschen leer. Als das 
Stubenmeitchh den Fremden bediente, befahl jener: „Eisi, 
bring mer no es Bindbäumli, me geit nit uf eim Bei hei!“ Nun 
kom einer mit einem langen roten Bart und sah aus wie drei 

feurige Teufel und rief: „Eisi, es isch da Aba früsch, gi-mer 
es Glesli Steihauer-Boscholee!“ (Beaujolais). Alsdann kam 
der Landjäger und befahl barsch: „Es Glesli Ornig!“ Nach 
ihm erschien ein Bauernknecht und ein Drescher; der erstere 
wollte „es Glesli Halsbalsam“, der zweite „e Schluck Petrol“. 
Doch kaum waren diese zwei zufriedengestellt, erschienen 
zwei Holzer. Der eine bestellte „es Baggeli Xaveri-Wasser“ 
und der andere „es Baggeli g’lüterete Herdopfelroschfi!“ So 
ging es unter alten und neuangekommenen Gästen weiter: 
„Es Glesłi Bund!“, „e Schnabu vom Bundesgift“, „es Gütterli 
Bundesdräck“, „es halbs Schöppli Lürliwasser“, „es Schluckli 
Herte“, „e Dezi Gaaggerie“, „es Einerlei-Chaib“, „es Tropfli 
Neuf“, „es Bloder“, „es Glesli Vagabundenöl“. So ging es 
weiter bis alle bedient waren, und jeder seinen „lieben 
Schnaps“ vor sich hatte. , Gastwirt“ Zürich, 28. Febr. 1920.) 


Die Mitgift. Bewerber: „Hat Sie Ihr Fraulein Tochter nicht 
auf meinen Antrag vorbereitet?“ — Kriegsgewinnler: „Was 
braucht sie mich vorzubereiten? So viel kleines Geld habe 
ich immer zu Hause!“ 


Serenissimus: „Ich habe Reißen im rechten Arm, lassen 
Sie mir, bitte, eine Tasse mit linkem Henkel heraussuchen!“ 


az Ein Käufer kommt eilfertig in ein Geschäft und 
spricht: | 

„Bitte, Fräulein, bedienen Sie mich recht schnell.“ 

„Will der Herr mit dem Zuge weg?“ 

„Nein! Aber die Waren könnten inzwischen wieder auf- 
schlagen.“ („Lustiges Datt") 


Fliterwochenbeschäftigung. Freund: „Nun was treibt Ihr 
denn in den Flitterwochen?“ 

Junger Ehemann: „O, wir haben immer so viel Spaß. 
Meine 1 kocht, und ich muß dann stets raten, was es 
sein soll.“ 


Eine Frage. Mutter: „Aber Hänschen, man bohrt doch nicht 
mit dem Zeigefinger in der Nase!“ 
„Mit welchem denn?“ l („Dorfbarbier“.) 


Pech. Im Eisenbahnabteil lauft ein altes Mutterchen un- 
ruhig hin und her. Das runde Schildchen an der schmalen 
Tür zeigt auf „Besekt“. „Gott, wat dauert dat lang!“ jammert 
das Mütterchen. „EI giwt ein Malhör. Ich hebb gehamsteret 
un den Speck in die Büx verstochen.“ (,„Simplizissimus‘“.) 


Kleiner Irrtum. „Mein Mann hat mir zum Geburtstage den 
Läufer von Marathon geschenkt.“ — „Von Marathon? Das 
Teppichgeschäft kenn’ ich ja gar nicht!“ 


Neue Getreideart. Ein Vater macht mit seinem kleinen 
Sohn einen Spaziergang durch die Felder und sagt zu ihm: 
„Sieh, Karl, hier findest du die Pflanzen, aus deren Früchten 
das Mehl zum Brot gemahlen wird; hier ist der Roggen, der 
das Roggenbrot gibt — und. dort der Weizen, der das Weizen- 
brot gibt.“ — Karlchen: „Und wo ist der Kommiß?“ 


„Was hast du denn da für einen schönen Pokal?“ — „Das 
ist ein erster Preis, den ich davon getragen habe.“ — „Bist 
du nicht erwischt worden dabei?“ („Dorfbarbier‘.) 


Der Unterschied. Der Bescheidene: „Nichts ist besser als 
ein Kalbsschnißel.“ 
Der Prob: „Ein Kalbsschnißel ist besser als nıdfts.“ 
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Frage an den Himmel. „Mutti, konnte denn der liebe Gott 
Adam und Eva so aus dem Paradies werfen, ohne daß sie 
eine andere Wohnung hatten?“ 


Die gute Idee. „Das Vorwärtskommen hängt oft bloß von 
einer einzigen guten Idee ab! Ich habe einen Freund, einen 
Ingenieur, der ist durch eine einzige gułe Idee Millionär ge- 
worden!“ 

„Was war das für eine Idee?“ 

„Er hat die Tochter seines Chefs geheiratet!“ 


Das Tischgebet. Lehrer: „Wenn Ihr Euch zu Tische sekt, 
was spricht dann wohl Euer Vater?“ — „Der Fraß kostet nun 
wieder über zwanzig Mark!“ 


Alles schon dagewesen. ‚Papa, war zu Schillers Zeit auch 
schon solche Wohnungsnot?“ — „Wie kommst du darauf?" 
— „Na, hier steht doch: „Gerne möcht’ ich mit dem Gatten 
in die Heim’sche Wohnung ziehn“.“ („Der Prummbär“.) 


Traumdeutung. Als jemand bemerkte, daß er bei der 
Bibelerzählung vom Traum des Pharao nie: habe begreifen 
können, wie sieben magere Kühe sieben fette Kühe aufzehren 
könnten, ohne daß man es ihnen ansehe, erläuterte ihm 
dies ein Ehemann folgendermaßen: „Ich habe es begriffen, 
als ich eine Frau nahm. Ich hatte mehr als sieben große und 
dicke Kassa- und Handlungsbucher in meinem Geschäft, 
meine Frau aber nur ein kleines Wirtschaftsbuch. Und doch 
hatte das kleine Buch am Ende des Jahres all meine großen 
aufgezehrt, und man sah es ihm gar nicht an. Seit der Zeit 
glaube ich an den Traum des Pharao.“ 


Von dem geselligen Wiz und der raschen Erfindungsgabe 
Shakespeares gibt die folgende Notiz das beste Zeugnis. Ein 
gewisser John Combe, ein Bekannter des Dichters, der durch 
Wucher ein beträchtliches Vermögen zusammengescharrt hatte, 
bat den Dichter im heiteren Gespräch, ihm seine Grabschrift 
zu dichten; da er sie nach seinem Tode schwerlich kennen . 
lernen dürfte, so möge er sie sogleich aufseken. Shakespeare 
schrieb sofort folgende Zeilen nieder: 


„Wohl Zehn vom Hundert hat sich hier gebeffef: , 
Doch Hundert gegen Zehn: die Seel’ ist nicht gerettet. 
Und wenn nun einer fragt: Wen decket dieser Stein? 
So spricht der Teufel: Ei, john Combe ist's, der ist mein!“ 


(„Münchner Neueste Nachrichten“) 


Der Klub der dicken Frauen. Die 25 dicksten Frauen von 
Chicago haben sich auf Ersuchen eines der bekanntesten 
Arzte der Stadt, Dr. Robertson, zusammengeschlossen und 
einen Klub gebildet. Unter Anleitung des Arztes unternehmen 
sie eine Reihe von Entfettungsversuchen. Dr. Robertson will 
feststellen, welche Entfettungskur für gesunde Damen mit zu 
reichlichem Fett am besten ist. Der Arzt hat jet drei Monate 
hindurch mit dem Klub gearbeitet, aber alle 25 Miglieder sind 
noch ebenso dick wie zuvor. Der Doktor ist indessen über- 
zeugt, daß er früher oder später die ideale, universale Ent- 
feitungskur entdeckt, damit alle Mitglieder des Klubs der 
Dicken wieder so schlank wie junge Mädchen werden. (Ach, 
wenn die Hoffnung nicht war!) 


Die große Frage. An der Gasanstalt in Friedrichshafen steht 
noch aus früheren Zeiten mit Riesenlettern angeschrieben: 
„Koche mit Gas!“ Ein Spaßvogel hat mit Kreide darunter‘ 
gescht: „Aber was?“ ulk“ 


Lieber Schießprügel! Im Berner „Bund“ lese ich: „Die 
auf den 3. und 4. Juli 1920 nach Sarnen einberufene General- 
versammlung des Vereins der Schweizer Presse muß mit Be- 
ziehung auf die dort herrschende Viehseuche und dadurch 
notwendig gewordenen Verkehrsverbote abgesagt werden.“ 
— Es dürfte sich offenbar um Klauenseuche handeln. 

LNossische Zeitung" 


Geistesblike. In der „Münchener Rost“ gibt ein durch- 
gefallener Sozialdemokrat einige ergöbliche Redewendungen 
seines unabhängigen Mitbewerbers um die Stimmen der Ge- 
nossen zum Besten. Er schreibt: 

Es war ein Vergnügen, ihm zuzuhören. Vor allen Dingen 
gefiel mir seine blumige Redeweise. Wie wunderschön klang 
es, wenn er sagte: „Das Kapital wird niemals seine Knochen 
dazu hergeben, daß wir Honig daraus saugen!“ Wie über- 
zeugend war seine Behauptung: „Wenn wir die Revolution 
nicht gehabt hätten, wären wir dieselben Dussels geblieben, 
die wir früher waren und die wir leider auch heute noch 
sind!“; und welche tiefe Logik steckte in seiner Aussprache: 
„Durch eine Reform kann nicht das geringste verbessert 


38 


werden!“ Den Vogel schok er ab mit folgendem tiefgründigen, 


von gründlicher Geschichtskenntnis zeugenden Sak: „Wenn der 
Referent meint, daß uns der neue Reichstag das Paradies 
bringen wird, so erinnere ich ihn an das Wort des alten 
griechischen Philcsophen Sokrates, der schon 400 Jahre vor 
Christus mit Recht gesagt hat, daß uns der Deutsche Reichstag 
nie und nimmer etwas Gutes bringen kann.“ 
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Die römische Hochzeit. 


Erzāhlung von Max Prels. 


ie ganz allen Linden des Parks rührten ihre 
D Kronen, als ob sie sich in einem glücklichen Ver- 
siehen zu der Musik dieser Sommernacht 
meglen. Viele Sterne bemühien sich mit eifrigem 
Funkeln, den blinden Neumond zu erseken, vermochten 
aber nicht, gegen den dunstig glasenden Schein der 
Windlichler aufzukommen, die in der Tiefe des Parks 
den Eingang zu der steil abfallenden Krypta mit röt- 
bhem Flackern im Halbkreis umfanzfen. Diese Krypta 
barg das Geheimnis und den Stolz des Rates Moenius. 
Seit Jahrzehnten bełrieb er auf seinem Grundstück 
Ausgrabungen, und die alten Römer hatten es ihm wahr- 
haft ech gemacht. Alles, was dem Archäologen nur 
ıgendwie Freude bereiten konnte, hatten sie vor zwei- 
tausend Jahren unter dem Grundstück des Rates 
\oenius zusammengetragen, hatten ihm geradezu ein 
\useum Romanum ein paar Fuß tief unter der Erde 
zutechigemacht und ihm gewissermaßen den Brief, der 
hn zum korrespondierenden Mitglied der Akademie 
machte, als ein ehrenvolles Servitut auf seinen Grund 
und Boden gelegt. Jedes neue Jahr sorgfältiger und 
emsiger Forschung forderte neue Schäke: dem von Zeit 
und Erde uberwucherten Hausgerät folgten wundervoll 
pahnıerfe Ringe, folgten Gemmen, die aus zwei Jahr- 
tausenden herüberleuchfefen, edel geschnikte Kameen, 
leme Handspiegel und Schmuckkäsichen aus Bronze, 
Lanzen von Legionären fanden sich und Täfelchen, die, 
ein wenig verbeult, aber nicht minder stolz, die gebiete- 


rische Aufschrift trugen: Senatus Populus que Romanus. 
Und ein ganz besonders entgegenkommender alter 
Römer hatte sich gar unter den rauschenden Linden des 
Rates Moenius zur lekten Ruhe hingestreckt. ` 

In dieser Welt lebte der Rat; ganz hingegeben dem 
späten Echo einer völlig ausgelöschten Zeit, fremd seiner 
Gegenwart, unberührt vom eigenen Leben, ein gefreuer 
und eigensinniger Verweser des Verwesten. Die Freude 
seines Morgens war der Wunsch, eine neue Gemme, eine 
Ampher, in die verstaubte Harzfarben eingebrannt 
waren, oder ein zerschundenes Olkrüglein zu finden; 
und das Glück seines Abends war die Erfüllung dieses 
Wunsches. So hatte der Rat jeglichen Zusammenhang 
mit dem Leben und mit der Jugend verloren. Viele Jahre 
lang hatte er seinen Sekretär, einen jungen, lebens- 
heißen Archäologen, mit der geflissentlichen und sachten 
Bosheit des Sonderlings in diese tote Vergangenheit 
gezwängt, hatte es immer wieder hintertrieben, daß dieser 
Doktor Benno Haungold irgendwie in den Rhythmus der 
Lebendigen eintrat. Hinter der römischen Krypta sollte 
auch die Welt des Jungen sein. Doch es kam, daß über 
die Besonderheiten des Rates Moenius und über die 
Romergräber der leuchtende Wille zum Leben der Gegen- 
wart friumphierfe. Doktor Benno Haungold fand eine 
Braut und wollte, allen römischen Legionären zum Trob, 
eine deutsche und sehr zeitgemäße Hochzeit machen. 

Der Rat Moenius konnte es erst nicht fassen; dann 
aber lockte ıhn ein köstlicher, ein beseligender Plan. 
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Ja: dieser Benno Haungold wird heiraten, aber die Hoch- 
zeit wird in der Krypta sein! Braut und Bräutigam 
werden in weißer Toga sein, am Steinsarg des Legionärs 
wird der Rat Moenius stehen und wird die römischen 
Spruchformeln sprechen: „ubi tu es Gajus . ..“ Aber 
. da machte ihm der Doktor Haungold einen dicken Strich 
durch die Rechnung: er denke gar nicht daran, sich an 
dem lebten Ruhebett des Legionärs frauen zu lassen, 
und er mache sich nichts daraus, daß Knaben Horazische 
Oden dazu skandieren; auch sei ihm ein ehrlicher, 
goldener oder seinetwegen eiserner Trauring weitaus 
sympathischer, als ein uraltes, malachitgrunes Geringel 
um den Finger. Der Rat Moenius, der den Zusammen- 
hang mit dem Leben verloren halte, klagte den leeren, 
hallenden Gängen seiner römischen Unterwelt alles Leid. 
Und in diesem Leid verlor er sich immer tiefer in die 
verschnurten Gänge, grub und klopfte in brüchigem 
Stein, bis er die Krone, das Schönste und Köstlichste 
fand, das unter den alten Linden verborgen war. 

Darin mußte der Doktor Haungold und mußte seine 
Braut dem Rat Moenius nachgeben, daß sie den Abend 
vor ıhrer Hochzeit noth einmal in Gemeinschaft mit der 
romischen Vergangenheit verbringen würden. Ah, der 
Rat wußte schon, warum er darauf drang! Er wollte 
ihnen das großartigste Weihgeschenk mit auf den 
Lebensweg geben, das je einer in unseren Tagen emp- 


fangen hatte. Die alten Linden donnerfen leise im 
fruhen Nachtwind, und die Sterne, die schon den 
Legionär gekannt hatten, sahen auf das Fest. Von der 


Krypta her glasten die Windlichter. Da stand der 
Bräufigam, der nun doch seltsam ergriffen war, als er 
von Seiner Vergangenheit Abschied nehmen sollte, da 
stand lächelnd wie eine nahe Erfüllung seine Braut. 
Da standen die Gäste, und alles trug Blumenkränze in 
dem windpreisgegebenen Haar. Der Oberlehrer Sartov 
war tief ergriffen und flusterte dreimal vor sich hin: 


Das Echo 


Forschungen dabei bin, kein Glück haben 


Nr. ? 


Horaz. . Horaz.... Horaz . . Aus der Krypta stieg 
der Rat Moenius. Ein Glanz aus anderer Welt lag auf 
seinem Gesicht. Seine Schritte waren verzückt, und 
seine zitternden Hände trugen mit zelebrierender Ge- 
bärde eine Amphor. Das Lichtspiel der Fackeln machte 
sie leuchtend wie einen Gral. Einem Priester gleich 
trat er unter die Gäste und verkündefe ihnen sein Ge- 
heimnis: da hatte Jahrtausende eine verborgene Amphora 
gestanden, und wie ein Mund voll von Süßigkeit und 
Wundern hatte dieser Krug römischen Wein geborgen. 
Die Zeit hat ihn klar, rein gemacht, hat ihn zu ganz 
hellem Gold gewandelt. In diesem heiligen Wein dufte! 
der Geist der Antike. „Keiner unter den Lebenden hal 
mit diesem Feuer im Leibe die Reise in die Zukunft an- 
getreten. Ihr alle aber, dıe Ihr hier seid, um die Hoch- 
zeit unseres Freundes mit zu feiern, sollt teilhaftig 
werden des Geistes, der durch Jahrtausende her zu uns 
kommt. Trinkt alle davon zum Heile des Freundes. 
Empfangt diesen Trank wie eın Opfer und wie eine 
Weihel“ Aus seinen Augen war alles Böse gewichen, 
eine leuchtende Gute war darin, und er schie mil 
Händen, die sich ihrer Vermessenheit schämien, den 
Krug an die Lippen. Alle franken: schaudernd, in Ehrfurcht 
frostelnd und tief ergriffen, weil sie fieberten und meinten 
das Blut eines toten Legionärs zu schlürfen. Der Ober- 
lehrer flusterte zweimal: Horaz... und wischte sich den 
Bart. — Dann ward die Amphora dem Bräutigam gereicht. 
In dem wehrte sich das Leben, er wollte sein Lebens- 
glück nicht mit einer Komodie weihen. Zögernd schie 
er den Krug an... witterte, schnupperte . . . lächelte 
und rief in die wie betende Gruppe: „Aber Herr Rat, 
es scheint, daß Sie, seitdem ich nicht mehr bei Ihren 
. . . das 18 
ja ganz gewöhnliches, abgestandenes Regenwasser.“ 

Die Gäste waren wie weggeweht. Lachend gingen 
Braut und Bräutigam aus dem Park. Rat Moenius trug 
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scheu und behutsam in die Krypta. In 
war ein rer Glanz. Und er tauchte den 
den Romerwein und sprengte nach Aufgang 
wd der gang, nach Mittag und Milternacht und 
sprach „Ich spende, ich spende!“ l 

De alten Linden donnerten im Lebenssturm. 

Im Schein der verloschenden Fackeln glänzte eine 
;rttelene Gemme 


Aus neuen Briefen 


des Vater Mozart 


ellen hat ein Vater in der Lebensgeschichte seines 

gemalen Sohnes eine so große Rolle gespielt wie 
Sense Mozart, der seinen Wolfgang Amadeus 
„cht nur zum Wunderkinde, sondern auch zum tüchtigen 
\fenschen erzog und nicht wenig zu der schier unbe- 
ifich raschen Entfaltung seiner Begabung beitrug. 
“ne zahlreichen Briefe, die sich im Salzburger 
\uzartlum befinden, lassen seine hervorragenden 
-enschlihen Eigenschaften hervortrefen und werden 
whl be der großen Bedeutung, die sie für die Jugend- 
;schichle des Komponisten sowie für die allgemeine 
n.urgeschichle besiken, veröffentlicht. Aus den 125 
eh umfangreichen Briefen, die der Vater Mozart an 
me m St. Gilgen verheiratete Tochter Marianne von 
174 bis zu seinem Tode 1787 geschrieben hat, gibt 
Lal Breiimaier in den bei Herder erscheinenden 
Semmen der Zeil“ interessante Auszüge. 
egt ah neben naiven Selbsigefälligkeiten und Recht- 
Hıhereien, die ihm anhaften, die Menschenfreundlich- 
el und Frommigkeil Leopold Mozarts. Stets, erweist 
o uch als dienstbereiter Mann und hilft, wo er helfen 
ann So schreibt er am 22. September 1785, seine 
ue sollen sich nicht wundern, wenn er etwas mitzu- 
ien vergesse, da er viele andere Sachen zu tun habe. 


Das Echo 


Auch hier 


1647 


„Diesem soll ich raten, diesen rekommandicren, dort 
einem helfen. In Gottes Namen, was ich tun kann, tuc 
ich.“ Bis zum letzten Atemzuge war ihm die Erfüllung 
des Willens Gottes der höchste Leitstern. „Ich nehme 
alles,“ schreibt er unterm 12. August 1786, „wic es 


kommt, und dachte immer, dak Gott in allem nach 


seiner göttlichen Vorsehung uns versorgi, wenn wir 
Menschen unsere Schuldigkeit mit Liebe gegen Gott, 
unsere Nebenmenschen und gegen uns selbst genau 
beobachten. Die Liebe gegen uns selbst besteht aber 
in unserer Selbsterhaltung und Sorge für unsere kunf- 
lige Seligkeit.“ Am 20. November desselben Jahres 
schreibt er: „Unterdeß hoffe ich, der Herr Sohn (sem 
Schwiegersohn) werde sein Gemüt samt Dir in Ruhe ge- 
scht haben, und ich wünsche, daß er mehr Euch der 
göttlichen Vorsehung überlassen werde, die besser als 
wir einfältigen Geschöpfe weiß, was uns dies und jenes, 
das wir nicht voraussehen, für unser und unser Kinder 
Seelenheil notwendig ist.“ Nicht müde wird er, auf eine 
christliche sittlich feste Erziehung bei seinen Enkel- 
kindern zu drängen. „Nun wünsche ich Dir,“ heißt es 
in einem Briefe vom 28. Juli 1786 an seine Tochter, 
„alles erdenkliche Gute und für Seele und Leib Er- 
sprießliche zu Deinem Geburtstag. Unsere Wünsche 
sind gut, Du kennst mich; solche zu erfüllen, steht allein 
beim lieben Gott, den wir darum bitten müssen. Wenn 
ich mir recht lange noch zu leben wünsche, so ge- 
schieht es nicht wegen meiner, sondern wegen meiner 
Kinder und Kindeskinder. Ich habe Wahrheit und Ver- 


blendung einzusehen gelernt, und die Erfahrung durch 


unzählige Beispiele überzeugt mich, daß man nich! 
genug für die Erziehung der Jugend sorgen kann, an 
der das ganze zeitliche und ewige Wohl unwidersprech- 
lich liegt, die wir vor Gott verantworten mussen.“ 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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Deuiſethe Erport · Revue 


Nr. 1050 


Zur Wiederbelebung des deutschen Überseehandels. 


Von PaulDehn. 


ıe Landwirtschaft, Industrie und Verkehr so 

ist der deutsche Überseehandel eine Lebens- 

notwendigkeit für das deutsche Volk in allen 
seinen Schichten. Jedermann in Deutschland verzehrt 
überseeische Lebens- und Genußmittel wie Weizen, 
Schmalz, Palmfette, Kaffee, Kakao, Tee usw. Jeder- 
mann trägt Stoffe aus Baumwolle, Wolle, Seide usw. 
Der Überseehandel hat die Aufgabe, diese Einfuhr zu 
beschaffen und sie durch Ausfuhr von Fertigwaren zu 
decken. Der deutsche Überseehandel wurde im Kriege 
durch die Feinde lahmgelegt und in ihren Friedensvor- 
schriften suchten sie dem deutschen Volk die über- 
seeische Grundlage seines Wirtschaftslebens auf die 
Dauer zu entziehen. 


Das deutsche Überseegeschäft muß auf Krücken 


gehen, solange ihm eigene Schiffe fehlen. Selbständig 
entfalten wie vordem kann es sich erst, wenn ihm eine 
neue eigene leistungsfähige Handelsflotte zur Verfügung 
steht. Wohl regt sich in den deutschen Häfen seit 
Friedensschluß wieder neues Leben. Aber es sind meist 
fremde Schiffe, die dort verkehren, entsandt von engli- 
schen, niederländischen, dänischen, französichen, japa- 
nischen und anderen Gesellschaften, um die Lücken ın 
folge Wegnahme der deutschen Handelsflotte auszu- 
fullen. Während des Krieges hatten die ausländischen 
Schiffahrtsgesellschaften glänzende Geschäfte gemach 
und zum Teil Gewinne bis zur Höhe ihres ganzen Anlage- 
kapitals verteilt. Die fremden Gesellschaften waren 
geldlich gekräftigt, konnten neue große Schiffe mit den 
leistungsfähigsten Maschinen einstellen und ihren 
Geschäftskreis erweitern, während die deutschen Reede- 
reien nur Verluste erlitten hatten. 

Für die deutsche Handelsschiffahrt ıst es in Zukunft 
außerordentlich schwierig, ohne eigene Schiffe fast un- 
möglich, den überlegenen fremden Wettbewerb zu be- 
stehen. Indessen bürgen die Vorstände und Schiffs- 
führer der deutschen Gesellschaften mit ihren aller- 
wärts anerkannten Leistungen vor dem Kriege und mit 
ihren unvergänglichen Verdiensten um den Aufbau der 
ersten großen deutschen Handelsflotte dafür, daß sie die 
rechten Wege einschlagen und zu dem erwünschten Ziel 
kommen werden. R 

Vor allem ist eine neue deutsche Handelsflofte zu 
bauen. Dazu sind die Reeder entschlossen und haben 
sıcherlich schon ihre Vorbereitungen getroffen, obwohl 
sie ein großes Wagnis eingehen. Eın Schiff kostete 
im Frühjahr 1920 annähernd 20—25mal mehr als vor 
dem Kriege. Zwar vervielfachten sich auch die Fracht- 
säbe, werden aber infolge zahlreicher Schiffsbauten 
voraussichtlich bald wieder zurückgehen. Werden Kohle 
und Stahl ın genugender Menge beschafft und sind die 
Arbeiter bereit und willig, so können die deutschen 
Werften außer den 200000 Tonnen jährlich für die 
Feinde noch weitere 200 000 Tonnen jährlich für deutsche 
Reedereien fertigstellen. Nach fünf Jahren würde die 
deutsche Handelsflotte wieder über eine Million Tonnen 
Schiffe neuester Bauart verfügen. 

In der Absicht der Feinde lag es, den Deutschen auch 
eine Entwicklungsmöglichkeit durch raschen Neubau der 
Handelsflotte zu verkümmern. 
zwangen sie die Ablieferung aller bei Friedensschluß im 
Bau befindlichen Schiffe und dazu noch Neubauten im 
Umfange von 1 Million Tonnen innerhalb von fünf Jah- 
ren, obwohl sie Schiffe genug besaßen und sogar Zu- 
vieler zeugung an Frachtraum befurchteten. 

Fünf Jahre hindurch darf die deutsche Flagge keines- 
falls vom Meer verschwinden. Solche langen Pausen 
zerreißen selbst alie und innige Verbindungen. Deshalb 
empfiehlt es sich, für die Übergangszeit fremde Schiffe 
zu mieten, um die deutsche Flagge wieder zu zeigen, 


Zu diesem Zweck er- 


die bewährten Seeleute (1913: 84 000) wenigstens zum 
Teil wieder zu beschäftigen und das deutsche Fracht- 
geschäft nicht ganz aus der Hand zu lassen. Für die 
ganze deutsche Volkswirtschaft ist es von großer 
Wichtigkeit, daß der Personen- und Frachtverkehr mit 
Übersee möglichst in deutschen Händen verbleibt. 


Sollten in den deuischen Häfen fremde Schiffahrts- 
gesellschaften die Oberhand erlangen, so müßte der 
deutsche Überseehandel in Abhängigkeit vom Auslande 
geraten. Das war's, was die Engländer vor allem an- 
strebten. Deutschlands Ein- und Ausfuhrhandel woll- 
ten sie soweit möglich beherrschen. Ein bedenkliches 
Vorhaben. Bei Waäarenknappheit würden die fremden 
Schiffahrtsgesellschaften zuerst ihre eigenen Länder 
versorgen und Deutschland im Stich lassen. Außerdem 
werden die fremden Gesellschaften die Fracht nach ihrer 
Währung berechnen, also nach dem Tiefstand des deul- 
schen Geldes vom Frühjahr 1920 etwa mit dem Fünf- 
zehnfachen des deutschen Geldwertes. Vor dem Krieg 
hatte der deutsche Überseehandel sund 3 Milliarden Mark 
Jährlich für Frachten zu zahlen. Es handelt sich dem- 
nach bei der Frage, ob deutsche oder fremde Schiff- 
fahrtsgesellschaften den deutschen Überseehandel be- 
fördern, um Preisverteuerung von Lebensmitteln und 
Rohstoffen in Höhe von Milliarden jährlich. Deshalb ist 
es notwendig, daß die deuischen Reeder fremde 
Handelsdampfer mieten, auch wenn die Mietspreise sehr 


hoch sind und keinen Gewinn, vielleicht gar Verluste in 


Aussicht stellen. Die mittelbaren Vorteile für die deut- 
schen Häfen, für die deutschen Seeleute, für den deul- 
schen Überseehandel, für die billige Versorgung Deutsch- 
lands mit Lebensmitteln und Rohstoffen und für das 
deutsche Wirtschaftsleben überwiegen so sehr, daf 
Staat und Reich nötigenfalls den Reedern zu Hilfe kom- 
men müssen, um sie zu einer geradezu gemeinnüßigen 
Arbeit, zur Errichtung regelmäßiger und häufiger Sduff- 
jahrtsverbindungen mit Übersee zu ermutigen, damit der 
deutsche Überseehandel in den Stand gescht wird, 
wieder mit allen wichtigen Handelshäfen ohne fremde 
Vermittlung zu verkehren. 


Vot achizig Jahren schrieb Friedrich List in seinem 
„Zollvereinsblatt“: „Ein Volk ohne Schiffahrt ist ein 
Vogel ohne Flügel, ein Fisch ohne Flossen, ein zahn- 
loser Löwe, ein Hirsch an der Krücke, ein Ritter mu 
hölzernem Schwert, ein Helote und Knecht der Mensch- 
heit.“ Damals stand der infernationale Güteraustausdıh 
noch in engen Grenzen und der Überseehandel war noch 
nicht annähernd so entwickelt wie in der Gegenwart. Die 
Handelsflotte der europäischen Staaten, die 1870 auf 8 
und 1913 auf 25 Millionen Tonnen gestiegen war, um- 
faßte 1841 nur 3,2 Millionen Tonnen, und doch betonte 
List die dringende Notwendigkeit einer eigenen Handels- 
flotte. Was er vor achtzig Jahren sagte, gilt heute mehr 


als je. 


Inzwischen sucht der deutsche Überseehandel neue 
Wege zu seinem Wiederaufbau und wird vielleicht 
manche der nachstehenden Anregungen erwägen. 


Um die deutsche Industrie mit Rohstoff zu versor- 
gen, wurde vorgeschlagen, Amerikaner oder Engländer 
sollten nach Deutschland zunächst Baumwolle auf Kredit 
liefern, in deutschen Fabriken verarbeiten lassen und die 
Fertigwaren in Anrechnung auf den gelieferten Rohstoff 
übernehmen. Dadurch würden in Deutschland Arbeits- 
gelegenheiten geschaffen und angemessene Arbeits- 
löhne verbleiben. Ein derartiger Veredlungsverkehr 
birgt aber die Gefahr in sich, daß die deutsche Industrie 
mit ihren Arbeitern unter den Einfluß fremder Kapita- 
listen und Unternehmer gerät und zum Lohnsklaven des 
Auslandes herabgedrückt wird. 


o WIEN SE „Deutsche Crport -Revue ” 


Diese Gefahr ließe sich verhüten, wenn der deutsche 
übersechandel selbst als Unternehmer und Leiter eines 
so gearielen Verkehrs auftreten und zu diesem Zweck 
such mt überseeischen Geschäftsfreunden verbinden 
wurde. Er sollte unter Mitwirkung deutscher Banken 
zul eigene Rechnung geeignete Rohstoffe, zunächst 
Baumwolle, von überseeischen Geschäffsfreunden be- 
schaffen, deutsche Spinnereien und Webereien mit der 
verarbeitung betrauen und die Ferligwaren seinen über- 
«eischen Geschäftsfreunden im Austausch gegen wei- 
tere Rohstoffsendungen zuführen. So könnir. der 
deutsche Überseehandel dem Geschäft die volle Selb- 
sändıgkeit bewahren, reichliche Löhne zahlen, ansehn- 
then Zwischengewinn machen und dazu beitragen, die 
deutsche Zahlungsbilanz und die deutsche Währung 
gunshger zu gestalten. 

En Unternehmen dieser Art wird von der Bremer 
Baumwolleinfuhrgesellschaft vorbereitet, die bald nach 
knegsausbruch entstand und als Kriegsgesellschaft die 
Enfuhr von Baumwolle betrieb. In Nordamerika ist man 
bereit, Baumwolle nach Deutschland zu liefern. Ein 


pokes amerikanisches Haus hat bereits eine Zweig- 


nederlassung in Bremen errichtet und andere amerika- 
ısche Baumwollhändler wollen folgen. Deutsche Stoffe 
dafen n den Vereinigten Staaten auf gufen Absak 
ednen, da dort vielfach derartige Einfuhr für erwünscht 
und geeignet erachtet wird, um eine allzu schnelle 
Industrialisierung mit ihren bedenklichen sozialistischen 
Ruckwirkungen zu verlangsamen. 

Aus einigen überseeischen Ländern bezieht Deutsch- 
‚and Lebensmittel und Rohstoffe in großen Mengen, 
fuhrt aber Ferligwaren von entsprechendem Werte dort- 
tn nicht aus. So betrug 1913 ` 


Deutschlands Einfuhr von Ausfuhr nach 
in Millionen 

1. Argentinien 495 266 

2. Brasilien 248 200 

3. Brit. Indien 542 151 

4. Niederl. Indien 228 99 

5, Südafrika 70 47 


für diese Länder sollten Vereinigungen begründet 
werden mit der Aufgabe, den Güteraustausch auf eine 
gerechte Grundlage zu stellen, so daß er beiden Teilen 
n gleichem Maße zugute kommt. Anfänge dieser Art 
sind vom hanseatischen Überseehandel bereits gemacht 
worden, so von deutschen Kaffee-Einfuhrhäusern im Ver- 
kehr mit Brasilien und Mittelamerika. Diese Häuser be- 
haben zugleich Ein- und Ausfuhr, die Einfuhr von 
kaffee und im Austausch dagegen die Ausfuhr deutscher 
Ferfigwaren. Der Handel mit neuen Kolonialgebieten 
vollzog sich von vornherein auf Grund eines gegen- 
zeigen Warenaustausches. 


zweckmäßig wären besondere Aus- und Einfuhr- 
stellen bei den Handelskammern mit der Aufgabe, die 
deutschen Einfuhrinteressenten inbetreff der über- 
seeischen Quellen und die deutschen Ausfuhrinter- 
essenien inbeireff' der überseeischen Absakmärkle 
durch allgemeine Mitteilungen und besondere Auskünfte 
zu unfernchten. 

In deutschen Industriebezirken sollten kleine Aus- 
'ührfachausstellungen, etwa von Verbänden oder Ver- 
“gungen, veranstaltet und darin die dort erzeugten 
Ferligwaren vorgeführt werden, dazu solche, die dort 
vorteilhaft hergestellt werden können. Beizufügen 
varen Proben und Muster ähnlicher Ferfigwaren des aus- 
dischen Weltbewerbes unter Angabe der Preise, 
Verpackungen, Absakmärkte, Werbedrucksachen, Preis- 
verzeicnisse usw. Dadurch würde gezeigt werden, wo 
ad wie der Kampf mit dem ausländischen Wettbewerb 
KG zweckmäßigsten aufzunehmen ist. Der fremde 
'ttewerb soll nicht nachgeahmt, sondern vorgeführt 
werden und Anlaß geben zu Anregungen und Winken. 
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Kleine Wanderfachausstellungen wären auch im Aus- 
lande, zunächst in den neutral gebliebenen Ländern, 
namentlich in Übersee von Nuken. Zunächst müßten sie 
Waren vorführen, die von der deutschen Industrie ın 
besonderer Güte oder Preiswürdigkeit hergestellt wer- 
den wie Farbstoffe, Chemikalien, Arzneien, Arbeits- 
maschinen, Eisenwaren, elektrotechnische Vorrichtungen, 
optische Insirumente, Spielwaren, Lehrmittel usw., ver- 
anstaltet von deutschen Verbänden unter Heranziehung 
deutschfreundlicher oder mitinteressierter Vereinigungen 
im Auslande, allenfalls mit Beifügung von Proben der 
Erzeugnisse fremden Mitbewerbs nebst Preisangaben 
zum Vergleich. 

In manchen überseeischen Ländern geht man daran, 
geeignete heimische Rohstoffe durch Begründung von 
Fabriken im Lande selbst zu verarbeiten. Derartige 
Bestrebungen lassen sich nicht unterdrücken und sind 
in gewissen Grenzen mit Erfolg zu verwirklichen. 
Deutsche Ingenieure und Techniker sollten sich dazu 
bereit finden lassen und werden dann dafür sorgen, 
daß die erforderlichen Maschinen mit allem Hilfsbedarf 
aus Deutschland bezogen werden, ebenso später jener 
Mehrbedarf an Fertigwaren, wie er erfahrungsgemäß 
im Gefolge industrieller Entwicklung hervorlritf. 

In den Vereinigten Staaten von Nordamerika wurde 
das Trustgeses abgeändert, um die Bildung großer 
Verbände für Ausfuhrzwecke zu ermöglichen. Die 
American International Corporation will das Ausfuhr- 
geschäft durch Gewährung von Krediten und Vor- 
schüssen fördern und hat einen Staatskredit von 
1 Mill. Dollars erhalten, damit sie langfristige Kredite 
bewilligen kann. Von Nordamerika sollten die deutschen 
Banken lernen, wie sie die Mittel, die ihnen zur Ver- 
fügung stehen, anzuwenden haben, um bei der Wieder- 
aufrichtung des deutschen Außenhandels mitzuwirken. 

Wirksam wären Aufklärungen in den fremden Staa- 
ten durch Filmvorführungen deutscher Städte, Verkehrs- 
werke und Fabriken, durch Pflege freundlicher und 
geschäftlicher Beziehungen zu der Presse der fremden 


Staaten. 

Mit den benachbarten neutralen Ländern in Europa 
unterhielt Deutschland auch während des Krieges leb- 
hafte Handelsbeziehungen. Nachdem England und 
Genossen ihre schwarzen Listen und Einfuhrgesell- 
schaften in den Niederlanden, der Schweiz und Skandi- 
navien aufgehoben haben, konnen dort deutsche 
Geschäftshäuser wieder ungehindert arbeiten. In Spa- 
nien und dem ganzen spanischen Amerika haben weile 
Kreise auch dem unterlegenen Deutschland Freundschaft 
und Vertrauen bewahrt. Starke Nachfrage nach deut- 
schen Waren wird aus Argentinien, Chile, Uruguay, 
Kolumbien, Kostarıka, Venezuela, Mexiko, Ekuador, 
Honduras usw. gemeldet. Die Vereinigten Staaten waren 
während des Krieges zwar nicht ohne Erfolg bemüht, die 
mittel- und südamerikanischen Märkte zu erobern, und 
begründeten zu diesem Zweck Schiffahrtsverbindungen 
und Banken. Aber die nordamerikanischen Waren sind 
teuer, nicht so mannigfaltig wie die deutschen und haben 
mehr den englischen als den deutschen Mitbewerb 
zurückgedrängt. In den früher verbündeten Ländern 
Österreich-Ungarn, Bulgarien und der Türkei, ferner in 
Serbien und Griechenland, in Finnland und der Ukraine, 
in Italien, endlich in China und Japan sind die deutschen 
Kaufleute geachtet, die deutschen Waren beliebt und die 
alten Beziehungen unter den günstigsten Aussichten 
wieder anzuknüpfen. 

Erleichtert wird dem deutschen Seehandel sein Be} 
mühen um Wiedergewinnung alter und Erlangung neuer 
Absabgebiefe bei der Ausfuhr dadurch, daß die Nach- 


"Sa 


‚frage den Markt beherrscht und nicht mehr das Angebot, 


ferner daß im Geschäftsverkehr nicht Gefühle, sondern 
Interessen den Ausschlag geben, nicht Verrufe, sondern . 
die Preiswürdigkeit, die Zahlungsbedingungen, die 
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Anpassungsfähigkeit, also anerkannte Vorzüge des 
deutschen Milbewerbes auf dem Weltmarkt. 

Mit dem Aufbau des deutschen Überseehandels muß 
von vorn angefangen werden. Aber seine Träger sind 
weit davon entfernt, die Flinte ins Korn zu werfen. 
Ruhmten doch selbst die Feinde den unbesieglichen 
Unternehmungsgeist und die bewunderungswürdige 
Organisationsfähigkeit des welfkundigen, betriebsamen 
deutschen Überseehandels. Was immer von den Deut- 
schen unternommen wird, sagte der englische Staats- 
mann Lord Rosebery, sie führen es vorwärts zu höchst- 
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möglichster Vollendung. Und so wird auch der deutsche 
Uberseehandel alle Hemmnisse und Schwierigkeiten 
überwinden und die Wiedergeburt Deutschlands zunächst 
wirtschaftlich vorbereiten. 

Scharfe Seeluft weht von Nordwest und mahnt zur 
Arbeit und zum Bestehen inmitten des Weitbewerbes der 
Völker. Unternehmungsgeist, Arbeitskraft und Betrieb- 
samkeit erwachen wieder und. weisen die aussichts- 
reichsten Wege zum Wiederaufbau des deutschen See- 
handels und der ganzen Wirtschaft des deutschen 
Volkes. 
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Wie ein Filzhut entsteht. 


or dem Kriege hat Deutschland alljährlich große 
Wi Mengen von Filzhüten exportiert. Auch der 

Inlandbedarf ist stets groß gewesen. Die Filz- 
hutindustrie hat daher vielen Erwerb gegeben. 

Es ist eine ziemlich vielseitige und verwickelte Tätig- 
keit, die zur Herstellung eines Filzhutes notwendig ist. 
Wenn auch in den letzten Jahrzehnten fast ausschließlich 
mit zum Teil komplizierten Maschinen hierbei gearbeitet 
wird, so stellt die Handhabung doch vielerlei Ansprüche. 
Daher arbeiten die großen Fabriken auch mit sehr viel 


gemisch. 


Reinigungsapparaten gelockert, gewaschen und wieder 
Mit Hilfe von großen Ventilatoren werden 
die Haare auf große, kegelförmige Glocken aus 
Drahtgeflecht geblasen und durch Wassersprengung 
befestigt. Auf diese Weise haben wir schon einen, 
wenn auch noch ganz lose zusammenhängenden Filz, 
der durch die weitere Bearbeitung durch Filzen und 
Walken allmählich dichter, fester und kleiner wird. 
Man spricht hierbei von „Fachen“. Mit einem dem 
Fidelbogen ähnlichen Fachbogen, einem Werkzeug von 


Zubereitung des Filzmaterials. 


Stammleuten, die sich aus ansässigen Familien immer 
wieder ergänzen. 

Das Rohmaterial für die Filzhute ist der Filz. Dieser 
wird aus den Haaren von Kaninchen, Hasen, Ziegen, 
Kamelen, Waschbären, Fischottern, Affen, Bisamratten, 
Bibern und ähnlichen Tieren gewonnen. Hierzu werden die 
Haare der Tierfelle zunächst mit einer Beize aus Queck- 
silbernitrat getränkt und dann getrocknet durch Sonder- 
maschinen von den Fellen losgelöst. Derartige Ent- 
haarungsmaschinen bestehen z. B. aus schnell rotieren- 


den Messerwalzen, die die zugeführten Felle in etwa 


nur 1 mm breite Streifen zerschneiden, von denen sich 
die durch die Beize gelockerien Haare bei dem gleichen 
Vorgang ablösen. Diese werden nun in langen 


etwa 2 m Länge, dessen Darmseite mittels eines Schlag- 
holzes in Schwingungen gesekt wird, bearbeitet man 
den ganz losen Filz weiter. Durch verschiedene Vor- 
gänge werden die noch losen Haare in abgewogener 
Menge mit der „Fachtafel“ in Berührung gebracht und 
auf diesem Arbeitstisch zum gewünschten dreieckigen 
Fach vereinigt. Aus diesem Fach bildet man durch 
Drücken, Reiben, Schieben unter einem Siebe (Fach- 
sieb) eine immer fester werdende Masse, die dann in 
Leintücher eingeschlagenen oder mit dick geleimfem 
Papier (Filzkern) bedeckt und in angefeuchtetem Zu- 
stande unter öfterem Wenden weiter geknetet und zu 
festem Filz verwandelt wird. Dies Verfahren wird heute 
zweckmäßig durch die Maschinen ersch, die aber ın 
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gleichwertigen Vorgängen den Filz bearbeiten. — 
Hat man den Filz in gewünschter Dichte fertig, ihn 
dann gefärbt, so wird er angeformf. Man legt hierbei 
9 Fache aufeinander, vereinigt sie mit den Rändern zu 
anem Hohlkegel und formt aus diesen den Hut, indem 
man unter fortgeseklem Walken und Eintauchen in eine 
edende Beize aus Wasser, Weinhefe und Weinstein 
zuerst de Krempe aufwärts, dann den Boden so lange 
an- und ausstößt, bis annähernd die Form erreicht ist. 

Nun verläßt der angehende Hut das nasse Element 
und gelangt als sogenannter Stumpe in die Zurichte zur 


ee as, en 


der Walk-Abteilung 
t Herrenhutfabrik. 


f 


eer Bearbeitung. Sach- 
ge Hände geben ihm 
durchBügeln, Pressen usw. die 
"ës Kopf- und Randform, 
sone eine glatte, mehr oder 
weger glänzende Ober- 
liche Hierbei werden natür- 
ıchzweckenisprechende Holz- 
ner Ankiormen verwendet. 
h a - Hutformmaschinen 
erhallen die Stumpen ihr 
erstes mänierliches Aussehen. 
Mde Haupfsache ist der 
fü gun fertig, In der 
Garmererei arbeiten vor- 
ıchmlich weibliche Hände an 
ener lekten Ausstattung. i 

Her wrd das vorher in der Druckerei gestempelte 
sorgsam eingenäht, der Hut mit Ledereinfassung 
ind Band versehen. Zum Schluß wird die Papierschub- 
‘ùe uber die Kopfform gelegt und der Hut ist ver- 
sandbereit, 

| leder einzelne Fabrikationszweig erfordert eine 
‘ène Wissenschaft für sich. Troß Verwendung zahl- 
“cher Maschinen und moderner Fabrikationsmethoden 
" de Geschicklichkeit des Arbeiters doch ausschlag- 
sebend, Nur durch unablässige Aufmerksamkeit der 
serklührer konnen Fehler vermieden werden, die zum 
lel erst am fertigen Hut in Erscheinung treten. 
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Werfen wir noch einen Blick in die Packkammer. 
Erst hier sehen wir die vielgestalteten Formen von 
Filzhüten. Neben kleinen „opera hats“, die in den 
Philippinen viel getragen werden, sehen wir breit- 
randige „sombreros“ für Süd- und Zentralamerika, 
Öffiziershüte für die Tropen und die vielen Formen, die 
der neuesten Mode des Inlandes entsprechen. Für diese 
mannigfachen Arten wird ständig ein großes Stumpen- 
lager in den verschiedenartigsten Farben unterhalten, 
dessen Überwachung infolge des häufigen Wechsels der 
Mode besondere Aufmerksamkeit erfordert. Eine 
Sammlung der verschieden- 
artigen Filzhüte aller Länder 
aus dem lekten Jahrhundert ist 


für viele eine interessante und 
lehrreiche Zusammenstellung. 
Unsere Bılder fuhren uns 
ın die Fabrik von R. u. M. 
Wegener in Wikenrod in Hessen. 
Einst, jim Jahre 1817, unter der 
Firma N. H. Dubbers in Altona 
gegrundet, hat sie sich aus 
leinen Anfängen dank der Tat- 
kraft des ersten Leiters schnell 
entwickelt und schon fruh dehnte 


uber die engere Heimat hinaus 


Das Formen der Filzhüte. 


nach den skandinavischen Ländern aus. Um bei 


weiterem Aufschwung konkurrenzfāhig zu bleiben, 


wurde die Fabrik der günstigeren Arbeiterverhältnisse 
wegen vor 35 Jahren nach Hessen unter gleichzeitiger 
Firmenänderung verlegt. Die überseeischen Beziehungen 
wurden immer größer. Zahlreiche Wohlfahrtseinrichtungen 
sind für die langjährig tätigen Arbeiter geschaffen. 
Hoffentlich ist nun die Zeit nicht mehr fern, daß diese 
einst blühende Exportindustrie wieder aufgenommen 


werden kann und Deutschland auf dem Weltmarkte 


seinen durch die Güte der Ware einst eroberten und 
ihm gebührenden Platz wieder erhält. eo éi 


Ein neuer Klein-Dampfpflug. 


me durch ihre Heikdampfpflüge bekannte Bres- 
lauer Firma hat einen neuen Klein-Dampfpflug 
| konstruiert, der auf dem Gebiete des Dampfpflug- 
baues einen großen Fortschritt darstellt, umsomehr, als 


die Neukonstruktion auch dem mittleren und kleineren 
Grundbesik ermöglicht, sich einen Dampfpflug an- 
zuschaffen. Über den Bau der Maschine wird folgendes 
bekannt: Das Gewicht beträgt bei jeder Maschine nur ca. 
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7500 kg, entspricht also ungefähr dem Gewicht eines be- 
ladenen 5-To.-Lastwagens. Es bestehen dabei keinerlei 
Transportschwierigkeiten wie bei großen Dampf- 


pflügen. Jede Maschine entwickelt eine Betriebsstärke 
von normal 50, . 


maximal 70 
PS. DerKessel 
ist mit Patent 
Schmidtschem 
Rauchröhren- 
üuberhiker aus- 
gestaltet. Bei 
8“ tiefer Acke- 
rungundmiltel- 
schwerem Bo- 
den wurde mit 
dem Kleinen 

Heißdampf- 
pflug eine Lei- 
stung von etwa 
3 Morgen in 
der Stunde er- 
reicht. Im prak- 
tischen Betrie- 
beist bei mittel- 
schwerem Boden und 8” tiefer Ackerung ein Kohlen- 
verbrauch von etwa 25—30 kg pro Morgen festgestellt 
worden. Ein Wasserwagen mit Füllung, welcher an 
jede Maschine angehängt wird, reicht für den ganzen 
Tag aus. Die Seiltrommel ist vertikal auf die Hinter- 
achse verlegt, wodurch der Antrieb (Kettenantrieb) 
außerordentlich einfach erscheint. Der ganze Aufbau 
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Wie entsteht ein Filzhut: Das Zurichten der Filzhiite. 
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der Maschine ist außerordentlich übersichtlich durch- 
geführt. 

Die Bauart der kleinen Dampfpfluglokomotiven ist 
darauf berechnet, daß die Maschinen nach beendeter 

- u , Pflugkampag- 
ne auch als 
Straßenzug- 
maschinen zur 
Beförderung 
jeglicher Las- 
- ten mil einer 
Stundenge- 
schwindigkeil 
bis zu etwa 
6 km Verwen- 
dung finden 
© können. Auch 
als Lokomobi- 
© lenzumÄnlrieb 
von Dresch., 
PFufterberei- 
) tungs-, Holz- 
bearbeitungs- 
und Wasser. 
haltungsma- 
schinen sind sie unter Benukung eines hierfür vor- 
gesehenen Regulators zu verwenden. 

Der Pflug, welcher zu den kleinen Dampfpflug- 
lokomotiven geliefert wird, ıst eine Sonderausführung 
von geringem Gewicht, welche sowohl als Vierschar- 
pflug für Tiefackerung als auch als Fünfscharpflug für 
Seicht- und Schälarbeit zu verwenden ist. Arch. 
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Die elektrische Kochkiste. 


ie Elektrizität ist überall dort, wo sie vorhanden, 
D das „Mädchen für alles“. Ungeahnt vielseitig 
ist ihre Anwendung, Ä 

immer neue Arbeitsgebiete —— 

erobert sie sich. So hat der 
Leipziger Oberingenieur 
R. Reinhold eine elektri- 
sche Kochkiste erfunden, 
die im Gebrauch zeitge- 
mäß, billig und zuverlässig 
ist. Der Apparat dient zum 
Kochen, Braten, Sterilisie- 
ren usw., nichts kann in 
ihm anbrennen, verbrukeln. 


Zum Kochen wird eine 
Hitze von 100 Grad Celsius 
verlangt, jedes mehr ist 


Verschwendung, die in 
heutiger Zeit vermieden 
werden muß. Bei der 
Reinholdschen Erfindung 


wird der Strom, sobald die 
100 Grad erreicht sind, 
automatisch ausgeschaltet. 
Da der Apparat nun nach 
Kochkistenart mit schlech- 
ten Wärmeleitern umgeben 
ist, so kocht das Essen 
ohne Strom weiter. Sinkt 
nach gewisser Zeit die 
Hike, so wird der Sirom 
selbsttätig wieder einge- 
schaltet, so daß die Tem- 
peratur stets auf 100 Grad 
erhalten bleibt. Auf diese 
Weise ist es möglich, daß 
während einer dreistüundi- 
gen Kochdauer nur für 


F e A ICh SZ. 
Die elektrische Kochkiste. 


etwa 40 Minuten Strom verbraucht wird. Eine besondere 
Schaltuhr, die auf bestimmte Zeit einstellbar ist, schaltet 
Zee Pi den Strom vollständig ab. 

5 e Will man z. B. Erbsen drei 

RT Gig — Stunden kochen, so stellt 
man die Schaltuhr em 
und alles geschieht selbst- 
tätig. 

Die vielseitigen Vor- 
teile: Ersparnis an Feue- 
rung, keine Aufwarlung 
und froßdem kein Uber- 
kochen, Anbrennen, keın 
Beschmuken, große Zeit- 
ersparnis dürften jedem 
einleuchten. 

Weiter sei darauf hin- 
gewiesen, daß man in die- 
sem Apparat, der einen 
bestimmten Hikegrad nicht 
überschreitet, auch Kartof- 
feln, Gemüse usw. ohne 
Wasser, Fleisch, Fisch, 
Geflügel usw. ohne Felt, 
in einer Papiertüte kochen 
und braten kann. Diese 
Zubereitung des Essens 
wird ja vielfach als die 
richtigste, da keine Nähr- 
salze verloren gehen, an- 
erkannt. 

Die Elektrizität hat sich 
hier eine weitere segens- 
reiche Betätigung im Haus- 
halt gesichert, die gerade 
in jetzigen Zeiten be- 
sonders wertvoll ist. 
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Neue schine 
Wäer, 7 aus dem Sack auf die Schleuder- 


ene scheibe. Die linke Hand hält die 
Maschine an einem feststehenden 
Handgriff und öffnet gleichzeitig 
einen Ausflußschieber in ge- 
wünschter Weile. Die rechte 
Hand sekt durch die Kurbel die 
Scheibe in Bewegung, die für 
gleichmäßige und breite Vertei- 
lung des Saatgutes sorgt. Dies 
wird erreicht durch eine gleich- 
mäßige Drehung der Scheibe. 
Durch schnelleres oder langsa- 
meres Tempo kann eine gerin- 
gere oder größere Dichte des 
Saatqutes erzielt werden. Bei 
geringem Gewicht erfordert die 
Maschine keine besondere An- 
strengung und kann von jeder- 
mann, selbst Kindern, auch völlıg 
Ungeübten bedient werden. 
Beim Säen mit der Hand 
wird verhältnismäßig viel Saat- 
gut unnütz verschwendet, sei es 
durch zu dichtes Sfreuen, sei es 
durch Verstreuen auf Wege. Wir 
haben aber Mangel an Saatgut. 
Und aus diesem Grunde ist die 
neue Handsäemaschine, das Er- 
zeugnis einer Berliner landwirt- 
schaftlichen Gesellschaft, fraglos 
von besonderem Vorteil. H. H. 


gelegter geg 
sache gen und gleitet 
Aa 


Aufomafische Kupplung für Nebenbahnen. 
Ven jeidung der großen Unfallgefahren, denen ständigen Auseinanderstoßen haben die Kuppel- 
 Babug sonal bei Bedienung der Zusammen- hälften ihre Verriegelungen gegenseitig automatisch 
lung vom Wagen ausgesekt ist, ist von der ausgelöst und gekuppelt. Zum Entkuppeln braucht 
er Eisen- und Stahlwerke vorm. G. Fischer in man nur die sichtbaren Handgriffe hochheben. In 
u‘ i eine automatische — G.F. — Kupplung für dieser Stellung können die Wagen auseinanderge- 
a Send Nebenbahnen herausgebracht worden, zogen werden. Nach dem Auseinanderziehen nehmen 
h außerordentlich bewährt. die Kuppelköpfe ohne weiteres wieder die Normal- 
Kupplung J ist als Mittelpuffer ausgebildet und stellung „Kuppelbereii“ ein. Mit der Kupplung werden 
oli gleichzeitig die Lei- 
tungen der Brem- 
sen (Druckluft-, 
Vakuum- oder elek- 
trischen Leitungen) 
automalısch ver- 
bunden. Abschluß- 
ventile werden 
zwangslaufig ge- 
steuert und beim 
Enikuppeln abge- 
schlossen. Ein Ein- 
undAuskuppeln der 
Bremsschläuche 
fällt also ſort, wo— 
durch die Ab- 
nukung auf ein 
Minimum reduziert 
wird. Der Einbau 
deser neuen Er- 
findung ıst bei ver- | 
schiedener Aus- 
führung für jede | 
Wagenart leicht zu 
bewerkstelligen. 
mn An zweiachsigen 
a mee Fahrzeugen wird 
Automatische Kuppelung für Nebenbahnen. zum Sicheren 
SE Ansicht eines Kuppelungsteiles. Die Konstruklion ist bei beiden Teilen die gleiche. Kuppeln in engen 


Neue Handsäemaschine. 
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Kurvenstellungen die Kupplung an gekreuzten Sche- 
ren eingebaut. Bei vierachsigen Fahrzeugen ge- 


schieht der Einbau entweder direkt an die Dreh- 
Hierbei 


gestelle oder am Wagenuntergestell. wird 


in 
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triebssicherheit der Eisenbahnzuge durch die solide 

Konstruktion erhöht. Ferner wird die Abnükung der 

teuren Bremsschläuche auf ein Weniges herabgesekt. 
Man kann auch Wagen mit GF- Kupplung mit 
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Automatische Kuppelung für Nebenbahnen. Abb. 2. Kurz vor dem Verbinden der Wagen. 


sie durch gefederte Lenkstangen vom Drehgestell 
aus im Kurvensinne gesteuert. 

Die Vorteile der Erfindung leuchten ohne weiteres 
ein. Von dem bedeutenden Fortschritt in der Siche- 
rung derbe- 
dienenden 
Beamten 
haben wir 
schon ge- 
sprochen. 
Das müh- 
same und 
zeilrauben - 
de Kuppeln 
alter Sy- 
steme fällt 
fort, wo- 
durch große 
Zeiterspar- 
nıs im Ran- 
gierdienst 
eintritt. Da 
die neue 
Kupplung 
auch äu- 
Berst solid e Fer 
ist, wird die NEAR < 0 2 
Belriebs- 
sicherheil 
der Zuge 
bedeutend erhoht. Fruher war das Kuppeln und Ent- 
kuppeln der Eisenbahnwagen eine mühsame und zeit- 
raubende Arbeit. Die prompt und automatisch wirkende 
OF -Kuppelung bringt große Zeitersparnisse beim 
Rangierbetrieb des Bahndienstes. Auch wird die Be- 
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Automalische Kuppelung für Nebenbahnen. 


Wagen ohne diese, also mit älteren Kupplungssystemen 
ausgerüstet, zusammenkuppeln. Hierzu verwendet man 
das Übergangskuppeleisen. Dies wird auch besonders 
dort am Platze sein, wo man ohne Störung des Be- 
triebes den 
vorhande- 
nen Wagen- 
park mit der 
neuenKupp- 
lung aus- 
rüsten will. 
Man kann 
in der Uber- 
gangszeil 
Wagen mil 
alter und 
neuer Aus- 
rüstung ZU- 
sammen- 
bringen. 
Das Kup- 
peln von 
Rollsche- 
meln an 
Fahrzeuge 
mitder aulo- 
matischen 
e GF - Kupp- 
Abb. 3. Die Wagen fertig gekuppelt. lung ge— 
schieht in 
üblicher Weise mit der Kuppelstange, die ein in den 
automatischen Kopf passendes Endstück hat. 
Wir haben hier einen großen technischen Fortschritt 
im Bau der modernen Eisenbahnfahrzeuge, der zudem 
die Betriebssicherheit erheblich erhöht. T. P. A. 
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Elektrischer Siegelapparat. 


Gecke manallemöglichen 
de sich in einem 
S ball und auch 
M kaum mehr auf- 
Bu wie z. B. Ker- 
Be oder Spiritus- 
Die Gasflammen 
Barung der Glüh- 
duch nicht mehr so 
Biegein geeignet. 
Eder Weg von den 
zur Tischplatte 
fe weiler und der 
wi Siegellack Iropft 
wie beim Siegeln 

ur allzu oft auf 
KE man es nicht 
n aber erkaltet 
| ch, so daß man, 
Wes Siegel herzu- 


Ke 
ad so ofi erhitzen 
KR: wieder neuen 
$ aufbringen muß. 
fen Mißständen hilft 
SRC beisiehenden Ab- 
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„ edergegebene elek- 
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s Segeln ist eine Kunst, die mancher in seinem 
leben nicht lernt. Nun ist es aber tatsächlich gar 
so leicht, ein schönes Siegel herzustellen. Zu- 


‚Elektrischer Siegelapparat. 
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trische Siegelapparat ab. Er läßt sich überall verwenden, 
wo — wie dies ja in allen Häusern eh der Fall ist, in 
denen eleklrische Leitungen liegen — einAnschluß mil die- 
sen hergestellt werden kann, seı 
es durch einen Steckkontakt, sei 
es dadurch, daß man irgendwo 
eine elektrische Glühlampe her- 
aus- und dafür einen Stöpsel ın 
die Fassung einschraubt, an dem 
die Leitungsschnur angebracht 
ist. Der Siegelapparat besich! 
aus einem zylindrischen Behäl- 
ter, der den Siegellack auf- 
nimmt und der mit einer elektri- 
schen Heizvorrichtung versehen 
ist. Durch den Anschluß des 
Apparates an die elektrische 
Hausleitung wird das Innere des 
Behälters erhikt, der Siegellack 
schmilzt und fließt durch einen 
feinen Spalt aus, wobei er durch 
das untere Ende des Apparates 
sehr schön verteilt werden kann. 
Gibt man dem Apparat eine 
neue Stellung, so kann kein 
Siegellack mehr ausfließen, der 
aber im Innern stets flüssig und 
zu neuer Verwendung bereit 
bleibt. 
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Kınemäatographie in natürlichen Farben. 


Von Hanns Walter Kornblum. 


Kinematographie ist das nächste Ziel das farbige 
hinobild. Das Wesen der Farben- Kinemato- 
gaphe ist von dem der gewöhnlichen farbigen Photo- 
date nicht verschieden. Auch hier sind zwei Ver- 
faßten anwendbar: Das direkte, nach dem auf dem 
fim drekt ein farbiges Bild erzeugt und projiziert 
wrd und das indirekle, nach dem das farbige Bild der 
\ahır in zwei, drei oder mehrere Farbenbestandteile 
legt wird, die erst auf der Leinwand bzw. auf dem 
lege von Objektiv zur Leinwand sich zu einem farbigen 
Bide vereinigen. Beide Verfahren haben ihre Vorzüge, 
andererseits haften aber auch beiden Verfahren 
xenigsiens jezt noch gewisse Mängel an. 
Bekanntlich wird nach dem Verfahren von Lumière, 
Lion, das farbige Bild auf einer Glasplatte dadurch er- 


A dem Wege zur weiteren Vervollkommnung der 


:eugl, daß zwischen der lichtempfindlichen Schicht und. 


km Das eine Farbenschicht eihgeschaltet wird, die 
aus ganz kleinen Stärkekörnchen in den drei Grund- 
ae besteht. Sind diese Körnchen gut untereinander 
vermischt, so erscheint diese Farbenschicht für das 
Age, das die einzelnen Körnchen wegen ihrer 
Mlemheit nicht unterscheiden kann, grauweiß. Die 
Aufnahmen erfolgen durch die Glasplatte und also 
durch die Farbenschicht, gewöhnlich Farbenraster ge- 
ranni, hindurch. Die lichtempfindliche Bromsilberschicht 
shwärzt sich nur da, wo sie von einem Licht- 
stahl gelroffen wird, der der Farbe des vor ihr liegen- 
den Stärkekörnchens entspricht und somit von diesem 
durchgelassen wird. Trifft also beispielsweise ein 
blauer Lichtstrahl eine Gruppe von je einem roten, 
bauen und gelben Körnchen, so läßt nur das blaue 
Körnchen diesen Strahl hindurch, wodurch beim Ent- 
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wickeln die dahinter liegende Bromsilberschicht ge- 
schwärzt wird und in der Durchsicht das blaue Körnchen 
verdeckt. Dagegen bleiben das rote und das gelbe 
Körnchen sichtbar, d. h. diese Stelle erscheint für das 
Auge, das die einzelnen Körnchen nicht unterscheiden 
kann, orange. So bleibt überall die Komplementärfarbe 
des abgebildeten Gegenstandes sichibar, es entsteht 
also ein Farben-Negativ, d. h. ein Bild, das den Gegen- 
stand in seiner Komplementärfarbe zeigt. Der blaue 
Himmel erscheint orange, das grüne Laub rot, ein rotes 
Ziegeldach dagegen grün, eine gelbe Blume violett usw. 
In der Praxis ist die Färbung der Stärkekörnchen aus 
Zweckmäßigkeiisgründen etwas anders gewählt, jedoch 
eignen sich zur Erläuterung der Theorie die Grund- 
farben besser. 

Dieses Verfahren ließe sich ohne weiteres auf die 
Kınematographie anwenden, wenn eine genügend 
empfindliche Schicht hergestellt werden könnte, um den 
Lichtverlust, der durch das Farbenraster sowie durch die 
zur Farbenkorrektion nötige Gelbscheibe verursacht 
wird, soweit auszugleichen, daß die Aufnahmen mit der 
für die Kinematographie nötigen Geschwindigkeit von 
16 Bildern in der Sekunde gemacht werden können; so- 
weit sind wir leider noch nicht. Derselbe Lichtverlust 
durch das Raster tritt natürlich auch bei der Projektion 
ein, weshalb für einen farbigen Film eine bedeutend 
stärkere Lichtquelle nötig ist. Sonst bietet die An- 
wendung des Farbenfilms nach dem Raster-System 
keine weiteren Schwierigkeiten, da ein solcher Film mit 
jedem gewöhnlichen Vorführungsapparat projiziert 
werden kann. 

Trotzdem scheint dieser Weg nicht zur Lösung des 
Problems zu fuhren, eben wegen des zu großen Licht- 


dÉ 


1658 „Deusfehe Exvort · Revue Nr. 1956 


verlustes bei der Aufnahme und bei der Projektion. besonders konstruierte dreiteilige Projektionsapparate, 
Vielleicht wird das Ausbleichverfahren mit sensibilierten durch deren drei Objektive die Teilbilder so auf die 
Farbstoffen, die in einer Gelatineschicht eingebettet Projektionsfläche geworfen werden, daß sie sich dorf 
sind, später einmal zum Ziele führen, jedoch sind die decken. Vollständig kann dieses Ziel aber nur unter ge- 
Versuche hiermit noch nicht weit genug gediehen, um wissen Umständen erreicht werden, denn die drei Teil- 


ein abschließendes Ur- 
lei zu ermöglichen. 
Der Grundgedanke 
des indirekten Ver- 
fahrens zur Herstel- 
lung von farbigen 
photographischen Bil— 
dern beruht darauf, 
daß man durch Vor- 
schaltung von farbi- 
gen Gläsern, soge- 
nannten Farbenfiltern, 
auf die für alle 
Farben empfindliche 
Schicht nur Strahlen 
einer bestimmten Farbe 
wirken läßt. So erhält 
man schwarzweiße Ne- 
gative, von denen je- 
des ein Bild zeigt, das 
durch die Lichtstrahlen 
von der Farbe des vor- 
geschalteten Filters er- 
zeugt ist. Schalten wir 


aufnahmen können 
entweder gleichzeitig 
mit drei verschiedenen 
Objektiven oder nach- 
einander mit einem 
Objektiv gemacht wer- 
den. Im ersten Falle 
sind die drei Teil- 
bilder natürlich nicht 
identisch, sondern wei. 
sen eine stereoskopi- 
sche Parallaxe auf, da 
sie nicht von dem- 
selben Punkte aus ge- 
sehen sind. Im zwei- 
ten Falle konnen nur 
bewegungslose Gegen- 
stände aufgenommen 
werden, alles sich Be- 
wegende würde ver- 
schwommen _erschei- 
nen. Bei der kinema- 
tographischen Wieder- 
gabe tritt insofern eine 


z. B. Filter m den drei 
Grundfarben vor, so 
erhalten wir drei 
Farben-Teilbilder, auf Gelbe Platte. Rote Platte. Blaue Platte. zeitig auf der Lein- 
deren einem alle gel- Schema des Dreifarbendruckes. wand zur Deckung zu 
ben, auf den andern bringen. Das Auge 
die roten bzw. blauen Strahlen wirksam sind (Abb. 1). hält nämlich einen farbigen Eindruck etwa je Sekunde 
Färbt man nun das entsprechende Positiv durch ge- fest. Empfängt es innerhalb dieser Zeit einen neuen 
eignete Mittel genau in der Farbe des vorgeschalteten Farbeneindruck, so entsteht psychologisch der Eindruck 
Filters und vereinigt durch Deckung die drei Teilbilder zu der Mischfarbe. 
einem einzigen, so erscheinen sowohl die Grundfarben Da die Kinematographie die Wiedergabe der Be- 
als auch die Mischfarben (Abb. 2). Ein rotes Dach hat wegung ist, müssen die Teilbilder möglichst gleich- 
2. B. nur durch das rote Filter gewirkt, die entsprechende zeitig aufgenommen werden, damit keine falschfarbigen 
Bildstelle ist bei den beiden anderen Teilaufnahmen Ränder und Flächen entstehen. Es galt also die 
weiß, der Gesamteindruck also rot. Eine grüne Wiese Schwierigkeit der parallaktischen Verschiebungen der 


Erleichterung ein, als 
es nicht nötig ist, die 
drei Teilbilder gleich- 


hat aber sowohl durch das blaue als auch durch das drei Teilbildchen zu überwinden. Zu diesem Zwecke hal 


gelbe Filter man hinter 
Strahlen eingewohn- 
ausgesandt. liches Ob- 
Bei der Wie- jekliv von 
dergabe großer Lich 
vereinigt stärke eın 
sich infolge- System von 
dessen wie- drei total 
der umge- reflektieren- 
kehrt blau denPrismen 
und gelb zu angchrach), 
grün. Die | durch das 
Schwierig- der Lichl- 
keit bei die- strahlindrei 
sem Verfah- Teile ge- 
renisthaupt- spalten 
Sächlich wird. Bring! 
die, daß es mannunhin- 
sehr schwer ter jedem 
ist, die drei der drei 
Bilder voll- Teilprismen 
ständig zur das ent- 
Deckung zu sprechende 
bringen. Bei Farbfilter 
der Projek- an, so er- 
tion von sie- hält man 
henden Bil- drei gleich- 
dern ver- m en Ä zeilige Teil- 
wendet man Wiedergabe des Dreifarbendruckes eines Gemäldes von Zampighi. bilder, die 
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mit demselben Objektiv aufgenommen sind. Benukt 
man als lichlempfindliche Fläche einen Film von drei- 
tscher Breile, auf dem die Teilbildchen gegeneinander 
nerruchbar fixiert werden, so kann man bei der Pro- 
ekhon em identisches Prisma benuken, durch das die 
Ae Farben der Teilbildchen wieder vereinigt und genau 
zu Deckung gebracht werden. Obwohl diese Methode 
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‚den Nachteil hat, daß ein Film von dreifacher Breite 
verwendet werden muß und demgemäß sowohl die 
Aufnahme- wie die Projektionsapparate dafür be- 
sonders eingerichtet werden müssen, erscheint dennoch 
dieser Weg, wenigstens für die nächste Zukunft, am 
aussichtsreichsten, weil hierbei die meisten technischen 
Vorbedingungen zum größten Teile bereits erfüllt sind. 
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Das Ausland und die Leipziger Messe. 


naleVeranstaltungen. Durch das Mittel- 

aller hindurch bis zum Ausgang des neunzehnten 
lahrhunderts in ihrer allen Form als Waren messe 
und seldem in der zeitgemäßen Umgestaltung zur 
Mus tet messe hat sich Leipzig als mitteleuropäischer 
Zentral-Handels- und Meßplak der Gunst des Aus- 
andes zu erfreuen gehabt. Die Einkäufer stellten 
dabeı enisprechend der allgemeinen zahlenmäßigen 
Iusammensefzung der Meßbesucher den Hauptteil. Vor 
dem Kriege gehörten die Vertreter der größten schweize- 
schen, holländischen, skandinavischen, französischen, 
englischen, amerikanischen, belgischen usw. Export- 
und Imporlfirmen, Bazare und Warenhäuser zu den 
festen Kunden der Leipziger Messe. Sie erschienen hier 
n Begleitung ihrer ständigen Berliner und Hamburger 
Agenten und läfigten Abschlüsse, namentlich in kera- 
naschen und Glas-, Metall-, Leder-, Kurz- und Spiel- 
wen von ganz bedeutendem Umfange. Verfasser 
deses Aufsatzes entsinnt sich gern der Äußerung eines 
Spielwareneinkäufers aus einer der skandinavischen 
Handelsslädte, der versicherte, zur Leipziger Muster- 
messe mit efwa 120 deutschen Ausstellerfirmen in Spiel- 
saren eingehend arbeiten zu müssen. Da hierzu die 
Mekwoche nicht ausreichfe, hatte er mit seinen Liefe- 
anlenfirmen einen Arbeitsplan verabredet, der ver- 
schiedene der Aussteller bis zur Mitte der zweiten Meß- 
sock in Leipzig festhielt. Während des Krieges blieben 
nalurkch die Einkäufer aus den mit uns kriegführenden 
Landern aus, dafür schwoll die Zahl der Meßbesucher 
aus den neulralen Staaten (Schweiz, Holland, Däne- 
mark, Schweden, Norwegen) an, die ganz bedeutende 
Aufträge gaben, die uneingestandenermaßen zum Teil 
uf Rechnung der Entente gingen. Die Zahl der aus- 
andıschen Meßeinkäufer nahm dergestalt von Messe zu 
\esse zu. Jetzt nach Wiedereintrit des Friedens- 
(Notes, sind England, Frankreich, Italien, der Osten 
ind Amerika bereits wieder in die Reihen der ständigen 
Vekeinkaufer eingetreten und der frühere Zustand: wird 
n kurze weder hergestellt sein, zugleich aber eine er- 
blihe Vermehrung der ausländischen Einkäufer-Ziffer 
saligefunden haben. 

Das Ausland konnte die Leipziger Mustermessen bis 
ext nicht entdehren. Hier fand es jene zahllosen Artikel, 
ie es im eigenen Lande mangels geeigneter Rohstoffe, 
ien), geschulter Arbeitskräfte nicht, zum min- 
desten nicht in der gleichen Qualität und Wohlfeilheit 
ndr Lage war herzustellen. Die während des Krieges 
uwd nachher ständig gesunkene deutsche Valuta er- 
chere selbstversfändlich den Einkauf noch weiter 
nd bot dem Ausländer besondere Vorteile. Aber auch 
venn dieser Sondervorteil früher oder später wieder 
dall wird das Ausland der Leipziger Messe treu 
"oben, weil es sie eben braucht. Nur wenn der Her- 
sellungspreis in Deutschland noch weiter und schließ- 
ih bis ins Ungemessene steigt, wenn aus der An- 
nakerung an den Wellmarkipreis eine Uberhöhung des- 
selben sich herausbilden sollte, würde die Gefahr ein- 
'elen, das Ausland und damit unsere besten Kunden zu 


D Leipziger Messen waren immer internatio- 


verlieren. Die werktätigen Kreise des deutschen Volkes 
scheinen noch nicht begriffen zu haben, welche unge- 
heure Gefahr in dem Verlust unseres Exports für 
Deutschlands Industrie und Handel, seine Erwerbs- und 
Verdienstmöglichkeiten und damit für seinen Wohlstand 
liegt. | 

Die Beteiligung der ausländischen 
Industrie als Aussteller auf den Leipziger 
Mustermessen trat naturgemäß hinter der Teilnahme der 
ausländischen Einkäuferkreise von jeher zurück. Immer- 
hin gehörten schon vor dem Kriege italienische Marmor- 
waren, Majoliken und Fayencen, schweizerische Uhren, 
französische Leder- und Kurzwaren, Parfümerien und 
Bijouterien, Porzellane usw., holländische Delftererzeug- 
nisse, englische Besteckartikel, dänische Keramik, 
russische Holz- und Spielwaren, amerikanische Glas- 
waren, nicht zuletzt auch die Wiener Erzeugnisse des 
Kunsigewerbes, mährische Bauerntöpfereien u. a. m. zu 
den regelmäßigen Ausstellungsartikeln. Inzwischen hat 
sich die Schweiz zur Errichtung eines eigenen 
Schweizer Hauses auf der; Leipziger Messe entschlossen, 
ein österreichisches Meßhaus ist zur vorigen Frühjahrs- 
messe bereits eröffnet worden, der Plan eines tschecho- 
slowakischen Meßhauses steht vor der Verwirklichung 
und weitere ähnliche Pläne harren der Reife. Nichts 
kennzeichnet besser die völkerverbindende Wirkung der 
Leipziger Messe, die mit ihrer fortschreitenden Inter- 
nafionàlisjerung ihre weltumfassende Bedeutung sinn- 
fallig kund gibt. Die Einrichtung der ehrenamtlichen 
Auslandsvertreter, die das Meßamt in großzügiger Weise 
immer weiter ausbaut, bietet das Mittel, die Beziehungen 
des Auslands zur Leipziger Mustermesse immer inniger 
zu gestalten. Die selbstlose Tätigkeit der Herren Aus- 
landsvertreter steht hier im Dienste einer wahrhaft 
großen Idee — der Annäherung der Völker des ganzen 
Erdballs und ihrer Versammlung auf den Leipziger 
Messen zu friedlichem wirtschaftlichen Wettstreit. 


Neues auf der Leipziger Herbstmesse. 


us Leipzig wird uns geschrieben: Die ständig 
ANE Ausdehnung der Leipziger Messe und 
der immer gewaltiger gewordene Verkehr wäh- 

rend der Meßwoche erfordern von Jahr zu Jahr eine 
großzugigere Organisation. Nachdem sich schon bei der 
lebten Messe erwiesen halt, daß troß der zahlreich er- 
richteten Ausstellungsbaracken auf den öffentlichen 
Plaken der Glodt und der Abtrennung der technischen 
Messe von der Allgemeinen Mustermesse, immer noch 
große Raumnot vorhanden war, wird zur diesjährigen 
Herbstmesse an die Schaffung neuen Ausstellungsraumes 
herangegangen. Die Errichtung neuer massiver Meß- 
häuser ‚sioßt bei der allgemeinen wirtschaftlichen Not- 
lage natürlich auf Widerstände, so daß auch weiterhin 
it der Hauptsache nur Nofbehelfe geschaffen und 
bestehende Einrichtungen verkehrstechnisch verbessert 
werden können. Unter diesem Gesichtspunkt ist auch der 
Plan der Herstellung von Verbindungen zwischen be- 
nachbarten Meßhäusern entstanden, und zwar denkt 


* 


— 


1660 


man zunächst an eine Verbindung von Stenzlers Hof mit 
dem „Großen Reiter‘ und des Zeißig-Hauses mit Hob- 
manns Hof. Das Grundstück Ackerleins Hof am Alten 
Markt soll in ein tschecho-slowakısches 
Meßhaus umgewandelt werden. Die Vorarbeiten dazu 
sind bereits soweit gediehen, daß mit der Eröffnung zur 
Frühjahrsmesse 1921 gerechnet werden kann. An dem 
Unternehmen ist die Tschecho-Slowakische Meß- und 
Außenhandelsstelle m. b. H. „Praga“ in Leipzig hervor- 
ragend beteiligt. Außerdem wird das Unternehmen von 
der tschechischen Staatsregierung gefördert. Die Be- 
teiligung der: Tschecho-Slowakei an der diesjährigen 
Herbstmesse verspricht überhaupt eine sehr starke zu 
werden. Den wirtschaftlichen Beziehungen beider Länder 
wird seitens der amtlichen Stellen die lebhafteste Forde- 
rung zuteil. An gesellschaftlichen Veranstaltungen planen 
die Tschechen neben einem internationalen Abend ein 
großes Konzert im Gewandhaus, das von 150 fschechi- 
schen Musikern ausgeführt und von 2 Prager Künstlern 
geleitet werden wird. 

Eine durchgreifende Besserung in der Messeorgani- 
sation wird durch die Einteilung der Messe in Branchen 
erstrebt. Diese Absicht kann allerdings nur ganz all- 
mählich durchgeführt werden, da ihr privatrechtlich be- 
gründete Widerstände seitens der Aussteller oder Ver- 
mieter entgegenstehen. Dennoch wird bereits der Allge- 
meinen Herbsimustiermesse eine Hygiene-Messe 
angegliedert werden, in der alle sonst verstreut ausge- 
stellten einschlägigen Artikel vereinigt werden sollen. 
Daneben wird eine Gärtnerei-Bedarfsartikel- 
messe im Palmengarten in Erwägung gezogen. Ein 
eigenes Heim wird auch die Bugramesse erhalten, 
denn das der Bank für Grundbesik gehörende Meßkhaus 
in der Petersstraße nebst dem angrenzenden Grundstück 
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Schloßgasse 16—20 ist dieser Tage durch Kauf in den 
Besitz des Vereins zur Förderung der Bugramesse iber- 
gegangen. 

Zur möglichst reibungslosen Abwicklung des Verkehrs 
wird diesmal auch die drahtlose Telegraphiein 
größerem Maße als bisher m den Dienst der Leipziger 
Messe gestellt werden. Der Funkdienst des Reiches wird 
während der Herbstmesse auch für die Übermittelung 
der Telegramme der Meßbesucher nach dem Aus- 
lande zur Verfügung gestellt werden und zwar werden 
diese Funktelegramme von der bis zur Herbstmesse 
fertiggestellten zweiten Funkstation beim Telegraphen- 
amt Leipzig direkt nach Konigswusterhausen an die dor- 
tige Großstation zur Weitergabe ins Ausland gegeben 
werden. 8 H.M. 


Die Meßhalle auf dem Markt in Leipzig wird nicht, 
wie früher geplant, nach dem Konigsplak verlegt, 
sondern verbleibt auf dem Marktplak vor dem Allen 
Rathaus, da die Aussteller sich bereit erklärt haben, 
die Kosten fur den jedesmaligen Abbruch und Wieder- 
aufbau zu tragen. Nach der Herbsimesse wird die 
Halle abgebrochen, zur Frühjahrsmesse 1921 aber wieder 
an derselben Stelle aufgebaut werden. 


Die Meßbörse, die sich als Ergänzung des Geschäft 
verkehrs während der Leipziger Messe gut bewährt 
hat, wird zur bevorstehenden Herbstmesse mit der 
kürzlich in Leipzig eingerichteten ständigen Waren- 
börse zusammengelegt. Die Geschäfte werden dem- 
gemäß nach der von der Handelskammer festgesskten 
Borsenordnung abgeschlossen werden. Meßbesucher 
erhalten eine Dauerkarte für die Zeit der Herbstmesse 
zum Preise von 10 M., für den einmaligen Besuch zum 
Preise von 3 M. 


Verantwortlich: Für die Schriflleitung des „Echos“ und der „Export-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Änzeigenleil: Paul Linder - 
Für den künstlerischen Teil: Fritz Mielmann. Sämtllich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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Kontrolle für 
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Zuschläge 

Fahrpreis 
Grundtaxen 

Abgefahr. km Taxe I \ 
Abgefahr. km Taxe ll 
Abgefahr. km Taxe ml 
Abgelahr kmAuß.Dienst 


Infochkreisen ein geführte Vertreter werden gesucht 
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HAMBURGER O Bee, BATTERIE-FABRIK 


GROSSFABRIKATION HN GALVANISCHER ELEMENTE 


Lieferant der Staatsbehörden E EE Batterien für Taschenlampen ; 
Ke SPEZIALITAT: 


Hochleistungs-Naßtrocken-Elemente A 
Hochlei g Galvanische Elemente und Taschenlampenbatterien 


406 
„HABAFA-STABIL A von hoher Leistung. Fabrikmarke „Habafs“ D.R.Wz. 
lp jahrelanger Lagerfähigkeit das Beste für den Export. ca, et Postadresse: ‚Hamburg 19 
— Musterbuch A kostenlos. o Arbe A. B. C. Code Sch. Edition. 
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hikassette 


a — Pog 


| 
| Sta 


Signrefienmaschinen 


Leistung bis 30 000 Gtück stünoͤlich 
„Universal und UR 

mit automatischer dabatʒ uführung. 
liefern N mit Gr - Week: 
Jalznaht, Golo - Kort Gtroh ; Alu- 
minium- oo er Wachs mund ſtück. 
Weit über 1900 Maſchinen find 
in allen ſtaatlichen Regien und 
in oͤen größten Fabriken in Ge⸗ 


die beste Kassette für Export 


brauch. Leiſtunge fähigkeit, 
| ege starke E 1 Gan Bauart und febensdauer von 
| erung, unzerstörberes, diebessicheres 7 ’ e 4 
| Schloß mit 2 Schlüsseln. Drei Größen: feinem ä bisher 


Nr. 23 Nr. 30 Nr. 38 

|| 233x1810 cm 30x20x10 cm 38X27X12 cm 
M. 200, — M. 30.— M. 300. — 

| Exportrabatt 33% 0% 


Jede Kassette in starkem Karton, verpackt 
in Kisten zu zehn Stück jeder Größe 


| SOFORTIGE LIEFERUNG 


ieee 


4 . 
maſchinen Meſſ z 
maſchinen für Cigaretten Fiat) 


WE 


GELDSCHRANKWERKE 


| 
HEeltz. Düsseldorf 439 


| 


Haushalt-Maschinen 
"Haus-„Küchen-Gerasfe 
="Grossküchen-Maschinen 
- Fleischerei -Maschinen 


- "Kopierpressen -Kopiermäschinen 
' Armaturen fir Dampf, 085 u. Wasser 
Gewindeschneidmaäschinen 


= Alexanderwerk 
Gon der Nahmer. Dit, Des 
Remscheid Berlin S. 


Steh Eisen-„.Metall-Giessereien, Maschinen; Werkze 
Ins u/Armähirenfabrik, Diechbearbeitungs -Werkstärie 
2, Emanllierwerk, Verzinkerer, Verzinnerei, Hpizwarenfa onk, 


Ka 2200 Beämle und Arbsitfer. —— 


Te? it A. k Sr ef i 5 a 
EE ge SE 


» DAVID DOMINICUS 


Handbuch über Sägen und Werkzeuge“ — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
und Werkzeuge" — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann* und zahlreiche a. m. 


Seit einen. Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 


T | 254 
Æ DAVID DOMINICUS A CO [szeemam] 7 
5 e 

= 2 
Sägen- und Werkzeug -Fabriken Theorie und Praxis | ::: 
REMSCH EID -VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand in Hand gehen ô 

Veriasser der Werke: 5 3 

„Allg. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren“ — „Illustriertes Eingetragene Schutzmarken ` 
i 

S 


en aller Art in verschiedenen Spra 


ü 


rmationsschrilten über die zweckmäßi 


Langjährige Spezialitäten: 
Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art 


insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 
Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 
zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 
Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 

werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 


u Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 
Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrent fähig mit denselben. 


illustrierter technischer Info 


Maschinenmessern u.Werkzeu 
ben, die von höchstem Werte 


ägen, 
e 


Preislisten, Prospekte usw.in allen Haupthandelssprachen 
auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


Für unsere ständigen großen Abnehmer 


hat unser Herr David Dominicus eine Reihe neuer, 


Kundschaften 3 
Weitere wichtige technische Aufklärungs-Schriften befinden sich in Arbeit. 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
E 3 la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 

m, Verdoppelung der Tagesleistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


Auswahl, Behandlung u. Instandhaltung von S 


zur Verteilung an ihre 
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se Ala — * See. Eine bedeutsame Fort- wöhnlichen Telephon. Wenn ein anderes Schiff etwas gr 
drahtlosen Telegraphie ist der Marconi-Ge- so „läutet“ es an, und der Telegraphist kann dann goH 
on gelungen. Es ist nämlich ein Anläute- Botschaft aufnehmen. Es ist nicht mehr nötig, daß er ch 
Bunde worden, das ein Schiff in Seenot in den und Nacht bei seinem Instrument wacht, sondern er conn 2 5 
‚andere Schiffe innerhalb der Reichweite seines des Nachts ruhig schlafen legen, denn er hat ja die Sıgnalg Sr c 
$ für. drahtlose Telegraphie durch Alarmglocken- neben sich, und in einem Umkreis von 200 englischen Mei ch 
Wagken, Bisher war es für jedes Schiff notwendig, ist Se andere Schiff in der Lage, ihn durch Anläuten = - 
"dreh € Telegraphist immer aufpaßte, ob irgend- zuwecken. 
Bee | 5 würde. Es mußten daher bei Postverkehr nach Ungarn. Nach Ungarn sind gemäß giel 
Wen Anlagen drei Beamte beschäftigt werden, die Mitteilung der ungarischen Postverwaltung gewöhnliche 75 
der Bedienung des Apparates ablösten. Durch die eingeschriebene Briefsendungen nur offen zulässig. EZ 
Ä un ist es nun möglich, daß man dem drahtlosen schlossen eingehende derartige Sendungen werden in Ungarn 
mehr Aufmerksamkeit schenkt als einem ger den Zollämtern zugeführt oder an die Absender zurückgeleitet. 
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allel: Schraubstöcke Hut, ab. 


HERM. ROSSENBECK jr. || Wieder reine 6 


Mülheim-Ruhr, Friedrichstr. 21 | Sofortiger Dauerhochglanz. Färbt nicht ab. 
Jede Dose ist mit Banderol versehen. 
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HILCO-UNIVERSAL- 
SEWINDEFRÄSMASCHINEN 


Pieni SYSTEM ZADOW 2 


In zwei Größen BER 
42 und 105 mm Spindelbohrung 


Frisen Jede Ge- Leisten nach- 


weisbar 5- bis 
6 mal mehr als 
ein gutgeübter 
Leitspindel- 
dreher 


Langnuten von 


|! 


EE 
— 
— 


| 


VII 


a, 
Schrauben-, Muttern- 


und Fassonbänke: 


Einfache Handhabung / Niedrige 
chaffungskosten / Kurze Liefer- 
fristen / Höchste Leistungsfähigkeit 


Loren, chemnitz, Stephanplalz 2 
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Scherer & Badert 


Korbwaren- u. Rohrmöbelfabrik 
Lichtenfels, Bayern 


Korbwaren aller Art 7 Wafch:, Viele und Poſt⸗ 
körbe / Arbeitsſtänder / Arbeits-, Brief-, Beſteck⸗ 
und Blumenkörbe / Puppenmöbel / Möbelklopfer 
Brotbackſchüſſeln 7 Futter- und Gartenſchanzen 


H 


Spezialität: Garnierte, mit Perlen benähte und be: 
malte Körbe / Papierkörbe / Tabletts / Korbmöbel 
auch nach Entwürfen in eigen. Werkſtatt / Korblampen 
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Export Liſten zu Dienſten Import 
„ „ „ 2 2 „ 2 2 2 „ 2: 2: 2: 2: 2: 2: ä gr" ü 2 a 
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: : 
Spezialmaschinen 
= dé = | ® E = 
fürdie Holzindustrie 
= wie Fournierleimpressen, = 
= Fourniertrockenapparate, = 
= Schälmaschinen liefert = 
G. Roth Aktiengesellschaft - 
= Abteilung Maschinenfabrik = 
S Wien III/, Erdbergerlände 28-34 - 
Ee hee Docdnung 
. | 
der , . 
allen Ländern ER 


gesucht! 


Verlangen eO e 
Nalchinenfabrik G Kiefer Feuerbach-Stattgauz 
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Nr. 1956 


UI 


DREBES ACI ,. d 
WALDBOCKELHEIM, GT 1 0 
| (RHEINLAND ji 4 


éd 


SPFZIALIIAT/ 
TE 0,80-018MM 
RZINKT 


einigungS= und Schäls 
anlagen für OÖlsaaten 


Pneumatische Transportan- 
lagen für Saug- u. Druckluft 


baut als langjährige Spezialität 


Eisenkörbe 


mit und ohne Säaureballons 


Unterlegscheiben, 
roh, gedreht, konisch; 


Muttern bis / und 
7/8“, roh und blank; 


Massenartikel, ge- 
preßt und gestanzt bis 


l4 mm Meaterıalstärke 
erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


Wekade Co. b. ,. Dresden-N.23 


Nähmaschinenteile-Fabrik 


Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatzteile, -Apparate, -Nadeln 
und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und -nadeln 


Telegramm-Adr.: Wekade Dresden; ABC Code 5th Ed. 


Zur Messe in Leipzig: Meßhaus National, III. Stock, Zimmer 174. 


Digitized by Ko 
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Ali 


mne Mit einem Vorwort von Otto Hoeksch. vollen Entwicklung kefert die durch Verlass 
e j ; f $ I n der B - 
Hans Sue in München und Berlin. Dreis ge- schen Regierungsgrundsäbe eingeleitet a ind GEN EE 
A M, gebunden 32 M. zum unabwendbaren Zusammenbruche seines Werkes führen 
Leibarzt und Vertrauter, Prof. Schweninger, mußte. Gründliche Quellenkunde und kritische Beherrschung 
diesen Tagen seinen 70. Geburtstag feierte, hat ge- des Stoffes zeichnen das Buch aus, das einen bevorzugten 
iddung 


der Be er habe in den lebten Jahren seines Kenner der europäischen Politik der lebt 
A en er n See Zurückgezogenheit sorgenvoll Verfasser hat. bten Jahrzehnte zum 


des neuen Kurses verfolgte, deutlich die . Ungemein fesselnd sind die Ausführungen über Bis 
er Katastrophe des Weltkrieges vorausgeahnt. Leider Bündnisbesfrebungen, welche ein lebhaftes Bild des En 
i der dritte Band der Bismarckschen Erinnerungen, von hinter den Kulissen der diplomatischen Welt bieten, außer- 
b mon ın dieser Hinsicht besonders bedeutsame Auf- ordentlich lehrreich und für die politische Prei 
550 erwarten durfte, dem Gesichtsentscheid der Gegen- Volkes wichtig sind die Betrachtungen über die politischen 
KE vorenthalten. Um so mehr ist das Erscheinen des Beziehungen in ihrer Verbindung der inneren und äußeren 

| vorliegenden Buches zu begrußen, das in mustergültig sach- Poltik und ihrer Wechselwirkungen; besonders spannend sind 

| bder Weise die Richtlinien der Bismarckschen Außenpolitik (Fortsetzung S 76671 


Naustrinkkuren! 


HINDI 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw, 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro, Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


Noniangesellschaif Saar m.b. H. + Creield am Rhein 


WALZEISEN-GROSSHANDLUNG 


als 
Kurvenräder., 


Leifrollen 
SW. 


mit glasharten Laufbahnen exportiert sehr vorfeilhaff 
für Seilbahn-Anlagen Drahrfgewebe u. Geflechfe 


Drahfkörbe u. Siebe 
LÜNER EISENGIESSEREI géet x e 


i = sowie alle einschlägigen Draht 
QLENZ + LÜNEN 4%; warenexporfartikel-Preislisten 


WERKZEUGE BEHÄLTER 


für jeden Industriezweig und Land- Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe kipper, Förderwagen für den Bergbau 


Eisen und Stahl Industrieges. 


m. b. H. 
Postfach 175 DUISBURG T.-A.: Eisenstahl 


aus Werkzeugstähl - 
und Schnelldrehstahl 
alle Grössen sofort 
„ ab Lager lieferbar 


Carl Florack D Helder 1 


EISEN u. STAHL EMAILLE KAISER- WILHELM-STR.36 FERNSPRECHER 121 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun- für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 


r Tal er t í Aler ire 
gen, Werkzeugstahl. Walzeisen, schaftsbedarfes, Blechwafen, 
Bleche, Feldbahn material | eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


grichWilh.Bertra m fg 


N narenfabrik K REMS ene 


guli- 


Hansa-Metall-Werke 


G m Db H 


Feuerbach- Stuttgart una Möhringen- Stuttgart 


Sondererzeugnisse: Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Kugelkompressions-Ventile D-R.P Sondergebiet: 


(ugeeldurchgangs- und Eckventil = 
TEE 2 ckventile Warmpresserei 
Ge; rete. gezogene und ge- 


mer! 


N 
M, 


e 
e 
DD 7 Benzinfilter u. Wasserabscheider stanzte Formstücke in allen 
K| | Deel Metallen u. für alle Industrien 
NT N KVVKKKRNkK Fassonstücke u. Anschlußmuitern 
DZ bere? Konus in allen Metallen Bolzen Zieherei 
d KA nnr aller Art - Schmierapparate usw. 


f. d. Automobil-, Flugzeug-,Explosions- Stanzerei 
motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung 
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ansmissions- 
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RL 
„7, 
Ds 
Gh 
Dh 
DR 


STAHLWAREN WERKZEUGE 


Meßwerkzeusi Vorhang 


Co 
GP, 
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2 
CHAR 
. 


NN N 
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Rasiermesser, -apparate. -spiegel, Haar- Hämmer, 
schneidemaschinen, Bestecke usw sch!össer usw i 


Haushaltungsartikel S 


aller Art in Wetßhle: l.ma«ille. Aluminium 
Kaffeemühlen, Gaskoch 


Cil 
TAFELSERVICE p 
G, 
bert. sofort oder Kurzfristii . 


N 
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RN 
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vernickelt und vers t 


lieferbar. Natale zu Dienst 


b ten 2 
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Gormanns & Schallenberg ‚ Köln 
Telegr.-Adr.: Goscha Neumarkt 32 34 lelephon: A 7799 DE OZOEOO EZ 7 
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„Aufogen“ - Gas apparat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels. Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch, 

A t kann auch zum Kochen, Heizen, 

U ogengüs Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Keln Azetylen! Kelne Exploslonsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
usw. vorzüglich für dn Export geeignet. 
Man verlange Prospekte und Kostenanschläge 


‚Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


Scheren- und 
Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 
Dresdner Hof: Stand 550/54 
Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 


HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


SCHRÖTER & REHMUSS 


Fabrikation 


/LEIPZIG 


Export 


Carl Ha er & Ed. Boecker 
OFLDE W 


MECHANISCHE DRAHTWEBEREI+ DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


in Schwarz- 
Weißblech, verzinnt 
und lackiert 


- SS 
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der politischen Krisen, die Europa mehr Bölsche, Wilh.: Die Abstammun g des Menschen. 


de Sculderungen Krieges brachten und die immer Mit zahlr. Abb. v. Willy Planck. 9 

45 anamal an 151 5 Staatskunst des großen 8°. 1920. 3,60 M. : . Tausend. (112 S.. 
eg wurden. Das Buch vermittelt um so stärker Gea-Karte v. Europa. Polt. Neubearb. v. Ilerb. Heyde 

herz T EN Eindruck der Größe Bismarcks, als es jede 1:6 000 000. 76,54 104,5 cm. Farbendr. 1920. 7,50 M. 

den nn und Gefühlsäußerung zur Seite schiebt. Weitblick, Arthur: Die tsc hechoslaw. Fra ge: Eine 

Schon e heutigen Staatsmänner bedeutet das Werk Lösung derselben durch eine deutsch-tschech. Austausch- 

u Lehrgang der Staatskunst, für die verflossenen wanderung. (56 S.). gr. 8°. 1920. 2,80 M. 
gleichsam eg es ein Spiegel ihrer Fehler. Mit Ingrimm na E or Die Revolution, ihr Wer- 
5 wie durch den Kurswechsel nach Bismarcks SS a 1920. 140 Mo ihre Uberwindung. (2 S.. 


erkennen iti f die schiefe Ebene geschoben 3 . 
Abgany, de deutsche Politik au | Bücher, Die blauen. 8°. Rohrbach, Paul: Der deutsch 
ourde, de in den Abgrund führen mußte, der das deutsche Gedanke in der Welt Neubearb. 1020. Der ie 


and. ‚ samfaufl. 151.-192. Taus. (206 S.]. 1920. 3.60 M 
1 is das Vermächtnis eines Toten. Hans Plehn Neimer's Dietrich, Handkarte v. Argentinien, Paraguay und 
die deutsche Niederlage und den Zusammenbruch des ‚Uruguay sowie Teilen v. Chile und Brasilien. Gezeichnet 
en Volkes nicht überwinden. Im Dezember 1918 suchte v. B. Horn u. R. Reichelt, Terrain v. Th. Peukert. 

ud fand er den Tod in den Wellen der Nordsee. 1:5 000 000. 78,5 40 cm. Farbendr. 1920. 


bessie Kirselnresser von der Badischen LGH. 5 A 
BT = 
fam Ta 


| bert Mohr Halle a/S. 


Spezialfabrif für 


i gegründet 1893 
Dë, Rnet: u. 
Teilmaſchinen 
ntueſt. Konſtrultion 


N!SI0D N 1030 


Ri chard Franke frankfurt 2161. 


Kä ab ík 1 C Per D 
Ser Korrespondenz m 8 Han Ae Ssbeächen 


MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KOLN-KALK 


OUNI 
UUOUUIUUUIUDTUIUNUNOTNTNTTUIT 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300-1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. verlikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


n & Co. CS Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


GELDSCHRÄNKE 


WANDSCHRÄNKEF SCHNELLBAUAUFZUG 


KAS$SETTEN * pr „HEXE os 

| LIEFERT SEIT 45 JAHREN : 
JacobDaubNachf.,‚Heidelberg Rob Gr) Aebi C 
VERTRETER ÜBERALL GESUCHT. Düsseldorf. 


Streckmetall 


für alle Zwecke | SÉ pppn 


et) a 
Der beste Mörtel- ee ne a Mal), 


träger der Gegenwart. 
Für Tropenhäuser ! 
Feuer- u. schalls‘chere, 


schwamm- u. ungo- 
zieförfreio Bauweise. 


Schlüter & Gsell 


H. 
Düsseldorf. 


— — RNS 
in erstklassiger Konstruktion und her- 
vorragender Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, Fl. ENS BURG 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. 


Nr. 1956 


Das Echo 


Continent, Export Co. m. b. H. 
Berlin W 35, Lützowsiraße 83 


Hamburg 11, Altenwalibrücke 2-4 
048 428 Telephon: Lützow 5772 
se nn er = ; e Conexcozweig 


H. J. CERBHAR DT & C0. 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
HANNOVER ` PRINZENSTR. 15 


A. B.C. Code 5th u. 6th Edition / Telegr.-Ade.: Hardteises 


OU JÄNTINEÄRILAERBINLIRENULHÄREIKENBOLORLHDUFEORIUBERUREOEORRTHRENIKOLDINSUIAIABDIODUIGLTDEIGRTODIROELN 


E 


Venfilaforen 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flässigkeitsmesser 


mee eee 


EXPORT 


von Eisen und Stahl, Stabeisen, Band- 
eisen, Blechen, Draht, Drahtstiften 


HAUSHALTUNGSWAREN 


Aluminiumgeschirren, Emaillewaren, 

verzinkten Geschirren / Eigene Fabri- 
kation von Küchenwaagen, Fleisch- 
hackmaschinen, Reibe maschinen usw. 


MOLKEREIGERÄTE 


Spezialität: Milchseparatoren in höchster 
Vollendung, prima verzinnte Milchkannen 


NUR QUALITÄTSWARE 
— — 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H, 
io Mea: Hersteld H.-N. ur 00833687302 
Exporibüro: BerlinW 15, Pariser$tr.4 


Telegr. - Adr.: Trocenschilde - Berlin 
Fernsprecher: Uhland 3920 


e 


KATALO AUsLANDS- 
VERTRETER 
GESUCHT 


SUN III WIMUIIIUIDDDDINUINDUDNNDDOD DN 
SINN WII 


Sall 


.. DRESD N- A 21 
Expo mob Zentraleinkaufs- und fabriziert 
S ri e 1 Lieferungsgenossenschaft Dresdner Qualitäts- 
Wir suchen für laufende Auf- des Wurttembergischen Gartenwerkzeuge 
träge in Möbeln aller Arf Ab- Schreinermeister verbendes, EXPORT: ENGROS 


nehmer im In- und Auslande Stuttgart, Neckarstr. 37 u. 39 Uertreter gesucht! 


| Fenstergetriebe l 
Einsteck- und Kastenschlösser 


| i. dauerhaften, einfach. Ausführungen. | 
auch bessere Baubeschläge, liefern 


GRAFFSche 


Aufschnittschneide- a 
S= maschinen Juge 


baut: als langjäh- 
rige Spezialität 


Friedr. Graff 
Witten a. d. Ruhr 


Maschinenfabrik 
und Eisengießerei 


Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- 
. und. elektrischen GH 


— 
e Ar ëm — mb A b Gë 


l 
ET r TFE” END Ej 
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Z EE 2 . 4 
n e ed S 
er R edlen) r, neee e. ann,; 
ini jebscher“, Fabrik der Firma 4% ka sch , 5 
ssserausstandsrohrreiniger „Liebscher“, Fab {2 9 Schwer und haf eine Größe von 100 
3 & Halbig, Halle a. Saale. Eine einfache, in der Praxis diesem Zustande kann es überallhin EE A 
sei vielen Jahren bewährte Einrichtung, bei der die Reini- Aufenthaltsort ist es mit einem Griff gebrauchsfertig al Ep- 
des Wasserstandzuführungsrohres durch Drehen einer und Spieltisch gemacht. Dann kann das in 3 Höhen : f Er B- 
erfolgt, welche durch die Durchstoßöffnung hindurch- ür Ki aufschieb- 
d emer Drahtspirale verbunden ist. Konstruktion, angebracht werden. Rohrmanns Patentklappmöbel 


m Deg : 1 
Rm s Bedienung sind äußerst einfach und nicht kost- allen Eltern zur Anschaffung für ihre Lieblinge empfohlen 


s „ . und Fisenwarenkaufhaus fehlen. 
ir alle Weltteile Bohm unther, Breslau 13. on bie Firma A. Racusin & Co., Berlin W., C 
1 das Bedürfnis vorhanden, ein Möbel auf den Markt fabrizieren zwei Typen Schleifmaschinen KC E 
m bringen, welches für kleine Kinder im Hause, sowie im i ? 
Gerten als EB -, Spiel- und Schreibtisch zu benuken ist. 
Diesem Bedürfnis entspricht n mit Re bestimmt. 
jel- und Schreibpult. Vorgenanntes Möbel ist im zusam- „Die R. A. 3. Maschine ist nur für F 5 , 

egen Zustande mit aufgezogenem Schreibpult etwa (wie Schleifereien und Stanlwarengeschäfſe! Oe chäte bestimmt 


TEE RAA HE RH RR OTT e ee 
J.SCHILLE ` itz Schulz jun‘ 
AKTIENGESELLSCHAFT | 


PIANOFABRIK 
Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 : 
EXPORT NACH ALLEN LANDERN E 


S LrTITEHTTITITITrrttttIH WAAR KIRHH WR ON WT 


Putz-Extrakt 


g 1 d sp 2 
i e fert N Der Llana häh am 
Drahtseile TA 

tür d lle Zwecke f d 


GLOBUS- 
Rostfleck- 
Entferner 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


August Freudewald 
Heumann (Rhid.) 


x 


Tafelvaagen 
System Roberval 


n 


/ Tale en 5 | H.Wilhemi GmbH 
ee ii gouen Mülheims Kuhr 


— 


1670 


Nr. 1956 


Baumaschinen je- 
der Art, Beton- 
mischmaschinen 


Motor- 


Das Echo 
dau- u. 


Trochenanlagen 2 


jeder Art und Größe AU, Era, SÉ 
lieferf in anerkannt ersfkl. Ausführung DER A 


IH ESSLINGEN #/ IMA aufzugs- 
anlagen 
Ges usw. Ma 
- schinen 
u. For- 


Maschinenfabrik PETRY & HECK ING benennen un mon zur 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Dortmund Horman ia 


n gesucht! 


Drahiflechimaschinen 


sowie Maschinen für 
Matratzen, 
Stacheldraht, 
Schlaufen, 
Drahtgitter und 
zum Biegen von 
Drahtfassons 
usw. liefert 


IL UN alen 


Maschinentabr 
P Alfeld 2 (Leine) 


aller Art, 
Antrieb d lurch ` 


Mofor oder 


Transmission 
fertigen 


Gebrü ider Herlifzius P zeg. 


Maschinen-und Werkzeugfabrik. 


Johns 


Wäscherelanlagen 


mit elekiromotorischem Antrieb 


für jedesWäschequantum, 
besonders geeignet für 
größereHaushaltungen 
Landhäuser Güter 
Hotels / Anstalten 
usw., sparen bis zus 


Sonderheit: 


Muffen- und Flanschenhähne 
Muffen- und Flanschenventile | 


Waagen jeder Art 


insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 


N len Ausführungen von Ah an Leuten, Zeit und 
Kran- und Industrie- in aller 5 18 i - Kosten unter größter 
waagen B: fert promi lerbester Austührang Schonung der Wäsche. 
Bruno Pfeiler, Liegnitz 28 | | I Westfälische Maschinen-Fabrik Kein Reiben oder 
Brückenwaagenfabrik : Zerren. 


G. m. b. H., Bielefeld 


Verlangen Sie noch heute 
unser Druckwerk Wä. 110 


Abdrehdiamanten 


= —, A A O H N A| 
— oe 
GI di t e für Metall- und Holzbearbeitung „ ²˙ A a a 
AsSer diamanten Export nach allen Läudern 2 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester ve eh Der Bezu 5 reis 
Ausführung aa Deier. Preiken Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 gsp 


Reimers & Tauche, Hamburg I 


» für „Das Echo“ ist aus der Titel- 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. 64-68 


| seite dieser Nummer zu ersehen 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/57 


Gebrüder Müll | 
SE F Sep SN maschinenJeder A H 


. SPEZIALITAT: Elektrotechnische Materialien, Gas- 
Re gulierhäl e un d Ventile und Wasserarmaturen liefern prompt 


sus la Roiguß fü Zeuraheizungsatsgen. UN MALTZAHN & SPRINGER 


Ausführung, sofort ab Lager lieferbar Berlin WS, Potsdamer Str. 1291307 Telegr. Adr.: 


A dee Prekluii -Spriizapparaie 7 


Eisen: und pré Ee H für einfachen Anstrich 
r Hagen i.W. ` für feinste Lackierung 

gë 8 für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A.Krautzberger & Co., G. . b. H., 
Holzhausen 178 b. Leipzig 


Tüctige Auslandsvertreter gesucht 


1000 Miichzentrifugen 


— 180 Liter Leistung, erstklassiges vieljährig 
„ Präzisionsfabrikat, sofort oder 


Ventilatoren. Erhaustoren-Lufierhilzer 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich wen 
| Ludwigshafen a. Rh. 


kurzfristig lieferbar. Gefl. Anfragen 
unter F. D. 505 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, 


Kraft-Lastwaoen, 
Omnibusse,-Pflücc 


AGNET-MOTORE 


4—28 PS / I, 2 und 4 Zyl. E 
ir Benzin-, Benzol- etc. Betrieb 


Kreissägen pim ungen 
Mabl-u.Knochenverwertangsmaschinen ..e.. 
er 


kleinerungsmaschinen fürsämtliche Produkte (6ewörze, Chemikalien, RE ee N 
Drogen usw.), Handsägemaschinen. L- SE 


LISSACK & KROLLMANN S 
Haus- u, landwirtschaffi. Maschinen, Stahl- u. Eisenwaren 
Berlin W 50, Passauer Str. 23 


für Telegr. -Adresse : nz j 
Motorboote Lissack, Berlin W50 E 
8 n- a 
Feldbahn-Wagen Werke: . A pa i 
Landwirtschaft and Deutsche 1 | m X 
Dbynamo-Antrleb Knochen- a 5 
„a Sad langjährig bewährt, einfach und sparsam Weg Neubranden- Wa, 
a e, Der urg, 
agaet- Motoren Act.-Ges. Berlin Weißensee — D Mäschinenfahe: G. Tauscher, Neubrandenburg, 
„ Maschinenfabrik Schmotzer, Windsheim Nit: 


VERFAHREN up AUTOGENEN SCHWELW/UNG von 


KUPFER 


OR P N? 284840 u AUSLANDSPATENTE. BEWÄHRT in 
EISENBAHNWERKSTÄTTEN.WERFTEN U. MASCHINENFABRIKEN, 
LIEFERUNG DER ZUSATZMATERIALIEN ONNE LIZENZ "GEBÜHR 


CARL CANZLER, DÜREN (Rhid) 


AUTOGEN GESCHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUM WAREN. 
AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN, MOCHOFENFORMEN, 


Mühlen 


mit selbsischär- 
fenden Stelnen 


für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirischaft 


aller rode pen nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinhett 


LR Lohr& Co., Spezialfabrik Müncheni 2/64 


Sofort freibleibend ab Lager lieferbar: 
la feuerverzinkte Falzbleche 


1˙% m 
Nummer 20 22 23 24 
— EE 
400 1800 650 700 Tafeln 


gegen Höchstgebot. Aufträge unter H.G.N. 733 
an Ala-Haasenstein D Vogler, Hamburg 


Telegr.-Adr.: 
Enkabilbrook, Hamburg 


r 
d e 
d 


Mehrere. startbereite komplette 


Doppeldeckerflugzeuge 


zu verkaufen. 


HENN a Co., DRESDEN, A. 5 
9 Adresse: HENN DRESDEN +» FRIEDRICHSTR. 18 


Paddyausleser Patent Naumann 


Koerber& Naumann, Hamburg-Billbrook, 
Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als 14jährige Spezialität 
Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmühlen » (Kombinierte Mühlen) „ Großmühlen 


VOGTLNDISCHE 
MASCHINENFABRIKA& - 
PLAUEN X 


Enezialisten 
) Fleischwöllen 


véi Syst. Alexander 
und Universal- 


Sr. PERS 
Fleischhacker 6 
mit 4 Messern „ALBA 
Schneidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 
Schoß-Kafleemühlen / Rasierapparate 
Gillette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalemer Kirche 2. Tel,-Adr.: Rutheisen 


Schreibmaschinentische / Blechwaren für Haus 
und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirischaftliche Maschinen 
Galanteriewaren 

rten 


heißt das Klosett. 
spüälkastenrohr, 
welches bedeutend billi- 
gerinder Anschaffungu. 
Montage let gegenüber ` 
den bisher verwendeten ` 
Biel-, Zink-u.Eisenrohren 


Herm.Trimpop 
HAGEN 1. W. 


liefern prompt 


Nitieidcnische Export und Großkandelsgcs. 
Leipzig, Reichsstraße ` 


AA 
mit Patentbürsten 


Erfinder ann alleiniger 


abrikant 


F. Ritter & Sohn 


München-Pasing 


UNION- 


Gasbadeöfen 
Heißwasserautomaten 
Gasheizöfen 


Kejeisie seele seine era 
1 


Peddigrohrmöbel 
Weldenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
Krippen, Gondeln, Hocker USW. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe Usu. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


o Gerlach, Korbmöbel u. Korhwaren, Höxter I. W. 


ee ee Sr — — ae 


„GuteNaat!” 


ee 


Erstklassiges Fabrikat, 
tausende ip Betrieb 


Tüchtige eingef. Vertreter 
in allen Ländern gesucht 


Ost & Scherer 


Badeapparatefabrik 


KREUZNACH 


: ae Aa ieëe — 00 — — 2 EE Se EN, | 88 y A. EE? a —— nu, S 
Deren ee 
6 „ 14472 


Meine 
III 


künstlerischen 


Kinder-Bettstellen 
nach Entwürfen v. Darm- 
städter, Stuttgarter und 
Münchener Künstlern 


Baumfällmaschine 


„sECTOR“ JI sind d. Entzücken 
Hansen & Co, Komm.-Ges. en 
Telegr.- Adr.: Hansonco. = 
Otto Sterkel, 
Holzindustrie 
Ravensburg i. Württbg. 


Der Schutz auf ein neuartiges 


Schreib: und Lesepult 


tür Kinder und Kranke ist zu ver- 
kaufen durch Patentanwalt 


A.RohrbachinErfurt. 


Biegeleien: 
D 
EE 


W. NOLL, 
MINDEN:v. XIL 


MASCHINEN - FABRIK 


Treppenrost-Halb-Gas-Feuerungen 


[Aphieid KE | 


= D 
ges. geschützt 


Fein vernickelter 


Blumen-U. Pflanzenzerstä uber“ f 


mit „Aphicidlösung“ ges. geschützt 


S Schüle 
3icherheiswinde 
DRP 


e 
25 Preisli 
ët Tüte radikal alle Blattlänse und sonstiges Ungeziefer deutsch, 
an Baum-, Garten- und Feldgewächsen englisch, 
Glänzende Anerkennungen v. Fachleuten französisch, 


spanisch 


Lieferbar in 3 Größen: 


Nr. 1 für Drogisten `... 20 cm lang 
Nr. 2 für den Haushalt. 27½ cm lang 
Nr. 3 für Gärtner .. .. 38 cm lang 


und Füllmaschinen 
für Hand- und Kraitbetrieb 


„Aphicid konzentriert“ 
I Kilo mit Wasser vermischt genügt zur 
Herstellung von 50 Liter,, Aphicidlösung“ 


Alleiniger Fabrikant 


C. Rothstein, Cassel 


Telegramm - Adresse: . / Postlach 66 


Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Kraftbetrieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 


Fr.Schille, Maschineniabrik, 


Feldkirchen bei München. 


Mineralwasser-Apparate 


G.M.B.H. 
FABRIK ELEKTRO -MEDIZINISCHER UND 
DENTALER APPARATE 
FRANKFURT A.M. 


* 
Elektriſche 
Präzisions-Bohrmafchinen 


* 
Elektriſche 
Schleif- und Poliermotore 


* 
Schalttafeln 
und Anfchluß-Apparate 
* 


Zahnärztliche 


Instrumente und Apparate 
* 


Mundbeleuchtungs- 
Apparate 


| - e WINKELSPIEGEL 
E du PRISHEN 
THEODOLITE | NIVELLIERGERÄT 


Sonder -Projpekte 


FÜR OPTIK 
u. MECHANIK 


1674 


C Grossmann 


EisenuStahlwerk A.G. 
WALD RHLD. 


G. PEITZMEYER’S 


Messerpuizmasduine 


. 714619 


ohne Leder / ohne Gummi ohne Bürsten 
Patentamtlich geschützte, 
konkurrenzlose, epoche- 
machende Neuheit! 


Fabrikant: 


H.Hayen,Maschineniabrik 


WILHELMSHAVEN 


HEL-OFEN 


in vier Ausführungen 


Ki 


POTTHOFF & FLUME 
Luisenhütte b. Lünen (Wesitf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


em Berlin 8.14 
(Ree Berlin S.1 

Dresdenerftr 50-54 

Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjiefbaugeräte, Spaten, Schaufeln. 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 

Gesenkschmiedestücke., 
Elektrische Installationsartikel 

Aufhängebügel, emaillierte Blech- 


Schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


Das Echo 


Nr. 1956 


Elektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 


Hand-, Tisch- 
und Säulen— 
Bohrmaschinen, 
H and⸗ u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


„FRANK“ 


Emaille- und Gußkochgeschirre 


Frank’sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-. Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 
1255 AD. Be Se RE ICH E N 
SLEG ERT 
dE 6 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


DRE Eng, 1 


Balzer Ee: Neuenrade i. West 


Abteilung 1 


Abteilung 2 
Elektr. Heiz- u, Kochapparate 


Jnstallationsmaterial 


(TE N. . . . Gë CC dën ët * 2 LE 25 „ 22 * 7 2. * . wë %% „„ „„ TS WERBEN E REE CT ETA e 
7727277... dd r E. .. . b. B. r r. gt. Br r 2 gr. 


genene ne Ce 7 9 
. AO A Ar 


N e N. 


KUNSTGEWERBLICHE. 
KLEINMÖOBEL 


Hutschränke / Blusenschränke »Stiefelschränke 
Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische 


Wäschetruhen 7 Paravents usw. nach 


. 


© künstlerischen Entwürfen 
3 D. R G. M. 715037 
— — Z. 234000 — 


Beizverfahren - D. Reichspatent 


arbeit / Sperrholz mit farbigem, ge mustertem Zellingewebe / Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 
ali lität 


7 & 2 ee 21 + — 9 Möbelverke | 


RK WW A A A Iw Te Ni Iw Nei JW ES a WË SÉ ee FT EC a > ef Tee he a EE N LER I RA BEIM RT PIE UT 
. Po e. ab, wx, AS, abe, AER, ann, DER, Sun, NEE Dun, EE den, nen, nn nen, EE te EEN le, EEN EE EE men, EE, ara EE oe EE EE, oco A, ee a Tan" "ee a as 


NW gang Kë er , EA ER Pe d e, CG 5 * 2. 4 . 2. An 7 X... weie EEE fees Oe KÉ: 2 ernten 25 in, ST S 227. — 


/ Rlechwaren] Wittekind -Fahrra 


mit 99 
und Außenlötung. 
aller Art sowie als Spezialitäten 


sämtliche Modelle Lenkstangen, 
En laufend Sattelstützen und Schutzbleche deg in 


bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 
F.A.Brunöhler, Bottrop Maschinenfabrik Wittekind 
in Westfalen 


Otto Wierum & Co., Bielefeid 


FUR EXPORT 


2. 
Größere Posten Ia. Emaillewaren "e 
Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, e e" 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel us 


& weiß, weißblau, weißbraun, ‚grau ubraun Ge Sg 1 
775 spritzt sow. feuerverzinkte imer liefert sofort u. 


eimwandgeldschränke ̃ 


zum Einmauern / Diebes- u. feuersicher : 
Geldkasseiten, Wirtschaftsartikel, Ars 
maturen für Gas, Wasser 
und Dampf 


; Vertreter in allen Ländern gesucht / Verbin- z 


i "dongen mit ausländischen Importfirmen gesucht : ceg Zei VALENTIN JONITZA 
= 2 Berliner Stanz- und Emaillier-Werk 
? HEPPA & WOLTER, BERLIN S 14: Veig LL BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE 62 

TOR Fernsprecher: 1046. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß 


Moritzplatz 2002 Dresdener Str. 88 89 Tel.-Adr.: Hewofabrikate 2 


Personen- u. Lasi-Auios, Motorräder 


auch gebraucht. jedoch nur neuere Modelle und 
unter Garantie betriebssicher, liefert stets ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 


Heizungs. Armaturen aller Art 


doppelt einstellbare Regulierhähne. Absperrventile, Absperr- 
schieder, Drosselkl. Reduzierventile. Manometer, Thermo- 
meter, Kundenswasserableiter usw. liefert sofort ab Lager 


L. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 


Innenoͤekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger Fleiſchhacker 
Knöpfe Kaffeemühlen 
Meſſingrohr Buttermaſchinen 
Stoffkl Brotſchneioͤemaſchinen 
lé em Pfeffermühlen 
Hehleinge | Neibemaſchinen 

huthaken | Wafchbretter 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


lag. or.: Metallwerk Rr. Iſerlohn + Schließfach 32 


Das Echo 


BALLEN- See 
PRBESS-PFIN 
für alle vorkom- 
menden Zwecke, 
Für Kiaft- und e 
Handbetrieb in MS 
bestens bewähr- Mi 

ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
gewebe. Roßhaargewehe, un 


OTTO ) TÜRCKE, DRESDEN- gene 


ed 


| Zerkleinerungs» 


Tuben-Tübes | Hilles Pumpen 


für Hauswasserversorgung. Gärtnereien und P Maschinen 
Kolonisten, für alle Brunnenverhältnisse mit und . komplette Anlagen 
ZINN- und BLEITUBEN ohne automatischer. elektrischer Schaltung in Resia ie pi 1 2 
verzinnt, emailliert und bedruckt. bester. seit Jahren bewährter Ausführung liefert í HE IO? 
Spritzkorken, Schraubkapseln etc. ILLE G. M. B. H. Maschin 
C. Borokmöüller, Durlach, Baden. MORI Lë e btal* 
Dipp H „Elbtal“, 
umi mim Tex 


Deutsche 


A 


Ostmesse 


ANNO 


Königsberg 
15. bis 20. August 


Fünf Hauptgruppen: 
1. Gesamter Bedarf der Landwirtschaft 
(Maschinen, Geräte und alle Bedarfsgegenst. 
für den landwirtschaftl. Groß- u. Kleinbetrieb). . 
2. Gewebe u. Bekleidg., Schuh- u. Lederwaren. 
3. Möbel und Hauswirtschaftsgegenstände. 
4. Nahrungs- und Genußmittel, chemische und 


h LE isse. 5. Ost ß. 
P "Spezialitäten. Anmeldungen an Diamant Hamburg 
das Meßamt baldigst Ä Dürrschnabel & Todt 


erbeten! Hamburg 11, Rödingsmarkt 39 
Tele gr. Adr. Diamantwerk 
Ferusprecher: Nordsee 2094 
Beförderung der Ausstellungsgüter und Meßs besucher gesichert! Rohdiamant f. alle Industriexwecke. S 


Schmiede eiserne 
blank ge drehte 


CarıBöhme 
Zittau 11, Sache, 
Stellringwerke 


„Diese Fernsprechzellen ohne Lüftung 
sind doch wirklich abscheulich, man 
kann es darin vor Hitze und üblem Ge- 
euch fast nicht aushalten!” 


BEEN 


aller Art, SS - Bohrer, 
Hämmer, Sägen, Äxte, 
Schaufeln, Kreuzhacken, 


Schrauben 
und Muttern 


Strohmann & Klinkmann 


HAGEN i. W., Tel. 2324. 


Wählen Sie daher nur melne 


„Ostraphon- Zelle“ 


mit permanenter Lüftungseinrichtung, dle 
trotzdem vorzüglich schalldämpfend wirkt. 


Schmier- Apparate 
TE 
e W KEE 


1 u. Pressen, gewöhnliche u.automafische 


pum erpressen 
Aufomatische Flecht i of und Ölreiniger usw. 
` Maschinen für ꝓrungſed echiauiomaien ' 
ern zur vollsfändig felbstfafiien 2 Paul Klinger 
aor ahtmatratzen- -Fabrikahon Hepffellung 7229 — Berlin 02 7 
7, 4 GN nn reislisten 
E Werkzeuge — 2 . 8 n gratis und 
É Zangen ée eck 08: EST 
> Drahfindusfrie EN 


E 


| Federwind 
RT FT Maschinen 
-n ² — 


> 
VEREINIGTE MASCHINENFAB RIKEN“ DRAHTVERARBEITUNG 


3 & Ficker & Otto Schmid "Reutlingen : Wurffembog. 


Strubelt & Jenner 


Propaganda Wufigart 


: Druckpressen 


teklen ich zur Liefe sot 
Dreck- u. — 2 . 


irn AKT. GES. 


Berlin Oberschöneweide. 
Gktiroche und 605- Deleuchfungskörper, 


sowie 
ele zur Jobrikotion von Beleuchtungskörpern 
* ferner 


elekirische Je; un KHochopp orofe. 


Jaochmünnische 


RIRETER GESUCHT 
STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150- 1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 
Über 400 verschiedene Modelle 


für Zimmer, Läden, Restaurants. Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen. Bahn- 

höfe, Kirchen, Lagerplätze Straßen, 
Kais usw. 

Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


Katalog 39 frei 


Standard-Licht- ee 


Frankfurt am Main 


nn — — tt tens 


SPEZIALITÄT 


Helles Licht 
Lange Lebensdauer 
eringster Stromverbrauch / Denk- 
bar größte Ausnutzung 
der Batterie 


nk MaxKarkutsch 


Lichtenhain (Schwarzburg- Rudolstadt) 


— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— $ 3 am A — ———— — — — 


Elekiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


3. eee geseiischai 


17 k-s 
1 — e 
wi d 


SPEZIALITAT FAHRAD-U.KRAFT: 
FAHRZEUG- ”BELEUCHTUNGEN 
BRUSSEL191O VYA TURIN 1911 
GRAND PRIX Z GRANDS PRIX 


Petroleum: 
Starklicht » Lampen 


von 100—1500 Kerzen, 


mit u. ohne Luftdruck. 
TERTS u. billigste Beleuchtung 
Gärten 
Gergen Läden 
Straßen Restaurants 


Plätze USW. 


erlangen Sie Kat: 


Gonlinenlal-Licht- und 
Anparalebau-Gesellschail 


Frankfurta.M. | Be 
Ohne Luftdruck Telegramm - Adresse: Nr. 390 300 Kerzen 


N 133 — 600 
Nr. 532 1200 Kerz. Continentalich RE 1000 


Elektrische ae á 
Beleuchtungsartikel: = Dampf, Benzin. E 
e Pendel - We E - Re- Sn Ol. Ze 
Ser oren - aturen für „ Preßluft A 


»-WATT- LAMPEN sm 


Dës >: 
Gebrüder Jacoh, Zulchau l S. a4 


—: —.—... 
Boehm & CO., Coburg 


Fabrik für Isolierflaschen und -Gefäße 
„Marl Ne P rımas” 


Das Echo 


1678 


Spezialität: 


Induktions- 


Wichtig 3 

CT? = Instrunbehle fär 

für jeden Kranken SEN 

Wenn andere Heilmethoden versagen, Bee oen 
KA alvanokaustik 

erzielt die Ultraviolett-Therapie mit Künstlicher Höhensonne — Original Hanau —, der | Endoskopie 
e ee der Hochgebirgskuren, noch Erfolge auf fast allen Krankheitsgebieten * WW In gewissenhaf. 
117668866875 ek k k- eg — vm 

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTOTTUTTUOTTUTTDTLLLLLL LL Aus ü rung F * ige fware| 
: Küns liche Höhensonne — Original Hanau — : RICH. GALLE, Mechanische 
ET TTTTT erkstatt, 
Erhebliche Abkürzung der Behandlungs-(Krankheits-)Dauer! Der größte medizinische Erfolg BERLIN SO.26, Cottbuser Str. 8 


Gegründet 1874. 


des letzten Jahrzehnts! Verlangen Sie die , ‚Aufklarungs- 
schrift für Nichtärzte‘ kostenlos. Quarzlampen- 


Gesellschaft m.b.H., Hanau, Postfach 139 
Fragen sie Ihren 
Arzi! 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 220 Volt 
Willi Paschen, Hagen i. Westf. 


ahls Cnagen 


Herm HE? Ga Gm Ki West Q 


Brenndauer 5 bis 6 Stunden 
die einzige von außen regulier: 
bare u. abstellbare Sauglampe 


Einfach / Betriebssicher / Explosionssicher / Keine Dichtung 
kein konischer Verschluß 7 kein Ersatzbehälte nötig 
kein Rosten / keine Reparaturen / kein Undicht- 
wedren / Material: Aluminium u. Messing 


Katalog ‚Auszug 
d SH Nen Auer 


PAUL HOFFMANN, NÜRNBERG 


METALLWARENFABRIK 


KARBID-LAMPE TE, 
| 


EIEGESETEIEIETESESEGETETESESETEZESEIESEIESESEZEIETESESESEIETETESESEIEIEIETEIEIEI 


Elekirofedhnische Artikel 
Blei-Kabel 


Gummiaderleitungen - Glühlampenschnüre 
Fassungsadern » Handlampenkabel 


Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


Paul Küppers / Eupen im Rheinl. 


fabrik V a. 


„D. 


BERLIN so d. 
75 Coftbu[er Ufer 42/0 & 


geg EE, femr. Morik 


Ersfklassiges Fabrikat in elektr. 
Koch- und Heizapparaten, als: 


Bügel-Eisen 
Kochplatien 
Kocher:Öfen 


Bestens eingeführte Vertreter im In- und Auslande gesucht 


EIEIEZESETEZEIESESETEZEETEIEZESETEIETESEZEIEZEZEZEIEI 


. ——— 


BG 


DESEN ENEE EEN 


jedes Quantum elektr. Kochapparate, Bügeleisen, 
Laufend unechte Bijouterien, erstklassige Füllfederhalter 
liefert prompt. Mustersendungen gegen Nachnahme. F. Velz & Co., 
München, Brienner Straße 8. Telegra mm-Adresse: Velzco. 


Original- 


Ä „LIE *. 
Schwein pulver 


e eee 


Nachtlampen 
für Pefroleum 


2 
— 


’ IT 


A N 


ER Küchenlampen, elektr. Beleude 
. tungskörper, vernickelte Tafelgeräte, versilberte u. 
Bronzierte Metallwaren, Geschenkartikel, Klinger, 
Luxus- u. Gebraudsporzellane, Rasierapparate, 
Schwarzglas = Schreibzeuge, - Schleifmaschinen. 


Be eege EIERE 


J. G. LIEB SÖHNE 
BLAUBEUREN (WURTTEMBERG) 


Felix Keil, Leipzig 


Lofhringer Str. 41, Tel -Adr.: Exporfkeil, 
Leipziggohlis, A. B. C. Code, 5 th Edition. 


ESESEIESEZEIESETESETETESETETESETESEZEIEZEIEI 


—— nn 


EE 
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Annan named 


R Qualitäten da 


Radium 
Glüh körper- Fabrik 
GEN chaff m.b.H. 


HUIUUNNHIDDDINUUUUNN, 


Aaf) 


~ 
e 
* 
= 


D 


TE 
EN 


Le 


111111115 


Lag 
(KKK 
e * 
„ KXRWS 
s.. * 
5 OCLI 
7 


„ „ „ 0 „ *r 
„„ „ „„ u...“ 


WE FF 


* 
= 


A 


eigene IIIA 


HERMANN ALBERT BUMKE ` 


Inh.: F. G G. KRAUSHAAR + BERLIN SW 68 
STETTIN » DUISBURG » KÖNIGSBERG i. Pr. 


He 


WACHT TIR 


N 


7 
m 
Ki 


Analliäisware 


kuerzeugen: 


Sireich-, Rad- 
ulmperator- 
Feuerzeuge, 
ine + Andenken- 
Artikel , Schwedenhülsen 
Tobak- und Seifendosen 
Taschenlampen - - Batterien 
ier-Apparate / Glüh- 
+ Zigaretten-Etuis 
12 Alpaka u. Silber, 
Flakons empfiehlt 


ven und 


E leferung erfolgt zu gün- 
Den. Angebote unter 
O Le an Rudolf Mosse, Köln. 


_ Elektromaterial ` 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte ob 
Leitungen / Taschenlampen Ba 
A Batterien / Feuerzeuge vi 
7 
2 Koch- und Heiz- 
, 
m, apparate 


Ze d AN 
22 V 
Ze 7 AN 


Elckirische Bügeleisen 


prima Friedensausführung, 
liefert prompt u. preiswert 


Metallwareniabrik Heinrich Wehmeyer, Bielefeld 


125 Jahre Houbenwerke A.:G. Aachen 


Metallwarenfabrik 


Gasheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


"Wmd 
8 „RECORD“ 


mit Moment- 
nullstellung 


für Rechts-*- 


u.Linkslauf S 


Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Festste Jung der Umdrehungs- 
zahlen an Transmissionen, Motoren und Maschinen jeder Art 


Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 
IRION & VOSSELER, SCHWENNINGEN a.N. (WURTTBG.) 


N 
* 

A) 

Wi 


EMANO Deyin, 2 


I Zi urn; 


Sofort lieferbar: 


Lithopone, 
Hieselgur 


sowie alle Isolie- 
rungsmaterialien 


D 


Schlacken- 
wolle und 
Karbid 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


12 Im gestanztp Artikel 


k'rische In dustrie 
Si 1 Ger E r, Raldachin: 
ilh. . 7 reisen 
Een Ren Cie 


Metallwarenfabrik / Lüdenscheid 


aus reinem Aluminium 1 4 


in allen ‚aröfsen 


Pe Waert 0. 


— — —— CR i 
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Das Echo 


Nr. 1956 


Pein Aluminium- 


Fleisch- u.Schmortöpf Milch-, 
Schöpf-. Schaum- und Saucen. 
löffel, Eßgabeln, EBI ffel und 
Teelöffel, Vorleger. Siebe etc. 


sofort lieferbar 


RHEINEN & CO. 
Kumi i tM waren 
Lüdenscheid in W. 


MAR GERBER 
METALLWAREN- U: 
BESTECKFABRIK 


Pé ETEF PIA Eë Séi 
I: HMD, 


TELESR-@ADR. 
METALLGERBER 


dh, E - E e coB- 
EDITION 


d 


Fi 


Ir 


SITTI 


B. CHRISTIANS 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 


HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig u. Chemnitz 


LE 


Spezialifäten: 
rein Aluminium-Bestecke 


hochglanz poliert und geschliffen 
Eisen-, Stahl-, Kurzwaren und Basar-Artikel 
Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken 


auch nach 
Vorlagen, 


AIIE EAN 


Anfragen und Aufträge erbeten 


Telegramme: Geochrist 
la. Referenzen 


mmm 
(III 


=A III, 


= 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz liefern 


GEGRÜNDET 1887 


PATENTVERKAÄDUFE! 


Wegen Überlastung des Unternehmens abzugeben: Elektro - Magnetbohr- 
maschine, D. R. P. — U. S. A., franz. und Rate, Patent » Hölsbenrbeitunge- 
maschinen, D. R. G. M. » Krauskopf, D. R. G. M. Schmierölpumpe, D. R. G. M. 
Patentrost, D. R. P. » Gehrungskreissäge, D. R. P., belg. und franz. Patent 
Schmirgelrezepte, Fahrradlampe, D. R. p Interessenten, auch Ausländer 
werden gebeten zu schreiben unter G. D. 506 an den Auslandverlag G. m. b. H. 


ALPACCA 


Epßlöffel, Eßgabel, Kaffeelöffel 


garantiert weißbleibend; liefern jedes 
Quantum zu Tagespreisen 
Bemusterte Offerten zu Diensten 


Gebr. Niepenberg, Wald-Solingen 


Telegramm - Adr.: Metallwerk Waldrheinland 


4 


~ 
= 
ie) 
KÉN 
li 


| 
| 


© | 
Bijouterie 
® 


BESTECKE 


a WË 


Altes 


Besteck 


| 


ALUMINIUM 


BEST ee KS 


e 
d IT 


RAslertiosseT 
A Ee EE TEE 
Haarschneide- 
maschinen, alle 
SCOHIENSCNErEn 


© 
Beleuchtungstütpet 


Kap Gas ur Pest 


Walter Fritzsche 
Düsseldorf, Reichssir. 17 
Telegramm -Adr.: „Wefrie” 
AB. C Code SM Edifion 


| $ T ale Cr a 1 + $ 
IESE TETI de 


Viktor Lenz ‚ Erfurt 


Aluminiumwarentabrık 


Gläser 


für Essenzen, Pare ġ EN. 
füme, Tabletten und | 
Pillen Gg 


* 


Wannengrüne Tin !W 
ten- und Farben- 
gläser, Lack-, Putz- 
wasser- u. Medizin- 


t 


flaschen | 


Vertreter gesucht! 


— V—.—— 


— .. 
W. Pohl, Berlin c1 


Ampullen, 


5 u. Niederwallstr. 25. 
illengläser, lität: 
arztl. Thermom., gu für 

Glashähne, Kochbecher, Feinmechanik, 

Retorten. graduierte Me- Papierabreiß- 
geräte, Spritzen usw. apparate. 
fabriz, Carl Rose, Altenfeld i. Th. Preisliste auf 


Korresp: Span., portug., franz., ital. Wunsch. 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Toutistenausrüstung, Kämme, 
Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Bestecke jeder Art, Brot- und Schlachtmesser Rasiermesser, 
Rasierapparate, Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser und Scheren jeder Art. 


Broschen, 


ALUMINIUM- UND STAHLWAREN 


wenn große Posten In Frage kommen, auch aHe einschlägigen Metalle, Eisen-, Blech- und Drahtwaren und Werk 


l zeuge. Bei en : 
Beschreibung u. Mindestmenge. Briefwechsel möglichst deutsch. Ludwig Petzold, Essen-Bredeney g ei allen Anfragen 


Drahtwort: Petzold, Esse nbredeney. 


J H 


WIR 
Aluminium! 


FABRIK 


Besfecke y4 m 


ge 
KM "Ei 1 GEBR- ZIVI 


j Oé ug Mate NM TELEGRAMMADR:EFRIPA 
a Dr degen, Ak, E, Ba Alam Baar cha 


Es 
, Let 


— 


— — 
Tuben aus Rein⸗ Aluminium 


in 26 verschiedenen Größen fü 
Lebensmittel- usw Branche liefert 


Spritzen aller Arí in Glas 


Oirardisc-Pharmazeutische Instrumente, Massenartikel 
LIEFERT PREISWERT 


Gebrüder Hoimann, Glasinsfrumentenfabrik 


CHWARZWALD (H. GOTHA 


chem,-pharmaz, 
groberen Menge 


Tuben: Vertriebsgesellschaft m. b. H. 
Saarbrücken 3, Nassauer Straße 13 


Telephon 2774 und 1295 


Das Echo Nr. 1956 
j aus Lederund 
* | 
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mum 


WËSSE — E el 


— 


Verlangen Sie 
Prospeki A. L. 4 


Rollenpapier- Dosen - Abschneide- u. Verschluß» 
Abreiß-⸗ Apparate maschinen mit Handbetrieb. 


in allen Ausführun- Jedermann e a mit 

3 Are i nebenstehender aschine selber ab- 

ei 201 is 7 schneiden und verschließen. Dosen 
SNE SECH können 10 mal gebraucht werden 


Är Schneider & Co. Braunschweig 


Linder «Co. Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik « Ohligs- Solingen 


In jeder Hausflur 
Vor jeder Tür 


Nowac⸗- 
Sohlenreiniger 


ET WAGNER 
ët Emma D Gel Éis e 


— 


ERILE i IIINE 


III 


TASCHENMESSER 
RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


TE oa 
LIZ, r 


145 


H 
b zur = 


Man verlange Prospekt 2k 


NAUNDORF A C! 
SCHMÖLLN - S/A 


DEUTSCHLAND 


SfIUIHIIUIIODIDIHDDDIIOUIHIHHUDHIHIUNDUUNIUUUIUHINIUNINIUDININUUDI 
ALOIA IOLI I OO O OCN 


mo 


L. Loeske + Solothurn (Schweiz) 


la — er 514 a 
A ALLEN LANDERN Q 
Chenunren -rawit 


Herren.» und Damer -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Platin, Gold, Silber u. Metall 


HINDI: WII 


9 
a 
Sr 


Anfertigung 
von Knöpfen nach 
Künstler-Entwürfen 


LEIPZIGER MESSE 
HA.USNATIONAL II 77-78 


SCHRIFTWECHSEL IN DEUT- 
SCHER FRANZÖSISCHER U. 
ENGLISCHER SPRACHE 


SIEGELRINGE 


1 

2 (UI und alle anderen Schmucksachen 

5 | I in Goldfilled, Silber und Alpe) 

5 | | | | Geschenk- und Bedarfs - Artikel, 

E | | Austr. Preisliste 1920 kostenlos. 

rl! A BR: e Ers 

1 | | EE 

11 | | | P — 

SEE | | 

= e 

LS D. R. G. M. 727174 » 2. natürliche Größe 

2 dé Le ® E EI NV 

E d D IA og Al L 

2 E k AI E 5 

LE (al E / 

SN CT uminium-Frisierkämme : SH ` 

5 A Nr. 441. Glatter, massiv. Siegel ing, 

E E cht 14 kar. Goldfilled, 5 Jahre Ga- 

i — 1 echt . D 

5 ff. Lee hochglanz-poliert, unverwüstlich, ange- 5 rantie, mit künstlerischem Mono- 

2 nehm im Gebrauch, liefert prompt i 5 gramm von 2 Buchst. in Handgrar! 

£ ; in großen Posten 2 . 

d ka, S| ReklamepreisM.15.00 

= j DÉI > r — 20 vi 

= PAU L STRATE R M W ' 2 Porto und Verpackung M. 1.20, 

PÄ (= e . e 

2 E Nachnahm. M. 1.50 extra. Als Ring- 

G FERNRUF 1179 vunn 4 BAR EN 1, ERTE RSTRASSE gës 73a 2 größe genügt ein Papierstreifen, 

5 nue DRAHT ANSCHRIFT: HAUSHALTSRÄTER 2 Wiederverkäufer erhalten Rabatt! 

P 3| Sims 2 Mayer, Berlin SW 60 
EE e TETTETETT TUETUT TUTE ETUTU TUUT UUU UN Oranienstraße 117, Abt. 6 


opt! 


abne mer, een. ZWERNEMANN 


zt HA 
auf L 1 NAU a. M. 


Goldwarenfabrik und Export 


Bijouterien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- 
rung in Gold, Silber 
und Double 


E u nmgsfăhígkei ` 


e Me rdıensf= = 
ons-We 


Si Alesandrinenstr. Me 103. 


B=... D.R.P. 


Berühmt we gen feines ſpielend leichten 
Laufes, das eat jedes Jungen, weil 
ohne Kurbel und Totpunkt. 
BLITZWAGEN- FABRIK, C. m. b. H. 

Hannover, Sedanftraße 30 


NUR SCHLAGER!:: 


sortie Se See M. 52, — 
deck etto See 
ger Fabrik 


W. Paul pw" ~ Leipzig - Gohlis 


. 
22 an, Dresdner Bank, Leipzig. Gem eckkonto: Leipzig 50900 


Sl! 


UI 


Spielwaren! 
aa 
Ganze Serien Neuheiten 


Dr Zum Fr 2 


= e Lieferung sofort: 
Ka (Sa fe g 
III 


n Heinrich Kletzin & Co, 


s LEIP ZIG Telegrammadresse: 


Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Puppen und Spielwaren 
PORT 


Baukloh & Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
D 


Se Katalog zu Diensten 
Eigene Fabrik in Neustadt bet Sonneberg I. Thür. 


By 
e ung sofort gegen Beröchnung 


GC fu mes mme un a a O m ef | es rn 


> fun a Fr ba e 


au 
Su 


NUR SCHLAGER!:- 


1684 


Zur Selbstanfertigung von 


Bausfeinen 


aus Zemenibeion „AEVOS“ 


STAHLWAREN-FABRIK, SEN 
liefern praktische u. bewährte EUGEN HOPPE 


FORMEN UND MASCHINEN FERNSPRECHER 1249 


woll & Co., Maschinenfabrik, Guben 61 


(Deutschland) 


Lederbrieftasche 


EMKA 


D. R. G. M. 


in mehreren Auslandsstaaten zum Patentan- 
gemeldet, sollte in keiner Musterkollektion 
eines Lederwarenexporteurs fehlen. Man 
verlange sofort Offerte nebst Musterstück 


3 deg Pforzheim, popad s 4 


Jiluftrierter Katalog mit 3500 Abbildungen 


EXPORT - SCHLAGER! NEUHEIT! 


Ritter-Schuhcreme in der Tube! 


300 000 Tuben à 40 g Inhalt schwarz à 1.30 M. 
10000 Tuben à 40 g Inhalt, weiß à 2.50 M. 
10000 Tuben à 40g Inhalt, braun à 2.50 M. 

ab Dresden, exkl. Verpackung, sofort und in 

regelmäßigen Lieferungen in nur bester Öl- 
wachsware lieferbar. Bankakkreditive: Bank 


E. M. KÖNTGES 


J Marburg 


(He en), Haspelsfraße 14 
Dr ar re, ‚Emka’ Marburglahn 


für Handel u. Industrie (Darmst. Bank). Dresden. 
vornehme Aufmachung! Epochemachende Plakate! 


Chemische Fabrik Alwin Ritter, Dresden-A. 1 
i Marschallstraße 12—14 


Jann? 
WELTBERUHMTJIND 
NOCH IMMER 


DIEN) pp’ 


NAGELPOLIERJTEIN 


„EMAILLONIT’ 


NAGELDPOLIER/TEIN HIRSCHBERGER MASCHINENFABRIK u.EISENGIESSERE! 


FMAILLONIT-LIQUID FAATHEUSER « HIRSCHBERG = SCHLESIEN | 
FLÜSSIGE weng e Anlagen 


für Stück und Massengüter 


Bekohlungs-, 


` SCH | FREMDEN T TA > x Entäschungs-,Silo-und 
TEE TR Speicher-Anlagen 
D N N | i Becherwerke, Bandförderer, Schüttel # 


rinnen, Kratzer, Schnecken, Spiralen, f 
Ketten, Becher, Schneckenböden 


Be gen SKETELS 2 * CH, Kreisel-Wipper 
MBURG-BERLIN 1 | LI 
ZENTRALVERKAUFSKONTOR: ch | „Aufzug®, 
HAM BURG 23. | 25 Eisen- kon struktionen 


Telegr-Adr.:Theuser Hirschbergschlesien · Gegr. 1862 Blech- Arbeiten 


Porträt-Bi ijjouterie 


hergestellt nach jed. Photographie in Sem! 

u. echt Emaille, zum Tragen als Brosche, 

Anhänger, Vorstecknade 

knöpfe. Bromsilber -V 
Porzellan-Grab latten. Ilustr. Pracht 

katalog in deutsch., franz u. engl. Sprache, 

ohne u. mit vorgedruckten Ladenverkauf 

preisen, nebs kaufsliste gratis. Vertr. 

u. Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall ges. Korrespondenz in deutscher, 


französisch., engl., italien. u. span. Spra 


Julius Schloss & Co., Frankfurt a.M. 79. 


e i 


d Das Echo 


1 


& 


` 121 10 
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b fIONIEDERLASsUO RN, ' EUGEN SCHLÖSSER = 
4 GEESTEMUNDE / DEN HAAG REMSCHEID 26, POSTFACH 17 5 
S TELEGRAMM-ADRESSE, WASSERDICHT e £ 
i E S 
g HANDRICKS Se 

Lä Stempel:Petschaft oon Literatur jeder Art: Büchern 

} DIPLOMAT“ & Zeitſchriften in Verbindung mit 


Weitbrecht & Mariſſal 
wl, Hamburg Zon, 


Bankverb.: Deutſche Bank, Fil. Hamburg 


vereinigt in vollendeter Form Gummi- 
stempel, Stempelkissen, Feuerzeug 


bzw. Siegellack und Petschaft. 


Für den Schreibtisch 
Für die Reise 


Kunstverlag. tonen. oer 


neuer 
Meister und Ori See Aus- 
stellung Leipziger Messe,Stentzlershof, 
Petersstr. 39-41, Untergeschoß. Stand 43 


Amsier A Ruthardt, Berlin W 8, 
Behrenstraße 29a. 


Prompt lieferbar 


TUMPEL& HANDRICK 


Metallwarenfabrik 


Y LEIPZIG-LINDENAU 28 
Ile SE E 38—39 


EMIL BANDELL. STUTTGART 


Geschäftsbüucherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


d 
| GEGROUNDET IM JAHRE 1864 
| FABRIK. 5 MARKE — FABRIK- E) MARKE 


Fel, Visit- Kuvert- 
tashen, Aktenmappen 


ta allen Ausführungen 
Muster zu Diensten. 


1 Kramer, Zwickau i. Sa. 


Kunsfbläffer 
Gs Silhouetten 
Preisliste gratis! 


OSEPH BARTA 


ucaspapierfabrik 


EXPORTEUREI 
Warum führen Sie unseren 


Welischlager 


noch nicht? Ist zugleich Lehrmittel, 
Spielzeug. Werkzeug. In Deutschland 
mit allergrößtern Erfolg aufgenommen. 
Verlangen Sie Prospekt umsonst von 


Gebr. Schneider 
Gießformentfabrik 
Leipzig ~ Gohlis A. 1 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Peterstraße 4411 Z. 1. 


— 


1686 


- ungekleidete Puppen 
Puppenteile und -kon- 
fektion. Alle Thüringer, 


die ständige usteraustellung 
„ Abt : Spielwarenund Puppen 


+ 


300Arbt. 1849 


p: < Bijouferie aller Art 


sächs und Nürnberger 1 Spez:B ernsfeinu Elfenbein 
Metall.“ Holz., Masse- A CN u + EhfeLederwaren und 
u. Porzellanspielwaren. \ / N 
DK Artikelverzeichnisse u. | Kë er Ae / JmifafionenPerlfaschen 
| FAS Preislisten, sowie Sort | u + Phonographengerahmfe 
— timentsentwürfe . ; Erz 


f Bilder und Neuheiten 
Deutsch, Spanisch, Italienisch, Engl., Fran- | 
zös., Portugies. u. Holländ. Einführuugssor- 
timente, spez. f. d. Exp. i. jed. Größe besond. 
ausgearbeit. zu 2000, 5000 8900. u. 12000 M.) 
Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, 
Schneeberg i. Sa. Seit 50Jhr. i. Exp. nach all. 
Länd. bes.Nord- u. Süd-Amerika tät. u.effahr. 
Zu den Messen in Leipzig: Messkaufhaus 
Handelshof, Zwischengeschoß, Zimmer Nr. 36. 


7 


Sofortiqe Verl 


€ | \ Ländern erhalten sie bei 
eee, "NO R D ICUS: 


Hamburg: Brandstwiete T. 


Praftig gebaut. deshalb dauerhaft 

oon der Gpeyıalfabriä 
Holz · Insuftrie Kaiſerslaulem 
+ Lumia Müller + 


Derlangen Gie Dreislifte 
E 


Y sensationellen Me- 
e Neuheiten, 
Rosıer-Apparofe n 
e 
\ Ausführung IM, 
N Nickel — Efuli, 
Rasıerspiegel U. 
Utensilien, Feuer- 
jeuge.Pleifenrermgel 


„Ludwi 
Veirchenblou 


Rasier-Apparat 


„Atlantik“ 


ganz Messing, stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung, im eleganten Etuis. mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 24,— 
Aluminium»Eßlöffel und »Gabeln 
pr OTOS e A8 i M. 300 


Nümberg. Aluminium =: Kaffeelöffel 
VK 5 e I 


| Werkstatt- 


Großartiger Exportertikel! Muster nur gegen vor- S jeblebre 
i “ ; 8 22 1 D | 72 
Fliegerhombe „Vollirelfer herige Kasse Inki Porio e 
E H E Hodas Lani Großen 150, 200, 250% 
SE "Ae e & Hodes, LEI 
si e CP ag ? pag | Extra stark, gunge 
; Schnabel ein Stud 


Fabriken, speziell auch Fabrikation der berühmten, ge- 
setzlich geschützten Rasierapparat - Uhrfederstahl - Klinge 
1 „Diabolo“, genannt die Wunderklinge, weil langhaltender 
haarscharfer, sammetweicher Schnitt. | Ferner Rasier- 
apparate, Abziehapparate, Haarschneidemaschinen, 


Raio Wetz, u. Abziehsieine art, 


von den gröbsten bis zu den feinsten, für alle Betriebe. Vertreter gesucht. 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek bei Hamburg (Deutschland). 


e Qualitäls-Datlerien 
| ar | geld“ 


Elekirotechnische Gesellsch. m. D.H. 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 


liefert als Spezialität: 
Rasiermesser 
Rasierapparate » Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer»Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen = Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., hollönd. 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorcesin la. Qualität. 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr.16 


Drahthörsen u. Taschen | 


Stahl- versilbert 
Stahl-vernickelt 


Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 


Gelegenheitskauf! 


1000 braune l.edertrensen 


Post Wilhelmsglück, e e 2090 $ Gre 
e $ 1 D d 
Württemberg. Groß-Tabarz l. In. / Berlin NO 43 1000 „ Lederreitpeitschen 


W. Nannen, Oldenburg, Stau 14 


em Handnähapparat 


et, Et 
Ce 
AET e * 66 
1 
* 
H 


Mi nie  Giendenia 
Phänomen - Batterie 


DER 
E delıvachs- 


und mit meinen la 


Kastenbatterien 


sichern Sie sich treue 


Spezialanfertigung 
aller Größen in 


Trockenelementen 
K un d en CEET 


D.R.G.M. Auslandpatente 


Massenherstellun 
k Größte Lagerfähigkeit u. Brenndauer | TE 
Erhard Haller Verlangen Sie Sonderofferte für sofortigen Abschluß Teusch Fässer 
Metallwarenfabrik date 


F. W. Glende, Berlin C 2, Königstr. 47 


Schutzkörbe für Glühbirnen 


mit Schutzvorrichtung 
gegen unberechtigtes Entfernen 


Sofort lieferbar. Keine Beein- 
trächtigung der Lichtwirkung 


Militärstraße 16 
STUTTGART 


Jede Sonderanfertigung 


Minkus & Villair 
Carlowitz-Breslau 


er-Booie“ 


Aufsehen et- 
regende Ef- 
findung, die 
best. Wander- 


Le = | 
S boote, aul 
m. DA — - reißend. Ge- 


birgsbächen. a. d. Meere, a. all. Binnen- 
gewässern erprobt, n. ca. 12 kg schwer, 
kl. zusammenlegb., verpackb. i.1 Ruck- 
sack u. i. 1 Handtasche, kostenl. Mitn. 
i. Eisenbahnabt. Erfind. u. Alleinfabri- 
kant. Johann Klepper & Co,, GmbH., 
Rosenheim a. Inn (Bayern). HU aal 
19C, Peso 1.—. Vertret. überall gesucht, 
— 


„Kle 
H 


Verpackt 


Aufgestellt 


Pinselfabrik T.Neumann 
ELBING, Postfach 3 | 
ah liefert sämtliche Arten Pinsel E 
4 für Kunstu.Gewerbezwecke © 
A EXPORTNACHALLENLÄNDERN 


RUDOLF W. R. BLUMBERG 


Hamburg 1, Spaldingstr. 4—10 (Markthof) 
Fernsprecher: Vulkan 2557 


uno| 


iin NW 7, Doroihcenstraße 33 


POSTKARTENFABRIKk 


wünscht Verbindung 
in allen Ländern des Erdballs mit schon bestehenden 
POSTKARTENFABRIKEN 


(Chromo-, Vierferbendruck usw.) oder 


GROSSVERLEGERN 


a Weck Vergebung des 


ALLEINVERTRIEBES 


Aufrag. erbet. unt. Angabe der gewünschten Sujets 
së (Kinder, Zeie Schönheiten, Akte, 
Biumen. Heilige) und der Art der Ausfüh- 


E KC EE e 
es 
| | | ir — — 8 
A Schnellhefter Le 
| fowie A i 
alle Arten Papier 16 


für wafferdichte Verpakung, 
F, in formaten, Blátthen und Rollen, aud) 
x Einwikel»Mafhinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Ocl-Packpapier, 
durchſchreibepapier 
liefern 


farc comp. Dresden- Hie 


l „Wimi“| „Roto“ 


= Papier-Heft-Zange Stempelkissen mit 


scHUKıR 
Schnell Ordner 


Einige Hauptvorteile: 
1. Ein- und Ausordnen der 2. Verwendung eines Registers 
Blätter an jed. beliebigen Stelle wie in einem Briefordner 

3. Blättern wie in einem Buche 


Heftet Ohne Draht rotierendem 7 = — Auslandspatents wegen Karlonmangel gegen Lizenz oder einmallge Abtindung abzugeben 
nn amme Farbband " 
Bi | Schukir-Gesellschaft m.b. H., Stettin B 8 
R. SCH RS or RLIN W357, Vertreter an allen großen Plätzen gesucht 


wga -Fabrkafion moderner Büroartikel D onum DA 


a Postkartenphotos in 1 Minute 
Rn erzielt jeder Laie mit patentiertem Wunderansatz „DOXA“! 
i W ich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras ! 


VENTA-SYSTEM FE 


B 8 Registraturen f. Horisontal. u Ablage 
—— D. R. d. N. Kartenpulie R.P. z 
benschränke 


Preis des „DOXA" für Postkartengröße M. 60.— 


”] in Stahl- und Eisenkonstruktion 
dei RE „ Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie) NIE 
12 Photos fr... M. 0. Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich | 
| Kompletter Apparat dau M. 284.— Unverbrennber I Staub- u wurmsicher! Unverwüstlich! 
—.— — und Kinoautomate mit Geldeinwur Venta-Werke Ang. Blödner, Gotha 5 
E Birabaum, Photoindustrie, Rumburg 4 (Böhm. ee 
Auslandsdeufsche, Kunsthändler u. Importeure! 
| S EXPORT IN BÜROBEDARF 


zussauctetár Orİginal-Ölgemälde ge ersten ap, 


wie Prof. Liebermann, Corinth, Zü el, Defregger, Bracht, Kappstein, 

Flrie, Grützner. Miesler, Kampf, Salzmann, Prell, Thoma, hnaars, 

Alquist, Schreyer, Knauß, Leibl, Lenbach, Feuerbach, Rousseau, 

onet, Manet, Millet, Israels, Pissaro, Raffaeli, Grimou, Delacroix, 

Holbein, Salinas, Spitzweg, Renoir. Rembrandt, Rubens, Tennier, 
van Dyk, Hals, Murillo, Alonso Cano. 


Landschaften von Meisterschtilern in jeder Preislage. Vermittle den An- 
kauf von allen erreichbaren Gemälden aller Künstler. SE 
zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLISTE! 


F. W. PEITZ, Hamburg 39, Exporikunstverlag 
ABC Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. _ | 
eeh 

J. M. MOELLEN 
Leder-Lacklederfabrik 
Bopfingen (Württbg.) 

Gegründet 1820, 

Chromrind, schwarz u. 
farbig/ Chromrindlack 


Praktisch — billig — leicht verkäuflich 


Termin-Kartei Ajax 
D. R. G. M. Nr. 239817 
zugleich ewiger Kalender 
wieder in großen Mengen lieferbar 
Felix Wolff, Stuttgart, 
Durchschreibbücherfabrik 
Leipziger Messe: Turnhalle Löhrstraße, Stand 317 


m 


Ki 
| nm 


\ 


* 


E lú Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir onsem 


Respirator. Lungenheil“ 


Amtlich geprüft und warm empfohlen 
Proep. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA A MÜLLER, STUTTGART N 


Telegramm - Adresse: 
Ledermoellen, Bopfingen 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen u. alle Puppen- 
"© 


artikel, gekleidete und 
ungekleidete Puppen. 
Puppenteile und -kon- 
fektion. Alle Thüringer, 
sächs. und Nürnberger 
Metall-. Holz-, Masse- 
| u. Porzellanspielwaren. 
7 ip ie: Artikelverzeichnisse u. 

| l Preislisten. sowie Sor- 

ir timentsentwürfe l. 
Deutsch, Spanisch, Italienisch, Engl., Fran- 
zös., Portugies. u. Holländ. Einflühruugssor- 
timente, spez. f. d. Exp. 1. jed. Größe besond. 
ausgearbeit. zu 2000, 5000 800. u. 12000 M. 
Nöckler & Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, 
Schneeberg l. Sa. Seit 50 ht. i. Exp. nach all. 
Land. bes. Nord- u. Süd-Amerika tät. u.effahr. 
Zu den Messen in Leipzig: Messkaufhaus 
Handelshof, Zwischengeschoß, Zimmer Nr. 36. 


300Arbt. 1849 
Ibis 1917. 70Jhr 


Gë 


Dër) insensaononellen Me- 
ke 2 "Neuheiten, 


Großartiger Exportartikell 


Fliegerbombe „Volltreffer“ 


N 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorces in la. Qualität 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Kalle a.S., Königstr. 16 


Drahtbörsen u. Taschen | 


. Alpaka-Messing 
Stahl- versilbert 
Stahl-vernickelt 


Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 
Post Wilhelmsgiück. 
Württemberg. 


Aandndhappara 
„Siegerin 


D.R.G.M. Auslandpatente 
Massenherstellung 
Erhard Haller 
Metallwarenfabrik 
Milttärstraße 16 
STUTTGART 


nselfabrik T.Negmann 
ELBING, Postfach 3 
liefert sämtliche Arten Pinse! 
für Kunst u. GQewerbezwecke. 
EXPORT NACH ALLEN LÄNDERN AN 


— ré 


Nr. 1956 


AusländischeEinkäufer 
besichfigen täglich - 
die ständige usteraustellung 
Abt : SpielwarenundPuppen 
i « < BijouferieallerArf 
Spez: Berrssſeinu Elfenbein 
: Boite Lederwaren und 
Jmifafionen,Perlfasen 
3 a s» Phonographengerah 


| AN Bilder und Neuheiten 


sofortige Verladung na 
Ländern erhalten sie De 


D R S> 


Arnburg-Brandstwiefe? 


_ Praftig gebaut, deshalb dauerbafh 
aon der Gpezialfobrið ` — / 


Holz Induri Ras 
Ludwig a 


Hasler -Apparat 
„Atlantik“ 


ganz Messing. stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Oillette- Ver- 
schraubung. Im eleganten Etuis. mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 24,— 


Aluminium-Eßlöffel und Gabeln 


pro Gros M. 300. 
Aluminium Kaffeelöffel 
pro Groos M. 190,— 


Werkstatt -N 
Schiellehr er 


— — 
Muster nur gegen vor- 
herige Kasse inkl. Porto. 


Hage & Hodes, Leipzig 


drop stark, unge 
u.öchnabel ein uc 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 


liefert als Spezialiist: 
Rasiermesser 
Rasierapparaie » Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer-Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen » Scheren 


Korrespondens: engl., franz., holländ. 


i 


f 
| d N! 


1 
| 
ER 


Rasier- 
messer, 
von den gröbsten bis zu den feinsten, 


A. Bernhard, Fabrikant, Wand 


Qualitäts- Batterien 


22222 227 
(ERT 


Weiz- u. Abzichsieine 7 


für alle Betriebe. Vertreter gesuch 


sbek bei Hamburg (Deutschland). 


fü 


Dauer- 


| Batterie Logan 
EGETA L Gelegenheitskauf 
at Elektrotechnisehe Gesellsch. m. D. R. 2000 ER amade 
Groß-Tabarz l. Th. / Berlin NO 43 1000 Ge AET 


W. Rich Oldenburg, Stau 14 


Mit meiner 
_ Phänomen - Batterie 


und mit meinen la 


ee o ; Spezialanfertigung: 
:PHAN Kastenbatterien : d : 
4 i sichern Sie sich „55 . 


: DAN: S Trockenelementen: 


K u n d e n L PRRPRRPERRPTRETTUITTELTLTTTLLILLLLLLLLLL 
Größte Lagerfähigkeit u. Brenndauer 
Verlangen Sie Sonderofferte für sofortigen Abschluß 


F. W. Glende, Berlin C 2, Königstr. 47 


Schutzkörbe für Glühbirnen 


mit“ Schutzvorrichtung 
gegen’unberechligies Entfernen 


Dosen 
Hobbocks 


Jede Sonderantertigung 


Minkus A VIllalr 
Carlowitz-Breslau 


ner-Booic“ 


Aufsehen er- 


= regende Er- 

Sofort lieferbar. Keine Beein- 5 ndun 
. D D e S 

trächtigung der Lichtwirkung 5 boote, auf 

& reißend. Ce- 


birgsbächen. a. d. Meere. a. all. Binnen- 
gewässern erprobt. n. ca. 12 kg schwel. 
kl. zusammenlegb., verpackb. i. 1 Ruck- 
sack u. i. 1 Handtasche, kostenl. Miln. 
i. Eisenbahnabt. Erfind. u. Alleinfabri- 
kant. Johann Klepper & Co., GmbH., 
Rosenheim a. Inn (Bayern). III IKatal 
19C, Peso 1.—. Vertret. Überall gesucht. 


RUDOLF W. R. BLUMBERG 


Hamburg 1, Spaldingstr. 4—10 (Markthof) 
Fernsprecher: Vulkan 2557 


E? 


Ke 


Farc ce. dresden Ne 


ıstverlag Juno 
1 B H l 
E NW 7, Dorotheenstraße 53 | 


es und Export von 
sstkaricn n. Bildern aller Art 
ät: Bromsiiberkarten 


POSTKARTENFABRIK 


wünscht Verbindung 
in allen Ländern des Erdballs mit schon bestehenden 


POSTKARTENFABRIKEN 


8 Ä (Chromo,, Vierfarbendruck usw.) oder 
dë erbel. unt. Angabe „ GR os SE ERLEGE RN 
d enen, , b | 

Blumen ac Er 5 0 


ALLEINVERTRIEBES 


(Monopol) mit gewünschten Zeichen und Texten 
in Jeder ‘Landessprache oder für Vertretung. 


Die neuesten Originale (Vorlagen) stehen zur Verfügung. Hohe Verdi t- 
möglichkeit, spätere Beteiligung nicht ausgeschlossen > Nur ersiklassige 


rung (Bromsilber, schwarz, braun, 
meli, kolorier, Hochglanz, 
Chromo,Vierfarbendruck) 


Ivente Fi Ich ba l 
CC . m Vered Beet E 
Bee ` së = 
h: Der vollendetrte 
LÍ 


Schnellhefter w 


ſowie 

| alle Arten Papier 

b für waſſerdichte Verpackung, 

T informaten, Blättchen und Rollen, auch 
J. fir einwickcl⸗maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Ocl⸗Packpapicr, 

durchſchreibepapier 
liefern 


LV 
t 
` 
\ 
S — 


scHUKıRr 


e AS) 
SchnellOrdnert 


Einige Hauptvorteiie; 
1. Ein- und Ausordnen der | 2. Verwendung eines Registers 
Blätter an Jed. beliebigen Stelle wie in einem Briefordner 
3. Blättern wie in einem Buche 


Auslandspatente wegen Kartonmange! gegen Lizenz oder einmalige Abfindung abzugeben 


Schukir-Gesellschaft m.b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen großen Piätzen gesucht 


—. 


haza Papier-Helt-Zange Stempelkissen mit 
Heftet ohne Draht rotierendem 
Farbband 


"At SCHMIDT, BERLIN Ww 57, LFA 4 Er, 
Culmsfraße 19 
-Fabrikafon moderner Büroartikel S Si "dd 


4Wimi1“| Roto“ Ges 


nnd Klammern 


? Postkartenphotos in 1 Minute 


ee eder Lale mit . Wunderansatz „DOXA“! 


VENTA-SYSTEM N 


Burcaumöbel, Registraturen f. Horisontal- u. Vertikal- Ab g 
D. R. G. N. Kartenpulie D. R. P. 
Garderobenschränke 


ich bessere B 


der als mit den billigen Ferrokameras ! 


Preis des „ u Fe wie 3 
. Ve S Eye Ren SC ae. I 
12 Photos gr... mm, Unbegrenzte Vorteile! Unverānderlich! 
Kompletter Apparat dau M. 284.— 59 Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 

2 . mit Geldeinwart Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 

È Birnbaum, Photoindustrie, Rumburg 4 Böhm.) 
| Ä Auslandsdeutsche, Kunsthändler u. Importeure! 
* EXPORT IN BUROBEDARF 


zussgueiterar Original-Oigemälde ge erstes pen, 


wie Prof. Liebermann, Corinth, Zü el, Defregger, Bracht, Kappstein, 

Firle, Grützner, Miesler, Kampf, Salzmann, Prell, Thoma, Shnaars, 

Alquist, Schreyer, Knauß, Leibl, Lenbach, Feuerbach, Rousseau, 

Monet, Manet, Millet, Israels, Pissaro, Raffaeli, Grimou, Delacroix, 

Holbein, Salinas, Spitzweg, Renoir, Rembrandt, Rubens, Tennier, 
van Dyk, Hals, Murillo, Alonso Cano. 


Landschaften von Meisterschülern in jeder Preislage. Vermittle den An- 
kauf von allen erreichbaren Gemälden aller Künstler. Photographien 
zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLISTE! 


F. W. PEITZ, Hamburg 39, Exporikunstverlag 


C Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. f 


Praktisch — billig — leicht verkäuflich 


BS Termin-Kartei Ajax 
Bee | D. R. G. M. Nr. 239817 i 
bma Zugleich ewiger Kalender 
N len wieder in großen Mengen lieferbar 
. Felix Wolff, Stuttgart, 
Durchschreibbücherfabrik 
Leipziger Messe: Turnhalle Löhrstraße, Stand 317 


PR Staub, giftige Gase und Säuren 


Taras. Lungenhell 


geprüft und warm empfohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis ’ 


CLOETTAQ MÜLLER, STUTTGART N 


Telegramm - Adresse: 
Ledermoellen, Bopfingen 


J. M. MOELLEN 
Leder-Lacklederfabrik 
Bopfingen (Württbg.) 
Gegründet 1820; 
Chromrind, schwarz u. 
farbig/ Chromrindlack 


Das Echo 


1688 


IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK /SUHL-THURING. 


Nr. wm 
. 


die Dräzisions- 
REN ce Carabiner 
EC? Kisin- hiye 


Cafber- 


leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 


schiedensten Arten, wie; T KE 
Doppelflinten, brei- (hee 2 
(Guter, Büchsflinten, : 2 
‚ Pirschbüchsen ~ Kaes 


® 
(J 
* ® 
„ Selbstlade- . 
® 


f 22 


Lieferung erfolgt nur 
an Wiederverkäufer! 


G. Genschow & Co. A.-G. 
HAMBURG 1, Südseehaus 


o’@arabfneryerfa 
up 83 die behannterostfreie Meer 725 an 


else und (D) 


Ai, 
1. "2 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur - 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


‘chble\ Se 


NZ2WINCHESTER ` 
6x35 (Vierling) 


a Driltinge, Doppelflinten, eg. 
Büchsen usw. Zielfernrohre, 
Prismen-Feldstecher, Munition. 


WAFFEN-FRANKONIA, WÜRZBURG 99 
* ESPI"PHOTOARTIKEL 


1 — ç GÜTE u PREISWÜR?- EI 
aller Art T RE werte Tec 
u rikuuEh Tit A A we `", 
F. Jäger & Co., Suhl i. Thür. 


EUFELD-PIANOS 


12 mal prämilertes Fabrikat . Besondere Bauart für alle Klimate 
47 Jahre glänzend bewährt! 


L. NEUFELD 


Pianoforte-Fabrik / Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr.-Adresse. Neuplanos / Gegründet 1873 + ABC. Code, 6. Edition 


1555 TON GER P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN 


Gegr. 1822 ; o 2 ; 
| Musikalien- und ACCORDEONFABRIK 
Instrumenten-Handlung | EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 
BT NT TITTEN NENNEN 


Bekannt Verlangen 
durch Sie Spezial- 
vorzügliche preisliste 
Qualität 


Nr. 23 
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Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 


3 TROSSINGEN i. Württemberg 


FERNEN 


MMA ATREA 


E 


Kunstwerkstätten Alb.Lauermann G.m. b. H. 
Detmold Künstl. Leiter: Professor Alb. Lauermann 


Auszeichnun en: 199 Turin: Diploma di Merito = 1905 Lüttich: 
Großer Preis = 1 St. Louis: Großer Preis » 1910 Brüssel: Großer Preis 


Zur Leipziger Messe: Baumesse, Markt 8. Zimmer 236, II. Geschoß 


Empfehlen ihre kunstgewerblichen Erzeugnisse: 

1. Poronovo-Rahmen in Glanzgold und Mattvergoldung für Gemälde 
Bilder und Photographien 

2. Neuzeitliche Möbelverzierungen in holzartiger Hartpußmasse 

3. Beleuchtungskörper, Ständer und Tischlampen in hochkünstlerischer 
Formengebung l 

4. Zimmerplastiken: Reliefs. Figuren, Blumenkrippen. Vasen, Säulen 
in Terrakotta, Altmarmor, Elfenbein und Bronzetönung 

5. Piktranova-Ausführungen in wetterbeständigem Kunstkalkstein: 
Zierbrunnen, Kamine, Blumenvasen und Krippen 

6. Stuccolin-Ornamente für. Decken und Wände in. allen Stilarten. 

15 000 Modelle 


Sämtliche Erzeugnisse in künstlerisch vollendeter Ausführung, 
geeignet für Export in großem Umfang 


1% 


meinen jeder Art 
Zeg alität: Ceylonsteine 
ist Wild, Idar () 
` Gegründet 1875 

— ieee 


ki 


BERLIN SO 16 


E? 


zu Betissipreisen 
alte Einkäufer- 
erstklassigen Referenzen, 


Bur gegen Bezahlung, 
| k, Wien vi 
(Deutschösterreich).. 


er, ges. geschützt, mit 
—,ohneUnterbrett 
Parfüm Flacons D. D. 


Leet? 
2 
PA 
1 
und Pfeflerstreudo 


2 Gr à 1000 M. 220.—, 
„ Gr. M. 300.—. Salz- 
sen mit Porzellanver- 
N M. 250. Die Mark wird um- 
ste Ihrer Landeswährung zum 

fr dem Kriege, Muster nur gegen 


gie Apotheken-Gläser. P.. Neubeck 
— Farik, Rottenbach In Thür. 19. 


"mmm 
Broschen u. 
Rocknadeln 


aus silberähnlichem, 

dgraviertem Alu- 
minium, ca. 20 Des- 
sins, auch alle Buch- 


tuber Kompl. Mustersend. 50M, 
"ët Richter, Berlin E. 61 


Kane 


NANNTEN 


Berliner Kunstieuerwerkerei Deichmann & Co., Malchow b. Berlin 
SE KEE el mem 


NN | 


SS" 5 

a ee Rheinische Metallwarenfabrik 
ene, Neustadt a, d, Gescht sucht für den Vertrieb Ihrer Erzeugnisse hauptsächlich: Schrauben 
abt bydraulischer Pressen schw. Muttern, blankes Material in allen Dimensionen und Qualitäten, 


einen gut eingeführten Vertreter für Schweden, Norwegen und Finnland. 


Gefl. Angebote zu richten unter Nr. 6896 an die Annoncen-Expedition 
EMIL SCHELLMANN, M.-GLADBACH. 


SEN 


CH 
. Tod der 


QQ Her 
und MOuseg d / 


GUSTAN WILM KING, GÜTERSLOH I.W. 


Schlagfalle 


Vervielfältiger 
Fabrık A 


ei 


Westenhoff & Co 


Hannover 33 
WI Deutschland d 


Jungios 


Kohlepapier 


l Karton — 100 Blatt -sa M 35 
1 Karton 1000 Blatt . . . M 300 


R 


e 
Briefklammern 
3 mm... . pro 1000 Stück 27,- 
30 mm... .. pro 1000 Stück 28,— 


Reiter u. Merker Landkarten: 
für Karteikarten. nadeln 


Farbbänder 


fürSchreibmaschinen 

Bis 20--25 op 35 

19 mm mm mm 

Einfarbig . . M: 250.— 275.— 310 
Zweifarbig . M. 290.— 325,— 360.— 

pro Dutzend. 

Preise freibleibend. Ware ab 
Aachen, Scheck m. Auftrag ab 2% 


Josef Jungbecker, Aachen. 


d 


Schonungslos aufdeckend und Auf- 


sehen erregend ist die 


Anklageschrift, 
die jeden Deutschen Interessieren 
"ul Fos. Enthüllungen über den 
Zusammenbruch. Gänzlich partei 
los richtet sie sich nicht nur veget 
die Schäden des Systems und div 


verantwortlichen Regierungsstellen, 
sondern auch gepen die Fehler des 
Volkes. 10. Auflage. Dazu Nach- 
trav. Geringer Preis in dortiyer 
Währung auf Anfrape. 
Mühlmann Verl>g (Grosse) 
Halle a d. Saale 71. Deutschland, 


Buchstaben u. Ziffern 


aus Metall. Zulfuloid und Karton 
zur Anfertigung von Schildern 
und Preisetiketten usw. 


H. Raabe, Berlin N 4 


Chausseestraße 123. 


Auskünfte 


über Privatpersonen Vermögens-, 
Erbschafts-, Familienverhältnisse. 


Lebensführung, Vorleben usw.) wie 
auch über Geschäftslage, Um- 
satz usw,, Ermittlungen jedweder 
sonstiger Art, z. B. in allen Pro- 
zessen, nach Verschollenen, An- 
gehörigen usw., Aufgabe von 
Adressen v. Export-Importfirmen 
usw. führen schnell, zuverlässig 


„Welt-DetekliV ER ErsS 


Berlin W 82, Kleiststraße 36, aus. 


Viele tausende Anerkennungen 
in 20 jähriger größter Praxis! 


Eigene Vertretungen an allen 
Plätzen Deutschlands. Vertrau- 
ensleute überall im Auslande. 


Das Echo == Nr. 1956 


Brennholzkreissägen 
dJauche-Fässer und -Pumpen 
Krelssägeblätter, Schiebkarren 
Holzäxte, Kartoffeiquetschen 
Kartoffelaushebepfllüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen 
Mäcksel-Maschinen und -Messer 
Streukasten, Rübenschneider 
Strohschneider, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffeisortieren, Getreidereinigen 
Wendepflüge, Brennstempel 
Moikereigeräte, Miichkannen 
Zentritugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


SCHMITT-PATENT- 


P IA N O 


Hervorragende Qualität / Flügel; 
ion / Schmitt-Pafent-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignel 
Höchste Auszeichnungen 
Export nach allen Welfteilen 


CARL SCHMITT e Hofpianofabrik 
HAGEN J. Westf. Geshäftsgründung 1875 


Ä Atelier- Sd 
Kurzwaren - Export C. PUDE & co. G. M. B. H. ; Kameras und Zubehör lielem ” 
sofort lieferbar: Kunstspiel-Pianos + Kunstspiel-Flügel | |; e 
NEE Ee BERLIN NO 18 ‚ Große Frankfurter Str.53 | Thomas-Werke 
nuß-, nen Metall- SE nn. S Fabrik für Photoapparate | 
HUG 3 HENNINGS Ständiges La- SU RK 3 i 5 65- und 88- 4 Potschappel-Dresden 
Exp.-Abt. Hamburg 36, Poststr. 3 ger in Pianos | tönig mit her- f|“ 


und Flügeln, la. d ManverlangePreislisten y 
Fabrikate, mit 
unserem einge- 
bautenerstklas- 
sigen Kunst- 
spiel - Apparat 


vorragender 
manueller Nu- 
ancierung SO- 
wie leichtes: em 


PIANOS 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fahrikation tür Übersee 
(ürt Benkin,6orliß 


Werkftätte für photographijche Apparate 


NN 


erzeugt 


Stuttgarter Bureaumöbel- u. Schreibwaren-Industrie 


Vogel&Isenberg -Stuligart 


Telegramm- Adresse: Ivo l 


Seng ' l 
= Briefklammern Geldkassetten v . 
— Reißbrettstifte Telefonpulte Nivelliere 


Stahllineale Tintenfässer um. 


Theodolite 


Instrumente für 
Photogrammetrie 


Bureau- und Registraiurmöbel 
Rolladenschränke ausStahlu.Eisen 


HINDI 


KOSTO-MOTORPFLUG 


Katalog Nr. 20 über samtl. Primar- 
Camera =» Modelle auf Verlangen 


aller Art u. Salten 
Höchste Leistungs. 
fähigkeit / Müßige 
Ra Preise / Spezial, 
Ka B. kataloge umsonst 
Carl Gottlob Schuster Jun. 
Marknauktrohen, Sachsen, Rr. 217, Gegründet 1824 


SUN Annan 


erstklassig 
in Material und 


Einheitstyp 40-45 PS., ist einfach gebaut, leicht Ausführung 

zu bedienen, billig im Betriebe, zuverlässig im — 

Gebrauch zum Pflügen, Ernten, Dreschen für i 

Frühjahr-, Sommer-, Nerbstbestellung Sternhelmer&Jung, Frankfurt a. M. 
Ledermöbelfabrik 


KOSTO-WERKE, KORGE A STOLLE 


BERLIN-REINICKENDORF-OST 
Hauptstraße Nummer 28-29 :: Graf-Rödern-Allee Nummer 1-3 


LLKASSEN 


Diebessichere Ladenkassen 
mil Alarmgiocke 
Grober Exportartikel 
Solventen Wisder- 
ën dm 

CURT FRIEDEL 


B. ROOS & CO. | = 


Berlin W 9, Voßstraße Nr. 15 


Telegr.-Adr. : Chemiesoor / Fernspr.: Zentrum 8348 u. 6747 


KONTRO 


Ammann 


Hängendu Brenner 
(Gashängelicht) 


Ausführung: emailliert. ver- 
messingt, verstählt, brüniert. 


Pendel (in Messing und Stahlrohr), 

Zuglampen u. Ampeln für Gas- und 

elektr. Licht. Perlfransen, Gummi- 
gasspiralschläuche. 


Johannes Neubauer & Co. 
Berlin NOSS, Prenzlauer Allee 89 
Vertreter gesucht. 


Technische Chemikalien 
und pharmazeutische 
Produkte 
Papere geder i aerdich aple 


u.Pappen! Man verlange Spezialoflerte 
Walther Nerlich, Breslau XII 


Einkauf Fabrikation Verkauf 


nn 


Musikwarenfabrik 
6. A. Doerfel / Brunndöbra £ Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


Export nach > 
allen Weltteilen 

Bedeutende Fabrik für: 
Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons / Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 


Verkauy 
nur an Grossisten und Ee, 
porteure 


Nova’ 


c 
NM 


— 


ae o, 


j | J 
Sem S Korrefponden: in allen sprachen. 
SÉ KE E Adampianos Berlin. 
A. B. C. Code. 5. Edition. * 


— Meyer-Aristostigmate | 


F: 1 5.5 a 6-8 
sind Universal-Anastigmaie höchster 
Leisiungsfählgkelt für Momentauf- 
nahmen, Porträts. Gruppen, Landschaft, 
Farben - Photographie, Reproduktion 


TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


mmm Verlangen Sie sofort Kataloge Hmmm 


TRIUMPHON 
GG m. b. H 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


EST BERLIN SW 
5 Kreuzbergstr. Nr. 7j 


Zur Messe in Leipzig: Petersstr. 44 (Großer Reiter), Laden, Kaisers Modenbasar 


Bilan F: 3 


von sußerordent 
für 


** | e 
U 


b 3 über Projektions- Optik kostenlos — 8 
l H-MECHANISCHE-INDUSTRIE- ANSTALT 


0 MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


100 
A 
| 


JUL. HEINR. ZIMMERMANN 


LEIPZIG, Q UERSTRASSE 20/28 
Fabrik von Holz:Blasinstrumenten 


' MEINE VORZUGLICH BEWAHRTEN 


Flöten und Klarinetten eige- geblasen und zeichnen sich 
ner Fabrık werden von zahl- (X ON durch leichte Ansprache, 
reichen Künstlern und Lieb- AÙ; \7 tadellos reine Stimmung 
haber im In- und Auslande | und saubere Arbeit aus / 


% 
KW 


eye Marke „Zimmermann“ or 
Tief erung ganzer 


kostenlos meine Preisliste über Orchester- Instrumente 


Verlangen Sie 


Nr. 1956 


1692 Das Echo 


Tel.-Adr.: Vakumint 


. 
GDEBURG SUP 


HodkonzentrierteFondant»Essenzen 
Frucht-Aromas / Frucdtäther 
Bonbongewürzextrakte 
Limonadenessenzen 


alle Bedarfsartikel für die alkoholfreie Industrie. 
Wichtig für Länder mit Zuckermangel: 


Neuheit! Höchstkonzentrierte, hauptsächlich mit Dulcin 
gesüßte Grundstoffe für alkoholfreie Erfrischungsgetränke. 
Unser ausführliches Angebot gibt genauen Aufschluß. 


Deutsches Reichspatent angemeldet. 
Spezialität: Hopfil-Qrundstoffe (ges. gesch.) für Bierersatzgetränke. 
Giſtfrele Nahrungs- und Genußmittelfarben 


für alle Zwecke. Glänzende Anerkennungen. 


J. Steigerwald & Comp., Heilbronn AN, 34 


Essenzen- u. Nahrungsmittel farbenfabrik. Filiale: K arisruhe l. B. 
Gründung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald-Hellbronneckar. Code A. B. C. 5. Edit. 
l Ar 
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PETER JOSEF THELEN 


Weinbau und Weingroßhandel GmbH Q Co. 
CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 


TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN CÖLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 


Kellereien: Cöln . Bingen (Rhein) 
Neumagen (Mosel) 


SD 
N 2 


E 


n0090900800080080009 0080898908 08800008 0 
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575 Ge EE 


Schellenberg & Schaum, Bacharach a. Rh, (Deutschland) 8 | | 2 
Rheinweine edelster Kreszenzen Rhein- und NMoselweine 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. bis zu den feinsten Kreszenzen i 
HEEN e rrrrrrrrrr | FIEZESESESESESESEIEIEIESESEIEIESESEZESESEIETEIETEIEIEIEITTEIESEIEIETEIEIERESEEER $ 
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Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


Alkoholfrei 


GER ? EREIEIESESEIEGEESEAEIESEZESESEIESESESEIEREETERTAEIEIESEGENEIENESENESENESENE: ar 
e 2 -d 
Ok UrstofE, reines Fruchtprodukt |: NICOLAUS SAHL 
ler Fabetrunk höchst konzentriert und tropenfest (für x Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. 
S 1200 Flaschen à !/, Liter genügt 1 Liter). 8 Í liefert 
S a 5 Artikel für S e Tropenſeſte . ; 
eralwasser-Fabriken, Brauereien usw. x KHein- und Moſeſweine 8 
Das Getränk ist alkoholfrei, x nach allen Ländern 
bekömmlich, wohlschmeckend. x 
EIEZESESEIESESEZEZETEZESESELEZEZESEZEZESESEZESESESESESESEZESESEZESESESETEIEIEIER 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführte 


i 9 
H. Bürger’s Digestiv:Salz 
V erdauungss Fruchtsalz 
e Sech Vertreter îm Ausland 


Deutsche Si- Si Werke h. Hamburg 


Gs 
— 


e eee 
zi — 


f „Lyra“-Ziearetten $| HANS LEUKEL | 


Re:nigt das Blut und 
kräftigt den ganzen Or- 
ganismus. V ollkommener 


H. B. D.-Salz hat sich 
4) Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 


m ei Wein-Einkaufsgeschäft f 

Nur Qualität! $ |Œ] RÜDESHEIM a. RHEIN | 

D |G £ 
BE 


z , 4 dauung, Dyspepsie, Le- Ersatz für Brunnenkuren. 
S Rhein: und 5 ber-, Nieren-, Darmkrank - In warmen SC Vë 
` Tabak- Zigarettenfabrik } e g heiten, Gicht, Rheuma, entbehrlich. Ubertriſſt die 
R > 11 
S „Lyra“ Moſelweine i Arterienverkalkung. englischen Fruchtsalze. | 
Maz Wagowski & Co. jeglicher Provenienz d > — 


Saarbrücken 2. Erstklassige Vertreter gesucht 
i 


Í 
-4s 


Westfalen ; 


— 


U 
` 


A. Heimbürger Nachf. » Münster i. 


— ——ẽ — — 
o — -— - 
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Schlaf und Hervenrufre 
And die natürlichen Horbedingungen für die Grfilfung der Ge, 
fundheit. Schlaflofigkeif und nervöſe Örregungszuffände aller 
Art bekämpft man Jet vielen Jahren u. mif glänzendem Erfolg 


durch Dromuralł - Sab etten. 


Dieſes bewährte u. harmlofe Träparaf, von erſten medizin iſcken 
Auforifäfen glänzend begufachtef, iff wieder in faſt allen 
Apotheken vorrätig in Röhrchen mik 10 oder 20 Sabfeffen. 
Sabrikanfen: Knoll & Go Ludwigshafen am Rhein. 


TNS 77 DT EA | FRIEDRICH GEROPP 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 


dr IK chem, 4 rod 2 © Köln, Bismarckstraße 70 


b o e ; 
e f Fernruf A 9400. . Drahtanschrift Chemiegeropp. 
O 77 ze 4 Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köln. Postscheckkonto: 42998, Köln. 


Azeton chem. rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist., Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver, Bleiglätte. Bleimennige, 


) Bleiweiß, Blutalbumin, Borax. Kristalle und Pulver, Chlor- 
barium, Chlorkalzium, Chorkalk, Chlormagnesium, 
7 Chlorschwefel, Chlorzink, Chrom kali. Eisen- 
chlorid chem. rein und techn. rein, 


Hirschhornsalz, Kalium chlorsaures, 
Kupfervitriol 98 99%, Lithopone, Natrium bic. 


H Gef ; 
— o 
d D.A.B.5 kohlesaures. phosphorsaures Rein-Naphthalin 
Liste auf Wunsch in Schuppen. Phosphor rot rein amorph. Salmiak 98 1000/0, Sal- 
miakgeist, 0.910—=25°/,NH 3. Salpetersäure 40° Be.,Schwerspat, schwefe 


l- 
Drogen moos saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure, Zinkweiß, Zinkoxyd, Zitronensäure. 


HIT FR 


CHEMISCHE 
PRODUKTE 


fürpharmazeutische u. 


industrielle Zwecke 
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Franz r Fritzsche &Co. 
Hamburg 39 


SPEZIALITÄTEN; 


BENZZOESAURE 
BENZOENATRON 
SALICYLSAURE 
SALICYLNATRON 


usw. 


Großfabrikation 
Synthefischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 


haben für 
Nahrungs: 
mittelzwecke 


x 


| Ringe & Kuhlmann 


B H 
4 Chemische Fabrik, Hamburg 35P. 
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(TTT T ee bees er al OTT Tac 


Geschirrketten 
und Geschirre 


liefert als Spezialität 


Friedrich Prünte jr. 


Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


Fröndenberg (Ruhr). 


>. P ` r 
52925 ＋ 
3 = gë H 
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Nasier 


Apparate Klingen 
Haarschneidemaschnën 


Viehscheren 
Marke 


Hanott 


Oettinger & Hahn, Berlin 


ITT 
unn 


R 35, Potsdamer Straße 112. 


gssENZEr 


Limonaden- und Likörfabrikation 
in unübertroffener Qualität 
Frucht-Äther, Frucht-Aromen. Kompon. Ole, 
Blüten u.Extrait-Öle, Farben f. Genußmittel 
HESSLER & HERRMANN 
Chem. Fabrik, A.-G. RAGUHN (Anh.) 
Expontvert:eter: Erich Scarlach 
Hamburg 36, Gr. Bleichen! 6/7 Tel. 3.1968 


für Brauereien, Wein- 

or en handlungen.Apotheken 

etc. in jederAusführung 
undPreislage, sämtliche 
Korke u. Korkholzfabri- 
kate für technische 
Zwecke fabriziert 


Kork- und Korkwarenfabrik R. Jaenichen 
Bad Salzungen in Thüringen 


ROBERT FREITAG 

E: ankenhain í. Thür. 
Glasinstrumentenfabrik 
fabriziert als Spezialität: 
Fieberihermomeier 
medizinische Spritzen 


Muster gegen Berechnung 
kurzfristig 
DARMSTADT 


aller Art. Jeder größere 
pen REISS- 
TeDe 
lleferbar 
UGE _ Reißzeugfabrik 


Auftrag sofort lieferbar 
KARL TRAISER 
LP 
Erstklassige Rasierklingen 


g Schutz — Marke z Marken 

$ SBS Gehbo-Extra, 

8 geddo-Sold 
liefert 

OL . 

LS Qualitäts -Klin Bebbo- Rasler- 


kee — Ullagenwerk 
G. Brucklacher, Berlin, Oranienstr. 43 


SATYRI 


funktion. 


Exportpreise und 
Prospekte durch 


Für den Export 


empfehlen wir die chemisch-medizinischen und pharmazeutischen Präparate: 
VOHIMBIN-ORGAN- : 
PRAPARAT (ges.gesch.) 

nach neuesten Forschungen aufgebaut. Ideales Aphro- 
disiakum von hervorragendster Wirkung. 

schnelle und nachhaltige Kräftigung der Sexual- 
Ärztlich begutachtet und empfohlen. 
1 Orlginalpackung enthält 40 Tabletten. 


Wirsind wiederin derLage, Exportaufträge laufend beliefern zu können. 


G. F. WITT & CO., HAMBURG 36 


Das Echo Nr. 1956 
NN | AAA T pamare e 
Eis e | W d DR | Draht, Drahtstifte, Drahtselle, 


Drahtgewebe, Stacheldraht, Federn 
Schrauben, Muttern, Nieten, Splinte 
Rohre, Fittings, Wasserhähne 
Olelsmaterial, Schienen, Bolzen, 
Nägel o Vorhangschlösser, Tür- 
schiösser, Baubeschlag e Hufeisen, 
Hufstollen, Hufnägel etc. o Sensen, 
Heu- und Dunggabeln, Sicheln oe 
Schaufeln, Spaten, Hacken e Pflüge, 
Eggen, Sä- und Erntemaschinen 
Milchkannen, Milchzentrifugen e 
Fleischhack-, Reibe-, Butterma- 
schinen e Kaffeemühlen, Frucht- 
ressen etc. e Verzinkte Waren, 
imer, Wannen etc. e Emaille- 
waren e Werkzeuge, Hammer, 
Zangen, Sägen, Beile etc. liefert 


C. W. FRIES, KÖLN 


MOLTHESTRASSE 65 


Telegr. Cewef Köln / Telephon B3 423 


Schlösser 
(Hang-, Kasten- u. Elnsteok-) 


Baubeschläge (Haken, 
Sturmhaken,Krampen,Schrauben) 


Plätteisen-Ketten-Dung- 
und Heugabeln . Kisten- 
griffe und -Überfallen 
Hut- und Mantelhaken 
Schirmgestelle 
Schrauben und Muttern 


Alles ab Freihafen - Lager 
Hamburg 


ALENANDER A. ADLER 
HAMBURG - MÖNKEDAMM 13 


Telegramm-Adresse: Importadier 


beruhigen aufgeregte Nerven und sind © 
‘ein hervorragendes Mittel gegen A 
: Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und 
: ervenabspannung `. lf 
` Muster-Etui mit 24 Kapseln eecä 
« reichend für 24 Waschungen oder 8 di 
: Vollbäder) franko gegen Eins endun A 

von Mark 8— i 


Hermann Finn; 

Herstellung und Vertrieb dër ab 
„Herm-Spezialitäten"; 

BERLIN-TEMPELHOF 4 

Zur Messe in Leipzig: ge 

Petersstraße 12,1, Stand 118} SW 


D 
weegeeegegeeeegegggegeggéeggéggb 


um HIT 


Stahlstempel 
Stempel maschinen 


Julius Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 


SPITZMASGHINE 
AVANTI 


f. Blel-, Kopler- 
und Farbstifte. 


V. KELLER 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mif maschinellen Großbetrieb = Eigene Steinbrüche 


i Export nach 
allen Ländern, 


yo 
Emil Grantzow, Dresden 16 


Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
tikum von sofortiger langwährender 
Wirkung.ohne Nebenerscheinungen. für 
zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion! 
S N Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Einiegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissennicht abgegeben werden. 


| H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm. und Dental-Laboratorium. 


Paralgin 


Gesetzlich geschützt 


 Giasinstrumente 
’' Thermometer aller At 
Parfümfliäschchen 


Tabietten-, PiNen-Gläser, Flolen, Ampullen 
JF a ea a nn 
Rolirandflaschen | 


..‚Massenartikel‘ nach Muster 
Gebr. Tischer 


Ungezieier-Vernidiiung 
durdi „Goldgcist- Zubereitungen“ 


Gegen Kopfläuse mit Brut, 
Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Ungezieferplage beim Vieh 


/ Glasinstrumenten- u.Blasemballagenfabrik 
J Großbreitenbach in Th, 21. Tel.-Adr.: Glastischer 
| Zur Messe in Leipzig: Meßhalle 
Fleischerplatz, Stand 56/57 


Perimutierwären 7 


Spezisiltät: Geschenk-, Bäder- 
end Basar-Artikei, Gürtel- u. 
Besatzschnallen, Agraffen eto. 
G. & MAX RAUH, 
Perimutterfabrik, Adorf LN, 


ARNOLD BIBER 


PFORZHEI M. 
Fabrikation von Einrichtungs- und 
Gebrauchsgegenständen 


fü 
Spezialität: Vollständige Einrichtungen füt 
Operations- u. technische S 
Telephon 607 und 633. Ps. 2278, 


Ed. Gerlach, em. Fabrik, Lübbedte I. Westi. 


VETO einzig dauernd erfolgreiches‘ Präser- 
vativum und sicheres Antiseptikum 
auf dem Gebiete der weiblichen Hygiene. Glän- 
zend bewährt und angenehm im Gebrauch. Chemisch 
rein und leicht löslich. Ein konkurrenzlos es 
Prophylaktikum in seiner Zusammensetzung. 


1 Originalpackung enthält 12 Tabletten. 


Bewirkt 


für alle Zwecke liefert 
und in hervorragender Qualität 


Chem. Fabrik Marienhätte | 
GEBR. ALBERTI, Goslar Pastiach 34 
Fabrik: Langelsbeim 4 Ha 


Ze, ée 


Das Echo 


1695 


m Wéi 


OTTO UHRBACH Öanafof 
ZEITZ (PRO Dr ap ar at Q 


Drogengr oßhandl ung Sind Edoferzeugniffe der Rosmetik 
E E Ze eg in höchftor Vollendung 


Unsere Fabrikate enthalten unter Garantie 
| Reinen Alkohol 
Medizinische Tee’s in Packungen „ 0 und find frei von Methyl oder Propyf ete. 


Drogenverarbeitung mit Kraftbetrieb Tach wie vor bringen wir unfere «Spezialitäten sur 
Daar-, Mund-, 3ahn- und Hautpflege, 
Drogeneinkauf + Drogenverkauf Toiletten-Waffer Edel-Puder 
|i Creme zur Ociönfieitspflege 


ABTEILUNG B. UND C: Darfiime höchfter Konzentration 
Großffabrikation an Fliegenfängern Fordern Sie bitte unsere Preisliste} 


ind Taschenlampenbatterien Oanatol-Worke A. G 
Frankfurf am Main | ; 


INTUITION 


2] 


t 
— 


F 


Künstliche Riechstoffe 
Ätherische Ole 
Chemikalien 
Drogen 


„Ceradin“- 
Zündmetall 


nach Patent Auer 
Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


| Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg 
salz seiner hervorragenden Qualität und Bekömmlichkeit, 


1 
ASINA Großbetrieben besonders empfohlen. 


Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - Grundstoff. 
Aleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNSTREUSCHEL & CO., LEIPZIG. 


RUNNING 


JACQUES KELLERMANN & Co. 
Elektrochemische Fabrik BERLIN S016 Metallwarenfabrik 


Telegramm - Adresse: Illumination 


LT 


WUNNT 


= 


ai UND III 


Anilinfarb en Br z 5 , N Hana H ` 
zweęcke - ionet, 


empfiehlt 


37 3 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 
Hartgummi-Industrie 
Wilhelm Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


Gesetzlich geschützt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte Spezialität, verdankt seinen steigenden Um- 


D 


3J 


Bankverh dung: — 
(e 8 Fer d e 
Deutsche Bank, Köln ernsprecher: A. 7591 


Drahtanschrift: 


Veldung Köln 


Elekfrischer 
. Parfüm -Verdunsier- 


"isch Bank, Hamburg 


Ch i u.Rauchverzehrer. 
m ph d h Ice 9  —h = 

> arm. un tec n. Er- D. H. == z Verbessert die Lutt / Zerstörı den l anaxrauch = 

SM, — Parfümiert die Räume / Künstlerische Auss == 


777/⁰⁰% /// 777% (11) 
W III AREARE 
Mii \ AA d 


1 


Zeugnisse 7 Aetherische Oele 


tührungen ın transparentem handgemaltem Porzellan / Glänzend be währ, 


S und in den meisten »esseren Haushaltungen ım Gebrauh / Zu haben ın = 
Dro en den feineren Kunst-Porzellan- Beleuchtungs- unc Parfümeriegeschäften / a 
> Bezugsquellen werden nachgewiesen / / Karatoge ant W mech kostenios = 
S > e dl > 7 — = 
- Zur Messe in Leipzig: Dresdner Hof, I. Etage, Zimmer Nr. 76 = 


= 


Im 


ZA Aerozon-Fabrik,BerlinsWw68s === 


Nr. 1956 


ra el E UE uu minus MUUTU UUU UL rum e — = | 
Gummi-Hosenträger-Ersatzteile (T orpedo- KO 
Biesen) / Feuerzeuglunte / Kerzendochte 5 
E] r 
d Bedeöfen 


DIE SPEZIALF 
at H A 
T Rik 
UG ACKER NACHF 
A, Oo CURT CNEMNITZ IN SACHSEN 
wë 
N 304, Export nach N. 


Deuische Bücher 


ausallenWissenschaften 


besorgt schnelistens 


Buchhandlung 


E. Röllig, Brockhaussir. 19 
Leipzig -Schl. 


Kataloge auf Verlangen! 


d Stahlblechplomb. „Rapid“ 
a Mechan. Drahiverschlüsse 


„Rapid“, für alle sackverbrau- 
G chenden industrien unentbehrlich. 


pem Bureaunadeln undReißbreti- 
di stifte liefert bei größter 

E Leistungsfähigkeit 

d MASCHINENFABRIE 
C | È HEIDELBERG d. M. B. l. 
Lenger, | | Heidelberg, Römerstr. 9-12 
Ärmelhalter u. Strumpfhalter / Schuh- S 


3 
riemen / Jalousiekordel u. Rollokordel S ee 


Deutsche Bücher teak in vor, 
Bücherstadt Leipzig 


bei der Exportbuchhandlung 
Alfred Thörmer, Lange Reihe 35. 


A 
O 
Ze 


Konv.-Lexika 


BrehmsTierleben,-Bücher u. Kunst- 
blatter, zu Marktpreisen an Private 
Burgverlag, Nürnberg 2 


Briefmarken Miau 


Müller & Co., Hamburg 6 
Stets Kassakäufer f. kleine u. große Posten 


stopft ohne 
ESEL m rm URL TUT nnr ahn d HND Huf Und in Badu HU BuH0 T ppar: Wäsche und Stoffe 
wie neul Ein Muster komplett 
mit Probearbeit per Waren- 
probe. Einschreiben gegen 
Einsendung von Mark 13, -. 
Richard Ackermann 


Gö6nitzi5.-A \.Postschliehl 


77d e 


Eee — — 


S ee D l 
Klöppelspitzen 
Hand- und Maschinenarbeit aller Art, 
Kiöppeldecken mit Stickerelen 

liefert laufend: 
A. KOWALEWSKY 
Keitwig-Ruhr 


Export » Import 


Eisen- u. Stahlwaren, Maschinen, 
landwirtschaftliche Geräte, Chemi- 
kalien, Anilinfarben usw. 


Paul R.Walte-, München W 38 
Vertreter gesucht. 


Wer bietet gebildeter musikalischer 
Dame (Norddeutsche, 24 Jahre) 


liebevolles Heim 
im Auslande? (Gesundes Klima.) Aus- 
führliche Angebote mit Referenzen 
erbeten unter L. 6589 an Herm. 
Wülker, Annoncen-Exped., Bremen. 


FR ADOLF RECKNAGEI. 


xporthaus 2 FRISIEREISENFABRIK.Gegr. 1884 


übernimmt den Ein- STEINBACH-HALLENBERG i. THÜR. 
kauf Í. ausl. Firm. Pri- ; 
ma Referenz. in all. 
Ländern. S. Rokach. 

Berlia W, Nassauische Str. 25 


Ein Käufer 


für deutsche und englische Indu: trie - 
Erzeuęn sse. Kor.espondenz: deutsch, 
spanisch, englisch. M. Fuhlendorf, 
Berlin-Friedenau, Knausstr. 3 


Bekannimachung. 


Nachdem ich die Fabrikation der gesetzl. geschützten 


Badewannen - Kopfstützen 
inkusive  Gummilkissen 


Lon der bisherigen Inhaberin Fa. C. ROSSDAM. Char- 


Kommanditgesellschaft 


Krahnen & Richelmann 


Hamburg I Barkhoff I 


N 


Export, Import und lottenburg, käuflich erworben habe, zeige ich hiermit die D E R TR EU RI N G 
Anfertigung in vergrößertem Um- A bietet Damen u. Herren aller Kreise 
ve r Í re Í un d en fange an u. erbitte Anfragen bzw. Be- 171 D vollkommenste Gewähr, unt. Tau- 


senden v.Weggefährt. den ersehnt. 
Lebenskameraden 
auf zielsiche: .Weg.zu finden. Keine 
gewerbsmäßige Vermittlung. Ver- 
Jangen Sie kostenlose Briefzusend. 
unser. Schrift: Lebenskameraden. 


TREURINS-VERLAB, BERLIN, SCHELLINGSTR.108 


stellungen nunmehr an meine Adresse 


Export: Alle Landesprodukte 
Spezialität: Porzellane, Ton- 
waren, Glas, Stahlwaren 
Import: Alle Fertigfabrikate 
. und Rohmaterialien 


HERMANN STENNER | - ` 
Metallwarenfabrik N 
DORTMUND, Postfach Hr 


Spezialität: Sämil. Eedarfsartikel für Klosett- u. Bade-Einrichtungen 


Telagraphische Adresse: Krahmann. Code ABC V 


S xi 27 en 3ER 
+Vorteilhafte Bezugsquelle- 


EES || Installations-Artikel · Werkzeuge 


(Gold, Aluminium etc.) e sx : 
la. Qualität, für Elektrotechnik 


Blattgold Größte Leistungsfähigkeit 


M. OLLENDORFF, Export J. W. Abt. 


KOLN, Hohenstaufenring 6l 
Zur Messe in Leipzig: Reichshof parterre, Stand Nr. 47 


RESLO 
8 Life N 


Spezialmakler 


animalischer Produkic 


als: Haare, Hörner, Knochen, 
Leimleder, Wolle etc. etc. 


Korrespondent erbeten 


NIETEN 


von den kleinsten 
Abmessungen bis zu 
13 mm Stärke fertigt an 


Westiger Nietentabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


— 


R. Welchsel & Ce 


PO 
1 r Stammhaus Magdeburg: Erze, Chemikalien, Automo- Von, 
bile, Allgemeines. Zweigniederlassung Berlin: Metalle 


Unternehmen im Auslande: Holland — Dänemark — Argentinien 


SL 


EXPORTI 


erstkla«sige Deutsche Originalmarken, 
sofort und laufend greifbar. 


Schriftliche Offerten sind zu richten an 
L. Erb / Reutlingen i. Wttbg. / Hermannkurzstraße 15 


Vertreter in allen Ländern gesucht 


Rutland, Polen und den Randstaaten 


schuhereme Marke „Mizi“ 
Bodenwachs Marke „Blitzol“ 


ige Fabrikate, sowie Haushaltungs- 
eg ger, 10er, 12er und Weihnachts- 
herzen liefert vorteilhaft jedes Quantum 


erer » Chemische Fabrik 
E em 1 (Württemberg) 


Verireter überall gesucht 


BRBSBRESBTSRESETEZETESEZESEZETESEZEZESEZEZESEZES 


"e 
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bd von Winterfeld 
Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 
A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


Export Import 
Agentur 


g Hommission 
f Übernimmt noch In- u. Auslandsvertretungen 
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Süddeutsche Handelsverein 
| Aktiengesellschaft 


Hunnun It 


tte 


Ein kaufshaus 


Heilborn & Co. 


Berlin NW 7, Dorofhcensir.53 


Einkauf von Waren jed. Art durch Fachleute 


Beziehungen zu den ersten Häusern der Papier-, 
Büroartikel. Werkzeug-, Kleineisen- und Stahlwaren-, 
Haushaltsartikel- und Musikinstrumentenbranche. 
— Vertrauensordres erbeten unter Beifügung eines 
Checks für den ungefähren Betrag der Bestellung 


Referenzen: Deutsch- Überseeische Bank, Berlin 
Korrespondenz in Spanisch, Englisch u. Französisch 


SOFERN 


VERTRETER 


in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen; 


Brieiumschlag- und 


Papicraussiaffungsiahrik, 


Paienikisientabtik, 


GeldiascheutrPpapier-u.Harigeia 


sucht Firma 


F.H.SCHMIDT,TORGAU 


GAASSEN 


(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) - 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 


Niederlassungen: 
Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 


Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 


eber 


Einfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch- techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster de 


nuf 


Ausfuhr 


sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen | 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


utscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 / Korrespondenz in allen Sprachen 


E 


WILL MNN UU UDO 


Nr. 1956 


a) WEN gene, 
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NIPPON YUSEN KAISHA 


JAPANISCHE POSTDAMPFERLINIE 


| 


Frachtdampferdienst 


Regelmäßige monatliche Expedition 
von 


Hamburg 


(ohneUimladung) direkt 


Port ald - Colombo · Singapore 
Hongkong - Shanghai - Kobe 
Yokohama 


und in Durchfracht nah BANGKOK . BATAVIA d 
CANTON » MANILA `, HANKAU . TIENTSIN | 
PEKING - DALNY . OSAKA - TOKIO sowie 
sömtlichenanderenostasiatischen Plätzen 


D. „TSURUGA MARU”. ........ im August 
D. „TSUSHIMA MARU” .„..... im September 


und weiter einmal monatlih / Anderungen vorbehalten 


| 


o.......„„w.„uuu..0.00909898909000.0,99009090608 
z 
14. 3 . 4. K u Lë 
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Güterannahme: Näheres wegen Fracht- 
Australkai, Schuppen 53 raten bei denVertretern: 


Phs. v. Ommeren (Hamburg) ES 
ALSTERDAMM 10-11 


Telegr.-Adr.: Vanommeren ~ Fernspr.: Alster 2408 u. 2316, 
Merkur 5011, Vulkan 5074 


2 ` 


. 
0 
0000090 008009000 00090080 00 


11111110111) 


Generalverfrefung en 


leistungsfähiger Fabriken und Firmen aller Branchen 
gesucht 
Wir sind am Wiener Platz e bestens eingeführt. Eigene 
Vertretungen in Innsbruck und Triest. Zahlreiche sehr 


I i 


aller Art Waren auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 


Basis, wie auch auf feste Rechnung dere „ E 
Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht Prima Referenzen im Auslande auf eigene Rechnung 
LAWNER & COMP. » AUS- UND EINFUHR | 
Paul Surenbrock & Co., Hamburg 1, Barkhof 2 Interurb. Tel. 408 WIEN I Schwarzenbergplatz | | 


_Telegramm-Adresse: Surenbrocking 


FÜR EXPORT — laufend lieierbar | 


Milchsäure, chemisch rein und technisch 
Musfer ‚Flüssige Glycerin-Grundseife 


geg.Einsend. vollkommen blanke Ware, zur Herstellung von kosmetischen 


E. Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


Verkaufskontor: . SN von Mark 1.— und medizinischen Präparaten und für technische Zwecke 
o : e F ai 
E. Reinwald & Co., Chemnitz (Sa.), Ahornstr. 43. „echers37 Arthur Lenk, Chemnitz 
eegene EE 
mut UUUNHINDNI UU DUNN, HUNN III , eegssse gess ge ggg geg epee age pant 


„Lebensbund 


Unsere weitverbreitete, von allen 
Seiten als überaus zeitgemäß hoch- 
anerkannte Organisation bietets eit 
1914 mit ganz beispiellosem Er folg 
Gelegenheit, in taktvollster Form 
und auf verschwiegenste Weise 
unter Gleichgesinnten passenden 
Lebensgefährten zwecks Ehe 
kennenzulernen. Keine gewerbs- 
mäßige Vermittelung Ständig un- 
verlangt Eingang g änzender An- 
erkennungen aus allen Krelsen. 
Man fordere vertrauensvoll gegen 
Einsendung von 50 Pl. (auch 
Marken) unsere Bundesschrift. 
Zusendung erfolgt sofort unau!- 
fällig In verschlossenem Brief ohne 

Aufdruck. 
Allerstrengste Verschwiegenheit 


Geschäftsstelle in Deutschland: 
Verlagsbuchh. G. Bereiter, 
Schkeuditz 25 b. Leipzig 


Hmm MUMM UNN) Ss c οͥͥi -e 


sehr kapitalkräftig, mit ersten Referenzen und besten Beziehungen zur Industrie übernimmt 


VERTRETUNGEN 


für erste Häuser und Fabriken. Für Konsignationslager günstige 

Gelegenheit, da über Bahnanschluß und große, abgeteilte, hallen- 

artige Lagerräumlichkeiten von ca. 3000 qm. sowie über Öltanks 

mit ca. 7000 cbm Fassungsraum und Kesselwagenpark verfügen. 

Bereits vorhanden sind folgende, mit Fachleuten besetzte Abteilungen: 
l. Chemie, speziell vegetab. Ole und Fette, Futtermittel, Mineralöle. Leiter: Chemiker 

(Dr. phil.). — Eigenes Untersuchungslaboratorium. 2. Maschinen. Leiter: Maschinenbau-Ingenieur mit 
langjähriger Betriebspraxis. 3. Textilien. Leiter: Textiltechnikums-Absolvent mit Spezialkenntnissen in 
der Baumwoll-Weberei und -Spinnerei. Fremde Sprachen: Englisch, französisch, italienisch, in Wort 
und Schrift. 7 Offerten unter S. N. 4665 an Rudolf Mosse, Stuttgart. 


TTT ET TT 


| EinMillionenartikel 


Ser Honlglliegenfänger „AEROXON" mit dem Stift! 


Seit 10 Jahren in vielen 
Millionen Stück in allen 
Ländern ausprobiert, 2- 
jährige Haltbarkeit, durch 
den Stift der beliebteste 
und praktischste Fliegen- 
fänger der Gegenwart 


Einkaufsk 


bandstof 


FLIEGENFÄNGERFABRIK 


„AEROXON” 


AIBLINGEN - STUTTGART 3 


lest und abonniert 


auch zur Projektion von stehenden 
chtet, m. neuest. Feuer- 

— 5 doppelw. Lampenkast. 
De bat eine automatische Feuer- 
Sal und Stillstandsvorrichtung, 
— Bilder bis 1 ohne jede 
cen prolizieren zu können. Der 
Vë Apparat wird mit elektr. Licht- 
Umwickler, alles in 

r m. Fächern fur d einzeln. 


verpackt oder auf eisernem 
Tisch montiert geliefert, \ 


Du fan neue Kinolicht. In jeder 
Ürtschaft, wo weder elektri- 
KR Som noch Gaslicht vorhanden 
FR ka man mit dem Akt: Licht 
Si hervorragende Kino Bilder proji- 
Besen Beste Frestzlichtguahle für elektr. 
Spalt EEN AE projiziert auf 
CP ëmm noch tadellose 
Siider won Am Breite. Pro Stunde 
11 Malerialienverbrauch, 
E egent arbeiten weit fiber 1000 
* tmit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Reise-Kinematographen, 


` om Sio I-Prospekt | | 


(un (lu Inhaber: 
W, Vollmann 
kation und Vertrieb 
am aten und Zubehör 
| BERLIN ‚M 
Maga * fenstr. 18 


KBC. Code sth Kallen Berlin 
e e EE, 


ee EE 
"Spur, 


Getreide - Prüfungs - Apparate 


Fabrik 


ab Lager 


Technische Beratung 


für alle Branchen 
Import - Export - Gesellschaft 
DRESDEN-A. 24, Münchner Str.4 
Permanente Muster - Schau 


Birresborner Mineralbrun 
De Fries-Haus Düsseldorf, Känlgsolatı 30 


vermittelt Originalofferten für ständige Abnehm— 
Haus- und Küchenartikel, pharmazeutische 


Prüfungsmaschinen für Seile, Drähte, Riemen, 
Eisen, Stahl, Kautschuk usw. 


Chemische u. technische Wagen u. Gewichte 
Louis Schopper, Leipzig 25 


Bayersche Straße 77 | 
Drahtanschrift Loschopper. ABC Code 5. Ausgabe Carlowitz Code 


Mischmaschinen 


mit und ohne Patentuntenfüllung 
für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


lieferbar 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 


Die Imex schafft Weltver bindungen 


Über 700 eigene Übersee-Vertreter 


UT 


Gesundheits- und Tafelwasser 
ersten Ranges, ärztlich emrfohlen, 


nen Aktien-Gesellschaft 
Betrlehsstätta : Birresborn (Eltel, 


ontor für Exportartikel 


r. Spezialitäten: 
Produkte u Ver 


I 


"u 


fe, Strumpfwaren, Blei-, Kopier- und Farh 


stifte. Puppen und Spiele Bureaubedarf, 
. Musikwaren, Pianos, Flügel. 


FERDINAND BOLTZE, DRESDEN-A jð 
Auslanddeuische 


„Das Echo“ stat., für Hand, 30000 kg Tragkraft, 
Im Ausl., Am Hub (Waggon 
= oder Ufe rkran) 
+ 


1 Tiefpumpe 


für Riermenantrieh 


ca. 15 chm per 


Stunde bei ca. 20 m liefe auf 
e > ca 20 m über Terrain, Fabr 
Pianinos Unverwüstliche Transpo- e 
Flügel nier -Vorrichtung f. Flügel | * 
u. Pianinos Erstklassiges 1 . h b 
Gegründet . P anr are 
1915 Fabrikat » Seit 70 Jahren B t e h 
d in allen Weltteilen bewährt e Kr 7 
maschi 
F. Kaim & Sohn ann u, Kiraiheim-Tecs, Wing. | maschine 
Herkules, 7 gesleistung 120 cbm, 
It 5 EC nzo]- gent 
.. RIB ab 
ialen, Vereine, Theater usw. Schopper Prüfungsapparate | e 
— 1041920 Präzisionsapparate für papier- F. Karl Praetorius 
ardeitend, das * u. textiltechnische Prüfungen Maschinenfabrik 


Hamburg 35 


aller Art 


enen 


fe 


haben (í Veltruf I 


Stoffarbenfabrik Engstfeld 
Düsseldorf 65 


Fabrikat. v. Stoffarben, Holzbeizen usw. 
Tüchtige Vertreter noch gesucht. 
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Anlagen 
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Export 


Import 


Kommission 


H. zum Hingste & Co. 
Bremen 
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rinbo SR CArı ACKER 
C C< 
< WIESBADEN. 
b 


Gründungsjahr 1848 

Export erstklassiger 
Rhein⸗ und Moſeſweine 
in fropenfester, halfb. Qualität 


Vertreter an ni ch nicht cing geführt. Plätzen ges sucht 
i x allen Sprachen 


Verlangen Gio 
Preuslifte. 


nA SA SA CI NININA SI NI EIND EA NI p ND EA AAT CT VI ND NE VI W VI A NI NE YI SW ND NI NI NO ND NA NI NIND ND NII NE ND NONI NI ND N'I 


KATALOG NR. 15 


enthaltend die 


gandbarffen 
Neuheifen in 
Grog uhren 
eben erichienen! 


FRIEDR. MAUTHE 


GmbH / Uhrenfabrik 
Schwenningena.N. 


Famous 


1701 


\Oomnibusse / Lastkraftwag en 
Ar Stedt- und Uberlandverkehr für alle Zwecke ` | 


Kafaloge, Preise und Schrift- 
wechsel in allen Sprachen 


vogtländische Maschinenfabrik A.- G. 


Perscnal 6200 Plauen im Vogtland Personal 6200 


— — Sr N, * 
de ss 
zey — * 
9 -N By Immo 


Ielegr.Adr.:Garstrosol.-Referenz: Deutsche Bank” Hamburg 


Export Gan jelstungsfähigstes Haus für den Bezug Sd.maflicher 
deutschen Indusfrieerzeugnissez. 

kulanıesien Bedingungen. 
Spezialofferten füralle Waren zu Original -Fahrik- 
preisen. 
Einkaufskommission nach Übereinkurft. 
Sachgemdss zusammengestellte Musierkolleklionen aus 
Feichhaltigsiem Muslerlager 

Import: Alle überseeischen Produkte. 
Ersthlassige Verbindungen mil den Grossverbrauchern in 
der Industrie. 


—— für alle Warengattungen 


rn 
2 e T ALOLLA LE WAAR Es 


‚Leitung von n Spezial Fachleuten. 


Be rtels eB orchers 


unfer 
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Cschnellbestimmungs- 


Apparat. 


zerschlägt wie | 

der Blitz | 

DA. veraltete Systeme 
45.7257 e Nöchanmungen! 


„ EXPORT! 5000 Stück mporrT! 


amen- und Herren- 


Kleiderstofie 


Original englische prima Ware. Ab engl. Fabrik. Sofort greifbar! 
Muster in Hamburg zu besehen oder gegen 100 Mark Depot 


Hanseatische Export- und Handelsgesellschaft Union 


HAMBURG, An der Alster 19 


EXPORT! 
Sofort greifbar! 


8000 verzinkte Eimer, 28, 39, 32 cm Durchmesser. 
2000 Thermosflaschen, großer Posten prima Rasier- 
apparate. Billig u. versandbereit ab dänischem Hafen 


Hanseatische Export- u. Handelsgesellschaft Union + Hamburg + An der Alster 49 


SOFORT oder in kurzer Frist lieferbar: 
Ein- u. Zweizylinder-Heiß- 


dampf - Ventilmaschinen 
| mit und ohne Kondensation bi; zu 300 Pse 
Cottbuser Maschinenbau-Anstalt und Eisengießerei 


Aktien-Gesellschaft 
COTTBUS 


INDUSTRIELLE OFENBAUTEN | 


Glüh- Wärme, Schmelz- Ofen aller Art. 
Öfen für die chemische u. keramische Industrie 


Generaloren für alle Brennsiolle 


besonders zur Vergasung von Rohbraunkohle - 
und Braunkohlenbriketts nebst Urteergewinnung 


> 


Hager & Weidmann $ È Bergisch-Gladhadh 
bei Mein am Rhein -> 


sg Teichert ¿Sohn 


Liegnifz, 


zu g 
Preuß. ſchleſien E 
— 


Mee 


KT e 
8 í 
„© 
9 — A 1 
e WI 
ech "nu, 


Jagepatter — 


— Ze — G SE 


d 
e 
= 
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v 
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YAS Holzbearbeitungs-Marschinen ©’ =; 
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Das Echo 


OT men Kerle 


PAUL KLEES + DÜSSELDORF 
Telegr.-Adresse: Chemihaus ABC CODE V.Ed. 


Sonderleistungen in 
Pyrometern, Volt und Ampèremetern, Experimentier-Gehalttafeln etc. 


N E U! Heizeinrichtungen 


Einrichtung kompl. Laboratorien, Versuchsanstalten sowie Hörsäle | 
Mobilar aus Holz oder Eisenkonstruktion — Eigene technische Büros | 


Verlangen Sie Prospekte über volumetrische Kohleastofibestimmung!! | 


IMPORT! 


Elektrische 


D. R.P. 


für alle Zwecke u. Temperaturen bis 1 8000 C. 


271117170 


D fte 
Mastninen 


bauen in aner- 

kannter erst- 

klassiger Qualität 
Deutsche Holzbearbeltung- 
Maschin.-Fabrik Jacobi a Eichhorn 


Leipzig-Leutzsch 204 


Der 
Industrie- und 
Handelsieil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Impori Revich 


HOTT HDD 
zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 
in italienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esporiazione € Imporiazionc 


mo 
zum jährlichen Bezugspreise 

von 20 Lire für 12 Nummern, 

in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación € Importación 


zum jěhrlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern 


Auslandverlag b 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


sr 


W 


maschinen. Buttermaschinen 
| Glasbuttermaschinen-Leiterwagen -Kasten- 
Í wegen-Rodelschlitten-Waschbreiter-Löffel 
Nudelrollen - Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 


Export 
nach allen Ländern 


| imold6erling / Arnsberg Ln. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Haass, 1. Obergeschoß Zimmer is 


IMöbel-Export 


„astungsfähige Möbelfabrik (Miffeldeufschland) sucht 
vegen iaufenderAusfuhr ihrer bekannt erstklassigen 
Erzeugnisse (Speise-, Herren-, Schlafzimmer aus Edel- 
err) = Übersee, Holland oder Wiederaufbau- 
gebier mit Exporffiimen und Agenten, die über gute 
Serien verfügen, in Verbindung zu frefen. 


- 


ani u LEN an Ala-Haasenstein & Vogler, Leipzig. 


Vertreter gesucht! 
f Deutsche Sperialfabrik hauswirtschaftlicher Maschinen 
màt einen erstklassigen, jahrelang bei den Großhändlerfirmen 
wd Detaillisten besteingeführten Vertreter „gegen“ Provision für 
each, Schweden, Holland, England und Schottland, Belgien, Portugal, 

(riehenlasd, Türkei, Bulgarien, Rumänien, Nordamerika, Südamerika 
Lea Vertrieb ihrer Spezialartikel, wie Fleischhackmasc hinen, 
Wischemangeln, Messerputzmaschinen usw. 
Nu branchekundige Herten mit nachzuweisenden ganz vorzüglichen 
Verbindungen und mit prima Referenzen wollen ihre Offerten ein- 
| den unter S. S. 4141 an Rudolf. Mosse, Berlin SW 19. 


Es kommen für Persön:ichkellen in Frage, die 


diesen Posten nur einen solchen 
Posten bereits mit besten Erfolgen vertreten haben. 


GEESS EN 


EXPORT 


de Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


aler Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf, Langjährige Erfahrungen, 
ererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


: ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 


Telegramme: Edna * Alle Codes in Gebrauch 


Keelen age 7157775 7 86 16g 
E e 


WII 


Weg — 
a T ra 


lefer die Spezialfabrik 


LAET n- 


Rusierapparate u, Rasierklingen 


PAUL HENNIG & CO 
| BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


h Hessing’sche | 


Zur Behandlung kommen: 
EE des Hun-, Knie-, Kaöchelgelenks und 
Raochenbrüche (Schenk 


angeborene Hüftluxation auch nach erfolgloser Eln- 
renkung naeh altbewährter konservativer Methode 
ohne Bettruhe. 


Die Anstalt wird nach dem Tode des Gründers, Hol- 
rat Friedrich von Hessing, von dessen Neffen und 
Schüler Georg nach seines Onkels enlalen Ideen und 
Prinzipien weitergeführt. ospekt auf Wunsch, 


Briefe und Telegramme erbeten an die 


HESSING’SCHE HEILANSTALT 
GCEGGINGEN-AUGSBURG,. 


Kur- und Mineralbad Eisenach 


die Perle Thüringens, I. d. herrlichst. Villegglatur a. Fuße d. Wartburg geleg. 


Kurhotel Fürstenhof, Eisenach 


Haus allerersten Ranges. Vornehm ruhige Höhenlage. Unmittelbar 
am Kurpark und Karthausgarten. 90 gediegen ausgestattete 
Zimmer und Appartements mit großen Veranden und enizückendem 
Ausblick. Großer Prachtsaal, Groitenssal, Konzertgarten und Ter- 
rasse. Lese-, Musik-, Billard- und Spielräume. Große Autogarage. 
Fahrstuhl. Vorzügliche Küche. Erstklassige Getränke. Bei längerem 
Aufenthalt Pensionseinrichtung. Das bekannte Tancré - ınnala- 
torium, das einzige Institut dieses Systems, Ist unter der seitherigen 
langjährigen Leitung von Wiesbaden nach Eisenach verlegt worden. 
Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte bereitwilligst.. 
Die Direktion. 


Anerbieten aus erster Hand für 


EXPORT 


baumw. und Flor-Damenstrümpfe, Herren- 
socken, reichhaltig sortiert, mit Ausfuhrbe- 
willigung ferner baumw. bedruckte Kleider- u. 
Schürzenstoffe, wie Kleideratlas, Kleiderköper, 
Cretonne ‚usw. 7 Hübsche Dessins, ausfuhrfrei 
TELEGR.: MARCELLA 


Carl Ritz Q Co., Hamburg, Ferdinandstraße 5 


ESEGEZESEZEESEIESETESEZEZEGEZEEIESESEZEZESEZEZESEZEIESEZEIESEIEZESEZEI 


* 


Herda & Slemer 
Köln a. Rh., Eintrachistr. 92 
KORRESPONDENZ: 
Deufsch, englisch, französisch 


EXPORT 


e 


2888888888888 


WIR LIEFERN: 
Alum.-Waren, Bijou- 
teriewaren, Werk- 
zeuge, Automobile 


DODERER tx i takata EES 


DREES EE EE EE EE EE EE EE EE EE EE E EES ES EEN 
e . rn en 


alleSorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
in all. gewünschten 
Fassons lief. billigst 


& L SC Sher LI lich, nf ARE | - 
SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth A Blumenthal, Herford in Westf. 
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KRAUTHS SPIELWAREN SIND IN DER GANZEN WELT BELIEBT 


Thüringer Puppen- u. Spielwarenfabrikation - Glasbläserel 
KONTOR: WERNER KRAUTH- LEIPZIG, DRESDENER STR. 2,1 


EXPORT NACH ALLEN ERDTEILEN 
Billige und vorteiihalte Einkaufsquelle und ständig großes Lager von Puppen, 
Babys, Puppenköpfen, Gehpuppen, Quetschpuppen mit verschiedenen 
Stimmen, Kasperletheatern, Spielwaren aller Art, Stolt- und Felltiereno, ie 
Kindergeigen, Osterartike n. Attrappen. Scherzartikeln, Glasaugen aller Art, Spiralbohrern usw. preiswert abzugeben. 
Perlen,Glasmöbeln, geblasenen Flaschen aller Art. Christbaumschmuck, sowie Gefl. Anfragen von Selbstreflektanten an 
sämtliche Erzeugnisse der Heim- und Hausindustrie des Thüringer Waldes Carl Theod. Goebel, Leipzig, 
(Mustersendungen zu 50), 1000, 5000, 10000 M. gegen vorherige Kasse) Richard-Wagner-Straße 10 


Zur Messe in Leipzig: Müllers Meßpalast, Petersstraße Nr. 9, II (Mittlere Kabine) Il INN] il i i 
Holzbeleuchiungskörper ||| Busch & Durlach 


WmmmCThrglTpp pl TTnT TOTEM Hamburg, Alsterdamm 7 


DOIT 


Größere greifbare Posten v. Kantenz 
Ziehmessern, Sägefeilen, Küchenbeiln | 


Gesetzl. geschützt. Warenszeichen 


. ˙ wm 


P stellt in erstklassiger Ausführung her: 
Vertretungen für einige 


Länder noch zu vergeben A.Türpe jr., Dresden- 


Exporteure von deutschen 
Neustadt 6, Buchensir. 8/10 e 


Auf eigene Rechnung Industrie-Erzeugnissen 
oder kommissionsweise EEE ee 


größre Posten, gelb, grün, rot und braun, 


222 
e für Nahrungsmittelzwecke ge- 
, eignet, empfiehlt 
Dr. E. Fischer, Leipzig 
Roßplatz 3 


Importeure von Rohstoffen 


brik keramischer Farben su 


Vertretung j 
a5 * . tüchtigen, arbeitsfreudigen, mit dei 
für Su d ameri k a Branche vert:auten Vertreter. Angebot 


erbeten unter „Südamerika“ an t: 
zu vergeben Haasenstein & Vogler, Chemnitz I. Sa) 


eder Deutsche im Auslande 


ESEE 

und jede exportierende Firma verlange kostenlos vom Ausland. Verlag. 

Berlin SW., Krausenstr. 38—39, Probenummer des Echo. Während seines 39 jähri- 
„ gen Erscheinens ist es das Export-Fachblatt der deutschen Industrie geworden. 


Maschinen 
für den Export 


= 5 PM u) Leichfes e Dringender Umstände halber anblete freibleiben 
akaa d, 
>» č | i Gewicht Gelegenheitskauf! in Hamburg lagernde exportfreie Partie leinene 
CG Geringster W = h k ER f 30 Prozent 
gie Raumbedarf . aSCNEKNOPTE unter Fabrikpreis| 
Ces, "eet nee — Objekt ca. 200000 M:rk. Nur gegen sofortige Kasse. Muster auf Wunsch. 3 
„Wenaka” Angebote unter B. R. 451 an Ala-Haasenstein & Vogler, Bremen. 
W. HCH. KAUFMANN 

Maschinenfabrik ` ` ` E . 

Minden l. W. 7, Lübbecker Str. 10/12 55 | 3 

d Drahtanschrift: Fernsprecher: |, 

:| RichawolffHamburg 9 Vulkan Nr. 2929 8 

Hamburgs 6r.Reichensir.3 N 


Geff Ze 


DSLR 
27.7.7. 


| SPEDITION / VERSICHERUNG 


Überseeische Verkehre 
Abt. I. Cuba, Mexiko, Westindien, Zentral 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 
C2. HEILIGEGEISISRS-6 


SE 
. 22. 2 772.72. 


e 
27. KE I 


erer Ae Zenfrum amerika 2 
0568. 00. 4 488 Abt. II. La Plata, Brasilien $ 
Telegr Adr Frachtschenker Abl. Ill. Westküste Südamerika ` 8 

KARLSRUHE $ 


. x Abt.IV. Europăisches Ausland 
Eigene EEr | | 


` EID ZO 
Vertretungen | = 
an allen wichtigen EN 
2 Binnen-, voce 
z NORNBERG 
enz und Um- ODERBERO . 


schlagsplätzen OLMUTZ 


— 
5. . . 


2 .... — 
. 27. 


8 Agenturen an allen Plätzen des In- und Auslandes 


Se 6 

E Ze We 
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RICHARD BOAS A C° 


Gegründet 1847 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 


Eigene Lagerhäuser 
AAAAAAAAAA AA AA 00 


Internationale Speditionen 
Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämilichen Welthäfen 


Frachtanfragen erbeten 


x 
HAMBURG BERLIN 017 


TRIEST 
Ferdinendstr. 25/27 Fruchistraße 62 


WIEN / BRESLAU / DANZIG 7 SIMBACH V NE 
UNITED STATES FORWARDING Co.. BROADWAY ES 


WA 
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‚»PEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 


Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, 


Krausenstraße 38/39. 
agdeburg. Paui Siebert chaffhausen. - Burkhardt 
Ach internat. Transporte, Häuser er Spedition, Internatio- Walter & Cie. A.-G. Interna. 
i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen, nale und ersee - Transporte. Transporte. 
Konstanz. Ausführung Fe ans Assekuranz. 
a — . 
Lagerungs- u.Transportversich.-Aufträge Orne G. m. b. H., B R E M E N 
erain Heinr. Rüppel & Sohn 


B O 16, Köpenicker 
Straße 54. 


Es Krebser, GmbH. | Friedrichshafen a. B. C. E. 


— ` ur wën vm A 


N — 
— ans Krebser, 
Fe Obenseverkehr 


—ů ̃ hony&Co-, 
, Benn est 

erer 
ee eg T en von un 


— — — — Spedition 
: . tettin. Leopold Ewald,gegr.1854. 55 1825 
der Weh. Tel.-Adr.: Leopold Ewald. Fernruf 917. H B 
gien Piksen deer, Rue de / din. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. Spedition, Kommission. Sonderver- Berlin B2 - Bremen 
BR 1 a Sanmel: Georgstr. 15. Transp. all. Art p. Bahn u. kehr nach und von dem Baltikum, Ruß. E EE 
| eee t Wasser n. Ital., Schweiz, Engl..Frankr.,|land, Finnland, Skandinavien. maen. 


Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
ach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung 


tettin. Hermann Riedel, 
Spedition, Kommission, Lage- 
rung. Fernsprecher: 537 9. 
Telegrammadresse: Sperledel. 


e Hans Krebser, 
Ben, und Massentransporle. 


AS SE LiLeırzie LEIPZIG 


ROHLIG& CO. 


BR: loda Spediteure 
:CKELMA EN. A ORUNDÍ Brasch & Rothenstein, Internationale 
gen Möbehrans Schiffahrt. |u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- tottin. Eugen Rüdenburg, Bremen 
user mit Elelsanschiuß. ladungsverkehre nach allen Richtungen. 8 gegr. 1859. Internat. Speditionen, Hamburg Rotterdam Lübeck 
F S. Hass Krebser, Ver- Manand. Hans Krebser, Via auch in Hamburg und Lübeck. Gegründet 1852 


né. und Massentransporte. Bigli 19. Groß- u. Massentransporte. 


Fugo Daniels G.m.b.H. & Co. | INTERNAT. 
| Blüsseidori 22 5 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung l KOC H Q REIME in 


x 


6. Danicis & Co., Roticrdam 22 


Überseetransporte /Schiffahrt/Lagerung, Versicherung 
%4 


R Kochreim” 
me: 
Telegram 


"nıoNEN 


| Wiesbaden. 
6. Danicis G- m - b- H., Köln 22 RETTENMAYER 
4 Unter fetien Hennen Internationale Möbeltransporte. ne ale 
Intemationale Transporte / See- und Flußschiffahrt — —— 
Zürich. Hans Krebser, Groß. Hamburg 
| e und Massentransporte. Telegramm-Adresse: Naku 
| Bremen 
S ella dun verkehr Telegr.-Adresse: Sunnaga! 
IN TER N A Eigene Güterhallen ae Br emerhav en 
110 Lübeck / Berlin 
| | \ NALE : 1 
ommission 
FRANZ DOMELLA SPEDIT Lagerung 
GDEBURG ION 
Tel · Ad.: Domella / Teleph.: Nr. 265 u. 1935 Wa an t z 


Assekuranz 


Internationale Transporte 


A.Natural,LeCoultres.Cie. Akt. Ges. Zürich 


Basel » Genf » St. Gallen » Vallorbe » Brig (Simplon) 
Buchs (Rheintal) » Bellegarde | 
Bordeaux » Cette » Marseille » Paris » Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial- Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


Um u Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von Transporten. 
d über Transportfragen, Zoll- und Versicherungs- Angelegenheiten werden bereitwilligst erteilt. 
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Iuminium liefert Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 
gramm-Adresse: Weide, 


hzlehhlider für alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


„FCE 
A Vai ien für alle Industrien. Juminium e Bestecke u. -Kochge- 


schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 

reifbar. Post. abeig.Lager. Vertrieb 

Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, 

Breslau V, Agnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 
Maymetalle. 


Iuminium-Bestecke und 
Vorleger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 

sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


luminium =» EBhestecke 
Löffel, Gabeln, Messer, Theelöffe 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke. Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr-Adr.: Funke Mettmann 


juminium- E Gestecke. 


glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhld. 


Iuminium - Eßhestocke, 
Löffel, Gabein, Messer. Hessische 
Metallwerke, Gebr. Selbel, Zie- 

genhaln. Bezirk Cassel 

ZurMessei. Leipzig. Meßhaus Merkur, 
Neumarkt Nr. 7, I. Stock, Stand 40/43. 


Keine einbrennbaren. Bessere 
Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
August Jüttner, 


fest. Preisliste D. 
Saalfeld, Saale 42. 


bziehbilder für 
Steingut, Glas und Emaille ein- 
brennbar und kalte Abziehblider, 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz, 
Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 
lakate in geschmackvoller Ausführung. 
Wiedemannsche Druckerel A.-G., 
Saalfeld In Thüringen. 


a. 
bziehrlemen fürRasiermesser, 

A Apparate und chirurgische Instru- 
mente. Spezial-Streichriemenfabrik 

C. Wilh Asbeck, Wald-Solingen. 


ccordeons, deutsche u. Wiener, 
A rößere chromat. Modelle, Violinen, 
Fasten. Gitarren, Mandolinen, 
Salten, inunübertroffener Ausführung 
F. G. Leonhardt, Leipzig, Lessingstr. 


© son-u.Bandonson- 
Atar k von Kahnt & Uhlmann, 
Altenburg, S.-A. Antert! nur 
ne- 


erstklassiger Ziehharmonikas, Ban 
ons und Konzertinas in bester, 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulla“. Reiche Auswahl in Mund- 
harmonikas. 


chshuchsen. Düsseldorfer luminjum -Eßbestecks. 
Metallwerke Siebeck & Co., -Kochgeschirre, 
Ratingen 3. -Fleischhackmaschin. 


sofort ab Lager 
C. Lücke, Mettmann (Rheinland). 


luminlum e Kochgeschirre, -Be- 
stecke, Touristen- und Militäraus- 
rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg i. W. 


iuminlum - Kochgeschirre 

Qualitätsware, liefern schnell und 

preiswert Geißler & Singer, Me- 
tallwerk, Saalfeld a. d. Saale 4. 


Eiere E 
dressen aller Branchen, Stände 
A und Berufszweige vom In- und 
Auslande liefert zuverllssigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 
dener Straße 80. 


— ß ——ů—ů—— 
ermel- u. Strumpfhalter 

in Gummi und aus Flachspiralen 
in gediegenster Ausführung. Flach- 
spiral-Uhrenarmbänder (versilbert, ver- 
oldet). Export nach allen Ländern. 
ugo Curt Acker Nacht. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz l. Sa. Postfach 304. 


Arts Oolo, chem. Pro- 


* 
iuminlum-Koch eschirre, 


duk Limonaden- und Likör- -Backformen, altbewährtes solides 


Essenzen, Fruchtaromen. Otto 


Diesterweg, Magdeburg-S. Fabrikat. 
etherische Oelo, Blumen. 

A und Blütenöle für Liköre und gegr. y 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 


1840 

Leipzig-Lindenau. E 
etherische Öle, Limonaden-, 
Frucht- und Liköressenzen, hoch- 
konzentriert und giftfreie Farben. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 


Wilh. Wagner. Alum.-Waren-Fabrik 
Eßlingen a. N. (Deutschland). 


Jumsinissmm e Kochgeschirr 

Hamburg. -Sportartikel, -Bestecke, Tonel. 

oxte, Beile, Hacken. -Artikel nach Angabe, - Kimme, 

A Hämmer, Dexel, Mel- = -Bilderrahmen usw. Hugo Rückert, 

S Bel, we Dresden-A. 1, Große Brüdergasse 8. 
ae Iuminium-Koch 

Wörder & Pandel, Bestecke, merde pa 

Werkzeugfabrik, en. Spezialität: Wasserkessel 
Küllenhahn (Rhld.) Warenzeiiuer, und Wanderkocher. 


Aluminiumhaus Loesenbeck & Co. 
Lüdendscheid (Deutschland), Zentral- 


A Farbkasten, Petschafte und 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heldenau-Nord. 


ikoholfrelAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
& Co., Leipzig. 


Ipaoos und Alpacca- 
iiber, Bestecke und 
Tafeigeräte. 


luminlum- und Alpacca- 
Bestecke liefert: H. Holz- 
kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 
fabrik, Mettmann Rhid. (Deutschland). 


iuminism- und Emaille - Koch- 
eschirre, Aluminium- und Alpaka- 
Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 
etallindustrie Pilgram A Co., 
Düsseldorf. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


Iasi eng Lëättel, -Gabein, - Tee- 
löffe, -Messer, -Kochgeschirre, 


WELLNER (Y SILBER 


Sächsische -Wasserkessel, -Schmortöpfe, - . 
Metallwarenfabrik nen usw. liefert als Fabrikant Reg 
August Wellner Söhne Fritz Susewind, Besteckfabrik, 
Aktiengeseilschaft f Mettmann, Rhid. 
us LSN 


luminium, Löffel, Gabeln, Koch- 
Piai net rompt and var 
l asin acht. -= 
fabrik, Mettmann, Qaia. Greiss 


—— 
5 
d 


luminium-, Alipaka - EG- 
bestoecke. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 44 a. 


lia minium - Bestecke, -Töpte, 
Bilderrahmen, Broschen. Etuls, 
-Schilder jeder Art, Kimme. 
Pötters & Schäfer, O0. m. b. H., 
Barmen-E., Aluminlumwaren - Fabrik. 


BEZUGSQUELLEN- 


Iuminium e Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware. 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 


— ——— 
Iuminium-Pulver, Alumini- 
um-Follen (Zinnfolien, Kupfer- 
follen-Ersatz). M. Brünn-& Co., 
Fürth In Bayern. 


2 


Eß bestecke, 


Iuminlumwaren 
Kochgeschirre etc. liefern in E 
Mengen ab Lager H. C. Schütz 


G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


ee 
iuminlum - Sehraubdosen 
mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 
Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 


schirre, Bestecke usw. 


Heinr. Ritter, Eßlingen, 


Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


monlum-Molybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


nlage von Glasfabrikon 
tür Flaschen- und Weißglas, Liefe- 

rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 


nsichtskarten! Postkarten 

mit Stickerei, echt Bromsilber, 

koloriert ! Heiligen - Postkarten. 

Musterkollektion M. 75,—, Blanko-Ex- 
pedition-Kollektion M. 60,—. 
Georg Pieper, 

Berlin 9 NO 18, Palisadenstr. 14. 


nsichtspostkarten aller 
Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 
Vierfarbdruck, Heilige, sowie Brom- 
Extraanfertigung. ber- 
Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50.— bis 200.—. 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


nsichtspostkarton: Genre, 

Welhn., Neuj., Geb. etc, in allen 

Ausführungsarten. Herrliches Exp.- 
Sortim. gegen Voreins. von Mark 50.— 
Scheck a. Berlin. OttoDammeyer & Co., 
Berlin S14, Annenstr. 1. 


nsichtspostkarten In allen 

Ausführungsarten: Landschaften, 

Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck, Bromsilber etc. Muster- 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.— Alfred Schulze, Kunstverlags- 
anstalt, Papier en gros, Berlin c 19, 
Wallstraße 17/18. 


nsichts -Postkarton. An- 
tertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 386. 


ASA postkarten, 


Cari Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


pparato und Maschinon 
bewährt.Konstruktion z.Herstellung 

v. Ather. Oelen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
. die chem. Industrie. Oskar Ed.Hössel- 
barth., Kupferwarentabr. Leipzige-R. 


rbeilterschutzı Schutzbrillen. 

Autobrillen, Respiratoren usw., 

Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
Gë liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


rmaturen. 

mit „Kiesel“ - 
Selbstschluß- 

Hahn u. „Kiesel“ 

Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. 


Spare Wasser 


D 


Oskar Kiesel & Co., 
Karlsplatz 8 (Bayern). 


München, 


rmaturen für Dampf, Wasser 

und Gas. Heppa & Wolter, 

Berlin S14, Dresdener Str. 88,89. 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


CHWEI 


rmaturen für Gas, wine 
Dampf. Düsseldorfer Metall 
werke Slebeck & Co., Ratingen . 


rnmaturen für Wasser, 7 
Gas u. Dampf. Expoitkatalog 
320 E Bopp & Reuther, 

Mannhelm-Waldhof. 


usensalbe siehe Pha 
tische Präparate. + cf 

edizinisches Exporthaus Wi 

Felix Schmiedchen, Bremen 


te A 5 KB A A a Ee 

utobrilien, Auto- Rennhauben. 

Baldur, Optisch Amme 

ur sche Industri S 

Fuerth, Bayern. . 25 

utomobile, neue u. gebrauchte, 7 
Personen- u. Lastkraftwag., nur erste 
Fabrikate, hat stets verfügb. Motor- 

wagen -Verkaufsgesellschaft Greis- ` 

singer&Kuschke, Erfurt, Löberring 7 / 

Ausf. Angeb.m.Abbild. a. Wunsch kostenl. 


+ 


Gegründet 1880. „J 


utomobile nebst Zubehör, % 

Maschinen für Export liefert * 
Albert Bieberstein, 

Hamburg 1, Schauenburgerstraße 21. 


ANE EH 


lisierkluppen für unrund gelaufene 

Kurbelwellen, Ventilfräs- u. Schleif- - 
apparate fur Ventilsitz- und Kegel. 

Otto Boge, Kom.-Ges., Bielefeld. 


utozubohör, Benzinpumpen 
prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11. 


äckoreimaschinen und 

Dampfhbacköfen, Knetma- 

schinen „Kolumbus“, Rühr- und 
Schlagmaschinen, sowle gämtl. Bäckerei- 
fabriziert 


Schnelder, Saarbrücken 3. 


äckereimaschinen. u. Be 
darfsartikel. Adolf Bielen, Düssel- 
dort, Platanenstr. 11. 


äckerelmaschinen, Knet., 
Eis-, Teigteil-, Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen, Backöfen 
und Bäckereigeräte. 
Dampfbackofen- und Bäckerei- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., 
Saarbrücken. 


tre alle Art., insbesondere 


allein die weltberühmten Ideal-Back- 
öfen, liefert schnell und preiswert 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, Kl. Meißnergasse 6 (Vertr. ges.) 


ackpulvor in Exportpackung 
deel unbegrenzt haltbar, Speise- 
arben, Essenzen. Dietrichs Basta- 
Werk G. m. b. H., Berlin SW 48,Fried- 
richstraße 16. 


adsarmaturen, Badebatte- 
rien. Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


adezimmer-, Toiletten., 

Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


andsägen 

fertigt als Spe- 

zialität in beson- 
ders pıaktischer Kon- 
struktion als Qualitäts- 
maschine. 


Jul. Lindner & Co., 
Görlitz. 


Vertreter im Ausland _ 
gesucht! 


in jeder Aus aning: 
Heinrich Fröbel Nacht., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 22. 


Bere" f. Taschenlampen, Qua- 


Bree ost Barographen 


litätsware f. Exportzwecke. Egeta 
Elektrotechn. Oesellsch. m. b. H., 
Oroß- Tabarz l. Th. — Berlin NO G. 


— . Ä 


7 


ae. LI ä 
1ꝰ⁊R ` 


1 eg S GES gi indfadon, „Kordel, Packstricke 
wo -Batterien aus Hanf un 
5 Ivanische 


Hefkassetten 25/25 u. 50,50. 
i fmappen 5/5 in reicher Aus- 
wahl am Lager. Adolf F ischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20,21. 


riefmarken. Auswahlsendung. 
sucht Wilheim Beßler, Frank. 
furt a.M., Bergerstraße 134. 


ücher, Musikalien, Zeitschriften 

werden schnellstens geliefert. Spe- 

zialität: Bücherabonnements, Pro- 
spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13 


ücher Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmittel sowie Bilder jeder Art. 


ng, 
den, Biad ne, Zwirue 

mar Fasecnlöft-Erzenzalsse Holen 
die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 


Gr. Ulrichstr. 36, II. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr.8, E. Preisliste gegen Doppakkarte. 


Button aller Länder kauft 


3 rrefmarken, deutsche. liefert Neu erschienen: 
E F läge 555 Ges., Drahtanschr. Bindfadenengros. B im Tausch gegen fremdländische. [Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
R ten Ee 22. leohhearbeitun g s- Hugo Greiner, Halle a. d. S., aus Ostafrika ebunden Mark 42 — 


uschinen, Stanzein- 
Flchtung.. Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 
Erdmann Kirchels, Aue (Erzgeb., Sa.). 


ho, gelochte, gefräste, ge- 

Peste, " perlell Läuterböden, 

Knotenfängerplatten. Lieferung so- 
möglich. 

Pie g Keldi & Mayer, München 12. 


4 n Gas C. å che, gelochte, gepreßte, für 
Zch Frankfurt a. M., Hanauer a Aller Art. Auch fertige 
2 * . Siebtrommeln au nno onne An- 
RT chtung. gr. 
Saisie abs all. Art.wicHals- |triebsvorri 4 
dee Schmuck. Spitz., stets Toben, F. Ergang, Magdeburg 48. 
ire; Lager. Kurt Stobbe, chemballage = Maschin. u. 
pr., Schroetterstr. 3. Erna e. bes. e een 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 
Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


lochgefäßo, speziell nahtlos 
gezogen. 


Th. Bußmann, Essen, 
Klementinenstr. 49. 


lei-, Kopier- und Farbstifte sowie 
alle anderen Schreibwaren liefert 


Ludendorff, Meine rlegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, —— geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und I gebunden je Mark 24.— 
Band III gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band III 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung ins Ausland Valutazuschlag. 
Q. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
zeenenelung, G. m. b., H. Bremen. 
i ostfach 248. 


ücher aller technischen Gebiete, 
Speziell autogene Schweißung, Aze- 
tylen Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren. Kunststein. 
Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


ücher, HahnscheBuchhandlung, 
Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 


und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg. Sulzbacher Str. 87. 


riefordner, Brieflocher aller 
Art, preiswert, erstklassig. 
Herm. Herdegen, 
Briefordnerfabrik, 
Stuttgart-Untertürkheim 2. 


Bes engl cz ges. geschützt, 


im groß. Quan- 


1 


n it er 
CH A 


nel ln Perl- u. Flitter- 
d stickerei alle Art Richard Rau, 
P Eibenstock In Sachsen. 


Altre. Spitzen, Bänder, Schnũr 
4 V ocentt get Gummiband 
Deen Preislagen und 
—Jallus Schüller 
Port Dé 8 


ronzefarben, Blattmetalle in 
allen Qualitäten für Lithographie. 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 
— — A eln. 


ronzefarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürtn- Bayern 47. 


ronzefarben-, Blattgold- und 
Blattmetallfabriken. Gebr. Rosen- 
Martin Ebert, Heidenau-Nord. 


baum, Fuerth i. Bay. S. Ins. S. 1696. 
e wem Seege 
B' edge 5. Kopler-, Tinten- 


ronzefarben. Cari Eckart, 

und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- B Fürth i. B. Bronzefarben f. Deko- 
bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur rations-, Druck-, Präge- u. sonstige 

einwandfreie, weltbekannte alitäts- industrielle Zwecke. 

pon marken erster deutscher „Deziat abriken, 


ol-ļin großenGele enheitsposten für Export Bea enmaschinen 
1 


Vorauszahlung. Verlag und Sor- 
timent Verlagskatalog z. D. 


ücher aus all. Gebieten. 

Spezialität: Technik, Landwirtschaft. 

„Übersee“ Versandbuchhandig., 
Berlin - Schmargendorf, Friedrichs- 
haller Straße 14. 


ücher und Zeitschriften, Musi- 

kalien, Bilder und Lehrmittel. 

Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 
kostenlos 


— —— 

ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung 1 und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung er A und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. atalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


uchhandlung C. Boysen, 
Hamburg, Heuberg 9. Versand von 
Büchern, Zeitschriften, Musikallen. 
Lehrmitteln und Schulbedart. Boysen's 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


B e elektrisch stark ver- 


— gen 


been an Herming- 
K bans, Schloßfabrik u. Eisengießerel 
F G a b. H. Velbert - Rheinland. 


| RE rt — Ex 
en. Import — 

me. Hemdentuch, Rohnessel, 

001 Axien & Co., Alwin Fröhlich, Leipzig-Oohlis. 

bz 6, Merkurstr. 26-27. | — t. 


lei-, Kopier- u. Farbstifto. 
mohtgeräte Joder S. Staedler, 
Deutsche Bienenzucht- „Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. 


U 
zentrale Edgar Oerstung, Oss- 
K lei-, Kopier- u. Farbstifte 
E edt In Thüringen. e D Wilhelm Eckert, 


Mier-Syphon-Rex,BainsMarie, Nürnberg, Feldgasse 51. 
15 leg „Thermoskann. Mart. ` 


T Fiedler, Gm H., Riuie Fa. Zeitz. 


Er a, Broschen, Kolliers- 
Ñ, tten, Ringe usw. Stets Eingang 
Er von Neuheiten. Kollektion zirka 
otto Kauermann, 
10 43, Neue Königstraße 18. 
ke 


liefert prompt und preiswert Adolf 
Schwirkmann, Hagen i. Westf. 


Bienmsenmeneräge: Tief- 


bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


uchbinderel-Maschinen, -Werk- 

zeuge, -Apparate und -Materialien 

eder Art liefern Wilhelm Leo’s 
Nacht., Stuttgart. 


uchhinderei -Maschinen 
liefern Preuße & Co., G. m. b. H. 


Maschinenf., Leipzig 63. Geer 1883, 
= cent. Leipzig 63. Gegr. 1883, 


Beide ret Mashin d 
ee E - uchbinderei-Maschinen 
lumen und Blätter für De-| D P11 Kahle, Leipzig-Paunsdort. 
koration, Hutputz 


und Kränze fabri- I. Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


ziert und exportiert ücher! Alle Erscheinungen des 
Imanuel Richter deutschen Büchermarktes liefert zu 
Sebnitz-Sa. 3 Originalpreisen schnellstens Ver- 


tichter. Kollektion von 


jeder Art, Großblumen. Wee di Blumen- 
. 700 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


nickelt. ca. A1. kg. Muster z. Dienst. 
Wilhelm Weiss, Metallwaren- 
fabrik, Heldersbach b. Suhl I. Thür. 


rien liefert gut und billig 

Joh, a nes 975 

Se Stuttgart, Gartenstraße 25 
Ka Gegründet 1908. 

dE erten jeder Art. Ketten, 


— eeegegeeélgdfleéegdék 
ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


| sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner untglaspapier. 
AR Trauringe usw. Carl J. Inch) Gegründ. 1837. Vertreter Freundt 4 Co., Leipzig, Johannis- B d Sei SC 
ur. Kaiser-Wilhelm-Str. 47. in allen Kulturstaaten. se 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. Düsseldo . 


achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empiebten 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 
— — BR, 


ober. Lieferungswerk., Klassiker. 
Prachtwerke, Atlanten und Lexika 
in ungeheurer Auswahl, antiquarisch 
und neu. — Spezialität: Lieferung von 


lumen und Blätter, künst- 

liche, Mode und koration, 

fabriziert preiswert für rt 
Hermann Clauss, Neustadt (Sachs.) 
Muster gegen Nachnahme. 


B iütenöle (Ohmkes Blütenöle), 


erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 


$ set riewaron aller An liet. 
re e m 
Saarbrücken N 


ureauartikel, eisernen Steno- 
B grammhalter m bewährter Ausfüh— 
rung liefert äußerst preiswert 
Apparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). 
— [ii 


ureaunadeln und Ketten 
nur für Großhandel und Export 


liefert 
zugsquelle. Zeitschriften für Uebersee und Export being 
Fo Johannes Miram, Chemnitz. prompt und billig. Kataloge jederzeit SS * SEH ang), 
2 & Müller, 


ohr maschinen, Hand. Tisch-, 
Säulen-, elektrische, Bohrfutter und 
Drehbankfutter lief. als leistungs- 
fähige Spezialfabrik Norddeutsche 
Werkzeug- und Maschinen-Fabriken 
GmbH., amburg 35. (Siehe Ins. S.1613.) 


KHK 8 
RHräësschigen Ba Jahr- 


gan und franko. Hensche 
port-Buchhandlung und Antiquariat, 
Hamburg, Große Bleichen 67. 


ücher. Wertvolle Zeitdokumente 
über d. Weltkrieg, v. deutscher Seite 
aus möglichst objektiv dargestellt, 
sind die bekannten Werke der 
Franckh’schen Verlagshandlung, 
Stuttgart. ProspektE. kostenfrei. 


üchor, wissenschaftliche und 
B schönwissenschaftliche, alle Neu- 


ureaunadeln. Adolf Bielen, 
B Düsseldorf, Platanenstr. 11. 


on u. Ketten jeder 
zu Fabrikpreisen an Grossisten. 


Herrenketten, Photoanhänger, 
ne Broschen. Kollierg. 
LIT , Manschettknöpfe, Kre- 


LAT Armbänder in Gold 
J Se. Deet unecht, Taschen, Börsen, 


l, Zigarett E 
Zap: Wi rie ettenetuis, A] 


| affeelöffel, Künstler- 
un Rosenkränze inSilber, Juwel 

; en 
Gegen? ei tat. jed. Art, Silber 


maschine, Kuvertmaschine. 
Albis, Dresden 1. 


ürstenfabrikations- 

Maschinen a 

für alle Sorten be 
von Bürsten. 20jäh- 


B ürobedarf, Bieistiftspitz- 


zehnten ausschließl. 
beste Qualitätsarbeit. 
Cari Schwemann, Erkrath Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


u. Gold erscheinungen liefert schnellstens rige Erfahrung auf 
Ka geg, goid. Kolliers B° h, rw er k z euge, A. Thielemann, Leipzig-Plagwitz. š dem ee 
18 albedelstein., Gold u. mant-Bohrkronen, ücher ledor Art und sonstige onat Lalle, 
AtgeglaRelod.Scheck, Wilh. IN Voll- und Hohlbohrer für 8 
— Kronprinzenstraðeni Stein, Glas usw. ErnstWinter Gegensihtde des deutschen Buc Todtnau, 


handels besorgt u. liefert schnellstens 
Friedrich Ellersiek, Berlin 8 59/4. 
— 


ücher, alle literarischen Erschei- 

nungen liefert — nur an berufsmäßige 

Wiederverkäufer — schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten 1 mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


—— — 


ücher liefert 
verlag E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Straße 30. 


& Sohn, Hamburg EL 19. Baden (Deutschl.). 


ürsten und Pınsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 4. 
Gegründet 1890. 


Gr (Paddelboote), offene und 


— U 
onhonwalzen und Maschinen 

v für die Zuckerwarenindustrie. 
Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


rauerei- und Mälzorei- 


ix N o- 

| Knopffadrik. Einrichtungen, Sudhaus 

1 ze 320 Fasteurisier - Anlagen, sämt- 
vorteilhaften echt che Bedarfsartikel. 


r Kosmos-Export G. m. b. H. 
WA? Pforzheim, Ausführliche Hamburg 8. i 
8 g Let Bekanntgabe von 
es eferenzen. 


geschlossene (patent.Verfahren). so- 
fort lieferbar. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes. 


apsulin, flüssiger Stanniol- 
C lack, e idealste und billigste 


ëmge CS elt Heng 
rauorei-Sudwerko, Gerät- 


Weigelwerk A.-G., Neiße- Neuland. 


lle B rfahr alsch B 4 on ne e Hei fe 2 ren ds L . A Flaschenkapsel 

Ward. an alle Brauverfahren, sche. eutsche, liefe rompt L. A. . 

A ein, mb fer z. Auf- filter, Lzuterbottiche, Pfannen. Kittler, Buchhandlung, Leipzig, Kosmos-Export 99 * b. H., 
kireder rs Feinste Empfehlungen 1. In- u. Auslande | Sternwartenstraße 46 (gegr. 1846) Hamburg 8, 

W. 3 e A ` S i i 7 . 


Katalog auf Verlangen Abteilung Capsulin. 
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hemikalien liefern 
Dr. Kulenkampff & Co., 
Magdeburg. Bahnhofstraße 24. 


hirurgie» und Manikure- 
Instrumente jeglicher Art in nur 
bester Ausführung. Für die Güte 
der Instrumente wird volle Garantie 
eleistet. Spezialfabrik Otto Dinger, 
öhscheild-Solingen,Fritz-Reuter-St.18 
En gros Gegr. 1896 Export 


hristbaumschmuck aller 
Art aus Glas, Watte usw. Spez.: 
Künstl. Christbäume. Postadresse 
Carl Slebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 
Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all. Land. 


Ce und ere Verzie aus 


Lametta und Metall (Verzierungen, 
Girlanden), Watte, Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker- Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


hristbaumschmuck aus 

Metall, Lametta, Glasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth In Bayern. 


odewörterbücher und Co- 
des in allen Sprachen voırätig bei 
L. Friederichsen & Co., 
Hamburg 1, Bergstraße 23. 
C und rektifiziert weiß, naturell, le- 
fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. 
uhri 
C D. R. G. M 
Putzt 2 Messer gleich- 
zeitig! Spart Zeit. Mühe, 
Arbeit! Mit Abziehstahl zum 
Schärfen d. Messer. Auswechsel- 
bare, dauerhafte Putzscheiben. 
Gebr. Hofmann & Co., 
Kleindrebnitz i. Sa., : 
Alleinvertrieb: 


C. Hofmann, Dresden - Blasewitz, 
Stidstraße 18. 


auerschreibfeder A. M. 15. 

Ein Weltschlager offeriert Export- 

vertrieb Hugo Schott, München, 
Tal 12. English correspondence. Corre- 
spondance française. 


D Aono. mause a für die 


osnasc-Oel (Weinbeer-Oel), grün 


Messerputzer, 
. D. R.-Pat. a. 


Gre 


Alkohol - Industrie. Gebrüder 
Avenarius, Berlin - Charlotten- 


burg 9. 
iamanten, rohe, Dia- 
mantwerkzeuge zum 


Bohren, Drehen, Sägen, 
Schleifen, Schneiden, Schrei- 
ben; für Tiefbohr-, Bergwerk-, 
Maschinen-, Stein-, Mühlen- 
bau-, Schleifscheiben, Por- 
zellan-, Gummi-, Papier-, Schleif-, Glas-, 
uge Lithogr. - Industrie. Ernst 

inter & Sohn, Hamburg-Ei. 19. 


Ichtungsringe aus Asbest- 
Pappe, Leder, Gummi, Itplatte 

Vulkanfiber. Kork, Preßspan, Blei 
Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialität 
Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


osenverschließ - Maschin. f. 
Konserv.- usw. Dosen, Ou. O, baut u. 
lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 

Helke, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


rabtgewebo in allen Metallen 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinteld, 
Coswig i. Anhalt. 


rahtgewebe in allen Me- 
tallen. Drahtgeflecht. Transport- 
guıte aus Stahldraht. 
C. W. Orimm, Braunschweig. 
D nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 
u. Eisengießer., Neustadt a.d. Orla, 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 


Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 
Hilfsmaschinen. 


pmi ewehe in allen Metallen 


u. Ausführungen. Farbige Moskito- 
gewebe, Slebgewebe usw. Paschold, 

Doeger & Co., 

Saale. 


m. b. H., Saalfeld, 

Zu beiden Frühjahrsmessen in 

Leipzig: Meßstand Baumesse, Markt 8. 
Peiersstr. 15, III. Geschoß Zimmer 224. 


D 


rahtverarbeitungsmaschli- 


reschmaschinen, speziell 
für den Export, liefert 
Standardwerk 


Wilhelm Schulze, Hannover. 


. .. nn 
— inlegesohlen in allen Sorten 


lektrischeHandbohrmaschinen, 

Tisch- und Säulenbohrmaschinen, 

Schleif- u Poliermaschinen, Hand- 
kreissägen. M. Lintz, Elektrische 
Spezialmaschinen. Berlin - Wilmers- 
dorf, in Wilhelmsaue 2. 


rohhankfutter Qualitäts- 
ware, liefert Max Feldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


— [—ñůð2ñ. . nn 
rehschelbon liefert R. Dol - 
berg, Maschinen- und Feldbahn- 
Fabrik, Aktiengeselischaft, Ham- 


burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, slectro-Großhandiung 
Dortmund. E Ernst Müller & Co., Kom.-Ges., 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 
Degen liefern Dr. We eee 
& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24. lektromaterial, Schwach- 


strom, Kleinbeleuchtung, 

lampen, Batterien, Taschenlampen- 
lühlämpchen, Feuerzeuge. A. Hoeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 


ruckluftarmaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


inkochgläser, patent., öffnen 
E ohne SE net, kein Beschädigen 
der Gummiringe, lielert Haberich 


& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


loktromotoren liefen Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 


gramm-Adresse: Wefrie. 


lektrotechn.Bedarfsartikel 
jeder Art liefern Bettermann & Co., 


j illig: d schnellstens 
en Menden 1.Wstfl. Tel.-Adr.: „Beco“. 


E Fels & Lustig, 


Piniegesohlen aller Art. Auf- 

E nähsohlen, Fersenkissen, Korkke le, 

la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 

Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden- A. 28. 


Iektrotechnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 
Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


ES Bedarfs- 


artikei (Schalter, Fassungen, 

Dosen, Kabelaufzüge, wasserdichte 
und Halbwattarmaturen, Sicherungs- 
material). H. Gahi & Co., Hagen 
l. Westf.-A. Katalog-Auszug zur Ver- 
gütung. (Siehe Anzeige Seite 1678.) 


sofort günstigst Johannes Thlel, 


Eegen aller Art liefert 
Bad Sulza i. Thür. 


Lofah. Martin Hauer’s Wwe., Ein- 


117111 en ne 
Eich Martin ener Kork. Stroh. 
legesohl.-u.Filzw.-Fab., Nürnberg32. 


- loktrotechn. Bodarfs- 
isenbahnmaterial liefert artikel, Schalenhalter, Krallen- 
R. Dolberg, Maschinen- und Feld- halter, Lüsterklemmen. Gustav 


bahn-Fabrik, Aktlengesellschaft. 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dort, Dortmund. 


Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
kalden i. Thüringen. Postfach 67. 


lektr.  Schwachstrom- 
artikel, Einschraub- u. Türkon- 
takte u. Sicherungspatronen liefert 
vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft. 
Schwenningen a.N.32 (Schwarzwald). 


isenhahnmateriai, Dich- 
tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 
Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 

G. m. H H., Neuß-Rheiln-W. 
Quidde & Schmitz, 


Halle a. d. Saale. 


Isenkitt-Ferroit bestes Binde- 
mittel zwischen Metallen und Mine- 
rallen; ersetzt abgesprungene Ma- 

schinenteile, repariert beschädigte Guß- 
und Maschinenstücke. Vielseitige Ver- 
wendbarkeit, widersteht Temperatur- 
schwankungen. Großartige Referenzen. 
Postleritwerke Aktiengesellschaft, 
Zschachwitz-Dresden 21. 


lektrotechn. Werkzeuge 
kaufen sie beim Fabrikanten: 
Intern. Werkzeuge u. Maschinen, 
Max Hotopp 
Frankfurt a. M., Bergerstr. 185. 
Tel.-Adr.: Hotopp, Frankfurtmain NO 14. 


isenbahn - Oberbaugeräte 
eigener Herstellung, sofort greifbar. 


Ifenbeinwaren alt Art, wie Hals- 

ketten. Rosen, B:oschen, Spitzen. 

ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Königsberg 1. Pr., Schroetterstr. 3. 


maille - Nachtgeschirre, 

Eimer, Bauchtöpfe und alle Emaille- 

geschirre, monatlich 10--15 Waggons 
lieferbar. Ww. Gust. Imhäuser, 
Homberg-Hochheide, Nd.-Rhn. 


isenkörhe mit und onne Säure- 


ballons, eiserne Transportkörbe für mail-Schilder aile Art für 
Industrie und Landwirtschaft Handel, Industrie, fabriz. Emalllier- 
erzeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke. werk Halle Nachf., Berlin S 14. 
Zittau i. Sa.57. (Siehe Inserat S. 1664.) | Gegr. 1893. Tel.- Adr.: Emallreklame. 
isen- und Stahlwaren, mmaillewaren aller Art 
E Frisier- und Haushaltungsartikel. Bedeutende leistungsfähige Firma 
Werkzeuge liefert Metallwaren- sucht direkte 


Auslandsverpindun- 
gen, auch mit rührigen branchekundigen 
Vertretern in allen Weltteilen. 

J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36. 


fabrik Gottlieb Gießler, Herges- 
Hallenberg In Thüringen. 
is- und Kältemaschinen 
bis 10000 Kal. stdl., für alle gewerbl. 


Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. sofort lieferbar. 


F. A. Brunöhler, 
Bottrop in Westfalen. 


ESA Tiefbohrmaschinen- 


ee in großen Posten 


iektrische Apparate, Spe- 
zialität: Schalttafeln, Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, usw. 
Göttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Vertreter gesucht. 


Er Sfulenbonrmasenin -schielt 


und -Werkzeuge -Fabrik Nürn- 
berg, Heinric 
Nürnberg-Doos. 


Mayer & Co., 


Tisch- u. Säulenbohrmaschin., Schleif- 
maschinen, A. Senftleben, Elek- 
trische Spezialmaschinen. Berlin N 113. 


lektr.Handhohr-Maschi- 
me für jede Stromart u. Spannung. 
Wilhelm Klörs, Fabrik elektrisch. 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


lektr. Licht- und Kraft- 

anlagen. Großes Lager in Elek- 

tromotoren jeder Art, installations- 
materialien, Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn & Co., 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn. Dresden. 


lektrische 
Taschenlam- 
Den a. Metall, Zeilu- 
loid und Leder. Batterien 
und Glühbirnen. Ia. Quali- 
täten. Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 


Johann Lichtenteld 
Hamburg 106, 
Schopenstehl 20/21. 


Geschäftsgründung 1901. 


Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. 
Otto Kuntze Nacht., 
Lindenau. 


E akelers für die gesamte Ge- 


E mine Farhen usw. für 
Leipzig- 


tränkeindustrie, ätherische Ole, 
alles hochkonzentriert und giftfreie 
Farben. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


ssenzen, Grundstoffe und gift- 

freie Farben für die gesamte Ge- 

tränke-Industrie in hervorragender 
Qualität und Ausgiebigkeit. S.Loewen- 
gardt, Helibronn a. N., Wittbg. 


ssenzen und Extrakte 
für Brauselimonaden und alkohol- 


freie Getränke. Ia. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander O. m. b. H., Halle a. d. S. 


t. Brauselimonaden, giftfreie Farben, 

Spumatalin (Schaumerz eugungs- 
mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- 
saft). Dr. Mensching A Spengler 
G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). 


rear u. Grundstoffe 


Spirituosen. 
fabrik Brunne & 


ssenzen u. Grunds 
E für Limonaden, rette tofe 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 
Leipziger Essenzen- 
O., Leipzig-Co. 7. 


Sbestecke aus Aluminium. 
Löffel. Gabeln, Messer. Hessische 
Metallwerke, Gebr, Seibel, Zie- 
genhaln, Bezirk Cassel. 
Zur Messe i. Leipzig: Meßhaus Merkur, 
Neumarkt Nr. 7. I. Stock, Stand 40 43. 


tiketten für alle Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


tuis und Kartonnagen für 

alle Geschäftszweige liefert Eisen- 

berger Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


xtrakte, pharmazeut., in allen 
Formen. Drogen- Import. 
Duntze & Co., Köln-Sülz, 
Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 1693. 


Fate Fnac u Montier „Moe- 


nania“, Fahrrad- u. Montierständer, 

Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 
pumpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
Zentrierapparate, Appel panner, Unter- 
legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
Nacht, inh. Andreas Gschwind, 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


ahrräder, Zubehör aller Art, 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83. 


alzmaschinen liefern Preuße 
Co., G. m.b.H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


arben für Zementwaren, Stein- 
hoiz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
Johs. Detlev Evers, 
Altona-Bahrenfeld. 


Fer: für Nahrungs- und Genuß- 


marmor. 


mittel, Backpulver in Exportpackung 

(Beutel), unbegrenzt haltbar. 
Dietrichs Basta-Werk O. m. b. H., 

Beriin SW 48, Friedrichstraße 16. 


arben für Genußmittel. 
Spez.: Zuckercouleurersatz. Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


arhenreibmaschinen, neu 
u. gebraucht. liefern Eduard Halduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


Fa- anden teuren 


u Präzisions-Schrau- 

benfabr.Jullus Klinke 
G. m. b. H., Neuenrade 
I. Westf. 4. 


dern, Schlösser, Scharniere etc. 
für Pianos und Flügel. Emil Aug. 
Grell, Lüdenscheid. | 


Free in feinster Qualität, weit- 


bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer Ben 
Anzeige in dieser Nummer. David Domi- 
nicus & Co., Remscheid-Vieringhs. 2. 


Fenmckngt r e u. Präzi- 


sions-Lehrwerkz. g ößt. Genauigkeit, 
Spez. Präzis.-Mikrometer. Gewinde- 
lehren i. norm. u. abnorm. Ausf., Kaliber- 
bolzen und -Ringe. Bayer. Meßwerk- 
zeugfabr. G. m. b. H., Aschaffenburg. 


olid- 
hahnen 
R. Dolberg, 


Maschinen- und 
Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesell- 
schaft, 
Hamburg. 
Feldbahngleise 
und 
Feldbahnwagen 
aller Art! 


L AUD . — 

eldschmleden, Schmiede 

herde. Ventilatoren eigener Her- 

stellung. Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


erro-Legierungen, hochwert., 
wie Ferro-Molybdän, Ferro- Wolfram, 
Ferro- Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke O. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 
T... a A N 


euerungsanlagen. Peretti 
& Funck, sëcher ik 
straße 7, vormals Adolf Francke, 


gegründet 1887. 


ouerwerkskörper aller Art 
liefert Heinrich Burg 0. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 


— 
D 
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5 Zubehör, Massen- leischerei masc h i n E n eflügel. laswaren für Beleuchtungs- 
, zeuge Taschenlampen, Marke „Thuringia - Als be sonder: Ringeaus zwecke. C. A W. Bohnert, Export, 
6 f derte ne- Klein- Spezialität selbsttätig arbeitend. Zelluloid, ; Frankfurt a. Main, 
| RE tere), A. Hoeßle, 1 L. AM Farben. Hanauer Landstr. 139/145. 
. E "avoril- I ) O I f b 
— e Industrie, Stuttgart. Fleisch. 1.97 i 1 lasröhren für Tiefenmessung. 
| Stets À schneide- Thomsonröhren in tropensicherer 
dpsegerzeuge- >te ee | naschi Ausführung. W. Ludolph G. m. b. H. 
H I Ersatz- maschine P B à 
| — anderes fürWurst- Feodor Rothe, remerhaven 115. 
ndsteine u. — ier — 
N A Verlangen ji und Kon Chemnitz 24. a lasschleifereien Schalen, 
De Preisliste. Johann al ec —ͤ—ꝗG4ä— —— eller. versch. Schliff, liel. Olasma- 
F ichtenfeld, Hamburg nn Gor kassetten, Einmauer- nufakt. Rich. Schulz, Muskau O;L. 
Ka Schopenstehl 20/21. Alleinige r chränke. 
rr ee |Fabrikant Sullo-Maschinen-Ges. m. b. H., 


eschäftsgrändung 1901. 


Georg Schmidt & Co., Maschinenbau- 
ges. m. b. H., Ilmenau i. Th. 


Cha rlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


eldkassetten, Mauer- 
schränke. starker Panzer, feuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden 1. 


j Streichstift 
mit Streichsti " 
rzeuge ` 1 Out lj- 
FA format, nur Quali 

Wein 8 


J Zwecke.HugoVieweg Wallendorf 
Albis, Dresden 1. 


a nfänger besier Qualität 
1555 Sie Klebkraft, e WC 
Richard Glass, Leipzig 6, Katha- 
rinenstr.17. Telegr.-Adr.: Glassy, Leipzig. 


D 


Des einzige 


pya 


dynamos, Transformatoren 


laswaren all. Art, Parfümfläsch- 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm. 


S. M. 


leichstrommotoren, 
Drehstrommotoren, Gleichstrom- 


usw. 
eldsohränke Elektriska Aktiebolaget Eck, 

| Decteikebelleuerzeug liegenfänger, Insekten - Ver- N Stahl- Partille (Schweden). 

| 3 - 
gh daer Hand zu be- F ee & Schmidt, J. C. Petzold. leise liefert R. nolberg, Ma- 
obne Mechanik. Leipzig 155 Magdeburg- schinen- und Feldbahn - abrik, 
BCE ep PEI 18: Neustadt 1 Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
woe liegenteller Mucki, giftig.| Vertreter gesucht. in, Rostock, Düsseldort, Dortmund. 
9 pi von gera ezu phäno- Fernruf 1552. 


Telegramm Adr 


menalerWirksamkeit, Kassenfabrik Petzold, 


Schule, Schiff, Bahn und 


G locken für Kirche, 


Karussel. 


— een = b 
tötet auch sicher Mos- 
eugtunte, Kerzen- kitos- Schwaben mkw = u Magdeburg. — S — | Chr.Störmer,Glockengießerel 
Ländern. Hago Curt Acker Nachf. | Zimmer. in welch. Mucki- ue Ne Idsch Schränke. Em. Erfurt 8 2. 
Di Feldmann, Chemnitz i. Sa. Teller llegen, bleiben dau- G schränke Heppa & FCC ( im. Scherzeinlaren 
uch AL ernd fliegenfrei. Muster Wolter, Berlin S 14, Dresdener 8 | 15 


gegen Mark 10.- -. Alleiniger Fabrikant 


Straß dr: SE 
Adolf Born, Halle a. d. Saale. tabe 88/89. Telegr.-Adr Hewofabrikate. 


eschäftsbücher in allen 
Formaten. Liniaturen und Aus— 
tührungen, Durchschreibebücher, 
Notizbücher, Po esie-, Tagebücher, Ama. 
teur- u. Postkartenalben. Ädolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20:21. 


Fer kinematographische. Gene- z ‚Gießen bei gesell 
nalvertrieb der besten deutschen 
Fümtabrikate. Kosmos-Film 


— ———-— — —— 
Abhebe- 
G. m. b. H., Berlin SW 48, Friedrich- Fans chinen( 
ge 250. 


Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgießereien. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln-Nippes. 


räsköpfe und Schraubstöcke 
F für Hochleistungen liefert prompt 

Herm. Rückle, Werkzeugfabrik 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
vergeben. 


— .] 
risiereisen aller Art u. Frisier- 


jede Beleuchtungsart, 

aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nur Qualitätsware. 
weltbekannt unter Marke 
Koh - i- noor (schweizer. 
A! Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82. 84 


Gebäi für 


lich. Zwecke. Martin Hauer's Wwe., 
Fürwarenfabrik, Nürnberg 32. 


aschenzüge, Laufkatzen. 
sel Hebzeuge M. LIntz, 

Spezialmaschinen, Berlin-Wilmers- 
degt, in Wilhelmsaue 2. 


enbierkellerei -An- 


Fe für alle technischen u. gewerb- 


las aller Art liefern 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 


noor. — 


a für Klein- u. Großbetrieb, Lampen. (S. ausführl. Inserat 3. Umschl 8.) old. and Dia- 
Handbetrieb u. automatisch, bauen Gebr. las aller Art, wie Beleuch- am en 

g pezi- 

Ber 2. ee e tungsglas, Gläser für elektr. Licht, | atität in allen S stemen, 


Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me. 
dizinglas, Kristallglas, Lusuxglas liefert 
Arno Edzardi, 

Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 


lashuchstaben. Muster- 
kollektion 45.— R. Dittmeyer, 
Berlin C21. 


— . z—Ü— — 
las für die Technik, Wasser- 

G standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 
gläser, Schiffsfenster, Bilder- und 

Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, 
Onstmettingen(Würt- 
temberg). Katalog zu 
Dlensten. 


Hallenberg (Thüringen). 
„TTT 


KS hlüsse,. 
"Finschenverschlußfabrik 
' Grimma I. Sa. nen Ausführungen. Gottfried 
Plegler, Metallwarenfabrik, Schleiz 
In Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 


(Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel. 


— 
ußhöden liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, O. m. 
b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 

Lieferung von ferti gemischtem Mate- 

rial zur Selbstaus hrung nach allen 

Weltteilen. Siehe Inserat S. 1611. 


F ge Nee in verschiede- 


satzteile (Torpedo -Bie 


mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 


las, wie Einmacheglas, Beleuch- 
tungsglas, Gläser für Chemie, Kos- 
metik, Tafelglas, Spiegelglas, Glas- 
instrumente usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


läser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 


Lüdenscheld. 
leder, Brieftaschen. Schreib- 


etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf 5- Hamburg 


schlüsse in 
don Ausführungen 
Er die Getränke-Industrie, 
speziell Hebelverschlüsse 
fir Mineralwasserflaschen 


mn nn nn nn 
Gere Fecher en aus Kunst- 


August Kibele & 
Weißenfels a, d. S. Gummi- 
Metallwarenfabrik 


2. Gießen bel geselllgen Zusammen- 
deit Winklers 
Wwe., Zittau I. Sa., Johannistraße 5. 


nen) Telegramm-Adresse: Kohi- 
uster u. Kataloge zu Diensten 


Fe a . et 
(satten eatr er- Er- 
Hosenträger-Patten, genäht und in 


Meterware. Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nacht. Fritz Feld- 


ummiwaren, alle chirurgischen 
Artikel. 


sen), 


304. 


ummi-Sammelhbecher aus 
G Aluminium. Emil Aug. Grell, 


Co., 
und 


liefen billigst 7 standsgläser Syst. Klinger. 

P. Schätzier A C alvanische Elemente. Alle Schutzgläser ftir Wasser- 

Ewe? H 2: „Ha-Ba-Fa“ galvanische Elemente, stände. Schiffs- u. Vakuumgläser, 
m. b. H., Batterien für aschenlampen. Ham- Oeler- u. Schmierpumpengläser. = e 
Pappel- Allee 52. Kama Ger E re weg -93. Sander& Co.,Haitglas-u.Draht- G e En all.Länd. 
Adr.: p ; atalo ostenlos. Siehe Ins. S. 1611. : 8 3 Liste grat. Max Kockel, Gummiwar.- 
2 on : F Export. Berlin SW 68, Lindenstraße 18. 

Geescht 
schenverschlässe: artenmesser der altrenom- lasinstrumente, Apparate, ren, Spülapparate,hy- 
e G mierten Marke: G Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- (pen Arke Ar ee thtsartikel 
‚tiermetic“ in altbewährter 


mometer. Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, 
Arnstadt, Thür. 


lasinstrumente u. Appa- 
rate für chemischen, bakterio- 
logischen, elektrischen, meteoro- 
logischen, pharmazeutischen, physi- 


sse 
UN 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. Sr De 
Geißler k Co., 0. m. b.H., Metallwaren. — H &SOHN N 
fabrik, Köln-Ehrenfeid, Mechternstr. 7. Respe 


Fabrik gegründet 1787. 


Sschenverschiä 
Spez. Kronenkorke liefert J, Gang. 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


desgl.Gartenscheren, Baum- 
sägen, Gewächshaus- 


erbandstoffe. Aelt.Firma d. Branche. 
Dresd. Qummiwar.-Manut. Wilhelm 
Buschow, Dresden-A.20. Verl. Listen. 


1 « Bürsten, Kimme, Netze 


Schmuck, Menschenhaar. Zahn- 
bürsten u. Toilettenartikel. Import u. 
Export. B. Dzialoszynski, Leipzig 14. 


here; S kalischen und technischen Gebrauch. 
Maino oi » Maschinen, spritzen, Ganze Laboratoriumseinrichtungen für] N Ia ar, Haarnetze, Haartülle. 
ee SEH und Fleisch, Fabriken, Schulen, Untersuchungsan- Cari Both, Haarfabrik, Wetzlar. 
Einricutungen, Vollständige stalten u. . = i 2 i k und 
N Hufmesser, Export. e chm rauen- e, 5 
enen Heben Ge Modelle aller Länder. [wald in Thür Glastechnlsche Präzisions- Her PleanRabotun- 
rita - Hohenschönhausen - E. Vereinigte Messer- und Werkzeug- anstalt. A. B. C. len ` Auszeichnungen. 


fabriken S. Kunde & Sohn und Bank-Konto: Bank f. Thüring., Meiningen. 


W. Moritz Kunde, Dresden- A. 98. 


He chereimaschinen. wie 
Kutter, Wölfe, Füller, Wiegeinpn. 


mu Zait Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. G'Stmpargies, waren aarnadein, 
bewährt — van elt Jahrzehnten best- in jedem gewünschten 
d wi messer, Se eren, geg 7, Zechen. Deckert. 2esetzüch geschützten n 
mmer, Maschinenfabrik, messer, Scheren, Sägen. Alle Schmal - Glasmanufaktur Rich. Schulz — Unübe 
Tee pochen 3, kaldener Kleineisenwaren,über 1000 Muskau OjL. ® Haarnadeifabrik 
preisen a Ek Mit Staats- Modelle. 14 Preislisten. — Gustav Paitz, 
nn. i lasmalereien in Bleiver- Leipzi 


ig, 
lasung. Fensterbilder u. ganze Tröndlinring Nr. A 
enster für profane und kirchliche 
Zwecke. Adolph Seiler, Breslau 2. 


Gegr. 1846 


Fëaie 
Korean, Bestecke, Messer aller Art, Fallen für 


alles Ungeziefer und Raubzeug. 


Ludwig K. Adam, Stahlwaren-Fabrik, 
Dresden-A, 19. 


asmesser und Gasdruckregler 

jeder Art, Druckschreiber, . Druck- 

messer, Manometer u. del. liefern 
Max Bessin A Co., Berlin NO 18. 


W ge 


laswaren aller Art, sowie Gab- 
lonzer Bijouterien, Tafelspiegel 
und Fensterglas, all. Arten Flaschen, 

zu beziehen durch 
Vertrieb Nordböhmisch. Glaswaren, 
Tetschen a. d. Elbe, Frankfurt a. M. 


Ale, präpariert für Export. 
Leipzig 25. 


L. R. Bernhardt, Braunschweig. 


adeln, Zopfnadeln, Locken- 
H add in verschied. Farben, Stärken 
und Größen. Haberich & Lindlar 

m. b. H., Köln-Nippes, Meusserstr. 


aarpomaden und Haar- 
Hoffmann & Schmidt, 


182. 


1710 


aarschmuck. Spang., Nadeln, 
Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 
führung. mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck-u. 
Zelluloidwarenfabrik. Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


aarschmuck, Spangen, Kämme 

Pfeile, Spiegel. Stets ingang von 

Neuheiten, Kollekt. ca. 1 ark. 
Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 
Königstraße 18. 


aarschneidemaschinen 
Oettinger & Hahn, Berlin R. 35, 
Potsdamer Sir. 112. 


aarschmuck, Spangen, Pfeile, 
Zierkämme, Zeiluloid, alle Farben 
und Prelslagen liefert Reinicken- 
dorfer Kammwarenindustrie, Berlin 
SW 68. Mustersortim. prompt lieferbarer 
Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


äbne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 

hähne, Gashähne Düsseldorfer 

Metallwerke Siebeck & 
Ratingen 3. 


Co., 


andschuhe, 

Wildleder imit., 

Mocha  imitiert, 
Strickkrawatten, ge- 
streifie Schals aus 
Kunstseide sofort ab 
Lager lieferbar. 


G. Ad. Vornewald, 


Leipzig, 
Gust.-Freytag-Str. 3. 


aussegen, handgestickte, ge- 

prägte Kalenderrückwände und Kar- 

tonnagenauflagen mit deutschem 
und spaniscm Text empfiehlt 
J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


aus- und Küchongeräte 

aus Biech liefern prompt Mittel- 

deutsche Export- u. Großhandels - 
gesellschaft m. b. H., Leipzig 7. 


Hi: und Küchengeräte, 


Gebrauchs- 
gegenstände 
aus ‚Metall. 


Max 
Knobloch, 
Döbeln 1. S., 


Metallwaren-, 
fabrik. 


aus- u. Küchengeräte in 
Schwarzblech, Weißblech, verzinnt 
und lackiert. Schröter & Reh- 
mus, Leipzig. Fabrikation — Export. 


Ho: und Küchengeräte 


jeder Art. Stets große Lagervurräte. 
H. Offenbacher A Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg. 


aus- u. Küchen- 

porate Speziali- 

t: Steinfruchtent- 
kerner usw. 


Gebr. Aschenbach, 
Steinbach- H 
Hallenberg (Thüringen). Cam — 


schinen. Nur ges. gesch. Neuheiten. 


Henn Nr fer Frack Ne Ma- 
Arno Odnzel. Altenburg S.-A. 


autcreme „Hekoderma“, Vell- 

chen, Maiglöckchen u. LIllenmilch. 

erstklassigste Qualitäten. C. W. 
Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Charlottenburg. 


HT z geg liefern Preuße 


Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


eilzungsarmaturan. Düssel- 
dorfer Metallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


elax-Stapel drucker. 
Schriften- u. Formular - Schneliver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und gestattet die 
Bess Aufnahme bis 500 Blatt Papier. 
erlangen Sie ausführliche Angebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


Bm a a 
obel, hölzerne Schabhobel, so- 
genannte Bastrins, eiserne Hobel- 
bank, Fournierbockspindel, Hobel- 

bankhaken, 

Langlochbohrer, 

sowie sämtliche 7 

Werkzeuge liefern sofort 

W. Zemmerich & Sohn, 
Dresden, 
Josephinenstraße 22. 


eiserne, amerikanische. 


obel, I 
liefern als neueste 


H wie Stanley, 

Spezialität 

Norddeutsche Werkzeug- und 

Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
Hamburg 35. 


EE, See 
H olzbearbeit.-Maschinen, 


Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.:Schlero. 


erstklass. Ausführung. A. Türpe jr., 


Hs neun K. aeg 
Dresden-N. 6, Buchenstraße 8-16. 


draht-Decken in jeder Ausführung. 
Ralmund Pabst, Holzdrahtwaren. 
Fabrik, Friedersdorf, Thüringen. 


H Decken im jeder Aus Holz- 


olzbäuser jeder Art. zerlegbar 
H und transportabel, nach eigenem 


Bewährten System. 
Holzbau-Aktiengesellschaft 


euß, 
Hammerlandstraße 41. 


osenträgerfabrik Hommel 
& Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen- 

träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
feinst. Ausführung. Muster geg. Referenz. 


ndustrielle Anlagen, Ma- 

f schinen, Apparate aller Art, gebraucht 

La erhalten, liefert 

sofort Erich Bur erg: Berlin SW 61, 

Gitschiner Str. 107. Telegr.: Defensor 

Berlin. ABC. 5te A. Eigenes Montage- 
personal. Vertreter überall gesucht. 


Pole ee ws nr ev 
Weeer Goldleisten- 


und garantiert 


stifte, Linoleumstifte, Biiderhaken usw. 
Emil Reininghaus, Altena (Westf.). 


sollerflaschen — iso- 

liergefäße „Vulcan“', 

prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 

Thüringer Vulcan-Werk 
Isolierflaschen- und Metall- 
. warenfabrik 
limenau i. Thüringen. 


Telegr.- Adr.: Vulcan Ilmenau. 


soiatoren - Bofestigungs e 
| kitt 66 $ für Wée rer 

Armaturen. Ersetzt giftige Bleiglätte- 
Glyzerin, 4 mal leichter, bequem an- 
wendbar. Eingeführt in allen Export- 
Ländern. Postleritwerke Aktienge- 
sellschaft, Zschachwitz - Dresden 21. 


agdartikel u. -waffen, aut. Pistol., 
J Revolver. Wilh. Meyer, Waffen 
en gros, Nürnberg, Tucherstr. 13. 


agdgewehro, Tropenwaften 
er Art, automatische Pistolen. 
Spezialität: Drillinge, Doppel- 
linten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis. 
Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl (Thür). 


undeartikel in jeder Ausführung 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
liche Spezialität Hruby & Comp., 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wlesb. 


I drequisiten aller Art, 


adaveor- Verwertung u. -Vernich: 
tung. Apparate neuestes billig. Ver- 
fahren. Hochrent. Richard Heike, 

Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


affeemühlen (Wand- u. Schoß- 
mühlen) liefert prompt und preis- 
wert Adolf Schwirkmann, Hagen 

i. Westfalen. 


M nen Ms zu Wand- und 


Schoßmühlen bis zu den feinsten 
Ausführungen. sauber verarbeitet, 
liefert prompt und preiswert. 

Fritz Alte, 
Lüdenscheid, 
Fernruf 359. 


akao — Schokolado. Kakao, 
und Schokolade - Fabrik Union- 
Haarlem — Holland. An 
Spitze der Industrie. 


alkwerke. Peretti & Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


aolin für Papierfabrikation. 
Geisenheimer Kaolinwerke 
m. b. H., Alleinverkauf C. H. 
Erbslöh, Düsseldort. 


3 


kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikel 
speziell für Export liefert Erich 
Olschowsky, Oppeln. 


K Ten in jeder Körnung. Chemi- 


arneval- und Vereins- 
K artikel. Pohl & Weber Nacht., 
Berlin SW 19. Man verl. Preislisten 


Das Echo 


wäscher für Industrie, Land- 
wirtschaft und Hotelbetriebe. 
dreifach patentiert, bauen in 
drei Größen 


C. Hofmann, Dresden- Blasewitz, 


1 presse", = Maschinen 


preiswert 


Chemnitz, Moritzstraße 19. 


artoffel- und Früchte- 
Waschmaschinen 
Cuhri‘‘ — Patent- 


Gebr. Hofmann & Co., 
Kleindrebnitz i. Sa., 
Alleinvertrieb : 


Südstraße 18. 


liefern Preuße & Co., G. m. b. H., 
Maschinenfabr., Leipzig 63. 8egr.1883. 


Konfitüren. Spezialit. : 


Ken spe für 
Kissenpackung, liefert 


Paul Lößner, 
Fernsprecher 8044. 


artonnagen für Luxuszwecke, 
K Bonbonnieren usw., feine 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 — Hamburg. 


Aselab, Käse- u. Butter- 
farbe In bek. erstkl. Beschaffen- 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


atalog nebst Muster von] Exp 
G allen Welttellen. 
Eignet sich für 
alle Tel 
6000 Stück 
kurzer Zeit ver- 
kauft. 
F. Herbst & Co., Halle a. d. S, ~ 
— A 


emälde-, Akt-, 

Skulptui en- Kunst-, Heiligen-, 
Bromsilber- pp. Postkarten. Kunst- 
blätter. Rahmen, Bilder, Wandschmuck, 


mehr als 


sendung von 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., 
Lübeck, Postfach 272. 


osselrohrreiniger für sämt- 

liche stationäre Dampikessel, Loko- 

motiven u. Schiffskessel. Tausendfach 
bewährte kohlen- und arbeitsparende 
Patentwerkzeuge. Alfred Fraissinet, 
Chemnitz. Gegründet 1897. 


tte, Kavalier- (Scheib.- u. Durch- 
zieh-) in Doublé. Carl J. Fuhrhop, 
Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


etten für alle Branchen fabrizieren 


Jörissen & Co., G. m. b. H., 
Stolberg Rhid. Vertreter nur la 
gesucht. 


Schulen, Reise-Theatersowie., As kl“ 
Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
für die elektrische Bogenlampe. 
Grass & Worft, Berlin SW 68, Mark- 
grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 1699. 


Kaen reise Teaters f. Familien» 


ippwagen, 
lattformwagen, | 
Trucks, 7 
Transportgeräte 
aller Alt 
liefert zu vor- 
teilhaften Be- 
dingungen 
E bag, 
Hamm 
1. Westfalen. 


K 52 in vorzüglicher tropenfester 


Beschaffenheit liefern die Postierlt- 


worte: Eisenkitt, stlerit - Steinkitt, 
Isolatoren-Befestigungskitt.) 


itt zum Dichten von Fußbodenfugen 

und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Steinholztabrik 
G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stüvestr. 7. (Siehe Inserat S. 1611.) 


K EE aus Draht für Ex- 


port, Emil Aug. Orell, Metall- 
waren, Lüdenscheid. 


leiderhügel prt- Kleiderbügel 
u. Spanner, zugl. r amen- u. Herren- 
kleider, erstkl.vern. Ausf., lief. Habe- 
rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


Ileinolsenwaren wie Unter- 
legscheiben, Flanschen, Bordringe, 
Muttern, Handwagenartikel (Rad- 

büchsen, Nabenringe, Beschläge), Leiter- 
bänder usw., alle Massenartikel bis 14mm 
stark, Fußabstreicher, Waschständer er- 
zeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke, 
Zittau I. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1664.) 


lischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 
Richard Tetzner, Cassel. 
Postfach 196. 
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lischees jed. Technik, Aetzungen 
(Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 

nos fert.best.u.preisw. Paul Messer, 
Klischeefabr., Berlin $W 88, Ritterstr.42/43. 


K n We 


maschine eignet sich 
für alle Teige. 


Keie 88 


allen 
Grosschönau Sa. 


K, Her. Il E 
nen „Rex“, .. 
glänzend be- 4 FS - dé 


währt, eignet sich 
für alle Teige. 


Größte ebens- 
dauer. Beste Refe- 
renzen. 


Niezoldi & Ritter, 


Plauen (Vogtl.). 


der Welt! Best- 


K. es Delimonco- 2 


Misch- 
Delimonco“ 

Schwarzbrotteige. 
Horster Maschinen- und Backofen- 
fabrik u. Eisengleßerei Düsseldorf. 


K zige, emere n S- 


K Renae een” konkurrenz- 


gramm-Adresse: Patentkletzsch. 
Kine aus Glas für Blusen, 


von inländ. Referenzen. ort n. allen 


R. Meinik, Oablonz a. N., Tschecho- 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


nopf-maschinen. -werkzeuge Jot- 


fach bewährte 
Karussel - Knet- u 


ki - 
„ 
ra à 


Hoening & Co., 


Maschinenfabrik, 
Dortmund. EE 
Tel.-Adr.: Maschinen- UE. 
hoening. © 


bestbewährtes Drehhebel-System,$ 
eeignet für den Export nach 
eltteilen. Liebscher & Sohn, 


W 


Si Wi 


Maschinenfabrik, 


notmaschinon 
„Herbst“ sind 
die einfachsten 


Ca. 
in 


D. R. Paten. © 


D i 


P., mit verstellbarer Knet- : 
armbewegun 
u. 


für alle Teigarten. 
eng maschinen 
mit Auspresser für I 


anlagen, Leimfabrik- u. 
Fisch- f 


lose Neuheit. liefert P. Erhardt 
Kletzsch, Dresden-A. 16. Tele- 


Mäntel u. Westen. 
tionen auf Wunsch 


Musterkollek- 
egen Aufgabe 


Vertreter werden gesucht. 


nöpfe aus Galalith. Ludwig 
Schweitzer & Co., Knopffabrik, 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


Ke aus Porzellan(Agate) 
Fabrik Ferd. Schmetz, Aachen. 


men. für die Herstellung von Stoff- 

knöpfen lief. als SpezialitätWolffen- 
stein Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


oCh- u. Heizöfen í. Petroleum 

mit geruchlosem Verkaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 

Alphons Bergst, Dresden 28. 


Kine ier und Papiere aller 


Art, Farbbänder und sonstiger 
Bureaubedarf. Großes Lager. 
Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- 
apier G. m. b. H., 

Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 


offer aller Art. 
Bachewe 
G. m. b. H., Leipzig. 


ompasse für Schiffe, Yachten, 

Motorboote, Flugzeuge und Luft- 

schiffe. W. Ludolph G. m. b. H. 
Bremerhaven 115. 


onditorei-, Kühl- u. Gefrieran- 
lag. z. seldsttät. Herst. v. Spelse· u. Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


onserven - Maschinen, 
vollendete Maschinen und Apparate ` 
für Herstellung von Gemüse-, Obst., 
Fleisch- u. Fischkonseıven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. ` 
Richard Helke, 
Maschinenfabrik — Kesselschmlede, 
Berlin- Hohenschönhausen - E. £ | 


r- —— — 


2 


" | sndwirtschafti. Geräte, Leue ne; alle Arten 
7 AD 


atratzen- d $ 
Rüben- Zeichenpapiere, Plandrucke von M Fabrikation 5 Bettwäsche 


3 Igrosvertrieb kom- 
schneider, edem Original. pletter Betten. E — Ex En 
Sensenringe, roßkopf Nachf. Arno Friebel, | Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol. 
Rechen weg resden-A. 1. ton usw. 

Art. Wetzstein- 


becher fabri- 
gieren und ex- 
portieren nach 
Hallen Ländern 
HMax Haegele 
& Co. öp- 


Adolf Axien A Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


atratzen-Zu 
verziaktem sungted SEA Ani 


Wilh. Weinig, Federn-, Draht- 
und Metallwaren abrik, Hohenlim- 
burg, Westfalen. 


— 

esserputzmaschine 

M „Ideat‘, e 
D.R.G.M b 


iköre alkoholfrei, hierzu Grund- 
stoffe u. un Leipz.Easenzen- 
fabr. Brunne & Co., eipzig-Co. 7. 


iköre, Eau de Cologne - Parfüm, 
Käsefarbe, Lab. Eigene Produktion. 
Engel, Münster i. W. 

Ikörweine (Neuheit spritreich, 
auch als alkoholarm, Liköre ver. 


wendbar. Leipz. Essenzenfabrik 
Brunne A Co., Leipzig-Co. 7. 


u in bester Cual F pft u. 
blau, In bester Qualität. B. eiffer, 
München 19, Wendistr. 2. Tele- 
grammadr.: Lithostein. München. 


oofah-., Frottier- und Badeartikel, 
Einlegesohlen. Deutsche Loofah- 


warenfabrik H. Wickel, Halle 
a. d. Saale - 


öffel aller 
Art, verzinn - 
te, Alpakka-, 
ponerte; versii- 


Wes usw. Export nachi a irtschaftliche Ma- 
L Hago Curt Acker Lernen, Ackereggen, Saategg.. 

ana, Chemnitz l. Sa. Wieseneggen, Kultivatoren. Pflüge, 

| „Nähmaschinen, Vorwagen, fertigt als 
hochwertige Sondererz&ug. Maschinen- 
fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
Bayern). Fabrik landw. Maschinen und 
Gerkie, Telegr.-Adr.: Maschinenwalter, 


Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- j 

streut.Filzteilen. Ver- 
lang. Sie Off. v. Fabrik“ 
Tümpel Handrick, 
Metallwarenfabrik. Leipzig-LI. 28. 


Petmenborst 40. 
ge Vertreter gesucht. 


s and ron Chinen. Bodenkultur, Aus- 
8 Kerkwaren da und Erntemaschinen. Acker- 

Ert preiswert Carlibau- und Mostbereitungsmaschinen, 
Korkfabrik. Berlin liefert 


Lagere Eu Ma- 


eBwerkzeuge aller Art. 
Schieblehren, Mikrometer. Maß- 


stäbe, Zirkel. Tachometer. Touren- 


Gebr. Hofmann, 


erte u. Alumi- zähler, Zählapparate, Schneideeisen. 
om aller Art, auch sämtliche Fabrik landw. Maschinen, niumbestecke. Wilhelm 0 Aschaffenburg 
Mos sus Kunsikork, Isolierplatten Würzburg, Bahnhofstraße 8. Abwiege- Löffel, 


ee. Korkenfabrik F. Hübsch- 


Hamburg 1. Gegr. 1883. nfahrik, Adolf Salz A 

— Non zur Isolie- To., Berlin S 14, Stallschreiber- 

wetea en sowie Wohn. | = str. 8, L Export nach allen Ländern. 

e Spezialtabrik für Petroleum u. elektrische 

erst C Beleuch Musterb i cher gegen Refe- 
nk Nürnberg (Bayern). renzen und franko. 

ron jeder Art, insbesondere | p aternen, Hand-, Brust-u.Schaffner- 


4 Baden Korkwarenfabrik laternen liefert die Spezlalfabrik 
gen Metzingen-R. (WB) CarlRiecksSöhne,NeheimS.Westt. 


7 isoho, hygienische Ar- (se u. Loderersatz in all. 


a.Main, Präzisions-Werkzeug-Industrie. 


— < ` 
eBwerkzeuge in höchster 
Präzision. Normal-End- 


maße, Kaliberbolzen, 
Gewindelehren. Mikrometer, 
Schieblehren, Winkel, Line, 
ale, Zirkel, Tourenzähler, 
Gewindeschablonen. 
Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


— 
M- Fetter aller Art 


und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführun 
Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 


er (Bayern). 


— Bat ie, 
etallwaren für Haus- und 
Landwirtschaft, Werkzenge. Prak- 
tische techn. Neuheiten. Genest, 

G. m. b. H., Berlin, Schellingstraße 21. 


— 
etallwaren, wie Rasierparnit., 
Rasierapparate. Kuchenplatten, 
Aschenkörbe, Vasen. Sparbüchsen 

usw. off. als Spez. Heinrich ausmann, 

Nürnberg, Schanzäckerstraße 27. 


ee 
Mira” — 


abrik 
Danlels&Schran, 
Kevelaer. 


Haus-u.Küchenger. Metallwarenfabrik 
H. A. Erbe A. „Schmalkalden, Thür. 
——— E tege 


öffel, Gabeln unt Messer aus 
uminlum In erstklassiger Ausfüh- 
„ Hessische Metallwerke, 

Gebr. Seibel, Ziegenhain. Bez. Cassel 
Zur Messe i. Leipzig: Meßhaus Merkur. 
Neumarkt Nr. 7, I. Stock. Stand 40 43. 


Offel, ges. gesch. Neuheit für Hotels, 
Restaurants und Cafés. Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


öffel, Alpaka versilbert und 
natur poliert, echt Silber, ebenso 
Rohbestecke. 


Richard Köberlin, Döbeln i. Sa. 
Besteckfabrik. 


oussapparato, Patentloggs. 
Loggepropelier. W. Ludolph G. m. 
b. H.. Bremerhaven 118. 


Lernen; Patentlotmaschi- 


A m, Hautcreme, , Pressungen und Stärken 
ff Puder, aikoholhaitige u. für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
EK Kopiwasser. Reh- Buchbinder., Etuls-, Orgel, Harmonium 
W. b. H., Berlin N 24. [und ähnlichen Branchen. Herrmann 
* T scherz..Karne. Hirschfeld, Leipzig,Rosentalgasse 2, 11. 
A valartikeiliclert Edgard Gold- derwaren, feine Brieftaschen, 
apitia, BerlinC, NeueFriedrichstr.69. LS, in 
geg, farbig, Papier- allen Preislagen reich sortiert am 
n een! farbig, T Lager. Adolf Fischer, Berlin SW 19, 

E isla. Musterkollektion gegen Ein- | Kommandantenstr. 20/21. 


AC bis M a 
(P unstverlagsans 
engros, Berlin C 19, 
ende 17/18. 


nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 
W. Ludolph G. m. b. H., Bremer- 
haven 115. 


— —-„-—-t— —— 
upen, Ka dest Kompasse. 
aldur, Optische Industrie-Anstalt, 


Joh. Karl Krauß, 
Gegr. 1908. Stuttgart,Gartenstr.37E. 


ederwaren (feine und feinste) 
L Portemonnaies mit u. ohne Papier- 

geldscheintasche, Brief- und Bank- 
notentaschen in allen Preislagen sofort 
lieferbar. Muster und Auswabl nur 
egen feste Rechnung. Adolf Rosen- 
3 Jr., Berlin SW 68, Oranien- 
straße 120/21, Fabrik feiner Lederwaren. 


Fuerth, Bayern. 


ahlmaschinen für Hand- und 

Kraftbetrieb, für Mals, Gewürze, 

Reis usw. Johannes Miram, 
Chemnitz, 


anikure - Garnituren von der ER 1 
hi efmarken von Li billigsten bis zur feinsten Aus-] ReliziOsc Artikel 


: Kruzifixe. 
führung. Carl J. Fuhrhop, Ham- : BETEN 
ee Angabe aut (ausze 3 burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. ` GE CR 
* Haas Sinn, Bad Bram- a schen. web: arinocohronometer mit Ampeln. 
; Joistain. D e D = 


Christuskörper. 
u. ittelhandl. Spe- 


Art. ziaſhaus f. Schuleinricht. 

Leistungs. We e 100 
Eig. Werkstätten. . 100 
tarb. Reichh. Katal. u. 


Kostenanschl. z. Dienst. 
ork - Fabrikations- 
maschinen zur Herstellung von Löt b für ı 


Profane Artikel: 
Schreibzeuge, 
Brotkörb . 
Aschenbecher. Dee 


z . 
aschinen für alle Industrie- 
zweige, Sollertia G. m. de H., 
Berlin Wo, Linkstraße 13. 


Meer für Industrie, Tech- 
nischeAnlagen ; 

Maschinen für — 
Landwirtschaft; auch . 
Pflüge, Eggen, Wal- 


y 


D 


E? 


ren Kronenkork - Ver. sämtliche Unter- 
— richtszwecke 


Hit A Léi 1 

export d. m. b. H., | liefert 
Ee - Hamburg 8. Koehler & 
Weökuoksuhren, Wecker- Volckmar 
d Veen sowie alle A. 
eder Schwarzwälder SG 

Tr RESTE Leipzig, 


Ludwig A. Mangold, Täubchenweg A 


Lg Konstanz (Baden). ` 19-21 
vi Wie ice sengen omg 
osc . m. 
KE Lö nde e ee metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- 
ia l sikalische und chemische Apparate. und Genußmittelindustrie und ver- 
Ware. Stets Neu. Paul Ban, Lehrmittel- Werketätten. | wandte Branchen. 
egen, Adler Leipzig, Dresdner Straße 33. Abteilung Uu: Baumaschinen, Feld- 


19, Kunstverlag, la bannen. Straßenbaumaschinen. 
enstr. 43, "= | ehrmittel fur alle Fächer, Physik, Abteilung Ill: Sämtl. Maschinen 


Chemie, Zoologie,Botanik,Leipz er für die gesamte graphische Branche. 
ET Anstalt von Dr. Oskar | - Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
Pariser Straße 53. 
aschinenmesser i. feinster 
Dav id Dominicus & Co. in Remscheid- 
Vieringhausen 2. 
Haaßengier, Halie a. d. S., 
Metallwarenfabr. Gegr. 1839. 


Fritz chulz jun., 
Aktien - Gesellschaft, 
Leipzig. 


iichzentrifugen 

für Handbetrieb (Sepa- 
ratoren) fabrizieren als 
Spezialität in hervorragender 
Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 
tonia, Frankfurt a. d. O. 


EE, sc 
M2 Auges: Anlagen 
un pparate, ne 

Snülanlagen, Abfüll- 


burg, Neuer Wall 44. 
Inkaufstelle für 
erseehäuser. 


aschinen aller Art für die 
gesamte chemische, chemisch- 
technische, Püarmazeutische: kos- 


Systeme, 
maschinen 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


Inoralwassor - Anlagen 

jeder Leistung bauen als Sonder- 

erzeugnis, vollständig betriebs- 
fertig, Winterwerb, Streng & Co., 
Mannheim-Käfertal 24. 


Free Leipzig,Kreuzstr.12. Eigene Fabrikation. 
e e — 
SC Siebeck L net aller Art, speziell für 


Anatomie, Zoologie un Botanik. 
Buchhold, München 39 


M isch-u. Knetmaschinen, 


neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


bel, Speise-, Herren-, Schlaf- 
nel, Ledersessel, Stühle expor- 
tiet A. Lehmann, Berlin- 
Friedenau, Niedstraße 13. 


bel, Groß- und Kleinmöbel 
(siehe Inserat S. 1675) für Export 
nach allen Welttellen. 

Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


WA Le aller Art aus dem 
Seenen Franz Hagershoff Gebiete der Naturwissenschaften 


Ee t erzeugt als langjährige Spezialität 
"a arate u. Geräte, Pr. Schidkter & Maß, Halle Ve: 


E S 7 e 
nki d) oook farbon für Lee ier (Negativ Po- 


Lebt. Thywissen sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
a Lack- und paus- und Pauspapierfabrik 
+ E * y daer Neng A. Rhein. Q. m. b. H., Beri n C. 


Schneider, Linnaea Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW 68, Ritterstr. 77-78, Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Haiduk & Co., 
M Qualität, wettbewerbsfähig in Preis 
und Beschaffenheit. Näheres in 

asson-Artikel (gestanzte un 

M rue) Buchstaben. 

ahl 


Berlin W 15, 
unserer großen Anzeige l. dies. Nummer. 
en usw. fabriz. Ferd. 


— 


usikinstrumente, Als Spe- 

zielität liefern alle Blas- und 

Schlag - Instrumente am vorteil- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 
neukirchen 537-538. Preislisten mit 
höchsten Rabattsätzen gratis. 


a Spezi- 


apiere aller Arten, beson- 
ds Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


hoto- und Projektions-Apparate ` 
und -Bedarf. Preislisten kostenfrei, 4 

. Paul Reinicke, Photo-Großhandel, J 
Rudolstadt, Thür. S2 


hoto-Apparate, Chemikalien ' {E 
P und Sämtliche Bedarisartikel. Lie | 
Nr. 101 frei! 1 
Foto- Industrie Berlin SW G, 
Friedrichstraße 237. w 


hotogr. Apparate, Marke 8 
Primar, liefert Curt Bentzin, # 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen. A 


hotographjischePa 7 

P Chlorsilber-Gelatine, GER Web 

Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 

des Konlenpapier. Barytpapiere in jeder 
Art. Emil Bühler, Schriesheim, Hej- 

delberg. l — 4 


hysikalische Apparate 
P tür Lehr- und Schulzwecke, Katalog 

kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
physikal. Apparate, gegründet 1860, 
Leinzige-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 
u un. VE 


öhelbeschläge, Schlösser, 
M Alumin. - Bestecke, Elektr. Artikel 


etc. liefern billigst Broncefabrik 
Max R. Gasch, Döbeln 1. Sa. 


wer für Etiketten, Plakate, 
Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 

Hamburg 23. 


PH: und Schreibwaren aller 


er Er ar Een 
ps pier» Verarheitungs- 


alität: Violinbogen, Mandolinen, 
Gitarren, Lauten. 

G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 

— — nn 


usikinstrumente jeder Art 
Art liefert sofort ab Lager Martin 


liefert preiswert, 
Ebert, Heidenau-Nord. 


Johs. Link, G. m. b. H., 
Weißentels a. d. Saale. 


NEE, ee 
Mz. Bestandteile a Saiten 


anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


Mess für Eisen- und Metall- 


Me: für technische Lehr- 


—. —— 
apier-undSchreibwaren 
in großer Auswahl liefert schnell, 
prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


eege 
bn ier Co. Edm. Obst, G. m. b. H., 


eßereien in Holz und Metall. 
eter Koch, Modellwerk 
G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odellplatten und Form- 

einrichtungen für Gußteile 

jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


u. Bestandteile ailer Art. 
Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


seikinstrumente aller 
Art, Spezialität: 


amburg 1, Häuser in Leipzig und 
Berlin. Althekannte fachkundige 
Lieferung aller Papiere, Pappen usw. 


Sprechmaschinen 


olkereimaschinen :!! Art mit und ohne Trichter, 2 — | Ge Lamae, gel. Hermes? 

insbes. Buttereimaschinen, Milch- Dianos, Flügel usw. arfüm, hochkonzentriert, Kopt- neue und gebrauchte Instru 

g g mente, 
vorwärmer, Milchklihler u. Milch- wasser, Mundwasser, Eau de Co- liefert vorteilhaft 


Otto Hopke, 
Sprechmaschinen- 
fabrik, 
Eisenberg S.-A. 
Nr. 10. 


logne, Brillantine, Hautcreme usw., 
in la. Qualität und Ausstattung prompt 


lieferbar 


pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
pumpen., ME a a nn 


olyvbdaändraht, besonders für 

Glühlampenfabrikation. Deutsche 

Molybdän - Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle. 


LOUNSEHENENAT TYI IT EU a 
Mey were c Deutsche 


Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteute.— 


Dien: Eigene $ 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 
teile fir die Pianoforte- Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
belag „‚Elfenit‘‘ vollwertigster Ersatz für 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, ` 
sämtlicher Bestandteile der Plano-Elu - 
baufabrikation. Feinste Gummituche. 
Anfragen erbeten. 
Eduard Sippach & Sohn. G. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen- Altenburg. 


ianinos, Flügel, J. O. Irmler, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach alien Weltteilen. 


Großabnehmer 
für Export ge 


Luxor-Parfümerie 
und Chemische 
Fabriken 
Otto Rechnitz, 
Berlin- 
Friedrichsfelde. 


WE veer E 
arfümerien, Hautcrems, Haar- 
wasser für Export in englischen und 
französisch. Aufmachungen prompt 

lieferbar. Verlangen Sie Exportpreis- 

listen. parfümerlefabrik Erlen- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


Tapisserien, Stickereien, Maler, 
Musterzeichner usw. fabriziert 
Carl Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 
genieur. München R., Augustenstr. 31. 


adeln für Strickmaschinen aller 
N Systeme liefert die Verkaufsstelle 

des Verbandes deutscher Strick- 
maschinennadelfabriken, G. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


adeln, speziell Stricknadeln,Stopf- 
nadeln. Haarnadeln usw. Emil 
Reininghaus, Altena (Westf.). 


ERBE a Festakt A Screen ee 
adein für Schneider-, Schuster- 
und Sattlerge- N 


Molvbdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d.Saale 


olybdänsäure. Deutsche 
Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bel Halle a. d. Saale. 


r LL 
Mes fugo: @e „Unos“. Allein- 


IM Teen Stekereien. 7 für 


vertrieb Hugo Schott, München, 
Tal 12. English correspondence. 
Correspondance française 


Magen rr Motorboote, Motor- 


wagen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburgerstraße 21. 


arfümerie - Essonzon, 
Blütendöle, synthetische Riechstoffe, 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 


t oot „Unos“. Exportver- werbe. Haar- 7 e e a 
i e & Schott, München, [nadeln liefert in Cé Lindenau: eege iano- ung FINGeE en 
Tal 12. nglish correspondence. bester Ausführung s arfümeriefabrik, wieder Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
Correspondance française. Westdeutsche N voll dE 5 SCH ZUBE US für ee Zeie bis 
Bor en Nadelfabrik I abnehmer. E. Durstho erlin- |zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
Me Sers oe 0. m. b. H., 4 AFA | Lichterfelde, Unter den Eichen 128. allen Weltteilen. Tel.: Alster 8073. 
der Gegenwart! Aachen. Fabrik-Marke V ianofortetahrik 


artameriefabrik 
L. R. Bernhardt, Braunschweig, 
gegründet 1832. 
Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot, 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 
Branntwein, Haarwässer, Haaröle, Puder. 


baier -Grundstoffe, 


Schneider & Sohn, Lucken- 
walde-Berlin. Ersiklassig.Fabrikat. 
Zerlegbare Pianos In verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pianos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. 


iano, Flügel. Export. Firma 
Hauschulz, Berlin-Neukölln. 


Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart 


ianos u.Flügel hervorrag.Güte. 
Baldur-Pianoforte-Fabrik, 
Frankiurt a.M., West 13, gegr.1872. 


Preisen Flügel. Franz Liehr, 


Hofpianofabrik, Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


insel 
fabrizieren 


Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau Il — Hannover. 


ultoho, bester Vervlelfiltiger! 
Jeder sein eigenerDrucker. Hornig, 
Leipzig IX, Ranst. Steinweg 44. 


Me: Schrot-, Backmehl- und 


Haferquetschmühlen für Göpel- 
od. Kraftantrieb. Albis, Dresden 1. 


Mes . or liefert R. Dol- 


ähahlen. Handnähapparat „Sie- 
erin“, s. Anzeige S.1686. Erhard 
aller, Stuttgart, Militärstr. 16. 


autische Instrumente für 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph 

G. m. b. H.. Bremerhaven 115. 


otenständer aller Art, Tri- 
angel u. Glockenspiele. Ferdinand 
Orban, Heidersbach b. Suhl 1. Th. 


wollier instrumente 

deutsches oder amerikanisches 

System. Spez.: Taschen-Nivellier- 
instrumente. 


Blütenöle, Seifen-Parfümöle. 
Fritz W. Richter, Magdeburg-S. 
(Siehe Inserat Seite 1692.) 


Pele (Drehstifte) in Gala- 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


üllergaze, echte Schweizer 


Ware. 
Fabrikanten: Vielfach pri- 


Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein-|mügrt, Preis 
provinz, und Heiden,Kant.Appenzell, M. 28.— und 


lith, Zelluloid, Metall, mit sorg- 
e Aë Mechanik, fabrizieren 
arl Högg & Co., Nürnberg. 


auspapier, Pausleinen,Zeichen- 
ie E etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


Schweiz. re A ei M h Gebr. Fuld 
— Gegründet 1873. - schlag, m erforier- Maschinen aller £ ' 
Winkelmesser. P Art, für Fuß. undKraftbetrieb. Lieb- | Nürnberg 
Preis M. 34.— scher & Sohn, Großschönau Sa. speziell 


monikas, Musikwerke jeder Art. 
Konkurrenslos billig. A.Neustadt, 
Berlin S42, Alexandrinenstraße 3. 


und Teuerungszuschlag.  Theodolite, 
bergmännische Instrumente, Nivellier- 
latten, Meßbänder und Reißzeuge. 
Großes Lager in sonstigen technischen 
Bureauartikeln und Zeichenmaterialien. 


Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 


Meter, Hertie Ziehhar- 


i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&Lindlar mbH., Köln-Nippes. 


Pirate aus Glas, Gablonzer Fabrikat, 


Mente Seit dier & Co., if Volantf 

armoniKkas. chinaler ep er ransen olantfransen. o 

Breslau 16. Preisliste gratis. e SE gratis. Gemy P Holzperlfransen, Ampelkästen mit für Expor. ` WS 

— enschön, Hamburg- Bahrenfeld. Perlbehang u. Seidentücher für Be-] Niakate. Geprägte Kartonplakate 
unition, Waff. Jagdgerät. Patron. a „ Stizblocks mit Preßspanum-[leuchtung fabrizieren äußerst preiswert P Kalenderrückwände, sa a 
d N hlag, auch f panum- | Ficker & Troger, Elsteriein i. Sa. Katalogumschläge, kan 
schrot, Bleiplomb., Feuerwerksartik. schlag, auch für Reklame geeignet, 8 —fenristl nd weil Wond. 


liefert Spezialblockfabrik Otto 


G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. Becker, Dresden-A. 24 


usikalion jeder Art. 
P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
Drahtadresse: Musiktonger 


usikartikel. Metronome 
(Taktmesser), eiserne Notenpulte 
fabriziert als Spezialität. 

Aparatebau und Uhrenfabrik 


Aug. Straub, Neustadt, (Schwarzw.). f 
Binocle. Reparaturteile. Genest 


usikinstrumonto und . m. b. H., Berlin, Schellingstr. 20. 
Saiten jeder Art empfiehlt K : 


erücken für Puppen, spe- 
ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen In 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen, Stockholm. Amsterdam. 


serückenfahrik u. Haar- 
roßhdil. Stern & Gauger, Aue 
‚Erzg.Telegr.: „Perückenstern‘ ‚empf. 
sich z. Lief.sämtl.Theat., Straß. u. Puppen- 
perück..sow. all. mod.Haararb. Katal.grat. 


etschafte, Patentstifte, 
Federhalter aus Galalith etc. 


schmuck. A. Rennefeld, 
Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 
Plakatfeld. Korrespon- 
denz: deutsch, französisch, englisch. 


orzellan. Gebrauchsgeschitre 

aller Art. Kann ständig einige 

Waggons an Großabnehmer liefern. 
F. Neukirchner, Glas-u.Porzell.-Export, 
Marktredwitz (Bayern). 


P Eisonku Steingut, Glas. 


Lreiniger 


e 
iner Apparatebauanstalt 
Joseph Coblenzer, 
Köln a. Rhein. 


ptik, Brillen, Klemmer. Gläser. 
Fassungen i. Nickel usw. d- orgnetten. 


Eisenkurzwaren hat große 
Vorräte 


C, A. Wunderlich, Siebenbrunn- ptische Artikel c , 
Markneukirchen. Gegr. 1854. Kataloge 0 AEEA . Heimrich, Schreibwarenfabrik, L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
frei: Vertreler ar g Baldur, Dee ee Anstalt, | Nürnberg, Enderleinstraße 10. gegründet 1345. 


harmazeout. Präparate 
glänzend empfohlen und bewäh 
2. B. Bandwurmmittel. Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe, 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 


Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


10 Millionen. Sofort greif- 

bare Ware. Kunstverlags- ~ 
Anstalt „Globus“, Richter & Co., 
Leipzig, Brühl 13. 

ostkarten für geschäftlichen 

Verkehr liefert in jeder Ausführung 

mit künstlerischem Entwurf oder 
nur mit Firmenaufdruck als Spezialität 
billigst. R. Lindner, Leipzig - A 2, 
Breite Straß: 2. 


harmonikas, Ziehharmonikas und 

alle and. Musikinstrumente i. allen 
Preislag. lief. f. d. Export Ludwig Kübler, 
Göppingen I. Württbg., Postfach 39. 


usikinstrumente u. Saiten. 
Speziallief. v. Geigen, Lauten, Gitar- 

ren, Mandolin., Zithern a. Art. Preis- 

liste. Reelle Bedienung. Max Willi Dick, 
Markneukirchen 1.Sa.,Zimmerloh636. 


usikinstrumente, Mund- apier u. Pappen aller Art hat 
für den Export laufend abzugeben 
Bernhard Funke, Hamburg 24. 


Telegramme: Funkering. 


Prem und Pappen in Son- 


ranfertigungen und vom Lager 
liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. 
Georg Spindler, Papiergroßhandlung. 
Leipzig, Roßstraße 5/7. 


P Hiionen aii. Arten. Ge 


1E 


7. W 
errequisiten und -Ar- uß für alle Zwecke, chmalzsiederei vollend, 
e, d jedem LN Zigarren-, Zigarettenspitzen Carl Hisgen, Rußfabriken Maschinen u. Appa “te für die Fett- 
) > eer D Otto ge Worms a. Rhein. industrie fabriziert Richard Heike, 
de Mk. ~ t Köster, Metall- Maschinenfabrik Cessélsc] A 
g 6 a a Neue König- — — 5 — — A W. cke aus Jute, Baumwolle, ischinenfabril Kess ımicde, 


1 


Berlin - Hohenschönhaus ‘an - E. 


Leinen, Papier. Deutsche Textil- 


E amu Bilder, Gemälde-Imit., Burk- vereinigung A, d. Berlin, Unter chmiedehämmer Feder- 
e ` Schutzmarken : Rad Arinmometen fir ale Rech. den Linden 758. ur für Kraftbetrich 15, 30, 
uit. nungen u. Rechnungsarten. Erste agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 49, 60 um g Bärgewicht, er- 


setzt Zuschläger, genagueste Reguli rung, 
M. Lintz, Spezial-Werkzeugmaschinen, 
Berlin-Wilmersdortf, in Wilhelmsaue 2, 


Sa Finger er aller Art, 


Olash. Rechenmaschinenfabr. Arthur 


Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19. Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“. 


Verlangen Sie Preisliste Nr. 16. 
Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


echenmaschinen Trium- 
phator, Universalmaschinen 
i modernster und solidester Kon- 
struktion. Spezialfabrik: Triumphator- 
Werke, Mölkau b. Leipzig 329. 


ahlen (Stubs), Stichel (nach 
Aueh H. Wuest, Stuttgart, 


Paul Klinger, Berlin 0 27, 
Agen u. Werkzeuge aller Blumenstraße 98. Siehe Ins. S. 1676. 
Art in feinster Qualität, wettbe- 
werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer groß. Anzeige 


Keesen u. sämt- 
in dieser Nummer. David Dominicus 


liche anderen Schmirgelfabrikate. 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. 


rm Bild- Donnain, ai. & Co. in Remscheld-Vieringhaus. 2. chnellbauaufzug „Hexe“ 
jarmo: 3 aiten aller Art, Catgut. Richard a ‚Robert Aebi & Co., 
An sich g = y 2 Mosunig, Saiten-Fabrik, Mark- — —ů 
re ES Haat et neukirchen 635. chnürsenkel auer- 
sen. Post- G.m.b.H., Leipzig. amen, allerb. Qual., von Erfurter TEL e nuete Kr 
e Aktienges,, Zschachwitz- gemüse u. Blumen usw. Tropen de’ éi Erhardt Kletzsc h 
sichere Packung. Kataloge gratis Dresd n A 16 7 1 Ku D Sëch 3 di 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, — E Ritettki — 


anlagen mit allem 
eb, Maschinenbau-Aktien- 
Tesellschaft H. Flottmann A 


Coch Hauptwerk: Herne i. W. 

bom Insbesondere Zentrifugal- 
S pompen bauen wir als Spez. in ganz 
et Aust. Uns, Fabrikat ist im In- u 


bis zu den elegantesten Ausfüh- 
rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


eisenecessaires aus Leder 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848 
E 1848, 


amen aller- 
sondersZuk- 
Rübensa- 


men, Salatsa- 
samen, Rot- 
Wirsingsa- 
senden in 
und ste- 
Katalo- 
derzeit 
Dien- 


Carl Beck & Comp., Quedlinburga. H. 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. 


Zuckerwaren-Fabriken Sämtliche 
Maschinen hierfür liefern als Spe- 
zialität Paul Franke & Co., Maschinen- 
fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg, 


Q chekoladenmaschinen, 


S cee Kakao- und 
e 


erster Qualität, be- 
kerrübensamen, 
men, Gurkensa- 
men, Weißkohl- 
kohlsamen, 
men. Mer, 
alle Welt 
hen mit 


eißzeuge aller Art, alle Preis- 
R lagen, exportiert A. Paulukat, 
Nürnberg, v. Ledergasse 4. 


HS rege Reißzeuge aller Art, 


neu u, gebr. lief. Ed.Haiduk & CH 
Berlin W 15, Pariser Straße 53, 


chornsteine.Peretti&Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


S eee en xleher in jed 


ustührung 


beliebt u. verd. beste 
Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pampenlabrik 1.Schwäbisch-Gmünd. 


jedoch nur Zentrifugal- 


pumpen, liefert 

Maschinenfabrik Carlowitz 
G. m. b. H., 
Breslau 12, 


in allen Preislagen und Quantitäten, 

liefert vorteilhaft Vaya G. m. b. Ha 
Berlin SW 68. Verlangen Sie illustrierte 
Liste Nr. 36. 


R 2e. aug cer in Prä- 


zisions- und Schulquali- KAP 4 e 
T ED ämereien aller Art sind 
täten in großen Quanti- vorteilhaft zu beziehen von 


täten — kurzfristig lieferbar. T/ Haage & Schmidt, Samen- und 
Karl Traiser, Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


— Ee 


Hermann Müller, Schmalkalden I. Th., 


| jumpen für alle 
wecke. Eıport-Ka- 
Nr. 320 E. 


D — . 9 Reiß zeugfabrik, — Postschließfach Nr. 85. 
Mannheim- of, Darmstadt. „ Veri = — — 
cherz-, Jux-, Vexierartikel und 2 S S 
Porlichem aus Mo Gegründet 1374. — Telegr.- REIS: S Luftschlangen für Export. Adolf e n (Alias 
e Per "[Adr.: Reißzeuge Darmstadt. š prempiWolfg.Bauereiß, Metall- 
Le speziell Mr Export, Adr eißzeuge Darmsta EUGE Gruel, Bremen ar. E Nürnberg, Kalsarsir 104 
Gustav Thiele, Waltershausen in S 


Das Blatt der Praxis für Reklame- Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, schafte, Brieföff., Post- Bank- Lixin 
hersteller und -verbraucher. 


Waring. Gegründet 1885. Musterlager 
H 


Hans: „Seidels Reklame“ 
Stockholm, Amsterdam. 


S Weener liefert R. Dolberg, Se een aller Art, Pot- 


Aktiengesellschaft , Hamburg, siegelläck., Poesie-, Tagebüch., Ama- 


und Tiere fabriziert Nachweis zweckdienlicher Verbin- Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- |, ure u. Pi stkartenalb., Notes. A.Fischer, 

Per Albert Müller, Nossen ga für Reklame jeder Art. 2 mund. Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20 uf 

Sachsen. Jetzt lieferfähig. robenummern nur gegen M. 2.50 r 
—— Jetzt Iielerfähie. vom Verlag ‚‚Seidels Reklame”, 


festigungen. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Berlin-Grunewald. 
R eee Leleistifte, laschen, 


spiegel, Löschwiegen, Schweden- 
hülsen usw. in Zelluloid und Metall 
Karl Hoegg A Co., Nürnberg 2. 


— — . — 
inge für Herren und Damen in 
R Gold, Silber, Charmier liefert preis- 
wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
a.M., Merianstraße 39. 


Beste Exportmühlen m. selbstschär. 

fenden Steinen u. Siebvorrichtungen 
bewährter Konstruktion. Emil Carius, 
Taucha 20 bei Leipzig. 


2 ͤ ZELTE u 
Senne Schienen chrotmühlen „ Ecas“. 
Apparate, Klingen, 8 
een hen, Felix Kell, 


Leipzig I, Lothringer Straße 41. 
pparate und Klingen. 


parate, Oettinger& Hahn, 
ein W. , Potsdamer Str. 112. 


pparate und Klingen. 
Rasiermesser, Manicure, Haar- 
schneidemaschinen. Max Heine, 


tenbiert. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


chrotmühlen m. Kunststeinen. 
S auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- 
schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19 


Se eee pa 


Senden, „Favorit? mit einsetz- 


baren Schriftzeichen ftir alle Zwecke 


ın erstklassiger 
— — Eil-Telegramm: Heine- — —— —— S Wal ee Re rt j j 
"8 e ıppenheizrohre aus Guß- Friedrich Järschke, 
Dr — * = tala h s e = 
eisen liefert prompt Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


arate in einfacher tte e * N 
ed ian Heinrichshütte, Schweidnitz. 
If, garant. rostfrei, auch in 
Dë u kompl. Garnituren, Metalletuis, 
(bet Reise- Rasierapparate, Rasier- 
Eer la. Qualität fabriz. u. liefern 
Mu Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& 004 Metallwarenfabrik. Elberfeld I. 


i ingen, Rasierapparate, 

k ei Maschinen liefert 

Ritzma-Wer berschönau in 
Take: (Kr Schmalkalden). 


esser in allen Aus- 


Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a.d. S. Spezialität. Billige Preise. 


EEE ET SE chuhmacher-Wachs. 
ohrleitungen. Entwurf und 
Ausführung vollständiger Rohr- 
leitungsanlagen, Lieferung von 
Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 
Phönix, G. m. b. H., Bin.-Lichtenberg. 


Rieck & Melzian, Hamburg 1390. 


Seltene chen in Gummi— 


u. Seidenband, Schirmunterlagen,Be— 
näher, Schirmquasten, Gummiband 
u. Gummikordel i. all. Breiten u. Stärken 
Carl Bibl, Penig (Mulde), Postfach. 


Sehlaychvorbindungen. 


chuhösen liefert billigst 
8 J. Osterrath, 
Saß mannshausen i. Westf. 
Vertreter überall gesucht! 


Seen aller Art 


ohrleitungen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen3. 


LE eier kunst- 


sowie Korsettriemen u. Litzen 
fabrizieren Kühler & Stock, 
Barmen, Gegründet 1865 


gewerbliche, auch zu- Düsseldorfer Metallwerke, 


i Siebeck & Co., Ratingen 3. A | 
rungen, für jedes Land passend, sammenlegbare, für Sjebeck & Co Na ingen 3, chuhriemen in allen I Angen 
de Fabrikant des berühmten „port geeignet; n und Farben. Schnellste Lieferung 

m. etmessers. Beste und] ende Kissen und liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, Billigste Preisi 


ecken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


Fels & Lustig, Breslau 3 u. 
8 Praktikus 


chleifsteine für alle Zwecke 
S Ebelsbach a.M. (Bayern). 


ba bg Kaese pezlalfabrik. 
espondenz. Ax H 
Bag gelingen. erus S Riano tenre bayerische, la. 


äsiermesser, nur Garantie- Helnemanns eee . Weinig, 
Quiätsmesser, zu sehr billigen Rohrmöbelfabrik, Zeil a. Main. 
und — an Wiederverkäufer Berlin S 42, 


Alexandrinenstr. 95/96. 


4 


chleif- u. Poliermaschinen 
Adolph Sander, Hamburg 5 E. 


E Ständige Ausstellung: A Et 
asierpinsel, preiswerte Berli g are 5 - = 8 

ware, liefert DIR, "eh, Metallwerke H. Wolff & Co. 

Jakob Meisel Alexandrinenstr. 95/96, Berlin W 35. 

, 

Nürnberg, ohrmöbel — zusammenlegbare chutzbrillen aller Art für 
Rasierpinselfabrik. Patent- Rohrmöbel, Maschi- Bautzen Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 
Gegr. 1897 dE exportfähig, in Kist, nenfabrik i i. Sachs. gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 
—— verp. Rohrmöbel- Adolf, — / 14. Baldur, Optische Industrie- Anstalt, 

Rutiertaiten tabriz. als Spez fabrik Rich.Thieme i „ Fuerth, Bayern. 
Williger N Inh. Otto Müller, chlösser jeder Art stets in 7 autogene- 
3 H | Zur Messe: H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 


dorf 108. 
Sande aller Art. Emil 


Kleinmöbelmeßhaus. 


Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19. 
Leipzig, 2St., 2.74. 


S 


Deutsche Textilvereinigung A.G. 
Berlin, Unter dea Linden 5758. 


S ieten an speri in allen Größen 


Herminghaus, Schloßfabr. u. Eisen- 
gießerei G. m. b. H., Velbert-Ridh. 


Bieten Scherenkett. 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktlengesellschaft, Hamburg, 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund, 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 


Adolf Bielen, Düsseldorf, 
> r Markneukirchen, Sa. 


Platanenstr. 11. 


T 


1714 =- 


ieee 

abakdosen, Zi Et: 
etuis liciert ý i — 2 
Albert Toboll, Lüdenset Nr 


G. Finke, Düsseldorf, 


Sr ee Solinger Fabrikate. 
Kaiser-Wilhelm-Straße 44a. 


zeugpressen zur Selbstfabrikatlon 


Sun 45 — 65 Liter 
Maschinenhandlung Büro Donau 


Se ehe Spiel- 


Taucha 19 bei Leipzig. tarkstrom — Matrosenpfeifen aus Bruyère oder 
Schwachstrom. Maserholz, sowie Pfeifenbeschläge” 


Ki aratoren, bestes Fabrikat, 


schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, Spezialität: Batterie- u. liefert billigst: Spezialtabrik Bernhard 


In 

Separatorenfabrik, Berlin-Weißen-| @plelwaren nd Puppon u I k 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 8 Stor g , SE an Kopperi 15 Sohn; Expor, Tibor, Post 
tanten, Oktanten, Nacht- spez. Massen- | Berlin S42, Ritterstraße 11. — 
Bremerhaven 118. zleren F. H. 5 eu u. liefe alduk 
Maschi [Möller 4 Co., € rare men u Werkzeuge & Co., Berlin W 15, Pariser Str. 534 
EE Möhrenbach. Sägen u. Bohrkronen, Ab- 1 


achomotor für Automobii 
Flugzeuge, Motoren, Motorboote uag 
stationäre Zwecke. Vereinigte: 
feinmechanische Werke, Olashätt 


klassiges Fabrikat. 
Vesper & Co, 
Maschinenfabrik, 
Wetter a. d. Ruhr. 


— — d 
iegellack „Bulldogge“, ein neues 
ges.gesch..einzigart.Fabrikatf. Paket- 

und Flaschenslegel. Hält wie Pech! 

_ Gumnmiart., elast., springt selbst b. stark. 
Stößen u. Kanten nicht ab. Versuch über- 
zeugt. Allein. Hersteller: Julius Tiedge, 
Aachen 6. Rührige Vertreter gesucht. 


olinger Stahiwaren jeder 
8 Ausfehrun , prima Qualität, liefert 


in großen Mengen ab Lager H. C. 
Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


iegel, Hand-, Toilette- u. Rasier- 
8 Folz und Zeituloid. de, Birk- 

mann, Nürnberg, Martin-Richter- 
Straße 35 a. 


Se landen für 


Postkolli Muster ` = drehdiamanten. Jede Repara- 


tur. Ernst Winter & Sohn, 
Hamburg-El. 19. 


aschonuhren und "ze 
Wecker. Schwarzwälder ze 
Uhrenhaus Hermann ANY 
Konrad vorm. Alols Morat "SE s 
Neustadt (Schwarzwald). We: 


7 „ Salatschüsseln. Kum- 
e Waschgarnituren 
usw. usw. liefert vorteilhaft 

Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


artikel, Damenwäsche und Tapisse- 
rie- Erzeugnisse. Pelz & Co., 
Spitrenfabrik, Plauen. 


8 pitzen, Kragen, Stickerelen. Filet- 


OW U 


auchnitz-Edition und and 
Bücher und Zeitschriften liefert: 
Emil Rohmkopf, Buchhändler des; 

in- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8 A 


— — — — 
teinholz liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, d. m. 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt- 


teilen. (Siehe Inserat S. 1611.) . 
— — — — Termin "> für F 
e rsten. schinen baut in * 
8 de we einfacher, halb- PR T: 
Wunsch! universaler, univer- i 


Max Schönstadt, saler und mehr- 


z 1.|spindliger Präzisi- 
Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr 3 erg ar 


senkel, Hosenträger, Gummiband 

usw. liefern in allen Preislagen und 
bewährten Qualitäten Jullus Schüller 
& Co., Barmen. 


ERBE nn Er at 
Senke ' Besätze, Bänder, Schnür- 


+ 
r 


ea.. H ©.” 


pitzmaschine „Avanti“ für 
Blei-, Kopier- und Farbsiifte. Emil 


Orantzow, Dresden 16. 


alle Länder. 


gege, ml 
S ens „Muskelstärker“ un H indner 
Weg „ versal - Körper- Trainier - Apparate: trickmaschinen -Nadeln | Herbert Lindner, 
er BR Hinkai & Koch in Düsseldorf, Collen. aller Systeme liefert die Ke A Tellacnarate, ; 
Frankfurt am Main Y. stelle des Verbandes deu A 
nachstr. 29. Vertreter überall gesucht. Strickmaschinennadelfabriken, G. m. Berlin A 17. Mët 7 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. g 


CCC AU DAO DE sen 
pielwaren, künstlerische Holz- 
spielwaren, Holzbaukasten, Ge- 


spanne in, billigen und besseren 
Preislagen, Kleiderbügel, Schlüsselhalter. 
Nadelkissen nach originellen künstleri- 
schen Entwürfen. Große Posten sofort 
lieferbar. Aki, Spielwaren, Schwein- 
furt a. M. 


kurt . 141. -: 
Sr as). aus Stoff (Plũsch 


CA 
turen f. Dampf- u. elektr. Betrie 


und Platten, erste Marken, sofort be, 
lieferbar. Albert Vogt, Berlin- 


Neukölln, Lenaustraße 27. 


Sen: Apparate Taue Artiko 
trohhalme für Getränke, In 

Paketen sowie Einzelpackung, In 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, H urg 8, Gerkenshof 
— — . 


trohhllisenmaschinen, 


— schnische Papiers_ ale 
prechmaschinen - Appa- Art, Plandrucke von jeder Strich - 
8 rate und Platten. erste Marken. 
sofort lieferbar. Mechanische 


Werkstätten, Berlin S 59, Boppstr. 1. 


Mohär usw.), stabile Ausführung. Mattenmaschinen in höchster Voll- 
Bären(Teddy,Dolly usw.). Gg. Birk- prechmaschinen-Be- endung, bei größter Leistungs- heodolite liefert 
mann,Nürnberg.Martin-Richter-Str.35a. standteile, Schalldosen, | fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchfig., Max Krause 
Laufwerke, Zugfedern Nadeln lAltona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. vorm. Warkentin 
: E i . & Krause 


Triebe, Räder, Schrauben usw. 


kreisel, Nachtigallenpfeifen, Scherz- Gebrüder Schart, 


Lei | -Süd. 
artikel. Spielwarenfabrik Alb. pzig 


Q reisi, Machtig Globuskreisel, Sing- 


trohhüiseoenmaschino, 


S Metallwaren, einzig existie- Niwelllerlustrumenta 

Friedrich, pfuster gegen Einsendung] Berlin 80 28, Skalitzer Straße A4 UN 1eıde, automa- peodolite | 
von M 20.—, auch fa Marken Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. ua nen 2 amerikanisch. 

Anielwaren, nur Neuheiten und wie schinen für System. 
WAREN. Neuheiten und & 2ahlstompel, Zitiern- und] Strohverpackung Bergmännische 
Baukloh & Co., Spielwarenfabrik Buchstabens itze. Albert von den] mannigfachster Art, Instrumente, 

Düsseldorf H Steinen, Remscheid V. 3. bei größter Leistung Nivelllerlatten, 
= x und einfachsten Me- Meßbänder und 


-hanismen. J. P. Etzel 


Offenbach am Main 7. Reißzeuge, 


Großes Lager in 


werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein- 
sonstigen techn. 


44 ee Fr 
Site. Mena (Haustiere, Hühner- 


tahlstempel, Stanzen, Präge- 
höfe, Menagerlen, Schäfereien. 


Krippen, Soldaten aller Nationen), lagen an Kunstgegenständen fertigt S 
Marke sei? „fast unzerbrechlich“, Aug. Heym, Gravier Anstalt, Suhl i. Th. Q Weiter Vervoilkommnung sowie Bureauartikeln 
naturgetreue Mo- Matten Maschinen, Hülsenballen- | und Zeichen- 
delle, feinste Be- tahlwaren aller Art: Rasier-[Pressen, liefert die Erste Deutsche materialien. 
Ko messer, Taschenen ani e Stronhülsen - Maschinen - Fabrik 8 
eilung II: aus Aluminium u. Alpaka, Küchen., , e Butenschön 
Metallspfel- e Brotmesser. en Mani- FEC Bahrenfeld 
waren. kure- el etc. prompt lieferbar. e b. Hamburg. 
Puppenklchen- Exporthaus Ernst osenberg, tecna asen: Illustr. Preisliste 
a en Berlin W 15, Ludwigkirchstrase 6. nen Non plus gratis. 
aschinen- 5 


ultra“. „Kopfbindema- 
schinen und ballen- 
pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig - 
keit bei einfachster Kon · 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. * 
Schaland & Tölke, Lohne l. Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh- 
hülsen-Maschinen. 


ewehre, militär- 
sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 

Brandenburg a. d. Havel. 


pieiwaren, orig. bewegl. Holz- 
spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 
Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


hermometer, Mikrometer aus 

T Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile). 

Glasinstrumente in Grade geteilt 

und Jenaer Glasapparate für alle tech- 

nischen und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koellner, 

Glastechnische Anstalt, Jena. 


hermometer all. Art, Spritzen. 

Gläser für Tabletten, Pill n usw. 

und Parfümflaschen. Ilmenauer 
Optisch-Physikalische Anstalt Ernst 
Schultz & Co., Ilmenau i. Thür. 


rungen und für jedes Land passend. 
Fabrik in Solingen. „Staco“, 
Command.-Ges. Düsseldort. 
Tel.: 15465. Tel.-Adr.: Staco-Düsseldorf. 


Q tungen und it in allen Ausfüh- 


tahlwaren aller Art, 
Rasiermesser, Taschen- 
messer, Rasierapparate 
und Rasierklingen, Tisch- 
messer und Gabeln, Scheren, 
Dolche und Hirschfänger, 
fertigt für den Export Fleiß u. Segen 


tubs - Reibahlen (Fünikant). 
H. Wuest, Stuttgart, Gymnasium- 


7 Et Cart Galle, Solingen. Fabrik-Marke straße 21. or aller Art. SE 
RSR &Lindiar Telegramm-Adresse: Galle, Solingen. har MOME ee Bad, Ther- 
, b. H., Köln-Nippes. — | $trum pf-Fabrik mometer - Manufaktur Friedr. 
tahlwaren, Taschen- von A. Glogauer Beck, Mannheim. 
messer, Rasierapparate, Rasier- Nachfg., Chemnitz in 


pielwaren. Spezialität: „Wun- 

dertüten“ und kleine billige Spiel- 

waren. Preislage 5—100 Mark per 
Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 
Vordere Sterngasse 13. 


8 pielwaren, speziell billige 


klingen, Schlachtmesser, Brot- 
messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). | 


Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
ort.Musterkollektion 
k 350.— nur gegen Vor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 


liche und chemische. Carl Mittel- 

bach & Co., Langewiesen i. Th. 
Größte Leistungsfähigkelt. Beste Bezug 
quelle für Grossisten Gegründet I 


Teen Spezialit.: Arzt- 


tahlwaren, speziell: Rasler- 
messer, -Garnituren, -Klingen, Mani- 


Stereoskope. kureartikel und Bestecke, fi. Alu-Iden nicht hermomoter und 
. - emacht. Kor- 
Feldstereo-Verlag Leipzig. |minium-Löffel und -Gabeln, Fleischer- respondenzen werden in re Arge 


messer fabriziert P. Stommel, Solingen. | deutscher Sprache erbeten. 


amtlichemPrüfungsschein für 
Technik, Wissenschaft und 
Gewerbe. Thermometrogra- 

hen (Maximum - Minimum) 
ystem Six. Glas instrumente 
u. Apparate f. Chemie, Physik 
u. Krankenpflege Grad. Meß- 
geräte. Büretten. Zylind., Men- 
suren, Hohlglasartikel. Baro- 
meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, Barometer- u 
Glasinstrument.-Fabrik.Glas- 
bläserel, Manebach i. Thür. 
Gegründet 1885. Telegr.-Adr. 1 
Geutebrück, Manebachthür. ug F 


pielwaren aus 
Holz, Pappe, Bleih. 
Stofftiere, Puppen 
aller Art und Neuheiten 
l liefert 
Edgard Goldstein, 


ä Berlin C2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


Q tiere Menager (Hühnerhöfe, Haus- 


tahlvoredelungs- u. Här- 
temittol LAVA ges. gesch., ver 
hütet jede N durch Reißen, 
Springen, Verwerfen, Verziehen, Vo- 
Iumenveränderung u, dgl. Unentbehr- 
lich für Maschinen-, Werkzeug-, Schnitt- 
u. Stanzenbau. Anwendung verblüffend 
Fiss 111 Sg t geschulte 
e. Lobende erkennungen zahl- 
tiere, Menagerien, 5 reicher führender Firmen. Ein Versuch 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., į überzeugt. Alleinige Hersteller und 
Marke „Strola“ in Ia. Ausführung August i Lieferanten: Postieritwerke Aktien- 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. gesellschaft, Zschachwitz-Dresden 21. 


yphilisheilmittel. Wir ver- 
geben Auslandsvertretungen für das 
neue Antisyphlliticum colloid. Gold 
Hg zur intramuskul. Injektion. Beste 
Syphilis Hg-Behandlung. Überraschend 
schnelle Wirkung. ach jahrelanger 
Erprobung durch Autoritäten in jeder 
Beziehung, bewährt. Literatur und 

Probeampullen zu Diensten. 
Generalvertrieb für Deutschland und 

das gesamte Ausland. 
Lübbe, Barge & Plinke, 
Hamburg 36. 


— - am. 
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g e. 
Erste Spezialfabrik "Të 
vi! 


Elektromotoren. Albis, Dresden Il. 
zeichnung und Schreibmaschinen 


schrift. R. Großkopf Nacht. Arno 
Friebel, Dresden- A. 1. E 


+ 
$ 


— 


Ld 


abrik „Radikal“ G. m 
Beuthen, Ober-Schleslen. 


werke Siebeck & Co., 


iehscheren. 
Hahn, 
Straße 119. 


Dresdner Hof, 


de-, Fenster- u. 
ed. Glasinstru- 


6 Größen. 


Müller 
ven umd| & Montag 
enden % Werkzeuge - Fabrik G. m. b. H., 
ert, Heinrich Mayer E Çai Maschinen- 
mberg-L Kr Fabrik. 
H in er Aus- 
edd"? Kb er, Metall-“ Leipzig- 
deln Schleiz in Thüringen.] Lindenau. 
` l Halfabrik. Gegründet 1819 


st Zeitung,Fach- 
Md Handelsblatt für Ziegel, Ton- 
Kalk, Gips, Zement, Kunst- 
on. Probenummern kosten- 
NW 21, Dreysestr. 22. 


Westenhoff 
Siehe Inserat Seite 1688. 


waiw 


MN 


in jeder Preislage 


111 
—— 


N. R. Dol- 
schin — Feldbahn- 


$ vig Uschaft, Ham- 
ee. Ae EH Modernste 
ruktion. ige Arbeit. 


(Kamelhaar-, Baum- 
Falatarlemen), erstklassige 
run Treibriemenfabrik 


Kramer, Mettmann (Rheinland). 


itrauphanie., 
Düsseldorf 87. 


speziell Feder- 


ürtt.). waagen aller- DS 
— el an erster Qualität. rl) 

N Gerhardt-Kienholz, d A 4 
u „ Spezialmarken: Hannover. e ett 


1 Aer und Ölfest, * — . 
= Original-Garma-Lederriemen. e- 
unit te Garma-Hanfrlemen. 
Gusta Adolph Roever, Treibriemen- 
brik Magdeburg-Buckau 18. 


affen aller Art, 
Drillinge, Doppel- 
flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 


fernrohre, Feldstecher, 


e | Ha-Ba-Fa , | 
enelemente. Jagdmunition. Waffen - Frankonia 
A galvanische Trocken-, Füll- und , 
d Naßtröckenelemente von hoher Würzburg (Bayern) 99, 
beis, ue Batterie II aren un] Jardar ac Aa 
l D D 


Wilhelm Meyer, Waffen en gros, 
Nürnberg, Tucherstr 13. 


ege ee EE 
affen, Tropen-Rep.-Büchsen. 
Big.-Game-Rifles, sämtl. übt. Waffen 
sowie Munition u. Jagdgerätschaft, 


liefert Deutsche Waffenfabrik Georg 
Knaak, Berlin SW 48, Friedrichstr. 15 
. E Ee EN 


WwW: enbauanstalt Robert 


Eppendorfer Weg 87—93. Katalog A 
f koste Siehe Inserat Seite 1661. 


|» sofort lieferbar aus Alumi- 
f ` nium, 
tuben, 


Blei u. Papier, Tubera-Streu- 


» mben, Aluminiumblechdosen, An- 
ung nach jed. eingesandten Muster. 

chemballagen, Tubenfüll- u. Schließ- 
mischinen. Tubera - Werke, Zittau l. Sa. 


Bär, Rothnaußlitz bei Demitz- 

Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 
und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 


Wisane pa dem Wagen- 


2iegeleimaschinen: 

„ Fräsmaschinen 

Verden seit langen Jahren von 

pe Kataloge und Kosten- 
jederzeit zu Diensten. 

| _ -Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 

Telegramme: „Kuhnertwerke“, 


m aller Art, Hausstand-, Wand- 
F Wecker-, Taschen-, Salonuhren usw., 
sowie lose Werke. Großabn. gesucht. 


| 
Billigste Preise. ErhardBilger, Uhrenin- 
„Schwenningen a.N.,Alleenstr.17. 


| R, Bijouterie aller Art. 
Uhrenhaus Mössner, 
Cannstadt a. Neckar. 


| Hihrketten in Nickel, Stahl, Silber, 
bie. Damentaschen und Bü el, 
— Etuis in Alpaka. Vor. 
zugsquelle. Carl Beier 

Halle a, d. S., Schwetschkestr.31. 


Zon Ketten,Bijouterien 


beschläge, platt. Garnituren. 

C. Albert & Co., Barmen, 
Metallwarenfabrik, gegründet 1880, 
ee E Me y 


aldbahnen liefert R.Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft, 
Berlin, 


mund. 


aschmaschinen und Zen- 
trifugen liefert als Spezialität 
Rudolf Vogel, Chemnitz 6. Erste 
Referenzen aus Privat- u. Staatsbetrieben. 
een ee en a 


asserversor 
W Tiefbohrmasch 
zeuge-Fabrik 
rich Mayer & Co., 


f 


Hamburg, 
Rostock, Düsseldorf, Dort- 


ungsgeräte 
nen- u. -Werk- 
Nürnberg, Hein- 
Nürnberg-Doos. 


er Art. Lieferant sucht Ver. assermesser, Flügel- 
"Ges mit guten Abnehmern. Warden Vu oak 


Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


Urs e Uhren aller 
Faller Söh - 
séi Triberg. Raten D Uhren 
hrkettenfabrik mit Dampf- 


eb. Muster gegen vorherige 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. 


hren, Schweizer Fabrikate mit 
Ir è Armband in Metall, Sil- 
R Aler det in allen Preis- 
B (Schwein, pierre, Le Locle 
etten, Spezialität: Doublé- 
nen und-Bijouterie in allen Qua- 
? Uüdten. port nach allen Ländern. 


ie,,Pforzheim32 epr.18 
— und Sbouterle- Fabri de 


mdruck ere iní 
i tt Saber n einster 
15 Be 22. 7 München 19, 
nchen. ke 


Venturi- und Partialmesser. 
Fernregistrierwerke. Export-Ka- 


talog Nr. 320E. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhot. 


r 2 
asserwaagen injeder 
Ausführung. 


Ferner: 
K liber. 


Maßstäbe, 
Staj ii- 


Karius & Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


Beste — 


Bezugsquelle. 


Raimund Marschner, 
Dresden 24-54 
(Deutschland). 


I das Echo 
ju 19 


ngeziefer - Vertilgungsmittel- 
a, > 


ntile: Schwimmer-, Ab- und 
. Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 


Ratingen 3. 


Oettinger & 
Berlin R. 55, Potsdamer 
Zur Leipziger Messe: 
II. Stock, 


a Fräsmaschinen 


ervielfältigungsapparate 
g Cos 1 


V ede Pek aller 
un 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 


H. Schulte - Hemmis, 


Wer aller Systeme, 


rr ˙ —̃̃ 


eichen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn- Fabrik, 

Aktiengesellschaft. Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 
Altbekanntes Exporthaus natur- 
reiner Rhein- u. Moselweine, auch in den 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 


Hermann Müller, Schmalkalden . Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


erkzeuge aller Art Bragola— 
Werke es. m., D. H. em- 
scheid-Hasten. "Tei Adr. ` Bra- 


golawerk. 


We jeder Art. Speziell 
Säg.. Zangen, Schraubenschlüssel, 
Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
hofstr. 34. 


Ti 


"räser, 
Reibahlen, 


Gewindebohrer, 
Spiralbohrer. 


Lenzen & Co., Krefeld. 


— - 


W Werkzeuge, Erim u. 


Werkzeuge. Ernst Müller 
& Co., Kom.-Ges., Düsseldorf, 
Merow ingerstr. 22. 


wer maschinen 


Art, größtes Lager. 

Angebote kostenlos. 
Johann A. Popella, Dres- : 
den-A. 1. Telegr.-Adresse: | 
Popellanaschine. Zweignie- 
derlassungen: Berlin NW 7 
und Leipzig 


WI. eee aller Art in 


feinster Qualität, wettbewerbsfähig 
in Preis u. Beschaffenheit. Näheres 
in unserer großen Anzeige in dieser 
Nummer. David Dominicus & Co. 
in Remsc’heid-Vieringhausen 2. 


Winner te aller Art, wi 
Hämmer, Beile, Aexte, Zangen. 
Sägen usw. 
Pauf Lauterbach, Elberfeld, 
Alsenstr. 53. 


erkz euge vu. Stahlwaren 
W in bester Qualität. Carl Kremen- 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 
Zur Allgem. 


Mustermesse in Leipzig: 


Meßhaus „Zoo*, Saal Kare 138. 


Weine erase u. Schrauben— 


zieher. Gebr. Aschenbach, Stein- 
bach- Hallenberg (Thüringen). 


etterhäuschen 
genau anzeigend. 


besteAusführung. 
Blumenampeln.Blumen- 
kästen. Prospekte 
deutsch, englisch, spa- 
nisch und italienisch. 
Richard Glass, 
Leipzig 6. Telegr -Adr.: 
Glassy. Leipzig. 


etterhäuser. Therm.-, 
\/etterhäus.-u.Glasinstr.-Fabr. 
Albert Böhm, Würnbach i. Thür. 
* tterhäuser u. Ther- 


ınometer fabriz. als Spezi- 

alität Günther Franken- 

berger, Geschwenda, Thür. 
Export nach allen Ländern. 


Wie für Sensen, Sicheln, 


Messer aus allerbestem Kecund 


und Carborundum, schwarz, 
grau, rot, weiß in allen gangbaren 
Größen. Alfred Gut, München 7, 


Maria-l'heresia-Straße 6. 
Ws tzsteıne ur denser, Messer- 


\Verkzeuge, patentamtlich ge- 
schützt, großer gewinrbringen- 
der Exjoortartikel, liefert billigst 
Otto Bitter, Crossen (Oder). 


Weisen! u. Großhandlung 


Tropen haltbar, schmackh.u.bekömmlich. 
EB 


1715 


Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen) zumExport in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, Ulm a.Donau, 
Telegramm-Adresse: Bühler 


Weine: la. Natur-Sensen- 


(etre ide. 


indturbinen "e 
Mahlmühl., Maschinenbetr ‚elektr. 
Licht. Edm.Kletzsch,Coswig i.S 


ü-. ——. 
olframsäure. Deutsche 
Molybdän - Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a.d. Saale. 


ee AEN 
ahn ärztliche BOhrer 
Wilhelm Müller, Fabrik zahnarzt 


licher Instrumente und Maschinen. 
Berlin SO 36, Kottbuser Ufer 30. 


ahnpasta .Hekodont“, uner- 

reicht in Qualität, sauerstoffhaltig, 

zahnsteinlösend. C. W. Hengst- 
mann, Chemische Fabrik, Berlin- 
Grunewald 


PA Eon für naturwissen- 


schaftliche Erkenntnis, politische 

Schulung, technische Weiterbildung 
sind für jedermann die Monatshefte 
Kosmos-Zeiten und Völker-Technik 
für alle. Ausführliche Prospekte kosten- 
frei durch die Franckh’sche Verlags- 
handlung, Stuttgart E. 


entrifugen und Wasch- 
Z maschinen liefert als Spezialität 
Rudolf Vogel, Chemnitz 6. Erste 
Referenzen aus Privat- u. Staatsbetrieben. 


A u. Pum- 
pen versch. Art bauen als Spez. in 
ganz vorz. Ausf. Uns. Fabrikat ist im 
In- u. Ausl. außerord. beliebt u. verdient 
beste Empfehl. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpenfabrik i. Schwäbisch-Gmünd. 


Z non, ee e Maschi- 
nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 
„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresdens. 


iegeleien. W. Peretti & Funck 
Zr Ad. Franke, Magdeburg. 


Gepr. 1887. 


besonders für Biberschwanz- und 
Strangfalzziepel-Fabrikation. Leonh. 
Gnad,Maschinenfab.. Waiblingen, Witbg. 


Z eonda - Einrichtungen, 


turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 
ren von uns gebaut. Kataloge und 
Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


Zen. Rostbescniekes Wasser- 


Arten Ziegel. Maschinenfabrik 


Z ee Maschin für alle 
Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


2 Fans Can ri Damentasch. 
in Alpaka. Carl J. Fuhrhop, Ham- 
burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 

igarettenmaschinen, bis 

30 000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 

versal“ und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschinen. Uber 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigaretienpack-, Zigarettenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/lI. XXII. 


lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
& Co., Kunstdrechslere BerlinK19, 
10. 


2 ber cee aus Bake- 


Oberwasserstraße 


ZN SEhe fr Rauch in der 
'estentasche für Raucher (mit 
Blattchen) für Handfabrikation (mit 
Hülsen). Eigene Erfindung und Machart. 
Sigarera G. m.b. H., Stuttgart. 


igarren i sowiceRauchtà b ak 

Z i9aretten | liefert ab zollfreiem 
Lager direkt ins Ausland 

M. Paul, Bremen, Postfach 392. 


igarren, erstklassige Fabrikate 
zZ billigst, offeriert 
Dietrich von Engel, Bremen. 


um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


Z tele Ersatz (Alumini- 


und Schokoladenfabriken. Sämt- 
liche Maschinen hierfür liefern als 
Spezialität Paul Franke & Co., Ma- 


Z 10. Schokoladen sowie Kakao- 


schinenfabrik, Leipzig-Böhlitz-Ehren- 


berg. 


Digitized y Google 
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Wiehl | Angebote aut Chiftre-Anzeigen werden nur weiterbetördert, 

D Der Gegenwert kann in Briefmarken, 

nicht In die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), 
fferte in d 


t alien. Vertreterfirma, Sitz in 

Neapel, mit Lager, kauft auf eigene 

Rechnung jeden Artikel und sucht 
Vertretungen deutscher Firmen. Erst- 
klassige Bankreferenzen. 

Ge allige Angebote unter K. A. 608 
an den Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


uba. Die Firma Luis F. De- 

mestre, Vedado - Habana, 

Calle 5 No. 44 ½, ist in der Lage, 
jede Quantität Schildpatt zu ver- 
hältnismäßig billigen Preisen zu be- 
schaffen. 


orwegen. Geschäftshaus in 
N Stavanger sucht Verbindungen mit 

deutschen Firmen zwecks Ein- 
kaufen für eigene Weier in Ga- 
länteriewaren, Kurzwaren, Porzellan, 
Glaswaren, Lederwaren, Bijouterle und 
Modewaren. 


Gefällige Offerten wolle man unter 
K. A. 571 an den Auslandverlag 


zufriedenstell. Auskünften wünscht 
einzuführen u. für eigene Rechnung 
zu vertreten: Papiere und Behälter für 
Konfitüren, Papierwaren, Bureau- und 
Schulbedarfsartikel, Musikwaren, Bijpu- 
terien und Kurzwaren. 


Zuschriften mit Katalogen, Mustern 
und Preislisten in Spanisch oder Fran- 
zösisch unter K. A. 643 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19. 


Abet Handelshaus mit 


ritisch - Indien. Bedeutende 

Bombayische Firma, die den allge- 

meinen Import von Waren nach 
Indien betreibt, wünscht in Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren, geeignet 
für den indischen Markt, besonders 
Glühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
teile, isolierte Drähte und Kabel, 
Elsen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz- 
waren, Glaswaren, Emaillewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


änemark. Erbitte Offerte in 
Solinger Stahlwaren. Laufend 
große Posten kauft 


Rudolf Kosa, Aarhus. 


änemark. Alleinverkauf zug- 
kräftiger Neuheiten für eigene 
Rechnung übernimmt 


Rudolf Kosa, Aarhus. 


änemark. Offerten in Galan- 
teriewaren, Spielzeug, Pfeifen, 
Puppen, Stöcken, Lederwaren er- 
bittet R. Nunnegaard, Odense (Däne- 
mark), Pantheonsgade 11. Kauf für 


eigene Rechnung. 
D d. EE Kass. Kauft, erbitt. Angeb. in: 
Reklamespieg. v. Zelluloid u. Nickel 
sow.Led.u.Lederimitat. Reklameumsteck. 
als Bleifed., Zahnstoch. usw., Kalender- 
rückwänd. sow.Wandtasch. Reklam.-Klei- 
derbürsten, Holz- und Metall- Reklame- 
Weichsel-Zigarrenspitz., kurz alles, was 
sich als Reklame verwenden läßt. Aus- 
führliche Angote unter K. A. 675 au 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ngland. Bedeut. Geschäftshaus 

1. London m. Filialen i. Paris, Brüssel, 
Amsterdam. Montreal. NewYork,Bue- 

nos Aires, Johannesburg, Alexandria- 
Kobe usw.wünschtalleArt.gangb.deutsch. 
Exportprod. kommissionsw. od. auf eig. 
Rechn. z. übern. Angeb. unt. K. A.501 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Er Große Firma in Nord- 


G. m. b. H., Berlin SW 19, richten. 

chweden. Die unterzeichnete 
8 Firma erbittet Offerten zu festen 

Preisen in Bestandteilen aller Art 
für Planobau, Flügel und Pianos, nur 
Fabrikate allerersten Ranges, alles in 
Friedensqualitäten. J. O. Baumgardt, 
Hofplanoforten- Fabrik und - Handlung. 
Linköping (Schweden). 


chweiz. Guteingeführtes Agen- 
tur- und Kommissionsgeschäft kauft 
egen bar auf feste Rechnung aller 

aren. la. Referenzen. 
J. Weidenfeld, Bern. 


chweiz. Werkzeugmaschinen, 
Werkzeuge, Holzbearbeitungs- 
maschinen, neu, gebraucht (auch 
nze Werkstatt - Einrichtungen), 
assenartikel und Neuheiten der 
technischen Branche kauft Schweizer 
Firma auf eigene Rechnung. Angebote 
an Bahnpostfach 110, Zürich. 


panien. DieSociedad Anonima 

Farmaceutica Aragonesa, Kapital 

500000 Pesetas ersucht um Offerten 
von Fabriken chem. Produkte zur Ver- 
wendung in der Pharmazie u. Industrie, 
Material für Laboratorien und medi- 
8 dolid sucht Vertretungen für eigene 

Rechnung in landwirtschaftlichen 
Maschinen, besonders Mähmaschinen u. 
aller en Einzelteile für dieselben, 
Neuheiten usw. zu übernehmen. Kata- 
loge und Preislisten erbeten unter 


K. A. 450 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 


panien. Geschäftshaus in Teruel 
sucht Geschäftsverbindungen für 
den Verkauf für eigene Rechnung 
oder in Kommission von allen Arten 
deutscher Waren und übernimmt Allein- 
vertretungen ausländischer Häuser als 
Kommissionär. Befaßt sich auch mit Ein- 


Art 


änemark. Firma in Kopenhagen, 


panien. Handelshaus in Valla- 


England wünscht gegen Kasse zu 
kaufen: Uhren aller Art, Uhrwerke 
u1.Metall-Taschenuhren. Bankreferenzen. 
Angebote unter K. A. 576 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 
ee 


ngland. The General Fire- 
Ro Building Products Coy. 
Besitzer Nicoli & Son), Dundee, 
fordern deutsche Fabrikanten, die 
Baumaterial und Spezialitäten jeder 
Art herstellen, zur Offertabgabe auf. 
Angebote sollen möglichst fob Ant- 


panien.InMadrid etabl.Geschäftsh. 
wünscht Katalog. all. Art, landwirtsch. 
Maschin., sowie spez. v. Pflüg. u. ihr. 
Zubehörteilen. Angeb. unt. K. A. 662 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Das Echo 


die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschl 
erstattet werden. 
er Landessprache des Inserenten abzufassen. 


wenn das Ausia n d- Porto von dem Einsender bezahlt wird. 


S 
er 


Im eigenen Interesse 


panien. Haus in Granada erbittet 
8 Angeb. bzw. Kataloge in Emaillewar., 
Elsenwar., besond. Rasierapparaten 

u. Haarschneidemaschinen, Feldstechern, 
besonders Prismengläsern, photograph. 
Zubehörteilen, Küchen- u. Emaillewaren 
u. Alkohol. Angeb. an Auslandverlag 
GmbH., Berlin SW 19, unter K. A.579. 


N 

panion, Geschäftshaus in Madrid 
8 kauft für eigene Rechnung alle 

Arten Neuheiten in Spielwaren, 
Reklameartikeln,Schuhcremes,Schmuck- 
sachen, Bijouteriewaren, Uhren, Mund- 
und Ziehharmonikas, Postkarten, sowie 
Hand- und Maschinennähnadeln und 
erbittet sofortige zusensuns v. Katalogen 
und Mustern bis zu Mark egen 

bote unter K. A. 


Berechnung. Ange 
Gm. b. H. Berlin SW 19. 


an Auslandverlag 
nien. Offerten erwünscht 
un Kauf oder Vertretung für 
eigene Rechnung in: Zement, 
oipe, liesen, Mosaik, Geschirr, Por- 
zelianwaren, Elsenwaren, Badeeln- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Heizapparate, Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Biel, Dachbedeckungen, Farben, 
Lacke, Spiegel, Olas waren jeder Art, 
Konstruktionsmaterial (sanitäre, hy- 


aufgeklebt, aber auch 
anbletenden Firma llegt es, 


SCHOTTLAN 


Nicoll & Son, Eisen-, Stahl, af 
Metall- und Maschinen-Handlung, 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 
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Gegründet 1840 
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IN Tu 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlstangen, Bleche. "3 
Platten Winkeleisen, „T“ - Eisen. 


„U“ - Eisen, Träger, Blöcke ua 
Gleßerel-Roheisen, Röhren u. Reifen ? 


Nr. 1050 


jeder Art, Bleibleche und -röhrea, 23 


upfer, Zink. Lötzinn. gewöhnliche > 4 


und verzinkte Wellbleche, Bleche $ 
mit Bleibezug. verzinnte Bleche und % 


Zinnblech. 
von Metallabfällen. 


ufer und Verkäufer 


H 
% 

; i 

WI 


Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- A 
dam oder cif Dundee. — Referenzen: / 


The Clydesdale Bank Limited, Dundee, ) 


Ein seit 20 Jahren erfolg- 


gienische) und Desinfektionsartikel. reich Industrie treibender 
Ladislaus del Barrio y Cia Deutscher wünscht nächst 
(S. en C.), der Fabrik unerschöpf- 

Santander. 


panien. G. H. Alsina, Madrid, 
8 Jesus y Maria Nr. 6, sucht Ver- 

tretungen für eigene Rechnung von 
zuverlässigen Häusern für Papierwaren, 
Drucksachen und Bureau-Artikel; Alu- 
minium-Gegenstände f. Hausgebrauch; 
Steine für Feuerzeuge und Anzünder. 
Korrespondenz spanisch od. französisch. 


ruguay. Importhaus in Drogen 
U u. chem. Produkten in Montevideo 

sucht Verbindungen mit deutschen 
Fabrikanten dieser Artikel sowie Gläser, 
Büchsen u. pharmazeut. Speziafitäten u. 
erbittet Muster u. Kataloge. Ebenso von 
guten Automobilen, Pianos u. Schreib- 
maschinen. Angebote in spanischer 


Sprache unter K. A. 622 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


lich vorkommenden 


BITUMINOSEN 


SCHIEFER 


beuten. Fabrikgebäude an 
Station der Zentralbahn 
zwischen Rio de Janeiro 
u. $. Paulo, Verladegele- 
genheit i. d. beid. bedeut. 
benachbart. Seehäfen und 
Zentrum d. größt. brasil 
Bahnnetzes. — 3 erwachs. 
Söhne, in techn. Berufen 


uf deutschen technischen 
F H AN K R E | ( N 1 mit 
Kurzwaren. Packpapier jeder Sorte, langjähr. Braxis, zur Seite 


Druckpapier, Papierwaren, Elektrotech- 
nisches Material, Eisen-, Stahl- und 
Metallwaren, Glaspapier und Schmirgel- 
leinen, Optik- u. Photoartikel. Kleines 
Werkzeug für die Industrie. Glas- 
erlen, Perlenfranzen, kleine Glaswaren. 
arfümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
leder. Mica u. Zelluloid in Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke, Metallverschlüsse 
jeder Art. Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 


MAURICE & HENRY CORCOS, 
PARIS (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


CYPERN, 


Z 
PO 


Haushaltartikel, Scheren, M 
Porzellan, Stein 
Pianos, Briefpapier u. Umsch 


e C. Phylactou & Co. 


entrale: Nicosia-Cyprus 
RT — VERTRETUNGEN — 
wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artikeln: 


stehend. Handmuster d. 
Rohmateriäls zur Verfü- 
gung bei der Geschäfts- 
stelle von „DAS ECHO”, 
Berlin SW 19. Bezügliche 
Vorschläge, Information., 
Anträge usw. erbeten an 
Carlos Köhler-Asse- 
burg,Curityba(Parana) 


esser, Hangschlösser, Nägel, 


t und Glaswaren, Spielwaren, Lampen, 


läge, Bleistifte, bautnwollene, 


wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unterkleider, 
Bänder, Posamenten, Seidenwaren, Spitzen, künstl. Blumen, 
pharmazeutische Produkte, Seife und Kurzwaren aller Art. 
Erstklassige Bank- u. Handelsreferenzen. Filialen in allen Plätzen von Cypern 
sowie Reisende im ganzen Mittelmeer. Eventuell Kauf für eigene Rechnung. 


chemisch-technisch auszu- 


dl 


werpen oder Rotterdam oder cif 
D : panien. Haus, gegründet 1838, 
nen auch! werden. Korrespon- 8 wünscht für eigene Rechnung zu 


olland. Installations materialien, 
Elektromotoren bei größ. Posten zu 
kaufen gesucht. ernehme evtl. 
erne Alleinvertretungen. Angeb. unter 
A. d an Auslandverlag, BerlinSW. 
ee ... 


olland. Angebote erbeten von 
Haus- und Küchengeräten an dle 
N. V. In- en Verkoop - Vereeni- 
ing „Holland“, 
Amsterdam, Oude Waal 27. 


EE 
olland. Geschäftshaus in Amster- 
dam, welches f. eig. Rechnung kauft, 
sucht Verbindung. mit leistungsfäh. 
Häusern i. Porzellan, Steingut,Metallwar. 
u. Glas. Angebote unt. K. A. 507 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


kaufen od. vertreten: Bureaubed., 
Papler-, Schreib-, Spiel war., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes. philolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 
stände. Auch übernimmt Vertretungen 
I. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10, 
Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


panien. Handelshaus in Valla- 

dolid wünscht lee A f. eigene 

Rechnung in Nähmaschinen, Strick- 
Maschinen, Fahrrädern, Grammophonen 
u. Zubehör f. alle dieseArtik. z. übernehm., 
ebenso in Nadeln u. Platten f. Grammo- 
poore Neuheiten usw. Kataloge und 


reislisten unter K. A. 449 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


3 


eee 


ECUADOR 


Import- und Kommissionshaus in Ambato sucht Verbindung mit 
Fabrikanten von Glaswaren, Spiegeln, Porzellanwaren, feinen 
und gewöhnlichen Schmucksachen, Bijouterien aller Arten, 
Uhren, Gold-, Silber-, Aluminiummedaillen u. anderen religiösen 
Artikeln, Messerwaren, Werkzeugen und Maschinen, Metall- und 
Zelluloidkurzwaren. Besätzen, Handschuhen. Herrenartikeln, 
Seiden, Woll- und Baumwollwaren, künstlichen Blumen, Möbeln, 
Bureauutensilien. Post- und Gratulationskarten, Materialien und 
Instrumenten für Ingenieure, Musikinstrumenten, Parfümerien und 
Essenzen, chemischen und pharmazeut. Produkten, Spiel- 
zeugen, Spezialitäten u. Reklameartikeln aller Arten. 


Gefällige Angebote, Kataloge und Muster unter K. A. 613 an den 
Auslandverlag O. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. 
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Nr. 1956 


1718 Das Echo 


e 


celona, Avino 20, seit 25 Jahren 

etabliert, bereisen intensiv das Land, 
mit Vertretern an allen Hauptplätzen, 
wünschen den Alleinverkauf von flott- 
KEE Artikeln für Drogerien, Par- 
ümerien und Basare. 


Se R. & J. Aragonés, BIC, 


8 panien. Muller Hermanos, Bar- 


Luna, 6, pral. 2a, Barcelona, am 
Platze guteingef., such. kommlisslons- 
welse Vertretung. goer Fabriken deutsch. 
Exp.-Artik Auf Wunsch Reisen durch 
Spanien geg Kommias e in 
Spanisch Deutsch u.Franz. Gut.Referenz 


panien. Reputiertes Vertreter- 
haus in Sevilla sucht Vertretungen 
und 


ter Firmen und Fabriken in Eisen- 

tahlwaren und aller damit veı- 
dundenen ähnlichen Artikeln, Schmuck- 
sachen, Werkzeugen aller Art, Haus- und 
Wirtschaftsgeräten, Küchenutensilien in 
Emaille. Aluminlumartikel und Messer- 
waren aller Art, Möbelbeschlägen. 
Schrauben, Artikel für Eisen-, Holz- und 


Alpakkawaren. Angeb. unt. K. A. 404 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Amerikan. Papierwaren- 

handi. i. Madrid ersucht um Zusend. 

v. Katalogen u. Preis. f. alle Arten 
Bureauutensilien sowie v. wirkl. prakt. 
u. für d. Gebrauch L Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. Angebote unter K. A. 
an Auslandverlag. Berlin SW 19. 


panien. Juan B. Sennhauser, 

Madrid, Paz 23, gegründet 1903, 

Import-, Exportkonsignation, Ver- 
tretung, Kommission. Filiale in Bar- 
celona. 


panien. J. Perdigo Cortes, 
Barcelona, Bajada de SNE 5, 
Engroshändler in gegerbten Leder- 
waren, wünscht die Vertretung mit 
Niederlage von deutschen Produkten. 
speziell in Rohstoffen, zu übernehmen. 


panien. Das Haus Francisco 

Admetila, Barcelona, sucht Ver- 

tretuugen aller deutschen Artikel, 
außer technischen Gegenständen vor- 
zugsweise: Bureauartikel, Papiere 
Tinten, Lacke. Purpurfarben und Ma- 
schinen, Rechenmaschinen. Nähmascht- 
nen. Eisenwaren. Rohelsen und Metalle. 
Neuheiten für Basare elektro-techn. Ge- 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel. 
chem. Produkte u. industrielle Drogen, 
offeriert beste Referenz. u. Interess. sich 
uech für Einkäufe auf eigene Rechnung. 


panion. Bedeut. Haus wünscht 

Vorräte in Maschinen zur Wirk- 

warenfabrikation, automat. Rund- 
stühle, Genre „Terrot-Standarts“, wie 
solche in Chemnitz. Cannstatt u. Stutt- 
gart fabriz. werden, nebstHilfsmaschinen 
sowie auch Vorräte von Nadeln für alle 
Arten Trikotagen u. Spinnmaschinen zu 
kaufen. Muster, Katal., Preise u. Vorrats- 
angab. i. span. Sprache unt. K. A. 405 an 
Auslandverlag, Berlin SW 19, erbeten. 


panien. In Spezialitäten für 
Apotheken arbeitend. Haus, welches 
ärztliche Vertreter in den Provinz- 
hauptstädten hat, übern. Vertretungen u. 
Niederlagen von medizin. - pharmazeut. 
Artikeln u. Drogen. Angeb. unt. K. A. 524 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW 19. 


Panien, Eingef. Agent u. Reisend. 
in Barcelona wünscht Vertretung. in 
all. Basar-Artik. z.übernehm. Korre- 

spond. span., franz. u. engl. Angeb. unt. 


A. an Auslandverl., Berlin SW 19. 


panien. Fleiß. Agent i. Madrid mit 

dest. Bezieh. zu den Handelshäusern 

Span. übern. Vertret. i. all. Warenart. . 

ele Rechnung od. i. Kommission. Korresp. 
span. und französ. Angeb. unt. K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


panien. Geschäftshaus in Sevilla 
8 wünscht leistungsfähige Firma oder 
Fabrik in Basarartikeln, künstlichen 
Blumen, Spielzeugen u. Bureauartikeln 
z.vertret. Muster u. Off. unt. K. A. 625 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Häute- und Schuh- 
8 waren - Engroshaus in Valencia 

wünscht Vertretung mit Nieder- 
lage von Häuten und allen andern 
Artikeln zur Fabrikation von Schuh- 
waren, ebenso wie aller Zubehör- 
teile wie: Schnallen, Besätze usw. 
Erstklassige Handelsreferenzen stehen 
zur Verfügung. Jaime Carceller Fan- 
dos, Calle Martinez Cubells 9. Valencla. 


panien. Zu kaufen gesucht 
8 Drauteis n (Siemens-Martin Besse 

mer & Thomas) B echscheiben für 
d e Herstellung von Pfannen. Bleche Dr 
die Herstellung von Kü hengeräten. 
schwa:;z u. galvanisiertes Flach- u Well - 
blech (Eisenblech). Ferner suche ich 
Alleinvert etung für Spanien von erst- 
klass gen Fab ikanten von: Fleischh ck- 
maschinen Tischbestecken aus Zinn- 
stahl od. Britanniametall, Ras’ermessern, 
Haarschneidem schinen. Küchen- Tisch- 
u. Taschenmessern. Schlössern u. sonst 
Eisenwaren. Näheres zu erfahren bei: 
Felix Zalbide, Plaz Eli tica 2, Bilbao. 


panien. Salvador Fontrodona, 
8 Pharmazeut in Premia de Mar, 


wünscht Vertretungen von Fabriken 
chem. Produkte u. i. allen z. Pharmazie 
Beziehung steh. Artikeln z. übernehm 


panien. ` Expo haus spam 

‚scher Produkte, wie Enzian und 

Süßholzwurzein, Mohn u. alle 
«räuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien 
Blei. Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
ind macht Preisaufgaben bei spe 
zifizierten Anfragen. Dasselbe im- 
portiertauch deutscheProdukte. Erst- 
klass. Refer. Korresp. i. all. Sprach. 
Angeb unter K. A. 432 an Ausland- 
verlag GmbH.. Berlin SW19, erh 


panien. Kürzlich in Barcelona. 

der ersten Handelsstadt Spaniens, 

zum Zwecke der Herbeiführung von 
Handelsbeziehungen zwischen Deutsch- 
land u. Spanien gegründete Gesellschaft, 
mit langen Erfahrungen im internatio- 
nalen Handel und sehr praktisch in den 
Erledigungen, Spezialisten im Import- 
geschäft, übernehmen Vertretungen und 
ersuch. um Bedingung. für verantwortl. 
Exportagenten. Korrespondenz spanisch 
deutsch, französisch, englisch. Kommer- 
zielle und Bankreferenzen. Angebote 
u. K. A. 275 an Auslandverlag G. m. b.H.. 
Berlin SW 19. Krausenstraße 38-39. 


SP ene Kommissionär u. Vertr. 


in Valencia wünscht bedeut. Fabrik 

v. Eisenwaren, Kurzwaren, Küchen- 
geschirr, Nähmaschinen, Automobilen 
und Motorrädern zu verkaufen. Gute 
spanische Referenzen stehen zur Ver- 
fügung. Angebote nur in spanischer 
Sprache unter K. A. 583 an Äusland- 
verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien. uno RE 
Barcelona, Jovellanos, 1. Export- 


u. Importhaus wünscht in Handels- 
beziehungen zu treten zu deutschen 
Exporthäusern ffir die Vertretung 
jeder Art von Artikeln, besonders 
Webwaren, Bijouterien und Bureau- 
bedarfsartikel. 


panien. Drechsierwaren- Fabrik 
wünscht Offert. in Doublé-Ringen f. 
Pfeif. u. Spitzen, Poliermasse f. Asta- 
u. Galalith-Artikel, Dreherei-Maschinen, 
sofort. Zahl. Ignacio Camprodon Mar- 


inen und speziell in 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
missionshäusern. Preise u. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K. A. 558 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


P77 ⁵˙— E 
panien. Vertreterfirma mit Häus. 
8 sern in Vigo u. 


panien. Vertreter in Eisenwaren 
8 im allgeme 


Villagarcia (Contes a- 

dra ee? ank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. I. Spanisch 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland - 
verlag G. m. b. H.. Berlin SW 19. 


panien. Ich bin fester Käufer 
8 von für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten Artikeln sowie von Neu- 
heiten L dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


S' ebene Ein in gegerbten Waren 


arbeitendes Geschäftshaus würde 

Vertretungen darin übernehmen. 
Korrespondenz in Spanisch an Ramon 
Torné, Montana 32-34 Barcelona. 


lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr.: Spiel- 
waren. Steingut. Bijout., Schreibwaren. 
Porzellan u. Glas. Offerten span.od. franz. 


panien. Importhaus in Barcelona 
sucht Geschäftsverbind. zwecks Ein- 


fuhr deutsch.Produkte nach Spanien. 
Katal., Muster, Preiseu. Konditionen unt. 
K.A.38lanAuslandverlag,BerlinSW19. 


panien. Luis Altola- 

uirre, Alicante, Plaza de 

. Chapf 4, wünscht deutsche 

Häuser in allen industriellen Arti- 
keln zu vertreten. 


Q Tena, Praz Emilio Pujol, Barce- 


suchtVertretungen für Anilinfarben 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus: hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in der Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


S Nackter Importagent in Valencia 


panien. Import-, Export- und 
Kommissionshaus in Madrid über- 
nimmt jede Art Vertretungen zu- 
verlässiger Firmen. Beste Referenzen. 
Angebote unter K. A. 517 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Gran Via Marques del Turia 3, 

Valencia, übernimmt Vertretung 
für Werkzeuge, Eisen- und Stahlwaren. 
für Beleuchtungszwecke, Porzellan- und 
Glaswaren. Bijouterien. Kurzwaren. 
Schmucksachen. Spielwaren, pharma— 
zeutische Artikel und Drogen. 


üdafrikanische Union. 

Besteingeführte Flrma sucht Ver- 

tretung v. leistungsfähigen Fabriken 
für Textil-, Manufaktur- Galanterie- 
Leder-, Porzellan-, Email-, Glas- und 
Eisenwaren, auch für nicht zu teuere 
Pianos. Angebote vorzugsweise in 
englischer Sprache unter K. A, 389 an 
den Auslandverlag, Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38 ; 


HOLLAND 


Dick, Van Wijk & Co. 
Amsterdam 


mit Filialen Uebersee, wünschen Preis- 
listen, Offerten und eventuell Muster 
von 1. sämtlichen Waren für Apotheken- 
eschäfte und dergl., 2. Gummiwaren 
ür alle Zwecke, 3. Sanitätsartikeln, 


Q iran Via José Aznar Ramos, 


torell,Torellö,Sn.Bartolom&10.Spanien. 14. allen gangbaren Waren für die Tropen. 


panien. Geschäftshaus In Gra. 
nada wünscht für Andalusien die 
Alleinveitretung erstklassiger Ex- 
Be in Eisenwaren, Aluminium 
ostkarten und Kartonwaren im allge. 
meinen, Bijouteriewaren,Schmucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Protiukte, welche dle deutsche Industrie 
nach Spanien exportiert. Kauft auch leicht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung 
speziell a Se außerdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb, unt. K. A. 303 
anAuslandverlagGmbH.,Berlinsw19, 
| 


panien., In Barcelona etabliertes 
spanisches Geschäftshaus mit Filiale 

in Salamanca, welches Laboratorien 

mit passendem Personal von Chemikern 
und Doktoren besitzt, würde zu Verein- 
barungen mit ausländ. Häusern, welche 
ihre Produkte als exklusive Depositeure 
n Spanien präparieren möchten, bereit 
sein. Angeb. unt K. A. 306 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 
— 


panien., Spanisches Haus mit 

Warenlagern, Verkaufs-Organi- 

sation, Schaufenst.- Ausstellung 
wünscht Alleinvertretungen f. Span 
u. seine esıtzung. auf Ee 
oder festen Kauf L egene Rechnung 
mit Lager zu übernehm. Ferner er- 
‚ucht dasselbe um Angeb. aller Arten 
Artikel für Eisenwaren, Schuhwaren, 
Schmucksachen, Büroartikel. Kor- 
espond.: Spanisch, französ., engl. 
Federico Piguillem, Sen C, Con- 
sejo de Ciento 379, Barcelona. 


panien.Geschäftshaus l. Barcelona 
wünscht das Alleinverkaufsrecht für 
eigene Rechnung oder Vertretungen 
gegen Kommission in allen Eisenwaren, 
wie: Werkzeuge. Küchengeschirre, Mes- 
serwaren, Metallplatten, Stahl, Leitungs- 
rohıe, Drähte, Ketten, Geflechte. Anßer- 
dem: in Handschuhe, Tapezierartikel, 
Wachstuche, imprägnierten- und Gummi- 
stoffe, Dichtungen. Flachs und Wolle, zu 
übernehmen. Korrespondenz spanisch 
oder französisch. Angebote unter K.A.461 
an Auslandverlag G. m. b. H., Berlin 
SW 19, erbeten. 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kalfer, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbað. 


panien., Seit Jahr. bestehend. Ge- 
schäftsh. in Madrid sucht Vertretung 
leistungsfähiger Fabrikant. f. Pelz- 
besätze für Damenkleider und Hüte. 
Bijouterlewaren, Knöpfe. Reklameartikel, 
Zelluloidartikel, Nähnadeln, Kurzwaren 
und aller sonstiger Artikel für Damen- 
kleider. Angeb. erbet. unt. K. A. 663 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Geschäftshaus mit 
guten Bezieh. in Orense wünscht 

die Vertretung für eig. Rechng. 
aller Arten deutsch. Artikel zu über- 
nehmen. Offerten mit Preis., Must. 
und Katalogen an Auslandverlag, 
Berlin SW19, unt. K.A.383 erbeten. 


Handelsgesellschaft 


mit Sitz in SRo Paulo, seit 15 Jahren 
am Brasil. Markt bestens eingeführt, 
nimmt noch Vertretungen erster, lei- 
stungsfähiger Firmen, spez. Fahrräder 
und Autos sowie Zubehör, Stahlwaren, 
Bijouterien, opt. Artikel, Bürobedarf 
usw. an. Zuschriften unter O. W. an 


GRUNOW & Co., LEIPZIG 


Vertretungen für Amerika 


FÜR EXPORT 


können wir amerikanische Produkte und Erzeugnisse jider 
Art günstigst anbieten. / Erstklassige deutsche Referenzen 


Wir wünschen Angebote leistungsfähiger Fabriken, welche ihre 


Erzeugnisse in den Vereinigten Staaten und Kanada 
zu vertreiben wünschen. Besonderes Interesse haben für uns: 
Patentierte Neuheiten, elektrische Gegenstände, feine Stahlwaren, 
als auch Glas- und Textilwaren und andere gute, gangbare 
Artikel, welche für den amerikanischen Markt in Frage kommen 


: NEW YORK . 82-84 BROAD ST. 


IMPORT 


Gegründet 1884 


EXPORT 


| | „ NINO FANO, Lid. Antrıgen 


5 doc Queen Victoria Street, London E. C. 4. 


Ha ALBUQUERQUE 


BTALEZA — CEARA — BRASILIEN 


ertretungen gesucht 


' Richmond Products Company 
NEW YORK / 82—84 Broad Street 


sp, Produkte aller Art 


spanische Waren sind unsere Spezialität. 


— Exporteure — Agenten erbeten, 


Zu und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
| B C Code, Sth Marconi, International. 
| Import und 


Vermittlung 
Ausland / 


2 ët, * ` ` 1 7 


l'. 


E A. erster deutscher Fabriken für die 
e i Meg ee Spanien und Südamerika 
Denn und Messingbänder, Benzin- 
nnen ſelne Metall- und 
Sites $ Fünen ndmesser, Hilfsmaschinen für 
fice, Vucantiber, phys.-chem. Glas waren. 
CS II UI 


OO 


Konsignation und Verkauf auf eigene Rechnung. 


heraimmt Vertretungen von deutschen Export-Häusern für 
Cesra und auch für ganz Brasilien. / Gibt Referenzen. 


die Vereinigten Staaten, Amerika 


dukte / 
Wir haben 


und Prod 


Handel mit Südamerika 


MONTEVIDEO (Uruguay) 


HetHollandsch Handelshuis 


Valkenboschkade 637, 


Vertretungen für Holland und Kolonien 


REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L'ETRANGER, CÖLN. 


Spanien 
nehmen, jedoch nur direkter Exporteure großer 
Gefl. Anerbieten unter K. A. 279 an A 


Wir sind in der Lage, noch einige Allein vertretungen für 
die Verein. Staaten zu übernehmen, u. wünschen zu diesem 
Zweck mit erstklassigen, leistungsfähigen Fabrikanten 
in Verbindung zu treten für Lieferung folgender Produkte: 


Chemikalien, Wachs / Mineralien, 
Farbstoffe u. andere verwandte Pro- 


und Verkauf amerikanischer Erzeugnisse 


Export 
von und nach dem weiteren 
Kauf für eigene Rechnung 


HAAG (Holland) 


GEBR. THERMIOTIS 


IMPORT - EXPORT 
ALEXANDRIA (ÄGYPTEN) 


TELEGRAMM - ADRESSE: THERMIOTIS 


Seit 12 Jahren in Spanien ansässige deutsche 
Firma, mit bedeutenden Beziehungen im ganzen 
Lande, sucht die Vertretungen leistungsfähiger 
deutscher Firmen für ganz Spanien zu über- 
Konsumartikel. 


uslandverlag Q. m. d. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 


Pharmazeutische Artikel, Öle 


ebenfalls Interesse daran, den Einkauf 


ukte für ausländische Firmen zu vermitteln 


| Import: ACKERBAU-PRODUKTE: 

. : Weizen — Leinsaat — Gerste — R — Mais — 
| Erzeugnisse aller Art der deutschen Industrie Hanf — Heu — Stroh — Kleis — Hafer — Mehl — 
| | Kartoffeln — Erbsen — Bohnen — Zuckerrohr — Leinöl — 
| — Erdnußöl — Leinsaat- und Erdaußkuchen — Vogelsamen — 
| Sonenblumensamen — Schnupftabak — Nüsse — Baum- 
| Export 2 wolle — Eingemachte Früchte — Kaffee — Tabak — Wein- 
| VIEHZUC trauben — Wein — Tee „Mate“ — Semitin — Ricinusöl 

HT-PRODUKTE: F T-ERZEUGNISSE: 

d Seenland .die Ri SC ökeltes Rind- wë Eurer = aM in Stämmen — Schwellen 
| fleisch — Rinder- und Sc ins Bag 0 - und en von 5 — Pfähle von Quebrachoholz — Pfähle 
| Schinken — K Deeg 5 e von Nandubayholz — Pitiribyholz in Stammen — Weiden 
| ` Bn > Kim — Margarine — Tag — Cee, | JAGD-PRODUKTE: 

1 — 8 teann — Casein — Tierische Ole — Ge- Guanocofelle — Hasen-, Fischotter- und Fuchsfelle — 
| ag Blat — Guano — Salzdärme — Getrocknete Federn — Straußenfedern 
| 7 degt Hörner — Rind- und Pferdehaare — 


| Gl A 


— 


Lamnfelle 
sakene Pferde-, Kälber- und 


ADRESSE. 


GRACIADA zm R. MUNG 


NB.: — 


Klauen — Wolle — 


Er Ers Häute — Ziegen- und 


Gegerbte Häute — Ge- 
e Rinderhäute — Trockene 
Side, Kälber- und Rinderhäute — Stiere — Kühe — 


und 
t — Pferde — Stuten — Fohlen aller Rassen 


MONTEVIDEO 
Uruguay, S. A 


Auf Wunsch | Muster zur Verfügung 
Orrespondenzaustausch erwünscht in allen Hande 
welche mit obiger Firma in Verbindun 


g zu treten wünschen, werden ersucht, ihre Bankreferenzen an die Bancp Aleman 
Trasatläntico in Montevideo einzusenden. 


VERSCHIEDENES: 


Ammoniak — Glycerin — 


Seifo — Lak — Baumwoll- 


Künstlicher Dünger — 
und 'Wollstoffe — Stoff- 
Ledorreste — Eier — Nudeln — Lebensmittel 


(Kolonialwaren) — Pate de fois gras — Honig etc. 


Z DEL CAMPO 
GESCHAFTSAGENT 


Export / Import / Ropräsentationen/ Konsignationen / Kommissionen 


TELEGRAMM-ADRESSE 
“RAMUCA” Montevideo 


7 ee 
ABC 5th Edition / Westem Union / Lie- 
bere Code / Bentley's Code / Privat-Code 


Auf Wunsch Bankreferenzen 


Issprachen und Esperanto 


1720 


Vertreter von 
Likörextrakten 


MEXIKO =. 


Offerten an Genis & Co., Mainz, 


missionsweisen Verkauf von Dach- 
und Traufrinnen, sowie allen anderen | zz 
einschlägigen Baumaterialien. Große]: 
Aufträge zur Hand. Erstklassige Refe- 2 
renzen. Angebote umgehend erbeten. lz 
W. Heinke, 186, Wilmslow Road, ]:: 
Fallowfield, Manchester. 2 — 


Fran Suche Agentur für kom- 


Wir machen laufend Angebote in folgenden 


kt e Il @panien. Geschäftshaus in Va- 

a ag as ar pi X ro u en e 72 lencia, mit langjähriger Kennt- 
85 nis der Kundsc aft und fan 

25 5 ESCH Vertret 

= | Anilinen, Seidenpapier, . 

Produkten und Basar-Artikeln im | 

Graphit / Korund / Wachs allgemeinen, kauft auch für eigene 


talien. Vertretungsfirma, gegr. 1880, ] = 
m. erstkl. Refer., sucht Vertretungen | :: 
f. Rom u. Prov. i. folgenden Artikeln:] 
Bijouterien, Perlen, Knöpfen, Solinger 
Stahlw., Näh- u. Stecknadeln, Emaille 
Alumin.- Lederartikeln u. Strumpfw. Die]: 


s e 55 . . Rechnung. Jaime Forné 
gen. Firma besaß vor dem Kriege versch. 2 ıocame h | un d Fe cu | e 2 
bedeut. Vertretungen deutscher Firmen. | +: Man $ 25 Gracia 42 Zaragoza 23 Valencia. 
Korresp. franz. Angeb. u. K. A. 691 an]: Tavolo-Fecule / Bananenmehl 77 


Auslandverl. G. m. b. H., Berlin SW 19 


Tücht. Kaufmann a. d. Exportbranche|| : 


d ` S E anien. Für Spani 
: 5 Reis (ungeschält), Reis mehl x er a one 
ISB Ledethandlung |: 2 
e EE ö Se ) . „| Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 
ederin ikaer. EDS EUN Kader: 5 Rhum de la Reunion 60° = ee Ser 319, Ausland 
EEE EEE TEE EEE EEE N E „: | Krausenstraße 38-39. e 
panien. Firma i. Madrid wünscht 2 2 
erstkl. Häuser i. folgenden Artikeln 2 1 ~ 1 
g nd farbige |: :|@»panien, Bedett. Import., 1 
Häute, Uhren, Basarartikel, Büroartikel, iz Se 8 u. Apenturhaus in £ 
Messer-, Kurz- Bijouteriewaren, Küchen- i R Spanien, si r 
zu richten an Eugenio Sanchez, Calle]: Grundstoffe für die Industrie, Farb, Ti 
de Alcantara, 9 y 11, Madrid. Refe- i Me "= | Anilin, chem.-ph 
renz: R. G. Dun & Co., Berlin. 5 Schweizergasse 8 ZURICH I Schweizergasse 8 ¿“f usw. en MM 
CG | Eisenwar. Schmucksach., Alum. chen. 
„„PC erat ‚Glaswar.. Pinseln, Messerwat. u | } 
33 Jahre alt, kautionsfähig, welcher 1 abrikanten 1150 Fam prieure bitten wir vorzumerken, daß Fern. export. dasselbe alle A 
Engl., Portug.. Franz. u. Deutsch be CEYLON wir die größten Engroskäufer tür folgende Artikel sind. Er- Prod. wie: Öl, Früchte, „alle Ar span | 


sucht Vertretungen u. kommissions-] :*: R ap h 1a / Z ımmetrın d E für Schlosserbohrer, Schnee, 
händler, Wien VIII, Florianigasse 43. |: l e 27 
s 2 & 2. — franco Marseille und Le Havre verlag G. m. b. H., Berlin SW Swim 
zu vertreten: lackierte und farbige 222 
Sser-, ) dh e 2 Jahre 1884 etabliert, wün q 
geschirre und Papierwaren. Ka aloge |: Spanien deutsche erstkl. Fabr dE | 
und Preislisten in spanischer Sprache 2 chem. Prod. f. die Industrie u. im j! 
. | Vertret. erstkl. Fabr. in Essenz. Bi 
Arten f. d. spanisch. Markt ge 
herrscht, läng. Zeit i. Paris tätig war. ff bitten Mustersendung, wenn möglich mit Preislisten, Rabatten und Bedingungen. | Schilfgräs., Reis usw. Off. unt. K. A. Nn 


sucht Verbind. m. erstkl. Firmen, wel Lampen oller Art, Emaillewaren, Aluminiummaren, Porzellan- Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 

che ihn jetzt od. spät. Ihre Geschäfte maren, Glasmaren, Mefjerfithmiedemaren, Fiafthen, elehfro- 

i. Paris bezw. Frankr. vertreten lassen plaftierfe Waren, Silbermaren, Dowble-Schmucjaden, ge- HE — | 

würden. Angebote erbitten Kruse & rahmte Bilder und Rahmen, and- una Tifihfchmuch, Eisen- und Aa A ATIE ISES N 
Bleichwehl, Hamburg 11. Mejfing-Bettfiellen, Hänaematfen und Feldbetien, Holzmöbel, 


Baummollmaren, Seid:nmwaren, Modemaren, JDollmaren, 
Sclafrödhe und Schals, Hefe und Schuhe, Haushalfarfihel, 
Eisenwaren, Zement, Drahfnägel, galvanifierte Platten, Spiel- 


= 
D 
1 
m 
Al 


Geor l N Siemers Ham burg zeug, Puppen und Spiele, PMWerhzeuge aller Art, Grammophone, 
, Schreibmafthinen und verfhiedene andere Artihel. Für meine Schwester aus guter uw. $ 
Streitshof, Königstr. 14/16 Korrespondenz in Eng Aisch erbeten. - Angebote wolle man unter K. A. 689 wohlhabender Familie, deren Gatte $ 


an den Auslandverlag, G. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 38 9, richten. im Kriege gefallen, suche ich mE 
neues Glück an der Seite eines sehr } 
gebildeten Herren von gutem Rate? 
Charakter, nicht unter 30 Jahren in 
sicherer u. angesehener Position;dem } 
es an wirkl. glückl. Heim gelegen ist } 
Meine Schwester ist Ende der Met, 
gr., sehr hübsche jugendl. Erschein., $ 
tüchtig im Haushalt, lebensfreudig $ 
musikalisch u. herzensgut, gesund $ 
u. ohne Anhang. Sie war mit Aus- 
landdeutschem verheiratet u. würde 
evtl. gern ins Ausland zurückgehen. 
Südamerika bevorz. Witwer m. Kind 
angen. Angeb. unt. K. A. 617 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ror rm TITTEN 


T.- A.: Exportsiemers 


\ A.B.C. Code 5. Ausg. 


on Aia Alpacca-Imitaſion 


nach allen Ländern geg. billigsteBerechn. 


— Eßlöffel M. 65.— pro Dis, 


Laufend ab Lager 
Von echtem Al- Eßgabeln M. 65.— pro Dtz. | abzugeb. Versand 


Alleinstehende Dame sucht gun Larssen | Teelöffel M. 52.— pro Diz. | nur segen Nach- 


Tafelmesser M. 80.— pro Dtz. 


oder Anschluß: auswandernde 
Familie, Reiseziel ist liche 


Offerten unter K. A. 479 an Aus— ce — z 
landverlag 115 5 b. H., SESCH 19 Stöcklein . Cie. > Hagen ın W estfalen 


werkzeug-,Maschinen-undMetallwarenfabrik 


ES S ATI. A.A AYTAlAYAVAyA ANA A AV ATA A AT AZ A VAT A 


Geschäftsstelle für Industriebedarf 
D E S N) A U Fernsprecher: 488 


Wenn Sie Ihre sämtlichen Rohmaterialien, Halbfertig- und Fertig- 
erzeugnisse vorteilhafter einkaufen, sowie Ihre Unkosten herab- 
setzen wollen, dann stellen Sie unsere Organisation in Ihre Dienste! 


verlangen Sie noch heute unsere Druckschrift 12 
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Glas jeder Art. 


Das größte Glasunternehmen. 
Eingeführf in allen Erdfeilen. 


Massenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit 


Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm -Adresse: Glas- 
heckert Hall 


esaale A. B. C. Telegraphic Code fifth Edition, Livers Code. 


q ORY 
AS 


Sachsische 
Hwarenfabrik 


Aktiengesellschaft 


Aue í Sa, 


39. JAHRGANG 


das Blatt der Deutichen im Auslande 


— Arer 38-39 


BERLIN»S-We41 
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er 
€ 


n 


fchinen-Anla 


Ma 


— 
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rage 


unter Kreuzband innerhalb Deutschlands, des Frei. 


/ 39, oder durch die 
Gesellschaften im In- und Auslande. / Po 


Heine Co. A.-G. 


Leipzig u. Gröba a. d. E. 


Großfabrikation 


ätherischer Öle, chemi- 
scher Produkte für Seifen- 
und Parfümeriefabrikation. 
Spezialgebiet: Natürliche 
und künstliche Riechstoffe. 
Reine Blütenextrakte 


HEIKO-BLÜTENÖLE 


hrlich 19,75 M., jährlich 79 M., nach den 
, jeden zweiten Donnerstag. / Anzeigenannahme 
Ala, Vereinigte Anzeigengesellschaften m. b. H. in 


stscheck-Konto: Berlin 57 560 


Das Echo Nr. 
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n Fol Wues, Köln 
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Drahtseilbahnen 
Krane 
Selbsigreifer 
Stetige Förderer 
V Elektrohängebahnen 
ER , ` Wagenkipper 


M wua 


ae e E nn 
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Spezialkataloge stehen auf Wunsch zur Verfügung 


Transportanlagen für alle Zwecke bis zuden größten Leistungen 


STEE 
HIT IT 


SI 


D 


Haushalt. Maschine 
Haus HER Gera 
Gross küchen- MEER chine 
Fleischerei-Mzassc hine 
Kopierpressen- Ko piermaschine 
Armal Uren für Da mpr, G85 u 4 8 S56] 
Gewindeschneidmas 


AA | CG “an EN el D F Alt > p 
a ‚von. der BEL hmer A | 
Rems sche d D pri 


— 
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Öanatol 
Präparate 


ind @doferzeugniffe der Rosmefik 
in höchfter Vollendung 


are Fabrikate enthalten unter Garantie 
Reinen Alkohol 
4 * (PD 
nd frei von Methyl oder Propyl ete. 


wie vor bringen wir unſere Spezialitäten zur 
our. Mund, Jahn- und Hautpflege, 
Toiletften-Waffer Edel-Pudeor 


Crome zur Gchönheifspfloge 
arfüme höchfter Ronzenfrafion 
fordern Sie bitte unsere Preislistel 


Ganatol-WorkRe A. G. 


Frankfurt am Main 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


In anerkannt bester Ausführung 
Loft, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 

prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INAABER RICHARD REICHERT N 
DRESDEN A. 1, FLORASTRASSE 6 | 
Prämliert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr-Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


Heizwirkung 
Geringster 


Größte 


ERNEMANN 
CAMERAS 


gelten als unübertrefflich. Unser stetes Be- 

mühen, auch die bewährtesten Modelle weiter 

zu verbessern und zu vervollkommnen, recht- 

fertigt dieses Vertrauen und macht jeden 

Käufer zum überzeugten Freund unseres Er- 

zeugnisses. Bezugdurchalle Photohandlungen. 
Preisliste kostenfrei. 


ERNEMANN-LWIERKE A-G. DRESDEN 112 


Photo-Kino-Werke / Optische Anstalt 


N. Spiriſus- Verbrauch. 
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EHRICH & GRAETZ = BERLIN SO3s 
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Ne. 1957 


1724 Das Echo 
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| ..SCHULER 


Spezialmaschinen 
und Werkzeuge 
für die gesamte Blech- 


sn | 


Gegründet 1839 Göppingen (Württb) personal, 500 


An. Mn, he, MR Ad Aly, ll, Kb, gp, AfA, HIN bn, Auf. d Ad, fin, M, Ai. 
CE 


eE 


55 Jahre Schälindustrie! 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in 


Ausführung größter Anlagen auf Kontinent u. Ubersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälfabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, -mehl, 
Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 
nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 
Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 
Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 


rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


HERE 


| 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM -ADRESSE: MARTIN, Anl A. B. C. CODE 4 UND 5 EDIT. 
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für alle Anfriebsarten: Band Kraft- e] 


1 Bohrmaschinen fisch bis zu den größten Leistungen Eiserne Hobel? 
| Bohrfutter, Drehbankfutter 


| elerung nur an Orössisfen und Exporteure. 


HINDI 


d Jungheinrich s. Ce 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr- Kaufleute 


Einkaufstelle 


„Ergomotoren“ 


(Motoren) 


Motorloko- 
mobilen 


für Überseehäuser / Langjährige („Ergomobilen«) i 
und ne Erfahrung ENEE — 068806 8u 86866686860 
Verbindung mit der Großindustrie x JI skes re: 


Die beiden be- 
liebten Marken 


Einfuhr 


aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 


| Ergomotor 
kurzfristig lieferbar 


THEODOR KAULEN, BERLINC2 


Fär Kabel: ee Gë -Hamburg 
a E 


. 


Korrespondenz In Deutsch, 
Englisch. Französisch, 
Spanisch, Portugiesisch: 


Ortmann & Herbst, Hamburg 33 


Kellereimaschinenfabrik 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Optima Optima Optima Victoria 


eg Orterbst. 
Code 5. Edition. 


Spezialität; 5 ; 
K aschen- 
en reinigungsmaschinen 
Kronenkorkmaschinen Füllmaschinen 
usw. Etikettiermaschinen 
usw, 


Alles für Hand- und Kraft- 
von den kleinsten 
bis zu den größten 
istungen. 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den Kleinsten 
bis zu den größten 

Leistungen. 


* 


1 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronen ko, k maschine f. Handkorkmasch. 
Fuß betrieb mit automat. Püll. und Ver- Kraſtbetried m. automat. m. automatischer 


Korkzuführung schilußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 
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f We. E nen patische Flechfaufomaten 

4 Da fürs Prungfedern zur vollständig felbsffafigen 
alzen-Fabrikalion Hepffellung von viepeckiqen 
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sowie Maschinen für 
Matratzen, 
Stacheldraht, 


usw. liefert 


Deiters, 


Baumaschinen je- 

der Art, Beton- 

mischmaschinen f 
Motor- 


Maschinenfabrik 
ESSLINGEN dm 


— ii men zur 
Zementwarenfabrikation. Katalog D. O. frei 
Hermann Ulrich, Maschinenfabr., 

ESSLINGEN a. N.40 
Exportvertreter gesucht! 
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Export nach allen Ländern 


a7 
`i 


Omnibusse , Lastkraftwagen 


für Stadt- und Überlandverkehr für alle Zwecke 


Kafaloge, Preise und Schrift- 
wechsel in allen Sprachen 


vogtländische Maschinenfabrik A.- G. | 


Plauen im Vogtland Personal 6200 


Das Echo 


Haag mann 


1727 


d Anm! 1920 


Kraff-Lastwagen,! % 
‚Ömnibusse,-Pflüge Bo 


DAIMLER: MOTOREN- GE N ö BERLIN MIARIENFELDE > 
=< —ͤ • Aug. : — — l 


onlangesellschait Saar in. b. H. + Creield am Rhein 


WALZEISEN-GROSSHANDLUNG 


Moderne Brauerei- und Mälzerei-Anlagen 


Malzdarren 
Keimtrommeln 


Transportschnecken 
Gersteweichen - Ele- 


vatoren usw. liefert 


F. ERGANG » MAGDEBURG 


Echo 


i 


Nr. 1957 


Edmund — & Co 


€19 


Jerusalemerjtr 2 
— Tr 


Pa 55 
AUSSCHL UGN 


CARL SCHWEMANN 
BOHRMASCHINEN-FABRIK 
ERKRATHR RHEINL. 


Mx wp Ul 


Zur Messe in leipzig: :Meßhandelsstätte Globus, 


= Roßstraße 1-3, Zimmer 250, Il. Stockwerk. 


jette Speicheran; 
yo für Brauereien und Mälzereje,, eh 


Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
Koks: und Kohlenbrecher 
Löffelbagger 
Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Massengüter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) : 


Pneumatische 


Transportanlagen 


FÜR ALLE SCHÜTTGÜTER 


baut als langjährige Spezialität 


(. Seeger Maschinenfabrik Kannstatt 


Lieferant der bedeutendsten Werke des In- und Auslandes 
Tüchtige Vertreter in allen Ländern gesucht 


UNSERE. FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 


Milchseparaioren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


Qualifäismaschinen 


erstklassiger stabiler Bau- | 
art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


für den EXport 


geeignet 


D dominicus s Sochne Zo 
Berlin SW 68 


Ritgersfrasse?i1 


Remscheid Vierinohausen 
Sägen- io 5555 
gegr. 182 


Seen aller Art für Holz und Mesa 


— — E SS — 


13 Tanelausssiaht Baratte l 


Neuenkirchener Eisengießerei u. Maschinenfabrik 


KEMPERaLONSBERG 


Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück 
in Westfalen 


2 


NMEHHURNEMMAMMNMSHNAMMAHNZHHHNNHMHUDE 


Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcen etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits gellefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 


NT 


Sämtliche Werkzeuge 


für die Holzindustrie 
Bitte genau auf unsere Firma und Marke zu achten! 


BRENNER RAR 


SITTI 


Das Echo 


e eee CHEMNITZ (ZWEICGWERK MOSSDORFR MEHNERT 


AICHIN EN 


K £ 
OROANDE RKE, A 8.C. CODE AER KORRESP I DEUTSCH, IBAN, ENGLUFRÄNZÖL 
hen Messe: „Ausstellungsgelände Betonhalle“, Seitenhalle B Il, Stand 25. 


i . ——7k—2— 


Automat. Mauersfeinschnellschlag- 
pressen „Wesffalia“, Kniehebel- 
pressen für Flur- u. Trottoirplatten, 
Mischmaschinen, Rohrformen so- 
wie sämtl. Maschinen u. Formen für 
die Zementwaren-, Beton- 
u. Kunststeinindustrie 
liefert alseinzigste 
Spezialität 


Katzer Q Kramer 


f ostenanschläge kostenlos. Spezieimaschinenlabrik Prospekte als: u.franko. 
y Kataloge in 4 Sprachen. B 1 ele fe l d 15. Kataloge in 4 Sprachen. 


=- 


E SPEZIALFABRIK FÜR 
` „Perle“ 


Milchseparatoren genden 


genau in 
Original-Ausführungen 


benen Handablagen 


I. SALZ! . KOHLE! - ÖL! . ERZE! 


Um die Arf des Bodens, die Höhe 
des Grundwassers festzustellen und 
für Schürfbohrungen benutze man 


Mayer's Handtiefhohr- Apparate 


Durch zweckmäßige Anwendung 
unserer Maschinen kann jedermann 
inNeuländerneinVermögen erwerben 


Telegr.-Adr.: Tiefbauwerk Nürnberg. Codes ABC u. Carlowitz 
Abgekürzte Briefadresse: Tiefbohrmayer, Nürnberg-Doos. 


Tefbohrmaschinen- und-Werkzeuge -Fabrik Nürnberg 8 
& e Heinrich Mayer & Co. / Nürnberg-Doos 


2) Nr ier Geige Mayer's fahr- Lieferanten des Reichskolonialamts. Bis 500 m für hartes Gebirge Mayer's fahr- 
m bis 800mm Durchm. Man verlan ge Katalog Nr. 11. barer Bohrkran Noris für jeden Durchmesser. 
UI 
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Das Ech Nr, 105 


Wunnt — 
| | Die 
6 kg Eis = besten Resul- 
WE eer tate bei der Verarbeitung 
stündlich liefert die von Ölsaaten und Öl- 
Kleineismaschine 


| früchten erzielt man m. unseren 


Preß-, Extraktions- u. 
TYPE I Raffinations- Anlagen. | 
für Kleingewerbe 


55 die Weiterverarbeitung der 
le auf Margarine, Pflanzen- 
eee së butter und Kunstspeisefeit emp- 
Man verlange Prospekt! fehlen wir unsere bekannten 


> „ASTRA“ 


Nargarine- Maschinen. 
Deutsche 


Zahlreiche Referenzen auf 
Prometheus⸗Hohlrost⸗ Werkes g. 


der ganzen Welt. Kosten- 
anschläge, Projektzeichnungen 
HANNOVER -HERRENHAUSEN 
Telegramme: Prometheus, Hannover 


NI 


IN) 


usw. werden unentgeltlich erteilt. 


Ringe & Kuhlmann $: | 
HAM B u R G P. 


ST 


ce 


STITT 


— 
Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 210g Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


er schinen 


Alno bis 30000 Stück stündlich 


mif EE Dee ee Betriebsſicherheit 
EE N -und find die hervotragen⸗ 
Ara eek der W h. Alu⸗ den Kennzeichen von 
achs munoͤſtück. 
Weit über 1900 Maſchinen find | Flugmotoren 
in allen ſtaatlichen ien uno Ä | 
in SE obriEen in Ör- Bootsmotoren 
rau A 
EENEG, Wagenmotoren 


der 


Bayerischen Motoren-Werke 
A.G.Miündhen 46 


Bureau: Berlin, 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 
Baden: A Een Ettlingen (Baden) 


feinem anderen . — bisher 
erreicht. 


freißmafchinen, nette ne: 
maſchinen für &igaretten MN 


Wl DN 


e u. 8 S ene Ee A 1 
en: Hanns Hahn, Le atharinenſtraße 22 
D obt eich and. Tschechoſlo walei: Dipl.» Ing. 3. S. Hoſios, Bien, 


euiſchöͤfterr 
Spitiefauerlände 1 
Ungarn u. Jug deer EE m. b. H., Wien, Kolowrallng 14 
Italien: M. Grifoni & Co., Milano, Caſella Poſtale 318 
Schweden: 55 o aft, Stockholm, Bibliotheisgatan 6—8 


E 
D 
H 
S 
Ver. 3 rd. A mera: Jobn M. Larien, Rew bort 31 Madſſon Ave. E 


—.......—...v7v ag 


D D — 
SC e ët a 5 
za 28 Ke y BT EE DN EA 
ES * Sé) 


— . EENS 


fbaum’s Werke 
fü-Westfalika 10 


Fabrik für 


Spezialität: J 
Kunststeine mit weichen a 
Furchen (Nie zu schärten) J /// A 
2 W Paddyausleser Patent Naumann 
CC Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
= a ee Wir bauen als I4jährige Spezialität 
3300 Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Cröße 


Kleinmöhlen » (Kombinierte Münlen) =» Großmübhlen 


MAKOMA-KNETMASCHINEN 


ge UHT OTT 0 entretien wt 


5 sind Sofort | 8 
Jiefer | 


Telegr.-Adr.: 
Enkabilbrook, Hamburg 
LEE N Tenma 
Aëtaidep1g/ 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


„bauen als 
alleinige Spezialität 


OÖNarienhüfte & 
Sp Ses 
Aofzenau 


Schlesien) 


Postfach A 


Holzbearbeitungs» 
Maschinen 


Kilian-Maschinen 
8 | Tableiten-Komprimier-Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 

dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 

Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 

Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 

fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 

pham. Tabletten. Pfefferminztabletten, Kakaowürfeln, 
uppenwäürfeln,Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 

-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 

usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 

und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 

(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- 
wurstmaterial.Ultramarin, Farben, Ruß, Seifen- undWasch- 

ulver, Soda, Borax. Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 

Automatische xcelsiormühlen, Kugelmühlen. Trommeimühlen). Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 

„ Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Deppelpresser 1" Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


"sei Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


Nestor 


leb zur rationellen 
ntiger Mauersteine 


Rohre, Betonpfosten 

or, Schleif- und 

A € Zerkleinerun 
L 0 M. - Zementfarben 


Besuch erbeten / Katalog Nr. 70 frei 
MASCHINEN- FABRIK 


SPARY 


Markranstädt b. Leipzig 


1732 Das Echo 


Nr. 1957 


GEBR. BÖHRINGER 


GEGRÜNDET 1845 GÖPPINGEN (Württ.) 1400 Angestellte und Arbeiter 
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Schnellhobelmaschine mit 1000 mm Hobelbreite 


 DREHBÄNKE REVOLVERBÄNKE 
HOBELMASCHINEN REVOLVERAUTOMATEN 


Versäumen Sie nicht, unsere Maschinen auf der Technischen Messe Leipzig, 
Ausstellungsgelände, Seitenhalle B 241, 15.- 21. August 1920, zu besichtigen 


EISENMATTHES 


Maschinen- und Armafurenfabrik === 
Eisengießerei, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 


MAGDEBURG 


Werk I: Eisenmatthes, Magdeburg-Sudenburg (AmBahnhof) 
e 1838 und 1860 Fernsprecher 1838 und 1860 
Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 
und Schmiedestücke aller Art, roh und bearbeitet. Transmissionsteile für leichte und mittlere Betriebe, 
Ringschmierlager, Wellen, Kupplungen, Konsole. Riemenscheiben aus Gußeisen, Schmiedeeisen und Holz. 
tellringe und Stahlkeile mit und ohne Nase. 


Werk II: Gebr. Böhmer Ac1t.-Ges., Magdeburg-Neustadt 


Fernsprecher 123 Maschinenfabrik, Eisengießerei Fernsprecher 123 
Grauguß, hand- und maschinengeformt. Spezial-Massenfabrikation gußeiserner Riemenscheiben, roh und 
bearbeitet. Bau von Drehscheiben und Achswechselwinden. Massenfabrikation von Kreissägelagern, Motor- 
tiemenscheiben, Spannschienen für Elektromotoren, gußeisernen Flanschenröhren und Formstücken. 


Werk III: Bergisches Preß- und Hammerwerk, G. 1m. b. H. 
Fernsprecher 62 Bergisch- Gladbach bei Köln a. Rh. Fernsprecher 62 


Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 
und Schmiedestücke, roh und bearbeitet, Waggon- und Automobilbeschlagteile. 


Filialen: = .... 
` | Frankfurt. ri, Hamburg, 
Berlin, Beuhen (O.-S.), Hannover, Leipzig, 
Bremen, Breslau, Lissa (Polen) 
Essen f Nürnberg ' 


FLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


ZERBSTERSTE, 


Ñ 


y ` HI 

Derr, N z 
We EE RE, 
cc: 


5 5 
Ce dr Oh 5 
Kë d Eë 
el Ce 0% LEN Ah 
„ e ef 7. 

E SECHSSCEH IG 

_ d 2 Lee PT 
5, 2 5 7 2 

ö E 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 
DRAHTGLAS 
BOHGLAS 
ORNAMENTGLAS 


KATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 

RIPPENGLAS 

MATTGLAS 
KITT cen PAPPE 


'AUTOMOBILFAB 


FKOMENI 
ELBING 


DDT 


| käuf in D Í al d empfiehlt sich ausländischen Firmen unter den günstigsten Bedingungen 
er cu § an Fr. H. Zimmermann, Heinridhsort b. Glauchau i. Sachsen 


„IRUS“ 
hrot- und Backmehl-Mühlen 


eignen sich zur Vermahlung aller trockenen 
Produkteaufjedengewünschten Feinheitsgrad. 


rot- und Backmehl in einem Durchgang 
| Erstklassige Präzisionskugellager - Geringer 
Kraftbedarf . Hohe Leistung Höchste 
Ausbeute - Unbegrenzte Lebensdauer der 
Mahlsteine - Für Hand-, Göpel- und 
Kraftbetrieb geeignet - Erstklassige 
Referenzen - Export nach allen Weltteilen. 


DEAHTANSCHRIFT: FLACBHGLAS. FERNRUF: 12641-12643 


ZUR MESSE: MESSHAUS BAUMENSE, 


TH.HARTMANN&SCHULTZE 
MARKT 68 AUFGANG C, STAND 12% 
| 


411 angenehm, Ihnen mitteilen zu können, daß die mir gelieferte ., IR US“ Schrot- und Mahlmühle, 
ieder Hins; gestellten Anforderungen vollständig entspricht, indem mein Auftraggeber mit der Funktion der Maschine 


zufriedengestellt ist. Es gereicht mi b d V ügen, Ihnen solch angenehme Mitteilung 
zu können und zeichne hochachtungsvoll C. eg R. ee Madrid, den 17 März 1914. 


pteressenten stehen Prospekte und ausführliche 
ngebote in allen Sprachen gratis zur Verfügung 


IRUS-WERKE 
E DUSSLINGEN 100 


ZUNG & SÖHNE . DUSSLINGEN (WÜRTT.) - 
Gegründet 1865 | 


Erste und größte Spezialfabrik für Steinschrotmühlen 


„u 


Das Echo 
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Großbauchliitz i. Sachsen 


Fabrikation / Export 


DT TEE S 


Zur Messe in Leipzig: 

Allgemeine Mustermesse: 

Große Halle, Gohliser Str., 
l Stand Nr. 62/63 


Werkzeuge 
Stahlwaren 
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SINN NUNMAL 


r DAVID DOMINICUS 
SS DAVID DOMINICUS & CO 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken 
REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 


Veriasser der Werke: 


te Sägen, Messer, Werkzeuge Illustriertes 
Werkzeuge” — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sigen 


„Der erfahrene Sägen- und Werkzeutgfachmann“ und zahlreiche a. m. 


mg 


3) 


Theorie und Praxis 


müssen Hand in Hand gehen 


„Allg. Anforderungen an Eingetragene Sohutzmarken 


Le 
Handbuch über Sägen un 


u. Stahlwaren“ 

Ze 

SR Ar. und Werkzeuge“ — 
` DN 


Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 


Langjährige Spezialitäten: 


Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art 


insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 

Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 

zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 

Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 


Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 
Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus Konkurrent fähig mit denselben. 


Preislisten, Prospekte usw.in allen Haupthandelssprachen 


auf gefällige anregen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angis von Referenzen, 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 


Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
AB C, Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
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ander die Parlamente der beteiligten Länder be- 

schäftigt, denen die leitenden Staatsmänner 
Rechenschaft über die geleistete Arbeit zu geben hatten. 
Zunächst sprach am 20. Juli der französische Minister- 
präsident Millerand vor der Kammer und legte dar, wıe 
die französische Regierung die Interessen Frankreichs 
in Spa verteidigt habe. Die Verhandlungen ‘mit den 
deutschen Vertretern hätten in erster Linie den Zweck 
gehabt, die Ausführung des Friedensvertrages von Ver- 
sailles sicherzustellen. Auf Grund dieser Darlegungen 
sprach die französische Kammer dem Ministerium Mille- 
rand mit 420 gegen 152 Stimmen zwar ihr Vertrauen aus, 
allein im Finanzausschuß erhob sich gegen die Vorlage 
. der vereinbarten Vorschußzahlungen an Deutschland so 
überraschend heftiger Widerstand, daß er die Stellung 
des Kabinetts zu erschüuttern drohte. 
schließlich die Kammer auch diese Vorlage gut. 


Der britische Ministerpräsident Lloyd George er- 
klärte am 24. Juli vor dem englischen Parlament, die 
Alliierten hätten in den Verhandlungen von Spa, wo 
sehr wichtige Entscheidungen getroffen worden seien, 
den Eindruck gewonnen, daß der deutsche Reichskanzler 
und der Außenminister Simons sehr ehrenwerte Persön- 
lichkeiten seien, die ihr Bestes tun würden, um die unter- 
schriebenen Verpflichtungen zu erfullen. 


Vor dem römischen Ministerrat erstattete Graf Sforza 
Bericht über Spa und hob Italiens Verdienste um die 
Besserung der Lage Deutschlands, namentlich durch Be- 
einflussung Lloyd Georges und der französischen Dele- 
gierten, hervor. ‚Seine Bemühungen seien darauf ge- 
richtet gewesen, die ernste Gefahr neuer Konflikte zu 
verhüten und Europa auf einen fruchtbareren Weg zu 
fuhren. 


D Ergebnis der Konferenz von Spa hat nachein- 


Der deutschen Reichsregierung erwuchs am 26. Juli. 


die harte Pflicht, ihre Unterschrift unter das Diktat der 
Entente vor dem Reichstage zu rechtfertigen. Der par- 
lamentarischen Aussprache ging eine Besprechung des 
. wichtigsten. wirtschaftlichen Konferenzproblems, der 
Frage des Kohlenabkommens, im Reichswirtschaftsrat 
voraus. Sowohl die Vertreter der Arbeitgeber wie der 
Arbeitnehmer waren sich in der durchaus sachlich ge- 
führten Verhandlung einig darüber, daß das Abkommen 
von Spa eine in ihren Folgen unabsehbare Belastung 
des deutschen Wirtschaftslebens darstelle. Ob die prak- 
tischen Vorschläge des Reichswirtschaftsrates zur Hebung 
der Kohlenerzeugung wirksam genug Sein werden, einen 
Niederbruch der deuischen Wirtschaft zu verhüten, laßt 
sich vorläufig nicht beurteilen. 


Die Besprechung ım Reichstag eröffnete nach einem 
kurzen Einführungsworfe des Kanzlers Fehrenbach der 
neue Minister des Auswärtigen Dr. Simons mit einer 
Darlegung der politischen Lage Deutschlands, die auf 
das gespannt zuhorende Haus tiefen Eindruck machte. 
Vermochten sich auch nicht alle Parteien mit der von 
Dr. Simons befolgten Politik einverstanden zu erklären, 
so gewannen sie doch alle die Gewißheit, daß hinter den 


ernsten, phrasenlosen Worten des Ministers eine Per-. 


sönlichkeit von hoher Lauterkeit der Gesinnung, stren- 
gem Rechtsgefuhl und bestimmier politischer Willens- 
meinung stehe. Die dreitägige Aussprache, an der sich 
alle Parteien beteiligten, schloß mit Annahme eines An- 
trages der Mehrheitsparteien, der die Gründe der Re- 
gierung für ihr Verhalten in Spa billigte. Ihm stimmten 
auch die Mehrheitssozialisten zu, während die Unab- 
hängigen und Deutschnationalen sich der Stimmen ent- 
hielten. Ein Mißtrauensvotum der deutschnationalen 
Partei, deren Wortführer am schärfsfen an der Politik 
von Spa Kritik geübt hatten, wurde abgelehnt. Die Ge- 
fahr einer Kabinettkrise, die einen Augenblick durch die 
Angriffe gegen Simons nahegerückt schien, wurde so 
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Wochenschau vom 19. Juli bis 1. August. 


Gleichwohl hieß 


beschworen, und die Regierung vermag ihre Vorberei- 
tung zu der Genfer Konferenz, wo die Regelung der 
Entschädigungsansprüche der Entente gegenüber Deutsch- 
land erfolgen soll, zu treffen. So außerordentlich ernst 
und schwierig dies Problem auch sowohl fur Deutsch, 
land wie für seine harten Gläubiger ist, so wird es für 
den Augenblick doch durch eine noch viel ernstłere 
Frage in den Hintergrund gedrängt. 


Der Angriff Sowjelrußlands gegen Polen hat in den 
letzten Tagen gewaltig an Boden gewonnen und bedroht 
die polnische Republik, der die Unterstüßung der 
Alliierten bisher noch wenig Hilfe bringen konnte, mil. 
dem Zusammenbruch. In London sowohl wie in Paris 
beurteilt man Polens Lage mit großem Pessimismus, 
allein weder England noch Frankreich zeigen große Nei- 
gung zu militärischem Beistand und beschränken ihre 
Hilfeleistungen auf Ausrüstung und organisatorische 
Ratschläge. Die drohende Gefahr einer russischen Über- 
flutung hat zwar in Polen alle nationalen Widerstands- 
kräfte geweckt und Zehntausende von Freiwilligen unter 
die Fahnen des weißen Adlers geführt; allein dem ge- 
schickt und mit erstaunlicher Stoßkraft ausgeführten 
Ansturm der wohlausgerustelen Sowjeffruppen ver- 
mochte das polnische Heer bis je&t nicht standzuhallen 
und die polnische Regierung sah sich daher genotig!, 
die Sowjetregierung in Moskau um einen Waffenstillstand 
anzugehen. Die Moskauer Regierung scheint indessen 
zur rücksichtslosen Ausnukung ihrer großen Erfolge ent- 
schlossen und hat sich daher auch auf Friedensvermili- 
lungsversuche von britischer Seite nicht eingelassen. Sie 
will nur mit Polen allein verhandeln und hat den Ver- 
mittlern der Entente ihr Mißtrauen in sehr unverhüllte: 
Form zu erkennen gegeben, ohne sich von den eng- 
lischen und französischen Drohungen einschüchtern zı 
lassen. Die Lage in Rußland war Hauptgegenstand de: 
Besprechung, die am 27. juli in Boulogne sur me 
zwischen Lloyd George und Millerand stattfand. Di 
beiden Staatsmänner kamen überein, die von de 
Sowiefregierung gewunschie infernafionale Konferen. 
nur dann stattfinden zu lassen, wenn die Bolschewisiei 
im Gegensake zu ihrer bisherigen Haltung damit em 
verstanden seien, daß auch Polens Schicksal dabei er 
ortert werde. Die kriegerischen Vorgänge nahe al 
Deutschlands Osigrenze konnen die deutsche Regierun: 
natürlich noch weniger gleichgültig lassen, als die eny 
lische und französische. Der berechtigte deutse: 
Wunsch, Ostpreußen vor einem bolschewistischen Fin 
fall zu schüßen, hat jedoch bereits wieder das franzu 
sische Mißtrauen wachgerufen und einen gehässige 
Feldzug der Pariser Presse gegen angebliche deutsa: 
Ränke entfesselt. Die deutsche Regierung hat ihre 
Siandpunkt gegenüber dem russisch-polnischen Krieg 
in einer an den Präsidenten der Friedenskonferenz |! 
Paris gerichteten Neutralitätserklärung festgelegt un 
über Ostpreußen den Ausnahmezustand verhängt. Ken: 
zeichnend für die Stellungnahme der Arbeiterschaft ıs 
daß die Hafenarbeiter Danzigs durch Arbeitsverweig‘ 
rung die Entladung polnischen Kriegsmaterials ve. 
hindert haben. 


Die bolschewistische Regierung hat ihren Vorst 
übrigens nicht auf die Aktion gegen Polen beschrän 
— Reutermeldungen besagen, daß Sowijeltruppen un! 
Befehl des Generals Ruri in Baku eingezogen sind. En: 
land, das seine Interessen in Persien aufs schwerste g 
fährdet sieht, hat übrigens auch in nächster Nähe sdwe 
Sorgen. Nach der Erklärung des Chefsekretäts für | 
land im Unterhause ist die Lage in Irland äußerst b 
drohlich und die britische Regierung sieht sich zu scha 
sten Maßnahmen gezwungen, um den entschlossen: 
Versuch der Sinnfeiner zur Errichtung einer irischen R 
publik gewaltsam zu Falle zu bringen. 
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Spa und die RER Ostpolitik vor gege DEES 


Reden Fehrenbachs und Dr. Simons. 


der Konferenz von Spa am Montag, den 26. Juli, 

tug den Charakter eines großen Tages. Das 
Rechshaus zeigte den, bei solchen Gelegenheiten 
‚buchen, starken Besuch und die Erschienenen erlebten 
bene Enlläuschung. Sowohl der Reichskanzler Fehren- 
tadi, wie der Außenminister Dr. Simons ergriffen das 
Wort. Während sich jedoch der Reichskanzler nur in 
Luet Rede über die Begleitumstände der Konferenz in 
Spa verbreitete, berichtete Dr. Simons ausführlich über 
die Einzelheiten und Ergebnisse der Verhandlungen und 
;nupfle an diese Mitteilungen eine großangelegfe Rede 
‚ter die gesamte äußere Politik, worin er zu allen 
hwebenden Fragen Stellung nahm. Nachstehend der 
tenchi uber die Sıkung: 

Prasident Lobe eröffnet die Sikung mit einer An- 
sache, in der er ausführte, daß das stolze Abstim- 
zungsergebnis in Ost- und Wesipreußen einen in die 
Zukunft weisenden Lichtschein für unser Land bedeutet. 
Lebhafler Beifall) Zuversichtlich blicken wir auch der 
Xıshmmung in Oberschlesien entgegen. (Erneuter leb- 
-ater Beifall) Der Präsident dankt allen, die Stra- 
nuen langer Land- und Seereisen auf sich genommen 
ven, um für ihre Heimat Zeugnis abzulegen. (Leb- 
ter, anhaltender Beifall.) Vom Landesrat von Tirol 


D: erste Sikung des deuischen Reichstags nach 


ıst ein Glückwunsch zu dem Abstimmungsergebnis ein- 
gegangen. (Lebhafter Beifall.) 

Danach erfolgt die geschäftsordnungsmäßig not- 
wendige nochmalige Wahl des Präsidiums ohne Ver- 
änderung in der Besekung. 


Die Rede des Reichskanzlers. 


Reichskanzler Fehrenbach: über die Einzel- 
heiten der Verhandlungen in Spa wird der Außen- 
minister Dr. Simons berichten, den ich für seine vor- 
zügliche Arbeit in Spa den herzlichsten Dank des 
Kabinetts ausspreche (Beifall. Wir sind nur mit einem 
geringen Maß von Erwartungen nach Spa gegangen 
und wurden sehr bald darüber belehrt, daß die Ver- 
handlungen nicht eine Verhandlung zwischen gleichen 
und gleichem war, sondern meistenteils auf.einen durch 
ein Ultimatum noch verslärkten Diktat beruhte. Zwei- 
mal standen wir vor der Frage, ob wir die Verhandlun- 
gen abbrechen und damit den Einmarsch feindlicher 
Truppen ins Ruhrgebiet herbeiführen sollten, oder ob 
wir die Unterschrift Jeisten sollten, über deren ungeheuer 


schweren Folgen wir nie im Zweifel gewesen sind. Wir 


haben uns gefügt, aber wir haben die Anerkennung der 
Drohung des Einmarsches mit Entschiedenheit ver- 
weigert. Die Verhinderung des Einmarsches ins Ruhr- 
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gebiet ist durch nichts anderes möglich, als durch die 
sorgfältige Durchführung des Versailler Friedens- 
verfrages oder der Abmachungen von Spa. Das gilt 
besonders für die Kohlenfrage und für die Militärfrage. 
In den nächsten Tagen wird Ihnen eine Geseßvorlage 
zugehen, die der Forderung der Ablieferung von Waffen 
gerecht wird. In der Kohlenfrage haben viele Sach- 
verständige die Meinung ausgedrückt, daß die Erfüllung 
des Spaabkommens unmöglich ist. Andere Sachver- 
ständige, die auch Zweifel an der Möglichkeit hatten, 
rechnen aber damit, daß bei Anspannung aller Kräfte 
ein großes Unglück für das Vaterland doch verhindert 
werden kann. Das ganze Volk muß sich dafür ein- 
sehen. In allererster Linie bedarf es aber der Anspan- 
nung aller Kräfte unserer Bergarbeiter. Es ist eine 
schwere Aufgabe, bei dem ohnehin so schweren Dienst 
in der heißen Jahreszeit, bei den reduzierten :körper- 
lichen Kräften, bei der seelischen Ermattung in größerem 
Umfange Arbeit zu leisten, als es bisher geschehen ist. 
Aber es ist wirklich ein erfreuliches Ereignis, was sich 
hier in Wochen abgespielt hat. Die Bergarbeiterschaft 
isi sich der Schwere, der Höhe ihrer Aufgaben bewußt 
und hat dort in kraftvollen Entschließungen ihre Vater- 
landsliebe bekundet. (Lebhafter Beifall.) Wir müssen 
dafür sorgen, daß die bergarbeitende Bevölkerung in- 
standgesekt wird, durch Verbesserung der Ernährung, 
der Bekleidung, der Wohnungsverhälinisse ihren 
schwierigen Arbeiten nachzugehen. Das ganze Volk 
muß jebł zeigen, welch große körperliche, geistige und 
moralische Kraft in ihm steckt. (Lebhafter Beifall.) 


Reichsminister des Äußeren, Dr. Simons: 


Für die Ergebnisse der Verhandlungen in Spa sind 
die Minister verantwortlich. Das Kabinett hat die Ent- 
schließungen der Minister in Spa gebilligt und- sich mit 
ihnen solidarisch erklärt. Der Friedensvertrag ist zwar 
stark verbreitet in Deutschland, aber weder auch nur 
einigermaßen bekannt, noch rech} ernst genommen 
worden. (Sehr wahr) Die Entente nimmf ihn außer- 
ordentlich. ernst. Mir wäre es lieber, er wäre nicht 
unterzeichnet worden. (Bewegung.) Nachdem das aber 
geschehen ist, heißt es die Zähne zusammenbeißen und 
ihn erfüllen. (Zustimmung.) Wenn er auch geschlossen 
worden ist ohne genügende Berücksichtigung des Vor- 
vertrages vom D November. (Allgemeine 
Zustimmung.) Wir mussen versuchen, das Beste daraus 
zu machen. Erfolge und Lorbeeren haben wir in Spa 
nicht ‘erwartet, uns aber doch gewundert, daß die 
anderen Delegationen uns nicht einmal eines Grußes fur 
würdig gehalten haben. (Lebhaftes Hort! Hört!) Später 
hat wenigstens ‚ein Verkehr der Delegationen der 
anderen Staaten mit der deutschen Delegation statt- 
gefunden. i 


Das deutsch-französische Verhältnis. 


Der Sieger von Spa ist der französische Minisłer- 
präsident Millerand. Er hat bei der Entente die Zu- 
stimmung erhalten, . unter gewissen Bedingungen in 
Deutschland einzurücken. Der Einmarsch mußte unter 
allen Umständen vermieden werden, denn die Folgen 
wären ungeheuerlich gewesen. Unser Bestreben, wenig- 
stens eine wirtschaftliche Annäherung zwischen Deutsch- 
land und Frankreich zu erreichen, wurde durch gewisse 
Zwischenfälle höchst unangenehm getroffen, so auch 
durch den Flaggenzwischenfall vom 14. juli in Berlin. 
In der Münchener Gesandtenfrage habe ich unseren 
Standpunkt dahin zum Ausdruck gebracht, daß die Be- 
sekung des Münchener Gesandtenpostens der deut- 
schen Reichsverfassung widerspreche. Frankreich will 
sich aber auf den Friedensvertrag stußken, obwohl ich 
nicht zugeben kann, daß nach dem Vertrag Frankreich 
das in Anspruch genommene Verfrefungsrecht in den 
Einzelstaaten hat. Herr Dard ist danach nach München 
geschickt worden. Der bayerische Ministerpräsident 
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hat mir gegenüber aber erklärt: Bayern wird sich an 
die Verfassung halten und keine Gesandten nach Paris 
schicken. Ich danke dem bayerischen Ministerpräsiden- 
ien auch für die öffenfliche Kundgebung seines treuen 
Festhaltens zum Reich. (Beifall) Die Verhaftung Dor- 
tens war unzulässig. Er befindet sich bereits wieder 
auf dem Wege nach Wiesbaden. Die Verhaftung war 
völkerrechiswidriy und mußte genau so zurückgenom- 
men werden, wie wir Polen veranlaßt haben, die völker. 
rechtswidrige Verhaftung des Dr. v. Holtum zurüczu- 
nehmen. (Unruhe rechts.) 


EinLob für Lloyd George. 


In Spa hat uns Lloyd George durch sein Entgegen- 
kommen die Möglichkeit eröffnet, wenn auch mit schwe- 
rer Sorge auf die Forderung der zwei Millionen Tonnen 
monatlich einzugehen, weil das in einer Form geschehen 
konnte, die uns für die Bergarbeiter die Möglichkeil 
einer Besserung der Lebenshaltung brachte. Wir wün- 
schen Lloyd George eine recht baldige Wiederher- 
stellung seiner Gesundheit; denn er isf ein Staatsmann, 
der Verständnis für die deutschen Verhältnisse ge- 
wonnen hat. Auch bei Italien haben wir volles Ver- 
ständnis für unsere Verhälinisse gefunden und können 
auf seine Bereitschaft bei der Lösung der schwierigen 
Wirtschaftsfragen rechnen. Eime Aussicht auf eine ma- 
terielle Hilfe des amtlichen Amerika haben wir nicht: 
durch die Sendung von Milchkuhen denkt aber die ame- 
rikanische Bevölkerung unseren Müttern und Kindern 
eine bessere Milchversorgung zu sichern. In Spa war 
es für uns eine Überraschung, daß die Entwaffnungs- 
frage an erster Stelle gerückt wurde. Unter dem Druck 
des Diktats ist die Frage der Sicherheits- und Ein- 
wohnerwehr nicht mehr zur Erörterung gekommen. Für 
die Entwaffnung ist die Lösung der Ostfragen von gro- 
Ber Bedeutung. 


Deutschlands Ostpolitik. 


Nach dem Ausbruch des Kampfes zwischen Polen 
und Rußland war es unsere Pflicht, die unbedingte Neu- 
tralitat Deutschlands auszusprechen. Bei dem Mangel 
an bewaffneter Macht wird es uns aber schwer sen, 
diese Neutralität durchzuführen. Der in Sachsen ge- 
sehene Zug war ein Zug mit früheren Legionären. Der 
in Marburg angehaltene Zug gehörte zu den verlrags- 
mäßigen Materialzugen. Er ist angehalten worden, und 
die Eisenbahnbehörden haben die Anweisung erhalten, 
derartige Zuge nicht mehr anzunehmen, weil unsere 
Neutralitätserklärung nach unserer Ansicht — völker- 
rechtlich ist die Frage umstritten — früheren Verträgen 
voran steht. Die Neutralität wird unter allen Umständen 
aufrechterhalten werden. Deshalb werden wir aud 
das an die Entente abzuführende Material nicht an 
Polen ausliefern, das wäre vertragswidrig; denn das 
Material soll ausgeliefert werden, um Deutschland 
waffenlos zu machen, ‘und zwar soll es zerstört und 
nicht für einen neuen Waffengang bereitgestellt werden 
Die Neutralitätserklärung bedeutet auch keine Anerken- 
nung der Sowjetregierung, denn diese ist schon a 
Brest-Litowsk anerkannt worden. Diese Tatsache lab 
sich nicht zuruckschrauben. | 


Die beiden Parias. 

Wir können Sowiefrußland gegen seine Regierungs: 
methoden schon deswegen nicht als Paria behandeln 
weil wir selbst genug als Paria behandelt worden sind 
Man möge über Rußland denken, wie man will, es lät 
sich nicht verkennen, daß dort eine enorme aufbauend: 
wirtschaftliche Arbeit geleistet worden ist. (Große Un 
ruhe rechts, anhaltende Bewegung links.) In der Uber 
windung des Chaos beispielsweise, in der Vereinheil 
lichung der Kraftquellen, ist in Rußland außerordenllic 
gute Arbeit geleistet worden. (Anhaltende große Un 
ruhe rechts. Zuruf bei der U. S. P.: Das habt Ihr wo! 
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Frau Marz-Brühl, 


die erste an der Berliner Börse zugelassene Frau. 


Dr. Hieber, der neue württembergische Staatspräsident. 
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will. Wenn wir Ihr Vertrauen erhalten, werden wir nach 
Genf gehen und hoffen von dort ein besseres Resultat 
zurückzubringen als aus Spa; denn die Entente darf 


uns nicht weiter runterbringen, daß wir leistungs- 
unfähig werden. (Lehhatter 
Beifall.) 


Nachkläange 
zu Spa. 


er Schluß der Konfe- 
renz hat der deutschen 
Presse erneut Gele- 


genheit geboten, ihre Eın- 
mütigkeit in der Auffassung 
über Spa zu dokumentieren. 
Sämtliche Blätter finden sich 
zusammen in dem Grundge- 
danken, daß von wirklichen 
Verhandlungen nicht ge- 
sprochen werden kann. Spa 
vielmehr ein zweites, ledig- 
lich in wenigen Linien gemil- 
dertes, Versailles darstellt. 

Der 

Berliner Lokal Anzeiger 
betont: Dr. Simons war Jeden- 


Phol. Maekdorll. . 

ol- Maebaorf. falls im Recht, als er da- 
von sprach, daß die offent- 
liche Meinung sich immer 


sloarker gegen die Methode der Drohungen auflehne. 
Nur wenn diese öffentliche Meinung sich mit größter 
Entschiedenheit und Geschlossenheit auch weiterhin auf 
dieser Linie behauptet, werden wir in Genf, oder wo 
sonst ın den nächsten 
Monaten neue Ver- 
handlungen mit der 
Entente zu pflegen sınd, 
vernichtende Zumultun- 
gen unserer Feinde er- 
folgreich zurückweisen 
konnen. 

Nach der Meinung der 


Täglichen Rundschau 


sınd dıe Verhandlungen 
in Spa eben keine 
Verhandlungen gewe- 
sen, sondern das Dik- 
tat von Versailles hat 
sich dort wiederholt. 
Nur die Begleitum-— 
stande sind wohl doch 
etwas anders gewesen, 
weıl dıe deutschen Un- 
lerhandler in der Ge- 
samftendenz, von ein- 
zelnen üblen Ausnah- 
men abgesehen, doch 
würdiger aufgetreten 
sınd, als die Komödie 
gewesen ist, die unsere 
„Vertreter“ bei den 
Verhandlungen in Ver- 
sailles und bei der Unterzeichnung gespielt haben. 
Im gleichen Sınne schreibt die 
Deulsche Allgemeine Zeitung: 

Was wır ın Spa erlebten, der dort zur Geltung ge- 
brachte Begriff von „Verhandlungen“, spricht so sehr 
dagegen, daß man hierfür wie für die geringen Zuge- 
ständnisse, die von der französischen Presse: als 
„Reyision“ aufgemacht werden, andere Gründe wird 
suchen mussen. 


Photolhek. 
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Der Weser-Zeilung ` 


erscheinen die Ergebnisse von Spa nur als vorläufige: 
Abmachungen: Ob wir erfüllen oder nicht erfüllen, was 
uns auferlegt wurde, das hängt von anderen, weit 
wichtigeren Faktoren ab, als die politische Macht und 
die Tributphilosophen von Spa sind. Dort wo Stinnes, 
Hué und etwa Keynes auf einer Linie zusammentreffen 
würden, wird die Zukunft ablesbar. Und nicht nur die 
Deutschlands und des festländischen Europas. 
Sehr mit Recht beklagen die 
Münchener Neuesten Nachrichten 

die deutsche Uneinigkeit als die Ursachen von Ver- 
sailles und Spa: Erst wenn das deutsche Volk in all 
seinen Teilen erkennt, daß nur innere Einheit und 
Geschlossenheit uns wieder Achtung in der Welt und 
damit Berücksichtigung der Lebensinteressen aller 
Kreise, sowohl der Arbeiter wie der Unternehmer, ver- 
schafft, wird es auch wieder möglich sein, Deutschland 
aus der Rolle des Sklaven herauszuheben, der Befehle 
entgegenzunehmen hat. 
Deutschlands ist nur bei innerer Einigkeil des ganzen 
Volkes gangbar. 


Im 


Berliner Tageblall 


schließt Theodor Wolff seine sarkastischen Betrach- 
tungen mit einer bangen Frage: Bei den Beratungen 
über die Entschädigungsziffer könnten vielleicht von 
den deutschen Delegierten diejenigen Anregungen vor- 
gebracht werden, die sich auf die Anwendung und Aus- 
legung des Versailler Vertrages beziehen. Der Minister 
des Außern hat ja in bezug auf Oberschlesien schon 
etwas angeregt. Es ist klar, dak unsere Zahlungs- 
‚fähigkeit davon abhängt, wie der Friedensvertrag an- 
gewendet wird. Aber werden die Alliierten das ın 
Genf besser als in Spa begreifen, und wird nicht wieder 
der Säbel oder der Revolver auch diesem Akte des 
Konferenzstückes den Charakter einer schlichten Ver- 
gewaltigung verleihen ? 


Demgegenüber bezeichnet Georg Bernhard in der 
Vossischen Zeitung „ 


die Ergebnisse von Spa als Erfolge und sieht in ıhnen 
die öffentliche Rechtfertigung aller derjenigen, die der 
deutschen Regierung einst geraten haben, den Vertrag 
von Versailles zu unterzeichnen: Die Erfolge von Spa 
haben den Beweis dafur erbracht, daß der Vertrag von 
Versailles kein starres Eısendrahtineßs von Paragraphen, 
sondern eine lebendige Materie ist, die durch Verhand- 
lungen geformt werden kann, wenn Wille und Idee sich 
zu ehrlichen Vorschlägen einen. Und deshalb hat das 
Ergebnis von Spa von neuem bewiesen, daß es für 
Deutschland wieder einen Weg nach oben gibt. Gewiß, 
einen harten Weg, einen felsigen Steig. Aber der Weg 
ist da, und er muß beschritien werden. 

Die 
resumiert: Wir werden bereit sein müssen, das auszu- 
fuhren, was wir auszuführen versprochen haben. Nie- 
mand aber wird uns daran hindern, unsere ehemaligen 
Gegner mit allen Mitteln davon zu überzeugen, daß eine 
Lösung der europäischen Krisis ohne eine Revision des 
ungeheuerlichsten Dokumentes der Weltgeschichte, des 
Versailler Vertrages, nicht möglich sei. 


Verhältnismäßig recht zufrieden gibt sich der 
Vorwarls: | 


Es waren in ersier Linie Arbeiterfragen, über die in 
Spa entschieden wurde, das zwingt uns zu sorgfäl- 
tigster Kritik. Unter den deutschen Vertretern aber, 
bei denen die Entscheidung lag — Genosse Hué war 
nur als Sachverständiger zugezogen —, befanden sich 
diesmal keine Sozialdemokraten. Das sichert die volle 
Unbefangenheif unseres Urteils. Wenn wir zu dem 
Ergebnis gelangen, daß das Verhalten der deutschen 


Kölnische Volkszeilung 
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Nr. 1957 


Vertreter in der Kohlenfrage im großen und ganzen 
richtig war, so leitet uns dabei weder Liebe noch Haß 


Nicht so die unabhängige 
Freiheit, 


die nach zahlreichen Ausfällen auf die Verhandlungs- 
teilnehmer als Vertreter der kapitalistischen Ausbeuter- 
gesellschaft, ihrem Herzen folgendermaßen Luft macht: 
Auch die Verhandlungen von Spa, die nach dem Willen 
der Regierenden den deutschen Arbeitern eine neue 
Kapitalsfron auferlegen soll, werden zu dem Ziel der 
sozialen Revolution führen. Das Kapital sucht seine 
eigene Wirtschaftsweise immer weiter zu entwickeln und 
zu befestigen; damit schafft es aber auch die Vor- 
bedingungen für die vollkommene Umwälzung dieser 
Wirtschaftsordnung und gibt dem Proletariat selbst die 
Mittel an die Hand, durch die es sich von der bisherigen 
Klassenherrschaft befreien kann. 
E? 


Die Presse des feindlichen Auslandes ist in ihrer 
Meinung gespalten. Die Franzosen gefallen sich zu- 
meist in der Rolle der betrubten Lohgerber, denen die 
Felle weggeschwommen sind. Im „Matin“ sagt der 
besonders enttäuschte Poincaré: „Wir haben Deutsch, 
land ein Guthaben auf den Preis der Tonne Kohle ver- 
sprochen und ihm Lebensmittelkredite eröffnet, bevor 
wir noch wissen, ob jemals der Beirag unserer Schäden 
bezahlt werden wird. Deutschland hat eingesehen, daf 
es beim Plaudern gewinnt. Deutschland wird die Unter- 
haltung nicht zur Ruhe kommen lassen. Die Sikung 
geht weiter und doch ist“, so schließt Poincaré, „traum: 
ich nicht, Deutschland besiegt und wir sind Sieger.“ 

Der „Temps“ betrachtet es als eine schwere Ver- 
lekung des Friedensvertrages, daß der Wiedergul- 
machungskommission die Prüfung der Entschädigun« 
entzogen und diese vielmehr einer gemischten Kom- 
mission anvertraut worden ist, in der Deutschland ver- 
treten sein wird. 

Das „Journal des Débats“ meint, ein mittel- 
mäßiges Übereinkommen sei besser als die fort- 
währende Unsicherheit. Man solle die Angelegenhe' 
als geregelt ansehen und sich nicht bei ruckblickender 
Vorwürfen aufhalten. Die schlimmste Politik sei dic- 
jenige, die beständig alles in Frage stelle. 

Auch der „Petit Parisien“ ist mit Spa unzu- 
frieden. Er sagt: Wenn Frankreich nichts Bessere: 
habe erhalten können, so müsse man dieses dem Wider- 
stande von Alliierten zuschreiben, die weder dieselbe 


Bedürfnisse noch dieselben Interessen halten. 


Die englischen Blätter bezeugen dagegen im all 
gemeinen ihre Zufriedenheit mit der Tatsache, dak d! 
Alliierten die einheitliche Front bewahren konnten. D 
Zeitungen loben Lloyd George, dem man im große 
und ganzen das Zustandekommen der Zusammenkun! 
mit den Deutschen zuschreibt und loben die Art, mit de 
er die Unterhändler zusammen hielt und verhindert 
daß die Konferenz abgebrochen wurde. Das hätte mg 
allgemein als sehr bedauernswert Angesehen. 

Der Spaer Korrespondent der „Daily News 
beantwortet die Frage, ob die Konferenz der Muh 
wert gewesen sei, mit einem Ja. Wie die Beschluss 
auch immer sein mögen, schreibt er, sie bedeuten nd 
soviel wie die Frage wieviel oder wie wenig Hoffnur 
gen derjenigen erfüllt seien, die in der ersten Zusan 
menkunft der Alliierten mit den Deutschen am Grunt 
Tisch einen ersten Schritt zur Erreichung eines neut 
besseren Friedens sehen. In dieser Richtung ist Sf 
ein entscheidender Anfang gewesen und nach der Spe 
Konferenz kann man unmöglich wieder zu dem bedaue 
lichen Verfahren zurückkehren, mit dem abwesend 
Gegner ausschließlich auf dem Wege durch diplomi 
tische Noten zu verhandeln. 

Der „Daily Herald“ bedauert, daß die Verbü 
deten nicht die Führer der Grubenarbeiter Smilly ul 


i 
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Hodges, sondern die Marschälle Foch und Wilson nach 
Spa berufen haben. Das Blatt der Arbeiterpartei 
schreibt dazu weiter: Das ist nicht nur vom übel, 
sondern unglaublich dumm. 

In llalien können sich die Parteien nicht so recht 
engen. Der aus Spa zurückgekehrte Chefredakteur 
des „Secolo“ weist darauf hin, daß Italien auf der 
konferenz durchaus solidarisch mit den Verbündeten 
war. Träume einer Neuorientierung Italiens nach 
Deutschland seien absurd, denn mindestens für ein 
halbes Jahrhundert habe Deutschland ın der Welt nichts 
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verhehlt werden, daß das ständige Drängen der 
Franzosen nach „Garantien“ und das fortwährende 
Vorschieben des Ruhrgebiets auf alle mit Ausnahme der 
Franzosen und der Vertreter der Northcliffe-Presse 
keinen günstigen Eindruck gemacht habe. Man habe 
aus englischem, aus italienischem und aus amerikani- 
schem Munde öfter das Erstaunen über diese Hart- 
näckigkeit vernehmen können, die geradezu- auffällig 
wirke. „Garantie“ in diesem Sinne heiße auf Reichs- 


deutsch „Sicherung“ und dieses Wort beschwöre keine 
schönen, aber lehrreiche Erinnerungen herauf. 


Phol. Kester. 


De gewallsame Zerstörung der deutschen Lufiflolte nach den Weisungen und unter Aufsicht der Entente-Konirollkommissionen: 
Blick in die Flughalle des Münchener Ausstcllungsparks. 


mehr zu sagen. Italiens Lebensinferesse gebiete einen 
dauemden engen Anschluß an England und Frankreich, 
die einzigen Mächte, die die Weltkatastrophe leidlich 
berslanden hätten. Dagegen fährt der „Popolo 
d’Ifalıa“ mit der Aufzählung französischer Sünden 
gegen Walen fort. Barriere habe zwar die Auslieferung 
tanzosıscher Waffen an die Albanier geleugnet, aber 
dennoch bestehe die Tatsache, daß bei den Rebellen 
tanzösische Waffen gefunden wurden, die sie vom 
'anzösischen Konsul in Korika erhielten. Vergebens 
demenfierte Frankreich die Nachricht einer französisch- 
ıgoslawischen Allianz, deren Dokumente photogra- 
rer in den Händen der Interessenten seien. Deut- 
ıcher als alle Dokumente aber sprächen die Tatsachen, 
we die Armierung der Festungswerke von Cattaro 
dch die Franzosen. Die französische Bedrohung des 
!alenischen Charakters von Fiume, die Bewaffnung 
end finanzielle Unterstükung Jugoslawiens und die fran- 
zosschen Intrigen in Ungarn kämen hinzu. 


von neufralen Pressestimmen seien 
hiedergegeben: Die „Neue Zürcher Zeitung 
betrachtet in einem Leitartikel die Konferenz von Spa 
ınler europäischem Aspekt und schreibt, es solle nicht 


folgende 


Die „Basler Natıonalzeıtung“ halt es für 
unmöglich, daß die Anwendung der Besekungsklausel 
den Interessen der Alluerten enispreche, wenn diese 
nicht die Okkupation des Ruhrgebiets durch die 
Franzosen geradezu erwünschen. „ 

Nach der „Züricher Pos!“ haben die Pessimisten 
Recht behalten, die den Glauben an die Diplomaten- 
arbeit seit den Tagen von Versailles verloren haben. 
Der Vertrag von Versailles müsse vernichtet werden und 
an seine Stelle ein Friedensvertrag treten, der wirk- 
lichen Frieden bringe, auch in dem ungeheuren Gebiete 
des Ostens. | 

„Svenska Dagbladet“, Stockholm, schreibt 
zur Annahme des deutschen Vorschlages in Spa: Was 
auf Deutschlands Gegner starken Eindruck machte und 
wohl dazu beitrug, die Herabsekung der Forderungen 
zu erzwingen, war die Einigkeit zwischen den deutschen 
Arbeitern und Arbeitgebern. Soll irgendwie die Aus- 
sicht bestehen, daß zwei Millionen Tonnen geliefert 
werden, so müssen die Arbeiter bedeutend mehr als 
8 Stunden am Tage arbeiten. Es ist wenig wahrschein- 
lich, daß sie sich auf die Dauer einer solchen Bestim- 
mung unterwerfen; sicher muß sich Frankreich dann zu 
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noch einem Kompromiß bequemen, denn. das BE 
Drohen mit der Besekung wird doch bald auch für die 
Verbündeten, besonders Italien, zu viel. 


s 


Bolschewistischer Imperialismus. 
Der Tag. 


er Vergleich zwischen der französischen Revolution 

am Ausgang des 18. Jahrhunderts und dem russi- 

schen Bolschewismus, wie er sich seit dem Novem- 
berumsturz 1917 entwickelt hat, liegt nahe und ist schon 
wiederholt erwogen worden. Wie zu Paris der „dritte“ 
Stand dem Adel und der Geistlichkeit, auf welche sich 
das niederbrechende Königtum der Bourbonen stüßte, 
die Macht entriß, so gelangte zu Petersburg und Mos- 
kau der „vierte“ Stand, nämlich das Proletariat, zur 
Herrschaft. Soweit läßt sich eine geschichtliche Parallele 
durchführen, so groß an sich auch die Unterschiede der 
Begleiterscheinungen sind. Wir müssen festhalten, daß 
die bolschewistische Revolution aus der russischen 
Bauernbewegung entstanden ist. Rußland beruht durch- 
aus auf dem Ackerbau, dem auch heute noch fast neun 
Zehntel der Bevölkerung sich widmen. Die Aufhebung 
der Leibeigenschaft 186162 schuf keinen freien Bauern- 
besik, sondern errichtete das Landeigentum der Ge- 
meinden im größten Teil Rußlands, woneben Staat, Adel 
Großgrundbesitz, Kirche im Besik eines gewissen Boden- 
anfeils belassen wurden. Seit dieser Zeit hat die Be- 
wegung des Bauerntums nicht aufgehort, denn zwei Ziele 
wurden erstrebt: erstens die Aufteilung des Landeigen- 
tums der Gemeinde zugunsten des bäuerlichen Privat- 
besikes, zweitens die Hergabe des noch übriggebliebenen 
Großbesikes an die Bauern. Während die ersigenannte 
Absicht dem Kommunismus geradezu entgegenwirkle, 
war der zweite Gedanke ausgesprochen revolutionär und 
proletarisch. | 


Außenstehende haben bis in die Zeit des Weltkrieges 
hinein geglaubt, daß das russische Zarentum wie der 
Felsen im Meere fest stände, gestükt auf das treue, un- 
gebildete, glaubige Bauerntum, das von Sozialdemo- 
kratie und Umsturz nichts wissen wollte und seinem 
Zaren unwandelbar ergebene Soldaten stellte, die sich 
gegen den Feind drinnen und draußen führen ließen. 
Wer aber seıt den beiden lebten Jahrzehnten einen Ein- 
blick in die wahren Verhältnisse Rußlands nehmen 
konnte, dem wurde es klar, daß das Reich dem Umsturz 
zutrieb, wenn nicht eine machtvolle Hand dem drohenden 
Unheil Halt gebot. Als im Marz 1881 Alexander II., der 
„Befreier der Bauern aus der Leibeigenschaft“, dem 
nihilistischen Bombenanschlag zum Opfer gefallen war, 
und als hiermi$ der Blick in die Tiefe des Nihilismus sich 
öffnete, beschritt Alexander Ill. den Weg des zarischen 
Imperialismus. Im Inneren siukle er sich auf das Alt- 
russenium und die Kirche, auf die scharfe Bekämpfung 
aller freiheiflichen Bewegungen und auf die nationale 
Einigung des Reiches. Nach außen leitete er durch die 
Abschwenkung von Deutschland und durch die Hinnei- 
gung zu Frankreich die Poltik des Allslawismus ein, 
welche die .Nöte ım Inneren dadurch zu überwinden ge- 
dachte, daß sich Rußland zum Führer der Slawen auf- 
warf und den imperialistischen Gedanken als Grund- 
richtung nahm. So hoffte Alexander Ill. gewissermaßen 
als Vollstrecker des sagenhaften Testamentes Peters l., 
die Weltaufgabe des Russentums zu losen, sowohl gegen 
die Türken und gegen Mitteleuropa wie auch gegen 
England und Japan in Asien. Es war diesem finsteren 
Zaren nicht gegeben, seine Pläne durchzuseken. Es er- 
übrigt sich die Betrachtung, ob er, wenn ihm ein län- 
geres Leben beschieden gewesen wäre, den Umsturz 
durch Gewalt- und Zwangsherrschaft hätte unterdrücken 
konnen. 

Der Imperialismus Nikolaus’ II. führte den unglück- 
lichen Krieg gegen Japan herbei, dessen unmittelbare 
Folge die Wirren 190506 waren. Aus ihnen entwickelte 
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sich die Grundlage der Revolution von 1917, die wohl 
nicht eingetreten wäre, wenn Rußland sich im Weltkriege 
siegreich behaupten oder wenigstens 1915, Spätestens 
1916, einen günstigen Frieden hätte schließen können 
Der Zusammenbruch der zarıschen Eroberungspolitik 
war die Geburtsstunde der Revolution vom Frühjahr 
1917, der im November des gleichen Jahres der Bolsche. 
wismus Lenins folgte. 


Lenin war und ist der Trager des Bolschewismus, auf 
seiner Person beruht dessen Macht, die um ihn stehen- 
den Männer sind Geister zweiter Ordnung. Lenin mag 
ursprünglich in dem Glauben gehandelt haben, daß seine 
bolschewistische Lehre, nachdem sich die Schrecken der 
Vernichtung gemäßigt hatten, eine geordnete kummı- 
nistische Staats- und Gesellschaftsordnung in Rußland 
herbeiführen werde. Auch dürfte ihm die Ende 1917 ge- 
gebene Zusage ernst gewesen sein, daß die Räteregie- 
rung Frieden mit aller Welt herbeiwünsche, und daß den 
einzelnen russischen Landesteilen die Freiheit der Ent- 
schließung bis zur Absonderung gelassen werden sclle. 


Von diesen verschwommenen Gedankengängen kam 
Lenin sehr bald zurück. Der Kommunismus erwies sic 
als ein Hirngespinst, das Sofort zerrann, als es praktisch 
durchgefuhrt werden sollte. Die Bauern wollten von 


‚Kommunismus nichts wissen, sondern suchten im Gegen- 


teil Eigenbesik, indem sie das Gemeindeeigentum zer- 
teilten und die Grundbesiker verjagten. Die Bevölke- 
rung in den Städten und Industriegebieten faßte den 
Kommunismus nicht anders auf, als daß die besikenden 
und intellektuellen Klassen ihres Eigentums, ihrer Rechte, 
vielfach des Daseins beraubt wurden. Die Räte wurden 
in der Praxis nicht gewählt, sondern einfach von den 
ortlichen Gewallthabern ernannt, ein Zerrbild der Volks- 
freiheit und der Selbstbestimmung. Die allgemeine Ver- 
elendung Rußlands trat im besonderen in den Städten 
hervor, während der Bauer sich durchhielt und die In- 
dustriebevolkerung von der Regierung besonders be- 
günsfigt wurde, weil Lenin den Betrieb aufrechterhalten 
wollte, ohne den weder das Dasein des Landes noch 
die Kriegführung möglich war. So wird es begreiflich, 
daß sich Rußland troß der gänzlich verwahrlosten und 
verworrenen Zustände schon jahrelang am Rande des 
Verderbens mühsam halten kann. 


Rußland ıst unter diesen Verhältnissen aus einem 
freien Volksstaate zu einer militärischen Diktatur ge- 
worden, unter welcher das Proletariat zwar eine Fulle 
von Ungebundenheiten und Scheinfreiheiten hat, aber 
ganz rechilos in politischer Hinsicht ist. Wollte sich aber 
Lenin in dieser Lage behaupten und die scharf wider- 
strebenden Elemente zusammenhalten, so mußte er zu 
starken Bindemitteln greifen. Er fand ein solches als 


. quter Kenner der russischen Volksseele auf dem gleichen 


Boden, dem die Zaren Alexander Ill. und Nikolaus ll. 
das Zaubermittel zur Beschwichtigung der inneren Un- 
ruhen zu entlocken gehofft hatten, im Imperialismus. 
Selbstverständlich ist die russische Bolschewisfenlehte 
in ihrer Ursprünglichkeit mit dem Imperialismus unver- 
einbar. Beide Begriffe schließen sich in der Praxis aus. 
Indessen weiß Lenin sehr genau, daß er sich und die 
Diktatur nur dann stüßen kann, wenn er die Volksstim- 
mung auf seine Seite bringt. Von der Aufgabe Rub- 
lands als Vorkämpfers des „völkerbefreienden Weltpro- 
letariats“, das den Kapitalismus ausrotten soll, hat der 
russische Bauer keine rechte Vorstellung, wenn auch dıe 
geistigen Führer und Theoretiker der Bolschewistenlehre 
ihm noch so viel vorreden. Er wird es nicht fassen. Aber 
er begreift, daß Rußland noch immer groß und machtvoll 
ist, und daß es gilt, seine Grenzen zu erweitern, damil 
Reichtümer erworben und Besiķ in das verarmie Land 
kommt. Das begreift auch der Bauer, der trok der an- 
geblich unbeschränkten Freiheit der Räterepublik noch 
immer unter der mystischen Gewalt der russischen Kirche 
steht und nach wie vor sein Kreuz vor dem Heiligenbil 
schlägt. 
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Personen-Flußfahrten auf der Isar: 
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Leider stehen Keynes und Sauerwein 
Gegen die Angtangte ganz allein. 


Und für die bleibt Michel Typ des Biens, 
Welcher muß, trok Sauerweins und Keynes. 
Gottlieb im „lag“ 


Protest e ierung 
zur Volksbefragung in Eupen- 
Malmedy. 
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neues urkundliches Malerial über die vertrags- 


widrige Handhabung der Volksbefragung 
Eupen und Malmedy durch die Belgier übermittelt. 
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An der Abfahrisstelle in Bad Tölz. 


Vieth teilt uber seinen 
Abstimmungslisten einzutragen, 


Ein Bewohner von St. 
Versuch, sich in die 
folgendes mit: 

Als ich gegen 10 Uhr vormittags im Amtsgebäude 
des Kreiskommissars mein Anliegen vortrug, wurde mir 
bedeutet, der Kreiskommissar sei nicht anwesend. Ich 
konne deshalb nicht protestieren. Auf meine Frage, 
wann der Kommissar zurückkommen werde, erwiderte 
man mir, das seı unbestimmt, wahrscheinlich erst nach 
drei Tagen. Trokdem ich auf einen im Flur des 
Gebäudes befindlichen Anschlag hinwies, wonach die 
Protesterhebung an Wochentagen von 9 bis 12 und von 
2 bis 4 und an Sonntagen von 9 bis 12 erfolgen kann, 
beharrie der Soldat, mit dem ıch verhandelte, bei seiner 
Weigerung. Ich habe festgestellt, daß am gleichen Vor- 
mittag der ebenfalls ın St. Vieth wohnende Herr 
bei seinem Versuch der 
Erfahrung gemacht hat. 

Noch kennzeichnender ist die eidessiallliche Aus- 
sage eines Malmedyers. Sie lautet: 

Ich war in den lekten Monaten sicher acht- bis neun- 
mal auf dem Kreisamt ın Malmedy, um abzustimmen. 
Wenn ıch mich beim Posten am Eingang des Gebäudes 
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meldete, wurde mir zuweilen gesagt: „Das geht heute 
nicht, der Herr Kreiskommissar ist nicht da, Sie müssen 
wiederkommen.“ In anderen Fällen wurde mir gestattet, 
hinaufzugehen, ich kam aber stets vor verschlossene 
Türen, obwohl ich immer während der bekanntgegebenen 
Bestimmungszeit erschien. Es bt mir also troß aller 
Versuche nicht gelungen, mich in die Liste einzutragen. 
Es sind auch sonst sowohl aus Malmedy wie aus den 
ländlichen Orten sehr zahlreiche Leute zum Kreisamt 
gegangen, um abzustimmen, jedoch gleich mir ohne 
Erfolg. Ich habe darüber auf meinen beruflichen Rund- 
gängen stets Klagen gehört. Aus dem Orte B. haben 
mir etwa 15 bis 20 Leute erklärt, daß sie vergebens auf 
dem Kreisamt in Malmedy waren. Uns zu beschweren, 
können wir nicht wagen, weil wir unter dem größten 
Druck leben. Wir müssen unbedingt befürchten, aus- 
gewiesen zu werden, und müßten sicher unsere Franken 
zurückgeben. Außerdem wurde den Leuten, die ihr 
Deutschtum bekannten, früher die belgische Lebens- 
mittelkarte entzogen. Alle diese Mittel sind oftmals 
angewendet worden. 

Ähnlich äußerten sich andere Abstimmungsberechtigte. 
In der Begleitnote zu diesem Material heißt es: 

Aus diesen Mitteilungen, die sich sämtlich auf die 
jüngste Zeit beziehen und deshalb besondere Bedeutung 
haben, geht mit voller Deutlichkeit hervor, daß es den 
Einwohnern von Eupen und Malmedy schon aus techni- 
schen Gründen unmöglich ist, in größerer Zahl von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu machen, und ferner, daß die 
Bevölkerung aus Besorgnis vor Ausweisung und anderen 
belgischen Verwaltungsmaßnahmen es nicht wagt, ihrem 
wahren Willen Ausdruck zu geben. Damit finden die 
wiederholten Hinweise der deutschen Regierung darauf, 
-dak die Volksbefragung in der Form, wie sie von den 
belgischen Behörden gehandhabt wird, im Widerspruch 
mit dem Friedensvertrag und den Absichten der alliierten 
Mächte steht, eine neue Bestätigung. 

Gestübt auf dieses und auf das schon früher vor- 
gelegte Tatsachenmaterial, erneuert die deutsche Regie- 
rung ihre dringliche Bitte, daß Vorkehrungen getroffen 
werden möchten, um den Bewohnern von Eupen und 
Malmedy die freie Ausübung des Rechtes der Selbst- 
bestimmung zu ermöglichen, wie es der Friedensvertrag 
vorschreibt. 


Die politischen Lehren 


von Allenstein und Marıenwerder. 
Tägliche Rundschau. 


olksabstimmungen in ehemaligen Kolonisations- 
W bebte sind keine statistischen Rechenexempel. 

In Landen, wo sich zwei alte bodenständige 
Kulturnationen im Streit um das völkische Übergewicht 
gegenüberstehen, kann man mit einiger Sicherheit 
voraussagen, wie sich die einzelnen Gruppen der Bevöl- 
kerung in der Nationalitätenfrage verhalten werden. In 
den Ostgebielen, in denen Deutsche und Polen um die 
Herrschaft ringen, konnte man den nationalen Willen der 
Einwohnerschaft keineswegs mit Hilfe der Statistiken 
verflossener Jahrzehnte ungefähr vorausbestimmen. In 
den Abstimmungsgebieten von Allensfein und Marien- 
werder sind, wenn man in dıe Nebel der geschichtlichen 
Anfänge zurücksieigt, weder Deutsche noch Polen 
dufochthon gewesen. Die Urbevölkerung des Landes 
bildeten jene heidnischen Pruzzen, die von der ethnolo- 
gischen Forschung dem _finnisch-littauisch-lettischen 
Zweig der indogermanischen Völkerfamilie zugerechnet 
wurden. Um das Jahr 1000 n. Ch. begannen zunächst 
die polnischen Herzöge von Masowien (das alte Maso- 
wien ist ungefähr das sogenannte Kongreßpolen) in 
diesen heutigen Abstimmungsgebieten von Süden her 
Kolonisationsversuche zu unternehmen. Diese Kolo- 
nisationsversuche schlugen fehl, wie ja der polnische 
Volksstamm niemals das Zeug zum eigenen staatlichen 


Nr. 1957 
Organisator, geschweige denn zur Kolonisierung 
fremder Nachbarn gehabt hat. Die Eroberung des 
heutigen Osfpreußens für Christentum und Zivilisation 
sowie der friedliche Ausbau dieser neu erworbenen 
Lande im Sinne europäischer Lebensmethoden blieben 
vielmehr dem Deutischtum vorbehalten. Trug der 
deutsche Ritterorden dabei das Hauptverdienst, so voll- 
führte er dieses Werk doch nicht allein, sondern mit 
Hilfe Hunderftausender deutscher Bauern, Handwerker 
und Kaufleute, die sich im Laufe der Jahrhunderte mehr 
und mehr im Lande niederließen. Die polnischen Ver- 
suche, eine slawisch-katholische Gegenkolonisation in 
diesen Gebieten ıns Leben zu rufen, fallen erst in eine 


‚spätere Zeit. Als der Staat der Kreuzritter infolge eines 


polnisch-littauischen Bündnisses der kriegerischen über- 
macht von Süden und Osfen her erlag, schickten die 
Polen seit dem Ende des 15. Jahrhunderts ihre Pioniere 
ins Land, um diese deutschen Siedlungsgebiete dem 
Deutschtum zu entreißen. Damals bildeten sich mitten 
im deutschen Lande polnische Enklaven, damals ent- 
stand das masurische und ermländische Volkstum, deren 
bäuerliche Dialekte eine eigentümliche Mischung von 
deutschen und altpolnischen Brocken aufweisen. In- 
dessen blieb der Charakter des Landes doch auch in 
den nächsten Jahrhunderten vorwiegend deutsch, und 
die Stellung des Deuischtums befestigte sich erst recht, 
als auch Ermland und Pommerellen unter Friedrich dem 
Großen wieder mit Deutschland vereinigt wurden. 


Diese geschichtlichen Perspektiven muß man sich vor 
Augen halten, wenn man zu der Volksabstimmung in 
diesen Gebieten und ihren Ergebnissen am 11. Jul. 
kritisch Stellung nehmen will. Es handelte sich hier um 
eine: Kulturprobe im weitesten Sinne des Wortes. Das 
Votum der Bevölkerung konnte hier nicht bedeuten, daß 
sich diese oder jene Familie, dieses oder jenes Dorf 
aus urväterlicher Tradition zur deuischen oder zur 
polnischen Nationalität ohne weiteres bekannte. Um de 
Seelen dieser Menschen mußte gerungen werden. Ihre 
Entscheidung hing davon ab, welcher nationalen Fahne 
sie für die Zukunft ıhres alten Siedlungslandes das 
größere Vertrauen enigegenbringen wollten. Nur eine 
dünne interlektuelle Oberschicht der Bevolkerung konnte 
man hier ohne weiteres als reichsdeutsch oder groß- 
deutsch im modernen Sinne bezeichnen. Der Gesichts- 
kreis der Massen kannte nur die Begriffe ostpreußisch, 
d. h. heimatländisch oder polnisch. Als im vorigen 
Sommer der Versailler Friede angenommen wurde und 
damit die Volksabstimmung zur bevorstehenden Tal- 
sache wurde, befand man sich über die Aussichten der 
‚Abstimmung in den allergrößten Zweifeln. Die Bevol- 
kerung wartete ab und verhielt sich monatelang in 
nationaler Hinsicht fast indifferent. Dann schie noch vo! 
der deutschen im vergangenen Herbst die polnische 
Agitation ein, und zwar mit dem Erfolge, daß sie d 
Bevölkerung in Scharen in das deutsche Lager trieb. F: 
lag das an der geradezu tölpelhaften und für dk 
polnische Organisationsunfähigkeit charakteristischei 
Art, mit der die Polen vorgingen. Sie kamen mit de 
plumpesten Intrigen von der Welt, lebien vo! 
niedrigsten Verleumdungskünsten und drohten in bar 
barisch-primitivsier Weise mit Gewalt. Die polnisch 
Politik entwickelte sich zur reinen Knüppelpolitik. Di 
Verheißungen waren, namentlich im Hinblick auf die tal 
sächliche Entwicklung in Polen, eine so dumme Schaum 
schlägerei, daß selbst der einfache masurische Baut 
ihre Unerfüllbarkeit merkte. Wie das ganze neue Polen 
reich nur auf einem ententistischen, von phantastische 
Hikköpfen genährten Nationalitätenschwindel beruht 
und auf der Grundlage von Bluff und Terror sich en 
wickelte, genau so gestaltete sich der polnische Wah 
kampf in diesen Abstimmungsgebieten. So stellt a 
denn die ungeheure Niederlage des. Polentums bei de 
Abstimmungen am 11. Juli für die erste Etappe in de 
Zusammenbruch des gesamten polnischen Staals- ur 


eegenen 


kullursystems dar. Sind die Polen schon vor 900 Jahren 
hier als Beglucker gescheitert und vor 400 Jahren eben- 
ialis, so 151 ihr Jebiges Fiasko derartig katastrophal, daß 
man hoffen darf, die sogenannte polnische Frage in 
Masuren und Ermland ist nunmehr endgültig erledigt. 

Nicht historische Gesichtspunkte, sondern die 
aktuellen Fragen der Gegenwart sind bei Volksabstim- 
mungen überhaupt, und hier im Osten ganz besonders, 
entscheidend gewesen. Das Kreuz der Ordensritter, das 
de Abstimmenden trugen, wäre nur ein totes geschicht- 
ches Requisit geblieben, wenn nicht die Gegenwart 
Am die Kraft eines lebendi- 
gen Symbols verliehen hälte. 
In desem Zeichen haben die 
Deutschen auch jekt gesiegt, 
weil der Glaube an den Fort- 
bestand der deulschen Mission 
die Gemüter beseelt halte. 
Wenn auf den Werbeauf- 
rufen der Spruch zu lesen 
war: „Dies Land schuf deut- 
scher Fleiß und deutsches 
Schwer, nun zeigt euch 
eurer kaler werl“, so bezog 
sch das keineswegs nur auf 
feme Vergangenheit, son- 
dem auf die unmittelbar mit- 
erlebten Vorgänge der lek- 
ten Jahre. Das deutsche 
Schwert hat auf den Schlacht- 
federn von Tannenberg und 
Lyk den Ansturm der asia- 
schen Überflutung aufge- 
hallen, de Barbarei der ko- 
sauischen Mordbrenner wurde 
durch Hindenburgs Schwert 
gezuchligt. Und von dem 
deulschen Fleiß predigt im 
gamen Abstimmungsgebiet 
der Ort. Die schmucken 
Giebel in den wiederaufge- 
bauten Siraßenzugen zeugen 
davon, was Deutschland trob 
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zu leisten imstande war. So 
örauchle denn die deutsche 
Agılahon zu keinen falschen 


Vorspiegelungen ihre Zuflucht nehmen, brauchte 
auch keine Mitlel der gewaltsamen Einschüchte- 
rung anzuwenden. Wenn die Polen in ihrem 


Protes! nach Paris behauptet haben, die Übergriffe der 
deutschen Abstimmungsorgane seien an ihrer kläglichen 
\ıederlage schuld, so drehen sie die Tatsachen direkt 
ım. Es is! kein Zweifel, daß die Polen mehr Stimmen 
«allen halten, wenn sie selbst den Wahlkampf in 
enslandiger und zivilisierier Form geführt hätten. Die 
Agılafionsmittel der Deutschen blieben wirklich sehr 
edferliger Art. Die deutsche Dorfbibliothek der 
Hematvereine, die deutschen musikalischen Gastspiele 
and die Theateraufführungen edler Werke der deutschen 
hlassik durch hervorragende deutsche Darsteller taten 
hre schönste Wirksamkeit. Der Bruchteil der Bevölke- 
ung, der für Polen gestimmt hat, ist derart gering, daß 
d zum mindesien im Allensteiner Gebiet kaum beson- 
"ie Maßnahmen eines schwierigen Minoritätenschukes 
ahg macht. Der deutsche Reichskommissar und auch 
de deutsche Reichsregierung haben feierlich erklärt, 
dab man den polnisch gesinnten Elementen alle Rechte 
eines deulschen Staatsbürgers zubilligt und keinerlei 
Ausnahmegeseke gegen sie erlassen wird. In ganz 
Zanen kommen auf 1000 Deutsche kaum mehr als ein 
Pole, das ist ein Verhältnis, das in einem angeblich 
dad gemischten Gebiet nicht seinesgleichen hat. Bei 
‘ner Volksabstimmung in Berlin würde sich mindestens 
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ein gleicher Prozentsak von Polen, Engländern, oder 
Amerikanern finden. 

Hoffentlich sind nun der Welt endlich die Augen dar- 
über geöffnet, wie es um den sogenannten polnischen 
Osten in Wirklichkeit bestellt ist und wie wenige selbst 
von denen, die vielleicht von früheren Generationen her 
polnisches Blut in den Adern haben, wirklich einem 
Anschluß an den polnischen Raubstaat. geneigt sind. 
Sollte die Entente froß dieses Ergebnisses der Absfim- 
mung den Willen zeigen, den Polen irgendwelche 


Zugeständnisse bei der Grenzziehung zu machen, 50 
würde sie ein internationales 


Verbrechen begehen, das 
aller Welt offenkundig da- 
liegen würde und sich durch 
keine Redensarten von wirt- 
schaftsgeographischen Not- 
wendigkeiten bemänteln ließe. 
Durch das Ergebnis 
vom 11. Juli ist viel- 
mehr die gesamte Zu- 
kunftsfrage der ehe- 
mals deutschen Osi- 
gebiete ins Rollen 
.gekommen. Posen und 
die Gebiete des heutigen 
Korridors sind Polen ohne 
Befragung der Bevolkerung 
diktatorisch zugesprochen 
worden. Kenner der dorti- 
gen Verhältnisse versichern, 
daß beı einer Volksabstim- 
mung in diesen Landen sich 
ebenfalls eine aukerordent- 
liche Majorität für Deutsch- 
land entscheiden wurde. Die 
Frage einer Volksabstimmung 
in den neuen polnischen 
Landen kann froß des Ver- 
sailler Vertrages vielleicht 
schon ın nächster Zeit akut 
werden, denn Polen steht, 
wenn nicht alle Zeichen: frü- 
gen, als Staat nicht mehr 
weit von seinem Zusammen- 
bruch. Wenn die Warschauer 
Regierung unter der Wucht 
des russischen Vormarsches flüchten muß, so wird sie 
sich in Preußisch-Polen troß aller französischen Hilfe 
nicht behaupten können. Dann aber ist es Sache der 
Entente, endlich im Weichsel- und Nekedistrikt dem 
Selbstbestimmungsrecht der Völker eine ehrliche und 
gerechte Auslegung zu verschaffen. 


Ein Reichswehrgesek,. 


RR Reichsrat ist der Entwurf des Reichswehr- 


Phot. Kester. 


gesekes zugegangen. Wir eninehmen ihm 
folgende Bestimmungen: 
Die deutsche Wehrmacht besteht aus freiwilligen 


Soldaten und nicht im Waffendiensf tätigen Beamten. 


Der Eintritt in die Wehrmacht erfolgt für alle Freiwil- 
ligen ohne jede Ausnahme unter gleichen Bedingungen. 
Die von dem Eintretenden zu übernehmende Verpflich- 
tung erstreckt sich auf eine ununterbrochene Dienstzeit 
von 12 Jahren. Für Offiziere schreibt der Friedensvertrag 
eine Mindestdienstleistung von 25 Jahren vor. Daher 
müssen sich Offizieranwärter vor ihrer Beförderung zum 
Offizier erneut auf eine ununterbrochene Dienstzeit von 
25 Jahren verpflichten. Ein Kündigungsrecht steht dem 
Verpflichteten während der Dauer der Dienstzeit nicht 
zu. Dagegen bleibt ihm die Möglichkeit unbenommen, 
wegen einer vorzeitigen Lösung des Vertrages im 
beiderseitigen Einverständnis vorstellig zu werden. Der 
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Entlassungstermin kann ausnahmsweise hinaus- 
geschoben werden, wenn die sofortige Entlassung im 
Dienstinteresse, z. B. weil die Truppe gerade im Kampfe 
steht, nicht durchführbar ist. Bezüglich der Offiziere ist 
nach Ablauf der Dienstverpflichtung eine Fortsekung des 
Dienstverhältnisses unter gegenseitiger Kündigung vor- 
gesehen. Der Soldatenberuf ist also für die Mann- 
schaften und Unteroffiziere nur Durchgangsberuf, für die 
Offiziere dagegen Lebensberuf. 

Das Gesek trifft Bestimmungen über die militärische 
Befehlsführung und dasmilitärische Vorgesetzten- 
verhältnis. Die Verwaltung des Heeres ist auf das 
Reich übergegangen. Damit entfallen die bisherigen 
Kontigentverwaltungen. Dagegen besteht die Möglich- 
keit, die Truppen nach Landsmannschaften zu- 
sammenzufassen. Der 
besteht im wesentlichen darin, daß in jedem Lande ein 
aus Läandesangehörigen zusammengesekter und aus 
ihnen dauernd ergänzter Truppenteil gebildet wird, der 
je nach der Große des Landes entweder zu einem 
Truppenverband zusammengefaßt ist, oder nur in einer 
kleineren Truppeneinheit besteht. Halten. die Länder es 
für erforderlich, daß zur Wahrung der landsmannschaft- 
lichen Eigenart eine besondere militärische Dienststelle 


geschaffen wird, so können sie die Einsekung eines 


besonderen Landeskommandanten verlangen. jeder 
Angehörige der Wehrmacht kann nach Maßgabe seiner 
Fähigkeiten zu den höchsten Stellen gelangen. Die 
Angehorigen der Wehrmacht dürfen sich innerhalb des 
Dienstbereiches politisch nicht betätigen. Den 
Soldaten ist die Zugehörigkeit zu politischen Vereinen 
und die Teilnahme an politischen Versammlungen ver- 
boten. Sie dürfen sich untereinander auch zu nicht 
politischen Zwecken nur mit Genehmigung: ihrer Vor- 
geseßten versammeln. Das Recht zu wählen oder zur 
Teilnahme an Abstimmungen ruht für den Soldaten. 

Die Stärke der Reichswehr beträgt 100 000 
Mann, die der Marine 15000 Mann. 

Das Heer besteht aus 21 Infanterie-Regimentern, 
18  Reıter-Regimentern, 7 _ Artillerie-Regimentern, 
7  Pıonier-Bataillonen, 7 Nachrichten-Abteilungen, 
7 Kraftwagen- Abteilungen, 7 Sanitäts-ÄAbteilungen. Es 
werden zwei Oruppen-Kommandos, 7 Infanterie- und 
drei berittene Divisionen gebildet. Die Flotte besteht 
aus 6 Linienschiffen, 6 kleinen Kreuzern, 12 Zerstorern 
und 12 kleinen Torpedobooten. 

An der Spike des Heeres steht der Chef der Heeres- 
leitung, an der Spike der Marine der Chef der Admira- 
lität, die beide dem Reichswehrminister unterstellt sind. 


Die Franzosen in Syrien. 


Weserzeilung. 


n Syrien sind Ereignisse eingetreten, die von unheil- 
E vollen Folgen für Kleinasien begleitet sein konnen. 

Nach Reuter und den „Times“ haben die Franzosen 
dem Emir Fesal den Fehdehandschuh hingeworfen und 
starke Truppenmassen, insbesondere Senegalneger 
gegen Aleppo und Damaskus in Bewegung gesekt. Beide 
Städte, von denen die leßfere sowohl eine religiöse als 


auch eine weltliche Bedeutung hat, werden vonFesal als 


Teile für den neuen Araberstaat beansprucht. Frank- 
reich stüßt sich dagegen auf sein Mandat uber Syrien 
und ist nicht gewillt, Fesals Ansprüche anzuerkennen. 
Die französische Truppenmacht soll 80000 Mann und 
eine sehr große Anzahl Tanks und Flugzeuge umfassen. 
Sollten die Operationen der Franzosen erfolgreich sein, 
so Steht ihnen immer noch das dicke Ende in Gestalt der 
dauernden Besekung und Pazifizierung des ganzen 
Landes zwischen und östlıch der Küste bevor. 

In England hat das Vorgehen der Franzosen un- 
geheure Erregung und Besturzung hervorgerufen. Aber 
die englische Presse ıst freimütig genug, einzugestehen, 
daß die Haltung Großbritanniens in Mesopotamien die 


landsmannschaftliche Aufbau 


erobert haben. 
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Franzosen nur ermutigen konnte und die englische 
Regierung daher kein Recht habe, mit Steinen nach dem 
Bundesgenossen zu werfen. Dagegen wird Frankreichs 
Schritt im Interesse des Begriffs „Mandat“ scharf ver. 
urteilt. Nach den „Times“ wollen sich die Franzosen 
nicht mit dem einfachen Mandat begnügen, sondern den 
Syriern auch die französische Sprache als Amtssprache 
und die französische Münze als laufendes Geld auf- 
zwingen. Nebenbei wird auch beabsichtigt, die Eisen- 
bahnen in französischen Besik zu nehmen, weil sie nun 
einmal von französischen Gesellschaften erbaut wor- 
den sind. 

„Manchester Guardian‘ legt diese Art von Mandat 
als unverhüllte Annexion aus und bemerkt: „Wenn 
dem im Versailler Friedensvertrag enthaltenen Artikel des 
Völkerbundes irgendwelcher Wert beigemessen werden 
soll, so besiken die Franzosen so wenig ein Mandal 
über Syrien wie wir über Mesopotamien. Wir halten 
Mesopotamien bescht, weil wir es von den Türken 
Wir konnten die Sache schon längs 
regeln, indem wir beim Rat des Völkerbundes oder 
seinen Mitgliedern, gemäß den Bestimmungen des Ver- 
trages, um ein Mandat nachsuchten, aber zu unserem 
großen Mißkredit und schwerer Gefahr haben wir das 
unterlassen und Mesopotamien nur auf Grund der 
Eroberung: von den Türken in Besik genommen. In 
Syrien können die Franzosen nicht einmal auf dieses 
Recht pochen. Denn das Land gehört Fesal und seinen 
Arabern. Wir dürfen nicht vergessen, daß Fesal unser 
Bundesgenosse im Weltkriege gewesen ist und uns im 
Kampfe gegen die Türken wertvolle Dienste ge- 
leistet haf.“ 

Des weiteren weist „Manchester Guardian“ darauf 
hin, daß Fesal als Vertreter des Königs von Hedschas 
an den Friedensverhandlungen ın Parıs teilgenommen 
und sowohl den Vertrag als auch das Völkerbunds- 
dokument unterzeichnet habe. Scharf erklärt das Blatt: 
„Der französische Angriff richtet sich also gegen einen 
unserer Freunde und Verbündeten. Fesal sollte sidi 
sofort auf den Friedensvertrag berufen und an den 
Volkerbund appellieren, um dem Artikel 15 
der Vertragsurkunde Geltung zu verschaffen, der ein 
Schiedsgericht im Falle von Streitigkeiten zwischen den 
Mitgliedern des Volkerbundes vorsieht.“ 

„Manchester Guardian“ spricht offen aus, daß das 
Vorgehen der Franzosen in Syrien wie auch das Ver- 
halten der Engländer in Mesopotamien den Völkerbund 
nur in Mißkredit bringen könne und daß den syrischen 
und mesopotamischen Eingeborenen nicht das Geringste 
an der Anwesenheit der Franzosen und Engländer 
gelegen sei. 

„Manchester Guardian“ 
„Covenant“ herangezogen. Noch besser wäre es, ach 
auf den die Mandate Kleinasiens behandelnden 
Artikel 22 zu berufen, der ausdrücklich besagt, daß die 
Vergebung eines Mandats nur den Wünschen der 
betreffenden Bewohner entsprechen dürfe. Außerdem 
haben die französische und englische Regierung m 
November 1918 ein Abkommen getroffen, das den 
Arabern ihre Unabhängigkeit. zusichert. Bereits m 
Jahre 1915 wurde dem König von Hedschas in einen 
der Mac Mahonbriefe das ausdrückliche Versprechen 
von der Unabhängigkeit Arabiens einschließlich Damas- 
kus, gegeben. 

Die „Befreier der Menschheit“ schen also ihre 
„friedlichen“ Bekehrungsversuche mit der eisernen 
Faust fort. Erst England in Mesopotarien, eh) Frank- 
reich in Syrien. So wenig wie die Briten wieder 
Mesopotamien verlassen werden, ebenso wenig denken 
die Franzosen daran, sich nur vorübergehend in Syrien 
aufzuhalten. Unausgeseßt schreien die Franzosen 
Zeter und Mordio über angebliche deutsche Verstöße 
gegen den Schandvertrag von Versailles, aber sie selbs! 
treten alle Abmachungen mit Füßen und kehren sid 


hat den Artikel 15 des 


140 1920 
acht an Verträge und Bestimmungen. Bei ihnen domi- 
mert nur die rohe Gewalt. ` | 
Daß Frankreich von Anfang an lüstern nach Syrien 
geschiell hal, trat schon während der Friedensverhand- 
ungen zulage und fuhrte mehrmals zu Verstimmungen 
zwischen den Franzosen, Engländern, Amerikanern und 
talene.. Die Franzosen betrachteten die Anwesen- 
neit des Emirs Fesal mit scheelen Augen. Die fran- 
tos sche Presse warf dem Obersten Rat vor, Fesal ein 
zu großes Enigegenkommen zu zeigen. Der „Temps“ 
wurde geradezu rabiat, als die Vertreter des Königs 
vun Hedschas in Seinem Namen die Annexion aller ara- 
bech sprechenden Lande forderten, die unter türkischer 


Herıschaft standen. Der Konig von Hedschas hatte da- 


Das Quaker-Kinderheim der Stadt Berlin: Liegestatt ım Freien. 


mals eine panarabische Föderation von elf Millionen 
Seelen ım Auge. Der „Temps“ forderte, daß Syrien 
ohne Abstimmung den Franzosen übergeben werden 
scllle. Die Amerikaner vertraten den entgegengesekten 
Standpunkt. Auf ihre Anregung begab sich eine inter- 
due Kommission unter Führung Charles Cranes in 
de in Frage kommenden Gebiete. Nachdem 40 Städte 
und über 300 Dörfer besucht und gegen 1500 einge- 
borehe Abordnungen empfangen worden waren, be- 
ndhlele die Kommission, daß die Majorität der Völker 
hre Unabhängigkeit behallen wolle. Sie wäre jedoch 
nat abgeneigt, die Amerikaner auf die Dauer von 
# Jahren als Mandanten anzuerkennen. Was Syrien 
onbelräfe, so verlange es nach einem souveränen 
honigreih mil Fesal an der Spike. Die Kommission 
Wir ferner festgestellt haben, daß „die mit der ame- 
kanischen Politik wohlvertraufen Syrier“ sich auf das 
Yanko-brilische Abkommen vom 9. November 1918 be- 
nelen, das im ganzen Lande bekanntgegeben wurde 
und ihnen nicht nur die Befreiung von der türkischen 
Herrschaft, sondern auch die Errichtung eines freien 
Saates inmitten der eingeborenen Völker sowie dessen 
= u durch Frankreich und Großbritannien zu- 
serte, u 

Nur eine französische Stimme fand sich damals, die 
frankreich vor neuen, aussichtslosen kolonialen Aben- 
euen warnle. D'Estournelles de Constant schrieb im 
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„Bulletins des Droits de l'Homme“: „Frankreich besiß! 
bereits zu viele Kolonien. In Asien, Afrıka, Amerıka 
und Ozeanien, mehr als es befruchten kann. Auf diese 
Weise immobilisiert Frankreich Gebiete, Kontinente und 
Völker, die es nominell übernimmt. Es kann nur als 
kindisch und unklug aufgefaßt werden, von ihnen seinen 
wertlosen Besiķ zu nehmen, wenn andere Staaten es 
sich angelegen sein lassen, sie dem allgemeinen Inter- 
esse nubbar zu machen. Frankreich handelt durch sein 
koloniales Vorgehen dem Weltinteresse und dem des 
Völkerbundes entgegen. Auf die Dauer kann das eine 
ernsie Sache werden. Frankreich konnte schon vor dem 
Kriege wegen Mangels an Bevölkerung seinen unge- 
heuren Kolonialbesik nicht nukbringend verwerten. Da- 


FR Det 

j ei ` 1 
e E Em! téiert 
E 7 Are j ` - 


Vu 


à 
DEJ: 


Photothek. 


zu wird es nach dem Kriege noch viel weniger imstande 
Sein 

Ein wahres Wort, aber die Ereignisse in Syrien be- 
weisen wieder einmal, daß man in Frankreich nur lau- 
ben Ohren predigt. 

* 

Wie oben erwähnf, wohnfe der Sohn des Königs von 
Hedschas, der Emir Fesal, als Vertreter seines Vaters 
den Friedensverhandlungen in Paris bei. Dr. Dillon 
erzahlt in seinem Buche über die Friedenskonferenz 
die folgende nette charakteristische Geschichte. Als der 
Emir von einem der vielen Teilnehmer gefragt wurde, 
was er von dem Pariser Areopag halte, erwiderte er: 
„Er erinnert mich an einen Teil meines Heimatlandes, 
an unsere Wüste. Die Karawanen, die diese durch- 
zıehen, können mit dem Heer der Delegierten und Sach- 
verständigen der Konferenz verglichen werden. Wie 
die großen Kamele unserer Karawanen trotten die Frie- 
densdelegierten einer hinler dem andern, jeder mit 
seiner Last. Sie gehen nicht dahin, wohin sie wollen, 
sondern wohin sie geführt werden. Weil ihnen keine 
and re Wahl gelassen wird. Immerhin gibt es einen 
10 rschied: Während die großen Wüstenkarawanen nur 
vor einem Führer, einem kleinen Esel, geleitet werden, 
befindet sich die Führung der Friedenskonferenz in den 
Händen von zwei Delegierten: Lloyd George und Wil- 
son, die als die Größten der Welt zu bezeichnen sind.“ 
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Ludwig Ganghofer 1. 

l In seinem Hause am Leeberg in Tegernsee ist, wie 
wir der „Berliner Morgenpost“ entnehmen, am 26. Juli 
der Dichter Ludwig Ganghofer plößlich einem Herz- 
schlag erlegen. Neben dem Österreicher Rosegger, 
dem bedeutendsten Repräsentanten alpenländischer 
Heimatdichtung, war Ganghofer der hervorragendste 
Schilderer und Poet des oberbayerischen Älplertums. 
Der - temperamentvolle, land- und leutekundige Dichter 
war in seinem Leben und Schaffen von seltenem Glück 
begünstigt; er wußte nichts von den schweren Enttäu- 
Schungen und materiellen Sorgen, mit denen. so viele 
Schriftsteller zu ringen haben, denn von seinem ersten 
Auftreten an war sein Erfolg besiegelt. 


Anzengrubersche Einflüsse beherrschien seine 
Dramatik, ebenso wie Roseggers Einfluß auf 
seine Novellen, Humoresken und Romane unver- 


kennbar ist. Allein er besaß selbst einen gesun- 
den eigenen Humor, eine außerordentliche Liebens- 
wurdigkeit und vor allem die echte und rechte 
bayerisch-österreichische Jägerlustigkeit, die immer in 
seinen erzählenden Schriften durchbricht. Er war vor 
allem ein Meister in der Schilderung der wechselnden 
Szenerie der Alpen, und er schuf Bilder von reizvollstem 
Kolorit. Alle seine Werke spiegeln das Wald- und 
jägerleben der Berge kräftig wieder. Nur wer wie 
Ganghofer so innig mit dem Heimatboden verwachsen 
ist, wird Land und Leute so darzustellen vermögen. 

In Künsflerkreise führt der zum Teil in Wien, zum 
Teil in Italien spielende Gesellschaftsroman: „Die 
Bacchantin“, während der Roman: „Die Sünden der 
Väter“ aus der Schriftsteller- und Theaterwelt yeschöpft 
ıst und ein erschütterndes Charakterbild des unglück- 
lichen deutschen Dichters Heinrich Leuthold gibt, der 
hier allerdings den Decknamen Frieshard erhalten hat. 

Die Vorzuge seiner Romane haben auch seine No- 
vellen, Humoresken und Schnurren. 

` Ganghofer, der am 7. Juni 1855 in Kaufbeuren im 
bayerischen Schwaben als Sohn eines hoheren Forst- 
beamten geboren wurde, wollte ursprünglich Maschinen- 
ingenieur werden, entschloß sich aber nach kurzer Zeit, 
diese Laufbahn zu verlassen und Philosophie und Natur- 
wissenschaften zu studieren. 1879 machte er in Leipzig 
den Doktor und ging 1881 seiner Neigung zur Literatur 
und zum Theater folgend, als Dramaturg an das Ring- 
theater in Wien. Die entschliche Brandkatasirophe, die 
schon nach zwei Monaten dieses Theater heimsuchte, 
machte ihn stellungslos. Ganghofer war dann sechs 
Jahre in hervorragender journalistischer Stellung in Wien 
tatıg und ging dann nach München. In steter Arbeit hat 
er in Bayerns Hauptstadt dıe meisten seiner Werke ge- 
schrieben, diese bunte Fülle lebensechter Erzählungen 
und Dramen, die ihm ungezählte Freunde und Verehrer 
schuf. 

Prinz Joachim von Preußen f. | 

In einem Anfall von schwerer psychischer Störung, 
hervorgerufen durch den Druck allgemeiner und per- 
sönlicher Schwierigkeiten, hat Prinz Joachim von Preu- 
zen, der jüngste Sohn des Kaiserpaares, am Sonn- 
abend, den 17. juli, früh in Villa Liegnik die Waffe gegen 
sich gerichtet. Die Verlekung war so schwer, daß der 
Prinz ihr nachts um 1 Uhr erlegen ist. 

Die tiefbeirubende Nachricht ist für die schwer ge- 
prüften kaiserlichen Eltern eine neue Erschüfferung und 
dürfte besonders schmerzvoll fur dıe kranke Kaiserin 
sein, die gerade auf dem besien Wege der Genesung 
war. Der Prinz war als jungster Sohn des Kaiserpaares 
am 17. Dezember 1890 im Schlosse zu Berlin geboren 
und bestand in Plon Ende September 1910 das Abi- 
turientenexamen. 1912 bezog er die Kaiser-Wilhelm- 
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Universität in Straßburg i. Els., wo am 31. Juli 1913 seine 
Exmatrikulation erfolgte. Im folgenden Jahre 20g er 
mit ins Feld und wurde: später verwundet. Der Prinz 
war zuleßt Rittmeister im Husarenregiment Nr. 14, auch 
stand er à la suite des Ersten Garderegimenis 2. F., des 
4. Garde-Grenadier-Landwehrregiments und des Grena- 
dierregiments König Friedrich I. (4. Ostpr.) Nr. 5. Am 
11. März 1916 vermählte er sich mit der Prinzessin Marie 
Auguste von Anhalt. Der Ehe entstammt der am 15.De- 
zember 1916 in Potsdam geborene Prinz Karl Franz 
Josef von Preußen. 

Das Nervensystem des Prinzen war sehr schwer zer- 
ruttet. Der Prinz war im Kriege mehrfach verwundet 
worden. Er mußfe wiederholt seinen Dienst aussehen 
und während der Revolution ist er dann seelisch zu- 
sammengebrochen. Sein Zustand verschlimmerte sid, 
noch, als sich die Auseinandersekungen zwischen 
Krone und Staat schwieriger gestalteten. Der Prinz 
hatte die fixe Idee, daß man ihn aus seiner Villa Lieg- 
nik vertreiben wollte. Das war ein völliger Irrtum, denn 
die Villa war ihm zum Nießbrauch überwiesen worden, 
und nirgendwo war die Rede davon, daß dieses Met. 
brauchsrecht je aufgehoben werden sollte. Diese Wahn- 
vorstellungen zerrütteten auch das Eheleben des Prin- 
zen. Prinzessin Joachim, eine geborene Prinzessin An- 
halt, mit der er während des Krieges 1916 die Ehe ein- 
gegangen war, hob die eheliche Gemeinschaft auf und 
verließ vor etwa Jahresfrist das Haus. Das Kind, das 
aus der Ehe entsprossen ist, der jetzt vierjährige Prinz 
Karl Franz, blieb beim Vater. Er wurde von dem Prin- 
zenpaar Eitel Friedrich nach der Villa Jugenheim mil- 
genommen. 

Die Trauerfeier für den Prinzen fand am 20. Juli, vor- 
mittags 11 Uhr in der Friedenskirche in Potsdam unter 
überaus starker Beteiligung statt. 

Kurz vor Beginn der eigentlichen Trauerfeier er- 
schienen die Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert, August 
Wilhelm, Sigismund, Joachim Albrecht mit ihren Gemah- 
linnen, ferner Generalfeldmarschall v. Hindenburg und 
General Ludendorff. Die vier Brüder des Verblichenen 
hielten am Sarge die Ehrenwache. Nach einleitendem 


Orgelspiel entwarf Oberhofprediger Vogel ein ergrei- 


fendes Lebensbild des Prinzen joachim, nach Gebet und 
Segen sang die Kammersängerin Frau Goeke „Ruhe in 
Frieden“. Darauf wurde der Sarg vorläufig in der Wal- 
demar-Kapelle in der Friedenskirche beigeseßl. 


Albert v. Keller t. 


Freitag, den 16. juli, nachmittags, ist der Maler Alber! 
v. Keller nach kurzer Krankheit in München gestorben. 
Er war am 27. April 1844 in dem schweizerischen Da: 
geboren. Die Muller zog als Witwe bald nach München, 
wo der junge Keller in einen Kreis bedeutender Kunst- 
ler kam. Aber erst nach dem Umweg über philoso- 
phische Studien an der Universität wandte er sich der 
Malerei zu. Lenbach und Ramberg wurden seine Lehrer. 
Nach großen Studienreisen durch Italien, Frankreich, 
Holland und England war er zum erstenmal auf der Inter- 
nationalen Kunstausstellung in München 1869 vertreten. 
In seiner Pariser Zeit, 1882, entstanden seine Werke 
„Faun und Nymphe“, „Audienz bei Ludwig XV.“ und den 
vielen Porträts aus der Gesellschaft, one Nachfolge 
von Stoffen aus der Antike. Das Bild, was ihn berühmt 
machte, war die „Auferweckung von Jairi Toöchterlen 
durch Jesus“; es hängt heute in der Neuen Pinakolhei 
ın München. 

Professor Albert v. Keller war bisher der zweit 
Präsident der Münchener Sezession und Inhaber dt: 
ersten Medaille der Münchener sowie der großen goi- 
denen Medaille der Berliner Kunstausstellung. 1% 
wurde er vom bayerischen König in den Adelsstand el 
hoben. In der Neuen Pinakothek in München ist " 


19 Bildern eine Übersicht über sein Lebenswerk vi 
einigt. l 
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Pholögraphische Kunstaufnahme, (Vergleiche Artikel „Photographie und Kunst“ auf der nächsten Seite.) 
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Photographie und Kunst. 


` Von Walter Jäger. 


or Jahren versuchie einer meiner Bekannten aus 

rein künstlerischen Gründen photographische 

Aufnahmen eines nackten Menschen zu machen. 
Und zwar wählte er Motive aus bekannten Akt- 
darstellungen berühmter Meister und ließ das Modell 
die gleichen Stellungen einnehmen, wie sie das Ge- 
mälde zeigte. Er wollte damit den Beweis zu erbringen 
versuchen, daß die Photographie dieselben künstlleri- 
schen Wirkungen erzielen könne wie der Pinsel des 
Malers. 

Mein Bekannter mußte seinen Irrtum schon nach 
den ersten Versuchen einsehen. Seine Photographien 
waren krasse, unverhullte Wirklichkeit, die nur durch 
technische Hilfsmittel und Feinheiten hätte gemil— 
dert und der künstlerischen Vorlage angenaki werden 
konnen. 


Worin liegt nun der Unterschied zwischen Photo-. 


graphie und Kunst? Photographie gibt, wie ich eben 
sagte, Wirklichkeit wieder, und zwar einen Augenblick 
dieser Wirklichkeit, den Bruchteil einer Sekunde aus 
dem Leben des Menschen oder der Natur. Das tut 
freilich die bildende Kunst auch. Auch der Maler, der 
Bildhauer kann nur einen Augenblick darstellen, zum 
Unterschied vom Dichter, der Handlung gibt. Aber der 
bildende Kunstler erhebt die Wirklichkeit, auf die die 
rein mechanische Phalographie beschränkt ist, zur all- 
gemein gültigen Wahrheit. Die Kunst verallgemeinert 
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den Einzelfall; sie stellt den Menschen, nicht irgend 
einen x-beliebigen Menschen in irgend einem seiner 
Millionen Augenblicke und Wandlungen dar. Der Kuns; 
kommt es gar nicht auf den besonderen Einzelaugen- 
blick an, sondern dieser ist ihr Ausgangspunkt; wo die 
Photographie aufhört, fängt die Kunst erst an. Sie los 
den Einzelnen von der augenblicklichen Fesselung aı 
einen Gedanken oder an eine Bewegung los und hol 
aus einer ganzen Reihe solcher Gedanken und Be- 
wegungen das wahre Wesen heraus. Die Kunst Sou 
de Wahrheit, die Photographie gibt Wirklichkei, 
Augenblicke, die schon in der nächsten Sekunde das 
Antlis gewechselt haben. Daher hört man Laien ve 
Bildnissen oder Büsten oft sagen: „So sieht der ja gar 
nicht aus! Das ist aber nicht ähnlich.“ Damit stellen 
sie sich auf den Standpunkt des Photographen, be 
dem das Bild immer ähnlich werden muß; aber seir 
wahres Wesen kann das Opfer der Kamera ja go 
nicht zeigen; das vermag nur der Künstler auf Grune 
langer Sikungen festzuhallen — und dann erkennen es 
die Leute meistens nicht oder — noch schlimmer — de: 
Dargestellte findet sich nicht „hübsch“, nicht „ähnlich 
genug. 

Troß alledem redet man seit 15—20 Jahren vo 
kunstlerischer Photographie. Man hat auch ein Rech 
dazu. Aber iroßkdem hat das Endergebnis, der Abzu 
vom Negativ, nichts mit der Kunst zu tun. Künstlers 
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ist einzig und allein der Lichtbildner, wie sich jekt die 
Photographen nennen, die künstlerisch arbeiten. Der 
erste Teil der neuen Wortprägung ist der Schlüssel zu 
dem Rätsel. Licht! ‚bedeutet für den Photographen 
alles. Früher arbeitete man mit Oberlicht, schob die 
kleinen Vorhänge vor und zurück, ließ wohl gar einen 
Scheinwerfer los, gab den Kunden die typische Stellung 
— wer kennt nicht den Greuel der Konfirmanden- und 
Brautpaarbilder! —, sagte: „Bitte recht freundlich!“, 
knipste, und die Sache war erledigt. Der Lichtbildner 
nun verwarf dies veraltete Schema und kehrte zur 
Natur, zur Natürlichkeit zurück. Er sekte den Menschen 
nicht mehr in irgend eine befohlene Stellung, sondern 
ließ ihn reden, lachen, sich bewegen, das Licht natür- 
lich auf ihn fallen und — nun mußle er zeigen, daß er 
Künstler war, d. h. nicht ausübender, sondern ein 
künstlerisch sehender und empfindender Mensch. Nun 
galt es, eine ganz bezeichnende Bewegung des 
Menschen festzuhalten, einen Augenblick, der mit dem 
Licht in Übereinstimmung war. Dann erhielt er das 
künstlerische Bild, die Aufnahme, die künstlerisch erfaßt 
war, die persönliche Züge des Dargestellten gab, aber 
zum Unterschied von Gemälde oder Bildwerk nur 
Augenblickszüge ohne das einigende geistige Band. 

Im Wesen jeder Kunst liegt es, daß sie, da sie nur 
das Wesentliche eines Dinges darstellt, dieses ver- 
schleiert oder verschärft, daß sie bestimmte Töne 
hervorhebt und unierstreicht, andere wieder, die viel- 
leicht in Wirklichkeit stark hervortreien, aber un- 
wesentlich sind, verhüllt und in den Hintergrund drängt. 
Dieses Verfahren überträgt nun der Lichfbildner auf die 
Photographie. 


Proben künstlerischer Lichibilder, und man wird mit 
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Die Ährenleserinnen. 
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Man betrachte die fünf beigegebenen 


Nr. 1957 


wenig Mühe erfassen, worauf es der Künsilerin ankam. 
Nichts „Gesfelltes“ haben die Bilder an sich, sondern 
mit fast selbstverständlicher Natürlichkeit, ohne jede 
Mache, erhaschen sie einen bezeichnenden Augenblick 
von dem ein das ganze erhellendes Leuchten auf das 
Wesen der Dargestellten ausstroömt, so. daß die Bilder 
dadurch vor der Grenze der Kunst stehen. Das gilt 
besonders von den beiden Landschaftsbildern, die sogar 
unwillkürlich an bekannte Kunstwerke erinnern. Wie 
fein stimmen da Licht und Mensch überein: bei der Alten 
mit dem Wagen müde Abendstimmung, bei den jungen 


Feldarbeiterinnen schwüle. verschleierte Mittags- 
stimmung. Verschleierf sind beide Bilder. Man stelle 
sich vor, daß ein .Laie, irgendein Durchschnitis- 


photograph dieselben Motive aufnehmen würde. Wie 
kalt, wie nüchtern würde das Ergebnis sein! Genauer, 
wirklichkeitstreuer zweifellos, aber ohne ein Geistiges. 
Dies vermag nur der künstlerisch empfindende und 
feinfühlende Mensch dem Bilde zu geben, einer, der 
Maleraugen hal, aber keinen Pinsel zu führen verstehl, 
der das Licht meistert und alle technischen Feinheiten 
bis in die Fingerspizen beherrscht. So kam es dem 
Lichtbildner in glücklichen Stunden gelingen, daß man 
bei einem Bildnis unwillkürlich fragt, ob es nicht die 
Photographie eines Gemäldes sei — so weit vermag 
die Technik kunstvoll zu sein. Aber niemals ist sie die 
Kunst selbst, niemals vermag sie diese zu verdrängen; 
wenn auch durch die künstlerische Photographie die 
Bildnismalerei zurückgegangen ist, so bleibt ihr Wert 
doch unbenommen. Die Photographie tut zwar den 
Blick ins gelobte Land und kann in glänzender Weise 
die Werke der Kunst reproduzieren, aber niemals selbs 
Kunst sein. 
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Die — Hochschulen og die Grenz- und Auslanddeutschen. 


Von Dr. Joh. W. Mannhardl, Institut für Deuischitum im Ausland an der Universität Marburg. 


Deulschen Schukbundes stattgefunden, in dem mit 

weng Ausnahmen alle Korporationen und Vereine 
zusammengeschlossen sind, die entweder aus Grenz- 
und Auslanddeutschen bestehen oder dem Schuke der- 
selben denen möchten. Wem es bisher etwa noch nicht 
klar gewesen sein sollte, welch ein gewaltig großes 
und wichliges Wirkungsfeld hier für den deutschen 
Menschen liegt, dem mußte es bei dieser Tagung offen- 
bar werden. Eine Fülle drängendster Probleme wurden 
nadteımander in den Voll- und Ausschußsitzungen auf- 
geworfen. Sie ordneten sich allmählich in bestimmten 
Gruppen. Zu ihnen gehört naturgemäß namentlich 


Z Pfingsten hat in Berlin die erste Tagung des 


auch die Frage der deutschen Schulbildung für 
de außerhalb des Reiches Lebenden. Hier han- 
sell es sch nicht um eine neue Erkenntnis. Was 


der Verein füt das Deutschtum im Ausland in stiller, 
raslloser Arbeit auf diesem Gebiet für die mittlere und 
lere Schulbildung geleistet hat, wissen Berufene wohl 
zu würdigen. Dagegen trat, durch unsere auken- 
politische Lage bedingt, auf der Tagung besonders auch 
die Bedeutung der deutschen Hochschulen für alle 
Grenz- und Auslanddeutschen scharf hervor. Wenn 
shon nach dem Gebote unserer Sieger mehr als ein 
Deel Deutscher außerhalb des Reiches leben müssen, 
A zwar viele Millionen davon nicht notwendig und 
gegen den eigenen Willen, und wenn die Verbindung 
nber und hinüber nur eine geistige, kulturelle sein 
darf, so muß schon aus diesen ganz elementaren Grün- 
den der deutschen Hochschule eine besonders wichtige 
Aufgabe für unser Gesamtvolk zufallen. Die Grenz- 
und Auslanddeuischen haben deshalb ein erhebliches 
Inleresse an der Gestaltung des inneren und äußeren 
lebens an diesen Stätten. Und die Binnendeutschen 
monnen nur wünschen, daß ein wenig mehr von dem 
(enke an unsern Hochschulen einzieht, der gegen- 
warhg die Außendeutschen beseell. Daß die hier- 
us sih ergebenden vielfältigen Wünsche nicht von 
ule auf morgen erfüllt werden können, ist selbst- 
verständlich. 

Dak gegenwärtig das Deutschtum überall auf der 
Heil eine Krise durchmacht, nicht nur dort, wo man 
anscheinend nur um Staatsformen streitet, das empfin- 
den'die Außendeutschen mehr als die Binnendeuischen. 
Die Beobachtung zeigt, daß es sich dabei zugleich um 
‚olksbiologische und geistige Erscheinungen handelt. 
(eisiges wird an den Hochschulen faßbar und über- 
uagbar gemacht, während die unteren Bildungsanstalten 
rauplsächlich die Ergebnisse verwerten. Daß auch 
est Prozesse durch die gegenwärtigen Spannungen 
leidenschaft gezogen sind, darf nicht Wunder neh- 
nen. Die eben abgeschlossene Reichsschulkonferenz 
hat es zur Genüge erwiesen. Aber es wäre weit gefehlt, 
wenn man daraus ohne weiteres schließen wollte, daß 
"3 mi dem deutschen Geistesleben, in dem sich die 
Deutschen so besonders eng verbunden fühlen, bergab 
then müßte. Im Gegenteil: aus dem Chaos der Gegen- 
vart wird langsam etwas emporsteigen, das die Sehn- 
scht unseres Gesamtvolkes erfüllen wird, frotz aller 
schweren Erschütterungen und lächerlichen Seiten- 
Drunge, Solche Krisen werden auch andern Völkern 
acht erspart bleiben. Unsere Grenz- und Ausland- 


deutschen werden gerade jet an dem frischen Werden 


dei uns feilnehmen und mitwirken wollen, und die 


önnendeutschen hoffen auch hier auf sie. 


Es kann kein Zweifel bestehen: die deutschen Hodh- 
schulen und insbesondere die den allgemeinen Geistes- 
wissenschaften dienenden Universitäten müssen mehr 
als bisher sich den Belangen unseres Gesamtvolkes an- 
passen. Das geschieht nicht durch irgend eine Um- 
organisation, sondern durch eine aus innerem Zwange 
sich vollziehende Umstellung unseres Geistes, die dann 
ihre eigenen Forderungen nach sich zieht. 

Das geistige Leben in dem geschlossenen deutschen 
Sprachgebiet ist durch staatliche Grenzziehung unheil- 
voll beeinflußt worden. Daß es schon innerhalb der 
Reichsgrenzen so viele Kultusministerien ohne einen 
anerkannten Brennpunkt gegeben hat, hat unsere volk- 
liche Geschlossenheit im Innern und nach Außen nicht 
gefördert. Man kann in der Mannigfaltigkeit des deut- 
schen Wesens seinen besonderen Vorzug erblicken, man 
kann ausgesprochener Föderalist sein, niemals darf 
man aber die Forderung einer Einheit in der Vielheit 
aufgeben. Noch trennender haben die Reichsgrenzen 
gewirkt. In Reichsdeutschland hat man es kaum ge- 
merkt, in der Schweiz hat man es nicht merken wollen. 
Aber das Deutschium in Österreich-Ungarn und anders- 
wo hat schwer darunter zu leiden gehabt. Gewiß sind 
gelegentlich Berufungen von Hochschullehrern hin und 
her vorgekommen. Aber im allgemeinen hat man die 
Universitäten etwa in Graz oder in Zürich ebenso als 
ausländische betrachtet, wie die in Lausanne oder in 
Oxford. Wir haben nur ganz wenige Stätten deutschen 
Geisteslebens außerhalb unseres geschlossenen Siede- 
lungsgebietes gehabt. Statt eines besonderen Interesses 
haben wir ihnen nur Gleichgültigkeit bezeugt. Wie 
wenige haben die Bedeutung von Dorpat, Cernowik und 
der deutschen Medizinischen Hochschule in Schanghai 
unmittelbar für das Heil unseres Volkes erkannt. Jebt 
haben diese Vorposten vorläufig eingezogen werden 
müssen. Auf dem Gebäude der Akademie in Posen 
weht der weiße Adler und im deutschen Elsaß ist Strak- 
burg eine französische Provinzialuniversität geworden. 
Wir konnen heute nicht daran denken, daß sich das 
Deutschtum in Südamerika eine gemeinsame Hochstätle 
schafft. Der deutsche Weinstock ist arg beschnitten 
worden. Das soll aber nur zur Folge haben, daß er 
seine Kraft neu sammelt, um frische Reben zu treiben 
zu seiner Zeit. 

Zwei praktische Forderungen ergeben sich aus 
unseren Ausführungen. Die engere Verbindung mit den 
grenzdeutschen Gebieten, die eigene Universitäten 
haben, muß durch Sprengung des starren Berech- 


figungswesens und durch Anpassung der Prüfungs- 


und Promotionsordnungen aneinander erreicht werden. 

Das ist auch von Professor Ludo Hartmann 
unter dem Beifall der Reichsschulkonferenz aus- 
gesprochen worden und wird hoffentlich bald Wirklich- 
keit werden. 

Die Grenzdeutschen ohne eigene Hochschule und 
die Auslanddeutschen müßten möglichst zahlreich 
Gelegenheit erhalten und nehmen, wenigstens einen 
Teil ihrer Studienzeit auf deutschen Hochschulen zuzu- 
bringen. Ganz unsicher liegen noch die Verhältnisse 
in den im Versailler Frieden abgetretenen zweifellos 
deutschen Gebieten. Die Franzosen werden die Ver- 
suche nicht aufgeben, die Elsaß-Lothringer zu Fran- 
zosen zu machen. Dasselbe gilt von den Polen gegen- 
über den starken deutschen Minderheiten in dem ihnen 
zur Bildung eines Staates überlassenen Territorium. 
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Sie werden deshalb das Studium der Deutschen in 
Deutschland, soweit sie es können, zu verhindern 
suchen. Vielleicht werden sich die Polen sogar aus 
diesem Grunde dazu verstehen, eine deutsche Hoch- 
schule in ihrem Lande zu errichten, wie ja auch die 
Tschechen die völlige Auflösung der deutschen Univer- 
sitat in Prag nicht haben wagen mögen. Im Interesse 
unseres deutschen Gesamtvolkes liegt es jedenfalls, daß 
die jungen Deutschen aus dem Osten vorläufig nicht auf 
halbdeufschen Kompromißhochschulen, sondern auf 
denen des deutschen Mutterlandes studieren. Das 
haben die Siebenbürger Sachsen seit Jahrhunderten 
getan und nicht zum wenigsten dadurch ihr Deutschtum 
so treu bewahrt. 


Die Deutschen in Übersee haben ihre Söhne bisher 
meist wieder Kaufleute und Farmer werden lassen. 
Mit der Zunahme ihrer Zahl durch die gegenwärtige 
Auswanderungsperiode und mit dem wirtschaftlichen 
Gedeihen der bereits länger draußen Angesiedelten 
wird auch die Zahl der aus ihnen hervorgehenden Aka- 
demiker steigen. Die Erfahrung lehrt, daß diejenigen 
Angehörigen gerade der Oberschicht, die ausschließ- 
lich Schulen des Landes besuchen, in ihrem Deutschtum 
erheblich gefährdet sind. So haben ja die Deutschen 
in Südamerika ihre Söhne gern und unter großen 
Opfern auf deutsche Schulen geschickt. Was aber bei 
der Schulbildung für tunlich galt, sollte erst recht bei 
der Hochschulbildung geubt werden. 


In voller Würdigung dieser Wünsche und Bedürfnisse 
haben die deutschen Unterrichtsverwaltungen schon jekt 
den Grenz- und Auslanddeutschen das Studium an deut- 
schen Hochschulen nach Möglichkeit erleichtert. Es 
steht zu erwarten, daß man auf diesem Wege mit einer 
einheitlichen und zusammenfassenden Regelung aller 
hierhergehörigen Bestimmungen fortfahren wird. Bei 
der Immatrikulation werden Deutsch-Ausländer, Volks- 
deutsche oder wie man sie sonst nennen will, den 
Reichsdeutschen grundsätzlich gleichgestellt. Wo 
Schwierigkeiten entstehen haben sie zumeist ihren Grund 


Das Echo 


in Bedenken gegen vorgelegte Reifezeugnisse. Aber 
je weitherziger man in Deutschland mit den Beſähi. 
gungsnachweisen zum Studium auf den Hochschulen 
wird, um so weniger ängstlich wird man gegenüber 
unseren Volksgenossen von draußen sein dürfen. Eben. 
so günstig liegen die Verhältnisse schon jet bei den 
Promotionen. | 
Anders ist die Lage bei den Staalsexaminen 
weil diese Berechtigungen verleihen, die logisch 
das Vorhandensein der deutschen Staatsangehörig- 
keit vorausseken. Hobdem ist es natürlich für 
die Auslanddeuischen von großer Bedeutung eine 
gleiche Vorbildung, wie sie in Deutschland verlangt 
wird, ihren Behörden vorweisen zu können, auch dort, 
wo der fremde Staat die Ablegung einer eigenen 
Staatsprüfung fordert. Hier kommt man vielfach durch 
eine besondere Bescheinigung über die Ablegung einer 
dem deutschen Staatsexamen gleichwertigen Prüfung 
dem betreffenden Kandidaten entgegen. Eine bedeu- 
tungsvolle Anordnung ist neuestens getroffen worden: 
Fur Ausländer sind die Gebühren an den Hochschulen 
auf den doppelten Betrag fesigesekt worden. Von 
dieser Bestimmung sind die Grenz- und Ausland- 
deutschen ausdrücklich ausgenommen. Das Mutierland 
gewährt allen seinen Kindern drinnen und draußen 
gleichermaßen Zufrittsmöglichkeit zu seinen Bildungs- 
stätten. Wer in diesem Sinne Volksdeutscher ist, das 
sollen die Grenz- und Auslanddeutschen selbst ent- 
scheiden. Der Erlaß besagt, daß in Zweifelsfällen der 
Verband auslanddeutischer Studierender in Leipzig um 
eine Auskunft angegangen werden kann. 

Die solchen Vorschriften zu Grunde liegende Auf- 
fassung einer bestehenden deutschen Volkseinheil wird 
sich langsam und sicher bei uns durchseken. Wenn sie 
durch ein stärkeres Einströmen grenz- und ausland- 
deutscher Studierender in unsere Hochschulen allmäh- 
lich sichtbar hervortreten wird, so wird sie einmal unser 
festes Gemeingut werden. Auf diese Zeit richtet sch 
unsere Hoffnung in der jekigen unsichtigen Gegenwart. 


Dreimastgaffelschooner „Lisa“. 


ach langem Ausbleiben traf nach Kriegsschluß 
N das erste Schiff mit deutscher Flagge wieder 
in Südamerika ein und zwar der kleine Drei- 
masigaffelschooner „Lisa“. Die kleine „Lisa“ kann die 
Ehre fur sich in Anspruch nehmen, daß sie die schwarz- 
weiß-rote Flagge, die seit Eintritt Brasiliens in den 
Krieg von Nord- bis Südbrasilien, nirgends mehr zu 
sehen war, wieder einmal zeigte und lustig im Winde 
wehen liek. 
Wenn die kleine Besaßung der „Lisa“, sie besteht 
einschließlich des 63jährigen Kapılans, Johann Wechter 


aus Emden, nur aus 6 Mann, wieder bei Muttern en- 
getroffen sein wird, dann wird sie gewiß mit Freude 
erzählen, wie herzlich sie von der deutschsprachlidıen 
Bevölkerung Porto Alegres aufgenommen und begrukl 
ward. 

Daß die schwarz - weiß - rote Flagge, die sei 
Jahren vermißt war, von allen angestaunt wurde, lab 
sich leicht denken. 

Abgefahren ist die „Lisa“ am 8. Februar ds, Js 
von Hamburg mit einer Volladung Hamburger Steinsal; 
und gebrauchte diese für ihre Fahrt von Hamburg nad 


Dreimastgaffelschooner „Lisa“ in Porto Alegre (Brasilien). 


`. August 1920 
Rio Grande, auf der keine Zwischenhäfen angelegt 
wurden, 76 Tage. Die „Lisa“ hat eine Länge von 28 m, 
cane Breite von 7 m, einen Tiefgang von 10 Fuß und 
nesi 10 Register- bzw. 260 Ladetonnen. Als Rück- 
acht nimmt die „Lisa“ aus Rio Grande gesalzene 
Haufe nach Deutschland mit. Eigentümer des Schiffes 


st der Reeder A. Reipert in Altona. 

Daß die kleine „Lisa“. in Porto Alegre mit ihrer 
wagemuligen und tapferen Besakung Aufsehen machte, 
„ann auch schon daraus entnommen werden, daß viele 
Aufnahmen von ihr gemacht wurden und daß die Bilder 
selbst ın den ıllustrierten Zeitschriften der Landeshaupt- 
stadi Rio de Janeiro erschienen. 


rese im Innern Neuguineas vom Weltkrieg 
überrascht wurde, erzählt in den „Grenzboten“ 

„mn seinen Erlebnissen unter den Einwohnern Deutsch- 
\euguineas, unter denen er sich, von einer Welt von 
fenden umgeben, abgeschnitten von jeder Kultur, die 
ate Kriegszeit über aufgehalten haf. Die Mitteilung 
ses hriegsausbruches und zugleich die Aufforderung 
ut Übergabe erhielt er durch einen Zettel des Führers 
ı ner brihschen Abteilung, die auf einen schwerkrank 
;.uckgelassenen Träger der deutschen Expedition ge- 
en war und dem sterbenden Mann den Zettel in die 
tind gedruckt hatte. 

bezners Plan war es nun, mit seinen wenigen Ge- 
ep auf irgendeine Weise nach Holländisch-Neu- 
yunea durchzubrechen, um von dort aus die Heimat zu 
eichen. Aber seinen Absichten stellten sich unüber- 
vndihe Hindernisse entgegen. „Nun begannen,“ so 
"cet er, „die Wochen, Monate und Jahre des Har- 
rens, des Abgeschlossenseins, der Hoffnungen und Ent- 
usdungen, der Strapazen und Entbehrungen, der die 
Seele zermurbenden Ungewißheit, aber auch Jahre, die 
‚on der unentwegten Treue der Papua der Finchhafen- 
Insel zu ihrem Deufschtum durchleuchtet waren. Ohne 
logem, ungeachtet der Drohungen der australischen 
Machthaber, jeden heimlichen oder offenen Beweis deut- 
scher Gesinnung mit Niederbrennung der Ortschaften 
d Deportation zu bestrafen, und entgegen der von 
tn Missions-Senior ausgegebenen Parole, meiner 
Abteilung jedwede Unterstükung zu untersagen, stellte 
sch das gesamte Volk des Kate-Papua-Stammes so- 
rl auf meine Seite und veranlaßte die westwärts 
edeinden Hube und Burrum ihrem Beispiel Folge zu 
len, Die Erziehung zur Verantwortlichkeit und zum 
Deulschlum, ein Werk des Sattelberger Missionars Chr. 
dai der über 15 Jahre in diesem Geist unter den 
geborenen dieser Gegend gewirkt hatte, sollte die 
"delen Früchte tragen.“ | 

in Oktober 1915 versuchte Dehner, nach Nordwesten 
dem über 700 km entfernt gelegenen neutralen Ge- 
bet durchzubrechen. Aber in dem Hochgebirge, das es 
'ı ubersteigen galt, herrschte die furchtbarste Kälte; 
“e Halfle seiner Begleiter erkrankte an Lungenentzün- 
“ng, sein Reisvorrat neigte sich zum Ende, und so 
"är er Anfang 1916 wieder in das Land der Burrem 
(iuckkehren. 
Weitere Monate verstrichen, der Krieg in Europa 
‚le for. Da die Feinde immer wieder es ver- 
len, ihn aufzuheben, so dachte er nun an einen 
Jurchbruchsversuch nach Holländisch-Neuguinea auf 
dem Seewege, In nächtlichen Kanufahrten ruderfe er 
"d seinen Gelreuen die Rey-Küste nach Nordwesten 


He A. Dekner, der auf einer Forschungs- 
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Deuisch-Neuguin 
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Die Treue der Auslanddeutschen. 


Der Verband deutscher Reichsangehöriger in Mexiko 
hat an hundert deutsche Männer und Frauen, in allen 
Teilen der deutschen Heimat, Geldsendungen im Ge- 
samtbetrag von 14 000 amerikanischen Golddollars ge- 
sandt, die aus einer freiwilligen und freudig aufge- 
brachten Stiftung der Deutschen in Stadt und Land 
Mexikos stammen. Die Gelder sollen für darbende 
deutsche Kinder und Frauen verwandt werden. Eine 
Rechnungsablage und Namensnennung der Beschenkten 
wird in keinem Falle gewünscht. Die Verwendung der 
dankenswerten Stiftung bleibt lediglich den damit be- 
auftragten Persönlichkeiten überlassen. 
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ed im Weltkrieg. 


entlang, wäre aber am Südostende der Astrolabe- 
Bucht beinahe in die Hände der Feinde gefallen. Mit 
knapper Not entkam er der gestellten Falle und zog 
sich wieder nach seinem Lager bei dem Stamm der 
Hube zurück. Auch der ım Herbst 1916 unternommene 
Nordwestmarsch über den Saruwaged zu der Wasser- 
scheide zwischen Ramu und Markham, mißlang. „Das 
auf diesen Zügen,“ sagt Deßner, „etwas Licht in die 
orographischen und hydrographischen Verhältnisse der 
großen Insel gebracht worden war, daß sich die Linie 
des Bismarck- und Hagen-Gebirges als Teilstück der 
zentralen Wasserscheide herausstellte, von welcher die 
Wasser in scharf gewundenem Lauf den großen, zum 
Papuagolf strömenden Flüssen zustreben, daß auch 
dieser Durchbruchsversuch neben der Tatsache, daß 
auch diese Teile des Inselberges qguibevolkert sind, 
wichtige geographische Aufschlusse gezeitigt, vermochte 


ın jenen Tagen angesichts der Tatsache, daß wir aber- 


mals einen Mißerfolg zu buchen hatten, keinen Trost 


zu bedeuten. 

Die große Enttäuschung, nach unserer Rückkehr im 
April 1917 in das Standlager am Burrumfluß wieder 
keine Nachricht von dem insgeheim erhofften Kriegs- 
schluß vorzufinden, wurde nur dadurch gemildert, daß 
die deutsche Flagge in den Küstengebirgsgegenden 
unbehelligt geblieben war; daß die dortige Papua-Be- 
völkerung während unseres Aufenthaltes im Innern er- 
neut ihr Deutschtum bewährt hatte, als der Komman- 
dant von Friedrich-Wilhelmshafen Ende 1916 auf einen 
weiteren Versuch, die kleine deutsche Abteilung auszu- 
heben, ihre Wohnsitze berührt hatte. Keine Drohung 
hatte sie abgeschreckt, offen zu bekennen, daß sie von 
England nichts wissen wolle.“ 

Ein Blutsturz fesselte dann Dehner 1918 wochenlang 
ans Krankenlager. Rührend war die Anhänglichkeit 
und Fürsorge, mit denen die Eingeborenen ihn pfleg- 
ten. Als dann die Friedensnachricht kam, sirömten sie 
zu Hunderten nach der Kuüsłe, „um die baldige Wieder- 
kehr der deutschen Regierung zu feiern! Nicht genug, 
daß sie während der 3% vergangenen Jahre freudig 
ihre Dienste ohne die geringste Gegenleistung von mei- 
ner Seite troh der unsäglichen Strapazen und Verluste 
zur Verfugung gestellt hatten, sie brachten zum Ab- 
schied noch Geschenke an, darunter eine mühsam ge- 
sammelte Geldsumme, die ihren Beitrag zu dem Denk- 
mal für die gefallenen Krieger darstellen sollte,“ 
Debner schießt mit der Feststellung der Tatsache, daß 
die Australier ihre vollige Unfähigkeit in kolonialen 
Dingen in Neuguinea bewiesen haben, so daß sogar bri- 
tische Pflanzer auf den Salomonsinseln an ihre Regie- 
rung ein Bittgesuch richteten, ja nicht unter australische 
Verwaltung gestellt zu werden. 


Sie werden deshalb das Studium der Deutschen in 
Deuischland, soweit sie es können, zu verhindern 
suchen. 


l Vielleicht werden sich die Polen sogar aus 
desem Grunde dazu verstehen, eine deutsche Hoch- 
schule in ihrem Lande zu errichten, wie ja auch die 
Tschechen die völlige Auflösung der deutschen Univer- 
sität in Prag nicht haben wagen mögen. Im Interesse 
unseres deutschen Gesamtvolkes liegt es jedenfalls, daß 
die jungen Deutschen aus dem Osten vorläufig nicht auf 
halbdeutschen Kompromißhochschulen, sondern auf 
denen des deutschen Mutterlandes studieren. Das 
haben die Siebenbürger Sachsen seit Jahrhunderten 


getan und nicht zum wenigsten dadurch ihr Deutschtum 
so treu bewahrt. 


Die Deutschen in Übersee haben ihre Söhne bisher 
meist wieder Kaufleute und Farmer werden lassen. 
Mit der Zunahme ihrer Zahl durch die gegenwärtige 
Auswanderungsperiode und mit dem wirtschaftlichen 
Gedeihen der bereits länger draußen Angesiedelten 
wird auch die Zahl der aus ihnen hervorgehenden Aka- 
demiker steigen. Die Erfahrung lehrt, daß diejenigen 
Angehörigen gerade der Oberschicht, die ausschließ- 
lich Schulen des Landes besuchen, in ihrem Deutschtum 
erheblich gefährdet sind. So haben ja die Deutschen 
in Südamerika ihre Söhne gern und unter großen 
Opfern auf deutsche Schulen geschickt. Was aber bei 
der Schulbildung für tunlich galt, sollte erst recht bei 
der Hochschulbildung geübt werden. 


In voller Würdigung dieser Wünsche und Bedürfnisse 
haben die deutschen Unterrichtsverwaltungen schon jekt 
den Grenz- und Auslanddeutschen das Studium an deut- 
schen Hochschulen nach Möglichkeit erleichtert. Es 
steht zu erwarten, daß man auf diesem Wege mit einer 
einheitlichen und zusammenfassenden Regelung aller 
hierhergehörigen Bestimmungen fortfahren wird. Bei 
der Immatrikulation werden Deutsch-Ausländer, Volks- 
deutsche oder wie man sie sonst nennen will, den 
Reichsdeufschen grundsäßlich gleichgestell. Wo 
Schwierigkeiten entstehen haben sie zumeist ihren Grund 
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in Bedenken gegen vorgelegte Reifezeugnisse. Aber 
je weitherziger man in Deufschland mit den Befähi- 
gungsnachweisen zum Studium auf den Hochschulen 
wird, um so weniger ängstlich wird man gegenüber 
unseren Volksgenossen von draußen sein dürfen. Eben. 
so günstig liegen die Verhältnisse schon jekt bei den 
Promotionen. | 
Anders ist die Lage bei den Staatsexaminen 
weil diese Berechtigungen verleihen, die logisd) 
das Vorhandensein der deutschen Staatsangehörig- 
keit vorausseken. Tıiokdem ist es natürlich füt 
die Auslanddeuischen von groer. Bedeutung eine 
gleiche Vorbildung, wie sie in Deutschland verlangt 
wird, ihren Behörden vorweisen zu können, auch dort 
wo der fremde Staat die Ablegung einer eigenen 
Staatsprüfung fordert. Hier kommt man vielfach durch 
eine besondere Bescheinigung über die Ablegung einer 
dem deutschen Staatsexamen gleichwertigen Prüfung 
dem betreffenden Kandidaten entgegen. Eine bedeu- 
tungsvolle Anordnung ist neuesfens getroffen worden: 
Für Ausländer sind die Gebühren an den Hochschulen 
auf den doppelten Betrag fesigesekt worden. Von 
dieser Bestimmung sind die Grenz- und Ausland- 
deutschen ausdrücklich ausgenommen. Das Multerland 
gewährt allen seinen Kindern drinnen und draußen 
gleichermaßen Zufritismöglichkeit zu seinen Bildungs- 
stätten. Wer in diesem Sinne Volksdeutscher ist, das 
sollen die Grenz- und Auslanddeutschen selbst ent. 
scheiden. Der Erlaß besagt, daß in Zweifelsfällen der 
Verband auslanddeuischer Studierender in Leipzig um 
eine Auskunft angegangen werden kann. 


Die solchen Vorschriften zu Grunde liegende Auf- 
fassung einer bestehenden deutschen Volkseinheit wird 
sich langsam und sicher bei uns durchseken. Wenn sie 
durch ein stärkeres Einströmen grenz- und ausland- 
deutscher Studierender in unsere Hochschulen allmäh- 
lich Sichtbar hervorfreten wird, so wird sie einmal unser 
festes Gemeingut werden. Auf diese Zeit richie sich 
unsere Hoffnung in der jekigen unsichtigen Gegenwart. 


Dreimastgaffelschooner „Lisa“. 


ach langem Ausbleiben traf nach Kriegsschluß 
N das erste Schiff mit deutscher Flagge wieder 

in Sudamerika ein und zwar der kleine Drei- 
masigaffelschooner „Lisa“. Die kleine „Lisa“ kann die 
Ehre für sich in Anspruch nehmen, daß sie die schwarz- 
weiß-rote Flagge, die seit Eintritt Brasiliens in den 
Krieg von Nord- bis Sudbrasilien, nirgends mehr zu 
sehen war, wieder einmal zeigte und lustig im Winde 
wehen liek. 


Wenn die kleine Besakung der „Lisa“, sie besteht 
einschließlich des 63jährigen Kapıtäns, Johann Wechter 


aus Emden, nur aus 6 Mann, wieder bei Mullen emn- 
getroffen sein wird, dann wird sie gewiß mit Freude 
erzählen, wie herzlich sie von der deulschsprachlichen 
Bevölkerung Porto Alegres aufgenommen und begrüß! 
ward. 

Daß die schwarz- weiß - rote Flagge, die seil 
Jahren vermißt war, von allen angestaunt wurde, laß! 
sıch leicht denken. 

Abgefahren ist die „Lisa“ am 8. Februar ds, Js. 
von Hamburg mit einer Volladung Hamburger Steinsal’ 
und gebrauchte diese für ihre Fahrt von Hamburg nach 


Dreimastgaffelschooner „Lisa“ in Porto Alegre (Brasilien). 
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Rio Grande, auf der keine Zwischenhäfen angelegt 
wurden, 76 Tage. Die „Lisa“ hat eine Länge von 28 m, 
‚ne Breite von 7 m, einen Tiefgang von 10 Fuß und 
ail 120 Register- bzw. 260 Ladetonnen. Als Rück- 
wacht nimmt die „Lisa“ aus Rio Grande gesalzene 
Haufe nadi Deutschland mit. Eigentümer des Schiffes 
vu der Reeder A. Reipert in Altona. 

Dag die kleine „Lisa“. in Porto Alegre mit ihrer 
„ugemuligen und fapferen Besakung Aufsehen machte, 
‚ann auch schon daraus eninommen werden, daß viele 
Aufnahmen von ihr gemacht wurden und daß die Bilder 
selbst in den illustrierten Zeitschriften der Landeshaupt- 
«adt Rio de Janeiro erschienen. 


reise im Innern Neuguineas vom Weltkrieg 

überrascht wurde, erzählt in den „Grenzboten“ 
„n senen Erlebnissen unter den Einwohnern Deutsch- 
\euquineas, unter denen er sich, von einer Welt von 
‘enden umgeben, abgeschnitten von jeder Kultur, die 
e Kriegszeit uber aufgehalten hat. Die Mitteilung 
en Kriegsausbruches und zugleich die Aufforderung 
- Übergabe erhielt er durch einen Zettel des Führers 
ser britischen Abteilung, die auf einen schwerkrank 
":uckgelassenen Trager der deutschen Expedition ge- 
-~ken war und dem sterbenden Mann den Zettel in die 
«nd gedruckt halle. 

Dehners Plan war es nun, mit seinen wenigen Ge- 
en auf irgendeine Weise nach Holländisch-Neu- 
` eg durchzubrechen, um von dorf aus die Heimat zu 
eichen. Aber seinen Absichten stellten sich unüber- 
nduche Hindernisse entgegen. „Nun begannen,“ so 
ie achtet er, „die Wochen, Monate und Jahre des Har- 
rens, des Abgeschlossenseins, der Hoffnungen und Ent- 
'auschungen, der Strapazen und Entbehrungen, der die 
\rele zermurbenden Ungewißheit, aber auch Jahre, die 
u der unentwegien Treue der Papua der Finchhafen- 
Insel zu ihrem Deutschtum durchleuchtet waren. Ohne 
(de, ungeachtet der Drohungen der australischen 
vachlhaber, jeden heimlichen oder offenen Beweis deut- 
“her Gesinnung mit Niederbrennung der Ortschaften 
"d Deporlalion zu bestrafen, und entgegen der von 
xm Missions-Senior ausgegebenen Parole, meiner 
ielung jedwede Unterstükung zu untersagen, stellte 
“h das gesamte Volk des Kate-Papua-Stammes so- 
el auf meine Seite und veranlaßte die westwärts 
»:öelnden Hube und Burrum ihrem Beispiel Folge zu 
«sen. Die Erziehung zur Verantwortlichkeit und zum 
Jeulschlum, ein Werk des Sattelberger Missionars Chr. 
"let, der über 15 Jahre in diesem Geist unter den 
„geborenen dieser Gegend gewirkt hatte, sollte die 
trichsten Früchte tragen.“ 

m Oklober 1915 versuchte Dehner, nach Nordwesten 
dem über 700 km entfernt gelegenen neutralen Ge- 
el durchzubrechen. Aber in dem Hochgebirge, das es 
A ıbersteigen galt, herrschte die furchtbarste Kälte; 
1 Halfle seiner Begleiter erkrankte an Lungenentzün- 
"ng, sein Reisvorrat neigte sich zum Ende, und so 
kle er Anfang 1916 wieder in das Land der Burrem 
"iruckkehren. 

Weilere Monate verstrichen, der Krieg in Europa 
ble fort. Da die Feinde immer wieder es ver- 
allen, ihn aufzuheben, so dachte er nun an einen 
„ıtchbruchsversuch nach Holländisch-Neuguinea auf 
iem Seewege. In nächtlichen Kanufahrten ruderte er 
einen Getreuen die Rey-Küste nach Nordwesten 


Hei A. Dekner, der auf einer Forschungs- 
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Deutsch-Neuquin 


Die Treue der Auslanddeutschen. 


Der Verband deutscher Reichsangehöriger in Mexiko 
hat an hundert deutsche Männer und Frauen, in allen 
Teilen der deutschen Heimat, Geldsendungen ım Ge- 
samtbetrag von 14 000 amerikanischen Golddollars ge- 
sandt, die aus einer freiwilligen und freudig aufge- 
brachten Stiftung der Deutschen in Stadt und Land 
Mexikos stammen. Die Gelder sollen für darbende 
deutsche Kinder und Frauen verwandt werden. Eine 
Rechnungsablage und Namensnennung der Beschenkten 
wird in keinem Falle gewünscht. Die Verwendung der 
dankenswerten Stiftung bleibt lediglich den damit be- 
auftragten Persönlichkeiten uberlassen. 
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ea im Weltkrieg. 


enilang, wäre aber am Südostende der Astrolabe- 
Bucht beinahe in die Hände der Feinde gefallen. Mit 
knapper Not entkam er der gestellten Falle und zog 
sich wieder nach seinem Lager bei dem Stamm der 
Hube zurück. Auch der im Herbst 1916 unternommene 
Nordwestmarsch über den Saruwaged zu der Wasser- 
scheide zwischen Ramu und Markham, mißlang. „Das 
auf diesen Zügen,“ sagt Debner, „etwas Licht in die 
orographischen und hydrographischen Verhältnisse der 
großen Insel gebracht worden war, daß sich die Linie 
des Bismarck- und Hagen-Gebirges als Teilstück der 
zentralen Wasserscheide herausstellte, von welcher die 
Wasser in scharf gewundenem Lauf den großen, zum 
Papuagolf strömenden Flüssen zustreben, daß auch 
dieser Durchbruchsversuch neben der Tatsache, daß 
auch diese Teile des Inselberges gutbevölkerf sind, 
wichtige geographische Aufschlüsse gezeitigt, vermochte 


in jenen Tagen angesichts der Tatsache, daß wir aber- 


mals einen Mißerfolg zu buchen hatten, keinen Trost 
zu bedeuten. 

Die große Enttäuschung, nach unserer Rückkehr im 
April 1917 in das Standlager am Burrumfluß wieder 
keine Nachricht von dem insgeheim erhofften Kriegs- 
schluß vorzufinden, wurde nur dadurch gemildert, daß 
die deutsche Flagge in den Küstengebirgsgegenden 
unbehelligt geblieben war; daß die dortige Papua-Be- 
völkerung während unseres Aufenthaltes im Innern er- 
neuf ihr Deufschtum bewährt hatte, als der Komman- 
dant von Friedrich-Wilhelmshafen Ende 1916 auf einen 
weiteren Versuch, die kleine deuische Abteilung auszu- 
heben, ihre Wohnsitze berührt hatte. Keine Drohung 
hatte sie abgeschreckt, offen zu bekennen, daß sie von 
England nichts wissen wolle.“ 

Ein Blutsfurz fesselte dann Dekner 1918 wochenlang 
ans Krankenlager. Rührend war die Anhänglichkeit 
und Fürsorge, mit denen die Eingeborenen ihn pfleg- 
ten. Als dann die Friedensnachricht kam, sfrömfen sie 
zu Hunderten nach der Küste, „um die baldige Wieder- 
kehr der deutschen Regierung zu feiern! Nicht genug, 
daß sie während der 3% vergangenen Jahre freudig 
ihre Dienste ohne die geringste Gegenleistung von mei- 
ner Seite trop der unsäglichen Strapazen und Verluste 
zur Verfügung gestellt hatten, sie brachten zum Ab- 
schied noch Geschenke an, darunter eine mühsam ge- 
sammelte Geldsumme, die ihren Beitrag zu dem Denk- 
mal für die gefallenen Krieger darstellen sollte,“ 
Dekner schießt mit der Feststellung der Tatsache, daß 
die Australier ıhre völlige Unfähigkeit in kolonialen 
Dingen in Neuguinea bewiesen haben, so daß sogar bri- 
tische Pflanzer auf den Salomonsinseln an ihre Regie- 
rung ein Bittgesuch richteten, ja nicht unter australische 
Verwaltung gestellt zu werden. 
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Geld das Wirtschaftsleben der Staaten und der ein- 

zelnen Staatsburger beherrscht: kaum vierhunderf 
Jahre, für die Bemessung des Weltigeschehens ein nicht 
eben erheblicher Zeitraum, wenn er 
geschichtlichen 
Betrachtungsweise Ungewohnten die 
Vorstellung zu erwecken vermag, ein 
Ding, eine Einrichtung, ein Vorgang, 
der auf eine so lange Vergangen- 
heit zurucksehe, sei „schon immer so“ 
So hat es zwar Geld- 
krisen auch schon zu Zeiten gege- 
ben, die im Wesentlichen noch im 
Zustande der Naturalwirtschaft sich 
befanden, aber Erscheinungen, wie 
sie sich sogleich nach Ausbruch des 


E. ist noch nicht gar lange her, daß das gemünzte 


auch 


in dem der 


gewesen. 


Weltkrieges in allen 


Staaten zeigten, daß nämlich das bis dahin reichlich 
vorhandene Geld, das durch die massenhaften Ankäufe 
der Regierungen wie der Privaten, durch Löhnungen, 
Sold, Kontributionen, Unterstüußungen usw. immer wieder 
in Umlauf kam, sehr rasch aus dem Verkehr schwand 
und ein empfindlicher Mangel an Bargeld eintrat, sind 
doch verhältnismäßig jungen Datums. Vollends der Um- 


fang und die Dauer 
dieser Erscheinung, wie 
wir sie 1914 fg. erlebt 
haben, sind neu und zu- 
gleich unerhört. Wenn 
man die ungeheuren 
Summen Geldes kennt, 
welche vor Beginn des 
Weltkrieges in allen 
größeren Staaten ge- 
schlagen wurden — in 
England 1907: 22852 
Millionen Pfund, in 
Frankreich 1906: 335 906 
Millionen Franken, in 
Deutschland 1907: 157017 
Millionen Mark — dann 
begreift man kaum, wie 
alsbald nach diesem 
Zeitpunkt selbst diese 
anscheinend so gui 
versorgten Reiche ge- 
nötigt sein konnten, 
„Notgeld“ auszugeben, 
wie dies früher nur ın 
belagerten Festungen, 
von bankerotten Staa- 
ten, von Einfagsherr- 
schern geschehen ist. 
Bereits im August 
1914 machte sich ın 
Deutschland troķ er- 
höhter Tätigkeit der 
Münzstätten ein Man- 
gel an barem Gelde 
bemerkbar. Nicht nur 
das Gold und die Sil- 
bermünzen verschwan- 
den .plöblich aus dem 
Verkehr, auch das 


Das deulsche Notgeld der Kriegszeil. 


Von Dr. F.Friedensburg, Hirschberg i. Schles. 
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Rückseite des Gutscheins der Stadt Lindenberg i. Allgäu. 


Kleingeld wurde fühlbar selten. 
lebt, mit welchen Mitteln unter Anrufung jeder vater. 
ländischen Tugend der Staat sich nicht nur Edel- 
sondern auch Kupfer, 
zu beschaffen suchte, welch lebtere 
Stoffe er allerdings auch für allerlei 
Waffen und Werkzeuge brauchte, 
wie im August 1915 die erste staat. 
Kriegsmünze, 
Fünfpfennigstück, 
bald der Zehner aus Eisen, Zink und 
allerlei häßlichen Mischungen folgte, 
und wie gleichzeitig die staatliche 
Notenpresse, 
Wertgrenze ihrer Erzeugnisse hin- 
untergehend, Scheine zu zwei und 
einer Mark ausgab. Aber auch diese 
Mittel genügten dem ins Ungeheure 
gesteigerten Verkehr nicht, der Staat mußte, meist nach 
Jahrhunderte langer Unterbrechung, zum ersten Male 
Einzelpersonen, Korporationen und 
Gemeinwesen, die Ausgabe von Geld gestalten, die er 
bisher als sein alleiniges Recht in Anspruch genommen 
Und so mannigfach wurden alsbald die Erschei- 
nungsformen des durch die Kriegsnot geschaffenen 


In Aller Erinnerung 


Nickel, Messing usw. 


das eiserne 
erschien, dem 


unłer die bisherige 


„Geldes“, daß ein The- 
oretiker der Geldlehre 
noch heute vielfach im 
Zweifel sein mag, ob 
er das einzelne Stück 
als Münze, als Zeichen- 
geld, als Geldschein 
zu betrachten oder 
welcher sonst bereits 
gebildeten oder erst 


.noch zu bildenden Ka- 


tegorie seines Systems 
einzuordnen hat. 

In der Flut des deut- 
schen Nojigeldes lassen 
sich deutlich zwei ver- 
schiedene Phasen un- 
terscheiden. Das erste 
private Notgeld wurde 
ziemlich gleichzeitig ım 
August 1914 in Colmar, 
Danzig und anderen 
preußischen Städten, 
sowie in Oberschlesien 
und im Eisaß, also ın 
den vom Kriege zu- 
nächst in Mitleiden- 
schaft gezogenen Pro- 
vinzen ausgegeben, de 
auch in Bezug auf die 
Menge der verausgab- 
ten Summen den übri- 
gen Teilen des Reiches 
weit vorausstehen. Man 
berechnet diese Men- 
gen annähernd auf über 
6 Millionen Mark, da- 
von entfallen auf Wes. 
preußen rund 1 Million, 
Schlesien 950000 M. 
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auch h Metallgeld in größeren 
e ech. heutigen Tages nicht 
Amen ist L Es wird trob der Be- 
n Sammler, die sich alsbald 
e 8 pories zugewendet haben, 
diese k Gase vollständig zu 
Betra c g der durch sie EE en 
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n berechnen. Zu ungeheuerlich ist die Menge 
En en und der, oft in verschiedenen Aus- 
erschienenen, Werte. Kreise, Handelskammer- 
, einzelne Städte, Rittergüter, Sparkassen, 
ei ite, Fabriken, Gruben, Banken, Zeitungen 
f diesem bequemen Wege für Zahlungsmittel 
d. ën raten noch die zahlreichen Gefangenen- 
mil dem Kantinengeld für ihre Insassen, und ver- 
é Truppenteile mit Wertzeichen für gleiche 

sa Broi-, Verpflegungs-, Unterstükungs-, 
marke n u dgl. 

1 Art des 
\oigeldes in unend- 
‘  Mannigfaltig- 
N 15 gestellt wor- 
zeg noris be- 
an sich mit Kar- 
und Blech- 
ës Papier- 
S Been Zwi- 
schen 44 :7 und 7: 10 
em Kr enlänge, die 
n von ein 
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50 Pfg.-Gutschein der Stadt Lindau am Bodensee. 
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geldes auch ein Geschäft 
machen lasse. Sehr viele 
der Anfangs flüchtig her- 
gestellten Scheine gingen 
während des Umlaufs zu 
Grunde, die Sammler be- 
hielten eine ansehnliche 
Menge zurück, das beson- 
ders unbeliebte Metallgeld 
„verkrümelfe sich“ — die 
_ Gotteskästen wurden be- 
lieble Ablagerungsställen 
—, sodaß die zur vor- 
gesehenen Einlösung zu- 
ruckgelangenden Beträge 
hinter den verausgabten 
zuweilen erheblich zu- 
rückblieben, der Unterschied also erspart wurde. 
Aber nicht nur deshalb, sondern auch wegen der mil 
der Kriegsnot steigenden Herstellung ist die Menge des 
seit Ende 1915 ausgegebenen Kriegsgeldes schon Ich) 
noch weniger übersehbar als die der ersten Ausgabe. 
Es wird wenig Städte im Deutschen Reiche geben, die 
nicht in dieser Reihe vertreten, wären: die Herstellung 
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Magie anf If afenburg Bes: 


‚Gutschein der Stadt Aschaffenburg Vorder- und Rückseite]. 


war ja sehr einfach zu bewerkstelligen. Besonders mit 
dem Metallgeld tat man sich nicht hart; schon der häß- 
liche Stoff, der allein zur Verfügung stand, machte eine 
das Schonheitsgefuhl ansprechende Prägung unmög- 
lich, und so stehen denn alle diese Stücke unter der 
bekannten Losung: Einfach aber geschmacklos! Auf 
der einen Seite die Wertangabe, auf der Rückseite 
Name, Wappen oder Abzeichen des Ausgebers — das 
ist alles. Eine, wie es scheint, einzige Ausnahme 
machen die Funfzigpfennigstucke der Stadt Crailsheim 
ın Franken mit der aus 
der Geschichte der 
Stadt ruhmlichst be- 
kannten Frau Bürger- 
meisterin, welche eine 
feindliche Schar durch 
den Anblick ihrer ent- 
hullten Schaltenseite in 
die Flucht schlägt. Das 
umseitig abgebildete 
Stuck, das durch die 
Kleinheit der Darstel- 
lung dem Vorwurf der 
Erregung öffentlichen 
Ärgernisses wirksam 
begegnet, hat der gu- 
ten Stadt eine glän- 
zende Einnahme ver- 
schafft. Weit besser 
sind neuerlich die 
Scheine bedacht wor- 
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den, offenbar, um die Kauf- 
lust der Sammler anzuregen, 
was ıhnen denn auch gelungen 
ist; bewahrt doch ein jeder 
gern ein solches Andenken an 
unsres Vaterlandes größte und 
schwerste Zeit auf, zumal 
wenn sein Anblick auch noch 
das Auge befriedigt. So ent- 
standen unter der Beteili- 
gung geschickter Künstler, 
wie Emil Gurdan, Heinz 
Schiesfl, Fr. Freidhof u. a., und 
leistungsfähiger Druckereien 
eine große Anzahl hübscher 
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bilder und Ansichten namhafter Bau- 
werke (z. B. Lindau, Iķehoe, Hildesheim, 
Dingolfing, Breslau, Liegniķ, Augsburg 
u. v. a.; der Kreis Hirschberg gibt An- 
sichten des Riesengebirges). Das Stadt- 
wappen erscheint gern in der Hut von 


Feldgrauen (Donauwörth, Immenstadt, 
Neu-Ulm), Landsknechten (Coesfeld, 
Lindenberg), altgermanischen Recken 


(Augsburg), Studenten (Göttingen) oder 
Bergleuten (Freiberg). Aus der heimi- 
schen Uberlieferung 
den Rallenfänger, Goldberg die lebten 
sieben Bürger des Pestjahres 1533. Viel- 
fach weisen die Bilder auch auf die 
Arbeit hin als das einzige Mittel, der 
furchtbaren Gefahren, die das Vaterland 


bedrohen, Herr zu werden: Landleute und Arbeiter in 
voller Tätigkeit, auch zur Gruppe vereint die notwendige 
Einigkeit darstellend, sınd für diesen Zweck besonders 


bevorzugt. Die Umrah- 
mungen, meist das Wap- 
pen enthaltend, sind ın 
der Regel mit Sorgfalt 
und Geschmack ausge- 
führt und zeigen schöne, 
kräftige Farbengebung. 


Eine besonders reiz- - 
volle Beirachtung bieten 
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Rückseite eines 25 Pfg.-Outscheins der Stadt Hameln. 


kleiner Kunstwerke, die einen nachdenklichen Gegen- 
sab bilden zu dem Briefmarkengreuel unserer „glior- 
reichen“ Revolution. Beliebt sind insbesondere Städie- 


50 Pfg.-Stück 
der Stadt Crailsheim 
(Vergrößerung). 
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Stadt Itzehoe. 


Bildern der Erzeugnisse einheimischer Gewerbe; trefi- 
lich paßt zu den einst gefeierten Baumkuchen und Würst- 
chen die wehmüfige Aufschrift: „Es war einmal.“ Auf- 


frommen Spruch zum Ausdruck gebracht. 
darf gesagt werden, daß unser neues Nolgeld in seinen 
besseren Vertretern nicht nur die gleichzeitigen Erschei- 
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Anweiſung auf die Stadt Itzehoe 


„Fünfzig Pfennig“ 


Nr. 195) 


Auch sonst macht sich ein 
gesunder Humor gerne geltend 
Dic Stadt Trebnik in Schlesien ` 
spottet sozusagen ihrer selbst ' 
wenn sie den vorhin bereits ` 
angedeuteten Nebenzweck der 
Ausgabe solch hübscher pa. 
piere des eigennükigen Cha- 
rakters zu enikleiden sucht, in- 
dem sie ihrem Schein zuruft: 
„Verschwinde rasch in Samm- 
lerhände, dann hat die Klein- 
geldnot ein Ende.“ Jauer aber 
begleitet die Ansicht seines 
statilichen Marktplakes mit 


fallend und nicht eben erfreulich ist es 
aber, daß in diesen Inschriften das reli- 
giose Moment so sehr in den Hintergrund 

tritt, wo doch insbesondere die Psalmen 
und die Schriften der Propheten reichen 
Stoff zu monumentalen Denkworten ge- 
boten: hätten, wie sie ja auch in der son- 
stigen Kriegsliteraiur zu diesem Zweck 
eifrig benutzt worden sind. Hierin unter- 
scheidet sich dieses neueste Notgeld 
wesentlich von seinen Vorgängern: ins- 
besondere haben das 16. und 17. Jahr- 
hundert, die ihre Nofmünzen meist nur 
durch die ungewöhnliche — eckige oder 
unregelmäßige — Form kenntlich mad- 
ten, die Veranlassung dazu gern durch 
einen, oft recht geschickt gewählten 
Im übrigen 


nungen im Auslande, 
sondern auch die der 
Vorzeit in den Schalten 
stellt: selbst die sehr 
stattliche Reihe aus dem 

Unabhängigkeitskrieg 
der Holländer, deren 
Bild und Schrift die Ge- 
lehrsamkeit des damalı- 
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Hildesheim holt seinen 
alten Wappenspruch: „da 
pacem domine in diebus 
nostris“ hervor, Lohr 
a. M. eignet sich Hinden- 
burgs kraftvollen Aus- 
spruch an: „Die Tat ist 
der Deutschen stolzestes 
Wort“, Dingolfing mahnt 
kurz: „Halt aus, mein 
Volk!“, Lichtenfels warnt 
in leider vergeblicher 
Voraussicht „Biegen oder 
brechen, siegen oder 
blechen!“, Ansbach er- 
weitert ein altes Kinder- 
lied zeitgemäß: | 
Wie kommen die Soldaten in den 
Himmel? 
Auf einem weißen Schimmel, 
So reiten die Soldaten in den 
Hımmel. 
Wie kommen die Wucherer in die 
Hölle? e 


Auf einem schwarzen Fohlen 
Soll sie der Teufel holen! 


Isthoe, den 1. @ftoßer 1918. 


Gutschein der Stadt Ißehoe (Ruckansich!). 


Der Maylſtrat. 


Trost, aber doch immer- 
hin ein Trost. 

Die kernhafłe Lite- 
ratur der Sinnsprüche 
überdauerte auch den 
jähen Wechsel des 
Schicksals, den uns noch 
immer unfaßlichen Um- 
schwung, durch den ein 
überall siegreiches Volk 
plößlich wehrlos, ehrlos 
in die Hände seiner 
Feinde gegeben ward, 
und er tröstet uns avf 
die Zukunft. 

In diesem 
schreibt Schleswig: 
Das Werk der Väter mute unter- 

gehen. 
Durch Gottes Gnad’ wird Deutsch- 
land wieder auferstehen. 
Nur bleibt stets eimig, Brüder, reich! 
Euch die Hand, 


Schaffi Euch ein starkes neues 
= Vaterland. 


Möge diesbaldgeschehen 


Sinne 


A 


Rund durch Oberschlesien. 

Aus Gleiwik wird uns geschrieben: Wer da aus 
gem Reiche kommi und glaubt, in einen Hexenkessel po- 
„hscher Erregung hineinzugeraten, dessen Gewoge ihm 
sofort auffallen muß, sobald er die Grenze des Abstim- 
mungsgebieles bei Dambrau, einer Eisenbahn-Viertel- 
stunde vor Oppeln, passiert hat, der wird enttäuscht sein 
per de Ruhe, mit der sich Oberschlesiens Leben allent- 
salben abspielt. Vielleicht ist es die Ruhe vor dem 
Sturm. Denn unter der Oberfläche gärt es. Die Brand- 
tadel politischer Hekarbeit ist nun einmal ins oberschle- 
asche Volk hineingeworfen, und das entfachte Feuer 
well weiter. Wohl geht in den Städten wie auf dem 
Lande alles seinen ruhigen Gang, wohl fährt der Berg- 
mann fäglich zur gewohnten Zeit ein in sein finsteres 
Rech, wohl Debt das Eisen in der Hütte wie einst. Aber 
rad Feierabend, oder aber, wenn es aus diesem oder 
enem Grunde zu einer Befriebsversammlung kommt, 
dann merkt man die Gärung. Dann bilden sich Parteien, 
dann sieht man Deutsche und Polen gegeneinander 
‚ ehen, sie, die einst in friedlicher Arbeitsgemeinschaft 
geschafft halten. Um aber Zeuge politischer Ausein- 
‚ndersekungen zu sein, bedarf es entweder der Füh- 
ung Eingeweihler, die da wissen, wo etwas los ist, oder 
aber einer längeren Anwesenheit im Abstimmungsgebiet. 
der in den großen und mit allem weltstädtischen Luxus 
asgesialelen Restaurants in Beuthen, Kaltowik oder 
Clemi sibt, oder am Nachmittag vom Cafe aus das 
wne Straßenleben beobachtet, der wird nur zufällig 
camal Zeuge jener Zusammenstöße sein können, von 
semen die deutsche Presse in den lekten Wochen leider 
nu zu oft berichten mußte. 

interessant aber ist es, den Beobachter zu spielen. 
de oberschlesischen Städte sind international gewor- 
den durch die interalliierte Besakung einerseits und 
drh die östliche Invasion andererseits. Wir sehen in- 


milien des deutschen Bürgertums und den Scharen der: 


scrklähgen Bevölkerung die blauen Uniformen der Poi- 
us, der französischen Alpenjäger, mit ihren schwarzen 
Iroddelkäppis, sehen schick und wie aus dem Ei ge- 
llt, aus, französische Offiziere, ein wenig gepudert, 
en wenig parfümiert, sehen inmitten des deutschen All- 
‚agspublikums feldgraue Engländer, Italiener mit wehen- 
dem Federbusch und ab und zu auch Amerikaner. Um 
das Bild aber noch internationaler zu machen, bevöl- 
‚en, besonders in Kattowik, Gruppen kaftanbekleideter 
Ustuden aus dem benachbarten Polen und Galizien die 
Straßen und dazu eine aus dem Osten kommende 
Damenwell vom großen Warschauer Schick bis zur tief- 
sien galizischen Schlamperei. 

Das alles wird man in Oberschlesien ebenso be- 
neten, wie den großen Nationalitätenkampf, der von 
beiden zeiten mit gleicher Regsamkeit geführt wird. 
Schon ein Blick in die oberschlesische Presse belehrt 
enen, daß hier zwei nationale Gedanken, mit allen 
Ai einer Agitation unterstußt, um die Entscheidung 
gen. Und wo man hinhört, im Restaurant, Cafe, 
Theater, auf der Eisenbahn oder auf der Straße, es wird 
sehr viel politisierl. Man hört auch vom einfachen Mann 
Menungen, die erkennen lassen, daß der Abstimmungs- 


‚anf sein früher nur geringes politisches Verständnis. 


geschult hat, und daß man ihn nicht mit Schlagworten 
&infangen konn: 

Wie erstaunt sind immer und immer wieder die aus 
em Reich nach Oberschlesien kommenden Fremden, 
aenn sie Oberschlesien und seine Kultur sehen. Es 
aud nicht rauchgeschwärzte, von politisch radikalisierten 
Arbeilermassen bevölkerte Mietskasernen-Städte, son- 
dem es sind freundliche und schmucke Ortschaften, 
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deren Eindruck ruhig und sympathisch ist. Des Abends 
sind sie in eine Lichtfülle getaucht, die die an äußerste 
Lichtersparnis gewöhnten West- und Mitteldeutschen 
schier erblassen läßt vor Neid. Auch künstlerisch wird 


in Oberschlesien wesentlich- mehr geboten, wie man es 


westlich seiner Grenzen ahnt. Das Kattowiker Stadt- 
theater, dessen Aufschrift „Deutschem Wesen, deutscher 
Art“ Veranlassung zu erregten Debatten in der Katto- 
wiber Stadtverordnetenversammlung gab, in der die 
Polen eine Abschaffung dieser Aufschrift durchzuseben 


- versuchten, stand in der Theaterwelt stets in gutem Rufe. 


Zurzeit finden in ihm Gastspiele der Wiener Volksoper 
statt, die für Oberschlesien etwas Neues, Hochkünstle- 
risches darstellen. Auch das Beuthener Stadttheater 
sieht auf achibarer Höhe. Nicht zu vergessen ist das 
Diese drei Bühnen der Industrie- 
bezirks-Hauptstädte stellen jedenfalls Stätten dar, die 
den deutschen Gedanken mehr fördern, wie es durch 
Volksreden und manch andere propagandistische Ver- 
anstaltungen geschehen kann. Die Polen haben den 
außerordentlichen Wert künstlerischer Darbietungen für 
die nationale Sache erkannt und deshalb das War- 
schauer Opernensemble zu einer Tournee verpflichtet, 
auf der es vorwiegend polnische Nationalopern zur Auf- 
führung bringen wird. 

So ıst Oberschlesien im Grunde genommen ein Land 
der Gegensätze. Es ist das Land der rastlosen Arbeit 
und der geireuen Pflichterfüllung. Tag und Nacht rau- 
chende Schlote, Tag und Nacht ununterbrochenes Sum- 
men und Surren von Maschinen als Beweis nimmermüden 
Schaffens. In den Städten aber leichfflüssiger Grok- 
stadibetrieb, pulsierendes Leben, Fülle in allen Ver- 
gnugungsstätten, in den zahlreichen Kabaretts, Dielen, 
Cafes, Restaurants, in den Kinos und in den zum Teil 
ganz prächtigen Gartenanlagen. Denn keineswegs 
stellt Oberschlesien nur einen Wald von Schloten, ein 
Chaos von Fabriken, Gruben- und Hüffenanlagen dar, 
sondern es bietet auch dem Auge viel Schönes und 
reichliche Gelegenheit zur Erquickung und Rast nach 
des Tages mühevoller Arbeit. Weite Wälder nehmen 
an Sonn- und Feiertagen die Scharen der ihren Arbeits- 
orten Enfflohenen auf, und gärtnerische Anlagen, von 
denen der Beuthener Stadtpark als vorbildlich genannt 
sei, bieten nach Feierabend reichlich Gelegenheit zu 
ausgedehnten und genußreichen Promenaden. 

Die Lebensverhältnisse im Abstimmungsgebiet sind 
im allgemeinen nicht übel. Es gibt fast alles zu kaufen, 
was in der Nachkriegsepoche das Herz begehrt, und ist 
es auch teuer, so verdient der oberschlesische Arbeiter 
doch reichlich genug, um sich manches leisten zu kön- 
nen, was der Berliner oder der mitteldeutsche Arbeiter 
nur noch vom Hörensagen kennt. Ein interessantes und 
farbenfreudiges Bild bietet z. B. der Beuthener Markt, 
auf dem an den Vormiffagen sich ein überraschender 
Betrieb entfaltet. Abgesehen von der Fülle des Feil- 
gebotenen, fallen die oberschlesischen Nationaltrachten 
der vom Lande gekommenen Bäuerinnen angenehm ins 
Auge. In deuischer und polnischer Sprache versuchen 
sie, bei den Hausfrauen des Industriegebietes ihre Land- 
wirtschaftsprodukte abzuseken. Und für den Maler böte 
sich hier ein Bild, das auf der Leinwand festzuhalten, 
wahrlich lohnend wäre. 

Von allen Volkstrachten im Reiche sind die ober- 
schlesischen, ganz zu unrecht, wohl am wenigsten be- 
kannt. Bis zu Friedensbeginn veranstaltete Fürst Gui- 
dotto von Henkel-Donnersmarck auf Koslowagora all- 
jährlich oberschlesische Trachtenfeste, die sich der größ- 
ten Beliebtheit und eines außerordentlichen Zuspruches 
erfreuten. Es ist beabsichtigt, diese Trachtenfeste wie- 


Schafherde in der Mark auf dem Wege zur Weide. 


der aufleben zu lassen, was um so begrüßenswerter 
ware, als dadurch der Beweis geliefert wird, daß man 
gewillt ist, die kulturellen Eigenheiten der oberschlesi- 
schen Bevölkerung zu erhalten und zu pflegen. Die pol- 
nische Propaganda arbeitet mit der lächerlichen und 
durch nichts gerechtfertigten Behauptung, daß nach einem 
Abstimmungsergebnis fur Deutschland der Sitte der 
Volkstrachten und völkischen Eigenheiten Zwang ange- 
tan werden würde. Daß deutscherseits derartiges nicht 
beabsichtigt ıst, braucht wohl kaum besonders betont 
zu werden. S.Doerschlag. 


Ludwigshafen. 


Das grüne Anilinviertel nennt der Volksmund die 

freundliche Arbeiterkolonie draußen am Zipfel der rhei- 
nischen Stadt. Die schattigen, nett angelegten Gärt- 
chen, die ein schmuckes Eigenheim umziehen, bilden 
ein Gartenstädichen für sich, abgegrenzt von den 
trostlosen Mietshäusern der großen Arbeiterstadt. 
Jeder landschaftliche Reiz ist Ludwigshafen zwar ab- 
zusprechen und doch hat es tadellos gepflegte schöne 
Stadtanlagen. Jedes Fleckchen wird mit Sträuchern und 
blühenden Gewächsen bepflanzt. Häßliche Fabrik- 
mauern und verrußte Hauswände werden mit Efeu und 
wildem Wein bezogen. Ja, man sieht vereinzelt schon 
den efeuumsponnenen Fabrikschlot..... 

Die Völkerbuntheit zieht noch immer über die 
Gassen. Viele französische Zivilfamilien sind nach 
Ludwigshafen ubergesiedelt, meist sind es Beamte und 
Angestellte, die Bank-, Quartiers- und Geschäftsange- 
legenheiten für die Besakung zu regeln haben. Im 
Wittelsbachviertel wird eine große moderne Kaserne 
für die französischen Soldaten gebaut. Die Französin 
trägt die lekte französische Mode durch die Straßen. 
Das enge blumige Sommergewand ist noch kürzer ge- 
worden, leuchtende Bandschleifen zieren Gürfel und 
Achsel. Die kurzärmelige Bluse scheint sehr beliebt 
zu sein, ebenso der randlose Kappenhut mit einem reich 


gestickten nur bis zur Nasenspike wehenden Phantasie- 
schleier. Weiße hochschaftige Stiefel, die noch oben 
einen schwarzen oder farbigen breiten Lederabsclul 
bilden, wirken zu den kurzen Röcken recht malerisch. 


Im französischen Laden am blühenden Ludwigsplatz sind 


alle Erzeugnisse des französischen Bodens und Landes 
in kleinen Proben ausgestellt. Da sieht man die 
puppenhaften fein beschildeten Champagner- und Likör- 
fläschchen, die zierlichen Flakons mit duftenden Flüssig- 
keiten. Alle Arten Seiden- und Hanffäden, neben appe- 
titlichen Konservenbüchsen und 'vielartigen Lebens- 
mitteln fesseln ganz besonders die deutsche Weiblich- 
keit. ; 


Das Ludwigshafener und Mannheimer Hafenbild 
zeigt lebhaftes Treiben. Zahllose Holländer hüben und 
drüben an den Rheinufern. Der Spaziergänger schau 
über ein blikblank gewichstes Deck, hinein in gem 
liche helle Kajuten, die eine Wohnungsnot nicht eınma 
ahnen lassen. Die meisten Fahrzeuge sind holländis 
Kohlenschiffe. i l 
und Ludwigshafener die Schifferleutchen. 
ben noch immer, aus Holland billige Butter, Milch u 
Kakao beziehen zu können. Das ist ein Glaube, d 
jeder Schiffer belächelt. . .. 


Heiß tobte der Kampf in der Wahlwoche. Die 
schlagsäulen ähnelten großen Bilderbogen. In zünde 
den Worten forderte jede Partei zum Besuche ih 
Versammlungen auf. Kubistische, futuristische, opt 
sionistische Bilder drückten dem Ganzen schreiende 
ben auf. Reichsfinanzminister Dr. Wirth redete bei 
Zentrumspartei über Deutschlands Zukunft. Minis 
Dietrich sprach bei der deutsch-demokratischen Par 
über die Frage: Wohin steuern wir? Reichskanzler H 
mann Müller hielt einen Vortrag im sozialdemokratis 
Wahlkomitee. Der K. P. D.-Spartakusbund riel 
einem grellen Plakate aus: „Wer schützt uns vor d 
Zusammenbruch?“ „Das bewaffnete Proletariat.“ D 


— 


« 
ine bewaffnete Männergestalt, die suchend über 
s Land sieht. Ein anderes Bild zeigte einen 
e ingstng in den Farben schwarz-weiß-rot. 
Re gsring leuchtete der Mahnruf: „Wählt 
änalionale Volkspartei!“ Danach griff eine magere 
Hand aus wildem Wogenschwall, und ein 
Ki der Männerkopf rang sich aus dem Wasser... 
n standen vor den Anschlagsäulen, lasen, kriti- 
A, poiierten und zerstreuten sich. 


Diese Mannheimer Anschlagsäulen in der Wahl- 
sag odie zogen die Gedanken zum 20. Mai des 
ge Der 20. Mai 1920 war der hundertste Todes- 
es Studenten Sand, des leidenschaftlichen Mör- 
D Kokebues. Auf dem Totengerüst in Mannheim 
> ie sein Blut. Die Mannheimer erzählen gegen- 
[viel von seinem grauenvoll schönen Märtyrer- 
‚ wie auch damals und wieder heute im 
ı Valerlande Haß und Zerfleischung umgingen. 
and Ei Tat beleuchtete die Maitage in Mannheim 
an as. Noch immer hat der aus glühender Vater- 
a dch zum Mörder gewordene Heidelberger Stu- 
be Nl stine Anhänger, seine Bewunderer. Sands Bilder 
in diesen Tagen in vielen Althändlerläden und 
De aus. Die Phantasie schuf hierbei 
2 wunderliche Blüten, und man sah Abbildungen, 
n geradezu kitschiger Wehmut das Ende des 
chen Studenten ausmalten. Als die ähnlich- 
(e en Sandbilder gelten noch einzelne alte Vervielfälti- 
— Ein schlanker, bleicher jüngling mit schmach- 
nden schwarzen Haar in dunklem langen Rock. Der 
Heimer Volksmund hat aus dem Richtplask eine 
Amellähriswiese gemacht. Und wo liegt Sand be- 
die Mannheimer haben es größtenteils ver- 
Mr elliche wissen, daß seine irdischen Reste 
ischen Gollesacker nach dem neuen Toten- 
d worden sind. Dort befindet sich auch 
R. Kaulitz-Niedeck. 
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Eröffnung der Ferienkolonie der „höheren Waldschule Charlottenburg“ im Grunewald. 


Erkelenz. 


Ein sehr zeitgemäßes Wort richtete der Vorsikende 
der Lokalabteilung des Landwirtschaftlichen Vereins, Herr 
Ehrenbürgermeister Gutsbesiker Küsters aus Schwanen- 
berg, gelegentlich einer wirtschaftlichen Tagung an 
die Landwirte: Legen wir die Hand aufs Herz und 
bekennen es offen, daß sich auch in unserem Berufs- 
stande der Eigennuk und die verdammte Habgier in 
erschreckender Weise ausgebreitet haben. Auf dem 
Lande ıst man sich der Erbitterung, welche sich der 
weitesten Verbraucherkreise bemächtigt hat, nicht 
bewußt. Es ist zuzugeben, daß das zulässige Maß aus 
Unkenntnis der ländlichen Verhältnisse hier bei manchem 
uberschritten wird; aber anderseits muß ich auch wieder- 
holen: die Landwirtschaft hat ın den Jahren der Not und 
Entbehrung den eigentlichen Hunger nicht kennen 
gelernt. Werden wir uns der Pflichten des Christen, 
die wir sein wollen, wieder mehr bewußt, und 
machen wir uns wieder frei von den Fesseln, in die Geiz 
und Geldgier uns geschlagen. Irgendwo muß der 
Anfang gemacht werden. Gehen Sie voran! Wenn die 
Landwirtschaft mit Recht betont, daß auf ihr die Grund- 
lagen des Vaterlandes beruhen, so ist jeßt Gelegenheit 
gegeben, zu zeigen, daß sie sich der Tragweite dieses 
Wortes bewußt ıst. Ich richte auch an Sie die Bitte, 
nicht auf rechnerisch begründeten Forderungen bestehen 
zu wollen. In einer solchen Stellungnahme würde ein 
versohnendes Moment von weitgehender Bedeutung 
liegen. Möchte sich die Landwirtschaft des Kreises 
damit den Ruhm erwerben, die Wohlfahrt ihrer Mit- 
menschen über das Eigeninferesse schen zu können, 
selbst wenn diese Stellungnahme mit einem Opfer ver- 
bunden sein sollte, und möchte sie in dieser Stellung- 
nahme die Einigkeit finden, die sie leider bis heute zu 
ihrem eigenen Schaden nicht hat finden können. Die 
Ausführungen wurden von den Landwirten mit großem 
Beifall aufgenommen. 
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Aufgabe Nr. 23. 
Von W. Maßmann in Preetz. 
(Hannoverscher Courier“) 
SCHWARZ. 
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Stellung. Weiß: Kas, Dc4, Thi (3 Steine). _ 
Schwarz: Kal, Lb1, Ba3, b2 (4 Steine). 


Im Gegensak zu unserer lebten, sehr schwierigen Aufgabe ` 


leicht, aber witzig! 
Weiß zieht an und scht mit dem dritten Zuge matt. 
(Die Namen erfolgreicher Loser werden veröffentlicht.) 


Lösung der Schachaufgabe Nr. 20 in „Echo“ Nr. 1951. 
Stellung. Weiß: Ka4, Db7, Sf5, g6 (4 Steine). 
Schwarz: Kc5, Ld2, hi, Sc2, e1, Bas, a6, c3, c6, e4, h6 
(11 Steine). 
1. Sg6—f8!, Kd5; 2. Df7t, Kc5; 3. Sd7t matt. 
2 


R EES „„ „ Ke5; 3. Sgót malt. 

e e ‚Kc4; 2. DXc6t, Kd3; 3. DX af matt, 
EK ‚Sc2 beliebig; 2. Da7t, beliebig; 3. Dd4t matt. 
leur. ‚ Sd3; 2. Sd7t, beliebig; 3. Db3t malt. 

1. .... „ sonst beliebig; 2. Db3l, beliebig; 3. Sd7t matt. 
Richtige Lösungen sandtn: E. Robert Carl, 


Dresden (Nr 21 in „Echo“ Nr. 1054), F. Penning, 
Bremen Nr. 22 in „Echo“ Nr. 1955), E. Men ning, Lyden- 
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Wie man das Garderobengeld spart. Ein Kürzlich in Lon- 
don verstorbener reicher Sonderling, der ein ebenso leiden- 
schaftlicher Freund des Theaters wie abgesagter Feind des an 
der Theatergarderobe zu erledigenden Obulus war, hatte nach 
langem Nachdenken endlich das schwierige Problem gelost, 
das Theafervergnügen auszukosten, ohne sich durch Zahlung 
des Garderobengeldes den Genuß verkümmern zu lassen. So 
oft er hinfort das Theater besuchte, verseßte er vor dem Be- 
treten des Theatergebäudes seinen Überzieher und Hut gegen 
einen Schilling Leihgeld in einer dicht neben dem Theater ge- 
legenen Pfandleihe. Nach Schluß der Vorstellung löste er 
dann gegen Erlegung des Leihgeldes und eines Penny die 
versetzten Sachen wieder ein und ging mit dem erhebenden 
Bewußtsein nach Hause, ein Verfahren entdeckt zu haben, 
das mit dem Vorteil der größten Billigkeit den absoluter 
Sicherheit der aufbewahrten Garderobe verband. 


Auch eine Wahlrede. Großen Erfolg hatte in Berlin ein 
Kandidat einmal mit folgender inhaltsreichen Wahlrede: „Ic 
möchte Ihnen manches sagen. Wat ıck sagen kann, wissen 
Se, deshalb brauche ick et Ihnen nicht zu sagen. Wat Sie 
möchten, det ick et sage, det möchten Se gern wissen, aber 
jerade det kann ick nich sagen. Aber Sie wissen schon, wat 
det is. Wat Se hören möchten, kann ick Ihnen nich sagen, 
aber Sie wissens schon.“ Dieses liebliche Spiel schie der 
Urberliner noch eine ganze Weile fort und: erntete natürlich 
großen Beifall, 


O diese Kinder. „Großmutter, mach’ doch mal die Augen 
zul“ — „Warum?“ — „Papa hat gesagt, wenn Du die Augen 
zumachst, kriegen wir 'n ganzen Haufen Geld!“ 


Das Echo 
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burg, Transvaal (Nr. 19 in „Echo“ Nr. 1948 und Nr. 20 in 
„Echo“ Nr. 1951). 


Partie gespielt im Turnier zu Ostende 1906. Weiz 
Sournin; Schwarz: Post. 1. d2-d4, d7-d5; 2. 2-04 
e7—e6; 3. Sb1—c3, Sg8—fó; 4. Lc1—g5, Lf8-e7; 5. Sein 
Sb8—d7; 6. e2—e3, oo 7. Tai—c1, Tf8—e8; 8. Lft-dy 
d5Xc4; 9. Ld3Xc4, a7—a6; 10. a2—a4, c- cs; 11. 0-0 
Dd8—a5; 12. Lg5—f4, Sf6—h5; 13. Lf4—e5, Sd7Xe5; 14. dies 
(Schwarz hał mühsame Entwicklung; Sh5, die folgende 
Schwächung 96 hätte dem Weißen guten Angriff verschaffen 
können.) g7—g6; 15. Sc3—e4, (Voreilig, und gibt zudem 
Schwarz Zeit zu b7—b5. Besser Dei um Sd2, g4, få, e4, [5 
zu spielen. Dagegen hat Schwarz nur dürftige Verteidigung.) 
Te8—d8; 16. Dd1—c2, b7—b5; 17. g2—g4, Shï5—g7; 18. a4 05 
ao bs; 19. Lc4—e2, Lc8—b7; 20. Se4—f6t, Le7Xf6; 21. evi 
Da5—b4!; 22. h2—h3, Sg7-e8; 23. Dc2Xc5, Db4Xb2 
24. Dc5—e7, Db2Xe2; 25. De7Xb7, Sep de 26. Dbꝰ cn 
Ta8 - c8; 27. Dc6Xd6? (Sd4 war nötig; nach dem Abtausdı 
hat Schwarz troß des Freibauers noch Schwierigkeiten, da is 
ihn lahmt.) 27. ‚ De2Xfit. Weiß gibt auf. Eine ebenso 
kurze wie erbauliche Partie. (Schlesische Zeitung.) 


Mitteilungen. 


Wie Dr. Tarrasch in den „Münchner Neuesten Nachrichten" 
mitteilt, wird das am 1. August beginnende Turnier zu Göte- 
borgin Schweden das erste große internationale Turnie: 
sein, das seit dem Kriege wieder stattfindet. An dem Turnier A, 
welches wegen der Spielstärke seiner Teilnehmer das haupt- 
sächlichste Interesse beansprucht, werden teilnehmen: aus 
Österreich Réti, Spielmann und Dr. Tartakower, aus dei 
Tschechoslowakei Duras, aus Jugoslavien Kostitsch und wahr- 
scheinlich auch Dr. Vidmar, aus Ungarn Maroczy, aus Rußland 
Dr. Bernstein und Bogoljuboff, aus Lettland Niemzowitsc, aus 
Polen Rubinstein und aus Deutschland Dr. Tarrasch. An dem 
zweiten Turnier, in dem auch Hauptturnierspieler mitspielen, 
nehmen von bekannteren Meistern teil Dr. Olland, Speyer, John, 
Johner, Carls, Marco, Mieses, Sämisch, v. Hennig, Grünfeld 
und Marchand. Amerika, England, Frankreich und Italien sind 
nicht vertreten, aber nicht aus politischen Gründen. Von 
Amerika ist die Reise jetzt zu kostspielig und die Preise sind 
dafur nicht hoch genug. Die englischen Großmeister Blad- 
burne, Burn und Gunsberg sind Veteranen, die sich vom 
Turnierspiel zurückgezogen haben, und der Vertreter Frank- 
reichs, janowski, lebt seit Beginn des Krieges in Amerika. 
italien aber hat den einzigen Spieler, der sich an internatio- 


nalen Turnieren beteiligt hat, Reggio, während des Krieges 
verloren. 
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Gute Beispiele. „Ihr braucht zwar nicht Latein zu lernen; 
sagte der Lehrer zu den Mitielschulern, „aber es ist doch Om" 
gut, wenn ihr wenigstens eine Ahnung davon habt. Also zum 
Beispiel solltet ihr wissen, daß im Lateinischen die Worte: 
auf ‚—us‘ männlich, die Wörter auf ‚—a‘ dagegen weibl 
sind. Kann mir einer von euch ein paar Beispiele nennen’ 

„Jawohl, ich!“ meldete sich einer von den Miltelschulern 
— Also —?" — „Venus und Casanova.“ h. 


Bitter. Der Werkmeister in der Fabrik verdient hundert: 
fünfzig Mark pro Woche. 

Bei der Lohnzahlung sagt der Kassierer zu ihin: 

„Sie haben doch eigentlich ein ganz schönes Einkommen 
Herr Priesel!“ l 

„Meine Frau hat das Doppelte!“ sagt der Werkmeister 

Da nehmen Sie also zusammen vierhundertfünfzig Marl 
wöchentlich ein.“ 

„Dreihundert!“ ` 

„Erlauben Sie mal, wenn Ihre Frau das Doppelte hat wi 
Sie?“ 

„Na ja, hundertfünfzig kriegt sie in ihrer Stellung, eg 
die hundertfünfzig, wo ich verdiene, muß ich doch an sie a0 
geben!“ M-e. 


Literatur. Ganz Warschau ist bei der Gräfin versamme| 
Man ersucht den weitgereisten Herrn von Pschischewski, sein 
Ansichten über die deutsche Literatur zu äußern. Her 

„Ein alter Roman und ein neues Stück,“ versichert HY 
von Pschischewski, „haben es mir angetan. Nämlich > 
Büchsen des Herrn von Bredow‘ und Die Hose des i 
d’Ora““, Roe. („Lustige Bläfter. 
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Tragödie e einer 5 
Aus den Erinnerungen von Richard Voß. 


Kainz, die Fürsten Karl Alexander von Weimar und 
Georg von Meiningen und viele andere, mitunter mit 


erfolgreiche Dramatiker und Erzähler, der Dichter 

der leidenschafllichen und nervösen Ekstasen, seine 
Fımnerungen nıedergeschrieben, die jebt (im Verlage 
| Engelhorns Nachf., Stuttgart) als Buch erscheinen. Sie 
ihren den charakteristischen Titel: „Aus einem phan- 
:stischen Leben“, einen Namen, der mehr noch auf 
‚he Darstellung als auf den Inhalt hinweist; denn die 
rule von Eindrucken, die der pommersche Guts- 
besikerssohn auf seinen reichen, bunten Lebenswande- 
ungen durch Deutschland und Walen empfangen, die 
ange Reihe merkwürdiger Begegnungen, die der Dichter 
af kongenialen, bedeutenden Menschen halte, erscheint 
her im Lichle einer phantasıesiarken Natur, die alle 
Frscheinungen steigert und eigenartig beseelt. Alle 
Sutien, an denen Voß dauernd geweilt, und die man 
n senen Dichtungen gespiegelt findet, Rom und die 
campagna, die er so meisterhaft in seinem Roman 
‚Dahiel der Converfif“ abgebildet hat, die Villa Falco- 
wer in Frascali, in der er jahrelang Träume spann, sein 
Bergsee“ haus in Berchtesgaden, das so viele edle 
Gaste beherbergte, Weimar und die Wartburg, wo er 
xs Freund kunsisinniger Fürsten heimisch wurde, die 
Yellsiadte Berlin und Wien, deren Künsflerkreise ihn 
th ellen, zeigen hier intime Seiten, und Gestalten 
va historischer Bedeutung, wie Cosima Wagner, Liszt 
‚nd die Fürsten Wittgenstein, Malwida von Meysenbug, 
"ease, Wilbrandt, Rosegger, Wildenbruch, Sinding, 


RWOL 


H seinen lebten Lebensjahren hat Richard Voß, der 


$ 


einem an Rücksichtslosigkeit grenzenden Freimut 
charakterisiert, rücken dem Leser menschlich näher. Wir 
geben hier eine Probe aus dem fesselnden, im Tone 
stark subjektiven, aber auch gegenständlich inter- 
essanten Buche die psychologisch denkwürdige 
Alterstragödie der berühmten Wiener Sängerin Maria 
Wilt, ein ergreifendes Stück Leben, das auch für den 
Erzähler charakteristisch ist. 
% 
Von Maria Wilt will ich besonders berichten. 
Sie war von Gestalt kolossal, mit dem Gesicht einer 
Mohrin, dazu trug sie eine roffarbene Perücke, die auf 


— 


ihrem mächtigen Haupt stets etwas schief saß, und zwar 


stets mit Geschmeide überladen. Sie war eine ebenso 
groteske Gestalf wie eine große Künstlerin, eine Künst- 
lerın von Gottes Gnaden. Wenn sie im Palais Todesco 
in der denkbar geschmacklosesten Toilette die Arie der 
Donna Anna sang, ergriff sie ihre Zuhörer bis zur Er- 
schütterung. Diese Frau hatte das Unglück, sich in einen 
jungen Mann zu verlieben, einen Literaturhistoriker von 
Geist, eine wohlgebildete Gestalt mit hübschem Gesicht. 
Die Liebende war damals bereits eine angehende 
Sechzigerin, aber ihre Leidenschaft die eines jungen 
Mädchens. Sie opferte dem Geliebten, was sie opfern 
konnte, und wurde daher von ihrer Familie unter Kuratel 
gestellt. Schließlich wuchs sich ihre Leidenschaft zur 
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Krankheit aus, die sie dem Wahnsinn zuführte, so daß 
sie in eine Nervenheilanstalt gebracht werden mußte. 

Ich will hier von dem tragischen Erlebnis berichten, 
das sich später (im Jahre 1891) abspielte. 

Es war im Sommer und ich befand mich in Berg- 
frieden, als in Salzburg eine Mozart-Zentenarfeier 
stattfand, bei der Marie Wilt mitwirkte. Also war sie 
wieder genesen! Aber ich konnte mich nicht ent- 
schließen, der Festaufführung beizuwohnen. 

Einige Tage später wurde mir eine Dame gemeldet, die 
mich dringend zu sprechen wünschte. Ich befand mich 
wenig wohl und ließ daher fragen, wer die Dame sei? 

Marie Will! 

Ich fühlte mich außerstande die Dame zu sehen. 

Doch schon war sie im Zimmer. Wie aber sah sie aus! 

Im Gesicht noch die Spuren der Schminke, auf dem 
ergraufen Haupt noch immer die fuchsige Perücke, da- 
bei abgezehrt und zum Erbarmen elend. Sie sagte: 
„Sie ließen mich abweisen; aber ich mukte zu Ihnen 
kommen, mußte Sie sehen. Die Leute verspoltten, sie 
verachten mich, halten mich für eine Närrin, für eine 
Verrückte. Ich bin es; Sie sehen ja, was ich auch sonst 
bin: eine Unglückliche, ich komme zu Ihnen, zu dem so 
viele Unglückliche kommen; Sie müssen mich anhören!“ 

Ich bat sie, sich zu beruhigen, sich zu seken. Marie 
Wilt sprach weiter: „Ich weiß, auch Sie haben kein 
Mitleid mit mir. Denn eine Frau in meinem Alter und 
ein junger Schöner Mensch — und die alte häßliche Frau 
liebt diesen jungen schönen Menschen. Ja, ich liebe ihn, 
liebe ihn, liebe ihn! Und ich gehe an meiner Liebe zu- 
grunde. Ich will daran zugrunde gehen! Sie sehen 
mich heute zum letztenmal. Bevor ich jedoch sterbe, 
müssen Sie mich anhören. Ob Sie mich verstehen wer- 
den, weiß ich nicht. Aber anhören müssen Sie mich, 
Sie sind ja ein barmherziger Mensch. Hören Sie mich 
also aus Erbarmen.“ 


Das Echo 


Nr. 1957 
Sie erzählte mir die Geschichte ihrer Liebe. Ich wil 
sie nicht wiederberichten. Ich hörte ihr zu, wagte nicht 
sie zu unterbrechen. Endlich sagte Marie Will. derer 
bizarres Aussehen ich über der Tragödie ihrer Liebe 
vollständig vergessen hatte: „Ich komme aus einer 
Heilanstalt, denn ich bin eine Kranke. Krank, wie ich 
bin, schie ich troķdem durch, entlassen zu werden und 
in Salzburg die Donna Anna zu singen. Denn man hatte 
dem Manne, den ich liebe, gesagt: Ich sei aus unglüc- 
licher Liebe zu ihm verrückt geworden. Das mußte fir 
ihn furchtbar sein. Wie eine Last mußte es auf ıhm 
ruhen. Ich wollte diese Last und den Fluch von ihm 
nehmen. Wenn er jetzt hört, daß ich in Salzburg die 
Donna Anna gesungen habe, wird er wissen, daß ich 
keine Verrückte bin, wie sie ihm gesagt haben. Und 
die Last wird von ihm genommen sein .. Ich habe zu 
Ihnen gesprochen, wie ein Beichtkind zum Priester. Sie 
sollen noch mehr wissen, Sie sollen seine Briefe lesen, 
Sehen Sie hier — hier! Seit meiner Trennung von ihm 
trage ich sie beständig bei mir auf meinem Herzen; auf 
dem Herzen der alten häßlichen Frau die Liebesbriefe 
eines jungen, schönen Mannes. Denn es sind Liebes- 
briefe. Lesen Sie, lesen Sie! Ich will nicht, daß Sie 
mich weniger hart beurteilen sollen; ich will von Ihnen 
nur besser verstanden werden. Gerade Sie sollen mid 
besser verstehen, der Sie so viel von Frauenliebe und 
Frauenjammer verstehen. Also lesen Sie, lesen Sie!" 
Sie hatte die mit einem schwarzen Bande umschlun- 
genen Briefe aus ihrem Kleid gerissen, das Band auf- 
geknüpft und die Briefe mir vorgelegt. Ich weigert 
mich, zu lesen, konnte jedoch nicht verhindern, daß ae 
den einen und den anderen nahm und daraus vorlas 
Dabei stürzten ihr die Tränen aus den Augen, tiefer 
über ihr welkes Gesicht, mit der Schminke sich ver. 
mischend. Wie bei der Erzählung ihrer unsäglich trau 
rigen Liebesgeschichte wurde sie auch jekt von Fieber. 
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Aaen geschuflell, so daß die ganze gewaltige 
cestalt erbeble. Ich dachte längst nicht mehr daran, 
‚ne alle häßliche Frau vor mir zu haben, ich zitterte 
elbsl, weinle mil ihr. Bevor sie von mir schied, sagte 
aaah, „Marie Will, hören Sie mich! Ich weiß, Sie 
„allen nicht länger leben. Ich weiß, Sie wollen sterben, 
„h dolen. Sie besiken in mir von Stund an einen 
„euen Freund. Diesem Freund geben Sie das Ver- 
„echen und Sie müssen es ihm geben mit einem Eide.“ 

‚Was soll ich Ihnen versprechen?“ 

Bevor Sie sterben, bevor Sie freiwillig aus dem 
then scheiden, rufen Sie mich. Vielleicht kann ich 
men helfen. Ich bin jederzeit bereit, Ihrem Ruf zu 
gen. Sie müssen es mir, wie gesagt, nicht nur ver- 
gehen, sondern auch geloben. Hören Sie wohl, Marie 
an geloben mussen Sie es mir!“ 

die geloble es und schied. 

Nach kurzer Zeit empfing ich aus Wien ein Pakel: 
r, entwell eine Handarbeit, eine mit Flifter besche, 
. ene gelbe Decke, unglaublich geschmacklos. Bei der 
deche log ein Zettel, darauf nur drei Worte standen: 
Lebewohl und Dank!“ | 

Am nachsten Tage las ich in der Zeitung: „Die be- 
-mle Sängerin Marie Wilt hat in Wien Selbstmord be- 
‚ıngen und zwar Selbstmord auf fürchterliche Art. Sie 
heg in einem Hause das oberste Stockwerk und 


„erde sich aus dem Fenster herab, zertrüummerte ein 


` asdach und fiel, gräßlich verstummelt, tot auf den mit 
vanen gepflasterten Hof. Die Tat beging sie in geisti- 
r Umnachlung, der sie schon seit längerem ver- 
en war.“ 

Ih trauerle um sie; nicht nur um die große Künst- 
n und große Unglückliche, sondern auch um die 
ze liebende. Denn das war die arme verrückte 
due Wilt gewesen. 

Ir letztes Andenken halte ich hoch in Ehren. 


Das Echo 
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Klinger und Brahms. 


ie Kunst Klingers hat die mannigfachsten Anregun- 
D gen von der Musik empfangen; aus dieser engen 

Beziehung zu der Schwesternkunst ist eins der 
Hauptwerke des verstorbenen Meisters enisprossen: die 
„Brahms-Phantasie“. Klinger wollte mit dieser einzig- 
artigen Gabe den 60. Geburtstag des von ihm hochver- 
ehrten Komponisten feiern. Aber die Fertigstellung ver- 
zögerte sich, und so traf das Werk bei Brahms erst um 
Neujahr 1894 ein. Brahms’ Biograph, Max Kalbeck, hat 
uns geschildert, wie der Komponist diese herrliche 
Spende des Radierers aufnahm. „Mir war es ein dop- 
pelter Genuß,“ erzählt Kalbeck, „den Schaß an seiner 
Seite mit ihm zu betrachten. Er machte Plak auf dem 
Klavier, und wir vertieften uns, über den Deckel gelehnt, 
in die Blätter so gründlich, daß wir beide das Mittag- 
essen darüber versäumten. Er verweilte so lange mil 
Liebe bei jedem Blatt und begleitete das Anschauen mu 
so treffenden Bemerkungen, daß die Stunden, die dar- 
über hingingen, mir zu Minuten wurden, und als er das 


letzte Blatt zurückgelegt hatte, hätte er am liebsten das 


erste wieder aufgeschlagen, um neue Feinheiten und 
noch intimere Reize zu entdecken, die uns etwa ver- 
borgen geblieben sein könnten.“ Was Brahms persön- 
lich am meisten an dem Kunstwerk rührte, das war die 
Sorgfalt, mit der Klinger den Sak der Musiknoten ge- 
ordnet, ja, wo es Not tat, eigenhändig kopiert und ein- 
getragen hatte. Brahms war von dieser zeichnerischen 
Erfassung seiner Kunst ganz begeistert und schrieb an 
seinen Freund Wiedmann: „Es sind ganz herrliche 
Blätter und wie gemacht, alles mögliche Erbärmliche zu 
vergessen und sich in die lichtesten Hohen tragen zu 
lassen.“ 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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Krankheit aus, die sie dem Wahnsinn zuführte, so daß 
sie in eine Nervenheilanstalt gebracht werden mußte. 

Ich will hier von dem tragischen Erlebnis berichten, 
das sich später (im Jahre 1891) abspielte. 

Es war im Sommer und ich befand mich in Berg- 
frieden, als in Salzburg eine Mozart-Zentenarfeier 
stattfand, bei der Marie Wilt mitwirkte. Also war sie 
wieder genesen! Aber ich konnte mich nicht ent- 
schließen, der Festaufführung beizuwohnen. 

Einige Tage später wurde mir eine Dame gemeldet, die 
mich dringend zu sprechen wünschte. Ich befand mich 
wenig wohl und ließ daher fragen, wer die Dame sei? 

Marie Wilt! 

Ich fühlte mich außerstande die Dame zu sehen. 

Doch schon war sie im Zimmer. Wie aber sah sie aus! 

Im Gesicht noch die Spuren der Schminke, auf dem 
ergrauten Haupt noch immer die fuchsige Perücke, da- 
bei abgezehrt und zum Erbarmen elend. Sie sagte: 
„Sie ließen mich abweisen; aber ich mußte zu Ihnen 
kommen, mußte Sie sehen. Die Leute verspotten, sie 
verachten mich, halten mich fur eine Närrin, für eine 
Verrückte. Ich bin es; Sie sehen ja, was ich auch sonst 
bin: eine Unglückliche, ich komme zu Ihnen, zu dem so 
viele Unglückliche kommen; Sie mussen mich anhören!“ 

Ich bat sie, sich zu beruhigen, sich zu seen. Marie 
Wilt sprach weiter: „Ich weiß, auch Sie haben kein 
Mitleid mit mir. Denn eine Frau in meinem Älter und 
ein junger schöner Mensch — und die alte häßliche Frau 
liebt diesen jungen schönen Menschen. ja, ich liebe ihn, 
liebe ihn, liebe ihn! Und ich gehe an meiner Liebe zu- 
grunde. Ich will daran zugrunde gehen! Sie sehen 
mich heute zum leßtenmal. Bevor ich jedoch sterbe, 
müssen Sie mich anhören. Ob Sie mich versichen wer- 
den, weiß ich nicht. Aber anhören müssen Sie mich, 
Sie sind ja ein barmherziger Mensch. Hören Sie mich 
also aus Erbarmen.“ 


Das Echo | 
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Nr. 105) 

Sie erzählte mir die Geschichte ihrer Liebe. Ich wil 
sie nicht wiederberichten. Ich hörte ihr zu, wagte nich! 
sie zu unterbrechen. Endlich sagte Marie Wilt deren 
bizarres Aussehen ich über der Tragödie ihrer Liebe 
vollständig vergessen hatte: „Ich komme aus einer 
Heilanstalt, denn ich bin eine Kranke. Krank, wie ic 
bin, schie ich froßdem durch, entlassen zu werden und 
in Salzburg die Donna Anna zu singen. Denn man halle 
dem Manne, den ich liebe, gesagt: Ich sei aus unglück. 
licher Liebe zu ihm verrückt geworden. Das mußte fir 
ihn furchtbar sein. Wie eine Last mußte es auf ihm 
ruhen. Ich wollte diese Last und den Fluch von ihm 
nehmen. Wenn er jebt hört, daß ich in Salzburg die 
Donna Anna gesungen habe, wird er wissen, daß ich 
keine Verrückte bin, wie sie ihm gesagt haben. Und 
die Last wird von ihm genommen sein... Ich habe zy 
Ihnen gesprochen, wie ein Beichikind zum Priester. Sie 
sollen noch mehr wissen, Sie sollen seine Briefe lesen. 
Sehen Sie hier — hier! Seit meiner Trennung von ihm 
trage ich sie beständig bei mir auf meinem Herzen: au 
dem Herzen der alten häßlichen Frau die Liebesbriefe 
eines jungen, schönen Mannes. Denn es sind Liebes- 
briefe. Lesen Sie, lesen Sie! Ich will nicht, daß Sie 
mich weniger hart beurteilen sollen; ich will von Ihnen 
nur besser verstanden werden. Gerade Sie sollen midı 
besser verstehen, der Sie so viel von Frauenliebe und 
Frauenjammer verstehen. Also lesen Sie, lesen Sie!" 

Sie hatte die mit einem schwarzen Bande umschlun- 
genen Briefe aus ihrem Kleid gerissen, das Band aut- 
geknüpft und die Briefe mir vorgelegt. Ich weigerte 
mich, zu lesen, konnte jedoch nicht verhindern, daß sie 
den einen und den anderen nahm und daraus vorlas 
Dabei stürzten ihr die Tränen aus den Augen, liefen 
über ihr welkes Gesicht, mit der Schminke sich ver. 
mischend. Wie bei der Erzählung ihrer unsäglich trau- 
rigen Liebesgeschichte wurde sie auch jekt von Fieber- 
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schauen geschüflelt, so daß die ganze gewaltige 
Genial erbeble. Ich dachie längst nicht mehr daran, 
ane alle hätzliche Frau vor mir zu haben, ich zitterte 
«ibs, wente mil ihr. Bevor sie von mir schied, sagte 
haih. „Marie Wilt, hören Sie mich! Ich weiß, Sie 
wollen nicht langer leben. Ich weiß, Sie wollen sterben, 
sch lolen. Sie besien in mir von Stund an einen 
neuen Freund. Diesem Freund geben Sie das Ver- 
sprechen und Sie müssen es ihm geben mit einem Eide.“ 

„Was soll ich Ihnen versprechen?“ 

Bevor Sie sterben, bevor Sie freiwillig aus dem 
(eben scheiden, rufen Sie mich. Vielleicht kann ich 
imen helfen. Ich bin jederzeit bereit, Ihrem Ruf zu 
ijigen. Sie müssen es mir, wie gesagt, nicht nur ver- 
stechen, sondern auch geloben. Hören Sie wohl, Marie 
Wut: geloben müssen Sie es mir!“ 

Sie gelobte es und schied. 

Nach kurzer Zeit empfing ich aus Wien ein Paket: 
fs enthiell eine Handarbeit, eine mit Filter beschte, 
„ene gelbe Decke, unglaublich geschmacklos. Bei der 
Decke lag ein Zettel, darauf nur drei Worte standen: 
Lebewohl und Dank!“ 

Am nächsten Tage las ich in der Zeitung: „Die be- 
uhmle Sängerin Marie Wilt hat in Wien Selbstmord be 
gangen und zwar Selbstmord auf fürchterliche Art. Sie 
‘stieg n einem Hause das oberste Stockwerk und 


uzle sich aus dem Fenster herab, zertrummerte ein 


Gaadach und fiel, gräßlich verstummelt, tot auf den mit 
einen gepflasterten Hof. Die Tat beging sie in geisti- 
er Umnachlung, der sie schon seit längerem ver- 
Men war.“ 

Ih Irauerte um sie; nicht nur um die große Künst- 
en und große Unglückliche, sondern auch um die 
`. Ae Lebende. Denn das war die arme verrückte 
Ware Will gewesen. 

Ihr letztes Andenken halte ich hoch in Ehren. 
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Klingėr und Brahms. 


ie Kunst Klingers hat die mannigfachsten Anregun- 
D gen von der Musik empfangen; aus dieser engen 

Beziehung zu der Schwesternkunst ist eins der 
Haupiwerke des verstorbenen Meisters entsprossen: die 
„Brahms-Phantasie“. Klinger wollte mit dieser einzig- 
artigen Gabe den 60. Geburtstag des von ihm hochver- 
ehrten Komponisten feiern. Aber die Fertigstellung ver- 
zögerie sich, und so traf das Werk bei Brahms erst um 


Neujahr 1894 ein. Brahms’ Biograph, Max Kalbeck, hal 


uns geschildert, wie der Komponist diese herrliche 
Spende des Radierers aufnahm. „Mir war es ein dop- 
pelter Genuß,“ erzählt Kalbeck, „den Schah an seiner 
Seite mit ihm zu betrachten. Er machte Plak auf dem 
Klavier, und wir vertieften uns, über den Deckel gelehnt, 
in die Blätter so gründlich, daß wir beide das Mittag- 
essen darüber versäumten. Er verweilte so lange mit 
Liebe bei jedem Blatt und begleitete das Anschauen mil 
so freffenden Bemerkungen, daß die Stunden, die dar- 
über hingingen, mir zu Minuten wurden, und als er das 


lebte Blatt zurückgelegt hatte, hätte er am liebsten das 


erste wieder aufgeschlagen, um neue Feinheiten und 
noch intimere Reize zu entdecken, die uns etwa ver- 
borgen geblieben sein könnten.“ Was Brahms person- 
lich am meisten an dem Kunstwerk rührte, das war die 
Sorgfalt, mit der Klinger den Saß der Musiknoten ge- 
ordnet, ja, wo es Not tat, eigenhändig kopiert und ein- 
getragen hatte. Brahms war von dieser zeichnerischen 
Erfassung seiner Kunst ganz begeistert und schrieb an 
seinen Freund Wiedmann: „Es sind ganz herrliche 
Blätter und wie gemacht, alles mögliche Erbärmliche zu 
vergessen und sich in die lichtesten Höhen fragen zu 


lassen.“ 


Schluß des redaktionellen Teils (, Echo“). 
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Zur Geschäftslage in, Deutschland. 


Nr. 105) 


Von Dr. G. Tischer f- Berlin. 


Deutschland zustande gekommen, seitdem wir 

uns an dieser Stelle zum letzten Male unter- 
halten haben. Traurig zwar sieht es in vieler Beziehung 
in Deutschland aus, aber der Unternehmungsgeist der 
führenden Männer ist ungebrochen. Mil Taikraft 
nehmen sie an vielen Stellen schon den Wiederaufbau 
Deutschlands in die Hand. Die neuen Geschäfte, von 
denen wir eben sprachen, dienen diesem Wiederaufbau. 
Der Ausgang des Krieges und die Revolution haben 
neue Verhältnisse geschaffen. Dieser Veränderung 
will man sich anpassen. Man kann nicht warten, bis bei 
den Massen die alte Arbeitsfreudigkeit wieder einge- 
kehrt ist.. Der Unternehmer trägt eine höhere Verant- 
wortung, und daraus resultiert eine ungebrochene 
Unternehmungslust. 

Auf dem Gebiete des Bankwesens wachsen neue 
mächtige Gebilde heran, teils durch Kapitalvermehrun- 
gen, teils durch Zusammenschlusse. Zahlreiche Pro- 
vinzbanken haben neue Aktien ausgegeben. Die meisten 
Provinzbanken verfügen nun über Aktienkapitalien, wie 
sie früher kaum die meisten Berliner Großbanken be- 
saßen. Das ist eine Folge der Inflation; allerdings 
sprechen auch andere Gründe mit. Die Kreditoren, und 
Depositen bei den Banken sind gewaltig angeschwollen 
und größer, als je zuvor. Die eigenen Mittel müssen 
dazu in ein geeignetes Verhältnis gebracht werden. Zwar 
ıst die alte Theorie, wonach das Aktienkapital mit den 
Reserven das Garantiekapital der Banken darstelle, 
überwunden. Selbstverständlich arbeitet das Aktien- 
kapital mit den Reserven im Geschäfte genau so mit, 
wie die Kreditoren und Deposiien. Man sucht längst 
die Garantie für die fremden Gelder in einer möglichst 
liquiden Anlage eben dieser Mittel. Aber es macht sich 
schon äußerlich besser, wenn eine Bank ein hohes 
Aktienkapital hat. Außerdem sind die Ansprüche an die 
Banken so groß, daß sie auch durch Ausgabe von Aktien 
neue Mittel hereinzuholen bemüht sein müssen. Die 
Aktien werden auch gern genommen. Erstens hat man 
viel Geld, da wir beständig neues Geld machen. 
Zweitens sind die Aktien der Banken als gute Anlagen 
bekannt. Auf dem Wege der Fusion sind zwei neue 
Groß-Banken entstanden. Berlin hat sich mit der Pro- 
vinz zusammengelan. Schon einmal, vor zwei Jahr- 
zehnten, hat man in unserem Bankwesen den Zug aus 
der Provinz nach Berlin beobachtet. Dann kam der Aus- 
zug nach der Provinz. Jet ist man wieder bei einem 
Zusammenschlusse zwischen Berlin und Provinz ange- 
langt. Kurz vor Ausbruch des Krieges waren schon 
zwei große Zusammenschlusse dieser Art vor sich ge- 
gangen, andere Kombinationen sind gefolgt. Die Dis- 
conto-Gesellschäaft hat den A. Schaaffhausenschen 
Bankverein\in sich aufgenommen, die Deutsche Bank 
hat die Bergisch-Märkische Bank und während des 
Krieges den Schlesischen Bankverein und die Königs- 
berger Vereins-Bank aufgenommen. Es sind dadurch, 
auch durch die Erweiterung der Dresdner Bank, Banken- 
Kolosse entstanden, die mit Naturnotwendigkeit andere 
Fusionen nach sich ziehen mußten. So haben sich jekt 
die Commerz- und Disconto-Bank und die Mittel- 
deutsche Privat-Bank zusammengetan. Dadurch ist eine 
neue Großbank mit einem Aktienkapital von 200 Mill. M. 
entstanden. Sodann haben sich die Nationalbank in 
Berlin und die Deutsche Nationalbank ın Bremen ver- 
einigt. Auf diese Weise haben wir eine neue Großbank 
mit einem Grundkapital von 150 Mill. M. bekommen. Die 
Mitteldeutsche Privat-Bank hatte sich im Laufe der lekten 
zwei Jahrzehnte ein großes Filialneb im Mittelpunkte 
von Deutschland geschaffen. Die Commerz-Bank hatte 
sich mehr nach dem Westen, Süden, zum Teil auch nach 


Or Geschäfte auf zahlreichen Gebieten sind in 


dem Südosten àusgedehnf. Beide Banken ergänzen sich 
also in vorteilhaftester Weise mit ihrer Organisation, Die 
Nationalbank für Deutschland war bisher nur in Berlin 
vertrefen, wo sie aber auch eine große Anzahl von De- 
positenkassen besaß. Die Deutsche Nationalbank ver- 
fügt über zahlreiche Niederlassungen im Nordwesten 
Deutschlands und namentlich auch über glänzende Be- 
ziehungen zur überseeischen Schiffahrt. Auch hier finde! 
eine glückliche Ergänzung durch den Zusammen- 
schluß statt, wobei man ohne Mühe annehmen 
kann, daß dieser Konzern erst am Anfange seiner 
Erweiterung steht. 

Dem Wiederaufbau dienen auch die großen Kon- 
binationen, die in der Seeschiffahrt zustande ge- 
kommen oder in Arbeit sind. Es ist der Hamburg- 
Amerika-Linie gelungen, mit einer starken amerikani- 
schen Gruppe eine Abmachung zu treffen, wodurch es 
der Hamburg-Amerika-Linie ermöglicht wird, wieder ein 
reguläres Geschäft aufzubauen. Das Zusammengehen 
von Deutschland und Amerika in der Seeschiffahrt weckt 
auch die besten Hoffnungen für die Wiederaufnahme der 
allgemeinen geschäftlichen Beziehungen. In die neue 
Kombination bringt Amerika die Schiffe mit und Deutsch- 
land seine Erfahrungen und seine Organisation. Der 
Norddeutsche Lloyd steht in Verhandlungen über eine 
ähnliche Abmachung. Ändere Gesellschaften sind dabei, 
mit eigenen oder gecharterten Dampfern allmählich den 
überseeischen Verkehr wieder aufzunehmen. Schwieriger 
als sonst ist gerade in der überseeischen Schiffahrt der 
Wiederaufbau. Hier muß Deutschland, das auf diesem 
Gebiete vor dem Kriege so glänzend dagestanden hatte, 
ganz wieder von vorn anfangen. Törichterweise hat es 
dem Feinde alle seine Handelsschiffe ausgeliefert. In 
den lebten zwei Jahren hat das deutsche Volk viele Tor- 
heiten begangen, aber die Auslieferung seiner Handels- 
flotte war doch mit das aller Torichtste, was es sich ha! 


zu Schulden kommen lassen. 


Inder Montan-Industrie ist der Wiederaufbau 
schon längst im Gange. Hier haben die Industrie-Kapilänc 
schon früh zugegriffen, um sich für die Verluste im Sud- 
wesien ein neues und erfolgreiches Arbeitsgebiet zu 
sichern. Wir haben schon in einem früheren Berichte auf 
die großen und vielseitigen Käufe hingewiesen, die von 
den ehemals im Südwesten so mächtigen Gruppen in 
Rheinland-Westfalen ausgeführt worden sind. Diese 
Käufe und Verschiebungen haben sich bis in die allerlebie 
Zeit hinein fortgesekt. Namentlich die Firma Gebr 
Stumm hat neuerdings zahlreiche Werke in Rheinland- 
Westfalen oder maßgebende Beteiligungen an solchen 
Werken erworben. Andere Gruppen haben gleichfalls 
solche Erwerbungen unternommen. Daraus hat sich um 
manche Objekte ein heftiger Konkurrenzkampf enl- 
sponnen, der zu starken Kurssteigerungen geführt hal 
Die allerneueste Kombination in der Montan-Industrie br 
trifft den Zusammenschluß der Gelsenkirchener Berg 
werks-Gesellschaft und der Deutsch-Luxemburgisctei 
Bergwerks- und Hütten-A.-G. Diese beiden Gruppe! 
haben sich zu einer Interessengemeinschaft zusammen 
getan. Sie stellen zusammen ein Aktienkapital von etwi 
260 Mill. M. dar, da die Gelsenkirchener Bergwerks 
Gesellschaft ungefähr 60 Mill. M. Aktien zurückgekau! 
hat. Auf dem Gebiete der Montan-Industrie ist der Kon 
zern Gelsen-Luxemburg jeķt der größte; die nächs! 
folgende Gesellschaft, die Firma Fried. Krupp A.-G., hä 
ein Aktienkapital von 250 Mill. M. In der Industrie über 
haupt hat jekt die A E. G. mit 300 Mill. M. in Deutschlan 
als einzelne Gesellschaft das größte Aktienkapital. |! 
allgemeinen aber kann man feststellen, daß, genau W! 
bei den Banken, so auch in der ‚Industrie, die Aklıcn 
kapitalien und die Obligations-Kapitalien durch die In 
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aahon immer stärker aufgetrieben werden. Wie das 
spater mal werden soll, bleibt abzuwarten. Der 
kunzern Gelsen-Lux ist namentlich in Kohlen und 
moks sehr groß und die slarkste Gruppe wohl überhaupt 
n Europe. l 

Auf andern Gebieten der Industrie be- 
dachten wir gleichfalls große Zusammenschlüsse, starke 
t-weilerungen und beträchtliche Kapitalerhöhungen, so 
nei Fellen & Guilleaume-Carlswerk, in der Kali-Industrie, 
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in der Petroleum-Braunkohlen-Industrie, in der Brau- 
Industrie, wo durch den Zusämmenschluß von Schultheiß 
und Pakenhofer die größte europäische Brauerei ent- 
standen ist, in der Zement-Industrie und manchen andern 
Branchen. Die Werke müssen sich zusammenschließen, 
unnütze Kosten in dem Betriebe zu ersparen und um ihre 
Stoßkraft zu verstärken. Reibungen untereinander 
müssen jekt möglichst vermieden werden. Das große 
Ziel ist möglichste Hebung der Produktion. 


Die deulsche Industrie und der Weltpetroleummarkt. 


Tendenz. Die Knappheit des Angebotes und die 

Einbeziehung politischer Ziele in rein wirtschaft- 
whe Gebiete bringt uns eine Marktlage, die für die 
deutsche Industrie wohl als hoffnungslos bezeichnet 
werden kann. Im Roholmarkte der Vereinigten Staaten 
vu de Produktionsfrage entscheidend. Nachdem 
Amerika das Weltreservoir an Rohöl neben Rußland 
wurde, hal die amerikanische Produktion für den Welt- 


D Wellpeiroleummarki zeigt eine sehr ungesunde 


markt sländig an Bedeutung abgenommen. Amerikas 
Pradukhon hielt nicht im entferntesten mit der 
\erbrauchssteigerung an Petroleum Stand. Amerika 


aale aus Mexiko bedeutende Mengen Rohöl einführen, 
‚m semer Ausfuhr neben dem Eigenbedarfe gerecht zu 
verden. Heute ist man soweit, daß Amerika seinen 
fyenbedarf bei einer ganz erheblichen Einfuhr- 
teschränkung nicht mehr eindecken kann. In den Ver- 
‚ngfen Staaten ist als Rohölkonsument die amerika- 
"sche Marine hervorgetreien, die ganz wesentliche 
Mengen an Rohöl verbraucht. Amerika hat heute schon 
Millonen Tonnen Schiffsraum auf Ölfeuerung ein- 
«rdiet und weitere 4 Millionen Tonnen sind im Um- 
nd Neubau. Infolge der starken Nachfrage bei 
engem Angebot sind die Preise um das Doppelte 
"me Barell an der Golfküuste gestiegen. Bisher hat Nord- 
amerika mit Rücksicht auf seine stets sehr hohen 
P:rduklionsunkosten nur dort Bohrungen vorgenommen, 
vn eme Rentabilität zu erwarten war. Jebt sollen auch 


Or weniger und die bisher unrentablen Quellen aus-. 


srbeutel werden, das kann und wird natürlich nur dann 
geschehen, wenn die Preise hohe sind. In England ist 


überwiegend das politische Ziel maßgebend. Die Preise 
sind auch hier hoch und stehen in dem Zeichen der un- 
genügenden Weltproduktion. Für England spielt nicht in 
erster Linie das Angebot den preistreibenden Faktor, 
sondern das Streben, ein britisches \Weltmonopol für 
Petroleum aufzurichten. England hat in Indien, in 
Ägypten und Persien hochwertige Olgebiete und 
glaubt in Rumänien und Südrußland seinen Kapital- 
einfluß zu seinen Gunsten geltend machen zu können. 
England sagt der Standard Oil Co. den Kampf an. Es 
will mit den Royal Dutsh-Shell-Gruppen einen Welt- 
trust gegen die Standard Oil aufrichten, hierbei treibt 
man die Preise und drückt die Produktionswege in rein 
englische Interessengebiete hinein, ein Vorgang, dessen 
Wirkungen die deutsche Industrie zu fühlen bekommt. 
So wird dem deutschen Markte das rumänische Pelro- 
leum nahezu restlos entzogen werden. Die Trusts 
ireiben irok der Knappheit Vorratswirtschaft, um im 
gegebenen Augenblick dem amerikanischen Einfluß auf 
dem Weltmarkte begegnen zu konnen. England kommt 
es vornehmlich darauf an, den Absak zu kontrollieren 
und die europäischen Abnehmer zu zwingen, sich dem 
englischen Monopol zu unterstellen. Sehr von Amerika 
abhängig glaubt man hier eine Maßnahme wirtschaft- 
lichen Zwanges Amerika gegenüber zu finden. Die 
deutsche Industrie ihrerseits hat weit mehr Interesse an 
Geschäftsverbindungen mit dem amerikanischen 
Konzern als mit dem englischen, denn Nordamerika 
ist heufe bereits infolge der eingetretenen Uber- 
produktion an Fabrikaten ein Markt, mit dem sich 
handeln laßt. 


Ausfuhrabgaben und Ausland. 


m 13. juli haben die Hauptbevollmächtigten der 
Außenhandelsstellen eine Tagung abgehalten, 
um zu der mit Wirkung vom 10. Mai d. J. ein- 

"halen Ausfuhrabgabe Stellung zu nehmen. Die 
xchsbevollmächtigten waren einmütig der Ansicht, daß 
Oe Ausfuhrabgabe nur eine vorübergehende Maßnahme 
sn darf. Das Ausfuhrgeschäft ist dermaßen ins 
"Jochen geralen, daß es keine weitere Belastung ver- 
"20. sondern unter den jekigen Wirtschaftsverhältnissen 
reichlerungen verlangt. Es wurde daher beschlossen, 
w der Regierung die vorläufige Aussekung der 
-thebung der Ausfuhrabgabe zu beantragen und zwar 
lur alle Geschäfte. Bis zur Entscheidung dieser grund- 
genden Fragen seitens der gesekgebenden Körper- 
“allen wird gefordert: 

. Befreiung von der Abgabe für alle Ausfuhr- 
geschäfte, die vor dem 10. Mai 1920 abgeschlossen 
worden sind, soweit sie bis zum 1. Oktober 1920 
ausgeführt wurden. 

e. Befreiung des Umzugsgutes der Auswanderer und 
solcher Gegenstände, die zur Gründung und zum 
Betriebe von deutschen Handels-, Industrie-, 
gewerblichen und Verkehrsunternehmungen im 
Auslande dienen. 

3. Befreiung aller derjenigen kleinen Ausfuhr- 
geschäfte, deren Abgabe unter dem Betrag von 
20 M. bleibt. 


4. Ermächtigung der Außenhandelssiellen, bei 
besonders gelegenen Fällen (8 12 der Ausfüh- 
rungsbestimmungen vom 8. April 1920) zur Ent- 
lastung der Ministerien und zwecks beschleu- 

nigter Erledigung die Abgabe zu ermäßigen oder 
ganz zu erlassen. 

5. Neuregelung des Rückerstattungsverfahrens bei 
zuviel erhobener Abgabe. 

6. Langfristige Stundung der Abgabe bei der Aus- 
fuhr größerer Lieferungen, die in Teilposten ver- 
sandt werden, sowie bei verspäleiem Eingang der 
Auslandszahlungen. 

7. Sofortige Anweisung aller Zoll- und Postämter, 
die Abgabebeträge enigegenzunehmen. 

Man wird hoffen dürfen, daß diesen Beschlüssen die 
Ausführung auf dem Fuße folgt, denn Eile tut not. Ein 
Weiterbestehen der gegenwärtigen Verhältnisse könnte 
für die deutsche Export-Industrie katastrophale Wirkun- 
gen im Gefolge haben. Das bemerkenswerteste und er- 
freulichste Moment an dieser Beschlußfassung ist die 
Tatsache, daß die Anregung hierzu aus den Kreisen der 
Außenhandelsstellen selbst stammt. Demnach scheint 
der seit Monaten währende Kampf der deutschen 
Export-Industrie gegen die Verbürokratisierung des 
behördlichen Kontrollapparates zunächst wenigstens die 
Erkenntnis gezeitigt zu haben, daß es so wie bislang 
nicht weitergeht. 
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Die Schutzmarken der Staatlichen Porzellanmanufaktur Berlin. 


Von Dr. Georg Lenz- Berlin. 


n einer Zeit, in der die Königsthrone wie Karten- Hoheitszeichen der preußischen Könige, die in gulen 
E häuser stürzen und die Mauern mit Gewalt nieder- und schlechten Zeiten ihre Entwicklung gefördert haben, 

gerissen werden, die die sozialen Schichten von als Warenzeichen wiederfinden. Das ehrwürdige Institui 
einander rennen, wäre es lächerlich, von Rang- ist bekannilich eine Schöpfung Friedrichs des Großen, 
unterschieden innerhalb der verschiedenen Industrien der sie noch vor dem Abschluß des jährigen Krieges 
zu Sprechen. Aber ebenso ungerecht wäre es z. B. im Jahre 1761 durch den Kaufmann johann Ernsi 
gegenüber der Porzellanindustrie, wenn man ihre Gokkowsky errichten ließ und von diesem im August 
„vornehme“ Abkunft leugnen wollte, die ihr bislang 1763 als „Königlich aechte Porcelaine Manufectur“ in 
einen kleinen Nimbus verliehen hat. Ein Blick in die eigene Regie käuflich übernahm. Seinem unermüd- 
Annalen ihrer ruhmreichen Geschichte lehrt, das sie im lichen Interesse verdankt die Manufaktur den wirt- 
Zeichen fürstlicher Laune und Huld sich aus schwierigen schaftlichen Aufschwung, die technische Leistungs- 
Anfängen zur heutigen Höhe emporgearbeitet hat. Diese fähigkeit und das künstlerische Gepräge ihrer ersten 
historische Tatsache bleibt durch die Schukmarken der und bedeutendsten Epoche und die bis auf den heutigen 
alten Fabriken, die ihre Erzeugnisse vor Nachahmungen Tag bewährle Lebenskraft. 
und Fälschungen schüken sollen, und die soweit die Mit Genehmigung ihrer gegenwärtigen Direktion 
Manufakturen heute noch im Betriebe sind, pietätvoll dürfen wir unseren Lesern eine Übersicht über die 
weitergeführt werden, vor der Vergessenheit, der sie z. T. erstmalig veröffentlichten .Schukmarken geben und 
leicht anheimfallen könnte, bewahrt. In Meißen sind den begleitenden Erläuterungen die folgenden Aus- 
es die Kurschwerter des Kurfürstentums Sachsen, in führungen entnehmen: 
Wien der Bindenschild des Habsburgischen Wappens, , l Die Fabrik k 
in Sevres das Monogramm der französischen Könige, | RAS ODER 
in Nymphenburg der Bayerische Raufenschild, in Die Fabrikmarke der Manufaktur Gobkowskys 
Höchst das Rad aus dem Wappen des Erzbischofs von (1761—1763) war ein G in Blau unter der Glasur. Es 
Mainz, in Frankenthal der Namenszug des Herzogs kommen auch Stücke vor, die das G in Gold oder Braun 
Karl Theodor von der Pfalz usw., die die einstige „Hof- auf der Glasur tragen. Nur bei diesen kann mit Sicher- 
fähigkeit“ der Porzellanerzeugung und die liebevolle heit angenommen werden, daß sie auch unter Gokkowsky 
Fürsorge bezeugen, die Könige und Fürsten ihr ge- bemalt worden sind, da nach Übernahme der Manu— 
widmet haben, seit Johann Friedrich Böttiger ım ersten faktur durch Friedrich den Großen (24. August 1765) 
Jahrzehnt des 18. Jahrhunderts unter den Auspizien zunächst die vorhandenen weißen Porzellane für die 
Augusts des Starken die uralte chinesische Erfindung Malerei verwendet wurden. Es finden sich denn auch 
durch eigene Experimente für Europa erobert hat. So- Service, deren Bemalung durchaus einheitlich ist, 
eben läßt die Staatliche Porzellanmanufaktur in Berlin während die einzelnen Stucke teils noch das blaue G, 
eine neue Markentafel . erscheinen, in der wir die ‘teils schon die Zeptermarke tragen. 


Fabrikmarken in Blau unter der Olasur 


L Fabrikmarken 


in Blau unter der Olasur 


H. Malereimarken 
in verschiedenen Farben aut der Glasur 
(nur Marke 33 unter der Olasur) 
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i Fabrikmarken der Staallichen Porzellanmanufaktur in Berlin. 
Marke 26 wird blind (ohne Farbe) vertieft eingeprägt. Marke 29 wird blaßblau, Marke 30, 31 u. 32 rotbraun, Marke 33 in i Blau unter der Glas 
(seit 1911 auf Unterglasurmalereien) aufgefragen, Marke 34 wird grün (auf nur mil Goldrand oder einfachen Bordüren bemalte Porzellanel, Merke) 
in Rot auf der Glasur bei Aufglasurmalereien, in Blau unter der Glasur bei Unierglasurmalereien, in Grün auf der Glasur bei Porzellanen nuf d 
Goldrand oder farbigen Bordüren, Marke 36 (für bemelle Stücke seit 21. 10. 1914) schwarz auf der Glasur, Marke 37 (für Weißporzellane 5 sei 
2. J. 1915) anfangs blau, später schwarz unter der Glasur ausgeführl. Die Marke 38 wird mit der Hand eingraviert oder beliebig in Rot ode 
Grün auf der Glasur, bei Unterglasurmalereien in Blau unler der Glasur angebracht. Alle übrigen Marken blau unter der Glasur. 


IV. Künstlermarken 
in verschiedenen Farben auf und unter der Olasur 
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seini gen ließ, wie bei Löffeln, 
Stockknöpfen, Messer- 
wun r im Gegensak zu heute — 
m. Be eloben der Frühzeit mit un- 
| st sich die Marke entweder innen 
(z. E 3. 5 Zuckerdosen) oder im Deckel 
Ke d Teebiichsen), der sonst grundsäß- 
1 Bei Figuren mit vollem Sockel 
r fc oh dassen oder an der Rückseite des 
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` Speisenplatte zum „Hellblauen Tafelservice Friedrichs des Großen“, 
A Sammlung der Staallichen Porzellanmanufaklur Berlin. 
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vollständige Marke nicht ausreichte, nur der runde 
Stempel (23), bei zerbrechlichen, schwer herzustellen- 
den und sehr kostbaren Gegenständen bisweilen nur 
das Zepłer allein angebracht worden. Auch mit 
dem Pinsel aufgetragene Zepter kommen in dieser 
Periode vor. 

Marke 26 wurde von 1835—1837 neben der Blau- 
marke vorwiegend, später allein und zwar für Platten, 
Lithophanien usw. verwendet. Sie wurde ohne Farbe 
vertieft eingeprägt. 


Gegenwärtig sind nur noch die Fabrikmarke 27 für 
Seegerporzellan und die Fabrikmarke 25 fur ` alle 
übrigen Porzellane der Staatlichen Manufaktur in 
Gebrauch. Der Stempel 28 kommt vorläufig nicht mehr 
zur Anwendung, da die Fabrikation von bleifreiem 
Steingut einstweilen eingestellt ast. 


II. Die Malereimarken 


Besondere Malereimarken zur Kennzeichnung der in 
der Königlichen Porzellan-Manufaktur bemalten oder 
vergoldeten Stücke, sind erst seit Anfang des Jahres 
1803 in Gebrauch (Konferenzbeschluk vom 24. Dezember 
1802). Die erste Marke dieser Art — ein Strich ın Blau 
auf der Glasur (29) — ist bis etwa 1813 verwendel 
worden. Erst nach den Freiheitskriegen folgt die 
Malereimarke 30, die ebenso wie 31 und 32 in roter 
oder auch in brauner Farbe auf der Glasur angebracht 
wurde. 

Der im Jahre 1832 eingeführte Reichsapfel Malerei- 
marke 32) wird jetzt nicht mehr ausschließlich in roter 
Farbe auf der Glasur zum Schuß der in der Staal- 
lichen Manufaktur bemalten Porzellane angewandt. 
Gemäß einer Direktionsverfügung vom 25. juni 1911 
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Tabatière (offen). Tabatıere (geschlossen). 
Tabatiere mit dem Bildnis Friedrich des Großen nach Ch. A. Ph. van Loo 


und mil Darstellungen von Reitergefechten und Lagerszenen. Um 1768. Sammlung Foerster, Berlin. Ohne Marke. 


werden Porzellane mit Unterglasurmalerei durch das während des Jahres 1913 aus den Malereiwerk- 


gleiche Zeichen in Blau unter der Glasur (Malerei- stätten der Manufaktur hervorgingen, zur 
marke 33) geschützt. 


1 i Erinne- 
Und seit dem Jahre 1913 werden rung an das einhundertfunfzigjährige Jubiläum der 


Porzellane, die nur einen Goldrand oder eine andere Fabrik, das in diesem Jahre begangen wurde, durch die 


einfache Randverzierung erhalten, mit einem solchen in Marke 35 ausgezeichnet, welche den 


Namenszug 


Grün a uf der Glasur (Malereimarke 34) versehen, da- Friedrich des Großen mit den Jahreszahlen 1763 und 1913 
mit eine nachträglich außerhalb der Manufaktur an- in ovaler Umrahmung zeigt. 


gebrachte weitere Bemalung nicht als Manufakturmalerei ` 
ausgegeben werden kann. (Direktionsverfügung vom 


15. April 1913.) 


In Übereinstimmung mit den Malereimarken 32-31 
wurde diese jubiläumsmarke bei Aufglasurmalereien 
ın Rot auf der Glasur, bei Unterglasurmalereien in 


Soweit nicht ältere Weıißstucke für die Bemalung Blau unter der Glasur, bei Porzellanen mit Gold- 
verwendet worden sind, kommen die Malereimarken rand oder einer anderen Randverzierung in Grün 


29 bis 31 in Verbin- 


dung mit den Fabrik- 


marken 15 bis 19, 
die Malereimarke 32 
in Verbindung mit 
den Fabrikmarken 
19 bis 26, bisweilen 
auch mit 27 vor. An 
Stelle der Malerei- 
marke 31 hał noch 
nach 1823 bei klei- 
nen Stücken der 
rote Strich (Malerei- 
marke 50) Verwen- 
dung gefunden. Die 
Malereimarken 33 
und 34 begleiten die 
Fabrikmarke 25. Die 
Unterglasurmalerei 

33 vereinigt sich mif 
der Malereimarke 32 
bei Porzellanen, die 
neben dem Unter- 
glasurdekor auch 
noch auf der Glasur 
bemalt worden sind. 


II. Gedächtnis- 
marken. i 


Neben Fabrik- 
und Malereimarke 
ist zeiłweise noch 
eine Gedächinis- 
marke gelreten, wel- 
che die Erzeugnisse 
hervorhebensoll, die 
ınnerhalb einer be- 
stimmten denkwurdi- 
gen Epoche enistan- 
den sind. Sowurden 
alle Arbeiten, die 


auf der Glasur aus- 
geführt. ` 
Die während des 
Weltkrieges herge- 
stellten Kunst- und 
Gebrauchsporzel- 
lane fragen neben 
Fabrik- und Malerei- 
marke das Zeichen 
des Eisernen Kreu- 
zes. Anfangs wurde 
es in Schwarz auf 
" derGlasur(Marke36) 
nur auf bemalten 
Stücken angebrachl. 
(Direktionsverfüg. v. 
21. Okt. 1914.) Nach 
einer Direklionsver- 
fügung vom 2. März 
1915 erhiellen es 
dann auch alle Weiß- 
stücke (Marke 37) 
und zwar anfangs 
in Blau, später in 
Schwarz unter der 
Glasur. Die Marke 36 
wurde nach dem 
Inkrafttreten dieser 
Verfügung zunächsi 
beibehalten, so daß 
- also die bemallen 
Stücke die beiden 
Marken 36 und 37 
trugen. Eine Direk- 
lionsverfügung vom 
15. Februar 1916 
beschränkt dann 
die Anwendung der 
Marke 36 auf de 
emp À i © älteren vor Einfüh- 
Morgentoilette. Litophanie Nr. 114. Berlin um 1835. Marke 26. rung der Marke 37 
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hergestellten Porzellane, die noch in die Malerei- 
„erkstätfen gelangten. 
V. Die Kunstlermarken. 


Bis 192 sind eigentliche Künsflermarken in der 
\anufaktur nicht in Gebrauch gewesen. Die Maler und 
dengt haben, wenn überhaupt, ihre Arbeiten meisi 
„t vollem Namen signiert. Daneben sind von jeher 
ungerählfe kleine Malerzeichen verschiedenster Art 
buch, auf deren Einzelfeststellung nicht eingegangen 
‚erden kann. Die Marke 38 ist das Zeichen des gegen- 
sartigen künstlerischen Direktors der Manufaktur Prof. 
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getrennt ist, ist nicht nur theoretisch gegeben; in der 
Tat finden sich auf den Magazinböden selbst heut, nach- 
dem der Weltkrieg die Bestände sehr gelichtet hat, noch 
manche Weißporzellane mit alten Marken, die nicht 
selten in die Malerateliers gelangen und dort ein künst- 
lerisches Gewand erhalten, das sie sich sozusagen an 
ihrer Wiege nicht haben träumen lassen, und für desser 
Datierung z. B. die seit 1832 eingeführte Malereimarke 32 
keinen genügenden Anhaltspunkt bietet. Und ebenso- 
wenig ist bei weißen Porzellanen die Fabrikmarke alleın 
maßgebend für die zeitliche Bestimmung der Entstehung 
des betr. Modells, da ja noch heute viele Modelle des 


Braut auf Stier. Von A. Amberg. Berlin 1910. Neuere Ausformung mit verändertem Sockel von 1915. 


Theo Schmuz-Baudiß, der ihr seit dem Jahre 1902 an- 
gehört. Auf seinen Originalarbeiten bzw. den nach 
senen Entwürfen ausgeführten Stücken ist diese Marke 
mest farblos mit der Hand eingraviert, oft aber auch 
mt dem Stempel aufgetragen und zwar in Rot oder 
Orun auf der Glasur, bei Unterglasurmalereien in Blau 
unter der Glasur, neuerdings jedoch sowohl bei Auf- 
we bei Unterglasurmalereien nur in Grün unter der 
lasur. Auch die handgravierte Marke wird jest noch 
von der grünen Unterglasurmarke begleitet. 


In unseren Abbildungen sind einige Porzellane 
der Berliner Manufaktur wiedergegeben, die geeignet 
‘scheinen, den jeweiligen Geschmack, den die verschie- 
denen (darunter vermerklen) Marken vertreten, in typi- 


scher Weise vor Augen zu führen. Es muß freilich zugleich 
gend vor allzu sorgloser Datierung der alten 
Porzellane auf Grund der Markenkenninis gewarnt 
werden, Die Möglichkeit, daß die Entstehungszeit eines 
Neißstücks von der der Bemalung durch ein Jahrhundert 


18. Jahrhunderts immer wieder ausgeformt werden und 
dann natürlich die heutige Fabrikmarke erhalten. 
Ganz ohne kunsigeschichtliche Kenntnisse wird man 
also bei der Anwendung der Markentafel leicht Fehl- 
schlusse tun. | 

Am wenigsten ist dieses bei den bemalten 
Porzellanen des 18. Jahrhunderts zu befürchten, die noch 
keine Malereimarke fragen. Aus der durch die ersten 
elf Fabrikmarken repräsentierten friederizianischen Zeit, 
in der das Preußische Rokoko seine schönste Nachblüte 
erlebte und dessen lebhaft bewegte Formen dann lang- 
sam den Einflussen des Klassizismus erliegen, zeigen 
wir eine Tabatiere mit dem Bildnis des großen 
Königs und „Bataillen“, die wie die meisten Dosen des 
18. Jahrhunderts ohne Marke geblieben ist, und 
die Throngruppe aus dem mit der Marke 8 ver- 
sehenen berühmten Tafelaufsak, den Friedrich der Große 
im Jahre 1772 der Kaiserin Katharina II. von Rußland 
zum Geschenk machte. Es ist eine galante Verherr- 
lichung der Zarin: Auf rundem Stufenpostament, um- 
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geben von Mars und Bellona, Herkules und Minerva, 
den Sinnbildern ihrer Macht, erhebt sich ein hoher von 
Säulen getragener Baldachin, unter dem Katharina 
selbst im kaiserlichen Ornat mit dem Zepter in der 
Rechten und dem Reichsapfel in der Linken thront. 
Gnädig neigt sie sich zu den russischen Völkerschaften, 
die in vier Gruppen um den Thron geschart wie ge- 
blendet von ihrem Glanze knieend ihre Huldigung darbrin- 
gen. Für den Über- 
gang vom Rokoko 
zum Klassizismus sind 
die Marken 10 und 11 
besonders lehrreich. 
Wir zeigen eine mit 
Marke 10 markierte 
Plat de menage vom 
sogen. „Hellblauen 
= TafelserviceFriedrichs 
des Großen“, bei der 
die Fuße der die 
Fruchtschale tragen- 
den Hermen schon 
ganz klassiızistisch 
aufgefaßt sind, wäh- 
rend in den Rocaillen 
der Unterschale und 
des Korbes noch 
ebenso deutlich das 
Rokoko zur Geltung 
kommt. Ä 
Die Herrschaft des 
ausgeprägten Klassi- 
zismus, die in der 
Manufaklurgeschichle 
etwa den Zeitraum 
vom Tode Friedrichs 
des Großen bs zum 
Beginn der Freiheils- 
kriege umfaßt, steht. 
im Zeichen der Fabrik- 
marken 12 bis 15 und 
der Malereimarke 29. 
Und ın den Porzel- 
lanen, die die Schub- 
marken 16—23, 26 und 
30—32 fuhren, ver- 
körpert sich jene cha- 
raktervolle Epoche 
vom Ausgang der 
Befreiungskriege bis „ 
zu den Märzlagen des N 
Revolutionsjahres, die SES 
als „Biedermeierzeil“ 
solangebelächelt wor- 
den ist, bis ihr die 
hundertjährige”Patina 
und die schweren Er- 
fahrungen der Gegen- 
wart ihre Würde zurückgegeben haben. Die Porzellan- 
Servante in der Pukstube ıst fast der einzige Luxus, den 
diese anspruchslose Zeit gekannt hat. Wie kein anderer 
hat ihr der Bildhauer Christian Daniel Rauch mit seinen 
durch die Biskuitnachbildungen der Berliner Manufaktur 
volkstümlich gewordenen Frauenbüsfen das Gepräge ge- 
geben, die durch das krause Linienspiel der Haarwellen, 
der Ohrenschnecken und gerafften Zöpfe, der Bänder 
und Schleifen in der Zeilfrisur ebenso entzucken wie 
durch die strahlende Anmut und Lieblichkeit des Aus- 
drucks. Welch ein Liebreiz ıst über das abgebildete 
feine und jugendzarte Porträt der Erbprinzessin Maria 
Pawlowna von Sachsen-Weimar mit dem feinbewegten 
Mund und dem leicht vorgeneigten Köpfchen ausge- 
breitet! Vor den Fenstern der Biedermeierpukstube aber 
hängen unwiderruflich die sogen. „Lithophanien“ ver- 
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Erbprinz essin Maria Pawlowna von Sachsen-Weimar. 
Von C. F. Niese nach Ch. D. Rauch, Berlin um 1840, 
Keramische Sammlung der Berliner Porzellanmanufaktur, Marke 21. 
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: Nr. 1957 
schiedenen Formats, jene transparenten Lichtschirm. 
platten aus dunnem Berliner Biskuitporzellan, die die 
Lieblingswerke der bildenden Künste jener Tage i 
ebenso wohlfeilen wie geschmackvollen Reproduktionen 
im bürgerlichen Hause heimisch gemacht und viel z 
seiner gemütvollen Belebung beigetragen haben. 28 
führen neben der Marke 26 noch eine, ebenfalls 
vertieft eingeprägte laufende Nummer. 
Innerhalb der zwei. 
ten Hälfte des 19 Jahr. 
hunderts, in der die 
Manufaklur parallel 
mit der allgemeinen 
Entwickelung einen 
» künstlerischen Nieder. 
gang erlebte, ist es 
schwer, einige be. 
friedigende Arbeiten 
herauszufinden. FE 
um die Wende zum 
20. jahrhundert und 
unter derLeitung ihres 
gegenwärtigen künsl- 
lerıschen Direktors is! 
neues künstlerisches 
Leben und Wirken zu 
spüren. Wir zeiger 
einige hervorragend: 
moderne Arbeiten, die 
zugleich ſfürdas gegen 
wärlig sehr ausge. 
bildete Markenweser 
bezeichnend sind. Au 
der abgebildeten wäh 
rend des Krieges aus 
geformien under un: 
auf der Glasur be 
malten „Braut au 
Stier“ aus dem 191 
entstandenen Tafel 
aufsak von Amber 
treffen die Malerei 
marken 32 und 3 
und die Gedächtnis 
marken 36 und 37 m 
der Fabrikmarke ? 
zusammen. 
Fälschungen un 
Nachahmungen de 
Marken der Berline 
Manufaktur zur Irre 
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den Publikums, w! 
sie im 19. Jahrhur 
dert wiederholt vo 
ihrer Direktion | 
langwierigen Pre 
zessen und dur 
Einführung neuer Marken bekämpft werden mußten, sın 
in neuerer Zeit nicht mehr versucht worden. Dagegt 
fehlt es auf dem Antiquitätenmarkt keineswegs ć 
Fälschungen; mit Vorliebe wird besonders auf weißt 
Porzellanen mit alten Marken eine Bemalung ang: 
bracht, die dem Alter der Marke entspricht und de 
hohen Preis rechtfertigen soll, den Museen ùr 
Sammler heut für die echten Reliquien der Vergange! 
heit aufzuwenden pflegen. Auch gibt es nalürlı 
genug freischaffende Künstler und Dilettanten, d 
außerhalb der Fabrik weiße Porzellane mit der Zepte 
marke 25 oder Porzellane mit einfacher Randve 
zierung, die sogar die Malereimarke 32 führen, D! 
malen, deren Arbeiten aber bei genauer Beachtung d 
Marken mit Manufakturmalereien nicht verwechselt we 
den konnen. i 
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Einführung in die Filmkritik. 


Von Hugo Matthias. 


baleich jedes neu erscheinende Filmwerk einen 

außerordenilichen Reiz auf den Betrachter aus- 

übt, ist immer wieder die Beobachtung zu 
machen, daß die Urteilsfähigkeit zugunsien der gefühls- 
mökıgen Aufnahme zurückgestellt wird. Das liegt zum 
Tel in der Zwillerstellung des Filmwerkes zwischen 
hunst und Technik, zum Teil aber auch an der scheinbar 
tehllenden Möglichkeit gesekmäßige Grundsäße für die 
Fılmkritik aufzustellen. Es soll hier versucht werden, 
n großen Zügen darzulegen, welche Merkmale ein 
gutes Filmwerk aufweist, derart, daß auch dem nicht 
berufsmäßig Kritisierenden Beweise möglich sind, wie 
sie jeder Erfahrene auf anderen Ge- 
helen der bildenden Kunst anwen- 
del Zunächst und immer wieder das 
Erste: der Film ist Ausdruckskunst! 
Nach bekannlem Ausspruch variiert 
‚Stehe vor einem Film, wie vor dei- 
nem Fürsten und warte, bis er dich 
anspricht”. Ist das Filmwerk ‚kunst- 
sch, dann muß es unmittelbarer 
Ausdruck des Schaffenden sein, der- 
art persönlich, wie etwa die Bewe- 
gung eines Menschen, sein Rhyth- 
mus, den unmittelbaren Ausdruck 
sanes Innern offenbaren kann. 
StarkePersönlichkeiten haben immer 
cwas zu geben, sprechen uns an, 
uberlragen die Früchte ihrer geisti- 
gen Arbeil auf uns, zwingen unseren 
ganzen Organismus in ıhren Bann 
und lassen die geschaffenen Werke in uns weiter- 
hingen und weilerschwingen, so ewa wie ein 
ms Wasser geworfener Stein Kreise schlägt, die immer 
groker und größer werden. Dieses sich fangen lassen 
von ener künstlerischen Leistung sch also zunächst 
em Abwarten voraus, ein Eingehen, ja Einfühlen in das 
Denken der ganzen Arbeit. Ein Kunstwerk — und der 
Fim sollte doch Kunstwerk sein — verstehen heißt, es 
nachschaffend empfinden, jede Linie, jede Fläche, jeden 
Lichtstrahl auf ihren Ausdryckswert prüfen. Ein gutes 
Werk sieht abgeschlossen in seinem Formenbestand als 
Ganzes, beruhend auf seiner innerlichen freien Gesek- 
heit vor uns. Der Gesebgeber ist der Künstler; 
deser steht, wie Goethe sagt, über der Kunst und dem 
Gegenstand: über jener, da er sie zu seinen Zwecken 
braucht, über diesem, weil er ihn nach eigener Weise 
behandell. Die Persönlichkeit schafft sich im Gebilde 
selber ihr eigenes Oesch, die „Natur“ ist ihrem Willen 
ınlerworfen. Der Formenwille des Künstlers, die 
date und Eigenart des Empfindens strebt zur Dar- 
"dag der inneren Natur auf Anlaß der äußeren. Das 
Aunstwerk soll uns in den Reichtum seelischer Emp- 
Indungen einführen, die zum charakterisierenden 
Stmmungszustand werden, der aus der persönlichen 
Aufnahme und geistigen Verarbeitung des Wahr- 
genommenen ersieht. Die Verbindung von außen 
kommender Erlebnisse und schöpferischer Fähigkeiten 
schafft ein wohlberechnetes Gebäude, an dem kein Teil 
verandert werden kann, ohne daß das Ganze zu- 
sammenstürzt. Daher ist es weder das Vorzügliche des 
Gegenstandes der Handlung: noch selbst der Reiz 
seiner schönen Darsielung, sondern einzig und allein 
de völlige Harmonie von Form und Inhalt, worauf der 
genlliche Kunstwert eines Werkes beruht. Der 
schwere Verarbeitungsprozeß des sinnlichen Vor- 


Abb. 1. 


Die kritische Formel. 
den, die den Gedanken klar ausdrückt (Fig. 1). Vom 


stellungsmaterials duldet auf seinem Wege keine Lücke, 
keinen Denkfehler, keine Disharmonie oder Unwahr- 
haftigkeit, bis nach Überwindung sämtlicher Hemmungen 
in der einheitlichen und logischen Vorstellungstätigkeit 
der Schaffenden, das Vorstellungsmaterial eine innige 
Vermählung mit dem Gestaltungsprinzip eingehen kann. 
Je selbstverständlicher diese Verbindung ist, desto 
höher schätzen wir das entstandene Werk in künst- 
lerischer Beziehung ein. Der geringste Fehler aber, 
oder auch übermäßiges Betonen eines Gliedes in der 
geschlossenen Kette der Beziehungen zwischen Inhalt 
und Form macht sich sofort bemerkbar und wird in- 
stinktiv als Mangel empfunden. So- 
wohl die von außen auf einen Künst- 
ler wirkenden Kräfte, als auch die 
auf diese äußeren Reize reagieren- 
den schöpferischen Kräfte sind be- 
dingt von drei Haupffakforen, dem 
Gegenstand, dem Zeitgefühl und der 
Darstellung. Der Künstler ist vom 
Zeitgefühl und dieses wieder von 
dem gewählten Stoff ebenso wenig 
zu trennen, wie der Gegenstand von 
der Darstellung, oder die Darstel- 
lungsart von dem Künstler. In wel- 
cher Weise man diese 4 Faktoren 
auch in Beziehung zueinander brin- 
gen mag, immer muß ihr Verhältnis 
ein unbedingt harmonisches und 
festgefügles sein. Es laßt sich 
sogar eine geometrische Figur fin- 


Künstler, der in seinem Werk, dem Kreis, steht, 
erstrecken sich drei gleichlange Ausstrahlungen, die ein 
gleichseitiges Dreieck begrenzen. Durch die drei 
Radien werden drei sich in Inhalt und Umfang gleich- 
mäßig deckende Dreiecke gebildet, mit derselben Spike 
Künstler, und den Hypothenusen Zeiłgefühl— Gegen- 
stand, Zeitgefühl — Darstellung, Gegenstand — Dar- 
stellung. Sowohl vom Mittelpunkte ausgehend, als auch 
ruckschließend vom Werk auf den Künstler, kann man 
jede Strecke unter die kritische Lupe nehmen, wobei 
es ganz gleich ıst, welchen der tätigen, ob den Schrift- 
steller, Regisseur, Maler und Architekten oder den 
Schauspieler wir beachten wollen. Der Kreis, die 
Grenze des Werkes, ist immer der gleiche, muß immer 
der gleiche bleiben, ıst das m sich geschlossene Kunst- 
werk. Je weniger Mitarbeit wir fühlen, je komprimierter 
auf einen einzigen Kopf oder Kreis das Werk erscheint, 
desto besser ist es. In der Zusammenarbeit so vieler 
Kräfte liegt ja gerade die Schwierigkeit der Filmkritik, 
man muß Einzelleistungen betrachten, um das Gesamt- 
werk als künstlerisch oder weniger zu erkennen, wenn 
keine Arbeit über die Linie hinausgeht oder dahinter 
zurückbleibt, wenn sich alle auf der Kreislinie, der 
großen Idee und Absicht des Werkes finden, ist es gut. 
Sonst ist die Harmonie gestört, erhält der Kreis, also 
das Kunstwerk, Beulen und Ecken. 

Nun ganz wenige Beispiele. Der Künstler sei, der 
Schriftsteller (Strecke K- Z]. Als Kind einer Zeit oder 
eines Landes ist der Künstler mit allen Fasern seines 
Lebens den Gefühlen und Anschauungen seiner Epoche 
verbunden, was in Denken oder Fühlen eines Volkes 
oder Menschen zum Ausdruck gelangt, was den großen 
Kreis seiner Umgebung bewegt, von Nichtkünstlern 
aber meist nur zart vorgeahnt wird, bringt der Künstler 
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vermöge seiner höher potenzierten Aufnahmefähigkeit 
und gesteigerten Sensibilität auch im Kunstwerk zum 
Ausdruck. Als sichtbarer Ausdruck des Zeitempfindens 
ım Kunstwerk ist der „Stil“ zu betrachten, der uns 
gleichzeitig eine Geschichte der Menschen, Sitten, der 
wirischaftlichen und politischen Entwicklungen gibt. 
Jeder Zeitabschnitt ist durch neue Anschauungen ge- 
kennzeichnet, jeder Künstler zahlt der jeweiligen Welt- 
anschauung seinen Tribut. Das Werk wird verkörperter 
Zeitgedanke. (Strecke Z-G.) Die zeitlich sich ändern- 
den Bildgegenstände haben in ihrem Wechsel gesek- 
mäßige Beständigkeit und sind vollkommen abhängig 
von dem Zeitgefühl des Schriftstellers oder seiner Zeit- 
genossen; die Auswahl ist keine zufällige, sie ist eine 
besondere zu jeder Zeit. Jede Einzelvorstellung ist nur 
ein Teil des Zeitempfindens, muß sich als Teil dem 
Ganzen einfügen lassen. Im Wechsel der das geistige 
Leben bestimmenden Faktoren sucht sich die Zeit auf 
Verehrung, unbefangene Nacktheiten, göltliche Feier- 
lichkeit, arıstokrali- 
sche Zierlichkeil, 
bürgerliche Gemüt- 
lichkeit, Poesie 
oder auf Furcht, 
Schrecken, kraft, 
Wehmut, Laster 
oder Frömmigkeil 
eingestellle Bild- 
gegenstände. Jede 
Zeit hat den zu ihr 
passenden Stoff. 
Ins Geistige über- 
tragen ist im Zeit- 
alter des Automo- 
bilsdiePosikuische 
unmöglich. Die 
Sirecke G—K, das 
ist die Ubereinstim- 
mung der Künstler- 
individualität mil 


dem gewählten 
Stoff interessiert 
nur insofern, als 


er sich im Werk 
äußerl, Kraft kann 
nur geben wer Kralt 
hat, falsche oder vorgeläuschie Gefühle, die sich im 
Bildgegenstand zeigen, machen sich durch Unlogik im 
Verlauf der Handlung sehr leicht bemerkbar. Das 
Dreieck A. ist somit behandelt, im Dreieck B. deckt sich 
die Strecke K—Z mit derselben in A. Es kommt jekt 
in Frage Z2— D. Die besondere Art des Zeitgefuhls 
schafft für jede Epoche neue Wege und Ziele um dieses 
Gefühl auszudrücken, festgebunden an die Zeitgefühle 
entstehen die Zeilformen. jede gute Kunstzeit hat ihre 
Formen so entwickeln wollen, daß das Werk den Zu- 
fällıgkeiten des Lebens enfrückt, in ein Reich der Not- 
wendigkeiten erhoben wurde und zugleich das Zeit- 
gefuhl am stärksten wiedergab. Es genügt vielleicht 
als krasser Beweis ein Vergleich zwischen Chamisso 
und Hasenclever, den Vertretern verschiedener Zeit- 
formen. Zeiten der Konvention oder Gottheit finden 
andere Darstellungsformen als Zeiten, die auf Zweck- 
mäßigkeit und Notwendigkeit in der Natur eingestellt 
sind (Strecke K- D). Das Verhältnis der Darstellungs- 
art zum Künstler nennen wir Technik, also unsere 
Filmtechnik. Sie muß die notwendige nicht anders 
denkbare Handschrift der Gefühle sein. Die Technik ist 
vollkommen von der Gefuhlsform abhängig. In der Art 
wie ein Wille den allein ihm geeigneten Weg wählt ist 
das Kausalıtätsgesek zu erkennen. Der Schriftsteller 
muß in der Technik denken und aus der Technik heraus 
empfinden. Das psychische Ausdrucksbedürfnis wird 
durch die Bewegung verwirklicht, um durch die Hand- 
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Abb. 2. Filmdarstellung mit Natur-Szenerie. 
Aus dem Film „Föhn“ der Deutschen Lichibild-Gesellschaft. Die Haupidarstellerin vor dem Absturz. 
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lung einen Stimmungszustand zu Schildern. Eigenartig 
tief erleble Anschauungsformen können nur durch 
primäre Mittel ausgedrückt werden. Klare Vorstellung 
der Sache vorm Beginn der Arbeit! Dabei kommt es 
weniger auf die Klarheit einzelner Gegenstände an 
als auf das gesamte Linien- und Tonensemble. Der 
Schriftsteller muß genügend technischen Sinn haben um 
seine Erscheinung auch in die richtige Form zu bringen. 
Arbeitet der Dichter schon mit geprägten Formen macht 
sich das peinlich bemerkbar. Läßi er „im Kamin den 
Wind heulen“ oder „das Meer branden, während Fischer 
Hein auf die Uhr sieht“ oder „in der Ferne läuten 
Glocken, da klopft es“ usw., ist der Beweis erbracht, 
daß der Schriftsteller noch nicht ın der Technik denkt. 
Darstellbar ist nur was man sehen kann. Damit leiten 


wir zur lebten Strecke G—D über. Die Darstellung muß 
mit dem Bildgegenstand einen innerlichen Zusammen- 
hang haben, sie muß ausgehen von der Phantasie im 
Auge, Material und Werkzeug. 


Jedes Motiv, das durch 
die Augen nicht zu 
den anderen Sinnen 
Sprechen kann, muß 
beim Film ausschei- 
den. — Nicht alle 
hier behandelten 
Punkle sind gleich 
wichtig für die Kritik 
der schriftstelleri- 
schen Leistung, ei- 
nige treffen mehr 
dieHauptarbeil der 
anderen Künsller- 
gattungen, aber 
jede Arbeit kann 
. nach demselben 
Prinzip unter wenig 
geänderten Ge- 
sichispunkten auf 
das andere Gebiel 
überlragen, kriti- 
siertwerden, nur die 
Arbeilsmiltel än- 
- ` dern sich, das rein 
geistige bleibl be- 
stehen. Ob Schrill- 
Steller, Archilehl 
cder Schauspieler, die Übereinstimmung des Zeitgefühls, 
des Bildgegenstandes und der Darstellungsart kristalli- 
siert sich in der Kunstlerindividualität. Je stärker die Per- 
sonlichkeit, desto größer die Ausstrahlungen, desto gro- 
Ber das Werk, der Kreis. In dem Werk, wieder die Haup!- 
punkte Zeitgefühl, Gegenstand, Darstellung. Auf den 
Schauspieler jet angewendet z. B. Zeitgefühl — Dar- 
stellung, wir wollen Ausdruck geben, Expression von Ge- 
fühlen. Welche Möglichkeiten hat der heutige Darsteller 
gegenüber der Schillerzeit oder der Antike. Ganz früher 
nur Rede, dann später Pathos, auch Geste des Gesichts 
und der Hände. Aber was sagen wir zu einem Darsteller, 
der heute nur die Augen rollt und sich mit der Hand aul 
die Brust schlägt! Bis in die Fingerspiken hinein muß 
der Körper des Darstellers jede kleinste Gefühls- 
regung geben können, muß kraftvoll eckig, hochaul- 
gerichtet, oder weich schmiegsam und klein erscheinen, 
so, daß auch seine Linien und Formen, Freude, Treue 
oder Demut, Komik, Kraft, Wollust und stille Feierlich- 
keit zeigen, ohne Erklärung, ohne Worte, die man dod 
nicht hört, ohne den ganzen alten darstellerischer 
Ballast aus naturalistischen Zeiten. Heutige Mittel, Zeit- 
gefühl — Stil. l 
Eine andere Strecke Gegenstand — Darstellung abe! 
aus dem Arbeitsgebiet des Baukünstlers und Malers 
Das der Handlung, also dem Bildgegenstand, inne: 
wohnende Gefühl ist durch Rhythmus und archilek 
tonısche Ordnung zu geben. Linienführung, Gegensäb: 
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ec ee: Ruhe bieten den spielern hat der Regisseur dafür zu sorgen, daß das 
ihlsirager zu wirken. Schon Filmwerk, und nur auf das Große Ganze hat er zu achten 

nahe vo ollkommen zum Gefühl in bezug auf Zeitgefühl, Handlung und Darstellung, ` 

| > analogen Gefühle im geschlossen und abgerundet bleibt, dafür ist er verant- 

leiche Böck lin: Trauer bei der wortlich. Er steht außerhalb des Kreises. Prüfen wir 

7 Toleninsel, Sehnsucht bei immer das Werk für sich in bezug auf seine Qualitäten, 
‚Erhabene = Gefühl durch auf- fügen sich Zeitgefühl, Gegenstand und Darstellung aber 

jebende Mittel, niedrig guer- in die geschlossene Kreislinie, ist es gut. Entdecken 
edrücktes ‚Gefühl, Ruhe und wir eine Disharmonie, also eine Einknickung des Kreises, 
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Abb. 3. Filmdarstellung mit kunstlerischer Innendekoration. 
Eislauf- Ballett aus dem Film „Föhn“ der Deutschen Lichtbild - Gesellschaft. 


Jichkeil erfordert ganz bewußte Anordnung der dann war der Regisseur nicht auf der Höhe. Darüber 
zierliche Tändelei verlangt nach einer Um- hinaus folgt die zweite Frage nach der Bestimmung des 
A ‚gleichsam in den Linien mithüpft und klingt. Kreismittelpunktes K, der jetzt als unbekannte Größe zu 
jel: Ernsie Handlung im Arbeitszimmer eines suchen wäre und bald als Dichter, Baukünstler oder 
Sbesikers mit Rokoko-Möbeln und einem Darsteller gefunden werden wird. Die innere Notwen- 
digen aller zu beschaffenden Vasen, digkeit von Fehlerquellen ist an Hand des Schemas 
en und Porzellanfiguren, dazwischen ein reich leicht festzustellen. Man sieht also, daß auch das Kriti- 
£ Schreiblisch auf dem vor ‚Kunstgegen- sieren eine Kunst ist, denn jedes Werk kann verlangen 
Gem zum Arbeiten ist. nach seinem inneren Desch geprüft oder betrachtet zu 
Ze en Schriftsteller, -Baukunstler und Schau- werden und nicht nach unseren „höheren“ Idealen. 
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Die ieauskunfissielle des Leipziger Meßamts. 


H gewalligen Zusammenströmen des Ver- sich nimmt, weil es damit seiner höheren Bestimmung 
Ba Leipziger Messe sind dem Meßamt dient, in jeder Weise auf das Wohl der deuschen Volks- 
* erwachsen, die zum Teil mit wirtschaft bedacht zu sein. Eine solche Aufgabe ist die 
eg. e * Selbst nicht mehr unmittelbar zu- Beantwortung der außerordentlich angewachsenen Zahl 
E e aber das Mekamt doch gern auf von Anfragen über Mekfırmen und Meßartikel. Das 
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Meßami besibt heute eine große, stets auf dem laufenden 
gehaltene Kartothek von Industriefirmen, die ihm die 
Beantwortung dieser Fragen möglich macht. Diese Kar- 
tothek bildet das Hauptrüstzeug der Handelsauskunfts- 
stelle, die seit der Herbstmesse 1919 besteht und vom 
In- und Ausland in Anspruch genommen wird. Sie hat 
sich aus bescheidenen Anfängen entwickelt und verfügt 
heute über rund 7500 Adressen, die auf ein bis ins 
kleinste spezialisiertes Warenver zeichnis verteilt sind. 
Die Handelsauskunftsstelle ist in der Lage, Anfragen der 
verschiedensten Art zu beantworten. Sie können laufen: 
Wer fertigt Drahtbürsten, Damenhandtaschen, Schaukel- 
pferde und was es sonst sein möge, oder: Welche 
Artikel führt die Firma Schulze & Co., wie laulet ihre 
Adresse, nach welchen Ländern führt die Firma aus? 
Aber auch: Wo hat die Firma Schulze & Co., Damen- 
taschenfabrik, ihren Wohnsik, und schließlich: Wer ist 
der Fabrikant der Marke soundso? Es kann also nach 
der Ware oder nach: der Firma gefragt werden. 

Die Handelsauskunfisstelle beschränkt sich dabei 
nicht engherzig nur auf Meßfirmen und Meßartikel, son- 
dern sucht allen Fragenden auf Grund der reichen vor- 
handenen Unterlagen Rat zu erteilen. Sie greift ent- 
weder in.ihre Kartothek der 7500 Firmen oder in die 
Warenkartothek, die in Tausenden von alphabetisch ge- 
ordneten Karten sämtliche Artikel enthält, die auf der 
Leipziger Messe vertreten sind. Dabei ist diese Karten- 
sammlung bis auf die Artikel spezialisiert, die nur noch 
dem Fachmann den Namen nach bekannt sind. Kann 
sich der Laie eine Vorstellung davon machen, wieviel 
Arten von Bürsten es zum Beispiel gibt? Kaum. Für 
jede Art muß die Auskunftsstelle eine besondere Karte 
haben, denn die Anfrager wollen peinlich genaue Ant- 
wort haben. Sie wollen aber nicht nur wissen, wer diese 
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Dinge herstellt, sie wollen sehr oft auch über die Her- 
stellungsart, über die Fabrikmarke, Patente und Waren. 
zeichen Bescheid wissen. Über alles dies wird genay 
Buch geführt. Eine Sammlung der von den Firmen zu 
Messe herausgegebenen Kataloge muß oft zu Rate ge- 
zogen werden, um die richtige Antwort zu finden, 

Es ist klar, daß die Arbeit der Handelsauskunfk. 
stelle bedeutende Kosten verursacht. Das Meßamt isi 
deshalb gezwungen, für die Auskunftserteilung eme 
Vergütung zu beanspruchen. Sie beträgt für einfache 
Anfragen 6 M., für Spezialauskünfte 15 M., für Aus. 
künfte wirtschaftlicher Art 20 M. In Anbetracht der. 
großen Vorteile, die dem Fragesteller aus der Gewin- 
nung neuer Geschäftsverbindungen durch Vermittlung 
des Meßamts erwachsen können, sind diese Gebühren 
als mäßig zu betrachten. Die Aufnahme in die Kartotheh 
ist für jeden MeBaussteller, und nur solche werden auf. 
genommen, kostenlos. 

Eine besondere Bedeutung hat die Handelsaus- 
kunfisstelle für den deutschen Außenhandel. Wird schon 
das Leipziger Meßadreßbuch vielfach im Ausland als 
Bezugsquellenverzeichnis der deutschen Fertigwarer- 
industrie benußl, so bildet die Handelsauskunftsstelle die 


unentbehrliche Ergänzung hierzu. Es scheint aber, det 


das Ausland noch nicht in dem Maße von der Auskunfts. 
stelle Gebrauch macht wie das Inland. Dies kann nu 
darauf beruhen, daß die Auskunftsstelle nicht genügend 
ım Ausland bekannt ist. Je mehr das Ausland aber, 
woran ja nicht zu zweifeln ist, als Aussteller und Ein- 
käufer sich an der Messe beteiligt, desto mehr wird das 
Ausland sich auch der Handelsvermifflung des Meßamls 
bedienen, die für die deutsche Ausfuhrindustrie und da- 
mit für die gesamte Volkswirtschaft überhaupt von och, 
tem Segen ist. 


Verantwortlich: Für die Schriflleitung des „Echos“ und der „Export-Revue«: Dr. Emil Schultz. — Für den Änzeigenleil: Paul Linder. - 
Für den künstlerischen Teil: Fritz Mielmann. Sämllich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschafl, Berlin SW. 
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GROSSFABRIKATION m GALVANISCHER ELEMENTE 
i Lieferant der Staatsbehörden KA Batterien für Taschenlampen . 
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Hochleistungs-Naßtrocken- Elemente SPEZIALITÄT: 
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Walzensfühle 
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ar an. SYSTEM DO SiT stungen 
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Steller her 


IMPERATOR GES. M. B. H. MAGDEBURG 
MASCHINEN- UND WERKZEUGFABRIK 
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Schmidt & bb. oer 


Leipzig-Kleinzschocher, Gii ert è 
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Kreissägeblätter, Schiebkarren ` ` 
Holzäxte, Kartoffelquetschen ` 
Kartoffelaushebepfl 
Acker-, 


Irochenanlagen 


jeder Aff una: Größe 
liefert in anerkannf ersfKl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mif beschränkfer Haffung. Dorfmund 


Strohschneider, Kultivatoren ` ` 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 

Wendepflüge, Brennste 

Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


A. Gmeinder & Cie., Maschinenfabrik, Mosbach I. Baden 


Parallelschraubstock „Rekord“ ` Transmissions- 
Ä > mit verlängertem Amboß, Anlagen 
= in den zwei Größen 130 


sofort lieferbar, ZE E 
ëmge und 150 mm Backenbreite. 


Schmiede eiserne 
blank gedrehte 


carl Böhme 
Zittau 11, Sachs. 
Stellringwerk® 


WITT 


erstklassiger 
Ausführung. 


Anthon & Söhne, Flensburg13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen für Wein, Bier, Ol, Fische, Zement usw. 
Holzbearbeitungs- und Sägerei-Maschinen 
Maschinen für die Herstellung von 
Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuhen und Holzpantoffeln, Schuh- 
leisten, Schaufelstielen, gerade» gebogene und konische 


Form, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 


Werkzeuge 


aller Art, SS-Bohrer, 
Hammer, Sägen, Äxte, 
Schaufeln, Kreuzhacken, 


Schrauben 
undMuttern 


Strohmann & Klinkmani 


HAGEN i. W., Tel. 2324. 


fibi 
l NI 
E 


Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


#  Spezialfabrik Herm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deutscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


Digitized by | OOgle 3 


EN 


\ August 1920 


En 


de gemeinsame Arbeit der Forscher verschiedener Länder 
‚hweren Hemmnissen unterliegt, ist ein Zusammenwirken 
nd solidarisches Auftreten sicherlich von großer Bedeutung. 
Yegen der niedrigen deutschen Valuta liegt es auf der Hand, 
dah gegenwärtig kein Abonnement Ihrerseits zu erwarten ist. 
àk Beweis all der Dankbarkeit, die wir der deutschen 
nedizinischen Wissenschaft schuldig sind, erlaube ich mir, 
Ihrer Klinik die „Acta Chirurgica Scandinavia“ bis auf weiteres 
nentgeltich zu senden.“ l 

flunde-Schicksale. Unter diesem Titel erzählt ein Mit- 
beiter der „Deutschen jäger-Zeitung“ von der ungewöhn- 
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lichen Leistung, die ein langhaariger dreijähriger Hühnerhund 
vollbracht hat. „Ich bezog Tell,“ so berichtet er, „aus dem 
Kreise St. Goarshausen, also von jenseits des Rheins, unge- 
fahr 50 km von meinem Wohnort. Der Hund folgte mir sofort 
unangeleint und war gleich überaus anhänglich, so daß ich 
ihm volles Vertrauen schenkte. Das belohnte er aber bereits 
am dritten Abend übel, indem er plößlich verschwand. Schon 
gtaubte ich, daß er aufgefangen und den „Weg alles Fleisches 
gegangen sei, als ich von seinem bisherigen Besiker die tele- 
phonische Nachricht erhielt, „Tell“ sei wieder dort angelangt. 
Der Hund hatte also, nachdem er den Weg zu mir zum ersten 
Male ın der Eisenbahn zurückgelegt hatte, den immerhin an- 
erkennenswerten Ortssinn entwickelt, seine Heimat jenseits 
des Rheins wiederzufinden. Ich beeilte mich, wieder in den 
Besik meines Wächters zu kommen, fand ihn aber in einer 


nicht eben vorteilhaften Verfassung vor, denn er hatte je 
: (Fortsetzung S. 1785) 
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b Schrauben 


u. Muttern 
aller Art 


PROMPT UND PREISWERT 
LIEFERT ALS SPEZIALITÄT 


F. Albert Düster 


Dortmund, Holländische Straße 6 1 


Drahtanschrift: Schraubendüster Dortmund 
A. B. C. Codes 5. Edition 
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gewachst, 


daher der Glanz! 


Allainıger Hersteller. Carl Gentner, Göppingen (Württemberg) 
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HILCO-UNIVERSAL- 
GEWINDEFRÄSMASCHINEN 


Pateni SYSTEM ZADOW BE 


In zwei Größen lieferbar: 
42 und 105 mm Spindelbohrung 


Leisten nad- 
welsbar 5- bis 
6 mal mehr als 


Fräsen Jede Ge- 
windeart und 
Jede Gewinde- 


länge, sowie ein guigeübt 

Langnuten von ech d vg 

unbegrenzter dreher 
Lönge 


ET N 
Schrauben-, Muttern- 


und Fassonbänke: 


Einfache Handhabung / Niedrige 
Anschaffungskosten / Kurze Liefer. 
fristen / Höchste Leistungsfähigkeit 


H. Morell, Chemnitz, Stephanplatz 2 


Nr. 1957 
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CARL MALMENDIER 


KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 


MASCHINEN-FABRIK, KÖLN AM RHEIN, 108 


fabrizieren als langjährige, einzige Spezialität: 


Mineralwasserapparate 


Abfüllvorrichtungen, Flaschenreini- 

gungsanlagen und alle sonstigen 

Maschinen für die alkoholfreie Ge- 
tränke-Industrie 


Ak: 
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zŠ 


SPEZIALITÄT: Komplette Einrichtungen (REENEN. ` 


für beliebige Tagesleistung und alle Hard g w 
Flaschensorten mit allem Zubehör WÉI Aneimaschinen 
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Schaumwein - Apparate 


zuverlässigster, solider und 
praktisch erprobter Bauart 


ABTEILUNG Il: Fruchtsaftpresserei und 
Essenzenfabrik mit Vakuum-Apparatur 
und Dampfbetrieb. Brauselimonaden- 
Essenzen, Limonaden- Grundstoffe, 
Farben, Mineralwasser-Pastillen usw. 


„Turbo“ Mineralwasser - Imprägnier- 

Apparat zuverlässigster Konstruktion 

und höchster Leistungsfähigkeit 

KATALOGE IN DEUTSCHER, FRANZÖSISCHER, ENGLISCHER UND SPANISCHER SPRACHE 
Wirk- u. Auspreß-Maschinen | 


für alle Teige / Mod. Serienfabrikation 


HOENING & Co. 

GRAFFS<® nn 
Aufschnittschneide- 
maschinen 


baut als langjäh- 
rige Spezialität 


Friedr. Graff 
Witten a. d. Ruhr 


Maschinenfabrik 
und Eisengießerei 


Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- 
bügeleisen und elektrischen Bügeleisen 


Vertreter in allen Ländern gesucht 


Schmiedeeiserne |, 9,133: 
Ornamente 12E 


Reichhaltiges Musterbuc gratis und 
franko. Export nach allen Weltteilen. 


A. M. KRAUSE 
e Prefwerk und Kunsischmiede 
AN Pankow-Berlin, Florastraße 3 
> | Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten Krane und Aufzug: 
= nach eigenen und gegebenen Entwürfen aller Art mit Hand- u. 
E: hr Moderne Grabgitter, 54 Entwürfe in eleganter Kraftbetrieb. Verlan- 
A ul Mappe mit Preisliste M. 15.— gen Sie Prospekte 29 
Én Moderne Vorgartengiiter, 69 Entwürfe in eleganter 
571. Mappe mit Preisliste. M. 15.— Fr. Schille, Maschinenfabri! 


Feldkirchen bei München. 


gege, A. 
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. eischwunde an der linken Seite des 
= die? kr Hinterlauf in der Höhe des 
koples U Tell“ trabte aber wohlgemuf mit mir wieder von 
eet ih fand zu Hause bei genauer Untersuchung, 
e ndungen auf einen Schuß zurückzuführen waren. 
dab die ee fand ich den Einschuß und stellte weiter fest, 
In der Aue Kopfwunde durch denselben Schuß verursacht 
dab Geif Ich verfolgte die Fluglinie, wobei ich sah, daß 
N en mukte. andere Körperteile getroffen sein mußten, und 

ch nn Kugel hatte auch den inken oberen Vorderlauf 
sde da, rg durchschlagen, bevor sie den rechten Hinter- 


Tell“ hatte mithin ein Schweineglück gehabt, denn 


Verwundung "SO km zurücklief, ohne zu lahmen. Ein Beweis, 


weder mit mir | zu lah | / 
chentwickelten Säugetiere viel weniger 

da Eeer empfinden müssen als der Mensch.“ 
a halle im Notgeld. Auf dem Notgeld, das viele Städte 

geben haben, sind bekanntlich verschiedentlich sinnige 
Ehe angebracht worden, die mit gutem Humor über die 
s Ler Zeit hinwegzuhelfen suchen. Ein sinnreiches Sprüch- 
en aus dem Weisheitsschaß ihres Fritz Reuter hat die Stadt 


L Sie hat nämlich ihre S0-Pfennig- 
Scheine mit folgenden Versen des großen Humoristen ziert: 
un seggt: k mak dat alle 
Minschen recht, — dann segg ick: Leiwe Fründ mit Gunst z 

o lihren S’mi des’ sware Kunst.“ i 


— Krieg bringt Armut — Armut mach 
— Demuf macht Paden SS? Se? 
Philatelistisches aus Spa. Wenigstens die Briefmärken- 
sammler werden von der Konferenz in Spa eine Freude haben. 
Wie in einem englischen Blatt mitgeteilt wird, tragen Postkarten, 
die von dort abgeschickt wurden, an dem äußeren Rande des 
gewöhnlichen Briefstempels die Zusakworte „Conference 
Diplomafique“, und ‚an dem inneren Rande die Worte „Diplo- 
matische Conferentic“. Eine ÀAnsichtspostkarte von Spa mit 
dem belgischen Stempel, die diesen Aufdruck sowie den 
Namen der Stadt und das Datum deutlich zeigt, dürfte von 
Philatelisten viel gesucht werden und bald einen hohen Selten- 
heitswert erlangen. 


bem Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Anlagen 


DR-INC. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 
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enen nach allen (andern Korref 
. ponden; in allen Sprachen. 
Telegramm · Abreſſe: Adampianos Berlin. geg 
A. B. C. Code. 3. Edition. 
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Milch- 
Separatoren 
HEROS und SOFIRO 


60,100 und 140 Liter Stunden-Leistung 
Beste Cellermaschinen 
Stärksie und schnellste 
erung 


y 


Dr. Ernst Meyer 


12 Sep arafore n Fabrik 
: Berlin-Weißensee, Lehder Str.15 
Ka Cel- Adr.: Merfiro, Berlin- Weißensee 


LUOU COUTO T 


— ———ä . 4 
III rr r rr 


mm 


arm 


* 


— IT 


` 
ie .... 
I r 


Huustrinkkuren! 
nn 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro. Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


SN 


Heizungs- Armaturen aller Art 


doppelt einstellbare Regulierhähne, 5 Absperrschieber. 
Drosselkl. Reduzierventile, Manometer, Thermometer, Kondenswasser. 
ableiter, Zugregulatoren für Dampf- u. W. W. usw. liefert sofort ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 
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Dieser Weltmarkenartikel kann wieder exportiert; 
werden; er hat nach wie vor die vierfache Triebkraft 
frischer Hefe, ist tropensicher, Jahre halt- 
bar u. wird wieder aus allen Ländern 

verlangt / Alleinige Fabrikanten: : 


Andersen, Nissen & Co., G. m. b. H. 


Gegründet 1880 Altona⸗Elbe Gegründet 1880 : 
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Für den Export 


nach Rußland, Polen und den Randstaaien 


Schuhereme Marke „Mizi“ 
Bodenwachs Marke „Blitzol“ 


erstklassige Fabrikate, sowie Haushaltungs- 
kerzen, 6er, 8er, 10er, 12er und Weihnachts- 
kerzen liefert vorteilhaft jedes Quantum 


H. Rud. Ungerer » Chemische Fabrik 
/ Ditzingen (Württemberg) 


Vertreter überall gesucht 
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Nr. 1957 


Dampfmaschinen 
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Vertreter gesucht! 


Bäckereimasdunen 


langjährig bestbewährte 
Fabrikate liefert als Spe- 


in erstklassiger 
Konstruktion u. 


hervorragender 


Ausführung zialität, besonders Teig- 
empfiehlt knet- u. Teigteilmaschinen 


Maschinenfabrik Otto Necke 
Halle a. d. S. 12, E 21 


Gegründet. 1885 


N. Jepsen Sohn / Flensburg 
Eisengießerei und Maschinenfabrik 


SOFORT oder in kurzer Frist lieferbar: f 


Ein- u. Zweizylinder-Heiß- 
dampf - Ventilmaschinen | 
mit und ohne Kondensation bis zu 300 Ps. 


Cottbuser Maschinenbau Anstalt und Eisengießerei 
Aktien-Gesellschaft 
COTTBUS 


Schleifmaschinen für Kasierklingen 
A. Raousin & Co., Berlin W8, Charlottenstraße 25 A. l. l 
Telephon Zentrum 10657. 5 S 


Mehrere startbereite komplette 


Doppeldeckerflugzeuge 


zu verkaufen. 


HENN & CO. DRESDEN: A. 3 


Telegramm-Adresse: HENN DRESDEN = FRIEDRICHSTR. 18 


Mühlen 


mit selbstschär- 
fenden Steinen Bewährte Konstruktion. 
Leichteste Handhabung. 
für industrie, Größte Leistungsfähigkeit. ei 
Gewerbe und Stabile Bauart. v. neuen 


Landwirtschaft Anschluß an jede Steckdose 


für 110 bzw. 220 Volt. 
ompletteEinrichtungen | = £ 
für Rasiorklingen-Fabriken. : 3 = 
eichshof. Frddescho (Laden). Kaufhaus Schauer — — 


MINDENIA-MÜHLEN | 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Mällerei- 
maschinen Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. C. H. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Gesetzlich- 
geschützt. 
Zur Vermahlung aller trockenen nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinhelt 


K. H. Lohr A Co., Spezialfabrik,München12/64 


i Zum Schleifen 
von gebrauchten 
Raslerklingen 


Mischmaschinen 
mit und ohne Patentuntenfüllung 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


ab Lager lieferbar 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


Dy nk 
Maschinen 


bauen in aner- 
kannter erst- 


Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrik für 
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gegründet 1893 


klassiger Qualität Fongen u. Ji ` 
8 eilmaſchinen 
Denische II HO WI neueft. Konſtruktion \ e EE i S Ze 


folide Ausführung 


z SC 
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0 © 
Heißluft-Motoren 
sind die geeignetsten und bewährtesten 
Maschinen für die landwirtschaftliche 
Wasserversorgung 
u. zum Betrieb aller Kleinkraftmaschinen 


Spezialfabrik 
Gebr. Hodi & Dietel G. m. D. H. 
Niederplaniiz 1. Sa. (Schließfach 4) 


| 


WE Ka Z c 5 Kuss 


t 


"ml 


1 
i 


« O vo: 


WW gege 


, Di ndelsverträge Chinas auf 

M br. A Nod: Pie ellenmaterials Jargestellt“, 

er Auslandswirischaft in Einzeldar- 

ge "8 lungen“ Herausgegeben vom Auswärtigen 

1 We (A HI Verlag K. F. Koehler, Leipzig. 215 Seiten. 
d 

Sg Press 16 M. . un | 
Is H des Kriegszustandes zwischen China 
(de Been SC 1917 die deutsch- chinesischen 


z ist die Frage der neuen Handelsver- 
ër gelost KEE Thema dies vorliegenden Buches 
worden. Sie bietet eine zusammenfassende Dr 

A pc Tile Wissenswerten über die Handelsverträge 
` eg den ersten Anfängen bis zur Gegenwart und dürfte 
eg willkommen sein, die sich für die künftige Stel- 

— ag Deutschlands in China interessieren. Außer den Han- 
= Scüffahrtsverträgen sind auch die Sonderverträge 


— më me 


Feb 
d 


i such zum Kochen, Heizen, 
l , . renbetrieb und für alle 
„u Zwecke verwendet werden. 
féie? . Keine Expiesionegefahr! mont giftig! 
es. a arate können 
R A yasamı aufgestellt werden. 
Huer unübertroffenen Konstruktion, 
tebssiche 5 Bedlenun 


ef Wel e. 
sofen 8 (Rheinpfalz) 


Gegründet Spezialfabrik für Sprech- 

95 maschinen, Schalldosen, 
Tonarme, Bremsen bis z. 
allerfeinsten Ausführung 


BERLIN S42 


Prinzessinnenstraße 21 
Bitte auf die Adresse zu achten 


= £ beuen eiai 
uon 00. / MASCHINENFABRIK 
g LEIPZIG-LINDENAU 
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beheimwandgeldschränke 


` zum Einmauern / Diebes- u. feuersicher 
ee  Geldkasseiten, Wirtschaftsartikel, Ars 
"E maturen für Gas, Wasser 
und Dampf 
IN Vertreter in allen Ländern gesucht / Verbin- 
dungen mit ausländischen Importfirmen gesucht 
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und Abkommen der einzelnen Mächte, sowie die Pachfver- 
träge des Jahres 1898 behandelt worden. Das Buch zeichnet 
sich durch ein hohes Maß von Sachverständigkeit aus, da der 
Verfasser jahrelang als Konsul in China tätig war. 
„Humoristische Bücherei“, Verlag der Freude, Wolfenbüttel. 
Von genanntem Verlage werden unter obigem Titel 3 Bände 
auf den Büchermarkt gebracht. Band 1. '„Tantchen Ros- 
marin“ und „Der tote Gast“. Von Heinrich Zschokke, zwei 
heitere Erzählungen. Gbd. 6 M. Band 2. „Ja, das Herz“. 
Von Emil Norini. Ernste und heitere Theatererlebnisse. 
Obd. 6 M. Ban d J. „Alte Zeit“ oder „Die vier Töchfer des 
Rittmeisters Schimmelmann“. Von A. v. Winterfeld. 
„Zschokkes Darstellungsweise zeichnet sich durch Lebendig- 
keit, sowie durch treffliche Charakterzeichnung aus. Sie 
fesselt den Leser durch ihre Anmut, sowie den Reichtum der 


(Forisegung S. 1769) 
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WERKZEUGE 
für jeden Industriezweig und Land- 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe 


BEHÄLTER 


Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
Kipper, Förderwagen für den Bergbau 


Eisen und Stahl Industrieges. 


m. b. H. 
DUISBURG 


Postfach 175 T.-A.: Eisenstahl 


EISEN u. STAHL 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun— 
gen. Werkzeugstahl. Walzeisen, 
Bleche. Feldbahnmaterial 


EMAILLE 
für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 


schaftsbedarfes, Blechwaren, guß- 
eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


betriebe kennen die Störungen und hohen Kosten, die 
duroh undichte Ventile verursacht werden, u. kaufen die 


1 Reparatur- ie 
Ventil- ene ago 
werkzeuge e 
die os ermöglichen, Jedwedes Ventil ohne Demontage 


— also In der Leitung oder an der Maschine — rasch 
und sicher seibet durch den Ungeübten abzudichten 


GlänzendeExportspezialität 


für alle Länder, in denen Dampfbetriebe eich befinden 
Listen in Deutsch, Englisch, Spanisch und Französisch 


APPARATEBAU HAGSPIEL 
Ludwigsburg in Württemberg 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 
Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 
Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. 


RHEINEN & CO, Lüdenscheid i. W. 


Techn. Messe Leipzig: städt. Ausstellungsgelände Halle D, Koje 681. 
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2 die zusammenselzbara 


Schleif-u Dolierbürste 


mit auswechselbaren 
elastischen gewellten 
Stakl-"Büscheln, 
dadurch geringe gleichmäßige 
Abnutzung 


Hermann F. Daus 


Ure ssen Nl. 


Generaldepots 
für Bayern. Baden, Württemberg, Rheinland, Weſtfalen, un und beide Heffen: 
Hans Seyfried, Mannheim C. 3. 19, 
für Freiſtaat Sachſen, Provinz Sachſen, Thüringifhe Staaten, Hannover, Braunſchweig 
Schleswig⸗Holſtein, beide Mecklenburg, Pommern, Lübeck und Oldenburg: 
Bauer & Bertram, Dresden-A., Rampiihe Str. 13. 
Techniſche Meſſe, Leipzig, Zoo, Stand 301. 
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Wassererachlicßg dii 


Tiefbohrungen nach Wasser, Rohrbrunnen eigenen Systems. 
Quellfassungen usw. — Komplette Wasserversorgung 
anlagen. — Insgesamt 5000 Anlagen ausgeführt 


Wassermessung 


Flügelrad-, Woltmann-, Volumen,, Venturi- und Partial- 

Wassermesser in jeder Größe und für alle Leistungen. 

Naß- und Trockenläufer. Jahresproduktion 30000 Messer. 

Elektrische Fernregistrierapparate für momentane und 
gesamte Durchflußmengen 


Wasserleitung 


Sämtliche Armaturen- und Zubehörteile wie Absperr- 

schieber, Ventile, Formstücke, Rohrschellen, Anbohr- 

apparate, Einbaugarnituren für Anschlüsse usw. Rohr- 
verlegungsgeräte und Werkzeuge 


Wasserverteilung 


Über- und Unterflurhydranten, Standrohre, S$trahlrohre, 
Kupplungen, Zapfhähne, Patent-Ventilbrunnen, hygienisch 
einwandfreie Trinksprudelbrunnen usw. 


Dampfarmaturen 


Missong-Kondenstöpfe, Wasserabscheider, Absperr- 


Spez.: 
ventile, Rückschlagventile, Sicherheitsventile, Reduzier- 
ventile, Drosselklappen, Stopfbüchsrohre, Hähne aller 


Art, Dampfschieber usw. 


Pumpen aller Art 


liefert 


BOPP & REUTHER 


Mannheim -Waldhof 


Gegründet1872 3500 Angestellte 1916 


TT ` 
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~ ini, eine echte Künstlernatur, bringt in Lockenberg, W., Möbeltischlermstr.: Einfache Mö i - 
trfmdungsgabe.. P 1 Buche den klarsten Beweis dernen Stil. Sammlung prakt. Möbelfz. Aussen von 
besem 7 5 leben immer wunderlicher ist, als die Dichtung. Wohnräumen d. Mittelstandes, umfassend: Empfangs- 
lu, dab ch das humorvolle und sonnige des Lebens in den Damen-, Herren-, Speise-, Wohn-, Schlaf- u. Warte- 
dem er 15 sell. gibt er doch bei allem Drang zum scharfen Zimmer, sowie Küche, Büro, Diele u. Korridor. Entworfen 
vordergru tets mehr als den Spiegel der Karikatur oder der u. f. d. unmittelbaren Gebrauch bearb. 56 Quarttaf. nebst 
De A dote. Man kann dem Verlag der Freude Glück Erläuf. 2. Aufl. (56 Taf. m. 8 S. Text}. Lex. 8° 1920 
"ben Se ‘daß er nach Zschokkes und Norinis Dar- In Umschlag. 13,50 M. 
a er auf einen alten Schriftsteller zurückgreift Schott, Ernst, A., Hüftening., Dir. Sachverständ.: Die Metall- 


| nd in würdiger Aufmachung zu besprechen gießerei. Umfassend: Die Darstellung des Metall 
n m en Expressionismus auf der einen und u. Legierungen, Beschreibung d. Rohmaterialien, Erläufe- 
ail f der anderen Seite überfütterten Generation rung d. Schmelzofensysteme m. Koks u. Olheizung, 


%.ischewismus AU ltem Schrot Arbeitsm i i i 
aden, wenn ihr Gestalten von altem ro rbeitsmethoden, Hilfsmaschinen u. al meine S 
e 10955 gehalten werden und sei es auch nur in lagen f. d. Einrichtung u. d. Betrieb v. Metallen 
5 rosig gefarbten, heiteren Narrenspiegel. ` Auf Grund prakt. Erfahrungen u. wissenschaftl, Studien 
Sr Georg, Frhr. v, Wirkl. Geh. Rat, Prof. Dr.: Fürst f. d. Gebrauch in. d. Praxis bearb. Mit 125 Textabb. u. 
Bismarcks Entlassung. Nach d. hinterlassenen, 154 S. Legierungsstab. 2. verm. u. verb. Aufl. (XI, 397 S) 
ler umeröffentlichten Aufzeichnungen d. Staatssekre- Lex. 8°. 1920. 37,50 M., geb. 45 M. l 
tars des Innern, Staatsminister Dr. Karl Heinrich von Leadbeater, C. W.: DasLeben nach dem Tode. Aus 
Boeticher u. d. Chefs d. Reichskanzlei d. Fürsten Bis- dem engl. übersetzt u. herausg. v. Eber Sanat T. G. Um- 
mard Dr. Franz Johannes v. Rottenburg. 11.—15. Taus. schlag- u. N v. F. Kaldenbach f. 2. Aufl. 


Sun 2 Tafi) gr. 8°. 1920. 15 M., geb. 20 M. 50 S. 80 1020. 5 
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SCHILLER 
i AS RIK 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 
EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


Denne IIe 


less Metall, -Werke 


et -Stuttgart wa Möhringen -Siutiyart 


Sondererzeugnisse : Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Ingelkompressions-Ventile D. R. P 


mme 


) 


Sondergebiet: 


) Kageldarchgangs- und Eckventile = 
DRP Warmpresserei 

. epreßte, gezogene und ge- 

Et Wasserabscheider stanzte Formstücke in allen 
r Metallen u. für alle Industrien 


ker in allen Metallen . Bolzen 


Mer Art » Schmierapparate usw. Zieherei d 
Flugzeug- Explosions- Stanzerei 
Sara und verwandte Industrien 


Bearbeitung 3 | GLO BU S- 
— Rostfleck- 
Entferner 


unentbehrlich 


für Wäsche 


N NUN NN N N III, 
Ma N r n 
ER SSN 

o 8 KA N N N N 
WEE GE 


aus Werkzeugstahl 

und Schnelldrehstahl 

alle Grössen sofort 

x ab lager lieferbar 
wo Ki | 


Zur Messe 
N in Leipzig 


Y — Kate DRESDNER HOF 
Carl Florack Düßfeldorf 1 2. Obergeschoß, 337—340 
PRECHER 121 


KAISER- WILHELM- STR.36 FERNS 


Eý 
Deutsches Blechwarenwerk G. m. b. H. 
äunschweig —. =- Blumensfraße 6 


wë 
wf 
wéi 


77 


wé Dän, 
e Für alle Indu- ane, 
e 4 
e strien und für Reklamezweke ` Www. : 
AN UN, 


| — | 
e Blechemballagen ~> 


Ki 


H 
Wun, 1% Besonders: F Bug 
l ` omg, Wun, Honservendosen in blanker wm 
— 
` ge A0. 2 oder bedruckter wi 
Cond or s Dën, Ausführung FAN Codes: ABC | 
| m D, ? wgl u. Carlowitz 
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Nr. 1957 


EDUARD VOSSLOH 
KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 
WERDOHL CWESTFALEN) 4 


FabrikeninEisen-u.Mefall- 
waren f. Innenausstattung 


dr Aplaz dë rora) geg 


Portièren - Garnituren Se : 
| Viiragenstangen | 
= Treppenläuferstangen — * 
ke TTT mg 2 
— — 8 


PR i 9 | 
Ae Gbale: Sir SG { 
1 Buder. 
— , j ösen d 


i = =æ meha . no 


Aenne mr TITTEN 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zemenisteinen 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 


Wu HIH FRRFRFRPUTTSFRTTTRTTTTTTURTTTITLTETTTITELTLITELLLILLLLLLLLLLLLLL AL LIZENZ EEE 


BENNO SCHILDE- 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
Telegr- Adresse: Hersfeld H.-N. WEEN, 
Exportbüro: BerlinW 15, PariserStr. 4 


Telegr. - Adr.: Trodtenschilde - Berlin 
Fernsprecher: Uhland 6607 


Betthaken 


in all. Ausführungen 


Schrank- 
schrauben 


sowie sämfl. übrigen 
Schrank - Beschläge 


Katalogeifrei 


Tg! 


Branchekundige Vertreter gesucht i 


mmm HUDD umme 


— —ũ—H ': ͤ——ͤ„ʒĩ⁊ͥ — ͤ8—̃1—ü— .. —. 
— ͤ——b—c—é——— . — — —e—. ss3sßvVð;*—[᷑ ̃ ⸗. m.. 


a FETTE ERLERNT AOAOINA NOTNOU SOANA UANL TTE 


3) 


SOFORT VOM LAGER LIEFERBAR: 
Kaltgewalztes, dunkelgeglühtes SM-Bandeisen 


in Ringen von unbestimmtem Gewicht: 
13000 kg 3070 mm 
2000 kg 2641 ½ mqm 


THÜRMER & NEUMANN / LEIPZIG 


Gottschedstraße 25 


Fernruf 5706 und 18439 . Telegr.-Adr. Eisentürmer 


der moderne Geldschrank 


Überall glänzend bewährt. 
w. H. Uhland G. m. b. H. Sofortige Lieferun 


Gegründet 1867 L e 1 D 2 1 9 S 1885 Saen 


Einrichtung von 


Stärkefabrik en 


zur Verarbeitung von Kartoffeln, Mais, Weizen, Reis, Maniok 


Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago Fabriken 


Neuzeifliche Trockenanlagen -7 


Verlangen Sie unseren Katalog. 


GELDSCHRANKWERKE 


H. F. PELTZ 


DÜSSELDORF 439 


Wir stellen aus auf der Technischen Messe vom 
15. bis 22.8.20, Halle 6, Stand 87 » Auf der Muster- 
messe vom 22. bis 29. 8. 20, Mebstand 330 331 


Bügeleisen 
alle Arfen 
Aluminiumbestecke 
elektr.Kocher 


Schalter 
USW. 


RUBER 
MEINERZHAGEN i. WESTF. 


Korrespondenz: deutsch, französisch und englisch 


Tauıı 
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e der Zukunft. Fabrikation und Ver- sofort den Wecker abstellen, er kann sich ruhig noch einmal 
7 7 „ e in Stuftgart. Dieser Wecker herumdrehen, hört den zweiten, dritten und vierten Anschleg 


7 97 J. J. 


meb Firm über anderen Weckern dadurch vorfeil- und wird dabei allmählich munter, worauf er Vor- und Haupt- 
Se wa 9 in einzelnen . wecker mittels zweier Abstellhebel abstellen kann. E? 
gbi E EE in das Verschiffungsmöglichkeiten für den deutschen Export. In 


obidve Rasin en zuerst ein einzelner Glocken- Nr. 1952 auf Seite 1348/9 veröffentlichte die Firma Fr. Meyers 


eigentlichen We Minute wiederholt und dabei Sohn eine Liste der sich bietenden Verschiffungsmöglichkeiten 
anschlag, der séi Ge Se festgesetzten Zeit der von den hauptsächlichsten Plätzen des Kontinents. Wie wir 
dad) Sie) 110 einsekt. Wacht der Schlafende von erfahren, erscheint diese Liste in regelmäßigen Abständen und 
en Glockenanschlagen auf, so braucht er nicht kann von der Herausgeberin eingefordert werden. 


Eisenwaren 


Draht, Drahtstifte, Drahtseile, 
Drahtgewebe, Stacheldraht, Federn 
Schrauben, Muttern, Nieten, Splinte 
Rohre, Fittings, Wasserhähne e 
Oleismaterial, Schienen, Bolzen, 
Nägel e Vorhangschlösser, Tür- 
schlösser, Baubeschlag e Hufeisen, 
Hufstollen, Hufnägel etc. e Sensen, 
Heu- und Dunggabeln, Sicheln e 
Schaufeln, Spaten, Hacken e Pflüge, 
Eggen, SA- und Erntemaschinen 
Mllchkannen, Miichzentrifugen e 
Fleischhack-, Reibe-, Butterma- 
schinen e Kaffeemühlen, Frucht- 
pressen etc. e Verzinkte Waren, 
Eimer, Wannen etc. e Emallle- 
waren e Werkzeuge, Hammer, 
Zangen, Sägen, Beile etc. liefert 


C. W. FRIES, KÖLN 


MOLTHESTRASSE 65 


Telegr. Cewef Köln / Telephon B3 423 


BERFORD In Westt, 


Vë RES 
GUTERSLOH | 
Drahtseile 
tur älle Zwecke }ẹ j 


Werk 


BIELEFELD 
heler? 
Hanfseile 
aller Art 
Spezialität ’ 
| Transmis: § 
sionsseile X 


Jin ij H 
Ié 


bis zu den WW 
» gröNten "i 
Dimensionen ` 


SE — = —. 
- — — —— —. — — 
— ͤ —— Een De .. 7˙—— — 


Sofort lieferbar: 


Lithopone, 
Kieselgur 


sowie alle Isolie- 
rungsmaterialien, 


Schlacken- 
wolle und 
Karbid 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


PUMPEN 


fur reine u.unreine Flüsngkeiten 


als 


Kurvenräder, 


Leifrollen. 
USW, 


mit glasharten Laufbahnen 
für Seilbahn-Anlagen 


LÜNE R EIS EN GIE SS EREI für Hand. Kraft u. Göpelbetrieü 


an der Ei 50000 Stück geliefert 
FLUHME & LENZ + LÜNEN fir HAMMELRATHa SCHWENZER 


Pumperfbrik Düsseldorf 


| 


II | 
i 

é | | 
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men u 


; UZ- 
hacken liefert 
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Autogene Schwelß- 
und Schneldanlagen 


IN JEDER GRÖSSE 
FÜR ALLE VERFAHREN 


Druck-Red.-Ventlle 


FÜR ALLE KOMPRI- 
MIERTEN GASE 


Tonangebende Spezialfabriken: 


AUTOGENA-WERKE 
Stuttgart 34 


fum mm HUN 


ube A 


Maschinen und 
elektr. Industrie 


Abtlg. Wagenbau 


eg ré We Nr lé WA SCH, CN dan CN SR E de 


OMAG 


LASTKRAFTWAGEN 


Fleisch-„Gemüsehack- 
Maschinen 


Lscnem ang 
OH Amt E/ 

G Tous 
ok 4, 


Bürstenmesserput3- 
Maschinen 


liefern als Speziali n 
anerkannt bester Ausführung 
en bei grösster 
d [eistungsfahigkeit. 


heinrſch Rieger & Get 8 
Spezialfadrik hauswirtschaftlicher NEE 
Auslandsvertreter gesucht. 


A: ArAV AV A A ALATA hehe, Ak TAT KIA TA TATRA FRA FRA AT AA 


Präzisions-Säulewagen 


„Helios“, Halle a. S. 2 


TFP. ͤ . c c c cc IYNEY VE ITITITTTT 


VOGTLANDISCHE 
MASCHINENFABRIKAS 
PLAUEN X 


wëlt? ER A 
Ze Metallwa 
ELGERSBURG Tt 
Abil. Grossfab i 
Maniküren u. = 
aller Art f { 


D.RP. 


«Mikrometer, 
Sahle lauren 
A BT elc.” 
€ Lucia tf Donderltsfen. 


Schwietzke- Armaturen 


für Dampf — Wasser — Gas und chemische Zwecke. 
Fachmännisch durchgebildet, in Ausführung unübertroffen. 
Große Vorräte! 


Schwietzke Handelsgesellschaft m. b. H., Duisburg 


Drahtanschrift: Schwihag-Duisburg Fernsprecher: Gees 


EE . O AEC 


$ 


Wasch- 
maschinen - Mangel- 
maschinen - Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen Kasten- 
wagen -Rodelschlitten-Waschbretter : Löffel 
Nudelrollen Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 


EXPO ri 
nach allen Ländern 


Arnold Gerling Arnsberg i. Wil. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß Zimmer is 


III lu II 


—.—— E —— 


breite bei beliebig & 
langen Segen- 
stönden. 


Sauberste Arbeit, 
Bestes Material. 


HERM. ROSSENBECK jr. 


Mülheim-Ruhr, Friedrichstr. 21 


hum mmm UD 
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\ Geschäftsstelle für Industriebedarf 
DESSAU 


Wenn Sie Ihre sämtlichen Rohmaterialien, Halbfertig- und Fertig- 
erzeugnisse vorteilhafter einkaufen, sowie Ihre Unkosten herab- 
setzen wollen, dann stellen Sie unsere Organisation in Ihre Dienste ! 


S 


Telegr.: Induges/Dessau Fernsprecher: 488 


— — 


Verlangen Sie noch heute unsere Druckschrift 12 


Land wirtschaftliche Geräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
und Geräte, Haushaltungs- 
artikel, Emaillewaren 


ler gegen hohe 
n gesucht 


A Wr 
Fritz Thörmer 
Metallwarenfabrik 
Leipzig- 
Plagwitz. 
Spezialität: 
DL u. Schmier- 
apparale, 
Stauflerbüchsen, 
Ölkannen. 


liefert 


| Fenstergetriebe 
Einsteck- und Kastenschlösser 
| i. dauerhaften, einfach. Ausführungen, 
auch bessere Baubeschläge, liefern 
Michael Kiefer & Co. 
N Bayer. 

Bau- 


1 


+) 1 
S |schläge- 
fabrık 


g München 
Ex. N. N. 


aller Art 


Staufferbüchzen, Selbst- 
öler, Tropföler. Schmier- 
pumpen,Schmierpressen . E 
und Olreiniger uv. 


Paul Klinger 
Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


Knothe & Co. 


Stollwerckhaus 


Berlin W57 
Bülowstraße 14 


heißt das Klosett- 
spülkastenrohr, 
welches bedeutend billi- 
ger in der Anschaffungu. 
Montage ist gegenüben 
den bisher verwendeten 
Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


Herm.Trimpop 
HAGEN I. W. 


„o, R. Weichsel & Co 5, 
1 T Stammhaus Magdeburg: Erze, Chemikalien, Automo- Lä ty 
bile, Allgemeines. Zweignlederlassung Berlin: Metalle 
Holland — Dänemark — Argentinien 


4 


Unternehmen im Auslande: 


Vollständige Preßluftanlagen für Bergwerke 
Steinbrüche / Tunnelbauten / Schiffswerften 
Maschinenfabriken / Gießereien usw. 


Flottmann-Handelsgesellschaft Bochum 
Verkaufsgesellschaft der Maschinenbau-Aktiengesellschaft H. Flottmann & Co. in Herne i. W. 


Emaillewaren / Blechwaren 


aller Art 
offeriert laufend ) e 
lieferbar A E — du 
F.A.Brunöhler, Bottrop e | q 
' eu aor An, ai Maschinenfabrik A. SChUNZG wee 


in Westfalen 
Berlin 814. Alexandrinenstraße 50 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- in nur ersiklassiger Ausführung 


gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 


H. Iffland, Berlin N37 auer . 4 


Fernruf Humboldt 4766 


Zeitzer Transportkorbfabrik Paul 
Zeitz (Prov. Sachsen) 


Zu den Messen: Kleinmöbelmeßhaus, Neumarkt 12, I, Zimmer 421 d A 


Gebrüder Müller 


Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa. 


‚„ORANIER“ ` 
Zimmerheizöfen · (Qualitätsmark 


Frank’sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 18 


SPEZIALITAT: 


Regulierhähne und Ventile 


aus la. Rotguß für Zentralheizungsanlagen. 
Erstklassige Konstruktion, moderne 
Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


Fleisch- um ein fan 
ae „SAXONIA” Matth. Wilh. weber, 


Werkzeugfabrik, 


bestbewährte Mark : 
ac Super Steinbad -Hallenberg i. Thr. 


laufend lieferbar 


EE J] eg A 5 
Fleischereimaschinen-Fabrik | z=% KLIK 
GEBRUDER WOMMER Zur Technischen Messe in Leipzig: 
LEIPZIG, Gießer-Straße Nr. 47. Meßhalle Markt, Kabine 44b. 


Specialwerk Für | SL DUPLEX-LOCHSTANZEN 
Trans missions ’ 2 mit leicht auslösbarer Matrize 
Treibketten. 5 unübertroffen für 


Bau u. Werkstatt. 
1000 fach bewährt! 


H.C. FRICKE, 


G-M-B-H 
BIELEFELD. 


EE 


1 Tem 500—1000 mm Blattdurch Ka A ; 
3 Lang- eg ` Lee gt 220 
-U.Änochenverwertungsmaschinen u2 3 Ge? D 
Zerkleinerungsmaschinen KH (Gewürze, Chemikallen, Gr i Wa E \ FNF o „hold, oeg er A 
Drogen usw.), Handsäemaschinen. d 8 AR A KS GmbH. on VU 
LISSACK & KROLLMANN BG La 3 Ve, Saalfeld a.a. Saale ei 
aus- u. landwirtschaftl. Maschinen, Stahl- u. Eisenwaren 7 0 d Thüringer pech Hetaliäegcbe u Drantgefiechfabrik ~ “s D 


Berlin W-50, Passauer Str. 


© Drahtgewebe un Oeflechte H 


> AR Moskitogewebe, Fitergewebe,Siebgewehe 4 9 
í in allen Anstühnngen . * 


Telegr.-Auresss: 
Lissack, Berlin W50 


— N 
HM 


WW Maschinenfabr. G. Tauscher, Neubrandenbu 
d Maschinenfabrik Schmotzer, Windsheim, Uta. 


Digitized by Google 
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Feder Ringe 


(federnde Unterlegscheiben 
zur Schraubensicherung) 


GEN 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


"BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 
von 1—20000 Liter Inhalt in jeder 
gewünschtenSonderausführung 
Vakuum-Kneter, Planeten-Rührwerke 
Automatische Füll-u.Dosiermaschinen 

Misch- und Siebmaschinen / Walzenreibmaschinen 


fertigt 


ın bester 


Ausführung 


Ed. Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


le 


I TITTEN ITTE: 


| Autogene Schwelb- 
‚Nihmaschinen-Schifichen, 


und Schneldanlagen 


Ne 


| $ picu, eile aller Sysieme Schweißbrenner 
| 4 = Schneidbrenner 
len Ringsciff-, Rota- Reduzierventile 


tions-Maschinen 
etc. fabriziert als 


Löteinrichtungen 


Metallwarenfabrik Ernst Franz 
Kölner Str. 113 - SOLINGEN . Kölner Str. 113 


f in hervorragender Präsisions-Ausführung 


| icn-Teile Aktiengesellschait 
Fabrik Würker & Knirsch, Dresden -N.123 
Fabrik U. Schmid, Kötzschenbroda b, Dresden 


= Nur Engros! Export nach allen Weltteilen! Nur Engros! 


EN 


E 
STAHLWAREN WERKZEUGE 
-Apparate el H imm * werkzeuge Vorhang- 
[Klein gn të 2255 ide he 7 0 CR Ste che LISW j sch! er USW. * 
| i Haushaltungsartikel 


aller Ee Dblcch Spirit: 7 9 
[eemühlen, Gas Ke 


TAFELSERVICE 


rnickelt und ver NEST SD 
lieferbar. Ga (Uu: 21 1 sten 


Gor manns & Schallen berg / Köln 
Telegr.-Adr.: Goscha Neumarkt 32 34 Telephon: A 7799 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tiefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestucke. 
Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emailllierte Blech- 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


Methanische 


färbe-und Bleihapparafe 


für das Färben und Bleichen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 
rt, Garne im Strang, Cops und Kreuz spulen, 
Kardenband, Kammzeug, Kettenbäume usw. 


Trockenapparate, Spülmaschinen, 
Zentrifugen, Kammzug-Plätt- 
maschinen (Liseusen) mit 
Gillbox-Intersekting 


Lë Lindner, Crimmiischau í. Sa. 


Maschinenfabrik 


e Krefting I 


ame 


Qualitätswerkzeuge für Holzbearbeitung 
Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


1796 


vonAllweiler's Original- 


Älteste 
r 


Gegründet 1860 


Herstellen der 
bekannten (ylınderpurr 95 


Bodan” 


der Jauchepumpe 
„Bergstrom 
und anderer bestpe- 
wahrferfonsfrukfionen 


Man achte auf 
unsere Schutzmarke 


in Haus -u.Landwirfschaff, 
Gewerbe und Industrie 


glänzend bewährf 


doppelt vıerfach Wirkend 
Unübertroffen 


uralle 


Verwendungszweche 


GoffhardA Iweiler Pumpenfobrik A. G. 
Radolfzell 6 (Baden) 


Radreifenpressen zum 
Aufziehen von Vollgummi- 
reifen m. Einhebevorrichtung 
Wein-, Olivenöl-, 
Zuckersaft-, 
Lederabwelk- 


— — pressen usw. 
SCHINEN IK UND 

BERGMÖLLER & Co., PRESSENBAUANSTALT 

VAIHINGEN a.F.-STUTTGART 


HEL- OFEN 


in vier Ausführungen 


* 


POTTHOFF & FLUME 
Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


Fabrikation Alle Sorten Export 


Drahtfstiffe 


liefert teils aus Vorrat oder kurzfristig fur In- 
oder Ausland vorteilhaft. Über 200 Tonnen 


gangbarste Sorten vorrätig. Anfragen erbitten 


MÜLLER & FRENZ, Nagelindustrie 
ZA, Stuttgart, Werastr. 51 iber 


„Nagelindustrie“ und 10437 


Fabrik fürkisenkon- 
struktionen und 
Drahtwaren 


Abschlußgitter für 


— 
* 
* 


E 


Magazine. EiserneRe- 
gale, Fenster, Ober- 
lichte. Treppen. 
Schutzgitter Trans- 


portkörbe, Durch- 
würfe.Drahtgeflechte. 
Zäune in fertigen 
Rahmen zum Selbst- 
aufstellen, 


* 


NORDISCHE EISEN. „DRAHTINDUSTRIE 
ROSTOCK .M. 


Briefe: Nord-Draht 
Rostock 50 


Das Echo 


Nr. 1957 


» 


=) 


—— 
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Kunstwerkstätten Alb.Lauermann d. m. b. u 


Detmold Künstl. Leiter: Professor Alb. Lauermann 
Auszeichnungen: 1902 Turin: Diploma di Merito æ 1905 Lüttich: 
Großer Preis » 1904 St. Louis: Großer Preis « 1910 Brüssel: Großer Preis 


Baumesse', Markt H Zimmer 236, 


Empfehlen ihre kunstgewerblichen Erzeugnisse: 

1. Doronovo-Rahmen in Glanzgold und Mattvergoldung für Gemälde, 
Bilder und Photographien 

2. Neuzeitliche Möbelverzierungen in holzartiger Hartgußmasse 

3. Beleuchtungskörper, Ständer und Tischlampen in hochkünstlerischer 
Formengebung 

4. Zimmerplastiken: Reliefs, Figuren, Blumenkrippen. Vasen, Säulen 
in Terrakotta, Altmarmor, Elfenbein und Bronzetönung 

5. Piktranova-Ausführungen in wetterbeständigem Kunsikalkstein: 
Zierbrunnen, Kamine, Blumenvasen und Krippen 

6. Stuccolin-Ornamente für Decken und Wände in allen Stilarten, 
15 000 Modelle 


Zur Leipziger Messe: Il. Geschoß 


Sämtliche Erzeugnisse in künstlerisch vollendeter Ausführung, 
geeignet für Export in großem Umfang 


5 6 % %% %% „% % % %%% TER gggegseeegeggggeggeeeggeegeseeggegegeg esse ess 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz Illefern 


GEGRÜNDET 1887 
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MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


mene 
SITUA ITT L 


Maschinen-Werke Gubisch - 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


Wir liefern ı. tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 


kompletter Sägewerke, 


Schiffswerften, Waggon-, Piano- und 
Parkettlabriken, Möbel- und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Dre 

lereien. Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerfabriken usw. USW. 


OO 


WIH 


Added T 
Mie 


nein 


Zur Techn. Messe Leipzig, Betonballe A, I. Obgsch.127 


mir 
amumi rr 


1797 


1" DEA d A "DER ERSTEN UND GRÖSSTEN SPEZIAL-MÖBELFABRIK DEUTSCHLANDS 
dÉ e Sp HE KO 
Séi 27 757 I 76 


* 
3 n Eisenmöbel / Messing- und Eisenbettstellen 5 


. * ALTONA-OTTENSEN I, Bornstraße 31 


> KUNSTGEWERBLICHE. j 
KLEINMOBEL 


Hutschränke / Blusenschränke S JAEP 
Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische 
1 Wäschetruhen / Paravents usw. nach 


künstlerischen Entwürfen 
D. R. G. M. D. R G.M. 
. 234 000 zen 


Beizverfahren - D. Reichspatent 


d Nar Qualtätsarbeit / Sperrholz mit farbigem, gemustenem Zellingewebe / Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen |; a 


` - & HERE — 21. + eg N Möbelwerke gd 


8 = 
1111 _" 
Da w å we 


Ä 


| Innendetorafion Haushaltungsmaſchinen 


Träger Fleiſchhacker 
| Knöpfe Kaffeemühlen 
i Meffingeohe Buttermaſchinen 
Stofftlammern ih 8 
Hohlringe Reibemaſchinen 
huthaken | Waſchbretter 
‚| Metallwert Theodor Kluſenoͤick / Menden 
; Telege. Rdr.: Metallwerk Rr. Iferlohn + Schließfach 32 


SFe» Backihauben, Gas-Backöfen 
"e  Kaffeebrenner f. den Haushalt 


| MARKE „TURM“ 
ga) Metellwarenfabrik 
Ga MEYER & NISS, G.M. B. H. 
Bergedorf b. Hamburg 


Sa, ` Heizöfen für Gas, Petroleum 
u. Spiritus, Petrol.-Kocher | 
MARKE „TURM“ 


A Preislisten zu Diensten 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 


Meßshaus National 


> 


77 
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Peddigrohrmöbel 


Weidenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe Usu. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


wë Gerlach, Korbmöbel u. Korbwaren, Höxter J. W. 


oe oo oo oe oo mem =‘ 


Scherer & Badert 


Korbwaren- u. Rohrmöbelfabrik 


Lichtenfels, Bayern 


Korbwaren aller Art 7 Wafd, Meife: und Poft- 


körbe 7 Arbeitsſtänder 7 Arbeits-, Brief-, Beſteck⸗ 
und Blumenkörbe / Puppenmöbel / Möbelklopfer 
Brotbackſchüſſeln / Futter- und Gartenſchanzen 


Spezialität: Garnierte, mit Perlen benähte und be- 
malte Körbe / Papierkörbe / Tabletts / Korbmöbel 
auch nach Entwürfen in eigen. Werkſtatt / Korblampen 


Export Liſten zu Dienſten Import 


à Da 
Jg 
e sg" 
en Is 
e E": 2 j 
& "Ze 


Unterlegscheiben, 


roh, gedreht, konisch; | 
Muttern bis / und Ses 
7/8“, roh und blank; IH i$ 


Massenartikel, ge- 
preßt und gestanzt bis 
14 mm Materialstärke 


erzeugen vorteilhaft 


aa 


leichtlaufend 


Schnelinahend 


Breiswent 
ALTENBURGSA 


Nähmaschinen 
FABRIK 


Leipziger Technische u. Allgemeine Messe: Reichskanzler I, Zimmer 316. 


enn. ebe, Je seh | 


AANA AAA — — — — — —— SE 


„oo oo oo oo oo 2 2 2 m m: K 


isenkörbe 


mit und ohne Saureballons 


Gate: Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


(Günstige tass und Kraftverhältnisse) 


Schreibmaschinentische / Blechwaren für Aus 
und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirtschaftliche Maschinen 
Galanteriewäaren 
Ansichtskarten 


liefern prompt 


Mitteldeutsche Export- und Grof ande 


Leipzig, Reichsstraße 8 KE 
F (UG mai 
K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarsir. 
Periorier-Mast 
aller Ari 
Spe ZE 
Kraftbetrieb. Automatisch, 
OR 
wë 


Z 


N Ss, 
DR. WI 
D.R.P. 


Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 

Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 

GEGRUNDET 1902 


DI „ „ „ DD: DD: DD: DI DD DO gr DI DB 


Hochdruck Ventilatoren! 


mit Kugellagern Druck bis 450 mm WA 


für Schmiedefeuer, Ölfeue- 
rungen, Schmelzöfen usw. 


S:PEZIALITAR 


Exhaustoren / Ventilatoren und 

kompl. Anlagen für Absaugung 

Pneumatisch. Transport / Trod- | 
nung / Luftheizung 


Kiefers Lamellen-Kalorifere 
heizt und kühlt 


Gg. Kiefer, Feuerbach S0. (Württ) 


TAMM 


Metall- u. Sta 1 
Tee e 


SÉ Ki 


Il. Zahnärztliche und zahn- 
Feine Stahlwaren: Alle Arten 


„co 


I. Chirurgische Instrumente. 

technische Instrumente. III. 

Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV. Tafelbestecke aus 


Alpacca (Löffel, Gabeln, Tischmesser). 
V. Rasiermesser. Muster- 
bücher zu Diensten 


G. M. B. H. 


FABRIK ELEKTRO-MEDIZINISCHER UND 
DENTALER APPARATE 
FRANKFURT A.M. 


* 
Elektriſche 
Präzisions-Bohrmafchinen 


* 
Elektrifche 
Schleif- und Poliermotore 


* 
Schalttafeln 
und Anfchluß-Apparafe 


* 
Zahnärztliche 


Instrumente und Apparafe 
* 


Mundbeleuchtungs- 
Apparate 


e 


2 UNENEE 
FREUNDIN = 
STEE UA MIMI 3 
= 8 


Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 
Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Fernspr.: Hagen 1734. Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen i. W. 
Postscheck - Konto: 
Köln 23137 


ieee 


ieee 
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Mienen 


OUT 


ILL 


eee 
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für den Geſamt⸗ 
induſtriebedarf 
liefert prompt 


PEZIALITÄT: 


Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
Enden, sowie doppelte, provi- 
lierte, i.all.Größen u.$tahlstärken 
Unierlegshheiben, gewohn- 


lich gerommelt sowie bearbeitet 


Federn für alletechnischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 


$plinte in allenAbmes- 
sungen und allen Arten 


Innen 


my 


WII HIN 


II 


WWW Wu 


teen 


Teen IAA 


en 


TT 


III 


ti 


anffurter Sägen u. Werkzeugfabrik 


Erwin Jaeger, 


Frankfurt a. M. 


SE 
OKKONEN OTOA aaO UU 
OR NIMMT 


unn 


Amen 


Langjähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
Vertreter an allen wichtigen Plätzen 


Auslandvertreter werden gesucht. 


* 


OUT 


DINN 
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Im 


Das Echo 


1800 


Nr. 195) 


H| se WS Hütten. eem 


Erze / Fenolegierungen Metalle / seltene Erden 5 


EIEIEIEIEIET 


Telegr.-Adı.: 
Middelman 


Telephon: 
Nummer 3922 


_GEBRÜDER 


MIDDELMANN& CO. 


ESSEN 30 
gegründet 1899 


2E 


Maschinen und Formen 
für die Zementwaren- 
Industrie 7 D. R. P. 


Katalog gratis 
Vertreter gesucht 


BEAR 


—— — — — — i 


EXPORT IMPORT 


von Rohmaterialien und Chemikalien für 
die chemische und metallurgische Industrie; 


Steinkohlenteer- und PetroleumprodukteMineralsiues $ 


š 


Wolf & Co., Maschinenfabrik 
Guben 61 (Deutschland) 


Se e 


Christoph Faust 


Be 5 LE I. Thür. Gegr. 1857 


mit Moment- 
nullstellung 


Leistungs- 

fähige 
Fabrik in 
Korbwaren 


54 Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Feststellung der Umdrehung: 
zahlen an Trans missionen, Motoren und Maschinen jeder Art 


Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 


Man: verlange Muster und Kataloge! IRION & VOSSELER, SCHWENNINGEN a.N. (WURTTEG) 


Wittekind-Fahrrä ider 


nnen- 
und e E 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co. Bielefeld 


Schrot- und Backmehlmühlen 


„Mühlenkönigin“ 


mit künstlichen Mahlsteinen mahlen 
alle nichtschmierenden Produkte 


Ulmer & Strähle, Göppingen 15 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


| Installations-Artikel - Werkzeuge] 


la. Qualität, für Elektrotechnik 


W.WITTE 


5 Größte Leistungsfähigkeit 
ordischer 
Nordischer M. OLLENDORFF, Export J. W. Abt. 


KOLN, Hohenstaufenring 6l 


Osterwieck / Harz Zur Messe in Leipzig: Reichshof parterre, Stand Nr. 47 


Älteste Spezialfabrik Deutschlands 


Preßiufi -Spritzapparaie 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 0 
für künstler. Dekoration 
von Gegenstönden aller Art 


A.Kraufzberger & Co., G. in. H. I., 
Holzhausen 178 b. Leipzig 


Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


VERFAHREN rur AUTOGENEN SCHWELYUNG von 


KUPFER 


OA P. N? 284840 U AUBLANDSPATENTE. BEWÄHRT o 
EISENBAMNWERKSTÄTTEN. WERFTEN U. MASCHINENFABRIKEN. 
LIEFERUNG DER ZUSATZMATERIALIEN OHNE LIZENZ GEBÜHR 


CARLCANZLER.DÜREN nid) 


AUTOGEN GESOHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUMWAREN. 
AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN,, HOCHOFENFORMEN. 


FUR EXPORT +. 


Größere Posten la. Emaillewaren Kä 
Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, Nachtgeschirr 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel . G 


LA weiß, weißblau, weißbraun, ‚graubraun und grau 14 


spritzt sow. feuerverzinkte Eimer liefert sofort u. 


fertigen in großen Mengen aus 


25 
e, VALENTIN JONITZA bestem Spa nd Sp 
u 22 BERLIN SW 68, KO CHSTRAS SE 62 


Gebrüder Herlitzius,Soest 


Fernsprecher: 10461. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß 


111 


LE. 
gar} 


Das Echo 


SLL é JOC E 
| LKH | 


Nübel 


Stühle + Hlubsessel 


zerlegbar für den Export, liefert nach 
allen Erdteilen zu billigsten Preisen 


HERMANN AHNERT, Rochlitz (Sachs.) 


Möbel- Stuhl- und Ledermöbel-Fabrik Gegründet 1880 


Zur Messe: Baumesse, Zimmer 323 


ODOHOOITTOOITIOD 


„ Auyus 100 


1 In D 


Tea 


solort e 


Große Auswahl. 
Hugo Birnstiel 
Coburg A 
Zur Messe L Leipzig: 


Petersstraße &, I, 
Mädlerhaus. 


Waagen jeder Art 


insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 
Kran- und Industrie- 
waagen 


Bruno Pfeiler, Liegnitz 28 


Brüöcenwaagenfabrik 


JOODOOOIOGOSDODODODOOOO 


DC | 


Transport- aK wäi 


geräle «2 


SCHNELLBAUAUFZUG 


D.R.P. S HEXE b. R. x * 
Robert Aebi & C 


Düsseldorf. Abdrehdlamanten 


aller Art Pe SS 


Otto Türcke, Dresden - Coschütz. 


baut selt 1895 nach 
bewährtem System, 
wegen ihrer Zuver- 
sigkeit besonders 


L.den Ex Ar e 
C KE. Us o Glaserdiamanten 

ıamantwerkzeuge aller Art in bester 

en Ausführung zu billigsten Preisen. 


Reimers & Tauche, Hamburg l, 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. 64-68 


W. Pohl, Berlin (19 


Niederwallstr. 25. 


Naumburg - Saale 


für Metall- und 
Holzbearbeitung 


Exportnad 


allen Ländern 


i | - e We Spezialität: 

d 774 Zangen für 
bringt. ‚7b Fein mechanik, 
ser, Neustadt a. d. Haardt Dag Er Lg ed Fh 
Sicht hydraulischer Pressen Gebrüder Röder, Dresden- i Preisliste auf , 

Wur nsch. 


Zur Technischen Messe in Leipzig: Mädlerhaus, Stand 1356 57 


Zerkleinerungs- 
Maschinen 


— 
D — 
iN 

— 


liefert 

Maschinenfabrik 
| -EIlbta1® 

Herm. Schmidt, 
Dresden 5. 


Eis-u. Kühl-Masciinen 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbhedurf 


erstklassig 
in Materialund 
Ausführung 


Kl W. Hch. Kaufmann 


dungY° 
89 fe jede laS arion 


ach Ma 
ebe billigs! frei) 


Sterabelmer&Jung, Frankfurt a. M. 
Ledermôbellabrik 


ae 


\brmmeossunven 187 1 
Limin Stärke fertigt an 


Wesliger Nietenfabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


DRESDEN. A 21 
fbriziert 


Dresdner Qualitäts- | -\ 


Spezial- -Fabrik 


für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & co., BERLIN N SA 


IMPORT. Gegr. 1870 EXPORT 
Brunnenstraße 24 
Telegr.- Adresse: Formencohn, Berlin 


hoıeahelungsmaschien ` 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


Maschinenfabrik Anton Dörner 1 
LEIPZIG- REUDNITZ 119" 
VERTRETER IN ALLEN LÄNDERN GESUCHT 


Gartenwerkzeuge 
E EXPORT: ENGROS 


Vertreter gesucht! 


en 
verbess, Kon- 
dE Hub, 
Rn odo kar E nig liefert 
PP, Werkzeu 
te Wald (Rheini) 


— | 
asch FR. PENIG 
Kë er 36 


Bez d { 
* =. a . Di igiti tized by 000 LI 
O 


— 


Wichtig 
für jeden Kranken 


Wenn andere Heilmethoden versagen, 


erzielt die Ultraviolett-Therapie mit Künstlicher Höhensonne — Original Hanau — der 
dt der Hochgebirgskuren, noch Erfolge auf fast allen Krankheitsgebieten 


Erhebliche Abkürzung der Behandlungs- -(Krankheits-)Dauer! Der größte EN Erfolg 
des letzten Jahrzehnts! Verlangen Sie die „Aufklärungs- 
schrift für Nichtärzte“ kostenlos. Quarzlampen- 
Gesellschaft m.b.H., Hanau, Postfach 139 


Fragen sie Ihren 
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tb 


Aust an. 
messingt, verstählt, 
Pendel (in Messing und $ 
Zuglampen u. Ampeln für SE 
elektr. Licht. Perliransen, in 
gasspiralschläuche, z 


Johannes Neubauer & ta 


Berlin NO55, Pr | 
Vertreter Sc? Ges 


í 3 


ILL 


Holzbeleuchiungskörper 


WIe, Wii iin 


mmm 


stellt in erstklassiger Ausführung her 
Vertretungen für einige b | E 1 
Länder noch zu vergeberf A.Türpe Lé Dresden- 
Neustadt 6, Buchensir. 816 
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An 


Gasgl ühlicht- 
brenner 


Gebrüder Jacob, Zwickau i. $. 43 
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L 
SPEZIALITATSFAHRAD-U.KRAFT: 
FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 


BRUSSEL191O E TURIN 1911 
GRAND PRIX #7 ZGRANDSPRIX 
HERM,.RIEMANN.CHEMNITZ:GABLENZ Berlin- Oberschöneweide. 


Glektrısche und Gas- Beleuchfungshönpeh, 
sowie 
Einzelteile zur Jobrikofion von Aeleuchtungskönpen 
erner 
elektrische Heiz: und Kopp orate» 


nu — 


Pee 


Jodamännis che 
VERTRETER GES 


Digitized by 


STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glählicht von 150--1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 


Ober 400 verschiedene Modelle 
fär Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 
briken, Werkstätten, Hallen, Babn- 


Continental-Lic 


„Autofaz ` Petroleum: i 
i Starklicht ; Lampen 


von 100—1500 Kerzen, 
mit u. ohne Luftdruck 


Beste u. billigste Beleuchtung 
fü Gärten 


ht 


„Ideal“ 


— — ? &, 


ür 
Ce S Bahnhöfe Läden 
höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, Straßen Restaurants 
l Kais usw. Plätze usw. 
| Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


ae = 
Frankfurt a.M. u, 


Telegramm-Adresse: Cont inentalicht 


Katalog 39 frei — 


Standard-Licht-Gesellschaf 
Frankfurt am Main 


` Zur Leipziger Messe: „Grönländer“, Stand Nr. 412 b—c. 
ED ee 
Grubenlampen, > 

) —— SPEZIALITÄT 

i Laternen Helles Licht 
— fabriziert Lange Lebensdauer 
= \ | Geringster Stromverbrauch / Donk- | 
) F.Hermann Hesse, en re | 
Metallwarenfabrik y 
i Metallfadenlampenfabrik MaxKarkutsch 


Nürnberg, Untere Baustr.6. 


Lichtenhain (Schwarzburg- Rudolstadt) 


— . — 


— —— —ͤ— oo —. 6 — 


— ES — EREZET 


Nachtlampen 
Ur Pefroleum 


E Kudbenlampen, elektr. Beleu 


tung slr pet vernickelte Tafelgeräte, versilberte u 
bronzierte Metallwaren, Geschenka; tikel, Klingen. 
Luxus: u. Gebrauchsporzellane, Rasierapparate 
Schwarzglas = Soreibzeuge, - Schleifmaschinen 
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Elektrisch 
Beleuchtungsartikel: 
EN ER WARE 


à „ WATT LAMPE R 
Gebrüder Jacob, Zwickau i. $ 
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` elektr, Le\ 


Felix Keil, Leipzig 
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Gruben, Ei und Wegebau 


H VM f 
Seet e 
Gebr. Rötelmann. Werdohl 6, Westf. 


Deutsche, französische und englische Korrespondenz 


Minenlampen, Bogenlampe n, Sturmfackeln, 
| Hand-, Stall- ınd Wagenlaternen 
| Pr chtvolles Licht / Billige Unterha tung! 
| ’r 
| Stahl und W erkzeuge 
für senbahn ) 
| 


Messerputzmaschinen 
— maschinen 


| 


mit Patent-Bürsten 
in 6 Größen 


prompt lieferbar 


F. Ritter & Sohn 


München-Pasing 


Einzige Spezialfabrik 
Lager: Berlin-Hamburg-Köln 


Zur Messe Leipzig 
Dresdner Hof. Zimmer 90. 
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fabrikation Funstgewerblicher 
(egenstände aus Holz, 


beleuchtungskőrper Flurdarderoben. 


Aussteller auf der leipz.Mustermesse. 
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lektromaterial _ 


für Stark- und Schwachstrom . 
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Victor R. Névir, Ing, Stuttgart 
Spezialhaus für elektrotechnische Be- 
darfsartike. Engros-Export 


Herzen ' 
4 Ph in gewissenhal- 
7 u ter undeleganter 
Austuhrung / Keie billige Marktware! 
Mechanische 

RICH. GALLE, Werkstatt, 
BERLIN SO. 26, Cottbuser Str. 8b 
Gegründet 1874 


"un, Leitungen / Taschenlampen 
2 Batterien / Feuerzeuge 
Ki my, Koch- und Heiz- Ba 
Te, apparate RS 
a, + O 
N | ENTE 
Liesegang Rosch = jektrotechniscn 8 = Spezialitit 
: e e . / = = induktions- 
Magdeburg = S S g = apparate, 
i = = Batterien und 
wäre | _Installations-Materialien_ — 
H A i 9 ` = 3 5 = vanisation, 
= LAMPEN HE erstklassige Ausführung = 3 
= = Endoskopie 


NUN 


2) 


Boehm & Co., Coburg 


Fabrik für Isolierflaschen und -Gefäße 
„Marke Primas” 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 220 Volt 
WilliPaschen, Hagen Wel, 


Qualitäts- Batterien 
EGI TA: | „egeta“ 


Elektrotechnische Gesellsch. m. b. H. 
Groß-Tabarz l. Tb. / Berlin NO 43 


ELEKTRO-SCHMELZÖFEN 


für alle Metalle, in allen Größen Maschinen- und elektr. 
Kleine elekir.schmelz- Industrie „HELIOS“ 
dien für Goldschmiede Halle a. S. 2 » Abteilung Ofenbau 


SE 
—— egegggggemegeggegd 


Elekirotechnische Artikel 
Blei-Kabel 


Gummiaderleitungen » Glühlampenschnüre 


Fassungsadern x Handlampenkabel 
Isolierrohre 


liefert prompt und billigst 


paul Küppers / Eupen im Rheinl. 
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zu 
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Digitized by 3 008 IC 


Ne geg 
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cah” FAA i Se di 


Rob erf Vert Oraid chen 
leipzig: Schleu ssig 


> . 
^ Gen vernic 


m. Messing- 
Keilen Pa patentiert. Anschlußstück 
lektrise „ Heiz- u. Kochapparate, 
War e va ze! aus Messing- 

chen hergestellt, vollvernickelt und 
it Spez Srpern ausgerüstet 
" Vibrations - - Massage - 
d vollvernickelt. 

is & Co., Trier 
S Neutechnik. 


ae Elckirische Büselei 
Elektromotoren sche Bügcleisen 
| SH prima Friedensausführung, 

= T liefert prompt u. preiswert 


. Meiallwareniabrik Heinrich Wehmeyer, Bieleield 


əs Bohrmaschinen, 
Kinematog »phen-Einrichtungen 
Ele 7 cHäls-Gesellschait 
; IUS m. b. H., Leipzig. 


eg 


22 
Normal- 
Spar-Herde 


SthmachtenbergaTürtk 


Wald (Rheinland) 


Z 
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N 

À 

À 
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Zur Messe in Leipzig: Reichshof, 
I. Obergeschoss, Zimmer Nr. 18 


e A Alleinige Spezialitäten: 
J | 2 | Taschenfederwaagen 
N G Laufgewichtswaagen 
S = Wirtschaftswaagen 
S ; = Rationswaagen 

= (se 3) ._ = Babywaagen 

— — E ee E 

= Nar en TE * — Prompte Lieferung 

Ä 
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— nN 
Wamsler-Werke 
Munchen ` 


geprägte und gestanzte Artikel 


für die elektrische Industrie, 
wie Schalenhalter, Baldachine 
pp. liefern zu vorteilh. Preisen 


Kückelhaus& Cie. 


Metaliwarenfabrik / Lüdenscheid 


Maschinen - Company 


Falzziegelpressen Leipzig, Weststr. 80-85 
Ziegelmaschinen Werkzeug- 
Kugelmün en maschinen 
Kollergänge aller Art, preiswert u. 
Walzwerke kurzfristig lieferbar. 


Spezialität: 
Bohrmaschinen 
; aller Art. 


Th. Groke A.-G. 


Merseburg 13 


tan; — 22 Modernste Konstruk- 


tion. Beste Qualität. 


SEN ‚Heinemann 8 
Düsseldorf Es 
N MASCHINENFABRIK _ 2 


I JUARD VOSSLOH 


T KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westf. ) 
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2 für Star k- und Schwachstirom Ba 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte RS 
Leitungen / Taschenlampen of 
Batterien / Feuerzeuge 
a Koch- und Heiz- , 
K apparate £ x 
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erstklassige Ausführung 


Victor R. Nevir, Ing, Stuttgart 
Spezialhaus für elekfrofechnische Be- 
darfsarfikel. En gros-Export 


LAMPEN 


UI 


BERLIN 82. 26. Seu Ser. 8 
= ü t 
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Boehm & Co., Coburg Elektr. Kochplatten 


Fabrik für Isolierflaschen und -Gefäße 710 Volt und 220 Volt 
„Marke Primas” Sr | 
| WilliPaschen, Hagen i. Westf. 


ELEKTRO-SCHMELZÖFEN 


für alle Metalle, in allen Größen Maschinen- und elektr. 
Kleine elekir.Schmelz- Industrie „HELIOS“ 
öten tür Goldschmiede Hale a. S. 2. Abteilung Ofenbau 


de Qualitäts-Batlerien 
de 


Pa: Elekirolechnische Geselisch. m. b. H. 
A Groß-Tabarz i. Ih. / Berlin NO 43 


ZAS EEA EASA 


Eiekiroiedhnische Artikel 
Blei-Kabel 


Gummiaderleitungen » Glühlampenschnüre 


Fassungsadern » Handlampenkabel 
Isolierrohre 


liefert prompt und billigst 


Paul Küppers / Eupen im Rheinl. 
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DES EIERE 


C 


O Messing- Jnsfallafionsmaferial 


kontakten u. patentiert. Anschlußstück 5e — Ba D 

Elektrisch. Heiz- u.Kochapparate, 

Warmwasserheizer aus Messing- 

blechen hergestellt, vollvernickelt und 

mit Spezialheizkörpern ausgerüstet 

hen und Vibrations - Massage - 
und vollvernickelt. 


ergaras & co., Trier 
Telegramm -Wort: Neutechnik. 


ATAUR 


Elekirische Bügeleisen 


prima Friedensausführung, 
liefert prompt u. preiswert 


Meiallwarenfabrik Heinrich Wehmeyer, Bielefeld 


< Elekiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


lektricitäts - Gesellschait 
3 SIRIUS m.b.H., Leipzig. 


lamı 


Schmachtenberg Türtk 


Wald (Rheinland) 
Alleinige Spezialitäten: 


Taschenfederwaagen 
Laufgewichtswaagen 
Wirtschaftswaagen 
Rationswaagen 
Babywaagen 


\ 


N 
1 


Prompte Lieferung 


Zur Messe in Leipzig: Reichshof, 
I. Obergeschoss, Zimmer Nr. 18 


1111111111171777777777777777 


teprägte und gestanzte Artikel 


für die elektrische Industrie, 
wie Schalenhalter, Baldachine 
pp. liefern zu vorteilh. Preisen 


Kückelhaus& Cie. 
Metallwarenfabrik / Lüdenscheid 
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e Maschinen - Compan 
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Falzziegelpressen Leipzig, Weststr. 80- 
Ziegelmaschinen Werkzeug- 
Kugelmün en maschinen 
Kollergänge aller Art, preiswert u. 

Walzwerke kurzfristig lieferbar. 


Spezialität: 
Bohrmaschinen 
- aller Art. 
— Modernste Konstruk- 
tion. Beste Qualität. 


e rh. Groke A.-G. 


Merseburg 13 


Man verlange Prospekt 2a 


EDUARD VOSSLOH 


Werdohl (West) 
m — T— 
METALLWAREN FUR 
a ELEKTROTECHNIK 


Isoller-Aufhängebügel 


$ Fassungs - -Mäntel und 
Deckel, F assungshülsen, Gewindehülsen, Krallen- 
: r usw. sowie D. Z. Artikel 
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WILHELM KOCHERSCHIEIDT 
MEFTMANN-RHEINLAND 
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Polte » Metallwerke x Magdeburg 
aue, N 


Fernspreder: 
211, 230, 1206, 1207. 


Zefegramme: 
Poltewerk Magdeburg. 


Tefgramme: 
= | Poltewerk Magdeburg. 


Eigene Anschluß = (iloise. 


* d Ergene Anschluß = Gleise. 
A. B. C. Code 5. Edition N 


E SN vw d . 
We". A Ai. B. C. Code 5. Edition 
F Dabo, 
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EN, 


Rein-Aluminium-Kochgeschirre 


garantiert 98 — 99% silbermatt, in Sätzen von 16 — 26 cm Durchmesser, in großen Mengen 
\ prompt lieferbar. 
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pm 
s 9 


NI 


Zu den Messen in Leipzig: 
MESSHAUS MERKUR, 
Neumarkt 7, 
Stand 73, 74, 74a. 
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Aluminiumguß- 
Kochgeschirre 


-ELLZETT 


Dauernd greifbarer 
Lagervorrat in Bräfern, 
Töpfen, Kasserollen, 
Pfannen usw. in nur 
schwerer Ausführung 
u. gefälligem Aussehen 


Industrieguß 
jeder Arf bei gießfech- 
nisch saubersfer und 
bester Ausführung 


Spezial-Offerte mit Katalog auf Wunsch 


Gießerei des 
Luftschiffbau 
Zeppelin Ce 


Friedrichshafen a. B. 


re 
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Schutzmarka. 


HESSISCHE METALLWERKE 
GEBR. SEIBEL 
Ziegenhain Bezirk Cassel 


Je 


E 


Spezialität: Spezialität: 
Aluminium- Aluminium- 
Eßbestecke ERbestecke 


GEBR-ZIVI 
ELBERFR LD 


TELEGRAMMADR- EPSILON 
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Te 
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Rein Aluminium- 


SPUR 1 


B. CHRISTIANS 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 


HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig u. Chemnitz 


(-1.Sschmortöpfe Milch-, 
Schöpt-. Schaum- und gau N 
chopl-. Schaum- und Saucen AAA 
lölfe Sal Gabeln, RH „el und A) 


lvelöff |, Vorleger. Siebe eti Wu | 
Sofort lieferbar | 


RHEINEN & CO. 


HUH 


P \ LR A NEW AK n 
A > Lüdenscheid in W. 
Lé ge 
p C 2 I d li f â f en E, Städt Ausstellungsgebäude, Halle D, Koje 681 


lechnische Messe l.cipzı 


rein Aluminium-Bestecke SE 


Elsen-, Stahl-, Kurzwaren und Basar-Artikel 
Abt, Textilwaren: Strümpfe und Socken 


Anfragen und Aufträge erbeten 


Telegramme: Geochrist 
la. Referenzen 


Tuben aus Rein-Aluminium 


in 26 verschiedenen Größen für kosmet., chem.-pharmaz,, 
Lebensmittel- usw. Branche liefert in jeder größeren Menge 


Tuben: Vertriebsgesellschaft m. b. H. 


Saarbrücken 3, Nassauer Straße 13 
Telephon 2774 und 1295 — 
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Nr.. 1957 


ALUMINIUM- UND STAHLWAREN 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenausrüstung, Kämme, Broschen, 


Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Bestecke jeder Art, Brot- und Schlachtmesser Rasiermesser, 
Rasierapparate, Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser und Scheren jeder Art. 


Ich besorge, wenn große Posten in Frage kommen, auch alle einschlägigen Metalle, Eisen-, Blech- und Drahtwaren und Werkzeuge Bel allen Ankragen 
erbitte stets genaueste Beschrelbung u. ee eee Briefwechsel möglichst deutsch. Ludwig Petzold, Essen-redegey Drahtwort: Petzold, Essenbredeney, 


Aluminium“ 
„Desiecke,, 


ALUMINIUM 


PR SS , , 
aus reinem eee 
f ín allen ‚aröfsen 


Fritz Neumeyer A- G 


Se Nürnb berg so 


ke 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


ER 


far alle Zwecke liefert 
und in hervorragender 10 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


Zur „Hygiene-Met- -Ausstellung Leip- 8 

zig“, 15.—21. August 1920: Bugra-Meb- ; A KAN SC 

haus, Petersstraße 38/1, Stand 243 a—e, I OI 75 Si 

„Allgemeine Mustermesse Leipzig“, Së 132 

29. August dis 4. September 1920: 
Markt 10/I, bei Möbius. 


r — | 


ce 

WI 17 an C 
fertigt als 

| SPEZIALITÄT 


Bestecke 


dE 


Rasiermesser 


GER KI 100 


RN A MAN N& A 0. 
bnd d lan 4 


Meß- Stand: Peterss'raße 
Meßh. Freyberg 1. Obergesch. Std. 983 


Tuben-Tubes | | 


ZINN« und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und bedruckt, 
Spritzkorken, Schraubkapseln Si 

It C. , Berckmüller, Durlach, Baden. 


Präzisions - Touren- 
und Handzähler 


elektrisch betriebene 


ZunjyajLoasZun] 
"RIED m eyoamz ae 


19) eee eee 


Johs. Boss-Conzelmann, 
Onstmettingen A (Wärttemb.) 


Spezialisten 


in 


Eey Fleischwöllen 


Hands, Tisch- 


und Säulen- 


Taschenmesser | Syst. Alexander 
Haarschneide- Bohrmaschinen, Fleischhacker ALBA“ 
maschinen, alle H d u S Schneidemaschinen mit Rundmesser 
sorten Scheren an E upport= PER ai raap be 

® Gillette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Peleuchtungslörper 


fūr Gas u. Elektr. 


Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalemer Kirche 2. Tel.-Adt.: Rutheisen 


Arch f. 


Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassurg und Reparatur= Werkstätte 


Berlin, Bernburger Straße 31 


Fabriken | speziell für 


m a en 


3 "fl 1 A 
wl 4 


Walter Fritzsche 


Düsseldorf, Reichsstr. 17 


Telegramm -Adr.: „Wefrie” 
A. B. C. Code Sh Edifion 


e Sun 


Wetzsteine, = PEPA | | 
Haarschnefdemaschinen,Rasierapparateusw.|| | Wi 
in nur allerbesier Qualität. / Hervorragende dereen | 0 S — = GO n. Fllen. 

d IV 0 Zen, sl 


* Bernhard, Fabrikant, Wandsbek 3 1 E: nn Lë Tabletten 


Vertreter gesucht. N Ta wsl A Parfüme 


Vertrefer gesucht! 


E 


E 


A 
D + 
oo u 


I 


. A A E 


— cm 
— “a 


—— 


Baumfällmaschine 
„SECTOR“ 


Hansen & Co, Komm.-Ges. 
Lübeck. 
Telegt.- Adr.: Hansonco. 


Elektrotechnische Fabrik 


Schmidt & Co. + Berlin N 39 


Telegramm-Adresse: Daimon - Berlin 


Elemente 


Läutewerke 


EXPORTEURE! 


Warum führen Sle unseren 


Welischlager 


cht? Ist zugleich Lehrmittel. 
—.— Werkzeug. In Deutschland 
mit allergrößtem Erfolg aufgenommen. 
Verlangen Sie Prospekt umsonst von 


Gebr. Schneider 
GieBliormenfabrik 
Leipzig - Gohlis A. 1 


Export 
nach allen Weltteilen 


Zur Messe In Le 


1 


A. Lange & Söhne 


Gründer der Sächsischen Taschenuhren-Industrie 


GLASHUTTE IN SACHS. 


Älteste und erste Taschenuhren-F abrik am Platz 
Anerkannt vorzüglichste Präzisions-Taschenuhren 
Marine-Deckuhren und Marine- Chronometer — 41 erste Pre ise 
PREISLAGE: ora” yea . 8 f. Bolar 85:7 an per Stück 

Prämiierte Gangleistungen 


Batterien 


Taschenlampen 


NIEDERVOLT - GLÜHLAMPEN 


HAND LAMPEN 11 1900 


mit langer Brenndauer 


SCH Ho) < 


Preisrichter außer Wettbewerb 
auf den Weltausstellungen: 


Festschriften und illu- 


strierte Preislisten über 
unsere gesamte Fabrika- 


Export - Präzisions - Werk 


l. 


Paris 1900; St. Louis 1904; 


Brüssel 1910; Turin 1911 tion gratis und franko 
Zur Leipziger Messe: Reichsstr., Specks Hof, V. Geschoß, Zimmer 930 


Locske + Solothurn (Schweiz) 

| "rer 9 

de ALLEN LANDERN W 
1 ehnhren- Fahre 


Herren. und Damen- Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


hergestellt nach jed. Photographie in Semi 
u. echt Emaille, zum Tragen als Brosche, 
Anhänger, Vorstecknade ‚ Manschetten- 
knöpfe. Bromsilber - Ve öBerungen, 
Porzellan-Grabplatten. | ustr. Pracht- 
katalog in deutsch., franz u. engl. Sprache, 
ohne u. mit vorgedruckten Ladenverkauf 
preisen, nebst Einkaufsliste gratis. Vertr. 
u. Wi erkäufer für eigene Rechnung 

ges. Korrespondenz in deutscher, 
französisch. engl, italien. u. span. Sprache 


Frankfurta.M. 79. 


Solid und sauber gearbeitete, gut funktionierende 


Weiterhäuschen 


Richard Glass, Leipzig E, Katharinenstr. 17 


Fabrik Manebach. — 
Prospekte deutsch — 


Ipzig: Petersstraße 37, Goldener Hirsch, Ill, 37173. 


Telegramm - Adresse: Glassy, Leipzig. 
englisch — spanisch italienisch. 


in 16 size amerikanische Gehäuse genau 


passend und beliebig 


auswechselbar, 


Präziseste Gangleistung garantiert 


(äpier-Zigarrenspitzen 


m mit und ohne Reklame 


Zigarren- und Zigarillos-Attrappen 


H. Wilhelm! GmbH 
Mülheim a4. Rubr 


uayoamzıny nz uoddeuzzy-uoyosejy 
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Werner Krauth, Leipzig ger 


Diesdener Straße Ne 2] DEE, 
Thüringer Puppen- und Spiel- lee Aeuhalten, Rakii 


wareniabrikation - Glasbläserei ae alaa 


beter Ausf 
EXPORT NACH ALLEN ERDTEILEN 


cle Clu Rolig 
Billige und vorteilhafte Einkaufsquelle und ständig großes 
Lager von Puppen, Babys, Puppenköpfen, Quietsch- 
puppen mit verschiedenen Stimmen, Kasperletheater, Spiel- 
waren aller Art, Stoff- und Felltiere, Kindergeigen, Oster- 
artikel, Attrappen, Scherzartikel, Glasaugen aller Art, 
Perlen, Glasmärkel, geblasene Flaschen aller Art, Christ- 
baumschmuck, sowie sämtliche Erzeugnisse der Heim- und 
Hausindustrie des Thüringer Waldes / (Mustersendungen 
zu 500. 1000, 5000, 10000 M. gegen vorherige Kasse) 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Müllers Meßpalast, Petersstraße Nr. 9, II (Mittlere Kabine) 


1810 


t 


Ludwig 


Veilchen blau 
Nirnberg 


BALLEN - PRESSEN 
PRESS-FIX 
für alle vorkom- 
menden Zwecke, 
Für Kraft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 
ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 
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= Dezimal- und 

= Wiehwaagen 

7 ` Oberfränkische Waagen- ` 2 
fabrik Holenbaum ¥# 
erkaufsbüro Nürnberg $; 
WOLFF & (Oo. 


Se Theatergasse 5. Tel. 7070 22 
Zur Leipziger Messe Halle 9 Sid. 609 75 
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Parlümzerstäuber 


Kristallwaren 
u. Kunstgläser 


Verlangen Sie Katalog, 


SE | Í A Otto Student à bl. 


BERLIN S 42 


i HELM C 0 5 W Mlexandrinenstr, 95/96. 
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Gablonz, Tschechoslowakei 
liefert prompt und zu festen, billigen Preisen 


Petschafte und Brieföffner aus Schwarz- 
glas und Galalith. Ver angen Ste Katalog. 


Vë z = WILH. H. MILCH 
Gablonzer Spezialitäten || = > 
wie falsche Bijouterie, Glasperlen, 


ACHTUNG! Kolliers, Glasknöpfe, Steine,Kristallerie 


Apparate,-Klingen 


Wir suchen momentan erste, 


III 


? f N Mr Haarschneidemaschinen 
kapitalkräftige, gut organisierte Ständig Lager und Neuheiten für Viehscheren 
Firma in Fınnland, Polen, Rußland e D - 

und dem fernen Orient, um mit den amerikanischen, englischen, 

dieser gemeinsam die betreffenden ` . 

ete Kee zu steen orientalischen und Überseemarkt 


Oettinger 4 Hahn, Berlin 


R 35, Potsdamer Straße 112. 


Zur Leipziger Messe: 
„Dresdner Hof“, II. Stock, Stand 454/456. 
a A *» ———— —. 
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WICHMANN GC 
Zeichen- und Meßgeräte Tl 
Zeichen-, Paus- u. Lichtpauspapiere 
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Peltzer & Co., Neuenrade i Westf. 
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OTN TR GROSSE QUANTITÄTEN 
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in hiedenen Forme A X lieferbar 4 
und beliebigen Farben C. EDUARD LEWENS HAMBURG 36 BILLIGSTE PREISE 


Telrgramm-Adresse: Lewenshirn 
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Drahtbörsen u. Taschen | 


Alpaka-Messing 
Stahl- versilbert 
Stahl-vernickelt 


Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 


Post Wilheimsglück, 
Württemberg. 


für Brauereien, Wein- 
f e handlungen.Apotheken 
etc. in jederAusführung 

undPr 


eislage, sämtliche 
Korke u. Korkholzfabri- 
kate für technische 
Zwecke fabriziert 


Kork- und Korkwarenfabrik R. Jaenichen 
Bad Salzungen in Thüringen 


e REISS. 
| LED REISS. 


kurzfristig 
lieferbar 


KARL TRAISE 
III: DARMSTADT 


GE Reißzeugfabrik 


Linder & Co. Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik « Ohligs- Solingen 
TASCHENMESSER | — 


RAS IERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 
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= 
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Patentierte automatische Ss. Drahtfliegenfallen „Nova“ / Leim- 

7 ; — A fliegenfänger „Mosquito“ / Wäsche- 

Zirka 3000 | Mause- und Rattenfallen trockner „Lyra“ und „Stern“ / Käfer- 

` Kl id hü : (Original-Bendertallen) „CAPITO“ fallen, e 
| TON et as N ee — Handschuhwaschformen. 

el er ursten ! die vollkommensten, daher die besten. Renders Spezialartikel werden in jedem 

gibt billig ab | Schlagfallen aller Art 1iaushaltgebraucht; sie sind anerkannt 

W. Nannen, Oldenburg, Stau 14 | für Mäuse und Ratten erstklassig, teils millionenfach bewährt 

(Altrenommierte, bewährte Marken) und über die ganze Erde verbreitet. 


„Capito* „Mignon“ „Nova“ 


FABRIKANT: CARL BENDER I, 6. m. l. H. DOTZHEIM-WIESBADEN k. t 


1812 Das Echo 


POPULAR MERKUR 


EmilHermes» Stahlwarenfabrik 
Merscheid-Solingen — —— 


Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermess ern 
Rasierapparaten 
Rasiergarnituren 
Rasierklingen 
Abziehapparaten 
Streichriemen 


Haarschneidemaschinen 


In allen Ausführungen u. Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager 
lieferbar! 


mmm)! 
WELTBERUHMT SIND 
-NOH IMMER 


„UbDUTIDP? ` 


NAGELPOLIER/TEIN 


„EMAILLONIT? 


NAGELPOLIER/TEIN 


100 LLONIT-LIQLID 


FLUSSIGE NAGELPOLITUR 


N ALLE FREMDEN SPRACHE 
BCE PACK dei 
BINDER SKETELS 
HAMBURG-BERLIN 


ZENTRALVERKAUFSKONTOR! 
HAMBURG 23. 
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1 SITTI 


JOHNS 


Export-Spezialitäten 


Johns Badewannen „Jajag“ 
Johns drehbare Schornstein - Aufsätze 


Johns Waschmaschinen „Volldampf“ 
für Hand und Krafibetrieb 
Johns Flaschenkasten 


Johns Saug- und Druckköpfe für Schiffslüftung 
Johns feststehende Lüftungs - Aufsätze 
Johns Aufsätze für Malzdarr-Kamine 
Johns Wäscherei - Anlagen „Volldampf“ 
Johns Einkoch-Apparate „Volldampf“ 
Johns Standkohlenbadeöfen „Jajag“ 

Johns Herddämpfer „Volldampf“ 

Johns Kippdömpfer,, Volldampf“ 
JohnsJauchepumpen „Jajag“ 
JohnsGießkannen „Jajag“ 

Johns Eiszellen - 


Verlangen Sie sofort aufklärende 
Druckschriften u. unser vollständiges 
Fabrikationsprogramm Exp. 110 


Unsere Export Spezialitäten sind bereits seit 
vielen Jahren über den ganzen Erdball verbreitet 


J. A. JOHN A.-G. 


Erfurt-Ilversgehoven 
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Spielwaren! 
ENTE 
Ganze Serien Neuheiten 


Dieferung sofort: 


Baukloh& Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
2 


Simi uu a O = Uu gees wu a , Mm je wi — Fun 


NUR SCHLAGER!: 


MILLIONEN-SCHLAGER! 


DRS. M. Patent ang. + Läuft von selbst! Fällt nie um! 


L As Attrappe mit Süßigkeiten zu füllen. 
E An ein , Spiel für Jung und alt 
L An MMLeñ und Zugabe-Artikal, 

h, 


OR reizenden, stabilen, mehr- 
ideen Karton- und Holzfiguren. 


1 Probesendung enthält: 


10 Dutzend sortiert, kosten M. 510, — 
10 Muster sortiert, kosten M. 52, — 
Lieferung: Ab Fabrik netto Kasse Im voraus 


W. Paul Rampp €": Leipzig - Gohlis 


ı Dresdner Bank, Leipzig. Postscheckkonto: Leipzig 50900 
EINIGE ALLEINVERTRIEBE PÜR DAS AUSLAND SIND NOCH ZU VERGEBEN 


AusländischeEinkäufer 

dE 

die feraustellung 
: Spielwarenund Pu 

Su Sete Bons AllerArt 


fo tige Ver ach 
erhapaung Sie bei 


| * 
R) DECUS 


IIe, 


Johann Heinrich Kletzin & Co, 


Telegrammadresse: L E | P Z | G Telegrammadresse ; 
Puppenkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Puppen und Spielwaren 


EXPORT 


Farbiger Katalog zu Diensten 


Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg I. Thür. 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 


Wir fabrizieren 


folgende Spezialitäten und sind 
darin außerordentlich leistungs- 
fähig in Bezug auf Preise und 
erstklassige KR 


ABTEILUNG 


Sr: 4 A 05 } 
D S ortbi alle 
| 


| 
|) * jeder An 
| 10 0 wie Fußbälle Schleuderbälle 
Ma Stoßbälle » Faustbälle 
S bd) Schlagbälle aus be- 
| MN L stem Leder 
ABTEILUNG II 
Aktentaschen Kupeekoffer 
Schulranzen aus bestem Kernleder 


Pferde: : (Sielen-) Geschirre 


u.Zubehörteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kerublankleder 


Ochsen-Geschirre 


für Stirnzug undNackenzug 
Verlangen Sie Preislisten! 


G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H 


Lederwarenfabrik / STETTIN B2 / Grüne Schanze 2 


GUITA WILM KING, CÜTEASLOWH J. W. 


Kinder- "Kaufladcnariikel 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von M. 300 


Scheren- und 
Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 
Dresdner Hof: Stand 550/54 
Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 


HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


HANAU a.M. 
Goldwarenfabrik und Export 


Bifouferien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- 
rung in Gold, Silber 
und Doublé 


jedes Stück / | 
über- 


liche Pro- 
duktion 
150000 
Stück 


$ la. Rasier- 


nehmen wir 

weit- | 
gehendste 

Garantie klingen 


Generalvertreter für Norddeutschland. Kurt Fr. Waherhöfer, Hanbere: Eppendorfer Stieg 6 


Spezialfabrik für la. Qualitäts-Rasierklingen à la Gillette 
GEBR. NIEPENBERG, WALD-SOLINGEN (Deutschland) 
Telegr. Adr.: Metallwerk, Waldrheinland. 


TELEGRAMME : 
-CLO NÜRNBERG 
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Statigarter Biumenfabrik Willy Sielzer Stuttgart I 


Nr. 1957 


ATRAP) 


E rituel 


Altmeister -Dührkoop - Matt, Sairap - Matt, Gaslicht, Fogas, Brom- 
silber, Entwickler, Tonungs- und Fārbetabletten, Senol-Tonbad 


in altbewährter Güte lieferbar 
Man verlange Preislisten 


Chemische Fabrik auf Achen (Cern) 


Berlin-Charlottenburg 33 / Tegeler Weg 28-33 


eo Holsiina- Stoftarben ` 


(in konzentrierter Pu 


a gesetzlich geschützter, eege eg Baby 
Packung, In den Farben schwarz, blau, braun, rot, bordeaux, 
grün und violett, zum Seibstfärben im Haushalt, 
sind fachmännisch zusammengestellt ind in Echtbeilt, 
Schönheit, Wirkungund Farbkraft mäh gg ten 

Buster und Preise zu Dlensten! 


Fabrik.: Arnold Holste Ww., Bielofeid, 


t 


Ein Millionenartikel |Í 


ist der Honigfliegenfäinger „AEROXON' mit dem Stift! 


Seit 10 Jahren in vielen 
Millionen Stück in allen 
Ländern ausprobiert, 2- 
jährige Haltbarkeit, durch 
den Stift der beliebteste 
und praktischste Fliegen- 
fänger der Gegenwart 


AER 


MIT DEM 


ON 


STIFT 


FLIEGENFÄNGERFABRIK 


AEROXON“ 


WAIBLINGEN - STUTTGART 3 


Gebr. Reinhold 


Werkzeugmaschinenfabrik und Eisengießerei 


Gera-Lusan VI 
Post: Zwötzen (Reub) 


— — 
Stand während 
d. technischen 
Nesse 1. Leipz.: 


— — 


— —ñ— 
Aussiellungsge : o 


geschoß Nr. 331 


— wm 


Größte Sonder- 
fabrikin Europa für 


Schnellbohrmaschinen 
in allen Größen und Ausführungen 


LER 
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Das Echo 


1815 
5, Augusi 1920 


asier-Apparat 


K „Atlantik“ 


ganz Messing, stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
er. schraubung, im eleganten Etuis, mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 21,— 
Aluminium»EßBlöffel und Gabeln 

pro Gros M. 240.— 


E — Aluminium Kaffeelöffel 


— 


f F1 ERRE mg ey 7 d | pro Gros e KWR AS M. 1 A 0,— 
= H LN 


| Muster nur gegen vor. 
K — herige Kasse inkl. Porto. 


Hage 8 Hodes, Leipzig 


F 


STAHLWAREN-FABRIK, SOLINGEN 


EUGEN HOPPE 
FERNSPRECHER 1249 


in höonster Volikommenheit zum Enttetten 
Extraktions - Aningen aller in Frage kommenden Materialien, wie 

Oelsaaten, Knochen, Fisch- und Fleischmehl, 
Leder, Bleicherde, Wolle, Leimrückstände etc. Anlagen für Wachs u. Kautschuk 
nach meinen Patenten. Spezialität: Anlagen für Extraktion fein pulverislerter 
Körper. Die Extraktion wird, wo es erforderlich, durchgeführt, ohne daß das Extraktions- 
ut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. Extraktion nasser Materlalien ohne 
voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten. Höchste Ausbeute, geringster Ver- 
lust an Lösungsmitteln, Betriebssicherheit, Extraktionsanlagen für Flüssigkeiten best- 
‚ewährter Systeme. Extraktionsanlagen für 
Gerb- und Farbstoffe sowie Tannin. Anlagen z 
Abschneiden flüchtiger Substanzen aus der Luft 
und Wiedergewinnung ersterer. Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute, betriebs- 
sicher. Rektifizier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten. 
Bestillier-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakuum- 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung. Über- 
hitzung unmöglich. Harz- und Teerdestillations- 
Anlagen, Kienöl-Rektifikations-Anlagen, wasser- 
klare u. äußerst milde Produkte. Schmelz- u. 
Kondensations-Anlagen für Lacke. Flitrier-An- 
lagen für flüchtige Lösungen. Dampfkochapparate 
aus jedem Metall und „in jeder Ausführung. 
Apparate für ätherische Öle und Essenzen. Nur 
sretklassige moderne Konstruktionen unter weit- 

gehendster Garantie, 
Referenzen maßgehandar Firmen des In- und Auslandes. 


i Apparate- u. 

Otto Wilhelm, Stralsund, s. 
bauanstalt. Kupferschmiede, Kesselschmiede EL" 
und Gießerei. — Gegründet 1840. 


Telegramm-Adresse: Otto Wilhelm, Stralsund. 


FR ADoLF RECKNAGEL 
FRISIEREISENFABRIK. Gegr. 1884 
STEINBACH-HALLENBERG L THUR. 
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EXPORT - SCHLAGER! NEUHEIT! 


Ritter-Schuhcreme in der Tube! 


300 000 Tuben à 40 g Inhalt schwarz à 1.30 M. 
10000 Tuben à 40 g Inhalt, weiß A250 M. 
10000 Tuben à 40 g Inhalt, braun à 250 M 
ab Dresden, exkl. Verpackung, sofort und in 
regelmäßigen Lieferungen in nur bester Öl- 
wachsware lieferbar. Bankakkreditive: Bank 
für Handel u. Industrie (Darmst. Bank), Dresden 
Vornehme Aufmachung! Epochemachende Plakate! 


Chemische Fabrik Alwin Ritter, Dresden-A. 1 
Marschallstraße 12—14 


Rusierapparate u. Rusierklingen 


liefert die Spezialfabrik 


PAUL HENNIG & CO. 
BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


Specksteinbrenner 


für Karbid- und Gas- 
beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- 


Woes fe & Tusch SON ` mobillampen-, Fahrradlempenbrenner usw. in 
Hagen j. Westfalen el A O erstkl. Ausführung jedes Quantum 
dr prompt lieferbar. 


„Bergina“ Bergwerk- u. Industrie A-G 
Werk: Bayerische Specksteinwerke, München, Karlstraße Nr. 35 


vorteilhäaffesfer 


Einkauf ` 


Grössfe Leistungsfähigkeif 


= Jm Einkauf liegf. der Verdiensf= 
Berliner Konsfrukfions -Werk 


Berlin 5.42. Alexandrinensfr.Ne 103, 


1816 


Das Echo 


Nr. 1957 


Großartigster 
Ausfuhrartikel 


Fabrikanten von paten- 
tierten Milch- Zentri- 
fugen, auch geeignet für 
Speiseeis u.Eierschaum. 
Erste Qualität 
Sahne -Separatoren. 


i BERLIN N 4 
Invalidenstraße 104. 


Für Leipziger Messe: Zeisig-Hsus 
Stand 181-182 Hansahaus Nürnberger Bund 


Papier- 
Laternen 


und Dekorationsartikel 
sowie Masken und alle 
Karnevalartikel fabri- 
zieren in größter Auswahl 


Heintz à Kühn, Manebach i Thüringen. 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 
liefert als Spezialität: 
Rasiermesser 
Rasierapparate + Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer-Tafelbestecke-Haar- 
schneidmaschinen - Scheren 


Korrespondenz: engl franz., holländ. 


m Nandnähapparat 


„Siegerin“ 


D.R.G.M. Auslandpatenie 
Massenherstellung 


Erhard Haller 


Metallwarenfabrik 
Militärstraße 16 


STUTTGART 


Fensterglas 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBIUS 
LEIPZIG-MOCKAU 


Geschirrketten 
und Geschirre 


liefert als Spezialität 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


Fröndenberg ( Ruhr). 


Kee Ee 
‚Vorteilhafte Beggener fü ü ri 


JA — 


f (Gold, Aluminium etc) 


| MANEA 


— 


mm 


Zur Leipziger Herbstmesse: 
Dresdner Hof, IV, Stand 777/778. 
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Export-Neuheit! 


Sofort lieferbar 


Universal- Fleischhack- Nudel- 


u. Maccaroni-Maschine Knoba 


aus 


bestem Alu- 


minium hergestellt 


ffe ee Leibbrand 8 Knoblauch 


Telephon 184 


7 Ketten, 


KETTEN P Ae KETTEN 


Besonderheit 


Schorndorf, Württbg. 


in jeder Ausführung 


Tel.-Adr.: 


Kettenräder, Elevatorteile 


Machen i. W. 


Knobawerk 


Besonderheit 


G. A. v. HAL ENI 


Export u. Verlagsbuchhandlung G«mxbxH 


Mit de 
ab lieferbar, 
s> S Geen 


Bremen / Postfach 248 


* 


er 
Ad; sen Kunden im übersecischen ` 
"essen zwecks Übersendung H 


om Rebello 
kann 


2 


a Kohlenschlamm, 
Olivenölrückstände, 


-Pressen für Kraft- u. Handbetrieb und von 400 Mark 
auf kalten Wege einfach hergestellt werden: 


BRIHETTS aus Rohtorf, 
Kohlen-, Koks u.Torfgrus. 


Ko hlenstauh, Gerbe 
Maiskolben usw. 


=” BAUMATERIALIEN `>" 


Sägemehl 


Bau- 


a a — Kunst-, Schlacken-, Schwemm-. Leiche 
steine, Wand-, Fußboden-, Isolierplatten usw. Prospekte mit Analyse und 
Referenzen kostenfrei (Vergebe Lizenzen bet. 
„verfahren um Rohtorf innert. ca. 8 Tagen zu Wi 15 

trocknen“. Gi 


NB. Diese Erfindungen sind pro 
en bloc verkäuflich. 


Auslandsstaat 


Li ep P f 
A. Roehelen in München, Schellingstraße o l. ks 
FA 


, Teicherf GA Sohn 


Gegrün 


det 1845. 


Liegnifz, 


Jägegatter 


Holzbearbeitungs- Maschinen 


— 
— e ggo 
— — 


Personal ca. 600. 


rohe, 
sowie 


SIEGELRINGE 


und alle anderen Schmucksachen 
in Goldfilled, Bilber und 1 
Geschenk- und Bedarfs - Artikel, 


Jilustr. Preisliste 1920 kostenlos, 


Nr. 441. Glatter, massiv. Siegelring, 
echt 14 kar. Goldfilled, 5 Jahre Ga 
rantie, mit künstlerischem — 
gramm von 2 Buchst. in 


Reklamepreis H. i 00 


Porto und Verpackung M 


größe genügt ein Papierstreifen. 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt! 


Sims & s & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 117, Abt. 6 


Der Schutz auf eine neuartige 


ligaren- bzw. Zigareiten-Spitze 


ist zu verkaufen durch Patentanwalt 


A- Rohrbach ir Erfurt. 


Erstklassige Rasierklingen 


Marken 
ĉebbo-Extra, 
Bebbo- Gold 


G.Brucklacher, Berlin, Oranienstr. 43 


ARNOLD BIBER 


PFORZHEIM. 
Fabrikation von Einrichtungs- und 
Gebrauchsgegenständen 
für die Zahnpraxis. 
Spezialität: Vollständige Einrichtungen für 
Operations- u. technische Arbeitszimmer, 
Telephon 607 und 633. Ps. 2278, Karlsruhe, 


Perimullerwaren 27 


Spezialität: Geschenk, Bäder- 
und Basar-Artikel, Gürtel- u 
Besatzsohnallen, Ayraffen eto, 


G. & MAX RAUH, 
Perimutterfabrik, Adorf J. V. 


Großartiger Exportartikel! 


Fliegerbombe „Vollireller” 
s 


Schönstes Spielzeug der Gegenwert. 
Amorces in lo. Qualität, 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr. 16 


OR 1 


AAA 


Julius Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 


Satielhödke 


mit schmiedeeisernen 
Zwieseln 


H. TRIEBEL 


Lüben in Schlesien 


— A e AS 4 7 
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5 August 1920 
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| Papiere und Papierwaren aller An 


ZWEIGNIEDERLASSUNGEN; EUGEN SCHLÖSSER 
GEESTEMUNDE / DEN HAAG REMSCHEID 26, POSTFACH 17 


TELEGRAMM-ADRESSE, WASSERDICHT 


T ert 


Wann 


Hmmm d 
HN 


Nur... 00000 


EE ECKE Ee, 
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a d 
95050800000000000000000000008 AA 7. 7. 7. 1. b e, 
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MILLIONEN 


unserer Brüder und Schwestern leben losge- 
löst vom Vaterlande in der Fremde. 
Sie in allen Fragen zu beraten und ihnen 
Nachrichten aus dem neuen werden- 
den Deutschland zu senden, ist un- 
sere Aufgabe. Schickt uns auf 
einer Postkarte die genauen, 
jetzigen Adressen Eurer Ver- 
wandten, Freunde und Be- 
kannten in Übersee 


in MerkatorsProjektion 
Äquatorial-Maßstab 1: 28 000 000 
Format: 92 cm hoch, 150 cm breit 


GE 


— — 


, 
| 2 Blatt im Umschlag M. 36 
AufPapier aufgezogen m. Stäben M.72 


Bei Lieferung nach dem Ausland 
erfolgt ein Valuta - Ausgleih laut Aus- 
lands - Verkaufsordnung des Börsenvereins 
Deutscher Buchhändler vom 15. Januar 1920 


Vorstehende in 8farbigem Stein- 


f en 
Al 
s 2 
A, 
S a 
i I. 
S d 
RK * 
* 
$ 


—885555588558355353253253257885585 
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| und dem europßi- druck hergestellte Wandkarte gibt 
schen Auslande, zum gieler Male ein ran 
e SS der jetzigen politischen 
| Dr Gestaltung der Erde. Sie 
E Gebi zeigt die Verkehrsverhältnisse, 
` GH wie Eisenbahnen und Dampfer- 
ten! wege mit Angabe der Entfer- 
* d — nungen zwischen den 
S einzelnen Hafen- 
Ai g SS plätzen in See- 
|; 3 meilen 
5 d e 8 x 
z$ Verein für das Deutschtum im A 
ch us |} 
Wé å 2 ©. 
Sn lande,BerlinW62, Kurfürstenstr.105 E verlag von I. Fr iederichsen & ce. 
xp Hamburg 1, Bergstr. 23 (Merkur 4719) 


8 * Q d Ö 8 8 Q Ö d 8 KA 
— 1 „% „ CN D D VNNWWAAA NN % E A Wat Watt 9909000000 
d d é4 
OO AAA AA 000000000000000 OCOC CCCA KEE, e 


„Wimi“|,,Roto“ 


Papier- Heft-Zange Stempelkissen mit Ri 
Heftet ohne Draht rotierendem ge es 


Rollenpapier- Dosen-Abschneide: u. Verschluß. 
iD»Apparate | maschinen mit Handbetrieb. 


Sé in allen Ausführun- | Jedermann kann Konservendosen mit 
nnd Klammern Farbband VAREL SEN a. 1 deg SE Maschine. seibor abe 
FRITZ H. SCHMIDT, BERLIN wW 57, á arbhar X f 20 bis 160 cm neiden und verschließen. Dosen 

. _ Culmstraße 19 — —— können 10 mal gebraucht werden 
Spezial - Fabrikafion moderner Büroartikeı | KONM P E. Schneider & Co. » Braunschweig 


Stuttgarter Bureaumöbel- u. Schreibwaren-Industrie 


Vogel&Isenherg -Siutigart 


Telegramm-Adresse: Ivo 


Briefklammern 
Reißbrettstifte 
Stahllineale 


Geld kassetten 
Telefonpulte 
Tintenfässer am. 


* A 


Richard Müncheberg -Brand 


nburg (ave) 


Bureau- und Registraturmöbel 
Rolladenschränke aus Stahlu. Eisen 


$ Meßhaus Jägerhof, Hainstr. 17/19, Koje 495 
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Kunstv 


BRIEFHULLEN-FABRIK 


Berlin NW 7, Dorotheenstraße 33 TELEGRAMM - ADRESSE: 
HÖLLEN-HEILBRONN 


Fabrikation und Export von 


Posikarien u. Bildern aller Ari 
Spezialität: Bromsilberkarien 


Anfrag. erbet. unt. Angabe der gewünschten Sujets 
(Kinder, Liebesszenen, Schönheiten, Akte, 
Blumen, Heilige) und der Art der Ausfüh- 
rung (Bromsilber, schwarz, braun, 
matt, koloriert, Hochglanz, 
Chromo,Vierfarbendruck) 


| AKTEN- 
GESCHAFTS- HULLEN, VER- 


BRIEFHULLEN, SANDTASCHEN, 


FENSTERHULLEN, LOHNDUTEN 


TRAUER- 
MUSTER- 
WAREN | BEUTEL 
Billige u.Luxusbriefmappen 
Briefkästchen — Papierausstattung 


ERNST MAYER - DRESDEN-A 2 
Wilhelm Leo s Ni. 


Stuttgart 


Erstes 
Fachgeschäft 


Buchbinderei- 
bedarf 


Maschinen 


Korrespondenz in Deutsch, Spanisch, Englisch, Französisch 


Ingenieure! 
Kaufleute! 
Eltern! 


Kennet Ih Ferrol und sein 
„Neues Rechnungsverfahren‘‘, 
eine Umwälzung, gewaltiger und 
bedeutungsvoller als die einst durch 


Adam Riese hervorgerufene 7 
Frei von Gedächtnisarbeit und For- 
melkram gestattet es dem Rechner, 
die Resultate sowohl einfachster Mul- 
tiplikationen, Divisionen usw. als 
auch schwierigster, bisher gar nicht 
lösbar gewesener hochmathematischer 
Operationen fast unwillkürlich zu 
wissen, anstatt sie erst mühsam 

errechnen zu müssen. 


Glänzende Anerkennungen 
der gesamten Fachwelt, von 


Hochschulen u. Ministerien. 
Ausführl.Druckschriften 


a er Ändarata 
Handkatalog Werkzeuge 
Materialien 


gehört in jede, auch die kleinste 


Privas-Bibliotheks derselbe. op Meggendorfer-Blätter | 


in größter Auswahl 


Anordnung auf nahezu 2000 Seiten 


zirka 200000 verschiedene Werke das schönste, farbig illustrierte Familien-Witzblatt 
aus allen ‚Gebieten (Spezialität: Vierteljährlich beim Buchhändler oder direkt vom Verlag M. 12.60 
Selbstunterrichtswerke), ist also ein Einzelne Nummer M. 1.—. Nach dem Ausland Schweizer Frs. 6.20 oder 

öchst wertvolles deren Kurswert. Das Abonnement kann jederzeit begonnen werden. i 


Handbuch der gesamten Gem Verlag der Meggendorfer - Blätter, München. wm 


Literatur der Gegenwart. 

Ich berechne denselben mit nur 

M. 5.— und bringe diesen Betrag 

bei der ersten Bestellung au! Bücher 
voll in Anrechnung. 


Frz. Jos. Huthmacher, 
BONN E., 


Verlags- u.Versandbuchhandlg. 
P.-S. Cöln 21658. 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H., Bremen, Postfach 248 (SE 
|| Pinselfabrik T.Negmann 
ELBING, Postfach 3 
[| liefert sämtliche Arten Pinsel A 


fur Kunst u.Gewerbezwecke. $ 
M EXPORT NACH ALLEN LÄNDERN 
— 


Paraffinpapiere 


ſowie 
alle Arten Papier 
für waſſerdichte verpackung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für Einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Oel⸗ Packpapier, 
Ddurchſchreibepapier 
liefern 


= Paté comp. 
DDD omp, dresden ⸗R. 6 


1 Digitized by Google 


Auskünfte 


über Privatpersonen (Vermögens-, 
Erbschafis-, Familienverhältnisse. 
Lebensführung, Vorleben usw.) wie 
auch über Geschäftslage, Um- 
satz usw,, Ermittlungen jedweder 
sonstiger Art, z. B. in allen Pro- 
zessen, nach Verschollenen, An- 
gehörigen usw., Aufgabe von 
Adressen v. Export-Importfirmen 
usw. führen schnell, zuverlässig 


` Welt-DetekliV PREISS 


Berlin W 82, Kleiststraße 36, aus. 


2 


Viele tausende Anerkennungen 
in 20 jähriger größter Praxis! 


Eigene Vertretungen an allen 
Plätzen Deutschlands. Vertrau- 
ensleute überall im Auslande, 


GZ, 


* 


— 


5, Augusli 1920 


Finkaufshaus 


Heilborn Q Co. 
Berlin NW 7, Doroſhecnstr. 53 


Einkauf von Waren jed. Art durch Fadhleute 


en zu den ersten Häusern der Papier-, 
ke Werkzeug-, Kleineisen- und Stahlwaren-, 
Haushaltsartikel- und Musikinstrumentenbranche. 
` Vertrauensordres erbeten unter Beifügung eines 
Checks für den ungefähren Betrag der Bestellung 


ferenzen: Deutsch-Überseeische Bank, Berlin 
Ke In Spanisch, Englisch u. Französisch 


ee Meyer-Arisiostigmate 
F:4 » 5.5 „ 6-8 
nahmen, Porträts, Gruppen, 


| Iversal-Anastigmaie höchster 
= 
Le | Farben - Photographie, Reproduktion 


sind Un 
Leistungsfählgkelt Momentauf- 
$ 2 f Katelog Nr. 3 kostenlos 


Meyer - Spezial - Objektive für 
Projektion u. Kinematographie 


Trioplan F: 3 


$peziel-Anastigmate von eußerordeni- 
nch hoher Lichtstärke für 
Kino-Theater Dé 


lisie Nr. 5 über Projektions - Optik kostenlos i u | g 
OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE-ANSTALT 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


GOERLITZ 


Leichle Jandhabun g- 
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POSTKARTENFABRIK 


wünscht Verbindung 
in allen Ländern des Erdballs mit schon bestehenden 


POSTKARTENFABRIKEN 
(Chromo-, Vierfarbendruck usw.) oder 
GROSSVERLEGERN 
swecks Vergebung des 


ALLEINVERTRIEBES 


Monopol mit gewünschten Zeichen und Texten 
in jeder Landessprache oder für Vertretung. 
Die neuesten Originale (Vorlagen) stehen zur Verfügung. Hohe Verdienst- 
möglichkeit, spätere Beteiligung nicht ausgeschlossen. Nur ersiklassige 
solvente Firmen, welche großangelegten Vertrieb (Organisation) in Ihrem 
Lande haben, wollen sich melden unter X. L. 111 an die Expedition d. Blattes. 


TRIUMPHON 


Sprechapparate und Zubehör 


N in altbewährter Güte wun 
TRIUMPHON 
G m b. H 


Großfabrikation von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


Kreuzbergstr. Nr. 7) 


Zur Messe: Leipzig, Petersstr. 44, Laden Kaisers Modenbazar 


Salh tatig 
l Olurg ër 


Kelfflehende 
GE aus, ` 


THEATE 


‚AKTIENG 
FÜR OPTIK 


n” ep 


ESELLSCHAFT HAHN 
UND MECHANIK CASSEL 
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Das Echo 


Nr. 1957 


Musikwarenfabrik 
6. A. Doerfel / Brunndöbra íi. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


Export nach 
allen Weltteilen 
Bedeutende Fabrik für: 
Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons / Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 
waren aller Art (Wellbe- 
rühmte Marken: „Condor, 
Adler, Novität, Reveille” 
usw.) / Drehorgeln / 
dosen / Leierkästen 


SCHMITT-PATENT- 


P IA N O 


Hervorragende Qualifät / Flügel- 
fon  Schmitt-Pafent-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignet 
Höchsfe Auszeichnungen 
Export nach allen Welffeilen 


CARL SCHMITT e Hofpianofabrik 
HAGEN I. Wesff. Geschäftsgründung 1875 


S 


KLEMM 's 


Bruno Klemm jun. ger cures F 


Markneukirchen 173 (Sachsen). h. pete ten. 
Engros » Export » Vertreter gesucht. 5 


Musikinstrumente und Salten 1 


:: :: jeder Art (direkt vom Fabrikanten). :: :: 
Kataloge in Deutsch. Englisch und Französisch gratis. 


P. J, TONGER 
KÖLN AM RHEIN 


Musikalien- und 
Instrumenten-Handlung 


Gegr. 1822 


PIANOS 


Expert nadı allen Welttellen 
T. Trautwein se Planoforie-Fahrik 


Firmagründung 1820 
Beriin W 66 - Leipziger Strake 6 


Telegr. Adr.: Pianotraut / Code: ABC. 5. Edition 


FLÜGEL un PIANOS 


E. Krauss, Stuttgart 
Export nach allen Ländern der Welt. 
Gründungsjahr 1870. Ilusfrierte Kataloge grafis und fanko. 


Musikinstrumente aller Art 


Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw. 
leiert nach allen Weltteilen 
MUSIKHAUS SCHULZE e ZWICKAU L SA. 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


e 
Dëse MUSIK- 
warenmanuftaktur 


G USTAV ROTHSCHILD & CO. 
FRANKFURT a. MAIN / NIDDASTRASSE Ai 
Export von Mundhatmonikas, Accordeons. Bandonions 
umm Konzertinas und Musikwaren aller Art mm Katalog auf Wunsch 


„ sind Veriraueng- 


G Diekte ! 


Meine Erzeugnisse 


A stellen Höchstleistungen dar 
L-HEINR: 

Ber LEIPZIG, Queretir 26-28 
BERLIN MSG Jägerstr.25. 


Bitte Kato fog e unter Angabe der gewünschten EEE zu verlangen 
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„„ 


r Fieber-, Bade-, Zimmer- 
| Fenster-, Reklame- u. gewerbi. Th 2 r m © m ete r 
Jagdgewehre Probeflaschen nit und anne ned. Erao TOn für al Zwecke, 
Art fabriziert als Spezialität für Engrosbezüge zu vorteilhaften Preisen 
aller C. Arno Beyer, Thermometer- und Glasinstrumenten-Fabrik 
F. Jäger & Co., Suhl i. Thür. gegründet 1904. Meuselbachi.Thüringen. Preisliste zu Diensten. 


Jagdwaffen EM 


VENTA-SYST 


Jeder Art Ce sË gei 
„R “. erschrot- — orisental- u. Vertikal 
zinfen, Flob.- üchsen, Re- D. N. d. H. Karten lage 
volver, automat. olen 


Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! 
Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich! 
SP Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 
pe Postkartenphotos in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit patentiertem Wunderansatz „DOA“ 
Wesentlich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras | 


Preis des „DOXA“ für Postkartengröße M. 60.— 


(Mauser etc.) sowie alle Àr- 
P ten Jagdartikel liefert prompt 
ilhelm Meyer, Waffen en gros 
NÜRNBERG, Tucherstraße 13 / Telegr.- Adr.: Energie Nürnberg 


WAFFEN JEDER ART | 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. 98, m. 
u. ohne Fernr., Selbstsp., Pirschb., Drill., 
Doppelflint. u. Bockbüchsfl. m. u. ohne 
Hähne, Teschings, Luftbüchs., Selbstla- 


= opt Revolv. etc. Munit. u. Zielfern- für Broschenbilder ....,........ M. 26.— 
rohre i. groß. Ausw. sof. ab Lager liefer- American Automatic Photos: 
” bar. Fremdspr. Kataloge zu Diensten 12 Photos (gr... 
Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch, itallenisch, spanisch. Kompletter Apparat dazu . . M. 84.— 
V. Chr. Schiliing, Waffenfubrik, Suhl 9, Gegr. 1819., Telegr.-Adr.: Waffenschilling Photoautomate und Kinoautomate mit Geldeinwurt · 


sowie viele praktische Neuheiten. Listen frei. 


E. Birnbaum, Photoindustrie, Rumburg 4 (Böhm.) 


Der IMMAN. MEFFERT 


Indusirie- und GEWEHRFABRIK /SUHL-THURING. 


Handelsteil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Import Review 


Repetierschrofflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drei- 
lauter, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen ~ 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar fur 12 Nummern, 
in italienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esporfazione e Importazione 


————— 
elei m 


eee, 0000000 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


4 Oe eee e ..„„uu. 


in spanischer Sprache unter dem Titel d A 
f — b ti ade- * 
Rerisia de Exportación e Importación wen 
"mmer Ki P s en * 
zum jahrlichen Bezugspreise von | Vi d * 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der Ki * 
è Landeswährung) für 12 Nummern KN À 


Auslandverlag Ss 
. Berlin SW19, Krausenstr. 38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 
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PETER JOSEF THELEN 


Weinbau und Weingroßhandel G.m.b.H. Q Co. 
CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 


TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN CÖLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 


Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 
Neumagen (Mosel) 
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Schellenberg & Saum, Bacharadı a. Rh. (Deutschland) i 
Rheinweine edelster Kreszenzen 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. i 


Rhein- und Moselweine 


bis zu den feinsten Kreszenzen 


DEE EE EE EE EE EE E KIKIKI 
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DEE ENEE E EE EE EE E EE EE EE EE EE EE EE EE EES : 


GEBRÜDER SCHLEIE RÜDESHEIM 


gegründet 1864 Weinbau und Weingroßhandel im Rheingau 


Monopol = Do BE Exporteure Rechenmaschine 
BURG-ROTTLAND- edd DEUTSCHER WEINE . 


Erstklassige langjährige Referenzen 
Auslandsvertreter gesucht 


CN 


Burg Rottland 


ALLEINBESITZ DER FIRMA GEBRÜDER SCHLEIF 


Zur Ergros-Messe: 
Hainstraße 17/19, IL 210. 


BASTIAN & HEINRICH 


KOMMANDIIGESELLSCHAFT 

rak ae WEINBAU UND WEINHANDEL Reichsbank- 
. Kont 
A.BC.Code BACHARACH AM RHEIN o en: 

5. Ausgabe exportieren hochfelne Rheinweine In 

Flaschen zu Preisen In ausländischer Währung 


ec 
. C 
“C CARL ACKER 
WIESBADEN. 


Grūndungsjahr 1848 


PJ UL 
Mineral - Brunnen. 


Gesundheits- und Tafelwasser . 
ersten Ranges, ärztlich empfohlerb 


Birreshorner Mineralbrunnen Aktien- Gesellschaft 
De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte: Birresborn (Eltel). 


Export ersfklassiger 
Xbein- und Mofelweine 
in tropenfesfer, halfbarer Qualität 


Vertreter an noch nicht eingeführt. Plätzen gesucht 
Korrespondenz in allen Sprachen 


Kur- und Hineralbad Eisenach 


EOESEAKGESERENESGAETEGESEREIEREIESESETENEREIKGEGESKTEGESEREREGENERESERERERESEAETER die Perle Thüringens, I. d. herrlichst. Villegglatur a. Fuße d. Wartburg geleg. 
` BILIESESESDIESEISESESEISESESESDTESDS BT ET EEE DT ET ET ET IT 55 5 Nx 
Kurhotel Fürstenhof, Eisenach 


N | C O L AU S S AH L Haus allerersten Ranges. Vornehmruhige Höhenlage. Unmittelbar 


am Kurpark und Karthausgarten. 90 gediegen ausgestattete 
Weingutsbesitzer · Rüdesheim a. Rh. 


* 


ements mit großen verenden und entzückendem 


Zimmer und Appert 
Ausblick. Großer Prachtsaal, Grotiensaal, Konzertgarten und Ter- 


liefert zone. 1 E ur ung nn S er Aue SS 
rstuhl. Vorzügliche Küche. Erstklassige nke. ngere 
Troß enf ehe Aufenthalt Pensionseinrichtung. Das bekannte Taneré - Inhala- 


torium, das einzige Institut dieses Systems, ist unter der seitherigen 
langjährigen Leitung von Wiesbaden nach Eisenach verlegt worden. 
Des ganze Jahr geöffnet. — Prospekte bereitwilligst. 
e Direktion. 


Rhein- und Moſeſweine 


nach allen Ländern 


— . EEE 
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Grundstoffe für Bierersatzgetränke 


hell, dunkel (Caramelart) und nach Münchener Art von hervorragender 
Qualität. Im In- und Ausland gleich beliebt. Wohlschmeckend, 
bekömmlich, billig! Bringt Riesenumsätze! Ferner: 


Limonaden - Essenzen, -Grundstoffe und »-Sirupe 
aller Geschmacksrichtungen. Viele Spezialitäten. 
Wichtig für Länder mit Zuckerman el: 


Neuheit! Gesüßte, höchstkonzentrierte Grundstoffe 
für alkoholfreie Erfrischungs- und Heißgetränke. Nur 45 kg zur Her- 
stellung von 100 kg Süßstoff-Sirup. Größte Frachtersparnis! Verlangen 
Sie unser ausführliches Angebot, es gibt Ihnen interessante Aufschlüsse. 


Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 
in höchster Ergiebigkeit. 


Verv 


ielfältiger 
A 


A 


Westenhoff & Co 


Hannover 33 


„Deutschland 


Beachten Sie unsere Fabrik-Marke. 


J. Steigerwald & comp., Heilbronn >" 


Essenzen- und Nahrungsmittelfarbenfabrik. Filiale: Karlsruhe i. B. 
Gründung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald Heilbronneckar. Code A.B.C. 5% Edit 


e ater usw. 
renn 


Besten, zur Projektion von stehenden 
— richtet, m. neuest. Feuer- 
schutztrommeln, doppelw. Lampenkast. 
Der Apparat hat eine automatische Feuer- 
pe und Stillstandsvorrichtung, 
um einzelne Bilder bis 10 Minuten ohne jede 
projizieren zu können. Der 
lette Apparat wird mit elektr. Licht- 
Filmspulen, Umwickler, alles in 
rikoffer m. Fächern für d. einzeln. 
Gegenstände verpackt oder auf eisernem 
Tisch montiert geliefert. i 


H das neue Kinolicht. In jeder 

| Ortschaft, wo weder elektri- 

scher Strom noch Gaslicht vorhanden 

sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 

solo hervorragende Kino-Bilder proji- 
| zieren. Beste ErsatzlichtqueHe für elektr. 
i Bogenlicht. „ASKI“ projiziert auf) 
Bm Entfernung noch tadellose 

Bilder von 4m Breite. Pro Stunde 

ta M.275 Materialienverbrauch. 

In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 

Lichtquelle für Reise-Kinernatographen, 

I1 Verlangen Sie Spezial-Prospekt | | 


Für jeden Sammler unentbehrlich 


Seitz, Die Groß-Schmetterlinge der Erde 


Einziges Handbuch in deutscher, eng- 
lischer und französischer Sprache zur 
raschen u. sicheren Bestimmung sämt- 
licher erforschten Schmetterlingsarten. 


Prospekt, Probetafel u. Textprobe kostenlos 


Verlag des Seitz’schen Werkes (Alfred Kernen) 
Stuttgart, Poststraße 7 


BRILLEN + KLEMMER 


in Nickel, Walz- goldund Horn 


Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- 
Kameras und Zubehör liefern 


Thomas -Werke 


Fabrik für Photoapparate 
Potschappel-Dresden 


Man verlange Preislisten 


. W TA VA EI EIYE NONA NS N A 


Leere Lare 


Kr DEN EN ER EN ER ER 2 ZZ 
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Grass & Wf „. klarer g T) Opern-und 
„ Vollmann zs ei 8 a 
Spezialfabrikation und Vertrieb g l aser 5 a Fern gl äser 


/ 
g 


— 


opt. Anstalt adolf Schulz, Rathenow 


Gesetzlich geschützt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte Spezialität, verdankt seinen steigenden Um- 
satz seiner hervorragenden Qualität und Bekömmlichkeit, 
Großbetrieben besonders empfohlen. 


Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - Grundstoff. 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNST REUSCHEL E. CO., LEIPZIG. 


von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
A.B.C. Code 5th Edition. 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u. 
konfektion. Alle Thüringer sächs. und 
Nürnberger Me- 
tall-, Holz-, 
Masse- u. Porzel- 
lanspielwaren. 
Artikelverzeich- 


isse und Preis- a 9 e o | 
ee S Kruzifixfabrik für Holz- u. Metallarten 


Schaummittel für Getränke 


Dr. Richard Sthamer, 
Hamburg | 


1848 bin 1920 


timentsen:würfe 
in Deutsch, 
Spanisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
a  Einführungssor- 
Be timente, speziell 
300 Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet 
zu 2000, 5000. 800 und 1200) Mark. 
Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, 
une berg i. Sa. Seit 50 Jhr. i. Exp. nach all. 
Land Des Nord- u. Südamerika tät. u. erfahr. 
Telegrammadresse : Grüning Scheeberg- 
neustådtei Referenzen: Spedit. Röhlig & Co., 
Hamburg, u. A. Hartrodt Hamburg. Zahlung 
von 3 ber Scheck mit Auftrag oder Akkre- 
SH bei deutscher Bank oder Speditions- 
irma. Rest geg. Übergabe d. Schiffspapiere. 
u den Messen in Leipzig: Messkaufhaus 
Handelshof, Zwischengeschoß, Zimmer Nr. 36 


Menagen = Schreib- 
zeuge Jardinieren 
Leuchter » Luxus- 
waren in Nickel und 
Silberoxyd 


FRITZ TDING Ye Dee 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


Rich.Hofheinz& Ce 


S seh Te 
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Marke-Primar 


Katalog Nr. 20 uber sämtl, Primare 
Camera = Modelle auf Verla ngen 


Silba 


instrumente 


e 8 x D _ für Vermessung. 
Mitt Të We Astronomie und 
er Photogrammefrie 
Spezialität: 
Origin.-Drehhebel. 4 Präzisionsoptik 
| enzaschinen t Menisken e 
HEYDES AKTINO- 


PHOTOMETER. 


Exportartikel 


— Liefer- a 12 e" H ch AER 
üc 1 Vertreter nn ę — SC? d I AR u DN sdi E: ED, k GUSTAV HEYDE 
C. L Eberhardi P A ndiii Acte, | sun won 


Maschinenfabrik, Halle (Saale) 
Dr alle Båckarej- u. Konditorelmaschinen 


VollendeteKonstruktion 


DRESDEN N.23 


eh AALLLLLTTTTETITTTTITITTTTTTTTITTTTTTTETTTTTTTEITTTETETFFRRRRR 


1824 Das Echo Nr. 1057 


Fk la. era 


PAUL KLEES + DÜSSELDORF 
Telegr.- Adresse: Chemihaus ABC CODE V. Ed. 


Sonderleistungen in 


Cschnellbestimmungs- 


Apparat. 
ORIGINAL Tape 


Pyrometern, Volt und Ampèremetern, Experimentier-Gehalttafeln etc. 


1 5 ro ieee 


N E U! Heizeinrichtungen 


Mo) | 
Neuer EE vlumetrischen 
Kohlenstolfbestimmung‘ 


D.R.P. 


für alle Zwecke u. Temperaturen bis 1800°C. 


1117711111171 f 


70111677780166177666665111171171777717172171716161156666 66m neee 146676667101668 


Einrichtung kompl. Laboratorien, Versuchsanstalten sowie Hörsäle 


zerschlädt wie | 


| Mobilar aus Holz oder Eisenkonstruktion — Eigene technische Büros 


. der Bii! Ä 
=. veraltete See Verlangen Sie Prospekte über volumetrische Kohlenstolibestimmung!! If 


eds. ez a Nachanmungen! 


Glasreinigungsflüssigkeit „Orbat“ 
zum Reinigen der Fenster und Glas- 
dächer von Fabriken, Bahnhöfen usw. 


Reinigungsflüssigkeit „Orbat II“ 
für Benzin oder Benzol 1 


IR Reinigen von Fliesen in Maschinenraumen, 
Maschinen, Badewannen, Klosetts, Platten und Walzen 
für Druckereien. Deutsche Reichspatente. Uber 150 000 kg 
verkauft. Täglich Nachbestellungen. Alleinverkäufer gesucht. 


Deutsche Orbat»Ges. m. b. H., See: Düsseldorf 43 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
industrie 


Fabrikation 


Dr. Kulenkampff 2 Co. 
———— MAGDEBURG en. 


2672 und 7683 


I 
N 


Farben- Chemikalien 
E X P O R T 


, Briese, Voigts & Co., Bremen 
Ki Telegr.-Adresse: Grieseco 
4 


2 


S 
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Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wadhse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
industrie 


* 


BxXPORT 
IMPORT 


Dr.KulenkampffaCo. 


Telegr.-Adr.: Kulenkampffco KÖLN Fernsprecher: B 2973 


Aan Aenne Ae 


7 — „ i] ry. re 
| r Hi Gs ll ı t II 


5. Augusli 1920 


Seng, Sr 
"I Fondant- Essenzen 


Frucht- Aromas 
Fruchtätber 
Bonbongewürzextrakte 
Limonaden- Essenzen 


Großfabrikation 
Synihetischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 


B. ROOS & CO. 


Berlin W wé Voßstraße Nr. 15 


Telegr.-Adr. : Chemiesoor / Fer nspr.: Zentrum 8348 u. 6747 
Technische chemikalien 


und Pharmazeutische 
rodukte 


Einkauf 


Fabrikation Verkauf 


— — 


me 


WI O een dees rere Ire bé ee det elt eee ee 


EC 


„Ceradin“ 
Zündmetalil 


nach Patent Auer 
Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


UUNUIUSUUNUUIIUNTTTTTTWTTOTTNTU TTT 


JACQUES KELLERMANN & CO. 
Elektrochemische an an En Metallwarenfabrik 


lU 


a 


odor 


ATHERISCHE OLE 


Anis-, 
Zitronen-, 


Mandel-Ol etc. 


Blüten-Ole 
Chemische Produkte 


Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 
Limonaden-Essenzen 
Likör-Essenzen 
Frucht- Aromen 


x 


OTTO DIESTERWEG 
MAGDEBURG-S. 


DUNIZESCO 
fabrik chem. Procukfe 


Sin-, 
Pharmac L in e 


E . She a uf Wunsch a 
LE g: "jDrogen MP Sta 


Das Echo 


(ue 


Schlaf und 


) Anddie natürlichen Dorbedingungen für die &rhaftung der Ge- 


fundheit. Schlaflofigkeif und nerröſe &rregungszuftände aller 
Art bekämpft man feit vielen Jahren u. mit glänzendem Erfolg 


durch Bromuraf-Gabfeffen. 


Diefes bewährte u. harmlofe Träparat, von erſten mediginijchen 
Aulorikälen glänzend begufachfef, iſt wieder in faft allen 
Apotheken vorrätig in Röhrchen mit 10 oder 20 Gableffen. 
Fabrikanken: Knoll & Ss, Ludwigshafen am Rhein. 


Wieder lieferbar 


Uricedin-Stroschein 


Von Autoritäten vielfach empfohlenes, unschädliches Präparat 
zur Bekämpfung der harnsauren Diathese und ihrer Folge- 
erscheinungen: akute, chronische u. rtheumatische Gicht, Nieren- 
steine, Blasensteine, Harngrieß, Arteriosklerose, Störungen 
der Zirkulations- und Verdauungsorgane, Angina pectoris, 
Nierenerkrankungen usw. In Körner- und Tablettenform 


Cholelysin-Stroschein 


Seit Jahren bewährtes Mittel zur Behandlung der Krank- 

heiten des Gallensystems, erprobtes Prophylaktikum bei 

Cholelithiasis, von günstigem Einfluß auf Lebererkrankungen 
speziell bei Ikterus. In Tablettenform 


J. E. Stroschein Chemische Fabrik G. m. b. H. 
Berlin SO 36, Wiener Straße 36a » Gegründet 1892 


EE 


Georg L. Holtz, Düsseldorf 87 


Telegr.- Adresse: Gelholtz 
Impori — Export 
techn. Chemikalien für Papier-, Leder-, Textilindustrie 


Chromalaun 
Chromkalı 
Chromnaltron 
Eisenvitriol 
Glaubersalz, Kalz. u. 
Krisf. 

Graphit 

- Harnstoff 

Kali, gelbblausaures 

' Kartoffelmehl 


Ameisensäure 

Antichlor 

Baryt, kohlens. und 
salpeters. 

Bittersalz 

Blanc-fixe 

Borax 

Carbon black 

Chlorbarium 

Chlorkalzium 


Natriumperborat 

Natriumsulfit 

Nickelvitriol 
Resin 

Salmiak 
Schwefelnafrium 
Talkum 

Tonerde, schwefels. 
Wasserglas 
Z.inkvifriol 


Kalk, schwefels. und 
kohlens. 
Kupfervitriol 
Lithopone 
Milchsäure 
Naphthalin 
Natrium bicarbonic. 
Nafriumbisulſaf 
: Natriumbisulfit 


Übernehme Veriretungen für leistungsfähige ausländische Werke für sämtliche 
chemische Produkte, geeignet fur den deutschen Markt. Beste Referenzen zur 
Verfügung. Korrespondenz englisch, französisch, spanisch und schwedisch. 


: beruhigen aufgeregte Nerven und sind 
‘ein hervorragendes Mittel gegen 
` Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und 


Nervenabspannung 


' Muster-Etui mit 24 Kapseln (aus- 
reichend für 24 he — oder 8 
Vollbäder] franko gegen 


insendung 
von Mark 8.— 


Hermann Finn 


Herstellung und Vertrieb der 


BERLIN-TEMPELHOF 4 


Zur Messe in Leipzig: 


. g 
: Petersstraße 12,1, Stand 118/120 


' „Herfi-Spezialitäten“ : 


— ——————————— 
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Nur Qualität! 


A 


Tabak- Zigarette nfabrik l 


„Lyra 
Max Wagowski & Co. 
Saarbrücken 2. 


rArt, Papieroleum,Papo- 
M. Wasserdichte ar ang 
erte. 


u.Pappen! Man verlange Spezialo 


Walther Nerlich, Breslau XIIL 


= Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- | 

ara ın tikum von sofortiger langwährender 
Wirkung. ohne Nebenerscheinungen, für 

Gesetzlich geschützt zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion ! 

` Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraklionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
4 Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), 


em.-pharm. und Denial-Laboratorium. 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unserm 


Respirator, Lungenhel” 


Amtlich geprüft und warm emplohlea 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA & MÜLLER, STUTTGART N 


Das Echo 


5, Augus! 1920 


1827 


Hochkonzeņtríerte 


| 
PARFUM E; 


Kopf Ufer. Nun ler 
*Eaude Cologne · Brillantine 


Alfred Veldung 
Köln 


— — — — — 


Bankverbindung: . Fernsprecher: A. 7591 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 


Deutsche Bank, Hamburg veldung Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


| 


Sch 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller .Art liefert die 


Hartgummi-Industrie 
Wilhelm Frings, Hamburg 11 
Postschließfach 12 


LUXOR 


Nurnerfe u.chemische Fabriken 
S — / L L 
, toxechnitz-Berlin-Friedrichsfelde 


N NN 


x T'as N —y DD Ki 
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DIS d x Jınporf 
Hamburg - N úrnberg 


Telegr.Adr.: Gastrosol.-R eferenz:Deutsche Bunk Henning 


Export: „. jelsitungsfähigstes Haus für den Bezug Sa. mtlicher 
a de en Jndusftrieerzeugnisse;. 

kulantesten Bedingungen. S de 
Spezialofferten füralle Warren zu Original -Fabhrik- 
Preisen. , 
Einkaufskommission nach Übereinkunft. 
Sachgemdss zusammengestellfe Musterkollektionen aus 
NICH alligsiem Muslerlager 


Import: Alle úbersecischen Produkte. 


Ersthlassige Verbindungen mil den Gross verbraruchern in 
der Industrie 


Son d erabteilungen fur alle $ f Ore 
Wéiee nenn N Ah NN N . A ene TERN . N eee 


wann 
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1828 Das Echo 


Nr. 1957 


Buntglas⸗ 


PAPIER 


(Vitrauphanie) 


OTTO UHRBACH 


ZEITZ (PROVINZ SACHSEN) 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 


Düsseldorf 87 
AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


ess EME 


für 
Limonaden- und Likörfabrikation 
in unübertroflener Qualität 
Frucht-Ather. Fracht-Aromen, Kompon.Öle, 
Blüten u.Extrait-Öle, Farben f. Genußmittel 
LER & HERRMANN 
Chem. Fabrik, A.-G.. RAGUHN (Anh.) 
Exportvertreter: Erich Scharlach 
Hamburg 36, Gr. Bleichen16Tel. 3,1968 


KONTRO LLKASSEN 


Diebessichere Ladenkassen 
mit Alarmgiocke 
Broßer Exportartikei 
Solventen Wieder- 
vorkäufern höchster 


Rabatt 
CURT FRIEDEL 
Kontrolikassonwerk 
Radebeui - Dresden E. 


Drogengroßhandlung 
Fabrik chem.-parmazeut. Präparäte 


Medizinische Tee’s in Packungen 
Drogenverarbeitung mit Kraftbetrieb 


Drogeneinkauf » Drogenverkauf 


ABTEILUNG B UND Ce 


Großfabrikation an Fliegenfängern 
und Taschenlampenbafferien 


ILL größre Posten, gelb. grün, rot und braun, f 
für Nahrungsmittelzwecke ge- 

eignet empfiehlt 

Dr. E. Fischer, Leipzig 

Roßplatz 3 


Prima flüssige Seife z.Haarwäsche, 50 proz. 
ROBERT FREITAG Haarwasser, la. Fettpuder, la. Zahnpasta 
Frankenhain i TROT u. Hautcreme, Hautsalbe „Zerasan“ f 


Glasinst tenfabri i 
E Nur erstklassige Qualitäten, elegante Aufmachungen. Spezial- 


Abteilung: Nahtlose Gummiartikel in feinster Qualität. 
Fieberthermomeier 
medizinische Spritzen schurzuanke Chemische Fabrik Koller & Co., Berlin SW68, Friedrichstr.210 


aller Art. Jeder größere 
Auftrag sofort lieferbar 
Muster gegen Berechnung 


W. RIESS 
Umag Fan, Ungenleier-vermiduung 
. durdi „Goldgelst- Zubereitungen“ 


Korrespondenz erbeten 


Gegen Kopfläuse mit Brut, 


Hermann Meußer | Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Techn. Buchhandlung Ungezieferplage beim Vieh 
Berlin W 57/13, Potsdamer Str. 75 


hëlt die gesamte technische 

a a a Ed. Geriach, mem. Fabrik, Lübbedie I. westl. 
pediert daher schnell und 
bedient sachgemäß. Rat 
und Auskunft kostenfrei, 


Kunstbläftter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 
JOSEPH BARTA 
Luxuspapierfabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 
Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hof. 


Berliner Kunstienerwerkerel Deichmann & Co., Maichow b. Berlln 
— Feuerwerkskörper, Knallkorken FEE 
Konfettibomben, Scherzartikel ë SE 


117 ößere P lb, t 
Anilinfar b en und Se n. für Nan 18 ittel- 


999066660) zwecke geeignet. empfiehlt 


ESPI"PHOTOARTIKEL Dr. E. FISCHER, LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 


VEREINIGEN 


. GÜTE u. PREISWÜRFH CE 


U.REINTFERTIGEN CA- 7 c. 
` D : 9 


en DIN WELTRUF 
DOKA © beg ERZLUGCR" FIRMA 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführtes 


H. Bürger’s Digestiv:Salz 


Verdauungssalz » Fruchtsalz 
Exporteure und Vertreter im Ausland 


OPITZMASCHINE 
AVANTI 


DICA 1. Biel-, Kopler- 
m und Farbstifte. 


H. B. D.-Salz hat sich 
40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Le- 
ber-, Nieren-, Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma, 


Arterienverkalkung. 


Reinigt das Blut und 
kraftigt den ganzen Or- 
ganismus. V ollkommener 
Ersatz für Brunnenkuren. 
In warmen Ländern un- 
entbehrlich. Übertrifft die 


englischen Fruchtsalze. 


In CSE Export nach 
S allen Ländern, 


Ss it. Stafin (e, i 
~ ' H Bi d HI SÉ ser e 


fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
früher Altendorf i. Thür 
Korresp.: Span., portug., franz., ital. 


Giasinstrumente 
Thermometer aner An 
Hartümfläschehen 
Tabletten-, Pillen-Gläser, Fiolen, Ampullen 


Rollrandfiaschen 


„Massenartikel“ nach Muster | l 


Gebr. Tischer 
Glasinstrumeaten- u.Blasemballagentabrik 
Broßbreitenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: Blastischer 
Zur MesseinLeipzig: Meßhalle 

Fleischerplatz, Stand 56/57 


en Sie ſi 
S bei Bedarf 


SE Literatur jeder Art: Büchern 
Zeitſchriften in Verbindung mit 


Beibredt & Marifat 
— Hamburg & Low: 2 


Bankverd. Deutſche Bank. Fil. Hamburg 


Rahmen, 


chtecki für Po 
oval rend, An 2 es H stkarten, 


Franz Eckert, Buokbolz - Sachsen. 


hermomeier 


und chirurgische @las 
instrumente jeder Art 
u.genauesterArbeit liefert 
OTTO DREILING 
Ilmenau í. Thür. 2. 


R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Flügel - Man 


preiswert u. gediegen 


Berlin 93 
Prager Platz 4 und Dresdener Str. 40 


‚Kopieren. Entwickeln 
Vergrößern 


Desinfektion 
und Anstrich 


Adolf ſtep ho — 
Beuthen) 


SH s: WW 


— a ? 
3 


x Kär? H 


aücherstadt Leipzig 
del der Bxportbuchhandlung 
0 Taöemer, Lange Reihe 35. 


* u allen Ausführungen 
Muster zu Diensten. 


d Kramer, Zwickau i. Sa. 


eben e | 


Kräster-Packung, 100 Päckch. M. 500.—. 
Sicherheits - Tabletten, 100 Glasröhren 
iè 12 Tabletten) M. 500.- . Kopfschmerz- 
Tabletten, Bade-Extrakte. 
EE e RE 
g 


M. an — 800. 850.— 
Apotheker - Gläser, Salzstreudosen. 
Haushalt - Milchprüfer, 


Pfetterminz - Blätter, geschnitten zu | Œ 
tees, per 100 Kilo M. 1800.—. 
Muster nur gegen Bezahlung. 

E. Neabeck, Rottenbach (Thär.). 


20000 Meter echt goldene 
5000 Meter echt silberne 


Unteroffiziertressen 


solon greifbar billig abzugeben 
D. David & Co. / Berlin, Gipsstr. 23 


TUBEN 


aus Papier, Aluminium 
u. Blei verzinnt in jeder 
Größe und Ausführung 
zur sofortig. Lieferung. 
Spritzkorken 
zinnplattiert, Blechver- 
packungsmittel u. Alu- 
miniumblechwar., nach 
jed. Muster u.Zeichnung 


Tubera-Werke 


Horst Schiefer & Co. 
Ziitaui. Sachsen 


Zur Messe in Leipzig: 
r pz. Hof, Reichsst r. 12 
l. Stock, Stand 155-157 


STRUMPFHALTERN 


versilbert — vermessingt | 
in gediegenst. Ausführung | 


ist 
e CURT ACKER NACHEF. FRITZ FELDMANN 
CHEMNITZ IN SACHSEN | 
postach Nr. 804 « Export nach allen Ländern | 
| Zur Messe in Leipzig : Meßhans Freyberg, Il. Stock, Stand 218/19 | 


T 


Thüringer | Ia 


05 fa 


70705 


Verkaufskontor: 


E. Reinwald & Co., Chemnitz (Sa.), Ahornstr. 43. p echet 


sprecher 537 
ifm eee 
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Industrie-Kontor 
DUSSELDORF 


TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR ~ FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg, Hammerbrookstr. 19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köln, Aachener Straße 428 


Fernsprecher: A. 2149 


IMPORT 
EXPORT 


Eisen, Stahl, Metalle 
Elektrot. Erzeugnisse 


Kabel - sol. Leitungen Dynamo- 
drähte - Isolierrchre - Stahlpanzer- 
tohre und Zubehörteile — Elektro- 
technische Inst.-Materialien — Elek- 
trische Bügeleisen Elektro- 
Apparate - Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Span sch 


Leipziger Messe: Farben-Messs „Zoo . Stand 328 u.329 


EINKAUF 


geg. Kommission auf Originalfaktura. Spezialisten für 
elektrische Bedarisartikel, Maschinen, 
Werkzeuge, Schrauben Nieten, Galas- 
terie, Bijouterie, Etuis, Uhren, Optik eta. 

Für ständige Auftraggeber Sonderbedingungen 

Wendt, Medefind & Schenk 

Berlin SW 19 D. Jerusalemer Straß o %% D 

eebe auch kommissionsweise Verkauf ausländischer Erzeugnisse 


ch 300 S 
\ 

| 304 Export nach all- 5 

Zur Messe in Leipzig: Meßhaus Freyberg, Ill. Stock, Stand 218 19. ll 


Ärmelhalter u. Strumpfhalter / Schuh- 5 
riemen / Jalousiekordel u. Rollokordel È 


8 
e E E E ADD 
umme 


Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


GSFÄHIG Gummi-Hosenträger-Ersatzteile (Torpedo- $ 

u os A Biesen) / Feuerzeuglunte / Kerzendochte 

— | A DIE SPEZIAL, 5 
FLACHSPIRAL-ÄRMEL- UND | ge son, R 


HUGO CURT ACKER NACHF. : 


E 
FRITZ FELDMANN, CNEMNITZ IN SACHSEH p 


S 


mimmmummmmmmmmꝶmmmumumin 


Stoffarbenfabrik Engstfeld 


Düsseldorf 65 
Fabrikat. v. Stoflarben. Holzbeizen usw. 
Tüchtige Vertreter noch gesucht. 


BUI UR UDO 


Kurzwaren e Export 


sofort lieferbar: 
Näh-,Stopf-,Steck- u. Haar- 
nadeln s Perimutter-,Stein- 
auß-, Horn- u. Metall- 
knöpfe aller Art 
HU J. J. RENNIN GS 
Exp.-Abt. Hamburg 36, Poststr. 3 


munen 


Wee 


d 
5) 


S. J. Wolff & Co. 
Frankfurt a.M. 


Kronprinzenstr. 27 
Telegr.-Adr.: „Essiwo” 


Sofort greifbar 
weit unter Preis 


1000 Dutzend 
Zigarettenetuis 


in allen Ausführungen 


Musterkollektion 
gegen Voreinsendung des Betrages 


Klöppelspitzen 


Hand- und Maschinenarbelt aller Art, 
Kiöppeldeken mit Stickereien 
liefert laufend : 


A KOWALEWSKY 
Kettwig-Ruhr 


Handstopf- und Web- 

al stopft ohne 

ppar Nähmaschine 
trümpfe, Wäsche und Stoffe 
wie neul Ein Muster komplett 
mit Probearbeit per Waren- 
probe. Einschreiben gegen 
Einsendung von Mark 13,—. 
Richard Ackermann, 
Gößnitz(5.-A l, Postschliebt. 
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S IN] A IN 
Süddeutsche Handelsfirma F. F. Schulze 2 C 


sehr kapitalkräftig, mit ersten Referenzen und besten Beziehungen zur Industrie übernimmt Meßwerkzeugfabrik 


Leipzig-Connewitz 10 
VERTRETUNGEN 


für erste Häuser und Fabriken. Für Konsignationslager günstige 

Gelegenheit, da über Bahnanschluß und große, abgeteilte, hallen- 

artige Lagerräumlichkeiten von ca. 3000 qm, sowie über Oltanks 

mit ca. 7000 cbm Fassungsraum und Kesselwagenpark verfügen. 

Bereits vorhanden sind folgende, mit Fachleuten besetzte Abteilungen: N 

J. Chemie, speziell vegetab. Ole und Fette, Futtermittel, Mineralöle. Leiter: Chemiker N 
(Dr. phil.). — Eigenes Untersuchungslaboratorium. 2. Maschinen. Leiter: Maschinenbau- Ingenieur mit 
langjähriger Betriebspraxis. 3. Textilien. Leiter: Textiltechnikums-Absolvent mit Spezialkenntnissen in 
der Baumwoll-Weberei und -Spinnerei. Fremde Sprachen: Englisch, französisch, italienisch, in Wort 
und Schrift. Offerten unter S. N. 4665 an Rudolf Mosse, Stuttgart. 


Gegr. 1888 


Meßhalle Markt, Kabine 13b 


OI 


Export Busch & Durlach 
Haushaltungsartikel Hamburg, Alsterdamm 7 


Emaile- und Aluminiumkoch- 


geschirre,verzinkfeEimerurd Exporfeure von deutschen 


Wannenusw.SiefssrößleMen- Auf eigene Rechnung Industrie- Erzeugnissen 
gen prompf ab Lager lieferbar oder kommissionswelse „ 


Importeure von Rohstoffen 


Gebr. Holtermann, Aachen 


Telefone: SAO und 455 . Teleuramm- 
Adresse: Holma” - Gzgrunda! 1857 


Beteiligung Sächs. Landes-Lotterie 


kann jederzeit erfolgen. 
2 Lotterien zu ie 5 Klassen pro Jahr. 


Ziehungen: Juni bis Oktober u. Dezember bis April. 


Klassenlose pro Klasse: 14 M. 6&3.—, ½ M. 31.50, 1j, M. 12.60, ½/10 M. 6.30 
Bei Kauflosen (Lose, welche erst nach Ziehung 1. Klasse neu erworben werden 
sind die voraufgegangenen Klassen nachzuzahlen. 


Große Gewinnverteilung! 

Größter Gewinn 800 000 

n e a M. 50000. 

a. 500000 300000 200000 

50000 iOOO0O * 75000 
4 7OO0O0O 60000 * 50000 
,. 40000 * 30000 * 20000 

"Sn 15000 0000 we. 


120 000 Lose, 56400 Gewinne und 5 Prämien. 


Can KL Lapi, Staatsietterie-Einnahme, Leipzig 175. 


Einkauf 
Export + Import 


und alle Geschäfte 
mit Deutschland durch 


— 


EXPORT UND IMPORTUNION 


Dresden „Freiberger Straße 10 


2 ° l ° 
ES , S Plan zur 16. Preußisch-Süddeuftsch. Kiasseniotterie, : 
: Die P reußisch-Süddeutsche Staats- : bestehend aus 428 000 Stammlosen und 40 000 Ersatzlosen mit 214.000 In 5 Klassen verteilten gewinnen und 2 Ühergewinnen (Pränlen, © 
; und Klassen-Lotterie ist die : 1. Klasse. 2. Klasse. 5. Klasse. : 
: an 2 Ziehung im Juli 1920. Ziehung im August 1920. Ziehung v. 5. Nov. bis 1. Dez. 1920. : 
e e S JJ... VE j 

e größte Aller 28 GDew zu M. 00 000 200 000 2 Gew. zu M. 100 000 200 000 | Übergewinne d 
2 22 30000 600 2 30000 60000 

: TERIEN 2 3 * 1090 2000| 2 „ .„ .„ 20000 000)  2Gew.. . 500000 mn: 
: Der neue bedeutend verbesserte Plan bringt in jeder ® 2 a = œ 5000 10000 CE aa a eee 2 „ 7 200000 400000 
è Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100 000 Mark, in der $ 1» „ 3000 12% Ad... 5000 20000 2 1 ` 100000 200000: 
e klauptklasse 2 Hauptgewinne A 500000 Mark und 2 6 „„ 1000 6000 e eee B0 25 „„ 75000 150000 
: 2 Prämien von je 500000 Mark zur Verlosung. so das; 0 50 80% o 2000 100% 3% ” 60000 240000: 
2 die evtl. Höchstgewinne evtl. 2 20 4 an: 0m 309 e e. 6 7 7 50000 30000 4 
2 1 Ei S $ 50 n a a 300 18000 „„ „400 20000 1 » 30000 400000 
2 mal Eine Million Mark m: :: m grlu i II g gwl 3 2 do mi 
e betragen. H ee “gan TTT e as 50 na 15000 750000 » 
: Sek , 2 10000 Gewinne 1828 000 | 10 000 Gewinne 2 566 400 1500000 $ 

a ee 2 150 „„ „10000 
e Die Ziehungen finden unter staatl. Kontrolle statt. Die Ein- e 300 5000 1500000 $ 
; nehmer sind zur absoluten Verschwiegenheit verpflichtet. : ses 3. 1 ee 4. Klasse. 925 400 7 7 3000 12000000 $ 
: Fast e i > e Ziehung im September 1920. Ziehung im Oktober 1920. 8200 „ „ „ 1000 8200 000 
5 Bose E 5 2 Gew. zu M. 00 O00 200000 2 Gew. zu M. 100 000 200000 ed „ 340 5220028 
: —— — rt, TU e 40000 80000 [ 2 e 50000 100000) 174000 Gewinne und : 
7 Se für a : 2 7 " 20000 40000 2 7 7” 20000 40000 2 Übergewinne (Präm.) 86 069528 ; 
: , R 22.0.0. 1000 20000] 4 , 10000 40000 der- : 
° saa Ga a ia 24 „„ 5000 20000 10 7 7 5000 50000] Das Spiel kann jeder-: 
292.— 146.— 73.— 36.50 M. : N ge, Dër 1 0 2 20 „ 3000 0 000 zeit begonnen werden.; 
f e 20 2 50 000 50 

wobei das Los im Depot des Einnehmers bleibt und der $ 50 „ „ 500 25000] 10 „ „ 500 50000] Gefällige Bestellungen erbittet è 
H „ B and 1 der : 10 „ 300 99000 35095 e Fe an 3279952 Staatlich. Lotterie - Einnehmer : 
: - Lotterie- i versehenen Gewahrsamschein 2 „ Sar AS Mi te 270752 

: erhält. Gewinnlisten für alle 5 Klassen und Porti M. 12.—. $ 9506 „n 22762623 656 o Fetzer, Stuttgart : 
2 $ 10000 Gewinne 3288656 | 10 000 Gewinne 4060752 Friedrichstraße 36: 
oeoooeoooo900000oot0ooooo00000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000t0000000t. 
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S | = e 
Süddeutsche Handelsvereini 
| Aktiengesellschaft 

(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) ` 


ZENTRALE KONSTANZ a.B 


Niederlassungen: 
Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund | i 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlowitz...... A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


| 

| 

| 
von Rohstoffen jeder Art, sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


| Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 
| Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a, Main 


* Angel 


d 
1 
| 
d 


Lieber Privat 


Einjuhr 


Hulud 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 / Korrespondenz in allen Sprachen 


EXPORT AKTIENGESELLSCHAFT 
TELEGRAMME: BERLIN WS cope 


"WELTSORGER BEHREN-STR. 26a ABC 5th EDIT. 


WIR LIEFERN 


alle Exportartikel / Keramik,, Eisen- 
Textilwaren / Spiel-, Musik-, Lederwaren 


WIR KAUFEN 


alle Importartikel 7 Rohstoffe 
Landesprodukte / Fertigfabrikate 


WIR VERTRETEN 


Deutsche Fabrikanten im Auslande 
Ausländische Fabrikanten in Deutschland 


KORRESPONDENZ IN ALLEN SPRACHEN 


Das Echo 


eee eee 


VERTRETER 


in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen: 
Briciumschlag- und 
Papieraussiaffungsiahrik, 
Paienikisteniabiik, 
GeidiaschelitrPpapier-u.Harigei 


sucht Firma | 


F. H. SCHMIDT, TORGAU 


Famina UDO 


Nr. 1957 


1852 


EI 


ifm fm ne 


Infernafionale 
Sped.fions-Gesellschaft 


Baumann & Co 


Magdeburg -Quedlinburg 


Spedifion / Schiffahrt o Verzollung 
Assekuranz 


* 


H 
HHH HI BS UI III 1 


eee ene: 


SANAMA N NNN 


fr 


x] 


xixixixi ixx 


Carl von Winterfeld 


Was will der „Lebensbund“: 
Organisation der Reform des Sichtindens? 


Der „Lebensbund* bemüht sich mil beispiellosem Erfolg seit 1914 das 
zu erfüllen, was Hunderte großer ernsier Männer der Wissenschaft, 


Geistliche, Arzie, Sozialpoliliker und Menschenfreunde, was Tausende Frankfurt am Main 
denkender Frauen von der Kultur unserer Zeit fordern: Die Wahl eines 
Lebensgefährten nicht vom Zufall abhängig zu machen, nicht unter Gausstrabe 21 


Wenigen zu treffen, die gerade den Lebensweg kreuzen, sondern sich, 
alle iörichten Vorurteile überwindend, in unbedingter Wahrung von 
Takt und Diskretion, gegenseitig zu finden durch gegenseiliges Suchen 
unter Gleichgesinnten, ohne an irgendwelche örtliche oder persönliche 
Rücksichinahme gebunden zu sein oder gesellschaflliche Rücksichien 
zu verleizen, ohne sich sofort jedem gänzlich Fremden gegenüber 
offenbaren zu müssen. Der „Lebensbund“ isi keine gewerbsmäßige 
Vermillelung und löst des schwierige Problem in einer Weise, 
die als „überaus genial“ gekennzeichnei wurde und hunderifache 


A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


höchste Anerkennungen aus allen Kreisen fand] jeder, der die Ab- 
sicht hat zu heiralen, fordere vertrauensvoll gegen Einsendung Export 5 A 
von 50 Cents unsere Bundesschriften. Zusendung erfolgt sofort un- Agentur ommissio 


auffällig in verschlossenem Brief. — Allersirengsie Verschwiegenheit. 
Geschäftsstelle für Deutschland: Verlagsbuchhandl. G. Bereiler, 
Schkeuditz 24 b. Leipzig, für Oesterreich: Frau Fachlehrer M. Baier, 


EIETESETEZEZESELEZEZEZELESEZESEIESEIELEIESETELETEIEIEZEIEI 


Übernimmt noch In-u.Auslandsvertretungen 


Eger (Böhmen), Grabenstraße 5. = 
ETL 
SZUINNTNNNAUNIEINNENNONNHNINBUINDNRUTDUENRROEIRERUABONORURRENDEERENRUABRERUNOENRL REINBEK 
Wiele TTT TTT = 


Alfred R ki & C 

Alfred Raſtanski & Co. 

= Import | hamburg e Santos Export 
Dan Eyken, Raftanski & Co., Santos + Sao Paulo + Rio de Janeiro 


IMPORT 


III = 
Haute, Felle, Wolle, Kammzug, 


Wachs. und alle Rohprodukte E A P O R T 


NENNE Alle Artikel nach Südamerika, 
Skandinavien, Ägypten usw. 


UNI UNN 


Stammhaus: Hamburg 1, Glockengießerwall 19 


Telephon: Vulkan 251 / Telegramm-Adresse: Kaftanski-Hamburg / Codes: Liebers-Codes. ABC 5. Edition. Privat-Codes 
Bankkonto: Deutsche Bank, Filiale Hamburg, Norddeutsche Bank (Bank für Brasilien) 
Börsenstand: Vor Pfeiler 46 / Lager: Diverse in Stadt und Freihafen 


Vertreter in Italien, Spanien, Norwegen, Österreich, Ungarn und Tschechoslowakei 


HINDI 


Au 


2 


3 


Ain 


= 


* 


eee 


UUCHT 


Zane 


eee eee 
keene 


menen 
SWUNUNINUDNHIN NNN 


2. 


Mae e eee 
GEET OTTO OO MT ULRIKE 


5, August 1920 
— n x SENT 
—— 1 x PORT - 
Kin a Rn., Eintrachistr. 92 8 = aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, = 
al KORRESPONDEN SH 8 = chinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. = 
` Deutsch, englisch, französis = = 
; E X P O RT = a Arten e SC en, Webwaren ı EE GEES von S 
= Vertretungen für Ein- und Verkauf. gjährige Erfahrungen, = 
"IR LIEFERN: 8 S allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. = 
Alum.-Waren, Bijou- Je = 5 = 
Se A DC Werk- SIS ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 = 
. zeuge, Automobile = Telegramme: Ednawien 2 Alle Codes in Gebrauch S 
; x = = 
a EERSTEN EE EE EI EE EE EE EE EE EEN Wee 


= — — — 


= EXPORT === 


krponhans en an allen Plätzen des Auslandes Übernahme 
dei cieinigen! Einkaufs tor Hate, Langjährige beste Beziehungen zur Industrie 


HES ÜBERSEE-SYNDIKAT G.M.B.H. 
HI. NW40 7 KRON PRINZ ENUFEER 3 


Telegrammadresse: Aframasi 
EXPORT KOMMISSION IMPORT 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Warenauf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 
Basis, wie auch auf feste Rechnung 


Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 
PaulSurenbrock& Co., Hamburg1, Barkhof 2 


Telegramm-Adresse: Surenbrocking 


Vertreter gesucht! 
Deutsche Spezialfabrik hauswirtschaftlicher Maschinen 


sucht einen erstklassigen, jahrelang bei den Großhändlerfirmen 
Í und Detaillisten besteingeführten Vertreter gegen Provision für 
Dänemark, Schweden, Holland, England und Schottland, Belgien, Portugal, 
Griechenland, Türkei, Bulgarien, Rumänien, Nordamerika, Südamerika 
| zum Vertrieb ihrer Spezialartikel, wie Fleischhackmasc hinen, 

Wäschemangeln, Messerputzmaschinen us w. 
Nur branchekundige Herren mit nachzu weisenden ganz vorzüglichen 
Verbindungen und mit prima Referenzen w len ihre Offerten ein- 


reihen unter S. S. 4141 an Rudolf Mosse, Berlin SW 19. 


deses Peace, Pr SUnlichkelen =, Erse; Ae 


Posten bereits mit besten Erfolgen vertreten haben. 


17 Ch N "e 
— = = 


R MUNDORF 


NAGEL-,SCHLOSS-& METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RUHR, veutschuano. 


— 


H.J.GEBHARDT & CO. 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
HANNOVER / PRINZENSTR. 15 


A.B.C. Code 51h u. 6th Edition / Telegr.-Adr.: Hardteisen 


— —— 
EXPORT 


von Eisen und Stahl, Stabeisen, Band- 
eisen, Blechen, Draht, Drahtstiften 


HAUSHALTUNGSWAREN 


uminiumgeschirren, Emaillewaren, 
verzinkten Geschirren / Eigene Fabri- 
kation von Küchenwaagen, Fleisch- 
ackmaschinen, Reibemaschinen usw. 


MOLKEREIGERÄTE 


Dpezialität; Milchseparatoren in höchster 
0 


llendung, prima verzinnte Milchkannen 
NUR QUALITÄATSWARE 


—— 


) SUGAI 
ssigen 


a LEIPZIGER: 

HERBSITMESSE 
d 23 

Technische Messe 


und Baumesse 
15. bıs 21. August 


| Allgemeine 
ustermesse 
29. August bıs 4. September 
Entwurfs-und Modellmesse / Meßbörse 


Anmeldungen von Ausstellern und Einkäufern 
sind zu richten an das 5 
Meßamt für die Mustermessen in Leipzig 


KATALOG? 


AUSLANDS- DIENSTEN 
VERTRETER . 
GESUCHT 


1854 Das Echo 


Nr. 1957 
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| 


conRösAM 
ie edinu. Lech 
HANSACOHRS 


MANILA - HANKAU 


anderen ostasiat 


D. „TSURUGA MARU”... 
D. „TSUSHIMA MARU” . 
D. „DURBAN MARU” T 


Il 


Ce Güterannahme: 
erl. NMZ : Australkai, Schuppen 53 
Uu c uit d 
Phs. v. Ommeren 


IN 


m 


Iw pr 


Frachtdampferdienst 


Regelmäßige monatliche Expedition 


Port Said - Colombo - Singapore 
Batavia - Hongkong Shanghai 
Kobe - Yokohama 


und in Durchfraht nah BANGKOK CANTON 
. TIENTSIN » PEKING 
DALNY - OSAKA - TOKIO sowie sämtlichen 


und welter einmal monatlich / Anderungen vorbehalten 


ALSTERDAMM 10-11 


Telegr.-Adr.: Vanommeren — Fernspr.: Alster 2408 u. 2316, 
Merkur 5011, Vulkan 5074 


55 D ; > Zeg ES eggeegggeegegeeeegëgtggeeeggeéggeegeg 


|! I It l 


NIPPON YUSEN KAISHA 


JAPANISCHE POSTDAMPFERLINIE 


jiii 


ae 


Il | 


von — 
=: Hamburg = 
=: (ohneUmladung) direkt = 
=; nach =: 


A 


I) 


ischen Plätzen 


e a Mitte August 
... . Mitte September 
ar Mitte Oktober 


i 


Näheres wegen Fracht- 
raten bei denVertretern: 


(Hamburg) £% 


Ir 


DEE X PK EE EE E PC PC DC DC PK PC EX DC EE EE EE IX IK IK EE E 


8 E 
6 l it Kapital : 
xporihaus W = Leneralvertreter mit Kapital; 
übernimmt den Ein- 2 l . i ; 
kauf f. ausl. Firm. Pri- 8 für zwei Patente und andere Konsumartikel in allen E 
ma Referenz. in all. ES l.ändern von großer norddeutscher Fabrik gesucht. X 
Ländern.S.Rokach, x Offerten unter H. D. 507 an Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. S 
(e EN 


SE E STATT 3838283828282 82 ENEE DEE EENEG 


Ernst Ehrlich Hamburg 8 


i Tel.-Adr. Ernst Ehrlich / Catharinenstr. 34 Code ABC 5th Ed. 


Tücht. Kaufmann a. d. Exnorihranche 


33 Jahre alt, kautionsfähig, welcher 
Engl., Portug.. Franz. u. Deutsch be- 
herrscht, läng. Zeit i. Paris tätig war, 
sucht Verbind. m. erstkl. Firmen, wel- 
che ihn jetzt od. spät. ihre Geschäfte 
i. Paris bezw. Frankr. vertreten lassen 
würden. Angebote erbitten Kruse & 
Bleichwehl, Hamburg 11. 


Agent und Kommissionär für Häute und Felle 


übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt 
Einkauf Konsignations-Sendungen nach Hamburg Verkauf 


Alte eingeführte leistungsfähige Fa- 
Ve rt r e t u n H brik keramischerFarben sucht 
tüchtigen, arbeitsfreudigen, mit der 
für Schweden und Branche vertiauten Vertreter. Angebote 
erbeten unter „Südamerika“ an Ala- 
Haasenstein & Vogler, Chemnitz i. Sa. 


Brielmarken - Grofhandiung 


Stets Kassakäufer ſ. kleine u. große Posten 


Fabrikation wieder aufgenommen! Tadel- 
los saubere Briefkopien ergeben meine 
Copirlappen 
Unübertroffen, s. Jahren bew. Praktisch. 
Max Hüther, Frankfurt a. M. 


Norwegen zu vergeben 


py - SA 


— 
— 
6007 N 


UI 


Kommanditgesellschaft 


Krahnen A Richelmann 


Hamburg I, Barkhoff I 


Export, Import und 
verirefiungen 


Export: Alle Landesprodukte 

Spezialität: Porzellane, Ton- 

waren, Glas, Stahlwaren 

Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 
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H 
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Telegraphische Adresse: Krahmann. Code ABC V 


e — — E EE Sg Zur Herbstmesse: 1920 Gottschedetr.16, Laden 
Digitized by O08 e - 


Strubelt & Jenner 


GY M/ B/H 
U.-BARMEN 


Telegr.- Adresse: Druckpressen 


empfehlen sich zur Lieferung aller 
Druck- u. Papierverarbeitungs-Maschi 


Etabliert 1864 


Benny Spiro 


HAMBURG 
Adolphsbrücke Nr. 9/11 


T.-Adr.:Spirobey Hamburg 
de Menat; 1908 


Eege — Import 


Eisen’ Stahl 


Kriegsmaterial jegl. Art 
Heeresausrustungen 
Automobile 
Handelsschiffe, Yachten 


WENZ FÜPRESSE 


ift der belte 
Vervielfältiger 


fürNand.u.NaschSchriff 
Noten, Zeichnungen : 
Firma PAUL WENZEL 
DR ESDEN A 7 
Weffinersfr. £ 
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Deutsche 


IHN 


Ostmes 


INN] 


e für alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 


MASCHINENFABREN 
HEIDELBERG G. H. B. E. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


pPigruppen: Beriin SW 48, Friedrichstraße 15 
1. Gesamter Bedarf der Landwirtschaft 
(Maschinen, Geräte und alle Bedarfsgegenst. 
für den landwirtschaftl. Groß- u. Kleinbetrieb). 
2. Gewebe u. Bekleidg., Schuh- u. Lederwaren. 
3. Möbel und Hauswirtschafts gegenstände. 
4. Nahrungs- und Genußmittel, chemische und 
pharmazeut. Erzeugnisse. 5. Ostpreuß,. 
Spezialitäten. Anmeidungen an 
das Meßamt baidigst 
erbeten! 


ann ©: Sa Aug: 


ia Qualität und Schußleistung unübertroffene 


Tropen-Rep.-Büchsen 


mit Ladungen bis zu Si er. Bl.-P., Big. - 
Game -Rifles bis zu 120 grs. Cordite, 
samtl.ubrig. Waffen, wie: aut.Rep.-Gewehre, 
autom. Rep.-Pistolen, Drillinge, Büchs- 
flint., Doppelflint., Teschings, Revolver 
sowie Munition und Jagdgerätschaften 


Beliörderung der Ausstellungsgüter und Meßbesucher gesichert! 


000 Milchzentrifugen 


— 180 Liter Leistung, erstklassiges vieljährig 
erprobtes Präzisionsfabrikat, sofort oder 
kurzfristig lieferbar. Gefl. Anfragen 
unter F. D. 505 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19. 


H. Schmuck, Hamburg 6 
Schäferkampsallee 61 
Telegr.- Adr.: Exportschmuck Hamburg 


Export Import 
Vertretungen gesucht 


L 


Radiergummi 


beste Qualitäten 


in allen Größen u. Preis- 
lagen für Blei, Tinte 
und Schreibmaschine 


Günstige Preise für Export 


Karl G. Poetzsch, Leipzig 73 
Abteilung Radiergummi 
Leipziger Messe: J ägerhof, Std. 462.3 


Wir wünschen 


Agenturen und Allein -Vertretungen für Kuba 
GARIBBEAN TRADING CO. 


= Propaganda und Annoncen in Wochen- und Monatszeitschriften 
S American Advertising Agency. Manzana de Comez 361/362. 


Habana-Kuba. Referenzen: The National City Bank of New York, 
H. Upmann y Co. Banco Internacinal de Kuba M. Lleraudi y Cia. 


Aundſtäbe 


in allen Holzarten und Yimenfionen 


Export » Import 
Elsen- u. Stahlwaren, Maschinen, 
landwirtschaftliche Geräte, Chemi- 

kalien, Anllinfarben usw. 

Paul R.Walter, München W 38 


Vertreter gesucht 


eagentien, chemisch rein 
Säuren all, Ari, chem. rein 


Technische Chemikalien 


22 T Holzinduſtrie Railersinutern 
| * Ludwig Miller æ 
PAUL KLEES, Düsseldorf, Worringer Sir. Kaiſerslautern 


Telesr.-Auresse: Chemiehaus. A. B. c. Code 


: Oeste Mes- 
haus, Hainstra e 16-18. Koje 217. 


—— ee > ae ne 
alleSorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
In all. gewünschten 
Fassons lief. billigst 
— — 


aus silberähnlichem, 
handgraviertem Alu- 
minium, ca. 20 Des- 
sins, auch alle Buch- 


staben. Kompl. Mustersend. 50M. 
Lagro & Richter, Berlin E. 61 


SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth & Blumenthal, Herford In Westf. 


1856 
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GESCHIRRE 
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FABRIKEN FÜR ALUMINIUM: uno METALLVERARBEITUNG 


FREUDENBERG/SREN 
Li 


Für Mosel-, Saar- u. Rheinweine 


in Flaschen und Gebinden sowie für Schaum- 
weine suchen wir geeignete VERTRETER in 
allen Weltteilen. 


Es kommen nur allererste Häuser in Betracht, welche 
nachweislich in der Lage sind, große Umsätze zu 


erzielen. Wir sind gegebenenfalls bereit, überall 
Kommisionslager gegen Sicherstellung zu geben. 
Wir haben selbst bedeutenden Weinbergbesitz, so- 
wie eigene Schaumweinfabrik und eigene Faßfabrik. 


Heinrich Haupf & Co., Trier a. d. Mosel 


Drahtaufschrift Weinhaupt. Carlowitz Code. 


Sensen "Weizsieine 


N LITA 
Së MN 


aus allerbesten Korund und Karborundum, schwarz. 
grau, rot, weiß, in allen gangbaren Größen. 


Alfred Gut, München 7, Maria-Theresia-Straße 6 


Lef 5500 Falz 


Aluminium- GE e, 


mit Deckel, schwere, beste Ware, unbordiert malt, 16 — 24er 
ferner 200 Satz gerade Kasserollen, 16 — 24er unbordiert 


1000 „ Š p” 14 — 24er ab 


Mündıner Emaillier- und Stanzwerke, München $ 25 


Größte deutsche Fabrik 
für Maschinen und Werk- 
zeuge zur 
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Ganze Sfanzeinrichfungen 
Emballagenmaschinen 
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| E? ant Bedarfsartikel | 


Metallwaren / Verbandstoffe 


Irrıgatoren 
Leibwärmer 
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Zur Së, Masse Gë ee e vom 15. 21. e 1920: 
Leipziger Bugra-Meßhaus, Petersstr. 38 (Ledigpassage) I. Stock, Zimmer 27 


NEUHEIT FüR EXPORT 
Theaterglas in der Weſtentaſche 


Großer Schlager 


Prismen „ Feldſtecher 
für Reife, Sport u. Jagd (6024) 
Noch einige 100 pro Monat Sieg) 


„Parlograph“ Diktiermaſchine 
Berlin W 8, Leipziger Str. 112 


Baugesellschaft für Werkseinrichfungen 
G. m. b. H., Hagen i. W. 
liefert prompt 
Drahisfifie. Sensen, Werkzeuge. Hebezeuge. 
Landwirtsch. Maschinen, Werkzeugmaschinen. 
Schrauben, Muttern, Muldenkipper. 


Daimler-Lastkraftwagen 


3 und 5 Tonnen, mit und ohne Anhänger, vollständig durchrepariert, preiswert ab- 
zugeben. Offerten unter E. H. 43 an Ala-Haasenstein & Vogler, Magdeburg 


Gelegenheitsk auf! 


2 Benz-Omnibusse, gebraucht, jedoch in tadellosem, betriebs- 
fähigem Zustand, vollständig geschlossen, 18 bzw. 12 Personen Platz 
bietend, gute Vollgummibereifung, sofort preiswert abzugeben. Off. 
unter F. G. 44 an Ala-Haasenstein & Vogler, Magdeburg. 


Digitized by 7 008 K l 


5, August 1920 


” Ventiihähne 
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2 
D.R. D. Auslandpafenfe 


Die drei Vorteile meines 
Hahnes sind: 
billig 


dauerhaft 
schön 


á | | 
| ! 
Prospekt zu Diensten 


F. IM SCHLAA 
Iserlohn (Deutschland) 


1 
N 
d 


Krlegs-Brieimarken 
/ Ausg. 27, — 6 Liechtenstein 11.59 10 Plebis. O.-Schles. 15.— 
31 Monten 15 — 8 Russ. Südw. Arm. 25.— | 11 Plebis. Schlesw. 19. — 
J Ro 9.50 | 36 Deutsch. Kol. 60.— 9 Thurn u. Taxis 31.— 

Ra Befr. 11 — 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45.— 6 Polen Reichstag 15.— 


verschiedene Kriegsmarken 45.— | 


; 300 hi i = 
0 verschiedene Kr eosmarken 180 verschiedene Kriegsmarken 450. 


500 verschiedene Kriegsmarken 960. 


Hax Herbst, Wann. Hamburg 75 


Vegetabilien-Export 


F. L. BITTNER, BRÜNN (Austria). 
Gegründet 1847. 


illustrierte Preisliste auch 
Kriegsnoig. Id kostenlos 


Wë 

Verlangen Sie unsere neue 
MUSTERKARTE a Il IM MUNN Il uyumu 
prompt lief = 
à pt lieferbarer Tapeten! | Der Bezugspreis = 
auer e =] für DAS ECHO ist ous E 
d & Leicher | der TITELSEITE die- E 

eidelberg = 


ser Nummer zu ersehen. 


(Baden) 


al Htmmumlfllfss 


Deutsche Schr 


Sofort sichtbare Schritt! 4 Modelle 


Büromöbel 
Spezialität: Schreibmaschinen-Tische und Aktenständer 
Durchschlagpapier, Kohle papier. Briefumschläge, Briefkassetten, Leder- 


waren und Imitationen, Koffer, Etuis, Bleistifte, Radiergummi, Federn 


DEUTSCHE SCHREIBMASCHINEN-GES. 
„FORTE-TYPE“, H. & J. GRA BERT 
BERLIN SO16 + MICHAELKIRCHSTRASSE 40, I 


HIDOT 


beseitigt jede 
Fliegenplage 
Dieses Pilzpräparat von wissenschaftlich anerkannter 
Wirksamkeit tötet Fliegen, Mücken, Bremsen, Moskitos usw. 


Im In- und Ausland zum Patent angemeldet 
Garantiert haltbar und daher für den 
port nach allen 
Länder geeignet 


P. ALTMEYER « ZEITZ (PROV. SACHSEN). 


FABRIK CHEMISCH - TECHNISCHER PRÄPARATE se 


ISS T Pas Echo 


nm imma 


Führende deutsche Sektkellerei 


hat noch einige 


Ausland-Generalvertretungen 


í, 
` Le b 


a 448847744 i 


imma 


zu vergeben 


liefert als langjährige 
Spezialität: 


Feinbürſtenwaren 
jeglicher Art, wie: 
Kleiderbürſten, Haarbürſten 


Offerten erbeten unter F. O. D. 818 an 
Rudolf Mosse, Frankfurt a. Main. 


21 
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Elektr. Neuheiten 


uſw. R 
für 
` Schrubb 
Fibre SEO EXPORTEURE H 
`  Rophaarbejen ervorragende Qualität 
waren Handfeger ufw. J. B. Rombach, Metallwarenlabrik | I $ 


KARLSRUHE IN BADEN 


Kommissionshaus in Köln vermittelt die Ein- 

und Ausfuhr von Waren aller Art. Erst 

klassige Vertreter auf allen Plätzen gesucht 
Goldschmidt & Jakob, Köln, Lindenstraße 23 
Telegr.-Adr.: JAGOL Telephon: B 3661 


. Für die Anlage einer 


UBERSEE:PLANTACGE 


(BAUMWOLLE. TABAK. GUS AATEN 
sucht Gartenbaufachmann mit eigenem Kapital 
Interessenten zwecks Finanzierung, evtl. durch 
Lieferung von Exportartikeln gegen obige Produkte. 
Ang.unt. W. S. 2. 846 a. Bonacker & Rantz, Düsseldorf. 


SPEZIALFABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m. h. H. 
Blaubeuren, Württbg. 


Dag 
Verfahren zur 
Herstellung eines flüssigen Kaltleimes 
der ſich in der Praxis ausge- 
N zeichnet bewährt u. mit dem ein fehr gr ßer 
Amſatz erzielt wird, ſoll für alle Induſtrie-Länder, mit 
Ausnahme Deutſchlands und der Schweiz, verkauft werden. Selten 

günſtige Gelegenheit für chemiſche Fabriken. Verkäufer bleibt auf Wunſch 
mit einem Drittel des Kaufpreiſes beteiligt. Anfragen erb. unter J. D. 508 
an den Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, Krauſenſtraße 38 39 


Verireier für Möbelstofic 


| gut eingeführt bei Möbelgeschäften, sucht altes leistungsfähiges Haus. Ausführliche 
Angebote mit Referenzangabe an HUGO RENTZSCH NACHFLG., Chemnitz. 
Korrespondenz! Deutsch oder französisch 


SlHEUNNIEUNUEUDUDDDDDDIDUNUNUDIHNUDIDTNTDININTDTNTTTDTITTTNTTDTTNTTNTTDTNIHDUDIDNDUUIITUS 


III 
Tüchtiger 


iehnischer Leiter 


für eine Ledergerberei in Parä 
(Brasilien) zum baldigen Antritt gesucht. 
Angebote unter H. G. B. 185 an Ala- 
Haasenstein & Vogler, Hamburg 11. 


Emm —— . ——æũäͤ — 


7. eleg.- Adresse 
DÖRBIWERK 


Cronenberg (Rhld.), Deutschland 
Abteilung 1: 


Werkzeuge 


la. Werkzeuge für Zimmerleute, 
Tischler, Kesselbauer, Rad- und Wagenbauer, 
Volontäre, Schmiede, Elektriker 7 Auto- und Fahrrad- 
Werkzeuge / Sämtliche Arten von Schuhmacher - Werkzeugen 


Abteilung II: 


Möbel-Beschläge 


und Schlösser für Möbel, Koffer, Kästen, Kassetten usw. usw. 


Klosett- u. Schrankpapiere 
Anhänge-Etiketten 


Briefumschläge 


Export nach allen Erdteilen 


Karl G. Poetzsch | 
LEIPZIG 73 


Rollen- und Papierwarenfabrik 
Leipziger Messe: Jägerhof 462/463 
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Warenzeichen 
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Wand 
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Für mehrere Millionen 


ALUMINIUMWAREN 


wie Kochgeschirre, Wasserkessel, 
Bestecks sofort ab Lager zu billig- 
sten Preisen abzugeben 


STÖCKLEIN & CO., HAGEN 


Maschinen- Werkzeug- und Metallw enfabrik - Telephon: 3565 


Flach- u,Rollfedern 
sowie einschlägige 
Massenartikel 
lietert billigst 
Emil Hembeck, 


Brügge i. W. 6. 


DA AA) 


5. Augusli 1920 


Krebser, GmbH. 
Aachen, Hans ES 


„ Hans Krebser, 
A»! Kae LS berseeverkehr. 


reme ens, Anthony &Co. 

gg 5 — Agenza. amburg. M. Otto W. Möller, 

Spedition, Schiffahrt, Lagerung. Über- Spitalerstr. 11, gegründet 1852. 
nahme von T en von und nach Spedition u. Kommission. Spe- 


zialität: Auslandstransporte, 


allen Plätzen der Welt. 

— — 
russel. Hans Krebser, Rue de 

B Magasin. 


Verzollungen, Sammel- 
Großtransporte. 


(Rheinthal) Hans Krebser, 
Beet — — 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, re Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. 


„ Hans Krebser, Ver- 
Ce und Massentransporte. 


„ Firma Cassini & De Nava, 
(er: Vico Superiore Del Ferro 4, 


LEIPZIG 


Speditionshaus, üÜbdernimm Trans- chaffhausen. Burkhardt, 
pore zu Land und zu Wasser. Spezial- Walter & Cie. A.-G. Internat. 
dienst für Übersee, Spezialpreise. Transporte. 


RICHARD WOLFF 


HAMBURG 8 Codes: A B. C., 5. Aus- 


Gr. Reichenstr. J gabe, u. Liebers Code 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all. Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, Uruguay, Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mexiko usw. 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
egen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
n Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 


Telegtamm- Adresse: 
Richawolft Hamburg 


SS 8 ; = | - 
We ae Ce pelt 
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Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, 


Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, 
F Noerpe menetan a. B. C. T shirat io .. 


Noerpel internat. Transporte, Häuser 
i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen. 
Konstanz, Ausführung aller Speditions- | Assekuranz. 
Lagerungs- u.Transportversich.-Aufträge 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a.Rh. 
Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. I kehr nach und 
Wasser n. Ital., Schweiz. Engl., Frankr. 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung 


LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel. 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


a "WE Ewald, Pernruf 917. B reme n 
k ssion. Sonderver- 
kehr na von dem Baltikum, Ruß, Telegr.-Adresse: Kuhnagel 
„land. Finnland, Skandinavien. B e 
remerhäven 


Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


VERSICHERUNGSWESEN 


Spedition, Internatio- 
ersee - Transporte. 


a 
M SKS? 
nale und 


Nühne & Nagel 


Hamburg 


Telegramm-Adresse: Naku 


Berlin 16, Köpenicker 


a 
Demi G. m. b. H., 
Straße 54. 


> 
Stan Leopold Ewald, gegr. 1854. 


tettin. Hermann Riedel, Lübeck / Berlin 
Spedition, Kommission, Lage- 
rung. Fernsprecher: 


537—539. | 


Telegrammadresse: Speriedel. 


Spedition 


Kommission 
t in. E Rü „ 
eb de e eee Lagerung 
auch in Hamburg und Lübeck. Wa rran 4 


Assekuranz 


Hans Krebser, Groß- 


und Massentransporte. 


Zürich. 


| RICHARD 


Gegründet 1847 


Internationale Speditionen 
Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 


HAMBURG 


Ferdinandstr. 25/27 


BERLIN 017 


Fruchtstraße 62 


Hugo Daniels G. m. b. H. & (0. 
Düsseldori 22 


Spedition 7 Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


* 


G. Daniels & Co., Rotterdam 22 


Überseetransporte Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


* 


G. Daniels d m · b- H., Köln 22 


4 Unter fetten Hennen 
Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 


ERNST ROBKEN 


HAMBURG $ * ffsròbken 


Telegr.-Adr. è 
AB. C. Code 5the 


ÜBERSEETRAN SPORTE 


und nach 
hr von 
erke ECH 


Edition / Liebers Code 


ezialv 
* Großbritannien Sa j 
Vereinigten Staate 


Das Echo 


INTERNATIONALE SPEDITION 


\ 


840 Nr. 1957 


INN 


=] Sammel-Ladungs-System ne DOMELLA al 
= Eigene Güterschuppen mit Gleisanschluß i FRANZ gi Se 52 1858 i el 
= | — H. zum a 


BREMEN 
Heinr. Rüppel E Sohn- 
Spedition 
gegründet 1825 


| | HIN | 
Jargen P. Madsen- 7 8. 
KOPENHAGEN K 


Amaliegade 33 . 
Spedition » Kommision 


Vertreter für Lüders & Stange 
Lübeck -— Hamburg 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 


JOSEPH STENZ 


Rotterdam. Cöln N an el: Mainz -Basel 


e URAN 


Reederei. Spedition. GER Assekuranz 


Re HII d & Co. 


HINDI 


Telegramm-Adresse: Stenz 8 Spediteure 
$ B 
i RE TT E NM AY ER finari Roterdam lite 
j niernationale eitransporte. ü 
M Spedition — Lagerung - — 


PATENT VERKAUFE! 


Wegen Überlastung des Unternehmens abzugeben: Elektro - Magnetbohr- 
maschine, D. R. P. — U. S. A., franz. und Ge Patent » Holzbearbeitungs- 
maschinen, D.R.G.M. » Krauskopf, D. R. G. M. » Schmierölpumpe, D. R. G. M. 


Ichenker e heilin 


INTERNATIONALE 0 


Patentrost, D. R. P. » Gehrungskreissäge, D. R. P., belg. und franz. Patent 

C2. HEILIGEGEI Schmirgelrezepte, Fahrradlampe, D. R. $ er Interessenten. auch Ausländer, 

VVV werden gebeten zu schreiben unter G. D. 506 an den Auslandverlag G. m. b. H. 
fernspr-Amf Zenfrum 
10567:10568 10500-442488 
Telegr. Ach frachrschenker 


5 Zur Leipziger Messe: 
Eigene 55 Dresdner Hof, 
V LEIPZIG Erdgeschoß. 
erirefungen | unnu Nische nebon 
LONDON dem Fahrstuhl. 
an allen wichtigen LUDWIOSHAFEN 


MANNHEIM 


Hafen-, Binnen-, 
Grenz- und Um- 
schlagsplätzen 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 
Eigene Lagerhäuser 
AAAAAAAAAAAAAA A AA AA AA A 


B WAGEN D. R. P. 


Berühmt we gen feines ſplelend leichten 
Laufes, das ect jedes Jungen, Weil 
Ohne Kurbel und Totpun kt. 
BLITZWAGEN-FABRIK,OC.m. i H. 


TT E 


Frachtanfragen erbeten 


WIEN V BRESLAU 7 DANZIG 7 SIMBACH NEW YORK: 
UNITED STATES FORWARDING Co.. BROADWAY 55 


KLEINE ANZEIGEN 


in den vom Reichsverband der Deutschen In- 


dustrie und dem Meßbamt für die Mustermessen in 2 III DIOU UI IO UU ieee 
Leipzig ausschließlich geförderten Export- Zeitschriften F Alle ausländischen Im- und Exporteure sowie Kommissionsfirmen, : 


die Waren jeder Art in Deutschland kaufen wollen, Vertreiungen lei-: 
DAS ECHO/ DEUTSCHE EXPORT REVUE stungsfähigerFabrikanfen suchen oder Rohstoffe und Landesprodukte : S 
J..... anzubieten haben, erhalten schnell und sicher die gesuchten Geschäfts- = 
clten am Wiederaufbau der Handelsbeziehungen verbindungen durch die Einschaltung einer Serie von Kleinen Anzeigen: 
zwischen den Völkern aller Länder in obigen Zeitschriften. Tausende deutscher Fabrikanten, Exporteure, 
des Erdballes = Importeure, Großhandelsfirmen sind Empfänger dieser Kleinen An- £ 
* S : zeigen. Damit ist volle Gewähr für erfolgsichere Wirkung gegeben. : z 
Z È Verlangen Sie vom AUSLANDVERLAG G.M.B.H., BERLIN SW 19,: Z 
=KRAUSENSTRASSE 38-39 Angebot für eine Serie „Kleine: 
S ;An 2 e i gen” unter gleichzeitiger Einsendung von Textunterlagen. £ 


UHT OO UI 


Kleine Anzeigen führen zu Gewinn bringenden Geschäften 


5. Auyust 1920 


ilder für alle Indu- 


Porzellan, 


und kalte E Ee 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz. 
| Maschinen a: usw., sowie Abzieh- 


— 2 — Ausführung. [Breslau V, Agnesstr. 11. 


nnsche Druckerei A, -~ G., |Maymetalle. 


Saalfeld In Thüringen. 


men für Rasiermesser. f 
Sear — chirurgische Instru- å 1 enn 
mente, Spezial-Streichriemenfabrik [Sand nach a SC eg, f 

] © Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. erskamp 


| A fabrik von Kanne ohne, 


Mettmann (Rhein 
k von Kahnt & Uhlmann, 
Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 


schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. ab eig.Lager. V 
Berg. Metallfabrik. Blachmann & 


Ae ee Emaite dii- luminium = Bestecke u. -Kochge- 
— 


Telegr.-Adf.: 


luminium- Bestecke und | Aluminiumhaus Loesenbeck & Co., 
orleger liefert in jede 
Massenproduktion. Ver- 


Besteckfabrik. 


Das Echo 1841 


luminium - Bestecke, -Töpfe, luminium-Kochgeschirre luminium - Koch 
Reeg Mr ah Carl A -Bilderrahmen, -Broschen, -Etuis, A -Backformen, altbewährtes A elektrische, nur aat rr riss 
Schimpt, Nürnberg. "ge gie? Lol an SC solides Fabrikat. liefert W. Bänisch, Stralsund. 
ers c er, e m. e et Mat, Ee 
A — — ane — Barmen-E., Aluminiumwaren - Fabrik A Virun ` Schraubgosen 
eine n | SE mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
Kinderabziehbilder. 1 luminium liefert Walter und Kaffeesiebe, Becher, Teller. 
fest Preisliste D. August Jüttner, Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- Schüsseln, Touristenartikel, Kochge— 

Saalfeld, Saale 42. gramm-Adresse: Wefrie. schirre, Bestecke usw. 


Wilh. Wagner, 


Alum -Waren-Fabrik 
Eßlingen 


a.N. (Deutschland) 


Iuminium-Kochgeschirre, 

Bestecke, W andervogel-Ausrüstun. 
gen. Spezialität: 

und Wanderkocher. 


ertrieb 
May, 


Wasserkessel 


Lüdendscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


luminium = Massenschilder für 
Maschinen und \pparate, Neu 
heiten. Vertr. t sucht. 


»Westalu*, 
Düsseldorf 116. 


r Aus- Heinr. Ritter, Eßlingen, Württbg. 


Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


see mum-Molybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G.m.b.H,, 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale, 


Co., 


land). 


SW 
Crp 


luminium - Eßbestecke ` 
ersikiassiger Ziehharmonikas, Bandone- A Löffel, Gabeln, Messer, These mage von ıasfabriken 
ons und Konzertinas in bester, sau- und Vorleger liefert rompt luminium- und Al > ur Flaschen. un elbglas, Liefe- 
f bersier Verarbeitung und E G. Heinr. Funke, esteckfabrik. Bestecke GA Er ng aller Materialien und Pläne. 
lität: Marke Mettmann (Rheinlan Heinr. Cordes A Co., 


ter Ausführung. Spezia 
| Kan“ Reiche er in Mund- 
kas. 


Telegr.-Adr.: Funke Mettman 


| chshuchsen,. Düsseldorfer TUTTUU ULUN 
Kéier Siebeck & Co., 
| Ratingen 3, 


dressen aller Branchen, Stände 
A Berufszweige vom In- und 


Auslande liefert zuverlässigst 
Berlin S 14, Dres- 
ner Straße 80. 


| August F. Brode, 
| 
| 


ermel- u. Strumpfhalter 
in Gummi und aus Flachspiralen 


in ediegenster Ausführung. Flach- 

f Wiral-Uhrenarmbänder (versilbert, ver- 
dei. Export nach allen Ländern. 
go Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 


mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. Wenn Sie für 


Exporteur 


Suchen Sie? 
— 


deutschen Fabrikant. nm, lief 


d). 
n. 


kämpfer, Metallwaren- u. B. steck- Hamburg 24. 


fabrik, Mettmann Rhid. (Deutschland). 


rt. Spezialität Bromsilber, Akt 

Vicrfarbdrui k, Heilige, 

sılberbilder. 
sichtliche 


A'art"tspostkarten aller 


sowie Brom- 
Über- 
keyen Vorein- 

bis 20) - 
Reichhaltigkeit. 
Berlin NW ei 


Extraante rtigung. 
Kollektion 
sendung von Mark 50 
le nach gewünschter 
Kunstverlag Juno, 
Dorotheenstraß: 53. 


D eebe 
A Wenn. Negstkarten; Genre, 


Weihn.. Neuj., Geb. etc., in allen 

Ausführungsarten. Herrliches Exp.- 
Sortim. gegen Voreins. von Mark 50.— 
Scheck a.Berlin. OttoDammeyer & Co., 
Berlin S 14, Annenstr. 1. 


— 


Ar:itntspostkarten Inallen 


Ausführungsarten: 


irgendeinen Artikel einen 
ranten oder 


> 2. Landschaften 

chem. Pro- suchen, bzw. Vertretungen * degt Ai 

Kë fie: ch E deutscher Firmen ım Ansia "DK: Blumen und figūrliche Sujets, 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto nehmen wollen. d 11111 empteh en WIT, eine E er ante Gees 
Diesterweg, Magdeburg-S, 8. Ins. 8.1825. Olle Lon gegen -Insen ung von Mar 


„Echo 


im 


und Bldtenôle für L Dre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Lelprie-Lindenau. 


Are Oele, Frucht., 


Ae nele, Blumen- 


Kostenyoransi 


G. m. b. II, B 


‚ikör-, Limonaden-Essenzen 
Fritz W, Richter, Magdeburg-S. 


(Siehe Inserat Seite 1825.) 


„Kleine Anzeige” 


Export - Revue: erscheinen zu 


100.— Alfred Schulze, Kunstverlags- 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 


Beiblatt Wallstraße 17/18. 


mit Deutsche 


lassen 
1 Auslandverlag 
SW 19, Kr 


et i nsichts -Postkarten. An- 
fertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 


Münden, Hamburg 36. 


IlSenstr 


e z d - 
etherische Öle, Limonaden- E nsichtspost karten, 
Frucht- und Liköressenzen, hoch- "SE e es l Anslchtsalbums. Extra-Anfertigung 
konzentriert und giftfreie Farben. lum mum = Kochgeschirte, luminium- und Emaille - Koch- Stets Neuheiten in Genrekarten 
Kosmos-Export G. m. b. H., -Tatelgeräte -Eßbestecke. Be- xeschirre, Aluminjum- und Alpaka-| Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
Hamburg. metall, Langerfeld-Barmen 100. (Oh, Stecke. laufend grobe Posten treter an allen Plätzen gesucht. 
— — — 4 ; . 
Ta = prompt ab Lager oder | abrik liefert 
Eben Alan  Eßhestecke, Metallindustrie Pilgram A Ee, pparate und Maschinen 
mer, Dexel, Mel- -G a Ba 1 Düsseldorf A É ktion z.H 1 
zlatt und graviert, liefert l g . bewährt. Konstruktion z.Herste ung 
7 Hack-, Wiege- £ B Metallindustrie Telegtamm-Adresse? Metallpilgram. v. Ather. Oelen, Alkoholen. Aethern, 
ügmesser fabrizieren ER E j 0 ller Art 7 
y Fritz Roggenkemper, lumini K h hi Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
Wörder & Pandel, Mettmann, Rhld. 1 ene gene iPr f.die chem. Industrie. Oskar Ed.Hössel- 
Werkzeugfabrik, — — — — eee mme, Schilder tisw barth, Kupferwarenfabr, Leipzig-R. 
Küllenhahn (Rhid.) Waranzelcher, luminium - Eßhestecke, Zeg ap 2 | te v EE Ge von 
Album, Farbkasten Petschafte und Gd, Dien, Messer und Tee- | Pötters & Grensenbach, Ham LES rbeiterschutz: Schutzbrillen, 
f 7 ar sten, Letschafte um löffel, sowie Vork Ver: Rheinische 1 35 Autobrillen Respiratoren usw. 
ee ; a E 2 bs ? ` d 1 1 we D = d * 
ar Heide ren liefen Martin Besteck- u, Metallwarenfabrik Paul an E, und nestecke Kopfhauben sowie sàmtl. Arbeiter- 
Während der Messe: pee am were > e 8 We Vorleger in hochfeiner . Sea o m, Sa 8 
d Aug. dis 2. Sept. 20 Rücksprache | —  nerstraße 73 3a. rankfurt a. Main, Süd. 
é. ept. 20. prache 
h ) ‘ inzio AFA 12 at o D a - 2 
del C. F. Leipzig. Wie belstraße 6, Ir. luminium D Eßbestecke, rmaturen. Spare Wasser 
Ikoholfreiäle: Löffel, Gabeln, Messer. Hessische mit Kese, 
zur elalsina- Grund- Metallwerke, Gebr. Seibel, Zie- Shisha 
Stoff liefern Ernst Reuschel genhaln, Bezirk Cassel. emu: 
t VE er À Hahn u. „Kiesel“. 
. Zur Messe? Leipzig: Meßhaus Merkur. 


Neumarkt Nr. 7. l. Stock. Stand 


luminium-Eönestocks. 
-Köchpgeschirre. 


sofort ab Lager 


A Sne = Kochgeschirre, 


-Fleischhac kmaschin 


C. Lücke, Mettmann (Rheinland) 


stecke, Touristen- und Militäraus- 


führung liefern vorteilhaft 
Englert A Solvie, G. m. b. H., 


Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. 
Oskar Kiesel & Co., München, 
Karlsplatz 8 (Bayern). 


rmatüren für Dampf, Wasser 
A und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S14, Dresdener Str. 88.89 


10 43 


Metallwaren- und Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


luminium. Löffel, Gabein, Koch- 
geschirre liefert prompt und vor- 
teilhaft Rasing Nachf., Besteck- 


Be- fabrik, Mettmann, Rhld. 


rüstungen aus Rein- Aluminium Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 
Sächsisch Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- ~ 
Metallwarenfap Werke, Fabriken für Aluminium- und rmaturen für Gas, Wasser, 
August Wellner Son, Metall-Verarbeitung Freudenberg l. W. A Dampf. Düsseldorfer Metall- 
Onangeseiiscngp * Aer Kochgeschirre werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
ue i Sa Qualitätsware, liefern schnell und ; 
3 { m Wasser 
ar preiswert Geißler & Singer, Me- luminiumwaren Eßbestecke rmaturen ‚für 1 
Tëintun- Alpaka - Eß-|tällwerk, Saalfeld a. d. Saale 4, A Kochgeschirre etc, liefern in großen A a ae 
B ecke, aul Sträter, geg = Mengen ab Lager H. C. Schütz SR SPP d 
armen, Wertherstraße 73/733. luminium-Löffel, -Gabeln, -Tee. G. m. b. H., Düsseldorf 108. Mannheim-Waldhof. 
lumi : löffe, -Messer, -Kochgeschirre — — = 
Amir * Alpaka - Eg. -Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- luminium-Pulver, Alumini- ugensalbe siehe Pharmazeu- 
ecke, nen usw. liefert als Fabrikant um Folien (Zinnfolien, Kupfer- tische Präparate. 


G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 44 a. 


Mettmann, Rhld. 


. f 


Fritz Susewind, Besteckfabrik 


M. Brünn & Co., Medizinisches Exporthaus 


Felix Schmiedchen, 


Digitized by COO 8 le 


folien-Ersatz). 
Fürth in Bayern. 


Bremen. 


1842 


und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


Aaen Auto -Rennhauben 


Unterhaltungsautom., autom. Wag., 
autom. Klosettschlöss., Blech- u.Kar- 
tonpackg.f.Füllartik.Sächs.Automaten- 
und Türschließer-A.-G., Dresden 19. 


ER, SA REN TS 
Kee z.Verkf.v.War. all. Art. 


Personen- u. Lastkraftwag., nur erste 
Fabrikate, hat stets verfügb. Motor- 
wagen -Verkaufsgeselischaft Greis- 
singer&Kuschke, Erfurt, Löberring 7-9. 
Ausf. Angeb. m. Abbild. a. Wunsch kostenl. 


utomobiie nebst Zubehör, 


At: omobile, neue u. gebrauchte, 


Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 


Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


utomobilwerkzeuge.Ega- 
lisierkluppen für unrund gelaufene 
Kurbelwellen. Ventilfräs- u. Schleif- 


apparate f r Ventilsitz- und Kegel. 


Otto Boge, Kom.-Ges.. Bielefeld. 


utozubehör, 


Dampfbacköfon 
schinen „Kolumbus“, 
Schla 
und Konditoreimaschinen fabriziert 
Saarbräcker Dampfbackofen- 


Schneider, Saarbrücken 3. 


äckereimaschinen. u. Be- 
darfsartikel. Adolf Bielen, Düssel- 


dort, Platanenstr. 11. 


äckereimaschinen, Knet-, 


Eis-, Teigteil-, Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen, Backöfen 
und Bäckereigeräte. 
Dampfbackofen- und Bäckerei- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., 
Saarbrücken. 


Brot Art alle Art., Insbesondere 


allein die weltberühmten Ideal-Back - 
öfen, liefert schnell und preiswert 


M. Lindner, Backofenbauanstalt. Dres- 
den 6, Kl. Meißnergasse 6 (Vertr. ges.) 


ackpuiver 
ee unbegrenzt haltbar, Speise- 
arben, Essenzen. Dietrichs Basta- 
Werk 6. m. b. H., Berlin SW 48, Fried - 
richstraße 16. 


adearmaturen, 
rien. Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


adeöfen Marke „Union“ für 
Gas- und Kohlenhelzung. Heiß- 
wasserautomaten, Gasheizöfen. 
Ost & Scherer, 
Badeapparate- Fabrik, 
reuznach. 
Telegramm. Adresse ` Ostscherer. 


adezimmer-, Toiletten-, 
Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


andsägen 
fertigt ais Spe- 


zialität in beson- 
ders praktischer Kon- 
struktion als Qualitäts- 
maschine. 


Jul. Lindner & Co., 
Görlitz. 


Vertreter im Ausland 
gesucht! 


in jeder Ausf Vop 
Heinrich Fröbel Nachf., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 


B Vereinigte” aller Art liefern 


RE eder Ans Barographon 


Vereinigte Barometerfabriken 

Möller, Oehmichen & Co., Ham- 
burg, Fettst. 4. Altona, Friedensstr. 64 
Katalog 8 E zu Diensten. 


$ atterien !. Taschenlampen, Qua- 
litätsware f. Exportzwecke. È 
Elektrotechn. Oesellsch. m 


Groß-Tabarz i. Th. — Berlin NO 43. 


Benzinpumpen 
prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11. 


BD’ssnetbacköton. und 
Knetma- 

Ruhr- und 

aschinen, sowie sämtl. Bäckerei- 


und 
Bäckereimaschinenfabrik Wilhelm 


in Exportpackung 


Kaufhaus. Zwischengeschoß, Zimmer72a. 
Eingang: Hot, Freitreppe. 


aumaschinen, neu u. 
B liefern Eduard Halduk & 
Berlin W 15, Pariser Straße 5. 
ee 

eleuchtungskörper aus Holz 
B stellt in erstklassiger Ausführung her 
A. Tü 

Dresden- 


rr a 
eleuchtungskörper f. Elek- 
C. & 0 


e jun., 
eustadt 6. 


tıizität u. Gas. Bohnert, 
Export. Frankfurt a. M., Hanauer 
Landstr. 139-145. 


VANASI AUEI M 
ernatelnwaren all.Art,wieH als- 

B ketten, Schmuck, Spitz., stets großes, 
reichhaltiges Lager, Kurt Stobbe, 

Königsberg I. Pr., Schroetterstr. 3. 


.. —. ha —— 
esatz artikel in Bert, u. Flitter- 

B stickerei aller Art. Richard Rau, 
Eibenstock in Sachsen. 


senkel, Hosenträger, Gummiband 

usw. liefern in allen Preislagen und 
bewährten Qualitäten Julius Schüller 
& Co., Barmen. l 


eschläge !ietert Emil Herming- 
haus, Schloßfabrik u. Eisengießerel 
G. m. b. H.. Velbert - Rheinland. 


Be Spitzen, Bänder, Schnür- 


ettwäsche- und Matratzen- 
B Fabrikation. Engrosvertrieb kom- 

pletter Betten. Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 
ton usw. 


Adolf Axien & Co., 


Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 
ienenzuchtgeräte joder 
Art. Beute Ato jedor 


zentrale Edgar Gerstung, Oss- 
mannstedt in Thüringen. 


ijouterie, Broschen, Kolliers- 
B etten, Ringe usw. Stets Eingang 

von Neuheiten. Kollektion zirka 
2000 Mark. Otto Kauermann, 
Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 


ijouterien liefert gut und billig 
Joh. Karl Krauß, 
Stuttgart, Gartenstraße 37E. 
Gegründet 1908. 


ljouterien jeder Art, Ketten, 
rauringe usw. Carl J. Fuhrlop, 
Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


ljouterlewaren aller Art lief. 

illigst Frey & Co., G. m. b. H., 

Saarbrücken 1, Wilhelm-Heinrich- 
Straße 39. 


Bere aller Art. Perlffansen 


usw. liefert Eduard Schöler, 


Oablonz a. N., Böhmen. Vertreter 


in allen Ländern gesucht. 


ilouterlen u. Ketten jeder 

rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. 

Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 
Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, 
Ringe Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- 
olen, Pendeloques. Armbänder in Gold, 
Silber, Doublé unecht. Taschen, Börsen, 
Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuis, Al- 
paka - Bestecke. Kaffeelöffel. Künstler- 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. glatte Herrenringe, gold. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. 
Silber. Must.geg.la.Ref.od.Scheck. Wilh. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße31 


ilouteriewaren aller Art 
.all. Preisiagen. Musterkollektionen 

auf Wunsch von 500—1000 M. geg. 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Weitteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Oablonz a. N., Tschecho- 
siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


Bs deer 


Angebote gegen Bekanntgabe n 
Wünschen und Referenzen. S Ka 


Photographierahmen. — Schnellste 

Massenanfertigungen für den Export. 
Mack & mey, 

Berlin S, Wallstraße 57. 

Zur Messe in Leipzig: Städtisches 


Br gerahmt, auch rund und oval, 


illard-Queueleder 2. Aut- 
leim., Einschraub., Bäll.usw. Eig. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


H 


Spezialität 


illardartikel 
Queue- 


B künstliche Billardbälle, 
leder usw. 
Simon & Sahre, 
Deutsche Billa dartikelfabrik, 
Heldenau-N. 
Zur Leipziger Messe: Meßhalle 
Roßplatz 98 99 


indfaden, Kordel, Packstricke 
B aus Hanf und Papier liefert Export- 
haus Emil Fechtel, Berlin NW 23, 
Lessingstraße 2. Tel.-Adr.: Seilerfaden. 


indfaden, Bindegarne, Zwirne 
B und Faserstoff-Erzeugnisse liefert 

die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
Drahtanschr. Bindfadenengros. 


ha dee —————————————— 
Iattmetalle,CarlEckart,Fürth 
1. B. Echt Blattgold. Blattsilber. 
unecht Blattgold. Schlagmetall. 

Schlagaluminium, Blattaluminium. 


lechbearbeitung = 
maschinen, Stanzein- 
richtung., Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 
Erdmann Kircheig, Aue (Erzgeb., Sa.). 


loch o, gelochte, gefräste, ge- 
reßte, speziell Läuterböden, 
notenfängerplatten. Lieferung so- 

fort be, ir 
eidi & Mayer, München 12. 


Becho, gelochte, gepreßte, für 
Fahrzeuge aller Art. Auch fertige 
Slebtrommeln mit und ohne An- 

triebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
F. Ergang, Magdeburg 4. 


locbemballage - Maschin. u. 
Werkzeuge. bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 

Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


lochgefäßo, speziell nahtlos 
gezogen. 


Th. Bußmann, Essen, 
Klementinenstr. 49. 


Ra: Kopier- und Farbstifte sowie 


alle and ren Schreibwaren liefert 
Martin Ebert, Heldenau-Nord. 
Während der Messe in Leipzig am 
30. Aug. bis 2. Sept. 20. Rücksprache 
bei C. F., Leipzig. Wiebelstraße 6. I r. 


B ehe Br Kopier-, Tinten- 


und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- 
bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 


weltbekannte alitäts- 


ler, 
„Mars“ -Bleistiftfabrik, Nürnberg. 


lumen. F. X. Richter, gegr. 1824. 
Frankfurt a. M. 264, Hutblumen, 
Dekorationsblumen, Trauerkränze 
jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- 
richter. Kollektion von 00-3000 
Regen Berechnung. Listen kostenlos. 

ur MesseLeipzig: Meßpalast Specks- 
hof, Z. 391. 


bumen für Dekorat on u. Kränze. 
Blätter, Beeren, Früchte. Blumen- 
körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- 
art'kel für die Blumenbinderei exportiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


lumen und Blätter für De- 

koration, Hutputz 

und Kränze fabri- 
ziert und exportiert 


Imanuel Richter, - 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. - 


iütenöle (Ohmkes Blütenöle), 
erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 


zugsquelle. 
B iuen eierne B Hand- Tisch- 


ä — DD on] 
Rei: Kopior: “Farbstifte. 


Johannes Miram, Chemnitz. 
Säulen-. elektrische; Bohrfutter und 
Drehbankfutter lief. als leistungs- 
fähige Spezialfabrik Norddeutsche 
Werkzeug- und Maschinen-Fabriken 
GmbH., Hamburg 35. (Siehe Ins. S.1725.) 


ohrmaschinen, seit Jahr- 
zehnten ausschließl. Erz 

beste Qualitätsarbeit. 
Cari Schwemann, Erkrath hein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


Li 


ohrwerkzeuse, GA! 
Diamant-Bohrkronen, ki d 
D voll- und Hohlbohrer für CA 


Stein, Glas usw. ErnstWinter 
& Sohn, Hamburg - El. 19. 


onbonwaizen und Maschinen 


für die Zuckerwarenindustrie. 
Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


eren und Mälzerel- 
nrichtungen, Sudhaus- 
und Pasteurisier- Anlagen, sämt- 
liche Bedarfsartikel. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


rauereimaschinenfabrik 
Ortmann & Herbst, 
Hamburg 33. 


Bränn Gerit- 


für alle Brauverfahren, Maische. 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen 1. In- u. Auslande 
Weigelwerk A.-G., Neiße - Neuland. 


riefkassetten 25/25 u. 50/50, 
riefmappen 5/5 in reicher Aus- 
wahl am Lager. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


riet marken. Auswahlsendung 
B macht Willhelm Beßler, Frank- 


furt a. M., Bergerstraße 134. 
Be: deutsche. liefert 


im Tausch gegen fremdländische. 
Hugo Greiner, Halle a. d. S., 
Gr. Ulrichstr. 36. Il. 


B' emen aller Länder. 


auch Ramsch. kauft oder tauscht 
gegen deutsche oder auf Wunsch 
ücher und Musikalien. 
Heinrich Rugewitz, 
Buch- und Musikalienhandlung, 
Guben N. L. (Deutschland). 


RE, 
riefmarken kauft und tauscht 
B Bruno Hofmann, Cen MR Nürn- 
bergerstr. 8. E. Preisliste gegen Doppeikarte. 


El Jee eieiei deed 
riofmarkon aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 


riofschließer ges. geschützt, 
Hefert prompt, auch in ee Quan- 
titäten für Export, Ado Bürobedarf 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 
riefumschlägo aller Art. 
Ernst Mayer, Heilbronu. 
(Siehe Inserat S. 1818.) 


Bier e Postkarten 


gegen 


liefert außer Konvention nur an 
Grossisten 
Kunstanstalt Bruno Beyer, 
Großenhain i. Sa. 


Dee 
romsilber-Vergrößerun 
gen nach jed. Bilde, Vorlage od. Ne- 

ativ f. Fachphotographen sowie In- 
düsidie u. Reklame i. feinst. Ausführung! 
Verlangen Sie Preisliste 20. Max Bres- 
lauer, Kunstanstalt, Leipzig, Steinstr. 66 


ronzefarben, Blattmetalle in 
B allen Qualitäten für Lithographie, 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


ronzefarbon-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


B Nele. Plattgold- und 


Blattmetallfabriken. Gebr. Rosen- 
baum, Fuerth 1. Bay. S. Ins. S. 1816. 
— — 


rotschneidemaschinen 
liefert prompt und preiswert Adolf 
Schwirkmann, I. Westt. 


runnonbaugoräte. Tief- 

bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 

Fabrik Nürnberg, Hein ch 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


uchbinderel-Maschinen, Werk- 

zeuge, Apparate und -Materialien 

eder Art liefern Wilhelm Leon 
Nac f., Stuttgart. ` 


uchbinderoi -Maschin 
liefern Preuße & Co., G. m. b. H. 


agen 


Maschinent., Leipzig 63. Gegr. 1883, 
———5ði3 
uch druckerei - und 
ohbinderei- Maschinen 


B il Kahle, Leipz ig-Paunsdort. 
Jährliche Produktion ca. Maschinen. 


Das Echo 


1843 


:EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


6. Kataloge auf 


fpnndhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 
l Prea vn Leipzig, Johannis- 
d ur gece kostenlos. 


Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
usch Uebersee. 


zeitig! 


. . 
= des uchhandlung C. Boysen, uhri — Messerputzer rogen liefern Dr. Kulenkamoff 
Poacher! Alle eeler Are Hamburg, Heuberg 9. Versand von D. R. G. M. D. R.-Pat. a. n D: Co., Magdebu B hnhof 2 
'! rein schnellstens Ver- Büchern, Zeitschriften, Musikalien, Putzt 2 Messer gleich- Dee out 


Spart Zeit, Mühe, 
Arbeit! Mit Abziehstahl zum 
Schärfen d. Messer. Auswechsel- 


(Siehe Inserat S. 1824) 


ruokluftarmaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 


J. bare, dauerhafte Putzscheiben. Slebeck & Co., Ratingen 3. 
schmännische, exakte Seng Ai aller ügeleisen, elektrisch stark ver- Gebr. Hofmann & Co., ! g 
eueln- nickelt. ca. 3t/, kg. Muster z. Dienst. Kleindrebnitz 1. Sa. inkochgläser, patent. öffnen 
aiw Wilheim Weiss, Metallwaren- Alleinvertrieb: ` ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. ; 


d D 


S -Buchh 


andlung und Antiquariat, 


Ä ober,Lielerungswerk. Klassiker, 
4 Prachtwerke, Atlanten und Lexika 
| in ungebeurerAuswahl, antiquarisch 


| Hamburg, Große Bleichen 67. 


ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
B trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


Berlin W 35, Am Karlsbad 4. 


ureauartikei, eisernen Steno- 
B grammhalter in bewährter Ausfüh- 


C. Hofmann, Dresden 


Südstraße 18. 


originalgetreue Nach- 


Derne ene dg. 


Leipzig-Wahren 2. 


estillier-Apparate für die 
Alkohol- dure 


auerschreibfeder A M 15. 
Ein Weltschla 


- Blasewitz, 


Oebrũder 


der . lielert Haberich 
& LIndlar m. b. H., Köln-Nippes. 


inlegesohlen in allen Sorten 
liefern billigst und schnellstens 


| ger offeriert Export- 

und neu. — e Lieferung von vertrieb Hugo Schott, München, Fels&Lustig, 
„ Zeitschriften Uebersee und Export untglaspapier. Tal 12. English correspondence. Corre- Breslau 3 M. 
prompt und billig. déci E jederzeit Schulte - Hemmis, | spondance francaise. 
"gratis und franko. Henschel A Müller, Düsseldorf 87. 


inlegesohlen aller Art, Auf- 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkke le, 


la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 


ensterpapier), \ Er „ 
B Vit gaser Wind eana "Mä Ölge- E Béi per lesen Curt Baumann, 

Bebe, Wertvolle Zeitdokumente Rheinische Buntpapier - Fabrik, mälden alter und neuer im `) x : 
L über d. Weltkrieg, v. deutscher Seite Erkrath bei Düsseldorf. Meister, auf Blendr.h- ò inlegesohlen aller Art liefert 
i aus möglichst objektiv dargestellt, men gezogen, ohne Glas Nr sofort günstigst Johannes Thiel, 
y die bekannten 95 éi i ureau - Artikel, Papier- zu rahmen. ; Ve ët Bad Sulza i. Thür. 
be, Franckh'schen Verlagshandlung, waren. Dr. Kari Me 72 S ziz K S 
2 . ver. inlegesohlena. Pilz. Kork. Stroh. 

Stuttgart. Prospekt k. kostenfrei. un a G. m. b. H., u "H 2 E Lofah. Martin Hauer's Wwe., Ein- 

wissenschaftliche und 


legesohl-u.Filzw.-Fab.. Nürnberg32. 
Ersten materiat liefert 


R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 


h bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft 
rung liefert äußerst preiswert Ave narius, Berlin - Charlotten- 
h d ti Ap 1 und Uhrenfabrik burg 9. We Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
ücher leder Art und sons | dorf, Dortmund. 
4 Gegenstände des deutschen Buch- Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). r er 
ug „o handels besorgt u. liefert schnellstens ureaunadein und Ketten D EE S Sé isonbahnmaterial, Dich- 
y Friedrich Ellersiek, Berlin 8 58E 4. B nur. für Großhandel und Export Bohren, Drehen, Sägen, tungsringe aus Filz, Leder. Holz für 


Gohker, alle literarischen Erschei- 
Bi en liefert — nur an berufsmäßige 
ederverkäufer — schnell, prompt 

die Großbuchhandlu 
Friedrich Schneider, Leipzig, Neu- 
esten * mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


und billigst 


ng ureaunadeln. 
Düsseidorf, Platanenstr. 11. 


liefert 
0. Kurth, Düren (Rheinland), 


Tivolistr. 72. 


Adolf Bielen, 


Schle 


ifen, Schneiden, Schrei- 
ben; für Tiefbohr-, Ber erk-, 
Maschinen-, Stein-, Mühlen- 
bau-, Schleißscheiben, Por- 
zellan-, Gummi-, 
OH Weier Lithogr.- Industrie. 

Inter & Sohn, Hamburg EL 19. 


Papier-, Schleif., 


Glas-, 
Ernst 


Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher A Co., 
Q. m. 0 H., Neuß-Rheln-W. 


isonbahn - Oberbaugeräte 
eigener Herstellung. sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 


| Halle a. d. Saale. 

z — ürobedarf, Bleistiftspitz- iamanten z.Schneid.all.Glassort 

ücher liefert f B maschine, Kuvertmaschine. D i. all. F S 3 9 isonkitt-Ferroitbeste: Binde- 
1E Verlag E. Horsetilg, Dresa sden-A., Albis, Dresden 1. en 25 E mittel zwischen Metallen und Mine- 
„ asewitzer Straße 30. o | Lithogr. u.Gravie- Br ralien, ersetzt abgesprungene Ma- 
Free Musikallen, Zei Onstonfabrikatiens ren 2. Abdrehen v. Lë schinentelle, repariert beschädigte Guß. 
8 werden Schnell stens gelief Goes r ale Roten 2 Schleifsche b., Pa. £ und Maschinenstücke. Vielseitige Ver- 


weite gratis. Friedrich 4 Ce. bach 
e gratis. edric O., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld Id. 


nements, Pro- 


von Bürsten. 20jäh- 
rige Erfahrung auf 
dem Gebiet. 


ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
in deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


wendbarkeit, widersteht Temperatur- 
schwankungen. Großartige Referenzen. 
Postleritwerke Aktiengesellschaft, 
Zschachwitz-Dresden 21. 


Donat Laiie, 
Todtnau, 
Baden Deutschl.). 


sowie Bilder jeder Art. 
Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
sus Ostafrika. . e Mark 42.— 
Ludendorff, Meine rlegs erinnerungen, 
Halblein. Mark 88,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, He ke geb. Mark 30.— 
te 


— — 
| eher, Zeitschriften, Musikalien, 
B Lehrmitlei 


isenkörbe mit und ohne Säure. 
ballons, eiserne Transportkörbe für 
Industrie und Landwirtschaft 
erzeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke., 
Zittau 1.Sa.57. (Siehe Inserat S. 1798.) 


isen- und Staniwaren 

Frisier- und Haushaltun sartikel, 

Werkzeuge liefert Metaliwaren. 

fabrik Gottlieb Oleßler, Herges- 
n 


Pappe, Leder, Gummi, Itplatte, 
Vulkanfiber, Kork, Preßs an, Biel, 


— — Kupfer, Weichelsen ferti als Spezialität 
Bet und Pinsel aller Arı Boetticher & Co., d. m. d. H., Neuß- 


A ir 3 ezi-[Rhein-W. 
= D a a T r KC 
Hartwig Groth ZS Dessau 44. esenverschließ » Maschin. f. 
des Krieges 3 1890. k Konserv.- usw. Dosen, Ou. D, baut u. 
Oe I and Il gebunden je Mark 24,— er nn 1145 2 ach Walen rt 
dii . . gebunden Mark 26,40 ft di Rete, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Bismarck, Erinnerungen, Band III Cen tent elan en áo- Berlin - Hohenschönhausen - E. 
gebunden Mark 16,80 fort lieferbar. Haberich & Lindlar rahtgewebe in allen Metallen. 
Bei Lieferung insAuslandValutazuschlag. m. b. H., Köln-Nippes. Spezi tät: Phosphorbronzegewebe. 
0. A. v. Halem, Export. und Verlags. Thermann 4 Kleinfeld, 
apsulin, flüssiger Stanniol- 
lack, dea 


Der Te- aus Asbest- 


| 
| 


Werkzeuge, Solinger Stahlw., Rasier- 
apparate u. Mess. etc., Haus- u. Kuchen- 
eräte, eis. Betistellen etc. Neukirchner 
Co., Leipzig, Universitätsstraße 14. 


E Lets u. Stahlwaren allerArt, 


a Bremen. Coswig i. Anhalt. 


die idealste und billigste rahtgewebe in allen Me- 
- und Kältemaschinen 
Beer aller technischen Gebiete, der ee port O. m. b. H D allen ele Transport- is- 10.000 Kal. stdl., für alle gewerbl 
Speziell autogene Schwelßung. Aze- 7 A guite aus Stahldraht. tr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
tylen Karbid, Gesundheitstechnik, Hamburg 8, C. W. Grimm, Braunschweig. de E 
Zementwaren. Kunststein. 


Abteilung Capsulin. 


lektrische Apparate, Spe- 
Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 4 


zialität: Schaltta ‚ Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, usw. 
Göttinger Elektro - Schaltwerk] 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Vertreter gesucht. 


ktrischeHandbohrmaschinen- 

E 
maschinen, A. Senftleben, Elek- 
trische Spezialmaschinen. Berlin N 113. 


hemlkalien liefern 
Dr. Kulenkampff & Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 
(Siehe Inserat S. 1824.) 


ücher, HahnscheBuchhandiung, 

Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 

Vorauszahlung. Vefag und Sor- 
timent Verlagskatalog z. D. 


cher aus all. Gebieten. 
N Landwirtscha 


pezialität: Technik, ft 
75 bersee“ Versandbuchhandl Se 


der Instrumente wird volle Garantie 
in- Schmargendorf, Friedrichs- 


eleistet. Spezialfabrik Otto Din er, 


schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- tr. Handbohr-Maschi- 
Ae Straße 14. snscheid e 180 Roter 1.18 Abschneidemaschinen, sowie sämtliche — für jede Stromart u. Spannung. 
Rieder und Zeitschniro- EE EE ie ee) Dt Hilfsmaschinen. Wilheim Kiörs, SN FU : 
e i ep kfurt kl „ ECKen eim. 

B Jeder Art besorgen nchriften hristbaumschmuck _aller| m rahtgowehe in allen Metaijeg | Werkzg. Frankfurt a 
L. Friederichsen & Co., Art aus Glas, Watte usw. Spez.: u. Ausführungen. Farbige Moskito-| gmjektr. Licht- und Kraft- 


künstl. Christbäume. Postadresse 
Carl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 
Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all. Lind. 


— E eg, ëgëegegëegeegen 
Cn an e ee aus 
Lametta und Metall (Verzierungen, 
Girlanden), Watte, Glas, unzerbrechl. 


Hamburg 1, Bergstr. 23. 


ücher und Zeitschriften, Must, 

Walter Aue Bee Lenita 
ange xport- 

Ver ee buchhandlung, Ch mb u 1 


Kataloge und Auskünfte 


e Großes Lager in Elek- 

ama OTER jeder Art, Installations- 

materialien, Reparatur, Neuwickeln 

elektrischer Maschinen. Henn & Co., 

Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn. Dresden. 


reschmaschinen, speziell 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August für den Export, liefert Iektrische 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. Standardwerk ascohonlam- 
ücher und 2 itschrift Wilhelm Schulze, Hannover. Pon a. Metall, Zellu- 
liefert aufBester] Sëch om hristkaumschmuck aus loid und Leder. Batterien 


ung zuverlässig und 
Bu er die 


Metall, Lametta, Glasersatz, Gir- 
landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth In Bayern. 


egnac-Qel (Weinbeer-Oel), grün 

und rektifiziert weiß, ee lie- 

fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. 


d Glühbirnen. Ia. Quali- 
bekannte Uberseefache ten GOME ALESAN, 


Verlangen Sie Preisliste. 
Johann Lichtenfeld 


ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach l. V. (Sa.) 


rehschelben liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn- Hamburg 106, 
Fabrik, Aktiengesellschsft, Ham- Schopenstehl 20/21. 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. Geschäftsgründung 1901. 


Dee Marel. Qualitäts- 


1844 


lektromaterial, Schwach- 
strom, Kleinbeleuchtung, Taschen- 
lampen, Batterien, Taschenlampen- 
KE Feuerzeuge. A. Hoeßle, 
lektrische Industrie, Stuttgart. 
Leipz. Messe: Turnhalle, Stand 56—59. 


loktromotoren |ieferıWalter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 


gramm-Adresse: Wefrie. 
Ee Art herem Bettermann & Co» 


jeder Art liefern Bettermann & Co., 
Menden i. Wstfl. Tel.-Adr.: , Beco“. 


lektrotochnlsche Artikel. 
Werkzeuge für Elektrotech- 
Größte Leistungsfähigkeit. 
M. Ollendorff, Abt. J. W. 

Köln, Hohenstaufenring 6l. . 


lektrotochnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 
Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


lektnetechn. Bedarfs- 
artikel (Schalter, Fassungen, 
Dosen, Kabelaufzüge, wasserdichte 
und Halbwattarmaturen, Sicherungs- 
material). H. & Co., Hagen 
L Westf.-A. Katalog-Auszug zur Ver- 
gütung. (Siehe Anzeige Seite 1725.) 


iektrotechn. Bedarfs- 
artikel, Schalenhalter, Krallen- 
halter, Lüsterklemmen, Qustav 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
kalden i. Thüringen. Postfach 67. 


loktr. Schwachstrom- 
artikel, Einschraub- u. Türkon- 
takte u. Sicherungspatronen liefert 
vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, 
Schwenningen a.N.32 (Schwarzwald). 


loktrotechn. Werkzeuge 
kaufen sie beim Fabrikanten: 
Intern. Werkzeuge u. Maschinen, 
Max Hotopp 
Frankfurt a. M., Bergerstr. 185. 
Tel.-Adr.: Hotopp, Frankfurtmain NO 14. 


lektromaterlalien. Installa- 
tlonsmat., Isollerrohr. Elektroapparat., 
Kochgeràt., Bügelels. u. Heißluftdusch. 
lief. i. erstkl. Friedensausf. prompt Neu- 
kirchner & Co., Leipzig,Untverstiätsstraße1 4. 


ifenbeinwaren all. Art, wie Hals- 

ketten, Rosen, Broschen, Spitzen, 

ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Königsberg L Pr., Schroetterstr. 3. 


maille-Haushaltungsge- 
schirre, wie gebauchte Kasse- 
rollen, Bauchtöpfe, Nachtgeschirre 
sowie alle anderen Geschirre, laufend 
in großen Mengen lieferbar. 
Ww. Gust. Imhäuser, 
Homberg-Hochheide, Nd.-Rhn. 


mali-Schlidor alle: Art für 

Handel, Industrie, tabriz. Emalllier- 

werk Halle Nachf., Berlin S 14. 
Gegr. 1893. Tel.- Adr.: Emallreklame. 


malllewaren in großen Posten 
sofort lieferbar. _ 
F. A. Brunöhler, 
Bottrop in Westfalen. 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 

und -Werkzeuge -Fabrik Nürn- 

berg, Heinrich Mayer A Co., 
Nürnberg-Doos. 


ssenzen, Farbon usw. für 
E Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie, 

Otto Kuntze Nachf., 
Lindenau. 


E atis. für die gesamte Ge- 


Leipzig - 


tränkeindustrie, ätherische Ole, 
alles hochkonzentriert und giftfreie 
Farben. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


ssenzen, Grundstoffe und gift- 

freie Farben für die gesamte Ge- 

tränke-Industrie in hervorragender 
Qualität und Ausgiebigkelt. S.Loewen- 
gardt, Heilbronn a. N., Wrttbg. 


ssenzen für alkoholfreie und 

alkoholische Getränke, Zuckerwaren, 
Eis, Farben für Genußmittel. 

Engelke, Buchholdt & Co., Berlin N31. 


Kean u. Grundstoffe 


L Brauselimonaden, giftfrele Farben, 

Spumatalin (Schaumerzeugungs- 
mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- 
sait). Dr. Mensching & Spengler 
G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). 


für Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 
Spirituosen. Leipziger Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


Bhestecke aus Aluminium. 
Löffel, Gabeln, Messer. Hessische 
Metaliwerke, Gebr, Seibel, Zie- 
genhain, Bezirk Cassel. 
Zur Messe l. Leipzig: Meßhaus Merkur, 
Neumarkt Nr. 7, L Stock, Stand 40/43. 


Fatz u. Grundstoffe 


Bbestecke aus Aluminium, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel. Rheinische Besteck- und 


Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. 


tiketten für alle Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


tuis und Kartonnagen Tür 
alle a a liefert Eisen- 
berger Etuisfabrik Max Retsch 


Nachf., Eisenberg S.-A. 


xnort-Einkauf aller deutschen 
aren auf Kommissionsbasis über- 
nimmt 
Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshof. 


xtrakte, pharmazeut., in allen 

E Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., Köln-Sülz, 

Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 1825. 


F ante Pt u. Marke „Moe- 


nania“, Fahrrad- u. Montierständer. 
Gepäckträger, Auto- und Werkstatt- 
umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, schen Unter- 
legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
Nacht. Inh. Andreas Gschwind, 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


ahrräder, Zubehör aller Art, 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 


liefert preiswert 
Theodor Helges, 
Frankfurt a. M 
Niddastr. 83. 


Ferne u. Beutel 


WM 


für Lebensmittel, Seifen und für die 

pharmazeutische Industrie fertigt 

Otto Küttner, Papierwarenfabrik, 
Leipzig, Industriepalast. 


alzmaschinen liefern Preuße 
Co., G. m.b.H., Maschinenfabrik, 


Leipzig 63. Gegründet 1883. 


arben für Zementwaren, Stein- 
holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
marmor. Johs. Detlev Evers, 

Altona- Bahrenfeld. 


arben für Nahrungs- und Genuß - 
mittel, Backpulver in Ae e 
(Beutel), unbegrenzt haltbar. 
Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


arben für Genußmittel. 
Spez.: Zuckercouleurersatz, Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


arbenreibmaschinen neu 

u. gebraucht, liefern Eduard alduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 
u. Präzisions-Schrau- 
denfabr.Jullus Klinke 

Frei Schlösser, Scharniere etc. 


O. m. b. H., Neuenrade 
für Planos und Flügel. Emil Aug. 


Fe- dene Sara 1 
i. Westf. 4. 
Grell, Lüdenscheid. 


Fensters kerne ar u. Prä- 


zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik G.m.b.H., Aschaffenburg. 


eld- 
bahnen 
R. Dolberg, 
Maschinen- und 
Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesell- 
schaft, 
Hamburg. 
Feldbshngleise 
und 
Feldbahnwagen 
aller Art! 


Das Echo 


herde. Ventilatoren eigener Her- 
stellung. Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


Frist lerungen, hochwert. 


Fe eee eigener Her 


wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 

Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthat bei Halle a. d. Saale. 


euerungs anlagen. Peretti 
& Funck, riit, Ne rinzen- 
o 


straße 7, vormals H 
gegründet 1887. i 


euorwerkskörper aller Art 
liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 


euorzeuge u. Zubehör, Massen- 
F herstellg. Batterien, Taschenlampen, 
Zion np Taschenlamp.-Klein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. Hoeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 
Lelpziger Messe: Turnhalle Stand 56 
bis 59. 


Late Stets 


rancke, 


Neuheiten! Ersatz- 

Zündsteine u. anderes 
Zubehör j. Art. Verlangen 
Sie Preisliste. Johann 
Lichtenfeld, Hambu 
106, Schopenstehl 20/21. 
Geschäftsgründung 1901. 


euerzeuge mit Streichstift, 
Westentaschenformat, nur Quali- 
tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


euerzeuglunte, Korzon- 

dochte. Export nach allen 

Ländern. Hugo Curt Acker Nacht. 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 
Postfach 301. 


Fire: kinematographische. Gene- 


ralvertrieb der besten deutschen 

Filmfabrikate. Kosmos-Film 
Q. m. b. H., Berlin SW 48, Friedrich- 
straße 250. 


F © für alle technischen u. gewerb- 


lich. Zwecke. Martin Hauer's Wwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


iaschenbierkoellerei -An- 
lagen für Klein- u. Großbetrieb. 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Köäfertal 24. 


laschenbierkellerel-Aulag. 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik. 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 1782. 


laschen- 
vor 
schlüsse 
in allen Ausfüh- 
rungen f. die Ge- 
tränke-Industrie. 
P. Schützler 
&Co. O. m. b. H., 
Berlin N 58, 
Pappelallee 52. 


laschenver schlüsse: 

Kronenkork., Aluminium-Aufreißver- 

schlüsse „Hermetic® in altbewährter 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. 
Geißler & O., 0. m. b. H., Metallwaren - 
tabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 


las chenver schlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


leischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
konserventabriken. Vollständige 
Einrichtungen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin- Hohenschönhausen - E. 


leischereimaschinen, wie 
Kutter, Wölfe, Füller, Wiegeappa- 


rate usw. — seit Jahrzelinten best- 
bewährt — baut 
Otto Wommer, Maschinenfabrik, 
Saarbrücken 3. 


Telegr.: Wommerwerk. Mit Staats- 
preisen, gold. Medaill. usw. ausgezeichn. 


Kartoffelreibmaschin., Brotschnefde- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


LS geren 


rinenstr.17. Telegr.-Adr.: 


bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 
zialqualität für 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Haltbar- 
keit zwei Jahre. 
Stift der praktischste Fänger 
der Gegenwart! 


oß. Posten die 


Nr. 1957 


leischhackmaschinen. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser - Wilhelm - Straße 44a. 


liegenfän er bester Qualität. 
höc 


ste Kiebkraft, exportfähig. 
Richard Glass, Leipzig 6, Katha- 
lassy. Leipzig. 
liegenfänger ës 


roxon‘‘ mit dem 
Stift, in der ganzen Welt 


edes Klima. 
Durch den 


liegenfängerfabrik 
„Aeroxon“, 
Walblingen-Stuttgart 3. 


Korrespond. engl., franz., span. 


liegenteller Mucki, giftig. 
von geradezu phäno- 
menalerWirksamkeit, 

tötet auch sicher Mos- 

kitos, Schwaben usw. — 

Zimmer, in welch. Mucki- 

Teller liegen, bleiben dau- 

ernd fliegenfrei. Muster 

gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 

Adolf Born, Halle a. d. Saale. 


ormmaschinen, hydraulische 
und Handformmaschinen. 
Gießereimaschinengesellschaft 
$ m. b. H., 


Düsseldort. 
ormmaschinen (Äbhebe- 
Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgießereien. 
Peter Koch, Modellwerk Q. m. b. H., 
_______ Köin-Nippes. ___ 
risiereisen aller Art u. Frisier- 
F Lampen. 
Gebr. 
Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 
risior-Lampen in verschiede- 
F nen Ausführungen. Gottfried 
Piegler, Metaliwarenfabrik, Schleiz 
in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 
(Gegründet 1819). Siehe Toil, - Artikel. 
ußhödon liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, d. m. 
b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Welttellen. Siehe Inserat S. 1611. 
alanteriewaren aus Kunst- 
leder, Brieftaschen, Schreib- 
etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 


Max Armbruster &Co.„Raska- 
Werke, Bergedorf 5- Hamburg 


artenwerkzeugo, Taschen- 

messer, Scheren, Sägen. Alle Schmal- 

kaldener Kleineisenwaren,über 1000 
Modelle. 14 Preislisten. 


Bestecke, Messer aller Art, Fallen für 
alles Ungeziefer und Raubzeug. 
Ludwig K. Adam, Stahlwaren-Fabrik, 
Dresden- A. 19. 


as messer und Gasdruckregler 

jeder Art, Druckschreiber, Druck- 

messer, Manometer u. dgl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO 18. 


2 u. 3 Windungen, 
in5—6 Farben, P 
kurzfristig lieferbar 


Feodor Rothe, 
Chemnitz 24. 


Ge en: Einmauer- 


schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9,Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


eld - Kassetten fabrizieren 

Geb. Schmettow, Harthau bei 

Chemnitz. Preisliste deutsch, 
französisch, englisch und spanisch. 

Zur Technischen Herbstmesse in 
Leipzig: Ausstellungsgebäude, Halle VI, 
Stand 159. 
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Ben 


ZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


lasröhren tür Tiefenmessung, 
G Thomsonröhren in tropensicherer 
und diebessicher. Albis, Dresden 1 Ausführung. W. Ludolph G. m. b. H., 


Bremerhaven 113. 
Tibet Nan Innschleifereien, Schalen, 
Kassetten Teller, versch. Schliff, lief. Olasma- 
c. Petz ol d, nufakt. Rich. Schulz, Muskau O;L. 


— U 
(Gremien all. Art, Parflimfläsch- 


WW dkas setten aschinen liefern Preuße 
E , A Panzer. & Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 


Leipzig 63. Gegründet 1883 
Hr zgzgsgtoagscen Düssel- 


anrschmuck. Spang.. Nadeln, oftm 
Zierkämme, hochfeine künstl. AUS- 
führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck-u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


aarschmuok Spangen, Kämme, 

Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 

Neuheiten, Kollekt. ca. 1500 Mark. 
Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 
Königstraße 18, 


aarschneidemaschinen 
H Oettinger & Hahn, Berlin E. 35, 
Potsdamer Str. 112. 


Hertie Spangen. Pfeile, 


dorfer Metallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


HI Lees ae e fue. F. 


Schriften- u. Formular - Schnellver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 

1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und estattet die 
leichzeit. Aufnahme bis 500 latt Papier. 
erlangen Sie ausführliche Angebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver. 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


1 Ke 
Willy Baum, 


ES 
Herdfabrik, . 


Berlin-Neukölln. 2 


o hel, eiserne, amerikanische. 
wie Stanley, liefern als neueste 
Spezialität 


chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm. 
Bfserramm - Adresse: Zwecke. Hugo Vieweg. Wallendori, S. M. 
Grseniabrik Petzold, 
a We an 


Meldschrüänke, Einmauer- 
a schränke, Kassetten. Heppa A 

Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
E Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


eschäftsbüücher in allen 
Formaten, Liniaturen und Aus- 
tübrungen. Durchschreibebücher, 
Motirdücher. Po esle-, Tagebücher, Ama- 
jleur- u. Postkartenalben. Adolf Fischer, 
pBerlin SW 18, Kommandantenstr. 20/21. 


Drehstrommotoren, Gleichstrom: 

dynamos, Transformatoren usw. 

Elektriska Aktiebolaget Eck, 
Partille (Schweden). 


leise liefert R. (weit Ma- 
schinen- und Feldbahn abrik, 
Aktiengesellschaft Hamburg, Ber- 

lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 


locken für Kirche, 
Schule, Schiff, Bahn und 


ee en 
(een motoren, 


Zierkämme, Zelluloid, alle Farben 
und Preislagen liefert Reinicken- 
dorfer Kammwarenindustrie, Berlin 
SW 68. Mustersortim. prompt lieferbarer 
Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


— EAEN 
ähne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 
hähne, Gashähne. Düsseldorfer 
Metallwerke Siebeck & Co., 


un 


i K Gh oauan 6188 ö Ratingen 3. A Norddeutsche Werkzeug- und 
SËNN eschenkartikel: Galanterie-. r. Räich 5 5 andschuhe Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
leder, Spiel, Korbwa- ; rfurt 82. — H Wildleder imit. Hamburg 35. 

— 1 G ren, Basararıikel, Haar- Marl 


mituert, 


h yehmuck usw. Musiersendung 
von 1000, 2000, 3000 Mark 
‚gegen Vorausbezahlung. Man 
"verlange illustrierten Katalog. 
x Turm-Geschenkhaus j 
6. m. b. H., Großhandlung 
m Geschenkartikel, Hamburg 11 F. 


l z. Gießen bei geselligen Zusammen. 
künften liefert Rudolf Winklers 


Wwe., Zittau |. Sa., Johannistraße 5 
TTT pe 
Gee dente für 


nen er Art liefert Teichert 
& Sohn, Masch.-Fabr., Liegnitz. 


u EEE Ei 
Gäeren m. Scherzeinlagen H olzbearbeitungsmaschi- 


j — 
olzbearbeit.-Maschinen, 
Ban Hobelmasch. usw. Schless 


G. Ad. \ ornewald, Banu 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. 
„PPP. 


jede Beleuchtungsart, 
aus la. Ramiegarn, ge- 


Leipzig, 
flochten, nur Qualitätsware. IR Öust-Frautao 
weltbekannt unter Marke # RN 
Koh- i- noor (schweizer M ~ 


tr 22 
SU 33. 


olzhearhei- 
tungsma-. 


tak 


leBereimaschinen für alle 
Zwecke aes Gießereifachs, ferner 


hi mit 
A komplette Gießereieinrichtungen Deal. Anfragen erbe- en chin ene ; 5 DEn wie 
L liefert Gießerelmaschinengesellschaft | ten an Glühstrumpffabrik - * ke Kreis- 
-E m. b. H., Düsseldorf. Basel, Gueterstraße 82-84 roni-Maschine „Kı Knobawerk | sägen, Ilobelmaschi- e. 4 
(Schweiz). Telegramm-Adresse: Kohi- Schorndorf, Schorndorf (Württbg.). nen. Fräsen usw. ? 


las aller Art liefern 
| Heckert & Co., Halle a. d. S. 
(S. ausführt. Ins. 3. Umschlagseite.) 


Alas aller Art 
i tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 
| Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me. 
dizinglas, Kristallglas, SE liefert 
| 


noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten liefern schnellstens 
Stoll & Elschner, 
Maschinenfabrik, 
Leipzig-O. 


H nen nt ne nn 
olzbeleuchtungskörper, 
urstklass. Ausführung. A. Türpe jr., 
Dresden-N. 6, Buchenstraße 8-16. 


Ho Schabhobel Go- 
genannte Bastrins). eiserne Four- 
merbock- und Hobelbankspindeln, 
Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- 
ports für Schleifsteine, Bildhauereisen 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort 

W. Zemmrich & Sohn, Dresden, 

Josephinenstraße 22. 

Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- 

palast“. Stand 2. 


— — . —ñ———— 
olzhäuser jeder Art. zerlegbar 
H und transportabel, nach eigenem 
bewährten System. 
Holzbau-Aktiengesellschaft 
Neuß, 
Hammerlandstraße 41. 


gsenträgerfahrik Hommel 
& Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen- 

träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
feinst. Ausführung. Muster geg. Referenz. 


He een b in be- 
wahrter Ausführung, transportable 
und stationäre 

Hausbickofen, 
Kuchherde m.Back- 
einrichtung, Dörr-, 
Trocken-u. Fleisch- 
räucher - Apparate 
und Brenneret-Ein- 

richtungen 
empfiehlt zu billigsten Preisen 
W. Sträßer, Backofenfabrik 
Reutlingen. 

Telephon: Nr. 628. — Telegramm- 

Adresse: Sträßer Reutlingen. 


old- und Dia- 

mantwaagen 

fabriziert als Spezi- 
alität inallen Systemen, 
sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gottl. Haigis, 
Onstmettingen(Würt- 
temberg). Katalog zu 
Diensten. 


wie Beleuch- 


Arno Edzardi, 
Berlin SO 26. d. Oranienstraße 183. 


— 
| Glen ben. Muster- 


kollektion 45.— 
R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438. 
gegründet 1873. 


las für die Technik, Wasser- 

standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 

gläser. Schiffsfenster, Bilder- und 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


br wie Einmacheglas, Beleuch- 


— . — 
oldleis ten, sowie Politur-. Al- 
G hambra- und Tapetenleisten fabri- 
zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig & Co., 
Berlin SO 33, Zeugrhofstraße 21. 


ummi - Hosenträger-Er- 
satzteile (Torpe o - Biesen), 
Hosenträger-Patten, genäht und in 
Meterware. Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nacht, Fritz Feld- 
mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. 


ummi-Sammelbecher aus 
Aluminium. Emil Aug. Grell, 
Lüdenscheid. 


ummiwaren, alle chirurgischen 

Artikel. August Kibele & Co., 

Weißenfels a.d. S. Gummi- und 
Metallwarenfabrik 


prägte Kalenderrückwände und Kar- 

tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 
J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste üm- 
sonst und portofrei 


nus- und Küchengeräte 

aus Blech liefern prompt Mittel. 

deutsche Export- u.Großhandels 
gesellschaft m. b. H., Leipzig 7 


1 u. Küchengeräte in 


Schwarzblech, Weißblech, verzinnt 
und lackiert. Schröter & Reh- 
mus, Leipzig. Fabrikation Export. 


Hrs: und Küchengeräte 


I handgestickte, ge- 


tungsglas, Gläser für Chemie, Kos- 
metik, Tafelglas, Spiegelglas, Glas- 
Instrumente usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


läser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 
Standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser für Was zer- 
unde. Schifis- u.Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahtęlas, Signalgläser. Gebr. 
Sander & co., Hlattglas- u. Drabt. 
glasfabrik, Halnsberg i. Sa, 


— — 
lesinstrumente, Apparate, Gare Spülapparate,hy- 


ndustrielle Anlagen, Ma- 

schinen, Apparate aller Art, gebraucht 

und ere gut erhalten, liefert 
sofort Erich 107 Berlin SW 61, 
Gitschiner Str. 107. elegr.: Defensor 
Berlin. ABC. bie A. Eigenes Montage- 
personal. Vertreter überall gesucht 


FPR Goldleisten- 


jeder Art. Stets große Lagervorräte. 
H. Offenbacher & Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg. 


Ganzglasinjekti ; ien. Artikel all. Art, Sanitätsartikel, 
Per angetan Spritzen, Ther Has und Küchengeräte, 


Ri net halatoren etc. 5 1 nme gene 
ege O., Glasinstrumentefab ‚Yresd. Cummiwar.-Manuf. helm 
Arnstadt, Thür. 8 Buschow, Dresden-A. 20. Verl. Listen. 


lasmalereien, Blumen- CG 
vasen, innendekoriert, wasser- 
fest, in jedem gewünschten 
Dekort, gesetzlich geschützt, liefert 
lasmanufaktur Rich. Schulz, 
Muskau OIL. 


stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 
Emil Reininghaus, Altena (Westf.). 


Aluminium-, Blech-, Emaille-, Holz. 
Export nach allen Weltteilen. 
Friedr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie. 


aar, Haarnetze, Haartülle. Chemnitz-Kappel. 


IN eschen — lso- 
Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. 


liorgefäße , Vulcan“, 
prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 


Thüringer Vulcan-Werk 


aus- u. Küchen- 
geräte, Speziali- 
t: 


ee an 
Hefen „Jean Rabot" un Steinfruchtent- 


erreicht in Güte. Höchste 


kerner usw. Isollerflaschen- und Metall- 

Cie sreien in Bleiver- L. R. Bernhardt, Braunschweig. Gebr. Aschenbach, umenau 1. Thüringen. 
RI tn. ensterbilder u. ganze Ausstellung Leipziger Herbstmesse, Steinbach e EE 
ster für profane und kirchliche Ze Bighaus I. Stock, Platz 72:73. Kee EIERT. S ` 


Zwecke. Adolph Seller, Bre i ingen). — oe 
Gegr. 1846. V siau 2. Hespasäeis Hallenberg (Thüringen). isen solatoron- fac natigungs. 
G tiert | r = 

iaswaren aller Art, sowie Gab- Funverlierbari auswirtschaftliche Ma-|# Armaturen. Ersetzt giftige Bleiglätte- 
19 ke Bijouterien, Tafelspiegel| — Unübertroffen — H schinen. Nur ges. gesch. Neuheiten. | Glyzerin, 4 mal leichter, bequem an- 

zu ziehen Za all. Arten F laschen, Haarnadelfabrik Arno Günzel, Altenburg S.-A. le ee E Akie on 
ndern. Postleritwerke - 

Vertrieb Nordböhmisch. Glaswaren, Eur Paltz, sellschaft, Zschachwitz - Dresden 21. 


Leipzig 
Tröndlinring Nr. 3. 


aarnadeln, Zopfnadein, Locken - 
nadeln in verschie . Farben, Stärken 
undGrößen. Haberich & Lindlar 
b.m. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. 


ben a. d. Elbe, Frankfurt a. M. 


las waren für Beleuch 
tungs- 

G zwecke, C. & W, Bohnert, Export. 
Frankfurt a. Main, 

Hanauer Landstr. 139/145. 


EE EEN 
autcreme „Hekoderma“, Veil- 
H chen, Maiglöckchen u. Lilienmilch, 
erstklassigste Qualitäten. C. W. 
flengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Charlottenburg. 
Meßadresse: Meßhaus Hohmannshof, 
Petersstraße 15, 4. Etage, Zimmer 82. 


agdgewehre, Tropenwaffen 
aller Art, automatische Pistolen. 
Spezialität: Drillinge, Doppel- 
linten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis, 
Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl (Thür). 


Nr. 1957 


Das Echo 


1846 


ordel, Jalousie - und Rouleau- 
kordel, Litzen usw. Export nach 
allen Ländern. Hugo Curt Acker 
Nachf. Fritz Feldmann, Chemnitz 1.Sa. 


„Herbst“ sind 
die einfachsten 
der Welt! Best- 


agdrequisiten allior Art,ıf7etten, Kavalier- (Scheib.- u. Durch- 
undeachkel in jeder Ausführung zieh-) in Double. Carl J. Fuhrlop, 
fertigen als langjährige, ausschließ- Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 
liche Spezialität Heu & Comp., I ʒyöæęʒaꝑꝗqaq⁊ꝛͤ·ĩꝛꝛ . — 
Lederwarenfabr., Hachenburg. Wiesb. etten für alle Branchen fabrizieren 
JJ. DEREN Jörissen & Co., G. m. b. H., 


K a 


affeemühlen (Wand- u. Schof- Stolberg Rhid. Vertreter nur la] Export nach 
K mühlen) liefert prompt und preis- gesucht. rg allenWeltteilen. * 4 Bödeker 
l. Westial en ñĩx;7“ù ieselkreide, Neuburger echte alle Teige. Ca. # Ueberall tüchtige Vertreter gesucht. 
affeemühlen, Wand- und Rieselkre de, bestes Rohmaterial 6000 Stück ln | 
K Schoßmühlen bis zu den 1 ur EE ENER 8 8 Zelt ver- orken aller Art, auch sämtliche 
` b rarbeitet. f für chemisch - technische Produktion. | Ka 
Ausführungen, sauber ve P. Herbst & Co., Halle a. d. 3. Artikel aus Kunstkork, Isolierplatten 


liefert prompt und preiswert. Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., 
Fritz Alte, [A.-G., Leipzig 155. Eigene Bergwerke 
Lüdenscheid, |mit Dampfschlemmereien. 


Fernruf 359. PET TS DEES 
ilometerz er liefe 
aikwerke. Peretti & Funck, K en und’ preiswert 


Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, Herm. Rückle, erkzeugfabrik, 
vorm. Adolf Francke. gegründ. 1887. Eslingen am Neckar. Vertretung zu 


aolin für Papierfabrikation. vergeben. 
K Gelsenheimer Kaolinwerke K* omatographen!. Familien. 


usw. Korkenfabrik F. Hübsch- . 
mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883, 


ork-, Kapsel-, Etikettier- 
maschinenfabrik. Hand- 
und Kraftbetrieb. 

Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


Nazz latten zur Isolie- 


nochenverarbeitungs- 

anlagen, Leimfabrik- u. Dünge- 

ınittelfabrikseinrichtungen, Fisch- 
mehlanlagen. Max Friedrich & Co., 
Lelpzig-Plagwitz X. 


nochenverwertungs e 
apparate und Maschinen fabriziert 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


rung von Kühlräumen sowie Wohn- 
gebäuden, als Schutz gg" Kälte- 
bzw. Wärmeverlust. C. . Mahla, 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). 


G. m. b. H., Alleinverkauf C. H. 


Schulen, Reise-Theatersowle., Aski“- 
Erbslöh, Düsseldorf. 


Klno-Licht beste Ersatzlichtquelle 

für die elektrische Bogenlampe. 
apok. Grass & Wortt, Berlin SW 68, Mark- 
Kauf u. Verkauf. grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 1823. 


erkwaron jeder Art, Insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarentabrik 
J: Sanner, Metzingen-R. (Württ.) 


lose Neuheit. liefert P. Erhardt 
Kletzsch, Dresden-A. 16. Tele- 


ee een” konkurent 


Deutsche Kolonial- ippwagen, 75 gramm- Adresse: Patentkletzsch. 
Kapok -Werke, EEN 4 TR EEE EEE ZI , osmos Gesellschaft der Natur- 
Potsdam. Trucks. nopfmaschinen, werkzeuge, Jor: freunde bietet für jedermann einen 
Transporigeräle men. für die Herstellung von Stoft, 


billigen und guten naturwissen- 
schaftlichen Lesestoff. Mitglieder er- 
halten die Zeitschrift und Bücher um- 
sonst. Prospekte-Auskünfte kostenfrei 
durch den „Kosmos“, Stuttgart E. 


knöpten lief. als SpezialitätWolffen- 
stein & Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikelf jjefert zu vor- 
spezieli für Export liefert Erich] teilhaften Be- 
Olschowsky, Oppeln. dingungen 


arnevai- und Vereins-“ Ebag 


d | 

| a 
artikel. Pohl & Weber Nacht., Hamm TA 
Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. IL, Westfalen. 


artei-, Vertikal-, Durchschreibe- isten schoner und Kisten- 
bücherfabrik empfiehltp ihre organi- K öffner (Qualitäts-) liefert als Spe- 
sat. durchdacht. u. fachm. erstkl. her- zialiiät Hala - 70 


gest. Spezialerzeugn. Ausführl. Angeb. alem Neckar. 31. 
Grund einzusend. eıngeh. Unterlag. gern 
z. Dienst. Wilh.Marnet, Neustadt a.d.Ndi. itto in vorzüglicher tropenfes ter 


Kante, in jeder Körnung, Chemi-] aller 


Mäntel u. Westen. Musterkollek- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von iuländ. Referenzen. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Meinik, Oablonz a. N., Tschecho- 
slowaklen, Bijouterie- und Knopffabrik. 


RE? aus Galalith. Ludwig 


nöpfe aus Glas für Blusen, | gy otilion-,‚Scherz- u.Karne- 
K valartikel liefert Edgard Qoid- 


stein, BerlinC, NeueFriedrichstr.69. 
Ken 2. 


Brennholzschnei- 
den für Lang- und 
Querschnitt. 


Daniel Speck, 


rke, Eßlingen 


Beschaffenheit liefern die Postlerit- chweitzer & Co., Knopffabrik,| Maschinenfabrik 
artoffel- und, Früchte- werke Aktiengesellsch.,Zschach- Berli 19 ` N DEN 
* e S worte: senkitt os L- Ste tt, 
äscher für Industrie, Land- g nönfo aus Porzollan(Agate)| IZ ropp - Papier, farbig. Papier- 
EE Isolatoren-Baiestigungskitt) K ER Ferd. Schmetz, N Servfetten, weiß und tarbig. Tisch- 
dreifach patentiert, bauen in ufer. Musterkollektion gegen tin- 
drei Gröden Ee EE [adang von Re bea 
Gebr. Hofmann & Co., Hannoversche Steinholzfabrik mit geruchlosem Vergaserbrenner.| Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
Kleindrebnitz i. Sa., 0. m. b. H. „Fama“, Hannover Spezial-Fabrik Papier engros, Berlin C 19, 
Alleinvertrieb: Stävestr. 7. (Siehe Inserat S. 1611.) i Alphons Bergst, Dresden 28. Wallstraße 17/18. 
C. SE EE h hi s 
üdstraße 18. t JH ochmaschinen, BEES riegsbriefmarken von Li- 
do Pitt: Grell, Metall Baumherde. ' K th schwarzweiße Ausgabe auf 


Brist. Auswahl gegen Referenzen 
oder Depot. Hans Sinn, Bad Bram- 
stedt. 17, Holstein. 


liefern Preuße A Co., G. m. b. H., waren, Lüdenscheid. 
Maschinenfabr ‚Leipzig 63. ‚1883. 1 — 
ee pzig . . ieiderbügel, Ad Kleiderbügel 


K ten für alle Zwecke, u. Spanner. zugl. amen- u. Herren- 


Willy Baum, 
Herdfabrik, 8 
Berlin-Neukölln. 6 


K rect a Maschinen port, Emil Aug. Greil, Metall- 


speziell Packungen für Konfitür. n, kleider, ersikl.vern. Ausf., lief. Habe- riogsmaterial lesi. Art. 
ae un b Jäckel rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. | Hotter aller Art. Benny Spiro, Hambu Nc 
„ Bachewerk brücke 9/11. Tel dr.: Spi 
Leisnig i. Sa. leineisenwaren wie Unter- K e 9/1. egramm-Adr.: Spiro- 
g legscheiben, Flanschen, Bordringe, G. m. b. H., Leipzig. bey, Hamburg. 


Muttern, Handwagenartikel (Rad- 
büchsen, Nabenringe, Beschläge), Leiter- 
binder usw., alle Massenartikel bis 14 mm 
stark, Fußabstreicher, Waschständer er- 
zeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke 
Zittau i. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1798.) 


ronenkorkmaschinen- 
fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb. 


Konfitüren. Spezlalit.: Ortmann & Herbst, Hamborg 3. 


Kissenpackung, liefert 
preiswert 
Paul Lößner, ` 
Chemnitz, Moritzstraße 19. 
Fernsprecher 8044. 


M ger für 


ohlepapier und Papiere aller 

Art, Farbbänder und sonstiger 

Bureaubedarf. Großes Lager. 
Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- 


paper G. m. b. H., 

Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 
ompasse für Schiffe, Yachten, 
Motorboote, Fiu e und Luft- 


schiffe. W. Ludolph G. m. b. H., 
Bremerhaven 115. 


et u. Gefrieran- 


ronenkork - Fabrikatlens- 
maschinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 
schiußmaschinen. 
Kosmos-Export Q. m. b, H., 
Hamburg 8. 


leinmöbel. Lange & Behrendt, 

GE 8 28, Gecke 37, 

für Luxuszwecke, abr unstgewerblicher Klein- 

Keane usw. feine . möbel, Metall-Luxusmöbel, Spezialität: 
und feinste Ausführungen. Notenetageren. 


Max Armbruster & Co., lischees allier Verfahren für 


Raska-Werke, Industrie und Gewerbe fertigt in 
Bergedorf 5 — Hamburg. nur prima Ausführung 


äselahb, Käse- u. Butter- Richard Tetzner, Cassel. 
farbe in bek. erstkl. Beschaffen- Postfach 196. 


heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 

— — liecheeos jed. Technik, Aetzungen 
atalog nebst Muster von (Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 
mehr als 2000 Gemälde-, Akt-, nos fert.best.u.preisw. Paul Messer, 
Skulptuien-, Kunst-, Helligen-, | Klischeefabr., Berlin SW 68, Ritterstr.42/43 

Bromsilber-- pp. Postkarten, Kunst- 


blätter. Rahmen, Bilder, Wandschmuck. K Die tausend- 


Sätze und andere Emailleartikel. 
Großes Geschäftshaus dies Artikel 
wünscht Korrespondenz mit Importeuren 
u tècht. Vertretern. Export i. alle Länder. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36. 


uckucksuhren, Wecker- 
uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 
Erzeugnisse der Schwarzwälder 
Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


Ke e maere 1 komplette 


lag. z. selbsttät.Herst.v.Spelse-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


vollendete Maschinen und Apparate 

für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 

Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 

Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 

Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 


Keen e Maschinen, 


Kalender, Kommunion - Heiligenbild- fach bewährte 5 di allen Größen. 
chen, Spiele erhalten Sie gegen Ein- unse ar, P er Berlin - Hohenschönhausen -E. ugelmühlen in allen Größen. 
d We nee Maschinenfabrik Roscher G. m. 
sendung von $ 2.— an. ordische | maschine eignet sich GE bmöbel H., Oörlit 
anal rnst Schmidt & Co., ür alle Teige. RU b. H., ritz. 
ec ostfach 272. H ing , 8. WW CIQSH- 
— . und Rohrge- unstblättor l. farbenprächtigen 
ollereimaschinenfabrik Derr flecht sowie modernen Ausführungen. Muster- 
rtmann & Herbst, rel- Adr: Maschinen- BE? Korbwaren kollektion M. 100,—. Große Pracht- 
Hamburg 3. ; Aue 3 kollekt. M. 100,—. Kunstverlag Georg 
27272 SEHE SENSE E nosning, aller Art liefern Pieper, Berlin9 NO18, Palisadenstr. 14. 
M cicne staon Dam 2 — S Rommel & 
e stationäre Dampfkessel, Loko- netmaschinen „Lusatia“, Kobisch, Rohrmö- allen Preis- 
motiven u. Schiffskessel. Tausendfach K bestbewährtes Drehhebel-System,|bel- u. are K eser Ware. Stets Neu- 
r Ke: 2 ee Aen für den Export nach fabrik, heiten. Außer Konvention. Müller 
uge. re raissinet, fallen Weltteillen. Liebscher & Sohn, Hirschaid & Winter, Abtell. B 19, Kunstverlag. 
Chemnitz. Gegründet 1897. Großschönau Sa. (Bayern) nter, Abteil. B E. 


Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


— gg 
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57 e Preisliste 
1 Ludwig Carstens, 


Hamburg 30. 


amen. 
d sorter etallwerke 
s & Co., Ratingen 3. 


WR sberateriams e Einrich- 
abe: E Wissenschaft und 
ba Technik liefert als jahrzehnte- 
Spezialität Franz Hugershoft. 
chemisches Apparate u. Geräte, 


acko und Lackfarken fü: 
Mandel er Industrie. 

Oebr. Thywissen, Lack- und 

d: Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


—— Geräte, 


Siebeck 


Nr 


s {i 


Rüben- 
schneider, 


) 
j H 
i 
| 


u gensenringe, 

1 Pite en ier 
bet, Wetzstein- 
e fabri- 

H E Per und ex- 
Sortieren nach 
ien Ländern 
‚Wax Haegele 


4 Co., Göp- 
8 ) 


Le dhre Geräte liefert 


seit vielen Jahren nach allen Erd- 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 


L. Maschinen, Nähma- 


schinen. Fahrräder. Schreibmaschin., 
Registrierkassen lief. promptu preis- 
wert. evil. Abgabe v. Vertretungen. Hein- 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 


L inc, cee Ma- 


schinen, Ackereggen. Saategg.. 

) Wieseneggen, Kultivatoren. Pflüge, 

Nibmaschinen. Vorwagen, fertigt als 
| hochwertige Sondererzeug. Maschinen- 
| fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
| (Bayern) Fabrik landw. Maschinen und 


Me, Telegr.-Adr.: Maschinenwalter. 


u. Geräte, Milchseparatoren, 
Kreissägen. Schrotmühlen, Dresch- 
maschinen. Köster & Naegelin, Inh. 
Franz Naegelin, Berlin SW 61, Lank- 
witzstr. 4. l el.-Adr. Kostnagel Berlin. 


ee an 8 
andwirtschaftliche Ma- 
schinen. Bodenkultur, Aus- 
saat- und Erntemaschinen, Acker- 
und 


Late, ‚Maschinen 


bau- Mostbereitungsmaschinen, 
liefert 
Gebr. Hofmann, 
Fabrik landw. Maschinen, 


Wärzburg, Bahnhofstraße 8. 


ampenfabrik, Adolf Salz A 

Co., Berlin S 14, Stalischreiber- 

str. 8,1. Export nach allen Ländern. 
Spezialfabrik für Petroleum u.elektrische 
Beleuchtung, Musterb cher gegen Refe- 
tenzen gratis und franko. 


— 
aternen, Hand- Brust- u. Schaffner - 
laternen liefert die Spezialfabrik 
CariRiecksSöhne,NeheimS.Westt. 


oder u. Lederersatz in all. 
Farben, ressungen und Stärken 

für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
Buchbinder., Etuis-, Orgel, Harmonium 
ähnlichen Branchen. Herrmann 
Hirschteild, Leipzig, Rosentalgasse 2, 11. 


Lager. Adolf Fischer, Berlin 
ommandantenstr. 20721. en 


oderwaren liefert gut und billi 
L. h. Karl Krauß, 2 
egr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. 3 E. 


oderwaren (feine und feinste) 


Portemonnales mit u. 
keldscheintasche, Briet urn GE 


und A 

feste Rechnun . A . 
ken er iw dolf Rosen 
120 21. Fabrik feiner Lederwareu 


Räth, Lehrmittel Werkstätten, 
33. 


Pzig, Dresdner Straße 


Düssel- 


Schulen Qustav A. 
Rietzschel, Leip- 
e: Kreuzstr. 12, Buch- 
u. Lehrmittelhandl. Spe- 
zialhaus f. Schuleinricht. 
Leistungst. nee eco 
Eig. Werkstätten. Üb. 100 
tarb. Reichh. Katal. u. 
Kostenanschl. z. Dienst. 


(ass tür 


Leere zooi für alle Fächer, Physik, 


Chemie. Zoologie, Botanik. Leipziger 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW 68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig,Kreuzstr.12. Eigene Fabrikation. 


Lane aller Art, speziell für 


Anatomie, Zoologie und Botanik. 
Buchhold, München 39. 


Lese aller Art aus dem 


Gebiete der Naturwissenschaften 
erzeugt als langjährige Spezialität 
Dr. Schlüter A Maß, Halle a. d. S. 


Li auspapier (Negativ-Po- 


sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


L erbse Fin; alle Arten 


Zeichenpapiere, Plandrucke von 

edem Original. 

roßkopf Nacht, Arno Friebel, 
resden-A. 1. 


iköre, alkoholfrei, hierzu Grund- 
L Essenzen. Leipz. 


stoffe u. Essenzen- 
fabr. Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


iköre, Eau de Cologne - Parfüm. 
Käsefarbe, Lab. Eigene Produktion. 
Engel, Münster I. W. 


L 4 e (Neuheit) spritreich, 


auch als alkoholarm, Liköre ver- 
wendbar. Leipz. Essenzenfabrik 
Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


imonaden-Transport e- 
Fase, Syphons. Martin Fiedler, 
GmbH., Metallwarenfabrik Zeitz. 


Ithegraphiesteine gelb u 
blau, n B. Pfeiffer, 


München 19, Wendlstr. 2. Tele 
grammadr.: Lithostein, München. 


Let: Frottier- und Badeartikel, 


Einlegesohlen. Deutsche Loofah- 
warenfabrik H. Wickel, Halle 
a. d. Saale 


öffel aller 
Art, verzinn- 
te, Alpakka-, 
olierte; versil- 
erte u. Alumi- 
niumbestecke. 
Abwiege - Löffel, 
Haus-u.Klichenger. Metallwarenfabrik 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden, Thür. 


Lie Gabeln und Messer aus 


Aluminium in erstklassiger Ausfüh- 
rung. Hessische Metallwerke, 
Gebr. Seibel, Ziegenhain, Bez Cassel. 
Zur Messe l. Leipzig: Meßhaus Merkur, 
Neumarkt Nr. 7, 1. Stock, Stand 40743. 


Eee re En 
öffel, ges.gesch.Neuheit für Hotels, 
Restaurants und Cafés. Haberich 


& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


.. y . en, 
öffel, Gabeln und Messer aus 
Aluminium in erstklassiger Aus- 


führung. Rheinische Besteck- u. 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73'73a. 
e eege e a 


ogseapparate, Patentloggs. 
L Lopgepropeier W. Ludolph G. m. 
d. H.. Bremerhaven 118. 


otanparato, Patentlotmaschi- 
nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 

W. Ludolph G. m. b. H., Bremer, 
haven 115. 


upon, Lesegläser, Kompasse. 
aldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


uxusmöbel. Lange & Behrendt, 

Berlin SO 26, Oranienstraße 37, 

Fabrik kunstgewerblicher Klein- 
möbel, Metall-Luxusmöbel, spez. Noten- 
elageren, moderne Kleinmöbel. 


Metallwaren, Silber und Bronze, 
Porzellane. Felix Kell, Leipzig I, 
Lothringer Straße 41. 


Lineare: Geschenkartikel, 


Das Echo 


billigsten bis zur feinsten Aus- 
führung. Carl J. Fuhrlop, Ham- 
burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


Materie ru en von der 


arinechronemeter mit 

Zertifikat der Deutschen Seewarte. 

W. Ludolph G. m. b. H., Bremer- 
haven 118. 


— a 
aschinen für alle Industrie- 
zweige, Sollertla G. m. d. H., 
Berlin Wo, Linkstraße 13. 


aschinen für Industrie, Tech- 

nlsche Anlagen; 

Maschinen für 
Landwirtschaft; auch 
Pflüge, Eggen, Wal- 


zen: H. Junghein- 
rich & Co., Ham- 
burg, Neuer Wall 44. 
GC für 
erseehäuser. 
=O 
aschinen aller Art ür die 
gesamte chemische, chemisch- 
technische. pharmazeutische, kos- 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- 
und Genußmittelindustrie und ver- 


wandte Branchen. 


Abteilung II: Baumaschinen, Feld- 
bahnen, StraBenbaumaschinen. 
Abteilung III: Sāmti. Maschinen 
für die gesamte graphische Branche. 
Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Haiduk A Co., 
Berlin W 15, 
Pariser Straße 53. 


assen-Artikel (gestanzte und 
gegossene). Buchstaben, 
Zahlen usw. fabriz. Ferd. 
Haaßengler, Halle a. d. S., 
Metallwarenfabr. Gegr. 1839. 


aßstäbe in allen Soren und 
Maßen. Herner: Schieblehren, Mi- 
krometer, Rolibandmaße, Wasser- 


waagen, Stahlstempel, Senklote usw 
Karius A Schöne, 


Leipzig-Co. 5. 
atratzen- 
Fabrikation. 


pletter Betten. 
Hemdentuch, 


und Bettwäsche- 
Engrosvertrieb kom- 
Import — Export. 
Leinen, Rohnessel, Mol- 
ton usw. 
Adolf Axien & Co., 


Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


verzinktem Stahldraht. 

Wiib. Weinig, Federn-, Draht- 
und Metallwarenlabrik, Hohenlim- 
burg, Westfalen. 


WE federn aus 


esserputzmaschine 
D.R.G.M. 

Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
streut.Filzteilen.Ver- 
lang.SieOff.v.Fabrik. 
Tümpel&Handrick, Es 
Metallwarenfabrik, Lelpzig-LI. 28. 


Meer © in höchster 


Präzision, Normal-End- 


maße, Kaliberbolzen, 
Schutzmarke 


Gewindelehren, Mikrometer, 
Schieblehren, Winkel, Line- 
ale, Zirkel, Tourenzähler, 
Gewindeschablonen. 
Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


Merten aller Art 


und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführung 
Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 


ee (Bayern). 


etaliputz-Extrakt, flüssige 
Putzmittel. . (Putzseife), 
Ofenputzmittel, Putzpulver (Neu- 
burger Kreide). 
Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig 43. 


etall-Luxus S 
M Lange & Behrendt, mo Ta 
Oranienstraße 37, Fabrik kunst- 
gewerbl Kleinmöbel. Metall-Luxusmöbel. 
spez. Notenelageren, mod. Kleinmöbel. 
M Landwirtschaft. Werkzenge. Prak- 
tische techn. Neuheiten. Genest 
G. m. b. H., Berlin, Schellingstraße 21 


etallwaren für Haus- und 


Rasierapparate. Kuchenplatten, 
Aschenkörbe, Vasen. Sparbüchsen 
usw. off. als Spez. Heinrich 
Nürnberg, 


Waissen wie Rasiergarni'., 


ausmann, 
Schanzäckerstraße 27, 


etallwaren- 
Fabrik 
Daniels&Schran, 
Kevelaer. 


Religiöse Artikel: 
Kruzifixe. 
Weihwasserkessel. 
Leuchter, 

Ampeln. 
Christuskörper. 


Profane Artikel: 
Schreibzeuge, 
Brotkörb .. 
Aschenbecher. 


etall- und 

Schuh putz- 

mittel, Wäsche- 
reinigungsartikel. 
Fritz Schulz jun., 


Aktien - Gesellschaft, 
Leipzig. 


Meer 


für Handbetrieb (Sepa- 
ratoren) fabrizieren als 
Spezialität in hervorragender 
Ausführung Märkische Ma- 
Schinenbau-Anstalt Teu- 
tonla, Frankfurt a. d. O. 


(siehe Seite 1782). Herm. Laubach, 
Maschinenfabrik, Cöln-Ehrenfels. 


M22. Ku e Anlagen 


M7 een Fangen. 


und Apparate, neueste 
Systeme, Spülanlagen, Abfüll- 

maschinen 

Kosmos-Export 0. m. b. H., 
Hamburg 8. 
ineralwassor - Anlagen 
jeder Leistung bauen als Sonder- 
erzeugnis, vollständig betriebs- 
fertig, Winterwerb, Streng & Co., 

Mannheim-Käfertal 24. 

M ineralwasserapparate, 
neueste, vollkommenste Systeme, 
für jede Leistung. Spülanlagen. 

Abfüller. Kostenanschläge gratis. Willy 

Zander O. m. b. H., Halle a. d. S. 
isch- u. Knetmaschinen, 
neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


Abel, Speise-, Herren-. Schlaf- 
zimmer-, Ledersessel, Stühle expor- 
Uert A. Lehmann, Berlin- 
Friedenau, Niedstraße 13. 


öbel- und Inneneinrich- 
tungen fertigt Schreinerei nach 
eigen. u. gegeb. Entwürf. Vertreter 
überall gesucht. Schreinerel Franz 
Koch, Düsseldort, Collenbachstr. 29. 


öbel, Groß- und Kleinmöbel 
(siehe Inserat S. 1797) für Export 
nach allen Weltteilen. 

Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


öbel u. Stühle, zerlegbar für 
den Export. H. Ahnert, Möbel- 
und Stuhlfabrik, Rochlitz (Sa.). 


odelle (verkleinerte Darstellun- 
gen) von Maschinen, Apparaten, 


gewerblichen Anlagen usw. für 
Ausstellungen. Messen, Museen, Ver- 
suche. Demonstrationszwecke, Reklame- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 
Modellwerk G.m.b.H., Kölin-Nippes. 


odelle für technische Lehr- 
M anstalten. Peter Koch, Modeli- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 
\ für Eisen- und Metall- 


ießereien in Holz und Metall. 
eter Koch, Modeilwerk 


O. m. b. H., Köln-Nippes. 


1847 


1848 


Das Echo 


Nr. 1957 
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einrichtungen für Gußteile 
jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


olkereimaschinen all. Art, 
insbes. Buttereimaschinen, Milch- 
vorwärmer, Milchkühler u. Milch- 
pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


olvbdändraht, besonders für 

Glählampenfabrikation. Deutsche 

Molybdän -Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle. 


olybdän-Metail. Deutsche 
Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d.Saale. 


olybdänsäure. Deutsche 
Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bei Halle a. d. Saale. 


otorkrelss ige Unos“. Allein- 

vertrieb Hugo Schott, München, 
Tal 12. English correspondence. 
Correspondance frangaise. 


otoren, Motorboote. Motor- 
M wagen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


otorboot Unoss, Exportver- 

trieb Hugo Schott, München, 

Tal 12. English correspondence. 
Correspondance française. 


otorpflüge, neues System, 
M 4scharig. Preiswertester Pflug 


der Gegenwart! 
Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau II — Hannover. 


ultobo, bester Vervielfältiger! 
Jeder sein eigenerDrucker. Hornig, 
Leipzig IX, Ranst. Steinweg 44. 


Me: Schrot-, Backmehl- und 


Mana und Form- 


Haferquetschmühlen für Göpel- 
od. Kraftantrieb, Albis, Dresden 1. 


uldenkipper liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbalın- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Do und. 


echte Schweizer 


Fabrikanten: 
Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 
provinz, und Heiden,Kant.Appenzell, 


Schweiz. 
— Gegründet 1873. — 
undharmonikas, Ziehhar- 
monikas, Musikwaren aller Art. 


Konkurrenslos billig. A. Neustadt, 
Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


Co., 
Preisliste gratis. 


usikalien jeder Art. 
P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
Drahtadresse: Musiktonger. 


Mer strumenten» und 


Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
S:lberstahl-E-Saiten. Saited. Zukunft gen. 


Mad een mente aller Art 


und Saiten. 
Hans Wendler, 
Markneukirchen i. S. 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


M usikinstrumente aller Art, 


Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
TT tarren, Lauten, Mandolinen. Etuis 
(eigene Spezialfabriken), liefern preiswert 


H. Jaeger & Sohn, 
Markneukirchen i. Sa. 
Gegründet 1869. 
— Preisliste frei. — 


usikinstrumente 
IM Saiten jeder Art empfiehlt 

C, A. Wunderlich, Siebenbrunn- 
Markneukirchen. Gegr. 1854. Kataloge 
frei. Vertreter gesucht. 


!!. L 0 
usik instrumente aller Art, 
Spezialität: Accordeons, Mundhar- 


em nn 
usikinstrumente jeder Arı 
liefert preiswert, 
Johs. Link, G. m. b. H., 
Weißentels a. d. Saale. 


Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolp 
G. m. b. A 


ivelliorinstrumente 
deutsches oder amerikanisches 
System. Spez.: Taschen-Nivellier- 


usikinstrumente, Sprech- 
maschinen, Bestandteile. 


Nee Instrumente für 


Bremerhaven 115. 


SI 


ran 


Engros-Fabrikat-Export, 


Ax & Schlott, 


Berlin S42, Wasserthorstraße 62. a gie 
Verlangen Sie Exportkatalog. Teuerungszu- 
usikinstrumente, als Spe-|schlag, m 

M zialität Notenständer aller rt, | Winkelmesser. 
Triangel, Glockenspiele u. Stimm- | Preis M. 34.— 


und Teuerungs zuschlag. 
bergmännische Instrumente, Nivellier- 
Meßbänder und Reißzeuge. 


Bureauartikeln und Zeichenmaterlalien. 
Illustrierte Preisliste gratis. 
Butenschön, Hamburg- Bahrenfeld. 


erte. Ferdinand Orban, Heiders- 
ach bel Suhl in Thüringen. 


usikinstrumente. Als Spe- 

zialität liefern alle Blas- und 

Schlag - Instrumente am vorteil- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 
neukirchen 537-538. Preislisten mit 
höchsten Rabattsätzen gratis. 


M Petenten zee, 


0 
-Sparapparate. 
j Köiner Apparatebauanstalt 
Josep Coblenzer, 
Köln 


a. Rhein. 
ptik, Brillen, Klemmer, Gläser, 
0 Fassungen l. Nickel usw., Lorgnetten. 
W Binocle, Reparaturteile. Oenest 
G. m. b. H., Berlin, Schellingstr. 20. 


O Artikel 


und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 
Jul. Heinr. Zimmermann, Lelpzig. 
Preislisten kostenlos. 


usik instrumente. Spezi- 
alität: Viollnbogen, Mandolinen. 
Gitarren, Lauten. 

G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


Ma. Bestandtelie a Saiten 


Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


apier u. Pappen aller Art hat 
tür den Export laufend abzugeben 


Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


u. Bestandteile aller Art. 
Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


usikinstrumente als: Geig.. 

Mandolinen, Laut., Gitarr., Saiten, 

Bestandteile, Holz- und Blechblas- 
instrumente, Mundharmonikas, Kon- 
zertinas, Wiener Akkordeons, Pianos 
usw. liefert billigst Musikhaus „Apollo“, 
Leipzig-Gohlis 802. 


in ME Qualität liefert 
Paul Zeitschel, Hamburg 8, 
Gerckenshof. 


Lë iero und Pappen in Son- 


usikinstrumente aller 

Art, .Spezialität: 

Sprechmaschinen 
mit und ohne Trichter, 


Pianos, Flügel usw. Roßstraße 5/7. | 


apiere aller Arton, beson- 
5 P ers Fein- und Druckpapiere. Aus- 
P fabrik fuhr nach allen Ländern. 
Eisenberg S.-A. Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 
Nr. 10. 


handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KarlSchmidt, Leipzig73. 


apier ć Verarbeitungs- 
werk für Etiketten, Plakate, 
Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 

Hamburg 23. 


apier- und Schreibwaren aller 
Art liefert sofort ab Lager Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 
Während der Messe in Leipzig am 
30. Aug. bis 2. Sept. 20. Rücksprache 
bei C. F., Leipzig, Wiebelstraße 6, I r. 


apler-und Schreibwaren 

in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


apiorhaus liefert vom reichh. 

Lager erstkl. fachm. gewählte Papiere 

. Hand u. Schreibmaschine, f.Werk-u. 
Illustrationsdruck, Postkarten-, Elfenbein- 
u. Karteikartons, Pack- Lösch-, Klosett., 
Kohlepapieie usw. Wilhelm Marnet, 
Neustadt (Rheinpfalz). 


Pfaden gros. u. Tüten. Papier- 


usik instrumente, Violinen, 
Lauten, Gitarren, Mandolinen, 
Akkordeons, Deutsche und Wiener, 
in unübertroffener Ausführung! 
F. G. Leonhardt, Leipzig, Lessingstr. 


nstersteehmaschlinen für 
Tapisserien, Stickereien, Maler, 
Musterzeichner usw. fabriziert 
Cari Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 
genieur, München R., Augustenstr. 31. 


Nee für Strickmaschinen aller 


Systeme liefert die Verkaufsstelle 

des Verbandes deutscher Strick- 
maschinennadelfabriken, O. m. b. H., 
Chemnitz, Adorler Straße 2. 


adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, 
Sicherheits-, Stecknadeln usw., 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 

haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Rhid. 


adeln, speziell Stricknadeln,Stopf- 
nadeln. Haarnadeln usw. Emil 
Reininghaus, Altena (Westf.). 


Ns 8e für Schneider-, Schuster- 


und Sattlerge- 


arfüm, hoch- 


* P denen 
bester Ausfährin wasser, Mundwasser, 
g Eau de Cologne, Brillan- 
Westdeutsche d tine, Hautcreme usw., 
Nadelfabrik A in Ia. Qualität und Aus- 
G. m. b. H., S stattung prompt lieferbar. 
Aachen. Fabrik · Marke Großabnehmer 


für Export gesucht. 


Luxor - Parfümerie und Chemische 
Fabriken Otto Rechnitz, Berlin- 
Frledrichsfelde. 


arfümerien, Hautcrems. Haar- 
wasser für pon in englischen und 
französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie Exportpreis- 
listen. Parfümeriefabrik Erlien- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


ähahlen. Handnähapparat „Sie- 
erin“, s. Anzeige S.1816. Erhard 
aller, Stuttgart, Militärstr. 16, 


N: hmaschinen, Fahrräder, 


Schreibmaschinen, Registrierkassen, 
landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
wert, evtl. Abgabe v.Vertietungen. Hein- 
richWillmes, Hamburg 2, Mittelstr.19. 


Wel 


sprachliche Preislisten. 
Besuch! Orientalische Parfümerie- 


Wel 


Wel 


"0| "U 


arfümerie-E TS 
Blütenöle, synthetische 
Otto Kuntze Nachf., 8 


Lindenau. , i 
nu 
arfümerien mit deutschem oder 


französischem Text, in allen Aus- 
führungen und Qualitäten. Fremd: 
Großabnehmer 


abrik „Repa““, Oschatz, Sa. — Zur 


Messe i. Leipzig: HohmannsnofIV,346-48, 


arfümeriefabrik, wieder 
voll eler d E sucht Groß- 
abnehmer. E. Dursthoft, Berlin- 


Lichterfelde, Unter den Eichen 128. 


artümeriefahbrik 
L. R. Bernhardt, Braunschweig, 
gegründet 1832. 


Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot, 
Enthaarungspulver, 
Branntwein. 


Tiroler Enzian- 
aarwässer, Haaröle, Puder. 
Ausstellung Leipziger Herbstmesse, 


Zeißighaus I. Stock, Platz 72/73. 


auspapier, Pausleinen,Zeichen- 
apier, gel Ve rei etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 


papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


erforier- Maschinen aller 
Art, für Fuß- und Kraftbetrieb. Lieb- 
scher & Sohn, Großschönau Sa. 


erien aus Glas, Gablonzer Fabrikat, 
i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&Lindiar mbH., Köln-Nippes. 


Been für Puppen, spe- 


ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen In 


Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen, Stockholm, Amsterdam. 


enfahbrik u. Haar- 


orü 
P roßhdi. Stern & Gauger, Aue 


rzg.Telegr.: , Peruckenstern“, empf. 


sich z. Lief.sämtl.Theat., Straß. u. Puppen - 
perũck., sow. all. mod.Haararb. Kata Ertl 


Federhalter aus Galalith etc. 


Basse: Patentstifte, 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. 


Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


harmazeout. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt, 
2. B. Bandwurmmittel. Augen- 
egen Trachom, Flechtensalbe, 


Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- 


und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 


Mehrsprachige Preisliste gratis. 


Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


harmazeutische Präpa- 
rate. Erstklassige Qualitäten 
sämtlicher einschlägiger Salben in 
Tuben abgepackt, sowie sämtliche 
Tierarzneimittel, fabriziert und liefert 


Chemische Fabrik 
Dr. Julius Schwab, 
Fürth I. Bayern. 


Zu Leipzizer Messen: Dresdner Hof, 
HI. Stock, Stand 672:74. 


hoto- und Projektions-Apparate 

und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


hoto- Apparate, Chemikalien 
P und Simti 4 


e Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


n 
Peet Brite. Vorlage od, Negnt 


nach jed. orlage od. Negativ 

f. Fachphotographen sowie Industrie 

u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
en Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
unstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 


hotogr. Apparate Marke 
Primar liefert Curt Bentzin, 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen. 


hotographischePapiere 
Chlorsilber-Gelatine, Brom- und 
a TE gen Se 
des Kohlenpapler, piere 
deiberg. 


sikalische Apparate 
hy: Lehr- und Schulzwecke. Katalo 


kostenfrei. Curt Dietrich, Fabri 


ikal. arate, gegründet 
E B, Walsenhausstr. 10. 


s Avgust 1920 
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4 


d Leift 


„ Kaff" Zeg maa $ 


Pwüneim Schimmel, 
7 olpianolabrik, ; 


orzellan, Steingut, Glas. 
sonkurzwaren hat große 
Vorräte 


L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 


iemenspanner in den ver- 


xport- u. versilb. u. vergold. Luxus. schiedensien Ausführungen, bis 


asierapparate in einfacher R 
ausführ., garant rostfrei, auch in 


2 m Breite spannend, Riemenauf- 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, leger, Riemenlochapparate. Bandagen- 
e st, gegründet 1845. Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier- {spanner usw. Werkzeugmaschinen- 
mg = ` NW m f kiingen la. la. Qualität fabriz. u. liefern] fabrik Max Schieferdecker, Berlin- 
e Ki ine Flügel T ostkarten, Landschaften, Akt- I nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer Weißensee. 
2 ECH für X karten, desgleichen in hochkünst- & Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. 


lerischer Ausführung, Kunstblätter. 
Köster & Naegelin, Inh. Franz 
Naegelin, Berlin SW 61, Lankwitz. 
straße 4. Tel.-Adr. Kostnagel Berlin. 
(EEE 


ostkarten all. Arten. 
P 10 Millionen. Sofort greit- 


bare Ware. Kunstverlags- 
Anstalt ‚Globus‘, Richter & Co., 
— — — —W—— 


Er 


r- 


m igel. Harmoniums, 

i neue e Instrumente. 
vorieilhaft 

1 * Max Adam, Berlin, 


BZ" Münzstraße 16. 
Bezugsquelle für Exporteure. 


Alano-Bestandtelle. Eigene 
12 data: SH sämtlicher Bestand. 
d teile für die Pianoforte - Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
pelag „Elfenit““ vollwertigster Ersatz für 
enbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Wbrikation feinster Präzisionsware, 
Bmtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 
Beulsbrikation. Feinste Gummituche. 


— NO 
Hr ams: u. Scherzartik. 


vergibt Allein- Vertretung f. einzelne 
Länder. Fritz Müller, Görlitz. 


* E 
ıemenscheiben aus Holz 
liefert als Spe- 


zialität 


Carl Kesting, 
Haan (Rheinland). 


Anerkannt 
erstklassige Aus- 
führung unter vol- 
ler Garantie, seit 
Jahren bewährt 
für jede Kraft- 


asierklingen Rasierapparate, 

Haarschneide - Maschinen liefert 

Ritzma-Werk, Oberschönau in 
Thür. (Kr. Schmalkalden). 


asiermesser in allen Aus- 
führungen, für jedes Land passend, 
alleiniger Fabrikant des berühmten 
„Maxard“ - Rasiermessers. Beste und 
billigste Bezugsquelle. S ezialfabrik. 


Englische Korrespondenz. ax Hardt, 
Haan / Solingen. 


Leipzig, Brühl 13. 


ostkarten für geschäft- 

lichen Verkehr |Iielert in 

jeder Ausführung mit künstlerischem 
Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck 
als Spezialität billigst. R. Lindner, 
Leipzig -A 2, Breite Straße 2. 


SCHUTZ- 


asierpinsel, preiswerte 
Qualitätsware, liefert 


Jakob Meisel, 


übertragung. 
ostkarten, Bilder, Buchkarten, Nürnberg, Export 

gi 5 0. m. b. H. P Kalender, Wandsprüche In jedem Rasierpinselfabrik. nach all. Ländern. 
1 der, Sachsen. Altenburg. á Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto Gegr. 1897. 


Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
straße 18. 


en 
ostkarten, alle Sorten. Preis- 
P liste gratis. Ludwig Carstens, 


Hamburg 30. 
postkarten, mehrere Millionen, 


sofort greifbar, zu allen Gelegen- 
heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 


—! —. 
inge für Herren und Damen in 
Gold, Silber, Charmier liefert preis- 


wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
a.M., Merianstraße 39. 


Pr 
R der fler prag aus Guß- 


Zur Leipziger Messe: Dresdener Hof, 
Stand 447/48. 


— — 
aubtierfallen labriz. als Spez. 
Rud.Williger 4 eg, 
Raubtierfallen- Kamp A 

Fabrik, Haynau 2 í 

(Schles.), Deutschl.: — 


aubtier- 
Fallenfabrik 
Mewes & Co., 


Haynau i. Schles, 
Ford. Sie Preisliste. 


Sp DS, Flügel, J. O. Irmler, 
I Hotplaaolortefat kast, Leipzig 10. 

Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
"Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medalile dere Bauart für alle 
imate. Export nach allen Weltteilen. 


ano- und Filägel-Export- 
A. ep Carl ess Hamburg, 
Hohe Bleichen 22 a. Billigste Be- 
uelle für Exporteure. Liefere bis 
den feinsten Fabrikaten. Export nach 
Be Weittellen Tel: Alster 8073. 


Dianofortetabrik 
i 0. Schneider A Sohn, Lucken- 
walde-Beriin. Erstklassig. Fabrikat. 
meerlegbare Pianos in verschiedenen 
Kflelzarten, T -Pianos für alle 
Gänge, Export nach allen Erdtellen. 


iano, Flügel. Export. Firma 
Hauachulz, Berlin-Neukölln. 
>  Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
| Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


i ianos u.Flägel hervorrag.Güte. 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweidnitz. 


Ohrleitungen. Entwurf und 
Ausführung vollständiger Rohr- 
leitungsanlagen, Lieferung von 
Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 
Phönix, O. m. b. H., Bin.-Lichten erg. 


> 
Ohrleitungen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Hate kunst- 


gewerbliche, auch zu- 


„Universum“, 
Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 


— . — — 
ostkarten in allen Preislagen. 
Tadellose Ware Stets Neuheiten. 
Außer Konvention. Müller & Winter, 


Abteilung A 19. Kunstverlag, Leipzig, 
Kronprinzstr. 43. 


———ůͤ 1y.ꝛůꝛßðköt 
ostiorit-Steinkitt für Bild. 
hauer und Marmoristen. Nimmt 
Dauerglanz an, läßt sich gleich 

Marmor polieren. Zum E ge- 

sprungener Marmorplatten bestes Hilfs- 

mittel. Viele Anerkennungen. Post- 


2 
aucherrequisiten und Ar. 
tikel. Zigarren-, Zigarettenspitzen 
aus Aluminium. Tabaks-Mutzepfeife 
aus Aluminium. Ernst Köster, Metall- 
warenfabrik, Lüdenscheid I. W. 


echenmaschinen (Burk- 
hardt-Arithmometer) für alle Rech- 


nungen u. Rechnungsarten. Erste 
Olash. Rechenmaschinenfabr. Arthur 
Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19. 
— —— . 32. 19. 


sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 
assende issen und 
ecken sowie Ständer 


| und Tischlampen aus 
d aldur-Pianoforte-Fabrik, leritwerke Aktienges., Zschachwitz- echenmaschinen Trium- Ront Hefer 
À Frankfurt a. M., SW 13, gegr. 1872. | Dresden 21. phator, Universalmaschinen Heinemanns 
ww a E E E EE lidester Kon- Rohrmöbelfabrik 
E Dianos, Flügel. Franz Liehr Insbesondere Zentrifugal- modernster und solideste n ohrmöbelfabrik, 
' Hofpianofabrile Liegnitz. Gegrün- Penner kauen wir als Spez. in 155 struktion. S Nan b. Leier or- Berlin 8 42, 
P dei im Jahre 1871. À 1 Uns. Fabrikat fat im f -u. Werke, Mölkau b. Leipzig = Alexandrinenstr. 95/96. 
nm ma a~ ustand außerord. beliebt u, verd. beste 
3 P eibahlen (Stubs), Stichel (nach f 
| Penbe gen Schmitt, Hot Empfehlung. Gebr. Ritz A Schweizer, R Grobet). H. Wuest, Stuttgart, | Ständige Ausstellung: 
2 : Pumpenfabrik i. Schwübisch-Omünd. Gymnasiumstr. 21. Berlin, 
dee Pianos, besonders für Tropen Alexandrinenstr. 95 96 
` geeigne | ; 
: umpeon, jedoch nur Zentrifugal- X E 
| Hohe Auszeichnungen! P pamen, liefert & eiseart: kel. Ee EETERENERETITTEFERE 
(Siehe Inserat Seite 1820.) Maschinenfabrik Carlowitz achewerk ohrmöhel — zusammenlegbare 
È Inssavakasın G. m. b. H., O. m. b. H., Leipzig. Patent- Rohrmöbel, 
| nd Bürsten- Breslau 12. — ë Wee 4 Kist s 
waren in allen s 7 eisenecessaires aus Leder fabrik Rich. Thieme 
f gewünschten Ausführun- UMPON, Spezialität: Merkels bis zu den elegantesten Ausfüh- Inh. Otto Müller, 
gen liefern nl, Heureka-, Widder-, selbst- rungen, Schutzmarke Garma. Corbetha, Bhf. 
| Werth & Blumenthal, förderung SC Roever & Co., Lederwarenindustrie Zur Messe: 
| Herford technischer m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. Kleinmöbelmeßhaus, 
— S. a 
in Westfalen, Maler Hans, Ze Art, alle Preis Leipzig, 2St., Z.74. 
S agen, exportie . Pauluka 
inner Ka H uer) | Reer An Ze 
abrizieren effekte. eib- , 
luft ! eißzeuge. Reißzeuge aller Art, Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Gebr. Fuld, PARER d Wi > in allen Prefslagen und Suantitäten Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
| Nürnberg e ie H um V . i$ r ur vorteilhaft Vaya Ö. m. b. H., | mund. 
SE = — ' | Berlin Verlangen Sie illustrierte 
* — — Liste Nr. 36. j Hut Ee 
SE P um Bo 2 für al ie R eißzeou ge in Prä pamm Worms a. Rhein. 
er-Finse ecke. Export-Ka- isions- und Schulaquali- 
Schul-Pinsel talog Nr. 320 E. S täten in en Guami TeDe äcke aus Jute, Baumwolle, 
für Export. Bopp & Reuther, täten -— kurzfristig lieferbar. T en P 1 a ae Moss 
— 
VE Crona] Duppen -Porücken sec) ene |) 
Katalogumschlz ae a a’ hair und Haar, speziell für Export, 
Christl. 


ck Kéis Wand- 
uck, A. Rennefel 

Berlin Wée Tel Ade 725 
t rrespon- gies 

denz: deutsch, französisch, englisch. 


Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen Stockholm, Amsterdam. 


> 
asiorapparato und Klingen, 
Serlin U 38. Oettinger& Hahn, 
Berlin 35, Potsdamer Str. 112. 


aslerapparato und Klingen. 
Rasiermesser, Manicure, Haar- 
schneidemaschinen. Max Heine, 


Halle Saale). Eil-Telegramm: Heine- 
FFF 


Gegründet 1874. — Telegr.- REISS: 
Adr.: Reißzeuge Darmstadt ZEUGE 


> 
eklame - Bierglas-Unter- 
Sätze aus saugfähiger Holzpappe 


liefert prompt und billig Gustav 
Horn, Friedrichroda (Thür.) 2. 


eege AAA 22 
eklame und Zugabe-Ar- 
tikel, Pappspielwaren fabriziert 
Ruzafi, Iimenau I. Thür. 


oklame: ‚‚Seidels Reklame“: 
R Das Blatt der Praxis für Reklame- 
hersteller und -verbraucher. 
Nachweis zweckdienlicher Verbin- 
dungen für Reklame jeder Art. 
Probenummern nur gegen M. 2.50 


vom Verlag „Seideis Reklame“, 
Berlin-Orunewaid. 


- — Man a ln. 
ägen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 
8 de ezialmarken „Gnu“ und „Graef“. 


erlangen Sie Preisliste Nr. 16. 
Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


LI 
ägewerkmaschinen aller 
Art liefert Teichert & Sohn, 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


E ET en en 

alten aller Art, Catgut. Richard 

8 WEE A Saiten- Fabrik, Mark- 
neukirchen 635. 


a a a 

aiten, speziell Darm-, Seide-, 

asiorapparate -Klingen und Sir und besponnene Saiten, 

R Marken Echternelle, Rocafuerti, 

Rochefort, Rockfirm. Arrobella. Clara, 
Defianes, Schildkrotume, Felsenfest 


Bruno Müller, Schöneck. i. Sa. 


same 
p Häkel. und U pfe, Spezialität 
2 ze, Dessau, Mar 


1850 


Das Echo 


| i Planen. 
n aller- erster Qualität, be- chmetterlinge Käfer kauft egoltucho Zelte, 

S Senders zuk: kerrübensamen, A. Heyne, Berila -Wilmersdort, a tscheTextilvereinigung A.G. 

Rübensa- men, Gurkensa- Landhausstr. 26a. Sammelanweisung 1,—. Berlin, Unter den Linden 57158. 

men, Salatsa- men. Weißkohl- (n tee pag i 

samen, Rot- kobisa men, chmierapparate aller Art, eide, Knopfloch-Nāh Maschin.- u. 


S 


Berlin Stickseide in prima Qualität liefert 


8 


Nirsingsa- nen. Ver- Paul Klinger, 3 

45 ege Als Welt Biumenstraße 98. Siehe Ins.S.1793. preiswert Fritz Müller, Görlitz. 
8 0 a 

und ste- hen mit 


Katalo- 
derzeit 


Dien- ben, 


ven 
gern zu 


chmierap arato aller Art 
ka liefert Fabrikationsgesellschaft auto- 


La a en En 
Sete speria in allen Größen 
matischer Schmierapparate Otto 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


| sten, | Wetzel & Cie., Berlin W10, Bendler | ——— mm 1 
Carl Beck & Comp., Quedlinburg a. H» | straße 11. Raps von 45 — 65 Liter 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. i la. Qualität. 
— —— —— — chmirgelscheiben u. sämt- Maschinenhandlung Büro Donau 
amen, allerb. Qual., von Erfurter liche anderen Schmirgelfabrikate. 1 Ulm 4D. ttbg.). 
Gemüse u. Blumen usw. Tropen- Schmirgelwerk Pegau b. Lelpzig. 
Bee EE 


sichere Packung. Kataloge 


gratis eparateren, bestes Fabrikat, 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 


chnolibauaufzug „Hexe“ schnellst. Lieferung. Dr. Ernst Meyer, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848. D R. P. Robert Aebi & Co., Separatorenfabrik, Berlin-Weißen- 
JJ ĩðͤ v oe EE Düsseldorf. see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merliro. 
Amereien aller Art sind 
vorteilhaft zu beziehen von chnürsenkei — Dauor- eorvier-. f 
Haage & Schmidt, Samen- und senkel, neueste Errungenschaft bretter 
Pflanzenkulturen. Erfurt, Thüringen. der Senkelfabrikation, Weltartikel. it vernleketem 


liefert P. Erhardt Kletzsch, 
Dresden-A. 16. Tel.-Adr.: Patentkletzsch. 


chokolado-, Kakao- und 
8 Z 8 briken. Sämtliche 


Rand und mit Holz- 


andaufbereitungen, rand liefert 


8 Kollergänge, Separatoren. 
Gießereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


andstrahlgebläse, Kom- 
pressoren, transport. Furmtrocken- 
öfen usw. liefert Gießereimaschi- 
nengesellschaft m. b. H., Düsseldorf. 


uckerwaren-Fa 
Maschinen hierfür liefern als Spez. 
Paul Franke & Co., Akt.-Oes., Masch.- 
Fabrik. Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. | 


Ki okoiadenmaschinon, 


Georg Frenkel, 
neu u. gebr. lief. Ed.Halduk & Co., 


chorz-, Jux-, Vexierartikel und Berlin W 15, Pariser Straße 53. Waldheim 
Luftschlangen für Export. Adolf 1. Sa. 
Oruel, Bremen. ohornsteino,Pereiil! EE 
agdeburg, Kronprinzenstr i 
chlenen liefert R. Dolbe extanten, Oktanten, Nacht- 
Maschinen- und Feldbahn-Fabri f Wd vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 8 oktanten. W. Ludolph G. m. b. H., 
Bremerhaven 118. 


Aktiengesellschaft . Hamburg, 
perin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


chienennägel Schienenbe- 
festigungen. D sseldorfer Metali- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


chraubenziebor In jed. 
Ausführung. 


S 


Hermann Möller, Schmalkalden i. Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


Bra fest und dreh- 


baping- Maschinen, erst- 
klassiges Fabrikat. 
Vesper & Co., 
Maschinenfabrik. 
Wetter a. d. Ruhr. 


Be ne ee ee Dr 
jederohrdichtmaschinon. 
la. Fabrikat. bis zu den größten, 
Ausschneider. Flanschenrohrwalzen. 

Spezialfabrik Max Schieferdecker, 


Berlin-Weißensee. 

8 Ausf , prima Qualität, liefert 
in großen Mengen ab Lager H. 

Schütz 0. m. b. 


chienonnagelwinden, pa- 
tentier. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


childer „Favorit“ mit einsetz- 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke. 


bar, für Werkbänke und Maschinen, 

in den verschiedenst. Ausführungen 
Max Schleferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


S 


S wee ed aller Art, Pet- 


Stahlwaren jeder 


olingor 


chreibmaschinen (Atlantla) 
lief.promptWoNg.Bauereiß,Metall- 
war.-Fab..Nürnberg ‚Kaiserstr.20.22, 


„ Düsseldorf 108. 


Segel jeder Art, 
S' Metal. Zellu- 

loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 
spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für 
Reklamezwecke. Albert 


schafte, Brieföff., Post-, Bank-, Luxus- 
le Sie? Poesie-, Tagebüch., Ama- 
teur- u. Postkartenalb., Notes. A.Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 
8 auch m. e f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- 
schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19. 


39/0. 


chiagsmaschinen .Deli- 
monco“, D. R. P. ohne Riemen, 
ohne Zahnräder, mit während des 
Ganges verstellbarer Tourenregulierung 
von 80—900 Touren, völlig geräusch- 
los arbeitend. 
Horster Maschinen- und Backofen- 
fabrik u. Eisengießerel Düsseldorf. 


KRISS en. 


Rieck & Melzlan, Hamburg 


chrotmählen m. Kunststeinen. 


Frommann, Mainz. 
piegel, Hand-, Toilette- u. Rasier- 
aus Holz und Zelluloid. Gg. Birk- 
mann, Nürnberg, Martin-Richter- 
Straße 35 a. 


pielkarten für 
alle Länder. 


chuhcrenie 
Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 


Düsseldorfer Metallwerke, Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


Siebeck l : ` 
—. Siebeck & Co., Ratingen 3. ohuhmacher-Wachs. C. L. Wäst, Spiel- > 
SEET Bo EE zus 8 en kartenfabrik — gegr. 1811 — 
efert V. Keller, Schleifsteinwerke. S. 3p = ge Preise. f 

Ebelsbach a. M. (Bayern). 3 j Frankfurt am Main 69. 
SHE a S Weeze See ear. ‚ Par] Spielwaren, klnstieische Hol- 

Wa RENE M. Weinig Hoffmann & Schmidt, La) :Pielwaren, Hlolzbaukasten, (ie 
á S ’ 


spanne in billigen und besseren 
ANNE Kleiderbügel, Schlüsselhalter, 
Nadelkissen nach originellen künstlerl- 
schen Entwürfen. Große Posten sofort 
lieferbar. Aki, Spielwaren, Schwein- 
furt a. M. 


Leipzig 214. 
Ken aller 


sowie Korsettriemen u. 
fabrizieren Kübler & 
Barmen, Gegründet 1865 


chuhriemen In allen Längen 
un Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 


Zell a. Malin. 
8 u. Poller maschinen 


Art 
Litzen 
Stock, 


pieiwaren — Spiele in 
jeder Preislage und Ausfübrung. 
KÖ ter & Naegelin, Inh. Franz 


Maschi- Bautzen Fels & Lustig, Breslau 3/M. | Naegelin, Berlin SW 61, Lankwitz 

nenfabrik gZ L Sachs. straße 4. Tel.-Adr.: Kostnagel Berlin. 
Adolf, 14. O Praktikus NN 

SG „Praktikus“ „ (Shane um). stabile ees 

er Menge vorrätig. R. P. N \ 

fi. C. Schütz C. m. b H., Düssel- e? e 


Metallwerke 


— plelwaren, Globuskreisel, Sing- 
H. Wolff & Co., 


mann, Nürnberg. Marùn-Richter-Str. 35a. 
8 kreisel, Nachtigallenpfeifen, Scherz- 
artikel. Spielwarenfabrik Alb. 
Friedrich,” Chemnitz, Promenaden- 
straße 36. Muster gegen Einsendung 
von M. 20.—, auch in Marken. 
Zur Messe in Leipzig: Reichshof II, 
Stand 171. 


dorf 108. 
chiösser aller Art. Emil 
Herminghaus, Schloßfabr. u. Eisen- 
gießerei G. m. b. H.. Velbert-Rhid. 


S* Adel Beien Scherenkett. 


Berlin W 35. 
chutzbrillen aller Art für 
Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 
egen Sonne, Schnee u. Staub usw. 


Baldur, Optische Industrie - Anstalt, 
uerth, Bayern. 


chweißapparate, autogene- 
8 mit Schweißbrennern. Zoe 35 
appar. f. Setamasch. Rich. Jaenicke, 
Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr. 19. 


Adolf Blelen, Düsseldorf, 
Platanenstr. 11. 


chmelzanlagen, Begichtungs- 
anlagen usw. für Eisen-, Stahl- und 
Metallgießereien liefert 
Gießereimaschinengesellschaft 

m. b. H., Düsseldorf. 


pieiwaren, nur Neuheiten und 
Schlager. 
Baukloh & Co., Spielwarenfabrik, 
Düsseldort. 


2 S' Parem erste Mark 


piolwaren, orig. bewegl. Holz- 
spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 


8 


Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


pielwaren (Haustiere. Hühner- 
höfe, Mensgerlen, Schäferelen, 
Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich®, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 
malung. 
Abteilung Il: 
Metallspiel- 
waren 
Puppenküchen- 
el, Kanonen, 
Maschinen- 
gewehre,militärl- 
sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice. Im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


Q enaner are Patentkreisel, Neu- 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes. 


ploiwaren. Spezialität: „Wun- 

dertüten“ und kleine billige Spiel- 

waren. Preislage 5— 100 Mark per 
Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 
Vordere Sterngasse 13. 


pielwaron aus 
Holz, Pappe, Bielh. 
Stofftiere, uppen 
Art und Neuheiten 
liefert 


Edgard Goldstein, 


Berlin C 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


— nn 
plolwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
tiere, Menagerlen, Schäferelen,Kri 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola* in Ia. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


aller 


ä —— 
pitzen, Kragen, Stickereien, Filet - 
artikel, Damenwäsche und Tapisse- 
rie - Erzeugnisse. Pelz & Co., 
Spitzenfabrik. Plauen. 


pitzen, Besätze, Bänder, Schnür- 
8 senkel. Hosenträger, Gummiband 
usw. liefern in allen Preislagen und 
bewährten Qualitäten Julius Schüller 
& Co., Barmen. 
Apparate 
und Platten, erste Marken. sofort 


lieferbar. Albert Vogt, Berlin- 
Neukölin, Lenaustraße 27. 


prechmaschinen-Be- 
standteilo,, Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren, 


Berlin SO 26, Skalitzer Straße 24. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


preohmasohlinen - Schatulien 

-Schränke, -Kleingehäuse. 

Holzwarenfabrik 0. Neubert, 
Großwaltersdorf im Erzgebirge. 


tahlhieoh-Piomben! 
J. Osterrath, 
Saßmannshausen l. Westf. 
Vertreter überall gesucht! 
tahlstempel, Ziffern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 
Steinen, Remscheid V. 3. 
tahistempel, Stanzen, Präge- 
werkzeuge. Flachstichgravur u. E'n- 
lagen an Kunstgegensinden ferti 
Aug. Heym, Gravier-Anstalt, Suhl i. Th. 
tahl waren aller Art: Rasler- 
messer, Taschenmesser, Bestecke 
aus Aluminium u. Alpaka, Küchen-, 
Schlacht-, Brotmesser, Scheren, Mani- 
kure-Artikel etc. por t lieferbar. 
rnst 


Exporthaus osenberg, 
Berlin W 15, Ludwigskirchstraße 6. 


tahiwaren in allen Ausfüh- 
rungen und für jedes Land passend. 
Fabrik ın Solingen. „Sta co“, 
command. - Ges. D üsseldorf. 
Tel.: 15465. Tel.-Adr.: Staco-Düsseldorf. 
—— — 


tabl waren in allen Ausfüh- 
rungen. Rasiermesser, Taschen- 
messer. Rasierapparate. Tisch- 
messer und Gabeln. Scheren. aul 
Sträter, Barmen, Wertherstr. 73:738. 
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trohhälsen - Maschinen, echnische Papiere aller ief i 
8 EE T rt, Plandrucke von jeder Strich- erkaguaschinen und 
senbalien- 


zeichnung und Schreibmaschinen- 
schrift. R. roßkopf Nacht, Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


errakotta-Figuren, Vasen, 
Spielwaren, Nippsachen, Kuckucks- 
flöten. Tonflöten. Nesteier, bunt 
bemalt. Vertreter überall gesucht. 
O. H. Spindler, Majolika- u. Tonwaren- 


schinen- u, -Werkzeuge-Fabrik 


Nürnberg, Heinrich Mayer A Co., 
Nürnberg-Doos. 


Treasure! in jeder Aus- 


Pressen, Hilfsapparate 
liefern in höchster Ver- 
vollkommnung. 


er und Gabeln, Scheren, V 
inlet und Hirschfänger, TI 
feig für den Export Ft Mu | Erste Deutsche Stroh- 
ke: Carl Galle, Solingen. hülsenmaschinen- 

oe Adeng" Galle, Solingen. fabrik Gebr. Giese A Co., Offen- 
175 P'e 1 S Taschen- bach A. M. 35. 


führung. Gottfried Piegler, Metall- 

warenfabrik, Schleiz in Thüringen. 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819 
Siehe Frisierlampen. 


i fabrik, Frauenwald I. Th. 

dao, Raslerapparate, Biel. Atrohhülsen- on-, Zement- und Kalk- 

$ Eigen. ae Tuttlingen 5 werke sowie ähnliche Betriebe 
— n V ne H 


errazzo-Fußboden- 

Schleifmaschinen liefert 

aul Richter, Maschinen - Fabrik, 
Chemnitz-Helbersdortf. 


beziehen erprobte Apparate und 
ecija Geräte für Untersuchung, Prüfung und 
A Betriebskontrolle durch Chemisches 
Laboratorium für Tonindustrie Prof. 
Dr. H. Seger & E. Cramer G. m. b. H., 


Berlin NW 21, Dreysestr. 22. 


ultra”. aop mincemi: 
= schinen und -ballen- 
taktvoredelungs- u. Här- pressen besitzen die 
Oh tom A ges Beyer ößte Leistungsfähig- 
hitet jede Feb el elt bei einfachsterKon- 
wen, V struktion“, so lautet das 


heodolite liefert 
Max Krause 


Urteil von Fachleuten. "2 vorm. Warkentin s RR. Dol- Dol- 
| 5 Schaland & Tõlke, Lohne i. Oldbg., ia Se S Terz en fene aug EN 
, verbiülien . „‚pezlal-Fabrik für Strok- pzig-Süd. Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 

š 5 mm n sa ———— . 

| — heodotite Niviieinsrumene enten Se Aë 
d a trumpf-Fabrik Deutsches od. 
ö eugt. Alleinige Hersteller und 8 von A. Glogauer amerikanisch. ransportanlagen, Seil. u. 
} nien: Postieritwerke Aktien- Nachfg., Chemnitz in System. 155 $ 

chwitz-Dresden 21 chig., Bergmännisch Kettenförderungen, Aufzug., Brems 
| | lischaft, Zschachw Sachsen, liefert alle Arten e e berg- u. Hängebahnen, Fabrik. u. 
Maron, soina Foara E ar den Er dE, SA 
i i | G Finke Düsseldorf. ark 450.— nur gegen Vor- Meßbänder und einen Ge e Olto Neitsch & Küper. 
WË Kalser-Wilhelm-Straße 44a, einsendung des Betrages. Reißzeuge. H 155 (Saal ven 


Großes Lager in Maschinenfabrik, Halle (Saale). 
sonstigen techn. 
Bureauartikeln 


und Zeichen- 


Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sprache erbeten. 


tarkstrom — 
ah Schwachstrom. 
Spezialität: Batterie- u. 


reibriemen(Kamelhaar-, Baum- 
voll., Balatariemen), erstklassige 


at, Ba! materialien Ausführung. Treibriemenfabr k 
ementen-Fabrikation. i Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). 
fz- Max Schimpke, tubs e Relbahlen E Bu N ön Vertreter gesucht. 

betin itters A uttga mnasium- e 

n S42, Ritterstraße 11. er , gart, Gy Bahrenfeld 


b. Hamburg. 
Illustr. Preisliste 
gratis. 


reibriemen. Spezialmarken: 

Wasser- und ölfest, nur gekittete 

Original-Garma-Lederriemen. Me- 
chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- 
fabrik, Magdeburg-Buckau 18. 


Teen Zlegeleimaschinen. ' 


wrtauhsaugeapparate, ein- 

Oh fach u. doppelt wirkend. für Hand- 

betrieb. fertigt als Spezialität 

Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.3-74, 
Über 100 000 im Gebrauch. 


Ku Ama mittel, Wir ver- 
geben Auslandsvertretungen für das 
neue Antisyphiliticum colloid. Gold 
Hg zur intramuskul. Injektion. Beste 
Syphilis Hg-Behandlung. Überraschend 
schnelle Wirkung. Nach jahrelanger 
Erprobung durch Autoritäten in jeder 
Beziehung bewährt. Literatur und 
Probeampullen zu Diensten. 
Generaivertrieb für Deutschland und 
das gesamte Ausland. 
Lübbe, Barge & Plinke, 
Hamburg 386. 


— deeg 
Thiene Zigaretten- 


hermometer, Mikrometer aus 

las (l mm eingeteilt in 100 Teile), 

graduierte Glasinstrumente und Je- 

naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koellner, 

Glastechnische Anstalt, Jena. 

T Gläser für Tabletten, Pill-n usw. 

und Parfümflaschen. Ilmenauer 

satisch-Physikalische Anstalt Ernst 

Schultz & Co., limenau i. Thür. 


toinhearbeitungs- 
maschinen für Marmor, 
Granit u. Kunststein. Schleifkörper. 
blätter, Wandrundschleifmaschinen. 
issägen und Fräsmaschinen. Trenn- 
n. Sägevoligatter. Maschinenfabrik 
n Hilmer, Essen-West 4. 


Rostbeschicker, Fräsmaschinen 

werden seit langen Jahren von 
uns feel Kataloge und Kosten- 
anschläge jederzeit zu Diensten. 

Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


hermometer all. Art, Spritzen. 


wer i ürschließer „Modern“, 
Maschinen u. Werkzeuge, - 
Sägen u. Bohrkronen, Ab- 
| amanten. Jede Repara- 
l Erast Winter & Sohn, 
be- El. 19. 


etuisg li. fert 
Albert Toboll, Lüdenscheid. 


| 
abakpfeifen-Gestecko u. 
Matrosenpfeifen aus er oder 
Maserholz, sowie Pfeifen eschläge 
(eiert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
Kopperl’s Sohn, Export, Záboż, Post 
Proseč in Böhmen. 


— 
77 


autom. Klosettschlösset. ` 
Vorhangschlösser. m 
Kochgeschirre in Bech een], 
und Emaille. | 
Sächs. Automaten- 
und Türschließer-A.-G., Dresden 19. 


U: e Bestandteile, wie 


liche und chemische. Carl Mittel- 50 
bach & Co., Langewiesen i. Th. 
Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs. 


quelle für Grossisten! Gegründet 1855. 


hermometer aller Art, Glas- 

Instrumente für Physik u. Chemie, 

Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Röntgenröhren, Glasbläserei- 
artikel, Massenartikel wie Ampullen, 
Serumgläser. Steckkapselgläser, Spritzen 
sowie alle pharmazeutische Glaswaren. 
Höllein & Reinhardt, Neuhaus a. R. 
in Thür. 


— . —— 
RE und Gias- 


Tune ebene Spezialit.: Irzt- 


— 
teingwt. Salatschüssein, Kum- 
pen, Becher, Waschgarnituren 

ww. usw. liefert vorteilhaft 

Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


teluholz liefert Hannoversche 

Stelabolzfabrik „Fama“, O. m. 

d. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
mur Selbstausführung nach allen Welt- 
teilen. (Siehe Inserat S. 1611.) 


A drs ten 


Richtknöpfe für Baby- Wecker, 

Schrauben usw., Fas:onteile, fein- 
mechanische Massenartikel. 

Vogt, Metallindustrie G. m. b. H., 
Plauen i. V. 


(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


— —— 
achometer für Automobile, 
Flugzeuge, Motoren, Motorboote und 


hren, Bijouterie aller Art. 
U Uhrenhaus Mössner, 
Cannstadt a. Neckar. 


. stationäre Zwecke. Vereinigte 
feinmechanische Werke, Glashütte. 


—̃ ——— 
Tenne Einrich- 
tungen. Maschinen und Apparate 
dafür baut Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


Ta ononon, 


Muster au instrumente für Laborator.en. 

chem., phys., pharmaz., chirurg., 
wissensch., techn. und Fabrikzwecke. 
Thermometer für hohe und niedere Tem- 
peraturen, Alkoholometer. Aräometer, 
sämtliche Hohlglasartikel, graduierte 
Meßgeräte. Köster & Naegelin, Inh. 
Franz Naegelin, Berlin SW 61, Lank- 
wi'zstr. J. Tel.-Adr.: Kostnagel Berlin. 


hren. Nur erstklassige ba. 

zisionsarbeit: Standuhren. Regu- 

lateure, Wecker. Taschenuhren. 
Uhrzeitstempel, Taxameteruhr., Arbeiter- 
und Personal-Kontroilapparate. Wächter- 
Kontrolluhren, Rechenmaschinen und 
dergleichen. Nur ernstgemeinte An- 
l. agen (alle modernen Handelssprachen) 
sind zu richten an: Ernst O. Wild, 
Düsseldorf, Stephanienstr. 30. 


EEN 
hrketten in Nickel, Stahl, Silber, 
U Doublé. Damentaschen und Bügel, 
Zigaretten -Etuis in apaa Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle. Carl Beier, 
Halle a. d. S., Schwetschkestr. 31. 


Unie Ketten. Bilouterien 


WË 


Wunsch | | . ke 
Max Schönstadt, BL 
n- Charlotten burg, Schlüterstr. 31. 


Käzkasschiasg- 
aller Systeme liefert die vundein 


en E rl rer deutscher 
nennadelfabriken, O. m. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


Wecker und Tischuhren. 

SchwarzwälderUhrenhaus 
Hermann Kon rad vorm. 
Alois Morat, Neu stadt 
(Schwarzwald). 


hermometer und 
Aräometer inallen 
Ausführungen, auch mit 
amtlichemPrüfungsschein für 
Technik, Wissenschaft und 
Gewerbe. Thermometrogra- 
porn (Maximum-Minimum) 
ystem Six. Glasinstrumente 
u. Apparate f. Chemie, Physik 
u.Krankenpflege Grad. Met. 
geräte. Büretten,Zylind., Men- 
suren, Hohlglasartikel. Baro- 
meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, Barometer- u. 
Glasinstrument.-Fabrik.Glas- 
bläserei, Manebach i. Thür. 
Gegründet 1885. Telegr.-Adr. 
Geutebrück, Manebachthür. 


Seldenpapierhülsen mit 


druck, offeriert billigst Paul 
Zeitschei, Hamburg 8, Gerkeushof. 


trehhllisenmas 
Mattenmaschinen in Lohinen, 


endung, bei ößter Leist - 
fähigkeit, Jlefert Jol. Trope CR 


kon Hamburg, Lohmühlenstr, 110. 


auchnitz-Edition und andere 
Bücher und Zeitschriften liefert 
Emil Rohmkopf, Buchhändler des 
In- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8 b. 
— n .. 


aller Art. Lieferant sucht Ver- 

bindung mit guten Abnehmern. 

Julius Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


hren, als: Taschenuhren, Arm- 
banduhren, Wecker. auch kleine Form, 
Wand- u. Tischuhren, alles deutsche 
Fabrikate, offeriert preiswert Leonhard 
Bloch, Berlin S42, Brandenburgstr. 22. 
ee en E 


ren, Schwarzwälder Uhren aller 
nre os. Faller Söhne, Uhren- 
fabrik, Triberg, Baden. 


Ute ser a mit Dampf- 


schinen in ein- 

facher, halbuni- 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausiüh- 
Get: SW Tei. und 

räsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


chnische Artikel 


T: ilap Parate für Fräsma. 


troh i 
$ gg ane Eee 
sende, automa- - 


udeltende, 20. 
dere 
do CG ue 
chanism 


j R Oftendach am Main 7. 


— . — 
hermometer für alle Zwecke, 
T mit und ohne Metallschutzhülsen 
Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. Ia.Qualität! Solide Preise! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, limenau 1. Thüringen. 


Arma- 
turen f. Dampf- u. elektr. Betriebe, 
Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


betrieb. Muster gegen vorherige 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. 


1852 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS| 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 

Art liefert jedes Quantum Jos. 

Thurner, Uhrenfabrik, Furt- 
wangen, Schwarzwald. 


hren, Schweizer Fabrikate mit 
U und ohne Armband in Metall. Sil- 

ber und Gold, liefert in allen Preis- 
lagen G. Bader-Petitpierre, Le Locle 
W.15 (Schweiz). 


hrketten, Spezialität: Doublé- 
U ketten und -Bijouterie in allen Qua- 

litäten. Export nach allen Ländern. 
Stockert&Cie.,Pforzheim32 gegt. 1879. 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. 


hrständer 
für Armbanduhren 
liefern 
Hessen -Werke 
G. m. b. H., 
Metallwarenfabrik, 
Gießerei und 
Presserei, Cassel-B. 


mdruckpapiere in !einster 
Qualität. B. Pfeiffer, München 19, 


Wendistraße 22. Telegrammadr.: 
Lithostein, München. 


Fabrik „Radikalt G. m. b. H., 


U e = Vertilgungsmittel- 
Beuthen, Ober-Schleslen. 


liefert Paul Richter, Maschinen— 


UT Fräsmaschinen 
Fabrik, Chemnitz - Helbersdorf. 


u. andere deutsche Zeitschriften lie- 
fert pünktlich L. A. Kittler, Buch- 
handlung in Leipzig, Sternwarten- 
str. 46 (gegr. 1846). Auf Wunsch Katalog 


U Were dene Literatur 


entile: 5chwi „Ab- und 
y Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Vene sertin i Oettinger & 


mmer 


Hahn, Berlin R. 55, Potsdamer 

Straße 112. Zur Leipziger Messe: 
Meßpalast Dresdner Hof, II. Stock, 
Stand 456 - 457. 


e Fräsmaschinen 
6 Größen. 


Müller 
& Montag 
G. m. b. H., 
Maschinen— 
Fabrik. 
Leipzig- 
Lindenau. 


Westenhoff & Co., Hannover 33. 
Siehe Inserat Seite 1823. 


UK ungsapparate, 


orhangschlösser aller 
Art, in jeder Preislage und 
Qualität liefert ab Lager Conrad 


Kramer, Mettmann (Rheinland). 
itrauphanie. 
H. Schulte - Hemmis, 


V Düsseldorf 87. 


Wr aller Systeme, 


speziell Feder- — 
S 


waagen aller- 
erster Qualität. ( Ref 
Gerhardt-Kienholz, \ ^) 


Hannover. ed > 
affen aller Art, e 
Drillinge, Doppel 


flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 
fernrohre, Feldstecher, 
Jagdmunition. Waffen - Frankonia, 
Würzburg (Bayern) 99. 


affen, Munit. Jardgerät., Patron.. 
Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei- 
schrot.Bleiplomb.,Feuerwerksartik. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


affen, Tropen-Rep.-Büchsen, 
Big.-Game-Rifles, sämtl. übr.Waffen 
sowie Munition u. Jagdgerätschaft. 
liefert Deutsche Waffenfabrik Georg 
Knaak, Berlin SW 48, Friedrichstr. 15 


erkzeuge icder Art, speziell 
Säg., Zangen, Schraubenschlüssel, 


erkzeuge aller Art e 
ben. Muiıtern, Splinte, Kleineisen- 


Das Echo 


agenbauanstalt Robert erkzeugfabrik 
W Bär, Rothnaußlitz bei Demitz- Fräser, e 
Thumitz (Sa.), liefert Luxus- Reibahlen, 


Gewindebohrer, 


und Transportwagen. Spezialität: Jagd- | 
Spiralbohrer. 


wagen, Viktoria, Zweiräder. 
Lenzen & Co., 
Maschinen- und Feldbahn- Fabrik. Krefeld. 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


W 


äscherei- Einrichtungen. 
W Maschinenfabrik Bernhard J. 

Goedecker, München 54. Tele- 
gramm-Adresse: „Goedeckerfabrik“. 


WEE E 
Walt? liefert R.Dolberg, 


alfisch-Shampoon 
in hochwertiger Qualität liefern 
Hortaxin-Werke, 

Berlin NO 55. 


tik. Hamm Zang. etc., Meßwerkzge. 
i. ganz erstkl. Ausf. lief. prompt Neu- 
kirchner &Co.,Leipzig,Universitätsstraße14. 


Wirten SchmalkaldenerAr- 


in bester Qualität. Carl Kremen- 

dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 
Zur Allgem. Mustermesse in Leipzig: 
Meßhaus „Zoo“, Saal-Koje 138. 


erkzeuge "ur 
die mechanische 


Holzbearbeitung. 
Arthur Serra, 
Leipzig-Li., 
3eckerstraße 5 


WER u. Stahlwaren 


aschmaschinen und Zen- 
W trifugen liefert als Spezialität 
Rudolf Vogel, Chemnitz6. Erste 
Referenzen aus Privat- u. Staatsbetrieben. 


asserversorgungsgeräte 
W Tiefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 
rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


rad-, Woltmann-, Volumen-, 

Venturi- und Partialmesser. 
Fernregistrierwerke. Export-Ka- 
talog Nr. 320E. Bopp & Reuther, | 
Mannheim-Waldhof. 


1 vol Flügel- 


erkzeu zangan u.Schrauben- 
zieher. Gebr.Aschenbach, Stein- 


eckeruhren bach - Hallenberg (Thüringen). 
W Beste Ar 
Bezugsquelle. = u 


Raimund Marschner, 
Dresden 24-54 


etterhäuschen 
genau anzeigend, e 
(Deutschland). j 


beste Ausführung. 
Blumenampeln,Blumen- 
kästen. Prospekte 
deutsch, englisch, spa- 
nisch und italienisch. 
Richard Glass, 
Leipzig 6. Telepr -Adr.: 
Glassy, Leipzig. 


etterhäuser u.Ther- 
mometer fabriz. als Spezi- 


alität Günther Franken- | 


eichen liefert R. Dolberg. 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft. Hamburg. 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


einkelterei u Großbhandlung 
Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 


Altbekanntes Exporthaus natur 


reiner Rhein- u. Moselweine, auch in den berger, Geschw enda, Thür. 
Tropen haltbar. schnackh.u.bekömmlich Export nach allen Ländern. 
= At? etzsteine für Sensen, Sicheln, 
We ae BEES W Messer aus allerbestem Korund 
Kling., — und Carborundum, schwarz, 
Aleichzeitie ® © a )|gau, rot, weiß in allen gangbaren 
e, Ahädechbeeg D Größen. Alfred Gut, München 7, 


Maria-Theresia-Straßbe 6. 


etzsteine für Sensen, Messer- 
W Werkzeuge, patentamtlich ge 
schützt, großer gewinnbringen- 
der Exportartikel, liefert billigst 
Otto Bitter, Crossen (Oder). 


etzsteine. la. Nätur-Sensen- 
Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 


künstlichen). zumExport ingroßen 
Post.lieferb. E. F. Bühler, Ulma.Donau. 
lelegramm -Adresse: Bühler Getreide. 


Wim. Mna f. Wasserförder.. 


der Klinge eingerichtet Alleinige Fa 
brikanten: Grieghuhn & Guse, Berlin 
S 14, Prinzenstr. i 

Zur Messe in! 
Grimmarsche 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 


Str. 38 89. 1 


* — 


Hermann Müller, Schmalkalden 
Purstschließfach Nr. 82. 


i.Th., 


Mahlmühl.. Maschinenbetr., elektr. 
Licht. Edm.Kletzsch,Coswig i.S. 


WSA Deutsche 


erkzeupge aller Art. Bragola- 
Werke es. m. b. H. Rem- 
scheid-Hasten. Tel-Adr.: Bra- 


volawerk. 


Ze 


Molybdän - Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a d. Saale. 


reicht in Qualität, sauerstoffhaltig, 
C. W. Hengst- 
Fabrik, Berlin- 


Z Wb m Qu „Hekodont“, uner- 


zahnsteinlösend. 
mann, Chemische 
Grunewald. 
Mebadfresse: 
Petersstr. 15. 


Meßhaus Hohmannshof, 
l L Etage, Zimmer 82. 

s Schraubenzieher liefert für jeden ; : 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
Bedi schaftliche Erkenntnis, politische 
> Schulung, technische Weiterbildung 
Schrau-|sind für jedermann die 

waren liefern 
Martin & Co. m. b. H., Köln. 


Wang aller Art, wie 


alle. Ausführliche Prospekte kosten- 
frei durch die Franckh’sche Verlags- 
handlung, Stuttgart E. 


Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, entrifugen und Wasch- 
Sägen usw. Z maschinen liefert als Spezialität 
Paul Lauterbach, Elberfeld, Rudolf Vogel, Chemnitz 6. Erste 


Alsenstr. 53. Referenzen aus Privat- u. Staatsbetrieben. 


In- u. Ausl. außerord. beliebt u. verdient 
beste Empfehl. Gebr. Ritz & Schweizer, 


Z atiene Erke für naturwissen- 


| Monatshefte 
Kosmos-Zeiten und Völker-Technik für 


Nr. 1957 


entrifugalpumpen u Pum- 
pen versch. Art bauen als Spez, in 


ganz vorz. Ausf. Uns. Fabrikat ist im 


Pumpenfabrik i. Schwäbisch-Gmünd, 


erkleinerungsmaschinen 

aller Art, Patentschotteranlagen, 

Holzmühlen, Mahlmaschinen, Sich. 
maschinen. Max Friedrich & Co,, 
Leipzig-Plagwitz. 


nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 


„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden 5, 
£ spritzen für 
alle Zwecke, beson- == 

de:s ür die Pharmazeutik. 
für Drogerien, Friseure, 
Blumengeschäfte, G rtne- 
reien, je nach Größe, Vor- 
rätig in 4 Ausführungen, 


und zwar in 20. 25, 29 
und 36 cm Länge. 


Ludwig Merkel, 
Engros Export, 
Kassel, Weigelstraße, 


Z nen. kompiettoR Maschi- 


erstäuber- 


vorm. Ad. Franke, Magdeburg. 
Gegr. 1887. 


Z Wader Einrichtungen 


2E Ra. Pi W. Peretti & Funck 


besonders für Biberschwanz- un 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 
Gnad, Maschinenfab., Waiblingen. Witbg. 


inen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 

ren von uns gebaut. Kataloge und 

Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 

Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


iegeleimaschinen für alle 
Arten Ziegel. Maschinenfabrik 
Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


Z e Wasser- 


iegelei- u.Zerkleinerungs- 
maschinen. Th. Groke 
Aktiengesellschaft, Merseburg. 


ZN Cai. Fe Damentasch. 


in Alpaka. Carl J. Fuhrlop, Ham- 
burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 
versal“ und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigarettenpack-, Zigarettenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/11. XXII. 


Z Werten ade aus Bake- 


d'Sr bis 


lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
& Co., Kunstdrechslerei, BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10. 


TEEPA SANER En 
igaretten -Wickler in der 
Westentasche für Raucher (mit 
Blättchen) ; für Handfabrikation (mit 

Hülsen). Eigene Erfindung und Machart 

Sigarera G. m. b. H., Stuttgart. 

Z Preifentabak kann jeder Raucher 
billig selbst herstellen mittelst des 

Zistop-Apparates. Preis M. 8.50 franko 

gegen Voreinsendung des Betrages. 


C. Hirschmann, Breslau ll, 
Lobestraße 19C. 


igarren \sowieRauchtabak 

Zigaretten liefert ab zollfreiem 
Lager direkt ins Ausland 

Postfach 39. 


igarren aus gewöhnlichen 


M. Paul, Bremen, 


igarren, erstklassige Fabrikate 
Z billigst, offeriert 
Dietrich von Engel, Bremen. 


innfolien- Ersatz (Alumini- 
um-Folien) in Weiß, einseitig gë- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


uckerwaren- sowie Kakao- 
2 und Schokoladenfabriken. Samt: 


liche Maschinen hierfür liefern als 
Spezialität Paul Franke & Co, 
Akt.-Ges., Maschinenfabrik, Leipzig- 
Böhlitz-Ehrenberg. 
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, "keépéëinge um Chlfire-Anzeigen werden nu r welterbefördert, wenn das Ausiand- Porto von aem Einsender vezanıı wira. 
Der dereen kann In örfeimarken, 15 a een un „ auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch Wichtig] 
efe selbst gelegt werden en), erstattet werden. Im e genen Interesse der anbietenden Fi 3 
nicht in die Offertbri Oiteste In der Landessprache des Inserenten abzufassen. ma legt es, die 


talien. Metermaße, Zirkel. Zeichen- 

artikel, Tıntenfässer, Bleistifte, Blei- 

stilthülsen, Federhalter und sonstige 
Bureau - Bedarfsartikel, Stempel auch 
zum Numerieren, Reise- u. Toiletten- 
bedarfsartikel, Phantasie - Bilderrahmen. 
Kimme. Bürsten. Hosenträger. Strumpf- 
ha'ter, Briefpapier in Kartons, Alben, 
Phantasienotizbücher und Blocks, Brief- 
taschen. Scheren, Messer und Taschen- 
messer, photogr. Artikel, Neuheiten kauft 


e Handelshaus mit Seet — 
e wünscht 
einzuführen u. für eigene Rechnung 
gu vertreten: Papiere und Behälter für 
Pi Koatitären, Paplerwaren, Bureau- und 
* Schuldedarfsartikel, Musikwaren, Bijou- 
Kurzwaren. 
men mit Katalogen, Mustern 
uad Preislisten in Spanisch oder Fran- 
sösisch unter K. A. 643 an Ausland- 
AR verlag OmbH., Berlin SW 19. 


Danien. Haus, gegründet 1838, 

wünscht für eigene Rechnung zu U u. chem. Produkten in Montevideo 

kaufen od. vertreten: Bureaubed., sucht Verbindungen mit deutschen 
Papier-, Schreib-, Spielwar., Puppen, Fabrikanten dieser Artikel sowie Gläser, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba. Büchsen u. pharmazeut, Spezialitäten u. 
Sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- erbittet Muster u. Kataloge. Ebenso von 
kaufmanuchbandiung (bes. RE puten Automobilen, Pianos u. Schreib- 

m nomische Werke, | maschinen. 

Krie sbücher) und Ahnliche Gegen- Ab rg un Spanischer 


stände. Auch übernimmt Vertret n SEET 5 ei * an Ausland- 
i er'retungen | verlag GmbH., Ber in 8 
Land Artikeln. S. Cuesta, Principe 10. g 2 W 19, erbeten 


sch. e Pietro un, Ama (Eritrea), Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen.] 
nien. uteinge es [Casella postale 98. ustr. Kataloge S S B R A | 
= kee kauft nur Eingesche erbet Ref stellt d. Verlag zur[@Panien. Handelshaus in Válla. 
dä egen bar Artikel aller Art. Verf. Angeb. unt. K. A. 699 an 1 dolid wünscht Vertretungen. elgene ` ; 
= Robert Spuler (Hijo), Crespo 74, |jandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. echnung in Nähmaschinen, Strick- Bruno Richtzenhain 


Santa Fé (Argentinien). 
V ritisch - Indien. Bedeutende 
(MN meinen Import von Waren nach 


PORTO ALEGRE 
Rua Vol. da Patrıa Nr. 40C 


sucht sofort greifbare ausfuhrfreile 
Erzeugnisse in Maschinen. St hl, Eisen, 
Kurz- u. Galanteriewaren. Lieferung u. 
Zahlung erfolgt durch von mir vertretenes 
großes deutsches Brasilian. Exporthaus. 


FRANKREICH 


besonders Prismengläsern, photograph. 
Kurzwaren, Packpapier jeder Sorte, 


Zubehöfrteilen, Küchen- u. Emaillewaren 
u. Alkohol. Angeb. an Auslandverlag Druckpapier, Papierwaren, Elektrotech. 
Eisen-, Stahl- und 


GmbH., Berlin SW 19, unter K. A. 579. 
Metallwaren, Glas apier und Schmirgel- 


Banien, Geschäftshaus in Madrid leinen, Optik. j 
Optik. u. Photoartikel. Kleines 
S kauft für eigene Rechnung alle Werkzeug für die Industrie. Glas- 
parlen, Perlenfranzen, kleine Glaswaren. 
arfümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
leder. Mica u. Zelluloid in Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke, Metallverschlüsse 
jeder Art. Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 
MAURICE & HENRY CORCOS, 
PARIS (XIV. 
54, Boulevard St. Jacques. 


talien, Importh. i. Mailand wünscht 

den Alleinverk. f. leistungsf. Häuser im 

Schirmfurnituren u. Fußbekleidung zu 
übernehmen. Deutsche Referenzen. Off. 
unter K. A. 720 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


eislisten unter K. A. 449 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


talien. Imitationen von sel- 
tenen Briefmarken außer Kurs ver- 
kauft, tauscht gegen echte Brief- 
marken Erasmo Oneglia, Editore, 
Piazza Vitt. Veneto 8, Turin. 


telle, lsolierte Drähte und Kabel, 
Elsen- n. Stahlprodukte, Eisenkurz- 
waren, Olaswaren, Emaillewaren, 
Steiagutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikallen, Sicher- 
F kettszündbölzer, Strohborten, Triko- 
§ tages, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
SC Katslogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Asslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


m Saemark. Offerten in Galan- 
teriewaren, Spielzeug, Pfeifen, 

Puppen, Stöcken, Lederwaren er. 

l bittet N. Nunnegaard, Odense (Däne- 

mark), Pantheonsgade 11. Kauf für 


talien. Därme, gesalzen und ge- 
trocknet, jeder Herkunft. Einfuhr, 
Ausfuhr. Spezialität: Schwein- und 
Schafsdärme. Nahrungsmittel. Ange- 
bote unter K. A. an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Neapel. mit Lager, kauft auf eigene 
nung jeden Artikel und sucht 
Vertretungen deutscher Firmen. Erst- 
klassige Bankreferenzen. 


und Mustern bis zu 500 Mark gegen 
Berechnung. Angebote unter K. A. 
ag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Gefällige Angebote unter K. A. 608 Ott cht 
eigene Rechnung. an den Auslanäverla panien. erten erwüns 
g G. m. b. H., zum Kauf oder Vertretung für 
ëch Firmain Kopenhagen, Berlin SW 19, erbeten. a ei ene * de: „Zement, SC HOTTLAN D 
— eg. Nass. kauft, erbitt. Angeb. in: 8 esen, Mosa eschirr, Por- 
Reklamespieg. v. Zellulold u. Nickel zellanwaren, Flzenwäten, Badeein-| Nicoll & Son, Eisen-, Stahl., 


Metall- und Maschinen- Handlung. 
1-7 Ward Road. Dundee, Schottland 


Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlstangen, Bleche, 
Platten Winkeleisen, » T“ - Eisen, 
„U“ -Eisen, Träger, Blöcke usw., 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
jeder Art, Bleibleche und -röhren, 
une, Zink, Lötzinn. gewöhnliche 
un 


erbittet Anstellung für neue und 
gebrauchte stationäre und fahrbare 
Lokomobilen. Ferner in Maschinen für 
die Torfgewinnung und Verarbeitung. 


Gloden, Die unterzeichnete 
Firma erbittet Offerten zu festen 
Preisen in Bestandteilen aller Art 


K er . D. Bincer, Krakau, 


richtungen, Waschtische, Duschen, 
Heizapparate, Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Biel, Dachbedeckungen, Farben, 

cke, Spiegel, Olaswaren jeder Art, 
Konstruktionsmaterlal (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsartikel. 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en C.) 


Santander. 


e derbärsten, Holz- und Metall - Reklame- 
| Welchsel-Zigarrenspitz., kurz alles, was 
al 
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m. Filialen l. Paris, Brüssel, 


| an: Bedeut. Geschäftshaus 
| Amsterdam, Montreal. New Vork. Bue- 


a aensqualitäten. J. ©. aumgardt, 


Hofpianoforten-Fabrik und -Handlung, anien, G. H. Alsina, Madrid verzinkte Wellbleche, Bleche 
See ek eg Linköping (Schweden). g Sem y Marla Nr. 6, sucht Ver. mit Bleibezug, verzinnte Bleche und 
| p kommisslonse. 8 Sr d i tretungen für eigene Rechnung von] Zinnblech. äufer und Verkäufer 
Rechn 2 übern. Angeb. unt K. A. 501 7 kreie: Werkzeugmaschinen, zuverlässigen Häusern für Papierwaren, von Metallabfällen. 
uundverlag OmbH., Berlin SW 19, la) Werkzeuge, Holzbearbeitungs- minum Gegenstände f. atikel; Aly Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 


maschinen, neu, ebraucht (auch 7 
ganze Werkstatt È [Steine für Feuerzeuge und Anzünder. dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
Korrespondenz spanisch od. französisch. The Clydesdale Bank Limited, Dundee 


I 


ngland. Große Firma in Nord- 
England wünscht gegen Kasse zu 
kaufen: Uhren aller Uhrwerke 
wMetall-Taschenuhren. Bankreferenzen. 
e unter K. A. 576 an Ausland- 

verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Ragland. The General Fire- 
roof Building Products Coy. 


— Seit 12 Jahren In Spanien ansässige deutsche 
Firma, mit bedeutenden Beziehungen im ponsen 
panien Lande, sucht die Vertretungen leistungs ähiger 
deutscher Firmen für ganz Spanien zu über- 
nehmen, jedoch nur direkter Exporteure großer Konsumartikel. 


Dei, Anerbieten unter K. A. 279 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
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Angebote sollen möglichst ſod Ant. 
Du, oder ehe oder cif 

gemacht werden. K - 
denz erbeten, E 


aragoza, Spanien. 


panlen. Handelshaus in Valla- 
dolid sucht Vertretun 


LIMA & ALBUQUERQUE 


FORTALEZA — CEARA — BRASILIEN 


Vertretungen, Konsignation und Verkauf auf eigene Rechnung. 


Firma übernimmt Vertretungen von deutschen Export-Häusern für 
den Staat Ceara und auch für ganz Brasilien. / Gibt Referenzen. 
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eland, Installationsmaterialien, 
otoren bei größ, Posten zu 
kaufen gesucht. mehme evtl. N 
en E ge, Ange. unter Ii 
Sslandverlag, BerlinsW. K.A. 450 an NC G. m. b. H., 
alan. Angebote erbeten von | Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
us- 


| N. V. in- en Verkoop - Vereent. 
ag „Holland, 
| Amsterdam, Oude Waal 27. 


Vertretungen für | Kauf für 


Kommiasfen ausländischer Häuser als Holland und Kolonien eigene Rechnung 


Kommiss 


Vermittlung nach und von dem 
weiteren Ausland 


Het Hollandsch Handelshuis 
Valkenboschkade 637 , HAAG (Holland) 


u. Immportgeschäfte aller Warenarten, Ma. 


an ag G e 
I Berlin SW19, Krausenstr. 38.40 a 


* Zennaro 4 Gentilli, 
i n e Piazza S. Giovanni 6, 


span. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


dër 
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Zubehörteilen. Angeb. unt. K. A. 662 an 
Auslandveriag Omb H., - Berlin SW19, 


1854 


Das Echo 


AUSLANDS v. ii BERSEE-FIRH EN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


Wichtig! 


nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. 


übern. Vertretungen u. Alleinverkaul 
v. Neuheit. u. Erfind. all. Art, f.Ägyp- 
ten, Sudan u. Palästina. Velebit Com- 
pany“, Port-Sald, Agypt., P. O. B. 182. 


Mustapha Mohamed - 
Ae! p 


A: ypten. Firma m. prima Refer. 


ada Bey, Import- u. Export- 

Engrosgeschäft, sowie Übernahme 

von Vertretungen. Kabeladresse, ‚El-Sada“ 

Cairo Code A. D. C. (5th Edition) P. O. 
B. 56) „El Gourich“ Cairo. 


© en. Emilie Kher, Handels- 
A bk, deleng wünscht Fabri- 


kant v. Bler. Tollette - u. Haushaltselte, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


rgentinien. Geschäftshaus in 
A La Plata wünscht die Vertretung 


leistungsfähiger Fabrikanten vo: 
chemischen Produkten, Geweben und 
Maschinen zu übernehmen. Korre- 
spondenz in Spanisch. Gefällige An- 
ebote erbeten unter K. A. 670 an 
uslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


olivien, ImporteurinCochabamba 
B v. Artik.d. Eis.- u. Kurzwarenbranche 


im allgem. wünscht Oft. v. leistungs- 
fähig. Fabrikant. Angeb. unt. K.A. 660 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rasilien. Gut eingeführtes Haus 

B in Rio de Janeiio sucht Vertretungen 

deutscher Fabrikanten für Brasilien 

zu übernehmen. Erstklassige Referenzen 

steh. z. Verfügung: Eduardo Waechter 

& Cia., Rio de Janeiro, Rua Ooncalvez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


rasilien. Francelino Padilha, 
B Kommissionen — Konsignationen — 
Schiffsagent., Rua I de Marco No. 1, 
Maceio, Brasilien, sucht Vertretung. 
erstklassiger Exporthäuser u. Fabriken. 


BRASILIEN 


Erstklassiges Haus sucht Vertretungen 
bester deutscher Fabrikanten ver- 
ttetungsweise oder für eigene Rechnung 
für Brasilien. Detaillierte Offerten mit 
Mustern werden erbeten, um Zeit zu 
sparen. Referenz: Norddeutsche Bank 
in Hamburg. A. Leomil & Co., 
Casa Braz Cubas, Caixa Postal 194, 
Santos, Brasilien. 


F. Costa Guimarães & Cia. 
Vertreter u. Agenten 


Caixa postal n° 1747 


* 


Übernehmen Vertretungen und 
Agenturen von erstklassigen 
Fabrikanten und Exporteuren. 
Ëm 


Kabel-Adresse: „Flosta“. 
Codes „ABC 50 und „Lieber“. 
Referenzen: Deutsche Ueber- 
see Bank -- Banco do Brazil. 


Beste ngeführtes 
Haus in Süd- Brasilien sucht 
kommissionsweise Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-, Papeterie-. Porzellan- 
Glas-, Farb-, Eisen-, Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels- 
referenzen. 
Angebote in deutscher oder portu- 
glesischer Sprache an 


O. Mathias Petry, 
Porto-Alegre- Brasilien, 
Oaleria-Munlelpal (Südamerika). 
hina. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 


schinen, Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 


rasilien. 


in Kürze wieder zurückkehrt, sucht 


Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 

Gefi. Offerten unter K. A. 378 an 
Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


JE. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


P p dem Einsender bezahlt wird. 

Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden n ur weiterbefördert, wenn das Ausiand -Porto von 
ebeizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die los g er anbletenden Firma llegt es, die 


Im eigenen Interesse 


Offerte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 


rasilien. Die Agencia Com- 
mercial „Mercurio“, Caixa 
postal 51 in Ribeirao Preto, 


Estado Sao Paulo, Brasilien, übern. 
Vertret. jegl. Art. Beste Ref. vorhanden. 


änenıark. Rühriger Vertreter, 

das ganze Land bereisend, über- 

nimmt den Alleinvertrieb lohnender 
Artikel der Haushaltungs - Kurzwaren 
und ähnl. Branchen. 


änomark., Tüchtiger Kaufmann. 
bestens eingetährt, übernimmt die 
Vertretung von leistungsfähigen Fa- 
briken und Ex orteuren. ele Ae 
denz: deutsch, französisch, englisch. 
E. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


nglisch-Südafrika. Gutein- 
eführte Firma in Kappstadt, die 
Niederlassungen und Agenturen in 
ganz Südafrika hat, wünscht noch einige 
Alleinvertretungen auf Kommissions- 
basis. Außerdem kauft dieselbe auch für 
eigene Rechnung. Angeb. unt. K. A. 707 an 


nglisch .Südafrika. Seit 
1%0inJohannesburg(Transvaal) 
etablierten Deutscher wünscht Ver- 
bindunger mit Fabrikanten von Stahl- 
waren, Haushaltwaren, Tassen, Werk- 
zeugen, Klavieren, Musikinstrumenten. 
Basar-Artikeln, Manufakturwaren, Blau- 
druck, Strumpfwaren, Aluminium und 
Emaillewaren. 
Angebote unter K. A. 686 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstrasse 38/39 erbeten. 


noland. Firma in Birmingham 
E Wünsch in Verbindung zu kommen 
mit Fabrikanten von Doublé- u. Gold- 
schmucksachen, Scheren, Taschenmess., 
Rasiermess., Neuheit. u. Eisenkurzwaren, 
Sei? f.d. engl. Markt. Preise müss. niedr. 
sein f. d.Engroshand. Ang. unt.K.A.655 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


e Anzahl deutscher Fabriken seit 

30 Jahren erfolgreich vertreten hat, 
sucht weitere Agenturen oder Allein- 
verkauf für England und Kolonien in 
der Leder- u. Metallwarenbranche (Galan- 
terie-, Schreibwaren- und Warenhaus- 
artikel). Londoner Haus mit 40 Beamten. 
Offerten unter K. A. 634 an Ausland- 
veriag OmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


ngiand. Englische Firma. welche 
ein 


ngland. Zwei englisch. Ingenieure 
mit guten Verbindungen in der 

Fahrrad-, Motorfahrrad-, Automobil- 
und Maschinenindustrie Zentralenglands 
suchen Vertretungen von deutschen 
Firmen, die imstande sind, Bestand- 
teile und Werkzeuge für dieselben 
Industrien, sowie r Taschenfeuer- 
zeuge, Batterien, als auch für mecha- 
nische Neuheiten zu liefern. Korre- 
Nee deutsch. Hodgson & Wright, 

Oreshamstreet, Coventry, England. 
„)7êẽ f!!! e Be 


Era Suche Agentur für kom- 
missionsweisen Verkauf von Dach- 
und Traufrinnen sowie allen andern 
einschlägigen Baumaterialien. Große 
Aufträge zur Hand. Erstklassige Re- 
ferenzen. Angebote umgehend erbeten. 
W. Heinke, 186, Wilmslow Road, 
Fallowfield, Manchester. 


xport e Generalvertreter 
einer erstrangigen. leistungsfähigen 

Berliner Eisengroßh4ndlung sucht 
in allen Ländern des Kontinents u. Über- 
see tüchtige. branchekundige und sehr 
gut eingeführte Provisionsvertreter, wel- 
che an ausdauerndes. großzügiges, ener- 
gisch. Arbeiten gewöhnt u. bedeut. Erfolge 
nachweis. können. Zuschr. unt. K. A. 706 
anAuslandverlagGmbH.,Berlinsw19. 


innland. Matti Kohonen, 
Tammerfors, wünscht Agenturen 
in Finnland von Kolonialwaren, 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
det 1912. Prima in- und ausländische 
Handeisreferenzen stehen zu Diensten. 
SE 


riochenland. Kyros Cou- 

cousselis&Co.(Cavalla-Griechen- 

ana Dampfschiffahrt-, Versiche- 
rungs- u. Kommissionsvertret., Importeur. 
v.War.all. Art, Exporteur. v.mazedonisch 
Tabakblätt., wünsch. Handels-, Versiche- 
rungs- u. Schiffahrtsagentur. ausländisch. 
Firm. u. Fabrikant. z. übernehmen. Unter- 
agenten in ganz Griechenland. Tele- 
grammadr.:Coucousselis, Cavalla, Grcece. 


wünscht die Vertretung von Fabri- 
kanten und s:riösen Häusern aller 
Branchen für Thessalien. Referenzen 
stehen zur Verfügung. Korrespondenz 
französisch. Angebote unter K. A. 708 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Ge oe ven? Haus in Volo 


agent in Bombay wünscht als Agent 

tätig zu sein oder die Alleinvertret ıng 
Z. übernehm. für Müllereiprodukte u. In- 
dustrieerzeugn., Kupfer. Metalle, Chemi- 
kal.. Versicher., Schiffahrtslinien, Petro- 
leum, Zucker usw. Korresp.i.engl.Sprache 
zu richten an Haridas Rawjee, Kom- 
missionsagent, Princee Street, Bombay 
(Indien). lelegr.-Adr.: Haridas Rawiee. 


ndien. Haus in Hyderabad Sind 
i ist geneigt. Agenturen u. Vertretungen 
jeder Art zu übernehmen Muster u. 
Offerten erbeten. Angeb. unt. K. A. 211 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


L Guteingef. Export- u Import- 


rland. Guteingef. Agent m. glänz. 

Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 
tretung für Irland in Verbind. 2. treten. 
Auch werd. Vertretungen f. Großbritan- 
nien übern., da Unteragenten i. Glasgow 
u. London vorhand. Besond. bevorz. werd. 
Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt. K.A.702 
anAusiandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


geschäft in Reykjavik kauft und 

übernimmt Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Beriin SW 19. 


talien. Auskünfte für Italien! In- 

dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 

Auskunftsbureau isti. d Lage, genaue 
Nachr. aus allen Plätzen Italiens ub. alle 
Arten Handelsgesch., gericht, Anfecht., 
Zahlungsfähigk. v. Firm ‚techn. u. finanz. 
Einricht. ders. usw. z. lief. Über 2000 
fachm. Korresp., neues Untern.- u. Kontr.- 
Syst. Ufficio d'informazioni commer- 
ciali, legali, Corso Francia 21, Torino. 


Kei Import- und Kommissions- 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingelührtes, technisch. und industr. 
Bureau in elektr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Ausiandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Strohpapier für Fleischer, 
ca. 85 g pro qm, Maße 30 x 40. cm. 
wird waggonweise gekauft. Preis- 
angaben und Muster erbeten an 
A. Locatelli, Milano, Corso Vercelli 20. 


talien. 


rr — 
talien. Äuß. fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen, Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


— — m — 
Zeiten, Bureau f. Imp. u. Vertr. i. Mal- 
land wünscht noch einige Vertr., wenn 
mögl. f. d. Alleinv. all. f. Italien geeign. 
Artikel. bes. Haushaltart., Porzellanwar., 
Posam.- u. Spielw. Ang. unt. A. K. 720 an 
Auslandverlag GmbH, Berlin SW 19. 


apan., Vertrieb von Phantasiewaren 
und Fertigfabrikaten, Messerwaren, 
Bureaubedarfsartikeln, 
ertikeln, Kurzwaren, 


scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 


apan. 

gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagen für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 
Korrespondenz erbeten. 


20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 


landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 
— 
Kihei Konishi, 8 


apan. Exportofferten erwünscht f. 
kolgd . n. Japan auszuführ. Waren: 
Maschin. f. Schuhfabrik., Webstühle, 

Farb., farbig. Glanzpapler., Nähmaschin. 
f.Schuhmach., Automob..Motorräd.,Fahr. 
räd. u. einzel. Teil. dazu. Grammophone m. 
Zubehör. Kugeln für Ku ellager. natür- 
liche und künstliche Parfüms, Nah. 
nadeln, Werkzeuge, optische Instrumente 
wie Prismengläser und Mikroskope, chi. 
rurgische Instrumente sowie industrie- 
erzeugnisse aller Art. Vertretung erster 
deutscher Fabrikanten für Japan gesucht. 
Offerten erbeten an Y. Miyagawa & Co., 
Bremen, hauptpostlagernd. 


anarische Inseln.Geschätts- 
haus in Santa Cruz de Tenerife 
wünscht Vertretung. deutch. Export- 
häuser von Lebensmitteln im all emein., 
Geweben. Konstruktionsmaterial tn. kali- 
haltig. Salzen u. sonst. f. landwirts: hafti. 
Düngemittel geeig. Substanz., Eisenwar.. 
Maschin. u. alie.Art.v.Manufakturartikeln 
zu übernehmen. Angeb. unt K. A. 684 an 
Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 
— 


u ba. Importhaus in Habana mit 
Filialen in fast allen Plätzen Cubas 
übernimmt Vertretung deutscher 
Fabrikanten oder Ausfuhrhäuser für alle 
geeigneten Artikel, besonders Eisen- 
waren, Geschirr, Kurzwaten, Bijouterien, 
Neuheiten, Seiden, Stoffe. Erstklassige 
Bank- und Handelsreferenzen. 
Angebote unter K. A. 532 an Aus- 


landverlag G.m.b.H., Berlin SW 19. 
— 


uba. Geschäftshaus in Habana 

(Kuba) übernimmt Vertretung 

deutscher Fabrikanten für jede Art 
von Waren. Erstklassige Referenzen. 
Korrespondenz nur Spanisch. 

Gefl. Angebote unter K. A. 372 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19, 
erbeten. 


niko. Vertreter von Fabrikanten 
mit Bureaus in den Städten Mexiko, 
Guadalajara und Mazatianwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
egen Kommission. Angebote unter 
.A.535 an Auslandveriag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


erw. Deutsche Firma in Lima Ist 
bereit, Vertretungen von ersten 
Fabrikanten u. Exporthäusern aller 
Branchen zu übernehmen und auch Kon- 
signationen zu empfangen, um sie für 
Rechnungen d. Vertret. zu verk. Auch 
ist sie bereit, den Einkauf v. Landesprod. 
zu übernehmen. Deutsche Bankret. steht 
zur V d eb. unt. K. A. 474 an 
Auslandveri. GmbH., Berlin SW 19. 


ortugal. Gesellschaft in Madeira 
ist bereit, Vertretungen leistungs- 
fähiger Exportfirmen für Madeira 
zu übernehmen, aber auch deutsche 
für eigene Rechnung zu 


Offerten an: 
Freitas Martins, Caldeira & Co., 
Ltd. Funchal, Madeira, 
p. O. Box 102 


chwedon. Ragnar A. Olson, 
Stockholm, Stortorget 7, fiber- 
nimmt Vertretun und kauft für 
eigene Recho aller Art. 


Btabliert 1910. 
Sanz Junger schwedisch. 


Kaufmann, der mehrere Jahre in 
Deutschland tätig war, sucht dau- 
ernde erstklassige Vertretungen, gleich 
welch. Branche. Erstklassige Referenzen. 
Angebote und Muster unter K. A. 441 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Sr Fern Agenturen speziell 


in Papierwaren, Reklameartikeln, 
Neuheiten, gleichviel welcher Art, 


chweiz. Besteingeführtes 
Haus in der Schweiz wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger 


Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt-Türler, Basel, 
Gotthelfstr. 90. 


Nr. 1957 


e 1 Augusl 1920 mm nn — 


„Muller Hermanos, Bar- 

Sa Avino 20, seit 25 Jahren 

etabliert. berels en intensiv das Land, v. Eisenwaren, 

mit Vertretern an allen Hauptplätzen, | geschirr, 

wünschen den Alleinverkauf von flott- 

chenden Artikeln für Drogerien, Par- 
erlen und Basare. 


| Sun R. & J. Aragones, AC, 


fügung.. Angebote nur in 5 
Sprache ans sr 

0 m. LU LU 
Luna, 6 pral 2a, Barcelona, am erlag e 


eg sucht Vertretungen 
ter Firmen und Fabriken in Eisen- 


waren aller 
arbeitendes G 
Korrespondenz In 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 
Nr, Amerikan. Papierwaren- 


v. Katalogen u. Preis. f. alle Arten 
Bureauutensillen sowie v. wirkl. prakt. 
u. tür d. Gebrauch i. Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. 


ona, 


waren, Stein 


bote unter K. A. Porzellan u. 


Auslandverlag, Berlin SW 19. 
— E panies, 


Kommissionär u. Vertr. 
wünscht bedeut. 


spanische Referenzen stehen zur 


K. A. an Ausland- 
Berlin SW 19, 


panion, Vertreterfirma mit Häus. 
sern In Vigo u. Villagarcia (Contesa- 


Art, 
Schrauben, Artikel für Eisen-, Holz- und i i 
sk aren. Angeb. unt. K. A. 404 an panlen a gogerbten Waren 


handl i. Madrid ersucht um Zusend. | Torné, Montana 32-34, Barcelona. 
Danion. Emilio Pujol, Barce- 

8 Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. tolg. Artik. z. vertr.: 


las. Oilenen span.od. franz. 
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Panien. Seit Jahr. bestehend. Ge- 
schäftsh. in Madrid sucht Vertretung 
leistungsfähiger Fabrikant. f. Pelz. 

besätze für D 


amenkleider und Hüte. 


kleider. Anpeb. erbet. unt. K. A. 663 an 
Auslandver ag GmbH., Berlin SW 19. 


Dieselbe wünscht eine permanente Aus. 
stell.v.Masch. i. nen Sie verfügt über 
OK al i. Valencia. Günst. 


Pistze guteingel.such.kommissions-| e panien, Drechsierwaren - Fabrik Panien. Geschäftshaus mit Gelegenh. f, Fabriken, die ihr. Absatz ver. 
5 8 Pfeit 891 in Doubie-R i a ten Bezieh. in Orense wünscht größern wollen. Auch bietet dieselbe un: 
Exp. Artik Kommias, Korrespondenz in Ba Galalith-Artikel, BE Í. Åsta- ie Vertretung für eig. Rechng. rav enöl, Apfelsin.,Zwiebein.Weln.Wein. 
— Gut Referenz. toreli, zen ignacio Camprodon Mar. aller Arten deutsch. Artikel zu ber. laden. Kub Künst Ofer Bind- 

Reputiertes Vertreter- | Oren, Torelló,Sn.Bartolomé10.Spanien, nehmen. Otferten mit Preis., Must, untK.A.716 an Auslandverlag GmbH. 


und Katalogen an Auslandverlag, 
Berlin SW19, unt. K.A.383 erbeten. Banten, Geschäftshaus in Gra. 
nada wünscht für Andalusien die 


d aller damit ve. 3 Ä S 
5 Artikeln, Schmuck- sucht weit. Vertreter andelsgarantien panlen. Geschäftshaus in Va. Alleinvertretung erstklassiger Ex. 
sachen, Werkzeugen aller Art. Haus. und Spanien exportieren. Korresp. l. Spanisch. lencia, mit langjähriger Kennt- Pos user en. 1 lan, 
Wirtschafisgeräten, Küchenutensilien in Angebote unter K. A. 373 an Ausland- nis der Kundschait und eigenen meinen Bijouteriewaren Schaul Af. 
Emaille, 1 50 lägen. verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. Reisenden, sucht Vertretungen in i 


Anilinen, Seidenpapier, chemischen 
Produkten und Basar-Artikeln im 
allgemeinen, kauft auch für 
Rechnung. Jaime Forné A 
Gracia 42 Zaragoza 23 Valencia. 


panlen. Für Spanien 
Geschäftsverbindung mit 
für Schiosserbohrer, Schnellstähle, 

Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 

Papier aller Art, Bureauartikel. 
3 unter K. 


A. 319, Ausland- 
verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


esucht: 


abriken Spanisches Geschäftshaus mit Filiale 


Sender: In Barcelona etabliertes 
in Salamanca. 


ihre Produkte als exklusive Depositeure 


e Juan B. 
Kan Paz 2B, gegründet 1903, 


uirre; 
K Chapf 4 
keln zu vertreten. 


aniea. Importa 

8 RR, ten 
Dro 

Haus ha 


eo 
H 
F 
: 
$ 


en, chemisch 


B 
— 
b 
2 
J 
a 
S 


om. Bedeut. Haus wünscht 
kass in Maschinen zur Wirk. reg 


S panien. Firmai. Madrid 
erstkl. Häuser į. folgenden 
warenlabrikation, automat. Rund- 


KEE 


stühle, Genre „Terrot-Standarts“, wie Häute, Uhren, Basarartikel, Büroartikel, 
sokhe in Chemnitz, Cannstatt u. Stutt. panien. Jose Aznar Ramos, Messer., Kurz., Bijouteriewaren, 

gari tabriz. werden, nebstHilfsmaschinen ran Via Marques del Turia 3, [geschirre und Papierwaren 

sowie auch Vorräte von Nadeln für alle Valencia, übernimmt Vertretung und Preislisten in spanischer 

Arten Trikotagen u, Spinnmaschinen zu l für Werkzeuge, Eisen- und Stahlwaren, zu richten an Eugen lo Sanchez, Calle 


kaufen. Muster, Katal, Preise u. Vorrats- für Beleuchtungszwecke, Porzellan- und 
angab. L span. Sprache unt. K. A. 405 an [G ijouterien, Kurzwaren, 


sonal gearbeitet. 
] Larrea y Kaifer, 
eig.Rechnung od.i.Kommission. Korre Hurtado Amézaga 14, Biibað. 
| span. und französ, Angeb. unt. K. A. 805 
an Auslandveriag, Berlin SW 19. 


Auslandverlag GmbH., 


Vertret. erstkl. Fabr. In Essenz., Bi outerie, 


Angebote unter K. A. 664 erbeten an 
Berlin SW 19. Krausenstraße 


in Spanien präparieren 


verlag GmbH., 


panien. 
Warenla 
sation, 


u. seine Besitzung. auf 


üchen-| mit Lager zu übernehm. 


gebote unter 
verlag GmbH., 


in französisch oder spanisch. 


Banten, Eingetragene Agenturen- 
firma in Bilbao sucht Vertre 


sein. Angeb. unt. K. A. 306 an Ausland. 


Spanisches Haus mit 
ern, Verkaufs- O 
chaufenst.-Ausste lung 
wünscht Alleinvertretungen f. Span. 
ommission 
oder festen Kauf f, eigene Rechnung 
Ferner er- 
sucht dasselbe um Angeb. aller Arten 
Artikel für Eisenwaren, Schuhwaren, 


ani- 


Produkte u. industrielle Prod. Bede. Cf un . Weine, Schmucksachen, . rn 

l offeriert beste Referenz. u. interess. sich panion. Import. Export- und|Schilfgräs., Reis usw. Off. unt. K. A. an j respond.: Spanisch, ranzös., engl. 

| wech für Einkäufe suf eigene Rechnung. Kommissionshaus in Madrid uber. Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. Federico ei illem, SenC, Con- 
nimmt jede Art Vertretungen zu. selo de Ciento 379. Barcelona., 


An- 
„A. 697 an Ausland- 
Berlin SW19, erbeten. 


Auslandverlag, Berlin SW 19, erbeten. Schmucksachen. Spielwaren, pharma- panien. Geschäftshaus in Bar- 

SA panien, Eingel Agent u. Reiseng |?*Utische Artikel und Drogen. panien. Erstklassiges, zahlungs- 8 celona 1 sucht direkte 
Ke in Ban daa nscht Vertret in fählges und angesehenes Haus, seit Verbindungen mit Fabrikanten von 
eo; all Basar-Artik. z.übernehm. Kore panion. Bedeutendes Ma- 1888 etabliert, sucht die Vertretung Bürstenwaren, Pinseln, Rasierpinseln, 
| spond span., franz. u. engl. Angeb. unt schinenhaus in Spanien, wünscht bedeutender ernster Häuser in irgend- Messerwaren aller Arten, Zelluloid. 
' n Auslandverl. Berlin Sw Vertretungen von Fabrikanten [welchen Artikeln für die Gegend An- und Aluminſumartikein, feinen Furni- 

~ - von Maschinen u. Werkzeu en für dalusiens zu übernehmen; es wird mit ſ turen für Industrien usw. Korrespondenz 


Gefällige Angebote unter K. A. 442 an 


-39, erbeten. 


Auslandverla GmbH., Berlin SW 19, 


chem. Produkte u. i. 
` Beziehung steh, Artikeln z. übernehrn 


porıhaus 
es Produkte, wie Enian und 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 


konserven, Olivenð Mi 
; Blei, Gesitt ge 8 


den 


s. Refer, Korres i. all. Sprach. 
` unter K. A. Ja an Aus d- 
ro GmbH., Berlin SW 19, erh 


erbindun- 
u. Kom- 


s Kataloge in 

WE Cher Sprache unt. K A. 558 4 
A. an us- 
erlag GmbH., Bertin Sw 19, erb, 
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MARANG & CO 
DEN HAAG — H 


suchen Verbindungen mit leistungsfähigen 
Fabriken betreffs 


Agenturen in den wichtigsten Plätzen von 
Marokko » Gibraltar 


Tripolis » Agypten 
Türkei » Syrien 


ener III 


LLIGNON 
OLLAND 


ihrer Produkte in 
eigene Hauser sowie 


Einf 
Orient. Unterhalten 


Algerien Tunis 
» Sudan » Abessinien 


D Palästina y Mesos 
potamien Persien » Griechen- 
land » Serbien » Bulgarien 
Rumänien » Malta 


Cypern » Kreta 
> 


U 


Zeene 
1856 m  —— . ZZ ZZ Das Echo aaa re vv —+ HH nn Nr. 1957 


CEYLON Fabrikanten und Exporteure bitten wir vorzumerken, daß 
wir die größten Engroskäufer tür folgende Artikel sind. Er- 
bitten Mustersendung. wenn mō lich mit Preislisten, Rabatten und Bedingungen. 
Lampen v Uer Art, Ema lIemwaren, Alumintummaren, Porzellan- 
maren, Mas maren, Mefferfimiedemworen, Fiafihen, elehlro- 
plattterte JDaren, Siibermaren, Doubl6-Schmudjadıen, d. 
rahmie Bilder und Rahmen, Dand- una Tm, Eisen- und 

~ JMeffna-Betifiellen, Hänaemalten und Feidbefien, Molzmöbel, 
Baummollmaren, Seldenmaren, modemaren, JVollwaren, 
Schlafrödhe und Stals, Stiefel und Schulte, Haushaltartihel, 
Eisenwaren, Zement, Drahtnägel, galvanifierte platten, Spiel- 
zeug, Puppen und Spiele, Derizeude aller Art, Orammophone, 

Ichreibmaſminen und verfihiedene andere Artihei. 

Korrespondenz in Englisch erbeten. — Angebote wolle man unter K. A. 689 
an den Auslandverlag, O. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/9, richten. 


Spanisches Kaufhaus 


übernimmt die Vertretung bedeutender Fabrik. Würde 
für viele Millionen Mark einkaufen. Offerten an 
Bonatti, Calle Cataluna, Barcelona. 


panien. 225 
8 von für Apotheken und Aerzte ge- 

eigneten Artikeln sowie von Neu- f:e 
heiten L dies. Geschäftszweigen. Labora- |: 
torium B. Martin, Madrid (moderno). |: 


üdafrikanische Union.|': 

Besteingeführte Firma sucht Ver- fi. 

tretung v. leistun sfähigen Fabriken [ 
für Textil-, Manufaktur- Galanterie- 2. 
Leder-, Porzellan-, Email-, Glas- und f; 
Eisenwaren, auch für nicht zu teuere 2. 
Pianos. Angebote vorzugsweise in] 
englischer Sprache unter K. A, 389 an] 
den Auslandverlag, Berlin SW 19, ]:..: 
Krausenstraße Dé 


ee se si Ze 
erein. Staaten v. Nord- 
amerika. Zur Vertretung f. d. 
Import nach d. Verein. Staaten. Süd- 
amerika. puertoRico u. Kuba leistungsfäh. . 
deutsche Firmen für Waren gut. Qualität. 
2. billig. Preisen gesucht. Unsere Organi- 
satien ist besond. erfahr. u. guteingeführt |: 
in folgenden Artikeln: Spielwaren, Neu- bé 
heiten, elektrische Bedarfsartikel, elek-. 
trische Heizapparate. Drogen, Chemi- 
kalien, Bijouterien, Papier und Bureau- 7: 
bedarfsartikel, Toilettenartikel. Küchen- 
utensilien, Emaille- u. Aluminium ren. e 
Messerschmiedewaren. Schreibmaschi- f: 
nen, Rasierapparate. Angeb. unt. K. A. 703. 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 1. 


Veen ae Exporteure, 


importeure, Fabrikanten, welche | :-: 

1 Vertret.z.Verk.ad.Eink.InAmerika | ::: 
such., woll. sich gefl. mit uns in Verbind. ]: 
setz. Briefw.: deutsch, engl., franz., ital., Gs 
span., griech. u.türk. Leonard Castelli, | := 
oston U. S. A. 70, 


Handel 


Import: 
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Erzeugnisse aller Art der deutschen Industrie 


Export: 


VIEHZUCHT- PRODUKTE: 


Rind- und Hammelſleischkonserven — Gepökeltes Rind- 
und Schweinefleisch — Gesalzenes Rind- und Schweine- 
fleisch — Rinder- und Schweine fett — Gereinigtes Fett — 
Schinken — Konservenzungen — Fleischextrakt — Speck — 
Butter — Käse — Margarine — Talg — Gereinigter 
Talg — Stearin — Casein — Tierische Ole — Ge- 
trocknetes Blut — Guano — Salzdärme — Getrocknete 
Därme Hörner Rind- und Pferdehaare 
Knochen — Klauen — Wolle — Häute — Ziegen- und 
Lammfelle — Scaffelle — Gegerbte Häute — Ge- 
salzene Pferde-, Kälber- und Rinderhäute — Trockene 
Pferde-, Kälber- und Rinderhäute — Stiere — Kühe — 
Kälber — Pferde — Stuten — Fohlen aller Rassen 


= e — 


ADRESSE: 


Calle AGRACIADA 2704 


MONTEVIDEO 
Uruguay, S. A. 


Auf Wunsch Muster zur Verfügung 


den bim fester Kauler .. 


Wir machen laufend Angebote in folgenden 


Madagaskar-Produkten: 


Graphit / Korund / Wachs 
Maniocamehl und Fecule 
Tavolo-Fecule  Bananenmehl 
Reis (ungeschält), Reismehl 
RaphiasZimmetrinde 
Rhum de la Reunion 60° 


franco Marseille und Le Havre 


SCHAEFER & EGOLF 


Schweizergasse 8 ZURICH I Schweizergasse 8 


Kneeland Street. 2 75 JJ E E a T 


MONTEVIDEO (Uruguay) 


R. MUÑOZ DEL CAMPO 
GESCHAFTSAGENT 


Export / Import / Repräsentationen / Konsignationen / Kommissionen 


— UU— 22 2 


E. 


Seifen, Chemikalien, Drogent 
Essenzen, Produkte aller Artis 


lallenische u. spanische Waren s nd unsere Speziallfät ek 
Muster u. Preise NINO F ANO, Lt d. i iat PIRN a, 


auf Wunsch, importeure — Exporteure — Agenten erbeten. d 7 
75 u. ioo c, Queen Victoria Sireet, London E. C. 45 


Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, Lond 88 | 
A B C Code, 5th Marconi, International. zei 


GEBR. THERMIOTIS 5% 
IMPORT-EXPORT. . 
ALEXANDRIA (ÄGYPTEN) "Las 
TELEGRAMM - ADRESSE: THERMIOTS ` 
REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L’ETRANGER, col 


22.27. . . rland. Bedeutende Firma mit Si 

2 2 gezeichneten Verkaufsmöglichkeites 

Zë auf dem irischen Markt wünscht Ver 
225 bindung mit deutsch. Firmen f. all. Arte 
22 von Tonwaren, Glaswaren und Porzellang 
>»: Angebote und genaue Mitteilungen im 
2. | englischer Sprache erbet. unt. K. A. 676 D 
27 Auslandverlag GmbH., Berlin SW 194 


Impor- und Exporthaus in Rotterdam ` 5 
mit eigenen Agenten in Kleinasien, P 
Griechenland, Mittelmoerländern, J 
Engl. Indien, Straits Settlements, - 
Siam, Ost- u. Westafrika. Südamerika 2 
und eigener Niederlassung in Lenden "ES 
sucht Verbindung mit leistungsfähiges ; 


feranten von 4 
Glas-, Porzellan-, Emaille-, urn 
Papier- u. Stahlwaren, Eiektro-Gläh- 28 
lampen, Musikinstramenten, Haus- 
baltungsgegenständen aus Hels, Eisen- "WE 
Nägel und Maschinen. Angebote an 


N. V. Handels Onderneming ‚Mercurinf 


$ 


HOLLAND! 


Dick, Van Wijk & Co. 


Amsterdam 


| 

i 

mit Filialen Uebersee, wünschen Preis- | 
listen, Offerten und eventuell Muster 
von 1. sämtlichen Waren für Apotheken- 
geschäfte und dergl. 2. Gummiwaren 
für alle Zwecke, 3. Sanitätsartikeln. 

4. allen gangbaren Waren für die Tropen. | 


ACKERBAU-PRODUKTE: 
Weizen — Leinsaat — Gersto — Roggen — Mais — 
Hanf — Heu — Stroh — Kleio — Hafer — Mehl — 
Kartoffeln — Erbsen — Bohnen — Zuckerrohr — Leinöl — 
 Erdaußöl — Leinsaat- und Erdnußkuchen — Vogelsamen — 
Sonenblumensamen — Schnupftabak — Nüsse — Baum- 
volle — Eingemachte Früchte — Kaffee — Tabak — Woin - 
trauben — Wein — Tee „Mate“ — Somitin — Ricinusöl 


FORST-ERZEUGNISSE: | | 
Quebracho-Extrakt — Quebracho in Stämmen — Schwellen 
von — Pfähle von Quebrachoholz — Pfähle 
von Nandüubayholz — Pitiribyholz in Stämmen — Weiden 


JAGD-PRODUKTE: 


Guanocofelle — Hasen-, 
Federn — Straußenfedern 


VERSCHIEDENES: | 
Ammoniak — Glycerin — Künstlicher Dünger — 
Soifo — Lak — Baumwoll- und Wollstoffe — Stoff- 
und Ledereste — Eier — Nudeln — Lebensmittel 
(Kolonialwaren) — Pate de fois gras — Heng etc 


TELEGRAMM-ADRESSE | 
N 
| 


— nn re a rn E .. 


Fischotter- und Fuchsfelle — 


“RAMUCA” Montevideo 
DEPESCHENSCHLUSSEL: 


ABC Sch Ediuon / Westem Union / Lie 
ber s Code / Bentley's Code / Privas-Code 


Auf Wunsch Bankreferenzen 


. Korrespondenzaustausch erwünscht in allen Handelssprachen und Esperanto 


NB.: Interessenten, welche mit obiger Firma in 


Verbindung zu treten wünschen, werden ersucht, 
Trasatläntico in Montevideo einzusenden. 


ihre Bankreferenzen an die Banco Alomsn IN 


SEEE 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschatt, Berlin, 


Das größte Glasunternehmen. 
Eingeführt in allen Erdteilen. 
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er in tropenfähiger Beschaffenheit. 
Briefwec in allen Kultursprachen x Telegramm -A 
heckert Hallesaale x A.B.C. Telegraphic Code fifth Edit, 2 Code 
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h ist kein „Fabrikat“ im landläufigen Sinne. Wilterungseinflüsse 


und stets sachgemäße Behandlung während der Entwicklungszeit 
sind für ihn von größter Wichtigkeit. Die in einen Berg eingebauten 
Anlagen der Sektkellerei Kupferberg (sechzig Keller in sieben Schichten 
unter der Erde) bieten durch ihre stets gleichmäßig kühle Lage die denk- 
bar beste Umgebung zu günstiger, naturgemäßer Entwicklung des Sektes. - 


Jede Flasche „Kupferberg Gold“ wandert während ihrer viel- 
jährigen Herstellungszeit durch über neunzig Hände, bis sie zum 
Versand bereit ist. Alsdann wird jede Flasche nochmals von einem 
bewährten Kellermeister nachgesehen. 


Wir unterstützen Verkäufer im Aus- 
lande durch wirksame, künstlerisch 
ausgeführie Werbemittel (auch Filme). 


Chr. Ad! Kupferberg © CO. 


* Gegründet 1850 * 
å i 
Mainz 
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GmbH. | 


fass E S- 


| Friedrich Alfred- Hätte >| 


Rheinhaufen (Niederrhein). 4 | 


HUDD 


Thomasroheiſen, Beflemerroheilen, Gießerei ; E | 
roheiſen, Hämatit, Spezialroheilen, Ferrochrom. | 


Blöcke und Brammen aus Thomas- und Martinftahl. | | j 


Halbzeug: vorgewalzteBlöcke u.Brammen, Knüppel 

u.Platinen. sElsubehnsberb au: Schienen, Schwellen, | 

Lafchen, Unterlagsplatten, Kleineifenzeug. o IL und 
U-Eifen, Stab- und Falloneilen, Walzdraht. 


1 


d 
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Feſte und De Eilenbahn- u. Straßenbrücken, | | 
Stahl- und Walzwerkshallen, Hochofen- und Förder- 
gerüſte, Fabrikgebäude, Gelfchäftshäufer, Speicher, || 

Luftfchiff-u. Flugzeughallen, Eifenbauwerkefür | 


den Waller- und ae, Spundwände ulw. | | | e 
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— d innerhalb Deutschlands, des Frei» 
Bezugspre embu M., jährlich 79 M., nach den 
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Chemische Erzeugnisse aus ätherischen Olen wie 


NETHK OI 
EUCALYPTOL / EUGENOL / MENTHOL 
SANTALOL / SAFROL oe THYMOL 


LUTENOLE 
ZUM TEIL AUF NATURLICHER GRUNDLAGE 


DEUTSCHE ROSENERZEUGNISSE 
VERTRETUNGEN IM AUSLANDE: 
Max Rabe, Wien WI, Heumühlgasse 3 tie olaga C. H. Heurlin, Stockholm 

Otto Claudius, Zürich 6, Büchnerstraße 1 Henry Christenson, Kristiania, Prinsens 
Ki / Aktiebolaget C. H. Heurlin, Gothenbu x I, Kopenhagen K [Gate 26B 
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u. Platinen. Eilenbahnoberbau: Schienen, Schwellen, 


gerüſte, Fabrikgebäude, Gelchäftshäufer, Speicher, 


Friedrich Alfred Hütte 
Rheinhaufen (Niederrhein). 


Roheilen 


Thomasroheiſen, Beſſemerroheilen, Gieſlerei- 
roheilen, Hämatit, Spezialroheilen, Ferrochrom. 


Rohſtahl 


Blöcke und Brammen aus Thomas- und Martinftahl. 


Walzfabrıkate 


Halbzeug: vorgewalzteBlöcke u.Brammen, Knüppel 


| Lachen, Unterlagsplatten, Kleineifenzeug. o I- und 
U-Eifen, Stab- und Falloneiſen, Walzdraht. 


Eifenbauwerke 


Feſte und bewegliche Eiſenbahm- u. Straßenbrücken, 
Stahl- und Walz werkchallen, Nochofen- und Förder- 


Luftſchiff- u. Flugzeughallen, Eifenbauwerke für 
den Waſſer- und Schiffbau, Spundwände ulw. 
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direkt unter Kreuzband innerhalb Deutschlands, des Frei. 
utschösterreichs, Ungarns und Luxemburgs vierteljährlich 19,75 M., jährlich 79 M., nach den 
kung. / Erscheint jährlich 26 mal, jeden zweiten D i 


7 eigenannahme 
ellschaften m. b. H. in 


genges 
en im In» und Auslande. / Postscheck Korte, Berlin 57 560 
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Chemische Erzeugnisse aus! 


BLUTENOL 
ZUM TEIL AUF NATÜRLICHER GRUNDLAGE 
DEUTSCHE ROSENERZEUGNISSE 
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Spezialkataloge stehen auf Wunsch zur Verfügung 


Transportanlagen für ale Zwecke bis Zu den größten Leistungen 
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EIS ENMATTHES 


Rͥ e Maschinen- und Armaturenfabrik 
Eisengießerei, Flanschenfabrik, Pres- und Hammerwerk 


MAGDEBURG 


Werk I: Eisenmatthes, Magdeburg-Sudenburg (AmBahnho® 


Fernsprecher 1838 und 1860 Fernsprecher 1838 und 1860 

Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-, Mittel- und Hochdruck. Preß- 

und Schmiedestücke aller Art, roh und bearbeitet, Transmissionsteile für leichte und mittlere Betriebe, 

Ringschmierlager, Wellen, EE Konsole. Riemenscheiben aus Gußeisen, Schmiedeeisen und Holz. 
tellringe und Stahlkeile mit und ohne Nase. 


Werk II: Gebr. Böhmer Act.-Ges., Magdeburg-Neustadif 


Fernsprecher 123 Maschinenfabrik, Eisengießerei Fernsprecher 123 
Grauguß, hand- und maschinengeformt. Spezial-Massenfabrikation gußeiserner Riemenscheiben, roh und 
bearbeitet. Bau von Drehscheiben und Achswechselwinden. Massenfabrikation von Kreissä elagern, Motor- 


riemenscheiben, Spannschienen für Elektromotoren. gußeisernen Flanschenröhren un Formstücken. 


Werk III: Bergisches Preß- und Hammerwerk, G. m. h. H. 
Fernsprecher 62 Bergisch-Gladbach bei Köln a. Rh. Fernsprecher 62 


Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe mit und ohne Ansatz für Nieder-. Mittel- und Hochdruck. Preß- 
und Schmiedestücke, roh und bearbeitet, Waggon- und Automobilbeschlagteile. 


Filialen: — Filialen: 
Berlin, Beumen(O.-S.), | Seen Be 
Bremen, Breslau, N 118 SC (Polen), 
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C 
eg 
= 


Krüger z Sfaerk:; 
\ AO /hie/l/eneCo. 
| BERLIN NO E, Palifadenftr. 86 


e 
I 
y E? KS 
ù 


HIIIDNTIDTIDTITTTTTTOTTTTTTTTTTTTTTTTTTTIE Immun 


— — 


3DDominicus s Soehne 82 
Berlin SW 68 


Nifters frage 71 


Remscheid -Vieringhausen 


ägen-und Werkz eugfabrik 
(gegr. 1822) 


Sägen aller Art für Holz und Metall 
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` G m D. NM 
stuttgart und Möhringen stuttgart AUSFÜHRUNGEN: 
Son ndererzeugnisse: | | Abteilung: Metall-Preß-Werk Schwarzer Bezug, 
| ei DRP | Sondergebiet: Ken digened, 
3 | Manmpresserei rer 
| eprebie, gezogene und ge- 
ur $ . stanzte Formstlicke in allen Luxusausführung. Preis- 
K etallen u. für alle Industrien listen u. Beschreibungen 
Fassonstücke u. Anschlußmuttern EO. 10 auf Wunsch. 
Konus in allen Metallen . Bolzen Zieherei 
aller Art » Schmierapparate usw. 
fd. Automobil-, Explosions- Stanzerei 
motoren- und Industrien Bearbeitung 


Oigelet 


das Kleinste OIG 


lsst sich bequem In der Hand v 


tasche unterbringen „ 3. und 6fache Ver- 


größerung, großes Sehfeld 
und hervorragende 
Helligkeit, 


Fernspr.: Hagen 1754 » Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen 1. W. 
Postshed - Konto: 

Köln 23137 


PEZIALITÄT.: 


HI DH III 


Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
Enden, sowie doppelte, provi- 
lierte, i.all.Größen u.Stahlstärken 
Unterlegscheiben, gewöhn- 


lich gerommelt sowie bearbeitet 
Federn für alletechnischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 


Splinte in allen Abmes 
sungen und allen Arten 


D'A eat tt seg I Lan 
Digitized Dy 
KL 


Patentiert. 


Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 


Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Langjöhriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
Vertreter an allen wichtigen Plätzen 


Auslandvertreter werden gesucht. 


rs 
23 N — 


EE-Binocle 


erbergen, in der Westen- 


1860 Das Echo 


A.Gmeinder & Cie., Maschinenfabrik, Mosbach 1. Baden || EN 
Parallelschraubstock „Rekord“ ! Transmissions” EN e 
mit verlängertem Amboß, Anlagen : 

sofort lieferbar, m modèrner 


in den zwei Größen 130 : erstklassiger 
und 150 mm Backenbreite. = Ausführung. 


Nr. 1958 


KermGahlat‘ Bf 
y \ H EW i 
He 
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Katalog-Auszug 
auf Wunsch zur Verfügung, 


Anthon & Söhne, Flensburg13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen ſür Wein, Bier, Ol. Fische, Zement usw. 
Holzbearbeltungs- und Sägerel-Maschinen 


i i ii Zu 
Maschinen für die Herstellung von — 
Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuhen und Holzpantoffela, Schub- 
leisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische Strubelt & Jenner 
Form, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- G u/ BeH 
d 859 


und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 
Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


U.-B 
Teleg.- Adresse: Druckpsessen 
fehlen sich zur Li aller 
Drack- o. Papierverarbeitungs-Muschi 


W. NOLL, 
MINDEN. v. XII. 


MASCHINEN- FABRIK 


GRAFFsche 


Aufschnittschneide- 


É O 
masc hi n en Preislisten K 
deutsch, ka E 
englisch 8 o * 
; ER 
baut als langjäh- französisch, 8.— 2 
rige Spezialität SES <« ek 
WE 
9 87 
Friedr. Graff GËT 
Witten a. d. Ruhr SC: 
Maschinenfabrik Ba S 
und Eisengießerei 8 Se 
l 4 
Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- EE 
bügeleisen und elektrischen Bügeleisen 2 


Milchwirischaftliche Geräte und Maschinen 


; Anerkannt erstklassige 
Konsfrukfion u. Ausführung 


GROSSTE SPEZIALFABRIK 


Schloßwerft R. HOLTZ, Harburg a. d. Elbe 


e Telegramm Adresse: Schloßwerft Hei burgelbe / A. B. C. Code 5th Edition 
SS N O Älteste größte Spezialwerft für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande Kin u 


baut 
Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfe: 
er A Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 f Tragfähigkeit j 
besonders auch i 2 — . 


flachgehende Seitenrad-, Heckrad- u. Tunnelschrauben-Dampfer 


a 
ame Schiffsmaschinen und Kessel, | 
: Motorboote 


19. August 1920 Das Echo 1861 
"` R Aulus E ee 

H. Jungheinrich g. Cg : 
| Hamburg / Neuer Wall 44 3 |È N S = 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute = = 
Einkaufstelle J =| Fxport-Spezialltäten = 

r a ngjäh = = Johns Badewan en „Jajag“ = 

426 Go x l 5 Erfahrung nie = = Johns drehbare 5 = 
Verbindung mit der Großindustrie = Johns Waschmaschinen „Volldampf“ = 

= == r Hand un af betrie == 

Einfuhr = = Johns Flaschenkasten = 

aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, = = gll = 

| wenn gewünscht, unter Bankvorschuß = = Johns Saug- und Druckköpfe fü; Meet = 
Sdt Ee 
bp Nau N NUN (LES Johns Wäscherei -Anlagen „Volldampf“ = 
= Johns Einkoch-Apparate „Volldampf“ = 

= Johns Standkohlenbadeöfen „Jajag“ = 

l cl II Te dee 
== Ppaämpfer,,Vo amp de = 

„Ergomotoren > E F 
(meioren) = Johns Eiszellen = 
Motorloko- = N = 
mobilen = Verlangen Sie sofort aufklärende = 
(„Ergomobilen«) = Druckschriften u.unser vollständiges = 

~ = Fabrikationsprogramm Exp. 110 = 

Die beiden be-. <E — ` = Unsere Export - Spezialitäten sind bereits seit = 
lebten Marken Er gom otor = vielen Jahren. über den ganzen Erdball verbreitet = 
kurzfristig lieferbar KE EE = J e A. J OHN A.-G. Š 
=| Erfurt -Ilvers ehoven |= 

THEODOR KAULEN, BERLIN C2 = > 
mmm Mm 


Präzisions- 
Schnell- 


Stufenscheiben- 
u. Einscheiben- 
Antrieb ' 


ZUR LEIPZIGER MESSE; 
Betonhalle, Stand Nr. 216—18 
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IDDIEN 


Komprimier- 


Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcen etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materlalien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits geliefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 


Berlin-Lankwitz 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 
von 1 - 20000 Liter Inhalt in jeder 


gewünschten Sonderausführung 


Vakuum-Kneter, Planeten-Rührwerke 
Automatische Füll- u. Dosiermaschinen 
Misch- und Siebmaschinen - Walzenreibmaschinen 


79. 


mmm 


Ur 


u Alu "mm. km Di, ef dg, de ee E effet, 


Exzenterpressen Wim `  — 3 
Spindelpressen Kurbelscheren 
Kurbelpressen Abkantmaschinen 
Abgratpressen Blechricht- und 
Ziehpressen Biegmaschinen 


Dampfmaschinen 


TITTEN 


N. Jepsen Sohn / Flensburg 
Eisengießerei und Maschinenfabrik 


Zwickauer Maschinen- 


fabrik Aktiengesellschaft 
Niederschlema (Sachs.) 


Digitized by. 079 Se 


WAN "AA 
IAM, ANA) 


Elektrische Hand- 
bohrmaschinen 
von höchster Lei- 
stungsfähigkeit. 
Bis zu 4Bohrspin- 
deigeschwindig- 


nnen 


keiten in einer 
Maschine. 
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HEIDEN REICH A, HARBE: 
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preise der %/z - Geldschränke 


„Peltz“-Panzerschränke „Peltz“ -Wandgeldschränke 


Nr. 500 A mit 1 Tresor. Innen- 
maße: 65 cm hoch, 40 cm 
breit, 35 cm tief. Gewicht 
brutto 430 kg. Kubikmaß: 
0,781 cbm. Preis: M. 7600.- 


Telegr.- Wort Rundbaues 


Nr. 501 A mit 1 Tresor. Innen- 
maße: 95 cm hoch, 45 cm 
breit, 40 cm tief. Gewicht 
brutto 572 kg. Kubikmaß: 
1,231 cbm. Preis: M. 9600.- 


Telegr.= Wort: Rundperle 


Nr. 502 Bm.2Trosoren. Innen- 
maße: 125 cm hoch, 55 cm 
breit, 45 cm tief. Gewicht 
brutto 881 kg. Kubikmaß: Nr. 22. Innenmaße: 36 cm breit, 19 cm hoch, 22 cm 
1,702 cbm. Preis: M. 12000.- tief. Brutto-Gewicht: 28 kg. Kubikmaß: 4 — ebm. 

s Preis: M. 700 — Telegr.-Wort : Sonsaque 
Telegr. EE Nr. 23. Innenmaße: 43 cm breit, 27 cm hoch, 22 cm 
tief. Brutto-Gewicht: 40 kg. Kubikmaß: 0,054 cbm. 


Preis: M. 1000.--. Telegr.= Wort: Sonship 
Nr. Dn et 2 halben, 1 ganzen Tresor. Innenmaße: 150 cm hoch, 65 cm Nr. 33. Innenmaße: 43 cm breit, 27 cm hoch, 22 cm tief. Brutto-Gewicht: 60 kg. 
breit, 50 cm tie. Gewicht brutto 1094 kg. Kubikmaß: 2,112 cbm Kubikmaß: 0,064 cbm. Preis: M. 1300.—. Telegr.- Wort: Sontuoso 
Pieis: M. 14400. — Telegr.-Wort: Ruotone. Nr. 34. Innenmaße: 43 cm breit, 37 cm hoch, 29 cmtief. Brutto-Gewicht: 72 kg. 
wenn 97555 > Preis 1 5 beet 32 tief. Brutto- Gewicht: 125 kg. 
r. 35. Innenmaße: 62 cm hoc cm brei cm tie rutto-Gewic 
Preise netto Kubikmaß: 0,186 cbm. Preis: M. 2800.—. Telegr.- Wort: Soocey 


Rabatt für Export 331½ 0% 
„Peltz “- Stahlkassetten 


Nr. 30. Außenmaße: 30 cm lg., 20 em breit, 10 em tief. 
Preis: M. 250.— T7efegramm=Wort: Sopbrood 


Exportrabatt: 33], % 


Jede Kassette in starkem Karton verpackt, in Kisten zu 10 und 20 Stück. 7 Lieferung 
sofort ab Lager. Für Überseeverpackung berechnen wir 4°/, vom Nettorechnungsbetrage. 
Senden Sie Ihren Auftrag durch Ihren europäischen Einkäufer oder direkt mit Scheck an 


GELDSCHRANKWERKE H. F. PELTZ, DUSSELDORF 439 


Sehen ans auf der technischen Messe vom 15. bis 22. 8. 20 Halle 6, Stand 87 » Aui der Mustermesse vom 22. bis 29. 8. 20, Meßstand 330.1 
AA 


luuunuulllmmI IDDIEN 


Nr. 0. Außenmaße: 23cm lg., 18cm breit, 10 cm tief. 


Nr. 38. Außenmaße: 38 cm lg, 27 em breit, 12cm tief. 
Preis: M. 200.— Telegramm « Wort: Sopapear 


Preis: M. 300.— Telegramme Wort: Sopeteado 
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Das Echo 


IS CO. HAMBURG 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


Rotguß-Muffenventile 
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DAVID DOMINICUS 


N S Bé 
8 2 
DAVID DOMINICUS & CO | , 
CT BS: 
Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis | ff 
REMSCHEID- VIERINGHAUSEN 2 müssen HandinHandgehen | 235 
Verlasser der Werke; 3 5 3 
„Alig. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren? — „Illustriertes Eingetragene Sohutsmarken 28 85 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge” — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 332 
und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeuffachmann“ und zahlreiche a. m. GR 
kal in 
Seit eine m Venschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 8 2242 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge E E 9 
| 55-2 
Langjährige Spezialitäten: HR 
2 RT) 383 
Feinste Qualitäts- Werkzeuge aller Art 21255 
insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel -, 83 725 
Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 8 822 
zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, E F sE 
Berg-, Hütten- und apdere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 32 485 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen- Wirtschaft u. a. m. ET 
2 Seit Jahrzehnten enau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter S 5 KE 
Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenı fähig mit denselben. 2 S 34 
Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen 02837 
auf gefällige rn mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und de e von Referenzen, E 7 % 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 5 85 82 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 1 2557 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 2 33 9 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen i ER 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, A Zeë 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code HF 
l 2 
dc 
Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum Er g 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. ger 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 925 
la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 2 fi 
Á Verdoppelung der Tagesielstung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten a< 
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l Blattdurchm 
agen 


orwertungsmaschinen, usisa- 


f 
7 für Produkte (Bewürze, Chemikalien, 
Ca Drogen usw.), emaschinen. 
CK & - teil 
tandwirtschaftl. Maschinen, Stahl- u. Eisenw 
8 i W50, Passauer Str.25 


tur alle Zwecke 


Putzblech. 


Der bes te Mörtel- 


träger der Gegenwart. 
Für Tropenhäuser ! 


Telegr.-Adresse: 

Lissack, Berlin W50 

Code: A. B. C. Coda 
5ih Ed, 


4 j 
eh D Fi 
H - 

A 


| Feuer- u. schallsichere, 
Werke: SH a = Ae ~- schwamm- u. unge- 
—— . „ zieferfreie Bauweise. 
ochen- — = s 
mühlen- x AED 
Industrie, KN A 


‚Neubranden- 
burg, 


| Maschinenfabr. G. Tauscher, Neubrandenburg, Streckmetall-Beton 
' Maschinenfabrik Schmotzer. Windsheim;kitteltr. 


Schlüter & Gsell 


Düsseldorf. 


Killan-NMaschinen 
Tabletten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med. 
harm. Tabletten. Pfeſſerminztabletten. Kakaowürfeln, 
uppenwürfeln, Boui lonwürfeln, Naphtalin- Tabletten oder 
Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- 
wursimaterial.Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
ulver, Soda. Borax Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische onen Kugelmühlen, Trommelmühlen) Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
1 Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 
(Walzendruck- 


ssm. Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenbe rg 30, Herzbergstr. 102/104 


Steinbrecher 


stationär fahrbar selbsffahrend 


Betonmischmaschinen x Zementrohrstampfmaschinen 
Dampf- u. Motorwalzen » Dampframmen 
Kies- u. Sandwaschmaschinen 
Winden u. Aufzũge 


liefert kurzfristig 


Internationale BaumaschineniabrikA.-G. 
Neustadt an der Haardt Deutschland) 


"LEPE N denn 
PD ανjǵ 


Paddyausleser Patent Naumann 


Koerher& Naumann, Hamburg-Billbrook, 
Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als 14 jährige Spezialität 


Cf, € 
8 DI > en SE 8 ES ER RE 2 - 
Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe f | Uz SEN — 
Kleinmöhlen, » (Kombinierte Mühlen) — Großmühlen IER Messe in Leipzig: Meßhandelsstätte Globus, 


Roßstraße 1-3, Zimmer 250, II. Stockwerk. 


Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
Koks: und Kohlenbrecher 
Löffelbagger 
Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Massengüler 


Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


Ae 


Maschinen-Werke Gubisch 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


III 


Wir liefern i.tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter Sägewerke, 
Schiffswerften, Waggon-, Piano- und 
Parkettfabriken, Möbel- und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. 


TTT OIHID 


Zur Techn. Messe Leipzig, Betonhalle A, 1.Obgsch.127 
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5 


AI unn TTT 


Le 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


tür den Export 


Leidites Gewicht 
Geringster Raumbedarf 


A W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 
MINDEN I. W. 7 


Vertreter gesucht! 


Dr u. Holbearbetungt 
Maschinen 


bauen in aner- 


PA 
13 


erst- 
klassiger Qualität 


Deutsche Holzbearbeitungs- 
Maschin.- Fabrik Jacobi & Eichhorn 


Leipzig-Leutzsch 204 


kannter 


a 


leichtlaufend 15 


Schnelnähend 


na e 
HERMANN KOHLER CS ALTENBURGSA 


Leipziger Technische u. Allgemeine Messe: Reichskanzler I, Zimmer 316, 


Nr. 1958 


Märkice Prlriermashinenahik 


K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43. 


Periorier-Masduinen 


aller Ari. 


Für jedes Material. 
Mit Hand-, Fuß- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 

Leistungsfähigkeit 

Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 
GEGRÜNDET 1902 


Holchearbeilungsmaschinen 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


Maschinenfabrik Anton Dörner 


LEIPZIG-REUDNITZ 110 TE 
VERTRETER IN ALLEN LÄNDERN GESUCHT 
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Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrik für 


Bäckereimaschinen 


gegründet 1893 


Mifch: Knet: u. 
Teilmaſchinen 


neueſt. Konſtruktion 
ſolide Ausführung 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 
Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. F H. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Bäckerei-Maschinen 


Spezialität: 


Drenhebelleig-Kneimaschinen 


liefert schnellstens u. in bewährter Güte 


Habämfa 


Hallesche Bäckerei- 
Maschinen-Fabrik 


RAUSCH & FILBRY 
Ammendorf b. Halle a. d. Saale 

Telegramme: { 
Habämfa, Ammendorfradewell Saalkr. — 


Serienfabri kation | 
GroßeLeistungsfähigkeit ` 
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Das Echo 
` ERKE IN GLAUCHAU, LEIPZIG-PLAGWITZ UND CHEMNITZ (ZWEIGWERK MOSSDORFR MEHNERT 


VOTAN-HOBLER 
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DREHBANKE 


TELEOR-ADR.ZWOTANWERKE,A.B.C.CODE 5£0 KORREISPEDEUTSCH,. SPAN, CCL. V FRANZ 


CARL LASSEN 


Gegründet 187 


28 Spedifions-Konfore 


(Personal: ca. 700 Angestellte) 


Hamburg | Berlin FrankfurfaM| Rofferdam 
Bremen |Leipzig Mannheim | Kopenhagen 
Steffin Dresden | Karlsruhe | Stockholm 


Lübeck Chemnitz | Stuftgartf Kristiania 
Danzig Wien Nürnberg Gofhenburg 
Emden Prostken | Offenburgi.B| Esbjerg 
Köln . NR.] Porzheim| Schrambergl| Lissabon 
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amerik. 
Systems 


fer as hi en für alle Anfriebsarten: Hand-, Kraft-, elek- / Eiserne Hobel: 


frisch bis zu den größten Leistungen 
Bohrfutter, . 


Lieferung nur an Grossisten und Exporteure. H Kafaloge in allen Sprachen. H 


Günsfige Lieferbedingungen 


1868 Das Echo Nr. 1958 
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Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 
x 
ooe e © 
FlüssigkKeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 


BENNO SCHILDE |i 
Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
Doc Hersfeld HH.-N. VM 
Exportbüro: Berlin W 15, PariserStr.4 


Telegr. - Adr.: Trockenschilde - Ber!in 
Fernsprecher: Uhland 6607 


SCH: De 


= LEISTET 
m MEHR 


j 


DURCH „DRACO“ 


Parallelschraubstock von Herm. Rossenbeck jr. 
, Mülheim-Ruhr 46 
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H.J, GEBHARDT & C0. GC 


HANNOVER / PRINZENSTR. 15 


A. B. C. Code 5th u. 6th Ediuon / Telegr.-Adr.: Hardteisen 
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FEN 8 Ru LG 


- 


EXPORT 


von Eisen und Stahl, Stabeisen, Band- 
eisen, Blechen, Draht, Drahtstiften 


HAUSHALTUNGSWAREN 


Aluminiumgeschirren, Emaillewaren, 
verzinkten Geschirren / Eigene Fabri- 
kation von Küchenwaagen, Fleisch- 
hackmaschinen, Reibemaschinen usw. 


MOLKEREIGERÄTE 


Spezialität: Milchseparatoren in höchster 
Vollendung, prima verzinnte Milchkannen 


NUR QUALITÄTSWARE 


RN. mg 


MASCHINENFABRIK- 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:FreudenDerdg 


Schweidnitz '’ 


m d 
deefe JURA = 


UND PREISLISTEN >}, 


G ; 

KATALO AUSLANDS- DIENSTEN: 
VERTRETER 

GESUCHT 


1 Dos Echo 1869 


$ Sigarefienmaschinen 
Wou big 30000 Stück stündlich 
Universal und UR 
mit automatischer cabatʒ uführung, 
liefern igareiten mit Kleb- und 
Falznaht, Golo. Korf Stroh- Alu: 
minium-oder Warhbsmundftürk 
Weit über 1900 Maſchinen find 
in allen ſtaatlichen Regien und 
in óen größten Fabriken in Ge⸗ 
brauch. Leiſtungs fähigkeit, 
Bauart und Lebensdauer von 
feinem anderen Erzeugnis bisher 
erreicht. 
Ferner automatiſche Packmaſchinen. 


Aufreiß maſchinen und Mef ſerſchleif⸗ 
a für Cigaretten Indu ftrie. 


Me 


Pumpenfabrik Düss eldorf F6 


E 


aoo y 
RUNTER: = 


= 


eet 


mm 


Hud fllt 


6 kg Eis 
stündlich liefert die 
Kleineismaschine 


TROPIA 


TYPE I 


für Kleingewerbe 
und Haushaltung 


Man verlange Prospekt! 


= 


| Deutsche 
Prometheus-Hohlrost-Werke= 
HANNOVER:HERRENHAUSEN 


Telegramme: Prometheus, Hannover 
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| Werk 9 e, ST ai á 3 Werk 

| BI ELEFELD EA A GUTERSLOR 
Hanfseile A .  Prahlseile 
Spezialität e SÉ a a2 ee den 
sionsseile 


Seilfabrik 


— 


Drahtanskhrift: 


— > — mee d 


Moniangesellschail Saar m. D.H. + Creield am Rhein 


EISEN UND STAHL. 


EIETEGEZETESEIETEZETEI EE EE EE EE EEN EE Ge 


Landwirtschaftliche Geräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
und Geräte, Haushaltungs- 
artikel, Emaillewaren 


OY arfamffe,. 
Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 2108 Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


find die hervorragen: 
den Kennzeichen von 


Flugmotoren 
Bootsmotoren 
Wagenmotoren 


der 


Bayerischen Holoren- Werke 
A. G. Hunden 46 


Bureau: Berlin, 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 


Baden: Otto Bergholz, Ettlingen (Baden) 
Bremen: Craß & Ruhr, Bremen, Langewieren 6 


Knothe & Co. 


Köln a. Rhein 
Stollwerckhaus 


Sachſen: Hanns Hahn, Leipzig, Katharinenſtraße 22 
Deutihöfterreih und Tſchechoſlowakei: Dipl.» Ing. 3. ©. Gonos, Wien, 
7 13 a ffab 
arn u. Jugo en: Motorluftfahrzeug⸗Geſ. m. b. H., Wien, Kolowrating 14 
Italien: M. Grifoni & Co., Milano, Safeta Pofta'e 318 4 
den: Dr. W. Kraft, Stockholm, Bibliothelsgatan 6—8 
Ber. Staaten v. Nord-Amerika: Jobn M. Zorten, New Vork, 347 Mabifon Ave. 


Berlin 57 
Bülowstraße 14 
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A end 1920 Das Echo — —— ——½— 1871 
Reine Glyzerin-Walzenmasse AE 


uktion bereits weit überschritten » Schnellste Lieferung Preiswert 
Friedensprod nn. 379 Walsen J 1906... . . . 19179 Walzen | ec m ern Kar aS 

aul Falle Berliner Buchdruckwalzen- Gießanstalt und Walzenmassefabrik 
9 Berlin SO 16, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Morttzplatz 3257 und 3258. 


1900 
10... 19 „ 19188. 6413 „ 
Vertreier: L I. Winter Q Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf - C. Helfensteller, Breslau. 
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Korrespondenz in Deutsch, Ortmann & Herbst, Hamburg 33 Vlet e 
Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik A- B. C. Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria | Optima Optima Victoria 


Spezialität; 


Spezialität; 


Flaschen- 
ees reinigungsmaschinen 
— Füllmaschinen 
em Etikettiermaschinen 
- usw, 
Alles für Hand- und Kratt- (Ya 


betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


* 


Handkorkmaschine Kronenkote maschine für Kronenkork-, Kronenko kmaschine f. Handkorkmasch 
Fußbetrieb mit automat. Füll- und Ver- Kraftbetrieb m.automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


Stampiholz ~ Fußboden 


für Industrie- und Schiffsbaufen jeder Arf, für Leicht-, Miffel- 


N. 


* 


dan d ’ P und Schwerbetfriebe, Fugenlos, feuersicher, Außerordentlch 


p 
\ 


widersfandsfähig 


für Kranken- 
Asbest-Fußboden häuser, Schulen. 
Geschäfts-u.Wohnhäuser. Linoleumänhnlich, leicht zu reinigen, 
angenehm zu begehen, feuer sicher / versand von fertig 
gemischfem Material zur Selbsfausführung der Fußböden 
nach allen Weltfeilen y Pinrichfung der Fabrikation Ufer Ab- 
gabe der Fabrikafions- u. Verfriebsrechfe - Vertreter gesucht 


Hannovers che Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G. In. b. H. Stüvestr.7 


VOGTLANDISCHE 
MASCHINENFABRIK4% 
PLAUEN X 
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Gus rav WOLF 


s Rini pri 


BIELEFELD ZAHN GÜTERSLOH 


liefert: DEE Ee liefert: 
Hanfseile EEE De Drahtseile 
aller Art. A RE für alle Zwecke 
Spezialität 4 dis zu den 
Transmis: & ’3 größten Ni 
sionsseile , Dimensionen ji) 


Fernruf 
315 


Moniangesellschaii Saar m. h. 7 + (reichd am Rhein 
EISEN UND STAHL. 


DEER EE DEE E EE EE EECHER EES GES DEE EELER 


Sek: ar ſam ſte 7 
Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 2108 Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


ſind die hervorragen⸗ 
den Kennzeichen von 


Flugmotoren 
Bootsmotoren 
Wagenmotoren 


ber 


Bayerischen Moiorcn-Werke 
A. G. München 46 


Bureau: Berlin, 

Budapeſter Straße 21 

Bertretungen für: 
Baden: Otio Bergholz, Etilingen (Baden) 


Bremen: — > EC r, de SE e = 
abn, atharinenſtraße 
en: Hann ei de, 


RE Dipl.» Ing. Z. ©. Holios, Wien, 
u 
Motor ter ef. m. b. G., Wien, Kolowrating 14 


— Ee: H Kë leno, & altta A 5 . 
GE He SC, ett 347 Madiſon Ave. 
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Land wirtschaftliche Geräte 
Werkzeuge alier Art, Stahl- 
waren, Piantagenmesser 
und Geräte, Haushajitungs- 
artikel, Emaiilewaren 


liefert 
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Knothe & Co. 


Köln a. Rhein 


Stollwerckhaus 


Berlin 6357 
Bülowstraße 14 
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19. August 1920 Das Echo Ee (3 
al 7 e nübertroffen 

Elastizität und Zähigkeit 

schritten » Schnellste Lief » Preiswerte Bedienung 


„ 9109 Ka 1913 343 „ 5 3 Medaille ete 
Da alle 9 Buchdruckwalzen - Gießanstalt und Walzenmassefabrik, 


Vertreter: I, L. Winter Q Sohn. Hamburg 8 N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. 


Korrespondenz in Deutsch, Ortmann & Herbst, Ha 


glisch, Französisch, 


mburg 33 


Telegr -Adr. Orterbst. 


Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik A. B. C. Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Optima Optima Optima Victorla 


Spezialität; Spezialität: 

Korkmaschinen Dee 

ee Füllmaschinen 
gem Etikettiermaschinen 


usw. 


Alles für Hand- und Kraft- 
leb, von den kleinsten 
bis zu den größten 


Alles für Hang. und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 


Leistungen. bis zu den größten 
Leistungen. 
` * 


Handkorkmaschine Kronenkoremaschine für Kronenkork-, Kronenko kmaschine f. Handkorkmasch 
Fußbetrieb mit automat. FOI. und Ver- Kraftbetriebm automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


für Industrie- und Schiffsbaufen j 
und Schwerbefriebe. Fugen] 


, Mitfel- 
dentflich 


and von fertig 
der Fußböden 
nach allen Welffeilen / Einrichtung der Fabrikafion unfer Ab- 


Fabrik 


Stüvestr.7 
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Das Echo 


Nr. 1958 
E DEUTSCHER IM AUSLAND! Nimm vom Guten das Beste, denn das Beste ist das Billigste 1 
e 


Der Hausbaumeister- Werkzeugschrank enthält 93 ausprobierte Werkzeug 


FR. H. BEHRENS KRISTIANIA Lë, april 1920. für Maurer-, Zimmerer-, Tisch- 
, AOM. olaekten Posten wor ler-, Schlosser- ` Klempner-, 
AKTIESELSKABET SYDVARANGER 
Maler- und Glaser - Arbeiten. 
Herrn Otto Hansen, INHALT: 
Hohestrasse, I Kerbsäge 120 cm, 2 Beile, 
= 4 Sägen, 2 Hobel, 4 Stecheisen, 


4 Hämmer, 2 Schraubzwingen, 
3 Bohrdreher, 18 Bohrer, 5 Zan- 


Ihrem Wunsche gemäss bestätige ich Ihnen hierdurch mit gen, H Feilen, 3 Maurerkellen, 


Vergnügen, dass der von Innen gelieferte Werkzeugschrank o H K Nr. 102 3 Pinsel, I Wasserwage, I Stein- 

bohrer, I Schraubenschlüssel, 

und alle Werkzeuge hier in tadellosem Zustande vor einiger zeit einge- Schraubstock, I Gewindeklup- 

troffen sind. Ich bin erfreut über die Reichhaltigkeit und die Güte der IEN rg. 
ötkolben n 

Werkzeuge und kann Ihnen die Versicherung geben, dass der Schrank meinen ng ne R maß und 


I Blechschere, 1 Leimtopf und 
20 verschiedene Werkzeuge in 
meiner Freunde, die den Schrank bei mir gesehen haben, gefällt er aus- cous Breite und 122 ow Höhe: 
außerdem ein Buch über den 


für diese insgesamt 7 Schränke. Hausbau. 
EE Lieferung frei in Schiff 
aller Häfen Deutschlands. Preis 
Abbildungen des Schrankes auf Anfrage. Seeversicherung 
siehe Nr. 1954, 1952, 1949 bis zum Endhafen wird von 
Se N mir gedeckt. 


Auch liefere ich diesen Werkzeugschrank gegen vorherige Zusendung wertvoller einfuhrfähiger Produkte: Lebensmittel, 
Genußmittel, Fertigwaren, Rohstoffe aller Art im gleichen Betrage; hierfür ist Kaischuppen Hamburg Erfüllungsort. 


' Vorzügl. Zeugnisse über Lieferungen u. billige Frachten erhalten. 1913-14 dreimal ausgezeichnet für Werkzeug-Ausstellungen im Auslande. 


Oiio Hansen, Kiel, nonestraße / wen ec, Verkzeugen, Maschinen, Eisen- 
9 9 


waren, Pumpen, Rohren, Stabeisen, Bleche usw. 


hochgeschraubten Erwartungen durchaus entsprochen hat. Auch einer Reihe 


serordentlich, und ich bestelle bei Innen gemäss Sonderschreiben heute 


Gutes Werkzeug halbe Arbeit, halbe Arbeit doppelter Gewinn 
ıpsıpyypıd pun J13MsIoıd ‘Bıssey4S19 Il 319J>21] PI SPA 


Telegramm-Adresse: Exporthansen, Kiel. Bankkonto: Norddeutsche Bank in Hamburg. 
| 1. juupy1d BiyezsBungsi>] se 'n 1q01dı9 Dupj>.1yel SHD USNI[LPP.J UOA ‘“usfepend) 3839 Gel 
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BERNHARD JOSEPH 


| BERLIN S 42 
Fabrik für Gas-, Wasser- u. Dampfarmaturen 
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Erstklassige Ausführung 
in Messing und Rotguß 
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RL 


Maschinenfabrik 
A.MICHAELIS 
MÜNCHEN 57 
el Hofmannstr. 52 
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BERLINER MODEWOCHE: DERMODERENNTAGIM GRUNEWALD. 


Originalzeichnung für das „Echo“ von Hugo Maithias. 
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Das Echo 


Nr. 1958 


Wochenschau vom 2. August bıs 15. August. 


m 5. August fand die kurze, aber inhaltreiche 
A deren Verhandlungen völlig 
von den Wirkungen der Beschlüsse von Spa 
beherrscht waren, ihren Abschluß mit einer dramatisch 
zugespikten Auseinandersekung über die Entwaffnungs- 
vorlage. Ungeachtet ihrer scharfen Gegnerschaft zu 
dem Oesch das sich doch nur als Folgewirkung der 
von den Unabhängigen so dringend geforderten 
Unterzeichnung des Versailler Vertrages darstellte, 
gaben die Unabhängigen unter dem Eindrucke der 
ernsten Worte des Außenministers Dr. Simons ihre ur- 
sprunglich beabsichtigte Obstruktion auf und begnügten 
sich, gegen den Entwurf zu stimmen. Minister Simons 
hatte in einer kurzen Erklärung eindringlich die Ge- 
fährdung der deutschen Neutralitat infolge der Ver- 
schärfung der politischen Lage geschildert, die durch 
die Entwicklung der Ereignisse im Osten geschaffen 
war. In dem Bestreben, Deutschlands Neutralität so- 
wohl gegenüber dem bereits zu den Grenzen Ost- 
preußens vorgerückten Sowjelrußland, wie gegeniiber 
dem Imperialismus der Entente mit allen Mitteln auf- 
rechtzuerhalten, sieht sich die Reichsregierung von 
allen Parteien unterstükt; fast hatte es den Anschein, 
als habe die von außen drohende Gefahr dem deut- 
schen Volke das Verständnis für die notwendige Eın- 
heit der inneren und äußeren Politik geweckt. 
Während Deutschland einstweilen als neutraler Be- 
obachter den Verlauf des russisch-polnischen Konfliktes 
mit gespannter Aufmerksamkeit verfolgt, sıeht sıch die 
Entente durch die Erfolge der Sowjetarmee und den 
Zusammenbruch der polnischen Verteidigung vor die 
Notwendigkeit weittragender Enischlusse gestellt, die 
notwendig auf das Verhältnis der Alliierten unter sich 
einen starken Einfluß üben mussen. Wenn es auch ver- 
fehlt ware, auf einen Bruch zwischen Frankreich und 
England zu rechnen, die beide miteinander durch so 
enge Gemeinschaft der Interessen verknüpft sind, so 
besteht doch die Tatsache großer Meinungsverschieden- 
heiten hinsichtlich der Lösung des russisch-polnischen 
Problems. Während England mit Rücksicht auf seine 
Interessen in Asien und auf die Stimmung der briti- 
schen Arbeiter auf dem Wege der Verhandlungen mit 
Moskau zum Ziele zu gelangen sucht und sıch auch durch 
sehr herausfordernde Sprache der Sowjctregierung 
davon nicht abschrecken ließ, sieht Frankreich durch die 
Niederlage seines polnischen Schußklings das eigene 
Prestige gefährdet und den Versailler Vertrag bedroht; 
daher tritt Paris nach wie vor für eine rucksichtslose Oe- 
waltpolitik gegenüber dem Bolschewismus ein, obgleich 
man die Unmöglichkeit einer direkten Waffenhilfe fur 
Polen wohl einsieht. Unter solchen Umständen war es 
nicht überraschend, daß die Zusammenkunft, die am 


8. August in Hythe zwischen den beiden leitenden Staats- 


männern der Entente, Lloyd George und Millerand, statt- 
fand, ergebnislos verlief. Wohl wurden Zwangsmaß- 
nahmen, wie eine erneute Blockade, ıns Auge gefaßt, 
doch beschloß man, zunächst noch weitere Äußerungen 
der russischen Regierung abzuwarten. In einer Unter- 
hausrede machte Lloyd George Mitteilung von Friedens- 


- bedingungen, die Rußland den Polen stellen will. 


Der britische Staatsmann verzichtete darauf, zu 
diesen Bedingungen Stellung zu nehmen, und begnügte 
sich mit der Erklärung, daß England nur einen die Un- 
abhängigkeit des ethnographischen Polens verbürgenden 
Frieden afferkennen könne. 

Demgegenüber hat sich die französische Regierung 
zu einem aufsehenerregenden und unzweifelhaft folgen- 
schweren Schritt entschlossen. Während Lloyd George 
öffentlich erklärte, England unterstuke in keiner Weise 
den in Südrußland gegen die Bolschewisten kämpfenden 
General Wrangel, gab die französische Regierung, ohne 
London von ihrer Absicht vorher zu verständigen, be- 


kannt, daß sie Wrangels Regime als die tatsächliche Re- 
gierung von Südrußland anerkenne und daß sie einen 
diplomatischen Vertreter mit dem Titel eines hohen Kom- 
missärs zu ihm nach Sebastopol schicken werde. In Eng- 
land wie auch in Italien rıef diese Nachricht außerordent- 
liches Aufsehen hervor; das mißbilligende Urteil über das 
eigenmächtige Vorgehen Frankreichs wurde auch von 
der sozialistischen Pariser Presse geteilt. Jedenfalls 
trägt es nicht zur Erleichterung der Lage Polens bei, 
dem Sowjetrußland um so schärfere Bedingungen stellen 
wird. Von irgendwelchem praktischen Wert kann die 
französische Anerkennung General Wrangels für die be- 
drängten Polen nicht sein. Die französische Regierung 
hat sich auch bei diesem Schritte ausschließlich von den 
Gedankengängen und Empfindungen, die den Vertrag 
von Versailles bestimmten, leiten lassen. Die Vorstellung, 
daß Deutschland mit Sowjetrußland eins sei, um die 
trennende polnische Schranke niederzureißen und da- 
durch eine der wichtigsten „Garantien“ des Versailler 
Vertrages zu beseitigen, beherrscht die gesamte fran- 
zösische Presse und hat sich zu der vollig erfundenen 
Behauptung eines deutsch-russischen Geheimabkommens 
verdichtet. Von da ıst es nicht weit zu der Forderung, 
sich die verlorenen „Sicherungen“ gewaltsam auf deut- 
schem Boden anzueignen. Der „Matin“ erklärt bereits 
ganz offen: „Deutschland muß für die Sowjetregierung 
bezahlen, wenn es nicht Beweise fur seine Loyalität 
bringt!“ An Vorwänden für eine Politik der Gewalt 
gegenüber dem entwaffneten Deutschland ist man an 
der Seine nie verlegen. 

Die Tragfähigkeit deutscher Geduld wird freilich durch 
die Behandlungsweise, die den Deutschen im besekten 
Gebiet widerfährt, einer schweren Belastungsprobe 
unterworfen. Ganz besonders schlimm ıst das wider- 
rechtlich von der Verbindung mit dem Mutterlande fast 
ganz abgeschnittene Saargebiet dran, wo die franzo- 
sische Gewaälfpolitik zu einem Ausstande der gesamten 
Beamtenschaft geführt hat. Diesem Streik hatten sich 
mehrere Organisationen, die ebenfalls Grund zu Unzu- 
friedenheiten zu haben glaubten, angeschlossen, darunter 
auch die Beamten der französischen Saargrubenver- 
waltung. Die Eisenbahn- und Postbeamten stellten ihren 
Dienst ein, so daß der Eisenbahnverkehr unterbrochen 
wurde. Die französische Regierung im Saarrevier beant- 
wortete diesen Streik mit der Verhängung des Belage- 
rungszustandes. Gleichzeitig wurden Massenverhaftun- 
gen und zahlreiche Haussuchungen vorgenommen. In 
Saarbrücken wurden fast sämtliche streikenden Beamten 
verhaftet. Dasselbe Schicksal ereilte sämtliche Redak- 
teure der in Saarbrücken erscheinenden Zeitungen. 

Zur Rechtfertigung der unaufhörlichen Bedrückungen, 
Demütigungen und Gewalttaten, denen das deutsche 
Volk, besonders in den Grenzlanden, wehrlos preis- 
gegeben ist, wird von der Entente immer wieder die Be- 
hauptung der deutschen Kriegsschuld angeführt, während 
von den gegnerischen Greueln, insbesondere der un- 
menschlichen Blockade, nie die Rede ist. Um so be- 
dauerlicher ist es, daß jetzt wieder auf dem Internalio- 
nalen Sozialistenkongreß in Genf von deutscher Seite 
ohne ernstlichen Widerstand eine von den Franzosen 
geforderte Resolution unterzeichnet worden ist, die 
Deutschlands alleinige Schuld am Kriege zugibt. Selbsi 
die sozialdemokratische Presse hat scharfe Worte für 
diese Würdelosigkeit ihrer Vertreter gefunden, die 
Deutschlands Interessen schweren Schaden zufügt. 

Am 10. August wurde in Sevres endlich der türkische 
Friedensvertrag unterzeichnet. Unter dies von der Entente 
aufgestellte Programm hat zwar eine türkische Regte- 
rung ihre Unterschrift gesekt, allein sie wird von der 
größeren Mehrheit des Volkes, das keinerlei Beziehun- 
gen zu dem mit englischer Hilfe zur Regierung gelangten 
Kabinett Ferid Pascha hat, nicht anerkannt. 
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Reichsminister des Auswärtigen. 


Deutsche Allgemeine Zeitung. 


Sonntagsnummer der „Vossischen Zeitung“ einen 

Artikel veröffentlicht, der in seinem flammenden 
Eifer und seiner agıtatorischren Kraft an die Kreuzzugs- 
predigten des heiligen Bernhard von Clairvaux erinnert. 
Ich hoffe von Herzen, daß sein Aufruf zum Kampf gegen 
Sowjetrußland im deutschen Volke kein Echo findet. 
Sollte sich wirklich die deutsche Jugend, die für die 
Große des alten Reiches so furchtbare Opfer gebracht 
hat, dazu verführen lassen, die lebte Kraft des neuen 
Deutschlands in den Kampf gegen den Bolschewismus 
zu werfen, so würde sie zu spät erkennen, daß sie nicht 
für die Ideen der abendländischen Kultur, sondern fur 
die Milliardenforderungen der Gläubiger Rußlands ge- 
blufet. hat. 

Ich glaube gern, daß Herr Burzew von reinstem Eifer 
für seine Sache durchglüht ıst; aber auch der heilige 
Bernhard wußte nicht, dak er die Geschäfte der 
italienischen Reeder, Händler und Bankiers besorgte. 

Der Bolschewismus hat als Formel eines praktischen 
Glaubens viel Ahnlichkeit mit dem Islam. Er ist wie 
dieser eine verzehrende Flamme; man kann seinen Be- 
kennern die Propaganda ebensowenig verbieten, wie 
man die Nachfolger des Propheten davon hätte ab- 
halten können, die Lehre des Koran zu verbreiten. Wie 


D bekannte russische Agent Burzew hat in der 


der Islam allmählich an die Grenzen anstieß, die seiner 
Ausdehnung durch die geistige Struktur der abend- 
ländischen Völker und durch seine eigene religiöse Ein- 
seitigkeit gesekt waren, so wird auch der Bolschewismus 
seine natürlichen ethnographischen Schranken finden. 
Die deutsche Natur ist nicht bolschewistisch; nur der 
Krankheitszustand, in den Krieg und Blockade unsere 
Bevölkerung versekt haben, öffnete den kom- 
munistischen Ideen einen so breiten Eingang in den 
Volksorganismus. 

Der Deutsche ist aber äußerst empfindlich gegen die 
Verfälschung des geistigen Kampfes durch materielle 
Machtmittel; jeder Versuch, uns mit Feuer und Schwert 
von der Richtigkeit der bolschewistischen: Ideen zu 
überzeugen, würde eine geschlossene Gegnerschaft 
finden. Wir haben weder für den Kreuzzug Westeuropas 
gegen den Bolschewismus, noch für den heiligen Krieg 
des Bolschewismus gegen Westeuropa etwas übrig. 

Es gibt aber noch eine andere Analogie für die 
heutige Lage, auf die ich schon wiederholt aufmerksam 
gemacht habe; sie wird in einem Artikel des „Temps“ 
vom 30. Juli ausführlich dargelegt. Das ist die Analogie 
der russischen Revolution und ihrer Gegenwirkungen 
mit der französischen Revolution und den Koalitions- 
kriegen. Wie sich nach 1790 die Kabinefe Europas als 
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Exponenten der Interessen des ersten und zweiten 
Standes gegen die gewaltsame Erhebung des fran- 
zösischen, vom dritten Stande geführten Volkes zu- 
sammenscharten, so erleben wir jekt die Versuche der 
kapitalistischen Regierungen des Westens, gemeinsame 
Aktionen gegen die kommunistische Regierung Rußlands 
ins Werk zu seken. Wir sehen dieselbe gefährliche 
Emigrantenpolitik, die den alten Mächten Europas um 
die Wende des 18. Jahrhunderts so schwere Niederlagen 
eingetragen hat. Die französische Revolution ist gegen 
alle Koalitionen siegreich geblieben, solange- sie als 
Weltanschauung angegriffen wurde, solange man im 
Namen der alten Ordnung gegen sie zu Felde zog; sie 
unterlag in ihrem genialsten Führer, als sie sich ange- 
maßt hatte, ihre politische Daseinsform den andern 
Völkern gewaltsam aufzudrängen. In der Verteidigung 
des eigenen Bodens und der eigenen Art fanden 
Spanien, Rußland und endlich Deutschland die Kraft, 
dem Siegeslauf der französischen Revolution Halt zu 
gebieten. 

Man lernt Geschichte, aber man lernt nicht aus der 
Geschichte. Sonst würde Frankreich nicht die Seele der 
neuen Koalitionskriege gegen das revolutionäre Ruß- 
land sein; sonst wurde Rußland sich huten, seine revo- 
Iutionären, Ideen mit Waffengewalt in das Gebiet 
fremden Volkstums hineinzutragen. Aber wie dem auch 
sei, die deutsche Politik wird weder den einen noch den 
anderen Fehler mitmachen. Sie wird ehrlich neutral 
bleiben, und wer sie daran hindert, der wird, das hoffe 
ich zuversichtlich, das deutsche Volk zu geschlossener 
Abwehr bereit finden. Wenn auch die Machtmittel 
Deutschlands durch den Frieden von Versailles zer- 
schlagen sind, so ist es doch selbst für die heutigen 
Gewalthaber gefährlich, den einheitlichen Willen eines 
großen Volkes zu mißachten. 


Der Wettstreit der Imperialismen. 
Münchner Neueste Nachrichlen. 


er Krieg „für Freiheit und Recht“, der, so lange 
D er unentschieden wogte, angeblich die Welt vom 
einzigen „Imperialismus“ der „preußischen 
Militärkasie“ befreien sollte, hat mit einem „Frieden“ 
abgeschlossen, der einen imperialistischen Frühling über 
die fünf Weltteile gebracht hat, wie er wohl noch nie in 
solcher Uppigkeit erlebt wurde. In Europa sucht man 
freilich noch den Schein zu wahren. Da halten die Welt- 
verteiler von Paris und Versailles noch Einheitsfront 
gegen das verhaßte und immer noch qgefürchtete 
Deutschland. Diese Furcht ist allerdings vielfach nur 
noch taktische Vorspiegelung; sie bleibt aber einst- 
weilen ein bestimmender Faktor der europäischen 
Ententepolitik. Sie dient trefflich dazu, manches zu ver- 
schleiern und die Aufmerksamkeit von vielem abzu- 
lenken, was außerhalb Europas geschieht; und sie gibt 
immer wieder die Stüķe ab für die längst wankende 
Einigkeit unter den Ententegenossen. 


Es ist das Wesen jedes „Imperialismus“, daß er in 
jedem fremden Entwicklungsdrang einen hassenswerten 
und unbefugten Konkurrenten erblickt. Daß es der eng- 
lischen Propaganda dank ihren überlegenen materiellen 
Mittel gelang, den deutschen Willen zum Werden und 
Wachsen als einzige Weltgefahr hinzustellen, gab dem 
englischen Imperialismus schließlich den 
Sieg. Aber er schuf sich gleichzeitig neue Gegner und 
lieferte ihnen selbst die geistigen und materiellen 
Waffen. | 


Die Idee vom Selbsibestimmungsrecht der Völker, 
die nur ein angelsächsisches Kampfmittel sein sollte, ist 
in der Welt ernster aufgenommen worden, als England 
sichs fräumen ließ. Sie hat in Irland, Ägypten, 
Indien, Mesopotamien usw. Wurzel geschlagen 
und schießt so bedenklich ins Kraut, daß der britische 
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Gärtner schon gar nicht mehr recht weiß, wo er die 
Hacke anseken soll. 

Gleichzeitig züchtete sich England in seinem früheren 
kontinentalen Erbfeind Frankreich einen neuen Kon- 
kurrenten, der um so unangenehmer zu werden beginnt, 
als er sich für übervorfeilt hält. 


Während Frankreichs Blicke gebannt auf die Rhein- 
grenze gerichtet blieben, hat der englische Imperialis- 
mus, ganz auf Weltherrschaft gerichtet, in Süd und Ost, 
in Afrika und Asien seine kuhnsten Träume fast spielend 
verwirklichen können. Die stolze deutsche Flotte ist 
vom Welimeer verschwunden und Deutschlands 
Kolonialarbeit ist zum weitaus größten Teil, direkt oder 
indirekt, zu Englands Gunsten konfisziert. Spät merkten 
das die Franzosen, doch sie merkten’s. Aber sie 
durffen's nicht einmal zu laut sagen, sondern mußten 
ihren Groll gegen ihre eigenen gestern noch so ge- 
feierten „Friedensmacher“ kehren, denen man jekt vor- 
wirft, dem englischen Inferesse zu viel geopfert zu 
haben. Vor allem Clemenceau — der schon zu 
einer Zeit als England verschrieben galt, als dies noch 
kein Lob in französischem Munde war — sieht heute 
seinen Ruhm bedenklich angeschwärzt. Seine Kon- 
zessionen an die englische Schlauheit im Orient, vor 
allem die leichtfertige Abtretung des wertvollen Erdöl- 
gebietes von Mossul, werden ihm in langen Artikeln 
und scharfen Parlamentsreden vorgehalten. Und es 
gibt heute schon glühende französische Patrioten, die 
in nationalistischen Blättern mit leidenschaftlicher Offen- 
heit vom „Verrat“ Englands zu reden wagen; und 
andere, weit zahlreichere, die beherrschfer, aber nicht 
minder deutlich gewisse Folgerungen aus den Ergeb- 
nissen des Weltkrieges ziehen, wie dies der bekannte 
Geschichtspsychologe Le Bon in den sehr patriotischen 
„Annales politiques et littéraires“ tut, indem er schreibt: 


„Eines der deutlichsten Ergebnisse des Krieges ist 
die Ersekung einer deutschen Hegemonie durch eine 
englische. Diese neue Hegemonie wird bald höchst 
tyrannisch werden, wenn die wachsende Macht der Ver- 
einigten Staaten nicht eingreift, um ein Gleichgewicht zu 
schaffen. 


Es besteht wenig Zusammenhang zwischen den Prin- 
zipien, die die Staatsmänner auf ihren Kongressen for- 
mulieren und denen, die sie tatsächlich anwenden ..... 
England hat die Handelsflotte und die Kolonien Deutsch- 
lands weggenommen, ein Protektorat über Persien 
und Ägypten verkündet, ohne Kommentare zu dulden; 
sobald aber Frankreich wünschte, seine eigenen be- 
scheidenen Rechte zu verteidigen, wurde die Sprache 
Großbritanniens sofort aggressiv. Und die Welt begriff 
mit einemmal, daß eine neue Hegemonie ge- 
boren war g 


Doch England bleibt auf diese französischen An- 
klagen die Antwort nicht schuldig. Frankreichs Rhein- 
gelüste und die auf kontinentale Vormachtstellung ge- 
richtete Politik seiner führenden Militär- und Industrie- 
kreise liefern den englischen Liberalen reichlichen Stoff 
zu einer enfrüstefen Kritik, die trok der Franzosen- 
freundlichkeit der Northcliffepresse auch von englischen 
Imperialisten sicherlich nur halb ungern gehört wird. 
Denn wenn diese an Frankreich gewisse Konzessionen 
machen müssen, um sich selbst ihren reichlichen Profit 
damit zu erkaufen, so ist es ihnen doch sicher nicht un- 
angenehm, wenn der Imperialismus der Freunde und 
Nachbarn der Welt vor Augen geführt wird, auf daß sie 
darüber vergesse, nach dem englischen zu fragen. Mil 
solchen Gefühlen wird jeder englische Northcliffeleser 
die Kundgebungen heimlich quittieren, in denen gute 
englische Liberale gegen Frankreichs Imperialismus 
protestieren. Die wirkungsvollste Kundgebung dieser 
Art, die in lekter Zeit aus englischer Feder floß, ist der 
von dem bekannten englischen Pazifisten E. D. Morel 
und Arthur Ponsomby gezeichnete Appell an die 
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englische Arbeiterschaft gegen das „französische Kom- 


plott“. Darin heißt es: 
Die Frage, die jedem britischen Arbeiter gestellt 


ist, lautet: „Seit ihr bereit, eine Politik zu unterstützen, 
die euren deutschen Kameraden durch das Mittel afri- 
kanischer Truppen in französischem Sold Sklaverei im 
vollsien Sinn des Wortes auferlegt, 


um den Plänen der französischen e 


Kapitalisien in den Kohlen-, Eisen-, 
Stahl- und Rüstungsindustrien zu 
helfen, die nun die Kohlenfelder des 
Ruhrgebietes an sich zu reißen suchen, 
wie sie sich bereits die Kohlenfelder LK? 
des deutschen Saargebiels gesichert 
haben?“ Aber hinler diesen An- ` 
sprüchen des französischen Kapitalis- 
mus sieht die feste, unerschiifferliche 
Absicht des französischen Militarismus 
und Imperialismus, die militärische 
Hegemonie Frankreichs in Mittel- 
europa, wie sie Ludwig XIV. und dann 
Napoleon ersirebien, neu zu er- 
richten, mit anderen Worten, den Bund 
deutscher Staaten wieder zu spren- 
gen. Alle Pläne für die Zerreißung 
Deutschlands sind vom französischen 


Generalstab längst ausgearbeitet 
worden. Sie sehen nicht nur die Besekung des Ruhr- 


gebietes vor, sondern einen erneuten Vorstoß ins Herz 
Deuischlands über Frankfurt hinaus. Tausende von 
französischen Agenten schüren, fördern und subvenfio- 
nieren überall im Rheingebiet und in Bayern separa- 
hstische Bewegungen, und die Annexion des Saar- 
beckens das voll französischer Truppen steckt, wird 
offen vorbereitet. Wenn der weitere Plan mißlingt, 
wird der französische Imperialismus sich vorerst damit 
begnügen, den Rhein zur dauernden Grenze Frankreichs 


Phol. Gerlach. 
Geh. Justizrat Prof. Dr. Emil Seckel 


der neue Rektor der Berliner Universität. 


zu machen. Foch hat erklärt, bevot das erreicht sei, 
werde er nicht ruhig schlafen können. 

Und hinter Foch stehen das kapitalistische Interesse, 
verlreten durch Loucheur, den beherrschenden 
Mann in der französischen Schwerindustrie, und alle 
die Einflüsse, die sich um den chauvinistischen franzö- 
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der sich um seinen 


sischen Militarismus scharen, 


Lieblingstraum betrogen wähnf. 
Noch einmal fragen wir die britischen Arbeiter, ob 


sie, die in der russischen Sache ihre Macht wirksam 
fühlen ließen, bereit sind, stillschweigend sich mil 
solchen Plänen eines nackten Eroberungsimperialismus 
zufrieden zu geben, eines Imperialis- 
mus, brufal in seinen Lüsten, brutal 


D in seinen Formen, unverantworllich 


in seinen Anschauungen, der das 
Ende aller Friedenshoffnungen unserer 
Generalion bedeutet und den Tod 
sät für Millionen? Wollen sie sich 
wirklich an die Räder des französi- 
schen Imperialismus binden lassen, 
der ebenso gewalttälig über die 
Interessen der französischen wie der 
deutschen Arbeiter hinwegfährt?« 

Von verwandtem Geist diktiert ist 
auch ein Artikel’ der bekannlen 
Wochenschrift „Nation“, in dem der 
Herausgeber Massingham die 
Bilanz von Spa folgendermaßen 
aufstellt: 

„Es hat keinen Wert, die Augen 
vor der Tatsache zu verschließen, 
daß die englischen Minister sich ihren 
französischen Kollegen weiter enifremdet haben, als 
leßfere zu ahnen scheinen. Die Engländer wissen viel 
besser, was der französische Nationalismus in der 
Ukraine, in Polen und in Belgien bedeutet, als Frank- 
reich glaubt. Einige der Geschichten, die man sich er- 
zählt, mögen übertrieben sein; es bleibt aber mehr als 
genug übrig, was auf eine Verschiedenheit in den Zielen 
und sogar auf einen durchgehenden Interessenstreit 
zwischen den beiden Ländern hinweist. Wır glauben, 
daß die französische Politik eine Trennung zwischen 
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Bayern und Preußen erstrebt, und daß dies ihr wirk- 
liches Ziel ist, wenn sie von Entwaffnung, Kohlen und 
Entschädigung redet. Wir wissen, daß Frankreich den 
polnischen Krieg veranlaßt hat, daß es sich alle Mühe 
gab, ganz Schleswig Dänemark zuzuschieben. Wir 
wollen nichts wissen von allen diesen Hirngespinnsfen. 
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Während der nächsten zehn Jahre wird es in England 


keine Partei geben, die in dieser Beziehung nicht der 
Politik Lloyd Georges folgen wird.“ 


England hat allerdings ein Interesse daran, daß 
Frankreich nicht zu groß werde. Doch bleibt dies für 
das deutsche Volk nur ein schwacher Trost. Denn gegen 
seine volle Wiederaufrichtung werden sich England und 
Frankreich sicherlich noch so lange immer wieder 
zusammenfinden, als in der öffentlichen Meinung dieser 
Länder die deutschfeindlichen Zwangsvorstellungen 


forfbestehen und von einer interessierten Presse 
genährt werden. 


Deutschland hat einstweilen nur geringen Teil an der 
neuen Weltpolitik. Seine aktiven Betätigungsmöglich- 
keiten sind auf ein Mindestmaß eingeschränkt. Aber es 
kann und soll wenigstens die Augen offen halten und 
die Dinge sehen, wie sie sind und sich weiter entwickeln, 
während von den kommenden Segnungen des Volker- 
bundes gar viel geredet wird. 


Aus der „neuen Weltpolitik“, die angeblich der 
Friede von Versailles in die Wege leiten sollte, ist einst- 
weilen nichts anderes geworden als eine Epidemie 
impenialistischer Unersättlichkeit, wie sie die Welt kaum 
je erlebte. Nur daß die Weltverteilung heute unter dem 
Deckmantel jener unaufrichtigen Prinzipien vor sich 
geht, die sich im Truggebilde von Versailles zusammen- 
gefunden haben und nun als Krebsgeschwür weiter- 
wuchern werden, bis aus dem Übermaß von Übel eine 
jener Reaktionen hervorbricht, aus denen die Kampf- 


und Leidensgeschichte einer unbelehrbaren Mensch- 
heit besteht. 


Der Zusammenbruch in Warschau. 


Unter der Überschrift „Der Zusammenbruch Polens“ 


läßt fich die Kölnische Zeilung 


von ihrem Warschauer Berichterstatter folgendes be- 
richten: 

Die Lage Polens hat sich zu einer militärischen 
Katastrophe und zu einem völligen innerpolitischen Zu- 
sammenbruch entwickelt. Selbst die militärischen Rat- 
geber Polens, die Franzosen, haben am 
Donnerstag mittag ihren Schuüutzling 
preisgegeben und bei dem deutschen General- 


konsulat fur samtlıche Missionsmitglieder schleunigst die. 


Pässe zur Abreise bestellt. Wegen des Per- 
sonalmangels bei den deutschen Behörden übernahmen 
drei französische Majore die Schreibarbeit in dem 
deutschen Generalkonsulat. Die einzige militärische 
Hoffnung Polens, die von dem General Haller aufge- 
stellte Freiwilligenarmee, hat in den ersten schweren 
Kämpfen, die sie Anfang dieser Woche mit dem Feind 
an der Nordfront hatte, zwar teilweise unter un- 
geheuren blutigen Verlusten Heldenmutiges geleistet, 
teilweise aber auch vollkommen versagt. Zerseßend 
hat besonders die eigenartige Stellung der franzö- 
sischen Generalstabsoffiziere des Generals Weygand 
gewirkt, die als Berater den höheren Stäben bei- 
gegeben waren. Das militärische Ehrgefühl der Polen 
straubt sich dagegen, sich von den Franzosen bevo- 
munden zu lassen, und häufig wurden von den 
polnischen Führern des einen Abschnittes die Befehle 


ausgeführt, im Nachbarabschnitt aber außer acht ge- 
lassen, so daß das Endergebnis dieser sogenannten 


französischen Hilfe eine heillose Verwirrung 


der Kommandoverhältnisse an der Front 
war. Am Dienstag und Mittwoch wurde das lebte 
Hindernis fur den Vormarsch gegen Warschau, der 


Flußlauf des Bug, in 40 KılometerbreiterFront 
zwischen Janow und Drohytschin überschritten. Hierbei 
wurde eine Brigade der Freiwilligenarmee derart aus- 
einandergetrieben, daß die Trümmer in aufgelösten 
Trupps bis Warschau zurückflufefen und abgerissen, 
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ermattet, verwundet oder gesund, mit oder ohne 
Waffen, in Rudeln von 20 bis 40 Mann die Straßen 
durchzogen. Die unmittelbare Bedrohung der Haupt- 
stadt durch den Feind wurde durch Bildung einer 
Bürgerwehr und Einsekung eines Militärgouverneuns 
mit außerordentlichen Vollmachten zur allgemeinen 
Kenntnis gebracht. Die beiden noch intakten Weichsel- 
Lrucken wurden zur Sprengung vorbereitet, aller 
Schiffsverkehr auf der Weichsel bei Todesstrafe vei- 
boten. Nach dem Urteil polnischer Militärs galt 
Warschau schon am Donnerstag Zwar 
für gefährdet, doch galt es als Ehrensache, es 
Infolge der 
Iruben Lage an der Front bemächtigte sich im Laufe des 
Donnerstags der Warschauer Bevölkerung eine Panık- 
stimmung. Die Banken wurden um 1 Uhr geschlossen, 
die Borse um 11% Uhr vorzeitig abgebrochen. Lebens- 
mittelgeschäfte wurden gestürmt, jüdische Läden im 
Ghello wegen der Pogromstimmung mit Eisenstangen 
und Rolläden verschanzt. 

Die Regıerung begann die Stadt zu 
verlassen, zuerst das Finanzministerium. Als 
Fluchtort galt Czenstochau, möglicherweise auch Krakau 
oder Kalisch, keinesfalls Posen. Von einer einheitlichen 
polnischen Regierung kann somit nicht mehr die Rede 
sein. Der Minister präsident Witos befindet sich mil 
einem Stabe höherer Beamter in Lemberg, die übrigen 
Ministerien vermutlich in Czenstiochau. Der Stabschef, 
der gleichzeitig als Oberkommandierender gilt, und die 
militärischen Zentralbehörden bleiben in Warschau. 
Pilsudski sagt man in Offizierskreisen nach, er wolle 
lieber den Tod auf dem Schlachtfelde suchen, als 
Polens Elend überleben. Noch zerbrochencr 
ıstdieinnerpolitische Lage. Man rechnete in 
den lekten Tagen mehr und mehr mit der Wahr- 
scheinlichkeit, daß die Raterepublik in Warschau 
ausgerufen werden wurde. 

Die bolschewistische Propaganda hat sich seil 
Wochen in den Vorstädten eingenistet, ohne daß man 
ihrer habhaft werden konnte. Zu einer fortschreitend 
wachsenden Gefahr wurden die bewaffneten Deserteure 
als Kern der militärischen Demoralisation. Alle Züge 
waren bis auf die Dächer mit bewaffneten Fahnen- 
flüchtigen angefüllt. Auch von desertierten Offizieren 
wimmelt es in Warschau. Am Mittwoch wurde gegen 
300 fahnenflüchtige Offiziere das Kriegsgerichts- 
verfahren eingeleitet, am gleichen Tage wurden 23 Mann 
wegen ‚Fahnenflucht in der Zitadelle erschossen, Ein 
Flugblatt revolutionärer Soldaten, „Soldatenral 
Warschau“ unterzeichnet, fordert das Proletariat auf, 
den russischen Behörden im gemeinsamen Kampf gegen 
die Bürger die Hand zu reichen. 


Einstimmig unterworfen. 
Leipziger Neueste Nachrichten. 


n Genf und in Moskau wird gegenwärtig Gerichts- 
E tag über die deutsche Sozialdemokratie gehalten. 

In beiden Fällen betitelt sich der hohe Gerichtshof 
internationaler sozialistischer Kongreß. Die Vertreter der 
sogenannten Zweiten Internationale, die 1889 in Paris 
gegründet worden ist, weilen in Genf, die Erste hatte 
in London 1864 ihren Ursprung und fristete bis 1876 ıhr 
Leben. Sie gaben sich dem eifrigen Bemühen hin, ihre 
1915 während des Weltkrieges zerplakte Vereinigung 
des klassenbewußten Proletariats aller Länder wieder 
zusammenzuflicken.. Von ihnen scharf geschieden 
tagen in der alten Hauptstadt Rußlands die Vertreter 
der Dritten Internationale, die im wesentlichen kom- 
munistisch-unabhängig orientiert ist. In Moskau hal 
Herr Lenin den deutschen Unabhängigen tüchtig den 
Text gelesen und sie Opportunisten gescholten, worauf 
der deutsche Unabhängige Stöcker vor dem großen 
Baal der Dritten Internationale demütig das Haupt 
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beugte, ihn des revolutionären Wohlverhaltens der Un- 
abhängigen versicherte und zur Bekräftigung dessen 
geloble, in Deutschland würden die Unabhängigen Hand 
ın Hand mit den Kommunisten gehen. Ist diese Unter- 
werfung des radikalen Flügels der deutschen Sozial- 
demokratie aus dem Bestreben zu erklären, von den 
Maladoren des Rälegedankens eine befriedigende 
Zensur zu erhalten und schließlich die heißersehnte Auf- 
nahme in der Dritten Internationale zu finden, konnte 
man nach den Vorgängen auf dem Leipziger Parteitage 
der Unabhängigen von deren Seite schließlich nichts 
anderes erwarten, als eine derartige unwürdige Winselei 
um die Gnade des allmächtigen Rätediktators in Moskau, 
so hat das Verhalten der deutschen Mehrheilssozialisten 


Sommerfreuden der Großstadt: Erntefest in einer Berliner Laubenkolonie. 
„Sozialistische Korrespondenz“ macht sich lustig über 
die Beichte von Eventualsunden und fakt ihr Urteil 
schließlich dahin zusammen: „Gewiß ist die Feststellung 
unanfechtibar, daß eine siegreiche Revolution des 
deutschen Proletariats im Jahre 1913 den Kriegsausbruch 


n Genf die herbste Enttäuschung bereitet, die unserem 
an Enttäuschungen jetzt wahrhaftig gewöhnten Volkes in 
der lekten Zeit widerfahren ist; eine Enttäuschung, die 
selbst in den Spalten des „Vorwärts“ einen kräftigen 
Widerhall gefunden hat. 

Als Wortführer der deutschen Mehrheitssozialisten 
haben sich dem Areopag der Selbstgerechten in Genf 
gestellt: Molkenbuhr, Wels, Braun, Stampfer, Bernstein 
und Scheidemann mit der verdorrenden Hand. Ausge- 
tustet mit einer von ihrem Parteifreund Dr. David an- 
geferligten Denkschrift des Parteivorstandes über die 
Kriegsschuld traten sie von vornherein als untertänigst 
Bilfflehende auf, damit ihnen nur ja die Pforten der 
Internationale. wieder geöffnet würden. Das Elaborat 
Davids will den Nachweis liefern, daß sich Deutschland 
n enem Verteidigungskrieg befunden habe, ist aber 
derart mit Zugeständnissen an den Geist der Entente 
und mit erniedrigenden Selbstbeschuldigungen erfüllt, 
daß es dem zur Prüfung der Schuldfrage eingesekten 
Ausschuß des Kongresses ein leichtes war, daraus eine 
Rechtfertigung der schweren Vorwürfe der Entente- 
Sozialisten gegen die deutschen Mehrheitssozialisten 
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herauszulesen. Die Davidsche Denkschrift arbeitet fort- 
gesch! mit hypothetischen Erwägungen, sie erörtert 
allerlei Möglichkeiten und Wahrscheinlichkeiten des 
Verhaltens der Internationale im Weltkriege, die aber 
eben nicht Wirklichkeit geworden sind. Sie bezichfigf 
die deutschen Sozialdemokraten der Versäumnis, nicht 
bereits 1913 oder 1914 die Revolution herbeigeführt zu 
haben, und hat damit dem Prüfungsausschuß die Wege 
geebnet für das Verdammungsurteil. Eine solche Spin- 
fisiererei über das, was hätte eintreten können, wenn 
etwas anderes früher nicht unterlassen worden wäre, 
mag manchem zwar als Zeichen deutscher Gründlichkeit 
erscheinen. Im Lichte der realen Tatsachen sind solche 
Feststellungen aber keinen Pfifferling wert. Selbst die 


Phot. Georg Haeckel. 


1914 verhindert hätte. Praktisch isf diese Erkenntnis 
aber nicht mehr wert als etwa die Feststellung, daß die 
Revolution von 1848 anders ausgelaufen wäre, wenn es 
damals ein organisiertes Prolefariaf gegeben hätte, 
oder der Ausruf Napoleons auf Sf. Helena beim Anblick 
eines Dampfers: „Hätte ich das gehabt, so gäbe es kein 
England mehr.“ | 

Jedenfalls haben die in Genf anwesenden Entente- 
sozialisten aus dem Davidschen Eingeständnis einer be- 
dingten Schuld für sich eine vorfreffliche Waffe ge- 
schmiedet und der Vollversammlung der Internationale 
eine Entschließung vorgelegt, die den schmachvollen 
Kotau der deutschen Mehrheitssozialisten vollkommen 
besiegelt. Die unausrotibare Wut der Ententevölker 
gegen alles Deutsche, von der sich auch deren sozia- 
lisfische Angehörige nicht frei machen können, jenes un- 
sinnige Bestreben, alle angeblichen oder wirklichen 
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Niederträchtigkeiten in der kapitalistischen Welt einzig 
und allein in Deutschland vereinigt zu sehen, jene hab- 
betonte Manie in Deutschland das Abbild aller Scheu- 
säligkeit zu erblicken, über die schon vor Jahren der 
schwedische Sozialist Steffen in einem seiner Bücher 
über den Weltkrieg die bitterste Klage geführi hal, 
haben hier einen lekten, großartigen Triumph gefeiert. 
Und die deutschen Sozialisten in Genf haben de biflere 
Pille schweigend geschluckt. 

An dieser beschämenden Tatsache ändert auch der 
Umstand nichts, daß vor der endgültigen Abstimmung 
über die Entschließung noch einige von deren ärgsten 
Härten gemildert worden sind. Herr Stampfer, einer der 
deutschen Delegierten, hat sich zwar im „Vorwärts“ die 
Finger wund geschrieben, um der deutschen OÖffentlich- 
keit klarzumachen, daß dadurch einige der schlimmsten 
Giftzähne aus der Resolution herausgebrochen worden 
seien. Aber er wird in seinem Innersten wohl selbst 
nicht daran glauben, daß durch eine lediglich formale 
Glättung dieses unwürdigen. Dokuments kläglicher 
Unterwerfung der Kern der Sache berührt wird. Für die 
Enfentesozialisten genügt es ja völlig, daß die deutschen 
Sozialisten eingeräumt haben, es sei ihre Schuld, wenn 
die Revolution fünf Jahre zu spät ausgebrochen sei. Sie 
haben bei Kriegsbeginn genau so wie die deutschen 
Sozialdemokraten sich auf ihre nationale Pflicht be- 
sonnen; aber bei ihnen ist das keine Schuld im Sinne 
der Resolution. Sie hätten ebensogut, wie sie es den 
Deutschen ansinnen, 1913 die Fahne der Empörung ent- 
falten können, aber ihnen wird aus dieser Unterlassung 
kein Vorwurf gemacht, sondern allein den Deutschen. 
Sie hätten, um wirklich objektiv zu sein, auf die restlose 
Öffnung ihrer Staatsarchive dringen sollen, und die Er- 
fahrungen des Suchomlinow-Prozesses hätten sich dann 
höchstwahrscheinlich auch ın ihren Ländern wiederholt. 
Auf alles dieses und noch auf manches andere hätten 
die deutschen Vertreter auf der Zweiten Internationale 
mit männlichem Nachdruck und mit kraftvoller Ent- 


schiedenheit hinweisen müssen, um den untilgbaren 


Makel zu meiden, ihrem Vaterland nochmals in den 
Rücken gefallen zu sein. Aber wichtiger als die Ver- 
teidigung des berechtigten deutschen Standpunktes, zu 
deren Verfechtern sie einst auch gezählt hatten, war 
diesen Kümmerlingen die Befriedigung des rein partei- 
egoistischen Bedürfnisses, an der Tafel der Inter- 
nationale wieder Plaß nehmen zu dürfen. Und um dieses 
Preises willen verrieten sie abermals ihr Vaterland, 
indem sie sich einmütig dem Diktat der Entente- 
sozialisten über die Schuldfrage unterwarfen. 
+ 


Sozialdemokratische Kritik an den deutschen 
Delegierten. 


Vorwärls 


bespricht Victor Schiff die Kotau-Resolution äußerst 
kritisch und bemerkt schließlich: 


„Wenn unsere Genossen in Genf dieser Resolution 
schließlich, wenn auch sicherlich schweren Herzens, zu- 
gestimmt haben in dem Glauben, daß nunmehr der Streit 
endgültig begraben sein wird, so zeigt schon die 
lebhafte Erregung, die diese Resolution in Deutschland 
auch in den Kreisen der Partei hervorruft, daß sie sich 
hierin getäuscht haben. Es fragt sich besonders, 
ob das Opfer, das sie gebracht haben, wirklich der 
Mühe wert war. Hätten sie dem Kongreß gesagt: „Ihr 
habt die Wahl zwischen uns, der- deutschen Millionen- 
partei, oder dem Häuflein von aus ihrer Partei hinaus- 
geworfenen Franzosen“, dann glaube ich bestimmt, daß 
diese ganz überflüssige, einseitige und 
schädliche Resolution unterblieben wäre. Die 
„Dissidenten“ wären nach Paris zurückgefahren. Damit 
wären der Zweiten Internationale aber nur gedient und 
der leidige Streit zwischen Sozialisten über die 
„Schuld“ wirklich und endgültig begraben gewesen.“ 


Im 
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Eindrücke eines Neufrälen 
über Malmedy und Eupen. 


Ein Berichterstatter der gewiß nicht im Verdachte 
der Deutschfreundlichkeit stehenden 


Neuen Zürcher Zeitung 


hat die Bezirke Malmedy und Eupen besucht. Über 
die dort gewonnenen Eindrücke hat er mehrere Berichte 
an seine Zeitung gesandt, die in mancher Hinsicht über- 
aus bemerkenswert sind. Seinem Berichte über 
Malmedy, in seinem wesentlichen zweiten Teile ent. 
halten in der Ausgabe vom 30. Juli, eninehmen 
wir u. a.: 


Die Malmedyer fühlen sich nicht als Belgier, und sie 
sind ehrlich genug, das zu äußern, sofern es ohne 
Preisgabe der Existenz geschehen kann. „Das kann 
man uns nicht verübeln, oder?“ fragen sie: „man 
wechselt doch die Nationalität nicht wie ein Hemd!“ 
Sie fügen sich dem scheinbar Unabänderlichen. „Aber, 
sagen diese Wallonen, die sonst so sparsam mit den 
Gesten sind, und legen die Hand an die Brust, „unser 
Herzist deutsch.“ 


Ich fragte den Gouverneur, Generalleutnant Bal- 
tia, nach den Ergebnissen der Abstimmung. Er wußte 
es nicht genau. „Etwa sechzig,“ sagte er. „Es waren 
die wegziehenden preußischen Beamten, denen die 
deutsche Regierung hatte mitteilen lassen, es würde 
ihnen keine Stelle offen gehalten, wenn sie nicht pro- 
testierten.. Die Deutschen beklagten sich, daß nicht 
genügend Register aufgelegt seien, so daß der Bevöl- 
kerung die Protestaktion umständlich gestaltet werde. 
„Aber,“ und Herr Baltia begleitete diese Erklärung mit 
einem feinen Lächeln, „wir verwiesen auf den 
Friedensvertrag; da steht: ein Buch in Eupen und eines 
in Malmedy.“ Ob die Bevölkerung zufrieden sei? „Sie 
muß es sein,“ beschied mich der Gouverneur aus- 
weichend, „angesichts der Zustände in Deutschland und 
der günstigen Lage in Belgien.“. — „Glauben Sie, 
General,“ fragte ich zurück, „daß das Ergebnis des 
Votums bei einer Volksabstimmung ungefähr das gleiche 
gewsen wäre wie jet?“ „Schwer zu sagen,“ erwiderte 
er. „Die Deutschen hätten viel Propaganda gemacht, 
was wir Belgier nicht tun, und das Volk ist in diesen 
Dingen ängstlich; viele hätten ihre wahre Meinung nicht 
ausgedrückt, weil sie befürchtet hätten, sie müßten, falls 
sie doch zu Deutschland kämen, es entgelten. Darum 
gibt es auch nur wenige, die sich jekt schon offen zu uns 
bekennen; wir schäßken sie um so mehr als unsere 
Freunde.“ — „Aber,“ warf ich ein, „es wäre doch eine 
geheime Abstimmung gewesen, so daß zur Furcht kein 
Anlaß bestanden hätte.“ Darauf antwortete der Gou- 
verneur, „Belgien habe überhaupt keine 
Abstimmung gewünscht; es habe die Kreise 
Eupen und Malmedy wegen der Wälder gefordert, 
als Ersabß für die Abholzung belgischer Forste durch die 
Deutschen im Kriege. Die Malmedyer teilen de 
Ansicht ihres Gouverneurs nicht. Sie sehen ihre Industrie 
zerstört, die unter deutscher Herrschaft aufgeblüht war 
und vermögen darum in dem Anschluß an Belgien wirt- 
schaftlich kein Heil zu erblicken. Sie haben sich in 
DeutschlandinjederBeziehung wohlbe- 
funden; jetzt ist das anders. „Wir dürfen uns nicht 
äußern,“ klagen sie. „Man gewähre uns die Volks- 
abstimmung! Fünfundneunzig Prozent, wenn nic 
mehr, würden sich für Deutschland erklären, in beiden 
Kreisen zusammen. Den Belgiern gebe man unsere 
Wälder für hundert Jahre. Sie haben volles Recht auf 
Schadenersaß; auf uns haben sie keines.“ 


Die Malmedyer behaupten, daß diejenigen, die unter- 
zeichneten ausgewiesen würden. „Die Belgier bestreiten 
das,“ fügten sie achselzuckend bei, „und wir können es 
nicht beweisen aber wir wissen es.“ 
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Der Vormarsch der Roten Armee in Polen: Ansprache eines Vertreters der Sowjefregierung an die russischen Truppen. 


Wie dem auch sei, die Wirkung dieser Befürchtungen 
ist aus der verschwindenden Zahl der Protestierenden 
zu ersehen. Denn die Malmedyer hängen, ‚wie jeder 
Mensch, der nicht wurzellos ist, an ıhrem Boden. Sollten 
sie ihre Existenz, ihr Haus aufgeben, die Angehörigen 
verlassen, um nach Deutschland zu gehen, in eine un- 
gewisse Zukunft und in dem schmerzlichen Bewußtsein, 
nie mehr in die alte Heimat zurückzukehren, ja sie viel- 
leicht nicht einmal mehr schauen zu dürfen? Ihr letztes 
Wort heißt, wenn sie davon und über die Belgier 
sprechen: „Die Stadt ist unser und gehört nicht ihnen.“ 


Vieles weist die Malmedyer auf ihr Vaterland hin, 
und mag auch das Kriegerdenkmal, das auf dem Plak 
vor dem kleinen grauen Kloster an die Gefallenen von 
1866 und 187071 erinnert, mit Brettern verschalt sein, 
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die jungste Vergangenheit ist zu lebendig in den Herzen 
dieser Wallonen, als daß sie von heute auf morgen 
ausgetilgt werden könnte. Ich verhehle nicht, daß ich 
ihr Bekenninis zu Deutschland tragisch empfinde. Die 
Fröhlichkeit der offenen, freundlichen Menschen, die 
sich einst, wie sie erzählen, in lautem Gesang auf Feld 
und Straße kundgab, ist von dem schweren Druck der 
Zeit gedämpft worden. Mit Liebe nehme ich Abschied 
von dem schönen Flecken Erde, den sie bewohnen. 

Am Schlusse seines Berichtes über Eupen, enthalten 
in der Ausgabe vom 31. Juli, sagt der schweizerische 
Berichterstatter: 

Die Bevölkerung ist deutsch, der Verkehr mit Belgien 


durch den Unterschied der Sprache erschwert. Das gilt 
besonders vom Gros der Einwohner, den Arbeitern, von 
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Die Einweihung des Ostpreußenkabels (siehe Seite 1886). 
Reichspostminister Giesberis meldet dem Reichspräsidenien die Fertigstellung des Kabels. 
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denen nur einige des Französischen mächtig sind. „Bei 
einer Volksabstimmung würde nicht einer für 
Belgien stimmen,“ behauptete ein Arbeiter, und 
ein ruhiger Betrachter drückte sich so aus: „Ich bin 
überzeugt, daß nicht zwei Prozent sich für Belgien er- 
klären würden; es wäre eine grandiose Kundgebung für 
Deutschland.“ Er anerkannte den guten Willen und das 
Entgegenkommen des Gouvernements. „Aber,“ fügte 
er hinzu, „sie werden es zu nichts bringen. Die Industrie 
wird ruiniert, und uns werden sie nicht zu Belgiern 
machen. Es wird gehen. Die Bevölkerung wird sich 
nicht auflehnen, dazu ist der Schlag zu ruhig und fried- 
lich. Doch wir werden Deutsche bleiben, 
da istnichts zu wollen.“ 


Verschärfung der Lage im 
Saargebiet. 


Von besonderer Seite erhält die 
Frankfurter Zeitung 


folgende Darstellung der neuesten Ereignisse im Saar- 
gebiet. Die Lage im Saargebiet hat sich seit Sonnabend 
(7. August) wesentlich verschärft. Infolge des 
Beamtenstreikes, dem sich auch einige Arbeiterorga- 
nisationen angeschlossen haben, hat die Saarregierung 
am Freitag vormittag den Belagerungszustand 
erklärt. Sie hatte offensichtlich mit dem Beginn des 
Streikes schon seit einiger Zeit gerechnet. Denn die 
gedruckte Proklamation war vom 4. Auqgustdatiert, 
an welchem Tage der Streik tatsächlich aber noch 
nicht zum Ausbruch kam. Das Datum wurde nachträglich 
auf den 6. August abgeändert. Der Sireikparole folgte 
die Beamtenschaft geschlossen. Eisenbahn und 
Post stellten mit dem Schlage 12 Uhr in der Nacht zum 
Freitag ihren Dienst ein, und die übrigen Beamten cı- 
schienen am Vormittag nicht in ihren Büros. Die Saar- 
regierung versuchte zunächst mit Hilfe der französischen 
Gendarmerie und der marokkanischen Truppen die 
Beamten in ihren Wohnungen ausfindig zu machen und 
mit GewaltzumDienstzuzwingen. Zumeist 
wurden aber die Beamten nicht in ihren Wohnungen 
angetroffen. Einige wenige wurden auf diese. Weise 
zum Dienst gebracht, doch konnte natürlich der Betrieb 
damit nicht aufgenommen werden. Den Beamten sollte 
auch eine Aufforderung zur Unterschrift vorgelegt 
werden, durch die sie zur Dienstleistung aufgefordert und 
auf die Folgen der Dienstverweigerung hingewiesen 
werden. Einzelnen Beamten haben die Militärorgane 
sogar Abführung in Ketten angedroht. So stand der 
Streik bis zum Freitag abend. Zu irgendwelchen Ruhe- 
storungen kam es nirgends. Am Sonnabend wurde 
von den französischen Militärbehörden die Lage da- 
durch verschärft, daß sie ohne jede Ursache den ver- 
schärften Belagerungszustand über das 
ganze Saargebiet verhängten. Die Regierung hatte in- 
zwischen gegen eine ganze Reihe ihr politisch miß- 
liebiger Personen Haussuchungen und Ver- 
haftungen angeordnet, und zwar insbesondere gegen 
Angehörige der deutschen Presse. So wurde gegen die 
„Saarbrücker Zeitung“ die Verhaftung sämtlicher Re- 
dakieure bis auf zwei und auch des Verlegers ange- 
ordnet. Eine ziemlich starke Truppenabteilung er- 
schien plößlich in mehreren Autos vor dem Druckerei- 
gebäude, umstellte dieses und brachte dabei auch ein 


Maschinengewehr in Stellung. Die Räume der Redaktion 


und des Verlegers wurden durchsucht und zwei an- 
wesende Redakteure in Haft genommen. Das gleiche 
ereignete sich bei der „Saarbrücker Landeszeitung“ und 
der sozialdemokratischen „Volksstimme“. Außerdem wur- 
den Haussuchungen ın den Privatwohnungen der 
auf der Haftliste stehenden Redakteure vorgenommen. 

In der Verfügung über den verschärften Belagerungs- 
zustand wird u. a. bestimmt, daß wegen Unterkunfts- 
gewährung an verfolgte Persönlichkeiten auf Zucht- 
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haus oder Todesstrafe erkannt werdên kann. 
Die Bevölkerung ist über die Maßnahmen der Regie- 
rung und des französischen Militärs empört, verhält 
sich aber trokdem musterhaft ruhig. Dem Beamten- 
streik haben sich im Laufe des Sonnabends auch die 
Beamten der französischen Saargrubenverwaltung an- 
geschlossen. Sämtliche Arbeiterorganisationen haben 
den Beamten in ihrem Kampfe um die Wahrung ihrer 
Rechte rückhalflos ihre Sympathie ausgesprochen. 
Die Möglichkeit, daß der Ausstand noch weitere Kreise 
zieht und sich zu einem Generalstreik entwickelt, 
erscheint nicht ausgeschlossen. Die französische Ver- 
waltung versucht den Eisenbahnverkehr auf den für sie 
besonders wichtigen Strecken nach Mainz und Wies- 
baden durch Verwendung französischer Genietruppen 
aufrecht zu erhalten. Der Vertreter des Saarlandes in 
der Regierungskommission, Herr von Boch, hat 
zum Protest gegen die Behandlung der ganzen Streik- 
angelegenheit sein Amt nıedergelegt. 


Eıne englische Zeitung 
uber die Vergewaltigung des 
Hultschiner Ländchens. 


Die Londoner Zeitung 
Common Sense 


vom 24. Juli schreibt unter dem Titel „Eine Klage aus 
Oberschlesien“: 


Wie wir aus guiunterrichteter Quelle hören, befindet 
sich die Bevölkerung des Bezirks Hultschin, im süd- 
lichen Teil von Oberschlesien, die durch den Vertrag 
von Versailles ohne Volksabstimmung der Tschecho- 
slowakeı einverleibt worden ist, in einer wahrhaft ver- 
2weiflungsvollen Lage infolge der Bedruckungen, die 
sie durch die Tschechen zu erleiden haben. Die Be- 
volkerung verlangte die Aufrechterhaltung der deutschen 
Schulen. Aber ohne auf die zahlreichen Deputationen, 
welche dieserhalb vorstellig wurden, Rücksicht zu 
nehmen, ist die tschechische Sprache 
zwangsweise in allen Schulen des Be- 
zırks eingeführt worden. Seit einiger Zeit ist in 
sämtlichen Gemeinden der Schulstreik ausge- 
brochen, den die tschechischen Machthaber nicht im- 
stande sind, zu unterdrücken, obgleich die Eltern be- 
straft und die Kinder durch Gendarme in die Schulen 
zuruckgebracht und sogar vor Gericht gezogen wurden. 
Öffentliche Versammlungen dürfen nicht abgehalten 
werden und die durch das allgemeine Wahlrecht ge- 
wählten Gemeindevertretungen sind aufgelöst worden. 
Schwere Klagen werden erhoben über das Benehmen 
der tschechischen Legionäre, welche beim geringsten 
Anlaß wehrlose Leute überfallen. Die deutschen Ver- 
treter im tschechischen Parlament haben eine Eingabe 
eingebracht, auf welche sie keinerlei Antwort von der 
tschechischen Regierung erhalten haben. Deutsche 
Zeitungen werden verboten, um die Bevölkerung von 
Hulischin vollkommen von ihren früheren Beziehungen 
zu Deutschland abzuschneiden. Solange der Bezirk 
einen Teil von Oberschlesien bildete, war er eine Korn- 
kammer. jeßt ist alles unerschwinglich teuer und die 
Bewohner sehen sich einer Hungersnot gegenüber. 


Die schwer bedrängten Hultschiner werden mit Ge- 
nugtuung feststellen, daß sich nunmehr sogar schon das 
Ausland mit der entseklichen und verzweifelten Lage 
des Hulfschiner Ländchens beschäftigt. In der Tat er- 
regt es großes Aufsehen, daß eine angesehene Lon- 
doner Zeitung sich zum Anwalt der Klagen und Bitten 
der Hultschiner macht, denen man in unbegreiflicher 
Weise das Selbstbestimmungsrecht vorenthalten hal. 


Dieser Artikel wird sofort der Botschafterkonferenz in 


Paris übermittelt werden. Die Hultschiner werden jebt erst 
recht den Kampf um das Selbsibestimmungsrecht foriseßen. 
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Die Stadt Zittau in Sachsen, in der spartakistische Elemente eine Woche hindurch eine Diktatur errichtet hatten. 


Sevres-Porzellan. 


Der türkische Friedensvertrag wurde in der Heimalsladl 


des altberuhmten Sevres-Porzellans unterzcichnel. 


Die Weltgeschichte reißt oft Witze, 


So bissig, schar 


f und pointiert, 


Daß einem troß der Hundstagshike 
Die schonste Gänsehaut gefriert. 


lest handelt sie — man denke an! 
Mit Porzellan. 


Man schloß 'nen Frieden mit den Terken 
In Sevres, der bekannten Stadt, 

Die uns aus ihren Topferwerken 

Manch schönes Stuck bescheret hat: 


Geschirr und Tassen, dunn wie 'n Hauch, 
Und Nippes auch. 


Was freilich heuer dort gebacken, 

Das sieht schon mehr nach Steingut aus. 
Man hörf's in allen Fugen knacken, 
Kaum daß es aus dem Ofen ’raus. 


Man klebt mit Volkerbundeskitt 
Den ganzen Sch —nitt. 


Wenn dieser Friede kein Symbol is, 
So glaub’ ich nicht an Zeichen mehr. 
Wobei Herrn Millerand so wohl is, 
Als saß im Porzellan der Bär. 


la, Völkerbund und Glück und Glas, 
Wie leicht bricht das! 


Wenn's erst mal klirrt in S@vres-Plundern, 


Da werden sich die Flundern wundern! 


M. S. in der „Deuischen Tageszig.“ 


Hugo Stinnes ın Spa. 


In der spanischen Zeitung 


ABC 


vom 13. Juli lesen wir folgende Betrachtung: 

„In Spa sprach ein Mann, der wenig von Politik 
versteht, vielleicht noch weniger von Diplomatie, aber 
um so mehr von dem, was jetzt die Wirklichkeit bedeutet. 
Hugo Stinnes, der geniale Organisator, der Gründer 
großer Städte, in denen es von Menschen wimmelt 
zwischen den Schmelzöfen, den Wäldern von Schlöten 
und den Eisenbarren, ist nach Spa als technischer 
Sachverständiger gekommen, um die Kohlenfrage zu 


erörtern. Nach dem, was die offiziellen Berichte und 
die Zeitungskorrespondenten sagen, war die Versamm- 
lung emport. Die alte Diplomatie war durch die Worte 
des Krafimenschen, den man aus seinen Werkstätten ge- 
holt halte, um seine Meinung zu sagen, sehr verstimmt. 
So hatte noch kein Delegierter gesprochen. Wer dächte 


` daran, die Dinge bei ihrem wahren Namen zu nennen 


vor diesen Meistern der Verstellung. Von der Wirklich- 
keit reden in einer Versammlung von Männern, die nur 
für und von Täuschung leben und das Kunst der Diplo- 
matie nennen. Solch ein Verhalten verdient den Tadel 
aller Anwesenden. 

Hugo Stnnes sprach einen Saß aus, der wie eine 
Entheiligung klang. „Die Diplomaten mögen bestimmen, 
was sie wollen, das lekte Wort haben die Bergleute.“ 
„Wie?“ riefen die Diplomaten. „Wagt etwa jemand zu 
bezweifeln, daß unsere Beschlüsse unverletzliche Ge- 
setze sind? Wir, die wir den Krieg gemacht, könnten es 
nicht zuwege bringen, daß die deutschen Bergleute die 
Millionen Tonnen Kohle liefern, deren wir bedürfen?“ 

Herr Millerand bestrafte Herrn Stinnes im Namen 
der Diplomaten für seine Anmaßung. Herr Millerand 
versicherte, es handle sich darum, den Vertrag von Ver- 
sailles, das neue Evangelium der Menschlichkeit, zu er- 
füllen. Für Herrn Millerand besteht nicht der leiseste 
Zweifel: kraft des Vertrages liefern die Bergwerke viel, 
viel mehr Kohlen als vor dem Kriege. Nach Herrn 
Millerand besit der Vertrag von Versailles die wunder- 
bare Eigenschaft, das Wachstum der Eichen und die 
geologischen Konflagrationen zu beschleunigen, den 
jahrhunderfelangen Werdeprozeß der Kohle auf einige 
Wochen zu beschränken. Weniger kann man doch nicht 
von den größten Politikern und Diplomaten der Welt, 
die in Versailles versammelt waren, erwarten. 

Doch Herr Stinnes hat noch einen schweren Fehler 
begangen. Er verkündete, wenn nicht bald eine 
okonomische Verständigung in Europa ge- 
funden würde, bestunde die Gefahr der sozialen 
Revolution auch in jenen Ländern, die sich am 
meisten dagegen gefeit wähnen. Da löste sich die Em- 
pörung der Herren Diplomaten ın einen wahren Sturm 
aus. „Die soziale Revolution“, das ließen Sie nimmer 
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zu. „Wie sollte sie kommen ohne ihre Erlaubnis!“ Ob- 
wohl Hugo Stinnes täglich mit Tausenden und Tausenden 
von Arbeitern in den vielen Unternehmungen, die .er 
leitet verkehrt, wurde er in Spa als unwissender Boche 
erklärt, der die klaren, großen Geister, in deren Händen 
die Geschicke der Welt ruhen, schrecken wollte.“ 


Noske über die Revolution. 


o rasch sich nach dem Ende des Weltkrieges die 
S Erinnerungen der Männer gefolgt sind, die wäh- 

rend jener Jahre militärisch und politisch art ver- 
antwortlicher Stelle gestanden haben — Bücher, die Zu- 
gleich Rechenschaftsberichte gegenüber der Offenflich- 
‚keit sind — von den Männern der Revolution ist Gustav 
Noske der erste, der zu ihr das Wort nimmt, wie er ja 
ohne Frage auch die markanteste Persönlichkeit der 
Revolution in Deutschland ist. In einem soeben er- 
schienenen Buche „Von Kiel bis Kapp“ (Verlag 
für Politik und Wirtschaft, Berlin W. 35) schildert er in 
wahrhaft herzerfrischender Weise, rücksichtslos auch 
gegen Sich selber, die Zeit des Revolutionsausbruches 
in Kiel, wie er dort als Gouverneur das völlige Chaos 
verhindert hat, dann seine Tätigkeit als Oberbefehls- 
haber, bis nach einer Darstellung des Kapp-Putsches das 
Buch ausklingt in seine Fahrt von Berlin nach Dresden 
am 13. März 1920, von der er schließlich die folgende 
charakteristische Episode erzählt: 

„Als wir am 13. März früh auf der Straße nach 
Dresden waren, äußerte der neben mir sitzende Gilsa, 
was ihn denn eigentlich an der Seite drücke. Er griff 
neben sich auf den Sik und brachte eine Handgranate 
zum Vorschein. Am Abend vorher hatte Erzberger 
angerufen, vor seinem Hause ständen mehrere ver- 
dächtig aussehende Soldaten. Darauf war ihm in 
meinem Wagen eine Wache von vier Mann geschickt 
worden. Die Handgranate hatte sich wahrscheinlich 
vom Koppel losgehakt, und wir hatten uns darauf 
niedergelassen. Wie auf einer Granate, die jeden 
Augenblick losgehen konnte, hatte ich während der 
ganzen lebten anderthalb Jahre fast täglich gesessen, 
auf der ganzen muhsamen Fahrt von Kiel bis Kapp.“ 
Noskes Buch geht, ohne eine Tendenzschrift zu sein, 

unerbitllich vor allem mit den Maulhelden der 
Revolution ins Gericht. Gerade aus diesem Grunde, 
weil Noske hier der deutschen Revolution“ einen 
Spiegel vorhält, ist dem Buche die allerweiteste Ver- 
breitung zu wünschen, und es verdient ganz besonders 
von der deutschen Arbeiterschaft gelesen zu werden, 
jedenfalls viel eher als manche inhaltlose Ministerrede, 
die man in Nachäffung gallischer Gebräuche bei uns 
einst hat öffentlich anschlagen lassen. Wie Noske die 
„geflickten Lumpenkönige der Revolution“ abmalt, 
mögen folgende Sake zeigen: | 
Von dem Vorsikenden des Wilhelmshavener Sol- 
datenrates, nachmals auch Präsidenten der 
Republik Oldenburg, dem Chemniker Partei- 
sekretärKuhnt, sagt er, er sei ein „Schwadroneur und 
Phrasendrescher übelster Art, dabei eitel und eingebildet 
bis zur Lächertichkeit. Als Präsident hat er in dieser 
Stellung gar nichts geleistet bis auf das Einstecken des 
Gehaltes, das er ein paar Monate beziehen konnte.“ 
Von einem ungenannten Mitglied der Berliner 
Emissäre der Unabhängigen, die am 19. November 
nach Kiel kamen, einem gewissen D., erzählt Noske, 
daß dieser Mensch, der im Auftrage Ledebours „in 
Kiel nach dem Rechten sehen“ sollte, „von der Sozial- 
demokratie und ihren Zielen keine blasse Ahnung ge- 
habt habe. Er holte ein Buch uber das Erfurter Pro- 
gramm aus der Tasche und versicherte mir gemütsruhig, 
er lerne nun eifrig Soziıaldemokrat. So 
waren eine Menge Leute beschaffen, die der geschulten 
Arbeiterschaft die rechten revolutionären Wege wiesen.“ 
Und sehr bezeichnend heißt es in einem Schreiben 
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des Vorstandes des Arbeiter- und Soldatenrates von 
Swinemünde über derartige Elemente: „Diese Leute 
waren früher die größten Schmuser und 
Schmarotzerbeiden Offizieren“. Über das 
Treiben solcher von der Revolution und dem Unverstand 
der Massen emporgeiragenen Existenzen sagt Noske 
zusammenfassend: „Streber und Demagogen übelster 
Art gewannen auf die Soldaten, die oft wie Kinder 
irrezuleiten waren, immer wieder Einfluß. Übelsie 
Charaktere machten sich bemerkbar; Leute drängten 
sich an mich heran, weil sie hofften, durch mich in eine 
Position hineingebracht zu werden. Fielen sie damit ab, 
ließen sie es an Wühlerei nicht fehlen. Solch Ge- 
schmeiß aus Kiel habe ich bis in die lebte Zeit 
hinein noch bei üblen Treibereien beobachten müssen.“ 
„In Spandau“, sagt Noske an einer anderen Stelle, 
„terrorisierten Maulhelden, die bis zur Revolution nicht 
gewagt hatten, sich irgendwie mausig zu machen, nun 
als die radıkalsten die besonnenen Arbeiter der großen 
staatlichen Militärwerkstälten = 


Niemand, der je über die Psychologie der Re- 
volution schreiben will, wird an Noskes dramatischer 
Schilderung der Ereignisse in Berlin am 5. Januar 
1919 vorübergehen können, unter die er mit dem Sake 
den Schlußstrich zieht: „Wenn die Scharen ent. 
schlossene, zielklare Führer gehabt hätten anstelle von 
Schwadroneuren, hätten sie am Mittag dieses Tages 
Berlin in der Hand gehabt.“ Und sehr richtig fügt Noske 
hinter diesem Saß die klassische Selbstkritik dieser 
„deutschen Revolution‘ ein, wenn höhnend am anderen 
Tage die kommurfiistische „Freiheit“ schrieb: „Die 
Massen standen von früh um 9 Uhr in Kälte und Nebel. 
Und irgendwo saßen die Führer und be- 
rieten. Der Nebel stieg, und die Massen standen 
weiter. Aber die Führer berieten. Der Mittag kam, und 
dazu Kälte und Hunger. Und die Führer beriefen. Die 
Massen fieberten vor Erregung: sie wollten eine Tat, 
auch nur ein Wort, das ihre Erregung besänftigte. Doch 
keiner wußte, welches: Denn die Führer be- 
rieten...“ 


Noskes Buch ist für die Unabhängigen und ihre 
Taktık während der verflossenen anderthalb Jahre eine 
harte Nuß. Sagt es ihnen doch, auf unwiderlegliche Tat- 
sachen gestubßt, deren Beweiskraft sich auch die Ar- 
beiterschaft nicht verschließen kann, daß sie die Schuld 
daran tragen, daß aus der Revolution in Deutschland 
ein deutscher Bürgerkrieg geworden ist. „Statt alle 
Kräfte des Volkes zusammenzufassen, begann eine 
wahnwitzige Selbstzerfleischung, die 
noch immer nicht ihr Ende erreicht haf.“ Und über die 
Führerrolle der Unabhängigen: „Kein Mittel der Ver- 
hebung, keine Lüge ist den gewissenlosen Menschen 
zu gemein“ gewesen, die, anstatt das zerireiene 
Deutschland aufrichten zu helfen, neues Elend über die 
Volksmassen brachten, weil sie die Revolution weiter 
vorantreiben wollten. Dabei waren sich wenigstens die 
leidlich geschulten Führer der Unabhängigen darüber 
klar, daß es kein Mittel gab, die materiellen Wünsche 
des darbenden Volkes bald zu erfüllen. Troßdem 
wurden die Massen, die unter schwerem Mangel litten, 
in skrupellosester Weise aufgepeitscht und in den Wahn 
versetzt, sie würden von der Regierung verraten und an 
die Kapitalisten verkauft. Das blöde Geschwähk dieser 
Art fand zahlreiche Gläubige, die völlig urteillos die 
Beute jedes Schandmauls wurden.“ Und schließlich ein 
Wort, das auch heute noch gilt und von einem Mann, 
der weiß, was er sagt, gesprochen, im Hinblick auf 
Spa, von unseren Feinden beachtet werden sollte. 
Rückschauend auf die Straßenkämpfe im ersten Jahr der 
Revolution sagt Noske: „Daß wir im Innern des Landes 
so viel Truppen brauchten, war lediglich der Putsch- 
taktik der Unabhängigen und Kommunisten zu danken. 
Über Liebknechts Rolle dabei- sagt Noske: „Wie en 
Ruheloser war Liebknecht ein paar Wochen in der Stadi 
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f Phol. Leipziger Pressebüro. 


Der Bau der Walchensee-Sperre (die größte Kraltanlage Deutschlands, durch die 100000 Pferdestärken gewonnen werden sollen): 
Arbeiten im Kanalbett beim Dorf Krünn. 


herumgerast. Er und Frau Luxemburg waren Haupt- haben, ob denn niemand die Unruhestifter unschädlich 
schuldige daran, daß die unblutig begonnene Um- mache. Von denen, die so fragten, hätte keiner die Tat 
wälzung zum Bürgerkrieg mit allen. seinen Scheußlich- begangen. Als sie grauenerregend geschehen war, ge- 
keilen ausarlete. In Angst und Schrecken hatten in den wann das Mitgefühl mit dem Toten wieder die Ober- 
ersten beiden Januarwochen Hunderttausende in Berlin hand. Jeden Mord verabscheue ich. Über den Tod Lieb- 
gelebt. Das Leben hatte bei den Januarkämpfen eine knechts und Frau Luxemburgs haben sich aber diejenigen 
ganze Anzahl Menschen verloren. Wahrheit ist, daß in ganz zu Unrecht entrüstet, die bei nicht weniger bösen 
enen Schreckenstagen Tausende die Frage aufgeworfen Fällen eine heitere Gemütsruhe an den Tag legten.“ 
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Der neue Reichstag. 

Das unlängst erschienene, mit dem 2. Juli d. Js. ab- 
geschlossene Verzeichnis der Mitglieder des Reichs- 
tags, des Reichsministeriums und des Reichsrats ermög- 
licht nunmehr einen genauen Überblick über die 
Zusammensckung des Reichstags in seiner L Wahl- 
periode seit dem Umsturz. Darnach zählt die Fraktion 
der Sozialdemokraten 113 (1 Mandat ist unbesekt) und 
diejenige der Unabhängigen Sozialdemokratischen Partei 
81 Mitglieder. Zentrum, Deuischnationale Volkspartei 
und Deutsche Volkspartei weisen nur -geringe Stärke- 
unterschiede auf: das Zentrum hat 68 Mitglieder und 
1 Hospitanten, die Deutschnationale Volkspartei 65 Mit- 
glieder und 1 Hospitanten und die Deutsche Volks- 
partei 62 Mitglieder. Die Fraktion der Deutschen 
Demokratischen Partei verfügt über nur 44 Mitglieder 
und 1 Hospitanten und die Bayerische Volkspartei über 
19 Mitglieder und 1 Hospitanten. Als zu keiner Fraktion 
gehörig sind noch zu erwähnen 4 Mitglieder der 
Deutsch-Hannoverschen Partei, 4 Mitglieder des Bayeri- 
schen Bauernbundes und 2 der Kommunistischen Partei 
Deutschlands (Spartakusbund). An Frauen siken unter 
den Sozialdemokraten 13, unter den Unabhängigen 9, 
unter dem Zentrum 3, unter den Deutschnationalen 2, 
“unter der Deutschen Demokratischen Partei 4 und in der 
Bayerischen Volkspartei 1. Außerdem wäre noch die 
streitbare Zetkin vom Spartakusbund zu erwähnen, 
deren Wahl allerdings, wie unlängst durch die Presse 
ging, beanstandet. werden soll. Seit den Tagen der 
selig entschlafenen Nationalversammlung schlimmen 
Angedenkens macht sich ein wesentlicher Rückgang des 
weiblichen Elementes in der Volksvertretung bemerkbar. 
Unter den 8 mit der Schriffführung im Reichstag 
betrauten Persönlichkeiten befinden sich ebenfalls zwei 
Frauen. 

Nicht ohne Interesse ist es festzustellen, welchen 
Berufskreisen oder Gesellschaftsklassen die Reichstags- 
mitglieder angehören. In der Fraktion der Sozialdemo- 
kraten sind nicht weniger als zwei derzeitige oder 
frühere „Minister“ aus den Zeiten kurzlebiger Kabinelſe 
vertreten, im Zentrum 10, in der Deutschnationalen 
Volkspartei 4, ın der Deutschen Volkspartei 2, und unter 
den Demokraten 8. Mit der Bezeichnung „Schriftsteller“ 
bzw. „Schriftleiter“ ist das Verzeichnis sehr freigebig, 
besonders bei den Ilınksstehenden Parteien. Unter den 
sozialdemokratischen Abgeordneten sind 21 und unter 
den Unabhängigen sogar 28 „Schriftsteller“ genannt. 
Von Uhniversitätsprofessoren wurden 12 in den Reichs- 
tag gewählt. In rein juristischen Berufen sind, soweit 
dies aus dem Verzeichnis ersichtlich ıst, 19 Reichstags- 
mitglieder tätig; darunter sind die in Regierungsstellen 
befindlichen nicht eingerechnet. An Landwirten weist das 
Verzeichnis 41 auf. Die linkssfehenden Fraktionen 
haben eine bedeutende Anzahl Sike im Reichstage 
ihren „Parteisekretären“ besorgt, im ganzen 23. Von 
ehemaligen Offizieren wurden nur drei gewählt. Viel- 
fach sind die Angaben des Verzeichnisses nicht derartig, 
daß man mit unbedingter Sicherheit auf die berufliche 
Tätigkeit der Abgeordneten schließen konnte. 


Das erste Gespräch auf dem Ostpreußenkabel. 


Die neue Seekabelverbindung von Pommern nach 
Ostpreußen, die am Schlusse der Eröffnungsfeier von 
Ministerialdirektor Bredow Osipreußenkabel getauft 
wurde, ist am 4. August kurz vor 1 Uhr durch Reichs- 
postminister Giesberts durch das erste, mit dem Reichs- 
präsidenten geführte Gespräch eroffnet worden. Der 
Reichspräsident dankte für die Mitteilung und sprach 
der ostpreußischen Bevölkerung und der Festversamm- 
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lung durch ein an das Kabel angeschlossenes laut- 
sprechendes Telephon seine herzlichsten Wünsche aus. 


Die neue Regierung in Baden. 

Die neue badische Regierung, die auf Grund der 
lezten Wahlen zum Reichstag gebildet worden ist und 
die vom Landtag noch bestätigt wird, scht sich nach 
der echt erfolgten Vereinbarung der Parteien wie folgt 
zusammen: Staatspräsident und Justizministerium Abg. 
Trunk (Zentr.), Finanzminisferium Abg. Köhler (Zentr.), 
Stellvertreter des Staatspräsidenten und Ministerium 
des Innern Abg. Rummele (Soz.), Arbeitsministerium 
Abg. Rückert (Soz.) und Ministerium für Kultus und 
Unterricht Abg. Hummel (Dem. ]. Die beiden Ministerien 


für militärische und auswärtige Angelegenheiten sind 
beseitigt worden. 


Auch die Einrichtung der Staatsräte, die stimm- 
berechtigte Mitglieder des Kabinelts sind, ist von 6 auf 
4 verringert worden. Das Zentrum hat im neuen Kabinett 
2 Staatsratssiske, die Sozialdemokraten und Demokraten 
haben je einen Staatsratssib. 
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Friedrich v. Falz-Fein 1. 


In Kissingen ist der Großgrundbesiker und Begründer 
des Tierparks Askania - Nowa (Taurien) Friedrich 
v. Falz-Fein im Alter von 57 Jahren gestorben. Einer 
deutschen, vor etwa 100 Jahren in Rußland ein- 
gewanderten Familie entstammend, begründete er auf 
seinem ausgedehnten Grundbesitz in Südrußland eine 
großartige Tierfarm, die, nach Art des Hagenbeckschen 
Instituts, die Ansiedlung und Züchtung ausländischer 
Tiere betrieb und mit den zoologischen Gärten der 
ganzen Erde.in ständigem Austauschverkehr stand. Auch 
der Berliner Zoo wurde von der Falz-Feinschen Tier- 
farm mehrfach mit exotischem Tiermalerial versorgt. 


Generalfeldmarschall von Woyrsch t. 


Generalfeldmarschall von Woyrsch ist am 7. Augusl 
auf seinem Gute Pilsnitz gestorben. 


Remus von Woyrsch war 1847 als Sohn des Wirkl. 
Geh. Rats von Woyrsch auf Schloß Pilsnik in Schlesien 
geboren. Seine militärische Laufbahn begann er beim 
1. Garde-Regiment zu Fuß, bei dem er sich 1870 das 
Eiserne Kreuz erwarb. Nach dem Feldzuge machte er 
die hohere Adjutanturlaufbahn durch und wurde bald in 
den Generalstab versch Nach seiner Beförderung zum 
Generalmajor erhielt er die Führung über die vierte 
Garde-Infanterie-Brigade und 1901 wurde er Komman- 
deur der 12. Division in Neiße. Von 1903 bis 1911 halle 
er das sechste Armeekorps geführt. 1911 zur Disposition 
gestellt, ubernahm er bei Kriegsbeginn den Befehl uber 
das schlesische Landwehrkorps, aus dem 
dann eine Armeeabteilung wurde. An der Spike dieser 
zumeist aus Schlesiern und Brandenburgern zusammen- 
geschen Truppe hatte er den hervorragendsten Anteil 
an der Verteidigung der deutschen Südosigrenze gegen 
die russischen, an Kräften weit überlegenen Heere ım 
Herbst 1914. Eine der bedeutendsten Waffentaten des 
Krieges wird der dabei unter seinem Oberbefehl aus- 
geführte Ubergang über die Weichsel Ende 
Juli 1915 sein, der unter den schwierigsten Verhältnissen 
in kurzer Zeit und unter Vermeidung größerer Opfer 
durchgeführt wurde. Die philosophische Fakultät der 
Stadt Breslau ernannte ihn 1915 zum Ehrendoklor. 


1887 


19. August 1920 


U EDS}: 92 , Y 7 ; ` mee neee, 
5 i Ge 7 DO Lei , ` 


7 H WER: , , WERE WER: ,; 
S HE . ,, ,,. SE ; 
j . e CG d de de 


No ` 
i 2 , 2 7 . , 
; 2 . , K, ,. 


S 


N 
D NUN 
NET IRQ II N 


e N 

8 D N N 

D ESTER N 
NN 


en 


. 
Z, 
, 
, 
OA 
HL: 

„ 
EH 
4. 


SC 
| 
GR 4 
U) 
E , 

E 
NL E SC E . 


P o , CHE, m, 2 ZW - — 
SE f, . 7 SE ,, 7 , DW 7 
2 BE, N E T . 


"EE . 
DIE TEUFELSMAUER BEI BLANKENBURG IM HARZ. 
Siehe den Artikel „Auf Spuren deuischer Dichter im Harz“ Seile 1889. 
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Brief aus Guatemala. 


Guatemala, 15. Juni 1920. 
Aus Guatemala wird uns geschrieben: 


Wir Deutsche in Guatemala Stadt und Republik 
hoffen in Bälde wieder eine deutsche Gesandtschaft zu 
bekommen und zwar, wie verlautet, einen tüchtigen 
Landsmann von hier, der Jahrzehnte im Land ist und 
nicht sich erst einzuarbeiten hat. Der vorher Ernannte, 
ein Dr. M., der vordem jahrelang als Generalkonsul in 
Südamerika tätig war, und dem der Ruf eines sehr 


fähigen Mannes vorausging, ist leider vor einiger Zeit 
ın der Heimat gestorben. 


hat einem deutsch - freundlichen Großkaufmann 
C. Herrera Pla machen müssen. So sind wir 
Deuische hier in der Hoffnung gewachsen, daß das 
Embargo in absehbarer Zeit aufgehoben werden wird, 
das wie ein lastender, jede Unternehmungslust lähmen- 
der Alp auf den Kaffeepflanzungen und sonstigen 


deutschen Plantagen gelegen hat, ja selbst auf größeren 
anderen Unternehmungen der Deutschen. 


Zwei industrielle Unternehmungen, die Empresa 
Electrica de Quezaltenango, der bedeutendsten Pro- 
vinzstadt, und der Empresa Elektrica de Guatemala, 


hegen allerdings, vielfach durch den Einfluß der Union, 
unter Beschlagnahme. 


Die Franzosen, so hören wir, sollen eine eigene 
Kommission gewählt haben, die erhoffte Aufhebung der 
Beschlagnahme deutschen Eigentums zu hintertreiben 
und die neue Regierung zur Innehaltung der betreffen- 


den Bestimmungen des Versailler Zwangsfriedens an- 
zuhalten. 


Der Hunger nach deutschen Waren ist 
typisch. Seitdem holländische kleinere Dampfer direkt 
von Hamburg nach dem Hafen Puerto Barrios an der 
atlantischen Küste fahren, ist der Import deutscher 
Fabrikate etwas mehr in die Wege geleitet. 


Hauptsächlich Nachfrage besteht nach Erzeugnissen 
deutscher Feinmechanik und Präzisionskunst, Optik, 
medizinisch-pharmazeulischen Produkten (Baiers Prä- 


paraiel). Stahlwaren wie Machetes, Scheren, Taschen- 
messern, Spielwaren und Bier. 


Das deutsche Buch ist ungeheuer teuer geworden, in- 
dem der deutsche Börsenverein die Preise für die Aus- 
landsleser auf der Grundlage von 50 schweizerischen 
Franken = 100 Mark gebildet hat. Nun ist jedes 
deuische Buch im Ausland ein Apostel des Deutschtums. 
Kostet das Buch in der Heimat beispielsweise 10 Mark, 
so haben wir dafür 35 Mark zu zahlen. Der Bücher- 
ankauf, die Lektüre und Verbreitung deutschen Schrift- 
tums wird außerordentlich dadurch gehemmt. Das hat 
der Buchhandel zu Hause auch wohl bedacht. Hoffen 
wir, daß diese unglaubliche Preissteigerung bloß ein 
Provisorium ist und bald abgebaut wird. 


Das deutsche Leben fängt wieder an aufzuleben. 
Manche Deutsche, die 1914 froh, begeistert zur be- 
drängten Heimat ellen, leider aber durchgehends in 
französische Gefangenschaft gerieten, sind nun zurück- 
gekommen. Langsam rieselt der Fluß der Ausge- 
wanderten wieder zurück, soweit es die recht beschränk- 
ten Verkehrsverhältnisse zur See gestatten. Während 
des Krieges hat mit verschwindenden Ausnahmen kein 
Deutscher Einbuße an Leben und Freiheit erlitten. Der 
deutsche Verein in der leider recht langsam sich wieder 
aufbauenden Hauptstadt, für deren beschleunigteren 
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Der im April gestürzte allmächtige Präsident Cabrera 


Wiederaufbau neuerdings an de 60—70 Millionen Pesos 
(ca. 25 Pesos — 1 amerikanischer Dollar) aufgenommen 
worden sind, ist bestehen geblieben und hat sich durch 
die Einrichtung eines Lazaretts während der Revolution 
und eine größere Geldspende zum Besten der Ge- 
schädigten beliebt gemacht. Die deutsche Schule hat 
auch durchgehalten trob des Erdbebens; hoffen wir, daß 
sich auch der deutsche Handel und Wandel in einigen 
Jahren wieder einigermaßen auf die Höhe vor dem un- 
gluckseligen Kriege erheben wird. 


EinWunderwerk deutscherTechnik 
in Mexıko. 


ie neue mexikanische Telefunken-Großstation 
EK Chapultepec geht in ihren lebten Einzelheiten der 
Vollendung entgegen. . Schon gelang es in Gel- 
tow, die Zeichen der neuen Station (XDA) mit dem 
phonographischen Schreiber aufzunehmen. Damit ist 
eine Entfernung von 9500 km überbrückt. Auch in Punta 


Arenas, der äußersten Sudspike von Chilo, wurde eine 
Verständigung erzielt. 


Unter den denkbar schwierigsten Verhältnissen er- 
teilte im Februar 1917 die mexikanische Regierung der 
Gesellschaft für Drahtlose Telegraphie System Tele- 
funken den Auftrag zur Errichtung einer Großfunken- 
station, welche unter normalen atmosphärischen Ver- 
hältnissen einen zuverlässigen Nachrichtenaustausch mit 
Europa, speziell mit Nauen, ermöglichte. Im November 
des gleichen Jahres wurden die Arbeiten in dem 
malerisch gelegenen Park von Chapultepec unweit der 
mexikanischen Hauptstadt unter Leitung des Ingenieurs 
Rouiho begonnen. Drei Türme von je 165 Meter Höhe 
wurden aufgestellt, die Spiken derselben durch drei 
isolierte Drahtseile verbunden und an diesen eine 
Schirmantonne ausgespannt, die aus 45 Drähten von 
350 Meter Länge besteht. Zur Abspannung des Luft- 
leitergebildes wurden 12 weitere Türme von je 40 Meter 
Hohe errichtet. Zwecks Unterbringung der Maschinen- 
anlagen sowie der Sonder- und Empfangsräume wurde 
ein besonderes kastellartiges Gebäude .aufgeführt. Die 
Beschaffung der Maschinen zu einer Zeit, da der Ver- 
kehr mit Deutschland unterbunden und die Ausfuhr ge- 
eigneter Apparate aus den Vereinigten Staaten ver- 
boten war, bereitete nicht geringe Schwierigkeiten. 


Man war im wesentlichen auf die primitiven Hilfsmittel 
Mexikos angewiesen. 


Eine besondere Empfangsanlage wurde in Jataplaga, 
14 km von Chapultepec entfernt, hergerichtet. Schon 
im Sommer 1918 gelang es hier, recht gute Empfangs- 
resultate zu erzielen. Außer Nauen wurden die Sia- 
tionen Eilvese, Stavanger, Carnarvon, Lyon und Rom 
beobachtet. Dabei stellte sich heraus, daß Nauen, was 
Lautstärke und Exaktheit der ankommenden Zeichen 
angeht, die anderen Stationen übertrifft. 


Ende Juni 1920 veröffentlichte der Generaldirektor 
des mexikanischen Telegraphenwesens Felizardo Frias 
in Abwehr erhobener Anschuldigungen im „Heraldo de 
Mexico“ einen längeren Artikel, der der geleisteten 
‘deutschen Arbeit volle Anerkennung zollt. Er sprichi 
von dem Triumph des Erfindungsgeistes, von der Be- 
harrlichkeit, mit welcher der leitende Ingenieur tausend 
und abertausend Schwierigkeiten überwunden habe und 
hebt hervor, daß es ihm zu danken sei, wenn Mexiko 


heute eine der ersten drahtlosen Stationen der Welt be- 
sike. 
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Auf Fe deutscher Dichter ım Harz. 


Von Ewald Mathias Schumacher. 


„Leicht ist's zu folgen dem Wagen 


Den Fortuna führt, 
Wie der gemächliche Trob 


Auf gebesserten Wegen 

Hinter des Fürsten Einzug. 

Aber abseits wer ist’s? 

Ins Gebüsch verliert sich sein Pfad, 


Hinter ihm schlagen 

Die Sträuche zusammen, 
Das Gras steht wieder auf, 
Die Ode verschlingt thn.“ 


n dieser liefen Einsamkeit mufferseelen allein, finden 
1 5 im Jahre 1777 Goethe im Harz. Große Umwäl- 

zungen und Vorgänge erfüllten seine Seele, es 
drängte ihn hinauszukommen, in einsamer Natur Klärung 
und Ruhe zu finden. Die großartige Erhabenheit der 
endlosen Schneeeinode brachte ihm dann auch Samm- 
lung und Erhebung seiner Seele, und an Frau von Stein 
schreib! er: „Ja man gönne mir die erhabene Ruhe, die 
jene einsame, stumme Nähe, der großen, leise sprechen- 
den Natur gewährt, und wer davon eine Ahnung hat, 


folge mir —‘ 
Sein Gedicht „Harzreise ım Winter“, die Tagebuch- 


aufzeichnungen, und vor allem, die Briefe an seine 
Freundin Charlotte von Stein, weisen uns auf die Spuren 
des großen Olympiers. Sie eröffnen uns wertvolle Ein- 
blicke in das Verhaltnis Goethes zur Natur, und sein 
völliges Hineinleben und Aufgehen in ihre Geheimnis- 
dammernde Urewigkeit, tief durchglüht von einer wahren 
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Liebe zu ihr, die ihn unverwandt Bande empfi nden läßt, 
die ihn heil- und kraftspendend mit ihr einen. 

Während der Hof zur Jagd nl, machte Goethe sich 
am 29. November 1777 zu Pferde, nur von einem Diener 
begleitet, den er oft eine Stunde weit hinter sich reiten 
ließ, auf den Weg über Sondershausen nach Nord- 
hausen, die alte Handels- und Reichsstadt mit dem 
originellen Roland vor seinem Rathaus — und noch 
manch schönem Bürgerhaus, das an das beschauliche 
Stadtleben der alten Handels- und Ratsherrenzeiten er- 
innern, an die goldenen Zeiten der Stadtmauern, -fürme 
und -tore. 

Am Ufer der Zorge entlang kam Goethe nach Nieder- 
sachswerfen. Die Nacht war leise hereingebrochen. 
Ein Bote mußte nun mit einer Fackel voranleuchten. 
Durch die lautlose Nacht und fußhohen Schnee stapfte 
die kleine Schar. Malerisch beleuchtete die vorange- 
tragene Fackel den Weg und warf gespensterhafte 
Schatten auf den Schnee. 

In der „Harzreise im Winter“ 
dieser nächtlichen Wanderung: 


„Mit der dammernden Fackel 


Leuchtest Du ihm 
Durch die Furten bei Nacht 


über grundlose Wege 
Auf öde Gefilde —“ 
In Ilfeld fand Goethe kein Zimmer, er mußte in der 
„Goldenen Krone“ in einem Kämmerchen neben der 


gedenkt der Dichter 


Am Nordosirande des Harzes. 
d 


1890 


Wirtsstube 'kampieren, von dort aus er durch ein Ast- 
loch einer Gesellschaft von „Kommissaren der höchsten 
Höfe“, die den ganzen Gasthof zur Verfügung halten, 
ergößlich zusah. 

Durch das Tal der Beere, dann der Bode nahm Goethe 
andern Tags den Weg nach Elbingrode, das ıhn aber 

nicht sehr zu fesseln schien, denn gleich nach dem 
Mittagessen eilte er nach Rübeland, wo er in der Bau- 
mannshöhle herumkroch, deren wunderbare herab- 
tropfende Stalaktiten und aufwachsende Stalagmiten, 
phantastisch geformte Tropfsteingebilde ihn so sehr an- 
zogen, daß er den ganzen folgenden Tag noch in der 
Baumannshöhle zubrachte. 

Er berichtete später hieruber: 


„. . . ich durchkroch sie und betrachtete mir das 
fortwirkende Nalurereignis ganz genau. Schwarze 
Marmormassen, aufgelöst, zu weißen, kristallinischen 
Säulen und Flächen wieder hergestellt, deuteten mir auf 
das fortwebende Leben der Natur.“ 


Nach Wernigerode führte Goethe noch eine besondere 
Mission. Der junge Plessing, der sich häufiger brieflich 
an Goethe gewandt, war in tiefe innere Zerwürfnisse mil 
sich selbst und der Welt geraten. Bei dem Dichter des 
Werther hoffte er heilende Lebensweisheit und einen 
Arzt zu finden, der ihn herauszog aus dem Strudel sich 
immer tiefer einbohrender und zerrüttender Welt- 
schmerzgrübeleien. Goethe hatte ihm niemals geant- 
wortet. Er fühlte sich nicht sonderlich zu ihm hinge- 
zogen, und versprach sıch von einer persönlichen Be- 
kanntschaft bessere Erfolge. So beschloß er, ihn auf- 
zusuchen, welcher Gedanke zur Hälfte fur den Plan der 
Harzreise mitbestimmend war. 

Über Wernigerode lagert noch etwas von dem Zauber 
des vergangenen politischen Pfahlburgertums. In den 
Winkeln der engen Straßen und Gassen, dem Schalten 
spielerisch aufgebauter Ecken und Türmchen alter 
Häuser, hat sich noch etwas von dieser Stimmung ein- 
genistet. Wenn abends der laute Verkehr verebbt, wagt 
sie sich hinaus und breitet sich wie ein feiner Hauch 
uber das Stadtbild. 

Traurigen Herzens mußte Goethe aus Wernigerode 
scheiden. Es war ıhm nicht gelungen, auch nur im ge- 
ringsten heilend auf die Gemuütsverfassung des jungen 
Plessings einzuwirken. So klingt denn das Erlebnis 
ın seiner Dichtung mit dem Vertrauen auf die Hilfe 
eines Höheren aus. 


„ist auf deinem Psalter 
Vater der Liebe, ein Ton 
Seinem Ohre vernehmlich, 
So erquicke sein Herz! 
Öffne den umwölbten Blick 
Über die tausend Qualen 
Neben dem Durstenden 

In der Wustel 

Am Nordosthange des Harzes durch „ingrimmig 
Wetter“ reitet Goethe nun uber llseburg auf Goslar zu. 

Einige Jahre später, — und ein anderer Dichfersmann 
wandert erwartungsvoll m die Mauern der alten Kaiser- 
stadt ein — und wieder führt uns eine „Harzreise“ auf 
dessen Spuren. 

„Aber so geht es, wenn man die Beruhmten in der 
Nähe besieht“ — so meldet Heinrich Heine gleich am 
Eingang seiner Schilderung Goslars, daß er enttäuscht 
wurde. 

Indeß folgen wir einmal seinen Spuren. 

„Ich fand ein Nest mit meistens schmalen, labyrinfisch 
krummen Straßen, allwo mittendurch ein kleines Wasser, 
wahrscheinlich die Gose, fließt, und ein Pflaster, so 
holprig wie Berliner Hexameter. Nur die Altertumlich- 
keiten der Einfassung, nämlich Reste von Mauern, Tür- 
men und Zinnen, geben der Stadt etwas Pikanfes. Einer 
dieser Türme, der Zwinger genannt, hat so dicke Mauern, 
daß ganze Gemächer darin ausgehauen sind. Der 
Markt ist klein, in der Mitte steht ein Springbrunnen, 
dessen Wasser sich in ein großes Metallbecken ergießt. 
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Bei Feuersbrünsten wird einigemal daran geschlagen, 
es gibt dann einen weitschallenden Ton. Man weiß 
nichts vom Ursprung dieses Beckens. Einige sagen, der 
Teufel habe es einst zur Nachtzeit dort auf den Markt 
hingestellt. Damals waren die Leute noch dumm, und 
der Teufel war auch dumm, und sie machten sich wechsel- 
seitig Geschenke. 

Das Rathaus zu Goslar ist eine weißangestrichene 
Wachtstube. Das danebenstehende Gildenhaus hat schon 
ein besseres Aussehen. Ungefähr von der Erde und 
vom Dach gleich weit entfernt stehen da die Standbilder 
deutscher Kaiser, raucherig schwarz und zum Teil ver- 
goldet, in der einen Hand das Szepier, in der anderen 
die Weltkugel; sehen aus wie gebraiene Universitäts- 
pedelle.“ 

Doch der Sänger der Liebe wurde für seine Ent- 
tauschung gebührend entschädigt. Nur ein wenig 
Sommerabendhauch, Mondschein, Nachtigallenlaut und 
Rosenduft, und gleich blüht es im Herzen des be- 
geisterten Dichters der Liebe. Wie ein echter fahrender 
Scholar hat er ein reizendes kleines Abenteuer wie 
eine Blume am Wege keck gepfluckt, und wir müssen 
uns mit dessen Schilderung begnügen. 

„Der Kirchhof in Goslar hat mich nicht sehr ange- 
sprochen. Desto mehr aber jenes wunderschöne Locken- 
Köpfchen, das bei meiner Ankunft in der Stadt aus 
einem etwas hohen Parterrefenster lächelnd heraus- 
schaute. Nach Tische suchte ich wieder das liebe 
Fenster, aber jekt stand dort nur ein Wasserglas mit 
weißen Glockenblumen. Ich kletterte hinauf, nahm die 
artigen Blümchen aus dem Glase, steckte sie ruhig auf 
meine Muße und kummerte mich wenig um die aufge- 
sperrien Mäuler, versteinerten Nasen und Globßaugen, 
womit die Leute auf der Straße, besonders die alten 
Weiber, desem qualifizierten Diebstahle zusahen. Als 
ich eine Stunde später an demselben Hause vorbeiging, 
stand die Holde am Fenster, und wie sie die Glocken- 
blumchen auf meiner Muke gewahrte, wurde sie blut- 
rot und sfürzte zurück. Ich hatte jezt das schöne Ant- 
liß noch genauer gesehen; es war eine süße, durchsich- 
tige Verkörperung von Sommerabendhauch, Mondschein, 
Nachtigallenlaut und Rosenduft. — Später, als es ganz 
dunkel geworden, trat sie vor die Türe. Ich kam — ich 
näherte mich — sie zieht sich langsam zurück in den 
dunklen Hausflur — ich fasse sie bei der Hand und 
sage: „Ich bin ein Liebhaber von schönen Blumen und 
Küssen, und was man mir nicht freiwillig gibt, das stehle 


ich.“ — und ich kußte sie rasch — und wie sie entfliehen 
will, flüstere ich beschwichtigend: „Morgen reis’ ich for 
und komme wohl nie wieder“ — und ich fuhle den ge- 


heimen Wiederdruck der lieblichen Lippen und der klei- 
nen Hände — und lachend eile ich von hinnen.“ 


Wenden wir uns dem einsamen Reiter zu, der durch 
das Tal der Gose dem Rammelsberg entgegenreitet. 


Von ihm berichtet die Sage, das Roß des Leibjägers 
Ramme scharrte hier einst eine Silberstufe frei. Noch 
dem Entdecker wurde der Berg genannt, in dem nun 
ein Bergwerk angelegt wurde, das heute auf mehr als 
ein tausendjähriges Alter zurückblickt. Die Munzen, 
welche man aus dem Silber schlug — Ottolinen genannt, 
nach Kaiser Otto, — sind die ältesten Münzen Nieder- 
sachsens. Goethe befuhr den Berg bis in die tiefsten 
Stollen. Dann ging's am Nordrande des Harzes ent- 
lang nach dem Hüttenort Ocker. In diesen bedeutenden 
Hüften werden die Erze ausgeschmolzen, welche das 
Rammelsbergwerk zutage fördert. Bis tief hinein in das 
wilde, geröllbedeckte, tannenbewaldete Tal der Ocker, 
das wohl das schönste des Oberharzes genannt werden 
kann, schieben sich die Hüttenanlagen. Die gewaltigen 
Felsblöcke, die das Bett des Gebirgsbaches bedecken 
und die mit wuchtiger Schwere unverrückbar auf ihrem 
Plaße lagern, bilden einen wundervollen Gegensab ZU 
dem lebendigen, hurtig dahineilenden Bächlein, das Sie 
umspült und umkreist, sich geschmeidig zwischen den 
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ungefügen Kolossen hinwindet, sich mutig über kleinere 
Steine hermacht und sprudelnd und schäumend sich 
zwischen sie stürzt. Ruhig und gelassen blicken sie auf 
das Spiel des silbrigen Bächleins, als ginge sie das gar 
nichts an. Und dieses feine Gegenüberstehen und In- 
einanderspielen zweier Charaktere umrahmen dichibe- 
standene Tannenhänge und schließen es ab zu einer 
stimmungsvollen Welt köstlicher Waldpoesie. — In- 
mitten dieser abgeschiedenen Idylle überkam den großen 
Dichter plötzlich ein mächtiges Heimweh. Ob es das 
Verlangen nach der Heimat, nach einem geliebten Men- 
schen war, darüber schweigt sich der Dichter aus. Doch 


es ist wohl anzunehmen, — ä 


daß ihn, umgeben von 
einer gewallig eindrucks- 
vollen Natur, jene un- 
begrenzte Sehnsucht be- 
fiel, die großen Seelen 
eigen ist. Dies Verlangen 
nach etwas, das in kei- 
nem Gedanken zu for- 
men ist, das in dem 
Wunsche nach völligem 
Sıch-einmal-ausleben- 

können gipfell. jenes 
Sehnen des Künstlers 
mag ihn ergriffen haben, 
da nur die Größten er- 
fassen, — das Drängen 
nach restloser Hingabe in 
einerurewigen Schöpfung. 
Der Künstler fühlt sich 
in diesen Augenblicken 
oͤbgerückt von der Erde, 
umkreist von einer eige- 
nen Welt, die erfüllt isi 
mit ungeweckten Tatkei- 
men, der er Gestaltung 
geben möchte. Es ist 
dies ein Hineintasten in 
den Ewig- und Unsterb- 
ichkeitsgedanken, ein 
Gegenüberirelen dem un- 
barmherzigen Weltall- 
gesek, das ihn grausam 
gekettet hält an die Erde, | 
an die Naturgeseke, in 

denen auch er wurzel. 


Das Sichbewußtwerden 

der in der Brust schlum- 

mernden Kräfte und unzähligen Schöpfungen und 
das die zum größten Teil mit dem Leben zu- 
gunde gehen, weil dieses zu kurz, um das 


Meer von göttlichen Schöpfungskeimen, zum Ausreifen 
und Leben zu bringen, und das wehe Ahnen, nie restlos 
sich selbst erfüllen zu können, senkt in Augenblicken, 
wo der Künstler ganz besonders stark die überwältigende 
Schöpferkraft der urewigen Natur empfindet, gegen- 
über der eigenen, in Grenzen gebannten, unendliche 
Traurigkeit in sein Gemüt, die jenes uferlose Sehnen 
auslöst, das wir Heimweh nennen. So kam Goethe nach 
Klaustal. 

Goethes Hauptinteresse galt den bekannten Silber- 
gruben, wo er Studien für die Verwirklichung eines seiner 
Lieblingsprojekte: Die Wiederaufnahme des Ilmenauer 
Bergbaues zu machen gedachte. Er besuchte die Gru- 
ben Karoline, Dorothea und Benedikte, von denen die 
Dorothea die bedeutendste war. Neben der Ausbeute 
an bergbaulichen Erfahrungen brachte er aber noch 
einen anderen köstlichen Gewinn mit. Er berichtete an 
die Freundin: 

„Wie sehr ich wieder auf diesem dunklen Zug Liebe 
zu der Klasse von Menschen gekriegt habe, die man die 
niedrige nennt! Die aber gewiß für Gott die höchste ist. 
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Da sind doch alle Tugenden beisammen, Beschränktheit, 
Genügsamkeit, gerader Sinn, Treue, Freude über das 
leidlichste Gute, Harmlosigkeit, Dulden — Ausharren in 
un... — ich will mich nicht in Ausrufe verlieren.“ 

Heine nahm ebenfalls den Weg durch die Gruben. 
Von der damals nicht so ganz ungefährlichen Befah- 
rung berichtet er: 

„Und nun soll man auf allen Vieren hinabkleffern, 
und das dunkle Loch ist so dunkel, und Gott weiß, wie 
lang die Leiter sein mag. Aber bald merkt man doch, 
daß es nicht eine einzige, in die schwarze Ewigkeit 


hinablaufende Leiter ist, sondern, daß es mehrere von 
15—20 Sprossen sind, 


deren jede auf ein klei- 


nes Brett führt. Ich war 
zuerst in die Karoline 
gestiegen. Das ist die 


schmubige und unerfreu- 
lichste Karoline, die ich 
je gesehen habe. Die 
Leitersprossen sind kotig 
naß. Da unten ist em 
verworrenes Rauschen 
und Summen, und man 
stokt besiändig an Bal- 
ken und Seile, die in Be- 
wegung sind, um die 
Tonnen mit geklopften 
Erzen heraufzuwinden.“ 
Von der Dorothea be- 
richiet Heine, daß sie 
lufliger und reiner sei. 
Beide Dichter be- 
suchten die Silberhüffen, 
wo Heine, — wie er ver- 
sichert — wie oft ım Le- 
ben, den Silberblick ver- 
fehlt hätte. — Und nun 
wandte sich Goethe ge- 
gen den Brocken, dessen 
Besteigung im Winter 
bei Schneegesiöber und 
Nebel zur damaligen 
Zeit als ein ungeheuer- 
liches Unternehmen er- 
schien, ihm aber die Krö- 
nung seiner herrlichen 
Reise sein sollte, über 
Altenau in tiefem Schnee 
nach dem Torfhause. 


Doch so leicht wollte der verschlossene und nun in 
schweigendem Winterschlafe liegende Brockenriese es 
selbst dem begnadeten Sohn der Musen und Liebling 
der Götter nicht machen. — Mürrisch zog er dichte 
Schleier um sein Haupt — undurchdringlicher Nebel 
machte eine Besteigung unmöglich. Der alte Förster 
schütłelte bedenklich seinen Kopf, er kannte des unhöf- 
lichen Gesellen Nebelspiele, mit denen er sich die Be- 
sucher vom Halse hielt. Zu einem Aufstieg war er nicht 
zu bewegen. 

„Da saß ich,“ so berichtete Goethe der geliebten 
Freundin, „mit schwerem Herzen, mit halben Gedanken, 
wie ich zurückkehren wollte. Ich war still und bat die 
Götter, das Herz dieses Menschen zu wenden und das 
Wetter und war still. So sagte er zu mir: „Nun können 
Sie den Brocken sehen,“ ich trat ans Fenster, und er 
lag vor mir, klar wie mein Gesicht im Spiegel; da ging 
mir das Herz auf... Ich habe ein Zeichen ins Fenster 
geschnitien zum Zeugnis meiner Freudentränen.“ 

Der Weg, den der Dichter zum Aufstieg nahm, ist als 
„Goefheweg“ für alle Zeiten gekennzeichnet. Eine Elle 
hoch lag der Schnee, doch er trug. Und was der Dichter 
erträumt, blieb nicht aus. Die unvergleichliche Erhaben- 
heit des einsamen, schneebedeckten Gipfels und das 
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Bild, welches sich ihm bot; die ganze Welt in Wolken 
und Nebel und hier oben alles klar und heiter, erfüllte 
ihn mit heiliger Ergriffenheit, in der er ausruft: „Was 
ist der Mensch, daß du sein gedenkest?“ und die im 
Schluß seiner Dichtung ausklingt: 

„Du stehst mit unerforschtem Busen 

Geheimnisvoll offenbar 

Über der erstaunten Welt, 

Und schaust aus Wolken 

Auf ihre Reiche und Herrlichkeit, 

Die du uns aus den Adern deiner Brüder 

Neben dir wässerst.“ 

„In diesem Augenblick,“ heißt es in einem Brief an 
Frau von Stein, „da die inneren anziehenden und be- 
weglichen Kräfte der Erde gleichsam unmittelbar auf 
mich wirken, da die Einflüsse des Himmels mich näher 
umschweben, werde ich zu höheren Betrachtungen der 
Natur hinauf gestimmt. ‚So einsam,‘ sage ich zu mir 
selber, indem ich diesen ganz nackten Gipfel hinabsehe 
und kaum in der Ferne am Fuße ein geringwachsendes 
Moos erblicke, ‚so einsam‘, sage ich, wird es dem Men- 
schen zu Mute, der nur den ältesten, ersten, tiefsten Ge- 
fühlen der Wahrheit seine Seele eroffnen will. Ja, er 
kann zu sich sagen: Hier auf dem ältesten, ewigen 
Altare, der unmittelbar auf die Tiefe der Schopfung ge- 
baut ist, bringe ich dem Wesen aller Wesen ein Opfer —“ 

So wurde der mit Teufel und Hexenmythen um- 
wobene Teufelsaltar, wie das Volk, jene ungefugen, sich 
aufeinander schichtende Steinblöcke benannt hat, zum 
bankalar- e Nii e iaie Darke: 

Wird ihm des gefürchteten Gipfels 
Schneebehangener Scheitel, 

Dem mit Geisterreihen 

Kränzten ahnende Völker.“ 


So voll dankbarer Freude, voll tiefer seelischer Er- 


hebung bleibt er noch den ganzen Abend und den fol- 
genden Tag. 
Noch drei Tage durchstreifte Goelhe den Harz, 


zurückkehrend über das Klaustal und in weiferm noch 


Waldeinsamkeit. 


die Gruben in Andreasberg besuchend. Als ein von 
Gott Geliebter und Geführter war er sich auf dieser 
Reise vorgekommen, die tiefe Spuren hinterlassen. 

„Einsam wird es dem Menschen zu Mute, der nur 
den ältesten, ersten, tiefsten Gefühlen der Wahrheit 
seine Seele eröffnen will.“ 

Mit diesem Bewußtsein kommt Goethe nach Weimar 
zurück, und das große Erleben in der Natur wirkt nach. 
Er wird einsam inmitten des bunten Kreises von Männern 
und schönen Frauen, der ihn umgibt. Sein Auge kehrt 
sich inwarls. l 

Sein Tagebuch berichtet in kurzem Abstand: 

„Fortdauernde reine Entfremdung von den Menschen 
— Selig wer sich vor der Welt ohne Haß verschließt. — 
jetzt leb ich mit den Menschen dieser Welt, spüre sie 
aber kaum, denn mein inneres Leben geht- unverrück- 
lich seinen Gang.“ 


So brachte die Harzreise dem Weimarer Dichter 
folgenschwere Früchte. 

Ungemein reizvoll wird ein Vergleich der Eindrücke, 
die des Harzes erhabener Beherrscher, der Riese 
Brocken, auf Goethe und Heine gemacht hat, und wie ap 
ganz verschieden das Verhältnis zur Natur ist, und sich 
in ihrem Empfinden äußert. Den besten Einblick geben 
uns Heines eigene Worte: 


„Allerliebst schossen die goldenen Sonnenlichier 
durch das dichte Tannengrün. Eine natürliche Treppe 
bildeten die Baumwurzeln. Überall schwellende Moos- 
bänke; denn die Steine sind fußhoch von den schönsten 
Moosarten, wie mit hellgrünen Sammetpolstern, be- 
wachsen. Liebliche Kühle und träumerisches Quellen- 
gemurmel. Da läßt sich gut siken. Es murmelt und 
rauscht so wunderbar, die Vögel singen abgebrochene 
Sehnsuchtslaute, die Bäume flüstern wie mil tausend 
Mädchenzungen, wie mit _ tausend Mädchenaugen 
schauen uns an die seltsamen Bergblumen, sie strecken 
nach uns aus die wundersam breiten, drollig gezackten 
Blätter, spielend flimmern hin und her die Justigen 
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direkt gegensätzliche Wesensverschiedenheil der beiden 
Dichter, und bezeichnet in ganz hervorragender Weise 
das Grundmotiv ihrer Charaktere. 

Die Stimmungen des köstlichen, märchenhaften Ilse- 
fales mußten auf sein empfängliches Herz begeisiernd 
wirken, aufs äußerste entzückt erzählt er von ihm: 

„Je tiefer wir hinabstiegen, desto lieblicher rauschfe 
das unterirdische Gewässer, nur hier und da, unter 
Gestein und Gesfrüppe, blinkte es hervor, und schien 
heimlich zu lauschen, ob es ans Licht treten dürfe, und 


worrenen, unverstandenen Gefühl. Gelingt es uns, dieses endlich kam eine kleine Welle entschlossen hervorge- 


Gefühl in seinem Begriff zu erfassen, so erkennen wir sprungen. Eine Menge anderer Quellen hüpften jetzt 
hastig aus ihrem Versteck, und bald bildeten 


sie zusammen ein schon bedeutendes Bach- 
lein, das in unzähligen Wasserfällen und in 
wunderlichen Windungen das Bergłal hinab- 
rauscht. Das ist nun die Ilse, die liebliche, 
sußke Ilse. Sie zieht sich durch das gesegnete 
Ilsetal, an dessen beiden Seiten sich die Berge 
alle hoher erheben, und diese sind bis zu ihrem 
Fuße meistens mit Buchen, Eichen und gewöhn- 
lichen Blattigestrauchen bewachsen. 

Es ist unbeschreibbar, mit welcher Frohlich- 
keit, Naivifät und Anmut die Ilse sich hinunter- 
sturzt uber die abenteuerlich gebildeten Fels- 
stücke, die sie in ihrem Laufe findet, so daß 
das Wasser hier wild emporzischt oder 
schaumend uberlauft, dort aus allerlei Stein- 
spalten, wie aus vollen Giekkannen, in reinen 
3ogen sich ergießt, und unten wieder uber die 
Kleinen Steine hıintrıppeli, wie ein munteres 
Mädchen. Ja, die Sage ist wahr, die Ilse is! 
eine Prinzessin, dıe lachend und bluhend den 
Berg hiınablauft, und plotzlich ergreift sie den 
Itraumenden Dichter, und es strömt auf mich 
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Sonnenstrahlen, die sinnigen Kräullein erzählen sich 
grüne Märchen, es ist alles wie verzaubert, es wird 
mmer heimlicher, ein uraller Traum wird lebendig, die 
Geliebte erscheint — ach — daß sıe so schnell wieder 
verschwindet!“ | | 

im hohen Grade wunderbar erscheint uns alles beim 
ersten Hinabschauen vom Brocken, alle Seiten unseres 
Geistes empfangen neue Eindrücke, und diese, meistens 
verschiedenartig, sogar sich wiedersprechend, verbinden 
sich in unserer Seele zu einem großen, noch unenti- 


Der Ilsesteın. 


den Charakter des Berges. Dieser Charakteı 
Il ganz deutsch, sowohl in Hinsicht seiner 
Fehler, als auch seiner Vorzuge. Der Brocken 
sł ein Deutscher. Mit deutscher Gründlichkeit 
zeigt er uns klar und deutlich wie ein Riesen- 
panorama, die vielen hundert Städte, Städtchen 
und Dörfer, die meistens nördlich liegen, und 
rngsum alle Berge, Wälder, Flüsse, Flächen, 
unendlich weit. Der Berg hat auch so elwas 
Deufschruhiges, Verständiges, Tolerantes; eben 
weil er die Dinge so weit und klar überschauen 
kann. Und wenn solch ein Berg seine Riesen- 
augen öffnet, mag er wohl noch etwas mehr 
sehen, als wir Zwerge, die wir mit unseren 
bloden Auglein auf ihm herum klettern. 

Bildeten für den Weimarer Dichter die tief 
durchlebten Stunden auf des Brockens schnee- 
behangenen Gipfel den Höhepunkt, so riß das 
liebliche märchenhafte, schöne Ilscetal, in das er 
nun hinabstieg, den Dichter des „Buches der | — 
Lieder“ zur gluhendsten Begeisterung hin. Hierin we l | j 
auer! sich scharf hervortretend die gewaltige, Schloß Wernigerode: Die Schloßkapelle. 
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herab ein Blumenregen von klingenden Strahlen und 
strahlenden Klängen, und die Sinne vergehen mir vor 
lauter Herrlichkeit und ich höre nur noch die flöten- 
süße Stimme: 

„Ich bin die Prinzessin Ilse, 

Und wohne im Ilsenslein; 


Komm mit nach meinem Schlosse, 
Wir wollen selig sein. 


Ich will dich küssen und herzen, 
Wie ich geherzt und geküßt 
Den lieben Kaiser Heinrich, 
Der nun gestorben ist...“ 

Unendlich selig ist das Gefühl, wenn die Er- 
scheinungswelt mit unserer Gemütswelt zusammen- 
rinnt, und grüne Bäume, Gedanken, Vögelsang, Wehmut, 
Himmelsbläue, Erinnerung und Kräuferduff sich in süßen 
Arabesken verschlingen! | 

Hier schließt sein Bericht. Im Folgenden entrollt er 
uns aber noch ein aus der zurückschauenden Erinne- 
rung, in großen Zügen zusammengefaßtes Bild, von 
meisterhafter Ausdruckskraft; von den Tälern, die er 
im weiteren besuchte. 

Von der lieben, süßen Ilse, und wie sub und lieblich 
sie mich empfangen, habe ich schon gesagt und 
gesungen. Die düstere Schöne, die Bode empfing mich 
nicht so gnädig, und als ich sie im schmiededunkeln 
Rübeland zuerst erblickte, schien sie gar mürrisch, und 
verhullte sich in einen silbergrauen Regenschleier, aber 
mit rascher Liebe warf sie ıhn ab, als ich auf die Höhe 
der Roßtrappe gelangte, ihr Antlık leuchtele mir ent- 
gegen in sonnigster Pracht, aus allen Zügen hauchte 
eine kolossale Zärtlichkeit, und aus der bezwungenen 
Felsenbrust drang es hervor wie Sehnsuchisseufzer 
und schmelzende Laute der Wehmut. Minder zärtlich, 
aber fröhlicher zeigte siich mir die schöne Selke, die schöne 
liebenswürdige Dame, deren edle Einfalt und heitere 
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Ruhe alle sentimentable Familiarität entfernt hält, die 
aber doch durch ein halbverstecktes Lächeln ihren 
neckenden Sinn verrät; und diesem möchte ich es wohl 
zuschreiben, daß mich im Selketal gar mancherlei kleines 
Ungemach heimsuchte, daß ich, indem ich über das 
Wasser springen wollte, just in die Mitte hineinplumpste, 
daß nachher, als ich das nasse Fußzeug mit Pantoffeln 
vertauscht halte, einer derselben mir abhanden, oder 
vielmehr abfüßen kam. Doch all dieses Ungemach ver- 
zeihe ich gern der schönen Dame, denn sie ist schön. 
Und eh steht sie vor meiner Einbildung mit all ihrem 
stillen Liebreiz, und scheint zu sagen: Wenn ich auch 
lache, so meine ich es doch oul mit Ihnen, und ich bitte 
Sie, besingen Sie mich! Die herrliche Bode tritt eben- 
falls hervor in meiner Erinnerung, und ihr dunkles Auge 
spricht: „Du gleichst mir im Stolze und im Schmerze, und 
ich will, daß Du mich liebst.“ Auch die schöne Ilse 
kommt herangesprungen, zierlich bezaubernd in Miene, 
Gestalt und Bewegung; sie gleicht ganz dem holden 
Wesen, das meine Träume beseligt, und ganz, wie Sie, 
schaut sie mich an, mit unwidersfehlicher Gleichgültig- 
keit und doch zugleich innig, so ewig, so durchsichtig 
wahr. — Nun, ich bin Paris, die drei Göttinnen stehen 
vor mir, und den Apfel gebe ich der schönen Ilse.“ 

Es ist bezeichnend für sein feines Verstehen zarl 
verschwiegener, märchenhaft feiner Stimmungen, daß 
dieser Dichter der Prinzeß Ilse den Preis zuerkannt, der 
noch später in unverminderter, schwärmerischer 
Begeisterung zurückverlangt nach seiner schönen 
Märchenprinzeß, die sich so tief in sein Herz geschlichen, 
und in der er ausruff: 


„Es ist der erste Mai, und ich gedenke Deiner, 

Du schöne Ise, und mochte wieder zusehen, 

Wie Du leuchtend den Berg hinabläufst. 

Am liebsten aber möchte ich unten im Tale stehen und 
Dich auffangen in meinen Armen —“ 


Ne 9 9 a sam a—— — — nm. 


wo r 


€ 

- 

k rn , t 
. OE 7 


Goetheweg. 


19. August 1920 

e er EE 

SE DÉI 
Ee 2 ages 


; BE d 
"EE EE EE 22 22 


Das Echo 


DVDV 


Miſfenjetiat᷑t ré Kurt = 


RER ABI DEE E 


1895 


ele, , ,k, Tee,, Te us, el, 
He 


Ke 72 fi 
. j * 2 
ZA 1 


A 


222 2 , b. Zb. 
4 


en 
E 


inte, 


Ist Leben etwas Besonderes? 


Von Friedrich v. Daum. 


ie wissenschaftliche Tat Professor Eugen 
D Steinachs in Wien, die Auffindung der sogen. 

„Verjüngungs methode“, hat in weiteren 
Schichten des großen Publikums begreiflicherweise 
noch größeres Aufsehen und lebhafteres Interesse 
erregt, als jene andere Großtat deutschen wissenschaft- 
lichen Geistes aus der jüngsten Zeit, die Auffindung 
des Allgemeinen Relativitätsprinzips 
durch Albert Einstein. Das ist verständlich. Bewegt 
sich doch die lebtere auf so absirakten Höhen des für 
den gemeinen Sterblichen ohnehin schon so schwer zu- 
gänglichen Gebirges der Erkenntnistheorie, daß nur die 
wenigsten dem Entdecker einigermaßen zu folgen ver- 
mögen, und hat sie doch für die Praxis des täglichen 
Lebens gar keine und selbst für die wissenschaftliche 
Forschung vorderhand so geringe Bedeutung, daß 
Mancher vielleicht geneigt ist, sie mehr für eine geist- 
reihe Spielerei, als für eine Bereicherung unseres 
Wissens anzusehen. Vorderhand! Denn ich möchte 
einem Worle A. Pflügers in Bonn, eines Popularisators 
von Einstein, beipflichten: „In hundert Jahren wollen 
wir wieder darüber sprechen!“ Vielleicht sogar schon 
sehr viel fruher. 

Anders verhält es sich mit der Entdeckung Steinachs. 
Diese betrifft das Leben, für das sich der Mensch mit 
Recht ganz besonders interessiert, und obendrein stellt 
sie uns praktische, jeden einzelnen angehende Ergeb- 
nisse in Aussicht, die, wenn die Erfahrung hält, was 
die Theorie verspricht, eine ganz gewaltige individuelle 
und soziale Bedeutung haben wurden. Diese Frage ist 
jedoch zur Stunde noch nicht spruchreif, und selbst 
Fachgelehrte durften heute kaum schon in der Lage sein, 
wesentlich mehr über die Zukunftsaussichfen der Ent- 
deckung zu sagen, als das, was darüber von Professor 
Wilhelm Roux, dem Begründer der Entwickelungs- 
mechanik, und ein paar anderen Sachkundigen in der 
Tagespresse veröffentlicht worden ist. Erst aus- 
gedehnte neue Versuche am höheren Tiere und 
namentlich auch am Menschen selbst können zeigen, ob 
Steinachs Entdeckung, deren wissenschaftliche Bedeu- 
lung schon heute zweifelsfrei feststeht, auch praktischen 
Wert hat oder ob nicht vielleicht die so freudig begrüßte 
Verjüngung“ schließlich auf eine Lebensverkür- 
zung hinausläuft. ` 

Ein näheres Eingehen auf den Gegenstand erscheint 
mir daher zurzeit umso weniger am, Plabße, als jeder, 
der sich für die Sache interessiert, das gegenwärtig 
sicher Feststehende aus den Zeitungen entnommen 
haben wird. Dagegen möchte ich die Steinachsche 
Entdeckung zu einem kleinen Ausfluge in das Gebiel 
der allgemeinen Lebensforschung benützen, was viel- 
leicht umso angebrachter ist, als, wie ich aus 
Gesprächen und Presseerörterungen ersehen konnte, 
sehr vielfach noch recht veraltete und unzutreffende 
Anschauungen über das Wesen des Lebens und der 
lebenden Wesen herrschen. So hat man sich namentlich 
darüber gewundert und es wohl auch in Zweifel 
gezogen, daß es dem Wiener Forscher gelungen sei, 
„der Natur ins Handwerk zu pfuschen“, ja, etwas fertig 
zu bringen, was die Natur bisher selbst nicht einmal 
zusłande gebracht habe: die Zurückschraubung des 
Allers und die Wiederherstellung einer (relativen) 
physiologischen Jugend. Verwunderung und Zweifel 
kommen daher, daß sich die meisten Menschen infolge 
mangelhafter oder, was noch schlimmer ist, falscher 
Nalurbetrachtung von Jugend an gewöhnt haben, das 


Leben und die lebenden Wesen als etwas ganz Beson- 
deres, aus dem Rahmen der übrigen Natur Heraus- 
fallendes anzusehen, das eigenen, in der unbelebten 
Nalur nicht geltenden Geseßen gehorche. Und diese 
Geseke der Organismenwelt sollen sich, so meinen 
Viele, unserer Beeinflussung völlig entziehen. Weil wir 
— heute — noch nicht imstande sind, auch nur das 
kleinste und einfachste Lebewesen künstlich herzu- 
stellen, sollen wir auch nicht in der Lage sein, den 
normalen Gang des organischen Geschehens willkürlich 
zu ändern, also mit Pflanzen und Tieren zu experimen- 
tieren wie wir es mit allen leblosen Substanzen tun. 

Da möchte ich der Sache gleich auf den Grund 
gehen und fragen: Ja, sind denn die Organismen wirklich 
so grundsätzlich anders geartet, als die leblosen 
Korper, und welches sind ihre Unterscheidungsmerk- 
male? Der Leser dürfte geneigt sein, den ersten Teil 
der Frage ohne weiteres zu bejahen, und hinsichtlich 
des zweilen glaubt er vielleicht, vor einem wahren 
„embarras de richesse“ zu stehen. Er wird daher über- 
rascht sein, zu erfahren, daß die Wissenschaft bis jeßf 
nur einen einzigen wirklich durchgreifenden Unterschied 
zwischen belebter und lebloser Substanz gefunden hat. 
All die vielen anderen angeblichen Charakteristika, 
durch die die Lebewesen vor den leblosen Dingen aus- 
gezeichnet sein sollen, haben sich vor der erweiterten 
und vertieften Naturerkenntnis der Reihe nach ver- 
fluchtigt oder sind als Ableitungen und Folgeerschei- 
nungen jener einen ÖGrundtatsache erkannt worden. 
Dieses eine, wahre Merkmal, das allen Organismen zu- 
kommt, sich dagegen bei keinem uns bekannten anorga- 
nischen System findet, ist chemischer Natur und besteht 
ın dem Aufbau der Lebewesen aus Eiweißverbin- 
dungen, Kohlehydraten und Fetten, sowie 
in der eigentumlichen Verschiedenheit der chemischen 
Zusammensekung von Zellkörper (Protoplasma) 
und Zellkern (Nucleus). Daß wir diese chemischen 
Zusammensekungen noch nicht kennen, geschweige denn 
sie im Laboratorium künstlich herzustellen vermögen, 
verschlägt offenbar nichts. Wir wissen auch noch nicht, 
worin die Schwerkraft besteht und wodurch sie hervor- 
gerufen wird, und noch viel weniger können wir Körper 
schwerefrei oder, umgekehrt, schwerer machen, als sie 
von Natur aus sind, und dennoch erblicken wir in der 
Gravitation nichts Außernaftürliches oder auch nur 
Besonderes, das, ohne Zusammenhang mit der übrigen 
Natur, nur seinen eigenen Geseken gehorchen würde. 

Nun wird man vielleicht einwenden, der Unterschied 
zwischen einem organismischen und einem anorga- 
nischen System sei nicht bloß chemischer, also „mate- 
rieller‘ Art, sondern er liege vor allem auch in dem ver- 
schiedenen Verhalten der beiden Gruppen von Körpern, 
und da kommt wohl das Wort „Stoffwechsel‘ ganz von 
selbst auf die Lippen. Der Stoffwechsel an und für sich 
ıst aber nichts ausschließlich Organismisches. Er voll- 
zieht sich auch, wennschon in sehr einfacher Form, bei 
manchen anorganisch- chemischen Vorgängen. Bringt 
man z. B. das Anhydrit der schwefeligen Säure mit. 
Salpetersäure zusammen, so gibt die Salpetersäure an 
die schwefelige Säure Sauerstoff ab, wobei sie selbst 
zu Untersalpetersäure wırd, wogegen sich die schwefe- 
lige Säure in Schwefelsäure verwandelt. Läßt man nun 
sauerstoffreiche Luft und Wasser hinzufrefen, so reichert 
sich die Untersalpetersäure aus diesen beiden immer 
wieder mit Sauerstoff an, um ihn dann selbsttätig an neu 
zugeführtes Anhydrit der schwefeligen Säure abzu- 
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geben, sodaß man mit einer kleinen Menge Salpeter- 
säure beliebige Quantitäten schwefeliger Säure in 
Schwefelsäure überführen kann. Das Salpetersäure- 
Molekül zerfällt also andauernd, um sich stets von 
neuem aufzubauen; es vollzieht sich demnach in ihm ein 
Stoffwechsel einfacher Art. — Weit bemerkenswerter, 
als der Stoffwechsel an sich, sind jedoch sein rhyth- 
mischer Verlauf und das, was man seine „Selbst- 
steuerung“ genannt hat. Sie bewirken, daß z. B. ver- 
welkte Pflanzen, wenn sie noch nicht völlig abgestorben, 
also „anorganismisch“ geworden sind, ihre Frische 
wiedererlangen, sobald man sie in Wasser stellt, und 
daß sich ein durch anhaltende Tätigkeit erschöpfter 
Muskel in der Ruhe selbsttätig neu belebt. Doch auch 
dafür gibt es Parallelen in der Welt des Unbelebten. In 
jedem Handbuche der anorganischen Chemie findet man 
als hierher gehöriges Beispiel das Verhalten der Essig- 
säure und des Athylalkohols angeführt. Bringt man 
nämlich diese beiden Stoffe in dem Mengenverhälinisse, 
in dem sie sich zu Äthylacetat verbinden, zusammen, 
dann vereinigt sich nicht etwa, wie man denken sollte, 
und wie es bei chemischen Reaktionen sonst die Regel 
ist, die Gesamtmenge beider Stoffe zu dem neuen Pro- 
dukte, sondern es verbinden sich nur % der Essigsäure 
mit % des Äthylalkohols, -wobei % Wasser austreten, 
und das restliche Drittel beider Stoffe bleibt unver- 
bunden. Das ist aber noch nicht alles. Entfernt man 
jest den unverbundenen Überschuß, um das Äthylacetat 
rein im Reagenzglase zu haben, so zerfällt von ihm so- 
fort wieder ein Drittel in Essigsäure und Athylalkohol 
unfer Aufnahme einer entsprechenden Menge von 
Wasser; und wenn man, umgekehrt, ein Quantum des 
fertigen Verbindungsproduktes entfernt, so bildet sich 
dieses aus den überschüssigen Ingredienzien nach dem 
gleichen prozentualen Verhältnisse wieder neu. Kurzum, 
man mag es anfangen wie man will, das angegebene 
Mengenverhälinis wird stets automatisch wieder her- 
gestellt, sodaß man fast annehmen möchte, die in Frage 
kommenden Stoffe hätten ein „Gefühl“ für das ihnen 
Nottuende. Und doch handelt es sich ohne allen Zweifel 
um rein anorganismische Substanzen. ` ` 


Wir sind demnach nicht berechtigt, den Stoffwechsel 
oder auch nur den sich selbst steuernden, rhythmisch 
verlaufenden als ein ausschließliches Kennzeichen der 
Organismen anzusprechen, und ebenso ergeht es uns, 
wenn wir die anderen Erscheinungen genauer analy- 
sieren, die, einer landläufigen, aber oberflächlichen 
Befrachfungsweise zufolge, das belebte Wesen vom 
unbelebten Dinge grundlegend scheiden sollen. So hat 
man in der Eigenbewegung, im Wachstum vermittelst 
sogenannter Intussusception (Innenaufnahme), in der 
Fortpflanzungsfähigkeit, in der Energieaufnahme und 
dem Energiewechsel und in vielem anderen besondere 
Kennzeichen der organismischen Systeme erblicken 
wollen, aber für alle diese Eigenschaften und Fähig- 
keiten finden sich entsprechende Erscheinungen in der 
unbelebten Welt, und einige von ihnen, so namentlich 
die Ortsbewegung, kommen nicht einmal allen Orga- 
nismen zu. Was z. B. das energetische Verhalten der 
Lebewesen anlangt, so hat man behauptet, sie seien 
„gewaltige Akkumulatoren von potentieller Energie“, und 
es soll sogar naiv gläubige Geister geben, die alles 
Ernstes versichern, die Organismen vermöchten mehr 
Energie aufzuspeichern und gegebenen Falles zu 
erzeugen, als sie aus der Umgebung aufgenommen 
hätten. Fur die Widerlegung derartigen Aberglaubens 
ist der mir zur Verfügung stehende Raum nicht allein 
zu knapp, sondern auch zu schade! Dagegen ist 
es unbesitreitbar, daß die lebenden Systeme potentielle 
Energie (in der Nahrung) in aktuelle (Wärme) und 
andererseits potentielle (Muskelkraft) in aktuelle (Bewe- 
gung) umzuseßen und die potentielle längere Zeit hin- 
durch aufzuspeichern vermögen, aber diese Fähigkeiten 
teilen sie z. B. mit einer Dampfmaschine oder einer 
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„Charakteristika“ des Lebens. 
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Leydener Flasche. Einen durchgreifenden Unterschied 
zwischen Organismisch und Anorganisch finden wir also 
auch hierbei nicht. 

Und so geht es uns bei der Prüfung aller übrigen 
Das Wachstum durch 
Intussusception haben die Lebewesen mit allen Flüssig- 
keiten, denen sie ja auch sonst am meisten gleichen, 
gemein; das, was man — in etwas mystisch-dunkler 
Ausdrucksweise — die „Entwicklung“ genannt hat, 
kommt im beschränkteren Umfange, aber im wesent- 
lichen in gleicher Weise auch in der leblosen Welt vor; 
die viel beredete Fortpflanzungsfähigkeit ist bekanntlich 
nur eine Spezialform des Wachstums und von diesem 
durchaus nicht immer scharf zu trennen, ganz abgesehen 
davon, daß manche Organismen (Arbeiterinnen bei 
Bienen, Ameisen, Termiten) die Fortpflanzungsfähigkeit 
eingebüßt haben, ohne deshalb doch aufgehört zu 
haben, Organismen zu sein; die Irritabilität (Reizbarkeit) 
finden wir nicht nur bei allen Organismen, sondern auch 
bei gewissen anorganismischen Systemen, z. B. den 
Explosivstoffen, und die neuerdings vielfach als Allein- 
besiß der Lebewesen ausgegebene Individualität stellt 
sich lediglich als eine Abstraktion unseres Geistes dar, 
der ın der Natur nichts entspricht; sie würde zudem mit 
der Fortpflanzung in direktem Widerspruche stehen. 

Nur eine Eigenschaft, die wir bei allem Leben- 
den, aber bei keinem leblosen Körper finden, ver- 
dient zum Schlusse noch eine kurze Erwähnung: das 
Gedächtnis. So interessant aber ein längeres 
Verweilen bei diesem Punkte auch wäre, aus Raum- 
gründen muß ich es mir leider versagen. Nur 50 viel 
sei bemerkt, daß auch das Gedächtnis kein selbstän- 
diges Merkmal des Belebten ist, insofern es ohne allen 
Zweifel auf der eigenartigen Konstitution der Eiweiß- 
stoffe beruht und sich somit als eine zwangsmäßig ein- 
treiende Folgeerscheinung des oben erwähnten einzigen 
währen Charakteristikums der Organismen erweist. 

Wir haben demnach gesehen, daß es gar keinen so 
himmelweiten Unterschied zwischen belebter. und leb- 
loser Natur gibt und daß man alle Mühe hat, auch nur 
einen einzigen zu finden, der eben in der materiellen 
Zusammensebung der Lebewesen besteht. Alle übrigen 
Unterschiede sind nur scheinbare; sie ergeben sich mit 
Notwendigkeit aus dieser stofflichen Beschaffenheit, 
wenn sie nicht überhaupt nur erdichtet sind. Aber 
auch die leblosen Körper haben ihre besonderen Eigen- 
schaften, die nur auf der stofflichen Anordnung 
beruhen — jedes Element, jede chemische Verbindung, 
jeder Verbindungskomplex zeigen solche in ihrem Auf- 
bau begründete Eigentumlichkeiten —, ohne daß wir uns 
daruber wundern. Weshalb wundern wir uns also über 
das Leben? Daß wir es jetzt noch nicht künstlich her- 
stellen können, ist kein Grund dafür, denn auch Gold 
vermögen wir heute noch ebenso wenig zu machen wie 
zur Zeit der Alchymisten! 


Das Ausland und die Kant-Gesellschaft. 


Die Kant-Gesellschaft, die größte und bedeutendste 
philosophische Organisation der Erde, hatte während 
des Krieges ihre Beziehungen zum Ausland verloren 
bzw. aufgeben müssen. Inzwischen ist die Gelehrten- 
welt außerhalb Deutschlands der Gesellschaft von 
neuem nahegetreten. Unter den Mitgliedern, deren Zahl 
sich auf über 2000 beläuft, befinden sich zahlreiche Aus- 
länder. Die Schweiz marschiert an der Spike. Die Ge- 
sellschaft erhält aus der Schweiz fortgesekt Anmeldun- 
gen zur Mitgliedschaft. Auch Schweden, Holland und 
Dänemark sind in der Gesellschaft gut vertreten. Von 
den ehemals feindlichen Ländern hat sich die Beziehung 
zu Italien am schnellsten wieder hergestellt. Eine Reihe 
bekannter Persönlichkeiten des italienischen Geistes- 
lebens hat sich der Kant-Gesellschaft angeschlossen. 
Auch aus England und Amerika sind Anmeldungen er- 
folgt bzw. sind alte Mitglieder wieder eingetreten. 
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n Berlin ist seit Mai dieses Jahres ein Bildungs- 


S 1 institut in Tätigkeit, das vielleicht auf der Welt kein 
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Gegenstück haf: eine Hochschule für Leibesübung. 
Zweck dieser Anstalt ist die Erforschung aller Gebiete 
der Wissenschaft, die mit Turnen und Sport Berührung 
haben, und die Ausbildung von Turn- und Sportlehrern. 
Als Vorläufer bestand bereits seit Jahren in Charlotten- 
burg eine Vereinigung zur wissenschaftlichen 
Erforschung des Sports, jedoch fehlte dort der Zusam- 
menhang mit der Praxis und so ist das Ergebnis der 
Vereinsarbeit gering geblieben. Als Lehrerbildungsstätten 
gibt es in Deutschland seit langem mehrere Landesfurn- 
anstalten, so eine für Preußen, Sachsen, Bayern, 
Württemberg und Baden, aber diese bildeten wieder 
ın erster Linie Schulturnlehrer aus und gaben dabei der 
Pflege des Sport nur beschränkten Raum, so daß auch 
hier ein wesentliches Bedürfnis ungestillt blieb. Im Aus- 
land haben wir das berühmte schwedische Gymnastik- 
institut in Stockholm, das bei aller seiner hohen Bedeu- 
tung doch auch eine bestimmte Einengung in das sogen. 
schwedische Turnsystem hat, ın Amerika besiken ver- 
schiedene Universitäten Laboratorien für wissenschaft- 
Ihe Erforschung des Sports, in Frankreich wurde vier 
Wochen vor Kriegsbeginn in Reims eine Sportschule 
gegründet; alle diese Anstalten entsprechen jedoch 
nicht einer reichseinheitlich geleiteten Zentralforschungs- 
und Lehrstäfle für das gesamte Gebiet. 

Die neue deutsche Schöpfung ist ein Werk der Turn- 
und Sportverbände durch ihren Interessenverband, den 
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Das Stadion in Berlin, die Lehr- und Übungssiaile der Volkshochschule fur Leibesübungen. 
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Die er Hodsdule für nnn 


Von Carl Diem, Generalsekretär des Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen. 


Deutschen Reichsausschuß für Leibesübungen. Aus 
eigener Tatkraft und aus eigenen Mitteln, mit einem 
geringen staatlichen Zuschuß ist sie gegründet worden. 
Allerdings war die Grundlage, eine ideale Ubungs- und 
Lehrstätte in Gestalt des Berliner Stadions inmitten des 
Grunewalds vorhanden. Außerdem stellte die Berliner 
Universität sowohl ihre Lehreinrichtungen sowie ihre 
Lehrerschaft, soweit sie in Frage kamen, zur Verfügung. 
Der Plan zur Hochschule wurde ım Februar 1919, also 
kurz nach Beendigung des Krieges inmitten schwerster 
innerpolitischer Unruhen gefordert. Unmittelbare Ursache 
war der Verlust der überwiegenden Zahl der Vorturner 
und Vereinsleiter, die in der Reihe der 1 686 000 Toten 
des Weltkrieges auf deutscher Seite eine beklagenswert 
hohe Ziffer ausmachen. Manche Vereine hatten alle 
Führer eingebüßt. Ersak mußte schnell geschaffen 
werden. In Jahresfrist wurden daher die Vorbereitungen 
getroffen und der Sprößling am 15. Mai 1920 in der Aula 
der Berliner Universität feierlich aus der Taufe gehoben. 

Ein „großer Rat“, an dessen Spike Staatssekretär 
Dr. Lewald trat, übernahm die Verwaltung. Reich- und 
Staatsregierung ernannten Vertreter, die führenden 
Männer der Wissenschaft und Sportpraxis traten bei. 
Als erster Rektor stellte sich der Chirurg der Berliner 
Universität, Prof. Dr. Bier, zu Verfügung. Der Lehr- 
körper wurde aus Universitätslehrern, Führern der Turn- 
und Sportbewegung und bereits bewährten Sportlehrern 
gebildet. Zu den 34 Mitgliedern zählten nicht nur Berliner, 
sondern auch Herren aus allen Teilen des Reiches für 


r f d Á * d bw Zem E DA 
u a , * » D * > e kb e > Eu 

OH WW? ene Za E Tity * N. rd 1 | 
Phot. Gebr. Haeckel. 


Wed eegent TA TT A H 


1898 


„ i - 


Volkshochschule für Leibesübungen: Unterricht im Ringen. 


Sportvorlesungen. Und an Studenten fehlte es auch 
nicht. Mehr als 70, darunter eine Studentin, ver- 
trauten ihre Ausbildung der neuen Anstalt an; für das 
neue Semester sind schon wieder neue Studenten und 
Studentinnen angemeldet. 

Die Lehr- und Forschungsarbeit wurde in vier Abtei- 
lungen gegliedert. 

Die erste und zeitlich beherrschende wurde die 
Praxis, „Ubungslehre“ benannt. Die Studenten 
erhalten hier im Laufe des auf vier Semester berech- 
neten Studienganges eine praktische Ausbildung in 
allen Zweigen der Leibesübung. Von einem Sportlehrer, 
der nach Ablauf der genannten Frist das von der Anstalt 
ausgeschriebene Diplomexamen bestehen will, wird die 
technische Beherrschung aller Sports verlangt. Zu- 
nächst muß er eine physiologisch durchdachte gymna- 
stische Ausbildung an sich vollziehen und darın Lehr- 
fähigkeit erwerben, indem er das Allgemein Gültige 
auch individuell zu verwerten versteht. Dann muß er 
alle die natürlichen Formen des Sports, wie Laufen, 
Springen, Werfen, Ringen, Schwimmen, ferner die 
wichtigsten Spiele, wie Fußball, bis zu einer gewissen 
Vollendung erlernen; schließlich hat jeder Student sıch 
ein Sonderfach zu wählen, auf dem er persönliche hohe 
Leistungsfähigkeit nachweisen muß. Zu dieser Praxis 
gehört die theoretische Kenntnis, Sfudien der physi- 
kalischen Geseke, der Weifkampfregeln usw. i 

Als zweite Abteilung führt der Lehrplan die Ge- 
sundheitslehre auf. Ein Turn- und Sportlehrer 
soll ein halber Arzt sein, er muß mit dem Instrument, 
das ihm im Körper seiner Zoglinge anvertraut ist, gründ- 
lich Bescheid wissen. Anatomie und Physiologie ge- 
hören daher recht ausgiebig zum Arbeitsprogramm. 
Nach allen Richtungen werden die Lebensfunktionen 
bei sportlicher maximaler Arbeit ergrundet. Zu prak- 
tischer Hilfeleistung soll der Sportlehrer der Zukunft 
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bei Unglücksfällen ebenso imtande sein, wie er die 
Sporimassage beherrschen muß. Hier rührt er schon an 
ein Kernproblem, die schnelle Beseitigung der Er- 
mudungsstoffe im Menschen nach anstrengender Arbeit, 
sei es Sport- sei es Berufsarbeit, was an der neuen 
Hochschule durch sofort eingeleitete Forschungen, für 
die die Sportsleute des Stadions unüberlreffbares 
Material bieten, ausprobiert werden wird. Das Ergebnis 
dieser Experimente dürfte nicht nur zukünftigem Sport- 
betrieb sondern auch der Industrie und Wirtschaft von 
Nuken sein können. Über zweckmäßige Einteilung von 
Ruhe und Arbeit, über die Leistungskurven der Alfers- 
klassen und der beiden Geschlechter bestehen nur 
lückenhaffe und zufällige Kenntnisse. Die Grenze von 
Anstrengung und Uberansfrengung, von Ermüdung und 
Erschöpfung, von Gesundem und Ungesundem ist noch 
sehr umstritten. Hier soll durch Wahrheit erforscht und 
dann Klarheit verbreitet werden. 

Untrennbar vom Körper ist unsere Seele. Die Hoch- 
schule für Leibesübungen will nicht in den entgegen- 
gesekten Fehler verfallen, dem unsere heutige Schul- 
erziehung erlegen ist, die nur Seele und Geist und nicht 
den Leib bildet. Der Geist und die Seele wird im, 
Stadion nicht zu kurz kommen, Schon das Gemüt wird | 
in dieser klassisch schönen Stätte, fern vom Getriebe 
der Großstadt, froh und frei; die im Stadion wohnenden 
und auch dort verpflegten Studenten können ihre Sinne 
für gute Eindrücke offen halten. Die Psychologie findel 
also besten Boden; denn die wahre psychologische 
Kunst im Sport ist: Sporibegeisterung wach erhalten. 
Pädagoge und Psychologe reichen sich also in der drit- 
ten wissenschaftlichen Abteilung, der Erziehungs- 
lehre die Hand. Ein besonderes psychotechnisches 
Institut hat mit psychophysischen Reakfionsprüfungen 
begonnen, die ja für den Sport von gleicher Bedeutung 
sind wie für die Industrie. l 
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Schließlich soll der Turn- und Sportlehrer auch das 
praktische Leben meistern, das heißt, er muß für sein 
Gebiet Verwaltungsfachmann sein. So nimmt eine vierte 
Abteilung, die Verwaltungslehre, ihr Redit in 
Anspruch: Vereinsrecht, Vereinsaufbau, Buchführung, 
verbandsorganisafion, Wohlfahrisgesekgebung und 
Staatsverwaltung, soweit sie in Frage kommt, Kunst der 
freien Rede und der Debatte, Geschichte der Leibes- 
abung und Kunst, das alles ist in diesem Gebiete unter- 
gebracht. — Die Lehrarbeit ist so gegliedert, daß täglich 
3 Stunden praktischer und 2—4 Stunden wissenschaft- 
licher Unterricht erteilt wird. Im Sommer können nahe- 
zu alle Ubungen im Stadion abgehalten werden; auch 
die physio- und psychologischen Laboratorien arbeiten 


Kassel, 

Aus Kassel wird uns geschrieben: Die große Gestüt- 
anlage Altefeld im kurhessischen Kreise Eschwege 
steht vor der Vollendung. Troß des Krieges, troß seiner 
Folgeerscheinungen ist dort die Bautätigkeit nicht er- 
lahmt. Einer der bekanntesten Fachleute, der alle Ge- 
dite der Welt kennen gelernt hat, bezeichnete die Neu- 
anlage als das schönste Gestüt der Welt! Grüne saftige 
Weiden geben weißen Steinbauten mit freundlichem 
Holzwerk und hellroten Dächern einen hübschen Rahmen. 
Zwei Muflersfufensfälle eröffnen die Anlage. In zweck- 
mäßigen Bogen sind in jedem der Ställe 16-20 Stuten 
mit Fohlen untergebracht. Die Fohlen befinden sich in 
kleineren Boxen neben denen der Stuten; da können 
sie stets unter Aufsicht der Mutter in aller Seelenruhe 
fressen und ruhen. Jeden Stall umgeben 120 Morgen 
Weide. Ein dritter Stall wird in aller Kürze in Benußung 
genommen, wenn etwa 20 Stuten eingetroffen sind, die 
von Gradik. und Trakehnen erwartet werden. Dann folgt 
ein geräumiger Laufstall mit vier getrennten Laufhallen. 
Zur Zeit wird noch an einem Stall für fremde Stuten 
gearbeitet. Die „Perle Altefelds“ ist aber das Quartier 
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dort. Im ersten Semester wurde lediglich der Ruder- 
unterricht außerhalb erteilt. Im Winter ist zum Hallen- 
turnen und -Sport von der Stadt Berlin der große Reit- 
saal des ehemaligen königlichen Marstalles zur Ver- 
fügung gestellt worden. Außerdem geht es drei Wochen 
nach Garmisch-Partenkirchen, wo Schnee- und Eissport 
getrieben werden wird. 

Diese Übersicht dürfte den Charakter der Anstalten 
zur „Genüge erläutern. Ihr inneres Ziel ist, eine har- 
monische Erziehung der modernen Menschen im Gleich- 
gewicht von Seele und Körper vorzubereiten. Aus 
diesem soll ein Geschlecht entstehen, das die schweren 
gesundheitlichen und moralischen Schäden des Krieges 


auszugleichen vermag. 
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für die vier Vollbluthongsie Parses, Thilfa, Gibraltar und 
Talion. Das besie, das es gibt, wurde hier an- 
gewandt. 

Ein von zwei Wärlerhäusern flankiertes Tor gewährl 
Zutritt zu dem Hengststalle, der mit seinen langen 
Paddock-Mauern einen besonders hervorragenden Ein- 
druck macht. Jeder Hengst kann von seiner Box aus, wie 
es ihm gerade gefällt, nach seiner eigenen, sieben Acker 
großen Weide auslaufen, die von einem Waldstreifen 
eingefaßt ist. Ist's heiß oder windig, dann suchen die 
Hengste sichtlich gern unter den Bäumen Schuß. Zwei 
große gewölbte Deckhallen schließen sich an die 
Hengstställe. Bis jekt befinden sich in Alfefeld etwa 
50 Vollblutstuten mit und ohne Fohlen, ein herrliches 
Pferdematerial, das jedes Kenners Freude weckt. Ins- 
gesamt stehen dem Gestüt tausend Morgen Weidefläche 
zu Gebot und ausgedehnte Wiesen und Äcker liefern 
das Futter für den Winter. Erst zwei Jahre sind diese 
Weiden alt und doch erwecken sie den Eindruck, als 
hätten sie schon längst besianden. Das ganze Gestut 
gleicht einer modernen Kolonie. Hübsche - Beamten- 
und Arbeiterhäuschen fügen sich wohltuend in das 
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Die einzige Studentin an der Hochschule für Leibesübungen wird vom Sportlehrer im Kugelstoßen unterrichtet. 


— 


1900 


Ganze, saubere Wege und nette Gärten erhöhen das 
anmulige Bild in einer der schönsten Landschaften. 
Deutschlands jüngstes Gestüt ist in der Tat das schönste 


in der Welt! 
Osnabrück. 

Um von den niederländischen und belgischen Häfen 
unabhängig zu werden, hat man in den lebten Jahren 
vor Ausbruch des Weltkrieges sich eingehend mit der 
Frage einer neuen deutschen Rheinmündung beschäftigt. 


Die damals ins Auge gefaßten großzügigen Pläne 


können jekt nicht durchgeführt werden, aber dafür haf 
man, wie Düsing im Prometheus mitteilt, die Durch- 
führung des Bramsche-Bremer-Kanals, auch 
Nordschärenkanal genannt, beschlossen. Der Kanal 
führt von Bramsche-Ösnabrück vom Mittelland-Kanal 
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über Diepe und Härpstedt nach Bremen in einer Länge 
von 90 Kilometer; dann die Weser abwärts nach Vege- 
sack über Bremervörde nach Stade zur Elbe und mil 
einem Seitenkanal nach Moorburg unterhalb Hamburg in 
einer Länge von 130 Kilometer. Der neue Wasserweg wird 
die beste Verbindung mit dem rheinisch-westfälischen 
Kohlenindustriegebiet bilden und darüber hinaus die Ver- 
wirklichung des Gedankens einer deutschen Rheinmün- 
dung herbeiführen. Durch diesen Kanal Bramsche-Bremen. 
Hamburg wird nämlich in vervollkommneter Form er- 
reicht, was schon früher ersfrebt wurde, die Abhängig- 
keit des wichtigsten deutschen Wirtschaftsgebiet von 
ausländischen Häfen, in erster Linie von Rotterdam 


und Antwerpen, wird verringert und die Bedeutung der 
deutschen Seehäfen wird verstärkt. 


dem einwandfreien Arbeiten der deutschen republikanischen 
Staatsmaschine hinreichend überzeugt habe, nehme ich meine, 
im „Grafen von Habsburg“ gemachte Bemerkung: „Denn be- 
endet nach langem verderblichen Streit war die kaiserlose, 
die schreckliche Zeit“ reumutig zurück. Meinen Verleger Cotta 
habe ich gleichzeitig angewiesen, diesen Saß in meinen Werken 
zu streichen. 


Elysium. Schiller, Dichter und Dauerzeitgenosse. 
(„Kladderadatsch“.) 

„Wem Gott will rechte Gunst erweisen.“ „Ich sage Ihnen, 
wer sich heutzutage einen Paß beschaffen soll, muß alle vier- 
zehn Leidensstationen durchmachen. Es ist der reine Passions- 
weg.“ 

Weidmannsheil. „Die Rätin Maier war mit ihren vier 
Töchtern in Baden-Baden auf der Männerjagd.“ — „Glück 
gehabt?“ — „ja, Dubleſte!“ 

Auf dem Lande. „Woll'n Sie ein Zimmer für zehn oder 
zwölf Mark“, fragt der Wir. — „Was ist denn da für ein 


Versehen. Kunde im Schlächterladen: „Da schaun Sie 
mal her, diesen Holzspltter fand ich in der Wurst — die ist 


wohl irrtümlicher weise aus 
worden?“ 


Ein Wertgegensiand. Portier am Warenhaus: 
Zigarre hier draußen abzulegen.“ 
„Hier ist sie; kriege ich 'ne Quittung?“ 


Empfehlungen. Um eine Obstplantage war ein dichter 
Zaun aus Stacheldraht errichtet. An der Straßenseite hing 
daran ein Blechschild mit der Firma des Lieferanten: „Draht- 
zäune von Meyer & Co.“ 

Als der Besiker eines Morgens den Garten betrat, fand 
er alle Obstbäume geplündert. Der Drahtzaun war an einer 
Stelle glatt durchschnitten, und neben dem Reklameschildchen 
„Drahtzäune von Meyer & Co.“ hing ein Zettel, auf dem stand 
geschrieben: „Drahtscheren von Schulze & Sohn.“ 


'nem Schaukelpferd gemacht 


„Bitte die 
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Der Ring. 


Von Hermann Weick. 


schmaler, sılberner Reif mit einem dunkelroten 
Stein. Kein sonderlich wertvoller Gegenstand. 

Willi Hammer hätte damals auch keinen feuern Ring 
kaufen können. Er war arm wie Maria Feld, der er an 
Arem zwanzigsten Geburtstag den Ring schenkte. ` 

Sie waren an jenem Tage schon in der Morgenfrühe 
hinausgewandert? hinauf in die Berge. In der freien 
Natur, die sie beide liebten, wollten sie Marias Fest- 
tag begehen. Es war ein wundersamer Maientag. überall 
war Duften und Blühen. Die Vögel jauchzten im 
Sonnenlicht in tausend Stimmen. 

Auf eines Berges Gipfel rasteten sie. Im Grase 
lagerlen sie und fräumfen. Und empfanden die tiefe 
Liebe, die sie verband, wie ein göftliches Geschenk, daß 
ihre Lippen lange verstummen ließ. Aber ihre Herzen 

ngen. 

Së hob Willi sie empor und führte sie ein Stück 
voran, sodaß das Tal klar, greifbar nahe, zu ihren Füßen 
lag. Ihre Augen gingen hinab und wanderten weiter, 
dahin, wo, von leichtem Nebel verhangen, wie ein un- 
erschlossenes Geheimnis die unbekannte Ferne lag. Die 
Welt. Das Leben 

Eng umschlungen standen sie. Willi wies hinaus und 
sagte: „Wie schön ist die Welt, Maria! Wie schön ist 
se mir durch Dich geworden! Mit Dir will ich das 


E war ein einfacher, bescheidener Ring. Ein 


leben bezwingen, aufwärts steigen will ich durch Dich! 
Empor müssen wir beide! Für Dich will ich schaffen und 
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streben, für Dein Glück will ich kämpfen. Und ich weiß, 
daß ich mein Ziel erreichen werde, wenn Du mich liebst!“ 

In tiefer Hingabe sah Maria zu ihm auf und fuhr ihm 
mit weicher Hand über die hochgewölbte Stirn, die von 
Erregung gerötet war. Willi ergriff ihre Hand und 
steckte ihr einen schmalen Silberreif mit einem dunkel- 
roten Stein an den Finger. 

Ihr war, als ströme mit diesem Ring Blut von seinem 
Blut und Kraft aus seinem Lebenswillen in ihr eigenes 
Sein. Und sie wußte, daß sie von dieser Stunde an un- 
loslich ihm verbunden war. 

Sie blühte auf in der nun folgenden Zeit, und 
ihre Liebe zu Willi wuchs und erfüllte sie ganz. Sie 
lebte nur noch für ihn und in ihm. Auch als Willi 
Hammer längst von ihr geschieden war. Die Ferne, die 
ihm an Entwicklungsmöglichkeiten reicher dünkte als die 
Heimat, hatte ihn gelockt. 

„In unseren Kolonien kann ein tüchtiger Kaufmann 
schnell vorwärts kommen. In einem Jahr werde ich 
drüben erreichen, wozu ich hier lange Zeit brauche. 
Dann hole ich Dich, Maria, und Du wirst mein Weib!“ 

Sie hatte sein Sehnen verstanden und den wilden 
Trennungsschmerz tapfer in sich verborgen. Und litt 
nun doch übermenschlich am Heimweh und der Einsam- 
keit. Immer trug sie seinen Ring. Tag und Nacht. Nie 
nahm sie ıhn vom Finger. Ihr war, als gäbe er ihr 
Stärke, das Schwerste zu ertragen. Aus ihm sog sie 
Trost, als Willis Briefe seltener wurden. jener leuch- 
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| Ein von der Deutschen Lichibiſd- Gesellschaft, Berlin, in unserer Fabrik Fraureuth : 
' : aufgenommener Film „Die Herstellung von Kunst-, Luxus- und Ge- : 
: schirrporzellanen“ wird während der Leipziger Messe in folgenden Leip-: 
S ziger Lichtspiel-Theatern vorgeführt: : 
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tende Tag, da sie den Ring von ihm empfangen, stieg 
oft wie ein schillerndes Fanal vor ihren Augen auf. 
Aber nun schmerzie sie das blendende Licht. 

Sie hätte prächtigere, wertvollere Ringe haben kön- 
nen, denn sie war schön in ihrer frischen jugendfülle, 
und mancher Mann warb um sie. Aber Maria ging an 
ihnen vorüber, als lebe sie auf einsamer Insel. Ihre 
Augen schauten hinaus über das Meer ihrer Sehnsucht, 
in ferne Weiten, von wo ihr Erlösung kommen mußte. 

Ihre Mutter, die das Mädchen langsam altern sah 
und ihr Schicksal kannte, ohne es aber in seinem tiefsten 
Wesen zu begreifen, riet ihr, oft scheltend, den Mann, 
der sie vielleicht schon längst vergessen habe, aus ıhren 
Gedanken zu streichen und das Leben nicht sich selber 
zu vernichten. 

Da aber lächelte Maria. Es war das Lächeln einer 
Träumerin. Es war das Lächeln einer Dulderin. Schmerz 
und Hoffen lagen darin beschlossen. Und sie blickte 
auf den Ring an ihrem Finger und wunderte sich über 
den Kleinmut ihrer Mutter. 

Die Jahre gingen dahin. Jugend und Schönheit. wichen 
von Maria Feld. Ihre Wangen fielen ein, und ihre 
Gestalt ermattele. Sie ging ihrer Arbeit gleichmütig, 
ohne Freude nach und saß mit trüben, glanzlosen Augen 
im Bureau. Von Wili Hammer hatte sie lange, lange 
nichts mehr vernommen. 

Ihre Gedanken an ihn waren aber nicht bitter. Sie 
liebte ihn noch immer mit gleicher Tiefe und Innigkeit, 
aber ihre Liebe hatte nun etwas Müfferliches, Ver- 


zeihendes. Sie glaubte an ihn und vertraute, daß er 
wieder zu ihr käme. Dann wurde ihr Leben aufs Neue 
erblühen. . 


Eines Tages vermißte Maria den Ring. Wilde Ver- 
zweiflung kam über sie. Überall suchte sie den Ring. 


Das ganze Zimmer kehrte sie um, rückte die Möbel von 
der Stelle, suchte die Küche ab. Sie fand den Ring nicht. 


RWOL 
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Wohin war er gekommen? War er gesprungen und 
in Stücken davongerolli? War er ihr von dem mager 
gewordenen Finger geglitten, ohne daß sie es be- 
merkt hatte? Sie eilte zu den Zeitungen und gab 
Anzeigen auf, in denen sie ihren Verlust mitteilte. 

Sie wollte es nicht glauben, daß der Ring ver- 
loren war, und sah oft fassungslos auf ihre leere Hand. 

In ihr war etwas mit dem Ring davongegangen: ein 
lekter Halt, der sie noch gestüßt hatte. Grenzenlose 
Leere war mit einem Male in ihr, als sei der Schlag ihres 
Herzens verstummt. 

Mit düsteren Augen, in denen eine schmerzverzerrie 
Frage stand, ging sie durch die Tage. Überall schien 
sie ełwas zu suchen. War es das Glück? War es der 
Ring? Oder eine lebte Hoffnung.. 

Ihre Mutter, die verbittert und vefgrämt am Tisch 
stand und Wäsche bügelfe, sagte, als Maria eines 
Abends müde ins Zimmer trat: „ebf wirst Du ja endlich 
einsehen, daß ich recht hatte, als ich Dich immer wieder 
warnte, Dein Leben an diesen Ausreißer zu hängen! 
Heute mittag habe ich Willis Tante getroffen. Sie er- 
zählte mir, daß er sich drüben mit einer reichen Englän- 
derin verheiratet habe.“ 

„So,“ sagte Maria und wankte aus dem Zimmer. 

In der Küche sank sie auf einen Stuhl. Ihre Augen 
gingen verwundert umher, als sehe sie alles zum ersten 
Mal. Als sie die Kaþe bemerkte, die in einer Ecke lag 
und sich wohlig reckte, dachte sie in einem jähen, unbe- 
greiflichen Neidgefühl: Wer es so gut haben könnte 
wie Du? 

Auch lachte sie einmal schrill auf. Dann fiel sie in 
sich zusammen. Denn nun jagte das Elend ihres Lebens 
in reißendem Strom über sie. Und sie wurde sehend 
Zum ersten Mal seit Jahren. 

Sie blickte auf ihre magere Hand, an der einst wie ein 
hoffnungsvoller Stern sein Ring geleuchiet hatte. Die 
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Verbundmaschinen 

mit Kondensation. 

Für alle Betriebs- 
zweige 


Ba anii 


19. August 1920 
Hand war nun leer. Leer wie ihr Leben. — Mit der 
langsam über die rechte 


inken Hand strich sie la 
Hand, die ersiorben zu sein schien und leblos auf 


dem Tische lag. | 
Diese Bewegung hatte eiwas Ergreifendes, Erschüt- 


terndes. Es war wie ein Abschiednehmen. Ein Abschied 
von der Jugend, der Hoffnung, dem Leben. 


Künsfler-Anekdofen. 


on dem Verfasser des launigen „Künstler- 

Wien A. G. Hartmann liegt ein neuer ver- 

wandter Band „Künstlerspiegel“ vor. (Verlag F. 

Bruckmann-München) Aus dem interessanten Werk 

geben wir folgende sprechende Bilder: 
Urteile. 

Fin mit Michelangelo befreundeter Priester sagte 
einmal zu dem Meister: „Es ist schade, daß Ihr keine 
Frau genommen habt. Ihr würdet sicher viele Kinder 
bekommen haben und ihnen den ehrenvollen Lohn so 
langer Mühen als Erbe hinterlassen können.“ 

‚Nur zu viel habe ich mit einer Frau zu schaffen 
gehabt“, antwortete Michelangelo. „Das ist die Kunst, 
die mich stets gequält hat, und meine Kinder sind die 
Werke, die nun zurückbleiben, und die, wenn sie auch 
nichts faugen, doch eine Zeitlang leben werden. Wehe 
dem guten Ghiberti, wenn er die Türen von San Gio- 
vanni nicht gearbeitet hätte, denn seine Kinder und 
Neffen haben verkauft und zugrunde gehen lassen, was 
er hinterließ! Die Türen aber sind noch da.“ 

Ochs, Esel, Rindvieh! 

Schimpfen und sich in Kraftausdrücken bewegen, war 

und blieb dem qutimütigen Schwind ein Herzens- 


bedürfnis. 
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Bei einer großen Gesellschaft hörte man einmal 
längere Zeit hindurch seine Siimme aus einer Unter- 
haltung im Nebenzimmer heraus. In gemessenen 
Zwischenräumen ertönte es: Ochs, Esel, Rindvieh usw. 

Später wurde er gefragt, was er denn für ein land- 
wirtschaftliches Gespräch geführt habe, und er 
antwortete: 

„Landwirtschaft? Bewahrel 
von Kunst geredt!“ 


Wir haben immer nur 


Sooderso. 
Lenbach wurde einmal von einem guten, aber un- 
bedeutenden Kunstgenossen auf der Straße angehalten. 
Dieser warf ihm vor, daß er ihn ein Rhinozeros 
genannt habe. 
Lenbach legte ihm die Hand au 
sagte im gemütlichsten Ton: 
„Aber wie können S' denn nur So Was g 


wissen doch, was ich von Ihnen halte!“ l 
Und getröstet nahm der andere herzlichen Abschied. 


* 


f die Schulter und 


lauben? Sie 


Kunstlerehen. 

Als Larsson eines Tages nach längerer Abwesen- 
heit einige intime Bekannte wieder traf, die es manch- 
mal mit der Scheidung und Wiederverheiratung recht 
leicht nahmen, wurde ein kleines Oelage veranstaltet. 

Bei dieser Gelegenheit wurden natürlich auch Reden 
gehalten, und schließlich stand auch Larsson auf und 
klopfte an das Weinglas. | 

„Meine Damen und Herren,“ sagte der Maler, „ich 
bin wirklich aufrichtig betrübt. Hier siken Sie alle auf- 
gepußt mit neuen Frauen, und nun komme ich und 


schleppe meine alte Karin mit.“ 
Die kleine Rede wurde stürmisch beklatscht. 


Schluß des redaktionellen Teils („ECO“). 
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Riesenabsperrschieber der Leißach-Kraftwerke in Bayern. 
In 8 facher Ausführung erbaut von der 
Armaturen- Fabrik Bopp & Reuther, Mannheim (vgl. Text Seite 19160. 


Industrie und Handelsteil des Echo” 


1906 


Kapitalertragsteuer und ihre Bedeutung für Gläubiger im Auslande. 
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Von Regierungsrat Dr. Zar den, Reichsfinanzministerium, Berlin. 


or dem Kriege war das Reich grundsäßlich auf 
Y die Erhebung indirekter Steuern angewiesen, 


während die direkten Steuern den Bundes- 
staaten und Gemeinden überlassen waren. Einen 
schüchternen Versuch mit der Erhebung direkter Steuern 
mächte das Reich mit dem Wehrbeitrag und der Be- 
sissteuer, die im Jahre 1913 geschaffen wurden. Ersterer 
war eine einmalige, an den heutigen Verhältnissen be- 
messen winzige Abgabe vom Vermögen, lebtere eine 
ebenfalls verhältnismäßig niedrige, fortlaufende Abgabe 
auf den innerhalb eines dreijährigen Zeitraumes ent- 
standenen Vermögenszuwachs. Im Kriege ging dann 
das Reich zu hohen Steuern vom Vermögenszuwachs 
und Mehreinkommen der physischen und von Mehrein- 
kommen der juristischen Personen über. Aber noch 
wurde der außerordentliche Charakter gewahrt und die 
Abgaben als einmalige bezeichnet, die sich dadurch 
rechtfertigten, daß nicht die Bundesstaaten, sondern das 
Reich die Kosten des Krieges zu tragen hatte und dem- 
gemäß auch der infolge des Krieges und durch den 
Krieg entstandene Verdienst seiner, des Reiches, Be- 
steuerung unterliegen müsse. 

Die finanzielle Not, in die das Reich durch den Krieg 
gekommen ist, hat dazu geführt, daß im Gegensak 
zum Vorkriegszustand auch die gesamten direkten 
Steuern, insbesondere die Einkommensteuer, auf das 
Reich übergehen mußten. Daß jede Steuerquelle in 
Zukunft voll ausgeschöpft werden muß und daß dem- 
gemäß an jeden einzelnen Steuerpflichtigen die aller- 
höchsten Ansprüche gestellt werden müssen, unterliegt 
keinem Zweifel. Gerade deshalb mußte aber ein ein- 
heitliches Steuerrecht geschaffen und durfte insbeson- 
dere nicht ein Zustand geduldet werden, daß einzelne 
Bundesstaaten auf Kosten anderer ihr Steuersystem 
niedriger hielten, um wohlhabende Steuerpflichtige in 
ihr Gebiet zu locken und dadurch gewissermaßen 
Steueroasen zu schaffen. Daher ist durch Oesch vom 
29. März 1920 (Reichs-Gesekbl. S. 359) eine Reichsein- 
kommensteuer geschaffen, die, unter Belassung eines 
allerdings verhältnismäßig hohen steuerfreien Betrages 
mit einem Sake von 10 v. H. beginnt und unter Durch- 
staffelung bis zu einem Saße von 60 v. H. steigt. Eine 
so hohe Belastung erfordert selbstverständlich eine be- 
sonders sorgsame Berücksichtigung der Leistungsfähig- 
keit des Einzelnen. Eine Steuer nach der Leistungs- 
fähigkeit ist die Einkommensteuer, aber ein anerkannter 
Mangel der Einkommensteuer ist es doch, daß sie keine 
Rücksicht auf den Unterschied zwischen Einkommen, 
das aus Arbeit fließt, dem sog. unfundierten Einkommen, 
und Einkommen, das aus Vermögensbesik fließt, dem 
sog. fundierten Einkommen, macht, beide Arten von 
Einkommen vielmehr gleichmäßig belastet. Diesem 
Mangel war in dem bisherigen Steuersystem der Länder 
durch Nebensteuern, die Grund- und Gebäude-, Ge- 
werbe, vereinzelt auch Kapitalrentensteuern, und durch 
Vermögens- oder Ergänzungssteuern Rechnung getra- 
gen. Die drei ersigenannten Steuern sind übrigens 
nicht allein Steuern, welche die durch den Vermögens- 
besih erhöhte Leistungsfähigkeit berücksichtigen sollen, 
sondern auch Steuern nach dem Interesse, gleichsam 
Entgelte für die Leistungen, die die Offentlichkeit für 
den Besik aufwenden muß. Grund-, Gebäude- und 
Gewerbesteuern werden auch im zukünftigen direkten 
Reichssteuersystem den Ländern und Gemeinden ver- 
bleiben, weil durch Grundbesik und Gewerbebetrieb 
besonders die Länder und Gemeinden belastet werden. 
Der Kapitalbesik dagegen ist mehr mit dem Wohl und 
Wehe des Reiches verknüpft, daher soll seine Sonder- 
besteuerung auf das Reich übergehen. Die durch den 
Kapitalbesis erhöhte Leistungsfähigkeit und die Er- 


wägung, und das, was im Inland verdient, aus dem In- 
land gleichsam herausgearbeitet wird, eine besondere 
Besteuerung rechtfertigt, sind die Gedanken, auf denen 
die Kapitalertragsteuer beruht, und die, wie noch weiter 
gezeigt werden wird, auch für seine Ausgestaltung maß- 
gebend gewesen sind. 

Der Kapitalertragsteuer (Kapitalertragsteuer-Gesek 
vom 29. März 1920, Reichs-Geseßbl. S. 345) unterliegt 
der Kapitalertrag. Was steuerbarer Kapitalertrag ist, 
ist im S 2 des Gesekes erschöpfend aufgeführt. Es 
werden erfaßt Erträge aus inländischen und aus aus- 
ländischen Kapitalanlagen, nämlich Dividenden und 
Zinsen von Aktiengesellschaften, Berggewerkschaften, 
Kolonialgesellschaften, Genossenschaften und Gesell- 
schaften mit beschränkter Haftung, Zinsen von Änleihen, 
die in öffentlichen Schuldbüchern eingetragen oder in 
Teilschuldverschreibungen ausgegeben sind, Zinsen, die 
bei Versicherungsunternehmungen auf die Prämien- 
reserven der Versicherten entfallen, Zinsen von Forde- 
rungen, die auf Grund einer Vereinbarung entrichtet wer- 
den (Darlehen) einschließlich der Zinsen und des Ge- 
winnanteils des stillen Gesellschafters, Zinsen von 
Hypotheken und Grundschulden, Renten von Renten- 
schulden, vererbliche Rentenbezuge und Diskontbeträge 
von Wechseln und Anweisungen, soweit es sich um Kapi- 
talanlagen handelt. Abgesehen von den lekigenannten 
Erträgen macht es keinen Unterschied, ob der Kapital- 
ertrag in einem land- oder forstwirtschaftlichen oder 
gewerblichen Betriebe oder außerhalb /eines solchen 
anfällt. 

Wann sind nun die vorgenannten Erträge steuer- 
pflichtig? Die Antwort darauf erteilt der 8 4 des Ge- 
sekes. Danach unterliegen die Erträge aus der Be- 
teiligung an inländischen Gesellschaften, Zinsen aus An- 
leihen oder Schuldverschreibungen des Reichs, der Län- 
der, der Gemeinden, anderer inländischer öffentlicher 
Verbände, die Zinsen aus inländischen Eisenbahn- und 
Industrieobligationen und die Zinsen inländischer Pfand- 
briefe stets der Kapitalertragsteuer, also auch dann, 
wenn der Gläubiger sonst im Inland nicht einkommen- 
steuerpflichtig ist, wenn er also z. B. als Ausländer ım 
Ausland wohnt oder wenn er als Deutscher sich länger 
als zwei Jahre dauernd aufhält, ohne ìm Inland einen 
Wohnsik zu haben. Dies findet seine Rechtfertigung 
darin, daß die Kapitalertragsteuer eine Objektsteuer isl 
und daher grundsäßlich nicht auf den bezugsberechtigten 
Gläubiger, sondern auf den Ertrag selbst bzw. auf den 
Schuldner, aus dem heraus der Ertrag gleichsam ent- 
steht, für Rechnung des Gläubigers gelegt wird. Der 
Grundgedanke ist hier derselbe wie bei den Grund- und 
Gewerbesteuern, auch bei ihnen wird der Ertrag emes 
inländischen Grundstücks und eines inländischen Ge- 
werbebetriebs zur Steuer herangezogen, wenn der 
Grundstückseigentümer oder der Gewerbetreibende 
nicht zu den im Inland wohnenden steuerpflichtigen Per- 
sonen zählt. Das gleiche Prinzip findet sich übrigens 
in der ausländischen Geseßgebung, z. B. in England. 
Auch dort wird ein bestimmter Steuerbetrag gleich vom 
Kapitalerirag abgezogen. Das früher zugunsten von 
nicht in England wohnhaften Personen zugelassene 
Assidartsystem, das Reklamationsrecht einbehallene' 
Steuer mittels eidlich beglaubigter Erklärung, ist 191 
aufgehoben. Die Zinsen der Prämienreserven der Ver- 
sicherten sind ebenfalls grundsäklich dann steuerpflich- 
tig, wenn es sich um eine inländische Lebensversicie- 
rungsgesellschaft handelt; analog sind auch die Zinsen 
auf Prämienreserven bei ausländischen Lebensversiche. 
rungsgesellschaften, die im Inland eine Niederlassun 
haben, für steuerpflichtig erklärt; selbstverständlich gi! 
dies nur für die innerhalb der inländischen Nieder 


19, August 1920 
lassung anfallenden Zinsen. Umgekehrt sind jedoch, um 
die inländischen Lebensversicherungsgesellschaffen ge- 
genüber den ausländischen nicht konkurrenzunfähig zu 
machen, die Zinsen auf Prämienreserven, die in einer 
ausländischen Niederlassung einer inländischen Ver- 
sicherungsgesellschaft anfallen, steuerfrei. Ohne Rück- 
sicht auf Staatsangehörigkeit, Wohnsik oder Aufenthalt 
des Gläubigers sind schließlich auch für steuerpflichtig 
erklärt die Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und 
Rentenschulden, sowie die Zinsen von Forderungen, für 
die eine Hypothek an einem inländischen Grundstück 
bestellt ist. Auch hierfür ist wieder der Gedanke, daß 
der Ertrag direkt oder indirekt aus einem inländischen 
Grundstück herausgewirtschaftet wird, für die ausnahms- 
lose Heranziehung maßgebend. 

Die übrigen Erträge, also die Zinsen aus Darlehen, 
für die eine Forderung an einem inländischen Grund- 
stick nicht bestellt ist, die vererblichen Renfenbeziige 
sowie die Diskontbeträge von Wechseln und Anweisun- 
gen sowie alle Erträge aus ausländischen Kapitalanlagen 
sind dagegen nur dann steuerpflichtig, wenn die Gläu- 
biger im Inland einkommensfeuerpflichfig sind, Deutsche 
also stets, außer wenn sie sıch seit länger als zwei 
Jahren dauernd im Ausland aufhalten, ohne einen Wohn- 
sik im Inland zu haben oder wenn sie Auslanddeutsche 
im Sinne des $ 20 des Gesekes gegen die Steuerflucht 
sind, Nichideutsche, wenn sie im Deutschen Reiche einen 
Wohnsik oder des Erwerbes wegen oder länger als 
sechs Monate ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben. 
Hierfür ıst, abgesehen von der Erwägung, daß der aus- 
ländische Kredit nicht erschwert werden soll, die Er- 
wägung maßgebend gewesen, daß dieser Ertrag nicht 
so fest mit dem Inland verwurzelt ist, wie die andern 
obengenannten inländischen Erträge, und daß seine 
Erfassung praktisch nicht so zuverlässig durchzuführen 
wäre, 
Entsprechend dem Charakter der Objektsteuer ist 
die Erhebung im weitesten Maße an die Quelle, d. h. 
zum Schuldner verlegt. Die Begründung sieht hierin 
gegenuber den bisherigen süddeutschen Kapitalrenten- 
steuern, die, wie die Einkommensteuer, sämtlich auf 
Deklaration erhoben wurden, einen wesentlichen Vorzug 
insofern, als sich bekanntlich das Kapitalvermögen 
wegen seiner großen Beweglichkeit am leichtesten der 
Besteuerung entzogen hat und dadurch, daß der Schuld- 
ner zur Zahlung verpflichtet wird, ein Gedanke, der sich 
n der ausländischen Gesekgebung schon längst Bahn 
gebrochen hat, zuverlässiger erfaßt wird. Demgemäß 
erfolgt die Versteuerung aller inländischen Erträge 
mi Ausnahme der Diskontbeträge von Wechseln und 
Anweisungen in der Weise, daß der Schuldner die 
Steuer, die einheitlich 10 v. H. des Kapitalertrags be- 
hägt, abzieht und an den Fiskus abführt. Dieser Ab- 
zug geschieht aber für Rechnung des Gläubigers, der 
cer alleinige Steuerträger ist; Vereinbarungen, wonach 
der Schuldner die Steuer zugunsten des Gläubigers 
übernimmt, sind nichtig; selbstversiändlich handelt es 
sch hierbei nur um Vereinbarungen im juristischen 
Sinne; wirtschaftliche Abwälzungen werden sich, was 
n den Beratungen der Nationalversammlung ausdrück- 
ich hervorgehoben ıst, nicht oder nicht immer vermei- 
den lassen. 

Dem Charakter der Objektsteuer und der Erhebung 
an der Quelle entspricht es ferner, daß Schuldzinsen, 
Werbungskosten und Kapitalertragsteuer nicht abge- 
zogen werden dürfen. Eine Ausnahme gilt nur fur die 
Erhäge ausländischer Kapitalanlagen hinsichtiich der 
auf ihnen beruhenden ausländischen Sieuern; diese dür- 
fen abgezogen werden. 

a uber inländischer Dividenden oder inländi- 
e 1 oder Schuldbuchforderungen bekommt 
En 0 unft nur 90 v. H. des Kapitalertrags ausbe- 

- Zur Schonung der kleinen Reniner, die durch die 


gegenwärtige Teuerung schon hart gelroffen und durch 
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die Kapifalertragsfeuer noch besonders belastet wer- 
den, ist im § 44 des Einkommensteuergeseßes cine Vor- 
schrift aufgenommen, wonach unter gewissen Voraus- 
sekungen eine teilweise Anrechnung der Kapilalerlrag- 
steuer auf die Einkommensteuer erfolgen kann. Das 
gilt aber nur für solche Personen, die, sei cs als In- 
länder, sei es als Ausländer, der deutschen Reichscin- 
kommensteuer unterliegen, und frifft nicht zu fur Per- 
sonen, die im Inland nicht einkommensfeuerpflichfig 


sind. 
Die Ausführung der Steuer durch Erwerbsgesell- 


schaften mit juristischer Persönlichkeit, wie Akfienge- 
sellschaften, sowie bei Reichs-, Staats- und Kommunal- 
anleihen, macht keine besonderen Schwierigkeiten, 
hier werden einfach 10 v. H. abgezogen. Größere 
Schwierigkeiten macht diese Erhebungsart bei Zinsen 
aus Darlehen, Hypotheken. Dem Reichsminister der 
Finanzen ist die Bestimmung der Art der Steuerentrich- 
tung überlassen. Endgültige Ausführungsbesfimmungen 
sind zurzeit noch nicht da. In der vorläufigen Vollzugs- 
anweisung vom 31. März 1920 (Zentralblatt für das 
Deutsche Reich, S. 545), ist bestimmt, daß auch hier der 
Schuldner unter gleichzeitiger Beifügung einer Miffei- 
lung, die Namen und Wohnorfe von Gläubiger und 
Schuldner, Kapitalschuld, Zinsfuß und Zinsbetrag ent- 
halten soll, abführen und die ihm vom Finanzamt er- 
teilte Quittung seinem Gläubiger übersenden soll. Es 
kann vorkommen, daß der inländische Darlehnsschuld- 
ner die Steuer einem Gläubiger abgezogen hat, der 
nicht steuerpflichtig ist, weil er im Inland nicht einkom- 
mensteuerpflichtig ist (s. oben). Der Gläubiger hat in 
diesen Fällen die Voraussekungen für die Befreiung 
nachzuweisen; die näheren Bestimmungen hierzu wird 
der Reichsminister der Finanzen noch erlassen. 


Die inländischen Diskontbeiräge von Wechseln und 
Anweisungen sowie alle Erträge aus ausländischen Ka- 
pitalanlagen werden nicht durch Abzug, sondern auf 
Deklaration des Gläubigers versteuert. Dies wird vor- 
aussichtlich im Anschluß an die Einkommensteuer ge- 
regelt werden. 

Sehr zahlreich sind die Steuerbefreiungen. Vor allem 
hat man bestimmte öffentliche oder gemeinnübige oder 
mildtätige Unternehmungen (Sparkassen, Genossen- 
schaften, Universitäten, Stiftungen usw.) hinsichtlich aller 
Erfräge aus solchen Kapitalanlagen befreit, die vor 
dem 31. Oktober 1919 erworben sind. Befreit sind fer- 
ner zur Vermeidung von Doppelbesleuerung mit ihren 
Erträgen aus Hypotheken und sonstigen Darlehen eine 
Reihe von Geldvermittelungsanstalten (z. B. unter staat- 
licher Aufsicht stehende Hypothekenbanken und Schiffs- 
pfandbriefbanken, öffenflichrechfliche Kreditanstalten 
und Kreditigenossenschaften sowie diejenigen Unter- 
nehmungen, die zur bisherigen Geldumsaksteuer (Tarif- 
nummer 10 des Reichsstempelgesekes vom 26. Juli 1918) 
angemeldet waren oder ihnen gleichgestellt sind. Bei 
diesen ist jedoch steuerpflichtig der Überschuß der Zins- 
einnahmen über die Zinsausgaben im laufenden Rech- 
nungsverkehr nach Kürzung eines bestimmten Anteils 
der Handlungsunkosten. Befreit sind ferner die Fr- 
träge solcher Gesellschaften mit beschränkter Haftung, 
deren Stammkapital nicht mehr als 300000 Mark be- 
trägt oder solcher Genossenschaften, bei denen das Ge- 
schäftsguthaben des einzelnen Genossen sakungsgemäß 
5000 Mark nicht übersteigt. Frei sind auch Kriegsan- 
leihezinsen, wenn ihnen Schuldzinsen aus Darlehen 
gegenüberstehen, die zur Zeichnung von Kriegsanleihen 
aufgenommen sind; in diesem Falle beschränkt sich die 
auf den Gesamtbetrag der Kriegsanleihezinsen errech- 
nete Steuer auf den Betrag, um den die Kriegsanleihe- 
zinsen die Darlehnszinsen übersteigen. 


Das Gesek ıst am 31. März 1920 in Kraft getreten. 
Ihm unterliegen bereits alle Kapitalerträge, welche nach 
dem 20. März fällig geworden sind, also auch schon die 
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am 51. März oder 1. April 1920 fällig geworden. Aus- 
nahmen bestehen hier nur nach zweifacher Richtung. 
Dividenden und Erträge sonstiger Erwerbsgesellschaften 
aus einem spätestens am 31. Dezember 1919 abgelau- 
fenen Geschäftsjahr bleiben steuerfrei, auch wenn sie 
am 31. März oder später fällig werden. Ferner sind 
Darlehns- und Hypothekenzinsen, die am 31. März 1920 
oder später fällig werden, soweit steuerfrei, als sie auf 
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eine vor dem 1. Oktober. 1919 liegende Zeit entfallen, 
wenn also am 1. Juli 1920 1000 M. Hypothekenzinsen 
für die Zeit vom 1. Juli 1919 bis 1. Juli 1920 fällig werden, 
so sind 250 M. steuerfrei, 750 M. steuerpflichtig. 

Die Geldumsaßsteuer ist mit dem 31. März 1920 außer 
Kraft getreten. Selbstverständlich wird dadurch die 
Verpflichtung zur Entrichtung fällig gewordener oder 
geschuldeter Geldumsaksteuer nicht berührt, 
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as Anzeigen der Schüsse auf den Schießscheiben 
D erfolgt heutzutage noch vielfach in einer Art und 

Weise, die von der vor Jahrhunderten üblichen 
nicht viel verschieden ist. Wenn der Schübe seinen Schuß 
abgegeben hat, so sucht der am Scheibenstand gedeckt 
ın einem Graben stehende Anzeiger, der sogenannte 
„Zieler“, die Schußstelle auf und bedeckt sie mit einer 
runden, an einem Stab befestigten Scheibe von roter 
oder schwarzer Farbe. Bei Fehlschüssen, die die Scheibe 
überhaupt nicht getroffen haben, schwenkt er diese 
Scheibe einige Male hin und her. Da, wo auf Ring- 
scheiben geschossen wird, suchen nun die Schüken ent- 
weder mit Hilfe des Fernglases zu erkennen, in welchem 
Ring der Schuß sikt oder es ist neben dem Scheibenstand 
noch eine besondere Anzeigentafel angebracht, an der 
Zahlen oder sonstige Vorrichtungen emporgezogen 
werden, die die genauere Lage des Schusses erkennen 
lassen. Aber auch hier ist es oft nötig, das Fernglas 
zur Hilfe zu nehmen. Irrtümer sind nicht ausgeschlossen. 
Bei frübem oder nebligem Wetter sind die Zahlen usw. 
oft kaum zu erkennen. Aus diesen Gründen erschien es 
wunschenswert, eine Anzeigevorrichtung für Schieß- 
stände zu besiken, die nicht nur Irrtümer ausschließt, 
sondern die auch die Benukung des Fernglases sowie 


das zeitraubende oft mehrmalige Betrachten des 
Scheibenstandes un- | 


nötig macht, das sich 
so und so oft als not- 
wendig erweist, ehe 
man Gewißheit über 
den Sitz des Schusses 
erlangt hat. So wurde 
denn eine elektrische‘ 
Einrichtung zum An- 
zeigen der Schüsse 
geschaffen, die in be- 
zug auf Bequemlich- 
keit und Sicherheit 
einen bedeutsamen 
Fortschritt darstellt. 
Die Anzeigevorrich— 
tung besteht aus Ge- 
bern und Empfängern. 
Der Geber befindet 
sıch draußen am Schei- 
benstand, der Empfän- 
ger ist am Stand der 
Schüben und zwar 
über jedem Schiek- 
stand angebracht. Ge- 


ber und Empfänger 
zeigen die genaue 
gleiche Einrichtung. 


Auf beiden sind 23 
Felder vorgesehen, die 
die Zahlen von 0 bis 
20 sowie die Auf- 
schriften „Telephon“ 


Empfänger der selbstanzeigenden Schießscheibe, 
der die geschossene Ringzahl anzeigt, im Schüßenstand für Schübe u. Schreiber sichtbar. 


und „Halt“ zeigen. Auf beiden dreht sich je ein Zeiger. Der 
Zeiger des Gebers ist mit einem Handgriff versehen, 
durch den er auf jede beliebige Zahl bzw. auf jedes 
Feld des Zifferblattes gedreht werden kann. Damit nun 
jeder Zweifel über die Stellung ausgeschlossen ist, sorgt 
ein besonderes Rad dafür, daß der Zeiger, auf welches 
Feld man ihn auch dreht, stets in der Mitte der 
betreffenden Zahl stehen bleiben muß. Geber und 
Empfänger sind zwangsläufig miteinander verbunden. 
Eine elektrische Einrichtung bewirkt, daß der Zeiger 
des Empfängers am Schießstand steis die gleiche 
Stellung hat wie der des Gebers am Scheibenstand. 
So oft am Scheibenstand am Zeiger gedreht wird, er- 
tont am Schießstand ein akustisches Signal, so daß der 
Schütze und der die Listen Führende aufmerksam wer- 
den, daß sich nunmehr die Zeigerstellung ändert, dak 
also der Sik eines Schusses angezeigt wird. Damit auf 
dem Schießstand keinerlei Änderungen an der Zeiger- 
stelle vorgenommen werden können, sind Zifferblatt und 
Zeiger des Empfängers unter einer Glasscheibe ange- 
bracht, die nicht geöffnet werden kann. Da sich auf 
den Schießpläken gewöhnlich eine ganze Anzahl von 
Schiekständen nebeneinander befinden, so haben die 
Sıgnale der einzelnen Empfänger einen verschiedenen 
Ton, so daß man an diesem Ton sofort hört, auf welchem 
Stande nunmehr eıne 
Meldung erfolgen wird. 
Ebenso sind auch de 
Geber mit akustischen 

Signaleinrichtungen 
ausgestattet, die in Tä- 
tigkeit treten, sobald 
am Schießstand auf 
einen Knopf gedrückt 
wird. Auch diese Sig- 
nale haben jedes einen 
anderen Ton. Des wei- 
teren ist noch ene 


Fernsprecheinrichtung 
vorgesehen, die den 
mündlichen Verkehr 


zwischen den Schüben 
und den am Scheiben- 
stand beschäftigten 
Zielern ermöglicht. Die 
Bezeichnung „Halt“ hal 
den Zweck, ein Ein- 
stellen des Schießens 
herbeizufuhren. Will 
der Zieler am Schei- 
benstand, daß dieses 
unterbrochen wird, 50 
kann er den Schüben 
dadurch benachrichh- 
gen, daß er den Zeı- 
ger auf Halt drehi. 
Beim Schießen wird 
nun im allgemeinen 
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in der Weise verfahren, daß der Schütze zunächst seinen 
Schuß abgibt. Dann drückt er auf den Druckknopf, wo- 
durch am Scheibenstand das akustische Signal ertönt, 
das den Zieler von der Tatsache des erfolgten Schusses 


in Kenntnis sch 
und ihn auffordert, 
auf der Scheibe 
nachzusehen. Die- 
ser zeigt nun den 
Schuß in alther- 
gebrachler Weise 
mit seinem Stabe 
aufder Scheibe an. 
Dann zieht er 
die Scheibe zu 
sich herab in den 
Sicherheitsstand, 
sieht nochmals 
nach,woder Schuß 


sikt und dreht 


dann den Zeiger 
auf die entspre- 
chende Zahl. Die- 
ses Drehen be- 
wirkt, daß am 
Schießstand ein 
Signal ertönt und 
daß sich gleich- 
zeilig auch hier 
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Schießstände mit selbsttätigem Fernanzeiger. 


sehen. 


Stromstärke zu wählen. 


die beiden sekundären Pole gegenseitig isoliert. 
Ausführung der Signierarbeit kann sowohl freihändig als 
auch vermittels Schablonen durchgeführt werden. Beson- 
ders ist zu bemerken, daß die Signierschrift mit der ganzen 
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Man ist dabei auch in der 
Lage, die Schrift mehr oder weniger tief in die Werk- 


zeuge eindringen zu lassen. 


Das Signieren ist einfach. 
Der eine Pol einer Stromquelle, z. B. eines Transfor- 


malors von etwa 
1 kW, wird an eine 
Platte gelegt, wel- 
che die Unterlage 
der zu bezeich- 
nenden Werkzeuge 
bildet. Der andere 
Pol ist mittels ei- 
nes beweglichen 
Kabels in einen 
Handgriff zu füh- 
ren, der in einem 
Kupferstift endet. 
Infolge der niedri- 
gen Spannung, 
etwa 1,5 Volt ist 
eine besondere 
Isolierung nicht er- 
forderlich, doch 
empfiehlt es sich, 
die Hand, die den 
Stift führt, gegen 
zu große Wärme 
mit einem starken 
Schuke zu ver- 


der Zeiger auf die gleiche Zahl bewegt. Die Anzeige- | Um ein sekundäres Kurzschließen zu vermeiden, 
vorrichtung arbeitet sehr schnell und es hat sich gezeigt, ist auf der Auflageplatte ein Isolierstück aufgesekt, das 
daß durch ihre Verwendung die Schnelligkeit des 
Schießens um 50 v. H erhöht wird, so daß also auch 
bei nur kurzer zur Verfügung stehender Zeit eine 


Die 


größere Anzahl von Schüssen abgegeben werden kann. 
Charakterisiik der jeweiligen Handschrift ausgeführt 


Elektrische Signierapparate. 
jedem größeren Betriebe 


_ Werkzeuge müssen 
ein Zeichen erhalfen, welches ersehen läßt, wohin sie 


gehören. Man 
bringlzudiesem 
ZweckBuchsta- 
ben oder Ziffern 
an, und zwar 
entweder durch 
Einäken oder 
Einsiempeln 

mittels Stahl- 
buchstaben. — 
Hierzu bedarf 
man jedoch ei- 
nes recht um- 
fangreichenMa- 
lerials, dessen 
Unterhaltung 

zıemlich kost- 
spieligwird,wo- 
bei der Ausfall 
der Bezeich- 
nung durch 
Stempeln, un- 
gleichmäßiges 
Aden usw. ofl 
sehr fragwürdig 
wird. Ein neuer 
elektrischerSig- 
merapparat be- 
ruhldarauf, daß 
beim zufälli. 
gen Berühren 


Pari 
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Zweier elektrischer Leitungen an der Kontaktstelle ein 
at "e . Herausreißen von Metallteilen 
um emne gleichmäßige Signierung zu erzielen, 
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Geber der selbstanzeigenden Schießscheibe 
zum Übermitteln der geschossenen Ringzahl im Scheibenstand. 


bra 
ucht man nur eine entsprechende Spannung und deutend beeinflussen. 


Ing. K. T. 


Über Schmiermittel. 
In den weitaus meisten Fällen ist sich der Ölverbraucher 


nicht klar dar- 
über, welche 
Anforderungen 
an ein gutes 
Schmiermittel 
gestellt werden 
mussen. Das 
Schmieröl muß 
flüssig sein, da- 
bei soviel Zä- 
higkeit haben, 
daß es an den 
Flächen haftet 
und nicht so 
leicht durchden 
Druck wegge- 
preßtwird. Fer- 
ner darf das 
Schmiermittel 
die Gleitflächen 
nicht angreifen 


und muß tech- ` 


nisch rein sein, 
darf also keine 
festen Bestand- 
teile enthalten, 
insbesondere 

keine Harze, 
die Krusten- 
bildung veran- 
lassen. Endlich 


soll Temperatur und Druck den Zustand möglichst wenig 
verändern, auch darf die Luft nicht zersetzend wirken 
und die Reibungswärme den Flüssigkeitsgrad nur unbe- 
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Die Preßluftverwendung in der Steinindustrie. 


ie überall gewaltig gestiegenen Arbeitslöhne 
D führen dazu, noch mehr die Handarbeit durch 

Maschinenarbeit zu erseßen, um die Gestehungs- 
kosten herabzumindern. Besonders die anstrengenden 
Arbeilen wird man durch Maschinen verrichten lassen, 
da durch Ermüdung die Leistungsfähigkeit der Arbeiter 
rasch abnimmt und damit auch die Produktion. Da es 
sich hierbei meist um rein mechanische Arbeiten handelt, 
es sei z. B. das Zuschlagen beim Bohren von Löchern 
ın Gestein, beim Nieten, das Fortbewegen von Erd- 
massen und dergl. erwähnt, so können auch ungelernte 
Arbeiter diese Werkzeuge bedienen. 

Zum Antrieb der Werkzeuge in Steinbrüchen, Berg- 
werken und dergl. verwendet man Elektrizität, Druck- 
wasser oder Preßlufl. Das Druckwasser hat wenig 
Verbreitung gefunden, da es schwierig ist, auf die Dauer 
die Schläuche usw. bei dem in Frage kommenden Druck 
von 50 bis 100 Aim. dicht zu halten und ferner meist 
die Ableitung des verbrauchten Wassers Schwierig- 
keiten macht. Wenngleich die Elektrizität in vielen 


Industriezweigen zum Antrieb von Werkzeugen und 


Maschinen herangezogen ist, so hat sie doch nur in 
geringem Maße in der Steinindustrie Eingang gefunden. 
Im Gegenteil, troßdem man aus den Kreisen der 
Elektriker fest behauptete, daß die Druckluftverwendung 
für Werkzeuge und dergl. rasch abnehmen würde mit 
dem Siegeslaufe der Elektrizität, ist die Anwendung der 
Druckluft ganz gewaltig gestiegen. Die Einfachheit der 


Werkzeuge und Maschinen, die mit Druckluft getrieben 
werden, die voll- 


ständige Gefahr- 
losigkeit bei der 
Anwendung, der 
Vorteil der Lufter- 
neuerung bei der 
Verwendung in Tun- 
nelbetrieben haben 
mil dazu beige- 
tragen, daß heute 
wohl fast kein mo- 
dernerBetrieb mehr 
besteht, der nicht 
Preßluft verwendet. 
Naturgemäk haben 
die Werkzeuge und 
Maschinen sowie 
die Preßlufterzeu- 
ger, die Kompres- 
soren, ganz er- 
hebliche Verbesse- 
rungen erfahren, 
Wodurch die Wirt- 
schaftlichkeit der 
ganzen Anlage we- 
senilich heraulge- 
sch) wurde. — Als 
Übertragungsmiltel 
der Kraft wird, wie 
bereits der Name 
sagt, Luft verwen- 
det, die in Kom- 
pressoren aufeinen 
Druck von 5 bis 
7 Alm. verdichtet 
und du Rohre bis 
an die Verbrauchs- 
stelle geleitet wird, 
von wo aus sie 
dann durch bieg- 
same Schläuche . . 
den Werkzeugen 

zugeführt wird. Die 


Neuzeitlicher Gesteinsbohrer. 


Steinindustrie benötigt diese Werkzeuge zum Bohren 
der Löcher, die zur Aufnahme der Sprengladungen 
dienen, zum Losbrechen und Bearbeiten der Steine 
und ähnlicher Arbeiten, die anstrengend für die 
Arbeiter sind. Durch die Anwendung dieser Werk- 
zeuge nimmt die Leistung ganz erheblich zu. Zum 
Bohren besonders tiefer und großer Löcher ver- 
wendet man Gesteinsbohrmaschinen, die an einer 
Säule oder einem ähnlichen Gestell beim Arbeiten 
angebracht werden. Bei diesen Arbeiten wird der in 
das Gestein eindringende Bohrer fest mit der Kolben- 
stange der Maschine verbunden, sodaß er also bei 
jedem Vor- und Rückgang der Maschine mit hin- und 
herbewegt wird und hierbei das entstandene Bohrinehl 
mit aus dem Loche herauswirft. Damit das Loch nicht 
unrund und der Bohrer sich nicht fesiseken kann, wird 
bei jedem Hube der Bohrer selbsttätig um einen 
gewissen Betrag gedreht. Die Steuerung der Luft erfolgt 
durch Schieber, Kugeln oder dergl. Abbildung 1 zeigt 
eine derartige Bohrmaschine der Maschinenbau-Aktien- 
gesellschaft H. Flottmann & Comp. in Herne i. W. an 
einem Dreifußgestell. 

Handelt es sich darum, Löcher in weichem und miltel- 
hartem Gestein zu bohren, so verwendet man die 
Gesteinsbohrhämmer. Die Gesteinsbohrhämmer, die 
nach langen Versuchen in zweckmäßiger Weise vor un- 
gefähr 15 Jahren von dem genannten Hause auf den 
Markt gebracht wurden, haben eine weite Verbreitung 
gefunden. Bei diesen schlägt der Kolben auf den 


Bohrer genau wie 
VVV dei dem Bohren 
e mit der Hand der 

Hammer auf den- 
selben. Der Bohrer 

wird also nicht bei 

jedem Hube hin- 

und herbewegl, 
sondern bleibt aul 
derSohledesBohr- 

f loches siken und 
wird bei jedem 

Hube gleichfalls 

etwas gedrehl, da- 

mit das Bohrloch 

nicht unrund wird. 
Infolge des leich- 

ien Gewichtes des 
Hammers ist es 
nichtnötig, eine be- 
sondere Säule zur 
Befestigung dessel- 

ben aufzustellen. 

Der Arbeiter kann 

auf dem herein- 
geschossenen Ge- 

stein stehend, be- 

reits wieder neue 
Löcher bohren, 
währenddieseshin- 
weggeräumt wird. 

Es entsteht aber 
einerheblicherZeil- 
gewinn. Handelt es 

sich um Bohrlöcher 

in besonders har- 

tem Gestein, 30 

kann eine leichte 

Säule verwendel 

und an der sich 
„ auf einem Arm 
| drehbar gelager! 
ein Schlitten be- 
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findet, indem der 
Bohrhammer einge- 
legt wird. Bei hori- 
zonlalen oder leicht 
geneigten Löchern ver- 
wendet man sogen. 
Schlangenbohrer, die 
beim Drehen des Boh- 
rers das Bohrmehl 
selbsttätig aus dem 
Bohrloche entfernen, 
beim Bohren nach 
unten Hohlbohrer, 
durch die man Wasser 
oder Luft auf den 
Grund des Bohrloches 
leitet, wodurch dann 
das Bohrmehl ausge- 
spültwird. Die Steue- 
rung des Bohrhammers 
erfolgt durch eine ein- 
fache Kugel, der Ham- 
mer kann nach Lösung 
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und zwar derart, daß 
sie untereinander aus- 
gewechselt werden 
können, was beson- 
ders für abgenukte 
Teile von großem Werl 
ist. Abbildung 2 zeigt 
einen derartigen Bohr- 
hammer im Betrieb. 
Die Druckluft wird 
ferner noch in anderen 
Industrieen z. B. zum 
Bohren, Nieten, Ver- 
stemmen und Meißeln 
in Maschinenfabriken 
und beim Eisenhoch- 
bau, zum Betrieb von 
Stampfern und Form- 
maschinen in Gieße- 
reien und Zementwa- 
renfabriken, zum Be- 
fördern von Wasser- 
schlamm und Gestein 
durch Preßluffpumpen 
und Rutschenanlagen 


von 2 Verbindungs- 
Gesteinsbohrer im Betrieb (durch Preßluft). 
und dergleichen ver- 


schrauben vollständig 


auseinandergenommen 
werden. Die einzelnen Teile sind auf Grund lang- 


jähriger Erfahrungen aus bestem Material hergestellt 


wendet. Auch diese Anlagen führt die erwähnte 


Firma aus. 


Die erste Lokomotive der „Rheinmetall“-Werke. 


m 14. Juni verließ die erste Lokomotive (eine 
schwere fünffach gekuppelte Güterzug-Loko- 
motive) mitsamt einem ganzen Zug von 30 Güter- 
wagen, gleichfalls eigener Erzeugung, in Gegenwart 
von Vertretern der Staats- und Stadtbehörden und der 
Staalseisenbahn-Verwaltung, sowie der Beamten und 
Arbeiter des Werks, die Werkstätten der Rheinischen 
Metallwaren- und Maschinenfabrik. Für die Firma 
bedeutet dieser Tag einen Wendepunkt. In der Ver- 


gangenheit liegt die Zeit, wo das Werk in größtem Maße 


Kriegsmaterial für fast alle Staaten der Welt lieferte 
und ein reiches Maß von Anerkennung auf diesem 
Gebiele erntet. 

Alles dies ist nun begraben und jekt arbeiten 


alle die umfangreichen Anlagen und das Heer der 
Arbeiler und Beamten von Rheinmetall ausschließlich 


an der Herstellung von Gegenständen und Maschinen 


für die Werke des Friedens. 

Nur der Fachmann kann ermessen, welch’ ungeheure 
Arbeit zu leisten war, um die Werke auf Friedensarbeit 
umzustellen und allen wirtschaftlichen, politischen und 
Arbeiterschwierigkeiten zum Troß bei diesem schwie- 
rigen Beginnen durchzuhalten. Konnte doch, um nur 
eines herauszugreifen, wegen der öfter ganz versagen- 
den Kohlenbelieferung, trok Stillegung fast aller 
Fabrikationszweige, den Betrieben zeitweise nicht ein- 
mal soviel elektrischer Strom zur Verfügung gestellt 
werden, daß die Montagekrane zum Aufstellen. neuer 
Werkzeugmaschinen arbeiten konnten. 

Dank der hingebungsvollen Arbeit aller Beteiligten 
wird das Werk in kürzester Zeit in der Lage sein, 
jährlich 400 Lokomotiven und 3000 Güterwagen zu liefern. 


Die erste Lokomotive der Rheinmetall-Werke. 
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Im Zeichen jupifers. 
Von Dr. Konrad Wolter, Schriftleiter der „Kinolechnik“. 


ir wollen uns von vornherein darüber klar 
Wr. die Wirkung eines Films auf den 

Beschauer nicht nur in ästhefischer sondern 
auch in psychologischer Hinsicht beruht lebten Endes 
auf Voraussekungen, 
die rein technische Art 
sind. Auf der Bühne 
des Theaters entschei- 
det die Meisterschaft 
des durchdachten Wor- 


tes, auf der Leinwand 
des Lichtspielhauses 
gelten lediglich die 


mehr oder minder klug 
berechneten Wirkungen 
des Lichtes und seines 
Einflusses auf die 
empfindliche chemische 
Verbindung, die der Zel- 
luloidfilmstreifen trägt. 
Es kann weder der 
gewandieste Spielleiter 
noch der genialste 
Schauspieler einen wirk- 
samen Film zustande 
bringen, wenn der Pho- 
tograph ihre Absichten 
nicht voll rechten Ver- 
ständnisses unter Be- 
nußung aller technischen 
Hilfsmittel, die jeweils 
erforderlich sind, in die 
endgültige Tat umsebt. 
Der Film ist im Prinzip 
eine rein photographıi- 
sche Angelegenheit. Ist 
die Photographie mei- 
sierhaft, sind dagegen 
Inhalt, Regie, Spiel 
minderwertig, So wird 
Iroßdem ein Erzeugnis 


die Waffen vor einer derartigen Aufgabe. Jedoch nicht 
so der Kino-Aufnahmetechniker. Er ruft nach Licht, und 
von der Höhe herab senken sich an Ketten viele vier- 
eckige flache Kästen zwischen die dreiWände des Zimmers, 
dem die Decke und 
die vierte Wand fehlen. 
in jedem dieser innen 
weiß lackierten Kästen 
befinden sich minde- 
stens zwei Bogenlam- 
pen, unter jeder eine 
flache Glasschale, die 
das nach unten fallende 
harte weiße Bogenlicht 
zerstreut. Eiserne Stän- 
der von Übermanns- 
höhe werden herbeige- 
rollt, an denen in vom 
offenen Blechkästen 
ebensolche Bogenlam- 
pen zu je zweien oder 
je vieren angebracd! 
sind. Diese werden vor 
das vorn offene Zim- 
mer gestellt und werfen 
ihr grelles Licht, das 
durch Mattglasblenden 
gedämpft werden kann, 
von etwa 2 m Höhe 
herab vereint in jeden 
Winkel des künstlichen 
Wohnraumes, so daß 
dieser von einer wei- 
chen allgemeinen Hel- 
ligkeit erfüllt ist. So- 
dann wird vor die 
Außenseite des Fen- 
sters ein Ständer ge- 
stellt, der nur ein ein- 
ziges Kohlenpaar trägt, 
hinter dem ein großer 


geschaffen, das seiner parabolischer weißer 
guten Bildwirkung we- Blechschirm senkrecht 
gen Beachtung findet. ruht. Diese Lampe wird 
Der enigegengeseßfe Abb. 1. Jupiter Sonneneffekt-Lampe eingeschaltet, und in 
Fall jedoch ist un- vor dem Fenster eines Zimmers während der Aufnahme. breiter Flut strömt das 
denkbar. Sonnenlicht durch das 


Ohne sehr gutes Licht kann deshalb kein guter Film 
entstehen. Ob das große Publikum der Kinobesucher 
eine Vorstellung davon besıbt, von welch einer Wichtig- 
keit diese Voraussekung ist? Was für Kosten aufge- 
wendet, was für Gehirnarbeit geleistet wird, um diese 


Forderung des Filmphotographen, des Regisseurs, des 


Schauspielers „Licht! Mehr Licht!“ zu erfüllen? 


Fenster in das Zimmer: die Sonneneffekt-Lampe 
mit nur einem Lichtibogen wirft den scharf um- 
rissenen Schaffen des Fensterkreuzes auf den Fuß- 
boden, genau wie die Mutter Sonne es tut, und seht 
interessante Spißlichter auf die Gesichter der Men- 
schen, diese so aus der allgemeinen weichen Helligkeit 
des Zimmers plastisch heraushebend. Der diabolische 


Der Film zeigt das Innere eines Zimmers. Durch die 
Fenster flutet in leuchtenden Strahlen die Sonne und 
malt interessante Lichter auf das hagere Profil des 
Helden. — Bekanntlich arbeitet der Film ausschließlich 
mit vielen aufeinanderfolgenden kurzen Moment- 
aufnahmen. Wie aber kann man im Innern eines Zimmers 
Momentaufnahmen herstellen, die jede Feinheit auch in 
den dunkelsten Ecken des Raumes ebenso deutlich 
zeigen, die das Gesicht des alten Herren im: Schatten 
ebenso plastisch wiedergeben wie die Zuge der jungen 
Dame, die vom hereinflutenden Sonnenlichte voll 
getroffen werden? jeder Liebhaberphotograph streckt 


Zug im Gesicht des Bösewichtes markiert sich erst jeh 
so scharf, wie es das Verständnis der Tragödie 
erfordert, und weil die Glyzerin-Tränchen auf Blond- 
Greſchens geschminkten Wangen noch immer nich 
genügend funkeln und dadurch rühren wollen, naht von 
der vorderen Seite ein Beleuchtungstechniker mit einer 
kleinen Handlampe, in der ebenfalls der Lichtbogen 
eines Kohlenpaares glüht, verschließt diese vorn mil 
einer Maske, die nur eine kleine runde Offnung frei 
läßt, und hiermit wirft er ein schmales Lichtbündel vor- 
sichtig auf Greichens Tränlein. Sie funkeln und bliben 
plößlich, daß es eine Freude ist, wenn es nicht gar 50 
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traurig wäre. Und der fertige Film wird ein „Schlager“! 
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Abb. 2. Vorbereitung einer Atelieraufnahme. Rechts der Schaltwagen zur Bedienung der Jupiter-Lampen. 


alle anderen an sparsamsfer Stromausnubung übertrifft, 
ist die „Jupiter-Vierlicht-Lampe“, d. h. eine Decken- so- 


„rabelhafle  Charakterisierungskunst“, „vollendete | in C 
Mimik“ rühmt die Kritik. — Wir aber wissen's jekt besser: wie eine Ständerlampe, bei der gleichzeitig Lichtbogen 
von je 45 Volt Spannung brennen, so daß diese Lampe 


ausgezeichnete Beleuchtung. 


bei einer Nekspannung von 220 Volt volle 180 Volt ver- 


Jupiler" regiert unsere Welt. So spricht der 
Kinotechniker. Denn alle die kunstvollen elektrischen braucht und nur 40 Volt für ihren Beruhigungswiderstand 
Lampen, die während der Aufnahme ihre prächtigen benötigt, also im Widerstand nur schr geringe Span- 
optischen Künste spielen ließen, tragen auf ihrer Rück- nung in Wärme umsekt, mit anderen Worten also fast 
seite die Worte: „Jupiter. Frankfurt a. M.“ — Es ist den gesamten vorhandenen Sirom in Licht verwandelt. 
heute undenkbar, irgend eine Innenaufnahme ohne Und die Lichtstärken der Jupiterlampen ? Die Sonnen- 

effekt-Lampe erstrahlt in einer Helligkeit von. 13 000 


Jupiter--Lampen herstellen zu wollen. Die Jupiter- 
Kunstlicht G. m. b. H. 
ın Frankfurt a. M. und 
Berlin besitzt heute nahezu 
das Monopol für Mittel- 
europa und einige an- 
grenzende Gebiete. Die 
Kohlenpaare liegen wage- 
recht, damit nach unten 


vor die Lampe kein Schat- 155 3 
ten der unteren Kohle fal- Jupiter-Handlampe 
len kann. Durch die be- mit Blende 


sondere Zusammensekung nen 


der Kohlensubstanz wird 

ein schneeweißes Licht erzeugt, das dem 
Sonnenlicht spektroskopisch außerordentlich 
nahe kommt. Die Sonneneffekt-Lampe und 
die kleine Handlampe, die in Nachtszenen P 
als Spikbubenlaterne ausgezeichnet wirkt, die 
zudem beide als Scheinwerfer zur Erzeugung 
piber Glanzlichter Verwendung finden, bren- 
nen Jede je ein Kohlepaar. Mit je 2 N 
paaren versehen ist je ein Modell einer der Kn 

von hoch oben herabhängenden Deckenlam- rg 
pen und einer Ständerlampe: die sogen. Zwei- mit fahrbarem Beruhigungs- 
licht-Lampen. Und die jüngste Schöpfung, die Widerstand. 


Normalkerzen, die Zwei- 
licht-Lampen werfen die 
e Helligkeit von je 9500 
Normalkerzen von oben 
und von der Seite her in 
das Spielfeld, während die 
Vierlicht-Lampe sogar de- 
u a ren 22000 auf die Schau- 
No WW spieler fluten läßt. 

Abb. 5 Unendliche Variationen 


I, 


. Jupiter-Zweilicht- sind möglich hinsichtlich 


Deckenlampe. der Aufstellung, der Ab- 
blendung, der Häufung der Jupiter-Lampen 
im Filmatelier, die raffiniertesten Lichtwir- 
kungen lassen sich mit ihnen erzielen. Das 
Tageslicht ist vollkommen überflüssig ge- 
worden. Die Entwicklung der modernen 


Aufnahmetechnik beruht gänzlich auf der 
alleinigen Verwendung des Kunstlichtes, das 
= — dauernd gleich bleibt, keine wolkigen, trü- 


ben Tage kennt, durch keine ziehenden 
Wolken verdeckt wird. Die großen Glas- 
häuser für Filmaufnahmen, die für ein gleich- 
zeitiges Ausnüßen des natürlichen, des un- 
berechenbaren und launischen Lichtes und 
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des elektrischen Bo- 
genlichtes gebaut sind. 
sichen auf dem Aus, ` 
sterbeetat. Das Atelier 
der Zukunft hat massive 
Wände ohne Fenster. 
In Amerika beginnt man 
bereits damit, die Glas- 
flächen mit undurch- 
sichtiger Schwarzer 
Farbe zu überstreichen. 
„Jupiter regiert unsere 
Welt“, sagen wir cht 
Um noch vieles be- 
rechtigter ist die Pro- 
phezeiung: „Die ganze 
Zukunft des Films ruht 
ausschließlich ìm Zei- 
chen Jupiters“. 


Die behördliche Aner- 

kennung des Lehrfilm- 

gedankens in Deutsch- 
land. 

Immer mehr gewinnt 

die Überzeugung Raum, 

daß das Bewegungs- 


bild eines der wich- 
tıgsten Hilfsmittel fur 
den Unterricht ıst und 
vor allen Dingen wer- 
den wird. Auch due 
preußische Regierung 
hat die Wichtigkeit des 
Films fur den Unter- 
richt anerkannt und 


dem Zentralinstitut Tur 
Erziehung und Unter- 
richt in Berlin eine 
Bildstelle unter Leitung 


von Professor F. Lampe und Schauspielerinnen. 
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Abb. 6. Drei Jupiter-Zweilicht-Lampen 


mifi Maliglasschirmen während einer Innenaufnahme. 
Im Hintergrund Operateur mit Kamera neben dem Regisseur. 


Nr. 1958 


angegliedert, welche 
die Aufgabe hat, die 


von der Filmindustrie 
geschaffenen Lehr- 
filme auf ihre Taug- 


lichkeit für den Unter- 
richt zu prüfen und da- 
rüber Bescheinigungen 
auszustellen. Ferner 
soll die Bildstelle der 
Industrie Anregungen, 
die ihr aus Schulkreisen 
zugegangen sind, über- 
mitteln und auch um- 
gekehrt die zuständi- 
gen Stellen für die ge- 
schaffenen Lehrfilme 
interessieren. Zu diesem 
Zwecke veranstaltet die 
Bildstelle des öfteren 
Vorfuhrungen von ein- 
schlägigen Schul- und 
Lehrfilmen, zu denen 
sowohl die Abnehmer 
wie die Hersteller hin- 
zugezogen werden. Auf 
diese Weise ist z. B. die 
Frage des Berufsbe— 
ratungsfilms, des Films 
für Lehrlingsausbildung, 
für Säuglingspflege und 
Kindererziehung usw. 
behandelt worden. Der 
Aufgabe, Vermittler zwi- 
schen der Schulbehörde 
bzw. den einzelnen 
Lehranstalten und der 
Industrie zu sein, ent- 
SA ledigt sich der Leiter 
der Bildstelle mit vielem 
Geschick und weitschau- 
ender Großzügigkeit. 


Im Vordergrund Schauspieler 
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Das deutsche Buch auf der Messe in Helsingfors. 


Von Else Steup. 


dete nordische Reich zum erstenmal veran- 
staltet, erscheint neben den Erzeugnissen der 
deutschen Industrie und Technik auch das deutsche Buch 
in einer geschlossenen ’Ausstellung. Die Akademiska 
Bokhandeln stellt einen künstlerisch ausgestatteten 
Raum zur Verfügung, in dem die von der Deutschen 
Gesellschaft für Auslandsbuchhandel zusammengestellte 
Bücherschau würdig untergebracht ist. Wenn Industrie 
und Technik das beste sandten, was deutsche Wissen- 
schaft, deutscher Fleiß und deutsche Unternehmungslust 
schufen, so haben auch die deuischen Verleger, die hier 
zusammenkamen und die manchen Namen von Klang 
unter sich zählen, alles daran gesekt, um zu zeigen, 
daß der deutsche Verlag, den guten Ruf den er drinnen 
und draußen als Vermittler der eigenen und fremden 
Geistesgüter genießt, verdient. Die unendlichen 
Hemmungen, Rohstoffmangel und sonstige Schwierig- 
keiten, unter denen der Verlag ebenso wie die Industrie 
zu leiden hat, wurden hier wie dort in staunenswerter 
Weise iiberwunden, und schon rein äußerlich lassen die 
stattlichen Bücherreihen nicht ahnen, welche Summe von 


A der Messe in Helsingfors, die das neu gegrün— 


Widerstandskraft nötig war, um Hindernisse zu besei- 
tigen, an die man vor dem Kriege nicht dachte. 

Kommt man zum Inhalt, so legt die Sammlung 
Zeugnis ab von einer Universalilät, wie sie sich bei 
keinem anderen Volk der Erde findet. Chinesische, 
indische, griechische Philosophie und Dichtkunst des 
Altertums sind, wie auch die späteren Klassiker aller 
Länder, Gemeingut des deutschen Volkes geworden 
und der Krieg hat nicht hindern können, daß sich franzo- 
sische und englische Schriftsteller von Bedeulung, 
neben Namen wie Gerhardt Hauptmann, Hermann Lons, 
Hermann Hesse und anderen finden. 

Die Zustände, wie sie der Krieg und der sogenannie 
Friedensvertrag geschaffen haben, spiegeln sich wieder 
in den Schriften von Rathenau und anderen Wirtschafts- 
politikern. Außer der schönen und politischen Literatur 
sind Lehrmittel und Anschauungsbilder vertreten; 
daneben die Kunstwissenschaft mit ihren wundervoll aus- 
gestatteten Werken. Eine besondere wichtige Stellung 
nimmt der Verlagszweig ein, dessen Bedeutung auch 
blindester Haß nicht abschwächen und dessen Erzeug- 
njsse auch das feindliche Ausland nicht entbehren kann, 
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19. Augus! 1920 
die schwere Wissenschaft in 


Gebielen. 
An diese Ausstellung der Verleger ist eine kleine 


ihren verschiedenen 


Sonderausstellung angegliedert, die vom deutschen 
Buchgewerbeverein zusammengestellt wurde und die die 
Buchkunst in ihrer Entwicklung zeigt, Leder, Pergament, 
gediegene Pappeinbände, Beispiele von Titel- und Sab- 
bildern, illustrierte Werke und buchgewerbliche Graphik 
als Stichproben deutscher 
Qualitälsarbeil. 

Die Ausstellung, wie sie 
von den beiden genannten 
Organisationen zusammenge- 
sielll wurde, ist von kultur- 
politischer Bedeutung, sie 
zeigt, daß es ein Reich ohne 
äußerliche Grenzen gibt, das 
roheste Gewalt und Willkür 
spollel und dem selbst ein 
Versailles nichts von seiner 
Mach! nehmen kann. 


Die kommende 
Herbstmesse ın FE. 
Leipzig. ZZ 


m 15. August wird die 
A Technische Messe (15. 
bis 22. Augusi inLeipzig 
beginnen. Ihr Ausstellungsraum 
hat durch drei neue Hallen auf 
dem slädlischen Ausstellungs- 
gelände am Völkerschlacht- 
denkmal eine beträchtliche 
Vergrößerung erfahren. In der 
inneren Stadtwerden dieselben 
Meßhäuser wieder wie zur 
Frühjahrsmesse belegt sein. 
De gesamte Ausstellungs- 
raum wird rund 35000 gm be- 
ragen. 

Der höheren Zahl der Fach- 
gruppen entsprechend nimmt 
die Allgemeine Mustermesse 
(9. August bis 4. September) 
enen bedeulend größeren 
Raum ein. Ihr Umfang ist auf 
160000 gm zu schäßen. Immer 
mehr wird die Altstadt Leipzigs 
zu einem einzigen großen 
Meßmusterlager. Es dürfen 
heule nicht mehr viel Ge- 
bäude übrig bleiben, die sich 
gegenden Messestromsperren. 
Nachdem zur Frühjahrsmesse 
bereils das „Balke-Haus«, das 
„Meßhaus Rose“ und das Haus 
„Zechendorf“ erstmalig ihre Pforten dem Meßverkehr 
öffnelen, treten diesmal das „Meßhaus Lloyd“ in der 
Pelersstraße, das bisherige Hotel Hentschel am Roß- 
plab als „Meßhaus Globus“ und das Hotel „Königshof“ 
am Augustusplak neu in den Dienst des großen Zentral- 
marktes, Ein vorzüglicher Ausstellungsraum ist in der 
Wandelhalle der Universität, ebenfalls am Augustus- 
plab, gewonnen worden. Dieser Zuwachs an neuen Meß- 
häusern und Räumen ermöglichte den Verzicht auf die 
Schulgebäude, die zur Frühjahrsmesse belegt waren, 
sich aber geringer Beliebtheit erfreuten. Weder die 
Aussteller noch die Einkäufer werden den Forffall der 
Schulen bedauern. Mit desto größerer Befriedigung 
en dagegen die Große Meßhalle an der Gohliser 
a die Halle auf dem Roßplak, auf dem Fleischer- 
pla und die Halle am Markt wieder begrüßt werden, die 
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Allgemeine Mustermesse 
29. Februar bis 6. März 


Technische Messe 
14. bis 20. März 


„Deutfche Exxort / Revue” 
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sich ausgezeichnet bewährt haben. Die Halle am Markt 
sollte ursprünglich nach dem Königsplaķ verlegt wer- 
den. Da aber ihre Mieter hiergegen geschlossen Ein- 
spruch erhoben und sich zu weitgehendsten finanziellen 
Opfern bereit erklärten, um einen jedesmaligen Wieder- 
aufbau der Halle auf dem Markt zu ermöglichen, konnte 
von der Verlegung Abstand genommen werden. Als 


neues Ausländerhaus tritt zu dem österreichischen Haus 
in der Hainstraße das „Haus 


der Tschecho-Slovakai“, das 
unter dem Namen Ackerleins 
Hof bekannte Gebäude am 
Markt. | 

Die Meßbehörde, die sich 
zur vorigen Frühjahrsmesse 
gut eingeführt hat, wird dies- 
mal zusammen mit der kurz- 
lich in Leipzig eingerichteten 
Warenbörse in den Räumen 
der neuen Börse am Trönd- 
linring stattfinden. 


Fabrikant und 
Kaufmann auf der 
Leipziger Messe. 


R $ 
eine bekannte 


S isf 
＋ Tatsache, daß die In- 

dustrie in steigendem 
Maße den Absaß ihrer Fabri- 
kate selbst in die Hand 
nimmt. Die Leipziger Messe 
liefert hierfür eine treffende 
Illustration. Die Statistik der 
vergangenen Frühjahrsmesse, 
die das neueste Heft der 
„Leipziger Musfermesse“ so- 
eben veröffentlicht, bestätigt 
dies von Neuem. Die Zahl 
der Fabrikanten macht auf 
der Allgemeinen Mustermesse 
72,24 v. H. aller Aussteller 
aus, Beachtenswert ist die 
geringe Abweichung beider 
Zahlen. Man sollte ver- 
muten, daß der Anteil der 
Fabrikanten an der Techni- 
schen Messe größer wäre als 
bei der Mustermesse, weil 
es sich in der technischen 
Industrie meist um kapital- 
kräfligerre Unternehmungen 
handelt, die nicht so auf die 
Vermittlung des Händlers 
und Agenten angewiesen 
sind. Wenn man nun zu den 


PLAN DER 
LEIPZIGER MESSE 


Messbahn 


H 


Fabrikanten noch die 3,54 v. H. 
der Verleger bei der Allgemeinen Mustermesse 
1,79 v. H. der Verleger bei der Tech- 


und die 
nischen Messe rechnet, so bleiben für die Agenten 


und Händler, abzüglich derjenigen, von denen man keine 
Angaben erhalten konnte, für die Allgemeine Muster- 
messe 1856 v. H. und für die Technische Messe 
15,34 v. H. übrig. Wie die Anieile der Fabrikanten 
sind auch die Prozenisäße der übrigen Aussteller- 
gruppen bei beiden Messen ziemlich gleich, nur die 
Zahl der Verleger ist auf der Technischen Messe kleiner, 
was ja ohne weiteres verständlich ist. Bemerkenswert 
ist ebenfalls, daß sich die Gliederung der vergangenen 
Frühjahrsmesse nicht wesentlich von der der Herbst- 
messe 1919 unterscheidet, ein Zeichen dafür, daß die 
Messestatistik über die Gliederung der Ausstellerschaft 
ein einigermaßen zuverlässiges Spiegelbild der tatsäch- 


1916 


lichen Verhältnisse gibt. Der Anteil der Produzenten 
an der Leipziger Messe war im Herbst 1919 und Früh- 
jahr 1920 fast gleich groß. Beide Male machte der 


Handel im engeren Sinne nicht einmal den fünften Teil 
der Ausstellerschaft aus. 


Das deutsche Buch auf der Frankfurter Messe. 


Im Zusammenhang mit der dritten Frankfurter Inter- 
nationalen Messe vom 3. bis 9. Oktober wird in Frank- 
furt am Main von der Deutschen Gesellschaft für 
Auslandsbuchhandel eine Sonderausstellung „Das 
deutsche Buch“ (Ausstellung von Büchern, Lehrmitteln 
und Musikalien) veranstaltet. Die Ausstellung sieht in 
der Hauptsache zwei große Abteilungen vor: einmal 
eine rein messemäßige Darbietung von Erzeugnissen 
der einzelnen Verlage, dann aber eine Ausstellung von 
asihetisch wirksamen Räumen, in denen das Buch in 
dem Milieu gezeigt wird, in das es von Haus aus ge- 
hört. Es werden nach besonderen künstlerischen Ent- 
würfen da die Bibliothek eines Gelehrten, eines Inge- 
nieurs, einer großen Dame usw. vorgeführt werden, 
ferner eine Kinderbibliothek, eine Gewerkschafts- 
bibliothek, die Bibliothek eines Kunstfreundes u. a. m. 
Dem Ausschuß, der die Ausstellung „Das deutsche 
Buch“ vorbereitet, gehören führende Persönlichkeiten des 
deutschen Buchhandels an. Zu allen Auskünften sind 
bereit: die Deutsche Gesellschaft für Auslandbuchhandel, 
Leipzig, Kreuzsir. 3b, und das Mekamt Frankfurt a.M. 


Das Kunstgewerbe auf der Ill. Frankfurter 
Internationalen Messe. 

Schon in früheren Veröffentlichungen hat das Mek- 
amt fur die Frankfurter Internationalen Messen darauf 
hingewiesen, daß es sıch einen Ausbau der kunst- 
gewerblichen Abteilung, die bisher im Goethe-Methaus 
untergebracht war, nach der Richtung besonders an- 
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Nr. 1958 
gelegen sein lassen werde, diesen Zweig der Messe 
in ausgesprochenem Sinn zu einer Qualitätsschau zu 
machen. Erfreulicherweise hat sich der Deutsche Werk- 
bund mit seiner mittelrheinischen Organisation bereit 
erklärt, zusammen mit dem Meßamt, das eben kurz um- 
schriebene Ziel zu verfolgen. Es ist damit zu rechnen 
daß die Zahl der fuhrenden. kunstgewerblichen Häuser 
schon auf der Herbstmesse, 3. bis 9. Oktober 1920, 
ganz bedeutend sich vermehren wird. Die weitere Ent- 
wicklung ist so gedacht, sobald es die Verhältnisse er- 
lauben, für die Unterbringung der kunstgewerblichen 


Abteilung ein besonderes Gebäude, ein „Werkbund“ 
Haus, zu schaffen. 


Riesen-Absperrschieber. 


Schon lange vor dem Kriege waren in Deutschland 
bedeutende Wasserkraftwerke im Betrieb und in der Aus- 
führung begriffen. Jekt erst recht kann nur der rasche weitere 
Ausbau aller nur verfügbaren Wasserkräfte uns aus der 
Kohlen-Kalamität erretten, und man kann sagen, daß die 
Zukunft unseres gesamten Wirtschaftslebens mit der Wasser- 
kraftausnukung zusammenhängt. Ein wichtiger Bestandteil 
solcher Wasserfassungsanlagen bilden die Absperrvorrich- 
tungen, welche in die Turbinenleitungen oder in die Sperr- 
mauern der Stauwehre bzw. Talsperren eingebaut werden, und 
zur Regulierung des Zu- und Abflusses dienen. Das auf dem 
Titelblatt, Seite 1905, gezeigte Bild stellt einen solchen Riesen- 
Abs _errschieber dar, wie er von der Armaturenfabrik Bopp 
& Reuther, Mannheim-Waldhof, für die Leikach-Kraftwerke in 
Bayern in acht Exemplaren geliefert und eingebaut wurde, Von 
der Masse des verwendeten Materials kann man sich einen 
Begriff machen, wenn man sich veranschaulicht, daß zum Trans- 
port 20 Eisenbahnwaggons erforderlich waren. Die Durchfluß- 
öffnung ist so groß, daß bequem ein Pferd samt Wagen hin- 
durchgeführt werden kann. Die Offnung beträgt 200 cm, die 
Hohe mehr als 700 cm. Infolge des gewaltigen Druckes der 
Wassermassen müssen solche Absperrschieber aus bestem 
Material hergestellt sein, und die Sicherheit der ganzen An- 


lage ist von dem einwandfreien Funktionieren dieser Organe 
mitabhängig. Bd. 


Verantwortlich: Fur die Schriftleitung des „Echos“ und der „Exporl-Revue“: Dr. Emil Schullz. — Für den Anzeigenteil: Paul Linder — 
Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Buxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 


Fur den Künstlerischen Teil: Hugo Matthias. 
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GALVANISCHER ELEMENTE 


D AMBURGER eee BATTERIE-FABRIK 


HE GROSSFABRIKATION 
SR Lieferant der Staatsbehörden IR 
SW SPEZIALITÄAT: 


Batterien für Taschenlampen. 


Hochleistungs-Naßtrocken-Elemente AP ti EE a ER 
$ “ PEN alvanische Elemente und Taschenlampenbatterien 
„HABAFA STABIL d UU von hoher Leistung. Fabrikmarko „Habafa“ D. R. Wz. 
infolge jahrelanger Lagerfähigkeit das Beste für den Export. r rot Postadresse; „Hamburg 19. 
2.360 Arbeit? De ©’ Code sah Edison. 


Musterbuch A kostenlos. 
Besuchen Sie bitte meinen Stand auf der Leipziger Mustermesse im Dresdner Hof, Stand 238/40. 


Innenoͤekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger Fleiſchhacker 
Knöpfe Kaffeemühlen 
Meffingrohr Buttermaſchinen 

g Brotſchneioͤemaſchinen 
um —n Pfeffermühlen 
Hohleinge Reibemaldinen 
Huthaken Waſchbretter 


Metallwerk Theodor Klufendid / Menden 


Telegr.-Adr.: Metallwerk Re. Jſerlohn + Schlie ßſach 32 


>œ Backhauben, Gas-Backöfen Heizöfen für Gas, Petroleum 
u. Spiritus, Petrol.-Kocher 


Kaffeebrenner f. den Haushalt e | 

| MARKE „TURM“ 2 | MARKE „TURM“ 
— DER ren b 1 E Preislisten zu Diensten 

Ùs MEYER © NISS, G.M.B.H. — ZUR MESSE IN LEIPZIG: 

Bergedorf b. Hamburg 12 Wë, Meßhaus National 4 
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Haushalt- Maschinen 
Haus-u.Kuüchen-Geräfte 
Grossküchen-Mäaschinen 
Fleischerei -Maschinen 
Kopierpressen -Kopiermäschinen 
Armaturen für Dampf, Gas u Wasser 


Gewindeschneidmaäschinen 
Alexanderwerk 


— 


| "ZA von der Nahmer, Akt. - Ges. 
Remscheid Berlin S. 


Stahl; Eisen-„.Metall:Gjessereien, Maschinen, Werkzeug: 
u Armaturenfabrik, BlechbearbeitungS -Werkstätten, 
Emaillierweri, Verzinkerei, Verzinnerer,Hölzwarenfabril 
— 22000 Beamte und: Arbeiter. — 


e 


SCHRÖTER & REHMUSS/ LEIPZIG 


Fabrikation Export 


mit und ohne Saureballons 


ek Eisenkörbe 


Unterlegscheiben, 
roh, gedreht, konisch; 
Muttern bis / und €; 
7/8“, roh und blank; 


Massenartikel, ge- | | 1 
preßt und gestanzt bis 
l4 mm Materialstärke | 


erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


` Weißblech, verzinnt 
und lackiert 


~ Schutzmarke — 


Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 

Brot- und Gebäckkasten 

Brot- und Fructkörbe 

in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel - Goiha 


METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren - Export nach allen Ländern | 


Wek 5. H. resden - N. 23 
Nähmaschinenteile-Fabrik 


Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatzteile, -Apparate, -Nadeln 

und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und -nadeln - 
Telegramm-Adr.: Wekade Dresden; ABC Code 5th Ed. 
Zur Messe in Leipzig: Meßhaus National, III. Stock, Zimmer 174. 
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t zu halten. Dadurch, daß die den Hafen 


immrekord einer Dame. Den Schweizer Frauen- berma 
Be i haf eine Lehrerin der von Duala für größere Schiffe sperrende 
Körperkultur, Margarethe Fuchs aus Lausanne, errungen, in- bruch des Krieges durchst 
dem sie quer durch den Genfer See von Evian bis Lutry in bessere Seeverbindung. Auch 
10% Stunde schwamm. Die Enffernung von Evian bis Lufry Millionen Einwohner besißt, rei l 
beträgt etwa 15 Kilometer, doch mußte sie durch einen plöb- da sich große Gebiete als Siedlungsland eig 5 
dien Wetterumschlag wegen der starken Strömung ihren verhältnismäßig leicht zu passieren und in wenen iele d 
Weg ändern und einen Umweg von 3 Kilometern machen. sund ist. _ a sg 1 
Wahn des gonzen Schwimmens Berürie die Dame michi e eee aus Paimbltem,, a Gochie pe ee 
| i in vortreffichem Zu- je reichhölzer un rei f | l > 
a a un, Rose Wie im DEN en AE a a SE 
6 j kri i frag der Berliner mehrere große Firmen ein Verfahren paienneren A 
VP e das die Se der Kokos- und der Palmyra-Palme zur Her- 
endet werden. Während die 


$ schaft für Erdkunde machte kürzlich der Gouverneur er Ke Be 
ngen über die militäri- stellung von Streichhölzern v 5 


ier interessante Mitteilu : T 
bermaier in die es den etwa 1000 Stiele und Adern der Blätter in ge 
(Forisegung S. 1921) 


Verwaltungsmaßregeln, di 
elt lichten, sich so lange gegen die 
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Machen in Kamerun ermög 


` oe 


Pbr. Reinhold 
kzeugmaschinenfabrik und Eisengieberei 


Gera-Lusan VI 
Post: Zwötzen (Reub) 


TTT 
Ausstellungsge - 
bäude, Beton- 
halle A, Erd- 
geschoß Nr. 331 
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Slänzt in einer Sekunde, da wieder 
reine Serpentinölware wie vor dem 
Kriege. 


Friedensware ift mit Banderol verſehen. 


Größte Sonder- 
| fabrik in Europe für 
ISchnellbohrmaschinen 
in allen Größen und Ausführungen 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 
Telegr.-Adr.: sofort oder kurzfristig lieferbar 


Wittekind-Fahrräder 


mit Innen- 


und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co., Bielefeld 


E. Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


Vulkanwerke VULKAN:WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


Vertreter in 
allen Ländern 
gesucht 


bauen ak ` ` 
alleinige Spezialitä 


` Sägegatter 


Holzbearbeitungss 
Maschinen 


STAHLWAREN WERKZEUGE Fabrikafion Alle Sorten Export | 

Rasiermesser, -apparate. -spiegel, Haar- Hämmer, Meßwerkzeuge, Vorhang- — 

schneidemaschinen, Bestecke usw. schlösser usw. Dra Se 1 e 
Haushaltungsartikel | 


liefert teils aus Vorrat oder kurzfristig für In- 
oder Ausland vorteilhaft. Über 200 Tonnen 


gangbarste Sorten vorrätig. Anfragen erbitten 


MÜLLER & FRENZ, Nagelindustrie | 
Zu. Stuttgart, Werastr. 51 2215 und 107 | 


aller Art in Weißblech, Emaille, Aluminium, 
Kaffeemühlen, Gaskocher 


TAFELSERVICE 


vernickelt und versilbert, sofort oder kurzfristig 
lieferbar. Kataloge zu Diensten 


Gormanns & Schallenberg / Köln 


Telegr.-Adr.: Goscha Neumarkt 3234 Telephon: A 779 


HEL-ÖFEN 


in vier Ausführungen 


WERKZEUGE BEHÄLTER 


für jeden Industriezweig und Land- Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe | kipper, Förderwagen für den Bergbau 


Eisen und Stahl Industrieges: 


m. b. H- 
Postfach 175 . DUISBURG T.-A.: Eisenstahl 


POTTHOFF & FLUME 
Luisenhütte b. Lünen (Wesif.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


EMAILLE 
für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 
schaftsbedarfes, Blechwaren, guß- 
eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


EISEN u. STAHL 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun- 
gen, Werkzeugstahl, Walzeisen, 
Bleche, Feldbahnmaterial 


7 Spiral- Boh 


aus Werkzeugstahl 
und Schnelldrehstahl 
alle Grössen sofort 
Lager lieferbar, 
WI 


PETER MUNDORF 


NAGEL-,SCHLOSS-& METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RUHR, DEUTSCHLAND. 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 


G. PEITZMEYER’S 


Hesserpumasdune 


„ R. G. N. 714619 


ohne Leder / ohne Gummi / ohne Bürsten 
Patentamtlich geschützte, 
konkurrenzlose, epoche- 
machende Neuheit! 


Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 


Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. 


8 * ->q 
— — — ep. Ee 


Anerkannt bestes Fabrikat. Elastischer Riemenverbinder aus Stahl 


Fabrikant: RHEINEN & CO, Lüdenscheid i. W. 
~ H.Hayen,Maschineniabrik Techn. Messe Leipzig: städt. Ausstellungsgelände Halle D, Koje 68. 
WILHELMSHAVEN 


Bügeleisen 


alle Arten 


Aluminiumbestecke 


elektr.Kocher TRIEURE 
en GELOCHTE BLECHE 


ROBERT GRUBER 
MEINERZHAGEN i. WESTF. 


Korrespondenz: deutsch, französisch und englisch 


KOLN-KALK 


Specialwerk für 
Gall’sche Ketten, 
SCHNELLBAUAUF ZUG Transmissions- 


"i P 
* DRP ji HEXE D DRP _ TR 5 
Robert Aebi aCe E 


Düsseldorf. — 


und Transpo 
Kettenräderu.Ketrenachsen. 


| Digitized by 
— — r ä * age, 


= 


Go, 
2 


N boot 1920 


Paraffin gekocht und mit angeschmolzenen Köpfen als Streich- 
hölzer verwendet werden, bringt man die Blätter zunächst in 
Wasser, weicht sie dann ın einer andern Flüssigkeit und leimt 
sie darauf zu Schachteln. 

Zwangsbaden in Sowjet-Rußland. Allerlei Intimitäten aus 
dem alltäglichen Leben im heutigen Rußland erzählte auf 
einer Versammlung des englischen. Bundes der weiblichen Ar- 
beiter Miß Margaret Bondfield, die kürzlich Rußland besucht 
hat. Dabeı teilte sie auch mit, daß die Sowjet-Regierung das 
Baden für die ganze Bevölkerung zwangsweise eingeführt 
hat und daß, wer nicht freiwillig badet, von dazu bestellten 
Aufsichtsbeamten gezwungen wird, dieser Bürgerpflicht zu 

nügen. | B. 
Rausch Sperlinge. Die spanischen Sperlinge gehören 
nicht etwa einer besonderen Sperlingsrasse an, sondern sie 
zeichnen sich nur nach dem Bericht eines Reisenden durch 
ihre ungewöhnliche Zahmheit aus. Sie sind dort wirkliche 
Haustiere geworden. „In einem Barbierladen zu Carthagena, 
den ich oft besuchte“, erzählt der Reisende, „saß immer ein 
Sperling auf meiner Schuller, während ich rasiert wurde. Auf 
dem Lande gibt es Sperlinge, dıe sich völlig an das Haus ge- 
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und 
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KUNSTGE 
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künstlerisc 
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werke A.:G. Aachen 
Metallwarenfabrik, 


Gasheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


— 4 St 3 degt, See 


digrohrmöbel 
Weidenmöbei 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
| Henkeikörbe eu 
Damenkörbe 


SES Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 
> alen usw. prompt jedes Quantum für 
en Export lieferbar. — Abbildungen und 


: Wy Preislisten gern zur Verfügung 
1 we . Norömöbel u. Kortwaren, Höxter 1. W. 


— 


S EE 


Das Echo 


Haustrinkkuren! 


Von heilwirkendem Einfluß 
Rheumatismus, 
Diabetes, Nieren-, Blasen- 
Harnleiden, 

Sodbrennen usw. 


Exportbedingungen 
man sich an das Fachinger Zentral- 
„ Wilhelmstr. 55 


WERBLICHE 


Hutschränke / Blusenschränke eut 
Kinderbetten / Flurgarderoben / 
Wäschetruhen / Paravents usw. nach 


D. R. G. M. 707 421 
L Tkw 


e GN RITA 


ee %%, e, e ve e ale ae de ër. ein. o'o o'o gie o 


Mitteldeuische Export- und Großhandelsges 
m. b H ` 
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1921 


wohnt haben und ihr Nest auf irgend einem Läufer auf- 
schlagen. In meiner Küche hatte ich einen solchen „Haus- 
spak“. Als er aber dann Junge bekam und auch diese an 
den häuslichen Herd gewöhnen wollte, flogen sie ihm schreiend 
davon, und er kehrte allein in das Haus zuruck.“ B. 

Der „Großvater“ des Frankenwaldes vom Sturm gefällt. 
Die stärkste Tanne des Frankenwaldes, die bisher im Forst- 
amte Geroldsgrün-Süd stand, war unter dem Namen des 
„Großvater‘ weit und breit bekannt. Der gewaltige Riese, der 
bereits im Jahre 1900 durch einen Blikstrahl gespalten war, 
umfaßte einen Inhalt von 35 cbm und konnte auf ein Alter von 
380 Jahren zurückblicken. Nun ist der „Großvater“, wie im 
„St. Hubertus“ mitgeteilt wird, dem jüngsten Orkan zum Opfer 
gefallen. Nur noch ein Stumpf von etwa 2 m Hohe legt 
Zeugnis ab von der ehemaligen Pracht und Größe dieses 
Waldesriesen. l 

Aus der guten alten Zeit. Fine sonderbare Verpflichtung 
lag in der guten alten Zeit den Herren von Friedingen am 
Bodensee ob. Als Lehnsleute des Klosters Reichenau waren 


sie nämlich von altersher gehalten, zu allen Zeiten, wenn der 
(Forlisegu ‘ig S. 1923) 
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Dosen»Abschneide: u. Verschluß. 
maschinen mit Handbetrieb. 


Jedermann kann Konservendosen mit 

gen und Breiten von nebenstehender Maschine selber ab- 

20 bis 160 cm schneiden und verschließen. Dosen 
können 10 mal gebraucht werden 


E. Schneider & Co. Braunschweig 


Rollenpapier- 
Abreiß-Apparate 


in allen Ausführun- 


wer- und Kia, 
LO m c. 
Ö 
: 2 


Schreibmaschinentische / Blechwaren für Haus 
und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirtschaftliche Maschinen 
Galanteriewaren 
Ansichtskarten 

* 


liefern prompf 


Leipzig, Reichsstraße 8 | 


| Fenstergetriebe | 
Einsteck- und Kastenschlösser | 


i, dauerhaften, einfach. Ausführungen, | 
auch bessere Baubeschläge, liefern 


sche Pressen 


Preßpumpen und 


Radreifenpressen zum Aufziehen von 
Vollgummireifen mit Einhebevorrichtung 


Michael Kiefer & Co. 
Bayer. 


be- 
Ch schläge- 18 ene, ttb Wein-, und Beerenpressen Obst-, 
tabrik | Oliven-u. Samenölpressen, Leder- 


l 
15 abwalk- u. Lederleimpressen, 
— Furnierpressen, sowie 


Pressen jegl. Art 


München | 
2 N.W. 


— — 
— ABRIK UND 


BER MÜLLER & Co., MASCHINE BAUANSTALT 
VAIHINGEN a. F.-STUTTGART 


Man verlange Prospekt 2d 


e Berlin S. & , ⁊ 
34 eim desdeerſtr | Dezimal- und 


ehtmaschinen 


sowie Maschinen für 


\ Pal Pai, Matratzen, 
A Stacheldraht, e e eye Obe — s? v i h s * 
Schlaufen lein-Eisenwaren, erkzeug®, r u 22 è 
Drahtgitter und Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, d 2 H waagen 
7 ` Oberfränkische Waagen- 


Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestück®. 
Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emailllierte Blech- 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot 


fabrik Holen baum 
. Verkaufsbüro Nürnberg % 

WOLFF & CO. 
e Theatergasse 5,Tel.7070 ? 
Tur Leipziger Messe Halle 9 Std. 500 . 


Drahtfassons 
un usw. liefert 
. Aug. Deiters, 
=j Maschinentabrik, 
Alfeld 2 (Leine). 
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Fuhrwerks-, Lautgewidis-, 
vieh-, Dezimal-, Tafel-, Tisch- 
dezimal- und $änlenwaagen 
sowie $pezialwaagen aller Art 
aus Holz und Eisen in jeder Aus- 
führung und Tragkraft, ab Lager 
oder kurzfristig lieferbar 


Westfälische Wägemaschinenfabrik 


Thielebeule & Klare 
Burgsteinfurt 


erstklassig 
in Materialund 
Ausführung 


„FRANK“ 


Emaille- und Gußkochgeschirre 


Sternheimer&Jung, Frankfurt a.M. 
Ledermöbelfabrik 


Spezialisten 


in 


Fleischwöllen 


Frank’sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 
Syst. Alexander 


u ur. REICH WALD 


Fleischhacker cc Eisen: und Metallwaren-Industrie 


mit 4 Messern 99 
Schneidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 
Schoß-Kaffeemühlen / Rasierapparate 
Gillette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalamer Kirche 2. Tel.-Adr.: Rutheisen 


Schmiedeeiserne 
blank gedrehte 


Cari Böhme 
Zittau 11, Sachs. 
Stellringwerke 


„Autogen“ -Gasapp arat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 

Hefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 

Landhäuser, Sanatorien, Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 

Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 

tellhafteste Beleuchtun g bei äußerst billigem — — 
ch. — 


waagen jeder Ari 


H t kann auch zum Kochen, Heizen, 

H ogengüs Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 

insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 

Kran- und Industrie- 


Kein Azetylen! Kelne Explosionsgefahr! Nicht giftig! 


Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne -Vorkenntnisse aufgestellt werden. 


— Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, waagen 

WS. größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung x 3 r 

T TA usw. vorzüglich für den Export geeignet. Bruno Pfeiler Liegnitz 28 
Man verlange Prospekte un Kostenanschläge Br Pu abrik 


J. Wal hne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


Gasbadeöfen 
Heißwasserautomaten 
Gasheizöfen 


Zeulenroda 


Erstklassiges Fabrikat, Fabrik von 


tausende in Betrieb 


27 LA Watt 


Tüchtige eingef. Vertreter 
A" für 
Ost & Scherer “© Klempner, Blech- u. Metallwaren -, 
Badeapparatefabrik * Lampen-, Blechemballagefabriken uw. 


KREUZNACH Pr — Maschinen zum Verschließen von 
Conservedosen. 


OO 
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Dos Echo 


W 19. Augusi 1920 
PS Ges j ü i i in Berlin auf 
ilat di u Untengen im Dorfe ibernachtete, schub nur ein erschreckend kleiner. So kamen in 
Ab Ken SE der F Se he zu sorgen, damit die 702 Geburten 661 Todesfälle, ın Frankfurt a. M. auf 165 rn 
25 de geistlichen Herrn nicht durch solche Wasserkonzerte burten 160 Todesfälle, in Hannover auf 174 Geburten 3 
7 wurde Auf welche Weise die Herren von Friedingen Todesfälle. Noch ungünstiger liegen die Verhältnisse 1 er 
= benso merkwürdige wie schwierige Lehnspflicht er- ehemaligen österreichisch-ungarischen Monarchie. In Wien 
le “darüber schweigt sich die Chronik aus, der wir diese kommen auf 1054 Todesfälle nur 417 lebend „ A an 
Käerze teressante Tatsache entnehmen. B. Budapest auf 915 Todesfälle 577 Geburten, in Prag au 
a . Todesfälle 194 Geburten. In den großen Städten des Aus- 
Ein vorsorglicher Theaterzettel. Ein Theaterzeitel aus dem ` Landes liegen aber die Verhältnisse sehr viel günstiger. In 
lahre 1734, der im Braunschweiger städtischen Museum auf- | ondon kamen 2771 Geburten auf 1456 Todesfälle, in Bir- 
bewahrt wird, enthält einen vielsagenden Schlußabschnitt, den mingham 581 Geburten auf 265 Todesfälle, in Glasgow 711 
die Zeitschrift „Niedersachsen“ wörtlich mitteilt: „B. B. Zur Geburten auf 377 Todesfälle. wi 
Bekwewmlichkeut des Bublikumß ißt angeordnet, tas die erste Wann ist der Welikrieg zu Ende? Bei einer Gerichtsver- 
Reihe sich hinterlegt, die zweute Reihe knieth, die dritte sübt, handlung in England handelt es sich für die Fällung des 
die vührte steth; so können alle sehn. Das Lachen is Verbofhen, Ijrfeils darum, festzustellen, ob und wann der Weltkrieg zu 
7 weills ein Drauerspül ibt.” | Ende gegangen ist. Auf eine Anfrage bei der Regierung 
erfolgte darauf die offizielle Mitteilung, daß der 10. lanuar 


104 f i 14. bis zum 20. März d. J. in einer Anzahl en f = 
under Sa Testgesteil worden, wie in der „Deutschen 5 ele EE 
EE SE 
Stadter Waren Sicroe- E ee groß- In der E Inter zeichnet und ratifiziert worden sind. 


| Das Überwiegen der Sterbeziffer über die Geburtenziffer 1920 als das Datum festgesekt ist, an dem der Krieg mit 


af 
1 Mehrzahl der deutschen Städte aber ist der Geburtsüber- 
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GENERALDEPOTS 
für Bayern, Baden, Württemberg, Rheinland, 
Westfalen, Rheinpfalz und beide Hessen, 
Hans Seyfried, Mannheim C.3 19, 
für Freistaat Sachsen, Provinz Sachsen, Thüringische Staaten, Hannover, Braun- 
schweig, Schleswig-Holstein, beide Mecklenburg, Pommern. Lübeck u. Oldenburg: 
Bauer & Bertram, Dresden-A, Rampische Str. 13. 


RMATUREN|| AUTOMOBILE 


Last- und Personenwagen 
Erstklassige deutsche Marken, neue 

oder wenig gebrauchte, aber 

igul durchreparierte 


WASSER-A 


aus Messing, sowie sämtl. Gußarbeiten (Formmaschinen) 
— luminium, Bronze, Kupfer, Messing, Rot- und Zinkguß, roh und 
earbeitet, Stückgewicht bis 60 kg, liefert preiswert und kurzfristig 


Walter Fliegel, Berlin W 35, Genthiner Str. 13 


SPEZIALFABRIK FÜR 
„Perle“ 
Milchseparatoren N N 


und es oh), 
mann nam Handablagen 


WE genau in 
Original-Ausführungen 


Schmier - Apparate 


aller Art y Metallwarenfabrik 
Staufferbüchsen,Selbst- Leipzig- 
öler,Tropföler,Schmier- 
1 — Plagwilz. 
und Ölreiniger usw. Spezialitä 
Paul Klinger LIEFERUNG DER ZU d öl ER e 
Zeckt gi CARL CANZLER. DÜREN (Rhid) L, 
AUTOGEN GESCHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUMWAREN. Staufierbüchsen, 
Preislisten auf Wunsch AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN, HOCHOFENFORMEN, m 


gratis und franko 


von den kleinsten 
Abmessungen bis zu 
13 mm Stärke fertigt an 


Westiger Nietenfabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


Mildızenirifugen 
baut seit 1895 nach 
bewährtem System, 
wegen ihrer Zuver- 
lässigkeit besonders 
(den Export geeignet 

c. E. LIST 

Maschinenfabrik 
— Naumburg-Saale 


Gr 


Emalllew 


Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige Werkzeug- 
Schränke, Spiral- 
bohrer, Hammer, 
Zangen, Sägen, 
Axte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, Sepa- 
ratoren, Schieb- 
karren u. Kreuz- 
hacken liefert 


Dreyergesellschaft 
Hannover 


Baumaschinen je- 

der Art, Beton- 

mischmaschinen, 
M 


Maschmenfabrik IW 
I. ESSLINGEN za WW 


ER 7, , DH ? schinen 
4 Me XD. u. For- 

= d men zur 
Zementwarenfabrikation. Katalog D. O. Trei 
Hermann Ulrich, Maschinenfabr., 


ESSLINGEN a. N.40 
Exportvertreter gesucht! 


— $ 


Emil Hembeck 
Brügge 
Kr. Altena i. W. 
Federnfabrik 


Zur Messe in Leipzig 
Meßhalle Markt, Stand 301/303, 


für einfach 


für künstler. 


Karren jeder Ari 


für Fußboden u. Schienen, Lenkrollen 


Grundm 


BERLIN SO 16 


| 
Sie bei E 
Dresdner Qualitäts 
aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- Gartenwerkzeuge 
gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze EXPORT: ENGROS 
Uertreter gesucht! 


H. Iffland, Berlin N 37 Allee Nr. 34 


Schwietzke- Armaturen 


für Dampf — Wasser — Gas und chemische Zwecke. 
Fachmännisch durchgebildet, in Ausführung unübertroffen. 


Schwietzke Handelsgesellschaft m. b. H., Duisburg 


Drahtanschrift: Schwihag-Duisburg 


aren / Blechwaren 


= pordische Eisen- u. Dran Industrie 


Prefluii - Spritzapparaie 


für feinste Lackierung 


von Gegenständen aller Art 


A. Krauizberger & Co., G. in. h. Hl., 


Holzhausen 178 b. Leipzig 


Taditige Auslandsvertreter gesucht 


Tabakschneide Maschinen 


i Wickelformen - Pressen „Wiekelformen“ 


— e wagen, 
Spezial-Fabrik Kehrma | 
für alle Maschinen und Geräte der Zigar- schinen, — 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation Müll- | 
wagen, 1 
L. COHN & CO., BERLIN Ri 54 13 GG NR =: We 
IMPORT . Gegr. 1870 +» EXPORT A 3 ,,, 
Brunnenstraße 24 OTTO TÜRCKE, D SDEN-COSCHÜTZ 


FLORA 


Schönhauser 


Fernruf Humboldt 4766 


oße Vorrätel 


Fernsprecher: Duisburg 4596 


Eisenwaren 


Draht, Drahtstifte, Drahtseile, 
Drahtgewebe, Stacheldraht, Federn 
Schrauben, Muttern, Nieten, Splinte 
Rohre, Fittings, Wasserhähne „ 
Gleismaterial, Schienen, Bolzen, 
Nägel e Vorhangschlösser, Tür- 
schiösser, Baubeschlag ə Hufeisen, 
Hufstollen, Hufnägel etc. e Sensen, 
Heu- und Dunggabeln, Sicheln e 
Schaufeln, Spaten, Hacken e Pflüge, 
Eggens Sä- und Erntemaschinen 
Mlichkannen, Milchzentrifugen ® 
Fleischhack-, Reibe-, Butterma- 
schinen e Kaffeemühlen, Frucht- 
pressen etc. ® Verzinkte Waren, 
Eimer, Wannen etc, ® Emaille- 
waren e Wenne Hammer, 
Zangen, Sägen, Beile etec. liefert 


c. W. FRIES, KÖLN 


MOLTKESTRASSE 65 


Telegr. Cewef Köln 7 Telephon B3 43 


Handnähappardi 


D. R. G. M. Auslandpatente 


aller Art 


offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


REGALE 


mit beliebig verstellbaren Regal- 
leisten, einfach und sicher befestigt 
durch p atentamtlich geschützte 


N ord-Draht⸗Klemmhalter 


Große Material- u. Kostenersparnis 


Briefe: Nord - Draht, Rostock 50 


Gebrüder Müller 


Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa. 
aturenfabrik reiberg ! Sa Alleiniger Fabriken 


Erhard Haller 


STUTTGART 
Militärstraße 16 
Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster gegen Vorein- 
sendung von M. 6.— franko 


SPEZIALITÄT: 


Regulierhähne und Ventile 


aus la. Rotguß für Zentralheızungsanlagen 
Erstklassige Konstruktion, moderne 
Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


PRESS FIX 
für alle vorkom- 
menden Zwecke. 
Für Kraft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 
ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 


en Anstrich 


Dekoration 


Spreng- 


Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Digitized by Goo le 


19. Augus! 1920 


utsche Admiralstabswerk. Soeben beginnt bei 
E 5 Fer & Sohn in Berlin die unfer Leitung des Admirals 
be Mantey im Marinearchiv herauszugebende monumentale Ge- 
de schichtsbeschreibung „Der Krieg zur See 1914—1918" zu er- 
Wie scheinen. Das geschichtlich und politisch bedeutende Unter- 
10 nehmen, das von keiner anderen Veröffentlichung der krieg- 
— führenden Staaten über den Seekrieg übertroffen werden kann 

_ es hał nichts zu verschweigen oder zu verheimlichen —, 
A | wendet sich an das ganze deutsche Volk. Indem es ihm ins 
l Bewußtsein ruft, was Deutschland durch Einbuße seiner See- 

geltung verloren hat, es aber auch mit neuer Zuversicht in die 
S deutsche Zukunft erfüllt, errichtet es zugleich ein unvergäng- 
8 liches Denkmal den unsterblichen Taten auf allen Meeren jener 
Helden, die in stolzer Hoffnung auf Deutschlands Zukunft und 


t Größe freudig ihr Leben einsekten. Von besonderem Werte 
Tee EE 


nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 


| 

| lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
| 

handlung,G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 
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EDUARD V 


o g 
14 


KOMMANDIT - G 
Werdohl 


— emgeet 


2.5 j 


BLERTROTECHNIR 


| 


Fassungs - Mänfel und | 
Deckel, Fassungshülsen, Gewindehülsen, Krallen- 
haller, Schalenhalter usw. sowie D. z. Artikel 


V.KELLER 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mi! m j 
öSchinellem Großberrieb » Eigene Steinbrüche 


Das Echo 
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ist es natürlich für alle ehemaligen und jetzigen Offiziere der 
Kriegsmarine. Für den Aufbau des Gesamtwerkes ist die Ein- 
teilung nach Kriegsschaupläken gewählt worden. Fortlaufend 
sollen die abgeschlossenen Einzelwerke herausgegeben 
werden: Der Krieg in der Nordsee — Der Krieg in der Ostsee 
— Der Seekrieg im Dienste der Türkei — Der Kreuzerkrieg — 
Der U-Boothandelskrieg. Die Leistungen der Marine in Flandern 
und auf Nebenkriegsschaupläken wie Tsingtau und Ostafrika 
werden entsprechend eingegliedert werden. Zunächst liegt der 
die Ereignisse in der Nordsee von Kriegsbeginn bis Anfang 
September 1914 behandelnde erste Band (mit 61 mehrfarbigen 
Karten, Tabellen und Anlagen, Preis 35 M., gebunden 50 M.) 
vor. Darin werden sogleich die verschlungenen Fäden zwischen 


Seekrieg und Politik rückhaltlos bloßgelegt. Aus dem reichen 
(Fortsegung S. 1927) 
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Das Echo 
Das deutsche Admiralsfabs werk. Soeben beginnt bei ist es natürlich für alle ehemali 
E. S. Mittler & Sohn in Berlin die unter Leitung des Admirals Kriegsmarine. Für den Aufbau des Gesamtwerkes ist die Ein- 
v. Mantey im Marinearchiv het auszugebende monumentale Ge- teilung nach Kriegsschaupläßen gewählt worden. Fortlaufend 
schicıtsbeschreibung „Der Krieg zur See 1914—1918“ zu er- sollen die abgeschlossenen Einzelwerke herausgegeben 
scheinen. Das geschichtlich und politisch bedeutende Unter- werden: Der Krieg in der Nordsee — Der Krie 
nehmen, das von keiner anderen ‚Veröffentlichung der krieg- — Der Seekrieg im Dienste der Turkei 
führenden Staaten über den Seekrieg übertroffen werden kann Der U-Boothandelskrieg. Die Leistungen 
— es hat nichts zu verschweigen oder zu verheimlichen —, und auf Nebenkriegsschauplätzen wie Tsingtau und Ostafrika 
wendet sich an das ganze deutsche Volk. Indem es ıhm ins werden entsprechend eingegliedert werden. Zunächst liegt der 
Bewußtsein ruft, was Deutschland durch Einbuße seiner See- die Ereignisse in der Nordsee von Kriegsbeginn bis Anfang 
geltung verloren hat, es aber auch mit neuer Zuversicht in die September 1914 behandelnde erste Band (mit 61 mehrfarbigen 
deutsche Zukunft erfüllt, errichtet es zugleich ein unvergäng- Karten, Tabellen und Anlagen, Preis 35 M., gebunden 50 M.) 
liches Denkmal den unsterblichen Taten auf allen Meeren jener vor. Darin werden sogleich die verschlungenen Fäden zwischen 


Helden, die in stolzer Hoffnung auf Deutschlands Zukunft und Seekrieg und Politik rückhaltlos bloßgelegt. Aus dem reichen 
Größe freudig ıhr Leben einsekten. Von besonderem Werte (Fortsegung S. 1927) 
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VEREINIGTE MASCHINENFABRIKEN “é DDAHTVERARBEITUNG 
Wagner a Ficker Otto Schmid *Peuflingen - Württembog. 


19. August 1920 


jal geht mit unangreiflicher Deuflichkeif hervor, 
au die unerwartete strategische Defensive der 
Gen Fleet“ der deutsche Operationsbefehl von vornherein 
in seiner wichtigsten Grundlage erschüttert worden ist und 
def es lebten Endes weniger militärische als vielmehr politische 
Hemmungen waren, die den frühzeitigen Einsak der deutschen 
Flotte zu einer Entscheidungsschlacht ın der Nordsee verhin- 
dert haben. Dieser Umstand wurde, wie wir jetzt aus diesen 
sachlichen Darbietungen wahrnehmen, in erster Linie durch die 
abwartende und zögernde Haltung des Reichskanzlers ver- 
ursacht, der selbst nach Ausbruch des Krieges noch zu einer 
baldigen Verständigung mit England zu kommen hoffte. Den 
Ereignissen des 28. August 1914 ist eine eingehende Darstel- 
lung gewidmet worden. In der lebendigen Schilderung der 
Geschehnisse dieses Tages erleben wir den britischen Überfall 
auf die deutschen Vorposten, als ob wir dabei gewesen wären, 
Wir verfolgen die Entschlüsse der Führer auf Grund der ein- 
laufenden Funkspruche sowie das Eingreifen der britischen 
Schlachtkreuzer unter Admiral Beatty. Durch sorgfältige Ver- 
wertung der Berichte beider Parteien sowie durch eine große 
Anzahl von Gefechtsskizzen und Karten in mehrfarbigem Druck. 


Feder-Ringe 


(federnde Unterlegscheiben 


zur Schraubensicherung) 


=- 
ES 


Ed. Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


2 


fertigt 
in bester 
Ausführung 


Mühlen 


mit selbstschär- 
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für Industrie, 
Gewerbe und 
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Zur Vermahlung aller trockenen nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München i2 64 


Elekiromoioren 


Dynamos Bohrmaschinen, 
Kinematogrephen - Einrichtungen 


Elektricitäts - Gesellschaft 
SIRIUS m. b. H., Leipzig. 


Matth. Wilh, Weber, 


Werkzeugfabrik, 
Steinbach⸗ Hallenberg i. Thr. 


chen Messe in Leipzig: 


Zur Technis 
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Das Echo — 1927 


die in ganz neuer, anschaulicher Weise derart entworfen sind, 


bisher niemals ganz geklärten Gefechtsvorgänge. 


Ferdinand Zacchi — Freerk Frandsens Blut. 12 M., geb. 16 M. 
+ Aufschlag. Zu beziehen durch Verlag der Jugendlese, 
Berlin SW. 61, Tempelhofer Ufer 21. 

Ein ganz fein gestimmtes Heimatswerk und wiederum ganz 
groß und stark. Wenn deutsche Brüder in der Ferne bangsam 
und fragend heute ihres Heimatlandes gedenken: was wird 
aus all der Zerbrochenheit werden und all der unendlichen 
Not, die unsere deutsche Mutter Erde drückt — so antwortet 
hier ein Dichter in seinem Werk: Deutsches Wesen und 
deutsche Art, deutsche Kraft und Troß ist doch noch vorhanden 
und sie wächst empor aus dem innig feinen Reis, aus der 
Seele der deutschen Frau, der Mutter. 

Der große Zacchische Heimatroman spielt auf der Nord- 
seeinsel Föhr. Da sind noch die starken harten Menschen, die 
ihr eigen Blut in sich haben, und es als den Lebensauell hüten. 
(Forisefung S. 1929\ 
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In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen I. Westf. 
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Korbwaren aller Art / Waſch⸗, Reife- und Poft: 
körbe / Arbeitsſtänder / Arbeits-, Brief⸗, Beſteck⸗ 
und Blumenkörbe / Puppenmöbel Möbelklopfer 
Brotbackſchüſſeln / Futter⸗ und Gartenſchanzen 


Wan ett 
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Transport-Anläagen 
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Winden, Föorderhaspel.Krane. Hebezeuge Seifen-, Handtuch- und Papier- Halter, Garderoben-, Hut- 


S 8 und Mantelhaken, Wäschekörbe, Konsolen für Wasch- 
Eisen-Konstrukfionen tische, Spülkasten, Glasplatte, Waschtischfüße etc. 
Biech-Arbeiten 
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19, A ugus t 1920 s Das Echo — — — 1929 
Das Buch ist im wesentlichen Selbsterleben. Freerk Frandsens Der Verfasser hat sich die Aufgabe gestellt, die Gesamt- 


Mutter ist die Heldin. Sie wird von Haus und Hof verstoßen, organisation einer mitt 
weil sie einen Butenländer, einen Stammfremden zum Manne und Reihenhersfellung aufweist, an H 
ohm. Sie lebt von da ab das mühselige Leben einer Tage- als 46 praktisch erprobten Vordruck 
jöhnerfrau aber sie lebt für ihren Jungen mit der ganzen Glut darzustellen. Seine Methode darf 
der MuHterliebe und der ganzen Kraft ihres Blutes um das sie kannt werden. Eine ganz wesentliche Bereicherung des In- 
kämpft, ums Leben ihres Sohnes. Ich kenne kein schöneres haltes gegenüber der 1. Auflage bilden die neueingefügten 
feineres Lied der Mutterliebe vom Entsagen und Hoffen, als Abschnitte über Gewinn- und Verlustrechnungen und die 
dieses, das der Dichter hier der eigenen Mutter singt. Dann Bilanzen von Maschinenfabriken. Durch ihre Logik verblüffend 
weitet sich das Werk zu dem großen Kriegserleben in gewal- wirken die Entwicklungen der Ergebni 
tigen ergreifenden Kriegsschilderungen und mündet schließlich fachsten bis zum verwickelsten in der 
ein in den Kampf um die Nordmark und das feste Bekenntnis Fall und die bis ıekt von keinem Ver j 
zur deutschen Sache in diesen meerumbrandeten Marken. Das mittlung der konstanten und variablen Unkosten mit Hilfe der 
Buch wird seinen Weg gehen als ein Zeuge deutscher Art und Gewinn- und Verlustrechnungen. ‚Klar und übersichtlich sind 
Kraft in schwersten Tagen. Es grüßt von Meer zu Meer alle die wesentlich erweiterten Abschnitte über Löhne iali 
deutschen Brüder. Hermann Bousset. und Unkosten. An Hand dieses Buches kann jeder Fabrik- 
Selbstkostenberechnung und moderne Organisation der Ma- leiter die Neuorganisation seines Unternehmens nach neu- 
schinenfabriken von Dipl.-Ingenieur Herbert W. Hall. zeitlichen Grundsäbßen durchführen. Für die Betriebsräte wird 
2. wesentlich verbesserte Auflage. Verlag von R. Olden- das Buch ein unentbehrlicher Ratgeber sein; es gibt ihnen 
bourg, München und Berlin. Preis 24 M. und der übliche zahlreiche wertvolle Anregungen und Aufschlüsse und weist 


Teuerungszuschlag. l (Fortseķung S. 1931) 
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EDUARD VOSSLOH KADAVY-SCHROT-UND 
KOMMANDIT- GESELLSCHAFT BACKMEHLMÜHLE 
WERDOHL (WESTFALEN) in anerkannt bester Ausführung 


L Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
d £ _ selbstschärfenden Steinen für 

Fabriken inEisen-u.Mefall- 

waren f. Innenausstattung 


Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT 19 LG 
DRESDEN A. 1, FLORASTRASSE 6 m Ä EN: 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille X. A * 
Telegr.-Adresse: Reichertwerk, Dresden. CT ` 


Si —— 

Da — 
— — 
nn — 

Tun 


Betthaken 
in all. Ausführungen 
Schrank- 
Schrauben 
sowie sämtl. übrigen 
Schrank - Beschläge 
Kafalogefrei 


Branchekundige Vertreter gesucht 


Portieren-Garnituren 
Vitragenstangen 
Treppenläuferstangen 


QUALITA 
anaua TE 


rund und Karborundum, schwarz, 
grau, rot, weiß, in allen gangbaren Größen. 


Alfred Gut, München 7, Maria-Theresia-Straße 6 


Scheren- und 
Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 
Dresdner Hof: Stand 550/54 
Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 


HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


e.. 
W.. "pm mm, 
wë 


= SCH ; 
H. ZWERNEMANN | £ mn? EJ: 
HANAU a. M. A IE | Si 
Goldwarenfabrik und Export p x £ 


Bijouterien und Ketten ' 

in Jeder Art und Ausfüh- DE Be 
rung in Gold, Silber Re 

und Double 


Beylm er Konsfrukfions -We 


Berlin 5.42. Alexandrinenstfr. Ne 103. 


PK 


Gummi-Hosenträger-Ersatzteile (Torpedo- 


S dd 
` Biesen) / Feuerzeuglunte / Kerzendochte 
gege 


„ „„ d O eme € Gap 


stur 


| DIE SPEZIAL 

| er FA 8 77 

HUGO CURT ACKER NACHF. 
' PRITZ FELDMANN, CNEMNITZ IN SACNSEN 


A Q 
| 2 Cu 
| 304, Export nach all. V 


Tur Messe in Leipzig: Meßhaus Freyberg, Ill. Stock, Stand 218/19. 


l 


— — EEE 
Ärmelhalter u. Strumpfhalter / Schuh- 
riemen det U. ee 


FFLACHSPIRAL- -ARMEL- UND 
STRUMPFHALTERN 


versilberf — vermessingf 
in gediegenst. Ausführung 


St 
| i 
HUGO CURT ACHER N NACHE. FRI FRITZ FELDMANN 


| Postfach Nr. 804 Ta Stee Ländern 
| Zur Messe in Leipzig: Meßhaus Freyberg, II. Steck, Stand 218/19 
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TT OO O SEE O EEE En L 


KULT, 
€ 


Zur Leipziger Messe: 
Dresdner Hof, 

Erdgeschof.! 
Nische neben 
dem Pahrstuhl. 


FABRIN ` MARMEM 


S e 
der Alk HERMES Aae 


Vetter & Klein 
POPULAR MERKUR 


EMIL HERMES + Stahlwarenfabrik 


Teea ramm-Adr.: Merkur- 


Merscheid -Solingen sei Merscheidsolingen 
Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern » Rasierapparaten 

Rasiergarnituren + Rasierklingen 

Abziehapparaten e Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 


H D.R.P. 


Berühmt weg en feines ſpielend leichten 
Laufes, das deal jedes Jungen, weil 
ı ohne Kurbel und Den 
Hannover, Sedanftraße 30 


In ellen Ausführungen und Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager 
lieferbar ! 


— — Rasier-Apparat 
ei „Atlantik“ 


Wocent- D 


jedes Stück Lë 2 3 liche Pro- 
über- duktion lai lanti£ ganz Messing, stark versilbert, mit 
= gebogenem amm und Gillette-Ver- 
nehmen wir SG 150000 Made inGermany schraubung. im eleganten Etuis, mit 
l 3 8 6 Pa.-Klingen pro Stück . M 21,— 

woit- E Stück | AluminlumEBlöffel and ‚Gabeln 

gehendste la. Rasier- pro Groos 
Garantio klingen Aluminium « | s Kaffeelöffel 


Generalvertreter für Norddeutschland: Kurt Fr. Walterhöfer, Hamburg. Eppendorfer Stieg 6 


Spezialfabrik für la. Qualitäts - Rasierklingen à la Gillette 
GEBR. NIEPENBERG, WALD-SOLINGEN (Deutschland) 
Telegr. Adr.: Metallwerk, Waldrheinland. 


— . 
Muster nur gegen vor- 
beige Kasse inkl. Porto. 


Hage & Hodes, Leipzig 


ae e 
Le era äaglidh . 
ustellung 
V 
Hi iouterie aller Art 
z:Bernsteína El 
0 te Lederwaren und 
Irritationen ferlfescen 
n + Phonographengerahmfe 
AN Bilder und Neuheiten 


Sofortige Ver dung, 
n en 


GA | 


DT, ACC Das Echo N — — — — 1931 


; rkenntnis, daß nicht nur der Handarbeiter, sondern Leser, die Hauptrichtungspunkte der technischen Vorstell ngs- 
3 werischaffende Arbeit leistet, und daß welt dem Gedankenkreis des Nichtfachmannes näher zu Drine 
die Arbeit des lebteren nicht hoch genug eingeschätzt wer- gen. Der Sfoff gliedert sich in vier Abschnitte: 1. Grund- 
den kann. S lagen, 2. die Ausnüßung der Triebkräfte, 3. die Ausnübung 
Technisches Denken und Schaffen. Eine allgemeinverständ- des Materials, 4. technische Arbeit. Die folgerichti 
iche Einführung in die Technik von Prof. G. v. Hanff- Einfachen zum Verwickelten, langsam fortschreitenden 
stengel. 155 Textabbildungen. Verlag von Julius Sprin- Darlegungen sind unmißverständlich klar gehalten und durch 
ger, Berlin. Preis gebunden 12 M. und 10 v. H. Teuerungs- zahlreiche Abbildungen, die die Leitmotive der ei 

zuschlag. l ee handlungen herausschälen, sehr wirksam unterstübt. Beson- 

Eine rein technische Abhandlung bedeutet für Nichttech- ders anschaulich erweisen sich die Darste 

niker, selbst für solche mit weitgehender Allgemeinbildung, und Druckspannungen durch Menschenbilder. Dem Buche ist 
in den allermeisten Fällen ein Buch mit sieben Siegeln. Der eine recht große Verbreitung zu wünschen. Es erscheint nicht 
Grund dafür ist in der Eigenart des technischen Denkens zu nur geeignet, dem modernen Menschen, der doch auf Schritt 
suchen. Der Techniker arbeitet mit bestimmten Ideen, Vor- und Tritt mit der Technik und techni i 
stellungen und Ausdrücken, die der Laie ohne entsprechende Berührung kommt, das Verständnis für sein 
Erklärungen weder im besonderen, noch in logischem Zu- vermitteln, sondern auch jedem angehenden Techniker den 
sammenhang begrifflich zu erfassen vermag. Im Zeitalter manchmal allzuschweren ‚Anfang seiner technischen Studien 
der Technik ist diese Tatsache beklagenswert und ‚deshalb zu erleichtern. Für technisches Lehrpersonal enthält das Werk 
jeder Versuch, in die chinesische Mauer der Unbegreiflichkeit ausgezeichnete Fingerzeige für eine, Lehrer und Hörer be- 
der Technik für den Laien, Bresche zu legen, aufrichtig zu be- friedigende, Ausgestaltung des Unterrichts. Druck- und buch- 
grüßen. Der Verfasser des vorliegenden Buches unterzieht technische Ausstattung müssen, den Zeitverhältnissen ent- 
sich dieser Aufgabe mit feinem Verständnis und glücklicher sprechend, als vorzüglich bezeichnet werden. 


i ) A. Schropp. 
Feder. Er weiß die Brücke zu schlagen zwischen Thema und (Forlsekung S. 1933) 
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J. SCHILLER 


PIANO FAB RIR 
Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


TIEREN ENG Ie meme 
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SEIT JAHRZEHNTEN 
AUSSCHLIESSL. ERZEUGNIS 


CARL SCHWEMANN 


BOHRMASCHINEN-FABRIK 
ERKRATH RHEINL. 


EXPORT- 
KATALOGE. 


auf Wunsch! 


U Tu 


Menagen » Schreib- 
zeuge = Jardinieren 
Leuchter » Luxus- 
waren in Nickel und 
Silberoxyd 


FRITZIDING nu u Maar 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


hergestellt nach jed. Photographie in Semi 
u. echt Emaille, zum Tragen als Brosche, 
Anhänger, Vorstecknadeln, Manschetten- 
knöpfe. Bromsilber - Ver rößerungen, 
Porzellan-Grabplatten. | lustr Pracht- 
katalog in deutsch., franz u. engl. Sprache, 
ohne u. mit vorgedruckten Ladenverkaufs- 
preisen, nebst Einkaufsliste gratis, Vertr. 
u. Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
DS überall ges, Korrespondenz in deutscher, 


französisch., engl., italien. u. span. Sprache 
Julius Schloss & Co., Frankfurt a. M. 79. 


MAGNET-MOTORE 


4—28 PS / I, 2 und 4 Zyl. 
für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb 
für 
Motorboote 
Kraftfahrzeuge 
Eisenbahn-Draisinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
— Dynamo-Antrieb 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Magnet- Motoren Act.-Ges. Berlin- Weißensee 


„AEVOS“ 


STAHLWAREN-FABRIK, SOLINGEN 


EUGEN HOPPE 
FERNSPRECHER 1249 


1932 


Nr. 1058 


Rasiermesser 
Taschenmesser 
Haarschnelde- 
maschinen, alle 
SorfenScheren 


© 
Belenhtnngstöryer 


für Gas u. Elek, 


Walter Fritzsche 
Dusseldorf, Reichsstr. 17 


Telegramm-Adr.: „Wefrie” 
A. B. C. Code D Edifon 


Vertrefer gesucht! | 


'I@elegenheitshauf! 


5090 Vorhängeschlösser 
3000 Eingeb.Spiegel 
3000 Glanzbürsten 


D. Nannen. Oldenburg, Stau 99 


Motoren 


HERFORD In Westf, 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl - Motoren 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 


MECHANISCHE DRAHTWEBEREI+ DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


Dunn Ten A aoa Tun Gun funn 2 


S. J. Wolli & Co. 
Frankfurt a. N. (Deutschld.) 
Kronprinzenstraße 27 


Zigaretten- 
spitzen, Zigaretten- 
etuis, Pfeifen, Luxus- 
und Metallwaren, 
wie Aschenbecher, 
Körbchen, Tinten - 
fässer, Töpfchen etc. 

Neuheiten 


Carl Haver & Ed.Boecker 
OFLDE W — 


Musterkollektion in Höh von 2 bis 
5000 M. geg, Voreinsend. d. Betrages 


Brennholzkreissägen 
Jauche- r und -Pumpen 
Kreissägeblätter, Schiebkarren 
Holzäxte, Kartoffeiquetschen 
Kartoffelaushebepflüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen `, 


1 Häcksei-Maschinen und -Messer WW 


E 
E 


„NUR SCHLAGER! 


üge 
Molkereige 2 
Zentritugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


Spielwaren! 
III 


Ganze Serien Neuheiten 


Jakob Theunissen 


Solingen 
Stahlwarenfabrikation 
liefert als Spezialität: 
Rasiermes;er 
 Rasierapparalie « Ra- 
` sierklingen » Taschen- 
messer -Tafelbestecke-Haar- 
schneidmaschinen «Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ 


Lieferung sofort: 


fu » wm wm fun 2 


E X PORT EURE! 
Warum führen Sie unseren 


Welischlager 


noch nicht? Ist zugleich Lehrmittel, 
Spielzeug. Werkzeug. In Deutschland 
mit allergrößtem Erfolg aufgenommen. 
Verlangen Sie Prospekt umsonst von 


Gebr. Schneider 
Glepformenfabrik 
Leipzig - Gohlis A. 1 


Diamantwork — Hamburg 


Dürrschnabel & Todt 
Hamburg 11, Rödingsmarkt 3 


Telegr.-Adr.: Diamantwerk 
. Fernsprecher: Nordsee 2094 


Baukloh & Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
* 
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NUR SCHLAGER! 


42 


schmaschi 


cc e 
A geweidereinigungsmasch inen 
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SPEZIAL FABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m. b. H. 
Blaubeuren, Württbg. 


19, Aug I ES Dao Echo — ̃˙ͥU—ʃ—Z— 


„ Dr.: Deutschlands Hochseeflotte Architekten u. Bauhandwerker. Im Auflra 

ee aaa Persönl. Erinnerungen. Mit zahlr. d. würft. Zentralstelle f. Gewerbe u. Handel hrsg. v. d 
Bildern u. Kartenbeil. (524 S.) gr. 8°. 1920. 30 M., Hiwbd. Beratungsstelle f. d. Baugewerbe. (88 Taf.) 34,5X22 cm, 
35 M., auf besserem Pap. Hiwbd 40 M., Hidrbd 60 M 1920. In Mappe b 20 M. 

Stahl Leo: Wiederaufbau oder Zusammen- Pataurek, Gustav E. Die Schönheitswerte a. Post- 
bruch? Eindrücke aus dem Industriegebiet. (22 S. . marken. (28 S. m. Abb.) Lex. 8°. 1920. 5 M. 

8% 1920. 1 M. , l l Künbel, C., Geschäftsf., Archit.: Lehmbauten. Im Auf- 

Bibliothek, Automobiltechnische. Die Automobiltechnik in trage d. Sonderausschusses d D. L. G. f. Bauwesen bearb. 
Finzeldarstellungen.. 8. Bd. gr. 8%. Loewe, A. G., v., (20. S. 1919 1301. Heft) 2 M. 

Dipl.-Ing.: Konstruktionsberechnungen v. Kraftfahrzeugen Technik, Die im 20. Jahrhundert. Unt. Mitw. hervorragender 
u. d. Organisation d. Konstruktionsbüros. (Mit 15 Fig. iri Vertreter d. techn. Wissenschaften hrsg. v. Prof. Geh. 
Text und 100 Berechnungstafeln. 2. verb. Aufl. (X, 264 S. Reg. Rat Dr. A. Miethe. 5. (Erg.) Band. 80%. 5 Erg. bd.: 
1920. (8. Bd.) 22 M. l Bauingenieurwesen, Küstenbefeuerung, Luftbilderkundung. 

Placzowski, L, Ing: Fedbahnen und Industrieba h- (VI, 317 S. m. Abb. u. farb. Taf.) 1919. Hiwbd. 45 M. 
nen. Ein Lehr- und Handbuch f. Ingenieure, Techniker Schuchhardt, Carl: Alteuropa ınseiner Kultur und 
Großgrund- u. Grubenbesiker u. Studierende. Mit 229 Stilentwicklung. Mit 35 Taf. u. 100 Textabb.) 
Abb. im Text. Ill, 184 S.) Lex. 8°. 1920. 17,60 M. (XII, 350 S.) gr. 8. 1919. 17 M. 

Bach, julius: Einführung i. d. Zahntechnik. Ein Hollmann, A. F., Prof. Dr.: Lehrbuch der Chemie. Autor. 
Lehr- u. Unterrichtsbuch f. Lehrlinge u. Anfangstechniker deutsche Ausg. Lehrbuch d. organ. Chemie. Für Studie- 
(Einbd.: Anfänger.) Mit 100 Abb. im Text. 4. Aufl. (XVI, rende an Universitäten u. techn. Hochschulen. 15. verb. 
223 S) gr. 8°. 1920. Hiwbd. 25 M. l 5 Aufl. Mit zahlr. Fig. (XII. 496 S.) gr. 8°. 1920. Hiwbd. 

Haag, R, Archit. Vorbildliche Einzelheiten für 28 M. 


JAMES ISAAC 


Berlin SO 16, Adalbertstraße 59, 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 


ell 


Dieser naturpolierte 


Bilderrahmen 
kostet M. 38. p. Ditz. 


Stets vorteilhafte Neuheiten in Genrebildern 

in runder, ovaler und achteckiger Rahmung. 
Photographlerahmen in allen Größen, 
Familienrzbme’, Len firm at, Kommunlos-, Heiiigenbitder, 

— Bekannt leistun sfähige. Fabrik von 

ger Reiseandenken, hotographlerahmen. 

ır Messe: ee eeh Sortiment Postkartenrahmen, 1 Packet, ent- 
Reichshof, II. Gu halt. 3 Dtz. sort. M. 120. - geg. Voreins. d. Betrg. | 


— 


I. Ioeske + Solothurn (Schw 


7 Vogelherdstraße Nummer 514 
e PERNAS not eet 
Kenn prik Große Auswahl. 
hren-Fa 3 Hugo Birnstiei 
Ke KÉ Herren- und Damen -Taschenuhren sowie an 


Zur Messe i. Leipzig: 
Petersstraße 8, H, 
Mädlerhaus. 


Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber U.Mefall 


'rochenanlagen, 


liefert in anerkannt ersfkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Dortmund 


Aag, Slabe ekc. : 
Cerlangt Sonderlisten. 


0 A III 


Linder æ Co., Junkerwerk 


Stahlwaren- Fabrik « Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 


RASIERMESSER 
SCHEREN 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u. 
-konfektion. Alle Thüringer, sächs. u. Nürn- 
e — berger Metall., 


= G Holz-, Masse- u. 


— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 


Porzellanspiel- 
waren. Artikel- 
verzeichnisse, 
Korrespondenz 
u.Preistist., sowie 
Sortimentsent- 
wäürfe in Deutsch, 
Spenisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
1 — Einführungssor- 
F timente, speziell 
900 Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet 
zu 2000, , 800 und 12000 Mark. 
> Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, 
C Schnee berg i. Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp. 

Wi = a — nach all. Länd. bes. Nord- u. Südamerika tät. 

wël ci — u. erfahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheeberg- 
— neustàdtel. Referenzen: Spedit. Röhlig & Co., 
l Hamburg, u. A. Hartrodt amburg. Zahlung 
von ¼ rer Scheck mit Auftrag oder Akkre- 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- 
firma. Rest geg.Übergabe d. Schiffspapiere. 
Zu den Messen in Leipzig: Handelshor, 
: | Zimmer Nr. 36. AB C. Code 5 th Ausgabe. 


HIN 


su 


1954 


Wichtig für Kranke! 


Wenn andere Heilmethoden versagen, erzielt die 
Ultraviolett-Therapie mit Künstlicher Höhen- 


sonne — Original Hanau —, der Haupt- 
heilfaktor der Hochgebirgskuren, noch 


Erfolge auf fast allen Krankheitsgebieten. 
Künstliche Höhensonne 


— Original Hanau — 
Erhebliche Abkürzung der 
Behandlung s-(Krankheits-) 
Dauer! Größter medizi- 
nischer Erfolg des 
letzten Jahrzehnts! 
Verlangen Sie „Auf- 
klärungsschrift für 

Nichtärzte“ 
kostenlos 


R.FRISIER AKIGES 


Berlin- Oberschöneweide. 


Elektrische und Gas- Deleuchfungskönper, 
somwie 
Einzelteile zur Jobrikotion von Aeleuchlungskörpern 
e eg, ferner 3 e 
elektrische Heiz- und Aodapporate. 


Quarzlampen - Gesellschaft 


JFachmünnische 


Meß: Stand: Petersstraße 
Meßh. Freyberg 1. Obergesch Std. 983 


Continental-Licht 


„Autofax“ Petroleum: * 
Starklicht » Lampen | 


von 100—1500 Kerzen, 
mit u. ohne Luftdruck 


Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 


Ffektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 


Straßen Restaurants 
Plätze usw. 


y 
UO 


Verlangen Sie Katalog Nr. 


Gontinental-Licht- und 
Anparalebau-Gesellschall 


Frankfurt a.M. 8 


Telegramm-Adresse: Continentalicht 
Zur Leipziger Messe: „Grönländer“, Stand Nr. 412 b—t. 


Vertreter gesucht! 


Hand->, Tisch- 
und Säulen- 
Bohrmaschinen, 
Hand- u. Support- 


STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


Lampen ohne Loftdrock 


Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht Ä 
Katalog 39 frei ` 


Standard-Licht-Gesellschaft 
Frankfurt am Main 


Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


Digitized by Googl Sé 


SEN EE 1935 


1 ‚Schutzkörhe für Glühbirnen 


mit Schutzvorrichtung 
gegen unberechtigtes Entfernen 


Sofort lieferbar. Keine Beein- 
trächtigung der Lichtwirkung 


RUDOLF W. R.BLUMBERG 


Hamburg 1, Spaldingstr. 4—10 (Markthof) 
Fernsprecher: Vulkan 2557 


19. Augusli 1920 


Nachflampen 


für Petfroleum 


GA elampen, Kücbenlampen, elektr. Beleuc= 

ee vernickelte Tafelgeräre, versilßberte u. 
Breiter Metallwaren, Geschenkartikel, Klingen, 
u. Gebraudsporzellane, Rasierapparate. 


Schwarzglas= Schreibzeuge, - Schleifmaschinen. 


Felix Keil, Leipzig 


fhringer Str. 41, Tel. -Adr.: Exporfkeil, 
Ba A.B.C. Code, 5 th Edition. 


_ SPEZIALITÄT 
— —— 


Helles Licht 
Lange Lebensdauer 
Geringster Stromverbrauch / Denk- 
bar größte Ausnutzung 
der Batterie 


Metallfadenlampenfabrik MaxKarkutsch 


Lichtenhain (Schwarzburg · Rudolstadt) 


— E 


Pendel - Wandarme . Re- 8 
flektoren - Armaturen für 5 


- WATT. LAMPEN 4 
. 


' | te a € 
arur hn zurn f. Kater 


E 


"gid SE 
aller Art 


| 1 Jacob, Zwickau I. $. 43 


vous 


Hängendes Gasglühlicht 


g 


ISOTIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 


; Rn schutz . le feen gr 
° 2 A N 
; i HOLD a co. » Nan 


E SON OE r 1897 


%%% o.....u.u..u.uuu. 


Qualitäts-Batterien 
„egeta“ 


Elekirolechnische Gesellsch. m 
Aroß-Tabarz l. Th. / Berlin N 


prima Friedensausführung, 
liefert prompt u. preiswert 


Heialiwareniabrik Heinrich Wehmeyer, Bicicicid 


AR 
10 43 


mit Moment- 


für Rechts- 
aullstellung Sr 


u.Linkslauf 


Holz he Eleuchiungskörper 


Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Feststellung der Umdrehungs- 
zahlen an ransmissionen, Motoren und Maschinen jeder Art 
Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 


RION & er SCHWENNINGEN a. N. (WURTTBG.) 


stellt in erstklassiger Ausführung her: 
Vertretungen für einige 


A.Türpe jr., Dresden- 
Länder noch zu vergeben Neustadt 6, es 816 


Jnsfallafionsma ferfal 


Y 

cf A ail 

SS Bee | Robert — 
D — leipzig: Schleussig. 


parate | Installations material 


— nn 


Das Echo 


1956 


. nenen . 


HERMANN ALBERT BUMKE KI 
inh.: F. & G. KRAUSHAAR = BERLIN SW 68 
STETTIN « DUISBURG » KÖNIGSBERG i. Pr. 


Elektromaterial 


u, für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte 
Leitungen / Taschenlampen 
Batterien / Feuerzeuge 


Fame, 


Kä CH 


Ki 2 
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N 
Koch- und Heiz- RC 
Ki RO 
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11 apparate O 
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KA N 
Ki säi 
Ka 


METOLLWAREN - U: 
BEFTECKFABRIK 


Eat Te a dn Dé Eë 
i: BRMLD- 


TELESR - ADR. 
METALLGERBER 


. 


t A „ ALUMINIUM 
e Nivelliere 


Theodolite 


Instrumente für 
Photogrammetrie 


SÉ AA Ae ` 
WA af Ad 
VE u 
Pre} 


Sofort lieferbar: 


Lithopone, 
Kieselgur 


sowie alle Isolie- 


S 


kannn 


Klöppelspitzen 


Pen 


— 
en mu 


11e 
Ñ 8 us. 3 e Reu 


rungsmaterialien, n pre vorhanden RER j Hand- und Maschinenarbeit aller Art, 
e Ge rie e: 1 
, iefert laufen 
Schlacken- Ze A. KO WAI EWS E v 
wolle und ung Kettwig-Ruhr 


mmm) 


Karbid 
EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


Gen 


‘Liesegang e Kosch 
i G NM B. H 
Magdeburg 


| . HALBWATT- 


-LAMPEN 
cageniien, chemischrein || RESA 


Säuren all. Ari, chem. rein 


KERSTEN Ð BRASCH | Y 


FRANKFURTA M. BERLIN -Yv - 


i yra" meet 
Nur Qualität! 


* 


å 1 4 Technische Chemikalien 
e ea 0 Fabrikafion Stheris cher Ole 
„Lyra $ | 
Max Wagowski & Co. | 
Mar Uhren & Co $| | PAUL KLEES, Düsseldorf, Worringer Sir. 
S Telegr.-Adresse: Chemiehaus. A. B. c. Code 


— „i922 9 89 
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19. Augusi_ 1920 Das Echo 1937 


HINDI EE e 
HM UI TT TT TTT 


PUAOGUIROGDIBEBUNIBEOREIROAESEUNGGRERUOAEORIGELARGREALSRUABERGBESSUNKABRBNA ING HUET Wäit Hutt ung näm, ZS 


| Papiere und Papierwaren aller Ar 


EUGEN SCHLÖSSER 
REMSCHEID 26, POSTFACH 17 


TELEGRAMM-ADRESSE, WASSERDICHT 


OAULIHALGAASSLLA POOO LODOOAOOUUOLCDORUAACADAOGAACOALALLOLCODLOAAACOEGBABABAADADOGAJODAOANLEDO1ODSOAULBGBNANOGAONOSONAAEGUBOO DAAA DASAONDASARARDAGASOSAR 


ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: 
GEESTEMUNDE / DEN HAAG 
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nme bene tete 7752870770 5717757 7078601551617 70586701 f 
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Paraffin paplere| w 
Ten u Fos 
ſowie I 
alle Arten Papier KH 


-xap a 
— 25 


8 Ers 
LH E 
U D p 


für waſſerdichte verpackung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für Einwickel - Mafchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Del-Parkpapier, 
durchſchreibepapier 
liefern 


— 
(2 


Gummersbacher Abziehpopier -Fabrik 


Adolf Siebert imi 


Gummersbach, Rheinprovinz. 


Radiergummi 


beste Qualitäten 


in allen Größen u. Preis- 
lagen für Blei. Tinte 
und Schreibmaschine 


G Günstige Preise für Export 
Gebr. Wichmann | 
Zeichen- u. Vermessungs- Karl 6. Poetzsch, Leipzig 73 
Geräte Abteilung Radiergummi 
Berlin. N. W.. Karlisfr. 13 Leipziger Messe: Jägerhof, Std. 462,3 


Brief-, Visit-, Kuvert- 
Der vollendetrte Beet eege 
Schnellhefter 


Anhi ge-Etiketten 


bie fumschläge 
Sport nach allen Erdteilen 


Du LE/TETTTTTTTTTTTTTITITEITEIN 
urn G. Poetzsch 
LEIPZIG 73 
rien. und Papierwarenfabrik 
Weider Messe: Jugerhof 482/463 


' 


Rif 
‚aller & Ce., Hamburg 6 
Zë Kassakäufer f. kleine u. große Posten 


i Kunstblätter 

Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 

b OSEPH BARTA 


uUxuspapierfabrik 
Berlin SO 28, Ellsabethufer 38—39 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hot. 


mp.Dresden-A.16 


gegründet 1879 


Paur € co 


* 


in allen Ausführungen 
Muster zu Diensten. 


F. H. Kramer, Zwickau i. Sa. 


Buntglas- 
PAPIER 


(Vitrauphaaie) 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 
Düsseldorf 87 
AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


SchnellOrdnet SKEN 


u. alle Karnevalzrtikel 


sowie Papierlaternen 

und Dekorations artikel 

labrizieren in größter 
Auswahl 


Heintz & Kühn 


— Manebach / Thüringen. 

EIEREZEZEZEZESETEZESETESEZEZEZEZEIET 

Nürnberger 
Arfikel 


Spiel-, Kurz-, 
Schreib- und 


Einige Hauptvortelle: 
1. Ein- und Ausordnen der 2. Verwendung eines Registers 
Bitter an jed. beliebigen Stelle wie in einem Briefordner 


3. Biöttern wie in einem Buche 
Schukir-Gesellschaff m.b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen großen Plätzen gesucht 


8 


Eine größere Partie 


Wellpappkarions 


EZEZEIEZEZEZEZEZEIEZEZEIEIEZEIER 
EIESEZESEIEIEZEJEZEIEZEIEZ 


Galanteriewaren 
Größe 3100125 A100 mm vorteilhafteste Kondi tonen. 
zu verkanien Hans Krauss Nachf. 


Nürnberg, Gartenstraße 11 e 
EE 
6 


Anfrag. unt. F. T.5555 an Ala-Haasenstein Q Vogler, Frankfurt a.M. 


klar 
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Das Echo Nr. 1958 


1938 


ALUMINIUM- UND STAHLWAREN 


i Kimme. Broschen, 

hgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenausrüstung, l 
g e ge Ge Bilderrahmen usw. Bestecke jeder Art, Brot- und Schlachtmesser, Age e 
Rasierapparate, Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser und Scheren je ; 


í isen- Hund Drahtwaren und Werkzeuge. Bel allen Anfragen 
E kommen, auch alle einschlägigen Metalle, Eisen-, Blech- un 
Rt KE Mindestmierge, Briefwechsel möglichst deutsch. Ludwig Petzold, Essen-Bredeney. Drahtwort: Petzold, Essenbredeney, 


E Z J 


„Aluminium“. 
Ber Aesfecke 


Tabletten- u. 

Pillengläser, 

arztl. Thermom., 

Glashähne, Kochbecher, 

‚Retorten,graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 

fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 

lrüher Altendorf i. Thür. 


Korresp.: Span., engl., franz., ital. 


Kronprínzenstr 7 
vormals 


AD. FRANCKE 


Glasinstrumente 
Thermometer aller Art 
Parfümfläschchen 


Tabletten-, Pillen-Gläser, Fiolen, Ampullen 2 
Rollrandflaschen ` 


„Massenartikel“ nach Muster 


Gebr. Tischer A: 
Blasinstrumenten- u.Glasemballagenfabrik “S= 
Großbreltenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: Glastischer 
Zur MesseinLeipzig: Meßhalle 
Fleischerplatz, Stand 56/57 
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Boch See Zei 
en: 
Kalkwer ke 


IRCH abnaMpunaß In) Meneg ia lag 
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Fenstergläas 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBIUS 
LEIPZIG-MOCKAU 


19900 


Te | HH" 


ratimzestaker | | A LUMINIUMWAREN 


u. Kunstgläser 
Verlangen Sie Katalog. 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zuOriginalpreisen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen. 
Muster nur gegen Bezahlung. 
KarlKoblischek,WienV|Il 
Westbahnstraße41(Deutschösterreich). 
Gegr. 1904. 
Zur Messe in Leipzig: Oesterr. Meß- 
haus, Hainstraße 16-18, Koje 217. 


wie Kochgeschirre, Wasserkessel, 
Bestecks sofort ab Lager zu billig- 


Se, otto OI lb. sten Preisen abzugeben 
ol) ul ST CKLEIN X CO., HAGEN 


Alexandrinenstr. 95 DR Maschinen- Werkzeug- und Metallwarenfabrik « Telephon: 3565 


Import u. Export von 
Roh- u. geschliffenen 


Schmucksteinen 


Edel- und Halbedel- 
steinen jeder Art 
Spezialität: Ceylonsteine 


Ernst Wild, Idar KH 


Gegründet 187 


Bunzlauer Tonwaren 


Wirtschaftsgeschirr, braun, 
braunweiß, bunt, sowie Blumen: 
töpfe i. all. Graz, alles in Waggon- 
ladungen u.i. kl. Mengen lieferbar. 
Sofort ca. jo Waggon greifbar 


Curt Knoblauch, Dresden, 4 
Perimutlerwarenk-. 


Spezialität: Geschenk-, Bäder- 
und Bas ar-Artike, Gürtel- u. 
TELEGRAMMADR’EFRIPA Besatzschnallen, Agraffen etc. 


G. & MAX RAUH, 
Perlmutter fabrik, Ad or f i. V. 


Carl Stein 
Schuhfarnituren - Großhandlung 


Frankfurt a. M. 
Luzern (Schweiz) 


Spezialität: Oesen, Agraffen etc. 
Telegr.-Adr.: Framil. Korrespondenz 
in allen modernen Sprachen. 


ARNOLD BIBER 


PFORZHEIM. 
Fabrikation von Einrichtungs- und ei 


WT I: 
GEBR-ZIVI 
Rahmen, BINHI 


Spezialität: Vollständige Einrichtungen für 
Photos, Bilder. 


Operations- u. technische Arbeitszimmer. 
Franz Eckert, Buchholz - Sachsen. 


sai 


ITT LA 


Telephon 607 und 633. Ps. 2278, Karlsruhe. 


R 


G 


EN, ` ECH 
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Spritzen aller Ari in Glas 


Chirurgisch-Pharmazeutische Instrumente, Massenartikel 
LIEFERT PREISWERT 


Gebrüder Hoimann, Glasinstrumenieniabrik 
SCHWARZWALD (H. GOTHA) 

aus reinem Aluminium 

in allen Gröfsen 


EAF ORE 


Glashütien-Fahrikaie jeder Arí 


(Hütte gegr. 1686) 
Wassergläser, Teegläser, Flaschen aller Art, Parfüm- 
flakons, Urinalflaschen, Augenbader, Thermometer, 
hygienische Glasartikel, Tablettengläser usw. usw. 


liefern prompt nach allen Ländern 


STREMPEL & KILIAN, LEIPZIG-GOHLIS. 


A. B. C. Code 5th Edition. Telegramm-Adresse: Pelianos Leipziggohlis. 


Fritz NeumeyerA-6 ` 
Nürnberg % 7 


2 P; 
DDP ’ Å EHE 
EE 


EEN Leip- 
zig“, 15.—21. August 1920: Bugra-Mev- 
haus, Petersstraße 38/Il, Stand 243 ae, 
„Allgemeine Mustermesse Leipzig“, 


29. August bis 4. September 1920: 
Markt OI, bei Möbius. 


7 
f 
H 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


Das Echo Ee 039 


WILHELM KOCcHERSCHEIDT 
METMANN-RHEINLAND 


ECR FABRE 
PES TEISTUNGSRAHIGE Ka 


— — 


— AO VA a E 


— 


pn pyro , | | Fernspreder: 
211230, 1206, 1207,7276 e 214230, 1206, Se 


Telegramme. ag Lu al x et u m Z ER 
— Far Te a - F —— gramme: 
—— 8 | a re Lea eck — — Poltewerk Magdeburg. 


Eigene Anschluß” Gleise. 


A. B. C. Code 5, Edition 


EAT, 


Rein- Aluminium — Ko ychgeschirre 


garantiert 98—99 %, silbermatt, in Sätzen von 16—26 cm Durchmesser, in großen Mengen 
prompt lieferbar. 


so... CIROCORGSLOROOPORCOOOOCOCOODOOCOOGOGOOOOOOOS 


Man verlange Preisliste B 


um 


IW 


Zu den MesseninLeipzig: 


MESSHAUS MERKUR, 
Neumarkt 7, 
Stand 73, 74, 74a. 
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Nr. 1958 


| 22 d , 
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Schwarzes Hahne 
ess der Haan 
A Rhld. = 


Spezialität: 1 
Schuhoesen,HakenuKnöpfe 
inMetallund lluloid 


KARL TRAISER 
ISS: DARMSTADT 


UGE Reißzeugfabrik 


` fabrizierí 


FRITZ BAUMANN HASPE La 


Hrch. F. de la Porte 


Arnstadt 


| SCH insensohonellen Me- 


Fleisch- u.Schmortöpfe.Milch-, Gläser für 
a tollwaren -Neuhe&ifen, Schöpf-. Schaum. und Saucen- 

Rasier-Aoparote n löffel, Eßgabeln, EBlöffel und Tabletten, Pil- 
feinster versilberfer Teelöffel, Vorleger. Siebe etc. len, Essenzen, 
NÄUSFÜRFUNG IM, sofort lieferbar Ampullen, Par- 

Nickel CTU, fümflaschen 
e SC RHEINEN & CO. 2 
Utensilien, Fever” Aluminiumwaren Wannengrüne 


Lüdenscheid in W. 
Technische Messe: Leipzig, Städt. Ausstellungsgebäude, Halle D, Koje 681 


Tee Soot 
„Ludwig Tinten- u. Far- 
VEN CHENDIGU ben-Gläser, 
Nürnberg. Lack-,Putzwas- 
ser und Medi- 


zin-Flaschen. 


Y NEUHEIT! NEUHEIT 


ALUMINIUM 


Fleisch- und Gemüse - Hackmaschine 
kombiniert mit 
Spaghetti-Makkaroni-u. Nudelmaschine 
D.R.P.a. KNOBA“Ausl.-Pat. a 


Gewicht nur ca. 1 Kilo 
Daher für Export vorz.glich geelgne! 


Geschirrketten 
und Geschirre 


liefert als Spezialitäc 
Friedrich Prünte jr. 


Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


(Ruhr). 


i 


| Pinselfabrik T.Neymann 
ELBING, Postfach 3 
liefert sämtliche Arten Pinsel 
4 für Kunst u.Gewerbezwecke: $ 
d EXPORT NACH ALLEN LÄNDERN 


p e mm | 
[2 —U) U—U— e e e we J 
e "e mm mm e we ' er 
d N r e e 


Fröndenberg 


Buchstaben u. Ziffern 


aus Metall, Zelluloid und Karton 
zur Anfertigung von Schildern 
und Preisetiketten usw.- 


H. Raabe, BerlinN4 FF EET AP PA R AT E: FAB RI K 


MASCHINEN-uno || mp und gestanzte Artikl 


für die elektrische Industrie, 
. wie Schalenhalter, Baldachine 


Chausseestraße 123. d 4, SE d 5 G. N. B. H. 8 ER LI N pp. liefern zu vorteilh. Preisen 
, e eee Kückelhaus k. Cie. 
Crobortiger Exportertikel! N » Metallwarenfabrik / Lüdenscheid 


Fliegerbombe „Vollireller 
Ly we 


Spezial-Fabrik 
für Rasierapparate, Rasierklingen 
Abziehapparate, Garnituren 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorces in la. Qualitöt. 


COOL 
— — — ee 
E TG, 7 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr. 16 


ww pp ̃ TH 


RN haner.. 

r NEER AAAA AAAA als ausschließliche jpezialität 
GEAR N d í. 
RR N F Meyer& 


Großartigster 
Ausfuhrartikel 


L' e 
Se dÉ Tore 
SCH (5 5 = 


Di Fabrikanten von 
heißt das Klosett- patentierten Milch- 
spülkastenrohr, Or e 2 — 
welches bedeutend billi- o EZE — d 
gerinder Anschaffungu. d X — en F Erste 
Montage ist gegenüber | i 


den bisher verwendeten 


i d Qualität Sahne- 
T $ e Separatoren 
Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


Geer per e 


d ZZZ wm, AAR 


H RLIN N 4 
Herm. Trimpop j 3 104 
HAGEN i. W. Für Leipziger Mossa 


Zeisig-Haus Stand 181-182 
Hansahaus Nürnber ger Bund 


1941 


| N inf Sant . Bedarfsaike 


wei Verbandstoffe 


Lg 


eg 


VEREINIGTE 


BORNKESSE IWERKE | 


BERLIN ’N-4 


FABRIKEN BERLIN RUDOLSTADT’MELLENBACH 


en ar era ann ve e 
— E 


Als Spezialität: 
Irrigatoren 
Leibwärmer 
— "ne 


e X — anman — a 


7 0 | | 0 Ki RSCH ENAUE 
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Reißnägel- u. Metallkurzwarenfabrik 


HEINRICH SACHS 

WIEN, 3/2 E 
Untere Weißgärberstr. 3. 

Gegründet 1888 
Leistungsfähigste Spezial- 


fabrik für Metallkurzwaren 
der Schreibwarenbranche 
Überall geschützte Marken: 

„Phenix“ — „President“ 

SPEZIALITÄT: 

Silberstahlstifte a. einem Stück, 
Musterklammern, Drahtklam- 
mern, Büronadeln, Eckenklam- 
mern, Bestklammern, Ring- 
klammern, Plakathalter, Schau- 
fensterklammern, Blechdosen 


m. Reißnägeln i. größt. Ausw., 
hochklassig.Stahlschreibfedern 


Illustrierte Preisliste kostenlos 
Korresp. : deutsch, franz., 


| EMIL BANDELL. STUTTGART 


Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRUNDET IM JAHRE 1864 
FABRIK. (450 MARKE i u 2 FABRIK- E) MARKE 
e — r CS — Ps l r LeS 
: Lë Me? y : AN 


eee 


Zur Leipziger Messe: Zoologischer Garten, Stand 168 


engl. 


— 


K- 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 441 Z. 1. 


kurzfristig 
lleferbar 


KARL TRAISER 
ISS: DARMSTADT 


UGE Reißzeugfabrik 


insensolronellen Me- 
rallworen Neuheiten, 
Rasıer-Apparofe n 
e 
vSfÜhrUNG.UM, 

N Wickel - Evi 
Rasierspiege/ u 
Utensilien, Fever- 
rege Pleifenreimgek, 

„Ludwig 
VEIICHENDIGU 
Nürnberg. 


Geschirrketten 
und Geschirre 


liefert als Spezial 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


Fröndenberg (Ruhr). 


Buchstaben u. Ziffern 


aus Metall, Zelluloid und Karton 
zur Anfertirung von Schildern 
und Preisetiketten usw.- 


H. Raabe, Berlin N 4 


Chausseestraße 123. 


Großartiger Exportartikell 


Fliegerbombe „Volltreller 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorcesinla.Qualitöt. 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr. 16 


heißt das Klosett- 
spülkastenrohr, 
welches bedeutend billi- 
gerinder Anschaffungu. 
Montage ist gegenüber 
den bisher verwendeten 
Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


Herm.Trimpop 
HAGEN i. W. 


' fabriziert 


FRITZ BAUMANN HASPE La 


Rein Aluminium- 


Fleisch- u.Schmortöpfe.Milch-, 
Schöpf-, Schaum- und Saucen- 
löffel, Eßgabeln, Eßlöffel und 
Teelöffel, Vorleger. Siebe elc. 
sofort lieferbar 
RHEINEN & CO. 
Aiu m yatu m waren 
Lüdenscheid in W. 


Technische Messe: Leipzig, Städt. Ausstellungsgebäude, Halle D, Koje 681 


9 NEUHEIT! NEUHEIT) 
7 ALUMINIUM 


| ai Fleisch- und Gemüse - Hackmaschine 

ra kombiniert mit 

SN Spaghetti-Makkaroni-u.Nudelmaschine 
d D.R.P.a. .KNOBA"Ausl.-Pat.a 


Gewicht nur ca. 1 Kilo 
Daher für Export vorz.glich geelgne: 


Soiort lieierbar 


Knobawerk Schorndorf / Leibbrand & Knoblauch 


Schorndorf (Württ.) / Telegramm- Adr.: Knobawerk Schorndori 
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MASCHINEN- uno 
APPARATE-FABRIK 


O. NM. B. H. 


BERLIN 
TEMPELHOF 


Spezial-Fabrik 
für Rasierapparate, Rasierklingen 
Abziehapparate, Garnituren 
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Nr. 1958 


Hrch. F. de la Porte 


Arnstadt 

Gläser für 
Tabletten, Pil- 
len, Essenzen, 


Ampullen, Par- 
fümflaschen 


Wannengrüne 


Tinten- u. Far- 
ben- Glaser, 
Lack-, Putzwas - 
ser und Medi- 
zin-Flaschen. 


. 
Pinselfabrik T.Neumann 
ELBING, Postfach 3 
liefert sämtliche Arten Pinsel 
für Kunst u.Gewerbezwecke $ 
M EXPORT NACH ALLEN LÄNDERN 


Geprägte und gestanzie „ul 


für die elektrische Industrie, 
. wie Schalenhalter, Baldachine 
pp. liefern zu vorteilh. Preisen 


Kückelhaus k Cie. 
Metallwarenfabrik 7 Lüdenscheid 


Batten 


als ausfchließliche Spezialität 


' Meyer&: 
e Herford (est 


‚Rotax‘ 


Großartigster 
Ausfuhrartikel 


BERLIN N 4 
Invalidenstr. 104 
Für Leipziger Messe 
Zeisig-Haus Stand 181-182 
+ Mansshaus Nürnberger Bund 


E . Sanitäts- fetter 


ö Metallwaren / Verbandstoffe 


H 

| Als Spezialität: = 
1 Irrigatoren E 
i Leibwärmer kr 

d = 


ri 


® DOTO KI RSCHENAYE i 


DT 
eee 


Zur Leipziger Messe: Zoologischer Garten, Stand 168 


EMIL BANDELL. STUTTGART 


Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRUNDET IM JAHRE 1864 


FABRIK. MARKE 


SS 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 441 Z. 1. 


DE r 22 7: AELA 2 ` EE GD 


Reißnägel: u. 


HEINRICH SACHS 


WIEN, 3/2 
Untere Weißgärberstr. 3, 
Gegründet 1888 
Leistungsfähigste Spezial- 
fabrik für Metallkurzwaren 


der Schreibwarenbranche 


Uberall geschützte Marken: 


„Phénix“ — „Président“ 
SPEZIALITAT: 
Silberstahlstiſte a. einem Stück, 
Musterklammern, Drahtklam- 
mern, Büronadeln, Eckenklam- 
mern, Bestklammern, Ring- 
klammern, Plakathalter, Schau- 
fensterklammern, Blechdosen 
m. Reißnägeln i. größt. Ausw., 
hochklassig.Stahlschreibfedern 
Illustrierte Preisliste kostenlos 


Korresp. : deutsch, franz., engl. 


VEREINIGTE 


BORNKE: SSE IWE RKE 


BERLIN -N-4 


FABRIKEN BERLIN’ RUDOLSTADT’ MELLENBACH 


FABRIK- MARKE 


SR z ; s — — gé Ss SA 
Vorteilhafte Bezugsquelle für 


Bronzefarben 


(Gold, Aluminium etc) 


Blattgold J 


Secarewerk Aue-E Sachsen) 
Papierrollenfabrik 


Zür Messe Stentzlers Hof, I, Stand 103 - 105 
in Leipzig: Bugra- Messe, l, Stand 83c-® 


3 ——— BeN 


um 


PAPIERROLLEN 


fur Pack- u.Einschlagzwecke » Klosettrollen - Friseurrollen 
Paplerrollen für Registrierkassen und Rechenmaschinen 


— — —ñ—ü—4—— 
Maschinen-Gompany * wie Überhaupt für alle Zwecke + Papierabreißapparate 
Feste Preise Prompte Lieferung * Erstklassige Qualität 

| 


Papiere jederArt, Papieroleum,Papo- 
leum D. R. G. M. Wasserdichte Papiere 
u.Pappen! Man verlange Spezialofferte, 

Walther Nerlich, Breslau XIII. 


Leipzig, Weststraße 80-85 


Werkzeug- 
maschinen 


aller Art, preis- 
wert und kurz- 
fristig lieferbar. 
Spezialität: 
Bohrmaschinen 
aller Art. 


m 


Petschafte und Brieföffner aus Schwarr- 


Modernste Konstruktion. Beste Qualität. n uad Trau 
d d WILH H. MILCH 
Zerkleinerungs- paer > = Berlin S 42, Alexandrinenstr. 95/96 
Maschinen bere e E E 


komplette Anlagen 
für alle Zwecke 
liefert 
Maschinenfabrik 
„Elbtal“, 
Herm. Schmidt, E 
Dresden 5. Le ess 


W. Pohl, Berlin (19 


Stahlstempel 
Stem pelmaschinen 


Niederwallstr. 25. — mer me = | 
Spezialität: Wetzsteine — — | Rasierklingen Julius Kräcker 
Zangen für ; ; Neukölln, Pflügerstr. 18 
Feinmechanik, Haarschneidemaschinen,Rasierapparateusw. In, g . 18. 
Papierabreiß- in nur allerbester Qualität. / Hervorragende Neuheiten. 


apparate. 
Preisliste auf 
Wunsch. 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek 3 3 


Vertreier gesucht. 


Rasierapparate u. Rasierklingen 
liefert die Spezialfabrik 


PAUL HENNIG & CH 
BERLIN SO 26, Reichenberger Straße 


PRESSEN 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fourniers, 
Asbestzementplatten-, Weinpress. usw, 
Hydraul. Preßpumpen in allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


ROBERT FREITAG 
Frankenhain i. Thür. 
Glasinstrumentenfabrik 
fabriziert als Spezialität: 


Fieberthermomeiter 

medizinische Spritzen 

aller Art. Jeder größere 

Auftrag sofort lieferbar 
Muster gegen Berechnung 


z INN. und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und bedruckt, 
Spritzkorken, Schraubka seln eto. 

C. Berckmüller, Durlach, Baden. 


ben aus Rein:Aluminium 


in 26 verschiedenen Größen für kosmet, chem.-pharmaz., 
Lebensmittel- usw. Branche liefert in jeder größeren Menge 


Tuben:Vertriebsgesellschaft m.b.H. 


ELEKTRO PPARATE Tu 


Spezialitat: 
— — — 


Induktions- 
apparate, Saarbrücken 3, Nassauer Straße 13 Erstklassige Rasierklingen 
Batterien und Telephon 2774 und 1295 Marken 
Instrumente für ene? 
Galvanisation, wer - ebbo- 
Ge Krie das- Brief marken beten 
x H 7 Sarre I. Ausg. 27 6 Liechtenstein 11.50 10 Plebisz. O.-Schlesien 15.— Gebbo- Rasler- 
Galvano gEE? gj 15 alt.Montenegr.15- S Russ. Südw. Arm. 25. 11 Plebisz. Schleswig 19. klingenwerk 
Endoskopie 1 3 Kowno 9.50.36 Deutsch- Kolonien 60 9 Thurn u. Taxis d 45 
in gewissenhaf- 4.3 Ripa Befr. 11 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45 6 Polen Reichstag 15. G.Brucklacher, Berlin, Oranienstr. 
ter undeeleganter og 100 verschied. Kriegsmarken 45 300 verschied. Kriegsmarken 450 
Ausführung / Keine billige Marktware ! 200 verschied. Kregsmarken 180. 500 verschied. Kıiegsmarken 960. 


Illustrierte Preisliste auch 


RICH. GALLE, "as [uni e Mag Herbst, Marken. Hamburg 75 
BERLIN SO. 26, Cottbuser Str. 8h. 5 z 
Postkartenphotos in 1 Minute 


Gegründet 1874. 
erzielt jeder Laie mit patentiertem Wunderansatz „DOXA“! 
Wesentlich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras! 
Preis des „DOXA“ für Postkartengröße M. 60.— 
für Broschenbilder sas isamaad y M. 26.— 
American Automatic Photos: 


Photoautomate und Kinoautomate mit Geldelnwurf, 
sowie viele praktische Neuheiten. Listen frei. 


Photoindustrie, Rumburg 4 (Böhm.) 


Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- 
Kameras und Zubehör liefern 


Thomas -Werke 


Fabrik für Photoappatate 
Potschappel-Dresden 


ManverlangePreislisten 


ZEN MIN N 
Marke: Primar 


Katalog Nr. 20 uber sämtl, Primar- 
Camera = Modelle auf Verlangen 


W NANI NINEN I e NENI NO SL SZ NLS 


l 
| 


Deutsche Schreibmaschine 


BORNKESSELWERKE 


4 Modelle BERLIN N 4% 


Büromöbel Sp 
Spezialität: Schreibmaschinen-Tische und Aktenständer ; GLASEMBALLAGEN JEDER ART BESONDERS 


— Kee Federn Ei AMPULLEN 
DEUTSCHE SCHREIBMASCHINEN - GES. | 


„FORTE-TYPE“, H. & J. GRABERT 
BERLIN SO 16 + MICHAELKIRCHSTRASSE 40, | 


WUNNT 


Aluminium- und Metallindustrie 


WILHELM LIENKÄMPER 
LÜDENSCHEID . WESTFALEN 


Telephon 292. Telegramm-Adr.: Wilhelm Lienkämper, Lüdenscheid 


W 
Aluminium-Äßbestecke 


hochglanz geschliffen und poliert 
Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! 


HMH 


fe 


= 


im allen Holzarten und Pimenfionen 


rotbuchene Dübel 


Querholzzapien, Holz» Riem: 
ſcheiben, Holzwaren aller Ari 


Holzindulrie Kaiferslautern 


+ Ludwig Müller æ 
Kaiſerslaulern 9 


2 Anu HHH 
Fieber-, Bade-, Zimmer-, 


Fenster-, Reklame- u. gewerbl. Th e r m 0 m ete r 


| 

I 

| 

Sanduhren, Flüssigkeitswaagen, Glasspritzen für alle Zwecke, 
| 

` 

| 


Probeflaschen mit und ohne Holzhülsen, Steckkapselgläser etc. 
fabriziert als Spezialität für Engrosbezüge zu vorteilhaften Preisen 


€. Arno Beyer, Thermometer- und Glasinstrumenten-Fabrik 


gegründet 1904. Meuselbachi.Thüringen. Preisliste zu Diensten. 


F. F. Schulze « C? 


Meß werkzeugfabrik 
Leipzig-Connewitz 10 


Neue Torpedo - Schreibmaschine 


Export-Mustermaschine, mit sämtlichen Neuerungen, zweifarbige Schrift, 
Tabulator, Vorrichtung zur Sperrschrift, zum Abstellen des Farbbandes für Wachs- 


papier, Rundauslöser, abnehmbarem Wagen usw. usw., mit Brett und Kasten, sowie 
eichener Rolljalousie - Schreibmaschinentisch 
für zusammen 5000 M. zu verkaufen. 
Auch für Export 
Offerten erbeten unter L. D. 510 an den Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19 


SPITZMASCHINE 
a AVANI 


Alpacca-Imifafion 


, EBlöffel M. 65.— pro Dtz. Laufend ab Lager 

53 ot Eßgabeln M. 65. — pro Dtz. abzugeb. Versand 

unterscheiden | Teelöffel M. 52.— pro Dtz. nur W 
Tafelmesser M. 80.— pro Di. PA 


Stöcklein E. Cie. e Hagen in Westfalen 


Werkzeug-, Maschinen- undMetallwarenfabrik 


f. Blei-, Kopier- 
und Farbstifte. 


| j Export nach 
M allen Ländern. 


Emil Grantzow, Dresden 16 


gegr. 1889 
Fabrik Frauenwald i. Thür. 20 i N 
Zweigniederlassung: Dresden-A. 3 — — AN 
Lüttichaustraße Nr. 21 , 
Glasinstrumente, Thermometer, Aräometer Müllerlieschen 
Spritzen aller Art. konsfructiv unerreichte 


= — Ganze Laboratorlums-EInrichtungen. i _ = 
| KIT : . Flaschen AU LS IE Mühle 
2 OR d S = Gg Getreidearten Hülsenfrüchte į 
* Cos Komm-Gen. en... a Walter Eisenschmidt. 
Tan- Adr: Hansonco. - k Lg N Masch Fhk PENIG 58. 
oed Jo 


II raf gar TE 


Digitized by Google 


"er 


1944 Das Echo Nr. 1958 
| Bekannt Verlangen | 
ES LN VE VE A KNKKKAKNACK/ er 
: Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 
S TROSSINGEN i. Württemberg , 


OIETUIIOITIUINTIIINTTIIWTTIOTTITIIOITIIWOTTIOTIIWTTTTIWTTINTTTWTTIOITIIWTIIIIITTINTIWOTIINTINITTOTTTOTITTIWIITIITIINITIOTTNUINUTOATTITTTTTT ln (TTT ul 


Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfel / Brunndöbra í. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


MUER Meyer-Arisiostigmate 
A F: 4 » 5.5 » 6-8 

| 

ESF 


sind Universal-Anastigmate höchster 

55 Momentauf- 
nahmen,Porträts, Gru afi 

Meyer - Spezial - Objektive für | 

Projektion u. Kinematographie H 3 u — 

Trioplan F: 3 = 


Farben - Photographie, Reproduktion 
Katalog Nr. 5 kostenlos 
$pesial-Anastigmate von außerordent- HUGO MEYER Ce 
lich hoher Lichtsiärke für COERLITZ | 
Kino-Theater > 
Liste Nr. 3 aber Projektions- Optik kostenlos we 
OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE-ANSTALT 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


Accordeons / Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 


sik- 

waren aller Art (Weltbe- 

rühmte Marken: „Condor, 

Adler, Novitdt, Reveille” 

usw.) / Drehorgeln / Dreh- 
dos Leterkäösten 


EI UT UT UI UIID UT IT OUT ETUI IT IT ITITTTTETITTITTITTITITTITTITTETOTTITTTTITD TUT TTTTT TOT 


Blechhlasinsirumenic 


„Harke Zimmermann“ 


leichten Ansprache u. saube- 
SCH ren Arbeit hochgeschätzt. 


werden von allen Kennern SE 
wegen ihrer reinen Stimmung, 25 


Preislist 


e 


7 


O, Marke „Zimmermann? ` re 
c o 
Ze Sterinstrumente bu 5 


RIIT 


Spezialität: 
Lieferung ganzer Orchester 


1) ul. Heinr. Zimmermann 
LEIPZIG 


Querstraße 26/28 


eee 


eee ννοανονανοναναννiαuuuu 


AUDIT OUT OTT OTT TTT 


10. A 21 


TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


ums Verlangen Sie sofort Kataloge um 
TRIUMPHON 
G. m b. H 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 


und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 7j 


D. R. G. N. Kartenpulte 
G obenschränke 
in Stahl- und Eisenkonstruktion De 
Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! d 
Unbegrenzte Vortellel Unverönderlich! 
Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 


. u. V 
Bureaumöbel, Registraturen f. Horisontal- u. Vertikal Ablage [3] 


SCHMITT- PATENT 


I A NO S 


Hervorragende Qualität / Flügel- 
fon  Schmift-Pafenf-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignet 
Höchste Auszeichnungen 
Export nach allen Welffeilen 


CARL SCHMITT ae Hofpianofabrik 
HAGEN LWestt. Geschäftsgründung 1875 


H.HARTMANN&SCHULTZE 

PLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 
LEIPZIG 
BERBSTERSTE.O 


j 


SPLEGELGLAS 

SCHWARZGLAS ` 
ALABASTERGLAS 

OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROHGLAR 


ORNAHENTGLAS 
KATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 

RIPPENGLAS 

HATTGLAS 
KITT ven PAPPE 


ORAUTANGCERIPT: FLACHOLAS. FERNRUP: 12061-139648 


SUR HESSE: MESSHAUS B 
AUMESSE, 
NARET S AUFGANG C, BTAND 138 


Das Echo 


1945 


“YVEREINIG'TE 


BORNKESSELWERKE 


BERLI RN -N-:2- 
FABRIKEN: BERLIN- RUDOLSTADT- MELLENBACH 


gas: und Hoßembarffagen, 
ſeler art, besondersfiir Husterverfand. 


ZONOPHON CS 


Berlin 8 42 Ritterstraße 111 
Gegründet 1898 


Als Spezialität empfehlen wir: 


Zonophon G.m.b. H. 
Sprechapparate 
mi und ohne Trichter 
Zonophon G. m. b. H. 
Resonanzapparate 

Älteste u.bestrenomm. Firma d. Branche 


Petersstraße 17, 1 Trep. 1. 


Leipziger Meßadresse: 


m 


PT — 


WE, SE = } d 
Schlagfalle E = 
o , 

28D : VE 


>= 
— 


und Mause 


IMMAN. MEF 


GEWEHRFABRIK / SUHL-THURING. 


„REMO* 


Repetierschrottlinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppeilflinten, Drei- 
Läufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen d 


„ Seibstlade- „“ 
“ Pistolen < 


o..uu...u......000900009999,... 


*. * 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


— — 


1046 Das Echo Nr. 1058 


an Ae 


fr Mosel-, Saar- u. Rheinweine 


in Flaschen und Gebinden sowie für Schaum- 
weine suchen wir geeignete VERTRETER in 
allen Weltteilen. 
Es kommen nur ellererste Häuser in Betracht, welche 
nachweislih in der Lage sind, große Umsätze zu 
erzielen. Wir sind gegebenenfalls bereit, überall 
Kommisionslager gegen Sicherstellung zu geben. 
Wir haben selbst bedeutenden Weinbergbesitz, so- 


AIM 


2 2 
Pianinos Unverwüstliche Transpo- 
Flügel nier-Vorrichtung f. Flügel 


u. Pianinos = Erstklassiges 


ne Fabrikat » Seit 70 Jahren wie eigene Schaumweinfabrik und eigene Faßfabrik. 
+ in allen Weltteilen bewährt Heinrich Haupt & Co., Trier a. d. Mosel | 


Drahtaufschrift Weinhaupt. Carlowitz Code. | 


F, Kaim & Sohn a.m. v. E., Kirdhheim-Tedk, tf. 


Alfred Arnold, Carlsfeld i. Sa. SANT Urstoff, reines Fruchtprodukt 


spezialfabrik tiir Bandonions und Concertinas der Labetrunk höchst konzentriert und tropenfest (für 


erstklassiger Qualität | e | 1200 Flaschen A IL Liter genügt 1 Liter). 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw. 


Das Getränk ist alkoholfrei, 
bekömmlich, wohlschmeckend. 


Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


Deutsche Si’-Si’Werke a Hamburg 


B. ROOS & CO. 


Berlin W 9, Voßstraße Nr. 15 


Telegr.-Adr. : Chemiesoor / Fernspr.: Zentrum 8348 u. 6747 


+ 


Mehrsprachige 
Kataloge 


Engros 
Export 


Alkoholfrel 


$ 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführtes 


H. Bürger’s Digestiv:Salz 


Verdauungssalz Fruchualz 


Exporteure und Vertreter im Ausland 


H. B. D.-Salz hat sich 
40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Le- 
ber-, Nieren-, Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma. 


Arterienverkalkung. 


Reinigt das Blut und 
kräftigt den ganzen Or- 
ganismus. Vollkommener 
Ersatz für Brunnenkuren. 
In warmen Ländern un- 
entbehrlich. Übertrifft die 


englischen Fruchtsalze. 


Technische Chemikaiien 
und pharmazeutische 
Produkte 


D 


A. Heimbürger Nachf. « Münster i. Westfalen 


Einkauf Fabrikation Verkauf 


EXPORT - SCHLAGER! NEUHEIT! ahnen 
° ° O 2 
Ritter-Schuhcreme in der Tube! Farben- Chemikalien“ 
300 000 Tuben à 40 g Inhalt schwarz à 1.30 M. V 9, 


10000 Tuben à 40g Inhalt, weiß à 2.50 M. 
10000 Tuben à 40g Inhalt, braun à 2.50 M. 


ab Dresden, exkl. Verpackung, sofort und, in 
regelmäßigen Lieferungen in nur bester Öl- 
wachsware lieferbar. Bankakkreditive: Bank 
für Handel u. Industrie (Darmst. Bank), Dresden. 


l) 


EXPORT 


Griese, Voigts & Co., Bremen 


VM 


2 


OU 


Ss 
vornehme Aufmachung! Epochemachende Plakate! KC 2 N 
É : ; : 2 r.⸗ Adresse: Grieseco & 
Chemische Fabrik Alwin Ritter, Dresden-A. 1 Ki Teleg O 
E gë 
Marschallstraße 12—14 Zum UM 


— 


z ugi 


II 


Giftfreie Nahrungs- u. Genußmittelfarben 


in allen gewünschten Nuancen, für alle Zwerke gleich vorzüglich 
geeignet, in vollendeter Qualität und höchster Ausgiebigkeit. 


Limonaden-Essenzen, - Grundstoffe und -Sirupe 
Yisle Spezialitäten Viele Spezialitäten 


Hopfil - Grundstoffe 


(ges. gesch.) für Bierersatzgetränke 
Eine besondere Neuheit! 


Wichtig für Länder mit Zuckermangel. 


Gesüßte, höchstkonzentrierte Limonaden-Grundstoffe 
Nur 4,5 kg zu 100 kg nët g. Unser ausführl. Angebot gibt Ihnen genauen Aufschl.! 
Deutsches Reichspatent angemeldet. 


Beachten Sie unsere & Fabrik-Marke 


J. Steigerwald & Comp. / Heilbronn a. N. 34 
Essenzen - und Nahrungsmittelfarbenfabrik p 
EE EE 1869. Filiale Karlsruhe i. B. Code A.B.C.5 Edit. 
elegramm-Adresse: Steigerwald Heilbronneckar 


„Ceradin"”- 
Zündmetall 


aach Patent Auer 
Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


mmm HINDI 


JACQUES KELLERMANN & CO. 
Elektrochemische Fabrik BERLIN S016 Metallwarenfabrik 


Telegramm -Adresse : Illumination 


TTT 
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= 
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19. August 1920 Das Echo 


P.J. TONGER 


KÖLN AM RHEIN 


Musikalien- und 
Instrumenter:-Handlung 


GLAS” 
EMBALLAGEN 


JEDER ART 


Gegr. 1822 


VEREINIGTE 


I. 
SORN KESSELWERKE 
$ f 


BERLIN-N-4 


12 mal prämiiertes Fabrikat. Besondere 14175 für alle Klimate 
Jahre glänzend bewäh 


L.N EUFELD 
Pianoforte-Fabrik / Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr,-Adresse. Neuplanos / Gegründet 1873 „ ABC. Code, 5. Edition 


FABRIKEN- BERLIN 
RUDOLSTADT 
ME LLENBACH 


NS -PIANOS 


— A 
a 


Meinel & Herold. Klingentha 


h 


Musikinstrumente + EH af. me 
Unsere Fabrikate: Akkordeons, Mundharmonikas, eegen Konzertinas 
V Alle ee u. Di Pain en-Ins 
pe Z.: Lieferu gaiza Or: d r 0 5 EN Sie K atal H 
nter Angabe de gewüns: n inst nyen 
Aize Gate e da Li iefe ung CN Kr ib F abrik 


P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN G peg 


ACCORDEONFABRIK 
EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 


| Bruno ee? jun. — vd 
Markneukirchen Kë (Sachsen) esch 


Engros Export Vertreter gesuch:. 


Musikinstrumente u und Selten N. . d Ou 


elisch 1 8 ID Zut IS 


ch | gratis 


NIVELLIERS 
INSTRUMENTE 
THEODOLITE 


Verlangen ze 


WINKELSPIEGEL 
UND -PRISMEN- 
NIVELLIERGERÄT 


Sonder -Projpekte 


ah) 1 
ec A HN d'Ge 


CASSE 


2 


> 

— 

5 
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Schellenberg & Shaum, Badharadı a. Rh. (Deutschland) 
Rheinweine edelster Kreszenzen 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. 


.....» 
rata 


SSA 


NICOLAUS SAHL 


Weingutsbesitzer Rüdesheim a. Rh. 


liefert 


Zropenfefe 


e e 
Rhein- und Moſeſweine 
nach allen Landern 

FD 
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i D. GEBHARDT : 
82 z 
e Kais. Königl. Hoflieferant Z 
2 : 
. MAINZ d. RH | 
ab gegründet 185 7 S 
S Tel» Adr.: Hoflieferant Gebhardt = 
x : 
2 empfiehlt 0 : 
z sein reichhaltiges Lager in 9 z 
e SUE 
| I Rbein- und | Hi 
ZN — Kr = 
2 e/IN= UN & |||: 
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SL P 2 = 
cb © | Ill: 
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PETER JOSEF THELEN | 


Weinbau und Weingroßhandel Gm. b. H. & Co. 
CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 


TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN CÖLN 


Fernsprecher: A 1200, A 5856 


Kellereien: Cöln · Bingen (Rhein) 
Neumagen (Mosel) 
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Mineral - Brunnen. 


D Gesundheits- und Tafelwasser 
ersten Ranges, ärztlich empfohlen 
Birresborner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 


De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte: Birresborn (Elfel). 


Huna WETTER eee U y 


acutae W <y 
MARKE- 


anz fritzsdic & co. 
Hamburg 39 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Öle . Blüten- 

öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 
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Rhein- und Moselweine! 
bis zu den feinsten Kreszenzen | 
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für Brauereien, Wein 
SE 
ng 


im SR 


Kork- und Korkwarenfabrik R. Jaenichen 
Bad Salzungen in Thüringen 


Monopol Exporteure 


"E ; reiner Tafel- 
BURG-ROTTLAND. $ * F e, WEINE Zur eiert K. 500. 
MARKEN N. seit 60 Jahren desch a Koplschmerz: 


Tabletten „Bade- Extra 
Parfüm - Flakons, gesetzlich Gre 
3 5 8 


Barg Roffland 


ALLEINBESITZ DER FIRMA GEBRÜDER S CHLEIF 


Muster nur gegen Bezahlun DE 
E. Nenbeck, Rottenbach (Thär.). 


— UHR BACH 


Z EITZ (PROVINZ SACHSEN) 


Ä Flochkonzentrierte 
| Drogengroß handlung Fondant- Essenzen 
Fabrik chem.-parmazeut. Präparate Zucht- Aromas 


Medizinische Tee’s in Packungen Fruchtäther 
Ä Drogenverarbeitung mit Kraftbetrieb Bon bongewürzex Hohe 
į Progeneinkauf + Drogenverkauf Limonaden- Essenzen 


Tel.⸗Adr.: Vakumint 


ABTEILUNG B, UND C: 


Großfabrikation an Fliegenfängern 
und Taschenlampenba ferien 


1 rößere Posten, gelb, grün, rot u. braun, für 
ANILIN- Ne ee geeignet, empfiehlt 
FARBEN Pr E Fischer 

Leipzig, Roßplaiz 3 


[CHEMISCHE besten l 
|PRODUKTE]|)| A 


für pharmazeutische u. 


industrielle Zwecke 


WELTBERÜHMT SIND 
NOCH IMMER. 


SPEZIALITÄTEN; 

BENZOESÄURE „pp -Hpp⸗ 

BENZOENATRON NAGELPOLIERJTEIN 

SALICYLSÄURE EMAILLONIT? 

SALICYLNATRON NAGELDOLIER/TEIN 
EMAILLONIT-LIQUID 


FLÜSSIGE NAGELDOLITUR 


LLEN FREMDEN SPRACHE 
KUNG! 


BINDER £ KETELS 

HAMBURG-BERLIN 

ZENTRALVERKAUFSKONTOR: 
HAMBURG 23. 


haben fär 
Nahrungs» 
mittelzwecke 


Ringe & Kuhlmann 


Chemische F Fabrik , Hamburg 35 P, 


— 
| Alfred Veldung | 
Köln 


Bankverbindung: 
Deutsche Bank, Köln 
Deutsche Bank, Hamburg 


Drahtanschrift: 


| 

| 

| 
Fernsprecher: A. 7591 | 
| 
Veldung Köln | 
| 

| 


Chem. pharm. und techn. Er- | 
zeugnisse / Aetherische Oele 
| Drogen 


2 Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
Paral 1D tikum von sofortiger langwährender 
Wirkung, GW ne Dee u 
zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion 
Gesetzlich geschützt Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Ein!egen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm. und Dental-Laboratorium. 


Ungezieler-Vernidfung 
durdi „Goldgelsi-Zuberciiungen“ 
Gegen Kopfläuse mit Brut, 


Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Ungezieferplage beim Vieh 


Ed. Gerlach, mem. Fabrik, Lübbecke I. westl. 


Telegramm -Adresse: 
Ledermoellen, Bopfingen 


J. M. MOELLEN 


Leder-Lacklederfabrik 
Bopfingen (Württbg.) 


Gegründet 1820 


Chromrind, schwarz u. 
farbig / Chromrindlack 


PT ATI edd CH 
fa Drik chem, Frodukfe 


Sin- A 
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ze Su g Sg 
‚Liste auf Wunsch, 
Drogen n Of. 
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Künstliche Riechstoffe 
Ätherische Öle 


Chemikalıen 
Drogen 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg 


FRIEDRICH GEROPP 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 
Köln, Bismarckstraße 70 


Fernruf A 9400. Drahtanschrift Chemiegeropp. 
Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köln. Postscheckkonto: 42998, Köln. 


Azeton chem. rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist., Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver. Bleiglätte, Bleimennige, 
Bleiweiß, Blutalbumin, Borax. Kristalle und Pulver, Chlor- 


barium, Chlorkalzium, Chorkalk, Chlormagnesium, 
Chlorschwefel, Chlorzink, Chromkali, Eisen- 
chlorid chem. rein und techn. rein, 
Hirschhornsalz, Kalium chlorsaures, 
Kupfervitriol 98,99, Lithopone, Natrium bic. 
D.A.B.5kohlesaures, phosphorsaures i A 
in Schuppen, Phosphor rot rein amorph, Salmiak 88/100% Sal- 
miakgeist, O 910 25% NH 3, Salpetersäure 40 Be.,Schwerspat. schwefel- 
saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure, Zinkweiß, Zinkoxyd, Zitronensäure. 


CHEM. FABRIK HIE Lt D 


Gesetzlich geschützt Mar ke „CEBE“ Gesetzlich geschützt 


Acid. diaethylbarbit. 
Argent. proteinic. 
B:smuth. oxyjodgall. 
Dimethylamidopyrazol. 
Vohimbin hydr. puriss. 


Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. IIl 
Phenolphtalein puriss. 
Pyrazolon phenyldimethyl. 
Yohimbin-Tabletten. 


Vanillin puriss. 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unsern 


Respirator, Lundennel' 


Amtlich geprüft und warm empfohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA A MÜLLER, STUTTGART N 
TR mm mm E 


beseitigt jede 
Fliegenplage 
Dieses Pilzpräparat von wissenschaftlich anerkannter | 
Wirksamkeit tötet Fliegen, Mücken, Bremsen, Moskitos usw. E 


Im In- und Ausland zum Patent angemeldet 
Garantiert haltbar und daher für den 
Export nach allen Länder geeignet 


P. ALTMEYER « ZEITZ (PROV. SACHSEN) 
FABRIK CHEMISCH -TECHNISCHER PRAPARATE 
Exportvertretung Paul Kelling & Co., Hamburg 8. Holzbrücke 9 
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HENANIA E. MAUTHE 


i KOMMANDITGESELLSCHAFT ei 
5 Niederwalluf a. Rh. bei Wiesbaden Frankfurt — Köln 


Ferasprecher: Eltville 32 e Telegr.-Adr.: Rhenania, Niederwalluf » Bankkonto: Deutsche Bank, Wiesbaden » Postscheckkonto: Frankfurt a. M., Nr. 3385 


Sonder-Erzeugnisse: 
Maschinen für die Schuhfabrikation 
Woh A Ge 


Weier e — Dun e CH - - : "Wim ue 
D. R. P. &s Neu! D. R. G. M. . D. R. G. M. A. 


Bedeutende Vorteile gegen- Stanzt Leder 


über bisherigen Systemen! 
in allen Stärken sowie 


Brechen des Stanz-Armes unmöglich 
Stanz- Arm in Kugellagern Holz, Tuche, Kartonnagen 
Erstklassige Präzisionsarbeit 
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FICHTEL & SACHS 


Unfallgelahr ausgeschlossen! 


LTD 
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Neel 7 eee 
| Von keinem Konkurrenz- 
Verlangen Sie bitte Fabrikat übertroffene 
Sonderangebot ` Stundenleistung 
Geen | 300 Absätze belie- 
Kürzeste Lieferzeit! >= r biger Form und 


Größe pro Stunde 


Sicherheits-Moment-Stanzmaschine Type E C 


atz-Fabrikations-Maschinen : 
Leistung 300 Stäck pro Stunde 
S Staubdicht abgeschloss. Kugellager. Auswechselteile. Präzisionsarbeit £ 
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Aushöhl-Maschine 


DIESEL» 


VERBRENNUNG$-= Un IAUGGAS = 
MOTOREN HIRRET MOTOREN 
für Gas Benzin ‚Benzol. Mi ' mm N für Anthrazit, 
Rohbenzol,Primols» KUN Briketts / Kokss 

Rohöl. i U. De ww: 


Dar —— 

| ei > 70 faßt bare 

Vertreter gesucht. I + 
Ce | Vielfach prämiert 

MOTOR-LOKOMOBILEN MOTOR -BANDSASGEN 


Nr. 1958 


Der 
Industrie- und 


Handelsiell] 


ö dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Impori Review | 


zum jährlichen Bezugspreise von i 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 


SE Rivista d’Esporlazlonc c Importazione 


d DIS, zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern,. 


in spanischer Sprache unter dem Titel | 


Revista de Exportación € Importación | 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern, J 


in französischer Sprache unter dem Titel ' 


Revuc d’Exporiation d d'importation $ 


zumjährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Auslandverlag èr W 
Berlin SW19, Kreusenstr. 38/39 
` Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 8 


GEGRUNDET 1805 
TELEGRAMM-ADRESSE 
„PUNKTLICH - BERLIN“ 
A B. C. Code’ sth Edition 


Lieferant für Heer und Marine 


Tressen, Achselstücke, 5 „Schärpen, 
Portepees, Fangsc nüre, Militär- 
Posamenten oller Art in 


Gold und Silber, 
Seide und 
- Wolle N 
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Industrie-Kontor 
Dü ISSELDORF 


TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR ~- FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg, Hammerbrookstr. 19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


An alle 


die Verwandte, Freunde u. Be- 
kannte im Ausland haben, er- 
geht die dringende Aufforde- 


tl an, ld, ae, tn. Alf 


2 Köln, Aachener Straße 428 E rung, deren jetzige Adresse 

5 Fernsprecher: A. 2149 Z umgehend einzusenden an den 

| IMPORT |] 
R = vV. D 0 A. E 
E = X D 0 = Verein für das Deutsch- d 

5 tum im Ausland, Berlin | 

G E 


W62, Kurfürstenstr. 105 
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3 Eisen, Stahl, Metalle S 
š 5 
3 Elektrot. Erzeugnisse Der V. D. A. ist berufen, die 7 


Interessen der im Ausland 

lebenden Deutschen wir- 

kungsvoll zu vertreten 
e A 


Kabel - Isol. Leitungen — Dynamo- ` 
drähte — Isolierrohre — Stahlpanzer- 
ıohre und Zubehörteile Elektro- 
technische Inst.-Materialien — Elek- 
trische Bügeleisen - Elektro 
Apparate — Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


Leipziger Messe: Farben- Messe „Zoo . Stand 328 u. 329 
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10. Augus! 1920 


1953 


Das Echo 


E. Set Scheithauer A luminium-Kochgeschirre 
Geyer im ‚Erzgebirge | Ymail-Kochgeschirre 
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Spezialität: 


Sofort greif» 
bare Ware 


. ARTE NEA EE ENTE EE EE EZ Irriirirer 


T Carl von Winterfeld | 


Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 
ABC Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaliungsartikel 


Export Import 
Agentur Kommission 


Übernimmt noch In- u. Auslendsvertretungen 


eee eee 


Hamburg, Alsterdamm 7 


| 
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Erste deutsche Spezialfabrik in Karabinerhaken 
jeder Art 


| 


D 


Auslandsdeutsche, Kunsthändler u. Importeure! 
PS. Original-Ölgemälde 22. . 22 Kr 


wie Prof. Liebermann, Corinth. Zügel, W Bracht, Kappstein. 
Firle, Grützner. Miesler, Kampf, Salzmann, Prell. Thoma, hnaars, 
Alquist, Schreyer, Knauß, Leibl, Lenbach, Feuerbach, Rousseau, 
ene a er 1 rag 5 un us 

olbeln, Salinas, Spitzweg, Renoir, Rembran ubens, Tennier 
Exporteure von deutschen van Dyk, Hals, Murillo, Alonso Cano. ' 


Landschaften von Meisterschülern in jeder Preislage. Vermittle den An- 


Industrie-Erzeugnissen kauf von allen erreichbaren Gemälden aller Künstler. EEN 
TE! 


zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLI 


Importeure von Rohstoffen ul W, PEITZ, Hamburg 39, Exporikunsiveriag 


ABC Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. 


Berliner Kunstfeuerwerkerei Deichmann & Co., Malchow Ia 
Feuerwerkskörper, Knallkorken BEE 
6 Konfettlbomben, Scherzartikel 


$ 


2 Wasch- 
maschinen - Mangel- 
maschinen. Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen-Kasten- 
wagen-Rodelschlitten-Waschbretier Löffel 
Nudelrollen . Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


— 


Aphicid -Zerstäuber ` ; Si 


ges. geschützt — = 


Fein vemickelter 


Blumen-u. Prlanzenzerstäuber a 


mit „Aphicidlösung“ ges. geschützt 


ID radikal alle Blaftlänse und sonstiges Ungeziefer 


an Baum-, Garten- und Feldgewächsen 
Glänzende Anerkennungen v. Fachleuten 


Lieferbar in 3 Größen: 


Nr. I für Drogisten . 20 cm lang 
E x D oO r 1 Nr. 2 für den Haushalt. 27½ em lang 
nach allen Ländern Nr. 3 für Gärtner. . 38 cm lang 


„Aphicid konzentriert“ 
I Kilo mit Wasser vermischt genügt zur 
Herstellung von 50 Liter „Aphicidlösung“ 


Alleiniger Fabrikant 


C. Rothstein, Cassel 


Telegramm - Adresse: Schirmcrothstein / Postfach 66 


Amnold6erling — 


Zur Nesse in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß eeng 15 


ber 
Indusirie- una } 
Handelsieil f 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 


eme EN Rivista d’Esporfazione € Importazione $ 

dà E WY. DL WV. zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern. 

in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación € Importación 


zum jährlichen Bezugspreise von 


Cs. 


GEGRUNDET 1805 
TELEGRAMM-ADRESSE 
„PUNKTLICH - BERLIN“ 
A.B.C. Code 5 th Edition 


Lieferant für Heer und Marine 


Tressen, Achselstücke, 5 Schärpen, 
Portepees, Fangschnüre, Militär- 
Posamenten aller Art in 


Gold und Silber, 
Seide und 
- Wolle l 


10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummer, 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exporiafion ei d'importation- 


zumjährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. | 


Auslandverlag en 
Berlin Sw / 19, Krousenstr. 38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 
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Industrie-Kontor 
DUSSELDORF 


TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR - FERNSPR.: 2794 und 166 08 


Hamburg,Hammerbrookstr.19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köln, Aachener Straße 428 
Fernsprecher: A. 2149 


IMPORT 


An alle 


die Verwandte, Freunde u. Be- 
kannte im Ausland haben, er- 
geht die dringende Aufforde- 
rung, deren jetzige Adresse 
umgehend einzusenden an den 


V. D. A 
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E X O = Verein für das Deutsch- 
= tum im Ausland, Berlin 
= W62, Kurfürstenstr. 105 
B Eisen, Stahl, Metalle S 
3 Elektrot. Erzeugnisse = Der V. D. A. ist berufen, die 
i Kabel — Isol. Leitungen — Dynamo- = Interessen der im Ausland y 
` drähte = Isolierrohre - Stahlpanzer- = lebenden Deutschen wir- 123 
F 11 = ? 
ıohre und Zubehörteile - Elektro- Skungsvoll zu vertreten = 
technische Inst.-Materialien - Elek- TTT 


und 


trische Bügeleisen - Elektro 
Apparate - Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


Leipziger Messe: Farben- Messe „Zoo, Stand 328 u. 329 
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E. Louis Scheithauer Aluminium-Kochgeschirre 
| Ymail-Kochgeschirre 
Gestanzte Ausführung! 

Spezialität: men 


Sofort greifs 
bare Ware 


e 
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SEER 
— 
von Winterfeld 
Frankfurt am Main 
| Gausstraße 21 


A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


Export Import 
Agentur Kommission 


H Übernimmtnoch In-u.Auslandsvertretungen 


SEIEN eee. | 
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Hamburg, Alsterdamm 7 


Erste deutsche Spezlalfabrik in Karabinerhaken 
jeder 


Tel 


Exporteure von deutschen 


Auf eigene Rechnung Industrie-Erzeugsnissen 
oder kommissionswetse —usirie-Erzeugnissen 
Importeure von Rohstoffen 


Papaa 
zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLISTE! 


F. W. PEITZ, Hamburg 39, Exporfkunstverlag 


ABC Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. 


$ Feuerwerkskörper, Knallkorken Bësse 
Konfettibomben, Scherzartikel 3 


—— — —-— —2—aL—ñjdò 
Berliner Kunstienerwerkerel Deichmann &Co., Malchow k Berlin 
— 


ip 


I nen Dann Aphieid-Zerstäuber < 


Glasbuttermaschinen -Leiterwagen-Kasten- 
wagen-Rodelschlitten -Waschbreiter. Löffel 
Nudelrollen . Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


dë, 


ges. geschützt N — 
Pein vernickelter SE 
Blumen-u, Pflanzenzerstäuber / 
mit „Aphicidlösung “ ges. geschützt 


Tötet radikal alle uin und sonstiges Ungezieler 


an Baum-, Garten- und Feldgewächsen 
Glänzende Anerkennungen v. Fachleuten 


Lieferbar in 3 Größen: 


| Nr. 1 für Drogisten ... 20 cm lang 
E X D oO r É ; Nr. 2 für den Haushalt. 27½ em lang 
nach allen Ländern Nr. 3 für Gärtner .... 38 cm lang 


„Aphicid konzentriert“ 
I Kilo mit Wasser vermischt genügt zur 
Herstellung von 50 Liter „Aphicidlösung“ 


Alleiniger Fabrikant 


C. Rothstein, Cassel 


Telegramm - Adresse: Schirmerothstein / Postfach 66 
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| VERTR T R : HRIS IAN 

: E E E KOMMANDITGESELLSCHAFT 

z in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen: E = H AMBUR G 37 LG 
S Brieiumschlag- und 8 = Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz Ge 
S EA Exporteinkanufishaus tür Warcu aller 
~ Papierausstatfungsiabrik, ||| — Arien 
Z ' =| |=] Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidenstoffe, Spi i 
S Paienikistenfabrik, = =] und Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunstaeide: und ER = 
S Geidiasdicilimrpapier-u.Harigeld f =] sasar- una Karneval- Artikel, Spiel- und Bijouterie- waren. 
= S = Uhren und. Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente. f 
Z sucht Firma l 8 Abt. Sen Bees e here N Solinger Stoll · WE 
S =] | =] waren, lade chuhagraffen, Hosenträger, öpfe aller Arten. 
| FH.SCHMIDT,TORGAU | Fuer ger er ug 
innen SI III MI III DIT IT UI 


für Inseratenwerbung und Buchabsatz 
von bekanntem deutschen Verlage unter 
vorteilhaften Bedingungen sofort gesucht. 


| | AUSLANDVERTREIER 
: H IN Schweden Schweiz Bee 

; e Nor wegen ltalien sterreich 

$ Dänemark Spanien Nord- u. Sudemer ke 
0 d Finnland England und andern Landern 


FOFFEFFFPPSFFTUTTTTTTTILETTTLLLILLLLTLTITILILLLLLLLLLLLLL ELLI LIKE IE 

Vornehme dauernde Tätigkeit 
verbunden mit hohem Einkommen 

OBJEKT KGR HH H HOTTON 
Tatkräftige, repräsentationsfäh. Herren, die 

3 Azügiges, die notwendigen Voraussetzungen erfüllen, 
Absafzmöglidıkei- werden gebeten, eingehend gehaltene An- 
in 3 gebote mit Unterlagen u. Referenzen sowie 
„„ mit Bild unter Chiffre K. D. 509 an die Ge- 


Han de lresilos er- 
schöpfendes Werk schäftsstelle ds. Blattes gelangen zu lassen 


. Herfi-Bäder : 
: beruhigen aufgeregte Nerven und sind : 
: ein hervorragendes Mittel gegen: 
` Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und: 
: ervenabspannung V 
` Muster-Etui mit 24 Kapseln faut. : 
` reichend für 24 Waschungen oder 8. 
Vollbäder] franko gegen insendung ` 
von 8.— 


Hermann Finn 
Herstellung und Vertrieb der 

: „Herfi-Spezialitäten“ 

. BERLIN-TEMPELHOF 4 

H Zur Messe in Leipzig: 

: Petersstraße 12, I, Stand 118/120 


- Tüchtige Vertreter noch 
Zur Leipziger Messe: Boldener hirsch, 


FO R EX D O RT Kä Petersstiasse 44, 2. Stock,” Stand Ar. 163-168. 


Größere Posten la. Emaillewaren N 
% 


me, Tops e W — 

Schöpfkellen, Schaumlöffel, el usw. in weiß- GE 

weiß, weißblau, weißbraun, graubraun und grau 14 S d PERLENFRANI/EN 
d. > SN 


spritzt sow. feuerverzinkte Eimer liefert sofort u. 


Ge | 
AE N HN. lee 


vw Ip LIEFERN: 
Alum.-Waren, Bijou- 


BENEEEEEEEEEEEREERERRENERGENE terlewaren, Werk- 


= = BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE 62 if | HOLZPERLENFRANJEN 
== == Fernsprecher: 10461. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß G E 
— = a E 
= = un, AMPELKAITEN| 
= = ER & 
= = E \ A ) Gong PERLENMGCHANO 
= x 
= E Herda & Siemer S 
= = Köln a. Rh., Eintrachtstr.92 22 
= == 2 x s 
E| ve IER KEE DEE S rs 
== H — ‚en Aanzos 8 
= | nd lieferbar! | = |% j B | ` 
= = XIL FABRIZIEREN PREISWERT 
= Mu Jobbicke Leim mel!“ = x x] E 
= UL E EICKER o TROGER 
IN ERFTERLEIMN Y/A 
2 
2 
8 
8 
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Zusendung erfolgt sofort unauf- 
fällig in verschlossenem Brief ohne 


der fich in der Praxis ausge» 
zeichnet bewährt u. mit dem ein fehr großer 
Amſatz erzielt wird, fon für alle Induſtrie⸗Länder, mit 
Ausnahme eee und der Schweiz, verkauft werden. Selten 
günſtige Gelegenheit für chemiſche fen. Verkäufer bleibt auf Wunfd) 
mit einem Drittel des Kaufpreiſes beteiligt. Anfragen erb. unter J. O. 508 
an den Auslandverlag G. m. b. H., Berlin GW 19, Krauſenſtraße 38/39 


B 
S 2 Ä 
66 2 
„Lebensbund zeuge, k Auskünfte 
97 2 - 
- U u EEE EEE EN eee 
u Unser: ne von um 5 K ue über Privatpersonen (Vermögens, 
eiten als überaus zeitgemäß hoch- u: S ad 11 zltni 
S anerkannteOrganisation bietet seit H Einkaufskontor für Expo rtartikel 5 1 jwie 
Zei 1 EE prog, E vermittelt Originalofferten für ständige Abnehmer. Spezialitäten: boeh über Geschäftslage, Um- 
er ch i „2 eg B Haus- und Küchenartikel, pharmazeutische Produkte u. Ver- Wi i 1 
Ane Gleich dë ef > e 4 se R bandstoffe, Strumpfwaren, Blei-, Kopier- und Farb- BEN: zmittlungen } p 
Lebens An unten ks Phe u stifte, Puppen und Spiele, Bureaubedart, sonstiger Art, z. B. in allen Fro- 
a ke 5 lee Geste E FE R D l NAN D waren, Pianos, Ftügel. | zessen, nach er An- 
mäßige Vermittelung! Ständig un- 4 - gehörigen usw. 77 Be Wë 
5 verlangt Eingang g inzender Añ: 2 BOLTZ E, DRESD EN-A.! 9. Adressen v. Export-Importlirmer 
5 ee a allen 5 z Das usw. führen schnell, zuverlässig 
an fordere vertrauensvoll gegen e 
e Gi mereten erfahren pur beten SC 
z unsere Bundessc e 
f ung eines flüssigen Kaltleimes Berlin W82, Kleiststraße 36, aus- 
— 
d 


Viele tausende Anerkennungen 
in 20 jähriger größter Prazis! 


Eigene Vertretungen an allen 
tren Deutschlands. Vertrau- 


rall im Auslande. 


Aufdruck. 
Allerstrengste Verschwiegenheit! 
Geschäftsstelle in Deutschland: 
Verlagsbuchh. G. Bereiter, 
Schkeuditz 25 b. Leipzig § 


ensleute übe 


Das Echo 


— 1955 
— — —— DEE 
W Qualisiäten |} 


Kommanditgesellschaft 


Arien &Richelmann jf Se 
Hamburg I, Barkhoff I E S = 
f ` S WV 


men hren ns , 
Jerireinnsen Tabrik 
ene dene u. | ©: Ges m. P. H. 


waren. Glas, Stahlwaren NNN 


„ Ze Zur EE 


Import: Alle Fertigfabrikate ae, 
und Rohmaterialien Ki NN A 


WWW 


Regie Mea: Dis, Code ABCY H SE : 


F 


Farben- Fabrik 


l ; 
q Export Schlager 


Eika 


anne Kg. 
Bronze- Farben 


IN 
wasserlöslich u. sofort 


e mi 
H:Wilheimi GmbH J un 
satz seiner . Qualität und mmlichkeit, 


Mülheim ad Ruhr 
® | 
ALSINA Eika 
Großbetrieben besonders empfohlen. 


Anilin » Stoffarben 
Weitere Spezialität: Himbeer- Limonaden - Grundstoft. in Beuteln. 10 Farben“ 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist [Grunden of ij. 
ERNST REUSCHEL E. CO., LEIPZIG. 
2 
Eika 


Anilin-Trocken-Tinten 


in ‚Kapseln und Beuteln für 
½ ͤ bis 5 Lt. „5 Farben“ 


Eik a 
Wäsche: Blau 


in Papler- und Leinen - Beuteln 


$ 


Bpeeirel arbeitend, das Bests vom 
Besten, auch zur Projektion von stehenden 
Weshildern eingerichtet, m. neuest. Feuer- 
adistztrommeln. doppelw. Lampenkast. 
De Apparat hat eine automatische Feuer- 
Shutzklappe und Stilistan ng, 
an einzelne Bilder bis 10 Minuten ohne jede 

projizieren zu können. T 
ette Apparat wird mit elektr. Licht- 


= 


Gesetzlich 55 seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte S pezialität verdankt seinen Bel gen enden Um- 
ek 


Filmspulen, Umwickler, alles in 
ortkofferm. Fächern fürd. einzeln. 
stinde verpackt oder auf eisernem 
Tisch montiert geliefert. ) 
% das neue Kinolicht. In Jeder 
Ortschaft, wo weder elektri- 
iiber Strom noch Gaslicht vorhanden 
kann man mit dem „ASKI“-Licht 
— hervorragende Kino Bilder roji- 
Been, Beste Ereatzlichtquelle für elektr. 
Ba acht, „AS KI“ projiziert auf 
m Entfernung noch tadellose 
jder von 4m Breite. Pro Stunde 
4275 Materiallen verbrauch. 
E Deutschland arbeiten weit über 1000 
ester mit dem., AS Kl“ -Licht. Beste 
uelle für Relte-Kinematographen. 
11 Verlangen Sie Spezial- «Prospekt 11 


du & Worff . — 


Spezisfabrikstion und Vertri eb 

von Kinoapparaten und Zubehör 
BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm -Adresse: at Berlin 


SAC Code 5 Verlangen Sie 
Brefnarkensammlung 5 sofort Offerte 
sania Se 5 e Brenens 7 = N. * — } : 

157 4 2 BR Ala - Haaser- COnRSAM S ze E ö Cl 
Air aclin u. LN 
T | Stockholm h 
ES wc, ore, Körnerstraße 19 
Feldstscher, Munition. 


War EN-FRANKONIA, WÜRZBURG 89 


— 
We 
D 


J e 

erwiellailifer 

agdgewehr E e 

x 

aller Art CHE EL 
"ësst Con, Suhl L Thür, , DRESDEN-A 


Werin eU SE 


Eh | Zur nerbetmesse 1920: Gottechedetr. 16, Laden 


= Nr. 
2 Lab KN 


Sg sott WITT * Il Il AU 


NIPPON YUSEN KAISHA = 
JAPANISCHE POSTDAMPFERLINIE £] 


Frachtdampferdienst : 
Regelmäßige monatliche Expedition E 
von 88 


Hamburg 


8 direkt 


PoriSaid- Colombo . Singapore rg 
Bafavia - Hongkong Shanghai : 


Kobe - Yokohama 


und in Durchfracht nah BANGKOK - CANTON 

MANILA - HANKAU - TIENTSIN - PEKING 

DALNY - OSAKA TOKIO sowie sämtlichen 
anderen ostasiatischen Plätzen | 


Nippon Yusen D., ‚TSURUGA MARU” . 81. A Phap m 
Kaisha D., 


— 


| son.....„.un“.n...„.....s 


va. 


van? 


‚TSUSHIMA nee SE 
D. „DURBAN MARU” — Oktob. 
Holland, Süd- D. „SLIEDRECHT“ ...... 20. August 
afrika-Linie Ersikl, holl.Dampfer.... . 13. Sept. Ki 
Holland.Britisch-D. „sTADSDIJK“ ũ “ Anfang Sept. Í 
Indien-Linie D. „SCHIEDIJK” ....... Ende Sept. $ 
American Line D., YAMHILL“. ee Milite August 
| D. „OSKAWA" „2... 22.» Anfang Sept. 
— D. MONASSES TTD“. Mitte Sept. 
” 2 Warenzeichen, de — und weiter einmal monatlich / Änderungen e 
esto Ze te r — 
: Güterannahme: Näheres wegen Fracht- 


Australkai, Schuppen 53 raten bei den Vertretern: 


Phs. v. Ommeren (Hamburg) 5 


ALSTERDAMM 10-11 
Telegr.-Adr.: Vanommeren / Fernspr.: Alster 2408 u. 2316, Ss 
Merkur 5011, Vulkan 5074 = j 


Export nach allen Ländern‘ 
Fernsprecher Nr. 1179 B AR M EN 


Drahtanschritt: Rheinbesteck-Barmen Wertherstrasse 73/73a 


D Weichsel & Co 


po Po 
16 Stammhaus Magdeburg: Erze, Chemikalien, Automo- ef = 
bile, Allgemeines. Zweigniederlassung Berlin: Metalle 


Unternehmen im Auslande: Holland — Dänemark — Argentinien 


Aff 1111111111111: 


I 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fabrikation für um 
R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Georg L. Holtz, Düsseldorf 87 


Telegr.- Adresse: Gelholtz 
Import — Export 
techn. Chemikalien für Papier-, Leder-, Textilindustrie 


Ameisensäure Chromalaun Kalk, schwefels. und Natriumperborat 

Antichlor Chromkali | kohlens. | Natriumsulfit Flügel Di 

Baryt, kohlens. und | Chromnafron Kupfervitriol | Nickelvitriol preiswert u. gediegen 
‚salpeters. Eisenvitriol Lithopone Resin Berlin 93 

Bittersalz Glaubersalz, kalz. u. Mildhisä Salmiak Ge Str. 40 

Blanc fixe Krist. n Scqchwefelnatrium Prager Platz 3 und EE 

ie Graphit Stan Bad  Tolkum Vë, M net- 
arbon black Harnstoff atrium bicarbonic. | Tonerde, schwefels. 

Chlorbarium Kali, gelbblausaures | Natriumbisulfat Wasserglas Le ei "` eweg 

Chlorkalzium | Kartoffelmehl | Natriumbisulfit | Zinkvitriol n 


Elektrisches Lidii 
durch Ziehen der Kette 
Nur einmalige Ausgabe, 
daher billigste Lampe. 
Phönix-Verlag, — 
burg D5, D 


egetabilien- Export 


übernehme Vertretungen für leistungsfähige ausländische Werke für sämtliche 
chemische Produkte, geeignet für den deutschen Markt. Beste Referenzen zur 
Verfügung. Korrespondenz englisch, französisch, spanisch und schwedisch. 


Ve L.BITTNER R, BRÜNN (Austria) 
Gegrün det 1847. 


Für den Export 


empfehlen wir die chemisch-medizinischen und pharmazeutischen Präparate: 


YOHIMBIN-ORGAN- : einzig dauernd erfolgreiches Präser- 
SATYRI PRAPARAT (ges.gesch.) = : VETO vativum und sicheres Antiseptikum 
nach neuesten Forschungen aufgebaut. Ideales Aphro- = auf dem Gebiete der weiblichen Hygiene. Glän- 
disiakum von hervorragendster Wirkung. Bewirkt 


zend bewährt und angenehm im Gebrauch. Chemisch 
schnelle und nachhaltige Kräftigung der Sexual- 


funk rein und leicht löslich. Ein konkurrenzloses 
unktion. Ärztlich begutachtet und empfohlen. = Prophylaktikum in seiner Zusammensetzung. 


1 Originalpackung enthält 40 Tabletten. 1 Originalpackung enthält 12 Tabletten. 
Wirsind wieder in derLage, Exportaufträge laufend beliefern zu können. 


GC G. F. WITT & CO., HAMBURG 36 


Spigiüzed er 


` el Ai 8 n Tue a, ia st 


Dosen 
Hobbocks 


am 


f 
emm 
ae, Cl 


DCH 
+; i 


7 1 


As? 


S a e? d ew Dë 
i A b 
— ET A a Q ae au iu . — RE 


ben A er A 


un be 


—— 


e gg 


Westenhoff & Co., Ba-. 


Kunsistopf- u. Webapparaf 


füt Hausgebrauch del Strümpfen, Wäsche und Steflen 
— — Keine Nähmaschine nötig. — — 


5 Vertriebsartikel!! 
Ein Ee Wee, komplett mit Anleitung 
und Probearbeit M. 15.—. Kasse vorher. 
Preise fur. Großabnehmer billigst. 
Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert 
und in hervorragender Qualiht 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


Beschlägfabrik 
Westhein, G. m. b. H. 
Westheim, 


Nasier 


Apparate Klingen 
Haarschneidemastchinen 


Vi enscheren 


Hanott 


Oettinger a Hahn, Berlin 


R = a Straße Se 


ipziger Messe 
tock, Stand 454 


Be 015 ep 


ET ET 


T 


III 


LOHMANN WERKE A.C. BIELEFELD 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Tecħnisches Einkaufsbureau: Dortmund 
SEEE ERa Eshav 


456. 


— 


6 o % 0 6 6 


Feechenstschlüssel Bentiey 
eber . . Privat 


Einfuhr 


Ausfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 / Korrespondenz in allen Sprachen 


TUT 


SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 


Berlin SW 19, Krausenstrabe 3339, 


Preisberechnung 


achen. Hans Krebser, GmbH. 


Auslandstransporte. 
An twerpen. Hans Krebser, 
5 Rue Aremberg. Überseeverkehr. 


remen. Hagens, Anthony &Co., 

Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza. 

Spedition,Schiffahrt,Lagerung. Über- 
nahme von Transporten von und nach 
allen Plätzen der Welt. 


nm nn 
Brüssel. Hans Krebser, Rue de 

Magasin. Verzollungen, Sammel- 
ladungen, Großtransporte. 


uchs (Rheinthal) Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte. 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. 


Chiasso. Hans Krebser, Ver- 
soll, Groß- und Massentransporte. 


talien. Firma Cassini & De Nava, 

Genua, Vico Superiore Del Ferro 4, 

Speditionshaus, übernimmt Trans- 
porte zu Land und zu Wasser. Spezial- 
dienst für Übersee, Spezialpreise. 


für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, 


riedrichshafen a. B. C. E. 
Noerpel internat. Transporte. Häuser 
i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen, 
Konstanz, Ausführung aller Speditions- 
Lagerungs-u.Transportversich.-Aufträge. 


erstr. 11, gegründet 1852. 
Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte. 


amburg. M. Otto W. Möller, 
H Spital 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
[K Seorgstr 15. Transp.all. Art p. Bahn u. 

Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr. 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
Österr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 
. — RER En 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen 


Mailand. Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


chaffhausen. Burckhardt, 
Walter & Cie. A.-. 


Transporte. 


RICHARD WOLFF 


Telegramm -Adresse: HAMBURG 8 Codes: A.B.C., 5.Aus- 


Richawolff Hamburg Gr. Reichenstr. J gabe, u. Liebers Code 


Internat. 2 ürich. 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplafz 
nach all. Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpa — nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, 3 Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mexiko usw. 


Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
die Versicherungswerte können 
Münze festgesetzt 


Gefahren; 


peren alle 
Mark oder auswärtiger werden 
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agdebhurs. paul Slebert, 
M Riet, Spedition, Internatio- 

nale und ersee - Transporte 
Assekuranz, 


Berlin 
Straße 54. 


16, Köpenicker 


—— . — —müꝛ——ͤH—ͤ —ꝛ᷑ę⏑ 
Ohe G. m. b. H., 


. — 
tettin. Leopold Ewald,gegr.1854. 
Tel.-Adr.: Leopold Ewald,Fernruf 917. 
Spedition, Kommission. Sonderver- 

kehr nach und von dem Baltikum, Ruß- 

land. Finnland. Skandinavien. 


S h 


Spedition, Kommission, e- 
rung. Fernsprecher: 837589. 
Telegrammadresse: Speriedel. 


tettin. Eugen Rüdenburg, 


gegr.1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


HAMBURG 
Ferdinandstr. 25/27 


He el 


RICHARD BOAS C 


Gegründet 1847 


Internationale Speditionen 
Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 
* 


Hugo Daniels G. Im. b. H. & (0. 
Düsseldori 22 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


R 


* 


Kühne à Nagel 


Hamburg 


Telegramm-Adresse: Naku 


Bremen 
Telegr.-Adresse: Kuhnagel 


Bremerhäven 
Lübeck / Berlin 


Spedition 
Kommission 
Lagerung 
Warrants 
Assekuranz 


BERLIN 017 
Fruchtstraße 62 


G. Daniels & Co., Rotterdam 22 


Überseetransporte / Sdufſahrt / Lagerung / Versicherung 


G. Daniels G. m. b. H., Köln 22 


4 Unter fetten Hennen 
Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 


Goog 


NW ` 
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10 a Dos cho 2 1059 


rid rSrSPEDITIONS-U. VERSICHERUNG SWE SEN 


b e schung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandveriag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
See f 


$ Prt w- = 


d INTERNATIONALE SPEDITION 


Sammel-Ladungs-System 
Eigene Gäterschuppen mit Gleisanschluß 


WI Adr.: Do 1935 


Übernahme d. vertret ausländ.Firmen. 


| INTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


l Hamburg Rotterdam Köln En 
| | Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwertft SISIR5-6 
2 Kate Get Maes wierk e en Telephon: AmA PALIS elle Dsg 
Mainz Mannheim Basel 
Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 Fernspr. Amf Zenfrum 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon: 6748 10567: 10568 -10560-442 488 
Telegr Adr frachtschenier 


] RETTENMAYER I || Jegen p Madsen-A/$ “gene 
1 — KOPENHAGEN K Vertretungen 
a egade 


an allen wichtigen 
Hafen-, Binnen-, 
Grenz- und Um- 
schlagsplätzen 


Spedition - Kommision 


Vertreter für LA ders 2 Stange 
- Lübeck - Hamburg 


ROHLIG& CO. 


Spediteure AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 
nennen 
Bremen Ei 
ene 
Hamburg Rotterdam Lübeck gene Lagerhäuser 
chenden Ind Gegründet 1852 MWAAAAAAAÄAÄAALAA 
Buresunadeln und | 
Leistungstähigkeit es = a E = Hñ Frachtanfragen erbeten 
MASCHINENF i HADA TETSCHEN 
HEIDELBE * Ir: = n MAMBURO TRIEST 
RG G. H. B. I. - gegründe WIEN / BRESLAU 7 DANZIG / SIMBACH 7 NEW YORK: 
— ADWAY 58 
| I Heidelberg, Römerstr. 9-12 Berin wg „Bremen UNITED STATES FORWARDING Co BRO 


| Emden. | 


| internationale Transporte 


A Natural, Le Coultres Cie. Alt. Ges. Zürich 


| Basel + Genf + St.Gallen » Vallorbe » Brig (Simplon) - 
Buchs (Rheintal) » Bellegarde 
Bordeaux » Cette Marseille « Paris = Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial-Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


| e beschleunigter Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von Transporten. 
| Skünfte über Transportfragen, Zoti- und Versicherungs- Angelsgenheiten werden bereitwilligst erteilt. 


— 
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1960 


hziehhlider für alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


F ou 
ANE, für alle Industrien. 


i 


un 


“ 
— 


Reine einbrennbaren. Bessere 
Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D. August Jüttner, 


Saalfeld, Saale 42. Hessen-Werke G. m. b. H., Metall- 


warenfabrik, Gießerei u. Presserel, 
Cassel-B. 


Ee ħħ 
Iuminium - EBbestecke 
Löffel, Gabeln. Messer, Theelöffel 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke. Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


Juminium e Kochgeschirre, 


Saalfeld In Thüringen. 
bziehriemen fürRasiermesser, 


i s . Be- 

Apparate und chirurgische Instru- Tafelgeräte, -Eßbestecke. 

mente Spezial-Streichriemenfabrik metall, Langerfeld-Barmen 100. 

C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. Juminium- 55 
chsbuchsen, Düsseldorfer ipaka- si? 
Metallwerke Siebeck & Co., glatt und graviert, liefert 
Ratingen 3. a Metallindustrie 

ritz Roggenkemper, 


Mettmann, Rhld. 


juminium - Eßbestecke, 

Lötfel, Gabe!n, Messer und Tee- 

löffel, sowie Vorleger. Rheinische 
Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 
Weıtherstraße 73/73a. 


T ere e EBbestecke, 


dressen aller Branchen, Stände 

und Berufszweige vom In- und 

Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 
dener Straße 80. 


Jener 22 U 
ck ordeons, deutsche u. Wiener 
A rößere chromat. Modelle, Violinen 
Lauten. Gitarren, Mandolinen, 
Saiten, in unũbertroffener Ausführung) 
F. O. Leonhardt, Leipzig, Lessingstr. 


Asäz Konzertinas usw 


Löffel, Gabeln Messer. Hessische 
Metaliwerke, Gebr. Seibel, Zie- 
genhaln. Bezirk Casse! 
Zur Messe l. Leipzig: Meßhaus Merkur, 
Neumarkt Nr. 7, I. Stock, Stand 40/43. 


Iaminium-Eßbestecks, 
-Kochgeschirre, 
-Fleischhackmaschin. 


Meinel & Herold, Klingenthal 
L Sa. 7E, Accoıdeonfabr. P. eisl. frei. 


. A . 
kkordeon-u.Bandoneon- 
fabrik von Kahnt & Uhlmann, 
Altenburg, S.-A. Ana As. nur 
erstklassiger Ziehharmonikas, andone- 


ofort ab Lager 


ons und Konzertinas in bester, sau- C. Lücke, Mettmann (Rheinland). 
berster Verarbeitung und geschmack- "A Iuminium - Kochgeschirre, -Be- 


vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulla“. Reiche Auswahl in Mund- 
harmonikas. 


Ihum, Farbkasten, Peischafte und 
div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heldenau- Nord. l 

Während der Messe in Leipzig am 
30. Aug. bis 2. Sept. 20. Rücksprache 
bei O. F. Leipzig, Wiebelstraße 16, Ir. 


IkoholfreiAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
& Co., Leipzig. 


stecke, Touristen- und Militäraus- 
rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonla- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg i. W. 


Juminium-Löftel, -Gabeln. -Tee- 
löffel. Messer, -Kochgeschirre, 
Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 

nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, Rhid. 


iiber, 


1 
A Tafelgeräte. 


gegr. 
1840 


Wiih. Wagner, Alum, Waren Fabrik 
Eßlingen a. N. Deutschland). 


Sächsische 


Iuminlum-Massensohllder 
Ausad Wenn Sah. für Maschinen und Apparate, Neu- 

„ ne heiten! Vertreter gesucht. 
1 e „Westfalu‘‘, Düsseldorf 116. 
Iuminlum-Koohgesehirre 
L = a 2 (kb ne KA 1 ans Bestecke, MW andervogel Ausrüstun 
stecke, Rohbestecke, ebenso en. Spezialität: Wasserkessel 

echt silberne Bestecke. und Wanderkocher. 


Aluminiumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


Richard Köberlin, Döbeln 1. Sa. 
Besteckfabrik. 


luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. aul Sträter, 1 und Alpaoca- 
Barmen, Weriherstraße 73½ 3a. Bestecke liefert: H. Holz- 


kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 


Juaminmies fabrik, Mettmann Nhld. (Deutschland). 


ee Alpaka-EB- 
bestecko. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 44 a. 


duminium e Bestecke u. -Kochge- 
schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. ab eig. Lager. Vertrieb 
Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, 
Breslau V, Agnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 
Maymetalle. 


luminium - EBhestecke 
einschl Tafel- und Dessertmesser 
œ sowie Vorleger in hochfeinet Aus- 


WT ses 


SCH lien 
führung liefern vorteilhaft 


Englert & Solvie, G. m. b. H., 
y~ Metallwaren- und Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: „Emso*. 


duminium- und Emaille - Koch- 
eschirre, Aluminium- und Alpaka- 
Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 


Metallindustrie Pilgram & Co., 
Düsseldort. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 


Iuminlum liefert Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 
gramm-Adresse: Wefrie. 


Das Echo 


ä — 


Iuminium - Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware, 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 


EE 
luminis. Löffel, Gabeln. Koch- 
geschirre jeet prompt und vor- 


teilhaft Rasin achf., Besteck- 
fabrik, Mettmann, . 


id 
u 
e— 


Newer e Alumini- 


um-Folien (Zinnfolien, Kupfer- 
folien-Ersatz). M. Brünn & Co., 
Fürth In Bayern. 


nn nn 
Iuminlum - Schraubdosen 
mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 


Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 


schirre, Bestecke usw. 
=> 


ve 


Württbg. 
Städtisches 


Heinr. Ritter, Eßlingen, 
Zur Messe in Leipzig: 
Kaufhaus, Stand 230. 


Iuminiumwaren, Eöbestecke. 
A Kochgeschirre eic. liefern in großen 
Mengen ab Lager H. C. Schütz 


G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


ii 
monlum-Meiybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke O.m.b.H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


EE 
Sege von Giasfabriken 
für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 
rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 


ten 

nsichtspostkarten allor 

Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 

Vierfarbdruck. Heilige. sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertigung. ber- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50.— bis 20).—, 
e nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
unstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


x 


Be a es Á- 
nsichtspostkarten: Genre, 
Weihn.. Neuj., Geb. etc. In allen 
Ausführungsarten. Herrliches Exp. 
Sortim. gegen Voreins. von Mark 50.— 
Scheck a. Berlin. OttoDammeyer & Co., 


Berlin 8 14, Annenstr. 1. 


nsichtspostkarten in allen 

Ausführungsarten: Landschaften. 

Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck, Bromsilber ete. Muster- 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.— Altred Schulze, Keele 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
Wallstraße 17/18. 


WEDER DE DE ̃ ͤ— 
nsichts-Postkarten. An- 
tertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Olückstadt & 
Münden, Hamburg 88. 


nsichtspostkarten, 

Ansichtsalbums. Extra-Anfertigung 

Stets Neuheiten in Genrekarten 
Carl Garte, ERR Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


nsichts - Postkarten und 
Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck. 

nur oriental. Motive (Typen, Oasen. 
Wisten, Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 
rock,Leipzig-Schönefeld.Lazarusstr.17 


pparate und Maschinen 
bewährt. Konstruktion z. Herstellung 
v.äther. Oelen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f.die chem. Industrie. Oskar Ed.Hössel- 
barth, Kupferwarentfabr.. Leipzig-R. 


rbeiterschutz ı Schutzbrillen, 
utobrillen, Respiratoren usw., 
opfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
Sn liefert J. O. Elsel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


A für Gas, Wasser, 


Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Slebeck & Co., Ratingen 3. 


We 


Hi 


rmaturen. Spare Wasser- 
mit „Kiesel“ - 5 
Selbstschluß- 


Hahn u. „Kiesel“. 
Klosett-Spfller. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. u : 
Oskar Kiesel & Co., München, 


Entenbachstr. 29 (Bayern). 
Arge tür Dampf, Wasser . 


und Gas. Heppa & Wolter, 


Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. ` 


ermaturen_ für Wasser, — 
Gss u. Dampf. Exoortkatalog ` 
320E. Bopp & Reuther, 

Mannheim-Waldhof. 


ermel- u.Strumpfhalter ` 
in Gummi und aus Flachspiralen ` 
in gediegenster Ausführung. Flach- 


spiral-Uhrenarmdänder (versilbert, ver- 4 


Export nach allen Ländern. 


ukte, Limonaden- und Likör 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


etherische Oele, Blumen 
A und Blütensie für Liköre und 

Parfümerie. Otto Kuntze Nacht., 
Leipzig-Lindenau. 


etherische 

Frucht- und Liköressenzen, hoch» 

konzentriert und giftfrele Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


ugensalbe siehe Pharmazeu- 
tische Präparate. 

Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmledchen, Bremen. 


utobrillen, Auto-Rennhauben 
und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


— —— —iE—é 
utomebile nebst Zubehör, 
Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamhurg 1, Schauenburger Straße 21. 
— — 


utomobil werkzeuge. Ess- 
lisierkluppen für unrund gelaufene 
Kurbelwellen. Ventilfräs- u. Schleif- 
apparate für Ventilsitz- und Kegel. 
Otto Boge, Kom. -Ges., Bielefeld. 


——5ð EEE 
Amar? Së en 


prompt und preiswert eferbar 


C. Speck, Hannover, Türcksu. II. 


Hämmer, Dexel, Mei- 
Bel, Hack-, Wiege- 
Zugmesser fabrizieren 


Wörder & Pandel, 
Werkzeugfabrik, 
Küllenhahn (Rhld.) 


— . — — 
äckerei-Klaschinenall Art. 
Knetmaschinen, Teig - Teilmaschin, 
Mehl - Siebemaschinen, Backtröge, 
Semmelmühlen, Sackausstaubemaschin, 
usw. W. Ritter, Bäckereimaschinen- 
fabrik, Halle a.d.S. Tücht. Vertr. gesucht 


exte,Beile,Hacken, 
A e 


7 


Suen, 


Drenhebel-Kneimaschin. Viktoria“, 
Teig-Teilmasch. l. 11 Ausf., Backtrö 
I. Holz u. Eis., Mehl-Misch- u. Siebemasc 
paul Feller & Co., Maschinenfab., Halle 
a. d. S. Eingef. Verit. ges. Prompte Lieferz. 


B Tree Spe- 


7 ˙ M 
Beere eee 


zialität: Original - Drehbebei - Knet- 
maschinen „Eberhardt“, billigstes, 
System für alle Teige, 
Tausende in kurzer 
Zeit verkauft. 
Exportartikel ersten 
Ranges.e 
* 
Lleferbar sofort 
in allen Größen. 
* WW 
Tüchtige Vertreter $ 
gesucht. 


G. L. Eberhardt, Maschinenfabrik 

Halle (Saale), 
Großbetrieb für alle Bäckerei- 
und Konditoreimaschinen. . 


MS i 


U 
d 


cker Nachf. Fritz Feld- | 


Arer Oele, chem. Pro- 


Öle, Limonaden- - 


Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89. 


H 


d 


| 


| 
i 


| 
| 
| 
| 
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19. Augus) 1920 


Šokeroimaschihen und 
. R a 5 Misch- und Sieb- 
g anlagen, Sieb-, Sicht- und Sortier- 
schinen. Mischtrommeln Sackaus- 
ober usw. C. Meinecke sen.,, 


st (6), Anhalt. 


der-Synbhon-Rex, Bains Marie, 
Bahnsteigwag. Thermoskann. Mart. 
Fledler, GmbH., Metallw.-Fabr., Zeitz. 


riefkassetten 2525 u. 50/50 
efmappen 5/5 in reicher Aus- 

wahl am Lager. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


riefmarken aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 87. 


riefmarken. Ankauf — Ver- 
kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
nien. Altdeutsche Kleinstaaten. 
Kriegsmarken. 
Auswahl- 
sendungen gegen 
Depot oder Refe- 


Fahrzeuge aller Art. Auch fertige 
Slebtrommeln mit und ohne An- 
triebsvorrichtung. Gegr. 1804 


F. Ergang, Magdeburg 40. 


lechemballage - Maschin. u. 
Werkzeuge, bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 

Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel. 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


B leche, gelochte, gepreßte, für 


ijouterie, Broschen, Kolllers- 
etten. Ringe usw. Stets Eingang 

von Neuheiten. Kollektion zirka 
2000 Mark. Otto Kauermann, 
Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 


kückereimaschinen u. Be- 
i daffsarükel. Adolf Bielen, Düssel- 
” dorf, Platanenstr. 11. 

neten, sile Art., Insbesondere 


* A 

allein die weltberühmten Ideal-Back- 

| daten, liefert schnell und preiswert 
| 


ileuterien liefert gut und billig 
l Joh. Karl Krauß, 
Stuttgart, Gartenstraße 37E. 
Gegründet 1908. 


H outerien jeder Art, Ketten, 


lschgefäße, speziell nahtlos 
gezogen. 


Th. Bußmann, Essen, 
Klementinenstr. 49, 


Ba: Kopler- und Farbstifte sowie 


A. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
flen 6, KL Melsnergasse 6 (Vertr. ges.) 


rauringe usw. Carl J. Fuhrlop, 


+ F 


dearmaturen Badebatte- Hamburg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. alle anderen Schreibwaren liefert renzen. 
d den Düsseldorfer Metallwerke SE ER —. —— — Martin Ebert, Heidenau-Nord. a 
WM Siebeck A Co., Ratingen 3. ilouterie, stets Eingang von her- Während der Messe in Leipzig am Preisliste 
. vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie,] 30. Aug. bis 2. Sept. 20. Rücksprache gegen 


fein bis kurant in jeder Preislage. 
Verlangen Sie Wertmuster-Koliektionen. 
Wilhelm Ihßen, Hamburg 1. 


— — 
B -er Zigarettenetuis und 


bei O. F. Leipzig, Wiebelstraße 16. Ir. 
B dad Fb 


e T zim m r., Toiletten-, Doppelkarte. 
N R REES en komplett. 
d Düsseldorfer Metallwerke 


œ Siebeck & Co., Ratingen 3. 


J. W. v. Arkel, Bremen. 


Buben, Auswahlsendung 


und Farbstlfte, Briefmarken, Notiz- 


Spitzen. Damentaschen in Alpakka, 
Silber und Dublee. 
B. Lehmann & Co., Pforzheim. 


CC ne nn 
B Hd er F cen aller Art lief. 
illigst 


einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- macht Wilheim Beßler, Frank 
; ` 


furt a. M., Bergerstraße 134. 
B marken, deutsche, liefert 


Mandsägen 
IN fertigt ais Spe- 
zlalität in beson- 
taktischer Kon- 
Shuktion als Qualitäts- 
a 8 
S , Lindner & Co., 
Görlitz, 


im Tausch gegen fremdländische. 
Hugo Greiner, Halle a. d. S., 
Gr. Ulrichstr.,36, II. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr. 8, E. Preisliste gegea Doppelkarte. 


Badr deer Unsere fortlau- 


Frey & Co., G. m. b. H., 
Saarbrücken 1, Wilhelm-Heinrich- 
Straße 39. 


se S E 
Bienen aller Art, Perlfransen 


fei, Kopler- u. Farbstifte. 
S. Staedler, 
„Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. 


usw. liefert Eduard Schöiler, 
Oablonz a. N., Böhmen. Vertreter 
in allen Ländern gesucht. 


RE 
iJouterien u. Ketten jeder 

rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. 

Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 
Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, 
Ringe Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- 
olen, Pendeloques, Armbänder in Gold, 
Silber, Doublé. unecht, Taschen, Börsen. 


fend in kurzen Zwischenräumen 
erscheinenden Neuheiten und Ge- 
legenheitsangebote senden wir gratis 
und franko gegen Rückporto an Samm- 
ler und Händler. Angebote jederzeit 
sehr erwünscht. 
Alwin Hamann G. m. b. H., 
Briefmarken-Großhandlung, 
Charlottenburg 5, 
Kuno-Fischer-Straße 13. 


riefordner, 

Schnellhefter, Brief. £ e 

locher. Dauerbücher Ñ el; 
preiswert, erstklassig. N 
' | Herm. Herdegen, Brie. 
ordnerfab., Stuttgart-Untertürkheim17 


‚Darometer aller Art lieſem 

IN Vereinigte Barometerfabriken 
Möller, Oehmichen & Co., Ham- 
urg, Fettst. 4, Altona, Friedensstr. 64. 
Katalog 8 E zu Diensten. 


Blätter, Beeren, Früchte. Blumen- 
körbe, Blumendraht. alle Bedarfs- 
art'kel für die Blumenbinderei exportiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


lumen und Biätter für De- 
koration, Hutputz 
und Kränze fabri- SA 

ziert und exportiert 


Imanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


Zur Messe in Leipzig: Spielwaren- 
haus Neumarkt 24. II. 


B lütenöle (Ohmkes Blütenöle), 


EE 
Bi” für Dekorat on u. Kränze, 


'Darometer, Barographen 
In jeder Ausfähru i 

i Heinrich Fröbel Nacht., 
d Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 
—  —— 


d arometer,Polymeter, 
Hygrometer mit Thermo- 
meter), Registrierinstrum. = 7 


Wilhelm Lambrecht, Göt- 
tingen, Fabr.wissensch. Instr.: "og 


L all. Preislagen. Musterkollektionen 
Meteorologie, Hygiene. Industrie. Man auf Wunsch von 500—1000 M. eg. 

verlange Gratis Prospekt Nr. 383. Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
! Biereg f. Taschenlampen, Qu R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 


— 
B te-: aller Art 


riefschließer, ges. geschützt, 

liefert prompt, auch in groß. Quan- 

titäten für Export, Ado ürobedarf 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


Br’ e Glanzstärke, seit 


litätsware f. Exportzwecke. Egeta | siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 

Elektrotechn. Oesellsch. m. h. H., 
f Oroß-Tabarz i. Th. — Berlin NO 43. 
| 


| Bat ae 4 b liefert 


erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
zugsquelle. 
Johannes Miram, Chemnitz. 


ohrmaschinen, Hand-, Tisch-, 
Säulen- elektrische, Bohrfutter und 
Drehbankfutter lief. als leistungs- 
fähige Spezlalfabrik Norddeutsche 


25 Jahren bewährt. 
Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig. 


rillantinen. Chem. Fabrik 
Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 


liefern vorteilhaftest Aysslinger 

& Co., Pforzheim. Ausführliche 
Angebote gegen Bekanntgabe von 
Wünschen und Referenzen. 


B Mn een jeder An 


Ernst Müller & Co., Kom.-Ges,, 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22, 


ilder, gerahmt, auch rund und oval, denau. 


| B Tn Sg neu u. gebr., 
| 


liefern Eduard Haiduk A Co. Photographierahmen. — Schnellste, S inen: EE 
| Berlin W 15, Pariser Straße 53. ` II ombfl. f amburg as, lebe ns. 8.1867) B ier Sept test in 
Këchiongekäeger aus Holz Berlin S, Wallstraße 57. Buchdruck usw. Alle Sorten für 

B stellt in erstklassiger usführungher| Zur Messe in Leipzig: Städtisches en seit 1 Dekorations- und Malerzwecke. 
A. Türpe jun., Kaufhaus. Zwischengeschoß, Zimmeı72a. M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath /Rhein, 
Bahrmaschinenfahrik 


Dresden-Neustadt 6. 


eleuchtungskö f. Elek- 
tıizität u. ite C. DACH 
1 sanktu a. M., Hanauer 


Eingang: Hof. Freitreppe. 


B eder rund und oval 


ronzefarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


B Simenon Blattgold- und 


aus gebogenem Holz liefert 
Alfred Hansen, Hamburg 6, 
Ovalrahmenfabrik. 


EE 
B dr. Ene lt br, 2. Auf- 


ohrwerkzeuge, 
Diamant-Bohrkronen, 
Voll- und Hohlbohrer für 
Stein, Glas usw. ErnstWinter 
& Sohn, Hamburg EL 19. 


Blatimetallfabriken. Gebr. Rosen- 
baum, Fuerth i. Bay. S. Ius. S. 1942. 


ronzefarben. Carl Eckart, 
Fürt 


ernstelnwarenall.Art.wieHals- 

ketten. Schmuck, Spitz., stets großes, 

reichhaltiges Lager, Kurt st 
Königsberg e Pr., Schroetterstr. 3. 


EN 
ei aller chard 
Eibenstock In Sachsen. 8 


leim., Einschraub., Bäll. usw. Eig. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


h i. B. Bronzefarben f. Deko- 
rations-, Druck-, Prāge- u. sonstige 
industrielle Zwecke. 


rotschneidemaschinen 
liefert prompt geit k Adolf 
Schwirkmann, Hagen i. Westf. 


Hitsogäsugerëts Tief- 


— 22 

onbonwalzen und Maschinen 
für die Zuckerwarenindustrie. 

Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


— nt 
raueroi- und Mäizerol- 
Einrichtungen, Sudhaus- 
und Pasteurisier- Anlagen, sämt- 
liche Bedarfsartikel. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


BW eee ert, 


rtmann & Herbst, 
Hamburg 33. 


BA. ad Fes fen. Gerit - 


ee 
Indfaden, Kordel, Packstricke 
aus Hanf und Papier liefert e ii 
haus Emil Fechtel, Berlin N 28, 
Lessingstraße 2. Tel.-Adr.: Seilerladen. 


esätze, Spitzen, Bänder Schnür- gës Bindegarn 
S e, Zwirne 
senkel, Hosenträger, Gummiband 21 e isse liefert 
ée liefern in allen Preisiagen und die Großhandlung P. Otto Krause, 
rten Qualitäten Jullus Schüller Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
rmen. Drahtanschr. Bin tadenengros. 


bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


uchbindersi-Maschinen, -Werk- 

B zeuge, -Apparate und -Materialien 

eder Art liefern Wilheim Leo's 
Nacht., Stuttgart. 


Hess a Maschinen 


ag kom- 
Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 


usw. 
Adolf Axien A Co. 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


ORzuch 
La eräte leder 


zentrale Ed 
Mannstedt in Than 


Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 


r alle Brauverfahren, aische. 
Erdmann Kirchels, Aue (Erzgeb., Sa.). 


filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande 
Weigelwerk A.-G., Neiße - Neuland. 


B Kommunion und -kränze. 


liefern Preuße & Co., G. m. b. H.. 
Maschinenf., Leipzig 63. Gegr. 1883, 


E) 
B Yohbinderei Masni und 


leche, gelochte, gefräste, ge- 
reßte, speziell Läuterböden, 
notenfängerplatten. Lieferung so- 

fort moi, i 
eidi & Mayer, München 12. 


uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdori. 
Jährliche Produktion ca. Maschinen. 


ommunionschleier und -kränze. 


Oerstung, Oss- 
ngen. Wilhelm ingen, Hamburg 1. 


— 


Al.. d 


gg, 
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D 
d, WA 


e liefern Dr. Kalenk moi 

le Zeitdok te andiung C. Boysen, ekam-Gemälde, rogen 

Ber 4 Wente y Seu Seite 1 et erg 9, Versand von originalgetreue Nach- & Co., Magdehurg. Bıhnhofsır. 24, 
i ) Büchern, Zeitschriften, Musikalien, bildungen von Ölge- (Siehe Inserat S. 1824) —— — 


aus möglichst objektiv dargestellt, 
sind die bekannten Werke der 
Franckh’schen Verlagshandlung, 
Stuttgart. ProspektE. kostenfrei. 


milden alter und neuer 
Meister, auf Blendrah- 
men gezogen, ohne Glas 
zu rahmen. 
Dr. Karl Meyer, $ 
G. m. b. H., . 
Leipzig-Wahren 2. 


eege Er he 8 
D lee rares für die 


Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s * 
Bücherschau monatlich unberechnet 


nach Uebersee. 


ruckiuftarmaturen. 2 
Düsseldorfer Metallw 
Siebeck & Co., Ratingen Li 


inkochgläser, patent. öffnen‘ 
ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
der Gummiringe, lielert Haberich. 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes.. — 


inlegesohlen aller Au, Age 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 
la. Ausführung — Zuverl. Lieferung, 
Spezialfabrik Curt Baumann,, 
Dresden - A. 28. 


* 
H 


t 
U 


m nn 
ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


spapier. 
B untgla d Schuſte - Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


— — — 
ureaubedarf, sämt- 
liche Artikel, liefern 
Köster & Naegelin, 
Berlin SW 61, Lankwitzstr. 4e. 


ee ———— 
Br Grobna und Ketten 


ücher, wissenschaftliche und 
B schönwissenschaftliche, alle Neu- 

erscheinungen liefert schnellstens 
A. Thielemann, Leipzig-Plagwitz. 
ege 


Alkohol - Industrie. Gebrüder 
Avenarius, Berlin - Charlotten- 
burg 9. 


iamanten, rohe, Dia- 
mantwerkzeuge zum 
Bohren, Drehen, Sägen, 
Schleifen, Schneiden, Schrei- 
ben; für Tiefbohr-, Bergwerk-, 
Maschinen-, Stein-, Mühlen- 
bau-, Schleitschelben, Por- 
zellan-, Gummi-, Papier-, Schleif-, Glas-, 
tische, LIthogr. - Industrie. Ernst 
inter & Sohn, Hamburg -El. 19. 


BEE 
iamanten z.Schneid.all.Glassort. 
D i. all. Formen, PS. 
z.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 
ren z.Abdrehenv. 
Schleifsche b., Pa- < 

ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
n deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


deutschen Büchermarktes liefert zu 
Originalpreisen schnellstens Ver- 
sandhaus ‚‚Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
gasse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir em fehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neueln- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


B Were Alle Erscheinungen des 


Nr 2 
La 4 


inlegesohlen in allen Sori 
liefern billigst und schnellstens ù 
Fels & Lustig) 


Breslau 3M. _\ 
Eegen aller Art liefert. 


sofort günstigst Johannes Thiel, 
Bad Sulza i. Thür. j 
RK 


E se ee er wwen En 


nur für Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


ureaunadeln. Adolf Bielen, 
Düsseldorf, Platanenstr. 11. 


Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

{n ungeheurerAuswahl, antiquarisch 
und neu. — Spezialität: Lieferung von 
Zeitschriften für Uebersee und Export 
prompt und billig. Kataloge jederzeit 
gratis und franko. Hensche & Müller, 
Export-Buchhandlung und Antiquarlat, 
Hamburg, Große Blelchen 67 


B keene, uten une ee 


ftspi Lofah. Martin Hauer’s Wwe., Ein- 
ürobe darf, Se" spia legesohl.-u.Filzw.-Fab.. Nürnberg32. , 


Albis. Dresden 1. 


— —— b. 
ürstenfabrikations- 
Maschinen 8 
für alle Sorten 
von Bürsten. 20 jäh- 
rige Erfahrung auf 


isonbahn material liefert; 
R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 
bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft. ) 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dort. Dortmund. 1 


A 
E ragte aeg fe een Dich- 


ücher jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch- 
handels besorgt u. liefert schnellstens 


Friedrich Ellersiek, Berlin 8 5WE4. dem Gebiet. tungsringe aus Filz, Leder. Holz für | 
ichtungsringe aus Asbest- Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 

ücher, alle literarischen Erschei- Donat Laile, Pappe, Leder, Gummi, Itplatte. | zeuge. Schmierpolster und Schmier- 

Bas liefert — nur an berufsmäßige Todtnau, Vulkanfiber. Kork, Preßspan, Blei, | polstergestelle. Boetticher & Co., 

Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialität | G. m. K i 


Wiederverkäufer — schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig, Neu- 
esten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


Baden (Deutschi.). H., Neuß-Rhein-W. | 


E teuer He: e Oberbaugeräte 


Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


osenverschließ - Maschin. f. 
Konserv.- usw. Dosen, Ou. D, baut u. 
lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 

Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


[Rien sie Aites für alle Zwecke 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 


e a en Lea 
Rhian und Pinsel aller An 
Quidde & Schmitz, 


Extraanfertigung nachMuster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


MERTUNGEI TOR a- 
Maas (Paddelboote), offene und 


Halle a. d. Saale. 
Eens Meul bestes Binde‘ 


ücher liefert 
WI E. Horschig, Dresden- A., 
l 


asewitzer Straße 30. mittel zwischen Metallen und Mine 


i 
| 
| 
rallen; ersetzt abgesprun ene Ma’ | 


geschlossene (patent.Verfahren). so- 
fort lieferbar. Haberich & Lindla 
m. b. H., Köln-Nippes. R 


apsulin, flüssiger Stanniol- 
lack, die idealste und billigste 
Flaschenkapsel. 


schinenteile, repariert beschädigte Guß- 
und Maschinenstücke Vielseitige Ver 
wendbarkeit, widersteht Temperatur- 
schwankungen. Großartige Referenzen. 
Postleritwerke Aktiengeaelischatt, 
Zschachwitz-Dresden 21. 


liefert die Alteste Spezlalfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. -- 


rahtgewebe in allen Metallen. 


werden schnellstens geliefert. Spe- 

zialität: Bücherabonnements, Pro- 
spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13. 


Be: Musikalien, Zeitschriften 


Kosmos-Export G. m. b. H., Spezia 2 ee Tane: — 
erm 
Hamburg 8, Coswig 1. Antalı. d, isenkörbo mit und ohne Säure- 


Abteilung Capsulin. 


ücher, Zeitschriften, Musikalien. 
B Lehrmittel sowie Bilder jeder Art 
Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. . gebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, Prinnemngen geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band II . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band III 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung ins Ausland Valutazuschlag. 
O. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
n G. m. b. H. Bremen. 
0 


ballons, eiserne Transportkörbe für 
Industrie und Landwirtschaft 
erzeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke. 
Zittau l. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1918) 


heomikalien lielern 
Dr. Kulenkampff & Co., 
Magdehurg. Bahnhofstraße 24. 
(Siehe Inserat S. 1824.) 


SICHT SOSTAS E 
hemikalien und Farben 
liefern Chemische Fabrik 
Marabou, Braunschweig. 


hirurgie= und Manikure- 
Instrumente jeglicher Art in nur 
bester Ausführung. Für die Güte 
der Instrumente wird volle Garantie 
re Spezialfabrik Otto Dinger, 
öhscheld-Solingen,Fritz-Reuter-St.18 


rahtgewebe in allen Me- 
tallen. Drahtgeflecht. Transport- 
guste aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschwelg. 


rahtverarbeitungsmasohi- 
nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 

u. Eisengießer., Neustadt a. d. Orla, 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 


isen- und Stahlwaren 

Frisier- und Haushaltungsartik 

Werkzeuge liefert Metallwarea- 
fabrik Gottlieb Gießler, Herges- 
Hallenberg in Thüringen. 


EEN 
is- und Kältemaschinen 

bis 10000 Kal. stdl., für alle gewerbl. 

Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


stfach 248. Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. ische p 
En gros Geer. 1896 Export | Drahtspulmaschinen, Drahtſlechtma- Ier eszet 
ücher aller technischen Gebiete. hristbaum - Lichthalter ä! leuchter a 
speziell autogene Schweißung. Aze- aus Metall. Adolf Richter, Sal- in; A ‚ sowie sämtliche „Bella 
Hilfsmaschinen. liefern an Grossisten 


tylen Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren, Kunststein. 


zungen. 


und Exporteure 


hristbaumschmu aller rahtgeflechte Grieguhn & Guse 

Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. Art aus Glas, Watte uck Spez.: i Waren, V Berlin S 14, ' 
nstl. ristbäume. Postadresse Korbe. Prinzenstr. 50. 

"oben: HahnscheBuchhandlung, | Carl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4| . allen. Telegrammadresse: 

annover (gegr. 1792) liefert SEN Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all. Land. Fischreusen. Fuß Grieguzlinder Berlin. 


Vorauszahlung. Verlag und 
timent. Verlagskatalog 2. D. 


matten. Zäune aus Teleph.: Moritzplatz 15560. 

Eisen und Draht. 8 
lektrische Apparate, Spe- 
zialität: Schalttafeln, Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, USW. 

Göttinger Elektro- Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 

Vertre'er gesucht. 


BEE 
E Ter been eee 


Vegan hl Sei 
0.0.0, nn Self Wen 
da? ine, Ns 


hristbaumschmuck aus 

Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden). Watte, Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


hristbaumschmuck aus 

Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


odewörterbücher und Co- 

des in allen Sprachen vorrätig bei 
L. Friederichsen & Co. 
Hamburg 1, Bergstraße 23. 


C (Weinbeer- Oel). grün 


ücher aus all. Gebieten. 

Spezialität: Technik. Landwirtschaft. 

„Obersee“ Versandbuchhandig., 
Berlin - Schmargendorf, Friedrichs- 
haller Straße 14. 


Ee 
rahtgewebe ın allen Metallen 
u. Ausführungen. Farbige Moskito- 
gewebe,Siebsewebe usw. Paschold. 
Doeger & Co., G. m. b. H., Saalfeld, 
Saale. Zu beiden Frühjahrsmessen in 
Leipzig: Meßstand Baumesse, Markt &, 
Petersstr. 15, III. Geschoß Zimmer 224. 


ücher und Zeitschriften, Musi- 

kalien, Bilder und Lehrmittel. 

Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 
kostenlos. 


Biest: und Zeitschriften 


Tisch-u.Säulenbohrmaschin.‚Schleil- 
maschinen, A. Senftleben, Elek- 
trische Spezialmaschinen, Berlin N 113. 
—— —Q— 


iektr. Handbohr-Maschi- 
ne für jede Stromart u. Spannung. 
Wilhelm Klörs, Fabrik elektrisch. 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


G und Kraft- 
Elon, 2 80056 Lager in Elek- 


27888979 785 jeder Art, Installations- 
materialien, Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn & Co., 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. i | 


für den Export, liefert 
Standardwerk 
Wilhelm Schulze, Hannover. 


AE 
rehbankfutter Qualitäts- 
ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


rohscheiben liefen R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


Deen et tee speziell 


und rektifiziert weiß, naturell, lie- 
fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. 


auerschreibfeder A. M. 15. 
Ein Weltschlager offeriert Export- 
vertrieb Hugo Schott, München, 

Tal 12. English correspondence. Corre- 
spondance française. 


liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung bringt und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 
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Hektrische Massage, Heiz- 


malllewaren in großen Posten 


arben für Zementwaren, Stein- Iaschenbierkellerei -An- 


und Kochappa- E sofort lieferbar. holz, Kunststein. Terrazzo, Kunst- lagen für Klein- u. Großbetrieb, 
t le: Heißluft- F. A. Brunöhler, marmor. Johs. Detiev Evers, Haabet u. automatisch, bauen 
Musche, Bügeleisen Bottrop in Westfalen. 


Altona- Bahrenfeld. ais Sondererzeugnis Winterwerb, 


m [Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 
arben für Genußmittel. x 
F Spez.: Zuckercouleurersatz, Himbeer. Miermenbierkellerel-Anlag. 


rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- F Herm. Laubach, Maschinenfabr 
fabrik Brunne & Co., Leipzig Co- 7. Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 1926. 


Frege red neu F Inshanreinigungs- 


a Bügeleisen-Heiz- 
Wee liefert „Moguntia“, Stanz- und 
BE Dörner, e Paul Richter, 
A : d Mainz-Kostheim. 
àldmannslust Excort-V: rtreter: Strelow & Mohr, 
Hamburg 8, Bei den Mühlen 74,75. 


nn ee a ea 
Eug eg fabriziert und 


risch 
aschenlam 
= pon 4. Metall, Zellu- 
sold und Leder. Batterien 
ind Glühbirnen. Ia. Quali- 
ten. Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 


Johann Lichtenfeld 
Hamburg 106, 
Schopenstehl 20/21. 


echifts gründung 1901. 


u. gebraucht. liefern Eduard Halduk maschinenfa 
o., Berlin W 15, Pariser Str. 53. Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


„ 
DEE Fee 


assondreherei schlüsse in 
u. Präzisions-Schrau- allen Ausführungen 
benfabr.Jullus Klinke für die Getränke-Industrie, 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 

und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- 

berg, Heinrle Mayer & Co., 
Nürnberg- Doos. 


— Vik U Uä ͤ— 
ssenzen, Farben usw. für 
E Liköre, Mineralwässer u. Parfümeri e. 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


G. m. b. H., Neuenrade speziell Hebelverschlüsse 
l. Westf. 4. für Mineralwasserflaschen 


liefert billigst 


= 
einmeßwerkzeuge u. prä-] p. Schützler & Co. 
zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- G. m. b. H., 


— 
ssenzen für die gesamte Ge- 
E tränkeindustrie, ätherische Öle, 
alles hochkonzentriert und giftfreie 
Farben. 


— CH 


nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehien in normalen ner, 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- PP i 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- | Telegr. - Adr.: Peescowerk. 
zeugfabrik G. m. b. H., Aschaffenburg. 


sotro-Großhnndlung 
Ernst Müller A Co., Rom. Ges. 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


laschenverschlüsse 2 


Kronenkork., Aluminium-Aufreißver- 

eldsch mieden, Schmiede- schlüsse , Hermetic“ in altbewährter 
herde, Ventilatoren egener Her- | Ausführung. Verschlie@. u. Füllmaschin. 
stellung. Quidde & Geißler & Co., G. m. b.H., Metallwaren. 
fabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 


— 


F rschlüsse 


LA saterial 9 
strom, Kleinbeleuchtung, Taschen- 
lampen, Batterien, Tas enlampen- 
Eechen Feuerzeuge. A. Hoeßlie, 
| Elektrische Industrie, Stuttgart. 
} Leipz. Messe: Turnhalle, Stand 56—59. 


metoren liefen Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 38. Tele- 
"TT gramm-Adresse: Wefrie. 


| ohn.Bedarfsartikel 
jeder Art liefern Bettermann & Co., 
| Menden I. Wsttl. Tel.-Adr.: „Beco“. 


ssonzen, Grundstoffe und gift- 
freie Farben für die gesamte Ge- 


chmitz, 


Halle a. d. Saale. 


— [00000 
ssenzen und Extrakte 
für Brauselimonaden und alkohol- 


freie Getränke. Ia. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander G. m. b. H., Halle a. d. S. 


eld - 
bahnen 
R. Dolberg, 


Maschinen- und 
Feldbahn-Fabrik, 


Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


leischerei = Maschinen, 


Ka Aktiengesell- Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
ssoenzen u. Grundstoffe ah ei konservenfabriken. Vollständige 
A Sn. auselimonaden, giftfreie Farben, o schaft, Einrichtungen. 
f Piektrot - umatalin (Schaumerzeugungs- amburg, Richard Helke, 
| E artikei sn sche Bedarfs- mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- Feldbahngleise Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
ter) fabriziert E saft). Dr. Mensching A Spengler und Berlin - Hohenschönhausen - E. 
Außenhandel 0. m. b. H G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). Feldbahnwa up 2 7 
Berlin W 15, Meinekestraße 2, | — . Feld Re leischhackmaschinen, 
i men, u. Grundstoffe aller Art! Kartoffelreibmaschin., Ge 
für Limona en, alkoholfreie Liköre, 2 re maschin., Fruchtpress. sowie um.- 
| (KK medarfs- Bieressatzgetränke, Zuckerwaren u | Fenster Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
sen, Kabelaufzüge wasserdichte Spirituosen. Leipziger Essenzen- Oberlich Metallwaren- und Maschinenfabrik 
u und Halbwattarmaturen. Sicherungs- fabrik Brunne & O. Leipzig-Co. 7. Schu A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 
material). H, A rief FFF 
| L Westi. A. SE ee ar SC Sbestecke aus Aluminium De leischhackmaschinen. 
gütung. (Siehe Anzeige Seite 1860.) Lie Gabeln, Messer. Hessische| Nor d-Draht, G. Finke, Düsseldorf, 
| £ 5 Metallwerke, Gebr, Seibel, Zie- Rostock 50. Kaiser - Wilhelm - Straße 44a. 
| genhain, Bezirk Cassel. - H- —. 
E Sie Sn Bedarfs. Zur Messe i. Leipzig: Meßhaus Merkur. onre Legierungen, hochweri. | iiegenfänger bester Qualität. 
halter Ka, Ale enhalter, 5 en- Neumarkt Nr. 7. I. Stock. Stand 40/43. wie Ferro- Molybdän. Ferro- Wolfram. höchste Kleb kraft. en 
Wenzel, Metalloarenlabrik Sekal. Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. Richard Glass, Lel zig 6, Katha- 


kalden l. Thü ringen. Postlach 67 Deutsche Molybdän-Werke O.m.b.H., [rinenstr.17. Telegr.-Adr.: Glassy, Leipzig. 


een 
aus Aluminium, i 
Effet Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 


Löffel, Gabeln, Messer und Tee- ——— 8 ———5ĩö5r5iĩ᷑ =— 
lektrotechn a sche . — liegenteller Mucki, ciftig, 
e etallwarenfabr aul Sträter & Peretti von geradezu phän«.- 
klemmen Por Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. e E egen, rinzen- menalerWirksamkeit, 
men. Schalter. Schrauben straße 7, vormals ën rancke, [tötet auch sicher Mos- Original 
und Fassonteile. Nur eigene gegründet 1887. kitos, Schwaben usw. — 


tiketten für alie Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


e 
tuis und Kartonnagen für 
alle Geier liefert Eisen- 
berger Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


nn 
Kport- Einkauf aller deutschen 
Waren auf Kommissionsbasis über- 
nimmt 
Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshot. 


Zimmer, in welch. Mucki- Mucki 


— E 
Qustav Schortmann Feten ante körper aller Art] Teller liegen, bleiben dau- 


4 Sohn, Fabrik elektro- 
technischer Spezialartikel. 
Leipzig-Plagwitz. 


lektrotechnisches in- 


stallationsmaterial, 

Schalter, Fassungen, Abzweigdosen. 
tecker. Lüstenklemmer usw. liefert in 
nedensausführung 


Rudolf Lan e, 
Lüdenscheid 1. Westt. 


loktr. Sch = 
E artikel, Einschrau atrom- 


takte u. Sicherungspatronen liefert 
vorteilhaft Franz Pabst] Exporigeschäft. 
wenningen a. N. 32 (Schwarzwald). 


E'sktrotechn. Werkzeuge 


kaufen sie beim Fabrikanten: 
"tern. Werkzeuge u. Maschin en, 
opp 


Ma 
Frankfurt a. M., Bergerstr 185 
Tel.-Adr.: Hotopp. Frankfurtmain NO 14. 


ernd fliegenfrei. Muster 
München uch Burg Q. m j 1 gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 
sprecher: 40728. Telegramme: Feuerburg. | Adolf Born, Halle a. d. Saale. 


ormmaschinen (Abhebe- 
“worzeuge u. Zubehör, Massen- F Wendeplatten- und Durchzug) für 
herstellg. Batterien, Taschenlam en, Eisen- und 'Metallgießerelen 


glühlämpchen, Taschenlamp.-K ein- p ch, Modellwerk G. m. b. H., 
beleuchtg., Elektromaterial. A. Hoeßle, en Köln-Nippes. 


Elektrische Industrie, Stuttgart. 


„57... es 
SE Messe: Turnhalle Stand 56 räsköpfe und Schraubstöcke 
bis 59. F für Hochleistungen liefert prompt 
Herm. Rückle, Werkzeugfabrik. 


ERTEILEN TFT 
euerzeuge. Stets Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
Neuheiten! Ersatz- vergeben. 


Zubehör. Art. Verlangen Fine er aller Art u. Frisier- 


xtrakte, pharmazeut., in allen 

E Formen u. Drogen- Import. 
Duntze & Co., Köin-Sülz, 

Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 1950. 


ahrradartikel, Marke „Moe- 
nania", Fahrrad- u. Montierständer, 
Gepäckträger, Auto- und Werkstatt. 
umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, SE anner, Unter- 
legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
Nacht, inh. Andreas Gschwind, 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


i Freniader; Zubehör aller Art, 


Sie Preisliste. Johann Lampen. 


Lichtenfeld, Hamburg Gebr. i 
106, Schopenstehl 20/21, Aschenbach, 
Geschäftsgründung 1901. bien. de Steinbach- 


Hallenberg (Thüringen). 
euerzeuge mit Streichstift, 
F Westentaschenformat, nur Quali- Fi Kennen in verschiede- 


tätsarbeit. Albis, Dresden 1. nen Ausführungen. Gottfried 
Plegler, Metallwarenfabrık, Schleiz 


Fessmgwetunte, Kerzen- in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 


Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Helges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83. 


Fife ige u. Beutel 


dochte. Export nach allen] (Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel, 
Ländern. Hugo Curt Acker Nachf.. k — 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. ußböden liefert Hannoversche 
Postfach 304. Stelnholzfabrlk „Fama“, G. m. 
— — b. H., Hannover, . 125 
s Lieferung von fertig gemischtem e- 
F ilme, kinematographische. Gene- rial zur SalRstens irung nach allen 


ralvertrieb der besten deutschen 1871. 
Filmfabrikate.e Kosmos-Filmj|Welttellen Siehe Inserat S 


G. m. b. H., Beriin SW 48, Friedrich- Ger brichescnen San aus Kunst- 


maille. Haushaltun 

D D 8 ©=- 
schi e wie gebaucht® 22285 
rollen. B.uchtöpfe Na nigeschirre 
Sowie alle anderen Geschirre 

in großen Mengen lieferbar. 

w. Qust. Imhäuser 

Homberg. Hochneide, Nd.-Rhn. 


mail-Schilder alle: Art f 
N ale 17 Emalllien 
achf., Berlin S 14. 

Cerr. 1893. Tel- Adr: Emallreklame 


für Lebensmittel, Seifen und fur die 

pharmazeutische Industrie fertigt 

Otto Küttner, Papierwarenfabrik, 
Leipzig, Industriepalast. 


alzmaschinen liefern Preuße 
Co., G.m.b. H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


straße 250. leder, Brieftaschen, Schreib- 
DEE etuis, Aktentaschen usw., 
ee für alle technischen u. gewerb- | feine und feinste Ausführungen. 
F lich. Zwecke. Martin Hauer’sWwe., | Max Armbruster & Co., Raska- 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. Werke, Bergedorf5- Hamburg 


Das Echo 


1964 


aarschneidemaschla 
H Oettinger & Hahn, Berlin RO 35. 
Potsdamer Str. 112. 


. —᷑—ñ— nn 7˖7½ũ%— 
aarschmuck, Spangen. Pfeile, 
Zierkämme, Zeltuloid, alle Farben 
und Preislagen liefert Reinicken- 
dorfer Kammwarenindustrie, Berlin 
SW 68. Mustersortim. prompt lieferbarer 
Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


tücksfiguren m. Scherzeinlagen 
G z. Gießen bei geselligen Zusammen- 
künften liefert Rudolf Winklers 
Wwe., Zittau i. Sa., Johannistraße 5. 
— . —ä——d — 


las aller Art liefern 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 


Promenaden. , 
(S. ausführl. Ins. 3. Umschlagseite.) 


Stoff, Trikot. 
Leder-. Reit- und- 
Wickel. Patent Zu- 
sammenschieben fertig. Ig. Schübel, 
Spezialfabrik für Export. Berlin SWCGS t. 


G Haenden Marke Peitsche, 


oidleisten sowie Politur-, Al- 

hambra- und Tapetenleisten fabri- 

zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig & Co. 
Berlin SO 33, Zeughofstraße 21. 


tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 

Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 

dizinglas, Kristallglas, Lusuxglas liefert 
Arno dzardi, 

Berlin SO 26. b. Oranienstraße 18°. 


— — ä 
G aller Art, wie Beleuch- 


artenmesser der altrenom- 
G mierten Marke: 
MUND 


PERI SA E a 

c | 5 RK aarwässer, Haaröle. 

— Gee, G He ee ente 
OSO R. Dittmeyer, Berlin C21. fabriziert als Spezi- Leipzig-Lindenau. 


alität in allen Systemen, 
sowie Steinsiepe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, 
Onstmettingen(Würt- 


geg 
ähne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 
hähne, Gashähne. Düsseldorfer 
Metallwerke Slebeck 4 Co., 
Ratingen 3. 


Fernsprecher: Amt Königstadt 438. 


N Fabrik gegründet 1787. gegründet 1873. 
H 


i desgl.Gartenscheren. Baum- 


hnik, y 
sägen, Gewächshaus- für die Techn Wasser 


las 
standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 


spritzen. gläser, Schiffsfenster, Bilder- und | temberg). Katalog zu 
s ie andschuhe, G 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. Diensten. H Wildleder t vu, 
keet E las, wie Einmacheglas, Beleuch- G Tate 2, eee Sue e ee. 
Modelle aller Länder, tungsglas. Gläser für Chemie, Kos- Hosenträger-Patten, genäht und in] streifte Schals aus 


Kunstseide sofort ab 
Lager lieferbar. 


G. Ad. Vornewald, 


Leipzig, 
Gust.-Freytag-Str. 33. 


ee Re Lu een 
H e eee er ger, 


metik, Tafelglas, Spiegelglas. Glas- 
instrumente usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


Ger für die Technik und 


Meterware. Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz L Sa. Postfach 304. 


n . 
umml-Sammelbecher aus 
Aluminium. Emil Aug. Grell, 


Lüdenscheid. 
Gem WEE sämtl. Art. t. Chi- 


Vereinigte Messer- und Werkzeug- 
fabriken S. Kunde & Sohn und 
w. Moritz Kunde, Dresden- A. 98. 
Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. 
— ʒ——ũ—— — 


Industrie. Reflex.-Wasser- 

standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser tür Was er- 
stände. Schiffs- u.Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahiglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander& Co.,Haıtglas-u.Drant- 
glasfabrik, Hainsberg i. Sa. 


artenwerkzeug®, Taschen- 
messer, Scheren, Sägen. Alle Schmal- 


kaldener Kleineisenwaren,über 1000 


Modelle. 14 Preislisten. Beleuchtungsgegenstände und Zu- 


behör, Metallwaren, Porzellane, 
Geschenkartikel. Felix Kell, Leipzig l, 
Lothringer Straße 41. 


rurgie u. Krankenpfl. Exp. n. all. Lànd. 
Liste grat. Max Kockel, Gummiwar.- 
Export. Berlin SW 68, Lindenstraße 18. 


E EEE — 
GE Auges allechirurgischen 


Bestecke, Messer aller Art, Fallen für 
alles Ungeziefer und Raubzeug. 
Ludwig K. Adam, Stahlwaren-Fabrik, 
Dresden-A. 19. 


Artikel. August Kibele & Co., 
Weißenfels a.d. S. Gummi- und 
Metallwarenfabrik 


prägte Kalenderrückwände und Kar- 

tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 
J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


— — — 
aus- u. Küchengeräte in 
Schwarzblech, Weißblech, verzinnt 


Haze: en, handgestickte, ge- 


Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- 

mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, 
Arnstadt, Thür. 


é—ä—ä— — — 
G eee Sp Apparate, 


messer, Manometer u. agl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO - 
lasmalereien, Blumen- 


EE 
vasen, innendekoriert, wasser- G ummiwaren, Wärm- 


etlügel- flaschen, Leibwärmer. Irrigatoren, 

G Tiere U ee ae ee Gummivarens Ver u.. t eee A 

Zelluloid, y bandsioffe. muss, Leipzig. Fabrikation — Export. 
7... 88 


Gummi-Verbandstoffwaren- 
Industrie 
Otto Kirschen, 
Aue i. Erzgeb. 
Zur Hygiene Maea Bha 15. 8. bis 
eipzig. „Bugra-Meßhaus“,Peter- 


Glasmantıfaktur Rich. Schulz, 
2 u. 3 Windungen, Muskau OJL. 
in 5—6 Farben, 


kurzfristig lieferbar 


aus- und Küchengeräte, 
Gebrauchs- 


egenstände 
aus Metal. 


66 — — — 
lasmalerelen in Bleiver- 
glasung. Fensterbilder u. ganze 

e 


Feodor Rothe, nster für profane und kirchliche 


Zwecke. Adoiph Seiler, Breslau 2. 21.8. 20. 

Chemnitz 24. straße 38 (l.edigpassage) I. Stock,Raum 27. Max 

Geer, 1846. W Knobloch, 
jaswaren aller Art, sowie Gab- Döbeln i. S., 


Te 
ummiwaren, e 
gen Artikel all. Art, Sanitätsartikel, 


erbandstoffe. Aelt.Firma d.Branche. Metallwaren-, 


schränke. lonzer Blijouteflen. Tafelspiegel 
fabrik. 


Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., und Fensterglas, all. Arten Flaschen. 


Charlottenb 9, Witzleb S zu beziehen durch 
a Oe enstr. 33. | Vertrieb Nordböhmisch. Olaswaren, 


Tetschen a. d. Elbe, Frankfurt a. M. 


JJ 1 
on Einmauer- 


Dresd. Gummiwar.-Manut. Wilhelm 
Buschow, Dresden-A.20. Verl. Listen. 


Aluminium-, Blech-, Emaille-, Holz-. 
Export nach allen Weltteilen. 
Frledr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie. 
Chemnitz-Kappel. 


aus- und Küchengeräte, 
aar, Haarnetze, Haartülle. 


Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. 


— —¾ — — 
laswaren für Beleuchtungs- 
zwecke. C. & W. Bohnert, Export. 
Frankfurt a. Main, 
Hanauer Landstr. 139/145. 


eld - Kassetten fabrizieren 
Geb. Schmettow, Harthau bel 
Chemnitz. Preisliste deutsch, 


eege 
französisch, englisch und spanisch. Herzens Jean Rabo t, un 


Zur Technischen Herbstmesse in erreicht in Güte. Höchste aus- u. Küchen- 
Leipzig: Ausstellungsgebäude, Halle yI, lasröhren iü: Tietenmessung, Auszeichnungen. H eräte Speziali- 
Stand 159. Thomsonröhren in tropensicherer L. R. Bernhardt, Braunschweig. Ar. Steinfruchtent- 
Ausführung. W.Ludolph G. m. b. H., Ausstellung Leipziger Herbstmesse, | kerner usw. 
eidkassetten, Mauer- Bremerhaven 115. Zeißighaus I. Stock, Platz 72173. 
G las 1 51 Di den ][ lasschleifereien, Schalen.| pja rnadeln ee 
; S » a 
und diebessicher. Albin, ET dam versch. Schliff, liel. Glasma- H Garantiert i Steinbach- a 
eldschränke nufakt. Rich. Schulz, Muskau OL. !unverlierbar! Hallenberg (Thüringen).“ 
G Fabrik, Stahl- iaswaren all. Art, Parfümfläsch- — Unübertroffen — — 
Kassetten. aswaren all. Art, Parfümtiäsch- Haarnadelfabrik auswirtschaftliche Ma- 
Lë pet zold, G emn ren en Onstay palta; H schinen. Nur ges. pr Neuheiten 
agdeburg- — . eipz A 5 -A. 
S Net stadt E Zwecke.HugoVieweg.Wallendorf,S.M. Tröndlinfing Nr. 3. P 
ertreter gesucht. — — — — — AA. autoremo Hekoderma“, Veil- 
Fernruf 1552. leichstrommotoren, aarnadeln, Zo fnadeln,Locken- chen, Maiglöckchen u. Lilienmilch, 
Telegramm -Adresse: Drehstrommotoren, Gleichstrom- nadeln in verschied. Farben, Stärken erstklassigste Qualitäten. C. W. 
Kassenfabrik Petzold, dynamos, Transformatoren USW. undGrößen. Haberich & Lindlar | Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Magdeburg. Elektriska Aktiebolaget Eck, | m.b. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. Grunewald. 
Partille (Schweden). Meßadresse: Meßhaus Hohmannshof, 


Be — ͤ — nn 
aarpomaden und Haar- Petersstraße 15, 4. Etage, Zimmer 82. 
die, präpariert für Export. 
Hoffmann & Schmidt, 


Leipzig 25. 


nn nn 
aarschmuck. Spang., Nadeln, 
Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 
führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck- u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


I 
leise liefert R. Dolben, Ma- 
schinen- und Feldbahn - Fabrik, 
Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 
—— mn nn 


Bocken für Kirche, 
Schule, Schift, Bahn und 
Karussel. 
Chr.Störmer,Glockengießerel 
Erfurt S 


schränke, Kassetten. Heppa & 
Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


eschäftsbücher in allen 
Formaten, Liniaturen und Aus- 
iührungen, Durchschreibebücher, 
Notizbücheı. Poesie-, Tagebücher, Ama- 
teur- u. Postkartenalben. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


EE 
Ge Ste, de Galanterie-, 


G Bite Kassenen, Einmauer- 


ere 
Autekonservwierungsmittel 
z. Haltparmach. frisch. Häute all. Art. 
Cem. Fabr. VeteraGmbH..Oörlitz. 


eftmaschinen eier Preuße 
H & Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


Hemer Düssel- 


dorfer Metallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


elax-Sta eldrucker: 
Schriften- u. P Shular - Schnellver- 


vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und gestattet die 
leichzeit. Aufnahme bis 500 latt Papier. 
Ferlan en Sie austührliche Angebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


jede Beleuchtungsart. 

aus Ia. Ramiegarn, ge- 
flochten. nur Qualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh - i -noor (schweizer. 
1 Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82 - 84 
(Schweiz). Telegramm-Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. 


Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 
Neuheiten, Kollekt. ca. 1500 mark. 
Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 
Königstraße 18. 


en 


—.— U 
G betend für aarschmuek Spangen, Kämme. 

Leder-, Spiel-, Korbwa- u 

ren. Basararıikel, Haar- 
schmuck usw. Mustersendung N 
von 1000, 2000, 3000 Mark Hi. 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. 

Turm-Geschenkhaus 
G. m. b. H., Großhandlung 
in Geschenkartikeln, Hamburg 11 F. 


Rasiermesser, Rasierapparate un 
-Klingen (nurQualitātsware), zu sehr 
bill. Preisen nur an Wiederverk. u. Gros- 
sisten. Adolph Sander, Hamburg 5E. 


19. August 1920 


erde, Kochmaschi- 
nen, Baumherde. 
Willy Baum, 
Herdfabrik, 
Berlin-Neukölln. 


I, eiserne, amerikanische, 
Bee, liefern als neueste 


H Spezialität 


Norddeutsche Werkzeug- und 


Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
arbeitungsin- 
ei Spezialitäten: Ge- 


Hamburg 35. 
H brauchte Ze cË Vollgatter, Hori- 


zontalgatier, automatische Rundstab- 
Hobelmaschine mit verstellbarem 


rkopf. 
Br Schleich & Seidler, 
München, 
Hohenstaufenstr. 2. a 
Telegrammadresse: Schleichseidler. 


nen aller Art liefert Teichert 


er nasmasohi. 
& Sohn, Masch.-Fabr., Liegnitz. 


olzbearbeit.-Maschinen, 
H Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. 
Nee ende ne 
schinen in erstklassiger Aus- 
lührung liefert kurzfristig und 
preiswert. 
Johannes Kellner, Gera-Reuß, 
Zabelstraße 8. 
— 
olzbearhei- ai 
tungsma- 
schinen mit 
Kugellagerung, wie 
Bandsägen, Kreis- 
sågen, Hobelmaschi- - - 
nen, Fräsen usw. 
liefen schnellstens 


Stoll & Elschner, 
Maschinenfabrik, 


Leipzig-0. 
(Een Hobelmaschinen 
usw. Kombinierte und Universalma- 
schinen für Tischlereien. 
Maschinenfabrik Ant 
Leipzig-Reudni 


olzbearbeitun 


gsmaschi- 
nen, wie Bandsägen, Kreissägen, 


on Dörner, 
tz 119, 


ölzerne Schabhobel . 


(Siehe Inserat Seite 1866.) 
H genannte Bastrins), eiserne Four- 
nierbock- und Hobelbankspindeln, 
Hobelbankhaken Langlochbohrer. Sup- 
ports für Schleifsteine, Bildhauereisen 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort 
W. Zemmrich & Sohn, Dresden, 

Josephinenstraße 22. 

Zur Leipziger Messe: 


„Müllers Meß- werke Aktiengesellsch.,Zschach- 
Palast“, Stand 2. Potsdam. witz-Dresden 21. (Siehe auch Stich- 
worte: Eisenkitt, Postlerit - Steinkitt, 
olzhäuser jeder Art, zerlegbar arbid in jeder Körnung, Chemi- [solatoren-Befestigungskitt. 

und transportabel, nach eigenem kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikel SEH E e: F: 
bewährten System. speziell für Export liefert Erich itt zum Dichten von Fußbodenfugen 
Holzbau-Aktiengesellschaft Olschowsky, Oppeln. und gerissenen Hölzern liefert 
euß, Hannoversche Steinholzfabrik 
Hammerlandstraße 41. arneval- und Vereins-|G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 


olzperlen jeder Fı 


H für alle Zwecke lieferbar. Muster 


zu Diensten. Ewald Dietrich, 
Chemnitz (Sachsen), 


rm und Farbe 


Osenträ erfabrik Homme! 
& Zwiebel, tant i. Bayern. Hosen- 


träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
feinst, Ausführung. Muster geg. Referenz. 


utschmuck aller Art 
mente. Bandeaux. Ziernadeln 


K 


i. Westfalen. 


K 


liefert prompt und preiswert. 


K 


K 


Erbslöh, Düssel 


K 


Deutsche Ko!onial- 


K 
K 


leistungs-Waschma- 
Schine f Kartoffeln, 
Rüben, Früchte uss 
3 Größen für Hand. 
und Kraftbetrieb. 
Kartoffelwasch.- 
schinen für Hi 
Kartoffel-Schnecken-Quetschen. 


soller flaschen iso- 

liergefäße „Vulcan“, 
prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 

Thüringer Vulcan-Werk 
Isolierflaschen- und Metall- 

warenfabrik 

IImenau i. Thüringen. 


Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. 


solatoren - Befestigungs - 
6 Aae 
leiglätte- 


| kitt r 
Armaturen. Ersetzt giftige 
Glyzerin, 4 mal leichter, bequem an 
wendbar. Eingeführt in allen Export- 
Ländern. Postleritwerke 


sellschaft, Zsctachwitz - Dresden 21 


agdartikel u. -Waffen, aut. Pistol., 


reine Wilh. Meyer, Waffen 
en gros, Nürnberg, Tucherstr. 13, 
agdgewehre, Tropenwaffen 
aller Art, automatische Pistolen 
Spezialität: Drillinge. Doppel. 
linten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis 
Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl (Thür). 
J ndeartikel in jeder Ausführung 
fertigen als langjährige, ausschließ. 
liche Spezialität Hruby & Comp., 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wiesb. 
K tung. Apparate neuestes billig. Ver- 
fahren. Hochrent. Richard Heike, 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin- Hohenschönhausen -E. 


agdrequisiten aller Art, 
u 


adaver- Verwertung u. -Vernich 


affeemühlen (Wand- u. Schoß- 
mühlen) liefert prompt und preis- 
wert Adolf Schwirkmann, Hagen 


affeemühlen, Wand- und 
Schoßmühlen bis zu den feinsten 
Ausführungen, sauber verarbeitet, 
FritzAlte, 
Lüdenscheid, 
Fernruf 359. 


alkwerke. Peretti & Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7. 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


ämme (Aluminium), elegant und 
sehr haltbar, Mihnenkämme Emil 
Aug. Grell, Lüdenscheid. 


aolin für Papierfabrikation. 

Geisenheimer Kaolinwerke 
D fie bh H: Alleinverkauf C. H. 
dorf. 


apok. 
Kauf u. Verkauf. 


Kapok -Werke, 


artikel. Pohi & W 


eber Nachf., 
Berlin SW 19. Man ve 


rl. Preislisten. 


uhri‘‘- 


C 

$ 
artoffelwäscher. 
Ausl Dat. Hoch- 


D. R.-Pat. 


und Schälma- 
tels, Zentralküchen usw., 


Das Echo 


Aktienge- 


gesucht. 


K 


für 
Seifen, Farben usw., 
A.-G., Leipzig 155. 
mit Dampfschlemmere 


K 


für die ele 
Grass & Worff, Berlin 
grafenstraße 1 


K 


Transportgeräte Al 


liefert zu vor- 
teilhaften Be- 


I. Westfalen. 


K 


Stüvestr. 7. 
K' 


rich & Lindlar m. b 


K' 
Muttern, 


K bene gen für Lu 
Bonbonnieren usw., 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., 
Raska-Werke. 


feine 


farbe in bek, erstkl. Beschaffen 
heit. GebrüderB 


atalog nebst Muster von Maschinenfabrik, 

mehr als 2000 Gemälde-, Akt. Tel.-Adr.: Maschi 

Skulptuien-, Kunst-, Heiligen,, l 180 NER: 22 
Bromsilber- pp. Postkarten, Kunst. nn 
blätter, Rahmen. Bilder, Wandschmuck 
Kalender, Kommunion Heiligenbild— netmaschinen „Lusatia“, 
chen, Spiele erhalten Sie gegen Ein- bestbewährtes Drehhebel-System. 
sendung von 8 2,— an. Nordische geeignet für den Export nach 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., [allen Weltteilen. Liebscher & Sohn, 
Lübeck, Postfach 272 


ellereimaschinenfahrik 
Ortmann & Herbst, 
Hamburg 33. 


esselrohrreiniger für sämt- 
liche stationäre Dampfkessel. Loko 


Kirich Tausendfach 
bewährte kohlen- und arbeitsparende 
Patentwerkzeuge. Alfred Fraissinet, 
Chemnitz. Gegründet 1897. 


K 
K 


etten, Kavalier- (Scheib. 
zieh-) in Doublé. C 
Hamburg, 


- u. Durch- 
arl J. Fuhrlop, 
Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 


etten für alle B 
Jörissen & 


Stolberg Rhid. 


ranchen fabrizieren 
o., G. m. b. H., 
Vertreter nur Ia 


ieselkreide, Neut 
Kieselkreide. bestes 
für Metallputzmittel, 
chemisch - te chnische 


urger echte 
Rohmaterial 
FE: Umatertat 
Produktion 
Fritz Schulz jun., 
Eigene Bergwerke 
‚len. 


inematographen Familien 
Schulen, Reise-Theatersowie, Aski“. 
Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
ktrische Bogenlampe. 

SW 68, Mark- 
8. Siehe Inserat Seite 1955 


ippwagen, S 
Plattformwagen, A 
Trucks, e 


aller A.t 
dingungen 


Ebag, 
Hamm 


itte in vorzüglicher tropenfester 
Beschaffenheit liefern die Postlerit- 


(Siehe Inserat S. 1371.) 
eiderbügel aus Drant tür Ex- 
port, Emil Aug. Grell, Metall- 
waren, Lüdenscheid. 


leiderbügel, pat. Kleiderbügel 
u. Spanner. zugl. f. Damen- u. Herren- 
kleider, erstkl.y ern. Ausf., lief. Habe- 
H., Köln-Nippes. 
eineisenwaren wie Unter- 
en, Flanschen, Bordringe, 
Handwagenartikel (Rad- 


legscheib 


in hochkfinstlerischer. geschmack. Maschinenfabr.Gebr.Hofmann & Co., büchsen, Nabenringe, Beschläge), Leiter- 
voller Ausfü rung, fortlaufend Neu. Kleindrebnitz, Post Bischofswerda i. Sa. bänder usw., alle Massenartikel bis 14 mm 
eiten. Wilhelm Ihßen, Hambur 1 stark, Fußabstreicher, Waschständer er- 
E-t artonnagen .- Maschinen zeugen Gebr, Eiselt, Eisenwerke 
ndus lle Ani Ma 1 Preuße A Co., G. m. b. II., Zittau i. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 1918.) 
schinen, ® ~ aschinenfabr., Leipzig 63. gegr. 1883. R 
und el Ei e gebraucht er 5 lischees aller Verfahren für 
sofort rich Burker "Bee eh Industrie und Gewerbe fertigt in 
Itschiner 8 . 107. Tier, De sl artonnagen für nur prıma Ausführung 
— ABC. Ste A. Eigenes Montare Konfitüren. Spezjalit.: Meet ien e 
nal. Vertreter 8 Kissenpackung, liefert ostiac . 
beral gesucht. preiswert d —— 
nnen i - Paul Lößner lischees jed. Technik, Aetzungen 
ie een arg; Goldleisten- Chemnitz, Moritzstraße 19. (Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 
Emil Reining Ste e erhaken usw. Fernsprecher 8044. Wen el Ve Paul Messer, 
Altena (Westf.). Klischeefabr., Berlin $W 68, Ritterstr. 42/4ã 


Xuszwecke 


Bergedorf 5 Hamburg. maschinen. Die tausend- 
äselab, Käse- u. Butter- Karussel - Knet- 


ayer, Augsburg. 


K 


Stühle und 
zerlegbar. H. Ahnert, 
k, Rochlitz (Sa.). 


maschine eignet sich 
für alle Teige. 
Hoening & Co,, 


Großschönau Sa. 


netmaschi- 
nen, Rex“, 
glänzend þe- 
währt, eignet sich 
für alle Teige, 
Größte Lebens- 
dauer. Beste Refe- 
renzen. 


Niezoldi & Ritter, 
Maschinenfabrik. 
Plauen (Vogtl.). 


netmaschinen „Delimonco*, 
D. R. P., mit verstellbarer Knet- 
armbewegung für alle Teigarten. 


Misch. u. 
„Delimonco“ 
Schwarzbrotteige. 
Horster Maschinen- 
fabrik u. Eiseng 
K „Herbst“ sind 
die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 
Export nach 
allenWeltteilen. 
Eignet sich für 
alle Teige. Ca. 
6000 Stück in 


kurzer Zeit ver- 
kauft, 


F. Herbst & Co., 


mehlanlagen. 


Meng maschinen 
mit Auspresser für 


und Backofen- 
ießerei Düsseldorf. 


netmaschinen 


D. R. Patent. 
Halle a. d. S. 


nochenverarh 
anlagen, Leimfabrik- u. Dünge— 
mittelfabrikseintichtungen. Fisch- 
Max Friedrich & Co., 
witz X. 


eitungs- 


Leipzig-Plag 
nopfbefestiger, konkurrenz- 
lose Neuheit. liefert P. Erhardt 
Kletzsch, Dresden-A. 16. Tele- 

kramm-Adresse: Patentkletzsch. 
nopfmaschinen, Werkzeuge, for- 
men. für die Herstellung von Stoff- 
knöpfen lief. als SpezialitätWolffen- 

stein & Co., Berlin C 25. Prenz- 


lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


nöpfe aus Glas für Blusen, 
Mäntel u. Westen. Musterkollek- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


K 


K 
K 


nöpfe aus Galalith. Ludwig 
Schweitzer & Co., Knopffabrik, 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


nöpfe aus Forzellan(Agate) 
Fabrik Ferd. Schmetz, Aachen. 


och- u. Heizöfen í. Petroleum 

mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 

Alphons Berest. Dresden 28. 


ochmaschinen, 
Baumherde. 


Herdfabrik, 
Berlin-Neukölln. 


offer aller Art. 
Bachewerk 
G. m. b. H., Leipzig. 


1965 


1966 


Das Echo 


D? 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


WWII Zen 


ronenkork - Fabrikatlions- 
maschinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 
schlußmaschinen. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


üchengeschirr, komplette 
Sätze und andere Emailleartikel. 


Großes Geschäftshaus dies Artikel 
wünscht Korrespondenz mit Importeuren 
u. ticht.Vertretern. Export i. alle Länder. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36. 


Messer iuti 

um in erstklassiger Ausfäh- 

. Hessische Metallwerke, 

Gebr. Seibel, Ziegenhain, Bez Cassal, 
Zur Messel. d Meßhaus Merkur,. 
Neumarkt Nr. 7. I. Stock, Stand 40/3. 


öffel, Gabeln und Messer gi 
Aluminium in erstklassiger Aug d 
führung. Rheinische Besteck- e" 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a; 


Farben, Pressungen und Stärken 
für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
Buchbinder-, Etuis-, Orgel, Harmonium 
und ähnlichen Branchen. Herrmann 
Hirschfeld, Leipzig,Rosentalgasse 2, 11. 


ederwaren (eine und feinste), 
L Portemonnaies mit u. ohne Papier- 
geldscheintasche, Brief- und Bank- 
notentaschen in allen 
Preislagen sofort liefer- 
bar. Muster und Aus- 


ohlepapier und Papiere aller 
Art, Farbbänder und sonstiger 
Bureaubedarf. Großes Lager. 
Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- 
apier G. m. b. H., 
Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 


der u. Lederersatz in all. Le: Gabeln und 
L Alumini 
rung 


eenmunion«-Schleier u. -Kränze, 
Brautschleier und -kränze. 
Wilheim aßen, Hamburg 1. 


Roter für Schiffe, Yachten, 


Motorboote, Flugzeuge und Luft- 


schiffe. W. Ludolph G. m. b. H. —ĩĩ—vĩð {wahi nur gegen feste o800apparate, Patenioryi.” 
Bremerhaven 115. P uckucksuhren, Wecker Rechnung. ropeller. W. Ludolph Q G de 
K uhren, Wetterhäuschen. sowie alle] Aolf Rosenberg jun., b. H., Bremerhaven 115, 1 


Berlin SW 68, 
Oranienstr. 120/21. 
Fabrik fein. Lederwaren. 


Leiser liefert gut und billig 


Erzeugnisse der Schwarzwälder 
Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Kerze Kühl- u. Gefrieran- 


Einlegesohlen. Deutsche Loofah- ' 
warenfabrik H. Wickel, Halle 
a. d. Saale , mp 


Leg Patentlotmaschl- 


Lege Frottier- und Badeartik im 


Joh. Karl Krauß, 


onserven - Maschinen, 
Gegr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. 37 E. 


vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen -E. 


ugelmühlen in allen Größen. 
Maschinenfabrik Roscher Q. m. 


b. H., Görlitz. nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 


W. Ludolph G. m. b. H., Bremer- 
Geldscheintaschen,Portemonnaies in] haven 118. P R 

allen Preislagen reich sortiert am 
Lager. Adolf Fischer, Berlin SW 19, 


Kommandantenstr. 20/21. 


Lesen. feine Brieftaschen, 


ünstlerkarten in allen Preis- 
lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 
heiten. Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19. Kunstverlag, 


dr o 


upen, Lesegläser, Kompasse. 
idur, Optische Industrie-Anstalt, -1 


orbmöbel Leipzig, Kronprinzstr. 43. ehrmittel aller Art, speziell für Fuerth, Bayern. E, 
aus la. Weiden. Ak T L Geographie (neue Erdgloben), Ana- = 
und Rohrge- g unstpostkarten. Preisliste tomie, Zoologie und Botanik. Paul anikure - Garnituren von der 
Hecht: sowie gratis. Lud wig Car SES 8,|Räth, Lehrmittel-Werkstätten, Leipzig, Se 8 eee ia 1 
Korbwaren Eeer, E SZ itte fur burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 4. un. 
aller Art liefern upplun shähne. Düssel- io tes LU ek E 
Rommel & orfer etallwerke Siebec Rietzschel, Leip- N arinsechronemeter mit } 


& Co., Ratingen 3. 


Kobisch, Rohrmö- Zertifikat der Deutschen Seewarte. 


zig, Kreuzstr. 12, Buch- 
u. Le 


bel- u. Korbwaren- J.. hrmittelhandl. Spe- W. Ludolph G. m. b. H., Bremer - 
fabrik. aboratoriumsbedarf, dla. zisſnaus 1. Schuleinricht. € haven 115. ; 
Hirschaid tive, Klemmen, Gebläselampen. Be- Leistungst. Bezugsquelle. & — 
(Bayern) schläge f. Thermometer. Wilh. Weiß, Eig. Werkstätten. Üb. 100 95 aschinen für alle Industrie- 


Metallw.-Fab., Heidersbach bel Suh! In Thür. Mitarb. Reichh. Katal. u. 


Kostenanschl. z. Dienst. 
e ... 
Lane aller Art, speziell für 


zweige, Sollertia G. m. b. HH., 
Berlin W 9, Linkstraße 13. I 


kordel, Litzen usw. Export nach 

allen Ländern. Hugo Curt Acker 
Nachf. Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 
Postfach 304. 


erken aller Art, auch sämtliche 
Artikel aus Kunstkork, Isolierplatten 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- 
mann & Co., Hamburg 1. Geer, 1883 


orken und Korkwaren 
aller Art, besonders Massenartikel, 
Korkpapier liefert preiswert Carl 
Michaells & Co., Korkfabrik, Berlin 


K e. Jalousie- und Rouleau- 


tungen für Wissenschaft und 

Technik liefert als jahrzehnte- 
lange Spezialität Franz Hugershoff 
Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 
Leipzig 77. 


acke und Lackfarben tür 
Handel und Industrie. 

Gebr. Thywissen, Lack- und 

Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


[tungon r wi „Einrich- 


aschinen aller Art für die 

gesamte chemische, chemisch- 
technische, EE kos- 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- 
und Genußmittelindustrie und ver- 
wandte Branchen. 


Abteilung II: Baumaschinen, Feld- 
bahnen, Straßenbaumaschinen. 


| 
) 
) 
| 
| 
Abteilung Ill: Sämtl. Maschinen 


Anatomie, Zoologie und Botanik. 
Buchhold, München 39. 


Ee N RENNEN 
Let aller Art aus dem 


Gebiete der Naturwissenschaften 
erzeugt als Mad fer Spezialität 
Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S. 


(ere für alle Fächer, Physik, 


Chemie, Zoologie, Botanik. Leipziger 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig,Kreuzstr.ic. Eigene Fabrikation. 


Lee: für 


für die gesamte graphische Branche. 
Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Haiduk & Co., 
Berlin W 15, 
Pariser Straße 53. 


ampenfabrik, Adolf Saiz & 
Co., Berlin S 14, Stallschreiber- 
str. 8,1. Export nach allen Ländern. 
Spezialfabrik für Petroleum u.elektrische 
Beleuchtung, Musterbücher gegen Rete- 
renzen gratis und franko. 


ork-, Kapsel-, Etikettier- 
maschinenfabrik. Hand- 
und Kraftbetrieb. 

Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


sämtliche Unter- 
richtszweck 


orksteinplatten zur Isolie- andwirtsch. Geräte |iefert | liefert aschinen für Industrie, Tech- 
rung von Kühlräumen sowie Wohn- L seit vielen Jahren nach allen Erd-] Koehler & nische Anlagen: 
gebäuden, als Schutz Frën Kälte- teilen Otto Bitter, Crossen-Oder.| Volckmar Maschinen für 
bzw. Wärmeverlust. C. e Mahla, A.-G., Landwirtschaft; auch 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). andwirtschafti. Geräte, Leipzig, Pflüge, Eggen, Wal- 
L Rüben- ii Täubchenweg zen. H. Junghein- ® 
orkwaren jeder Art, insbesondere schneider. 19 21. rich & Co., Ham- 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik | Sensenringe, rect. Adr.: — 2 burg, Neuer Wall 44. 
J. Sanner, Metzingen-R. (Württ.) ] Rechen aller „ Jehrmite! s Einkaufstelle für 
Art, Wetzstein - Leipzig.. 5 | Überscchäuser. 


becher fabri- 
zieren und ex- 
portieren nach 
allen Ländern 


freunde bietet für jedermann einen 
billigen und guten naturwissen- 
schaftlichen Lesestoff. Mitglieder er- 
halten die Zeitschrift und Bücher um- 
sonst. Prospekte-Ausktinfte kostenfrei 
durch den „Kosmos“, Stuttgart E. 


otilion-,Scherz- u. Karne- 
valartikei liefert Edgard Gold- 
stein, BeriinC, NeueFriedrichstr.69. 


K bel en 2. 


K ease Gesellschaft der Natur, 


sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


ichtpauspapiere, alle Arten 

Zeichenpapiere, Plandrucke von 
edem Original. 

R. Oroßkopf Nachf. Arno Friebel, 

resden-A. 1. 


Le alkoholfrei. hierzu Grund- 


L' beten Be (Negativ-Po ssai Artikel (Kestaige und 
M . Buchstaben, u 
ahlen usw.fabriz.Ferd. 
Haaßengiler, Halle a. d. S., 
Metallwarenfabr. Gegr. 1839. 


Max Haegele 
& Co., 
Göppingen. 


f Sennen Maschinen, Nähma- 


fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
pletter Betten. Import — gie 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 


ton usw. 
Adoif Axien & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


Mean und Bettwäsche- 


schinen. Fahrräder. Schreibmaschin., 
Registrierkassen lief. prompt u. preis- 
wert. evtl. Abgabe v. Vertretungen. Hein- 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr. 19 


Leinen., Aree e Ma- 


stoffe u.Essenzen. Leipz.Essenzen- 
Brennholzschnei- fabr. Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 
den für Lang- und 


Querschnitt. 


Daniel Speck, 
Maschinenfabrik, 
Nürnberg. 


auch als alkoholarm, Liköre ver- 
wendbar. Leipz. Essenzenfabrik 
Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


ithographlesteino elb u. 
blau, In bester 


Leine (Neuheit) spritreich, 


verzinktem Stahldraht. 
Wilh. Weinig, Federn-, Draht- 
und Metallwarenfabrik, Hohenlim- 


schinen, Ackereggen. Saategg., 
Wieseneggen, Kultivatoren. Pflüge, 
Mähmaschinenvorwagen fertigt als hoch- 
wertige Sondererzeugnisse Maschinen- 
fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
(Bayern): Fabrik landw. Maschinen und 
eräle. Telegr.-Adr.: Maschinenwalter. 


Mesa odern aus 


ualität. B. Pfeiffer, 
München 19, Wendistr. 2. Tele- 
grammadr.: Lithostein, München. 


Len- Efe Ma- Ar v de 


schinen. Bodenkultur, Aus- 2 

saat- und Erntemaschinen, Acker- ene TR 
bau- und Mostbereitungsmaschinen, bede u. Alumi- 
liefert niumbestecke. 
Abwiege - Löffel. 
Haus-u.Küche . Metallwarentabrik 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden, Thür. 


(NS, ges.gesch.Neuheit für Hotels, 


Servietten, weiß und farbig, Tisch- 
läufer. Musterkollektion gegen Ein- 
sendung von M. 10.— bis M. 20.— 
Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
Papier en gros, Berlin C 19, 
Wallstraße 17/18. 


riegsmaterial jogi. Art. 

Heeresausrüstungen, Automobile. 

Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- 
brücke 8/11. Telegramm-Adr.: Spiro- 
bey, Hamburg. 


K'e: .Papier, E Papier- 
g 


Cuhri“. 
99 
Messerputzer. D. R. G. M 
D. R.-Pat. ang. 
Putzt 2 Messer 
gleichzeitig! 


Putzscheiben aus- 

echselbar — Mit 

Abziehstahl z. Schär. 
fen der Messer. 


Muster-Apparate ge- 
gen Einsendung von 
M. 70.— franko. i 


Maschinenfabr.Gebr.Hoftmann & ES , 
Kleindrebnitz, Post Bischofswerdai. 4. 


— — 


Gebr. Hofmann, 
Fabrik landw. Maschinen, 
Würzburg, Bahnhofstraße 8. 


aternen. Hand-, Brust-u.Schaffner- 
laternen liefert die Spezialfabrik 
CariRiecksSöhne,NeheimS.Westt. 


abrik. Fuß- und Kraftbetrieb. 


R ; 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. estaurants und Cafés. Haberich 


e a nn 
Kn. Fd Nhe 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


burg, Westfalen. | |l 
mg 


A, 


19, Augusi 1920 


Groß- und Kleinmöbel 
erat S. 1921) für Export 
nach allen Weltteilen. 

Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


. VS ha. 
Bufarnutzmaschinen 
Ritter" mit Patentbürsteu, 
$ 
1 sechs Größen 
prompt lieferbar 


undharmonikas, Ziehhar- 
monikas, Musikwaren aller Art. 
Konkurrensios billig. A.Neustadt, 
Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, 
Sicherheits-, Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 
haften Preisen in großen Posten 

M. Gerber, Mettmann, Rhid. 


adeln, speziell Stricknadeln,Stopf- 
nadeln, Haarnadeln usw. Emil 
Reininghaus, Altena (Westt.). 


Nut für Schneider-, Schuster- 


öbelstoffe, wie Moquettes- 
Cords-, Gobelins, Diwan- u. Tisch, 
deck. usw. w.u. Tagespr. lief. greifb 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Meinei&Herold,Klingenthal 
i. Sa. 8E, Harmonika abr. Preis l. frei. 


undharmonikas, Zieh- 


harmonikas. Schindler & Co., 
Breslau 16. Preisliste gratis. 


Metem Waff., Jagdgerät. Patron. 


F. Ritter & Sohn, 
d Mönchen-Pasing. 
| Einzige 
Spezialfabrik. 


— 
eswerkzeuge in höchster 
M Präzision. Normal-End- 

maße, Kaliberbolzen, 


H. Rentzsch, Nchfg.,‚Chemnitz,Sachs. 
odelie (verkleinerte Darstellun- 
gen) von Maschinen, Apparaten, 


M gewerblichen Anlagen usw. für 
Ausstellungen. Messen, Museen, Ver- 


und Sattlerge- 
werbe. Haar- 
nadeln liefert in 


Gewindelehren. Mikrometer, suche. Demonstrationszwecke, Reklame- Sprengstoffe, Messin hülsen, Blei-] bester A f 
Schieblehren, Winkel, Line- und als Dedikationsartikel. Peter Koch, schrot Bleipionb. E 18 zZ nn 
ale, Zirkel, Tourenzähler, Modellwerk G. m. b. H., Kölin-Nippes. Í G. c. Dornheim GmbH., Magdeburg, estdeutsche 

| 5 Micek PTEE SC 

f Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- odeile für technische Lehr- eder Art. e m. b. H., 

| zeugtabrik, Aschaffenburg (Bayern). ansıalten. Peter Koch, Modell- a er Edi Köln a. Rh. Aachen. 


werk G. m. b. H., Köin-Nippes. 


odelle für Eisen- und Metall- 
freßereien in Holz und Metall, 
eter Koch e Modellwerk 

G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odellplatten und Form- 

einrichtungen für Gußteile 

jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


o dulfris er aus la. Fräser. 

Spezialstahl. vorzüglich geeignet 

für den Export. Zur Messe in Leip- 
zig: Meßhaus „Grönländer“, 2. Stock, 
Stand 412a. Dr. H. Zehrlaut A Co., 
Werkzeugfabrik. Mainz a. Rhein. Tele- 
legrammadresse: Zeco-Mainz 


Drahtadresse: Mus iktonger 


und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführung 
Meßwerkzeug- Co. Schulz & Wagner, 


e (Bayern). 


Bl a ̃ ̃ — 
M et - Luxuswaren und 


| Meran aller Art N e'waren aller Art, 


udwig Infeld, 
G. m. b. H., 
Berlin W35, 

Am Karlsbad 4. 


Neies. Handnähapparat „Sie- 


usikartikel. Metronome 
(Taktmesser), eiserne Notenpulte 
fabriziert als Spezialität. 
Aparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt, (Schwarzw.). 


usikinstrumenten- und 
Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
Sılberstahl-E-Saiten Saited.Zukunftgen. 


erin", s. Anzeige S. 1924. Erhard 
alier, Stuttgart, Militärstr. 16 


ähmaschi nen, Fahrräder, 
Schreibmaschinen. Registrierkassen. 
lendw. Maschin. lief. Prompt u. preis- 
wert evtl Abgabe v.Vertietungen. Hein- 
richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 


autische Instrumente für 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph 

G. m. b. H., Bremerhaven 113. 


religiöse Artikel fabrizieren 
Probst & Toubartz, 
Kevelaer, Rhid. 


MI e h für Haus- und usikinstrumente aller Art, 


Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 
(eigene S,ezialfabriken),liefern preiswert 
H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
i. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuis-Fabrik Gegründet 1869. 
— Preisliste frei. — 


Landwirtschaft, Werkzenge. Prak- 
tische techn. Neuheiten. Genest 
G. m. b. H., Berlin, Schellingstraße 21 


etaliwaren, wie Rasiergarnit., 
M Rasierapparate. Kuchenplatten, 

Aschenkörbe, Vasen, S arbüchsen 
usw. off. als Spez. Heinrich ausmann, 
Nürnberg, Schanzäckerstraße 27. 


insbes. Buttereimaschinen, Milch- 
vorwärmer, Milchkühler u. Milch- 
pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Msersimaschinen all. Art 


l-reiniger 
EES 
Kölner Apparatebauanstalt 


usikinstrumente und Joseph Coblenzer, 
Köl 


etall ren- Saiten jeder Art empfiehlt n a. Rhein. 
M Tabak olybdändraht besonders für C. A. Wunderlich, Siebenbrunn- - - R 
Daniels&Schran, Glühlampenfabrikation. Deutsche Markneukirchen. Gegr. 1854. Kataloge ptik, Brillen. Klemmer, Gläser, 
Kevelaer. Molybdän -Werke G. m. b. H., j frei. Vertreter gesucht. Fassungen i. Nickel usw., Lorgnetten. 
Teutschenthal bei Halle. 


Binocle, Reparaturteile. Genest 
Religiöse Artikel: usikinstrumente jeder Art|G. m. b. H., Berlin, Schellingstr. 20. 


Weihwasserkessel Man Metali, Deutsche doba. Link, O. m.b Hs OW e Scheier ne Arten 
Leuchte „ eiBenteis a. d. Saale. aldur, Optische Industrie-Anstalt, 
N Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. Fuerth, Bayern. 


Christus körper. olybdänsäure., Deutsche 
Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bei Halle a. d. Saale. 


zialität Notenständer aller Art, 

Triangel, Glockenspiele u. Stimm- 
geräte. Ferdinand Orban, Heiders- 
bach bei Suhi in Thüringen. 


Mt egen ee; als Spe- 


den Export laufend abzugeben 
Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apier u. Pappen aller Art hat 
Profane Artikel: für 

Schreibzeuge, 
Brotkörb , 
Aschenbecher. 


otorkreissäge .Unos“. Allein- 


vertrieb Hugo chott, München, 


usikinstrumente. Als Spe- PC obne Sehne iin. mit 


und ohne Reklame - Firmendruck 


etall. und e Tal 12. English correspondence. zialität liefern alle Bias- und S S 
M:: uhputz- Correspondance frangaise. Schlag - Instrumente am vorteil. a. “Paul Zeitachen Hamburg 8, 
mittel, Wäsche- haftesten Oscar Adler & Co., Mark- Gerckenshof 
reinlgungsartikel. otoren, Motorboote, Motor- neukirechen 537-538. Preislisten mit 
chulz jun., wagen für pe! liefert höchsten Rabattsätzen gratis. apiere und Pappen in Son- 
Aktien - Gesellschaft, Albert leberstein, deranfertigungen und vom Lager 
Leipzig. Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. usikinstrumente, Saiten liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
M und Bestandteile liefert preiswert | allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
'ighzentrifugen otorboot „Unos“. Exportver- und in bester Beschaffenheit uud Pa pen - Großhandlung, Leipzig, 
für Handbetrieb ( epa- M trieb Hugo Schott, München, Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. |Roßstraße 5/7. 
ratoren) fabrizieren als Preislisten kostenlos. 


Tal 12. nglish correspondence. apiere aller Arten, beson- 


ders Fein- und Druckpaplere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 
Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


Pferden gos He Tüten. Papier- 


Spezialität in hervorragender 
Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 


tonia, Frankfurt a. d. O. alität: Violinbogen, Mandolinen, 


Gitarren, Lauten. 
G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


Correspondance française. 
M Waere Spezi- 
otorpflüge, neues 5 stem, 
M chen Re pfſug 
der Gegenwart! 
Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau II — Hannover. 


handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 


uctiwasser-Anparate 
en alwa Handelsdruck KarlSchmidt, Leipzig73. 


926). Herm. aubach, 
Maschinenfabrik. Cöln-Ehrenteld. 


ineralwasser e Aningen 

M AR arate, 2 

maschine pülanlagen, Abfüll- 

Kosmos-Export 0. m. b. H., 
Hamburg 8. 


ineraiwasser e Ani 
eder Leistung bauen as Sonden 
erzeugnis, vollständig betriebs- 


u. Bestandteile aller Art. 
Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


ea et Salten 


apier - Verarbeitungs- 
werk für Etiketten, Pla ate, 
Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 

Hamburg 23. 


parian und Schreibwaren aller 


ultoho, bester Vervielfältiger ! 
Jeder sein cigenerDrucker. Hornig, 
LU 


Leipzig IX, Ranst. Steinweg 44. 


ühlen, Schrot-, Backmehl- und 
Haferquetschmühlen für Göpel- 
od.Kraftantrieb, Albis, Dresden 1. 


uldenkipper liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn- 


usikinstrumente aller 

„ Spezialität: 
Sprechmaschinen 

mit und ohne Trichter, 
Pianos, Flügel usw. 


Art liefert sofort ab Lager Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 
Während der Messe in Lei zig am 


fertig, Winterwerb St Fabrik, Akti l 3 Otto Hopke, 30. Aug. bis 2. Sept. 20. Rücksprache 
Mannheim-Kälertaj 24 eng 4 Co., burg, Berlin- 1 Och Dh Ze? Sprechmaschinen- bei O. F. Leipzig, Wiebelstraße 16, I f. 
a ortmund. a ` 
isch-u, Knetmaschinen, amni.. Eisenberg S.-A. apier-und Schreibwaren 
Berlin oi Ed. Haiduk & Co., Mete e ner und voll- Nr. 10. in großer Auswahl liefert schnell, 


erlin 15, Pariser Straße 53. 


öhel, Speise.. Herren-, Schlaf. 
Z imme, Ledersessel, Stühle expor- 


tiert A. L. e mann 
Friedenau, Niedstraße 13. l 


ständige Mühlenanlagen, Speziali- 
tät seit 50 Jahren. 
Elite-Werke Akt.-Ges,, 
Abteilung Holtzhausen & Co., 
ossen 29, Sa. 


prompt und billigst Groshandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


apierwaren — 
Schreibwaren ſietert 
Köster & Naegelin, 


Berlin SW 61, Lankwitzstr. 4e. 


— — 
ustersteehmaschinen für 
Tapisserien, Stickereien, Maler, 
Musterzeichner usw. fabriziert 

Carl Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 

genieur, München R., Augustenstr. 31. 


Menze echte Schweizer 
Ware. 


Fabrikanten: 
Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 
provinz, und Heiden, Kant. Appenzell, 
chweiz. 
— Gegründet 1873. — 


dbel- und I inri 
Aneneinrich. 
VW gen fertigt Schreinerei 1185 
Wée gen. u. gegeb. Entwürf. Vertreter 
Kocn esucht. Chreinerei Franz 
‚ Üsseldorf, Collenbachstr. 29. 


deln für Strickmaschinen alier 

Systeme liefert die Verkaufsstelle 

des Verbandes deutscher Strick- 

maschinennadelfabriken, O. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


rr 


arfümerie-Kosmetik, 

eigene Fabrikation. Chemische 
Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


Das Echo 


1968 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS } 


anos, Flügel. Carl Schmitt, Hof- umpeon, Insbesondere Zen Wey 
P lanofabrik. Hagen LW., Schmitt- pumpen bauen wir als rege | 


Phrasen ken Präpa- 
atent-Pianos, besonders für Tropen vorz. Aust. Uns. Fabrikat ist im In- u. 


re „ Erstklas ige Qualitäten 
sämtlicher einschlägiger Salben in 


artüm, hoch- 
konzentriert, Kopf- 


wasser. Mundwasser. N T lußerord. beliebt Se 
- bgepackt, sowie sämtliche I geeignet. Ausland außerord. beliebt u. verd. bes te 
une GEN Ee fabriziert und liefert Hohe Auszeichnungen! Empfehlung. Gebr, Ritz & Schweizer, we 

r 5 (Siehe Inserat Seite 1945.) Pumpenfabrik i. Schwäblsch-Gmünd. 


in la. Qualität und Aus- 

stattung prompt lieferbar. 
Großabnehmer 

für Export gesucht. 


Chemische Fabrik 
Dr. Jullus Schwab, 
Fürth l. Bayern. 


Zu Leipziger Messen: Dresdner Hof, 


pumpen, liefert 
Maschinenfabrik Carlowitz ` 


~ — 


— E¼l8—— 
Caen jedoch nur Zentrifugal- 


insel 
fabrizieren 


Luxor - Parfümerie und chemische III. Stock, Stand 672/74 Gebr. Fuld, O. m. b. H., WE 
Fabriken Otto Rechnitz, Berlin- — Chamikalen en a. © 
Friedrichsfeide. - oto- arate ıerniKalle rd 
P und KR Bedarfsartikel. Liste speziell 2 pe k tar a! le de. 
arfümerien, Hautcrems. Haar- Nr. 101 freil Rasier-Pinsel £w Jr 330 E. port Ka- WW 
wasser für Export in englischen und Foto- Industrie Berlin SW 48,| Anstreich-Pinsel alog ! 2 CEE eith 
französisch. Aufmachungen prompt Friedrichstraße 237 | ackier-Pinsel opp euther, 


Mannheim-Waldhof. A 


uppen-Perücken_ aus Mo: \ 
hair und Haar, speziell für Export, 


lieferbar. Verlangen Sie xportpreis- 
listen. Parfümeriefabrik Erlen- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 
— —— — — 


Schul-Pinsel 
Primar, liefert Curt Bentzin, für Export. 


BE Age 
Piman Apparate, Marke 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen. 


Gustav Thiele, Waltershausen in 


2 — 

lakate. Geprägte Kartonplakate Thürin 

r à - g. Gegründet 1885. Musterlager 
Kalenderrückwände, 7 5 1 
Katalogumschläge, . KE in Kopenhagen Stockholm. Amsterdam | 


EEE ͤ H—ů—œ nn nn 
hotographische Ka- 


en, 
le, synthetische Riechstofte. f 
meras für Reise und Atelier 


artümerie - Essenz 
P Blütend 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 


Lindenau. liefert = christl. und weltl. Wand- = uppen, Tiere mit 
< e promptest f schmuck. A. Rennefeld, Uhrwerk und Spiel- 
arfümeriefabrik i in allen Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 0 Faber warenneuheiten liefert 
L. R. e Kl Ausführun- Plakatfeld. Korrespon- "rn vorteilhaft 
ge n Ce e d 7 x D i n, li a D, 
Auf allen Ausstellungen Sch en denz: deutsch, französisch, uE Edgar EE 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean TTT | haften Be- i für Wirkmaschinen aller i 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- an i sh Friedrich Schmettow, Neue Friedrichstraße 69. 
Branntwein. Haarwässet, Haaröle. Puder. ne — Chemnitz, Metzer Str 2 (Deutschl.). Engros. Fabrikation. Export, 


Ausstellung Leipziger Herbstmesse, 


Zeißighaus I. Stock, Platz 72/73. Alfred Brückner, 


Rabenau-Dresden. 


— — —ũ— —— ẽ . —œb6— 

hotegraphische Papiere 

Chlorsilber-Gelatine, Brom- und 

Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 

des Kohlenpe ler, Barytpapiere in jeder 

Art. Emil Bühler, Sc esheim, Hel- 
deiberg. 


hysikalischo Apparato 
dr Lehr- und Schulzwecke. Katalog 


aller Art. Kann ständig einige er Art (Holz, Metall, Masse, Por. 
Waggons an eer De tiefem. zellan), 600 . 


S S M. 3000,—, 5000, Export 
F Export, nach allen Ländern. Sortimentsentwürfe, 


— nn Korresponeenz un e e ] 

Franz., Engl., Span., Ital., Port. oll. 

T Glas, | Nockier & Tittel, Schneeberg l. Sachs, 
Fabrikanten und Exporteure. 


| 
aer? Löwenthal, Hamburg 8, 1849 1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. | 


° gegründet 1865 Imyuppen und Tiere WCS? 
kostenfrei. Curt Dietrich, WE Pant fe, Spezialität P d Export Albert Müller, Nossen 


— —— — nie 
Pre Gebrauchsgeschirre Peer ar und Spielwaren 


N en 
arfümerie-Grundstoffe, 
Blütenöle, Seifen-Parfümöle 
Fritz W. Richter, Magdeburg-S. 
(Siehe Inserat Seite 1949.) 


(Siehe Inserat SI nn 
arfüms und kosmetische Prä- 
P arate. Konkurenzlos in Qualität u. 
reisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthoft, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


Prime o hochkonzentriert, vor- 1 . gegründet 1860, ner, und Nahfnôpie. Alfred in Sachsen. Jetzt lieferlähig. 
’ 


co. 10. 
pzig-Co Waisenhausstr Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26. P- e speziell für den Ex- 
e 


— . nn 
ort nach allen Ländern. künst- 
ostkart. u. Bild., Gemälde-Imit., iche Blumen, Hutfedern. Hut- 
Ölplast., Pinselstrich-Wiedergabe.| schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
Schutzmarken-Renommee u. Imita. | 10000 Must., terner Braut- u. Kommunion- 
Schmidt-Mammitzsch & SÖ., Leipzig. Kränze usw. WiihelmIhßen, Hamturgl. 


TT 

ostkarton all. Arton. aslorapnparate und Klingen 

P Millionen. Sotort greit- — Schleltapparate Oettinger&Hahn, 

bare un det ago- 8 Berlin W 35, Potsdamer Str. 112. 
Anstalt „Olobus“, chter 0. 

asierapparate und Klingen 

Leipzig, Em... Rasiermesser, Manicur Haar- 


e, 
schneidemaschinen. Max Heine, 
EE Ve mes gelen n Halle (Saale). Ell- Telegramm: Heine 


nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen. aparte 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 
Quantum 
„Atuko““, A. Thomas & Co., 
Parfumfabrik, Gera Neuß. 
Prachtkatalog u. Riechmust. z.Verlügung. 


— —— — 
lano- Bestandteile. Eigene 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 
teile für die Pianoforte - Industrie. 

Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 

betag „Elfenit‘“ vollwertigster Ersatz für 

Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 

Fabrikation feinster Präzisionsware, 

sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 

baufabrikation. Feinste Gummituche. 

Anfragen erbeten. 


Eduard Sippach A Sohn. G. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


— —— ͤ . 
aus papier. Pausleinen. Zeichen- 
P apier. e etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik O. m. b. H., Berlin C. 


erforier - Maschinen aller 
Art, für Fuß- und Kraftbetrieb. Lieb- 


scher & Sohn, Großschönau Sa, Tanofortefabrik r dc) 3 
h D es E 
oribeutel aller Art. Pwüneim Schimmel, fen. Jeder keine äruck 737222. 
Spezialität: handgestrickte Perl - Hofpianofabrik, Nas Spezialität billigst R. Lindner asierapparate in 4 
gürtel. Perlketten, Rosenkränze. Leipzig 9 en H Est. : ’ Export- u. versilb. u. vergold. Luxus- 
Perlen. Mustersendungen von M. 150, - pzig >. 


Leipzig -A 2, Breite Straße 2. ausführ., parant rostfrei, auch in 


Wilhelm himmel. 

wur. tt ll. DH 
i SS Zum vi ee y Garnituren, Metalletuis, 
= 150 Nafn erger Perlenindustrie ee Y Fo Bu | ostkarten, Bilder, Buchkarien, Taschen 8 Reise. Rasierap arate, Rasier- 
S. Dahl dun: ung tor N Kalender, Wandsprüche in jedem klingen la. Ia. Qualität fabriz. u. lietem 
Nürnberg, Lorenzerplatz 15 ropen e kii te. Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto] nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 

g i Kauermann, Berlin NO 43, Neue König-| & Co., Metaltwarenfabrik, Elberfeld |. 

Zur Leipz. Messe: Meßhalle Markt 274 straße 18. — 942 ——5ßðriP ——— 


und Gohliser Straße 565/566. 


neue und gebrauchte Instrumente. 
Pires aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 


liefert vorteilhaft 
Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 


mn LE 
LU Fiügel, J. O. Irmier, 


Pet Stutzflügel. Harmoniums, asiorklingen Rasierapparate, 

ostkarton, alle Sorten. Preis- Haarschneilde - Maschinen liefert 
P liste gratis. Ludwig Carstens, Ritzma-Werk Oberschönau in 
Hamburg 30. Thür. (Kr. Schmalkalden). 


— —— eg 
ostkarten, mehrere Millionen, asier messer. Rasierapparate 
P sofort greifbar, zu allen Gelegen- und -Klingen (nur Qualitätsware). 
heiten, in Kunst, Bromsilber. Gra- zu sehr billigen Preisen nur an 
vüren und Chromo. Muster gegen Wiederverkäufer und Grossisten. 
Voreinsendung von M. 100,—. Post- Adolph Sander, Hamburg 5E. 
karten-Verlagsanstalt „Universum“, ———_— A Ai 


asiermesser in allen Aus- 
ls 96. F führungen, für jedes Land passend, 


ee alleiniger Fabrikant des berühmten 
ostkarten in allen Preislagen. „Maxard" - Rasiermessers. Beste en 
Tadellose Ware Stets Neuheiten. billigste Bezugsquelle. 1 
Außer Konvention. Müllera Winter, Englische Korrespondenz. Max Hardt, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, | Haan!Solingen. 


r.. asierpinse!, preiswerte 
ostierit-Steinkitt fir Bild- R Qualitätsware, liefert 


i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&LindlarmbH., Köln-Nippes. 


E 
erückenfabrik u. Haar- 
roßhdi. Stern & Gauger, Aue 
‚Erzg.Telegr.: „Perlckenstern“ empf. 
sich z. Llef. amtl. Theat., Straß. u. Pappen 
perück.sow.all. mod,Haararb. Katal.grat. 


erücken für Puppen, spe- 
ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thäring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhsgen, Stockholm. Amsterdam. 


re ee 
etschafte, Pat 
P Federhalter aus atantatitte, 


Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach allen Welttellen. 
— ͤ üA2H—w——ͤ —— 


iano- und Flügel-Export- 

haus Car! Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


C. Heimrich, Schreibwarenfabrik, 


ee 
Nürnb Ianeforteftahrik hauer und Marmoristen. Nimmt Jakob Meisel, 
erg, Enderleinstraße 10 „Schneider & Sohn, Lucken- Dauerglanz an, läft sich gleich Nürnberg, 
harmazeut. Präparate, waide-Berlin. Erstklassig.Fabrikat.| Marmor polieren. Zum Re arleren Rasierpinselfabrik. 


glänzend empfohlen und bewährt, 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe, 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 


Medizinisches Export-Haus 
Fellx Schmiedchen, Bremen. 


Zerlegbare Pianos jn verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pianos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdtellen. 


EE 
lano, Flügel, Export Firma 
Hauschulz, Berlin-Neukölln. 
Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


Ra u.Flügel hervorrag.Güte. 


sprungener Marmo latten bestes Hills- Gegr. 


1897. 
mittel. Viele Anerkennungen. Post- Zur Leipziger Messe: Dresdener Hof, 


Gë Aktienges., Zschachwitz- Stand 447/48. 


er fallen 
umpen, hydraulische aller Art. pena ér eh, 
fabriziert els Spezialität Raubtierfal en: > 
i 46 
Pumpenfabrik „Urach“ EHk, Hay nau 


Gvürttem berg. (Ci 


Baldur-Pianoforte-Fabrik, 
Frankturt a. M., SW 13, gegr. 1872. 


ianos, Flügel. Franz Liehr, 
Hofplanofabrik. Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


auh 
Jauchefässer, Lina-Wasserpumpen, Fallentabrik 
Acker- und Wieseneggen, Pflüge, Mewes & Co., 
A. Klings, Maschinenfabrik,] Haynau I. Schles. 
Grottkau 5, Schlesien. I Ford. Sie Preisliste. 


bote- und Projektions-Apparate 
und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 
Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


— N LI 
Prismen: Neptun-Jauchepumpen, tiere. 


g ZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


AE Wu = 


l enen und Ar- 


ikel g igarren. Zigarettenspitzen Been ner"sammentegbare 8 8 & J h 8 S N 
Wl Alum WE Ae Zich e "RE bar 1. Dresden. . Saßmannshausen i. Westf 
go . Ster eiv . a e è 
; y Aluminium 8 Web tabrik Rich. Thieme — Gegründet 1875. — Vertreter überall gesucht! 
Ee = iab. Otto Möller, 

— chlauchverbindun en. chußbriemen aller Art 

ee e masohlnem (Burk nn pir 8 Düsseldorfer Metallwerke, sowie Korsettriemen u. Litzea 

nungen u. Rechnungsarten. Erste 


Kleinmöbelmeßhaus, 


Siebeck & Co., Ratingen 3. 
Leipzig, 2St., Z. 74. 


chleifsteine für alle Zwecke 
8 liefert V. Keller, Schleifsteinwerke. 
Ebelsbach a. M. (Bayern). 


chleifstelne, bayerische, Ia. 
Qualität, weiß, gelb, rot. 


Schleifsteinwerk M. Weinig, 


fabrizieren Kübler & Stock, 
Barmen. Gegründet 1865. 


— 
chubrlemen in allen Längen 
un Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 


Fels & Lustig, Breslau 3/M. 


HB: Rechenmaschinentabr. Arthur 
Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19. 


ease laca Trium- 
x phator, niversailmaschinen 
modernster und solidester Kon- 
Ütruktion. Spezialtabrik: Triumphator- 


— 
ellbahnon liefert R. Dolberg. 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft , Ham 


burg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Eene Monan b. Leipzig ollhandmaße. Ferner: „Praktikug“ 
jefbahlen (Studs), Stichel (nach Schiebleh- Ser u. Pollormaschinsn D. R. P. 
| £ Grodet). H. Wuest, Stuttgart, nee ER a : p 


Gymnasiumstr. 21 


3 elseartikel, 

Koffer aller Art lie- 
fet Bachewerk 
. m. b. H., Leipzig. 


rr 


Waagen. Stahl- 
stempel. Senk- 
lote usw. 


Metallwerke gegen 
H. Wolff & Co., 


Berlin W 35. 


Karius & Schöne, 


Maschi- Bautzen chutzbrillen sler Art für 

Ä Leipzig-Co. 5. nenfabrik L Sachs. beiter, speziell Schweißer, ferner 

i Mat ; ros aus Leder Adolf, 14. gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 
bis zu den elegantesten Ausfüh- 


Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


cke aus Jute, Baumwolle, 
Leinen, Papier. Deutsche Textil- 


vereinigung A. d. Berlin Unter 
den Linden Kä j 


* für alle Zwecke. 


Baldur, Optische Industrie - Anstalt, 
uerth, Bayern. 


chweißapparate, auto ene- 
8 mit Schwei eicht ahelsun $, 


appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenic 
Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19 


— SU 
chlösser jeder Art stets in 
Beat Menge vorrätig. 
H D Schütz G. m. b. H., Düssel- 
rf 108. 


rungen, Schutzmarke Garma. 
ever & Co., Lederwarenindustrie 
~p. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


4 Lelßzeon @ aller Art, alle Preis- 
11 lagen, erter? A. Paulukat, 
* e N 


do 


— UOġOġ 

chlüsselketten, Scherenkett. 

Adoif Bielen, Düsseldort, 
Platanenstr. 11. 


rnberg, v. Ledergasse 4. 


“ egeltuche Zelte, Planen. 

Welßzeuge. Reis ner Art, eriaimarken „Gnu“ und „Graef“. chmalzsiedereien,vollend. 8 eutscheTextilvereinigung A. G. 

I N : in EE, und Quantiäten Se Nerlangen Sie Be NM, e 8 Maschinen u. App tate für die 1550 Berlin, Unter den Lt Tee 
` * liefert vorteilhaft Vaya e m. b. H., Unter-Barmen D. Ue. Deutschiañ a Industrie fabriziert Richard He e, 


Äre: SW 68. Verlangen Sie illustrierte Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
i „ists Nr. 36. 


Berlin - Hohenschönhausen - E. 


— 
chmilerapparate aller Art, 
Paul Klinger, Berlin 0 o 


Blumenstraße 88, Siehe Ins S. 1924 
See denne eee u. sämt- 


eidenbeutel in allen Größen 
liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


ägewerkmaschinen aile: 
Be Art liefert Teichert & Sohn, 
:Meolßzeuge in pri. Maschinenfabrik. Liegnitz. 

HF zisions- und Schulquali- a PPP ˙ 
uten in großen Quanti- alten aller Art, Catgut. Richard 
ten — kurzfristig lieferbar. e Salten- Fabrik, Mark- 

Karl Traiser, neukirchen 688. 

Reißzeugfabrik, 
Darmstadt. 


f Gegründet 1874. — Telegr.- R t 
A.: Reißzeuge Darmstadt. E UGE 


Pokiame.- Bierglas-Unter- 


la. Qualität. 
Maschinenhandlun Büro Donau 
Ulm a / D. ttbg.). 


Se aratoren, bestes Fabrikat, 


Saen von 45 — 65 Liter 


H 


liche anderen Schmirgelfabrikate. 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. 


„F 

chnellbauaufzu „Hexe* 

8 D. R. P. Nobert eb & Co., 
Düsseldorf. 


ke aller Art und Musik- 


instrumente. 
Hans Wendler, 
Markneukirchen i. S. 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


schnellst. Lieferung. Dr. Ernste er, 
Separatorentabrik, Berlin-Wei en- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 


— k 
sätze aus saugi iger Holzpappe amen aller- N erster Qualität, be- ohnürsenkel Emn auer. S TN s 1 Aere 
, „elert prompt und billig Gustav sondersZuk- errübensamen, 92 D brikatio Weitartikel Bremerhaven 115. 
Horn, Friedrichroda (Thür.) 2. Rü bensa- men, Gurkenss liefert p Erle rdt Ki etzsch ,[1———_———_——_—. 7) 
men, Salatsa- men, Weißkohl- p . = ’ 
R’kamenotizbtooks sone samen, Rot. ohlsamen, | Presden-A.16.Tel.-Adr.: Patentkletzsch. S „Maschinen, erst 
rucksachen liefe rsingsa- Ver- und ; 
} ©" Spezialbiockfabrik Otto Becker, Les EI alle Welt Seide Kakao- un RR 
| — Dresden-A. 24. Kan date ec 10 8 Prauhe 2 hierfür letern e Spez. Wetter a. d. Ruhr. 
lam €- | Paui Franke 0. «Ges. D 
| 1 Pane eren Fre 57 Schutz Marks \ gern zu Fabrik. Leipzig - Böhlitz-- Ehrenberg. 


iederohrdichtmaschinen. 
Ruzafi, Ilmenau i. Thär. la. Fabrikat, bis zu den größten, 

Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schleferdecker, 


Berlin-Weißensee. 


| 
Star sctten-Kunsthlätter 


und Scherenschnitte Musterkol- 

lekt:on M. 100,—. Dieselben mit 
farbiger Seide aus elegt. Musterkol- 
lektion M. 200,—. unstverlag Geor 
Pieper, Berlin9NO18, Palisadenstr. 14. 


— 
olinger Stahlwaren jeder 
Ausführung. prima Qualität. liefert 
in großen Mengen ab Lager H. C. 

Schütz O. m. b. d Düsseldorf 108. 

— .. ß;ð—̃ͤ ͤ — 


niegel jeder Art, 
mit Metall-, Zellu- 
loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 


Cari Beck & Comp., Quedlinburga. H. 
TeL-Adr.: Samenexport Quedlinburg. 


amenm, allerb. Qual., von Erfurter 
emüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packun 

u. franko. P. C. Heinemann, Erfu à 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848 


ämerolen alier Art sind 
vorteilhaft zu beziehen von 
Haage A Schmidt, Samen- und 
Pflanzenkulturen. Erfurt, Thüringen. 


chafwaschmittel gegen 
Zecken, Fliegen, Schafräude. Chem. 
Fabr. Vetera G.m. b. H., Görlitz. 


ks Jux-, Vexierartikel und 


langen für Export. Adolf 
Gruel, Bremen. 


chokoladenmaschinen, 
neu u. gebr. lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


| R'emenspanner in den ver 
| S ieee nge & Funck, 


schledensien Ausführungen, bis 
2 m Breite Spannend, Riemenauf- 
leger. f „menlochapparate, Bandagen - 
spanner usw. Wer 
fabrik Max Schieferdec er, Berlin- 
Weißensee. 


inge für Herren und Damen in 
Gold, Silber, Charmier liefert reis- 
wert Adolf Scheuer, Fran furt 

a. M., Merianstraße 39. 


Magdeburg, Kronprinzenstraße 7 
vorm. Adolf Francke. gegrënd, 1887. 


chraubenzieher in jed. 
Ausführung. 


Hermann Müller, Schmalka den i. Tn., 
Postschließfach Nr. 82. 


Sr r ebe; lest und dreh- 


innenhelzrohre aus Guß- 
eisen liefert prompt 


Heinrichshütte, Schweidnitz. 
R eg, Entwurf und 
lei 


unguanfgerollsUndiger Rohr- 
Rohri We eg Lieferung v 


on 
len. eelere 


bar, für Werkbänke und Maschinen, 

in den verschiedenst. Au sführungen. 
Max Schieferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


tungstei spiegel mit und ohne N: 
. ß MR AD 
Aktiengesellschat, Hamburg. polit“, kl. Modell. sofort lieferbar. ram 


A. Vogt, Berlin-Neukölln, Albert Frommann, Mainz. 


enaustraße 26. 


ehreibwaren aller Art, Pet- 
schafte, Brieföff., Post-, Bank- Luxus. 
siegellack. Poesie-, Tagebüch., Ama. 
teur- u. Postkartenalb., Notes, A. Flscher, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


EE 
werke Siebeck & Co., Ratingen 8. ohrotmühlen m.Kunststeinen. 
auch m. We ice Kä f. d. Land- 


chlider „Favorit mit einsetz- wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma. 
8 baren Schriftzeichen für alle Zwecke. schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19. 


Senne In erstklassiger 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Steremenna el,  Schienenbe- 


*hrieitungen für G W 
R Ce AN GËT Des Metall. 
werke Siebeck & Co., Ratingen3. 


N un nen 
Biegel, Hand-, Toilette- u. Rasier- 
8 aus 


festigungen. Düsseldorfer Metall. 
werke Slebeck & Co., Ratingen 8. 


Saen gtd gr fer gn pa- 


pielkarten für 
tenliert. Düsseldorfer Me 


alle Länder. 
C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


EE 
m, künstlerische Holz- 
Kiss Holzbaukasten, Ge- 


Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt L Thür. 


Sege 

chuhmacher-Wachs. 

8 Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a. d. S. Spezialität — B 


spielwaren, 

spanne in billigen und besseren 
Prelslagen, EE Schlüsselhalter, 
Nadelkissen nach originellen künstieri- 
schen Entwürfen. Große Posten sofort 
lieferbar. Aki, Spielwaren, Schwein- 
illige Preise. furt a. M. 


Rieck & Meizlan, Hamburg 139/0. 


Nr. 1958 


Das Echo 


1970 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEI® 


N 


Papiere ` 

Matten - Maschinen, Art, Plandrucke von jeder Strich, 
Hülsenballen- zeichnung und Schreibmaschinen- 
Pressen. Hilfsapparate schrift. R. Oroßkopf Nacht, Arno 
liefern in höchster Ver- Friebel, Dresden-A. 1. E. 


vollkommnung. beegdoitte liefert 


tahlwaren in allen Ausfüh- 
8 rungen und für jedes Land passend. 
Fabrik in Solingen. » Staco“, 
command. - Ges. Düsseldorf. 
Tel.: 15465. Tel.-Adr.: Staco-Düsseldorf. 
— . ——ẽ 


Se Mach - Maschinen, Tan Wir 


Mohär usw.). stabile Ausführung, 
Bären(Teddy,Dolly usw.). Gg. Birk- 
mann,Nürnberg,Martin-Richter-Str.35a. 
WEE 


Q onar aswy, aus Stoff (Plüsch 


nen „Non plus 
ultra“. „Kopfbindema- 
schinen und ballen 
pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig - 
keit bel einfachster Kon- 


Globuskreisel. Sing- ` 
See e Nachtigaienpteiten Scherz. tahlwaren in SG E Erste Deutsche Stroh- Max Krause e 
artikel. Spielwarenfabrik Alb. ken, Raciermessir a enmesser.| hülsenmaschinen- vorm. Warkentin 
Friedrich, Chemnitz, Promenaden- Rasierapparaie Sa. Barmen, IERCH Gebr. Giese & Co., Offen- & Krause 1 
straße 36. Muster gegen Einsendung Gabeln. ee SCH: „bach a. M. 35. Leipzig-Süd. Be 
von M 20.—, auch in Marken. Wertherstraße 77777 SSES seen er 
inzio: i m 2 A e rm * n 
e in Leipzig: Reichshof Il, tahl waren, Solinger Fabrikate Sams- Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 
u Werkzeuge all. Art H. Hecken gradulerte Glasinstrumente und Je 


& Co., Inselstr. 26. Düsseldorf. naer Glasapparate für alle technischen! 
und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koeliner, - % 


Glastechnische Anstalt, Jenis 


N hermometer und ULlasinstru-" 
struktion“, so lautet das EA) KE mente für Ärzte. Wissenschaft. La- 
Urteil von Fachleuten. boratorium und Industrie liefert; 
Schaland & Tölke, Lohne 1. Oldbg., vorteihaft Ernst Schultz & Lü? 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh-] limenau (Thüringen). , 20 
hülsen-Maschinen. 


— 


splelwaren nac Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanztarbe, unzerbrechlich. 
Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 
eg 


tahlwaren aller Art, 
Rastermesser, Taschen- 
messer, Rasierapparate 
und Rasierklingen, Tisch- 
messer und Geer SE 
Dolche un rschfänger, 
fertigt Mr den Export o EI 
Cari Galle, Solingen. 
Telegramm-Adresse: Galle, Solingen. 
— —— —[—ͤ—— 


Seen orig. bewegl. Holz- 


u 


pielwaren (Haustiere. Hühner- 
höfe, Menagerien, Schäfereien. 


Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“, 
naturgetreue Mo- 


hermometer 9 Rother«? 
Thermometer 1 Präzislons-“ 


ee er tahiwaren, Taschen- trum pf-Fahrik Fieberthermometer (darunter 2 bahne d 
Abteilung Il: messer, Rasierapparate, Rasier- von Ae g brechende Neuheiten). Bade-, Fenster- u.] 
E klingen Schlachtmesser, Brot- Nachfg., Chemnitz in Zimmer-Thermometer. Med. Glasinstru-, 
n messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen Sachsen, letort AIS A Er- mente. Vertreter gesucht, Rother-4 
Puppenkürien (Süddeutschland). dt. VW usterkolle kt A sr e — Er, per & An . 
f ! ark 350.— nur gegen Vor- iat. SCH 
Maschinen- tahlvorad ei pga. u. Häre einsendung de etrages. T liche und chemische. Carl Mittel- 
gewehre,militäri- em e ges. g 7 Nachnahmesendungen wer- bach & Co., Langewiesen L Th. 4 


hütetjede Fehlhärtung durch Reißen, 
Springen, Verwerfen, erziehen, Vo- 
Iumenveränderung u. dgl. Unentbehr- 
lich für Maschinen-, Werkzeug-, Schnitt- 
u. Stanzenbau. Anwendung verblüffend 
einfach, auch durch nicht geschulte 


sche und andere Gefährte. Abteilung Ill: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kattee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 


den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sprache erbeten. 


RE 
tubs - Reibahien (Fûnfkant). 
H. Wuest, Stuttgart, Gymnasium- 


Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bag e 
quelle für Grossisten! Gegründet 1 N 


Tkräometor und 


Aräometer inallen 
Ausführungen, auch mit 


Brandenburg a. d. Havel. Leute. Lobende Anerkennungen zahl- traße 21 amtlichemPrüfungsschein für 

reicher führender Firmen, Ein Versuch SUADE #3: Technik, Wissenschaft und 

- überzeugt. llelnige Hersteller un 2 ewerbe. ermometrogra- 
Seren indien Lieferanten: Postieritwerke Aktien- Tate dae Zigaretten- phen (Maximum-Minimum) Il 

m. b. H., Köln-Nippes gesellschaft, Zschachwitz-Dresden 21. dert obon, Lüdenscheid. [>/stem Six. Glasinstrumente 

Ras : — o — ° "Je Apparate f. Chemie, Physik 


bak u. Krankenpflege Grad. Meß- 
ana hi geräte. Büretten, Zylind., Men- 
ma 8 V Den suren, Hohlglasartikel. Baro- 
Ba e A7" bh meter. Franz Geutebrück, 
allen Weltteilen Thermometer-, Barometer- u. 
en Glasinstrument.-Fabrik,Glas- 
bläserel, Manebach i. Thür. 
Gegründet 1885. Telegr.-Adr. 


tahlwaren, Solinger Fabrikate. 
G. Finke, Düsseidort, 
Kaiser-Wiihelm-Straße 44a. 


8 en 


pielwaren. Spezialität: „Wun- 
dertüten“ und kleine billige Spiel- 
waren. Preislage 5—100 Mark per 
Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 
Vordere Sterngasse 13. aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago-Fabriken, Trockenaniagen 


W. Uhland G. m. b. H., Leipzig. 


pieiwaren (Hühnerhöfe, Haus W. Springer 


tiere, Menaperien, Schätereien.Krip- Gegründet 1867. O. m. b. H., Geutebrück. Manebachthür. e 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., Maschinenfabrik, HK TER TEE 
Marke „Strola“ in Ia. Ausfuhrung August tarkstrom — Varel hermometer vie Se 2 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. Schwachstrom. in Old nische Thermometer. Bad. 
Spezialität: Batterie- u. n enburg. mometer - Manufaktur Friedr. 


Beck, Mannheim. 


es Eh en er ae A a 
Tee an Bruyere o u. Thermometer für alle Zwecke, 
T ermometer für alle Zwecke, 
Matrosenpfeifen aus Bruyère oder mit und ohne Metallschutzhülsen 
Maserholz, sowie Pfeifenbeschläge Glasapparate für Technik und 
liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard Wissenschaft. la. Qualität! Solide Preise! 
Kopperl’s Sohn, Export, Zäbot, Post | Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
Proseč i0: Bonmen. E.Friedemeyer, Iimenau i. Thüringen. 


Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 


artikel, Damenwäsche und Tapisse- 
P Berlin S 42, Ritterstraße 11. 


rie - Erzeugnisse. Pelz & Co., 
Spitrenfabrik, Plauen. 


Q aer. Kragen, Stickereien, Filet- 


fach u. doppelt wirkend. für Hand- 


Saen wirken. ie” ein- 
betrieb. fertigt als Spezialität 


pitzen, Besätze, Bänder, Schnür- 
senkel, Hosenträger. Gummiband 


d : A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.13-74. 7 2 i h hinen und 

usw. liefern in allen Preislagen und k : abak - Schneidemaschi- iofbohrmasc 

bewährten Qualitäten Jullus Schüller Über 100 000 im Gebrauch. T nen, Röst- u. Trockenmaschinen, Werkzeuge. teg 
Rippenwalzwerke. Sieb- und Kühl- schinen- u. -Werkzeuge-Fabr 


& Co., Barmen. 
maschinen, Paketiermaschinen, Messer- | Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 


schleifmaschinen usw. liefert Nürnberg-Doos. 
A. Heinen, Maschinenfabrik, Varel/O. Teen geg Maul- 


teinbearbe itunes 
Maschinen u. Werkzeuge, 
Sägen u. Bohrkronen, Ab- 
drehdiamanten. Jede Repara- 
tur. Ernst Winter & Sohn, 
Hamburg- El. 19. 


pitzmaschine_ Avant: für 
Blei-, Kopie:- und Farbstifte. Emil 


Grantzow, Dresden 16. Gegr. 1856. u. Klauenseuche, Räude usw. Chem. 


Fabr. Vetera G. m. b. H., Görlitz. 
THE een ene ee Tee in jeder Aus- 


(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk führung. Gottfried Piegler,Metall- 


standteile,,  Schaldosen, & Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. warenfabrik, Schleiz in Thüringen. 


Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


Srianutoile, Schalidosen, 220 — 
teingut. Salatschüsseln, Kum- 
pen, Becher, Waschgarnituren 

usw. usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


r ee eeng Anni ER 
teinholz liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt- 
tellen. (Siehe Inserat S. 1871.) 


eegen 
triokmaschinen - Bürsten 
Muster auf 
Wunsch! 
Max Schönstadt, 
Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr. 31. 


T u u Lu : 
Aelteste Spezialfabrik. Ge ndet 1819. 
achomster nd She Fristerlampen. En 
ugzeuge, Motoren, Motorboote un 
stationäre Zwecke. Vereinigte Tr; Lehm: atie er 
feinmechanische Werke, Glashütte. L wen dung Chem. Laborato gium 
r Tonindustrie Prof. Dr. H. Seß 
T ssohenuhren, & E. Cramer G. m. b. H., Berlin NW 21, 
SchwarzwälderUhrenhaus Dreysestr. 22. 
Hermann Konrad vorm. Teer Maschinen", nd R. Dol- 


—— — 

prechmaschlnen - Schatullen 
-Schränke, -Kleingehäuse. 
Holzwarenfabrik G. Neubert, 


Großwaltersdorf im Erzgebirge. Alois Morat, Neustadt berg, Maschinen- und Feldbahn- 


(Schwarzwald). Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 


II und andere] Konstruktion. Erstklassige Arbeit 
ücher und Zeitschriften liefert Kamelnaas-,Haum- 
Emi hohmkopt, Buchhändler des T olf. Balstariemen), erstklass! 

in- u. Ausl.. Leipzig, Demmeringstr. 8b. Ausführung. Treibriemenlabe k 


— nn 
Stile Syneme leer! di Nadeln T ilapparate für Fräsma- Th. Sontheimer, Weingarten Württ.). 


tädtereinigungs - Fahr- 
zeuge: Straßen- Sprengwagen. 
Fäkallen-Abfuhrwagen. Fäkalien- 
Selbstsauger.Schlammwagen Müllwagen 
Wasser- und Jauchewagen. 
A. Klings, Maschinenfabrik. 
Grottkau 5, Schlesien. 


tahldrähte, hochwertig. 
Spezialıtat: Seil- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & Co., 
G.m. b H. 
Fröndenberg i. W. 


tahistempel, Ziffern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 
Steinen, Remscheid V. 3. 


aller Systeme liefert die Verkaufs- schinen in ein- Vertreter gesucht. 

stelle des Verbandes deutscher facher. halbuni- 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. | yersaler, universaler 
b. H.. Chemnitz. Adorfer Straße 2 und mehrspindliger 


trohhalme für Getränke. in| Präzisionsausfüh- 

Paketen sowie Einzelpackung, in mag SE und 

Seidenpapierhülsen mit Reklame-|,, F’äsapparale 
Firmendruck, offeriert billigst Paul] für Drehbänke baut 
zeltschel, Hamburg 8. Gerkenshot.| Herbert Lindner, 


Erste Spezialfabrik 
trohhlüisenmaschinen, 


reibriemen. Spezialmarken: 

Wasser- und öÖlfest, nur gekittete 

Original-Garma-Lederriemen. Me 
chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- 
fabrik. Magdeburg-Buckau 18. 


Ten Ziegelelmaschine®, 


Rostbeschicker, Fräsmaschinen 
werden seit langen Jahren von 


für Teilapparate, Berlin O 17. 


KREE ek ee de E in höchster Voll- - | uns ut. Kataloga i and SOME 
. stichgravur u. Ein. endung, bei größter Leistungs- echnische Artik Arma- | ansch ederzeit zu Diens 

A lagen an Kunstgegenständen fertigt | fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchfig., T turen f. Dampf- u. kpe Zei Sege A.-G., Meißen. 
ug. Heym, Gravier-Änstalt, Suhl I. Th.lAltona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. Elektromotoren. Albis, Dresden 1. Für Telegramme: „Kuhnertwerke". 


-e lg 


E 
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1971 


"Bestandteile, wie 
ke für Baby- ecker, 
Schrauben usw., Fas:onteile. fein- 
mechanische Massenartikel. 


affen, Tropen-Rep.-Büchsen, 
Wir een sämt!. übr. Waffen 
sowie Munition u. Jagdgerätschaft. 
liefert Deutsche Waffenfabrik Georg 


erkzeuge u. Stahlwaren eitschriften für naturwissen- 
in bester Qualitat Carl Kremen- schaftliche Erkenntnis, politische 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. Schulung, technische Weiterbildung 
Zur Allgem. Mustermesse in Leipzig:[sind für jedermann die Monatshefte 


Vogtl. Metallindustrie G. m. b. H., Knaak, Berlin SW 48, Friedrichstr. 15 Meßhaus „Zoo“, Saal-Koje 138. Kosmos-Zeiten und Völker-Technik für 
Plauen i. V. i alle. Ausführliche Prospekte kosten- 
Jagd: erkzeuge für — frei durch die Franckh'sche Verlags- 

hren, Bijouterie aller Art. Wi — ngc W die mechanische Ce handlung, Stuttgart E. i 
U Uhrenhaus POTRET, Wilhelm Meyer, Holzbearbeitung, IT „„.... 
e en gron Nim: Arthur Serra Z entrtupaimumpen ` Pum 
> S , -Li., en versch. Art bauen als Spez. in 

hren, Ketten, Bilouterienl berg, Tucherstr. 13 Beckerstraße 5 p C 


ganz vorz. Ausf. Uns. Fabrikat ist im 
In- u. Ausl. außerord. beliebt u. verdient 
beste Empfehl. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpenfabrik l. Schwäbisch-Gmünd. 


rt. Lieferant sucht Ver- 

—.— mit guten Abnehmern. 

Julius Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


Bankkonto: 
Alle. Deutsche 
Creditanstalt 


— —— MW 
agenbauanstalt Robert 
Bär, Rothnaußlitz bei Demitz- 
Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 


und Transportwagen. Spezialität: Jagd- Fe d e EE 
| hren, als: Taschenuhren, Arm-|wagen, Viktoria, Zweiräder. TNSPr." 33008. Aide Lerhngsmascninen 
` banduhren,Wecker,auch kleine Form, ege? e er Art, tentschotteranlägen, 
Wand- u. Tischuhren, alles deutsche ägema schi West- erkzeugfabrik. | lolzmühlen, | lahlmaschinen, Sieb- 
\ g inen. Fräser maschinen Max Friedrich & Co 
Fahbrikate. offeriert preiswert Leonhard fälische Wägemaschinenfabrik Reibahlen Lei zig-Pla witz X k 
| Bloch, Berlin S 42, Brandenburgstr. 22. Thielebeule & Klare, Burg- $ 5 ‚eIpZIg H 2,727 


steinfurt i. W., liefert Fuhrwerks., 
Laufgewichts-, Dezimal-, Tafel- sowie 
Spezialwaagen aller Art aus Holz und 
Eisen in jeder Ausführung und Tragkraft. 


Art. Jos. Faller Söhne, Uhren- 


nen, komplette Anlagen für alle 
fabrik. Triberg, Baden. 


hron, Schwarzwälder Uhren aller 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 


a I u 
2 Maschi- 


gen en = , DÉI 
h Schweizer Fabrikate mit 2 nen — erai 8 
. Armband in Metall, Sil- aldbahnen liefert R.Dolberg, Ra | 25 i erstäuber- . 
ber und Gold, liefert in allen Preis- Maschinen- und Feldbahn-Fabrik ere, Z Spritzen Ir 
l G. Bader-Petitpierre, Le Locle Aktiengesellschaft, Hamburg, 38 > 


alle Zwecke, beson- = 
Lenzen & Co., Krefeld. de s ür dic Pharmazeutik. 
tür Drogerien, Friseure, 


W werkzemaschinen U. | Blumengeschäfte. G rine- 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


SE 
WS VUschäkamnozn 


«15 (Schweiz). 


— — 
hrketten in Nickel, Stahl, Silber. 
Double, Damentaschen und Bü el, 


Werkzeuge. Ernst Müller freien je nach Größe. Vor- 


| 

| - s - - As 

l Zigaretten- Etuis in Alpaka. Vor- in hochwertiger Qualitat liefern & Co., Kom.-Ges., Düsseldorf, Irun. ın 4 Ausführungen, 
teilhafteste Bezugsquelle. Carl Beier, Hortaxin- Werke, Merowingerstr. 22. und zwar in 20, 25, 29 
Halle a. d. S., Schwetschkestr. 31. Berlin NO 55 a nn und 36 « m I ange 

RE Wiera ogangan u Schrauben EA e 

: š zicher. Gebr. Aschenbach, Stein- -udwig Merkel, 

l hrketten, Spezialität: Double asserversor ungsgeräte bach - Hallenberg (Thüringen). Engros Export, 

’ ketten und -Bijouterie in allen Qua- Tlefbohrmaschfnen u “Werk. er * d 

litäten. Export nach allen Ländern. 7 Kassel, Welgelstraße. 


zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 


Stockert&Cie.,Pforzheim32 gegr.1879. 


Blumenampeln.Blumen- 
kästen. Prospekte 

deutsch, englisch, Spa— 

nisch und italienisch. 
Richard Glass, 


Mannheim-Waldhot. 


ü 7 7777. Ma f z ; RER 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. nn Em Z e Lee e a N 
vorm. Ad. Franke, Magdeburg. 
mn nn nn nn 7 E 7225 E 
Jee EE Diesel ____—_ 
| Kasse. Louis Keller, Oberstein.|.. Venturi- und Partialmesser. genau anzeigend. 5 ıegelei ` Einrichtungen 
| , F e rerk In besonders für Biberschwanz- un 
t DENE re 4 ne besteAusführung, . A Strangfalzziegel-F ıbrikation Leonh 
= alog 320E. j Stranglalzziepel-F; atio K d 
mdruckpapiere in feinster 14108 NT.320E. Bopp & Reuther, 


— B. Pfeiffer, München 19, 
endistraße 22. Telegramm adr : 
Lithostein, München. 


Gnad, Maschinenfab. Waiblingen. Wttbg. 


turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 


; i i Wasser- 
eckeruhren. 1 isse 
Beste 


maschinen werden seit langen Jah- 


ngeziefer - Vertilgungsmittel- Bezugsquelle, SERGE ei Mee Ar. ren von uns gebaut. Kataloge und 

ech te 175 Ae b. H., Raimund Marschner, assy, Leipzig. Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 

euthen er-Schlesien. $ 24-5 DREES EE EE Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 

, EA etterhäuser ı Ther- A Telegramme: „Kuhnertwerke“. 

Ver: Schwimmer-, Ab- und Fernsprecher: Nr 7084 ar 1 meter e a EEN AS, 

Jeberlauf-, Rückschlag-, Dampf. He . e Kä ahtat Günther Franken- e i i chinen für alle 

ventile. Düsseldorfer Metall- EA NE — berger, Geschwenda, Thür. LER 2 Maschinenfabrik 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3, Export nach allen Ländern KA 


Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


Vertikal- Fräsmaschinen Weichen liefert R. Dolberg. 


etzsteine für Sensen, Messer - = Damentasch. 
6 Größen. g Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, W Werkzeuge, patentamt'ich ge end Ham- 
Müller Aktiengesellschaft, Hamburg, „schützt, großer gewinnbringen- burg, Kaiser-Wilhelm-Str. 47. 
& Montag Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- der Exportartikel. liefert billigst - - 
G. m. b. H mund. Otto Bitter, Crossen (Oder). igarettenmaschinen, bis 
Maschine n d 3 E Z 30 000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 
abrik eißwaren-Konicktion. Kragen etzsteine. la. Natur-Sensen- versal“ und „UK“ mit automatischer 
Leipzig- Schals, Jabots, Braut- und Kom Wetzsteine, eigen. Fabrikat (Keine Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
Lindenau. muümonschleier usw. als Kollektion künstlichen). zum! sportin groen f naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
'elegr.-Adresse: in konkurrenzloser Rej hhaltigkeit Pust.lieferb. E.F.Bühler, Ulma.Donau. Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 


Wilhelm Ihßen, Hamburg 1. 
un — 


Telegramm- Adresse: Bühler Getreide. Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 


Leipzig. 


"ernsprecher: 7 erkzeuge. indturbinen í. Wasscrförder., | Staatlichen Regien und Großbetriebe. 
en Spezialität Sı hraubenzieher. Mahlmühl., Maschinenb: tr., elektr. Zigarettenpack-, Zigarettenaufreiß- und 
; Licht. Edm.Kletzsch,Coswig i.S. Messerschleifmaschinen. The United 
igarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Weältigungsapparate, TO" Dri 
Westenhoff Co., Hannover 33.| -© 


Molybdän - Werke G. m. b. H., 


Teutschenthalb.Hallea.d Saale. igarettenspitzen aus Bake- 
— — — — lite u, Silber. Ludwig Schweitzer 
S Einrich- 


Siehe Inserat Seite 1957. 


iehscheren. Oettinger & 
Hahn, Berlin R. 55, Potsdamer 
Straße 112. Zur Leipziger Messe: 


Meßpalast Dresdner Hat "He 
Stand 456-457 ol, II. Stock, 


itrauphanie. 
H. Schulte - Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


Hermann Müller, Schmalkalden Tb; 
Postsi hließfach Nr. 82. 


WVC in Ace Deutsche Dresden 21/11. XXII. 


& Co., Kunstdrechslerei BerlinK19, 
tungsgegenstände, Ma-FOberwasserstraße 10. 

nen und Werkzeuge liefert zu T d 

günstigen Bedingungen Z engen ie beer in der 

Westentasche für Raucher (mit 

Blattchen); für Handfabrikation (mit 

Hülsen) Eigene Erfindung und Machart 

Lithographia G. m. b. H., München 25. 


Werke Ges. m. b. H. Rem- 
Scheld-Hasten. Te!-Adr.: Bra- 
golawerk IN 


Watzeuge aller Art Bragola- 


Emil Huber, Zahnärztliche Waren. 
Karlsruhe i. B. 


— 


fe Ee E 
2 „Hekodont“, uner- 


reicht in Qualität, sauerstoffhaltig. igarren Sowie Rauchtabak 
Aengschlösser aller d 


s in jeder Preisla e und 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 
ramer, Mettmann (Rheinland). 


zahnsteinlösend. C. W. Hengst- igaretten liefert ab zollfreiem 
mann, Chemische Fabrik, Berlin- Lager direkt ins Ausland 
Grunewald. M. Paul, Bremen, Postfach 392. 


erkzeuge jeder Art. speziell 


Säg., Zangen, Schraubenschlüssel  Meßadresse: Meßhaus Hohmannshof, E erstklassige Fabrikate 
aagen aller Systeme Schraubenzicher liefert für jeden | Petersstr. 15. 4. Etage, Zimmer 82. 2 We cee ge 
speziell Feder- re Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
. 


ahnradfräser aus la. Fräser. Dietrich von Engel, Bremen. 
Spezialstahl, vorzüglich geeignet für 


den Export. Zur Messe in Leip- Z ele weg e (Alumini- 


hofstr. 34. 


ziz: Meßhaus „Grönländer“, 2. Stock. um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
Stand 412a. Dr. H. Zehrlaut A Co., färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
Werkzeugfabrik, Mainz a. Rhein. 1 ele- M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


legrammadresse: Zeco-Mainz. 
Ee uckerwaren- sowie Kakao- 
2 RAAN und Bücher, Z und Schokoladenfabriken. Sämt- 


annover, 


Waagen aller- 
erster Qualität f 
Gerhardt-Kienholz, \ e d 


erkzeuge aller Art. Schrau- 
ben. Muttern, Splinte, Kleineisen- 
wären liefern 


Martin & Co. m. b. H., Köln. 
Wien ge Aller Art, wie 


affen aller Art, , 
Drillin 
linten, Re etier- 

püchsen, Pistolen. Ziel. 
ernrohre, Feldstecher, 


Jagdmunition. W 
Würzburg 8 Frankonia, 


Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, 
Sägen usw. 
Paul Lauterbach, Elberfeld, 
Alsenstr. 53. 


deutsche, liefert pünktlich Buch- liche Maschinen hierfür liefern als 

handlung L. A. Kittler in Leip-|Spezialität Paul Franke & Co., 
zig, Sternwartenstr. 46 (gegr. 1846). | Akt.-Ges., Maschinenfabrik, Leipzig- 
Katalog auf Verlangen. Böhlitz-Ehrenberg. 


19, August 1920 


; ` ANDS+u.ÜBERSEE-FIRMEN DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


S Arete aut Chittre-Anzeigen werden nur weiterbetordert, wenn das Ausia Einsender bezahlt wira. 
Kcal enwert kann in Briefmarken, die los: beizul egen sind (also nicht auf die Umschläge auf eklebt, aber auch Wien l 


Der G 
ee selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesae der an ietenden FI 
sicht in die O Offerte in der Landes sprache des Inserentes abzufassen. en Firma liegt es, die 


hile. 50 Jahre bestehendes Haus, 
das selbst im Engros- und Detail- 


nd- Porto von dem 


rland. Guteingef. Agent m. glänz. 

EE en Verbindungen unter den Großkauf. 
08. Umsatzartik., die sich besond. 

1. die“ Land eign. Angeb. u. K. A. 735 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


en. Firma m. prima Refer. 

A nn u. Alleinverkaut 
v. Neuheit. u. Erfind. all. Art, f. Agyp- 

ten. Sudan u. Palästina. Velebit Com- 


pany“, Port-Said, Agypt., P.O.B.182. 


A ten. Gut eingef. Firma in 


von Fabriken in Frage kommend. Artikel. 
Erfolge erster Ordnung in Vertretungen 
liegen vor. Angebote unter K. A. 723 an 


Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt K. A. 702 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19 


anAuslandverlagGmbH „BerlinsW19. 
Er Auskünfte für Italien! In- 
N 


änemark. De Kaufmann, 

bestens eingetährt, bernimmt die 

n and von leistungsfähigen Fa- 

briken und orteuren. Korrespon- 
denz: deutsch, ranzösisch, englisc 

O. Röhsner, Kopenhagen v. 


Ee bm fn Gutein- 
e 


dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 


a Bey, Import- u. Export- 
ngrosgeschäft, sowie Übernahme 
vonVertretungen. Kabeladresse, El-Sada“ 
Cairo Code A D. C. gu Edition) P. O. 
B. 56) „EI Gourich Cairo. 


0 on. Mustapha Mohamed- 
IK 
Mi 


K i Inseln. Geschäfts- 


p 
Syst. Ufficio d’ Infor mazioni commer- häuser von Lebensmitteln im allgemein. 


haus L Mansourah wünscht Fabri. cıall,legali, Corso Francia 21, Torino. G en,kall- 


kant.v.Bier,Tollette-u.Haushaltseife, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


ATT Emile cher, Handels- 


frika hat, wünscht noch eini a 
ganz Südafrika hat, wünscht noch e ge talien. Vertretungen sucht best. 


eingelührtes, technisch. und industr. | M 


Bureau in elektr. Maschinen und zu übernehmen. Angeb. unt. K. A. 684 an 


Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverla Auslandverlag Gm H., Berlin SW 19. 


G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


eigene Rechnung. angeb. unt. K. A. 707 an 


entinien. Geschäftshaus in 
12 Piata wünscht die Vertretung 


leistungsfähiger Fabrikanten vo 
d chemischen Produkten, Geweben und 
| Maschinen zu übernehmen. Korre- 
d spondenz in Spanisch. Gefälllge An- 
d gebote erbeten unter K. A. an 
f Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 


nglisch e Südafrika. Seit 
1 in Johannesburg (Transvaal) 
etablierten Deutscher wünscht Ver- 
bindunger mit Fabrikanten von Stahl- 
waren, Haushaltwaren, Tassen, Werk- 
zeugen. Klavieren, Musikinstrumenten. 
Basar-Artikeln. Manufakturwaren. Blau- 
druck. Strumpfwaren. Aluminium und 
Emaillewaren. 
Angebote unter K. A. 686 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstrasse 38/39 erbeten. 


exiko. Vertreter von Fabrikanten 
mit Bureaus in den Städten Mexiko, 
Guadalajara und Mazatlanwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsageni für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
gegen Kommission. Angebote unter 
e A. 585 an Ausiandveriag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


talien. SET für Fleischer, 
ca. 85 g pro qm, Maße 30 x 40 cm. 
wird waggonweise gekauft. Preis- 
angaben und Muster erbeten an 
A. Locatelli, Milano, Corso Vercelli 20. 


res (Import und Export) wünscht 
Verbind. mit erstklassig. deutschen 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 
Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 
| Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- 
| nung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
| spanisch u. franz. Angeb. u.K. A. 738 an 
4 Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Firma in Buenos talien. E Al Vacca- 

i reila, Corso Garibaldi N. 96 in 

Foggia (Italien). Telegramm: 

Vaccarella Foggia. — Telephon: In- 

terp 106. — Bankkonto beim Credito 

Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser. 


. 
talien. Agent. bei italienischen Pa- 
ierfabriken gut eingeführt, sucht 


Dë end, Firma in Birmingham 
E wünscht in Verbindung zu kommen 
mit Fabrikanten von Doublé- u. Gold- 
schmucksachen, Scheren, Taschenmess., 
en Na r EE ža lung bedeutender Fabriken von 
à JESS 1. d. engl. Markt. Preise mũss. niedr. ellulose, Holzmasse, Stärkemehl, Kao- 
11 e sein f d. Engroshand. Ang. unt. K. A. 835 an lin, Harz, Farben u. ähnlichen Artikeln. 
te Vertretungen in Material für Heil. | Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. | Erstkl. Referenz. Ang. unt. K. A. 732 à an 
Sen biologische Laboratorien und in Auslandverlag GmbH., Berlin SW ig. 
guten medizinischen Spezialitäten. 
Angebote unter K. A. 729 erbeten an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


elivien, Importeur inCochabamba 

v. Artik. d. Eis. u. Kurzwarenbranche 

im allgem. wünscht Off, v. leistungs- 
fähig. Fabrikant. 177 unt. K. A. 660 an 
Auslandverlag Om 


ort — Import). Referenz: Dresdner 
ank. Hamburg. wünscht die Vertretung 
für die Vereinigten Staaten leistungs- 
fähiger deutscher Firmen aller Branchen 


talien. Bedeutende italienische Pa- 


t guten Verbindungen in der È 
ter- und Kartonnagen-Firma, in allen 


Fahrrad-, Motorfahrrad-, Automobil- 
und Maschinenindustrie Zentralenglands 
zuchen Vertretungen von deutschen 


E -e Zwei englisch. Ingenieure 
m 


teile und Werkzeu e für dieselben 
) fir Taschenfeuer- 

We Batterien, als auch für mecha- 
nische Neuhelten zu liefern. Korre- 
H Weier deutsch. Hodgson & Wright, 
Greshamstreet, Coventry, England. 


rfahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen 1835 Art ee 

2 . f iz. [mit Firmen auf der Basis des Indent- 

sation; Tira nv . Systems in Verbindung zu treten. auch 

12 Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 

1 unter „Agency“ p. O. B. Nr. 6, Lagos, 
„Í Nigeria, erbeten. 


N’ eria. Geschäftsmann mit großer 


rasilion. Gut eingeführtes Haus 

in Rio de Janeiio sucht Vertretungen 

f ehe kauen T arasi en 

zu übernehmen. Erst assige Referenzen 

steh. z. Verfügung: Eduardo Waechter Tammerfors, wünscht Agenturen 

& Cia., Rio de Janeiro, Rua Goncaivez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


esterreich. Alleinvertrieb und 
0 Vertret. größ. chem.-techn. u. chem.- 
pharmazeut. Unternehm. f. Oesterr., 

die Balkanländer u. Polen übern. „Arca“ 
Ges. m. b. H., Wien I, Bäckerstraße 8. 


talien. Aus. fleis. Handelsvertreter, 
ut eingefuhrt bei Grossisten u. Klein. 
ändlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
ter Artikel und würde eventuell Lager 
bernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag mbH., Berlin SW 19. 


det 1912. Prima in- und ausländische 
Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 


riechenland. Kyros Cou- 

cousselis&Co.(Cavalia-Griechen- 

land), Dampfschiffahrt., Versiche- 
0 u. Kommissionsvertret. Im orteur. 
V. War. all. Art, Exporteur. v. maze onisch 
Tabakblätt., wünsch. Handeis-, Versiche- 
rungs- u. Schiffahrtsagentur. ausländisch. 
Firm. u. Fabrikant. z. übernehmen. Unter- 
agenten in ganz Griechenland. Tele- 
grammadr.: Coucousselis. Cavalla, Greece. 


rasilien. Francelino Padilha, 
Kommissionen — Konsignationen — 
hiffsagent., Rua 1 de Marco No. i, 
ceio, Brasilien, sucht Vertretung. 


, t leistungs- 
erstklassiger Exporthäuser u. Fabriken. ist bereit, Vertretungen leis us 


fähiger Exportfirmen für Made ra 


rasilien, Beste'ngeführtes 
Haus in Süd- Brasilien such: 

, kommissionsweise Vertretung von 
leistun igen Firmen in Manufak- 


talien. Bureau f. Imp. u. Vertr. j. Mal- 
l land wünscht noch einige Vertr., wenn 
mögl. f. d. Alleinv. all. f. Italien Seelen k 
Artikel. bes. Haushaltart., Porzellanwar., 
Posam.- u. Spielw. Ang. unt. A. K. 720 an 
Auslandverlag Gmb Berlin SW 19. 


Offerten an: 


Freitas Martins, Caldeira A Co., 
. Ltd. Funchal, Madeira, 


apan., Vertrieb von Phantasiewaren P. O. Box 102 


und Fertigfabrikaten, Messerwaren, 
Bureaub arfsartikeln, Toiletten. 
artikeln, Kurzwaren, Imitierten und 


olland. Wir suchen die Ver- 
tretung auf feste Rechnung oder 
auch kommissionsweise für 
Uebersee von leistungsfähig. deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, Emaille-, 
Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 
Artikeln, Haushaltungsgegenständ., 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
eigenen Agenten die folg. Märkte: 
Kleinasien, Griechenland, Mittel- 
meerländer, Engl. Indien, Straits 
Settlements, Siam, Ost- u. West- 
afrika, Südamerika, England 
(durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote mit Katalogen an 


und tierärztl. Leitung stehende Bio- 

chemische Zentralinstit. f. Südafrika 
Ltd., Stellenbosch, Kap-Prov. (Eingezahlt. 
Kapital £ 125 000) Tel. „Biocisa“, Ober. 
nimmt noch Vertretung von medizin. und 
veterinär-medizin. Arzneimitteln, Serum- 
u. Bakterienpräparaten, Instrumenten pp. 


üdafrika. Seit 30 Jahren hier 
8 ansässiger Kaufmann sucht Vertre. 

tung leistungsfähiger Fabriken aller 
hier gangbaren Artikel. Beste Referenzen, 
gründliche Kenntnis des hiesigen Mark. 
tes. Kauft evtl. auf eigene echnung. 
Kommt September selbst nach Deutsch- 
land. Angebote erbeten unter K. A. 743 
Auslandveriag GmbH., Berlin SW.19. 


chweden. Oskar Liberg in 
8 Stockholm, Karlaplan 10, wünscht 

Vertretungen leistungsfähiger Fa- 
briken und Exporthäuser zu über- 
nehmen. Seit Jahren bei den Eisen- 
warenhändlern und der Großindustrie 
Schwedens bestens eingeführt. Erst- 
klassige Referenzen. 


Sac fernen. Das unter Arztlicher 
ugebote in deut S 
klesischer Sprache Kan EE 
G. Mathias Petry, 
Porto-Alegre-Brasilien, 
Galeria-Municipal (Südamerika). 


hina. In enleur, 
C zer ec are apan. Kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagen: für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 


Korrespondenz erbeten. 


20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 


uba. Geschäftshaus in Habana 
(Kuba) übernimmt Vertretung 
deutscher Fabrikanten für jede Art 
von Waren Erstklassige Referenzen. 
Korrespondenz nur Spanisch. 

Gefl. Angebote unter K. A. 372 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19, 
erbeten. 


| Sege, eg Sin Re 
esc n Reykjav auft un 
nomark, Rühriger Vertreter. übernimmt Vertretungen als Spe- 
nimmt den Au oe bereisend, über- zialität in optischen Instrumenten a ler 
Artikel der Ha Gerd ertrieb lohnender Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
und ähn), Bran däi altungs . Kurzwaren sowle Eisen-, Kurz., Leder-, Papier- und 

en. Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


0. Röhsner, Kopenhagen v. 


19. Augus! 1920 


Udamerika 


MONTEVIDEO (Uruguay) 
Import: ACKERBAU-PRODUKTE. 


Erzeugnisse aller Art der deutschen Industrie 


Export: wolle — Eingemachte Früchte — Kaffee — Tabak — Wein- 


IVIEHZUCHT-PRODUKTE: FORST-ERZEUGNISSE: 


Rind- und Hammellleischkonserven — Gepökeltes Rind- bracho-Extrakt — 
und Schweinefleisch — Gesalzenes Riod- und Schweine- 5 — Gre . — Pfähle 
fleisch — Rinder- und Schweine fett — Gereinigtes Fett — von Nandubayholz — Pitz, 

Schinken — Konservenzungen — Fleischextrakt — Speck — 


Butter — Käse — Margarine — Talg — Gereinigter JAC D- PRODUKTE: 
Talg — Stearin — Casein — Tierische Ole — Ge- Guanocofelle — Hasen-, Fischotter. und Fuchsfelle — 


troknetes Blut — Guano — Salzdäarme — Getrocknete Federn — 8 í 
Därme — Hörner — Rind- und Pferdehaare — en traußenfedern 


Knochen — Klauen — Wolle — Häute — Ziegen- und VERSC HI EDENES.: 


Lammfelle — Schaffelle — Gegerbte Häute — Ge- Ammoniak — Glycerin — Künstlicher Dünger — 
salzene Pferde-, Kälber- und Rinderhäute — Trockene Seife — Lak — Baumwoll- und Wollstoffe — Stoff- 
Pferde-, Kälber- und Rindes haute — Stiere — Kühe — und Lederreste — Eier — Nudeln — Lebensmittel 
Kälber — Pierde — Stuten — Fohlen aller Rassen (Kolonialwaren) — Päte de fois gras — Honig etc. 


rr AGRACIADA zm R. MUÑOZ DEL CAMPO vu "Ans 
MONTEVIDEO GESCHAFTSAGENT DEPESCHENSCHLUSSEL. 


= A AB C51 Edition · Western Union Li-- 
Uruguay, S. A. Export / Import / Repräsentationen / Konsignationen Kommies onen ber Code. Bentley's Code - Pliva:- Code 


Auf Wunsch Muster zur Verfügung Auf Wunsch Bankreferenzen 


Korrespondenzaustausch erwünscht in allen Handelssprachen und Esperanto 


NB.: Interessenten, welche mit obiger Firma in Verbindung zu treten wünschen, werden ersucht, ihre Bankreferenzen an die Banco Alemán 
Transatlántico in Montevideo einzusenden. ' 


Wir wünschen 


portaron und Allein -Vertretungen für kuba 
“ CARIBBEAN TRADING CO. 


Muster u. Preise NINO FANO, Lid. Anfragen 


ida und Annoncen in Wochen- und Monatszeitschriften auf Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
2 Advertising Agen y. Manzana de Comez 361/362. 75 u. 100c, Queen Victoria Sıreet, London E.C. 4. 
u-Kub . Referenzen: The National City Bank of New York, Tel l 
y Co. Banco ies de Kuba M. Llerandi y Cia. elephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 


A B C Code, 5th Marconi, International. 


* 
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D 


N d 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 


elegramme: Ednawien a Alle Codes in Gebrauch 


GG 


— 


Valkenboschkade 637, 


. “Vertretungen für Holland und Kolonien 
woort und · Export 

., Vermittlung von und nach dem weiteren 
nd / Kauf für eigene Rechnung 


HAAG (Holland) 


inte 


aa UL TITTEN 


ee 
Pi 

m = = 

ıassava-Ir M. c. Phylactou & Co. = 

Besen = Zentrale: Nicosia-Cynrus = 

— Z wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artikeln: = 

alls Sorten, gestanzt = Haushaltartikel, Scheren, Messer, Hangschlösser, Nägel, = 

eingezogen,gepicht = Porzellan, Steingut und Glaswaren, Spielwaren, Lampen, = 

In all. gewünschten = Pianos, Briefpapier u. Umschläge, Bleistifte, baumwollene, = 

6 Ss Fassons lief. billigst = wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unterkleider, = 

BZIALI n l geng = Bänder, Posamenten, ii 1 Künstl. ne = 

TAT: = pharmazeutische Produkte, Se e und Kurzwaren aller Art. = 

| å ZUGERICHT ETE FASERST OFFE = Erstklassige Bank- u. Handelsreferenzen. Filialen in allen Plätzen von Cypern = 

$ Blumenthal, Herford in Westf, Z Sowie Reisende im ganzen Mittelmeer. Eventuell Kauf für eigene Rechnung. = 


UNION 


Alle Coniferen-Öle, wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfenöle. 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 
A. Herbstreith amf., 
Freudenstadt 

t, Jchwarz- `~- 
wald. 


8 übernimmt 
den Einkauf 
für ausländische Firmen. Prima 
Referenzen in allen Ländern. 
S. Rokach, Berlin W, Nassauische Sir, 25 


d u 2 
H 2 1 D 
' 


Fern- 
(Sa.), Ahornstr. 43. Sprecher 537 — 


E 


1 E vr wéi 
J „ ECH 3 
nr GË a 


x 
— 


Aud 


4 SS 
S me See 
nd S 

SER Ge i 


AUSLANDS + v. ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


t 
wichtig! Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Aus land- Porto von dem Einsender bezahlt wird. wichtig! 


Der Gegenwert kann in Briefmarken, 
elegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse 


lost 
nicht in die Oftertbriefe 3292 oͤnerte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 
prte TË mmer —,7 


die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge am en a 
rma lie es, die 


Besteingeführte Firma sucht Ver- 

tretung v. leistungsfähigen Fabriken 
für Textil-, Manufaktur- Galanterie- 
Leder-, Porzellan-, Email-, Glas- und 
E:senwaren, auch für nicht zu teuere 
Pianos. Angebote vorzugsweise in 
englischer Sprache unter K. A, 389 an 
den Auslandverisg, Berlin SW 19, 
Krausenstraße . 


chweiz. Besteingeführtes 
Haus in der Schweiz wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger 
Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt - Türler, Basel, 
Gotthelfstr 90. j 


S ae Junger schwedisch. 


schäftsh. in Madrid sucht Vertretung 

leistungsfähiger Fabrikant. L Pelz- 
besätze für Damenkleider und Hüte, 
Bljouterlewaren, Knöpfe. Reklameartikel, 
Zelluloidartikel, Nähnadeln, Kurzwaren 
und aller sonstiger Artikel für Damen- 
kleider. Angeb. erbet. unt. K. A.663 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
— — — — 


Saler Seit Jahr. bestehend. Ge- 


Admetila, Barcelona, sucht Ver- 

tretungen aller deutschen Artikel. 
außer technischen Gegenständen vor- 
zugswelse: Bureauartikel, Papiere. 
Tinten, Lacke. Purpurfarben und Ma- 
schinen, Rechenmaschinen, Nähmaschi- 
nen, Eisenwaren, Roheisen und Metalle. 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge- 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel. 
chem. Produkte u. industrielle Drogen, 
offeriert beste Referenz. u. interess. sic 
usch für Einkäufe auf eigene Rechnung. 
m 


Q metia Das Haus Francisco 


panien. Geschäftshaus mit 
guten Bezieh. in Orense wünscht 

die Vertretung für eig. Rechng. 
aller Arten deutsch. Artikel zu über- 


handl. i. Madrid ersucht um Zusend. nehmen. Offerten mit Preis., Must. 
v. Kaa GTE u. Preis. f. alle Arten] und Katalogen an Auslandverlag, 
.| Berlin SWI9, unt. K.A.383 erbeten. 
u. tür d. Gebrauch i. Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. Angebote unter K. A. 


erein. Staaten v. Nord- 
amerika. Zur Vertretung f. d. 
Import nach d. Verein. Staaten, Süd- 
amerika, PuertoRico u. Kuba leistungsfāh. 
deu sche Firmen für Waren gut. Qualität 


Kaufmann, der mehrere Jahre in 
Deutschland tätig war, sucht dau- 
ernde erstklassige Vertretungen, gleich 
welch. Branche. Erstklassige eferenzen. 
Angebote und Muster unter K. A. 441 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Juan B. Sennhauser, 
Madrid, Paz 23, gegründet 1903, 
Import-, Exportkonsi nation, Ver- 


| 
| 


NR Amerikan. Papierwaren- 

z. billig. Preisen gesucht. Unsere Organi- 
sati. n ist besond. erfahr. u. guteingeführt 
in folgenden Artikeln: Spielwaren, Neu- 
heiten, elektrische Bedarfsartikel, elek- 
trische Heizapparate, Drogen, Chemi- 


panien. Geschäftshaus in Va- 
kalien, Bijouterien, Papier und Bureau- 


lencia, mit langjähriger Kennt- 


tretung, Kommission. iliale in Bar- an Auslandverlag, Berlin SW 19. nis der Kundschaft und eigenen | bedarfsartikel, Toilettenartikel. Küchen- 
celons. Reisenden, sucht Vertretungen it [utensilien, Emaille- u. Aluminiumweren, 
Messerschmiedewaren, Schreibmaschi- 


Anilinen, Seidenpapier, chemischen 
Produkten und Basar-Artikeln im 
allgemeinen, kauft auch für eigene 
Rechnung. Jaime Forné Comas 
Gracia 42 Zaragoza 23 Valencia. 
— —— ͥ ꝗFU — 


nen, Rasierapparate. Angeb. unt. K. A. 703 | 
anAuslandverlagGOmbH.,BerlinSW18. 


lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. Tolk Ar 2. vertr.: Spiel- 
waren, Stelngut. Bijout., Schreibwaren. 
porzellan u. Glas. Offerten span. od. franz. 
—̃ —— Ü—mꝙ- —Ä—ä—jL—¼ 


— . — — 
celon ys —.!kmↄ — 

panien. Bedeut Haus wünscht panien. Emilio Pujol, Barce- 
8 Vorräte in Maschinen zur Wirk- 


warenfabrikation, automat. Rund- 
stühle. Genre „Terrot-Standarts“, wie 
solche in Chemnitz. Cannstatt u. Stutt- 
gart fabriz. werden, nebstHilfsmaschinen 
sowie auch Vorräte von Nadeln für alle 
Arten Trikotagen u. Spinnmaschinen zu 
kaufen. Muster, Katal., Preise u. Vorrats- 
angab. L span. Sprache unt. K. A. 405 an 
Auslandverlag. Berlin SW 19, erbeten. 


S' e Eingeſ. Agent u. Reisend. 


erein. Staaten. Exporteure, 
Importeure, Fabrikanten, welche 


1Vertret.z.Verk.od.Eink.InAmerika 
such., woll. sich gefl. mit uns in Verbind. 
setz. Briefw.: deutsch, engl., franz., Ital., 
span., griech. u.türk. Leonard Castelli, 
oston U. S. A. 70, Kneeland Street. 


panien. Luis Altola- 
8 uirre, Alicante, Plaza de 
. Chapi 4, wünscht deutsche 
Häuser in allen industriellen Arti- 
keln zu vertreten. 


Geschäftsverbindung mit Fabriken 

für Schlosserbobrer, Schnellstähle, 
Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 
papie aller Art, Bureauartikel 

ngebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


Sadat Für Spanien gesucht: 


ereinigte Staaten —Kali- 
fornien. Firma, gegr. i. J. 1862, 
wünscht d. Vertret. v. Fabrikanten 
zu übern., die Sicherheitszünder herst., 


REES Bedeut. Import-, Export- od. kauft auch f. eig. Rechn. Auch werd. 


in Barceiona wünscht Vertretung. in 

all. Basar-Artik. z. übernehm. Korre- 
spond. span., franz. u. engl. Angeb. unt 
A. 382 an Auslandverl., Berlin SW 19. 


—. — EERTTTTEETR 
Sterben: Fleiß.Agent i. Madrid mit 


sucht Vertretungen für Anilinfarben, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in deı Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


el EL ul 
RRE Importagent in Valencia 


u. Agenturhaus in Spanien, seit dem Agentur. jed. Art gewünscht, sow.Uebern. 
Jahre 1884 etabliert. wünscht (nid. Eink.v. Rohmaterial. Lebensmitteln elc. 
f. deutsche Häus. Angeb. sind zu richt. an 
Wm. Hoelscher Company, 22 Battery 
Street, San Franzisko, Kalifornien. 
— —H — — 


best. Bezieh. zu den Handelshäusern 
Span. übern. Vertret. i. all. Warenart. i. 
eig. Rechnung od. i. Kommission. Korresp. 
span. und französ. we unt. K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


Q ciona, 3 Muller Hermanos, Bar- 


Spanien deutsche erstkl. Fabr in Säuren 
chem. Prod. f. die Industrie u. im allgem., 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., Tint., 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertret. Außerdem übern. dasselbe 
Vertret. erstkl. Fabr. in Essenz.. Bijouterie. 
Eisenwar. Schmucksach.. Alum.- üchen- 
gerät., Glas war. Pinseln.Messerwar. u. all 
Arten f. d. spanisch. M rkt geelg. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie: Öl, Früchte, Fruchtsäfte.Weine, 
Schilfgräs., Reis usw. Off. unt. K. A. 678 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


erein. Staaten. New Yorker 

Importhaus (gegr. 1866) sucht neue 

Verbind. m. leistungsf. Fabr. v. Halb- 
u. Fertigprod. od. Spezialit. f. nachsteh. u. 
verwandte Industr.: Nahrungsmittel, Kon- 
fitüren, ‚Molkerei, Drogen, Chemikalien, 
Äther. Öle, Parfüm, Seifen. Erdfarben, 
Lack u. -Farben, Stärken u. Klebstoff, 
Wachse, Litographen-. Tabak, Poliermitt., 
Papier, Textil usw. usw. Übernahme 
von Alleinvertretungen. F. Behrend, 
Inc. 170 Front Street, New York. 


HOLLAND 


Dick, Van Wijk & Co. 
Amsterdam 


mit Filialen Uebersee, wünschen Preis- 
listen, Offerten und eventuell Muster 
von 1. sämtlichen Waren für Apotheken- 
eschäfte und dergl., 2. Gummiwaren 
ür alle Zwecke, 3. Sanitätsartikeln, 
4. allen gangbaren Waren für die Tropen. 
Do l o nn 


panien. Import- Export- und 
Kommissionshaus in Madrid über- 
nimmt jede Art Vertretungen zu- 
verlässiger Firmen. Beste Referenzen. 
Angebote unter K. A. 517 an Ausland- 
verlag GmbH., Beriin SW 19, erbeten. 


celona, Avino 20, seit 25 Jahren 

etabliert, bereisen Intensiv das Land, 
mit Vertretern an allen Hauptplätzen, 
wünschen den Alleinverkauf von flott- 
ehenden Artikeln für Drogerien, Par- 
ümerien und Rasare. 


menen Une e 
CN R. & J. Aragones, 5/C, 


panien. Jose Aznar Ramos, 
Gran Via Marques del Turia 3, 


Valencia, übernimmt Vertretung 
für Werkzeuge, Eisen- und Stahlwaren, 
für Beleuchtungszwecke, Porzellan- und 
Glaswaren. ljouterien. Kurzwaren. 
Schmucksachen Spielwaren, pharma- 
zeutische Artikel und Drogen. 


Luna, 6, pral. 2a, Barcelona, am 
Platze guteingef..such.kommissions- 
weise Mekic ter Fabriken deutsch. 
Exp.-Artik Au unsch Reisen durch 
Spanienge "Kommiss.‚Korrespondenz in 
Spanisch. Deutsch u.Franz. Gut.Referenz. 


panien. Eingetragene Agenturen- 
firma in Bilb.o sucht Vertretungen 


leistungsfähiger Lieferanten von 
Getreiden. Speck. Butter. Fett n. Firnis 
sen und Wachs für Lederindustrie und 
Essenzen. Sirup, Extrakten usw. An- 
gebote unter K. A. 697 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erbeten. 


panien. Exporihaus spani 
scher Produkte, wie Enzian und 
Süßholzwurzeln, Mohn u. alle 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisaufgaben bei spe- 
zifizierten Anfragen. Dasselbe im- 
ortiert auch deutscheProdukte. Erst- 
lass. Refer. Korresp. i. all. Sprach. 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, ert 


bia bVv— 
KS Häute- und Schub- 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kaifer, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


panien.Firma i. Valencia interess. 
s. f. all. f.Eisenwaren-Geschäfte pass. 


Artik.i.Stahl,Eis.u Alum. , emaill. u. o. 
Emaille. feine Bijouteriewar.. Stahlröhr. u. 
Platt.. Schrauben, Ventile, Hähne u. weit. 
Zubehör. Elektr. u. teleph. Artikel. Büro- 
artikel, Parfümerien u. photogr. Artikel. 
Dieselbe wünscht eine permanente Aus- 
stell. v. Masch. i. panien. Sie verfügt über 
ein ausgezeichn. Lokal i.Valencia. Günst. 
Gelegenh. f. Fabriken, die ihr. Absatz ver- 
orößern wollen. Auch bietet dieselbe an: 
Olivenöl, Apielsin., Zwiebeln, Wein. Wein- 
tauben, Feig., Mandeln, Reis. Schilf, Bind- 
faden. Äuß.günst.Offert.vorhand. An eb. 
unt.K.A.716 an Auslandverlag GmbH. 


in Valencia wünscht bedeut. Fabrik 

v. Eisenwaren, Kurzwaren, Küchen- 
geschirr, Nähmaschinen, Automobilen 
und Motorrädern zu verkaufen. Gute 
spanische Referenzen stehen zur Ver- 
kügung. Angebote nur in spanischer 
Sprache unter K. A. 583 an usland- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 
— —ꝛ—öꝛ —— 


677: a 
Je Kommissionär u. Vertr. 


Brasilien 


F. Costa Guimarães & Cia. 
Vertreter u. Agenten 


Caixa postal n° 1747 
k 
Übernehmen Vertretungen und 
Agentu'en von erstklassigen 
Fabrikanten und Exporteure - 


waren - Engroshaus in Valencia 

wünscht Vertretung mit Nieder- 
lage von Häuten und allen andern 
Artikeln zur Fabrikation von Schuh- 
waren, ebenso wie aller Zubehör- 
telle wie: Schnallen, Besätze usw. 
Erstklassige Handelsreferenzen stehen 
zur Verfügung. Jaime Carceller Fan- 
dos, Calle Martinez Cubells 9. Valencia. 


wünscht Offert. in Doublé-Ringen f. 
Pfeif. u. Spitzen, Poliermasse f. Asta- 
u. Galalith-Artikel, Dreherel-Maschinen. 
sofort. Zahl. Ignacio Camprodon Mar- 
torell,Torellö,Sn.Bartolom&10.Spanien. 
nn nn 


nada wünscht für Andalusien die 
Alleinveitretung erstklassiger Ex- 
an in Eisenwaren. Aluminium, 
ostkarten und Kastonwaren im allge- 
meinen, Bijouteriewaren,Sch mucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche Industrie 
nach Spanien exporiiert. Kauft auch le:cht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung, 
speziell Lagerposten, außerdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
anAusiandverlagGmbH.,BerlinsW19. 


GEBR. THERMIOTIS 


IMPORT-EXPORTI 
ALEXANDRIA (AGYPTEN) 


TELEGRAMM - ADRESSE: THERMIOTIS 
REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L’ETRANGER, CÖLN. 


S ee Drechsierwaren- Fabrik Set: Geschäftshaus In Gra- 


Kabel-Adresse: „Flosta“. 
Codes „ABC Pr und „Lieber“. 
Referenzen: Deutsche Ueber- 
see Bank — Banco do Brazil. 


im allgemeinen und speziell in 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
missionshäusern. Preise v. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K. A. 558 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


777... ĩͤ v nn 
panien. Vertreter in Eisenwaren 
Qrem Vi Vertreterfirma mit Häus. 


sern in Vigo u. Villagarcia (Contesa- 
dra (sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. i.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


wünscht m. deutsch. Exporthäus. in 
Handelsbez. z. tret., umVertr. f. Artik. 
jed. Art z. erlang. Ang. unt. K. A. 731 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


. . EEE 
panien. Ich bin fester Käufer 
von für Apotheken und Aerzte ge- 


eigneten Artikeln sowie von Neu- 
heiten i. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


ere a ee en 
RTE Kaufm. m. gut. Empfehl. 


ersikl. Häuser i. folgenden Artikeln 

zu vertreten: lackierte und farbige 
Häute, Uhren, Basarartikel, Büroartikel, 
Messer-, Kurz-, Bijouteriewaren, Küchen- 
geschirre und Papierwaren. Kataloge 
und Preislisten in spanischer Sprache 
zu richten an Eugenio Sanchez, Calle 
de Alcantara, 9 y 11, Madrid. Refe- 
renz: R. 6. Dun & Co., Berlin. 


Saat Firma i. Madrid wünscht 


V.. 19. August 1920 


— "Em we — 


Udamerika 


MONTEVIDEO (Uruguay) 
Import: ACKERBAU-PRODUKTE. 


Weizen — Leinsaat — Gerste — Roggen — Mais — 
Hanf — Heu — Stroh — Kleie — Hafer — Mehl — 
Kartoffeln — Erbsen — Bohnen — Zuckerrohr — Leinöl — 
Erdnußöl — Leinsaat- und Erdnußkuchen — Vogelsamen — 
Sonnenblumensamen — Schnupftabak — Nüsse — Baum- 


Export: wolle — Eingemachte Früchte — Kaffee — Tabak — Wein- 


trauben — Wein — Tee „Mate“ — Semitin — Ricinusöl 


VIEHZUCHT-PRODUKTE: FORST-ERZEUGNISSE:. 
Rind- und Hammelfleischkonserven — Gepökeltes Rind- Quebracho-Extrakt — Qu 


C a von Nanddbepbelr — Pfähle von Quebrachoholz Pfade 


Schinken — Konservenzungen — Fleischextrakt — Speck — 


Butter — Käse — Margarine — Talg — Gereinigter JAGD-P ROD UKTE: 


e SS ZE 5 | 


Erzeugnisse aller Art der deutschen Industrie 


Talg — Stearin — Casein — Tierische Ole — Ge- G felle — - Fi R Wë 
troknetes Blut — Guano — Salzdärme — Getrocknete Pede * Fischotter- und P uchsfelle 


Därme — Hörner — Rind- und Pferdehaare — 


Knochen — Klauen — Wolle — Häute — Ziegen- und | VE RSC HIE DEN ES: 


Lammfelle — Schaffelle — Gegerbte Häute — Ge- Ammoniak — G] cerin — Künstlicher Dü — 
f salzene Pferde-, Kälber- und Rinderhäute — Trockene Seife — Lak — N und Wein. Ba 
ea Pferde-, Kälber- und Rinde, haute — Stiere — Kühe — und Lederreste — Eier — Nudeln — Lebensmittel 
Kälber — Pierde — Stuten — Fohlen aller Rassen (Kolonialwaren) — Päte de fois gras — Honig etc. 


Gr AGRACIADA zm R. MUÑOZ DEL CAMPO * EUA nds 
MONTEVIDEO GESCHAFTSAGENT DEPESCHENSCHLUSSEL. 


o i AB C51 Edition Western Union Li · 
Uruguay, S. A. Export / Import / Repräsentationen / Konsignationen/ Kommiss’onen ` bere Code . Bentley's Code . Privat- Code 


Auf Wunsch Muster zur Verfügung Auf Wunsch Bankreferenzen 


Korrespondenzaustausch erwünscht in allen Handelssprachen und Esperanto 
NB.: Interessenten, welche mit obiger Firma in Verbindung zu treten wünschen, werden ersucht, ihre Bankreferenzen an die Banco Alemän 
| 


Transatläntico in Montevideo einzusenden. 


Seifen, Chemikalien, Drogen 
u. Essenzen, Produkte aller Art 


Wir wünschen 


Agenturen und Allein -Vertretungen für Kuba 


Auna 


Italienische u. panische Waren s nd unsere Spezialität 
CARIBBEAN TRADING CO. Muster u. Preise NINO FANO, Lid. Anfragen 
Propaganda und Annoncen in Wochen- und Monatszeitschriften auf Wunsch, Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 


American Advertising Agen y. Manzana de Comez 361/362. 
Habana-Kub ,. Referenzen: The National City Bank of New York, 
H. Upmann y Co. Banco Internacinal de Kuba M. Llerandi y Cia. 


75 u. 100 S, Queen Victoria Street, London E. C. 4. 


Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
ABC Code, 5th Marconi, International. 


Humm 
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EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw, 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Ubernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen, Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 
- A 


elegramme: Ednawien lle Codes in Gebrauch 
mmm UU 


CYPERN rr Phyiactou & co: CYPERN 


II 


| 
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HetHollandsch Handelshuis 


Valkenboschkade 637, 


eee 


Vertretungen für Holland und Kolonien 
Import und» Export HAAG (Holland) 
Vermittlung von und nach dem weiteren 

Ausland Kauf für eigene Rechnung 
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= IMPORT — VERTRETUNGEN 
wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artikeln: 
Haushaltartikel, Scheren, Messer, Hangschlösser, Nägel, 
Porzellan, Steingut und Glaswaren, Spielwaren, Lampen, 
Pianos, Briefpapier u. Umschläge, Bleistifte, baumwollene, 
wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unterkleider. 
Bänder, Posamenten, Seidenwaren, Spitzen, Künstl. Blumen, 
pharmazeutische Produkte, Seife und Kurzwaren aller Art. 
rstklassige Bank- u. Handelsreferenzen. Filialen in allen Plätzen von Cypern 
anzen Mittelmeer. Eventuell Kauf für eigene Rechnung. 


SERSTOFFE 


thal, Herford in Westf. 
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Alle Coniferen-Öle, wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 


E. Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) || — 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


Verkaufskontor: 


| Reinvald & Co., Chemnitz Ca.), Ahornstr. 43. pere 597 


übernimmt H. Herbstreith Nadıy,, 
XDorihaus den Einkauf Freudenstadt 
für ausländische Firmen. Prima I. Jehmare- 
Referenzen in allen Ländern. 
S. Rokach, Berlin W, Nassauische Str. 25 


Nr. 1958 


1976 Das Echo 


\ VALLA 
epogfi 6 co. BADASS 


50, CHURCHGATE STREET, FORT. + BOMBAY 
DIEN) 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


| 


Fabrikanten, welche eme 


Vertretung 
in Indien 


wünschen, wollen sich mit 
uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorganı- 
sation ist so ausgebaut, 
daß wir heute die kom- 


missionsweise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen konnen. 


R E F E R EL N Z. E N: 
CHEMISCHE FABFIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
E HEIDTM ANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT - HARBURG | 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE - DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION . BOMBAY 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin. 


Glas jeder Art. 


Das größte Glasunternehmen. 
Eingeführt in allen Erdteilen. 
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Massenlieferungen in fropenfähiger Beschaffenheit. 


-Adresse: Glas- 
Edit, Liebers Code. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast Dresdner Hof, 
am Neumarkt, Hauptgeschoß, Zimmer 3 und 4. 
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Bezugspreis: Im Inland durch Buchhandel oder Post vierteljährlich 16 M., jährlich 64 M., ands, des Freis 
taates Danzig, des Memelgebietes, Westpolens, Deutschösterreichs, Ungarns und Luxemburgs vierteljährlich 19,73 M. jährlich 79 M., nach den 
übrigen Ländern jährlich 130 M., einschließlich Porto und Verpackung. Erscheint jährlich 26 mal, jeden zweiten Donnerstag. / Anzeigenannahme 
ra gea Auslandverlag G. m. b. H. in Berlin SW 19, Krausenstraße 38 39, oder durch die Ala, Vereinigte Anzeigengesellschaften m. b. H. i 

Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen Zweigstellen dieser Gesellschaften im In- und Auslande. Postscheck-Konto: Berlin 57560 


direkt unter Kreuzband innerhalb Deutschl 


eine & Co. A.-G. 
eipzię u. Grõba a. d. E. 


Großfabrikation 
ätherischer Ole, chemi- 
scher Produkte für Seifen- 
und Parfümeriefabrikafion. 
Spezialgebiet: Natürliche 
und künstliche Riechstoffe. 

Reine Dlütenextrakte 


HEIKO - BLÜTENÖLE 
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Í (die Aktiengesellschaft Köln | 


Keesen 
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d — — Lë — Il 


I 
TE 


Drahtseilbahnen gf 2 CS | 
Krane ) 
Selbstereifer 
Stetige Förderer 
Elektrohängebahnen 
Wagenkipper 
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Soezialkataloge stehen auf Wunsch zur Verfügung 


Transportanlagen für alle Zwecke bis zu den größten Leistungen 


num 
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WICHTIGE 


EXPORT 


ARTIKEL 


1 „RÖN“-HEISS- 
ILUFTDUSCHE 


Die Marke „Fön“ biefet Ge- 
währ für sicheren Betrieb 


wn ES A DN A AC, 
Vibrator ZE 
trisheHandmassageappa- 

raf,reibungsloseLagerung, 


Das Echo 


2. September 1920 


absolut halfbar, keine Er- 
hifzg., 40% Sfromerspamis 


€ 
„penetrator“- 
1 D. N. P. Sehr 
Vibrator gsi Nies 
sage-Apparaf zur Körper- 
massage mit denselb. Vor- 
zügen desSanax-Vibrafors 


„ORDO-FIX“- 


Hosenspanner 
Neuheit! D. N. P. Aus- und 
Einspannen in 1 Sekunde 


ERNEMANN 
CAMERAS 


gelten als unübertrefflich. Unser stetes Be- 

mühen, auch die bewährtesten Modelle weiter 

zu verbessern und zu vervollkommnen, recht- 

fertigt dieses Vertrauen und macht jeden 

Käufer zum überzeugten Freund unseres Er- 

zeugnisses. Bezug durch alle Photohandlungen. 
Preisliste kostenfrei. 


ERNEMANN-WIERKE N: G. DRESDEN 112 
Photo-Kino-Werke / Optische Anstalt 


| Der Ordo -Fix im Paradies. 
| Eva sprach zum Herrn Gemahl: 

bës uns solchen = mer Ton fen, 
N nach unserm Sündenfall 

Mußt Du doch in Ho sen laufen.“ 


. FABRIK SANITAS 
BERLIN N24, FRIEDRICHSTRASSE 131d 
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Groetsor 
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NINE emmmer HEEN 


55 Jahre Schälindustrie! 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in i 
Ausführung größterAnlagen aufKontinent u.Übersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälfabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, locken, -mehl, 
Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 
nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 
Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 
Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 
rozzo und sonstige hartschalige Früchte 


für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen | 


TED. 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM -ADRESSE: MARTIN, BITTERFELD B. C. CODE 4 UND 5 EDIT. 
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Sdorſamſte, 
Brennſtoffverbrauch 
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220 g Benzol, 2108 Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


find die hervorragen. 
den Kennzeichen von 
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Bayerischen Moioren-Werkt 
1.6. München 46 


Bureau: Berlin, 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 


Baden: Otto Bergholz, Ettlingen (Baden) 
Bremen: Craß & Ruhr 


— — 


Dach S a d N 8 e 

achſen: Hanns Hahn, Leipzig, Katharinenſtraße 22 g 

Hensche eic und Tſchechoſlowakei: Dipl.» Ing. 3. ©. Hollos, Wien, 
Spittelauerlände 13 > ing 14 

Ungarn u. Zugoflawien: Mototluftfahrzeug⸗Geſ. m. b. H., Wien, Kolowrating 

Italien: M. Grifoni & Co., Milano, Caſella Poſtale 318 

Schweden: Dr. W. Kraft, Stockholm, Bibliothelsgatan 6—8 Ade 

Ver. Staaten v. Nord-Amerika: John M. Larſen, New Vork, 347 Madiſon Ape. 
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2. Sepiember 1920 GE Das Echo — ——— 1981 


Qualitäts- 
Treibriemen 


jeder Art 


Spezialitäten: 
FHlauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
tege 
Balatariemen : 
Baumwoll- u. Balata= 
Transportbänder und 
Flevatorgurte 
Balatariemen 
D.RP 306 5/8 
Durchgewebte 


„Peerlex 


G. Rothmund & Co. 


Treibriemenfabrik 


Das Echo Nr. 1959 


GEBR. BÖHRINGER 


GEGRÜNDET 1845 GÖPPINGEN (W ürtt.) 1400 Angestellte und Arbeiter 


1982 


Schnellhobelmaschine mit 1000 mm Hobelbreite 


DREHBÄNKE REVOLVERBÄNKE 
HOBELMASCHINEN REVOLVERAUTOMATEN 


Versäumen Sie nicht, unsereMaschinen auf der Technischen Messe Leipzig, 
Ausstellungsgelände, Seitenhalle B 241, 15.— 21. August 1920, zu besichtigen 


SONNE 


3D.Dominicus a Soehne dn 
Berlin SW. 68 


(ET? trasse?i 

Remscheid.Vieringhausen 5 P 

Sägen -unda Werkzeugfabrik gal ama meu 
(gegr. 1822 


Leistung bis 30000 Gtücf stündlich 
Universal und, UKR 
mit automatischer cabakzuführung. 
liefern Dees Se mit Kleb- und 
Falznahi. Golo Korf. Stroh- Alu⸗ 
minium- oder Wachsmunoͤſtück. 
Weit über 1900 Maſchinen find 
in allen ſtaatlichen Regien un 
in óen größten Fabriken in Or- 
brauch. Leiſtungsfähigkeit, 
Bauart und febengdauer von 
feinem anderen Erʒeugnie bisher 
erreicht. 
Ferner automatiſche Packmaſchinen. 
Aufreiß maſchinen und Meſſerſchleif⸗ 
maſchinen für Cigaretten Ino uſtrie. 
Chellnited eil? 
Dresden 4. 
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aller Art fü 


tall 


Sägen 
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| 212 iche Werkzeuge 
die Holzindustrie 
‚Bitte genau auf unsere Firma und Marke zu achten! 
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Bohrmaschinen Zare: GE, / Eiserne Hobel zx 
5 Bohrfutter, Drehbankfutter e 


Lieferung nur an Grossisten und Exporteure. H Kafaloge in allen Sprachen. 


$ Günstige Lieferbedingungen 


Ke 


Präparate 


u. Muttern S find Edeferzeugnifje der Rosmefik 
rer S in höchfior Volfendung 


Unsere Fabrikate enthalten unter Garantie 
Reinen Alkohol 
und find frei von Methyl oder Propyf ete. 


Schrauben i Sam at ol 


= Nach wie vor bringen wir unſere Spezialitäten zur 
PROMPT UND PREISWERT car., Mund., Jaſin- und Dautpfloge, 
LIEFERT ALS SPEZIALITÄT Ë Toileffen-Wajfer Edel-Pudeor 


F. Albert Düster Creme zur Schönheitspflege 
Dortmund, Holländische Straße 6 Parfüme höchfter Ronzentration 


Drahtanschrift: Schraubendüster Dortmund 2 Fordern Sie bitte unsere Preisliste! 


A. B. C. Codes 8. Edition S Öanatol-Worko A. G. 
. ETTE Frankfurt am Main 


SEN 


Komprimier- 
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Ziegeleimaschinen S x 
Zerkleinerungsmaschinen : Maschinen 
Koks: und Kohlenbrecher : zur fast kostenlosen Massen- 


herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materlalien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Löffelbagger : 
Eimerkettentrockenbagger 2 
| Transportanlagen für Stück- und Nassengüter : 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen: 

ochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits gellefert. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. Dühring’s Patent- 


SIENA 
GUTT 


: \ maschinen-Gesellsch. 
BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) : äu Berlin-Lankwitz 79. 
en... W a e 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT AR 
INHABER RICHARD REICHERT em, ~ 

DRESDEN A. 1, FLORASTRASSE 6 kn 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille N 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


80 bis 200 mm Backenbreite, 
System Koch, in bekannter 
Qualität laufend lieferbar. 


Gebrüder Wommer, Maschinen-F abrik, Leipzig, 


Gießer Straße 47. 


1984 Das Echo 
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A Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
1  Hero-Absperr-Ventile für Dampf 


Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Jenkins-Ventile 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 
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2. Seplember 1920 Das Echo 
WERKE IN GLAUCHAU, LEIPZIGC-PLACGWITZ UND CHEMNITZ (ZWEICWIL 


FRÄSMAJSCHINEN 


1985 
RK MO//IDORFR MEHNERT 


FÜR GAS, WASSER UND DAMPF. SONDERHERSTELLUNG: 
VENTILE &HÄHNE IN JEDER AUSFÜHRUNG VON 
3/8 -2"Ø SOFORT AB LAGER BILLIG LIEFERBAR. 
WESTFÄLISCHE MASCHINENFABRIK, G.M.B.H.BIELEFELD. 


Monlangesellschail Saar m. b. H. +Kreicld am Rhein 


EISEN UND STAHL. 


|Landwirtschaftliche Geräte Ba 
Werkzeuge aller Art, Stahl- tate bei der Verarbeitung 
waren, Plantagenmesser von Ölsaaten und Öl- 
und Geräte, Haushaltunas- früchten erzielt man m. unseren 


artikel, Emaillewaren Preß-, Extraktions- u. 
Raffinations- Anlagen. 


Für die Weiterverarbeitung der 
Öle auf Margarine, Pflanzen- 
butter und Kunstspeisefeit emp- 
liefert fehlen wir unsere bekannten 


„ASTRA“ 


NMargarine- Maschinen. 


K Zahlreiche Referenzen auf 
nothe & Co. der ganzen Welt. Kosten- 
| anschläge, Projektzeichnungen 


Köln a. Rhein usw. werden unenigeltlich erteilt. 
Stollwerckhaus 


ne Ringe & Kuhlmann ::' 
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Nr. 1959 


Das Echo 


1986 


= N H HIT WITT 


H.Jungheinrich C2 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 


Einkaufstelle 


für Überseehäuser / Langjährige 
und vielseitige Erfahrung / Enge 
Verbindung mit der Großindustrie 


Einfuhr 


aller Überseeprodukie u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 


(Motoren) 


Motorloko- 
mobilen 


(„Ergomobilen«) 


Die beiden be- S x 
liebten Marken Ergomotor 


Ak T 
EEE a 
kurzfristig lieferbar im nA 


THEODOR KAULEN, BE 


III 


Für Kabel: Jungheinrich- Hamburg 
S OUTDOOR 


Federnwerke Paul Plate, Hagen in Westfalen 


liefern als langjährige Spezialität nur Qualitätsfabrikate 


zenten in e 


Spiralie dern 


für die gesamte Eisenbahn-, Berg- 
werks- und Maschinen Industrie 


F. 


1601677671676 in TTT OTTO ITT TUTE 


Automobiliedern 


für Luxus-, Gebrauchs- u. Lastwagen 


D 


Mme 


E 


Marke 
„Natefedern“ 


Hrn 
6567017116061 


Reet 
eee 


Waggon-, Puffer- und 
Lokomotivtragfedern Kultivatorzinken 
für Staats- und Kleinbahnen \ . und Schare 
i & A i ei 
und elektrische Bahnen SX nach allen LET in allen Ausführungen 


DAVID DOMINICUS 
DAVID DOMINICUS & CO |sæcenkænic 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis 
REMSCHEID- VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand inHand gehen 


åte 
chen 


5 


He 


prac 


jeden Käufer und Gebraucher si 


ich in Arbeit. 


Verlasser der Werke: 


2 Allg. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren“ — „lllustriertes Eingetragene Schutzmarken 
a: Handbuch über ägen und Werkzeuge" — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
mi und Werkzeuge" — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann*” und zahlreiche a. m. 


Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 


Langjährige Spezialitäten: 


Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art 


insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 
Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 
zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 
Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 
E eg Gre 
Preislisten, Prospekte usw.in allen Haupthandelssprachen 


auf gefällige arg 2 mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 


Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 


* ; Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
EN dk ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


` F 
W el 
5 
feu 3 
En 
* H u 
it: ` 


en aller Art in verschiedenen S 


ür 


r, illustrierter technischer Informationsschriften über die zweckmäßi 


ständigen großen Abnehmer 
Ke die von höchstem Werte 
technische Aufklärungs-Schriften befinden s 


von Sägen, Maschinenmessern u. Werkzeu 


erausge 


Für unsere 
d 


hat unser Herr David Dominicus eine Reihe neue 


Auswahl, Behandlung u. Instandhaltun 
Weitere wichtige 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
E liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 
Verdoppelung der Tageslelstung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


zur Verteilung an ihre Kundschaften 


— 2 — — ' mmm më — 
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le chwarenwerk G.m.b.H. 
Blumenstraße 6 
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Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 
Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


d Fernspe.: Hagen 1734 Bankkonto: 
i Ernst Osthaus, Hogen L W. s 
Postscheck - Konto: 
Köln 23197 


| JzA 
Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
en, sowie doppelte, provi- 
lierte, l. all. Größen u.Stahlstärken 
e gewohn- 

lich gerommelt sowie bearbeitet 
für alle technischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 
inte in allen Abmes- 
Sungenund allenArten 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


LG 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


RE — — A $ ` e [on 
Seege des D 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 


Dee 


WéI III 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
CR Hersfeld H.-N. AAA. 


Exportbüro:BerlinW15,PariserStr.4 


Telegr. - Adr.: Trockenschilde - Berim 
Fernsprecher: Uhland 6607 


—— 
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/ Vertre- Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
a. anallen wichtigen Plätzen 
uslan vertreter werden gesucht. 
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1988 


Wilhelm Leo's Ni, 


Stuttgart 


Erstes 
Fachgeschäft 


Buchbinderei- 
bedarf 


Maschinen 
Apparate 
Werkzeuge 


Materialien 
in größter Auswahl 


Sofort lieferbar: 


Lithopone, 
Hieselgur 


sowie alle Isolie— 
rungsmaterialien, 


Schlacken- 
wolle und 
Karbid 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


Brennholzkreissägen 
Jauche-Fässer und -Pumpen 
Kreissägeblätter, Schiebkarren 
Holzäxte, Kartoffelquetschen 
Kartoffelaushebepflüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen 
Häcksel-Maschinen und -Messer 
Streukasten, Rübenschneider 
Strohschneider, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 
Wendepflüge, Brennstempel 
Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige Werkzeug- 
schränke, Spiral- 
bohrer, Hämmer, 
Zangen, Sägen, 
Axte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, Sepa- 
ratoren, Schieb- 
karren u. Kreuz- 
hacken liefert 


Dreyergeselischaft 
Hannover 


| Ren, ` e 
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Spezialität: 


Schmiedeeiserne 
Ornamenie 


Reichhaltiges Musterbuch gratis und 
franko. Export nach allen Weltteilen. 


A. M. KRAUSE 


Prehwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 


177 
$ d | 7 


| Ka 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


Moderne Grabgitter, 54 Entwürfe in 22 


Ke Mappe mit Preisliste ee M. 1 
8 Moderne Vorgartengitter, 69 Entwürfe in eleganter _ 
à N Mappe mit Preisliste. M. 15.— 


CARL MALMENDIER 


KOMMANDIT TEF- -GESELLSCHAFT 


MASCHINEN-FABRIK, KÖLN AM RHEIN 108 


fabrizieren als langjährige, einzige Spezialität: 


Mineralwasserapparate 


Abfüllvorrichtungen, Flaschenreini- 

gungsanlagen und alle sonstigen 

Maschinen für die alkoholfreie Ge- 
tränke-Industrie 


SPEZIALITÄT: Komplette Einrichtungen 
für beliebige Tagesleistung und alle 
Flaschensorten mit allem Zubehör 


Schaumwein - Apparate 


zuverlässigster, solider und 
praktisch erprobter Bauart 


ABTEILUNG Il; Fruchtsaftpresserei und 
Essenzenfabrik mit Vakuum- Apparatur 
und Dampfbetrieb. Brauselimonaden- 
Essenzen, Limonaden- Grundstoffe, 
Farben, Mineralwasser-Pastillen usw. 


„Turbo“ Mineralwasser - Imprägnier- 
Apparat zuverlässigster Konstruktion 
und höchster Leistungsfähigkeit 


KATALOGE IN DEUTSCHER, FRANZÖSISCHER, ENGLISCHER UND SPANISCHER SPRACHE 


VOGTLANDISCHE 
MASCHINENFABRIK4:% 
PLAUEN K 


ine Glyzerin-Walz enmasse vas troffen 
an Elastizität und Zähigkeit 
19000. 379 Walzen į 19s. 19179 Walz Mehrfach m. allerhöchst A 0 
ul 6 au € 1904 | 19 „ 19123. 413 2 8 | wie Grand Prix . Goldene ae 
d 9 Berlin SO 16, Adalbertstrabe Nr, 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258. 
Vertreter: I. I. Winter ® Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinser. Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 
N 


Friedensproduktion bereits weit überschritten Schnellste Lieferung Preiswerte Bedienung 
Berliner Buchdruckwalzen- Gichansjalt und Walzenmasscfabrik. 
es ` 
Se d 


S% 


, Miffel- 
undSchwerbefriebe. Fugenlos, [euersicher, Außerordenflch 


N ur widersfandsfähig 1 
/ E urKranken- 

E Asbest-Fußboden häuser, Schulen 
Leschanz, U.Wohnhäuser. Linoleumähnlich leicht zu reinigen, 
angenehm zu begehen, feuersicher / Versand von fer fig 
gemischfem Material zur Sselbsfausführung der Fußböden 
nach allen Welffeilen / Einrichtung der Fabrikation unter Ab- 
gabe der Fabrikations- U. Vertfriebsrechte y Verfrefer gesucht 
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elastischen gewellten = ULSbesondere Arden E port 
Stakl-Büscheln, = L 1 
dadurch Beringe gleichmäßige 
nutzung. 


Hermann 5. Dafıms A 5 


MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDE> 


eessen H oi, 


eg 8 
1 2 Generaldepots f IamDs gës Teuden er 0 
ern, Baden, Württemberg, Rheinland, Weſtfalen, Abeinpfalz und beide Heſſen: ` e g 
P Sitaat ges popp, DE) Mannheim G. 3. 19, Schweidnitz : | 
een Sachſen, Thuͤringiſche Staaten, Hannover, Braunſchweig, 
` 5 oſſtein, beide Mecklenburg, Pommern, Lübed und Oldenburg: 


eden, Dresden, Ramiibe Gtr, 23. ExDoLfDertreter.freudenberg.Boehringers @.Bremon 
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Fritz Bader & co. 
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MASCHINEN 
„Victoria“ 


(für Kraftantrieb) 


- Seit 20 Jahren 
Besonderheit der Firma 


Schlüter & bal i 


„ mL ° 
Düsseldorf 
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| Ausführung Fordern Sie Preisliste 


Edmund Boehm d Co Spezialität: 


Berlin dot e Drehhebelteig-Kneimaschinen 
Jerusslemerstr 2 25 
r 2 KS SC: > 
A 


PER 
zur) 


Nile We Mer. Bäckerei-Maschinen 


liefert schnellstens u. in bewährter Güte 


Habämfa 


Hallesche Bäckerei- 
Maschinen-Fabrik 


RAUSCH & FILBRY 
Ammendorf b. Halle a. d. Saale 


Telegramme: x 
Habämfa, Ammendorfradewell Saalkr. ; 


Gë, e = e Serienfabrikation 
N ung ' A GroßeLeistungsfähigkeit 


HM? 
A 
> 


Verl. Sie Prosp. A. 1.7 


Kilian-Nlaschinen 
Tablettien-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913, Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med. 
pam Tabletten, Pfefferminztabletten, Kakaowürfeln, 

uppenwürfeln,Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- 
wurstmaterial,Ultramarin, Farben, Ruß, Seifen- undWasch- 
pulver, Soda, Borax. Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen, Kugelmühlen, Trommelmühlen). Knet- 


Mechanische 


Färbe-und Bleihapparaie 


für das Färben und Bleihen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 
aller Art, Garne im Strang, Cops und Kreuzspulen, 
Kardenband, Kammzeug, Kettenbäume usw. 


Trockenapparate, Spülmaschinen, 
Zentrifugen, Kammzug-Plätt= 
maschinen (Liseusen) mit 


Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder DEE 
. . Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Gillbox = Intersekti ng Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u, -Schließmaschinen, 


J.G. Lindner, Crimmiischau í. Sa. 
Maschinenfabrik 


UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 
Milchseparaloren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


Qualifäismaschinen 


erstklassiger stabiler Bau- 
art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


für den Expori 
geeignet 
Neuenkirchener Eisengießerei u. Maschinenfabrik 


o KEMPERaLONSBERG 


== — — GC — : Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück 
55 * in Westfalen 


e ` Fritz Kilian, Maschinenfabrik 
9 K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarsir. 43. 


„ Pillen maschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser I Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 
(Walzendruck- 
Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 
2 — 
Periorier-Hasdunen 
aller Ari. 


Für jedes Material. 
Mit Hand-, Fuß- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 
Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 


GEGRUNDET 1902 


— —_ SC RI 


———— ͤ—— E 


Innenoͤekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger Sleifihhader 
Knöpfe Kaffeemühlen 
Meſſingrohr | Buttermaſchinen 


Stoffklammern 1 — 


Hohlringe Reibemaſchinen 
Huthaken Waſchbretter 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


Telege.»Adr.: Metallwert Rr. Iſerlohn + Schließfach 32 


na | Ortmann & Herbst, Ham 
Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metaligießerei 


Victoria Optima Optima Optima Victoria 
P 


— ' Spezialität: 
* Flaschen- 
SCH ! reinigungsmaschinen 
Se Füllmaschinen 
fit ` Etikeitiermaschinen 
a usw. 
A - | Alles für Hand- und Kraft- 
Së betrieb, von den kleinsten 
ch l bis zu den größten 
T; Leistungen. 
* 


burg 33 A B. F t. Orterbst. 


e 8. Edition. 


Spezialität, 
Korkmaschinen 
Kapsel 


en 
Kronenkorkmaschinen 
usw, 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine 1. Handkorkmasch. 
Fußbetrieb mit automat. Füll- und Ver- Kraſtbetrieb m. automat. m. automatischer 
üh 


Korkzufũhrung schluß masch. Korkzuführung Korkzuführung 
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Original-Ausführungen 


Nr. 1959 


Das Echo 
Der 


Ueberseer 


hat seit langem schmerzlich die 
heimatlichen Früchte und Gemüse 
entbehren müssen, welche ihm 
früher durch die beliebten 


1992 


Ausland-Sortimente 


in unerreiht gutem Geschmacke 
undherrlicher Frische geboten wurden. 
Nun sind sie wieder erhältlich in 
altbewährter Qualität und reichhal- 
tiger Auswahl. ~ Wir offerieren: 


Conserven 
enzburg 


Nr.1 


30 Dosen Konfitüren und Gelees 

30 . Kompottfrüchte 

10 Gläser Süß-saure Früchte 

24 Flaschen Fruchtsyrupe 

80 Dosen Gemüse u. fixfertige Konserven 
40 „ Fleisch- und Wurst- Konserven 
20 » Tomaten-Extrakt 
24 „ Pains (Fleischpürees) 

24 Tuben Anchovy-Pasten 


50 Dosen Konfitüren und Gelees 
50 „ Kompottfrüdite 
24 Glöser Süß- saure Früchte 


48 Flaschen Fruchtsyrupe Ä 
e 185 Dosen Gemüse u. fixfertige: Konserven 

80 — Fleisch- und Wurst-Konserven 

40 „ Tomaten-Extrakt 

48 „ Pains (Fleischpürees) 

48 Tuben Anchovy-Pasten 


Frs. 500 Frs. 1000 


Die Preise verstehen sich in Schweizerfranken fob. europäischer Seehafen. 
Lieferung gegen Vorausbezahlung abzüglich 30% Kassaskonto, 
oder gegen Dokument-Tratte per Sicht. 


Conserveniabrik Lenzburg. 


vorm. Henckell Q Roth 
Lenzburg (Schweiz). 
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DIE SOWJETARMEE AN OSTPREUSSENS GRENZE: Phot Frankl 


Kosaken vor dem Reichshof in Soldau, dem Sitz des bolschewistischen Kommissars. 


1994 


Das Echo 


Nr. 1959 


Wochenschau vom 16. August bis 29. August. 


sich auf dem Kriegstheater im Osten vollzogen. 

Während sich zu Beginn des Monats die bolsche- 
wistische Dampfwalze unaufhaltsam über die Grenzen 
der polnischen Republik schob und auch vor den Wällen 
der Hauptstadt Warschau nicht Halt machen zu wollen 
schien, ist um die Mitte August ein vollkommener Rück- 
schlag erfolgt, der zweifellos dem Eingreifen franzo- 
sischer Führung und der Mitwirkung überlegener Kampf- 
mittel aus dem Lager der Alliierten zuzuschreiben ist. 
Der nach französischen Plänen angelegte und von 
französischen Generalstabsoffizieren geleitete Gegen- 
angriff der Polen hat nicht nur Warschau vom feind- 
lichen Drucke befreit, sondern auch die Sowiefarmeen 
zu einem schleunigen, verlustreichen Rückzuge ge- 
zwungen, der an manchen Punkten der langgestreckien 
Kampffront zu einer eigentlichen Katastrophe wurde. 
Am schwersten traf der polnische Gegenstoß die im 
Siegesgefühl allzu sorglos vorgehenden Sowjetiruppen 
im polnischen Korridor. Ein großer Teil wurde von der 
Rückzugslinie abgeschnitten und Zehntausende suchten 
unter Hinterlassung zahlreicher Geschüße und eines 
riesigen Trosses Rettung durch den Übertritt auf den 
Boden Ostpreußens, wo die Überläufer entwaffnel 
wurden. Der jähe Zusammenbruch der anfangs über- 
raschend erfolgreichen russischen Offensive bestätigt, 
daß die Rote Armee nach Führung, Zusammensekung 
und Ausrüstung einem geschulten europäischen Heere 
nicht gewachsen ist und ihren Anfangserfolg lediglich 
der lockern Disziplin und mangelhaften Leitung der 
polnischen Truppen dankte. i 

Die politische Tragweite der veränderten Kriegslage 
kann kaum überschäßt werden; sie erstreckt sich nicht 
allein auf die Fragen des Ostens, sondern übt ihren 
Einfluß auf die gesamten Beziehungen unter den 
Mächten sowie auf die innerpolitischen Verhältnisse 
der einzelnen Staaten. 

Fur Frankreich, das die imperialistische Politik 
Polens von Anfang an rückhaltlos unterstußt und jeden 
Verständigungsversuch gegenüber Sowjetrußland schroff 
abgelehnt hatte, bedeutet die Wendung des Kriegsglücks 
durch französische Waffenhilfe nicht allein eine Steige- 
rung des militärischen Prestiges, sondern einen un- 
bestreitbar großen politischen Triumph gegenüber seinen 
Verbündeten. Er erhält seine Bestätigung durch das Er- 
gebnis der Besprechungen, die am 24. August in 
Luzern zwischen Lloyd George und Giolitti stattgefunden 
haben. In fast dramatischer Weise hat der wandlungs- 
fähige britische Premier seine politische Haltung den 
neuen Tatsachen angepaßt. In der zu Luzern von den 
beiden 'Staatsmännern erlassenen Erklärung werden 
gegen die Sowjetregierung scharfe Anklagen gerichtet, 
weil sie ihren früheren Versicherungen zuwider Polen 
Bedingungen aufzuzwingen ftrachte, die mit dessen 
nationaler Unabhängigkeit unvereinbar seien. Ein 
solcher Vertrauensbruch mache weitere Verhandlungen 
mit der Oligarchie der Sowjets unmöglich. 

Auch in der Frage der Durchfuhr von Kriegsmaterial 
durch das Gebiet von Danzig hat Lloyd George seine 
Auffassung uber Nacht ins Gegenteil verkehrt. Während 
er noch kurz vorher gegen die Durchfuhr ernste Be- 
denken geltend machte, erklärt er heute, daß in dieser 
Frage vor allem die Bestimmungen des Versailler Ver- 
trages in Beirachl gezogen werden müssen, Be- 
stimmungen, nach denen Polen einen Anspruch auf die 
Durchfuhr erheben konne. 

Unter den Ursachen, die die plökliche Schwenkung 
der englischen Politik hervorgerufen haben, verdient 
neben dem Bestreben, die in den lebten Wochen ein- 
getretene englisch- französische Spannung aus der Welt 
zu schaffen, auch die Entwicklung der Operationen in 
Südrußland besondere Erwähnung. Nach den neuesten 


E: Umschwung von entscheidender Bedeutung hal 


Meldungen hat hier General Wrangel nach Westen zu 
den Dnjestr und nach Osten zu den Don überschritten 
und die Eisenbahnverbindung Rußlands mit dem west- 
lichen Kaukasus unterbunden. 

Für Deutschland, das in dem russisch - polnischen 
Kriege seine Neutralität erklärt hat, ergeben sich aus. 
der neuen Lage im Osten keine unmittelbaren einheit- 
lichen Wirkungen. Die Gefahr einer bolschewistischen 
Überflutung der Ostmark und einer Verlegung des 


'Kampfplakes auf deutschen Boden ist einstweilen be- 


seitigt, und ebenso sind die Besorgnisse, daß die Entente 
militärische Transporte durch Deutschland nach Polen 
führen und dadurch die Neutralität verleben werde, hin- 
fällig. Andrerseits ist die Befürchtung gerechtfertigt, 
daß das gesteigerte Machfbewußtsein der Polen eine 
befriedigende Beilegung des Konfliktes in Oberschlesien 
stark erschweren werde, nur allzu gerechtfertigt. Häng! 
doch der Ausbruch der oberschlesischen Kämpfe mit dem 
russisch-polnischen Kriege eng zusammen (s. S. 1995). 


Die Ereignisse in Kattowib, wo das Eingreifen franzo- 
sischer Besaàbungsfruppen zugunsten der polnischen 
Hecker die Lage noch mehr verschärft hatte, gaben das 
Sıgnal zu dem lange vorbereiteten Angriff der Polen 
auf den oberschlesischen Industriebezirk. Durch 
nationalpolnischen Zuzug verstärkt, suchten sich die 
polnischen Organisationen zunächst des flachen Landes, 
dann der Indusirieorte mit Gewalt zu bemächtigen, um 
so nach wesipreußischem Vorbild die „Eroberung im 
Frieden“ durchzuführen und der Volksabstimmung, deren 
Ausgang sie mit Grund fürchfefen, zuvorzukommen. Die 
interalliierte Kommission aber, der die Aufrechterhaltung 
der Ruhe und Ordnung übertragen war, sah diesen Ge- 
walttätigkeiien duldsam zu. Das veranlaßte die 
Deutschen Oberschlesiens ohne Unterschied der Partei, 
an die Kommission die Forderung zur Wiederherstellung 
der gesekmäßigen Gewalt zu richten und im Falle der 
Nichterfüllung mit dem Generalstreik zu drohen. Die 
deuische Regierung, die über keine Machtmittel in Ober- 
schlesien verfügt, mußte sich auf geharnischte Noten an 
den Präsidenten der Friedenskonferenz beschränken. 


Der Umschwung im Osten hat den deutschen Links- 
radıkalismus, der auf den Vormarsch des Bolschewismus 
nach Westen überschwängliche Erwartungen ` gesch) 
hatte, stark ernüchtert. Die Warnung vor törichten 
Streichen kam immerhin nicht zu früh, denn bereits 
hatten in Cothen, in Velbert (Ruhrgebiet) und Schleu- 
singen kommunistische Putschversuche statigefunden, 
die jedoch ein rasches Ende nahmen. Sehr viel ernsteren 
Charakter als jene Eıintagsputsche frägt das eigen- 
mächtige Eingreifen der Transportarbeiter in das Ver- 
kehrswesen. Das Gerücht, die Entente beabsichtige, 
durch Truppen- und Waffentransporte den Polen zu 
Hilfe zu kommen und dadurch Deutschlands Neutralita! 
zu verleken, hatte die Betriebsräte der Eisenbahner 
seinerzeit schon zum Anhalten und zur Durchsuchung 
von Ententezügen veranlaßt. Nun nehmen die Eisen- 
bahner, gestükķt von den Gewerkschaften und den dre! 
sozialdemokratischen Parteien, offen das Recht ener 
Verkehrsuberwachung in Anspruch und haben die For- 
derung bereits in zwei Fällen in die Praxis übersehl. 


Eine ähnliche Erscheinung macht auch der britischen 
Regierung zu schaffen. Die Einsekung eines „Aktions- 
rates“ durch die Gewerkschaften, der eine kriegerische 
Politik gegen Rußland verhindern soll, stellt die ver- 
fassungswidrige Form einer Nebenregierung dar. Etwas 
überraschend wurde am 22. August der Entschluß der 
englischen Regierung gemeldet, Agypten die Unab- 
hängigkeit zu gewähren. Man geht gewiß nicht fehl ın 
der Annahme, daß die Form dieser sogenannten Unab- 
hängigkeit dem großbritannischen Reiche den dauernden 
politischen und wirtschaftlichen Einfluß verbürgen wird. 
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Die Unruhen in nnn 


n Oberschlesien kam es am 16. und 17. August zu 

Unruhen, die in Kattowik blutige Zusammenstöße 

zwischen der erregten Bevölkerung und den fran- 
zosischen Besakungstruppen zur Folge hatten. Ent- 
stehung und Verlauf der Vorgänge schildert eine halb- 
amiliche Darstellung wie folgt: 

Am Montag, den 16. August, fand in Oppeln eine 
Versammlung der sozialdemokratischen Partei statt, i 
der eine Resolution an General Le Rond beschlossen 
wurde. Es heißt in dieser Entschließung u. a. es 
herrsche Einmütigkeit in der Auffassung, daß die Neu- 
tralıitätserklarung der deutschen Reichs— 
regierung auch für die ober schlesische 
Bevölkerung bindendsei. Demzufolge erwarte 
die Bevölkerung Oberschlesiens von der interalliierten 
Kommission, daß sie Vorkehrungen treffe, um das 
polnische Militär bei einem eventuellen 
Grenzubertritt zu entwaffnen. Auch wird 
die Aufmerksamkeit der interalliierien Kommission auf 
de Werbungen für die polnische Armee 
gelenkt und ein Einschreitengegendiepolni- 
schen Werber gefordert. Am 17. fand ın Oppeln 
eine zweite Versammlung statt, in der die Stillegung des 
Eisenbahnverkehrs in Aussicht gestellt wurde, falls die 
Truppentransporte nicht "aufhören. Schon am Montag 
abend kam es in Oppeln zu einem ersten Zusammen- 
slob zwischen der Zivilbevölkerung und der französi- 
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schen Paßkontrolle, weil die Paßkontrolle sehr illoyal 
gehandhabt wurde. Zivilisten sfürmfen bei dieser Ge- 
legenheit den Grenzbaum. Als der Posten mił dem 
Bajonett gegen sie vorgehen wollte, wurde er von der 
erregten Zivilbevölkerung daran gehindert. 

In ganz Oberschlesien fand dann am Dienstag mittag 
als Protest gegen die Vermehrung der Ententebesakung 
eine allgemeine halblägige Arbeitseinstellung statt, 
die dartun sollte, daß die Bevölkerung in der Vermehrung 
fremder Truppen eine Gefahr für die Aufrechferhalfung 
der deutschen Neutralität erblickte. Den Beschluß hier- 
zu hatten die Gewerkschaften am Montag gefaßt. Die 
Arbeitsruhe sekle um 12 Uhr mittags ein und sollte um 
7 Uhr abends ihr Ende finden. In sämtlichen Städten 
Oberschlesiens wurden am Nachmittag unter der Parole 
„Krieg dem Kriege!“ Protestversammlungen abgehalten. 
In Beuthen sprachen zwei Redner zu mindestens 8000 
Personen, die im großen Schükenhause versammelt 
waren und bis auf die Straße stehen mublen Es wurde 
ebenso wie in anderen Orten eine Enischließung an- 
genommen, in der es heißt: „Die oberschlesische Be- 
völkerung protestiert gegen die Maßnahmen der Entente, 
die Oberschlesien in ein Kriegsgebieſ verwandeln 
konnten. Die bisherigen Truppen genügen zur Siche- 
rung der Abstimmung, neue belasten nur die Steuer- 
zähler und vergrößern die Kriegsgefahr. Alle Be- 
völkerungsschichten werden aufgefordert, jegliche Mak- 
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Nach der Abstimmung in 5 Abzug der englischen Truppen aus Allenstein am 15. August. 
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nahme zu unterbinden, die geeignet ist, die Neutralität 
Oberschlesiens zu verleben.“ Es wurde dann ferner 
die Einsekung neuer Kontrollkommissionen, bestehend 
aus Eisenbahnbeamten und Arbeitern, gefordert, die 
mit der interalliierten Kommission sämtliche Transporte 
kontrollieren und von der ſinferalliierten Kommission 
über alle noch zu erwartenden Truppen- und Transport- 
verschiebungen vorher verständigt werden sollten. Im 
Anschluß an die Versammlung zogen die Demonstranten 
in großen Massen durch die Stadt. Das Hauptquartier 
der Polen, das Hotel Lomnib in Beuthen, war in starken 
Verteidigungszustand gesch worden. Während die 
deutschen Versammlungen stattfanden, klebten polnische 
Stoßirupps einen Aufruf Korfantys an die Straßenecken, 


in dem die Deutschen in schwerster Weise verdächtig! 
wurden. 


Ihren Höhepunkt erreichte die Erregung in Kalto- 
wib. Größere und kleinere Trupps durchzogen dort 
unter dem Gesange der Wacht am Rhein die Straßen. 
Abends gegen 11 Uhr versammelte sich vor dem Hause 
der Interalliierten Kommission eine unübersehbare 
Menschenmenge. Eine Abordnung der Gewerkschaften 
begab sich zu Oberst Blancart, dem Vorsikenden der 
Interalliierten Kommission, der die Abordnung in An- 
wesenheit des französischen Militärbefehlshabers em- 
pfing. Die Abordnung bestand aus vier Gewerkschafis- 
vertretern. Sie unterbreitete die Forderung der Be- 
völkerung auf Entwaffnung der Besakungsiruppen unter 
Zusicherung freien Abzugs. Falls diese Forderung 
nicht bewilligt würde, müßte jede Verantwortung fur 
die weiteren Ereignisse abgelehnt werden. Blancart 
erklärte, daß er lieber sterben würde, als diese Forde- 
rung erfüllen. Hierauf erwiderte einer der Gewerk- 
schaftsvertreter: „Herr Oberst, Sie vergessen ganz und 
gar, daß der Krieg zu Ende ist. Sie berufen sich auf 
die militärische Ehre, vergessen aber, daß diese Ehre 
auch von der Sicherheitspolizei für sich in Anspruch 
genommen wird.“ 

Beim Verlassen des Hauses konnten die Vertreter 
der Bevölkerung feststellen, daß das Treppenhaus dicht 
besch war mit französischen Soldaten in feldmarsch- 
mäßiger Ausrüstung. Beim Heraustreien wurden Rufe 
laut: „Unsere Leute haben nichts erreicht! Waffen her, 
es geht zum Sturm!“ Die Deputierten konnten nur mit 
` großer Mühe sich einen Weg durch die Menge bahnen. 
Trotz der Warnungen der Führer bestand die Menge 
darauf, durch die von Polizei und französischer 
Kavallerie abgesperrte Friedrichstraße zu ziehen. Vor 
dem Kordon am Gebäude der Interalliierten Kommission 
staute sich die Menge und verlangte die Freigabe der 
Straße. Die französische Kavallerie ging mit blanker 
Waffe vor und trieb die Menge auseinander, die aber 
sofort wieder nachdrängte. 

Nach einem Bericht der Interalliierten Kommission 
hat die französische Kavallerie erst eingegriffen, nach- 
dem zwei französische Jäger von der Menge verleb!t 
worden waren. Rittmeister L’Allane, der den be- 
drängten Jägern zu Hilfe kommen wollte, wäre um ein 
Haar von der wütenden Menge gelyncht worden. In- 
zwischen war eine große Schar in die Sedanstraße ein- 
gedrungen und versuchte in die Friedrichstraße einzu- 
dringen. Zugleich drängten auch die Massen aus der 
Friedrichstraße vorwärts und drückten die Soldaten und 
die Sicherheitswehr immer mehr an das Haus der Inter- 
alliierten Kommission. Plöbklich fiel aus einem Hause 
schräg gegenüber der Kommission ein Schuß und durch- 
bohrte ein Fenster. Kurz darauf wurde eine Hand- 
granate aus derselben Richtung geworfen, die schweren 
Schaden unter den Demonstranten angerichtet haben 
durfte. Daraufhin feuerte der Posten vor dem Inter- 
alliierten Gebäude aus eigener Initiative einige Schüsse 
ab. Es entstand zwar eine kleine Panik, doch kehrte 
die Menge bald wieder vor das Haus der Kommission 
zurück. 
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In später Nachtstunde staute sich dann erneut. 
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eine riesige Menschenmenge vor dem Hause der Kom- 
mission. Es wurden im Laufe der Nacht wiederholt aus 
den schräg gegenüberliegenden Häusern auf das Ge- 
bäude der Kommission Schüsse abgegeben; auch 
Sprengstoffe wurden benubł, die ohne Schaden anzu- 
richten im Garten explodierten. Inzwischen kam die 
Nachricht, daß der Posten am Bahnhof heftig an- 
gegriffen wurde und bereits einen Toten und einen 
Verwundeten habe. Daraufhin ging eine Kompagnie 
zur Hilfeleistung nach dem Bahnhof ab. Sie wurde aber 
auf dem Wege dorthin von einem wahren Trommelfeuer 
von Handgranaten und Gewehrschüssen überschüttet. 
Erst mit Morgengrauen nahm die Schießerei ihr Ende. 


Zu den Vorgängen in Katlowik 
schreibt die Berliner Morgenpost: 


Es ist kein Zufall, daß gerade in Oberschlesien eine 
hefgehende Volksbewegung gegen die Besakungs- 
truppen ausgebrochen ist, während in den übrigen be- 
schen Gebieten das Joch der Fremdherrschaft immer- 
hin mit Geduld und Ergebung getragen wird. In Ost- 
und Westpreußen z. B. ist es niemals zu ähnlichen Aus- 
brüchen gekommen, ja zwischen der Bevölkerung und 
der italienischen Besabkung hatte sich im Laufe der Zeil 
ein verhältnismäßig freundliches Verhältnis heraus- 
gebildet. In Köln und den von den Engländern be- 
setzten Orten des Rheinlandes herrscht volle Ruhe, 
und auch in den von den Franzosen beherrschten Ge- 
bieten im Westen ist, obwohl das Verhältnis wegen der 
schon ein Jahrhundert dauernden, nicht so leicht auszu- 
rottenden Franzosenfeindschaft niemals gut war, doch 
ein ähnlich wütendes Aufflammen des Widerstandes der 
Bevölkerung gegen die herrschende Macht niemals einge- 
treten. Die Oberschlesier sind wahrlich nicht temperament- 
voller als die Rheinländer. Aber während die Rhein- 
länder doch von dem Bewußtsein gelragen sind, daß sie 
spätestens in fünfzehn Jahren von der französischen 


Fremdherrschaft wie von jeder Fremdherrschaft über- 


haupt befreit sein werden, während ihr Deutschlum, 
wenn sie nur selbst den Willen haben, es zu behaupten, 
nicht in Gefahr ist, so stehen die Oberschlesier durch 
die Entscheidung der Friedenskonferenz bis zum Zeit- 
punkt der Abstimmung immer unter der drohenden Ge- 
fahr, die Zugehörigkeit zum Deutschen Reiche zu ver- 
lieren und dem an Kultur und wirtschaftlicher Hohe weit 
tiefer stehenden Polenstaat anheimzufallen. Die Inter- 
alliierte Kommission in Oberschlesien, deren Organe die 
französischen Truppen sind, hatte die Aufgabe, das Land 
bis zu dem Zeitpunkt der Abstimmung als neutrale Be- 
auftragte des Völkerbundes zu verwalten. Tatsächlich 
aber hat sich der Bevölkerung Oberschlesiens, und nich! 
zu Unrecht, die Überzeugung bemächtigt, daß diese Kom- 
mission nicht unbefangen ist, sondern alles tut, was in 
ihrem Willen steht, um die künftige Abstimmung zu- 
gunsfen der Polen zu beeinflussen. 

Ware die Interalliierte Kommission wirklich ein neu- 
trales Organ des Völkerbundes gewesen, so hätte sie 
gegen diese Demonstrationen fur die Neutralität Ober- 
schlesiens nichts einwenden können. Daß sie trokdem 
die Demonstration, die höchstwahrscheinlich ruhig ver- 
laufen ware, durch die Entsendung eines militärischen 
Aufgebots störte, ist ihre schwere Schuld. Sie mußle 
auch wissen, welche erregle Stimmung in der Be- 
völkerung herrschte, und daß in solchen Zeiten die 
Volkserregung nichts mehr steigern kann als die un- 
nötige oder verfrühfe Anwendung militärischer Macht- 
mittel. Freilich sind auch die Bewohner von Kattowik 
nicht von aller Schuld freizusprechen. Aber wer die 
Bevölkerung i in den Kohlenrevieren kennt, weiß, daß sich 
dort eine einmal wütend gewordene Menge noch viel 
schwerer im Zaun halten läßt als anderswo. Das bestc 
Mittel, in Oberschlesien dauernde Beruhigung ZU 
schaffen, wäre unzweifelhaft die rasche, auf einen mog- 
lichst frühen Zeitpunkt festzuseķende Volksabstimmung. 
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Die Sowjetarmee in Soldau: Russische Artillerie auf dem Durchmarsch. 
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Die Germania 
sagt: Blikartig erleuchten die neuesten Vorgänge in 


Kattowik und Rybnik, in Oppeln und Gleiwiß die der- 
zeitige Lage in Oberschlesien. Auf der ganzen Linie 
ist der in den weitesten Kreisen der Bevölkerung seit 
langer Zeit nur mit Mühe niedergehaltene Groll gegen 
das schikanose Vorgehen der französischen Besakung 
und gegen deren völlig unneutrales Verhalten zu- 
gunsien der polnischen Minorität in deutlichen Demon- 
strationen ausgebrochen. So sehr wir es bedauern, daß 


sie nicht ohne Blutvergießen abgingen, so sehr erschein 
es uns verständlich, 


daß es zu der Protest- 
aktion kam. Schlägt 
doch dieVerlekung der 
Neufralität durch fran- 
zösiısche Muniltions- 
transporte, wie sie eine 
Oppelner Meldung 
mitteill, dem Faß den 
Boden aus Denn Ober- 
schlesien will mit dem 
Deuischen Reich in 
dem Kampf, den Polen 
mit der Sowjetrepublik 
führt, um so mehr seine 
strikteste Neu- 
tralität wahren, als 
es sich selbst durch 
polnische Begehrlich- 
keit und französische 
Taktik ineinen inneren 
Konflikt hineingeheßl 
fuhlt, der dem einge- 
sessenen oberschlesi- 
schen Volk ebenso 
fremd wie zuwider isl. 
Die künstliche Kon- 
struktion eines Ober- 
schlesien, das erst 
durch Abstimmung 
seiner Überzeugung 
Ausdruck geben soll, 
daß es seiner ganzen 
wirtschaftlichen 
wiekulturellen u 
Struktur nach nur 
eine Zukunft hat, wenn 
es beim Deut- 
schen Reich ver- 
bleibt, tal dem Ge- 
fühl der Oberschlesier 
schon gerade genug 
Gewalt an. Schlimmer | 
aber noch wurde diese Gewalt, als sich die französische 
Besakung dazu hergab, Ehren-Korfanty und seinen Ge- 
nossen bei jeder möglichen Gelegenheit durch still- 
schweigendes Dulden ihrer künstlichen Aktionen oder 
durch verspätetes Eingreifen den Steigbugel zu halten, 
während dieselbe französische Besakung jede Gelegen- 
heit wahrnimmt, die echten Regungen der Volksseele 
und die unverfälschten Kundgebungen des Volkswillens 
möglichst im ersten Augenblick zu unterdrücken. 


Die Entwickelung des Konfliktes 
in Oberschlesien. 


über die Ursachen des schweren Konfliktes in Ober- 
schlesien und über die Entwickelung der Ereignisse im 
Laufe der lekten Woche gehen der 
l Schlesischen Zeitung 
von besonderer Seite nachstehende Mitteilungen zu: 
Die Entwicklung der politischen Lage in Ober- 
schlesien steht heute vor überaus ernsten Möglichkeiten. 
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Zu den Zusammenstößen in Oberschlesien. 
Französische Infanterie in Katlowib beim Vorgehen gegen Demonstranten. 


Nr. 1959 


Was sich in den nächsten Tagen hier entscheidet, wird 
unter Umständen maßgebend sein für die gesamte Fort. 
entwicklung der europäischen Politik. Gleichzeitig sind 
die Zusammenhänge so deutlich erkennbar geworden, 
daß sich ein klarer Überblick über die Ereignisse der 
lebten Tage gewinnen läßt. Den Anstoß gab die An- 
haltung von Ententetransporten in Gleiwik, die im Ver- 
dacht standen, für die polnische Armee bestimmf zu 
sein. In der ganzen Bevölkerung hatte sich über die 
auffallenden Truppenverschiebungen 
und Transporte der Ententekommission 
ein starkes Mißtrauen 
herausgebildet, das 
zumal in Arbeiter- 
kreisen immer mehr 
die Form einer allge- 
meinen Erregtheil an- 
nahm. Das Mißtrauen 
wurde dadurch ge- 
nährt, dak die Entente- 
kommission sich bis- 
her nicht entschließen 
konnte, die deut- 
sche Neutrali- 
tätserklärung 
im russisch- polnischen 
Kriege unzweideulig 
auf Oberschlesien zu 
ersirecken. Es war 
öffentliches Geheim- 
nis, daß hierüber von 
der vVerlretung der 
deutschen Reichsre- 
gierung mit der En- 
tentekommission ver- 
handelt wurde, daß 
jedoch die von dem 
französischen General 
Le Rond geleitete 
Kommission sich auf 
den Standpunktstellle, 
daß Oberschlesien 
als Abslimmungsge- 
— biet nicht unter die 
= Neufralitätspolitik 

Deutschlands fiele. In- 
folgedessen drohle die 
Frage der Entente- 
transporte zu den 
schwersten Verwicke- 
lungen zu führen, da 
aus der Bevölkerung 
heraus das stürmische 
Verlangen nach deul- 
lichen Kundgebungen gestellt wurde. Das war der 
Grund, weshalb das Gewerkschaftskartell in Ver- 
bindung mit sämtlichen parfeipolilischen Organı- 
sationen der Arbeiterschaft sich genötigt sah, die 
Führung zu ergreifen. So entstanden die Demon- 
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strafionen für die unbedingte Solidarität Ober- 


Schlesiens mit der deutschen Neutralitätspolitik. Sie 
brachten den Willen der gesamten Bevölkerung zum 
Ausdruck und sollten für die angesammelte Erregung 
ein Ventil bilden. Es ist auch von der internationalen 
Kommission anerkannt worden, daß bei diesen Kund- 
gebungen, die überall ohne Zwischenfall verliefen, keine 
Angriffe auf die Kommission erfolgt sind, noch irgend 
welche sonstigen Ausschreitungen von deutscher Seile. 
Die Zwischenfälle in Rybnik sind, wie einwandfre! 
feststeht, lediglich auf das Vorgehen des zu diesem 
Zwecke erschienenen polnischen Stoßtrupps zurück- 
zuführen. Es hätte sicher in der Macht der Kommission 
gelegen, durch rechtzeitige Aufklärung der Bevölkerung 
über die Bedeutung ihrer Transporte diesen Vorgängen 
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uberhaupt vorzubeugen, da sie es unferließ, ruht der 
wesentliche Teil der Verantwortung für die Entwicklung 
der Dinge bei ihr. 

Besonders bezeichnend für die tatsächliche Stimmung 
aus der heraus diese Kundgebungen entstanden sind, 
ist en Schreiben des Gewerkschafts- 
kartells in Kaltowis an den französischen Oberst 
Blanchard, das in Nr. 115 der „Oberschlesischen Morgen- 
zeitung“ veröffentlicht wird und worin es heißt: „Wir 
möchten ausdrücklich feststellen, daß die Demon- 
stralion spontan aus der Bevölkerung heraus, ohne 
Unterschied der Parteien ohne Unterschied der Natio- 
nalität hervorgegangen ist, und daß sie keinen anderen 
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Zu den Zusammenstößen in Oberschlesien 


Zweck halte als nur den einen, in einer großen Kund- 
gebung für die unbedingte Neutralität Deutschlands und 
Oberschlesiens einzutreten.“ Jeder, der in diesen Tagen 
die Vorgänge in Oberschlesien miterlebt hat, weiß, daß 
hiermit tatsächlich das zum Ausdruck gebracht wird, was 
einzig und allein der Inhalt der ganzen Bewegung war. 

Erst im Anschluß an die Kundgebungen in Katto- 
witz entstanden dann die bekannten bedauerlichen Zu- 
sammensiöße mit dem französischen Militär, die ledig- 
lich zurückzuführen sind auf die unge- 
Schickte Verwendung dieses Militärs, 
das die angesammelte Menge zwischen sich eingekeilt 
halte, so daß aus einem unbedeutenden Zwischenfall 
mit einem berittenen französischen Jäger die ganze un- 
absehbare Entwicklung überhaupt erst entstehen konnte. 
Einwandfrei sieht fest, daß nicht zuerst von seiten der 
Demonstranten, sondern von der Gegenseite Schuß- 
waffen gebraucht worden sind. Wenn dabei eine in die 
Menge geworfene Handgranate den naheliegenden Ver- 
dacht erweckte, daß sie von dem gerade am Fenster 
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erschienenen polnischen Arzie von Mielecki oe: 
worfen worden sei, so kann das nicht Wunder nehmen, 
und jedenfalls ist die erregte Volksmenge dafür nich 
verantwortlich zu machen. | 

Die Folge war, daß die Kundgebung sich nun aus- 
gesprochen gegen das Gebäude der inter- 
alliierten Kommission richtete, und daß, nach 
den Verlusten der deutschen Sicherheits- 
polizei die Menge eine willkürlich zusammengesebte 
Kommission von zehn Leuten zu dem französischen 
Oberst Blanchard hinaufschickte, um ihm die bekannte 
Forderung zur Entwaffnung der französischen Truppe 
zu unterbreiten. Der französische Oberst hat darauf 
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: Französische Truppen vor dem Stadttheater von Kaffowiß. 


seinerseits die Gewerkschaften angerufen und ihre Ver- 
treier zu sich gebeten, weil er mit den Demonstranten 
nicht fertig zu werden vermochte. So erklärt sich der 
ursprüngliche Irrtum, daß die Gewerkschaftsführer die 
Forderung auf Entwaffnung des französischen Militärs 
gestellt hätten. Sie haben vielmehr nach ihrem Ein- 
treffen diese Forderung grundsäßlich fallen gelassen 
und statt dessen nach einem Ausweg gesucht, um die 
erregte Masse vom Plabe zu bringen. Es gelang ihnen 
auch die Zurückziehung der französischen Kavallerie 
zu erreichen, jedoch wurde ihr Vorschlag, daß auch die 
etwa 400 Mann starke französische Besabung des En- 
tentegebäudes sich zurückziehen sollte, indem sie ihre 
Waffen unter einer zurückgelassenen sicheren Wache 
deponierten, nicht angenommen. So scheiterten die Ver- 
handlungen, die überhaupt, wie gesagt, nicht von den 
Gewerkschaftsveriretern verlangt worden waren. 

Der zweite Tag der Bewegung, Mittwoch, nachdem 
der Demonstrationsstreik des Dienstag zu Ende war und 
die Arbeit wieder aufgenommen wurde, verlief zunächst 
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ruhig. Am Nachmittag kam es vor dem polnischen 
Plebiszithause in Kattowitz zu einer An- 
sammlung, weil bekannt geworden war, daß ein Sekretär 
Korfantys geäußert halle, es sei vom polnischen 
Hauptquartier in Beuthen ein Stoßirupp nach Kattowik 
gesandt, um ein Waffenlager im dortigen Polenquartier 
zu verteidigen. Auch bei dieser Ansammlung fielen die 
ersten Schüsse von der Gegenseite und auf die ersten 
SchüsseausdempolnischenHause ging die 
durch die bisherigen Verluste, vor. allem der Sicherheits- 
wehr, bereits aufs Höchste erregte Menge zum Sturm 
vor und nun schen die französischen Gegenmaßregeln 
ein. Der Belagerungszustand wurde verhängt und wäh- 
rend der folgenden Nacht bis in den Donnerstag hinein, 
durchquerten französi- 
sche Panzerautos die 
Stadt, feuerten 
meistens völlig sinn- 
los in die Straßen 
hinein, wobei wiederum ver- 
schiedene Schwerverwundeie 
zu verzeichnen waren. Am 
Abend des Donnerstag ver- 
sammelte dann der inzwischen ` 
von der Kommission in 
Oppeln entsandte Bevoll- 
mächtigte General Gracier 
eine größere Zahl deutscher 
Persönlichkeiten, darunter 
wieder die Gewerkschafts- 
führer bei sich, um ihnen in 
einer durch die tatsächliche 
Entwicklung völlig ungerecht- 
fertigten Tonart zu erklären, 
daß die Kommission gegen 
die „fortgesekten Störungen 
der Ordnung durch die 
Deutschen“ rücksichislos ein- 
schreiten werde. Diese Zu- 
sammenkunft bedeutele an- 
gesichts der Bemühungen 
aller deutschen Stellen um 
möglichste Beruhigung der 
erregien Gemüter eine neue 
Provokation. — Am anderen 
Morgen stand dann Ober- 
schlesien . vor der Tatsache, 
daß polnische Insur- 
genten, die nach Augen- 
zeugenberichten vonPolen 
JenseitsderGrenzeunterstutzt worden sind, 
miteinervölligschlagfertigbewaffneten 
Organisation das ganze Grenzgebiet des Kreises 
Kattowik von Myslowik über Laurahültle bis Eichenau 
bescht hatten, wobei die schwachen Kommandos der 
deutschen Sicherheitspolizei zum Teil unter Kämpfen 
und Verlusten vollig außerstande gewesen waren, das 
Gebiet zu behaupten. Die deutschen Sıcher- 
heitsmannschaften sind zum Teil über die 
Grenze nach Polen verschleppt worden. Auch 
Teile der deutschen Bevölkerung unterlagen dem gleichen 
Schicksal. Andere sind geflüchtet. Soweit die deutsche 
Bevölkerung sich noch in diesem Gebiete aufhält, unter- 
liegt sie dem stärksten polnischen Terror. Die polni- 
schen Insurgenten begannen alsbald einen konzen- 
trischen Vormarsch auf Kaltowik, wobei sie u. a. 
Kirchtürme mit Maschinengewehren be- 


stuckten und überhaupt in jeder Weise eine völlig 


durchgebildete Organisation zeigten, eine 
Organisation, die soeben gerade erst durch Veröffent- 
lichung neuenideckter Geheimbefehle Korfantys auf- 
gedeckt war. Die französischen Besakungstruppen, die 
nachts bei dem polnischen Vormarsch von der deutschen 
Sicherheitspolizei geruien wurden, haben auf den Anruf 
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Gesandter von Mutius, 
der bisherige deutsche Gesandte in Christiania, 
ist in Paris angekommen und hal die Leitung 
der deutschen Friedensdelegation übernommen. 


— ̃ — 


Nr. 1059 
nicht reagiert. Die italienischen Truppen, die in Stärke 
von drei Kompagnien tags zuvor mit Jubel begrüßt, als 
angebliche Ablösung der Franzosen in Kattowik ein- 


gerückt waren, sind überhaupt nicht in Erscheinung 


getreten. 

Erst im Laufe des Freitags hat das französische 
Kommando Anstalten gemacht, die von den Polen be- 
sehen Industriegebiete wieder in die Hand zu bekommen, 
hat jedoch diese Bemühungen offenbar eingestellt und 
sich mit der Tatsache abgefunden, daß dieirreguläre 
polnische „Bürgerwehr“ dort einstweilen auf 
ihre Weise für die Aufrechferhalfung der „Ordnung“ 
sorgt. Darin erblickt selbstverständlich die deutsche 
Bevölkerung, und zumal die deutsche Arbeiterschaft, 

eine einseitige Parfei- 
ergreifung zugunsten 
der Polen und in Kattowik 
forderten Tausende von Ar- 
beitern stürmisch, daß man 
ihnen Waffen gebe. Diesem 
Verlangen ist deutscherseits 
nırgends gefolgt worden, und 
zwar schon deshalb nich, 
weil es im Gegensak zu den 
polnischen Organisationen 
eine deutsche Waffenorgani- 
sation in Oberschlesien nicht 
gibt. Die Erregungunter 
der deutschen Ar- 
beiterschaft und der 
gesamten deutschen 


Bevölkerung befin- 
det sich daher im 
Wachsen und ist nicht 


unerheblich verstärkt worden 
durch die plößliche Aus- 
hebung des deutschen Ple- 
biszitkommissariates seitens 
der internationalen Kommis- 
sion, die dort sämtliche Akten 
beschlagnahmt und den ge- 
samien Betrieb der offi- 


Zellen deutschen Abstım- 
mungsbureaus aufgehoben 
hat. 


Zur Zeit ist die deut- 
sche Bevölkerung 
O berschlesiens 
Wehr- und waffenlos 
dem bewaffneten 
organisierten polnischen Insurgenten- 
tum, das unter dem Schuß der internationalen 
Kommission steht, ausgeliefert. Heute kommt die 
Nachricht, daß die Bewegung auch schon auf 
den südlichen Plesser Kreis, der vorwiegend 
landwirtschaftlich besiedelt ist, übergreift, wo eben- 
falls die östlichen an Polen grenzenden Bezirke sich 
in den Händen polnischer Insurgenten befinden und das 
deutsche Dorf Anhalt gewaltsam von den Polen 
besch) ist, worauf sich der Einwohner eine furchibare 
Panik bemächtigt hat. Das Dorfist in Flammen 
aufgegangen. 

Das ganze deutsche Oberschlesien ist unter diesen 
Umständen mit der gerechifertigten Besorgnis erfüllt, 
daß es unter der einseitigen Politik der Franzosen seinen 
Willen zur strikten Wahrung des Friedens und der Neu- 
tralität im russisch- polnischen Kriege mit einer Aus- 
lieferung an den organisierten polni- 
schen Terror und mit der Besekung durch polnische 
Truppen bezahlen muß. Das Vertrauen in den 
Schutz derEntenteistvölligerschütter!. 
Das Gefühl, verraten zu sein, bemächtigt sich gerade 
auch der Arbeiterbevölkerung um so stärker, als für die 
deutsche Bevölkerung bei allen Maßnahmen nichts an- 
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deres leiſend gewesen ist als der loyale Wille, den 
Friedensvertrag von Versailles und seine Bestimmungen 
über Oberschlesien zu erfüllen. Gerade die leßfen Tage 
haben dafür den schlagenden Beweis erbracht. Es be- 


steht auf deulscher Seite 
nichts was der nunmehr 
öffentlich in Erscheinung ge- 
tretenen polnischen Kampf- 
organisationen gegenüberge- 
stellt werden konnte. 

Wenn nicht unverzüglich ın 
dem Verhalten der Entente- 
kommission ein grundlegender 
Wandel eintritt, ist eine 
Katastrophe ın ganz 
Oberschlesien unver- 
meidlich. Es steht bereits 
fest, daß auch die übrigen 
Teile Oberschlesiens sich mit 
dem bedrohten Industriegebiet 
solidarisch erklären werden. 
UnterkeinenUmstän- 
denwirddasdeuische 
Oberschlesien die Be- 
setzung durch Polen, 
wie sie jetzt unter der Verant- 
wortung der Entente beginnt, 
eriragen. Es gibt nur ein 
Mittel, die bis zur Verzweiflung 
gelriebene Erregung des 
deutschen Oberschlesiens und 
zumal der deutschen Arbeiter 
zu beschwichtigen: Die 


unverzügliche Festsetzung eines mog- 
lıchstbaldigen Abslimmungstermins, der 
im Rahmen des Friedensvertrages 


Oberschlesiens nach seinem 
eigenen Willen entscheidet. 


Die Niederlage 
der russischen 
Nordarmee. 


Der Sonderberichterstatter des 
Berliner Lokal- Anzeiger 


Rolf Brandt, der den Vor- 
marsh der Sowjeltruppen 
nach dem Korridor begleitele, 
meldet uber deren Niederlage 
am 24. August: 

Noch vor sechs Tagen war 
die russische Armee, und be- 
sonders der Nordflügel, auf 
der Höhe ihrer Erfolge. Der 
Angriff über Goslershausen 
auf Graudenz war angesekt. 
Zwischen der 4. und der an- 
schließenden 15. Armee, die 
in acht Divisionen von Norden 
auf Warschau rückte, waren 
fünf Kavalleriekorps auf 
Wloclawek angesekt. Die 
Weichsel war bereits über- 


schritten. Ein Teil der Kavallerie sollte nach Süden 
Warschau umfassen, zwei Korps sollten Thorn von 
Süden auf dem westlichen Weichselufer umgehen. 
Gleichzeitig sollte Infanterie frontal vorwärts stoßen. 
Der Befehl von Moskau lautete Tag für Tag: „Vorwärts!“ 
Die Armeeleitung war sich wohl, wie ich weiß, der Ge- 
fährlichkeit ihrer Operationen bewußt, auf dem schmalen 
Kilometer breiten Streifen zwischen Modlin und der 
deulschen Grenze eine Armee an einer nur dünn ge- 


das Schicksal 
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Geh. Legaltionsrat Dr. Romberg, 
zum Gesandelen in Christiania ernannt. 
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sicherten Flanke durchzuziehen. Aber die Schnelligkeit 
war bisher der beste Bundesgenosse der Russen ge- 
wesen, und ihr Siegesbewußtsein unterschäkte die Hilfs- 
mittel des Gegners. Der 


fortlaufende Sieg hafte die 
Russen auch über die 
Anstrengungen eines Vor- 
marsches von 800 Kilomeler 
forigetragen. Da trat am 
18. August der Umschwung 
ein. Eine Brigade der 15. Ar- 
mee versagte vollständig. Die 
Russen gaben an, daß sie sich 
verschossen hätten und gingen 
fluchtartig zurück. Gleichzeitig 
hatten die Polen ihre Vor- 
bereitungen zur Gegenoffen- 
sive vollendet. Sie hatten ihre 
Armee auf französische An- 
ordnung zum großen Schlage 
gruppiert. Neue Batterien, 
Tanks und Flieger standen 


zu ihrer Verfügung, Munition 


war reichlich vorhanden. 
Einen halben Tag später, 
nachdem den Polen der 
Durchbruch bei der 15. Armee 
gelungen war, begann der 
Siurm der vierten russischen 
Armee aufGoslershausen. Den 
russischen Feldgeschüken, die 
ihre Munition sparsam ver- 
wenden mußten — eine Folge 
des leichtsinnigenVormarsches 


— antwortete eine starke polnische Artillerie aus Grau- 
denz. Flieger griffen ein, und das Maschinengewehrfeuer 
der niedrig fliegenden Infanferie- Flugzeuge, die Bomben 


der Kampfflieger konnten die 
Russen, wie man es voraus- 
sah, nicht aushalten. Bei 
einzelnen Regimentern der 
12. Division trat Panik ein. In- 
zwischen verschlechterte sich 
die Lage der vor Warschau 
kampfenden Armee mit jedem 
Tage. Am 21. hätte nur eine 
sehr schnelle und energisch 
durchgeführte Rückzugsbe- 
wegung und eisernes Halten 
von Ciechanow die Nord- 
armee reiten können. Zu 
diesem Befehle entschloß sich 
die russische Armeeleitung, 
die an die Niederlage noch 
nicht glauben wollte, zu spät. 
Als der Befehl erfolgte, sich 
mit 60 Werst Marschleisiung 
pro Tag unter Vermeidung 
jeden Gefechtes vom Feinde 
loszulösen, war es schon zu 
spät. Der linke Flügel des 
russischen Zentrums war weit 
zuruckgeworfen. Die über- 
flügelte Armee, die der Sieg 
bisher befeuert hatte, verfiel 
in die Panik, die man bei 


russischen Heeren schon vom Welfkriege her kennt. 
Als den Stäben der Nordarmee bekannt wurde, daß auch 
Bialystok von den Polen genommen sei, ging die Hoff- 
nungslosigkeit auch auf das Offizierkorps über. Entlang 
der ganzen ostpreußischen Grenze erfolgten Übertritte. 
Schließlich gingen heute ganze Regimenter mit allem 
Material, Verkehrs-Abteilungen und Artillerie über die 
Grenze. Zahlen sind vorläufig kaum zu nennen, da jede . 
Stunde noch weitere Übertritte erfolgen, doch dürfte die 
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Zahl von 20 000 bereits überschritten sein. Die Nord- 
armee ist vernichtet. Bei Szukyn versuchten schwache 
Teile dieser Armeen, der 4. und 18. Armee, die bunt 
durcheinandergewürfelt waren, Widerstand zu leisten. 
Szußyn wurde heute mittag von russischen Maschinen- 
gewehr-Abteilungen, einer Batterie und aufgesammeller 
Infanterie wieder genommen, um Raum für den Rückzug 
zu erkämpfen. Troßdem also Szußyn wieder in der Hand 
der Russen war, gingen bei Schwichern ganze Regi- 
menter Kavallerie mit Bagage über die Grenze. 

Wie weit russische Reserven eingreifen konnen, 
um die Lage wieder zum Stehen zu bringen, ist 
vorlaufig nicht zu beurteilen. 


Arbeiterschaft ee 
und auswarlige 
Politik. 


Dem Berner 
Bund 
wird aus Berlin geschrieben: 


Die Wortführer der deui- 
schen Sozialdemokratie sind 
bei der Rückkehr vom 
Internationalen So- 
zıalıstenkongreß in 
Genf selbst von den eigenen 
Parteigenossen rech) frostig 
begrüßt worden. Begreiflich 
— denn die Rolle der deut- 
schen Vertreter auf dem Kon- 
grek, auf dem zwar viele große 
Reden gehalten, aber recht 
dürftige positive Ergebnisse 
zutage gefordert wurden, war 
weder für deutsches Selbst- 
gefuhl erhebend, noch dem 
Interesse Deutschlands dien- 
lich. Nicht nur die bürgerliche 
Presse, sondern auch der 
„vorwärts“ und andere mehr- 
heitssozialistische Organe 3 
haben in scharfer Form miß- - 
billigt, daß sich die deutschen 
Teilnehmer zur Unterzeich- 
nung der Resolution pressen 
ließen, worin Deutschland zum so und so vielten Male 
die alleinige Schuld am Kriege aufgebürdet wird. Es ist 
ein seltsamer Irrtum, zu glauben, daß durch solch ein- 
seitige Selbsibezichtigung die Völkerversöhnung ge- 
fördert werden könne. Das Genfer Dokument liefert den 
Alliierten nur eine neue Handhabe zur Entschuldigung 
all der Bedrückungen, Demütigungen und Gewalttäfig- 
keiten, denen das deutsche Volk gegenwärtig — milten 
im sogenannten Frieden! — wehrlos preisgegeben ist, 
und verbreitert auf diese Weise die Kluft zwischen den 
Völkern. Die Schuldfrage ist, so wie sie bisher und auch 
in Genf behandelt wurde, nichts anderes als ein ganz 
besonders gefährliches Werkzeug der .Kriegspropa- 


Ganda, keinesfalls ein Mittel der Versöhnung, die auf 


die Zukunft gerichtet sein muß, nicht auf das Vergangene. 
Das haben von allen Kongreßteilnehmern am klarsten 
die Engländer begriffen, die bei allem Internationalis- 
mus nie den sichern politischen Instinkt des Briten ver- 
missen lassen. Sie waren es auch, die auf dem Berg- 
arbeiterkongreß in Genf ohne Zögern die Schuldfrage 
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einandersekungen der Gegenwart verdanken. Niemals 
ist so deutlich wie in Spa die Bedeutung der Kohle als 
politischen Faktors in Erscheinung getreten. Schon 
äußerlich bekundete sich die Tatsache in der Teilnahme 
des deutschen Bergarbeiterfuhrers Huè an den Verhand- 
lungen der Diplomaten in Spa. Das neue Element, das 
mitbestimmend in den politischen Machfkreis einge- 
treten ist, zeigt sich entschlossen, seine Stimme bei 
großen Entscheidungen mit allem Nachdruck zur Geltung 
zu bringen. Obwohl sich deser Wille nur durch das ge- 
seklich nicht legitimierte Mittel des politischen Streiks 
Geltung zu verschaffen vermöchie, sehen sich die Re- 
gierungen veranlaßt. ihm Rechnung zu fragen. Für 
Deutschland hängt in der 
Frage, ob es die in Spa über- 
nommenen schweren Ver- 
pflichtungen zu erfüllen ver- 
mag, alles von der Bereit- 
willigkeit der Bergleute zur 
Mehrförderung von Kohle 
durch Uberschichfen ab. Wenn 
ihnen dafür auch Sonder- 
Dramen und erhöhte Zu- 
wendungen an Lebensmitteln 
zugesichert worden sind, so 
genügt deser äußere Anreiz 
doch nicht, die Körperlich 
stark geschwächten Bergleute 
zum Enitschluß der Mehr- 
leistung zu bestimmen. Ein 
stärkeres Motiv ıst die Rück- 
sicht auf die Folgen der Nicht- 
erfüllung des Abkommens von 
Spa. Die Bergarbeiter des 
Ruhrgebiets sind dem be- 
sebien Grenzlande nahe 
genug, um die Wirkung der 
Fremdherrschaft zu kennen. 
Sie wissen auch, wie es ihren 
Kameraden im Saarrevier 
unter französischem Regime 
geht. Auch die Linksradikalen 
haben bei aller Gegnerschaft 
gegen die Reichsregierung 
keine Neigung, ihren gegen- 
wärtigen Zustand gegen eine 
französische Militärherrschaf! 
zu tauschen. Einzig die Kom- 
munisten hoffen, bei solcher Gelegenheit ihren Weizen 
blühen zu sehen. Ihre Rechnung ist ebenso phantasievoll 
wie die der sogenannten ‚„Nationalbolschewisten“, die 
von einem Zusammengehen mit Sowjetrußland die Be- 
freiung von den Fesseln der Fremdherrschaft erwarten. 
Diese Ansicht entspricht nicht klarer politischer Über- 
legung, sondern ist der Ausdruck der verzweifelten 
Stimmung, die der erbarmungslose Druck der Entente in 
manchen Schichten der bürgerlichen Bevölkerung hervor- 
gerufen hat. | 

Es scheint fast überflüssig, zu betonen, daß die 
Außenpolitik der deutschen Regierung sich von solchen 
Stimmungen nicht beeinflussen läßt, sondern fest enl- 
schlossen ist, sowohl nach bestem Können die in Spa 
eingegangenen Verpflichtungen zu erfüllen, wie audı 
die erklärte Neutralität gegenüber Rußland mit allen 
Mitteln zu behaupten. Der Zweck der französischen 
Behauptungen eines geheimen Verständnisses zwischen 
Berlin und Moskau ist durchsichtig genug. Wohl aus- 
gesonnen, Pater Lamormain . 


Phoil. Leipziger Pressebüro. 


von der Tagesordnung strichen. In den Beraiungen und 
Beschlüssen dieses Kongresses, der an Bedeutung die 
Verhandlungen des Sozialistenkongresses weit über- 
ragte, trat kennzeichnend das starke Machtbewußtsein 
zutage, das die Bergleute der Erkenntnis ıhrer ent- 
scheidenden Rolle in den großen wirtschaftlichen Aus- 


Minister Simons, der in seiner lezten Erklärung vol 
dem Reichstag den Ernst der Lage Deutschlands mit 
außerordentlichem Nachdruck betont und auf die Pflicht 
zur Aufrechterhaltung der Neutralität hingewiesen hatte, 
sah sich genötigt, dabei sogar einem allzu großen Eifer 
in den Kreisen der Arbeiterschaft entgegenzuireten und 
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Phol. Leipziger Presseburo. 


Zu den Unruhen in Oberschlesien: Blick in das oberschlesische Industrierevier. 


für die Regierung das ausschließliche Recht zur Er- 
greifung der erforderlichen Maßnahmen in Anspruch zu 
nehmen. Denn die Haltung der deutschen Eisenbahn- 
arbeiler, die aus freien Stücken durchfahrende Entente- 
zuge anhielten und durchsuchten, um jede militärische 
Hilfeleistung an die Polen gegen Sowjetrußland zu ver- 
hindern, drohte die Regierung in ernste Konflikte zu ver- 
wickeln und bedeutete auf alle Fälle für ihre Politik eine 
bedenkliche Störung. Rechtsstehende Kreise wollten aus 
dem Verhalten der Arbeiterschaft in der Frage der 
Truppen- und Waffentransporte den Schluß ziehen, daß 
bei den deutschen Arbeitern das Verständnis für 
nalionale Einigkeit allmählich wieder erwache. So 
schrieb Professor Hoeksch u. a.: „In Spa traten in der 
Rede des Abgeordneten Hue die deutschen Bergarbeiter 
auf den Plan der Politik; mit der Überwachung und Kon- 
Irolle fremder Militärtransporte in Deutschland tun jebt 
die deutschen Eisenbahn- und Transportarbeiter das 
gleiche in ihrem Interesse, aber sie handeln damit auch 
für Deutschland und für die Erhaltung der deutschen 
Reichseinheit. Die große außenpolitische Krise, in der 
wir stehen, die uns jeden Augenblick vor schwere Ge- 
fahren stellen kann, hätte ein Ende, wenn sie die beiden 
rıngenden, wie Feinde sich gebärdenden Klassen unseres 
Volkes einander näher führte in der gemeinsamen Ab- 
wehr gegen die Gefahren von außen.“ 

Der Gedanke einer Klassenaussöhnung und Ver- 
sländigung der Volksgenossen auf nationaler Grund- 
lage, der in andern Ländern bei äußerer Gefahr als etwas 
Natürliches erschiene, wirkt auf. die Doktrinäre der 
Internationale im Lager der Unabhängigen wie eine 
Herausforderung. So macht sich Dr. Breitscheid, der 
elegante, wandlungsfähige Salonbolschewist, der sich 
die äußere Politik als Domäne erkoren hat, daran, in 
der „Freiheit“ derartige Illusionen mit aller Schärfe 
zurückzuweisen. Wenn die Arbeiterschaft, in deren 


Namen Dr. Breitscheid zu sprechen vorgibt, bezuglich 
der Aufrechterhaltung der Neutralität mit der jetzigen 
Regierung übereinstimme, so geschehe das nur, weil 
Minister Simons je&t auf dem Standpunkt stehe, den die 
Unabhängigen seit je vertreten hätten. Daraus, daß das 
gegenwärtige Kabinett sich ihre Anschauungen bezuglich 
der Stellung zu Rußland anscheinend zu eigen gemacht 
habe, folgere keineswegs, daß beide von gleichen Be- 
weggründen geleitet seien. Die Unabhängigen sekten 
sich für strikteste Innehaltung der Neutralität nur darum 
ein, weil das die Form sei, in der sie Sowjetrußland am 
besten helfen konnten; mit nationalen Motiven habe ihre 
Hallung nicht das geringste zu tun. Allerdings gelte es, 
sich zu hüten, damit man nicht eines Tages wirklich auf 
dem Punkte anlange, auf dem Hoeksch und seine Freunde 
die Arbeiterschaft gern haben möchten. 

Diese Bemerkung läßt die Vermutung zu, als würden 
die Anschauungen Dr. Breitscheids und der andern 
Führer der Unabhängigen doch nicht so durchweg von 
den hinter ihnen stehenden Wählern geteilt. Er hat ım 
Reichstag zwar recht zuversichtlich die Erwartung auf 
eine Revolutionierung der Welt durch den Bolschewismus 
ausgesprochen, hinsichtlich des Zeitpunktes aber sich 
doch mit einiger Vorsicht ausgedrückt. Daß in dem 
russisch-polnischen Konflikt die Sympathien der Ar- 
beiterschaft nicht auf seiten der Polen stehen, ist ohne 


` weiteres aus der wilden polnischen Verfolgungssuchl 


gegenüber allen Deutschen erklärlich und beweist noch 
keineswegs eine bedingungslose Hingabe an den 
Bolschewismus, den die Mehrheitssozialisten und Ge- 
werkschaften ohnehin enischieden ablehnen. 
Gegenüber den alarmierenden Gerüchten über den 
Umfang und die Schlagkrafi der bolschewistischen 
Organisationen, die in Deutschland den neuen Umsturz 
vorbereiten sollen, ist große Skepsis am Plabke; die 
jüngsten Enthüllungen über die Magdeburger Spibel- 
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zentrale haben eben erst gezeigt, auf welche Art derlei 
Meldungen entstehen und zu welchem Zwecke. Bedenk- 
lich ist nur, daß in diesen unruhigen Zeiten, wo aus 
kleinen Anfängen eine gefährliche Bewegung entstehen 
kann, die Regierung infolge des Entwaffnungszwanges 
über so unzulängliche Machtmittel verfügt, um Störungs- 
versuchen von innen oder außen gleich mit der nötigen 
Energie zu begegnen. So sieht sie sich zur doppelten 
Wachsamkeit gezwungen, will sie der von Minister 
Sımons klar gezeigten Gefahr begegnen, daß Deutsch- 
land beim Zusammenstoß des westlichen Imperialismus 
mit dem nicht minder herrchsüchtigen Bolschewismus 
zum Tummelplatz der kämpfenden Heere wird und sich 
selbst im Bürgerkriege zerfleischt. 


Der Druck der englischen 
Arbeiterschaft. 


Wesiminsler Gazelle, 


das Organ der englischen Regierung, schreibt in seiner 
Ausgabe vom 16. August an leitender Stelle: 


Die Polifik der Alliierten gegeniiber Rußland hat 
dazu geführt, das bolschewistische System in Rußland 
zu stärken, alle Kreise der Bevolkerung, einschließlich 
des Mittelstandes und der Militaristen hinter der Sowjet- 
regierung Zu vereinigen und eine Art Sowjet- 
system in die englische Politik einzu- 
fuhren. Der lekte Punkt ist nicht weniger wichtig, 
als die anderen. Wenn alle Gewerkschaften zusammen- 
kommen und einen Aktionsrat zur Beauf- 
sichtigungdergesetzmäßigenRegierung 
des Landes ernennen, so muß zugegeben werden, daß 
in England wie in Rußland ernste Dinge geschehen, die 
vor zwei Jahren nicht für möglich gehalten worden 
Wären. Die Auffassung, daß die Arbeiterführer offene 
Türen eingerannt und die Lage fur ihre Zwecke geschickt 
ausgebeutet haben, ıst nicht ganz von der Hand zu 
weisen. Unter den Arbeiterführern sind einige sehr ge- 
schickte Männer. Sie benuken die Gelegenheit, sich an 
die Spike der Bewegung zu stellen, bei der sie de 
offentliche Meinung hinter sich wissen. Es handelt 
sich aber nicht um eine gewöhnliche 
politische Bewegung. Hunderttausende von 
Männern, die die Schrecknisse des Krieges am eigenen 
Leibe erfahren haben, sind seit Wochen besorgt, daß 
die Mıßgriffe der Staatsmänner sie in 
einenneuenKrieghineintreibenkonnten. 
Diese Männer, ıhre Frauen und Eltern sind entschlossen, 
das nicht geschehen zu lassen. Hinter diesem Willen 
steckt ein tiefes Mißlrauen gegen die Re- 
qierungen und die Ministerien des Außern und die 
allgemein verbreitete Auffassung, daß die Parla- 
mente hılflos sınd. Zwei Jahre lang haben diese 
Menschen die Anstrengungen der Staatsmanner zum 
Wiederaufbau der Welt verfolgt und haben gesehen, daß 
alle friedlichen Absichten durchkreuzt und vernichtet, 
alle alten Streitigkeiten und Eifersuchteleien wıeder an 
den Tag gebracht und die alten diplomatischen Methoden 
wieder zum Leben erweckt wurden, während die Parla- 
mente offenbar hilflos zur Seite standen. 


Neue Auslandsverftreter. 


milich wird eine Reihe von Ernennungen im aus- 
wärtigen Dienst bekanntgegeben. Die Meldung 


besagt: „Zum deus chen Botschafterin 
Rom ist Herr von Berenberg-Goßler aus- 
ersehen. Der bisherige Chef der englischen Abteilung 
des Auswärtigen Amis Dr. Romberg soll die Ge- 
sandtschaft in Kristiania übernehmen. Fur Buenos 
Aires ist der Gesandte Pauli in Aussicht genommen, 
zuch) Chef der amerikanischen Abteilung des Aus- 
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wärtigen Amtes, für Rio de Janeiro der General- 
konsul I. Klasse Plehn, der auf verschiedenen Aus- 
landsposten tätig war. Nachdem zwischen dem 
Deutschen Reiche und Lettland ein vorläufiges Ab- 
kommen über die Wiederaufnahme der Beziehungen 
zwischen beiden Ländern abgeschlossen worden ist, ist 
auch die Errichtung einer diplomatischen Vertretung für 
Riga notwendig geworden, an deren Spike Dr. Weyer 
treten wird, der zuleþł eine vorläufige Verwendung bei 
der Gesandtschaft in Prag hafte. Der bisherige 
Leiter der Friedensdelegation in Paris Ministerialrat 
Dr. Göppert hat die Leitung der Friedensabteilung, 
sowie gleichzeitig die der Rechtsabteilung des Aus- 
wärtigen Amtes übernommen. Er wird in Paris durch 
den Gesandten v. Mutius erseßl.“ 


Die Vossische Zeilung 
bemerkt zu der Meldung: 


Johnv.Berenberg-Goßler, der am 22. Ok- 
tober 1866 geboren, heute also beinahe 54 Jahre alt ist, 
war früher Mitinhaber des großen Hamburger Bank- 
hauses Berenberg, Goßler & Co., einer der größten 
Privatbanken Deutschlands, trat 1908 aber aus, widmete 
sich den Hamburger Staatsgeschäften und wurde Se- 
nator. Der Vater, der Chef des Hauses, hatte sich 1864 
mit der Tochter des reichen Bankiers Donner in Altona 
verheiratet und ist heute der zweite Steuerzahler Ham- 
burgs. 


So konnte der Sohn, der die politische Laufbahn er- 
griff, ohne Mühe eine vielgeruhmte und weitherzige 
Gastfreundlichkeit entfallen, die ihm in Rom sicher 
seinen Weg nicht erschweren wird. Dazu kommt, daß 
der neue Botschafter Halen kennt und italienisch 
spricht. 

Ministerialdirekfor Pauli, der neue Ge- 
sandte fur Argentinien, ebenfalls ein gebürtiger Ham- 
burger, ist heute 60 Jahre alt. Er begann seine Karriere 
1891 ım Auswärtigen Amt, ging in amtlicher Eigenschaft 
nach Le Havre, London, Sansibar und Kapstadt und kam 
von dort 1898 ins Auswärtige Amt zurück. Er wurde 
1902 vortragender Ra und bekleidete 1910 und 1913 
diplomatische Posten in Habana und Rio de Janeıro. 
Während des Krieges wurde er 1917 mit der Leitung der 
Gesandtschaftsgeschäfte in Luxemburg beauftragt. 


Georg Plehn, der jekt 52 Jahre alt ist, komm! 
ebenfalls aus dem Auswärtigen Amt. Er ging als Kon- 
sul nach Denver und Montreal und 1912 als General- 
konsul nach Barcelona, wohin er nach Beendigung des 
Krieges auch wieder zurückkehrte. 


Der zum Geschäftsträger in Riga ernannte Minister 
Walther Wever ist 1859 geboren und hat die Kon- 
sulatskarrıere eingeschlagen, ging 1888 als Assessor 
zur Parıser Botschaft und wurde nach einer kurzen 
Wanderung über Bukarest, Sofia, Varna und Rustschuk 
1895 als Konsul nach Rio de Janeiro, 1900 nach Chicago 
geschick. 
Während des Krieges arbeitete Minister Wever in der 
Schweiz und ging später nach Brünn und zulebkt nadh 
Prag. jetzt geht er als Geschäftsträger provisorisch nadh 
Riga zusammen mit Legationsrat v. Radowib. 


Nach langem, vielleicht schon etwas zu langem 
Zögern ist also endlich der neue Botschafter für Italıen 
ernannt worden. Herr von Berenberg-Goßler wird wohl 
auch ın allerkürzester Zeit seine Reise nach Rom an- 
treten. Wie bereits früher mitgeteilt, lag eine gewisse 
Schwierigkeit für die endgültige Besekung des diplo- 
matischen Postens in Rom nicht nur in der Personen- 
frage, sondern auch in der Frage der würdigen Unter- 
bringung der Botschaft, nachdem der Palazzo 
Caffarelli auf dem Kapitol von Italien beschlagnahm! 
worden war. Schließlich hatte aber doch die deutsche 
Regierung von italienischer verantwortlicher Seite die 
Zusicherung erhalten, daß Italien für die Beschaffung 
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Ge eines würdigen Sites im Austausch für den enteigneten einen Zolldienst in 41 bedeutungslosen Zwischen- 
Palazzo Caffarelli sorgen werde. Daß dieser neue stationen (gegen früher 22 Grenzbahnhöfe mit bloß acht 
Zollstationen) nahezu ausschließen. Es ist der völlige 
harmonisch gewesenen Wirt- 


k Palazzo noch nicht gefunden wurde, hängt mit tatsäch- 
Zusammenbruch einer 


lichen Schwierigkeiten zusammen. Und vorläufig konnte 


auch keine andere Lösung ge- 
funden werden. In dem neuen 
evangelischen Gemeindehaus, 
einem allerdings äußerlich ge- 
schmacklosen Bau, findet die 
Botschaft eine als Provisorium 
hinreichende Unterkunft. Die 
Räume des Hauses sind auch 
schon mil einer ganz ausge- 
dehnten Telephonanlage ver- 
sehen worden. Und für alle 
zonsligen Bedürfnisse des Bu- 
reaubelriebs ist gesorgt. Also 
brauchte der Palasifrage wegen 
die endgüllige Besekung des 
Bolschafterpostens in Rom nich 
länger hinausgeschoben zu 
werden. Und die deutsche Re- 
gierunghatsichnunentschlossen, 
den neuen Botschafter von hier 
aus seine Tätigkeit beginnen 
zu lassen, die sicher weniger 
den Festen und Empfängen, 
als der Arbeit und den Ge- 
schäften gewidmet sein wird. 


Ungarn — die Entente-Kolonie. 


Der Weser-Zeilung 
wird aus Budapest geschrieben: 

vordem schon bemittelt, wurde Ungarn im Kriege 
reich, u. a. führte der Bahn- und Schiffdurchgangsver- 
kehr dem Lande geradezu märchenhafte Schäke zu. 
Was Wunder, daß mit der.Zerreißung seines Verkehrs- 
nekes das nun klein gewordene Ungarn wieder fast ganz 
verarmte. Aber erst nach dem Verlust von 46,5 v. H. 
des gesamten Fahrparks in den abgetrennten Gebieten 


und nach der widerrechllichen 
Plünderung weiterer 35,2 v. H. 
des rollenden Materials durch 
dieBesakungstruppen, trat auch 
die Erkenntnis von der wahren 
Sachlage ein. 3400Lokomoliven, 
6434 Personenwagen, 2788 Post- 
und 87827 Güterwagen wurden 
so lange nach dem Kriege ver- 
loren. Dazu ist gerade das 
modernste Material ausgeschie- 
den, während von dem ver- 
bliebenen,nach Typ und Zustand 
veralteten Fahrpark 70 v. H. der 
Lokomotiven (Neuanschaffungs- 
wert etwa 10 Milliarden), 50v. H. 
der Personen- und 24 v. H. der 
Güterwagen laufunfähig und 
reparalurbedurfiig sind. Wie 
der verstümmelte und verarmie 
Staat diesen Bedarf aufbringen 
soll, bleibt unerfindlich. Doch 
ganz ebenso kranken Binnen- 
schiffahrisverkehr und Indu- 
sirie, kranken die mit tausend 
verdortten Fabriken liierten 
Banken. Die Mullosigkeil, 
sich auf Rumpfungarn ein- 
zustellen, wird schließlich 
noch durch den Umstand 
erhöhl, daß von den neuen 
Grenzen 76 v. H. (vordem 
28 v. H.) künstliche sind, die 
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Staalssekretär z. D. Dr: Peters, 
der neue Reichskommissar für die Eniwaflnung. 


gebracht. 


schaftseinheit, wie er in der Ge- 
schichte des jüngeren Europa 
noch nicht da war. 

Diese Erschöpfung und die 
bevorstehende Aufteilung des 
ungarischen Donauschiffparks 
unter den Sukzessionsstaaten 
schien der Entente der psycho- 
logisch günstigste Moment, das 
Land bolmäßig zu machen. Die 
britischen Reederfirmen Furneß, 
Withy and Co., Swan Hunter 
and Co. und Barrie mit den 
Bankhäusern Cox und Hambro 
erwarben — jedenfalls das 
kleinere übel für Ungarn — 
durch eine Kapitalverdoppelung 
der Ungarischen Fluß- und See- 
schiffahrt A.-G. 40 v. H. von 
deren Aktien, gründeten als 
River-Syndikat zur Ausnüßung 
des Donau-Schiffahrtsgeschäfls 
die Danube Navigation Co. und 
haben von OÖslerreich dessen 
ganzen Anleilbesiß an der 
Süddeutschen Donau- Dampf- 


schiffahrts-Gesellschaft wie auch 25 000 Aktien der 
K. k. priv. Donau-Dampfschiffahrts- Gesellschaft an sich 


Die Bemühungen einer deutschen Bankgruppe, die 


gees | 3 ` Bet. Allanlic. 
Forstrat Dr. Escherich (s. Seite 2008). 
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als Bewerber auftrat und ein günsfigeres Angebot stellte 
als das englische, hatten keinen Erfolg. Fast gleich- 
zeitig, schon um die alte Verschuldung Ungarns in Eng- 
land zu decken, erstand aus der Ungarischen Bank und 
Handels A.-G. in Budapest mit Zuwendung von 110 Mil- 
lionen K. der Marconis Wireleß Telegraph Co. Lid. die 
British and Hungarian Bank Lid. Die interalliierte (lies: 


englische) Donauzentrale wurde 
nach Budapest gelegt. Die 
Binnenschiffahrislinie Armel. 
kanal— Schwarzes Meer- Gol- 
denes Horn mit einem Durch- 
gangsverkehr, wie er vor dem 
Kriege nie gekannt war, ge- 
langt unter englische Palronanz. 
Der für die Schiffspark -Ver- 
teilung an die Sukzessions- 
staaten bestellte amerikanische 
Schiedsrichter dürfte nur wenig 
noch zu fun finden. Ein 
Teil der Dampfer wird von 
Regensburg bis Sulina unter 
englischer Flagge, direkte 
Personendampfer Budapest 
Braila — Rusischuk werden unter 
internationaler Flagge fahren. 

Frankreich, dadurch um 
Einfluß im Südosten besorgt, 
entsandte nach Budapest den 
Grafen Saint - Sauveur mil 
einem ganzen Wirtschalftsstab 
und hielt geradewegs um die 
ungarischen Staatsbahnen an. 
Behauptet und widerlegt und 
immer wieder behauptet wird 
ihre Verpachtung für die 
Dauer von 9% Jahren. Die 
in der Union Européenne 
Industrielles et Financière in 
Paris vereinigten Geldgruppen 
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wendeien 120 Millionen Kronen .an die ohnehin schon 
ın die Royal Dutsch im Haag und in London, den 
größten Peiroleumkonzern, einbezogene Ungarische All- 
gemeine Kreditbank und damit auch an alle wirtschaft- 
lichen und industriellen Unternehmen des alten Ungarn, 
über welche die Bank verfügt. Italien machte mit 250 
Millionen des Castiglione-Holzkonzerns lingarn sein 
Kompliment, für das Almosen von 50 Millionen K. wurde 
dıe Ungarische Agrar- und Rentenbank A.-G. zur Banca 
Ungaro Italiana. Fremdes Kapital strömt von überall 
nach Ungarn ein. Rechnet man jedoch den Wert dieser 
Besikteile auf den gegenwärtigen Valutenwidersinn zu- 
rück, so sieht man, für welche Bagatelle dieses zur 
Allerweltskolonie gewordene Land dauernd überfremdel 
wurde. 

Es wäre nun irrig, zu glauben, daß die Entente sich 
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sorium in geschlossener Sikung, ein in Ungarns parla- 
mentarischer Geschichte beispielloser Schritt, verab- 
schiedet werden mußte. Durch all dies ist das Land 
kommerziell abhängig geworden von der Entente, die 
beschäftigt ist mit dem gegenseitigen Ablisten schon 
einmal unter sich verleilter Einflußgebiete und die wohl 
von Wirtschaftsplänen spricht, aber doch nur die alten 
politischen Träume meint.. 


Sieben Millionen Deutsche unter 
Fremdherrschäfl. 


elbstbestimmungsrecht der Völker“ war das 

S Schlagwort, mit dem die Feinde gegen uns zu 
„ Felde zogen und das den Friedensbestimmungen 
Wir wissen 


angeblich zugrunde gelegt werden sollte. 


Das Abwracken unserer Kriegsflotte auf der Reichswerft Kiel. 


für Ungarn etwa besonders interessiert. Die Bemühungen 
der Wesimächte, gediegener Kaufleute seit uralten 
Zeiten, sind vielmehr im ganzen Komplex weitzielender 
politischer Bestrebungen zu werten, und Restungarn, als 
Markt und Rohstoffgebiet heute gleich irrelevant, gilt 
nur als Sprungbreit ın den viel dankbareren (bisher auch 
deutsch gewesenen) Orient. Irgendeinen Gefuhlswider- 
stand gegen Solche Einordnung schließt die furchterliche 
Lage Ungarns aus. Man vergesse nicht: Von Ungarns 
- 8,9 Millionen Hektar fassenden Waldbestand warf ein 


Federstrich 91,1 v. H. über die Grenzen, von seiner Stein- 


kohlenproduktion 90 v. H., von den Braunkohlenfeldern 
65 v. H., ja von der Energie des Wassers 95 v. H. Die 
Schulden dieses kleinen Landes betragen heute rund 
60 Milliarden Kronen, ohne den jährlichen Zinsendienst 
von 1804 Millionen und umgerechnet die ziffernmäßig 
nicht festgestellten Gutmachungspflichten, während das 
Volksvermögen Ungarns, vor dem Kriege auf rund 
40 Milliarden Friedenskronen geschäkt, auf kaum die 
Hälfte gesunken ist — auf ebensoviel als das Jahres- 
budget in Nachkriegskronen indessen stieg. Wie gren- 
zenlos zerrüttet die Verhältnisse sind, erweist, daß in 
den letzten Monaten neue 6000 Millionen Kronen Bank- 
noten in Verkehr gescht wurden und das Budgeltprovi- 


i , Phot. Photolhek. 
Abwracken eines alten Linienschiffes. 


längst, daß es nur ein Kriegsmittel war, mit dem die 
gerissenen Propagandamacher der Entente die auf jede 
ideologische Phrase hineinfallenden Kreise Deutsch- 
lands gegen die eigene Reichsleitung aufheken, das 
dutsche Volk innerlich entzweien und damit auch nach 
außen widerstandsunfähig machen wollten. Es ist ihnen 
gelungen. Das ‚„Selbstbestimmungsrecht“ hat seine 
Schuldigkeit getan und ist damit erledigt, wenigstens 
für die Deutschen. Daran konnte auch der Umstand 
nichts ändern, daß nach dem Waffenstillstand Führer 
der Deutschen demokratischen Partei ein Huldigungs- 
telegramm an Wilson richteten. Welche ungeheuren 
Verluste an deutschen Menschen das Reich durch die 
vertrauensvolle Unterwerfung unter den Willen Wilsons 
und die Unterzeichnung des Friedens von Versailles 
erlitten hat, darüber sind sich die meisten Deutschen 
bis heute nicht klar geworden. In der Grenzland-Zeil- 


schrift Deutsche Arbeit 


stellt Heinrich Rauchberg die Verluste des 
Deutschtums zusammen. Wir entnehmen dem sehr lehr- 
reichen Aufsaß das folgende: 


Deutschland muß ohne Volksabstimmung 5,35 Millio- 
nen, darunter 3,13 Millionen oder 58,4 v. H. Deutsche ab- 
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treten. Die Hauptzahl bilden Abłretungen an Polen: 
3 Millionen mit mehr als 1 Million Deutschen An Frank- 
reich kommen unter den 1,87 Millionen Elsaß-Lothringens 
1,63 Millionen Deutsche. Die Errichtung des Freistaats 
Danzig schmälert Deutschland um eine drittel Million, 
fast alle Deutsche. Das Gebiet nördlich der Memel, das 
an den noch ungeborenen litauischen Staat kommen 
soll, zählt rund 140000 Einwohner; 50,6 v.H. sind 
Deutsche, 47,6 v. H. haben lifauisch als Muttersprache 
angegeben. Das an den tschechischen Staat abgefrefene 
Hutschiner Ländchen zählt 45 552 Einwohner, die Mehr- 


zahl von ihnen hat sich zwar zur tschechischen Sprache 


bekannt, ist aber, wie die Wahlen gezeigt haben, deutsch 
gesinnt. 

Weitere Verluste drohen Deutschland, wenn die 
Volksabstimmungen unglücklich ausfallen. Die Ab- 


simmungsgebiete haben zusammen 3,64 Millionen Ein- 
wohner. Darunter 1,9 Millionen oder 52,5 v. H. Deutsche. 
Fielen die Volksabstimmungen gegen Deutschland aus, 
50 verlore demnach Deutschland im ganzen rund 9 Millio- 
nen Einwohner, darunter 5 Millionen oder 56 v.H. 
Deutsche. Nicht ganz 2 Millionen Deutsche dürfen über 
hre staatliche Zugehörigkeit durch Abstimmung ent- 
scheiden; mehr als 3 Millionen sind unbefragt unter 
Fremdherrschaft gekommen. 

Nicht minder verhängnisvoll sind die Folgen des 
Weltkrieges für die Deutschen Österreichs. Osterreich 
zählte 1910 rund 28,6 Millionen Einwohner. Infolge der 
Gebielsabtrefungen wird die Bevölkerung Österreichs 
einschließlich der beiden Kärntner Abstimmungsgebiete 
auf 6,35 Millionen und, wenn die Abstimmung in 
Kärnten unglücklich ausfiele, auf 6,22 Millionen herab- 
gemindert. 

Unter allen Nachfolgestaaten der Osferreichisch- unga- 
rischen Monarchie ist Osterreich der kleinste. Aber von 
Österreich sind nicht nur solche Gebiete abgetrennt 
worden, die ganz oder überwiegend von Nichtdeutschen 
bewohnt sind, sondern auch weit ausgedehnte rein 
deutsche Gebiete. Und mit den nichtdeutschen Ge- 
bieten gehen auch ansehnliche daselbst seßhafte deutsche 
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Minderheiten verloren. Wie groß die deutschen Ver- 
luste sind, erhellt aus nachstehender Übersicht: 


Bevolkerung darunter 

Abirefungen Ende 1910 Deutsche 

an Italien . 1 544 132 270 616 
an Südslawien . . . 1670 333 -109 286 
an die Tschechoslowakei . 9843 484 3 461 197 
an Polen und die Ukraine 8351 660 155 093 
an Rumänien . . . 800 098 168 851 
4 165 543 


Jammen 22 218 907 


In dieser Aufstellung blieben die beiden Kärntner 
Abstimmungsgebiete mit 73191 Deutschen unberück- 
sichtigt; kämen sie an den südslawischen Staat, so er- 
höhte sich der Verlust an Deutschen auf 4238 734. 
Scheidet man die Abstimmungsgebiete aus, so bleiben 
von je 100 Deutschen des ehemaligen Österreichs 55,8 
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Abwracken von Kriegsschiffen. — Zerschneiden eines 15 cm-Geschükłurmes mit Hilfe von Schneidbrennern. 


bei der österreichischen Republik, während 44,2 der 
Fremdherrschaft ausgeliefert werden. 

Fassen wir die Abfretungs- und Abstimmungsgebiete 
Deutschlands und Österreichs zusammen, so werden 
7,3 Millionen Deutsche unbefragt losgelöst von der staat- 
lichen Gemeinschaft ihrer Volksgenossen, während das 
Schicksal von nahzu 2 Millionen Deutschen von dem 
Ergebnisse der Volksabstimmung, wenn nicht von den 
Entschließungen der Entente abhängt. Denn nicht überall 
ist die Volksabstimmung ohne weiteres entscheidend. 
Hinsichtlich mancher Gebiete hat sie nur „konsultativen“ 
Charakter: sie soll die Entente über die Wünsche der 
Bevölkerung unterrichten; die Entente aber hat sich die 
endgültige Entscheidung vorbehalten. Das Ergebnis ist, 
daß 7,5 Millionen Deutsche sicherlich und 9,3 Millionen 
vielleicht unter Fremdherrschaft kommen. Das ist die 
Achtung der Entente vor dem Selbstbestimmungsrechte 
der Völker. Nicht minder bedeutet es eine Verletzung 
des Selbstbestimmungsrechts, daß den 6,5 Millionen 
Deutschen Österreichs der Anschluß an Deutschland 
verwehrt wird, obwohl er ihnen nicht nur aus nationalen 
Gründen erwünscht ist, sondern die einzige Möglichkeit 
bildet, die zerstörte Volkswirtschaft wieder herzustellen 
und dem grausamen Hungertode zu entgehen. 
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Tondern will deutsch bleiben! 


Ein kleiner Vorfall, der sich dieser Tage in Tondern 
zutrug, kennzeichnet in recht erfreulicher Weise den 
Geist der deuischen Bevölkerung in dieser deutschen, 
von Dänemark geraubten deuischen Stadt. Die „Neue 
Tondernsche Zeitung“, das Blatt der Deulschen, gibt 
darüber einen recht unterhaltenden Bericht. Ein Sohn 
Tonderns sollte als lekter der befreiten Kriegs- 
gefangenen heimkehren. Das Schüßenkorps beschloß, 
ihn oul deutsch zu begrüßen. Mit Gesang gings zum 
Bahnhofe. Hunderte hatten sich angeschlossen und so 
war es auf und um den Bahnhof schwarz von Menschen. 
Da lief der Zug ein und die Deutschen slimmien an: 
„Ich hatt’ einen Kameraden!“ Die Wirkung war über- 
raschend. Nicht der Erwartete war zunächst zu sehen, 
sondern — aus allen Fenstern lachten die strahlenden 
Gesichter von winkenden dänischen Soldaten, die nichts 
mehr und nichts weniger dachlen, als daß die Be- 
völkerung von Tondern ausgerechnet für sie hier eine 
„Huldigung“ veranstaltete. Ihre Gesichter verzogen sich 
ein wenig, als sie die bittere Täuschung gewahr wurden. 
Um so mehr wurde dann aber der Heimkehrer, Herr 
Hans Jensen, gefeiert. Man nahm ihn in die Mitte, voran 
Fackelträger, und unter dem Gesange kräftiger deutscher 
Lieder brachte man ihn zum Elternhause, wo der Major 
des Schüßenkorps, Stadtrat Bruhn, herzliche Be- 
grüßungsworte sprach. Beim Abmarsch schlossen sich 
viele Deutsche an,‘ die begeistert deutsche Lieder 
sangen, besonders: „Wir wollen keine Dänen sein, wir 
wollen Deutsche bleiben!“ und „Mit Herz und Hand fürs 
Valerland!“ Den Höhepunkt erreichte der Jubel, als das 
teure Schleswig-Holsteinlied erklang. Es war ein er- 
greifendes Bekenntnis zum Deutschtum! 


Ministerreden in Allenstein. 


Bei der Übernahme des Abstimmungsgebietes sagte 
der Vizekanzler Heinze zunächst allen denen, die an 
dem Siege mitgeholfen haben, scinen Dank. Im Zu- 
sammenhang mit dem russisch-polnischen Kriege fuhrte 
er aus: „Das Ziel von uns allen ist das Wohl des Valer- 
landes. Jede unuberlegte Handlung der Deutschen, sei 

es hier, oder sei es im abgetretenen Gebiet, kann mit 
Leichtigkeit von unübersehbaren Folgen für unser schwer 
bedrohtes und hart geprüftes Vaterland sein. Lassen 
wir uns durch nichts in unserer neutralen Haltung be- 
einflussen, halten wir überall auf Ruhe und Ordnung und 
vertrauen wir auf unser gutes Recht und auf die goli- 
liche Gerechtigkeit!“ — Minister Severing hielt eine 
Ansprache, deren Schluß lautet: „Wir wünschen drin- 
gend, daß der polnische Korridor überbrückt wird. 
(Stürmischer Beifall und Händeklatschen.) Heute kann 
es nur der deutsche Geist und die lebendige Person 
sein. Ich hoffe, daß auch einmal die Bestimmungen 
von Versailles revidiert werden (Bravo), daß kein Keil 
zwischen Ostpreußen und dem übrigen Teil des Reiches 
mehr besteht. Wenn Sie den Geist vom 11. Juli weiter 
pflegen, dann bin ich überzeugt, daß diese Korrektur 
des Vertrages erfolgt.“ Der Minister schloß seine 
Rede mit einem Hoch auf die Ermländer und die Masuren 
als Stußken und Wahrzeichen des Deutschtums. 


Landeshauptmann Forstrat Dr. Escherich, 
der Gründer der „Orgesch“ (s. Portrat S. 2005). 


Forstrat Dr. Escherich ist der Gründer der Selbst- 
schußorganisation, genannt „Orgesch“, der in leßter Zeit 
außerordentlich viel von sich reden machte. Er ist 
Landeshauptmann der bayerischen Einwohnerwehren und 
besitzt in Bayern einen außerordentlich großen Einfluß. 
In einem Telegramm an den Reichspräsidenten hat Forst- 
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rat Escherich jebt schärfsten Protest eingelegt gegen das 
Verfahren des preußischen Ministers des Innern gegen 
seine Organisation, und kündigt an, daß er kein ver- 
fassungsmäßiges Mittel unversucht lassen werde, seiner 
Organisation sein Recht zu erkämpfen und die in der 
Weimarer Verfassung garantierten Grundrechte der‘ 
Deutschen auch für die Angehörigen seiner Organisation 
zu Schußken. 
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Hermann Struve. 

Der Leiter der größten deutschen Sternwarte, des 
Observatorıums in Babelsberg bei Potsdam, Geheimrat 
Prof. Dr. Hermann Struve, ist am 12. August von 
seinem Schaffen abberufen worden. Im noch nicht 
vollendeten 66. Jahre hat damit ein deutscher Forscher 
die Feder für immer aus der Hand gelegt, der an der 
hervorragenden Stelle, die er unter den deutschen 
Astronomen einnahm, des lebhaftesten Interesses des 
In- und Auslandes gewiß sein durfte, wenn auch der 
Gegenstand seiner Untersuchungen von dem Gewohnlen 
weit entfernt lag. 

Hermann Siruve wurde am A Oktober 1854 in der 
Nahe von Pelersburg geboren und entstammte einer 
alten Astronomengeneration, die nun auch in seinem 
Sohn Georg Struve fortlebt. Hermann Siruve brachte 
daher für seine Studien in Dorpat, Straßburg, Berlin und 
Graz die beste Disposition mit. 1882 promovierte er in 
Dorpat und war 1880 bis 1895 Astronom der Sternwarte 
Pulkowa bei Petersburg, einem Musterinstitut allerersten 
Ranges, dem die Astronomie sehr wertvolle Arbeiten 
verdankte. 1895 wurde er als Universitätisprofessor und 
Direktor der Sternwarte nach Königsberg ı. Pr. berufen, 
von wo aus er 1904 als Nachfolger von Wilhelm Forster 
in gleicher Eigenschaft nach Berlin kam. Die alte Stern- 
warte am Enckeplak, auf der u. a. der Planet Neptun 
zuerst gesehen worden war, erwies sich bei der wachsen- 
den Ausdehnung der Großstadt als in so hohem Maße 
für feinere Untersuchungen ungeeignet, daß ihre Ver- 
legung, richtiger gesagt ihr Neubau von Grund auf, nach 
Neubabelsberg durchgefuhrt werden konnte. 

Das Lieblingsgebiet Hermann Struves war die Er- 
forschung der Bewegung der Trabantensysteme der 
Großen Planeten unseres Sonnenreiches; er erhielt da- 
für u. a. den Damoiseau-Preis der Pariser Akademie und 
die Goldene Medaille der Royal Astron. Society. Als 
Mitglied der Berliner Akademie der Wissenschaften ver- 
öffentlichte er auch Untersuchungen über planeto- 
graphische und instrumentelle Fragen. 


Dr. ing. h. c. Macco, 


der ehemalige nationalliberale Landtagsabgeordnele, 
der in Siegen im Alter von 77 Jahren gestorben ist, ge- 
hörte im alten preußischen Landtag zu den bekanntesten 
Fachleuten auf dem Gebiete der Bergbau- und Eisen- 
bahngesckgebung. Viele verkehrstechnische Ver- 
besserungen des Eisenbahnnekes im westdeutschen 
Industriebezirk, die Gestaltung der Tarife für die Er- 
zeugnisse des Kohlenbergbaues und der Montan- 
industrie und die sozialpolitischen und technischen berg- 
baulichen Geseke der lekten Jahrzehnte sind unter seine! 
tätigen Mitwirkung entstanden. Weit über die Kreise 
seiner eigenen Partei hinaus genoß er als Sadwer— 
ständiger Kenner des Wirtschaftslebens von Rheinland 
und Westfalen großes Ansehen. 
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Ein Rundgang durch einige deutsche Volkshochschul-Heime S. 2016.) 


(Vgl. den Arlikel: 


+ 


VRR, HH 7 , 
BORS WEN 


neee, * 


2009 


DL SCH Ka CH 


, 
Di 


Was EE 


NA 


N N ` 


` S N N X ` 
TARR RÝ Kaka ON 


N 
N N N 
SE 


`; rere 
N NN 
NÜN 


N 


TARI 


Tnn 
III TS 


. 


N 


SI 
III, 


, 
22 . 


2010 


Das Echo 
|» Da: Co ee, OTE eee, . Ie. 


Das Deutichtum im Auslande D. | 


PAULUS 


Die Besteuerung der Auslanddeulschen nach dem Gesek Bag 
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das Reichsnotopfer und dem Reichseinkommensieuergesek. 
Von Stadtrat a. D. Dr. PaulKoehler, Leipzig. 


J. 


er Abgabepflicht nach dem Geseke über das 
EDE Reichsnotopfer unterliegen in erster Linie 

die Angehörigen des Deutschen Reichs. Dies gilt 
jedoch nicht für diejenigen Deutschen, welche bereits 
vor dem 31. Juli 1914 sich mindestens zwei 
Jahre lang ununterbrochen, sei es des Er- 
werbes wegen, sei es aus anderen zwingenden 
Gründen, im Ausland aufgehalten haben, ohne 
im Inland einen Wohnsitz zu haben, und eniweder am 
31. Dezember 1919 noch im Auslande gewohnt haben 
oder innerhalb eines Jahres nach Friedensschluß — d. i. 
in der Regel bis zum 10. Januar 1921 — des Erwerbes 
wegen wieder ihren Wohnsitz im Auslande nehmen. 

Mit diesen Worten ist der Begriff des Ausland- 
deutschen im Sinne des Reichsnotopfergesebkes um- 
schrieben. Wir werden aber sehen, daß dieser Begriff 
kein für alle Steuergeseke gültiger, daß er vielmehr z. B. 
für das Reichseinkommensteuergeseß in anderer Weise 
festgelegt ist. Es ist vielleicht nicht ohne Interesse, daß 
ursprünglich eine wesentlich weitergehende Abgabe- 
pflicht der Auslanddeutschen beim Reichsnotopfer vor- 
gesehen war, zumal der Vergleich mit der vom in- oder 
ausländischen Wohnsitz unabhängigen Wehrpflicht nahe- 
lag. Schließlich hat man aber doch anerkannt, daß der 
schon seit langer Zeit im Auslande lebende Deutsche 
billigerweise nicht wie der Inlanddeutsche herangezogen 
werden kann, wenigstens dann nicht, wenn er aus 
zwingenden Gründen im Auslande lebt. Unter 
diesen zwingenden Gründen ist der Erwerbsgrund 
besonders hervorgehoben. Außerdem wird vor allem 
körperliches Leiden, das den Anlaß zur Verlegung des 
Wohnsitzes nach dem Auslande gegeben hat, in Frage 
kommen; dagegen befreit die Wahl des ausländischen 
Aufenthaltes des Vergnugens halber von der Abgabe- 
pflicht nicht. 

Aus zwingenden Gründen hält sich natürlich auch 
der deutsche Beamte, der seinen dienstlichen Wohnsik 
im Auslande hat, dort auf. Daß aber troßkdem die Be- 
freiungsbestimmung auf ıhn nicht Anwendung finden 
kann, leuchtet bei den unmittelbaren und nahen Be- 

ziehungen zwischen ihm und der Heimat wohl ohne 
weileres ein. 

Diejenigen Auslanddeuischen, welche während des 
Krieges nach Deutschland zurückgekehrt sind, sollen da- 
gegen an der Befreiung teilhaben, wenn sie innerhalb 
eines Jahres nach Friedensschluß des Erwerbes wegen 
wieder ins Ausland — und zwar allgemein ins Ausland, 
d. h. nicht notwendigerweise in dasjenige fremde Land, 
in dem sie früher gelebt haben — gehen. 

Sind denn nun aber die Auslanddeutschen ganz und 
gar vom Reichsnotopfer befreit, insbesondere auch dann, 
wenn sie in. Deufschland Grundbesik haben oder ein 
Gewerbe betreiben? Natürlich nicht! Das inlän- 
dische Grund- und Betriebsvermögen ist 
ohne Rücksicht auf Staatsangehorigkeit, Wohnsik, Auf- 
enthalt usw, seines Besitzers stets dem Reichsnotopfer 
unterworfen. — Dem inländischen Grund- und Betriebs- 
vermögen stehen übrigens die nach Artikel 297i des 
Friedensvertrages vorgesehenen, das sind die vom 
Deutschen Reiche seinen Angehörigen wegen der 
Liquidation oder Zurückhaltung ihres Eigentums, ihrer 
Rechte oder Interessen in den feindlichen usw. Ländern 
zu gewährenden Entschädigungen gleich. 


Wird nun aber die Abgabe nur vom inländischen 
Grund- und Betriebsvermögen erhoben, so sind natur- 
gemäß auch nur die zu diesen Vermögensieilen in wirt- 
schaftlicher Beziehung stehenden Schulden und Lasten 
abzugsfähig. 

Nun werden zahlreiche Fälle vorkommen, daß 
Deutsche im Auslande wohnen, aber nach den vor- 
stehenden Bestimmungen von der Abgabepflicht nicht 
befreit sind. Andererseits werden bei der Ermittlung der 
steuerpflichtiigen Vermögenswerte gerade auch in 
solchen Fällen leicht besondere Schwierigkeiten hervor- 
treten. Dann ist das Reichsfinanzministerium ermächtigt, 
durch Vereinbarung mit dem Abgabepflichtigen die Ab- 
gabe in einem Pauschbetrage fesizuseßken, wobei wohl 
Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse der Ausland- 
deutschen genommen werden wird. 


II. 

Nach dem Reichseinkommensteuergesek 
sind in erster Linie steuerpflichtig alle Deutschen, jedoch 
mit Ausnahme derjenigen, welche sich länger 
als zwel jahre dauernd ım Auslande auf- 
halten, ohne im Inlande einen Wohnsik zu haben. 
Auch diese Auslanddeutschen aber sind, wie überhaupt 
alle natürlichen Personen (für die juristischen Personen 
gilt das besondere Körperschaftissteuergeseb) ohne Rück- 
sicht auf Staatsangehorigkeit, Wohnsitz oder Aufenthalt, 
mit ihrem Einkommen aus inländischem Grundbesik, aus 
inlandischem Gewerbebetrieb, aus einer im Inlande aus- 
geübten Erwerbstätigkeit oder mit solchen Bezügen 
usw., die aus inländischen öffentlichen Kassen wegen 
gegenwärliger oder früherer Dienstleistung oder Berufs- 
tatigkeit gewährt werden, steuerpflichtig. Deutsche 
Beamte, die ihren dienstlichen Wohnsiß im Auslande 
haben, sowie die in ihren Diensten stehenden Personen 
sind ebenfalls einkommensteuerpflichtig, soweit sie nicht 
an ihrem ausländischen Wohnsitz zu einer entsprechenden 
Steuer herangezogen werden. 

Das Einkommensteuergeseßk hat aber das Steuer- 
befreiungsprivileg des Auslanddeutischen noch weiter 
ausgebaut. Es bestimmt nämlich, daß abweichend von 
der soeben wiedergegebenen Vorschrift Deutsche unter 
drei weiteren Voraussekungen einkommensteuerfrei sind: 

a) Auslanddeutsche im Sinne des Ge- 
sekes gegen die Steuerflucht vom 26. juli 
1918, das sind solche, die vor dem Kriege im Auslande 
wohnten usw. und sich entweder bei Kriegsausbruch 
vorübergehend in Deutschland aufhielten oder während 
des Krieges aus dem Ausland ins Inland gekommen sind 
und spätestens ein Jahr nach Beendigung des Krieges 


ins Ausland zurückkehren, von der Rückkehr ins Aus- 
land ab; 


b! Auswandernde Deutsche auf ihren Antrag, 
wenn die Auswanderung im deutschen Interesse liegt, 
oder wenn die Ablehnung des Antrags eine außer- 
gewöhnliche Härte darstellen würde; 

c) Deutsche, die seit mindestens zwe! 
jahren vor der Abfretung in den nach dem 
Friedens verfrage abgetretenen Gebie- 


ten wohnen, ohne in SES einen Wohnsib zu 
haben. 


In allen diesen Fällen wird von dem Erfordernis .des 
wenigstens zweijährigen dauernden Aufenthalts im Aus- 
lande ohne gleichzeitigen Wohnsitz im Inlande abgesehen. 


Kn. mmm 
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Politik und Mode. 


Von MaxvonBoehn. 
die Mode der Politik immer um mehrere Nasenlängen 


olitik spielt heute ın alles hinein (leider!) und mit 
D allem hat die Mode zu fun (glücklicherweise), so 
erübrigt sich eigentlich die Feststellung, daß sie 
mit einander verknüpft sind. Ohne die zum Überdruß 
oft wiederholte Behauptung, daß Deutschlands beste 


voraus ist. Sie macht zur Wahrheit und Wirklichkeit, 
was die Politiker im Grunde nur als ein utopisches, aber 
fernes Endziel betrachten, von dem sie oft genug mehr 
reden, als daß sie es im Ernst ansirebten. Was müssen 
wir nicht heute von der „Diktatur des Prolefariafs“ 


hören, welche Unruhe hat dieses törichte Schlagwort 
nicht in die Zeit gebracht, wieviel unbegründete Hoff- 
nungen auf der einen Seite erweckt und wieviel Sorge 
auf der andern! Niemand weiß besser, daß eine Dikta- 
tur der Masse eine Unmöglichkeit ist als diejenigen, 
die beständig mit dieser Idee spielen und sie vor den 
Augen der urfeilslosen Menge aufbliken lassen. Poli- 
tisch ein Unding, ist sie gleichwohl längst von der Mode 
realisiert worden. Die Politiker haben ihren Gedanken 
von den Schneidern geborgt. 

Es sei ferne von uns, in einer so trüben Zeit etwa 
billige Witze machen zu wollen und den allgemeinen 
Zustand der Verlotterung und Schlamperei, in dem wir 
uns leider befinden, und den wir mühelos beim ganzen 
wie bei jedem einzelnen gewahren, als das Element 
einer besonderen, alles prolefarisierenden Mode an- 
sehen zu wollen. Mit nichten, diese Erscheinung über- 
lassen wir den Politikern, die an ihr Schuld sind. Die 
Mode hat zwar alle gleich gemacht, alle auf ein tieferes 
Niveau hinabzuziehen aber überließ sie der Politik. 


Herrenkostum 1741. 


Politik gegenwärtig die Arbeit sein wurde, nochmals 
breitireten zu wollen, troßkdem diese leidige Wahrheit 
nicht tief genug in das Bewußtsein der Schaffenden 
eindringen kann, dürfen wir doch gerade gelegentlich 
der Berliner Modewoche einmal Arbeit und Mode 
gleich seken, um einzusehen, daß auch auf diesem 
Gebiet unser eigenster Vorteil die angestrengteste 
Tätigkeit fordert, damit Deutschland die glänzende 
Stellung, die es vor dem Kriege in der Bekleidungs- 
industrie errungen hatte, wieder gewinne. Die Be- 
kleidungsindustrie ist noch arg im Rückstande gegen 
1914, vielleicht gelingt es der Bekleidungskunst, den 
Ausfall zu decken! 

Das ist indessen nur ein Punkt, an dem Mode und 
‚Politik sich berühren. Wenn ihre Beziehungen eng 
und innig sind, so liegen sie doch nicht klar am Tage, 
oder sagen wir vielleicht richtiger, sie liegen so offen 
vor jedermanns Auge, daß man sie gar nicht mehr 
gewahr wird, wie jener einst den Wald nicht sah vor 
lauter Bäumen. Das kommt ganz einfach daher, daß 


Damenkostum 1814. 


2012 


Modeltracht des Jahres 1815. 


Wer sich einmal die Mühe gibt, das vergangene 
Jahrhundert auf seine Trachten hin genau zu prüfen, der 
wird, ohne daß er sich besonders anstrengen müßte, 
sehen, wie folgerichtig die Mode in der Demokratisierung 
der Kleidung vorgegangen ist, und daß sie nicht ge- 
schickter, nicht raffinierter hätte handeln können, wäre 
sie das denkende und überlegende Wesen, als das 
man sie so off abbildet. Alle Unterschiede von Rang 
und Stand hat sie verwischt, Stoffe, Schnitte, Auspuß, 
Zutaten, Beiwerke sind für alle Klassen so durchaus 
die gleichen geworden, daß man versucht ist zu sagen: 
Der Mode gelang es sogar, die Unterschiede von Reich 
und Arm auszuschalten. Sie ist diesem lebten und 
höchsten Triumph, von dem die Bolschewisten nur 
träumen und den sie auch durch Verbrechen und Gewalt 
niemals ganz erreichen werden, wenigsiens so nahe 
gekommen, als die menschliche Schwäche es überhaupt 
erlaubt, denn es gehörten schon scharfe Augen dazu, 
um den „Gent“, wie man einst so schön sagte, vom 
Dußendmenschen weg zu kennen. 1914 wenigstens, 
heute ist es allerdings leichter. 

Und was hier vom männlichen Anzug gesagt ist, gilt 
auch vom weiblichen, denn es sind schon einige Jahr- 
zehnte verflossen, seit die Mode damit begann, auch 
bei der Frau die herrschende und die dienende Klasse 
(wenn dies Wort heute noch erlaubt ist) äußerlich gleich 
zu machen. l 

Die Klagen darüber sind uralt und begleiten die 


Kultur seit den Tagen von Hellas und Rom, so richtig. 


stematisch, zweckvoll und planmäßig ist es doch erst 
Seil ungefähr 40 Jahren der Fall. Wir zielen damił auf 
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die Erscheinung des Kostums in der Mode, auf die Zu- 
sammenstellung von Rock, Jacke und Bluse. Sie tauchte 
als Mode auf, aber ungleich so mancher anderen 
Schöpfung wollte sie nicht wieder verschwinden. Die 
Beharrlichkeit, mit der sie ihren Plaß im weiblichen 
Anzug behaupiet, beweist, daß die Mode damit einen 
Gedanken verwirklichte, der das innerste Gefühl der 
Zeit traf, der für das, was die Mehrzahl wollte, und die 
Dienenden (schon wieder das harte Wort) sind immer 
die Mehrzahl, die befreiende Tat schuf. = 

Die Uniformierung der Menschheit, an die schon die 
Weltbeglücker des 18. Jahrhunderts ihr Herz hängten, 
von der im neunzehnten die Saint-Simon und Fourier 
träumten, ist auf dem besten Wege, eine Tatsache zu 
werden, die Mode ist dem Bolschewismus zuvor- 
gekommen. Vielleicht hängt es damit zusammen, daß 
die Politik sich heute offiziell gar nicht um die Mode zu 
kummern scheint. 


Einst, denken wir z.B. an die französische Revolution, 
war es unerläßlich in politisch aufgeregten Zeiten seine 
Gesinnung deutlich zur Schau zu stellen, eine farbige 
Schleife war das mindeste, was man auf der Straße 
tragen mußte. Wehe demjenigen oder derjenigen, die 
sich ohne die dreifarbige Nationalkokarde öffentlich 
gezeigt hätten, sie würden auf dem Schaffot geendet 
haben. Das hat denn auch dazu geführt, daß selbst in 
Oper und Ballett Götter und Genien nicht ohne sie 
sangen und tanzten. In Paris hat man sich auch damals 


schon damit begnügt, das politische Element eines 


Anzugs auf das Beiwerk zu beschränken; eine Schleife, 
eine Hutgarnitur, der Gürtel genügen für den gesinnungs- 


Die Mode 1830. 
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tüchtigen Einschlag. So zeigen es die Modebilder 
zwischen 1789 und 1793, so einige der witzigen Zeich- 
nungen, mit denen Gavarni 1850 die Mode bereicherte, 
so endlich einige Flugblätter, welche die Mode- 
schöpfungen zeigen, die das Entstehen der zweiten 
Republik begleiteten. 

In Deutschland war man gründlicher und gewichliger, 
sobald man sich entschloß, dieser Frage überhaupt ein- 
mal näher zu treten; kein tändelndes Spiel wie an der 
Seine, man gab sich alsbald „völkisch“, aus der Tiefe 
der Seele. 

Die große politische Erschüfterung, die 1812 und 
1813 Deutschland durchzitterte, warf auch die Frage 
auf, warum man in Deutschland fortfahre, sich nach 
französischer Mode zu kleiden, während wir doch im 


Franzmann den Erbfeind 
zu sehen hallen / Diese 
Angelegenheil begeg- 
nete lebhaftem Interesse 
und zeitigle eine ganze 
Literatur. Viele und ge- 
wichlige Stimmen spra- 
chen sich für die 
Schaffung einer deul- 
schen oder wie man 
damalsrichliger zusagen 
glaubte, einer „teutschen“ 
Mode aus, unter ihnen 
ergriff sogar Ernst Morib 
Arndt das Wort. Eine 
ganze Reihe von Mo- 
dellen entstand, wobei 
sich besonders die 
Bekleidungskiinsfler in 
Frankfurt a M. auszeich- 
nelen. Was sie an Ent- 
würlen für die Damen 
auf den Markt brachten, 
unterscheidet sich gar 
nicht von der Pariser 
Mode, die, wie damals 
in Deulschland alles „alt- 
teuisch“ Sein mußte, grade 
alles „a la Henri IV.“ 
stimmte. Weil aparter 
war der männliche 
Anzug, dessen runder, 
enger, hochgeschlosse- 
ner Rock eine Neu- 
het war. Er wurde 
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französischen Mode riefen, zu praktischen Vorschlägen 
haben sie sich nicht mehr verdichtet. Heute handelt es 
sich ja längst nicht mehr um die Erfindung einer 
Nationaltracht, heute wollen wir nichts anderes als am 
geistigen und ästhetischen Schaffen der Kulfurvölker 
wieder teilnehmen. Der Wille dazu soll unsere Politik 
sein, weisen sie uns zurück, so wird es ihr Schaden sein. 


Die Berliner Modewoche. 

J. Moderennfag. 
en Beginn der vom Modeverband veranstalteten 
Modewoche bildete das Moderennen am SonrNag, 


D den 8. August im Grunewald. Der Berliner Renn- 
verein hatte in entgegenkommender Weise den Ge- 


danken des Mode-Ver- 
bandes aufgenommen. 
Um dem zu erwartenden 
Ansturm gerecht werden 
zu können, halte er seine 
Rennen für diesen Tag 
von seiner Bahn in Karls- 
horst nach der Grune- 
wald-Rennbahn verlegt. 
Seit langem bot die Bahn 
wiedereinmal das präch- 
tige farbenfrohe Bild 
| früherer Tage. Selbst 
Frau Sonne zeigte sich 
in strahlendem Fesige- 
wande und Rennen, Mode 
und schönes Weller im 
Verein waren geeignet, 
die Berliner Renn- und 
Modewell vollzählig im 
Grunewald zu versam- 
meln. Die Veranstaltung 
hatte überdies für uns 
den Reiz der Neuheit; 
sie ist die erste dieser 
Art in unserem deutschen 
Vaterlande. 

Die Rennbahn war 
überfüllt und auch das 
Publikum, besonders die 
Damen, hatten sich Mühe 
gegeben, zum Gelingen 
des Tages durch rege 
Beteiligung an der Mode- 

Schlacht ihr Teil beizu- 
tragen. Für die Mode- 


mit Begeisterung aufge- a 
nommen, welche Reize 


und Vorzüge man ihm 
zuschrieb, das muß man sich von Kügelgen, Steffens 


und anderen Zeitgenossen erzählen lassen. Er ent- 
zückte besonders die Jugend, aber da diese, wie das 
wohl vorkommen soll, recht turbulent war und am 
liebsten alles gleich auf den Kopf gestelt hätte, so sahen 
die Regierungen nicht nur die Jugend ungern, sondern 
mißbilligten auch ihre Röcke, die ihnen wie eine „Uniform 
des Umsturzes“ erschien! (Hätten wir doch heute keine 
anderen Sorgen!) Die altdeutschen Röcke wurden ver- 
boten und ihre Träger bestraft. Als dann Sand in einem 
solchen Rock den elenden Koßebue umgebracht hatte, 
war das Kleidungsstück geradezu diskreditiert und ver- 
schwand für eine ganze Reihe von Jahren von der Bild- 
fläche. Indessen war der Rock doch praktisch und kleid- 
sam genug, um bald wieder aufzutauchen. Als König 
Friedrich Wilhelm IV. im Anfang seiner Regierung die 
preußische Armee neu uniformierte, da erhielt sie diesen 
Schnitt als Waffenrock, und sie trägt ihn mit gering- 
fügigen Anderungen, wie jedermann weiß, noch heute. 
1870 und 1914 sind zwar wieder vereinzelte Stimmen 
lauf geworden, die nach einer Emanzipation von der 


Republikanerin der französischen Revolution 1848. 


WS —ä— 1 
vor führungen halte der 
Verband einen Sonder- 


plak am. früheren Kaiser-Pavillon hergerichtet. 

Alles, was sich für die Mode interessierte, sammelte 
sich an dem Kaiser-Pavillon.. Auf den Wegen und 
Gängen ein dauerndes Gehen und Rauschen. Die Mode- 
häuser hatten ihre schönsten Modelle geschickt: blonde, 
braune und schwarze, kokelt mit bliķenden Augen und 
rassigen Gesichtern, dazu in Kleidern, die den Reiz noch 
erhöhten. Man lachte und scherzte, bewunderte sich 
verstohlen im Handspiegel und drängte in die Nähe des 
Gitters zum 1. Plak, um sich von dort aus bewundern 
zu lassen. Obgleich ein einheitlicher Stil nicht fest- 
zustellen war, ließ sich an den Modellen doch erkennen, 
daß in der Herbstmode der einfache Stil vorherrschen 
wird. Die Taille der Kleider ıst länger geworden und 
dadurch wird länger — der Rock. Während man früher 
bemüht war, unter kurzem Rock eine schön gerundete 
Wade zu zeigen, reicht jest der Rock bis über die Wade und 
läßt den Reiz nur ahnen. Die Kleider sind durchweg lose, 
aber doch schlank gearbeitet. Die Freiheit des Halses 
wird eingeengt; man sah hohe Tüten- und Tellerkragen, 
am häufigsien aber einfache Stehkragen. Die Kopf- 
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bedeckung war 
derZeitder Lands- 
knechte entlehnt. 
Als Schmuckstück 
diente ausschließ- 
lich die weit her- 
abfallende Feder. 
Alles in Allem: 
Ein phantasierei— 
ches Bild, eın 
voller Erfolg fur 
— den Mode-Ver- 
band, aber der 
größeren Masse 
der Rennbahn- 
besucher hat man 
herzlich wenig 
von der neuen 


Deutsche Mode 1920: 
Kostum vom Moderennen in Berlin- 
Grunewald. 


Mode gezeigt. — Sportlich 
ist besonders zu erwähnen, 
dak der Mode-Verband für 


das Moderennen eınen Preis 
von 50000 M. gestiftet hatte, 
tur den sich 10 Bewerber guter 
Klasse einsehten. 
L Die Ausstellung. im 
Kunstgewerbe-Museum. 

Im Lichthof des Kunst- 
gewerbe-Museums wurde die 
Ausstellung: „Die Schneider- 
kunst in Mode und Sport“ nach 
einer einführenden Ansprache 
von Geheimrat Jessen durch 
den Vorsitzenden des Arbeil- 
geber- Verbandes der Mode- 
Industrie, Herrn Schwarz, 
München eröffnet. Über der 
ganzen Ausstellung lag ein Schimmer gehaltener Vor- 
nehmheit. Maßvolle Form, bei aller Warme gedämpfte 
Farben und eine Eleganz, die die Kostbarkeit des auf- 
gewendeten Materials nicht aufdringlich zur Geltung 
bringt. Der Gesamt-Eindruck machte sowohl dem 
Arrangement, wie der unverminderten Leistungsfähig- 
keit der deutschen Mode-Industrie alle Ehre. 

UL Gesellschaftsabend im Grunewald. 

Den Höhepunkt der gesellschaftlichen Veranstallungen 
in der Modewoche bildete der Gesellschaftsabend auf 
der Terrasse des Hauptrestaurants der Rennbahn Grune- 
wald. Auf einer 17X9 m großen Freilichtbühne, die die 
Insel der östlichen Göttin darstellte, wurde den Gästen 
ein phantasiereiches Märchen geboten, das den Rahmen 
für allerlei Möglichkeiten gab, herrliche Kostüme in ver- 
schwenderischer Fülle vorzuführen. — Die östliche Göttin 
ist die Muse des Modekunsflers, der nur arbeiten kann, 
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„Die ostliche Göltıin“ von Haas Heye im Grunewald. 
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wenn sie ihn inspiriert. Der Modekünstler arbeitet seine 
Phantasien auf dem lebenden Modell. Kundinnen 
kommen und er zeigt ihnen seine herrlichsten Stücke. 
Ein Brautpaar erscheint und besichtigt alles, was er vor- . 
führt, und er schmückt die Braut nach dem Bilde der 

Göttin. Der zweite Teil stellt das Fest der Braut dar. Die 
Gäste wogen unaufhörlich auf und ab. Eine Reihe von 
Tänzen ist in die Pantomime eingelegt. Um diese Hand- 
lung sind Kostümdichtungen geschaffen, die das Schönste 
und Kostbarsie, was Berlin an Kostümen jemals gesehen 
hat, darstellen. Und wer hat sie ausgeführt? Das ist das 
Schönste und Erfreulichste an diesem Festspiel — unsere 
kunstgewerbliche deutsche Jugend —, die Schüler und 
Schülerinnen der staatlichen Kunstigewerbeschule. Das 
Gesellschaftsbild des Abends war elegant. Die Damen 
hatten ihr Möglichstes getan, um mit den prächtigen Dar- 


bıetungen auf der Bühne zu welteifern. — Die 
ganzen Veransaltungen der Modewoche waren für die 
Veranstaller ein voller und 


glänzender Erfolg. Über die 
Notwendigkeit einer solchen 
Veranstaltung in der jetzigen 
schweren Zeit mögen die 
Meinungen verschieden sein. 
Eine Veranstaltung wie diese, 
die scheinbar dem Luxus und 
Überfluß gilt, muß den meisten 
Deutschen zu jetziger Zeit be- 
fremdlich erscheinen. Aber die 
Weltlage wartet nicht auf den 
Besiegłen. Es gilt, den alten 
Plak zu behaupten, das Ver- 
lorene wieder zu erobern, soll 
nicht das Luxusbedurfnis, das 
sich bei den neuen Reichen 
als eines ıhrer ersten Lebens- 
bedürfnisse einstellen wird, 


ausschließlich im 
feindlichen Aus- 
lande Befriedi— 
gung suchen. Un- 
ter den Besuchern 
der einzelnenVer- 
anstaltungen fan- 
den sich auch 
schon viele Ein- 
und Verkäufer des 
Auslandes, die 
Gelegenheit such- 
ten und fanden, 
mit hiesigen füh- 
renden Firmen 
wieder Fühlung 


Deutsche Mode 1920: 
zu bekommen. 


Kosiüm vom Moderennen in Berlin-Grunewald. 
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Von Walter Jäger. 


ax Reinhardt verläßt Berlin! Welches die Be- 
M weggründe seines Wegganges sind, bleibe 
hier unerörtert, da es belanglos ist. Denn 
wesentlicher ist die mächtige Hinterlassenschaft des 
größten deutschen Theaterkünstlers, die nunmehr Ger- 


hart Hauptmann und Felıx 
Holländer zu verwalten die 
Absicht haben. 

Es war ein gewaltiger, 
unvergeßlicher, wunder- 
voller Aufstieg, den Rein- 
hardd in den nahezu 
20 Jahren, während denen 
er den künstlerischen Ton 
nicht nur im Theater der 
Reichshauptistad!, sondern 
auf der deuischen Bühne 
überhaupt angab, genom- 
men hat. Vom Uberbrettl 
bis zum Theater der Fünf- 
tausend: gewiß ein Berg- 
auf, wie es kaum je einem 
Künstler in Deutschland be- 
schieden war! Im Jahre 
1901 ist Reinhardt noch 
Chargenspieler bei Brahm 
im Lessingtheafer, macht 
als solcher mil einigen 
Kollegen, unter denen Frie- 
drich Kayßler und Christian 
Morgenstern waren, ın 
einem Bierkeller eine Art 
Überbreiil auf, aus dem, 
als es Erfolg hat, das 
Theater „Schall und Rauch“ 
wird. Da geht es lustig 
und grotesk zu; Namen 
tauchen auf, die damals 
noch nichts, später in aller 
Munde alles galten: Ger- 
irud Eysold, Emanuel 


Reicher, Rosa Bertens. Mil | 
ıhnen am Bunde verwandelt sich „Schall und Rauch“ über- 


raschend schnell in eine literarisch-ernste Bühne, die 
Sirindbergsche Einakter spielte, und 1902 wird das „Kleine 
Theater“ mit einer grundlegenden und unvergeßlichen 
Aufführung von Wildes „Salome“ aus der Taufe ge- 
hoben. Reinhardt wird am 1. Januar 1903 Direktor dieser 
Bühne. Und nun merkt Berlin sehr bald, welch kräftige 
Hand auf der jungen Bühne an der Arbeit ist. Gorkis 
„Nachtasyl“ und Tolstois „Macht der Finsternis“ waren 
Vorstellungen, wie sie in dieser ungemein packenden 
Stimmungsgewalf Berlin noch nicht gesehen hatte. So 
groß war der Erfolg, daß Reinhardt seinen Verpflich- 
tungen anderen Dichtern gegenüber nicht nachkommen 
konnte und im Februar 1903 das Neue Theater mit über- 
nehmen mußte. Langsam wendet sich nunmehr Rein- 
hardts Kunst den Klassikern zu; mit Lessings Minne 
von Barnhelm“ wird der Anfang gemacht, Schillers 
„Kabale und Liebe“, und Shakespeares „Lustige Weiber“ 
werden 1904 gespielt, und 1905 krönt diese erste 
Periode des Reinhardtschen Schaffens der „Sommer- 
nachistraum“, der noch heute zu den Stammstücken des 
„Deutschen Theaters“ gehört. Dieses übernahm Rein- 


[ 


hardt im Herbst 1905. Das Kleine Theater verliert seinen 
ersten Direktor, nachdem das „Nachtasyl‘ die 500. Auf- 


Max Reinhard!. 


führung erlebt hat. Aber auch das Deutsche Theater 
genugt dem restlos Aufstrebenden noch nicht. Die 


Intimität des „Kleinen Theaters“ muß ersch) werden, und 
so kommt es bereits ein Jahr später zur Eröffnung der 


Kammerspiele. 


„Gespensfer“ und Wedekinds 
Kindertragödie „Frühlings 
Erwachen“ geben die neue 
Note Reinhardischer Regie- 
kunst an. — Und nun geht 
es hoch! Eine Künstler- 
schar versiehl Max Rein- 
hardt um sich zu sammeln 
und die verschiedenartigen 
Talente zusammen mit einer 
noch nie erlebten Chorregie 
und einer von Grund aus 
veränderten, von ersien 
Malern entworfenen Aus- 
stattung einer Gesamtidee 
unferzuordnen, ohne ihnen 
ihre Eigenart zu nehmen. 
Jeder Schauspieler blieb 
eine Persönlichkeit, aber in 
den scharf umrissenen 
Grenzen genialer Regie- 
kunst. — Erinnerungen stei- 
gen auf, von denen der, 
der Theaterabende. bei 
Reinhardt miterleble, jahre- 
lang zehren kann. Bilder 
märchenhaften Zaubers und 
strengster Herbheif haben 
sich in unsere Sinne einge- 
prägt. Schnell ließ Rein- 
hardt die im Gegensak zur 
pilotyartigen Meiningerei 
notwendige Naturalistik hin- 
ter sich. Seine Phantasie 
schwelgte bald in der Mär- 
chenwelt Maeterlincks oder 
Shakespeares, bald in der 
üppigen Sphäre italienischer 
Frührenaissance — wie tief eindrucksvoll waren und 
sind uns die winkligen Gassen und hochbogigen Brücken 
der alten Lagunenstadt im „Kaufmann von Venedig“ oder 
wie zauberhaft wirkte „Romeo und Julia“! — oder Rein- 
hardt stürzte sich. mit Begeisterung in den Freiheits- 
rausch der „Räuber“ oder in die gotischen Herrlichkeiten 
und Tiefen des „Faust“, die er beide aus aller ver- 
trockneter Bühnenfradifion erlöste. Und wie lebten in all 
diesen Inszenierungen, diskret umrahmt und begleitet 
von Musik, die großen und kleinen Menschen und vor 
allem die, die keine Rolle hatten, sondern Volks- 
gemurmel verkörpern Sollten! Gerade und besonders 
ın der Chorregie war er Meister voller höchster Phan- 
tasie und Ausdruckskrafi. Da ob er den stumpf- 
sinnigsten Statisten mit und blies ihm einen Funken 
seines Feuers ein. Wie verstand er es, Aufzüge, 
Spaziergänge, Serenaden zu arrangieren! Man denkt 
an die übermülige Aufführung von „Was ihr wollt“, bei 
der, während sich die Bühne drehte, stumme Ausschnitte 
wie kurze Traumbilder voruberhuschten, pantomimische 
Bilder, die ergößlich die einzelnen Szenen verbanden. 
Man denkt vor allem an die „Räuber“, die in dem hin- 
reizenden Schrei nach Freiheit gipfelten; man denkt an- 
die fabelhafte Regieleistung „Lysistrata“, die in einem 


Ibsens 
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bacchantischen Rausch der Lust und der Liebe endet. 
Man denkt endlich an Rollands „Danton“, wo die große 
Szene vor dem Revolutionstribunal Künstler und Zu- 
schauer zu noch nie dagewesener Einheit zusammenriß. 

Mit dieser Aufführung sind wir schon bei Reinhardts 
leßier Schöpfung, der langersehnten Erfüllung seiner 
künstlerischen Sehnsucht, dem Großen Schauspielhaus, 
das die Leser des „Echo“ ja bereits aus der Schilderung 
vor einigen Monaten kennen. 
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Eine Riesenarbeit liegt hinter ihm. Nur ein ganz 
Großer konnte sie leisten. Nur andeutungsweise 


konnte sie in den wenigen Zeilen aufgerollt werden. 
Daß Reinhardt sie auf der Höhe seinem gefreuesten 
Mitarbeiter und einem unserer besten Dichter über- 
gibt, ist Trost und Ungewißheit zugleich. Denn beide 
sind eben nicht Reinhardt, sondern nur seine Erben. 
So erfullt uns mehr als Trost Trauer und Schmerz über 
seinen plötzlichen Abschied von Berlin und Deutschland. 
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Ein a durch einige 1 Volkshochschul-Heime. 


Von Otto Winter. 


er Gedanke der NH ist springflutartig über uns 
D gekommen. Die überhastende Betriebsamkeit, 

mit der man bis in die kleinsten Städtchen hinein 
NH begründet hat, hat eine 
. solche Fülle von Typen aller Art 
ins Leben gerufen, daß man, 
wenn man über diese Sache 
schreiben will, oder mit jemand 
darüber spricht, sich zwecks 
besserer Verständigung erst uber 
den Typus klar werden muß, den 
man dabei im Auge hat. Da 
treibt ein Verein in dem einen 
Orte Volksbildungsarbeit im alten 
Sinne, indem er einzelne Vor- 
träge aus den verschiedensten 
Wissensgebieten veranstaltet. In 
einem andern Orte werden in 
Anlehnung an die „Universitäts- 
Ausdehnungsbewegung“ Vor- 
tragsfolgen abgehalten, die in 
6—8 Stunden sich über ein be- 
stimmies Gebiet verbreiten. In 
einem dritten Orte geht man noch ` 
weiter. Da veranslaltet man 
fünfzehn- bis zwanzigstundige 
Vortragsreihen mit Arbeits- 
gemeinschaften als Dauerein- 
chung, Und so konnie man 
noch % Dukend solcher Typen 
anfuhren. Alle nehmen sıe die 
Bezeichnung V.-H. fur sich in Anspruch. Dagegen 
wäre nichts einzuwenden, wenn aus einem beizufügen- 
den Worte, wie V.-H.- Hochschul-, Kurs“, oder Abend". 
Volkshochschule, die Form hervorginge, in der man den 
V.-H.-Gedanken zu verwirklichen sucht. 

Damit soll beileibe nicht der einen Form vor der 

anderen die Daseinsberechtigung abgesprochen werden. 
Sie mogen alle praktische Arbeit leisten, damit wir auf 
diesem Gebiete vorwärts kommen. Welche Typen 
lebensfähig sind, wird die Zeit schon erweisen. 
So unterschiedlich sich dann die einzelnen Typen in 
ihrer Bedeutung auch erweisen mögen, über den 
besonders hohen Wert einer Form ist man sich heute 
schon klar. Das ist der Typus der Heim- Volkshoch- 
schule, der nach dänischem Muster in mindestens fünf- 
monatiger Dauer unter Aufgabe der Berufstätigkeit einen 
kleinen Kreis von Menschen zu einer Lebens- und 
Arbeitsgemeinschaft zusammenfaßt. Zurzeit haben wir 
diese wertvollste Form der V.-H. nur an wenigen Orten 
vertreten. 

Durch einige dieser Heim-Volkshochschulen wollen 
wir einen Rundgang antreten. Wir werden uns dabei 
nicht auf das rein Bauliche beschränken, sondern auch 
ein Bild des Lebens und Treibens in den Heimen zu 
geben versuchen, soweit der Raum das gestattet. 


Gerhart Hauptmann. 


In dem an Dänemark abgetretenen nördlichen 
Schleswig liegt ın dem Dorfe Tingleff die V.-H. gleichen 
Namens. Sie war die erste unter den vor 1% Jahr- 

zehnt gegründeten V.-H. in 
unserer Nordmark. So stattlich 


angefangen, wie unser Bild 
(Abb. 1) zeigt, hat sie aber 
längst nicht. Ein altes Bauern- 


haus, das heute noch neben dem 
neuen Bau steht, gab die erste 
Heimstätte ab. Dank der Tatkraft 
der ersten Leiterin entwickelte 
sich die V.-H. so gut, daß sie 
schon im dritten Jahre ihres Be- 
stehens das neue Heim beziehen 
konnte. Inmitten eines weiten, 
mit Bäumen und Büschen be- 
standenen Vorgartens erhebt sich 
der Bau. Schon dadurch, daß 
er nicht hart am Wege sieht, 
sondern ın den Hintergrund ge- 
ruckt ıst, erhält er etwas von der 
Ruhe eines vornehmen Land- 
Sitzes. Die Bebauungshöhe ist ab- 
sichtsvoll so niedrig gehalten, da- 
mił das Gebäude nicht aus dem 
Rahmen der ländlichen Bauweise 
herausfält. An das Hauplige- 
bäude schließt sich im rechten 
Winkel ein Flügel an (siehe rechts 
im Bilde), der die Wirtschafts- 
raume enthält. Der Hauptbau wird durch das über- 
dachte Portal in der Mitte symmetrisch gegliedert. Der 
in der Turachse liegende mittlere von den drei aus der 
Dachfläche hervorspringenden Giebeln unterstußt diese 
Gliederung. Der Bau ist in rotem Backstein ausgeführt, 
jenem Material, das für den steinarmen Norden Deutsch- 
lands von jeher den Baustoff abgegeben hat. Als 
einziger Schmuck der Schauseite kommen die Recht- 
ecks-Formate der Fenster in Betracht, die im wohl- 
tuenden Rhythmus dahin laufen und die Fläche gliedern. 
Das weiße Rahmenwerk steht im Verein mit den weißen 
Fensterläden sehr wirkungsvoll in dem dunkelroten 
Mauerwerk und verleiht dem Gebäude den Eindruck von 
etwas Festtäglichem. 

Und so etwas Sonntägliches, wie es über dem 
Außeren des Gebäudes liegt, überkommt einem auch, 
wenn man über seine Schwelle tritt. (Abb. 2.) Inmitten 
einer großen Diele steht ein runder Tisch. Dunkelrot 
gestrichene Stühle mit Binsensiken, wie sie heimische 
Handwerker in der Vorkriegszeit zu einem heute un- 
glaublich klingenden niedrigem Preise anfertigien, um- 
geben den Tisch. Das schönste Schmuckstück des 
Raumes aber ist der Kamin. Wie wirkungsvoll hebt er 
sich doch im Wechsel der roten Backsteinflächen und 
der weißen Fugung von dem ruhigen Wandhintergrund 
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Die Volkshochschule in Tingleff (Nordschleswig). 


ab. Man sieht, wie wenig man kosibarer Materialien 
bedarf, um eine raumkünsflerische Wirkung zu erzielen. 
Recht behaglich und traulich wirkt auch die Wandnische 
in der Ecke. Mit ihrem dunkeln Gestuhl und dem lichten 
Behangstoff an den Fenstern ladet sie zum Verweilen 
ein. Die in den Abmessungen gut getroffene Treppe 
stort in dem Gegensa& des dunkeln Gehölzes zu der 
hellen Wandfläche die Raumwirkung nicht, sondern 
fordert sie. Warum wir solchen scheinbar nebensäch- 
lichen Dingen soviel Bedeutung beimessen? Weil wir 
der Überzeugung sind, daß eine auf schlichte, charakter- 


volle Schönheit eingestellte Umgebung bis zu einer 


gewissen Grenze zu einem stillen Miterzieher werden 
und an ihrem Teile mit dazu beitragen kann, ein Stück 
Frohnafur in den Sinnen und Seelen derjenigen rege zu 
machen, die hier ein- und ausgehen. Der Strauß mit 
lebenden Blumen, wie sie die Jahreszeit biefen, ist hier 
nicht etwa ein Paradestück für Besucher, die hinter- 
her ein uneingeschränktes Loblied der schönen Heim- 
ställe anstimmen sollen. Er ist an dieser Stelle, wie in 
dem Speisezimmer und anderswo eine Selbstverständ- 
lichkeit, die so manches Mädchen als künftige Bäuerin 
weiter übt und damit ein Stück Helligkeit in das oft nur 
zu nüchterne Grau des bäuerlichen Allfages hineinträgt. 


Wenn wir bei der jekigen frosflosen Lage des Bau- 
markfes auch still und wunschlos nach jeder Richtung 
hn geworden sind, so wollen wir doch den Glauben an 
bessere Tage nicht aufgeben. Und dann müssen wir 
alle Kraft daran sehen, die äußere und innere Aus- 
staltung solcher Heimstätten als Ausdruck individuellen 
und persönlichen Empfindens zu gestalten. Viel können 
wir da von den Wandervögeln lernen, die mit rein 
behelfsmäßigen Mitteln selbst den unzulänglichsten 
Räumen den Stempel einer schlichten, natürlichen 
Schönheit aufdrücken. 

‚ Dieser Geist einer selbstverständlichen, naiven 
Schönheit umfängt uns auch bei Fortsekung unseres 


Ki 


Rundganges. Mag es nun die Bücherei, das Schul-, das 
Speisezimmer im Erdgeschoß, die Jungmädchen-Schlaf- 
stuben, das Krankenzimmer u. a. im Dachgeschoß sein, 
nie fehlt es an einem persönlichen Ausdruck in Gestalt 
eines guien Bildes in geschmackvoller Rahmung, eines 
Feldblumenstraußes auf Tisch oder Schrank und dergl. 


mehr. 

Soweit also die äußere Fassung für diese Heim- 
V.-H. in Frage kommt, entspricht sie geradezu idealen 
Anforderungen. Soweit allerdings der Lehrplan in 
Betracht kommt, trifft das nicht in dem Maße zu. Er 
zeigt auf der einen Seite eine starke Verwandtschaft 
zu den Lehrplänen unserer Haushaltungsschulen, und 
auf der anderen Seite ähnelt er durch Aufnahme all- 
gemein bildender Fächer einer Mädchen-Fortbildungs- 
schule. Eine V.-H. soll aber weder eine Fach-, noch 
eine Fortbildungsschule sein. Sie soll eine ganz neue 
pädagogische Provinz darstellen, die mit den Lern- 
schulen alten Stiles nichts gemein hat, sondern die sich 
— nichts mehr und nichts weniger — eine weltanschau- 
liche Erfassung der Dinge zum Ziel scht, Die kraftvolle, 
warmherzige Art der Leiterin steht diesem Wandel 
sicher nicht im Wege. Nur werden vor der Hand die 
Dinge stärker sein, wie die Menschen, und es wird zu- 
nächst einmal alle Kraft daran gescht werden mussen, 
daß die äußeren Bedingungen, unter der in dieser 
schönen Heimstätte Erziehungsarbeit geleistet wird, 
nicht erschüttert werden. Sicher werden die neuen 
Herren Tingleff, das wie eine Insel mitten im fremden 
Volkstum liegt, die zukünftige Arbeit nicht leicht 
machen. 

Halte sich diese V.-H. Bauerntöchter zu ihren Schük- 
lingen erkoren, so nimmt die alte Klosterschule Pforta 
zwischen Naumburg und Kösen Bauernsöhne in ihren 
Schoß auf. Hatten wir in Tingleff ein aus seinem 
Zweck herausgebautes und an heimattümliche Bauweise 
sich anlehnendes neueres Gebäude vor uns, so finden 
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wir hier einen Bau, auf dem die Geschichte von Jahr- 
hunderten liegt. In die Mitte des 12. Jahrhunderts fällt 
die Gründung des Klosters Pforta. In dieser, vom schön 
bewaldten Knabenberge beherrschten Gegend des 
Saaletales wandelten die fleißigen Cisterziensermönche 
durch Baumpflanzungen und Weinbergsanlagen, durch 
Kanalbau und Entwässerung zu einer herrlichen, an- 
mutigen Landschaft um und errichteten einen Bau nach 
dem andern. Zu den, rein klösterlichen Zwecken dienen- 
den Bauten gesellten sich noch allerlei Wirtschafts- 
gebäude, von denen unter anderen die Mühle mit dem 
Backhaus heute noch steht. Die Reformation brachte 
die Umwandlung des Klosters Pforta in Schul -Pforta. 
Seine Mauern öffneten sich eines Tages. Abt und 
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Die Diele der Volkshochschule Tingleff. 


Mönche verließen das Kloster, und an ihre Stelle zog 
ein Rektor mit Scholaren. Der Herzog von Sachsen 
- hatte als Landesherr das Kloster in eine gelehrte Schule 
umgewandelt, in der Knaben und Junglinge Wohnung, 
Kost und Unterricht „umbsonst‘ haben sollten. 

über 4% Jahrhunderte sınd über die alte Klosterschule 
dahin gegangen. Im Auf und Ab deutscher Geschichte 
hat sie abseits von der lauten Heerstraße des Lebens, 
still und treu ihre Arbeit getan. Da in unseren Tagen 
hat der alle Stamm ein neues Reis getrieben in Gestalt 
einer Heim- Volkshochschule. Im lezten Winter hat sie 
eine kleine Schar von Bauernsöhnen aus den Dörfern 
der Umgebung in ihre Mauern aufgenommen. Als 
Wohnstältte ist ihnen die alte Mühle (s. Abb. 3) uber- 
lassen worden, in der schon vorher Unterrichisräume 
für die Pfortaschuler eingerichtet worden waren. 

Die jungen Leute bezahlen fur die drei Wintermonate 
von November bis Anfang Februar 300 M. und erhalten 
dafür Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Bekösfigung und 
Unterricht.” Die Hausordnung, die für die Pforfaschüler 
gilt, ist bis auf einige Milderungen auch fur sie ver- 
bindlich. Der altehrwürdige Speisesaal wird von beiden 
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benußf. Auch in Gesang und Turnen sind beide, Pforta- 
und V.-H.-Schüler, vereint. In dem übrigen Unterricht 
aber findet eine Trennung statt. Ein junger Oberlehrer, 
der sich mit der ganzen Wärme eines idealen Jugend- 
erziehers besonders auf die V.-H.-Idee eingestellt hat, 
ist für die 3 Monate von seiner Tätigkeit als Lehrer an 
der Pforte entbunden, um sich ausschließlich den Volks- 
hochschülern widmen zu können. Die anderen Lehrer, 
allen voran der sich für die neue Sache mit seinem 
ganzen Idealismus einsekende Rektor, wie auch die 
Beamten der Pforte (Oberförster, Schularzt, Kurator 
u. a.) sind als „Fachlehrer“ mit am Unterricht beteiligt. 
Dieser Unterricht hat nun aber nicht bloße Wissens- 
vermittlung zum Ziele, sondern er will die V.-H.-Schüler 
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zu einer tieferen Einsicht in die Zusammenhänge des 
eigenen Lebens mit den Grundlagen des politisch-wirt- 
schaftlichen und geistig-sittlichen Daseins führen, will 
die Urteilsfähigkeit gegenüber den Sirömungen der Zeil 
und den Ereignissen des Tages stärken. Kurz, die jungen 


‚Menschen sollen im ernsten, geistigen Mühen in der Aus- 


einandersekung mit Bildungswerten sich selbs! 
finden lernen. Dieses Sich-selbst-Finden erfolgt 
weniger an der Hand des Buches, sondern im leben- 
digen Verkehr mit Erzieherpersönlichkeiten, die sich den 
V.-H.-Schülern gegenüber nicht als Weitergeber wissen- 
schaftlicher . Erkenntnisse fühlen, sondern die mit leise 


‚vorsichtiger Hand Entbindungsdienste nach der lebens- 


kundlichen Seite hin leisten wollen. Diese Männer sind 
ganz sicher ihren Schülern in der inneren Aneignung des 
Bildungsgutes weit voraus. Aber gerade dadurch, daß 
sie sich ihren Schußbefohlenen gegenüber durchaus 
nicht als die Überlegenen fühlen, sondern sie als 
Wanderer auf dem gleichen Wege erkennen, gelten 
lassen und behandeln, tauchen sie die jungen Volks- 
genossen für diese 3 Monate in eine Atmosphäre ein, 
die sie geistig-sittlich in die Höhe winden muß. 
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Nicht alle werden mit einer solchen tieferen Ein- 
stellung auf Menschen und Dinge in ihren bäuerlichen 
Lebenskreis zurückkehren und das als Führer weiter- 
geben, was sie der V.-H. verdanken. Aber wenn es 
nur bei einigen erreicht wird, so könnte man sich beim 
Vorhandensein einiger Hundert solcher Heim-V.-H. im 
Laufe der Jahrzehnte doch eine sauerteigliche Wirkung 
auf die Masse derer versprechen, die nicht durch die 
VH gehen können. 

Die Fälle werden ja nicht allzu häufig sein, wo eine 
junge MH so reiche Anschauungsmittel in altertums-, 
erd-, naturkundlicher Beziehung zu Gebote stehen, wie 
hier. Vor allem bietet aber die wechselvolle Geschichte 
von Pforta selbst — die das Ganze umschließende alte 
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Wenn man nicht von Gera, sondern von dem Dorfe 
Langenberg her auf Tinz zuwandert, schaut bald ein 
gedrungenes stattliches Mansarddach mit breitem Giebel 
aus grüner Umgebung, die sich weithin in einem großen 
Bestand alter Bäume mit vollen Laubkronen fortseßt. 
Neben dem Mansarddach ragt mit großem Umriß ein 
gewaltiger Speicher hervor. 

Das Mansarddach deckt das Schloßgebäude. Der 
Speicher bildet die Rückwand des großen zugehörigen 
Gutshofes, und die Bäume gehören dem Schloßpark an. 

Es ist eine wundervolle bauliche Anlage, die der alte 
Schloßbaumeister mit eben so reicher Sachkenninis, wie 
Liebe zur heimaflichen Landschaft geschaffen hat. Seine 
Schauseite wendet das Schloß dem günstigen Süden, die 
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Das Gebäude der Volkshochschule Schulpforta. 


Quadermauer hat den 30jährigen, den 7jährigen Krieg, 
1806 und 1813 unmittelbar erlebt — eine Fülle von 
Anknüpfungspunkten nach der rein geschichtlichen, 
kullur- und kunstgeschichtlichen Seite hin. Wenn irgend- 
wo, so reden an dieser Stätte die Steine für den, der 
Sinn hat, diese Sprache der altersgrauen Zeugen ver- 
gangener Jahrhunderte zu lauschen. Wir möchten das 
gern an einer Einzelheit, beispielsweise dem alten 
Kreuzgang, den die Schüler alltäglich mehrere Male auf 
dem Wege nach dem Speisesaal durchschreiten müssen, 
naher ausführen. Aber der Raum mangelt, und so muß 
das Bild (s. Abb. 4) für sich selbst sprechen, und wir 
mussen damit von dieser für alle Jugend- und Volks- 
erzieher so interessanten Stätte am Ufer der glücklichen 
Saale Abschied nehmen. | 
Halte in diesem Beispiel das Mühlengebäude eines 
ehemaligen Klosters die Heimstätte für eine V.-H. ab- 
geben müssen, so wollen wir zulest eine V.-H. kennen 
lernen, die in einem alten, schönen Schloßbau unter- 
gebracht ist. Es ist das Schloß Tinz bei Gera, in dem 
die V.-H. eingerichtet worden ist. Es liegt in der Elster- 
ate in unmittelbarer Nähe des Dorfes gleichen Namens. 


Rückseite mit den Treppenfenstern dem sonnenlosen 
Norden entgegen. Die oberen Geschosse überblicken 
talaufwärts die Stadt Gera und das Schloß Osterstein 
mit ihren Höhen, talabwärts über Obstbäume weg die 
fruchtbaren Felder und Wiesen nach Langenberg und 
Kostrik zu. | 

Der Befestigung der Anlage dienten breite, tiefe 
Wassergräben die von 3 Seiten an die Grundmauer 
heranfrefen. Der Südseite ist ein großer Rasenplak 
vorgelagert. Sonst ıst das Gebäude durch die Gewässer 
vollständig aus seiner Umgebung herausgehoben und 
von ihr getrennt. Drei Brücken vermitteln den Zugang. 
Eine Brücke fuhrt hinüber zu der „erweiterten Wohnung“, 
dem Park. Über eine zweite hinweg gelangt man zum 
Gutshof, der für das leibliche Wohlergehen der Schloß- 
bewohner sorgte.. Endlich die vor dem großen Rasen- 
pla& liegende dritte Brücke, die der Auffahrt diente und 
den Verkehr mit der Außenwelt vermittelte. 

Der Schloßbau selbst bildet den Mittelpunkt aller 
Anlagen. Auf einem niedrigen Erdgeschoß-Sockel er- 
hebt sich ein hohes Hauptgeschoß mit schlanken 
Fenstern. Darauf ein mäßiges Obergeschoß mit starkem 
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Fries und Abschluß. Uber dem ganzen Gebäude liegt hinweg, bis zu den Schlafräumen im 3. Stockwerk, sind 
eine siraffe Symmetrie. Die Schauseite zeigt eine Drei- dem neuen Zweck angepaßte und mit einfachsten Mitteln 
teilung. Der mittlere Teil ist von den beiden andern so wundervoll gestaltete Räume entstanden, daß man 
durch Pilaster getrennt. In der Mitte schneidet der die V.-H.-Schuler nur beneiden kann, denen es vergönnt 
Haupteingang ein, darüber ein Balkon mit schönem ist, durch 5 Monate hindurch Bewohner von Tinz 
Gegitter und ganz oben, ebenmäßig in das gebrochene zu sein. 
Dach einschneidend, ein flaches Giebeldreieck mit‘ Wie in Pforta, so schlingt auch hier der Geist der 
ovalem Fensterchen. Die Fenster des Mittelbaues sind Lebens- und Erlebensgemeinschaft ein einigendes Band 
im Gegensak zu dem sonst herrschenden Rechteck mit um die 48 Schüler und ihre Lehrer. Die Einstellung von 
Bögen ausgezeichnet. der geschichtlichen Seite her, unter der man anderswo 
Dieser schöne Bau, dessen Inneres mit genau der- die V.-H.-Idee sieht, ist hier weniger auf die Vergangen- 
selben Liebe gestaltet worden ist, wie Gesamtanlage heits-Ideale, sondern auf die der Gegenwart und 
und äußeres Gesicht, hat nur wenig über % Jahrhundert Zukunft gerichtet. Die für Industriearbeiter gedachte 
fürstlichen Glanz gesehen. Von 1812 an hatte er keine V.-H.-Schule Esbjerg in Dänemark hat den Gründern 
ständigen Bewohner mehr. Bald waren polnische Land- von Tinz vor Augen geschwebt. Wie dort, so sind auch 
arbeiter, bald Soldaten darin untergebracht. Und diese hier Lehrer und Leiter Sozialisten. Die sittlichen und 
Gäste haben die einst wundervollen Räume in einen geistigen Werte des Sozialismus den Schülern durch 
derartig kläglichen Zustand versebt, daß es alle Zeichen Leben und Beispiel zu vermitteln, unter dieser Ein- 
des Verfalles trug. stellung treiben diese Männer, hochgemuten Gegen- 
Die neue Zeit hat sich des einst nur für fürstliche wartsgeistes voll, Dienst an der V.-H.-Idee. Tinz stellt 
Bewohner gedachten Baues angenommen und ihn in zurzeit wohl das schönste V.-H.-Heim dar, das wir 
den Dienst des Volkes und der Volksbildung gestellt. haben. Aber nicht die Heimfrage, die hier im Vorder- 
Durch einen Beschluß des Volksrates Reuß ist Schloß grunde unserer Betrachtung stand, wird in der zukünf- 
Tinz nebst Park, Kammergut und einigen Forsten zu tigen Entwicklung der V.-H.-Schul-Sache für unser deut- 
«einer Stiftung: NH Reuß“ vereinigt worden. Ein sches Land und Volk die Hauptrolle spielen. Wie über- 
kundiger Architekt wurde mit dem Ausbau des Gebäu- all, wo es sich um seelensorgerische Arbeit handelt, 
des für V.-H.-Zwecke betraut. Mit liebevollster Ver- wird Erfolg oder Nichterfolg von den Persönlichkeiten 
senkung bis ins Kleinste hinein und unter größtmög- abhängen, die dıe praktische Arbeit leisten. 
lichster Wahrung des Bestehenden hat sich der Bau- Mögen sich doch recht viele solcher wahren 
meister seiner Aufgabe entledigt. Seelensorger finden (wir benuken das so schwer 
Wir bedauern, nicht mehr Raum zu haben, um mit belastete Wort absichisvoll, um die Aufgabe des VH. 
Untersfukung einiger Bilder auch das Innere kennen zu Lehrers der Zukunft zu kennzeichnen) die fähig sind, 
lernen. Von der Diele im Erdgeschoß an, über Klassen- unserm Volke in der vierzigjährigen Wüstenwanderung, 
raum, Bücherei, Spiel- und Schreibzimmer im 1. Geschoß, die es angetreten hat, solches reines und lebendiges 
den Wohnungen für Leiter und Lehrer im 2. Geschoß Wasser zu spenden, wie es die V.-H.-Idee verlangt. 
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Kreuzgang in der Volkshochschule Schulpforta. 
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Interesse der Allgemeinheit beanspruchen darf, 
äußert sich der bekannte Gelehrte in der neuen 


IE diese sehr zeitgemäße Frage, die das regste 
Zeitschrift „Die Räder“, welche von der „Technischen 


Nothilfe«“ herausge- 
geben wird. 

Jeder, der die Ar- 
beilseinstellung als ein 
berechtigtes Kampf- 
millel anzusehen und 
anzuwenden geneigt 
wa, mußte seiner- 
zeit der von der Re- 
gierung veröffentlich- 
len Aufforderung im 
Vollbewußtsein einer 
sjaatsbürgerlichen, 
schen ` Pflichfer- 
ſulung folgen; jeder 
Streikende konnte von 
dem Gefühl durch- 
drungen sein, daß 
er durch seine Àr- 
beilsniederlegung die 
Staalsinieressen zu 
wahrenunddenStaats- 
körperzuschützenbe- 
rufen sei. 

Von diesem Stand- 
‚punkt aus ist es wohl 
zu erklären, daß der 
Streik weit über die 
Grenzen aller seiner 
Vorgänger hinausge- 
griffen hat. Da der 
bekannie Aufruf zum 
Generalstreik ohne 
jede Einschränkung 
erlassen war, so hiel- 
in auch die Ange- 
zellen der soge- 
nannten lebens wichfi- 
gen Beiriebe sich 
fir berechtigt, die 
ihnen sonst beim Ge- 
neralstreik gezogene 
Grenze zu vernach- 
lässigen. Die Folgen, 
die sich aus dieser 
Auffassung für das ge- 
samle öffentliche Ge- 


sundheitswesen ergeben haben, müssen als ungeheuer- 
lich bezeichnet werden. 

Um ein Bild dieser Wirkungen zu geben, dürfte es 
genugen, wenn wir aus dem Bericht des ärztlichen 
Direktors eines großen Krankenhauses in Groß-Berlin 
folgende Mitteilungen wiedergeben: 

Am 15. März hörte die Wasserversorgung um 3 Uhr 
nachmittags gänzlich auf. 
Aufnahme der Kranken 
gebofene Reinigung möglich. Am Abend mußten troß- 
dem mehrere Verwundete versorgt und außerdem zwei 
Schwerer 
operiert werden. Ein Waschen des Operationsgebietes 
und der Hände war den Ärzten und Schwestern nicht 
möglich. Die Desinfektion konnte nur in unzureichender 
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Generalsfreik und Krankenpflege. 


Von Geh. San.-Rat Professor Dr. Schwalbe - Berlin. 
Weise ausgeführt werden. 
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Das neue deutsche Porzellangeld. 


50 Pfennig 


Porzellangeld in Deutschland. 


Zur Behebung des Kleingeldmangels hat die deutsche Regierung bei der Porzellan- 
manufaktur Meißen die Herstellung von Münzen aus Porzellan in Auftrag gegeben. Die 
Entwürfe zu den neuen Münzen stammen von Paul Börner und bewegen sich in den 


Bahnen der modernen Kunsirichtung. Die mit dem bisher in Hamburg und Meißen in 

Verkehr befindlichen Porzellanmünzen gemachten Erfahrungen berechtigen zu der An- 

nahme, daß das neue Porzellangeld beim Publikum aus hygienischen Gründen sich 

größerer Beliebtheit erfreuen wird als das meist in wenig verlrauenerweckendem Zu- 
stande befindliche kleinere Papiergeld. 


schehen war, 


das 


Infolgedessen war bei der 
Personal 


weder ein Bad noch die kontrolliert, 


eitriger Bauchfellentzundung 


Operation mußte die erforderliche 
Bauchhöhle unterbleiben, da der für diesen Zweck 
bestimmte Apparat durch den Wassermangel 
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Aber auch während der 


Ausspulung der 


außer 
Betrieb gescht war. 
Desgleichen konnte 
die Einführung von 
Kochsalzlösung in den 
Blutkreislauf, wie es in 
den operieren Fällen 
unbedingt hälle ge- 
schehen müssen, um 
die gesunkene Herz- 
tätigkeit wieder zu 
heben, weder während 
der Operation noch 
auch nachher ausge- 
führt werden. Die 
Operationsräume und 
de Verbandzimmer 
konnten in diesen 
Tagen nicht hin- 
reichend gereinigt und 
die Verbandssfoffe 
nicht genügend steri- 
lisiert werden. In den 
Krankenabteilungen 
fehlte an verschiede- 
nen Stellen nicht 
nur das Reinigungs- 
wasser, sondern auch 
das Trinkwasser fur 
die Kranken. 

Am 17. März, früh 
7½ Uhr, teilte der Ob- 
mann desArbeiteraus- 
schusses der Kranken- 
hausdirektion mit, daß 
die Gewerkschaften 
beschlossen hätten, 
den Streik auch auf 
den Betrieb der Kran- 
kenanstallen auszu- 
dehnen; von der Her- 
anziehung der Tech- 
nischen Nothilfe, wie 
das in Berlin, ın 
Schöneberg und in 
verschiedenen Privat- 
anstallen sofort mit 
vollem Erfolg ge- 


musse dringend abgeraten werden, 
da sonst die Heizkessel sofort außer Tätigkeit ge- 
sch! und weder elektrischer Strom noch Gas und 
Wasser geliefert werden sollten! 

der Krankenabteilungen machten sich 
schiedensien Weise sehr schwere Störungen bemerk- 
bar. Von den NHilfspersonen der Streikleitung wurde 
in den Abteilungen zuruckgelassene spärliche 
am Arbeiten verhindert 
zur Unbotmäßigkeit und zu ungezogenem Verhalten 
veranlaßt. Mit einigen wenigen Ausnahmen saß und 
stand das Arbeilspersonal herum und sah mit höhnischen 
Blicken zu, wie die Schwestern nun die ganze Arbeit 
leisten sollten. In einer Isolierbaracke unterblieb sogar 
die Beheizung der Ofen, und nur durch das auf- 


In dem Betrieb 
in der ver- 


und 


2022 GE 
opferungsbereite Eingreifen der Schwestern Konnte die 
Lebensgefahr für die dort liegenden Infektionskranken 
beseitigt werden. Zum Teil haben auch die Ärzte Wärter- 
dienste verrichten müssen. 

Im Operationshause konnten nur die notwendigsten 
Operationen ausgeführt werden. Zudem fehlte es 
ebenso wie in den Krankenabteilungen an den not- 
wendigsten Hilfsmitteln für die Wundbehandlung. Der 
Vorrat an sterilem Wasser war knapp, und bei dem 
Mangel an Hilfskräften in der Apotheke konnten auch 
bestimmte, zur Wundbehandlung erforderliche Flüssig- 
keiten und Lösungen nicht in hinreichender Menge her- 
gestellt und herangeschafft werden. Die Operationen 
mußten unter ungünstigen Umständen ausgeführt wer- 
den. Der Streik und ganz besonders der zweitägige 
Sireik im Krankenhause hat hiernach Folgezustände 
entstehen lassen, die zu einer schweren Gefährdung des 
Krankenhausbetriebes und darüber hinaus zu einer 
ernsten Gefahr für die Allgemeinheit geführt haben. 
Diesem erschütternden Bericht könnten. zahlreiche ähn- 
liche aus anderen Krankenanstalten angereiht werden. 
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Düsseldorf. 


Aus Düsseldorf wird uns geschrieben: In der allge- 
meinen Krisis, die über die Theater hereingebrochen ist 
und die sich in den viel besprochenen, bis in die Milli- 
onen gehenden Fehlbetragen der Theaterhaushalts- 
pläne zeigte, hat das Düsseldorfer Schauspielhaus einen 
neuen Weg zur Lösung der Schwierig- 
keiten gefunden: Im Schauspielhause wurde nach 
mehrwöchentlichen Vorarbeiten unter der Mitwirkung der 
Vertreter der Bühnengenossenschaft und der Arbeiter- 
organisation die Gründung der „Arbeits- 
gemeinschaft“ notariellvollzogen. 


Was im Jahre 1918, als Luise Dumont und Gustav 
Lindemann schon einmal einen ähnlichen Vorschlag 
machten, nicht gelang, froßdem ihn die Bühnen- 
genossenschafi auch damals warm begrüßte, ist nun 
Tatsache geworden. Alle, die im Schauspielhause ar- 
beiten, Direktoren, Schauspieler, Dramaturgen, Künst- 
lerische Beiräte, technisches und kaufmännisches Per- 
sonal bilden auf Grund der gemeinsamen Arbeit eine 
Gemeinschaft, fürderenäußereFormdie 
der G. m. b. H. gewählt werden mußte. Alle bis- 
herigen Angestellten sind jetzt Gesell- 
schafter und Angestellte zugleich; ein 
jeder verfügt, ebenso wie der Direktor, nur über einen 
Gesellschaftsanteil, der ihm eine Stimme in der Haupt- 
versammlung gibt. Die Führung des -Unternehmens ge- 
schieht durch einen Verwaltungsrat, dem der 
Geschäftsführer, ein Mitglied der künstlerischen Leitung 
(Dramaturgen, Regisseure, Beiräte), zwei Schauspieler, 
zwei technische Arbeiter und ein Vertreter des kauf- 
männischen Personals angehören, die von ihren Berufs- 
gruppen gewählt werden. Geschäftsführer ist Gustav 
Lindemann. Dieser siebenköpfige Verwaltungsrat, zu 
dessen Sikungen die einzelnen Mitglieder Vertrauens- 
leute ihrer Organisationen, dıe dann nur eine beratende 
Stimme haben, zuziehen können, stellt den Haushalt des 
Jahres auf, scht die Gehälter fest, verfügt über die etwa 
erzielten Gewinne, darf andererseits bei entstehenden 
Verlusten die Gehälter dem tatsächlichen Stand der Ein- 
nahmen entsprechend regulieren. Unter einem Zu- 
sammenschluß so verschiedenartiger Elemente könnte 
natürlich die künstlerische Arbeit des Theaters leiden, 
ja, unmöglich gemacht werden. Dem beugt die Be- 
stimmung vor, daß der durch den Verwaltungsrat zu 
Beginn der Spielzeit aufgestellte Haushalt vom Ge- 
schäftsführer nicht überschritten werden darf — inner- 
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Störungen im öffentlichen Gesundheitswesen sind 
ferner eingetreten durch die Verminderung der Müll- 
abfuhr, des Betriebs der öffentlichen Bedürfnisanstalten 
und des Bestatlungswesens. In lebterer Beziehung ist 
zu bemerken, daß Leichen bis zu 8—10 Tagen in ihren 
Wohnungen verblieben sind. Niemand, der noch ein 
Gefühl für Menschlichkeit sich bewahrt hat, wird sich der 
Überzeugung verschließen, daß derartige Sitreik- 
wirkungen unwürdig sind. | 

Mit allen Mitteln muß die Wiederholung derartiger 
Ausschreitungen, die den uns von unseren Feinden bei- 
gelegten Schimpfnamen „Hunnen“ zu rechtfertigen 
geeignet sind, verhütef werden. Die Regierung muß bei 
Wiederausbruch eines Streiks in vollem Bewußtsein 
ihrer Verantwortlichkeit die Einbeziehung der lebens- 
wichtigen Betriebe zu verhüten sich verpflichtet 
fühlen. 

Die Gewerkschaften haben nach derselben Richtung 
zu wirken und nicht politische Rucksichten über das Wohl 
ihrer Mitbürger, ihrer eigenen gesunden und kranken 
Brüder, Frauen und Kinder zu stellen. 


halb der Grenzen dieses Etats aber hat der Leiter des 
Theaters vollkommene künstlerische und wirtschaftliche 
Freiheit. Da Haus und Fundus nicht gemeinsamer Besik 
sind, sondern nur erpachtet werden, kann man noch 
nicht von einer Sozialisierung des 
Theaters sprechen, wohl aber von einem 
ersten Schritt dazu. Die bisherigen Angestellten 
entschlossen sich einstimmig zu dem entscheidenden 
Schritt, obwohl die Schauspieler damit die feste Sicher- 
heit abgeschlossener Verträge aufgaben, in der Über- 
zeugung, nur mit dem opferwilligen Einsehen der ganzen, 
Persönlichkeit dem Ganzen dienen zu können, und in 
der Hoffnung, die Stadt Düsseldorf werde sich der 
Bedeutung dieses mutigen Vorgehens nicht verschließen. 
Denn wenn es zu einem glücklichen Ergebnis führt, so 
ist nicht nur für diese eine Bühne, sondern für das 
deutsche Theater überhaupt, Entschei- 
dendes gewonnen. ha. 


Frankfurt a. M. 

Aus Frankfurt a. M. schreibt man uns: Reinlichkeil 
beginnt in Straßen und auf den Pläķen wieder einzu- 
kehren. Unsere Stadt ıst auf dem besten Weg, ihren 
alten Ruhm, eines der saubersten Gemeinwesen und 
einer der schmucksfen Orte zu sein, neu zu gewinnen. 
Sprengwagen sind nicht mehr selten gesehene Vehikel, 
und die öffenilichen Anlagen prangen wieder in 
leuchtendem Blumenflor. Die Mainmetropole übt denn 
auch bereits ihre alte Anziehungskraft auf Vergnügungs- 
reisende aus, wenn auch zunächst noch nicht in dem ge- 
waltigen Umfang wie vor dem Krieg. Aber langsam 
kommen wirkliche Friedenszüge wieder ins Gesicht der 
Stadt. Und das ist unter allen Umständen ein Fort- 
schritt und erfreulich. l 

Troß des Sommers ist das Theaterleben sehr rege. 
Nur die städtische Oper, die mit Rudi Stefans 
mächtigem Werk „Die ersten Menschen“ noch einen un- 
bestrittenen Erfolg errang, hat ihre Tore auf sechs 
Wochen geschlossen und wird sie erst Ende August 
wieder öffnen. Dagegen hat das Schauspielhaus 
die Ferien schon hinter sich. In ihm behauptet sich Frib 
von Unruhs viel umstrittener, ohne Zweifel dichterisch 
aber höchst bedeutsamer „Pla“ noch auf dem Spiel- 
plan. Die Intendantenfrage für die beiden städlischen 
Bühnen ist noch ungelöst, obwohl so ziemlich alle 
Stellen, die auch nur halbwegs berechtigt sind, zu der 
Angelegenheit Meinungen auszusprechen, zum größen 
Teil mehrfach sich geäußert haben. Tüchtige Thealer- 
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Phot. Kester. 


Eröffnung der vom deutsch-österreichischen Alpenverein erbauten Unterkunitshutte (Kampenwandhütte) auf der Kompenhöhe 
bei Aschau am Sonntag, den 8. August: Feldgottesdienst vor der Hütte in 1566 m Höhe. 


leiter sind heute rarer denn je — und das nicht immer 
sehr erbauliche, ganz gewiß nicht auf Großzügigkeit 
schließen lassende Drohen in der Stadtverordneten- 
versammlung, wegen der finanziellen Belastung der 
Stadt durch die Bühnen, diese zuzumachen, wirkt natür- 
Ih auf niemand, dem es auf künstlerisch freies und 
schopferisch ungehemmtes Schaffen ankommt, sehr ver- 
loend. \ 

Auf wirtschaftlichem Felde rückt die dritte Frank- 
furter Internationale Messe allmählich 
särker in den Lichtkreis des Interesses. Sie wird dies- 
mal auch die kulturpolitische Bedeutung der Messen be- 
Ionen. Von der deutschen Gesellschaft für Auslands- 
buchhandel wird in unmittelbarer Verbindung mit der 
Messe eine Ausstellung „Das deutsche Buch“ veran- 
Saltet. In einer Reihe von geschlossenen Räumen wer- 
den in Milieu-Schauen Bibliotheken von Angehörigen 
verschiedener Berufs- und Gesellschaftsschichten ge- 
zeigt werden: Die Bibliothek eines Technikers, eines 
Arbeiters usw. Anknüpfend an diese Ausstellung werden 
einzelne Tagungen geplant, so solche von Bibliophilen 
v. à. Die große, mit der Messe verbundene Antiquitäten- 
und Kunstschau, die in den herrlichen Festräumen des 
Römers untergebracht ist, wird künftig, auf der Herbst- 
messe erstmals, mit einer großen Kunstauktion enden. 
Gleichfalls zum ersten Mal werden die österreichischen 
Aussteller in einer Sonderschau zusammengeschlossen 
sein. Was die abendlichen Messe-Veranstaltungen an- 
geht, so werden vor allem zwei Festkonzerte Anspruch 
auf Beachtung haben, in denen zum ersten Mal das 
neugegründete Frankfurter Symphonie-Or- 
c hester sich hören lassen wird, das künftig zahlreiche 
Konzerte zu geben plant. Man sieht, es fehlt nach wie 
15 in Frankfurt nicht an erfreulicher Unternehmungs- 
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Leipzig. 

Die großartige, erst während des Krieges ins Leben 
getretene Einrichtung der Deutschen Bücherei in Leipzig 
hat sich frotz aller Hemmnisse sehr günstig entwickelt. 
Zwar mußte die Bücherei, wie im „Kunstwanderer“ be- 
richtet wird, für die öffentliche Benukung geschlossen 
bleiben, da die Lesesäle wegen Kohlenmangels in den 
Wintermonaten nicht geheizt werden konnten, aber der 
innere Aufbau der großen wissenschaftlichen Anstalt ist 
rustig fortgeschritten. 

An erster Stelle steht unter den Förderern 
des Werkes das Deutsche Reich, das auch in 
disem Jahre eine bedeutende finanzielle Beihilfe ge- 
währte; ebenso haben der sächsische Staat und die 
Stadt Leipzig die Zuschüsse, zu denen sie sich ver- 
pflichtet hatten, beirächtlich erhöht. Der Buchhändler- 
Borsen-Verein hat die Entwicklung der Bücherei dadurch 
außerordentlich gefördert, daß er beschloß, diejenigen 
Bücher und Zeitschriften, die von seinen Mitgliedern 
nicht kostenlos überwiesen werden, aus Mitteln des 
Borsen-Vereins anzukaufen. Der Deutsche Verleger- 
Verein richtefe an seine Mitglieder die Aufforderung, 
ihre Veröffentlichungen, gleichgültig ob sie berechnet 
und unberechnet geliefert werden, sofort bei Ausgabe 
an die Deutsche Bücherei zu senden. Durch diese Maß- 
nahmen wird die Deutsche Bücherei finanziell außer- 
ordentlich belastet. In wie hohem Maße dies schon bis- 
her der Fall war, geht aus der Tatsache hervor, daß die 
Bibliothek im Jahre 1919 für die Erwerbung von Büchern 
und Zeitschriften, die einen Ladenpreis von 171 964 M. 
betragen, nur 8848 M. aus eigenen Mitteln aufzuwenden 
brauchte. Jedenfalls wird die Anstalt auf diese Weise 
immer mehr in den Stand gesekt, ihr Hauptziel, die 
lückenlose Erfassung des gesamten deutschen Schrift- 
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(Bearbeitet von A. Schropp.) 


Partie, gespielt in der 1. Runde des Turniers um die 
Meisterschaft von Berlin für 1920 im Oktober 1919. Weiß: 
Plönnigs; Schwarz: Sämisch. (Damenbauern- 
spiel) 4. d2— d4, Sg8—f6; (Die sogenannte Budapester Ver- 
teidigung des Damengambits, da nun auf 2. c2—c4, e7’—e5! mit 
gutem Spiel für Schwarz folgen kann.) 2. Sg1-f3, (Weiß lehnt 
damit die vorerwähnte Spielweise ab und steuert ins Damen- 
bauernspiel.) 2 e7—e6; 3. c2—c4, Lf8—b4t; 4. Lci—d2, 
Lb4Xd2; 5. Sb1Xd2, 0-0; 6. e2—e4, d7—d5; 7. Dd1—c2, (Nun 
droht 8. e5 peinlich zu werden, da dem Springer das Feld e4 
genommen ist.) 7 d5Xe4; 8. Sd2Xe4, Sb8-d7; 9. 
Lf1—d3, c7—c5; 10. Se4Xc5, Sd7Xc5; 11. d4X.c5, Dd8—a5t; 
12. Dei d2, Da5Xc5; 13. 0—0, b7 — bé 14. Tf1—e1, Les -b: 
15. b2—b4?, (Schwächt den Bauern, ohne die Dame auf ein 
schlechteres Feld zu treiben; vorher sollte 15. Sen geschehen.) 
D 56.8 ‚De5—c6; 16. Tal-di, Tf8—d8; 17. Dd2—g5, (Weiß 
will mit Ses die auf g2 unangenehm drückende Dame ver- 
treiben und selbst zum Angriff kommen; daß dabei ein Bauer 
verloren geht, nimmt er mit in den Kauf.) (bk GE ‚Dc6—-a4; 
18. Sf3—e5l, Da4Xb4; 19. Tei -es, h7—h6; (Um der Drohung 
20. Tg3 zuvorzukommen. Weiß weist jedoch in glanzenden 
Opferwendungen nach, daß durch diesen Zug eine Schwäche 
entstanden ist.) 20. Dg5—f4, Ta8—c8; (20 De7 leistet 
keine besseren Dienste für die Verteidigung; es würde auch 
21. Tg3 folgen, wonach 21 Sh5 wegen 22. DXh6, SXg3; 
23. Dh7t nicht geschehen dürfte) 21. Te3—g3, Kg8—f8; 
22. Tg3—h3, Lb7-e4; (Nun scheint es so, als ob die weiße 
Attacke durch die Fesselung der Angriffsfiguren leicht ab- 
getötet werden könnte; Weiß hat aber auch auf diesen Zug 
tollkuhne und geistvolle Opferkombinationen vorbereitet.) 
23. Th3Xh6l, Db4—a4; (Die Stellung ist recht schwierig und 
verwickelt. Daß 23..... „ TXd3 wegen 24. Thöt, Ke7; 
25. SXd3, Da4; 26. Sb2 schlecht ist, ist leicht einzusehen. Auch 
nach 23..... „ LXd3; 24. TXf6, gf, 25. DXf6 erscheint 
ie da merkwürdigerweise keine Figur f7 decken kann, 
Mlig verloren; aber nach 25 Kg8; 26. DXf7t, Kh8 stokt 
man auf Schwierigkeiten, bis man sie zwingende Fortsekung 
entdeckt in 27. Dh5t!, Kg7 127. „ Lh7; 28. Sf7t, Kg7; 
20. Sd, TXd8; 30. Donan 28. D955, Kh7 128. „ Kf8; 
29. Diet K 8; 30. h4l 29. h4 und gewinnt, da die Drohung 
30. TXd3 nicht zu parieren ist. Ahnlich kommt es nach 

> gXh; nämlich 24. DXf6, Kg8; 25. DXf7t, Kh8; 
, Kg8; 27. DXe6t, Kh8; „ Kg7; 28. Dqg4tl 
28. DXh6t, Ka8; 29. Dg5t nebst 30. Df4 oder h4t und 
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Neues aus dem Olymp. „o got,“ sagte wolfgang im 
klasikerek des olımps, „wen dı neue ortografı durchget, heise 
ich blos noch gotel“ 


„und ich schiler,“ klagte fridrich. 
„und ich lesing!“ stimte gothold efraim ein. 


„am schönsten schaut aber doch mein name aus!“ we- 
klagte schaxpır. 


und si beneideten den heine, dem nix pasiren konte. 


Ersaß. „Entschuldigen Sie — haben Sie vielleicht zufällig 
ein Stuck Heftpflaster bei sich?“ 


„Nein, aber einen Markschein kann ich Ihnen geben — 
der klebt auch.“ 


Unter Droschkenkutschern. 
gast a Schieber is oder net!“ 

„Wia denn?“ 

„A G’wohnlicher fragt: Was kosť 
Schieber möcht’ glei "e Roß mitkaufen.“ 


(,Meggendorfer Blatter“.) 


„Des kenn’ i glei’, ob a Fahr- 


die Fahrt? Und a 


Irrtum. Der Professor fragt seinen Assistenten: „Ist das 
die Peritonitis von gestern?“ 
Da sagt die Patientin mit matter Stimme: „Aber nee, 


Herr Professor, mein Name ist Meier!“ („Lustige Blätter.) 


Erlauschtes beim Theater. Einer Anzahl von Theaterwiken, 
die in der „Freien Deutschen Bühne“ mitgeteilt werden, ent- 
nahmen wir die folgenden „Bonmots“: Habitué zum Komiker: 
„Meine Frau hat ganz gern eın Trauerstück, meine Tochter 
präferiert mehr zu e Lusthandlung; mir persönlich war lieb 
einmal e klein Ballet. — Dem Komiker wurde folgendes 
Lob zuteil: „Über Ihnen könnte man sich wälzen, sie wirken 
kolossal auf die Zwerghautl“ — Von einem Charakterspieler 
schrieb ein einheimischer Kritiker: „... Was sollen wir von 
ihm noch sagen? Mit einem Wort: Er ist ein Vorzugist!. 
— Eine „Räuber“-Vorstellung. Bei den Worten: „Spiegelberg, 
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31. DXe4. Am besten war 23 Ke7, wonach 24. Tf, 
gXf6; 25. DXe4 Remisschluß ergeben durfte.) 24. Tdi ~et. 
Le4XxXd3; (Auch jetzt geht 24. gXh nicht wegen 
25. DXÍ6, Kg8; 26. DXt7t, Kh8;. 27. Dier Sech 25. Thëxtei, 
g7X16; 26. Df4Xf6, Dea es; (Falls 26 
27. DX f/, Kh8; 28. Dh5t, Kai. 29. 
Ld3—h7; (Es drohte 28. TXd3. Auf 27 , Lf5 folgt 28. 945 
28. h2—-h4, Tc8—c5; 29. Df6—h6t, Kf8—e7: 50. Dho ch), 
Td8—d4; Dieren erzwingt der folgende Zug das Rückopfer 
der Qualität; Dg8 kam in Betracht.) 31. Dh7~g7, 
Tc5Xes5; 32. Darxes, Td4Xca: 33. Te3—d3!, De8—c8? 
34. De5—g5t? (Von den überstandenen Aufregungen ermüdet 
und in Zeitnot übersehen beide Spieler, daß 34. Ddót, K ft; 


ENEE Kg8, so 
T-e3!) 27. er —e), 
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134. , Ke8; 35 Tg3) 35. Tf3t, Kg7; 36. De7 rasch gewinnen 
würde.) 34 de Ee „ Ke7-e8; 35, Dg5—gŝt, Ke8—e7; 50. 
Dg8 - 95f, Ke7—e8; 37. Te3—$3l, Dc8—c5; 38. Do oft. 


Dc5—f8; 39. Do 03. Ke8—d7?; (Schwarz war in schwerem 
Stellungsnachteil; der Königszug ıst ein Fehler, der einen 
Bauern kostet.) 40. Tf3Xf7t, Df8Xf7; 41. Do dät. Kd7-e8; 
422. Dd3Xc4, Ke8—f8; 43. De4—g4, Df7—-f6; 44. Dg4-e2, 
a7—a5; 45. 92-93, Df6—15: 46. De2—d2, Kf8—g7: 47. Dd2—~g5t, 
(Weiß konnte auch mit 47. Db2t einen weiteren Bauern ge- 
winnen) 47..... Df5Xg5; 48. h4Xg5, b6-b5; 49. Kat-ft, 
b5— b4; 50. Kf1—e1?, a5—a4; 51. Kei—di, (Weitz mutzte natür- 
lich mit dem König den a-Bauern erlaufen. Er durfte das aber 
nicht über e1 tun, sondern mußte über e2 das Feld d3 erreichen. 
Daß der schwarze e-Bauer in diesem Endspiel noch eine 
Gefahr bedeuten konnte, ist allerdings so unwahrscheinlich, 
daß es auch Schwarz entgeht.) 51 Kg7-g6? 
(51; ees „ e5! machte remis. Weiß kann dann den Bauern 
g5 nicht mehr decken, da nach 52. f4, e4 sogar gewinnen würde 
Stande der weiße König auf d3, so würde auf 51 
einfach 52. Kc4 folgen.) 52. f2—f4, Kg6—f5; (Falls jebt 52. . 

e5, so 53. fXe5, KXg5; 54. g4) 53. 95-94, Kf5-uy6; 
54. Kdi-e2, e6—e5; (Auf Königszüge gewinnt 55. f5 leicht.) 
55. f4 & e5, Kg6— 7: 56. Kc2—d3, K - eo, 37. g5—g6, Keb-e]; 
58. Kd3—c4, aufgegeben. Die Partie ist in allen ihren Phasen 
voller Spannung und Leben. (Aus der Broschüre: Das 
Turnier um die Meisterschaft von Berlin für 
1920 nebst Jahresbericht der Freien Vereinigung der Grok- 
Berliner Schachvereine für 1919. Herausgegeben von E. Post. 


Verlag der Berliner Schachgesellschaff, e. V. 
Berlin, Kantstr. 8.) 
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ich kenne dich!“ erschallt es von der Galerie: „Weh! Was 
für'n alter Wik! D. 


Die Frist. Sie hatte für ihren verstorbenen Gatten einen 
Grabstein bestellt, als sie erfährt, daß er ihr nicht immer treu 
gewesen. Sie läuft zum Steinmek, um den Auftrag rückgängig 
zu machen. Umsonst, das Werk ist bereits vollendet. | 

„Dann seken Sie wenigstens unter „Ruhe in Frieden“ die 
Worte „bis ich komme“, sagte sie zum Steinmek,. 


Die Macht der Gewohnheit. Mein Freund, der Zahnarzl, 
hat sich ein reizendes, kleines Auto angeschafft und lädt mid 
zur ersten Spazierfahrt ein. 

Alles geht gut; aber draußen auf der Landstraße bleibt 
der Wagen plößlich stehen. Mein Freund, der Zahnarzt, Sturz 
sich begeistert auf den Werkzeugkasten und hantiert mit 
Schraubenschlüsseln und Zangen. Dann kriecht er halbleibs 
unter den Wagen, und ich sehe interessiert zu. Piößlich hore 
ich, wie er beim Anseken der Zange an eine Schraube geistes- 
abwesend vor sich hinmurmelt: 

„Also das wird echt ein bißchen weh tun!‘ 


Darum. „He, Pikkolol Fragen Sie doch mal den Ar, 
weshalb der Bohnenkaffee so schrecklich dünn ist!“ 

„Oh — das kann ich Ihnen auch schon sagen. Entweder 
hat er zuviel Wasser oder zu wenig Bohnen! 

(‚Lustige Gesellschaft“) 

Guter Vorschlag. Da jet die Frauen die gleichen Redite 
wie die Männer haben, müssen sie auch die politischen Pflichten 
durchweg erfüllen und auch Steuern zahlen. Und da ließe Sich 
eine ungeheure Summe herausschlagen, wenn man die Schon- 
heit besteuerte, und jedes Mädchen und jede Frau sic selbst 
einschäßte] („Dorfbarbier ) 


Der Förstersohn. „Was verstehst Du unter einem Losungs- 
wort, Xaverl?“ — „An Dreck, Herr Lehrer.“ 
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d Eine hanseatische Anekdote. 
Von Karl Lerbe, Bremen. 


d 
un, 


hanseatischen Handelshauses, das heute noch 

auf breitem Fundament allem Ansturm der 
schlimmen Zeit machtvoll Troß bietet, ist einstmals, so 
hat mir mein Großvaler berichtet, auf seltsame Art ge- 
legt worden. Ein Zufall, als Schreibfehler verkleidet 
und vom gufgelaunfen Schicksal zum Füllhorn des 
Glücks verzaubert, warf dem Stammvater in wenigen 
Tagen in den Schoß, was sich die alten Geschlechter der 
alten Stadt sonst in langen Jahrhunderten des Wägens, 
Wagens und Wissens erarbeiten mußten. 

Dieser Stammvater kam an einem plustrigkalten 
Herbsttage des Jahres, das dem Glücke des Korsen im 
russischen Eise ein grausames Ende bereitete, in die 
Hansestadt: ein zehnjähriger Bauernjunge, verwaist und 
einem harten Vormund zu dessen geringem Bedauern in 
die unbekannte Welt entlaufen, ziellos wandernd, in zer- 
lumpfer Kleidung und zerrissenen Schuhen, ein paar 


De Grundstein zu dem Reichtum eines bedeufenden 


klimpernde Silbergroschen in der Tasche, für die er sich 
keine Verwendung wußte, so konnte es nicht fehlen, 
daß das Schicksal des armen kleinen Sfrolches eine 
höchst romantische Wendung nahm. Er sekte sich, nach- 
dem er einen ganzen Tag lang angstbenommen zwischen 
hochgiebeligen Häuserfronten durch das verwirrende Ge- 
ſriebe von Handelsgeschäftigkeit und phantastisch an- 


an einer harten Brotrinde und heulte sich in den Schlaf, 
um dort nachts von dem Besiker des Hauses, der mit 
seiner Gattin von einer Festlichkeit heimkehrte, auf- 
gefunden und, da sein scheues Gestammel eine mitleid- 
erregende Geschichte vermuten ließ, mit in die Wohnung 
genommen zu werden. Der glückliche Finder, ein ange- 
sehener Kaufmann, besah sich am nächsten Morgen auf 
sachliche Art seine neue Errungenschaft näher; und da 
der Junge unverkennbare Zeichen einer mehr als ge- 
wöhnlichen Aufgewecktheit von sich gab, so beschloß 
man, ihn probeweise als Laufburschen zu behalten. Er 
zeigte sich fleißig, pünktlich, willig und bescheiden gegen 
jedermann; und so fand er sich nach einigen Jahren 
als Lehrling im Kontor seines Schukherrn wieder. Der 
Anfang war gemacht, und der also Ausgezeichnete, 
aber noch Namenlose wußte ihn recht zu nuben, nicht 
nur bei seiner Arbeit, sondern auch im häuslichen Leben, 
so daß der Hausherr schließlich die menschenfreundliche 
Tat jenes Herbstabends und ihre Folgen endgültig auf 
der Habenseite verbuchte. 

Über alledem kam ein Tag, da der Kaufmann, der 
allmählich die leisen Mahnzeichen kommenden Alters 
verspürte, sich genötigt sah, eine vorläufige Bilanz 
seines Lebens aufzustellen und sich darüber schlüssig 
zu werden, in wessen Hände eınmal das sorgsam ge- 
hütete Heiligtum, Firma genannt, zu legen sei. Nach 


getanem fremden Kriegsvolk geirrt war, schließlich spät ` 
reiflichem Bedenken, in dem der einstige Findling eine 


abends auf die steinerne Vorfreppe eines Hauses, kaute 
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große Rolle spielte, entschloß er sich, den prächtig 
herangewachsenen und verheißungsvollen jungen Mann 
einmal ins Ausland zu schicken, damit er sich die nötige 
Weltläufigkeit erwerben und dann auf Grund seiner 
erweiterten Kenntnisse erweise, ob er den ungewöhn- 
lichen Schritt vom kleinen Angestellten zum hanse- 
atıschen Kaufmannserben zu tun würdig sei. 

Der junge Mann, der sich über die Bedeutung der 
Sache vollkommen klar war und sie seinen Wünschen 
gänzlich entsprechend fand, bestieg ein nach Liverpool 
abgehendes Schiff, um am Orte seiner vorläufigen 
Reisebestimmung die Verhältnisse am Baumwollmarkt zu 
studieren. Nach den mit Gleichmut ertragenen Be- 
schwerlichkeiten einer stürmischen Überfahrt machte er 
sich inLiverpool sogleich daran, die mit seiner Firma in 
Verbindung stehenden Häuser zu besuchen und seine 
Empfehlungsbriefe abzugeben. Er hatte ein halb un- 
bewußles, halb bewußt angewandtes Geschick, die 
seinem Benehmen noch anhaftende Ungelenkheit und 
die Nöte seiner mangelnden Sprachkenntnis hinter einer 
selbstsicheren, worfkargen Kühle des Auftretens zu ver- 
bergen; und da sein Haus überall in dem besten An- 
schen stand, konnte es ihm an bester Aufnahme nicht 
mangeln. Bald faßte er seine Beobachtungen und Infor- 
mationen über die Marktlage in einem vorzüglich aufge- 
sekten Bericht zusammen und sandte ihn in die Heimat. 

Die Folge davon war, daß ihm das nächste Schiff 
einen Brief brachte, aus dem er staunend den Auftrag 
entnahm, 50 000 Ballen Baumwolle zu kaufen. Er besah 
das Schreiben verblüfft von allen Seiten, aber die un- 
geheure Zahl stand da und blieb stehen, und die stakige 
Unterschrift des Chefs war auch nicht wegzuleugnen. 
Da ıhm eine eingehende Überlegung sagte, daß der 
Augenblick einer großzügigen ' Spekulation fraglos 
günstig war, begann er vorsichtig zu erforschen, ob die 
Kredite seines Hauses für eine so gewaltige Trans- 
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aktion ausreichten. Die Auskünfte lauteten höchst er- 
mutigend; also schritt er, nicht ohne ein Gefühl des 
Stolzes ob seiner verantwortungsvollen Aufgabe, zur 
Tat. Einen ganzen Vormittag fuhr er in der Stadt um- 
her, zog sachkundig Proben, schie Makler durch sein 
fachmännisches Gehabe in Erstaunen und tätigte mit 
überlegener Geste Abschlüsse, so. daß er um die 
Mittagsstunde tatsächlich die geforderte Menge, 
säuberlich auf dem Papier unfereinandergereiht, in der 
Tasche hatte. Hierauf sandte er eine Aufstellung an 
seine Firma ab und begab sich zur Börse mit ernster 
Miene und unerschütterlicher Selbstverständlichkeit, wie 
ein angehender Baumwollkönig, — ein Eindruck, der 
durch eine blütenweiße Halsbinde und einen modischen 
Rock aus feinstem Tuch vorteilhaft verstärkt wurde. 

Es entging ihm nicht, daß unter den Kaufleuten und 
Maklern eine ungewöhnliche Erregung herrschte, die 
sich nach seinem Eintreten noch zu steigern schien; 
auch bemerkte er, daß bei hikig diskutierten Gruppen 
häufig das Gelärm hin- und herschwirrender Zahlen 
einer plößlichen Stille wich, wenn er in die Nähe kam, 
und daß sich hinter‘ seinem Rücken neue, eifrig 
tuscheinde Gruppen bildeten, aus denen spähende 
Blicke ihm folgten. Er fühlte sich unter diesem Kreuz- 
feuer von Aufmerksamkeit höchst unbehaglich, trat aber 
gerade darum äußerlich um so sicherer auf und ver- 
schanzte sich hinter vielsagender Einsilbigkeit. All- 
mählich wurde ihm die Sache doch unheimlich, und mit 
einem starken Druckgefühl an den Schläfen floh er aus 
dem Getriebe und wartele abseits, was für einen Aus- 
gang diese beängstigende Affäre nehmen würde; dann, 
als er die Notierung der Schlußkurse sah, trieb ihm die 
Überraschung mit heftigem Stoß das Blut zu Kopf. 
Unter der Einwirkung seiner Käufe in Verbindung mit 
allerlei unkonfrollierbaren Gerüchten über Minderung 
der Ernteaussichten war der Marktpreis für Baumwolle 
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eine ganz beträchtliche Anzahl von Punkten in die Höhe 
geschnellt. Als er die Differenz auf seinen Einkauf in 
Zahlen umrechnen wollte, wurde ihm ein wenig 
schwindelig. Aber freilich, so sagte er sich, die nächste 
Börse konnte ja bereits wieder ein Abflauen des Preises 
bringen. Er wandelte gelassen hinaus und begann sich 
umzuhören. Mit dem Ergebnis, daß die allgemeine An- 
sicht eine weitere Steigung voraussah und vermutlich 
die Spekulation sich des Marktes bemächtigen würde. 

Der Stein war tatsächlich, wie man zu sagen pflegt, 
im Rollen und wurde zur baumwollenen Lawine. Der 
für die damaligen Verhältnisse ungeheuerlich große Ein- 
kauf, hinter dem man eine auf gute Information ge- 
gründete „Meinung“ vermutete, und die eintreffende 
Bestätigung der Gerüchte über ungünstige Ernte- 
aussichten trieben den Kurs in fünf Tagen um fast 
achtzig vom Hundert hinauf. So kam ein Tag, da der 
jugendliche Held im Vollgefühl seines Erfolges, und 
da noch keine Verhältungsmaßregeln aus der Heimat 
vorlagen, sich zu dem Entschluß durchrang, auf eigene 
Faust zu handeln. Noch bevor sich die Aufwärts- 
bewegung des Marktes zunächst ausgelaufen hatte und 
der Fachhandel mit Rückkäufen innehielt, verkaufte 
er an einzelnen Partieen etwa 30 000 Ballen seines Ein- 
kaufs zu einem die Einstandspreise weit übersteigendem 
Kurs, ohne daß dadurch der Marktpreis beeinflußt 
worden wäre. 

Ein wunderlicher Zufall brachte es mit sich, daß 
der Chef des siegreichen Spekulanten an ein- und 
demselben Tage fünf Briefe aus Liverpool erhielt und 
sie als ordnungsliebender Mann in der Reihenfolge 
der Poststempeldaten öffnete. Der Verfasser wäre in 
Verlegenheit, wenn er die Wirkung dieser Briefe auf 
den alten Herrn wahrheitsgetreu beschreiben sollte. Der 
erste Brief, der nur die Tatsache des Abschlusses 
meldete, brachte über dem Haupt des unglücklichen 
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Korrespondenten, der aus den beabsichtigten 5000 
Ballen 50 000 gemacht hatte, ein Donnerwetter zur Ent- 
ladung, wie es in der alten Stadt seit deren Erbauung 
kein sterblicher Mensch je erlebt hatte und der alte Herr, 
der sich seiner durch Unterschreiben des Briefes be- 
gangenen Mitschuld wohl bewußt war, hörte den Pleite- 
geier mit schwerem Flügelschlag durchs Kontor 
rauschen. Der zweite Brief, der von der ersten Kurs- 
steigerung Kenntnis gab, nagelte den Empfänger buch- 
stäblich auf dem Stuhl fest und der lebte endlich, der 
von der Verkaufsaktion berichtete und auf die not- 
wendigen Rückwirkungen der englischen Häuser auf den 
Kontinentalmarkt fachmännisch hinwies, verschlug dem 
Leser Hören und Sehen. Schließlich freilich kehrten 
mit der wiederbeginnenden Tätigkeit der Sinnesorgane 
auch seine rechnerischen Fähigkeiten zurück, und nach 
einer aufgestellten ungefähren Bilanz sah er sich vor 
der Tatsache, daß er aus einem wohlhabenden ein 
reicher Mann geworden war und durch die schwimmen- 
den Partieen zu einem sehr reichen Manne werden würde. 

Der Erzähler will sich nicht der Banalität schuldig 
machen, den Schluß dieser Geschichte lang auszu- 
spinnen. Nur soviel sei ihm vergönnt zu sagen, daß der 
Spekulant wider Willen, als er in seiner Heimat wieder 
den Fuß ans Land sekte, es in der wünschenswerten 
Kunst der weltläufigen Diplomatie schon bis zur 
Vollendung gebracht hatte. Und auch soviel kann noch 
mitgeteilt werden, daß er später, als er seinen un- 
bekannten bäuerischen Namen längst gegen den alt- 
bekannten seines ehemaligen Chefs vertauscht hatte, 
beim Abfertigen der Post jedesmal äußerste Vorsicht 
walten ließ und daß er, der durch eigene Gefahr Ge- 
wikigte, mit dieser Vorsicht die allerbesten Erfahrungen 
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Die Durchführung der wirtschaftlichen Bestimmungen 
des Friedensvertrages und die Auslanddeuischen. 


Von Rechtsanwalt Hermann Ohse. 


l. Internationales Clearing. 


on den alliierten und assoziierien Mächten, 
KE bisher den Friedensvertrag ralifiziert 


haben, haben sich das Britische Reich [mit Aus- 
nahme von der Südafrikanischen Union und Ägypten), 
Frankreich nebst seinen Kolonien, Italien, Belgien, Sıam 
und Griechenland für das Clearingverfahren entschieden. 

Dem Clearing unterliegen die vor dem Kriege ent- 
standenen und vor dem Kriege oder während seiner 
Dauer fällig gewordenen Geldforderungen, welche 
einem Deutschen, der am 10. Januar 1920 in Deutschiand 
seinen Aufenthalt halte, gegenüber einem Angehörigen 
der Clearingländer zustehen, der in dem Lande seiner 
Staatsangehörigkeit am 10. Januar 1920 ansässig war, 
außerdem gegenüber Franzosen mit Aufenthalt in Bel- 
gien oder Belgiern mit Aufenthalt in Frankreich (Clearing- 
ausländer). Im Clearing zu regeln sind auch die Geld- 
verbindlichkeiten, welche umgekehrt einem Clearing- 
ausländer gegenüber einem Deutschen zustehen. 
Außerdem sind im Clearing geltend zu machen die vor 
dem Kriege oder während des Krieges fällig ge- 
wordenen Zinsen aus Anleihen eines Clearingstaates. Da 
die meisten Auslanddeutischen am 10. Januar 1920 ihren 
Aufenthalt in ihrem Heimatlande hatten, fallen auch ihre 
Geldschulden und Geldforderungen in das Clearing. 

Die Clearıngkonien werden in der Währung des be- 
treffenden alliierten oder assoziierten Staates geführt. 
Forderungen, welche ursprünglich über eine andere 
Währung laulelen, werden zum Vorkriegskurse in diese 
Währung umgerechnet. Diese Umrechnung deckt sich 
aber nicht mit denjenigen Beträgen, welche das deutsche 
Reichsausgleichsamt von deutschen Clearingsschuldnern 
einfordert oder die es an deutsche Clearinggläubiger 
vergütet. Lauteten die Forderungen oder Verbindlich- 
keiten ursprünglich in Reichsmark, so fordert das Reichs- 
ausgleichsamt nur Reichsmark ein und vergütet auch 
nur Reichsmark. Lautete die deutsche Forderung 
ursprünglich auf eine fremde Währung, so wird der 
Clearingbetrag dem deutschen Gläubiger zum Tages- 
kurse abgerechnet. Er behält aber den sogenannien 
Währungsgewinn nur dann, wenn er nicht auch Währungs- 
schulden im Clearing regeln muß. Die Währungs- 
schulden fordert das Ausgleichsamt zunächst in Mark zum 
Vorkriegskurse ein. Den erwähnten Währungsgewinn 
aus Währungsforderungen, sowie noch sonstige Wäh- 
rungsgewinne, muß aber der Schuldner sich in Anrech- 
nung bringen lassen bis zu dem Betrage, für den das 
Reichsausgleichsamt wegen seiner Währungsschulden 
für ihn eintreten muß. Es ist also dafür Sorge 
getragen, daß der Währungsschuldner 
Clearing nicht besser gestellt wird, als wenn er seine 
Valutaschulden und -Forderungen direkt ausgleichen 
würde. Die Auszahlung an den Clearinggläubiger er- 
folgt erst, nachdem der endgültige Saldo fesigestellt ist 
und nachdem das zuständige Finanzamt seine Genehmi- 
gung erteilt hat. 

Die Anmeldung der deutschen Forderungen bei dem 
Reichsausgleichsamt hat auf den vorgeschriebenen 
Bogen in vierfacher Ausfertigung zu erfolgen. Zuständig 
ist die Hauptstelle in Berlin oder die für den Aufenthalt 
des Anmeldepflichtigen in Betracht kommende Zweig- 
stelle. Deutsche Verbindlichkeiten sind nicht anzu- 
melden. Hier erhält der deutsche Schuldner vom 
Reichsausgleichsamt einen Fragebogen zur Äußerung. 


ll. Die Entschädigung wegen liquidierten 
und einbehaltenen Vermögens. 


Der Umstand, daß deutsches Vermögen in Feindes- 
land vorläufig zurückbehalten ist, rechtfertigt nach den 


durch das 


liquidationsrichtlinien vom 26. Mai 1920 noch nicht den 
Anspruch auf Entschädigung gegen das Deutsche Reich. 
Dieser Anspruch entsteht vielmehr erst, wenn die feind- 
liche Regierung erklärt hat, das Vermögen dauernd ein- 
behalten zu wollen und der Deutschen Regierung den 
auf die Viedergutmachungsschuld anzurechnenden 
Feststellungswert mitgeteilt hat, oder nachdem die 
Liquidation durchgeführt und der Erlös dem Deutschen 
Reich auf Wiedergutmachungskonto quigebracht worden 
ist. Ist dies geschehen, so vergütet das Deutsche Reich 
seinen Staatsangehörigen ohne Rücksicht auf ihren 
Wohnsitz den Feststellungswert oder den Liquidations- 
erlös, umgerechnet zum Tageskurse der Mitteilung 
seitens der bisher feindlichen Regierung oder der Gut- 
schrift auf Wiederguimachungskonto. Bleibt dieser Be- 
trag in Reichsmark hinter dem Friedenswert zurück, so 
wird der Friedenswert erstattet. 

Die Entschädigungsansprüche der Auslanddeutschen 
werden voraussichtlich durch Vermittlung des Bundes der 
Auslanddeutschen, Berlin W., Bauchstraße 23 geltend zu 
machen sein. Die Ausführungsbestimmungen über das 
Entschädigungsverfahren fehlen vorläufig noch. Ent- 
schädigungsberechtigte, welche sich in Bedrängnis be- 
finden, können aber schon eh über die genannte 
Interessenvertretung Vorschüusse, Beihilfen und Unter- 
stukungen auf die künftige Entschädigung erhalten. Sie 
bekommen auf diese Weise aber höchstens 50 Proz. 
des Vorkriegswertes in Mark. | 


IL Die Anmeldungen deutschen 
Vermögens. 


1. Deutsche Rechte und Interessen an öffentlich 
nusbaren Unternehmungen und Konzessionen in Oster- 
reich, Ungarn, Bulgarien, der Türkei, Rußland, China und 
den durch den Friedensvertrag abgetretenen Gebiets- 
teilen. Diese Anmeldung hatte bis zum 31. Mai 1920, in 
Preußen bei dem Landesausschuß der Preußischen 
Handelskammern, Berlin C., Klosterstraße 41, zu er- 
folgen. Wenn der Deutsche nicht selbst Konzessions- 
träger war, vielmehr nur Aktien oder Anteile an einem 
derartigen Unternehmen besaß, kam eine Anmeldung nur 
insoweit in Betracht, als die Aktien oder Anteile an einer 
deutschen Börse nicht offiziell zum Handel zugelassen 
waren. Bezüglich der Konzessionen und öffentlich nub- 
baren Unternehmungen in den früheren deutschen Ko- 
lonien war eine entsprechende Anmeldepflicht vor- 
gesehen. Die Anmeldung hatte hier unmittelbar. bei dem 
Reichsministerium für Wiederaufbau zu erfolgen. 

2. Anmeldung von Wertpapieren und anderen das 
Eigentum, Rechte oder Forderungen beweisenden Ur- 
kunden von Ausstellern in denjenigen alliierten und 
assoziierten Staaten, welche den Friedensvertrag ralı- 
fiziert haben. Nach & 10 der Anlage zu Art. 297, 298 
des Friedensvertrages soll Deutschland diese Urkunden 
bis zum 10. juli 1920 an die in Betracht kommenden 
gegnerischen Staaten ausliefern. Infolgedessen is 
eine Anmeldepflicht aller dieser Urkunden und ein Ver- 
äußerungsverbot hinsichtlich der Wertpapiere ausge- 
sprochen. Die Anmeldung hatte bis zum 12. Juni 1920, 
bezüglich der Wertpapiere auf dem vorgeschriebenen 
Formular A bei einer inländischen Bankanstalt, zu er- 
folgen. 

3. Die Anmeldung von Eigentum, Rechten und Inier- 
essen im Britischen Reich war bis zum 22. Juni 1920 auf 
vorgeschriebenen blauen Karten in dreifacher Aus- 
fertigung beim Reichskommissar für Auslandsschäden in 
Berlin-Zehlendorf zu bewirken. Betroffen wurden im 


wesentlichen nur Grundstücke und zurückgelassene 
Mobilien. 


2. September 1920 

IV. Das Ausgleichsbesteuer-Gesek. 

In letzter Stunde hat die Nafionalversammlung das 
Ausgleichsbesteuerungs-Geses angenommen. Die im 
Clearing zu regelnden Forderungen und Schulden und 
die liquidierten und einbehaltenen Vermögensmassen 
sollen auf Grund der endgültigen Abrechnung oder 
Entschädigung für die Besteuerung zur Kriegsabgabe 
vom Vermögenszuwachs nach dem Stande vom 30. Juni 
1919, zum Reichsnotopfer nach dem Stande vom 31. De- 
zember 1919 und zur Reichseinkommensteuer so be- 
handelt werden, als wenn sie an den in Betracht 
kommenden Stichtagen bereits für den Steuerpflichtigen 
verfügbar waren. Die Beträge sind zu den in Betracht 
kommenden Tageskursen in Reichsmark umzurechnen. Ist 
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aber der in der Abrechnung oder als Entschädigung aus- 
zuzahlende Reichsmarkbetrag geringer als der sich bei 
der Umrechnung ergebende, so wird bei der endgültigen 
Steuerfestsekung der ausgezahlte Betrag zu Grunde 
gelegt. 

Die Durchführung dieser Besteuerung ist ungeheuer 
kompliziert. Für die Auslanddeutschen ist sie geradezu 
als katastrophal zu bezeichnen. Die Ausland- 
deutschen haben regelmäßig im Auslande Grund- oder 
Betriebsvermögen gehabt, das, wenn es noch vorhanden 
gewesen wäre, bei der Kriegsabgabe und der Reichs- 
einkommensteuer überhaupt außer Betracht bliebe und 
für das Reichsnotopfer nur mit 80 Proz. zu berück- 


sichtigen war. 


Zur Geschäftslage in Deutschland. 


Von Dr. G. Tischert. 


as Resultat der Konferenz in Spa ist ein ziemlich 
D restloses Durchseßen der Wünsche der Entente 

und, bedeutet eine schwere Schädigung unseres 
zukünftigen Wirtschaftslebens; muß doch der Haupfteil 
der jezt an die Entente mehr zu liefernden Kohlen in 
Hohe von 900 000 Tonnen von der Industrie getragen 
werden. Der Abstrich für diese Kohlen beiträgt allein 
etwa 17 v. H., von dem man freilich erwarten muß, daß 
er in Zukunft verkleinert wird, wenn die Industrie nicht 
schweren Schaden erleiden soll. Es ist zu hoffen, daß 
die Kohlenförderung höher wird, denn trok aller gegen- 
teiligen Bestrebungen hat die Mehrzahl der Führer der 
Bergarbeiter sich für die Beibehaltung der Überschichien 
eingesekt. Wichtig ist daneben auch die Umstellung der 
Industrie auf Roh-Braunkohle, als Ersatz für Steinkohle. 
Freilich ist das nicht von heute auf morgen zu bewirken 
und auch mit erheblichen Selbstkosten verknüpft. Haupt- 
sache bleibt, daß die Bergarbeiter besser ernährt 
werden, damit ihnen die Lust zur Arbeit nicht genommen 
wird, Kohlen und immer wieder Kohlen, das ist der 
Angelpunkt, um den sich das gesamte Wirtschafts- 
leben dreht. 

Nachdem in Spa die bekannten Abmachungen ge- 
troffen sind, tritt die Frage des Wiederaufbaues Frank- 
reichs und Flanderns ihrer Ausführung näher. In der 
Monfan-Indusfrie und Schwer-Industrie 
rechnet man mit großen Aufträgen für den Wiederauf- 
bau Frankreichs. Diesen Industriezweigen wird die 
Hauptaufgabe dabei zufallen und es wird in ihnen eine 
Art Hochkonjunktur sich entwickeln, in welcher vermut- 
lich diejenigen Arbeitskräfte Verwendung finden werden, 
die infolge der Betriebseinschränkung in andern In- 
dustriezweigen frei werden. Die großen Industriegesell- 
schaften rüsten sich für die Lieferungen an die Entente 
und suchen durch Aktienkäufe die Majorität der Aktien 
zu erlangen, um Einfluß auf andere Unternehmungen 
zu gewinnen. Es ist daher augenscheinlich, daß der 
Wiederaufbau neue Interessengemeinschaften bringen 
wird. Die Interessenbildung der Gelsenkirchener .und 
Deutsch-Luxemburgischen Bergwerks-Gesellschaft soll in 
den nächsten Tagen durch die beiderseitigen General- 
versammlungen perfekt werden. Inzwischen hat die 
Charlottenhütte mit Erfolg versucht, sich Einfluß auf die 
Bismarcchüfte zu verschaffen. Damit sind aber die 
Interessenkämpfe in der Montan-Industrie noch nicht 
zum Abschluß gekommen. Daß durch den Verlust des 
Saar-Reviers und Elsaß-Lothringens frei gewordene 
Kapital der dort gelegenen Gesellschaften sucht Unter- 
kunft und glaubt sie durch Beteiligung bei andern Unter- 
nehmungen zu finden. Deshalb werden u. a. Laurahülte, 
Rheinstahl, Mannesmannröhren und Buderus als fusions- 
reif erachtet. Auch Harpener und Bochumer werden als 
Fusionsobjekte angesehen. Die Verwaltung des 
lebteren Unternehmens erklärt zwar, daß ihr von irgend- 
welchen größeren Transaktionen bezüglich ihres Unter- 


nehmens nichts bekannt sei. Es soll aber schon oft vor- 
gekommen sein, daß über die Köpfe der Verwaltung hin- 
weg, Projekte ausgeführt worden sind, von denen diese 
zu allerleßt etwas erfahren haben. Die andauernde 
Steigerung der Aktien der Bochumer-Gesellschaft läßt 
darauf schließen, daß irgendwelche Transaktionen mit 
oder ohne Willen und Wissen der Verwaltung be- 
absichtigt sind. Auch das Ausland zeigt immer deut- 
licher das Bestreben, in der deutschen Montan-Industrie 
festen Fuß zu fassen. Ein französisches Konsortium hat 
den größten Teil der Kuxe der Zechen Hermann I- Ill er- 
worben und ein anderes bemüht sich, die Kuxen- 
majorität der Zeche König Ludwig zu erlangen. | 

Auch auf andern Gebieten der Industrie ist das Be- 
streben nach Zusammenschlüssen vorhanden. Die 
Aktiengesellschaft Metallbank und Metallurgische Ge- 
sellschaft in Frankfurt a. M., die ihr Kapital kürzlich auf 
75 Mill. M. erhöhte, hat mit der Frankfurter Metall- 
Gesellschaft ebenfalls eine Interessengemeinschaft ab- 
geschlossen, sowie mit der Rawack & Grünfeld und mit 
der Hamburger Metallfırma Elkahn. 

In der Brauerei- Industrie sekt sich der Zu- 
sammenschluß der einzelnen Unternehmungen ebenfalls 
fort. Die Engelhardi-Brauerei folgt dem Beispiele von 
Schultheiß-Paßenhofer und plant die Übernahme der 
Vereinigten St. Georgen und Feldschlößchen-Brauerei 
A.-G. in Sangerhausen, nachdem sie erst kürzlich die 
Westfalia-Brauerei ın Dortmund sich angegliedert hat. 
Die kleinen Unternehmungen müssen sich eben den 
größeren angliedern, weil sie bei den hohen Produktions- 
kosten sonst überhaupt nicht mehr existieren können. 
Aufgabe aller Unternehmungen ist aber die Verbilligung ` 
und zu gleicher Zeit die Hebung der Produktion. 

In dem Wiederaufbau der Seeschiffahrt ist ein 
weiterer Schritt getan. Die im Harriman-Konzern ver- 
einigten American Ship & Commerce Corporation und 
American Hawaiian Steamship Co. haben die Schiffs- 
maklerfirma Livermore Dearborn & Co. erworben und 
ihr unter der Firma United American Lines Inc. die 
Leitung des gesamten Schiffsbesikes übertragen, in 
welche die leitenden Beamten des früheren New Yorker 
Büros der Hamburg-Amerika-Linie eintreten. Dieser 
Gesellschaft fällt die Ausführung des zwischen Harriman 
und der Packeffahrf getroffenen Abkommens zu. Zu 
dem Wiederaufbau unserer Handelsflotte wird auch das 
weitere Vordringen der Schwerindustrie in die Schiffs- 
bauindustrie mitwirken. Die Phoenix-Bergbau-Gesell- 
schaft beteiligt sich an der Reiherstieg-Werft, und die 
Gelsenkirchener Bergwerks-Gesellschaff bereitet den 
Bau einer Schiffswerft in Flensburg vor. 

Wenn auch die große Krisis der Fabrikation und des 
Warenabsaßes, die im März nach dem Kapp-Putsch ein- 
sekte, noch nicht überwunden isf, und der Konsum noch 
immer eine gewisse Zurückhaltung beobachtet, so zeigt 
sich doch unter anderm in der Baumwoll- Industrie 


"P 9 ` 
2032 


Deutſehe Erport- Revue Nr. 1059 


eine Belebung und die Verhältnisse haben sich ge- wickeln wird. Voraussekung freilich ist dabei, daß die 
bessert.. Das Vertrauen kehrt allmählich zurück. Mit- politischen und damit auch die wirtschaftlichen Verhält- 
wirkend mag dabei der Umstand sein, daß der Bedarf nisse keine Verschlechterung erfahren. Von der un- 
Mitteleuropas und speziell Deutschlands mit Artikeln günstigen Lage, die in einzelnen Industriezweigen 
aller Art noch nicht gedeckt ist. Da auch wichtige herrscht, scheint die Börse wenig zu wissen. Sie is! 
Industriezweige Deutschlands für das Ausland weiter andauernd in einer ausgezeichneten Laune und sucht 
arbeiten können, so darf man hoffen, daß sich im Herbst sich über die Ausschaltung, die sie eigentlich als Welt- 
für den Winterbedarf wieder ein größeres Geschäft ent- börse erlitten hat, im eigenen Hause schadlos zu halten. 
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Kunstgewerbliche. Buchbinderarbeilen. 


Von Ernst Collin. 


ls im Mai 1914 die „Internationale Ausstellung für goldung, wie der fachmännische Ausdruck lautet, oft 
AR und Graphik“, bekannt als die durch bunffarbiges Leder, das entweder auf dem Grund- 
„Bugra“, in Leipzig ihre Pforten öffnete, da leder aufgelegt und von Golddruck umrahmt wird, oder 
konnten die Besucher wohl die traditionelle Buchbinde- durch eingelegtes buntes Leder, die sogenannte Leder- 
kunst Frankreichs und Englands an ausgezeichneten Intarsiararbeit. Auch hier handelt es sich um eine 
Beispielen bewundern, | TEN muhsame Technik, da 
gleichzeitig aber den | | l | das oni. oder einzu- 
Eindruck mit nachHause legende Leder vorher 
nehmen, daß auch die mit dem sogenannten 
deutsche Buchbinderei Schärfmesserinfasisei- 
sıch hinler der jener denpapierartiger Dünne 
beiden Länder nicht auszuschäfrfen ist. Was 
zu verstecken brauchte. den Verzierungstechni- 
Selbst maßgebende kern des buchbinderi- 
französische Stimmen schen Kunsigewerbes 
mußten rückhalllos die ihren besonderen Reiz 
Vormachtstellung aner- gibt, ist der Umstand, 
kennen, diesichDeutsch- daß sie immer aus dem’ 
lands buchgewerbliches Handwerkzeug heraus 
Schaffen im Laufe des zu denken sind, daß 
letzten Jahrzehnts er- ihnen also die Beson- 
rungen halte. In stiller derheiten der Technik 
Arbeit halte sich, von erst ihre eigene Nolte 
der großen Öffentlich- geben. Die Handwerk- 
keit fast unbemerkt, die zeuge, die aus Messing 
deutsche Buchbinderei geschnitten sind, stellen 
auf der Bugra vorbe- entweder kleine oder 
reitet und konnte hier große Verzierungsteile 
beweisen, daß starke dar: stilisierte Molive 
künstlerische Kräfte, wie der Pflanzenwelt, geo- 
sie sich in dem kurz metrische Figuren usw., 
vorher gegründeten diese Verzierungsłeile 
Jakob-Krausse- sind entweder in kleine 
B u n d, der Vereinigung Stempel eingeschnilten, 
deutscher Kunstbuch- die dann zusammen- 
binder, zusammenge- gesch, d. h. durch die 
schlossen hallen, die Handarbeit zusammen- 
Verschmelzung bester gesetzt, die Gesamtver- 
handwerklicher Technik zierung ergeben, oder 
mit den künstlerischen 2 nen | sie sind bereils zu 
SHOMUNDEN.: ` der LE ee eege — > sogenannten Fileten, 
gelungen war. Die für Einband zu Balzac, La Vendetla. In moosgrünem Samtkalbleder mit längeren Verzierungs- 
die kunstgewerbliche Blind- und Golddruck und Lederauflage. stücken, zusammenge- 
Buchbinderarbeit zur Entwurf und Ausführung: Paul Kersten, Berlin. fügt oder aber auf 
Anwendung gelangenden Verzierungstechniken gehö- Messingrollen usw. eingeschnitten. Benukt werden auch 
ren zu dem mühevollsten und am schwersten zu sogenannie Bogensäßke, nämlich Druckwerkzeug mil 
meisternden innerhalb der kunstgewerblichen Arbeit. gebogenen Linien in verschiedenen Größen, die zu einer 
Es handelt sich hier vor allen Dingen um den mit der Linienverzierung aneinander gefügt werden. ` 
Hand herzustellenden Golddruck mit Messıngwerkzeu- Diese verschiedenen Handwerkzeuge können nun fur 
gen, der jahrelange Übung, innigstes Vertrautsein mit sich oder vereinigt verwendet werden. So verstehl 
Material und Handwerkzeug voraussekt. Den Wert man, welche vielfältigen künstlerischen Wirkungen in 
eines mit Handstempeln bedruckten Bucheinbands wird der Handvergoldung zu erzielen sind. 
man verstehen, wenn man erfährt, daß je nach der Art Die Herstellung künstlerischer Bucheinbände wird 
der Verzierung oft mehrere hundert, selbst mehrere nun ein mehr oder weniger begrenztes Feld buchbinde- 
tausend einzelner Handdrucke erforderlich sind, und daß rischer Arbeit sein, da als Auftraggeber hierfür in der 
es notwendig ist, einzelne Stücke der Verzierung oft Hauptsache die meist sehr dünn gesäten zahlungs- 
mehrere Male zu drucken. Belebt wird die Handver- fähigen Bücherfreunde in Betracht kommen. Es hal 
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der deutschen Buchbinderei jahrelang an solchen Auf- 
traggebern gefehlt, und Tatsache ist es leider, daß die 
deutschen Bücherfreunde ihre Aufträge nach Paris oder 


london in die welt- 
berühmten dortigen 
Buchbinderwerkstätten 
gaben. Hierin hat sich 
nun in den lekten Jah- 
ren ein sehr merklicher 
Wandel vollzogen, weil 
eben dem deutschen 
Bücherfreund genügend 
kunstgewerblich ge- 
schulte Kräfte zur Ver- 
fügung stehen, denen 
er die Anfertigung tech- 
nisch vollendeter und 
künstlerisch hochwerti- 
ger Bucheinbände an- 
vertrauen kann. Immer 
mehr macht man auch 
die Beobachtung, daß 


es den Bücherfreunden 


des Auslandes daran 
liegt, Einbände von der 


Hand der namhaften 
deutschen Buchbinder 
zu besiken. Nicht un- 


erwähnt soll bei dieser 
Gelegenheit sein, daß 
eine große Reihe der 
berühmtesten französi- 
schen und englischen 
Buchbinder des 19. Jahr- 
hunderts deutsche Män- 
ner gewesen sind, die 


ihr Vaterland verließen, weil sie hier 7 
großes Betätigungsfeld vorfanden und nach Paris und Vorbilder äußerte. 


London gingen, wo ihnen ein großer Wirkungskreis er- immer, wenn der Meister mit 


öffnet wurde, wo sie dazu 
beilrugen, der französi- 
schen und englischen 
Buchbinderkunst Weltruf 
zu verschaffen. Aber 
auch der deutschen Buch- 
binderei der Gegenwart 
hat es nicht an Tradition 
gefehlt. Zu den beruhm- 
testenBuchbindermeistern 
aller Zeiten gehört Jakob 
Krausse von Augsburg, 
der der Vereinigung 
deutscher Kunstbuchbin- 
der seinen Namen gege- 
ben hat, der Buchbinder- 
meister des sächsischen 
Kurfürsten August (1553 
bis 1586). Von Meistern 
des vorigen Jahrhunderts, 
deren Namen über die 
Grenzen ihres Vaterlan- 
des hinaus bekannt wa- 
ren, seien genannt der 
Berliner Karl Ludwig 
Lehmann, den Goethe 
mit französischen Buch- 
bindern gleichgestellt hat, 
Franz Vogt, Georg Col- 
in, Eduard Ludwig. — 
Interessant ist ein Ver- 


gleich zwischen den Arbeiten des vorigen Jahrhunderts, 
so um die 70er bis 90er Jahre, und denen der Neuzeit. 
Je reicher früher ein Buch mit Gold bedruckt war, je 
mehr Stempel auf ihm angebracht waren, je bunter und 
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Einband zu C. Matthies, Sterne. In dunkelgrünem Saffianleder 


mil Handvergoldung. 
Entwurf und Ausführung: Paul Kersten, Berlin. 
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Gästebuch des Hauses O. Ficker. Einband in Dunkelrot. 
Oasen-Ziegenleder mit Handvergoldung von Olto Dorfner, Weimar. 


gi nicht genügend ger Selbstbescheidung und A 
Am schlimmsten war 


2033 


vielfältiger man mit der die Goldumrahmung füllenden 
Lederauflage arbeiten konnte, desto schöner und Künst- 
lerischer fand man die Buchverzierung. Man bedeckte 


den Einband bis zur 
Übersättigung mit Le- 
derauflage und Gold- 
druck und hatte nur 
wenig Gefühl dafur, daß 
das Leder, auf dem 
man diesen farbigen 
und goldenen Reichtum 
anbrachte, doch auch et- 
was Schönes ist, etwas, 
das zur künstlerischen 
Wirkung gehört. Was 
das Stilgefühl von da- 
mals betrifft, so be- 
wegte es sich ganz 
unter dem Bann des un- 
verständigen alle klas- 
sische Stilarten verball- 
hornenden Geschmacks 
der Jahre während und 
nach der Gründerzeit. 
Man kannte zwischen 
Renaissance und Barock 
kaum Unterschiede und 
glaubte schon selbstän- 
dıg zu Sein, wenn man 
Renaissance verbieder- 
meierte oder auf natu- 
ralistischen Motiven auf- 
baute. Natürlich gab 
es auch Meister mit 
ausgeprägtem Stilge- 
fühl, das sich in stren- 
nlehnung an klassische 
es aber 
der Zeit mitgehen wollte 
und dieses Mitgehen da- 
rın sah, daß er auch im 
Jugendstil der kunsige- 
werblichen Frühzeit des 
vorigen Jahrhunderts ar- 
beitete. Betrachtet man 
dann die Arbeiten der 
jüngeren Kunstbuchbin- 
der, so laßt sich der 
Unterschied zwischen den 
alten und neuen Arbei— 
len am besten dahin zu- 
sammenfassen, daß die 
alten möglichst viel Ver- 
zierung anbrachten, die 
jungen dagegen mög- 
lichst sparsam damit um- 
gehen. Das ist an sich 
etwas Außerliches, aber 
doch vıel mehr. Zuerst 
bedeutet der sparsame 
Gebrauch von Gold und 
Farbe und das Abrücken 
von allem, was über- 
laden und prokig wirkt, 
entschieden ein stärke- 
res kunstlerisches Emp- 
finden, eine Konzentra- 
tion, die immer der Aus- 
druck eines echten Kunst- 
werkes ist. Bei der Buch- 


binderei kommt noch hinzu, daß man sich immer mehr 
auf die dekorative Mitarbeit des Einbandstoffes be- 
sinnt, daß man erkennt, daß das Leder oder das 
Pergament nicht nur Diener des Einbands zu sein 
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brauchen, sondern daß sie auch ein integrierender Be- 
standieil des gesamten Buches bilden. Wer die farbige 
Schönheit kostbarer Leder kennt, die dekorative Sprache 
der Ledernarbung, wird sich darüber freuen, daß ihm 
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ergibt. Solche Schweinsledereinbände mit Blinddruck- 
verzierung werden für Familienchroniken und für Gäste- 
bücher vielfach als Hülle benußt, namentlich dann wenn 
die Absicht besteht, einem solchen Buch einen alter- 


Tagebuch in terrakottafarbenem Kalbleder mit Blind- 
und Golddruck und Lederauflage. 
Entwurf und Ausführung: Paul Kersten, Berlin. 


trok Gold und Farbe von dieser Schönheit nichis ge- 
raubt wird, daß er erst durch die Verzierung auf die 
ästhetische Bedeutung des Einbandstoffes gestoßen 
wird, daß dieser beim schönen Bucheinband gewisser- 
maßen mitspielt. Am besten ist auf die ästhetische 


Bedeutung des Einbandstoffes 
bei solchen Verzierungen 
Rücksicht genommen, wo die 
stilistische Idee in der Haupt- 
sache auf das Mittelstuck zu- 
sammengedrängt ist. 

Die Betätigung der kunst- 
gewerblichen Buchbinderei ist 
nun aber keineswegs auf den 
Bucheinband beschränkt. In 
der Herstellung von Sammel- 
büchern (Alben), Gäste- 
büchern sowie Einschreib— 
büchern jeder Art und Hüllen 
für Ehrenurkunden erwächst 
der deutschen Buchbinderei 
ein sehr großes Feld, und das 
Gebot solcher Arbeiten auf 
den jungsten Leipziger Mes- 
sen beweist, daß in solchen 
kostbaren Buchbinderarbeiten 
auch eine Ausfuhrware zu er- 
blicken ist, die um so wichti- 
ger ist, als es sich hier um 
die volkswirtschaftlich not- 
wendige Ausfuhr von Quali- 
lätsware handeln wird. 

Eine beliebte Spielart der 
buchbinderischen Verzierungs- 
technik stellt der Blinddruck 
dar. Hier werden die Stem- 
pel, Linien usw. unmittelbar 
ohne Gold auf das Leder ge- 
druckt, was besonders bei 
Schweinsleder eine ausge- 
zeichnete farbige Wirkung 
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Einband zu Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts. 
In chamois- gelbem Maroquinleder mit Handvergoldung 
und Ledereinlage in sieben Farben. 

Das Mittelstück nach Entwurf von Heinz Keune, Berlin. 
Ausführung: Paul Kersten, Berlin. 


Tagebuch in violettem Kalbleder; die Quadrate in 
grüner Lederauflage. 
Entwurf und Ausführung: Paul Kersten, Berlin. 


tumlichen Charakter zu geben. — Neben dem Leder als 
dem kosibarsten Einbandstoffe, ist es für die kunst- 
gewerbliche Buchbinderei noch von großer Wichtigkeit, 
Buntpapiere zur Verfügung zu haben, die sich wie die 
Verzierung, in Muster und Farbengebung dem Inhalte 


des Buches anpassen. Viel- 
fach verwendet man dabei 
Papiere, die man eigens für 
einen Einband herstellt; aber 


es ist erfreulich festzustellen, 


daß es auch heute mechanisch 
hergestellte Papiere gibt, die 
der bibliophilen Forderung 
einer Harmonie zwischen allen 
Teilen des Buches Genuge 
leisten. Das bisher vollkom- 
menste in dieser Hinsicht, be- 
deuten die von Albrecht Blom- 
berg erfundenen Java-Kunsi- 
Buntpapiere, die aus der Ba- 
tiktechnik herausge wachsen, 
eine durchaus neuartige und 
selbständige Papierbemusie- 
rungstechnik darstellen. 

Die diesem Aufsak bel- 
gegebenen Abbildungen von 
Arbeiten Paul Kerstens, des 
Vorsikenden des Jakob- 
Krausse-Bundes, des geish- 
gen Führers der deutschen 
Kunstbuchbinderei und eines 
künstlerisch wie handwerklich 
gleich befähigten Meisters, 
sowie von dem Weimarer 
Kunstbuchbinder Otto Dorf- 
ner, einer ebenfalls hand- 
werklich äußerst befähigten, 
künstlerisch durchaus selb- 
ständigen Kraft, mögen be- 
weisen, wie reich an künsl- 
lerischen Möglichkeiten die 
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kunsigewerbliche Buchbinderarbeit ist, und wie sehr sie 
dazu berufen ist, solche Erzeugnisse herzustellen, die 
das Ansehen Deutschlands im Auslande befestigen, weil 
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im nächsten Jahre im Berliner Kunstgewerbemuseum 
statifindende Ausstellung deutscher Einbandkunst wird 
erneut die Aufmerksamkeit der breiten Öffentlichkeit 


sie Hochachtung vor der deutschen Arbeit abnötigen. Die auf die deutsche Kunstbuchbinderei lenken. 


zieht sich auf telephonischem Wege. Dabei ist je- 
doch die Verständigung nicht immer gleichmäßig 


E. großer Teil des heutigen Geschäftsverkehrs voll- 
gut. Es können sehr leicht Irrtümer der verschiedensten 


Art unterlaufen. Vor allem 
können Namen, Zahlen, Be- 
zeichnungen bestimmier Wa- 
rensorten u. dergl. falsch ver- 
sianden werden. Dann aber 
fehlt der telephonischen Ab- 
sprache das Merkmal des Ur- 
kundlichen. Es fehlt vor allem 
die Unterschrift. Ist die Stimme 
unbekannt und kommen auch 
weitere Kennzeichen, wie 
Stichworte u. dergl. nicht zur 
Anwendung, so weiß man nie, 
ob man auch wirklich mit dem 
spricht, mit dem man zu 
sprechen glaubt. Es hat sich 
deshalb der Gebrauch heraus- 
gebildet, daß telephonische 
Geschäftsabsprachen vielfach 
noch auf schriftlichem Wege 
bestätigt? werden. Dadurch 
wird aber einer der Haupfvor- 
teile des Fernsprechverkehrs 
wieder aufgehoben, nämlich 
die Schnelligkeit der Ver- 
ständigung, wartet doch so 
mancher mit der Ausführung 
eines Aufirages, bis er die 
schriftliche Bestätigung in 
Händen hat. Darüber könnten 
dann bei weiten Entfernungen 
Tage vergehen. Aus diesen 
Gründen hat sich die Elektro- 
technik schon seit geraumer 
Zeil bemüht, neue Einrichtun- 
gen zu schaffen, die die Vor- 
iele des Fernsprechers mil 
denen des Briefes verbinden. 
Dieses Ziel ist auch erreicht 
worden: Unsere Abbildungen 
zeigen einen Fernschreiber, 
der dazu dient, handschrift- 
liche Mitteilungen auf tele- 
graphischem Wege in die 
Ferne zu senden, so daß sie 
an der Empfangsstation im 
selben Augenblick als Nieder- 
schrift erscheinen, wo sie an 
der Gebestation niederge- 
schrieben werden. Die Schrift 
ist die gleiche, der am Em- 


pfangsorte erscheinende Brief ist ein genaues Faksimile 
des an der Gebestation geschriebenen, so daß also auch 
Vergleiche der Handschrift, Prüfung der Unterschrift, 
Einheften in Registratoren usw. usw. möglich ist — 
genau wie bei einem wirklichen Briefe und daß auch der 
Absender ebenso wie bei diesem eine Kopie zurück- 
behält. Da der Fernschreiber vielfach zur Unterstükung 
des felephonischen Verkehrs dienen wird, so wird er am 
besten neben dem Telephonapparat aufgestellt, wo er 
gerade so wie der Fernsprecher selbst den unmittelbaren 
Verkehr von Privatmann zu Privatmann ermöglicht. — 
Der Gebeapparat hat die Form eines Schreibpultes, 


Elektrisches Fernschreiben. 

in dem sich über Walzen ein Papierstreifen ohne Ende 
Zum Schreiben wird ein Bleistift benubt, der an 
der Spiße mit zwei Drähten verbunden ist. Diese Drähte 
endigen in zwei kleinen Hebeln, durch die sie mit dem 
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abrollt. 


Geber und Empfänger nebeneinander. 


Gebeapparat des eleklrischen Fernschreibers. 


Innern des Apparates in Ver- 
bindung stehen. Bei jeder 
Bewegung des Schreibstiftes 
gehen die Drähte und dadurch 
die Hebel mit. Jeder Stellung 
des Schreibstiftes entspricht 
also auch eine bestimmie 
Stellung der Drähte und der 
Hebel. Durch die Hebel 
werden im Innern des Appa- 
rates bestimmte Beeinflussun- 
gen des elektrischen Siromes 
hervorgebracht, die sich in die 
Ferne fortpflanzen und die im 
Empfangsapparat wiederum 
in Hebelwirkungen umgeseßl 
werden. Durch diese Strom- 
wirkungen werden hier zwei 
Hebel und zwei Drähte, die 
genau denen des Gebers ent- 
sprechen, in derselben Weise 
hin- und hergeführt, wie dies 
beim Gebeapparat der Fall ıst 
und zwar erfolgen die Be- 
wegungen gleichzeitig. An den 
Drähten des Empfangsappa- 
rates ist wiederum eine 
Schreibvorrichtung befestigt, 
die die Nachricht sofort auf 
einem Papiersfreifen nieder- 
schreibt. Dieser Papierstreifen 
rollt sich in gleicher Weise 
unter der Schreib vorrichtung 
ab wie dies beim Empfänger 
der Fall ist. Wie man sieht, 
vollzieht sich also der Ver- 
kehr in gleicher Einfachheit 
wie durch den Fernsprecher. 
Ist in einem Betriebe ein 
Geber, im andern ein Em- 
pfänger aufgestellt, so kann 
man nur in der einen Richtung 
Nachrichten senden. Dies wird 
ja für viele Fälle genügen. Will 
man aber einen richtigen ge- 
genseifigen Verkehr nach Art 
des Briefwechsels, so ver- 
wendet man kombinierte Ap- 
parate, die aus Geber und Em- 


. pfanger bestehen. Auch diese 


kombinierten Apparate sind so 


klein, bequem und handlich, daß sie auf dem Schreib- 
tisch Aufstellung finden können. Man kann auch an 
einen einzigen Geber eine ganze Anzahl von Empfän- 
gern anschließen, was z. B. in großen Geschäftshäusern, 
in Fabriken, in Ämtern usw. usw. als wünschenswert er- 
scheinen kann. Hier wird es so und so oft vorkommen, 
daß der Chef oder der Leiter einer Abteilung einer 
ganzen Anzahl von Büros die gleiche Nachricht oder 
irgendeine Skizze, Zeichnung usw. usw. übermitteln will. 
Da erweist es sich dann als sehr vorteilhaft, daß an 
einen einzigen Geber bis zu 25 Empfänger ange- 
schlossen werden können. 


Ebenso stellt es einen 
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großen Vorteil dar, daß der Apparat auch Nieder- 
schriften in die Ferne sendet, deren Übermittlung durch 
den Fernsprecher ihrer ganzen Natur nach vollkommen 
unmöglich ist, wie z. B. die eben erwähnten Skizzen, 
Zeichnungen, mathematische Berechnungen, die sich auf 
Zeichnungen beziehen, in die Buchstaben eingeschrieben 
sind usw. usw. Der Fernschreiber kann auch zu Reklame- 
zwecken Verwendung finden, wird es doch sicherlich 
steis die Aufmerksamkeit erregen, wenn im Schau- 
fenster eines Geschäftes auf einer sich hier fort- 
bewegenden Papierrolle Mitteilungen erscheinen, die 
von geradezu unsichtbarer Hand geschrieben. werden. 


Drahtloser Schreibempfang über 12 000 km. 


Auf dem Gebiete der drahtlosen Telegraphie ist es 
der Gesellschaft für drahtlose Telegraphie (Telefunken- 
Gesellschaft) gelungen, einen neuen, für die praktische 
Ausnukung der Großstationen außerordentlich bedeu- 
tungsvollen Erfolg zu erringen. Die Empfangsanlage 
ın Geltow hat die funkentelegraphischen Zeichen zweier 
Großstationen in Holländisch-Indien, nämlich die 
Stationen Tjililin und Malabar (12 000 km Entfernung) mit 
dem Morseschreiber aufzunehmen vermocht. Dadurch ist 
es Jet möglich, den Wortlaut des Telegramms nach den 
Morsezeichen auf dem Papierstreifen des Morse- 
apparates niederzuschreiben. Die Station in Geltow, die 
als die eigentliche Empfangsanlage der Großstation 
Nauen anzusehen ist und durch die es erst möglich wird, 
daß Nauen ausschließlich für den Sendebetrieb verfügbar 
ist, empfängt mit einer Braunschen Rahmenantenne von 
etwa 80 m Seitenlänge. Die Bedeutung dieses Vorganges 
liegt, außer in der leichteren Kontrollmöglichkeit der 
Funksprüche, in der durch Anwendung des Schreib- 
empfanges gegebenen Möglichkeit, ein wesentlich 
größeres Telegraphiertempo bei der Nachrichten- 
übermittlung einzuhalten, als dieses beim Horempfang 
auch für den geübtesten Telegraphisten möglich ist. 


berall da, wo, sei es bei der Eisenbahn oder bei 
E | der Straßenbahn zwei Schienen zusammenstoßen, 

macht sich dies beim Fahren fühlbar. Die eine 
Schiene wird durch die Last des Wagens etwas nieder- 
gedrückt, die andere, noch unbelastete, steht etwas 
höher und so bildet sich an der Stelle des Schienen- 
stokes eine kleine Unebenheit, die bei jedem darüber- 
rollenden Rad von neuem in Erscheinung tritt. In den gut 
abgefederten Wagen ist sie zwar in Form gleichmäßig 
sich wiederholender, also rhythmischer Erschütterungen 
zu merken, aber nicht weiter storend. Dagegen entsteht 
durch diese Schienenstöße eine weitgehende Abnukung 
des Materials und damit eine Erhöhung der Betriebs- 
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Der elektrische Fernschreiber 
in einer Telephon - Zentrale, 


Die Beseitigung des Schienenstoßes. 


kosten. Durch das Ansfoßen des Radkranzes an die 
emporstehende Schiene werden sowohl dieser wie die 
Schiene selbst abgenukt und bedürfen früher der Er- 
neuerung als dies bei ebener Bahn der Fall wäre. Man 
hat nun lange geglaubt, daß sich der Schienenstoß über- 
haupt nicht beseitigen lasse, da sich ja die Schiene in 
der Wärme ausdehnt und da deshalb zwischen zwei 
Schienen stets ein kleiner Zwischenraum vorhanden sein 
müsse, der die Ausdehnung ermöglicht. Diese Ansich! 
erwies sich als falsch. Der Zwischenraum ist unnölig 
und so wird der Schienenstoß zwar nicht bei den Eisen- 
bahnen, wohl aber bei den Straßenbahnen jekt vielfach 
dadurch vermieden, daß man die Schiene zusammen- 
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Schienenfeilen (altes Verfahren). 


schweißt und so eine ununterbrochene Bahn erhält. Ob 
aber nun eine Stoßstelle mit Zwischenraum oder eine 
zusammengeschweißte Stelle vorhanden ist, jedenfalls 
handelt es sich darum, daß die Schiene an ihrer Ober- 
fläche geglättet werden muß, um alle an derartigen 
Stellen auftretenden Unebenheiten zu beseitigen. Bei 
Stoßstellen mit Zwischenraum. entstehen diese auch da- 
durch, daß sich die Verschraubungen lockern und die 
eine Schiene sich etwas senkt. 
Dann aber bilden sich auf 
den Schienen selbst durch 
das Fahren Unebenheiten, so- 
genannte „Riffeln“, die gleich- 
falls beseitigt werden müssen. 
Man hobell zu diesem Zwecke 
die Stoßstellen und die Schie- 
nen selbst von Zeil zu Zeil 
ab. Hierzu werden entweder 
Handhobel benutzt, die von 
zwei Arbeitern an Hand- 
griffen hin- und hergeführt 
werden oder Feilmaschinen mil 
eleldrischem Antrieb. Das Ver- 
ſahren des Hobelns ml der Hand 
ist, wie fast jede Handarbeit 
gegenüber der Maschinenar- 
bei, unwirtschafflich. Außer- 
dem aber vermag die Hand den Hobel nie so genau zu 
führen wie die Maschine. So kann es vorkommen, daß 
beim Arbeiten mit dem Handhobel Unebenheiten in die 
Schiene eingehobelt werden. Außerdem aber wirkt jedes 
Arbeiten an befahrenen Strecken störend. Die Arbeiter 
müssen, sobald ein Wagen herannaht, aufstehen oder, 
falls sie stehend arbeiten, bei Seite treten, der Wagen 
selbst wird aufgehalten. Es liegt also ein Interesse vor, 
die Arbeit möglichst zu beschleunigen und abzukürzen, 
was gleichfalls nur mit Hilfe einer schnell arbeitenden 
Maschine gelingt. Als derartige Maschine wird jekt viel- 
fah die Schienenfeilmaschine System „Caro“ ver- 
wendet, die die handliche Form eines zweirädrigen 
kleinen Karrens zeigt, der bequem an zwei Handgriffen 
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gezogen oder geschoben werden kann. Vorne ist noch 
eine Deichsel angebracht, die gleichfalls zum Ziehen 
dient, so daß auch zwei Mann die Fortbewegung bewerk- 
stelligen können. An dieser Deichsel hängen die beiden 
Hobel. Der Wagenkasten, der sich leicht aufklappen 
läßt, so daß alle Innenteile der Maschine bequem zu- 
gänglich sind, enthält den Elektromotor. Des weiteren 


sind Schalter und Sicherungskasten angebracht. Die 
| Maschine wird durch einen an 


die Oberleilung angehängten 
Stab mil Leitungsschnur an die 
Leitung angeschlossen und so 
mit Strom versorgt. An der 
Arbeitsstelle wird das eine 
Ende der Maschine mit Hilfe 
einer Kurbel emporgehoben. 
Dadurch senken sich die 
Hobel auf die Schienen nieder. 
Die Maschine liegt nunmehr 
auf zwei Füßen und auf den 
Hobeln, die Räder schweben 
frei in der Luft. Die Hobel 
werden durch den Eleklro- 
motor hin- und herbewegi 
und . feilen die Stoßstellen 
sowie die Riffeln ab. Komm 
| ein Wagen, so wird die 
Maschine durch einige Kurbeldrehungen wieder auf die 
Räder gesekt, zur Seite gefahren, um dann, wenn 
der Wagen vorbei ist, sofort wieder aufgestellt zu 
werden. 

Die Leistung der Maschine beläuft sich auf das Fünf- 
fache der von zwei Mann ausgeführten Handarbeit. 
Man kann damit in der Stunde eine Strecke von fünf 
Meter Länge von der Riffelbildung befreien, an der sonst 
zwei Mann fünf Stunden lang arbeiten würden. Da, wo 
sich der Strom nicht aus der Oberleitung entnehmen 
läßt, können auch andere Stromquellen Verwendung 
finden, deren Eigenart der Motor angepaßt wird. Sind 
die Schienen sehr hart, so werden die Feilen aus dem 
sehr harten Poliermaterial Carborundum angefertigt. 
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alula-Schwankung, Geschäftsunlust und wirt- 

schaftliche Krisis waren gewiß keine allzu 

günstige Vorbedeutung für die Technische 
Mustermesse Leipzigs, die vom 15.—21. August statt- 
fand. Die Eröffnung ging zwar ohne Sang und Klang 
vor Sich, aber der Lärm der Maschinen in den Aus- 
siellungshallen auf dem Bugra-Gelände war Musik für 
diejenigen, die sich darüber freuen konnten, daß ihnen 
tok all der drückenden Last, die auf der deutschen 
Wirtschaft ruhte, an dieser Stelle das Lied der Arbeit 
enigegenklang. Aus einer notdürftig an die Allgemeine 
Mustermesse angegliederten Veranstaltung hat sich die 
Technische Messe Leipzigs zu einer eindrucksvollen 
selbständigen Veranstaltung entwickelt und den Be- 
weis erbracht, daß sie bereits tief in das Bewußtsein der 
deutschen technischen Wirtschaft übergegangen ist. 
Diese hat erkannt, daß die Leipziger Musfermesse die 
am meisten Zeit, Energie und Geld sparende Ver- 
anslallung zur Hebung des Absakes, besonders im Hin- 
blick auf das Auslandsgeschäft ist. Die Zahl der Aus- 
eler war auf der Technischen Messe auf rund 3400 an- 
gewachsen. Das sind 1000 mehr als zur diesjährigen 
Technischen Frühjahrmesse, die im Ganzen unter einem 
so ungunsligen politischen Stern stand. Das beweist 


einmal, daß sich die Zeiten geändert haben, weil nämlich 
das Geschäftsleben heute seit langer Zeit wieder zum 
ersten Male im Zeichen eines großen Warenangebots 
steht. Schließlich wird auch dadurch bewiesen, daß die 
Technische Messe zu einer unentbehrlichen Veran- 
staltung der deutschen Industrie geworden ist. Be- 
sonders beachtenswert ist die Anteilnahme, die ihr 
seitens des Auslandes entgegengebracht worden isl. 
Gewiß war der Besuch aus dem Auslande durch die 
politische Lage beeinträchtigt. Vor allem aus den öst- 
lichen Staaten waren nicht soviel Einkäufer eingetroffen, 
wie es unter anderen Verhältnissen der Fall gewesen 
wäre. In größerer Zahl hatten sich Auslandsinteressenten 
aus Dänemark, Schweiz, Schweden, Tschecho-Slowakei 
und Österreich eingefunden. Auch aus Übersee, ins- 
besondere Sudamerika, waren Besucher zur Technischen 
und Baumesse herübergekommen. 

Hat auch die Leipziger Messe nichts für ihre Zukunft 
zu fürchten, zeigen die wachsenden Ausstellerzahlen, 
daß sie sich immer inmitten einer àussichtsreichen Ent- 
wicklung befindet, einer Entwicklung, die auch durch die 
in Deutschland bestehende Zersplitterung auf dem 
Gebiet des Messewesens nicht behindert ist, so werden 
der Messe doch die ihr auf dem Gebiete der Ausland- 
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propaganda erwachsenen Aufgaben aufs äußerste er- 
schwert, und zwar ist hier in der Hauptsache die schlechte 
Valuta schuld. „Wenn uns vom Reich“, so führte der 
Vorsitzende der Zentralstelle für die Interessenten der 
Musfermessen in Leipzig, Geheimrat Rosenthal, in 
seiner Begrüßungsansprache vor dem Reichspräsidenten 
Ebert aus, „bis jezt eine Summe von etwa zwei 
Millionen Mark zur Verfügung gestellt wird, so ist das 
sehr dankenswert und hat gezeigt, daß man Verständnis 
für diese Aufgabe hatte. Aber was sind heute zwei 
Millionen Mark für Propaganda im Auslande? Zwei 
Millionen Mark sind heute ein paar 100 000 Franken, das 
ist in anderem Sinne, wie unser Herr Minister des Aus- 
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Von der technischen Messe in Leipzig. — Kuppelhalle. 


wärtigen Amtes gesagt hat: „Noch nicht der Senf zur 
Mahlzeit.“ Und der Redner hatte ganz rechi, wenn er 
sagte, daß Deutschland zwar sparsam sein muß, daß 
aber Sparsamkeit an dieser Stelle ein gleiches wäre, wie 
wenn man einem Kaufmann das Betriebskapital vor- 
enthalten wolle. Dabei handelt es sich für die Leip- 
ziger Messe nicht nur darum, das Ausland als Einkäufer 
für die Leipziger Messe in noch größerem Maßstäbe als 
bisher zu gewinnen, sondern man will auch die Aus- 
lands-Industrie heranziehen, verspricht sich von 
dem so hervorgerufenen iniernationalen Aus- 

tausch der Arbeitsprodukte das Beste für 
den Wiederaufbau der Weltwirtschaft. Und diese 
Wechselseitigkeit der Interessen, die durch die Leipziger 
Messe hervorgerufen werden soll, kann als die beste 
Vorbedingung für die endliche Verständigung der Volker 
angesehen werden. Noch immer ist der Kaufmann der 
beste Diplomat und Friedenssfifter gewesen, und gerade 
die Technische Messe tut das, da wir das Ausland och 
eiwa mit billiger Massenware überschwemmen wollen, 
sondern unsere Erzeugnisse zur Verfügung zu 
stellen gewillt sind, die wir als Erzeugnisse der 
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Qualitätstechnik bezeichnen, und von denen wir wissen, 
daß sie für die Wiedergesundung der Weltwirtschaft 
unentbehrlich sind. Um nun die Erzeugnisse der 
deutschen Industrie dem Auslande vor Augen zu führen, 
um ihm unsere Leistungsfähigkeit auf dem Gebiete der 
Qualitäts-Technik zu beweisen, und um 
andererseits auch diejenigen Erzeugnisse kennen zu 
lernen, die uns das Ausland zur Verfügung zu stellen 
bereit ist, gibt es keine bessere Gelegenheit als die 
Leipziger Messe. Unsere Industrien, die über ganz 
Deutschland verbreitet sind, machen es dem Einkäufer 
schwer, die Fabriken selbst zu besuchen, wie in Frank- 


reich, England und Amerika, wo die Industrien örtlich 


— — —— së ` — — — — 


— 


A rn Cvt f 


SCHER „ 
ENFABRIKE) EN 


e | 
Ar, 94 WN. š i 
d e? e E 
. Fa e 
aana SA 
4 i 


ai 


Za 


ri" x 
Oa 1 E: } 


a Za 

— ne. 

` mm NC AS AL: 
2 e -at 


1 


H 


Phol. Meßeml. 


fester zusammengeschlossen sind. Deshalb müssen wir 
eine große Gelegenheit besitzen, wo der Einkäufer über- 
sichtlich alles zusammen findet, und diese Gelegenheit 
stellt in einzigartiger Weise die Leipziger Messe dar. 

Die Betonhalle auf dem städtischen Ausstellungs- 
gelände wird wiederum gekennzeichnet durch die Sonder- 
ausstellung des Vereins deutscher Werk- 
zeugmaschinenfabriken und seiner Unter- 
verbände, des Deutschen Präzisionswerkzeugverbandes, 
des Verbandes Deutscher Holzbearbeitungsmaschinen, 
des Vereins Deutscher Schleifmittel - Verarbeitungs- 
maschinen und des Deutschen Spiralbohrerverbandes. 
Ferner sah man Maschinen und Werkzeuge zur Ver- 
arbeitung von Metallen und in wiederum großarliger und 
umfassender Schau elektrische Maschinen, Apparale 
und Anlagen. Im Gegensab zur vorigen Messe wären 


auf dem Ausstellungsgelände weitere Hallen er- 


schlossen. In ihnen wurden gezeigt: Beförderungs- 
mittel und Förderungsanlagen für Personen und feste 
Körper, Kraftwagen, Luftfahrzeuge und Hebezeuge, Be- 
förderungsmitiel für Flüssigkeiten und Gase, Gebläse, 
Pumpen, landwirtschaftliche Maschinen, Maschinen für 
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Nahrungsmitfelindusfrien, ferner Antriebsmaschinen, 
Kraftquellen und Zubehör, Maschinen und Einrichtungen 
für Gießereien, Hütten- und Bergwesen, Triebwerke, 
Maschinen und Einrichtungen für chemische Fabriken 
und Glashütten. In den für die Technische Messe er- 
öffneten 15 Meßhäusern im inneren Meßviertel halten 
wir eine Reihe von Sondermessen, so die Hygiene- 
messe, die sehr gut beschickt ist, u. a. mit Gesund- 
heitstechnik, Heiz- und Lüftungsanlagen, technischen 
Beleuchtungsanlagen, Wasserversorgungsanlagen, Heil- 
und Rettungsapparaten, sanitären und hygienischen 


Artikeln, chirurgischen Instrumenten. 
DieKino- und Photomesse führt die Erzeug- 
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wie Verlauf von besonderem Interesse ist. Als eine 
günstige Einwirkung des Geschäftes auf der Baumesse 
muß auf jeden Fall die Aufhebung der Zwangswirtschaft 
mit Zement betrachtet werden. Namentlich ist für die 
sparsamen und schnellen Bauweisen, soweit sie sich auf 
dem Zement aufbauen, eine sehr wichtige Schranke ge- 
fallen. Das jekt unbeschränkte Angebot in Zement, die 
Möglichkeit, Siedlungshäuser mit Hilfe dieser Bauweise, 
die durchaus als vollwertig zu betrachten ist, innerhalb 
einer Frist von wenigen Tagen herzustellen, eröffnet für 
die bergbauliche Siedlungstätigkeit bessere Aussichten. 

Allein diese Aufzählung möge genügen, das Riesen- 
angebot der deutschen technisch-industriellen Arbeit zu 


Phot. Me Bamt 


Von der technischen Messe in Leipzig. Halle B. 


nisse der Optik und Feinmechanik, ferner Präzisions- 
apparale, Laboratoriumseinrichtungen, Meßwerkzeuge 
und Meßgeräte auf. 

Als ein der Technischen Messe gleichwertiger Teil 
ii zum dritten Male de Baumesse auf, deren Inhalt 


beweisen. Was die Zweifeilung der technischen Messe 
betrifft, so ist man jekt im allgemeinen der Ansicht, daß 
dadurch erst die ungehemmte Entwicklung der tech- 
nischen Messe möglich ist. Stehen ihr doch an 160 000 
Quadratmeter Ausstellungsfläche zur Verfügung. 


Kunsigewerbliche Sonderausstellung in Leipzig. 


hat während der Herbstmesse einige Räume zur 

Vorführung qualitativ hochstehender Arbeiten 
des Kunsigewerbes und der Industrie bereitgestellt. 
Dank einer Zuwendung der sächsischen Staatsregierung 
init zum erstenmal eine Gruppe sächsischer Spiken- 
fabrikanten und Künstler auf und führt im Textilsaal 
des Museums künstlerische Maschinenspiken vor in 
neuarliger Musterung und in einer Technik, die durch 
das neue Verfahren von Fräulein Margarete Naumann 
angeregt wurde. Margarete Naumann zeigt im Zu- 
sammenhang mit der Plauener Gruppe, Spiken- und 
Perlarbeiten und Stickereien. Die Wände des Textil- 
'aumes sind mit neuen dekorativen Stoffen der 


D. städtische Kunstgewerbe-Museum zu Leipzig 


Deutschen textilen Kunst (Rudolf Hiemann) in Leipzig 
und der. Oberhessischen Leinenindustrie (Marx und 
Kleinberger) Frankfurt a. M. ausgeschlagen. Die Ver- 
wendung der neuen Maschinen- und Handspiken in der 
Konfektion wird an Kleidern von Margarete Naumann, 
Dresden, von Lilli Reich, Berlin und Berti Rosenberg, 
Hannover, gezeigt. 

Ein Raum des Museums ist für den Österreichischen 
Werkbund vom Architekten Kathrein ausgestattet und 
vereinigt eine Auswahl der besten Arbeiten des öster- 
reichischen Kunsigewerbes in Ergänzung zu der Aus- 
stellung im. Österreichischen Hause. In den Neben- 
räumen sind Wirkereien von Wanda Bibrowicz, Stoff- 
puppen von Hela Bibrowicz, Stickereien und Lampen- 
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schirme der Düsseldorfer 
kunstgewerblichen Werk- 
stätte (Hartmann & Stein- 
berg), geschnittene Gläser 
von Wilhelm von Eiff, Stutt- 
gart, gemalte Gläser von 
Margold, Darmstadt, Emails 
von Carl Lang, Hanau und 
getriebene Silberarbeiten 
von Theodor Wende, Darm- 
stadt, zu sehen. 


Die sächsischen Indu- 
siriellen zur Messefrage. 

Von dem Ausstellungs- 
und Messeamt der Deut- 
schen Industrie in Berlin 
ist der Verband Sächsischer 
Industrieller wegen seiner 
Stellungnahme zur Frage 
der Abhaltung von Messen 
neben der Leipziger Messe 
befragt worden. Der Ver- 
band hat sich hierauf da- 
hin geäußert, daß eine all- 
gemeine deutsche Einheits- 
messe in Leipzig unter 
Ergänzung von Fach- 
messen, aber unter Aus- 
schluß weiterer allgemeiner 
Messen fur notwendig er- 
achtet wird. Die weitere 
Frage, ob im Gegensak zu 
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Von der technischen Messe in Leipzig. 


Blick in einen Ausslellungsraum. 


Phot. Mebamt, 


Nr. 1959 
dieser Regelung die In- 
dustrie grundsäßlich bereit 
ist, aus politischen Beweg- 
gründen neben der Leip- 
ziger Allgemeinen Messe 
ın einer Reihe von Grenz- 
städten weitere allgemeine 
Messen zu unterstüßen, hat 
der Verband verneint 
und ım Zusammenhang mit 
seiner speziellen Antwort 
noch allgemein darauf hin- 
gewiesen, daß Leipzig so- 
wohl den Ausstellern als 
auch den Einkäufern mehr 
enigegenkommen müsse, 
weil es dann von selbst für 
alle Zeit die führende Meß- 
stadt bleiben wird. 


Schuß von Erfindungen 
usw. auf der 
Leipziger Messe. 

Seit der Herbstimesse 
vorigen Jahres hat der 
Reichsminister der Justiz 
auf Anregung des Mek- 
amłs das Gesek vom 
18. März 1904, betr. den 
Schuß von Erfindungen, 
Mustern und Warenzei— 
chen, auch auf die Leipziger 
Mustermessen ausgedehnt. 


Verantwortlich: Für die Schriflleitung des „Echos“ und der „Export-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenteil: Paul Linder. — 


Für den künstlerischen Teil: Hugo Matthias. 


Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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HAMBURGER N BATTERIE- FABRIK 
GROSSFABRIKATION d: ™ GALVANISCHER ELEMENTE 
Lieferant der Staatsbehörden | Batterien für Taschenlampen. 


Hochleistungs-Naßtrocken-Elemente SPEZIALITÄT: 
Galvanische Elemente und Taschenlampenbatterien 


“ 
„HABAFA-STABIL - von hoher Leistung. Fabrikmarke „Habafa” D.R.Wz. 
infolge jahrolanger Lagerfähigkeit das Beste für den Export. ca Ned Postadresse: Hamburg 19. 
elegramme: Habalabrik. 
J60 Arbe\ A. B: C; Code Ic Edition. 
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Welte- Mion on 


REPRODUKTIONS-PIANO 


Getreue Wiedergabe des Spiels berühmter Klavier - Virtuosen 


WELTE-PHILHARMONIE-ORGEIL 


das individuelle Spiel erster Orgel-Virtuosen wiedergebend 


UM 


für Privat-Salons, 


M. Welle 4 Söhne 


G · m · b · H 


Freiburg i. Baden 


vertreten an allen größeren 
Plätzen der Welt 


Tun 


Instrumente erprobt in jedem Klima 


Joset Hofmann schreibt: Der unvergleichliche Apparat „Welte- 
ignon“ hat der musikalischen Welt eine neue Zukunft eröffnet. Von 
jetzt ab Ist der Klaviers pleler dem produzierenden Künstler gleichgestellt 
in bezug auf Unvergänglichkeii; er lebt mit seiner Kunst für alle Zelten. 


Busoni für „Welte-Mignon” spleiend 
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FABRIKAT DER ERSTEN UND GRÖSSTEN SPEZIAL-MÖBELFABRIK DEUTSCHLANDS 
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künstlerischen Entwürfen 


D. R. G. M. 707421 | D. R G.M. 715037 
—— D. R. W. Z. 234 000 — 


Beizverfahren - D.Reichspatent 


Nur Oualitätsarbeit / Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 
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Einrichfung von 


stärkefabriken 


zur Verarbeifung von Kartoffeln, Mais, Weizen, Reis, Maniok 


Mischmas hinen 
mit und ohne Patentuntenfüllung 


für Mehl, Klete, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


eb Lager lieferbar 


Stiärkezucker-, Dextrin- 
.und Sago-Fabriken 


Neuzeifliche Trockenanlagen 


w. H. Uhland G. m. b. H. 
Gegründet 1867 L e 1 P KE A 1 g Gegründet 1867 


Gebr. Reinhold 


Werkzeugmaschinenfabrik und Eisengießerei 


Gera-Lusan VI 
Post: Zwötzen Reuß) 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


` Wollen sle $ sich n unabhängig n machen 


von lhren Lieferanten von Schrauben, Mut- 
tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


HEMO: S 
Schraubenbank ` 
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Stand während 
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Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


Größte Sonder- 
fabrik in Europa für 


Schnellbohrmaschinen 
in allen Größen und Ausführungen 
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Ein halbes Jahrtausend auf demselben Bauernhof. Der 
seltene Fall, daß eine Familie ein halbes Jahrtausend lang 
denselben Hof bewirtschaftet hat, wird in der Zeitschrift 
Niedersachsen mitgeteilt. Es handelt sich um die Familie 
Klipp, in Gledeberg im Kreise Lüchow, die nachweisen kann, 
daß der noch heute in ihrem Besik befindliche Bauernhof 
etwa 500 Jahre lang stets vom Vater auf den Sohn über- 
gegangen ist. Nun aber hat der Weltkrieg den lekten 
männlichen Sproß dieser uralten niedersächsischen Bauern- 
familie als Opfer gefordert, so daß damit die ununterbrochene 
männliche Erbfolge nach einem halben Jahrtausend ihr Ende 
erreicht hat. Auf keinem andern Hofe des Wendlandes hat 
sich und derselbe Name solange erhalten. 

Der Monat der Hundertjährigen. Der Monat der Hundert- 
jährigen soll der Juli sein. Nach den Statistiken, die ein 


englisches Blatt veröffentlicht, hat man nämlich festgestellt, 
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daß BEE hohes Alter gemeng zum 
großen Teil im Juli geboren sind. Vier uralte Leute, drei 
Damen und ein Herr, die alle über 100 Jahre sind, haben ihren 
Geburtstag im Juli. „Zweifellos“, so schreibt zu dieser Fest- 
stellung ein Arzt, „hängt unsere Gesundheit und unsere 
Lebensdauer bis zu einem gewissen Grade von der Jahres- 
zeit ab, in der wir geboren sind. Der Juli ist ein sehr 
günstiger Monat, weil die ersten Monate des Lebens, die die 
wichtigsten sind, von den Juli-Babys im Freien verbracht 
werden können. Überhaupt haben Kinder, die im. Sommer 
geboren werden, die beste Aussicht auf ein langes Leben“. 

Gastfreundliche Aufnahme der Wanderer. Wer heutzu- 
tage sein Ränzel schnürt, um hinauszuziehen in Goffes freier 
Natur, der spicke nur seinen Beutel ordentlich mit Geld, denn 


von Luft und Sonne alleın kann man leider nicht leben! 
(Fortseķung S. 2045) 


die ein sehr 


$ 


Wasch- 
maschinen Mangel- 
maschinen. Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen -Kasten- 
wagen-Rodelschlitten-Waschbretter Löffel 
Nudelrollen - Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 


Export 
nach allen Ländern 


Arnold Gerling Arnsberg 1. Wil. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß Zimmer15 
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POTTHOFF & FLUME 
Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


Drahfbäfsien für jeden Zwecke 
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Richard Frankfurt u 
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Sofortiger wasser-u.wetterfesterDauerhodh- 
glanz, da wieder reine Terpentinölware. oe 
Friedensware ist mit Banderol versehen. 


Holthearbeitungsmaschinen 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


Maschinenfabrik Anton Dörner os S > 
LEIPZIG-REUDNITZ 119 
VERTRETER IN ALLEN LÄNDERN GESUCHT 


Scheren- und 
Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 
Dresdner Hof: Stand 550/54 
Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 
HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


MUGA s 
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Kran- und Industrie- 
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Bruno Pfeiler, Liegnitz 28 
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Scherer & Godert: 


Korbwaren- u. Rohrmöbelfabrik 
Lichtenfels, Bauern 


Korbwaren aller Art / Waſch⸗, Reiſe⸗ und Poft- 
körbe / Arbeitsſtänder / Arbeits-, Brief⸗, Beſteck⸗ 


K. GEBLER 


MASCHINENF AB RI K 
Leipzig-Pleaswitz 6 
Spezial. seit 1886: 
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Treppenrost-Halh-Gas-Fenerungen 
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ee 
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Teuerung herrscht überall und das „Neppen“ haben selbst Das alles galt nicht nur für Reisende aus der Nachbar- 
die Bauern mit einer erstaunlichen Schnelligkeit gelernt. Das schaft, sondern auch aus der Ferne. „Käm' ein fremder mann 
war nicht immer so. Gastfreundschaft eine Tugend unserer von hundert meilen her“, heißt es im Altenstatter Weistum, 
Vorfahren, wurde in deutschen Landern gern geübt. Man „und wollt einmal hie fischen, der mag einen hamen entlehnen 
gab, was man konnte, und plünderte den Wanderer nicht aus. von einem märker und mag in die bach fischen gehen, und 
Das bezeugen nachstehende, alten „Weistümern“ entnommene was er von fischen fängt, i 


, ICT ische mag er ein feuer machen auf den 
Bestimmungen, an die zu erinnern es gerade jetzt an der Zeit staden und die fische da sieden und essen, und er soll sie 


zu sein scheint. Es heißt da unter anderen: nur nicht aus der mark tragen.“ Nach burgundischem Gesek 
„Der Reisende darf sich unterwegs drei Apfel vom Baume hatten sogar die Gesandten fremder Völker das Recht, wo si 
brechen, oder vier Trauben in die Hand schneiden und einen sich auf ihrer Reise aufhielten, ein Schwein und einen Hammel 
Handschuh vol! Nüsse pfiücken.“ — „Ein reisender Mann, der von den Einwohnern zu verlangen. 
übers Feld kommt, mag so viel Garben aufnehmen, als er in Das Geheimnis der Schneiderin. 


\ einem vollen Rennen (in vollem Laufe) mit seinem Klauen zu entzückend, und mir macht sie alles schlecht, woher kommt 
\ (Speer) aufnehmen kann.“ — „Reitet ein Mann auf einem Weg, das bloß?“ Oder: „Kein Hut steht Ih 


der durch der Leute Wiese geht, und bedarf sein Pferd der der Pukmacherin Z., aber ich kann bei ihr nichts Passendes 


Weide, so soll er haben ein fünf Ellen langes Bindseil und ein für mich finden, wie erklären Sie das?“ Solche 
fadenlanges Zaumholz, und soll den Stock des Seils mitten in hört man haufig von Damen; ‚erbreche 
den Weg einschlagen, so darf er in der Wiese straflos weiden.“ schönen Köpfe vergebens, denn das Geheimnis, wi [ 
— „Wer durch den Wald reisi, soll ins Horn blasen, um nicht geeignete Schneiderin für sich findet, ist ihnen ein Buch mit 


für einen Dieb gehalten zu werden, aber er darf Holz hauen, sieben Siegeln. Fine Kennerin verrät aber jetzt den Mit- 
um sein Geschirr auszubessern.“ 


für Transmissionen in exakter 
Eisenkonstruktion mit Draht- 
geflechtfüllung 


Nordische Eisen- u. Draht- 
Industrie, Rostock 50 


Briefe: Nord- Draht, Rostock 


möbel 


aller Art 


sofort lieferbar. 


Große Auswahl, 
Hugo Birnstiel 


Coburg A 


Überall Gas 


erzeugt man sich selbst 
durch die weltbekannten 


„Jupiter‘ 


Luftgasapparate u. Gas- 
glühlichtlampen, 
ein Gasolin 


Vertreter gegenhohe 
Provision gesucht 


Sächs.Luftgasapparatefabr; k 
„Jupiter“, Dresden 28E. 
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Karussell-Kneimaschinen | 


für alle Teige 


Schwietzke-Armaturen 


für Dampf — Wasser — Gas und chemische Zwecke. 
Fachmännisch durchgebildet, in Ausführung unübertroffen. 
Große Vorrätel 


Schwietzke Handelsgesellschaft m. b. H., Duisburg 


Drahtanschrift: Schwihag-Duisburg + Fernsprecher: Duisburg 4596 
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Hansa-Metall-Werke 


G m b. H 
Feuerbach- Stuttgart ma Möhringen- Stuttgart — 
aen tege e Kë 
Sondererzeugnisse 2 Abteilung: Metall-Preß-Werk PN 
Kugelkom ressions-Ventile D-R.P 3 e II — 
FR shkas und Eckventile Sonde rgebie t z Wirk ll. Auspreß Maschinen 
D.R.P Warmpresserei für alle Teige / Mod. Serienfabrikation 
Benzinfilte W bscheit Gepreßte, gezogene und ge- 
niler E Se Scheider stanzte Formstücke in allen 
Fassonstücke u. Anschlußmuttern Metallen u. für alle n HOENING & Co. 
Konus in allen Metallen . Bolzen ` ik o Dortmund 
als bauen aller Art . Schmierapparate usw. Zieherei Maschinenfabrik 
Qusihlicßliche Speziajitar f.d.Automobil-, Flugzeug- Explosions- Stanzerei Telegramm-Adresse: Maschinenhoening 
EMeyeráSchwabedissen motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung Telegramm-Schlüssel: Staudt & Hundius 
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Peddigrohrmöbel 


Weidenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
Krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
i Henkelkörbe Usu. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Willy Gerlach, Korbmöbel u. Korbwaren, Höxter i. W. 


Vertreter in 


gesucht! 
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WERKZEUGE BEHÄLTER 
für jeden Industriezweig und Land- Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
i Selters- und 
wirtschaft Spezialitāt: Spiral- für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- doppel- Limonadefüller Flaschen- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe kipper, Förderwagen für den Bergbau Imprägnier- „Goliath“ Reinigungs- 
Pumpe Mod. 1919 Anlage 
mit endloser 


Sättigung 


Eisen und Stahl Industrieges. 


m. b. H. 
Postfach 175 DUISBURG T.-A.: Eisenstahl 
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EISEN u. STAHL. EMAILLE 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun- für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 
gen, Werkzeugstahl, Walzeisen, schaftsbedarfes, Blechwaren, guß- 
Bleche, Feldbahnmaterial eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


177 
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Winter 


wittekind-Fahrräder 


mit Innen- 


W.WITTE 


$ und Außenlötung, 
Fabrikation sowie als Spezialitäten 
sämtliche odelle Lenkstangen, 
Nordischer Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
Blockhäuser bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik wittekind 
Otto Wierum & Co., Bielefeld 


Osterwieck / Harz 
Älteste Spezialfabrik Deutschlands 


betriebe kenen die Störungen und hohen Kosten, die 
duroh undiohte Ventile verursacht werden, u. kaufen die 


— Reparatur- e, 
Ventil- v ago 
werkzeuge » 
die es ermöglichen, jedwedes Ventil ohne Demontage 


— also In der Leitung oder an der Maschine — rasch 
und sicher selbst durch den Ungeübten abzudichten 


GliänzendeExportspezlalität 


für alle Länder, In denen Dampfbetriebe sioh befinden 
Listen in Deutsch, Englisch, Spanisch und Französisch 


APPARATEBAU HAGSPIEL 


Ludwigsburg in Württemberg 


Sige- Min. 
Maschinen 


bauen in aner- 
kannter erst- 
klassiger Qualität 


Deutsche Holzbearbeitungs- 
Maschin.- Fabrik Jacobi A Elcıboru 


Leipzig-Leutzsch 204 
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Milch- 


Separaforen 
CYKLA und SIFIRO| 


60,100 und 140 Liter Stunden-Leistung | 


2112 Älteste 

Millionen ee 

von Allweiler's Original- \ Fabrik 
Gee 70 60 
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haben sich 


Anmut t 


Beste Cellermaschinen in Haus · d. Land wirf Scholl. 
Siärksie und schnellste = Gewerbe und Industrie 1 
Lieferung = glänzend bewährí hr un 
1 = n D ee E c en e e cu 

E doppelt-uvierfach wırkend D ff unsere Schubert 
E Unöübertroffen SEN a he) ` 

Dr. Ernst Meyer = NUDEPINO S Le AA SIM 
E up alle Ne a 

Separatorenfabrik IE Ierwendungszwechel wo ONA DO. 
= £ 


Berlin-Weißensee, Lehder Str.15 
Cel.- Adr.: Merfiro, Berlin · Weißensee 
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2 Seplember 1920 


estern die Lösung dieses Rätsels, die einfach ist wie das 
neh des Kolumbus. Die schöne Harmonie, die zwischen 
mancher Modekünstlerin und ihrem Kundenkreis besteht, liegt 
in einer gewissen körperlichen Harmonie begründet. Jede 
Schneiderin oder Pubmacherin wird, wenn sie fur andere 
Damen arbeitet, doch lezten Endes den Geschmack und das 
Formgefühl entfalten, das sie bei ihren eigenen Sachen an- 
wendet. Eine kleine zierliche Person wird niemals für eine 
Dame von junonischem Wuchs gut arbeiten. Ihr liegt nur der 
Geschmack für das Niedliche und Graziöse; das Majesfäfische 
und Monumentale ist ihr meilenfern. Ebenso wird eine würdige 
Matrone nicht das Richtige treffen, wenn sie die Toiletten 
für Backfische entwirft. Die Pukmacherin mit: dem Stubbs- 
näschen wird allen ihren Kundinnen Hüte empfehlen, die gerade 


“für die Linie ihres eigenen Gesichfes geeignet sind, und diese 


Beispiele lassen sich beliebig vermehren. Gerade dodurch er- 
hält der Mann als Modekünstler sein Übergewicht, daß ihm 
dieser persönliche Geschmack, dieses körperliche Beteiligtsein 
am Schaffen der Kleidung abgeht. Er ist objektiv; er kann 
sich, wenn er angeborenes Schneidergenie besibt, in die Per- 
sönlichkeit und die besonderen körperlichen Eigenschaften 


Das Echo HS 207 


jeder Dame hineinverseßen und wird die Toiletten von dieser 
hoheren Warte aus entwerfen. Die Damen sollten sich daher 
ihre Schneiderin unter diesem Gesichtspunkt schärfer ansehen 
als bisher, und sie werden nicht mehr vor Rätseln stehen. 
Die Fenstersteuer. Die Miets- und Wohnungssteuer hängt 
drohend über unseren Häuptern, und da mag an die berüch- 
tigte Fenstersteuer erinnert werden, die William Pitt in Eng- 
land einführte und die noch bis tief ins 19. Jahrhundert hinein 
bestand. Nach diesem Sfeuergeseß waren Häuser, die 
weniger als acht Fenster hatten, steuerfrei. Häuser mit acht 
Fenstern zahlten 16 Schilling 6 Pence Steuer, solche mit 9 
und 10 Fenstern 1 Pfund 1 Schilling. Wer ein Haus mit 
12 Fenstern besaß, bezahlte bereits 2 Pfund 5 Schiling Steuern, 
bei 20 Fenstern 5 Pfund 12 Schilling, bei 30 Fenstern 9 Pfund 
10 Schilling, bei 40—44 Fenstern 14 Pfund 8 Schilling, bei 
50 Fenstern 17 Pfund 5 Schilling, bei 100 Fenstern 30 Pfund, 
bei 150 Fenstern 40 Pfund 12 Schilling, bei 180 Fenstern 
46 Pfund 11 Schilling. Jedes Fenster über 180 kostete 
1 Schilling 6 Pence Steuern. Frei von dieser Fenstersteuer 
waren nur die Armenhäuser, Hospitäler und gottesdienstlichen 
Gebäude. (Forisetzung S. 2019) 


Huustrinkkuren! 


Haun 
Von heilwirkendem Einfluß 


bei Gicht, Rheumatismus, 


Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


Wir suchen Verbindung mit 
ROHR EV nine 


für den Export unserer 


Mefallwarenfabrik lakierten Schweiß. u. Schlitz- 
h ch Süd ik 
H d LZWI C K ED E e den, en 1 


125 Jahre Houbenwerke A.-G. Aachen 


Metallwarenfabrik 


Gasheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


Armaturen 


fúr Gas, Wasser u. Dampf. 


BOPP & REUTHER 


MANNHEIM - WALDHOF P 


Man verlange 


Exportkatalog Nr. 3 J. 


di) 


` 


d 
| 2 


| 


N 
N 


| 


| 


NER 
| 
| 
Ju 
| 


7 T rm 
(ld 
110 | 

| 

| 

| 

D 


jf 


— 
di m mem. 
AIR IHN N II (NI 


wi 


Di 
I 


IN 


| 
\ 


an 


ul 
ul 
| 

1 


Dik 
dl 


I 
I 


e 


dl 


Mae 


TIn 


mm 
Im 
I 
Á 
Will 
I} 


| 


I wett: und I liche 
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S Schreibmaschinentische / Blechwaren für Haus La 
und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirtschaftliche Maschinen 
Galanteriewaren 
Ansichtskarten 


liefern prompt 


Mitteldenische Paart, und Großhandelsges. 
Leipzig, Reichsstraße i 


e, 2 


Zur Fabrikation von Massen-Kartonnagen, wie Zigareiten-, 
Apothekerschachteln, Dosen, Elementhülsen, Attrappen, Spielteller 
usw. liefert komplette Einrichtungen in Maschinen und Werkzeugen 


Brandiser Maschinenfabrik, Inh. Gust. Münzel 
Brandis bei Leipzig / Telephon 81 


eegene 
KE x 


Carl von Winterfeld 


Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 
A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


Export 
Agentur 


Ubernimmt noch In- u. Auslandsvertretungen 


8888848 


Import 
Kommission 


EGESEZESEREIETEGESESESESESESEESESESESETESESESESESERERESESESEE 
NHR 8888888888888 
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nun enorme 


Eisenkörbe 


mit und ohne Säaureballons 


Unterlegscheiben, 

roh, gedreht, konisch: 
Mu ttern bis / und 
7/8“, roh und blank! 


14 mm Materialstärke | 


erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


STITT WIRTH 
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Nr. 1959 
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Koerber& Naumann, — ZZ 
Maschinenfabrik und Mühlenbauasstalt, 
Wir bauen als I4jahrige Spezialitäs 


Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmählen » (Kombinierte Mühlen) » Großmühlen 


IE 


STITT UE El IT mmm 
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Nähmaschinen-Schilichen, | 
Spulen, Aelle aller systeme 


e Ringschiff-, Rote. 


für Langsduff. i 
Schwingschiff non⸗-NMesdunen E 
CentralBobbin Ä etc. fabriziert als 
$pezialiiät in hervorragender Präsisions-Ausführung 
Nähmaschinen -Teile Aktiengesclischait 
Fabrik Würker & Hirsch, Dresden-N.123 
Fabrik G. $damidi, Kötzschenbroda b. Dresden 
Nur Engros! Export nach allen Weltteilen! Nur Engros! 
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aller Ari, Stempelmaschiu: i. 
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Das teuflische Pfeifen. In Amerika und England wird das Vögel sind und diese zu Umwege | jeden 
Pfeifen 7 in Rußland E a a 8 es u ie die Schnelligkeit ihres Zuges Anden Paen oger Jedenfalls 
Sünde. Die Perser nennen -teten „die Sprache des Wilson, der Greis. Die neuesten Beri in 
Teufels“, und hier wie in Rußland ist damit ein Unglück be- Kreise des Präsidenten Wilson lauten dann, ok intimen 


Gesundheit wieder gekräftigt hat. Daß keine unmittelbare 
er Gewohnheit Tum in Moskau besuchte. Er pfiff dabei nach Keton vorliegt, beweist der Umstand, dab sein dere 


wollten, so ging beständig ein Mönch hinter ihm her und isf, ohne den Präsidenten in die Behandlung eines anderen 
machte das Unheil abwehrende Zeichen des Kreuzes hinter Arztes zu geben. Wilson hat jebt verschiedenen Kabinetts- 
ihm, wenn er pfiff. siizungen präsidiert, und der Staatssekretär des Aueren, 

Vogeljagd mit dem Telegraphendraht. Es ist eine bekannte Colby, erklärte den Berichterstattern, die ihn über das Be- 
Tatsache, daß eine große Anzahl Vögel alljährlich durch die finden des Präsidenten befragten: „Er arbeitet mehr und 
Telegraphendrähte verstummelt oder getötet werden. Wild- besser, als irgendein anderer Mann in Washington, und Sie 


treiben, damit sie sich an den Telegraphendrähten beschädigen Infimen sichtbar war, jekt ein aarmal gesehe 

und ihnen auf diese Weise leichter zur Beute werden. Eisen- Weißen Haus nach E wartenden . Per 
bahnarbeiter finden häufig tote Vögel an den Telegraphen- Präsident ist ein Oreis geworden. Er geht mühsam an einem 
stangen, die durch die Drähte getötet wurden. Man nimmt an, Stock; sein Haar ist Schneeweiß geworden, sein Gesicht zeigt 
daß die weilverzweigten Netze von Telegraphendrähten über tiefe Furchen, und er sieht viel älter aus, als er mit seinen 
den Großstädten eine schwere Gefahr für die Wanderzüge der 63 Jahren tatsächlich ist, 


EDUARD VOSSLOH 


E KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 
PERDOHL (WESTFALEN) 


E" Fabriken inEisen-u.Metall- 
. © waren f. Innenausstattung 


— 


| k 


Porii&ren-Garnituren 
Vitragenstangen . 
Treppenläuferstangen 


— 
—̃ — 


GLOBUS- 
Rostfleck- 
Entferner 


Beff haken 
in all. Ausführungen 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Schrank 
Schrauben 


sowie sämfl. übrigen ef SÉ 
Schrank - Beschläge Be 1 LEY" 


Kataloge frei 6 S rem 


Zur Messe 
In Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


Venfilhähne 


D. E. PD. AUslemdpafenfe 


Branchekundige Vertreter gesucht 


Härte-, Glüh-, Einſatz- 
und Schmiedeöfen 


Die drei Vorteile meines 


mit Gas. Gl- und Kobebeizung Hahnes sind: 
billig 
dauerhaft 
Hochdruck Kapſelgeblãſe schön 


Prospekt zu Diensfen 


F.IM SCHLAA 
Iserlohn (Deutschland) 


Brüder Boye Berlin N 37 
Schönhaufer Allee 8 
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HERMES 
HERMES 

Verrer& Klein 

POPULAR MERKUR 


EMIL HERMES x Stahlwarenfabrik 


Telegramm-Adr.: 


Merscheid- Solingen v Mercheidsolingen 
Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern + Rasierapparaten 
Rasiergarnituren + Rasierklingen 
Abziehapparaten + Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 
Taschenmessern 
In allen Ausführungen und Preislagen. 


Muster für alle Länder. Große 
posten laufend ab Lager lieferbar! 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 
von 1--20000 Liter Inhalt in jeder 


gewünschtenSonderausführung 


Vakuum-Koneter, Planeten-Rührwerke 
Automatische Füll-u. Dosiermaschinen 
Misch- und Siebmaschinen / Walzenreibmaschinen 


Bierbaum’s Werke 
Porta-Westfalika 10 


Fabrik für 


Mühlsteine u. Mühlenbau 


Spezialität: 
Kunststeine mit weichen 


Vertreter gesucht! 


äckereimasdiinen 


langjährig bestbewährte 
Fabrikate liefert als Spe- 
zialität, besonders Teig- 
knet- u. Teigteilmaschinen 


Maschinenfabrik Otto Necke 
Halle a. d. S. 12, Südstraße 21 


Gegründet 1885 


ge * N r e eg 
47° Furchen (Nie zu schärien) 


geg Je —— In Gestell zusammengebaute 
i Mahlanlagen 


Zerlegbar und leicht überall aufstellbar 


Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 
für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen 


3 


E 


NN 


Isolierrohr m. gl. Mulle 


11—29 mm lichte Weite 


K. G. C.- und G. A.- Kupferleitungen, Porzellan- 
Abzweigdosen mit Messingklemmen, Ausschalter 
sowie alle Installationsmaterialien liefert 


Hekiroiedin. Veririebsgesellschail 
Duisburg 


Friedrich -Wilhelm-Straße Nr. 96 
Telegr.-Adr.: Elektrotechnik Fernsprecher: 3061 u. 407 
SdTTTITTITDTDHTTDTTHHTIHHIUNDHDIUUNHHA UNLLL UI ul 
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Hydraulische Pressen 


und Preßpumpen 


Wein-, Obst- und Beerenpressen, 
Oliven- und Samenölpressen, Lederabwelkpressen, 
Riemen- und Lederleimpressen, 
Furnierpressen, Radreilenpressen 
mit Einhebevorrichtung zum Aul- 
| ziehen von Vollgummireilen sowie 
Pressen für die verschiedensten 

7 Verwendungszwecke 
MASCHINENFABRIK UND 
PRESSENBAUANSTALT 

VAIHINGEN a.F.-STUTTGART 
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2. Seplember 1920 


Die soziale Schöpferkraft im Aufbau Deutschlands und des sireben des Volkes darstellen. In sfefigem Wachst 
Völkerlebens. Von Carl Kindermann. 360 Seiten Stufe zu Stufe enfwickelt es einen GE Be 
Oroßoktav zum ee 8 f 10 5 F g qain S Sr Denken und Wollen, der einheitl: 
20 v. H. Verlags-Zuschlag und der ortsij ıche Sortiments- erf Ist, der unter ständiger Wahrung d Zuse ` 
Zuschlag. Verlag Georg D. W. Callwey, München allen Seiten des natürlichen und sozialen Zusammenhänge 


EE i ialen Leb 
Aus dem unerschütterlichen Glauben an Deutschlands wird, der Religion, Staat, Kunst und Wissenschaft SE 
schopferische Zukunft ist dies Buch geboren, dessen Ziel mäßig an der Führung bet ihgt. Jedem Mann und jeder Frau 


Zusammenfassen aller guten Kräfte des Volkes zu ge- wird es damit zu einem sicher n, weit $ 
T Arbeit am Wiederaufbau auf wahrhaft sozialer durch die Schwankungen der Zeit Weifschauenden Führer 
Grundlage im Geiste echten Menschentums ist. Als sozialer Fränkel, M. u. Johs. Stein: ATS. Allgem 


x > einer Tele- 
Baumeister entwirft der Verfasser einen Grundplan für den gramm-Schlüssel (XII. 230 S.] 80. 1920. Kart. 12 M. 
Aufbau des deutschen Volkslebens und des Völkerlebens. General von Stein, Generalquartiermeister und Kriegsminister 
Eine klare Gesamtüberzeugung schafft er, die eine Brücke a. D., Erlebnisse und Betrachtungen aus der 
zwischen Glauben und Leben bildet, die ein wohlgegliederfes Zeit des Weltkrieges. Preis geh. 10 M., in vor- 
Ganze in uns und im Volksleben erzeugt. Das Werk be- nehmem Einband. Titelzeichnung von Prof Tiemann 14,50M. 


ginnt mit den einfachsten, größten Linien, welche das Grund- 


(Forts HU g S. 2053) 
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J. SCHILLER 


PIANO FAB RIR 


Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


omamno DIT ET I TEE DE DE DT RT IT 


ee 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung, G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 
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a 2 500 — 1000 mm Blatidurch 
Kreissägen zum Lang- dee 
Mabl-u.Knochenverwertungsmaschinen . 


Zerklelnsrungsmaschinen für sämtliche Produkte (Bewürze, Chemikalien, 
Drogen usw.), Handsäemaschinen. 
LISSACK & KROLLMANN 
Haus- u. landwirtschaftl. Maschinen, Stahl- u. Eisenwaren 
Berlin W-.50, Passauer Str.25 


500 


ee . gr u. Sf l Co 


Telegr.-Adressa: 
Lissack, Berlin W50 


Code: A. B. C. Code 
5th Ed, 


L Chirurgische Instrumente. II. Zahnärztliche und zahn- 
technische Instrumente. III. Feine Stahlwaren: Alle Arten 
Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV. Tafelbes ecke aus 
Alpacca (Löffel, 


Werke: 


Deutsche 
Knochen- 
mühlen- 


E Industrie, 
Dun 


eubranden- 
9 burg, 

Uaschinenfabr. G. Tauscher, Neubrandenburg, 
d Maschinenfabrik Schmotzer, Windsheim Mitteltr. 


* 


an Berli À 
Klein Berlin S14 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke. 
Elektrische Installationsartike!l 
Aufhängebügei, emalllierte Biech. 
Schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


„ORANIER“ 


Zimmerheizöfen . Qualitätsmarke 


Frank’sche Handelsgesellscha ft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


CC 

d E AW zn 
D .. | D sih P 

d Bergwerks- und Hütten-Produkte | Se j) 
z| Ene / Ferrolegierungen Metalle — seltene Erden 5 Gy keng, 
D e 

a Telephon: Telegr.-Adr.: 8 ? 

d Nummer 3922 Middelmann E ei 

D 8 H 

i GEBRÜDER E 

gd Le 

) S MIDDELMANN å co. 5 Ween, ` TE NA 

j ESSEN 30 G Ga AJY WW 
gegrundet 1899 EX CH IF — | — Kéi Téi kb 

i EXPORT IMPORT 5 | ` G | 

D E e m. e 
Zänn | | Wende co. £t Dresden-N.2a 
SI die e emische und metallurgische Industrie 18 

xi Steink hl Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatzteile, -Apparate, -Nadeln 

E 0 enteer- und Petroleumprodukte / Mineralsäuren x! und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und -nadeln 
— — —— — — IE Telegramm-Adr.: Wekade Dresden; ABC Code 5th Ed. 


NPORT 


Badeöfen 
Stahlblechplomb. „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid“, für alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich, 


Bureaunadeln undReißbrett- 
stifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 


MASCHINENFABRIH 
HEIDELBERG G. M. B. H. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


Cronenberg (Rhld.), Deutschland 
Abteilung I: 


Werkzeuge 


la. Werkzeuge für Zimmerleute, 
Tischler, Kesselbauer, Rad- und Wagenbauer, 
Volontäre, Schmiede, Elektriker / Auto- und Fahrrad. 
Werkzeuge / Sämtliche Arten von Schuhmacher - Werkzeugen 


Abteilung II: 


Möbel-Beschläge 


und Schlösser für Möbel, Koffer, Kästen, Kassetten usw. usw. 


Teleg.- Adresse : 
DÖRBIWERK 


Adolf, Schneider 


a9 JINIIEINLNIIUNIAEIAENNDIANUENEIIAIINAIALIANUKUNENENIDIDNSIRUUIKIUINAIUKUN 


Werkstatt- KA 
Schieblebren KA 
Großen 150, 200, 250 = 


BAR GERBER 
METOALLWAREN-U- 
BESTECKFABRUN 
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Gra stark, gun 
uöchnabel era duch 


FLORACIWERK, 
DRESDEN-A'21 // 
; Ja rızıert \ 

Dresdner Qualitäts- |A 
Gartenwerkzeuge| 5 


TELEGR- ADR. 
METALLGERBER 
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EXPORT: ENGROS seh K 0 510 — ALUMINIUM 
Uertreter gesucht! RER ech) k vn e 


WEN ALPACCA 


Milchzentrifugen 


baut seit 1895 nach 
bewährtem System, 
wegen ihrer Zuver- 
lässigkeit besonders 
f. den Export geeignet 

C. E. LIST 

Maschinenfabrik 
Naumburg -Saale 


Trochenanlagen 


jeder Art und Größe 
liefert in anerkannt ersfkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Dortmund 


Schmiede eiserne 
blank gedrehte 


Carl Böhme 
Zittau 11, Sachs. 
Stellringwerke 


REH) GRAFFsche 


PUMPEN | | 
für reine u. A A U fsc h n ittsch ne ide 8 
maschinen 


baut als langjäh- 
rige Spezialität 


Friedr. Graff 


R s l l Witten a. d. Ruhr 
für Hand Kraft u. Göpelbetrieb ez JW: Haschluzgetabeik 


etwa 50000 Stück geliefert ad Eisengießerei 


HAMMELRATH& NH FN FR E SC Wi Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- 
Pumpenfabrik Düsseldorf E i 2 bügeleisen und elektrischen Bügeleisen 
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2. Seplember 1920 


Noch sind die „Worte von Stein“, die ersten Sieges- 
depeschen des Weltkrieges in aller Erinnerung. Das Buch 
dieses hervorragenden Offiziers legt wiederum beredtes 
Zeugnis ab von der Bedeutung dieses schlichten, vornehmen, 
starken, klaren und aufrechten Mannes, der, ganz deutsch, 
seine höchste Aufgabe darın sah, der Große des Vaterlandes 
zu dienen. er 


Aussaat. Ein Verlagsalmanach von Rascher & Cie. Zürich 
92⁰ 


Der Verlag Rascher in Zürich, der sich als fleißiger, 
kluger Gärtner im buntblühenden Literaturgarten der jungen 
Schweiz bewährt hat, bindet aus der Ernte des Jahres seinen 
Lesern einen Strauß in leuchtenden Farben. Die zukunfts- 
reichsten Namen des deutschen schweizerischen Geistes- 
lebens, das sich bei aller innigen Verknüpfung mit dem des 
deutschen Mutterlandes seine scharf ausgeprägte Sonderart 
gewahrt hat, sind in dem Bande mit charakteristischen Proben 
ihres Schaffens vertreten, neben ihnen auch einige Reprä- 
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sentanten der vorhergehenden Dichter- und Schriftsieller- 
generation. 


Die Alpen und andere Gedichte. Von Albrecht v. Haller. 

Rascher & Cie. Verlag. Zürich 1919. 

In einem der kleinen Bändchen der schweizerischen 
Bibliothek feiert die klassische Naturdichtung des Berner 
Poeten und Forschers ihre Auferstehung. Hallers „Alpen“ 
die durch pathetisch kräftige Schilderung der Berglandschaft 
und ihrer Menschen einen so tiefen Eindruck auf die Zeit- 
genossen hervorrief und dem 18. Jahrhundert das Ver- 
ständnis fur die Größe seiner Heimat erschloß, mutet durch 
ihre gefuhlvolle Form und die Breite der Ausmalung unserer 
Gegenwart zunächst wohl fremdartig an, doch der hohe Geist, 
der aus diesem Lehrgedicht ein Bekenntnis reinen Menschen- 
tums schafft, verfehlt seine Wirkung auch heute nicht auf den 
Leser. In dem Bestreben, mit den Mitteln der Kunst die 
Menschen zu läufern, ist Albrecht von Haller ein Vorläufer 


(For- gung S. 2055) 


{KIRSCH MONOPOL 


. Gert nach allen Ländern. Korrefpondens in allen Sprachen. 
Celegramm-Abreſſei Adampianos Berlin. 
A. B. C. Code. 3. Edition. 


Elckiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


Blekiricliäls - Gesellschaii 
SIRIUS . h. H., Leipzig. 


Eisen drähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 
| Drahitstifte 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G. m. b. H., Altena i. W. 


Dr. Gaspary- 


Mühlen- und Mahimaschinen 


vermahlen mineralische, 
animalische und vogetabilische Stoffe 
Hydraulische und mechan. 
Pressen / Mischmaschinen 
Alle Maschinen und Formen 
Z Zamentwarenfabrikation 
L (. M.-Zementfarben 


Maschinenfabrik 
DR. GASPARY & CO., 
i Markranstädt bel Leipzig 
“such erbeten / Katalog Nr. 70 froi 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirt- 
schaftskammer auf Echtheit und Naturre'ahsit gopröft. 


Export-Monopel: 
DORNER & Co., Basel. 


bag 


Dieser Weltmarkenartikel kann wieder exportiert; 
werden; er hat nach wie vor die vierfache Triebkraft 
frischer Hefe, ist tropensicher, Jahre halt- 
bar u. wird wieder aus allen Ländern 
verlangt / Alleinige Fabrikanten: 


=: Andersen, Nissen & Co., G. m. b. H. 
S Gegründet 1880 Altona»Elbe Gegründet 1880 $ 
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WWERKZEUGE 


für Metall- und Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädierhaus, Stand 1356/57 


VERFAHREN zua AUTOGENEN SCHWELO UDO von 


KUPFER . 


OR P: Nt 284840 U AUSLANDSPATENTE. BEWÄHRT m 
EISENBAHNWERKSTÄTTEN.WERFTEN U. MASCHINENFABRIKEN 
LIEFERUNG OER ZUSATZMATERIALIEN ONNE LIZENZ  GEBUHR 


CARLCANZLER.DÜREN (Rhid) 


AUTOGEN GESCHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUM WAREN. 
AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN, HOCHOFEN FORMEN, 
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3000 Kg. 
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„Autogen“-Gasapp arat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels, Bahnhöfe, Farmen. 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
teilhafteste Beleuchtun pru āußerst billigem 
Verbrauch. 

A kann auch zum Kochen, Heizen, 

Utogengus Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azetyloni Kelne Explosionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen- Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
größten Betrlebssicherhelt, einfachen Bedienung 
usw. vorzüglich für den Export geeignet. 

Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


J. Walter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrif für 


Bächereimaschinen eg 


gegründet 1893 Ir N 
Milch: net: u. d 
Teilmaſchinen 


neueſt. Konſtruktion 
ſolide Ausführung 
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Maschinen-Werke Gubisch 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


E 


ASCHINE „LACO“ 


FLACH-BRONZIERM 
— D. R. p. 


D. R. P. 


Wir liefern i. tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter Sägewerke, 


Schiffswerften, Waggon-, Piano- und 
Parkettfabriken, Möbel- und Bautisch- 


lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 


III Uümumummmmummummmmmoumunummmmmmm 
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lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- aus BT 

und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. z 
8 ee XT 
ur Techn. Messe Leipzig, Betonhalle A, 1.0bgsch. 
— 8 LEIPZIG-LINDENAU 
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G HD 
Heißluft - Motoren 


sind die geeignetsten und bewährtesten 
Maschinen für die land wirtschaftliche 


Wasserversorgung 
u. zum Betrieb aller Kleinkraftmaschinen 
Spezialfabrik 
Gebr. Hodi & Dietel G. m. b. H. 
Niederplanitz L Sa. (Schließfach 4) 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300-1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. & H. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Gebrüder Müller 


Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa. 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 


Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 


SPEZIALITÄT: 


Regulierhähne und Ventile 


aus la. Rotguß für Zentralheızungsanlagen 


Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. — = =- 


"e — — — 7 


Anerkannt bestes Fabrikat. Elastischer Riemenverbinder aus Stahl 


RHEINEN & (O, Lüdenscheid i. W. 


Erstklassige Konstruktion, moderne 


Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


eg 


Specksteinbrenner 


für Karbid- und Gas- 
beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- 
mobillampen“, Fahrradlampenbrenner usw. in 
erstkl. Ausführung. jedes Quantum 
prompt lieferbar. 


* 
„Bergina“ Bergwerk- u. industrie A-G 
Werk: Bayerische Specksteinwerke, München, Karlstraße Nr. 35 


MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KOLN-KALK 


SCHNELLBAUAUFZUG DA Teicherf 8 A ohn 
* D. R. p r HEXE P ORR WA [l g 8 ar 
Robert Aebi DA H EE ` EN 


0 NN sägegatter Kess 
Düsseldorf. U Holzkearbeitungs-Marchinen NE 


— 
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der Gotthelf und Keller — gleich ihnen ein wahrer Schuß- zu beleuchten. Fr schöpft bei di 

geist der Heimat. wieder aus dem reichen 

Dr. A Zeller: „Der Kampf zwischen Rohr- und rungen. Dadurch gewinnen diese Ausfü 
Rubenzucker“, Heft 14 der „Tagesfragen der Leben und werden audı für weniger Orientie 


Auslandswirtschaft“, herausgegeben vom Aus- Reiseführer von Europa nach Brasilien. V A 
wärtigen Amt, Verlag K. F. Koehler, Leipzig. Preis 7 M. Verlag L. Friederichsen & Co., Ham bird A. We 
Die vorliegende Schrift ist nicht nur für den Landwirt und Das Buch mit reichem Kartenmaterial und Illustrationen 


Zuckerindustriellen, sondern auch -für den deutschen ausgestattet, gibt Aufschlu über alle | i 
SE ja für jeden, der am Wiederaufbau Deutschlands Wichtiges. Es enthalt keiner uber E, Reise 
mitarbeiten will, von Interesse. Mit umfangreichem statisti- Dampfschiffverbindungen, Fahrpreise, - Unterkunft 
schen Material wird die bisherige Entwicklung der Zucker- Beschreibungen der auf der Überfahrt zu berührenden Städte 
industrie in den Rohr und Rüben bauenden Ländern verfolgt Hafenpläße und Länder. 
und ihre Zukunftsaussichten geprüft. Die Lehren des Krieges Freiheit. Politische Randbemerkungen von Prof. Fritz 


nd die sich daraus ergebenden Aufgaben fur Zuckerwirt- Behn. Verlag Max Riehn, Buch- nd 
chat und Zuckerpolitik werden dabei besonders betrachtet. München, Theresienstr. 12. i Aunsiverlag, 
Das Seelenleben der Nervösen. Von Dr. med. W. Berg- Das eiwa 50 Seiten starke Büchlein bringt eine Samm- 


mann, Cleve a. Niederrhein. Verlag Herder & Co. G. m. lung von 12 Aufsäken aus der Feder des bekannten . 
b. H., Verlagsbuchhandlung, Freiburg i. Breisgau, Berlin, Münchener Professors Frik Behn. In seiner geistreichen Art 
Köln, München, Karlsruhe. ` 3 betrachtet dieser die Errungenschaften der Revolution und 
Der Verfasser sekt sich in dieser Schrift die Aufgabe, sekt sich mufig und offen mit den geschaffenen Tatsachen 


die Seelenleiden Nervoser vom Standpunkte der Mora! aus (Fortsetzung S. 2057 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westf.) 


can 41/2 Tonnen Tragkrag, 


METALLWAREN FUR 
ELEKTROTECHNIK 


| 
! 
l 

| 
| 
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Wiederverkäufer gesucht 


SCHARRER & GROS, NÜRNBERG 
Maschinen- und Moforen-Fabrik 


| Fassungs - Mäntel und 
| Deckel, Fassungshülsen, Gewindehülsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowie D. -Z. Artikel 


=) 
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F gali sche Ketten, 
Eis- Il. Kühl-Maschinen S Transmissions. 
EE ‚Treibketten. 
Leichtes Gewicht E 
G 
Geringster Raumbedarf j 
a W. Hch. Kaufmann 7 | 
| Maschinenfabrik G Y Zieh ank- 
MRIDER LUS RT undTransportketten, 
- a Si "Se Keltenräderu.Kettenachsen. 
d 7 7 2 


Prehlufi-Spritzapparafe 


für einfachen Anstrich 
ür feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


I. Krautzberger & Co., G. mn. b. H., 


olzhausen 178 b. Leipzig 


Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


mit leicht auslösbarer Matrize 


DUPLEX - LOCHSTANZEN 


unübertroffen für 
Bau u. Werkstatt. 
1000 fach bewährt! 


H. C. FRICKE, 
BIELEFELD. 


Tabakschneide- Maschinen 


ickelformen- Pressen „Wiekelformen“ 


Falzziegelpressen 


S a Ziegelmaschinen 
Spezial-Fabrik ker V H? kuasi luian 
ren-, Rauch. und Kamanenäteder Zigar- d Iw EE N a 
L.COHN & Co., BERLIN N 54 — E . 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 


Brunnenstraße 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Th. Groke A -G. 


Merseburg 13 


WW 


Nr. 1959 
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Inh.: F. Q G. KRAUSHAAR = BERLIN SW 68 
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Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom b. 


Maschinen / Isolierrohre 7 Isolierte 
Ki Leitungen / Taschenlampen 
"a, Batterien / Feuerzeuge RS 
2 Koch- und Heiz- FS 
Te, apparate Ba 
1, Ba 
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Eickirische Bügeleisen 


in vollvernick. Ausführung m. Messing- 
kontakten u. patentiert. Anschlußstück 


Elektrisch. Heiz- u. Kochapparate, 
Warmwasserheizer aus Messing- 
blechen hergestellt, vollvernickelt und 
| mit Spezialheizkörpern ausgerüstet 
Elektrische Heißluftduschen und Vibrations - Massage - 
apparate mit Universalmotor und vollvernickelt. 


Fritz Borgards & Co., Trier 


Telegramm - Wort: Neutechnik. 


SPEZIALITÄT 


Helles Licht 
Lange Lebensdauer 
Geringster Stromverbrauch / Denk- 
bar größte Ausnutzung 

der Batterie 


Metallfadenlampenfabrik MaxKarkutsch 
Lichtenhain (Schwarzburgs Rudolstadt) 
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inander. Das Buch ist empfehlenswert zu lesen, um so gung. Heft 12 der „Tagesfragen der Auslands- 
a 2: ihm nicht nur der feinsinnige Künstler, sondern wirtschaft“, herausgegeben vom Auswärtigen 
auch der aufrechte Deutsche, der glühende Vaterlandsfreund Amt. Verlag K. F. Koehler. Leipzig 1920. Preis 2,75 M. 
5 Heute in der Zeit der knappen Rohstoffe ist es von be- 


SS . 1. Brasilien. Von Adolf Bie- sonderem Wert, ein klares Bild von den einzel 
ne a i k d Lebensbedingun gen in als Rohstoff-Produzenten zu erhalten. Die v 
1 FFF Gebieten. Von gibt ein derartiges Bild für Rußlands Fisen 
Dr. Carl Sapper. — 3. Nützliche Winkel! der Ein- erzförderung und Fisen- und Stahlerzeugung. Die Arbeit ist 
wänderer-Beralungssieile der deutschen Kolonie in Rio de ein wertvolles Nachschlagebuch nicht nur für jeden, der Sich 
Janeiro. Verlag von L. Friedrichsen A Co., Hamburg 1, über Rußlands bisherige Eisenproduktion, sondern auch 


: e e T für 
i iften deren Studium jedem Auswanderer vor jeden, der sich über die Zukunftsaussichten Rußlands als 
„ 2 der deutschen Heimat warm empfohlen Eisenproduzent unterrichten will. Darüber hinaus bietet die 


Die Schriften geben in gedrängter Kürze durch kleine Schrift wichtigste Anhaltspunkte für die Frage, wo sich 
SE allgemeinen Verhältnisse und Darlegung der lohnende Kapitalsanlagemöglichkeiten im russischen Eisen- 
Aussichten die sich dem ‚Unternehmer, dem Landwirt, den bergbau finden könnten. 

Angehörigen der verschiedensten Berufe in der brasilianischen Preußen-Deutschland oder Deutsches Deutschland? von 


geI . dige Aufklärung. Dr. B. Schmittmann, ord. Professor a. d. Universität 
Republik bieten, die notwendige Aufklärung 8 8 Köln. M. d. p. L. Mit einer farbigen Skize Preis geh. 
Dr. Walter Weyrauch: „Das Eisen in Rußland“. Eisen- einschl. sämtl. Teuerungszuschläge 7,20 M. 

erzvorkommen, Eisenerzförderung, Eisen- und Stahlerzeu- 


(Fortsetzung S. 2059) 


BALLEN-PRESSEN 


PRESS. FIX 
für alle vorkom- 


in 
bestens bewähr- 


Feder Ringe SR, 


(federnde Unterlegscheiben Lindemann & Schnitzler 
zur Schraubensicherung) Düsseldorf 11, R. 


> Im 


Stahlstempel 
Stempelmaschinen 


Jullus Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 


Nandnähapparat 


. R. G. M. Auslandpatente 


P 


Alleiniger Fabrikant 


Erhard Haller 


STUTTGART 
Militärstraße 16 
Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster gegen Vorein- 
sendung von M. 6.— franko 


fertigt 


Ausführung Gs 


Ed.Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


lles in Waggon- 
ngen lieferbar. 


Sofort ca. o W greifbar 
i Steinstr, 5 
» Tel 19 420 
N Fritz Thörmer MH ae a TI 
Creche erg Schmier-Apparate 
I Leipzig- aller Art TIER ER 9 
Plagwitz. D, 
a und Ölrelnigerum. 
apparale, Paul Klinger 
Staufierbchsen, 


Berlin 027 
Preislisten auf Wunsch 
eener ed hack 


Fahrwerks-, Lauigewiduts-, 
Me-, Dezimal-, Tafel-, Tisch- 
dezimal- und Sänlenwaagen 
sowie Spezialwaagen aller Art 
aus Holz und Eisen in jeder Aus- 
führung und Tragkraft, ab Lager 
oder kurzfristig lieferbar 


Westfälische Wägemaschinenfabrik 


Thielcbeule & Klare 
Burgsteinturt | 


It 


N 
dy, 
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Ih 
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von den kleinsten 
messungen bis zu 
13mm Stärke fertigt an 


Westiger Mielenianrik 


‚ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 
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ichtig für Kranke! 


wenn andere Heilmethoden versagen, erzielt die 
Ultraviolett-Therapie mit Künstlicher Höhen- 
sonne — Original Hanau —, der Haupt- 
heilfaktor der Hochgebirgskuren, noch 


Erfolge auf fast allen Krankheitsgebieten. 
Künstliche Höhensonne 


— Original Hanau — 
Erhebliche Abkürzung der 
Behandlungs-(Krankheits-) 
Dauer! Größter medizi- 
nischer Erfolg des 
letzten Jahrzehnts! 
Verlangen Sie „Auf- 
klärungsschrift für 
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R.FRISIER AKIGES 


Berlin- Oberschöneweide. 
Elektrische und Gas- Deleuchfungskönpen, 


Nichtärzte“ sowie 
kostenlos Einzelteile zur Jobrikofion von Aeleuchtungskörpern 
ferner 


elektrische Heis - und Kochopporafe. 


Fragen Sie Ihren Arzi! 


m.b.H., Hanau, Postfach 139. 


Quarzlampen - Gesellschaft 


Jachmüännische 


STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen ZOA. 
= ——— „an 
Lampen ohne Luftdruck a USER Dr x RI 
2 R 1 RALI S 
Über 400 verschiedene Modelle el 1 ver — . er. ER 


für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 
briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 
höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 
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Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 
Katalog 39 frei 


Standard-Licht-Gesellschaf 


Frankfurt am Main 
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KERSTEN D BRASCHI 


FRANKFURTA M. BERLIAN -Yv -9 


m o ixx oo 
ns 


ch Krefting 


Elekirofechnische Artikel REMSCHEID 
Blei- Kabel 7 | 


Gummiaderleitungen » Glühlampenschnüre 
Fassungsadern + Handlampenkabel 


Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


paul Küppers / Eupen im Rheinl. 
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Die Schrift befaßt sich mit den schwierigsten, aber auch Meereskunde. Sammlg. volkstüml. Vorträ, 


! 2 : : age 2. Verständnis der 
wichtigsten innerdeufschen staatsrechtlichen Problem, einen nationalen Bedeutung der Meer- und Seewesen. . 
Ausgleich zu finden zwischen den Staatlichen Ansprüchen des vom Institut für Meereskunde an d. Universität Berlin. 


Reiches und denen seiner Länder. Sie will die Geister sammeln, Marcus, Conrad, Rechisanw. Dr.: Die w ahren Motive d. 
f Auslieferungskomödie. (27 S.) go 1920. 1,80M. 
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Ländern ihre Rechte zu gewinnen und so älle Teile in neuer 1 9 A 1 5 Ge EZE GER 1.-3, Taus. 


Quenzel, Karl: Der Maler Feuerbach. Leben, Briefe, Karl Diehl: ber Sozialismus, Kommuni 


n Smusund 
ichnungen. Ein Buch d. Andenkens f. d deutsche Anarchismus. 20 Vorlesungen. J. unveränd. Aufl. 
EE u. hrsg. Mit 3 Bildnissen u. 21 Abb. 1 M., f. d. Jahrg. v. 12 Heften 10 M. 

(1.-6. Taus.) (460 S.) Kl. 8°. 1920. Pappband 18 M., Paul Walther, Freg.-Kap. z. D.: Vankees und Deutsch- 

Lwbd. 30 M. DW tumin Amerika. (91 S.) Gr. 8°. 1920. 3 M. 
Me$-Adreßbuch d. (Fruhjahrs-Mustermesse Leipzig 1920) Georg Garboß, Dipl.-Ing., Dr.: Vereinheitlichung in 
Amfl. Aussteller-Verzeichnis d. techn. Messe. Firmen- der Industrie. Die geschichfl. Entwicklung d. bisher. 
verzeichnis, Warenverzeichnis, Messehäuser- u. Straßen- Ergebnisse d. techn. u. wirtschaft. Grundlagen. Mit 18 


verzeichnis, Ortsverzeichnis. (XVI, 408 u. Nachtr. 16 S. Claussen, E., Reg.-Baursstr., Gew., R. Gew.-Insp. a. D.: Die 


. 1 farb. Plan). Or. 8 . 10 M. Ursachen des Weltkrieges. Ein Beitrag zur 
Bauer, Oswald: Der ehrbare Kaufmann und sein Bley, Frik: Am Grabe de = 


Ss deutschen Volkes. Zur 
Ansehen. 2. Aufl. (182 S.) KI. go 1090. Pappbd. 9 M. Geschichte. (316 S.] 80° 


1919. 8 M., geb. 10 M. 


Bin.-Grunewald, Hertastr. IW m 


Continental-L 


„Autofax“ 


Petroleum.: 


Starklicht . Lampen 
von 100—1500 Kerzen, 
mit u. ohne Luftdruck, 


Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 


Wundervoller „ika“ 
Lichteffekt 


Bahnhöfe Läden 
Straßen Restaurants 
Plätze usw. 
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Gonlinental-Lich 
Petroleum Anparalebau-Gesellschaft Sr 
Auch fürElektrisch Telegr.-Adr.: Jakoslampe Berlin | Frankfurta.M. S 
Ohne Luftdruck Telegramm - Adresse: Nr. 390 = 300 Kerzen 


Nr. 532 = 1200 Kerz. Continentalicht . 433 = 6 ” 


414 = 1000 
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Victor R. Nevir, Ing., Stuttgart 


Spezialhaus für elektrotechnische Be- 
darfsarfikel. En gros-Export 


Nürnberg, Untere Baustr. 6. 
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eig glektrotechnis., : 
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fabriziert Installations-Materialien : 
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H ı Bogenlam en, Sturmfackeln, 
Pand-, tall- und agenlaternen 
achtvolles Licht / Billige Unterhaltung! 


und Werkzeuge 


Elektr. Neuheiten f 
hervorragender Qualität | i 
EXPORTEURE || 


J. B. Rombach, Metallwarenfabrik 
KARLSRUHE IN BADEN 
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Hängendes Gasglühlicht 


— 
Gasarmaturen 


Gasglühlicht- 
aller Art 


Brenner 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin - Grunewald, Hertastraße 14 


Wundervoller 
Lichteffekt 


Petroleum 
Auch fürElektrisch Telegramm. Adresse: Jakoslampe Berlin 


Elektrotechnische Bedarfsartikel 
Motoren - Apparate 


Lehner Q Küchenmeister 
H-A 5 R G 8 


VERTREIER GESUCHT 


Qualitäts- Batterien 
„tegeta“ 


Elektrotechnische Gesellsch. m. b. H. 
Groß-Tabarz I. Tb. / Berlin NO43 


| Batterie | 
EGETA |} 


SPECIAL 


Bügeleisen 


alle Arten 
Aluminiumbestecke 
elektr. Kocher 
Schalter 
USW, 


B Robert Grüber 
. Meinerzhagen J. Westf 
Korrespondenz: deutsch, 


französisch und englisch 
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Unverwustlich) 
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FERNSPRECHER 132185 


Carl Florack 


KAISER- WILHELM STR. 36 


BERLIBE EOS. 
ELSENSTR.52 


Baugesellshhait tür Werkseinridatungen 
Düsseldorf / Hagen i. W. 


liefert prompt 
Drahtstifte, Sensen, Werkzeuge, Hebezeuge, 
Landwirtsch. Maschinen, Werkzeugmascinen, 
Schrauben, Muttern, Muldenkipper, Flanschen 
sowie alle Sorten Stabeisen, Bleche usw. 
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mit Moment- 
nullstellung 


Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Feststellung der Umdrehungs- 
zahlen an Transmissionen, Motoren und Maschinen jeder Art 


Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 
IRION & VOSSELER, SCHWENNINGEN a. N. (WURTTBG.) 
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2. Seplember 1920 
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Bees aen Tee eue gr,, 
(Ohne Verantworllichkeil der Redaktion.) 


Die üer-Vierlicht-Bogenlampe der Firma Jupiter-Elektro- . Neuheiten in Fieberthermometer. Ges, übte. Di 
anhische G. m. b. H., Frankfurt a. M., Fraubach- Firma ‚Rother-Thermometer K. G., Zerbst i. An Be = 


de: d 
2 


im Prinzip der jupiter Lampe, jedoch mit 4 Lichtbogen so aus- Weltmarkt, welche in Fachkreisen berechtigtes Aufsehen her- 
gearbeitet, daß jeweilig 2 Lichtbogen schräg übereinander vorrufen und im In- und Auslande großen Anklang finden 
gearbeitet sind, um ein ruhiges, gleichmäßiges Brennen zu werden. Zufolge günstiger Lage des Kapillarrohres zur 
gewährleisten. Ein besonderer Vorteil dieser Lampentype ist Skala fällt das Zeitraumsuchen des Quecksilberfadens fort 
die größtmöglichste Ausnükung der Energie bei 220 Volt, da und jedermann kann sofort und unbedingf sicher die Tempe- 
nur ein ganz geringer Widerstand erforderlich ist, um die über- ratur einwandfrei feststellen. Ebenso kommt bei diesen bei- 
schüssige Spannung zu verdichten. Diese neue Lampe Il den Neuheiten das zumeist mehrmalige und dadurch lang- 
gleich der Jupiter-Universal-Lampe als Universal-Modell, für wierige und anstrengende Zurückschleudern des Quecksilber- 
alle Tropenarten- und Spannungen 110 und 120 Volt ausgelegt fadens insofern in Forffall, als das Kapillarrohr ohne Knie 
und außerdem die Möglichkeit gegeben, die linke oder die gerade nach oben geführt ist, wodurch auch das lästige Ren- 

x allein zu bren- nen des Quecksilberfadens unmöglich wird. Hierzu kommt 
e ın Leipzig (Kino- noch, daß die beiden Thermometer beim Ablesen Wa gerechi 
1920 im Messehaus zu halten sind, wodurch die Augen weniger angestrengt 
werden. (Fortsetzung S. 2063) 


Installations-Artikel - Werkzeuge 


a. Qualität, für Elektrotechnik 
Größte Leistungsfähigkeit 


M. OLLENDORFF ‚Export J. W. Abt. 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 


Gesetzlich Landwirtschaft 
geschützt. ; 
Zur Vermahlung aller trockenen nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit K D LN d Hohenstaufenring 6l 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


E. Kiessling & Co. 


Leipzig- Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


in erstklassiger K Onstruktion und her- 
vorragender Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, FLENSBURG 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. 
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Venlilaloren-Enhaustoren-Lufterhitzep 


erstkl, Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 
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Ab Lager oder kurzfristig lieferbar 


carl Kremendahl, Hilgen, Kr. solingen 
Werkzeuge, Stahlwaren 


HER M. ROSSENBECK jr. 


Mülheim-Ruhr, Friedrichstr. 21 
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Nr. 1959 


Das Echo 


find die nafürlichen Dorbedingungen für die Schaltung der Ge- 
fundheit. Schlaflofigkeif und nerpöfe Grregungszuffände aller 
Art bekämpft man feif vielen Jahren u. mif glängendem Erfolg 


durch Bromuralf- Gabfeffen. 


Diefes bewährte u. harmlofe Präparat, von erfien medizinifchen 
Auforifäfen glänzend begutachtet, iff wieder in faſt allen 
“ Apotheken vorrätig in Röhrchen mit 10 oder 20 Gablelken. 
Fabrikanten: Knoll & Ge, Ludwigshafen am Rhein. 


LERZ YF 
ET Re w 
wird von allen feinen eri. x 8 
Sorzellangeschäften und Kristallerien geführt: man ver lange 
ausdrüchlich © JC. CAùtschenreuther Luaus - Sorxellane und 
EM. Aäütschenreuther Gebrauchs- Forzellane 


Gine künstlerisch ausgeslallele Druckschrift Ca Höhenberger Larus- 
Porxellane der Porxellanfabrih C N. Hutschenreuther CH- g. 
>» CA. Dresden” wird an Interessenten kostenlos abgegeben und AË 


wolle von den C M. Mulchen , A. & in Dresden. 
Tillmannsirı 26 11 verlangt werden. 
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Der Bolta-Metallkamm. Unter der Bez 
Kamm-Industrie bringt die Firma C. E. Lewens, Hamburg 36, 
Neuer Wall 38, die Erzeugnisse eines neuen Unter 
den Markt. Es handelt sich um 


erster Qualität, die nicht a 


Zelluloid, Galahth usw. Erzeu 


darauf machen Können, als 
in vollem Umfang angesehen 


den in den verschiedensten 
Der Lack ist bei hohem Hikegrade aufgetragen 


brannt und haftet unverwüst 


sind nicht ausgestanzt, sondern 
Scharfen und sind vollkommen 


wie die Zähne sind elastisch, 


Qualität zu liefern. 


verpackt und haben ein verhältnismäßig o 


Export nach allen Ländern: 


Fernsprecher Nr. 1179 
Drahtanschrift: Rheindesteck- Barmen 


u 


9 NEUHEIT! 


bo: 


0Da 
Schorndorf (Wirit 


werden 


lich an 


II 


Metallkämme in a 
Is Ersak für die s 
gnisse gelten, sond 
Konkurrenten jene 


Formen und Farb 


sauber ausgesägt, 2 
gleichmäßig. Sowohl 
angenehm un 
Gebrauch, dabei tropen- und rostsicher. 

Aufstellung neuer Maschinen modernsten 
prompt und äußerst kurzfristig selbst größer 
i Die Kämme sind saube 


dem Metall. 


III] 


O., Neuenrade j. We 


teilung 1 
eiz-u, Kochapparate 


| Jika 


bteilung 2 , 
lationsmaterial 


nehmens auf 
usgesprochen 
ehr knappen 
ern Anspruch 
r Erzeugnisse 
zu können. Die Kämme 
en geliefert. 
und einge- 
Die Zähne 
eigen keine 
der Kamm, 
d unverwüstlich im 
Das Werk ist durch 
Typs in der Lage, 
e Mengen in bester 
r in weiße Kartons 
eringes Gewicht 


Eingetr. Warenzeichen 
Dieses Zeichen bürgt für Qualität 


BARMEN 


Wertherstrasse 73 73a 


Hamam 
NEUHEIT! 


ALUMINIUM 


Fleisch- und Gemüse 
kombiniert mit 


Spaghetti-Makkaroni-u.N 
D.R.P.a. „KNOBA'"Ausl.-Pat.a 


Gewicht nur ca. 1 Kilo 
Daher für Export vorzüglich geelgne! 


Sofort lieferbar 


bawerk Schorndorf Leibbrand & Knoblauch 


J / Telegramm- Adr.: Knobawerk Schorndorf 


Hackmaschine 


udelmaschine 


haus II 364 - 67 , Export- Muster- 
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eichnung Bolta- 


V. Konserven-Dosen-Verschliegmaschine. Original- 
System Kircheis der Firma Erdmann, Kircheis, Aue i. de 
Für Moforenbefrieb zur Herstellung eines luftdichten sauberen 
Doppel-Falzverschlusses an runden Blechdosen mit Hoch- 


Bei gleichzeitiger Anwendung ‚eines aus einer besonderen 


Art von Gummi hergestellten Dichtungsfadens, 
eingefalzf. wird, daß er mit dem Dosemnhalt nicht in Berüh- 


(Forts elzung S. 2065) 


TH.HARTMANN&SCHULTZE 
PLACHG LAS-GROSSHANDLUNG 
LEIPZIG 


ZERBSTERSTR.® 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROHGLAS 


ORNANENTGLAS 
KATH EDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 
RIPPENGLAS 
MATTGLAS 

KITT Cen PAPPE 


DRAHTANSCHRIFT; FLACBGLAS. FERNRUF: 12641 -12643 


HONER & GRIMM, METALLWARENFABRIK 
SPAICHINGEN (WURTTEG,) 
Telegr.-Adr.: Metallfabrik Spaichingen 


d SEEZIALFABRIKATE: 
Tafelgeräte 


(komplette Kaffee- und Tee-Service) 
aus Messing vernickelt 7 Rasier- 
apparate und -Etuis / Rasiergarni- 
turen / Rasierspiegel aus Messing 
vernickelt in größter Auswahl 
Preisliste und Muster auf Wunsch! 


Meßlokal Leipzig: Königs- 


Lager: Otto Huxhold, Berlin 
SW6l, Belle-Alliance-Platz Nr. 12 


PETER MUNDORF 


NAGEL-,SCHLOSS-g&, METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RU HR, Geurscutanp 


Das Echo 


MINIUM- UND STAHLWAREN 


i Kämme, Broschen, 
Haushaltartikel jeder Art, Toutistenausrüstung, 
20 oe eier e een Bier usw. Bestecke jeder Art, Brot- und Schlachtmesser 8 
Rasierapparate, Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser und Sıheren jeder 
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„ Blech- und Drahtwaren und Werkzeuge. Bel allen Anfragen 
Frage kommen, auch alle re. De eier Petzold, Essen-Bredeney. Drahtwort: Petzold, Essenbredeney, 


E.J. KÖNIG 


Farben - Fabrik 


Ich besorge, wenn große Posten In | 
erbitte gel Au a Beschreibung u. Mindestmenge. Briefwechsel möglichst deutsch. 


Export⸗Schlager 
—— — 
Ba Eika ` 
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ELBERFELD bai -6 ec 


euteln. „6 Nuancen“ 
TELEGRAMMADR?: EFRIP%A 


$ 
Eika 
Anilin - Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


$ 
Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
1% bis 5 Lt. „5 Farben“ 


NUN 


Ce ALUMINIUM 


HESSISCHE METALLWERKE 
GEBR. SEIBEL 
Ziegenhain Bezirk Cassel 


(IO 


Rasiermesser 
Taschenmesser 
Haarschneide- 
maschinen, alle 
SorfenScheren 


© 
Heleumtungstürpet 


für Gas u. Elekfr. 


Walter Fritzsche 
Düsseldorf, Reichssir. 17 


Telegramm -Adr.: „Wefrie” 
A. B. C. Code Sh Edifion 


Spezialität: 
Aluminium» 
Eßbestecke 


Spezialität: 
Aluminium- 
Eßbestecke 
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Eika 
Wäsche: Blau 


in Papier- und Leinen - Beuteln 


D 


Verlangen Sie 
sofort Offerte 


Ill A 


Körnerstraße 19 
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Tuben aus Rein-Aluminium 


in 26 verschiedenen Größen für kosmet., chem.-pharmaz., 
Lebensmittel- usw. Branche liefert in jeder größeren Menge 


Tuben:Vertriebsgesellschaft m. b. H. 


Saarbrücken 3, Nassauer Straße 13 
Telephon 2774 und 1295 
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Vertreter gesucht! | | 


U.-BARMEN 
Telegr. -Adresse: Druckpressen 


empfehlen sich zur Lieferung aller 
Druck- u. Papierverarbeitungs- 
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für Hand- und Motorbetrieb. Annähernde Leistungsfähigkeit 
bei Motorbeirieb in der Stunde entsprechend ihrer Größe 
800, 650, 400 Verschlüsse von mittelgroßen Dosen. 

Kohlensparer „Petil“; System Petzold & Thiele. Derselbe 
besteht aus einem zweiteiligen, backofenartigen Einsatz von 
gutem, gepreßten und gebrannten Schamotte. Er kann in 
offene Herde und geschlossene Koch- oder Kachelmaschinen 
sowie in Kachelöfen, ohne besondere Änderungen an den 
Feuerungsanlagen in % Stunde betriebsfertig eingebaul 
werden. 

Die Wirkung des „Kohlensparers“ beruht auf dem rein 
feuertechnischen Grundsake der Rauchverbrennung. Die 
Flammen und Rauchgase eines Ofens mit „Kohlensparer“ 
können nicht mehr ungenukt geradenwegs den hinteren Ab- 
zugsöffnungen zustreben, sondern müssen zwangsweise 
durch die vorderen Flammen hindurch, bzw. über die vordere 
Glut hinaus. So schlagen sie bereits vorn an die Ofen-Platten an 
und gehen sich dann unter diesen entlang breit und langsam 
nach hinten. Es wird so eine Mitverbrennung der sich ent- 
wickelnden Rauchgase, und die volle Ausnukung der Brenn- 
stoffe gewährleistet, die Rußbildung auf ein Minimum be- 
schränkt, und erweisbar eine wesentliche Kohlenersparnis 


herbeigeführt. Diese tritt, namentlich bei Kochherden, sofort 


FÜR EXPORT 


dëi 
Größere Posten Ia. Emaillewaren Kä 
Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, Nachtgeschirre, f. 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel usw. in weiß- 
weiß, weißblau, — graubraun und grau ge- 
spritzt sow. feuerverzinkte Eimer liefert sofort u. lid. 


VALENTIN JONITZA 


Berliner Stanz- und Emaillier-Werk 
BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE 62 
Fernspr. Zentr. 10461. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 


H Iffland, Berlin N37 St“: 


Fernruf Humboldt 4766 


aller Art 


offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


FABRIKATION + EXPORT 


Mech.- und h inügeschmiedete Baunäagel aller 
geschmiedete Kleineisenwaren wte Rabitz 
Putz- und Kons Ih Bankeisen usw 


DRAHTSTIFTE + FASSONSTIFIE 
SOHLEN- UND ABSATZNAGEL 
be S - 


alle Sorten, Drahtgeflechte und -gewebe. Spez. 
Moskitogewebe iefern in großen u. kl, Mengen 
größtenteils aus Vorrat. Verl, Sie illustr L n 


l ten. 
MULLER” & FRENZ, STUTTGART, WERASTR. 51 
Telegr.: Nagelindustrie. Telephon: 2213 u. 10437 


— 
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est 
en-und Werkzeugfabrik. 


früher, 
Wärmespeicher eine äußerst günstige und stunden! - 
haltige Wirkung ausübt. a ee 
In einem „mit Kohlensparer“ ausgestatteten Ofen können 
alle Arten von Kohlen, sowie Briketts, Koks und auch Holz ver- 
feuert werden, so daß man an einen bestimmten Brennstoff 
nicht gebunden ist. Ä 
Die Firma A. Racusin & Co., Berlin W., Charlottenstr. 25, 
zwei Typen Schleifmaschinen für Rasierklingen. 
chleifmaschine zum Schleifen von ge- 
brauchten Rasierklingen ist für Warenhäuser und einschlägige 
Geschäfte bestimmt. Die Maschine ist nach einem amerika- 
nischen Modell ‚gebaut und ist zurzeit die beste und zuver- 
‚assiuste Maschine, die bis heute auf den Markt gebracht 
wurde. 
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Rofzmattenwerfe WernerHeyd 


Kommandit - Freilassing 


Geseffschaff 


Broschüre 24 


Diese Schutzmarke verbürgt Qualität) 


Gormanns & Schallenberg 
Köln, Neumarkt 32/34 


Telegramm - Adresse: GOSCHA 


ihren Fabriken alle 


liefern sofort ab 


Stahl- u. Haushaltungswaren 


zu den billigsten Preisen. 


Verlangen Sie sofort Spezialofferte in den gewünschten Artikeln 


oA s 

Le VA 

| A. Robert Kahl & Co. er | 
Thermometer- u. las Instrumentenfabrik 1 


gegr. 1 
Fabrik Frauenwald i. Thür. 20 
Zwelgniederlassung :Dresden-A. 3 
Lüttichaustraße Nr, 21 
Glasinstrumente, Thermometer, Aräometer 
pritzen aller Art. 

Ganze Laboratoriums-Einrichtungen. 
Glasemballagen: Ampullen, Tabl.-Gläser usw. 
Hohlglas, Medizingläser, Flaschen 
Porzellanwaren, Metallwaren. 


Das Echo 


Nr. 1959 


— — S 


‘ 


Das beste und haltbarste 


EMAILLE-GESCHIRR | 


für Koch- und Bratzwecke 


/ in allen Gröfsen z 


Glasinstrumente 
Thermometer aller Art 
Parfümfiäschchen 
Tabletten-, Pillan-6läser, Flolen, Ampullen 


ŘE 


Rolirandfiaschen f | 


geg 


„Massenartikel“ nach Muster 
Gebr. Tischer 
Glasinstrumenten- u.Glasemballagentabrik 
Sroßbreitenbach in Th. 21. Tel.-Adr.: Glastischer 
Zur MesseinLeipzig: Meßhalle 
Fleischerplatz, Stand 56/57 


Westfälische Stanz- und Emaillierwerke A.-G. 


vorm. J. & H. Kerkmann, Ahlen in Westfalen (Deutschland) 
Gegründet im Jahre 1863 


6“ SIEHE —n z — = 
Rotax SEN S T um TU in? 
b ` 9 E Eh F : 

Großartigster| MM Aluminium- und Mefallindusirie : 
i” ' WW Dy 4 BS Le S 


Ausfuhrartike WILHELM LIENKÄMPER 
LÜDENSCHEID - WESTFALEN 


patentierten Milch- 
Telephon 292 - Telegramm-Adr.: Wilhelm Lienköämper, Lüdenscheid = 


Aluminium- &ſbesfeche 


se-Eis und Eler- 
hochglanz geschliffen und poliert 


schaum - Erste 
Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! 


Qualität Sahne- 
Separatoren 


R. FRANK 
BERLIN N 4 
Invalidenstr. 104 


Für Leipziger Messe 
H Zeisig-Haus Stand 181-182 
Hans ahaus Nürnbe: ger Bund 


III III LADLAD Ue URG 
tad... 


Anthon &Söhne, Flensburg 13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


. Faßmaschinen für Wein, Bier, Ol, Fische, Zement usw. 
Hoizbearbeitungs- und Sägerel-Maschinen 
Maschinen für die Herstellung von 
Helzwelle, Holzabsätzen, Helrschuben und Holzpantoffeln, Schub- 
jeisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische 
Form, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschizen. 


Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


N E 


Tabletten- u. 
Pillengläser, 
Set, Thermom., 
Glashähne, Kochbecher, 
Retorten,graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 
labriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
{früher Altendorf i. Thür. 
Koresp.: Span., engl., franz., ital. 


[ALUMINIUM 


i Ampullen, 


Die neueste Imprägnierpumpe „saturator“ D. R. P. 

in besonderer Exportausführun speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompi. Einrichtungen 


= HMG WW Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
e? KK? 1 BR in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 
Sé ` Spezialfabrik Herm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kataloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


Heizöfen für Gas, Petroleum 
u. Spiritus, Petrol.-Kocher 


| MARKE „TURM“ 


dëi Preislisten zu Diensten 


9 i ZUR MESSE IN LEIPZIG: 


Meßshaus National 


Backhauben, Gas- Backöfen 
Kaffeebrenner f. den Haushalt 


MARKE „TURN“ 


Metallwarenfabrik 


MEYER & NISS, G. NI. B. H. 
Bergedorf b. Hamburg 


J. 


2067 


ere 


A: Kontrolle für Zuschläge 


B: ep 

77 
O: be 
E: 
F: d 
G: T 


Anfachkreisen ein ge 


Fahrpreis 

Grun dtaxen 

Abgefahr. km Taxe! 
Abd gefahr. km Taxe ll 
Abgefahr. km Taxe m) 
Abgefahr.kmAuß.-Dienst 


ührfe Vertreder werden gesucht 


VIELRINGSEM/BADERE 


NIVELLIER-> 


INSTRUMENTE 
THEODOLITE 


WINKELSPIEGEL 
UND -PRISMEN: 
NIVELLIERGERAT 


Sonder -Profpekte 


oh A H P FÜRLOPTIK 
CASSEL 


Nr. 1950 


2068 z= Das echo 


Peterssiraße 8 
1. Obergesch. Std. 983 


Kal 


Geldschränke 


No. 500A 
mit 1 Tresor, Innen- 
maße: 65.cm hoch, 
40 cm breit, 35 cm 8 
tief. Gewicht brutto H 
430 kg. Kubikmaß: 

0,781 cbm. Preis: 
7 


a arK. 


14 

Elektrotechnische Fabrik 
fertigt als | 

SPEZIALITÄT. 


elektrisch betriebene 


EEN 


Telegr.-Wort:, 
H Rundbaues. Hoch⸗ 
= No. 501 A 
= mit 1 Tresor, Innen- 


leistungs- | 
Hands, Tisch- 

und Säulen: 
Bohrmaschinen, 


maße: 95 cm hoch, 
45 cm breit, 40 cm 
tief. Gewicht brutto 
572 kg. Kubikmaß: 
1,231 cbm. Preis: 
9 600.— Mark. 
Telegr.-Wort: 
Rundperle. 


No. 500 A. 


No. 502 B mit 2 Tresoren, Innenmaße: 125 cm hoch, 55 cm 

breit, 45 cm tief. Gewicht brutto 881 kg. Kubikmaß;: Hand- u. Support⸗ 
1.702 cbm. Preis: 12.000 Mark. —. Telegr -Wort: Runenstab. 

No. 503D mit 2 halben, 1 ganzen Tresor, Innenmaße: í , 

150 cm hoch, 65 cm breit, 50 cm tief. Gewicht brutto Schleifmotoren, 


1094 kg. Kubikmaß: 2,112 cbm. Preis: 14400.— Mark. 
Telegr.-Wort: Ruotone. Sofortige Lieferun . 
Senden Sie Ihre Order durch Ihren europäischen 
Einkäufer oder direkt mit Scheck an 


H. F. Peltz, Düsseldorf 439 


OOOOOODDOOHOODODODODDDOOODDOOODODODDONDDDODOD | 


Schmiedefeuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


WELTBERÜHMTJIND 
NOH IMMER. 


„IPDU-TIDD’ 


NAGELPOLIER/TEIN 


„EMAILLONIT? 


NAGELDPOLIER/TEIN 


EMAILLONIT-LIQUID 


FLÜSSIGE NAGELDPOLITUR 


` 517 DE J 80 
* | 


BINDER KETELS 

HAMBURG-BERLIN 

ZENTRALVERMAUFS KONTOR; 
HAMBURG 28. 
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Spiehvaren! 
NNN 
Ganze Serien Neuheiten 


Lieferung sofort: 


Baukloh& Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
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NUR SCHLAGER! 


2. Seplember 1920 


BATTERIEN 
GLÜHLAMPEN 
TASCHENLAMPEN 


EXPORT NACH A LEN 
WELTTEILEN 


Dresden HE 


FABRIK GEGRÜNDET 


aus Papier, Aluminium 
u. Blei verzinnt in jeder 
Größe und Ausführung 
zur sofortig. Lieferung. 
Spriizkorken 
zinnplattiert, Blechver- 
packungsmittel u. Alu- 
miniumblechwar., nach 
jed. Muster u.Zeichnung 


Tubera -Werke 


Horst Schiefer Q Co. 
Zittau i. Sachsen 


Zur Messe in Leipzig: 
Leipz. Hof. Reichsstr. 12 
II. Stock, Stand 155-157 


$. J. Wolfi & Co. 
Frankfurt a. M. (Deutschld.) 
Kronprinzenstraße 27 


Zigaretten - 
spitzen, Zigaretten- 
etuis, Pfeifen, Luxus- 
und Metallwaren, 
wie Aschenbecher, 
Körbchen, Tinten - 
fässer, Töpfchen etc. 

Neuheiten 


Musterkollektion In Höhe von 2 bis 
M. geg. Voreinsend. d. Betrages 


Linder Co., Junkerwerk. 


Stahlwaren Fabrik Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 
RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


— 


[ 
fbare | losten 


SOU STS 


wie \rmbänder. Broschen. Nolliers, luchhalter. Netten. Me 


daillons, Zisarettenetuis, labakdosen. Duclerdosen USW, USW 


| 
von dei billissten his /U Ic Stein G'Tealfrätowaztt 


Wir haben laufend anzubieten große, sofort grel 


EXPORTEURE! 


Warum führen Sie unseren 


Welischlager 


noch nicht? Ist zugleich Lehrmittel, 
Spielzeug, Werkzeug. In Deutschland 
mit allergrößtem Erfolg aufgenommen. 
Verlangen Sie Prospekt umsonst von 


Gebr. Schneider 
BieSformenfabrik 
Leipzig ~ Gohlis 4A. 1 


ſungmann x Schmidt Bijouterie-Export Hauptseschäft: Dortmund 
ferner: | torzheim / Berlin 7 Hamburg / Amsterdam 


—— 
S K.K.... 


maschinen u. Ppessen, gewöhnliche u automafısche 2 


AA , Automatische Fiechfauitomaten 
7 Maschinen fur Sprungfedern zup vollstandig ſelbstfatigen 
u. Drahtmatratzen-Fabrikahion Hepffellung von viepeckigen 
rees 


4 Drahfgeflechten 
— Aufometische G 


| GG ACHTE 
= DrahiflechtererEinrichtungen = l 
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ES 9 Flechtmaschinen for Flach- umd ꝑundſpipalen Hipp - 
VEREINIGTE MASCHINENFABRIKEN tér- DRAHTVERARBEITUNG 


Wagner & Ficker Otto Schmid Reuf INGEN · Würftembog. 
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Werkzeuge u 
> fangen fur de 
— Drahfindusfrie 


Nr. 1959 
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Ein Millionenartikel 


ist der Honigfliegenfänger „AEROXON“ mit dem Stift! 


Seit 10 Jahren in vielen 
Millionen Stück in allen 
Ländern ausprobiert, 2— 
jährige Haltbarkeit, durch 


den Stift der beliebteste 


und praktischste Fliegen- 


ON fänger der Gegenwart 
STIFA 
FLIEGENFÄNGERFABRIK 


„AEROXON’ 


WAIBLINGEN- STUTTGART 3 


— 


kinder - Kaufladenartikel 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von M.300 


stutigarier Blumeniabrik Willy Stelzer, Stuftgari! 


Bek annimachung. 


Nachdem ich die Fabrikation der gesetzl. geschützten 


Badewannen -Kopfstützen 
inklusive der 


9 dazu nötigen Gummikissen 


[von der bisherigen Inhaberin Fa. C. ROSSDAM, Char- 
\ottenburg, käuflich erworben habe, zeige ich hiermit die 
Anfertigung in vergrößertem Um- K 
fange an u, erbitte Anfragen bzw. Be- 
stellungennunmehr anmeine Adresse 


HERMANN STENNER 

__:Metallwarenfabrik 
my DORTMUND, Postfach 457 \ 

Spezialität: Sämtl. Bedarfsartikel für Klosett- u. Bade-Einrichiungen 


>> 
STAHLWAREN-FABRIK, SOLINGEN 


EUGEN HOPPE 
FERNSPRECHER 1249 
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H. ZWERNEMANN 


HANAU a. M. 
Goldwarenfabrik und Export 


Bijouterien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- 
rung in Gold, Silber 

und Doublé 


Spezialfabrik für Bonbonnieren + Parfümerie- u. Puder- 
schachteln Papp- und Seiden-Eier + Schachteldecken 
Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, geblümt u. einfarbig 
Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis 
M. Uu „ vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. — 
Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER & CO., DRESDEN - A., Freiberger Platz 21 


TE, EST 
2% WER A 2. 
2 — * 
Luxus kKkartonnagen- und Papierwarenfabrik 
Schleifmaschinen für Rasierklingen 
A. Racusin & Co., Berlin W8, Charlottenstraße 25 A. J. 


Telephon Zentrum 10657. 
Bewährte Konstruktion. 


Leichteste Handhabung. Zum 
Größte Leistungsfähigkeit. Schleifen Rasier- 
Stabile Bauart. V neuen klingen 


aus allerbesten Korund und Karborundum, schwarz, 
grau, rot, weiß, in allen gangbaren Größen. 


Alfred Gut, München 7, Maria-Theresia-Straße 6 


Anschluß an jede Steckdose ya 
für 110 bzw. 220 Volt. 9 SCH, 


Zum Schleifen 
von gebrauchten omplette Einrichtungen 


Rasierklingen für Rasierklingen-Fabriken. . 
— Zur Messe in Leipzig: Reichshof, Erdgeschoß (Laden), Kaufhaus Schneldor == 


. 


r 


Cie, Go 5 


| 


Im. 


ERKRATH RHEINL. Lederwarenfabrik / STETTIN B2 , Grüne Schanze 2 


IST EAE eee 


Gef 


ENTREE, 


Menagen Schreib- 
zeuge = Jardinieren 
Leuchter Luxus- 
waren in Nickel und 
Silberoxyd 


FRITZ ID ING se G. u Metan. 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


Ausländische Einkäufer 
l besicht Menftäglich 
die ständige eraustellung 
Abt: Spielwarenund Puppen 
“ + Bijouferie aller Art 
2:Bernsfeinu-Elfenbein 
» + EchfeLederwaren und 
Jmifafionen,Perlfaschen 
" + Phonographengerahmfe 
Bilder und Neuheiten 


Holta 


AUSLEICHTMETALL KAMM-IND GROSSE QUANTITÄ 
* ITAT 
re en ve, STR Dënn d 
und beliebigen Farben. C.EDUARD LEWENS HAMBURG 36 BILLIGSTE PREISE | 
Telegramm-Adresse: Lewensfirn. 
In n N Wanna unn 
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Reißnägel: u. Metallkurzwarenfabrik 
HEINRICH SACHS 
WIEN, 3/2 


Untere Weißgärberstr. 3. 
Gegründet 1888 


Leistungsfähigste Spezial- 
fabrik für Metallkurzwaren 
der Schreibwarenbranche 


Überall geschützte Marken: 
„Phénix“ — „Président“ 
SPEZIALITAT: 
Silberstahlstifte a. einem Stück, 
Musterklammern, Drahtklam- 
mern, Büronadeln, Eckenklam- 
mern, Bestklammern, Ring- 
klammern, Plakathalter, Schau- 
fensterklammern, Blechdosen 
m. Reißnägeln i. größt, Aus w., 


hochklassig.Stahlschreibfedern 
Illustrierte Preisliste kostenlos 
Korresp.: deutsch, franz., engl. 


ortige Verladung na 
Ländern eat, bei 
8 


9 
Dur -Brandstwieftez 


Azetylen-Lampen aller Art 
für Minen, Tunnels, Montagen u. Werkstätten, Eisenbahnen, 
Wagen, Haus- und Hof beleuchtung, Illumination usw. 
Bestbewährte Konstruktionen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 
Bohrstahl - Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 


Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11 „Westfalen 
Vertreter gesucht 


Z Papier-Hoftzange | Stempel- Kissen 


mit rotierendem 
heftet ohne Draht verstellbarem 
und Klammern — 


Farbband 
FRITZ H. SCHMIDT, BERLIN w57, 

. ` Culmstraße 19 
Spezial - Fabrikation moderner Büroartik el 


2 "mmm 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Ubernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 


Telegramme: Ednawien ` Alle Codes in Gebrauch 
NN 


ser hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
Kassel echt Emaille, zum Tragen als Brosche, Anhänger, 

$ Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan- Grabplatten. 
Illustrierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden— 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


JULIUS SCHLOSS &Co. 
Frankfurt am Main 79 
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7 R Wir fabrizieren 
SCH Ville folgende Spezialitäten und sind 
; 400 darin außerordentlich leistungs- 
Ss) fahig in Bezug auf Preise und 
erstklassige Ausführung: 


RER NG, 4 


NIT, — 
portbälle 


| 0 | jeder Art 
60% wie Fußbälle Schleuderbälle 


dl 


Mi 


dl 
A 


N 


DN 
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dl 16 


i A a üs TU 


dl l dy | 
| J | * geht , N d | 
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ZU, ,, 3 INN] 100% Stoßbälle » Faustbälle 

— e, Wi Zn G ZS %% Hri vull Ill t 

2. W 4 , 2.8. e = Il j I dag) Schlagbälle aus be- 

> VER , = II stem Leder 
Kn tech bag ABTEILUNG II 


Aktentaschen » Kupeekoffer 
Schulranzen aus bestem Kernleder 


Pferde: (Sielen-) Geschirre 


u. Zubehörteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kernblankleder 


Ochsen-Geschirre 


für Stirnzug und Nackenzug 
Verlangen Sie Preislisten! 


G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H 
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SEIT JAHRZEH NTEN 
AUSSCHLIESSL. ERZEUGNIS 


CARL SCHWI 


SOHRMASCHINEN-FA 


(o a 
Digitized. by O 


Das Echo Nr. 1959 


A. Lange & Söhne 


Gründer der Sächsischen Taschenuhren- Industrie 


GLASHUTTE IN SACHS. 


Älteste und erste Taschenuhren-Fabrik am Platz 
Anerkannt vorzüglichste Präzisions-Taschenuhren 


Marine-Deckuhren und Marine-Chronometer — 41 erste Preise 
PREISLAGE: Silber von U. S. A. Dollar 35.— an per Stück 
Gold von U.S. A. Dollar 4130. „ w A 
Festschriften und illu- 


strierte Preislisten über 


unsere gesamte Fabrika- Export - Präzisions - Werk 


Paris 1900; St. Louis 1904; f , N ; 
Brüssel 1910; Turin 1911 tion gratis und franko in 16 size amerikanische Gehäuse genau 
| passend und beliebig auswechselbar, 


Zur Leipziger Messe: Reichsstr., Specks Hof, V. Geschoß, Zimmer 930 präziseste Gangleistung garantiert 


$ 


vi 5% 


Yy 
IST Ke 
760684 


prämiierte Gangleistungen 
Preisrichter außer Wettbewerb 
auf den Weltausstellungen: 


Wir können einen großen Posten 


Gas: und Kohlen: 
Badeöfen 


Gasheizöfen 
Schnellwasser - Erhitzer 
Heißwasser : Automaten 


(alle Apparate ın Friedensaus- 
führung) zu sehr günstigen 
Preisen sofort ab Lager liefern. 
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heißt das Klosett- 
spülkastenrohr, 
welches bedeutend billi- 
ger in der Anschaffungu. 
Montage ist gegenüber 
den bisher verwendeten 
Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


Metallwerke Knodt Su Ge We WÉI Sn | Herm.Trimpop 
Sne, "ig | HAGEN I. W. 


Aktiengesellschaft 
Frankfurt a. M. West 


| Glas-Apparate, 3 
Instrumente, Utensilien 


Wir suchen Verbindung mit Ver- 
tretern in außerdeutschen Ländern 


aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co. 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thür. 


liefert 


als Spezialität 


d Hugo Nocken 
9A Schloß- u. Metall- 
| warenfabrik 

Velbert Ruen 
— er a 


BEIN 
ALUMEREUPA 
GESCHIRRE 


ALUMIEREW Pë: 


Seng BE ST ECKE 


| ‚nrZÜglichen 
Sauüsscl-. Ce berann! DO" ei Fobrıkore der 
| 


Wir offerieren: 
Elektro-Motoren + Maschinen 
komplette 
Fabrikeinrichtungen 
und technische Artikel 
EXPORT IM PORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichsti. ls 
Tel.-Adr.: Henn Dresden + Tel. 17405 


Besmläge- | FREWDONE & WERKE 


Metallwaren - Fabrikation FABRIKEN FÜR ALUMINIUM: uno METALLVERARBEITUNG 


G. ERNST SCHNEIDER | FREUDENBERG/ En 
Velbert (Rhld.) | A ' 
Telegr.-Adr.: Redin Velbert 


Abdrehdiamanten 


Glaserdiamanten 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester 
Ausführung zu billigsten Preisen. 

Reimers & Tauche, Hambu 1 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. 


etänzender Enportartkel 


Spielzeugschlager (D.R.P.) für Alt vi : 
Jung! Reißender Absatz! Lizenz Wira » 


für das Ausland verkauft. Muster $ 
ts gesucht.: 


Perimutlerwarenin. 


Spezialität: Geschenk-,Bäder- 
und Basar-Artikel, Gürtel- u. 
Besatzschnallen,Agraffen etc. 


G. & MAX RAUH, 
Perimutterfabrik, Adorf i. V. 


G. m. b. H. 
Saalfeld a.a. Saale lo 
2 Thüringer mech Metallgewsbe u Draruqeſle cu abr ix ~ “e 
%7% Drahtgewebe una Geflechte I 
AR Moskitogewebe, Filtergewebe ‚Siebgewebe ® | 
J: in allen Ausführungen . 2 d 


S 
L 


M.53.-. Messevertret, allero e : 
Georg Laschinger, MÜNDEN, veer 


1 


in Metall und &lluloſd 


8 
Mai ag Google 


ee 


II AM 


2. Seplember 1920. 


LA E EE 


M 
„ur. „ * 


kurzfristig „„ 


. Radium 


lleforbar E Es — = 
Ch, 61 Orper-Fabrik 
3 RelBzeugfabrik 33 Gesells chaffm.b.H. 


H 
—— 2241 
NA NN ND 


Aen u. Taschen /H Berlin O17, Fruchtstr. 


- 


IL 


Alpaka-Messing 
Stahl - versilbert 
Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 
Post Wilhelmsglück, 
Württemberg. 


Carl Stein 
Saaklarnlfuren - Großkandiung 


Frankfurt a. M. 
Luzern (Schweiz) 


Spezialität: Oesen, Agraffen etc. 
Telegr.-Adr.: Framil. Korrespondenz 
In allen modernen Sprachen. 


Parfümzerstäuber 


Kristallwaren 


Richard Moennig & 
Saifenfabrik — 
Mäarkneukirchen l. S. 18 


e 
u. Kunstgläser Zë 8 2 22 22 2 D000000000000000009 0000000000 — 
2 232323222 20000000 00000000 
Verlangen Sio Katalog. nenn AE 


l 
A Otto Stadent & Co, 
BERLIN S 42 
Alexaadrisenetr. 95/96, 


Rahmen, 


oval, rund, achteckig on für Postkarten, 


otos, er. 
Franz Eckert, Buohholz - Sachsen, 
AAN Erg 


Nürnberger 
Artikel 


H 

g Spe l-, Kurz-, 
— Schreib- und 
f Galanteriewaren 


== 
T Y 


* 


I. Loeske + Solothurn (Schweiz) 


Vogelherdstraße Nummer 514 


dës, EXPORT NACH 


Herren- und Damen -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


W. S. Feuerstein a Dresden 16 


vortellhafteste Konditionen. 7 S 
: Luxuspapierwarenfabrik *Graphische Kunsfanstalf 


Hans Krauss Aacht 


Nürnberg, Gartenstraße 17 e 
. 


STATE 


Reklame - Plakate und Reklame - Kalender 
— İn erstklassiger Ausführung - 
Gesellschaftsspiele, Postkarten-Rahmen 
| Kalender, Heiligenartikel, gerahmfe Bllder 
PERLENFRANJEN Papler wäsche, Kartonnagendecken 


- Gediegene und eigenartige Erzeugnisse — 


Wes WICHMANN 


AHPELKAYTEN Zeichen- und Meßgeräte We 
Zeichen-, Paus- u. Lichtpauspapiere n à 


BERLIN 


b e ;, 


JEIDEN TÜCNER 


FUR BELLUCHTUNG 


FABRIZIEREN PREISWERT 
FICKER o TROGER 


ELTERLEIN V/A 


arale ||| Feld-, Industrie- und 
Plantagenbahnen 


Seil- u. Kettenförderungen, Aufzug- 
u. Bremsbergbahnen, Hängebahnen, 
Bandtransporteure, Elevatoren usw. ` 


OTTO NEITSCH & KUPER, Maschinen? 


Zenfralschmicrapp 


 Zentralöler, Lagerapparate „Mobil“ u. „Stabil“, 
rungen, Aufzugsschienen - Schmier- 
apparate, Spezial. Schmiervorrichtungen 


E 1 
we eise z bel automatischer Schmierapparate 


c„ Berlin Wie, Bendlerstraße 11 


a EC 
abrik, Halle (Saale) 


Nr. 1959 


Das Echo 
— —— — — l 


2074 
für Kartonnagenfabriken, Buch- 
bindereien, Bürstenfabriken, 
Brauereien, Spinnereimaschinen- 
fabriken, Kratzenfabriken, Webe- 
blattfabriken etc.,sowie sämtliche 
Artikel für jede Art Weberei fer- 


tigen als langjährige Spezialität. 


D'R. P. 113236,%.R.G.M. 125896 u. 494717. Druck- und Zugfedern sowie 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 


—— sofort oder kurzfristig lieferbar 
1 elegr.-Adr.: 


Vulkanwerke VULKAN- WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


; N PY eck n o: r Zeic  ? bestem 
Federn füt jeden Verwendungszweck nach Angabe oder Zeichnung aus 
Stahldraht in Ia. Ausführung. Heiner & Co., Hohenlimburg 15. 


k 


Rasierapparate U. Rasierklingen 
liefert die Spezialfabrik 


ee PAUL HENNIG & CH 
| BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


Fabriken A speziell für 


Weizsteine, | | | * Rasi 
Haarschneidemaschinen,Rasierapparateusw 
in nur allerbester Qualität. ö Hervorragende N 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek 3 2 


Vertreter gesucht. 


Druckknöpie + Hosenknöpie REIN ALUMINIUM 
Paieniknöpie eg 


liefert prompfif ED 
ALUMINIUMWERK LUDENSCHEID 


Schweiz. Knopf- und Metallwarenfabrik 
ARL FELDHAUS 


Mogelsberg (St. Gallen, Schweiz) | 
eier. 258. LÜDENSCHEID /w. TELECR.:AIUMINIUMWE 


Kunstwerkstätten Alb. Lauermann G. m. b. M. 
Detmold Künstl. Leiter: Professor Alb. Lauermann 


Auszeichnungen: 1902 Turin: Diploma di Merito # 1905 Lüttich: 
Großer Preis „ 1904 St. Louis: Großer Preis « 1910 Brüssel: Großer Preis 


Zur Leipziger Messe: Baumesse, Markt 8, Zimmer 236, II. Geschoß 


Rasier-Apparat 


„Atlantik“ 


ganz Messing, stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung. im eleganten Etuis, mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 21.— 
Aluminium»Eßlöffel und «Gabeln 
pro Gros M: 24 


Empfehlen ihre kunstgewerblichen Erzeugnisse: 
1. Poronovo-Rahmen in Glanzgold und Mattvergoldung für Gemälde, 
Bilder und Photographien 
2. Neuzeitliche Möbelverzierungen in holzartiger Hartgußmasse 
3. Beleuchtungskörper, Ständer und Tischlampen in hochkünstlerischer 


Aluminium = Kaffeelöffel Formengebung 
pro Gros . Jaa ue MASO 4. Zimmerplastiken: Reliefs, Figuren, Blumenkrippen, Vasen, Säulen 


in Terrakotta. Altmarmor, Elfenbein und Bronzetönung 

5, Pietranova-Ausführungen in wetterbeständigem Kunstkalkstein: 
Zierbrunnen, Kamine, Blumenvasen und Krippen 

6. Stuccolin-Ornamente für Decken und Wände in allen Stilarten, 
15 000 Modelle 


— — — 
Muster nur gegen vor- 
herige Kasse inkl. Porto. 
nn 


Hage & Hodes, Leipzig 


Sämtliche Erzeugnisse in künstlerisch vollendeter Ausführung, 
geeignet für Export in großem Umfang 


H H ge i z e e 
Friedrich Sohroeder Ve € Te .. Neyer- Aris fosfięmafe 
fabrik, VOLMAR STEIN i. W. z 
P en | — F:4 5.5 + 6-8 
sind Universal-Anastigmate höchster 
Leistungsfählgkelt für Momentauf- 
nahmen, Porträts, Gruppen, Landschaft, 
Arisfosfigmaf Farben - Photographie, Reprodukilon 
Katalog Nr. 5 kostenlos 


ERZEUGNISSE: | 
Vorhang- Große e PÉITER A 
Sete s E Auswahl von 1 Spezial - Objektive ei we X 
Art Sortiments- Projektion u. Kinematographie VT CHE 
Ù | karten T 2 1 F e Kl 
Ett rioplan F: 3 


Spezial-Anastigmate von außerordent- 
lich hoher Lichtstärke für 
Kino-Theater 


Liste Nr. 5 über Projektions - Optik kostenlos | 7 
OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE-ANSTALT 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u. „Baldur“ 


Achten Sie bitta auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER 


i. Großfabnehmer ; 


vorteilhaffesfer | ; 


„Einkauf 


SCHREIBCRAUCHTIICH ` al ' 
SARNITUREN, ; 


Grösste Leistungsfähigkell ; 
== Jm Einkauf lieg der verdienst 
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L-AUF/ETZE MENAGEN CABANRET/ erliner one, 103. 


/TAND E/CHREIBTI/CH-UHREN WAAAAAAAALAAALA AAA 
nee TZ 


(SAS IZUU KI) 


£ H 


er: i 


s - 
— 


be Ze e ge ie 
"e 


WIR: as Ta 
NEL RATEN Yo 
>, Ai — 9 Th 
St N Tin l 2 m 


f 


r e — ke - = = 
-= „„ 


No Her“ 
Siehharmonika! 


di 


>> 
— 


N 


Wirren 
„ 


- 


7 ; l 


VAL, k; l * * (Ss Ki i LG t 
PAN Wl e x 
DEN Ar 4 J A D p N 
G ër 7 55 D 


eh ` A 

KEN HSC Me 
AR 29 
Se 


n 
0 EN 
> 2 ! ant N Q 
Sean 
(GAS: H iss 
LG sl (ët, SE 9 
ge AE — ld 
7 WITH alt e 


Sp 
— — A 
G , 

LS 


WELLE 
5 


— 


V 
Die gde ARE De — ES e 
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Öpezialfabrik. e e 7 -- ee 
Deufschlands — 3 Dam 


Maith Hohner AG Trossingen. 


JUL. HEINR. ZIMMERMANN 


LEIPZIG, QUERSTRASSE 26/28 
Fabrik von Holz-Blasinstrumenten 


MEINE VORZUGLICH BEWÄHRTEN. 


Flöten und Klarinetten eige- geblasen und zeichnen sich 
ner Fabrik werden von zahl- durch leichte Ansprache, 
reichen Künstlern und Lieb- tadellos reine Stimmung 
haber im In- und Auslande und saubere Arbeit aus 


ds 
77 liez 


Marke Zimmermann“ 


"Lieferung ganzer 


Verlangen Sie kostenlos meine Preisliste über Orchester-Instrumente 


yet 
£ 
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S Ur ` K kreeg — TZ 
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Sprechapparate wieder lieferbar 


um Verlangen Sie sofort Kataloge ` vumm 
G m b H 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 73 


an 


Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater usw. 
Relse-Kinematograph „Pestalozzi“, Mod1920 
erstkl. Präzis.-Theater-Kinematogr., absolut 
flimmerfrei arbeitend, das Beste vom 
Besten, auch zur Projektion von stehenden 
Glasbildern eingerichtet, m. neuest. Feuer- 
schutztrommeln, doppelw. Lampenkast. 
Der Apparat hat eine automatische Feuer- 
schutzklappe und Stillstandsvorrichtung, 
um einzelne Bilder bis 10Minuten ohnejede 
Feuersgefahr projizieren zu können. Der 
komplette Apparat wird mit elektr. Licht- 


Musikwarenfabrik 
C. A. Doerfel / Brunndöbra í. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


quelle, Filmspulen, Umwickler, alles in Export nach $ 
Transportkoffer m. Fächern fürd. einzeln. allen Weltteilen Verkauf 
Gegenstände verpackt oder auf eisernem Bedeutende Fabrik für: nur an Grossisten und Ex- 


Mundharmonikas / Wiener porteure 


Accordeons z Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 
waren aller Art (Weltbe- 
rühmte Marken: „Condor, 

Novität, Reveille“ 


Tisch montiert geliefert. 


ASRI“ das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtquelle für elektr. 
Bogenlicht. „ASKI“ projiziert auf 
95 m Entfernung noch tade llose 
Bilder von 4m Breite. Pro Stunde 
ca. M. 275 Materialienverbra uch. 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
I 1 Verlangen Sie Spezial-Prospekt II 


Grass & Watt Dä. 


Spezialfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
A.B.C. Code 5th Edition. 


1 4 4 446 60 rr Tinte 
e 


Johannes Oschatz 
Offene Handelsgesellschaft : 


Berlin SW 68, Markgrafenstraße 22 


Fernspr.: Zentr. 661, 3704 Telegr.-Adr.: Uhu, Berlin 


ELEKTRO N PPARATE 


Spezialität: 
— — — 


m WE KINO PHOTO- 
apparato, ` Là 2 
Batterien und APPARATE A R T i K . L 
Instrumente für S für Theater, Schule fur Fachphotographen, 
Galvanisation, : mm und Haus mnu — Kunstanst.u.Filmateliers - 
Elektrolyse, Günstigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer : 
Galvanokaustik z 
Endoskopie Projektionsapparate » Widerstände 


in gewissenhaf- 
ter und eleganter 
Ausführung / Keine billige Marktware! 
Mechanische 
RICH. GALLE, Werkstatt, 
BERLIN SO.26, Cottbuser Str. Bh. 
Gegründet 1874. 


: Lichteinrichtungen » Maschinen und 
: Material für Filmkopieranstalten 


e ————— 
VERLANGEN SIE KATALOG UND SPEZIALANGEBOT 


2 
PPETETEIRERERTTLERLLELELELELZIIEE 1111161172 


— 
5744414711471 f 11111111! ....uu...0.000. 


Popper & 60. 


GmbH 


Hun geng wu Lei DÄI 
— LU 


fabrizieren wir als einzige 


a Spezialitäl x 


in sehr grosser, Serien 


Fabrik von: 


OÖrchestrions 
Elektr. Pianos 
Geigen-Pianos 
Einbau- Pianos 
Einbau-Harmoniums 


Rhein.- Westf. 


SCHMIRGEIL-GES.: 


CLAUSEN APETERMANN 
ABTEILUNG MASCHIN FABRIK 


HAGEN VW. 


PITERERRETTRRERERRETELERKRURRRERERRTTRORRERRERERERRRRERRERDERRRRERERERERRERRT IRRE EEG 


TTT TTT 


| 


— u 4 AECH 


Digitized by Goog Caa 
E pes 1 A Sch 


Wi 


Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- 


Fabrik für Photoappas ) 
Potschappel-Dresden 


Mate Primor 


Katalog Nr. 20 uber sämtl,. Primar 
Camera = Modelle auf Verlangen 


Instrumente 
für Vermessung. 
Astronomie und 
Photogrammefrie 
Präzisionsoptik 
t Menisken * 


HEYDES AKTINO- 
PHOTOMETER 


GUSTAV HEYDE 


GESELLSCHAFT Für OPTIK und 
FEINMECHANIK m.b. H. 


DRESDEN N.23 
SIEGELRINGE 
ucksachen 


und alle anderen Behm 
in Goldfilled, Silber und ‚Alpacca} 
Geschenk- und Bedarfs - Artikel, 


Nlustr. kostenlos. 


Nr. 441. Glatter, massiv. Siegelring, 
echt 14 kar. Goldfilled, 5 Jahre Ga- 
rantie, mit künstlerischem Mono- 
gramm von 2 Buchst. in M 


t 
H 


ké 


» Man verlange Preislisten 


K] 
$ 


Kameras und Zubehör liefern WM 


Thomas-Werke | 


9 1920 Das Echo 
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o Ge 
Papiere und Papierwaren aller Art | 
EUGEN SCHLÖSSER ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: £ 
REMSCHEID 26, POSTFACH 17 GEESTEMUNDE / DEN HAAG z 
TELEGRAMM-ADRESSE: WASSERDICHT E 

TTT CATI OPBTSEATEDCILLCABONOAOIACCOCOIOOCOLCOOONSEOOVOOACTASOOCOTOAAOCEDCOEOBOALOCOOLOAAIATOLAOCICCOCOCAOCIAOCCHALLOCOOCCOODAOOSCLOCCOTAODOTODLOCADACOOLOOOCOOOOIOLIDAAOOOOOGACICOOOO IIDOLID LONCA ININ NIHON TTT = 


eee neee 


| Wilhelm hilzinger / Stuttgart 


Fabrih elehfeischer und medizinisher Wärme-Apparale 


Elektr. heiz: u. Rod, 
apparate, Elektr. Plätieifen, 

Elektr. heizkiffen und heizteppiche, 
Elektrifye heizſchlangen für haushalt und 
techniſche Zwecke, Elektr. Warmwafferapparate von 
1150 L., Elektrifhe Lichtbäder, heißluft- 
apparate für medizinifdye Zwecke mit 
elektriſcher, Gas- oder Spiri, 
tusbeheizung 


Ausführung ia Ia. Friedensmaſeria ! / liusſrierie Liste zur Verfugung | 


Automat. Mauersteinschnellschlag: 
pressen „Westfalia“, Kniehebel- 
pressen für Flur- u. Trottoirplatten, 
Mischmaschinen, Rohrformen so- 
wie sämtl. Maschinen u. Formen für 
‚die Zementwaren-, Beton- 
u. Kunststeinindustrie 
liefertalseinzigste 
Spezialität 


Katzer Q Kramer 


Kostenanschläge kostenlos. Spezielmaschinenfabrik Prospekte gratis u. franko. 
Kataloge in 4 Sprachen. Bielefeld 15. Kataloge in 4 Sprachen. 


Gummi-Stoffe und -Mäntel, impr. Mäntel, Jackenkleider und Mäntel 


L.A.JACOBSON 


gees: HAMBURG, KAISER - GALERIE 
be es FILIALE: BERLIN C. WALLSTRASSE NR. 17 - 18 


£ N ltr Essence Miracle, Im. Wm Tom | Frost Ehrlich Hamburg 8 


0 3 I Tel.-Adr. Ernst Ehrlich / Catharinenstr. 34 Code ABC 5th Ed. 
Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt Agent und Kommissionär für Häute und Felle 


Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels SC 7 
ernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt 
J. A. W. Gorlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 Einkauf Konsignations- Sendungen nach. Hamburg Verkauf 
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Das Echo 


Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater usw. 
Reise-Kinematograph „Pestalozzi“, Mod1920 
erstkl. Präzis.-Theater-Kinematogr., absolut 
flimmerfrei arbeitend, das Beste vom 
Besten, auch zur Projektion von stehenden 
Glasbildern eingerichtet, m. neuest. Feuer- 
schutztrommeln, doppelw. Lampenkast, 
Der Apparat hat eine automatische Feuer- 
schutzklappe und Stillstandsvorrichtung, 
um einzelne Bilder bis 10 Minuten ohne jede 
Feuersgefahr projizieren zu können. Der 
komplette Apparat wird mit elektr. Licht- 
quelle, Filmspulen, Umwickler, alles in 
Transportkoffer m. Fächern fürd. einzeln. 
Gegenstände verpackt oder auf eisernem 
Tisch montiert geliefert. 

ASK 1% das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtquelle für elektr. 
Bogenlicht. „ASKI“ projiziert auf 
25 m Entfernung noch tadellose 
Bilder von 4m Breite. Pro Stunde 
ca. M. 275 Materialienverbrauch. 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
I 1 Verlangen Sie Spezial-Prospekt 11 


Grass & Matt „ann, 


Spezialfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
A.B.C. Code 5th Edition. 


ELEKTRO N PPARATE 


Spezialität: 


Induktions- 
apparate, 
Batterien und 
Instrumente für 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanokaustik 
Endoskopie 


in gewissenhaf- 

ter undeleganter 

Ausführung / Keine billige Marktware! 

Mechanische 

RICH. GALL 9 Werkstatt, 

BERLIN SO. 26. Cottbuser Str. 8h. 
Gegründet 1874. 


9 12 te 
e 
bi lligste 
Preise 
Rhein.- Wesff. 


SCHMIRGEL-GES.: 


CLAUJEN APETERMANN 
ABTEILUNC MASCHIN FABRIK. 


HAGEN VW. 
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TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


mm Verlangen Sie sofort Kataloge ` wumummmmmmm 


TRIUMPHON 


m b 


Großfabrikanten von 


Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 7j 


Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfe/ / Brunndöbra í. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 
D 
Verkaur 
nur an Grossisten und Ex- 
porteure 
* 


Expori nach 
allen Weltteilen 
Bedeutende Fabrik für: 

Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons Magdeburger 
Accordeons / Fe er 
Blasaccordeons un usik- 

waren aller Art (Weltbe- per DSA 
rühmte Marken: „Condor, ~ f 2 Sall 
Adler, Novität, Reveille“ 
usw.) / Drehorgeln / Dreh- 

dosen / Leierkästen 


Johannes Oschatz 


Offene Handelsgesellschaft 


Berlin SW 68, Markgrafenstraße 22 


Zentr. 661, 3704 Telegr.-Adr.: Uhu, Berlin 


PHOTO- 
ARTIKEL 


für Fachphotographen, 
Kunstanst.u.Filmateliers 


Wiederverkäufer 


Fernspr.: 


KINO- 


APPARATE 


für Theater, Schule 
mm und Haus mmn 


— — 


Günstigste Bezugsquelle für 


Projektionsapparate Widerstände 
Lichtein richtungen Maschinen und 
Material für Filmkopieranstalten 


— —— — 
VERLANGEN SIE KATALOG UND SPEZIALANGEBOT 


WULLI ULT EEE EEE EEE EEEZ EEE SERIE 


-Popper & 60. 


. me bh H: 


Leipzig 


NN 


Fabrik von: 


Orchestrions 
Elektr. Pianos 
Geigen -Pianos 


Einbau- Pianos 
Einbau-Harmoniums 


Digitized by 
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Atelier- u. Stativ- sowie 


Kameras und Zubehör Si 


Thomas-Werk 


Fabrik für Photoapparatı É 
Potschappel-Dresden 
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Marke -Primat 


atalog Nr. 20 uber såmtl. Primar- 
Camera e Modelle auf Verlangen 


Pom IN 


Instrumente 
für Vermessung. 
Astronomie und 
Phofogrammetfrie 


Präzisionsoptik 
t Menisken * 


HEYDES AKH 
PHOTOMETER 


GUSTAV HEYDE 


GESELLSCHAFT für OPTIK und 
FEINMECHANIK m. b. H. 


DRESDEN N. 23 


SIEGELRINGE 


und alle anderen Behmucksachen 
in Goldfilled, Silber und Alpacoa} 
Geschenk- und Bedarfs- Artikel, 


last. kostenlos 


Nr.441. Glatter, massiv. Siegelring, 
echt 14 kar. Goldfilled, 5 Jahre Ga- 
rantie, mit künstlerischem Mono- 


gramm von 2 Buchst. in M 15.00 


ReklamepreisM.i 


M. 1.20, bei 


öde genügt ein Papi 
A SC 


Das Echo 
a TTT TTT 


TTT MUMM NU OTT TTT UD 


2. Sepiember 1920 


TELEGRAMM-ADRESSE: WASSERDICHT 


` 15 
f E 
\ | 
Papiere und Papierwaren aller Art | 
| EUGEN SCHLÖSSER my ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: f 
| REMSCHEID 26, POSTFACH 17 GEESTEMUNDE/ DEN HAAG = 

- 


z tuning 


Vieille edd kel LUUT TTT HU UN UU DUU UIMAUAAMMMAMAAAAMAMAG 


, 
em ulllallTNIUTIOIIIUIIIUIUUIDIIIRUIUIITTIIIEUIHITIOETIIITTTUIIIONTTIIIUIIIITTTIIITIIUTIIIIIUIIIIIIUIIIUDTUIDGOUUUG 


Wilhelm hilzinger / Stuttgart 


Fabrih elehfeisher und medizinisher Würme-Apparale 


We Elektr. Neiz: u. Kod 
1 0 | apparate, Elektr. Plätieifen, 

Elektr. heizkiffen und heizteppiche, 
Elektrifhye heizſchlangen für haushalt und 
techniſche Zwecke, Elektr. Warmwaſſerapparate von 
1150 L., Elektrifhye Lidytbäder, heißluft- 
apparate für mediziniſche Zwecke mit 
elektriſcher, Gas- oder Spiri⸗ 
tusbeheizung 


2 SEE EEE Pe £ 
— Ausführung m Ja. Friedensmaterlal lſustrierię Liste zur Derjügung 


Automat. Mauersteinschnellschlag: 
pressen „Westfalia“, Kniehebel- 
pressen für Flur- u. Trottoirplatten, 
Mischmaschinen, Rohrformen so- 
wie sämtl. Maschinen u. Formen für 
‚die Zementwaren-, Beton- 
u. Kunststeinindustrie 
liefertalseinzigste 
Spezialität 


Katzer A Kramer 


Spezialmaschinenfabrik | 55 gratis u.franko, 


Kostenanschläge kostenlos. e 
Kataloge in 4 Sprachen. Bielefeld 15. Kataloge in 4 Sprachen. 


L.A.JACOBSON 


HAMBURG, KAISER-GALERIE 
Teleph.: Merkur 5091 u. 5099 FILIALE: BERLIN C, WALLSTRASSE NR. 17 -18 


aur Essence Miracle, Kron-Wunder-Essenz [|| Ernst Ehrlich - Hamburg 8 


VV Tel.-Adr. Ernst Ehrlich / Catharinenstr. 34 / Code ABC 5th Ed. 
sencia i aravıllosa oronada Guriitt | Ag ent Ko er: für Häute Reg Felle 


: Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels 
f g übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt 
, J. À. W. Gurlitt & Co., Altona 0. Elbe, Oelkers Allee 4 Einkauf . Konsignations-Sendungen nach Hamburg Verkauf 
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CARL SCHROETER 


| Nr. 1959 


PER 

=, Spezialisten 

wm i in 

etem FlBISChWÖIIEN 
kéen 7 

a 

d ds E 


Syst. Alexander 


Gegründet Gegründet Spezialfabrık für Sprech- 
3 maschinen, Schalldosen, 


Fleischhack und Universal- 
elschhacker ce 
mit 4 Messern „ALBA 


1895 


Schneidemaschinen mit Randmes ser Tonarme, Bremsen bis Z. 
für Brot, Aufschnitt usw. . . 
Schoß-Kafeemählen / Raslerapparate N allerfeinsten Ausführung 


Billette und Klingen / Verzinkte Amer 


Alle Artikei mit Ausfuhr sofort lieferbar ! N N N N | E R L 1 N 8 4 2 
Richard Ruth, Berlin SW 19 A B 


Ruthelsen 6 Prinzessinnenstrafße 21 


An der Jerosslomer Kirche 2. Tei.-Adr.: Bitte auf die Adresse zu achten 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinlaud) 
Stahlwarenfabrikation 


liefert als Spezialität: 
Raslermes ter 
Rasierapparaie - Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer»Tafelbestecke-Haar- 
schneidmaschinen » Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ 


| Jos. Ge 


Stahlwarenfabrik, Ohligs-Solingen 8 
Tel. - Adr. : 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
rreßt, für Warmwasser- und 
Niederdruck - Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Qualität 


TRANSPORT- 
FASSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


Spezialität: 

Manikure- 

Artikel mit 
und ohne Etuls, Scheren, Raslermesser 
in all.Preislagen. Fabrikmarke: „Gico*, 


Maschinen - Com mpany 


Leipzig,Weststr. 
Werkzeug- 


maschinen 

aller Art, preiswert u. 
kurzfristig lieferbar. 

Spezialität: 

_ Bohrmaschinen 
aller Art. 
Modernste Konstruk- 
tion. Beste Qualität. 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zuOriginal relsen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen. 


Muster nur gegen Bezahlung. 
KarlKoblischek,WienVil 


Westbahnstraße41(Deutschösterreich). 
Gegr. 1904. 


Drehstrommotoren 
Aumunnuunmummmummumunummunaunununnmum 
Anlasser, Kupferdrähte, Metalldrahtlampen 


und sonstiges elektrisches 
lostallationsmaterial sofort 
billigst ab Lager lieferbar 


Schwerdtfeger & Co. / Kitzingen a. M. 


Petschafte und Brieföffner aus Schwer- 
glas und Galalith. Veriangen Sie Katalog. 


WILH. H. MILCH 
Berlin S 42, Alexandrinenstr. 95 96 


1 
challplatten 


Sie DM hat vn GËT dÉ CTS MT. GA mwg 


Mod 


Schüle. 
$icherheitswinde 


MINEN — 


— SOE. 


nam 


Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Krafibetrieb. Verlen- 
gen Sie Prospekte 29 
Fr. Schtile, Maschinenlabrik, 
Feldkirchen bei München. 


STRADIVARI WERKE 
INH. JOHANNES NITSCHKE 
BERLIN C2,SCHLOSSPLATZ 1 


Baumfällmaschine 


SECTOR“ 


Hansen & e Gef Kamm Gas, 
Telegr. eng Hansonco. 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mif maschinellen Großbetrieb » Eigene Steinbrüche 


171 
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——ꝛ5r51E—i: 


Alfred Arnold, Carlsfeld i. Sa. 


$pezialiabrik für Bandonions und Concertinas 


erstklassiger Qualität 


Grobartiger Exportartikel! 


"Musikinstrumente 
Fliegerbombe „Vollirefler“ 


aller Art u. Salten 
Höchste Lelstungs- 
fühlgkeit / Mäßige 
Preise / Spezial. 
kataloge umsonst 
un. 

1824 


* 


Engros 
Export 


Mehrsprachige 


0 "Të, - h: 
Vorteilhafte Bezugsquelle fur Kataloge 


Bronzefarben \ 


Id, Aluminium etc) \ 


Blattgold ) 
| up Lac 
— ss 
III 


Carl Grah 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorces in la. Qualität, 


7 > d E i i d in D 
) e I IE. a 

j Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr. 16 


Zu den Messen in Leipzig: Petersstraße 17, I 


e KLEMM’s en 

runo Klemm jun. 
J und andere gesetzlich 
1 ‚esch. Spezialitäten. 
Markneukirchen 173 (Sachsen). gesch Pezlalitäten 
Engros » Export » Vertreter gesucht. 


Musikinstrumente. und Saiten 


: jeder Art (direkt vom Fabrikanten). . 


HTTP 


ZINN» und BLEITUBEN 
verzinnt, emajilliert und bedruckt, 
Spritzkorken, Schraubkapseln eto. 

C. Berckmüller, Durlach, Baden. 


Stahlwaren - Fabrik | Kataloge in Deutsch, Englisch und Französisch gratis N $ 
Ohligsb.Solingen | —— | 

SPEZIALITÄT: P.J. TONGER 

Ehbesfecke KOLN AM RHEIN 

undverwandteArtikel Gegr. 1822 


Musikalien- und 
Instrumenten-Handlung 


inallen Ausführungen 


— —— — 
Aud 


W. Pohl, Berlin (19 
Niederwallstr. 25. 


Spezialität: 
Zangen für 
Feinmechanik, 
Papierabreiß- 
apparate. 
Preisliste auf 
Wunsch. 


ü 1 
| Pinselfabrik T Neumann 
ELBING, Postfach 3 
| liefert sämtliche Arten Pinsel 
d für Kunst u.Gewerbezwecke. . 
VA EXPORTNACHALLENLÄNDERN 


Musik-Instrumenfe 


sind die besten 
Zonophon Gi. m. b. H., Berlin $42, Ritterstraße 111 


Apparate -Klingen 
Haarschneidemaschinen 
Viehscheren 


R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Flügel - Pianos 


preiswert u. gediegen 


Berlin 93 
Prager Platz 4 und Dresdener Str. 40 | 


PIANOS 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fahrikation für Ühersep 


SCHMITT-PATENT- 


IA N O 


Hervorragende Qualität z Flügel 
fon e Schmiff-Pafent-Pianos sind 


Oettinger a Hahn, Berlin 


R 35, Potsdamer Straße 112. 


Adama 
III 


besonders für Tropen geeignet 

Höchste Auszeichnungen 

Exportnac allen Weltteilen 
CARL SCHMITT o Hofpianofabrik 
HAGEN 1.Westt. Gesähäftsgründung 1875 


| Transvorigeräfe 


Karren und Wagen 
ze Feldbahnen 
Lenkrollen 
Grundmann & Huhn 


Berlin SO 16 


PIANOS 


Elektr. Kochplatten 


Export nach allen Welttellen 


Marken 110 Volt und 220 Volt 

6 bb -E t D * D D D 

Babbo- Bold T. Trautwein’sche Pianoforte-Fabrik | || Willi Paschen, Hagen i. Westf. 
Kate Firmagründung 1820 

Bebbo- Rasler- Berlin W 66 - Leipziger Straße 6 

klingenwerk Telegr. Adr.: Pianotraut 7 Code: ABC. 5. Edition 


Horbmöhel 


ee Zitronenschäler Orangero” 5 — a 
U is D à 17 Rb 
Bir Sach pfelsine und Zitrone, gleichviel ob dick in nur erstklassi ger Müllerlieschen 
| = S Së Ausführung liefert | konsfructiv unerreichte : 
Zeitzer Transportkorbfabrik | Muh le: 
=, U E ur alle E 
— Paul Gäriner | Gelreidearten, Hülsenfrüchte! 
Zeitz (Prov. Sachsen) i 
Zu den Messen: Kleinmöbelmeßhaus, Neumarkt 12, I, Zimmer 42 und 43. 


All.Mersteller: Hermann A Kappler Pforzheim 


2080 


WAFFEN JEDER ART 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. 98, m. 

u. ohne Fernr., Selbstsp., Pirschb., Drill., 

an Ge u. Bockbüchsfl. m. u. ohne 

ne, Teschings, Luftbüchs., Selbstla- 

depist, Revolv. etc. Munit. u. Zielfern- 

re l. groß. Ausw. sof. ab Lager liefer- 

bar. Fremdspr. Kataloge zu Diensten 

Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch, italienisch, spanisch. 


V. Chr. Schilling, Waffenfabrik, Suhl 9. Gegr. 1819. Telegr.-Adr.: Waffenschilling 


MUSIK- 
Anette eee 
waren manufaktur 


G USTAV ROTHSCHILD A CO. 
FRANKFURT a. MAIN + NIDDASTRASSE 41 
Export von Mundharmonikas, Accordeons. Bandonions 


num Konzertinas und Musikwaren aller Art mmm Katalog auf Wunsch 


in Hartnickel, Gold- S Se Doublé und Horn 


Opt. Anstalt 
dolf Schulz 


Rathenow 


Lorgnetten 
Lupen. Lesegläser 
Barometer 


Thermomoter „ SECH 


cl rn 
RE de Tod der 
Raoaren 
und Mause 


E geen. ee: 
GUSTAV WILMKING,G ÜTERSL Om D w, 


Schlagfalle A / 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
| industrie 
8 


BXPORT 
Großhandlung 
IMPORT 
Fobrikation 


Dr.KulenkampffaCo. 
waer ae MAGDEBURG 2 und ns 


Das Echo 


Nr. 1959 


Jagdwaffen 


jeder Art 
„Remo“ - Repetierschrotflinten, Flobert- 
Büchsen, Revolver, automat. Pistolen 
(Mauser- etc.) sowie alle Arten Jagdartikel 
liefert prompt 


wilhelm Meyer, Waffen en gros 


NÜRNBERG, Tucherstraße 13 + Telegr.-Adr.: Energie Nürnberg 


Nur en gros. 


Man 
verlange Katalog 


Musikinstrumente aller Art 


Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw, 
Beleg nach allen Welneilen 
MUSIKHAUS SCHULZE / ZWICKAU L SA. 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Waren auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 
Basis, wie auch auf feste Reha 


Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 
Paul Surenbrock & Co., Hamburg 1, Barkhof2 


Tolegramm -Adresse: Surenbrocking 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
industrie 

$ 


EXPORT 
IMPORT 


Dr.KulenkampffaCo. 
Telegr.-Adr.: Kulenkampffco KÖLN Fernsp 8 ch e e d 
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Für Mosel-, Saar- u. Rheinweine 


in Flashen und Gebinden sowie für Schaum- 
weine suchen wir geeignete VERTRETER in 
allen Weltteile.n. 
Es kommen nur allererste Häuser in Betracht, welche 
nachweislih in der Lage sind, große Umsätze zu 


< CARL res 
WIESBADEN. 


Gründungsjahr 1848 
Exportf ersfklassiger 
Rbein- und Rofelweine 
in /ropenfester, halfbarer Qualität 


Vertreter an noch nicht eingeführt. Plätzen gesucht 
Korrespondenz in allen Sprachen 


erzielen. Wir sind gegebenenfalls bereit, überall 
Kommisionslager gegen Sicherstellung zu geben. 
Wir haben selbst bedeutenden Weinbergbesitz, so- 
wie eigene Schaumweinfabrik und eigene Faßfabrik. 


Heinrich Haupt & Co., Trier a. d. Mosel 


DrahtaufschriftWeinhaupt. Carlowitz Code. 


NICOLAUS SAHL 
Weingutsbesitzer - Rüdesheim a.Rh. 


lielen 


Troßpenfeſte 


Rhein- und Moſeſweine 


nach allen Ländern 


BASTIAN & HEINRICH 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
lee WEINBAU UND WEINHANDEL Reichsbank. 
40 C C BACHARACH AM RHEIH Cc konto 

5. Ausgabe exportieren hochfeine Rheinweine in 
l Flaschen zu Preisen in ausländischer Währung 


888888888888 


8 


Gegründ et 


GEBRÜDER SCHLEIFE RÜDESHEIM 


gegründet 1864 Weinbau und Weingroßhandel im Rheingau 


Monopol ; e ; e $ * i Exporteure 
BURG-ROTTIAND- ie Ri, «vY DEUTSCHER WEINE 
MARKEN en f uw — 8 seit 60 Jahren 


Nur Qualität! 
* 


Fer Rottland 


ALLEINBESITZ DER FIRMA GEBR ÜDER 5 CHLEIF 


PETER JOSEF THELEN | 


Weinbau und Weingroßhandel GmbH Q Co. 
CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 


TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN COLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 


Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 


„Pi U) 
Së ën 
Dee SE 
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Beat 


Kier 
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TS 
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i mm, 


BEEE EIEII EIEEEI EIERE EIEEEI EIEII EIEII EIEEE EIEEE 


0.000008 00000009 LUTTE 298999899000 pa 
€ H 
D 
D X Ed 
SE BL ~ 


D 
ae 
Ki 


ener & sasam, Badharadı a. Rh. (Deutschland) 


Rhi 9 e edelster Kreszenzen 
e, erstklassige Vertreter gesucht. 


egen EI 00000000 005060900000000000 00000000 00020000 
2 4 


Rhein- und Mos elweine 


bis zu den feinsten n 


SEAT 


\egetabilien- Export 


F L BITTNER, BRÜNN (Austria). 


EERSTEN 


REDER EE EE EREECHEN EEGEN 


EOETEIEGETEREREIERETENETERENE 


| Am“ Auger E 


Tabak-. Zigarettenfabrik 
„Lyra“ S 

Max Wagowski & Co, 
Saarbrücken 2. 


EIEIEIEIESEZEIEIEIEIEIEIZZ 8 


AAA 
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UNGSFÄAHIGST 
T25 = — — 


DIE ——— 


in 


| FLACHSPIRAL-ÄRMEL- UND | 
STRUMPFHALTERN 


| 
versilberf — vermessingtf | 
in gediegenst. Ausführung | 

isf 
| een curt ACKER NACHE. FRITZ FELDMANN | 
| 


C. ED. BIEDERMANN 
HAMBURGER 


Expori-Handhudı 


Ausgabe 1919—1921, 4 starke Bände, gebunden 
zu 400 Mark zuzügl. 10 Mark für Porto und 
Verpackung (Ausland 600 Mark, Porto extra) nur 
unter Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages. 


Weiltbrecht & Marissal 
Exportbuchhandlung 
Hamburg, Bergstr.26 

BANKKONTO: DEUTSCHE BANK, Fil. Hamburg 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 16168 


Größere Speziallahrik und Eisengicherei 


für landwirischaftliche Maschinen 
sucht für Export tüchtige Verireter 


Angebote erbeten unter $. V. 4980 an Rudolf Mosse, Stutigart 


Wir suchen gut eingeführten 
PROVISIONS -VERTRETER 


für unsere erstklassigen Spezialerzeugnisse in 
Lichtpaus-, Paus- u.Millimeterpapieren 


Dürener Fabrik präparierter Papiere RENKER & CIE. 
Niederau, Kreis Düren ld.) 


Altred Veldung 


öln 


Bankverbindung: 
Deutsche Bank, Köln 
Deutsche Bank, Hamburg 


Code A.B.C. 5. Edition 
Drahtanschrift: 
Veldung Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


T O E TTT IT 


B. CHRISTIANS 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnits 


Exporicinkauishaustär Waren aller Arien 
` Spezialartikel: 
Abt. Textilwaren: Strümpfe und Sacken, Seidenstoffe, Spitzen 
und Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunstseide und gien 
Basar- und Harneval- Artikel, Spiel- und Bijouteric-w 
Uhren und Ketten, Parfümerien, ee 
Abt. Eisen-, Stahl- u. Kurzwaren: Werkzeuge, Solinger Stahl. 
waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hosenträger, Knöpfe aller Arten. 
Telegramme: Geodhrist. A. B. C. Code 5th Ed. 


AAi 


SUD 


elt! 


Illingen um 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J. J. Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


I. Herstellung von Geweben aus 


Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, gefärbt und bedruckt 
II. Herstellung von Säcken für 


Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


en Postkartenphotos in 1 Minute 


erzielt jeder Lale mit patentiertem Wunderansatz „DOXA“! 
Wesentlich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras! 


Preis des „DOXA“ für Postkartengröße M. 60.— 
für Broschenbilder 

American Automatic Photos: 
12 Photos füinul“èC . e.. M 
Kompletter Apparat dazu 


4 Photoautomate und Kinoautomate mit Geideinwurt, 
E" sowie viele praktische Neuheiten. Listen frei. 


E. Birnbaum, Photoindusirie, Rumburg 4 (Böhn). 


IMMAN. MEFFERT 


GEWENRTABRIK / SUHL-THURING. 


Ss geg 10 6 „ 6 „6 „ m 


„REMO 


Repetierschrotflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drei- 
ıläufer, Büchsflinten, 
Pirschbüchsen 


Seibstiade- “` 
„ pistoien ` 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


WT 


2, September 1920 


— 


Auslandvertreter 


in Schweden Schweiz ` | Tscheschoslowakel 
Nrowegen paren SE Së 
8 ark panien ord- u. Südame 
D un 1 Englend 1 GOUIITIIIIIOTTTCHIIUIWTTTTIIITIuunlllll 


für Inseratenwerbung und Buchabsatz 
von bekanntem deuischen Verlage unter 
vorteilhaften Bedingungen sofort gesucht. 
TTTTTTTTITTTTITTITTITI III DUU III 
vornehme danernde Tätigkeit 
verbunden mit hohem Einkommen 
OBJEKT Hann 
Tatkräftige, repräsentationsfäh. Herren, die 

| de Beer und die notwendigen Voraussetzungen erfüllen, 
 tumöglichkei- werden gebeten, eingehend gehaltene An- 
red gebote mit Unterlagen u. Referenzen sowie 
industrie und mit Bild unter Chiffre K. D. 509 an die Ge- 


Hande es Werk schäftsstelle ds. Blattes gelangen zu lassen 


IT 


Parfümeriegrundstoffe Blütenöle 


Photo -Papiere 
und Chemikalien 


Altmeister -Dührkoop - Matt, Satrap-Matt, Gaslicht, Fogas, Brom- 
silber, Entwickler, Tonungs- und Färbetabletten, Senol-Tonbad 


in altbewährter Güte lieferbar 
Man verlange Preislisten 


Chemische Fabrik auf Achen ( Tarn 


Berlin-Charlottenburg 33 Tegeler Weg 28-33 


SÄIUUUUEIUHUHNUUUUDUUNUUNINUUNIRHINUUDDUHUUUUNRIDNUI 


„Ceradin“- 
zundmetall 


S 


Hauicremeparfümöle 
Se ife npar, / ümöle nach Patent Auer 
Rünstliche Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 
Riechstojffe 


Vakumint 


Je! Har- 


JACQUES KELLERMANN & CO. 
Elektrochemische Fabrik BERLIN S016 Metallwarenfabrik 


Telegramm -Adresse: Illumination 


SlIUTIIOTTIIIUTTIOITIITINTIITIOIIINIGIIIOTIINTIWTITIET 


Aal 


al IIIHIIDTTIOITIHTHTNOTNTOTHHHTTTNTHDNTIHTTHNUDTIHHINIUIGG 
EE 


Künstliche Riechstoffe 
Ätherische Öle 


Chemikalien 
Drogen 


8 — — "og 
D — >; a SZ ex 
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2 2 12 22223822 = 2 28 22K 
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11) 


p 


Verbessert die Luft / Zerstört den Tabakrauch 
han 121 e . e 

führungen in transparentem dgemaltem 

und in den meisten besseren Fiscahahrungen im Gebrauch / Zu haben in 

den 

Bezu 


Ein- und Ausfuhr : 


| Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 
Drahtanschrift: EEE Hamburg 
| | 


feineren Kunst-Porzeilan-, Beleuchtungs- und Parfümerlegeshäften / 
gsquellen werden nachgewiesen 11 N auf Wunsch kostenlos 


Zur Messe in Leipzig: Dresdner Hof, I. Etage, Zimmer Nr. 76 


Fökeer 
NS 


— Aerozon-Fabrik,BerlinSW68 Ex 
Eeer ie TATI er en. 00. 
8 


DUNIZESACO 


Linonaden-Essenzen, -Extrakteu.-Sirupe | Ganz eem root 


aller Geschmacksrichtungen, sowie 
alle Bedarfsartikel für die alkoholfreie Industrie. 
Wichtig für Länder mit Zuckermangel: 


Neuheit! Höchstkonzentrierte, hauptsächlich mit Dulcin 
esüßte Grundstoffe für alkoholfreie Erfrischungsgetränke. 
nserausführlichesAngebot gibt genauen-Aufschluß. 


Deutsches Reichspatent angemeldet. 
Spezialität: Hopfll-Grundstoffe (ges. gesch.) für Bierersatzgetränke 


Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 


für alle Zwecke. Glänzende Anerkennungen. 


| J Steigerwald um, Heilbronn a. N. 34 


SE senzen- u. Nahrungsmittelfarbenfabrik. Filiale: Karlsruhe i. B. 
ung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald-Hellbronneckar. Code A.B. C.5'H Edit. 
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2084 Das Echo 


Nr. 1959 


Cschnellbestimmungs- 


Apparat. 


Fabrik chem. physik. Apparate l. itetit 


PAUL KLEES + DÜSSELDORF 
Telegr.-Adresse: Chemihaus ABC CODE V.Ed. 


Sonderleistungen in 
Pyrometern, Volt und Ampèremetern, Experimentier-Gehalttafeln etc, 


F Zem 7 eee 


— in) f Ke 
j Elektrische 
N E U! Heiz einrichtungen D. R. P. 


Neuer SE zur volumetrischen 
Konlenstolfbestimmung. 
für alle Zwecke u. Temperaturen bis 1 8000 C. 
R | 
Einrichtung kompl. Laboratorien, Versuchsanstalten sowie Hörsäle | 
Mobilar aus Holz oder Eisenkonstruktion — Eigene technische Büros 


zerschläg! wie | 
WË der Biitz . 
Re,, Verlangen Sie Prospekte über volumetrische Kohlenstofibestimmung!! 
88 d Nachanmungen'| 


ew wied wee e e 


Farben- Chemikalien 


EXPORT 


Griese, Voigts & Co., Bremen 
Telegr.-Adresse: Grieseco , 
V 
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CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., WI 


Gesetzlich geschützt Mar ke ` C E B E i Gesetzlich geschützt 
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Acid. diaethylbarbit. Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. Ill 
Argent. proteinic. Phenolphtalein puriss. 
Bismuth. oxyjodgall. Pyrazolon phenyldimethyl. 
Dimethylamidopyrazol. Vohimbin- Tabletten. 


7, Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. 
NEN 
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ATHERISCHE OLE 


Anis-, 
Zitronen-, 


Mandel-Ol etc. 


Blüten-Ole c 
Chemische Produkte anz Fritzsche €o 


00060 6517078604766 7760. 
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Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 
Limonaden-Essenzen 


Likör- Essenzen 
Frucht- Aromen 


* 


IIIA 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 


— 


— — nn 


OTTO DIESTERWEG 
MAGDEBURCG-S. 
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Das Echo ˙——— 085 


Gesetzlich geschätzt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte wee verdankt seinen steigenden Um- 
salz seiner hervorragenden Qualität und Bekömmlichkeit, 


Großbetrieben besonders empfohlen. 

Weitere Spezialität: Himbeer- Limonaden - Grundstofi. 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 

ERNST REUSCHEL & CO. LEIPZIG. 


2. September 1920 


Prim a flüssige Seife z.Haarwäsche, SOproz. 
Haarwasser, la. Feitpuder, Ia. Zahnpasta 
u. Hautcreme, Hautsalbe „Zerasan" 


tklassige Qualitäten. elegante Aufmachungen. Spezial- 
Anleltung: N ah Gë se Gum FOR tikel in feinster Qualität. 


Chemische Fabrik Koller & Co., Berlin SW68, Friedrichstr. 210 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


© Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
Par al In tikum von sofortiger langwährender 
ak ohne SE für 
zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion! 
Gesetzlich geschützt Einfachste Anwendung durch etupfen 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Eln- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den Chen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), em.-pharm, und Dental-Laboratorium. 


r 


SE empfehlen wir unsern 
Sing 
) 9 
2 


4 Amtlich geprüft und warm empfohlen 
We Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA 2 MÜLLER, STUTTGART N 


IRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 
Hartgummi-Industrie 
Wilhelm Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


Gesundheits- und Tafelwasser . 
ersten Ranges. ärztlich empfohlert 


Birresborner Mineralbrunnen Aktien- Gesellschaft 
De Fries-Heus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte: Birresborm (Eifel) 


B. ROOS & CO. 


Berlin W 9, Voßstraße Nr. 15 


Telegr.-Adr.: Chemiesoor / Fernspr.: Zentrum 8348 u. 6747 


Ungezieler-Vernichfung 
durdi „Goldgelst- Zubereitungen“ 
Gegen Kopfläuse mit Brut, 


Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Ungezieferplage beim Vieh 


Ed. Gerlach, chem. Fabrik, Lübbadie I. Westi. 


Technische Chemikalien 
und pharmazeutische 
Produkte 


Einkauf Fabrikation Verkauf 


Technische Beratung 


beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Anlagen 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 


Boehm & Co., Coburg 


Fabrik für Isolierflaschen und -Gefäße 
„Marke Primas” 


Hans G.B. Berge 
Hamburg, Hapag-Haus 
Telegramm» Adresse: Importberge 
Import»Export:Warenkommissionen 


WOUNSCHT VERBINDUNGEN 


Anilinfarben DR. E. FISCHER 


größere Posten, gelb, grün, rot und braun 


tür Nahrungsmittelzwecke geeignet, empfiehlt LEIPZIG „ROSS LATZ 3 


Ses Holstina-Stotlarben 


In gesetzlich geschüfzter, gaschmackvoller Original-Beute‘- 
Packung, In den Farben schwarz, blau, braun, rot, bordeaux, 
grün und violett, zum Selbstfärben im Haushalt, 
sind fachmännisch zusammengestellt und la Echtheit, 
Schönheit, Wirkungund Farbkraft unübertroflen 
Muster und Preise zu Diensten! - 


Fabrik: Arnold Holste Wwe., Bielefeld. 


OTTO UHRBACH 


ZEITZ (PROVINZ SACHSEN) 


Drogengroßhandlung 
Fabrik chem.-parmazeut. Präparäte 


SEA wé Ze Nieder) Blusen usw 
Hisao Poeg 


per, R- Weichsel E. Co. u. 
T Stammhaus Magdeburg: Erze, Chemikalien, Automo- eF tx 

bile, Allgemeines. Zweigniederlassung Berlin: Metalle 

Unternehmen im Auslande: Holland — Dänemark — Argentinien 


Medizinische Tee’s in Packungen 
Drogenverarbeitung mit Kraftbetrieb 


ai 
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u Drogeneinkauf + Drogenverkauf 


I N 
Robert Graichen 
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WII Schleo ssi 
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ABTEILUNG A UND C: 


Großfabrikation an Fliegenfängern 
und Taschenlampenbafferien 
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Nr. 1959 


PAPIERE ALLER ART 
Paper of all kinds | Toutes sortes de pang 
Papeles de todos generos] Carte di ogni genere 


HUT mu Te Ma 


? Hochkonzentrierte 


PARFUME 
Kopfsväller-Mundwvaller 
Eau de Cologne - Brillantine 


in, allt, olli, all, all 
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KOHLENPAPIER 
PAPIER CARBONE 
CARBON PAPER 
PAPEL CARBONO” 
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Parfümerie u.chemische Fabriken d 
OttoRechnítzBerlínFríedríchsfelde 


SES 


E — — — — 
TELEFON Ne A380 À 8386 A 3896 A 1520 


EXPORT AKTIEN C ESELLSCHAFT 
TELEGRAMME: BERLIN W 8 CODE: 


WELTSORGER BEHREN-STR. 26a ABC 53 EDIT. 


WIR LIEFERN 


alle Exportartikel / Keramik-, Eisen-, 
Textilwaren / Spiel-, Musik-, Lederwaren 


WIR KAUFEN 


alle Importartikel / Rohstoffe 
Landesprodukte / Fertigfabrikate 


WIR VERTRETEN 


Deutsche Fabrikanten im Auslande 
Ausländische Fabrikanten in Deutschland 


nm, ttil 


KORRESPONDENZ IN ALLEN SPRACHEN 


. m e ep em e o e gece Deg Bed wen) LR IO ANA AN NMNNHWNNI 
WE LK KKNKNNNNVNNMWNMNAMAA NNN PYY OOQ OQQON CA 
R @ 08,999 . .f. f.. ff.. f KA N A AA A A 5 A 1 A KA / Ae 4. A A A 7770 AA et 
DOC) PELEN IIS AAS EE EEN 


9000000 
b 40 
0000000 


Industrie-Kontor 
DÜ ISSELDORF 


TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR — FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg, Hammerbrookstr.19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 
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99000 
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unserer Brüder und Schwestern leben losge- 
löst vom Vaterlande in der Fremde. 
Sie in allen Fragen zu beraten und ihnen 


4 
j’ 8 Wl 
7% . 0. 
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Magdeburg, Breite Weg 118 S Nachrichten aus dem neuen werden- KS 

Fernsprecher: 2031 den Deutschland zu senden, ist un- = 

Köln, Aachener Straße 428 28 sere Aufgabe. Schickt uns auf ESS 

Fernsprecher: A. 2149 5 ay einer Postkarte die genauen, g RS 

a SS jetzigen Adressen Eurer Ver- g SC 

f M > 0 RT 5 Se wandten, Freunde undBe- * 

5 SS kannten in Übersee ER 

ol und dem europäi- 3S 

E X OÖ RT 5 * schen Auslande, D 

i 5 DN auch in den ab- E 

; Eisen, Stahi, Metalle d SS getrennten E 

Eiektrot. Erzeugnisse d SS Gebie- 8 

i Kabel = Isol. Leitungen — Dynamo- H] | S S ten! RS 

drähte = Isolierrohre- Stahlpanzer- IE: + 3% 

i rohre und Zubehörteile — Elektro- 5 SS * 

i technische Inst.- Materialien Elek- d SS S AS 

i trische Bügeleisen — Elektro- SIE: V 

| Apparate - Elektro-Motoren 5 IS F- 

t =) | ees IQ 
Gas- und Wasser-Armaturen g Verein für das Deutschtum im Aus- S$ | 

Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch d S > lande, Berlin W62, Kurfürstenstr. 103 8 

Leipziger Messe: Farben- Messe Zoo", Stand 328 u. 329 E V 

eege 8888 EE 9988999898589888888U0 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a.B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 


Carlowitz....... A. B. C. 5th Ed. 
Seedienstschlüssel . Bentley 
Lieber . . Privat 


Einfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 / Korrespondenz in allen Sprachen 


Ausfuhr 


sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


mull 


2088 


Hofrat Friedrich Hessing'sche 
ORTHOPAD. pssin GCEGGINGEN- 
HEILANSTALT AUGSBURG. 

C) 


Zur Behandlung kommen: 


Entzündungen des Hüft-, Knie-, Knöchelgelenks und 
der Rückenwirbel, frische und alte, schlecht verheilte 
Knochenbrüche (Schenkelhals), Kinderlähmungen 
und deren Folgen, Sehnenverkürzungen, Beuge- 
Kontrakturen im Knie- oder Hüftgelenk, Spitz- und 
Klumpfuß, O- und X-Beine, rhachitische Ver- 
krümmungen (Deformationen) der Wirbelsäule, 
Verkrümmungen nach Gicht und Rheumatismus, 
angeborene Hüſtluxation auch nach erfolgloser Ein- 
renkung nach altbewährler konservativer Methode 
ohne Beitruhe. 


„„ „ „„ „ e 


: Herfi-Bäder 

: beruhigen aufgeregte Nerven und sind 

: ein hervorragendes Mittel gegen 

N Kopfschmerz und 

: ervenabspannung 

: Muster-Etui mit 24 Kapseln Jans, 

: reichend für 24 Ile ne 2 
dung 


Die Anstalt wird nach dem Tode des Gründers, Hof- 
rat Friedrich von Hessing, von dessen Nefien und 


haben (Weiruf?! 
Stoffarbenfabrik Engstfeld 


Schüler Georg nach seines Onkels genialen Ideen und : Vollbäder) franko gegen 

Düsseldorf 65 Prinzipien weitergeführt. Prospekt auf Wunsch. p von Mask 8.— ` 

Fabrikat. v. Stoffarben, Holzbeizen usw. 815 : mann 
111 ² 0 ned Briele und Telegramme erbeten an die ICH * a Finn: 
HESSING’SCHE HEILANSTALT : „Herf-Spezialitäten«: 

D '  BERLIN-TEMPELHOF4 : 
Puppen u. Spielwaren ans Peter tztrase l Seel al 
Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete ` Séi ; 


und ungekleidete Puppen, Puppenteile u 
-konfektion. Alle Thüringer, sächs. u. Nürn- 
d - berger Metall-, 
Holz-, Masse- u, 
Porzellanspiel- 


waren. Artikel- 
verzeichnisse, u ur 


Korrespondenz 
"Preistist sowie ||| Hamburg, Alsterdamm 7 
SU meniste e 
würfe in Deutsch, 


1849 bis 1919 


Spenisch. Italie- Dosen 
nisch, Englisch, Hobbocks Fässer 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. Exporteure von deutschen 
ve Kinführungssor- ... —— . ̃ ̃ —„—-t 
rd; timente, speziell Auf eigene Rechnung Industrie-Erzeugnissen 
300 Arbeiter für den Export cler e — — ö 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet Jede Sonderanfertigung 
zu 2000, 5000, 800 und 12000 Mark. Importeure von Rohstoffen Minkus & Villair 
Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, Carlawitz-Breslau 
Schneebergi.Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp 
nach all. Länd. bes. Nord- u. Südamerika tät 


u. erfahr. Telegt.-Adr.: Grüning Scheeberp- 
neustädtel.Referenzen: Spedit. Röhlig & Co.. 


Hamburg. u. A Hartrodt Hamburg. Zahlung 
von Tu per Scheck mit Auftrag oder Akkre Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführtes 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- — 
firma. Rest geg.Ubergabe d. Schiffspapiere. H Bu 9 Di ti S | 
gege a a ee ei V - 
liköre offericıe: Verdatunzasalz Frucht 
Kräuter-Packung, 100 Päckch. M. 500. E t ee d V EA Au ] d 
Sicherheits - Tabletten, 100 Glasröhren xporteure un ertreter ım Auslan 
(à 12 Tabletten) M. 500. . Kopfschmerz- 
Tabletten, Bade-Extrakte. 5 — 3 
Parfüm-Flakons, gesetzlich geschützt, H. B. D.- Salz hat sich 2 z = Reinigt das Blut und 
2 3 5g 40 Jahre glänzend be- Se kraltigt den ganzen Or- 
M. 800. 800. 850. währt bei gestörter Ver— — 1 ganismus. Vollkommene 


Apotheker - Gläser, Salzstreudosen. 


Haushalt - Milchprüfer, Thüringer dauung, Dyspepsie, Le- sie] Ersatz für Brunnenkuren. 


Pfefferminz - Blätter, geschnitten zu ber-, Nieren-, Darmkrank- Bn. ; In warmen Ländern un- 

Magentees, per 100 Kilo M. 1800. heiten, Gicht, Rheuma, S b entbehrlich. Übertrifft die 
Muster nur gegen Bezahlung. À t i i 

P. E. Neubeck, Rottenbach (Thür.). Arterienverkalkung. H i englischen Fruchtsalze. 


für 
Limonaden- und Likörfabrikation 
in unübertroffener Qualität 


Frucht-Äther, Frucht-Aromen, Kompon.Öle, 
Blüten u.Extrait-Ö!e, Farben f. Genußmittel 
HESSLER & HERRMANN 
Chem. Fabrik, A.-G., RAGUHN (Anh.) 
Exportvertreter: Erich Scharlach 
Hamburg 36, Gr.Bleichen!6 /Tel. 3,1968 


Kunststopf- u. Webappara 


Für Hausgebrauch del Strümpfen, Wäsche und Stoffen 
— — Keine Nähmaschine nötig. — — 


Massen - Vertriebsartikel'! 
Ein Musterapparat komplett mit Anleitung 
und Probearbeit M. 15.—. Kasse vorher. 
preise für Großabnehmer billigst ` 
Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


Chemikalien 


vumm ANNONO ODNO LNM ANA ENA ONNO TEAMA 


und Rohprodukte 


für alle Indusirien 
liefert 


Hugo Wolf » Friedrichshagen 
Friedrichstraße 71 » Teleph. 115 


Buntglas⸗ 
PAPIER 


(Vitrauphanle) 


sJUNDES" 


Arbeiter - Kontroll- Apparate 


Karten-System 


Wächfer - Koniroll - Uhren 


aller Systeme 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 
Düsseldorf 87 


AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


Fabrikmarke 


Constructions paten- 

ted 7 Constructions 
brevetées 7 Konstruk- 
tionen patentiert 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Co., Suhl i. Thür. 


Unsere Marke bürgt für la. Qualität 


Jauch & Schmid, Schwenningen (Würtibg.) 


Uhrenfabrik. Teleph.: 128. Telegr.: Jundes Schwenningenneckar 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
HANNOVER / PRINZENSTR.15 


A. B. C. Code 5th u. 6th Edition / Telegr.-Adtr.: Hardteisen 


EX PORT 


von Eisen und Stahl, Stabeisen, Band- 
eisen, Blechen, Draht, Drahtstiften 


HAUSHALTUNGSWAREN 


Aluminiumgeschirren, Emaillewaren, 
a Geschirren / Eigene Fabri- 
kation von Küchenwaagen, Fleisch- 
hackmaschinen, Reibemaschinen usw. 


MOLKEREIGERÄTE 


Spezialität: Milchseparatoren in höchster 
Vollendung, prima verzinnte Milchkannen 


NUR QUALITÄTSWARE 
— ——— 


ERRO e ee, 


UND PREISLIS TEN Zu 


AUSLANDS- 
VERTRETER 
GESUCHT 


KATALO DIENSTEN 


Faraffinpapiere 


ſowie 
allt Arten Papier 
für wafferdichte Verpakung, 
in formaten, Blattchen und Rollen, aud) 
für einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Ocl-Packpapier, 
durchſchreibepapier 
liefern 


— 
Paure comp., Dresden, 8 16 


gegründet 1879 
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Das Echo 


H.J.GEBHARDT & CO. 


Auen Hammam 


AUT III ntmarratm mmer ftr 


MAYER - HEILBRONN a, 
IEFHULLEN-FABRIK 


TELEGRAMM-ADRESSE: 
HULLEN - HEILBRONN 


ERNST N, 
BR 


GESCHAFTS- AKTEN- 
BRIEFHULLEN, PEN HULLEN, VER- 
FENSTERHULLEN, SANDTASCHEN, 
TRAUER- LOHNDUTEN, 


WAREN MUSTER- 


BEUTEL 


Billige u. Luxusbriefmappen 
Briefkästchen — Papierausstattung 


ERNST MAYER + DRESDEN-A 21 


Was will der „Lebensbund“: 


Organisation der Reform des Sichfindens? 
Der „Lebensbund“ bemüht sich mil beispiellosem Erfolg seit 1914 das 
zu erfüllen, was Hunderte großer ernsier Männer der Wissenschaft, 
Geistliche, Arzie, Sozialpoliliker und Menschenfreunde, was Tausende 
denkender Frauen von der Kultur unserer Zeil fordern: Die Wahl eines 
Lebensgefährten nicht vom Zufall abhängig zu machen, nicht unter 
wenigen zu treffen, die gerade den l.ebensweg kreuzen, sondern sich, 
alle lörichten Vorurteile überwindend, in unbedingter Wahrung von 
Takt und Diskretion, gegenseitig zu finden durch gegenseitiges Suchen 
unler Gleichgesinnten, ohne an irgendwelche örtlıche oder persönliche 
Rücksichtnahme gebunden zu sein oder gesellschaftliche Rücksichten 
zu verletzen, ohne sich ‚sofort jedem gänzlich Fremden gegenüber 
offenbaren zu müssen. Der „Lebensbund“ ist keine gewerbsmäßige 
Vermiltelung und löst das schwierige Problem in einer Weise, 
die als „überaus genial“ gekennzeichnet wurde und hunderlfache 
höchste Anerkennungen aus allen Kreisen fand! Jeder, der die Ab- 
sicht hat zu heiraten, fordere vertrauensvoll gegen Einsendung 
von 50 Cents unsere Bundesschriften. Zusendung erfolgt sofort un- 
auffällig in verschlossenem Brief. — Allersirengste Verschwiegenheit. 
Geschäftsstelle für Deutschland: Verlagsbuchhandl. G. Bereiter, 
Schkeudik 24 b. Leipzig, für Österreich: Frau 'Fachlehrer M. Baier, 

Eger (Böhmen), Grabenstraße 5. 
eee se Deen eres 


eee een 


VERTRETER 


in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen: 


Briefumschlag- und 
Papieraussiatfungsfabrik, 
Pafenikisienlahrik, 
Geldiaschentrpapier-u.Harigeia 


sucht Firma | 


F.A.SCHMIDT,TORGAU 


SCHLUBACH, THIEMER & CO. 
Einkauf HAMBURG Verkauf 
von Waren B ANK aller überseei- 


aller Art schen Produkte 


Vertreter in HOLLAND: Schlubach, Behrens & Co., 
den Haag / GUATEMALA: Schlubad, 
Dauch & Co., Guatemala 7 CHILE: Herbert Hülse, 
Valparaiso / ARGENTINIEN: M. Herschel, Buenos 
Aires 7 ECUADOR: Carlos Otte & Co., Manta 
VENEZUELA: H. Rodriguez Ceballos & Ca., 


Caracas 
Besondere Abteilung für den Einkauf von Maschinen aller Art 


Vertreter für Mittelamerika von: Friedrich Krupp 
A.-G., Essen (Ruhr) / Friedrich Krupp A.-G., 
Grusonwerk, Magdeburg-Buckau / Gesellschaft für 
drahtlose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), Berlin, 
Siemens - Schuckert -Werke, G. m. b. H., Berlin 


P 


namana an 
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al 


E 


Nr. 1959 


SPEZIALFABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m.b. H 
Blaubeuren, Württbg. 


Congo Gt * ie 
Fle edinu. Lech 7 , Codes 


HANSACOHRS 


Die drückendste Hitze, das schlechteste Regenwetter 
vergessen Sie beim Lesen der immer froh gelaunten 


dem schönsten, farbig illustrierten Familien -Witzblatt. 
Vierteljährlich beim Buchhändler oder direkt vom Verlag Mk. 12.60. 
Einzelne Nr. Mk. 1.—. Nach dem Ausland Schweizer Frs. 6.20 oder 
deren Kurswert. Das Abonnement kann jederzeit begonnen werden. 


Verlag der Meggendorfer-Blätter, München. 


VENTA-SYSTEM 


Bureaumöbel,Registraturen f. Horizontal- u.Vertikal-Ablage 

D. R. 0 Kartenpulte D. R. P. 
Gärderobenschränke 

in Stahl- und Eisenkonstruktion. 


Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! 
L Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich! nr 
ES Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! ‚Unverwästlich! 


” Venta -Werke Aug. Blödner, Gotha 5 


Phs. van Ommeren f. Hamburg 


FERNSPRECHER: SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE Ccoots Code (1885 & 1896) 


Alster 2408. Merkur 5011 g Watkins’ & Mercuur Codes 
Alster 23 16, Vulkan 6074 BEFRACHTUNGEN UND SCHIFFSVERKAUFE Telegr.-Adr.: Vanommeren 


HUDD TTT 


Nippon Yusen Kaisha | Holland-Britisch-Indien-Linie 


(Japanische Postdampferlinie) OSTASIEN-DIENST (Holland - Amerika - Linie und Phs. van Ommeren) 


Regelmäßige monatliche Expedition e x 
von Hamburg und Bremen direkt Von Hamburg direkt 
(ohne Umladung) nach ohne Umladung nach 


Port Said Colombo + Singapore » Shanghai Kobe und Yokohamı und in Karachi. Bombay Colombo · Madras · Calcutta«Rangoon 
Durchfracht n.ch Bangkok » Hankau + Tientsin » Peking» Dalny + Osaka | und in Durchfracht nach sämtlichen übrigen Plätzen in Britisch- 
Tokio sowie sämtlichen andere ı ostasiatischenPlätzen.D. „TSURUGA | Indien, Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 
MARU“ 29. August. D. „TSUSHIMA MARU“ Mitt: September, m „Ende Septbr, 
P. DURJAN MARU“ Mitte Oktober und weiter einmal monatlich, P. "> ADSDIJK“ Anfang Septbr., D. a r g , 

und weiter monatlich eine Abfahrt. — Anderungen vorbehalten. 


J A V A = D I E N S T Lagergeldireie, ununterbrochene Güte. 


i d : 3. 
von H-mburg und Bremen direkt nach Batavia Samarang » Soerabaya annahme: n Hamburg am Schuppen 5 


D. TSURUGA MARU“ 29. August und Weiter enmal monatlich. 


Güterannahme:: in Hamburz Australkai. Schuppen 53, in Bremen am Weserbahnhol“ 
Anderungen vorbehalten. 


— un 


M ; ur American Linie 
Holland-Südafrika-Linie (Brasilien und La-Plata - Dienst) 


Regelmäßiger Dienst von Von Hamburg nach 


Hamburg direkt nach Rio de Janeiro . Santos » Montevideo » Buenos Alen f 
Walfischbay + Lüderitzbucht + Kapstadt » Port Elizabeth East London Rosario, bei genügendem Ladungsangebot 1 A" 


und Durban. D. „SLIEDRECHT" 20. August, D. erstklassiger | buco » Bahia, D. „YAMHILL" 25. August, 
holländisher Dampfer 13. September und weiter einmal monatlich. Anfang September, D. „MONASSES“ Mitte September 


Lagergeldfreie Stückgutannahme. Schuppen 53. | Änderungen verbehalten. Güterannahme: Schuppen 43. 


Wegen Frachten und weiterer Auskünfte wolle man sich wenden an 


Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H., Hamburg, Alsterdamm 10-11 


2. Scplember 1920 
ER ISERESISTIESESESESESEIESESESESESESESEIEIEIEIES 


AAnunnn 


EXPORT 


Möbclicdern- Winde- und- Hnoftmaschinen 


26 Federn bzw. 16 Knoten fin. der Minute 
Einfache Konstruktion 
Schnelle Umstellung 

ußerst niedriger Preis 
liefert kurzfristig als Spezialität 


August Diekmann sen., Brackwede I. W. 6, Masch.-Fabr. Abt. F 


Arthur Schuster, 


Herda & Siemer 
Kin a. Rh., Eintra chtsir. 92 
KORRESPONDENZ: 
Deufsch, englisch, französisch 


EXP 


Telegrammadresse: Aframasl 
KOMMISSION 


Telegr.-Adr.: Schusterco. 


Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 
menu Scher europäischer Erzeugnisse. mm 
Import: Verkauf jeglicher Artikel für Auslandsfirmen. 

ige neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 
gemeinschaft und Vertretungen. — Mäßige Kommission. 


Korrespondenzen (deutsch, englisch, französisch) erbeten. 


Gro 


EXPORT in sämtlichen Solinger u. 
Eisen- u. Stahlwaren, Spiel- u. 


sowie in allen sonstigen Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Originalmuster oder 
Zeichnung. Übernehme auch den Einkauf für ein größeres überseeisches Haus. 
Vertreter gesucht. x 


Joseph Hagelsteyn, Leichlingen, Nnld., Wintgeshaide 23. 


ge aller Art für 
arbeitung liefert 


Die Preußisch-Süddeutsche Staats- 
und Klassen-Lotterie ist die 


STAATSLOTTERIEN 


Der neue bedeutend verbesserte Plan bringt in jeder 
Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100 000 Mark, in der 
Hauptklasse 2 Hau tgewinne à 500000 Mark und 
Prämien von je 000 Mark zur Verlosung, so daß 
die evtl. Höchstgewinne evtl. 
2 mal 


betragen. 


a Ziehungen finden unter staatl. Kontrolle statt. Die Ein- 
enmer sind zur absoluten Verschwiegenhelt verpflichtet. 


due jedes 2. Los gewinnt! 
ürnur292.— M. könn. 1000 000 M. gewonnen 


evtl. 
, Lospreis für alle Klassen: 
! 1 Ale 37 Le 


„FFF Zen: 
292.— 146.— 73.— 36.350 M. 


ernai lotterie- Direktion versehenen Gewahrsamschein 


h 
oe eee Dee e 


ORT 


WIR LIEFERN: 
Alum.-Waren, Bijou- 
larle waren, Werk- 
Zeuge, Automobile 


———————.— EEE 
8ER 


DUEBELER EE EE E EE EE E E EE E EE EES EN 


=< EXPORT === 


sucht wellere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes Übernahme 
SONN Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen zur Industrie 


DEUTSCHES ÜBERSEE-SYNDIKAT G.M.B.H. 
BERLIN NW40 7 KRONPRINZENUFER 3 


Hannover 


Remscheider 
Musikwaren, Bijouterien 


IMPORT 


Das Echo 


x 


RED EIERE EE EE EE ES 


3. 


Festhalle 


Textil- 
erzeugnisse 
u. Sportartikel 


Westhalle A 


Goethe- 
Meßhaus 


Kunstgewerbe 
China- und 
Japanwaren 


Meßhaus 


Hippodrom | | Viktoria- 
Bürobedarfsart. Meßhaus 
Papierwaren „Das deutsche 
Verpackungs- Buch“ 
material 


Edm. Romber 


IMPORT 


Fra 


nkfurter 
Internationale 
Messe 


9.9. Oktober 


Osthalle A 


Medizin- 
Chirurgie und 
Gummiwaren 
Bürsten 
Besen, Pinsel 


Westhalle B 


Tabakerzeugn. Landw. Masch. 
und und Geräte 
Neben. Fahrzeuge 
industrien aller Art 


Bismarck- 
MeßHaus 


Möbel, Zubehö 
Korbwaren 
Musikinstrum. 


g A 


Gegründet im 


Osthalle B 
u. Südhalle 


Osthalle C 


Maschinenbau Schuhe, Leder 


un 
Elektrotechnik 


Cnemische 
Erzeugnisse 


„Maus 


Westhalle C Offenbach“ 
Sanitäre Lederwaren 
Anlagen 

Bauwesen 


artikel, Parfüm 


Westend- ewerbe-Meßh. 
Meßhaus | f[Beleuchtungsart.Metall- 
Galanteri und Stahlw., elektrot, 
8 erle- d. ſechwachstrom art. Haus- 
pieiwaren u. Küchengeräte, Glas- 
Lehrmittel 


Porzellan- u. Steingutw. 


Römer 
(Rathaus) 


Österreich. 
Haus 


Sonderschau 
österreich, 
Aussteller 


Kunstauktion 


Geschäftsstelle für Groß-Berlin W 8 a 
Charlottenstraße 56 


Sohn, 


Jahre 1866 


Automobile, Maschinen 


Hamburg 
EXPORT 


Wir exportieren: Eisen-, Stahl-, Kurzwaren, Chemikalien, 
Porzellan und Steingut. Pianos, 
und alle anderen deutschen Waren. — Wir importieren: 
spanischen und amerikanischen Landesprodukte. 


2091 
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Plan zur 16. Preußisch-Süddeutsch. Klassenlotterie, 


bestehend aus 428 000 Stemmlosen und 40 000 Ersatziosen mit 214.000 In 5 Klassen verteilten Gewinnen und 2 Übergewianen (Prämien 


1. Klasse. 
Ziehung im Juli 1920. 


2 Gew. zu M.100000 200 000 


* kad 


1 nn SEE SEE SE 12 2 
rn 22 222 2 2 
sm * 222 2 22 1j 2 1 


9800 „ 


10000 Gewinne 


50 000 1 


00 000 
30 000 
10000 
5000 
3 000 
1 000 


140 1372 000 
1828 000 


3. Klasse. 
Ziehung im September 1920. 


W r * n EE SEE EEE SEF 


10000 Gewinne 


2 Gew. zu M. 00 000 
50 


200 000 

000 100000 
40000 80000 
20000 40000 
10000 20000 
5000 20000 
3000 30000 
1000 20000 
500 25000 
400 40000 
300 90 000 
276 2623656 


3288 656 


10 000 Gewinne 


2. Klasse. 
Ziehung im August 1920. 


. zu M. 100 000 200 000 Übergewinne 
5 


5. Klasse. 
Ziehung v.5.Nov. bis 1. Dez. 1920. 
— Seene 


2 „ 50000 100 000 2 zu M. 500 000 1000000 
SE il eee e Ee Tdo 
2 20000 40000 2 an 
e E ee EE, e E ee Zeen 
EE E on. 0900 
Se 2 „ 75000 150000 
10 1000 10000 S Sege 00 
FF 
Bee 0 10 „ 40000 400000 
1O a ae 00,00 a 30000 900000 
a E ee 
10 000 Gewinne 150 „ „ 10000 1500000 
300 5000 1500000 
4. Klasse. 400 „ „„ 3000 12000000 
Ziehung im Oktober 1920. 8200 „ „„ 1000 8200000 
| 9378 „ 500 4689000 
2 Gew. zu M.100 000 109990 151862. 344 52240528 

S a 8055 298850 174000 Gewinne und 
2 „ „ 20000 40000 2 Übergewinne (Präm.) 86 069528 

„ 10000 40000 

0 22.2 '5000 sow] Das Spiel kann jeder- 
20 »„ . 3000 6000| zeit begonnen werden. 
100 * A Se 89000 Gefällige Bestellungen erbittet 
300 S S 4 400 120000| Staatlich. Lotterie - Einnehmer 
re 33707 Fetzer, Stuttgart 


— 4060752| Friedrichstraße 36: 


Desinfektion 
und Anstrich 


Ste pha nY 


Adolf ſtep 5 
Beuthen% 


rihaus übernimmt 
XDO den Einkauf 
für ausländische Firmen. Prima 
Referenzen in allen Ländern. 


S. Rokach, Berlin W, Nassaulsch& Sir. 25 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert prompt 
und in hervorragender ität 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


Saponin 
Schaummittel für Getränke 


Dr. Richard Sthamer, 
Hamburg | 


Kommanditgesellschaft 


Krahnen & Richeimann 


Hamburg l, Barkhoff I 


Export, import und 
Veriretiungen 


Export: Alle Landesprodukte 
Spezialität: Porzellane, Ton- 
waren, Glas, Stahlwaren 


Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


Talographische Adresse: Krahmann. Code AbC V 


Alle Coniferen-Öle, wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 
17 Herbstreith Nadj. 
Freudenstadt 
i. Schwarz- 
wald. 


m m 


H.SCHMUCK | 
Hamburg 6, Schäferkampsallee 61 
Export · Kommission -Import | 
Telegr.- Adr: EXPORTSCHMUCK ; 
Interessenvertretung ausländischer | 
Firmen für den Ein- und Verkauf | 
Spezialoff. jederzeit zu Diensten 


— —— — . Op © Zëmmer — 2 dammen — .. 


PRESSE 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
kohlen und brennbaren Abfallstoffe 
aller Art herzustellen. sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, lsollerplatten usw. liefert 
A. ROEBELEN, München. Schellings'r.91 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver- 
käuflich. Prospekt gratis.) 


anne > 
BT Un ne 
2 


R 
E Stellengesuch 


GeprüfteLehrerin, die die fran- 

zös sche u. englische Sprache 3 
im Sprachgebrauch vollkomm. Di 
beherrscht. hervorrag.Klavier- Si 


K 
S 
spieterin, Gesangs- u. Zeichen- d 


lehrerin ist, 38 Jahre, evangel., dl 

Schuldienst 6 Jahre (In- und ` KR 

Ausland). sucht Stellung f. aus- 5 

wärt. Erdteil. Reisebillet durch R 

Vertrauensperson oder Schiff- 2 

fahrtsgesellschaft erbeten. ch 

d Offerten erbeten an H 
W Emilie Koch, Schöller, Netzel- 

WW kow, Zinnowitz, Insel Usedom 


D 
— 
D 


Das Echo 


elwaag 


System 
Beranger 


, 8 * 
* 5 

e (BR. Je 

i , E „ : 

1 8 vy m wY i ) 

1 "AE: i 


dch . 


vermessingt, 150 cm lang, komplett, 
mit 10 Ringen N. 23. 


> N R 

i B N 
— * — 
2 200 Stck. Handtuchhaller 


messing-vernickelt, mit 2 Glasstäben, 
50 cm Lang... M. 26.— 


mit Jeder gewünschten 
Schalenform lieferf in eller - 
defer Ausführung prompf 


PAUL STRATER 


Haushalt- und Mefallwaren 
BARMEN 
Werthersir.753/753a 
$ 


250 Di z 0 
Ia. Solinger Taschenmesser 


Stahloxyd, p. Stck. M. 2.75 — M. 11.— 


Ia. Solinger Ficischmesser 


28 cm lang 


A. ek Code Zb Ed. Telegr.-Adr.: Haushaltsfräfer. 


3000 Ha. Emallle - Becher 

E X P O R T ca. 8 cm Durchmesser . . . . M 3.— 

Ferner Spezialangebote in: Eisen- 

Glashülien- Tabrikaie jeder Ari Nee waren, Haus- und 


(Hütte gegr. 1686) Klichengeräten zu Diensten. 


Wassergläser, Teegläser, Flaschen aller Art, Parfüm- Bei Anfragen genaue 
lakona” Urinalflaschen, Augenbader, Thermometer, Angaben erbeten 
hygienische Olasartikel, Tablettengläser usw. usw. 2 


liefern prompt nach allen Ländern 


STREMPEL & KILIAN, LEIPZIG-GOHLIS. Emil Caspar Müller 


A. B. C. Code 5th Edition. Telegramm-Adresse: Pelianos Leipziggohlis. Köln, dercomshaus 131. 


Ausland und Übersee 

Ansichtskartentausch bzw. Briefwechsel 

wünscht E. Wunderlich, Charlottenburg 

bei Berlin, Schlüterstn 14. Für Ansichts- 

karten sende auch illustrierte Zeitungen 
oder was gewünscht wird. 


alleSorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
in all. gewünschten 
Fassons lief, billigst 


Fr — 
"ki 
* x% 

ij 


ZEILE EFIE EA e Bi E N M dl N 
SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth & Blumenthal, Herford in Westf. 


4 


JOTTO SPITZE) 


BERLIN W.30. 


Schrauben 


kaltgewalztes Bandeisen und 
Drähte aller Art liefert als Spezialität 


Cari Hesse, Haspei.W. 


nger Kaufmann sucht Stellung 
I perfekt in Schreibma- 


schine, Stenogr. u. Buchführ.. sprichi 


180 000 Briefmappen (5/5) gebroch. englisch. An 8 u WEE 


Sofort greifbar, sehr billig abzugeben. Anfragen unt. 
N. G.1.709an Ala-Haasensiein &Vogler, Nürnberg 


Stück Tischmangeln 


(Wäscherollen 


lieferbar 


] Carl Hoga, Neustadt i. Holst. 
. T —— Üür.2iXf— 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


f. Blei-, Kopier- 
und Farbstifte. 


\ Export nach 
SCH allen Ländern. 


Emil Grantzow, Dresden 1 


MÖBEL-EXPORT 


Ich fabriziere erstklassige exportfählg verarbeitete Speise- 
u. Herrenzimmer in Eiche, sowie Clubmöbel in Leder und 
Gobelin, vornehme Modelle, hinsichtlich der Konstruktion mit 
besonderer Berücksichtigung für Export und Tropen, und 


suche Verbindung 


zwecks laufender Ausfuhr meiner Erzeugnisse nach Über- 
see, Holland, Wiederaufbaugebiet usw. mit erstklassigen 
Exportfirmen und Agenten. Elegante Musterräume vorhanden. 
Leistungsfähigkeit garantiert. Originalphotos zur Verfügung. 


E. F. Hintze, Möbel- Fabrik, Cottbus-Stroebiß 


2. September 1920 nn Das Echo 


2003 


Postscheckkonto:; Hamburg 13439. 


d Bankkonto: Norddeutsche Bank in Hamburg. 
oe 


® | 3 | | D 
Ein ganz neuer Gewinnplan 
4 KZERIEEIER| Fr er "e wurde seitens des 355, Staates für die 


LO S 
garantierten 


ber dom Stante Staats, Lotterie w Hamburger Staats-Lotterie 


= 
N Hamburger aufgestellt, der gegenüber den früheren Lotterien eine ganz erheb- 
EH 


ikg 
d pos 100000 bosen mii 45000 Gewinnen u. 7 Prämien e licheVermehrung und Erhöhung der mittleren und hohen Gewinne 
ee bringt. Der höchste Gewinn beträgt im glücklichsten Falle 
— e L gu A. Piaffe ü 6. 6100 y 0 E) © 
„ ee en E Mill Mark 
— Gre Ve: WR. IL, 4 N. % 30 — ¼ 60. — R. tc 1 D e 1 1 O D a r 
WW wc — Oröhter se la Die Ziebung wabtt 3 Wochen während die Gesamtsumme die zur Verteilung kommt, um mehr als 
Al 10m | Bramie m Jean] Der Mëtte Gewinn iſt im alücklichſten 2 2 Sé 
Prine Brömie M. 73000 — i 
770 i zur = on Bean = 8 f Gewinn zu 45000 Fall nach 9 7 der Ausſuhrungs⸗ 
t e 20000 | 1 e 25000 ~ beftimmungen 
"En "SS 
t ~ $000 n 
=] 2 N „23000 5 — 
eg Si vom =1,000,000 hg | 
1. 1000 3000 „ 1500 7 9 0 wurde, so daß jetzt in den 6 Klassen einer Lotterie nahezu 
12 30 300 . 32550 [Eine Million Mark) 2112 
1 4 2 io 5 19 Milli Mark 
— —— 
kr Kë ease lionen Mark zur 
. Brämie 1 w. 300000 300000 e 1 k 
e = CS CN E | Ausspie ung ommen, 
V A/8 N. re 4 KR 9990 l 80 Auf 100 000 Lose entfallen dabei 48 000 Gewinne und 7 Prämien, 
GE - i 70000 70000 5 deren Verteilung auf die einzelnen Klassen aus dem nebenste- 
erer bm — an i „600000 60000 henden Planabdruck ersichtlich ist. Die erste Ziehung findet am 
H A 130000 j l e = 9905 
SS um = 8. u. 9. Dezember 1920 
O | Genie aa 30000 t e 30000 3000 CO (] ® 0 e 
g an 18 gege EE 5 10 statt, während die weiteren Ziehungen in Abständen von ie 
* 1 œ 20000 100 „ 5000 500000 Jä 4 Wochen folgen. Es empfiehlt sich, die Bestellung sofort ab- 
m! u 18 150. 3000 450000 CG zusenden, da die Nachfrage nach den Losen der Hamburger 
fi 35 3000 9000 300 „ 2000 600000 Staats-Lotterie dauernd sehr groß ist und deshalb nur bei einer 
p S e rd 129 er 675 „ 1000 675000 d frühzeitigen Bestellung auf sofortigeAustührung gerechnet werden 
— a" 05 48000 80280 Er 37 HD kann, während zu spät eingehende Bestellungen erst dann 
T: S 300 200 „ 373 400000 = See ausgeführt werden können, wenn wieder Lose frei werden. 
| Hu 0 2500 Per 1291250 27500 5. 3758750 Mit dem ersten Lose geht jedem Besteller der amtliche Plan 


zu, während die amtlichen Ziehungslisten immer inner- 


GIS Geen l KSJ DR 1 KE I ER 0 E 1 D 0 K Gë halb 8 Tagen nach jeder beendeten Ziehung mit den 


Erneuerungslosen pünktlich abgesandt werden. 


` Für alle 6 Klassen zusammen kostet: / Los M. 300.-, ½ Los M. 150.—, ¼ Los M. 75.—, ½ Los M. 37.50 
2 


dazu kommt ein Unkostenbeitrag (Teuerungszuschlag) von 30 Pf. pro", Los und Klasse und für Porto und Listen für das Ausland M. 1.20, 
für das Inland M. 0.70 für jede Klasse. Für ausländische Bezieher stellt sich der Gesamtpreis auf: 


M. 321.60 für / Los, M. 164.40 für ½ Los, M. 85.80 für / Los, NM. 46.50 für '⁄ Los, 


ände. Wer die Einrichtung erst einmal kennenlernen will, bevor er den ganzen Betrag einsendet, dem 
» durch Zahlung der Beträge in 2 Raten. Als erste Teilzahlung kommt in diesem, Falle eine Anzahlung von 


M. 120.— für '/, Los, M. 60.— für ½ Los, M. 30.— für / Los, M. 15.— für / Los 


i in Betracht. Gegen diese Anzahlung nehmen Sie an dem Spiel der 1. bis 5. Klasse teil, während der Restbetrag dann vor der 6. Klasse 
einzuzahlen ist. Ü l 


urch Überweisung auf eine europäische Bank- oder Exportfirma. Fremdländisches Papiergeld nehme ich zu dem von den hiesigen 
Banken gezahlte 


: n Kurs »in Zahlung. Das Spiel kann auch in den späteren Klassen der Lotterie begonnen werden, jedoch sind 
dann die schon gezogenen Klassen mit zu bezahlen, weil die großen Gewinne der Schlußklasse den Losen erst den vollen Wert geben. 


Versuchen Sie Ihr Glück und wenden Sie sich vertrauensvoll an die Hauptkollekte 


J Irwahn, Hamburg I. Kontorhaus Markthof, 


— E E ñ .... 
e ed E E 


Bestellschein für J. Irwahn, Hamburg 1, Kontorhaus Markthof. 


Hiermit ersuche ich um regelmäßige Zusendung von ` 6 55 


355. Hamburger Staats»Lotterie. 


Beifolgend erhalten Sie den Betrag von 
Name: 


Le Originallos der 


eee, 


Ss Se | TERN 
er nähere Bezeichnun EE ee de hen are 
| 8 (Adresse bitte recht deutlich.) 
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SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESE: | 


Aachen. Hans Krebser, GmbH. 
Auslandstransporte. 


An twerpen. Hans Krebser, 
5 Rue Aremberg. Überseeverkehr. 


romen. Hagens, Anthony &Co., 
Bremen. Telegr.-Adresse: 4 

Spedition, Schiffahrt. Lagerung. Uber- 
nahme von Transporten von und nach 
allen Plätzen der Welt. 


rüssel. Hans Krebser, Rue de 
Magasin. Verzollungen, Sammel- 
ladungen, Großtransporte. 


Buchs (Rheinthal) Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte. 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, EEN Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. 


Chiasso. Hans Krebser, Ver- 
zoll., Groß- und Massentransporte. 


talien. Firma Cassini & De Nava, 
Genua, Vico Superiore Del Ferro 4, 
Speditionshaus, übernimmt Trans- 


porte zu Land und zu Wasser. Spezial- 
dienst für Übersee, Spezialpreise. 


riedrichshafen a. B. C. E. 
Noerpel internat. Transporte, Häuser 
i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen. 
Konstanz. Ausführung aller Speditions- 

Lagerungs-u.Transportversich.-Aufträge. 


amburg. M. Otto W. Möller, 
H Spitalerstr. 11, gegründet 1852. 

Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte. 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. 
Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr., 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
ach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothensteln, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


Mailand. Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


chaffhausen. Burckhardt, 
Walter & Cie. A.-O. 
Transporte. 


Hamburg od. 


nach Brasilien, Uruguay, 
Südamerikas, nach Mitte 
Gegen meine laufende Police 


die 
auswärtiger 


egen alle Gefahren; 
n Mark oder 
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RICHARD WOLFF 


Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Codes: A. B. C., 5. Aus- 


Richawolff Hamburg Gr. Reichenstr. 5 gabe, u. Liebers Code 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 


Inlandsplafz 


nach all Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpaketen nach allen Pfätzen der Welt. Spezialverkehr 
Argentinien und der Westküste 
lamerika, Cuba, Mexiko usw. 


übernehme Ich Versicherung 


ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 


Versicherungswerte können 
Münze festgesetzt werden 
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Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 2880. 


Assekuranz. 


S' 


Filialen in Hamburg und Lübeck. 


tettin. Leopold Ewald,gegr.1854. 
Tel.-Adr.: Leopold Ewald,Fernruf 917. 
Spedition, Kommission. Sonderver- 
Wer nach und von dem Baltikum, Ruß- 
and, 


Telegrammadresse: Speriedel. 


ürich. 


y 


2 


urg. Paul Siebert, 
Spedition, Internatio- 
ersee - Transporte. 


agdeb 
Schiffahrt, 
nale und 


ettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition. 
Spezialverkehr nach dem Norden. 


Finnland, Skandinavien. 


tettin. 
Spedition, 
rung. Fernsprecher: 


Hermann Niedel, 
Kommission, Lage- 
537 . 


Spedition 


Kommission 
tettin. Eugen Rüdenburg, La gerun g 
EEE eh e Warrants 


Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


Assekuranz 


C2. HEILIGEGEISBSIIRS-6 


annum 
Ferrispr-Amf Zenfrum 
10567 10568 -10569-442 -488 
Telegr Adr fac ener 


KARLSRUHE 
KOLN Yan. 
KOPENHAGEN 
LEIPZIG 


Eigene 


Vertretungen 
an allen wichtigen 
Hafen-, Binnen-, 
Grenz- und Um- 
schlagsplätzen 


CHEMNITZ 
CONSTANTINOPEL 
CONSTANZA 
"DRESDEN 
EGER 
FIUME 
D FRANKFURT m 

B GADONZ ` 
AAT 
HADA 

HAMBURG 

WIEN V BRESLAU 7 DANZIG / SIMBACH 7 NEW YORK: 

UNITED STATES FORWARDING Co.. BROADWAY 55 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 
Eigene Lagerhäuser 
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Frachtanfragen erbeten 
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A RTS SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 


Meng für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den 


* 
DH 


Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
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| INTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


Hugo Daniels G. m. b. H. & co. 


Düsseidori 22 


Hamburg Rotterdam Köln Spedition / Schiffahrt / Lagerung Versicherung 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwerft 
Telephon: Vulkan 4345/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt A 8177/8 A 
Mainz Mannheim Basel G. 
Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 Daniels & Co. Rotterdam 22 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon: 6748 


Überseetransporte /Schiffahrt/Lagerung Versicherung 


ve tt: 1 


R 
d. Danlels G. m. h. I., Köln 22 
4 Unter fetten Hennen 


Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 


ar ra | | UW 


ké 


| RICHARD BOAS 2 Ce 


Gegründet 1847 


Internationale Speditionen 
Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 


2 — 


für Hauswasserversorgung. Gärtnereien und 
Kolonisten, für alle Brunnenverhältnisse mit und 
ohne automatischer, elektrischer Schaltung in go 

bester, seit Jahren bewährter Ausführung liefert 4 — 


MORITZ HILLE e M. B. H. 
Dippoldiswalde-Dresden 


A 
ii HAMBURG BERLIN O17 
Ferdinandstr. 25/27 Fruchtstraße 62 


Patentierte 


Neuheiten 


der Klein-Metallbranche 


Franz Berger, Essen 42 
Syblllasir. 19 
peee 0 


1 Sammel-Ladungs-System OMELLA 


RETTENMAYER 


Internationale Möbeltransporte. 
Spedition — Lagerung. 


BREMEN 
Heinr. Rüppel & Sohn 
Spedifion 
gegründet 1823 


Hamburg - Bremen 
Berlin — Bremerhaven 
Emden. 


Jaryen P. Madsen-A/S. 
KOPENHAGEN K 


Amaliegade 33 
Spedition » Kommision 


Vertreter für Lüders 2 Stange 
Lübeck - Hamburg - 


| Eigene Güterschuppen mit Gleisanschluß FR ANZ D 
Telegrt- " Ad 


| MAGDEBURG, Telephon 
| * 


. Domella 
255 & 1095 


= NH 


AfA 


| 


2000 Mark Belohnung. 


Ein Angestellter unserer Firma versuchte eine Mittelperson zu bestimmen. ihm als 
vollständig wertlos bekannte sogenannte Stoff-Farben zu kaufen und versprach ihm die von 
uns gebräuchlichen unter der Weltmarke „Wiki“ gesetzlich geschützten Beutelpackungen 
zu verschaffen und diese Schundware als unsere weltbekannt guten 


„Wiki“ Stoff-, Blusen- und Gardinenfarben 


ROHLIG& CO. 


Spediteure 
Bremen 


Hamburg Rotterdam Lübeck 
Gegründet 1852 


in Innen- und Außenhandel zu bringen. Es ist mit bestimmter Sicherheit anzunehmen, 
daß der Betreffende diese unlauteren Machenschaften anderwärts mit Erfolg vorgenommen 
hat. Obwohl jede Nachahmung der zweifellose Beweis für die Güte der betreffenden 
Markenprodukte ist, so werden damit nicht nur deutsche Waren im allgemeinen, unsere 
Fabrikate aber im besonderen mißkreditiert, so daß wir es für unsere Pflicht erachten, 
gegen diesbezüglichen Betrug energisch vorzugehen. Wir setzen dafür obige Belohnung 


r denjenigen aus, welcher uns zuverlässige Nachweise bringt, die uns ermöglichen, = 


gerichtlich vorzugehen. 
. Gleichzeitig bitten wir, Einkäufe und Abschlüsse nur bei als zuverlässig bekannter 
Firma oder aber bei uns direkt vornehmen zu wollen. 


rin Wittkowshi & Co. 6. m. D. H. Kommanditgesellschaft, Leipzig 21. 


Leipziger Messe Hohmannshof. 


Stoffarben „Wiki“ zum Selbstfärben im Haushalt eroberten den in- und aus- WAN 


ländischen Markt durch ihre beispielslos guten und zweckdienlichen Eigenschaften. 

RÄ Fachkenntnisse bürgen für nur erstklassige Waren in gleichbleibender guter Import 

eschaffenheit. j EE 
Stoffarben „Wiki“ lieferbar in Auslandbeuteln aller Kultursprachen. Elegante Kommission 


H. zum Hingste Q Co. 
Bremen 


Übernähme d. Vertret. ausländ. Firmen. 


Musterkarten, reichhaltiges Reklamematerial sowie Einsendung aller Farbtöne in jeder 
(enge. Unbedingte Zuverlässigkeit. 


* 


eee 


Si 


WEE 


bziohbilder (är alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Cari 


Schimpf, Nürnberg. 


bziehbiider für alle Industrien. 

Keine einbrennbaren. Bessere 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest Preisliste D. August Jüttner, 
Saalfeld, Saale 42. 


bziehbilder für Porzellan, 
Steingut, Glas und Emaille ein- 
brennbar und kalte Abziehbilder, 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz. 
Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 
lakate in geschmackvoller Ausführung. 
iedemannsche Druckerei A.- G., 
Saalfeld In Thüringen. 


bziehriemen fürRasiermesser, 

Apparate und chirurgische Instru- 

mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Sollngen. 


chsbuchsen. Düsseldorfer 
A Metallwerke Siebeck & Co., 
Ratingen 3. 


Asse aller Branchen, Stände 


und Berufszweige vom In- und 

Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 
dener Straße 80. 


Ae 2 Rer Konzertinas usw. 


Meinel & Herold, Klingenthal 
i. Sa. 7E, Accordeonfabr. Preisl. frei. 


kkordeon-u.Bandoneon- 

fabrik von Kahnt & Uhlmann, 

Altenburg, S.-A. Anferti nur 
ee Ziehharmonikas, Bandone- 
ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und zen 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulia“. Reiche Auswahl in Mund- 
harmonikas. 


hum, Farbkasten, Petschafte und 
div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 


ikohoHreiAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
& Co., Leipzig. 


A ideen 


unte OD SILBER 


Sächsische 
Metallwarenfabrik 
August Weliner Söhne 
Aktlengeselischaft - 

ve i S 


ipaka und Alpaka 
versilberte Be - 
stecke, Rohbestecke, ebenso 
echt silberne Bestecke. 
Richard Köberlin, Döbeln L Sa. 
Besteckfabrik. 


A'vestecke: Alpaka e EB- 


bestecke. aul Sträter, 
Barmen, Wertherstraße 73/73a 


luminium-, Alnaka - EB- 
bestecke.,. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 44a. 


luminium e Bestecke u. -Kochge- 
schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. abeig.Lager. Vertrieb 
Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, 
Breslau V, Agnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 
May metalle. 


iuminium-Bestecke und 
Vorleger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteſien. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


luminium liefert Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 
gramm-Adresse: Weide 


luminium Bestecke. -Vorleger, 


-Löffel aller Art, Kaffee- und 
-Teesiebe usw. liefern prompt und 
reiswert für Engros und Export. 


rüber & Lösenbeck, Metallwaren- 
fabrik, Lüdenscheid. Vertreter gesucht. 


ium - EBbestecke 
` deeg nie > Messer, Theelöffel 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke, Besteckfabrik, 
Mettmann (Rbeinland). 
Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


luminium - Kochgeschirre, 
-Tafelgeräte, Eßbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 


55 |EBbestecke, 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhld. 


Juminium - EBhestecke, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel, sowie Vorleger. Rheinische 

Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


Alz: Esbestecke 


(glatt und garniert) und Solinger 
Stahlwaren liefert Westdeutsche Me- 
tallwaren- Industrie Denker & Emde, 
Mettmann (Rhid). Telegr.-Adr.: Emden. 


luminium - Kochgeschirre, -Be- 
stecke, Touristen- und Militäraus- 
stungen aus Rein- Aluminium 
Gießeret- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall- Verarbeitung Freudenberg l. W. 


JIuminlium-Löttel, -Gabeln, -Tee- 
löffel. Messer, -Kochgeschirre, 
„Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 

nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik. 
Mettmann, Rhld. 


iuminium-Kochgeschirre, 
Backformen, altbewährtes 
solides Fabrikat. 


gegr. 
1840 


Wilh. Wagner, Alum.-Waren- Fabrik 
Eßlingen a. N. (Deutschland). 


iuminlum-Massenschilder 

für Maschinen und Apparate, Neu- 

heiten! Vertreter gesucht. 
„Westalu“, Düsseldorf 116. 


luminium Kochgeschirr 
A Bestecke, Kämme, Schilder usw. 
Sie vorteilhaft 


beziehen von 


‚1Pötters & Grensenbach, Hamburg 8. 


Iuminlum-Kochgeschirre, 

Bestecke, Wandervogel-Ausrüstun- 

en. Spezialität: Wasserkessel 
und Wanderkocher. 


Aluminiumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


luminium- und Alpacca- 
Bestecke liefert: H. Holz- 
kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 
fabrik, Mettmann Rhid. (Deutschland). 


iuminium - EBbestecke 
einschl. Tafel- und Dessertmesser 
sowie Vorleger in hochfeiner Aus- 


führung liefern vorteilhaft 
Englert & Solvie, G. m. b. H., 
Metallwaren- und Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: „Emso®“. ` 


luminium- und Emaille - Koch- 
eschirre, Aluminium- und Alpaka- 
Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 


Metallindustrie Pligram & Co., 
Düsseldorf. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


Iuminium. GC Gabeln, Koch- 
e e lie rompt und vor- 
Geh Rasin Nachf., Besteck - 
fabrik, Mettmann, Nuld. 


pp 
| _ ai 
2 
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iuminium - Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware, 
A liefert W. Bänlsch, Stralsund. 


Iuminium-Pulver, Alumini- 
um-Folien (Zinnfolien. Kupfer- 
folien-Ersatz). M. Brünn & Co., 

Fürth in Bayern. 


kuminlum - Schraubdosen 

mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 

und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 
Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 
schirre, Bestecke usw. 


Heinr. Ritter, Eßlingen, Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


lumlnlumwaren, Eßbestecke, 
Kochgeschirre etc. liefern in Bon 
chütz 


Mengen ab Lager H. C. 
G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


Ar E Deut- 


sche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


Ar e von Glasfabriken 


für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 
rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 


Ar ee E aller 


et. Spezialität Bromsilber, Akt, 
Vierfarbdruck, Heilige. sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertigung. Ober- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50.— bis 200.—, 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


nsichtspostkarten, ganz 
neuartige herrliche Ausführung | 
Export - Sortiment gegen Einsen- 
dung von M. 20,—. Anfertigung von 
Ortsansichten nach Vorlagen. 
Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. 


A Tree den Lands in allen 
Landschaften. 


fertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck | — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 98. 


nsichtspostkarten, 
Ansichtsalbums. Extra-Anfertigung 
Stets Neuheiten in Genrekarten 
Cari Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 

treter an allen Plätzen gesucht 
Kar- 


A Tagen tar samtiche Br 

tonnagen für sämtliche Branchen 
lief. „Akfa‘‘, Altonaer er 
Kartonnagenfabrik Max KZ 


Aie «Postkarten. An- 


Krüger, Altona-Hamburg. WK 
Z.Messei.Leipz.: Leipz. Hof. 


Kos und Maschinen 


bewährt.Konstruktion z.Herstellung 
v.äther. Oelen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f.die chem. Industrie. Oskar Ed.Hössel- 
barth, Kupferwarenfabr.. Leipzig-R. 


rbeiterschutzı Schutzbrillen. 

Autobrillen, Respiratoren usw., 

Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
eege ee d liefert J. G. Elisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


rmaturen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 


werke Slebeck & Co., Ratingen 3. 


rmaturen und Zubehör- 

teile f.:r Bade-, Toilette-, Klosett- 

usw. Räume, Messing und ver- 
nickelt. Wortmann & Co., Arma- 
turenfabrik, Iserlohn i. W. Solvente 
Vertreter gesucht. 


rmaturen für Dampf, Wasser 

und Gas. Heppa & Wolter, 

Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


rmaturen. Spare Wasser 
mit „Kiesel“- 
Selbstschluß- 
Hahn u. „Kiesel*- 
Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. | 
Oskar Kiesel & Co., München, 
Entenbachstr. 29 (Bayern!. 


rmaturen für Wasser, ES 
Gas u.Dampf.Exportkatalog A 
3J. Bopp A Reuther, 8 

Mannheim-Waldhof. 


ermel- u. Strumpfhalter 

in Gummi und aus Flachspiralen 

in gediegenster Ausführung. Flach- 
spiral-Uhrenarmbänder (versilbert, ver- 
porden, Export nach allen Ländern. 
ugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. 


etherische Die 
A für L 


und Bilütenöle iköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Lelpzig-Lindenau. 


etherische Öle, chem. pro- 
dukte, Farben. Leipz. Essenzen- : 
fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. ' 


etherische Öle, chem. Pro- 
dukte, Limonaden- und Likör- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg ,‚Magdeburg-S.S.Ins.S.2084 


Likör-, Limonaden-Essenzen. 
Fritz W. Richter, Magdeburg-S. 
(Siehe Inserat Seite 2083.) 


etherische Öle, Limonaden- 
Frucht- und Liköressenzen, hoch- 
konzentriert und giftfreie Farben, 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


usensalbe siehe Pharmazeu- 
tische Präparate. 

Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


utobrillen, Auto-Rennhauben 

und -Masken. 

Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


EE ee Deen GE 
utomoblle nebst Zubehör, 
Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


utomobilwerkzeuge.Ee:- 
lisierkluppen für unrund gelaufene 
Kurbelwellen, Ventilfräs- u. Schleif- 
apparate für Ventilsitz- und Kegel. 
Otto Boge, Kom.-Ges.,. Blelefeld. 


Are e p Benzinpumpen 


prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. IL 
——— —ũ eg 


ex te, Belle, Hacken, 
A Hämmer, Dexel, Mel - 
Bel, Hack-, Wiege- 
Zugmesser fabrizieren 
Marke ne 
erkzeugia 
Küllenbhahn (Rhld.) Haren zel shee. 


sckerei maschinen. Spe- 
zialität: Original - Drehhebel -Knet- 


maschinen „Eberhardt*, billigstes 
System für alle Teige, 
Tausende in kurzer 
Zeit verkauft. 
Exportartikel ersten 
Ranges. 
Lieferbar sofort 
in allen Größen. 
Tüchtige Vertreter 
gesucht. 
G. L. Eberhardt, | e 
Maschinenfabrik, se 
Halle (Saale), Großbetrieb für alle 
Bäckerei- und Konditoreimaschinen. 


ET und 


D 


Sieb- 
„geräte, als Misch- und Sie 
en Seb, Sicht- und Sortier- 

maschinen, Mischtfommeln. Sackaus- 

stäuber usw. C. Meinecke sen., 


Zerbst (6), Anhalt. 
rei maschinen u. Be- 
RA Adolf Bieien, Düssel- 
dorf, Platanenstr. 11. 


en, alle Art., insbesondere 

Cat fe weltberühmten Wel Bech 
öfen, liefert schnell und preiswei 

M. Lindner, Backofenbauanstall, Dres- 
den 6, KL Meißnergasse 6. (Vertr. ges 


— 


| 
! 
i 
Blumen- 
| 
l 


Nr. 1959 


Aer Öle, Frucht-. 
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SÜSE ur m, Badebatte- 
d'en, Düsseldorfer Metallwerke 
d Siebeck & Co., Ratingen 3. 


inadeöfen Marke „Union“ für 

K Ez und . Heiß. 
wasserautomaten, Gasheizöfen. 

e Le Ost & Scherer, 

„ Badeapparate- Fabrik, 

1 reuznach. 

slegramm-Adresse: Ostscherer. 


at 


ilouterie, stets Eingang von her- 
B vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, 

fein bis kurant in jeder Preislage. 
Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


alle anderen 
Martin Ebert, Heidenau-Nord. 


ilouterie, Zigarettenetuis und 
‚spitzen, Damentaschen in Alpaka, 
Silber und Doublé. 

B. Lehmann & Co., Pforzikeim. 


einwandfreie, weltbekannte 
marken erster deutscher S ezial 


sehr preiswert, sofort lieferbar. 
outeriewaren aller Art lief. 
llligst Frey & Co., G. m. b. H 


1 
B Saarbrücken 1, Wilheim- Heinrich. 


Straße 39. 
— 
jjouterlen, unechte, u. Kristal- 


B erien. Export u. Fabrikat. all. Gab- 
Markus, Gab- 


oi ezimmer-, Toiletten- 
` W chraumeinrichtun en komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 

Siebeck & Co., Ratingen 3. 


MP anudsägen 
fertigt ais Spe- 


taedler 


Frankfurt 


F. X. 
lonzer Artik. George Hen X 


rio en Ketten jeder 


rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. 


ee Haeren u. 


Bü olen, Pendeloques, Armbänder in Gold, 
Silber, Doublé, unecht, Taschen, Börsen, Ir 
Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuis, Al- 
paka - Bestecke, Kaffeelöffel. Künstler- 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. glatte Herrenringe, gold. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. 
Silber. Must. geg. la. Ref. od. Scheck. Wilh. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße31 


Bt Paget aller Art 


Le 


fecheier im Ausland 
i e ‚gesucht | 


Deremeter aller Art, Baro- 
fa graphen, Thermographen, Hygo- 
s= oraphen.Hygıometer _ i 
Rund Höhenmesser. i 
Vereinigte Barometer- 
"` fabriken Möller, 
Oehmichen & Co., 
Mamburg, Fettstraße 4: 
‚Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8 E zu Diensten. 


lumen 
koration, Hutputz 
und Kränze fabri- 


ziert und exportiert 


Imanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


N 


all. Preislagen. Muster kollektionen 
: auf Wunsch von 500—1000 M. eg. 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 


: Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
H 8 een Baregraphen R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
9 D 


Heinrich Fröbel Nacht., slowaklen, Bijouterie- und Knopffabrik. 


Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. ileuteriewaren jeder Art 
Ales B liefern vorteilhaftest Aysslinger 
Dee ri Theme 


& Co., Pforzheim. Ausführliche 
mo Angebote gegen Bekanntgabe von 
‚ Wilhelm Lambrecht, Göt. Wünschen und Referenzen. 
tingen, Fabr.wissensch. Instr.: 
| ange Hygiene, Industrie. Man 
verlange Gratis-Prospekt Nr. 383. 


| Bien t. Taschenlampen, 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 

Iütenöle (Ohmkes Blütenöle), 
erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
zugsquelle. 

Johannes Miram, Chemnitz. 
ohrmaschinen, Hand-, Tisch-, 

Säulen-, elektrische, Bohrfutter und 

Drehbanktutter lief. als leistungs- 
fähige Spezialfabrik Norddeutsche 
Werkzeug- und Maschinen-Fabriken 
GmbH., Hamburg 35. (Siehe Ins. S.1983.) 
| ohrmaschinen, seit Jahr- 
ilderrahmen, rund und oval, zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur 
aus gebogenem Holz liefert beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath / Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


Alfred Hansen, Hamburg 6, 
Ovalrahmenfabrik. 


illardartikel 
künstliche Billardbälle, 
leder usw. 

Simon & Sahre, 


litätsware f. Exportzwecke. Egeta 


Spezialität 
Elektrotechn. d 


uC- 
Queu -Bohrkronen, 


B Diman anouge, 
Diamant 
Voll- und Hohlbohrer für 


aumaschinen, neu u. gebr., sche Billardartikelfäbrik, Stein, Glas usw. ErnstWinter 

Ben Eduard Haiduk & Co., W Meinen E Hamburg -Ei. 19. 

! Berlin W 15, Pariser Straße 53. Zur Leipziger Messe: Meßhalle 

Benne e ec u Hon ee B de“ e 
: stellt in erstklassiger Ausführung her ara-Queueleder 2. Auf- 8 

| A. Türpe jun-, B leim., Einschraub., Bäll. usw. Eig. Fa. | — Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


Dresden-Neustadt 6. 
| R'a Pre, Bindegarne, Zwirne 


Einrichtungen Sudhaus- 
Geuchtungskörper f. Elek- d 
Gas. C. & 8 


B Einrem und Mälzerel- 
und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 


und Faserstoff-Erzeu 


| tiizität u. Bohnert, isse liefert liche Bedarfsartikel. 
' die Großhandlung P. Otto Krause 
| Peg nkfurt a. M., Hanauer Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. Kosmos-Export G. m. b. H., 


Hamburg 8. 


rauereimaschinenfabrik 
Ortmann & Herbst, 


Drahtanschr. Bin fadenengros. 


lattmetalle,CarlEckart,Fürth 


eU 
ernsteinwaren all.Art.wieHals- 
Echt Blattgold. Blattsilber, 


ketten, Schmuck, Spitz., stets großes, 


reichhaltiges Lager, Kurt S obbe, unecht Blattgold. Schlagmetall, Hamburg 33. 
Königsberg Í. Pr., Schroetterstr. 3. Schlagaluminium, Blattaluminium. BW. z Face gen. Gerät- 
De ass [pischboarnertungs.|D ©, ie, Brauvertakren, Malsche 

Eben aller Art. Richard Rau, maschinen, Stanzein- Feinste Empfehlungen 1. In- u. Auslande 

—— agent; messen, Scheren, Blech-| Welgelwert A.- Oe, Neige. Auslande 
Desätze, Spitzen, Bänd Sch emballagemaschin., Kiempnermaschin. u. Bine 

B senkel Hoge Led 1 505 11 nür- Werkzeuge. Größte Fabri d. Kontinents. rautschleier und -kränze, 

usw. liefern in allen prelslagen und] Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb, Sa). B Kommunionschleier und Kränze. 

bewährten Qualitäten Julius Schüller leche, gelochte, gefräste, ge- Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 

Co., Barmen. R ne 2 déck EE Bietmanpenen 25/25 u. 50/50 

oteniängerplatten. Lieferung so- rie appen 5/5 in reicher Aus- 

Bi onen ee fort möglich. 2 01 Fischer, 

pletter Betten. Tapon = eet? Seidi & Mayer, München 12. Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 

eebe Hemdentuch, Rohnessel, Mol. leche, gelochte, gepreßte, für aller Länder. 


auch Ramsch, kauft oder tauscht 
gegen deutsche oder auf Wunsch 
gegen 


Bittere» 


Adolf Axlen & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26.27. 


)lenenzuch oräte jed 
— Ka Bieeeieder 
Mannstedt in üringen, 6 See 


ücher und Musikalien. 
Heinrich Rugewitz, 
Buch- und Musika enhandlung, 
Guben N./L. (Deutschland). 


riofmarken aller Länder kauft 
B und tauscht stets Ernst Müller, 


lechemballage - Maschin. u. 
erkzeuge, bes. f. Konservendosen 

usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 
Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 


Blanterie, nen. po en schmiede, Bln.-Hohenschönhausen-E. Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 
von Neuheiten. Kollektion zirka lechgefäßBe, speziell nahtlos riefmarken. Auswahlsendung 
Berlin NG Otto Kauermann, gezogen. B macht Wilhelm Beßler, Frank- 
43, Neue Königstraße 18. Th. Bußmann, Essen, furt a.M., Bergerstraße 134. 
B"'"terien liefert gut und billig Klementinenstr. 49. riefmarken, deutsche, liefert 
oh. Karl Krauß, lechrundemaschinen für B im Tausch gegen fremdländische. 
rt, Gartenstraße 37 E. Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto Hugo Greiner, Halle a. d. S., 
egründet 1908, Nietzsch, Maschinist Berlin N 39a. Gr. Ulrichstr. 36, II. 


lei-, Kopier- und Farbstifte sowie 
Schreibwaren liefert 


leistifte, auch Kopier-, Tinten- 
und Farbsiifte, Briefmarken, Notiz- 
bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 
alitäts- 
abriken, 
In großenGelegenheitsposten für Export 


Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohlis. 


lei-, Kopier- u. Farbstifte. 
„Mars“. Bleistiftfabrik, Närnberg. 


zislität in beson- lonz a. N., Berlin S Wassertorstr. 9. Dekorationsblumen, Trauerkränze 
ers pıaktischer Kon- Korrespondenz nur nach Berlin. jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- 
, richter. Kollektion von . 700—3000 


gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


3 i Spez. Herrenketten, Photoanhänger, für Dekorat on u. Krä 
Lindner 4 Co., Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, B Her Beeren. Früchte, ane 
Wer Oörtitz. Ringe. Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- 


artikel für die Blumenbinderei exportiert 
udwig Merkel, Kassel, Weigelstraße, 


und Blätter für De- 


X 


 ZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Ankauf — Ver- 
auf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
nien. Altdeutsche Kleinstaaten. 
Kriegsmarken. 
* 
Auswahl- 
sendungen gegen 
Depot oder Refe- 
renzen. 
Preisliste 
gegen 
Doppelkarte. 


B Tagen 


J. W. v. Arkel, Bremen. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr. 8, E. Preisliste TJ rte. 


riefmarken. Unsere fortlau- 
fend in kurzen Zwischenräumen 
erscheinenden 


c Neuheiten- und Ge- 
legenheitsangebote senden wir gratis 
und franko gegen Rückporto an Samm- 
ler und Händler. Angebote jederzeit 
sehr erwünscht. 
Alwin Hamann G. m. b. H. 
Briefmarken-Großhandlung, 
Charlottenburg 5, 
Kuno-Fischer-Straße 13 à / b. 


ri ef ordner z 
Schnellhefter, Brief- ` 
locher, Dauerbücher & 
reiswert, erstklassig. 
erm. Herdegen, Briet. s 
ordnerfab., Stuttgart- Untertürkheim!7 


riefschließer ges. geschützt, 

liefert prompt, auch 1 groß. Quan- 

titäten für Export, Ado ürobedarf 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


riofumschläge aller Art. 
Ernst Mayer, Heilbronn. 
Seite 2089. 


sillantinen. Chem. Fabrik 
Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 
enau. 


Siehe Inserat 


Postkarten 


liefert außer Konvention nur an 
Grossisten 
Kunstanstalt Bruno Beyer, 


Großenhain I. Sa. 


romsilber-Vergrößerun- 
gen nach jed. Bilde, Vorlage od. Ne- 
gativ f. Fachphotographen sowie In- 
dustrie u. Reklame i. feinst. Ausführung! 
Verlangen Sie Preisliste 20. Max Bres- 
lauer, Kunstanstalt, Leipzig, Steinstr. 66 


ronzefarben, Blattmetalle in 
B allen Qualitäten für Lithographie, 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


m 
ronzofarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


— — 
ronzefarben-, Blattgold- und 
Blattmetallfabriken. Gebr. Rosen- 
baum, Fuerth l. Bay. S. Ins. S. 2079. 


liefert prompt und preiswert Adolf 
Schwirkmann, Hagen i. Westf. 


B Tonrmasenmen u Wer Tiet- 


GE 
B We pome unanaschinen 


bobrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


uchbinderel-Maschinen, -Werk- 
B zeuge, -Apparate und -Materialien 
eder Art liefern Wilheim Leo’s 
Nachf., Stuttgart. 

— ——— [ —Gʒ——6—.! 
chhinderei - Maschinen 
Br Preuße & Co., G. m. b. H., 
Maschinen., Leipzig 63. Geer. 1883, 
uchdruckerei- und 
B uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jährliche Produktion ca. Maschinen. 
I Alle Erscheinungen des 
er Büchermarktes liefert zu 
Originalpreisen schnellstens Ver- 
sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
sse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


2098 Das Echo 


Nr. 1959 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


k., Klassiker. ntgiaspapier. eunnc-Dol (Weinbeer-Oel), grün reschmaschinen 
BEE Atlanten und Lexika B" ts d S huite- Hemmis, C und rektifiziert weiß, naturell, lie- für den Export, liefert ERR 
in ungeheurer Auswahl, antiquarisch Düsseldorf 87. tert Peter Eckes, Branntweln- Standardwerk 


brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. 


und neu. — Spell Lieferung von 
Zeitschriften für Uebersee und Export untglaspapier (Fensterpapier), LE 
prompt und billig. naar jederzeit B Virrauphanle Windowphany. D vente de Nee A. M. 15 


Wilhelm Schulze, Hannover. 


SEN 
D are. ieren Marren Qualitäts. 


ware, liefert Max Feldmann, Werk. 
zeugfabrik, Reichenbach I. V. (Sa.) 


rehscheiben liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn. 


atis und franko. Henschel & Müller, Rhein patentiert, ein Weltschlager. offe- 

xport-Buchhandlung und Antiquariat, Erkrath bei riert Exportvertrieb Hugo Schott, 

Hamburg, Große Bleichen 67. EE al 12. en EE 
ureauartikei, eisernen Steno-Jdence. Correspondance française. 

Be eder Art und sonstige B grammhalter in bewährter Ausfüh- en 


sche Buntpapier - Fabrik, 
Düsseldorf. 


e Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
Gegenstände des deutschen Buch- rung liefert äußerst preiswert ekam-Gemälde, P burg, Berlin, Rostock, Da 
handels besorgt u. liefert schnellstens Apparatebau und Uhrenfabrik originalgetreue Nach- LS? Dortmund. ’ 
Friedrich Eliersiek, Berlin S 58,E4. Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). bildungen von Ölge- BR 
mälden alter und neuer rrogen liefern Dr. Kulenkampfi 
Meister, auf Blendrah- ! & Co., Magdeburg. Bahnhofstr Il. 
nungen liefert — nur an berufsmäßige liche Artikel, liefern men gezogen, ohne Glas (Siehe Inserat S. 2080.) 


zu rahmen. 


Wiederverkäufer — schnell, prompt & Naegelin 
und billigst die Großbuchhandlung answer tere 


Bere alle literarischen Erschei- ureaubedarf, sämt- i 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 


Dr. Karl Meyer, 


ruckluftarmaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 


esten Katalog mit Angabe der Laden-, dai d Ken ; G. m. b. H., Siebeck & Co., Ratingen 3. 
Netto- und Partiepreise kostenlos. B d Porn un 15 Expo Leipzig-Wahren 2. ink ochgiäser, patent., öffnen 
ücher liefert Ä liefert Sen Eege re tener. e e en 
A. G. Kurth, Düren (Rheinland), estillier-Apparate für die er Summiringe, hele aberich 
W Ge Tolistr. 72. ; D Alkohol- Industrie. Gebrüder | & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 
Avenarlus, Berlin - Charlotten- 


iniegesohien aller Art, Auf- 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 
I a. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 
Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden- A. 28. 


iniegesohien in allen Sorten 
liefern billigst und schnellstens 
Fels & Lustig, 


üchber, Musikalien, Zeitschriften ureaunadeln. Adolf Bielen,|burg 9. 
B werden schnellstens geliefert. Spe- Düsseldorf, Platanenstr. 11. 
zialität: Bücherabonnements, Pro- iamanton, rohe, Dia- 
mantwerkzeuge zum 


spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- B ürobedarf, Bleistiftspitz- 


export, Bremen, Fehrfeld 13. Bohren, Drehen, Sägen, 
i f maschine, Au AA 1. į Schleifen, Schneiden, Schrei- 

ben; für Tiefbohr-, Bergwerk-, 
Maschinen-, Stein-, Mühlen- 


ücher, Zeitschriften, Musikalien, 
B Lehrmittel sowie Bilder jeder Art. 


Neu erschienen: ürstenfabrikations-|pau-, Schleifscheiben, Por- Breslau 3/M. 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen Maschinen 5 zellan-, Gummi-, Papier-, Schleif-, Glas-, 


aus Ostafrika. . gebunden Mark 42.— für alle Sorten 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, von Bürsten. 20jäh- 


Gp ene Lithogr. - Industrie. Erns 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. [rige Erfahrung auf 


ti Pinlegesohien aller Art liefert 
nter & Sohn, Hamburg-Ei. 19. 


sofort günstigst Johannes Thiel, 
Bad Sulza i. Thür. 


Tirpitz, Erinnerungen geb. Mark 30.— dem Gebiet. iamanten z.Schneid.all.Glassort. H Filz,Kork.St 
Stegemanns Geschichte des Krieges Donat Laile, 1 all Formen, See Ea Martin aner Wwe, N 
Band I und II gebunden je Mark 24,— z.Schreib,, für nr legesohl.-u.Filzw.-Fab., Nürnberg32 
Band II . . gebunden Mark 26,40 Todtnau, Lithogr. u. Gravie- E ' 5 
Bismarck, Erinnerungen, Band III Baden (Deutschl.). ren, z. Abdrehen v. 


isenhabnmateriai _|!lefert 

R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 

bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft, 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dort, Dortmund. 


gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung insAusiandValutazuschlag. B 


Schleifsche b., Pa- : 

ürsten, Besen. Pinsel. Neu! Mein] pierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
Patent-Robhaar-Handbesen, auf zwei fin deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Seiten benutzbar. Streichbürsten, | Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder.] ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
buchhandlung, G. m. b. H. Bremen. 
Postfach 248. 


Kokos und Filz für Haushalt und In- i 
ller t h ; senbahnmaterial, Dich 
e dustrie: ichtungsringe aus Asbest- E tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, Voigtländische Bürstenindustrie Pappe, Leder, Gummi, Itplatte, Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
Zementwaren, Kunststein. aui Seidel, Werdau i. Sa. ° Vulkanfiber, Kork, Preßspan, Blei,[zeuge, Schmierpolster und Schmier- 


Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialität 
ürsten und Pinsel aller Art Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 


ücher, HahnscheBuchhandlung, Extraanfertigung nach Muster. Spezi- Rhein-W. f 
Hannover (gegr. 1792) liefert gegen alität: Roßhaarbesen und Bohner. x 
Vorauszahlung. Verlag und Sor- Harte! Groth & Co., Dessau 4. Dede dere Dosen O Mes hii d. 
ti t. lagskatalog z. D. e t ; * . en. Ou. U. baut u. 
a on A mn m me os ei SE EE Richard 
ücher aus all. Gebieten. | fAanoes (Paddelboote), offene und] petxe, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Spezialität: Technik, Landwirtschaft. eschlossene . so. | Berlin - Hohenschönhausen - E. 
„ ort lieferbar. Haberich & Lindlar i 
Berlin - Schmargendorf, Friedrichs-|m. b. H., Köln-Nippes. rahtbürsten für alle Zwecke 
haller Straße 14. liefert die Alteste Spezialfabrik 


polstergestelle. Boetticher & Co., 
G. m. H H., Neuß-Rhein-W. 


E rer rer Fe 


Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 
Hatle a. d. Saale. 


Isonkitt-Ferroit bestes Binde- 
mittel zwischen Metallen und Mine- 
ralien; erseizt abgesprungene Ma- 

schinenteile, repariert beschädigte Guß- 


und Maschinenstücke. Vielseitige Ver- 

— —＋＋＋ - -A rsçolln, flüssiger Stanniol- Ernst Petzold jun., Chemnitz. i 

ücher u. Journale, C lack, die idealste und billigste — Gegründet 1874. — 1 P Großartige EECH, 

deutsche, liefert prompt L. A. Flaschenkapsel. Postieritwerke Aktiengesellschaft 

Kittler, Buchhandlung, Lelpzig, Kosmos-Export G. m. b. H., enhtgewebe in allen Metallen. z ch achwitz-Dresden 21 g 
Sternwartenstraße 46 (gegr. 1849). Hamburg 8, Spezialität: Phosphorbronzegewebe. E 


Katalog auf Verlangen Abteilung Capsulin. Thermann & Kleinfeld, 


Coswig i. Anhalt. Isenkörbe mit und ohne Säure- 


ballons, eiserne Transportkörbe für 
Industrie und Landwirtschaft 
erzeugen Gebr. Elselt, Eisenwerke, 
Zittau i. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 2048.) 


ücher und Zeitschriften, Musi- hemikalion liefern 
kalien, Bilder und Lehrmittel. Br. Kulenkampft & Co., rahtgewebe in allen Me- 
Walter Bangert, Export- und Magdeburg, Bahnhofstraße 24. tallen. Drahtgeflecht. Transport- 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 38, [(Siehe Inserat S. 2080.) guite aus Stahldraht. ` 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte L. W. Grimm, Braunschweig. 


kostenlos. ikali isen- und Stahiwaren 
EE leier) nano e m en d Si p ik rahtverarbeitungsmaschl- Frisier- und de e Klee , 

ücher und Zeitschriften Marabou, Braunschweig. non Emil Jäger, Maschinenfabrik Werkzeuge liefert Meta Gei 
Gees u. Eisengießer., Neustadt a. d. Orla, fabrik Gottlieb Oleßler, Herges- 


jeder Art besorgen prompt 
L. Friederichsen & Co., hirurgie- und Manikure- Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
Hamburg 1, Bergstr. 23. Instrumente jeglicher Art in nur] stellung von Geweben aus allen Metallen 

bester Ausführung. Für die Güte In sämtlichen Arten für industrielle und 

ücher und Zeitschriften der Instrumente wird volle Garantie gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
liefert aufBestellung zuverlässig und | geleistet. Spezialfabrik Otto Dinger, | !Uchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
schnell die bekannte überseeische| Höhscheid- olingen,Fritz-Reuter-St.1g tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Buchhandlung von Conrad Behre,|En gros Gegr. 1896 Export] Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
allen ihren Kunden in freundliche Er- hristbaumschmuck aller schinen, ene 
e 


Hallenberg in Thüringen. 


bis 10 000 Kal. stdl., für alle gewer 
Bets. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


loktrische Apparate, 5p°- 
zialität: Schalttafeln, Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, Oefen. 

Göttinger Elektro - Schaltwerk 


ES und Kältemaschinen, 


innerung bringt und um Angabe eventl. Art aus Glas, Watte usw. Spez.: Apschneidemaschinen, sowie sämtli Hecke & Comp., Göttingen 9. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 2 Sede Christbäume. Postadresse | Hilfsmaschinen. Vertreter gesucht. 
ospekte auf Verlangen. arl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. . ; 
Filiale Lauscha, S.-M. Exp.n.all.Länd. De efiechte, lektrischeHandbohrmaschlnen 
Bree e D E Die 
amburg, Heuberg 9. Versand von hristbaum Lic allen, maschinen, A. g 
jop Bichern, Zeitschri ten, Musikallen, aus Metall. Adolf e e Feb: trische Spezialmaschinen, Berlin N 118. 
ehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s zungen. ie 
Bücherschau monatlich unberechnet > Elsen ande Draht ae nr 
nach Uebersee. hristbaumschmuck aus Briefe: Nord-Draht, Wiihelm Klors, Fabrik elektrisch 
= un e erzierungen, S . M. nheim. 
ügeleisen, elektrisch stark ver- Olrlanden), Watte, Glas, — — —— —é 
n 


Lager in Elek 
anlagen. Großes Lager - 

tromotoren jeder Art, Installations- 
materialien, Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn & Co., 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


Wiihelm Weiss, Metallwaren- | Schlemmer, Roth bei Nürnberg. u. Ausführungen. Farbige Moskito- 

fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. gewebe,Siebgewebe usw. Paschold, 

= | hristbnumschmuck aus] Doeger & Co., G. m. b. H., Saalfeld, 

ügeleisen und Kochtöpfe, elek- Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- [Saale. Zu beiden Frühjahrsmessen in 

trische, nur Qualitätsware, liefert landen usw. M. Brünn & Co., [Leipzig: Meßstand Baumesse, Markt 8. 
W. Bänisch, Stralsund. Fürth in Bayern. Petersstr. 15, III. Geschoß, Zimmer 224. 


ckelt, ca. 3t/, kg. Muster z. Dienst.] Glas- und Zucker-Imitation etc. August Ire in allen Metallen 
S 
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' 

| 
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. 
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en 
e 355 JE maillierwaren fabriziert undi a! für | 
| 1 iektrische Massage, Heiz liefert „Moguntia“, Stanz- und F Mäuse Ratten. euerzeuge, Stets 
und Kochapp ve Emalllierwerke Paul Richter, Fliegen, Käfer Neuheiten! Ersatz- 
rate, Heißluft- : h Zündsteine u. anderes 
= Mainz-Kostheim. usw. liefert als 
e K dusche, Bügeleisen on x : Strel ; Zubehör j. Art. Verlangen 
leisen-Heiz- A Export-Vertreter: Strelow A Mohr, Spezialität Si 
u. Bügeleisen- : Hamburg 8, Bei den Mühlen 74/75. Carl Bender I e Preisliste. Johann 
S Wl. körper. O. m. b. Hi. e EE Wach 
de m `: rdbohrar. Tiefbohrmaschinen- Dot Miles, | „Schopenstehl 20/21. 
. Fr. Dörfler, und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- ne — =Ma m |Geschäftsgründung 191. — 
k. Waldmannslust- berg, Heinric Mayer A Co., f 
S , S. Berlin, Nürnberg-Doos. altschachteln u. Beutel) L euerzeuge mit streichstift, 
1 ——r5ði— — — für Lebensmittel, Seifen und für die Westentaschenformat, nur Quali- 
e Ee Ersten den e und pharmazeutische Industrie fertigt !ätsarbeit. Albis, Dresden 1. 
aschenlam- alkoholische Getränke, Zuckerwaren, Otto Küttner, i ; 
S pen a. Metall, Zellu- Eis, Farben für Genußmittel, Leipzig, e F dochta S Pte: SE 
* ‚old und Leder. Batterien Engelke, Buchholdt & Co., Berlin N31. d p 5 


Ländern. Hugo Curt Acker Nacht. 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 
Postfach 301. 


Fire: kinematographische. Gene- 


Dien, Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 
f Johann Lichtenfeld 


| Hamburg 108, 
" 4 Schopenstehl 20/21. 


8 Geschäftsgründung 1901. 
, Farben. 


(nen. 
= Piektromaterial, Schwach- os-Export G. m. b. H. 
E en einbeleuchtung, Taschen- 8 OCH ments 
lampen, Batterien, Tasc enlampen- 
gühlämpchen, a A A. Hoeßle, 
ektrische Industrie, S ttgart. 


Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


arben Anilin - Stoffarben, Erd- 
farben, Ch 


Liköre, Mineralwässeru. Parfümerie. 
Otto Kuntze Nacht., Leipzig- 
Lindenau. g 


nn 
Ersten für die gesamte Ge- 


E Fire ne Farhen usw. für 


| H und Glühbirnen. Ia. Quali- Frenzechinen liefern Preuße 


ralvertrieb der besten deutschen 

Fllmfabrikate. Kosmo 8 FIIm 
G. m. b. H., Berlin SW 48, Friedrich- 
straße 250. 


ilze für alle technischen u. gewerb- 
lich. Zwecke. Martin Hauer's Wwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


laschenblerkellerel „An- 
lagen für Klein- u. Großbetrieb, 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 


iermonbierkelferel-Anlag. 
erm. Laubach, Maschinenfab ; 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2066. 


tränkeindustrie, ätherische Öle, 
alles hochkonzentriert und giftfreie 


Chem. Fabrik Otto Bernhardt, 
Dresden A. 16. 


arhen für Zementwaren, Stein- 
holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
marmor. Johs. Detlev Evers, 
Altona-Bahrenteld. 


arben für Genußmittel. 
Spez.: Zucker couleurersatz, Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., eipzig-Co. 7. 


Feb en Fan dla neu 


freie Farben für die gesamte Ge- 

tränke-Industrie in hervorragender 
Qualität und Ausgiebigkeit. S.Loewen- 
gardt, Heilbronn a. N., Wrttbg. 


Ebbe Fat Grundstoffe und gift- 


N lektromotoren liefen Walter 
| Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 

| gramm-Adresse: Wefrie. 
essenzen u. Grundstoffe 
f. Brauselimonaden, Eifttrele Farben, 


b 
$ | | lektrotechnlsche Artikel. 

i erkzeuge für Elektrotech- 
U 


Spumatalin (Schaumerzeugungs- 


rater Größte Leistungstähisken mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- F 4 gebraucht,liefern Eduard Halduk i S 

$ | M. Ollendorff, Abt. J. W.,|saft). Dr. Mensching & Spengler & Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. F scene e 
4 | Köln, Hohenstaufenring 61. G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). assondreherei Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 
Vd u. Präzisions-Schrau- 

oktrot risa ssenzen u. Grundstoffe m 
| Gohn.Bedarfsartikei| Cen Limonaden, alkoholfreie Liköre. | I benfabr.Julius Klinke laschen 
| jeder Art liefern Bettermann A Co., G b. H., N d ver 
| Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u.] O., m. b. H., Neuenrade schlüss 
Spirituosen. Leipziger Essenzen- i. Westf. 4. 


mm ũ 


i 
l Menden l. Wetfl. Tel.-Adr.: „Beco“. 
: | Free in feinster Qualität, wett- 


E'zrtizseehntsohe Bedarfs. fabrik Brunne & Co., Lelpzig- Co. 7. 


rungen L die Ge- 


A artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- lumini bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- |tränke-Industrie. 
| \ ter) fabriziert . Eren Messer und Tee heit. Näheres in unserer großen] P. Schützler 

' Außenhandel G. m. b. H., löffel. Rheinische Besteck- und | Anzeige in dieser Nummer. David omi- | &Co. G.m.b.H., 

: Berlin W 15, Meinekestraße 2. Metallwarenfabrik Paul Sträter A Berlin N 58, 


nicus & Co., Remscheld-Vieringhs. 2. 
— — [nr ieringns. 2. 


= Pappelallee 52. 
Feistmeemwerkzeuge u. Prä- 


laschenverschlüsse 2 
Kronenkork., Aluminium-Aufreißver. 


Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. 


Bhestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefe n billigst 


lektrotechn. Bed e 
arti kel (Schalter, Ee 


zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
en, Kabelaufzüge, wasserdichte 


nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 


schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 


und Halbwattarmaturen, Sicherungs- und prompt Mikrometer, Gewindelehren in normalen 

material). H, Gahi & Co., Hagen Köster & Bec er, Lüdenscheid i. W., und abnormalen Ausführungen, Kaliber. kee o oe u. Füllmaschin. 

2 ZE, A. Katalog-Auszug zur Ver- Metallwarenfabrik. bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- | Geißler & Co., G. m. b.H., Metallwaren. 
ng. 


fabrik. Köln-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 


EPlaschenverschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
Bein, Ebersbach b. Göppingen. 


leischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 


zeugfabrik G. m. b. H., Aschaffenburg. 


eldschmieden, Schmiede- 
herde, Ventilatoren egener Her- 
stellung. Quidde & chmitz, 

Halle a. d. Saale. 


als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


tuis und Kartonnagen ‘tr 
alle Geschäftszweige liefert Eisen- 


tiketten für alle Branchen liefert 
lektrotechn. Bedarfs. E 
E artikel Schalenhalter, Krallen- 
Asterklemmen. Qustav 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
kalden 1. Thüringen. Postfach 67. 


N er E Max Retsch eld- konservenfabriken. Vollständige 

Iektroteohn. Installations- | "t Eisenberg S.-A. bahnen Einrichtungen. 

materlal, Porzellandosen, Lüster- xport-Einkauf aller deutschen R. Dolberg, ‚Richard Heike, 

klemmen, Stecker, Schalttafelklem- Waren auf Kommissionsbasis über- | Maschinen- und Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
n Schalter, Schrauben nimmt Feldbahn-Fabrik, Berlin - Hohenschönhausen - E. 
und Fassonteile. Nur eigene Firma Walter Büttner & Co., kti sell- ` S 
abrikate. s Hamburg 8, Gerckenshof e rg einchereimaschinen, Ma 
Gustav Schortmann schaft, Sr inen 11 Wurst- un e 

Sohn, Fabrik elektro- xtrakte, pharmazeut., in allen Hamburg. d 'nservenlabriken. Vollständige Ein- 
technischer Spezi Formen u. Drogen-Import. Feldbahngleise PER, 1 

Leipzig-Plagwitehel Duntze & Co., Köln-Sülz, an Fratz-Werk, G. m. b. H., 


Augsburg. 


leischhackmaschinen, 

Kartoffelreibmaschin., Brotschneide- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


Chem. Fabrik. e Anzeige Seite 2083, Feldbahnwagen 


lektrotechnisches In- aller Art! 


. . RER 
stal 7 abrikation! Ich liefere seit 
Shaher Ps Material, F 37 Jahren: Komplette Einrichtungen, 
tecker, Lüstenklemmer usw. liefert in| Maschinen und Apparate sowie in 
Friedensausführung meiner Fabrik ausgearbeitete, für den 
Rudoif Lange, Laien leicht faßliche Fabrikationsver- 

eid i. Westt. 


enster, eiserne, 
Oberlichte, Schutz- 
gitter u. and. Fein- 
eisenkonstruktionen. 


Lüdensch fahren zur Herstellung von Kerzen, — x 
Seifen und Waschmitteln aller Art, Briefe: Nord - Draht, | liegenfänger aller Systeme, 
lektr. Schwachstrom- Metall- und Lederputzpräparaten, Hart- Rostock 50. best.export- i 
artikel, Einschraub- u. Türkon- į spiritus, Hartpetroleum, Dachpappe, = Bock fähige Ware, 2 
takte u. Sicherungspatronen liefert] Wasserfarben für Innen- und. Außen- Snrg-Logierungen, oc 7 fabriziert für I pa... 
vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, anstrich (streichen sich wie Ölfarbe), wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, alle Weltteile .. 


Ferro- Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bel Halle a. d. Saale, 


yerungsanlagen. Peretti 
& Funck, sgaenurg Kron finzen- 
straße 7, vormals Adol 


gegründet 1887 


euerwerkskörnper aller Art 
liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
sprecher : 40728, Telegramme : Feuerburg. 


eusorzeuge u. Zubehör, Massen- 
F herstellg. Batterien, Taschenlam en, 

glühlämpchen, Taschenlamp.-Kiein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. oeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 


euerzeug Marke G. 1. 

das beste, das einfachste, das 

billigste! Orüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
treter gesucht. 


chwenningen a. N. 32 (Schwarzwald). kosmetischen und pharmazeutischen 

Präparaten, Rasiercreme, Seifenblätter, 

fenbeinwaren all Art, wie Hals- | Mineralwasser- und Brauselimonaden. 

ketten, Rosen, Broschen, Spitzen, [Apparate usw. Zahlreiche Anerkennun- 

ebenso Belnwaren. Kurt Stobbe, |gen vom In- und Auslande. Kataloge 
Königsberg 1. Pr., Schroetterstr. 3, gratis und franko durch die Firma 

maill Robert Falinicht, 
chion aushaltungsge- Eidelstedt bei Hamburg 58. 


tollen, Bauchts fe. : j 
sowie alle ander pře, Nachtgeschirre Fe fred g Mirke „Moe 


u. In allen Kul- J. 
tursprach. seit. 2 
vielen Jahren. 
Chemische 
Fabrik Ara, 
Würzburg? 
Telegr.-Adr.:2 
Ara, Würzburg. 


liegenfänger „Ae- 
roxon‘“ mit dem 
Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert. Spe- 
zialqualität für jedes Klima. 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Haltbar- 
keit zwei Jahre. Durch den 
Stift der praktischste Fänger 
der Gegenwart! 
Fllegenfängerfabrik 
„Aeroxon“, 
Walblingen-Stuttgart 3. 
Korrespond. engl., franz., span. 


1 Francke, 


nania“, Fahrrad- u. ontierständer, 
Gepäckträger, Auto- und Werkstatt. 
Hang, Qust. Imhäuser, umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
omberg-Hochhelde, Nd.-Rhn. entrierapparate, Nippels anner, Unter- 
legscheiben fabriziert V. Kockenmeyer 
mail-Schlider allet Art für|Nacht. Inh. Andreas Gschwind, 
andel, Industrie, fabriz. Emailller- Würzburg, Petrinistr. 14. 
werk Halle Nachf., Berlin S 14. 
Tel.-Adr.: Emailreklame. ahrräder, Zubehör aller Art, 
malli F Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
E Sen ort waren In großen Posten liefert preiswert 
eferbar. Theodor Helges, 
F. A. Brunöhler, Frankfurt a. M., 
Bottrop in Westfalen. Niddastr. 83. 


2100 


Jlegenfänger bester Qualität. 
höchste D att exportfähig. 


Richard Glass, Dep Katha- 
rinenstr.17. Telegr.-Adr.: Glassy. Leipzig. 


rinenstr.1/. Tee ESS, „IRB 
Fremen o” Insekten - Ver- 


ulgungsmitte 
Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig 155. 


— et eu ne 
liegenteller Mucki, giftig. 
von geradezu phäno- 
menalerWirksamkeit, 
tötet auch sicher Mos- 
kitos, Schwaben usw. — 
Zimmer, in welch. Mucki- 
Teller liegen, bleiben dau- 
ernd fliegenfrei. Muster 
gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 
Adolf Born, Halle a. d. Saale. 


Original 


Mucki 


ormmaschin en (Äbhebe- 
Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgießereien. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln-Nippes. 


— EEE 
ormmaschinen, hydraulische 
und Handformmaschinen. 
Oleflerelmaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


222 ee ne en 
risiereisen aller Art u. Frisier- 
F Lampen. 8 
Gebr. 
Aschenbach, =L 
Steinbach- ` 
Hallenberg (Thüringen). 
risier-Lampen in verschiede- 
F nen Ausführungen. Gottfried 
Plegler, Metallwarenfabrik, Schleiz 


in Thüringen. Aelteste Spezlalfabrik. 
(Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel. 


Bhöden liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, Q. m. 

b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Welttellen. Siehe Inserat S. 1989. 


leder, Brieftaschen. Schreib- 
etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf 5- Hamburg 


Gerede 


Ger brieraschen Sen aus Kunst- 


Promenaden, 
Stoff, Trikot, 
Leder-, Reit- und 
Wickel. Patent Zu- 
sammenschieben fertig. Ig. Schübel, 
Spezialfabrik für Export, Berlin SW68t. 


Marke Peitsche, 


artenwerkzeuge, Taschen- 
messer, Scheren, Sägen. Alle Schmal- 
kaldener Kleineisenwaren,über 1000 
Modelle. 14 Preislisten. 


Bestecke, Messer aller Art, Fallen für 
alles Ungeziefer und Raubzeug. 
Ludwig K. Adam, Stahlwaren-Fabrik, 
Dresden-A. 19. 


asmesser und Gasdruckregler 
jeder Art, Druckschreiber, Druck- 
messer, Manometer u. dgl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO 18, 


G de 


2 u. 3 WIndungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


Feodor Rothe, 
Chemnitz 24. 


schränke 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9,Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


elid - Kassetten 
Geb. Schmettow, Harthau bei 
Chemnitz. Preisliste deutsch, 
französisch, englisch und spanisch. 
Zur Mustermesse in Leipzig: Meß- 
handelsstätte „Globus“, III. Obergeschoß, 
Zimmer 307, am Roßplatz. 


oldkassetten, Mauer- 
schränke, starker Panzer, feuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden 1 


Ge en: Einmauer- 


fabrizieren 


Telegramm Adresse: 


eldschränke 
Fabrik, Stahl- 
Kassetten. 

J. C. Petzold, 
Magdeburg - 
Neustadt 17. 

Vertreter gesucht. 
Fernruf 1552. 


Kassenfabrik Petzold, 
Magdeburg. 
eldschränke, Einmauer- 
schränke, Kassetten. Heppa A 
Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


eschäftsbücher in 
Formaten, Liniaturen und Aus- 
lünrungen. Durchschreibebücher, 
Notizbücher, Poesie-, Tagebücher, Ama- 
teur- u. Postkartenalben. Adolf Fischer, 
Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 


eschenkartikel: Galanterie-, 
Leder-, Spiel-, Korbwa- 
ren, Basarartikel, Haar- 
schmuck usw. Mustersendung 
von 1000, 2000, 3000 Mark 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. 
Turm-Geschenkhaus 
G. m. b. H., Großhandlung i À 
in Geschenkartikeln, Hamburg 11 F. 


Zwecke ges Gießereifachs, ferner 

komplette Gießereieinrichtungen 
liefert Gleßereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


las alier Art liefern 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 
(S. ausführl. Ins. S. 2028 


ias aller Art, wie Ae dE 

tungsglas, Gläser für ele E Licht, 

Hohlglas, Glas für Kosmet Me- 

dizinglas, Kristallglas, Lusuxglas Sie fert 
Arno Edzardi, 

Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 

RE 


iashuchstaben. Muster 
kollektion 
R. Dittmeyer, Berlin c2i. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438, 
gegründet 1870. 


las für die Technik, Wasser- 

standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 

gläser, Schiffsfenster, Bilder- und 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


Fe wie Einmacheglas, Beleuch- 


G? ele ves Sieker für alle 


tungsglas, Gläser für Chemie, Kos- 
metik, Tafelglas, Spiegelglas, Glas- 
Instrumente usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


iasinstrumente, Apparate, 
Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- 
mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
iäser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 
standsgläser Syst. Klinger. 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahtglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander & Co., Haitglas- u. Baus 
iasmailereien, Blumen- 
vasen, innendekoriert, wasser- 
fest, in jedem gewünschten 
Muskau  Mugkau Ol. VJ 
EE EE in Bleiver- 
asung. Fensterbilder u. ganze 
Gegr. 1846. 
laswaren aller Art, sowie Gab- 
lonzer Bijouterien, Tafelspiegel 
Vertrieb Nordböhmisch. Glaswaren, 
Tetschen a. d. Elbe, Frankfurt a. M. 
iaswaren für Beleuchtungs- 
Hanauer Landstr. 139/145. 
lasröhren (pr Tiefenmessung, 
Thomsonröhren in tropensicherer 


Riege & Co., Glasinstrumentefabrik. 
Arnstadt, Thür. 
Alle Schutzgläser für Wasser- 
stände. Schifis- u. Vakuumgläser, 
glasfabrik, glasfabrik, Hainsberg I. Sa. DN .Sa. 
Dekort, gesetzlich greschlitzt, liefert 
Glasmanufaktur Rich. Schulz, 
Ban für profane und kirchliche 
Zwecke. Adolph Seiler, Breslau 2. 
und Fensterglas, all. Arten Flaschen, 
zu beziehen durch 
zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 
Frankfurt a. Main, 
Ausführung. W. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIE:: 


an - 


anrfardbe SeanRabotr: 


Iasschleifereien, Schalen, 

Teller, versch. Schliff, liel. Glasma- erreicht in Güte H 

nufakt. Rich. Schulz, Muskau O|L. Auszeichnungen. E 
EEE E EE L. R. Bernhardt, Braäuhsd N 


laswaren all. Art, Parfümfläsch- 


chen mit u. ohne Stöpsel. Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.- pharm. Hr n panado! a, 
Zwecke.HugoVieweg,Wallendorf,S.M. d unverllerbar! 
leichstrommotoren,| z Unübertroften — 
G Drehstrommotoren, Gleichstrom-] Haarnadelfabrik 
dynamos, Transformatoren, usw. a 
VElektriska ktiebolaget Ec 
Partille (Schweden). | Tröndlinring Nr. 3. 


leise liefert R. det et 3 Ma- 
schinen- und Feldbahn - Fabrik, 
éi E, We eeh) Hamburg, Ber- 

lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 


Ga ocken für Kirche, 


Schule, Schiff, Bahn und 
Karussel. 
chr. Störmer, Glockengießerei 
Erfurt s 


e eebe | 


aarnadeln z 
nadeln in versch Farben, Stärken 

und Größen. Haberich & dier E 
m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr.ig 


aarnadela usw., prima Quá 15 
liefert ab Fabrik 

‚Fritz Müller, Göriit 

"7 


H etre ge Spang., 


Zierkämme, hochfeine ES Aue 
führung, mäßige Preise, prompte? 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck-w3 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelll, Frankfurtmala. A 
— — 


lücksflguren m. Scherzeinlagen 
z. Gießen bei geselligen Zusammen- 
künften liefert Rudolf Winklers 
Wwe., Zittau i. Sa., Johannistraße 5. 


Cle, Scene wre für 


jede Beleuchtungsart, 

aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh- i- noor (schweizer. 
5 Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82 - 84 
(Schweiz . Telegramm-Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten 


Game- and sowie Polltur-, Al- 


aarschmuok,Spange: n Kamae, 
Pfeile, Spiegel. Stets ang von 
Neuheiten, Kollekt. Ger Mark. 
Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 


Königstraße 18. 


aarschneidemaschinen, 

Rasiermesser, Rasierapparate und 
-Klingen (nurQualitätsware), zu sehr 
bill. Preisen nur an Wiederverk. u. Gros : 
sisten. Adoiph Sander, Hamburg 5E, . 


H 
H 


hambra- und Tapetenlelsten fabri- 

zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig & Co., 
Berlin SO 33, Zeughofstraße 21. 


aarschneidemaschiaes 
Oettinger & Hahn, Berlin R. 35, 
Potsdamer Str. 112. 


aarschmuck 
Zierkämme, re eA 


2 


olid- und Dia- angen, Ptelle, 


manwaagen und Preislagen liefert Reinicken- | 
„CCC dorfer Kammmwarenindustrie, Berlin 
alität in allen Systemen, 


SW 68. Mustersortim. prompt lieferbarer 
Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 


usw. Gottl. Haigis, aarwässer, Haarödie. 
Onstmettingen(Würt- Chem. Fabrik Neumidolwerke, 
temberg). Katalog zu Leipzig-Lindenau, 
Diensten. 
5 Ahne. Zapfhähne, Toileiten- Stand ; 
ummi - Hosenträger - Er- hähne, Gashähne. Düsseldorfer 
satzteile (Torpedo - Biesen), Metallwerke Siebeck 4 Co., 
Hosenträger-Patten, genäht und in] Ratingen 3. 
Meterware. Export nach allen Ländern. 


Hugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz I. Sa. Postfach 304. 


ummi-Sammelbecher aus 
Aluminium. Emil Aug. Orell, 
Lüdenscheid. 


ummiwaren, Sämtl. Art. f. Chi- 
rurgie u. Krankenpfl. Exp. n. all. Lànd. 
Liste grat. Max Kockel, Gummiwar.- 
Export. Berlin SW 68, Lindenstraße 18. 


ummiwaren, ale chirurgischen 

Artikel. August Kibele & Co., 

Weißenfels a.d. S. Gummi- und 
Metallwarenfabrik 


andschuhe, 

Wildleder imit., 

Mocha imitiert. 
Strickkrawatten, ge- 
streifte Schals aus 
Kunstseide sofort ab 
Lager lieferbar. 


O. Ad. Vornewald, 
Leipzig, 
Gust.-Freytag-Str. 3. 


Hg Fee ce Gemi Uni- 


versal-Fleisch- und Gemüsehack- 
maschine, -Nudel- und -Makka- 
roni-Maschine „Knoba“. Knobawerk 
Schorndort, Schorndorf (Wärttbg.). 


H ee deren e 


Beleuchtungsgegenstände und Zu- 


hör, Metallwaren, Porzellane, 
ummiwnrem, Spülapparate,hy- | Geschenkartikel. Felix Keil, Leipzig I 
en. Artikel all. Art, Sanitätsartikel, Lothringer Straße 41. 
ir V ‚Branche. E Seng 
resd. ummlwar.-Manul. eim hand 

Buschow, Dresden-A. 20. Verl. Listen. age k dE pr un 
BEE t deutsche 
ummiwaren, Warm- onnagenauflagen m d 
G flaschen, Fein arne und spanischem Text empfieh 


J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


„ u. Küchengeräte in 
Katie Weiddiech. verzinnt 
und lackiert. Schröter & Reh- 

muss, Leipzig. Fabrikation — Export. 


„ und Küchengeräte 

Jeder Art Art. Stets große Lagervurräte. 

H. Offenbacher & Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg. 

Hz u. Küchen- 


eräte, Speziali- 
Rt: GË, truchtent- 


kerner usw. 


Irrigatoren, hygienische 
Gummiwaren, 


wo fe. 
a 
ër ae á m e 


Gummi -Verbandstoffwaren- 
Industrie und Metallwarenfabrik 
Otto Kirschen, 

ummiwaren, chirurgische 
G Hart- und Weichgummiwaren, 
Schutzapparate, inhalatoren; naht- 
Ohse & Monscheuer Nchf. 

Bartels & Rieger, Köln. 
Gegründet 1861. 


Aue i. Erzgeb. 
lose Artikel. 
Illustrierte Preisliste auf Wunsch. 


Gebr. Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


aar,. Haarnetze, Haartülle. 
Cart Both, Haarfabrik, Wetzlar. 
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Trans- sad Küchengeräte, 
ji P Blech-, GR Holz- 
Export nach allen Weltteilen. 
Friedr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie, 
g Chemnitz-Kappel. 


re „Hekoderma“, Veil - 
ehen. Malglöckchen u. Lillenmilch, 
RH erstklassigste Qualitäten. C. W. 
iHengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Orunewald. 


h oftan n Hefern Preuße 
4 e e. 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


& Zwiebel, Partn L Bayern. Hosen- 
träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
kelnst. Ausführung. Muster geg. Referenz. 


Geet 
utschmuck aller Art. Orna- d 
H mente, Bandeaux, Ziernadeln usw. Konfitüren. Spezialit.: 


in hochkünstlerischer, geschmack- Presse liefert 
voller Ausführung, fortlaufend Neu- Paul Lößner 
heiten. Wilheim Ihssen, Hamburg 1. Chemnitz, Moritzstraße 19. 
— nn 
Leiden Aa Anlagen, Ma- 


Fernsprecher 8044. 

schinen, Apparate aller Art, gebraucht 
und garantiert gut erhalten, liefert 
sofort Erich Burberg, Berlin SW 61, 


Berlin. ABC. 5 te A. Eigenes Montage- 
personal. Vertreter überall gesucht. 


— 
nnendekor.-Art., Goldleisten- 
stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 
Emil Reininghaus, Altena (Westf.). 


soller flaschen — iso- 

liergefäße , Vulcan“, 

prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 


He erfahrik Hommel K Taue en - Maschinen 


liefern Preuße A Co., G. m. b. H 


K'siimöher Lange & Behrendt, 
Maschinenfabr..Leipzig 63. Bagı.1883. 
Ce, 


Berlin SO 26, Oranienstraße 37, 

Fabrik kunstgewerblicher Klein- 
möbel, Metall-Luxusmöbel, Spezialität: 
Notenetageren. 


lischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführun 


Rich ard Tetzner, Cassel. 
Postfach 196. 
8 


= GE 
lischees jed. Technik, Aetzungen 
(Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 

nos fert. best. n preie Paul Messer, 
Klischeefabr., Berlin gg 68, Ritterstr.42/43 


losette u. Waschtische in weißer 
Fayence lief.billigst die Spezialfabr. 
Chr. Carstens, Wallhausen - Helme. 


neimaschinea. Die tausend. 
fach bewährte 
Karussel - Knet- 
maschine eignet sich 
für alle Teige. 
Hoening A Co., 
Maschinenfabrik, 


K ange für 


Bonbonnieren usw., feine 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster A Co., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 — Hamburg. 


äselab, Käse- u. Butter- 
farbe In bek. erstkl. Beschaffen. 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


— 
atalog nebst Muster von 
mehr als 2000 Gemälde-, Akt-, 
Skulptuien-, Kunst-, Heiligen. 


„TTT... E, 7 
K Eionn für Luxuszwecke, 


sizungsarmatursn. Düssel- 
dorfer Metallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


eee eee 
Injelax-Sta eldrucker, 

Schriften- u. Formular - Schnelilver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
and Maschinenschrift und attei dle 
Pelchreit Aufnahme bis 500 Blatt Papier. 
Verlan en Sie ausführliche Angebote! 
dax Helbig, Görlitz, Fabrik Ver- 
Aelfältigungs - Apparate und Zubehör. 


Bromsilber- pp. Postkarten, Kunst. Dortmund. P 
en ene E Vulcan . blätter. Rahmen, Bilder, Wandschmuck. Tel.-Adr.: Maschinen- ; 
Herde, Kochmaschi- warenfabrik Kalender, Kommunion - Heiligenbild- hoening. : 
nen. Baumherde. 


Iimenau l. Thüringen. 
Telegr.- Adr.: Vulcan Ilmenau. 


. a 
selat ren - Befestigungs - 
[ses ng 


chen, Spiele erhalten Sie egen Ein- 
sendung von $ 2,— an. ordische 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., 
Lübeck, Postfach 272 : 


TA Wiliy Baum, 
HL "—  Herdfabrik, 


Z. Berlin-Neukölin. 


© 
Nrriosschingn „Lusatia“, 


bestbewährtes Drehhebel-System, 
geeignet für den Export nach 


Größte Lebens- 
dauer. Beste Refe- 
renzen. 


spannungs- I ellereimaschinenfahrik len. Liebscher & Sohn, 
a Debel, eiserne, amerikanische, Armaturen. Ersetzt giftige Bleiglätie- rtmann & Herbst, å 
S wie Stanley, liefern als neueste Glyzerin, 4 mal leichter, bequem an- Hamburg 33. netmaschl- 
Spezialität wendbar. Eingeführt in allen Export- K nen, Hex“ 

» Norddeutsche Werkzeug- und Län Postleritwerke Aktienge- esselrohrreiniger für sämt- glänzend be’ 
> t Maschinen - Fabriken G. m. b. H., sellschaft, Zschachwitz - Dresden 21. liche stationäre Dampfkessel, Loko- währt, eignet sich 
2 Hamburg 35. motiven u.Schiffskessel. Tausendfach für all e 
i 2 = Ingdgewehre, Seege bewährte kohlen- und arbeitsparende] für alle Teige. 
i elzbearbeitungsin- 1. gen P 


Patentwerkzeuge. Alfred Fra ssinet, 
Chemnitz. Gegrlindet 1897. 


ieselkreide, Neuburger echte 


automatische Pistolen. 
ustrie. Spezialitä Spezialität: Drillinge, Doppel- 
linten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis. 


Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl ür) PEAR bestes Rohmaterial 
für Metallputzmittel, Füllmaterial 
J: reg „jsiten aller Art, für chemisch -technische Produktion. 
g g Seifen, Farben usw. Fritz Schulz Jun., 

fertigen als Langjährige, ausschließ- 


A.-G., Leipzig 155. Eigene Ber werke 
liche Spezialität‘ Hruby & Comp., :, Us: f E 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wiesb, mit Dampfschlemmereien. 


4 ilometerzähler liefert 
| elzbearbeitungsmaschi- K i 
H nen aller Art liefert Teichert K prompt und preiswert 


Herm. Rückle, Werkzeu fabrik, 
& Sohn, Masch.-Fabr., Liegnitz. führung für Cafés, Konditoreien, Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
Restaurants, Hotels usw. für Exporti, 
' Heitserekt Maschinen, r. yverg 


Niezoldi & Ritter, 
Maschinenfabrik, 
Plauen (Vogtl.). 


setmaschinen 
„Herbst“ sind 
die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 
Export nach 
allen Weltteilen. 


. ‚Schleich 4 Seidler, 

, München, 

, Hohenstaufenstr. 2. 
Telegrammadresse: Schleichseidler. 


ergeben. 
Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. 


i :Yolzbearbeitungsma- 
j schinen in erstklassiger Aus- 
lührung liefert kurzfristig und 


m 
— — inemntographen í. Familien. 
K itte Hefen (Wand- u. Schoß- Schulen.Reise-Theatersowie,‚Aski«. 


mühlen) liefert prompt und preis- Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
wert Adolf Schwirkmann, Hagen | tür die elektrische Bogenlampe. 

i. Westfalen. Grass & Wortf, Berlin SW 68, Mark- 
Sn 


17 an! Wand. und grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2076. 
K a © e m en 9 and- un — —— 


Stück in ; 
kurzer Zelt ver- ` 


kauft. D. R. Patent. 
F. Herbst & Co., Halle a. d. S. 


L 


Johannes Kellner, Oera-Reuß, Schoßmühlen bis zu den feinsten ippwagen, Kanton erarbeitungs- 
Zabelstraße 8. Ausführungen, sauber verarbeltet, waren mittelfa rikseinrichtungen Fisch. 
liefert prompt und preiswert. rucks, i 
i olzbearbei- S g E Fritz Alte. Transportgeräte Leipzig -Piagwna* Friedrich & Co., 
| i f] tungsma- Lüdenscheid, | aller Act 
schinen mit Fernruf 359. [liefert zu vor- 
4 Kugellagerung, wie 


teilhaften Be- 


o tr 


Kene und Mae pte ß S 

Ä a en. Kıels- Kuzerke- re & Pack; dingungen * appara e Richa k d Heike, abriziert 
en, Hobelmaschi- agdebur ronprinzenstra f N ; ach 

| nen. Fräsen usw. WE 7 Adolf Francke gegründ. 1887. ae H Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
| liefern schnellstens 


Berlin - Hohenschönhausen - E. 
| re konkurrenz- 


Stoll & Elschner, 


K ehe (Aluminium), elegant undi. Westfalen. 


j 
| sehr haltbar, Mähnenkämme. Emil E 
' ıstenschoner. 
| ok Aug. Grell, Lüdenscheid. K Spezialfabrik Hala-Werke, 


| aolin für Papierfabrikation. Eßlingen a. N. 31 
olzhearbeitungsmaschi- K Gelsenheimer Kaolinwerke (Deutschland). 


G. m. b. H., Alleinverkauf C. H. F 
itte in vorzüglicher tropenfester 
Erbslöh, Düsseldort. K Beschaffenheit liefern die Postierit- 
werke Aktlengesellsch., Zschach- 
witz-Dresden 21. (Siehe auch Stich- 
worte: Elsenkltt, stierit - Steiakitt, 
Isolatoren-Befestigungskitt.) 


itt zum Dichten von Fußbodentu n 
K und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Steinholzfabrik 
G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stävestr. 7. (Siehe Inserat S, 1989.) 


leiderbügel aus Draht für Ex- 
port, Emil Aug. Orell, Metall- 
Waren, Lüdenscheid. 


K enen, pa Kleiderbügel 


u. Spanner, zugl. 


lose Neuheit. liefert P. Erhardt 
Kletzsch, Dresden-A. 16. Tele- 
gramm-Adresse: Patentkletzsch. 


non, wie Bandsägen 
Fräsmaschinen, obelmaschinen 


apok und 
K de anokma-. 8 
schinen kauf. 
und verkaufen 
Deutsche Kolonial- 
Kapok-Werke, 
Akt.-Ges., Potsdam. 


arbid in jeder Körnung, Chemi- 

kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikel 

speziell für Export liefert Erich 
Olschowsky, Oppeln. 


nrneval- und Vereins- 
artikel. Pohl & Weber Nachf., 
Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. 


artonnagen für alle Zwecke. 
speziell Packungen für Konfitüren, 
Seifen, Zigarren. 
Albert Jäckel, 
Leisnig 1. Sa. 


artonnagen í. sämtl. Branchen 
lief. „Akfa““, Altonaer 
Kartonnagenfabr.Max 
Krüger, Altona-Hamburg. IN 
Z. Messe i. Leipz. : Leipz.Hof. 


tionen auf Wunsch egen Aufgabe 
von Inländ. Referenzen. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 
—— — — nen. 


Nr aus Calalith. Ludwig 


nierbock- und Hobelbanks Indeln, 
Hodelbankhaken Langlochbohrer, Sup- 
ports für Schleifsteine, Bildhauereisen 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort 
e Zemmrich & Sohn, Dresden, 
Josephinenstraße 22. 


Zur Leipziger Messe: g 
Palast«, Site sse: „Müllers Meß 


olzhäuser jeder Art, zerlegbar 
und ien Spier nach eigenem 
ystem. 


olzbau-Aktiengesellschaft 


Schweitzer & Co., Knopffabrik. 
Berlln K 19, Oberwasserstraße 10 


nöpfe aus Porzellnn(Agate) 
K F pie Ferd. Schmetz, Aachen. 


Ielnelsenwaren wie Unter- 

legscheiben, Flanschen, Bordringe, 

Muttern, Handwagenartikel (Rad- 
büchsen, Nabenringe, Besch) e), Leiter- 
bänder usw., alle Massenartikel bis 14 mm 
stark, Fußabstreicher, Waschständer er-|kleine Massenartikel nach Muster oder 
zeugen Gebr. Eiselt, Eisenwerke Zeichnung fabrizieren Jörissen & Co., 
Zittau l. Sa. 57. (Siehe Inserat S. 2048.) O. m. b. H., Stolberg, Rhid. 


Panzer-, Doppel-. Uhr-, Matratzen. 
Jalousie,, Pariser und Vorkatketten 
für Bergwerke, Installation, Apparate, 
Uhren, Messer, Scheren, Hunde, Spiel- 
u.Galanteriewaren etc. Büronadeln sowie 


GE 
Kmer orne Band-, Singel-, 


uh, 
Hammerlandstraße 41. 


n 
— — 


DER» A ? 

Ze KR € e Of 
Ae A "e 
Aa A "e 


— — 
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och- u. Heizöfen í. Petroleum 

mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 

Alphons Bergst, Dresden 28. 


ochmaschinen, RE 
Baumherde. 
WIIIy/ Baum, 4 
Herdfabrik. 
Berlin-Neukölln. e 


K 


offer aller Art. 
Bachewerk 
G.m.b.H., Leipzig. 


ohlepapier und Papiere aller 
Art, Farbbänder und sonstiger 
Bureaubedarf. Großes Lager. 

Emil I. Löwenstedin vorm. Kohle- 

papier G. m. b. H., 
Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 

ommunion- Schleier u. -Kränze, 
Brautschleier und -kränze. 

Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 


ompasse für Schiffe, Yachten, 
Motorboote, Flugzeuge und Luft- 


schiffe. W. Ludolph A.- G., 
Bremerhaven 115. 
onditor ei-, Kühl- u. Gefrieran- 


K lag. z. selbsttät. Herst. v. Spelse-u. Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


onserven - Maschinen, 
vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemũse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


orbmöbel 
aus la. Welden- 
und Rohrge- 


flecht sowie 
Korbwaren 
aller Art liefern 
Rommel & 
Kobisch, Rohrmö- 
bel- u. Korbwaren- 
fabrik, 
Hirschald 
(Bayern) 
ordel, Jalousie- und Rouleau- 
kordel, Litzen usw. Export nach 
allen Ländern. Hugo Curt Acker 
Nachf. Fritz Feldmann, Chemnitz 1.Sa. 
Postfach 304. 
orken aller Art, auch sämtliche 
Artikel aus Kunstkork, Isollerplatten 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- 
mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. 
orken aller Art liefen 
preiswert 
Minnemann & Bödeker, 
Deimenhorst 40. 
Ueberall tüchtige Vertreter gesucht. 
orken und Korkwaren 
aller Art, besonders Massenartikel, 
CN Ve liefert preiswert Carl 
Michaelis Co., Korkfabrik, Berlin 
ork», rapsen, Etikettier- 
maschinenfabrik. Hand- 
und Kraftbetrieb. 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 
erksteinplatten zur Isolie- 
rung von Kühlräumen sowie Wohn- 
gebäuden, als Schutz P en Kälte- 
bzw. Wärmeverlust. C. E. Mahla, 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). 
orkwaren jeder Art, insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 


J: Sanner, Metzingen-R. (Württ.) 


otillon-,Soherz- u. Karno- 
valartikel liefert Edgard Gold- 
stein, BeriinC, NeueFriedrichstr.69. 


reissägen z. 

Brennholzschnei- 

den für Lang- und 
Querschnitt. 


Daniel Speck, 
Maschinenfabrik, 
Närnberg. 


rep - Papier, 'arbig, Papier- 
Servietten, weiß und farbig, Tisch- 
läufer. Musterkollektion gegen Ein- 
sendung von M. 10.— bis M. 20.— 
Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
Papier engros, Berlin C 19, 


Walistraße 17/18. 


Das Echo 


esl. Art. Lass u. Loederersatz in all. 


rial 
Ke 1 Automobile. Farben, Pressungen und Stärken 
Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
brücke 9/11. Telegramm. Kdr.: Spiro- | Buchbinder-, Etuis-, Orgel, Harmonium 


und ähnlichen Branchen. Herrmann 
Hirschfeld, Leipzig, Rosentalgasse 2, 11. 


Lene (feine und feinste). 


bey. Hamburg. 


ronenkorkmaschinen- 
fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb. 


Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


Aere 
ronenkork - Fabrikations- 
K maschinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 
schlußmaschinen. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


Portemonnaies mit u. ohne Papier- 
d Bank- 


geldscheintasche, Brief- un 
notentaschen in allen 
Preislagen sofort liefer- 
bar. Muster und Aus- 
wahl nur gegen feste 
Rechnung. ' 

Aolf Rosenberg jun., 
Berlin SW 68, 
Oranienstr. 120/21, 
Fabrik fein. Lederwaren. 


ederwaren liefert gut und billig 
L Joh. Karl Krauß, 
Gegr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. 37 E. 


Le rwaren, feine Brieftaschen, 


— * 


üchengeschirr, komplette 
Sätze und andere Emailleartikel. 


Großes Geschäftshaus dies. Artikel 
wünscht Korrespondenz mit Importeuren 
u. töcht. Vertretern. Export i. alle Länder. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36. 


K Erzeugnisse der 


Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


ugelmühlen in allen Größen. 
K Maschinenfabrik Roscher G. m. 


b. H., Görlitz. 


ünstlerkarten in allen Preis- 

lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 

heiten: Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, 
Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


© 2 
u c Kk u o Kk Ss uhren, Wecker- Geldscheintaschen, Portemonnaies in 
uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 


allen Preislagen reich sortiert am 
Schwarzwälder 


Lager. Adolf Fischer, Berlin SW 19, 
Kommandantenstr. 20/21. 


L* hrmittel, neue Erdgloben, 


Schulbilder, Schulwandkarten, phy- 

sikalische und chemische Apparate. 
Paul Räth, Lehrmittel- Werkstätten, 
Leipzig, Dresdner Straße 33. 


Le Gusta für 


Schulen Gustav A. 
Rietzschel, Leip- 
„ Kreuzstr. 12, Buch- 
u. Lehrmittelhandl. Spe- 
zialhaus f. Schuleinricht. 
Leistungst. Bezugsquelle. 


unstpostkarten. Preisliste 
eg Ludwig Carstens, |El Heger etc 
Hamburg 30. arb. Reichh. Katal. u. 
Kostenanschl. z. Dienst. 


upplungshähne. Düssel- ehrmittel aller Art, speziell für 
K dorter etaliwerke Siebeck L Anatomie, Zoologie und Botanik. 


& Co., Ratingen 3. Buchhold, München 39. 


Lu er aller Art aus dem 


Gebiete der Naturwissenschaften 
erzeugt als langjährige Spezialität 
Dr. Schlüter A Maß, Halle a. d. S. 


Lebe für alle Fächer, Physik, 


n 
Technik 


Chemie, Zoologie,Botanik,Leipziger 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig,Kreuzstr.ic. Eigene Fabrikation. 


Handel und Industrie. 
Gebr. Thywissen, Lack- und 
Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


ampenfahrik, Adolf Salz AI ohrmittel für gr 
Co., Berlin S 14, Stalischrelber- . sämtliche Unter- 
str. 8,1. Export nach allen Ländern. richtszweck 
Spezialfabrik für Petroleum u.elektrische | liefert 
Beleuchtung, Musterbüicher gegen Refe-| Koehler A 
renzen gfatis und franko. Mee ie 
andwirtsch. Geräte liefert] Leipzig, 
seit vielen Jahren nach allen Erd- Taubchenweg 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 19—21. i 
3 Telegr.- Adr.: į 
enen teen g Geräte," chi | 
schneider, — Leipzig. 
Sensenringe, Zu ichtpausapparate, elektr. 
Rechen aller / neumat., komplette Lichtpaus- u. 
Art, Wetzstein- landruckerelanlagen fabriziert 


becher fabri- 
zieren und ex- 
portieren nach 
allen Ländern 


Abteilung Maschinenbau, 


Sächsische Llentpauspaplerfabriu, 
Dresden- A. 1. 


ichtpaus panier (Negativ-Po- 
sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


ichtpauspapiere, alle Arten 
Zeichenpapiere, Plandrucke von 
edem Original. 
roßkopf Nachf. Arno Friebel, 
Dresden-A. 1. 


Max Haegele 
& Co., 
Göppingen. 


andw. Maschinen, Nähma- 
schinen, Fahrräder, Schreibmaschin., 
wert, evtl. Abgabe v. Vertretungen. 


Registrierkassen lief. prompt u. preis- 
rich Willmes, Ham burg 23, Mittelstr. 19. 


eln - N. 


and wirtschaftliche Ma- imonaden -Transportge- 
L schinen, Ackereggen, Saategg., täße, e Wee Martin Fiedler, 
GmbH., Metallwarenfabrik. Zeitz. 


Wieseneggen, Kultivatoren, Pflüge, 
Mähmaschinenvorwagen fertigt als hoch- 
wertige Sondererzeugnisse Maschinen- 
fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
(Bayern). Fabrik landw. Maschinen und 
Geräte. Telegr.-Adr.: Maschinenwalter. 


andwirtschaftiiche Ma- 
schinen. Bodenkultur, Aus- 
saat- und Erntemaschinen, Acker- 
und Mostbereitungsmaschinen, 


Gebr. Hofmann, 
Fabrik landw. Maschinen, 
Würzburg, Bahnhofstraße 8. 


aternen, Hand-, Brust-u.Schaffner- 
laternen liefert die Spezialfabrik 
CarlRiecksSöhne,NeheimS.Westt. 


ithographiesteino, gelb u. 
blau, In bester Qualität. B. Pfeifer, 
München 19, Wendistr. 22. Tele- 

grammadr.: Lithostein, München. 


L* ffol (Alpak versilbert 


a 
und naturpoliert, a), Silber und 
Bestecke, ebenso Rohbestecke. 
Richard Köberlin, 
Besteckfabrik, 
Döbeln I. Sachsen. 


in erstklassiger Aus- 

führung. Rheinische Besteck- u. 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. 


Poren: versil- 


Abwiege - Löffel, 
Haus-u.Küchenger. 4 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden, Thür. 


L 


Lr patentloggi. 


ee Frottier- und Badeartikel G 


a. d. Saale N 
L. ene Patentlotmaschi-: 


haven 115. SER 
L on, Lesegläser, Kompatse. 
L885 Lange & Behrendt, “ 


möbel, Metall-Luxusmöbel, spez. Noten- 
etageren, moderne Kleinmöbel. e 


haven 115. 


Bëttel, Gabeln und Messer aus 
Aluminium 


Nr. 1959 


— e 2 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIE:: 


Stel aller 
Art, verzinn- 
te, Alpakka-, 


erte u. Alumi- 
niumbestecke. | 


Metallwarenfabrik 


Sffel, ges. gesch. Neuhelt für Hotela, 
Restaurants und Cafés. Haberich.- 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 4 


Loggepropeller. W. Ludolph A.-G. 9 


Bremerhaven 115. 


Einlegesohlen. Deutsche Loofah-. 
warenfabrik H. Wickel, Halle: 


efenmesser, Thomsonröhren. 
Ludolph A. = G., 


nen, 
W. Bremer, 
' T ` 


Jet 
A 


aldur, Optische Industrie- Anstalt, 


Fuerth, Bayern. 


mapan. + 
Bi ; 


Berlin SO 26, Oranienstraße 37, 
Fabrik kunstgewerblicher Klein- ` 
\ 


az 


arinechronometer . mit! 
Zertifikat der Deutschen Seewarte. 
W. Ludolph A.-G., Bremer- / 


AN 


laj 


aschinen für alle Industrie ` 
zweige, Sollertia G. m. b. H, 
Beriin W 9, Linkstraße 13. k 


aschinen aller Art für die 
gesamte chemische, chemisch- . 
technische, pharmazeutische, kos- £ 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- | 
und Genußmittelindustrie und ver- 
wandte Branchen. | 
Abteilung II: Baumaschinen, Feld- 
bahnen, Straßenbaumaschinen. ` 
Abteilung III: Sämtl. Maschinen 
für die gesamte graphische Branche. 
Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Halduk A Co., 


Berlin W 15, 
Pariser Straße 53. 


aschinen für Industrie, Tech- 
nischeAnlagen; 
Maschinen für 
Landwirtschaft; auch 
Pflüge, Eggen, Wal- ~ 


H. Junghein- ® b Pä 


H -ir > 


rich & Co., Ham- 
burg, Neuer Wall 44. 
Einkaufstelle für 
Überseehäuser. 


aschinenmesser |. feinster 

Quaiität, wettbewerbsfähig in Preis 
und Beschaffenheit. Näheres in 
unserer großen Anzeige i. dies. Nummer. 
David Dominicus & Co. in Remscheld- 
Vieringhausen 2. 


assen- Artikel (gestanzte und 
gegossene), Buchstaben, 
ahlen usw.fabriz.Ferd. 
Haaßengler, Halle a. d. S., 
Metallwarenfabr. Gegr. 1839. 
atratzen- und Bettwäsche 
M fabrikation. Fagron enne kom- 
pletter Betten. Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, 
ton usw. 
Adolf Axien & Co., 
atratzen-Zugfedern zu 
verzinktem ‚zuater 
Federn-, Draht- 
und Metailwarenfabrik, Hobenlim- 
burg, Westfalen. 


ol- 
Hamburg 6, Merkurstr. %-7. 
M Wilh. Weinig, 


esserputzmaschie® 
M „ideal“ e 
D. R. G. M. Se / 


Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
streut.Filzteilen.Ver- 
lang. Sie Off. v. Fabrik. 
Tümpel&Handrick, 
Metallwarenfabrik, Le 


nn 


ver 3. Seplember 1920 


Das Echo 
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D 


he rputzmaschinen 
S litten" mit Patentbürsten, 
N fr sechs Größen. 
1 0 mpt lieferbar ONR? 
2 ` AR. p- Ges |- 


incralwasser-Apparate 
siehe Seite 2066). Herm. aubach, 


üllergaze, echte Schweizer 
are. 
aschinenfabrik, Cöln-Ehrenteld. 


Fabrikanten: 

Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 

provinz, und Heiden,Kant.Appenzell, 
chwelz. 

— Gegründet 1873. — 


ultoho, bester Vervielfältiger! 
Jeder sein eigenerDrucker. Hornig, 
Leipzig „ Ranst. Steinweg & 


undharmonikas, Ziehhar. 
monikas, Musikwaren aller Art. 


Konkurrenslos billig. A. Neustadt, 
Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Meinel & Herold, Klingenthal 
I. Sa. 8E, Harmonikafabr. Preis!. frei. 


undharmonikas 
harmonikas. Schindler & Co., 
Breslau 16. Preisliste gratis. 


usikalien jeder Art. 
P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
Drahtadresse: Musiktonger. 


usikinstrumente aller Art, 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 
(eigene Spezialfabriken), liefern preiswert 


usikinstrumente, Saiten 
u. Bestandteile aller Art. 
Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


isch-u. Knetmaschinen, 
neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


öbel, Groß- und Kleinmöbel 
(siehe Inserat S. 2042) für Export 
nach allen Weltteilen. 

Neisch & Helkenberg. Hamburg 21. 
— —— lr 


öbel, Speise-, Herren-, Schlaf- 
zimmer-, Ledersessel, Stühle ex or- 
tiet A. Lehmann, Berlin- 
Friedenau, Niedstraße 13. 


öbel- und Inneneinrich- 
tungen fertigt Schreinerei nach 
eigenen und gegebenen Entwürfen. 
Franz Koch. Düsseldort, 
Collenbachstraße 29, 


öbel u. Stühle, zerlegbar für 
den Export. H. Ahnert, Möbel. 
und Stuhlfabrik, Rochlitz (Sa.). 


öbelstoffe, wie Moqueltes- 
M Cords-, Gobelins, Diwan- u. Tisch, 

deck. usw. w. u. Tagespr. lief. greifb 
H. Rentzsch, Nchfg.,‚Chemnitz,Sachs. 


M9 (verkleinerte Darstellun- 


P. Ritter & Sohn, 
„önchen-Pasing. 


brik usikinstrumente, Sprech- 
D maschinen, Bestandteile. 
perlalfa 5 
Feswerkzeuge in höchster 
| Präzision. Normal End. 
maße, Kaliberbolzen, 
VBewindelehren. Mikrometer, 
Bchieblehren, Winkel, Line- 
ale, Zirkel, E 
kb Gewindeschablonen. 
Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
{Beugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


5 rkzeuge aller Art 
IM Maßtellmasehlnen bauen in 
F erstklassiger Ausführung 

Mließwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 
. A At (Bayern). 


otaliputz-Extrakt, flüssige 
Putzmittel. Da (Putzseife), 
Kc Ofenputzmittel, Putzpulver (Neu- 
Miter Kreide). 


W N / y ~> 


Ax & Schlott, Engros-Fabrikat-Export, 
Berlin S 42, Wasserthorstraße 62. 
Verlangen Sie Exportkatalog. 


usikinstrumenten- und 
Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 


bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
Silberstahl-E-Saiten. Saited.Zukunft gen. 


ussterstechmasehinen für 
Tapisserien, Stickereiem, Maler, 
Musterzeichner usw. fabriziert 
Carl Boettcher, Inh. P, Weinert, In- 
genieur, München R., Augustenstr. 31. 


Fah) 


I 


adeln für Strickmaschinen aller 
en) von Maschinen, Apparaten, | H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen N t 1 
Bu . Hoffmann A Schmidt, an Anlagen 1 5 für 1. Sa. Musikinstrumenten - Export, Sys va en die Verkaufsstelle 
` ka. Leipzig 43. _ Ausstellungen, Messen, Museen, Ver- 


Le 


des Verbandes deutscher Strick- 
k 


maschinennadelfabriken, G. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, 
N Sicherheits-, Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 

haften Preisen in großen Posten 
M. Oerber, Mettmann, Rhid. 


adeln, speziell Stricknadeln,Stopf- 
nadeln, Haarnadeln usw. Emil 


Reininghaus, Altena (Westt.). 


adeln für Schneider-, Schuster- 
und Sattlerge- I 


werbe. Haar- 
nadeln liefert in 


Etuis-Fabrik Gegründet 1869. 
— Preisliste frei. — 


usikinstrumente aller Art, 
Spezialität: Accordeons, Mundhar- 
monikas sowie alle Zubehörteile, 
eigenes Fabrikat, liefert preiswert Max 
Hutschenreuter, junior. Zwota i. Sa, 


Madsen rumente aller Art 


tall-Luxusmöbel. 
nge & Behrendt, Berlin SO 26, 
Oranienstraße 37, Fabrik kunst- 
k gewerbl.Kleinmöbel, Metall-Luxusmöbel, 
pez. Notenetageren. mod. Kleinmöbel. 


1 etall-Luxuswaren und 

A religiöse Artikel fabri- 
zieren Probst & Toubartz, 

Kevelaer, Rhid. 


Ir, 
TWetaiiwapen aus echtem 
Messing, elegante gediegene Mo- 
delle in Teewagen (fahrbare Tee- 
Flche). Frisiertoiletten, Klubtischen mit 


Rauchservicen und sonstige Neuheiten 


suche, Demonstrationszwecke, Reklame- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 
Modellwerk O. m. b. Hi., Kölln-Nippes. 


odelle für technische Lehr- 
M anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odeile für Eisen- und Metall- 
een in Holz und Metall. 
eter Koch, Modellwerk 

G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odellplatten und Form- 

einrichtungen für Gußteile 

jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


und Saiten. 


Hans Wendler, 
Markneukirchen i. S. 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


usikinstrumento und 
Saiten jeder Art empfiehlt 
C, A. Wunderlich, Siebenbrunn- 


+ 


{siehe Inserat Seite 2060 


1 


bester Ausführung K S 
Menke & Leygraf, ulfr er aus la. Fräser. Markneukirchen. Gegr. 1854. Kataloge Westdeutsche N Op 
Spezlalfabrik kunstgewerblicher M EE geeignet frel. Vertreter gesucht. Vertreter Zucht. Nadelfabrik _ N 
etallmöbel, für den Export. Zur Messe in Leip- eder Art} G. m. b. H. SEN 
Berlin SO 36, Elsenstr. 52. zig: Meßhaus Grönländer“, 2. Stoc : Meer peer i Aachen. Fabrik-Marke 
etallwaren, wie Rasilergarnit.. Stand 412a. Dr. H. Zehrlaut A Co., 


Johs. Link, G. m. b. H., 
Weißenfels a. d. Saale. 


| Ausierapparate, Kuchenplatten. 
, Aschenkörbe, Vasen, S arbüchsen 
usw. olf. als Spez. Heinrich ausmann, 


— a 
. aller Art. 


22 Ludwig Infeld, 
usikinstrumente, Bando- G. m. b. H., 
ürnberg, Schenzäck 8 olkereimaschinen all. Art nions u. Konzertinas, erstklassige Berlin W35 
| | . 27. insbes. Buttereimaschinen, Milch- Qualität, liefert die Spezialfabrik Sm. Karlsbad à 
d etall waren. ; vorwärmer, Milchkühler u. Milch- Alfred Arnold, Carisfeld i. Sa. S 
| M Fabri pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. Zu den Messen in Leipzig: Petersstr. 17, l. ähahlen. Handnähapparst „Sie- 
$ Daniels&Schran, 
Kevelaer. 


olyhdändrabt besonders für 
GI hlampentabrikatlon. Deutsche 
Molybdän -Werke G. m. b. H., 


erin“, s. Anzeige S. 2057. Erhard 


Mee ne e als: Gelg., aller, Stuttgart, Militärstr. 16. 


Mandolinen, Laut., Gitarr., Salten, 


Religiöse Artikel: 


| 
| Weihwasserkessel. 


Bestandteile, Holz- und Blechblas. ähmaschi nen, Fahrräder, 
Kruzifixe Teutschenthal bei Halle. Instrumente, Mundharmonikas, Kon. Nette ace Registrierkassen, 
! iybdän-M tall. Deutsche zertinas, Wiener Akkordeons, Pfanos landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
oiy metall. usw. liefert billigst Musikhaus „Apollo“, wert, evtl. Abgabe v. Verti etungen. Hein- 
Leuchter, Mol bdän-Werke G. m. b. H., Lei zi -Gohlis 802 
Ampeln, Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. pzig x 
Christuskörper. 


rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr. 19. 
— — est. 19. 


autische lnstrumonte für 

Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 

zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph 
A.-G., remerhaven 115. 


Profane Artikel: 
Schreibzeuge, 

‚ Brotkörbe, 
Aschenbecher. 


olybdänsäure. Deutsche 
Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bei Halle a. d. Saale. 


otorkreissäge Unos”. Allein- 


usikinstrumente, als Spe- 
zialität Notenständer aller 5 


Triangel. Glockenspiele u. Stimm. 
ie Ferdinand Orban, Heiders- 
ach bei Suhl in Thüringen. 


otenständer, ; 
bande e eee, Ayusikinstrumente, an spe Nene. 
Correspondance iant ae TE i zlalität liefen alle Blas- und vermessingt und 


Schlag - Instrumente am vorteil- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 
aeukirchen 537-538. Preislisten mii 
höchsten Rabattsätzen gratis. 


aus Holz, ferner Glas- 44 
schränkchen für den La- | 
dentisch, Schwamm- 
kästen, EE 


otoren, Motorboote, Motor- 
wagen für Ge Va liefert 


Albert leberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


fliegensichere Butter- u. E 
usikinstrumente, Saiten Käsebehälter, vernickelte ` 
iichzentrifu otorboot „Unos“. Ex ortver- und Bestandteile liefert preiswert Zahnbürstenverkaufs- MM 
für Handbetrieb pon trieb Hugo Schott, M nchen, und in bester Beschaffenheit kästen liefert 
i an eb (Sepa- Tal 12. English corresponderce Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
Spez 11 e 5 Correspondance française. Preislisten kostenlos. Georg Frenkel, 
usführung Märkische Ma- otorpflüge, neues System, usikinstrumente Violinen, Waldheim in Sachsen. 
schinenbau-Anstalt Teu- M 4scharig.  Preiswertester Pflug Lauten, Gitarren, Mandolinen, 
onia, Frankfurt a. d. O. der Gegenwart! 


Akkordeons, Deutsche und Wiener, 
in unübertroffener Ausführung! 
F. O. Leonhardt, Leipzig, Lessingstr. 


usik instrumente. sel. 
alität: Violinbogen, Mandel nen, 
itarren, Lauten. 


G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


usikinstrumento aller 
Art, Spezialität: 
Sprechmaschinen 

mit und ohne Trichter, 

Pianos, Flügel usw. 


Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau II — Hannover. 


ühlen, Schrot-, Backmehl- und 
Haferquetschmühlen für Göpel- 
od. Kraftantrieb, Albis, Dresden 1. 


Mer er liefert R. Dot- 


inoralwassera arate 
neueste, vollkommen" Systeme. 
für jede Leistun « Spülanlagen. 
Abfüller. Kostenanschi& e gratis. Willy 
der 0. m. b. H., alie A. d. S. 


G Wa 
-Sparapparate. 
Köiner Apparatebauanstalt 
Joseph Coblenzer, 


Köln a. Rhein. 


ntische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


ackpapiere in Rollen und 
P Formaten, Tüten, e 
und Seidenpapiere liefert mil 
Fechtel, Berlin 23, Lessingstr. 2. 
— [in ZEssingsit. 2 


S 
masch 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 
Fabrik, Aktſen sellschaft, Ham- 


burg, Berlin, Ros ock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


Zan 
ineralwasser A 
Anlagen 
M und Apparate, neueste 
1 


tanlagen, Abfüll- 


M üllereimaschinen undvoll- 


apiere und Pappen in Son- 

ständige Mühlenanlagen, Speziali- Otto dopke, P deranfert! ungen und vom Lager 

g paven als Sonder- tät seit 50 Jahren. ee inen- liefert preiswert zur Ausfuhr nach 

Wa Stra u. Elite-Werke Akt.-Ges., Eisenberg S.-A. allen Ländern. Georg Spindler, Papler- 

’ g O., Antellung Holtzhausen & Co., Nr 10 und Pa pen - Groß handlung, Leipzig, 
ertal 24, ossen 29, Sa. He 


Roßstraße 5/7. 
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tür den Export laufend abzugeben 
Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apier-Zigarrenspitzen mit 
und ohne Reklame - Firmendruck 
in WA, Ser Qualität liefert 
Paul Zeitschel, Hamburg 8, 
Gerckenshof. 


apiere aller Arten, beson- 

ers Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


Lé iorausstattungen von 


Lé ier u. Pappen aller Art hat 


er vornehmsten bis zur billigsten. 
Ernst Mayer, Dresden- A. 21. 
(Siehe Inserat Seite 2089.) 


Pfad en gros. u. -Tūten. Papler- 


handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Leipzig73. 


apler - Verarheltungs- 
werk für Etiketten, Plakate, 
Heillgenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 

Hamburg 23. 


apier- und Schreibwaren aller 
P Art liefert sofort ab Lager Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 


apier-und Schreibwaren 

in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


apierwareon — 
Schreibwaren liefert 
Köster & Naegelin, 
Berlin SW 61, Lankwitzstr. 4e. 


arfümerie- Kosmetik, 
eigene Fabrikation. Chemische 
Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 


Lindenau. 
arfüm, hoch- 
konzentriert, Kopf- 


wasser, Mundwasser, 
Eau de Cologne. Brillan- 
tine, Hautcreme usw., 
in la. Qualität und Aus- 
stattung prompt lieferbar. 
Großabnehmer 
für Export gesucht. 


Luxor - Parfümerle und Chemische 
Fabriken Otto Rechnitz, Berlin- 
Friedrichsfelde. 


Prise Expor Hautcrems, Haar- 


— - 


wasser für Export in englischen und 
‚französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie Exportpreis- 
listen. Partümeriefabrik Erlen- 


kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


arfümerien mit deutschem oder 
französischem Text, in allen Aus- 
führungen und Qualitäten. Fremd 
sprachliche Preislisten. Großabnehmer 
esucht. Orientalische Parfümerie- 
abrik „Repa“, Oschatz, Sa. — Zur 
Messe i. Leipzig: Hohmannshof IV. 346-48. 


arfümerle - Essenzen, 


Blütenöle, synthetische Riechstoffe, 

Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 

arfümeriefahrik 


L. R. Bernhardt, Braunschweig, 
gegründet 1832. 

Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 

Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot, 

Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 

Branntwein, Haarwässer, Haaröle, Puder. 

Ausstellung Leipziger Herbstmesse, 
Zeißighaus I. Stock, Platz 72/73. 


arfüms und kosmetische Prä- 
parate. Konkurenzlos in Qualität u. 
reisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 


Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


arfüms, hochkonzentriert, vor- 
nehme, dezente Gertche, Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 
Quantum 
„Atuko‘, A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik, Gera-Reuß. 
Prachtkatalog u. Riechmust. z. Verfügung. 


auspa pier, Pausleinen, Zeichen- 
papier. ransparentpapier etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


erforier - Maschinen alle 
P Art, für Fuß- und Kraftbetrieb. Lieb- 
scher & Sohn, Großschönau Sa. 


erlbeutel aller Art. 
Spezialität: handgestrickte Perl- 
gürtel. Perlketten, Rosenkränze, 
Perlen. Mustersendungen von M. 150, - 
bis 1500,— gegen Akkreditiv. 
Nürnberger Perlenindustrie 
S. Dahl, 
Nürnberg, Lorenzerplatz 15. 


erlen aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 
P i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&LindlarmbH., Köln-Nippes. 


erifransen, Volantfransen, 
P Holzperlfransen, Ampelkästen mit 
perlbehang u. Seidentücher für Be- 


leuchtung fabrizieren äußerst preiswert 
Ficker & Tröger, Elterlein i. Sa. 
(Siehe Inserat Seite 2073.) 


reßhdi. Stern & Gauger, Aue 
Erzg. Telegr.: „Perlckenstern‘ ‚empf. 
sich z. Lief.sämt) Theat., Straß. u. Puppen- 
perũck., sow. all. mod. Haararb. Katal.grat. 


Pele für Puppen, spe- 


Dareskat. stern & u. Haar- 


ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
In Kopenhagen. Stockholm, Amsterdam. 


Pächter aa Patentstifte, 


Federhalter aus Galalith etc. 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


harmazeut. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt, 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe., 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarznelen, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


hoto- und Projektions-Apparate 
P und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


Tuben abgepzckt, sowie 
Tierarzneimittel, fabriziert und liefert 
Chemische Fabrik 
Julius Schwab, 
Fürth i. Bayern. 

Zu Leipzister Messen: Dresdner Hof, 
III. Stock, Stand 672/74. 


P’intsimthehe Bedare Chemikallen 


Dr. 


und sämtliche Bedartsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


hotogr. Apparate, Marke 
Primer, liefert Curt Bentzin, 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen 


hotogr.Vorgrößerungen 
nach jed. Bilde, Vorlage od. Negativ 
f. Fachphotographen sowie Industrie 

u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
en Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
unstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 


hotographische Ka- 
meras für Reise und Atelier 
liefert ` SS , 


prompte 81 N * Ke gie a 
in allen Erf! SES 
Ausführun |! 
gen und zu 1 
vorteil- i 1 
haften Be- 3 "RE d 
din- — — 
gungen — 


Alfred Brückner, 
Rabenau- Dresden. 


hetegranhische Papiere 


orsiiber-Gelatine, Brom- und 
Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 
des a EE in jeder 
Art. Emil ler, Schriesheim, Hel- 
delberg. 


hysikalische Apparate 

für Lehr- und Schulzwecke. Katalog 

kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
ee ER gegründet 1860, 
eipzig-Co. 25, Walsenhausstr. 10. 


ianinos, Flügel, J. O. Irmier, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach allen Weltteilen. 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEI:; | 


iane-Bestandteille._ Eigene 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 
telle für die Pianoforte - Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
betag „Eifenit“ vollwertigster Ersatz für 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, 
sämtlicher Bestandtelle der Piano-Ein- 
baufabrikation. Feinste Gummituche. 
Anfragen erbeten. 
Eduard Sippach & Sohn. O. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


ianotortefabrik 
Wilhelm Schimmel, wël 
Hofpianofabrik, ef IN A 
Leipzig 9. à Wilhetin human] 


y 110 WE 


Gegiündet 1885. — Spe- Bryan 

zialität: Kleine Flügel. ent 

Tropen - Ausführung für = 
alle Klimate. 


\ Zeie -m 
ae ZE 


` i 


iano- und Flügel-Export- 

haus Cari Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


lIanofortefabrik 

G. Schneider & Sohn, Lucken- 

waide-Berlin. Erstklassig. Fabrikat. 
Zerlegbare Pianos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Planos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. 


iano, Flügel, Export. Firma 

Häuschulz, Berlin - Neukölln. 

Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


Pte u. Flügel hervorrag.Güte. 


Baldur-Planoforte-Fabrik, 
Frankfurt a. M., SW 13, gegr. 1872. 


Phi Flügel. Franz Liehr, 


Hofpianofabrik, Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. E 


ianos, Flügel. Carl Schmitt, Hof- 
ianofabrik, Hagen i. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 
geeignet. 
Hohe Auszeichnungen! 
(Siehe Inserat Seite 2079.) 


iassavabesen 

und Bürsten- 

waren in allen 
gewünschten Ausführun- 
gen liefern 


Werth & Blumenthal, 


Herford 


in Westfalen. 


insel 
fabrizieren 


Gebr. Fuld, 
Nürnberg 


speziell 
Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 

für Export. 


iakate. Gepragte Kartonpiakate 
Kalenderrückwände, 7 
Katalogumschläge, 
christl. und weltl. Wand- 
schmuck. A. Rennefeld, 
Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 
Plakatfeld.. Korrespon- i 
denz: deutsch, französisch, englisch. 


latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 
Chemnitz, Metzer Str 2 (Deutschl.). 


ort - Malzweine (Neuheit) 
spritreich, auch als alkoholarm, Li- 
köre verwendbar. Leipz.Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


orzellan. Gebrauchsgeschirre 

aller Art. Kann ständig einige 

Waggons an Großabnehmer liefern. 
F. Neukirchner, Glas-u.Porzell.-Export, 
Marktredwitz (Bayern). 


orzellan, Steingut, 
Elsenkurzwaren 
Vorräte 
L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
gegründet 1845. 


osamentknöpfe, Spezialität 
Häkel- und Nähknöpfe. Alfred 
Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26. 


Gins, 
at große 


| Engros. Fabrikation. Export, 


H 


Kee, Ni 

ogtkart, u Bild. Gemälde Bet 
Iplastik, Pinselstrich-Wiedergabe, 
Schutzmarken-Renommee u. Imita, 
Schmidt-Mammitzsch & S8., Leipzig, ; 


ostkarten all. Arten, 5% 
P 10 Millionen. Sofort greif- Gei? 
bare Ware. Kunstverlags- 
Anstalt „Globus“, Richter & Co, 
Leipzig, Brühl 14. k: 


Dart tür goschäft” 


SS 
= 


lichen Verkehr liefert i 

Jeder Ausführung mit künstlerischem 
Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck ‘2 
als Spezialität billigst R. Lindner,’ 
Leipzig - A 2, Breite Straße 2. 


P kender, we Bilder, Buchkarten,. 


Kalender, Wandsprüche in jedem 
Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 43, Neue König--; 
straße 18. 2 
estkarten, alle Sorten. Preis- 
Uste gratis. Ludwig Carstens, ; 

Ä Hamburg 30. -j 


ostkarten, mehrere Millionen,‘ 

sofort greifbar, zu allen Gelegen- 

heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 
vüren und Chromo. Muster gegen 
Voreinsendung von M. 100,—. Post- 
karten-Verlagsanstalt „Universum“, % 
Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 
Frankenallee 93. 


estkarten in allen Preislegen 
Tadellose Ware Stets Neuheiten. 
AußerKonvention. Müller&Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 


Kronprinzstr. 43. 
Bus. 
57 


ostierit-Stoinkitt 

hauer und Marmoristen. Nimmt 

Dauerglanz an, läßt sich gleick 
Marmor polieren. Zum Reparieren 
sprungener Marmorplatten bestes Hilfs- 
mittel. Viele Anerkennungen. Post- 
leritwerke Aktlenges., Zschachwitz- 
Dresden 21. 


Regel 
umpeon, hydraulische aller Art, 
P fabriziert als Spezialität 
Pumpenfabrik „ Urach“ 
in Urach 
(Württemberg). 


r u ee ANE 
P pape; Insbesondere Zentrifugal- 


x 
` 


* 


I 
| 
i 
i 


pumpen bauen wir als Spez. in ganz 
vorz. Aust. Uns. Fabrikat istim In- u. 
Ausland außerord. beliebt u. verd. beste 
Empfehlung. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpenfabrik 1. Schwäbisch-Gmünd. 


SUIIDEIRIRDEIE t SPEN N een 
umpen, jedoch nur Zentrifugal- 
p pumpen, liefert 
Maschinenfabrik Carlowitz 
0. m. b. H., 
Breslau 12. 


umpen für aiie 
Zwecke, Export-Ka- 
talog Nr. 3 J. 
Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


E 
Deepen Haan speziell aus Mo- 


hair und Haar, speziell für Export, 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen Stockholm. Amsterdam. 


uppen, Tiere mit 
P Uhrwerk und Spiel- 
warenneuheiten liefert 
vorteilhaft 
Edgard Goldstein, 
Berlin 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


aller Art (Holz. Metall. Masse, Por- 
Sortimente 


—— . — | 
br pen und Spielwaren 

zellan), reichhaltige 
M. 1000, —, (wmd „—. VC 
12000,—. Export nach allen Ländern. 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
Artikelverzeichnis in Franz sisch, Eng- 
Usch, Spanisch, Ital., Portug., Holländ. 
Nöckler & Tittel, Schneeberg l. Sachs. 


Fabrikanten und Exporteure. 
1849 - 1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. 
Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel. 


(Siehe Inserat Seite 2088.) 


ikel, speziell für den Ex- 
bss Zug Ländern, künst- 


iche Blumen, Hutfedern, Hut- 
schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must.. ferner Braut- u. Kommunion- 
krănze usw Wilhelmihssen, Hamburgl. 


rapparate und Klingen 
ieh, Pene. Oettinger& Hahn, 
Berlin W 35, Potsdamer ge 113. 


e — 


~a e 


Das Echo 


-JGSQUELLEN-NACHWEIS 


Wii nparate aller steme 
WV à la Giletle, Luna, Pikkolo, Liliput, 
in kleinstem Westentaschenformat, 
We Metall- und Lederetuis, Klingen, Ab- 
Heber usw. Orüber & Lösenbeck, 
Metsilwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
feier gesucht. 


i parate und Klingen. 
F 


2. Seplember 1920 


* oeklames „, Seidels Reklame‘: 
Das Blatt der Praxis für Reklame- 
hersteller und -verbraucher. 

Nachweis zweckdienlicher Verbin- 
dungen für Reklame jeder Art. 

robenummern nur gegen M. 2.50 
vom Verlag ‚Seidels Reklame“, 

Berlin-Orunewaid. 


Agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“. 
erlangen Sie Preisliste Nr. 16. 
Metalisägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


ägewerkmaschinen aller 
Art liefert Teichert & Sohn, 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


bk emaschinen f. Stahl, Eisen 
u. 
N 


üsseldorfer Metal werke, 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


— E l 
Sen eteler für alle Zwecke 


See eee en. 


liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
Ebelsbach a.M. (Bayern). 


chleifsteine, bayerische, 1a. 
Qualität, weiß, gelb, rot. 


Schleifsteinwerk M. Weinlg, 
Zeil a. Maln. 


8 u. Pollermaschinen 


Ett 


EE 
eklameantikel, Taschen- 


U 
schneldemaschine Max Heine, spiegel, Notizbücher, etall-Re- 
klamebleistifte und etwa 100 andere 


le ‚Sal: Eil-Telegramm: Heine- 
ah le. Reklameartikel fabriziert Ludwi g 


1 5 asioranparato SE Kübler, Göppingen, Postfach 3 

we Export- u. versilb. u. ; D — 2 — 
aus führ., garant rostfrei, auch in 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, 
BTaschen - Reise - Rasierappärate, Rasier- 
klingen Ia. Ia. Qualität fa 

igur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
iè Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. 


imasierklingen, Qualitätsware, 
K liefert billigst Eug. Pieper, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


S eklie Rasierapparate, 
ye E - Maschinen liefert 


etalle f. Normal-u.Hochleist. Otto 
letzsch, Maschinenfabr., Berlin N 39a. 


aiten aller Art, Catgut Richard 


Moenni S S 
eklame- Bierglas-Unter- Seu 5 Fabrik, Mark 
sätze aus saugi iger Holzpappe 


aiten, speziell Darm-, Seide-, 
Stahl- und besponnene Saiten, 
Marken Echternelle, Rocafuerti, 
Rochefort, Rockfirm, Arrobella, Clara, 
Defianes, Schildkrotume, Felsenfest 
Bruno Müller, Schöneck. l. Sa. 


S ab stel in allen Größen 


— . — 
Reza u. Scher zartik. 


vergibt Allein- Vertretung f. einzelne 
Länder. Fritz Müller, Görlitz. 


eklame und Zugabe-Ar- 
tikel, Pappspielwaren fabriziert 
Ruzafi, limenau i. Thür. 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 


een HE 
See nen jeder Art stets in 
Markneukirchen, Sa. 


ES Menge vorrätig. 
Ritzma-Werk, Oberschönau lil Č.. T ter Qualität, be. | dorf 18 Schütz G. m. b. H., Düssel- 
2 8 in den ver- Gamen aller- A erster Qua e- . 

Sbir. (Kr. Schmalkalden). Housse "Ausführungen bis 8 sonders Zuk- kerrübensamen, 

Wyasiermesser, Rasierapparate 2 m Breite spannend, Riemenauf- Rübensa- men, Gurkensa- 


und -Klingen (nur Qualitätsware 
zu sehr billigen Preisen nur a 
'Wiederverkäufer und Grossisten. 

kk Adolph Sander, Hamburg 5E. 


r m ne ann 

chlüsselketten, Scherenkett. 

Adolf Bielen, Düsseldorf, 
Platanenstr. 11. 


Sen engen: Begichtungs- 


men, Salats a- 
samen, Rot- 
Wirsingsa- 
senden in 


) leger. Riemenlochapparate, Bandagen- 
n spanner usw. Werkzeugmaschinen- 
fabrik Max Schleferdecker, Berlin- 
Weißensee, 


men,Weißkobl- 
IX kohlsamen, 
% men. Ver- 
alle Welt 


und: sie hen mit anlagen usw. für E Stahl- und 
——̃ Ü4i2— ge tallgießereien liefert 
in Marungen, fr fedes Land passend, R bee Seen aus Holz . © Ee gen je» Gießerelmaschinengesellschaft 
d'B alleiniger Fabrikant des berühmten St e i S S t pes Dien. / Schuh D Marka \ gern zu m. b. H., Düsseldorf. 


xard“ - 5 $ a. an 
Hlligste Bezugsquelle. ezialial Carl Kesting, 
kaglische Korrespondenz. Max Hardt, Haan e Een, 
Solingen. 


j asierpinsel, preiswerte 


Carl Beck & Comp., Quediin burg a. H. 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg, 


amen, allerb. Qual., von Erfurter 
Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung. Kataloge gratis 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 


A. Heyne, Beri ilmersdort, 
Landhausstr. 26a. Sammelanweisung 1,—. 


chmierapparate aller Art. 
Paul Klinger, Berlin O 7%, 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. S.2057 


kr'imgeszedigpebëter kauft 
n- 


Anerkannt SCHUTZ- 


erstklassige Aus- 
führung unter vol- 
ler Garantie, seit 


Qualitätsware, liefert: 
Jakob Meisel, 


3 een i fr e bewährt Samenkulturen. Haus besteht seit 1848. Jene ande en ehe u dmr 
K. erpinsellabr ür jede Kraft- ien sind . 
4 4 Gegr. 1897. übertragung. „mereie Neuer AE von Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. 
.. Zur Leipziger Messe: Dresdener Hof, Export Haage & Schmidt, Samen- und 
Stand 447/48. nach all. Ländern. 


gelleinen u. -papier, Flint- u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 

Naxos-Schmirgelwerk de, KG Pessel 
& Co., Frankfurt a. M. 26. 


Ne „Hexe“ 
D. R. P. 


Pflanzenkulturen. Erfurt, Thüringen. 
— — — . 


andaufbereitungen, 
Kollergänge, Separatgren. 


Gießereimaschinengeselischaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


EEN 
Seren moase; Kom- 


See e eg rte 
— mn 

í Daubtierfalien fabriz. als Spez. 

IN Rud.Williger, * 


d. Silber, Charmier liefert preis- 
-  Raubtierfallen - 


wert Adoif Scheuer, Frankfurt 
a. M., Merianstraße 39. 


ippenheizrohre aus Guß- 


inge für Herren und Damen in 
Go 


Fabrik, Haynau 
Gchies.), Deutschl. | 


| aubtiep- 
i ! Fallenfabrik 

wu " Mewes & Co., 
i Haynau i. Schles. 
| Ford. Sie Preisliste. 


leitungsanlagen, Lieferung von 
R 


Robert Aebi A Co., 


eisen liefert prompt blen wen. i ‚ransport. Formtrocken- Düsseidorft. 
Heinrichshütte, Schweidnitz. en usw. liefert Gießereimaschi- Ex = 
ga on a. _ _—__———— —|nengesellschaft m. b. H., Düsseldorf. @chnürsenkel Dauer- 
ehrleitungen. Entwurf und cherz-, Jur, Vezlerarlikel und senkel po Se 
R = Ce er en e A A on, $ 
Ausführung vollständiger Rohr 8 Luftschlangen für Export. Adolf 


liefert P. Erhardt Kletzsch, 
Dresden-A. 16. Tel.-Adr.: Patentkletzsch. 


chekolade-, Kakao- und 
Zuckerwaren- Fabriken. Sämtliche 
Maschinen hierfür liefern als Spez. 


Gruel, Bremen. 


A — rn Dan 
chieblehren, Mikrometer. 
Maßstäbe, Rollbandmaße, Wasser- 
waagen, Stahlstempel, Senklote usw. 


ochenmaschinea Wu | Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 
hardt-Arithmometer) für alle Rech- 


— 
ohrieitungen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 


Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch.- 
1 echenmaschinen Trium- werke Siebeck & Co., Ratingen 3. Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 
P, Universalmaschinen öhrmöbei, kunst- 
; modernster und solidester Kon- gewerbliche, auch zu- 


- struktion. S 
| E Werke, Mölkau b. Leipzig 339. 
i Meibahlen (Stubs), Stichel (nach 
Grobet). H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 


| Rahe ae dt 


chokoladen maschinen, 
neu u. gebr. liet. Ed. Halduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


SH ornsteine,Peretil &Funck, 


sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 
assende issen und 

ken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


Karius & Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


Seen liefert R. DEE 


Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
schinen- und Feldbahn-Fabri vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 
Aktiengesellschaft , Hamburg, 


werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
—— ͤÿ.ꝛůne;r 
Sen enden, pa- 


B ort- chraubenzieber in jed. 
Koffer aller Art tie- S nn an Rostock, Düsseldorf, Dort 8 Ausführung. 
| fert Bachewerk ohrmöbelfabrik, z 
chienennägel, Schienenbe- en 
d. m. b. H., Leipzig. R 15 8 e oe 8 festigungen. Düsseldorfer Metall- — AR 
Ft gagement Sne a . 
R e aus Leder) ` drinenstr. 95 


Hermann Müller, Schmalkalden l. Tn., 
Postschließ fach Nr. 82. 


dis zu den elegantesten Ausfüh- Ständige Ausstellung: 
rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 


| m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


1 „ mar 
werke Siebec o., Ratingen ` 
EI e rra chraubstöcke, fest und dreh 
childer „Favorit“ mit einsetz- 8 bar, für Werkbänke und Maschinen, 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke. in den verschiedenst. Ausführungen. 


Max Schleferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/96. 
Hais) — zusammenlegbare 


eißzeuge aller Art, alle Preiz. 
| lagen, exportiert A. Paulukat, 
1 Nürnberg, v. Ledergasse 4. 


eißzeuge,. en und 0. aller Art, 


Patent- Rohrmöbel, 
exportfähig, in Kist. 
verp. Rohrmöbel- | 
fabrik Rich. Thieme 
Inh. Otto Müller, 


In allen Preislagen und 


| Kg Brett, Post Ba Art, Pet- 

N. i schafte, Brleföff., Post-, Bank-, Luxus- 

a efert vorteilhaft Vaya G. m. b. H., Corbetha, Bhf. : Lar | Br unn ) si ellack., Poesie-, Tagebũch., Ama- 

ENM Verlangen Sie illustrierte Zur Messe: TNE: EE EN teur- u. Postkartenalb., Notes. A.Fischer, 

Deißzeuss a- Kleinmöbelmeßhaus, et 2 Berlin SW 19, Kommandantenstr. 20/21. 

R Ausführungen. er Systeme und — 2St., Z. 74. Rieck & Melzlan, Hamburg 189/0. Seeber Bander. None 

liefert R. Dolbe z i chveibmaschinen-Bänder, Kohle- 

eee 22 N fer S 8 & junghanns 1 Be E piere Da 

Stallschrei I Aktiengesellschaft, Hambu [Wießner nchen, Lindwurmstr. 10. 
E | Berlin, Roptock, Düsseldorf, Dort. Dresden-A. 


mund. l 


uB für alle Zwecke. 
Cari Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


2 eizou © in Prà. 
R zisions- und Schulguat. 
a täten in großen Quanti- 

ten — Kurzfristig lieferbar. 


Kari Trainer, 


— Gegründet 1875. — 


hrotmühlen m. Kunststeinen. 
8 Sach m. We E Ei 1. d. Land- 
wirtschaft. Richa aenicke, Ma- 


monco“, D. R. P., ohne Riemen, schinenfabr.. Eisenach, Clemensstr. 19. 


ohne Zahnräder, mit während des 


Ganges verstellbarer Tourenregulierung chuhcreme in Dosen u. Fässern, 
Dara Boke aus Jute, Baumwolle, | von 280900 Touren, völlig geräusch- 8 Wachs komposition zur Selbsther- 
N 1874, Leinen, Papier. Deutsche Textil- | los arbeitend. stellung von la. Schuhcreme een 
Adr.: Reig T, Telegr.- vereinigung A. O. Berlin, Unter] Horster Maschinen- und Backofen- prompt größte Posten Chem. Fabr 
zeuge Darmstadt. den Linden Bag. fabrik u. Eisengleßerel Düsseldorf. | Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. 


In 


— — 
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chuhcreme in erstklassiger 
Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


chuhmacher-Wachs. 
Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a.d.S. Spezialität. — Billige Preise 


Q owie” lende aller Art 


sowie Korsettriemen u. Litzen 
fabrizieren Kühler & Stock, 
Barmen. Gegründet 1865. 


S Ha Paten. Se in allen Längen 


un! Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 
Felis & Lustig, Breslau 3/M. 


chuhspanner ATY 
8 „Praktikus“ iaa 
D. R. P. 


Metallwerke = — "GN 
H. Wolff & Co., Berlin W 35. 


chbutzbriilen aller Art füı 

Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 

egen Sonne, Schnee u. Staub usw. 

Baldur, Optische Industrie - Anstalt, 
uerth, Bayern. 


chweißapparate, autogene- 
mit Schweißbrennern, Beheizungs, 
appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 


Maschinenfab.. Eisenach, Clemensstr.19.1 


egeltuche Zelte, Planen. 
eutscheTextilvereinigung A.G. 

Berlin, Unter den Linden 57/58. 
Sk Knopfloch-Näh-Maschin.- u. 


Stickseide in prima Qualität liefert 
preiswert Fritz Müller, Görlitz. 


Sega von 45 — 65 Liter 


Ja. Qualität. 
Maschinenhandlung Büro Donau 
Ulm 2 / D. ttbg.). 


eparatoren, bestes Fabrikat, 
schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, 
Separatorenfabrik, Berlin-Weißen- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 


extanten, Oktanten, Nacht- 
oktanten. W. 


Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 113. 


haping - Maschinen, 
klassiges Fabrikat. 
Vesper & Co, 
Maschinenfabrik, 
Wetter a. d. Ruhr. 


ine au den grünen, 


la. Fabrikat, bis zu den größten, 

Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schleferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


iegellack, Pack-, Brief- 
und Luxuspackung, Petschafte in 
200 Sorten. R. Blogg, Fabrik- 
lager Hamburg 1, Felsenhof. 


olinger Stahlwaren 
Ausführung, prima Qualität, liefert 
in großen Mengen ab Lager H. C. 
Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 
piegel jeder Art, x 
mit Metall-, Zellu- A 
loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 
spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für ; 
Reklamezwecke. 


N 


eder 


Albert Frommann, Mainz. 


piegei, Hand-, Toilette- u. Rasier- 
olz und Zelluloid. 7 Dee 
-Richter- 


aus 
mann, Nürnberg, Martin 
Straße 35 a. 


pielkarten für 
alle Länder. 


C. L. Wüst, Spiel- M 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


pielwaren, künstlerische Holz- 

spielwaren, Holzbaukasten, Ge- 

spanne in billigen und besseren 
Preislagen, Kleiderbfgel, Schlüsselhalter, 
Nadelkissen nach originellen künstleri- 
schen Entwürfen. Große Posten sofort 
lieferbar. Aki, Spielwaren, Schwein- 
furt a. M. . 


pielwaren aus Stoff (Plüsch, 
Mohär usw.), stabile Ausführung, 
Bären(Teddy,Dolly usw.). Gg. Birk- 
mann,Nürnberg,Martin-Richter-Str.35a 


RAR, Patentkreisel, Neu- 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
D b. H., Köin-Nippes. 


höfe, Menagerien, Schäferelen, 
Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“. 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 
malung. 
Abteilung Il: 
Metallspiel- 
waren 
Puppenküchen- 
artikel, Kanonen, 
Maschinen- 
gewehre,militäri- 
sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


pieiwaren, Globuskreisel, Sing- 
8 Kreisel, Nachtigallenpfeifen, Scherz- 

artikel. Splelwarenfabrik Alb. 
Friedrich, Chemnitz, Promenaden- 
straße 36. Muster gegen Einsendung 
von M. 20.—, auch in Marken. 


pielwaren, orig. bewegl. Holz- 
8 spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 
Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


pleiwaren. Spezialität: „Wun- 

dertüten“ und kleine billige Spiel- 
waren. Preislage 5—100 

Gros. Fritz Lederer, 

Vordere Sterngasse 13. 


pielwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
tiere, Menagerlen, Free a 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola“ in Is. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


Kr: cyl., kurze, rechts, 


Stile Mens (Haustiere. Hühner- 


ark per 
Nürnberg, 


Remscheider Ware, rostfrei, in un- 

gebrauchtem Zustande 14 100 Stück 
von 1—12½ mm zu Verbandspreisen 
mit 150 Prozent Aufschlag, eventuell 
gegen ole SCH sofort abzugeben. 
Offerte unt. M. D. 511, Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin. 


pitzon, Kragen, Stickerelen, Filet- 

artikel, Damenwäsche und Tapisse- 

rie - Erzeugnisse. Pelz & Co., 
Spitzenfabrik, Plauen. 


pitzen, Besätze, Bänder, Schnür- 

senkel, Hosenträger, Gummiband 

usw. liefern in allen Preisiagen und 
bewährten Qualitäten Jullus Schüller 
& Co., Barmen. 


prochmaschinen, Apparate 

und Platten, erste Marken, sofort 

lieferbar. Albert Vogt, Berlin- 
Neukölln, Lenaustraße 27. 


prechmaschinen-Be- 
standteile, Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Schart, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


prechmasohinen - Schatullen 

-Schränke, -Kieingehäuse, 

Holzwarenfabrik G. Neubert, 
Großwaltersdorf im Erzgebirge. 


tahlblech-Plomben! 
J. Osterrath, 
Saßmannshausen I. Westf. 
Vertreter überall gesucht! 

tahidrähte, hochwertig. 
Spezialität: Seil- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & Co., 

G. m. b. H. 

Fröndenberg 1. W. 

tahlstempel, Ziffern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 

Steinen, Remscheid V. 3. 
tahistempel, Stanzen, Präge- 
werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein- 
lagen an Kunstgegenständen fertigt 
tahiveredelungs- u. Här- 
temittel ges. gesch., ver- 
hütet jede F durch Reißen, 
Springen, Verwerfen, Verziehen, Vo- 
lumen verinderung u. dgl. Unentbehr- 
lich für Maschinen-, Werkzeug-, Schultt- 
u. Stanzenbau. Anwendung verblüffend 
einfach, auch durch nicht geschulte 
Leute. Lobende Anerkennungen zahl- 
teicher führender Firmen. Ein Versuch 
überzeugt. Alleinige Hersteller und 


Lieferanten: Postleritwerke Aktien- 
gesellschaft, Zschachwitz-Dresden 21. 


tahiwaren aller Art, 
Rasiermesser, Taschen- 
messer, Rasierapparate 
und Rasierklingen, isch- 
messer und Gabeln, Scheren, 
Dolche und Hirschfänger, 
fertigt für den Export 

Carl Galle, Solingen. 


Flelßu. Segen 
Fabrik-Marke 


Telegramm-Adresse: Galle, Solingen. 


tahlwaren in allen Ausfüh- 
rungen und für jedes Land passend. 
Fabrik in Solingen. „Staco‘, 
Command.-Ges. Düsseldorf. 
Tel.: 15465. Tel.-Adr.: Staco-Düsseldorf. 


asierapparate, 
Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


8 tahlwaron, 
messer, Rasierapparate, 
klingen, Schlachtmesser, 
messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 
tärkeofabrik-Einrichtungen 
aller Art, Stärkezucker-, D n- 
und Sago-Fabriken, Trockenanlagen. 


W. Uhland G. m. b. H., Leipzig. 
Gegründet 1867. e 


tarkstrom — 
Schwachstrom. 
Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 
Max Schimpke, ` ` 
Berlin S 42, Ritterstraße 11. 


Saen eee 


fach u. doppelt wirkend. für Hand- 
betrieb, fertigt als Spezialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.73-74. 
Über 100 000 im Gebrauch. 


teinbearbeltungs: 
Maschinen u. Werkzeuge, 
Sägen u. Bohrkronen, Ab- 
drehdiamanten. Jede Repara- 
tur. Ernst Winter & Sohn, 
Hamburg-El. 19. 


teingut. Salatschüsseln, Kum- 

pen, Becher, Waschgarnituren 

usw. usw. liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 
Marktredwitz (Bayern). 


telnhobz liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt- 
teilen. (Siehe Inserat S. 1989.) 
triokmasochinen - Bürsten. 
Muster auf (eege 
Wunsch! 
Max Schönstadt, 
Berlin-Charlottenburg, Schlũterstr. 31. 


trickmaschinen - Nndeln 
aller Systeme liefert die Verkaufs- 
stelle des Verbandes deutscher 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


trohhalme tür Getränke, ın 
Paketen sowie EEE, in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, Hamburg 8, Gerkenshof. 


trohhülsenmaschlinen, 

Mattenmaschinen in höchster Voll- 

endung, bei größter Leistungs- 
fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchfig., 
Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. 


trohhüisen - Maschinen, 
Matten - Maschinen, 
Hülsenballen- 
Pressen, Hilfsapparate ' 
liefern in höchster Ver- 
vollkommnung. 


Erste Deutsche Stroh- 
hülsenmaschinen- 
Fabrik Gebr. Giese & Co., Offen- 

bach a. M. 35. 


ki rohhülsen- 


t 


Nähmaschi«- 

nen „Non plus 
ultra“. „Kopfbindema- 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die 
rößte Leistungsfähig- 
elt bel elnfachster Kon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, Lohne i. Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh- 
hülsen-Maschinen. 


tubs - Reibahlen_ (fünikanı;. 
H. Wuest, Stuttgart, Gymnasium- 


straße 21. 


trumpf-Fabrik 
von A. Glogauer 
Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
ort. Musterkolle ktion 


Albert Toboll, Lüdenscheid. ME 


abak- ` = 
maschinen 3 
modernster 
Bauart liefert nach 
allen Welttellen 


W. Springer 
O. m. b. H., 
Maschinenfabrik, 
Varel 
in Oldenburg. 


abakpfeifeu-Gestecke u. 
Matrosenpfeifen aus ed Ach oder 
Maserholz, sowie Pfeifenbeschläge 

liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
Kopperl’s Sohn, Export, Záboż, Post 
Proseč in Böhmen. b 


abak - Schneidemaschi- 
nen, Röst- u. Trockenmaschinen, 
Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl- 
maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 
schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 
richtungen liefert 
A. Heinen, EEN Varel/O. 


egr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 


abletten-Komprimiermaschinen 
(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


achometer für Automobile, 
Flugzeuge, Motoren, Motorboote und 
stationäre Zwecke. Vereinigte 
fteinmechanische Werke, Glashütte. 


algschmeizaniagen, Ma- 
schinen und Apparate. 
Richard Heike, Maschinenfabrik, 
Kesselschmiede, Berlin - Hohenschön- 
hausen. 


aschenuh ren, 
ecker und Tischuhren. 
SchwarzwälderUhrenhaus 
Hermann Konrad vorm. 
Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


auchnitz-Edition und andere 
Bücher und Zeitschriften liefert 
Emil Rohmkopf, Buchhändler des 

In- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8b. 


„) EEN EEE IE ET 
T im en. > für Fräsma- 


schinen in ein- 

facher, halbuni- 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfüh- 
doc a und 

räsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


chnische Artikel, Arma- 
turen 1. Dampf- u. elektr. Betriebe, 


Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


De EN ee u aia 
echnische Papiere aller 
T Art, Plandrucke von jeder Strich- 
zeichnung und Schreibmaschinen- 
schrift. R. Oroßkopf Nachf. Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


heodollte liefert 


Max Krause 
vorm. Warkentin 
& Krause 
Leipzig-Süd. 


Tete ef aller Art, Glas- 


— re 


instrumente für Physik u. Chemie, 
Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Röntgenröhren, Glasbläserei- 
artikel, Massenartikel wie Ampullen, 


| | Serumgläser, Steckkapselgläser, Spritzen 


sowie alle pharmazeutische Glaswaren. 
Höllein & Reinhardt, Neuhaus & N. 
in Thür. 
meter und Glasinstru- 
Tree für Ärzte, Wissenschaft, La- 
boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., 
Ilmenau (Thüringen). , 
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Nerd dor, Mikrometer aus 
d Gias (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 
graduierte Glasinstrumente und Je 
Rer Glasapparate für alle technischen 
4 wissenschaftlichen Zwecke. 

TER Erich Koellner, 
astechnische Anstalt, Jena. 


orvielfältigungsanparate 
Westenhoff 805 Hannover 33. 


eißwaren-Konfektion. Kragen, 

Schals, Jabots, Braut- und Kom- 

munionschleier usw. als Kollektion 
in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. 
Wilhelm inssen, Hamburg 1. 


Wire sierappart mit gebo- 
gener 


autom.Klosettschlösser, 
Vorhangschlösser.Auto- e 
maten z. Verkf. v. Waren E 
aller Art, Unterhaltungs- 


!!. a da Se 
iehscheren, Oettinger & 
Hahn, Berlin R. 55, . Potsdamer 
Straße 112. Zur Leipziger Messe: 
Meßpalast Dresdner Hof, II. Stock, 


hormemeoteor, Spezialit.: Arzt- Autom., autom. Waagen, Stand 456-457. Kling., 
liche und chemische. Carl Mittel-|Kochgeschirre in Blech und Emaille. Stand 4 f gleichzeitig 
bach & Co., Langewlesen I. Th. | Sächs. Automaten- u. Türschließer- itrauphanie. Z. Abziehen 


0 te Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- Akt.-Ges., Dresden 19. 


Gelle für Grossisten! Gegründet 1895 
hermometer und : 


H. Schulte - Hemmis, 


der Klinge eingerichtet. Alleinige Fa- 
Düsseldorf 87. 


brikanten: Orleghuhn & Guse, Berlin 


hren - Bestandteile, wie S 14, Prinzenstr. 50. 


Richtknöpfe für Baby - Wecker, 


| 


Ar demeter Inalleı Schrauben usw., Fassonteile, fein- VI, e eder eee n erkzeuge aller Art, Schrau- 

Ausführungen, auch mit mechanische Massenartikel. Qualität, liefert ab Lager Conrad ben, Muttern, Splinte, Kleineisen- 
BallichemPrüfungsschein für Vogtl. Metallindustrie G. m. b. H., Kramer, Mettmann (Rheinland) waren liefern 
R Plauen i. V. 2 : Martin & Co. m. b. H., Köln. 


i de. Thermometrogra- EAH hy 
When (Maximum-Minimum) Lei | ; 


Systeme, 
hrenhaus Mössner, = 


wstem Six. Glasinstrumente 
Cannstadt a. Neckar. 


Neen E aller Art. 
Apparate f. Chemie, Physik IP 


aagen aller 
speziell Feder- 
waagen aller- 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 


erster Qualität. 


‚Krankenpflege. Grad. Meß eg le nn ee 
Berite Büretten. Zylind., Men hren, Ketten, Bllouterien ] Serhardt-Kienhoiz, 
Juren, Hohlglasartikel. Baro aller Art. Lieferant sucht Ver- Hannover. 


meter. Franz Geutebrück, |). 
Thermometer, Barometer- u. | 
Ulasinstrument.-Fabrik, Glas. 
serei, Manebach i. Thür. 
Begründet 1885. Telegr.-Ad. 
Beutebrück, Manebachthür. | 

lateure, Tischuhren, lose Hausuhr- 


kormeometer für alle Zwecke werke, Westminster-Hausuhr- u. Regu- 


mit und ohne Metallschutzhülsen lateurwerke, Deutsche Taschenuhren, 


Glasapparate für Technik und ; d ichen. 
Mssenschaft. la. Qualität! Solide Preise! een a n N 7 
aufe jeden Posten Quecksilber. richten an 


.Friedemeyer, Ilmenau i. Thüringen.] Wiid & Sperrhake, Düsseldorf 6l, 
erraketta-Figuren, Vasen, Burghofstr. 40. 


Spielwaren, Nippsachen, Kuckucks- 
flöten, Tonflöten, Nesteier, bunt VVV 
malt. Vertreter überall gesucht. fabrik, Triberg, Baden. 


D. H. Spindler, Majolika- u. Tonwaren- 
hren, Schwarzwälder Uhren aller 


fabrik, Frauenwald i. Th. o 
= S = An liefert jedes Quantum Jos. 
rrazzo-Fußboden Thurner, Uhrenfabrik, Furt- 


chleifmaschinen liefert wangen, Schwarzwald. 


aul Richter, Maschinen - Fabrik, 
hren, Schweizer Fabrikate mit 


Wwethemnitz-Helbersdorf. 
SBiefbebrmaschinen und und ohne Armband in Metall, Sil- 
ber und Gold, liefert in allen Preis- 


e Werkzeuge. Tiefbohrma- 
 schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik | lagen G. Bader-Petitpierre, Le Locle 
15 (Schweiz). 


Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 
hrketten in Nickel, Stahl, Silber, 


Nürnberg-Doos, 
—— 

'maoilette-Artikel Aus- uble. Damentaschen und Bügel, 
T Zigaretten - Etuis in Alpaka. Vor- 


bindung mit guten Abnehmern. 
Julius Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


Hermann Müller, Schmalkalden 1. Th., 


affen aller Art, e Postschließfach Nr. 82. 


Drillinge, Doppel- 

flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 
fernrohre, Feldstecher, 
Jagdmunition.. Waffen - Frankonla, 
Würzburg (Bayern) 9. 


WS zi Munit. Jagdgerät., Patron- 


Ia erkzeuge aller Art. Bragola- 
u Werke Ges. m. b. H. Rem- 
scheld-Hasten. Tel.-Adr.: Bra- 


U Nurerstklassige Prä- 
golawerk. 


sionsarbeit: Hausuhren. Regu- 


1 
` 
) 
L 


Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei. 
schrot.Bleiplomb.,Feuerwerksartik. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


W affen, Tropen-Rep.-Büchsen, 


erkzeuge jeder Art, speziell 

Säg., Zangen, Schraubenschlässel, 

Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
hofstr. 34. 


erkzeuge alier Art, wie 
Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, 
Sägen usw. 
Paul Lauterbach, Elberfeld, 
Alsenstr. 53. 


erkzeuge aller Art in 

feinster Qualität, wettbewerbsfähig 

in Preis u. Beschaffenheit. Näheres 
in unserer großen Anzeige in dieser 
Nummer. David Dominicus & Co. 
in Remscheid-Vieringhausen 2. 


erkzeuge u. Stahlwaren 
in bester Qualität. Carl Kremen- 
dahl, Hligen, Kreis Solingen. 


Wa eraprik 
Fräser, u 
Reibahlen, Na 


Gewindebohrer, 
Spiralbohrer. 


Big.-Game-Rifles, sämtl. übr. Waffen 

sowie Munition u. Jagdgerätschaft. 
liefert Deutsche Waffenfabrik Geor 
Knaak, Berlin SW 48, Friedrichstr. 15. 


agenbauanstait Robert 
r, Rothnaußlitz bei Demitz- 

Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 
und Tranportwagen. Spezialität: Jagd- 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 


3 
f 
’ 


ägemaschinen. West- 
fälische Wägemaschinenfabrik 

Thielebeule & Klare, Burg- 
Laufgewichts-, Dezimal-, Tafel- sowie 
Spezialwaagen aller Art aus Holz und 
Eisen in jeder Ausführung und Tragkraft. 


aldbabnen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengeselischaft, Hamburg, 
sein, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


SE ee En m 
alfisch-Shampoon 
in hochwertiger Qualität liefern 


Hortaxin-Werke, 
Berlin NO 55. 


führung. Oottfried Pie er,Metall- 
warenfabrik, Schleiz in Thüringen.] teilhafteste Bezu quelle. Carl Beier, 
T Aclteste Spezialfabrik. Gegründet 1819.] Halle a. d. S., Schwetschkestr. 31. 


Siehe Frisierlampen. 
Oni i hrketten, Spezialität: Doublé- 
| T ‚ndustrie Zeitung U ketten und -Bijouterie in allen Qua- 
litäten. Export nach allen Ländern. 
Stockert&Cie.,Ptorzheim32, gegr.1879. 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. 


Ve zer mit Damp. 
ge 


| orfmaschinen. R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn- 
Fabrik, Aktien esellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezlalfirma. Modernste 
onstruktion. Erstklassige Arbeit. 


Talente men. n Seil- u. 


Kettenförderungen, Aufzug., Brems- 


Lenzen & Co., 
Krefeld. 


betried. Muster gegen vorher 
Kasse. Louls Keller, Oberstein. 


hrständer 
für Armbanduhren 
liefern 


G. m. b. H., 
Metallwarenfabrik, 
Gießerel und 
Presserei, Cassel-B. 


mdruckpaplere in feinster 


asserversorgungsgeräte 
Tiefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein 1 

rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


Wer eren Yo Flügel- 


berg- u. Hängebahnen, Fabrik. u. 
Plantagenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau- 
keltransporteure, Elevatoren, Transport- 
schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, 
Maschinenfabrik, Halle (Saale). 


ibrlemen(Kamelhaar- Baum- U 
woll-, Balatariemen), erstklassige 


erkzeuge für 
W die mechanische >, 


rad-, Woltmann-, Volumen-, 


Holzbearbeitung. 
Venturi- und Partiaimesser. 


Arthur Serra, 


a an ae a Fernre Istrierwerke. Pa Leipzig-Li., 
Ausführung, Treibri . “Italog Nr. 3J. Bopp euther, Beckerstraße 5 
Th. Sontheimer, Weinga rten (Wart) Lithostein, München. Mannheim-Waldhot. Bankkonto: 


Allg. Deutsche 
Creditanstalt 
Leipzig. 
Fernspr.: 33006. 


Were zangen u.Schrauben- 


Vertreter gesucht. 


ibrlemen. Speziaimarken: 
Wasser- und ölfest, nur gekittete 
Original-Garma-Lederriemen. Me- 
SCENE Garma-Hanfrlemen. 
Olph Roever, Treibriemen- 

fabrik, Magdeburg-Buckau 18. u 


ngeziefer - Vertilgungsmittel- 
U abrik „Radikal“ G. m. b. H 


äscherel- Einrichtungen 
Beuthen, Ober-Schlesien. 


Maschinenfabrik Bernhard J. 
Goedecker, München 54. Tele- 
gramm-Adresse: „Goedeckerfabrik‘“. 


liefert Paul Richter, Maschinen- 


Fabrik, Chemnitz elbersdorf zieher. Gebr.Aschenbach, Stein- 


Uien Pa = Fräsmaschinen 
bach - Hallenberg (Thüringen). 


eckeruhren. 


- Beste * 
Tiiainen Handschune, | Wei, aer e e a e ee FF 
rum N ventile. Düsseldorfer Metall-| Raimund Marschner, DEA — 

O. m. b. H., werke Slebeck & Co., Ratingen 3. (Deutschland). 
Berlin W35, Am Karlsbad 4. Fernsprecher: Nr. 27.084 


etterhäuschen 
W E anzeigend, 


Import, Großhandlung, . esteAusführung. 


Export. 


1 Fris maschinen 


(ka sofort lieferbar aus Alumi- 6 Größen. 3 


nium, Blei u. Papier, Tubera-Streu- Blumenampeln. Blumen- 


tuben, Aluminiumblechdos -| „Müller kästen. Prospekte 
tigung nach jed. eingesandten 7 & Montag eichen liefert R. Dolberg, deutsch, englisch, spa- 
Blec emballagen, Tubentüll- u. Schließ- G. m. b. H., Maschinen- und Feldbahn- Fabrik. nisch und Italienisch. 
maschinen. Tubera-Werke, Zittau I. Sa. Maschinen- Aktiengesellschaf, Hamburg, Richard Glass, 
Phi Fabrik. Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- Leipzig 6. Telegr Adr, ` BLE- 
praia „  Ziegeleimaschinen, Leipzig- mund. Glassy, Leipzig. 
werd schicker, Fräsmaschinen Lindenau. — U— — — - Era 
uns e selt langen Jahren von Telegr.-Adresse: einkelterei u. Großhandlung etterhäuser u. Ee 
aut. Kataloge und Kosten- Mapawerke W Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. mometer fabriz. als Spezi- 
ge jederzeit zu Diensten. Leipzig. Altbekanntes Exporthaus natur- alltät Günther Ban T 
Für Teena A.-O., Meißen. | Fernsprecher: reiner Rhein- u. Moselweine, auch in den] berger, Geschwenda, i r. 
| me: „Kuhnertwerke“, Nr. 33530. Tropen haltbar, schmackh. u. bekömmlich.] Export nach allen Ländern. 
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Z e Hecker a Masoni] 2 e Lean bis 


etzsteine für Sensen, Messer- 
Werkzeuge, patentamtlich ge- 
schätzt, erg? gewinnbringen- 
der Exportartikel, liefert billigst 
Otto Bitter, Crossen (Oder) 


etzsteine. la. Natur-Sensen- 
Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen). Zum Ron in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, Ulm a.Donau. 
Telegramm-Adresse: Bühler Getreide. 


indturbinen !. Wasserförder., 
Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr. 
Licht. Edm. Kletzsch, Coswig I. S. 


inkel- und Profile'senblegemaschi- 
nen (Ringbiegemaschinen). Otto 
Nietzsch, Maschinen! ., Berlin N 39a. 


olframsäure,. Deutsche 
Mol bdän bei Werke Q. m. b. H., 
Teutschenthal b.Halle a.d.Saale. 


ahnärztliche Einrich- 

tungsgegenstände, Ma- 

schinen und Werkzeuge liefert zu 
günstigen Bedingungen 


Emil Huber, Zahnärztliche Waren, 
Karlsruhe i. B. 
uner- 


ahnpasta „Hekodont“, 
reicht in Qualität, sauerstoffhaltig, 

zahnsteinlösend. C. W. Hengst- 
mann, Chemische Fabrik, Berlin- 
Grunewald. 


ahnradfräser aus la. Fräser- 
spezialstahl, vorzüglich geeignet für 
den Export. Zur Messe in Leip- 


nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke ilefert Maschinenfabrik 


zig: Meßhaus „Grönländer“, 2. Stock, |, Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden b. 


Stand 412a. Dr. H. Zehrlaut & Co., 
Werkzeugfabrik, Mainz a. Rhein. Tele- 
legrammadresse: Zeco-Mainz. 


entrifugalpumpen u. Pum- 
pen versch. Art bauen als Spez. in 

ganz vorz. Ausf. Uns. Fabrikat ist im 
In- u. Ausl. außerord. beliebt u. verdient 
beste Empfehl. Gebr. Ritz & Schweizer, 
Pumpentabrik l. Schwäbisch-Gmünd. 


Z Spritzen i ; 
spritzen lür- 
alle Zwecke 
de.s tür die Pharmazeutik, 
für Drogerien, Friseure 
Blumengeschäfte, G 'rine- 
reien, je nach Größe. Vor- 
rätig in 4 Ausführungen, 


und zwar in 20, 25, 29 
und 36 cm Länge 


Ludwig Merkel, 
Engros Export, 
Kassel, Weigelstraße 


Z hiter Art, Pai gsmaschinen 


aller Art, Patentschotteranlagen, 

Holzmühlen, Mahlmaschinen. Sieb- 
maschinen. Max Friedrich & Co., 
Leipzig-Plagwitz X. 


vorm. Ad. Franke, Magdeburg. 


éd W. Peretti & Funck 
Gegr. 1887. 


iegelei - Einrichtungen 


besonders für Biberschwanz- un 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 
Gnad, Maschinenfab., Waiblingen, Wttbg. 


iensieimaschinon, Wasser- 

turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 

ren von uns gebaut Kataloge und 

Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 

Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


iegsleilmaschinen für alle 
Arten Ziegel. Maschinentabrik 
Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


iegelel- u.Zerkleinerungs- 
maschinen. Th. roke 
Aktliengesellschaft, Merseburg. 


igarettenspitzen aus Bake- 

lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 

& Co., Kunstdrechslerei. BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10. 

igarren erstklassige Fabrikate 
Z illigst, offeriert 

Dietrich von Engel, Bremen. 


000 Stück stündL Leistung, „Unl- 
versal“ und „UK“ mit automatischer 


Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 


naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschinen. er 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
staatlichen Reglen und Großbetriebe. 
Zigaretienpack-, Zigarettenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/lI. XXII. 


— — EE 
igaretten a Wickler in der 
estentasche für Raucher (mit 
Blättchen): für Handfabrikation (mit 
Hülsen). Eigene Erfindung und Machart 
Lithographla G. m. b. H., München 25. 


igarren sowieRauchtabak 

iparetten liefert ab zollfreiem 
ager direkt ins Ausland 

, Paul, Bremen, Postfach 302. 


inntolien- Ersatz (Alumini- 
um-Follen) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


uckerwaren- sowie Kakao- 

und Schokoladeniabriken. Sämt- 

liche Maschinen hierfür liefern als 
Spezialität Paul Franke & Co., 
Akt.-Oes., Maschinenfabrik, Leipzig- 
Böhlltz- Ehrenberg. 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE/FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


ritisch - Indien. Bedeutende 

Bombayische Firma, die den allge- 

meinen Import von Waren nach 
Indien betreibt, wünscht in Verbindung 
zu kommen mit ersiklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren, geeignet 
für den indischen Markt, besonders 
Glühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
telle, isollerte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahlprodukte, Elsenkurz- 
waren, Olaswaren, Emalllewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie alien 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


rankreich. Abt. A: Glasinst. u. 
F Appar. f. chirur., chem., med., bakt., 
elektr., meteorol., pharm., physik., 
techn.Zwecke, Meßgeräte, Mensuren usw. 
aller Art, Thermom., Baromet., Flüssig- 
Beitswaag., Hohl-, Preß-. Schleif-, Spieg.-, 
keleucht.-,Fenst.-, Kristallglas. Ampullen, 
Becher, Flasch., Augenspritz., Zungen- 
spateln, Glasperl., kleineGlaswar.,Tricht., 
Irrigat.,Schröpfköpfe, Spucknäpfe,Tropf-, 
Form-. Parfümtablett., Pillen, Konserv., 
Verpack.- Kristallspieg.. Medizin-, Deck-, 
Pastillen-, Riechstoff-, Steckkaselgliser, 
Schliff.. Must.-.Chloroform- Essenz-,Jod-, 
Tint.-, Farb.-, homöop., Lack-, Urin-, Iso- 
lier-, Putzwasser-, Leimflasch., chem. u. 
pharmaz. Prod.. Hartgummimontur., chi- 
rurg. Stahlwar., Se Bedarfsartik., 
a'so alle i. Glas hergest. Artik. Abt. B: 
Nähmaschin. -Häkel-, Stricknad., gebog. 
Stühle. Möbelbeschläge a. Kupf., Eis., Ta- 
piss., Transpar.-Papier, eis., kupf. Bettst., 
Metall-, Glas-, Hoin- u. and. Knöpfe, 
Perlenfrans., Kunstled., Mica-Zelluloid, 
Packpap., Druckpap. Papierwar., Haken, 
Schnall. f. Konfekt., Kurzwar., Artik. für 
Schuhlfabr. u. Schuhmach., kleine Werkz. 
f. Industr., Glaspapier u. Schmirgellein., 
Korkzieh., Spritzkork., Metallverschluß, 
Bureauart., elektr. Bügeleisen, Tennis- 
bälle. Strümpfe, Trikotag., Handschuhe, 
opt., Photoarstik. Kauf f. eig. Rechnung. 
Uebern. a. Wunsch Einlagerung u. kom- 
missionsweis. Verkauf. Eig. Grundst. 
u. Lagerräume. Handelsgerichtl. einge- 
tragene Firma. Angeb. unt. K. A. 777 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ndien, Firma wünscht Ang. i. Galan- 
terie-, Leder-, Schnitt-, Kurz-, Strumpf., 
Messerschmiede-, Spiel-, Glas- und 
Emaillewaren, Bureaubedarfsart., Papier- 
waren a. Art. Zahit geg. Dokumente in 
London. Ang. unt. K. A. 733 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW19, 


Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizule 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
en sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 


im eigenen Interesse 


Offerte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 


ngiand. The General Fire- 
roof Bullding Products Coy. 
Besitzer Nicoll & Son), Dundee, 
fordern deutsche Fabrikanten, die 
Baumaterial und Spezialitäten jeder 
Art herstellen, zur Offertabgabe auf. 
Angebote sollen möglichst fob Ant- 
werpen oder Rotterdam oder cif 
Dundee gemacht werden. Korrespon- 
denz erbeten. 


ngland. Bedeut. Geschäftshaus 

i. London m. Filialen i. Paris, Brüssel, 
Amsterdam. Montreal. NewYork,Bue- 

nos Aires, Johannesburg, Alexandria- 
Kobe usw.wünschtalieArt.gangb.deutsch. 
Exportprod. kommisslonsw. od. auf eig. 
Rechn. z. übern. Angeb. unt. K. A.501 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


olland. Firma i. Amsterdam übern. 
Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 

v. Grossist. u. Exporteuren. Ang. an P. A. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 


olland. Installstions materialien, 
Elektromotoren bel 2 Posten zu 
kaufen gesucht. Übernehme evtl. 
erne Alleinvertretungen. Angeb. unter 
A. D an Auslandverlag, BeriinSW. 


talien. Zennaro & Oentilli, 

Trieste, Via e Piazza S. Giovanni 6, 

kaufen Glaswaren. Porzellan jeder 
Art. Glasscheiben, Brenner und Dochte 
für Petroleumlampen. 


talien. Importh. i. Mailand wünscht 

den Alleinverk. f. leistungsf. Häuser in 

Schirmfurnituren u. Fußbekleidung zu 
übernehmen. Deutsche Referenzen. Off. 
unter K. A. 720 an Auslandverlag 
6. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Metermaße, Zirkel, Zeichen- 

artikel, Tıntenfässer, Bleistifte, Blei- 

stifthülsen, Federhalter und sonstige 
Bureau - Bedarfsartikel, Stempel auch 
zum Numerleren, Reise- u. Toiletten- 
bedarfsartikel, Phantasie - Bilderrahmen. 
Kämme, Bürsten, Hosenträger, Strumpf- 
halter, Briefpapier in Kartons. Alben, 
Phantasienotizbücher und Blocks, Briet. 
taschen, Scheren, Messer und Taschen- 
messer, photogr. Artikel, Neuheiten kauft 
Pietro Beltrami, Asmara (Eritrea), 
Casella postale 93. Illustr. Kataloge 
eingeschr. erbet. Ref. stellt d. Verlag zur 
Verf. Angeb. unt. K. A. 699 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


er er 
chweiz. Werkzeugmaschinen, 
Werkzeuge, Holzbearbeltungs- 
maschinen, neu, gebraucht (auch 
nze Werkstatt - Einrichtungen), 
assenartikei und Neuheiten der 
technischen Branche kauft Schweizer 
Firma auf eigene Rechnung. Angebote 
an Bahnpostfach 110, Zürich. 


änemark. Firma in Popenhagen, 

d. geg. Kass. kauft, erbitt. Angeb. in: 
Reklamespieg. v. Zelluloid u. Nickel 
sow.Led.u.Lederimitat. Reklameumsteck. 
als Bleifed., Zahnstoch. usw., Kalender- 
rückwänd. sow.Wandtasch. Reklam.-Kiel- 
derbürsten, Holz- und Metall - Reklame- 
Weichsel-Zigarrenspitz, kurz alles, was 
sich als Reklame verwenden läßt. Aus- 
führliche Angote unter K. A. 675 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


BRAS 


er anbletenden Firma liegt es, die 


panien. Geschäftshaus in Madrid 

kauft für eigene Rechnung alle 

Arten Neuheiten in Spielwaren, 
Reklameartikeln,Schuhcremes,Schmuck- 
sachen, Bijouteriewaren, Uhren. Mund- 
und Ziehharmonikas, Postkarten, sowie 
Hand- und Maschinennähnadeln und 
erbittet sofortige Zusendung v. Katalogen 
und Mustern bis zu 500 Mark egen 
Berechnung. Angebote unter K. 
an Auslandverlag GmbH, Berlin SW 19. 


ILIEN 


A. Pessoa & Co., Rua Sao Pedro 22, Rio de Janeiro 
Caixa 1591 
Telegramm-Adresse: Sigma. — Codes: 5th edition, 
óth ed. improved Liebers & Bentleye, 5 letter ed. 
Händler in Baumwolle, Getreide, Fiber, Samen. Häuten, Holz, Papier, Pianos, 
vertreten i. all. Teilen Brasiliens, suchen Vertretungen. Korrespondenz erbeten. 


Dänemark 


Tischlermaschinen und -werkzeuge. 
Eine Firma, die jährlich mehrmals mit 


sämtlichen Tischlern in Skandinavien in 
Verbindung tritt. wünscht Offerte von erstklassigen und lieferungsfähigen 


Fabriken. 
G. m. b. H., Berlin SW 19, 


Schweiz 


Gefällige Angebote unter K. A. 778 an den Auslandverlag 


Krausenstraße 38-39, erbeten. 


Richard Filsin ger, Ingenieur, Luzern, 
Generalvertreter 


erster deutscher Fabriken 


für die Schweiz. Italien, Frankreich, Spanien ` 


und Südamerika. 


— Metall- und Laubsägen, Schrot- und Backmehl- 


mühlen, Kreissägen. Automobilzubehör, explosionssichere Kan sier, 


Kannen und Fässer, 


Autotachometer. 


Stahlblechkassetten, Garten- 


messer und Scheren, Seifen maschinen. 


Vertretungen für 
Holland und Kolonien 


| Kauf für 
eigene Rechnung 


Vermittlung nach und von dem 


weiteren 


Ausland 


HetHollandsch Handelshuis 
Valkenboschkade 637 / HAAG (Holland) 


Nr. 1959 


| 


b. 
fg O 
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S | | Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
D 


er Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizul egen sind (also nicht auf die Umschläge auf eklebt, aber auch Wichtig! 
nicht la die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen: Interesse der an letenden Firma liegt es, die 


fferte in der Landess prache den Inserenten abzufassen. 


panlen.inMadrid etabl.Geschäftsh. panion. G. H. Alsina, Madrid, 
ee all. Art. landwirtsch. Jesus y Maria Nr. 6, sucht Ver- 
aschin., sowie spez. v. Pflüg. u. Ihr. tretungen für eigene Rechnung von ckpapier jeder Sorte, 
pierwaren, Elektrotech- 
Eisen-, Stahl- und 


| 


das 
nd 


Tr e Eingeführte Firma wünscht 
A Angeb. i. Farben, Emaille-Gemälden, 
LB Tapet, Buntglaspapier, Pinseln. Mal. 
É utens. u. Neuh. Ang. unt. K. A. 740 an 
N Auslandverlag GmbH., Berlin SW. 19. 


p n. Geschäftshaus in Teruel 

220211 für 
. den Verkauf für eigene Rechnung 
“oder in Kommission von allen Arten 
deutscher Waren und übernimmt Allein- 
vertretungen ausländischer Häuser als 
"Kommissionär. Befaßt sich auch mit Ein- 
jı kauf von Exportartikeln für Deutschland. 
k Besitzt sachverständ. Personal f. Export- 
u. Importgeschäfte aller Warenarten, Ma. 
.schinen u. Werkzeuge. Importiert Hölzer 
Jed. Herkunft ladungsweise. Korrespond. hilolog., 
Ausl. u. franz. Angeb. unt, K. A. 589 an kaufmännisch., ökonomische Werke, 
‚ Auslandverlag GmbH., Berlin SW 18. Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 
NIE: Handelshaus in Valla- e. Auch übernimmt Vertretungen 
$ 


Zubehörteilen. Angeb. unt. K. A. 662 an zuverlässigen Häusern für Pa lerwaren, 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19, Se und Bureau-Artikel; Alu. 
anien. Importfirma bittet um | minium- egenstände f. Hausgebrauch; 
Q Einsena v. Katalogen und Preisen] Steine für F euerzeuge und Änzünder. 
deutsch. Produkte. Korresp. spanisch. | Korrespondenz spanisch od. französisch. 


Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- S Spezialhaus d. Prov. VIS. 


leinen, Optik. u. 
Werkzeug für die Industrie. Glas. 
penen Perlenfranzen, kleine Glaswaren. 
arfümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
leder. Mica u. Zelluloid in Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke, Metallverschlüsse 
jeder Art. Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt, 
MAURICE & HENRY CORCOS, 


landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. caya wünscht dir. z. kauf. Trikotag., 

Hemd. Unterhos. Strümpfe u. Socken 
a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstselde. 
Auch wird d. Vertret. f. Anilinfarb. u. and. 
leicht verkäufl.Art. f. Span. übern. Ang. unt. 
K. A. 759 an Auslandverl., Berlins wWis. 


ruguay. Importhaus in Drogen PARIS (XIV.) 
U u. chem Produkten in Montevideo 54, Boulevard St. Jacques. 


ISCHOTTLAND 


Nicoll A Son, Eisen-, Stahl-, 

Metall- und Maschinen- Handlung. 

1-7 Ward Road. Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche, 
Platten Winkeleisen, Te. Elsen, 
ell: - Eisen, Träger, Blöcke usw., 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
jeder Art, Blelbleche und -röhren, 
Kupfer, Zink, Lötzinn. gewöhnliche 
un 


kaufen od. vertreten: Bureaubed., 
Papier-, Schreib-, Spielwar., Puppen, 


dolid sucht Vertretungen für eigene | I. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10, 
Rechnung in landwirtschaftlichen Madrid. Korresp. l. all. kaufm. Sprachen. 
Maschinen, besonders Mähmaschinen u. 
aller Arten Einzelteile für dieselben, 
Neuheiten usw. zu übernehmen. Kata- 
loge und Preislisten erbeten unter G 


verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 
| K. A. 450 an Auslandverlag G. m. b. H., 
| 


BRASILIEN 


Bruno Richtzenhain 
-P 


Berlin SW 19. Krausenstraße 38/39. 


panien. Handelshaus in Valla- 
S dolid wünscht Wén dee f. eigene 
nen, 


richtungen, Waschtische, Duschen, 

Helzapparate, Badezimmereinrich- 

tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
U 


Rechnung in Nähmasch Strick- | Ble Dachbedeckungen Farben RTO ALEGRE verzinkte Wellbleche, Bleche 
Maschinen, Fahrrädern, Grammophonen | Lacke, Spiegel, Olaswaren jeder Art. Rua Vol. da Patria Nr. 40C mit Bleibezug, verzinnte Bleche und 
| u.Zubehörf.alledieseArtik.z. übernehm., sicht sofort greifbare ausfuhrfreie| Zinnblech. Käufer und Verkäufer 


Konstruktionsmaterlal (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsartikel. 
dislaus del Barrio y Cla 

(S. en C.), 
Santander. 


von Metallabfällen. 
Anstellung fob Antwerpen oder Botter. 
dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited, Dundee. 


Erzeugnisse in Maschinen, SCH Eisen, 
Kurz- u. Galanteriewaren. Lieferung u. 
Zahlung erfolgt durch von mir vertretenes 
großes deutsches Brasilian. Exporthaus. 


Wiehl] | Angebote auf are Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das A usland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. Wi Wi | 
g Der Gegenwert kann in Br efmarken, die lose b eizulegen sind (also nicht auf die Umschläge auf eklebt, aber auch C 
nicht in die Otfe rtbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesse der anb etenden Firma liegt es, die 
Offerte in der Landes sprache des Inserenten abzufassen. 


rasilien. Gut eingeführtes Haus 

B in Rio de Janelio suc EE 
deutscher Fabrikanten für Brasi 

zu übernehmen. Erstklassige Referenzen 


hina. Gesucht wird der Fabri- 

kant von Röbers Patent-Windfeger 

„Triumph“ Nr. 6. Angebote unter 
K. A. 764 an Auslandver ag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


D e Rühriger Vertreter, 


Bien, Gut eingef. Firma in 

A alro sucht Vertretung. von Firmen 
größ. Umsatzartik., die sich besond. 

f. dies. Land eign. Angeb. u. K. A. 735 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


egypten. Firma m. prima Refer. 
übe 


ndien, Erstklassige Firma. etabliert 
1888, mit guten Verbindungen, sucht 
Agenturen für Textil., Posamentier-, 
Kurzwaren, Chemikalien, Drogen,Farben, 
Galanteriewaren, Füllfederhalter, Motor. 
räder usw. Offerten unter K. A. 752 
erbeten an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


ndien. Landesprod. u. Rohdrogen. 
l Oele usw. lief. j. Rohzustand. halbfertig. 

od. fertig. Zustand Firma i. Kalkutta unt. 
Garantie. Importeure werd. um diesbez. 
Anfrag. gebet. Chemische, chirurgische u. 
wissenschaftl. Instrumente, medizinische 
Glaswaren usw. werd. a. eig. Rechnung in 


& Cia., Rio de Janeiro, Rua Goncalvez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


rasilien. Francelino Padilha, 
Kommissionen — Konsi ationen — 
Schiffsagent., Rua 1 de Marco No.1, 
Maceio, Brasilien, sucht Vertretung. 
erstklassiger Exporthäuser u. Fabriken. 


B rasilien. Beste'ngeführtes 


rn. Vertretungen u. A leinverkauf 

v. Neuheit. u. Erfind all. Art, f. Agyp- 

ten, Sudan u. Palästina. “Velebit Com- 
pany”, Port-Said, gypt., P. O. B. 182. 


A ep en. MustaphaMohamed- 
Sa . 

Engrosgeschäft, sowie Übernahme 

vonVertretungen. Kabeladresse, ‚Ei-Sada* 


Cairo Code A D. C. (5th Edition) P. O. 
B. 56) „El Gourich“ airo. 


Arten Emile Kher, Handels- 


aus in Süd-Brasilien sucht 
kommissionsweise Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-, Papeterie-, Porzellan- 
Glas-, Farb-, Eisen-, Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels- 
referenzen. 
Angebote in deutscher oder portu- 
glesischer Sprache an 


G. Mathias Petry, 
Porto-Alegre-Brasilien, 
Galeria-Municipal (Südamerika). 


C: lon. Importhaus i, Colombo über. 


Vertretung von leistungsfähigen Fa- 

briken und Er 

denz: deutsch 
E. O. Rönsner, Kopenhagen v. 


haus i. Mansourah wünscht Fabri- nglisch e Südafrika. Seit 
kant.v.Bier,Toilette-u.Haushaltseife, 1 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 


treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


ontinien. Suche für Argen- 
tinien Vertretungen von leistungs- 
fähigen Häusern. Referenz in 
Deutschland: Rudolf & Heinrich Katz, 
Bleichstraße 97, Pforzheim in Baden. 
Angebote erbeten an: Hermann 
Stein, Reconquista 1452 (Arroyito) 
Rosario de Sta. Fe. 


ndien. Erwünscht Alleinvertretung 
l für Indien, Burmah und Ceylon für 

Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen, 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverla 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


ndien. Firma i. I derabad- Sind sucht 
l deutsche Artikel, d. f. d. indisch. Markt 
geeig. sind, z. kauf. Auch werd. Vertret. 
erstkl. Fabrik. übern. Ang. unt. K.A.747 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Angebote unter K. A. 686 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin sw 19, 
Krausenstrasse 38/39 erbeten. 


ngland. Firma in Birmingham 
E wünsent in Verbindung zu kommen 
mit Fabrikanten von Doublé- u. Gold- 
schmucksachen, Scheren, Taschenmess., 
Rasiermess., Neuheit. u. Eisenkurzwaren, 
geeig. f.d. engl. Markt. Preise müiss. niedr. 
seini, d.Engroshand. Ang. unt.K.A.655 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Ege Zwei englisch. Ingenieure 
m 


Unterzeug, Putzartik., Spitzen, Kurzwar., 
Spielwar., Bureaubedarfsart., Toiletteart., 


Seidenfutter, Velvets und Knöpfe für 
Schneidereizwecke. Angebote unter 
K. A. 765a an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39, erbeten. 


[sat Agentur gewünscht für 


resp. nur i. Englisch. Ang. unt. K. A. 746 an 
Auslandverlag Gmb „ Berlin SW 19. 


hile. 50 Jahre bestehendes Haus, 
das selbst im Engros- und Detail- 


gebote erbeten unter K. A. an 
uslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


rgentinion, Firma in Buenos 

res (Import und Export) wünscht 
Verbind. mit erstklassig. deutschen 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 


kat Guteingef. Agent m. glänz. 
Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 


Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 
tretung für Irland in Verbind. z. treten. 
Auch werd. Vertretungen f. Großbritan- 
nien übern., da Unteragenten i. Glasgow 
u. London vorhand. Besond. bevorz. werd. 
Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt. K.A.702 
anÄuslandverlagGmbH.,BerlinsW19. 


Industrien, sowie r Taschenfeuer- 
Erfolge erster Ordnung in Vertretungen | zeuge, Batterien, als auch für mecha- 
liegen vor. Angebote unter K. A. 723 an nische Neuheiten zu liefern. Korre- 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


hina. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 


Spanisch u. franz. Angeb. u. K. A. 738 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien, Täliger Pharma- 
zeut, m. Kapital, in best. Geschäfts- 
lage v. Buenos Aires etabliert, sucht 


rland. Altetablierte Firma in 
l Dublin, gut eingeführt für Kragen- 

sammt, Seide, Knöpfe und Artikel 
aller Art, die für Schneider und Tape- 
zierer geeignet sind, wünscht auf eigene 
Rechnung zu kaufen oder Vertretungen 
zu übernehmen. Korrespondenz in 
englischer Sprache unter K. A. 766 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


Angebote unter K. A. 729 erbeten an! 


Auslandveriag GmbH, Berlin SW 19. B det 1912. Prima in- und ausländische 


Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 
roßbritannien. Firma in Lon. 
stehen zur Verfü A 
Gefl. Offerten unter K. A. 878 an 
Auslandveriag, Berlin SW19, Krausen- 
straße „erbeten. 


don wünscht Agentur. f. folg. Artikel: 

Packpapier, Porzellan, Trikota en. 

Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
mbH., 


unt. K. A. 660 an 
` Auslandverlag 0 Berlin SW 19. 


H., Berlin SW 19 


2110 


Das Echo 


AUSLANDS-u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


eme 
Angebote aufiChiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland. Porto von dem] Einsender bezahlt wird. 

ichlig -er de. ch kann in Briefmarken, die lose belzulegen sind (also nicht auf die [Umschläge aufgeklebt, aber auch Wichtig! 

elegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesse der anbietenden Firma liegt es, die 


fferte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 
Rn Agenturen speziell 


nicht in die Offertbriefe selbst 


in Papierwaren, Reklameartikeln, 

Neuheiten, gleichviel welcher Art, 
übernimmt gut eingeführte Firma. Ganz 
Schweden wird ständig von zwei 
Reisenden besucht. Angebote unter 
K. A. 529 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19. 


S Wehlen. Oskar Liberg in 


panien. ich bin fester Käufer 
von für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten Artikeln sowie von Neu- 
heiten i. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


— a TV r EE 
Sehen Fleiß. Agent i. Madrid mit 


und Fertigfabrikaten, Messerwaren, 

Bureaubedarfsartikeln, Toiletten- 
artikeln, Kurzwaren, imitierten und 
echten Lederwaren, Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
in Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag G.m.b.H., Berlin SW 19. 


Kas in a inseln. Geschäfts- 


brikation v. Messing- Uniformknöpfen. 
Auch werd. gekauft Elfenbeinknöpfe, 
Velvets u. Seiden. Ang. unt. K. A. 765b an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Kom Import- und Kommissions- 


Ian. Gew. werd. Kraftpressen z.Fa- JE Vertrieb von Phantasiewaren 


best.Bezieh. zu den Handelshäusern 

Span. übern.Vertret.i. all. Warenart i. 
eig.Rechnung od.i.Kommission. Korresp. 
span. und französ. Angeb. unt. K. A. 53 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


ee AE 
S Vertreterfirma mit Haus. 


geschäft in Reykjavik kauft und 

Dbernimmt Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten. Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Ausland verlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Auskünfte für Italien! In- 

dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 

Auskunftsbureau isti. d. Lage, genaue 
Nachr. aus allen Plätzen Italiens üb. alle 
Arten Handelsgesch., gerichtl. Anfecht., 
Zahlungsfähigk. v. Firm.. techn. u. finanz. 
Einricht. ders. usw. z. lief. Uber 2000 
fachm. Korresp., neues Untern.- u. Kontr.- 
Syst. Ufficio d' informazioni commer- 
ciali, legali, Corso Francia21,Torino. 


Stockholm, Karlaplan 10, wünscht 

Vertretungen leistungsfähiger Fa- 
briken und Exporthäuser zu Über- 
nehmen. Seit Jahren bei den Eisen- 
warenhöndlern und der Großindustrie 
Schwedens bestens eingeführt. Erst- 
klassige Referenzen. 


Swen Junger schwedlsch. 


haus in Santa Cruz de Tenerife 

wünscht Vertretung. deutch. Export- 
häuser von Lebensmitteln im allgemein., 
Geweben. Konstruktionsmaterialien,kali- 
haltig. Salzen u. sonst. f. landwirtschaftl. 
Düngemittel geeig. Substanz., Eisenwar., 
Maschin. u. alle. Art- v. Manufakturartikeln 
zu übernehmen. Angeb. unt. K. A. 684 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


uba. Agent in Habana über- 
nimmt Vertretungen in jeder 
Art Waren, speziell Wirkwaren, 
Seidenbändern,Kurzwaren,Eisen- 
waren, chem.Produkten u.Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A.265 a. Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


en Importh. i. Habana wünscht d. 


sern in Vigo u. Villagarcia (Contesa- 
dra (sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. i.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


— —2 EE 
panien. Firma 1. Madrid wünscht 
erstkl. Häuser 1. folgenden Artikeln 

zu vertreten: lackierte und farbige 
Häute, Uhren, Basarartikel, Büroartikel, 


Kaufmann, der mehrere Jahre in 
Deutschland tätig war, sucht dau- 
ernde erstklassige Vertretungen, gleich 
welch. Branche. Erstklassige Referenzen. 
Angebote und Muster unter K. A. 441 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. | Messer-, Kurz., Bijouteriewaren, Küchen. 
chweiz. Besteingetührtes geschirre und Papierwaren. Kataloge 
Haus in der Schweiz wünscht und Preislisten in spanischer Sprache 


ichten an Eugenio Sanchez, Calle 
Vertretungen leistungsfähiger (ZE "X d 
Fabrikanten und Exporteure in de Alcantara, 9y 11, Madrid. Beie 


Kolonialwaren und chemischen. R. G. Dun & Co., Berlin. 
olonialw renz: R. G. Dun & Co., Berlin, 
Produkten. Erstklassige Bank- und Q aaa win Geschäftshaus in Gra- 


nada wünscht für Andalusien di 
Handelsreferenzen zu Diensten. z 


Alleinveitretung erstklassiger Ex- 
Offerten an Abt - Türler, Basel, N in Eisenwaren, Aluminium, 
Gotthelfstr. 90. 


ostkarten und Kartonwaren im allge- 
— — — _ E meinen, Bijouteriewaren,Schmucksachen 
panien. Juan B. Sennhauser, | und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Madrid, Paz 23, gegründet 1903, | produkte, welche die deutsche Industrie 
Import., Exportkonsignation, Ver- [nach Spanien exportiert. Kauft auch leicht 
tretung, Kommission. Filiale in Bar-] verkäufliche Artikel für eig. Rechnung, 
celona. speziell Lagerposten, außerdem auc 
spanien. In Spanien ansäss. Haus | kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
würde die Vertretung für photogr. [anAuslandverlagGmbH.,Berlinsw19. 
Artikel, Reklameartikel, Bijouterie 
übernehmen. Angebote unter K. A. 756 an 


nn. 
Katz Geschäftshaus in Bar- 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


celona (Spanien) sucht vertre- 
Stirn: Handelsgesellschaft in 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingeführtes, technisch. und industr. 
Bureau in elcktr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


taiien. Italienische Baufirma sucht 
Portland-Zement erstklassiger Quali- 
tät in bedeutenden Mengen. An- 
gebote unter K. A. 763 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Import- u. Exporthaus i. Flo- 
renz sucht d.Alleinvertret. f. ganzltalien 
v. bedeut. Glaswarenfabriken aller Art. 
Alle notwendig. Garantien u. Referenzen 
werd. geboten. Angeb. unt. K. A. 762 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Giorgio Vacca- 
rella, Corso Garibaldi N. 9 in 
Foggia (italien). Telegramm: 
Vaccarella Foggia. — Telephon: In- 
terp 106. — Bankkonto beim Credito 
Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser. 
talien. Agent, bei italienischen Pa- 
ierfabriken gut eingeführt, sucht 
"ertretung bedeutender Fabriken von 
Zellulose, Hulzmasse, Stärkemehl. Kao- 
lin, Harz, Farben u. ähnlichen Artikeln. 
Erstkl. Referenz. Ang. unt. K. A. 732 a an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


talien. Bedeutende italienische Pa- 
pier- und Kartonnagen-Firma, in allen 
Zweigen gut eingeführt, sucht ernste 
Vertretungen in der Papierbranche. 
Bankreferenzen. Angeb. unt. K. A. 732 b 
an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW19, Krausenstr. 38-39. erbet. 


Lee Firma m. Alleinverk. mediz. 


Vertret. leistungsf. Fabrikant. leicht- 

verkäufl. Artik., d. d. amerikanisch. 
Konkurrenz gewachs. sind, z. übern. Bes. 
inter. auch ein Automobil, d. m. d. amerik. 
Fordwagen konk. kann. Korr.: span., franz. 
u. engl.. a. Katal. erw. Ang. unt. K. A. 775 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


exiko. Vertretervon Fabrikanten 
mit Bureaus in den Städten Mexiko, 
Guadalajara und Mazatlanwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
egen Kommission. Angebote unter 
.A. 535 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


Mocim Ein Deutscher in Mexiko 


waren, Pinseln, Rasierpinseln, Messer- 
waren aller Arten, Zelluloid- und 
Aluminiumartikeln, feinen Furnituren 
für Industrien usw. 

Gefällige Angebote nur in spanisch 
oder französisch unter K. A. 42 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 88.39 erbeten. 


panien., Das Haus Francisco 

Admetlla, Barcelona, sucht Ver- 

tretungen aller deutschen Artikel, 
außer technischen Gegenständen vor- 
zugsweise: Bureauartikel, eh 
Tinten, Lacke, Purpurfarben und Ma- 
schinen, Rechenmaschinen, Nähmaschi- 
nen, Eisenwaren, Roheisen und Metalle, 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge- 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel, 
chem. Produkte u. industrielle Drogen, 
offeriert beste Referenz. u. interess. sich 
auch für Einkäufe auf eigene Rechnung. 


S en Amerikan. Papierwaren- 


tungen von Fabrikanten In Bürsten- 
Madrid bietet ihre Dienste an alsVer- 


treter für Artikel aller Art. 40jährige 
Verbindungen in allen Branchen über 
ganz Spanien. Korrespondenz franzö- 
sisch, englisch, spanisch oder italienisch. 
Angebote unter K. A. 744 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


braucht Leute für Land- u. Milch- 
Senne Kommissions- u. Agen- 


wirtschaft. Eine Familie, die sich 
auf Land- u. Gemüsewirtschaft versteht, 
und zwei Familien. die sich auf Milch- 
wirtschaft verstehen. Man zahlt 35.00 
(Fünfunddreißig Doll.) pro Monat f. jeden 
arbeitsfähigen Mann. Man wende sich an 
Enrique Schnelder, Santa Ana Son. 
Mexiko co, Abelardo G. Noriega. 


N' eria. Geschäftsmann mit großer 


turfirma in Barcelona sucht Ver- 
tretungen in Rohmaterialien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besätzen in Gold, für Neuheiten und 
religiöse Zwecke. Korrespondenz in 
Spanisch und Französisch. Offerten 
unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten. 
panien, R. & J. Aragones, SI, 
Luna, 6, pral. 2a, Barcelona, am 
Platze guteingef.,such.kommissions- 
weise Vertretung. guter Fabriken deutsch. 
Exp.-Artik. Auf Wunsch Reisen durch 
Spanien geg. Kommiss., Korrespondenz in 
Spanisch. Deutsch u. Franz. Gut. Referenz. 


panien. Exporthaus spani- 

scher Produkte, wie Enzian und 

Süßholzwurzeln, Mohn u. aller 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisaufgaben bei spe- 
zifizierten Anfragen. Dasselbe im- 
portiertauch deutscheProdukte. Erst- 
klass. Refer. Korresp. i. all. Sprach. 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


Se ne En 


rfahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 
mit Firmen auf der Basis des Indent- 
Systems in Verbindung zu treten, auch 
Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 
unter „Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigerla, erbeten. 


ordamerika. Ich reise im 
Herbst zum Bruder nach Nord- 
amerika. Suche Aufträge, Vertre- 
tungen jeder Art, eventuell dauernde, 
desgleichen ca. 50 Mille für höchst- 
rentables Projekt. 

Gefällige Zuschriften erbeten an 
Oblt. a. D. Kiinkmüller, 

Luckau N.-L. Tel. 1. 


(ee Alleinvertrieb und 


Spezialerzeugn. u. umfass. Organisat. 
f. Propag. u. Handel würde d Alleinver- 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt. K. A. 734 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW 19. 


talien. Äup fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt.K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Bureau f. Imp. u. Vertr. i. Mai- 
land wünscht noch einige Vertr., wenn 
mögl. f. d. Alleinv. all. f. Italien geeign. 
Artikel, bes. Haushaltart., Porzellanwar., 
Posam.- u. Spielw. Ang. unt. A.K. 720 an 
Auslandverlag GmbH, Berlin SW 19. 
apan. Kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagent für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 
Korrespondenz erbeten. 
20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 
Jire Exportofferten erwünscht f. 


handi. i. Madrid ersucht um Zusend. 

v. Katalogen u. Preis. f. alle Arten 
Bureauutensilien sowie v. wirkL prakt. 
u. für d. Gebrauch i. Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. Angebote unter K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr.: Spiel- 
waren, Steingut. Bijout, Schreibwaren, 
Porzellan u. Glas. Offerten span.od. franz. 


paniom. Luis Altola- 

uirre, Alicante, Plaza de 

d Chapf 4, wünscht deutsche 

Häuser in allen industriellen Arti- 
kein zu vertreten. 


anien., Import-, Export- und 
Lee in Madrid tiber- 
nimmt jede Art Vertretungen zu- 
verlässiger Firmen. Beste Referenzen. 
Angebote unter K. A. 517 an Ausiand- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Vertret. größ. chem.-techn. u. chem.“ 
pharmazeut. Unternehm. f. Oesterr., 
die Balkanländer u. Polen übern. „Arca“ 
Ges. m. b. H., Wien I, Bäckerstraße 8. 
a em nn 


ortugal. Gesellschaft in Madeira 

ist bereit, Vertretungen leistungs- 

fähiger Exportfirmen für Madeira 
zu übernehmen, aber auch deutsche 
Erzeugnisse für eigene Rechnung zu 
kaufen. 


waren - Engroshaus in Valencia 

wünscht Vertretung mit Nieder- 
lage von Häuten und allen andern 
Artikeln zur Fabrikation von Schuh- 
waren, ebenso wie aller Zubehör- 
telle wie: Schnallen, Besätze usw. 
Erstklassige Handelsreferenzen stehen 
zur Verfügung. Jaime Carceller Fan- 
dos, Calle Martinez Cubells 9, Valencia. 


Kären Vertreter in Eisenwaren 


Offerten an: 
Freitas Martins, Caldeira & Co., 
Ltd. Funchal, Madeira, 
p. O. Box 102 


Bees n Auschließliche Ver- 


panien. Jose Aznar Ramos, 
8 panien: Marques del Turia 3, 
Valencia, übernimmt Vertretung 
für Werkzeuge, Eisen- und Stahlwaren. 
für Beleuchtungszwecke, Porzellan- und 
Glaswaren. Bijouterien, Kurzwaren, 
Schmucksachen. Spielwaren, pharma- 
zeutische Artikel und Drogen. 
panien. Bedeutendes Ma- 
schinenhaus in Spanien, wünscht 
Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kalter, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


folgde. n. Japan auszuführ. Waren: 

Maschin. f. Schuhfabrik., Webstühle, 
Farb., farbig. Glanzpapier., Nähmaschin. 
f. Schuhmach., Automob., Motorräd., Fahr- 
räd. u.einzel.Teil. dazu, Grammophone m. 
Zubehör. Kugeln für Kugellager, natür- 
liche und künstliche Parfüms, Näh- 
nadeln, Werkzeuge, optische Instrumente 
wie Prismengläser und Mikroskope, chi- 
rurgische Instrumente sowie Industrie- 
erzeugnisse aller Art. Vertretung erster 
deutscher Fabrikanten für Japan gesucht. 
Offerten erbeten an Y. Miyagawa & Co., 
Bremen, hauptpostlagernd. 


im allgemeinen und speziell in 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
missionshäusern. Preise u. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K. A. 558 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


panien. Drechslerwaren- Fabrik 
wünscht Offert. in Doublé-Ringen f. 
Pfeil. u. Spitzen, Poliermasse f. Asta- 
u. Galalith-Artikel, Dreherei-Maschinen, 
sofort. Zahl. Ignacio Camprodon Mar- 
torell,Torellö,Sn.Bartolom&10.Spanien. 


tretungen für chemische Produkte, 
Fette, Schuhcreme usw. gesucht 
von einer bedeutenden Firma mit Ver- 
zweigungen im ganzen Lande. Ange- 
bote unter K. A. 769 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


ussische Randstaaten. 

Erstklassige Firma sucht Vertre- 

tungen von la. Industriefirmen. 
Prima Referenzen. Offerten unter 
O. A. 119 an Ala, Berlin, Krausen— 
straße 38-39. 


Nr. 1959 


-Fa 


AUSLANDS-u.ÜBERSEE-FIRM EN, DIE VERTRETUNGEN e 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen, werden n. u r. weiterbefördert, wenn das Aus land- porto von dem Eisender bezahlt wird. j 
i Der Gegenwert kann in B efmarken, die lose b eizulegen sind (also nicht auf die Umschläge auf eklebt, aber auch Wichtig! 
nicht in die Offertbriefe selbst elegt werden- dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anbietenden Firma llegt es, die 
| fferte in der Land €essprache des Inserenten abzufassen. 


panien. Export- und Importhaus Te 
8 in Zaragossa sucht Vertretungen OS TAF R U M A N I E N 
von Fabrikanten folgender Artikel: Aktiengesellschaft in Bukarest mit 
Lei 5 000 000 Kapital und Filialen in 


Braila und Constanza, sowie eigenen 
Agenten in allen Hauptstädten Groß- 


e Importagent In Valencia 
S e r Anilinfarben, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in der Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. an Auslandveriag GmbH., 
Berlin SW 18, Krausenstraße 38-39, 


nien. Spanischer Arzt in 
S Berto sucht Vertretungen für 


chirurgische Instrumente. 
Demlanl, 
| Ebenhausen, Oberbayern. 


Sens Firma in Valencia kauft 


nung. Erstklassige Referenzen. Offerten 
unter K. A. 755 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


panien. Seit Jahr. bestehend. Ge- 
schäftsh. in Madrid sucht Vertretung 
leistungsfähiger Fabrikant. f. Pelz- 
besätze für Damenkleider und Hüte. 
Bijouteriewaren, Knöpfe, Reklameartikel, 
Zelluloidartikel, Nähnadeln, Kurzwaren 
und aller sonstiger Artikel für Damen- 
kleider. Angeb. erbet. unt. K. A. 663 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


üdafrika. Das unter ärztlicher 
und tierärztl, Leitung stehende Bio- 
chemische Zentralinstit. f. Südafrika 


stoffe, Trikothemden. Strümpfe, Decken, 
Mützen, Filz- und Strohhüte, Taschen- 
und Wanduhren. Petroleum- und Ace- 
tylenlampen, Pinsel, Bürsten, Apotheker-, 
rogistenbedarfsartikel, Eisen- u. Stahl- 
waren. Bau- und Möbelbeschlag, Papier- 
und Bureaubedarf, artikel, Kurz-, Spiel-, = y 
; N i Urkei. Import. u. Export- Haus in 
Konstantinopel m. eig.Transitlager f. 


an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39, erbeten. 


Eisenwaren aller Art aus Stahl. Elsen, 
Alumin., Emaille etc., besonders ge- 
wünscht werden Stahlröhren u. -Platten, 
Schraub., Trens., nie u.a. Zubehör- 
teile, elektr. u. teleph. Artikel, feine u. ge- 
schmackv. Bijout. f. d. eleg. Welt, Bureau- 
darfsart.,Parfüm.u.photogr.Artik.D.Firma 
steht ein günstig geleg. Lokal l. Valencia f. 
eine dauernd. Ausst. v. Masch. z. Verfüg.u. 
ist d. ein. g. Gelegenh. f. leistungsf. Fabrik. 
Günst. Ang. i. Olivenöl, Apfelsin., Zwieb., 
Weinen, Weintraub., Felg. Mandeln, Reis, 
Spargel lieg. vor. Angeb. u. K. A. 767 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


panien. Geschäftshaus mit 

ten Bezieh. in Orense wünscht 

ie Vertretung für eig. Rechng. 

aller Arten deutsch. Artikel zu über- 

| nehmen. Offerten mit Preis., Must. 
und Katalogen an Auslandverlag, 
Berlin SW19, unt. K.A.383 erbeten. 


panien. Geschäftshaus in Va- 

lencia, mit langjähriger Kennt- 

nis der Kundsc 
Reisenden, sucht Vertretungen in 
Anilinen, Seidenpapier, chemischen 
Produkten und Basar-Artikeln im 
allgemeinen, kauft auch für eigene 
gaming Jaime Forné Comas 
Gracia 42 


Brutapparate (Zubehörteile). Übernahme 
von Vertretungen für Holz- und Eisen- 
bearbeitungsmaschinen, Druckerei- und 
Wäschereimaschinen, Zigaretten- und 
Tabakschneidemaschinen. Petroleum-, 
Gasolin- und Elektromotoren sowie 


leistungsfähig. Firm. i. industr. Erzeugn. 
Kauft f. eig. Rechn. u. übernimmt Vertret. 


hängewagen. Anerbleten sowie Preis- 
listen und Kataloge sind unter K. A. 761 
an den Auslan verlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, zu richten. 


erein. Staaten. Exporteure, 
Importeure, Fabrikanten, welche 
lVertret.z.Verk.od.Eink.InAmerika 
such., woll. sich gefl. mit uns in Verbind. 
setz. Briefw.: deutsch, engl., franz., ital., 
span., griech. u türk. Leonard Castelli, Wm. Hoelscher Company, 22 Batter 
oston U. S. A. 70, Kneeland Street. Street, San Franzis 0, Kalifornien. 


Fee eee eee 
ch 


üdafrika. Seit 30 Jahren hier 
ansässiger Kaufmann sucht Vertre- 
tung leistungsfähiger Fabriken aller 
hier gangbaren Artikel. Beste Referenzen, 
gründliche Kenntnis des hiesigen Mark- 
tes. Kauft evtl. auf eigene Rechnung. 
Kommt September selbst nach Deutsch- 
land. Angebote erbeten unter K. A. 743 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Neun Vertretung in guten 


Artikeln in Konsignation oder für 


E = Import- und Exportfirma In Karachi E] 
D ndien mit Filiale Hiderabad-Sind, D 
E die sich mit Spedition, Versicherung und ES 
= Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Speditions- Wi 
HI firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretung. Firma G 
4 besteht bereits seit mehr als zehn Jahren. Augenblicklich inter. S 
Si essieren unter anderem Gummistempel. Korrespondenz nur in A 
4 Englisch erbeten. — Gefällige Angebote unter K. A. 753 an den 

K Auslandverlag GmbH., Berlin S 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. 


von Wolle (Mohair) und Fellen durch 
Fachmann. Erstklassige Referenzen. 


Firma in Lüderitzbucht sucht Ver- 
tretung. von Fabrikant. in folgenden 
Artikeln: ahrungsmitteln u. Getränken 


S (SW.-Protekt.). 


Ir? 
SE SE 


Wir wünschen 


Agenturen und Allein -Vertretungen für Kuba 
CARIBBEAN TRADING CO. 


Propaganda und Annoncen in Wochen- und Monatszeitschriften 
American Advertising Agen:y. Manzana de Come 361/362. 
Habana-Kuba. Referenzen: The National City Bank of New York, 
H. Upmann y Co. Banco Internacinal de Kuba M. Llerandi y Cia. 


ge Gr unter K. A. 319, Ausland- 
verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


Se Bedeut. Import., Export- 7 


u. Agenturhaus in Spanien, seit dem 

Jahre 1884 etabliert, wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr. in Säuren, 
chem. Prod. f. die Industrie u. im all em., 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., Tint., 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertret. Außerdem übern. dasseibe 
Vertret. erstkl. Fabr. in Essenz., Bijouterie, 
Eisenwar. Schmucksach., Alum.- üchen- 
gerät., Glaswar., Pinseln, Messerwar. u. all. 
Arten f. d. spanisch. Markt geeig. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie:Öl, Früchte, F ruchtsäfte, Weine, 
Schiligräs., Reis usw. Off. unt. K. A. 678 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


Banten, Eingetragene Agenturen- 
g firma in Bilbao sucht Vertretungen 

leistungsfähiger Lieferanten von 
Getreiden, peck, Butter, Fetten, Firnis 
sen und Wachs für Lederindustrie und 
Essenzen, Siru Extrakten usw. An- 
gebote unter K. A. 697 an Ausiand- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erbeten. 


Brasilien 


F. Costa Guimarães & Cia. 
Vertreter u, Agenten 


kalien etc., Tauwerk aller Art, Persinnige 
Wagenpläne, Schiffsausrüstungsgegen- 
stände, Motor.all.Art, elektr. Installations. 
materialien. Paplerwar., Kontorutensilien, 
Massenartikel. Angebote unt. K. A. 773 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ereinigte Staaten. Deutsch- 
amerikanischer Agent, der Anfang 
Oktober nach Amerika geht, um 
nach kurzer Zeit wieder nach hier 


GEBR. THERMIOTIS 


IMPORT—-EXPORT 
ALEXANDRIA (ÄGYPTEN) 


TELEGRAMM - ADRESSE: THERMIOTIS 
REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L. ETNMNG ER, CÖLN. 


LIMA & ALBUQUERQUE 
FORTALEZA — CEARA — BRASILIEN 


Vertretungen, Konsignation und Verkauf auf eigene Rechnung. 


Firma übernimmt Vertretungen von deutschen Export-Häusern für 
den Staat Ceara und auch für ganz Brasilien. / Gibt Referenzen. 


umgehende Offerten unter K. A. 757 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


Import- und Exporthaus in Rotterdam 
wit eigenen Agenten in Kleinasien, 
Griechenland, Mittelmeerländern, 
Engl. Indien, Straits Settlements, 
Siam, Ost- und Westafrika, Sūd- 
amerika und eigener Niederlassung in 
London sucht Verbind. mit leistungs- 
fähigen Lieferanten von 
Glas-, Porzellan-, Emaille-, kurz-, 
Papier- und Stahlwaren, Elektro- 


Seifen 


S Chemikalien, Drogen 


São Paulo Haushai fangs gegenstinden eng u Essenzen, Produkte aller Ari 
Caixa postal no 1747 Holz, Elsen“ N cei und Masche lfalienische u. spanische Waren sind unsere Spezialität. 
Angebote an 
* g 


Muster u. Preise NINO FANO, Lid, Anfragen 


auf Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
75 u. 100c, Queen Victoria Street, London E. C. 4. 


Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
A B C Code, 5th Marconi, International. 


N. V. Handels Onderneming Mercurius 
Rotterdam / Postfach 214 


Kanarische Iinsein. 


Kommissionsfirma in Las Palmas 
wünscht in Handelsbeziehungen mit 
deutschen Exporteuren zu treten, die 
Agenten für die Kanarischen Inseln 
suchen. Ta. Referenzen. 

Angebote unter K. A. 745 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


Ubernehmen Vertretungen und 
Agenturen von erstklassigen 
Fabrikanten und Exporteuren. 


Kabel. Adresse: Flosta“ 
Codes „ABC 5% und „Lieber“. 
Referenzen: Deutsche Ueber- 
see Bank — Banco do Brazil. 


Gesucht für Japan zur Herstellung von Schuhösen 
Japan. sogenannte Eyelet-machines. Möglichst ausführliche 
Angebote erbeten an Y. Miyagawa & Co., Bremen, Bornstraße 38a, Il. 
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Das Echo 


Ass 


50, CHURCHGATE STREET, FORT. + BOMBAY 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY (INDIEN) 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Fabrikanten, welche eıne 


Vertretung 
in Indien 


wünschen, wollen sich mit 
uns ın Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorganı- 
sation ist so ausgebaut, 
daß wir heute die kom- 
missionsweise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen konnen. 


REF EL R E N Z. E N: 

CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT - HARBURG 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE . DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION . BOMBAY 


ee 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin, 


Nr. 1959 
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ALLGEMEINER 
EXPORT » IMPORT 


Nürnberger Artikel 


Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT ::: NÜRNBERG 


Flaschenhofstraße 10 


D. R. P. Auslandspatente D. R. P. 


Goldene Medaillen: 
Turin, Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 
Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMOS-EXPORT:: HAMBURG 8 
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Chr. Adt. Kupferberg & Co. 
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Milchentrahmer 
in allen marktgängigen Größen 


ſofort lieferbar 
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Anfragen bitten wir zu richten an: A 


| Fried. Krupp Aktiengefellfchaft, Ellen |, 


Kontor Kleinbau. 


tue )) 


del oder P direkt unter Kreuzband i halb Deutschland is 
ebietes, ‚Westpolen 5 Gëss, Ungarns und Luxe urgs 1 19,75 N., “jährlich 79 M. 1 
äbri jährlic ließlich Porto ackung 26 mal, jeden zweiten Donne tag. / Anzei 

dek den Auslandverlag G. m. b. H. in Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, oder durch die Ala, Vereinigte Anzeigengesellechaften aan 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen Zweigstellen dieser Gesellschaften im In- und Auslande. / Postscheck Konte, Berlin 57 560 
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VERTRETUNGEN IM AUSLANDE: 
Max Rabe, Wien IV, Heumühlgasse 3 Akttiebo t C. H II , 
Otto Claudius, Zürich 6, Büchnerstraße 17 

aget C. H. He uri! the 
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Fleischerei ej-Maschinen- „a Einrichtungen. 


-Butchers Machines . Machines de MNäquinas para Macchine per 
SCH Appliances. ` x charcuteries. =- Carnicerías. salumieri. 


|  Alexanderwerk A.von der Nahmer, Akt-Ges. 
r à Remscheid- 2300 Beamte u. Arbeiter, 5 Berlin S. AA. 
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Mage O. HAMBURG 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


Rotguß-Muffenventile 


acdc 


Hero-Absperr- Ventile für Kaltwasser 
Hero- Absperr- Ventile für Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Jenkins-Ventile 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 
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WICHTIGE 


EXPORT 


ARTIKEL 


„PÖN“-HEISS. 
LUFTDUSCHE 


Die Marke „Fh“ Diefef Ge- 
währ für sicheren Betrieb 


„ ES AN A Wee, 
3 D. N. P. De 
Vibraforp h Der 
frische Handmassageappa- 
ratreibungsloseLagerung, 


absoluf halfbar, keine Er- 
hifzg., 400% Sfromersparnis 


„Penetrator“- 
Vibrafor?D$Pp 1 
SAage-Apparaf zur Körper- 


massage mif denselb. Vor- 
zügendes sanax-Vibrafors 


ss RIDO. FUN ze. 


Hosenspanner 
Neuheif! D.R.P. Aus- und 
Einspannen in 1 Sekunde 


Gg 
í ng bie 30000 Stück stündlich 


„Universal uns U K 


mit automatischer Tabafs ufi; i 
liefern Ciga en mit RES uns 
Falznah Golo. Korf, Stroh · Alu- 
minium- oder Wachs munoftüct 
Weit uber 2000 Maſchinen find 
in allen ſtaatlichen ien uno 
in Gen größten Fabriken in Ge⸗ 
brauch. Leiſtungs higkeit, 
‚auart und febensdauer von 


D En 
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| i Ein Ausnahmefall.. 
„Uljehört da oben, Krause! 
Streikbeschluß, wir jeh'n nach 


ei 0 
ener automatiſche Packmaſchinen. 
freißmafchinen und Meff Gei 
maſchinen für Sigaretten Ali rie. 


—— 


Hause. 
„Quatsch nich, der Beschluß is 
nichti. 


Wenn 'ne Sache lebens- 
wichtig" 


LE Kar) 


" FABRIK SANITAS 
BERLIN N 24, FRIEDRICHSTRASSE 131 d 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


Jerussiemergir 27 
8 fi 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Holzbearbeitungss 
Maschinen 


E E EES 


Schüle ; 


f bel magnetelektr. Zündung! 
winde 


(Neues Vergasungsver ahren) 


Dicherbeät, 
DRP „£ 


Bewährte Marken. 
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ranc und Aufzüge „ERGOMOBILEN“ fahrbar „W 
ler Art mit Hand- u, „ERGOMOTOREN“ stationär 
eb. Verlan- 


gen Sie Prospekte 29 


r. 
— 


chen bei München. 


„ERGOMOBILPFLUGE“ (2-Masch.-System) S HERM GAHI f 
THEODOR KAULEN, BERLIN c 2. . : Be 
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SPEZIALITAT/FAHRAD-U.KRAFT-: 
FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 
BRUSSEL191O RA TURIN 1911 
GRANDPRIX 8 ZGRANDSPRIX 
HERM,RIEMANN.CHEMNITZ-GABLENZ 
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ON orſamſte, 
Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 2108 Benzin 


INN 


Wilhelm Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 


Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


8888888888 


Fernspr.: Hagen 1754 + Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen i. W. 


8 e a pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


find die hervorragen— 
den Kennzeichen von 


Flugmotoren 
Bootsmotoren 
Wagenmotoren 


Bayerischen Motoren-Werke 
1.6. Münhen 46 


PEZIALITÄT: 
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Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
Enden, sowie doppelte, provi- 
lierte, i. all. Größen u.Stahlstärken 
Unierlegscheiben, gewöhn- 
lich gerommelt sowie bearbeitet 
Federn für alletechnischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 


E Splinte in allenAbmes- | 
e sungen und allen Arten Bureau: Berlin, 


Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 


Baden: Otto Bergholz, Ettlingen (Baden) 

88 Craß & Ruhr, STE GE a 
achſen: Hanns Hahn, Leipzig, Katharinenſtraße = 

Deu ſchöſſer eich und Tſchechoſlowakei: Dipl.» Ing. 3. ©. Hollos, Wien, 


Langjähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 


Gi Spittelauerlaͤnde 13 fing 14 
2 Vertreter an allen wichtigen Plätzen Ungarn u. Jugoflawien: Motorluftfahrzeug⸗Geſ. m. b. H. Wien, Kolowraling 

€ A l Italſen: M. Grifoni & Co., Milano, Caſella Poſtale 318 

Si uslandvertreter werden gesucht. Schweden: Dr. W. Kraft, Stodhoim, Dibliothelsgatan 6— 
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Der. Staaten v. Rord:Amerifa: John M. Larfen, New Hort, 347 Madſſon Rive. 
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| Qualitäts- 
Treibriemen 


jeder Art 


SPEZIALITÄTEN: 


Flauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
e, 
Balatariemen 
Baumwoll- u. Balata- 
Transportbänder und 
Vevatorgurte 
Durchgewebte 
„Peerless“ Balata= 
riemen D.R P 
M 306 5/8 


f C. Rothmund « Du 


Treibriemenfabrik 


Hamburg 
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DR Werk Na 
BIELEFELD ZAHN GÜTERSLOH Idi 
on BER liefert: ` Wé 
Hanfseile . Drahtseile du 
aller Art. — CAR ge, N für alle Zwecke MIW 
E ara SÉ dis zu den Mib 
ransmis: & LS größten HA 
sionsseile "Se, B , Dimensionen gM 
Fernruf RK e mg er da 
Seilfabrik Wolf. Fe: 
BE — — _- 


FÜR GAS, WASSER UND DAMPF, SONDERHERSTELLUNG: 
VENTILE &HÄHNE IN JEDER AUSFÜHRUNG VON 
3/8 - SOFORT AB LAGER BILLIG LIEFERBAR. 
WESTFÄLISCHE MASCHINENFABRIK, 6.M.B.H.BIELEFELD. 


Innendekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger Sleifchhader 

Knöpfe Kaffeemühlen 
meſſingrohr Buttermaſchinen | 
Stoffkl Brotfchneidemafchinen | 
offtlammern Pfeffermühlen 
Hohlringe Reibemaſchinen a 
Huthaken Waſchbretter | 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


Telege. Adr.: Metallwerk Re. Iferlohn + Schlleßſach 32 
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Bohrmaschinen mene bis" zu den oroa Kraft elek- / Eiserne Hobel Sek 


Bohrfufter. Drehb hbankfutter 


Lieferung nur an Grossisfen und Exporfeure. $ Kafaloge in allen Sprachen. $ Günsfige Lieferbedingungen 


affhes 


TE AR 


Eisenm 


Z tralverwaltung und „ Terasprecher Nr. 7430, 7930, 7931 und 7932 
Te aie N Magdebur Telegramm -Adresse: EISENMATTHR S 
Maschinen- und FREE Mh Eisengießerei, — Preß- und Hammerwerk 


EISEN Spezial-Massenfabrikation in 3 eigenen Werken: 


Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe 


für Hoch-, Mittel- und Niederdruck 


Gußeiserne Flanschenrohre und Formstücke 


Stellringe, Stahlkeile, Transmissionsteile aller Art 
Fordern Sie Spezialangebote ein! 


l 


EEE TER 


Präzisions- 
Schnell- 
drehbänke mit 
Stufenscheiben- 
u. Einscheiben- 
Antrieb 


ne 


ZUR LEIPZIGER MESSE: 
Betenhalle, Stand Nr. 216— 18 
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H. Jungheinrich s Ce 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 


Einkaufstelle 


für Überseehäuser / Langjährige 
und vielseitige Erfahrung / Enge 
Verbindung mit der Großindustrie 


Einfuhr 


aller Uberseeprodukie u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 


Streckmetall 


für alle Zwecke 


Putzblech. 


Der beste Mörtel- 
träger der Gegenwart. 


Für Tropenhäuser |! 


Feuer- u. schallsichere, 
schwamm- u. unge- 
d zieferfreie Bauweise. 


er Schlüter & Gsell 
Streckmetall- Beton Düsseldorf 


T 


MONDION NANTON OAOT TN 


Für Kabel: Jungheinrich- Hamburg 
Sal IIIe 


SMIT 


Olmühlen für alle Olsaaten 
Palmölfabriken më, 07, SE 
Trockeneinrichtungen ZA 


Kaffeebearbeitungs- und 
Röstmaschinen Wen uns Röstereien 


W. Janke, Hamburg 1° 


J.D.Dominicus  Sochne zs 
erlin 
Ritgerstrasse?1 


Remscheid Vieringhausen 
Sägen - und Werkzeugfabrik 
(gegr. 1822) 
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l T Tiegelousssrahl Garantie == 


Höchste f- 
Leisiung 
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u RT Patent Naumann 


Koerber& Naumann, Hamburg-Billbrook, 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als 14 jährige Spezialität 


Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmöhlen = (Kombinierte Mühlen) =» Großmühlen 


Sämtıi iche Werkzeuge 
für die Holzindustrie 
Bitte genau auf unsere Firma und Marke zu achten! 


Schloßwerft R. HOLTZ, Harburg a. d. Elbe 


Telegramm- Käse Schloßwerft Harburgelbe / A. B. C. Code 5th Edition 
teste größte Spezialwerft für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande SU 
— — baut 


Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfer 
bh Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 f Tragfähigkeit 


besonders auch 


Schiffsmaschinen und Kessel, 
Motorboote 


16. Seplember 1920 


` KM 

fi Aa 
Le we E EEK p re 
r denk — 2 SNE Nc 
a ` E 


* å er 
Staten ch * ee ee 
S — 2 EEN dan SEET 3 
EE ae n — 5 ` D 


Deutsches Blechw-Wwarenwerk G. m. b. H. 


Braunschweig 
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du 2 
AM 222 


{i 
Hit, 
UIT 


Für alle Indu- 
strien und für Reklamezwecke 


Blechemballage: 


Besonders: 
Konservendosen in blanker 
2 oder bedruckter 
"m, Ausführung 
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Elektrische Hand- 
bohrmaschinen 
von höchster Lel- 
stungsfähigkeit. 
Bis zu 4 Bohrspin- 
delgeschwindig- 
keitenin einer 
Maschine. 
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ur Leipziger Messe: Betonhalle, Stand 216/218 


D 


& HARBE 


BURG 


, 


weg 2 77 E lumens frap = E 


2122 


Das Echo 


liefern als langjährige Spezialität nur 
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Automobilfedern 


6 
w 


enen in Inne 


Spiralie dern 


für die gesamte Eisenbahn-, Berg- 
werks- und Maschinen- Industrie 


Lokomotivtragiedern Kultivatorzinken 
für Staats- und Kleinbahnen A und Schare 


Q 
S Sense nun E S nach allen ff b %%% 


Korrespondenz in Deutsch. Ortmann G Her bst, Hamburg 33 use Orterbst. 


Englisch, Französisch, 


Marke 
„Platefedern‘ 


für Luxus-, Gebrauchs- u. Lastwagen 


Waggon-, Puffer- und 


IUBROIEBORDUODEONORKUSERBOULERGOSBBOSSEROROEONRTBROOBBOOULLERRUONLG: 
BALTTTTTTETTTTETTETTTFTTITTTTTTETSTLLTTELTTZERTENTIETLIENFFTTITRTT 
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Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Optima Optima Optima Victoria 


Spezialität; | 5 á 
Korkmaschinen g 
Kaps elmaschinen S S 

Kronenkorkmaschinen Etikettiermaschinen 
usw. usw. 


Alles für Hand- und Kraft. 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
dis zu den größten 
Leistungen. 


* 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine f. Handkorkmasch. 
Fußbetrieb mit automat. Füll- und Ver- Kraftbetrieb m. automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


DAVID DOMINICUS 
DAVID DOMINICUS & CO | sesenkanıc 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken | Theorie und Praxis 
REMSCHEID- VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand in Hand gehen 


i Veriasser der Werke; 

Alig. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u, Stahlwaren“ — „lllustriertes Eingetragene Scar ten 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge” — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann” und zahlreiche a. m. 


chen 


r jeden Käufer und Gebraucher sind. 


e Aufklärungs-Schriften befinden sich in Arbeit. 


ckmäßi 


en aller Art in verschiedenen Spra 


Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 


Langjährige Spezialitäten: 


Feinste Qualitäts- Werkzeuge aller Art 


insbesondere Sägen, Kreissägen, alle: großen und kleinen Sägen, Hobel-, 

Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 

zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 

Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 


Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 
Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenz fähig mit denselben. 


fi 


gen großen Abnehmer 


hat unser Herr David Dominicus eine Reihe neuer, illustrierter technischer Informationsschriften über die zwe 


Auswahl, Behandlung u. Instandhaltun 


en, Maschinenmessern u. Werkzeu 
ben, die von höchstem Werte 


E 


von Säg 
erausge 
technisc 


Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen 
auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und dei ee von Referenzen, 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilungs Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


d 


Für unsere ständi 
Weitere wichtige 


ihre Kundschaften 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 
d Verdoppelung der Tageslelstung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


zur Verteilung an 
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für Indusfrie- und Schiffsbaufen jeder Art, für Leichf-, Miffel- 
undSchwerbefriebe. Fugenlos, feuersicher, außerordentlich 
widerstandsfähig Se 

ürKranken- 
Asb esl Fußboden peer Ser, 
Geschäffs-u.Wohnhäuser.Linoleumähnlich,leicht zureinigen, 
angenehm zu begehen, feuersicher / Versand von ferfig 
gemischfem Maferial zur Selbsfausführung der Fußböden 
nach allen Weltfeilen / Einrichfung der Fabrikafion unter Ab- 
gabe der Fabrikafions- u.Verfriebsrechfe / Verfrefer gesucht 


Hannoversche Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G. m. b.H. Stuvestr.7 
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MASCHINENFABRIK RHENANIA E. MAUTHE 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 


Bahn-, Post- und p S S Rechtsrhein. Linie 
Rheinschiffstation Niederwalluf a. Rh. bei Wiesbaden Frankfurt — Köln 


Fernsprecher: Eltville 32 a Telegr.-Adr.: Rhenania, Niederwalluf e Bankkonto: Deutsche Bank, Wiesbaden „ Postscheckkonto: Frankfurt a. M., Nr. 3385 


Sonder-Erzeugnisse: 


Maschinen für die Schuhfabrikation 


mmm 
D. R. G. M. a. D. R. G. M. a. 


Stanzt Leder 


in allen Stärken sowie 
Holz, Tuche, Kartonnagen 


Erstklassige Präzisionsarbeit 


Summum 


S "mmm 


Neu! ` WEIT: Neu! 


Bedeutende Vorteile gegen- 
über bisherigen Systemen! 


Brechen des Stanz-Armes unmöglich 
Stanz- Arm in Kugellagern 
FICHTEL & SACHS 
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| EL A < AE Von keinem Konkurrenz- 
Verlangen Sie bitte d Pe Fabrikat übertreiiene 
Sondorangebot Il 1 * AA Stundenleistung 
geg SE 2 3000 Absätze belie- 
Kürzeste Lieferzeit! Fe ~” biger Form und 
3 2 Größe pro Stunde 


Sicherheits-Moment-Stanzmaschine Type E C 
eee 


Holz- Absatz- Fabrikations-Maschinen 


= Leistung 300 Stück pro Stunde 
= Staubdicht abgeschloss. Kugellager. Auswechselteile. Präzisionsarbeit = 


D = 
oppel- -Fräsmaschine TTT TTT 
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Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 


NIIT: 


a n Deutschlands. 4 a » + 
d Be erstahl uB, 


samu. soren Schlüssel | stees Se 


m en 5 we Lee Zon e kleinsten bis zud. Ké rößtenStücken 


sowohl wie in EEN 


Rollenlager, Scha- 

6666660660. 19000006790 „u... Achslager Get) 
ger) für Feld- 
Reichhaltiger Katalog Industrie- u. elektrische Bahnen 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


= Feuerungsrückständen 
Su Steinformmaschinen 
= zur Herstellung von Schlacken Zementsteinen 
= ; die beste Kassette für Export 
= Besonders starke Ausführung. Feinste Feuer- 
= Tr O ck enanlagen = lackierung, unzerstörbares, diebessicheres 
= für die verschiedensten Industriezweige = Schloß mit 2 Schlüsseln. Drei Größen: 
= = . 23 Nr. Nr. 38 
= III DUTOT ML = 23x18x10 cm 8 cm 38x27x12 cm 
= = M. 200. — M. 250. — M. 300. - 
I| BENNO SCHILDE | e 
= = Jede Kassette in starkem Karton, verpackt 
= Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. = in Kisten zu zehn Stück jeder Größe 
= Telegr.- Adresse: ernspre : = 
= sSchildc-Hersteid Hersfeld H.-N. yr 8 Sr 0 Z SOFORTIGE LIEFERUNG 
= Exportbüro:BerlinW 15, PariserStr.4 = Inne 
= egr. - Adr.: - = 
= "Seeerei: Uhland 6607 = GELDSCHRANKWERKE 
= = 72 
: SI H.EPeltz-Düsseldorf439 
Si WEE e 
S Im Aue 
= CG ROSSM ANN = Großabnehmer und Vertreter gesucht 
= Eeen und Stahiwerk A-C = für unsere eigenen Fabrikate: 
= WALD (Rheinland) 29 = RA 
Abteilung: Kleineisznwaren- u. Schlüsselfabrik P DIATOREN 
= = aus Schmiedeelsen ge- 
= Speziaifabrik für Massenartikel = (rel, für Warmwasser- und 
= nach einzusendenden Modellen, Mustern oder Zeichnungen = Niederdruck - Dampfheizung 
= in gegossener, gestanzter oder geschmiedeter Aus- = 
= ú hi ten Bearbeit „ wi = e 
= dere br c eg e 1 g ki ae kt WE 199 kalt. 5 Elektrische 
8 N SCHWEISS- 
= = für alle Fabrikationszweige 
= = rein Messing: rostfrei, 
= = la Qualität 
=] Handelsartikel aller Art | Mandeisschinsser |E FÄASSER 
nach besonderem Katalog Exportschlüssel |Z $ i 
= i S Deg = für Benzin usw., im Vollbad 
= Schlüssel für jede Branche E verzinkt, beste Ausführun 
Sl Schlüssel. Erste ung ei | Schlüssel für alle Länder FE 3 
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19000 „ 379 Walzen | 19s. 19179 Walzen Mehrfach m. ellerhöchsten Ausseichn. präm. 

1904. 9109 „ | 19129. 4413 | wie Grand Prix „ Goldene Medallie etc. 

d au r liner Buchdruckwalzen Gießanstalt und Walzenmassefabrik, 
Berlin SO 10 


„ Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 
L. Winter © Sohn, Hamburg 8 — N. Reisinger. Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Das 


seldorf — C. Helfensteller, Breslau. 


re J| BERNHARD JOSEPH 
Zerkleinerungsmaschinen BERLI N S 42 

Koks» und Kohlenbrecher : Fabrik für Gas-‚Wasser-u, Dampfarmaturen 
Löffelbagger ; 


Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Nassengüter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Erstklassige Ausführung 
in Messing und Rotguß 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 
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Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


SCHRÖTER & REHMUSS/ LEIPZIG 
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Alle Arien Drahſhürsfen 


von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- z f ür j ed e B ranch e 


tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


HEMO: 
Schraubenbank 


Siederohrbürsten N liefert als Spezialität 


C ARRETE ETES „ „ „ Seil 
::: g.. 


Kesselbürsten Cie 

Röhrenbürstien ee ARTH. PINKES 
für Schiffsbau WK Drahtbürsten- u. 
Blakbürsfen Së? Bürstenfabrik 


CHEMNITZ 1. $. 


Telegramm-Adresse: 
HÜTTENPINKES 


ARK RR AO N K.K.. K. .. r. — 


Dieselbe darf in keinem Betriebe ſehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als jede 

evolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


í Hellmam Morell, Chemnitz, $Siephanplatz 2 S 
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VOGTLANDISCHE 
a rt gen 


W 


TERRASSEN 


en d Komprimier- 
Velo Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 


IM 


D geweidereinigungsmaschin e, 


? herstellung von Tabletten, 
e | Pastlllen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcen etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mumme 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits geliefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen - Gesellsch. 
N Berlin-Lankwitz 79. 
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SPEZIALFABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m. b. H. 
Blaubeuren, Würtibg. 
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Maschinen-Worke Sublsch 


Liegnitz 10 (Deutschland) 
Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 

Wir liefern i.tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 


kompletter Sägewerke, 


Schiliswerlten, Wageon-. Piano- und 
Parkettiabriken, Möbel. und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pentolielhälzerlabriken usw. usw. 


Tüchtige u. solvente Vertreter i. Ausland gesucht 
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holthearbeilungsmasthinen 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


Maschinenfabrik Anton Dörner 
LEIPZIG-REUDNITZ 119 
VERTRETER IN ALLEN LÄNDERN GESUCHT 


UHT UI UI 


SIDD TIOUN TIOTTHTOI TTT 


KADAVY-SCHROT- UND 
BACKMEHLMÜHLE 


Albert Mohr - Halle * 8. 


Spezialfabrik für 


bächerelmaschinen gt 


gegründet 1893 


In anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 


INHABER RICHARD REICHERT pey B Milch: Knet: u. 

DRESDEN A. 1; FLORASTRASSE 6 | _ E ` 

Prämiiert: Goldene und silberne Medaille N Teilmaſchinen ä 
Telegr.-Adresse: Reichertwerk, Dresden. neueſt. Konſtruktion 


ſolide Ausführung 


Ampfi maschinen 
De — — UU NIT B ä e k 6 rei e M as C h j n e n 


Spezialităt: 


Drehhebelteig-Knetmaschinen 


SES * on; E, x = 5 liefert schnellstens u. in bewährter Güte 
Ki 2 We am — F; o on u. 

8 * N e 14 e hervorragender Habämfa 
SS — Ausführung Hallesche Bäckerei- 
empfiehlt Maschinen-Fabrik 


RAUSCH & FILBRY _. 
Ammendorf b. Halle a. d Saale 
| Habämla A een Saalkr 
a j i SN: 
N. Jepsen Sohn d Flensburg Serienfabrikation, = 
Eisengießerei und Maschinenfabrik Großeleistungsfähigkeit ' "ee" 
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Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 
Brot- und Gebäckkasten 
Brot- und Fruchtkörbe 
in reichsfer Auswahl 


Gebrüder Ruppel Goiha 


METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren - Export nach allen Ländern 


nebel & Röttger. wii! € (| 
für Klosett-, Toiletten- und Baderäun ' 


Spezialfabrik für: Sanitäre Artikel 


. Klosettsitzscharniere, Glas-, Schwamm-, j | 
Seifen-, andtuch- und Papier-Halter, Garderoben-, Hut- / | 
und Mantelhaken, Wäschekörbe, Konsolen für Wasch- 

tische, Spülkasten, Glasplatte, Waschtischfüße etc. | 
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Wittekind- Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & CO, Bielefeld 


G. PEITZMEYER’S ` 
Messerpuizmasthine 


ohne Leder / ohne Gummi V ohne Bürsten 
Patentamtlich geschützte, 
konkurrenzlose, epoche- 
machende Neuheit! 


Fabrikant: 


„#.Hayen,Masdıinenfabrik 


WILHELMSHAVEN 


Exzenterpressen Kreisscheren 
Spindelpressen Kurbelscheren 
Nurbelpressen Ahkantmaschinen 
Abgralpressen  Blechricht- und 
(üm  Biegmaschinen 


Fabrik für Spezialmaschinen 
der N ngsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


net- und Mischma 


Zwickauer Maschinen- 


fabrik Aktiengesellschaft 


Misch- 
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Das größte | Eingeführt 
Glasunternehmen in allen Erdteilen 


Massenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit. 


Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm-Adresse: Glas- 
heckert Hallesaale » A.B.C.Telegraphic Code fifth Edit. Liebers Code. 
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n Stelle des Reichstags, der in den Ferien ist, 
trat am 2. September der Ausschuß für aus- 
wärtige Angelegenheiten im Reichstagsgebäude 

zusammen, um über die politische Lage zu beraten. In 
längeren Ausführungen begründete der Minister des 
Äußern, Dr. Simons, die Neutralitätspolitik der deut- 
schen Regierung. Im Mittelpunkt der anschließenden 
Aussprache stand erklärlicherweise Oberschlesien, das 
unier stillschweigender Duldung, ja sogar Begünstigung 
der interalliierten Kommission zum Tummelplab 
nationalpolnischer Umtriebe und gewalttätiger Uber- 


griffe gegenüber der eingesessenen deutschen Bevöl-. 


kerung geworden ist. Die begreifliche Erregung über 
die Erpressungen, Plünderungen, Morde und Drangsa- 
lierungen des wehrlos gemachten Deutischtums hat leider 
in Breslau zu Ausschreitungen geführt, die sich gegen das 
französische Konsulat und die polnische Vertretung 
richteten. Die von einem aufgereizten Mob verübten 
Gewalitätigkeiten hatten sehr bedauerliche Folgen. Sie 
gaben Frankreich das formale Recht zu Sühneforde- 
rungen und brachten dadurch die Reichsregierung in 
eine äußerst heikle Lage. Ein Gedankenaustausch mit 
Paris führte schließlich zu einer Milderung der in der 
französischen Sühnenote gestellten Bedingungen. Mit 
dem Entschuldigungsbesuch, den Minister v. Simons dem 
französischen Botschafter Laurent abstaltete, wurde 
der peinliche Zwischenfall beigelegt. Minister Simons 
brachte das Bedauern der Reichsregierung, ihre ent- 
schiedene Mißbilligung der Breslauer Ausschreitungen 
zum Ausdruck und erklärte ihre Bereitschaft, Frank- 
reich die geforderte Genugtuung zu gewähren. In 
seiner Antwort sprach Botschafter Laurent die Hoffnung 
aus, daß die Beziehungen Deutschlands und Frank- 
reichs sich von nun an im Geiste friedlicher Zusammen- 
arbeit gestalten möchten, das für die wirtschaftliche 
Wiederaufrichtung und das Gedeihen beider Länder so 
nötig sei. | | 

Läßt sich aus dem Verhalten der französischen 
Regierung in dieser Angelegenheit eine gewisse 
Geneigtheit zur Verständigung herauslesen, so zeigt 


sich leider die Botschafterkonferenz der Entente noch ` 


recht wenig von solchem Geiste erfüllt. Sämtliche 
Noten der deutschen Regierung, die fur Ostpreußen er- 
höhten Grenzschuk durch Bildung von Ortswehren 
forderte und zur Untersuchung der oberschlesischen 
Zustände die Entsendung einer neutralen Kommission 
beantragte, wurden in schroffer Form abschiägig be- 
schieden. Ohnmächtig sieht sich Deutschland gezwun- 
gen, zuzusehen, wie das Deutischtum in Oberschlesien 
weiter mißhandelt und vergewaltigt wird. Während 
das deutsche Element entwaffnet wird, bereitet das 
Polentum, von Warschau aus offen unterstukt und von 
den französischen Besakungsbehörden begünstigt, mi 
Hilfe der wohlbewaffneten Sokolorganisationen eine 
neue Erhebung vor, die Polen in den Besiß des Landes 
bringen und die Volksabstimmung vereiteln soll. 
Polens Haltung gegenüber Deutschland ist agressi- 
ver als je, seit es sich von der Bedrohung durch die 
russische Dampfwalze erlöst sieht. Der Nimbus der 
Roten Armee ist durch das Mißlingen der bolsche- 
wistischen Offensive beträchtlich verschwunden und in 
den Kreisen des deutschen Linksradikalismus, der schon 
große Hoffnungen auf ein Zusammengehen mit Sowjet- 
rußland gesch halte, herrscht heute etwas kaben- 
jämmerliche Stimmung. Sie wird noch durch die nieder- 
drückenden Eindrücke verstärkt, welche die Sendboten 
der deutschen Unabhängigen vom Kongreß der dritten 
Internationale aus Moskau nach Hause gebracht 
haben. Die Berichte dieser Delegierten standen im 


Das Echo 


Wochenschau vom 30. August bıs 12. September. 


Verkündung des Generalstreiks. 


Nr. 1960 


Mittelpunkte der Verhandlungen auf der Reichs- 
konferenz der Unabhängigen Sozialdemokratie, die zu 
Beginn des Septembers in Berlin zusammenirat, um 
über den Anschluß der Partei an die dritte Internationale 
zu beraten. In leidenschaftlichen Auseinanderseßungen 
schieden sich die Geister. Endgültige Beschlüsse 
blieben zwar dem bevorstehenden Parteitag vor- 
behalten, aber aller Voraussicht nach wird es dort zu 
einer Loslösung des linken Flügels unter Däumig 
kommen, der sich mit Haut und Haaren den autokra- 
tischen Gewalihabern in Moskau verschreiben will. Der 
größte Teil der Parteiführer lehnte die Unterwerfung 
unter die Bedingungen der Moskauer mit Entschieden- 
heit ab und kennzeichnete in scharfen Ausdrücken die 
Moskauer Forderungen als Despotie und Cäsarenwahn- 
sinn, dem sich kein deutscher Sozialist fügen könne. 
Zwischen den beiden Richtungen, die durch das Mos- 
kauer Ultimatum in schroffsten Gegensak gestellt 
wurden, ist nach Lage der Dinge eine Aussöhnung nicht 
wohl denkbar. 

Während die Mehrheitssozialdemokratie, Gewehr bei 
Fuß, den Spaltungsprozeß ihrer radikalen Brüderschaft 
verfolgt, ist der kommunistischen Partei Deutschlands, 
die im Reichstag durch Klara Zetkin und Levi vertreten 
ist, durch die Moskauer Beschlüsse der Kamm gewaltig 
geschwollen, und mit allen Mitteln der Agıtation sucht 
sie die Arbeiterschaft für eine tatkräftige Unterstukung 
Sowjetrußlands zu gewinnen. Gleichzeitig ist sie 
bemüht, der Einfuhrung politischer Arbeiterräte durch 
Schaffung geheimer Organisationen in den industriellen 
und staatlichen Großbetrieben den Boden zu bereiten. 
Der anarchische Geist eines Teils der Arbeiterschafl, 
wie er sich in den Versuchen verfassungswidriger 
Nebenregierungen und auch in der Steuerverweigerung 
offenbart, kommt solchen Bestrebungen enigegen. Er 
findet Nahrung ın der Stimmung, die durch Geschäfts- 
stockung, Arbeitslosigkeit, Teuerung und all die Folgen 
des ungeheuren Druckes erzeugt wird, mit dem 
die Ententepolitik das Wirtschaftsleben Deutschlands 
belastet. 

In Württemberg hat die Machtprobe, auf die es de 
linksradikalen Führer ankommen ließen, mit einer 
empfindlichen Niederlage der Arbeiterschaft geendel. 
Aus Anlaß des Steuerabzuges war es in den drei 


größten Industriebeirieben zu Gewalttätigkeilen ge- 
kommen, die zur Stilllegung der Betriebe führten. 
Darauf antwortete ein kommunistischer Aktions- 


ausschuß, der über die Köpfe der Belegschaften und 
Gewerkschaften hinweg gebildet worden war, mit der 
Die Regierung blieb 
gegenüber Drohungen fest und in wenigen Tagen brach 
der Generalstreik zusammen. 

Während es der württembergischen Regierung SO 
gelungen war, der Autorität der Geseke zum Siege zu 
verhelfen, besteht der Konflikt zwischen der Reichs- 
regierung und der Reichskontrollkommission der Eisen- 
bahner wegen der Handhabung der Verkehrsüber- 
wachung noch unverändert fort. Die Reichsregierung 
ist entschlossen, keine Zugeständnisse zu machen und 
keine unbefugte Einmischung außerhalb des Eisenbahn- 
wesens siehenden Organisationen in den Verkehr zu 
dulden. 

Zu welchen Zuständen der gesekwidrige Anspruch 
auf Verkehrsüberwachung notwendig führen muß, das 
hat neben einer Anzahl minder aufsehenerregender 
Vorfälle die Festhaltung und Vernichtung eines 
Munitionstransportzuges durch kommunistische Eisen- 
bahner in Erfurt gezeigt; es handelte sich um einen der 
vertragsmäßig durchlaufenden Ententenachschubzug. 


Unsere Postbezieher 


bitten wir, die Erneuerung des Bezuges für das 4. Vierteljahr unserer Zeitschrift beim zu- 
ständigen Postamt recht frühzeitig vorzunehmen, damitdie Weiterlieferung ohne Unterbrechung 
erfolgen kann. Der Bezugspreis beträgt einschl. Zustellungsgebühr 16 M. vierteljährlich. 
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Oberschlesien und die een, 
Die Deutsche Regierung beehrt sich daher vorzu- 


je Reichsregierung hat dem Präsidenten der 
D Friedenskonferenz in der lezten Woche drei schlagen, eine von Deutschland, Polen und 
Noten über Oberschlesien überreichen lassen. den alliierten Hauptmächten zu wäh- 
Die beiden ersten wiesen auf den Ernst der Lage und 
.die Bedrohung von solcherStaalten, 
deutschem Leben und M ur s die nicht zu den 
Eigentum hin. Die | CH =  Signatarmächlen 
dritte Note, von deren dé des Vertrages 
Inhalt gleichzeitig die von Versailles 
Regierungen in Paris, gehören,mitder 
London, Rom und Feststellung des 
Warschau, sowie der Sachverhaltszu 
päpsfliche Siuhl in beirauen. Sie hofft, 
Kenninis gescht wur- daß die Tätigkeit einer 
den, zählt eine Reihe solchen Kommission 
einwandfrei festge- auch dazu beitragen 
stellter, besonders em- wird, in Oberschlesien 
porender Gewalttaten die Voraussekungen 
gegen Deutsche in zu schaffen, unter 
Oberschlesien auf und denen allein eine dem 
macht den Vorschlag, Sinne und dem Wort- 
denSachverhaltdurch laute der Verlrägeeni- 
eine neulrale Kom- sprechende Abslim- 
mission feststellen zu mung erfolgen kann.“ 
lassen. In der Note Ob der Vorschlag 
heißt es: „Die Nach- der Heranziehung ei- 
richten über Gewall- ner neutralen Kom- 
talen gegen Deutsche mission angenommen 
inOberschlesien meh- wird, bleibt abzu- 
ren sich. Der deul- warlen. Sie wäre 
schen Bevölkerung im jedenfalls ein Mittel, 
Abstimmungsgebiet wirklich einwand- 
wie im übrigen Reich freies Material zu er- 
hel sich infolgedessen halten. Immerhin wird 
sieigende Erregung eine gründliche Unler- 
bemächligl, die eine suchung geraume Zeit 
Atmosphäre der Be- in Anspruch nehmen. 
ruhigung und Arbeit Inzwischen kündigt 
nicht aufkommen läßt, die Reichsregierung 
vielmehr zu gewall- dieZusammen- 
samen Gegenmaßre- stellung dreier 
geln aufreizi. Aus der Weiß bücher an, 
Fülle der hier vor- entsprechend dem 
„Ersuchen“ des aus- 


lende Kommission aus Angehörigen 


liegenden Meldungen dré | 
sind einige beson- | Ä Ti wärtigenAusschusses, 
ders schwerwiegende Dë? An ihm die zweifellos fest. 

Phol. Sennecke. stellbaren Tatsachen 


Fälle zusammenge- 
stellt, derenErgänzung über Oberschlesien 
vorbehalten bleibt. milzufeilen. In der 
Die Deutsche Regierung ist es dem deutschen Volke amtlichen Mitteilung wird über den Inhalt gesagt: 
schuldig, Klarheit über den tatsächlichen Sachverhalt Das erste Weißbuch wird eine authentische Schilde- 
herbeizuführen und das Ihrige zu tun, damit Abhilfe ein- rung aller von den Aufständischen verübten Gewalt- 
tritt. Nach den Abmachungen von Paris ist sie nicht in taten und Morde enthalten. 
der Lage, dufch ihre eigenen Organe in dem von der Das zweite wird Beweise dafür erbringen, daß ein 
Interalliierten Kommission verwalteten Gebiete Fest- Teil der in Oberschlesien verwandten interalliier- 
stellungen vornehmen zu lassen. Durch private Beauf- fen Truppen es nicht nur unterlassen hat, gegen die 
Iragte kann dies nicht geschehen. Würden aber die Aufständischen einzuschreiten, sondern daß sogar an 
Erhebungen der Interalliierten Kommission überlassen einigen Stellen von der Truppe offen für die polni- 
bleiben, so wäre mit Sicherheit anzunehmen, daß das schen Banden Partei genommen worden ist. 
Ergebnis von der erregten Bevölkerung nicht als un- Das dritte Weißbuch wird sich mit den Vorberei- 
parleiisch anerkannt wird. tungen beschäftigen, die polnischerseits für die Orga- 
Der erstrebte Zweck wird nur zu erreichen sein, nisation des Aufstandes getroffen wurden. 
wenn eine anden Vorgängenin Oberschle- Das Weißbuch wird sich im wesentlichen auf polnisches 
sien unbeteiligte Stelle die Aufgabe Material stüken, das durch die Wachsamkeit un- 
übernimmt. erschrockener deutscher Zollbeamier einem wider- 


Demonstration in Schweidnik gegen den Einfall der Polen in Oberschlesien. 
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rechtlich die Grenze überschreitenden Kurier Korfantys 
abgenommen worden ist. 


Ein Appell an Le Rond. 

Sämtliche deutschen politischen Par- 
teien haben an den General Le Rond, dem Vorsikenden 
der Interallierten Kommission in Oppeln, ein Tele- 
gramm gerichtet, das die polnischen Verbrechen 
schildert und darauf hinweist, daß durch den polnischen 
Terroreinegroße Zahl von Grubenbeamten 
und Arbeitern verjagt worden sind. Flüchtlinge, 
die zurückgekehrt waren im Vertrauen auf die Verein- 
barungen mit den Polen und auf den Einfluß der Inter- 
alliierten Kommission, sind von polnischen Be- 
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Nr. 1900 


Darum fordern wir nochmals nachdrücklichst die 
Sicherung des Lebens und des Eigen- 
tums durch die bewaffnete Macht. Wir fordern, daß 
die Truppen, statt die ruhigen Städte zu füllen, mit 
Wachen das Land überziehen. Wir fordern, daß die frei 
umherlaufenden Bandenführer sofort fesigesebt werden. 
Wir warnen die hohe Kommission. Der Tatendurst der 
verbrecherischen Instinkte glimmt weiter, die Anzeichen 
verdichten sich, daß in einigen Tagen, spätestens am 
18. d. Mts., der Aufstand neu losschlagen soll. Wir 
fordern die militärısche Besekung der Gruben. Eine 
andere Sicherung ist zurzeit nicht möglich. Die der 
Initiative der hohen Kommission zu dankende Abstim- 
mungspolizei hat der französische Kommandant in 


— — 


Berl. Bıldberichl. 


Im russischen Internierungslager von Willenberg (Ostpreußen): Bolschewist verhandelt seinen Kosakengaul. 


waffneten mißkhandelt und getötet worden. 
Weiter heißt es in dem Protest der deutschen Partei- 
führe. 

„Solange dieser Aufstand dauert, hat kein franz o- 
sısches Gewehr auch nur eınen Schuß 
auf die Rebellen abgegeben. Die französischen 
Soldaten haben mit polnischen Gewehrträgern Hände- 
druck gewechselt, französische Offiziere haben neben 
polnischen Maschinengewehren gestanden, französische 
Waffen sind in Insurgentenhänden gewesen, die 
Bandenfuhrer haben sich gebrüstet, im Auftrage der 
Franzosen zu handeln, um auf dem Lande „Ordnung“ 
zu schaffen, während die Franzosen es in der Stadt 
jäaten. Das ist auch die allgemeine Meinung bei Polen 
und Deutschen. 

In der Weltgeschichte ist kein Aufstand wie dieser 
bekannt, der ohne Zusammenprall mit der Staatsgewalt, 
ohne Konflikt mit der bewaffneten Macht sich ent- 
wickelt, 18 Tage gedauert hätte. Wir dulden nicht die 
Verschiebung der klaren Grundlagen des Rechts. Den 
Schuß dieses Landes hat die hohe Kommission feier- 
lichst übernommen und versprochen. Für die öffent- 
liche Ordnung sind Sie, Herr Präsident und General, 
uns in der Welt verantwortlich. 


Myslowik auf Drängen der Polen bereits desavouiert 
und zurückgezogen.“ 2 

Die Verordnungen der Interalliierten Kommission 
vom 25. August 1920, durch die zum mindesten ein Teil 
der Verbrechen und Vergehen der letzten Zeit dem aus 
drei fremden Nationalitäten zusammengesekien Be- 
sonderen Gerichtshof zugewiesen wird, wirke 
praktisch wie eine Amnestierung der polnischen Ver- 
brechen. Denn es handle sich allein um mindesiens 
hundert Mordtaten, deren ÄAburteilung durch den 
erwähnten Gerichtshof praktisch unmöglich sei. Zum 
Schluß wird in der dringendsten Form die Wiederher- 
stellung von Ordnung und Sicherheit gefordert. Bis vor 
einem halben Jahre habe das Land, dessen Bewohner 
wegen ihrer Frömmigkeit geruhmt werden, in hoher 
Kultur der schweren Arbeit gelebt, deren 
Segen die Adern von Mittel- und Osteuropa füllten. 
Mit aller Kraft wehrt sich dieses Volk dagegen, in den 
Zustand der Wildheit zurückgeworfen zu werden. Trob 
aller Leiden ist es gelungen, die Deutschen vom Versuch 
der Selbsthilfe zurückzuhalten. Mit so größerem Recht for- 
dern sie von ihren Führern, daß diese „mit den blanken 
Waffen des Rechts und der moralischen Kraft die Wieder- 
kehr der Ordnung und der Sicherheit erzwingen“. 


3 — 


16. Scplember 1920 


Fin Neutraler uber die Franzosen 
in Oberschlesien. 


Ein Korrespondent des 
Algemeen Handelsblad 


hat eine Fahrt durch Oberschlesien unternommen und 
schildert jekt seine Eindrücke. Sehr bemerkenswert 
sind die Äußerungen des Holländers über die Auffüh— 
rung der französischen Besakungstruppen, besonders 
der Offiziere, denen er jede Eignung für den Dienst im 
Abstimmungsgebiet abspricht. Der neutrale Journalist 


schreibt u. a.: 
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Freund und in jedem Deutschen einen Boche, einen. 
Erzfeind, sehen, sind für diesenheißenBoden 
nicht geeignet. 

Als wir in der Nacht zu unserem Hotel zuruckkehrten, 
mit einem vom General Gartier unterzeichneten Passe- 
partout ausgestattet, wurden wir plößlich von einer 
Patrouille angehalten. „Wohin wollen Sie?“ — „Nach 
Hause.“ — „Papiere!“ — „Bitte.“ Der französische 
Soldat studierte den Erlaubnisschein: „Seid Ihr Polen?“ 
— „Nein, Holländer.“ Da sprang plößlich ein Offizier 


auf uns zu, zog dem Soldaten den Schein aus den 
Händen, las ihn schnell durch und fiel uns wüfend an: 
„Où allez-vous? A l'hôtel? Alors vite! 
vous? Vite, circulez tout-de-même!“ 


Comprenez- 
Den Gästen des 


1 H 
bet 
1 
NEE, TE 


Phol. Allanlıc. 


Der Übertritt der Sowjettruppen auf ostpreußisches Gebiet: Bolschewistisches Zeltlager in Willenberg. 


Mit einem Kollegen nahm ich lin Katlowik) am 
Abendessen des Stabes des Generals Gratier teil. Wenn 
ıch den Eindruck wiedergeben soll, den ich bei dieser 
Gelegenheit gewonnen habe, so muß ich sagen: diese 
Männergehörennichthierhernach Ober- 
Schlesien. Französische Truppen dürfen in Ober- 
schlesien keinen Dienst verrichten. Es ıst eın 
schreiendes Unrecht gegen Deutsch- 


land und eine große Gefahr für dieses für ganz Europa 


so wichtige Industriegebiet, daß sie hier verwendel 
werden. ... Die französischen Truppen müssen aus 
Oberschlesien weg, oder es geht dort drunter und 
drüber. Sie müssen, je früher desto besser, durch eng- 
lische oder italienische Truppen erseßkt werden. 
Offiziere, die so haßerfullt von einem 
Volkereden, das sie in Ausführung des Friedens- 
vertrages regieren sollen, die, wie einer von ihnen mir 
erzählte, in Kattowik keine ruhige Stunde haben, da sie 
so weit von der französischen Kaserne untergebracht sind 
und immer befürchten, von den Einwohnern ermordet zu 
werden, Offiziere, die als neutrale Ordnungsmacher 
gesendet sind und in jedem Polen einen 


Generals Gratier wurde in preußischestem Schnauzfon 
befohlen, wegzugehen. Da fuhlte ich, wie freundlich 
hier das Verhältnis zwischen der französischen Be- 
sakung und der deutschen Bevölkerung ist. 

Das Traurige ıst, daß Frankreich Oberschlesien nicht 
nur bescht halt sondern dort auch eine polen- 
freundliche Propaganda fuhrt. Dies habe ich 
sowohl in Gesprächen mit den Generalen Lerond und 
Gratier als auch aus zahllosen Äußerungen 
der französischen Offiziere und Beamten 
unzweideulig erfahren. Aber jede Zunahme des polni- 
schen Einflusses auf das oberschlesische Industriegebiet 
bedeutet eine Benachteıligung der Produk- 
tion. Die Übernahme von Bergwerken und Fabriken 
durch die Polen wurde geradezu ein Unglück für 
ganz Europa sein. Den Polen fehlen die Energie, die 
technische Kenntnis und das Organisationstalent der 
Deutschen, um solche Weltindustrien zur Blüte zu 
bringen. Ärger noch: sie, die Polen, besitzen im 
Gegenteil alle Eigenschaften, um eine blühende 
Industrie in wenigen Jahren vollkommen 


zu vernichten. 
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Ein irischer Märtyrer. 


Weser-Zeilung. 


1e zwanzigiägige Hungertragödie des Lord Mayors 
D von Cork, Terence Mac Swiney, hat sich trob 
seiner Entlassung aus dem Gefängnis des sieben 
Kilometer südwestlich von London gelegenen Ortes 
Brixton zu einem Skandal für die englische Regierung 
gestaltet. Die anfängliche Weigerung Lloyd Georges, 
den irischen Oberbürgermeister zu begnadigen und die 
Absicht, ihn den freiwilligen Hungertod sterben zu 
lassen, hat die Erregung der öffentlichen Meinung bis 
zum Siedepunkt gesteigert. Ob politischer Freund oder 
Feind des städtischen Oberhauptes von Cork, alle ver- 
langten stürmisch und nachdrücklich die Entlassung 
Mac Swineys aus dem Gefängnis, 

König Georg und sein erster Minister sind mit Bitt- 
schriften, Telegrammen usw. förmlich überlaufen 
worden, aber des Königs Absicht, von seinem Präro— 
gativ der Begnadigung Gebrauch zu machen, scheiterte 
an Lloyd Georges obstinatem Widerstand. Weder die 
Eingaben des ständigen Komitees der irischen Friedens- 
konferenz noch der ergreifende Appell Redmond 
Howards, eines Neffen des verstorbenen Führers der 
irischen Nationalisten John Redmond, an den König 
schienen einen Erfolg zu haben. 

Lloyd George hat in seiner Antwort an die Schwester 
Mac Swineys zu erkennen gegeben, daß eine Begna- 
digung ihres Bruders die Gesekgebung des vereinigten 
Königreichs zu Falle bringen müßte, weil alle 
Gefangenen auf ihre Freilassung bestehen würden. 
Diese Erklärung des Premierministers ist von der 
gesamten englischen Presse für Unsinn erklärt’ worden. 
Man erinnert Lloyd George daran, daß die bisherigen 
Begnadigungen politischer Gefangener beiderlei 
Geschlechts, die in den Hungerstreik getreten wären, 
nichts an der Gesekgebung geändert hätten. 

Der Fall Mac Swineys hat noch eine andere Seile. 
Denn die Blätter erklären jene Verurteilung für un- 
geseßlich, weil sie nach dem D. O. R. A., dem „Defense 
of the Realm Act“, d. h. nach dem Oesch, das während 
des Krieges für die Verteidigung des Reichs geschaffen 
wurde, vor einem Kriegsgericht erfolgt ist. 

Mac Swiney wurde am 12. August im Rathause in 
Cork verhaftet, als er als Präsident eines Sinn Fein- 
Schiedsgerichts in einem Prozeß der Prudential Insu- 
rance Company gegen ihre Corker Verireſer seines 
Amtes wallele Nach einer vor kurzem erfolgten 
Bekanntmachung der englischen Regierung soll es sich 
nicht um ein unschuldiges Schiedsgericht, sondern um 
eine Geheimsikung der Führer der Cork-Brigade der 
irischen republikanischen Armee gehandelt haben. Dem 
wird von irischer Seite widersprochen. Tatsächlich ist 
in dem Prozeß gegen Swiney von einer Gcheimsikung 
keine Rede gewesen, sondern die Anklagen gegen ihn 
lauteten: Besib eines Ziffern-Codes der Polizei, sowie 
Kontrolle desselben; Besik einer Resolution, die die 


Treue der Cork-Vereinigung für die Dail Eirann (konsti- 


tutionelle Vereinigung der Sinnfeiner vom 22. Januar 
1919) bekundet, sowie Besik einer Kopie seiner Antritts- 
rede als Lord Mayor von Cork. Diese Sachen sind in 
dem Schreibtisch des Oberbürgermeisfers vorgefunden 
worden. 

Die Verhandlung vor dem Kriegsgericht fand am 
16. August statt. Mac Swiney wollte die Gesekmäßig- 
keit des Gerichtshofes nicht anerkennen und erklärte, 
daß die Richter sich eines Verstoßes gegen die Geseke 
der irischen Republik schuldig machten. 

Am folgenden Tage wurde Mac Swiney nach 
Queenstown gebracht und von dort auf einem Torpedo- 
boot nach London transportiert und im Gefängnis in 
Brixton interniert. Am 19. August fällte das Kriegs- 
gericht das Urteil, das auf zwei Jahre Gefängnis ohne 
harte Arbeit lautete. Da Mac Swiney bereits am Tage 
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seiner Verhaftung in den Hungerstreik geirelen war, so 
wurde ihm am 21. August seitens des Ministeriums des 
Innern mitgeteilt, daß die Regierung ihn auf keinen 
Fall entlassen würde und er allein die Folgen seines 
Verhaltens zu fragen habe. Mac Swineys Antwort 
lautete, daß er seinem Vorsak getreu bleiben würde. 
Er sei Soldat gewesen und fürchte nicht den Tod. Am 
25. August sandte er die Botschaft nach Irland: „Wir 
müssen auf Verluste in dem lekten Kampfe um Irlands 
Unabhängigkeit gefaßt sein. jeder Mann muß sein 
Leben opfern.“ 

Mac Swiney war bereit, sein Wort zu halten. 
lungenkranke Mann wollte sich langsam zu Tode 
hungern. Er befindet sich in einem sehr prekären 
Zustand, während Lloyd George — sichs wohl schmecken 
laßt. Der englische Premierminister schien vergessen 
zu wollen, daß Mac Swineys Heroismus historisch 
werden und als Legende in der maärtyrerreichen 
Geschichte Irlands weiterleben würde, daß der Tod des 
Lord Mayors von Cork nicht nur im nationalistischen 
Irland, sondern auch von den gesamten Iren in Amerika 


Der 


und den Dominien als ein politischer Mord empfunden 


und Mac Swiney als Märtyrer für eine große und heilige 
Sache gefeiert werden wurde. Sein Tod konnte die 
irische Frage zur hellen Flamme anfachen, weshalb so- 
gar die Toryklubs für die Begnadigung des Lord 
Mayors von Cork eingelreten sind. Aber Lloyd George 
schien blind für das Mene Tekel zu sein, bis er sich im 
leßlen Augenblick doch noch zur Entlassung Mac 
Swineys entschlossen hat. 


Die Steuerschraube. 


Dem Berner Bund 


wird aus Berlin geschrieben: 


In einer ganzen Reihe von großen industriellen Be- 
trieben ist es im August zu scharfen Konflikten und ge- 
waltiätigen Ausschreitungen gekommen. Unternehmer 
und Betriebsleiter mußten dabei als Prügeljungen her- 
halten für den Staat, gegen den sich der Zorn der 
Arbeiterschaft richtete. Nach geschder Vorschrift 
sahen sich die Betriebsleitungen gezwungen, beim 
Monatswechsel 10 Prozent der Löhne und Gehälter von 
Arbeitern und Angestellten zuruckzubehalten, als 
Deckung des steuerpflichtigen Betrages der Einkommen- 
steuer. Die einbehaltenen, durch Steuermarken belegten 
Beträge sollten dann zu Beinn des neuen Jahres auf 
die Steuersumme verrechnet werden, sobald die durch 
Erzbergers Steuerreform überlasteten Finanzbehörden 
die Steuerschuld jedes Einzelnen festgestellt haben 
würden. Der Staat, der sich jeden Monat zur Ausgabe 
neuer Milliarden Papiergeld gezwungen sieht, war nicht 
in der Lage, abzuwarten, bis die Steuerämter ihr Werk 
beendet hatten. Er brauchte die Steuergroschen der 
Mitbürger unverzüglich, und zu ihrer Erfassung erschien 
nun allerdings die Form des sofortigen Lohnabzuges 
ein probates Mittel. Man ernannte die Arbeitgeber sozu- 
sagen ehrenamtlich zu Steuerbutteln des Fiskus, so 
sehr sie sich gegen die zugedachte undankbare Rolle 
auch sträuben mochten. Sie sahen voraus, was kommen 
würde. Die Arbeiter, nicht so stillgeduldig wie der 
Bürger des Mittelstandes, waren nicht gewillt, sich ohne 
weiteres den zehnprozentigen Lohnabzug gefallen zu 
lassen und brauchten an manchen Orten ihre Macht in 
sehr gewaltsamer Weise, um ihre Meinung durchzu- 
seken. Ihr Widerstand ist nicht ganz unverständlich, 
wenn man sich vergegenwärtigt, daß der weitaus größte 
Teil der Arbeiterschaft bis vor kurzem überhaupt keine 
oder nur verschwindend geringe direkte Steuern zu be- 
zahlen hatte, obwohl die Löhne schon während des Krie- 
ges außerordentlich gestiegen waren. Die Revolution, 
die nach dem Ausspruch eines sozialistischen Führers ın 
der Hauptsache zu einer Lohnbewegung wurde, hat eine 
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Don Pablo Soler y Guardiola, 
der neue spanische Botschafter in Berlin. 


weilere enorme 
Steigerung der 
Arbeilslöhne zur 
Folge gehabt, die 
aber slels der all- 
gemeinen Preis- 
sieigerung nach- 
hinkte, so daß 
sich die Lage 
der arbeitenden 
Bevölkerung ge- 
gen früher kaum 
wesenllich ver- 
bessern konnte, 
obgleich bei die- 
ser verhängnis- 
vollen Eniwick- 
lung der Mittel- 
sland der Haupt. 
leidiragende 
wurde. Jedenfalls 
sah aber der Ar- 
beiter,der in nai- 
vem Vertrauen 
von der Revo- 
lution eine durch- 
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gesellt sich die 
Kapitalerlrays- 
sieuer, die Kör- 
perschafltssteuer 
und das Reichs- 
notopfer. Er er- 
innerle daran, 
daß durch die 
neue Gesekge- 
bung aller Kriegs- 
gewinn bis auf 
172000 M. weg- 
gesieuert werde, 
daß das Reichs- 
notopfer bis zu 
65 Prozent der 
großen Vermögen 
wegnehme und 
daß durch den 
Gesamlbelrag 
dieser Sleuer- 
summen die be- 
sisenden Klassen 
eine Vermögens- 
einbuße erleiden 
würden, die be- 
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Phololhek. 


Dr. v. Rosenberg, 
siellveriretender Leiter des Auswärligen Amtes 


reits für die deutsche Volkswirtschaft eine schwere 


greifende Verbesserung seiner mäferiellen Lage er- l 
Der Finanzminister darf nicht 


Gefährdung bedeute. 


warlef hatte, von den einstigen Verheißungen seiner 

sozialistischen Führer nichts erfüllt. Und nun kommt gar erwarten, mit solchen Ausführungen überzeu- 

der Staat und heischt von dem zum Teil in opferreichen genden Eindruck bei den Arbeitern zu machen, so 
lange die Wirkung jener das Kapital treffenden 


Streiks erkämpfien Lohn für sich den Zehnten, noch da- 


zu in einer Zeit schwerer Teuerung 
und stockenden Wirtschafts- 
lebens. Die politischen Fuhrer 
der Revolution hatten viel getan, 
um den Massen das Bewußisein 
ihrer neuen Rechte einzuhäm- 
mern; sie halten aber allzuwenig 
Wert darauf gelegt, ihnen be- 
greiflich zu machen, daß den 
Rechten auch Pflichten ent- 
sprechen. Kann man sich wun- 
dern, wenn heute der Appell der 
Regierung an die Sfeuerwillig- 
keit so schwachen Widerhall fin- 
def? Begreiflicherweise ist der 
Reichsfinanzminister Dr. Wirth 
lief bekummert, daß die von ihm 
so oft in schwarzen Farben 
geschilderte Finanznof Deutsch- 
lands so geringem Verständnis 
in der Öffentlichkeit begegnet. 
Er sieht das ganze Werk der 
Steuerreform durch den Wider- 
sland gegen den Lohnabzug ge- 
iährdet und hat gegen die 
Sieuersabofage der Arbeiter- 
schaft scharfe Worte gebraucht. 
Nach seiner Überzeugung ist die 
Regierung in den Erleichterun- 


is 


Steuern noch nicht sichtbar ist. 
Nun war die Durchführung der 
neuen Sieuergeseke schon aus 
rein technischen Gründen in der 
kurzen Zeit einfach nicht möglich. 
Die Arbeiter sehen, daß der große 
Aderlaß der Besikenden hinaus- 
geschoben wird, daß inzwischen 
eine Reihe Großkapilalisten mił- 
ungeheuren Mitteln Transaktionen 
aller Art, An- und Verkäufe, 
Betriebsverschmelzungen, Grün- 
dungen usw. durchführt, daß ın 
den Kreisen der Kriegsgewinnler 
Wucher und Schiebertum weiter- 
blüht und herausfordernder Luxus 
getrieben wird, während der 
Staat sich zur Deckung seines 
dringenden Geldbedarfes zu- 
allererst an die meist vermögens- 
losen Festbesoldeten hält. In den 
Vorgängen auf dem Kapital- 
markt, wo Fusionen und Konzen- 
trierungen industrieller Werke an 
der Tagesordnung sind, erblickt 
die mißtrauische Arbeiterschaft 
den Versuch, große Werte ın 
irgend einer Form dem Zugriff 
des Steuerfiskus zu entziehen. 
Das Mißtrauen in die Steuer- 


gen, die den Steuerpflichtigen mit 

kleinen Einkommen gewährt politik der Regierung wird 

werden — dem Kinderprivileg genährt durch die unverfrorene 

und der Freisumme — bis zur Art und Weise, ın der junger 

Grenze des Möglichen gegangen. Reichtum sich noch immer 

Zum Nachweis, daß die breiten vor der Öffentlichkeit breit- 
macht. Während die Lebens- 


Massen nicht über Gebühr mit 
Steuern belastet würden, wies der 
Minister auf die schweren Lasten 
hin, die den besiķenden Klassen 
durch die neuen Steuergesebe 
auferlegt worden seien. Zu der 
Einkommensteuer, die bei hohen 
Einkommen bis zu 60 Proz. geht, 


Dr. Pauli, 
der neue deutsche Gesandie in Argentinien. 


Pot. Alianlic. 


verhällnisse es einem großen 
Tel der Bevölkerung nicht 
mehr erlauben, die notwen- 
digsten Anschaffungen an Klei- 
dern und Wäsche zu machen, 
so daß schon im Straßen- 
bild die Dürftigkeii und Armut 
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immer schärfer hervortritt, spreizt sich in einigen Vierteln 
der Stadt üppige Kleiderpracht, die aufdringlich zur 
Schau gestellt wird. 

In den Zeiten geschäftlicher Hochkonjunktur wäre die 
Kritik an diesen Zeiterscheinungen weniger bitter aus- 
gefallen und die Arbeiter hätten sich über die fiska- 
lischen Ansprüche damit hinweggetröstet, daß sie ein- 
fach enisprechende Lohnerhöhungen erzwungen hätten. 
Heute, in den Tagen einer Wirtschaftskrise, die im April 
begann, sich langsam verschärfte und deren Ende noch 
nicht abzusehen ist, erweist sich jener Weg nicht als 
gangbar. Viele Unternehmer würden nicht unzufrieden 
sein, wenn ihre Arbeiter streikten, da es den meisten 
Betrieben an lohnenden Aufträgen mangelt. — Es trifft 
sich unglücklich, daß der Steuerdruck, auf den man ja 
gefaßt sein mußte, dessen Wirkung man aber vielfach 
zu leicht nahm, gerade Jeck) einzuseken beginnt, wo die 
Stimmung allgemein deprimiert und daher radikalen Ein- 
flussen besonders zugänglich ist. Da die Regierung nicht 
gut zurück kann, ohne ihre ohnehin nicht starke 
Autoritat aufs Spiel zu setzen und ihr Finanzprogramm 
zu gefährden, sind die Möglichkeiten ernster Konflikte 
auch auf diesem Gebiet der inneren Politik gegeben. 
Dabei darf sie leider nicht einmal hoffen, mit den durch 
den Druck der Steuerschraube herausgeprekten Be- 
tragen das ungeheure Loch des Defizits zu stopfen, das 
sich ständig erweitert. Der Reichsfinanzminister sieht 
sich zur Suche nach neuen Geldquellen gezwungen, hat 
aber bis jekt die richtige Wünschelrute noch nicht ge- 
funden. Und schon hängt drohend über ihm die Rech- 
nung, die ihm die Alliierten in Genf überreichen wollen. 
Freilich — wo nichis ist, da hat auch die Entente ihr 
Recht verloren! 


Das Diktat von Moskau. 


Die Auseinandersekung um die richtige Internationale. 
Magdeburgische Zeilung. 


n der U. S. P. D. beginnt eine Auseinandersebung, 
E der die gesamte politische Öffentlichkeit große Auf- 

merksamkeit schenken muß, weil der Ausgang fur 
mancherlei deutsche und europäische. Dinge ent- 
scheidend werden kann. Es handelt sich um die Stellung 
dieser Parlei zu den Beschlüssen des jüngst beendeten 
Kongresses der Drilten Internationale in Moskau. Nach- 
dem in den Augustiagen von 1914 die „Zweite Inter- 
nationale“ in die Brüche gegangen war, stand die euro- 
päische Arbeiterschaft nach dem sogenannten Ende des 
Weltkrieges vor dem Problem der Neuorganisation ihres 
internationalen Zusammengehens. In Genf ist nicht ganz 
ohne Aussicht auf Erfolg der Wiederaufbau der alten 
zweiten Internationale beschlossen worden. Sie befindet 
sich aber in starker Konkurrenz mit der dritten Inter- 
nalionale, die von den Bolschewisten in Moskau ge- 
gründet wurde und mit großem Propagandafanatısmus 
darauf ausgeht, die Arbeiterschaft der ganzen Welt unter 
ihrer Fahne zu sammeln. Die deutschen Unabhängigen 
haben von jeher das Land der Moskauer Internationale 
mit der Seele gesuchi. Sie haben ihr Programm und 
ihre Taktik bis aufs außerste darauf eingerichtet, den 
Moskauer Tempelhutern des kommunistischen Ideals 
wohlgefällig zu erscheinen, und ihre Führer sind in der 
Hoffnung zum Moskauer Kongreß gereist, den Paß zum 
kommunistischen Himmelreich für ihre Genossen mil 
nach Hause zu bringen. Aber sie sind ın Moskau ge- 
wogen und zu leicht befunden worden. Man hat ihnen 
dort mit bitterem Hohn nachgewiesen, daß sie, die in 
Deutschland doch für das Räteideal so manche Opfer 
an Blut und Freiheit gebracht haben und die unser Volk 
zugunsten der Vasallenschaft an den bolschewistischen 
Ideen andauernd in schwere Krisen gestürzt haben, doch 
nicht besser sind, als jeder Bourgeois und Kapitalist. Sie 
haben den Bescheid mit nach Hause gebracht, daß die 
U. S. P. D. erst durch das kommunistische Fegefeuer 
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muß, ehe sie in den Weltorden der kommunistischen 
Internationale eintreten darf. Der Preis, den man von ihr 
verlangt, ıst der Schwur auf die in jedem Sinne blutigen 
Paragraphen der dritten Internationale, die in Moskau 
festgelegt wurden — das Bekenntnis zum Sturz der 
Bourgeosie auch mit den Waffen in der Hand, zur Ver- 
nichtung des Staats und zur internationalen Sowjet- 
republik als einzig denkbare Staatsform. Dieses Be- 
kenninis sekt weiter die Zustimmung zu einer słraff 
zentralisierten Organisation aller Parteien voraus, die 
sich ihr anschließen. Danach soll die höchste Instanz 
der kommunistischen Internationale der kommunistische 
Weltkongreß sein, der seinerseits wieder das 
Exekutivkomitee wählt, in dessen Hand dann alle 
Macht gelegt wird. Das Statut lauft darauf hinaus, die 
Diktatur einiger weniger Tyrannen in Moskau zu sichern. 
Denn das Exekutivkomitee soll nur aus 15 Mitgliedern 
bestehen. Fünf von diesen gehören dem Lande an, in 
dem das Komitee präsidiert, also Sowjetrußland, 
während die zehn bedeutendsten kommunistischen Par- 
teien (ohne Rücksicht auf ihre Größe) nur je einen Ver- 
treter in das Komitee entsenden. Die Moskauer 
brauchen also nur drei weitere Delegierte für sich zu 
gewinnen, um die absolute Majorität und damit die ab- 
solute Gewalt über die ganze Organisation in Händen 
zu haben. Sogar der politische Verkehr zwischen den 
Parteien der einzelnen Völker soll durch das Exekutiv- 
komitee geführt werden. 

Was bedeutei das? Es bedeutet, daß sich die 
Arbeiterschaft der ganzen Welt einfach den fünf oder 
acht Despoten der Welirevolution in Moskau sklavisch 
unierwerfen müßte — ohne Rücksicht darauf, ob diese 
den notigen Willen zur Einsicht m die Bedürfnisse und 
Notwendigkeiten beispielsweise des Proletariats von 
Paris oder Berlin haben oder auch nur haben können. 
Niemals in der Weltgeschichte (nicht einmal in der Ge- 
schichte des Papstiums, das vielleicht alle ihm Dienen- 
den am stärksten unter seine Geseke zwang) ist in die 
Hand weniger das Schicksal so vieler gelegt worden — 
in Jene m Umfang gelegt worden, wie es der Tyrannen- 
traum der Lenin und Sinowjew begehrt. Kein Wunder, 
daß nun plößlich sogar die radikalsten Verfechter des 
Anschlusses der U. S. P. D. an Moskau von ihren Siken 
aufstehen und die Ketten ablehnen, die man ihnen im 
Kreml anlegen will. In einem flammenden Artikel 
schleudert die ‚Leipziger Volkszeitung“, das bisher 
bolschewistische Organ der U. S. P. D., den Moskauern 
sein „Unannehmbar“ enigegen. Und in der Freiheit be- 
ginnt der Führer der U. S. P. D. Arthur Crispien eine 
Artikelreihe, aus der man bereits erkennen kann, daß 
auch er die Moskauer Bedingungen entschieden ablehni. 
Bisher ist es nur der auf dem linksten Flügel dieser 
Partei marschierende Ernst Däumig gewesen, der sic 
für die Annahme der Moskauer Forderungen erklärl, 
weil er trob mancher Bedenken meint, daß es eben für 
die Erlösung des Proletariats keinen anderen Weg gebe 
als den, mit seiner heutigen Vormacht, das ist Sowjet- 
rußland, durch dick und dünn zu gehen. 

Die beiden Richtungen, die sich in der Haltung von 
Däumig und Crispien abzeichnen, werden nun in der 
U. S. P. D. miteinander ringen. Die einzelnen lokalen 
Organisationen werden in den kommenden Wochen über 
ihre Stellung entscheiden, und dann wird ein Parteitag 
die Haltung der ganzen Partei festlegen. Es hat schon 
heute den Anschein, besonders nach der Stellungnahme 
der „Leipziger Volkszeitung“, als ob es dem linken 
Flügel nicht gelingen werde, die Partei auf seine Rich- 
tung festzulegen. Dann wäre die eine Möglichkeit, dab 
sich die U. S. P. D. spaltet und der Däumig-Flügel zu 
den Kommunisten übergeht, die ja die Moskauer Weihen 
bereits empfangen haben. Dann wird natürlich die 
Frage akut, ob der rechte Flügel der U. S. P. D. eine ge- 
meinsame Basis mit den Mehrheitssozialisten findet, wo- 
zu Ja andauernd offene und heimliche Versuche ge- 
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heit mit dem Hinweis rechtfertigten, daß sie genoligl 
waren, die Rechten hinter sich herzuschleppen, und das 
feidenschaftliche Versprechen abgaben, die Unabhängige 


macht werden. Es ist aber nicht außer acht zu lassen, 
daß auch im rechten Flügel nach wie vor starke Wider- 
stände dagegen bestehen, daß auch der rechte Flügel 
Wert darauf legt, „revolutionär“, sogar „weltrevolu- 
honär“ zu sein und zu bleiben. Und deshalb muß man 
sich daran erinnern, daß schon auf dem Leipziger Partei- 
lag der U. S. P. D. von Ledebour der Gedanke pro- 
pagiert wurde, die U. S. P. D. solle alle revolutionären 
Arbeiterparteien der Welt zur Bildung einer vierten 
Internationale einladen. Man wird nun in den 
kommenden Wochen beobachten und registrieren 
müssen, wohin die Suche nach der richtigen Inter- 
nationale die radikale Arbeiterschaft Deutschlands führt. 


Russische Pressestimmen zur Frage der Internationale. 

Aus der führenden kommunistischen Presse Rußlands 
seien nachsiehend einige Äußerungen zu den wichtigsten 
Punkten der Verhandlungen des Kommunistischen Kon- 
gresses in Moskau wiedergegeben. 

Prawda, 

das kommunistische Zentralorgan, schreibt in seiner 
Nummer vom 31. Juli unter der Überschrift „Bußende 
Kompromißler“: 


„Der Kongreß der dritten Internationale wurde zur 


Arena eines eigenartigen Schauspiels: der Buße der 
Kompromißler. Die Vertreter der französischen sozia- 
listischen Partei Cachin und Frossard erschienen auf dem 
Kongreß, nachdem sie ihr Haupt mit der Asche der ver- 
brannten soziälpatriotischen Resolufionen bestreut 
halten, und bekannten öffentlich ihre Schuld. Die Ver- 
Ireler der deutschen Unabhängigen sozialistischen Partei 
verhielten sich reservierter: die Rechten, Dittmann und 
Crispien suchten ihre „Anerkennung“ der Grundsätze der 
Diktatur des Proletariats als Ergebnis einer glücklichen 
und vollkommen natürlichen Entwickelung darzustellen, 
während die „Linken“ Däumig und Stöcker, ihre Halb- 


sozialdemokratische Parteı ın allernächster Zukunfl 
völlig in dem gewünschten revolutionären Sinne zu 
„bessern“. Obwohl also Ditmann und Crispien stolz er- 
klärten, daß sie keineswegs deshalb auf dem Kongreß 
erschienen seien, damit man sie hier wegen ihrer Sunden 
„mit Ruten peifschfe“, waren ihre Reden in Wirklichkeit 
nichts anderes, als Ströme von Rechlfertigungen, die 
einzig und allein den Zweck verfolgten, um jeden Preis 
dem drohenden „Rufenbund“ zu enfrinnen; Däumig und 
Stocker jedoch bemühten sich mit aller Kraft zu ver- 
stehen zu geben, daß sie nur aus Solidarıtätsgefühl und 
Disziplin „gesündigt“ halten! 

Die auf dem Kongreß zutage getreiene geistige 
Kapitulation der Führer der Zentrumsparleien, die aus 
der zweiten Internationale ausgetreten sind und sich auf 
halbem Wege zur kommunistischen Internationale be- 
finden, beweist natürlich nicht, daß diese Zentrums-. 
parfeien in ihrer jesigen Gestalt für die sofortige Auf- 
nahme in die dritte Internationale reif geworden sind. 
Die Debatten und Verhandlungen auf dem Kongreß sind 
nur der Beginn des Umgestaltungsprozesses und der 
rücksichislosesfen Säuberung der sozialistischen Par- 
teien Europas, die von dem Schwungrad der sich ent- 
faltenden Revolution mitgerissen werden.“ 


Die Wahrheit über Rußland. 


: or einiger Zeit sind Vertreter der sozialistischen 
NY Parteien, die an die dritte, die kommunistische 


Internationale, Anschluß suchen, zu einem Kongreß 
in Moskau gewesen. Die dort gewonnenen Eindrücke 
und die von den russischen Bolschewisten überaus 
diktatorisch geführten Verhandlungen beginnen jekt, 
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immer schärfer hervortritt, spreizt sich in einigen Vierteln 
der Stadt üppige Kleiderpracht, die aufdringlich zur 
Schau gestellt wird. 

In den Zeiten geschäftlicher Hochkonjunktur wäre die 
Kritik an diesen Zeiterscheinungen weniger bitter aus- 
gefallen und die Arbeiter hätten sich über die fiska- 
lischen Ansprüche damit hinweggetröstet, daß sie ein- 
fach entsprechende Lohnerhöhungen erzwungen hätten. 
Heute, in den Tagen einer Wirtschaftskrise, die im April 
begann, sich langsam verschärfte und deren Ende noch 
nicht abzusehen ist, erweist sich jener Weg nicht als 
yangbar. Viele Unternehmer würden nicht unzufrieden 
sein, wenn ihre Arbeiter streikten, da es den meisten 
Betrieben an lohnenden Aufträgen mangelt. — Es triffi 
sich unglücklich, daß der Steuerdruck, auf den man ja 
gefaßt sein mußte, dessen Wirkung man aber vielfach 
zu leicht nahm, gerade jekt einzuseßen beginnt, wo die 
Stimmung allgemein deprimiert und daher radikalen Ein- 
flussen besonders zugänglich ist. Da die Regierung nicht 
qui zurück kann, ohne ihre ohnehin nicht starke 
Autorität aufs Spiel zu setzen und ihr Finanzprogramm 
zu gefährden, sind die Möglichkeiten ernster Konflikte 
auch auf diesem Gebiet der inneren Politik gegeben. 
Dabei darf sie leider nicht einmal hoffen, mit den durch 
den Druck der Steuerschraube herausgeprekten Be- 
tragen das ungeheure Loch des Defizits zu stopfen, das 
sich ständig erweitert. Der Reichsfinanzminister sieht 
sich zur Suche nach neuen Geldquellen gezwungen, hat 
aber bis jetzt die richtige Wünschelrute noch nicht ge- 
funden. Und schon hängt drohend über ihm die Rech- 
nung, die ihm die Alliierten in Genf überreichen wollen. 


Freilich — wo nichis ist, da hat auch die Entenie ihr 
. Recht verloren! 


Das Diktat von Moskau. 


Die Auseinandersekung um die richtige Internationale. 
Magdeburgische Zeilung. 


n der U. S. P. D. beginnt eine Auseinandersekung, 
E der die gesamte politische Öffentlichkeit große Auf- 

merksamkeit schenken muß, weil der Ausgang fur 
mancherlei deuische und europäische. Dinge ent- 
scheidend werden kann. Es handelt sich um die Stellung 
dieser Partei zu den Beschlüssen des jüngst beendeten 
Kongresses der Dritten Internationale in Moskau. Nach- 
dem in den Augusttagen von 1914 die „Zweite Inter- 
nationale“ in die Brüche gegangen war, stand die euro- 
päische Arbeiterschaft nach dem sogenannten Ende des 
Weltkrieges vor dem Problem der Neuorganisation ihres 
internationalen Zusammengehens. In Genf ist nicht ganz 
ohne Aussicht auf Erfolg der Wiederaufbau der alten 
zweiten Internationale beschlossen worden. Sie befindet 
sich aber in starker Konkurrenz mit der dritten Inter- 
nationale, die von den Bolschewisten in Moskau ge- 
grundeti wurde und mit großem Propagandafanatismus 
darauf ausgeht, die Arbeiterschaft der ganzen Welt unter 
ihrer Fahne zu sammeln. Die deutschen Unabhängigen 
haben von jeher das Land der Moskauer Internationale 
mit der Seele gesucht. Sie haben ihr Programm und 
ihre Taktık bis aufs äußerste darauf eingerichtet, den 
Moskauer Tempelhütern des kommunistischen Ideals 
wohlgefällig zu erscheinen, und ihre Führer sind in der 
Hoffnung zum Moskauer Kongreß gereist, den Paß zum 
kommunistischen Himmelreich fur ihre Genossen mil 
nach Hause zu bringen. Aber sıe sınd in Moskau ge- 
wogen und zu leicht befunden worden. Man hat ihnen 
dort mit bitterem Hohn nachgewiesen, daß sie, die in 
Deutschland doch für das Räteideal so manche Opfer 
an Blut und Freiheit gebracht haben und die unser Volk 
zugunsien der Vasallenschaft an den bolschewistischen 
Ideen andauernd in schwere Krisen gestürzt haben, doch 
nicht besser sind, als jeder Bourgeois und Kapitalist. Sie 
haben den Bescheid mit nach Hause gebracht, daß die 
U. S. P. D. erst durch das kommunistische Fegefeuer 
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muß, ehe sie ın den Weltorden der kommunistischen 
Internationale eintreten darf. Der Preis, den man von ihr 
verlangt, ist der Schwur auf die in jedem Sinne blutigen 
Paragraphen der dritten Internationale, die in Moskau 
festgelegt wurden — das Bekenntnis zum Sturz der 
Bourgeosie auch mit den Waffen in der Hand, zur Ver- 
nichtung des Staats und zur internationalen Sowjet- 
republik als einzig denkbare Sitaatsform. Dieses Be- 
kenninis sekt weiter die Zustimmung zu einer straff 
zentralisierten Organisation aller Parteien voraus, die 
sich ıhr anschließen. Danach soll de höchste Instanz 
der kommunistischen Internationale der kommunistische 
Weltkongreß sein, der seinerseils wieder das 
Exekutivkomitee wahlt, in dessen Hand dann alle 
Macht gelegt wird. Das Statut lauft darauf hinaus, die 
Diktatur einiger weniger Tyrannen in Moskau zu sichern. 
Denn das Exekutivkomitee soll nur aus 15 Mitgliedern 
bestehen. Fünf von diesen gehören dem Lande an, in 
dem das Komitee präsidieri, also Sowjeirußland, 
während die zehn bedeutendsten kommunistischen Par- 
teien (ohne Rücksicht auf ihre Größe] nur je einen Ver- 
treter in das Komitee entsenden. Die Moskauer 
brauchen also nur drei weitere Delegierte für sich zu 
gewinnen, um die absolute Majoritäi und damit die ab- 
solute Gewalt über die ganze Organisation in Händen 
zu haben. Sogar der politische Verkehr zwischen den 
Parteien der einzelnen Volker soll durch das Exekutiv- 
komitee geführt werden. 

Was bedeutet das? Es bedeutet, daß sich die 
Arbeiterschaft der ganzen Welt einfach den fünf oder 
acht Despoten der Weltrevolution in Moskau sklavisch 
unterwerfen mußte — ohne Rücksicht darauf, ob diese 
den nöfigen Willen zur Einsicht in die Bedürfnisse und 
Notwendigkeiten beispielsweise des Proletariats von 
Paris oder Berlin haben oder auch nur haben können. 
Niemals in der Weltgeschichte (nicht einmal in der Ge- 
schichte des Papsttiums, das vielleicht alle ihm Dienen- 
den am stärksten unter seine Geseke zwang) ist in die 
Hand weniger das Schicksal so vieler gelegt worden — 
in jenem Umfang gelegt worden, wie es der Tyrannen- 
traum der Lenin und Sinowjew begehrt. Kein Wunder, 
daß nun plößlich sogar die radikalsten Verfechter des 
Anschlusses der U. S. P. D. an Moskau von ihren Siken 
aufstehen und die Keffen ablehnen, die man ihnen im 
Kreml anlegen will. In einem flammenden Artikel 
schleudert die „Leipziger Volkszeitung“, das bisher 
bolschewistische Organ der U. S. P. D., den Moskauern 
Sein „Unannehmbar“ entgegen. Und in der Freiheit be- 
ginnt der Führer der U. S. P. D. Arthur Crispien eine 
Artikelreihe, aus der man bereits erkennen kann, daß 
auch er die Moskauer Bedingungen entschieden ablehnl. 
Bisher ist es nur der auf dem linksten Flügel dieser 
Partei marschierende Ernsi Däumig gewesen, der sich 
für die Annahme der Moskauer Forderungen erklärt, 
weil er trob mancher Bedenken meint, daß es eben für 
die Erlösung des Proletariats keinen anderen Weg gebe 
als den, mit seiner heutigen Vormacht, das ist Sowjel- 
rußland, durch dick und dünn zu gehen. 

Die beiden Richtungen, die sich in der Haltung von 
Daumig und Crispien abzeichnen, werden nun in der 
U. S. P. D. miteinander ringen. Die einzelnen lokalen 
Organisationen werden in den kommenden Wochen uber 
ihre Stellung entscheiden, und dann wird ein Parteitag 
die Haltung der ganzen Partei festlegen. Es hat schon 
heute den Anschein, besonders nach der Stellungnahme 
der „Leipziger Volkszeitung“, als ob es dem linken 
Flügel nicht gelingen werde, die Partei auf seine Rich- 
tung festzulegen. Dann wäre die eine Möglichkeit, daß 
sich die U. S. P. D. spaltet und der Däumig-Flügel zu 
den Kommunisten übergeht, die ja die Moskauer Weihen 
bereits empfangen haben. Dann wird natürlich die 
Frage akut, ob der rechte Flügel der U. S. P.D. eine ge- 
meinsame Basis mit den Mehrheitssozialisten findet, wo- 
zu ja andauernd offene und heimliche Versuche ge- 
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macht werden. Es ist aber nicht außer acht zu lassen, 
daß auch im rechten Flügel nach wie vor starke Wider- 
stände dagegen bestehen, daß auch der rechte Flügel 
Wert darauf legt, „revolutionär", sogar „Welfrevolu- 
tionär“ zu sein und zu bleiben. Und deshalb muß man 
sich daran erinnern, daß schon auf dem Leipziger Partei- 
tag der U. S. P. D. von Le de bour der Gedanke pro- 


Arbeiterparteien der Welt zur Bildung einer vierten 
Man wird nun in den 
1 beobachten und registrieren 
mussen, wohin die Suche nach der richtigen Inter- 
nationale die radikale Arbeiterschaft Deutschlands führt. 


Russische Pressestimmen zur Frage der Internationale. 
Aus der führenden kommunistischen Presse Rußlands 


Prawda, 
das kommunistische Zentralorgan, Schreibt in seiner 
Nummer vom 31. Juli unter der Überschrift „B üg ende 
OMpromißler“: 
Der Kongreß der dritten Internationale wurde zur 
Arena enes eigenartigen Schauspiels: der Buße der 


brannten 


nalen und bekannten öffentlich ihre Schuld. Die Ver- 
refer der deutschen Unabhängigen Sozialistischen Partei 
verhiellen sich reservierter: die Rechten, Dittmann und 


j Weien des Proletariats als Ergebnis einer glücklichen 
d vo kommen natürlichen Entwickelung darzustellen, 
rend die „Linken“ Däumig und Stöcker, ihre Halb- 
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Sozialdemokratische Partei in allernächster Zukunft 
völlig in dem gewünschten revolutionären Sinne zu 


Die auf dem Kongreß zutage gelrelene geistige 
Kapitulation der Führer der Zentrumsparleien, die aus 
der zweiten Internationale ausgetreten sind und sich auf 
halbem Wege zur kommunistischen Internationale be- 
finden, beweist natürlich nicht, daß diese Zenirums-. 
parteien in ihrer jebigen Gestalt für die sofortige Auf- 
nahme in die dritte Internationale reif geworden sind. 
Die Debatten und Verhandlungen auf dem Kongreß sind 
nur der Beginn des Umgestaltungsprozesses und der 
rucksichtslosesten Säuberung der sozialistischen Par- 
teien Europas, die von dem Schwungrad der sich eni- 
faltenden Revolution mitgerissen werden.“ 


Die Wahrheit über Rußland. 


or einiger Zeit sind Vertreter der sozialistischen 
NY Parteien, die an die dritte, die kommunistische 
Internationale, Anschluß suchen, zu einem Kongreß 
in Moskau gewesen. Die dort gewonnenen Eindrücke 
und die von den russischen Bolschewisten überaus 
diktatorisch geführten Verhandlungen beginnen jekt, 


2158 


sich in Deuischland innerhalb der U.S.P.D. auszu- 
wirken. 

Für die Eindrücke, die es in Sowjetrußland zu ge- 
winnen galt, darf als außerordentlich charakteristisch 
eine Arlikelfolge der Freiheil 


angesprochen werden, in der Herr Ditimann, einer 
der Delegierten der U.S.P.D., über das Schicksal be- 
richtet, daß die infolge der vielverheißenden Agitation 
nach Rußland ausgewanderten deutschen Arbeiter 
ereilt hat. 

Wir zitieren aus dem Artikel, daß die in Kolomna 
angekommenen Industriearbeiter sofort in Differenzen 
mit den Sowjeibehörden geraten seien. Ein Teil wolle 
zurück nach Deutschland. 

Es sei ihnen in Deutschland alles ganz anders ge- 
schildert worden; ihnen sei gesagt worden, daß sie 
eine kleine Fabrik für sich bekämen, die sie selbs 
verwalten sollten, daß Wohnungen für alle vorhanden 
seien, daß die Ernährung gut und reichlich sei, und 

Ich) sei nichts von alledem wahr. Man habe sie ge- 

fragt, ob sie gekommen seien, den russischen Arbeitern 


das lebte Brot weg zu essen, ihnen die Pläße wegzu- 


nehmen, damit diese in die Schützengräben geschickt 

werden könnten usw. 

Die Fabrik sei vollig verwahrlost, was Herr Dittmann 
auch aus eigener Anschauung bestätigt. Arbeitsstüucke 
und Werkzeuge lägen in der Fabrik, die früher 17 000, 
jezt rund 5000 Arbeiter beschäftigt, vielfach defekt 
herum; Maschinen, die stillstanden, waren offensichtlich 
verwahrlost. Die russischen Arbeiter dort suchten die 
Arbeiten in der Fabrik offenbar zu sabotieren, auch 
einen Teil der Fabrikangesiellten. Dittmann hat dann 
eine Versammlung des Teiles der deutschen Arbeiter, 
die zurück wollten, besucht, wo recht kennenswerte Mit- 
teilungen gemacht wurden: 


„Hier mussen wir verhungern, das Brot ist schlecht 
und ungenießbar, voller Häcksel, die Unterkunft eben- 
falls schlecht“, so führte der eine Wortführer der Un- 
zufriedenen aus, der weiter hinzufügte: „Als ich gestern 
versuchte, auf dem Markt einige Nähnadeln, die hier 
sonst 20—50 Rubel kosten, zu 1 Rubel das Stuck zu 
verkaufen, um Geld für Lebensmittel zu bekommen, 
wurde ich verhaftet. Jekt soll ein Protokoll auf- 
genommen sein, nach dem ich durch Spekulation 120 000 
Rubel verdient hätte.“ Ein anderer Genosse, der Haus 
und Hof mit Gärtnerei in Deutschland aufgegeben hatte, 
war auf die Angabe hin, in Rußland brauche man kein 
Geld, mit 8 Pfennig nach Rußland gekommen. Und nun 
zeigt sich, daß man nirgends mehr Geld brauch! als in 
Rußland. Denn es fehlten selbst die nötigsien Lebens- 
mittel. Brot und Suppe sei nicht zu essen; durch alle 
Strapazen scien sie so enikräflet, daß sie außersiande 
seien, produktiv zu arbeiten. Er habe 35 Jahre fur den 
Sozialismus gearbeitet und sei ausgewandert, Rußland 
aufbauen zu helfen und der Welfrevolufion zu dienen, 
aber der Hunger mache ihm das unmöglich. Endlich 
. sei noch hervorgehoben, daß einer der Unzufriedenen 
ausführle: „Was seien 11—12000 Rubel monatlich, wo 
ein Pfund Bulter allein 3500 Rubel kosle und alle 
übrigen Lebensmittel ähnlich teuer seien.“ 

Interessant ist noch, daß von den deutschen U.S.P.D.- 
Delegierien diese Verhältnisse in der nächsten Sikung 
des Exekutivkomitees der 3. Internationale zur Sprache 
gebracht wurden. Sinowjew, Radek und Bucharin 
„stimmten in der Beurteilung der Angelegenheit völlig 
mit uns überein“ und — gaben vage Versprechungen. 
Wieviel von ihnen zu halten war, ergab eine Besprechung 
im russischen Arbeitisministerium, bei der Stöcker und 
Dittmann erklärt wurde: 

„Wir konnen chinesische Kulis und deutsche 
Arbeiter nicht verschieden behandeln.“ 

Daß tatsächlich etwas zugunsten der ins Elend ge- 

lockten deutschen Arbeiter geändert worden wäre, weiß 
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Herr Dittmann nicht zu berichten. Den Schluß seines 
Artikels macht vielmehr der Saß aus: Die russischen 
Genossen würden hoffentlich gemäß ihren Ver- 
sprechungen. dafür sorgen, daß — der geordnete Rück- 
transport erfolge, ehe der russische Herbst oder gar der 
Winter einseßte. Sehr viel Vertrauen auf die Erfüllung 
auch nur dieser Hoffnung, hegt Herr Dittmann offenbar 
selbst nicht. 

Der unabhängige Abgeordnete Dittmann läßt dei 
Darstellung dieses Einzelfalles in der „Freiheit“ eine all- 
gemeine Schilderung der Lage Rußlands folgen. Sie ist 
mit zahlreichen Daten unierstüßt und im ganzen eine 
Bekräftigung aller Berichte über die frosflose wirtschaft- 
liche und politische Lage, die durch die russische Räte- 
diktatur in dem so chancenreichen Lande herbeigeführt 
wurde. Dittmann selbst nennt seine Schilderung „Die 
Wahrheit über Rußland“. 

Dittmann schildert zunächst die Ruckständigkeit der 
russischen Bauernschaft, die 75 Prozent der gesamten Be- 
völkerung ausmacht. Sozialismus und Kommunismus gibt 
es in Rußland auf dem Lande zunächst noch nicht. Aber 
auch die städtische Bevolkerungsmasse sei bei Ausbruch 
der bolschewistischen Revolution für die demokratische 
Selbstverwaltung der Wirtschaft und des Staates im 
sozialistischen Sinne nicht reif und nicht fähig gewesen. 
Nur auf dem Fundament der Passıvität und Kultur- 
losigkeit der russischen Volksmassen in Stadt und Land 
konnte die bolschewistische Diktatur errichtet werden. 
Die Bolschewicki betrachten sich als Vormund des 
Proletariats, der es erst zur Mündigkeit erziehen müsse. 
Sie wollen den Sozialismus von oben her verwirk- 
lichen und bedienen sich dabei der neuen Sowjel- 
bürokratie und der Roten Armee. Beide 
werden von der Partei beherrscht. Aber auch die Partei 
besteht in ihrer Masse aus Mitgliedern, denen Sozialis- 
mus und Kommunismus noch wenig vertraut sind, Zur 
Sicherung seiner Diktatur hat nun der Führerkreis der 
Parteien eine siraffe militärische Organisation durch- 
gescht Der organisierte Terror hat noch in der kurzen 
Zeit vom 15. Juni bis 15. Juli dieses Jahres 893 Opfer 
gekostet. Nicht eingerechnet diejenigen Personen, die 
auf administrativen Befehl, also nicht durch das 
revolutionäre Tribunal, zum Erschießungstode verurteilt 
wurden. 

Keine Freiheit, nur Pflichten. . „Preß- 
freiheit, Vereins- und Versammlungsfreiheit und person- 
liche Freiheit sind, wie Dittmann weiter ausführt, fur 
andere als Kommunisten so gut wie aufgehoben, dic 
Wahlen zu den Sowjeikörperschaften erfolgen öffentlich 
in Versammlungen, geheime Wahl ist verboten. Die 
Wahlen sind meist indirekte und erfolgen unter 
terrorisiischem Druck, so daß eine Opposition schwer 
aufkommen kann, unbequeme Wahlen werden kassiert. 
Darüber habe ich in Moskau aus absolut zuverlässiger 
Quelle allerlei Beweismaterial erhalten. Die allgemeine 
Wehrpflicht ist wieder eingeführt, Deserteure werden 
erschossen. Ebenso ist das Wirtschaftsleben militarisiert, 
Arbeiter und Angestellte dürfen nicht streiken, sons! 
werden sie als „Deserleure der Arbeitsfront“ in 
Konzentrationslagern zur Arbeit gezwungen. Für 
Frauen besteht die Arbeitspflicht vom. 18. bis zum 40., 
für Männer vom 18. bis zum 50. Lebensjahre. In den 
Betrieben ist die Herrschaft der Betriebsräle 
längst beseitigt. Der Betrieb untersteht einer 
Verwaltung, die von oben eingeseķt wird. Die Be- 
triebsräte haben nur für soziale Fürsorge, Arbeits- 
disziplin und Parteiagitation zu sorgen, in die Belriebs- 
verwaltung aber haben sie nicht dreinzureden, sie sind 
nur Hilfsorgane der Kommunistischen Partei und der 
Staatsbürokratie. Das gleiche gilt von den Gewerk- 
schaften. Alle Arbeiter eines Betriebes sind zwangs- 
weise Gewerkschaftsmitglieder, die Beiträge werden 
vom Lohn abgezogen. Da das Mitgliedsbuch der Kom- 
munistischen Partei als Anwartschaft auf irgendein Amt 


in der Sowjelbürokratie angesehen wird, drängen sich 
unausgesest zweifelhafte Elemente in die Partei, die 
man durch summarische Reinigungen in periodischen 
Abständen wieder auszuscheiden sucht, wobei rein 
willkürlich verfahren wird. Ein Teil der alten 
Beamten und der Intellektuellen, Angestellten, Kaufleute 
usw. sucht, vom Hunger getrieben, in den vielen Bureaus 
der Sowjeleinrichtungen Unterschlupf und treibt dort 
vielfach Sabotage. Von den Mitgliedern der „Kom- 
munistischen Partei“ ist der größte Teil in irgendeiner 
Sowjeteinrichtung angestellt. Nach der lebten offiziellen 
Statistik des Zentralkomitees der Partei waren von den 
604000 Mitgliedern, die sie in ganz Rußland zählt, nur 
noch 70 000, d. h. 11 Prozent, als Arbeiter tätig! Von 
den übrigen 89 Prozent der Mitglieder sind tätig: 36 000 
(6 Proz.) als Parteibeamte, 12 000 (2 Proz.) als Gewerk- 
schafts- und Genossenschaftsbeamte, 162 000 (27 Proz) 
als Militärbeamte und Soldaten, 318 000 (53 Proz.) als 
Staats- und Munizipalbeamte, und 6000 (1 Proz.) als 
Handlungsgehilfen. Die ganze Partei verwandelt sich also 
allmählich in ein Heer von Bureaukraten, die 
mit ihrer Existenz unmittelbar an der Aufrechterhaltung 
der Diktatur interessiert sind. Man spricht bereits von 
der neuen „Sowjet-Bourgeoisie“. In Moskau zählt man 
kaum 100 000 Arbeiter, aber 230 000 Spwjetbeamte und 
-beamtinnen aller Grade. Es geht dabei ähnlich wie 
bei unseren Kriegsgesellschaften., Mir wurde gesagt, 
wo früher 10-12 Beamte gefaulenzt hätten, dort stän- 
den sich jetzt 60-80 gegenseitig im Wege. über die 
Schwerfälligkeit und Langsamkeit des Instanzenweges 
geraten selbst die geduldigsten Moskauer in Ver- 
zweiflung, denen das Wort, daß Zeit Geld ist, kaum 
bekannt zu sein scheint. Unfähigkeit, Sabotage und 
Korruption sucht man vergebens aus diesem riesigen 
bürokratischen Apparat auszuschalten. 
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die Diktatur einer kleinen Führerschar 

Wie in Rußland 
er Vorwärts, 

das Organ der Mehrheitssozialisten, 

Aber das 


als das 


Anklage nur aus der Tatsache schöpft, daß er selbst 
„Schwarzen Liste“ Moskaus sieht. 
ihm keine politische Zukunft im linksradikalen 
Lager mehr bevorsteht, spielt er jebi den Enthüllenden 
gegen Sowjetrußland. soll „gewarnt“ 
haben? Sol Und wie erklärt sich denn die Tatsache, 
daß von den 69 Anwesenden in der Versammlung nicht 
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Phot. R. Sennecke. 
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Die polnischen Gewalttaten gegen die Deutschen in Oberschlesien: 
Bewohner von Anhalt vor ihren durch polnische Banden niedergebrannten Heimstätten. 
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Der Oberbefehlshaber der 


Roten Armee. 
Von Claude Anet, Paris. 


Der bekannte französische Schriftsteller 
Claude Anet, der jetzt in Wien weilt, 


Neuen Freien Presse 


die hier folgende Charakterisiik des Oberkomman- 
danten der anfangs erfolgreichen Bolschewisten- 
armee zur Verfügung. Claude Anet hat vor und 
während des Krieges politische, ethnographische 
und wirtschaftliche Forschungsreisen nach Rußland 
und dem äußersten Osten unternommen und seine 
wertvollen Beobachtungen in zahlreichen Artikeln 
und in viel beachteten größeren Werken niedergelegt. 


ach drei Jahren der Blockade ist uns Rußland 
N jekt schlecht bekannt. Es war immer ein Land, 

welches von den Westländern nur schwer zu 
verstehen war, und das, was die Russen als.,,‚die unend- 
lichen Möglichkeiten der slawischen Seele“ bezeichnet, 
enigeht uns sehr oft. 

Heute haben wir große Mühe, das Wesen der ge- 
heimnisvollen und mächtigen Kräfte zu entdecken, 
welche in Rußland wirksam sind und welche es der Elite 
der städtischen Bevölkerung, den Arbeilermassen, er- 
möglichen, die unerhörten Leiden zu eriragen, welche 
das sowjetistische Regime notwendigerweise zur Folge 
hat. Wir sehen eine große Menge von Russen, welche 
nicht allein den liberalen Klassen der Bevölkerung an- 
gehören, sondern selbst der Aristokratie, die sich an 
die sowjetistische Regierung angeschlossen haben, nicht 
um ihr Leben zu retten und ıhren Lebensunterhalt zu 
erlangen, sondern aus viel höher siehenden Gründen. 
Die wahre und eindrucksvolle Geschichte des Ober- 
kommandierenden der russischen Frontiruppen wirft ein 
aufklärendes Licht auf all das, was sich in zahlreichen 
Seelen Rußlands im Laufe dieser lekten Stunden zu- 
getragen hat. 

Tukhaczewsky ist ein Junger Mann von 27 Jahren. 
Er gehört einer adeligen und wohlhabenden Familie an. 
In der arisiokratischsten militärischen Schule von Peters- 
burg, im Kadeltenkorps, wurde er erzogen. Kaum daß 
er seine Studien beendet halle, brach der Krieg aus. 
Tukhaczewsky hat sıch in heldenhafter Weise an der 
russischen Front gehalten. Schließlich wurde er ziem- 
lich schwer verwundet und geriet in deutsche Gefangen- 
schaft. Wir kennen französische Offiziere, welche die 
lange Gefangenschaft des jungen Tukhaczewsky in 
Deutschland geteilt haben, und während dieser langen 
Jahre ihrer gemeinsamen Gefangenhaltung haben sie 
ihn genau kennen gelernt. Von ihnen erhalte ich die 
nachfolgenden Mitteilungen: 

Tukhaczewsky war bei seinen Genossen der Ge- 
fangenschaft sehr beliebt. Als junger Mann hatte er 
ein viel ernsieres Leben geführt, als die meisten der 
jungen russischen Offiziere. Er hat ne getrunken und 
niemals seine Zeit mit lustigen Festen verbracht. Er 
ist ein Mann von mittlerer Größe, überlegt, begeisterungs- 
fähig, von heißem Patriotismus erfüllt, und von einer 
konzentrierten, kalten Energie getragen, welche sich 
durch nichts niederwerfen laßt. Die Westländer kennen 
die Russen schlecht und sind gerne geneigt, sich einzu- 
bilden, Rußland, nach dem bekannten Worte von Mel- 
chior de Vogue, als das Reich des nitchevo, des Sich- 
gehen-lassens, der lächelnden und geringschäßenden 
Gleichgultigkeit betrachten zu können. Sie kennen nicht 
die reichen Quellen der Energie, welche sich in diesem 
noch jungen Volke finden. . Tukhaczewsky versuchte 
zweimal dem deutschen Gefangenenlager, in welches er 
eingeschlossen war, zu entfliehen, er wurde erwischt und 
ins Gefängnis gescht Er verzichtete nicht auf seine 
Fluchtabsichten und, als man im Gefangenenlager die 
Nachricht von der russischen Märzrevolution 1917 er- 
fuhr, war Tukhaczewsky entschiedener als je ent- 
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schlossen, zu flüchten. Er litt schwer daran, Rußland 
als die Beute der Unordnung der Revolution zu sehen, 
und das in einem Momente, wo sein Vaterland gerade 
aller Kräfte bedurfte, um eine leßte Anstrengung gegen 
den gemeinsamen Feind zu unternehmen. 


Mit allen seinen Traditionen hing Tukhaczewsky an 
dem alten Regime. Die Revolution war für ihn der Ruin 
aller seiner Hoffnungen. Überdies konnte er die Idee 
nicht ertragen, daß Schande sein Vaterland bedecken 
müßte, wenn es einen Separatfrieden mit dem Feinde 
schließen würde. g 

In diesem Moment entschloß sich Tukhaczewsky, ein- 
mal befreit, in die französische oder englische Armee 
einzutreten, um wenigstens die Ehre zu retten. Er ver- 
ließ das deutsche Gefangenenlager im Sommer 1917. 
Er konnte sich einen Revolver verschaffen und war fest 
entschlossen, sich diesmal nicht mehr lebendig gefangen- 
nehmen zu lassen. Es gelang ihm, von Süddeutschland 
nach Österreich-Ungarn zu kommen, welches er durch- 
querte, und gelangte an die rumänische Front, durch 
welche er nach Rußland zurückkehrte. Troß der Unord- 
nung und Anarchie, in welche damals schon die russische 
Armee verfallen war, nahm Tukhaczewsky unter der 
Regierung Kerenskis Dienst in dieser Armee. 


Von diesem Augenblicke an fehlen mir direkte Nach- 
richten, aber die Geschichte hat diese Lücke ausgefüllt. 
Man erfährt nun, daß der frühere Zögling des Pagen- 
korps, dieser loyale Offizier, welcher unter dem Zaren 
gedient hat, heute, mit 27 Jahren, Oberkommandierender 
der russischen Roten Truppen an der Front gegen 
Polen ist. 


Das gibt zu denken! 


Der Fall von Tukhaczewsky ist ein typischer Fall, 
durch welchen wir in die Seele einer ganzen Klasse 
der russischen Jugend eindringen können, welche in- 
telligent, energisch, patriotisch ist und die der Bolsche- 
wismus zu gewinnen, an sich zu ziehen wußte und welche 
ihm jest dient. Es war nicht die Furcht, welche den 
Jungen Tukhaczewsky dem Bolschewismus zugeführt hat, 
es war vielmehr eine viel stärkere, eine viel trieb- 
kräftigere Idee, eine echt russische Idee. Die Bolsche- 
wisien, welchen man weder Intelligenz noch Energie ab- 
sprechen kann, haben von dem Augenblicke an, da sie 
zur Macht gelangt sind, für die russische Einheit ge- 
kampft. Schon zur Zeit von Brest-Litowsk hatten die 
Bolschewisten die Idee einer unabhängigen Ukraine, 
welche ihre Geschicke selbst bestimmen soll, nicht er- 
tragen können. Vom Beginn des Jahres 1918 an haben 
sie nicht aufgehört, für die Wiederherstellung Rußlands 
ın seinen alten Grenzen zu kämpfen. Ich erinnere mich, 
daß in jenem Momente, da ich in Petrograd war, und 
mit Männern von hervorragender Intelligenz gesprochen 
habe, welche das Sowjetregime bekämpfien, wir zu 
dieser Idee gelangten, daß die Bolschewisten, ob sie es 
wollen oder nicht, durch ihre Kriege gegen Separalisten 
dafür arbeiten, damit das Rußland wieder hergestellt 
werde, welches von den Zaren im Laufe der Jahrhunderte 
geschaffen wurde, und daß, wenn Lenin-Trobki er- 
reichen könnten, den Don, die Ukraine, die Krim, den 
Kaukasus und Sibirien zurückzunehmen, Rußland noch 
dem Sturz der Bolschewisten, welchen man für unaus- 
weichlich hielt, äußerlich dasselbe große Reich geworden 
wäre, wie unter Nikolaus Il. Durch ein merkwürdiges 
Phänomen verbindet sich der theoretische Kommunismus 
von Lenin, mit jenem Imperialismus, welcher, wie ich 
glaube, auf dem Grund einer jeden russischen Volks- 
seele ruht. Vermöge dieser auf dem Grunde der Herzen 
so stark verankerten Idee wird der Slawismus in der 
Welt neue Schlagworte ausrufen und er wird über eine 
Welt regieren, welche er umgestaltet hat. Man kann 
es nicht begreifen, wenn man die Russen nur oberfläch- 
lich kennt, bis zu welchem Punkte diese Ideen in ihnen 
werklätige Kraft haben. „Einem großen Rußland zu 
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dienen“, das ist‘ die Devise, 
welche einem begeisterten 
Russen genügt. Er verlangt 
nicht mehr. Er ist Idealist. Es 
ist ihm gleichgültig, ob die 
Fahne des russischen Imperia- 
lismus rot oder weiß sei, es ist 
ihm gleichgültig, ob die Hände, 
welche sie tragen, von Blut be- 
fleckt seien, wenn diese Fahne 
nur jene des großen Rußland 
ist: „Velikaia Russia“, und er 
ruft zu sich einen Mann von den 
Eigenschaften Tukhaczewskys. 
Das ist eine Hiefliegende 
Kraft des Bolschewismus. In 
seiner äußeren Politik sagt er 
ein russisches Wort, welches 
alle Russen verstehen, und 
wenn er sie gegen den Erb- 
feind führt, mit welchem durch 
fünf Jahrhunderle hindurch sich 
Rußland geschlagen hat, dann 
ıst er sicher, alle diejenigen um 
sich zu scharen, welche aus 
fausenden Gründen Abscheu 
gegen den Bolschewismus 
haben, gegen seine Grausam- 
keiten, gegen die Absurdiiäf 
seiner Doktrinen, gegen die 
unglaubliche Vernichtung, in 
welche er Rußland stürzte. 
Nach unserer Meinung han- 
deli es sich darum, die durch 
den imperialistischen Bolsche- 


wismus entfesselten neuen Kräfte abzuwiegen und die 
Gefahr zu beurleilen, von welcher Europa bedroht ist. 


Die kleine Entente. 


er Deutschen Orient- 
D Korrespondenz wird ge- 

schrieben: Wegen ihrer 
weniger wirklichen als vermeint- 
lichen Interessengemeinschafl 
wird von der Tschecho- 
slowakei, Jugoslavien 
und Rumänien in gewissen 
Blättern als von der „kleinen 
Entente“ gesprochen. Wie 
die Politik der großen Entente 
ihre Ziele, in einem dauernden 
Kesseltreiben gegen das Deut- 
sche Reich sieht, so gipfelt bei 
den Dreien alles politische 
Denken in der Feindschaft 
gegen Deuisch-Osterreich und 
gegen Ungarn, besonders 
gegen dieses. Allerdings tritt 
hie und da schon eine gewisse 
Ernüchterung zutage, so z. B. 
war kürzlich in dem Prager 
Berichte eines neutralen Blat- 
les von Frankreichs krankhafter 
Politik die Rede. Anderseits 
laßt man sıch an der Moldau 
bei Sokolfesten und dergleichen 
die  pathologisch-nationalisti- 
schen Phrasen des Herrn Bar- 
thou gern gefallen, wie man 
in Bukarest auf den Besuch 
Fochs stolz ist, wenn man 
ihn auch mit leeren Händen 
nach Paris zurückkehren läßt. 
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Der Philosoph Prof. Dr. Wundt, Leipzig + 
(siche fclgende Seite). 


Phot, Allanlic. 
Der Komponist Dr. Ferrucio Busoni 
ist an die Berliner Akademie der Künste be- 
rufen und mit der Leitung einer Meisierklasse 
für musikalische Komposition betraut worden. 
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Die praktischen Interessen 
des Alltags haben sich bei den 
Tschechoslowaken lekt- 
hin siegreich gegen die natio- 
naliıstische, d. h. deutschfeind- 
liche Phrase durchgeseßt in dem 
mii dem Deutschen Reiche ab- 
geschlossenen Wirtschaftsab- 
kommen. Die am 10. August von 
dem Kabinett unter Vorsik des 
Präsidenten Masaryk be- 
schlossene strikte Neutralitäts- 
erklärung in dem polnisch- 
russischen Kampfe wird bei den 
Politikern an der Seine ebenso 
wenig Freude ausgelöst haben 
wie jene deutsch-tschechischen 
Wirtschaftsabmachungen. 

In Belgrad und Bukarest ist 
die Bereitwilligkeit, fur die 
große Entente Landsknechts- 
dienste gegen Rußland zu 
leisten, auch richt sehr groß: 
Die Clemenceau-Tar- 
die u sche Stacheldraht- 
barriere gegen Ruß- 
landhatalsoıhreerste 
Erprobung nicht be- 
standen. Was am grünen 
Tisch der großen Vier, lediglich 
aus Deutschenhaß, ersonnen 
wurde, hält den Notwendigkeiten 
des nüchternen Alltags nicht 
stand. Die Neutralitätspolitik der 
Tschechoslowakei ist sogar erst 


nach Fuhlungnahme mit Deutsch - Österreich verkündet 
worden. Falls es wirklich zutreffend ist, daß Ungarn sich 


durch das Angebot von Waffen- 
hilfe für Polen bei der großen 
Entente, besonders bei Frank- 
reich lieb Kind machen will, 
kann man ihm schon heute vor- 
aussagen, daß es keinen Dank 
erntet. — Für die Beobachtung, 
daß die Jahrhunderte alten Wirt- 
schaftsbeziehungen zwischen 
den einst unter Habsburgs Zep- 
ter vereinigten Ländern wieder 
aufzuleben beginnen, unter Ein- 
beziehung der nördlichen Ge- 
biete der Balkanhalbinsel, eben 
weil sie auf natürlichen Grund- 
lagen beruhen, liegen heute be- 
reits eine Menge Anzeichen vor. 
Eine kluge Wirtschaftspolitik in 
Prag, Belgrad, Bukarest — und 
in Wien, am Ende auch in Buda- 
pest, wird diese fordern und 
hegen. In diesem Sinne wollen 
wir die Beziehung „Kleine En- 
tente“ gelten lassen. Bei einer 
solchenPolitik wird auch für den 
deutschen Handel und die deut- 
sche Industrie es nicht schwer 
sein, sich in den erwähntenLän- 
dern wieder eine Stellung zu 
erringen. Wenn unter den drei 
die Tschechoslowakei dank ihrer 
vorgeschritienen industriellen 
Entwicklung ein gewisses Über- 
gewicht hat, so gründet sich das 
doch vor allem auf die Leistun- 
gen der deutschen Striche Böh- 
mens und Mährens. 
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Abgesetzte Lehrer und Beamte in Elsaß-Lothringen. 

Die Franzosen haben im ersten Jahre ihrer Herrschaft 
in Elsaß-Lothringen mit ihren berüchtigten „Commissions 
de Triage“ den Säuberungsgerichten, — eine große Zahl 
elsässischer und lothringischer Beamten und Lehrer 
wegen Deuischfreundlichkeit abgesekt und brotlos 
gemacht. Diese Opfer jhrer Gesinnung mußten in dem 
verhekten Lande zunächst schweigen, da sich niemand 
ihrer anzunehmen wagte jetzt ist die Stimmung 
günstiger geworden, die Presse nimmt sich ihrer an, 
und sie beginnen sich zu rühren. Das Meker „Freie 
Journal“ weiß darüber zu berichten: „An verschiedenen 
Gerichten des Landes sind eine Anzahl Klagen an- 
hängig gemacht, welche von den „Commissions de 
Triage“ gemaßregelte Beamte und Lehrer gegen 
Regierung und Gemeinden angestrengt haben. Sie 
klagen auf Auszahlung des vollen Gehalts bis zum 
Zeitpunkte der Inkrafttretung des Friedens, und von da 
ab auf Auszahlung der geseklichen Pensionssäße. Die 
Regierung will eine Kommission ernennen, welche die 
Fälle überprüfen soll. Wir nehmen an, daß es eine nach 
allen Gesichtspunkten einwandfreie Wiederguf- 
machungskommission, nicht etwa eine „Commission de 
Triage“ in neuer Auflage sein wird.“ 


Die Ermordung Wustrows. 


Nach einer Meldung des deutschen Geschäftsträgers 
in Teheran hat der persische Minister des Außern 
Moschar el Saltane einen offiziellen Besuch in der deut- 
schen Gesandtschaft abgestattet, um das aufrichtige und 
lebhafte Bedauern der Kaiserlich Persischen Regierung 
über die Vorfälle ın Tabris zum Ausdruck zu bringen. 
Der Außenminister teilte dem Geschäftsträger mit, daß 
der bisherige Generalgouverneur von Täbris Ain el Daule 
abberufen und der neuernannie Generalgouverneur 
Moschbir el Saltane angewiesen sei, die Angelegenheit 
peinlichst zu untersuchen und die Schuldigen ausfindig 
zu machen. Sodann hat der bisherige persische 
Geschäftsträger Abbas Khan, der den in der Schweiz 
weilenden persischen Gesandten vertritt, den Leiter des 
auswärtigen Amtes, Gesandten v. Rosenberg, im Auf- 
trage seiner Regierung besucht. Er hat die gleiche Er- 
klärung abgegeben, wie der persische Außenminister 
ın Teheran. 

„Der Geist der Mäßigung“. 


Der Luzerner Berichterstatter der „Nationalzeitung“ 
berichtet in einem Rückblick auf die Luzerner Konferenz 
über folgende kleine Szene, die sich bei Übertragung der 
amtlichen Mitteilung zutrug. Als der englische Über- 
seber an der Stelle, die „vom Geist der Mäßigung in der 


Durchsekung der Verträge von seiten der Sieger“ 


handelte, nach den französischen Worten suchie, meinte 
Lloyd George mit boshaftem Lächeln, daß diese wahr- 
scheinlich in der französischen Sprache fehlten. Tat- 
sächlich soll denn auch, wie aus Paris gemeldet wird, 
diese Stelle dort einen unbehaglichen Eindruck gemacht 
haben. Diese amtliche Mitteilung hat übrigens Giolitti 
zum geistigen Urheber und Verfasser. Nach dem italie- 


nischen Original wurde die Übertragung ins Englische 


von Dr. Mattoli und dem englischen Dolmetscher be- 
sorgt. Eine lekte Brücke wird dann zu Rußland ge- 
schlagen, und auch der polnische Imperialismus bekommt 
einen warnenden Tadel zu hören. — Bei dieser Gelegen- 
heit wird auch ein Irrtum aufgeklärt, der in der Bezeich- 
nung Dr. Mattolis als „Leibarzt“ Giolittis liegt. Denn er 
begleitete den Ministerpräsidenten nicht in seiner Eigen- 
schaft als Mediziner, sondern als langjähriger vertrauter 
Freund, der wegen seiner Kenntnisse des Englischen 
gleichzeitig als Dolmetscher zwischen den beiden Staats- 


männern diente. Giolitti gebraucht nämlich nie einen 
Arzt, da er sich troß seines hohen Alters vollkommen 
gesund fühlt. 


Der südslawische Terror im kärninerischen 
Abstimmungsgebiet. 

Eine am 29. August in Griffen einberufene Versamm- 
lung der kärntnerisch Gesinnfen, woran auch der eng- 
lische Oberleutnant vom _ interalliierien Distrikts- 
ausschuß teilnahm, konnte nicht abgehalten werden, da 
etwa 1000 jugoslawische Agitatoren, meist nicht stimm- 
berechtigt, mit Schreien, Johlen und Schimpfen diese 
unmöglich machten. In einer Versammlung in Fehrbach, 
an der etwa 4000 Personen teilnahmen und die' einen 
ruhigen Verlauf nahm, konnten die kärninerisch Gesinnten 
aus Sankt Jakob im Rosenthal nicht teilnehmen, da sie 


von einer mit Revolvern und Oqchsenziemern 
bewaffneten jugoslawischen Prügelgarde überfallen 
wurden. In Bleiberg wurde die Kärntnerfahne herab- 


gerissen und die heimatlichen Kärntner mißhandelt. Die 
gesamte jugoslawische Gendarmerie sah den Ausschrei- 
tungen untätig zu. Das „Kärntner Tagblatt“ schreibt 
anläßlich dieser Vorfälle, daß die Besekung des 
Abstimmungsgebietes von interalliierten Truppen diesen 
unhaltbaren Zuständen in der Zone ein Ende bereilen 
mußte. 
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Wilhelm Wundt t. 

Geheimrat Wilhelm Wundt, der berühmte Philo- 
soph, ist in Leipzig am 1. September im Aller von 
88 Jahren gestorben. 

In unserer Epoche weitestgehender Spezialisierung 
ist ein Großer im Reiche des Geistes dahingegangen, 
der in universaler Weise das Wissen seiner Zeit be- 
herrschte und ihm mit genialem Scharfblick neue Wege 
der Erkenntnis wies. Wilhelm Wundt, der erst im 
Sommer: 1917 von seinem Leipziger Lehramt zurück- 
trat, ist nunmehr hochbetagt in Großbothen gestorben. 
In einem Alter, da die meisten sich längst überlebt 
haben, liegen seine fruchibarsten und schaffensfreudig- 
sten Jahre: seine „Kleine Schriften“, „Elemente der 
Völkerpsychologie“, die sechste umgearbeitete Auflage 
seiner Grundlage der physiologischen Psychologie, die 
erweiterten Auflagen seiner „Ethik“ und Völkerpsycho- 
logie. Am 16. August 1832 wurde er in dem Pfarrhaus 
zu Neckarau bei Mannheim geboren. Mit 25 Jahren 
Arzt, widmete er sich als Privatdozent besonders dem 
Studium der Physiologie, die ihn über die Psychologie 
zur Philosophie führte. Diese lektere als Wissenschafl 
auszubauen und ihre Beziehungen zu den Einzelwissen- 
schaften zu erhalten, erachtete er als seine vornehmsie 
Aufgabe. Als Ziel erschien ihm eine monistisch-ideali- 
stische Weltanschauung, die die Priorität der inneren 
Erfahrung rückhaltlos anerkannte. Sein hohes Streben 
wurde vom größten Erfolge gekrönt. Von seinem im 
Jahre 1879 in Leipzig begründeten ersten Institut fur 
experimentelle Psychologie erhielt die Wissenschaft neue 
Anregungen und mächtige Impulse. Die erfolgreichsien 
und größten Erforscher des Seelenlebens gingen aus 
Wundtscher Schule hervor. Zu Leibniz’ zweihunderl- 
jährigem Todestag ließ der unermüdliche Forscher eine 
Studie erscheinen, die den großen Philosophen und 
seine Zeit würdigte. Wenn man Wundt einem an die 
Seite seken kann, dann ist es dieser große Polyhistor, 
denn gleich ihm vereinigte er in sich das Wissen seines 
Jahrhunderts. | 
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as Nördlinger Tor in Dinkelsbühl. (Vgl. Artikel Seite 2144.) 
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Aus einem altdeutschen Stadikleinod: Der „Grüne Turm“ in Dinkelsbühl. 


Ein altdeutsches Stadtkleinod. 


Von A. Greiner. 


gewaltiger Lehrmeister. In gewissermaßen 

freundlicher Weise hat er vielen durch die Be- 
schränkung im Reiseverkehr erst bewiesen, wie schön 
unser Deutschland ist! Die meisten suchten im Ausland 
Erholung und haben nun erst das eigene Vaterland 
kennen gelernt, erstaunt von den mannigfachen Reizen, 
an denen sie bisher achtlos im D-Zug vorübergefahren 
waren. Haben wir ın Deutschland nicht herrliche Land- 
schaften, die hohen Felsgebirge der Alpen, das liebliche 
deutsche Mittelgebirge, die reizvollen Heide- und 
Dünengegenden unserer nördlichen Seengrenze ? 
Unsere Städte können sich getrost mit denen des Aus- 
landes messen, sowohl die großen Industrie- und Kunst- 
zentren, als auch jene kleinen Landstädtchen, die viel- 
fach den heimeligen Reiz einer vielhundertjährigen 
Kultur bewahrt haben. 


Zu diesen Städtchen in Süddeutschland, die ihre 
Altertumlichkeit fast unverändert in unsere heutige Zeit 
hinübergereffef haben, gehört neben Rothenburg ob der 
Tauber unstreiiig auch die ehemalige Reichsstadt 
Dinkelsbühl. 


In einer echt deutschen Landschaft zwischen wald- 
bedeckten Hügeln und gesegneten Fluren, liegt das ur- 
alte Städtchen nahe der schwäbischen Grenze am Ufer 
des fischreichen Woörnik, dessen langsam fließendes 
Wasser die altersgrauen Stadimauern umspült. Rings 
um den efeubewachsenen, mit Türmen mannigfacher 
Art und Form geschmückten Mauerkranz ziehen sich 
Wall und Graben, lekterer teilweise noch mit Wasser 
gefullt. 


D. Krieg war in mehr als einer Beziehung ein 


An den vier Ecken ragen mächtige Türme empor, 
deren düstere Tore noch heute die einzigen Ein- und 
Ausgänge für den Verkehr bilden. 

Drinnen, innerhalb der Stadtmauern, welche Fülle 
von malerischen Bildern aber, von echt mittelalterlicher 
Geschlossenheit und altbürgerlicher Behäbigkeit! Und 
doch sind die Hauptstraßenzüge bei aller Gewundenheit 
auffallend breit, wie sonst selten in den ehemaligen 
Reichsstädten, und die brunnen- und denkmal- 
geschmuckten Plake geräumig. 

Schon gleich beim Eintritt in das hochragende Wor- 
niķłor mit seinem ruinenhaften Vorbau umfängt den 
Besucher ein großer Raum mit einem schönen Renais- 
sance-Brunnen, der Altrathausplak. Hier findet all- 
jährlich zur Erinnerung an die Übergabe der Stadt an 
die Schweden und die von den nordischen Siegern geübte 
Begnadigung, ein Verdienst der flehenen Kinder jener 
wilden. Zeiten des Dreißigjährigen Krieges, ein be- 
sonderes Kinderfest statt. 

Da geben die hochgiebeligen Häuser, das spike 
Stadttor und der mächtig hereinragende Chor der 
St. Georgskirche einen Hintergrund, wie er nicht 
märchendeutscher und wirkungsvoller gedacht werden 
konnte! 

Ein höchst merkwürdiger Bau ist die St. Georgs- 
kirche. Mitten auf dem ungemein malerischen Markt- 
pla& erhebt sie sich in kolossaler Massigkeit, gern mil 
einer gewaltigen Arche verglichen, und strebt riesen- 
groß in die blaue Luft hinein. Packender noch als das 
wuchtige aber schmucklose Außere wirkt der Innenraum, 
den man durch vier Hauptportale betreten kann. Uber- 


rascht sieht sich der Eintretende in 


einem Riesendom voll erhabener 
Schönheit, der von drei gleich hohen 
Hallen gebildet wird. 

22 mächtige Bundpfeiler und 26 
Halbpfeiler stüken das flache, drei- 
teilige Gewölbe. 

Ein Meer von Licht ergießt sich 
durch die 26 hohen Maßwerkfenster in 
den heiligen Raum und überstrahlt die 
Wände. Pfeiler von graugrünen Sand- 
sieinguadern, daß sie wie Marmor 
glänzen. Bietet so das in Seiner 
ernsten Schönheit zur Andacht be- 
stimmte Gotteshaus dem Architekten 
eine Fundgrube von Motiven, so wird 
auch der Maler und Kunsthistoriker 
auf seine Rechnung kommen, wenn 
er die kostbaren Altargemälde alter 
Meister wie: Wohlgemut, Dürer, 
Schäuffelin und Zeitblooms pracht- 
volle Werke der Skulptur, wie das 
herrliche Sakramentshäuschen, Tauf- 
stein, Kanzel usw. betrachtet. Tritt der 
Besucher aus der Kirche auf den 
Marktplak, in den von allen Seiten 
malerische Gassen einmünden, so 
wird sein Blick aufs Neue von einem 
eigenarfigen Kunstwerk gefesselt, dem 
großartigen Fachwerkbau des deut- 
schen Hauses einem Schmuck- 
kästchen deutscher Renaissance. Wer 
hohe Giebelhäuser, schöne alte 
Hausportale, stille malerische Höfe 
und. gewundene Gassen mit vor- 
gekragten Häusern liebt, der kann 
Sch auf einer Wanderung durch 
Dinkelsbühl nicht satt sehen. Das 
Reizendste aber wird er bei einem 
Rundgang um das Städtchen ent- 
decken, wundersame Stadtmauer- 
partien mit märchenhaften Zwinger- 
gärtlein, efeuumsponnenen Trußtürmen, 
schattige Lindenpromenaden und ein 
wahres Kleinod - von Stadtpark 
zwischen zwei schilfumsäumten 
Weihern, in deren Wasser sich die 
allen Türme Spiegeln und weiße 
Schwäne weithin auseinandertretende 
urchen ziehen. 

Bietet so die Stadt selbst dem, 
der schon gelernt haf, des Merk- 


bühl damals Schon ein befestigter Ort 
war, der die ersten Stufen seiner 
Entwicklung längst hinter Sich hatte. 
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Dinkelsbühl: Baäuerlinsturm. 


Dinkelsbühl: Stadtmauer mit Türmen. 
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Dinkelsbühl: Rothenburgstraße. 


Aus einem altdeutschen Stadtkleinod: Der „Grüne Turm“ in Dinkelsbühl. 


Ein altdeutsches Stadtkleinod. 


Von A. Greiner. 


er Krieg war in mehr als einer Beziehung ein 
gewaltiger Lehrmeister. In gewissermaßen 


freundlicher Weise hat er vielen durch die Be- 
schränkung im Reiseverkehr erst bewiesen, wie schön 
unser Deutschland ist! Die meisten suchten im Ausland 
Erholung und haben nun erst das eigene Vaterland 
kennen gelernt, erstaunt von den mannigfachen Reizen, 
an denen sie bisher achtlos im D-Zug vorübergefahren 
waren. Haben wir in Deutschland nicht herrliche Land- 
schaften, die hohen Felsgebirge der Alpen, das liebliche 
deutsche Mittelgebirge, die reizvollen Heide- und 
Dünengegenden unserer nördlichen Seengrenze ? 
Unsere Städte konnen sich getrost mit denen des Aus- 
landes messen, sowohl die großen Industrie- und Kunst- 
zentren, als auch jene kleinen Landstädichen, die viel- 
fach den heimeligen Reiz einer vielhundertjährigen 
Kultur bewahrt haben. 


Zu diesen Städtchen in Süddeutschland, die ihre 
Altertümlichkeit fast unverändert in unsere heutige Zeit 
hinübergeretiet haben, gehört neben Rothenburg ob der 
Tauber unsfreifig auch die ehemalige Reichsstadt 
Dinkelsbühl. 


In einer echt deutschen Landschaft zwischen wald- 
bedeckten Hügeln und gesegneten Fluren, liegt das ur- 
alte Städichen nahe der schwäbischen Grenze am Ufer 
des fischreichen Wörnik, dessen langsam fliegendes 
Wasser die altersgrauen Stadtmauern umspült. Rings 
um den efeubewachsenen, mit Türmen mannigfacher 
Art und Form geschmückten Mauerkranz ziehen sich 
Wall und Graben, lekterer teilweise noch mit Wasser 
gefüllt. 


An den vier Ecken ragen mächtige Türme empor, 
deren düstere Tore noch heute die einzigen Ein- und 
Ausgänge für den Verkehr bilden. | 

Drinnen, innerhalb der Stadtmauern, welche Fülle 
von malerischen Bildern aber, von echt mittelalterlicher 
Geschlossenheit und altbürgerlicher Behäbigkeit! Und 
doch sind die Hauptstraßenzüge bei aller Gewundenheit 
auffallend breit, wie sonst selten in den ehemaligen 
Reichsstädten, und die brunnen- und denkmal- 
geschmückfen Pläbe geräumig. 

Schon gleich beim Eintritt in das hochragende Wör- 
nistor mit seinem ruinenhaften Vorbau umfängt den 
Besucher ein großer Raum mit einem schönen Renais- 
sance-Brunnen, der Altrathausplak. Hier findet all- 
Jährlich zur Erinnerung an die Übergabe der Stadt an 
die Schweden und die von den nordischen Siegern geübte 
Begnadigung, ein Verdienst der flehenen Kinder jener 
wilden. Zeiten des Dreißigjährigen Krieges, ein be- 
sonderes Kinderfest statt. 

Da geben die hochgiebeligen Häuser, das spike 
Stadttor und der mächtig hereinragende Chor der 
St. Georgskirche einen Hintergrund, wie er nicht 
märchendeutscher und wirkungsvoller gedacht werden 
konnte! 

Ein höchst merkwürdiger Bau ist die St. Georgs- 
kirche. Mitien auf dem ungemein malerischen Markt- 
plab erhebt sie sich in kolossaler Massigkeit, gern mit 
einer gewaltigen Arche verglichen, und strebt riesen- 
groß in die blaue Luft hinein. Packender noch als das 
wuchtige aber schmucklose Außere wirkt der Innenraum, 
den man durch vier Hauptportale betreten kann. Über- 
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rascht sieht sich der Eintretende in 
einem Riesendom voll erhabener 
Schönheit, der von drei gleich hohen 
Hallen gebildet wird. 

22 mächtige Bundpfeiler und 26 
Halbpfeiler stüken das flache, drei- 
teilige Gewölbe. 

Ein Meer von Licht ergießt sich 
durch die 26 hohen Maßwerkfenster in 
den heiligen Raum und überstrahlt die 
Wände. Pfeiler von graugrünen Sand- 
steinguadern, daß sie wie Marmor 
glänzen. Bielet so das in seiner 
ernsten Schönheit zur Andacht be- 
stimmte Gotteshaus dem Architekten 
eine Fundgrube von Motiven, so wird 
auch der Maler und Kunsthistoriker 
auf seine Rechnung kommen, wenn 
er die kostbaren Alfargemälde alter 
Meister wie: Wohlgemut, Dürer, 
Schäuffelin und Zeitblooms pracht- 
volle Werke der Skulptur, wie das 
herrliche Sakramentshäuschen, Tauf- ` 
stein, Kanzel usw. betrachtet. Tritt der Dinkelsbühl: Bäuerlinsturm. 
Besucher aus der Kirche auf den 
Markiplak, in den von allen Seiten 
malerische Gassen einmünden, so 
wird sein Blick aufs Neue von einem 
eigenarligen Kunstwerk gefesselt, dem 
großartigen Fachwerkbau des deut- 
shen Hauses, einem Schmuck- 
kästchen deutscher Renaissance. Wer 
hohe Giebelhäuser, schöne alte 
Hausportale, stille malerische Höfe 
und. gewundene Gassen mit vor- 
gekragten Häusern liebt, der kann 
sch auf einer Wanderung durch 
Dinkelsbühl nicht satt sehen. Das 
Reizendste aber wird er bei einem 
Rundgang um das Städichen ent- 
decken, wundersame Sfadimauer- 
partien mit märchenhaften Zwinger- 
gartlein, efeuumsponnenen Trußfürmen, 
schattige Lindenpromenaden und ein 
wahres Kleinod - von Stadtpark 
zwischen zwei schilfumsäumten 
Weihern, in deren Wasser sich die 
alten Türme spiegeln und weiße 
Schwäne weithin auseinandertretende Dinkelsbühl: Stadtmauer mit Türmen. 
Furchen ziehen. 

Bietet so die Stadt selbst dem, 
der schon gelernt hat, des Merk- 
würdigen und Inferessanfen genug, so 
kommt auch der Geschichtsfreund und 
-Forscher nicht zu kurz. Ihm erzählt 
das Dinkelbäuerlein im Karmeliter- ` 
klosterhof die hübsche Sage von der | 
Gründung der Stadt und ihrer Ent- 
stehung. In Wirklichkeit ist aber die 
Stadt viel älter, als in dieser Sage 
angenommen wird. Das bezeugen 
Urkunden aus dem 12. Jahrhundert, 
aus denen ersichtlich ist, das Dinkels- 
buhl damals schon ein befestigter Ort 
war, der die ersten Stufen seiner 
Entwicklung längst hinter sich hatte. 

In jenen Zeiten stand an Stelle der 
spätgotischen Georgskirche (1444 bis 
1449 erbaut) ein romanisches Gottes- 
haus, von dem nur noch der Turm mit 
seinem charakteristischen Portal übrig 
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geblieben ist. Im Jahre 1285 weilte 
hier Rudolph von Habsburg, König ` eo 8 
Albrecht 1., Rudolphs Sohn, verlieh Dinkelsbühl: Rothenburgsiraße. 
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Dinkelsbühl: Gasthof Deutsches Haus. 


der Stadt schon im Jahre 1313 alle Rechie und Frei- 
heiten, deren sich Ulm erfreute! .. Damals lag die Re- 
gierung des Gemeinwesens in den Händen der Patrizier, 
vom jahre 1387 an nahmen auch die Zunfte daran teil. 
Ein gewerbtäliges Volk und selbstbewußtes Bürger- 
tum wohnte in jenen fernen Zeiten innerhalb der Mauern 
der Reichsstadt. Ihre Lage an der großen Handels- und 
Verkehrsstraße, die im Mittelalter bis zur Neuzeit den 
Suden mit dem Norden verband, war ja schr günstig. 
Schlimme Verhältnisse traten für Dinkelsbühl erst zu 
Beginn der Reformation ein, als der größte Teil der 
Bürgerschaft sich zum neuen Glauben bekannte, 
während die Regierenden dem katholischen Glauben 
treu blieben. Auch. nach den Stürmen des 30jährigen 
Krieges, während dessen die Stadt achtmal belagert 
und erobert wurde, sekten sich die religiösen Zwistig- 
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keilen lange noch 
| fort. Diese inneren 
3 Wirren, später wie- 
deer die Napoleoni- 
schen Kriege zu Be- 
ginn des 19. Jahr- 
hunderts, brachten 
das einst so blü- 
hende Gemeinwesen 
wiederholt an den 
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Rand des Zusam- 
menbrudis, bis durch 
den Übergang an 
Bayern jahre 
1806 der „Reichs- 
Stadt“ überhaupt ein 
Ende bereitet wurde. 
Von da ab erholte 
Sich aber die Sladt 
von ihren schweren 
Wunden und jebi ist 
Dinkelsbühl mit allen 
modernen Errungen- 
schaften, wie Quell- 
wasserleifung, Kana- 
lisation, elektrischer 
| Beleuchtung usw, 
versehen und erfreut 
sichbehäbigen Wohl- 
Seins, obwohl es 
-- heute längst abseits 
von großen Ver- 
kehrsadern liegt. Ja, 
gerade deshalb! 
Denn dadurch hat es 
Seine vielgerühmte, 
altertümliche Eigen- 
art und kam in den 
Ruf seines roman- 
tischen Zaubers, der 
namenllich zur Som- 
merszeil alljährlich 
dichteScharenReise- 
lusliger anlocki. 
Aus der Zeit des 
30jährigen Krieges 
stammt jenes wohl- 
bekannte Fest, das, 
urkundlich als reines 
Schulfest viel älter, 
mit Vorgängen aus 
dem Jahre der 
Schwedennot (1632) 
verbunden, allmäh- 
lich wieder einen 
allgemeinen Charak- 
ter angenommen hal 
und nun den jähr- 
lichen Mittelpunkt des Dinkelsbühler Lebens und 
Treibens bildet. Es ist dies die Kinderzeche, ein fröh- 
liches Kinder- und Volksfest, mit dem seit 18 Jahren 
auch ein stimmungsvolles Festspiel verbunden is und 
das alljährlich am dritten Sonntag im juli zur Auf- 
führung gelangt. 

Und so hat sich das fränkisch-schwäbische Grenz- 
städichen all die Jahre hindurch bis auf den heutigen 
Tag seine Ursprünglichkeit, sein eigenes behäbiges und 
behagliches Leben ohne Hast und Nervenaufregung, 
seinen gemütlichen Baustil, seine althergebrachien 
Sitten und sein uraltes Fest in echter Unverfälschiheil 
bewahrt und bildet in unserer jagenden Zeit ein relz- 
volles Idyll, das Ruhebedürffigen und Schönheils- 
dürstigen gleich wohltuend und unvergeßlich ist und 
bleiben wird. 
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Aus einem altdeutschen Stadtkleinod: Der „Grüne Turm“ in Dinkelsbühl. 


Ein altdeutsches Stadtkleinod. 


Von A Greiner. 


er Krieg war in mehr als einer Beziehung ein 
gewaltiger Lehrmeister. In gewissermaßen 


freundlicher Weise hat er vielen durch die Be- 
schränkung im Reiseverkehr erst bewiesen, wie schön 
unser Deutschland ist! Die meisten suchten im Ausland 
Erholung und haben nun erst das eigene Vaterland 
kennen gelernt, erstaunt von den mannigfachen Reizen, 
an denen sie bisher achtlos im D-Zug vorübergefahren 
waren. Haben wir in Deutschland nicht herrliche Land- 
schaften, die hohen Felsgebirge der Alpen, das liebliche 
deutsche Mittelgebirge, die reizvollen Heide- und 
Dünengegenden unserer nördlichen Seengrenze ? 
Unsere Städte können sich getrost mit denen des Aus- 
landes messen, sowohl die großen Industrie- und Kunst- 
Zentren, als auch jene kleinen Landstädichen, die viel- 
fach den heimeligen Reiz einer vielhundertjährigen 
Kultur bewahrt haben. 


Zu diesen Städtchen in Süddeutschland, die ihre 
Altertümlichkeit fast unverändert in unsere heutige Zeit 
hinübergerettet haben, gehört neben Rothenburg ob der 
Tauber unsfreifig auch die ehemalige Reichsstadt 
Dinkelsbühl. 

In einer echt deutschen Landschaft zwischen wald- 
bedeckten Hügeln und gesegneten Fluren, liegt das ur- 
alte Städtchen nahe der schwäbischen Grenze am Ufer 
des fischreichen Wörnik, dessen langsam fliegendes 
Wasser die altersgrauen Stadimauern umspült. Rings 
um den efeubewachsenen, mit Türmen mannigfacher 
Art und Form geschmückten Mauerkranz ziehen sich 


Wall und Graben, lekterer teilweise noch mit Wasser 
gefüllt. 


An den vier Ecken ragen mächtige Türme empor, 
deren düstere Tore noch heute die einzigen Ein- und 
Ausgänge für den Verkehr bilden. 

Drinnen, innerhalb der Stadtmauern, welche Fülle 
von malerischen Bildern aber, von echt milttelalterlicher 
Geschlossenheit und altbürgerlicher Behäbigkeit! Und 
doch sind die Haupistraßenzüge bei aller Gewundenheil 
auffallend breit, wie sonst selten in den ehemaligen 
Reichsstädten, und die brunnen- und denkmal- 
geschmückten Pläke geräumig. 

Schon gleich beim Eintritt in das hochragende Wör- 
nibtor mit seinem ruinenhaften Vorbau umfängt den 
Besucher ein großer Raum mit einem schönen Renais- 
sance-Brunnen, der Altrathausplak. Hier findet all- 
jährlich zur Erinnerung an die Übergabe der Stadt an 
die Schweden und die von den nordischen Siegern geübte 
Begnadigung, ein Verdienst der flehenen Kinder jener 
wilden. Zeiten des Dreißigjährigen Krieges, ein be- 
sonderes Kinderfest statt. 

Da geben die hochgiebeligen Häuser, das spike 
Staditor und der mächtig hereinragende Chor der 
St. Georgskirche einen Hintergrund, wie er nicht 
märchendeuischer und wirkungsvoller gedacht werden 
könnte! 

Ein höchst merkwürdiger Bau ist die St. Georgs- 
kirche. Mitten auf dem ungemein malerischen Markt- 
pla& erhebt sie sich in kolossaler Massigkeit, gern mi 
einer gewaltigen Arche verglichen, und strebt riesen- 
groß in die blaue Luft hinein. Packender noch als das 
wuchtige aber schmucklose Äußere wirkt der Innenraum, 
den man durch vier Haupiportale betreten kann. Uber- 
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einem Riesendom voll erhabener 
Schönheit, der von drei gleich hohen 
Hallen gebildet wird. 

22 mächtige Bundpfeiler und 26 
Halbpfeiler stuken das flache, drei- 
teilige Gewölbe. 

Ein Meer von Licht ergießt sich 
durch die 26 hohen Maßwerkfenster in 
den heiligen Raum und überstrahlt die 
Wände. Pfeiler von graugrünen Sand- 
stenquadern, daß sie wie Marmor 
glänzen. Bietet so das ın seiner 
ernsten Schönheit zur Andacht be- 
stimmte Gotteshaus dem Architekten 
eine Fundgrube von Motiven, so wird 
auch der Maler und Kunsthistoriker 
auf seine Rechnung kommen, wenn 
er die kostbaren Alfargemälde alter 
Meister wie: Wohlgemut, Dürer, 
Schäuffelin und Zeitblooms pracht- 
volle Werke der Skulptur, wie das 
herrliche Sakramentshäuschen, Tauf- 
stein, Kanzel usw. betrachtet. Tritt der 
Besucher aus der Kirche auf den 
Marktplaß, in den von allen Seiten 
malerische Gassen einmünden, so 
wird sein Blick aufs Neue von einem 
eigenartigen Kunstwerk gefesselt, dem 
großartigen Fachwerkbau des deut- 
shen Hauses, einem Schmuck- 
kästchen deutscher Renaissance. Wer 
hohe Giebelhäuser, schöne alte 
Hausportale, stille malerische Höfe 
und. gewundene Gassen mit vor- 
gekragten Häusern liebt, der kann 
zich auf einer Wanderung durch 
Dinkelsbühl nicht satt sehen. Das 
Reizendste aber wird er bei einem 
Rundgang um das Städtchen ent- 
decken, wundersame Stadtmauer- 
partien mit märchenhaften Zwinger- 
gärflein, efeuumsponnenen Trußtürmen, 
schattige Lindenpromenaden und ein 
wahres Kleinod - von Stadtpark 
zwischen zwei schilfumsäumten 
Weihern, in deren Wasser sich die 
alten Türme spiegeln und weiße 
Schwäne weithin auseinandertretende 
Furchen ziehen. 

Bietet so die Stadt selbst dem, 
der schon gelernt hat, des Merk- 
würdigen und Interessanten genug, so 
kommt auch der Geschichtsfreund und 
-Forscher nicht zu kurz. Ihm erzählt 
das Dinkelbäuerlein im Karmeliter- 
klosterhof die hübsche Sage von der 
Gründung der Stadt und ihrer Ent- 
stehung. In Wirklichkeit ist aber die 
Stadt viel älter, als in dieser Sage 
angenommen wird. Das bezeugen 
Urkunden aus dem 12. Jahrhundert, 
aus denen ersichtlich ist, das Dinkels- 
bühl damals schon ein befestigter Ort 
war, der die ersten Stufen seiner 
Entwicklung längst hinter sich hatte. 
In jenen Zeilen stand an Stelle der 
spälgotischen Georgskirche (1444 bis 
1449 erbaut) ein romanisches Gottes- 
haus, von dem nur noch der Turm mit 
seinem charakteristischen Portal übrig 
geblieben ist. Im Jahre 1285 weilte 
hier Rudolph von Habsburg, König 
Albrecht 1., Rudolphs Sohn, verlieh 


rascht sieht sich der Eintretende in 
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Dinkelsbühl: Bäuerlinsturm. 


Dinkelsbühl: Stfadfinauer mit Türmen. 


Dinkelsbühl: Rothenburgstraße. 
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Dinkelsbuhl: Gasthof Deutsches Haus. 
der Stadt schon im Jahre 1313 alle Rechte und Frei- 


heiten, deren sich Ulm erfreute! .. Damals lag die Re- 
gierung des Gemeinwesens in den Händen der Patrizier, 
vom Jahre 1387 an nahmen auch die Zünffe daran teil. 
Ein gewerbtätiges Volk und selbstbewußtes Bürger- 
tum wohnte in jenen fernen Zeiten innerhalb der Mauern 
der Reichsstadt. Ihre Lage an der großen Handels- und 
Verkehrsstraße, die im Mittelalter bis zur Neuzeit den 
Süden mit dem Norden verband, war ja sehr günstig. 
Schlimme Verhältnisse traten für Dinkelsbühl erst zu 
Beginn der Reformation ein, als der großte Teil der 
Bürgerschaft sich zum neuen Glauben bekannte, 
während die Regierenden dem katholischen Glauben 
treu blieben. Auch: nach den Sfürmen des 30jährigen 
Krieges, während dessen die Stadt achtmal belagert 
und erobert wurde, schen sich die religiösen Zwistig- 
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keiten lange noch 
Tor Diese inneren 
Wirren, späler wie- 
der die Napoleon. 
= schen Kriege zu Be- 
-= ginn des 19. Jahr- 
hunderts, brachten 
das einst so blü- 
hende Gemeinwesen 
= wiederholt an den 
Rand des Zusam- 
menbruqdqs, bisdurch 
den Übergang an 
Bayern im Jahre 
1806 der „Reichs- 
Stadt“ überhaupt ein 
Ende bereitet wurde. 
Von da ab erholle 
Sich aber die Sladt 
von ihren schweren 
— Wunden und jeßzt ist 
Dinkelsbühl mit allen 
modernen Errungen- 
< schaften, wie Quell- 
-| wasscrleilung, Kana- 
T lisation, elektrischer 
| Beleuchtung usw., 
versehen und erfreut 
— sichbehäbigen\Wohl- 
Seins, obwohl es 
- heute längst abseits 
von großen Ver- 
` kehrsadern liegt. Ja, 
= gerade deshalb! 
Denn dadurch hal es 
seine vielgerühmle, 
altertümliche Eigen- 
art und kam in den 
Ruf seines roman- 
tischen Zaubers, der 
namenllich zur Som- 
merszeil alljährlich 
dichte Scharen Reise- 
lusliger anlockl. 
- Aus der Zeit des 
30jährigen Krieges 
siammt jenes wohl- 
bekannte Fest, das, 
urkundlich als reines 
Schulfest viel älter, 
mil Vorgängen aus 
dem Jahre der 
Schwedennot (1632) 
verbunden, allmäh- 
lich wieder einen 
allgemeinen Charak- 
ter angenommen hal 
und nun den jähr- 
lichen Mittelpunkt des Dinkelsbühler Lebens und 
Treibens bildet. Es ist dies die Kinderzeche, ein fröh- 
liches Kinder- und Volksfest, mit dem seit 18 Jahren 
auch ein stimmungsvolles Festspiel verbunden ist und 
das alljährlich am dritten Sonntag im Juli zur Auf- 
führung gelangt. 

Und so hat sich das fränkisch-schwäbische Grenz- 
städichen all die Jahre hindurch bis auf den heutigen 
Tag seine Ursprünglichkeit, sein eigenes behäbiges und 
behagliches Leben ohne Hast und Nervenaufregung, 
seinen gemütlichen Baustil, seine althergebrachten 
Sitten und sein uraltes Fest in echter Unverfälschtheit 
bewahrt und bildet in unserer jagenden Zeit ein reiz- 
volles Idyll, das Ruhebedürftigen und Schönheils- 


dürstigen gleich wohltuend und unvergeßlich isl und 
bleiben wird. 
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Die Vermehrung des Ausland- 


deutschtums. 


chon vor dem Kriege halte kein zweites Volk so- 
S viel Angehörige außerhalb der Grenzen des 
eigenen Staates aufzuweisen wie das deutsche. 
Außerhalb Frankreichs lebten nur 3 Millionen Franzosen, 
davon über die Hälfte in Kanada, außerhalb Italiens nur 
4 Millionen Italiener, zumeist in Amerika, außerhalb 
Englands nur 10 Millionen Engländer, meist in den 
Kolonien, dagegen außerhalb 
Deutschlands 21 Millionen 
Deutsche, davon in dem 
früheren Österreich-Ungarn 12, 
in den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika 3, in der Schweiz 
2,6, in Rußland 2 Millionen usw. 
Troß der feindlichen Ver- 
sicherungen, den Nationali- 
tatengrundsab und das Völker- 
selbstbestimmungsrecht durch- 
zuführen, wurden vom Deut- 
schen Reich infolge der feind- 
lichen Friedensvorschriften 
weite Grenzgebiete losgerissen 
und nahezu 4 Millionen Deut- 
sche fremden Staaten zuge- 
wiesen. Sollte mit der ersten 
Zone des nördlichen Schles- 
wigs auch Oberschlesien durch 
die Volksabstimmung verloren 
gehen, so würde sich das 
Deufschtum im Auslande ins- 
gesamt um 5 Millionen“ Kopfe 
vermehren. So beklagenswer! 
diese Tatsache ist, so erschein 
sie doch geeignet, die Auf- 
merksamkeit und die Fürsorge 
der Deutschen im Reich nach- 
haltiger als bisher auf ihre 
Volksgenossen im Auslande zu 
lenken. — Steht noch eine wei- 
tere Vermehrung des Deutsch- 


sicht? Diese Frage ist mehrfach bejaht worden. Ein- 
zelne Stellen haben berechnet, daß 12 bis 15 bis 20 
Millionen Menschen aus dem verkleinerten Deutschland 
auswandern mußten, weil sie nicht beschäftigt und nicht 
ernährt werden könnten. Das ist, was die Pariser Macht- 
haber wünschen. Nach einem Ausspruch Clemenceaus 
leben in Deutschland 20 Millionen Menschen zuviel. 
Deutschlands Bevölkerung soll auf die Minderzahl der 
französischen herabgedrückt werden, doch wird dieser 


Wunsch der Pariser Machthaber nicht in Erfüllung 
gehen. 


Noch hał eine Massenauswanderung aus Deutschland 
nicht eingesekt und wird sich nach Übersee erst ent- 
wickeln, wenn sich der deutsche Geldsiand im Aus- 
lande erheblich gebessert hat. Daran ist aber nach Lage 
der Dinge vorerst nicht zu denken. Entscheidend für die 
Entwicklung der Auswanderung sind nicht Ernährungs- 
fragen. Es handelt sich in der Hauptsache darum, ob 
in dem verkleinerten Deutschland für alle Bewohner 
ausreichende und andauernde Arbeit zu beschaffen ist. 
Das läßl sich vorläufig noch nicht mit Bestimmtheit 
sagen. Ist Arbeit für Alle ausreichend zu beschaffen, so 
wird auch für die Ernährung gesorgt werden können. 
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Senator von Beerenberg-Goßler, 
der neue deutsche Botschafter in Rom. 


tums im Auslande etwa durch Auswanderung in Aus- 
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Nur im Falle andauernder Arbeitslosigkeit wird eine 
Massenauswanderung einseken und, falls sie sich nicht 
verhüten läßt, nach Möglichkeit durch Abmachungen mii 
den Regierungen der Zielländer zu regeln sein. 


Paul Dehn. 


Das Archäologische Institutin Rom. 


ie Rückgabe des Archäologischen In- 
Ey: an Deutschland ist nunmehr durch 
amtlichen Notenaustausch zwischen der deutschen 
Botschaft und der italieni- 
schen Regierung endgültig 
gesichert. Die italienische 
Note ist von dem Auken- 
minister Sforza unlterschrie- 
ben und beginnt mit der Fest- 
stellung, daß die italienische 
Regierung aus Versailles zwar 
das unanfechibare Recht der 
Einverleibung herleiten könne, 
jedoch mit Rücksicht auf den 
wissenschaftlichen Charakter 
der Bibliothek und unter 
Berücksichtigung der großen 
Bedeutung, die die deutsche 
wissenschäftliche Welt dieser 
deutschen Schöpfung beilege, 
und endlich, um ein Zeichen 
der freundschaftlichen 
Gesinnung des italieni- 
schen Volkes und der italieni- 
schen Regierung gegenüber 
dem deutschen Volke zu 
geben, bereit sei, die Bücher 
und Gestelle zurückzugeben. 
Die Note gibt der Hoffnung 
Ausdruck, daß hierbei die 
Interessen der italienischen 
Gelehrten und Studenten ge- 
wahrt bleiben mögen, und 
fordert zum Zweck eines 
darauf bezüglichen Überein- 
| kommens auf, alsbald mit dem 
Unterrichtsministerium Verhandlungen aufzunehmen, 
nach deren Beendigung die Bibliothek ausgeliefert werden 
wurde. 

In der Antwort dankte der deutsche Geschäfts- 
träger für die gefundene glückliche Lösung, indem er 
die Gewißheit ausdrückte, daß die Handlungsweise 
Italiens im deutschen Volke ein starkes Echo der Sym- 
pathie finden werde. Die Zentraldirektion des Ar- 
chäologischen Institutes werde es als ihre ehrenvolle 
Pflicht betrachten, dem italienischen Gelehrten und Stu- 
dierenden die Arbeit am Institut zu gewährleisten. 


Das Hochschulstudium der Auslanddeutschen. 


Durch Runderlaß an die Kuratoren der Universitäten 
und die Rektoren der Technischen Hochschule hal 
der Minister für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung 
zur Erleichterung, des Studiums der Auslanddeutischen 
bestimmt, daß hinsichtlich der Gebühren den Reichs- 
inländern gleichgestellt sind: 

Deutsch-Osterreicher, Deutschbalten und Reichs- 
ausländer deutscher Abstammung und Muttersprache, 
die in abgetretenem Gebiet oder in der Diaspora be- 
heimatet sind. 
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Heinrich von Treitschke. 


Von Dr. H. Elbertzhagen. 


s gibt für mich zur Zeit kaum einen größeren Genuß, 
E verschafft mir kaum eine größere Erhebung, als 

in Treitschke's „Deutscher Geschichte im neun- 
zehnten Jahrhundert“ zu lesen. Es bleibt ewig zu be- 
dauern, daß dieses herrliche Werk, das bekanntlich nur 
in fünf starken Bänden vorliegt, unvollendet geblieben 
ist, denn es führt nur bis zum Jahre 1848 hinan. 
Namentlich die ersten beiden Bände sind so recht ge- 
eignet, Mut zu schöpfen, daß es auch mit uns wieder 
einst aufwärts gehen wird, gerade so, wie es nach dem 
Jahre 1806, als wir so schwer darniederlagen, geschehen 
ist. Daß damals in mancher Hinsicht die Verhältnisse 
anders lagen, als heute, ist ja allerdings nicht zu leugnen; 
indessen erkennt man beim Lesen dieser Geschichte, 
daß ein unausrottbarer guter, edler und tüchtiger Kern 
in den Deutschen steckt, der schließlich doch wieder in 
die Höhe führen wird. Es ist daher sehr an der Zeil, 
dieses einzigen Mannes an seinem Geburtstage, dem 
15. September, zu gedenken, dieses heldenhaflen 
Menschen, wie er einmal mit Recht genannt wurde. 

Im Jahre 1834 in Dresden, wo sein Vater ein hoher 
Offizier war, geboren, besuchte er dort die Kreuzschule, 
wo er körperlich und geistig seinen Alfersgenossen 
immer voraus war und die er im März 1851 nach der 
mit dem allerbesten Zeugnis abgelegten Abgangs- 
prüfung verließ, um dann die Universität Bonn zu be- 
ziehen. Hier studierte er Geschichte und Staatswissen- 
schaft und Staalswirtschaftslehre, horte bei Dahlmann 
Politik und Grundzüge der Geschichte. Dann ging er 
nach anderthalb Jahren nach Leipzig, um Roscher’s, 
des Nationalökonomen, Kolleg zu besuchen. Im Oktober 
1855 bezog er wieder die Universität Bonn, hörfe dort 
auch landwirtschaftliche Vorlesungen, ging Ostern 1854 
nach Tübingen und endlich nach Freiburg i. Br., arbeitete 
auch in Heidelberg. Die Doktorprüfung legte er im 
November 1854 ab, nachdem er sich so eine vielseitige, 
gründliche Bildung in Staatswissenschaft, National- 
ökonomie, Jurisprudenz, Geschichte, Philosophie und 
Literatur angeeignet hatte. In politischer Hinsicht war 
er seinen frühesten Idealen treu geblieben, aber er hatte 
sie vertieft und erweitert: Er dachte im Allgemeinen 
durchaus monarchisch. Seine ganze geistige Anlage 
führte ihn ‚stets über das ihm gerade zur Bearbeitung 
vorliegende Thema hinaus zu den allgemeinen An- 
schauungen, aus denen er sich seine Gesamtauffassung 
aufbaute. In religiöser Beziehung war er zunächst nicht 
positiv konfessionell und dogmatisch, Spoffefe aber nie 
im Leben über Dinge, die anderen heilig waren; er be- 
wahr fe sich eine freie Geistesrichtung bis zum Ende, 
wenngleich er im späteren Alter etwas positiver wurdc. 


Im Herbst 1858 wurde er Professor in Leipzig, 1863 in. 


Freiburg i. Br., 1866 in Kiel, 1867 in Heidelberg. Aus 
dieser Zeit stammt das hier wiedergegebene Bild, das 
den unvergeßlichen Mann also im besten Mannesalter 
zeigt. 1874 wurde er Professor an der Universität Berlin, 
führte von 1866 bis 1889 die Redaktion der „Preußischen 
Jahrbücher“ und war vom Jahre 1871 bis 1884 national- 
liberales Mitglied des deutschen Reichsfages. Am 


28. April 1896 starb er in Berlin, unendlich betrauert von 


Allen, die ihn kannten und von ihm wußten; im Vorgarten 
der Berliner Universität steht sein prachtvolles Denkmal. 
Mit innigster Begeisterung denkt noch jest so mancher, 
der seinen Worten gelauscht, an ihn, mit Begeisterung, 
Erhebung und Belehrung liest jeder seine Werke, seine 
deutsche Geschichte, seine historischen und politischen 
Aufsätze, seine Politik, kurz alles, was er geschrieben 


hat. Und gar manchem wird es so gehen, wie mir, 
nämlich so, daß beim. Lesen seiner Schriften im inneren 
Ohr das eigentümliche Pathos nachklingt, mit dem er 
sprach. Infolge seines ihn von frühester Jugend an 
quälenden Gehorleidens, das schließlich fast zur völligen 
Taubheit wurde, war dieses Pathos bisweilen, da er 
ja nicht hörte, was und wie er sprach, nicht ganz der 
Wortfolge entsprechend, aber stets riß er gerade durch 
dieses Pathos fort zur Begeisterung, die nie ermattete. 
Er war eben im wahrsten Sinne Historiker und nach 
einem bekannten Goethe’schen Wort ist ja das Beste, 
was wir an der Geschichte haben, der Enthusiasmus. 
Und Treitschke hat sein Leben der Geschichte gewidmet, 
der Forschung, dem Lehren und der Darstellung — in 
allem war er ein Meister. 

Heinrich von Treitschke sagte sich, daß, wer den 
Geist eines Volkes erkannt, wie dieser sich in dem 
Leben des Volkes gezeigt hat, der auch das Wesen 
des Lebens aller Menschen erkannt hat, die zu diesem 
Volke gehören. Deshalb studierte er die Geschichte des 
Volkes, das gerade seiner Bearbeitung vorlag, und lehrte, 
was sie zeigte, denn die Geschichte eines Volkes ist 
das Leben desselben. Er sekte an jedes geschichtliche 
Werk, an jede ihm zuströmende Überlieferung einen 
dreifachen Hebel an: die Kenntnis der Ze die jener 
Zeit vorangegangen ist, von der die Überlieferung be- 
richiet, die Kenntnis der Zeit, die jener nachfolgte und 
gleichsam ein Produkt derselben gewesen ist, und 
endlich die Wahrheit, die jede Überlieferung teils durch 
ihr bloßes Dasein, teils durch ıhre Eigentumlichkeiten 
der Ansicht, der Auffassung und der Darstellung in sich 
trägt. Der Stükpunkt für diesen Hebel war ihm die 
eigene Natur, das Gewicht der eigene Geist. Die Ge- 
schichte war seine erste Liebe, die er immer festhielt, 
sie war ihm gleich befriedigend für den Geist und das 
Herz, für den Verstand und das Gemüt, regte seine 
Phantasie gewaltig auf und trieb ihn zum Denken und 
zum Dichten. Denn auch seine Dichtungen — selbst im 
Drama hat er sich versucht —, die als „Vaterländische 
Gedichte“ am Ende der fünfziger Jahre des vorigen 
Jahrhunderts herausgegeben wurden, sind ım hohen 
Grade beachtenswert. Aus einem der schönsten, in 
welchem auch er in der Vergangenheit Trost sucht, aus 
dem „Sang des Friedens" seien einige Verse zitiert: 

Wohl sind wir hundertmal geschlagen 
Wohl mißten wir manch goldnen Preis, 
Wohl stehn wir, wenn die Volker tagen, 


Die Traurigsten im hohen Kreis. 
Kein Volk hat solche Schmach empfunden, 


Das nicht im jähen Tod zerbrach: 
Wir rangen uns aus Todeswunden 
Zu ewig neuem Ringen wach! ` 

Und hoffend singen Bauernlieder 
Und hoffend sagt der Weisen Spruch: 
„Einst kehrt die alte Große wieder 


Erloset von dem Kaiserfluch!“ —*”) 
Kein Feind, kein Brandmal konnt’ uns rauben 


Die feste Glaubenszuversicht: 
Noch log dem freuen Volkerglauben 
Der treue Gott des Himmels mchi! 

Für ihn verstand es sich von selbst, daß der Historiker 
von den Begebenheiten und Ereignissen früherer Zeiten 
nichts anderes wissen kann, als was überliefert ist. Dies 
hat er emsig und redlich erforscht und ehrlich wieder- 


gegeben. Abweichungen in den UDEnlieternden Er- 


*) Treitschke spielt hier auf die Zeit vor 1806, auf das 
unleidliche Bestehen des österreichischen deutschen Kaiser- 


tums an. 
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zählungen bezeichnete er keineswegs als falsche An- 
gaben; er erkannte vielmehr, daß sie meistens daraus 
entstehen, daß der Eine etwas Anderes von dem be- 
treffenden Vorgange aufgefaßt hat, als der Andere. Er 
hat stets die verschiedenen Angaben über Tatsachen, 
die überliefert sind, kritisch auf ihren wahren Wert zu- 
ruckgeführt, er hat sie untereinander verglichen und er 
hat sie nach seiner Kenntnis von der Lage und der Natur 
der Länder, von der Stellung der Völker zu einander, 
von der früheren und späteren Geschichte, von dem 
inneren Zustand der Staaten, von den Charakteren und 
den Gesinnungen der handelnden Menschen geprüft, 
und er hat das alles dann mit schaffendem Geist und 
wahrhaft künstlerischer Hand 
dargestellt. Er wollte in seiner 
Geschichtsschreibung der ver- 
schiedensten Art nicht die 
nackte, tote, treue Wirklichkeit, 
sondern eine lebensvolle, 
farbenreiche Welt vor die 
Augen des Hörers und Lesers 
führen, eine Welt, welche die 
unzweifelhaften Tatsachen un- | 
verkürzt und unentstellt dar- 
bietet, aber mit poetischem 
Geiste aufgefaßt und mil 
künstlerischer Hand ausge- 
arbeitet. Er war sich dessen 
vollbewußt, daß niemand im 
schönsten Sinne des Wortes 
ein Historiker sein könne, dem 
die schöpferische d. h. dichte- 
rische Kraft fehle. Und diese 
schöpferische und dichterische 
Kraft zeigen alle seine Werke, 
machen diese so ungemein an- 
ziehend und lehrreich! 

So stand der Historiker 
vor seinen Zuhörern, so muß 
ihn der Leser seiner hin- 
reißenden Werke beurteilen. 
Und wie wirkte er auf alle, 
denen es vergonnt war, ihm 
nahe zu treten! Sein Leben 
war so rein, daß es nichts 
zu verbergen halte: ein 
stetes Ringen nach Erkennt- 
nis und Selbstbeherrschung, 
im Heldenkampf gegen sein 
schweres Gehörleiden, ein glühendes Verlangen, zu 
schaffen und zu nuben, vor allem mitzubauen an der 
Große und Herrlichkeit des deutschen Vaterlandes, ein 
Herz voll Liebe und ein Sinn, der allem Menschlichen 
offen war, ein sittlicher Mut, der keine Menschenfurcht 
kannte; dies war der Inhalt dieser reichen, leidenschaft- 
lichen und mannhaften Natur. Alles an ihm fesselte: die 
äußere Erscheinung des hochgewachsenen, feurig 
blickenden Mannes mit dem schwer zu bändigenden 
dunklen Haar, die ungesuchte Kunst seines Vortrages, 
eine Modulationsfähigkeit des jeden Raum beherrschen- 
den Organs, das Pathos der Gedanken und endlich die 
wunderbare Schönheit seiner Sprache, sein schönes 
Deutsch, das jeden Dialekt vermied und doch fern war 
von jeder blassen Büchersprache und in erstaunlicher 
Frische wie aus der Tiefe des Volksgeisfes geschöpft 
schien. Er war ein Dozent, wie man selten einen solchen 
sah; man merkte es ihm an, daß er wußte, wie schön es 
ist, Lehrer der Jugend zu sein. Das schöne Wort Gustav 
Freytags von dem „Heldenhaften“ in Treitschkes Natur 
bezeichnet vollkommen richtig, was ihn von allen Durch- 
schnittsmenschen unterschied, ihn über diese weit hinaus- 
hob. Sein glühender Patriotismus wirkte auf jeden be- 
geisternd, der ihm lauschte und der jet in seinen 
Werken liest; für ihn gab es nur einen Staat, ein 
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monarchisches Deutschland unter Dynastie der 


Hohenzollern! 

Es bleibt nun noch übrig, von seinen Schriften und 
seinen so ungemein interessanten Briefen zu sprechen. 
Die „Deutsche Geschichte im Neunzehnten Jahrhundert‘ 
ist bereits genannt worden. Jeder Deutsche, der in den 
großen Fragen seines Volkes mitreden will, muß sie 
gelesen haben, auch seine „Politik“, die von einem 
seiner Hörer nach den Kollegheften niedergeschrieben 
ist, ist für ihn unentbehrlich. Die „Historischen und 
politischen Aufsäße“ enthalten Arbeiten mannigfaltigster 
Art, von denen ich nur einige herausgreifen will. Der 
Aufsaß über „Heinrich von Kleist“ fällt in das Jahr 1358; 

er selbst sagt darüber: „es ist 

| mir eine Freude, ein Wort über 
diesen seltenen Mann zu 
sprechen, den seine Nation so 
wenig ehrt.“ Treitschke hal 
uns diesen genialen Drama- 
tiker eigentlich wohl ended 
und ihn in der Geschichte 
unserer Literatur auf die ihm 
gebührende Stelle gescht in 

' ihm hat er auch den glühenden 

| Patrioten vollauf zu ehren ver- 
Ständen, war er doch selbst 
vom gleichen Patriotismus be 

| seelt, Kleist war ihm eben der 

|  kongenialste Dichter. Der Auf- 
Sab über „Otto Ludwig“ ist 
gleichsam das Gegenbild zu 
seinem „Heinrich von Kleist“. 
| Biographisch-ästhetische Ar- 


der 


beiten sind die über 
„Hebbel“ und „Milton“. Von 
leßterem sagt er: „So 


dringt dieser reine Mensch in 

allem, was er ergreift, auf 

das Wesen, auf den sitt- 

lichen Kern der Dinge“, und 

er charakterisiert mit diesen 

Worten so recht sich selbst 
| In dem Aufsak über die 
| „Freiheit“ sagt er, daß poli- 
lische Freiheit die politisch 
beschränkte Freiheit ist; zum 
Schlusse heißt es: „wir 
wollen die Freiheit des Men- 
schen im freien Staate und 
dıe persönliche Freiheit kann nur unter der Segnung der 
politischen Freiheit gedeihen“. Dies stimmt ganz mil 
seinen Ausführungen in dem klassisch-schönen Essay 
über „Cavour“, wo er dessen Programmwort wiederholt 
anführt: „die freie Kirche im freien Staate“. Sein „Fichte 
und die nationale Idee“ ist zugleich eine Apologie für 
den Kaiserberuf der Hohenzollern, wie er denn über- 
haupt als ein Herold der Zukunft Preußens anzusprechen 
ist. In „Byrons Einfluß auf die deutsche Literatur“ — so 
sollte hier der Titel ursprünglich zutreffend lauten — 
hat er die sittliche Schwäche dieses Britten treffend mil 
den Worten gezeichnet: „nirgends in diesem reichen 
Leben begegnen wir dem Gedanken der Pflicht.“ Dieser 
Aufsabß gehört zu den wertvollsten Quellen, die uns zum 
Verständnis von Treitschkes eigener Natur führen. Ganz 
kurz möchte ich hier noch auf „das deutsche Ordens- 
land Preußen“ — zur Zeit ganz besonders lesenswerl! 
—, auf „Luther und die deutsche Nation“, „Lessing“ und 
„Ludwig Uhland“ hinweisen, dem er ja auch im zweiten 
Bande seiner „Deutschen Geschichte“ ein liebevolles, 
herrliches Denkmal gesch) hat. Die umfassendsie und 
eindringendste seiner historisch-politischen Arbeiten wär 
der Aufsak über „Bundesstaat und Einheitsstaat“, über 
den Gustav Schmoller also urteilte: „sie ist der Hohe- 
punkt der ganzen publizistischen und historisch-polili- 
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schen Schule, ohne deren Hilfe das deutsche Reich nicht 
zustande gekommen wäre.“ 

Aus seinem Briefwechsel beansprucht der mit Bis- 
marck ganz besonderes Interesse. Er war veranlaßt 
worden durch die Bitte Treitschkes an den Minister- 
präsidenten im Jahre 1865, ihm die Benubung des 
Staatsarchivs zu gestatten, die Bismarck in günstigster 
Weise beantwortete. Dieser wollte den Historiker sogar 
in bestimmter Beziehung zur Regierung haben, bot ihm 
zudem eine ordentliche Professur in Berlin an. Treiischke 
lehnte jedoch ab; er wollte wohl die Bismarcksche 
Politik mit allen Kräften seines Geistes unlterstüßen, 
aber nicht von ihr abhängig sein. So blieb er denn jekt 
noch in Freiburg i. B., ging auch nicht auf den Vorschlag 
Bismarcks ein, einen Teil seines Hauptquartiers im Jahre 
1866 zu bilden und durch Abfassung der Kriegsmanifeste 
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sowie publizistisch für die gułe Sache zu wirken. Aus 
den sonstigen Briefen seien hier noch einige bemerkens- 
werte Worte angeführt. So heißt es einmal „in Politik 
nur zu dilettieren, ist die alte Unsitte der Deutschen“, 
ferner „es lebt kein Gott im Himmel, wenn dem deutschen 
Volke, diesem köstlichen Stoffe, keine einige, mächtige, 
politische Form, zu sein, werden sollte“ und „ich würde 
an Gott und der Welt verzweifeln, wenn eine Geschichte, 
wie die preußische, zulekt im Sande verliefe.“ Über 
England sprach er sich in einem Briefe an seinen Vater 
also aus: „Englands Geschichte — ein unbegreifliches 
Gemisch von Gemeinheit und Größe“. 

Für Heinrich von Treitschke hat das Wort Gelfung: 
ihn zu lesen ist ein Genuß und eine Pflicht, ihn wieder 
zu lesen ein Bedürfnis, ihn zu empfinden und zu ver- 


stehen eine Vorahnung von Größe! 
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Die Kartensammlung der Deutschen Bücherei. 


Von Dr. Hans Praesent, Leipzig. 


ein Aufsatz die allgemeine Bedeutung der Deutschen 

Bücherei, dieses größten deutschen Kulturwerkes, 
das während des Krieges in Leipzig vollendet wurde, 
geschildert, und eine Anzahl von Abbildungen hat die 
äußeren Schönheiten des prächtigen Baues und die 
zweckmäßigen Inneneinrichtungen gezeigt. Es sei nun- 
mehr gestattet, einzelne wichtige Abteilungen der Biblio- 
thek in Wort und Bild vorzuführen. Der Anfang soll mit 
der Kartensammlung gemacht werden. 

Geographische Karten (Land- und Seekarten) sind 
bekanntlich in einem bestimmten Maßstab verkleinerte 


Abbildungen der Erde 
oder von Teilen der Erd- 


oberfläche. Wegen ihres E 
besonderen Inhaltes, ler = ` ` D 
f 


H Nr. 1941 (25. Dezember 1919) dieser Zeitschrift hat 


sie von allen anderen 7 gë 


Druckschriſten scharf * 
unterscheidet, und vor TI 
allem wegen ihres meisi 
größeren und unhand- 

licheren Formates, das | 
eigene Schränke und 
Vorrichtungen für ihre 
sorgsame Aufbewahrung 
erfordert, haben größere 
Bibliothekenihre eigenen 
Kartenabteilungen. So 
auch de Deutsche 
Bücherei, die ja 
sakungsgemäß die Pflicht 
hal, alle ab 1.Januar 1013 
in Deutschland Heraus- 
gegebenen Karten sowie 
alle Karten deutschen 
Ursprunges des Auslandes in einem Exemplar zu er- 
werben und sachgemäß zu verwalten, wobei möglichsie 
Vollständigkeit zu erstreben ist. Hauptlieferanlen sind 
die früher militärischen, jekt in Zivilbefriebe umge- 
wandelten amtlichen Landesaufnahmen der ver- 
schiedenen Staaten sowie die große Zahl der privaten 
Karienverleger und kartographischen Verlagsinstitute. 
Mit besonderem Eifer wurde die Sammlung der amt- 
lichen Kriegskarten Deutschlands und Osterreich- 
Ungarns belrieben sowie der zahlreichen speziellen 
Sfellungskarten, soweit das nach dem plößlichen Zu- 
sammenbruch der verbündeten Truppenmächte noch 
möglich war. Die ungezählten sogenannten Kriegs- und 
Friedenskarten der privaten Kartenverleger dürften be- 
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Kleiner Lesesaal und Kartenmagazin in der Deutschen Bücherei. 


reits in annähernder Vollständigkeit in der Deutschen 


Bücherei vorhanden sein. 


Aus diesen wenigen Bemerkungen geht schon hervor, 
daß die Stärke der Kartensammlung der Deutschen 
Bücherei im neuen und neuesten Kartenmaterial 
deutschen Ursprunges liegt, da bei ihr infolge ihrer 
Organisation jede neu erscheinende Karte zuerst ein- 
läuft. Daher erweist sie sich besonders bei allen den 
wissenschaftlichen Arbeiten als nubbar, für die modernes 
Kartenmaterial eingesehen werden muß, also z. B. bei 
allen Arbeilen über Wirtschaft und Handel Deutschlands, 


Weltverkehrsfragen, Auslarddeutschtum, geographische 
oder technische Pro- 


bleme usw. 

Da in dem 1916 voll- 
endeten Neubau der 
Deutschen Bücherei die 
modernsten bibliotheks- 
technischen Einrichfun- 
gen zur Anwendung ge- 
langten, versteht es sich 
von selbst, daß auch 
die im ersten Geschoß 
des Wesſflügels gelegene 
Kartensammlung vor- 
trefflich und zweckmäßig 
ausgestaltet ist. Abb. 1 
zeigt einen Blick in den 
sogenannten „Kleinen 
Lesesaal“ mit dem sich 
daran anschließenden 
Kartenmagazin mit sei- 
nen zwanzig Karten- 
schränken, die für die 
Aufnahmederplanliegen- 
den Kartenwerke bestimmt sind. Im einzelnen verdeut- 
licht Abb. 2 diese Rolljalousieschrärke. An den hohen 
Fenstern (auf der Abbildung nicht sichtbar) stehen zehn 
große Zeichentische für die Kartenbenußer, so daß also 
Magazin und Benukerraum zweckmäßig vereinigt sind, 
um den Transport der schweren Kartenwerke in den ent- 
fernteren allgemeinen „Großen Lesesaal“ zu vermeiden. 
Abb. 2 zeigt auch besondere Aufhängevorrichtungen für 
die Wandkarten, ferner Telephon, Rohrpost und Bücher- 
aufzug, so daß der Leser auch jedes Buch aus anderen 
Magazinen des Hauses schnellstens hierher entleihen 
kann. Das Pult des Aufsichtsbeamten zeigt weiter den 
Kartenkatalog in Kariothekform, auf dessen peinlich zu- 
verlässige Herstellung der allergrößte Wert gelegt 
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worden ist. Er gibt dem 
Benuber nach einem sinn- 
reichen, den neuesten Fort- 
schritien der geographischen 
Wissenschaft angepaßien 
System Auskunft, welche 
Karten aus irgend einem 
Lande vorhanden und 
welcher Art diese nach ihrer 
durch ihren Hauptinhalt ge- 
kennzeichneten Bestimmung 
sind. Mit seiner Hilfe kann 
man z. B. sofort feststellen, 
ob ein Stadtplan von Bag- 
dad oder eine spezielle 
Waldkarte von Deutschland 
oder welche Nationalitäten- 
karten der deutschen Ost- 
marken vorhanden sind. 
Auch ein nach Küsten- 
gebieten geordneter Kata- 
log von etwa 600 verschie- 
denen deutschen und etwa 
750 ausländischen See- 
karten ist kürzlich vollendet 
worden. 

Auch sämtliche Schul- 
und andere Wandkarten 
werden in der Kartenab- 
teilung gesammelt. Das ist 
Z. B. für Lehrer sehr wichtig, 
die sich hier über alle Neu- 
erscheinungen orientieren 
können und durch Vergleich 
die für ihren Unterricht 
geeigneisten Wandkarten 
kennen lernen können. Abb. 
3 zeigt die Einzelheiten eines 
der besonderen 4 m hohen 
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Wandkartenschrank, geöffnet. 


Nr. 1960 


Wandkartenschränke, in dem 
mit Hilfe eines heraus- 
schwingbaren Rahmens vier 
Reihen hintereinander und 
zwei übereinander stehen. 
75 Wandkarten faßt ein 
solcher Schrank, dessen 
praktische Einrichtung stets 
lebhafte Bewunderung aller 
Besucher erweckt. 

Mit Recht steht die über- 
lebensgroße Büste Fried- 
rıchs des Großen 
(Abb. 4) vor dem Eingang 
zur Kartensammlung. Brachte 
doch der große König per- 
sönlich dem Karienwesen 
seines Landes außerordent- 
liches Interesse enigegen, 
wie aus vielen seiner An- 
ordnungen erkennbar ist, 
insbesondere auch daraus, 
daß die 1715 von Friedrich 
Wilhelm J. gegründete Plan- 
kammer dauernd seinem 

Hauptquartier zugeteilt 
wurde. Unter ihm begann 
die planmäßige fopographi- 
sche Landesaufnahme in 
Preußen, die er in der Hand 
des Militärs legie, und die 
bis jezt bei der Armee ge- 
blieben ist und allmählich 
von den rein militärischen 
Karten zu den heutigen 
hochentwickelten topogra- 
phischen Spezialkarten des 
Deutschen Reiches geführt 
hat. So entstand bekanntlich 
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bald nach Abschluß des 
siebenjährigen Krieges dic 
erste einheitliche topogra- 
phische Karte von Preußen, 
die sog. Kabinettskarte des 
Königs (1767—30) in 270 
Blättern 1: 50 000, ein Mei- 
sterwerk der damaligen 
Kartographie! Die Büste 
Friedrichs II. ist ein Werk 
des Bildhauers Professor 
H. Hosäus und ein Ge- 
schenk des Berliner Ver- 
ages ReimarHobbing 
an die Deutsche Bücherei. 
Nur öndeufungsweise 
seien zum Schluß die be- 
sonderen Ausgaben der 
Kartensammlung der Deut- 
schen Bücherei erwähnt. Sie 
erwachsen ihr aus der Tat- 
sache, daß hier alle karto- 
graphischen Erzeugnisse 
deutschen Ursprungs so- 
wohl amtlicher wie privater 
Herkunft lückenlos zusam- 
menlaufen. Eine solche 
kartographische Zentral- 
sammelstelle könnte regel- 
mäßig alle Neueingänge 
den anderen Bibliotheken, 
geographischen und karto- 
graphischen Instituten so- 
wie sonstigen Interessenten 
bekannt geben, also für alle 
anderen Stellen die Kata- 
logisierungsarbeiten uber- 
nehmen, sowie zweitens die 
Neuerscheinungen in einer 


Jahresbibliographie syste- 
matisch zusammenfassen. 
Diese und ähnliche Pläne 
sind Zukunfisgedanken der 
Kartensammlung, an deren 
Erfüllung hoffentlich trok 
der augenblicklichen Not 
der deutschen Kultur in 
nächster Zeit herangegan- 
gen werden kann, zu ge- 
winnbringendem Segen der 
deutschen Wissenschaft! 


Ein deutsches Theater in 
Argentinien. 


Am 30. Junt fand in 
Buenos Aires die Begrün- 
dung der Aktiengesell- 
schaft „Deutsches Theater 
in Südamerika“ stalt, die 
Direktor Bluhm einige Mo- 
nate lang gründlich vor- 
bereitet hat. Als Ehrenvor- 
sitzender trat Freiherr von 
dem Bussche-Haddenhau- 
sen dem Unfernehmen bei, 
dessen Präsident Dr. Ger- 
man Wernicke, dessen Ge- 
schäftsführer und künst- 
lerıscher Leiter Direktor 
Gustav Bluhm, dessen Syn- 
dikus Dr. Carlos Meyer- 
Pellegrini ist. Zu der Grün- 
dungsversammlung waren 
eine Anzahl deutscher, um 
de Kultur des Deutsch- 
tums im Lande verdienier 


Marmorbüste Friedrichs Il. (von Prof. H. Hosäus) 
am Eingang der Kartensammlung der Deutschen Bücherei. Männer geladen. 
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Berlin. | Bremen. 

Am 18. August ist in Bremerhaven der amerikanische 
Dampfer „Susquehanna“ unter der Reedereiflagge der 
in New York jüngst gegründeten United States Mail 
Steamship Company eingelaufen. Der Dampfer wird 
von Bremerhaven nach Danzig weitergehen und, heim- 
kehrend, auch die Weser anlaufen. Damit hat sich 
ein Ereignis von mehr als alltäglicher Bedeutung voll- 
zogen, wenn auch auf eine offizielle Begrüßung ange- 
sichts des formell noch immer bestehenden Kriegs- 
zustandes zwischen den Vereinigten Staaten und dem 
Deutschen Reiche verzichtet werden mußte, — bedeutet 
doch das Anlaufen des Dampfers die Wiederaufnahme 
eines regelmäßigen Passagier- und Frachtdampfer- 


neues Farbenzerstäubungsverfahren anwandfe, so daß Dienstes zwischen den Vereinigten Staaten und der 
die Abgüsse eine dünne abwaschbare Haut von etwas Weser und damit die Eföffnung der Aussicht, daß 
gelblichem Ton bekamen. Unter den ausgestellten Bremen seinen einst führenden Plak im transatlantischen 
Werken stehen vielleicht die bemerkenswertesten in Personen- und insbesondere Auswandererverkehr im 
dem Saal, der die kretisch-mykenische Kunst enthält, friedlichen Wettbewerb wieder wird erringen können. 
also Fresken und Reliefs aus dem Königspalast zu Die „Susquehanna“, der frühere Dampfer „Rhein“ des 
Knossos, aus Tiryus, Nachbildungen des Schmucks Norddeutschen Lloyd, hatte 170 Passagiere und 730 
mykenischer Fürstengräber und dergleichen. Hier zeigt Säcke Post für Bremen an Bord, die in Bremerhaven 
sih dem Beschauer vielfach Neues, das erst in den gelandet und von dort über Bremen nach dem Inland 
lebten Jahren für die Offentlichkeit bekannt geworden sofort weiterbefördert wurden. Während sonst die Post 
ist, und das für die Erkenntnis der antiken Kunst höchst ausschließlich mit der Eisenbahn ihrem Bestimmungs- 
wichtig ist. orte zugeleitet wurde, trat heute hierbei zum erstenmal 
i Das neue Museum ist bis jetzt an zwei Tagen in. auch die kürzlich vom Lloyd-Luftdienst und der 
er Woche, Donnerstag und Montag, von 10 bis 3 Uhr Sablatnig-Flugzeugbau G. m. b. H. geschaffene Luftpost 
unenigeltlich zu besichtigen. zwischen Bremen und Berlin in Tätigkeit. Ein bereit- 
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Die Sammlung der Gipsabgüsse antiker Bildwerke, 
die früher in einigen Räumen des Neuen Museums 
stand, ist in einen der neuerbauten Flügel der Univer- 
silät übergeführt und dort als besonderes Museum dem 
Archäologischen Seminar angegliedert worden. Dieses 
Museum wurde am 19. Juli in Gegenwart von Vertretern 
der Behörden und der archäologischen Wissenschaft 
eröffnet. Es sind nicht weniger als dreitausend Abgüsse, 
die eine Übersicht über die Entwicklung der gesamten 
antiken Bildhauerkunst von den ersten Anfängen an 
geben. Man hat sie erfolgreich von dem Staub und dem 
Schmuß gereinigt, mit dem Gipsabgüsse unfehlbar im 
Laufe der Jahrzehnte überzogen werden, indem man ein 
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stehendes Flugzeug übernahm die für Berlin bestimmte 
Post und trat kaum eine halbe Stunde nach Ankunft 
des Dampfers auf der Bremerhavener Reede mit den 
Posisäcken und mehreren soeben von New York her- 
übergekommenen Schiffspassagieren den Flug nach der 
` Reichshauptstadt an, wo es etwa drei Stunden später 
einfraf, so daß die Post noch am selben Tage in Berlin 
zur Verteilung gelangen bezw. von dort weitergeleitet 
werden konnte. 
Aus der Eifel. 

Seit Monalen befinden sich im Kreise Prüm ganze 
Schulgemeinden im Schulstreik. Gegen den Wider- 
stand der Schulbehörden hat er sich langsam auf immer 
weitere Schulgemeinden ausgedehnt. Die Schulbehörden 
haben dann zu dem Mittel gerichtlicher Siraf- 
androhungen gegriffen. Vergeblich. Die bestraften 
Bauersleute haben gegen die Strafbefehle gerichtliche 
Entscheidung beantragt und sind, verbissener als jemals 
vorher, entschlossen, den Streik durchzufechten, der sich 
mit Ausnahme einiger weniger Gemeinden zurzeit über 
den ganzen Kreis erstreckt. Der Grund ist ein wirt- 
schaftlicher. Ohne Viehwirtschaft können die Leute in 
dem futterarmen Kreise nicht leben. Die selbst für 
Jugendliche Arbeiter enorm hohen Löhne der hiesigen 
Gegend können sie nicht aufbringen. Sie sind deshalb 
auf ıhre älteren Schulkinder, als Hütekinder, an- 
gewiesen, oder sie sind gezwungen, ihr Vieh abzu- 
schaffen oder seinen Bestand zu verringern. Sie ver- 
langen darum, daß ihre älteren Schulkinder für den 
Morgen schulfrei gestellt werden und für sie Nach- 
mittags-Unterricht eingeführt wird. Sie verlangen das 
nur Tur die eigentliche Hütezeit, die Sommermonate. 
Diese Einrichtung bestand bis 1885-87, und die armen 
Bauern können nicht einsehen, warum die Schulbehörde 
ihnen in ihrer wirtschaftlichen Not nicht entgegenkommt. 
Nicht enigegenkommen will, wie die Bauersleute sagen. 
Das Vorgehen der Schulbehörde erscheint solcher Lage 
der Dinge gegenüber verfehlt. Sie sollte den Bogen 
nicht überspannen. Die Sache ist ernst geworden, der 
Kreis Prüm liegt ja doch an der Westgrenze. 


Spalt ı. B. 

Wie bei allen Bodenerzeugnissen hat in diesem 
Jahre auch die Hopfenernte um etwa 14 Tage früher 
als sonst begonnen und ın den bayerischen Hopfen- 
gebieten sind bereits viele Hunderte von Händen damit 
beschäftigt, von den langgewundenen Hopfenranken 
die gelben Blutenzapfen zu trennen, die getrocknet zu 
den wesentlichsten Zutaten des (deutschen National- 
getränks gehören. Nach ubereinstimmenden Berichten 
liefert das heurige Jahr ein selten schönes und gesundes 
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Gesamiernte von mindestens 110000 Zeninern (gegen 
80 000 Zentner im Vorjahre) zu rechnen. Bei dieser 
Ernte wird Bayern allein mit einem Erträgnis von rund 
90000 Zentnern beteiligt sein. 

Der bayerische Hopfenbau ist vornehmlich in zwei, 
örtlich ganz getrennten Gebieten — der sogenannten 
Hollertau (der Gegend zwischen Landshut und Moos- 


burg) und in Mittelfranken in der Umgebung des alten 


Städtchens Spalt zu Hause. Hier ist der Hopfenbau 
seit Jahrhunderien gepflegt worden und der Spalter 
Hopfen genießt denn auch einen Weliruf, in den er sich 
nur mit dem böhmischen Saazer Hopfen teilt. Da der 
Hopfen wegen seiner Empfindlichkeit und seiner Ab- 
hängigkeit von der Witterung zu den unsichersten 
Bodenerzeugnissen gehört, da außerdem sein Preis stark 
von der Lage des Weltmarktes beeinflußt wird, so gibt 
es wenig Landwirte, die sich ausschließlich auf den 
Hopfenbau verlassen; er wird im Gegenteil meist als 
Nebenkuliur und Nebenerwerb beirieben. ja, in den 
richtigen Hopfengegenden gibt es kaum einen Hand- 
werker oder Ladeninhaber, der nicht nebenbei noch ein 
kleines Hopfengut bewirtschaftete. Ruck) dann die Zeit 
der Ernte heran, so sind zum Hopfenpflücken plötzlich. 
viele Hände nötig. Schon ein mittelmäßig großes Gut 
erfordert zur Arbeit des Hopfenpflückens einen Stand 
von 20 bis 30 Hilfskräften, und so pflegen sich zur Zeit 
der Hopfenernie in den Hopfenbauzentren Scharen von 


Leuten zusammenzufinden, unter denen das Element, 


das regelmäßige Arbeit scheut und lieber auf der Land- 
sirae „tippelt“, vorwiegend vertreten ist. Die Gilde der 
„Hopfenzupfer“ hat nicht den besten Ruf. Wie überall 
ist auch hier eine beträchtliche Steigerung der Arbeits- 
ohne eingetreten. Während vor dem Kriege die 
Hopfenpflücker — neben Unterbringung und freier Ver- 
pflegung — einen Tagelohn von durchschnittlich 1,20 M. 
erhielten — und dies bei einer Arbeitszeit von 10 bis 
12 Stunden, denn die Pflückarbeit wurde nach Einbruch 
der Dunkelheit in den Häusern fortgesekt —, wird heute 
von den Hopfenpfluckern neben der üblichen Ver- 
pflegung und bei kürzerer Arbeitszeit ein Mindestiage- 
lohn von 4 Mark beansprucht. Sind doch auch die 
Hopfenpreise, die sich fruher zwischen 300 und 400 
Mark für den Zeniner bewegten, heute auf 2500 Mark 
und darüber fur den Zeniner gestiegen. Das Ende der 
Arbeit wird von den Hopfenpflückern in dem Städichen 
Spalt regelmäßig mit einem Fest gefeiert, das seit alters 
den bezeichnenden Namen „der Saumarkt“ tragt. Ein 
Paar wird zum König und zur Königin gewählt, ein fest- 
licher Umzug unter den Klängen der Stadtkapelle leilet 
die Feier ein, allgemeine Fidelitas beendet sie, und am 
nächsten Tag ist diese ganze Schar von Gelegenheits- 
arbeitern wieder in alle vier Winde zerstreut. K. 
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(Bearbeitet von A. Schropp)) 


Um die Weltmeisterschaft im Schach. 


ie Frage der Schach-Weltmeisterschaft hat eine 
EK merkwürdige Wendung genommen. Wie wir kürz- 

lich berichteten, verzichtete Dr. Lasker vor 
einiger Zeit zugunsten Capablancas auf den Welt- 
meistertitel und gab gleichzeitig kund, daß er unter den 
obwaltenden Umständen von dem beabsichtigten Wett- 
kampf Abstand nehmen wolle. Die Wirkung dieser Aus- 
lassung trat für Dr. Lasker nicht gerade günstig in die 
Erscheinung, konnte sich auch kaum anders zeigen, da 
die Mitteilung zu Schlußfolgerungen eigener Art gerade- 
zu herausforderte.. Entsprechende Anmerkungen der 
öffentlichen Meinung blieben denn auch nicht aus und 


zwar solche nicht immer schmeichelhafter Natur für den 
Weltmeister. 

Capablanca war offensichtlich aufs höchste über- 
rasch von der unerwarteten Haltung Laskers. Wenn 
man den Drahtnachrichten glauben darf, verhielt er sich 
den, der brieflichen Mitteilung vorauseilenden Meldungen 
gegenüber, äußerst skeptisch. Schließlich im Besike des 
Schreibens erklärte er ohne Rückhalt, daß ihm an der 
kampflosen Entgegennahme des Championtitels nichts 


gelegen sei, er wolle vielmehr alles daran sehen, Lasker 


doch noch zum Wettstreit mit ihm zu bewegen. Seine 
Bemühungen, die erforderlichen Gelder zusammen- 
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zubringen, hatten schnellen Erfolg. Die kubanischen 
Freunde allein zeichneten nicht weniger als 20 000 Dollar. 
(Nach gegenwärfigem Kurse etwa 1 Million Mark.) Mit 
diesem Angebot reiste er zum zweiten Male nach Hol- 
land, wo am 9. und 10. August neue Verhandlungen statt- 
fanden. Das Resultat bildet nachstehende Erklärung 
Laskers im Amsterdamer „Telegraaf“ vom 12. August: 
„An meine Schachfreunde! Der neue Weltmeister Sefior 
Capablanca, dessen Recht auf den Titel ich voll an- 
erkenne, traf mich im Haag, um mir mitzuteilen, daß die 
Schachfreunde in Havanna nach einem Wettkampf 
zwischen uns beiden verlangen. Ich will Sr. C. die Ge- 


legenheit zu einem Wettkampf mit mir nicht vorenthalten, 


wünsche aber den Titel „Weltmeister“ dabei nicht zu 
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außerhalb Cubas gehört den Spielern; 8. dieses Ab- 
kommen tritt in Kraft, wenn die Schachfreunde in 
Havanna das Sr. C. gemachte Angebot zu einem Welt- 
kampf mit Dr. L. um die Weltmeisterschaft bestätigen. 
In diesem Falle soll Dr. L. vor dem 10. September 1920 
Nachricht erhalten; 9. ich, Dr. Em. L. halte meine Stellung 
bezüglich des Titels aufrecht. Sr. C. ist Weltmeister. 
Wenn nichtsdestoweniger die Schachfreunde von Ha- 
vanna ihr Angebot bestätigen, werde ich meinen lebten 
Kampf um die Weltmeisterschaft unter den obigen Be- 
dingungen spielen.“ 

Diese Abmachungen sind sicherlich die bemerkens- 
werfesfen, die jemals in einer ähnlichen Angelegenheit 
getroffen wurden. Der alte Ben Akiba hat wieder einmal 


Phol. Kester, 


Hopfenernte in Spalt (Bayern). 


tragen. Darum wurden am 9. August die ursprünglichen 
Bedingungen so abgeändert, daß der Wettkampf den 
Weltmeistertitel nicht in Betracht gezogen hätte. Auf 
Ersuchen des Vorstandes des Niederländischen Schach- 
bundes und unserer holländischen Schachfreunde sind 
nun Sr. C. und ich von unserem Beschluß zurück- 
gekommen und dies soll mein lekter Kampf um die Welt- 
meisterschaft werden. Ich füge nachdrücklich hinzu, daß 
ich, wenn der Schachklub von Havanna sein Angebot 
aufrecht erhält und ich etwa aus dem Kampf als Sieger 
hervorgehe, den eroberten Titel nicht zu behalten 
wünsche, sondern den jüngeren Schachmeistern zur Ver- 
fügung stelle. Dr. Emmanuel Lasker. 

Die neuen Kampfbedingungen lauten: „1. Acht Ge- 
winnpartien bei höchstens 24 Partien; 2. 15 Züge stünd- 
lich; 3. 5 Spieltage wöchentlich; 4. täglich, wenn not- 
wendig, zwei Sikungen, die erste von 4, die zweite von 
2 Siunden, mit einer Pause von mindestens 3 Stunden; 
5. am selben Tage sollen nicht zwei Partien gespielt 
werden; 6. Beginn bis zum 15. Januar 1921 in Havanna; 
7. das Urheberrecht an den Partien in dem Gebiete 


unrecht. Die Sportigeschichte kennt keinen gleich- 
gearieten Fall. Es ist noch nicht dagewesen, daß ein 
Weltmeister irgendeines Sportzweiges seinen Titel ver- 
schenkte, um ihn dann dem Beschenkien im Wettkampf 
wieder abzunehmen. 

Was sagt nun die Schachwelt zu diesen Vorgängen? 
Zunächst darf man feststellen, daß überall Befriedigung 
herrscht über die Tatsache des Zustandekommens des 
Wetikampfes. Lasker und Capablanca bedeuten für die 
Schachwelt zwei Persönlichkeiten, deren schachliche Be- 
tatigung bei allen Freunden des königlichen Spiels das 
stärkste Interesse auszulösen ımstande ist. Leider 
scheinen sich die beiden Matadore recht wenig um das 
Interesse der Schachwelt an ihren Leistungen zu küm- 
mern. Wie sollte man sonst Punkt 7 der Vereinbarung 
verstehen, der besagt, daß das Urheberrecht an den 
Partien in dem Gebiete außerhalb Cubas den Spielern 
zusteht? Das heißt doch nur, daß die Schachwelt zwar 
das Resultat des Kampfes erfahren darf, aber wahr- 
scheinlich geraume Zeit keine Partie zu sehen be- 
kommen wird. Ein Weltmeisterschaftswettkampf im 
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stehendes Flugzeug übernahm die für Berlin bestimmte 
Post und trat kaum eine halbe Stunde nach Ankunft 
des Dampfers auf der Bremerhavener Reede mit den 
Posisäcken und mehreren soeben von New York her- 
übergekommenen Schiffspassagieren den Flug nach der 
` Reichshauptstadt an, wo es etwa drei Stunden später 

eintraf, so daß die Post noch am selben Tage in Berlin 
zur Verteilung gelangen bezw. von dort weitergeleitet 
werden konnte. 

Aus der Eifel. 

Seit Monaten befinden sich im Kreise Prüm ganze 
Schulgemeinden im Schulstreik. Gegen den Wider- 
stand der Schulbehörden hat er sich langsam auf immer 
weitere Schulgemeinden ausgedehnt. Die Schulbehörden 
haben dann zu dem Mittel gerichtlicher Straf- 
androhungen gegriffen. Vergeblich. Die bestraften 
Bauersleute haben gegen die Strafbefehle gerichtliche 
Entscheidung beantragt und sind, verbissener als jemals 
vorher, enischlossen, den Streik durchzufechten, der sich 
mit Ausnahme einiger weniger Gemeinden zurzeit über 
den ganzen Kreis erstreckt. Der Grund ist ein wirt- 
schaftlicher. Ohne Viehwirtschaft können die Leute in 
dem futterarmen Kreise nicht leben. Die selbst für 
jugendliche Arbeiter enorm hohen Löhne der hiesigen 
Gegend konnen sie nicht aufbringen. Sie sind deshalb 
auf ihre älteren Schulkinder, 


als Hütekinder, an- 
gewiesen, oder sie sind gezwungen, ihr Vieh abzu- 
schaffen oder seinen Bestand zu verringern. Sie ver- 


langen darum, daß ihre älteren Schulkinder fur den 
Morgen schulfrei gestellt werden und für sie Nach- 
mittags-Unterricht eingeführt wird. Sie verlangen das 
nur für die eigentliche Hutezeit, die Sommermonate. 
Diese Einrichtung bestand bis 1885-87, und die armen 
Bauern können nicht einsehen, warum die Schulbehörde 
ıhnen in ihrer wirtschaftlichen Not nicht entgegenkommt. 
Nicht entgegenkommen will, wie die Bauersleute sagen. 
Das Vorgehen der Schulbehörde erscheint solcher Lage 
der Dinge gegenüber verfehlt. Sie sollte den Bogen 
nicht überspannen. Die Sache ist ernst geworden, der 
Kreis Prüm liegt ja doch an der Westgrenze. 


Spalt i. B. 

Wie bei allen Bodenerzeugnissen hat in diesem 
Jahre auch die Hopfenernie um eiwa 14 Tage früher 
als sonst begonnen und in den bayerischen Hopfen- 
gebieten sind bereits viele Hunderte von Händen damit 
beschäftigt, von den langgewundenen Hopfenranken 
die gelben Blütenzapfen zu trennen, die getrocknet zu 
den wesentlichsten Zutaten des deutschen National- 
getranks gehören. Nach übereinstimmenden Berichten 
liefert das heurige Jahr em selten schönes und gesundes 
Produkt, und für das Deutsche Reich ist mit einer 
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Oesamiernfe von mindestens 110000 Zentnern (gegen 
80 000 Zeniner im Vorjahre! zu rechnen. Bei dieser 
Ernte wird Bayern allein mit einem Erträgnis von rund 
90000 Zeninern beteiligt sein. 

Der bayerische Hopfenbau ist vornehmlich in zwei, 
örtlich ganz geirennten Gebieten — der sogenannten 
Hollertau (der Gegend zwischen Landshut und Moos- 


burg) und in Mittelfranken in der Umgebung des alten 


Städtchens Spalt zu Hause. Hier ist der Hopfenbau 
seit Jahrhunderten gepflegt worden und der Spalter 
Hopfen genießt denn auch einen Weltruf, in den er sich 
nur mit dem böhmischen Saazer Hopfen teilt. Da der 
Hopfen wegen seiner Empfindlichkeit und seiner Ab- 
hängigkeit von der Witterung zu den unsichersten 
Bodenerzeugnissen gehort, da außerdem sein Preis stark 
von der Lage des Weltmarktes beeinflußt wird, so gibt 
es wenig Landwirte, die sich ausschließlich auf den 
Hopfenbau verlassen; er wird im Gegenteil meist als 
Nebenkultur und Nebenerwerb betrieben. ja, in den 
richtigen Hopfengegenden gibt es kaum einen Hand- 
werker oder Ladeninhaber, der nicht nebenbei noch ein 
kleines Hopfengut bewirtschaftete. Rückt dann die Zeit 
der Ernte heran, so sind zum Hopfenpflücken plöklidı 
viele Hände nötig. Schon ein mittelmäßig großes Gut 
erfordert zur Arbeit des Hopfenpflückens einen Stand 
von 20 bis 30 Hilfskräften, und so pflegen sich zur Zeit 
der Hopfenernte in den Hopfenbauzentren Scharen von 


Leuten zusammenzufinden, unter denen das Element, 


das regelmäßige Arbeit scheut und lieber auf der Land- 
straße „tippelt“, vorwiegend vertreten ist. Die Gilde der 
„Hopfenzupfer“ hat nicht den besten Ruf. Wie überall 
ıst auch hier eine beträchtliche Steigerung der Arbeits- 
Iohne eingetreten. Während vor dem Kriege die 
Hopfenpflücker — neben Unterbringung und freier Ver- 
pflegung — einen Tagelohn von durchschnittlich 1,20 M. 
erhielten — und dies bei einer Arbeitszeit von 10 bis 
12 Stunden, denn die Pflückarbeit wurde nach Einbruch 
der Dunkelheit in den Häusern fortgesekt .—, wird heute 
von den FHopfenpflückern neben der üblichen Ver- 
pflegung und bei kürzerer Arbeitszeit ein Mindesttage- 
lohn von A Mark beansprucht. Sind doch auch die 
Hopfenpreise, die sich früher zwischen 300 und 400 
Mark für den Zeniner bewegten, heute auf 2500 Mark 
und darüber für den Zentner gestiegen. Das Ende der 
Arbeit wird von den Hopfenpflückern in dem Städichen 
Spalt regelmäßig mit einem Fest gefeiert, das seit alters 
den bezeichnenden Namen „der Saumarkt“ trägt. Ein 
Paar wird zum König und zur Königin gewählt, ein fesl- 
licher Umzug unter den Klängen der Stadikapelle leilet 
die Feier ein, allgemeine Fidelitas beendet sie, und am 
nächsten Tag ist diese ganze Schar von Gelegenheits- 
arbeitern wieder in alle vier Winde zerstreut. K. 
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Um die Weltmeisterschaft im Schach. 


ie Frage der Schach-Weltmeisterschaft hat eine 
EK merkwürdige Wendung genommen. Wie wir kürz- 

lich berichteten, verzichtete Dr. Lasker vor 
einiger Zeit zugunsten Capablancas auf den Welt- 
meistertitel und gab gleichzeitig kund, daß er unter den 
obwaltenden Umständen von dem beabsichtigten Welt- 
kampf Abstand nehmen wolle. Die Wirkung dieser Aus- 
lassung trat für Dr. Lasker nicht gerade günstig in die 
Erscheinung, konnte sich auch kaum anders zeigen, da 
die Mitteilung zu Schlußfolgerungen eigener Art gerade- 
zu herausforderte. Entsprechende Anmerkungen der 
öffentlichen Meinung blieben denn auch nicht aus und 


zwar solche nicht immer schmeichelhafter Natur für den 
Weltmeister. 

Capablanca war offensichtlich aufs höchste über- 
rascht von der unerwarteten Haltung Laskers. Wenn 
man den Drahtnachrichten glauben darf, verhielt er sidh 
den, der brieflichen Mitteilung vorauseilenden Meldungen 
gegenüber, äußerst skeptisch. Schließlich im Besike des 
Schreibens erklärte er ohne Rückhalt, daß ihm an der 
kampflosen Entgegennahme des Championtitels nichis 


gelegen sei, er wolle vielmehr alles daran seben, Lasker 


doch noch zum Wettstreit mit ihm zu bewegen. Seine 
Bemühungen, die erforderlichen Gelder zusammen- 
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zubringen, hatten schnellen Erfolg. Die kubanischen 
Freunde allein zeichneten nicht weniger als 20 000 Dollar. 
(Nach gegenwärligem Kurse eiwa 1 Million Mark.) Mit 
diesem Angebot reiste er zum zweiten Male nach Hol- 
land, wo am 9. und 10. August neue Verhandlungen statt- 
fanden. Das Resultat bildet nachstehende Erklärung 
Laskers im Amsterdamer „Telegraaf“ vom 12. August: 
„An meine Schachfreunde! Der neue Weltmeister Señor 
Capablanca, dessen Recht auf den Titel ich voll an- 
erkenne, traf mich im Haag, um mir mitzuteilen, daß die 
Schachfreunde in Havanna nach einem Wettkampf 
zwischen uns beiden verlangen. Ich will Sr. C. die Ge- 
legenheit zu einem Wettkampf mit mir nicht vorenthalten, 
wünsche aber den Titel „Weltmeister“ dabei nicht zu 
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außerhalb Cubas gehört den Spielern; 8. dieses Ab- 
kommen tritt in Kraft, wenn die Schachfreunde in 
Havanna das Sr. C. gemachte Angebot zu einem Wett- 
kampf mit Dr. L. um die Weltmeisterschaft bestätigen. 
In diesem Falle soll Dr. L. vor dem 10. September 1920 
Nachricht erhalten; 9. ich, Dr. Em. L. halte meine Stellung 
bezüglich des Titels aufrecht. Sr. C. ist Weltmeister. 
Wenn nichtsdestoweniger die Schachfreunde von Ha- 
vanna ihr Angebot bestätigen, werde ich meinen lebten 
Kampf um die Weltmeisterschaft unter den obigen Be- 
dingungen spielen.“ 

Diese Abmachungen sind sicherlich die bemerkens- 
wertesten, die jemals in einer ähnlichen Angelegenheit 
getroffen wurden. Der alte Ben Akiba hat wieder einmal 


Phot. Kester. 


Hopfenernte in Spalt (Bayern). 


tragen. Darum wurden am 9. August die ursprünglichen 
Bedingungen so abgeändert, daß der Wetikampf den 
Weltmeistertitel nicht in Betracht gezogen hätte. Auf 
Ersuchen des Vorstandes des Niederländischen Schach- 
bundes und unserer holländischen Schachfreunde sind 
nun Sr. C. und ich von unserem Beschluß zurück- 
gekommen und dies soll mein lekter Kampf um die Welt- 
meisterschaft werden. Ich füge nachdrücklich hinzu, daß 
ich, wenn der Schachklub von Havanna sein Angebot 
aufrecht erhält und ich etwa aus dem Kampf als Sieger 
hervorgehe, den eroberten Titel nicht zu behalten 
wünsche, sondern den jüngeren Schachmeistern zur Ver- 
fügung stelle. Dr. Emmanuel Lasker. 

Die neuen Kampfbedingungen lauten: „1. Acht Ge- 
winnpartien bei höchstens 24 Partien; 2. 15 Züge stünd- 
lich; 3. 5 Spieltage wöchentlich; 4. täglich, wenn not- 
wendig, zwei Sitzungen, die erste von 4, die zweite von 
2 Stunden, mit einer Pause von mindestens 3 Stunden; 
5. am selben Tage sollen nicht zwei Partien gespielt 
werden; 6. Beginn bis zum 15. Januar 1921 in Havanna; 
7. das Urheberrecht an den Partien in dem Gebiete 


unrecht. Die Sporigeschichte kennt keinen gleich- 
gearteten Fall. Es isf noch nicht dagewesen, daß ein 
Weltmeister irgendeines Sporizweiges seinen Titel ver- 
schenkte, um ihn dann dem Beschenkten im Wettkampf 
wieder abzunehmen. 

Was sagt nun die Schachwelt zu diesen Vorgängen? 
Zunächst darf man festsiellen, daß überall Befriedigung 
herrscht über die Tatsache des Zustandekommens des 
Wettkampfes. Lasker und Capablanca bedeuten für die 
Schachwelt zwei Persönlichkeiten, deren schachliche Be- 
tätigung bei allen Freunden des königlichen Spiels das 
stärkste Interesse auszulösen imsfande ist. Leider 
scheinen sich die beiden Matadore recht wenig um das 
Interesse der Schachwelt an ihren Leistungen zu küm- 
mern. Wie sollte man sonst Punkt 7 der Vereinbarung 
verstehen, der besagt, daß das Urheberrecht an den 
Partien in dem Gebiete außerhalb Cubas den Spielern 
zusteht? Das heißt doch nur, daß die Schachwelt zwar 
das Resultat des Kampfes erfahren darf, aber wahr- 
scheinlich geraume Zeit keine Partie zu sehen be- 
kommen wird. Ein Weltmeisterschaftswetikampf im 
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Schach unter Ausschluß der Offentlichkeit wäre jedoch 
ein Unding. Deshalb sollten sich die beiden Meister 
überlegen, ob die erwähnte Klausel nicht gänzlich in 
Fortfall kommen könnte. Die malerielle Entschädigung 
der Herren für die gespielten Partien scheint uns an 
sıch schon mehr als ausreichend und die Freigabe der 
Partien für die große Öffentlichkeit läge nur im Interesse 
des Schachspiels selbst. 

Die Weltmeisterfrage hat übrigens bereits lebhafte 
Diskussionen hervorgerufen in den Kreisen, die daran 
ın erster Linie interessiert sind, nämlich in den Reihen 
der Schachmeister. Gelegentlich des Gotenburger inter- 
nationalen Schachmeisterturniers entspann sich eine 
Debatte über das Vorgehen Laskers. Die Mehrzahl der 
anwesenden Meister, darunter Dr. Tarrasch, bestritten 
das Recht des Weltmeisters, seinen Titel einfach ver- 
schenken zu können, während der Ungar Maröczy und 
einige andere Herren der Meinung waren, daß der Welt- 
meistertitel ohne weiteres auf Capablanca übergehen 
müsse, wenn Lasker aus irgendeinem Grunde den Wett- 
kampf nicht zum Austrag bringe. Über das Problem 
laßt sich natürlich streiten, um so wertvoller wäre die 
Festlegung allgemein gültiger Richtlinien für Erwerb und 
Verlust sportlicher Titel. Bisher war in derartigen 
Fragen stets der herrschende Gebrauch maßgebend und 
für gebräuchlich hält man es noch immer, Sporttitel durch 
die Austragung von Weltkämpfen zu erringen oder zu 
verlieren. Das Festhallen an diesem Herkommen wäre 
ohne Frage die einfachste Lösung. 


Berliner Kongreß des Deutschen Schachbundes. 

Dank der Initiative des ältesten deutschen Schach- 
vereins, der Berliner Schachgesellschaft, hat sich die 
Leitung des „Deutschen Schachbundes“ bereiterklärt, 
zum nächsten Bundeskongreß in den Mauern der Reichs- 
haupisiadt zusammenzutreien. Fünf Jahre lang ver- 
hinderten die Kriegsereignisse eine Betätigung des 
„Deutschen Schachbundes“ nach dieser Richtung. Nun 
wird der Bund, dem wohl die meisten deutschen Schach- 
vereine angehören, versuchen, das deutsche Schach- 
leben erneut anzuregen. Das Kongrekprogramm be- 
tont aus diesem Grunde in erster Linie das nationale 
Moment. Als wichtigste Veranstaltung sind sechs Haupt. 
turniere mit je 12 Teilnehmern vorgesehen. Zugelassen 
werden die erfolgreichsten deutschen Spieler. Die 
Sieger erlangen die Deutsche Schachmeisferwürde. Ge- 
spielt wird in einem Teil der Haupfturniere von nach- 
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mittags 3—6 und abends 7% 10% Uhr, im andern von 
vormittags 10-1 und nachmittags 3—6 Uhr. Ferner 
finden vier Nebenturniere statt, nämlich Tages-, Abend-, 
Jugend- und Damenturnier. Sämtliche Turniere be- 
ginnen am 27. September. Auswärtigen Teilnehmern 
sollen im Bedarfsfalle Beihilfen für Reise und Aufent- 
halt gewährt werden. Vereine und Gönner werden ge- 
beten, der für diesen Zweck gebildeten Unterstükungs- 
kasse Spenden zukommen zu lassen, damit möglichst 
allen aussichtsvollen Anwärfern die Teilnahme gesichert 
werden kann. Kongreßlokal ist das Klubheim der Ber- 
liner Schachgesellschaft in Charlottenburg, Kantstr. 8. 


Die Gotenburger Meisterturniere. 


Das jüngste internationale Schachereignis, das 
Gotenburger Meisterfurnier, fand inzwischen seine Er- 
ledigung. Den ersien Preis errang, vermutlich zur 
großen Überraschung weiter Schachkreise, der Oster- 
reicher Reti, ein Meister mit lebhaftem Spieltypus, dem 
jedoch bislang größere Erfolge versagt geblieben waren. 
Von 15 gespielfen, Parfien konnte er 9% gewinnen. An 
zweiter Stelle folgt Rubinstein mit 9 Zählern. Der 
russische Meister hat in verschiedenen Partien sehr ent- 
täuscht, während sein Landsmann, Bogoljuboff, 
lediglich infolge Krankheit nur 8 Gewinnpartien erzielen 
konnfe und sich deshalb mit dem dritten Platze be- 
gnugen mußle. Das Spiel Bogoljuboffs läßt eine zu- 
nehmende Reife erkennen. Bei der jugend dieses 
Meisters darf die Schachwelt noch allerlei über- 
raschungen von seiner Betätigung auf dem Gebiete der 
64 Felder erwarten. Den A bis 7. Preis teilten mit 
7» Zählern Kostitsch, Mieses, Tarraschund 
Tartakower. Dann folgen: Maröczy6,Breyer, 
Marco 5%, Spielmann 5, Niemzowitsch 4%, 
Möller, Selesnieff 4. Einen Tag später als das 
Großmeisterturnier ging das zweite Meisterturnier zu 
Ende. Den 1. Preis gewann Johner mit 11 Punkten, den 
2. und A Preis Euwe und Nilsson mit je 10 Gewinn- 
partien, 4. Preisträger wurde Marchand mit 9%, 
J. John mit 9, 6. Hakanson mit 8% Gewinnen. Den 
7. und 8. Preis teilten Grunfeld und Jacobsonmit 
je 8 Punkten. Die übrigen Teilnehmer, darunter die 
Delegierten der „Berliner Schachgesellschaft“, v. Hen- 
nig undSämisch, gingen preislos aus. Sie erzielten 
folgende Ergebnisse: Sämisch, Sjöberg 7%, 
Carls, Olsson 7, v. Hennig 5%, Dr. Olland, 
Berndtsson5, Larsson 1%. 
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Künstler-Anekdoten. In der neuesten Nummer von „Kunst 
und Künstler“ lesen wir die folgenden Schnurren: 
Allegorie. | 
Ein Antiquitätenhändler besikt fünf Statuellen — nackte 
Frauen — die er nicht los werden kann. l 
Er denkt sich: es fehlt mir fur die Figuren sicher nur der 
richtige Titel, dann würde ich sie verkaufen konnen. 
Als der nächste Käufer in seinen Laden kommt, weist er 
auf die Figuren hin: „Die fünf Sinne“. 
Dem Liebhaber gefällt unglücklicherweise nur eine der 
i vier übrig bleiben. l A 
a Käufer kommt: „Die vier Jahreszeiten“, sagt 
der Händler. l 
Wieder wird eine verkauft. 
„Die drei Grazien“. 5 
Nun bleiben um nur noch zwei. 
und Nacht“. SE es 
Schließlich hat er nur noch eine: „Einsamkeit“. 
ae R ine Wohnung 
bekannte Marees hatte in Rom seine 
Der . Fluß und sein Afelier oben im Pincio. kl Deg 
ol dens ins Atelier ging, begegnete ihm stets der le 985 
rühmt Bildhauer C., der umgekehrt oben wohnte un 105 Se 
Nahe SG Flusses sein Atelier hatte. Eines Tages en a 5 
Se ich in einer Gesellschaft kennen. C. sagte leuiselig: 
re Sie schon, wir treffen uns immer, wenn WI ins 


Atelier gehen.“ „Ja,“ antwortete Marees, „ich komme herauf 
und Sie kommen herunter“. 


Zuvielverlangt. 


Der berühmte Maler M. war ständig mit seinem Wirt un- 
eins, wenn Zählungstermin für die Miete war. 

Eines Tages sikt er in seinem Atelier, der Hauswirt kommi 
herein: 

„Herr M., Sie haben Ihre Miete noch nicht bezahlt.“ 

„Nein.“ 

„Haben Sie die Absicht, sie zu bezahlen.“ 

„Selbsiverständlich.“ 

„Und wann, wenn ich fragen darf?“ 

„Lieber Herr,“ sagt M. entrüstet, „Sie wissen, daß ich 
Künstler bin und nicht Prophet“. 


Brief an die Elektrizitätsgesellschaft zu Watergraafsmeer. 
Ich möchte Sie ersuchen, doch für ein besseres Licht zu sorgen. 
Es ist ein Licht zum Goff erbarmen. Sie verlangen von N 
Ihr Geld, und ich kann dann auch gutes Licht verlangen. ks 
ist ein Licht, daß ich gestern Abend meinte, ich hätte dere 
Frau vor mir, und da war es das Kindermädchen. Sollten 
mir Kosten entstehen, kann das Werk zahlen. Bitte um 
Abhilfe, Gez. Dorus. 


Der Schmuck der Reinheit. „Eigentlich ist es eine Oe, 
meinheitl Ich wünsche mir von ihm etwas für den 185 ie 
er schickt mir einen Karton Toiletteseife.“ („Die Muskete. 


Ee Licht : aus Schweden. 


Von Max Jungnickel. 
raulich eng sind die Gassen geworden; amsel- 
F durchflötet die Tage. Und unser Vaterland steht 
da im Bettelkittel. Aber der Sommer hat uns immer 
noch lieb. Er will unsre Armut mit seinem singenden 
Segen einschneien. Der Sommer hat uns immer noch lieb. 

Eisenbahnzüge fuhren, aus unserer Heimat, halb- 
verhungerte Kinder hinauf nach Schweden. Und die 
Schweden nahmen sie herzlich auf in ihre Carl Larsson 
hellen Häuser. Rotbäckig machen sie die deutschen 
Kinder wieder, morgenfrisch die müden Augen. Luftige 
Kinderanmut wird wieder von ihnen ausgehen. 

Und wir sind besiegt und verlacht und begeifert. Und 
dennoch — — Schweden grüßt uns mit warmer Mensch- 
lichkeit, die uns ergreift. Wenn die hungernden, deut- 
schen Kinder bei den Schweden wieder richtig lachen 
lernen, dann wird der Kinder-Heiland das Lächeln der 
klenen Gäste nehmen und es auffangen und wie mit 


Silberfäden damit die Schwedenhäuser einspinnen. Oder 


er wird das deuische Kinderlächeln nehmen und wie 
ein frühlingsblaues Buchzeichen dorthin legen, in die 
alten Schwedenbibeln, wo die schönsten Worte ge- 
schrieben stehen, die Er über die Kinder gesagt hat. 

Die Erde jauchzt. Unser Herz war frübe. Hände aus 
Schweden haben ein Lichtlein hineingestell. Das 
leuchtet nun wie ein Licht aus der Christnacht. Einmal 


aber werden wir wieder froh. Der Tag muß ja kommen. 
Und dann — — Schweden, wir werden’s nie vergessen, 
was du uns getan hast, als uns alle verlassen hatten. 


Wir dürfen es nicht vergessen. 
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Eine Tragödie von Hilde Stein. 

eine Eltern besiķen ein kleines Landgut. Zu An- 
M fang des Krieges, als alles eingeschränkt 

werden mußte, wurden die überzähligen 
Dienstboten entlassen und neben dem Mädchen für alles 
eine Mamsell engagiert. Alma war eine Perle. Im 
wahrsten Sinne des Wortes — sie war ehrlich — sauber 
— kochte vorzüglich und, was die Hauptsache war, sie 
hatte ein gesektes Alter. Liebschaften wies sie mit 
Entrüstung zurück. Zwei Jahre lang dauerte das Ver- 
gnügen. Wir erfreufen uns vollster Harmonie. Da kam 
unser Nachbar auf die Idee, anstelle seiner einge- 
zogenen Knechte russische Gefangene einzufordern. 
Alma schimpfte mächtig. „Diese Hungerleider! Mussen 
sie dem armen Volke auch noch das Brot wegfressen! 
Umbringen sollte man die Kerle!“ Und als gar einige 
Mädchen aus dem Dorfe sich mit den Gefangenen ein- 
ließen, kannte ihre Wut keine Grenzen. Wenn es nach 
ihr gegangen wäre, hätten „diese Bälger“ an den 
Pranger gestellt werden müssen. Alma nahm kein Blatt 
vor den Mund. Später schwieg sie verbissen. — Es 
wurde Winter und die Lampen sollten angezundet werden. 
Der mühsam erhamsterte Spiritus hatte sich merkwürdig 
verringert. Alma zuckte die Achseln und behauptete, er 
sei „verflogen“. Dann verschwand eine Beitdecke. Die 
Hühner legten unheimlich wenig Eier. „Das liegt an der 
Verpflegung“ meinte Alma. Eines Nachts war es im 
Garten sehr lebendig geworden. Eine dunkle Gestalt 
huschte hin und her. Das Märchen von der spukenden 
Ahnfrau lief im Dorfe um. Und eines Tages kam Alma 
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mit rolem Gesicht zu meinem Vater. Sie möchte im Herbs! 
heiraten, verkündete sie verlegen. Ihr Schab sei „was 
besseres“, ein Baumeister oder so. Wir waren teils un- 
glücklich, teils gönnten wir ihr ihr Glück. 

Wer beschreibt aber unser Erstaunen, als Alma uns 
eines Tages ihren Bräutigam vorstellte. Einen bild- 
schönen, ganz jungen Menschen in — russischer Ge- 
fangenenuniform. Er sei Deutschpole und nur aus Ver- 
sehen und durch Zwang in die russische Armee geraten. 
Wir schüttellen den Kopf. Das konnte unmöglich ou 
ausgehen. Die äliliche Alma und das Kind. Aber vor- 
läufig ging es. Wohl verschwand ab und zu einiges aus 
unserem Haushalt, aber wir konnten uns doch wirklich 
nicht denken, daß die ehrlichste aller ehrlichen Perlen 
ihrem Liebsten in der Baracke ein warmes Nest aus- 
staffierte. Dann aber kam die Sache zum Klappen: der 
Hochzeitstag wurde immer weiter hinausgeschoben. 
Wladislaus konnte seine Papiere nicht bekommen. Er 
kummerte sich auch nicht mehr um Alma. Nur daß er 
sich ab und zu in der Küche mit gutem Essen vollstopfen 
ließ, oder sich von ihr 10 Mark für Zigaretten pumpfte. 
Alma wurde immer blasser. Sie schlich wie ein Gespenst 
durchs Haus. Vater konnte das schließlich nicht mehr 
mit ansehen. Er schrieb an den Kommandanten des Ge- 
fangenenlagers und ließ sich über Wladislaus Auskunft 
geben. Und nun brach die Katastrophe herein. Wladıs- 
laus war kein Baumeister, sondern Maurergehilfe. Daß 
er seine Papiere nicht bekommen konnte, war Schwindel, 
er hatte sie gar nicht eingefordert, denn er war ver- 
heiratet und glücklicher Vater von zwei Kindern. Arme 
Alma! Sie brach unter der Last ihres Kummers und ihres 
schlechten Gewissens fast zusammen. Sie alterte in ein 
paar Tagen um Jahre. Und dech hielt sie immer noch 
eine aufopfernde Liebe an diesen jungen Verbrecher. 
Erst als Wladislaus infolge seiner verschiedentlichen 
Schandtaten in das Gefangenenlager zurücktransportiert 
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wurde, raffte sie sich zu einem Enischlusse auf. In einem 
unbewachten Augenblicke stahl sie den geladenen Re- 
volver meines Vaters und schloß sich in die Waschküche 
ein. Kein Flehen, keine Drohungen halfen. Angsterfuülli 
lauschten wir alle, daß der Schuß fallen würde, indes 
ein Hofjunge zum Stellmacher lief, um die Tür auf- 
brechen zu lassen. Als diese endlich geöffnet war, 
fanden wir Alma zusammengesunken auf dem Fußboden 
liegen. Furchtbares Schluchzen durchschüttelte ihren 
Körper. Sie hatte mit dem Revolver nicht Bescheid ge- 
wußt und die Sicherung nicht lösen können. Bei dem 
vergeblichen Abmühen war der Todesmut gebrochen, 
und das erlösende Weinen gekommen. 

Bald darauf ging Alma von uns fort. Ihre Kraft war 
zu Ende, sie war ein altes Weiblein geworden. Nun lebt 
sie in einer kleinen Stadt kümmerlich von den paar 
Kroten Erspartem und denkt mit inniger Liebe immer 
noch an ihren Wladislaus, der sie „beinahe einmal ge- 
heiratet hälfte.“ 


Eine Vorläuferin des deutschen 


Frauenstudiums. 
(Zum 150. Geburtstag von Dorothea Schlözer) 


m 10. August 1770 wurde dem berühmten Göttinger 
Ae und Publizisten Schlözer stalt des er- 
sehnten Sohnes ein Töchterlein geboren, das 

aber durch seine Leistungen manchen Mann in den 
Schatten gestellt hat und besser als die später zur Well 
gekommenen Söhne die Hoffnungen ihres ehrgeizigen 
Papas erfüllte. Der große Schriftsteller war mit dem 
politischen Einfluß, den er ausübte, nicht zufrieden, 
sondern, wie damals alle Welt, von der Erziehungsmanie 
ergriffen und wollte Basedow und den anderen Schul- 
reformern jener Tage, die er aufs schärfste bekämpfle, 
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einmal zeigen, daß man auch auf die alte Methode die 
glänzendsten Resultate erzielen könne. Und das gelang 
ihm mit seiner Tochter Dorothea wirklich. Als sie im 
sechsten Jahre bereits den Lehrsak von den Scheitel- 
winkeln schnell und sicher erfaßte, hielt der Vater den 
Zeitpunkt für gekommen, mit ihrer wissenschaftlichen 
Ausbildung zu beginnen. Er unterrichtete sie selbst in 
allen europäischen Sprachen und in der ganzen Welt- 
geschichte. Ebenso ließ er in der Mathematik und den 
Naturwissenschaften dem Kind Unterricht erteilen und 
sorgte dafür, daß auch die schönen Künste, Musik, 
Tanz und Zeichnen, nicht vernachlässigt wurden. Mil 
11 Jahren war Dorothea bereits eine tüchtige Lateinerin 
und mit 16 wurde sie in die griechische Sprache ein- 
Unermüdlich pflegte der Professor diese 
zarte und schöne Menschenpflanze, die in sanfter 
Beharrlichkeit und frommem Gehorsam alle An- 
forderungen des väterlichen Erziehers erfüllte. So war 
denn Dorichen mit 17 Jahren bereits so weit, daß sie 
an der berühmten Göttinger Universität das Magıster- 
Examen ablegen konnte. 

Die Kollegen des Vaters unterwarfen sie einer sehr 
schweren Prüfung und legten ihr die verwickelisten 
Fragen vor. Der berühmte Philologe Heyne überzeugte 
sıch davon, daß sie im Horaz wohl beschlagen war. Der 
Mineraloge verlangte von ihr die Bestimmungen eines 
Stückes Erz, fragte nach dem Gebrauch des Gruben- 
kompasses und befragte sie über das beste Verfahren, 
Erz zu münzen. Der Physiker wollte von ihr wissen, ob 
sich wirklich die Schiffe in der Nähe von Konstantinopel 
in einem Spiegel auf dem Leuchtturm von Alexandria 
hätten spiegeln können, wie es alte Schriftsteller 
behaupten, und ob die Aufgabe, einen solchen Spiegel 
herzustellen, damals schon lösbar war. Auf nichts blieb 
Jung-Dortchen die Antwort schuldig, und selbst als man 
ihr in der Architekturgeschichte auf den Zahn fühlte, 
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wußte sie, obwohl sie erklärte, sich nie mit Baukunst 
beschäftigt zu haben, die Kuppel- und Säulen- 
konstruktion des Domes von St. Peter zu erklären. 
Nach solcher Leistung wurde sie unter dem Jubel der 
ganzen Stadt nach Hause geführt und von einer Freundin 
mit dem Lorbeer gekrönt. Die feierliche Promotion zum 
Doktor der Philosophie, eine Würde, die seit der be- 
ruhmten Erxleben vor 30 Jahren keine Frau wieder 
erlangt hatte, erfolgte bei der Jubelfeier der Universität 
am 10. September 1787. Auf Wunsch des Vaters legie 
sie ein bräutliches Gewand an. „Mein Anzug war ganz 
weiß,“ erzählt sie selbst, „recht so, wie ihn ein Kandidat 
haben muß; der Frisör hatte seine Sache gut gemacht 
und mir weißen Flor ins Haar geflochten. Meine Mutter 
schie mir Rosen und Perlen dazwischen. Überhaupt war 
der ganze Anzug der einer Braut.“ Nach Absingung 
einer Kantate und einer langen Fesfrede ward ihr der 
Doktorhut auf die schönen Locken gescht Das ge- 
lehrte Mädchen, dessen wissenschaftlicher Ruf be- 
sonders durch eine umfangreiche Arbeit über die 
russische Munzgeschichte begründet wurde, war zugleich 
so hübsch, daß es ihr nicht an Bewerbern fehlte. Sie 
reichte, nachdem sie einen englischen Lord auf Befchl 
des Vaters hatte abweisen müssen, einem schwerreichen 
Lübecker Senator Rodde die Hand, und die prunkvolle 
Hochzeit war ein Göttinger Ereignis allerersten Ranges, 
bei dem die „promovierte Millionenbrauf“ als ein 
doppeltes Wunderding angestaunt wurde. Doch in der 
Ehe verblich rasch aller Glanz, der diese ruhmreiche 
Vorläuferin des Frauenstudiums umgeben hatte. Dem 
Einfluß des Vaters entrückt, beschäftigte sie sich nicht 
mehr mit der Wissenschaft und wurde durch traurige 
Familienverhältnisse niedergedrückl. Verborgen und 
vergessen ist sie am 12. Juli 1825 in Avignon gestorben. 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo"). 
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Die Privat-Kinematographle 
wird in absehbarer Zeit die 
Amateur-Photographie zum 
grössten Teil verdrängen. Für 
Haus, Schule, Propaganda hat 
die Privat-Kinematographie 
eine ungeahnte Zukunft. 
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Unsere Organisation 
umfasst den Veririeb von 
Kleinkino-Aufnahme-und Vor- 
fübrungs-Apparaten. Einrich- 
tung von Kopfiler-Anstalten 
in allen Ländern der Welt. 
Wir liefern nur technisch 
vollkommen durchgearbeiiete 
Typen kleiner Kino-Apparate 
von unerreichter Präzision. 
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Wir suchen kapitalkräftige 
Interessenten zur Uebernahme 
unserer Generalveriretung 
beziehungsweise zur Gründung 
von Tochter-Gesellschaften in 
allen Ländern der Welt, 
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Die Luftpost. 


Von Diplom-Kaufmann Fritz Runkel, Bensberg, Dozent an der Universität Köln. 


n den lebten Wochen ist in Deutschland die Aufmerk- 
E samkeit wieder auf ein Verkehrsmittel gelenkt 

worden, dessen Benukung uns, teils infolge von Be- 
stimmungen des Friedensvertrages, teils aus Mangel an 
Beiriebsstoff, eine Zeitlang unmöglich gemacht worden 
al, Im Laufe des Monats juli sind einige Lufiposilinien 
ın Deutschland aufs neue eingerichtet oder zum ersten 
Male in Betrieb genommen worden und damit wurde ein 
Ausblick auf eine Verkehrsentwicklung wieder eröffnet, 
die „unbegrenzte Möglichkeiten“ in sich birgt. Vorläufig 
handelt es sich allerdings um bescheidene Anfänge, was 


über die durch Heißluft emporgehobenen „Monigolfieren“ 
den Sieg. Was aber der Lösung fast ein Jahrhundert 
geharrt hat, obwohl sich die Menschheit unendlich 
darüber abgemüht hat, war das Problem der beliebi- 
gen Lenkbarkeit dieser Luftfahrzeuge. Ein ge- 
wisser Übergang zur praktischen Durchführung dieses 
Gedankens hatte sich bei der Belagerung von Paris 
1870/71 ergeben, als die eingeschlossene Besakung den 
Ballons Brieftauben mitgab, die dann doch jedenfalls den 
Rückweg nach Paris fanden und so Posiverbindungen 
von einer gewissen Regelmäßigkeit wenigstens in der 


Blick auf den Startplak der Deutschen Luftreederei. 


die Ausdehnung der deutschen Luftdienste angeht, aber 
was das jetzt Erreichte, zumal als Auftakt zu einer bevor- 
stehenden Entwicklung, bedeutet, wird klarer werden, 
wenn man den Werdegang dieses Verkehrswerkzeuges 


an sich vorüberziehen läßt, der mit vielen herben 
Enttäuschungen für die Menschheit verbunden ge- 
wesen ist. 


Das Luftverkehrsmittel stell sich bekanntlich als 
Luftschiff oder als Flugzeug dar. Das leere 
ist eine Errungenschaft der jüngsten Zeit, während das 
Luftschiff, unter dem wir in diesem Zusammenhang nur 
das lenkbare verstehen können, seine Vorgänger schon 
vor mehr als hundert Jahren gehabt hał. Die in der 
Fahrtrichtung vom menschlichen Willen unabhängigen 
Luftballone zeigten zuerst der Menschheit, daß man sich 
uber die Erde erheben und auch Sendungen und Nach- 
richten auf diese Weise befördern konne, indem gewisse 
Windströmungen für die gewünschte Richtung benußf 
werden konnten. Es waren gegen Ende des 18. Jahr- 
hunderis die nach ihren Erfindern benannten ‚„Monigol- 
fieren“ und die „Chärlièren“, die auf diesem Gebiet 
einen Wettkampf ausfochten: die „Charlieren“ als das 
des Wasserstoffgases sich bedienende System errangen 


Richtung auf die Hauptstadt ermöglichten. Aber die 
Lenkbarkeit des Luftschiffes selbst trat erst dann in das 
Stadium der Verwirklichung ein, als die Erfindung der 
Schiffsschraube das Mittel dazu bot, die Lufl 
ähnlich wie das Wasser als Widerstand gegen die Be- 
wegungen der Schraube und dadurch für einen Einfluß 
auf die Fahrtrichtung zu benuken. In Verbindung damit 
war aber auch eine zweite kaum weniger wichtige Frage 
zu losen. Mit Rücksicht auf die verhältnismäßig geringe 
Tragkraft des Ballons mußte man eine Äntriebsmaschine 
für die Schraube bauen, die mit geringstem Eigen- 
gewicht eine große Triebkraft verband, und es darf als 
ein Verdienst des Generalpostmeisters v. Stephan be- 
zeichnet werden, daß er die Öffentlichkeit auf die Er- 
füllung dieses Erfordernisses fortgeseßt mit Nachdruck 
hingewiesen hat. Auch hier war es schließlich eine 
zunächst auf einem neutralen Gebiet gemachte Er 
findung, die für die Luftfahrt die Lösung brachte: die Er- 
findung des Benzinmotors im Jahre 1887. Nun ging 
die Entwicklung in raschem Fluß weiter nach oben, Schon 
1898 sehen wir den Grafen Zeppelin sein erstes großes 
lenkbares Luftschiff der Offentlichkeit vorführen. Damit 
waren der Technik dieser Art von Luftfahrten die Tore 


In d 


— — e 


16. September 1920 


weit geöffnet und alles Weitere waren nur Vervollkomm- 
nungen. 

Nun aber zum Flugzeug. Das Vorbild konnte nur 
im Flug der Vögel gesucht werden. Die ersten Versuche 
knüpfen an den Namen von Otto Lilienthal an, der 
zunächst die Idee des Gleitfluges zu verwirklichen suchte 
und dabei sein Leben ließ. Bei diesen Versuchen wurde 
nur der Luftwiderstand gegen den sonst unbeeinflußten 
Fall benutzt, aber auch Lilienthal sah schon ein, daß man 
eine mechanische Kraft anwenden müsse, um diesen 
Luftwiderstand gewissermaßen zu verlängern und zu 
größeren Flügen zu benuken. Hier traf sich die Technik 
des Luftschiffs mit derjenigen des Flugzeuges. Schraube 
und Benzinmotor waren es auch hier, die des Rätsels 
lösung brachten, und als man nach fleißigen praktischen 
Versuchen im Jahre 1909 ın Frankfurt am Main die Inter- 
nationale Luftschiffahrts-Ausstellung eröffnen konnte, 
sah man, daß die Grundlagen zu einem Luftbetrieb vor- 
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ersten Tagung der Deutschen Nationalversammlung 
regelmäßige Flüge zwischen Berlin und Weimar ein- 
richtete und die Luftposten dann auf weitere Strecken 
ausdehnte: Berlin—Hamburg (während der Bademonate 
bis Westerland durchgeführt), Berlin — Hannover Gel- 
senkirchen und Verbindungen von Berlin mit Warne- 
münde und Swinemünde. 

Allen diesen vielversprechenden Anfängen machte 
nun die große Knappheit an Benzin schon im Juli 1919 em 
Ende. Enttäuschend hatte auch eine recht geringe Be- 
teiligung des Publikums gewirkt, das seine Brief- 
sendungen lieber der billigeren und sichereren Eisen- 
bahnbeförderung anvertraute. Auch mußte man einen er- 
heblichen Mangel darin feststellen, daß man das Flug- 
zeug nachts zu regelmäßigen Postbeforderungen kaum 
benuken konnte. Ein Wettbewerb mit der Eisenbahn 
wurde auch dadurch erschwert, daß das Flugzeug nur 
auf einem besonders hergerichteten Plak mit weitem 


Die Presse bei der Deutschen Luftreederei. 
Herr Mackenthun, Mitglied des Vorstandes der Deutschen Luftreederei, hält für die Pressevertreter einen Vortrag über die Tätigkeit der D. L. R. 
Anlauf aufsteigen kann und durch die Zubringung der 
Postsendungen von der meist weifab gelegenen lekten 


handen waren, der Fahrten in einer vom menschlichen 
Willen abhängigen Richtung und zu regelmäßigen Zeiten 
gestattete und damit der Menschheit ein neues und 
zukunftsreiches Beförderungsmittel bescherte. Somit 
konnte man denn auch an die Verwirklichung des schon 
so lange gehegten Wunsches, Luftposten einzu- 
führen, gehen. Ein erster praktischer Versuch, der 1911 
zwischen London und Windsor gemacht wurde, war 
zwar erfolglos, da es bei einer einzigen Fahrt blıeb, 
aber schon im nächsten Jahre brachte es die deutsche 
Technik wenigstens zu einer Reihe von auch zu Post- 
zwecken benukten Fahrten, wenn es auch nur Schaufluge 
oder Wohltätigkeitsveranstaltungen waren, wobei es 
nicht nur zu solchen. Postbeförderungen durch Luft- 
schiffe, sondern auch durch Flugmaschinen kam. Diese 
Luftfahrten wiederholten sich auch in den folgenden 
Jahren, bis der Krieg allen solchen Veranstaltungen ein 
Ende machte. | | 
Außerordentlich gewann die Technik dann durch die 
Erfahrungen des Krieges, und im Jahre 1917 trat man 
auch bei der deutschen Reichspost dem Gedanken an 
cene regelmäßige Beförderung von Post- 
sachen durch Luftfahrzeuge näher. Ein Versuch, der 
eıne Verbindung zwischen Berlin und Köln während der 
Zeit von Februar bis Juni 1918, und zwar unter Benukung 
von Militärfliegern hatte ins Leben treten lassen, be- 
friedigte indessen noch nicht. Bessere Ergebnisse er- 
Zelle man im folgenden Jahre, als man aus Anlaß der 


Postanstalt wieder viel Zeit verloren geht. Aber alle 
diese weniger erfreulichen Erfahrungen durften uns 
naturlich nicht davon abhalten, dem besseren Ausbau 
der ganzen Einrichtungen weiter unsere Aufmerksamkeit 
zu schenken, und man hat deshalb neuerdings, nachdem 
man seit Ende 1919 wieder über eine genügende Menge 
an Benzin verfügte, den Betrieb aufs neue aufgenommen. 
Man begann schon im Winter mit einigen Sonderflügen 
zur Unterstukung des durch die zeitweilige Eisenbahn- 
sperre behinderten Postverkehrs. Regelmäßige Post- 
verbindungen haben wir dann aber erst im Juli dieses 
Jahres bekommen. Mit dem 4. Juli begannen als erste 
die täglıch verkehrenden Dienste Hamburg - Wester- 
land und Berlin—Swinemunde, von denen der lektere 
aber schon nach wenigen Tagen durch eine Verbindung 
Berlin— Warnemünde ersch wurde. Am 21. Juli er- 
offnete man einen weiteren Dienst Berlin-Bremen — 
Wangerooge. Fur die Dauer der Technischen und der 
Mustermesse in Leipzig ist dann noch vom 14. August bis 
5. September eine täglich zweimalige Flugpostverbindung 
Berlin—Leipzig eingerichtet worden. Das sind nun zwar 
regelmäßig arbeitende Einrichtungen, aber doch immer 
noch solche sehr bescheidenen Umfangs, und man kann 
es der Deutschen Reichspost nicht verdenken, daß sie 
vor weiterer Ausdehnung des Flugpostdienstes den 
Schak ihrer Erfahrungen bereichern will, was zumal mit 
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Rücksicht auf die bereits erwähnten, bei den früheren 
Versuchen gemachten, nicht besonders günstigen Beob- 
achfungen angebracht erscheint. Natürlich ist auch die 
Frage aufgeworfen worden, ob Luftschiff oder Flugzeug 
vorzuziehen sei. Im allgemeinen war man früher der 
Meinung, daß die großen Strecken dem Luftschiff vor- 
behalten bleiben würden, aber der Bau der Großflug- 
zeuge hat den Abstand zwischen den beiden Verkehrs- 
mitteln auch hier merklich verkleinert. Auf der anderen 
Seite hat das Flugzeug manche Vorzüge vor dem Luft- 
schiff, die schon in seiner kleineren Gestalt und seiner 
großeren Beweglichkeit liegen. Flugzeug sowohl wie 
Luftschiff werden mit Rücksicht auf die mit Aufstieg und 
Landung verbundenen Zeitverluste einen erfolgreichen 
Wetibewerb mit der Eisenbahn im allgemeinen nur auf 
weiten Strecken aufnehmen können, von den Massen- 
beförderungen, denen sie nicht gewachsen sind, natürlich 
ganz abgesehen. 

Deuischland, welches mit den bereits genannten Ver- 
bindungen seinen Inlandsdienst wieder in Gang gebracht 
hat, ist nun in der allerjüngsten Zeit einen Schritt weiter 
gegangen, indem es die Wiederanknupfung seiner 
Verkehrsbeziehungen zum Auslande mit Hilfe des 
Lufidiensies begann und am 3. August in Gemeinschaft 
mit einer schwedischen, dänischen, holländischen und 
englischen Luftschiffahrts-Unternehmung, denen auf 
deutscher Seite die „Deutsche Luftreederei G. m. b. H.“ 
gegenubersteht,” den „Europa-Nordwestflug“ 
einrichtete, der dreimal wöchentlich die Strecke Kopen- 
hagen — Malmö — Warnemünde — Hamburg — Bremen — 
Amsterdam—London befährt. Es sollen zurzeit auch 
Verhandlungen wegen Eröffnung eines Luftschiffdienstes 
Deuischland— Vereinigte Staaten schweben. Im übrigen 
haben die Folgen des Krieges es mit sich gebracht, 
daß uns das Ausland in der Ausdehnung der Flugpost- 
einrichtungen weit überholt hat. Besonders tritt in dieser 
Beziehung England hervor, das seiner Herrschaft 
zur See auch diejenige in der Luft hinzufügen zu wollen 
scheint. Die Welthandelsinteressen dieses Landes 
dürften da den Ausschlag geben; der Verfolgung dieser 
Interessen dienen ja auch die eifrigen Bemühungen, die 
darauf ausgehen, in der Beherrschung der Kabel und 
neuerdings auch eines Welffunknezes über alle wirt- 
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schaftlichen (und natürlich auch politischen) Vorgänge 
auf der Welt mit größter Schnelligkeit unterrichtet zu 
werden. 

Die Flugposteinrichtungen Englands werden sic 
vermuflich in kürzester Zeit auf Verbindungen mit 
den großen Kolonialbesikungen erstrecken und für den 
Dienst mit Afrika, Indien und Australien ist anscheinend 
Ägypten als Mittelpunkt gedacht. Daß auch Frank- 
reich, welches ursprünglich die Führung in der 
Technik der Luftfahrt gehabt hat, nicht zurücksiehen 
möchte, ist nur zu verständlich. Schon im Januar 1919 
wurde eine Linie Paris— London eröffnet und auch das 
Binnennek wurde ausgebaut, wie man an der im Mai 
dieses Jahres in Betrieb genommenen Flugstrecke 
Paris — Mülhausen ersieht. Zeitlich vorangegangen den 
großen europäischen Staaten ist übrigens Italien, 
das schon im Januar 1917 ein Flugzeug zwischen Neapel 
und Palermo verkehren ließ und bald weitere derartige 
Verkehrseinrichiungen schuf. Fast selbstversiändlig: 
erscheint es, daß die Vereinigten Staaten die 
Sache gleich im Großen betreiben. Die Hauptlinie ist 
zurzeit noch diejenige zwischen New York über Phila- 
delphia nach Washington und eine Verbindung von 
New York nach San Franzisko ist bereits geplant.. Auch 
kleinere Slaafen treten als Pfleger des Luftdienstes 
mehr und mehr hervor. So ist Holland im Begriff, 
seinen Verkehr nicht nur im Inlande und mit den be- 
nachbarten Staaten auszubauen, sondern auch auf seine 
ostindischen Kolonien auszudehnen, indem sowohl 
innerhalb dieser Gebiete ständige Luftverbindungen her- 
gerichtet als auch solche mit dem Mufferlande dem- 
nächst ins Leben treten sollen. Gegen Ende des 
laufenden Jahres wird auch in Brasilien ein Lufi- 
dienst in Tätigkeit sein und zwar längs der ganzen Küste, 
Aus den übrigen südamerikanischen Staaten hat man 
gleichfalls von Bestrebungen zur Ausdehnung des Luft, 
verkehrs gehört. 

So sieht man die allmähliche Entstehung eines Well. 
luftneķes und damit eines neuen Gliedes in der endlosen 
Kette der Postverbindungen, eines Gliedes, das bald als 
ein unenibehrliches, man möchte sagen Selbst- 
verständliches in dem Gedankenkreis der Volker Wurzel 
gefaßt haben wird. 


Wıederanknupfung internationaler Beziehungen ı im Gasihofwesen. 
Von Paul E. Linder. 


enn vor dem Kriege ein schlechter Trink- 
KT ım Hotel einer zweiten Stadt 

nicht mit der von ihm gewünschten Zuvor- 
kommenheit aufgenommen wurde, meinte er, das Hotel- 
personal musse internationale Zeichen für guie und 
schlechte Trinkgeldgqeber am Reisegepäck der Gäsie 
anbringen, die nur den Leuten vom Hotelfach bekannt 
seien. Die Tagespresse brachte sogar gelegentlich in 
Reisebriefen solche Ansichten, und ahnte gar nicht, wie 
gerade der Hotelfachmann darüber lachte. Wohl gab es 
beim gastwirtschaftlichen Personal internationale Be- 
ziehungen, doch ersitreckfen sich diese auf die Pflege 
der Geselligkeit und der gegenseitigen Hilfe an fremden 
Orten. Der große Krieg lockerte diese Beziehungen 
ziemlich stark. Der internationale Genfer Verband der 
Hotelangestellten in Dresden mit seinen eigenen Klub- 
häusern in London und Ägypten war zur Bedeutungs- 
losigkeit herabgesunken, weil während des Krieges der 
internationale Reiseverkehr fast der ganzen Welt lahm- 
gelegt war. Um aber besonders die internationalen 
Beziehungen vor dem völligen Untergang zu reiten, 
einigten sich diese Kreise auf die Verlegung des Sikes 
ihres Verbandes von Dresden nach Zürich. Von dort 
aus wird eh versucht, dem Wiederaufbau des inter- 
nationalen Verkehrs näher zu treten und alte Ver- 
bindungen zu knüpfen. In Deutschland werden diese 


Bestrebungen mit größtem Interesse verfolgt, weil hier 
eine ziemlich starke Arbeitslosigkeit herrscht. In den 
großen Städten sind sehr viele große Hotelbetriebe, de 
früher dem internationalen Reiseverkehr gedient halten, 
geschlossen und die Gebäude an Bankinstitute verkauft 
worden. Hierzu kommt noch, daß besonders auch in 
Deutschland sehr viele Hotels für Kommissionen an- 
derer Länder requiriert, und in Besekungsgebieten von 
Besakungsarmeen belegt wurden. Allein in Köln hal 
man bis vor kurzem 48 Gasthofbetriebe dem Verkehr 
entzogen, wovon inzwischen aber 18 ihrer Bestimmung 
wieder zugeführt wurden. 

Angesichts solcher Verhältnisse ist es recht erfreu- 
lich, daß es den Beteiligten gelungen ist, mit Holland 
ein Abkommen zu treffen, wonach Deutschland sic 
verpflichtet, Hotel-Volontäre aus Holland aufzunehmen, 
und als Entgegenkommen 3—4 Hofelangestellle auf je 
einen Volontär nach Holland zu exportieren. Besonders 
für die internationalen Hotelbeamten, die in allen Reise- 
ländern vor dem Kriege in erster Linie Deutschland 
stellte, ist ein solches Abkommen von größter Wichtig- . 
keit. Auch der Internationale Hotelbesiker-Verein, der 
bis vor kurzem seinen Sitz in Köln hatte, hat sich ent- 
schlossen, dem Wiederaufbau internationaler Beziehun- 
gen im Beherbergungsgewerbe seine besondere Auf- 
merksamkeit zuzuwenden. 


16. Seplember 1920 


Bei Abschluß des Krieges waren Bestrebungen im 
Gange, diesen Verein aufzulösen, weil die Inter- 
nationalität in die Brüche gegangen war. Von den 
ausländischen, insbesondere den holländischen und 
dänischen Abgeordneten wurde aber bei der lebten 
Generalversammlung in Eisenach Wert auf den Fort- 
bestand dieser Vereinigung gelegt, und dabei ganz 
besonders betont, daß es nur im Interesse Deutschlands 
liegen könne, wenn der Sip eines derartigen internatio- 
nalen Verbandes in Deutschland bleibt. Auch die Abge- 
ordneten der Schweiz und Österreich unterstüßten diese 
Anträge. Es ıst nicht zu verkennen, daß in diesen 
Äußerungen ein gut Teil Hoffnung auf zukünftig gleich 
gute Beziehungen der internationalen Hofelerie zu- 
einander wie vor dem Kriege liegt. 

Ist es angesichts solcher Stimmen ein Wunder, wenn 
Düsseldorf den Sik dieses internationalen Ver- 
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bandes erhielt? Die dort befindliche „Hochschule für das 
internationale Reise- und Verkehrswesen“ ist in der 
Zwischenzeit weiter ausgebaut worden und erhielt auch 
die nötige Unterstükung amtlicher deutscher Reichs- 
behörden. Hierauf ist es vielleicht auch zurückzuführen, 
daß neuerdings der Besuch dieser Hochschule besonders 
durch Ausländer einen ziemlich erfreulichen Aufschwung 
genommen hat. — Auch die „Internationale Hotelschule 
in Buchholz - Friedewald bei Dresden“ kann sich 
rühmen, wieder mehr ausländische Besucher zu haben. 

So regt es sich überall in Deutschland, um den 
Wiederaufbau auch im Beherbergungsgewerbe bald 
tatkräftig in Angriff zu nehmen. Hoffen wir nun, daß 
diejenigen recht behalten, die behaupten, das 
deutsche Vverkehrsleben trage den Keim in sich, 
ausschlaggebend für das internationale Ver- 
kehrsgewerbe zu sein. 
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8 Stalleinrichtungen. 


Von Hans Herzberg. 


as für den Menschen die Wohnung bedeutet, 
WV. ist für die Haustiere der Stall. Wohnung 

wie Stall sind heute vielfach noch derart 
eingerichtet, daß sie keineswegs den Grundsäßen der 
Gesundheitspflege entsprechen, ja manchmal sind die 
Einrichtungen geradezu ein Hohn darauf. 

Das Gedeihen und die Arbeitskraft eines Pferdes 
hängt in erster Linie von guter Pflege ab, eine Fest- 
stellung, die jedermann einleuchten dürfte, die auch 
jeder Pferdebesiker kennt, aber leider laßt er es in 
vielen Fällen irokdem häufig daran fehlen. Neben 
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Mangel an Sorgfalt ist es oft auch falsch angebrachte 
Sparsamkeit, selbst bei solchen, die die Mittel dafur 
haben, die aber das Pferd, das nüßlichste und edelste 
Haustier, nicht zu seinem Rechte kommen lassen. Wie 
oft sieht man auf dem Lande, daß man beim Neubau 
von Ställen gar kein Gewicht darauf legt, daß diese 
zweckmäßiger und gesunder gebaut werden, als die 
alten Dunstkästen, an die man seit Jahrhunderten nun 
einmal gewohnt ist. Dafür ist kein Geld übrig, obwohl 
sich gerade dies Geld mit am besten verzinsen würde. 
Denn die Mehrkosten für einen zeitgemäßen Bau sind 
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meistens nicht einmal große. 
Abbildungen eine Reihe von modernen Ställen. Tier- 
freunden muß das Herz aufgehen, wenn sie derartige 
Ställe sehen. Sauber, geschmackvoll und zweckmäßig 
eingerichtet sind dies Schmuckställe, die den Bewohnern 
und damit auch den Viehbesikern zu Gute kommen. 
Bei dem heutigen Stande der Technik und Hygiene kann 
man Ställe herrichten, die, seien sie nun einfach oder 
reichhalfiger ein- 
gerichtet, in fort- 
schriftlicher Weise 
alles enthalten, was 
für die Pflege der 
Tiere notwendig ist. 
In großen Braue- 
rei- usw. Stallungen 
ordnet man Stand- 
reihen längs zweier 
und mehrerer Stall- 
gassen an, die unter 
sich wieder durch 
Quergassen mił- 
einander verbun- 
den sind. Einige 
Kojen hierunter 
werden für En- 
nahme von Trank- 
und Nukwasser, 
einige für Bade- 
und Kühlstände ein- 
gerichtet. Beson- 
dere Laufstände 
dienen zur Scho- 
nung und Pflege 
leicht erkrankter 
Tiere. Eswirdalles 
vermieden, was 
eine Beschädigung 
des Tieres hervor- 
rufen könnte, alles 
wird glatt, gerundet 
gebaut, was natür- 
lich auch für die 
Reinigung wertvoll 
ist. Auch soge- 
nannte Staubfän- 
ger, unnölige Ver- 
zierungen soll man 
vermeiden. Boden 
und Wände derarti- 
ger Änlagen sind 
leicht zu reinigen 
und abzuwaschen. 
Abläufe sorgen für 
sofortiges Verlau- 
fen vonReinigungs- 
wasser, Heizung. 
und Lüftung sind 
nach _fortschrili- 
lichen Angaben er- 
baut vorhanden. 
Sehen wir uns zum Gegensatze einen mehr herr- 
schaftlichen Stall an, so finden wir hier einmal eine 
reichere Ausstattung, sodann vielfach angebaute Räume 
wie Reithalle usw. und Trennung von Wagen- und Reit- 
pferden, besondere Kammern für Pußken und Warten, 
dann Sattel- und Abkühlräume, Geschirr-, Sattel-, 
Livree- und Arzneikammern. Technisch und hygienisch 
werden natürlich auch hier die gleichen Grundsäße nur 
in verfeinerter Art im Bau und Anlage zu finden sein. 
Für einzelne Tiere lassen sich auch für das Auge 
angenehme Boxen — meist in abgerundetier Form an- 
gelegt — bauen. Hierbei sorgt ein guier Baumeister 
gleich dafür, daß sich durch einfache Vorrichtungen 
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Neuzeillicher Pferdestall auf Schloß Steinach b. Straubing (Bayern). 


Arato-Pferdestalleinrichtung aut der Besikung des Grafen Kayserling, Breslau. 


Nr. 1960 


Einzelboxen in doppelte Boxen für Gasttiere umwandeln 
lassen. 

Und so könnte man noch mehr Beispiele aufführen 
unsere Bilder zeigen aber zur Genüge, worauf es 
ankommt. 

Die Futlertische baut man zweckmäßig aus schnell 
und leicht zu reinigendem Material, am besten aus 
fester Porzellanmasse, die neben der Schönheit des 
Materials auchhall- 
bar ist. Marmor 2. B. 
ist weniger zu emp- 
fehlen, da er den 
Stall dünsten aufdie 
Dauer nicht wider- 
steht. 

Das Pferd ist 
von Natur aus eins 
der empfindlichsten 
Tiere, Reinlichkeit 
ist ihm erstes Be- 
dürfnis mit, und es 
fühlt sich wohler 
und freudiger, es 
arbeitet andauern- 
der und williger, 
wenn es rein ge- 
halten wird und 
reinbleibendeNah- 
rung erhält. Welch 
einUnierschiedzwi- 
schen den allen, 
Ungeziefer schal- 
fenden Dunstställen 
und den saube- 
ren, hellen moder- 
nen Ställen Keine 

dunklen, zugigen 

Unierkunfle, son- 

dern Licht und 

Luft erfüllte Räu- 

me sind für das 

Pferd notwendige 

Lebensbedürfnisse, 

die ihm zur Er- 

haltung der vollen 

Sehkraft und über- 

haupt der vollen 

Gesundheit ge- 

radeso unenlbehr- 

lich sind wie dem 

Menschen. — Er- 
wähnt sei noch die 
`. selbsttälige Tränke. 

Jeder Pferdebe- 
siser weiß, welcher 
Schaden bei dem 
Tränken der Pferde 
durch Menschen- 
- hand und unzuver- 
lässiges Stallper- 


zu 


N 
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sonal angerichtet 
werden kann. Bei der Selbsftränke wird dies 
vermieden. Das Tier, welches das Bewußtsein hal, 


stets Wasser zur Verfügung zu haben, wird sic 
daran gewöhnen, nicht zu viel auf einmal zu sid 
zu nehmen. Das geschieht aber fast immer, wenn man 
nach getanener Arbeit erst trockenes Heu reicht, ehe 
man zur Tränke schreitet. Die Gier nach Wasser wird 
bei durstigen Pferden hierdurch so gesteigert, daß sie 
im Übermaß saufen, wobei noch das Bewußtsein hinzu- 
kommt, daß ihnen ja auf lange Zeit kein neues Wasser 
mehr gereicht wird. Schädlich ist ebenfalls das Tränken 
vor Beginn der Arbeit, da bekanntlich das Schaffen mit 
vollem Magen Beschwerden mit sich bringt. Das Zuviel- 
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saufen hat immer eine schlechte Ausnukung des Futters 
zur Folge, da dieses halbverdaut abgeht. Durch die 
selbsttätige Tränke wird dies alles vermieden. Die Vor- 
richtung besteht aus einem Aluminium- oder Emaille- 
becken, das mit einem leichten Metalldeckel geschlossen 
ist. Verspürt das Pferd Durst, so öffnet es mit einem 
leichten Druck der Schnauze den Deckel, des am besten 
unter dem Futtertisch angebrachten Behälters, und sauf) 
nach Belieben. Nach Gebrauch schließt sich der Deckel 
von allein wieder, auch kann er mit einer Vorrichtung 
versehen werden, die dem Pferde ein Benuken des 
Wassers in besonderen Fällen unmöglich machen. Die 
Speisung des Beckens geschieht durch ein Zuflußrohr, 
ein Beschmußen des Wassers durch Futter usw. ist aus- 
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heit auf. Vom Hauplwege gelangt man bequem zu jeder 
Kuhstelle, die abgeschrägt angelegt ist, um jederzeit Ab- 
fluß zu ermöglichen. Mit dem Wasserschlauch läßt sich 
in aller Kürze der ganze Raum säubern, nachdem der 
Dünger meist durch besondere Vorrichtungen in die 
Jauchebehälter geleitet ist. Die alte Spreu wird entweder 
durch kleine Öffnungen, die sich je nach der Größe der 
Ställe in verschiedener Anzahl an beiden Längswänden 
befinden, schnell herausbeförderi. Schön sind beson- 
dere Melkräume. Bei hygienisch einwandfreier Milch- 
erzeugung werden die Kühe vor dem Melken in einem 
besonderen Waschraum vorher erst durch Besprengung 
völlig gewaschen. Die Temperatur des Wassers richtet 
sich hierbei natürlich nach der Jahreszeit. Mussen sich 
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Aseptischer Viehwaschraum. 


geschlossen. Ein Hafermesser zeigł an, ob die Tiere 


vom Personal richtig bedient worden sind. Durch Zähl- . 


werk oder Markierungen wird nämlich angegeben, wie- 


viel Futterportionen entnommen sind. Eine patentierte 
Halfterführung hat eine regulierbare Gewichtsbelastung 


und gestattet daher, das Tier beim Fressen und in der 


Ruhestellung von selbst möglichst vom Halfter zu be- 


freien. Andererseits kann sie unruhige Tiere durch ein 


dann einschaltbares Zusaßgewicht in ihren Bewegungen 
behindern. 


Das wäre in der Hauptsache, was über den Pferde- 


slal zu sagen wäre. Aber auch die Kuhställe spolten in 
vielen Fällen in ihrer Anlage und Einrichtung jeder Be- 


schreibung, obwohl in diesen Ställen gemolken und die 


Milch direkt weitergegeben wird. Wahre Brutstälten für 


Ungeziefer kann man da finden, in denen die Kühe im 
Sommer keine ruhige Minute haben. Sehen wir uns 
einmal einen modernen Kuhstall an. Auch hier läßt sich 
mit gleichen Mitteln ein einfaches, aber dabei stets leicht 
sauber zu haltendes Gebäude errichten. Im luffigen und 
ichterfüllten Raum stehen oder liegen die Kühe in langen 
Reihen nebeneinander. Boden und Wände sind aus 
Zement und Fließen hergerichtet und blißen in ihrer Rein- 


die Tiere, die uns unentbehrlich sind, in solchen Be- 
hausungen nicht um vieles wohler und gesunder be- 
finden, als in den alten, längst nicht mehr zeitgemäßen 
Unterkünften. Die gute Wirkung bleibt auch hier nicht 
dus. Der Milcherfrag ist bedeutend besser, Krankheiten 
werden vermieden. 

Pferde- wie Kuhställe haben natürlich zumeist elek- 
trische Beleuchtung, wodurch die Feuersgefahr erheblich 
herabgesekt ist. 5 

Auch für das Geflügel, Kleintiere, wie Kaninchen und 
Ziegen, Schafe auch Hunde baut man heute sinngemäß 
hygienisch einwandfreie Ställe und Unterkünfte, die alle 
den gleichen Zweck verfolgen, den Nubłieren Be- 
hausungen zu gewähren, die ihnen wohlgefällig und für 
den Besiker nur praktisch und dementsprechend nützlich 
sein konnen. Denn vom guten und gleichmäßigen Wohl- 
befinden seines Viehes hat der Besitzer selbst immer den 
größten Nuken, während unsachgemäße Unterbringung 


‘den Ertrag herabdrückt. 


Die Forderungen einer hygienischen und technisch ein- 
wandfreien Behausung für sein Vieh sollte sich jeder 
Pferde- und Viehbesiker zum eigenen Vorteil zur Pflicht 


machen. 
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Eıne:llniversalkreissäge. 


icht nur für den Tischler, nein besonders auch 
N für Holzbeflissene, uberhaupt für alle, die sich 
mit größeren Tischler- 


beschäftigen, ist die Universalkreissäge ein wichtiger 
Mit der Handsäge sind Ablängen von 


Fortschritt. 
Brettern und andere Ar- 
beiten ein mühseliges und 
umständliches Geschäft. 
Leicht beweglich und 
an jede Steckdose an- 
schließbar, kann man mit 
diesem Universal - Werk- 
stück jegliches Holz zer- 
sagen und zerkleinern. 
Der Betrieb erfolgt elek- 
trisch. Die Maschine ist 
mit zwei großen Lauf- 
rädern ausgestattet, so 
daß man sie auch auf 
schlechtem Pflaster und 
Sandboden bewegen kann, 
also überall dorthin, wo 
das Holz zur Bearbeitung 
bereit liegt und irgendein 
elektrischer Anschluß vor- 
handen ist. Der Kraft- 
bedarf ıst sehr gering. Es 
werden je nach Ver- 
wendungsart verschiedene 
Typen fur Lang- und 
Querschneiden von Brei- 
łern und Balken bis zu 
75 cm Stärke und 55 cm 
Breite, bzw. solche zum 
Abkurzen von Brennholz, 
Rundholz usw. gebaut, 
Für den Tischler, viele 
industrielle Betriebe und 


Werkstätten, Zimmereien, 


Sägewerke, Möbelfabriken 
usw., kurz für alle Oe- 
schäfle, wo Holz ver- 
arbeitet wird, haben wir 
hier ein vollendefes Werk- 
zeug, das auch dem Privat- 
mann seine talkräftige 
Hilfe ın vielen Fällen nicht 
versagt. 

Die Anwendung der 
Maschine geht aus den 
Bildern hervor, auf denen 
auch der kleine Motor 
sichtbar ist. Der Krafl- 
bedarf ıst sehr gering, 
durch die Anordnung des 
Säageblattes. Dieses och 
nicht mehr, wie sonst 


in einem Kreisbogen, sondern gradlinig durch das 


schneidende Holz durch. 


Das Automobil als Hilfsmaschine. 


ie man einen Automobilnukwagen auch 
WW zu andern nüßlichen 
außerhalb seiner eigentlichen Bestimmung 


verwenden kann, zeigt folgender im „Anzeiger für Berg-, 
Hütten- und Maschinenwesen, 
Fall: Ein Landwirt besaß zum Abliefern seiner Landes- 
produkte einen kleinen 2-t-Lastwagen, der jedoch nicht 
voll ausgenukt wurde, da er meist täglich nur zwei 
Fahrten nach der etwa 15 km weit entfernten größeren 
Stadt machte. Er führte Milch, Feldprodukte, Gemüse, 


und Holzarbeiten 


Vorrichtungen 
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Kartoffeln dorthin und Baumaterialien, Hausbedarf usw. 
nach Hause. Der Besiker wollte nun auch sein Brenn- 
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Die Kreissäge mit Kabeltrommel betriebsfertig. 


holz in der Stadt an den Mann bringen. Er mußte 
zu diesem Zweck die großen Scheiter zerkleinern, was 
im Tagelohn viel Geld und wertvolle Zeit kostete, die 
um so mehr ms Gewicht viel, als auf dem Gute immer 
große Leutenot herrschte. 


Eine besondere Maschine 
aufzustellen, rentierte sich 
wohl kaum, und es wurde 
der Autolastwagen zu 
Hılfe genommen. Es wurde 
ein Bock gezimmert, auf 
dem das Hintergestell des 
Automobils festgelegt 
wurde. Unter die Vorder- 
räder wurden Klöße ge- 
schoben, und am linken 
Hinterrade wurde eine 
Riemenscheibe montiert. 
Dann stellte man hinter 
das Auto einen Sägebock, 
legte den Treibriemen auf, 
und ım Fluge war das 
Tagesquantum an Brenn- 
holz geschnitten. Die ge- 
rınge Ausgabe an Be- 
Inebsmitteln kam bei der 
enormen Zeit- und Arbeits- 
ersparnıs kaum ın Frage. 


Plättmaschinen für 
Weißwäscherei. 


ei Plättmaschinen in 
ihrer verschiedenen 
Bauart ist auch auf 


die AÄntriebskraft beson- 
ders zu achten, da Spiri- 
tus, Benzin, Gas und elek- 
frischer Strom hoch im 
Preise sind. Spiritus ist 
dafur weniger ralsam; 
Azetylen und Preßgas 
finden am meisten Ver- 
wendung, auch die elek- 
trische Plätterei madi 
Fortschritte. Dampfplält- 
maschinen, für Kraftbetrieb 
eingerichtet, mit gang- 
baren Heizmitteln kom- 
men,, wie die „Deutsche 
Färber-Zeitung“ mitteilt, in 
Wäschereien zur Verwen- 
dung und eignen sich in 
kleineren und mittleren 
Größen auch für den 
Kleinbetrieb. Die Prekgas- 
einschlauchsysteme haben 
sich gut eingeführt. Haupt- 


sache ist bei den Preßgasbrennern, daß die Bauarl 


H. H. dieser und die ganze Leitung so ist, daß auch bei einem 
schwachen Gasdruck die Preßgasbügeleisen genügend 


Tischplätt- 


geschilderter 


platłet wird. 
Muldenplättmaschinen im Betrieb. Man sollte aber tun- 
lichst eine Tischbügelmaschine mit 10-13 cm Walzen- 
durchmesser zur Benukung haben, weil dadurch die Plät- 
terei sehr gefördert wird. Die Tischbügel- oder Schlitten- 
maschine eignet sich nur für Herrenfeinwäsche. 


heiß werden. Bei Weißwäscherei, besonders für feine 
Herrenwäsche, kann in mittleren und Großbetrieben eine 
und Muldenplättmaschine in Verwendung 
kommen. Erstere Maschine dient dann zum Anplätten 
der Kragen, Manschetten und Vorstecker, während mit 
der lekteren Maschine die Stärkewäsche trocken ge- 


Im Kleinbetriebe hat man hauptsächlich 
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Aus der Werkstatt des Lehrfilms. 


Von Hanns Walter Kornblum. 
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allgemeinen ist die heufige deutsche Jugend vorläufig gilt es, um die Unentbehrlichkeit des Filmes als 


m 
Raa daran, aber in mancher Beziehung haben 
es die Jungen doch besser, als in der Vorkriegszeit. 


Im Unterricht wer- 
den neue Wege ge- 
suchtund gefunden, 
um überflüssige Be- 
lastung derArbeits- 
kraft zu vermeiden. 
Eine Umwälzung 
bereitet sich aul 
diesemÖebiete vor, 
wie sie wohl noch 
nie in der gleichen 
kurzenZeitsichvoll- 
zogen hal. Die bild- 
hafle Vorstellung 
wirdmehr undmehr 
als Hilfsmittel her- 
angezogen, um das 
abstrakle Denken 
vorzubereiten und 
zu erleichtern. 
Eine besondere 
Aufgabe in diesem 
Sinne ist dem Film 


in seiner Eigen- 


schaft als Lehrfilm 
vorbehalten. Wenn 
es früher z.B. in der 
Mathematik hieß: 
Ich denke mir . ., 
so ist der Film der 
Zauberer, derdiese 
Gedanken in die 
Tat umsetzt und das 
Gedachleleibhaftig 
vor Augen führt. 
Wieviel Schwierig- 
keiten hat nicht 
früher dem an- 
gehenden jünger 
des Euklid die ein- 
lache Vorstellung 
bereitet: Ich denke 
mir das Dreieck 
ABC aufgehoben 
und auf das Drei- 
eckDEF gelegt... 


Heutzutage beglei- 


let das bewegte 


Bild die Worte des Lehrers, es ist kein abstraktes 
Denken allein mehr notwendig, die bildhafte Vor- 
stellung fixiert die Begriffe derartig, daß sie dem 
Gedächtnis nicht mehr entschwinden. 

hei dieser unverkennbaren Bedeutung des Lehrfilms 
ist es sicher für jedermann interessant, auch einmal 
einen Blick in die Werkstatt zu tun, in der dieses neueste 
Hilfsmittel des Unterrichts entsteht. Die Vorbereitungen 
für die Herstellung eines Lehrfilms sind nicht weniger 
schwierig und zeitraubend als für die Schaffung eines 
großen Spielfilms. Zunächst gilt es, die beiden Fragen 
des „Was“ und des „Wie“ zu klären. Nicht jeder Gegen- 
stand eignet sich zur Darstellung im Film. Alles, was 
Sich durch andere Unterrichtsmittel ebenso gut oder 
besser darstellen läßt, kommt nicht in Betracht. Denn 
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Unterrichtsmittel zu beweisen, nur solche Gegenstände 
zu bearbeiten, die sich einzig und allein durch das Be- 


wegungsbild ver- 
anschaulichen las- 
sen. Solcher Gegen- 
Stände gibt es aus 
jedem Unterrichts- 
fach genügend, und 
doch müssen sie 
in Zusammenarbeit 
mit Pädagogen und 
Fachlehrern sorg- 
fällig ausgewählt 
werden, damit das 
Nołwendigsłe zu- 
erst in Angriff ge- 
nommen und nicht 
ein Gegenstand in 
Bearbeitung ge- 
nommen wird, der 
sich rein technisch 
für die filmmäßige 
Darstellung nicht 
eignet. Wenn so der 
große Plan eines 
Filmes aufgestellt 
ist, muß die Frage 
der Art der Aus- 
führung gelöst wer- 
den. Das isi der 
schwierigste Teil 
der ganzen Ar- 
beit, und diese Auf- 
gabe erfordert ge- 
naue Kenntnis des 
Stoffes, Beherr- 
schung der Dis- 
ziplin, aber auch 
genaue Kenntnis 
der Technik undder 
Möglichkeiten des 
Filmes. Die Bild- 
wirkung ist schließ- 
lich von unbe- 
deutenden Kleinig- 
keiten abhängig, 
dıe der Bearbeiter 
im voraus ganz 
genau übersehen 


muß. 


Neben Naturaufnahmen erfordert der Lehrfilm ganz 
besonders sogenannte Trickaufnahmen, d. h. Aufnahmen, 
die einen Vorgang anders wiedergeben, als er sich in 
Wirklichkeit abgespielt. hat, also entweder beschleunigt ` 

oder verlangsamt oder unter Weglassung bestimmter 
Phasen usw. Einige Beispiele von den Arbeiten an den 
jüngsten Lehrfilmen der Deutschen Lichtbild-Gesellschaft 
mögen statt langwieriger theoretischer Erörterungen den 
Vorgang erläutern (Abb. 1). 

Es wird ein meteorologischer Film hergestellt. Dazu 
sind zunächst eine Anzahl von Naturaufnahmen not- 
wendig, Windbeobachtung, Regenmessungen usw., die 
wie jede andere Filmaufnahme gemacht werden können. 
Nun kommen Wolkenaufnahmen an die Reihe. Auf einer 
meteorologischen Station steht ein Aufnahmeapparat 
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Streifen aus dem D. L. G.-Lehrfilm „Der pythagoräische Lehrsatz“. 


ständig in Bereitschaft. Es soll die entgegengeseßſe 
Windrichtung in verschiedenen Höhen bewiesen werden. 
Endlich nach tagelangem Warten erscheinen am Himmel 
zwei Wolkenschichten übereinander, die sich aber der- 
artig langsam gegeneinander verschieben, daß die Be- 
wegung dem Auge in der Wirklichkeit und somit auch 
in der üblichen kinematographischen Wiedergabe kaum 
bemerkbar wird. Es gilt nun, im Film die Bewegung zu 
beschleunigen. Das geschieht dadurch, daß eine ge- 
ringere Anzahl von Bildern aufgenommen, als nachher 


auf der Leinwand wiedergegeben wird. Die übliche Zahl- 


der auf der Leinwand erscheinenden Bildchen ist 16 ın 
der Sekunde. Nehme ich nun z. B. nur ein Bild in der 
Sekunde auf und projiziere den Bildstreifen mit der 
üblichen Geschwindigkeit, so werden alle Bewegungen 
16 mal beschleunigt erscheinen. Nun muß aber beı 
unserer Wolkenaufnahme die gewünschte Beschleunigung 
genau berechnet werden, damit die Bewegung, gut sicht- 
bar, aber andererseits auch nicht zu rasch ist, weil sie 
sonst dem Auge zu schnell entschwinden oder ruckweise 
vor sich gehen würde. Praktische Erfahrung und ein 
sicheres Gefühl für scheinbare Winkelgeschwindigkeiten 
ist das beste Hilfsmitlel hierbei. 

Es ist klar, daß in unserem Falle die Aufnahme ohne 
die nötigen Vorbereitungen 16 mal länger dauert, als 
die Wiedergabe. Ein Film, der in 5 Minuten abrollt, er- 
fordert also etwa 1% Siunden Aufnahmezeit. Doch 
liegt dieser Fall noch sehr günstig. Ein anderes Bei- 
spiel: Am Himmel bildet sich eine Kumuluswolke, deren 
Entstehen wiedergegeben werden soll. Eine merkliche 
Veränderung der Wolke zeigt sich im Auge erst nach 
einer Reihe von Minuten. Es genügt also, wenn von 
Minute zu Minute eine Aufnahme geschieht. Hierbei ist 
das Verhältnis zwischen Aufnahme und Wiedergabe also 
wie etwa 1: 1000, d. h. ein Vorgang, der in der Natur 
zwei Stunden in Anspruch nimmt, würde bei der Wieder- 
gabe in kaum 6 Sekunden erscheinen. In dieser kurzen 
Zeit könnte das Auge keinen nachhaltigen Eindruck ge- 
winnen, deshalb verlängert man dıe Wiedergabezeit da- 
durch, daß man minüflich nicht nur 1, sondern 2, 3 und 
mehr Aufnahmen macht, wodurch man nicht nur ein 
ruhigeres Fließen der Bewegung, sondern jede ge- 
wünschte Zeifdauer der Vorführung (bis zu bestimmten 
Grenzen) erreicht. 

Noch schwieriger und umständlicher wird die Arbeit, 
wenn Trickaufnahmen im Atelier nach Zeichnungen oder 
am Modell gemacht werden mussen. Komplizierte Be- 
wegungs- und Beleuchtungseinrichiungen sind noſ— 
wendig, um allen Anforderungen, die ein brauchbarer 
Lehrfilm stellt, gerecht zu werden. Da muß ein be- 
sonderer Aufnahmetisch vorhanden sein, der gradlinige 
und kreisförmige Bewegungen auszuführen gestattet und 
Beleuchtung von oben her oder von der Seite oder auch 
von unten ermöglicht (Abb. 2). Am besten ist es, wenn 


man sich einen solchen Tisch, den eigenen Bedürfnissen 
entsprechend, nach Angabe bauen läßt. Da ist eine 
Vorrichtung zur senkrechten Verschiebung des Auf- 
nahmeapparates, damit man größere und kleinere Zeich- 
nungen oder Modelle auf die gewiinschte Größe re- 
duzieren kann. Vier hochkerzige Lampen, von denen 
jede einzeln eingeschaltet und in allen Richtungen 
bewegt und gedreht werden kann, spenden reichlich 
Licht, aber leider auch uberreichlich Hike Es ist ein 
schweres Stuck Arbeit, zwischen die Lampen .ge- 
beugt, die Zeichnungen weiter zu fuhren oder die 
Modelle zu bewegen; denn dieses sind die Hauptarten 
der Trickaufnahmen für wissenschaftliche Zwecke. 
Nach Möglichkeit versucht man, bloße Zeichnungen zu 
vermeiden, weil bei dieser Art von Trickfilmen sehr viel 
Arbeit verloren geht. Jede folgende Zeichnung muß 
nämlich außer den Veränderungen gegen die vorherige 
auch die unveränderten Teile enthalten. 

Deshalb muß man, um ein schnelles und sparsames 
Arbeiten zu gewährleisten, auf andere Methoden sinnen, 
um bei möglichst großer Endwirkung die.Art der Auf- 
nahme nach Kräften zu vereinfachen. Da stellt jeder 
Film den Bearbeiter vor neue Aufgaben. Z. B. der 
pyihagoräische Lehrsatz (Abb. 3): Wollte ich die Kathelen- 
Quadrate und deren Veränderungen durch Zeichnung 
ausdrücken, so wären einmal für eine Bewegungsreihe, 
die bei der Vorführung eine Minute in Anspruch nimmt, 
etwa 1000 einzelne Zeichnungen notwendig. Außerdem 
würden die: Linien ein wirres Bild ergeben und wo sie 
nahe aneinander kommen, zusammenlaufen. Es war also 
das Gegebene, die drei Quadrate aus Papier auszu- 
schneiden. Dabei ergab sich nun wieder der Ubelstand, 
daß die Teile, die im Verlauf der Bewegung zur Deckung 
gebracht wurden, nicht sichtbar gemacht werden konnten. 
Neue Versuche waren notwendig. Durchsichliges Paus- 
papier war auf hellem Grund zu wenig zu sehen, auf 
dunklem Grund traten die sich deckenden Teile nicht 
genügend hervor. Außerdem rollte es sich durch die 
Hitzeeinwirkung der Lampen, so daß verzerrie und un- 
scharfe Bilder entstanden. Schließlich wurde durch be- 
harrliche Versuche ein weißes Papier bis zu dem ge- 
wünschten Grade durchscheinend gemacht, so daß 
dieses auf grauem Grunde alle Einzelheiten mit der 
gewünschten Deutlichkeit erkennen ließ. Nun kommi 
die Aufnahme selbst. Mit äußerster Behutsamkeil 


müssen die Papierquadrate und die bezeichnenden 


Buchstaben gleichmäßig um ein weniges verschoben 
werden, um im Bilde eine gleitende Bewegung darzu- 
bieten. Kein Hauch darf die Fläche streifen, damit dıe 
leichten Papierstückchen nicht äufwirbeln und davon- 
fliegen. Jede ungeschickte Berührung kann den ganzen 
Film verderben, wenn dadurch auch nur e in bewegliches 
Teilchen von seinem Ort an eine falsche Stelle ver- 
schoben wird. Es ist dann sehr schwer, oder gar un- 
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Lehrfilm-Atelier der Deutschen Lichtbild-Gesellschaft. 


möglich, die ursprüngliche Lage wieder aufzufinden, und 
es gibt bei der Vorfuhrung einen Ruck oder einen 
Sprung, der unter Umständen die ganze beabsichtigte 
Wirkung zunichte machen kann. 

Haben sich Aufnahmeleiter, Zeichner und Assistent 
mit solchen mühevollen Aufnahmen tagelang abgequält, 
so ist es eine Erholung, das neue Modell anzufertigen 
und die beste Art der Herstellung auszuklügeln. Da 
fühlt man sich fast als Weltenlenker, wenn man die 
Planeten mit dem Geschwindigkeitsmaßstab von 
1:200000 um die Sonne kreisen läßt oder den ge- 
stirnten Himmel sich in einer Minute einmal um die 
Hımmelsachse drehen läßt. Eine ganz raffinierte Be- 
leuchtungsmechanik gibt ein Bild, das nur sehr schwer 
von einer Naturaufnahme zu unterscheiden ist. 

Die schwierigsten Probleme sind natürlich die reiz- 


vollsten, da gilt es z. B. bei der Darstellung eines baro- 


metrischen Minimums die Bewegung der Isobaren, die 
Veränderung der Windrichtung, die Windstärke und die 
Verteilung des Niederschlagsgebiets gleichzeitig zur 
Anschauung zu bringen. Immer wieder werden neue 
Versuche gemacht, bis auch dieses Problem, eins der 
schwierigsten, die dem Verfasser je vorgekommen sind, 
gelost worden ist. 

So schreiten die Aufnahmen des Lehrfilmes Bildchen 
für Bildchen vorwärts, bei jeder Umdrehung rückt das 
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Filmband um 2 cm vorwärts, nach jeder Aufnahme er- 
folgt die Veränderung des Modells oder die Einfügung 
einer neuen Zeichnung, und schließlich ist man so auf- 
einander eingearbeitet, daß die Aufnahmen in flottem, 
gleichmäßigem Tempo erfolgen, in einem Takt und 
Rhythmus, wie etwa die Steinseker ihren Hammer auf- 
stoßen, oder die Drescher ım Takt mit ihrem Flegel das 
Getreide schlagen. Trokdem kommt es mitunter vor, daß 
eine nicht dazu gehörige Hand im Bilde bleibt oder 
irgend ein Hilfsmittel in dem Bildbezirk vergessen wird, 
was eine Wiederholung der ganzen Aufnahmereihe not- 
wendig macht. Wenn man dann nach drei- oder gar 
funftägiger mühevoller Arbeit 60 m Film durchgedreht 
hat, kann man natürlich den Augenblick nicht erwarten, 
wo das Ergebnis sich ın dem entwickelten Film offen- 
bart. Und froß aller Vorsichtsmaßregeln ist man des 
Erfolges nicht immer sicher, denn nirgendwo macht sich 
die Tücke des Objekts so hinterlistig bemerkbar wie 
beim Fılm, nirgends gibt es so viele Fehlerquellen wie 
bei einer Trickaufnahme. Am meisten Groll und Wul 
kann einen packen, wenn die Aufwickeltrommel des 
Apparates versagt hat, und der belichtete Film sich 
außerhalb der Kassette zu einem wirren Knäuel zu- 
sammengeballt hat, so daß statt eines pädagogischen 
Wunderwerks das entstanden ist, was der Fachmann 
treffend als „Filmsalat“ bezeichnet. 
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Die qene Ferre 


Von Ernst Collin. 


Male seit langer Zeit wieder das Bild eines 
äußerst schwachen Geschäftsganges. Sie zeigte, 
daß die seit der Besserung der deutschen Valuta ein- 
geiretene wirtschaftliche Krisis, hervorgerufen ins- 
besondere durch die Zurückhaltung der Verbraucher in 
Erwartung weiteren Preisabbaues, noch immer sehr 


D Leipziger Herbst-Mustermesse bot zum ersten 


stark auf der deutschen Wirtschaft lastet. Die Leipziger 
Musfermesse war also ein getreues Spiegelbild unseres 
gegenwärtigen Wirtschaftslebens, wenn sie auch für 
manche Geschäftszweige belebend gewirkt hat. Immer- 
hin reichen die auf ihr zustande gekommenen Umsätze 
keineswegs an die auf den lekten Messen erzielten heran. 
Sehr merklich war auch die Zurückhaltung des Auslandes; 
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man stellte einen Rückgang der Besucherzahl seitens 
des Auslandes fest, wie er allerdings auf jeder Herbst- 
messe ım Gegensaß zur Frühjahrsmesse festzustellen ist. 

Das äußere Bild der Messe war auf jeden Fall 
glänzend zu nennen; fünf Dußend Meßhäuser waren 
von über 12000 Ausstellern der verschiedensten Branchen 
gefüllt. Besonders eindrucksvoll erwies sich die um- 
fangreiche Beschickung der Messe seitens des deutschen 
Kunsthandwerks und des deutschen Kunstgewerbes. 
Man merkte deutlich, daß die Forderung nach vermehrter 
Schaffung von Qualitätsware Widerhall innerhalb der 
deuischen Wirtschaft gefunden hat, und man erfuhr 
durch die Messe, daß es in Deutschland eine Unzahl 
von Kräften gibt, die kunstgewerblich geschult sind, 
und an der für unsere deutsche Wirtschaft unerläßlichen 
Qualitätswarenerzeugung mitarbeiten können. In 
einer großen Reihe von Meßhäusern waren kunst- 
gewerbliche Erzeugnisse vertreten. Die keramische 
Industrie bot sie an ebenso wie die Glasindustrie. In 
kunstgewerblichen Textilwaren, besonders in bunter 
Stoffbemusterung, wurde Hervorragendes geleistet. 
Auch die immer mehr von künstlerischen Absichten 
durchdrungene buchgewerbliche und graphische 
Erzeugung wurde auf der Leipziger Messe bewiesen. 

Die Leipziger Messe machte diesmal einen einheit- 
licheren Eindruck als je, da die vom Meßamt geforderte 
Einteilung nach Branchen Forlschritte gemacht hat. Zu 


den hinsichtlich der Qualität der Waren am besten 


beschickten Sondermessen gehörte die Edelmeltall-, 
Uhren- und Schmuckmesse, die in zwei Meßhäusern, 
u. a. auch in der Wandelhalle der Leipziger Universität 
stattfand, ferner die Bugramesse, die vom „Deutschen 
Buchgewerbeverein“ ins Leben gerufen worden ist, und 
Erzeugnisse des Buchgewerbes und der Graphik vorführte. 
Sehr gut ausgefallen war auch die im neuen Rathause 
statigehabte Entwurfs- und Modellmesse, wo Künstler 


Deutſehe Erport · Revue ” 


Nr. 1960 


und Kunstgewerbler der Industrie ihre Mitarbeit bei der 
Erzeugung von Wertwären zur Verfügung stellen. 
Was die Preise betrifft, die auf der Messe verlangt 
wurden, so kann man wohl sagen, daß diese Messe 
deutlich von dem in den leßten Monaten innerhalb der 
deuischen Wirtschaft erfolgten Preisabbau Zeugnis ab- 
legte. Dieser Preisabbau trat besonders scharf in die 
Erscheinung bei den Metallwaren und bei Textilwaren, 
die in sieben Meßhäusern zur Schau gestellt wurden. 
Baumwollwaren haben teilweise eine Ermäßigung um 
70 v. H. erfahren, Wollwaren sind im allgemeinen um 
50 v. H. heruntergegangen. Die schier unübersehbare 
Musterschau in den Meßhäusern der Textilmesse könnte 
dazu verleiten, von einer Überfülle in Textilwaren zu 
sprechen. Es wird jedoch versichert, daß in Baumwoll- 
waren und Wollwaren noch immer Knappheit herrscht. 
Die jetzt abgelaufene Allgemeine Mustermesse wird 
wahrscheinlich die leķłe sein, die von der Technischen- 
und Baumesse abgesondert vorsichgehen wird. Im 
nächsten Frühjahr wird wohl die Zersplitterung der 
Leipziger Mustermesse ihr Ende erreicht haben. Es 
steht nur noch für die Wiederzusammenlegung die Zu- 


stimmung der maßgebenden Verbände der technischen 


Industrien aus, die zweifellos erfolgen dürfte. Auf dem 
städtischen Aussfellungsgelände soll Platz geschaffen 
werden für die Technische Messe, während die All- 
gemeine Musfermesse gleichzeitig im inneren Meß- 
viertel stattfinden wird. Zu den für die Wieder- 
zusammenlegung der beiden Messen maßgebenden 
Gründen war nicht zulekt die Annahme ausschlag- 
gebend, daß die hoffentlich baldige Entspannung 
unserer wirtschaftlichen Lage ein Abflauen des Aus- 
stelleransturms zur Messe zur Folge haben wird, und 
daß von der kommenden Fruhjahrsmesse ab die Aus- 
stellerzahlen wieder auf ein dauerndes Normalmaß 
zurückzuführen sind. 


Veraniworllich: Für die Schriftleitung des „Echos“ und der „Export-Revue*: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenteil: Paul Linder. — 
Für den künsllerischen Teil: Hugo Malthias. Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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Blechscheren 
Profileisenscheren 
Schrotscheren 
Kurbeltafelscheren 
Kreisscheren 
Lochmaschinen 
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Excenterpressen 
Schmiedepressen 
Nietpressen 
Ziehpressen 
Spindelpressen 
Blechbiegmaschinen 
Blechrichtmaschinen 
Abkantmaschinen 
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| Fabrikation sämtlicher 
Sorten Nähnadeln » Stopfnadeln » Stick- 
nadeln x Häkelnadeln » Sicherheitsnadeln = Haar- 
nadeln = Stahlstecknadeln und Bureau- 
klammern. 
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Richard Müncheberg, Brandenburg (Have) 


ap — 1 Märkische Perioriermaschinenfahri 
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dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn K. Nitschke Q Co., Ber lin, Waldemarstr. 43. 
Maschinen wurden mit dem „Orand prix“ prämiiert in: 


dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Dresden 1911. Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med. d 
harm. Tabletten, Pfefferminztableten, Kakaowürfeln, 
Kuppenwarfeln, Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder . 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten all Art, 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- cr 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien si e 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- Für jedes Material, 


wurstmaterial. Ultramarin, Farben, Ruß, Seifen- und Wasch- 


pulver. Soda. Borax. Stärke. algen stoff usw. usw.) Mühlen Mit Hand-, Fuß- u. l Ea 
Automatische fExcelsiormühlen. Kugelmühlen, Trommelmühlen). Knet- E 


Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige Kraftbetrieb. Automatisch. 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 


Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u . -Schlleßmaschinen. Schnellperforiermaschinen 
Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 


„Doppelpresser l“ Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. in un erreic h ter 
(Walzendruck- 


system, PED? Kilian, Maschincniahrik Leistungsfähigkeit 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 


GEGRUNDET 1902 


4—28 PS / 1, 2 und 4 2. . Einkauf | 
= „ 1 2 un 
für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb Einlauf 

| für 


Motorbeote 
Kraftfahrzeuge 


Elsenbahn-Dralsinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
Dynamo - Antrieb 


sind langjährig | bewährt, einfach und sparsam SCH = Im Kee (ect de ‚ an 


erlin er Konsfrukffons -V 


Magnet- Motoren Act.-Ges. Berlin- Weißensee k B ; 
Berlin S. 42. Alexandrinenstr. Ne 103. 


2e 22 „„%„%„ „„ „ „ „ „„ „ „ „„ „„ „ „ 6 6 6 6 0 6 0 6 6 6 


16. Seplember 1920 


1 de 
22 


13 6 


7 


„ PE eee, 
DEE DEE 


Entwicklung des deutsch 
Unbeteiligten ist es von Wert, zu erfahren, welchen Auf- 
schwung der Funkverkehr in Deutschland nach dem Kriege 
genommen hat. Während am 1. Juni 1919 insgesamt 27 Funk- 
stellen im öffentlichen Verkehr tätig waren, hatten wir am 
1. Juni 1920 bereits 55 im Befriebe und eine größere Zahl in 
Vorbereitung. Der Funkverkehr mit dem Ausland ist durch 
die hierfür bestimmten beiden Großfunkstellen und eine Haupt- 
funkstelle bisher nach den Vereinigten Staaten von Amerika, 
Spanien, Norwegen, Schweden, Ungarn und Holland auf- 
genommen worden und befindet sich in Vorbereitung mit 
Frankreich, Italien, der Schweiz, der Tschechoslowakei und 
Rumänien. Die Zahl der von deutschen Funkstellen ver- 
arbeiteten Funktelegramme betrug im März 1919 3866 Tele- 
gramme mit 136 103 Wörtern und hat sich im Laufe des Jahres 
auf 104977 Telegramme mit 1778344 Wortern im Monat 
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für Metall- und Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/57 


Ritter 


Messerputzmaschinen 
mit Patent-Bürsten 
in 6 Größen 


prompt lieferbar 
F. Ritter & Sohn 
München-Pasing 
Einzige Spezialfabrik 


Lager: Berlin-Hamburg-Köln. 


Zur Messe Leipzig: 
Dresdner Hof, Zimmer 90, l. 
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| 
Carl von Winterfeld 
1 Frankfurt am Main E 
Gausstrabe 21 E 
8 A. B. C. Code, 5th Edition 
Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- E 
material, Armaturen, Chemi- E 
kalien und Haushaltungsartikel E 
Export Import E 
Kommission E 
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wendung der Funktelegraphie im öffentlichen Verkehr auch nur 
annähernd den Umfang angenommen wie in Deutschland. 


Die Goldgewinnung in Transvaal. Nach einer Zusammen- 
stellung in „Metall und Erz“ ist die Goldgewinnung in Trans- 
vaal im Jahre 1919 am geringsten gewesen seit dem Jahre 1911. 
Infolge der nach dem Kriege einsekenden Steigerung der Be- 
triebskosten und durch die Aufstellung eines festen Gold- 
preises von 7 Schilling 9 Pence für eine Unze =31,1 g sind 
viele Minen eingegangen, und erst nachdem der feste Preis 
aufgehoben war, wurde die Ausbeute wieder größer. Während 
im Jahre 1913 37350000 Pfund gewonnen wurden, 1914 
35 580 000, 1915 38 620 000, 1916 39480 000,. 1917 33 820 000, 
1918 35760000, betrug die Goldgewinnung im Jahre 1919 nur 


35 380 000. (Forlsesung S. 2177) 
Die Cyklonelte. 


Besonders in Ländern mit unzureichenden Verkehrsmitteln 


und schlechten Wegen, sowie in den Tropen, hat sich die Cy- 


klonette bei tausendfacher Erprobung glänzend bewährt. Es gibt 


eben kein anderes Kleinauto, welches bei gleicher Leistungs- 
fähigkeit so niedrige Anschaffungs-und Betriebskosten mit höchster 


Stabilität verbindet, wie die Cyklonette. Die Konstruktion ist so 


einfach, daß jedermann deren Bedienung schnell erlernt und 


Reparaturen fast ganz vermieden werden. Schreiben deshalb 
auch Sie noch heute um 


aufklärende Druckschrif- 
ten „ER“ an die Cyklon 
Maschinenfabrik m. b. H., 
BerlinW8, Friedrichstr.82, 
da für verschiedene 
Länder noch Alleinver- 
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hand, sonst stärken Sie 
Ihre Konkurrenz. 


Ketten, Kettenräder, Elevatorteiie 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kottenfabrik, Machen i. Westi. 


Spezialität: 
KETTEN 


Spezialität: gg 
KETTEN 


Isolierrohr m. gl. Muffe 


11 —29 mm lichte Weite 


K. G. C.- und G. A.- Kupferleitungen, Porzellan- 
Abzweigdosen mit Messingklemmen, Ausschalter 
sowie alle Installationsmaterialien liefert 


Eickir oiedhn. Veririebsgesellschaft 


Duisbur 
Friedrich -Wilhelm-Straße Nr. 96 


Telegr.-Adr.: Elektrotechnik Fernsprecher: 3061 u 407 
Auer 
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Hydraulische Pressen 
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und Preßpumpen 
Wein-, Obst- und Beerenpressen, 
Oliven- und Samenölpressen, Lederabwelkpressen,; 
Riemen- und Leder-Leimpressen, 
Furnierpressen, Radreilenpressen 
zum Auiziehen von Vollgummi-' 
reilen sowie Pressen für die ver- 
u: schiedensten Verwendungszwecke 


BERGMÜLLER & Co., PAESSENBAUANSTALT 
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Krüger s Staerke 


fielen & O 


BERLIN NO" SE ge 86 


BORGARTZ& ROLLMANN 
ISERLOHN 


Fabrikation sämtlicher 
Sorten Nähnadeln - Stopfnadeln » Stick- 
nadeln e Häkelnadeln e Sicherheitsnadeln + Haar- 
nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 
klammern. 


an-Maschinen 
Tabletien-Komprimier-Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 

Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 

pharm. Tabletten. Pfefferminztablemen, Kakaowürfeln, 
Suppenwürieln,Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll— 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- 
wurstmaterial.Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
pulver, Soda. Borax. Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
(Excelsiormühlen. Kugelmühlen, Trommelmühlen). Knet- 
und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


Automatische 
Tabletten- 
Komprimier- 
Maschine 


„Doppelpresser I“ 
(Walzendruck- 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102 104 


MAGNET-MOTORE 


4—28 PS / I, 2 und 4 Zyl. 
für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb 


für 
Motorboote 
Kraftfahrzeuge 
Eisenbahn-Draisinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
Dynamo-Antrieb 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Magnet- Motoren Act.-Ges. Berlin- Weißensee 


Dip Märkische Porloriermaschinenlahrik 


Friedrich Schroeder e 


ERZEUGNISSE: 
Vorhang- 
schlösser aller WS" "Mi Auswahl von 
Art, "e ü =æ Au Sortiments- 
Überfallen, ABORAN j 
Riegel 


LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u. „Baldur“ 


Achten Sie bitte auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER 


Kleineisen - und Metallware 


wenne een 


TITTEN IWTUOUTHTOOTTUTOUIUIONG Al 


Richard Müncheberg, Brandenburgs 


K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43. 


Periorier-Hasdunen 


aller Ari. 
Für jedes Material. 


Mit Hand-, Fuß- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 
Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 


GEGRUNDET 1902 


i ‚Grofabnehmer ; ef 


A vorteilhaffe sfer S 


‚Einkauf ` 


= dm Einkauf liegt der Verdiens!= 
Berliner Konsfrukfions -Werk 


Berlin 5.42. Alexandrinensfr. Ne 103. 
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Entwicklung. des deutschen Funkverkehrs. Auch für den März 1920 gesteigert. In keinem anderen Lande hat die Ver- 
Unbefeihgten ist es von Wert, zu erfahren, welchen Auf- wendung der Funktelegraphie im öffentlichen Verkehr auch nur 
schwung der Funkverkehr in Deutschland nach dem Kriege annähernd den Umfang angenommen wie in Deutschland. 
genommen hat. Während am 1. Juni 1919 insgesamt 27 Funk- Di ; ; i 
ie Goldge winnung in Transvaal. Nach einer Zusammen- 
stellung in „Metall und Erz“ ist die Goldgewinnung in Trans- 


stellen im öffentlichen Verkehr tätig waren, hatten wir am 

( juni 1920 bereits 55 im Betriebe und eine größere Zahl in e 

Vorbereitung. Der Funkverkehr mit dem Ausland ist durch vaal im Jahre 1919 am geringsten gewesen seit dem Jahre 1911. 
Infolge der nach dem Kriege einsekenden Steigerung der Be- 


die hierfür bestimmten beiden Groß funkstellen und eine Haupt- : 

funkstelle bisher nach den Vereinigten Staaten von Amerika, Iriebskosten und durch die Aufstellung eines festen Gold- 

Spanien, Norwegen, Schweden, Ungarn und Holland auf- Preises von 7 Schilling 9 Pence für eine Unze = 31,1 g sind 

genommen worden und befindet sich in Vorbereitung mit viele Minen eingegangen, und erst nachdem der feste Preis 

Frankreich, Italien, der Schweiz, der Tschechoslowakei und aufgehoben war, wurde die Ausbeute wieder größer. Während 

Die Zahl der von deutschen Funkstellen ver- im Jahre 1913 37350000 Pfund gewonnen wurden, 1914 
35 580 000, 1915 38 620 000, 1916 39480 000, 1917 Jg 820 000, 


Rumänien. 

arbeiteten u His 5 im a 1919 3866 Tele- 

gramme mit 136 1 ortern u at si im Laufe des Jahres 1918 35 760 000, betrug die Goldgewinnun im Jahre 1919 nur 
1778344 Wörtern im Monat 35 380 000. S S u un 2177) 


auf 104977 Telegramme mit 
— ö. Die Cyklonelte. 


Besonders in Ländern mit unzureichenden Verkehrsmitteln 


Carl von Winterfeld und schlechten Wegen, sowie in den Tropen, hat sich die Cy- 


klonelte bei tausendfacher Erprobung glänzend bewährt. Es gibt 
Frankfurt am Main eben kein anderes Kleinaufo, welches bei gleicher Leistungs- 
Gausstraße 21 


fähigkeit soniedrige Anschaffungs-und Betriebskosten mit höchster 
A. B. C. Code, 5th Edition 


Stabilität verbindet, wie die Cykloneffe. Die Konstruktion ist so 
einfach, daß jedermann deren Bedienung schnell erlernt und 
Fabrikation und Großhandlung, 
Werkzeuge, Maschinen, Elektro- 


Reparaturen fast ganz vermieden werden. Schreiben deshalb 

auch Sie noch heute um 
material, Armaturen, Chemi- 
kalien und Haushaltungsartikel 


16. September 1920 


WAHRER 
ER, 


aufklärende Druckschrif- 
ten „ER“ an die Cyklon 
Maschinenfabrik m. b.H,, 
Berlin WZ, Friedrichsfr. 82, 
da für verschiedene 
Länder noch Alleinver- 


EIAEIEIEIEIETEIFGEETEIEIENED 


Export Import 
Agentur Kommission tretungen an Fachge- 
schäfte zu vergeben sind. 
Sichern Sie sich Vor- 


hand, sonst stärken Sie 
Ihre Konkurrenz. 


Übernimmt noch In- u. Auslandsverfrefungen 


e 
rr 


WERKZEUGE 


für Metall- und Holzbearbeitung 


e 


Ketten, Kettenräder. Elevatorteile 
in jeder Ausführung 
Kettenfabrik, Machen I. Westf. 


E mg, Spezialität: 


l Export nach allen Ländern 
72 8 Spezialität: Zë 
Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 KEITEN KETTEN 


Zur Techn. Messe in Lelpzig Mädlerhaus, Stand 1356157 


Ritter 


Messerputzmaschinen 
mit Patent-Bürsten 
in 6 Größen 


prompt lieferbar 
F. Ritter & Sohn 
München-Pasing 
Einzige Spezialfabrik 


Lager: Berlin-Hamburg-Köln. 


Zur Messe Leipzig: 
Dresdner Hof, Zimmer KLL 


UI 


am UU UD 


Isolierrohr m. gl. Mulie 


11—29 mm lichte Weite 


K. G. C.- und G. A.- Kupferleitungen, Porzellan- 
Abzweigdosen mit Messingklemmen, Ausschalter 
sowie alle Installationsmaterialien liefert 


Elektrotechn. Veririebsgesellschalt 


Duisbur 


Friedrich-Wilhelm-Straße Nr. 96 
Fernsprecher: 3061 u 407 


Im uuunmunuuuuuu 


ÄÄUNNINNHINTNTTDTOIOTTOON 


Telegr.-Adr.: Elektrotechnik 
mmm UM 


ydraulische Pressen 


AIR und Preßpumpen 

| Wein-, Obst- und Beerenpressen, 
Oliven- und Samenölpressen, Lederabwelkpressen, 
Riemen- und Leder-Leimpressen,, 
Furnierpressen, Radreilenpressen 

zum Aufziehen von Vollgummi-' 
reilen sowie Pressen für die ver- 
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Nr. 1960 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 


Gesetzlich 
geschützt. g ' it 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinhei 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


F. W. Hofmann, Breslau 17 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Oatterfabrik 
Breslau 


ungs- 


Hochhub-Schnellgatter Hochleistungs-Holzwollemaschine 


Fisendrähfte 


in Ringen und Stangen in jeder Gute und Stärke 


Drahtstiite 


lielern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i. W. 


eee 


8 
aa 


4 die zusammensetzbare 


Schleif-u Dolierbürste 


mit auswechselbaren 
elastischen gewellten 


Stahl-Büscheln, 
dadurch geringe gleichmäßige 
Abnutzung 


Hermann 9. Dafs 


Dressen NGN. 


a a Generaldepots 
r ern. Baden, rttembera, ‚Rheinland, Weftfalen, Rheinpfalz und beid $ 
Hans Seyfried, Mannheim C. 3. 19, SR 


für Freiſtaat Sachſen, Provinz Gachſen, Thüringiſche Staat 
Se eee ee Dieflenburg, We eee Kiberburg: 7° > 


Bauer & Bertram, Dresden⸗A., Rampiſche Gtr. 13. i 
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VERFAHREN zur AUTOGENEN SCHWELY/UNG von 


KUPFER 


OR P N? 284840 u AUSLANDSPATENTE. BEWÄHRT m 
EISENBAHNWERKSTATTEN,WERFTEN U. MASCHINENFABRIKEN 
LIEFERUNG DER ZUSATZMATERIALIEN OMNE LIZENZ GEBÜHR 


CARL CANZLER, DÜREN (Rhid) 


AUTOGEN GESCHWEISSTE KUPFER- UND ALUMINIUM WAREN. 
AUSBESSERUNGEN AN KUPF. FEUERBUCHSEN, HOCHOFENFORMEN, 


„Autogen“ - Gas apparat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch, 
Auto u us kann auch zum Kochen, Helzen, 
ge H Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azetylen! Keine Explosionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate könen 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienun 
usw. vorzüglich für den Export geeigne 
Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


‚Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


— enge E 


ter Söhne 


„FRANK“ 


Emaille- und Gußkochgeschirre 


Frank sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 
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l aller Sysrfeme Ai 


MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:Freudenberg 


Schweidnitz- 
Export Vertreter. freudenberg.Boehringer:@Bremen 


16. Seplember 1920 Das 


Ein Lob der allgemeinen Wehrpflicht. Die Vorteile der 
allgemeinen Wehrpflicht werden in einem Gutachten des 
Generalarztes der amerikanischen Armee M. W. Ireland her- 
vorgehoben, das in der „Deutschen Medizinischen Wochen- 
Schrift“ mitgeteilt wird. Ireland zeigt, daß die im Krieg ein- 
geführte Dienstpflicht die Jugend Amerikas in körperlicher 
und hygienischer Hinsicht außerordentlich gefördert hat. Die 
jungen Männer sind dadurch kräftiger und gesünder, ge- 
schickter und ausdauernder, vor allem disziplinierter geworden. 
Das Körpergewicht nahm im ersten Dienstjahr durchschnittlich 
um 15 bis 20 Pfund zu. Der Generalarzt legt ein sehr großes 
Gewicht auf die hygienische Erziehung der Soldaten, die 


ES durch die Diensſpflicht in jeder Weise zu ordentlichen und 
| reinlichen Menschen werden, diese Eigenschaften dann in ihr 

Aral. bürgerliches Leben mitnehmen und unter ihrer Umgebung ver- 

breiten. Außer der Reinlichkeit lerne aber der Soldat auch 

pts Disziplin und Respekt vor der Autorität. Sehr wichtig sei 

Ae auch die jährliche Untersuchung bei den Aushebungen, durch 

1 die viele verborgene Fehler und Krankheiten, die sich oft noch 

SA leicht beseitigen lassen, entdeckt werden. Ireland fordert 

Wd daher das amerikanische Volk auf, durch Einfuhrung der all- 

he gemeinen Wehrpflicht diese gewaltigen Vorteile zu einem 

un dauernden Segen für die Volksgesundheit und Volkserziehung 

en | E rn 

— | 

el | 

= FEDUARDVOSSLOH 

Ui KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 

— Werdohl (Westf.) 
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F ELEKTROTECHNIK 


A 


Isoller-Aufhängebügel 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, Fassungshülsen, Gewindehülsen, Krallen- 
halter, Schalenhalfer usw. sowie D.-Z.-Artikel 


BEHÄLTER 


Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
kipper, Förderwagen für den Bergbau 


WERKZEUGE 


für jeden Industriezweig und Land- 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- 
bobrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe 


Eisen und Stahl Industrieges, 


m. b. H. 
DUISBURG 


Postfach 175 T.-A.: Eisenstahl 


EISEN u. STAHL EMAILLE 
Schnelldrehstahl in allen Abmessun- | für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 
gen, Werkzeugstabl, Walzeisen, schaftsbedarfes, Blechwaren. guß- 


eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


Bleche, Feldbahnmaterial 


HEL-OFEN 


in vier Ausführungen 


POTTHOFF & FLUME 
Lulsenhütte b. Lünen (Wesif.) 
Drahtanschriftt: Luisenhütte Lünen 


X 
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Echo 


zu machen. „Wir Deutschen wissen dies alles aus hundert- 
jähriger Erfahrung“, bemerkt dazu die Zeitschrift. „Weil wir aber 
unserm Volke diese Wohllafen angedeihen ließen, wurden wir 
in der ganzen Welt als Militaristen verschrien. Leider ist mit 
der Zerstorung unseres alten Heeres auch Diszipiin und 
Ordnung unseres Volkes schwer geschädigt worden. Die 
a sehen wir und werden sie von Jahr zu Jahr mehr 
sehen.“ 

Ein langer Flug nach Australien. Der erste Flieger, der den 
ganzen Weg von London bis nach Australien im Flugzeug 
zufückgelegt hat, Leutnant Perer, ist jeßf glücklich an dem 
Endziel seiner Reise angelangt. Wenn das Sprichwort „Ende 
gut, alles gut“ wahr ist, dann war seine Reise glucklich, aber 
sie hat recht lange gedauert. Er hat nämlich gegen sieben 
Monate gebraucht, eine Menge von Abenteuern bestanden 
und große Schwierigkeiten zu überwinden gehabt. Am 
8. Januar flog er von Hounslow aus. Unter seinen Erlebnissen 
seien der Brand seines Flugzeuges in einer Hohe von 3000 
Fuß, eine Panne gerade über dem Krater des Vesuv, in den er 
beinahe gefallen wäre, und eme Unzahl von Notlandungen 
erwähnt. Immer wieder mußte er Aufenthalt nehmen, um die 


Maschine reparieren zu lassen. Aber mit zäher Hartnäckig- 
(Foriseizung S. 2179) 


Wieder reine Friedensware 


Saſortiger Dauerhochglanz. Färbt nicht ab. 
Jede Dose ist mit Banderol versehen. 


Om. P. NM 


Sondererzeugnisse s Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Kugelkompressions-Ventile D-R-P Sondergebhbiets: 
deed BE Eckventile armprosseorel 
Gepreßte, gezogene und ge- 
stanzte Formstücke in allen 
Metallen u. für alle Industrien 


Benzinfilter u. Wasserabscheider 
D. R. P 


Fassonstücke u. Anschluß muttern 
Konus in allen Metallen Bolzen 
ale Art 2 — usw. 
’d.Automob e eg! e osions- 
motoren- und da eg A industrion 


Zieherei 
Stanzerei 
Bearbeitung 


Säge- n. Holzbearbeitung 
Maschinen 


bauen in aner- 

kannter erst- 

klassiger Qualität 
Deutsche Holzbearbeilungs- 
Maschin- Fabrik Jacobi & Eichhorn 


Leipzig-Leutzsch 204 


Das Echo 


Wäscherei-Anlagen 


TITTEN 


& 


Schutzmarke 


München 57, Hofmannstr. 52. 


Anthon & Söhne, Flensburg13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen für Wein, Bier, Ol, Fische, Zement usw. 
Holzbearbeitungs- und Sägerei-Maschinen 


Maschinen für die Herstellung von 
Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuhen und Holzpantoffeln, Schuh- 
leisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische 
Form, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 


Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator““ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 350 C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


AB: Spezialfabrik Herm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


GRAFFsche 


Aufschnittschneide- 
- maschinen 


len 


baut als langjäh- 
rige Spezialität 


Friedr. Graff 
Witten a. d. Ruhr 


Maschinenfabrik 
und Eisengießerei 


Fabrikation von Milchzentrifugen, Satz- 
bügeleisen und elektrischen Bügeleisen 


GG 
CRU eee, 
e e für Flach · und Rundfpiralen. Kp p- 
| maschinen u.Pressen, gewöhnliche u. automafısche 


A , Aufomatísche Fiechtaufomaien 
Maschinen für$prungfedern zur vollständig [elbsffatigen 
rahtmatrafzen-Fabrikationp Hepffellung von viereckigen 
gé Drahigeflechien 


Werkzeu e u 4 AN kO — > 2 * Dem 
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VEREINIGTE MASCHINENFABRIKEN a DRAHTVERARBEITUNG 
Wagner $ Ficker: Otto Schmid *Peutlingen · Würftembg. 
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g Maschinenfabrik A. Michaelis 


Digitized by Google BW: 
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Schmiede eiserne 
blank gedrehte 


Cari Böhme 
Zittau 11, Sachs. 
Stellringwerke 


PRBRESS-FiX 
für alle vorkom- 
menden Zwecke, 
Für Kraft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- f ta 881 


ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 


Düsseldorf 11, R. 


BALLEN-PRESSEN 


Brennholzkreissägen 
Jauche-Fässer und -Pumpen 


Maschinen zum Dünge 


rstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 
en Brennstempel 


Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


III HINDI 


W. NOLL, 
MINDEN: v. XII 


MASCHINEN -FABRIK 


Preislisten 
deutsch, 
englisch, 
französisch, 
spanisch 


Mineralwasser-Apparate 
und Füllmaschinen 
tür Hand- und Kraitbe trieb 


LUD 


Baumfällmaschine 
„SECTOR“ 
Komm.-Ger. 


Hanson & Co., 
Telegr.- Adr.: Hansonco. 
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keit hielt er an seinem Entschluß fest und haf ihm auch glück- pro Stück bezieht, bringen ihm die Gassenhauer sehr viel mehr 
ein, obwohl er den größeren Teil des Verdienstes dem Ver- 


lich durchgeführt, wenngleich freilich in einer Zeit, die er sich 
nicht hatte träumen lassen. SR N leger überlassen muß. „ihr goldenes Haar wallt über ihren 
Das kleinste Buch. Wie winzige Bücher als Spielereien Rücken hin“, ein überall gesungener und gespielter Schlager, 
brachte ın dem Jahr, da er in Mode war, Verfasser und Ver- 


früher auf den Markt gebracht wurden, das beweist eine An- 
zeige vom Jahre 1817, die ım „Grundgescheuten Anfiquarius“ leger 20000 Pfd. Mit Liedern wie „Der Mann, der die Bank 


mitgeteilt wird. Die Leipziger Buchhandlung von Th. Seeger yon Monte Carlo sprengte“, die „Rowdy-dowdy Boys“ oder 
kündigte zum Preise von 36 Kreuzern, einen „Almanach für Tararabumdiäh“, brachten im Jahr viele Tausende Pfund 
das Jahr 1818“ mit sechs Vignetten an. Von dem Büchlein heißt Die Einnahme aus. dem lied , Herzens“ bhes 
es: „Dieser außerordentlich kleine Almanach ist mit einer liefen sich ` 40000 Pfund 5 jahr. Auf den Ruhm 
Stahlfeder auf Stein gezeichnet und enthält außer den ah 9 Bes; di 6 n EE Cold G Ierd 
Namenstagen das Alter der größten und der bedeufenderen Mussen die esiker dieser Gassenhauer- oldgruben allerdings 
Regenten. Es hat die Größe 14x11 mm, und ungeachtet auf verzichten, denn wie bei aller „Volkskunst“ bleibt der Name 
jeder Seite 16 Zeilen stehen, so ist die Schrift deutlich zu des Verfassers unbekannt. | 
lesen. Ein allegorischer Umschlag und goldener Schnitt zieren , Der unauffindbare Ben Johnson. Die Kenntnis der eng- 
das kleine Buch, welches als Bijoux häufig in Gold gefaßt ist lischen Literaturgeschichte scheint unter den Briten nicht sehr 
und bei Damen einer freundlichen Aufnahme sich zu er- verbreitet zu sein. Ein Beweis dafür ist eine wahre Ge- 
freuen hat.“ schichte, die der „Performer“ erzählt. Ein Musikverlag hatte 
Der Gassenhauer als Goldgrube. Der englische Schrift- die Neuvertonung eines der berühmtesten Gedichte von Ben 
steller Gilbert Frankau, der neben seinen vielgelesenen Ro- Johnson, dem großen Zeitgenossen Shakespeares und 
manen auch eine Anzahl beliebter Gassenhauer verfaßt hat, Klassiker, herausgebracht. Sie erhielt von einer großen 
Grammophonfirma eine Banknote für die Reproduktion des 


äußerte sich jüngst über seine Einnahmen. Daraus geht her- G 
vor, daß die Verfertigung populärer Lieder eine wahre Gold- Liedes mit der Bitte, sie „Herrn Benjamin Johnson“ zu über- 
grube ist. Während Frankau für seine Romane etwa 3000 Pfd. weisen. | 


Naustrinkkuren! 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 


Sodbrennen usw. 


Wegen. Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


= Nu 16. September 1920 
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$ Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische i 

II 0 1 Wäschetruhen/Paravents usw. nach 55 
i SI künstlerischen Entwürfen 5 
+ D. R. G. M. 707421, L D.R G. M. 715037 x 

/ 4 D. R. W. Z. 234 000 — 52 
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VON DER FACHWELT 
glänzend begutachtet! 


Astra / Mildiwirischaitlidhe Maschinen 


| Asira- 
kühlmaschinen 


geeignetste Bauart für das Nahrungs- u. Genußmittelgewerbe 
Größte Spezialfabrik: 


Bergedorfer Eisenwerk A.-G., Bergedorf-Hamburg 45 


Heizöfen für Gas, Petroleum 
u. Spiritus, Petrol.-Kocher 


| MARKE „TURM“ 


Preislisten zu Diensten 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 


Meßhaus National 


Backhauben, Gas-BacHKöfen 
Kaffeebrenner f. den Haushalt 


MARKE „TURM“ 


Metallwarenfabrik 


MEYER & NISS, G. N. B. H. 
Bergedorf b. Hamburg 


UL 


al 
a 


2180 


Eisenwaren 


Draht, Drahtstifte, Drahtseile, 
Drahtgewebe,Stacheldraht,Federn 
Schrauben,Muttern,Nieten,Splinte 
Rohre, Fittings, Wasserhähne e 
Gleismaterial, Schienen, Bolzen, 
Nägel e Vorhangschlösser, Tür- 
Schlässer, Baubeschlag e Hufeisen, 
Hufstollen, Hufnägel etc. e Sensen, 
Heu- und Dunggabeln, Sicheln e 
Schaufeln, Spaten, Hacken e Pflüge, 
Eggen, Sä- und Erntemaschinen 
Milchkannen, Milchzentrifugen e 
Fleischhack-, Reibe-, Butterma- 
schinen e Kaffeemühlen, Frucht- 
Besser etc. e Verzinkte Waren, 
imer, Wannen etc. e Emaille- 
waren e Werkzeuge, Hammer, 
Zangen, Sägen, Beile etc. liefert 


C. W. FRIES, KÖLN 


MOLTHESTRASSE 65 


Telegr. Cewef Köln / Telephon B3 423 


Vertreter gesucht 


'MAGDEBURG 
Kronprinzenst 7 
AD.FRANCKE 
gegr 18387 
Fernspr 4029 
«hornsfeine, 

leinbaufen 


Treppenrost-Nalb-Gas-Feuerungen 
UNI AblLaMÄULAG IN) eneg ua 


jegeleien, 
Trocknungsanlagen 
Kalkwerke. 


Parfümzerstäuber 


Kristallwaren 
u. Kunstgläser 


Verlangen Sle Katalog. 


A Otto Student & lo. 
SS BERLIN S 42 
Alexandrinenstr. 95/96. 


An, A 


d 
D 


JJI NN NN z 
OTTO TÜRCKE, DRESDEN - COSCHÜTZ 


Motorenfabrik Herford 


HERFORD in Westf. 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl-Motoren 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 
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MECHANISCHE DRAHIWEBEREI + DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


ovsierm 
Deranger 


mif Jeder gewünschten 
Schalenform lieferfinvclen- 
deler Ausführung prompf 


— 


PAUL STRÄTER 


Haushalf- und Mefallwaren 


BARMEN 


Wertherstr.7575a 


D 


Wasch- 
maschinen - Mangel- 
maschinen - Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen -Kasten- 
wagen -Rodelschlitten-Waschbretter Löffel 
Nudelrollen - Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


a 


Export 


nach allen Ländern 


Arnold Gerling Arnsberg i. Wil. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß Zimmer is 


Nr. 1960 


Wir können einen großen Posten 


Gas: und Kohlen: 
Badeöfen 


Gasheizöfen 
Schnellwasser = Erhitzer 
Heißwasser- Automaten 


(alle Apparate in Friedensaus- 
führung) zu sehr günstigen 
Preisen sofort ab Lager liefern. 


Wir suchen Verbindung mit Ver- 
tretern in außerdeutschen Ländern 


Metallwerke Knodt 


Aktiengesellschaft 
Frankfurt a. M. / West 


Sofort lieferbar: 


Lithopone, 
Kieselgur 


sowie alle Isolie- 
rungsmaterialien, 


Schlacken- 
wolle und 
Karbid 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140, 141 und 768. 


Karren jeder Ari 


für Fußboden u. Schienen, Lenkrollen 


BERLIN SO 16 


PRESSEN 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
kohlen und brennbaren Abfallstoifen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. liefert 
A.ROEBELEN, München, Schellingstr. 9 
(DiesefErfindungen sind staatenweis ver 
käuflich. Prospekt gratis.) 


„CYKLOP 7 


* 
KISTEN-SCHLIESSAPPAR Gaar 
DER DIEBESSICHERE Bär 
KISTENVERSCHLUSS 


VERLANGEN SIE DRUOKSCHRIFT Rail im 


EMIL H.HOFFMANN 
CO Man ann KAROLINGERRIN 


b 
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Unter dem Titel „Deutschlands Wiederaufbau“ beginnt so- 
eben im Verlage von E. S. Mittler & Sohn in Berlin eine Reihe dem Präsidenten des Landesfinanzamtes Magdeburg, Wirkl. 
von aktuellen Abhandlungen wirtschafts-, finanz- und sozial- Geh. Oberfinanzrat Dr. Schwarz, behandelt werden. „Das 
politischen Inhalts zu erscheinen, die ihren Ursprung den kürz- Friedensdiktat von Versailles und Deutschlands wirtschaftliche 
lich von der Vereinigung für staatswissenschaftliche Fort- Lage“ beleuchtet in eingehender Weise Universitätsprofessor 
bildung zu Berlin veranstalteten Vorträgen verdanken. Be- M. Sering, indem er zugleich die Voraussekungen und Kräffe, 
sonderen Wert gewinnen sie für einen größeren Leserkreis die Mittel und Wege des Wiederaufbaus zeigt. Endlich unter- 
noch dadurch, daß sie über die in Spa und demnächst in Genf zieht der Generaldirektor der Hamburg-Amerika-Linie, Ge- 
verhandelten Fragen Auskunft geben, die ja auf lange hinaus heimraf Cuno, in einem Heft das Problem „Friedensvertrag und 
das Schicksal unseres Volkes bestimmen werden. Bisher die deutsche Schiffahrt“ (Preis 3,25 M.) ei 
liegen folgende Hefte vor: „Der Friedensvertrag und seine 
finanziellen Folgen“ (Preis 3,25 M.) vom Reichsminister des sundung weisend. Weitere Hefte, in denen neben den wirt- 
Auswärtigen Dr. Simons, der eingehend die ungeheure Trag- schaftlichen und finanziellen auch die sozialen und geistigen 
weite der Deutschland von der Entente auferlegten finanziellen Fragen des Wiederaufbaus zu ihrem Recht kommen sollen, 
Verpflichtungen und die Mängel der jetzigen Steuerpolitik er- sind in Vorbereitung. 
örtert. Das zweite Heft enthält die „Deutsche Finanzlage und 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
waren f. nnenaussfaffung 
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Portièren -Garnituren ` 
Vitragenstangen 
Treppenliäufersiangen 


GLOBUS- 
Rostfleck- 
Entferner 


Betthaken er 
in all. Ausführungen 
Schrank- EN 
schrauben = 
sowie sämfl. übrigen Ia 
Schrank ~ Beschläge GEI A 
Kataloge frei KE 2 


Branchekundige Vertreter gesucht 


Elekiromoforen 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


Elekiricitäts - Gesellschali 
SIRIUS m.b.H., Leipzig. 


Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


125 Jahre Houbenwerke A.:G. Aachen 


Metallwarenfabrik 


Gasheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


SPEZIALFABRIK FÜR 
„Perle“ 
Milchseparatoren 


Handablagen 


genau in 
Original-Ausführungen 


Das Echo 


LandwirtschaftlicheGeräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
u. Geräte, Haushaltungs- 
artikel, Emaillewaren 


liefert 


Knothe&Co. 


Köln a. Rhein Berliin W57 


Stollwerckhaus Bülowstraße 14 


Peddigrohrmöbel 


Weidenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe eu 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Willy Gerlach, Korbmöbel und Korbwaren, Höxter J. W. 


Krei 500—1000 mm Blattäurchmesser 88 
re ssägen zum Lang- u. Brennholzschnelden, | RO e S ZE 0 G.M M. | 
Mahl- -u.RnochenverwertungsmaschiNN, versa Ey 7T BH | 
. Zeche, SE METALLWAREN-sFEDERNFABRIK | 
LISSACK & KROLLMANN r ö 


Kaus- u. landwirtschaftl. Maschinen, Stahl- u. Elsenwaren 
Berlin W-50, Passauer Sir. 25 


Telegr.-Adressse: 
Lissack, Berlin W50 


Code: A. B. C. Code 
5th Ed. 


E i EXPORT- 
werke: K Se KATALOGE 
Deutsche l "SS auf Wunsch! 
Knochen- 
mühlen- 

E Industrie, 
WM s Neubranden- 
E een burg, 
| Maschinenfabr. G. Tauscher, Neubrandenburg, 
9 Maschinenfabrik Schmotzer, Windsheim/Mittellr. 


Ges. gesch. Ga O Gei 2 V L Ges. gesch. 


Grundstoffe für Bierersatzgetränke 


hell, dunkel (Caramelart) und nach Münchener Art von hervorragender 
Qualität. Im In- und Ausland gleich beliebt. Wohlschmeckend, 
bekömmlich, billig! Bringt Riesenumsätze! Ferner: 


Limonaden - Essenzen, Grundstoffe und -Sirupe 
aller Geschmacksrichtungen. Viele Spezialitäten. 
Wichtig für Länder mit Zuckermangel: 


Neuheit! Gesüßte, höchstkonzentrierte Grundstoffe 
für alkoholfreie Erfrischungs- und Heißgetränke. Nur 4,5 kg zur Her- 
stellung von 100 kg Süßstoff-sirup. Größte Frachtersparnis! Verlangen 
Sie unser ausführliches Angebot, es gibt Ihnen interessante Aufschlüsse. 
Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 

in höchster Ergiebigkeit. 
E? 


Beachten Sie unsere 150 Fabrik- Marke. 
8000 x 


J. Steigerwald & Comp., Heilbronn‘; 


Essenzen- und Nahrungsmittelfarbenfabrik. Filiale: Karlsruhe i. B. 
Gründung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald Heilbronneckar. Code A B.C. 5'" Edit 


und Küche / Aluminiumgeschirre 
Landwirtschaftliche Maschinen 
Galanteriewaren 
Ansichtskarten 


Ki Schreibmaschinentische / Blechwaren für Haus d 


liefern prompt 


Mitteldeutsche Export- und Großhandelsges. 
Loisa Reiäinträße ` 


HIRSCHBERGER MASCHINENFABRIK v. EISENGIESSERE! 
F&ATHEUSER * HIRSCHBERG * SCHLESIEN 


Transport-Anlagen 


für Stück und Maässengüter 


Bekohlungs-, 
Entaschungs-,Silo- und 


Speicher-Anlagen 
Becherwerke , Bandförderer, At 
rinnen, Kratzer, Schnecken, Spiralen 
Ketten, Becher, Schneckenböden 
Zur Fabrikation von Massen-Kartonnagen, wie Zigaretten-, NT Kreisel-Wipper 
Apothekerschachteln, Dosen, Elementhülsen, Attrappen, Spielteller A NG A f U & 
usw. liefert komplette Einrichtungen in Maschinen und Werkzeugen % U 2 u 9 
Brandiser Maschinenfabrik, Inh. Gust. Münzel CC Winden, Förderhaspel. Krane. IC 
Brandis bei Leipzig / Telephon 81 Eisen-Konstruktionen 
Telegr-Adr:Theuser Hirschbergschlesien e Gegr.1862 Blech -Arbei ten 
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* L r - 4 a v À Lars Zu — A a“ 


Das echo === 2183 


ministerium. Berlin W. 57. 1920. Verlag von Otto Liebmann. 


1920 

Photographische Wanderbücher Band 2. „Oberbayern 
und das österreichische Alpenland“ von 8,50 M. 

Fr. Willy Frerk. Mit 40 Abbildungen nach photo- Zur Regelung der Beschlagnahme und der Ausfuhr aus- 

Naturaufnahmen mit Goerz Doppel-Anssfig- ländischer Wertpapiere und des Handels damit ist mittlerweile 

im Deutschen Reiche eine so umfangreiche und unübersicht- 


graphischen 
maten und Goerz Kameras. Verlag der Optischen Anstalt 
liche Geseßgebung entstanden, daß die soeben erschienene 


C. P. Goerz, A.-G., Berlin-Friedenau. Preis 5 M. 

Der erste Band der photographischen Wanderbücher hat Zusammenstellung des Assessors Klingspor von der Stelle 
allseitig ungefeilfen Beifall gefunden. Jebt liegt das zweite, für ausländische Wertpapiere im Reichsfinanzministerium von 
88 Seiten starke Bändchen vor, das, im Gegensatz zum ersten, den Interessenten nur dankbar zu begrüßen ist. Das Werk, 
einen geographisch ziemlich umfangreichen und wegen seiner das in 40 Nummern alle geltenden, die ausländischen Wert- 
Schönheit weltberühmten Landesteil behandelt. Drucktechnisch papiere betreffenden geseblichen und behördlichen Maß- 
ist dieser zweite Band der photographischen Wanderbücher nahmen, systematisch zusammengestellt und soweit nötig, 
noch besser ausgestattet als der erste. Das gewählte Kunst- kommentiert enthält, scht jeden in die Lage, sich sofort einen 
läßt die sachkundig gewählten ganzseitigen klaren Überblick über die verworrene Rechtslage zu ver- 

schaffen und die Bestimmungen aufzufinden, die für seinen 


druckpapier 
kleineren Abbildungen in vollendeter Weise zur Geltung 
kommen und gerade die gute Wiedergabe der Bilder ist dazu Fall in Frage kommen. 
angelan, die Leistungsfähigkeit der zur Herstellung der Auf- Die Deutschen Palästinas in englischer Gefangenschaft, Er- 
nahmen benukten Goerz-Apparate in hellstem Lichte er- innerungen von Otto König. Erschienen im Strom-Verlag, 
| Dresden-A. 1. 
aller Einfachheit der Darstellung 


strahlen zu lassen. 
Ein bescheidenes, bei 


Die Gesekgebung über Beschlagnahme, Ausfuhr und Handel 
ausländischer Wertpapiere. Mit Anmerkungen versehen aber sehr interessantes Buch. Der Verfasser, ein Palästina- 
von Dr. jur. et rer. pol. Hans Klingspor, Assessor. z. Zt. 
bei der Stelle für ausländische Wertpapiere, Reichsfinanz- 


deutscher, erzählt darin von den deutschen Kolonien, die vor 
(Forlselzung S. 2185) 


| KIRSCH MONOPOL EEE 
| MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KOLN-KALK 


> 
| cin Berlin 8.14 
Dresdener ftr 50-54 
Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nleten. Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke,. 

Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emalllierte Blech- 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 

und Füllschrot, 


Eis- U. Kühl-Maschinen 


‚für den Export 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbe darf 


a W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 
MINDEN I. W. 7 


rtreier gesuchtfl 


j N Tabakschneide- Maschinen 
15 Wickelformen-Pressen „Wickelformen" 
Wr Spezial-Fabrik 


FR 
für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT - Gegr. 1870 EXPORT 
Brunnenstraße 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Ventilaloren-Enhausioren-Lullerhilzer 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 
Schönhauser 


H. If fland, Berlin N37 Alee Nr. 34 


Fernruf Humboldt 4766 
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H. Wilhelmi GmbH. 
Mülheim a.d. Ruhr 


Ka 4 
Nuk A. H 


A 


Kee 
rr 
— 
rr 
m 


lt 


Das Echo 


Nr. 1960 


"ET — — 
| MINING 


Gefälliges Aussehen - 


Schnellere 


man GERBER 
ETA BTE W- 
BESTECKFABLIK 


NEW NMR 
1- re- 


TELRESA MEN. 
METALLGERBER 


A-C- COD- 
SthEDITIO DN 


Prekluit - Spriizapparate 
für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A.Krauizberger & Co., G. in. b. H., 


Holzhausen 178 b. Leipzig 


Tachtige Auslandsvertreter gesucht 


WII 
oi Normal- 7 
de 


\ 


dummm 


U 


U ZZ 


Wamsler-Werke 
Munchen 


Schmiedeeiserne 


RADIATOREN D.R.P. 


Wesentliche Vorzüge gegenüber den gußeisernen Radiatoren: 


Geringeres Gewicht 
Größte Teilbarkeit - Unbedingte Betriebs- 
Ka sicherheit - HöchsteRegulierbarkeit 
Heizwirkung 
Höhere Leistung - Un- 
begrenzteBruc- 
sicherheit 


1 


für alle Teige 


D 


Wirk- u. Auspreß-Maschinen 


für alle Telge / Mod. Serienfabrikation 


HOENING &Co. 


Maschinenfabrik : Dortmund 


Telegramm-Adresse: Maschinenhoening 
Telegramm-Schlüssel: Staudt & Hundius 


J BESTECKE 


RIES 


ALUMINIUM 


e 


ALPACCA 


Im 


N 


Ëi 


Specialwerk für 
e Gall’sche Ketten, 
_ Transmissions- 
reibkeften, 


N 


Nta 


enachsen.” 
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in höchster Vollkommenheit zum Entietien 
aller in Frage kommenden Materialien, wie 


Extraktions R Anlagen Oelsaaten, Knochen, Fisch- und 7 


. 
Leder, Bleicherde, Wolle, Leimrückstände etc. Anlagen für Wachs u. Na uk 


nach meinen Patenten. ziali 2 Anlagen für Extraktion fein 
5 urchgeführt, ohne daß das Extraktions- 


Körper. Die Extraktion wird, wo es erforderlich, ohne 
gut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. Extraktion nasser Mat en Ver- 
voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten. Höchste Ausbeute, pest. 
lust an Lösungsmitteln, Betriebssicherheilt, Extraktionsanlagen für d 


bewährter Systeme. Extraktionsanlagen für 
Gerb- und Farbstoffe. sowie Tannin. Anlagen z 
Abschneiden flüchtiger Substanzen aus der Luft 
und Wiedergewinnung ersterer. Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute, betriebs- 
sicher. Rektifizier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten. 
Destilller-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakuum- 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung. Über- 
hitzung er Ser Harz- und Teerdestillations- 
Anlagen. Kienöl-Rektifikations-Anlagen, wasser- 
klare u. äußerst milde Produkte. Schmelz- u. 
Kondensations-Anlagen für Lacke. Filtrier-An- 
lagen für flüchtige Lösungen. Dampfkochapparote 
aus jedem Metall und in jeder Ausführung. 
Apparate für ätherische Öle und Essenzen. Nur 
erstklassige moderne Konstruktionen unter weit- 
gehendster Garantie, 
Referenzen maßgebender Firmen des In- und Austandes. 


Otto Wilhelm, Stralsund, reer. , i 
bauanstalt. Kupferschmiede, Kesselschmiede e 
und Gießerei. — Gegründet 1840. 


Telegramm-Adresse: Otto Wilhelm, Stralsund. 


—— iii.. 
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unfzig Jahren von den Templern in Palästina gegründet wurden und eine Krise der Gesellschaft. lede dieser Krisen hat ih 

u dem Zusammenbruche dieser Schöpfungen deutscher wirtschaftliche Seite. Aber während die Wirtschaften 
Tatkraft infolge des Sieges der Engländer über die Osmanen. Wirkungen schließlich jedem offenkundig sind, bleiben die 
Von diesem düsteren Hintergrunde der lekten Vergangenheit, politischen Ursachen vom Streit der Nationen und Parteien 


heben sich die Bilder deutschen Lebens und Leidens scharf ab. verdunkelt. Ihren tieferen Zusammenhang zu umreißen und 
Der Zug der deutschen Jugend zu Lande „gen Germanien — das Nachdenken zu fördern, ist der Zweck dieser Unter- 
cine wohl einzig dastehende Leistung ın der Geschichte Suchungen. 

ae ae e ee ze Kolonien unterm Feuer der Wilser, Ludwig, Dr.: Attilas Glück und Ende. Anhang 
Geschüße, die Wegführung der deutschen Männer von Frauen 


nner z Etizel, Wa ter Sigfrid. Doppelheft 7/8 der „Kleinen 
und Kindern in die Gefangenschaft und schließlich auch die Germanenhefie“, Verlag „Kraft und Schönheif, Berlin- 
Gefangennahme der letzteren und ihre Unterbringung in den Stieglitz. Preis 1,50 M 
Palestine Interness- Camps Agypfens, das Leben in der Ce- Im vorliegenden Heff haf es der bekannte Forscher unter- 
fangenschaft: Das sind einige der vielen markanten Episoden, nommen, den geschichtlichen Tatsachen entsprechend, ein 
die in diesem an Einzelheiten reichen Buche geschildert klares Bild herauszuschälen, das zugleich eine Unter 
7 suchung darüber ist, wieweit unser Nibelungen- 


Die drei Krisen, Untersuchungen über den gegen- lied gesch ichtlich begründet ist. Gerade der Anhang: 
wärtigen politischen Weltzus tand. Von |. J. Ekel, Walter, Sigfrid räumt mit vielen falschen Begriffen auf 
Ruedorffer. Geheftet 8 M. (Stuttgart, Deutsche Ver- und stellt die Zusammenhänge der drei genannten Helden fest. 


lags-Anstalt.) l Auch du bist schuld, mein Freund. Eine unpolitische 
Drei Krisen, vielfach ineinander geschlungen, scheinen dem Betrachtun 


d N g uber die Schuldfrage im Welt- 
Verfasser das Zeitalter zu erschüttern. Eine außerpolitische lege. Von Josef Rieder, Berlin-Steglitz. Verlag 
Krise der internafionalen Organisation der Welt, insonderheil „Kraft und Schönheit“, Berlin- Steglitz. Preis 2,40 M 

Europas, eine innerpolitische der Staaten und Staatsformen © (Fortse gung S. 2187) 


EEB A- ES 


EEN 
., 
KEE R 


2 nu 
H LAAN 


PERSONEN-UND I 
STOEWER-WERKE h 
EE MOTORPFLÜGE ` 

DEEG d d GE 
a A Sen EDA — = P EE 


Export nach allen Ländern Wiederverkäufer gesucht 


liefert als Spezialität. 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


Fröndenberg (Ruhr). 
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== Fleischwöllen 


Baumaschinen je- 
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g vi N „ dor Art, Beton- 
* i ee Syst. Alexander 400 Lad IN u eg 
S Fleischhacker EE 5 mn E va D 
S mit 4 Messern „ALBA N 
l eldemaschinen mit Randmesser d ui N 
7 für Brot, Aufschnitt usw. P Jr Kai 
a Scheß-Kafeemühlen / Rasierapparate 2 J O A ra p af D. 
wm und Klingen / verzinkte Elmer 8 . 8 
e Artikel mit Ausfuhr sofort lleferbar 9 all A 
j ANS ZA u. For- 

` (an Rut, Bein SCH Cer Aa EI 
S Án in Jenakan Uebe Tel.-Adr.: R Zementwarenfabrikation. Katalog D. O. frei 
: Tel.-Adr.: Ruthelsen Hormann SC „Maschinenfahr., 

Ree N a. 


ESSLIN 
Ex 


ter gesucht! 


gece" TEN 
GIESSEN > LAHR 


e. 


F. f. Schulze C 


, Meßwerkzeugfabrik 
Leipzig-Connewitz 10 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 
Gun aa Sofort oder kurzfristig lieferbar 
Telegr.-Adr.: 
Vulkanwerke 


— VULKAN- WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 
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Diele Docknrıng 
Vertreter in 
allen Ländern 


gesucht! 


Bügeleisen 


alle Arten 


Aluminiumbestecke 
elektr. Kocher 
Schalter 

USW, 


ges. MINDENIA-MÜHLEN 
Se, 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 


ER 
deg — Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei— 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. C f. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Härte-, Glüh-, Einſatz— 
und Schmiedeöfen 


mit Gas-, Öl- und Koßebeizung 


Hochdruck -Kapſelgebläſe 


Brüder Bone Berlin N37 
Schönhauſer Allee 8 


is, Teicherf ¿Sohn 


d Kl Lie 


Sägegatter — 
Holzbearbeitungs-Marchinen 


Das Echo 


Petroleum» 
Starklicht : Lampen 


von 100—1500 Kerzen, 
mit u ohne Luftdruck 


Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 


Straßen Restaurants 
Plätze usw. 


„Autofax“ 


* 


Continental-Licht- und 
Anparatebau-Gesellschäft: 


Frankfurt a.M. 


Telegramm - Adresse Nr. 390 = 300 Kerzen 
Continentalicht a 433= 600 „ 
> 41481000 1 


Ohne Luftdruck 
Nr. 532 =1200 Kerz. 


Gormanns © Schallenberg 
Köln, Neumarkt 32/34 


Telegramm - Adresse: GOSCHA 


liefern sofort ab ihren Fabriken alle 


Stahl- u. Haushaltungswaren 


zu den billigsten Preisen. Verlangen Sie sofort 
Spezialofferte in den gewünschten Artikeln. 


En 
DDr Dr gr rg rg er DI DVD DIDI DV DI DI DI DI DI DI BI 


Scherer & Godert: 


Korbwaren u. Rohrmöbelfabrik 
Lichtenfels, Bayern 


Korbwaren aller Art 7 Waſch-, Meife: und Poft- 
körbe / Arbeitsſtänder / Arbeits-, Brief-, Beſteck⸗ 
und Blumenkörbe / Puppenmöbel 7 Möbelklopfer 
Brotbackſchüſſeln 7 Futter- und Gartenſchanzen 


Spezialität: Garnierte, mit Perlen benähte und be: 
malte Körbe / Papierkörbe / Tabletts / Korbmöbel 
auch nach Entwürfen in eigen. Werkſtatt / Korblampen 


E xport Liſten zu Dienſten Import 


et De K „ „4 „% „ͤ« „% ët nm ër «„ 


* 
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= — . —— 
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PETER MUNDORF 


NAGEL-,SCHLOSS-& METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RUHR, DEUTSCHLAND. 


REICHWALDg 


Eisen: und Metallwaren Industrie 
' agen i. W. 


— 
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Das viel erörterte Thema über die Schulfrage im Weltkrieg Okonom L. Pohle in einer wissenschaftlich 
wird in der vorliegenden Schrift wohl zum ersten Male auf eine lichen kritischen Gegenüberstellung beider 
gänzlich unpolitische Grundlage gestellt und vom rein mensch- lebten Grundlagen und lebten Konsequenzen scharf beleuchtet. 
lichen und wirtschaftlichen Standpunkt ‚aus beleuchtet, Die Er weist einerseits die Grundlagen des Kapitali i 
Begriffe „Weltkrieg“ und „Einzelmensch werden zusammen- will kürlich erfunden sondern den m 
geführt, ihre scheinbaren Gegensätze ursächlich gegenüber Ins fin kten ihre Entstehung verdankend nach 


u gestalten. Hätte jeder Einzelne sich vorher diese Konsums und der Freiheit der Arbeit führt. Ebenso weist d 
nn gemacht und danach gehandelt, so hätte Buch die angebliche. Überlegenheit der wirtschaftlichen 
ozialısr ück, dabei eingehend 
Kapitalismus und Sozialismus. Betrachtungen über die Grund- die Frage der Leistungsfähigkeit des öffentlich en Be- 

lagen der gegenwärtigen Wirtschaftsordnung sowie die Vor- triebes erörternd. Das Buch ermöglicht so jedem Ge- 
aussekungen und Folgen des Sozialismus. Von Geh. Reg.-Rat bildeten, sich selbst ein sachlich begründetes Urteil zu bilden 


hle, ord. Professor der Nationalökonomie an der und zu den Plänen der Sozialisierung und Vollsozialisierun 

Universität Lepaa ede S) ar, 8°. Geh. 4 M. geb. 5M. Stellung zu nehmen 8 Ss 
Hierzu Teuerungszuschläge des Verlages und der Buch- Steinach, E., Prof. Versuchsanst. Vorst. Dr.: Ver jn gung 
handlungen. Verlag von B. G. Teubner, Leipzig und durch experimentelle Neubelebun der 
Berlin. 1919. alternden Pubertätsdrüse Mit 7 Textabb. und 


Kapıtalismus und Sozialismus, diese Grund- 9 (3 farb.) Taf., 68 S. go 1020. 28 m 
frage des Tages behandelt der bekannte Leipziger National N 


e, Feder Ringe 


von den kleinsten 

Abmessungen bis zu 
(federnde Unterlegscheiben 

zur Schraubensicherung) 


Ia mm Stärke fertigt an 


(Fortsegung S. 2189) 


_ GITTER ` 


in reicher Kunstschmiede- 
arbeit oder in einfachen Rahmen 


Nordische Eisen- u. Draht- Industrie 


Westiger Nielenlabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


riefe: Nord-Draht, Rostock 50 
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Müllerlieschen‘ 


fertigt 
| konstructiv unerreichte in bester 
Ausführung 


Gelreidearten Hülsenfrüchte 
Walter Eisenschmidt. 
Dach Pr, PENIG sa, 


| Postschließfach 36 


Ed. Voß loh, K.-G., Werdohl i. W. 


KREISSAGEN 


als ausichließiiche Spezialität 
E Meyer&Schwabedissen 
Herford iwestf 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert rompt 
und in hervorragender Qualität 


Wir offerieren: 


Elektro-Motoren x Maschinen 


Got mit fahrbarem Tisch „ Komplette 
Chem. Fabrik Marienhütte e: k Fabrikeinrichtungen 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) al? 7° E und technische Artikel 
d Fabrik: Langelsheim am Harz. EXPORT. IMPORT 


Henn & Co., Dresden, Friedrichstr. 18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden . Tel. 17405 


Bong Tonwaren Kunststopf-u. Webapparal 
rtscha tsgeschirr, raun, Í 
braunweiis, bunt, sowie Bi e Kunsistopf- W D pp 
töpfe i. all. Grö n Waggon send Für Hausgebrauch del Strümpfen, Wäsche und Stoffen 
ungen u. i. kl. Mengen lieferbar. s 


— — Keine Nähmaschine nötig. — — 


eñ are 


Sofort ca. 10 Waggon greifbar 


Massen- Vertriebsartikel!! 
Uu Knoblauch, Dresden, en Be ®. ESKERRARAeSE Ss Ein Musterapparat somplet ah E 
l d Probearbeit M. 15. l Lasse vorher. 
PROERD m. BEICHSITR AS d Sie ege A billigst 
Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


Rich. Hofheinz& 0e 


0Owac- 
eug-Tische 


Fürjede 


D 
Werkz 


Jo jedem 


Telege.- Adresse: Druckpressen 
empfehlen sich zur Lieferung aller 
Druck- u. apie 


| E . trieb! Maschine! 
fverarbeitungs-Masch; . . . H Lo d y ” `, Betrieb! | 
ın $ 1 | d 5 * Dë, KOR aan. Rh Id 65 r, 3 á 

Fuhrwerks-, Lautgewichts-, l Mn Sak: P & 
Vieh-, Dezimal., Taiel-, Tisch- ee, A i 7 FN R 
dezimal- und Sänlenwaagen > i E 

aag / PERLE S \ Ay ` Ki 
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oder kurzfristig lieferbar 


Westfälische Wögemaschinenfabrik ' . i za : 7 * N "Se y 
fergültige Ausführung a 


JUNE 


Thielebenie & Klare a Mus 


Agi E 
Burgsteinturt ERR VollendeteKonstruktion 
| Man verlange Prospekt 2a 
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Das Echo SE Nr, 1% 
Gelegenheltskani 
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Portieren-Garniiuren 


vermessingt, 150 cm lang, k 
mit 10 Ringen e . GN e 


Ee 
SSES Elektrischer "HSH 
d Kesselsrein-RosteicAhklopfapparat Patent Devoorde ji 
(ge für Flammrohru.Röhrenkessel l 
Art ‚Dacuumapparate 


200 Sick. Handiuchhalter 


messing-vernickelt, mit 2 Glasstäben 
cm lang..... ....M.%- 


4 
IN 


Bestecke 


ge 
dl 


Rasiermesser 
Taschenmesser 
Haarschneilde- 
maschinen, alle 
SorfenScheren 


® 
Yelendhtungstürper | 


für Gas u. Elekfr. 


Walter Fritzsche 
Düsseldorf, Reichsstr. 17 


Telegramm-Adr.: „Wefrie” 
A. B. C. Code 5m Edifon 


250 Dir. 


Ia. solinser Taschenmesser 
Stahloxyd, p. Stck. M. 2.75 — M. 11.— 
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Ia. Solinger Fleischmesser 


und 
28 cm lang ........M. 9.50 


alle Grössen sofort 
ab lager lieferbar 


3000 Ila- Emaille - Becher 


ca.8 cm Durchmesser . . . . M. 3.— 


Ferner Spezialangebote in: Eisen- 
Metallkurzwaren, Haus- und 
Küchengeräten zu Diensten. 
Bei Änfragen genaue 
Angaben erbeten 


Emil Caspar Müller 


Kölin, Gereomshaus 181. 


Hien 
baut seit 1895 nach 
bewährtem System, 
wegen ihrer Zuver- 
lässigkeit besonders 
f. den "d GR 
C. E. LIS 
Maschinenfabrik 
Naumburg - Saale 
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Listen Spezialität: Höchste 


kosfenlos! Reibahlen Genauigkeif! 
Aug. Beck, Werkzeugfabrik, Ebingen (Württbg.) 


Nieft gesucht! 


Verfrefer gesucht! 
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aa e EE d SG 2 l = | für * Eden 
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Herm. 
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Cari Hesse, Haspei.W. 
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Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige Werkzeug" 
schränke, Spiral- 
bohrer, Hämmer, 
Zangen, Sägen, 
Axte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, _Sepa- 
ratoren, Schieb- 
karren u. Kreuz- 
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ft, Zdenko v.: Ein Richard Wagner Roman. 1. Tl. Delbrück, : . 
Kra gr J. Ge e = eh ee 14 M. geb. 23 M. Ja Gei 10 Se orff, Tirpitz, Falken hayn. 
Gayer, A., Korv. Kapt.: 1e deuischen U-Boote in Wenig, Rich, Oberleutnant ; . i ; 
ihrer Kriegführung 1914—1918. 2, Heft. 8°, lebnisse und Eindrücke 5 ea 5 ek Er- 
? 8 gn GN 15 blockade Febr. bis Oktbr. 1915. SE das östl. Afrika. Mit zahlr Orig -Photogr. 5 
64 >.) 19.0. : ` artenbeil. (250 S.) gr. 80 * 
Kleinwächter, Frdr. F. G.: Der Untergang der österr. - Hesse-Wartegg, Ernst 8 wis GE = Se an 
EES (VH, 331 S.) 3. 1920. 24 M., 55 Reisen in Brasilien Argentinien 
j Ä araguay, Uruguay. Mi 5 , 
Lange, Josef. Scharfrichter-Erinnerungen. Hrsg. Einschaltbildern, 970 D EE E 
v Dr. Oskar Schalk. (128 S.) 8°. 1920. 8,30 M. Verf. 2, Aufl: (VII. 493 S) Lex go 1920 48 M Da i 
Neumann, 5 nn Ge Die de o 18 de Luft- band 55 M. e ER „ Papp- 
streitkrafte im We rıege. Unter Mitwirkung Storm, Thdr.: Sämtliche W 
von 29 Offizieren und Beamten der Heeres- und Marine- Mit 18 ganzseit. Zeichnungen Ge 5 5 
Luftfahrt nach amtlichen Quellen herausgegeben. Mit '296 Stormbildnis v. Karl Bauer. 3 Bde. (575, 578 und 614 S) 
Abb. ım Text. (X, 600 S.) gr. 8°. 1920. 38 M., geb. 55 M. 8° O. J. 1920. Hiwbd. 90 M. i > 
Isolierung, Die Japans. Fine Darstellung der politischen Lage Delius, Rud. v.: P hilosophie der Liebe (112 S) 80 
Japans nach dem Kriege. Von einem früheren Legationsrat 1920. Pappband 15 M. ` i i 
im fernen Osten. Aus dem Engl. übertr. von Professor Hase, Georg v., Freg. Kapf. a. D.: Die zwei weißen 
6 > nn (XI, 158 S.) gr. 8°. 1920. (Umsch|.) 1920. Völker. (The two white nations.) Deutsch engl. Er- 
r. 8 o. . l innerungen eines deutschen S izi it 23 Ab 
Schmitt, Emst: Die Wiederaufrichtung Europas. 2 Gefechtsskizzen. 2. Aufl 310. 1808 X 166 8 
I. 10. Taus. (68 S.) gr. 8°. 1920. 6 M. 1920. 15 M., Pappband 22 M ` „. DINO 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H.,Bremen,Postfach 245 


Außerst wichtig für Land: 
Wirte, Farmer, Pflanzer 
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| 22 — RE GEN ANLAGE 


Wer den Ertraq seiner Landgüter höchstmög'ich 

steigern, wer die Trockenheit mit bestem Erfolg 
1 ? ? N f 1 H 

bekämpfen will, beschaffe sich beizeiten eine 


„PHOENIX-REGEN- 
RIESELANLAGE“ 


Wim 


lll eee een 


Emaillewaren / Blechware 


n Verlangen Sie Prospekte und An gebote von 
ROHRLEIT 
aller Art ee ee 
offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


Neu! Koche im Glas ohne Gas! Neu! Heißwasser-Apparat „ROLAND“ Preis 95 M, 
In einer Minute heißes Wasser. Elegant, reinlich, bequem, un- 
abhängig von Gas- und Wasserleitung. Zu jeder Zeit gebrauchs- 
fertig. Staunend billig im Betrieb. Elegant vernickelt Der Apparat 
bietet eine vielseitige Verwendung, z.B. für jeden Arzt, Zahnarzt, 
für Touristen, Jäger, Junggesellen. für Barbiere, Hotels u. Restaurants, 


rofifrei 
im Schlafzimmer sowie im Kinderzimmer, an Bord von Schiffen (ev.für 


o * 
Mafchinenfabrik ` SÉ elektr.Anschl. eingericht.), überhaupt ein Gebrauchsartik.f.jedermann. 
u. Apparatebau 27 Märkische Dental -Industrie H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), 


KÉ Deutschl., Fabrik v. Spezialartik. f. Wissenschaft, Gewerbe u. Industrie. 

1 Ewald Oehler 2 — Alleinvertrieb für den Export Carl Ritz & Co., I lamburg, Ferdinandstr 5. 
\ BERLIN_-NEUKÖLLN 5 RE 
Weigand-Ufer 42 72 Wegen Staub, giftige Gase und Säuren 


7 Werra-Str. 34 a. 


empfehlen wir unsern 


# Für den Großhandel. + g x h e | D 

75 í 29 5 N. 

4 Te a i i 

d lephon Neukölln 1678 u. 1679 / Telegramm-Adresse „Carnisector“ d JA allt IN ngen p 
PPP. EE, A + 


Amtlich geprüft und warm empfohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratıs 


CLOETTA ® MÜLLER, STUTTGART N 
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allen muste 
o u.Jndustrie g t 
vorhanden ` 
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A. 
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BURGER BATTERIE-FABRIK 


CARL DILLGER + HAMBURG 19a 
Telegramme: Habafabrik Hamburg A.B.C. Code 5th Edition 
Für Telephon, Telegraph, elektrische Klingeln, elektro-medi- 
zinische Apparate, elektrische Uhren und andere Fernmelde- 
Schwachstrom- und Kleinbeleuchtungs - Anlagen geben 
HABAFA- Elemente und -Batterien 
hochwertigen elektrogalvanischen Strom und bieten Ge- 
Wahr für unbedingte Betriebssicherheit 
Illustrietes Musterbuch A erhalten Sie kostenlos 


KERSTEN © BRAScCH 


FRAAKFURTAM. BERLIN -V -9 SS 


JACOBS & KOSMEHL 


Bin.-Grunewald, Hertastr. 14 


STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


i! wn? 
Lampen ohne Luftdruck 
Über 400 verschiedene Modelle 
für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 
briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 
höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 


Wunderoller „iKa“ 
Lichteffekt 


Kais usw. 
Ersetzt elektrisches Bogenlicht \ 
Katalog 39 frei RE 


Standard-Licht-Gesellschaf 


Frankfurt am Main 


Petroleum k 
auch für Elektrisch Telegr.-Adr.: Jakoslampe Berlin 
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Radium 
üh Körper- Fabrik 
Gesellschaft mb li 


Nachtlampen 
für Petroleum 


G A elampen, Kúdenlampen, elektr. Beleuha 

fangs 4 T, vermickelte Zafelgeräte, versilberte u. 
Sronzierte Metallwaren, eschenkartikel, Klingen, 
Luxus= u. Gebrauds rzellane, Rasierapparate, 
Sowarzglas » 7 


sre u = Schleifmascinen. 


Schutzkörbe für Glühbirnen 


mit Schutzvorrichtung 
Degen unberechligies Entfernen 


Sofort lieferbar. Keine Becin- 
trächtigung der Lichtwirkung 


RUDOLF W. R. BLUMBERG 


Hamburg 1, Spaldingstr. 4—10 (Markthof) 
Fernsprecher: Vulkan 2557 


Felix Keil, Leipzig 


Lofhringer Str. 41, Tel.-Adr.: Exporfkeil, 
Leipziggohlis. A. B. C. Code, 5 1h Edifion. 
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Elektr. Neuheiten 


hervorragender Qua'ität 


für , 
EXPORTEURE 


J. B. Rombach, Metallwarenfabrik 
KARLSRUHE IN BADEN 


Elektrotechnische Bedarfsartikel 


Motoren . Apparate 
Lehner & Küchenmeister 
HAMBURG 3 
VERTRETER GESUCHT 
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Elektrotechnische Fabrik 
Ţ fertigt als 
alo SPEZIALITÄT 


N N N 
N ` 
N NLY 
g N 


z 
e — 
, a 2 ECK 
l d > KK 
EK E E 
REEL Dee 
"E e er CN a 
= EK Ee KKK 
e e DECKER 
5 , aa — — e e Wi 
D e wä, nn hr 


Bi 


S- A Hoch- 
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Hand-, Tisch- 
SA 


R.FRISTER AKTGES. 


erlin- Oberschöneweide. 
Glektrische und 605- Deleuchfungshörper, 


und Säulen- Einzelteile ur Jobrikotion Deleuchfungskörpern 
` Bohrm aschinen, elektrische WE T 
Hand-u.Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiede feuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur« Werkstätte 


| Jachmönnische 
Berlin, Bernburger Straße 31 


VERTRETER GESU 


nn 


OOO O 
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ALUMINIUM-.„.STAHLWAREN 


Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasiermesser, Rasierapparate 
Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u.Scheren jed.Art 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- 
rüstung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. 


Bel allen Anfragen erbitte stets genaueste Beschreibung LUDWIG PETZOLD - ESSEN-BREDENEY DRAHTWORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 
ind Mindestmenge TG 


und Mindestmenge — Briefwechsel möglichst deutsch 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin - Grunewald Hertastraße 14 


wundervoller sika“ 
Lichteffekt 


2 As = "o 
„eee eee eee eee N . 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- , 
schutz Ilefern gr 


“INHOLD & co. · e 


GEGRÜNDET 1887 


oo... sO00000000000000000000000000000000000090 0000000 00000000000000 o ente 
D H a d 
D EE Dh, 


Petroleum f l ` 1 
Auch fürEiektrisch "Telegramm. Adresse: Jakoslampe Berlin 


Ea r 
LR Ae EC AU 


Tourenzähler „RECORD“ 


nungen | — 
, RECORD : 
Qualitäts- Batterien mit Moment- e DEG dl, Dr Rechts- 
nullstellung f — — u.Linkslauf 


\ 
\ 


| | T 
H Batterie jf 
| EGETA. |} KE 
nun |  Elekirolechnische Gesellsch. m. b. l. 
d Groß-Tabarz I. Th. / Beriln NO 43 


Bester und vollkommenster Tourenzähler zur Feststellung der Umdrehungs- 

zahlen an Transmissionen, Motoren und Maschinen jeder Art 
Zählwerke- und Apparate-Bauanstalt 

IRION & VOSSELER, SCHWENNINGEN a. N. (WURTTEG.) 


SPEZIALITÄT. 


Helles Licht Be: 
Lange Lebensdauer Elektrische Gas, Wasser, 


Geringster Stromverbrauch / Denk- Beleuchtungsartikel: 


| bar größte Ausnutzung 
— der Batterie 


Metallfadenlampenfabrik Max Karkutsch 
Lichtenhain (Schwarzburg - Rudolstadt) 


— . — 


4 Dampf, Benzin, 
A Laugen Ol. & 
Preöluft d 


d OH > 


8 
Gef 
d „ 


8 © 2 d F 
rüder Jacob, Zwickau l . U e 


fk 


EXPORT 


Glashütien-Fabrikafe Jeder Art 


Hütte gegr. 168 


Wassergläser, Teegläser, Flaschen aller Art, Parfüm- 
flakons, Urinalflaschen, Augenbader, Thermometer, 
hygienische Glasartikel, Tablettengläser usw. usw. 


liefern prompt nach allen Ländern 


STREMPEL & KILIAN, LEIPZIG-GOHLIS. 


A. B. C. Code 5th Edition. Telegramm-Adresse: Pelianos Leipziggohlis. 


Fritz Bader & co. T 
Lüdenscheid L W. 4 


e e een 
EN I Ka 
1 4 Kë 1 k 


pe a O a) 


Messingene 


2 = Scheibendardinenstangen 
| TD? 7 Portirengarnituren messingene, vernickelte, 
dude dere 
nätkenbeft & Cie, Sundern (Westfalen). 

{im ml, Jm 


GEREEST EENS EE 
X 


FlekirofedinischeArtikel 
Blei- Kabel 


Gummiaderleitungen » Glühlampenschnüre 


Fassungsadern e Handlampenkabel 


Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


Paul Küppers / Eupen im Rhein. 


error" 


BIESEIEESEGEZEIESESETEIEIEZEIESEIESEIEZEIEIESEIEIESEI 
Dh EELER E EELER EIER 


x 
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Das Echo 2193 


Wilhelm hilzinger / Stuttgart 


Fabrih elehfrisher und medizinischer PDärme-Apparate 


Elektr. heiz- u. Kody 
apparate, Elektr. Plätieifen, 

Elektr. heizkiffen und heizteppide, 
Elektrifhe heizſchlangen für haushalt und 
techniſche Zwecke, Elektr. Warmwafferapparate von 
1—150 L., Elektrifhe lichtbäder, heißluft- 
apparate für mediziniſche Zwecke mit 
elektriſcher, Gas, oder Spiri⸗ 
tusbeheizung 


Ausführung im Ja. Friedensmaferlal , Iilusfelerfe Liste zur Derfügung 


Spritzen aller Ari in Glas 


cairurtisd- Pharmazeutische Instrumenie, Masscnartikel 
LIEFERT PREISWERT 


Gebrüder Hofmann, Glasinstrumenicniabrik 


für Kartonnagenfabriken, Buch- 
bindereien, Bürstenfabriken, 
Brauereien, Spinnereimaschinen- 
fabriken, Kratzenfabriken, Webe- 
blattfabriken etc., sowie sämtliche 


Artikel a jeee Art b a 
tigen wir als langjähr. Spezialität. 
D. R. P. 113 238, D. R. d. . 125 896 u. 494 717. Druck- und Zugfedern, sowie 
Federn für jeden Verwendungszweck nach Angabe oder Zeichnung aus bestem 


Stahldraht in la. Ausführung. Heiner 4 Co., Hohenlimhurg 15. 


Rein Aluminium- 


Fleisch- u.Schmortöpfe.Milch-, 
Schöpf-, Schaum- und Saucen- 


| 1D löffel, Eßgabeln, Eßlöffel und 
m Teelöffel Vorlerer, Siebe etc. 
sofort lieferbar 
RHEINEN & CO. 


Aluminiumwaren 
Lüdenscheid in W. 


Technische Messe: Leipzig, Städt. Ausstellungsgebäude, Halle D, Koje 681 


p gel 
ALUMINIUMWERK LÜDENSCHEID 


CARL FELDHAUS 
TELEF. 258. LUBENSCHEID / W. Tu ` - MINIUN at: 


WILHELM KOCcHERSCHIEIDT 
METMANN-RHEINLAND 


gc# FABR 
ps TEISTUNGSPAHIGE REN 


FÜRGROSSABNEHMER 
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DE runge: "rr 


Aluminium- und Metallindustrie = 


WILHELM LIENKÄMPER 
LÜDENSCHEID - WESTFALEN 


Telephon 292. Telegramm-Adr.: Wilhelm Lienkämper, Lüdenscheid 
Aluminium-Öfbestecke 


hochglanz geschliffen und poliert 
Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! 


m 


Uu 


nanu 


| UI HHH | NNN | | | 
Linder Co., — 
Stahlwaren Fabrik wv Ohligs- Solingen 
TASCHENMESSER — 
RAS IER MESSER 


SCHEREN BESTECKE 


tabriz. Carl Roe 0 Gehren L. Thir. 
früher Altenleld i. Thür. 


Korrespondanz: Span., 6... ... franz., tal. 


Slas instrumente 
= Thermometer aller An 


UDLTTTITETTERTTTTTTTI UT IT TTTETTTTTTTTTTRTLEITTTT TUT TI TTHTTTTTTTTTTTTTITTTITTTITTTIT 111111773 


Partümfiäschchen 
Tabletten-, Pillen-Gläser, Flolea, ablotten-, F en. Bläser, Dein, onge 


SOND 


Sé 


„Massenartikel“ nach Muste nach Muster 


Gebr. Tischer 
Glasinstrumenten- u.Blasomballageniab 


al DRUI DDUNIIIUUG 
EE 


Bijouterie-Export 


von der billigsfen bis zur feinsten Qua» 
itäfsware, stefs große Posten greifbar 


Großbreitenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: seo 
Zur Messe in Leipzig: Meßhalle 
Fleischerplatz, Stand 56/57 


N las ig Glas Apparate, gi 
| 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co. 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thür. 


Jungmann & Schmidt | 
Haupftgeschätt: Dortmund 


ferner: Pforzheim, Berlin, Hamburg, Amsferdam 


ALUMINIUM 


Wa, Vogelherdsfraße Nummer 514 
En EXPORT 


A L. Locske + Solothurn (Schweiz) 


NACH 


liefert als Spezialitāt 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


Herren- und Damen- Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


Druckknöpie + Hosenknöpie 
Paieniknöpie 


ORUND-WETZSTEI 
e Te. Nite 50 ü. taff S Zarte Schneiden — E 
r . 
n S 
aus allerbesten Korund und Karborundum. schwarz, 
grau. rot, weiß, in allen gangbaren Größen. 


Alfred Gut, München 7 , Maria-Theresia-Straße 6 


liefert prompt 


Schweiz. Knopf- und Metallwarenfabrik 
Mogelsberg (St. Gallen, REN, 
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„Aluminium 


R vi 
GEBR-ZIVIÄ 
51 d B FE R F F L 1 Loan ch Ku Jä KEE 
Lë A /| 1500 Ke 


TELEGRAMMADR;’EFRIPX 


AusländischeEinkäufer 
bes da eck täglich 
die ständige usteraustellung 

a Puppen 
Bijouferie aller Art 
Spez:Bernsfeinu Elfenbein 
d Ehte Lederwaren und 
Jmifafionen Perlfaschen 
" + Phonographengerahmfe 
Bilder und Neuheiten 


| SIEH | 
bh de Hut Lat | 


Sofortige Verladung nadh 
sander erhalten Sie bei 


CUS: 


H AA rdp Brands twietez 


NUR SCHLAGER!:: 


Louis Schneider, pforzheim, poſtfach 4 


Aluſtrierter Ratalog mit 3500 Abbildungen 


IS 


SN 


TH.HARTMANNA&SCHULTZE 
FLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 
LEIPZIG 


ZERBSTERSTR.S 


Spielwaren! 
OTI 


Ganze Serien Neuheifen 


Lieferung sofort: 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROH GLAS 


Baukloh& Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
a 


ORNANENTGLAS 
KATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 
RIPPENGLAS 
MATTGLAS 

KITT uso PAPPE 


2 mum FM DE =f u em a a e eil C D a a DIN > IE 
Tun m ns f Dt * ed rm. 


a 


DEAHTANSCHRIFT:FLACHGLAS. FERNRUF: 1264} 12843 


-NUR SCHLAGER! 
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Nr. 1960 


00902520 e 


Das Echo 


mmm UDO GE 


Aluminium- und Metallindustrie 


WILHELM LIENKÄMPER 
LÜDENSCHEID - WESTFALEN 


Telephon 292 - Telegramm-Adr.: Wilhelm Lienkämper, Lüdenscheid 
Aluminium-Ößbestecke 


hochglanz geschliffen und poliert 
Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! 


m 


ge 
R. cen 
SECH wun fl (ut (II (UD ITU 


Linder & Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik « Ohligs- Solingen 
TASCHENMESSER | S 


RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


TINTEN Te 


‚Retorten, graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 
fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
lrüher Altenleld i. Thür. 
Korrespondanz: Span., engl. franz., ital. 


Glasinstrumente | 
Thermometer aller Art 


Partümfiäschchen 
Tableften-, Pillen-Gläser, Flolen, Ampullen 
Rolirandfiaschen 


aj 
Di 


STT ANANN 


(000 „Massenartikel“ nach Muster | 


Bijouterie-Export 


von der billigsfen bis zur feinsten O- 
lit Sts Were, stefs große Posten greifbar 


Gebr. Tischer 
Glasinstrumenten- u. Blasemballagentabrik 
Großbreitenbach In Th. 21. Tei, Mr. ` Slastisch 
Zur Messe in Leipzig: Meßhalle 
Fleischerplatz, Stand 56/57 


Bas. fa Glas-Apparate, al 


| 
Instrumente, Utensilien i 
t 


| aller Art für die Industrie, 
| d Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co. 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thür. ` rbach i. Thür. 


Jungmann & Schmidt 
Hauptgeschäft: Dortmund 


ferner: Pforzheim, Berlin, Hamburg, Amsterdam 


L. Loeske + Solothurn — 


Vogelherdsfraße Nummer 514 
2 EXPORT NACH 


ALLEN LANDERN 


Grp 
erenphren- Fans" 


Herren- und Damen -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


Druckknöpie + Hosenknöpie 
Paieniknöpie 


liefert prompt 


Schweiz. Knopf- und Metallwarenfabrik 
Mogelsberg (St. Gallen, Schweiz) 


Da en: TERS 


aus allerbesten Korund und Karborundum, schwarz, 
grau. rot, weiß, in allen gangbaren Größen. 


Alfred Gut, München 7, Maa Theresia Strale 6 


ES 


Ss dh ? St, 
m en $ serge > 
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AusländischeEinkäufer | (AUT) WTA? 

besichti n täglich d | KRAN EN rd ali, at H eh 

die ständige . lung 

Abt; Spielwarenund Puppen 
" < Bijouferie aller Art 


Spez:Bernsfeinu Elfenbein 

° + EhfeLederwaren und twaren en gros 
Imitationen Perl taschen 

" + Phonographengerahmfe P 
Bilder und Neuheiten fèl 


Sofortige Verladung nadh OSS 8 
Ländern erhalten Sie bei VC, GE CAE 
, SE We ai 


Hamburg :Brandstwieftez ouis Schneider, Pforzheim, poſtfach 4 


Illuſtrierter Katalog mit 3509 Abbildungen 


D 


— 


NUR SCHLAGER! 


IN 


TH.HARTHMANNASCH ULTZE 
FLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 
LEIPZIG 


ZERBSTERSTR.S 


Spiehvaren! 
Wl 
Ganze Serien Neuheiten 


5 + Fr 2 


DI © vu DT 2. 


Lieferung sofort: 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROHGLAS 


Baukloh& Co, 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 


OG 


ORNANMENTGLAS 
KATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 
RIPPENGLAS 
MATTGLAS 

KITT Cen PAPPE 


P A FI TO FA » a 


> A a a O sei m wu | , O . 


I 


= 


al DRAHTANSCHRIFT: FLACHGLAS. FERNRUF: 12641-12643 


= 


m 


NUR SCHLAGER!:. 


See 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u. 
-konfektion. Alle Thüringer, sächs. u. Nürn- 
— berger Metall-, 
Holz-, Masse- u. 
Porzellanspiel- 
waren. Artikel- 
verzeichnisse, 
Korrespondenz 
u.Preislist., sowie 
Sortimentsent- 
würfe in Deutsch, 
Spenisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
- Einführungssor- 
timente, speziell 
my Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet 
zu 2000, 5000, 8100 und 12000 Mark. 
Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, 
Schneeberg i. Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp. 
nach all. Länd. bes. Nord- u. Südamerika tät. 
u. erfahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheeberg- 
neustädtel.Referenzen: Spedit. Röhlig & Co., 
Hamburg, u. A. Hartrodt Hamburg. Zahlung 
von !/, per Scheck mit Auftrag oder Akkre- 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- 
firma. Rest geg.Übergabe d. Schiffspapiere. 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 220 Volt 
Willi Paschen, Hagen i. Westf. 


Ae 
— — am 


Carl Grah 


Stahlwaren - Fabrik 
Ohligsb.Solingen 


Ze 
2 
~ 


SPEZIALITÄT: 


Eßbestecke 


und verwandteArtikel 
inallen Ausführungen 


III 


Briefmarken - Wl 


Müller & Co., Hamburg 6 


Stets Kassakäufer f. kleine u. große Posten 


Glänzender Exportartikel 


Spielzeugschl: er (D. R. P.) für Alt und 
Jung! Reißender Absatz! l.izenz wird 
für das Ausland verkauft. Muster 
M.53. —. Messevertret. allerorts gesucht. 


Georg Laschinger, München, . 


siraße4] 


5 6% %% %%% %%% % %%% %% % %% %%% % %% %%% „%%% „% „%% „%% 


2 6 % „„es 
egegeeeegegegeeeeegeggg 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zuOriginalpreisen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen. 


Muster nur gegen Bezahlung. 

Karlkoblischek, Wien I 

Westbahnstraße41(Deutschösterreich). 
Gegr. 1904. 


2 ) JEIDENTÜCNER 


BELEUCHTUNG 
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FABRIZIEREN PREISWERT 


FICKER TROGER 


ELTERLEIMS YA 


Das Echo 


Eingetr. Warenzeichen 
Dieses Zeichen bürgt für Qualität 


BARMEN 


Wertherstrasse 73/73a 


Export nach allen Ländern: 


Fernsprecher Nr. 1179 
Drahtanschrift: Rheinbesteck - Barmen 


Er Ace ' 


FOPULAR 


EMIL HERMES «x Stahlwarenfabrik 


Telegramm-Adr.: Merkur- 
werk Merscheidsolingen 


Verter & Ken 
MERKUR 


Merscheid - Solingen 
Leistungsfähige Spezialfabrik in: , 


Rasiermessern » Rasierapparaten 
Rasiergarnituren e Nasierklingen 
Abziehapparaten + Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 
Taschenmessern 


In allen Ausführungen und Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager lieferbar! 


Nr. 1960 


onen score TI [TUBEN] 


aus Papier, Aluminium 
u. Blei verzinnt in jeder 
Größe und Ausführung 
zur sofortig. Lieferung, 
Spritzkorken 
zinnplattiert, Blechver- 
packungsmittel u. Alu- 
miniumblechwar., nach 
jed. Muster u. Zeichnung 


Tubera-Werke 


Horst Schiefer & Co. 
Zittau i. Sachsen 


Zur Messe in Leipzig: 
Leipz. Hof, Reichsstr. fs 
II. Stock, Stand 155-157 


Fensterglas 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBIUS 
LEIPZIG-MOCKAU 


Buchstaben u. Zittern 


aus Metall, Zelluloid und Karton 
zur Anfertigung von Schildern 
und Preisetiketten usw.- 


H. Raabe, BerlinN4 


Chausseestraße 123. 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 


liefert als Spezialität: 
Rasiermesser 
Rasierapparate + Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer+-Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ 


Adolf melder. 


Nan 


Mikrometer, 
Schieblehren 
Am ekc. 
erlangt Sonderltsfen. 


Rahmen, 


oval, rund, achteckig usw. für Postkarten, 
Photos, Bilder. 

Franz Eckert, Buchholz - Sachsen. 
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ey Metallwareniabr 

ELGERSBURG ı.THUF 

Abtl. Grosslabrikation eleganti 


Maniküren u. EI? 
aller Art für jede Brande 
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raraffinpapiere 


ſowie 
alle Arten Papier 
für wafferdidyte Verpakung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für Einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Ocl⸗Packpapicr, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Paur £ Comp., dresden⸗N. 16 


gegründet 1879 


VERTRETER 


in allen Kulturstaaten f. ihre Abteilungen: 
Brictumschiag- und 
Papieraussiattungsiahrik, 
Paienikisieniabrik, 
Geldiascheilturpapier-u.Hariseia 


sucht Firma 


F.H.SCHMIDT, TORGAU 


ee III 


E 


III UDO eee Te 


Ausf uhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 4411 Z. 1. 


Das Echo 


EMIL BANDELL.STUTTGART 


Geschäftsbucherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRUNDET IM JAHRE 1864 
FABRIK- (5 MARKE _ | FABRIK- MARKE 
| EE E l A 


Der vollendefste & 
. Schnellhefter e 


Ze olga E Hauptvortelle: 

der 2. Verwendung eines R 
Bater an ee? beliebigen Stelle wie in einem Briefo 
Stern wie in einem 


isters 
er 


Schukir-Gesellschaft m. b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen groben Piätzen gesucht 


Menagen » Schreib- AN 8 
zeuge Jardinieren 8 Al 
Leuchter » Luxus- Be 


waren in Nickel und 
Silberoxyd 


FRITZ IDING NE S. Net 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


Das Echo = 


Secarewerk Aue -E (Sachsen) 
Papierrollentabrik 
Zur Messe in Frankfurt 
vom 3.—9. Oktober 1920 
Meßhaus Hippodrom. 


PAPIERROLLEN 


tür Pack- u.Einschlagzwecke + Klosettrollen + Friseurrolien 
Papierroilen für Registrierkassen und Rechenmaschinen 
wie überhaupt für alle Zwecke . Papierabreißapparate 
Feste Preise - Prompte Lieferung + Erstklassige Qualität 


Rasier-Apparat 
„Atlantik 


ganz Eng: stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung. im eleganten Etuis, mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 21,— 
Aluminium»EBlöffel und «Gabeln 
pro Gros M. 200, — 


Aluminium s Kaftoelöffel 


Atlanti? 


Muster nur gegen vor- 
herige Kasse inkl. Porto. 


Hage & Hodes, Leipzig 


Porträt-Bijouterie 


hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche. Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan - Orabplatten. 
Illustrierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
ireter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


A SCHLOSS & Co. 


SA 
Schla 

Ratten ER LE 
und MQAUSE$ ER A 


GUSTAN WILMKINC,CUTERSLOM L.W, 


— LA MASCHINEN- uno 
—  \APPARATEFABRIK 
"EN BERLIN 
>> TEMPELHOF 


8 
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N Abziehapparate, Garnituren V 
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Spezialfahbrik für Bonbonnieren « Parfümerie- u. Puder. 
Schachteln Papp- und Seiden-Eier « Schachteldecken 
Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, geblümt u. einfarbig 
Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.-- bis 
M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. — 
Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER A CO., DRESDEN - A., Freiberger Piatz 21 
Luxuskertonnagen- und Papierwarenfsbrik 


SCHMITT-PATENT- 


I A N 0 8 


Hervorragende Qualität / Flügel- 
fon  Schmiff-Pafent-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignet 
Höchsfe Auszeichnungen 
Export nach allen Weltteilen 


CARL SCHMITT e Hofpianofabrik 
HAGEN 1.Westt. Geschäftsgründung 1875 


D 


H ZWERNEMANN 
HANAU a. M. 
Goldwarenfabrik und Export 


Bijouferien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- ' 
rung in Gold, Silber 
und Doublé 


Auslandsdeutsche, Kunsthändler u. Importeure! 
aeea Original-Ölgemälde 1 62 en: 


wie Prof. Liebermann, Corinth, Zügel, Defregger, Bracht, Kappstein. 

Firle, Grützner. Miesler, Kampf, Salzmann, Prell, Thoma, Shnaars, 

Alquist, Schreyer, Knauß, Leibl, Lenbach, Feuerbach, Rousseau, 

Monet, Manet, Millet, Israels. Pissaro, Raffaeli, Grimou, Delacroix, 

Holbein, Salinas, Spitzweg, Renoir, Rembrandt, Rubens, Tennler, 
van Dyk, Hals, Murillo, Alonso Cano. 


Landschaften von Meisterschülern in jeder Preislage. Vermittle den An- 
kauf von allen erreichbaren Gemälden aller Künstler. Photographien 
zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLISTE! 


F. W. PEITZ, Hamburg 39, Exporikunsiverlag 


ABC Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. 


Ab Lager oder kurzfristig lieferbar 


Cari Kremendahi, Hligen, Kr. Solingen 
Werkzeuge, Stahlwaren 


y | u en en on - 


16. September 1920 . AAA Das Echo 


Musikwarenfabrik 
C. A. Doerfel / Brunndöbra i. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 
Export nach 1 
allen Pe eli 
Bedeutende Fabrik für: 
Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons / Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 
waren aller Art (Weltbe- 
rühmte Marken: „Condor, 
Adler, Novität, Reveille” 
usw.) / Drehorgeln A Dreh- 
dosen / Leierkästen 


Verkauy 
nur an Grossisten und Ex- 
porteure 


| JOvAn] ß 


i — 7, S 


TRIUMPHON]|| 


Sprechapparate wieder lieferbar 


mm Verlangen Sie sofort Kataloge ` wm 


TRIUMPHON 
G m b+- H 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 7j 


` Fernepr.: Zentr. 661, 3704 


2199 


Meyer. el Meyer-Aristostigmate 


f F: 43 5.5 „ 6.8 
sind Universal-Anastigmate höchster 
Leistungsfählgkeit Momentauf- 
nahmen, Porträts, Gruppen, Landschaft, 


Farben - Photographie, Reprodukiion 
Katalog Nr. 5 kostenlos 


Hi. cc Objektive für a H 


Projektion u. Kinematographie TRIOPLAN F:3 


Trioplan F: 3 


SES Anastigmate von außerordent- 
uch W Lichtstärke für ‘  GOERLITZ 
eater ) 


JEE 


HUGO MEYER & C9 | Ze 


Liste Nr. 3 über Basse Optik kostenlos 3 
OPTISCH-MECHANISCHE- INDUSTRIE. ANSTALT 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


Johannes Oschatz 


Offene Handelsgesellschaft 


Telegr.-Adr.: Uhu, Berlin : 


PHOTO- 
ARTIKEL 


für Fachphotographen, 
Kunstanst.u.Filmateliers 


KINO- 


APPARATE 


für Theater, Schule 
mum und Haus amm — 


Günstigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer 


Projektionsapparate - Widerstände 
Lichteinrichtungen » Maschinen und 
Material für Fiilmkopleranstaiten 


: VERLANGEN SIE KATALOG UND SPEZIALANGEBOT ! 


Leichte Jandhabun G- 


Nabe Gauer, 


TS 


& 2 — ige 
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THEATER 


Sselbfklalige | 
Olung E É fohe te, 


N 


Zeit fekende 


GH Sichere 


(film thrang 
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OZOERZ 


ASCHINE 


WERBEKUNST 


AKTIENGES ELLSCHAF T HAHN S? 
FUR OPTIK UND MECHANIK/ CASSEL k 


Nr. 1960 


— 


Das Echo 
Meinel & Herold, Kingenthal JE 


Musikinstrumente Ha en 
Unsere Fabrikate: Akkordceons, Mundharmenikas, Bandenions, * 
Alle Orchester- u. Dilettanten Instrumente P 


Spez.: Lieferung ganzer Orchester / Belieben Sie Kataloge 
unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen 


Billigste Preise, da Lieferung direkt ab Fabrik 
Ee 
n 7 
( Tal D 


Optische Anstalt 


N. FELLHEIMER 
Stuttgart xv Gegr. 1842 


Gla:schleiferei/’Brillenopfik 
Meniskengläser,Schufzgläser,Lorg- 
neffen in allerngMetallen/Hervorragende 
Neuheiten in Metalı-Etuis Versilber f, ver- 
nickelt usw. für Brillen und Pincenez 


— 
e 
A 
H 


GEWEHRFABRIK /SUHL-THURING. | KM 
| Theodolite! 


Instrumente für 


ee | 
Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater etc. 


Unterrichtskinematograph, id 


Photogrammetrie | 


mit Stillstandsvorrichtung und Fern- 

SOLIDE: Der Apparat hat automatische „REMO“ 
euerschutzklappe und Stillstandsvor- 2 

richtung, welche gestattet, durch Druck J. EE 


auf einen Knopf einzelne Filmteilbilder 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
Feuersgefahr projizieren zu können. 


ASR % das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 


Repetierschrotfiinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 


ELEKTRO APPARATE 
EDIC. 


Spezialität: 


sofort hervorragende Kino-Bilder proji- e : sony Induktiens- 
0 schiedensten Arten, wie get 
25amperige Bogenlampe. Auf 25 m Ent- Doppelfllinten, Drel- re für 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten ü h I te d d" 27 Instrumente 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht. äufer, B cns n n, a NL d Galvanisation. 
In Deutschland arbeiten weit uber 1000 V ktro 
Kinotbeater mitdem „ASKI"-Licht. Beste — Pirschbüchsen Ëa Li N 3 = weie? 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. Ni Selbsti ade E Ne AR SCH kopi 
11 Verlangen Sie Spezial-Prospekt 11 * o A — oskopie 
gege e 8 ERS in gewissenbaf- 
Grass & Worff u., Vollmann — pistolen * tet get Vë erg 
0 ® Marktware 
Spezialfabrikation und Vertrieb Ki dé Ausführung / Keine Willis Kanische 
von Kinoapparaten und Zubehör a * e Mechan 
vi $| Werkstatt, 
BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 Ki eè BERLIN 30. 26. Cottbuser Str. 8b. 
® — 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin * dë Gegründet 1874. 
Fernsprecher: Moritzp!atz 4421 u. 3991. „ A 


Musikinstrumente 
\J 


Pre ir e Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 


fähigkeit / Wéieng an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 
Preise / Spezial- 


Gebr. Wichmann 


Zeichen- u. Vermessungs- 
Geräte 
Berlin. N.W.6, Kerls fr. 13. 


=a Posikartenphotos in 1 Minute 


erzielt Jeder Lale mit patenteren Wunderansatz „DOXA“! 
Wesentlich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras! 


Preis des „DOXA“ für Postkartengröße M. 60.— 
für Broschenblider ...- nu ew M. 26.— 


August Dürrschmidt 
nh. u. Sallontabrik / Markneukirchen 1.8. 30 


Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- 
Kameras und Zubehör liefern 


Thomas -Werke 


FFF 


10 VERLINIGEN P ne Automatic Photon, 955 i 
UTE U. PREISWÜR?- Gs “En otos r. „oo e pue e eeneg brik für Photoapparate 
SC S 8 ʻSEN 4 ‚Kompletter Apparat dazu age ge „ eg WA. Fa Potschappel-Drosden 


Photoautomate und Kinoautomate mit Geldelnwur! 


sowie viele praktische Neuheiten. Listen Trei, ManverlangePreislisten 


mmm 
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16. Seplember 190 nn Das Echo 


r 


III 


Verlangen 
Sie Spezial- 
preisliste 
Nr. 23 


Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 


TROSSINGEN i. Württemberg 


ET TURN TH 


N ETUI ge OK OC OK OT OTTEN 
J. SC R EUFELD-PIANOS 
12 mal prämiiertes Fabrikat - Besondere Bauart für alle Klimate 
47 Jahre glänzend bewäh 
L. NEUFELD 


PIANOFABRIK 
Gegründet 1884 
Pianoforte-Fabrik / Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr.-Adresse. Neupianos 7 Gegründet 1873 „ ABC. Code, 5, Edition 
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WAAT 
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BERLIN C 54, Joachimstr. 11 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


WAAT OO I IT I I 10651 D WWW WON I I M 


P, J, TONGER 


KÖLN AM RHEIN 


Gegr. 182 
VE Musikalien- und 
Instrumenten-Handlung 


DL A LO AOI EOE EOE DOD AE ADIDI DAE AIE AEE ME MAE MATAT 


P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN 


ACCORDEONFABRIK 
EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 


Rollenpapier— Dosen - Abschneide- u. Verschluß. 
Abreiß. Apparate | maschinen mit Handbetrieb. 
in allen Ausführun- Jedermann kann Konservendosen mit 
gen und Breiten von nebenstehender Maschine selber ab- 
20 bis 60 cm schneiden und verschließen. Dosen 
"e i können 10 mal gebraucht werden 


E. Schneider & Co. +, Braunschweig 


> Kriegs-Briefmarken 


n ` KLEMM's ei 
IN Br Kl Mandolinen -Quartett * 
uno emm Jun. und andere gesetzlich 
e gesch. Spezialitäten. 
i Markneukirchen 173 (Sachsen). 
* Engros » Export » Vertreter gesucht. 
um 


l Musikinstrumente und Ant 7 Sarre I. Ausg. 23. 6 Liechtenstein 11.50 10 Plebisz. O.-Schlesien 15. 
s 15 alt.Montenegr, 15 8 Russ. Südw. Arm. 25.— 11 Plebisz. Schleswig 19. 
ell : jeder Art (direkt vom Fabrikanten). * » 8 S Banz Ges S Eeer 2 K EE E 
111 * EEE. 1 < 3 l A Ess S Riga Befr. / Letti. Befr. u. Jub. 45 Polen Reichstag 3. 
Se Kataloge in Deutsch, Englisch und Französisch gratis Ñ 100 verschiedene Kriegsmarken 45. 300 verschiedene Kriegsmarken 450 
SW 200 verschiedene Kriersmarken 180 500 verschiedene Kriegsmarken 960. 
weg MAX HERBST o MARKENHAUS o HAMBURG 75 
op Illustrierte Preisliste auch über Kriegsnotgeld kostenlos. 
= E VENTA-SYSTEM 
elt ! ui) Bureaumöbel,Registraturenf. Horizontal- u.Vertikal-Ablage 
| d) i Garderobenschränke 
5 “NV ın Stahl- und Eisenkonstruktion. 


sind die besten 


Popper & Go. 


G. m. b. H. 


Dm gue Leipzig 


E? i 
1 

dr 

| 


Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! 
Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich! 
=3 Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 


Rasierapparate u. Rasierklingen 
liefert die Spezialfabrik 


PAUL HENNIG & CO 
BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


f 
Í 
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* itttttmummmm 


Fabrik von: 


OÖrchestrions 
Elektr. Pianos 
Geigen-Pianos 
Einbau- Pianos 
Einbau-Harmoniums 


| JAMES ISAAC 


Berlin SO 16, Adalbertstraße 59. 


Stets vorteilhafte Neuheiten in Genrebildern 
in runder, ovaler und achteckiger Rahmung. 
Photographierahmen in allen Größen. 
Famillenrahmen, Konfirmations-, Kommunion-, Kelllgenbilder, 
BEERE E A D Bekannt leistungsfähige Fabrik von 
ee Reiseandenken, Photographierahmen, 
Zur Messe: Leipzig, Sortiment Postkartenrahmen, I Packet, ent- 
Reichshof, II. Stock. halt. 3 Dtz. sort. M. 120.— geg. Voreins. d. Betrg. 


Dieser naturpolierte 
Bilderrahmen 
kostet M. 36.— p. Dtz 


„ 
FETTE 


Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater etc. 


Unterrichtskinematograph Pestalozzi" 


mit Stillstandsvorrichtung und Fern- 
schaltung. Der Apparat hat automatische 
Feuerschutzklappe und Stillstandsvor- 
richtung, welche gestattet, durch Druck 
auf einen Knopf einzelne Filmteilbilder 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
Feuersgefahr projizieren zu können. 


ASRI“ das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI"-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtauelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 
25amperige Bogenlampe. Auf 25 m Ent- 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht. 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mitdem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 


1 Verlangen Sie Spezial-Prospekt 11 


Grass & Worfl vz, 


Spezialfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991. 


Musikinstrumente 


aller Art u. Salton 
Höchete Leletunge- 
fähigkeit / Mäßige 
Preise / Spezial- 
kataloge ume one t 


LDL 
August Dürrschmidt 


‚ESPI’'’PHOTOARTIKEL 


4 VERFINICHEN 
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Meinel & Herold, sah. 9 


Unsere Fabrikate: Akkordeons, Mundharmonikas, Bandonions, Konzertinas 


Das Echo 


(Sachsen) 


Musikinstrumente * Harmonikafabriken 
Alle Orchester- u. Dllettanten- Instrumente IN 


Spez.: Lieferung ganzer Orchester / Belieben Sie Kataloge 
unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen 


Billigste Preise, daLieferung direkt ab Fabrik 
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Optische Anstalt 


N. FELLHEIMER 
Stuttgart » Gegr. 1842 


Gla:schleiferei/Brillenoptik 
Meniskengläser/Schuizgläser/Lorg- 
neffen in SllerM Mefellen / Hervorragende 
Neuheiten in Mefall-EfUis Versilber f, Ver- 
nickelf usw. für Brillen und Pin c ene z 


AAA 


ORESDEN y 


IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK / SUHL-THURING. 


Nivelliere 


Theodolite 


U 


Instrumente für 
Photogrammetrie 


„REMO“ 


e 
: Repetierschrofflinte ! 
„Remo“, 1 S 
leicht, sehr preiswert; N 
: Jagdgewehre der ver- e 
schiedensten Arten, wie ; apparata 
: Doppelflinten, Drei-: en 
: iäufer, Büchsflinten, : 5 
„ Pirschbüchsen d e 
., Selbstlade- „“ Endoskopie 
* Pistolen / KE 
Si A Ausführung / Keine billige ie 
KH = * RICH. GALLE, Kä 
x d BERLIN SO.26, Cottbuser Str. 8h. 
Ki À Gegründet 1874. 
% 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


Gebr. Wichmann 


Zeichen- u. Vermessungs- 
Geräte 
Berlin. N. W. s. Karlsfr. 13. 


Postkartenphotos in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit patentiertem Wunderansatz „DOXA“! 
Wesentlich bessere Bilder als mit den billigen Ferrokameras! 


Preis des „DOXA“ für Postkartengröße M. 60.— 
M. 26.— 
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Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- ; 
Kameras und Zubehör liefen |} 
j 
| 
| 
| 


American tees Photos Thomas -Werke 
otos ) e eegen geg è = hot arate 
Kompletter Apparat dazu e e M.284.— e 


Photoautomate und Kinoautomate mit Geldeinwurf Ee 
sowie viele praktische Neuheiten. Listen frei. ManverlangePreislisten 


E. Birnbaum, Photoindusirie, Rumburg 4 (Böhm). | - en | 
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Verlangen 
durch Sie Spezial- 
vorzügliche preisliste 
Qualität Nr. 23 


Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 


TROSSINGENi. Württemberg 
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J SCHILLER 
12 mal prämiiertes Fabrikat . Besondere Bauart für alle Klimate 
h 


PIANOFABRIK 
7 Jahre glänzend bewährt! 


Gegründet 1884 
L. NEUFELD 
BERLIN C54, Joachimstr. 11 Pianoforte-Fabrik 7 Berlin W, Potsdamer Straße 124 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN Telegr.-Adresse. Neupianos 7 Gegründet 1873 „ ABC. Code, 5. Edition 


I ˙-m U U 


P, J, TONGER 


KÖLN AM RHEIN 


Gegr. 1822 T ` 
Musikalien- und 
Instrumenten -Handlung 


eee 


P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN 


ACCORDEONFABRIK 
EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 


RAN 


Rollenpapier. Dosen - Abschneide- u. Verschluß. 
Abreiß. Apparate maschinen mit Handbetrieb. 


in allen Ausführun- Jedermann kann Konservendosen mit 

gen und Breiten von | nebenstehender Maschine selber ab- 

20 bis 160 cm schneiden und verschließen. Dosen 
können 10 mal gebraucht werden 


E. Schneider & Co. + Braunschweig 


© Kriegs-Briefmarken 


Sartre I. Ausg. 27. 6 Liechtenstein 11.50/10 Plebisz. O.-Schlesien 15. 
15 alt.Montenegr.15 S Russ. Südw. Arm. 25. 11 Plebisz. Schleswig 19.- 


e KLEMM's 2 

Bruno Klemm un Mandolinen -Quartett Vë 
J und andere gesetzlich 

å sesch. Spezialitäten. 
Markneukirchen 173 (Sachsen). e Da 
Engros » Export » Vertreter gesucht. 


Musikinstrumente und Suiten 


: jeder Art (direkt vom Fabrikanten). - 3 Kowno 9 50 36 Deutsch.Kolonien 60. 9 Thurn u. Taxis 31. 

; EN 5 Gert f Ers 3 Riga Befr. 11. 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45. 6 Polen Reichstag 15. 

Kataloge in Deutsch, Englisch und Französisch gratis. 100 verschiedene Kriegsmarken 45. 300 verschiedene Kriegsmarken 450. 
200 verschiedene Krit vsmarken 180 500 verschiedene Kriegsmarken 960. 


MAX HERBST o MARKENHAUS o HAMBURG 75 


Illustrierte Preisliste auch über Kriegsnotreld kostenlos. 
> fe? 


VENTA-SYSTEM 


Bureaumöbel, Registraturen f. Horizontal- u. Vertikal-Ablage 
D. R. G. M. Kartenpulte D. R. P. 
Garderobenschränke 
in Stahl- und Eisenkonstruktion. 
Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! 
Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich! Déi 
Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


ie Werk Aug. Blödner, Gotha 5 | 


RESONANZ- 
Musik-Instrumente 


sind die besten 


P opper & bb. Nuslerapparate u. Rasierklingen 


G. mM. b. H. liefert die Spezialfabrik 


ZE el PAUL HENNIG & co 
Leip Zig EE J | BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


ng 
IT 


Fabrik von: 


OÖrchestrions 
Elektr. Pianos 
Geigen-Pianos 
Einbau-Pianos 
Einbau-Harmoniums 


| JAMES ISAAC 
Berlin SO 16, Adalbertstraße 59. 


Stets vorteilhafte Neuheiten in Genrebildern 

in runder, ovaler und achteckiger Rahmung. 

Photographierahmen in allen Größen. 

fůsamlllenrahmen, Konfirmations-, Kommunlon-, Helligenbilder. 
LE Leere NG Bekannt leistungsfähige Fabrik von 
Reiseandenken, Photographierahmen. 

Zur Messe: Leipzig, Sortiment Postkartenrahmen, 1 Packet, ent- 

Reichshof, II. Stock. halt 3 Dis sort M 120. geg. Voreins. d. Betrg, 


Dieser naturpolierte 


Bilderrahmen 
kostet M. 26 p. Dis 


m, Handnähapparat 


D. R. G. M. Auslandpatente 


EE 


Alleiniger Fabrikant 


Erhard Haller 


STUTTGART 
Militärstraße 16 


Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Gebrüder Herlitzi us Jo est 


Maschinen und Werkzeugfabrik. 


Muster gegen Vorein— 
sendung von M. 6.— franko 


Vorhang- 


Rollschuhe 


gen Stef ch 


S. bei Bedarf 


von Literatur jeder Art: Büchern 
& Zeitſchriften in Verbindung mu 


Weitbrecht & Mariſſal 


Ze d a. N | liefert 
Rn I als Spezialität 
en | Hugo Nocken a i 
pareina Hamburg da 


Wi "H Schloß- u. Metall- U 
warenfabrik 
I Velbert (Rhld.) WEITBERUHMT SIND Bankverb.: Deutiche Bant, Fil. Hamburg 
— —— — NOCH IMMER „Klepper-Boor 
= das ideale 


E Wander- 
2 boot, best. 


(H FE eta 
HDD? dea Ad. 


Klosett- und Butterbrotpapiere, gestell m. w gät? Segeltuchüberzug, 


Lee E és a. Meer, reißend. Gebirgsbächen und 
Anhänge-Etiketten, Andrück-, NAGELPO LI ERSTEIN allen Binnengewässern erprobt, ca. 


iger ung rena enten 12 kg schwer, kl. zusammenlegb., ver- 


Briefumschläge. A ackb. in Rucksack und Handtasche, 

Lohn- und Musterbeutel Al ILONI Bei Bestellung M. 1200.— Anz. eins, 

Export nach allen ‚Erdiellen 7 Erfind. und Alleinfabrikant Johann 

Karl G. Poetzsch, Leipzig 73 Klepper & Co., GmbH., Rosenheim 

Etiketten- und Papierwarenfabrik NAG E LDO LI E R/TEIN a. Inn 7 yern) I. Katal, Ve, M. 5.— 
/ e 


FLÜSSIGE NAGELDOLITUR 


Verpackt 


Kunstblätter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 


JOSEPH BARTA 


Luxuspapierfabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hol. 


PIANOS 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fahrikation für Übersen 


; L. A. Bennighaus, Gießen a. L. 


IN ALLEN EREN DEN SPRACHEN 
MET? RE 
TRALE PACKUNGI 


seriea Mensing BINDER SKETELS 
en HAMBURG -BERLIN 
ZENTRALVERKAUFSKONTOR! 

HAMBURG 23. 


x Stahl-vernickelt 


Beschlägfabrik 


= Westheim, G. m. b. H. 
{ Westheim, 
post Wilhelmsglück. 

Württemberg. 


5 Marmor- 
~ dml, 
; Lage 


Petschafte und Brieföffner aus Schwarz- 
glas und Galalith. Verlangen Sie Katalog. 


WILH. H. MILCH 
Berlin S 42, Alexandrinenstr. 95/96 


SCHNELLBAUAUF ZUG 


H SA „HEXE Gë | Kä SE? gë 
f Robert Aebi ba V W. Pohl, Berlin c 18 


Düsseldorf. A Ch 
Wi Te der Seef 5 


u SC 775 


E 1 (GT, he Apparate Papierabreiß- 


apparate. 
Preisliste auf 
Wunsch. 


AN, HH 


cagenfien, chemisch rein 
Säuren all. Ari, chem. rein 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


f. Blei-, Kopier- 
und Farbstitte. 


\ NN 
N 
N 16 
N 
1 ö 
ZEN ee? N Se 


Ze M D 
Lë 


Katalog Nr. 20 uber sämtl, Primar» 
Camera = Modelle auf Verlangen 


Technische Chemikalien 


Fabriksfion ätherischer Ole Export nach 


allen Ländern. 


| Emil Granzow, Dresden 1 


PAUL KLEES, Düsseldori, Worringer Sir. 


Telegr.-Adresse: Chemiehaus. A. B. €. Code 


EE, 


16. Seplember 1920 Das Echo = 2203 
— 
Buntglas- I ERING, 


zent e 


— ez Es 7 > 
172 / Be of 0752 el en A fotol 
WOren- Feuheilen Lo he 


PAPIER 


(Vitrauphanle) 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 
Düsseldorf 87 
AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


E j ı/berler Aus Jhrung m 
4 dei CA, * SÉ 
D eke C, ko ver-Ipre 


zieht 


ludwig 
Veilchenblau 


A Urn 2 € A 


verblüffend billig liefern 


o | 5 e Uh r € n 


Bos? aller Art 
n bester Qualität 


- Uhren -Exporihaus 


— 
Keinath & Co., SEE ·§·— eee eee sii. 
Stuttgart- cannstan Z f 


fritz Thörmer 


À ee | E 


Qualitätswerkzeuge für Metallbea 
Verlanaen Sie Preisliste und © 


nd Spezialangeb 


rbeitung 


Jagdgewehre 


aller Art 


aller Art 


sofort lieferbar. 


Leipzig- F. Jäger & Co., Suhl i. Thür. 
Plagwitz. : 
Spezialität: Z SCHUTZ.’ ae E: > = 
Öl- u. Schmier- z a ve, SZ = 
apparate, : : Im Waren 
Stauflerbũchsen, = — : e 
=: Franz Friizsche & (o. ae 


Hamburg 39 


tt TER "ai Große Auswahl. 
1 1-7 Hugo Birnstiel 
MEE WENZEI-PRESSE 
D Ger helle GE 
— Großfabrikation 
— NZ Synthetischer Riechkörper e Veinat 
Ve * Ce S 2 2 Reg.-Büchsen usw. Zielfernrohre, 

! Zur lobe in dstr.16, Lad Atherischer Ole 0 Blüten- EE Munition. | 

ottschedstr. 16, Ladan K 4 WAFFEN-FRANKONIA, WÜRZBURG 99 
7 Öle von höchster —_— 


Konzentration 
Essenzen 


Spezialität: A | 
Schuhoesen Hakenu Knöpfe 
inMetallund Cellule 


— 


= — NN DB 
| Brief-, Visit-, Kuvert- || Perlmutterwaren?':' Bräi 2 


Spezialität: Geschenk- Bäder- | 
und Basar-Artikel, Gürtel- u. 
Besatzschnallen,Agraffen etc. PR 


G.& MAX RAUH, 
Berlmutterfabrik, Adorf i. v. 


Emil Hembeck 


Brügg 
Kr. Altena i. W, 
Federnfabrik 


taschen, Aktenmappen 


in allen Ausführungen 
Muster zu Diensten. 


F. H. Kramer, Zwickau i. Sa. 


tolbuchene Dübel eb Te 
Qnerbalzzapfen, od. Alen. Jnsfallafionsmaferial | 


ICeiben, Holzwaren aler Yri 
Holzinduirie aiferstaufern 
Ludwig Miller D 
Kaiſerslaulern wur 


= Wi h, RAN > * Vi 
bock al Kee 
\AAAAAAAAA 


Stahistempel 
Stempelmaschinen 


Julius Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 
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Schellenberg & Schaum, Badharadı a. Rh. (Deutschland) 
Rheinweine edelster Äreszenzen 


: Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. 


ZS eegeegeeeegeeg 
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Nur Qualität! 


x 


; Tabak-..Zigarettenfabrik 
„Lyra“ 
Max Wagowski & Co. 
Saarbrücken 2. 


e, 


7 
hp, 
den- und Likörfabrik A 4 
Limonaden- ikörfabrikati CN 
eegen Qualität An- F u Deh 
Frucht-Äther, Fracht-Aromen, Kompon.Öle, fragen A 
BIER ESSLER & HERRMANN aus Über- Az 


Chem. Fabrik, A.-G., RAGUHN (Anh) 
Exportvertreter: Erich Scharlach 
Hamburg 36, Gr.Bleichen16 /Tel. 3.1968 


see an Joh. Ed e 


Jepp, Zollvereins: 


HEIEREN EA ES ES ES EE EE E3 EI ES ES EI EE ES ES ES ES ES ES E3 ES ESES EIES ES 


NICOLAUS SAHL 


Weingutsbesitzer Rüdesheim a. Rh. 


liefert 


Zropenfele 
Rhein / und Moſelweine 


SSS 


IAI Urstoff, reines Fruchtprodukt 


tler Labetrunk höchst konzentriert und tropenfest (für 
1200 Flaschen A '/, Liter genügt 1 Liter). 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw. 


Das Getränk ist alkoholfrel, 
bekömmlich, wohlschmeckend. 


Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


Deutsche Si'-Si Werke h. Hamburg 


8888888888888 


Alkoholfrei 


Das Echo 


a en 


ERR 


T WELT 
niederlage, Hamburg Ze 


Nr. 1960 
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8 8 
Ei 
E x 
| PETER JOSEF THELEN 
x Weinbau und Weingroßhandel GmbH. Co. 
a| CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 
x TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN CÖLN 
S Fernsprecher: A 1200, A 5856 
= Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 
x Neumagen (Mosel) 
x - = 

S 77 S 
x (Gë GN 8 
x 
S 
8 

S 2 
m r ® 
z 12. 
5 85 
z 210 S 
x ez K 
: 
| Rhei Moselwei 
x ein- und PIOSeiweine 
bis zu den feinsten Kreszenzen g 
X D 


CHA DEP PK EE EREECHEN EE EE EE EE EIER 


Zur Seibsibereilund mare orreriere, 
H liköre ofleriere: 
Kräuter-Packung, 100 Päckch. M. 500.—. 
Sicherheits - Tabletten, 100 Glasröhren 
(à 12 Tabletten) M. 500.—. Kopfschmerz- 
Tabletten, Bade-Extrakte. 

Parfüm - Flakons, gesetzlich geschützt, 

2 3 5g 

M. 800.— 800.— 850.— 
Apotheker - Gläser, Salzstreudosen. 
Haushalt - Milchprüfer, Thüringer 
Pfefferminz - Blätter, geschnitten zu 
Magentees, per 100 Kilo M. 


77, 


— 


Muster nur gegen 3 
ottenbac 


1800.— 
P. E. Neubeck, här.). 


Alle Coniferen-Öle, wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 


An- 
N.. fragen 
vom Mittel- 


meer- u. Orient- 


gebiet an Akt.-Ges. 


H.Herbstreith Natif., 
Freudenstadt 
i. Schmarz- 
mald. 


Hackerbräu, München 
Gesetzlich geschätzt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte Spezialität, verdankt seinen steigenden Um- 
satz seiner 1 Qualität und Bekömmlichkeit, 


ALS INA Großbetrieben besonders empfohlen. 
Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - Grundstoff. 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNST REUSCHEL E. CO., LEIP ZIG. 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingelührtes 


H. Bürger’s Digestiv:Salz 
Exporteure und Vertreter Zeg et 


Verdauungssalz 


H. B. D.-Salz hat sich 
40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Le- 
ber-,Nieren-‚Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma, 


Arterienverkalkung. 


Reinigt das Blut und 
kräftigt den ganzen 

ganismus. Vollkommener 
Ersatz für Brunnenkuren. 
In warmen Ländern un- 
entbehrlich. Übertrifft die 
englischen Fruchtsalze. 


D mou) 


A. Heimbürger Nachf. » Münster i. Westfalen 


1 


, 


IERT TTT EE E 


AH u E we 


STELLTE TEN ET 
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CE A i gal xt 
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Seldfe & Co, Ma deb urg- Ss 


FABRIK ÄTHERISCHER ÖLE, ESSENZEN uno CHEMISCHER PRODUKTE 


Gegründet JAZA WITT OUTDOOR Telegr.-Adr.: SELCO 


Banane 


Man verlange Muster Man ver.lange Muster 


und Preise! š und Preise! 


SPEZIAL-PRODUKTE: 


Für die Likör- und Branntwein- 
Fabrikation 
Original-Bitter-Essenzen 
Original-Likör-Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


Für die Mincralwasser- und al- 
koholfreie Getränke- Industrie 
- Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 

Limonaden-Extrakte 
Frucht-Aroma-Öle 
Farben- und Schaummittel 


KEE ën rs ren, 
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Für die Zucker- und Konditorei- 
waren-Fabrikation 


Garantiert reine Frucht-Essenzen 
Garantiert reine Fondant-Essenzen 
la. Frucht-Äther 
Gewürz, Extrakte und Aromen 
Ätherische Öle 


Für die Parſümerie- und Seifen- 
Fabrikation 
Ätherische Öle 
Künstliche Riechstoffe 
Blüten-Öle 
Seifen-Parfüm-Öle 
Parfüm-Kompositionen 


d'V 
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Originol-Fabrikat Original J. Pohlers l SE 
HyS | Tata. 
SS HYDATOXY-GUMMI- — 


Original J. Pohlers 


THE RM OD URA-· GUMMI 


nur echt mit meinem Namenszug 


sind Universal- Erzeugnisse für jede Beanspruchung, für jeden Betrieb, 
Laboratorien usw. Höchste Zähigkeit, unerreicht in Widerstandsfähigkeit, 
Lebensdauer und Konfektion. Lieferbar als Schläuche für Säuren aller 
Art, für autogenes Schweißverfahren, Dampf, heißes und kaltes Wasser. 
Gas, Ole, Bier, Wen, heiße Zuckerlösung; als Klappe für jede Bean- 
spruchung und jeden Verwendungszweck, als Pfropfen, Puffer usw. usw. 


Original J. Pohlers 


HYDATOXY-HOCHDRUCKPLATIE 


Original-Fabrikat volle Friedensausführung als Jt-Material ` fan e 


J i 
n für alle Beanspruchungen, überhitzten Dampf, Laugen, NES 
| Ole usw. Erstklassiges, unerreichtes Spezialerzeugnis | 


JOHANNES POHLERS DRESDEN-A., 


Spezialfabrikation von techn. Gummiwaren. Stopfbüchsen-Packungen. Asbest- u, Asbest-Kautschukwaren. 
. Fernsprecher 1358 Telegr. : Thermodura. Dresden 


BERLIN SW29 CÖLN-DEUTZ HAGEN ı.westr. HAMBURGS KATTOWITZ o/s. WIEN I 


Offerten mit Mustern stehen gern zu Diensten 


Das Echo 


OTTO UHRBACH 


ZEITZ (PROVINZ SACHSEN) 


IDEAL ` 


heißt das Klosett- 
spülkastenrohr, 

welches bedeutend billie 
ger in der Anschaffung u. 

Montage ist gegenuber 
den bisher verwendeten 
Blei-, Zink-u.Eisenrohren 


aus reinem Antara 1 n 
in allen ‚aröfsen SZ 
A 


| Fritz Neumeyer A 6, = 


Drogengroßhandlung 


Fabrik chem.-parmazeut. Präparate 


„ Nürnberg ® — Medizinische Tee’s in Packungen 


Drogenverarbeiftung mit Kraftbetrieb 


Herm.Trimpop 


Drogeneinkauf „ Drogenverkauf HAGEN I. W. 


| Fran Aen Einkau ABTEILUNG B UND C: 
für ausländische Firmen. Prima 

e, Rokach, Berlin W. Leiw d'W 25 Großfabrikafion an Fliegenfängern 

und Taschenlampenbafterien 


sowie Papierlaternen 

und Dekorationsartikel 

SS fabrizieren in größter 
Auswahl 


Heintz & Kühn 


Manebach Thüringen. 


Sarsverzierun en aus Pappe 
Sarghandgriffe und Schrauben, Sarg- 
füße, Leichenwäsche usw., Stuhlsitze 


aus Hartpappe, künstliche Blätter. 


Heinrich 0. Brauer junior, Buchholz l. Sa 
Schmier-Apparate PRODUKTE 


aller Art 


oe "TR 
Staufferbüchsen, Selbst [BP 
öler,Tropföler,Schmier- | . 
pumpen, Schmierpressen z 

und Ölreiniger usw. = 


Paul Klinger 


für pharmazeutische u. 
industrielle Zwecke 


Se ie Se SPEZIALITÄTEN: e PIa 
gratis und franko B E N 2 O E S X U R E | in Wan 
Hlegetabilien-Export F d NM 
F.L.BITTNER, BRÜNN SALICYLSAURE Prager Piati 4 md Dr 

= EN en SALICYLNATRON 


USW. 


— N 


Tuben-Tubes |" 


ZINN= und BLEITUBEN Wecker-, Wand-, Kuckuck-, 


verzinnt, emailliert und bedruckt, haben für 
Spritzkorken, Schraubkapseln eto. Nah 
C. Berckmüller, Durlach, Baden. anrungss 
— mittelzwecke 


Küchen-, Dielen-Uhren, 
Hausuhrwerke sofort greifbar 


CARL WUNDERLE 


STUTTGART, Cotiastraße49 
Telegramm- Adresse: Elasio 


—- 


E Hot Baar 


Metallwaren / Vetbandstolſe 


SC eg en. 
Vorteilhäfte Bezugsquelle or ` 


/ Bronzefarben \ 


(Gold, Aluminium etc 


Blattgold 


baum en. 
HO Bayern 


Als Sperislirär i 


Faianta 
Leibwärmer 


Ringe & Kuhlmann 


Chemische Fabrik / Hamburg 35P. 


USR 


DOUD 


Deutsche BÜCHER teinar i de: 
Bücherstadt Leipzig 


bei der Exportbuchhandlung 
| Alfred Thörmer, Lange Reihe 35, 


turlitts Essence Miracle, Kron-Wunder-Essenz 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowe's 


y J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


ege Holsiina-Stollarben 


(in, konzentrierter Pulverform) 


In gesetzlich geschützter, geschmackvoller Original-Beute - 
Packung, In den Farben schwarz, blau, braun, rot, bordeaux, 
grün und violett, zum Selbstfärben im Haushalt, 
sind tachmänalsch zusammengestellt und In Echtheit, 
Schönhelt,Wirkungund Farbkrati unübertroflen 
Muster und Preise zu Diensten! _ 


Fabrik.: Arnold Holste Wwe., Bielefeld, 


Apparate,-Klingen 
Haarschneidemaschinen 
Viehscheren 


i Marke 

Hanott 
Oettinger & Hahn, Berlin 
R 35, Potsdamer Straße 112. 


UNION 


* 


10. Seplember 1920 


Gesundheits- und Tafelwasser 
ten Ranges, ärztlich empfohlen, 


Birresborner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 
De ffles-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte : Birresborn (Eifel) 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 


Hartgummi-Industrie 
Wilhelm Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


E 


Frits e 


Hochkonzen iriertefondantess enze 
Zruchtaromas Fun chlaätber 
Bonbon gewäürzextrable 
limon adenessenzen 


Tei- Adr. Vakuminr 


IMTARGDERURG-S 


b | | | 
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1 Köln, Bismarckstraße 70 5 | S 
A 

ka | Fernruf A 9400. Drahtanschrift Chemiegeropp. 2 q DI E S PEZIALR a 
zz | Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köln. Postscheckkonto: 42998, Köln. E FN 48 2 
d | E ue Mr S 
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N Azeton chem. rein pe techn. rein, die Antichlor techn. krist., Benzo- (= HUGO CURT ACKER NACHF | 8 
| Saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver Bleiglätte Bleimennige E] a (a 
Bleiweiß, Blutalbumin, Borax Kristalle und Pulver, Chlor 2 FRITZ FELDMANN, CHEMNITZ IN SACHSEN | 5 
in barium, Chlorkalzium. Chorkalk Chlormagnesium, EI A | Vi 
Chlorschwefel, Chlorzink, Chromkali, Eisen- E Osz ex^ 5 
sah) chlorid chem. rein und techn. rein, E ach An | 
Hirschhornsalz, Kalium chlotsaures, E 304 ZE ch all. * | 5 
115 D.A pupfervitriol 38/999], Lithopone, Natrium bic. E xport na | 8 
5 kohlesaures, phosphorsaures Rein-Naphthalin E Zur Messe in Leipzi Meßhaus Freybe Stoc! d 21 je} 
in Schuppen, Phosphor rot rein amorph, Salmiak 98/100 o Sal 2 z "ous Sreyberg, Ill. Stock, Stand SE | 5 
m miakgeist, 0.910=250/, NH 3, Salpetersäure 400 Be Schwerspat, schwefel `. bier 5) 
saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure, Zinkweiß, Zinkoxyd, Zitronensäure. E Ar melh a Ite ru Stru m pfh alte EZ Sc hu h 3 
— — e — un 
e ; zi 
E 8 riemen / Jalousiekordel u. Rollokordel 5 
= 


| 


Künstliche Riechstoffe 
Ätherische Ole 
Chemikalien 


rogen 


LE 
2 
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Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg 


— —— 
Dear 
Zo brik chem. Produkte 


Gi -Şii 


RIDO 
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3j 


p nog . 
n Je, A 
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„Drogen MP OFF 


d "Wirt 


SPALTFLECK 


— a 
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„Cera din“. 
Zündmetall 


nach Patent Auer 
Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


JACQUES KELLERMANN & CO. 
Elektrochemische Fabrik BERLIN S016 Metallwarenfabrik 


Telegramm -Adresse Illumination 


odor 


Für Gchuhfabriken! 
LEDER 


für den Abſatzbau, beſonders geeignet zum Her— 
Teilen von ſchwerem Schuhwerk, gar. 97% Leder, 
Lieferung in platten von 47X57 cm und ca. 
4 mm Stärke, Gewicht einer platte ca. 1200 gr., 
vorzüglich eingeführt bei, deutſchen Schuhfabriken 
Í ng zur Verfügung) empfehlen 


(Mufterfendu 
Verein Chemiſcher Fabriken 
A k 11 179 ch a t 


„ WW RW 


Werf Rehmsdorf (Kreis Zeitz) 


2208 Nr. 1960 


e Ingenieure! 
E d 10 I A fred Ve d un 9 e Zeep D 
Farben - Fabrik a 


Köln 


dabei selbst einem Volksschüler 
sofort verständlich ist 


Logaferrol! 


Nicht größer als ein gewöhnl. Schie- 
der liefert er Resultate wie eln sol- 
cher von 9,6 m Länge, ist aber auf 
beliebige Stellenzahl erweiterbar. 


Dreis Mark 25.— bezw. 25 frs. 
und 20% Zuschlag. 
Garantie: 
Umtausch gegen beliebige Bücher. ` 


Export-Schlager 
„ 
Eika 


Bronze = Farben 


wasserlöslich u. sofort 
ebrauchsfertigin 


euteln. „6 Nuancen“ Bankverbindung: Code A.B.C. S. Edition Verlangen Sie meine an Reichhal- 
e 2 j gkeit unübe:trefflichen Kataloge 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: (ca. 200000 verschiedene Titel). 

Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln Kennt Ihr Ferrol und sein 


„Neues Rechnungsverfahren“, 
eineUmwälzung, gewaltiger u. be- 
deutungsvoller als die einst durch 
Adam Riese hervorgerufene ? 
Frei von Gedächtnisarbeit und 
Formelkram gestattet es dem Rech- 
ner, die Resultate sowohl ein- 
fachster Multiplikationen, Divi- 
sionen usw. als auch schwierigster, 
bisher gar nicht lösbar gewesener 
hochmathematischer Operationen 
fast unwillkürlich zu wissen, 
anstatt sie erst mühsam errechnen 
zu müssen. 


Glänzende Anerkennungen 
der gesamten Fachwelt, von 
Hochschulen u. Ministerien. 


Ausführl. Druckschriften 
postfrei und unberechnet. 


Frz. Jos. Huthmacher 
BONN E. 


Verlags- u.Versandbuchhandig. 


$ 
Eika 
Anilin » Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


$ 
Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
½ bis 5 Lt. „5 Farben“ 


$ 
Eika 
Wäsche: Blau 


in Papler- und Leinen - Beuteln 


$ 


Verlangen Sie 
sofort Offerte 


VIE: 


Körnerstraße 19 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


Tüchtige und branchekundige 
Auslandvertreter 


die einen größeren Umsatz 
a können gesucht. 
eutsche Referenzen verlangt. 


Gebrüder Müller 


Armaturen u. Metallwarenfabrik 


Freiberg i. Sachsen. KPORT 


Badeöfen 
Stahlblechplomb. „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid“, für alte sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 
BureaunadelnundReißbreit- . 
stifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J. J. Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


I. Herstellung von Geweben aus 
Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, -:gejärbt und bedruckt 
II. Herstellung von Säcken für 
Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


MASCHINENFABRIK 
HEIDELBERG G. M. B. I. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


Kommanditgesellschaft 


Krahnen & Richelm EINEN, 
nen &Richelmann ||| ss n, 
Hamburg l, Barkhoff I Y ikali 79 
Farben- Chemikalien %, 

Export, Import und X 2 

verireinnsn | E X PO RT 

Export: Alle Landesprodukte = i = 

Spezialität: Porzellane. Ton- = e e = — Ss, 

— Stahlwaren , riese, Voigts & Co., Bremen ~ || 

Import: Alle Fertigfabri 2 : Į =: 1 

e eee a, \elegr..Adresse: Grieseco gs Masserschärfer MO 
Tolagraphische Adresse: K ; 9 | S 

en) NUN Millionchar tikel 


Messerschärfer 
mit pr. Stahlscheiben 
500 Stük =M. 310.- 
1000 „„ =» 600.- 
1000 „ = „ 5800.- 
1 Postkolli 250 St. = M. 165.- 


CHEM. FADRIN HI A.-G., BRURR 


m Gesewzlich geshiat Marke „CEBE Gessuih seshünt franko Hamburg, Lübeck, 
Hobbocks Fässer Ph. H. IV. & Ph. J. Il Bremen / Verpakung frei 
Acid. diaethylbarbit. Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. 
Argent. proteinic. Phenolphtalein puriss. Oscar Assmy 
Bismuth. oxyjodgall. Pyrazolon phenyldimethyl. Dr esden S A. 19 


Dimethylamidopyrazol. Yohimbin-Tabletten. 
Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. Bank-Konto: 


Jede Sonderantertigung Bank, D esden 
Deutsche r 


Minkus & Villair 
Carlowitz-Breslau ar 


16. Seplember 1920 


Der 
Industrie- una 
H andelsteil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter dem Titel 


EXDori and Import Review 


zum Jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar fur 12 Nummern, 


in dalienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esporiazione € Importazione 


zum Jöhrlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación € Importación 


zum jăhrlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12Nummern, 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exporiation et d’Importation 


zum Jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Auslandverlag CS 
Berlin SW19, Krausenstr. 38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


An alle 


die Verwandte, Freunde u. Be- 
kannte im Ausland haben, er- 
geht die dringende Aufforde- 
rung, deren jetzige Adresse 
umgehend einzusenden an den 


V. D. A. 


Verein für das Deutsch- 
fum im Ausland, Berlin 
W62, Kurfürstenstr. 105 


WITT: 


nanninannan 


n wt wt 


NI 


Der V. DA ist berufen, die 
Interessen der im Au sland 
lebenden Deutschen wir- 
kungsvoll zu vertreten: 
3 Aenne 


NW HU 


3 


haar 


UU 


III 


IS 


Ph: van Ommeren Eë 


FERNSPRECHER: SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE ce — 


Watkins“ & Mercuur Codes 


Alster 210. Merkur 50% . BEFRACHTUNGEN UND SCHIFFSVERKAUFE Telegr.-Adr.: Vanommeren 


N ippon Yusen Kaisha Holland-Britisch-Indien-Linie 


(Japanische Postdampferlinie) OSTASIEN-DIENST (Holland - Amerika - Linie und Phs. van Ommeren) 
Regelmäßige monatliche Expedition 
Ham dB direk Von Hamburg direkt 
Chez 8 ohne Umladung nach 


Port Said » Colombo · Singapore » Shanghai Kobe und Yokohama undin | Karachi» Bombay. Colombo Madras. Calcutta. Rangoon 
Durchfracht nach Bangkok » Hankau + Tientsin » P eking» Dalny + Osaka und in Durchfracht nach sämtlichen übrigen Plätzen in Britisch- 
okio sowie sämtlichen ander. ostasiatischen Plätzen. D.,YAMAGATA Indien, Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 


MARU" Mitte September, D. „TSUSHIMA MARU" 10. Oktober, “. “ b 
D. „DURBAN MARU“ 30. Oktobar und wenn einmel monatlich. | D- „BANKA“ II. September, D. , STADSDIIK“ 16. Okt, er, 
und weiter monatlich eine Abfahrt. — Änderungen vorbehalten. 


| J A V A E D l È N S T Legerreldfreie, ununterbrochene Güter- 
von Hamburg und Bremen direkt nach Batavia a Samarang ý Soerabaya annahme: in Hamburg am Schuppen 53. 
D. „TSUSHIMA MARU“ Mitte September und weiter einmal monat!. 


Güterannahme : in Hamburg Australkai, Schuppen 53, in Bremen am „Weserbahnhof“ 
An e rungen vorbehalten. 


— , American Linie 
Holland-Südafrika-Linie (Brasilien und La - Plata - Dienst) ` 


Regelmäßiger Dienst von Von Hamburg nach 


Hamburg direkt nach Rio de Janeiro . Santos eye x 5 Aires » 

Walfischbay . Lüderitzbucht « Kapstadt Port Elizabeth » East London | Rosario, bei genügendem Ladungsangebot auch na Tuam 

und Durban. Erstklassig. holländisc. Dampfer 13. September und | buco Bahia. D. „MONASS Es“, Mitte September, D. OSK AWA“. 
weiter einmal monatlich. Sek September. 

Lagergeldirej. Stückgutannahme, Schuppen 33. Anderungen vorbehalten. N Qüterannahme: Schuppen 43. 


ag —— 


— — 


Wegen Frachten und weiterer Auskünfte wolle man sich wenden an 


Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H.. Hamburg, Alsterdamm 10-11 


Das Echo 
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XIII. 


Farben - Fabrik 


Alfred Veldung 
Köln 


Export- Schlager 
. 
Eika 


Bronze - Farben 


wasserlöslich u. sofort 
ee e 
euteln. „6 Nuancen“ 


Code A. B. C. S. Edition 
Drahtanschrift: 


Veldung Köln 


Bankverbindung: 
Deutsche Bank, Köln 
Deutsche Bank, Hamburg 


$ 
Eika 
Anilin » Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


$ 
Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
ila bis 5 Lt. „5 Farben“ 


$ 
Eika 
Wäsche: Blau 


in Papier- und Leinen - Beuteln 


$ 


Verlangen Sie 
sofort Offerte 


VUE: 


Körnerstraße 19 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


Tüchtige und branchekundige 
Auslandvertreter 


die einen größeren Umsatz 
arantieren können gesucht. 
eutsche Referenzen verlangt. 


Gebrüder Müller 


Armaturen u. Metallwarenfabrik 


Freiberg i. Sachsen. 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J.J.Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


L Herstellung von Geweben aus 
Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, -gejärbt und bedruckt 
II. Herstellung von Säcken für 


Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


Kommanditgesellschaft 


Rrahnen & Richelmann 


Hamburg l, Barkhoff I 


ITT 
fg 


Farben- Chemikalien %, 


V 2 
vertreinngn | E X PO RT 
Export: Alle Landesprodukte = = 
en. tie Pozetane US Griese,Voigts & Co., Bremen 
ä A Telegr.-Adresse: Grieseco N 

FFF KT 


CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., BRUCE 


Gesetzlich geschüzt Marke „CEBE Gesetzlich geschützt 


Dosen 
Hobo Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. Il 
Phenolphtalein puriss. 
Pyrazolon phenyldimethyl. 
Yohimbin-Tabletten. 


Vanillin puriss. 


Acid. diaethylbarbit. 
Argent. proteinic. 
Bismuth. oxyjodgall. 
Dimethylamidopyrazol. 
Jede Sonderantertigung Yohimbin hydr. puriss. 


Minkus & Villair 
Carlowitz-Breslau 


Ingenieure! 
Kaufleute! 
Hinaus mit Schieber! 


dem Rechen- 
Besser, 
billiger, 
quemer, 


dabei selbst einem Volksschüler 
sofort verständlich ist 


Logaferrol! 


Nicht größer als ein gewöhnl.Schie- 
ber liefert er Resultate wie ein sol- 
cher von 9,6 m Länge, ist aber auf 
beliebige Stellenzahl erweiterbar. 


Dreis Mark 25.— bezw. 25 frs. 
und 20% Zuschlag. 


Garantie: 
Umtausch gegen beliebige Bücher. | 
Verlangen Sie meine an Reichhal- 
tigkeit unübe.1refflichen Kataloge 
(ca. 200000 verschiedene Titel). 


Kennt Ihr Ferrol und sein 
„Neues Rechnungsverfahren“, 
eineUmwälzung, gewaltiger u.be- 
deutungsvoller als die einst durch 
Adam Riese hervorgerufene? 
Frei von Gedächtnisarbeit und 


Formelkram gestattet es dem Rech- 
ner, die Resultate sowohl ein- 
fachster Multiplikationen, Divi- 
sionen usw. als auch schwierigster, 
bisher gar nicht lösbar gewesener 
hochmathematischer Operationen 


fast unwillkürlich zu wissen, 


anstatt sie erst mühsam errechnen 
zu müssen. 


Glänzende Anerkennungen 
der gesamten Fachwelt, von 
Hochschulen u. Ministerien. 


Ausführl. Druckschriften 
postfrei und unberechnet. 


Frz. Jos. Huthmacher 
BONN E. 


Verlags- u.Versandbuchhandig. 


KPORT 2 


Badeöfen | 
Stahlblechplomb. „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid“, für alte sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 
BureaunadelnundReißbreit- ` 


stifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 


MASCHINENFABRIK 
HEIDELBERG G. H. B. I. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


H 
d z 
Ca . 

x ER LH 


Messerschärfer EE 


Millionenarfikel 


Messerschärfer 
mit pr. Stahlscheiben 
500 Stück =M. 310.- 
1000 „ = , 600.— 
10000 „ = o 5800.— 
1 Postkolli 230 $t. = M. 165.- 
franko Hamburg, Lübed, 
Bremen Verpacungfrei 


[Oscar Assmy 


Dresden -A. 19 


Benk Konto: 
Deutsche Bank, Dresden 


— 
3 / 


— 


Ih. Seplember 1920 


Der 
Industrie- una 
H andelsteil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
In englischer Sprache unier dem Titel 


EXxpori and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in dalienischer Spreche unter dem Titel 


Rivista d'Esportazione e Importazione 


zum Jöhrlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación e Importación 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12Nummern, 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revuc d’Exporiation ei d’Importiation 


zum Jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Auslandverlag SH 
Berlin SW19, Krausenstr.38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


At A Far Ai 


S die Verwandte, Freunde u. Be- 
= kannte im Ausland haben, er- 
= geht die dringende Aufforde- 
= rung, deren jetzige Adresse 
= umgehend einzusenden anden 


V. D. 4. 
Verein für das Deutsch- 


tum im Ausland, Berlin 
W62, Kurfürstenstr. 105 


At at Fat w 


W 


Der V. D. A. ist berufen, die 
Interessen der im Ausland 
= lebenden Deutschen wir- 
Skungsvoll zu vertreten: 
= 


ONO" MAN e a e a 


== 
== 
= 
= 
jii 


Ph: van Ommeren 


FERNSPRECHER: SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE Ccoots Code (1885 & 1896) 


Watkins’ & Mercuur Codes 


Alster 2006 Merkur 50% BEFRACHTUNGEN UND SCHIFFSVERKAÄUFE Telegr-Adr.: Vanommeren 


N ippon Yusen Kaisha Holland-Britisch-Indien-Linie 


e (Japanische P ostdampferlinie) OSTASIEN-DIENST (Holland - Amerika - Linie und Phs. van Ommeren) 
= Regelmäßige monatliche Expedition | 
yon Hamburg und Bremen direkt Von Hamburg direkt 
(ohne Umladung) nach ohne Umladung nach 


Port Said . Colombo » Singapore » Shanghai Kobe und Yokohama und in Karachi» Bombay »Colomb Madras. Calcutta Ran 
4 y Colombo. as Calcutta. Rangoon 
Durchfracht nach Bangkok e Hankau « Tientsin » Peking» Dalny + Osaka und in Durchfracht nach sämtlichen übrigen Plätzen in Britisch- 
ee sowie sämtlichen ander. ostasiatischen Plätzen. D..YAMAGATA Indien, Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 
0 8 Mitte September, D. „TSUSHIMA MARU 10. Oktober, D. „BANKA“ Il September., D. „STADSDIJK“ 16. Oktober, 
-„DURBAN MARU 30. Oktober und weiter einmal monatlich. ` 
und weiter monatlich eine Abfahrt. — Änderungen vorbehalten. 


J A V A S D IE N S T Lagergeldtreie, ununterbrochene Güter- 
von Hamburg und Bremen direkt nach Batavia Samarang » Soerabaya annahme: in Hamburg am Schur Be): 
D. „TSUSHIMA MARU“ Mitte September und weiter einmal monatl. 


Cüterannahme: in Hamburg Australkai, Schuppen 53, in Bremen am „Weserbahnhof“ 
A erungen vorbehalten. 


— 


Pg | American Linie 
Holland⸗Südafrika-Linie (Brasilien und La- Plata - Dienst) i 


Regelmäßiger Dienst von Von Hamburg nach 
amburg direkt nach Rio de Janeiro Santos » Montevideo Buenos Aires 


Walfischbay » Lüderitzbucht Kapstadt » Port Eli beth » East London Rosario, bei genugendem Ladungsangebot auch nach Pernam⸗ 
und Durban. Erstklassig. holländisch. Des 5 und | buco»Bahia, D. „MONASSES“, Mitte September, D. „OSKAWA“. 


weiter einmal monatlich. Ende September. 
Lagergeldg teie Stückgutanna hme, Schuppen 53. Anderungen vorbehalten. Güterannahme: Schuppen 43. 


Wegen F rachten und weiterer Auskünfte wolle man sich wenden an 


Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H., Hamburg, Alsterdamm 10-11 


—— 


Nr. 1960 
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Das Echo 


ETS 
DN 


1 

Ri 

Industrie-Kontor | 

22 y 

DUSSELDORF | 
s REST TEE 5 
8 


Hamburg, Hammerbrookstr. 19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 i] 
Magdeburg, Breite Weg 118 5 
Fernsprecher: 2031 0 

Köln, Aachener Straße 428 £ 
Fernsprecher: A. 2149 ; 

S 

IMPORT 
5 

= 

d 


EXPORT 


Eisen, Stahl, Metaile 
Elektrot. Erzeugnisse 
Kabel - Isol.Leitungen - Dynamo- 


drähte = Isolierrohre - Stahlpanzer- 0 
[N rohre und Zubehörteile - Elektro- 0 
D technische Inst.-Materialien — Elek- d 
f trische Bügeleisen - Elektro 0 
5 Apparate - Elektro-Motoren S 
Bl Gas- und Wasser-Armaturen JI 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


Leipziger Messe: Farben-Messe „Zoo“, Stand 328 u. 329 


ELTERE DEE ELE 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlowitz ...... A. B. C. 5th Ed. 
Seedienstschlüssel . Bentley 
Lieber Privat 


Einfuhr 


Ausfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenz en: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 47 Korrespondenz in allen Sprachen 
—— n a L, e ` i z 


en 


> — nn ö 
eee 


„Lebensbund' 


Unsere weitverbreitete, von allen 
Seiten als überaus zeitgemäß hoch- 
anerkannte Organisation bietetseit 
1914 mit ganz beispiellosem Erfolg 
Gelegenheit, in taktvollster Form 
und auf verschwiegenste Weise 
unter Gleichgesinnten passenden 
Lebensgefährten zwecks Ehe 
æ kennenzulernen. Keine gewerbs- 
E mäßige Vermittelung! Ständig un- 
= verlangt Eingang glänzender An- 
= erkennungen aus allen Kreisen. 
8 Man fordere vertrauensvoll gegen 
Einsendung von 50 Pf. (auch 
S Marken) unsere Bundesschrift. 
= Zusendung erfolgt sofort unauf- 
— fällig in verschlossenem Briefohne 
E Aufdruck. 
EI 
m 
Ei 
D 
EX 
EI 
E 
3 


\ 16. Seplember 1920 — — m Das Echo a 2211 
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Ee 


® 
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nkfurter 
ernationale 
Messe 


3.-9. Oktober 
1-9.2. 0 
ee 


Maschinenbau 


3. Fra 
Int 


Herfi-Bäder ; 
beruhigen aufgeregte Nerven und sind y 
` ein hervorragendes Mittel gegen; 
Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und s 
- Nervenabspannung ° 
' Muster-Etui mit 24 Kapseln (aus- » 
reichend für 24 Waschungen oder 8 . 
' Vollbäder) franko gegen Einsendung e 
2 von Mark 8 


Hermann Finn : 

Herstellung und Vertrieb der - 
'„Herfi-Spezialitäten“ : 
: BERLIN-TEMPELHOF 4 


Allerstrengste Verschwiegenheit! 
Geschäftsstelle in Deutschland: 
Verlagsbuchh. G.Bereiter, 
Schkeuditz 25 b. Leipzig 


eee. reer. D . . een 


Deutsches Ehepaar 


Kaufmännisch gebildeter Landwirt 
mit Univ.-Studium und Praxis, ehema- 
liger Generalstabsoffizier, spricht 
englisch u. französisch. Pflanzen- 
züchterin mit akadem. Diplom- u. 
Saatzüchterexamen, im praktischen 
Zuchtbetrieb erfahren sucht Stellung 
i. d. holländ. Kolonien. Ang.erb.an 


Hptm. Wittkowski, Leipzig, Wettiner Str. 6. 


Osthalle D 


Raucherartikel 
Schirme und $ Öcke, 
Bürsten, Besen, Pinsel, 
Medizin, Chirurgie und 
Gummilwaren 


Festhalle 
Textil- 


Osthalle C 


Schuhe, Leder 
Chemische 
Erzeugnisse 


- Zur Messe in Leipzig: - 
‚Petersstraße 12,1, Stand 118/120 ' 


erzeugnisse 
u. Sportartikel 


und 
Elektrotechnik 


Berlin „ Köpenicker 
Straße 54. 


Iess Zei G. m. b. H., 


Haus 
= Westhalle A Westhalle B Westhalle C 77 F T 
Wiesbaden. Tabakerzeugn. Landw. Masch. Sanitäre Offenbach 
RETTENMAYER und und Geräte Anlagen | 
Internationale Möbeltransporte. industrien allar Ac Bauwesen 
Spedition — Lagerung. ` 
- 
Tüchtiger 


zuverlässige Spedition 
seit 1869 


Goethe- 
Meßhaus 


Westend- 
Meßhaus 


Bismarck- 
Meßhaus 


iehnischer Leiter 


für eine Ledergerberei in Parä 


` [Belsuchtungsart.Metali- 
und Stahlw., elektrot, 


\Brasilien) zum baldigen Antritt gesucht. ee i e . a 
Angebote unter H. 6. B. 185 an Ala- Japanwaren Musikinstrum. Lehrmittel ; aan 


Porzellan- u. Steingutw. 


Haasenstein & Vogler, Hamburg 11. 


Meßhaus 


Hippodrom | Viktoria- 
Bürobedarfsa Meßhaus 


Römer 
(Rathaus) 


Österreich. 
Haus 


Sonderschau 
österreich, 
Aussteller 


Papierwaren „Das deutsche 
Verpackungs- Buch“ 
material 


Kunstschau mit 
Kunstauktion 


Bremen 


Auskunft durch das Meßamt Frankfurt a.M. Hamburg 
Geschäftsstelle für Groß-Berlin W 8 Rotterdam 


| Vermittlung überseelscher Geschäfte Charlottenstraße 56 
Hans G. B. Berge 


Hamburg, Hapag-Haus Anilinfar b en DR. E. FISCHER 


| Zurzeit: 15 SE 
| Tele hoa Importberge Gass, Bades und Heizöfen ||| fi?ßers Posten, gelb. a geeignet, empfiehlt LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 
| EE 8960, Elektrische Heizapparate 


Staubdichte Hebelschalter 


j — FF. 
SP mee x i 
S 2 P 
= SEI Herda & Siemer 
=. E X P 0 R T = Köln a.Rh., Einfrachistr.92 
= aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, SEI KORRESPOND ENZ: 
Z chinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw, = Deufsch, englisch, französisch 
S =|8 
l i EXPORT | 
= aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von = 
= Vertretungen für Fin- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, = WIR LIEFERN: 
= allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. = Alum.-Waren, Bijou- 8 
= ERNST e = ieriewaren, Werk- 
F- WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 = zeuge, Automobile B 
= lelegramme: Ednawien Alle Codes in Gebrauch B 

3 Sit: HERE DEE EES EENS 
E eene — ̃ — 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Ware n auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen F abrikate auf Ke 


asıs, wie auch auf feste Rec 
Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 


FÜR EXPORT *, 


Größere Posten la. Emaillewaren Ki 


Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, Nachtgeschirre, 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel usw. in weiß- 
weiß, weißblau, weißbraun, raubraun und grau 14 
spritzt sow, feuer verzinkte Eimer liefert sofort u. d. 


VALENTIN JONITZA 


Berliner Stanz- und Emaillier-Werk 
BERLIN-SW 68, KOCHSTRASSE 62 
Fernspr.:Zentr.10461. Telegr.-Adr.: Jonitzapreß 


2212 


Für den Export 


empfehlen wir die chemisch-medizinischen und pharmazeutischen Präparate: 


TY VOHIMBIN-ORGAN- : VETO einzig dauernd erfolgreiches Präser- 
SA RI PRAPARAT (ges.gesch.) vativum und sicheres Antiseptikum 
nach neuesten Forschungen aufgebaut. Ideales Aphro- = auf dem Gebiete der weiblichen Hygiene. Glän- 
disiakum von hervorragendster Wirkung. Bewirkt = zend bewährt und angenehm im Gebrauch. Chemisch 
schnelle und nachhaltige Kräftigung der Sexual- rein und leicht löslich. Ein konkurrenzloses 
funktion. Ärztlich begutachtet und empfohlen. Prophylaktikum in seiner Zusammensetzung. 
1 Originalpackung enthält 40 Tabletten. 1 Originalpackung enthält 12 Tabletten. 
Wirsind wieder in der Lage, Exportau fträge laufend beliefern zu können. 


Sonn G. F. WITT & CO., HAMBURG 36 


Prospekte 


Hamburg 6 
Schäferkampsallee 61 
| Telegr.-Adr.: Exportschmuck Hamburg 
Export sämtflicher 
deutsch. Exportartikel | 
a a a desch 


H. SCHMUCK 
| 


Gutes Geschäft! 
2 e 8 
Das Rezept Kindermehl 


III 


nebst Gutachten eines Mai 
mittel- Chemikers, billig abst 
Offerten unter F. T. 16316 an Ae 
Haasenstein & Vogler, Fri Kaz 


A 

f 
a 
Wi W 
HA, 


4 


DTD Me 


B. ROOS & CO. || B. CHRISTIANS] 
Berlin W 9, Voßstraße Nr. 15 KOMMANDITGESELLSCHAT T. A 
Telegr.-Adr.: Chemlesoor / Fernspr.: Zentrum 8348 u. 6747 H A M B U R G 3 7 

Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz l p Ku, 
Technische Chemikalien Exnorieinkauishaus fur Waren aller Arig ~A 
und pharmazeutische Spezialartikel: — 


2 
i 
Ae 


Produkte 


Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidensioffe, we i 
und Bänder! aller Arten in Baumwolle, Kunstseide und a 
Basar- und Karneval-Artikel, Spiel- und Bijouterie- Bit 

Uhren und Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente, `: Ve 


D 
Ke 


Einkauf Fabrikation Verkauf 


waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hosenträger, Knöpfe aller Arta 
Telegramme: Geochrist. A. B. C. Code Sth Ed. 5 


om 


Wegen Betriebsumstellung 
werden nachstehende Materialien 
unter Tagespreis abgegeben: 


ca. 2000 Stück Kugellager in allen Großen; 
ca. 200 Stück verschiedene neue Kühler; 
ca. 30000 Stück Stahl⸗Staufferbüchsen in 


HIT mmm ee 


R. Weichsel & Co., Magdeburg 
IMPORT EXPORT 


1. Allgemeiner Export. z. B. Maschinen jeder 
Art, landw. Geräte, Kurz-, Galanterie-, Spiel-, 


allen Größen; große Mengen Schloß», Ma Glas-, Kleineisen-Waren. -- 2. Automobile 
schinen-u. Holzschrauben sowie Nieten; (Last- u. Personenkraitwagen). — 3. Metalle, 
Erze und Legierungen. — 4. Chemikalien. 


Fittings sowie Drahtseile in verschied. Ab- 
me sungen; rohe und fertige Kurbelwellen; 
Vorder: u. Hinterachsen für Automobile 


Zweigniederlassung: Berlin W, Markgraienstraße Nr. A 
Generalrepräsentanten: Leipzig, Duisburg, Kopenhagen, Buenos Aires 


Angebote unter 
B. R. 580 an Ala-Haasenstein & Vogler, Bremen. 


alleSorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
in all. gewünschten 
ei Fassons lief. billigst 


F. Aik NV 


SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth & Blumenthal, Herford In Westi. 


Pa Leistungsfähige süddeutsche, * 
e MÖBELFABRIK . 


sucht Abnahme f. ihre Fabrikate 
eichene Speise- und Herren zimmer 


erstklassige Qnalitätsarbeit. Wäre auch bereit. bei rascher und billigster 
Bedienung nach Zeichnung und gegebenen Modellen Herstellung vorzu- 
nehmen. Angebote unter S. F. 5164 an RUDOLF MOSSE, STUTTGART. 


Hofrat Friedrich Hessing sche 


| GCEGGINGEN- 
o AUGSBURG. 


Zur Behandlung kommen: 


Entzündungen des Hüft-, Knie-, Knöchelgelenks und 
der Rückenwirbel, frische und alte, schlecht verhellte 
Knochenbrüche (Schenkelhals), Kinderlähmungen 
und deren Folgen, Sehnenverkürzupgen, Beuge- 
Kontrakturen im Knie- oder Hüftgelenk, Spitz- und 
Klumpfuß, O- und X-Beine, rhachitische Ver- 
krümmungen (Deformationen) der Wirbelsäule, 
Verkrümmungen nach Gicht und Rheumatismus, 
angeborene Hüftluxation auch nach erfolgloser Ein- 
renkung nach altbewährler konservativer Methode 
ohne Beitruhe. 


ORTHOPAD. 
HEILANSTALT 


Die Anstalt wird nach dem Tode des Gründers, Hof- 
rat Friedrich von Hessing, von dessen Neie und 
Schüler Georg nach seines Onkels gas Ideen und 

Prinzipien weitergelührt. rospekt auf Wunsch. . 


Briefe und Telegramme erbeten an die 
NESSING’SCHE HEILANSTALT. |: 
GGGINGEN-AUGSBURG... Ss 

l i | D SS M s Y ` * 


V. KELLER 


EBE ES BACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mif masahinellem Großbetrleb . Eigene Steinbrüche 


7 d Ge Ka 


ere? 5 — ze GAR 


— 
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-© |Troehenanlagen | 
| Unentbehrlich 


jeder Arf und Größe | 
liefert in anerkannt ersfKl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haffung. Dorfmund 


für Haushalt 


u. Restaurants 


Luxusausführung 
prıma Messing 
vernickelt 


Holzbearbeitungsmaschinen | 


aller Ausführungen 


H |Zündungen unbegrenzt 
| A | Eine Benzinfüllung 
If "Nu hält wochenlang 


Ge 
Gasanzünder 
— Der wirksamste 
Ersatz für Zünd- 
hölzer 
Desgleichen jede Art von Feuer- 
zeugen, Taschenlampen, Gasanzün- 
dern und Ersatzsteinen ia Friedens- 
ausführung sofort lieferbar. 


Chemische Fabrik Zündnelke 
RICHARD KROCH 


Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 
Tel.-Adr.: Zündnelke, Berlin 68 


ALUMINIUM 


ESSBESTE CKE 
Vorleger, Löffel, 
Gabeln, Messer 


und alle Aluminiumhaushalftarfike] 


A 


Elektr. Bedarfsartikel, Schalter usw. 
Zelluloidknöptfe, Schnallen 
für Damengürte| 


A 


EBBERG & CO. G. M. B. H. 


METALLWARENFABRIKEN, LÜDENSCHEID 
(Deufschlanc) 


Elektr. Ventilatoren 


Elektromotoren 
Gleich- und Drehstrom 


ELEKTRO WERKE HENGST 
Export- Abteilung M. 
BERLIN S A3 


Vorzügliche Kugellagerung, leistungs- 
fähig und kraftsparend, kräftigste 
Modelle. stabilste Bauart. baut 

als jahrzehntelange 
Spezialität 
C.H.EMMRICH NACHF., 
LEIPZIG REUDNIZ. 
Gegründet 1871. 


Stets das Neueste in 


Kleinbeleudhfung 


d Solideste Verarbeitung 
fi EXPORT-FÜLLBATTERIEN 


i 
Zi Dr — — 


Deutsche 
Dücher 


V. i | 

| ` _Elektro-Dauerlicht-Fabrik Wir Nefern Werke N. 1 
S e wissensch. u belletr. 

= HANS FALK, Berlin S 42 Art d in Jagen, GC 
Z> 2 rie i ; 

— Luisenufer 44 7 Telegr.- Adr.: Efalampe bessere Ausstattung. 


Marke: 


a ‚Rasocit“ 


777% ieee 
Messing la versilbert 
mit gebogene Klinge. 
Allerbeste Qualität. 
Muster in ele antem 
Etui mit 3 la. lingen 
gegen Einsendung v. 

Mk. 


Telephon: Moritzplatz 13760 als heute überhaupt mögl. in Mark- 
= Währung ohne Valutaaufschlag. 
Fordern Sie sofort gegen 2.~ M in 
Briefmarken aller Länder E 
verzeichnis beim Verlag u. Versand 
f. deutsche Literatur, Abıl. Modernes 
Antiquar. 50, Berlin C19,Grünstr 25 26. 


HANDRICKS 


E | Stempel:Petschaft 
„DIPLOMAT“ 


vereinigt in vollendeter Form Gummi- 
stempel, Stempelkissen, F euerzeug 


Stahlwarenfabrik 
Hammerwerk 


Cari Ernst Kirschner 


Solingen (F. 2.) 


Alleinige Fabrikanten: 


e BAER & Co S bzw. Siegellack und Petschaft. Scheren u. Rasiermesser 
Berlin $ 14, 10, Für den Schreibtisch Bestecke 
Stallschreiberstraß® 8a Für die Reise Taschenmesser 


Manikure - Artikel usw. 
Kafalog zu Diensten | 


Prompt lieferbar 


weiterhin verk,eiektr. Art, Ma dähfzeugen, | 
"Ze ee a TUMPEL & HANDRICK > 


Hauptmann 


7. Lt. noch akt., 40 Jhr. verh., des Engl. 
u. Franz. mächtig, init russisch. Kennt. 


sucht Stellung 


auch Ausland. Ehem. Schutztruppe, im 
Weltkriegs mal verwund., völlig riistig, 
umsichtig u. entschlossen. Gefi. Angeb, 
unt. D. Z. 2073 a. d. Annoncen-Exped, 
Kolonlalkriegerdank, Berlin W 35 


Tauschfreund 


mit Freimarken, Ansichtskarten wünscht 
Oymnaslast v. Schlieffen, Eisenach, 
Hainweg 31. 


Metallwarenfabrik — 


LEIPZIG-LINDENAU 28 | 2 


ALPACA-ERSATZ-BESTECKE — 


le SPOREN 


D F eg F 1 d t E 
Krs. edd \ gr E Tuer ` fpi 


STRUMPF: U.ARMELHAITER „ Ne 


herstellen als Spezialität und liefern prompt 
und äußerst preiswert 


HESSE & AREND G-M-B-H,KALTHOF 
Kr. Iserlohn » Metallwarenfabrik « Gegr. 1872 
WWW 


© " DIREATEN . — 
| PFORZHEIMER ERZEUGNISSE 
RFORZHEIMERERZEUGNISS 


Ni eten 

bis 12 mm in allen 

Ausführungen une 
Metallen 
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amosen für 
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Anbiete im Hamburger 
Freihafen lagernde größere Mengen 


Eau de Vie de Cognac pure, ca. 65 "io 


so/ort greifbar / Ferner in nächster Zeit 
in Hamburg eintreffende Quantitäten 


Ausländischen Sprit und Weindestillat 


hochprozentig 


Gefl. Anfragen mit Angabe des benötigten Quantums unter H.G.W. 398 on 
ALA-HAASENSTEINAQ VOGLER «+ HAMBURG 11 


SOETEIETEGEIEIESESETEGESEIEIESERESERESEZESEGESEGESEZESEZEIEZETLIESESESEGEREIENEI 


mit und ohne Ausfuhrbewilligung 
liefert 
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Hans Henlmauer / Dresden-Blascwilz 


. nr . 


r .. ..—.— —.—.—.— . — — * g 
| | Schnallen, | i 
| Ringe usw. | 
| | Massenartikel aus Draht | 
i fabriziert | 


| wineim Grat, nanie Sz: .. 


ppp] 


Hartverzinkte / weichverzinkte / blankgezogene / geglühte 


Eisen-Drähte 


liefert_vorteilhaft für 
In-und Ausland 


W. GERMROTH — WEIMAR (THÜR.) 


Bitte Preise einzuholen 


6, © e 


Ein Erzeugnis des Elektro-Präzisions-Maschinenbaues ist die 


neue Autobeleuchtung 
Frankonia-Delco 


en gengen 


H 


Telegr.-Adr.: 
HÄHNEL 


FRANKONIA-DELCO G. M. B. H. 


Berlin N 65, Utrechter Straße 34 Fernruf: Moabit 1309 


ERNST HÄHNEL, HEIDERSDORF 


(im sächsischen Erzgebirge) 


Wer die gesamten deutschen 

Industrie-Erzeugnisse 

kennenlernen will, bestelle 
sofort unsere große 


Wochenschrift 


Größte Verbreitung in Nord- 
und Süddeutschland. 
Halbjährlich Mark 60, 


Vertreter überall gesuch: 


Thermomster- u. Glasinstrumentenfabrik N 
e 


gr. 1889 
Fabrik Frauenwald li. Thür. 20 
| Zweigniederlassung: D resden-A. 3 
Lüttichaustraße Nr, 21 
Glasinstrumente, Thermometer, Aräometer 
Spritzen aller Art. 
Ganze Laboratoriums-Einrichtungen. 
Glasemballagen: Ampullen, Tabl.-Gläser usw 
Hohlglas, Medizingläser, Flaschen 
Porzellanwaren, Metallwaren. 


r | 
[Spielwaren Chrisibaumschmuck | 
|Puppen HAMBURG 11 
3 Arel 
cn F,PULS @ CO. T 
| MUSTERLAGER: Adolfsbrücke 4 | 
Í STADTLAGER: Rödingsmarkt 36 ! 


| FREIHAFENLAGER: Kehrwieder 12 | 


Wandplatten, Steingut 


leistungsfähiger Fabriken 
Interessenten stehen Kataloge zu Diensten 


FRIEDRICH & Co., BREMEN, FEHRFELD 


5 LOKOMOTIVEN 50 HP. 
2 LOKOMOTIVEN 80 HP. 
3 LOKOMOTIVEN 140 HP. 


kurzfristig lieferbar, 
andere Typen auf Wunsch 


Feldbahn- und Lokomotivfabrik 


SMOSCHEWER N CO. BRESLAU 13 
| 13 


8 æ — 
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SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 
Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
—— rer Geng WE M39 % Hellen, AC hi h H | 


Aetgarnen 1 i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen, nale und 
5 
Hamburg 
ur ramy A 1888. Nal 


ja bersee - Transporte, 
Rue Arenberg, Überseeverkehr. Konstanz, Ausführung aller Speditions- Assekuranz. 


Lagerungs-u.Transportversich.-Aufträge 
Be Hagens, Anthony &Co,, 


tettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition, 
Spezialverkehr nach dem Norden. 
Filialen in Hamburg und Lübeck. 


Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza. amburg. M. Otto W.Möller, 
Spitalerstr. 11, gegründet 1852, 
Spedition u. Kommission. Spe- 


Spedition, Schiffahrt. Lagerung. Über- 
nahme von Transporten von und nach 


allen Plätzen der Welt. zialität: Auslandstransporte. Ti Naku 
Rue d - 
Brfssel. . öln. Oscar Hoffmann, Köln a.Rh. tettin. LeopoldEwata 5 B remen 
ladun — Großtransporte i Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. gegründet 1854. Telegr.-Adresse: Telegr.-A-Iresse: Kut u 
gen, - Wasser n. Ital., Schweiz. Engl., Frankr., e Leopold Ewald. Fernruf 917. B h 
Chs (Rheinthal) Hans Krebser Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre|l $ pedition, Kommission. 
Beh: 2 Massentransporte. nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, remer aven 


sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


Mailand, Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


tettin. Hermann Riedel, Lübeck / Berlin 


Sein Kommission, Lage- 
rung. | 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß, 


Chiasso. Hans Krebser, Ver- 
zoll, Groß- und Massentransporte, 


ien Firma Cassini & De Nava, 


Fernsprecher: 537—539. 
dresse: Speriedel. 


Spedition 
Kommission 
Lagerung 
Warrants 
Assekuranz 


Telegramma 


tettin. Eugen Rüdenburg, 
gegr. 1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


Genua, Vico Superiore Del Ferro4, 

Speditionshaus, übernimmt Trans- 
porte zu Land und zu Wasser. Spezial- 
dienst für Übersee, Spezialpteise. 


NTERNATI om. 
, HAMBURG 


ig, 
in, Leipz 
Sicht Baden 


Walter & Cie. A.-G. Internat. 


ürich. Hans Krebser, Groß- 
Transporte. 


und Massentransporte. 
ebe — ; = — CZ, 


INTERNATIONAIF TRANSPORTE 
C2. HEILIGEGEISTSIRS-6 


eee 


Fernspr-Amf Zentrum 
10567: 10568 10569-442 488 
Telegr Adr Frachrschenker 


S Water augen, Burckhardt, 


2 


ADRIANODEL KARLSRUHE 


AMSTERDAM e KOLN “HH. 
ANTWERPEN Eigene KOPENHAGEN 
AUSSIG V LEIPZIG 
BELGRAD erfrefungen LINDAU 
BODENBACH LONDON 
RICHARD WOLFF HI emme Lea, 
BRAILA a MANNHEIM 
BREGENZ Hafen-, Binnen-, MUNCHEN 
BREMEN NURNBERG 
Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Lo, VM EA, f Vu: BRUNN Grenz- und Um- ODERBERO 
Richawolff Hamburg Gr. Reichenstr. J chte ii li ars Ui BUKAREST Schlagsplätzen OH 
— BUCHS PASSAU 
S 111 H PILSEN 
; Spedition, Versicherung, GC dE 
; überseeischer Verkehr ab CONSTANTINoe. f SAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA PRAG 
; ; CONSTANZA . = REGENSBURG 
: Hamburg od. Inlandsplaitz oresoen | Eigene Lagerhäuser Grin 0 
S Sé 7, EGER FW WW dd i ROTTERDAM 
nach all. Plätzen der Wel ee SE 
Z Verladung auf Sammelkonnossement zu yünstiven K FRANKFURT “m STEINSCHONAU 
z dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von GABLONZ STUTTGART 
Í e EEN AN allen Plätzen der Ke RN ein GALATZ Frachtanfragen erbeten SZCZAKOWA 
5 iach Brasilien. ruguay, Argentinien und der estküst. 
= Südamerikas, nach Mitteiamé ika. Cuba,“ Mexiko tsn PARA REAT 
3 Gegen meine laufende Police übernehme ıch Versicherune HAMBURG j TRIES | 
: ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko WIEN + BRESLAU + DANZIG „ SIMBACH / NEW YORK 
z gegen alle Gefahren: die Versicherungswerte konnen UNITED STATES FORWARDING Co., BROADWAY 55 
z in Mark oder auswärtiger, Münze fe Stgesetzt werden 4 l 
j 


RNST ROBKEN 


Hopfensack 6 
HAMBURG £ " iffsröbken 


Tepoa Edition / Liebers Code 
A. B. C. 
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Spirituosen für Eypori 


Anbiete im Hamburger 
Freihafen lagernde größere Mengen 


Eau de Vie de Cognac pure, ca. 65 °o 


so:ort greifbar ~ Ferner in nächster Zeit 
in Hamburg eintreffende Quantitäten 


Ausländischen Sprit und Weindestillat 


hochprozentig 


erg Anfragen mit Anne des Wel E Quantums unter H.G.W. 398 an 
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Hartverzinkte / weichverzinkte / blankgezogene / geglühte 


Eisen-Drähte 


liefert vorteilhaft für | Schnallen, | Q 


in- und Ausiand | | Ringe usw. | 
W. G ERMROTH - WEIMAR (THUR. | j Massenartikel aus Draht | 


Bitte Preise einzuholen fabriziert 


| wiinelm Grat, Dahle xeste | 2 


Telegr.-Adr.: 
HÄHNEL 


1— 


Ein Erzeugnis des Elektro-Präzisions-Maschinenbaues ist die 


neue Autobeleuchtung 
Frankonia-Delco 


Sächsische Lötkolben- und Lötapparatefabrik 
ERNST HÄHNEL, HEIDERSDORF 


(im sächsischen Erzgebirge) 


MME? 


Wer de gesamten deutschen 

Industrie-Erzeugnisse 

kennenlernen will, bestelle 
sofort unsere große 


technisch- industrielle 


Wochenschrift 


Größte Verbreitung in Nord- 
und Süddeutschland. 
Halbjährlich Mark 60, 


Vertreter übera 


FRANKONIA-DELCO G. M. B. H. 


Berlin N 65, Utrechter Straße 34 Fernruf: Moabit 1309 


Thermometer- u. Glasinstrumentenfabrik 
gegr. 1889 
Fabrik Frauenwald i. Thür. 20 
Zweigniederlassung: Dresden-A. 3 
Lüttichaustraße Nr. 21 
Glasinstrumente, Thermometer, Aräometer 
Spritzen aller Art. 

Ganze Laboratoriums-Einrichtungen. 
Glasemballagen: Ampullen, Tabl.-Gläser usw, 
Hohlglas, Medizingläser, Flaschen 
Porze (ane aren, Metallwaren, 
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5 LOKOMOTIVEN 50 HP. 
2 LOKOMOTIVEN 80 HP. 
3 LOKOMOTIVEN 140 HP. 


kurzfristig lieferbar, 
andere Typen auf Wunsch 


Wandplatten, Steingut 


leistungsfähiger Fabriken 
Interessenten stehen Kataloge zu Diensten 


FRIEDRICH & Co., BREMEN, FEHRF ELD 15 


Feldbahn- und Lokomotivfabrik 
SMOSCHEWER & CO. » BRESLAU 13 
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werpen. Hans Krebser 
Artwe el — Überseeverkehr. 


Biere Hagens, Anthony &Co,, 
nah 


Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza. 

Spedition, Schiffahrt. Lagerung. Über- 

me von Transporten von und nach 
allen Plätzen der Welt. 


Brüssel. Hans Krebser, Rue du 
Magasin 1. Verzollungen, Sammel- 
ladungen, Großtransporte. 


uchs (Rheinthal) Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte. 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. 


Chiasso. Hans Krebser, Ver- 
zoll, Groß- und Massentransporte. 


talien. Firma Cassini & De Nava, 
Genua, Vico Superiore Del Ferro4, 


amburg. M. Otto W. Möller, 
H Spitalerstr. 11, gegründet 1852, 
Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte. 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
Georgstr. 15. Transp. all. Art p. Bahn u. 
Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr., 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, 
sterr. u. Ungarn. Inkasso, Versicherung. 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel. 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


Mailand. Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. 


Speditionshaus, übernimmt Trans- chaffhausen. Burckhardt, 
porte zu Land und zu Wasser. Spezial- Walter & Cie. A.-G. Internat, 
dienst für Übersee, Spezialpreise. 


Transporte. 


NTERNATI Oa: 


MBURG 
Koch é REIMERS, HATT 


Telegramm-Adress® : 


k, 
rin Lübec he 
Eigene FÜ SH. und Karlsru 
Frank 


1 ig, 
in, Leipz 
Stett in Baden 


RICHARD WOLFF 


Telegramm. Adresse: HAMBURGS Codes: ABC Di 


Richawolff Hamburg Gr. Reichenstr. J Hl. 0: Lieber Cd; 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all. Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu giinstigen . 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehn 
nach Brasilien, Uruguay, Argentinien und der Westkiist, 
Südamerikas, nach Mittelamerika. Cuba,” Mexiko usy 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
gegen alle Gefahren: die Versicherungswerte können 


in Mark oder auswärtiger, Münze lestyesetzt werden 


Hana Pee. THU teen — 2 SÉ aile us 
Mu en E LC mmer heet 
(Geck 3 "we —— e se 0 Wëlo 
. Hutt 
SE, tegen ea Wen) mn, | 
(EE E AN Ä 


Eu Willi all $ Kl D 


ET ul u lin 
Gg dd 0 


ij 


it 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39. 
Aachen, Hans Krebser, GmbH. riedrichshafena.B. cr agdeburg, Paul Siebert, 

Auslandstransporte. Noerpel internat. Transporte, Häuser Sc 

i. Romanshorn, Rorschach, St. Gallen, 

Konstanz. Ausführung aller Speditions- 


Lagerungs- u. Transportversich.- Auftrage. 


nn 


iffahrt, Spedition, Internatio- 
nale und bersee - Transporte. 


Assekuranz. 


Wim Nagel 


Hamburg 


tettin. H. Hermann, gegrün— 
det 1869. Internationale Spedition. 
Spezialverkehr nach dem Norden. 
Filialen in Hamburg und Lübeck. 


Se Leopold Ewald, 


Te 


aKu 


Bremen 
gegründet 1854. Telegr.-Adresse: legr.-Atresse: Ki) * 
Leopold Ewald. 


Spedition, 


7 


Bremerhaven 
Lübeck / Berlin 


Fernruf 917. 


Kommission. 


tettin. Hermann Riedel, 
Spedition, Kommission, Lage- 
rung. Fernsprecher: 537—539, 
dresse: Speriedel. 


Spedition 
Kommission 
Lagerung 
Warrants 
Assekuranz 


Telegramma 


tettin. Eugen Rüdenburg, 
gegr.1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


ürich. Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


2 


< 
222 Ela helin 
INTERNATIONALE TRANSPORTE 
C.2. HEILIGEGEISTSIR 5.6 
dell 
Fernspr-Amf Zenfrum 
10567 10568 0569442 488 
Telegr Adr frachtschenker 
ADRIANODEL KARLSRUHE l 
AMSTERDAM Ei KOLN “an. 
ANTWERPEN Igene KOPENHAGEN 
AUSSIG LEIPZIG 
oc | Vertretungen Ie 
BODENBACH LONDON 
BOZEN an allen wichtigen LUDWIGSHAFEN 
BRAILA e MANNHEIM 
À BREGENZ Hafen-, Binnen-, MUNCHEN 
BREMEN NURNBERG 
BRUNN Grenz- und Um- ODERBERO 
BUKAREST Schlagsplätzen OLMUTZ 
BUCHS PASSAU 
BUDAPEST PILSEN 
CHEMNITZ PRESSBURG 
CON STANTINOPEL AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA PRAG 
CONSTANZA . e REGENSBURG 
8 Eigene Lagerhäuser ROMANSHORN 
EGER ROTTERDAM 
FIUME SALONIKI 
FRANKFURT Ya STEINSCHONAU 
' GABLONZ STUTTGART 
GALATI Frachtanfragen erbeten SZCZAKOWA 
HAIDA TETSCHEN 
HAMBURG TRIEST 


WIEN / BRESLAU / DANZIG 7 SIMBACH NEW YORK 
UNITED STATES FORWARDING Co BROADWAY 55 


NST ROBKEN 


Hopfensack 6 
Schiffsröbken 


ÜBERSEETRAN SPORTE 


nac 
D ezialverkehr von Se 
e Großbritannien u s 
Vereinigten Staate 


Nr. 1960 


Das Echo 
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SCHIFFAHRTS;-SPEDITIONS-U VERSICHERUNG 


Berlin SW 19, Krausenstraße 8/1 


Bremen 


TOTT 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, 


INTERNATIONALE SPEDITION 


. 


„ Import i 

Sammel-Ladungs-System BS 7 oMELLA ga * g 
Eigene Güterschnppen mit Gleisanschluß FRN DEE ddt 2 8 1885 1810 i 
DEB Be H. zum Hingste & Co. 


Bremen ; 
Übernahme d. Vertret. ausländ. Firmen. 


RD BOAS A & 


Gegründet 1847 


\ 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


RICHA 


Hamburg Rotterdam Köln 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwerft 
Telephon: Vulkan 4245/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt A 8177/8 I 4 ti | S diti 
| Pediiion 
Mainz Mannheim Basel n erna E e en l 
Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon: 6748 Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 


BREMEN * T 
ROHLIG & CO. H nerv Ruppel E. Sonn ||| HAMBURG BERLIN 017 
Spediteure Ferdinandstr.25/27 Fruchtstraße 62 1} 
Bremen 


Hamburg Rotterdam Lübeck 
Gegründet 1852 


Hugo Daniels G. In. H. H. & co. 
„  Biässeldori 22 


D 


\TRLEIH AMINO M Wa GN Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 
W ee x 
— 1. 44 1 
=- ans G. Daniels & Co., Rotterdam 22 
| = | l | SE SS Überseeiransporle /Schiffahrt/Lagerung/Versicherung | 
e i — — 


KR 


Ca | 


G. Danicis G. m. b. H., Köln 22 
4 Unter fenen enen i 


Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 


x 4 


2 dÉ i e . 
D 1 a y j 


K — Ee 
z 
s 


AR"? 


Internationale Transporte 


‚A.Natural,LeCoultres.Cie. Akt. Ges Zuch 


Basel » Genf » St.Gallen » Vallorbe » Brig (Simplon) 
Buchs (Rheintal) » Bellegarde | 
Bordeaux » Cette Marseille Paris Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial-Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


mit beschleunigter Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von Transporten. 
Auskünfte über Transportfragen, Zoll- und Versicherungs- Angelegenheiten werden bereitwilligst erteilt. 


= EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


- 
— 
WA 


Verzug 
d bzlehbilder für alle Indu- 
i 


luminium liefert Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56, Tele- 
gramm-Adresse: Wefrie. 


strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


Ar für Gas, Wasser 
A bzlebbildor für alle Industrien. 


Dampf. Düsseldorfer Metall. 
werke Siebeck & Co., Ratingen3. 


rmaturen für Dampf, Wasser 

und Gas. Heppa A Wolter, 

Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89. 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


A aturen. Spare Wasser 


Schüsseln, Touristenartikel, 'Kochge. 


-Löffel aller Art, -Kaffee- und chirre. Bestecke usw. 


Keine einbrennbaren. Bessere 
Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
Eifest. Preisliste D. August Jüttner, 


F Saalfeld, Saale 42. 
———5ů—ů—3ßꝛsĩEA: 323m 
A ener für Porzellan. 


* 


eck, Metallwaren. 
fabrik. Lüdenscheid. Vertreter gesucht. 


iuminium = EBhestecke 
Löffel, Gabeln, Messer, Theelðffel 
und Vorleger liefert rompt 
G. Heinr. Funke, esteckfab 
Mettmann (Rbeiniand). 
Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


luminium - Kochgeschirre, 
-Tafelgeräte, -Eßbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 


Steingut. Glas und Emailıe ein- 
; brennbar und kalte Abziehbilder, 
Wschutzmarken. Aufschriften tür Holz, 
„Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 

lakate in geschmackvoller Ausführung. 
l Miedema eg Druckerei A. G., 
r Saalfeld in Thüringen. 


ET nn 7 
Aeg een fürRasiermesser, 


mit „Kiesel“ 
Selbstschluß- 
Hahn u. „Kiesel*- 
Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. 
Oskar Kiesel & Co., München, 
Entenbachstr. 29 (Bayern). 


rmaturen für Wasser, 

Cas u. Dampf. Exportkatalog 
3J. Bopp & Reuther, 

Mannheim-Waldhot. 


Area u. Strumpfhalter 


in Gummi und aus achspiralen 

in gediegenster Ausführung. Flach- 
spiral-Uhrenarmbänder (versilbert, ver- 
foldet), Export nach allen Ländern. 
ugo Curt Äcker Nacht. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz 1. Sa, Postfach 304. 


A etherische Öle Blumen- 


* 


Ritter, Eßlingen, Wärttb A 


Zur Messe ìn Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


Iuminiumwaren Eßbestecke, 
Kochgeschirre etc. lie ern in großen 


Mengen ab Lager H. C. chütz 
108, 


Apparate und chirurgische Instru- 
mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. 


5 Sbuchsen, Düsseldorfer 
, ohshuchs Siebeck & Co., 
Ratingen 3. 


ea 
kkerdeens,deutscheu.Wiener 


O. m. b. H., Düsseldorf 


monium-Moiybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G.m. b.H., 
tz Roggenkemper, Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


Mettmann, Rhid. 
niage ven Glasfabriken 
luminium - EShestecke, A für Rasehen- und Weißglas, Liefe- 


l Lölfel, Gabeln, Messer und Tee. fung aller Materialien und Pläne. 
Bere chromat. Modelle, Violinen lötfel, sowie Vorleger. Rheinische J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 


uten, Gitarren, Mandolinen, Besteck - u. Metallwarenfabrik Paul 
Saiten, in uunübertroffener Ausführung) Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, nssichtskarten! Postkarten 
mit Stickerei. echt Bromsilber. 


F. G. Leonbardt, Leipzig. Lessingstr. Wertherstraße 73/73a. 
koloriert ! Heiligen - Postkarten. 
1 


Are 2e Konzertinas usw. Musterkollektion M. Vin Blanko- 


k 


Nk TE, Klingenthai| À Juminium- ) egen eeh 
Stahlwaren liefert Westdeutsche M, — 
tallwaren- Industrie Denker & Emde, 


Mettmann (Rhid). Telegr.-Adr.: Emden. 


und Blütenöle für Liköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nacht. 
Leipzig-Lindenau. 


. Öle, chem. Pro- 


Export-Kollektion M. 120.— 


Georg Pie er, 
Berlin 9 NO » Palisadenstr. 14. 


nsichtspostkarten aller 
Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 
Vierfarbdruck, Heilige, sowie Brom. 


ukte, Farben. Leipz. Essenzen- 
fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 


Aer fn Öle, chem. Pro. 


Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
F „Kantulis“, Reiche Auswahl in Mund- Werke, Fabriken für Aluminium- und 
harmonikas. 

l 


ibum, Farbkasten, Petschafte und 
div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 


dukte, Limonaden- und Likör- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


etherische Öle, Limonaden. 
Frucht- und Liköressenzen, hoch- 
konzentriert und giftfreie Farben. 

Kosmos-Export O. m. b. H., 


sendung von Mark 50.— bis 200.—, 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 


ag Juno, Berlin N 7, 
Dorotheenstraße 53. 


luminium-Lötte, -Gabeln, -Tee- 
löffel, -Messer, -Kochgeschirre, 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 

nen usw. liefert als Fabrikant 
tz Susewind, Besteckfabrik. 


Mettmann, 


ugensalbe siehe Pharmazeu- 
tische Präparate. 


Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


Ae alen Auto- Rennhauben 


nsichtspostkarten in allen 
usführungsarten: Landschaften, 
Blumen und figürliche Sujets. 
Buntdruck. Bromsilber etc. Muster- 


eur, und -Masken. 
1000 kollektion gegen Einsendung von Mark Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
160.—. Alfred Schulze, Kunstverla s- = Fuerth, Bayern. 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
D 


Wallstraße 17:18. 


Wilh. Wagner, Alum.-Waren-Fabrik 


utomobile nebst Zubehör, 
Sächsische Eßlingen a.N. (Deutschland). A'sichte-Postkarten. An: ege e ‚me on EH 
ertigun von otos in unt un 
Metallwarenfabrik Iuminlum-Massensohlider einlarbig — Tiefdruck! — Ein Sor. Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 
gust Wellner Söhne für Maschinen und Apparate, Neu-|timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M. 
Aktiengeselischaft , heiten! Vertreter gesucht. Scheck auf Hamburg. M. Olückstadt A 
ue i. Sa „Westalu““, Düsseldorf 116. 


utomobilwerkzeuge. Ega. 
lisierkluppen für unrund gelaufene 
Kurbelwellen, Ventilfräs- u. Schleif- 
apparate für Ventilsitz- und Kegel. 
Otto Boge, Kom.-Ges., Bielefeld. 


Ad pf Benzinpumpen 


Münden, Hamburg 38. 


s nsichtspostkarten, 
Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 
Stets Neuheiten in Genrekarten. 
Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
freter an allen Plätzen gesucht. 

n sichtspostkarten. 
Ständig großes Lager in Autochrom, 
Bromsilber-Imitat on, Chromo, Vier- 

farbendruck u. Glimmerkarten. Anferti- 
gung von Ansichts postkarten u. Alben 
nach Photos. Muster u. Preise stehen 
zur Verfügung. 

Kunstanstalt rheodor Eismann, 


Leipzig 3. 


nsichts- Postkarten und 

Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck. 

nur oriental. Motive (Typen. Oasen, 

Wüsten. Aktbilder) lief, Lehnert&Land- 
rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 


pothekerschachtein, Kar- 
nen für sämtliche Branchen 
lief. „, Kfa -(, Altonaer È 
Kartonnagenfabrik Max 
Krüger, Al ona- Hamburg. 


< 
® 
= 

a 
m 
m 
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® 
= 
gë 
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e 
stecke Rohbestecke, ebenso 
echt silberne Bestecke. 


Richard Köberlin, Döbeln L Sa. 
Besteckfabrik. 


Aluminiumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
Akten: Alpaka . EB- punkt d. deutschen Aluminium“ Industrie. 
bestecke., aul Sträter, luminium- und e 
Barmen, Wertherstraße 73/73a. estecke Te e Hole 


3 u kämpfer Metallwaren- u. Besteck- 
1 Alpaka „EB. |... Mettmann Rhld. (Deutschland). 


Kaiser-Wilhelm-Straße 44a. eschirre, Aluminium- und Alpaka- 


lumin = Bestecke u. 8 Bbestecke, laufend große Posten 
eckige sow Solea SKAU Kochge- prompt ab Lager oder abrik liefert 


reifbar. Post. ab eig. Lager Vertrieb Metallindustrie pligram A Co. 
Berg. Metallfabrik. Bia amea & May, Düsseldorf.. i 


reslau V, Agnesstr. II. Telegr.-Adr.:| Telegramm Adresse. Metallpilgram, 


Maymetall. gr 
iuminium. Löffel, Gabeln, Koch- 


Iuminium-Bestecke und j 
geschirre liefert rompt und vor- 
A Vorleger liefert in jeder Aus- teilhaıt Rasin Nachf., Besteck. 


führung. Massen roduktion. Ver. fabrik 
sand nach allen Erdtefien. er- fabrik. Mettmann, Rhid 


Itterskamp & Co. 


prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11. 


exte, Beile, Hacken. 
A Hämmer, Dexel. Mei- 


A 

Bei, Hack-, Wiege-, * 

Zugmesser fabrizieren 27 
Wörder & Pandel, 


Werkzeugfabrik, 
Küllenhahn (Rhid.) Warenzeichen. 


Baze Maschinen all. Art. 


Knetmaschinen, Teig-Teilmaschin., 
Mehl- Siebemaschinen, Backtröge, 
Semmelmühlen, Sackausstaubemaschin, 
usw. W. Ritter, Bäckereimaschinen- 
fabrik. Halle a.d.S. Tücht. Vertr. gesucht. 


äckereimaschineni.Exporı, 
Drehhebel-Knetmaschin. „Viktoria“, 


Paul Feller & Co., Maschinenfab., Halle 
Besteckfabrik, ” O em Z. Messe i Leipz.: Leipz. Hof. a.d.S. Eingef.Vertr.ges Prompte Lieferz. 
— (Rheinland). äckereimaschinen und 
A'zi"'4m-Bestocke. d, B geräte, als Misch- und Sieb- 


anlagen, Sieb-, Sicht- und Sortler- 
maschinen. Mischtrommeln. Sackaus- 
stäuber usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


fen, alle Art., insbesondere 
Br: weltberühmten Ideal-Back- 
öfen. liefert schnell und preiswert 

M. Lindner, Rackofenbauanstalt, Dres- 
den 6, Kl. Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


Keesen ß nen, 
iuminium - Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware, 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 


a H 


Hessen -Werke G. m. b. H 
warenfabrik, ler u. ee 
Ssel- B. 


A ben eg s Schutzbrillen. 
Autobrillen, Respiratoren usw.. 
Kopfhauben sowie sämtl Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. Q. Eisel, 
Frankfurt a. ain, Süd. 


folien-Ersatz). M. Brünn & Co., 
Färth in Bayern. 
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Werkzeuge, des. f. Konservendosen und tauscht stets Ernst Müller, 

usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 
Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel·xyu ² x m nn 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. rief marken. Auswahlsendung | 
— t ——n — — 


rien. Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


ŘS 
adezimmer-, Toiletten., 
Waschraumeinrichtungen komplett. 

Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


lechemballage - Maschin. u. Bitter aller Länder kauft 


Batz Badebatte- B outerle, Broschen. Kolliers- 


etten, Ringe usw. Stets Eingang 

von Neuheiten. Kollektion zirka 
2000 Mai 3 kaner TRE iE 
Berlin N eue nigstraße 18. 
C - macht Wilhelm Beßler, Frank- 
lechrundemaschinen Tir furt a. M., Bergerstraße 134. 
Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto 


ijouterien ar gut und billig 
Joh. 2 
Nietzsch, Hatchlnenlab-, Berlin N 39a. BA Spezian Ankauf — Ver- 


Karl Krauß, 
Stuttgart, Gartenstraße 37E.B. 


— —ug — — 2 H 
i Gegründet 1908. — — — nn kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
BW e e Aomessungen Ke lei, Patent Biel tite un Feder- K nien. en Kleinstaaten. 
warm- und kaltgewalzt, weichge- ijouterie, stets Eingang von her- B halter in Galal. und Metall. riegsmarken. 
glüht, halbhart und blank, in jeder B vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, Karl Högg & Co., Nürnberg 9. $ 
fein bis kurant in jeder Preislage. Auswahl- 


Festigkeit und für jeden Verwendungs- 
zweck liefern als Sonderheiten 
Wild & Winter, 


—— nn 
lei-, Kopier- und Farbstifte sowiejsendungen gegen 


Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. 
alle anderen Schreibwaren liefert | Depot oder Refe- 


Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 


Duisburg. — mm nn Martin Ebert, Heldenau-Nord. renzen. 
Drahtanschrift: Terwil. ilouterie, Zigarettenetuis und.. e. * 
-spìtzen, Damentaschen in Alpaka. leistifte, auch Kopier-. Tinten- Preisliste 
andsägen Silber und Doublé. und Farbstifte. Briefmarken, Notiz- gegen 
B fertigt als Spe- B. Lehmann & Co., Pforzheim. bücher. Schul-Schreibhefte usw., nur Doppelkarte. 
zialität in beson- einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- 


marken erster deutscher Spezialfabriken 
in großenGelegenheitsposten für Export J. W. v. Arkel, Bremen. 


sehr preiswert, sofort lieferbar. — 
i Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohl s. Bene Hotman kauft und tauscht 


mm —— — Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
jeistifte, Farbstifte, Ko- 2 


ders pıaktischer Kon- 
struktion als Qualitäts- 


U — 
Bel und relig. Artikel 
maschine. 


fabriziert Export und Engros 
W. Loch jr., Oberstein a. Nahe. 


Jul. Lindner & Co., bergerstr. 8. E. Preisliste gegen Doppelkarte. 


. —ꝛ—ꝛ—ͤ—— —— . — 
ijouterien, unechte. u. Kristal- 
B ferien. Export u. Fabrikat. all. Gab- 


Görlitz. f lonzer Artik. George Markus Gab- pier- und Tintensti te. „...... EE 

SS lonza. N. Berlin S4 , Wassertorstr. 9. Schwan -Bleistift-Fabrik, Bad in kurzen EE deeg 

Vertreter 2 SE PN 8 Korrespondenz nur nach Berlin.] Nürnberg. 20 erste Preise. Gegr. 1855. ee dE Ee e RER 
gesuc Lem POD E E 


gg 
8 e legenheitsangebote senden wir gratis 
lei „Kogler Farbe © | und franko gegen Rückporto an Samm- 


„Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. r und na Angebote jederzeit 


ijouterien u. Ketten jeder 
Art zu Fabrikpreisen an Grossisten. 
Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 


— —E—— — 
armer Artik.: Seid. u. baum. 
Bånd.. Bam Bog., Festons. Spitz. usw. 


Nadeln, Medaillons, Broschen. Kolliers . 1894 
Otto Hindrichs, Ronsdorf- Barmen. | Ringe Ohrringe. Manschettknöpfe, Kre-| Dlemen. F. X- Richter, gegr. 1824. Alwin Hamann G.m.b.H. 
— |olen, Pendeloques. Armbänder in Gold. B Frankfurt a. M. 264, Hutblumen. Briefmarken-Großhandlung, 
arometer aller Art, Baro-|Silber, Doublé. unecht, Taschen, Börsen, Dekorationsblumen, Trauerkränze Charlottenburg 5, 
graphen. Thermographen, flygo-] Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuis, Al-] jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- Kuno-Fischer-Straße 13 2b. 
aphen. Hygrometer a | paka - Bestecke. Kaffeelöffel. Künstler- | richter. Kollektion von 00—3000 


T 

und Hlöhenmesser. 

Vereinigte Barometer- 
fabriken Möller, 
Oehmichen & Co., 

Hamburg, Fettstraße 4; 

Altona, Friedenstraße 64. 

Katalog 8E zu Diensten. 


schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. glatte Herrenringe, gold. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein.. Gold u. 
Silber. Must. ge Ia. Ref. od. Scheck. Wilh. 
Bizer, pforzheim, Kronprinzenstraß es! 


Schnellhefter. Brie 


Iumen für Dekoration u. Kränze, locher, Dauerblcher 

Blätter, Beeren, Früchte, Blumen- . erstklassig. 

körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- erm. Herdegen, Brief- 
artikel für die Blumenbinderei exportiert |O"4nerfab., Stuttgart-Untertürkheim17 


Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 
— —— — — 


7 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. B riefordner ? . 
PeO S (—V‚[f nee : 


JCCCTTCCTCTCTCCTCTC0T0T0TCTC0TCTCCT0T0TT—T—T————— 
A ter, Barograpben Brise u. Ketten jeder Bit gene aur ges. 8 
arome ter, Barographen r, in Gold, Silber. Doublé und = leiert prompt, auch in groB. Quan: 
B in jeder Ausführung. Alpaka, Großsilberwaren. Klein- lumen und IT tür De titäten für Export. Ado Bürobedarf 
Heinrich Frövel Nacht.. silbeı- u. Alpakawar., A und Kränze fabri- I. Bern SW 68, Markgrafenstr. 18. 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a.] Bestecke, Musterkol- ziert und exportiert Sa »illant- Gianzstärke, sei SE 
lektionen oder reich- 3% 
arometer,Polymeter, haltiger Katalog geg. Imanuel Richter, au 1 & Schmidt 
e mi m „ Referenz. od. Scheck. Sebnitz-Sa. 3 Leipzig i 
meter), Registrierinstrum. 4 Export nach allen Gegründ. 1837. Vert —:!:. m eh Be 
Wilhelm Lambrecht, er Ländern. Korrespond in allen Handels-] in grana ele „illantinen. Chem. Fabrik 
tingen, Fabr.wissensch. Instr.: sprachen. B Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 
Meteorologie, Hygiene. Industrie. Man Chr. Frey, Pforzheim, latente (Ohmkes Biütendle), denau. 


verlange Gratis-Prospekt Nr. 383. Postfach 114. 
Telegramm-Adresse: Freyexport, 


ABC Code 5th Edit. 
gg 
Bi Fade e aller Art 


erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 

0 8088 e ronzefarben, Blattrfletalle in 
Johannes Miram, Chemnitz. allen Qualitäten für Lithographie, 

LEE pe Buchdruck .n i Alle on für 
ohr maschinen, Hand-, Tisch-. korations- un erzwecke. 
Säulen-, elektrische, Bohrfutter undd M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


litätsware f. Exportzwecke. Egeta 
Elektrotechn. vesellsch. m. b. H., 
Groß-Tabarz l. Th. — Berlin NO 43. 
EE 


Berg & to liefert 


EEE — ̃ — 
Bie f. Taschenlampen. Qua- 


1. all. Preislagen. Musterkollektionen 
auf Wunsch von 500 — 1000 M. geg. Drehbanktutter liel. als leistungs-————— Taa Eckart, 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen | tahige Spezialfabrik Norddeutsche ronzefarben. Carl Eckart, 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. | Werkzeug- und Maschinen-Fabriken Fürth i. B. Bronzefarben f. Deko- 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- | GmbH., Hamburg 35. (Siehe Ins. 5.2119.) ratlons-, Druck- Präge- u. sonstige 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. LE Industrielle Zwecke. 
— 


ohrmaschinen, seit Jahr- Beet Brokat- und 


Ernst Müller & Co., Kom.-Ges., 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


aumaschinen, neu u. gebr., 
liefern Eduard Haiduk & Co., 


Berlin W 15, Pariser Straße 53. zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur Blattmetallfabriken. H. Rosen- 


ilouterie waren jeder Art 
beste Qualitätsarbeit. 


iefern vorteilhaftest Aysslinger 


& Co., Pforzh im. Ausführliche haupt, Fürth-Bayern 47. 


Cari Schwemann, Erkrath/Rhein, 


u A ĩo:rOrww —T.. 
eleuchtungskörper aus Holz | Angebote regen Bekanntgabe von N e — nn 
B stellt in Gester usführung her | Wünschen und Referenzen. S F ronzefarben-, Blattgold- und 
A. Türpe jun., ohrmaschinen, Sonderheit: Blattmetallfabriken. Gebr. Rosen- 
Dresden-Neustadt 6. iiderrahmen, rund und oval, B Rico-Schneilbohrmaschinen. Rich. baum, Fuerth i. Bay. S. Ins. S. 2206. 
B aus gebogenem Holz liefert Hofneinz & Co., Haan b.Düsseld. — — — — LN 


ifred Hansen, Hamburg 6, 


Ovalrahmenfabrik. liefert prompt und preiswert Adolf 


Schwirkmann, Hagen |. Westt. 


Berthold Losk M N. 
_ Berthold Loskarn, Magdebg.-N. | Hrunnenbeugerkte. ul. 
Braas, und Mälzerei- bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 


onbonwalzen und Maschinen 


tıizität u. Gas. Bohnert 
e für die Zuckerwarenindustrie. 


Export, Frankfurt a. M., Hanauer 
Landstr. 139-145. 


EE 
B . e Ca W. Bo f. Elek- Bree e ebe 


. RER a SR 
illard-Queueleder z. Auf- 
leim., Einschraub., Bäll. usw. Eig. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


Einrichtungon, Sudhaus- Fabrik Nürnberg, _ Heinrich 
und Pasteurisier-Anlagen, sämt-|Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 
liche Bedarfsartikel. . 


S uchbinderei-Maschinen. Werk 
e N B zeuge. An und -Materialien 
jecer Art liefern Wilheim Leo $ 


BEE A en 
Bene Herden Nacht., Stuttgart. 


ernstsinwaren all.Art,wieHals- 
ketten, Schmuck, Spitz., stets großes, 
reichhaltiges Lager. Kurt Stobbe, 


indegarne, Bindgarn, Tauwerk 
Königsberg L Pr., Schroetterstr. 3. 
KEE EE EE 


Sisal-, Manila-, Hanf- und Jute- 

Erzeugnisse liefern preiswert 

Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


B d, Fare Bindegarne, Zwirne 


esatzartikel in Perl- u. Flitter- 
stickerei aller Art Richard Rau, 
Elbenstock in Sachsen. 


mann & Herbst 
Hamburg 3. ` Beet 


JJ liefern Preuße & Co., 
BW. e Fee enten Geräte 


und Faserstoff-Erzeugnisse_ liefert 

die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Zschopauer Str.20. Tel.6091. 
Drahtanschr. Bindfadenengros. 


esätze, Spitzen. Bänder. Schnür- 
senkel, Hosenträger. Gummiband 
usw. liefern in allen Preislagen und 
bewährten Qualitäten Julius Schüller 
& Co., Barmen. 


m. $ 
Maschinent.. Leipzig 68. Gegr. 1883, 
für alle Brauverfahren. aische- BEER chen TTT 


: 8 e Un d 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. uchdruckere ie u 
Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande. B uchbinderei Maso msgort. 
“us - * ’ j 
Weigelwerk A.-G. Nelge-Neulang .] Innrliche Produktion ca. 2000 Nasen 
rautschleier und -kränze, a 
B Kommunionschleier und -Kränze. Bee Alle Erscheinungen des 


iechbearbeitungs- 
maschinen, Stanzein- 
richtung. Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin.. Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 
Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sa.). 


ation. E svertrieb kom- 
pletter Betten. Import — Export. 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 


ton usw. 
Adolf Axlen & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


ior-Syphon-Rex, Bars Mart. 
Bahnsteigwag..Thermoskann. Mart. 
Fiedler, GmbH., Mstallw.-Fabr., Zeitz. 


ettwäsche- und Matratzen- 
fabrik 


deutschen Büchermarktes liefert zu 
E aller Tande: Originalpreisen schnellstens E 
riefmarken aller Länder.] sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 
auch Ramsch, kauft oder tauscht|Freundt & Co., Leipzig» Jonan 
gegen deutsche oder auf Wunsch sie 6. Kataloge auf Wunsch kos 15 
gegen Bücher und Musikalien. achmännische, exakte Er! edigung 
Heinrich Rugewltz, Bestellungen u. Anfragen. Wir em euein- 

Buch- und Musikalienhandlung juns besonders zur Ergänzung u e E 
Guben N./L. (Deutschland). !richtnng v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


Wimelm ihssen, Hamburg 1. 


leche, gelochte. gepreßte. für 
B Fahrzeuge aller Art. Auch fertige 
Siebtrommeln mit und ohne An- 

triebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
F. Ergang, Magdeburg 40. 


—— .. 
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i Le EX 45 ` 


| z Prachtwerke, 


«Klassiker, 
Atlanten und Lexika 
in ungeheurerAuswahl, antiquarisch 
Fund neu. — Spezialität: 9 von 
Zeitschriften für Uebersee und port 
prompt und billig. Kataloge jederzeit 


uroeauartikel 
Musterbeutel Au lo- 
tüte“ schließt ohne 
Musterklammern! Schnell. 
hefter „Auto Drei: Bin- 


estilliier-A arate für die 
Alkohol- Indu A Gebrüder 


Avenarius, Berlin -` Charlotten- 
burg 9, 


inlegesohlena.iiz,Kork Stroh, 
E Lofah. Martin Hauer’s Wwe., Ein- 


legesohl.-u.Filzw.-Fab.. Nürnberg32. 


isenbahnmaterial liefert 
det fest ohne Lochung. 3 ; id. E . Dolbe h 
gratis und franko. SE 1 Millionenfach bewährt. Diemanten 7 nd em bahn. Fan? Maanen. und Feld 
g rt-Buchbandlung un quaria ‚Schreib. BEE, 

Hamburg. Große Bfeichen 67. W. Bodlaender, z.schreib., für 


; Aktiengesellschaft, 
Hamburg, Berlin, Rostoc Düssel- 
dorf, Dortmund. 


isenbahnmaterial, Dich- 
tungsringe aus Filz, Leder. Holz für 
Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 

zeuge, Schmierpolster und Schmier- 

polstergestelle. Boetticher & Co., 
m. b. H., Neuß -Rhein-W. 


Eisenbahn - Oberbaugeräte 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


isen- und Stahiwaren 
Frisier- und Haushaltun sartikel, 
Osenverschließ - Maschin. f. 15 Werkzeuge liefert Meta Iwaren- 


rik Gottlieb Gießler, Herges- 
lief. sof. in hoh. Vollendun Richard Hallenberg in Thüringen. 
Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 


Berlin - Hohenschönhausen E. is- und Käitemaschinen 


555 Se E sdi für alle gewerbl. 

etr. Ge er Bayer, Augsburg. 
rahtbürsten für alle Zwecke 8 a 
liefert die Alteste Spezialfabrik 


Ernst Petzold jun., Chemnlım E -L Apparate, Spe- 
6 


Lithogr. u. ie- 
Berlin-Hal. 2. Ithogr. u. Gravie 


Vertreter gesucht. 


ürobedart, Bleistiftspitz- 
maschine, Kuvertmaschine. 


Albis, Dresden 1. 


ürsten Besen, Pinsel. Neu! Mein 
Patent-Roßhaar-Handbesen. auf zwei 
Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder 


Kokos und Filz für Haushalt und In 
dustrie. 


Volgtländische Bürstenindustrie 
aul Seidel, Werdau i. Sa. 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


anoes (Paddelboote), offene und 
eschlossene patent erfahren), so- 
ort lieferbar. Haberich & Lindlar 

m, b. H., Köln-Nippes. 


apsuiin flüssiger Stannlol- 
lack, die idealste und billigste 


; 

ücher eder Art und sonstige 
; x E eg des de schen Buch 
handels besorgt u.liefert schnellstens 


pierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
n 
Friedrich Ellersiek, Berlin S 59 E 4. 


deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant- industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8 


Dee Pein aus Asbest- 


e er, alle literarischen Erschei- 
IN nungen liefert — nur an berufsmäßige 
a Wiederverkäufer — schnell prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Pa 


— 
TER OP liefert . 

124 E. Horschig, Dresden- A., 
í lasewitzer Straße 30. 


— 


1 — nn 
B „ Musikalien, Zeitschriften 


pekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
„export, Bremen, Fehrteld 13. 


— CES 

ücher Zeitschriften, Musikalien, 

B Lehrmittel sowie Bilder jeder Art 
Neu erschienen: 

Wi Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 

g aus Ostafrika gebunden Mark 42.— 

Ludendorff, Meine riegserinnerungen, 


lalltät: Schaltt Rheostaten. 
— Gegründet 1874. — 0 chaltta heostaten 


Mes instrumente. Anlasser, Oefen. 
öttinger Elektro- Schaltwerk 
rahtgewebe in allen Metallen. Hecke A Comp., Göttingen 9. 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 


Vertreter gesucht. 
Coswig i. Anhalt. iektrischeHandbohrmaschinen. 


maschinen. A. armaschin,‚Schleif- 
alblei ark 38,80, Halbled. Mark 54. Flaschenkapsel. rah tgewebe in allen Me- maschinen, A. Senftle en, Elek- 
SE 1 eg tee Kosmos-Export C. m. b. H., tallen. Drahtgeflecht. Transport-] trische Spezialmaschinen, Berlin N 113. 
Stegemanns Geschichte des Krieges Hambur 


* 


Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band « . gebunden Mark 26, 40 
Bismarck, Erinnerungen, Band III 


gebunden Mark 16,80 
e Lieferung InsAuslandValutazuschlag. 


A. v. Halem, Export- und Verlags- 
SE G. m. b. H 
l ostfach 248. 


— 
ücher aller technischen Gebiete, 
speziell autogene Schweißung, Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 

Zementwaren, Kunststein. 


Cari Marhold Verlag, Hallea.d.S 


ep aus Stahldraht. 


W. Grimm, Braunschweig. | Priektr. Handhohr-Maschi- 
ne für jede Stromart u. Spannung. 

Wilhelm Klörs, Fabrik e ektrisch. 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenhelm. 


E'**trische-Rgchaiatten. 
Paul Liuss ; 
Barmen. 


iektr. Licht- und Kraft. 
anlagen. Großes Lager in Elek- 

g d tromotoren jeder Art, Instailations- 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. mat 


g 8, 
Abteilung Capsulin. 


hemikalien liefern 
Dr. Kulenkampff A Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24, 


hemikalien und Farben 
liefern Chemische Fabrik 


Marabou, Braunschweig. 


— e 


erialien, Reparatur, Neuwickeln 
; elektrischer Maschinen. Henn & Co., 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 


Abschneidemaschinen, sowie sämtliche Tel.-Adr.: 
ücher, HahnscheBuchhandlung, 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. Verlag und Sor- 


Henn. Dresden. 


lektrische M 
rt aus Glas, Watte usw Spez.: D’*"tastischte, Sie "e 
timent. Verlagskatalog z. D künstl. Christbäume. Postadresse i j 


ücher (auch technische), Zeit- 

schriften, Musikalien. „Obersee 

Buchhandlung, Bln.-Schmargen- 
dorf, Friedrichshaller Str. 14. 


-Kö ini. dusche, Bü eleisen 
Carl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. a T Draht y 
Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all. LAnd. Pacher i l S 


eusen, Fuß 

x tten, Zä 
hristbaum - Lichthalter Eisen ad e s 
hter, Sal- Briefe: Nord-Draht, 


e 

A 4.0.0.0. 
CNA N 2 
LW e EC le b 


Fr. Dörfler, 


zunge Span; Waldmannslust- 
n. Anrede ep ` maus- 
ücher und Zeitschriften, Musi- on S S Rostock 50. — 
alien, er und Lehrmittel. ristbaumschmuck ( lektrische 
Walter Bangert, Export- und ametta und Metall (Verzierungen. rehbankfutter Qualitäts- Tascheniam- 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, Girlanden), Watte. Clas. unzerbrechl, ware, liefert Max Feidmann, Werk. 
i an Kataloge und Auskünfte 
ostenlos. 


Glas- und Zucker-Imitation etc. August 

Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 
hristbaumschmuck aus 
Metall, Lametta, Glasersatz. Gir- 


landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


igaretten-Etuis. 
; Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


edewörterbücher und Co- 
des in allen Sprachen vorrätig bei 
L. Friederichsen & Co., 


Hamburg 1, Bergstraße 23. 


ognac-0ei (Weinbeer-Oel), grün 

und rektifiziert weiß, naturell, lie- 

fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerel, Nieder-Olm b. Mainz, 


Den a. Metall, Zeilu- 
loid und Leder. Batterien 
und Glühbirnen. Ia. Quali- 
täten. Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 


Johann Lichtenfeld 
Hamburg 106, 
Schopenste 120/21. 


Geschäftsgründung 1901. 


lectro-Großhandiung 
Ernst Müller & Co., Kom.-Ges., 


Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


iektromateriai, Schwach. 

strom, Kleinbeleuchtung. Taschen- 

lampen, Batterien, Taschenlampen- 
glühlämpchen, Feuerzeuge. A. Hoeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 


ioktromotoren lieferı Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 
gramm-Adresse: Wefrie. 


zeugfabrik, Reichenbach l. U. (Sa.) 


rehscheiben liefert R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn 

Fabrik. Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


ü 
cber und Zeitschriften 
liefert aufBestellung zuverlässig und 


7 
reschmaschinen, speziell 
für den Export, liefert 


Standardwerk 
Wilhelm Schulze, Hannover. 
uchhandiun C. Boysen 
B Hamburg, Heuber 9. Versand von 
Büchern, Zeitschri en, Musikalier, 
Lehrmitteln und Schulbedart. Boysen’s 
ücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


Dres‘. liefern Dr. Kulenkampft 
& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


ruckluttarmaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 


Siebeck & Co., Ratingen 3. 
ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 


trische, nur Qualitätsware, liefert inkochgläser, patent., öffnen 
W. Bänisch, Stralsund. 


uerm-Durchsch reibe. ohne Glasöffner, kein Beschädigen 


a 
Feder A. M. 15 patentiert, ein Welt- 


der Gummiringe, lielert Haberich ektrotechn.Bedarfsartikei 
Uatgias Papier. schlager, offeriert Exportvertrieb] & Lindlar m. b. Köln-Nippes. Er Art liefern Bettermann & Co., 
« Schulte - Hemmis, | Hugo Schott, München, Tal 12. English 
Düsseldorf 87, 


correspondence. Correspond. française. 


ekam-Gomäide, FRESITZE 
originalgeu eue Nach- . 
bildungen von Ölge- 
nd). mälden alter und neuer $ 
Meister, auf Blendrah- Age 
gë A men gezogen, ohne Glas 
al e H zu rahmen. 
B waren, tikel, Papier. 
Ludwig Infeld, 
m b. H, 
Berlin W35, Am Karlsbal 4. 


Menden L wert, Tel.-Adr.: „Beco 


iektrotschnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal. 
ter) fabriziert 
Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


lektrotechn. Bedarfs- 
artikel (Schalter, Fassungen, 
Breslau 3/M. Dosen, Kabelaufzüge, wasserdichte 

und Halbwattarmaturen. Sicherungs- 
Es esohlen aller Art liefert material). H. Gahi & Co., Hagen 


sofort günstigst Johannes Thiel, [i. Westt.-A. Katalog-Auszug zur Ver- 
Bad Sulza i. Thür. fügung. 


inle esohien aller Art, Auf. 

E nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 

Ia. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 

Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden- A. 28. 


inlegesohlen in allen Sorten 
E liefern billigst und schnellstens 


Fels & Lustig, 


Ursaunadein und Ke 
B ef Bi Großhandel und Eten 


0. Kurth, Düren (Rheinla 
Tivolistr. 72. 


Dr. Kari Meyer, 
O0. m. b. H., 
Leipzig-Wahren 2. 
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laschenbisrkeillerei-AniäRr 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik, 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ius. S. 2178. 3 


laschenroinigungó: 
maschinenfab 8 
Ortmann & Herbst, Hambarg 3% 


2220 


arbenreibmaschinen, neu 
u. gebraucht,liefern Eduard Halduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


assondrehorol 
u. Präzisions-Schrau- 
benfabr Julius Klinke 


lektrotechn. Bedarfs- 
artikel, Schalennalter, Krallen- 
halter, Lüsterklemmen. Qustav 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
kalden i. Thüringen. Postfach 67. 


für Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 
Spirituosen. Leipziger Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 
— ——— m 


Bbestecke aus Aluminium. 
Löffel, Gabeln. Messer und Tee- 
löffel. Rheinische Besteck- und 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Olli, Barmen, Wertherstr. 73/73a. 
— —— — 


Bbestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefe n billigst 
und prompt 

Köster & Becker, Lüdenscheid I. W., 


Ee u. Grundstoffe 


Q. m. b. H., Neuenrade 
L Westt. 4. 


einmeßBworkzeuge u. Prä- 
zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kallber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 


laschenvor- AM 
schlüsse in 2 8 
allen Ausführungen . 
für die Getränke-Industrie, 
speziell Hebelverschlũsse 
für Mineralwasserflasch 
liefert billigst | 


P. Schützler & Co. 


material, Porzellan- 
dosen, Lüsterklemmen, 
Stecker, Schalttafeikl mmen, 
Schalter, Schrauben u. Fasson- 
teile. Nur eigene Fabrikate. 


Gustav Schortmann 
& Sohn, Fabrik elektro- 
technischer Spezialartikel. 


ES f Installations- 


Leipzig-Plagwitz. Metallwarenfabrik. zeugfabrik G. m. b· H., Aschaffenburg. G. m. b. H., 
Tektrotechnisches In-|tiketten — Einschläge. Feld- B 
Sstallations material, Packungen. Plakate | bahnon Br En 
Schalter, Fassungen, Abzweigdosen, und Faltschachteln für R. Dolberg. Telegr.- Adr.: Peescowerk - — 


die Zigaretten-, Tabak- 
Schokoladen- Zuckerwa- 
ren- u. Konserven-· Industrie 


Stecker. Lüstenklemmer usw. liefert in 


Friedensausführung Iaschenverschlässe: dë 


Kronenkork.,Aluminium-Aufreißver:$ 


Maschinen- und, 
Feldbahn-Fabrik, 


Rudolf Lange, : k 
liefert alsSpezialitätin allen Aktiengesell- schlüsse „Hermetic“ in altbewährter? 
Lüdenscheid i. Westf. Druckverfahren in Massen- schaft, Ge EH A Füllmaschin.} 
Erft. Schwachbstrom-|kunstanstalt Wilhelm Hoffmann, BERN fabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechternstr, 7 
von takte u, Slcherungs EEN Gegründet 5 Feldb Sp Iascheny erschlüss | ; ) 
, * Vertreter gesucht. eldbahnwagen pez. Kronenkorke liefert J. Lang · 
Schwenningen a. N. 32 (Schwarzwald). £ aller Art! bein, Ebersbach b. Göpping S r) 


leischerei - Maschi ei 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollstündige 
Einrichtungen. 
Richard Heike, 4 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, . 


FP ee en 
tiketten für alle Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


tuis und Kartonnagen für 
alle Geschäftszweige liefert Eisen- 


iemente und Batterien, 
elektro -galva- 
nische, f. Tele- 
phon, Klingeln. 
Signale. elektrische 


herde, Ventilatoren eigener Her- 
stellung. Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


er Art! ` ES OO 
Free Wente ei Schmiede- 


. . berger Etulsfabrik Max Retsch 
Uhren. Heilgalva- enster, eiserne, 
nismus usw.. Nachf., Eisenberg S.-A. F Oberlichte, Schutz- Berlin - Hohenschönhausen - E. 
Taschenlampen. xport-Einkauf aller deutschen gitter u. and. Fein- K 
Handlampen. aren auf Kommissionsbasis über-] elsenkonstruktionen. leischereimaschinen, M- 
1 1 19 K 8 N. nimmt Briefe: Nord - Draht, 3 en. V and Fielse.. 
r 2 8 bk ES" i 8 > onservenfabriken. Volis e Eine / 
Siehe Ins. S. 2090. — e Rostock 50. richtungen. s > g 


Hamburg 8, Gerckenshof. 


pa S 
r erro-Leglerungen, hochwert., Fratz-Werk, G. m. b. H., 
Hendeinwaren all. Art, wieHals-|g=xport sämtlicher deutscher In- F wie Ferro- tat Ferro-Wolfram. Augsburg. | 

ketten, Rosen, Broschen, Spitzen. Ferro-Vanadium. Ferro-Nickel. % 


dustrieerzeugnisse zu kulantesten 
Bedingungen. 
Gebrüder Tuchmann, 
Abteilung „Export‘‘, Nürnberg. 
Telegr.-Adresse: „Gebtuch“. 


_— — — 
xtrakte, pharmazeut. in allen 
Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., Köln-Sülz, 
Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 2207. 


— — 
ahrradartikel, Marke „Moe- 
nania“, Fahrrad- u. Montierständer, 
Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 
umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, Nippelspanner. Unter- 
legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
Nacht. Inh. Andreas Gschwind, 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


ee 
Fate Repa Zubehör’ aller Art, 


Deutsche Molybdän-Werke G. m. b. H., 


ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 


Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. Kartoffelreibmaschin., Brotschnelde- 


maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. i 

gegründet 1887. 


— — 
liegen fänger aller Systeme, | 
aneres Bure , aller Art F best-export- . 


Feen dene WW 


mailie- Haushaltungsge- 
schirre, wie gebauchte Kasse- 
rollen, Bsuchtöpfe Nachtgeschirre 
sowie alle anderen Geschirre, laufend 
in großen Mengen lieferbar. 
4 Ww. Gust. Imhäuser, 
Homberg-Hochhelde, Nd.-Rhn. 


mail-Schilder alle Art für 

Handel, Industrie, tabriz. Emalllier- 

werk Halle Nachf., Berlin 8 14. 
Gegr. 1893. Tel.-Adr.: Emailreklame. 


& Funck, Magdeburg, Kronprinzen- 


Ee sanlagen, Peretti 
straße 7. vormals olf Francke, 


liefert Heinrich Burg G. m. b. H.,|,  fähige Ware 


8 Pern- fabriziert für J. 3. 
München, Balanstraße 88. Fern alle Weltteile Leg 


u. in allen Kul- 
tursprach. seit 
vielen Jahren. 
Chemische 
FabrikAra, 
Würzburg? 
Telegr.-Adr.: 
Ara, Würzburg. 


sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 
— nn m 


euerzeuge u. Zubehör. Massen- 
herstellg. Batterien, Taschenlampen- 


glühlämpchen, Taschenlam -Klein- 
beleuchtg.. Elektromaterial. A. oeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. 


Elektrische Industrie, II 778 r 
Free Marke G. L. — 


SEE FERRARI FRE 
maillewaren in großen Posten 
sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 
Bottrop In Westfalen. 


WEE 
maillierwaren fabriziert und 
liefert „Moguntia“, Stanz- und 
Emalllierwerke Paul Richter, 

Mainz-Kostheim. 

Export- Vertreter: Strelow & Mohr, 

Hamburg 8, Bei den Mürlen 7475. 


das beste, das einfachste, das 

billigste! Orüber A Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik. Lüdenscheid. Ver- 
treter gesucht. 


Deiwel e 


Ventile, Reparaturmaterlal. Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83. 


liegenfänger „A®- 

roxon mit dem 

Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 
zialaualität für jedes Klima. 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Haltbar- 
keit zwei Jahre. Durch den 


Patent „Efde“. 
Das einzige 
Deckelhebelfeuerzeug 
mit einer Hand zu be- 


allen für 
Mäuse, Ratten. 


Fliegen. Käfer 
usw. liefert als 


rdbehrer. Tlefbohrmaschinen- 


und -Werkzeuge Fabrik Nürn- „ Ge l 
berg, Heinrich Mayer & Co., Spezialität tätig. ohne Mechanik. Stift der praktischste Fänger 
Nürnberg-Doos. Carl Bender I, Alleinig. Fabrikanten. der Gegenwart! 
G. m. b. H., Grieguhn & Guse Fllegenfängerfabrik 
ssenzen, Farben usw. für Dotzueim Wieser —— Berlin S 11. „Aeroxon‘, 
E Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. baden. re Prinzenstr. 50. Walblingen-Stuttgart 3. 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- alzmaschinen liefern Preuße Korrespond. engl.. tranz.. span. 


Lindenau. Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 


Leipzig 63. Gegründet 1883. 
Fra en Anilin - Stoffarben, Erd- 


Neuheiten! Ersatz- 
Ztindsteine u.anderes 
Zubehör j. Art. Verlangen 
Sie Preisliste. Johann 


F Keamer! o Ersatz. Genenfängen nte Qualität 
det Klebkraft, ex ortfähig. 

Richard Olass, Leipzig 6, Katha- 
rinenstr. 17. Telegr.-Adr.: Glassy. Leipzig. 


ssenzen für die gesamte Ge- 
tränkeindustrie, ätherische Öle, 


alles hochkonzentriert und giftfreie farben, Chromfarben, Bronzefarben 
' ' Lichtenfeld, Hambur 2 ftig, 
Farben. Nene Expor E liefert prompt größte Quanten 106, Schopenstehl OT liegenteller, Mucki, giftig 
Hamburg. Na 8 5 1 Geschäftsgründung 1901. mae menalerWirksamkelt, 
— — - tötet auch sicher Mos- N 
arben f. Eisenkonstruk- kitos, Schwaben usw. — but 


euerzeugo mit Sueichstift, 
Westentaschenformat, nur Quali- 
tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


ouerzeugliunte, Korzon- 

dochte. Export nach allen 

Ländern. Hugo Curt Acker Nachf. 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 
Postfach 301. 


Fa tür alle technischen u. gewerb- 


Zimmer, in welch. Mucki- 
Teller Megen, Heer 1185 
ernd fliegenfrel. uster 
egen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 
Adolt Born, Halle a. d. Saale. 


tionen: Alexander Mittag’s 

(Hamburg). Dauerschutzanstrich- 
mischungen „Apexior“ (Basis 100°/,iger 
Kohlenstoff). Bester Schutz gegen Rosten 
und Zerfressen, gegen giftige Gase, saure 
Dämpfe usw. Generalvertr.: W. v. Wiese, 
potsdam, Kapellenbeigstr. 3. 


ä —— En 
arben für donußs mittel. 
Spez. Zuckercouleurersatz, Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 

tabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 

r en 


arben für Zementwaren, Stein- 
holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
marmor. Johs. Detiev Evers, 

Altona-Bahrenteld. 


ıreie Farben für die gesamte Ge- 

tränke Industrie in hervorragender 
Qualität und Ausgiebigkeit. S. Loewen- 
gardt, Heilbronn a. N., Wrttbg. 


E 
E bramel und Extrakto 


p 
E dete Faroe: Grundstoffe und gift 


tür Brauselimonaden und alkohol- 

freie Getränke. Ia. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander G. m. b. H., Halle a. d. S. 


ssenzen u. Grundstoffe 

f. Brauselimonaden, giftlreie Farben, 

Spumatalin (Schaumerzeugungs- 
miitel), Citrosol (künstlicher Zitronen- 
satt). Dr. Mensching & Spengler 
G. m. b. H., Görlitz 77 (Schlesien). 


Wendeplatten- und 
Eisen- und Metaligießereien. i 
Peter Koch, Modellwerk O. m. b. H., 
Köin-Nippes. 


F räsköpfe und Schraubstöcke 


en (Abbebe- 
Ferm bare 5 


lich. Zwecke. Martin Hauer's Wwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


laschenbierkellerei-An- 
lagen für Klein- u. Großbetrieb. 
Handbetrleb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertai 24. 


für Hochleistungen liefert prom 
Herm. Rückle, Werkzeugtabrik | 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu $ 


$ 


16. September 1920 


risiereisen aller Art u. Frisier- eschenkartikel: Galanterie-, lühstrümpfe für @arschneidemaschinen 

Lampen. Leder. Spiel., Korbwa- jede Beleuchtungsart, H Oettinger & Hahn, Berlin R. 35 

Gebr. fen, Basarartikel, Haar- aus la. Ramiegarn, ge- Potsdamer Str. 112 
Aschenbach, schmuck usw. Mustersendung flochten, nurQualitätsware, 
Steinbach- von 1000, 2000, 3000 Mark weltbekannt unter Marke 


Hallenberg (Thüringen). gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. 


Free den in verschiede- Turm-Geschenkhaus 


aarwässer Haaröle. 
Chem. Fabrik eumidolwerke, 


Leipzig-Lindenau. 


Anne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 


. hāhne, Gashāhne. Düsseldorfer 
(Schweiz). Telegramm Adresse Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. nen n REN ik "E 


Ratingen 3. 
(Aetleisten, sowie Poru ar Hinizsrune. Fa FERN ; 


Koh- i- noor (schweizer. 
Fabrikat). Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 


nen Ausführungen. Gottfried|G. m. b. H., Großhandlung Basel, Gueterstraße 82-84 


Piegler, Metallwarenfabrık, Schleiz in Geschenkartikeln, Hamburg LE 
in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 
(Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel, 


Fast u. Füllfederhalter, 


Schinenbau - Aktiengesellschaft 
H. Flottmann & Comp., Haupt- 
werke: Herne i. W. 


brSicinskekrantsgen, Ma- 


hambra- und apetenleisten fabri- Wildleder imit. 
zieren und exportieren in bester Mocha imitiert. 
Qualität Neumann, Hennig & Co., Strickkrawatten, ge- 


neu, D. R. P. a. Marke „Wa-Sch-Ha“, 
mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. 


Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. i Her Art liefe Berlin SO 33, Zeughofstraße 2], streifte Schals aus 
as aller Art liefern S Kunstseide sofort ab 
3 ES e Heckert A Co., Halle a. d. S. old- und Dia- Lager lieferbar 
urnier, flüssig, zum Auffrischen (S. ausführl. Ins. S. 2128. mantwaagen Fi de $ 
von Möbelpolituren. Rahmann fabriziert als Spezi- G. Ad. Vornewald, 


& Kunstmann, Hamburg 1E. Ver- 


j alität in allen Systemen, 
treter im In- und Auslande gesucht. f 


sowie Steinsiebe. Perl- 
lehren, Diamantzungen 
usw. Gottl. H igis, 
Onstmettingen (Wir, 
temberg). Katalog zu 
Diensten, 


Leipzig, 


las aller Art, wie Beleuch- 
Gust.-Freytag-Str. 33. 


tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 
: Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 
Feen liefert Hannoversche dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 


aussegen, handgestickte, gë- 
prägte Kalenderrückwände und Kar- 
tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 
ummi-Hosenträ er- Er. J. R. Brame, Kunst- Anstalt, Berlin- 
Satzteile (Torpedo. Bieten Niederschönhausen. Preisliste um. 
Iosenträger-Patten, genäht und in] Du und portofrei. 
Meterware, Export nach allen Ländern. D 3 i 
Hugo 1 5 Acker Nachf. Pritz Feld- Sc a ngeräte in 
mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304 und lackiert. Schröter & Reh- 


Gimi Sammelbecher aus | Muss, Leipzig. Fabrikation — Export. 


Steinholzfabrik „Fama“, G. m. Arno Edzardi, 
b. H., Hannover, Stüvestraße 7, Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 


Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
G': Sbuchstaben. Muster. 


rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. Siehe Inserat S. 2123. kollektion 45.— 


R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438. 


alanteriewaren aus Kunst. 
gegründet 1873, 


leder, Brieftaschen,Sch reib- 
etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf 5 Hamburg 


las für die Technik, Wasser- 
Standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 


gläser, Schiffsfenster, Bilder- und Aluminium. Emil Aug. Grell, 


Fensterglas. Albis, Dresden bk Lüdenscheid. arius oran 
Marke Peitsche, F | \ ger Speziali- 
we gg e i : x ' ummiwaren, alle chirurgischen tät: Steinfruchtent. 
Stoff, Trikot. las, wie Einmacheglas, Beleuch- Artikel. August Kibele & Co., | kerner usw. 
Leder-, Reit- und tungsglas, Gläser für Chemie, Kos. Weißenfels a.d. S. Gummi. und 


metik, Tafelglas, Spiegelglas, Glas- 
instrumente usw, liefert vorteilhaft 
Franz Neukirchner, 


Wickel. Patent Zu- Metallwarenfabrik 
sammenschieben fertig. Ig. Schübel, 


Gebr. Aschenbach, 
Spezialfabrik für Export. Berlin SW68t. 


Marktredwitz (Bayern). Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen) 
artenmesser der altrenom- lasinstrumente, Apparate, x | eg 
mierten Marke: G Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- ummiwaren „Pülapparate. hy aus- und Küchengeräte, 
t g * UND.» mometer, Inhalatoren etc. Ernst gien Artikel all. Art. Sanit tsartikel, Gebrauchs- 
| ` &SOHN Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, Verbandstoffe helt. Firma d. Branche. Segenstände 
OR ger EN Arnstadt, Thür. Dresd. Gummiwar.-Manuf. Wilhelm faus Metall. 


Buschow, Dresden-A, 20. Verl. Listen 


’ ’ 8 ER ür die T ik Max 
zabr Z 87. läser für die Technik und e j 
Fabrik gegründet 1787 G det de Reflex.-Wasser- ummiwaren, chirurgische Knobloch, 
= desgl.Gartenscheren Baum- Standsgläser Syst Klinger. Hart- und Weichgummiwären, Döbeln i. S., 
sägen, Gewächs hats Alle Schutzgläser für Wasser- SChutzapparate, Inhalatoren, naht- eege, $ 
— sage n, Jewachs laus 8 s 5 $ lose Artikel Metallwaren-, 
v spritzen, ande. Schifis- ı1.\ akuumgläser, ge Setz fabrik 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. Ohse & Monscheuer Ncht, TEN 
Se Gg Drahiglas, Signalgläser. Gebr. Ae & user, Köln. ee SB EE 
Era Sander& Co Ha ‚las-u.Draht- eglundet 1861. a g 
Hufmesser, lasfabr:k, Hainsber, 1. Sa INustrierte Preisliste auf Wunsch. aus- und Küchengeräte, 
A Modelle aller Länder. 3 EEN Aluminium-, Blech-, Emaille-, Holz-. 
3 


Vereinigte Messer- und Werkzeug- lasmalereien, Blumen- — 
fabriken 8. Kunde & Sohn und vasen, Innendekoriert, wasser- 


W. Moritz Kunde, Dresden A. 98. fest, in jedem dne ee 
A Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. | Dekort. gesetzlich geschützt, liefert 


Glasmanufaktur Rich. Schulz, | 
G7 dete fr und Gasdruckregler 


ra tül Export nach allen Weltteilen. 
TE, Haarnetze. Haarfüll Friedr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie. 
Carl Both, Haarfabrik Wetzlar, Chemnitz-Kappel. 


dëi z Spezialitäten: Gemüse - Schneid 
- e l 2. Öchste LG 
Se EH? 1 ns Höc Schnitzel- u Reibemaschine Marke 
Auszeichnungen. 


ee „JeanRabot* un. 1 und Küchengeräte, 


Muskau OJL. DS, 
jeder Art, Druckschreiber, Druck- 


Eee A 


N Herzie“*, D. R. p. Patent-Türschließer 
messer, Manometer u. dgl. liefern lasmalereien in Bleiver- Geenen Braunschweig. „Heureka“, Gasfeneranzünder Immer— 
Max Bessin & Co., Berlin No 18. G lasung Fensterbilder e rossoabnehmer gesucht bereit“, P. R. P. fisch n ad 
3 > q ? 7 a (Ir 2111 7 j j 
renster für profane und kirchliche aarnadeln Küchenlumpen für Karbid. 
eflügel- Zwecke. Adolph Seiler, Breslau 2. Garantiert Hermann Zimmermann, 
Rin eaus Gegr. 1846 t var a Fabrik ıtentierter Haus- und 
| Zel uloid, E EEN zunverlierbar! abrik pn erter Haus 


— Unühe Bas Küchengeräte, 
2 u. 3 Windungen, Unübertroffen y 


laswaren für Beleuchtungs- 


Che itz, U FE. A 
in 5—6 Farben, ecke. C. K W. Bohnert, Export | Haarnadelfabrik ; NE 
Kurzfristig lieferbar Frankfurt a. Main, Geh 18 NN d autcreme „Hekoderma*, Veil. 
Hanauer Landstr. 139 145. Pinien , 3 Le E 2 \ H chen, Maiglöckchen u. Lilienmilch, 
| Feodor Rothe, Bath NITANTA erstklassigste Qualitäten. C. W. 


| Chemnitz 24, 


'homsonröhren in tropensi herer 
Ausführung. W. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 


nadeln in verschied. Farben, Stärken Grunewald. 
Wien, Haberich & Lindlar Hinsscrinen lietern Preuße 
& 


een für Tiefenmessung, Hrzrosgeter Zopinadein. Locken Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 


m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. Co., G. m. b. HI., Maschinenfabrik, 


Leipzig 63. Gegründet 1883. 


Schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


GLuessetten, Einmauer- 


lasschleifereien, Schalen, 
Teller, versch. Schliff, lief Glasma- 
nufakt. Rich.Schulz, Muskau O L. 


aarschmuck. Spang., Nadein. 


Zierkämme, hochfeine künst|. Aus- eizungsarmaturen. Düssel- 
führung, mäßige Preise. prompte H dorfer Metallwerke Siebeck 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck u. & Co., Ratingen 3. 
Zelluloidwarenfabrik. Frankfurt a.M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtimain, Hefen ante g mess; blätter. 
Jollen, tinte. Stempelkissen. 


las waren all. Art, Parfürnfläsch- 
chen mitu. ohne Stöpsel, Ampullen u 
sämtliche Artikel für chem.-pharm 
Zwecke HugoVieweg Wallendorf $ M. 


eldkassetten, Mauer- 
schränke, starker Panzer, feuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden? 


een aarsc muck, Spangen, Kämme. Friedrich Ehrlinger, Nürnberg. 
eldsc ränke p Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 

Fabrik, Stahl- Czhatrammatoren Neuheiten, Kollekt. ca. 1500 Mark, Si saßeldrucker, 
Kassetten, Si Eeer Sen lege, Kauermann, Berlin NO 43, Neue vielfältie- dE reet iner Stunde bis 
A Petzold dynamos, [ransformatoren USW Königstraße 18 vielfältiger liefert in ei Stunde bis 


Elektriska Aktiebolaget Eck, 


Magde Atis 
gdeburg Partille (Schweden). 


eustadt 17. 
ertreter gesucht. 
Fernruf 1552. 
Telegramm Adresse: 
àssenfabrik Petzold, 


1000 Abzüge von einer Matrize in Hand. 


aarschmuck mit la. Si-|und Maschinenschrift und gestattet die 
H mili-Steinen, Spangen, Pfeile. gleichzeit. Aufnahme bis 500 Blatt Papier. 
Zierkämme. Maximilian Graupe, | Verlangen Sie ausführliche Angebote! 
Ilaarschmuckfabrik, Charlottenburg, | Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 


Bleibtreustraße 50. vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


leise liefen R. Dolberg, Ma- 
schinen- und Feldbahn - Fabrik, 
Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 


Magdebu lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 

K. Aar schmuck. Spangen, Pfeile, erde, Kochmaschi— 
eld sc ä locken für Kirche, H Zierkämme, Zelluloid, alle Farben nen, Baumherde. 
schränke K n Ke, Einmauer Schule, Schiff, Bahn und und Preislagen liefert Reinicken- Will tana 
Wolter. Beet SE ppa A Karussel, dorier Kammwarenindustrie, Berlin y ; ’ 

Straße 88/89 Tel ve Kal Dresdener Chr.Störmer,Glockengießerei SW68. Mustersortim. prompt lieferbarer Herdfabrik, 
' telegr “Adr.:Hewofabrikate Erfurt S 2. Nummern P. Musterpost gegen M. 250.—. Berlin-Neukölln. 


Z 


Das Echo 


2222 


8 
Kieselkreide, bestes Rohmaterial Mäntel u. Westen. Musterkollek- 
für Metallputzmittel. Füllmaterial tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
für chemisch - technische produktion. von inländ. Referenzen. Export n. allen 
Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., | Weliteilen. Vertreter werden gesucht. 
A.-G., Leipzig 155. Eigene Bergwerke |R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
mit Dampfschlemmereien. slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 
ee gege 


nönfe aus Galalith. Ludwi 
K ebe dee Familien, Schweitzer & Co., Knopffabrik 


obel, eiserne, amerikanische, 
wie Stanley, liefern als neueste 
Spezialität 
Norddeutsche Werkzeug- und 
Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
Hamburg 35. 


olzbearbeitungsin- 
dustrie. Spezialitäten: Ge- 
brauchte und neue Vollgatter, Hori- 
zontalgatter, automatische Rundstab- 
Hobelmaschine mit verstellbarem 
Messerkopi 
chleich & Seidler, 
München, 


ieselkreide, Neuburger echtelf/nöpfe aus Glas für Blusen 
Revolver. Wilh. Meyer, Waffen 


Jimy u. -waffen, aut. Pistol., 
en gros, Nürnberg, Tucherstr. 13. 
lee, eg 


agdgewehre Tropenwaften 
dude H automatische Pistolen. 

Spezialität: Drillinge, Doppel- 
linten, Doppelbüchsen. Preisliste atis. 
Max Kober. Gewehrfahrik, Suhl hör). 
ee aller Art, cn elle Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


für die elektrische Bogenlampe. 
nöpfe aus Porzeliaa(Agate 
Grass 4 Wortt, Berlin SW68, Mark K en. 


grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2200. 
— . vr 


undeartikel in jeder Ausführung 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
liche Spezialität Hruby & Comp., 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wiesb. 


ee Eee ... Era 
Hohenstaufenstr. 2. m S notenketten, Band-, Singel-, 
Telegrammadresse: Schleichseidler. adaver - Verwertung u. -Vernich- ippwagen, Panzer-, Doppel-. Uhr-, Matratzen-, 
nn nn tung. Ap 28 KEN SA ak SE EE 5 3 pansit nas Malte 
itungsmaschi- fahren. Hochrent. Richard Heike, rucks, ` rt Bergwerke. Installation, Apparate, 
Hiem aner Ar helet Teichert Maschinenfabrik — Kesselschmiede, | Transportgeräte 4 Uhren, Messer, Scheren, Hunde, Spiel- 
& Sohn, Masch.-Fabr., Liegnitz. Berlin - Hohenschönhausen - E. | aller Aut 4 . Galanterlewaren etc. Büronadeln sowie 
eege nn éerT zu ver kleine Massenartikel nach Muster oder 
olzbearbeit.-Maschinen, affeemühlen (Wand- u. Schoß. teilhaften Be- Zeichnung fabrizieren Jörlssen & Co., 
H Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless K Se eich OM und pies dingungen G. m. b. H., Stolberg, Rhid. 
. Tel.:Schlero. wert Adolf Schwirkmann, Hagen > S e 
E i. Westfalen. ® EN och- u. Heizöfen !. Petroleum 
z i. Westfale mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
EE Spezial-Fabrik 


olzbearbeitungsma- 
schinen in erstklassiger Aus- 


EW - 
Kern liefert prompt 


in la. Ausiührung Carl Osthoff, Alphons Bergst, Dresden 28. 


‚führung liefert kurzfristig und Volmarsteln (Dtschld.). itt zum Dichten von Fußbodenfugen 
preiswert. e und gerissenen Hölzern liefert och maschinen. WEE 
Johannes Kellner, Oera-Reuß, atfeemühlen, Wand- und Hannoversche Steinholzfabrik Baumherde. 
Zabelstraße 8. Schoßmühlen bis zu den feinsten G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
izb bei Ausführungen, sauber verarbeitet,|Stävestr. 7. (Siehe Inserat S. 2123.) WIIIy Baum, 
N liefert prompt und preiswert. Herdfabrik, o% 
schinen mit 15 j l er F , leiderbägol aus Draht für Ex- Berlin-Neukölln. 
Kugellagerung, wie Fernruf 359. port, Emil Aug. Oxell, Metall- 


—!!! A 
waren, Lüdenscheid. K stetes und -kran u. -Kränze, 


Brautschleier und -kränze. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


Eeer Meter FE 
ompasse für Schiffe, Yachten, 
Motorboote, Flugzeuge und Intt- 
schiffe. W. Ludolph A.- C., 

Bremerhaven 115. 


Bremern e Mi t 
onditor ei-, Kühl- u. Gefrieran- 
lag. z. selbsttät. Herst. v. Speise · u. Rob - 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


onserven - Maschinen, 
vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


Bandsägen. Kreis- 
sägen, Hobelmaschi- e~z 
nen, Fräsen usw. i 
liefern schnellstens 


Stoll & Elschner, | 
Maschinenfabrik, 2— 
Leipzig-O. 


He ed, 


nn 

alkwerke. Peretti & Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


— — — ͤ 
K ba (Aluminium), elegant und 


leiderbügel, pat. Kleiderbügel 

u. Spanner. zugl. I Damen- u. Herren- 
kleider. erstkl.vern. Ausf., lief. Habe - 
sehr haltbar, Mähnenkämme. Emil 
Aug. Orell, Lüdenscheid. Kere d ae Verfahren für 
S ndustrie un ewerbe fertigt in 
aolin für Papierfabrikation. nur prima Ausführung 
Richard Tetzner, Cassel. 


Postfach 1%. 


nen, wie Bandsägen, Kreissägen. 
Fräsmaschinen, Hobelmaschinen 
usw. Kombinierte und Universalma- 
schinen für Tischlereien. 
Maschinenfabrik Anton Dörner, 
Leipzig-Reudnitz 119. 
(Siehe Inserat Seite 2126.) 


nn 
ölzerne Schabhobel (so- 
genannte Bastrins), eiserne Four: 
nierbock- und Hobelbankspindeln, 


Oeisenhelmer Kaolinwerke 
O. m. b. H., Alleinverkauf C. H. 
Erbslöh, Düsseldorf. 


apok und 
apokma- 
schinen kau!. 
und verkaufen 
Deutsche Kolonlal- 
Kapok -Werke, 
Akt.-Ges., Potsdam. 


(Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 
nos fert.best.u.preisw. Paul Messer 
K lischeefabr., Berlin zu 88, Ritterstr.42/43 


K 825 eos jed. Technik, Aetzungen 


Iubsessel, Stühle und 


Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- 3555 Möbel, en 6 . orbmöbel 

ports für Schleilsteine, Bildhauereisen elfabrik, Rochlitz (Sa.). 

sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort arbid in Jeder Konon ENT K stet ege 

W. Zemmrich & Sohn, Dresden, N. speziell für Export liefert Erich] I netmaschinen beer Knei: eene SÉ 

Josephinenstraße 22. Olschowsky, Oppe n. D. R. P., mit verstellbarer Knet- = 

Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- armbewegung für alle Teigarten. Korbwaren EN 

S palast“, Stand 2. arneval- und Vereins-|Misch- u. Mengmaschinen aller Art liefern f 
olzhäuser jeder Art, zerlegbar artikel. Pohl & Weber Nachf.,|.Delimonco“ mit Auspresser für Rommel & E 


Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. | Schwarzbrotteige. 


Horster Maschinen- und Backofen- Kobisch, Rohrmö- 


und transportabel, nach eigenem 
hel- u. Korbwaren- 


bewährten System. f. sämtl. Branchen: ; Aeterei DA 

Holzbau-Aktiengesellschaft K „ere enger Nlfabrik u. Eisengießerei Düsseldorf. fabrik, 

Neuß, Kartonnagenfabr.Max - Hirschaid 

Hammerlandstraße 41. Krüger, Altona-Hamburg. K ese ke (Bayern) 

Messe i j ' in: je tausendlaci e- 

Z. Messe i. Leipz. : Leipz.Hof. währteKarussel-Knet- ordel, Jalousie- und Rouleau- 
ofen. Gebrüder Tuch- e —— | maschine eignet sich für A). K kordel, Litzen usw. Export nach 
v allen Ländern. Hugo Curt Acker 


alle leigi . 


mann, Nürnberg. 


— ˙—w46œ—4d —1.— 
osonträgerfabrik Hommel 
& Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen- 
träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
teinst. Ausführung. Muster geg. Referenz. 


Nachf. Fritz Feldmann, Chemnitz l. Sa. 
Postfach 304. 


Ken aller Art, auch sämtliche 


liefern Preuße & Co., G. m. b. H., 


Kaier prenses e Maschinen 
Maschinenfabr.,Leipzig 63. 6egr.1883. 


Hoening & CO., 
Maschinenfabrik, 
Dortmund. 


Artikel aus Kunstkork, Isollerplatten 


K ackern Spe für 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- 


Konfitüren. Spezialit.: 


Kissenpackung, liefert Telep Lake 
utschmuck aller Art, Orna- preiswert * Sie mann A Co., Hamburg 1, Cg 
mente, Bandeaux. Ziernadeln usw. DEN kwaren 
in hochkünstlerischer. geschmack- Paul Lößner, tr deeg berger Massenartikel 
voller Ausführung. fortlaufend Neu- cn t . Korknpapier liefert preiswert ar 
heiten. Wilhelm ihssen, Hamburg 1. c an 2, Moritzstraße 19. netmaschinen Michaelis Co., Korkfabrik. Berlin 
— A Fernsprecher 8044. „Herbst“ sind 


die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 
Export nach 
allenWeltteilen. 
Eignet sich für 
alle Teige. Ca. 
6000 Stück in 
kurzer Zeit ver- 


maschinenfabrik. Hand- 
und Kraftbetrieb. 33 
Ortmann & Herbst, Hamburg W. 


ur Isolie- 
too? latten zur un 


schinen, Apparate aller Art, gebraucht 

und garantiert gut erhalten, liefert 
sofort Erich Bur erg, Berlin SW 61, 
Gitschiner Str. 107. Telegr.: Defensor 
Berlin. ABC. Ste A. Eigenes Montage- 
personal. Vertreter überall gesucht. 


Ler- ere Anlagon, Ma- Kär Kapsel-, Etikettier- 
onbonnieren usw., feine 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & CO., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 — Hamburg. ES 


Deeg, EE 

äselab, Käse- u. Butter: 
farbe in bek. erstkl. Beschaffen- 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


... GUNE = —_ u 
K’ onnagen für Luxuszwecke, 


— 


rung von Kühlräumen sowi 

gebäuden, als Schutz Fi Rue 
bzw. Wärmeverlust. C. Mahla, 
Korksteinfabrik. Nürnberg (Bayern). 


stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 
M Korr Badem jeder Art, insbesondere 


Eet 
Late ere Goldleisten- 
Emil Reininghaus, Altena (Westt.). 


kauft. D. K. Pateni. 
F. Herbst & Co., Halle a. d. S. 


Kork-Badematten. Korkwarenia 
J; Sanner, Metzingen-R. (Wärtt.) 


a Scherz- . Karne- 
KE ol liefert Edgard sol 
stein, BeriinC, NeueFriedrichstr. 
reissägen z. 3 
Brennholzschnei- 
den für Lang- und 
Querschnitt. 


atalog nebst Muster von 
mehr als 2000 Gemälde-, Akt-, 
Skulptuien-, Kunst-, Heiligen-, 
Bromsilber- pp. Postkarten. Kunst- 
blätter, Rahmen, Bilder, Wandschmuck, 
Kalender. Kommunion - Heiligenbild- 
chen, Spiele erhalten Sie gegen Ein- 
sendung von $ 2,— an. ordische 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., 
Lübeck, Postfach 272 


Stangenösen usw. 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. 
U ——— 
sollerflaschen — iso- 
liorgefäße „Vulcan“, 
prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 


Thüringer Vulcan-Werk 
isolierflaschen- und Metall- 


en "e Treppen- 


nochenverarbeitungs- 

anlagen, Leimfabrik- u. Dünge- 

ınittelfabrikseinrichtungen, Fisch- 
mehlanlagen. Max Friedrich & Co., 
Lelpzig-Plagwitz X. 


nopfmaschinen, - werkzeuge. -for- 
men. tür die Herstellung von Stoff- 
knöpfen lief. als SpezialitätWollfen- 


. Eegen 1 

warenfabrik 7 7 7 k 

ellereimaschinenfabrik stein Co., Berlin C 25 Prenz-|Daniel Speck, 
limenau i. Thüringen. K Ortmann & Herbst, lauer Straße 1415. Telegramm-Adresse] Maschinenfabrik, 

Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. Hamburg 33. Wolufed Berlin. Nürnberg. 


VI. 16. Seplember 1920 


andwirtsch. Geräte liefert 
seit vielen Jahren nach allen Erd- 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 


Lane Maschinen, Nähma- 
schinen, Fahrräder, Schreibmaschin., 
Registrierkassen lief. rromptu preis- 
wert. evtl. Abgabe v. Vertretungen. Hein- 


Papier, farbig, Papier- 
. — etten, weiß und farbig, Tisch- 
läufer. Musterkollektion gegen Ein- 


sendung von M. 10.— bis M. 20.— 
Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
Papier engros, Berlin C 19, 
Walistraße 17/18. 


ichtpauspapier (Negativ-Po- i 
L sitiv-Sepiapapien) Berliner Licht- M aa utz 8 S y * 
paus- und Pauspapierfabrik D. R. G. M. 
G. m. b. H., Berlin C. Neuheit! ZumPutzen 
o genügt ein einf. Hin- 
Leue nige; alle Arten f u. Herziehen zwisch. 


Zeichenpapiere, Plandrucke von den mit Putzstein be- 


7 
d 


jedem Original. Streut.Filzteilen.Ver- e 
riegsmaterial legi. Art. rIchWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19 R. Großkopf Nachf. Arno Friebel, lang.SieOff.v.Fabrik. L/ 
Benny Spiro, Hamburg, Adolphe. Dresden A. 1. Tümpel&Handrick, 


Lehmutschaftliche Ma- 
schinen, Ackereggen, Saategg., 
Wieseneggen, Kultivatoren, Pflüge, 
Mähmaschinenvorwagen fertigt als hoch- 
wertige Sondererzeugnisse Maschinen- 
fabrik Walter & Kuffer, Schweinfurt 
(Bayern). Fabrik landw. Maschinen und 

eräte. Telegr.-Adr.: Maschinenwalter. 


brücke 9/11. Telegramm-Adr.: Spiro- Metallwarenfabrik, Leipzig-Li. 28. 


bev. Hamburg. 
K abriko ne maschinen- 


blau, n bester Qualität. B. feiffer, 8 
München 19, Wendistr. 22. Tele esSserputzmaschinen 
grammadr.: Lithostein, München. „Ritter“ mit Patentbürsten, 
in sechs Größen / 

(Zei Gabeln und Messer aus prompt lieferbar 


L'smopraebiesteine, gelb u. 


fahrik. Fuß- und Kraftbetrieb, 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


ronenkork - Fabrikations- 
K maschinen zur Herstellung von 


Aluminium in erstklassiger Aus- Erfinder 
führung. Rheinische Besteck- u. F. Ritt, & Sot 
Metallwarenfabrik Paul Sträter &|F- Ritter Gë 


Kronenkorken, Kronenkork - Ver- Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a München-Pasing. 


| eenwintschaftliche Ma- 


schinen. Bodenkultur, Aus- datt? 
EE, geng G.m.b.H. saat- und Erntemaschinen, Acker- Einzige l 
Hamburg 8. bau- und Mostbereitungsmaschinen, öffel aller Spezialfabrik. 
liefert Gebr. Hofmann Art, verzinn- ’ ha 
ege? . , Er eßwerkzeu e in höchster 
üchenwaagen, Spezial. Fabrik landw. Maschinen, te, Alpakka., M Präzision, Normal End. — 
fabrikation von Würzburg, Bahnhofstraße 8. er Pe maße. Kaliberbolzen, | _ Së 
Federwaagen aternen, Hand-, Brust-u.Schaffner- niumbestecke. Schieblenen: , Mikrometer, 2 
und Tafelwaagen, nur laternen liefert die Spezialfabrik Abwiege- Löffel, "la Zirkel "Tourenzähler Schutzmarke 
f 2 CarlRiecksSöhne.NeheimS. Westf Haus-u.Klichenger. Meuallwareniabrik| ; EA Sa 
Qualitätsware, 6 Gewindeschablonen. 
T H. A. Erbe A.- „Schmalkalden, Thür. LE . 
TED eder u. Lederersatz in al. Alig & Baumgärtel, räz.-Meßwerk- 
AC L EE GE Fr Stärken öffel, ges. gesch. Neuheit für Hotels, | Zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 
ches * à , dle Portefeuille -, Lederwaren-, L Restaurants und Cafés. Haberich 
Fränkie 8 Buchbinder., Etuis-, Orgel, Harmonium & l indlar m. b. H., Köln-Nippes. eßwerkzeuge aller Art 
Metallwerk m. b. H., — und ähnlichen Branchen. Herrmann e 2 or und Maßteilmaschinen bauen in 
Nürnberg, Hirschfeld, Leipzig,Rosentalgasse 2.11. erstklassiger Ausführung 


09geapparate, Patentlogps. 
Parkstraße 30. 


Loggepropeller. W. Ludolph A.-G., | Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 
Portemonnaies mit u. ohne Papier- 


Bremerhaven 115, ASTIA 
Bayern). 
geldscheintasche, Brief- und Bank- 3 — =x (Bay ) 
rm oofah-, Frottier- und Badeartikel, 
EN ent Einlegesohlen. Deutsche Loofah- 


warenfabrik H. Wickel, Halle etall- Luxuswaren und 
a. d. Saale religiöse Artikel fabri- 
zieren Probst & Toubartz, 

Kevelaer, Rhld. 


ederwaren (feine und feinste), 


— 


7 
Nrëzngkaubten Wecker- 


uhren, Wetterhäuschen, sowie alle notentaschen in allen 

Erzeugnisse der Schwarzwälder Preislagen sofort liefer- 

Holzwarenindustrie bar. Muster und Aus- 

Ludwig A. Mangold, [wahl nur gegen feste 
Konstanz (Baden). Rechnung. 


If b N 
Kennen in allen Größen. | olf Rosenberg jun 


otapparate, Patentlotmaschi- 
nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 


Berlin SW 68, 
Maschinenfabrik Roscher G. m. Aibak W. Ludolph A. G., Bremer. Megan wie Rasiergarnit., 


b. H.. Görlitz Oranienstr. 120/21. 


Fabrik fein. Lederwaren. haven 115. 8 75 e KE Mee 
unstler karten in allen Preis. z e elf als Sper Hera Sparbüchse 
lagen. Tadellose Ware. Stets Neu. ederwaren liefert gut und billig upon, Lesegläser, Kompasse. Méchel," Spez. Heinrich Ha, 
heiten. Außer Konvention. Müller Joh. Karl Krauß, aldur, Optische Industrie-Anstalt, Nürnberg, Schanzäckerstraße 25, 
& Winter, Abteil. B 19. Kunstverlag, Gegr. 1908. Stuttgart,Gartenstr.37E. I Fuerth, Bayern. — TI 


Leipzig, Kronprinzstr. 43. 
Kinntpostkarten. Preisliste 


ederwarenfabrik Jakob 
Kaufmann, Bayreuth, Schul 
tornister. Si hulmappen, \kten 
mappen. City Bags, Suilcase. Porte 
feuillewaren usw. 
— 


Zertifikat der Deutschen Seewarte. Daniels&Schran, 
W. Ludolph A.- G., Bremer- Kevelaer. 
haven 115. 


S etallwaren- 
Wäi eee en mit M Fabrik 


gratis, Ludwig Carstens, 
Hamburg 30. 


Religiöse Artikel: 


K Terre. Düssel- 


f \ 
dorfer etallwerke Siebeck ehrmittel aller Art. speziell für aschinen für alle Industrie. Kruzifixe, 
& Co., Ratingen 3. Geographie (neue! rdgloben), Ana- zweige, Sollertia G. m. b. H. 5 Auen tes erkess el. 
S tomie, Zoologie und Botanik. Paul Berlin W9, Linkstı be 13. etichter, 
aboratoriums - rat e s E 
É und -Einrichtunger Apparate Räth, Lehrmittel. u erkstätten, Leipzig, schinen aller Art ür die = ` CN, d , 
und Industrie. Janke & Kunkel, Dresdner Straße 33 * samte chemische, chemisch- e 
Kölna. Rh., Fabrik chem sch-physikali- technische, pharmazeutis« he, kos- Profane Artikel: 


scher und bakteriologischer Apparate 


See für 


Schulen Gustav A. melische, Gummi. Farben-, Nahrungs- 


Schreibzeuge, 
i Ze Rietzschel Leip- und Genußmittelindustrie und Ver- Brutkörh 
Sta- e 9 * 1 
schläge f. Thermometer! Wilh. Weis, [u. Lehrmittelhandl. pe- Abteilung ll: Baumaschinen, Feld- 
R Metallw.-Fab.. Heidersbach tej Suhl in Thür, ara $ Sen bahnen, Straßenbaumaschinen. Stail: Da 
-eistungsf. ezugsquelle. 11 , 8 ; , ine ch u utz- 
7 r - d Aita Abteilung Ill: Sämtl. Maschinen 2 2 jun 
aboratoriums - Einrich- |Eig. Werkstätten. Ub. 100 für die gesamte graphische Branche : ‚mittel, Vische ritz Schulz Jur 
tungen für Wissenschaft und] Mitarb. Reichh. Katal, u. > reinigungsartikel. 


echnik liefert als jahrzehnte- | Kostenanschl. z. Dienst 
lange Spezialität Franz Hugershoff 


Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 
Leipzig 77. 


| Li und Lackfarben für 


Abteilung IV: Landwirtschaftliche Fritz Schulz jun., 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, Aktien - Gesellschaft. 
Eduard Haiduk & Co., Leipzig. 
Berlin W 15, = S 
Pariser Straße 53. Mengen 
für Handbetrieb (Sepa- 


ehrmittel aller Art, speziell für 
Anatomie, Zoologie und Botanik. 
Buchhold, München 39, 


et aller Art aus dem 


Handel und Industrie. 


Gebr. Thywissen, Lack- und 
Firnis-Fabrik. Neuß a. Rhein. 


ampenfabrik, A deit Salz A 
Co., Berlin 8 14, Stallschreiber. 
str. 8, I. Export nach allen Ländern. 


ratoren) fabrizieren als 


` i A > Ts 10 E g A — tr 1 D 1 ‘sh. am e D - ` 
en der Naturwissenschaften Mn: tür Industrie, Tech Spezialität in hervorragender 


erzeugt als langjährige Spezialität 
Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. 5. 


Be für alle Fächer, Physik, 


nischeAnlagen; Ausführung Märkische Ma- 
Maschinen für schinenbau-Anstalt Teu- 


Landwirts: haft; auch tonia, Frankfurt a. d. O. 
Pflüge, Eggen, Wal- 
zen. H. Junghein- # 


rich & Co., Ham-; 
burg, Neuer Wall 44. 
Einkaufstelle füı 
Übersechäuser. x 


atratzen- und Bettwäsche- 
fabrikation. Engrosvertrieb kom- M Leer Teig . Anlagen 


Chemie, Zoologie, Botanik, Leipziger 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW 68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig,Kreuzstr.Ic. Eigene Fabrikation 


ehrmittel für 
sämtliche Unter- 
richtszweck 


ineralwasser - Anlagen 
M und Apparate, neueste 
Systeme, Spüllanlagen, Abfüll- 
maschinen. 
Kosmos-Export G.m.b. Hä 
Hamburg 8. 


ampenzylinder aus schönem 

weiben Glas für Petroleum- und 

, Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
Ständig einige Waggons liefern 

ranz Neukirchner, Marktredwitz 


liefert letter Betten. Import — Export. jeder Leistung bauen als Sonder- 
(Bayern). Koehler & Kach Hemdentuch, Nannen Mol. erzeugnis, vollständig betriebs- 
andwirtschaftl, Volckmar ton usw. fertig, Winterwerb, Streng & Co., 
Rüben- ug nn A.-G., Adolf Axien & Co., Mannheim-Käfertal 24. 
Schneider, '. 7 Leipzig, Hamburg 6, Merkurstr. 26.27. 
ensenringe y Täubchenweg 


Rechen aller 
Art, Wetzstein- 
becher fabri- 
zieren und ex- 
portieren nach 
allen Ländern 


19—21. 
Telegr.- Adr.: 
Lehrmittel 
Leipzig. 


FS E — 
UC Zpauzepgarate elektr.- 


pneumät., kompleite Lichtpaus- u. 


(siehe Seite 2178). Herm. aubach, 


Missskarser-Ap arate 
Maschinenfabrik, Cöln-Ehrenfeld. 


verkupfert, verknotet, 7. 8 und 
9 Gang, liefert prompt 


Kë KENE ü schei isch-u. Knetmaschinen, 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. M neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 


Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


Mstretren-sprunatedern 


atratzen-Zugfedern zus = : leinmöbel 

Max Haegele Plandruckereianlagen fabriziert verzinktem Stahldraht. öbel Groß- und Kleinmöbe 

Co, Abteilung Maschinenbau, Wilh. Weinig, Federn-, Draht- (siehe nserat S. 2179) für Export 
Göppingen Sächsische Lichtpauspapierfabrik, und Metallwarenfabrik, Hohenlim- nach allen Weltteilen. 


Dresden-A. 1. burg, Westfalen. Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


2224 


öhbel, Speise-. Herren., Schlaf- 
zimme.-, Ledersessel, Stühle expor- 
tiert A. Lehmann, Berlin- 
Friedenau, Niedstraße 13. 


Hnesenü%ͤlö!;!: 
öhelbeschläge in allen Aus- 
führungen fabrizie- — 

ren als Spezialität (EM: = 
Märkische Metallin- 
dustrie Luckenwalde. 


odelle (verkleinerte Darstellun- 
gen) von Maschinen, Apparaten, 
gewerblichen Anlagen usw. für 
Ausstellungen, Messen, Museen, Ver- 
suche. Demonstrationszwecke, Reklame- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 
Modellwerk G. m. b. H., Kölln-Nippes. 
a LE ne — 


odelle für technische Lehr- 
anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


— — —— —e— 
odelle für Eisen- und Metall- 
ießereien in Holz und Metall. 
eier Koch, Modellwerk 


0. m. b. H., Köln-Nippes. 


. en nn 
odellplatten und Form- 
einrichtungen für Gußiteile 
jeder Art. Peter Koch, Modell- 


werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


— — 
olkereimaschinen all. Art, 
insbes. Buttereimaschinen, Milch- 


vorwärmer. Milchkühler u. Milch- 
pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
——— m ̃'— — 


olybdändraht besonders für 

Glühlampenfabrikation. Deutsche 

Molybdän - Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bel Halle. 


olybdän-Metail, Deutsche 
n G. m. b. H., 


Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


olybdänsäure. Deutsche 
Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bei Halle a. d. Saale. 


— — 
otorkrelss ige. Unos “ Allein- 
vertrieb Hugo Schott, München, 
Tal 12. English correspondence. 

Correspondance frangaise. 


otoren, Motorboote,- Motor- 
wagen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


otorboot „Unos“. 

trieb de Je Schott, München, 

Tal 12. English correspondence. 
Correspondance frangaise. 


Exportver- 


System, 


otorpflüge, neues 
Pflug 


4scharig. Preiswertester 
der Gegenwart! 


Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau II! — Hannover. 


ühlen, Schrot-, Backmehl- und 
Haferquetschmühlen für Göpel- 
od. Kraftantrieb, Albis, Dresden 1. 


uldenkipper liefert R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


üliereimaschinen undvoll- 
ständige Mühlenanlagen, Speziali- 
tät seit 50 Jahren. 


Ellte-Werke Akt.-Ges., 
ABIENUNG Holtzhausen & Co., 
ossen 29, Sa. 


üllergnze, 
Ware. 
Fabrikanten: 


Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 


provinz, und Helden,Kant.Appenzell, 
Schweiz. 


— Gegründet 1873. — 


Jeder sein ei 


ul te he. bester Vervielfältiger! 
er Drucker. Hornig. 
Leipzig IX, Ranst. Steinweg 44. 


undharmonikas, Ziehhar- 
monikas, Musikwaren aller Art. 
Konkurrenslos billig A. Neustadt, 


Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Meinel&Herold,Kiingenthal 
1.Sa.8E, Harmonikalabr. Preis l. frei. 


Aug. 


(eigene Spezialfabriken).liefern preiswert 
H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 


an Ber ee en 
Mens. Bando- 


Alfred Arnold, Caristeld i. Sa. 
Zu den Messen in Leipzig: Petersstr.17,1. 


geräte. 
bach bei Suhl in Thüringen. 


M- were ae "e Als Spe- 


haftesten 
neukirchen 537-538. Preislisten mii 
höchsten Rabattsätzen gratis. 


ee 


Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 


mit und ohne Trichter, 
Pianos, Flügel usw. 


echte Schweizer 


all. Art. Mandolin.. Lau- 
ten, 
harmonik., Akkordeons. 


Markneukirchen 1.Sa. 


Cari Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 
genieur, München R., Augustenstr. 31. 


Das Echo 


a deln, alle Arten, liefert für 


rmenika 
en Schindler 4 Export vorteilhaft 


harmonikas. 
Breslau 16. Preisliste gratis. 


papiere. 


schrot, Bleiplomb., Feuerwerksartik. — O O Aires. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 
in H RSC, Na | 
eder Art. Norica- un erold-Werke rn- ER 
usikallen Inger, Köln a. Rh. berg-Schwabacher Nadelfabriken, 5 


Drahtadresse: Musiktonger. Nürnberg E8. 


usikartikel. Metronome Ne tür Strickmaschinen alles 
t , eiserne Notenpulte Systeme liefert die Verkaufsstelle 
ee j des Verbandes deutscher Strick- 


fabriziert als Spezialität. 
Aparatebau und Uhrenfabrik 
Straub, Neustadt, (Schwarzw.). 


maschinennadelfabriken, G. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


usikinstrumente aller Art, 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 


Sicherheits, Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 
haften Preisen in großen Posten 


M. Gerber, Mettmann, Rhid. 


Ni sämtliche Sorten, wie Näh-, 


i. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuis-Fabrik Gegründet 1869. 
Preisliste frei. 


nadeln. Haarnadeln usw. mil we 


Reininghaus, Altena (Westt.). 


Near. speziell Stricknadeln, Stopf- 


Mage dee Are . adeln für Schneider-. Schuster- 
C. A. Wunderlich, Siebenbrunu- EN CC 
Markneukirchen. Gegr. 1864. Kataloge nadeln liefert in 
trei. Vertreter gesucht. 
bester Ausführung mi 
mme, 
usikinstrumente jeder Art] Westdeutsche 
do preiswert, Nadelfabrik 
Johs. Link, G. m. b. H., G. m. b. H., 
Weißenfels a. d. Saale. Aachen. 


0 


ähahlen. Handnähapparat „Sie- 
erin“, s. Anzeige S. 2202. Erhard 
aller, Stuttgart, Militärstr. 16. 


nions u. Konzertinas, erstklassige 
Qualität, liefert die Spezialfabrik 


ähmaschinen, Fahrräder, 
Schreibmaschinen, Registrierkassen. 


Ferdinand Orban, Heiders- 


P 


autische Instrumente für 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolp 
A.-G., Bremerhaven 115. 


otizblocks mit Preßspanum- 

schlag, auch für Reklame geeignet, 

liefert Spezialblockfabrik Otto 
Becker, Dresden-A. 24. 


zialltät liefern alle Blas- und 
Schlag - Instrumente am vortell- 
scar Adier & Co., Mark- 


Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 


J-reiniger 
E 
Iner Apparatebauanstalt 


Köln a. Rhein. 


Preislisten kostenlos. lieferbar. 


listen. 


Bayern. 


Pr aller Art, Kohle 
Werner & RG 


| Zweigniederlassungen: Berlin. Ha 
burg, Amsterdam, Basel, Wien, Buena 


apier- und Schreibwaren alle 
Art liefert sofort ab Lager Martig, 
Ebert, Heidenau-Nord. E 


apier-und Schreilsware 

GE neh 

prompt un s handlung 
Frieärich Schneider, ve 
verzeichnis kostenlos. 


Dk, r » Verart 


für 


Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 


Ockelmann & Buss, 


appspielwaren 
mit echanik und 
Neuheiten 
in Mas «enartikeln sowie 
Gesellschafts- u. Geduld- 
spiele fabriz. Hans Lang, 
Spielefabrik, Plauen im 
i. 24. Mustersortim. | 
v. M. 100.— an. Nach dem 
Auslande geg.vorh. Kasse. 


eigene Fabrikation. 


Pa Nate o semina | 
Fabrik Neumidolwerke, Lelpzig- 


M t. ere auer Spe: landw. Maschin. lief. prompt u. preis- | Lindenau. 
Triangel. Glockenspiele u. Stimm- wert. e: tl. Abgabe v. Veri etungen. Hein- 
i ; richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. arfüm 


konzentriert. Kopf- 
wasser, Mundwasser, 
Eau de Cologne, Brillan- 
tine, Hautcreme usw., 
in la. Qualität und Aus- 
stattung prompt lieferbar. 
Großabnehmer 

für Export gesucht. i; 

Luxor - Parfümerie und Chemische 


Fabriken Otto Rechnitz, Berlin- 
Friedrichstelde. 


| 
| 
i 
arfümerien, | 
wasser für Export in englischen und 


Verlangen Sie 
Partümeriefabrik Erlen · 


Nr. 1960 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEE:: 
M 


ee 
unition, Wali.. Jagdgerät.,Patron., 
M Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei- 


un 


D Aide fg 


Zu M 
EI 
AN 

a 


— Ey 


Leipzig. Preis 


1 


Etiketten, "Pla kat 


Hamburg 3. 
dn 
f 


GN 
b . 
— 
A ) s 
. A 3 
2 Wi = * . 


Chemische 4 


hoch- 


m, Hautcrems, Haar- 


französisch. Aufmachungen prompt 


portpreis- 


usikinstrumente. Spezi- . 
M 185 e Mandolinen. O Mer: Artikel kamp & Co., Siegen In Westfalen 
tarren, Lauten. Baldur, Optische Industrie-Anstalt, m e 
G. Ad. Dölling, Markneukirchen. ' Fuerth, Bayern. artümorie > Es 2o Riesen, 
a g Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
usikinstrumente aller| Aptische Industrie, Lindenau. 
et, Spezialität: Edwin Kaufmann, 
Sprechmaschinen Bayreuth 4, arfümeriefabrik 


L. R. Bernhardt, Braunschweig, 


gegründet 1832. 


Otto Hopke, apiere und Pappen in Son- Auf allen Ausstellungen prelsgekrönt. 
Sprechmaschinen- eranfertigungen und vom Lager Haupterzeugnis: Ha arbe Jean Rabot, 
fabrik, liefert preiswert zur Ausfuhr nach] Enthaarungs ulver, Tiroler Enzian- 
Eisenberg S.-A. allen Ländern. Georg Spindler, Papier- | Branntwein. aarwässer, Haaröle, Puder. 
Nr. 10. und „ Leipzig, Großabnehmer gesucht. 
Roßstraße 5/7. 


u. Bestandtelle aller Art. 


ment-Ersatz, echtes vegetab. Perga- 


Mr Bestandtoiio a Salten Pr: Spez. Pergamyn, Perga- 


E 
arfüms und kosmetische Prà- 
P arate. Konkurenzlos in Qualität u. 
Preisen. — Stets Neuheiten. Groß- 


ment in Formaten und Rollen abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 
ern 21. ladungsweise. Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 
Export. — Katalog gratis. Seidel & Kersten, Papier-Export, rums, hochkonzentriert. vor- 


Nürnberg, Jahnstraße 12. 


usikinstru- 
mente. Spe- 
zialfab. f. Zithern 


apier u. Pappen aller Art hat 
für den Export laufend abzugeben 
Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


Quantum 


Gitarren, Mund- AR = 


G. A. Hawraneck 
; und ohne Reklame - Firmendruck 


Briet WER mit 
in vorzüglicher Qualität liefert 


handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 


Pii engros. u. -T Dien, Papler- 
Handelsdruck KariSchmidt, Leipzig73. 


Aufmachungen, 


P papier, Frans arentpapier etc. 
Berliner Lichtpaus- und Paus- 


Nurnberg; Lorenzer e : 


nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen, 
liefern wieder jedes 


aparte 


„Atuko‘‘; A. Thomas & Co., 
Part.ımfabrik, Gera-Reuß. 

Prachikatalog u. Riechmust. z.Verfügung. 

— 9 9——— 


ier, pausleinen. Zeichen- 


etc. 


Mae ammon ise a Paul gece Hamburg 8, ne aC 
aitenfabr mmon er, Erl- erckenshof. „ m. b. H., Berlin Le 

IN bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 8 e re 
rikant der pat. ges. gesch. Bernhadis aplere aller Arten, beson- Ibeutel allor 1 
S. Iberstahl-E-Saiten. Saite d. Zukunft gen. ders Fein- und Druckpapiere. Aus- Kent handgestrickte Perl- 
fuhr nach allen Ländern. zinel, Perlketten, Rosenkränze. 

usterstechmasehlnen tür] Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. Perlen. Mustersendungen von = 
Tapisserien, Stickerelen, Maler, bis 1500,— gegen Akkreditiv. 2 
Musterzeichner usw. fabriziert Nürnberger Perienindustri®, 


S. Dabi, 


o wa * i 
Lat 
eg KN 


— 


e 0 16. September 1920 


Panne speziell für den Ex- 
port nach allen Ländern, künst- 
liche Blumen. Hutfedern, Hut- 
schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must,, ferner Braut- u. Kommunion- 
“ränzeusw.Wilhelmihssen,Hamburg1. 


asierapparate und Klingen 
Berlin a e, Oettinger& Hahn, 
Berlin 35. Potsdamer Str. 112. 


Per a n Cree Habe- haus Carl Jacobs, Hamburg, Kalender, Wandsprüche in jedem 
rich&LindlarmbH., Köln-Nippes. Hohe Bleichen 29 a. Billigste Be. Genre. Kollekt, ca. 600 Mk. Otto 


erlfransen Volantfransen, | Zzugsquelle für Exporteure. Liefere bis Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
P An 


erlen aus Glas.Gablonzer Fabrikat, éis und Flügel-Export- Pratkarten, Bilder, Buchkarten. 


„u den feinsten Fabrikaten. Export nach straße 18. 
Holzperlfransen, Ampelkästen mit allen Weitteilen. Tel: Alst 
Perlbehang u. Seidentücher für Be- er Alster 8073. 


leuchtung fabrizieren äußerst preiswert p 


janofortetahrik 
G. Schneider & Sohn, Lucken- 
5 VE Berlin. Erstklassig. Fabrikat 
erlegbare anos jn verschiedenen ostkarten mehrere Millionen, 
Holzarten, Tropen-Pianos für alle sofort greifbar. zu allen Gelegen- 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 
z vüren und Chromo. Muster gegen 
tano, Flügel. Export. Firma Voreinsendung von M. 100, —. Post- 
Hauschulz, Berlin-Neukölln. karten-Verlagsanstalt „Universum“, 
Versandlager Richardstraße Nr. 116. Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. Frankenallee 93, 


P'32;5erechmaschinen, Peha hn in allen Preislagen. 


Ficker & Trö er, Elterlein i. Sa. 
(Siehe Inserat Seite 2196.) 


Pl are für Puppen, spe- 


ostkarten, alle Sorten. Preis- 
liste gratis. Ludwig Carstens, 
Hamburg 30, 


ziell für Export, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Th ele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1888. Musterlager 
in Kopenhagen, Stockholm, Amsterdam. 


erückenfahrik u. Haar- 
D roßhdl, Stern A Gauger, Aue 
RE „Perückenstern“ em pf. 
sich z. Lief.sämt).Theat., Straß. u. Puppen- 
perück.,sow. all mod. Haararb. Katal. grat 


Brizcatte: Patentstifte, 


asierapparate aller Systeme 
R à la Gilette, Luna, Pikkolo, Liliput, 

in kleinstem Westentaschenformat. 
in Metall- und Lederetuis, Klingen, Ab- 
zieher usw. Grüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik, Lüdenscheid, Ver- 
treter gesucht. 


armonium. Heidel, Reichen- Tadellose Ware Stets Neuheiten. 


Rasiermesser, Manicure, Haar- 
bach i. V. (Sachsen), Export. 


schneidemaschinen. Max Heine, 
Halle (Saale). Eil-Telegramm: Heine- 
stahl, Hallesaale, 


Renee ragte und Klingen. 


Federhalter aus Galalith etc. 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


ianos u.Flügel hervorrag. Güte. Kronprinzstr. 43. 
Baldur-Pianoforte-Fabrik, 


Frankıurt a. M., SW 13, gegr. 1872. ostkarten leuchtend, 
Perlenkarten, Schneekarten, Glim- 
Par erstklassig und Preiswert. 


asierapparate, -Klingen und 

H Rasiermesser (nur Qualitätsware), 
zu sehr billigen Preisen nur an 

Wiederverkäufer und Grossisten. 


harmazeutische . Apna- 
rate und Utensilien, voll- 


merkarten, Wollschriftkarten usw., 
ustav Lutze, Pianofabrik, Texte in allen Kultursprachen, Orient- 


ständige Apotheken- und Drogen- Braunschweig, Postkarten und Kunstblätter, braun Adolph Sander, Hamburg 5E. 
einrichtungen, Standgefäße und Schrift- und farbig, Typen und Landschafts- S 

flaschen. Janke & Kunkel, Köln a. Rh. ianos, Flügel. Franz Liehr, | dessins, stets Neuheiten von Brom. asierapparate in einfacher 

D Hofpianofabrik. Liegnitz. Gegrün.|silber- und Chromo postkarten zu Export- u versilb. u. vergold. Luxus. 

det im Jahre 1871. billigsten Preisen Lieferung nur an ausführ., garant. rostfrei, auch in 


harmazeut. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt, 


Etuis u. kompl. Garnituren. Metalletuis, 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 


Taschen- Reise- Rasierapparate Rasier- 
klingen Ia. Ia. Qualität fabriz. u. liefern 
nuran Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& Co., Metallu arenfabrik, Elberfeld 1. 


Urossisten. Muster Legen Einsendung 
ianos Flügel. Carl Schmitt, Hot. (vun Mark 100 

salbe gegen Trachom, Flechtensalbe, pianofabrik, Hagen i. W., Schmitt-| Kunstanstalt Kurt Scheltze ' 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, Patent-Pianos, besonders für Tropen Leipzig. 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- geeignet. 
EC Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
Maul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 


Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


Auslandanfraven zu richten an 
Generalexportvertreter 
(Siehe Inserat Seite 2198) Werner Sche nck, Leipzig, 


insel 
fabrizieren 


Gebr. Fuld, 


Hohe Auszeichnungen! 


Schleifmaschinen. Felix Keil g 


Behn Apparate Klingen, 
Leipzig I, Lothringer Straße 41. 


Arndtstraß: 8. 


Aus! Indvertreter gesucht. 


Drzfiuitantagen mit allem 


hoto- und Projektions-Apparate 


liefert billigst Eu H Pieper, 
und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 


P’iisrklingen, Qualitätsware, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


Nürnberg Zubehör. Maschinenbau-Aktien- 
Paul Reinicke, Photo-Großhandel, ) gesellschaft H. Flottmann & 
Rudolstadt, Thür. Speziell Comp., Hauptwerk: Herne i. W. Haarschneide .- Maschinen liefert 


Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinse] 
Schul-Pinsel 

für Export. 


PS e ne 
Pumpen. hydraulische aller Art, 
fabriziert als Spezialität 
Pumpenfabrik „Urach“ 
in Urach 
(Württemberg). 


lakate. Geprägte Kartonplakate P jedoch nur Zentrifugal- 
Kalenderrtickwände, Kä pumpen, liefert 
Katalogumschläge, . Maschinenfabrik Carlowitz 
christl. und weltl. Wand- G. m. b. H., 
schmuck, A. Rennefeld, Breslau 12, 
Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 
Plakatfeld. Korrespon- 


RN Ən, Rasierapparate, 


Ritzma-Werk, Oberschönau in 
Thär. (Kr. Schmalkalden) 


hoto-Apparate, Chemikalien 
und sämtliche Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 


Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


führungen, für jedes Land passend, 

alleiniger Fabrikant des berühmten 
„Maxard* - Rasiermessers. Beste und 
billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik. 
Englische Korrespondenz. Max Hardt, 
Haan/Solingen. 


= 


asierpinsel, preiswerte 


Bange ftr pg in allen Aus- 


hotogr. Apparate, Marke 
Primar, liefert Curt Bentzin, 
Görlitz. Katalog Nr, 20 a. Verlangen. 


Jar 
$ 


hotographische Papiere 
Chlorsilber-Gelatine, Brom- und 


r l Qualitätsware, liefert 
Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- denz: deutsch, französisch, englisch. une sr alle Jakob Meisel, 
des Kohlen apier, Ba ‚papiere in jeder talog Nr. 3 J. Nürnberg 

Art. Emil ühler, Sc riesheim, Hei- latinen für Wirkmaschinen aller Bopp 4 Reuther, Rasier inselfabrik 
delberg. H Systeme. Friedrich Schmettow, Mannheim-Waldhof. asierp 


8 oe 

Chemnitz, Metzer Str > Deutschl.). Gegr. 1897. 

= e umpen. Neptun- Jat hepumpen, 

ort séi Malzweine (Neuheit) P Jauchefässer. | ına-Wasserpumpen, 

Spritreich, auch als alkohoların, Li- Acker. und u jeseneggen. DG 

köre verwendbar. Leipz.Essenzen- Kall, San, G g 

fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. A Rings, nmenfabrik, 
Grottkau 5, S hlesien. 


hysikalische Apparate 


kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
hysikal. Apparate, gegründet 1860, 
eipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 


Rud.Williger, Sn 
Raubtierfallen - 


lea fabriz. als Spez. 


Fabrik, Haynau Ce 
(Schles.), Deutschl. bet, 


aubtier- PT 
H Fallenfabrik & X 
* Fi 


Mewes & Co., 
Haynau i. Schles. 
Ford. Sie Preisliste. 


ianinos, Flügel, J. G. Irmler, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 

egr. 1818, 11 Hoflieferanten- 
Diplome., Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille, Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach allen Welttellen. 


orzellan. Gebrauchsgeschirre 
aller Art. Kann Ständig einige Wat und Heer u. aus Mo- 
Waggons an Großabnehmer liefern. hair und Haar, Fer für Export, 
F. Neukirchner, Glas-u.Porzell.-Export, Gustav Thiele, altershausen in 
Marktredwitz (Bayern). Thüring. Gegründet 1885, Musterlager 
4 in Kopenhagen Stockholm, Amsterdam 


orzellan, Steingut, Glas, 


iano-Bestandteile. Eigene 


h Be u en, Tiere mit - 1 
Fabriken, Export sämtlicher Bestand- Forge Kurzwaren BO l e und Spiel- ZC ienmsschtgen 7 
Sp a 5 benilorte Industrie L. J. Löwenthal, Hamburg 8, warenneuheiten liefert a F r Ree 
ezlalitäten: Der ber mte Klavi - ; 345 'orteilhaf > 
belag „Elfenit“ vollwertigster GE gegründet 1845. i PER a Glash. Rechenmaschinenfabr. Arthur 
E i EEN Edgard Goldstein, Burkhardt & Cie., Glashütte Sa. 19. 
lenbein. Resonanzbodenfabrikation D ezine r ur, ’ i 
Fabrikation feinster Präzisionsware mmmentknöpfe, E Anhöhe, = je 69 
sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein. Häkel- und Nähknöpfe. Alfred Neue Friedrichstraße 69. 


i N Margaretens . 26 
baufabrikation. Feinste Gummituche Heinze, Dessau, largaretenstr. 26 


Anfragen erbeten. 


Eduard Sippach A Sohn. d. m. b. H., 
Elsenberg, Sachsen-Altenburg. 


Engros. Fabrikation. Export, 


echenmaschinenTrium- 
R phator, Universalmaschinen 
modernster und solidester Kon- 
struktion. Spezialfabrik: o uphajor- 
Werke, Mölkau b. Leipzig R 


ostkart. u Bild, Gemälde-Imit., = 
Olplastik, Pinselstrich- Wiedergabe. "neon loe mobielwaren 
Schutzmarken-Renommee u. Imita. 2 rt ei d Met "Se 
7 55 1 CTT, A CIL * Je à e 
Schmidt-Mammitzsch & Sö., Leipzig. M. 1000. 3000.—, 500 Wgl 


Postkarten all. Arten. 12000, —, Export nach allen Ländern, 


'anofortefahrik Schuppe 

& Neumann, Liegnitz, Pianos 

Neuester Konstruktion in all. Holz- 
und Stilarten. 


eisenecessaires aus Leder 
R bis zu den elegantesten Ausfüh- 
rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


10 Millionen Sofort greif. Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
bare Ware LKunstveriags- Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- 
Anstalt Globus“ Richter & Co lisch, Spanisch, Ital., Portug., Holländ. 
LE * 9 
Leipzig. Brühl 13. Nöckler & Tittel, Schneeberg i. Sachs. 
Ge Zur Messe in Frankfurt: „Meßhaus Fabrikanten und Exporteure. 
RER 1849 1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. 
ostkarten für geschäft- Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel 
Dreis Verkehr liefert in f (Siehe Inserat Seite 2196) 
jeder Ausführung mit künstlerischem z = 
Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck Pen und Tiere fabriziert 


ianofortefabrik 
Wilhelm Schimmel , 


Hofpianofabrik, 
Leipzig 9, 


Gegründet 1885. — Sp 
zialitāt: Kleine Flügel. 


lagen, exportiert A. Paulukat, 


Lëtz aller Art, alle Preis- 
Nürnberg, v. Ledergasse 4. 


In allen Preislagen und uantitäten, 

liefert vorteilhaft Vaya G. m. b. H., 
Berlin SW 68, Verlangen Sie illustrierte 
Liste Nr. 36. 


H Sege: Reißzeuge aller Art, 


als Spezialität billigst. R. Lindner, für Export Albert Müller, Nossen 
Leipzig - A 2, Breite Straße 2. in Sachsen. 


2226 


— — —4 


LEE aller Systeme und 


Ausführungen. 
Bruno Goetze & Co., 
Berlin S14, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


eißzeuge in Prä- 


zisions- und Schulquali- 
R täten in großen Quanti- EDE 


täten — kurzfristig lieferbar. 
Karl Traiser, 
Reißzeugfabrik, 
Darmstadt. 
Gegründet 1874. — Telegr.- 
Adr.: Reißzeuge Darmstadt. 


REISS: 
LEUGE 


8 c 

Reese 
Sätze aus saugtähiger Holzpappe 
lietert prompt und billig Gustav 

Horn, Friedrichroda (Thür.) 2. 


O m 
eklame und Zugabe-Ar- 
tikel, Pappspielwaren fabriziert 


Ruzafi, Ilmenau i. Thür. 
iemenspanner in den ver 
schiedensten Ausführungen. bis 


> m Breite spannend, Riemenauf- 
leger. Riemenlochapp»räte, zZandagen— 
spanner usw. Werkzeugmaschinen- 
fabrik Max Schieferdecker, Berlin- 
Weißensee. 


Hr für Herren und Damen in 


Gold. Silber, Charmier liefert preis- 
wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
a. M., Merianstraße 39. 


Re ede aus Guß- 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweidnitz. 


und 
Ausführung vollständiger Rohr- 

leitungsanlagen, Lieferung von 
Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 


Phönix, OC. m. b. H., Bin.-Lichtenberg. 


Br vo: Entwurf 


Dampf. Düsseldorfer Metall- 


Reit Dee für Gas, Wasser, 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Rise: kunst- 
gewerbliche, auch zu- 
sarmmenlegbare, für 
Export geeignet, aparte, 
passende Kissen und 
Decken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


Heinemanns 
Rohrmöbelfabrik, 


Berlin S 42, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


Ständige Ausstellung! 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


D. R. P., exportfähig. 
in Kisten verpackt. 
Rohrmöbelfabrik ; 
Rich. Thieme 
luh. Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 2St., Z.74. 


Rent — zusammenlegbar. 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 


Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


uß für alle Zwecke. 
Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


zcke aus Jute, Baumwolle, 

Leinen, Papier. Deutsche Textil- 

5 A. G. Berlin, Unter 
den Linden 5758. 


Agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“ 
Verlangen Sie Preisliste Nr. 16. 

Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue.. Deutschland 


ägenfeilen 

liefert als Spe- 

zialität Weber 

& Co., Feilen- und 
Werkzeugfabrik, 

Bergerhof / Rhld. 


ägemaschinen f. Stahl, Eisen 
u.Metalle {.Normal-u.Hochleist. Otto 
Nietzsch, Maschinentabr., Berlin N 39a. 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


ägewerkmaschinen aller chlösser jeder Art stets in chuhriemen aller Art 

S Art liefert Teichert & Sohn, großer Menge vorrätig. sowie Korsettriemen u. Litzen 

Maschinenfabrik, Liegnitz. H. C. Schütz G. m. b, H., Düssel- fabrizieren Kühler & Stock, 
dorf 108. Barmen, Gegründet 1865. 


aiten aller Art, Catgut. Richard 
Moennig, Saiten - Fabrik, Mark- 


neukirchen 635. Maschinen u. Apparate für die Fett- 


industrie fabriziert Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


un: Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 
Fels & Lustig, Breslau AM. 


KR 


ee apparse ir die Fott Q ian Paren. Sei in allen Längen 


Musik- 


SR aller Art und 


instrumente. 
Hans Wendler, 
Markneukirchen i. 5; 
Tüchtige Vertreter gesu ht 


„Praktikus“ 


. O 27. 
Paul Klinger Berlin 27 D. R. p. 


Suan dare Ber aller Art, 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. S. 2206. 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 


e N — 
Gaiem Spezi in allen Größen 
Markneukirchen, Sa. 


Metallwerke 


liefert Fabı ikationsgesellschaft auto- 
H. Wolff & Co., 


Schmierapparate Otto 
Berlin W10, Bendler- 


nert aller Art 


matischer 
Wetzel & Cie., 
straße 11. 


erster Qualität, be- 
kerrübensamen, 
men, Gurkensa- 
men,Weißkohl- 


amen aller- 
sondersZuk- 
Rübensa- 
men, Salatsa- 


richtsapparate für Chemie, Physik, 


Een 2 Unter- 
elektrische Lehrmittel. 


EH u. sämt- 


samen, Rot- kohlsamen. liche anderen Schmirgelfabrikate. Janke & Kunkel 
Wirsingsa- men. Ver- Schmirgelwerk Pegau b.Leipzig. Köln a. Rh. 5 
senden in alle Welt lung — —2 

und ste— nen mit chmirgel-Schleifscheib.,Schmir- chutzbrillen aller Art für 
Katalo- gen je- S gelleinen u. -papier, Flint- u. Glas- S Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 
derzeit gern Zu papier, Schleifmaschinen usw. egen Sonne, Schnee u. Staub usw. 
Dien- sten, [Naxos-Schmirgelwerk Philipp Pessel Baldur, Optische Industrie- Anstalt, 


& Co., Frankfurt a. M. 26. uerth, Bayern. 


Carl Beck & Comp., Quedlinburg a. H. 
Tel.-Adr.: Samenexport Qu--Zlinburg. 


- SEEN Robert Aebi SC Seel parate autogeni 

ilerb. K Erfurt R. P. Robe e Os mit Schweißbrennern, Beheizungs, 

S ene N Tropen: Düsseldorf. appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 

sichere Packung. Kataloge gratis Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19. 
u.franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, chokolade-, Kakao- und 

Samenkulturen. Haus besteht seit 1848. Zuckerwaren-Fabriken. Sämtliche egeltuche, Zelte, Planen. 

Maschinen hierfür liefern als Spez. eutscheTextilvereinigung A.G. 


paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch. Berlin, Unter den Linden 57/58. 


vorteilhaft zu beziehen von Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 
Klee, —-t! —— 


Steele aller Art sind 
Haage & Schmidt, Samen- und 


— ‚ A. 
eparatoren von 45 — 65 Liter 
la. Qualität. 


Pflanzenkulturen Erfurt, Thüringen. chokoladenmaschinen 
S neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., EE dy Donau 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. D. ( 8.) 


eparatoren, bestes Fabrikat, 
Kb ınellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, 
Separatorentabrik, Berlin-Weißen- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 


cherz-, Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export. Adolf 7 x — | 
Gruel, Bremen. chornsteine.Peretti &Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7 


vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 


chienen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik. 

Aktiengesellschaft. Hamburg, , 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


chienennägel Schienenbe- 
festigungen. D sseldorier Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


— — — — 

chrauben,tisengewindeschrau- 

S ben. Nieten. in Aluminium und 
anderen Metallen 

Fr. Tweer, Lüdenscheid. 


tem Rand und mit 
Holzrand, ferner 
Glasschränkchen f. den 
Ladentisch, Schwamm- 
kästen, Hausapothe— 
ken, f iegensichere 
tutter- u. Käsebehälter, 
vernickelte Zahn- 
bürstenverkaufskästen 
liefert 


N VE 
Sn ena mit vernickel- 


chraubenzieher in jed 
Ausführung. 


S 


Hermann Müller, Schmalkalden i. Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


chienennagelwinden, p3- 
tentiert, Düsseldorfer Metall- 


werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Georg Frenkel, 
Waldheimi.Sachsen. 


Sirenen „Favorit* mit einseiz 
F S D D R 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke. 8 chraubstöcke, fest und dreh- 


bar, für Werkbänke und Maschinen, extanten, Oktanten, Nacht- 
in den verschiedenst. Ausführungen oktanten. W. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 


Max Schieferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


S e aa 
Ses „Maschinen, 


, chreibmaschine .osmo- klassiges Fabrikat. 
* 4 polit“, kl. Modell sotort lieferbar. Vesper & Co,, 
em EE A. Vogt, Berlin-Neukölln, Maschinenfabrik. 


Wetter a. d. Ruhr. 


Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. Lenaustraße 26. 


ie 


la. Fabrikat. bis zu den größten, 


auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land- 
Ausschneider Flanschenrohrwalzen. 


Müller & Junghanns, 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma 


SS; ³o˙ 
Sueden ieren m. Kunststeinen. 8 jede rohrdioentma schinen. 


Dresden-A. 


Gründe 1875 schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19 |Spezialfabrik Max Schieferdecker, 
NEES cc E ten 
m chuhcreme in Dosen u.Fässern, 
chlauchverbindun nähe S Wachskomposition zuf Selbsther- iegellac k, Pack- Brief: 
Siebeck & Co ee e stellung von la. Schuhcreme liefert und 1 uxuspackung, Petschafte in 
O., Ratingen 9. prompt größte Posten Chem. Fabrik >10 Sorten. R. Blog; Fabrik- 
chleifmaschinen in erst- Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. lager Hamburg 1, Felsenhof. 
S klassiger Ausführung chuhcreme in erstklassiger 


H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstt. 21 
Wiederverkäufer gesucht 


Ausführun rima Qualität, liefert 
Mei ab Lager H. C. 
Düsseldorf 108. 


Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


ea ee 
She Stahlwaren jede 


in großen Mengen 
Schütz G. m. b. H., 


Zeil a. Main. 


chleifsteine für alle Zwecke 110 = ; 
S liefert V. Keller, Schleifsteinwerke chuhcremewachs, NOR ec eg ln. 
Ebelsbach a. M. (Bayern) sin, sämtliche Rohstoffe zur Schuh- mit Metais, 
` cremefabrikation. Karl Schraag, loid- u. re 
2 e da chemisches - technisches Laboratorium, Spezialität: aschen- = 
FTT spiegel mit und ohne S 
i y . e Abbildungen, auc e? 
Schleifsteinwerk M. Welnig, Reklamezwecke. Sei 
ainz- 


Albert Frommann, 


pielkarten für 
alle Länder. 
C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — Legt. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


8 u. Poliermaschinen 


——— ů—: — 
chuhmacher-Wachs. 
Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a.d.S. Spezialität. — Billige Preise 
chuhösen liefert billigst 
S J. Osterrath, 

Saßmannshausen l. Westf. 
Vertreter überall gesucht! 


chuhputz „Sonnin“, Par- ` 
Maschi- Bautzen S kettwachs, Scheuerpulver. f pielwaren, Patentkreise‘. ger? 
nenfabrik i. Sachs. Hoffmann & Schmidt, heiten aller Art. Haberich &Lin 
Adolf, 14. Leipzig 214. m. b. H., Köln-Nippes- 


Nr. 1960 


SS V. 
16. Seplember 1920 
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Lat? er 
piefwaren, 

spielwaren, 

S s 

Preislagen. Kleiderbügel, Schlüsselhalter, 

Nadelkissen nach originellen künstleri. 


Er: ya 
— b 


messer, R 
und Rasierkli 


messer und Gabeln, Schere ona-H 
schen 1 Große Boten sofort olche and Hirschfänger, a-Hamburg, 
lieferbar. Aki eiwaren, Schwein- Í fe en ort . S 
k tart a. . Carl Galle, Solingen. Fabrik-Marke Sr Rn inabrik 
4 — z : 
= Oplelwaren (Haustiere, Hühner. Telegramm-Adresse Galle, Solingen. Nachfg., Chemnitz in 
höfe, Menagerien, Schäfereien, 


Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
: usterkollektion 


j Krippen, Soldaten aller Nationen), 
t. Marke Tinel. „fast unzerbrechlich“, 
le naturgetreue Mo- 
 delle, feinste Be- 


hermometer und Glasinstru- 
mente für Ärzte, Wissenschaft, La- 


boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Sc 


ort. 
ark 350.— nur gegen Vor- 


hultz & Co., 
einsendung des Betrages. Ilmenau (Thüringen). 
achn 

„ malung. : lene um hermometer, Mikrometer aus 
Abteilung éi tahlwaren in allen Ausführun. las (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 
Metallspie en, Rasiermesser. Taschenmesser, graduierte Glasinstrumente und Je 
4 = mar ie asierapparate, Tischmesser und naer Glasapparate für alle technischen 
ppen üchen- Gabeln. Scheren. Paul Sträter,Barmen, und wissenschaftlichen Zwec 

artikel. Kanonen, Wertherstraße 73/73a. 


Trmaksbilouterien aus Alu- 


minium, Zigarren-, Zigarettenspitzen, 
Mützen usw. 


Erich Koellner, 
N Glastechnische Anstalt, Jena. 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


hermometer, Spezialit.: Arzt- 
Tete ngen Zigaretten- 


tahlwaren, Solinger Fabrikate 
u Werkzeuge all. Art. Hecken 
& Co., Inselstr. 26, Düsseldorf, 


"gewehre,militäri- 

| sche und andere Geführte. Abteilung II: 

maille-Spielwaren, wie Küchen., 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 

Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 

s gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 


Oskar Wiederholz, 


liche und chemische. Carl Mittel- 
etuis liefert 


bach A Co., Langewiesen i. Th. 
Albert Toboll, Lüdenscheid, Größte Leistungsfähigkeit. ee 


tahlwaren, Taschen- 
messer, Rasierapparate, Rasier- 
klingen, Schlachtmesser, 


Brot- bak quelle für Grossisten! Gegründe 
ärer, Ernst Leibinger, Tuttiin en SDak. l 
Brandenburg a. d. Havel (Süddeutschland), ger, g ma D e h inen eege 
. @pielwaren, Globuskreisel, Sing- 


Bauart liefert nach 


n Kreisel, Nacht allenpfeifen, Scherz- allen Weltteilen 


artikel. Spielwarenfabrik Alb. 
Friedrich, Chemnitz, Promenaden- 
straße 36 Muster gegen Einsendung 
dl von M 20.—, auch in Marken. 


und S o- Fabriken, Trockenanlagen 
„H., Leipzig. 
Gegründet 1867 


W. Springer 


ewe ermometrogrs- 
G. m. b. H., phen (Maximum-Minimum 
tarkstrom — Maschinenfabrik, See Se Cissi 
Gëieiwaren orig. bewegl. Holz- chwachstrom. Varel u. Apparate e 
splelwaren nach Entwurf erst. Künst- Spezialität: Batterie- u. 


g ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 


in Oldenburg. 
Otto Prüfer A Co., Zeitz, Prov. Sa. 


Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin S42, Ritterstraße 11, 


Thermometer-, Barometer- u. 


Maserholz, sowie Pfeifen eschläge Glasinstrument.-Fabrik,Glas. 


liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 


waren. 1 5—100 Kopperi’s Sohn, Export, Zäbot, Posi 
eder S 


| 
Jl Gros Fritz L 
| Vordere Sterngasse 13. 


—_——_ eat 
elwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
St: Menagerien, Schäfereien,Kri 


hermometer für alle Zwecke, 

mit und ohne Metallschutzhülsen 

Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. Ia. Qualität! Solide Preise! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, Ilmenau l. Thũringen. 


iefbhohr maschinen und 
erkzeuge. Tietbohrma- 
schinen- u. - erkzeuge-Fabrik 
Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


— —-— —¼ 
Tn etre in jeder Aus- 


pitzon, Kragen, Stickereien, Filet- 
artikel, Damenwäsche KR Tapisse- 
& Co., 


einen, Maschinenfabrik, Varel / O. 
egr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 


abletten-Komprimiermaschinen 
(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


telnhelz liefert Hannoversche 
Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 


achometer für Automobile, 
Flugzeuge, Motoren, Motorboote und 
stationäre Zwecke. Vereinigte 
feinmechanische Werke, Glashü e. 


teinzeuggefäße in graublau 

alle Arten, liefert schnell 

Cari Wilhelm Gerhards, Stein- 
zeugfabrik, Höhr in Nassau. Gegrün- 
det 1815. Illustr. Katalog auf Wunsch. 


führung. Gottfried Plegſer, Metall- 
warenfabrik, Schleiz in Thürin en. 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819. 
Siehe Frisierlampen. 


pitzmaschine „Avantis für 
Blei-, Kopier- und Farbstifte. Emil 
Orantzow, Dresden 16 


aschenuhren, 


trlokmaschinen - Bürsten Wecker und Tischuhren. Kal? Go een Retrieve 
Rortartikel, Eug. Faust. Muster auf 3 SchwarzwälderUhrenhaus beziehen erprobte Apparate und 
S Schlag-Bälle aller Art. Ta. Qualität. Wunsch! Hermann Konrad vorm. 
Carl Osthoff, 


Max Schönstadt, 


Geräte für Untersuchung, rüfung und 
Berlin-Charlotten burg, Schlüterstr. 31. 


Alois Morat, Neu stadt Betriebskontrolle durch Chemisches 

(Schwarzwald). Laboratorium für N 5 1 

auchnitz-Edition und andere Dr. H. Seger & E. Cramer . m. b. H., 
Bücher und Zeitschriften liefert | Berlin N 21, Dreysestr. 22. 


Emil Rohmkopf, B hhändler d 
stelle des Verbandes deutscher f in- ege? Wi md Trermasghinen. R. Dol- 


Voimarstein (Dtschld.). 


Laufwerke, Zugfedern, Nadeln. 
Triebe, Räder: Soss usw. 
ebrüder Schart, 
Metallwaren, 
Ä Berlin SO 28, Skalitzer Straße 34. 
| Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


Prechmaschinen = Schatullen 

-Schränke, abet ne 
Olzwarenfabri G. Neubert, 

Großwaltersdorf im Erzgebirge. 


S l.. Leipzig, i 8 b 
otrickmasthinennadelfabriken, G, m. | Aust. Leipzig, Demmeringstr. 8 berg, Maschinen- und Feldbahn. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. Fabrik, Aktien esellschaft, Ham- 


burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 
trohhalme tür Getränke, in Konstruktion. Erstklassige Arbeit. 
8 Paketen sowie Einzel ac 

Seidenpapierhülsen mit Reklame- 


reibriemen(Kamelhaar-‚Baum- 

T voll., Balatariemen), erstklassige 

Ausführung. Treibriemenfabr k 

Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). 
Vertreter gesucht. 


Fräsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


Tu ieee Artikel, Arma- 


Ma'ten - Maschine A 
Hülsenballen. 
Pressen. Hilfsapparate 
liefern in höchster Ver- 
vollkommnung. 


Satan een e Maschinen, 


tädtereinigungs Fahr- 
Zeuge: Straßen - Sprengwa en, 
Fäkal en- Abfuhrwagen, Fäkalien- 
wasstsäuger.Schlammwagen Müllwagen 
asser- und Jauchewa en. 


reibriemen. Spezialmarken: 
Wasser- und Ölfest, nur gekittete 
Original-Garma-Lederriemen. Me- 


$ g chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. 
2 Erste Deutsche Stroh- N SE Aidie, Dresen i. Gustav Adolph Roever, Treſbriemen- 
= ings, 5, chinenfabrik.| hülsenmaschinen- fabrik, Magdeburg-Buckau 18. 
| Orotfkau 5, Schlesien. Fabrik Gebr. Giese & Co., Offen- 
bach a. M. 35. 


| tahl dra hoch 
| S Spezialität: te, ee 


Tun Sofort lieferbar aus Alumi. 
W. Feuerhake A Co., 


nium, Blei u. Papier, Tubera- Streu. 
tuben. Aluminiumblechdosen An- 
fertigung nach jed. eingesandten Muster, 


nen „Non plus 
ultra“. „Kopfbindema- 


= Blechemballagen, Tubentüll- u. Schließ- 
schinen und ballen. . 1 maschinen. Tubera-Werke, Zittau 1.Sa. 
tahlstem Zitfern- 
Buchstabensätze” E von den til urbinen, Ziegeleimaschinen, 
Steinen, Remscheid V. 3. Leipzig-Süd. Rostbeschicker,  Fräsmaschinen 
tahlstem Sta S struktion“, so lautet das 
Werkzeuge, di cher zen, Präge · Urteil von Fachleuten. 


werden seit langen Jahren von 
uns gebaut. Kataloge und Kosten- 
anschläge jederzeit zu Diensten. 

Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


:[Schaland & Tölke, Lohne l. Oldbg., 


l ermometer aller Art. Spez.: 
| Klinisch 
igt Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh- 
Gravier. nstalt, Suhl i. Th. hülsen-Maschinen. 


e Thermometer. Bad. er- 
mometer - Manufaktur Friedr. 
Beck, Mannheim. 


Nr. 1960 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


e. 

erkzeuge jeder Art. speziel Yahnärztiliche El ichs " 
Säg., Zangen, Schraubenschlüssel, tungsgegenständ e, Ma 
Schraubenzieher liefert für jeden sch nen und Werkzeuge liefert zu d 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn-] günstigen Bedingungen i 


hofstr. 34. Emil Huber, Zahnärztliche Wë? 


2228 


aagen aller Systeme. 


speziell Feder- 
waagen aller- N 
erster Qualität. 


Gerhardt-Kienholz, ur 
Hannover, 


ürfedern, la. Stahldraht. in sechs 
verschiedenen Ausführungen und 
Starken. 


RoB & Co., 
Iserlohn (Deutschland). 


— — — : 

hren aller Art, Hausstand-, Wand-. erkzeuge aller Art, wiel. Karlsruhe i. B. SS 

Wecker-, Taschen-, Salonuhren usw. aagen in 3 eile, Aexte, Zangen. nbn pasta Hexodont -, A 
sowie lose Werke. Groß abn. gesucht. alien Teilungen aul Lauterbach, Elberfeld reicht in Qualität, sauerstofmalug, 

Billigste Preise. ErhardBilger, Uhrenin- u. Arten liefer Alsenst BA. V zahnsteinlösend. C. W. Hen e 

dustr., Schwenningen a.N.,‚Alleenstr.17. . mann, A ee Fabrik, Berlin- 

= a rane d 


Vogel & Halke, 


Wirte‘ eng, Stahlwaren A 28 
Hamburg 36, 


hren - Bestandteile, ale ehe » r ei 
Kıchtknöpfe für Baby - Wecker n bester Qualität. Cari Kremen- orkioinerungsmasochinon. 
Schrauben usw., Fas- onteile. fein- dahl, Hllgen, Kreis Solingen. 2 aller Art, Patentschotteran! en. 


Bee 
mechanische Massenartikel. Waagenfabrik. - Holzmühlen, Mahlmaschinen, Sieb- 
Vogti. Metallindustrie G. m. b. H., Wieseth. maschinen. Max Friedrich & Co. f 

j i Drillinge, Doppel- ý , er. 

Te WER, | pons e E Zore neren Rige fe . 
’ Ibüchsen, Pistolen, Ziel- nen mplette agen für 

Cannstadt a. Neckar. Zwecke liefert Maschinenfabrik 


fernrohre, Feldstecher. 
Jagdmunition. Waffen - Frankonia, 
Würzburg (Bayern) 9. 


affen und Jagd- 
W artikel jeder Art. 
Wilhelm Meyer, 
Waffen en gros. Nürn- 


berg, Tucherstr. 13. 


„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden B.; 


erstäuber- = 
spritzen für . 
alle Zwecke, beson- S Ei 


hren, Ketten,Bilouterien 

aller Art. Lieferant sucht Ver- 

bindung mit guten Abnehmern. 

Julius Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


WW Ce 
A Wi 
+ 

“uY 


Gewindebohrer, 
Spiralbohrer. 


Lenzen & Co., Krefeld. de.s ürdie Pharmazeutik, 


für Drogerien, Friseure, 
Blumengeschäfte. Gärine- 
reien, je nach Größe. Vor- 
rätig in 4 Ausführungen, 


Zug 
hren, Schwarzwälder Uhren alleı 
Art. Jos. Faller Söhne, Uhren 
fabrik. Triberg, Baden. 


erkzeuge für 
die mechanische 


Robert Holzbearbeitung. 2 
hren, Schweizer Fabrikate mit W: enbauanstait, Demitz- | Arthur Serra, m SE ei 20, 25, 
und ohne Armband in Metall, Sil- Thumitz (Sa.), liefert Luxus- Leipzig-Li., un em Länge. 
ber und Gold, liefert In allen Preis | und Transportwagen. Spezialität: Jagd- Beckerstraße 5. Ludwig Merkel, 


Bankkonto: 
Allg. Deutsche , 


ägemaschinen. west- Creditanstalt 
fälische Wägemaschinenfabrik] .. Leipzig. 

Thielebeule & Klare, Burg-|Fernspr- 33006. 
steinfurt i. W., liefert Fuhrwerks-. 
Laufgewichis-, Dezimal-, Tafel- sowie 
Spezialwaagen aller Art aus Holz und 


lagen G. Bader-Petitpierre, Le Locle 
15 (Schweiz). 


hrketten in Nickel, Stahl, Silber 

Double. Damentaschen und Be 

Zigaretten - Etuis in Alpaka. vor 
teilhafteste Bezugsquelle. Carl Beler, 
Halle a. d. S., Schwetschkestr. 31. 


wagen, Viktoria. Zweiräder. Engros Export, 


Kassel, Weigelstraße. aa 


vorm. Ad. Franke, Magdeburg. 


= Gegr. 1887. 
erkzeugmaschinen u.— — 
Werkzeuge. Ernst Müller iegelei e Einrichtungen, 


— . —f—f—ç—⏑—j—j— + 
Le W. Peretti & Funck 


— —— — 

talttät: Doublé- Eisen in jeder Ausführung und Tragkraft. & Co., Kom.-Ges., Düsseldorf besonders für Biberschwanz- un 

USCH in allen Qua. Merowingerstr. 2. í Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 
aldbahnen liefert R. Dolberg, Gnad,Maschinenfab.,Waiblingen,Witbg. 


litäten. Export nach allen Ländern 
Stockert&Cie.,Ptorzheim32 gegr.1879. 
Uhrketten- und Bilouterie-Fabrik. 


Uhrketteny und BTEOHEST 7 
II mit Dampf- 


Maschinen- und Feldbahn-Fabrik. 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Was ungsgeräte 


inen, Rostbeschicker, Fräs- 

on maschinen zu e? ae a 

ren von uns gebau a e un 

Wiederverkäufer gesucht. Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 

S Kuhnertwerke, A.-O., Meißen. Für 
Wegener neu u für Í Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


betrieb. Muster gegen vorherige 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. 


Tiefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 


rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. alle Industriezwecke neu und ge- 


ualität. B. Pfeiffer, München 19, 
braucht. Motore und elektrische 2 7e Maschin für alle 


endistraße 22. Telegrammadr.: 
Litbostein. München. 


——ð D 
U e „Vertilgungsmittel- 
abrik H 


e aame | | 
erkzeug - Maschinen in 
W erstklassiger Ausführung. leogeleimaschinon, Wasser- 
U —  —— 
Jena iere in feinster 
Handbohrmaschinen für jede Spannung. Arten Ziegel. Maschinenfabrik 
Preiswerte und prompte Lieferung. Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


Wiis Woman, vo Flügel - 
— Roscher G, .. 

Karl Redecker, 2 Mast u.Zerkleinerungs- 

Groke 


rad-, Woltmann-, Volumen-, 

Venturi- und Partialmesser. 
Wee? Je ale Export-Ka- 
talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


„Radikal“ G. m. b. HI., 


Beuthen, Ober-Schlesien. Dũsseldorf. Oberkassel, maschinen. Th. 


Lueg-Allee 57. Aktiengesellschaft, Merseburg. 


u. andere deutsche Zeitschriften lie- 
fert pünktlich L. A. Kittler, Buch- 
handlung in Leipzig, Sternwarten- 
str. 46 (gegr. 1846). Au Wunsch Katalog. 


WEEN GE 
entiles Schwimmer-, Ab- und 
Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 


I a Literatur 


zieher. Gebr.Aschenbach, Stein- lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
bach - Hallenberg (Thüringen). & Co., Kunstarechslerel. BerlinK19, 
wine - lOberwasserstraße 10. 


weit. 
Z Engs ol erstklassige Fabrikate 
e 


gg 
Wert Stein- 2 arettenspitzen aus Bake- 


Ausführung. Ferner: Maßstäbe 
Rollbandmaße, Kaliber, Stahl- 


Wa Ferner: in jeder 


en 
feet? 


illigst, offeriert 
Dietrich von Engel, Bremen. 


A ZE 
ei * — — — — 2 
— Ae EE E AE EE EE EE 


ventile. Düsseldorfer Metall- = tterhä h 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3.|stempel usw. ask Wie anzelgend, g igarottonmaschinon, bis 
2 = Arne Seele esteAusführung. E deeg Z 000 Stück ständl. Leistung, „Um: 
Së ip I-Fräsmaschinen Leipzig-Co. 5. Biumenampein.Blumen- WW? 3 Voir BE E 202 automatische 
rößen. Asten. Prospekte Ie Tabakzu ng, für -oder Nie 
Müller eichen t ei éiere? deutsch, englisch, spa- Bin naht, mit Gold., Kork-, Aluminlum-, 
& Montag nen- und Feldbahn-Fabrik, nisch und italienisch. 1 | Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
0. m. b. H., an, Dort. |, Glass, ege |Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Maschinen- géit) Rostock, Düsseldorf, Dort- Leipzig 6. Telegr -Adr.: au Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
Fabrik. mund? Glassy, Leipzig. l staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Leipzig- . —— — | Zigarettenpack-, Zigareitenaufreiß- und 
Lindenau. eißwaren-Konfektion,Kragen, etterhäuser u. Ther- Messerschleifmaschinen. The United 
Telegr.-Adresse: Schals, Jabots, Braut- und Kom- W mometer fabriz. als Spezi- Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Mapawerke f munionschleier usw. alsKollektion, alität Günther Franken- Dresden 21/II. XXII. 
Leipzig. in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. berger, Geschwenda, Thür. Wioklor in der 
Fernsprecher: Wilhelm Ihssen, Hamburg 1.| Export nach allen Ländern. d'W far Raucher mit 
Nr. 335 30. FFF Blättchen); für Handfabrikation (mit 


etzsteine für Sensen, [esser Hülsen). Eigene Erfindung und Machart. 


1 
beiden Zi EE Lithographla G. m. b. H., München 25. 


— a ae I a a ae 
erkzeuge aller Art. Schrau- 
ben. Muutern, Splinte. Kleineisen- 
waren liefern 


Vatter ken 1 con Hannover at: 

enno o, Hannover Martin & Co. m. b. H., Kö In. jd rtl liefert billigst 

(Siehe Inserat S. 2191.) 5 d Ke) Ke Cross x sowieRauchta ban 
Otto Bitter, Crossen (Oder) Zigaretten liefert ab zolltrelem 


ger direkt ins Ausland 


etzsteine. la. Natur-Sensen- ` Paul, Bremen, Postfach 392. 


Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 


y e rvieifältigungs apparate. 
künstlichen). sumepa in großen Z maten „Ersatz (Alumini- 


Georg Bartsch, Nürnberg, 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 
Treustr. 7. T 


— 


post. lle ferb. E. F. Bũhler, Ulm a. Donau. Foli in Weiß, einseitig gè- 
Telegramm-Adresse: Bühler Getreide. ee glatt und dess niert. 
Ee 


iehscheren, Oettinger & 
| M. Brünn & Co., Fürth In Bavern. 


Hahn, Berlin 55, Potsdamer 


Straße 112. Zur Leipziger Messe: | Hermann Müller, Schmalkalden l. Th., 


Meß pal Dresdn g Posts , indturbinen í. Wasserförder.. g 
e 47. er of, II. Stock, ostschljeßfach Nr 82: Weinen. Maschinenbetr., elektr. ithern: Gitarr-, Akkord. er 
erkzeuge aller Art. Bragoia- Licht Edm. Kletzsch, Coswig l. S. zert- Zimmern. G. A. Hawranek , 

itrauphanie, Werke Ges. m. b. H. Rem. Markneukirchen 1 Sa. 
V ll. Schulte. Hemmis, | U scheld-Hasten, Tel-Adr.: Bra- were: und Profileisenblegemaschl. Lorwaren- sowie Bien 
Dü N golawerk. A nen ngbiegemaschinen). 0 uckerwarek- i 
EE Nietzsch, Maschlnmf., Berlin N 39a. Z und Schokoladenfabriken. Sim! 


liche Maschine Veit 8 = 
an a 
olframsäuro, Deutsche Spezialität Pau r ke See d 


orhangschlösser aller 
rt n jeder Preislage und 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 
Kramer, Mettmann (Rheinland). 


Molybdän - Werke G. m. b. H., Akt.-Oes., Maschinenfab 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. Böhlitz-Ehrenberg. - 5 4 > 
Së 


A. Se — 8 


SEN 


eege 
EI 


KH 


V. % 


Angebote auf Chiffre-Anzel on dem Einsender bezahlt wird. Wichtig ] 


Der Gegenwert kann in B b en sind (also nicht auf die Umschläge aufgekleb 
nicht in die On ‚selbst ge werden dürfen), erstatt. d j i J de aden Ping ff. 


etenden Fi 
erte in der Landes SPrache des Inserenten abzufassen. irma liegt es, die 


olland. Spezialen roshaus f. Por- panien.InMadrid etabl.Geschäftsh. üd s ika. len nab hier i 
H zellan- u. Glas eschlrr wlinscht bes. wünscht Katalog. ai Ae. landwirtsch. 8 Lidera afr Vu Universal 


Angebote in: echern aus Press- u. aschin., sowie spez. v. Pfläg. u. Ihr. Abt. A: Apotheke .Chemikal.. u 
fas m. schwer. Fuß, Porzellan. Zubehörteilen. Anget, unt. K. A. 662 a r nr mikal. u 


n e „ opt. u. phot : 
eierbechern, Teesätzen, Tassen, Salz- u. Auslandveriag GmbH., Berlin SW19. Artik. usw. Abt. B: Herren-u Daph. 
S Importfirma bittet um Gendektion, Schuhwar. Juweliergach., 


ansässige, gut eingeführte deutsche 

Firma der Fell- und Häutebranche, 
sowie aller übrigen Landesprodukte Süd. 
amerikas, sucht noch einige gute euro- 
päische Verbindungen f. den provisions- 
weisen Einkauf besagter Artikel. Erst- 
d klassige Referenz. stehen zur Verfügung. | A 

Offerten unter K. A. 120, Ausland- 

| verlag G. m. b. H. 


A Hager In Buenos Aires 


— « m e a 


elfermassen f. d. irischen Markt geeign. 
insendg. v. Katalogen und Preisen | Geschenkartikel all. Art usw. u. bitte nur 
deutsch.Produ e.Korresp. spanisch. 
Angebote unt. K, A. 730 erbeten an Aus- | P. 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Panien, Handelshaus ın Valla- Standard Bank of S. A., Rotterdam Hol. 
zeug sucht in retungen für eigene sten-Bank, Neumünster (Holstein). Max 
Hehnen, Lüderitzbucht, Postfach 147. 


ruguay, Importhaus In Drogen 
u. chem. Produkten in Montevideo 


olland. Wir suchen die Ver- 

tretung auf feste Rechnung oder 

auch kommissionsweise für 

Pferden, Ziegen, Lammern. Füchsen. Uebersee von OC ungstählg. deut- 
las-, Em 


SC in: G aille- 
usw. Außerd. be- n. ders. Auftr. z. Eink. f. j , 
Rechn. Industrielt, od. v, Zwischenh. geg. Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 


is. u. Originalfakt. Bank: Deutsch | Artikeln, Haushaltungs egenständ., ! 
1 S Bank. Filiale Bahia Blanca. Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
Korresp.: Span. u. franz. Ang. unt. K.A.794 gonen Agenten die folg. Märkte: 
nAuslandverlagómon Berlingtyig K einasien, Griechenland, Mittel. 


| ritisch - Indien. Bedeutende | Meerländer, Engl. Indien, Straits 
IB 
d Indi 


‚A. an Auslandverla G.m.b. H., 
Berlin Sw 19. Krausenstraße 38/39. 


panlen. Haus, gegründet 1838, 
wünscht für eigene 1 zu 
kaufen od. vertreten: Bureaubed. 
ler-, Schreib-, Spieiwar., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes:philolog., 


Glähstrümpfe, elektrische Zubehör- Hcuri«, Rotterdam, Posttach 214. [K 
Elsen- u. Stahles, und Kabel, ndien, Firma wünscht Ang. T. Galan Maud. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10 


Eisen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz- terie-, Leder. Schnitt-, Kurz-, Strumpf., Madrid. Korresp. i. all. kaufm Sprachen. 
Sirion: Oiterten ` erwënscht 


guten Automobilen, anos u. Schreib- 
maschinen. An ebote in 3 anischer 
Sprache unter K. A. 622 an Ausland. 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


erein. Staat. Import all. Art 
deutsch. Waren übern. Import- u. Ex- 
portgesell.New York. Die Organisat. 
d.Firma umf.Händler inMesserschmiede. 
waren, Chemik., Neuh. u. unechte Bijout. 
Angeb. unt. K. A. 796 an Auslandverla 
O. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


bayische Firma, die den allge | Settlements Siam, Ost- u. West- 
Kos lapon 7 Waren Dach afrika, Südamerika, England 


en betreibt, Wünscht In Verbindung (durch unsere eig, Niederlassung). 
zu kommen mit erstklassigen deut- Angebote mit 


waren, Olaswaren, Emaillewaren, Messerschmiede-, Spiel-, Glas- und 
Steingutwaren, Bureaubedartsarti- E 
u kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
beitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
SA zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandveriag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


Eisen-, Stahl- und 
» | Metallwaren, Glaspapier und Schmirgel- 
leinen, Optik- u. hotoarti kel. Kleines 
erkzeug für die Industrie. Glas- 
perten, Perlenfranzen, kleine Glaswaren. 
led 


ndien. Eines der ersten Häuser in 
Hyderabad Sind, für Papierwaren, H 
Bureaubedarfsartikel.Phantasiewarc 


arfũ merle u. Medizinfläschchen. Kunst- 
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eder Art. Bureauarti kel. Nur Fabrik- 
Angebote werden RY Ehe. 
MAURICE & HENRY CORCO , 
PARIS IV.) 


54, Boulevard $t. Jacques. 
SCHOTT LAND 
Nicoll & Son, Eisen., Staht-, 


Metall- und Maschinen. Handlung. 
1-7 Ward Road. Dundee, Schottland 
840 


G 
IMPORT UND EXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche, 


(S. en C.), 
Santander, 


panien. Handelsgesellschaft in 
Bilbao Span.). gegr. 2. Zwecke er- 
leicht. eschäftsverkehrs zwischen 


K. A. 799 an A Si 
Berlinsw 19, Krausenstr. -39, erbeten. 
talien. Italienisches Haus für Motor- 


7 


a ˙ 


[andverlag GmbH.,Berlin SW19, erbet, 
Angebote unter K. A. 795 an Ausland- Ananiaz ~rr erbet. 
ndon m. Filialen i. Paris. Brüssel, | Ang Panien. Handelshaus In Valla- 


i. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19 
Amsterdam,Montreal, NewYork, Bue- g i dolid wünscht Vertretun en f. eigene 


Krausenstraße 38-39, erbeten. 
talion, Eingeführte Firma wünscht Rechnung in Nähmaschinen, Strick- 


ngeb. i. Farben, Emaille-Gemälden, 
Tapet., Buntglaspapier, Pinseln, Mal. 
utens. u. Neuh. Ang. unt. K. A. 740 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW. 19, 


talien. Zennaro & Gentilli, 

Trieste, Via e Piazza S. Giovanni 6, 

kaufen Glaswaren, Porzellan jeder 
Art, Glasscheiben, Brenner und Dochte 
für Petroleumlampen. 


ien. Pflaster Ca sicum, porõse D 
Wien und des Eichen in Um- minium-Gegenstände f. Hausgebrauch; 
schlägen und Schachteln, Senfpapier,|Steine für Feuerzeuge und Anzünder. 

wird gegen bar zu kaufen gesucht. Be- Korrespondenz spanisch od. französisch. 


musterte Offerten erbeten. Angebote Spanien. Spezialhaus d. Prov. Vis- 


E. land. Bedeut. Geschäftshaus Í k 


Kobe usw.wünschtalleArt.gangb.deutsen, 
Exportprod. kommissionsw. od. auf eig. 
Rechn, 2. übern. Angeb. unt. K. A. 501 an 
Auslandverlag QmbH., Berlin SW 19. 
Era Importfirma in Gloucester reislisten unter K. A. 449 an Ausland- 


w: nscht f. e g, Rechn. kleine nicht zu verlag G. m. b. H.. Berlin SW 19. 


schwere Artik. all.Art z. kauf.. d.durch 
Jesus y Maria Nr. 6, sucht Ver- 


rankreich. Abt. A: Glasinst. u. 
appar: f. chlıur.. chem., med., bakt., 
elektr., meteorol, pharm., physik., 

techn.Zwecke, Meßgeräte, Mensuren usw. 
alıer Art, Thermom., Baromet., Flüssig- 
Beitswaag,, Hohl, Preß-, Schlei . Spieg.-, 


unter K. A. 798 an Auslandverlag 
keleucht.-,Fenst... Kristallglas. Ampullen, 
sch: 


QG. m. b. H., Berlin SW 19, Krausen- 


Miracruz D. _ San Sebastian. 
straße 38-39, erbeten. : 


Filialen 


talien. Firma, die Hosenträger imd Auch wird d. Vertret. f Anilinfarb. u. and.] Madrid, Barcelona, Valencia, Paris, 
gat., hröpfköpfe, Spucknäpfe.Tropf. ummigürtel herstellt wünscht in leicht verkäufl Art. f.Span.übern. Ang. unt. Köln a. Rhein. 
orm , Parfümtablett., Pillen Konserv., Handelsbeziehungen mit deutschen K. A. 759 an Auslandverl., BerlinsWi .. Abteilungen: 
Verpack.- Kristallspieg Medizin-, Deck., i 


Import: Flugzeuge u. Automobile, 
Maschinen, Öle und Fette. 
Export: Nahrungsmittel, 
bittet leistungs-. und lieferungsfähige 
erstklassige Fabrikanten um Vor- 
Schläge betr. Vertretung in Spanien. 
Reisende in jeder Provinz. i 
Referenz: Auslandverlag G.m.b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


Pastillen- e 
EECH BRASILIEN 
n 


nehmen. Angebote unter K. A. 779 an Gesucht für Export nach Brasilien 
: Auslandveriag GmbH., Berlin SW 19. | Exportartikel jeglicher Art, hauptsächlich 


ä i , inen, bile. 
Banion. Geschäftshaus in Teruel Aa Maschinen, Automobile 
sucht Geschäftsverbindungen für Carl Ritz & Co Hamburg 
den Verkauf für eigene Rechnung gé V 


Nähmaschin. Häkel., Stricknad., ebog. oder in Kommission von allen Arten Ferdinandstraße 5. 


Stühle. Möbelbesı hiä e a. Kupf., Eis Ta. 


etall-, Glas. Horn. pfe, 
Perlenfrans,, Kunstled., Mica- Zelluloid. K 
Side Druckpap. Papierwar., Haken, g 


— Richard Filsinger, Ingenieur, Luzern, 
Schweiz Generalvertreter erster deutscher Fabriken 
für die Schweiz, Italien, Frankreich, Spanien 

und Südamerika. — Metall- und Laubsägen, Schrot- und Bac mehl- 
mühlen, Kreissägen, Automobilzubehör, explosionssichere Kanister, 
Kannen und Fässer, Autotachometer, Stahlblechkassetten, Garten- 
messer und Scheren, Seifenmaschinen. 


au. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Sinion. Bedeutendes Haus in 


arcelona wünscht für eigene Rech- 


GEBR. THERMIOTIS 


IMPORT—EXPORT 
ALEXANDRIA (ÄGYPTEN) 


M 
1 Installationsmaterialien, 


en be - Posten zu Grammophone und praktische und inter- RESSE: THERMIOTIS 
kaufen gesucht, t N heiten. Muster und Preise TELEGRAMM . AD : 
KA. Alleinvertretungen, Ce I Kann Av landverlag|f REFERENZEN: BANQUE BELGE POUR L’'ETRANGER, CÖLN. 
nm Auslandverlag, SCH G. m. b. H., Berlin SW 19, erbei 


2230 Nr. 1960 


Das Echo 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


f Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland - porto von dem Einsender bezahlt wird. 
wichti H GE We in Briefmarken, die lose beizule en sind (also nicht auf die Umschläge aufgekient aber auch Wichtig! 
nicht in die Otfertbriete selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesse der anbietenden Firma liegt es, die 
Offerte in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 


talion. Giorgio Vacca- 

rella, Corso Garibaldi N. 96 in 

Foggia (italien). Telegramm: 
Vaccarella Foggia. — Telephon: In- 
terp 106. — Bankkonto beim Credito 
Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser. 


ee 
talien. Agent, bei italienischen Pa- 
f ierfabriken gut eingeführt, sucht 
ertretung bedeutender Fabriken von 
Zellulose, Holzmasse, Stärkemehl, Kao- 
lin, Harz, Farben u. ähnlichen Artikeln. 
Erstkl. Referenz. Ang. unt. K. A. 782 à an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 
A ae en 
talien. Bedeutende italienische Pa- 
ier- und Kartonnagen-Firma, in allen 
weigen gut eingeführt, sucht ernste 
Vertretungen in der Papierbranche. 
Bankreferenzen. Angeb. unt. K. A. 732b 
an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW19, Krausenstr. 38-39. erbet. 


OX İkO. vertreter von Fabrikanten 
mit Bureausin den Städten Mexiko, 
Guadalajara und Mazatlanwünscht 

deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
Besen Kommission. Angebote unter 

A. 5635 an AuslandverlagG.m.b.H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


N Geschäftsmann mit großer 


egypten., Finna m. pruna Keier. 
A übern.Vertretungen u. Alleinverkauf 
v. Neuheit. u. Erfind all. Art, f. Agyp- 
ten, Sudan u. Palästina. Velebit Com- 
pany”, Port-Said, Ägypt., P. O. B. 182. 


etynton. Emile Kher, Handels- 
haus i. Mansourah wünscht Fabri- 
kant.v.Bier,Toilette-u.Haushaltseife, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl.. franz. u. italien. 


rgentinien. Geschäftshaus in 
La Plata wünscht die Vertretung 


leistungsfähiger Fabrikanten vo 
chemischen Produkten, Geweben und 
Maschinen zu übernehmen. Korre- 
spondenz in Spanisch. Gefällige An- 


cuador.Vertretung.v.Exporthäus., 
2 d. Kur zwar. i. allg., Textilwar., Farben, 
Eisenwar., Glas war., Papierwar. u. Bier 
lief. könn., übern. Haus i. Guayaquil. Erst- 
klass. Ref renz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


en Er EN He 
Es Wohlbekannte Londoner 


Firma sucht Alleinvertretung für 

Strümpfe. Porzellan. Emaille- Kuchen- 
geräte und Glasgegenstände. Angebote 
unter K. A. 781 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


rfahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 

mit Firmen auf der Basis des Indent- 

Systems in Verbindung zu treten, auch 

Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 

unter „Agency“ p. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. 


t guten Verbindungen in der 
Fahrrad-, Motorfahrrad-, Automobil- 
gebote erbeten unter K. A. 670 an] und Maschinenindustr ie Zentralenglands 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. suchen Vertretungen von deutschen 
Firmen, die imstande sind. Bestand- 


A entinien. Firma in Buenos] teile und Werkzeuge für dieselben 


E gte Zwei englisch. Ingenieure 
m 


Vertret. größ. chem.-techn. u. chem.- 
pharmazeut. Unternehm. f. Oesterr., 
die Balkanländer u. Polen übern. „Arca“ 
Ges. m. b. H., Wien I, Bäckerstraße 8. 


ortugal. Gesellschaft in Madeira 
ist bereit, Vertretungen leistungs- 
fähiger Exportfirmen für Madeira 
zu übernehmen, aber auch deutsche 
Erzeugnisse für eigene Rechnung zu 


kaufen. 
Offerten an: 
Freitas Martins, Caldeira & Co., 
Ltd. Funchal, Madeira, 
P. O. Box 102 


RO Handelsfirma, seit 


ires (Import und Export) wünscht ` 
Verbind. mit erstklassig. deutschen i e 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik nische Neuheiten zu liefern. Korre- 
Argentinien. «Ebenso wünscht dieselbe | ondenz deutsch. Hodgson & Wright, 
Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- 45 Greshamstreet, Coventry, England. 


rung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
spanisch u. franz. Angeb. u. K. A. 738 an nglisch „Südafrika. Seit 
1%0%0inJohannesburg(Transvaal) 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
etablierten Deutscher wünscht Ver- 


ini „ Tätiger Pharma- 
Aan Rest Wée bindunger mit Fabrikanten von Stahl- 


zeut, m. Kapital, in best. Geschäfts- 
lage v. Buenos Aires etabliert, sucht|waren, Haushaltwaren, Tassen, Werk- 
gute Vertretungen in Material für Heil-] zeugen, Klavieren, Musikinstrumenten, 
kuren, biologische Laboratorien und in Basar-Artikeln. Manufakturwaren. Blau- 
guten medizinischen Spezialitäten. druck, Strumpfwaren, Aluminium und 
Emaillewaren. 


Angebote unter K. A. 729 erbeten an 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. Angebote unter K. A. 686 an Aus- 
Auslandverlag Gmb/f,, Bern ST Ijandverlag O. m. b. H., Berlin SW 19, 


rasilien. Gut eingeführtes Haus] Krausenstrasse 38/39 erbeten. 
in Rio de Janeiro sucht Vertretungen 
F innland. Matti Kohonen, 


Oe en Alleinvertrieb und 


talien. Firma m. Alleinverk. mediz. 
Spezialerzeugn. u. umfass. Organisat. 

f. Propag. u. Handel würde d. Alleinver- 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt. K. A. 734 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


talien. Auß. fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
ändlern für Drogen, Parfümerien. 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


25 Jahren existierend,wünscht Agen- 

turen für Schottland und Noru-Eng- 
land von Motorrädern und Beiwagen, 
Kinderwagen etc. Auch würde dieselbe 
Agent. f. Wiener Uhren u. Musikinstrum. 
übernehm. Ein Teilhab. besuchtDeutschl. 
im Okt. Refer. in Deutschl.u.Schottl. steh. 
zur Verfügung. Angebote K. A. 7% an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


O Wacom. Oskar Liberg in 


talien. Gener:lvertr. f. Italien ein. gr. 
deutschen Emaillier- u. Lackieranstalt 
wünscht d. Vertret. einschläg. Artik., d. 

in d. verschied. Industrien gebraucht, u. in 
LackieranstaltenVerwend. find., z. übern., 
z. B. Farben. Pinsel, Künstl. Bimsstein. 
Bronze i. Pulver, Spatel f. Anstreicher, 
Filze f. Vernicklungsanstalten. Glas u. 
Schmirgelpapier u. Leinen, Schmirgel u. 
Carborundum i. Form v. Scheiben, Stäben 
u. Körnern. Stahlfeilen, Nieten, Wagen- 
bauartikel. Ang. unt. K. A. 785 an Aus- 
landveriag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


talien. vertreterfirma in Mailand 


deutscher Fabrikanten für Brasilien 
zu übernehmen. Erstklassige Referenzen Tammerfors, wünscht Agenturen 
steh. z. Verfügung: Eduardo Waechter in Finnland von Kolonialwaren, 

Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 


& Clia., Rio de Janeiro, Rua Goncalvez 
det 1912. Prima in- und ausländische 


Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 
rasilien. Francelino Padilha, Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 
B Grinsen Agena Firma in Lon- 


Kommissionen — Konsignationen — 
Schiffsagent..Rua 1 de Marco No. 1, don wünscht Agentur. f. folg. Artikel: 
Packpapier, Porzellan, Trikotagen. 


Maceio, Brasilien, sucht Vertretung. 
erstklassiger Exporthäuser u. Fabriken. Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


B rasilien. Beste'ngeführtes 


Stockholm, Karlaplan 10, wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger Fa- 


H 


briken und Exporthäuser zu Über- 

nehmen. Seit Jahren bei den Eisen- 
übernimmt die Vertretung einer Fabrik warenhändlern und der GO 
für Schreibmaschinen und Nähmaschi- Schwedens bestens eingeführt. Erst- 

nen. Speziell interessiert die Übernahme klassige Referenzen. 

des Alleinverkaufs für ganz Italien. chweiz. Besteingeführtes 


Korrespondenz französisch, italienisch. 
Angebote unter K. A. 786 an Ausland- Haus in der Schweiz wünscht 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. Vertretungen leistungsfähiger 
Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt-Türler, Basel, 
Gotthelfstr. 90. 


Q aaria” Juan B. Sennhauser, 


Haus in Süd- Brasilien sucht 
kommissionsweise Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-. Papeterie-. Porzellan-. 
Glas-, Farb-. Eisen-. Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels- 
referenzen. 
Angebote in deutscher oder portu- 
giesischer Sprache an 


G. Mathias Petry, 
Porto-Alegre-Brasilien, 
Galeria-Municipal (Südamerika). 


rasilien. Vertreterfirma in Rio de 
B Janeiro. m. erstklassigen Referenzen 
u. Verbindungen wünscht d. Lbern. 

d. Vertretungen v. europäisch. Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies. Lande i. Verbind. 
treten wollen. Offert. i. spanisch od. por- 
tugiesisch unt. K. A. 787 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW19,erbeten. 


hina. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen, Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, sucht 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 
Gefl. Offerten unter K. A. 878 an 
Auslandverlag, Berlin SW19, Krausen- 
straße 38-39. erbeten. 


hina. Kfm., I. J. i. China ansäss., w: 
Verbind. m. Fabrik., welch. Einricht. f- 
Eiereien. spez. z. Herst.v.Trockenprä 
parat. lief. könn. Angeb. unt.K.A.802a an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


hina. Kfm., 1. J. i. China ansässig, 
wünscht m. Fabrikanten i. Verbind. 

Z. tret., welch. chinesisch. Eitrocken- 
präparat. verarbeit. Angeb. unt.K.A.802b 
an Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. 


änemasnrk. Rühriger Vertreter, 

das ganze Land beteisend, über- 

nimmt den Alleinvertrieb lohnender 
Artikel der Haushaltungs - Kurzwaren 
und ähni. Branchen. 

E. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


änemark., Tüchtiger Kaufmann, 
bestens eingetührt, übernimmt die 
Vertretung von leistungsfähigen Fa- 
briken und orteuren. Korrespon- 

denz: deutsch, französisch, englisch. 
E. O. Röhsner, Kopenhagen V. 


für Indien, Burmah und Ceylon für 

Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen. 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
srondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


re: Erwünscht Alleinvertretung 


apan. kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagent für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 
Korrespondenz erbeten. 
20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 


Seidenfutter, Velvets und Knöpfe für 
Schneidereizwecke. Angebote unter 
K. A. 765a an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39, erbeten. 


(set: Agentur gewünscht für 


Madrid, Paz 23, gegründet 1903, 

Import-, Exportkonsignation, Ver- 
tretung, Kommisslon. Filiale in Bar- 
celona. ; 


KR In Spanien ansäss. Haus 


rland. Guteingef. Agent m. glänz. 
| Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 
tretung für Irland in Verbind. z. treten. 
Auch werd. Vertretungen f. Großbritan- 
nien übern.. da Unteragenten i. Glasgow 
u. London vorhand. Besond. bevorz. werd. 
Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt. K.A.702 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinsSW19. 


und Fertigfabrikaten, Messerwaren, 

Bureaubedarfsartikeln. Toiletten- 
artikeln. Kurzwaren, imitlerten und 
echten Lederwaren. Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
in Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


anarische Inseln.Geschäfts- 
haus in Santa Cruz de Tenerife 
wünscht Vertretung. deutch. Export- 
häuser von Lebensmitteln im allgemein., 
Geweben. Konstruktionsmaterialien,kali- 
haltig. Salzen u. sonst. f. landwirtschaftl. 
Düngemittel geeig. Substan>., Eisenwar., 
Maschin. u. alle.Art.v.Manufakturartikeln 
zu übernehmen. Angeb. unt. K. A. 684 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


uba. Agent in Habana über- 
nimmt Vertretungen in jeder 
Art Waren, speziell Wirkwaren, 
Seidenbändern,Kurzwaren,Eisen- 
waren, chem. Produkten u.Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A.265 a. Ausland- 
verlag G. m. b. H.. Berlin SW 19. 


Ken Importh. i. Habana wünscht d. 


(sep Vertrieb von Phantasiewaren 


würde die Vertretung für photogr. 
Artikel, Reklameartikel. Bijouterie 
übernehmen. Angebote anier K. A. 756 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


anien. Handelsgesellschaft in 
Madrid bietet ihre Dienste an alsVer- 
treter für Artikel aller Art. 40jährige 
Verbindungen in allen Branchen über 
ganz Spanien. Korrespondenz ‚franzö- 
sisch, englisch, spanisch oder italienisch. 
Angebote unter K. A. 744 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Sina ` Kommissions- u. Agen- 


rland. Gew. werd. Kraftpressen z.Fa- 
| brikation v. Messing-Uniformknöpfen. 
Auch werd. gekauft Elfenbeinknöpfe, 
Velvets u. Seiden. Ang. unt. K. A. 765b an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


geschäft in Reykjavik kauft und 

übernimmt Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Ka Import- und Kommissions- 


turıirma in Barcelona sucht ver- 

tretungen in Rohmaterialien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besätzen in Gold, für Neuheiten und 
religiöse Zwecke. Korrespondenz in 
Spanisch und Französisch. Offerten 
unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SWI19, erbeten 
8. m. De Ton AR II x7łʃ 


i in Oviedo wünscht 
anien, Ingen. in Oviedo wünsch 
8˙ Vertret. deutsch. Häuser. die die 


Fabrikat. u. d. Exp. v. Industrie- u. 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. 
besitzt Büro u. Ausstellungslokal. sow. 
geeign. Personal Referenzen u. Garantien 
stehen z. Verfüg. Angeb. unt. K. A. 789 dë 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


KS J. Perdigo Cortes, 


talien. Auskünfte für Italien! In- 
dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 
Auskunfisbureau st i. d Lage, genaue 
Nachr. aus allen Plätzen Italiens ub. alle 
Arten Handelsgesch., gericht, Anfecht., 
Zahlungsfähigk. v. Firm.. techn, u. finanz. 
Einricht. ders. usw. z. lief. Über 2000 
fachm. Korresp., neues Untern.- u. Kontr.- 
Syst. Ufficio d' Informazioni commer- 
ciali, legali, Corso Francla 21, Torino. 
— — Vertret. leistungsf. Fabrikant. leicht- 
verkäufl. Artik., d. d. amerikanisch. 
Konkurrenz gewachs sind, z. übern. Bes. 
inter. auch ein Automobil, d. m.d. amerik. 
Fordwagen konk. kann. Korr.: span., franz. 
u. engl.. a. Katal. erw. Ang. unt. K.A.775an 
Auslandveilag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vertreterbureau in Mailand 
wünscht d. Vertret. bedeut. Fabrik. folg. 
Artik. zu übern.: Glaswaren, Bestecke, 
Pelzw.. Schirme, Spazierstöcke u. Haus- 
haltgeräte a.Alumin. Ang. unt. K.A.788 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Barcelona, Bajadade S. Miguel 5, 
Engroshändler in gegerbien Leder- 
waren, wünscht die Vertretung mit 
Niederlage von deutschen Produkten. 
speziell in Rohstoffen, zu übernehmen. 
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m ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN] 
71 * ehtiy! Angebote auf SEN EEN nur welterbefördert, wenn das A usland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 


Der Gegenwert kann in B ken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aut eklebt, aber auch Wichtig! 
1 t in die Oflertbrlefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interess 6 
5 Ger ee Offerte in der Lan dess Drache des Inserenten abzufassen. $ cer anbletenden Firma llegt es, die 


Panien. Luis Aitolia- ereinigte Staaten — Kali- 
uirre, Alicante, Plaza de fornien._ Firma, gegr. 1 J. 1862, 
3 Chapf 4, wünscht deutsche wünscht d. Vertret. v. abrikanten 


zu übern., die Sicherheitszünder herst., 
m. a a industriellen Arti od. kauft auch f. eig. Rechn. Auch werd. 


5 mien. ich bin fester Käufer 
An es für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten Artikeln sowie von Neu- 
Reiten I. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


ion. Fleiß. Agent i. Madrid mit 
A Pest Bezich. zu den Handelshäusern 
ö Span. übern. Vertret. i. all. Warenart. i. 


F. Costa Guimarães & Cia. 
Vertreter u. Agenten 


f. deutsche Häus. Angeb. sind zu richt. an 
m. Hoelscher Com any, 22 Batte 


eig Rechnung od.i.Kommission. Korresp. nimmt jede Art Vertretungen zu. Säo P aulo 
8 190 Iranzös. Angeb. unt K. A. 535 verlässiger Firmen. Beste Referenzen, Street, San Franzis 2 Suorien: Caixa postal n° 1747 
an Auslandverlag, Berlin SW ig. Angebote unter K. A. 517 an Ausland- 

verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten | À f erein. Staaten. Exporteure, * 


nien. Vertreterfirma mit Häus. 
ge in Vigo u. Villagarcia (Contesa- 
3 dra pow ank- u. Handelsgarantien 
Zucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
ySpanien exportieren. Korresp. l. Spanisch 
f Angebote unter K. A. 373 an Ausland. 
p.verlag d. m. b. H., Berlin SW 19, 


* o n. Firma I. Madrid wünscht 

8 an Häuser i. folgenden Artikeln 
nu vertreten: lackierte und farbige 
haute. Uhren, Basarartikel, Büroartikel, 
Messer-, Kurz- Bijouterie waren, Küchen. 
f. geschirre und Papierwaren. Kataloge 
| 


Importeure, Fabrikan ten, welche 
lVertret.z.Verk.od.Eink.InAmerika 
such., woll. sich gefl. mit uns in Verbind. 


span., griech. u. türk. Leonard Castelli, 
oston U. S. A. 70, Kneeland Street 


Kanarische insein. 


Kommissionsfirma in Las Palmas 
wünscht in Handelsbeziehungen mit 
deutschen Exporteuren zu treten, die 
Agenten für die Kanarischen Inseln J 


suchen. Ia. Referenzen. im Auslande. perfekt in Schrelbma- 
Angebote unter K. A. 745 an Aus- schine. Stenogr. u. Buchführ.. spricht 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, gebroch. englisch. WAR unt. K.A.760 an 


Krausenstraße 38-39, erbeten. Auslandverlag Gm H., Berlin SW19. 


CYPERN *" ©. Phyiactou a co: 


PORT — VERTR ETUNGEN 

wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in. fol 

Haushaltartikel, Scheren, Messer, Han schlösser, N 

Porzellan, Si und Glaswaren, Sp elwaren, Lampen, 
Planos, Briefpap 

wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unterkleider, 

Bänder, Posamenten, Seidenwaren, Spitzen, 


Übernehmen Vertretungen und 


Hr Für Spanien gesucht: 
Agenturen von erstklassigen 


Geschäftsverbindung mit Fabriken 
für Schlosserbohrer, Schnellstähle, 
petallsägen, Kolben für Dreh Istolen, 
er Art, Bureauartike 
gebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


panien. Firma in Valencia kauft 
Eisenwaren aller Art aus Stahl,Eisen, 
Alumin.. Emaille etc., besonders ge- 


Fabrikanten und Exporteurer.. 


Kabel-Adresse: „Flosta“, 
Codes „ABC 5% und „Lieber“. 
Referenzen: Deutsche Ueber- 
see Bank — Banco do Brazil. 


Dr, 


d, und Preislisten in spanischer Sprache ung. Kaufmann sucht Stellung 
‚ zu richten an Eugenio Sanchez, Calle 
de Alcantara, 9 y 11, Madrid. Reie, 


„ renz: R. G. Dun & Co., Berlin. 


S anien. Geschäftshaus in Gra- 
9245 wünscht für Andalusien die 
Alleinveitretung erstklassiger Ex. 

ponu in Eisenwaren, Aluminium 

st 


schmackv. Bijout. f. d. eleg. Welt, Bureau- 
darts art., Parfüm. u. photogr.Anik. D. Firma 
steht ein gunstig geleg. Lokal l. Valencia f. 
eine dauernd. Ausst. v. Masch. 2. Verfüg.u. 


Spargel lieg. vor. Angeb. u. K. A. 767 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin Sw19. 


Panien. Imporiagent in Valencia 
zucht Vertretungen r Anilinfarben, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
relsung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche lätzen von Cypern 
und Anwendungen in der Industrie. ganzen Mittelmeer. Eventuell Kauf für eigene Rechnung. 


Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


Saen Seit Jahr. le Ge- 


Danion. Vertreter in Eisenwaren 
im allgemeinen und speziell in 
Schraubenwaren sucht erbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
missionsHäusern. Preise u. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K. A. 558 an us- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


Këssen Drechslerwaren- Fabrik 


schäftsh. in Madrid sucht Ve 


HetHollandsch Handelshuis 


Valkenboschkade 637, 


wünscht Offert. in Doublé-Ringen f. 
Pfeif. u. Spitzen, Poliermasse f. Asta- 
u. Galalith-Artikel, Dreherei-Maschinen, 
sofort. Zahl. ignacio Camprodon Mar- 
torelli, Torell ‚Sn.Bartolom&10.Spanien. 


panien. Exporthaus spani- 
scher Produkte, wie Enzian und 
: Süßholzwurzeln, Mohn u. alle 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 


und aller sonstiger Artikel für Damen- 
kleider. Angeb. erbet. unt. K. A. 663 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


üdafrika. Das unter ärztlicher 
8 und tierärztl. Leitung stehende Bio- 
chemische Zentralinstit. f. Südafrika 
Ltd., Stellenbosch, Kap-Prov. (Eingezahlt. 
Kapital £ 125 000) Tel. „Biocisa“, über. 


Vertretungen für Holland und Kolonien 
Import SE Een i HAAG (Holland) 


Vermittlung von und nach dem weiteren 
Ausland + Kauf für eigene Rechnung 


Artikeln in Konsignation oder für 


tere Vertretung in guten 
eigene Rechnung gesucht. Einkauf 


ngeb. unter K. A. 432 an Ausland- Lon Wolle (Mohair) und Feilen durch|® — Import- und Exportfirma in Karachi D 

verlag GmbH., Berlin SW 19, erb. Fachmann a Referenzen. E: ndien mit Filiale Iderabad-Sind, 5 

Angebote unter K. A. 758 an Aus- 3 die sich mit Spedit on. Versicherung und Si 

panien. Bedeutendes Ma- |landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, E Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Speditions- S 

schinenhaus in Spanien, wünscht Krausenstraße 38-39, erbeten. firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretung. Firma Ki 

er etungen von Fabrikanten üdafrik (SW.-Prot kt.) a besteht bereits seit mehr a Sen SCHER EE E E 
atrika r POToKt.). ssieren unter anderem ummistempel. Orrespondenz nur in 

von Maschinen u Werkzeugen für Firma in Lüderitzbucht sucht Ver (E E 


CA Englisch erbeten. — Gefällive Angebote unter K. A. 753 an den KE 


tretung. von Fabrikant. in folgenden Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19 Krausenstr. 33/39, erbeten. 5 
waren. Offert. an Larrea y Kaifer, | Artikeln Nahrungsmitteln u. Getränken | Œ a f g GG 


Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


banien. Das Haus Francisco 
Admetſia, Barcelona, sucht Ver- 
tretungen aller deutschen Artikel, 
außer technischen Gegenständen vor. 
zugsweise: Bureauartikel, Papiere 
Tinten, Lacke, Purpurfarben und Ma. 
schinen, Rechenmaschinen, Nähmaschi- 


eiten für Basare, elektro-techn. Ge- 


Herren- u. 
Unterwäsche ,Strumpf-u.Wollwar.,‚Schuh- 


LIMA & ALBUQUERQUE 
FORTALEZA — CEARA — BRASILIEN 


Vertretungen, Konsignation und Verkauf auf eigene Rechnung. 


Firma übernimmt Vertretungen von deutschen Export-Häusern für 
den Staat Ceara und auch für ganz Brasilien. / Gibt Referenzen. 


ewebe, Drahtnägel, Schrauben u. andere 
lein-Eisenwaren, ferner Baubeschläge, 
Schlösser, Stahlwar. all.. Art, Handwerk- 


Banion. Amerikan. Papierwaren- 
handl. l. Madrid ersucht Se Zusend. 


Seifen, Chemikalien, Drogen 
u.Essenzen, Produkte aller Art 
lalienische u. spanische Waren sind unsere Spezialität. 


Muster u. Preise NINO FANO, Lid. Anfragen 
auf Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
75 u. 100c, Queen Victoria Street, London E.C, 4. 
lona, Plaza Sta, Ana 2 y 3, wünscht prach., jedoch ein- 


Fabrikant. 4 Artik. z, vertr.: Spiel- | geschrieb. üb. Italien abzusenden, desgl. Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
waren, Steingut, Hout. Schreibwaren, ustersend. Angebote unt. K. A. 772 an A B C Code, 5th Marconi, International. 


orzellan u, Glas, Offerten Span.od. franz. Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


e 
"ex bie. A 5 


yrien, Balkan u. Häfen 


schinen u. A araten. 
pp unte stklassige d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m. 


Referenzen. Angebote unter K. 
en Auslandverlag, Berlin sw 10. 


Banien. Emilio Pujol, Barce- 


— 
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50, CHURCHGATE STREET, FORT. + BOMBAY 


TELEGRAMM. ADRESSE, RAVASIA, BOMBAY (INDIEN) 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Fabrikanten, welche eine 


in In d ien 
wünschen, wollen sich mit 
uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorganı- 
sation ist so ausgebaut, 


daß wir heute die kom- 
missions weise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen können. 


R E F E R E N Z. E N: 
CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT »- HARBURG 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE - DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION - BOMBAY 


nn nn 
Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin, 
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ALLGEMEINER 
EXPORT. IMPORT 


D.R.P. Auslandspatente D. R. P. | Nürnberger Artikel 
Goldene Medaillen: | 


eg a Alle Industrie-Erzeugnisse 


Flüssiger Stanniollack Einkauf 


Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie durch unsere Filiale: 


KOSMOS’EXPORT::HAMBURGS KOSMOS-EXPORT £: NÜRNBERG 


Abteilung Capsulin Flaschenhofstraße 10 
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Nürnberger Artikel 


Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT :t NÜRNBERG 


Flaschenhofstraße 10 


D. R. P. Auslandspatente D. R. P. 
Goldene Medaillen: 
Turin, Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 
Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMos-EX PORT H HAMBURG 8 


Abteilung Capsulin 


o CÁ 
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Telegramme: NA Tı ON ALE spEDIT! Fernsprecher: 


„Kochreim“ Hamburg Merkur 511 und 512 


Ver 


Eigene Häuser in: Lübeck, Stettin, Berlin, 
Leipzig, Frankfurt a. M. und Karlsruhe i. B. 


Spezial-Derkehre: 
[Auto-Transporte von und nach 


Maschinensendungen 
Groß-Transporte | Nordamerika | 
auch Ganze Ladungen 
Alle Arten Assekuranz 


Sammelladungen ~ Sammel-Konnossemente x Befrachtungen 


ERSTE VERTRETER an allen Hauptplätzen des In- und Auslandes 


Bild — wie London, Hull, New Vork, Paris, Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam, 
ılbao, Barcelona, Valencia, VigoMalaga, Lissabon, Oporto, Kristiania, Bergen, Stockholm, Gothenburg, Kopen- 
agen, Helsingfors, Basel, Zürich, Chiasso, Wien, Dresden, Mannheim, Stuttgart, Waldshut, München, N ürnberg etc. 


LAGERRÄUME 


im Freihafen und in der Zollstadt 


Vermittlung jeglicher Inkassi und Zahlungen 


b 


D.R.P. Auslandspatente D.R.P. 


Goldene Medaillen: 
Turin, Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 


Besser und billiger als F laschenkapseln und Zinnlolie 


KOSMOS-EX PORT. HAMBURG 


Abteilung Capsulin 


= d 


ORT » IMPORT 
Nürnberger Artikel 


Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT - NÜRNBERG 


Flaschenhofstraße 10 


` WË Game 
(Das Gclſid 
— 


we sit Dei Wert A 
N a Ee 


den verlag G. m. b. H. in Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, oder durch die Ala. Verein; 8 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen Zweigstellen dieser Gesellschaften e und Auslande Tafeln: Bead, But 
li : 


gN 
0 
Telegramme: RNA TI ONA LE spEDIT* Femsprecher: 


„Kochreim“ Hamburg Merkur 511 und 512 


Eigene Häuser in: Lübeck, Stettin, Berlın, 
Leipzig, Frankfurt a. M. und Karlsruhe i. B. 


Spezial-Derkehre: 
Auto-Transporte ~ von und nach: 
Spanien 


Maschinensendungen 
| Finnland 
England | 


Groß-Transporte| | Orient |[ Nordamerika 


auch Ganze Ladungen [England] 
Alle Arten Assekuranz 


Sammelladungen + Sammel-Konnossemente x Befrachtungen 


ERSTE VERTRETER an allen Hauptplätzen des A und Auslandes 


Bilb — wie London, Hull, New Vork, Paris, Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam. 
ha a9, Barcelona, Valencia, VigoMalaga, Lissabon, Oporto, Kristiania, Bergen, Stockholm, Gothenburg, Kopen- 
agen, Helsingfors, Basel, Zürich,Chiasso, Wien, Dresden, Mannheim, Stuttgart, Waldshut, München, Nürnberg etc. 


LAGERRAUME 


im Freihafen und in der Zollstadt 
Vermittlung jeglicher Inkassi und Zahlungen 


— 
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V Fleischerei: Maschinen. und Einricht ungen. 
t. Butchers Machines. - "Machines de- Mäguinas para Macchine per 
ale Appliances, charcuteries. Carnicerias. salumier! 


„ A von der Nahmer, AN Ges. 
Remscheid. E = | 2300 Beamte u. Arbeiter. Berlin Sau. 
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55 Jahre Schälindustrie! | 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in 


Ausführung größterAnlagen aufKontinent u.Übersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälfabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, -mehl, 

Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 

nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 

Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 

Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 

rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM-ADRESSE: MARTIN, BITTERFELD A. B. C. CODE 4 UND 5 EDIT. 
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WICHTIGE 


EXPORT 


ARTIKEL 


Cigelet 


das Kleinste OIGEE-Binocle 


läßt sich bequem in der Hand verbergen, in der Westen- 


»FÖN“-HFISS- ` mierna arose: Sebi Ver 
dh d 
LUFTDUS CHE arid hervorragende 


Die Marke „Fön“ bietet ı Ge- 
währ für sicheren Befri jeb 


ss ANA Wee. 
Vibrator?:?:: = 
frische Handmass: ageappa 
raf, reibungsloseLage srun 


absoluf halfbar, keine Er - 
hifzg., 400% Sfromersparnis 


„Peneftrator“- 
Vibrator: Mas- 


sage-Apparaf zur K Srp e 
massage mif denselb. Vor- 
zügendesSanax- Vibr alors 


| „ORDO-FIx«. 


AUSFÜHRUNGEN: 
Schwarzer Bezug, 
Eide ch, ‚Schlangen- od. 
Krokodil leder nerbung 
Schwer vergoldete 


h Wust Luxusausfäührung. Preis- 
| enabenieuer. listen u. Beschreibungen 
— "bh rg Löwe, gas — dÉ / deeg 
Jetzt mußt du deine Freßlust zügeln, 
Ich werde mit dem Ordo-Fix Hosenspanner 


Neuheif! D.R.P. Aus und 
Einspannen in 1 Sekun je 


Inzwischen meine Hosen bügeln!“ 


FABRIK SANITAS 
BERLIN N 24, FRIEDRICHSTRASSE 131d 


tisch OIGEE Anstalt 
Optische 


ON ara, 
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Brennſtoffverbrauch * e 
220 g Benzol, 2108 Benzin x Be a Se 5 iy SE 
k pro PS/St. garantiert, unb 8 — ep Zeg 
2 X 
unbedingte Detriebsficherheit x 
8 ind bie hervorragen, x SPEZIALITAT; FAHRAD-U.KRAFT- 
N den Kennzeichen von 8 
5 8 FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 
5 Flugmotoren | BRÜSSEL11O (A TURIN 1911 
x 8 
i Jootsmotoren A 
8 H D D * 
- Wagenmotoren S 
8 der E 
8 
S 
Bayerischen Moioren-Werke |: 
x 
R ‚München 46 5 
5 ureau: Berlin, 8 
S Budapeſter Straße 21 8 
B Vertretungen für: 8 
EFB 5 
S len: anne Hahn Re 22 8 
= Be A Tihe echoſlowakei: Dipl.» Ing. Z. ©. Hollos, Wien, g 
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Die 
besten Resul- 
tate bei der Verarbeitung 
von Ölsaaten und Ol- 
früchten erzielt man m. unseren 


Preß-, Extraktions- u. 
Raffinations -Anlagen. 


Für die Weiterverarbeitung der 


Sigatienmagchinen 
Kee UR” 


Aniv 
mit zung ag A Tobafzufüh 
Klab und 


liefern Gaar as, mit 
Zobnabt, Golo. Korf. Stroh 


Öle auf Margarine, Pflanzen- minium- oder ee 
butter und Kunstspeisefeit emp- Weit 1 chinen find 
in allen ftaatli ien und 


fehlen wir unsere bekannten 


„ASTRA“ 


in den größten abriken i in Ge⸗ 
brauch. mo gende von 


z— SEH uer von 
Margarine-Maschinen. 0 
Zahlreiche Referenzen auf emer automatijcbe Datimafchinen 
der ganzen Welt. Kosten- te léie) 
anschläge, Projektzeichnungen maſchinen für igaretten Jnóu 
usw. werden unentgeltlich erteilt. Chellnited Cigarette Karhinré Si 
Filiale Dresden 2. 


Ringe & Kuhlmann "3 
HAMBURG P. 
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MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDED 


Främbs Freudenberg, 
| ‚Export Vertreter. Reuderbarg.Boshrünger® Bremen 


. 


NERM F. 
ANT RESDEN:’ N 80. 


UN 


Far 


30. September 1920 


Qualitäts- 
Treibriemen 


jeder Art 


5 3 


SPEZIALITÄTEN: 


Fauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
HAMOrIEMEN 
hromriemen 
Balatariemen 
Baumwoll= u, Balata= 
Transportbänder und 
Llevatorgurte 
Durchgewebte 
„Peerless Balata= 
nomen D. R P 
NM. 306 518 


ZS ES. CA 755 


r 


R 3 


-E zf a e 


y C. Rothmund Co, 


Treibriemenfabrik 


Hamburg 
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| Nautische Instrumente | 

j Kompasse für Schiffe und Flug- | 

j zeuge, Kompaßhauser, Kompaß- | 
übertragungen, Sextanten, Loggs | 

| Optische Meßinstrumente 
Komparatoren, Meßmikroskope, | 
Prismenwinkelmesser, Dicken- į 
messer, Sphärometer, Spektro- ` 
skope, Spektrographen 


RTE EEN Instrumente 


CARL BAMBERG 


BERLIN-FRIEDENAU 


pem — — — ͤ— — © O d € dE — € dag 


| Astronomische Instrumente | 


| _Aussichts-Fernrohre, Parallakt. | 
Montierung,, S 
mente, Universalinstrumente, 
Meridiankreise, Astrographen, | 
Astrospektrographen, Platten- | 
meßapparalte | 


Geodätische Instrumente | 


Universalinstrumente, Mikro- | 
skoptheodolite, Repetitionstheo- | 


vellierlatten, Kontrolimeterstäbe | 


Nr. 1961 


theodolite, Barographen, Hohen- 


Erdmagnetische Instrumente 
messer, Wolkenspiegel 


Magnetische Theodolite, Deklina- ; 
torien, Registrierende Stationen ! 


e | GEGRUNDET 1871 
Feinzugmesser, Feindruckmesser, 
Feinzugschreiber, Feindruck- ! 


schreiber 


| Feldstecher 


| 
Ballontheodolite, Registnerballon- | 
| 
| 
| 


Optik 


Objektive, Okulare, Schä- und j 
Schràuben- Mikroskope, Prismen, 
Spiegel 

Br ee ae ð KK 
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30. Seplembet 1920 


annesmann 


67 
` ur E — £ 7 Ce, I, Ae E: Ge 
7 , 3 Al: HN 
Kraft-Lastwagen, 
25 7 7% e Y 
Omnibusse, Pflüge 


e. 


Witte kind- Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern In 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co. Bielefeld 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 
sofort oder kurzfristig lieferbar 


Telegr.-Adr.: 


Vulkanwerke VULKAN- WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


VOGTLANDISCHE 


MASCHINENFABRIK 


m PLAUEN X 


ll 


3 AM 


PERSONAL 5000 


Deutsche Last Aufomobilfabrik Akı-Ges. 
RATINGEN BE DÜSSELDORF 


Das Echo Nr. 1961 


2240 


Kisenmaffh.e 


Zentral tung ünd Handelsabteilun! Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7551 und 7932 
JC Magdeburg Telegramm-Adresse: EISENMATTHES 


Maschinen- und 8 Eisengießerei, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 


Transmissionsfeile 


für leichte, mittlere und schwere Betriebe m 
Ringschmierlager / Kupplungen / Wellen / Konsole 


Riemenscheiben aus Schmiedeeisen, Gußeisen und Holz 
in allen Dimensionen 


Stellringe / Stahlkeile / Kreissägelager / Spannschienen 


ve m Dewa Ortmann & Herbst, Hamburg 33 | raeg ge onon 
Spanisch. Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Victoria 


Spezialität: a . 4 1 ' m 
i i maschinen 
Kronenkorkmaschinen TE | Etikettiermaschinen 
usw. | 755 a l usw. 


Alles für Hand- und Kraft- geg di l 
betrieb, von den kleinsten — | dE Alles für Hand- und Kratt- 
bis zu den größten — . betrieb, von den kleinsten 
Leistungen. hog | RR bis zu den größten 
we A Leistungen. 


* \ | 
Sandkorkinsschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine f. Handkorkmasch. 


Fußbetrieb mit automat. FOI und Ver- Kraftbetriebm.automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


MARK Ie CO.+HAMBURG 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


„ - 
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Hero-Absperr:Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile für Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Jenkins:-Ventile 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 
Hero-Bade-Mischventille 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 
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Für Kabel: Jungheinrich. Hamburg 
"rer UNION DT 


Kilian-Maschinen 


Tableiten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Orand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
um Tabletten. Pfefferminztabletten, Kakaowürfein, 

uppen würfeln. Bouillon würfeln. Naphtalin-Tabletten oder 
«Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 


eine GlyzerIn-Walzenmasse votre 
an Elastizität und Zähigkeit 
-9109 , 19123. Gau „ wie Grand Prix > Goldene Medaille ck. 
Vertreter: I. I. Winter © Sohn, Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum. Düsseldorf - C. Helfensteller, Breslau. 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 
und ele Bé Erfahrung / Enge 
aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, 
„ERGOMOBILPFLUGE“ (2-Masch.-System) 
e Q Co, Berlin, Waldemarstr. 43, 


30. Seplember 1920 2241 
duktion bereits weit überschritten Schnellste Lief 
Frieden: produktion ö 1900. . de Tee = = 5 — Bedienung 
Paul Salle Berliner Buchdruckwalzen - Gießanstali und Walzenmassefabrik, 
9 Berlin SO 16, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 
"E 7, d bei magnetelekt. Zündung | 
| H. Jungheinrich c Co Rohül-Moloren (Neues — ER 
Hamburg / Neuer Wall 44 Bewährte Marken. 
Einkaufstelle 
für Überseehäuser / Langjährige 
Verbindung mit der Großindustrie S = 8 7 be A "e, S 3 
Einfuhr i ET an a 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß ` Se 7 5 5 a S oe 
THEODOR KAULEN, BERLIN C a 
K. Nitschk 
Periorier-Masdhinen 
aller Art. | 


Für jedes Material, 


eg EE 5 eb. g ulom ` e 

Kömsrimier: Materialien. Trommel-Miscn Ko, oder pasten Sie x Schnellperforiermaschinen 
ae. Pilenmaschinen, Dear a 1, ‚Schließmaschinen, in unerreichter 

„Deoppelpresser I“ Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. Leistungsfähigkeit 


"sum. Fri Killan, Maschinenlabrik 


Patentiert, Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


Schleifmaschinen für Rasierklingen 
A. Raousin & Co., Berlin W8, Charlottenstraße 25 A. . 
Së Telephon Zentrum 10657. 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 


Bewährte Konstruktion. 

eege Handhabung zum E 
rößte eısiungsfähigkeit, 

Stabile Bauart. Sonen 


Anschluß an jede Steckdose 
für 110 bzw. 220 Volt, 


Komplette Einrichtungen 
für Raslerklingen-Fabriken l 


Steinbrecher 


stationär » fahrbar » selbstfahrend 


Gesetzlich 
geschützt. 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


Ken Schleifen 
rauchten 
Gerben 


abrik Ju 


emen , 


Ne 
„ DEM 
N 


Betonmischmaschinen » Zementrohrstampfmaschinen 
Dampf- u. Motorwalzen . Dampframmen 
re Kies- u. Sandwaschmaschinen 
E Winden u. Aufzüge 


| liefert kurzfristig = ` 
Ju Imiermafionalc Baumasduneniabrik A.-G. | 
„+f jf Neustadt an der Haardi OGenischland) | 


DS — 
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Nr. 191 


Ziegeleimaschinen 3 „$ |> 
Zerkleinerungsmaschinen S = Fe 
Koks» und Kohlenbrecher 87 
Löffelbagger ; t £ | 
Eimerkettentrockenbagger ; FS 
Transportanlagen für Stück- und Massengüer 2 4 


Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


1 Fab Naumana 


Koerber& Naumann, Hamburg-Billbrook, } 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als 14jährige Spezialitäs 


Reis- und Hafermüblen jeder Art u. Größe 
Kleinmählen » (Kombinierte Mühlen) » Großmähke 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


: BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


E 

= | Í 2 5 

= Komprimier- Su Autogene Schwelb- 

. Maschinen lll Schneldanlagen 

= herstellung von Tabletten, = 2 

= Farin. Kugeln, Warin, E Schweißbrenner 

= körnerförmigen Materialien. = Schneidbrenner 

z i PA a PA = Reduzierventile 

8 Feinste Referenzen. = Löteinrichtungen 

= Mehr als 2000 Maschinen = | 
= SE = || Metaliwarenfabrik Ernst Franz 
= Dühring’s Patent- = || Köinerstr.113 .SOLINGEH . Kölner Str.113 
= maschinen-Gesellsch. = ; 

= Berlin-Lankwifz 79. = 
STINE 


Elekiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
| Kinematographen-Einrichtungen 
Wé Eickiricliäts- Gesellschait 
— SIRIUS m. b. I., Leipzig. 


S9 AH QAQA UNCA OOAOOO tu Qt DOPU VUVO MU RUBAOACACANAOECAQACADACROKCROR OHRA DOOR OR nente tttQN OBCHODNO AA POOUOOBOVO COUO UO OOU DURUCADAOBOROCOOROOURUO CAOT ON UROA SA STADION LE 


Maschinen-Werke Gubisch 


Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


Wir liefern i.tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter 8 
Schiffs werften. Wagg Piano - und 
Parkettſabriken. Nobel. "und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 


lereien, Stellmachereien. Stuhl-, Bürsten- 
und Pantotielhölzerfabriken usw. usw. 


Rollenpapier: | Dosen-Abschneide: u. Verschluß» 
war maschinen mit Handbetrieb. 


in allen Ausführun- | Jedermann kann Konservendosen mit 
gen und Breiten von | pebenstebender Maschine selber ab- 


20 bis 160 cm re und verschließen. Dosen 


nnen 10 mal gebraucht werden 
E. Schneider & Co. o Braunschweig 


Noizbearheilungsmaschinen 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


PININ LE 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


Maschinenfabrik Anton Dörner Gë G 4 
LEIPZIG-REUDNITZ 119 "= 


IIIA 


eee 


— Wr. Tüchtigeu.solventeVertreteri. Ausland gesucht VERTRETER IN ALLEN LANDERN GESUCHT 2 
JJVCJJJJVV%JCCCCC ESCHER. 


E. Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 
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in erstklassiger Konstruktion und her- 
vorragencer Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, FLENSBU 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. 


a Sägegatter 


Holzbearbeitungs» 
Maschinen 


30. September 1920 
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RE EREN 


Federnwerke Paul Plate, Hagen in Westtalen 


liefern als langjährige Spezialität nur Qualitätsfabrikate 
F in maenner. 


. 


Z für Luxus-, Gebrauchs- u. Lastwagen 


EMMG RULL in ELLELLEL DL UL IEITII SE LITEILLLITI LIED IE 


Spiralfedern 


für die gesamte Eisenbahn-, Berg- 
werks- und Maschinen -Industrie 


Marke 


„Platefedern“ 
Waggon-, Puffer- und j g 
Lokomotivtragfedern Kultivatorzinken 


für Staats- und Kleinbahnen 72 und Schar e 


& af 
: det : 15 
——— nach allen ‚ir 3jͤͤͤͤ AE. 
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der moderne Geldschrank 


Überall glänzend bewährt. 
Sofortige Lieferun 


LEHMANN:MICHELS 


HAMBURG 26 


INDIKATOREN 
LEISTUNGSZAHLER 
TORSIOGRAPHEN 
REGISTRIERAPPAPATE 
ARMATUREN 


Verlangen Sie unseren Katalog. 


* 


GELDSCHRANKWERKE 


H. F. PELTZ 


VULKAN 4488 INDIKATORMANN DÜSSELDORF 439 


TELEGRAMM-ADRESSE: PELTZKASSE 
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Sg Mumm NNN: 
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für den Geſamt⸗ 
induftriebedarf 
liefert prompt 


Frankfatter Sägen- u. Werkzeugfabtil 


Erwin Jaeger, 


Frankfurt a. M. 
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Bodenkulfurgeräie 


TTT 


DURCH „DRACO“ 


Patent-Paralleischraubstock 
von Herm. Rossenbeck jr., Mülheim-Ruhr 46 


E OUT 


WUNNEN HINN DUDU 
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Wilheim Hedimann 


Kabel bei Hagen i. Westf. 
Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Eernspr.: Hagen 1754 e Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen l. W. 
Postscheck - Konto: 
Köln 23137 


= Tiefkultur - Universal- Ein- u. 
Mehrschar-Pflüge, Bogengründel-, 
Schwing- und Wende-Pflüge 


TUTET 


PEZIALITÄT: 


Federringe, 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
Enden, sowie doppelte, provi- 
lierte, l. all. Groben u. Stahlstärken 
Unteriegsheiben, gewöhn- 
lich gerommelt sowie bearbeitet 
Federn für alletechnischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 
$Splinie in allenAbmes- 
sungen und allen Arten 


U Lu e eee UUU 


Erntemaschinen: 
Gras- und Getreidemähmaschinen, Garben- 
binder, Pferderechen, Gabelheuwender, 
Schwadenwender, Kartoffelernter 


\ 


un nun 


Langjähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
Vertreter an allen wichtigen Plätzen 
Auslandvertreter werden gesucht. . 


Eugen Eichhoff "=: Lüdenscheid 


Telegramme: Eugen Eichhoff, Lüdenscheid o Fernsprecher: Nr. 1197 u. A 
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30. Sepiember 1920 


DREHB 8 ÁN 


TELEGR-ADR. ne A. b. C. CODE 5£D K F, DEUTICH, IBAN, ENGL C. FFA C 


Į Deutsches Blechwarenwerk G. In. b. H. 
Braunschweig 2 Blumenstraße 6 | 


Amy 
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D FR 22 2 
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0 EN Für alle Ind U- 2 Dis, 
wt 11 
wm strien und für Reklamezwecke 2 
| äu, 
| un 2 
| NN), 2 
SBlechemballagen 
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| | Dä, 115 Besonders; W CA 
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|! 2 Konservendosen in Blanker awd 
SE Sa 2 15 oder bedru ckter wf E 
SIETT.- 2 2 W g 
Cond 2 Ausführung wf EE 
naor 2 gt LL Carlowitz 

Weg 2 Die, N Ns — 

| | nnn a 


vorm. Hch. Schatz A.-G. 


Weingarten 53, wun 


Spezialität: 


Blechscheren Biege- und 
Profilscheren Richtpressen 
Schrotscheren Exzent.-,Zieh-u.Frik- 
Kreisscheren tionsspindelpressen 
Kurbelscheren Kurbelpressen 
"Ausklink- und Schmiedepressen. 


Lochmaschinen Abkant-, Richt- und 
Dekupiermaschinen Rundmaschinen 


bis zu den größten Leistungen. 
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SIT HUNN d'r 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


EISERNE 


BIER-LAGERTANKS 


nahtlos geschweisst, liegend oder 
stehend in jeder Grösse mit 


neutralem Innen- 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 


liefert 


F. ERGANG 


. MAGDEBURG 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
aretz Hersfeld NO 
Exportbüro: Berlin W 15,Pariser$tr.4 


Telegr. - Adr.: Trockenschilde - Berlin 
Fernsprecher: Uhland 6607 
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a (tun TITANIUM 


— — — ——— DEENEN u u neun, 
AS88888 88S 


Carl von Winterfeld 


Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 
A. B. C. Code. 5th Edition 


Fabrikation u. Großhandlung, Werkzeuge, 
Maschinen, Elektromaterial, Fahrradketten ` 
und -Speichen, Armaturen, Chemikalien 
und Haushaltungsartikel, Nähmaschinen 


Export Import 


Agentur Kommission 


Übernimmt noch In- u. Auslandsvertretungen 


SPEZIALFABRIK 


J. G. Lieb Söhne G. m.b. H, 
S Blaubeuren, Wärttbg. 


ABBA ; 
CO EEE EEE BT TEE EEE EEE BETEEEE EEE 
eegend 


Ventiihäline 


1 j 
D. R. P. Auslandpatente 


Aenne 
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z 


Die drei Vorteile meines 


a Hahnes sind: 
Telegr.-Adr.: — Stammhaus b S 
gegr. 1885 „ b | un 
zs „ e dauerhaft 
SC IA schön 


—— 


D 


Prospekt zu Diensfen 


F. IM SCHLAA 
Iserlohn (Deutschland) 


or 


Sächsische Lötkolben- u 
ERNST HÄHNEL, HEIDERSDORF 


(im sächsischen Erzgebirge) 


— 1 9 — 


— — K "e, 
Edmund Bochm & Co 7 
Berlin cao 
EI Jeruyalemeritr Dn 


MASCHINEN 


„Victoria. 
(für Kraftantrieb) 


Seit 20 Jahren 
Besonderheit der Firma 


Düsseldorf 


Dampf- 


betriebe kennen die Störungen und hohen Kosten, die 
durch undichte Ventile verursacht werden, und kaufen die 


Ventil- Mago" 
en f Werkzeuge „, ago 
die es ermöglichen, jedwedes Ventil ohne Demontage 


A So In der Leitung oder an der Maschine — rasch 
und cher selbst durch den Ungelbten abzudichten 


Glänzende Exportspezialität 


für alle Länder, in denen Dampfbetriebe sich beiden 
Listen in Deutsch, Englisch, Spanis.h und Französisch 


APPARATEBAU HAGSPIEL 


Ludwigsburg in Württemberg 


b. N. Dresden-N.23 
Nähmaschinenteile-Fabrik 


Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatzteile, -Apparate, -Nadeln 
und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und -nadeln 


Telegramm-Adr.: Wekade Dresden: ABC Code 5th Ed. 


DAVID DOMINICUS 
DAYID DOMINICUS & co | szcemkanıc 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis 


igste 


zweckmäßi 
enen Sprachen 
braucher 


sind. 


REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 müssen HandinHandgehen | $$$ 

— Sei 
Verfasser der Werke: | E 5 S 
„Allg. Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren — „Ilustriertes Eingetragene Schutzmarken 2 2 5 5 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge” — Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 2.952 
und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann“ und zahlreiche a, m. SS 
eh -0 
Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 8 3 35 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge E Se 
e 8 6 5 8 
Langjährige Spezialitäten: 2 255 
e CRT EEF: 
Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art 22 
. DÉI D DÉI - DÉI 2.2 = = 
insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 88 — 
Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Axte, Beile, Schanz- EGA 

d - e e ee ` H rs 2 
| zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 95355 
Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 32383 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. EEPE 
Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 7 5 Je 
2 Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenz fähig mit denselben. TERE 
2 e kb 8 N. 
Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen 32 83 2 
auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, S Gef? 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 5 ER 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde — 28 3 3 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden u halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 38 8 
32795 
Sonderabteilung: Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Aus fuhr-Erzeugnissen ES 7 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, S222 

ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat- Code HE 
Oz 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen F abrikate. 

liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
la, Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 
Verdoppelung der Tagesleistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


zur Verteilung an ihre Kunds 


hat unser Herr 
Auswahl, Beha 
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BR DEUTSCHER IM AUSLAND! Nimm vom Guten das Beste, denn das Beste ist das Billigste = 
D 


er Hausbaumeister-Werkzeugschrank enthält 93 ausprobierte Werkzeuge 


— —— für Maurer-, Zimmerer-, Tisch- 

ler-, Schlosser-, Klempner-, 

Maler- und Glaser - Arbeiten. 
INHALT: 


Gah I Kerbsäge 120 cm, 2 Beile, 
7%) 4 Sägen, 2 Hobel, A Stecheisen, 
4 Hämmer, 2 Schraubzwin en, 
A 3 Bohrdreher,18Bohrer, 5 Žan- 
I gen, II Feilen, 3 Maurerkellen, 
3 Pinsel, I Wasser wage, I Stein- 
bohrer, I Schraubenschlüssel, 
| Schraubstock, | Gewindeklup- 
pe, I Handmeißel, I Lötlampe, 
Lötkolben, I Bandmaß und 
! Blechschere, I Leimtopf und 
20 verschiedene Werkzeuge in 
einem starken Schrank von 
85 cm Breite und 122 cm Höhe; 
N außerdem ein Buch über den 
| Hausbau. 


A E frei in Schiff 
aller Häfen Deutschlands. Preis 
auf Anfrage. Seeversicherung 
un. £ bis zum Endhafen wird von 
A eaa mir gedeckt. 
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Auch liefere ich diesen r gegen vorherige Zusendung wertvoller einfuhrfähiger Produkte: Lebensmittel, 
Genußmittel, Fertigwaren, Rohstoffe aller Art im gleichen Betrage; hierfür ist Kaischuppen Hamburg Erfüllungsort. 


Vorzügl. Zeugnisse über Lieferungen u. billige Frachten erhalten. 1913-14 dreimal ausgezeichnet für Werkzeug-Ausstellungen im Auslande. 
Export-Geschäft in Werkzeugen, Maschinen, Eisen- 
0110 Hansen, Kiel, Hohesiraße / waren, Pumpen, Rohren, Stabeisen, Bleche usw. 


Telegramm-Adresse: Exporthansen,Kiel Bankkonto: Norddeutsche Bank in Hamburg. i 
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sm Gutes Werkzeug halbe Arbeit, halbe Arbeit doppelter Gewinn 
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für Indusfrie- und Schiffsbaufen jeder Art, für Leicht-, Mittel- 
und Schwerbefriebe. Fugenlos, feuersicher, außerordenflich 
éi DM 7 Lk widerstandsfähig Ke 1 

S urrnranken- 
i I häuser, Schulen, 
Geschäffts-u.Wohnhäuser.Linoleumähnlich,leichf zureinigen, 

II angenehm zu begehen, feuersicher 7 Versand von ferfig ` 
I gemischfem Material zur Selbsfausführung der Fußböden 


— nach alien Welfteilen 7 Einrichtung der Fabrikation unter Ab- 
gabe der Fabrikaflons- u.Verfriebsrechte / Verfreter gesucht 


Hannoversche Stfeinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G.m.b.H. — 
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NEUERWERBUNGEN DES BERLINER KAISER-FRIEDRICH-MUSEUMS. 


Se ; . iden: Di ilige Anna selbdritt, 
(Die Steingruppe des holländischen Meisters Nicolaus Gerhaerts aus Leiden: Die heilige : 
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Wochenschau vom 13. September bis 26. September. 


m 24. September ist in Brüssel die Internationale 
Friedenskonferenz zusammengeirefen, bei der 
sich auf eine Einladung des Völkerbundes hin 

due Vertreter von mehr als dreißig Staaten begegnen, 
um gemeinsam über die brennenden Probleme der inter- 
nationalen Finanzwirtschaft zu beraten. Auf der Kon- 
ferenz sind nicht allein die 26 Staaten des Völkerbundes 
vertreten, sondern es sind auch andere Staaten, ohne 
deren Mitarbeit internationale Lösungen nicht denkbar 
sind, beteiligt, in erster Linie Deutschland, das Ver- 
treter der Regierung und Sachverständige nach der bel- 
gischen Hauptstadt entsandt haf. Ob die Verhand- 
lung zu praktisch brauchbaren Ergebnissen, zur Fest- 
legung der wichtigsten Ziele für eine Neuordnung der 
erschütterten europäischen Finanzwirtschaft führen wird, 
ist nach Organisation und Arbeitsprogramm der Kon- 
ferenz hochst ungewiß. Für Deutschland besteht jeden- 
falls eine Hauptschwierigkeit darin, dab seine Abge- 
sandien gezwungen worden sind, nach Brüssel zu 
gehen, ehe die zur Lösung der Entschadigungsfragen 
vorgesehene Genfer Aussprache mit den Alliierten 
stattgefunden hat, ehe also das Maß der Leistungen 
festgesekt worden ist, die Deutschland auf Grund des 
Versailler Vertrages erfüllen soll. Die Einberufung der 
Genfer Konferenz, auf die Deutschland in Spa ver- 
trostet worden war, ist an der französischen Regierung 
gescheitert, die das Zustandekommen der Genfer Zu- 
sammenkunft am liebsten ganz verhindern und Deutsch- 
land die finanziellen Forderungen einfach diktieren möchte. 
Die deutschen Vertreter ın Brussel werden auf alle Fälle 
Gelegenheit haben, unmöglichen Ansprüchen durch die 
Darlegung der Wirtschaftslage Deutschlands zu begegnen. 

Gerade ım rechten Zeitpunkt hat der Reichsfinanz- 
minister Wirth in einer unterm Vorsitz des Reichstags- 
prasidenien Fehrenbach abgehaltenen Kabinettssikung 
ein ausführliches Bild von den verzweifelt schwie- 
rigen Finanzverhältnissen gegeben. Die Gesamischuld 
des Reiches mit Einrechnung der fundierten Schuld im 
Betrage von 91 Milliarden, mit Einrechnung von 25 Mil- 
liarden Schulden an die Länder aus Anlaß der Verreich- 
lichung der Eisenbahnen und mit Einrechnung von 
16 Milliarden, die von den Ländern fur Familienunter- 
slukungen verausgabt wurden, beträgt eiwa 285 Mil- 
liarden. Der Voranschlag fur das Jahr 1920, der jebt 
dem Reichstage zugeht, sieht Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von rund 40 Milliarden vor. Der außer- 
ordentliche Etat weist bei einer Bilanz von rund 40 Mil- 
harden einen Fehlbefrag von 37 -Milliarden auf, in dem 
aber die reichseigenen Betriebe, Eisenbahn und Post, 
nicht mitenthallen sind. Fur sie wird ein besonderer 
Haushalt aufgestellt, in dem die Reichseisenbahnen ein 
Defizit von 16 und die Post ein solches von uber zwei 
Milliarden aufweisen. Aus den ungedeckten Ausgaben 
des außerordenilichen Haushalts und der Verkehrsver- 
waltungen verbleibt also im Jahresetat ein Gesamtfehl- 
betrag von rund 56 Milliarden Mark. Dieser Milliarden 
Herr zu werden, scheint fast die Kräfte von Menschen 
zu übersteigen. Trokdem, muß freilich mit allen Mitteln 
der Versuch unternommen werden. 

Zu diesem Zweck hat das Reichskabinett einmütig 
den Entschluß gefaßt, die Stellung des Reichsfinanz- 
ministers zu stärken und seinen Einfluß auf die Finanz- 
gestaltung des Reiches zu erweitern. Ausgabenforde- 
rungen dürfen künftig nur noch mit seiner ausdrück- 
lichen Zustimmung bewilligt werden. 

Diese Erweiterung des Einflusses des Finanzministers 
ist aber nur der erste Schritt, der in der Richtung zur 
Konsolidierung unserer finanziellen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse getan wird. Weitere Maßnahmen in der- 
selben Richtung werden folgen. 

Das Hauptgewicht der Beratung liegt in dem vom 
Reichsfinanzminister herbeigeführten Kabinetisbeschluß, 
einen Wirtschaftsausschuß des Reichskabinetis zu bil- 


den, der ein umfassendes Finanz- und Wirtschaflspro- 
gramm dem Gesamtkabinett schleunigst vorzulegen hat. 

Zu den von Minister Wirth vorgeschlagenen finanz- 
politischen Maßnahmen gehört vor allem die vollständige 
und unverzügliche Durchführung des Steuerprogramms 
mit Einschluß des Reichsnotopfers. Unter den wirtschaft- 
lichen Forderungen steht die Sozialisierung des Kohlen- 
bergbaues an ersier Stelle. Auch die fiskalischen 
Grundsätze des Reichsfinanzministers, die sich in die 
Worte zusammenfassen lassen: „Strengste Ordnung und 
Sparsamkeit“, fanden volle Billigung. Herr Dr. Wirth hat 
also auf der ganzen Linie gesiegt und geht mit einer 
verstärkten Stellung aus der Kabinelitssikung hervor. 
Damit ist vorläufig die Gefahr einer Regierungskrise 
beschworen, die durch das Rucktrittsgesuch des Finanz- 
ministers akut geworden war. — 

Krisenstimmung herrscht dagegen noch im preußi- 
schen Parlament, in erster Linie herbeigeführt durch das 
Verhalten der Linksparteien bei der Bildung der Stadt- 
gemeinde Groß-Berlin. In rücksichtsloser Weise brin- 
gen bei der Ämterbesekung der neuen Einheitsgemeinde 
die Unabhängigen den reinen Machtstandpunkt zur Gel- 
tung und finden dabei die Gefolgschaft der Mehrheits- 
sozialisten, obgleich diese selbst zugeben müssen, daß 
für die Ausfüllung der wichtigsten Posten des Gemein- 
wesens fachliche Eignung wichtiger als Parteizugehörig- 
keit ware Am meisten Erregung rief in der Berliner 
Bürgerschaft die Berufung eines Nichischulmannes, Dr. 
Lowenstein zum Oberschulrat hervor. 

Einmutig waren in der preußischen Landesversamm- 
lung sämtliche Parteien im Protest gegen die Vergewal- 
tigung von Eupen und Malmedy, die durch den Völker- 
bundsrat nunmehr sanktioniert worden ist, unter Mik- 
achtung des deutschen Einspruches gegen die Verlekung 
des Selbstbestimmungsrechtes. 

In Frankreich hat die Verschlimmerung im Gesund- 
heitszustand des Präsidenten Deschanel zu seinem Rück- 
trıtt gefuhrt. Als es galt, Ausschau nach einem Nachfolger 
zu halten, wurde der Name des Ministerpräsidenten 
Millerand an erster Stelle genannt, allein erst nach 
längerem Widerstreben entschloß sich dieser zur Àn- 
nahme der Kandidatur, und erst nur nach Abgabe einer 
Erklärung, aus der hervorgeht, daß er eine mehr als 
repräsentative Rolle beansprucht. 

Die Präsidentenwahl wurde am 23. September in 
Versailles von Kammer und Senat vollzogen und der 
Erkorene, der 695 Stimmen von 892 auf sich vereinigte, 
wurde sofort mit der Würde des Präsidenten der Repu- 
blik bekleidet. Bei seinem willenskräftigen Charakter 
wird Millerand zweifellos sich nicht mit der bloßen Rolle 
eines Repräsentanten Frankreichs begnügen, sondern 
versuchen, der Politik seines Landes auch weiterhin den 
Stempel seiner starken Persönlichkeit aufzudrucken. Die 
Wahl von Georges Leygues zum Ministerpräsidenten 
bezeugt schon, daß Millerand die Zügel der Politik nich! 
aus der Hand verlieren will. — 

Als Ministerpräsident hatte er, wie in Luzern, noch 
jüngst bei seiner Zusammenkunft mit Giolitti in Aix-les- 
Bains verstanden, die italienisch-französischen Gegen- 
säķe in einer Frankreich günstigen Form zu über- 
brücken; das Hauptergebnis war für ihn die Hinter- 
Ireibung der Genfer Konferenz. Bei einer Zusammen- 
kunft mit dem schweizerischen Bundespräsidenten Motta 
in Luzern ließ Millerand bei aller äußerlichen Verbind- 
lichkeit deutlich den Machtstandpunkt fühlen, falls die 
französıschen Wünsche nicht erfüllt werden sollten. 

Ministerpräsident Giolitti, der nach außen der fran- 
zösischen Politik nicht unbeträchtliche Zugeständnisse 
gemacht hat, konnte im Innern einen Erfolg durch Bei- 
legung des großen Industriekonfliktes erzielen. Die 
Kosten des Vergleichs tragen die Industriellen, denn Sie 
mußten sich zu weitgehender Erfüllung der Arbeiter- 
forderungen bereiffinden. 
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Münchner Neueste Nachrichten. 
Reichsfinanz- zur Besfreifung des deutschen Finanzbedarfs nicht aus- 


as Rücktrittsgesuch des 
D minisfers kann als ein Signal für die deut- reichen. Die Schwierigkeit besteht darin, daß der milt- 


sche Krisis betrachtet werden. Daran wird auch lere und kleine Besitz und vor allem der solide Besik 
durch die Summe der schon Iech) bestehenden Steuern 


durch beschwichtigende Darstellungen nichts Wesent- 
liches geändert. Insbesondere zeigt eine Ankündigung, in Verbindung mit der Teuerung und mit der Einschrän- 
kung der Verdienst- 


daß das Reichskabi- 
net im Laufe der 
nächsten Woche zu 
den Grundfragen der 
Finanzwirtschaft Stel- 
lung nehmen und 
daß der Finanz- 
minister dem Ka- 
binell neue Vor- 
schläge machen 
werde, zunächstnichts 
weiler an, als daß das 
Kabinell oder jeden- 
falls die Mehrheit 
seiner Milglierler jebt 
nach dem Ausbruch 
der Krisis auf uie 
Feststellung Wert legt, 
daß kein grundsäb- 
licher Widerspruch 
gegen die von Dr. 
Wirth verteidigien ent- 
scheidenden Bedin- 
gungen einer gesun- 
den Finanzwirtschall 
erhoben wird. 

Warum ist aber 
dann die Krisis ent- 
standen ? Sie kam zum 
Ausbruch, einmal, weil 
der Finanzminister an- 
gesichts der Nach- 
giebigkeit nicht nur 
des Reichspostmini- 
sieriums, sondern auch 
andererStellengegen- 
über Besoldungs- 
forderungen den 
Grundsatz, keine Aus 
gabe ohne Deckung“ 
durchzuführen außer- 
stande war; und zwei- 


LL Ch ef Ben 
Mir. ` $ 
T AR 


Phol. Leipziger Pressebüro. 


möglichkeiten bereits 
auf das äußerste an- 
gespannt ist, während 
auf der anderen 
Seite bisher keines- 
wegs gelungen ist, in 
befriedigendem Maße 
Formen ` zu finden, 
um das flukfuierende 
Kapital, das sich viel- 
fällig zu verbergen 
versteht, in einem die 
Bedürfnisse des Rei- 
ches und den Ge- 
rechligkeilssinn be- 
friedigenden Grade 
heranzuziehen. Inan- 
derer Weise gilt das 
auch namentlich vom 
größeren und größten 
landwirtschafllichen 
Besiß. — In beiden 
Richtungen erscheint 
cs notwendig, die 
deutsche Finanz- 
gesetzgebung 
grundlegend 
umzZuges falten, 
wenn nicht der Krisis 
unserer Finanzwirl- 
schall eine Kata- 
sirophe unserer Volks- 
wirtschaft folgen soll. 
Der Reichslag kann 
natürlich, wenn erwill, 
neue Steuern von der 
Art der bisherigenbe- 
willigen. Aber dasEr- 
gebnis könnte ein be- 
denkliches sein. Bisher 
ist der städtische und 
gewerbliche Mitlel- 


tens, weil der Wider- 
stand ganz über- 


stand gegenüber sol- Ein hundertjähriges Jubiläum der Zugspitze: 


Die Zugspike, Deutschlands höchster Berggipfel (2964 m), wurde . . 
chen Anforderungen vor 100 Jahren von Leutnant Knaus zum ersien Mal erstiegen. wiegend der Leid- 
tragende gewesen. Da 


einzelner Ressorts, den 

der Finanzminister leisten muß, wiederholt sowohl im dieser aber gleichzeitig die Lasten der Teuerung und der 
Kabinett wie im Reichstag nicht die erforderliche Unter- verminderten Verdienstmöglichkeit am schwersten zu 
sfüzung gefunden hat. Zweifellos ist es ferner richtig, tragen hat, entspricht es nicht nur der Billigkeit gegen- 
wenn gesagt wird, daß nicht nur die Besoldungsfrage über diesem Mittelstand, sondern dem höchsten volks- 
und überhaupt nicht nur die Fragen der Ausgaben bei wirtschaftlichen Interesse der Gesarmeit, daß die 
dem Schritt des Finanzministers eine Rolle gespielt Steuergesekgebung des Reiches jebt auf diesem Wege 
haben. Der Finanzminister lehnt ja die Besoldungsfor- Halt macht und andere Bahnen verfolgt. 

derungen, die sich wenigstens zum großen Teil aus der Mit anderen Worten: Die Finanzfrage ist eine 
fortgesetzt steigenden Teuerung für die notwendigsten Wir fschaffs frage ersten Ranges; die Ge- 
Lebensbedürfnisse ergeben, nicht an sich ab, sondern fährdung des Mittelstäandes durch die drei Faktoren: der 
nur insoweit sie nicht gedeckt werden. — Teuerung, der Belastung durch erdrückende Abgaben 
Es ist bekannt, daß die bisher bewilligten Steuern und der Beschäftigungskrisis erfordert nicht nur eine 
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„Finanzreform“ im gewöhnlichen Sinn, nämlich durch 
Hinzufriſt neuer Steuerlasten, sondern in erster Linie 
eine Wirtschaftsreform, mit der der Reichswirt- 
schaftsrat sobald wie möglich befaßt werden sollte. Die 
wirtschaftlichen Organisationen des Mittelstandes wer- 
den gut beraten sein, wenn sie ihre Vertreter im Reichs- 
wirtschaftsrat ebenso wie natürlich die ihnen nahe- 
stehenden Abgeordneten des Reichstages so rasch wie 
möglich über ihre Bedürfnisse insfruieren. 

Man hat die Steuergesekgebung in Anbetracht der 
ungeheuren Notlage des Reiches seinerzeit halb und 
halb wie ein Verhängnis auf sich genommen. Mittler- 
weile ist aber viel Zeit verstrichen und ein gewisser 
überblick über die wirtschaftlichen und sozialen Wir- 
kungen und namenilich über die Verschiedenartigkeit 
der Folgen dieser Steuern für die einzelnen Schichten 
der Bevölkerung ist jest schon gewonnen. Bei den kom- 
menden Auseinandersekungen über die Erweiterung der 
Steuergesekgebung darf nicht mehr das rein rechne- 
rische Moment die ausschlaggebende Rolle spielen; es 
darf nicht nur gefragt werden: wie viel Geld ist nötig 
und wie viel muß ich addieren, um die nölige Summe 
herauszubekommen? Vielmehr muß auch die Vertei- 
lung der Steuerlasten von der Haupffrage be- 
herrscht werden: wıe erhalte ıch das deutsche Volk 
leistungsfähig ? 


Die neunte Tagung 
des Volkerbundrats. 


ie neunte Tagung des Völkerbundrals hat am 
D 21. September durch eine öffentliche Sitzung im 

sogenannten Luxembourg-Palais ihren Abschluß 
gefunden. | 

Der erste Punkt der Tagesordnung betraf die 
Aalandsınseln. Der englische Delegierte Fisher 
fungierte als Berichterstatter. Der Völkerbundrat be- 
schloß nach Anhörung von Fishers Bericht, mit Einver- 
standnis Schwedens und Finnlands die Einsetzung eines 
Dreierausschusses zur Ausarbeitung eines Berichts. An 
zweiter Sielle wurde der polnisch-litauische 
Konflikt erortert. 

Fur den dritten Punkt der Tagesordnung, die Ver- 
waltung des Saargebietes, fungierte der grie- 
chische Delegierte Caclamanos als Berichterstatter. Er 
empfahl die Annahme des Rücktritisgesuches des Herrn 
v. Boch und seine Ersekung durch den früheren Bür— 
germeister von Saarlouis, Dr. med. Hector, prakt. 
Arzt ın Saarlouis. 

Als Berichterstatter fur die an vierter Stelle zu be- 
ratende Frage von Eupen und Malmedy fungierte 
der Brasilianer da Cunha. Auf dessen Antrag beschloß 
der Voölkerbundrat, den deutschen Einspruch 
zurückzuweisen, da Belgien die Bestimmungen 
des Versailler Vertrages beachtet habe und der von 
Deutschland versuchte Beweis fur angebliche belgische 
Beeinflussungsmanöver nicht als «erbracht betrachtet 
werden konne. e b 


Die Germania 
sagt zu dem Beschluß des Volkerbundrates über Eupen 
und Malmedy: 

Nach der in vorstehender Meldung mitgeteilten Ent- 
schließung des Volkerbundrates sind die Kreise Eupen 
und Malmedy für Deutschland verloren. 
Sie sind Belgien zugesprochen worden auf Grund einer 
Abstimmung, die keine Abstimmung war, sondern ein 
Verfahren, bei dem die Einwohner, die sich in die Pro- 
testlisten einzutragen wagten, dıe belgische Rache in 
Form von Lebensmittelentziehung und Ausweisung traf. 
Der Voölkerbundrat hat sich trok der wohlbegründeten 
deutschen Proteste, froh der Stimmen, die auch im Aus- 
land, selbst in Enfenfeländern, gegen diese Art der 
„Abstimmung“ Einspruch erhoben, nicht gescheut, 
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die terroristische Unterdrückung des 
Selbstbestimmungsrechtes durch die belgi- 
schen Besakungsbehörden zu billigen; er hat die beiden 
Kreise, von denen der eine eine rein deutsche, der 
andere eine zu mehr als 80 v. H. deutsche Bevölkerung 
hat, die niemals zu Belgien gehört und nie den Wunsch 
geäußert hat, von Deutschland getrennt zu werden, 


:dembelgischenÄnnexionismus geopfert 


Macht hat wieder einmal das Recht gebeugt, und der 
Völkerbundsrat hat sich zum servilen Vollzugsorgan 
des Imperialismus der Entente erniedrigt. Die von ihm 
getroffene Entscheidung kann das deutscheVolk 
niemalsalszuRechterfolgtanerkennen, 
und auch die, wie zahlreiche Kundgebungen beweisen, 
cht zwar durch belgische Gewalt zum Stillschweigen 
verurteilte, aber im Herzen treu deutsch fühlende Be- 
völkerung wird, davon sind wir überzeugt, niemals die 
Erinnerung an dieses brutale Unrecht los werden, son- 
dern Kindern und Kindeskindern ins Herz und Gedädh- 
nis einhammern, durch welch frivolen Frevel ihr Land 
vom deutschen Vaterlande abgetrennt wurde, und in 
ihnen die Hoffnung auf die Wiedervereinigung wach- 
halten. Die Meldung, wonach der belgische Oberkom- 
mandierende Balcon zum Baron ernannt worden ist, 
beweist im übrigen deutlich, daß auch die belgische Re- 
gierung nicht darüber im Unklaren ist, daß sie seinem 
militärısch-rucksichtslosen Auftreten allein die glücklich 
erreichte Annexion zu danken hat. 


Schiffers Reise- Eindrücke 


im Rheinland. 


uf der in Ulm stattfindenden Tagung der demokra- 

A Scen Reichstagsfraktion, an die sich die Tagung 

einiger Landesfraktionen der Partei anschließen 

soll, erstaitete der Vorsizende der Reichstagsfraktion 

Vizekanzler a. D. Schiffer einen Bericht über die Reise, 

die er vor kurzem in das besekte Rheinland unter- 
nommen hat. Herr Schiffer hat der 


B. Z. am Miſlag 
über seine Eindrücke etwa das Folgende mitgeteilt: 


„Ich habe im Rheinlande nicht nur die großen 
Städte, sondern gerade auch die kleineren Städte und 
Ortschaften besucht, um ein vollständiges Urteil gewinnen 
zu konnen. Ich bin nicht nur mit meinen Parteifreunden 
überall ın Verbindung getreten, sondern habe Anhänger 
aller politischen Parteien aufgesucht, habe mich mit 
Vertretern aller Schichten und Berufsarten unterhalten. 
Ich habe dabei die Aussprache im engen Kreise vor- 
gezogen, und glaube sagen zu dürfen, daß ich in der 
Tat einen vollständigen Einblick in die Lage im be- 
seßten Gebiet bekommen habe. 

Die Lage istschlimm. Die deutsche Be- 
vöolkerung in den Städten und auf dem 
Lande leidet gleichermaßen unter dem 
Druck der Besetzung. Franzosen, Eng- 
lander, Belgier, sie alle üben im besekten Oe- 
biet einen wirtschaftlichen und geistigen 
Druck aus, der die trübste Stimmung erzeugt. Wenn 
man den Druck nach Graden bezeichnen wollte, so 
konnte man nicht etwa sagen, daß es den Deutschen in 
dem von den Engländern besetzten Teil gut geht, in 
dem von den Franzosen und den Belgiern besekten Teil 
schlecht, sondern nur, daß es in dem englischen 
Teil nicht ganz so schlimm steht wie in dem 
französischen und belgischen. 

Ich habe gefunden, daß, abgesehen von der Tatsache 
der Besekung selbst, nichts so hart und unerträglich 
empfunden wird wie dass Wohnungselend. ja, 
ich möchte nach meinen Beobachtungen sagen, daß hier 
gewissermaßen das Kernstück des Besekungsjammers 
liegt. Daher wird auch die Hilfe, die wir Deutsche den 
Volksgenossen im beschen Gebiete bringen können 
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und müssen, vor allem bei der Wohnungsnot einzu- 


seken haben. Die Besekungstruppen haben in einem 


gar nicht abzumessenden Umfang öffentliche und pri- 


vate Unterkünfte für ıhre Zwecke in Anspruch ge- 


nommen. Privatleute, selbst kinderreiche Fami- 


lien, sind oft genötigt, drei Viertel oder vier 


Fünftel ihrer Räume den Ententetruppen 
für Büros, Messen und Wohnungen der Offiziere, der 
Soldaten und Beamten zur 
Kranke mussen ihre Zimmer verlassen, 
«erden häufig rücksichtslos gezwungen, mit Gesunden 
den Aufenthalt zu teilen. Die Einrichtung muß vielfach 
in den abzutretenden Räumen bleiben. Daß die neuen 


Bewohner mit diesem Mobiliar nicht sorgsam und 


schonend umgehen, 
e 


liegt nahe und die Wohnungen 
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ist, sondern im Gegenteil unglaublich viele 
Räume mit dem dazu gehörigen Wirtschaftspersonal 
beansprucht. Wie gesagt, darin isi eine geringfügige 
Besserung eingetreten, aber der nun bereits gebesserte 
Zustand gibt eine Vorstellung von dem Zustand, der in 
den ersten Monaten der Besekung geherrscht haf. Das 
unbesetzte Deutschland wird der rheinischen 
Bevölkerung also vor allem Hilfe in der Woh- 
nungsnot bringen müssen. Die Baugelderzu- 
schüsse für Wohnungsbauten müssen nicht nur be- 
willigt, sondern ohne bürokratische Engherzigkeit, ohne 
Formelkram verteilt werden. Vor allem aber müssen 
die Gelder schnell flüssig gemacht werden, denn nichts 
verbittert die Deutschen im besekten Gebiet so sehr, wie 
der Umstand, daß sie auf die ihnen versprochene Hilfe 


Phol. Allanlic. 


Deutsche Auslandsvertreter: 


Geh. Rat v. Humboldt-Dachroeder, der neue Gesandte für Peru. 


selbst, früher spiegelnd vor Sauberkeit und Wohlstand, 
gewähren jebt ein Bild der Verwahrlosung und des 
Schmukes. Man kann sich vorstellen, von welchen Ge- 
fühlen eine deutsche Hausfrau bewegt wird, deren 
Wäsche, Betten, Glassachen, Silberzeug usw. in dieser 
Weise behandelt und ruiniert wird. Die Entschädi- 
gung, die den Betroffenen gewährt wird, ist ld c her- 


lich gering, sie reicht bei den heutigen Verhältnissen 


bei weitem nicht aus, Ersatz zu schaffen, gar nicht zu 
reden von dem Herzensinteresse, das mit diesem oft 
ererblen und sorgsam gehüteten Besik verknüpft ıst. Es 
ist nur allzu begreiflich, daß das Wohnungselend zu- 
rückwirkt auf das ganze seelische Befinden, auf die ge- 
samie Stimmung des einzelnen. Die immer lauter er- 
hobenen Klagen in der Bevölkerung haben wohl da 
und dort, wo einsichtsvollere Organe der Entente re- 
gieren, zu einer leichten Besserung geführt, insbeson- 
ders ist das Messewesen etwas eingeschränkt worden. 
Ich muß sagen, daß mir die Unzahl von Messen 
der Besakungstruppen ganz besonders aufgefallen ist. 
Jede kleinste militärische Abteilung hat 
ihre eigene Messe, die keineswegs bescheiden 


Generalkonsul Plehn, der neue Gesandte fur Brasilien. 


aus dem übrigen Reich warten mussen. Bisweilen uber- 
kommt sıe das Gefuhl, daß sie von uns vergessen wer- 
den, weil man sie fortwährend vertröstet, ohne endlich 
einmal etwas praktisch zu tun. Das Gefühl ist sicher 


nicht berechtigt, denn es gibt wohl keinen Deutschen, 


der dıe Not der Besekung nicht mitempfindet, aber das 
Gefühl ist nach dem Gesagten begreiflich, und wir haben 
alle Ursache, dafür zu sorgen, daß es nicht fest wur- 
zelt. Ich will nicht sagen, daß ich auch nur die geringste 
Besorgnis häffe, in dem besetzten Gebiet könnte 
Reichsverdrossenheit aufkommen. Davon 
ist gar keine Rede. Das nationale Emp- 
finden ım Rheinlande ist so stark und 
lebendig, wie nur jemals, aber gerade deswegen 
mussen wir alles tun, um es wach zu halten. Das ist nicht 
schwer. Denn in der ganzen rheinländischen Bevölke- 
rung lebt der feste Wille, auch wirtschaft- 
lichsichnichtbeugen zulassen. Die Arbeits- 
freude ist unzerstort und unzerstorbar, und wir haben 
nur durch werktätige Teilnahme an den Leiden dieses 
Volksteiles dafür zu sorgen, daß die Empfindung des 
geistigen Zusammenhanges zwischen dem besebten und 
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unbeseßten Gebiet nicht geschwächt oder gar auf- 
gehoben wird. | 

Die KulturgemeinschaftmitdemRhein- 
land müssen wir auf das eifrigste pflegen, wir müssen 
dafür sorgen, daß die deutschen Bildungsanstälten im 
Lande, um die sich vor allem das nationale Leben kri- 
stallisiert, erhalten bleiben, und ihren gerade in der Zeit 
geistiger Not gesteigerten Zwecken in erhöhtem Maße 
dienen können. Es ist doch zu bedenken, daß die geistige 
Freiheit im besekien Gebiet gleichfalls stark einge- 
schränkt ist, daß die Presse leidet, die Versammlungs- 
freiheit und die Freiheit der Meinungsäußerung über- 
haupt stark beschränkt ist, daß namentlich dort, wo 
untergeordnete Organe der Entente die Macht in den 
Händen halten, jedes unbedachte Wort, das öffentlich 
ausgesprochen wird, Freiheitsstrafen nach sich zieht, 
daß also zu der durch die geschilderte Wohnungsnot 
herbeigeführten Elendsstimmung des einzelnen der 
schwere Druck auf die Geister sich gesellt. Die deut- 
schen Lehrer, die deutschen Bibliotheken, die 
deutschen Sammlungen, die deutschen Schulen 


aller Grade müssen von uns daher auf das aus-: 


gıebigste unterstützt werden. Vor allem 
scheint mir die Technische Hochschule in Aachen die- 
jenige deutsche Bildungsstätte zu sein, die ein beson- 
deres Maß von Fürsorge erheischt. 

Noch eine Beobachtung möchte ich doch noch her- 
vorhebem Die rheinische Bevölkerung beobachtet ver- 
stimmt und mißmutig unsere politischen Strei- 
tıgkeiten. Es wurde mir als unbegreiflich bezeich- 
net, und zwar von allen Seiten, daß wir um Geringes 
uns enizweien und wütend befehden, während große 
und wichtige Teile des Reiches unter fremder Besetzung 
leiden. Mit starkem Nachdruck wurde der Wunsch aus- 
gesprochen, wir sollten einig sein und nur auf die 
großen Ziele unsere Augen wenden. Diese Stimmung 
der Rheinländer ist zu begreifen. Es ist zu verstehen, 
daß sie, die unter dem fremden Druck leiden, die Be- 
deutung unserer inneren Kämpfe geringschäßken. Aber 
in ihrer Meinung und ihrem Wunsche liegt sicherlich 
sehr viel Wahres und Beherzigenswertes und eine War- 
nung, besonders für manche Berliner Kreise, die in 
Parteifanatismus unnötige oder unnotig scharfe Kon- 
flikte herbeiführen und uns hindern, unsere Kraft ver- 
eint den großen Aufgaben der Viederaufrichiung 
Deutschlands zuzuwenden.“ Dr. E. L-r. 


Die Sozialısıerung des Bergbaus. 


n den nächsten Monaten wird das deutsche Volk vor 
E eine bedeutungsvolle Aufgabe gestellt sein. Die 

Berichte der Sozialisierungskommission sind er- 
schienen und damit gelangt dann die Frage der Sozialı- 
sierung des Bergbaues auf die Tagesordnung. In den 
nächsten Wochen schon wird sich der Reichswirtischafts- 
rat mit der Frage beschäftigen und die Regierung sich 
gezwungen sehen, Stellung zu nehmen. Damit naht die 
Enischeidung über die zukünftige Gestaltung der Kohlen- 
wirtschaft. 


In der Wochenschrift 
Deutsche Indusirie, 


dem Organ des Reichsverbandes der Deutschen In- 
dustrie, schreibt dessen ` Präsidialmitglied Hans 
Kraemer: 


Zur Stunde, da dieser Artikel ın Druck geht, erblickt 
ein Dokument von großter Bedeutung für die Zukunft des 
deutschen Wirtschaftslebens das Licht der seiner harren- 
den Welt: der Bericht der deutschen Sozialisierungs- 
Kommission über die Neuordnung der Kohlenwirtschaft. 
Ich muß es den bewährten Fuhrern der Bergbaubetriebe 
überlassen, fachmännische Kritik an den beiden Vor- 
schlägen zu üben, dem „Geseßentwurf“ der Gruppe 


Lederer und den Leitsaken der Gruppe Rathenau, aber 
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‚ganzen Zukunft. 
viel mehr noch von der taktischen Klugheit der deutschen 
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ich hoffe, das Recht zu haben, als Mitglied der „an keine 
Aufträge gebundenen“ Sozialisierungs-Kommission an 
die gesamte deutsche Unternehmerschaft die dringende 
Bitte zu richten, diesen Bericht mit jenem Ernst und jener 
Gründlichkeif zu prüfen, die deutschen Fachmännern 
ehedem eigen war und hoffentlich für alle Zeiten sein 
wird. Nur jekt, in diesem gefährlichsten Augenblick der 
deutschen Wirtschafisgeschichte, keine Explosion von 
alten Schlagwörtern, kein Auskramen von abgebrauchten 
Gemeinpläßen! Nur jest kein die Hände bindendes, 
glimmende Funken zu hellem Feuer entfachendes prin- 
zipielles“ Nein! Nur jezt kein eigensinniges Beharren 
auf „bewährten“ Prinzipien, ke'n „stolzes“ Niemals! 
Wer auf Deutschlands Wiedergeburt rechnet — und 
welcher deutsche Arbeitgeber oder Arbeitnehmer hegt 
diese Hoffnung nicht im tiefsten Grunde seiner ®och so 
verbitterten Seele! — der muß in diesen Tagen die 
Zähne zusammenbeißen, muß mit tiefster Gründlichkeit 
zwei- und dreimal prüfen, was gefordert wird, und dann 
ruhig und sachlich, aus dem Born des Wissens und der 
Erfahrung schöpfend, Kritik üben — suaviter in modo, 
fortiier in re! — Kritik, die auch dem grimmigsten 
Gegner Achtung abnoötigt. Wenn einst die Protokolle der 
vielen Verhandlungen der Sozialisierungs-Kommission 
veröffentlicht werden, wird es sich zeigen, wie weit die 
Meinungen der Mitglieder auseinanderklaffen, wie hart 
die Gedanken gegeneinander stießen, wie alles Rüst- 
zeug zunftiger Volkswirtschaftsichre und praktischer 
Wirtschaftskunde aufgeboten wurde, um aus dem wesen- 
losen Begriff „Sozialisierung“ den faßbaren Begriff 
einer „Oemeinwirischaft“ herauszuschälen. Gerade 
dieser wesenlose Begriff war es aber, der den hellen 
Sinn der deutschen Arbeiterschaft bisher umnebelt, ja 
vielfach geradezu vergiftet hat; jener Begriff, unter dem 
sich Tausende „alles“, Hunderttausende „nichts“ zu 
denken gewohnt waren, für den es hundert Umschrei- 
bungen, aber nicht eine richtige Deutung gab. 

Jest endlich liegen Dokumente vor, Unterlagen fur 
eine gründliche Prüfung der Frage, ob auf dem wichtig- 
sten Gebiete der deutschen Urproduktion eine An- 
passung an die Forderung von Millionen möglich isi, 
ohne dauernde Schädigung der Volkswirtschaft ın ihrer 
Gesamtheit, ohne Minderung der Produktion, ohne Läh- 
mung der Stoßkraft der Führer, ohne Gefährdung unserer 
Von der faktischen nicht allein, nein, 


Wirtschafter hängt es ab, ob der Weg, den wir nun be- 
treten, aufwärts oder abwärts führt; heraus aus dem 
Sumpfe, der uns jest zu ersticken droht, muß er aber 
führen! 

Was jebt riesenhaft vor uns sich aufreckt, darf nicht, 
wie schon so oft, zum Schacherobjekt politischer Ge- 
schäftemacher werden, darf nicht berufsmäßigen Kämp- 
fern mit Wort und Feder allein überlassen bleiben. Die 
Welt sieht auf euch, deutsche Wirtschafter, in den kom- 
menden Wochen, denn jenes Land wird der endgültige 
Sieger sein, das zuerst versteht, seine Wirtschaft der 
Neuordnung der Dinge anzupassen. 


Aus der Denkschrift 
der Sozialisierungskommission 


wird folgender Auszug, der sich mit der Sozialisierung 
des Kohlenbergbaues beschäftigt, bekanntgegeben: 


Der Kohlenbergbau, als die wichtigste Grund- 
lage aller industrieller Produkfion, hatte nach der Revo- 
lution zuerst den Versuch einer gemeinwirtschaftlichen 
Regelung erfahren durch das Kohlenwirtschaftsgesek 
vom 23. März 1919 und seine Ausführungsbestimmungen. 
Die örtlichen Kohlensyndikate wurden zu einem einheit- 
lichen Zentralsyndikat, dem Reichskohlenver- 
band zusammengeschlossen und über dieses noch en 
Fachparlament, der Reichskohlenrat gesch, Dieser iral 


30. Scplember 1920 


jedoch nach innen und außen wenig in die Er- 
scheinung und gegenüber der geschlossenen Reihe der 
im Reichskohlenverband vereinigten Kohlenproduzenten 
und Händler erwiesen sich auch nach fast allgemeiner 
Auffasung die Einspruchsrechte des Reichswirtschafts- 
ministeriums z. B. gegen Kohlenpreiserhöhungen auf die 
Dauer als unzulänglich. Diesem Zustand suchte ein ab- 
ändernder Gesekentwurf des Reichswirtschaftsministe- 
riums dadurch abzuhelfen, daß er den Reichskohlenver- 
band auflösen, seine Rechte dem Reichskohlenraf über- 
Iragen und in dessen Zusammensebkung den Einfluß der 
Verbraucher verstärken wollte. Infolge der Reichstags- 
neuwahlen gelangte aber dieser Vorschlag im Reichsrat 


nicht mehr zur Entscheidung. 
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4. farifmäßig festgesekle Prämien fur gesteigerte 
(und entsprechende Abzüge für schuldhaft vermin- 
derte) Produktivität jedes Werkes sowie auch für 
soziale Betriebsverbesserungen. Entsprechende 
Prämien erhalten auch Arbeiter und Angestellte. 

Derartige Betriebsverbesserungen kann der RKR. 

von den Zechen verlangen, oder die Werke können sich 
die Vornahme solcher Anlagen vom Reichskohlenrat ge- 
nehmigen lassen, wobei dann entweder der RKR. oder 
der Unternehmer die nötigen Beträge zur Verfügung 
Um aber der privaten Initiative noch freieren 
Spielraum zu lassen, darf der Unternehmer auch gegen 
den RKR. auf eigenes Risiko Investitionen durchführen, 
die, wenn sie sich bewähren, in derselben Weise wie 


Berl. Bildberichi 


Kriegsmäschinen im Dienste der Friedensarbeil: 
Eine neuartige, erst kurz vor Kriegsende fertiggestellte Stollenbohrmaschine, die jebt bei den Tunnelarbeiten der Berliner Untergrundbahn verwendet wird. 


. An diese vereinfachte Organisation, die den Reichs- 
kohlenrat und das von ihm zu bestellende Direktorium 
zum Träger der gesamten Kohlenwirtschaft macht, knüpft 
der II. Vorschlag (Rathenau) des neuen Kohlenberichtes 
der Sozialisierungskommission an. Das darüber hinaus- 
gehende und wesentlich neue aber ist, daß, während 
bisher der Verkauf der Kohlen auf Rechnung der Werke 
stattfand, nach diesem Vorschlag jede Zeche ihre ge- 
samie Forderung -zu den buchmäßig festgestellten 
Selbstkosten dem Reichskohlenrat überläßt,. der das 
alleinige Kohlengroßhandelsmonopol erhält und die Ver- 
kaufspreise seinerseits festsekt. Außer dem Ersak der 
Selbstkosten, einschließlich angemessener Abschreibun- 
gen und Rückstellungen, zahlt der Reichskohlenrat den 
Zechenbesikern: 


1. die Zinsen und Tilgungsquofen der auf den Unter- 
nehmungen lastenden Schulden, 
2. Zinsen und Tilgungsquoten für Neuinvestilionen, 


5. die normalen, festen Zinsen für das in den Be- 
trieben arbeitende verantwortliche Kapital, 


vorgenehmigte Anlagen, evenfuel! sogar höher zu- 
gunsten des betreffenden Werkes angerechnet werden 
müssen. 

Durch diese Bestimmungen verliert der Unternehmer 
jedes Interesse am Hochtreiben des Kohlenpreises, da 
Handel und Handelsgewinne ihm völlig entzogen sind. 
Auch zu hohe Selbstkostenangaben würden ihm nichts 
nuben, da seine Bücher von dem Treuhänder des Reichs- 
kohlenrats geprüft werden. Der einzige Weg, der ihm 
zur Betätigung seines Gewinnstrebens bleibt, ist Ver- 
besserung seines Betriebes in wirtschaftlicher und 
sozialer Hinsicht. Das Profitinteresse des Unternehmers, 
das bisher unsere Wirtschaft trieb, bleibt nach Ansicht 
dieses Vorschlages aufrechterhalten, kann sich aber nur 
mehr in der Richtung des Allgemeininteresses aus- 
wirken. Die Stellung des Betriebsleiterss beruht 
ebenso wie heute auf seinem objektiven wirtschaftlichen 
Erfolg. 

Bei dieser Organisation will es der rechte Flügel der 
Kommission, bestehend aus denHerren vonSiemens 
und Vogelstein, bis auf weiteres bewenden lassen. 


2256 


Die übrigen acht Unterzeichner des Vorschlags II aber 
gehen weiter, und auch Herr von Batocki schließt 
sich unter Vorbehalt von Bedenken, die er mit den vor- 
genannten Herren teilte, ihnen an. Siebetrachten 
die geschilderte Organisation nur als 
Provisorium, das in spätestens 30 Jahren 
ındie Vollsozialisierung überführt wer- 
den soll, in der Voraussekung, daß sich bis dahin 
eine soziale Wirtschaftsgesinnung zu ausreichender 
Tragfähigkeit gefestigt haben wird. Die Überführung in 
die öffentliche Hand wird so geschehen, daß in der 
Zwischenzeit ein Tilgungsfonds aus den Einnahmen der 
Kohlenwirtschaft angesammelt wird (während Professor 
Weber entsprechend wie in Vorschlag I, die Tilgung 
wenigstens teilweise durch Ausgabe von Obligationen 
vornehmen will). 

Diese Vollsozialisierung nun will der Vorschlag I 
(Lederer) nicht erst nach einem Menschenalter, son- 
dern sofort herbeiführen, durch Enteignung der Gruben- 
besiker unter Entschädigung in fesiverzinslichen Obliga- 
tionen. Alleiniger Träger aller Besikrechte auf dem Ge- 
biet des Kohlenbergbaues ist die Allgemeinheit, 
vertreten durch den Gemeinwirtschaftskörper der Deut- 
schen Kohlengemeinschaft und deren Organe, Reichs- 
kohlenrat und Reichskohlendirektorium. Damit geht im 
Gegensak zu Vorschlag ll auch die Einsekung der Be- 
trıebsleiter und die Verantwortung für den technischen 
Betrieb auf den Reichskohlenrat bzw. das Reichskohlen- 
direktorium über. Ein Produktivitätsprämientarif als 
Antriebsmittel besteht auch hier, aber nur für Betriebs- 
leiter, Angestellte und Belegschaften. Eine Verstaat- 
lichung mit ihren Gefahren des Fiskaliısmus und der 
Bürokratie findet nach Ansicht dieses Vorschlages nicht 
statt, im Gegenteil werden auch die bestehenden staat- 
lichen Zechen durch Übergang auf die Kohlengemein- 
schaft entstaatlicht. Die Geschäfisführung der Kohlen- 
gemeinschaft geschehe kaufmännisch, nıcht durch Be- 
amte, sondern durch Angestellte. 

Vorschlagldecktsich wesentlich mit dem Mehr- 
heitsvotum der Sozialisierungskommission von 1919, 
auf das er verweist. Er ıst diesmal zur genaueren Ver- 
anschaulichung in die Paragraphenform eines Gesekes 
gekleidet. Der damals gegebenen Begründung fügt er 
diesmal eine scharfe Kritik der Kriegs- 
zwangswirtischaft hinzu, die in keiner Weise als 
eine Form der Sozialisierung anerkannt werden 
könne. Außerdem sind diesmal die Mifbesfim- 
mungsrechfe der Arbeifer und Angesfell- 
ten im Anschluß an die Wünsche ihrer Organisation 
näher aufgefuhrl. 

Den beiden Vorschlägen geht eine gemeinsame Dar- 
stellung der Punkte und Überzeugungen voraus, in 
denen die Vorschläge übereinstimmen. Vorschlag Il ıst 
unterzeichnet von den Herren Baltrusch, v. Batocki, 
Cohen, Krämer, Melchior, Neustedt, Rathenau, von 
Siemens, Vogelstein, Weber, Wissell; Vorschlag ! 
von den Herren Braun, Hilferding, Hué, Kaufmann, 
Kautsky, Kuczynski, Lederer, Lindemann, Umbreit, 
Werner, von denen die Herren Hué, Kaufmann, Linde- 
mann, Umbreit und Werner im Falle der Ablehnung ihres 
Vorschlages dem Vorschlag II als Eventualantrag bei- 
treten. 

Angefügt sind Sondervoten der Herren v. Batocki, 
Lindemann, v. Siemens, Vogelstein, Weber, deren Inhalt 
zum Teil schon erwähnt wurde. v. Batocki, v. Siemens 
und Vogelstein weisen außerdem auf die Wichtigkeit 
und Schwierigkeit einer genaueren Ausarbeitung des 
Prämientarifs hin, der auch alltägliche Verbesserungen 
berücksichtigen müsse. Herr Lindemann will dem 
Reichskohlendirektorium eine unabhängige und selb- 
ständige Stellung auch gegenüber dem RKR. geben und 
es vom Reichskanzler ernennen lassen. Herr Krämer 
behält sich Stellungnahme zu Einzelheiten im Reichs- 
wirtschaftsrat vor. 
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Vierzehn lage Bolschewismus. 


Dem Berner Bund 


wird aus Rom geschrieben: 


Vierzehn Tage lang hat Italien sich eines bolsche- 
wistischen Experiments erfreut, das, wenn man dem 
Mailänder Parteikongresse trauen darf, fürs erste ab- 
getan ist. Abgetan oder nur verschoben? Auf bessere 
Zeiten“, wenn die überhaupt so lendenlahme italienische 
Bourgeoisie noch widerstandsfähiger geworden. Aber: 
der Wahrheit die Ehre: sie ist ganz und gar nicht so 
schlapp, wie man sie immer schildert. Die Bourgeoisie, 
zumal die in erster Linie Leid tragenden Fabrikanten — 
die berüchtigten „Pescicani“, Kriegsgewinnler — wollten 
vielmehr, als die bolschewistische Bewegung losbrach 
und die Arbeiter die Fabriken besekten und in „Eigen- 
besiß“ und „Betrieb“ nahmen, Widerstand leisten und 
appellierten vergeblich an den Staat. Mehr als einer 
der Fabrikbesiker antwortete den gewaltsam Eindrin- 
genden und ihn aus seinem Besike verjagenden „Ziel- 
bewußten“ sogar mit Flinten- und Revolverschüssen, 
und wäre es z. B. nach dem Willen der Mailänder und 
Turiner Industriellen gegangen, Polizei und Militär hätten 
die „Räuber“ mit Waffengewalt an die Luft gescht und 
mit Bajonetten und Kanonen Ordnung geschafft. 


Ein wahres Glück, tatsächlich, daß bei heutiger Lage 
der Dinge die Regierung sich „desinteressierte“, was 
allerdings nicht sehr imponierend wirkte. Aber nach- 
dem einmal in hunderten von Fabriken, nicht nur der. 
Schwerindustrie, die Arbeiter über Nacht das Hefi an 
sich gebracht und die Eigentümer kurzerhand „expro- 
priiert“, hätte ein Eingreifen der Regierung mehr ge- 
schadet als genukt. Es wäre ganz zweifellos das Signal 
zum Bürgerkriege gewesen, und wenn auch die Regie- 
rung schließlich sicher gesiegt und die Bewegung unter- 
drückt hätte — das einmal in Strömen geflossene Blut 
hätte eine dereinstige Verständigung niemals erlaubt. 
Giolitti tat also gut daran, die bolschewistische Narrheit — 
sich austoben zu lassen, denn sie mußte ja schließlich 
logischerweise an der Klippe der Wirklichkeit, der ge- 
sunden Vernunft, zerschellen. Eine durch Handsireich 


in „Besiß“ und „Betrieb“ ungebildefer Massen über- 


gegangene Industrie ohne leitende Direktoren, Inge- 
nieure, Werkmeister, ohne Geld, ohne Kohle, ohne Roh- 
stoffe, ja wie hätte sie auch nur notdürftlig vegelieren 
konnen? Das alles wußte nicht nur der Ministerpräsi- 
dent, sondern es wußten es auch alle klar blickenden 
Köpfe Italiens, einschließlich die klügeren Elemente im 
Sozialismus. Gerade unter den Sozialisten fehlte es 
auch nicht an Leuten, die sich den Bolschewismus, das 
Ideal aller braven „Genossen“, an Ort und Stelle, ın 
Moskau und Petersburg, angesehen und die sogar in 
italienischen Parteiblättern über ihre Eindrücke berich- 
teten. Eindrücke, die bei allen vorgeschriebenen Soli- 
darıtaisphrasen doch nichts weniger als sympathisch 
waren. So hatte denn kein einziger Führer von gel- 
stiger Bedeutung hinter dem revolutionären Streiche ge- 
standen — nur die üblichen Tollköpfe der kommunisti- 
schen Richtung, die von den Spartakisten des Nordens 
und ähnlichen Brüdern in nichts verschieden ist. Es seı 
denn vielleicht in der größeren Lungenkrafl. 


Immerhin hat das Experiment (wie man es freundlich 
nennt) Italien einen ungeheuren Schaden zugefügt und 
den Kredit des Landes nicht eben erhöht. Hat es doch 
gezeigt, was alles möglich ist auch in Italien, wo man 
doch größeren „bon sens“ und Wirklichkeitssinn, als ım 
„träumerischen Norden“ erwartete. Und dabei ist die 
Bewegung noch keineswegs gänzlich abgeebbt. Noch 
sind die Fabriken besetzt und werden es wohl noch fur 
geraume Zeit bleiben und die Frage ist keineswegs aus- 
geschlossen: Werden die depossedierten Fabrikherren, 
deren viele freilich nicht übermäßige Sympathie ver- 
dienen, auf die exorbitanten Forderungen der Arbeiter- 
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Zöglinge der Bildungsanstalt Groß-Lichterfelde beim Zeichenunlerricht im Freien. 


schaft eingehen? Die vom Mai- 
länder Kongresse angenommene 

„versöhnliche“ Tagesordnung 
klingt ganz und gar nicht wie 
eine Chamade, vielmehr stimmt 
sie, wenn auch vorerst nur aka- 
demisch, das hohe Lied der 
nahenden Sozialisierung und 
Kommunisierung des Landes an. 
Vorerst freilich will man sich 
mit der Einführung von Fabrik- 
alen und dergl. nach deutschem 
Muster begnügen. Was nachher 
kommt, das bleibt den Göttern 
überlassen. 


Das französisch- 
belgische Militär- 
abkommen. 


Frankfurter Zeitung. 


s scheint nun, daß der bel- 
E gische Ministerrat das 

belgisch- französische Mili- 
larabkommen ratifiziert hat. 
Die „Libre Belgique“, die im Rufe 
sieht, Inspirationen vom Minister- 
präsidenten Delacroix selbst 
zu empfangen, hebt hervor, daß 
der „Akkord“ ganz allein nur für 
den Fall eines unprovozierten An- 
griffes von Seiten Deutsch- 
lands gilt, und daß es Belgien 
vorbehalten bleibe, zu entschei- 
den, ob eine Provokation vor- 
liege oder nicht. Erfolgt der An- 
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Generalfeldmarschall v. Hindenburg 
als Kurgast in Schierke im Harz. 
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Geib 


grıff von einer anderen Macht 
als Deutschland, so tritt das Ein- 
verständnis nicht in Wirksamkeit. 
Die Verteidigung eines Teiles der 
Osigrenze Belgiens wird bei 
einem solchen deutschen Angriff 
von Frankreich übernommen. Wie 
groß dieser dem französischen 
Militär überlassene Verteidi- 
gungssektor Belgiens ist, wird 
wohl kaum bekanntgegeben wer- 
den, da ja die militärtechnischen 
Einzelheiten Geheimnis bleiben, 
und nur der Vertrag in seiner 
allgemeinen Tragweite bekannt- 
gegeben werden soll. Belgien 
darf wohl selbständig bestim- 
men, wieviel Truppen und Aus- 
rüstung es in dieser Militärkon- 
vention stellen will. Aber man 
sieht, daß Frankreich in die Lage 
versch! wmd, größere Verteidi- 
gungsabschnitte Belgiens zu 
übernehmen, falls die belgischen 
Armeen, nach dem Urteil des 
Generalissimus, nicht ausreichen. 
Der belgische Landesverteidi- 
gungsminister Janson, der ge- 
meinschaftlich mit dem zurück- 
getretenen Außenminister H y- 
mans, der radikalste Vertreter 
der nach Frankreich hin orien- 
tierten Politik Belgiens ist, hat 
sich beeilt, einem Vertreter des 
Pariser „Journal“ zu versichern, 
Belgien werde die größten Opfer 
für seine Armee und ihre Aus- 
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rüstung bringen, und man werde daher in Belgien eine 
„furchtbare Versicherungsprämie gegen die Kriegsgefahr 
zu zahlen haben“. Es ist nur die Frage, ob das Land da- 
mit einverstanden sein wird, solche gewaltige Beiträge, 
also Steuern, für diese Versicherung gegen eine so 
problematische Gefahr auszugeben. Vorläufig aller- 
dings scheint Herr Janson, aus eigener Entschließung, 
zu den von Deutschland in Belgien zurückgelassenen 
riesigen Heeresbeständen noch weiteres Material in 
großem Maßstabe anzuschaffen. Das Blatt De Schelde“ 
erzählt, daß Herr Janson in Lille fünfzig belgische Sol- 
daten in der Hantierung der französischen Renauli- 
Tanks unterrichten lasse und zieht daraus den Schluß, 
daß Frankreich mit Hilfe des Abkommens sich eines 
Teiles seines überflüssig gewordenen Kriegsmaterials 
zu guien Preisen entledigen wolle, „um auf diese Weise 
die belgische Dummheit auszubeuten“. 

Nach wie vor ist daher der Widerstand gegen das 
Abkommen im Lande, sowohl von flämischer wie von 
sozialistischer Seite, ein äußerst lebhafter. Der flämi— 
sche „Standard“ in Brüssel geht in seiner Antipathie so 
weil, daß er zu wissen behauptet, unter der Wirkung 
des Abkommens sollten französische Truppen zur 
Niederkämpfung eines Aufruhrs in Belgien benubt 
werden, womit naturgemäß eine flämische Erhebung 
gemeint ist. Wenn auch diese Beschuldigung nicht 
ernst zu nehmen ist, so zeigt sie, wie sehr die Nervosi- 
tat in flämischen Kreisen anläßlich dieses Militär- 
abkommens wächst, zumal jetzt schon von französischer 
Seite, mehr wie deutlich, mit einem Wirtschafts- 
abkommen geliebäaugelt wird. Die Proteste fläami- 
scher Vereinigungen mehren sich von Tag zu Tag, und 
nun hat selbst der mächtige „Allgemeine flamische Ver- 
band“ sich ın einem Beschluß gegen die Militär- 
konvention ausgesprochen. In der sozialistischen Partei 
aber ruft dieses Abkommen Spaltungen hervor, und die 
Arbeiterpartei Belgiens, die bisher ihre Einheit bewahrt 
hat, wird sich zum ersten Male ernsthaft mit mächtig 
gewordenen extremen Minderheilsgruppen (Gruppe des 
Kommunisten Jacqguemotte usw.] auseinander- 
zuseken haben, zumal die Brüsseler sozialistische Ver- 
einigung in einem Massenmeeting das Abkommen rund- 
weg und einstimmig verurteilte. Es durfte ubrigens 
kaum mehr zweifelhaft sein, daß die belgische Re- 
gierung in ihrer Gesamtheit nur zögernd, und zum Teil 
gezwungen, dem Drucke Frankreichs beim Abschluß 
dieses Bündnisses nachgab. Ein Diplomat versicherte 
dem Brüsseler „Standard“, Delacroix könnle alle seine 
Gegner, die ihm den Abschluß des Abkommens ver- 
übelten, sofort zum Schweigen bringen, wenn er ein 
geradezu niederschmelierndes Dokument veröffentlichte. 
Dieses Dokument zeige, welch unerhorter Zwang auf 
Belgien ausgeubt wurde, dessen Regierung schließlich 
nichts anderes übrig geblieben sei, als dem Wunsche 
Frankreichs zu entsprechen. Man konnte die Richtig- 
keit der Mitteilung des „Standard“ anzweifeln, aber nun 
bringt das Blati des Herrn Delacroix, die „Libre Bel- 
gigue“ folgende Enthüllung: 


„In jenen Augenblicken, in denen Polen von den 
Bolschewisten überschwemmt wurde und in London 
weniger Hilfsbereitschaft fand als ın Parıs, beriet sich 
die belgische Regierung uber ihre Stellungnahme. 
Gerade in diesem Moment erschien der französische 
Botschafter ın Brussel, Herr Margerie, bei dem Minister- 
präsidenten Delacroix und überreichte ihm eine Verbal- 
note, die er am gleichen Tag aus Paris von Herrn 
Paleologue, dem Generalsekretär im Ministerium des 
Außern, erhalten hatte, die in befehlendem Tone ge- 
halten war und sozusagen Belgien anwies, sofort Polen 
zu Hilfe zu eilen.“ 

Delacroix hat sich diesem französischen „Befehl“ 
nicht gefügt und die Angelegenheit später bei seinem 
Zusammentreffen mit Herrn Millerand zur Sprache ge- 
bracht. Herr Millerand aber habe diese Handlungsweise 
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seines Generalsekretärs desavouiertl. Die Pariser 
Presse widerspricht dieser Darstellung allerdings sehr 
scharf, während der belgische, der Regierung nahe- 
stehende XX.-Sıecle daran festhält, daß der herrische 
Ton des Briefes des Herrn Paléologue die belgischen 
Freiheits- und Unabhängigkeitsgefühle verletzt habe. 
Anläßlich dieses Vorgehens des Quai d’Orsay hat der 
sozialistische „Peuple“ einen neuen Ausdruck gefunden, 
nämlich den, es drohe die Gefahr, daß Belgien „ver- 
poriugalisiert“ werde. 
Die Deutsche Tageszeitung 

schreibt in derselben Sache: Wir alle wissen, aus den 
während des Krieges veröffentlichten Dokumenten aus 
den Archiven des Brüsseler Auswärtigen Amtes, daß 
auch in jüngster Zeit die ununterbrochenen Bemühungen 
Frankreichs um die Vorherrschaft in Belgien auch auf 
militärischem Gebiet fortgesest worden sind. Trok der 


im Vertrage von 1830 garantierten Neutralität waren 


zwischen den Generalsläben der beiden Länder Verein- 
barungen über. eine gemeinsame Verteidigung der 
belgischen Osigrenze getroffen worden; ja sogar 
darüber hinaus hatten die Militärs die Grundlagen für 
eine gemeinsame Offensive gegen das Rheinland im 
Falle eines deutsch-französischen Krieges geschaffen. 
Diese Abmachungen waren natürlich kein Geheimnis 
geblieben und als Deutschland im August 1914 in Belgien 
einmarschierte, handelte es ausschließlich in der Nol- 
wehr, um einem Angriffe der vereinigten belgisch- 
französischen Heere zuvor zukommen. Einer außer— 
ordentlich geschickten Propaganda ist es gelungen, den 
größten Teil der Welt uber diesen Tatbestand hinweg- 
zutäuschen. Um so notwendiger ist es, daß man ihn 
immer und immer wieder in aller Öffentlichkeit fest- 
stell. Das jeßige Militärabkommen ist lediglich die 
Vollendung und Veröffentlichung der bisherigen Ge- 
heimverträge und mündlichen Abmachungen. Es ist ein 
Glied in der Kette der Bestrebungen Frankreichs, nach 
Norden vorzudringen, nach dem einzigen Landstrich, 
der nicht durch natürliche und völkische Grenzen ver- 
schlossen ist. Ä 


Das Flamentum freilich wehrt sich mit Erbitterung 
und Entschlossenheit gegen das französische Vorgehen. 
Die stammesbewußten Flamen haben selbstverständlich 
auch gegen diesen neuesten Versuch, Belgien in die 
Abhängigkeit Frankreichs zu bringen, mit allen Mitteln 
angekämpft. Die französische Zeitschrift „L'Europe 
Nouvelle“ stellt das bissig und spöttisch fest. Aber 
leider ist das Gift des französischen Einflusses schon 
so tief in das flämische Volk eingedrungen, daß es trob 
seiner zahlenmäßigen Überlegenheit ` im belgischen 
Staate dem französischen Vordringen nicht mehr erfolg- 
reich zu widerstehen vermag. Seit Jahrzehnten ist den 
Flamen mit allen Mitteln der Überredung, der Propa- 
ganda und der brutalen Gewalt französischer Geist ein- 
getrichtert worden. Schrittweise sind sie vor dem sich 
immer dreister auftretenden Franzosen zurückgewichen. 
Flandern bietet seit langem den trostlosen Anblick 
eines Landes, dessen Bevölkerung sich selbst ent- 
fremdet, entwurzeli, mit fremder häßlicher Tünche über- 
malt worden ist. 


Frankreich und die Schweiz. 


Von einem Waadtländer wird der 
Deulschen Allgemeinen Zeilung 


geschrieben: Während des ganzen Krieges und be- 
sonders seit dem Waffenstillstand haben der „Temps 
und die anderen nationalistischen Zeitungen, welche 
die hohe französische Politik vertreten, versucht, die 
Schweiz als etwas Nebensächliches zu behandeln. Man 
beschäftigte sich sehr selten mit ihr, und auch nur dann, 
wenn man diejenigen Schweizer kritisierte, die nicht 


Pholothek. 
Legafionsrat Dr. Fuhr 


Intl als Gesandischaltsrat in die deutsche 
Gesandtschaft in Mexiko ein. 


nach der Art einzelner fran- 
zosenfreundlicher Blätter von 
der franzosıschen Politik ein- 
fach entzückt waren. Doch ent- 
decken jekt dieselben Blätter, 
daß die Schweiz immer noch 
besteht, Im „Echo de Paris“ 
lest man sogar, daß die 
Schweiz gegenwärtig tatsäch- 
lich eine noch wichtigere Rolle 
spiele, als sie ihr in derVergan- 
genheit zuteil geworden sei. 

Es ist nicht schwierig, die 
Ursache dieser Meinungsände- 
rung zu verstehen. Sie hängt 
von der augenblicklichen poli— 


lischen Lage unter den Verbündeten ab und besonders 
Neugruppierungen, die sich 
Frankreich fühlt die großen Interessen- 
zwischen ihm 


von den 
ihnen bilden. 
gegensaķe, die 
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Frankreichs haben schwere Fnlläuschunagen erlebf. — 
Es steht z. B. fest, daß die Schweizer Bürger in 
Frankreich nicht gern gesehen werden, schon weil sie 
den demobilisierten Franzosen Konkurrenz machen. 
Besonders tritt dies bei den Hotelangestellten hervor. 
Dann hat die Regierung Millerands die Einfuhr von ver- 
schiedenen Schweizer Waren und Produkten nach 
Frankreich mehr oder weniger vollständig unterbunden. 
Die Wirkung macht sich besonders in der Uhrenbranche 
bemerkbar, die eine schr schwere Krise in der 
Schweizer Industrie hervorgerufen hat. Aber weil 
wichtigere Faktoren von internationalem Interesse haben 
das französısch-schweizerische Idyll gestört. Die Er- 
folge der Schweizer auf der Konferenz für de Rhein- 
schıffahrt waren nur sehr gering. Alles, was man 
erreichte, war eine beratende Stimme, die auf Vor- 
schlag der französischen Delegation gewährt wurde. 
Sie können daher die durchaus berechtigten Interessen 
der Schweiz nicht vertreten. Dazu kommen noch die 
Schwierigkeiten, dıe aus dem 
Konflikt uber die Regulierung 
der freien Zone in Savoyen 
herrühren, denn hier liegt tat- 
sachlich ein Konflikt vor. Die 
Auffassung der franzosıschen 
Regierung steht imWiderspruch 
zu den Verträgen und schädigt 
die Schweizer Interessen, be- 
sonders die Genfs, sehr schwer. 

Aus diesen Gründen hest 
man seit einiger Zeit selbst in 
den franzosenfreundlichsten 
Zeitungen der franzosıschen 
Schweiz Artikel, die scharf 
gegen die gegenwärtige Politik 
Frankreichs Stellung nehmen. 
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Balbino Davalos 
der neue mexikanische 
Gesandte in Berlin. 


unter 


und einigen seiner 


Verbündeten, namentlich England, bestehen, und be- 
mühi sich, eine neue Gruppierung der Kräfte herbeizu- 
führen. Neben Belgien möchte es nun auch die neu- 
Iralen Nationen in seinen Kreis einbeziehen und be- 
sonders die benachbarte Schweiz, die durch ihre 
zentrale Lage ein strategisch und wirtschaftlich hoch- 
bedeutender Faktor ist. 

Noch bis in die lekte Zeit hinein hatte die französi- 
sche Schweiz große Hoffnung auf eine wirtschaftliche 
Hilfe von Frankreich gesckt, hafte die Westschweiz 
doch die französische Sache während des Krieges mit 
großer Geschicklichkeit verteidigt. Seit dem Waffen- 
stillstand versuchte auch ein Teil der Presse der deut- 
schen Schweiz in dieser Richtung zu marschieren, da — 
Sie glaubte, daß ihre Interessen am besten von den | Ä 
Siegern gefördert werden könnten. Aber dieses Ent- 
gegenkommen wurde nicht erwidert, und die Freunde 
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General Alvaro Obregon 
wurde zum Präsidenten von Mexiko ernannt. 
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Die Kärntner Frage 
bespricht Dr. Edgar v. Schmidt-Pauli in der 
Deulschen Allgemeinen Zeilung. 


In einem Bericht des französischen Schweizers Fred 
du Bois vom Jahre 1919, der mit einer Schweizer 
Kommission Kärnten bereist hat, wird die Frage der 
künftigen Grenzen Kärntens einsichtsvoll als außer- 
ordentlich wichtig für einen dauerhaften Frieden 
Europas bezeichnet. In der Tat läuft Europa Gefahr, 
in. seiner Mitte einen neuen Balkan entstehen zu sehen, 
wenn es den Jugoslawen gelingen sollte, dem eihni- 
schen Verhältnis entgegen, einen Teil Kärntens von 
Österreich zu trennen. Denn niemals würden die 
Kärntner Deutschen eine solche Lösung annehmen. Zu 
siark wurzelt hier das deutsche Heimalsgefuhl. Einst- 
weilen hält die Bevölkerung noch die Hoffnung, durch 
das Plebiszit ihr Recht zu erlangen, von Aufruhr und 
Gewalttat zurück, obwohl überall eine Stimmung 
herrscht wie zur Zeit des Andreas Hofer in Tirol. Wird 
aber der Ausdruck des freien Volkswillens gefälscht, 
was leider trop der Anwesenheit der interalliierien 
Kommission nicht außer dem Bereiche der Möglichkeit 
liegt, so würde hier eine Irredenta geschaffen, die 
eine schwere Bedrohung der Ruhe Europas bedeuten 
wurde. i 


Die Abneigung auch der slowenischen Kärntner gegen 
die ihnen in Wesen und Art fremden Jugoslawen und 
die treue Liebe zu einem deutschen Kärnten — das 
sind die tiefsten und stärksten Eindrücke, die ich auf 
einer Orienfierungsfahrf durch das Kärninerland, ins- 
besondere auch durch das noch unter jugoslawischer 
Verwaltung stehende Abstimmungsgebiet empfing. 


Denn so unglaublich es auch klingen mag — durch 
den Friedensvertrag von St. Germain ist die erste 
Abstimmungszone, in der am 10. Oktober die 
Entscheidung fallen soll, der einen interessierten Partei, 
eben den Jugoslawen, zur Verwaltung 
überlassen worden, die das Gebiet mit allen Mitteln 
für sich zu gewinnen bestrebt sind. Wohl eine der 
ungeheuerlichsten Bestimmungen der lekten an Un- 
gerechligkeiten so reichen Friedensschlusse. Nur die 
zweite Abstimmungszone und Klagen- 
furt selbst mußten die Jugoslawen am 31. Juli 1920 
räumen, die sie im Juli 1919 nach einem siebenmonal- 
lichen, heldenhaften Widerstand der Kärniner durch 
die Übermacht der Division des serbischen Generals 
Smiljanic besekt hatten. Wie es nicht anders zu 
erwarten ist, haben die Jugoslawen inzwischen ver- 
sucht, den Widerstand der Deutschkärntner gegen 
fremde Bedrückung zu beseitigen, und haben tatsächlich 
die deutschkärntnerische Bevölkerung fast rechflos 
gemacht. Alle deutschen Bürgermeister wurden ab- 
gesetzt, die Gemeindeverfrefungen aufgelöst und alle 
Macht wurde in die Hände sudslawisch Gesinnter, meist 
zugewanderter Gerenten gegeben. Diese scheuten nicht 
davor zurück, mit den verwerflichsten Mitteln Stimmen für 
ihren Staat zu „werben“. So wurden Lebensmittelkarten 
nur an diejenigen abgegeben, die sich durch Unter- 
schrift verpflichteten, für die Sudslawen ihre Stimmen 
abzugeben. Öffentliche Angestellte, wie Lehrer, 
Gemeindesekretäre usw. verloren ihre Stellen, wenn sie 
sich nicht wenigstens schriftlich verpflichteten, bei der 
Volksabstimmung nicht für Deuflschösterreich zu 
stimmen. Jeder Ausdruck deutschkärntner Gesinnung 
wurde und wird noch rücksichtslos unterdrückt. Ich 
habe mich persönlich davon überzeugt, daß in ver- 
schiedenen Fällen Kärntner wegen deutschen Gesanges 
Gefängnisstrafen verbußen mußten. Wenn von deutsch- 
kärntnerischer Seite Volksversammlungen angesagt 
werden, erscheinen Banden, die zum größten Teil aus 
landfremden, von Krain herbeigeholten Elementen 
niedrigster Art zusammengesekt sind, um die Ver- 
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sammlungen zu sprengen und jede deutsche Ansprache 
unmöglich zu machen. So wurde in meiner Anwesen- 
heit eine von mehreren Tausenden von Deutschkärninern 
besuchte Versammlung in Griffen durch mit 
Stöcken und Peitschen bewaffnete Prügelgarden unter 
ohrenbetäubendem siundenlangen Geschrei — wobei 
sich hauptsächlich Frauen beteiligten — gesprengt. 
Die Deutschen verhielten sich bewundernswert ruhig 
und geduldig. Sie wissen, daß wenn sie sich zu 
einem Angriff auf die Gegenpartei hinreißen ließen, das 
jugoslawische Militär und die jugoslawische Gendar- 
merie sofort Partei für ihre Feinde ergreifen würden. 
Massenverhaftungen wären die Folge, durch die ihnen 
bei der Abstimmung dann wichtige Stimmen fehlen 
würden. Der englische Oberstleutnant und Chef 


des Distrikts sah von der Rednertribune herab diesem 


Vorgang tatenlos zu und verfügte nur nach einigen 
Stunden die Auflösung der Versammlung. 

Der gesamten ınteralliierten Kommission fehlt die 
Autorität, weil sie in sich uneins ist. Die Engländer, 
die nicht interessiert und neutral sind, stoßen mit ihren 
Vorschlägen entweder auf französischen oder 
italienischen Widerspruch. Frankreich, das 
einen Anschluß Kärntens an Deutschland 
befürchtet, unfersfützt einseitig das jugoslawische Vor- 
gehen, während andererseits Italiens Interessen denen 
der Jugoslawen entgegenlaufen. So schen sich diese 
kurzerhand über alle Anordnungen der Kommission 
hinweg. 

Es ist daher unverständlich, daß die Erregung der 
Bevölkerung bis zur Siedehike gestiegen ist und daß 
unter schärfstem Protest immer wieder die Enifernung 
des fremden Militärs auch aus der Abstimmungszone 
gefordert wird. Gelingt es nichi, diese Forderung 
durchzusetzen, so wird die ganze Abstimmung zu einer 
Komödie. Denn von einem Selbstbestimmungs- 
recht kann da nicht mehr die Rede sein, wo ledig- 
lich Gewalt herrscht. 

Daß die Kärntner Frage überhaupt erst durch Ab- 
stimmung gelöst werden muß, ist an und für sich schon 
ein Widersinn. | 

Über das von jeher betonte Deutschtum Klagen- 
furts und der zweiten Abstimmungszone geben sich 
selbst die Jugoslawen keiner Täuschung hin. Aber auch 
bei der ersten Zone genügt ein Blick auf die Karte, 
um sofort zu erkennen, daß die neue Grenzlinie, die wie 
mit Kinderhand mitten durch den See gezogen ist, die 
wirtschaftliche und ethnische Einheit Kärntens zerreißen 
und die auseinandergetirennten Gebiete dem wirtschaft- 
lichen Ruin preisgeben muß. Besonders der an Jugo- 
slawien fallende Teil würde — durch die gigantischen 
Mauern der Karawanken an einem wirtschaftlichen An- 
schluß nach Süden hin gehemmt und im Norden durch 
die Grenze von seinem natürlichen Absakgebiet, von 
seinem wirtschaftlichen Mittelpunkt Klagenfurt abge- 
trennt? — elend verkümmern müssen. Seit den 
ältesten Zeiten haben die Karawanken das natürliche 
Grenzgebirge gebildet. | 

Bevor die jugoslawische Agitation einsekte, haben 
die Kärntner, sowohl Deutsche wie Slowenen, unter- 
einander keine Feindseligkeit gekannt. Ein beredies 
Zeugnis von der einheitlichen, und zwar deul- 
schen Kultur liefern die Friedhöfe, in denen vof 
den achtziger Jahren überhaupt keine slowenischen 
Inschriften zu finden sind. Erst die politischen Agenten 
haben Haß und Feindschaft in diesen schönen Garten 
Gottes getragen, der von den Bergen wie von einem 
hohen, festen Zaun umgeben ist. Der Oberste Ral 
aber, der weiser sein will als der liebe Gott, durch- 
schneidet ihn mit der Grenzlinie der ersten Zone und 
zerstört so seine geographische, wirtschaftliche und 
eihnische Einheit. 

Wir Deutschen können nur mit tiefem Mitgefühl das 
schwere Leiden unserer Brüder in Kärnten verfolgen. 
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Jahrhunderte verbinden uns mit diesem deutschen 
Süden, in den schon zu Karls des roken Zeiten 
Scharen von Deutschen gewandert sind, um sich dort 
anzusiedeln, Handel zu treiben, Märkte und Städte zu 
gründen und jene frommen und schönen Kirchen und 
Kloster zu bauen, die noch | 

heute bedeutsame Kunst- ` $ 

schäkķe bergen. 

Von ganzem Herzen wün- 
schen wir diesem Volk in Not 
einen Sieg Deutsch - Kärn- 
tens für den 10. Oktober, 
einen Sieg, der zugleich ein 
für ganz Europa unheilvolles 
Problem zu guter und ge- 
rechler Lösung führen würde. 


Das Ergebnis von 
Aix-les-Bains. 
Die Zusammenkunft 
von Millerand und Giolitti. 
Berliner Morgenpost. 
ber die Beratungen des 
französischen und des 
italienischen Minister- 


präsidenten in Aix-les-Bains 
ist eine amtliche Erklärung 


worden ist, so findet man in dieser amtlichen Erklärung 


„Geist wohlwollender Mäßigung“, der die Sieger be- 
herrschen müsse und es wird 


, darin versichert, daß sie eine 

y „Loyalität ohne Einschrän- 

| d kung“ besäßen. Gleich dar- 
auf kommt der Sak: 

„Die Ausführung des Frie- 

densvertrages von Ver- 

sailles ist für Frankreich 

eine Lebensnotwendigkeit 
und nur gewissenhafte Er- 
füllung der von ihnen ein- 
gegangenen Verpflichtung 
gibf den Ländern das Recht, 
dem Völkerkonzern anzu- 
gehoren.“ 

Es scheint also, als habe 
Giolitti um anderer Interessen 
Italiens willen sich Millerands 
Standpunkt anbequemt und 
zwar zuungunsien Deutsch- 
lands. Er hat damit den von 
seinem Vorgänger Nitti ein- 
geschlagenen Weg verlassen, 
der in einer Revision des Ver- 


Þhot.Frank, tages die Rettung Europas 


veröffentlicht worden. Sie „Liefert die Waffen abl“ erblickte. Daß die Konferenz 
zeichnel sich durch sehr Zerschlagen der abgelieferlen Gewehre im Beisein des Ablieſerets. von Genf, die in Spa be- 


große Länge aus, aber es 

lohnt sich wirklich nicht, sie wiederzugeben. Noch selten 
ist ein amfliches Dokument so nichtssagend gewesen 
wie dieses, das alle Phrasen wiederholt, die seit Jahren 
aus dem Mund alliierter Staatsmänner geflossen Sind. 
Wenn man festzustellen sucht, was eigentlich in Aix- 
les-Bains zwischen Millerand und Giolitti beschlossen 
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schlossen wurde, und auf die 
man in Deutschland immerhin einige Hoffnung gesekt hat, 
auf den St. Nimmerleinstag verschoben oder ganz auf- 
gehoben werden soll, steht zwar nicht in dem amt- 
lichen Schriftstück, aber wenigstens an dieser Absicht 
ist nach den Äußerungen Millerands nicht zu zweifeln. 
Nur es steht eben die Meinung von Lloyd George noch 
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Freiwillige Waffenabgabe in Berlin auf Grund des Entwaffnungsgeseßes: 


Nach Auszahlung von 100 M. Prämie werden die Waffen sofort vernichtet. 
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Die Kärntner Frage 
bespricht Dr. Edgar v. Schmidt-Pauli in der 
Deulschen Allgemeinen Zeitung. 


In einem Bericht des französischen Schweizers Fred 
du Bois vom Jahre 1919, der mit einer Schweizer 
Kommission Kärnten bereist hat, wird die Frage der 
künftigen Grenzen Kärntens einsichtsvoll als auker- 
ordentlich wichtig für einen dauerhaften Frieden 
Europas bezeichnet. In der Tat läuft Europa Gefahr, 
in. seiner Mitte einen neuen Balkan entstehen zu sehen, 
wenn es den Jugoslawen gelingen sollte, dem eihni- 
schen Verhältnis entgegen, einen Teil Kärniens von 
Osterreich zu trennen. Denn niemals würden die 
Kärntner Deutschen eine solche Lösung annehmen. Zu 
stark wurzelt hier das deutsche Heimatsgefühl. Einst- 
weilen hält die Bevölkerung noch die Hoffnung, durch 
das Plebiszit ihr Recht zu erlangen, von Aufruhr und 
Gewalttat zurück, obwohl überall eine Stimmung 
herrscht wie zur Zeit des Andreas Hofer in Tirol. Wird 
aber der Ausdruck des freien Volkswillens gefälscht, 
was leider trok der Anwesenheit der interalliierten 
Kommission nicht außer dem Bereiche der Möglichkeit 
liegt, so würde hier eine Irredenta geschaffen, die 
eine schwere Bedrohung der Ruhe Europas bedeuten 
wurde. i 

Die Abneigung auch der slowenischen Kärntner gegen 
die ihnen in Wesen und Art fremden Jugoslawen und 
die treue Liebe zu einem deutschen Kärnten — das 
sind die tiefsten und stärksten Eindrücke, die ich auf 
einer Orientierungsfahrt durch das Kärnitnerland, ins- 
besondere auch durch das noch unter jugoslawischer 
Verwaltung stehende Abstimmungsgebiet empfing. 


Denn so unglaublich es auch klingen mag — durch 
den Friedensvertrag von Sł. Germain ist die erste 
Abstimmungszone, in der am 10. Oktober die 
Entscheidung fallen soll, der einen interessierten Partei, 
eben den Jugoslawen, zur Verwaltung 
überlassen worden, die das Gebiet mit allen Mitteln 
für sich zu gewinnen bestrebt sind. Wohl eine der 
ungeheuerlichsien Bestimmungen der lebten an Un- 
gerechtigkeiten so reichen Friedensschlusse. Nur die 
zweite Abstimmungszone und Klagen- 
furt selbst mußten die Jugoslawen am 314. Juli 1920 
räumen, die sie im Juli 1919 nach einem siebenmonal- 
lichen, heldenhaften Widerstand der Kärntner durch 
die Übermacht der Division des serbischen Generals 
Smiljanic besekt hatten. Wie es nicht anders zu 
erwarten ist, haben die Jugoslawen inzwischen ver- 
sucht, den Widerstand der Deutschkärniner gegen 
fremde Bedruckung zu beseitigen, und haben tatsächlich 
die deutschkärntnerische Bevölkerung fast rechflos 
gemacht. Alle deutschen Bürgermeister wurden ab- 
desch) die Gemeindevertretungen aufgelöst und alle 
Macht wurde in die Hände sudslawısch Gesinnfer, meist 
zugewanderter Gerenten gegeben. Diese scheuten nicht 
davor zurück, mit den verwerflichsten Mitteln Stimmen für 
ihren Staat zu „werben“. So wurden Lebensmittelkarten 
nur an diejenigen abgegeben, die sich durch Unter- 
schrift verpflichteten, für die Südslawen ihre Stimmen 
abzugeben. Öffentliche Angestellte, wie Lehrer, 
Gemeindesekretäre usw. verloren ihre Stellen, wenn sie 
sich nicht wenigstens schriftlich verpflichteten, bei der 
Volksabstimmung nicht für Deutschösterreich. zu 
stimmen. Jeder Ausdruck deutschkärniner Gesinnung 
wurde und wird noch rücksichtslos unterdrückt. Ich 
habe mich persönlich davon überzeugt, daß in ver- 
schiedenen Fällen Kärntner wegen deutschen Gesanges 
Gefängnisstrafen verbuben mußten. Wenn von deutsch- 
kärntnerischer Seite Volksversammlungen angesagt 
werden, erscheinen Banden, die zum größten Teil aus 
landfremden, von Krain herbeigeholten Elementen 
niedrigster Art zusammengesebkt sind, um die Ver- 
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sammlungen zu sprengen und jede deutsche Ansprache 
unmöglich zu machen. So wurde in meiner Anwesen- 
heit eine von mehreren Tausenden von Deutschkärninern 
besuchte Versammlung in Griffen durch mit 
Stöcken und Peitschen bewaffnete Prügelgarden unter 
ohrenbetäubendem stundenlangen Geschrei — wobei 
sich hauptsächlich Frauen beteiligen — gesprengt. 
Die Deutschen verhielten sich bewundernswert ruhig 
und geduldig. Sie wissen, daß wenn sie sich zu 
einem Angriff auf die Gegenparfei hinreißen ließen, das 
jugoslawische Militär und die jugoslawische Gendar- 
merie sofort Partei für ihre Feinde ergreifen würden. 
Massenverhaftungen wären die Folge, durch die ihnen 
bei der Abstimmung dann wichtige Stimmen fehlen 
wurden. Der englische Oberstleutnant und Chef 


des Distrikts sah von der Rednertribune herab diesem 


Vorgang tatenlos zu und verfügte nur nach einigen 
Stunden die Auflösung der Versammlung. 

Der gesamten interalliierten Kommission fehlt die 
Autorität, weil sie in sich uneins ist. Die Engländer, 
die nicht interessiert und neutral sind, stoßen mit ihren 
Vorschlägen entweder auf französischen oder 
italienischen Widerspruch. Frankreich, das 
einen Anschluß Kärntens an Deutschland 
befürchtet, unterstüußt einseitig das jugoslawische Vor- 
gehen, während andererseits Italiens Interessen denen 
der Jugoslawen entgegenlaufen. So schen sich diese 
kurzerhand über alle Anordnungen der Kommission 
hinweg. 

Es ıst daher unverständlich, daß die Erregung der 
Bevölkerung bis zur Siedehike gesliegen ist und daß 
unter schärfstem Protest immer wieder die Entfernung 
des fremden Militärs auch aus der Abstimmungszone 
gefordert wird. Gelingt es nicht, diese Forderung 
durchzuseken, so wird die ganze Abstimmung zu einer 
Komödie. Denn von einem Selbstbestimmungs- 
recht kann da nicht mehr die Rede sein, wo ledig- 
lich Gewalt herrscht. 

Daß die Kärntner Frage überhaupt erst durch Ab- 
stimmung gelöst werden muß, ist an und für sich schon 
ein Widersinn. | 

über das von jeher betonte Deutschtum Klagen- 
furts und der zweiien Abstimmungszone geben sich 
selbst die Jugoslawen keiner Täuschung hin. Aber auch 
bei der ersten Zone genügt ein Blick auf die Karle, 
um sofort zu erkennen, daß die neue Grenzlinie, die we 
mit Kinderhand mitten durch den See gezogen ist, die 
wirtschaftliche und ethnische Einheit Kärntens zerreißen 
und die auseinandergetrennten Gebiete dem wirtschaft- 
lichen Ruin preisgeben muß. Besonders der an Jugo- 
slawien fallende Teil würde — durch die gigantischen 
Mauern der Karawanken an einem wirtschaftlichen An- 
schluß nach Süden hin gehemmt und im Norden durch 
die Grenze von seinem natürlichen Absakgebiet, von 
seinem wirtschaftlichen Mittelpunkt Klagenfurt abge- 
trennt — elend verkümmern müssen. Seit den 
ältesten Zeiten haben die Karawanken das natürliche 
Grenzgebirge gebildet. 

Bevor die jugoslawische Agitation einsekte, haben 
die Kärntner, sowohl Deutsche wie Slowenen, unter- 
einander keine Feindseligkeit gekannt. Ein beredies 
Zeugnis von der einheitlichen, und zwar deul- 
schen Kultur liefern die Friedhöfe, in denen vor 
den achtziger Jahren überhaupt keine slowenischen 
Inschriften zu finden sind. Erst die politischen Agenten 
haben Haß und Feindschaft in diesen schönen Garten 
Gottes getragen, der von den Bergen wie von einem 
hohen, festen Zaun umgeben ist. Der Oberste Ral 
aber, der weiser sein will als der liebe Gott, durch- 
schneidet ihn mit der Grenzlinie der ersten Zone und 
zerstört so seine geographische, wirtschaflliche und 
ethnische Einheit. 

Wir Deutschen können nur mit tiefem Mitgefühl das 
schwere Leiden unserer Brüder in Kärnten verfolgen. 
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Jahrhunderte verbinden uns mit 
Süden, in den schon zu Karls des roken Zeiten 
Scharen von Deutschen gewandert sind, 
anzusiedeln, Handel zu treiben, Märkte und Städte zu 
gründen und jene frommen und schönen 


Klöster zu bauen, die noch 
heute bedeutsame Kunst- 
schäke bergen. 

Von ganzem Herzen wün- 
schen wir diesem Volk in Not 
einen Sieg Deutsch - Kärn- 
Jens für den 10. Oktober, 
einen Sieg, der zugleich ein 
für ganz Europa unheilvolles 
Problem zu guter und ge- 
rechler Lösung führen würde. 


Das Ergebnis von 
Aix-les-Bains. 
Die Zusammenkunft 
von Millerand und Giolitii. 


Berliner Morgenpost. 


ber die Beratungen des 
französischen und des 
italienischen Minister- 
präsidenten in Aix-les-Bains 
ist eine amtliche Erklärung 
veröffentlicht worden. Sie 
zeichnet sich durch sehr 
große Länge aus, aber es 


lohnt sich wirklich nicht, sie wiederzugeben. Noch selten 
so nichtssagend gewesen 
wie dieses, das alle Phrasen wiederholt, die seit Jahren 
aus dem Mund alliierter Staatsmänner geflossen sind. 
Wenn man festzustellen sucht, was eigentlich in Aix- 
les-Bains zwischen Millerand und Giolitti beschlossen 


ist ein amtliches Dokument 


aus... 
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worden ist, so findet man in dieser amtlichen Erklärung 
nicht allzuviel Anhaltspunkte und 


diesem deutschen 
um sich dort Inhalt ist eigentlich das, 


Kirchen und 


| Phot. Frankl. 
„Liefert die Waffen ab!“ 
Zerschlagen der abgelieferten Gewehre im Beisein des Ablieferers. 


man in Deutschland imme 


lichen Schrifistück, aber 
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interessanter. als ihr 
was darin verschwiegen wird. 


Ab und zu ist in diesen Schriftstücken die Rede von dem 
„Geist wohlwollender 


Mäßigung“, der die Sieger be- 


herrschen müsse und es wird 
darin versichert, daß sie eine 
„Loyalität ohne Einschrän- 
kung“ besäßen. Gleich dar- 
auf kommt der Sak: 

„Die Ausführung des Frie- 
densvertrages von Ver- 
sailles ist für Frankreich 
eine Lebensnotwendigkeit 
und nur gewissenhafle Er- 
füllung der von ihnen ein- 
gegangenen Verpflichtung 
gibt den Ländern das Recht, 
dem Völkerkonzern anzu- 
gehoren.“ 

Es scheint also, als habe 
Giolitti um anderer Interessen 
Italiens willen sich Millerands 
Standpunkt anbequemt und 
zwar zuungunsten Deutsch- 
lands. Er hat damit den von 
seinem Vorgänger Nitti ein- 
geschlagenen Weg verlassen, 
der in einer Revision des Ver- 
trages die Rettung Europas 
erblickte. Daß die Konferenz 
von Genf, die in Spa be- 
schlossen wurde, und auf die 
rhin einige Hoffnung gesekt hat, 


auf den St. Nimmerleinstag verschoben oder ganz auf- 
gehoben werden soll, steht zwar nicht in dem amt- 


wenigstens an dieser Absicht 


ist nach den Äußerungen Millerands nıcht zu zweifeln. 
Nur es steht eben die Meinung von Lloyd George noch 


Freiwillige Waffenabgabe in Berlin auf Grund des Entwaffnungsgeseßes: 
Nach Auszahlung von 100 M. Prämie werden die Waffen sofort vernichtet. 7 
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aus. Im merkwürdigen Gegensake zu den Absichten 
von Aix-les-Bains steht eine freilich bisher noch unbe- 
stätigte Meldung des Londoner „Daily Chronicle“, daß 
die englische Regierung vorgeschlagen habe, die Genfer 
Konferenz am 24. September abzuhalten und daß 
une den englischen Vorschlag angenommen 
abe. 

In diplomatischen Phrasen ältesten Stiles eingebettet, 
werden dann sämtliche außenpolitische Probleme in der 
amtlichen Erklärung erwähnt. Am heikelsten ist natürlich 
die Erörterung der russischen Frage. Hier hat man sich 
in Aix-les-Bains auf den Sak geeinigt: 

„Die italienische und die französische Regierung 
achten die Handlungsfreiheit der Sowjetregierung, und 
sind sich in dem Wunsche einig, daß sich in Rußland 
ein Zustand herausbilden möge, der es diesem großen 
Lande gestattet, wieder in das friedliche Konzert der 
Völker einzutreten und den wirtschaftlichen Wieder- 
aufbau in Angriff zu nehmen, der so nüßlich für das 
eigene Land wie fur die ganze Welt ist.“ 

Das heißt mit anderen Worten: man hat sich über 
die russische Frage ın Aix-les-Bains eben nicht einigen 
konnen. Und in der Tat sagt ein Pariser Blatt unum- 
wunden, daß diese Entscheidung das Ende jeder gemein- 
schaftlichen interalliierien |Politik Rußland gegenüber 
bedeute, das heiße, den ersten offiziell erklärten Bruch 
zwischen den Ententeregierungen in einem bestimmten 
Punkte. 

Zu den Besprechungen in Aix-les-Bains schreibt 

Daily Chronicle: | 

Italien hat offenbar Konzessionen an Frankreich ge- 
macht. Wir bedauern, boren zu müssen, daß hierzu auch 
die Aufopferung der Konferenz von Genf mit den Deut- 
schen gehört, eine Angelegenheit, in der Italien und 
Großbritannien miteinander einig waren, während Frank- 
reich auf die diesbezügliche Entscheidung von Spa zu- 
ruckzukommen wünschte. Man kann nicht recht sagen, 
welche Bedeutung den Angelegenheiten zuzusprechen 
ıst, die sich auf die im vergangenen Jahre abgeschlosse- 
nen Handelsverträge beziehen, aber es ist sehr out mög- 
lich, daß Italien mit dem Nachgeben Frankreich gegen- 
über sehr weit gegangen ist. 

Daily News 
sagt: Der französische Premier hat die Gelegenheit 
benußt, um öffentlich bekanntzugeben, daß man in gut 
informierten Kreisen bereits ziemlich sicher wußte, daß 
dıe vorgeschlagene Konferenz in Genf, welche die Ent- 
schädigungen beraten sollte, im Augenblick nicht statt- 
finden sollte und überhaupt nicht abgehalten wird. 
Frankreich und Belgien sind gegen eine derartige Kon- 
ferenz, aber, so weit bekannt ist, sınd Italien und Groß- 
brifannien dafür. Deutschland, das auf dieser Konferenz 
vertreten sein sollte, hat diese Verzögerung bzw. Auf- 


gabe der Konferenz nicht zu unrecht als einen Treubruc ` 


angesehen. Genf sollte die Fortsekung von Spa werden. 
Die Frage der Entschädigung war der wichtigste Punkt 
auf der Agenda der Spa-Konferenz, und die Deutschen 
haben entsprechend den Vorschlägen der Alliierten einen 
eigenen Plan über die Bezahlung der Entschädigung 
vorgelegt. Dieser Plan wurde nun nicht besprochen, 
weil die Zeit dafür auf der Konferenz nicht vorhanden 
war, und die Genfer Konferenz wurde vorbereitet, um 
diese Frage zu besprechen, während die Alliierten zu 
gleicher Zeit den Völkerbund ersuchten, die internatio- 
nale Finanzkonferenz in Brüssel hinauszuschieben, und 
sich gleichzeitig verpflichteten, vollständige Informati- 
onen bezüglich des Abkommens über die Entschädigung 
vor dem 15. September zur Verfügung des Völkerbundes 
zu stellen. Diese Verpflichtung kann nicht erfüllt werden. 
Die Brüsseler Konferenz, die bis zum 24. September hin- 
ausgeschoben werden muß, muß jeßf zustande kommen, 
ohne daß sie über irgend eine der versprochenen In- 
formationen verfügt. 


Nr. 1961 


Der Gang nach Compiègne. 
Erzbergers „Erlebnisse im Welikriege“, 
Erzbergers Kriegserinnerungen sind jetzt in der 
Deutschen Verlagsanstalt (Stuttgart und Berlin) e- 
erschienen. Das Buch beginnt mit einer Schilderung 
der Propagandatätigkeit und führt vom Anfang des 
Krieges bis zum Friedensschluß. Wir lassen hier die 
Schilderung der Waffenstillst"ndsverhandlungen im 
Walde von Compiègne im Aus.zuge folgen. Erz- 
berger schreibt: 
Dn Erfüllung meines Auftrages hatte ich es erreicht, 
E daß ich Freitag, den 8. November 1918, vormittags 
die Verhandlungen mit Marschall Foch aufnehmen 
konnte. Gegen 9 Uhr (französische Zeit) erhielt ich die 
Nachricht, daß dieser bereit sei, uns um 10 Uhr zu 
empfangen. Wir vier Bevollmächtigte begaben uns mit 
dem Dolmetscher-Offizier im einfachen Reiseanzug, die 
Offiziere in Felduniform, in den gegenüberliegenden 
Sonderzug. In dem Salonwagen war ein breiter Tisch 
aufgestellt, mit vier Pläßen auf jeder Seite. Wir be- 
traten zuerst den Salonwagen und nahmen hinter den: 
uns bezeichneten Pläßken Aufstellung. Kurz darauf er- 
schien Marschall Foch, ein kleiner Mann mit harten, 
energischen Zugen, die auf den ersten Blick die Ge- 
wohnheit zu befehlen verrieten, in Begleitung seines 
Generalstabschefs und dreier englischer Marineoffiziere: 
er grüßte militärisch kurz und verneigte sich. Ich stellte 
ın deutscher Sprache meine Begleiter vor und übergab 
die Vollmachten, die Marschall Foch enigegennahm, wo- 
rauf er als seine Begleiter den englischen ersten See- 
lord Sir Wymeß, seinen Generalstabschef Wygand, den 
englischen Admiral Hope, als Dolmetscher den Fran- 
Zosen Laperche und den Engländer Bagod vorstellte. Es 
waren also weder Amerikaner noch Italiener oder Bel- 
gier zu den Waffenstillstandsverhandlungen erschienen, 
sondern nur das Oberkommando der Alliierten. Nach 
Entgegennahme der Vollmäachten begab sich Marschall 
Foch mit seinen Herren in das Nebenabfeil, um die Ur- 
kunden zu prüfen; hiernach war ich ermächtigt, „vor- 
behaltlich der Zustimmung des Reichskanzlers den 
Waffenstillstand abzuschließen“. Marschall Foch kehrte 
zurück und fragte in französischer Sprache: „Was führt 
die Herren hierher? Was wünschen Sie von mir?“ Id 
erwiderte, daß ich den Vorschlägen über Herbeiführung 
eines Waffenstillstandes zu Wasser, zu Lande, in der 
Luft und an allen Fronten enigegensehe, worauf Mar- 
schall Foch bestimmt antwortete: ‚Ich habe keine Vor- 
schläge zu machen.“ Ich wies darauf hin, daß wir ge- 
kommen seien auf Grund der lekten Note von Wilson, 
die der Gesandte Graf Oberndorff im englischen Urtext 
verlas, und fügte bei, daß ich um die Mitteilung dieser 
Vorschläge bitte. Nunmehr erteille Marschall Foch 
seinem Generalstabschef den Befehl, die Bedingungen 
des Waffenstillstandes in französischer Sprache vor- 
zulesen; von den beiderseitigen Dolmetschern wurde die 
übersekung sofort vollzogen. Während des Verlesens 
legte der englische Admiral Sir Wymeß große Gleidh- 
gültigkeit und Nichtachtung an den Tag, konnte aber 
durch sein Spielen mit Monokel und großer Hornbrille 
die innere Aufregung doch nicht verbergen. Marschall 
Foch ‚saß mit steinerner Ruhe am Tisch, manchmal zupfte 
er energisch seinen Schnurrbart. Während der ganzen 
Verlesung wurden keinerlei Bemerkungen gemadıl. 
Nach Beendigung derselben bat ich, mir Gelegenheit zu 
verschaffen, alsbald durch Radiotelegramm mit dem 
Reichskanzler und dem Großen Hauptquartier in Ver- 
bindung treten zu können und eine weitere Besprechung 
auf den Nachmittag anzuberaumen. Marschall Foch 
lehnte es ab, die mitgeteilten Waffenstillstandsbedin- 
gungen öffentlich weiterzugeben, chiffriert könne ich sie 
absenden, auch durch Sonderkuriere, je nach Wahl... . 
Sonntag, den 10. November, abends 8 Uhr wurde mır 
ein Funkspruch von der Obersten Heeresleitung über- 
mittelt, in dem in einer Reihe von Punkten Erleichte- 
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Trauerfeier für die im Weltkrieg Gefallenen in Mundien am 12. September. 


rungen erbeten wurden; dann kam der lapidare Satz: 
Gelingt Durchsetzung dieser Punkte nicht, so wäre trob- 
dem abzuschließen.“ Die Depesche war von General- 
feldmarschall von Hindenburg unterzeichnet, Gegen 
#11 Uhr nachts erhielt ich dann die offene Depesche, 
daß ich zur Unterzeichnung der übergebenen Waffen- 
stillstandsbedingungen berechtigt sei, was mich ungemein 
peinlich berührte, da das Resultat der zweilägigen Ver- 
handlungen durch die offene Depesche erheblich in 
Frage gestellt war. Die Depesche war unterzeichnet: 
„Reichskanzler Schluß“. Der Dolmetscheroffizier fragte, 
ob „Schluß“ den Namen des neuen Reichskanzlers be- 
deute und wer dieser Herr sei; er sei dem französischen 
Oberkommando und der Regierung in Paris ganz unbe- 
kannt. Ich gab die Aufklärung, daß „Schluß“ Punkt 
heiße. Nachdem der von uns beabsichtigte Protest auf- 
gesekt war, ließ ich den Marschall wissen, daß es mir 
angenehm sei, wenn noch heute nacht eine weitere 
Sikung stattfinden könne. Marschall Foch erklärte sich 
alsbald bereit. 

Die Sitzung begann um 2 Uhr 15 Minuten nachts; fast 
bei jedem einzelnen Artikel des Waffenstillstandes ver- 
suchte ich noch weitere Erleichterungen zu erzielen und 
legte hierbei namentlich Wert auf eine geringere Stärke 
des feindlichen Besaßungsheeres, da Marschall Foch 
mir mitgeteilt halte, daß er 50 Divisionen in das links- 
rheinische Gebiet legen wolle. Die lebhafteste Debatte 
entstand beim Artikel 26, der die Fortsekung der 
Blockade enthielt. Über eine Stunde wurde um diesen 
Artikel Yerungen. Ich legte eingehend dar, daß hier- 
durch ein wesentlicher Teil ‚des Weltkrieges, die Aus- 
hungerungspolitik Englands, fortgesest würde, worunfer 

le deutschen Frauen und Kinder am meisten litten; ich 
erklärte dies mit dem Grafen Oberndorff als „nicht fair“, 
eme Bemerkung, die den englischen Admiral zu der er- 
regten Gegenbemerkung veranlaßte: „Nicht fair? Sie 
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haben auch wahllos unsere Schiffe versenkt.“ Die Eng- 
länder erwiderten jedoch nur, daß sie unseren Wunsch 
auf Aufhebung der Blockade der Regierung übermitteln 
wollten. Eine wichtige Verbesserung wurde erreicht 
durch die Verpflichtung der Entente, Deutschland wäh- 
rend des Waffenstillstandes mit Lebensmitteln zu ver- 
sorgen. Die Besprechung der einzelnen Artikel zog sich 
bis 5 Uhr 12 Minuten morgens hin. Auf Vorschlag von 
Marschall Foch wurde dann bestimmt, 5 Uhr zu. seßen, 
so daß der Waffenstillstand sechs Stunden später, also um 
11 Uhr vormittags französischer Zeit, eintreten konnte. 

Die Verhandlungen wurden unterbrochen und von mir 
der deutschen Obersten Heeresleitung sofort durch 
Funkspruch der Abschluß des Waffenstillstandes milge- 
teilt. Auf Vorschlag von Marschall Foch wurde die 
lebte Seite des Abkommens unterzeichnet, da die Aus- 
ferfigung der anderen Seiten und der Abschriften noch 
mehrere Stunden dauern würde. Die Unterzeichnung 
begann 5 Uhr 20 Minuten. Zwei Exemplare wurden aus- 
gefertigt. Zuerst unterschrieben Marschall Foch und 
Admiral Wymeß, dann die deutschen Bevolimächtigten. 
Unseren beiden tapferen Offizieren, General von Winter- 
feldt und Kapitän Vanselow, standen die Tränen in den 
Augen, als sie unter hartem Zwang zur Feder griffen. 
Ich gab dann noch eine Erklärung ab mit der Versiche- 
rung, daß wir ehrlich bemüht sein wurden, die auf- 
erlegten Verpflichtungen durchzuführen; ich nahm noch- 
mals Bezug auf unsere Gegenbemerkungen zu den 
Waffenstillstandsbedingungen und wies darauf hin, daß 
manche Verpflichtungen undurchführbar seien. Die Er- 
klärurg schloß mit den Worten: „Ein Volk von siebzig 
Millionen leidet, aber es stirbt nicht.“ Wes Marschall 
Foch mit der Antwort quittierte: „Très bien.“ Um 5 Uhr 
30 Minuten verabschiedeten sich die beiderseitigen De- 
legationen durch Erheben von den Stühlen; ein Hände- 
druck wurde nicht gewechselt. 
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Die deutsche Handelsflotte zum Verkauf gestłelit. 
42 Passagierdampfer, 106 Frachtschiffe. 


Nach amtlicher Mitteilung hat Lord Inchcapo im Auf- 
trage der Schadenersakkommission den Verkauf der von 
Deutschland ausgelieferten Handelsschiffe an englische 
Reeder übernommen. Wie der Premierminister im Unter- 
hause angegeben hat, handelt es sich um etwa zwei 
Millionen Tonnen Schiffsraum, die England zugefallen 
sind, d. h. 42 Passagierdampfer und etwa 106 Fracht- 
schiffe. Es handelt sich, wie aus dem Verzeichnis er- 
sichtlich, zum Teil um Deutschlands schönste und stol- 
zeste Schiffe, die den Ruhm deutschen Schiffsbaues über 
alle Meere getragen haben. Den Reigen eröffnet nach 
einer Mitteilung der „Daily News“ der 52 000-Tonnen- 
Dampfer „Bismarck“, das größte Schiff der Erde. Ferner 
befindet sich unter den zum Verkauf gestellten Schiffen 
der „Imperator“, „Kaiserin Auguste Viktoria“, „Zeppelin“, 
„Prinz Friedrich Wilhelm“, „Bremen“ u. a. m. Die erste 
Ankündigung des Verkaufs der deutschen Handelsflotte 
hat bereits ein Massenangebot an Offerten gezeitigt. 


Die Selbstbestimmung von Neufral-Moresnei. 


Aus dem bisher unter dem Namen Neutral-Moresnet 
bekannten Ländchen, das durch den Friedensvertrag 
ohne Volksabstimmung Belgien zugesprochen wurde, ging 
der Reichsregierung eine Biftschriff zu, worin die Be- 
wohner über ihre jetzige Lage, über die Verschlechterung 
in bezug auf die Sozialversicherung, der steuerlichen 
Verhältnisse und namentlich darüber Beschwerde führen, 
daß ihnen das Recht der Selbstbestimmung 
versagt wurde Die Gesuchsteller bitten, aus dem 
jebigen Zustand erlöst zu werden. Sie wollen deutsch 
bleiben und versichern, daß bei der Abstimmung nich! 
nur alle Deutschen, die die Mehrzahl der Bewohner aus- 
machen, sondern auch die meisten Holländer und Neu- 
tralen für Deutschland stimmen würden; in zweiter Linie 
wünschen sie neutral zu bleiben, keinesfalls aber bel- 
gisch zu werden. Dem Gesuch sind Listen mit zahl- 
reichen Unterschriften beigefügt, worunter sich nicht nur 
Deutsche, sondern auch Holländer, Neutrale und sogar 
ein Belgier befinden. Ä | 


Die Leidensgeschichte des Deutschtums in Kärnten. 


Wie bestimmt verlautet, weigerte sich die südslawische 
Regierung entschieden, der Forderung der Interalliierten 
Kommission nach Entfernung allen Militärs aus der 
ersten Zone nachzukommen. Die Sudslawen wollen 
unbedingt einen Teil des Militars im Abstimmungsgebiet 
belassen. Fur die Kommission scheint es kein anderes 
Mittel zu geben, als mit Hilfe des Militärs der Verbands- 
mächte ıhren Anordnungen Nachdruck zu verschaffen. 
An den terroristischen Akten ın der ersten 
Zone ist hauptsächlich die sudslawische Verwaliung 
schuld, die von den Beamten bei Androhung sofortiger 
Entlassung ihre Beteiligung an den ferrorisfischen Kund- 
gebungen verlangt. Die Beseitigung dieser landfremden 
Heker vor der Abstimmung ist unbedingt erforderlich. 
Neue empörende Übergriffe von sudslawischen Beamten 
sind bekannt geworden. 


Die Funkstation Eilvese bleibt deutsch. 


Infolge einer Erklärung der in Berlin eingefroffenen 
Vertreter der französischen Funkgesellschaft Compagnie 
Generale de Telegraphie sans Fil, Paris, daß sie sich 
auf Grund des Friedensvertrages und einer im Jahre 1912 
mit der Hochfrequenz-Maschinen-Aktiengesellschaft ge- 
troffenen Vereinbarung vom 7. September 1920 an als 
Besiker der deutschen Funkstation Eilvese betrachten, 
haben unter Vorsik des Ministerialdirektors Dr. Bredow 
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im Reichspostministerium Besprechungen mit den belei— 
ligten Interessenten stattgefunden. Die Verhandlungen 
sind von beiden Seiten in enigegenkommendem Sinne 
geführt worden und haben nunmehr eine volle Verstän- 
digung über alle schwebenden Fragen ergeben. Die 
französische Gesellschaft hat nicht nur auf die über- 
nahme der deutschen Funkstation verzichtet, sondern 
auch ihre anfangs gestellten Entschädigungsforderungen 
von 10 Millionen Mark schließlich auf etwa den dritten 
Teil ermäßigt und ihre gesamten Rechte abgetreten. 
Die Funkstation Eilvese bleibt damit in deutschem Besik 
und wird unter Aufsicht eines Reichskommissars von der 
neu zu gründenden „Eilvese G. m. b. H.“ verwertet, deren 
Gesellschaftskapital von der Aktiengesellschaft „Drahl- 
loser Ubersee-Verkehr“ (Nauen) und der Hochfrequenz- 
Maschinen-Aktiengesellschaft aufgebracht ist. Die For- 
derung der Franzosen, eine Beteiligung von etwa 25 v.H. 
an der Station Eilvese zu erhalten, ist fallen gelassen. 
Bei Gelegenheit der Verhandlungen ist ferner eine 
Patenivereinbarung auf paritätischer Grundlage in der 
Weise zustande gekommen, daß die Deutschen gewisse 
französische Erfindungen in Deutschland, und die Fran- 
zosen gewisse deutsche Erfindungen in Frankreich be- 
nußen dürfen. Die Verhandlungen mit der Hochfrequenz- 
Maschinen-Aktiengesellschaft über die Vorgeschichte 
des Vertrages, der zu dem aufsehenerregenden Vor- 
gehen der Franzosen geführt hat, haben ergeben, daß 
die Gesellschaft im Jahre 1912, als sie der französischen 
Gesellschaft anläßlich des Verkaufs ihrer Auslands- 
patente das Recht auf Übernahme ihrer damaligen Ver- 
suchsanlage in Eilvese einräumte, noch nicht in einem 
Vertragsverhältnis zum Reich stand. Die Gesellschaft 
war daher nicht verpflichtet, die Genehmigung der 
Reichs-Telegraphenverwaltung zum Abschluß des Ver- 
trages einzuholen, so daß ihr Vorgehen zu einer Bean- 
standung keine Veranlassung gibt. 


Die in den Besik der Vereinigten Staaten gelangten 
deutschen Luftschiffe 


finden dort, wie der „European Preg“ aus New York 
geschrieben wird, allgemeine Anerkennung und Bewun- 
derung — ein Erfolg, der in uns leider nur gemischte 
Gefühle hervorrufen kann. Zudem haben, was der 
amerikanische Korrespondent selbst für bedauerlich er- 
klart, viele chauvinistische amerikanische Zeitungen 
gar nicht den Mut, ihren Lesern zu sagen, daß diese 
Luftschiffe deutschen Ursprungs sind. Jedenfalls aber 
haben unsere Zeppeline dort die Erwartungen, die man 
in ihre Leistungen setzte, weit übertroffen. Die ameri- 
kanische Regierung plant nunmehr die Einrichtung eines 
regelmäßigen Luftverkehrs zwischen New York und San 
Franzisko mit solchen Fahrzeugen und wird ihn wahr- 
scheinlich auch dem Postdienst nukbar machen, da 
deren Beförderungszeit dann um zwei Tage kürzer 
ware als selbst mit den schnellsten Expreßzugen. 


Die Kosten unseres Söldnerheeres. 


Nach dem Heershaushalt für 1914 betrug die 
Friedensstärke des Heeres 800640 Köpfe. Für diese 
Stärke waren an fortdauernden Ausgaben veranschlagt 
979867719 M. Das ergibt auf den Kopf des Soldaten 
eine Durchschnifisausgabe von rund 1224 M. Für das 
100 000 Mann-Heer waren an fortdauernden Ausgaben 
zum Haushalt 1920 angemeldet rund "1 541 000 000 M. 
Diese Summe wird sich infolge des Besoldungsgesebes 
auf etwa 2 Milliarden erhöhen. Das ergibt auf den 
Kopf eine Durchschnittsjahresausgabe von 20000 M. 
Dies ist also rund der 17fache Betrag der Kosten 
von 1914. 


> 
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Lübeck und der Hansengedanke. 


Von Hermann Bousset. Lichtbilder von Klara Gaedeke. 


ä | enn unsere Blicke mehr als je nach Osten 
Wasa sind in fragender und hoffender 

Erwartung, was dort werden wird, dann 
sind es nicht nur die bolschewistischen Pläne und die 
deuischen Size des Ostens, die im Mittelpunkte unseres 
Interesses stehen. Wir sehen freilich zunächst auf 
Konigsberg hin, was es in seiner Östmesse schaffen 
mag, ob und wie sich dort ein neues wirtschaftliches, 
ostlich orientiertes Leben entwickelt. Wir schauen dann 
weiter auf die Zeugen alter deutscher Kraft und Herr- 
lichkeit, wo heute um Deutschsein und Deutschbleiben 
durch trübe Gegenwart für eine bessere Zukunft ge- 
rungen wird: Danzig, Marienburg, Marienwerder und 
dann den Weichselstrom aufwärts bis Thorn hin, das, 
wie es kurze Zeit schien, mitten in den Kämpfen 
stand. 


Aber es sind eben nicht nur diese Stätten, die für 
uns die Träger der Kultur im Osten sind und die nun 
Trager des Ostgedankens werden sollen, sondern es 
sind alle die andern reichen und großen und vom 
Handelsgeist erfüllten Pläke an unserer Küste Ost- 
anfang bis zum Westen des Vaterlandes hin. Es ist 
vor allen Dingen jenes mächtige und schöne alte 
Lübeck, das Haupt der Hansa, in dem damals der Welt- 
gedanke lebte. Und der Weltgedanke fand seine Zu- 
sammenfassung wieder in dem Ostgedanken. Denn 
was Lübeck groß und stark machte, war gerade der 
Verkehr nach Osten hin über Schweden nach Finnland, 
Livland und von da aus in die fernen weiten, geo- 
graphisch unbekannten und doch von den Pionieren der 
Kultur erfaßten Stätten im weiten Rußland. 
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Der alte Hansengedanke will in uns aufleben. In 
diesem Gedanken wirtschaftlicher Ostorientierung 
steckt der alte Hansengeist troķ aller Zerbrochenheil 
des Staates. Da schauen wir auf den alten recken- 
haften Herrscher, auf Lübeck und denken seiner Herr- 
lichkeit, seines Kampftroķes zu Zeilen des jürgen 
Wullenweber und durch manch andere Spanne des 
Lebens hindurch. 

Freilich, wenn wir heute an der Trave entlang 
schreiten im eigentlichen Stadibilde, so ist hier fast 
noch gähnende Leere, denn es fehlen zu viele der 
besten Seeschiffe. Es ist rührend zu sehen, wie sie im 
alten verbreiterten Stadtgraben die würdigen, längst 
auf Altenteil gesekten Kähne, die Kutter und Schoner 
und Barken wieder ausrusten, die in ihrem neuen Kleid 
schön und stolz tun und Welteroberungsgedanken in 
sich tragen, doch ım friedlichem Sınne. 

Aber halbwegs zwischen Lubeck und Travemünde 
häl'sich der Trave Bild so ganz geändert. Da ist durch 
die Hochofenanlagen bei Kücknitz ein ganz neues Leben 
und Wirken entstanden. Welch ein eigenartiger Kontrast 
zwischen dem alten gemütlichen Fischerdorf mit seinen 
lang herniederreichenden Sirohdächern, mit seinen 
langen Gassen gespannter Fischerneke am seichten 
Travewasser und dann da drüben die mächtigen Hallen, 
die Röhren- und Ofenaufbauten in ihren wuchligen 
kompakten Formen, die hochragendemr Schlote, die 
hochgezogenen betonartig versteiften Ufer, die Geleise 
der Bahn, die mächtigen Kräne, deren feste Arme die 
Tonnen aus den Waggons herausheben in das Glut- 
gebiet des Hochofens. So ein Kran in seinem fein- 


Das Holstentor in Lübeck. 
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gliedrigen, 


kunder vergangener 
Zeiten und neuer Ge- 
danken. Wenn hier die 
Ware, die weit aus den 
Landen herkommt, aus 
dem Ruhrrevier oder 
sonsiwo aus den Słahl- 
werken, oder wenn der 
Kran die Erze, die uber 
das Meer her aus den 
Nordlanden kamen, aus 
den Schiffen heraus- 
hebt, so erzählt der 
Gang seiner Räder 
und das Schwirren, das 
im Hingleiten auf der 
Fahrtstange die Luft 
durchkreuzt, von dem 
allen Lubecker Hansa- 
geist, der in neuer Zeit 
neu erwachfe. Lübeck, 
das längst überholt 
ward von seinen großen 
Schwesfern an der 
Nordsee, Lübeck, dem 
der Nordostseite-Kanal 
noch weit größeren 
Schaden bringen mußte, 
Lübeck baute sich seinen 
Elbe-Trave-Kanal und 
geriet damit nicht nur 
an Hamburg heran, 
sondern von da aus 
auch in das Binnen- 
land, um seine neue 
Welt sich zu erobern. 

Diese Erkenntnis 
neuer Inlandwerte für 
eine neue große Indu- 
strie verkörpert sich in 
den Lübecker Hoch- 
ofenanlagen, an deren 
Möglichkeit man früher 
ne gedacht, deren 
Durchführbarkeit man 
siels bezweifelt haben 
würde. 

Auch am Ausgang 
des kleinen bescheide- 
nen Travestromes bei 
dem reizvollen Trave- 
munde ist vieles in 
einem Menschenalter so 
ganz anders geworden. 
Ob man hier nicht von 
einen neuen Auf- 
Schwung und neuer 
Größe das Gute schon 
zu viel vorweg nahm 
— ich weiß es nicht. — 
Aber mir graut ein 
wenig vor den Palästen 
des neuen Kurhauses 
und all seinem Drum- 


herum, wenn ich an die primitiven Zustände vor vierzig 
Jahren denke. All das Neue entstand auf der Höhe der 
Zeit, der reichen Zeit von 1900 bis 1914, einer Zeit, auf 
die wir jetzt zurückschauen wie auf ein Märchenland. 
Aber wenn heute Lübeck sich recki, wenn die Holz- 
lager sich wieder füllen, wenn sein Hochofenwerk glüht, 


gespinstarlig veräsielien Eisenwerk hat 
etwas ungemein Feines und Geisfvolles in sich. Er ist 
nicht nur ein Zeuge deutscher Technik, sondern ein 
Gleichnisprediger, ein Erinnerer und Mahner und Ver- 
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dann gerade im Glück geschäftiger Gegenwärligkeit 
und des Ostblickes, wird alles das zugleich doch für 
den zu einem Märchenland und einer gar fraufen 
und lieben Erscheinung, der hier sein Heimatland hat 


und seine stille Heimat. 

Zwar bin ich dir 
gram, Lübeck, daß du 
mir sie genommen, zum 
größten Teil genommen, 
das heißt, äußerlich, 
denn innerlich ist Hei- 
mat ein Gut, das einem 
niemand nehmen kann, 
wenn man es erworben, 
wenn man geistig mil 
der Materie seiner 
Heimat verwuchs und 
verknüpft blieb. 

Auf solch zürnen- 
des und dankendes 
Heimatsempfinden zu- 
gleich habe ich ein be- 
sonderes Anrecht. Wenn 
das Stampfen der Lo- 
komotive zu Ende geht, 
wenn der Zug mit leisem 
Rucke steht, durch- 
schüttelt’s mich bis auf 
den Grund der Seele, 
denn hier in dem Ge- 
wirre des Bahnhofs, in 
dem Geschneide der 
Geleise, wo die Men- 
schen sich drängen den 
Bahnsteig entlang die 
Treppe empor, durch 
die Halle den Weg zur 
Stadt hin, da ist meine 
Heimat, die uns. die un- 
erbiffliche Zeit, man 
sagt: der Fortschritt der 
Zeit, genommen hat. 

Hier war die Insel 
des Glückes, der hei- 
mälliche Garten, groß, 
einsam und voller 
Schönheit, hier war es, 
wo wir Pastorenjungs 
tobten, von hier aus 
machten wir die Nach- 
barschaft unsicher. 

Das Elternhaus steht 
noch da mit seinen roten 
Ziegeln und seinem 
reihen Weinlaub und 
dem blauen Schiefer- 
dach, auf dem eben eh) 
die Sonne mit dem ver- 
flossenen Reichtum 
spielt und perlt in tau- 
send Sternen, ob nur 
ich es sehe, dieses Gc- 
flimmer, es ist wie Licht 
in Licht getaucht, 

Aber der Garten! 
Ach du, lieber Himmel. 
Eine #&immerliche Ecke 
ist geblieben und alles 


ist von Mauern umzäunt, von Bauten umgeben, angstvoll 
streckt sich der lebte Rest des Glücks in eine neuc 
fremde, laute Welt. 


Es ist der Lauf der Welt. 
kleinen Heim schaute ich auf das stolze Lübeck, das 


mir damals so groß erschien und doch so klein war. 


Von diesem stillen 
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Dom und Hafengebiet. 


Noch heute dröhnt mir die Hausglocke und singt ein so rienkirche und des Doms, zwischen beiden der schlanke 
liebes Lied. Oft im Schlaf, wenn ein Traum die Not Petriturm und die Rathaustürme, und dann die mancherlei 


unserer Zeit ver- 
scheucht, höre ich das 
Lied und mir ist, als 
öffne sich die Tür und 
dürfte ich ins Vater- 
haus eintreten. Oft, 
wenn ich in den Bergen 
ganz von ferne Kirchen- 
glocken höre, klingen 
sie ganz deutlich wie 
die einst dort klang, 
und wenn im Walde die 
Glocken der Kühe mit 
leisen Tönen zu einer 
Melodie werden, so 
mischt sich plötzlich in 
den Laut ein ganz be- 
sonderer Klang, der 
das schönste Lied in 
sich trägt — da höre 
ich dich, alte Haus- 
glocke. 

Dann aber vom 
ersten Stockwerk von 
meines Vaters Studier- 
stube her, welch ein 
Blick auf die Stadt, und 
mit dem Klingen der 
Hausglocke verbindet 
sich nun heute der 
Blick der Erinnerung 
von dort auf die Stadt, 
auf die alten Giebel 
und Türme. Welch eine 


herrliche Schau nach ` 


Südosten! Links und 
rechts flankiert von den 
beiden mächtigen Dop- 
peltürmen der St. Ma- 
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Giebel in Treppen- 
aufstieg oder in der 
gerundeten Form, die 
roten Dächer alle in 
ihrem bunten Gewirr, 
das vorgelagerte Grün 
der Wälle und das 
bunte Gemisch der 
Gärten, — — wenn die 
Abendsonne ihren 
Glanz über all das 
schuttet, oder wenn ein. 
Regenbogen sich über 
das Stadtbild spannl, 
wenn das Geläut von 
St. Marien bei Ostwind 
so klar herüberfonf, 
wenn das Mondlidii 
über all dem sein 
Sinnen webt — ach du 
mein Lübeck, meine 
Heimat, mein Eliern- 
haus, wie bist du einzig 
schön! 

Was ist der grobe 
Baumeister, der zeit- 
sichere und zeitschal- 
fende Architekl doch 
für ein goftibegnadeler 
Mensch. In seinen 
Werken greift er in 
seine Zeit hinein und in 
alle Zeiten der Ver- 
gangenheit und Zu- 
kunft, Wir wissen die 
Namen all jener Lü- 
becker Baumeister nicht 
mehr, aber wir sehen 
ihre Werke, die Jahr- 


— 
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hunderte umspannen, die 
ein Jahrtausend umspan- 
nen und mehr, und wir 
sehen, wie in ihnen sich 
Kultur ihr Gewand schafft, 
es wechselt und neu 
wirkt, wie das Vergäng- 
liche, Kleine fällt und das 
Große über die Zeiten 
sich hebt, in den Hımmel 
ragend und mit ihm ver- 
bunden in Gedanken 
hoffnungsvoll, zu all dem 
hin, was wir lekihin und 
zu innerst verstanden 
Frömmigkeit heißen. 
Es sind wahrhaft fromme 
Werke, diese großen 
Meisterwerke Lübecker 
Baumeister, diese Ge- 
bilde der Festungstürme, 
der stolzen Kaufmanns- 
häuser, dieser innig fei- 
nen Wohnstätten des 
kKleinburgertums. In ihren 
Höfen, in deren Dunkel 
der Gänge noch so un- 
endlich viel Licht sich 
durchringt und durch- 
spielt, es lagert ın den 
zackigen Giebeln, in dem 
farbigen Fachwerk, auf 
den roten Dachziegeln 
und auf dem hellen freien 
Plak des Hofganges. 
Von der altromani- 
schen Zeit an haben wir 
diese herrlichen Zeug- 
nisse bis heute hin. 
Schauen wir lieber über 
so manches Kitschwerk 
unserer Tage hinweg, 
aber sehen wir, daß wir 
doch auch Kulturträger 
der Gegenwart in Lübeck 
haben, im Bauwerk von 
Slein und im Stein wie- 
derum zu Leben gewor- 
den: das neue Lübecker 
Dulfersche Theater, das 
würdig feine Johanneum 
und ein paar Bank- und 
Geschäflshäuser im Ver- 
kehrszenfrum auf dem 
Kohlmarkt und der Sand- 
siraße: vielleicht ein we- 
nig zu viel nachempfun- 
dener alter Herrlichkeit, 
aber doch schließlich 
eigenem Geiste schön. 
Von der alten ro- 
manıschen Zeit her 
sagle ich, und weise auf 
das prachtvolle Dom- 
portal und dann schaue 
ıch auf die Zeugen der 
Gotik. Es gibt nichts 
herrlicheres ‚als unsere 
Marienkirche und den 
Dom und Petri und Ja- 
cobi und Ägidien. Man 
muß sich einmal am 
Ausgang der Fischstraße 
in den Schüsselbuden 
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stellen und die Marien- 
kirche auf sich wirken 
lassen. Da muß man nur 
den Gedanken fassen — 
mit ihm spielen, ohne ihn 
ausführen zu wollen — 
ob man wohl die Steine 
des Baues je zählen 
könnte: Von ihrer Un- 
zahl und ıhrer Massen- 
wirkung in diesem ge- 
waltigen Bau schülterts 
einem durch die Seele 
und im Beben erlebt man 
die Kultur jener Zeit. 
Neben das Gotteshaus 
stellt sich  breitbeinig, 
probig, vielgliedrig in 
zwanzig Türmen — und 
jedes Türmchen eine Er- 
zählung, eine Rede — 
das Rathaus — der Bür- 
gersinn — und hat ein 
weniges noch übrig von 
jenem dritten Gedanken, 
wie sich das kleine Bür- 
gerium nun demütig und 
friedlich zugleich mit 
seinen kleinen Dächern 
voll an die große, die 
ragende Kirche an- 
schmiegt und unter ihrem 
Schuße lebt. 

Die Gotik ist zer- 
brochen in ihrer Viel- 
gestalt. Die alte Back- 
steingotik hat den Bruch 
kaum miterlebt, sondern 
sich fast rein erhalten, 
hat aber den kühnen 
Sprung mitgelan — 
Neugebuft: Renais- 
sance; da werden die 
alten feinen Portale le- 
bendig, die alten Patri- 
zierhäuser in jener Re- 
naissance. Dann aber 
sehen wir, wie sie in sich 
selbst umbiegt und weich 
wird, verfeinert, versinn- 
licht und vielleicht bis in 
einen Strich hinein ver- 
lottett — Barockzeit: 
Kultur kaufmännischen 
Burgeriums - und Reich- 
tums, Aus dem Reichtum 
wird der Bruch napoleo- 
nischer Zeit, den unter 
unendlicher Last und 
Mühe Lübeck getragen 
hat, wie kaum eine an- 
dere Stadt. Im feinstim- 
migen Biedermeier 
— als der Großvater die 
Großmutter nahm — mel- 
det sich all das neue 
Wollen und Hoffen aus 
der Kleinheit, der Angst, 
der Notzeit heraus. — — 
Über alles erzählen Lü- 
becker Bauten und ein 
Stuck davon unsere Bil- 
der. Es grüßen sich und 
reichen sich Zeiten oft 
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die Hand, wenn ich einmal daran erinnere, daß im 
großen Dom romanischer und gotischer Stil miteinander 
wachsen und daß der ganze Pomp und Reichtum der 
Innenwelt von St. Marien, dieser Träger norddeutscher 
Backsteingotik, doch Barockstilfülle ist. 

Für wie manchen Künstler sind diese Lübecker 
Stätten Motive ihres Schaffens gewesen. Der Lübecker 
Sohn Gotthard Kühl, unser größter Maler, hat die 
Lübecker Diele mit ihren wunderbar glißernden Sonnen- 
strahlen und die Lübecker Dächer mit seiner Kunst in 
die ganze Welt hineingetragen. Emanuel Geibels 
Lied hat geklungen von Lübecker Herrlichkeit, aber das 
feinste Bild ist mir doch ımmer, was uns Thomas 
Mann in seinen „Buddenbrooks“ gibt, gerade 
weil ın ihm so viel Zerbrochenes, so viel geistige Große 
und Tageskleinheit steckt und alles das in dichterischer 
Kraft einer unbestechlichen Ehrlichkeit verknüpft wird. 
Das gerade gebrauchen wir in unsern Tagen des 
Niederbruchs: die dichterische Ehrlichkeit als die 
Grundlage des Wiederaufbaues. 

Wir haben noch manche andere Lübecker Künstler 
der Gegenwart: Fris Behn, Heinrich Pagels, Hans 
Schwägerle, die Bildhauer — die Maler Hermann 
Linde, Elisabeth Reuter und meinen lieben Schul- 
kameraden Hugo Hoppener, den wir ale unter 
seinem Künstlernamen Fidus kennen, und in seinem 
keuschen, feingestalten Denken den Mann, dessen 
Konnen in der Darstellung der Ergriffenheit mensch- 
lichen Werdens, menschlicher Erkenntnis, des in ihm zur 
Reife gelangendem liegt. 

Zu den Dichtern gesellt sich der Thomas-Bruder 
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Heinrich Mann, und Ida Boy-Ed rankt Jahr um 
Jahr einen Roman in ihren Schaffensbaum. Ferdi- 
nand Grautoff ward der Künder vaterländischer 
Not in seinem „Seestern 1906“ und Otto Grautoff 
erzählt in seinem Buche über Lübeck, daß seine Heimat 
sogar Winen Anarchisten hervorgebracht habe. „Erich 
Mühsam, dessen wilder Haarwuchs aber bis jeßt ge- 
fährlicher isf als seine Bomben. Mühsam ist zurzeit 
Edelanarchist und Lyriker, und wird sich gewiß mit der 
Zeit zum nationalliberalen Lustspieldichter entwickeln.“ 

Der Heimatgenosse Grautoff hat sich geirrt, Mühsam 
hat in der Münchener Räterepublik eine ganz andere 
Rolle gespielt. 

Uns kann Erich Mühsam heute wenig nützen, aber 
auch seines Widerparts Heroldsrufe sind uns heute 
schwer verständlich und erträglich, aber wenn Emanuel 
Geibel uns von Lübecks Herrlichkeit in alten Zeiten 
erzählt, recht sich und weitet sich das Lübecker Herz 
und zu dem „Es war einmal“ kommt im froßigen 
Hansenstolz das Bekenntnis: einmal kommt es wieder! 
Hindurch durch die Not! Heute hat Lubeck seinen Blick 
gen. Osten gerichtet: Glückauf zur Fahrt! 


Vor einem Dreivierteljahrhundert schrieb Emanuel 
Geibel seiner Heimat das schöne Lied: 


Wie steigst Lübeck du herauf 

In alter Pracht vor meinen Simen, 

An des beflaggten Stromes Lauf 

Mit stolzen Türmen, schart'’gen Zinnen. 
Dort war's, wo deiner Erker Zahl, 

Der Hansa Boten wartend zählten, 
Dort, wo die Väter hoch ım Saal 

Ein Haupt für leere Kronen wählten. 
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Das Gospiel der Chinesen und japaner. 


Von Dr. 


Rasse auf die uralte Kullur der Asiaten mu 

Überlegenheit herab. In unseren Augen konnten 
die Mongolen als Hauptvertreter der Bevolkerung Asiens 
ihr Heil nur in einer möglichst geireuen Nachahmung 
der europäischen Siffen und Gebräuche finden. Seit- 
dem haben die Japaner und neuerdings die Chinesen, 
in kluger Auswahl das „Gute“ europäischer Kultur sich 
angeeignet, das Schlechte zuruckgewiesen, und uns 
durch ihre ganze Entwicklung von der Irrigkeit der 
obigen Meinung überzeugt. Eine Reaktion ist einge- 
treten. Wir haben erkannt, daß wir von den Asiaten 
lernen können. Japan ist vor einiger Zeil schon Mode 
geworden und spielt heute in der Kunst eine bedeutende 
Rolle. Die japanische Selbstverteidigungskunst des 
Jujitsu hat seit langem bei uns Eingang gefunden, der 
eigenartige Ringkampf desselben Volkes erweckt in 
Sportkreisen lebhaftes Interesse. Es scheint daher an- 
gebracht zu sein, auf ein Produkt uralter chinesisch- 
japanischer Kultur hinzuweisen, das ın Deutschland bis- 
her wenig Beachtung fand, obwohl es sie vielleicht ın 
höherem Maße verdient als die beiden erwähnten Sport- 
zweige. 

Das Gospiel fällt seinem Wesen nach in das Gebiet 
des geistigen Sports. Es ist ein Brettspiel, das nach 
chinesischen Quellen vor mehr als viertausend Jahren 
in China bereits in derselben Form wie heute gespielt 
wurde, also ungefähr zehnmal so alt als unser Schach 
ist, wenn man zugunsten des Schachs von den un- 
wesentlichen Veränderungen absieht, die dieses noch im 
letzten Jahrhundert gefunden hat. Vor etwa elfhundert 
Jahren gelangte das Go nach Japan, wo die Spielführung 
zu jener hohen Vollendung ausgebildet wurde, die neun 


VI noch nicht allzulanger Zeit blickte die weiße 


Lange. 


verschiedene Grade der Meisterschaft kennt und fur die 
Erwerbung eines jeden dieser Grade em Examen vor 
der, bis 1866 staatlich subventionierten, Go-Akademie 
zur Bedingung macht. Heute füllen seit vielen Jahr- 
hunderten über die Theorie der Eröffnungen sowie der 
Endspiele erschienenen Werke in Japan ganze Biblio- 
theken, während mehrere Go-Zeitungen den japanischen 
Interessenten über alles das edle Spiel Betreffende auf 
dem Laufenden halten. 

Unserm Schach ist das Go jedenfalls mindestens 
ebenbürtig. Verfasser, der sich über 13 jahre lang inten- 
siv mit dem japanischen Spiele beschäftigt hat und audı 
das Schach seit 22 Jahren leidenschaftlich pflegt, glaub! 
sich zu dem Urteil berechtigt, daß die Feinheiten des 
Go dieselben oder noch höhere Anziehungskraft aus- 
üben, wie die des Schachs. Einen Vorzug vor dem Schach 
muß er jedoch in der leichten Erlernbarkeit des japanı- 
schen Nationalspiels erblicken. Die Regeln desselben 
bilden ein einheitliches Ganzes. Sie folgen, ganz anders 
als beim Schach, in streng logischer Weise eine aus der 
andern. Jeder, der dies System einmal in sich aufge- 
nommen und verarbeitet hat, muß erkennen, daß die 
Idee des Go nur in dieser einen einzigen Form darge- 
stellt werden konnte. Daher auch die Unveränderlichkeil 
des Spiels im Laufe von vier Jahrtausenden. 

Das Gobrett ist eine ebene, nahezu quadratische 
Tafel, die zwei ‚zueinander senkrechte Scharen von je 
19 parallelen Linien zeigt. Auf die Schnitipunkte dieser 
Geraden schen die Spieler abwechselnd je einen Stein. 


Die Steine sind alle gleichförmig, etwa von der Gestalt 


unserer optischen Bikonvex-Linsen. In Japan werden die 
schwarzen aus Basalt, die weißen aus Muscheln her- 
gestellt. Zweck des Spieles ist, auf dem Gobreit ge- 


30. Seplember 1920 


schlossene Steinreihen, sog. Kelten, zu bilden, welche 
unbesektes Terrain umschließen. Der Rand gilt dabei 
als Begrenzung einer Kette. Wer zum Schluß der Partie 
die meisten freien Punkte erobert hat, ist Sieger. 
Werden Steine eines Spielers allseitig (eventuell innen 
und außen) von Steinen des Gegners so berührt, daß 
sich zwischen den feindlichen Komplexen 
kein freies Feld mehr befindet, so wer- 
den sie vom Breit genommen und zum 
Schlusse der Partie ın das Terrain des 
Spielers ihrer Farbe gescht, derart sein 
Gebiet verkleinernd. Es kann der Fall 
eintreten, daß an einer Stelle gleich- 
zeilig ein schwarzer und weißer Stein- 
komplex vollständig umzingelt sind, so 
daß man im Zweifel sein könnte, wessen 
Steine geschlagen, oder, wie es in Japan 
heißt, „getötet“ werden. In diesem Falle 
hat stets derjenige Spieler das Recht 
die feindlichen Steine vom Breit zu 
nehmen, der die fragliche Position her- 
beigeführt, das heißt den lekten Zug 
getan hat. Als Beispiel denke man sich 
eine von außen vollständig umschlossene = 
weiße Kette, die im Innern ein einziges 
freies Feld aufweist. Sekt nun Schwarz E: 
auf dieses Feld einen Stein, so ist der- 
selbe allseitig umzingelt. Gleichzeitig 
stehen aber auch die sämtlichen Weißen 
von innen und außen mit schwarzen 
Steinen in Berührung. Da nun Schwarz 
diese Stellung durch seinen lebten Zug 
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verloren gehen würden, werden als Gefangene vom 
Brett entfernt, und nachdem alle eroberten Steine ins 
Gebiet des Gegners gescht sind, werden die freien 


Punkte abgezählt. 


Die Erkenninis, wann die Terrain- 


verteilung eine endgültige und unabänderliche ist, ist 
stets leicht, so daß ein Zweifel über diesen Punkt auch 
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hervorgerufen hat, steht ihm das Recht T 


zu, die weißen Seine als erobert zu 
entfernen, während der hineingesebte 
schwarze Stein am Leben bleibt (s. Fig. 1). Als 
„einfachste“ Kelle bezeichnen wir diejenige, die 
mit einem Minimum von Material ein Minimum von 
Feldern umschließt. Mit ein wenig Phantasie wird 
jeder einsehen, daß eine solche in der Mitte des 
Breiies aus vier, am Rande aus drei und in einer Ecke 
gar nur aus zwei Steinen besteht. Es kann nun vor- 
kommen, daß ein Spieler, indem er in den freien Punkt 
einer solchen belle einen Stein scht dadurch eine 
eigene „einfachste“ Kette schließt, wobei er einen 
Siein des Gegners fortnimmt, dessen Plak nach der 
Wegnahme der einzige freie Punkt seiner Kelte ist. 
Auf diesen Punkt könnte nun der Gegner wieder einen 
Stein seen, dadurch seine zerstörte „einfachste“ hehe 
wieder herstellen und gleichzeitig den lebten Stein des 
Zuerstgenannien schlagen. Dann wäre die Ausgangs- 
stellung wieder erreicht und beide Spieler könnten 
durch Wiederholung ihrer Züge die Partie unentschieden 
machen. Dies zu verhindern dient die sogenannte Ko- 
Regel, die man danach in kurzen Worten so aussprechen 
kann: Besteht Remisgefahr durch abwechselndes Weg- 
nehmen eines Steines, so darf der Stein, der zulebt 
geschlagen hal, nicht eher wieder geschlagen werden, 
als dem Gegner in einem weiteren Zuge Oelegenheil 
zum Decken desselben gegeben ist (s. Fig. 2). Dadurch 
wird erreicht, daß neben dem Hin- und Herschlagen, das 
ja immer noch stattfinden kann, die Kämpfe der übrigen 
Steine ihren Fortgang nehmen. — Der Schluß des Spiels 
geschieht nach Übereinkunft, wie ja auch beim Schach 
das „Aufgeben“ meist an Stelle des Mattgesektwerdens 
tritt. Haben beide Spieler erkannt, daß an der vor- 
handenen Terrainverteilung bei nur einigermaßen 
richfigem Spiel von beiden Seiten nichts mehr geändert 
werden kann, so wird die Partie abgebrochen; alle 
Steine, die bei weiterer Fortsekung des Spiels sicher 


Fig. 2. 


von einem 


werden könnte. 
im Go auf einer 


möglichen Zuge. 


legung 
aller 


beim Anfänger schwerlich eintreten wird. 
Tritt er dennoch ein, so wird so lange 
weiter gespielt, bis an den strittigen 
Stellen alles entschieden ist. 

Die große Mannigfaltigkeit in der 
Auswahl der Züge (der erste Stein kann 
auf 361 verschiedene Felder gesch! wer- 
den) macht das Go im Vergleich mit dem 
Schach mehr zu einem Gefühls- und Er- 
fahrungsspiel, wiewohl auch geistreiche 
und tiefe Einzelkombinationen in großer 
Menge möglich sind. Infolge dieser 
Eigenschaft hat das japanische Spiel 
mehr einen ruhigen strategischen Cha- 
rakter und infolgedessen große Ähnlich- 

keit mit der modernen Kriegskunst, wäh- 
rend man das Schach vielleicht passend 
mit der taktischen antıken Kriegführung 
vergleichen kann. Diese Analogie kann 
noch weiter durchgeführt werden: Die 
große Anzahl der Go-Steine gibt dem 
ganzen Spiel etwas Schmieg- und Bieg- 
sames, Stetiges, das auch den gewaltigen 
Heermassen, die heutzutage in die 
Schlacht geführt werden, eigentümlich ist. 
Dazu kommt noch das rein Rechnerische, 
das im Wesen des Go liegt, insofern der 
Wert jedes Zuges zahlenmäßig fest- 


gesfellf werden kann oder wenigstens 


idealen Go-Großmeister festgestellt 
Infolgedessen beruht die Uber- 
Abschäkung des Wertes 
Dadurch hat das Spiel 


etwas Kaufmännisches; denn wer am richtigsten den 
Wert, sagen wir den „Preis“ der Züge beurteilt, wird 
auch mit größerer Sicherheit den besten Zug finden 
und, wenn diese Überlegenheit von Dauer ist, Sieger 


bleiben. 


Neben den vielen pädagogischen Vorzügen, die das 
Go mit dem Schach gemeinsam hat, gibt es noch ver- 
schiedene, die speziell dem japanischen Spiele eigen- 


tumlich sind. 


Ich zahle dazu als den wichtigsten die 


Erziehung zur Objektivität, die durch das Go bewirkt 
wird. Man kann im Go nicht rechthaberisch sein, da man 
fortwährend durch die Tatsachen von seinem Unrecht 
überfuhrt wird; denn ist eine Stellung einmal verloren, 
so sind die Fehler, die der Gegner machen mußte, um 
sie wieder aus den Händen zu lassen, meist von 50 
grober Art, daß sie selbst dem schwächsten Spieler nie 
oder fast nie passieren werden. Diese Eigentumlichkeit 
des Go bewirkt aber auch gleichzeitig eine Erziehung 
zur Festigkeit und Beständigkeit. Hat man nämlich eine 
Position eingebußt, ‚so darf man deshalb den Mut nich! 
sinken lassen; denn die ausgleichende Gerechtigkeit im 
Go sorgt. dafür, daß der Gegner nun an andern Stellen 
des Brettes schwach steht, die er nicht genügend be- 
achtet hat, weil er seine ganze Aufmerksamkeit nur dem 
einen Kampfplak zuwandte. 

Es lassen sich noch viele Vorzüge des Gospiels auf- 
führen. Aber ich will von der durch das Go erlernten 
Objektivität Gebrauch machen und fasse mein Urteil 
zusammen in den Sab: Das japanische Nalionalspiel 
verdient, daß ihm bei uns ein ebenbürtiger Platz neben 


dem Schach eingeräumt werde. 
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Erinnerungen an China und die Deutsche Medizinschule in ne 


Von Professor Dr. W. Ammann. 


or einigen Tagen be- stitutionen. Dort Höflichkeit als 
suchte‘ mich ein Chinese, | heiliges. Oesch — hier pöbel- 
ein Student der Medizin | hafte Rücksichtslosigkeit auf 
und früherer Zögling der Deut- Schritt und Tritt. Dort Ruhe 
schen Medizinschule in Schang- und Haltung, — hier Radau und 


hai. Er brachte mir Grüße frü- Auflösung. Dort — das ist 
herer Schüler und erzählte von eigenste Erfahrung — Vereh- 
den Schicksalen der Anstalt. rung des Lehrers und grenzen- 
Wie er mir so gegenübersaß, lose Dankbarkeit, — hier ver- 


schweiften meine Gedanken zu- 
rück in die Zeit vor 13 Jahren, 
wo es mir vergonnt war in 
China zu leben und zu lehren. 
Damals war es noch das alte 
China“; man trug Zöpfe und 
verehrte die alten Sitten und 
heiligen Gebräuche. Ehrfurcht 
herrschte. — Welch ein schmerz- 
licher Gegensak zu der Welt, 
die uns jetzt in der Heimat um- 
gibt. Dort Selbsibeherrschung 
als oberste aller Lebensregeln, 
als Urgesek der Sitte, — hier 
völlige Unbeherrschtheit aller 
Leidenschaften. Dort Hochach- „Abenteuer“ leider noch keinen 
tung vor dem Alter und der Sinn. Was war uns China? Ein 
Wurde, — hier flegelhafte Miß- ; Land des Schmuķes und der 
achtung aller ehrwürdigen In- Student der Deutschen Medizinschule. Verrottung. Wer ahnte ewas 


lebende Überhebung des Schü- 
lers, der keine Autorität mehr 
anerkennt. Und damit komme 
ich dazu von der Stätte zu 
sprechen, an der zum ersten 
Male ın China deutscher Hoch- 
Sthul-Unterricht gepflegt wurde. 
Es ist die Deutsche Medizin- 
schule in Schanghai. Vor nun- 
mehr 13 Jahren wurde sie ge- 
grundet, — zunächst mit gerin- 
gen Mitteln und unter über- 
windung großer Schwierigkeiten 
und Hindernisse. Denn in der 
Heimat hatte man für solche 
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davon, was dieses Land 
uns werden konnte! Was 
ging es uns an, daß die } 
Amerikaner, Engländer 
und Franzosen schon 
viele hunderte von Schu- 
len für die Chinesen 
eingerichtet hatten? Daß 
sie gute Gründe haben 
mußten, kümmerte uns 
nicht. — Da waren es 
dre Männer, die mit wei- 
tem Blick die Bedeutung 
eıner solchen Schule für 
Deulschland erkannten ` 
und mit beispielloser Tal- 
kraft und Zähigkeit die 


Gründung gegen ale | > mie 
hindernden Gewalten LEE ic. Fi N Lk éi 
ee bel AV ; wau Sa N gi Es 
durchsetzten. Es war der —— en ee, al, 
Arzt Dr. Paulun, der schon rn 
vorher ein deutsches — a EE — er 
: — — Cap D ù napp "EC Piin à — ga 


Hospital für Chinesen 
gegründet hatte, — fer- 
ner der frühere deutsche 
Generalkonsul in Schang- 
haı Dr. Knappe und der 
allmächtige Ministerial- 
direktor Dr. Althoff. 
Ewiger Ruhm gebührt i \ 
den drei nun schon RT 
längst verschiedenen 
Männern für ihre große 
Tat; denn so kann man 
diese Leistung ohne 
Übertreibung nennen. — 
Die Schule wurde im 
Sinne einer deutschen 
medizinischen Fakultät 
eingerichtet und dem 
Paulun-Hospital ange- 
gliedert. Eine Vorschule 
sollte den Studenten 
die nötigen deutschen 
Sprachkenntnisse und 
wissenschaftlichen Grund- 
begriffe geben. Mit sechs 
Schülern, von denen einer 
deutsch, die übrigen ein 
wenig englisch sprachen, 
begannen wir den vor- 
klinischen Unterricht; Dbile 
ersten Monate waren | 
dornenvoll, aber bald 
kam die Belohnung der 
mühsamen Arbeit. Die 
Zöglinge arbeiteten sich 
zum Teil mit eisernem 
Fleiß in die fremde Wis- 
senschaft ein, und als wir 
dos erste „Physikum“ 
abhielten, konnten wir zu 
unserer Freude feststel- 
len, daß wir das Niveau 
einer deutschen medi- 
zinischen Fakultät min- 
destens erreicht hatten. 
Unterdessen waren auf 
dem Gebiet der französi- 
schen Niederlassung die 
Neubauten des vorklini- | 
schen Lehrgebäudes ung 

des Alumnates entstan- n 
den. (In der ersten Zeit 


Gebäude der Deutschen Bank in Schanghai. 
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Blick auf die Lehrgebäude der Deutschen Medizins chule. 


hatten wir uns mit einem gemieteten Haus gegen- größten Teil sehr fleißige, intelligente und sirebsame 
über dem Paulun-Hospital begnügen müssen.) Bald Leute waren. An die Medizinschule wurde nach wenigen 
prangte auch ein schönes modernes Klinikum. In jahren eine Ingenieurschule angegliedert. Die Le- 
wenigen jahren blühte die Anstalt auf. In kurzer Zeit gebäude schossen nur so aus der Erde. Ein ganzer 
hatten wir über hundert Schüler. Es war eine Lust, mit Stab von Dozenten und Professoren war allmählich 
den jungen Chinesen zu arbeiten, die zum weitaus aus Deutschland gekommen und bildete eine kleine 
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identisch ist mit dem Reiz des Koloniallebens überhaupt. 


Gelehrten-Kolonie, etwas Neues in der großen Handels- | 
Man sagte, wer fünf Jahre in China gelebt habe, sei für 


mefropole Schanghai. Weithin über das ganze Land 
drang der Ruf der Schule und der deutsche Name. 


Da kam der Krieg. 
ganze gewaltige Ar- 
1 beit vernichtet. Mit 
beispielloser Brutalı- 
* A 
tät wurde von den 
Engländern und Fran- 
zosen alles „Deul- 
sche“ verfolgt und 
vernichtet. Der große 
Komplex der Lehr- 
gebäude in der fran- 
zösischen Niederlas- 
sung wurde einfach 
konfisziert. Die Me- 
dizin- und Ingenieur- 
schule flüchtele sich 
ins chinesische Gebiet 
nach Wusung, wo ihr 
de Feinde direkt 
nichts anhaben konn- 
ien und es wohl auch Landschaft in der Nähe des Ta-hu. 
nht wagfen, denn 
China war uns freund- 
lich gesinnt und wollte 
de schöne Schule 
nicht verlieren. So 
wurde unler sehr er- 
schwerien Umständen 
weilergearbeitet. — 
Als vor uber einem 
Jahre durch die Eng- 
länder und Franzosen 
alle Deutschen aus 
China vertrieben wur- 
den — repafriiert, wie 
es so schon genannt 
wurde —, ging die 
a. chinesische 
erwaltung über. Chi- I Tu 
nesische Ärzte, frühere CH KE TS 
Zöglinge der Anstalt, G 8 2 "$ 


übernahmen einen S 
j ` er, Coda SF CH Ria y 
Je des Unterrichts. = 7 
an war es auch . 
Hausboote auf dem „Großen See“ bei Schanghai. 


einigen deutschen Arz- 
ten geglückt, der Re- 
palriierung zu enige- 
hen. Sie konnten auch 
bald wieder als Do- 
zenten fungieren. Aus 
Japanischer Gefangen- 
| schaft kamen deut- 
sche Gelehrte nach 
Schanghai und wur- 
den als Lehrer ange- 
stellt. So ist die An- 
stalt wieder in vollem 
Aufblühen. So viel 
ih weiß, dürfte sie 
wohl der einzige Kul- 
furanker Deutschlands 
in der fernen Well 
sein, ein Hoffnungs- 
anker, ein Heim, der 
nicht zum Untergange 


Brücke bei Souchon. 


bestimmt zu sein scheint. Möge er sich weiter ent- nef man meist einem befremdeten Kopfschütteln. Warum 
gerade China diesen Reiz ausübt, versteht man nicht, 


Mit einem Schlage schien die China-Heimweh, das uns alle, 


die übrige Welt verloren. Merkwürdig ist das berühmte 
die wir dort glückliche 


Jahre verlebt haben, 
nicht mehr verläßt. 
Wie ein Magnet zieht 
China uns immer wie- 
der an. Schon stre- 
ben die meisten der 
im vorigen Jahre 
zwangsweise in die 
Heimat gełriebenen 
Deutschen wieder nach 
China, obgleich sie 
wissen, wie schwer 
ihnen dort von den 
Engländern und Fran- 
zosen das Leben ge- 
macht wird. Ein in- 
timer Freund von mir, 
auch Lehrer an der 
Deutschen Medizin- 
schule, der im vorigen 
Jahr repatriiert wurde, 
hielt es in Deutsch- 
land nicht aus. Und 
es war bei ihm weni- 
ger Trauer über die 
verroiteten Zustände 
in der Heimat, als 
ein brennendes Heim- 
weh nach China, dem 
Schweizerheimweh 
vergleichbar. Mit aller 
Energie suchte er sich 
de Einreiseerlaubnis 
nach China zu ver- 
schaffen. Obgleich ihm 
alle Behörden die 
Aussichtslosigkeit sei- 
nes Unternehmens 
vorstellten, ließ er 
nicht nach. Er schie 
alle Hebel in Bewe- 
gung, schloß sogar 
Freundschaft mit einem 
Amerikaner, der En- 
tentekreisen nahe- 
stand, und schie es 
schließlich durch, daß 
er ein italienisches 
Visum für die Ausreise 
aus Triest und ein ja- 
panisches für die Ein- 
reise in China bekam. 
Als Zwischendecker, 


sehr elend reiste er, 


mit schwerer Grippe 
traf er die Reise an: 
nichts konnte ihn zu- 
rückhalfen. jeßf ist er 
dorf und ich habe von 
ihm schon einen glän-- 
zenden Brief. 

Wenn man solche 
Geschichten hierzu- 
lande erzählt, begeg- 


falten und reiche Früchte tragen! 

Wie friedlich lebten doch die verschiedenen Nationen von jedem anderen exotischen Lande kann man es sich 
vor dem Kriege in der großen internationalen Handels- eher denken. 
metropole des Ostens miteinander! Ein eigener Reiz Ja es war ein schönes Leben und, wie gesagt, ein 


lag dort über dem Leben, cin Reiz, der nicht ganz 


friedliches. Von einer Eifersucht der Nationen gegen- 
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einander war kaum etwas zu merken. Wie lustig haben 
wir an Kaisers Geburtstag im Deutschen Klub mil 
englischen Offizieren in vorgerückter Stunde getanzt. 
Mit einer gewissen Geringschätzung sah der Engländer 
auf die großen Arbeitsleistungen der Deutschen herab. 
Er glaubte, es nicht nötig zu haben, so zu arbeiten. In 
dem stolzen und sicheren Gefühl, die Welt zu beherr- 
schen, lebte er behaglich dahin, war von fünf Uhr an 
nur auf den Sportpläßen zu finden und lächelte nur, 
wenn er sah, wie in irgend einem großen deutschen 
Hause Nächte hindurch fieberhaft gearbeitet wurde, um 
ein großes Geschäft abzuschließen. Er nahm ces auch 
merkwürdigerweise nicht übel, daß die Deutschen mehr 
und mehr durch ihren Fleiß emporkamen und einen 
großen Teil des Handels an sich rissen. Sie hielten sıch 
doch fiir unbesieglich. Nur einmal habe ich es erlebt, 
wie die souveräne Ruhe der Engländer in helle Wut 
umschlug.e Das war, als einmal bei einer Ruder- 
Regatta drei deutsche Boote Sieger waren. Das war 
unerhört, unglaublich, unverzeihlich. Kaum grüßten in 
den beteiligten Kreisen die Engländer noch die Deut- 
schen. Die Hauptzeitung durfte cs niclit wagen die 
Ergebnisse dieser Regatta zu veröffentlichen. Sie hatte 
Angst, man würfe ihr die Fenster ein. Es war höchst 
amusant. 

Wie ein kleiner Fürst lebte man in Schanghai. Und 
das muß man den Engländern lassen: von ihnen ging 
diese Art behaglicher Lebensführung aus. Darin sind 
sie Meister. Man hatte das Haus voll Dienerschaft und 
dıe Hausfrau brauchte sich um all due Dinge kaum zu 
kümmern, die uns hier oft das Leben verbittern können. 
Wenn man sich einigermaßen richtig auf die Psyche 
des chinesischen Dienstboten einstellte, ging es herr- 
lich glatt. Dazu mußte die Hausfrau freilich ein wenig 
umlernen. Der chinesische Boy oder Koch will neben 
seinem fesien Gehalt noch die Moglichkeit freien 
Nebenverdienstes haben. Wir nennen das Schmuh oder 
gar Betrug. Der Chinese empfindet das anders. Er ıst 
so durch und durch Kaufmann, daß für ihn jede Leistung 
beziehungsweise Vermittlung mił einer Provision ver- 
bunden seın muß. Diese Moglichkeit muß man auch 
dem chinesischen Dienstboten lassen, sonst verliert er 
jede Lust. Wenn der Koch auf dem Markt seine Ein- 
käufe macht und dabei „aufschlägt“, so empfindet er 
das als sein gutes Recht. Eine uns bekannte Dame, 
eme sehr korrekte deutsche Hausfrau, konnte diesen 
Zustand nicht ertragen. Sie sagte zu ihrem Koch: 
Koch, du betrugst mich monatlich um etwa fünf Dollar. 
Das geht so nicht weiter. Ich will dir gern diese funf 
Dollar zu deinem Gehalt zulegen, werde dir aber jede 
Möglichkeit des Betruges nehmen und mich täglich nach 
den Marktpreisen erkundigen. Und so geschahs. Aber 
obgleich nun der Koch doch mühelos und ohne Betrug 
die funf Dollar verdiente, sagte er nach zwei Monaten 
zu der Dame, so konne er das Leben nichi aushalten 
und kündigte. Da ihm jede Betäligung seiner kaufman- 
nischen Intelligenz unterbunden war, machle ihm seine 
Stellung keine Freude mehr. Für den Begriff eines 
festen Beamtengehalls ohne Nebenverdienst hat der 
Chinese keinen Sinn. 


Ir 8 Ge Ge 2 


Cassel. 

Daß das Dorf Ober kaufungen in der Nahe 
von Cassel die Reste der ältesten bisher nachweisbaren 
deutschen Kaiserpfalz birgt, war bis vor kurzem völlig 
unbekannt. Erst die Untersuchungen des reichver- 
dienten Konservafors für Hessen-Nassau, Holtmeyer, 
haben die Aufmerksamkeit auf dies hochbedeutende 
Denkmal der deutschen Vergangenheit gerichtet, und 
über die Ergebnisse seiner Forschung werden in der 
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Viele Freuden gewährte das Leben in Schanghai. 
Jeder Sport, vor allem aber der Reitsport, wird leiden- 
schaftlich betrieben. In aller Herrgottsfruhe pflegt der 
Europäer seinen Ritt uber das weite Gelände zu 
machen. Das erhält ihn frisch und stählt den Körper 
gegen manche Unbilden des Klimas. Auch die Jagd ist 
sehr beliebt. 


Aber wohl die schönsten aller Freuden sind die 
berühmten Hausboottouren. Das Hausboot ist ein 
großes archenartiges Segelboot, das etwa drei Wohn- 
räume und einen Raum für die chinesische Besakung 
hat. Hat man die Absicht eine Hausboottour zu unter- 
nehmen, so mietet man sich einen Lau-da d. h. einen 
chinesischen Kapitän, der die Führung des Bootes mil 
seinen Leuten übernimmt. Die eigene Dienerschafl, 
wenigstens Boy und Koch nimmt man mit. Dann pfleg! 
man sich sehr üppig zu verproviantieren, wobei der 
Schaumwein nicht fehlen darf. Von Schanghai aus 
sucht man am häufigsten den Ta-hu, den „großen See”, 
auf. Meistens werden mehrere Hausboote zusammen 
von einem kleinen Schleppdampfer über Nacht durch 
die Kanäle nach dem See geschleppt, wo sie dann uber 
die riesengroße Fläche des herrlichen Gewässers oft 
wochenlang nach allen Richtungen kreuzen. 


Unvergeßliche und tiefe Eindrücke nimmt man von 
den Hausboottouren heim. In meiner Erinnerung Jauch) 
ein strahlender Dezembermorgen auf, an dem ıch mil 
guten Freunden bei frischer Briese über die weite Fläche 
des Ta-hu segelte und einer der großen Inseln zustrebie. 
Jauchzend stiegen wir an Land und wanderlen zu einem 
einsamen, hoch in den Bergen gelegenen Kloster. Hier 
fühlt man sich völlig losgelöst von aller europäischen 
Kultur und hält sich für den ersten Weißen, der das 
Land betritt. Eine fremde, fremde Welt, — Urchinal — 
Aber wenn man nach schöner Wanderung am Abend 
wieder müde und doch erfrischt sein Hausboot aufsudıl, 
empfängt uns ein solennes Diner mit allen Genüssen 
des Abend- und Morgenlandes. 


Wenn man das alles so hört, könnte man meinen, 
China sei das leibhaftige Schlaraffenland. Etwas davon 
hat es zweifellos, aber freilich: auch vom Ernst des 
Lebens wird einem ein reichlich Teil zugemessen. Man 
hat dort oft mehr und härter zu kämpfen, als in der 
Heimat, aber man fühlt seine Kräfte frisch und freudig; 
sie werden nicht durch elenden Kleinkram des Alltags 
zermurbt. 


Auch für geistige Erhebungen war gesorgt. Alle 
Sonntage hatten wir in Schanghai Symphoniekonzerte 
von der vorzüglichen Stadtkapelle unter Leitung unseres 
Professors Buck, dem der große Ruhm gebührt, gegen 
den Willen der in solchen Dingen maßlos ungebildeſen 
Engländer das Musikleben auf ein wirklich hohes Niveau 
gebracht zu haben. Die edelsien Werke wurden auf- 
geführt. Es war ein eigenes Gefühl, wenn wir, nad- 
dem uns eben die Klänge einer Beethovenschen 
Symphonie in ferne Welten entrückt hatten, in das 
Gewiühl der exotischen Stadt hinaustraten und von dem 
Geschrei der Rickshah-Kulis und dem mystisch matten 
Glanz der chinesischen Papierlaternen umgeben wurden. 
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„Kunsichronik“ Angaben gemacht. In dem abge- 
legenen, von dichten Wäldern umhegten Dorf 
liegt die Stifiskirche zum heiligen Kreuz des 
Benediktiner-Nonnenklosters, das von der später 
heilig gesprochenen Gemahlin Heinrich Il, der 
Kaiserin Kunigunde, gegründet wurde. An diesem 
kunstgeschichtlich wichtigen Bau, der in seinem 


heutigen Bestand wesentlich auf die 1025 eingeweihle 
Anlage zurückgeht, aber nach einem Brandschaden um 


30. Sepiember 1920 


1425 starke Veränderungen erfuhr, schließt sich nach 
Westen ein mächliger, breit gelagerter, nach dem 
Mittelschiff in drei Arkaden geöffneler Turm, der noch 
aus dem 12. Jahrhundert stammt, und an diesen wieder 
lehnt sich nördlich ein schlankerer Achteckturm, der 
zweifellos nicht zur selben Zeıt entstanden ist. Diese 
lektere Turmanlage, deren ungeheuer solides Mauer- 
werk nur von schmalen Riten durchbrochen ist, scheint 
mehr zu einem Wehrbau als zu einer Kirche zu passen. 
Holtmeyer hat nun in dem Achteckturm einen Wehr- 
und Wachtturm von der alten Kaiserresidenz nach- 
gewiesen, die Heinrich Il. noch bewohnt haben muß, 
bevor er den Plab seiner Gemahlin schenkte, die dann 
nach dem Bericht Thiefmars von Merseburg in seiner 
Chronik das Klosier gründete und selbst am 13. Juli 
1025 in ihre Stiftung als Nonne eintrat. In der roma- 
nischen Kapelle südlich der Stiftskirche ist uns noch die 
kaiserliche Pfalzkirche erhalten, die in den Schriften 
der Zeit oft erwähnte „Georgskapelle“, die weiter 


‚bestand, als sich ringsum die Klostergebäude erhoben. 


Da dıe Anwesenheit Kaiser Heinrichs in Kaufungen 
durch zahlreiche dort von ihm datierte Urkunden und 
aus der gleichzeitigen Geschichtsschreibung gesichert 
Ist, so müssen wir in diesem unscheinbaren Kirchlein 


die älteste Kaiserkirche Deutschlands erblicken. 


Geestemünde. 


Aus Geestemunde wird uns geschrieben: Das Institut 
für Seefischerei, das von dem Magistrat unserer größten 
Fischereistadt Geestemunde unter Teilnahme ver- 
schiedener Reichsministerien, des bremischen Staates 
und der Stadtverwaltung Bremerhaven ins Leben ge- 
rufen worden ist, hat sich in der kurzen Zeit seines Be- 
stehens gut entwickelt. Zum Herbst wird es in einem 
Neubau am Geesfemünder Fischereihafen geeignete, 
ausreichende Räume beziehen, die ihm gestatten, seine 
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Sammlungen aufzustellen, die kürzlich durch zahlreiche 
Präparate bereichert worden sind, die der Ornithologe 
Schröder-Hildesheim auf einer Islandreise eines Geeste- 
münder Fischdampfers hergestellt hat. Die biologische 
Anstalt Helgoland und der Deutsche Seefischerei-Verein 
haben dem Institut ihre Untersuchungen über Schellfisch, 
Seezunge und Sfeinbuff überwiesen, die dieses Ich) zu 
einer in gleicher Weise der Wissenschaft wie der Er- 
werbsfischerei dienenden Veröffentlichung verarbeiten 
wird. Der Gesellschaft zur Förderung des Instituts (Vor- 
sisender Senator Dr. Senst, Geestemünde) sind neuer- 
dings auch aus dem Binnenlande zahlreiche Körper- 
schaften und Einzelpersonen beigetreten. B. 


Isartal. 


Das bayerische Hochgebirge wurde Anfang Septem- 
ber von einer schweren Hochwasserkalastrophe heim- 
gesucht. Förmlich über Nacht war das Hochwasser über 
Sudbayern hereingebrochen. Von den Bergen und aus 
den Wolken stürzten Wassermassen ununterbrochen 
hernieder; in wenigen Stunden sind Schäden von vielen 
Millionen Mark verursacht, sind Menschen und Vieh von 
den Fluten fortgerissen, sind Brücken und Häuser dem 
Erdboden gleichgemacht worden. Nach den bisher amt- 
lich eingelaufenen Berichten zu urteilen, muß der 
Schaden schäkungsweise auf weit über 100 Millionen 
angenommen werden. i 

„Seit 18 Jahren“, erzählte der Erdinger Bürgermeister 
Herbig, „stehe ich Erding vor, seit 35 Jahren wirke ich 
im kommunalen Dienste der Stadt, aber noch niemals 
hatten wir eine derartige Wasserflut. Seit Erding be- 
sieht, ward eine solche Katastrophe bei uns noch nicht 
erlebt. Sehen Sie den kleinen Fluß, das ist die Sempt, 
die von allen Seiten uns überfallen hat. Um %4 Uhr 
saßen wir nachmittags noch im Steuerausschuß, um 
4 Uhr wurde Sturm geläutet und abends Wehklage und 
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Phot. Georg Haeckel, 


der „Liebirauenmilch“ bei Worms; im Hintergrund die Liebfrauenkirche. 
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Jammer in allen Gassen und Straßen, unter allen 
Dächern!“ 

Bezirksamtimann Frank gab Daten über die Ent- 
stehung des Hochwassers: „Die Ursache war ein 
Wolkenbruch, dessen nördliches Ende in Hoiing und 
dessen südliches in Moosburg war. Montag mittag um 
2 Uhr begann ein langsames Steigen der Sempt, nach- 
mittags um 4 Uhr wurde Sturm geläutet. Viertelstunde 
um Viertelstunde schwoll die kleine Sempt zu einer 
mächtigen Isar an, die Fluten stiegen um etwa zehn 
Meter. Von allen Seiten stürzten die Wasser ins 
Erdinger Gebiet, es schien, als sollte uns eine neue Sint- 
flut heimsuchen!“ | 

Das Furchtbare war, daß die Fluten das slädtische 
Elekirizitätswerk außer Betrieb gescht und die Erdinger 
Gegend in der Nacht des Grauens und Schreckens ohne 
Licht war. Immer höher stiegen die Wasser, die 
Menschen schrien in die Finsternis ihr Todesweh und 
kletterten von Stockwerk zu Stockwerk bis zum Giebel. 
Halbtot hat man viele von den Dächern heruntergeholt. 
Die Mauern sind eingestürzt, als wären sie von Pappe 
gewesen; dicke Bohlen sind geknickt. Heimgesuchtes 
Erdinger Land und Volk! 


Kiel, 

Eine Kieler Herbstwoche fur Kunst und Wissen- 
schaft, die von nun an alljährlich stattfinden soll, ver- 
einigte am 12. September viele Teilnehmer aus dem 
ganzen Deutschen Reiche und aus dem Aus- 
lande. Das vielgestaltige Programm umfaßte unter 
Mitwirkung hervorragender Künstler und namhafter Ge- 
lehrter Festspiele in den Theatern, Konzerte, wissen- 
schaftliche Vorträge, sowie Ausstellungen, in Sonder- 
heit heimatlicher Kunstschöpfungen. 

Auf dem Begrüßungsabend entbot Kultusminister 
Hänisch der Stadt Kiel und ihren Gästen die Grüße der 
preußischen Staatsregierung und sagte: „Die Tatsache, 
daß gerade in Kiel, von wo vor zwei Jahren die große 
Bewegung zur innenpolitischen Umgestaltung Deutsch- 
lands ausgegangen sei, sich alle Schichten und Parteien 
in gemeinsamer Arbeit zu dem großen Werke der Kieler 
Woche für Kunst und Wissenschaft zusammengefunden 
haben, tst ein Symbol für die Gesundung unserer Zu- 
Stände. Ein Volk von 60 Millionen läßt sich nicht unter- 
kriegen. Es kann auf die Dauer von keiner Macht der 
Erde vergewaltigt werden. Der gleiche kuhne Wagemut, 
die gleiche Tatkraft und der gleiche unverwüsfliche 
Glaube in das Gelingen, der den schönen Plänen der 
Kieler Herbstwoche Leben und Gestalt gegeben habe, 
muß das ganze deutsche Volk beleben. So, aber auch 
nur so, ist der Wiederaufstieg moglich.“ 

Die Zahl der auswärtigen Gäste war groß. Die 
Presse aus dem Reiche und dem Auslande war ver- 
treten. Der Sonntag war von einem wahren Prachi- 
wetter begleitet. 

Den ersten der acht wıssenschaftlichen Vorträge hielt 
im Stadttheater Prof. Dr K6 S fer, Leipzig, der in nahe- 
zu zweisfündigen, fesselnden Darlegungen über „Hans 
Sachs und das deutsche Meistersingerdrama“ sprach. 
Ausgehend von einer Würdigung der Geschichte als der 
hohen Schule der Seelenkunde legte er dar, daß nur der 
geschlossene einheitliche Wille eines Gesamtvolkes im- 
stande ist, eine eigene Bühnenform zu schaffen, und 
daß es in dieser Beziehung in Deutschland nur ein ein- 
ziges Mal zu einem schwachen unzulänglichen Versuch 
gekommen ist, nämlich in der Meistersingerbuhne des 
16. Jahrhunderts. Das Spiel der Nürnberger Hand- 
werker sei nicht stillos, sondern zwiespältig im Stil; so 
daß kaum noch etwas von den Komödien und Tragödien 
des Hans Sachs für uns zu retten ist. 

In seinem weiteren Verlauf brachte der Montag die 
Beethoven-Feier zu Ende Gewissermaßen als 
Gegenstück zu dem Klavierkonzert des ersten Teiles er- 
stand hier Beethovens „Violinkonzert D-dur“ 
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in Prof. Karl Fleschs technisch und inhaltlich gleich 
vollendeter Wiedergabe. Hier wie in der folgenden 
„Missa solemnis“ war Universitätsmusikdirektor 
Prof. Dr. Stein wiederum ein wegsicherer Führer. 

Den Tag schloß die zweite der nur von eigenen 
Kräften der Kieler Bühnen bestrittenen Festaufführungen 
des Schauspielhauses mit einer Darstellung der 
„Armut“ von Wildgans. Sie traf die mannigfachen 
Stimmungsübergänge, die stilistische Vielgestaltigkeit 
dieser tiefsozialen Dichtung unter der Leitung des Ober- 
regisseurs Robert in hingebungsvollem Spiel aller 
Mitwirkenden und bewies so, daß die städtischen Bühnen 
auch ohne die Stütze berühmter Gäste ernste und wert- 
volle künstlerische Arbeit zu leisten vermögen. über 
die Niederdeutsche Bühne, die am Dienstag mit 
einer Aufführung von Hermann Boßdorfs „Fährkrog" 
ım Schauspielhaus ihren Einzug hielt, wird zu sprechen 
sein, wenn die Gesamtheit der geplanten fünf Auf- 
führungen vorliegt. l 

Als erster der Redner in der Aula der Landesuniver- 
sität sprach am Dienstag Prof. Dr. Becker über „Bil- 
dungsaufgaben im neuen Deutschland“. Immer wieder 
betonte er in seinen Ausführungen die Notwendigkeit, 
daß das heute chaotisch zerfallene Deutschtum in eine 
neue Volksjugend verwandelt werden müsse, Dabei 
könne der Staat die Bildungspolitik nicht aufgeben, so- 
viel auch von der Befreiung vom Staatszwange ge- 
sprochen werde. Das Problem einer nationalen Ein- 
heitsschule, an sich schon schwierig, werde freilich noch 
kompliziert durch unsere Staatsgliederung. Es müsse 
betont werden, daß die Wurzel unserer Kraft zwar im 
Boden wurzele und daß jeder Stamm seine wohlberec- 
tigte Eigenart habe, daß aber diese Stämme endlich zu- 
sammengefaßt werden müßten zu einer deutschen 
Nation. Die zu lösenden Aufgaben können aber nur ge- 
regelt werden, wenn Deutschland wieder schöpferische 
Lehrerpersönlichkeiten besäße, und deshalb sei zunächst 
die Ausbildung der Lehrer ins Auge zu fassen. Das 
alles werde sehr viel Geld kosten, und deshalb werde 
der Staat rationieren müssen: die Bildungsanstalten, die 
höheren Lehranstalten und sogar die Volksschulen. Un- 
bedingt notwendig sei aber die Aufrechterhaltung des 
theoretischen Wissens, denn das bilde den Urquell des 
geistigen Seins. 

„Geheimnisvoll-Seelisches ringt nach musikalischem 
Ausdruck,“ das hat Meister Schreker seinem 
Schaffen vorangestellt. Dieses Geheimnisvoll-Seelische 
wußte die Festaufführung der „Gezeichneten” im 
Stadttheater, die den dritten Tag der Kunstwoche endele, 
unter der Leitung des Kapellmeisters Richter ans 
strahlende Licht eines unvergeßlichen Theaterabends zu 
schürfen. Dem heimischen Ensemble standen als Gäste 
Frau Kammersängerin Palm-Cordes (Charlotte), an 
Stelle der erkrankten Frau Plaschke v. d. Osten, und 
Herr vom Scheidt (Tamare) als stimmgewaltige, aus- 
drucksvolle Helfer zur Seite. K. W. 


Lübeck. 

Der Lübecker Mieterschußverein verlange von der 
Lübecker Bürgerschaftskorporation den Abbruch 
der althistorischen Salzspeicher, um das 
Baumaterial zu Neubauten oder Ausbaufen frei zu be- 
kommen. Ein Bürgerschafisausschuß hat nach Prüfung 
der Sache mit einem Senatsvertreter festgestellt: Wer! 
der gesamten Baustoffe 206000 Mark, Abbruchkosten 
360 000 M., also Zuschuß zu der Entfernung des städie- 
baulichen Juwels = 154000 M. Dazu käme die Ein- 
buße der Jahresmiete von vier Wohnungen, die in den 
Ruinen seit 35 Jahren bewohnt werden. Ob der Bau- 
stoff übrigens 206 000 M. erbringen würde, sei aud 
sehr fraglich, da der Jahrhunderte alte Gofländer 
Mörtel hart wie Stahl und Eisen sei. Schließlich wurde 
auch der Altertumswert der Baulichkeiten in Belradhl 
gezogen und die Forderung des Abbruchs abgelehnt. 
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Die Hochwasserkatastrophe in Südbayern: Angeschwemmter Hausrat am Ufer der Sempt in Erding. Phot. Kesler. 
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OROROORO URRE EEN 
(Bearbeitet von A. Schropp.) 


Lösung der Schachaufgabe Nr. 21 in „Echo“ Nr. 1954. 
Stellung. Weiß: Kb2, Th5, Lei (3 Steine), 


7 
7 
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Aufgabe Nr. 24. 


Von F. Fiocafi, São Paulo, Brasilien. sh ur Eat Sans) 
u: ee ch warz: a4, eine], 
für „Das Echo” Ersiobdruga 1. Lei-a5I b6—b5; 2. Lb6l, ba; 3 Tast malt. 
SCHWARZ. i 55 „ „ 2. „ Kb4; 3. Th4t matt. 
„ ‚b6xa5; 2. Kc3, Ka3; 3. TXa5t malt. 


Richtige Lösungen sandten: Georg Nielsen, São 
Paulo, Brasilien (Nr. 20 in „Echo“ Nr. 1951 und Nr. 21 in 
„Echo“ Nr. 1954). J. Penning, Bremen (Nr. 23 in „Echo“ 
Nr. 1957). Schachtreu, Athen, Griechenland (Nr. 22 
in „Echo“ Nr. 1955 und Nr. 23 in „Echo“ Nr. 1957). Ludwig 
Blank, Porto Alegre, Brasilien (Nr. 19 in „Echo“ 
Nr. 1948). Ingenieur Erwin Stoedtner, Berlin 
(Nr. 21, 22 und 23 ın den „Echo“-Nummern 1954, 1955 u. 1957). 
Oskar Penning, San Ignacio, Mexiko (Nr. 19 und 
21 in „Echo“-Nummern 1948 und 1954. Emil Dieterle, 
São Paulo, Brasilien (Nr, 22 in „Echo“ Nr. 1955). Jorge 
Malchow, Kolonie Neu-Württemberg, Brasihen 
(Nr 21 in „Echo“ Nr. 1954). H. Vanselow, Porto 
Alegre, Brasilien (Nr. 21 in „Echo“ Nr. 1954). 
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Par fie, gespielt im Meisterturnier B. zu Gothenburg im 
August 1920. Weiß: Johner (Gewinner des 1. Preises); 
Schwarz: Eu we (2. Preisträger). Damenbauernspiel) 


1. d2-d4, d7-d5; 2. Sg1—f3, c7-c5; 3. c2—-c4, e7-e6; 


a b GC e | - h 
WEISS ? 4. c4Xd5, e6xd5; (Weiß spielt auf die Isolierung des 
i d-Bauern). 5. g2—g3, Sb8—c6; 6. Lf1—g2 (das bekannte Ver- 
Stellung. Weiß: Kgi, Da4, Te3, Lb5, Sc6 (5 Steine). fahren nach Rubinsteinschem Muster, das sich aber in dieser 
Schwarz: Kd5, Td6, d7, Lf3, Sas, h4, Bc5, c7, Partie nicht bewährt). 6...... ‚ Sg8-f6; 7. 0—0, Lf8-e7; 
92, g6, g7 (11 Steine). x ae E Weiß N. a a sollte geschehen. 
i 5 . , un komm ei in Bedrängnis). 9. ..... „ 0-0; 
Weiß zieht an und setzt mit dem zweiten Zuge matt. 16. Sr Lose boii 363-247 Tohner schein) bar diesem 
Die gut gearbeitete, verhältnismäßig schwierige Aufgabe Spiel nicht besonders disponiert gewesen zu sein. Sf3—d4 
beweist erneut, daß der Verfasser die Technik des Problem- mußte natürlich geschehen). 11...... , Sf6-e4; 12, Lc1—e3, 
Dd8-f6; 13. Ddi—d3, Lc8—-d7; 14. Tfi—-d1?, Ta8—c8; 


wesens vorzüglich beherrscht. 


(Die Namen erfolgreicher Löser werden veröffentlicht.) 15. Dd3—b3, Ld7—e6; 16. Sd4Xe6, f/ x eb; 17. Le x bo, a/ * bo; 
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18. Db5x b6? (Nachdem im 14. Zuge Tfi—d1, statt Tal —di er- 
folgt war, erweist sich der Bauernraub als verderblich. Schwarz 
antwortet mit einem unvermuteten starken Angriff). 18. s 
g7—g5; 19. Tdi—d3, 95-94; 20. Sf3—d2, Df6xf2t; 
21. Db6xf2, Se4xf2; 22. Td3—e3, Sc6—d4; 23. Tal-fl, 
Tc8—c2; 24. Tfixf2, Tc2xd2;. 25. Tf2Xfst, Kg8xf8; 
26. Kg1—f2, Td2x b2; 27. a-a3, Kf8—f7; 28. Lg2—f1. (Der 
Laufer spielt in der ganzen Partie eine höchst traurige Rolle. 
Sein Eingreifen zum Schluß vermag das Unheil auch nicht 


mehr abzuwenden). 26. „ Tb2-b3; 29. ez bz, 
Sd4x b3; 30. Kf2-e3, e6-e5; 31. Ke3-d3, Kf7-e6; 
32. 11-92, Ke6-d6; 33. Kd3—c3, Sb3—d4; 34. e2—c4, 
Sd4—f3; 35. e4xd5, Sf3xh2; 36. Kc3-d3, SI2-f3; 
37. Kd3—e4, b7—b5; 38. Ke4-f5, Sf3—d4t; 39. Kf5Xg4, 
Sd4-c2; 40. Kg4—g5, Sc2xa3; 41. 192 - e4, b5—b4; 


42. g3—g4, b4—b3; 43. Kqa5—h6, b3—b2; 44. l.e4xh7, b2—b1 
(Dame) und Schwarz gewann. Die Partie erscheint besonders 
bemerkenswert, da der Holländer Euwe erst 19 Jahre zahlt 
und als einer der begabtesten Schachspieler der Niederlande 
gilt. Holländische Blätter prophezeien ihm eine glänzende 
Zukunff. 

Mitteilungen. 


Wie der „Telegraaf“ mitteilt, wurde inzwischen der Beginn 
des Weltmeisterschafts- Wettkampfes zwischen lasker und 
Capablanca endqultig auf Mitte Januar 1921 festgesekt. 
Der Präsident des Unionklubs von Havanna sandte Lasker 
ein Schreiben, worin er im Namen des Schachklubs von 
Havanna erklärte, das Haagsche Übereinkommen in allen 
Punkten voll und ganz anzuerkennen. Gegenwärtig wc 
Lasker in Berlin und trifft seine Vorbereitungen für den 
Kampf und die Reise. Seiner Absicht nach will er sich Mitte 
Dezember nach Havanna einschiffen. 


Im Dezember soll in der Reichshauptstadt ein inter- 
nationales Schachturnier vor sich gehen, zu dem 
Fınladungen an alle Schachspieler von Ruf ergangen sınd. 
Fs ıst mit einer Teilnahme von 10 bis 12 internationalen 
Schachgroßen zu rechnen. 


Zum 20. Deutschen Schachkongreß, der am 
25. September in Berlin beginnt, sind zu den Haupftturnieren 
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um die Deutsche Meisterschaft 64 Spieler zugelassen worden 
Diese spielen in drei Runden- und einem Gruppenturnier 
Unter den Gemeldeten befinden sich die stärksten Amateure 
aus dem Deutschen Reiche, wie der sächsische Meister 
Blumich-Leipzig, der bayerische Meister Kunstmann-Nürnbergy 
sowie Sprecher-Nürnberg, Wagner-Hamburg, Richter-Posen 
Brinkmann-Kiel, Schönmann-Hamburg, Emmerich Dresden 
und die gesamte Berhner Klasse mit Sämisch, von Hennig 
Ahues an der Spike. Aus Deutsch-Osterreich beteiligen 
sich die beiden Wiener Gerbik und Gottlieb sowie Guttmayer- 
Innsbruck. — Die Nebenturniere, die am 27. September be- 
ginnen, haben einige Änderungen erfahren. Nebenturnier A 
spielt täglich von 10-1 und 3—6 Uhr; im Nebenturnier } 
wird von 6%—10% Uhr gespielt, doch sind in der Woche 
nur 5 Partien zu erledigen, so daß 2 Tage spielfrei sind und 
bei dringenden Abhalfungen der Teilnehmer Verlegung von 
Partien möglich ist. Dieselben Erleichterungen gelten auch 


für das Damen- und das Jugendturnier, die zu gleicher Zeit 


ausgetragen werden. 


Schachbriefkasten. 


H. V., Porto Alegre. Ein Irrtum kann gelegentlich 
passieren. Im übrigen freuen wir uns, daß Sie die Aufgaben 
interessieren. Besten Gruß. 

Schäachtreu, Athen. Der gesandte Dreizüger ist 
gut aufgebaut, erweist sich als hieb- und stichfest und wird 
demnächst veröffentlicht. Besten Dank und Gruß. 

F. F, Sao Paulo. Zweizuger 1 scheint uns sowohl 
durch 1. Lbꝗ4 - as, wie durch 1. Lb4—-e7 nebenlösig, weshalb 
wir um nochmalige Prüfung bitten. Die zweite Aufgabe finden 
Sie oben. Besten Dank und Gruß, 

G. N., Sao Paulo. Sie haben recht. Aufgabe Nr. 20 
ist hervorragend und wir stimmen Ihnen vollauf bei, wenn Sıc 
den Verfasser dazu beglückwünschen. Besten Gruß. 

Th. H Montevideo. Sendung 7. juli abgegangen 
und hoffentlich längst in Ihrem Besitz. Verfügen Sie bitte über 
den Restbetrag. Besten Gruß. 

O. P., San Ignacio. Vielen Dank. Es soll uns freuen, 
wenn unsere Schachspalte Ihnen auch fernerhin Anregung zu 
bieten vermag. Besten Gegengruß. 
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Ein Marterl. Man erzählt der „Täglichen Rundschau“: Auf 
meinen Wanderungen durch das bayerische Algau fand ich ın 
der Nähe von Oberstdorf auf einer Anhohe eine Grabkreuz- 
inschrift, die wegen ihrer Merkwurdigkeit festachaälten zu 
werden verdient. Die dichterische Freiheit geht hier so weit, 
daß der Name des Verstorbenen des Reimes wegen geändert 
worden ist! Der Nachruf lautet: 


Hier liegt der Forster Rupert Huß, 
Fr starb durch einen Buchsenschuß, 
Der auf der Jagd von ungefähr 
Ihn hat actroffen folgenschwer. 
Zum Gluck konnt man ıhn noch versteh’n, 
Gott laß ihn frohlich aufersteh'n. 
Ich nannt ıhn oben Rupert Huß, 
lim hinzuweisen auf den Schuß, 
Doch hieß er in der Tat Franz Keim, 
Das aber pakte nicht zum Reim, 
Was hatt’ ich mit dem Keim gemacht, 
Wie hatt den Schuß ich angebracht, 
An dem er doch gestorben Ist 
Als Jagersmann und guter Christ. 

13. Marz 1855. 


Allzufruh mähte der Herr den l.ebensstengel dieses Mannes ab. 


Die Kündigung. „Meyer,“ sagte der Chef, „im Hauptkontor 
wird demnächst eine gute Stelle frei. Die soll von Ihıem 
Zwillingsbruder bescht werden, den ich neulich auf der Renn- 
bahn traf, als Sie zum Begräbnis Ihrer Tante waren. Laufen 
Sie und holen Sie mir den jungen Mann, und kommen Sie nicht 
cher wieder, als bis Sie ihn gefunden haben!“ 


Einfach. Der beliebte Arzt wollte auf Urlaub gehen und 
gab seinem Vertreter Instruktionen. l 

„Ich hoffe — ich werde alles gut erledigen — nur — ich 
— habe — so — — wemg . . „“ stotterte der nervose Ver- 
treter. l l 

„Papperlappapp,“ sagte der große Mann, „mit meinen 
Patienten brauchen Sie keine Umsfände zu machen. Sie 


fragen, was sie essen — und verordnen ihnen das Gegenteil, 
wohin sie reisen wollen, und schicken sie wo anders hin. 
Adicu!“ („Lustiges Blatt.) 

Teure Zeiten. „Hier, mein Sohn,“ sagte der gute Onkel, 
„hast du zehn Pfennig; nun sei aber artig.“ 

„Poh,“ sagte der liebe Junge, „möchtest Du mir nicht auch 
einen Laden zeigen, wo man für einen Groschen 'was kaufen 
kann?“ 


Vorsicht. „Warum machst Du denn jedesmal die Augen 
zu, wenn Du trinkst?“ 
„Mein Arzt hat mir verboten, zu tief ins Glas zu gucken!“ 


Der kluge Peter. „Junge, junge,“ rief die Tante aus, „was 
wird Deine Mutter sagen, wenn sie sieht, daß Du Zigarelten 
rauchsf!“ | 

„Wütend wird sie sein, Tante,“ antwortete Peter, „es sind 
namlich ıhre!“ („Der Brummbar.“) 


Beim Examen. Chemie-Professor: „Nennen Sie mir drei 
Körper, die Stärkemehl enthalten!“ — Student: „Stehkragen 
und zwei Manschetten!“ 


Lieber Nebelspalter! Ein Reisender durchwandert das 
Reußtal und sieht an einem Hause eine Linie mit der Jahres- 
zahl 1910 angebracht. Er wendet sich an einen Einheimischen 
und fragt ihn: „Soll dies bedeuten, daß die Reuß im Jahre 1910 
so hoch gestiegen ist? Das ist ja fast unglaublich!” 

„Ja, zwar grad so hoch ischt si nid gschtige, nur oppe en 
Meter dem Huus na uffe, aber die Gofe händ de Strich imme! 
wider uskraked, da hämer en hald müeße höcher uffe maale! 


Nicht so unrecht. Hausfrau (mißbilligend): „Sie fragen 
denselben Hut, wie ich, Auguste. Es gibi doch einen Unter- 
schied zwischen Dame und Dienstmagd!“ 

Mädchen: „lewitz, Madamken! Ick habe den Hut — be- 
zahlt und die Jnadige hat ihm nur — jekooft!“ ` 

„Nebelspalfer.“ 


Frau und Echo. 


Was hat die Frau mit dem Echo gemein? 
Das lekte Wort müssen beide haben! 
Das Echo stimmt mit dir überein, 

Die Frau läßt sich eher begraben! 


Heiter ist die Kunst. Unter dieser Spibmarke berichtel 
„Die Werkstatt der Kunst“ Leipzig, E A. Seemann) von 
einem kleinen Zwischenfall, der sich kürzlich bei cinem Kunst- 
vortrag in Berlin ereignet haben soll. Ein Redner versuchle 
an der Hand von Lichtbildern die Schönheiten des Expressiv- 
nismus klarzumachen. Dabei wurde ein vorgefülhrtes Gemale, 
durch ein Versehen am Projektionsapparat auf den Kop 
gestellt. Das wurde vom Publikum gar nicht bemerkt, erst der 
Vortragende selbst merkte es schließlich und korrigierte den 
Fehler. „Es wäre verfehll“, meint die Zeitschrift, „den 
Publikum daraus einen Vorwurf machen zu wollen. Es gb 
eben heute zahlreiche Bilder, die man ruhig auf den Kop 
stellen kann.“ 
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Tsıngtau. 


Im Verlage von S. Hirzel in Leipzig ist: in 
diesen Tagen ein Buch erschienen: Der Kampf 
um Tsingtau. „Eine Episode aus dem Welt- 
kriege“ nennt ihn bescheiden der vor kurzem aus 
sechsjähriger japanischer Gefangenschaft zurück- 
gekehrte Konteradmiral a. D. Waldemar Voller- 
thun, der frühere Vorstand der Zentralverwaltung 
des Schußgebietes Kiaufschau. Eine Episode —, 
gewiß, aber zugleich ein Ruhmesblatt in der deut- 
schen Kriegsgeschichte, dessen wir in schwerer 
vaterländischer Not mit Stolz gedenken dürfen. 

Wir geben aus zwei Kapiteln des Buches hier 
einige Abschnitte wieder: | 

Der Sturm. 
itte, ergeben Sie sich!“ Auf einem Zettel steht’s 
R geschrieben, den man an einer Bajonetłspiķe in 
„ die Raume hineinhält. Als Antwort wieder eine 


kräftige Gewehrsalve, die sich von draußen her 


verstärkt. 
Da aber — was ist denn los? Die Iltisbesakung 


hört erneutes Wufgeheul und wahres Pelotonfeuer, das 
unter den Japanern draußen aufraumt. Und immer 
wieder von neuem schlagen im wilden. Schnellfeuer 
Schüsse unter dem belagernden Feinde ein, die von 
oben zu kommen scheinen. Doch nein. Dort links von 
der Paßkuppe wird gefeuert. Wer sind die braven 
Burschen, die uns aus unserer Not heraushauen ? 

Batterie Trendel ist's. 

Nachdem diese unverwiisfliche 9-cm-Batterie ihre 
Munition verbraucht, die Geschüße gesprengt hat, ist sie 
den anstüurmenden Feind auf den Iltisbergen gewahr 
geworden und hat, schnell entschlossen, zu den 
Gewehren gegriffen. Ihr zugesellt sich bald ein Zug 
unter Leutnant d R. Mohr. 

Auf die Meldung Kapitänleutnants Wittmanns 
nämlich, aus seinem auf den Iltisbergen gelegenen 
Kommandeurstand, daß die Japaner mit sehr über- 
legenen Kräften die Batterie eingeschlossen hätten und 
zu stürmen Miene machten, hat Oberstleutnant v. Keffin- 
ger an die Iltisberge und die meist bedrohten l.-W. 
Befehl gegeben: „Werke so lange wie möglich halten, 
unnoliges Blutvergießen vermeiden.“ Gleichzeitig ist 


vom Gouvernement, was an Truppen erreichbar, nach 


dem Iltisplak, dem Fuchsweg, dem Christweg und dem 
Zugang zu Huitschuenhuk befohlen, um den Iltisplak, so- 
lange angängig, nach der Stadt und diesem Fort hin 
abzusperren. Von der Stadt sollte der Feind vor der 
Übergabe unter allen Umständen abgehalten werden, 
um Plünderungen und Gemebkel zu vermeiden. Das Fort 


aber mußte wenigstens Zeit gewinnen, seine Geschüke 


zu Sprengen. 

Aus dieser höchst bedenklichen Lage "heraus 
sammeln sich gegen 5 Uhr alle möglichen Truppen- 
splitter an den Zugängen zum Ilfisplaß, Wenn sie nur 
noch einige Viertelstunden imstande sind, den immer 


mehr über die Berge hinwegschäumenden Strom des 


Feindes aufzuhalten, so ist viel gewonnen! . 


Aber es scheint nicht so, daß Loch ist zu groß und | 


der Nachstrom in der Mitte wird durch unsere inzwischen 
Schweigsam gewordene Artillerie nicht mehr gehemmt. 
So fallen bald nach 5,30 Uhr 1.-W. II und I.-W. IV. Und 
gegen 6 Uhr scht der Sturm auf 1.-W. I ein, gegen das 
nun auch von den Bergen des Zwischengeländes herab- 


‚stürmende feindliche Truppen von hinten vorgehen, 


Major Anders versucht mit seinen rechten Flugeltruppen 
vergeblich dem Werke Entlastung zu bringen. 


Die äußerst merkwürdige Lage auf den Iltisbergen 
hat mittlerweile: auch ihre Lösung gefunden. Als alles 
Fluchen und Toben nichts nü&t, sch) der Feind die Bohr- 
maschine. an, um .das Werk zu sprengen. Nun ist 
weiterer Widerstand nuklos ` Kapitänleutnant Wittmann 
übergibt die Batterie. Mit Gier stürzt sich der Feind, 
der, 1500 Mann stark, diese höchst bemerkenswerte 
Belagerung durchgeführt hat, in die Höhlen. „Was, 
45 Mann, nicht mehr, in dieser großen, so sehr gefürch- 
teten Batterie? Das ist unmöglich.“ Man mustert, zählt, * 
sucht alle Ecken und Winkel ab — und erlebt hier viel- 
leicht die erste große Beschämung und Enttäuschung. 

Während der Verhandlungen knallt der kleine Leut- 
nant Trendel, dem sich die Natur des Vorganges 
entzieht, ruhig weiter auf den wimmelnden Feind, bis 
dieser sich verzieht. Bald erhält Trendel selbst aber 
mit seiner Schar von hinten, vom Iltisplaßk aus, Feuer. 
Und nun muß er die Nußlosigkeit weiteren Wider- 
standes einsehen. In großen Massen hat feindliche 
Infanterie bereits den Plak bescht und stürmt auf die 
Berge. Es ist inzwischen 6.20 Uhr geworden. Fahles 
Dämmerlicht beleuchtet das Schlachtfeld. Auf dem 
Observatorium und der Signalsjanon weht die weıße 


Flagge. 

Die Festung ae 

Da zerschlagen die auf der Paßkuppe ihre Gewehre 
und stimmen ın tiefer Erschütterung „Deutschland, 
Deutschland über alles“ an. Noch drei kräftige Hurras 
auf Se. Majestät den Kaiser, ın die die heransturmenden 
Japaner ebenso kräftig einstimmen, und sie werden als 
Gefangene abgeführt. 

.. . Aber erst um 7 Uhr 30 fallt der lebte Schuß. 
Blutrot ıst die Sonne am wolkenlosen Himmel aufge- 
gangen. Sie blickt auf ein weites Feld des Todes und 
der Zerstörung. Zu Hunderten liegen die Toten und 
Schwerverwundeten, Freund und Feind, nebeneinander. 
Wie die ausgeschutteten Hölzchen einer Streichholz- 
schachtel bedecken namentlich um l.-W. II und IV 
japanische Leiber den Boden. 

Schwer muß der feindliche Verlust ın diesem zwei 
Monate währenden Ringen gewesen sein. Halbwegs 
genaue Zahlen wird man darüber wohl niemals erhalten. 
Nach amtlicher Quelle sind 37 Offiziere, 1266 Mann 
gefallen; 108 Offiziere und 3992 Mann sind verwundet. 


Unsere Verluste an Toten und Verwundeten sind, absolut 


genommen, lächerlich gering, nämlich 199 Tote und 
rund 500 Verwundefe, immerhin aber doch 16 v. H. der 


Besabkungsstärke. 
Die Übergabe. 
Meist führerlos und heftig unter Alkohol stehend, 
sturmien die japanischen Soldaten am Morgen des 7. 
auf die Tsingtau umgebende Bergmauer, umzingelten 


die Bismarckkaserne, ergossen sich in die Stadt. Jedes 
hervorspringende oder in ihren Augen bedeulungs- 


volle Fleckchen wurde mit dem Sonnenbanner 


geschmückt. 
„Überall, wo der Japaner steht, läßt er seine Flagge, 
oft nur in Taschentuchgröße, wehen. Das ıst wohl auch 


eine Wirkung der großartigen nationalen Jugend- 


erziehung und des Stolzes, der sich durch nicht immer 
verdiente politische Erfolge und abendländische An- 
befung der Nation bemächtigt hat. 

Wilde Banzairufe schürten Immer wieder von neuem 
den Taumel, der jeden gemeinen Soldaten über den 
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schnellen Sieg befallen zu haben schien. Man konnte 
den Eindruck nicht los werden, daß nach den unerwartet 
großen Verlusten beim Anmarsch und während der Ein- 
schließung die Überschäßung der Widerstandskraft der 
Festung erheblich zugenommen hatte und daß man sich 
auf ähnliche furchtbare Überraschungen beim Sturm wie 
vor Port Arthur gefaßt gemacht halte. 

Ein bitteres Los traf die meisten auf dem Kampffelde 
gefangenen Offiziere und Mannschaften. Wie sie von 
ihrer Kampfstelle kamen, von Kälte erstarrt, wurden sie 
ohne Sack und Pack, häufig spärlich bekleidet, ab- 
gefuhrt. Einige Offiziere wurden sogar gefesselt. 

Wie schwer wurden doch in diesen Stunden schon 
gar viele Gemüter enttäuscht, die den gelegentlich 
gefallenen japanischen Höflichkeits - Beteuerungen 
Glauben geschenkt hatten! 


„Ihr habt tapfer gekämpft. Wir bewundern und ver- 
ehren in Euch die Vertreter der ruhmreichen Armee, die 
unsere Lehrmeisterin war. Das werden wir nie ver- 
gessen. Ganz Japan wird sich darum bemühen, Euch 
Eure Gefangenschaft so angenehm wie möglich zu 
machen.“ So hieß es. Und darauf hat sich die Fabel 
von der japanischen Ritterlichkeit aufgebaut, die so 
himmelweit von der Anschauungsweise seiner Bundes- 
brüder abstechen sollte. 


Nach den Parlamentsverhandlungen im Juli 1915 
hat sich das Expeditionskorps einschließlich der 
Schanfungsbesakungstruppen, aus nicht weniger als 
63 000 Mann zusammengeseßt, die zwar nicht von vorn- 
herein gelandet, wohl aber allmählich durch Auffüllen 
der Lucken zusammengekommen sind. Dieser feind- 
lichen Belagerungsarmee standen etwa 3700 Mann 
deutscher Truppen gegenüber. 


.. . Durch eine schlichte schöne Feier, an der sich 
alle in Tsingtau noch befindlichen Truppen und die 
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ganze Zivilbevölkerung beteiligten, nahmen wir an den 
offenen Gräbern der Gefallenen am 9. nachmittags 
Abschied von Tsingtau. Ein wehmütiger Abschied 
wär's]! Angesichts dieser für die Heimaterde geopferten 
Treuen — der Heimaferde, die sie und wir uns doch 
nicht unbefleckt erhalten konnten, die nun des Feindes 
Eigentum geworden, auf der wir nicht mal mehr das 
Gastrecht, nur noch die gnädige Duldung des Siegers 
genossen —, so nahmen wir Abschied. Und überall 
auf den den Friedhof umsäumenden Bergen standen 
die gelben Gestalten, die nun rechimäßigen Besiker, 
unsere Herren. Wie der Schiffbruchige auf ferner 
fremder Insel alle seine Hoffnungen, Pläne und Erwar- 
tungen zu Grabe frägt, sein nacktes Leben rettend, mit 
dem er nichts Rechtes mehr anzufangen weiß, so stan- 
den wir hier auf dem stillen Friedhof im Schein der 
Abendsonne. u 

Aber nicht alles sank in unseren Herzen. Dort weit, 
weit in ungemessener Ferne blinkte ein Hoffnungs- 
und Glaubensstrahl. Unsere Brüder daheim, die wür- 
den uns rächen. Und was unsere schwache Faust nich 
zu halten vermocht hatte, das würden sie wieder ge- 
winnen mit ihrem starken, scharfen Schwert. Und so, 
wie wir jest standen als Vertriebene, als heimatlose 
Beitler, so würde uns eine spätere Zeit einst wieder 
finden auf derselben Stelle als die Herren, nachdem 
wir den Kelch unserer Prüfung bis auf den lebten 
Tropfen geleert. Per aspera ad asira! 

Das war unser Trost, unsere Hoffnung. Sie sollte 
in diesem gigantischen Kampfe trok aller Heldentaten 
unserer Bruder und der Unbesiegtheit unserer Armeen 
zuschanden werden. 

Ihr Nachgeborenen aber in der zerstückelten Heimat 
vergeßt nie, niemals, was eure Väter und Brüder für 
euch taten! Laßt es ein teures Erbe sein, das leuchtende 
Hoffnungsgrün der Zukunft! 
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Autonekrologe. 


Von Georg Strelisker. 

s mag einer ein noch so bedeutender Mensch und 
E Künstler sein — von einer kleinen Portion Eitel- 

keit, die man mitunter als berechtigtes Selbst- 
bewußtsein gelten lassen kann, wird sich aber niemand 
freimachen. Ist es doch — bitte nur keine abwehrende 
Geste! — der heimliche Traum so vieler Literaten, 
Schauspieler und Musiker, zumindest nach dem erfolgten 
Ableben einen ruhmenden Nachruf zu erhalten, der ihre 
seltenen Eigenschaften, das verkannte Genie und son- 
stige, rührende Zuge einer fiefbefrübfen Nachwelt in 
eindrucksvollster Weise vor Augen führt. Es war bis- 
her die schwere Pflicht der Journalisten und Biographen, 
diese Iraurige Aufgabe zu erfüllen, ohne daß man mit 
Bestimmtheit annehmen konnte, der Nekrolog sei auch 


ganz im Sinne des jeweilig Verstorbenen gehalten. Da 


hatte nun dieser Tage eine amerikanische Zeitung den 
vortrefflichen Einfall, sich im voraus an die in Betracht 
kommenden Persönlichkeiten zu wenden und sie um 
einen selbstverfaßten Nachruf zu bitten, der im Falle 
ihres Todes zum Abdruck gelangen sollte. In Deutsch- 
land wurde dieser Plan vielleicht an der falschen Sen- 
timentalität so mancher unserer Geistesheroen scheitern, 
im Land der unbegrenzten Möglichkeiten fand er aber 
volles Verständnis... Durch eine Indiskretion wurden 
nun mehrere solcher selbstgeschriebener Nekrologe be- 


kannt. 

Ein nicht sehr beliebler Komiker wünschte sich 
folgende Gedenkworte: „Als Bajazzo nur kannte ihn 
die Welt, ihn, den fiefunglücklichsfen der Geschöpfe. 
Seine grotesken Verzerrungen waren bloß die Reflexe 
einer erschülternden Tragik, die die Seele eines ganz 
und gar verkannten Künstlers erfüllte. So legte er 


gramerfullt sein müdes Haupt zur Ruhe, hoffend, daß es 
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ihm nun im Jenseits vergönnt sein werde, vor einem 
kunstsinnigeren Publikum den König Lear zu spielen.” 

Und der Erfolg stellte sich ein! Denn durch das vor- 
zeifige Bekanntwerden des Nekrologes hat ein Impre- 
sario von Namen den bedauernswerten Tragikomiker 
verpflichtet, in San Francisco als König Lear aufzu- 
ireten. So wird dieser nun doch im irdischen Leben noch 
seine wahre Seele offenbaren können! 

Eine durch ihre stark exotisch gefärbten Romane auch 
in Europa viel gelesene Schriftstellerin schrieb von sich: 
„Sie war die größte Dirne der Welt, aber leider nur — 
ın der Phantasie!“ Bei ihr kann man also von 
Selbstbeweihräucherung wirklich nicht sprechen. 

Am gelungensten können aber wohl die Worte eines 
hervorragenden Politikers und Philanthropen bezeichnet 
werden, die er anläßlich seines Todes veröffentlicht 
haben möchte. Es steckt in ihnen eine wahrlich tiefe 
Lebensweisheit — und doch voll krassen Zynismus: 

„Er ist dahin! — der größte Trottel, den es je 
gegeben: er glaubte nämlich, die Menschen 
bessern zu können!“ 

Diese Worte könnten wohl so manchem wackeren 
und edeldenkenden Mann mit bitterem Hohn nach- 
gerufen werden. Da hat es doch der New Yorker Opern- 
tenor Yames R..... „der „schönste Sänger Amerikas“, 
doch besser. Der gedachte in seinem Nekrolog mit 
schwärmerischer Wehmut seiner neun Geliebten, die 
ihm „unvergeßlich süße Zuneigung“ entgegenbrachten. 
Da hatte aber der so von der Weiblichkeit begünstigte 
Tenor ın ein Wespennest hineingestochen. Denn es 
meldeten sich noch 279 Frauen, Witwen und Mädchen 
aus allen Teilen des Landes und forderten von dem 
Sänger die öffentliche Erklärung ab, daß auch sie ihm 


ihre Liebe geschenkt halten. 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 


AKTIENGESELLSCHAFT 
MAGDEBURG-BUCKAU 


Verbundmaschinen 

mit Kondensation. 

Für alle Betriebs- 
zweige 


Im Leistungsbereich von 15 bis 800 PS wirtschaftlichste Gesamtwärmeausnutzung zu einheitlicher Krafterzeugung 
u.Abwärmeversorgung für Heizung u. Fabrikation. Geeignet für feste, flüssige u. gasförmige Brennstoffe aller Art 


Fahrbare Heiss- u. Sattdampf-Lokomobilen 
Hochwertige Maschinen für Landwirtschaft und Industrie 
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Einfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim | 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 7 Korrespondenz in allen Sprachen 


Phs- van Ommeren 


SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE 
BEFRACHTUNGEN UND SCHIFFSVERKAUFE 


FERNSPRECHER: 


Alster 2408. Merkur 5011 
Alster 23 16, Vulkan 6074 
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Süddeutsche HNandels vereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 
; Niederlassungen: 
Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Seedienstschlüssel . Bentley 


Lieber . Privat 
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Ausfuhr 


sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


Hamburg 


Ccoots Code (1885 & 18%) 
Watkins’ & Mercuur Codes 
Telegr.-Adt.: Vanommeren 


UTC 


Nippon Yusen Kaisha 


(Japanische Postdampferlinie) OSTASIEN-DIENST 


Regelmäßige monatliche Expedition 

von Hamburg und Bremen direkt 

(ohne Umladung) nach 
Port Said Colombo = Singapore » Shanghai Kobe u. Yokohama und in 
Durchfracht nach Bangkok » Hankau + Tientsin »Dalny + Osaka » Tokio, 
sowie sämtlichen anderen ostasiatischen Plätzen. D. „TSUSHIMA 
MARU" 3. Oktober, D. „DURBAN MARU" 30. Oktober, 
D. „HAKATA MARU" im November, D. „NAGATO MARU" 


im Dezember und weiter einmal monatlich. 


JAVA-DIENST 
von Hamburg und Bremen direkt nach Batavia » Samarang » Soerabaya 
Dt ,„TSUSHIMA MARU" 3. Oktober, D. „DURBAN MARU“ 
30. Oktober, D. „HAKATA MARU" im November, D. „NAGATO 
MARU" im Dezember und weiter monatlich eine Abfahrt. 


Güterannahme : in Hamburg Australkai, Schuppen 53, in Bremen am „Weserbahnhof“ 
nderungen vorbehalten. 


Holland-Südafrika-Linie 


Regelmäßiger Dienst von 

Hamburg direkt nach 
Walfischbay + Lüderitzbucht + Kapstadt Port Elizabeth » East London 
und Durban. Erskl. holl. Dampfer 18. Okt. und weiter einmal monatlich. 
Lagergeldireie Stückgutannahbme, Schuppen 53. 


Holland-Britisch-Indien-Linie 


(Holland - Amerika - Linie und Phs. van Ommeren) 
Von Hamburg direkt 


ohne Umladung nach 
Karachi» Bombay Colombo Madras » Calcutta » Rangoon 
und in Durchfracht nach sämtlichen übrigen Plätzen in Britische 
Indien, Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 
D. „ALDEBARAN“ 2. Oktober, D. „STADSDIJK“ 16. Oktober, 
D. „SCHIEDIJK“ 6. November und weiter monatlich eine Abfahrt. 
Anderungen vorbehalten. 


Lagergeldfreie, ununterbrochene Güter- 
annahme: in Hamburg am Schuppen 53. 


Holland- Amerika-Linie 
(North Pacific Coast Line) 


Direkte Abfahrten ab Rotterdam nach 
San Pedro » San Francisco » Seattle und evtl. auh Ports 
land und Vancouver durch den Panama-Kanal. Erstkl. holl. 
Dampfer Ende Oktober. (Unvorhergeschene Umstände vorbehalten). 
Dieser Dampfer ist mit Kühlräumen versehen. 
Durchfrachten und Durchkonnossemente ab Hamburg. 


Wegen Frachten und weiterer Auskünfte wolle man sich wenden an 


Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H., Hamburg, Alsterdamm 10-11 


Industrie und Handelsteil des Eco 
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„Deutfehe Exvort Revue“ 


Nr. 1061 


Deutschlands Kohlenlage. 


Von Fritz Stein, Referent im Reichs-Wirtschafts-Ministerium. 


an sagt wohl heute Niemandem etwas Neues, 
M wenn man von der Kohle als dem „Urprodukt“ 

spricht. Die Kohle ist die Basis nicht nur des 
deutschen, sondern des ganzen europäischen Wirt- 
schaftslebens. Sie ist nicht nur Brennstoff, sondern 
schlechthin „Ware“; sie speist alle Industrien und damit 
den Handel; sie arbeitet also direkt und indirekt. Es 
` gibt keinen Zweig des unendlich komplizierten Wirt- 
schaflslebens, der nicht in der einen oder anderen 
Form von ihr abhängig wäre. Die Bedeutung dieses 
wertvollsten Urproduktes liegt also dementsprechend 
nicht allein auf industriellem und kaufmännischem 
Gebiet, sondern auch — und das ist für das heutige 
Deutschland von ganz besonderer Bedeutung — auf 
sozıalem. Die Kohle stellt die Wurzeln dar, aus 
denen der Stamm des Wirtschaftslebens, die Industrie, 
mit seinen tausend Ästen und Zweigen emporwächst. 
Von diesen Zweigindustrien und dem Handel, die ihre 
l.ebenskraft aus der Kohle saugen, leben die Hundert- 
tausende und Millionen deutscher Arbeiter. Nach den 
Berichten der Gewerbeaufsichtsbeamten waren im 
Jahre 1919 1179000 Arbeiter im Bergbau- und Hütten- 
wesen beschäfligt (gegen 1197000 ım Jahre 1913; die 
Abnahme erklärt sich aus der Loslösung der Erzgruben 
von Lothringen und Luxemburg und durch die Besetzung 
des Saargebiels); in der Maschinenindustrie im Jahre 
1919: 1316000 (gegen 1173000 in 1917). Und dazu 
kommen noch die Hunderttausende von Arbeitern, die 
ın den direkt von der Kohle abhängigen Industrien 
arbeiten, wie in der Metallverarbeitung (560 000 gegen 
680 000), in der chemischen Industrie (236 000 gegen 
181 000) usw., von den nur mittelbar von der Kohle ab- 
hangıgen Industrien wie der der Baustoffe, Bekleidungs- 
stoffe, der Nahrungs- und Genußmittel ganz zu 
schweigen. Nur an das Heer der Verkehrsarbeiter 
(Eisenbahn, Kleinbahn, Schiffahrt, Straßenbahnen), die 
alle von der Kohle abhängen, sei noch erinnert. 

Ware schlechthin, so sagte ich, das war fruher. Der 
Krieg und seine Folgen haben hier Deutschland vor eine 
veränderte Lage gestellt. Während Deutschland früher 
Kohlen exportierte, damit Handel trieb, ist es heute 
gezwungen, infolge der Ablieferungen an die Entente, 
infolge der Kohlenknappheit, die aus später zu 
erörternden Gründen in Deutschland wie in der ganzen 
Welt herrscht, mit jedem Kilogramm hauszuhalten. An 
einen Export ıst nıcht mehr zu denken, — sehr zum 
Schaden der allgemeinen Wirtschaft und der Finanzen. 
Im Jahre 1913 exportierte Deutschland 43,3 Millionen 
tons Steinkohle, im Jahre 1919 — also nach dem Verlust 
der Kohlenförderung von Elsaß-Lothringen, der Pfalz 
und des Saargebietes —, 5,7 Millionen tons. Auch 
diese Ausfuhr geschah auf Kosten der einheimischen 
Versorgung, die die Industrie teilweise nur mit 30 v. H. 
ihres Bedarfs bedachte. Sie wurde trokdem durch- 
gesetzt, weil eben Kohle als meistbegehrtes und best- 
bezahltes Objekt allein imstande war, aus den kohlen- 
einführenden Ländern, wie aus der Schweiz und 
Holland, die brennend benötigten Lebensmittel einzu- 
führen. Tauschobjekt also, das ın der Handels- und 
Zahlungsbilanz des Landes nicht in Erscheinung frift. 
Diese — an sich verhältnismäßig geringfügige — Aus- 
fuhr (es handelt sich um 30000 bzw. 90000 tons) wird 
natürlich fortgeseßt. Sie laßt sich ihrer Menge nach 
sowohl den Bedürfnissen des Inlandes gegenüber, wie 
gegenüber der „Zwangsausfuhr“ von monatlich zwei 
Millionen Tonnen auch verantworten, wenn man be- 
denkt, daß diese Nahrungsmittel, die dafur eingeführt 
werden, in erster Linie den Bergarbeitern zugute 
kommen. Sie läßt sich auch dann verantworten, wenn 
man sie der Gesamtförderungsziffer von 102 Millionen 
ions im jahre 1919 gegenuberstellt. 


Bei allen derartigen Betrachtungen darf man eines 
nicht außer acht lassen, worauf zwar bei den Verhand- 
lungen in Spa, wie später im Reichs-Wirtschaftsrat hin- 
gewiesen wurde, was aber zu leicht vergessen wird: 
den Export-Ausfall durch indirekte Wirkung, also die 
Schwächung des Volksvermögens und der Gesamtwirt- 
schaft Deutschlands, an deren baldigem Erstarken die 
ganze Welt ein Interesse hat, weil ohne dies an den 
Wiederaufbau Europas und an Wiedergutmachung nicht 
zu denken ist. Enitzieht man Deutschland durch 


 Zwangsausfuhr zuviel Kohlen, so stockt das Wirtschafts- 


leben ganz allgemein. Die Kohle, die fehlt, wäre in dem 
Veredelungsverfahren, in dem Deutschland mehr als je 
seine Aufgabe zu suchen hat, in Exportware verwandelt 
worden. Man sekt im allgemeinen den Wert einer 
Tonne Kohlen nach der Umwandlung in Ware einem 
Exportwert von 3000 M. gleich. So kann man beispiels- 
weise den Verlust, der Deutschland durch den etwa 
achttägigen Streik während der Unruhen in Ober- 
schlesien entstand, mit 2,4 bis 2,7 Milliarden Mark 
berechnen. 

Woher die Kohlennot in Deutschland kommt, ist 
bekannt. Es ist in erster Linie ein allen Ländern der 
Welt gemeinsames Übel: es wird zu wenig gefördert. 
Ein Übel, das in Deutschland verstärkt wurde durch die 
politischen Unruhen, durch den Wegfall großer kohlen- 
reicher Gebiete, durch den schlechten Kräftezustand und 
die Unterernährung der Arbeiter und die Verkürzung 
der Arbeitszeit, die teils aus politischen, teils aus physi- 
schen Gründen nicht verhindert werden konnte. Aber 
nicht nur die Quantität der Arbeit verminderte sich, auch 
dıe Qualität wurde minderwertiger, eben infolge dieser 
Gründe. Denn wie aus den oben angeführten Zahlen 
hervorgeht, wurde die Arbeiterzahl bedeutend erhöht 
als Folge der Verkürzung der Arbeitszeit — und sie 
wurde in diesem Jahre abermals ganz bedeutend er- 
höhf! — und froßdem sank die Produktion. Ähnlich 
liegen, wie auch in Spa ausgeführt wurde, die Ver- 
hältnisse bei den Reichseisenbahnen, wo die Zahl der 
in den Werkstätten beschäftigten Arbeiter erhöht 
worden ist, wo aber froßdem die Arbeitsleistung sich 
stark verringert hat. 

Bekannt sind auch die Möglichkeiten, die“ Deutsch- 
land gegeben sind, dem schweren Mangel abzuhelfen. 
Es gilt den Vertrag von Versailles und den von Spa 
zu erfüllen, und gleichzeitig einen Weg zu finden, die 
deutsche, Wirtschaft aufrechtzuerhalten, ohne die an 
eine Erfüllung des Friedensvertrages, an Wiedergul- 
machung und Wiederaufbau, nicht nur Frankreichs, nicht 
gedacht werden kann. Mit der einfachen Aufforderung 
mehr zu arbeiten, ist es unter den heutigen Verhält- 
nissen, bei den immer noch überaus traurigen 
Ernährungsverhältnissen, nicht getan. Die Erhöhung der 
Forderung kann nur durch Mehreinstellung von 
Arbeitern erreicht werden. Diese müssen untergebrachi 
werden. Die Mittel hierzu werden bekanntlich durch eine 
Kohlenpreiserhöhung aufgebracht, die im Jahre etwa 
600 Millionen Mark dem Bergarbeiter-Heimstättenfonds 
einbringen soll. Man darf dabei nicht außer acht lassen, 
daß der Bau einer einzigen Arbeiterwohnung heule 
100 000 M. kostet. Das Siedlungswerk kann also auch 
erst im Laufe längerer Zeit, mindestens mehrerer Jahre, 
seine volle Wirkung haben. Was inzwischen zur 
Hebung der Produktion, dem einzigen dauernd wirk- 
samen Ausweg aus der Kohlennot, geschehen kann und 
geschieht, ist in der Offentlichkeit oft und ausführlich 
besprochen worden. Prophezeien ist in der Wirtschaft 
und in der Politik immer eine undankbare Sache. Man 
kann nur hoffen und wünschen. Und der Zufall, der 
Politik und Wirtschaft beherrscht, kann Hoffnungen und 
Wunsche erfüllen — oder zunichte machen. 
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Von Dr. Georg Tischert, Berlin. 


urch die Börse geht ein starker Zug. Es herrscht 
D spekulative Hochbewegung. Verschiedene Gründe 
sind für diese Erscheinung anzuführen. 

Die Welt ist überhaupt spekulativer geworden. Man 
will rascher reich werden, als früher, und glaubt, dieses 
Ziel ganz besonders leicht dadurch zu erreichen, daß 
man der Fortuna die Hand recht energisch und mög- 
lichst weit enigegenstreckt. Es wird der Welt aber auch 
leicht gemacht, an der Börse zu spekulieren. Geld ist 
nach wie vor außerordentlich billig. Die Geldfabrikation 
geht äußerst flott voran; sie ist vielleicht sogar die ein- 
zige Fabrikation, die jest blüht. Mit der enormen Ver- 
mehrung des Umlaufes an papierenen Zahlungsmitteln, 
der jest den 72 Milliarden zustrebt, sinkt begreiflicher- 
weise der Wert des Geldes. Man empfindet ım Stillen 
ein gelindes Grauen vor dieser Geldfülle. Man ahnt, daß 
das mal schlecht endigen könnte. Man ist deshalb be- 
müht, die Geldscheine in Sachgüter umzuwandeln. Man 
hält eine Beteiligung an der Industrie für noch besser, 
als den Besik von Papiergeld. Man kauft also nach 
Kräften Aktien. 

Nun könnte man annehmen, daß gegenüber der an- 
dauernden und starken Nachfrage nach Aktien das 
Material knapp und immer knapper werden würde. Eine 
zeiflang sah es tatsächlich so aus. Die Fülle neuer 


Aktien, die bis zum Frühling geschaffen worden 


waren, schienen von dem Kapitalmarkte aufgenommen 
und verarbeitet zu sein. Da aber schie von neuem und 
sehr energisch die Ausgabe von Aktien ein. Das erklärt 
sich leicht aus den modernen Betriebs- und Geschäfts- 
verhältnissen. Wer heule ein Geschäft führen will, 
braucht dazu ganz enorme Mittel. Man bedenke nur, um 
wieviel höher heute Löhne und Gehälter, sowie alle 
Materialpreise und Tarife sind, als früher! Da konnen 
sich die Gesellschaften nur dadurch helfen, daß sie neue 
Mittel heranholen. Das geschieht eben durch die Aus- 
gabe von neuen Aktien und auch von neuen Obliga- 
tionen. Bei der großen Geldflüssigkeit werden diese 
neuen Effekten leicht aufgenommen. Was mal später 
geschehen wird, wenn wir andere wirtschaftliche Ver- 
hältnisse haben werden, ist eine Frage für sich. Mal 
werden die Verhältnisse ganz sicherlich anders werden, 
nicht von selbst; es muß dazu eine starke Hand ein- 
greifen. Aber soweit sind wir noch lange nicht. Noch 
läßt sich alle Welt von dem Strome treiben. Auch in der 
Finanzwelt denken nicht allzuviel Leute an den doch un- 
vermeidlichen Abbau der jest so stark anschwellenden 
Kapitalien. 

Zu den Verwaltungen, die bei ihren Kapital- 
beschaffungen an den kommenden und notwendigen Ab- 
bau gedacht haben, gehört die A. E. G.-Verwal- 
tung. Unsere elektrische Industrie gehörte schon im 
Frieden zu den stärksten Kapitalfressern. Jebt aber ist 
ihr Kapitalhunger wahrhaft ungeheuerlich geworden. 
Allerdings besteht zwischen dem Kapitalhunger von da- 
mals und heute ein großer Unterschied. Wenn die Ge- 
sellschaften vor dem Kriege mit Ansprüchen an den 
Geldmarkt herantraten, geschah das, weil sie neue 
Fabriken und neue Anlagen bauen wollten. Die neuen 
Mittel dienten also zur Errichtung produktiver Anlagen, 
die den Wohlstand des Landes vermehrten. Heute, bei den 
jetzigen Verhältnissen, wird es ein Betrieb nicht so leicht 
wagen, neue Anlagen zu bauen. Die Riesenkapitalıen, 
die jest von den Gesellschaften neu hereingeholt 
werden, dienen in der Hauptsache dazu, den Betrieb im 
Gang zu halten. Sie können nicht als Quellen neuen 
Reichtums bezeichnet werden. In welchem Maße die 
elektrische Industrie in neuester Zeit den Geldmarkt in 
Anspruch genommen hat, wird schon durch wenige 
Zahlen bewiesen. So hat die A. E. G. im laufenden 
Jahre zunächst 100 Millionen Mark neue Aktien aus- 


gegeben. Davon dienten allerdings 75 Millionen Mark 
zum Eintausche von Felten-Aktien, aber der Rest ging 
an den offenen Geldmarkt, und zwar nach den Ver- 
einigten Staaten von Nordamerika. Sodann hat die 
Gesellschaft eine Obligationsanleihe von 100 Millionen 
Mark aufgenommen und gerade eben hat sie 250 Mill. M. 
neue Aktien begeben. Bei dieser lebten Aklienausgabe 
war es gerade, wo die Verwaltung an den kommenden 
Abbau der Kapital-Inflation gedacht hat. Sie haf näm- 
lich den neuen Aktien die Form von Vorzugsaklien 
gegeben, die später zu 115 v.H. zurückgekauft werden 
sollen. Diese Vorzugsaktien zeichnen sich auch nach 
einer andern Richtung hin aus. Wir haben schon in 
früheren Berichien erzählt, daß zahlreiche Gesellschaften 
der deutschen Industrie in neuester Zeit dazu über- 
gegangen sind, Vorzugsaktien zu schaffen. Die Ver- 
waltungen wollten damit ihre Gesellschaft gegen die 
Gefahr einer Überfremdung sichern. Man wollte Herr 
im Hause bleiben und insbesondere dem Eindringen 
ausländischen Kapitals vorbeugen. Zu diesem Zwecke 
sind die Vorzugsaktien mit einem erhöhten Stimmrechte 
ausgestattet worden. Die A. E. G. steht dem Gerede 
von Überfremdungsgefahr kühl gegenüber. Mit Recht ist 
sie der Meinung, daß diese Gefahr überschäkt werde. 
Sie hat deshalb darauf verzichtet, die neuen Vorzugs- 
aktien mit einem erhöhten Stimmrecht auszustatten. 
Auch andere große Gesellschaften der elektrischen 
Industrie haben beträchtliche Kapitalbeschaffungen in 
neuester Zeit vorgenommen. Die Siemens u. Halske- 
A.-G. hat im Mai d. J. ihr Aktienkapital durch Verdoppe- 
lung auf 126 Millionen Mark gebracht und dazu gerade 
eben eine neue Obligationsanleihe von 60 Millionen 
Mark aufgenommen. Die Siemens - Schuckertwerke 
haben in diesem Jahre eine Obligationsanleihe von 
60 Millionen Mark aufgenommen. Die Bergmann- 
Elektrizitäts-Werke haben nicht nur 28 Millionen Mark 
neue Aktien ausgegeben, sondern auch 20 Millionen 
Mark neue Obligationen. 

Andere Zweige der Industrie nehmen den Geld- 
markt in entsprechender Weise in Anspruch. Mit einer 
Aktienausgabe sind aber zahlreiche Manipulationen ver- 
bunden. Von dem Augenblicke an, wo der erste Ge- 
danke, neue Aktien auszugeben, auftaucht, bis zu dem 
Augenblicke, wo diese neuen Aktien wirklich dauernd in 
der Kapitalistenwelt untergebracht sind, vergeht meist 
eine geraume Zeit. Der Emissionsprozeß macht zahl- 
reiche Stadien durch, und von jedem Fortschritt auf 
diesem Wege wird die Börse berührt. Bei der un- 
geheueren Fülle neuer Emissionen, die jest im Gange 
sind, kommt demgemäß die Börse aus den Emotionen 
nicht heraus. Es sind aber auch noch andere Motive, 
durch die die Börse und ihr Anhang in Atem gehalten 
wird. Da haben wir die Jahresabschlüsse. Die 
Gesellschaften, deren Geschäftsjahr Ende Juni ab- 
geschlossen hat, erscheinen nunmehr in wachsender 
Zahl mit ihren Abschlüssen auf dem Plane. Man muß 
gestehen, die Abschlüsse sind nicht schlecht. Die Gesell- 
schaften haben zumeist mehr verdient und verteilen 
höhere Dividenden, als im vorigen Jahre. Aber die Be- 
zeichnungen „befriedigend“ oder „gut“ können doch nur 
angewandt werden, wenn man noch in den Zahlen- 


.begriffen aus der Zeit vor dem Kriege befangen ist. Ge- 


messen an der Geldentwertung, sind auch die höchsten 
Dividenden, die heute verteilt werden, nur eine unzu- 
längliche Entschädigung des Kapitals. Nimmt man selbst 
eine Dividende von 40 v.H., so bedeutet das, wenn man 
den Geldwert von jest und früher vergleicht, in Wirk- 
lichkeit doch nur eine Dividende von vielleicht 2—3 v. H. 
Der Kapitalist, der Aktien besißt, hat also auf der einen 
Seite eine höchst fühlbare Verminderung seiner Rente 
zu beklagen, während er auf der andern Seite zur Be- 
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sireitung seines Lebensunterhalts die so stark erhöhten 
Preise zahlen muß. Der Ausgleich wird von nicht 
wenigen Leuten durch eine verschärfte spekulative 
Von daher strömt der Börse eine 
wachsende Beteiligung zu. 
anderes Motiv von Bedeutung für die Börse. Auf zahl- 
reichen Gebieten der Industrie erfolgen immer neue Zu- 
Fast jeder Tag bringt irgend eine 


Tätigkeit erstrebt. 


sammenschlusse. 
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auf den verschieden. 
sten Gebieten der 


Fabrikation und des 


Handels die innerhalb 
eines gewissen Zeil. 
raums zu erzielende 
Leistung nach Mög- 
lichkeit zu vergrößern. 
Die Leistung des Men- 
schen kann nicht über 
ein gewisses Maß 
hinaus gesteigert wer- 
den. So erseßbte man, 
um eine Steigerung 
herbeizuführen, die 
menschliche Arbeit in 
immer ausgedehnie- 
rem Maße durch die 
Arbeit der Maschine. 
Hierdurch erwuchsen 
noch weitere Vorteile: 
Die Maschine arbeilel 
nicht nur schneller, 
sie arbeitet auch ge- 
nauer als der Mensch. 

Dies ist insbeson- 
dere bei der Ver- 
packung der Fall. 
Hier mussen ganz be- 
stimmte Mengen der 
zu verpackenden Ma- 
lerialien abgemessen 
oder abgewogenwer- 
den. Kleine Unge- 
nauigkeilen bei der 
Messung oder Wie- 
gung addieren sich 
in größeren Belrieben 
und im Laufe der Zeit 
zu ganz gewalligen 
Summen, die unter 
Umständen einen fühl- 
baren Verlust dar- 
stellen können. Eine 
Ungenauigkeit hin- 
gegen, die einen Vor- 
teil für den Lieferanten 
in sich schließt, kann 
dazu führen, daß der 
gute Ruf seiner Firma 
darunter leidet. Schon 


aus diesem Grunde kann es angebracht erscheinen. das 
ganze Verfahren des Abwiegens und Abmessens derart 
daß. alle Zufälle ausgeschlossen 


zu mechanisieren, 
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n dem Maße, wie uns 
Gestaltung unseres Wirtschaftslebens der Wert der 
Zeit immer mehr zum Bewußtsein kam, suchte man 
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Neuzeitliche Verpackung. 


Von Dr. Albert Neuburger. 


durch die intensivere 


Automalische Präzisionswage zur Erzielung genauer Packungsgewichte. 


zusammenfalten, 
fertigen, 
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Meldung dieser Art. So sind cht in Rheinland. Westfalen 
verschiedene große Zusammenschlüsse erfolgt. In Dort- 
mund ist ein machivoller Zusammenschluß der Brau- 
Industrie vor sich gegangen und weiler westlich haben 
sich zwei starke Gruppen von Braunkohle und Elek- 
trizifäf gefunden. Das sind nur einzelne Beispiele, aber 
sie illustrieren den starken Drang zur Vereinigung, der 


sind. Dann aber handelt es sich bei der Verpackung 
noch darum, die abgewogenen Mengen zu zählen, zu 
registrieren usw. usw. Auch hier kann es wünschens- 


weri erscheinen, den 
Betrieb automatisch 
zu gestalten. Ferner 
istdasVerpackennoc 
mit allen möglichen 
Nebenarbeiten ver- 
knüpft, die teilweise 
zeilraubend sind, teil- 
weise ein gewisses 
Maß von Genauigkeil 
erfordern. Es sei an 
das Falten und Ver- 
kleben der Schachteln, 
an das Aufkleben von 
Etiketten, an das Zu- 
schnüren, das Zu- 
nageln usw. usw. er- 


innert. 


Aus allen diesen 
Gründen heraus hal 
sich die Technik be- 
mühl, die Verpackung 
zu einem rein me- 
chanischen Vorgang 
von höchster Voll- 
kommenheit auszuge- 
stalten und Maschinen 
zu bauen, die die Ver- 


packung von Gütern 


der mannigfachsien 
Art in zweckmäßi- 
ger Weise sowie mil 
gleichmäßiger Ge- 
nauigkeil und großer 
Schnelligkeit ausfuh- 
ren. — Die Arbeil 
dieser Maschinen isi 


aber eine noch be- 


deutend vielseitigere. 
Ihre Tätigkeit be- 
schränkt sich mich 


nur auf den eigen- 


lichen Vorgang der 
Verpackung, sondern 
sie fertigen auch das 
verpackungsmateriel 
selbst an. So gibt es 
z. B. Maschinen, die 
aus eingeleglen Kar- 
tons Schachteln her- 
stellen, indem sie Aus 


diesen Kartons die Form der Schachtel ausstanzen, sie 
zusammenkleben, 
ihn gleichfalls zusammenkleben und dann 


den Deckel an- 
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Automalische Packmaschine für Backwaren. 


beides, Schachtel und Deckel, vereinigen, nachdem vor- 
her die Ware eingefullt ıst. Die Einrichtungen dieser 
Maschine sind derart getroffen, daß dabei möglichst an 
Material gespart wird und daß der Abfall möglichst 
gering bleibt. Infolge dieses wirtschaftlichen Arbeitens 
der Maschine ergeben sich schon infolge des geringeren 
Materialverbrauchs Vorteile, die sich mit der Handarbeit 
nicht erzielen lassen. Die Ersparnisse erstrecken sich 
hierbei nicht nur auf die Pappe, sondern auch auf den 
Klebstoff, der außerst gleichmäßig und in eben nur so 
großer Menge aufgebracht wird als unbedingt nötig isl. 
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Auch die Maschinen, die Briefumschläge herslellen, 
kann man in gewissem Sinne zu den Verpackungs- 
maschinen rechnen, ebenso jene, die Tüten anfertigen, 
handelt es sich doch hier doch gleichfalls um Hilfsmittel 
für die Verpackung. Dabei ist der Wirkungskreis dieser 
Klasse von Maschinen durchaus nicht auf die Ver- 
arbeitung von Papier und Pappe beschränkt. So 
werden z. B. in der Zundholzfabrikation jekt durchweg 
Maschinen verwendet, die aus dünnen Holzplatten 
Zundholzschachteln anfertigen. Sie stellen in einem 
einzigen Arbeitsgang den inneren Teil dieser Schachleln, 
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Automatische Paketieranlage 
mil eingebaulen Präzisionswiegevorrichtungen, durch die die Packungen in oflener, fülllertiger Form hergestellt, 
das Füllgul verwogen, eingefüllt, eingerültelt, sowie die Packungen verschlossen, verklebt und etikelliert werden. 
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die „Schublade“ her und umkleben sie mit Papier, das 
sie von einer Rolle abrollen. Gleichzeitig entsteht auch 
die äußere Hülle, die die Schublade aufnimmt, nachdem 
diese automatisch mit Hölzchen gefüllt worden ist. 
Das Etikeltieren, das Zusammenfassen einer bestimmten 
Anzahl von Schachteln zu Paketen, das Einhüllen 
dieser usw. usw. erfolgt gleichfalls auf rein mecha- 
nischem Wege. 

Besonderer Beliebtheit erfreuen sich in neuerer Zeit 
die Faltschachteln. Auch sie werden in besonderen 
Maschinen hergestellt und entweder mit der Maschine 
oder mit der Hand gefaltet und verschlossen. Es 
können durch die eben erwähnten Maschinen Packungen 
der verschiedensten 
Große erzeugt werden, 
von den kleinsten 
angefangen bis zum 
großen Karton, wie er 
zur Aufnahme von gan- 
zen Kostumen, Kleidern 
oder Wäsche dient. 

Vielfach muß die Bau- 
art der Verpackungs- 
maschine der Eigenarl 


der zu verpackenden 
Ware angepaßt wer- 
den. Für Flüssigkeiten 


hat man besondere Ein- 
fullmaschinen, die die 
richtigen Mengen ab- 
messen, sie in die Fla- 
schen laufen lassen 
und diese dann ver- 


korken. Pulver werden 
entweder als solche 
eingeführt, wobei die 


Maschine dem Korn des 
Pulvers angepaßt wer- 
den kann, so daß es | 
Maschinen Tur feinpul- 7 S et 
verige wie auch solche Se "Rb aa 
für grobkörnige Materi- ` F i 
alien gibt. Die Maschinen | 
sınd dann so eingerich- BR: 

tet, daß das Pulver nicht 5 
nur eingefüllt, sondern 
auch abgewogen und . 
dann innerhalb der Packung gleichmäßig verteilt, also 
„geruttelt“ wird. Vielfach aber leisten die Maschinen zur 
Verpackung von pulverförmigen Stoffen noch mehr. Die 
Pulver, insbesondere pharmazeutische Präparate, sollen 
nicht nur abgewogen, „dosiert“, sondern auch in die Form 
von Pillen oder Tabletten gebracht werden. Auch dies 
besorgt die Maschine. Sie dosiert zunächst die Pulver 
mit einer Genauigkeit, die, wie dies bei Arzneistoffen 
ja auch unbedingt der Fall sein muß, bis zum 
Tausendstel eines Grammes geht. Dann aber preßt sie 
die Pulver in die gewünschte Form einer Pille oder 
einer Tablette, wobei wiederum die Natur des betref- 
fenden Pulvers eine wesentliche Rolle spielt. Manche 
Pulver vereinigen sich durch Druck ohne weiteres zu 
einem festen Körper, bedürfen also keiner weiteren 
Zusäßke, bei andern wieder müssen noch Bindemittel 
zugesekt werden, die den Zusammenhalt bewirken. 
Auch hier wird das Abwiegen usw., wenn irgend an- 
gängig, durch Maschinen besorgt. Es gibt auch 
Maschinen, die die Tabletten abzählen und sie in Glas- 
röhrchen, Pappschachteln u. dergl. einfüllen sowie die 
Packung verschließen und etikettieren. 


Die Packmaschine ist aus der Kouvertmaschine 
hervorgegangen und hat sich dann aus einer Reihe von 
Einzelmaschinen zu einem einheitlichen Maschinen- 
komplex entwickelt, der in einem einzigen Arbeitsgange 
die gesamte Verpackung durchführt. Man haffe also 
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früher besondere Maschinen, die die Schachteln her- 
sielllen, andere, die abwogen oder dosierten, wieder 
andere, die einfüllten usw. Jet gibt es Maschinen, die 
alle diese Vorrichtungen hintereinander vornehmen. An 
einem Ende der Maschine liegen aufgeschichtete Karten- 
blätter. Die Maschine packt sie, falzt sie, verklebt sie und 
bringt die so entstandenen Schachteln unter die Einfüll- 
trichter, aus denen das dosierte oder abgewogene Füllgut 
in sie hineingleitet. Es wird dann durch Rütteln gleich- 
mäßig verteilt. Die Schachtel wird geschlossen oder mit 
dem Deckel versehen. Sie wird mit Papier umklebt, das 
sich von einer großen Vorratsrolle abrollt und schießlich 
wird auch noch die Etikette darauf geklebt. 

Dabei geht von dem 
Fullgut kein Stäubchen 
verloren, ein nicht nur 
in wirtschaftlicher, son- 
dern auch in hygieni- 
scher Beziehung sehr 
wichtiger Umstand, kön- 
nen doch verstaubende 
Materialien schwere Ge- 
isundheitsschädigungen 
ım Gefolge haben. Man 
weiß, daß viele Arbei- 
ter, die in staubigen 
Raumen arbeiten, ledig- 
lich infolge der ständi— 
gen Einatmung des 
Staubes erkranken. Die 
staubfreie Verpackung 
mit Hilfe, einer oul 

arbeitenden Ver- 
packungsmaschine hal 
deshalb in doppelter 
Hinsicht günstige hygie— 
nische Wirkungen im 
Gefolge: Zunächst ein- 
mal wird die Gesundheit 
der Arbeiter geschont, 
dann aber wird auch 
jede Berührung des 
Füllgutes vermieden. Es 
kann aus dem Fabri- 
kationsraum bis zum 
Verbraucher gehen, ohne 
, daß es inzwischen mil 
einer menschlichen Hand in Berührung kam. Diese 
Vorteile lassen sich aber nicht nur bei der Her- 
stellnug kleiner Pakete, sondern auch bei der 
großer erzielen. So arbeiten jekt z. B. auch die Mühlen 
vollkommen staubfrei, und auch die Verpackung des 
Mehls, also das Verwiegen und das Einfüllen in Säcke, 
erfolgt, ohne daß dabei ein Verstauben stattfindet, mit 
Hilfe geeigneter Maschinen auf rein mechanischem Wege. 

Zum Transport der in Einzelpackungen vorliegenden 
Ware verwendet man Kisten. Bedenkt man, daß ene 
automatische Doppeltpaketmaschine in der Woche 
durchschnittlich 75000 Stück Packungen herstellt und 
daß es Zündholzmaschinen gibt, die täglich. bis zu 
10 Millionen in Schachteln eingefüllte Hölzer anfertigen, 
daß des weiteren in Konservenfabriken durch eine 
besondere Maschine täglich 50 000 Konservendosen 
fertiggemacht werden, so sieht man ohne weiteres ein, 
daß auch die Verpackung in Kisten mit der Leistung 
dieser Maschinen Schritt halten muß. 

Es handelt sich deshalb darum, die Verpackung M 
Kisten gleichfalls zu beschleunigen. Auch hier gehi 
man deshalb überall da, wo es sich überhaupt durch- 
führen läßt, zur automatischen Verpackung über, die 
je nach der Eigenart des zu verpackenden Materials 
verschieden gehandhabt wird. So werden z. B. in 
Zuckerfabriken die offenen Kisten auf Rollbahnen unter 
Fullvorrichtungen hindurchgeführt, die den Würfel- 
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Maschinen zum Vernageln von Seifenkisten. 


zucker geordnet in sie einschichten. Die Kiste geht 
dann auf der Rollbahn weiter. Das noch hervor- 
stehende Papier wird über der Füllung zusammen- 
gelegt, der Deckel wird automatisch aufgesekt und 
unter der Vernagelungsmaschine aufgenagelt, die 
gleichfalls an der Seite der Rollbahn aufgestellt ist. 
Dann gleitet die Kiste wiederum weiter, während ihr 
die nächste in kurzem Abstand folgt. Die Kisten selbst 
werden in raschem Arbeitsgang unter Verwendung von 
Kreissägen aus bereits vorgeschnittenen Brettern her- 
gestellt. Es würde zu viel Raum beanspruchen, wenn 
man sie in bereits fertigem Zustande aufbewahren 
wollte. Deshalb werden lediglich die einzelnen Seiten- 
teile gestapelt, die erst im Augenblicke des Gebrauchs 
und zwar meist wiederum mit Hilfe von Maschinen zu- 
sammengenagelt werden. Auf die Deckel wird vorher 
bereits die Schrift aufgedruckt, was entweder mit Hilfe 
besonderer Maschinen geschieht, die nach Art der Buch- 
druckmaschinen gebaut sind und bei denen man den 
Deckel zwischen zwei Walzen einschiebt, von denen 
die obere die Schrift trägt. Der Deckel wird dann 
wieder herausgezogen und ehe das nächste Brett ein- 
gelegt wird, macht die obere Walze einen Umgang, 
wobei die Schrift von neuem Farbe aufnimmt. Viel- 
fach wird die Schrift jedoch in den Kistendeckel ein- 
gebrannt. Man verwendet hierzu eine Art von Ofen 
oder Herd, auf dem oben eine eiserne Platte aufliegt, 
die die erhabene Schrift trägt. Die Platte wird durch 
das darunter befindliche Feuer glühend, der Holzdeckel 
wird aufgelegt und durch: eine Preßvorrichtung kurz 
angepreßt, wobei sich die Schrift in ihn einbrennt. Das 
Zusammennageln der Kiste erfolgt dann mit der Nagel- 
maschine, wobei auf einem Tisch ‚zwei benachbarte 
Breiter in richtiger Stellung zu einander samt dem Tisch 
gegen die in einer festen Leiste befindlichen Nägel ge- 
Schoben werden, so daß sich die Nägel in das Holz 


hineindrucken. Dieser Vorgang wiederholt sich achtmal. 
Die Nägel liegen dabei in einem Vorratsbehälter, von 
dem aus sie der Nagelleiste zugeführt und in ihre 
richtige Stellung gebracht werden. In ähnlicher Weise 
sind auch die Maschinen konstruiert, die zum Vernageln 
der gepackten Kısten dienen, bei denen es sich also 
nur noch um das Aufnageln des Deckels handelt. Um 
die Nägel zum Zwecke des Offnens der Kiste leicht 
wieder herausziehen zu können, werden jekt oft kleine, 
runde Filz- oder Pappscheiben oder kleine Hütchen 
aus Zınk- oder Eisenblech unterhalb des Nagelkopfes 
angebracht. Der Nagelkopf wird dadurch verhindert, 
sich so tief in den Deckel zu versenken, daß er mit der 
Zange nicht mehr gepackt werden kann. Andererseits 
hält der Deckel aber doch genügend fest, da der Nagel 
die kleinen Scheiben, Hütchen usw. stark gegen den 
Kistendeckel preßt. Beim Herausziehen greift die 
Zange unterhalb des Kopfes an diesen Einrichtungen 
an, so daß also der Nagel bequem zu packen ist, nicht 
abbricht und infolgedessen in der Kiste stecken bleibt, 
sich auch weniger verbiegt. Dadurch wird bedeutend 
an Kistenmaterial gespart, gehen doch bei der früher 
allgemein üblichen Art des Einschlagens von Nägeln 
sehr viele Kisten bzw. Kistendeckel zugrunde. Man 
kann dıe Nägel nicht mit der Zange fassen und wendet 
deshalb das Stemmeisen an, das zwischen dem oberen 
Kistenrand und dem Deckel eindringt und infolge 
seiner Hebelwirkung nicht selten den Deckel sprengt 
oder den oberen Kistenrand verlegt. | 

Bei dem gewaltigen Bedarf an Kisten und dem 
ständig steigenden Preise des Holzes lassen sich also 
durch Verwendung einer so einfachen Vorrichtung, wie 
es die eben beschriebene ist, ganz beträchtliche 
Mengen von Kisten sparen. Da die Verpackung häufig 
zuruckgenommen wird, so ergeben sich hierdurch Vor- 
teile sowohl für den Absender wie für den Besteller. 
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Neue deutsche Porzellane. 
Von Ernst Collin. 


der alte, stolze Handwerksspruch des Topfer- 
T gewerbes. Und die biblische Erzählung von der 
Erschaffung des Menschen aus Ton weist uns darauf 
hin, daß wir die Anfänge des Topferhandwerks bei den 
Urzeiten der Menschheit zu suchen haben, daß wir also 
einem viele Jahrtausende alten, edlen Handwerk gegen- 
überstehen. Doch ich will hier, da es sich darum 
handelt, von der Bedeutung der keramischen Kunst 
unserer Zeit zu sprechen, keine kulturhistorische Ein- 
führung in die Topferkunst geben, so fesselnd es auch 
an sich wäre, der Gegenwart die hervorragendsten 
Erzeugnisse der Vergangenheit mahnend vor Augen zu 
führen. Und manches wäre darüber zu sagen, daß das 
keramische Gewerbe, das auch heute noch dem Hand- 
werk näher steht als der Industrie, von der dem maschi- 
nellen Zeitalter eigentumlichen Verflachung nicht frei 
geblieben ist. Betrachten wir aber das, was Deutschland 


E. der Schöpfer, dann der Töpfer“, so klingt 


auf dem Gebiete der keramischen Industrie und des 
keramischen Handwerks leistet, so will es uns scheinen, 
als ob wir uns hier vor den Erzeugnissen anderer 
Länder keineswegs zu verstecken brauchen. Es ist un- 
bestreitbar, daß die neuzeitlichen deutschen Porzellane 
Weltruf erlangt haben, daß die staatlichen Porzellan- 
Manufakturen Meißen, Nymphenburg, Berlin ebenso wie 
die privaten Unternehmungen von Fraureuth, Hutschen- 
reuther, Rosenthal, international anerkannte Schöpfun- 
gen des keramischen Kunstgewerbes hervorgebracht 
haben. WW 

Nun hat es die moderne Porzellankunst um so 
schwerer, weil unsere Liebe noch immer hier denjenigen 
Erzeugnissen gilt, die wir als klassisch ansprechen, und 
die die porzellan-kunstgewerbliche Arbeit in früheren 
Jahrhunderten uns geschenkt hat. Nehmen wir irgend- 
ein aus den alten bekannten Manufakturen stammendes 
früheres Stuck Porzellan, immer überrascht uns die 
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Zielsicherheit, mit der jene alten Künstler auch dem 
kleinsten Stück einen Reiz geben, dem wir uns noch) 
entziehen können, so überholt und veraltet uns auch 
manches erscheinen mag. Da ist kein Stück zu finden, 
das uns völlig gleichgültig läßt. Mit den Werken der 
Gegenwart ist es, wie wir andeuteten, nicht ausnahms- 
los so. Neben unbestritten künstlerisch hochstehenden 
Werken machen sich andere bemerkbar, die von künst- 
lerischer Halbheit sind, oder in denen sich eine gewisse 
Hilflosigkeit gegenüber den stofflichen Gesehen des 
Porzellans verrät. Dieser Zwiespalt, der durch die 
Porzellankunst der Gegenwart geht, ist verständlich, 
weil eben wegen der Fulle klassischer Vorbilder die 
Einstellung auf das moderne Empfinden äußerst schwer 
ist. Aber langsam beginnt unsere Porzellankunst die 
Kinderschuhe abzustreifen, den unsicher tappenden 
Gang zu verlieren, und wir sehen figürliche Schöpfun- 
gen, die Gestalten unserer Zeit wiedergeben, ohne An- 
lehnung an Vorbilder und unter völliger Ausnukung der 
werkiechnischen Geseke des edelsten Arbeitsstoffes 
des Töpferhandwerks. Ein völliges Sichfreimachen 
vom Alten, eine bewußte Einstellung auf das farbige 
und ornamentale Empfinden der Zeit stellen die von 
Kurt Wendler für Rosenthal geschaffenen „Indra- 
Porzellane“ dar. Da unsere Abbildungen selbst- 
verständlich den farbigen Reiz der Verzierung dieser 
Indraporzellane nicht wiedergeben können, so sei ge- 
sagt, daß auf diesen Vasen, Tellern, Dosen, Kassetten 
em farbiges Feuer leuchtet, das niemals bunt wirkt, 
sondern wegen seiner Abgewogenheit wohltuend dem 
Auge erscheint. In den Indra-Porzellanen haben wir 
das, was wir modern nennen, etwas für das Porzellan- 
Kunstgewerbe noch nie Dagewesenes und aus der 
Ideenwelt einer ganz neuen Ornamenltik schöpfend. 
Wir sehen phantastische Tiere zwischen exotisch 
erscheinenden Blumen seltsames Spiel treiben; aber 
das alles ist nicht willkürlich auf Fläche und Form 
gestellt, sondern sieh diesen streng anpassend und wie 
aus ihm geboren. Und willkürlich ist es auch für Wendler 
nicht, was er schafft, es ist keine Sucht, etwas um jeden 
Preis Verblüffendes zu schaffen; sondern die Wendler- 
sche Ornamentik ist mit dem Werden und Wesen dieses 
Künsflers fest zusammengeschweißt. Wendler kommt 
namlich vom Gärtnerhandwerk, und hier lernte er die 
exotische Pflanzenwelt in ihrer Farben- und Blüten- 
pracht kennen, hier erhielt sein künstlerisches Wesen 
jene Richtung, die gerade wegen ihrer Einseitigkeit 
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Heimat lebt, ist das Wort „Aski“ wahrscheinlich 

unbekannt. In weiten Kreisen des Deutschen 
Reiches jedoch hat der Begriff „Aski“ seit etwa einem 
und einem halben Jahre eine so allgemeine Verbreitung 
gefunden, daß allein dieses schnelle Bekanntwerden und 
dieses starke Einbürgern des Wortes „Aski“ als sicheres 
Zeichen für die Vortrefflichkeit und die Wichtigkeit der 
Erfindung gelten darf, die jenen Namen frägt. 

Die ungeheure Kohlenknappheit, die sich in Deutsch- 
land stärker als in anderen Kulturstaaten der Erde fühl- 
bar macht, gab den Anlaß zu der Erfindung. Der elek- 
Irische Strom wurde zu kosfbarem Gut, mit dem spar- 
sam umgegangen werden muß; kein Verbraucher darf 
davon mehr in Anspruch nehmen, als ihm zugemessen 
wird. Neue Anschlüsse werden kaum noch ausgeführt; 
— und die Lichtspiel-Theater? Ihre Spielzeiten wurden 
auf das Außerste eingeschränkt, so daß ihre Erirags- 


D. Auslanddeutschen, der seit Jahren fern von der 
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„Askı.“ 


Von Dr. Konrad Wolter, Hauptschriftleiter der „Kinofechnik“. 
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Stärke und in ihrem Rahmen auch Vielfältigkeit auf- 
weist. Es ist sehr interessant zu hören, wie Wendler 
von der künstlerischen in ihm lebenden Welt spricht. 
„Merkwürdigerweise“, so schreibt er mir, „wiesen meine 
Malereien von Anfang an einen stark exotischen Cha- 
rakter auf. Zwischen all den bunten Riesenblumen, 
die mir immer wieder aus meiner Lehrzeit vor Augen 
kamen, gaukelten farbenreiche Falter, spiellen sonder- 
bare Fische oder stolzierten allerhand Reihervögel 
ferner Lande. Vor mir tauchte eine neue, schöne, ewig 
sonnige Welt auf, eine Traumwelt, die mich in ıhrem 
Farberausch für immer hinriß.“ Nun darf man sich nicht 
vorstellen, daß Wendler nichts weiler als seine Ent- 
würfe ausführte, und daß diese dann auf die Porzellan- 
gegenstände gemalt wurden. Die Wendlerschen Farben 
bedeuteten nämlich für die Porzellanmalerei etwas 
ganz Neues, und große technische Schwierigkeiten 
waren zu überwinden, langwierige Versuche mußfen 
angestellt werden, um die Leuchtkraft der Wendlerschen 
Farben auf dem weißen Werkstoff herauszubringen. 
Vor allen Dingen stellte es sich bei den ersten Ver- 
suchen heraus, daß die Anwendung eines leuchtenden 
Korallenrot, das ein völlig Neues für die Porzellan- 
malerei bedeutete, nicht ohne weiteres angängig war, 
da zwischen dem Rot und dem weißen Porzellan eın 
unkünstlerischer Farbengegensak entstand. Wendler 
ist es dann gelungen, zwischen seinen Farben und dem 
zarten Schmelz der Porzellanmasse einen richtigen 
Zusammenklang herzustellen, und es kam ihm zugute, 
daß zurzeit seiner Versuche in dem chemischen Labo- 
ratorium von Rosenthal ein Rot entdeckt wurde, welches 


gleich anderen Scharffeuerfarben der großen Nike 
Widerstand leiste, ohne von seiner. ursprünglichen 
Leuchtkraft einzubüßen. Um den Sammelwert der 


Indra-Schmuckporzellane zu erhöhen, wird jedes Stück 
ın nur beschränkter Anzahl angefertigt, und die Unter- 
seite ist außer mit der Fabrikmarke noch mit dem 
Namen des Künstlers versehen. Ich möchte sagen, daß 
die Indra-Porzellane in besonders starkem Maße das 
sind, was man internationales Kunstgewerbe nennen 
kann, und man wird verstehen, wenn sie wegen Ihrer 
farbigen Schönheit, ihres exotischen Einschlags viel- 
leicht in Übersee begeisterte Freunde finden. Diese 
sind ihnen aber auch ım frostigen Europa gewiß, weil 
sie uns in unsere früben Tage hinein eine andere, 
schönere, leuchtende Welt, eine Welt unserer Sehn- 


sucht, vorzaubern. 
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fähigkeit stark gefährdet wurde Neue Kinotheater zu 
eröffnen, ist z. B. in Berlin fast zur Unmöglichkeit ge- 
worden, weil sie keinen elektrischen Strom benuken 
dürfen, und damit wurde die Existenz Tausender von 
Angestellten der Filmindustrie gefährdet. Verkürzte 
Spielzeiten, geringere Besucherzahl, weniger Ein- 
nahmen, Einschränkung der Ausgaben, Entlassung 
von Angestellten, verringerter Filmbedarf, geringere 
Leihmieten, Einschränkung der Filmproduktion: so 
stellen sich die Folgen der verminderten Stromabgabe 
in der Praxıs dar. 

Diese höchst bedenklichen Zustände drängten zur 
Lösung der Frage: gibt es gar keine Möglichkeit, Kino- 


projektionen zu veranstalten, ohne dazu elektrischen 


Strom zu verwenden? — Man kannte seit einigen 
Menschenalfern eine intensive Lichtquelle, der vor der 
Erfindung des elektrischen Bogenlichtes keine andere an 
Helligkeit gleichkam: das Drummondsche Kalklicht. Em 
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Gemisch von zwei Teilen Wasserstoff oder einem 
anderen leicht brennbaren Gas und einem Teil Sauer- 
stoff (Knallgas) wird entzündet und unter Druck gegen 
ein Stück Kalk geblasen. Dieser Kalk gelangt bei der 
starken Hiķe der Knallgas-Flamme zum Weißglühen und 
verbreitet in diesem Zustande ein leuchtend helles Licht. 
Auf diese altbekannte Lichtquelle griff man zurück, und 
unter ganz besonders geschickter Anpassung an die Er- 
fordernisse der Kinoprojektion gelang es dem Berliner 
Projektions-Fachmann Walter Vollmann, das alte 
Prinzip in eine neue Ausführungsform zu bringen, die in 
der Tat dazu berufen 
ist, die elektrische 
25 Amp. - Bogenlampe 
im Lampenkasten des 
Projektors überall dort 
als gleichwertig zu er- 
seben, wo Stromknapp- 
heit oder gar völliges 
Fehlen von Elektrizität 
dies nötig machen. — 
Das altbekannte Drum- 
mondsche Kalklicht war 
in seinen zahlreichen, 
bisher bekannten Aus- 
führungsformen für die 
Zwecke der Kinemato- 
graphie nicht in befrie- 
digender Weise ver- 
wendbar. Es gibt trok 
seinerHelligkeiteinLicht, 
dessen Quelle, meist 
ein Kalkkegel oder Zy- 
linder, eine zu große 
Ausdehnung besikt, um 
von den Linsen eines 

Projektionsapparates 
vollkommen erfaßt wer- 
den zu können; es ist 
ferner unhandlich, mit- 
samt seinem Zubehör 
und dem Ersakmaterial 
schwer zu transportie- 
ren, nicht hell genug 
und außerdem feuerge- 
fährlich. 

Walter Vollmann hatte 
vor Beginn seiner Ar- 
beiten die folgenden 
Bedingungen aufgestellt, 
welche eine vollwertige 

Kino-Ersäßlichtquelle 
unbedingt erfüllen muß: 
Erstens muß die Lichiquelle selbst so klein und im 
Lampengehäuse so angeordnet sein, daß die von ihr 
ausgehenden Strahlen möglichst ohne wesentlichen Ver- 
lust durch das optische Sysiem des Projektors auf die 
Leinwand geworfen werden. Zweitens muß die Licht- 
quelle im Verhältnis zu ihrer Kleinheit möglichst viele 
rein weiß leuchtende Strahlen erzeugen. Drittens muß 
der Betrieb des Ganzen so billig sein, daß er die Un- 
kosten des elektrischen Bogenlichfes keinesfalls uber- 
steigt. Viertens muß die ganze Einrichtung nebst ihrem 
Ersaßmaterial überallhin mit Leichtigkeit versandt und 
unter allen Umständen sofort ın Benukung genommen 
werden konnen. Fünffens muß sie mit Leichtigkeit und 
gefahrlos zu handhaben sein, damit sie tunlichst jeder 
Laie verwenden kann, vor allem: auch die geringste 
Explosionsgefahr muß gänzlich ausgeschlossen sein. 

Das Ergebnis der Arbeiten Vollmanns stellt das heute 
allgemein bekannte und wegen seiner vorfrefflichen Eig- 
nung als ausgezeichnet anerkannte „Aski“-Licht dar, 
das von der Firma Graß & Worff, Berlin SW 68, in den 
Handel gebracht wird. Was heißt „Aski“? Vollmann hat 


ASKi 


„Deutfche Erport -Revue ” 


Nr. 196) 


ein Azetylen-Sauerstoff-Kino-Licht geschaffen: das er- 
läutert den Namen. 

Wasserstoff, wie ihn das alte Kalklicht verwendet, ist 
nur in Stahlflaschen als komprimiertes Gas zu be- 
ziehen und ohne Gefahr an Ort und Stelle nicht her- 
stellbar. Deshalb griff Vollmann zum Azetylen-Gas, das 
man sich in einem der bekannten Gas-Erzeuger (ver- 
gleiche Fahrrad-Laterne) selbst herstellen kann. Das 
hierzu erforderliche, vollkommen ungefährliche Calcium- 
Karbid in Verbindung mit Wasser ist auf der ganzen 
Welt zu haben. Den nötigen Sauerstoff erzeug! 
de „Aski“-Einrichtung 
durch das Anwärmen 
einer kleinen Metall- 
tube, deren Inhalt und 
Zusammensekung durch 
Patent geschükt sind. 
Diese Sauerstofftuben 
sind so handlich und 
billig, daß sie in großen 
Mengen überall hin ver- 
sandt und nach Ab- 
nukung einfach forige- 
worfen werden konnen. 
Auf diese Art mach 
sich die „Askı“-Anlage 
vollkommen unabhängig 
hinsichtlich des Ortes 
der Vorführungen. Man 
braucht keine großen 
Stahlflaschen vollSauer- 
stoff und Wasserstoff 
mitzuführen, die z. B. in 


e — 


Lampe 


einsamen Ortschaften 
oder var in kulturfernen 
Weltteillen nur Sehr 


schwer oder gar nich 
zu beschaffen waren. 
Das ist der erste große 
Vorteil der „Askı“-An- 
lage. Sie erzeugt sich 
ihre Gase selbst unter 
äußerst geringen Un- 
kosten. Die beiden Gase 
leitet Vollmann durch 
zwei vollig gelrennte 
Leitungen; sie vereini- 
gen sich erst außerhalb 


„ der Brennermündung 
E unmittelbar vor dem 
Abb. 1. Vollständige „Aski“-Einrichtung. Glühkörper. Daher ist 

Die Sauerslofflube wird in die rechte Stahlflasche eingeschoben, 
hierdurch füllt sich auch die linke, der Reservebehälter, mit Gas. es ausgeschlossen, dab 
sich ein explosives 
Knallgasgemisch im Innern der Anlage, etwa in 


einer kleinen Mischkammer vor der Brennermündung, 
bildet, wie diese bei fast allen übrigen Kon- 
struktionen vorgesehen ist. Daher ist jede Explosions- 
gefahr beseitigt. Der Glühkörper selbst besteht aus 
einem Plättchen von weniger als 1 qcm Fläche, 
das aus seltenen Erden zusammengesekt ist. Deren 
Schmelzpunkt liegt nur wenig höher als die Temperatur 
beträgt, welche durch das Erhitzen des Plätichens mil- 
tels der Knallgasflamme erzeugt wird (ca. 2000° C). 
Hierdurch wird erreicht, daß die grelle, blendende Licht- 
ausstrahlung des Plätichens das erreichbare Maximum 
darstellt, welches dem Schmelzen unmittelbar vorher- 
geht. Das weißglühende Plätichen liegt nach vorn ZU 
gänzlich frei genau vor der Mitte der Kondensorslinsen 
des Projektors, so daß fast alle nußbaren Strahlen durdi 
das optische System des Apparates aufgefangen 
werden. Die eigentliche Lampe mit ihren Schlauch- 
leitungen paßt in jeden vorhandenen Kino-Projektor und 
ist wie eine Bogenlampe in jedem Sinne verstellbar. 
Die Helligkeit einer „Aski“-Lampe, die genau nach den 
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freigegeben hat. — Somit besiķen wir im „Aski“-Licht 


Vorschriften der Firma Graß & Worff angebrachi und 
eine Beleuchtungs-Anlage für alle Arten der Pro- 


bedient wird, entspricht der einer elektrischen Bogen- 
jektion, welche in allen Erdteil 


lampe, die mit 20—25 Amp. brennt; d. h. sie gestattet 


die Prajektion eines hel- 
len Filmbildes von 41 
Seitenlänge auf eine 
Enifernung von 20 bis 
30 m. Der Betriebsstoff 
einer Füllung reicht für 
eine Vorstellung von 
etwa 2 Stunden aus: er 
sch! sich zusammen aus 
dem Inhalt einer Sauer- 
stofflube, aus einer Aze- 
tylenmenge von 300 l, 
die einer Karbidfüllung 
des Gas-Erzeugers ent- 
spricht, und aus einem 
„Aski‘“-Leuchtpläftchen. 
Die Kosten dieser Ma- 
terialien, welche in zwei 
Stunden verbraucht wer- 
den, belaufen sich 
in Deutschland trok der 
hohen Preise auf ins- 
gesamt 2,75 M. Falls 
de „Askı“-Anlage in 
einer Stadt Verwendung 
finde, wo komprimier- 
ter Sauerstoff sowie 
Azefylen-Gas in Stahl- 
flaschen käuflich zu 
haben sind, kann man 
diese statt der Selbst- 
erzeuger an die Lampe 
anschließen; in diesem 
Falle verringert sich der 
Preis sogar auf 2,40 M. 
Der augenblickliche 
Preis für den in der 
gleichen Zeit verbrauch- 
ten elektrischen Strom 
einer 25 Amp.-Bogen- 
lampe beläuft sich in 
Berlin unter Verwen- 
dung nur eines Vor- 
schaltwiderstandes bei 
220 Volt Gleichstrom 
auf 7 M. Hieraus ergibt 
sich also die weit spar- 
samere Betriebsart des 
„Aski“-Lichtes. — Die 
Bedienung der „Aski“- 
Anlage ist so überaus 
einfach und gefahrlos, 
daß sie von jedem 
Nichtfachmann in kür- 
zesier Zeit erlernt wer- 
den kann. Brennt die 
„Aski“-Lampe einmal, 
sei es unter Benukung 
von selbsterzeugten 
oder von komprimierten, 
ın Stahlflaschen fertig 
bezogenen Gasen, so 
erfordert sie kaum eine 
weitere Bedienung bis 
zur Beendigung der 


Abb. 2. Die „Aski“-Projeklionslampe. 


Abb. 3. „Aski“-Licht im Betrieb. 


en, in den entlegensten 


Orten und den einsam- 
sten Siedlungen als ein 
vortrefflicher Ersak des 
elektrischen Bogenlich- 
tes die Vorführung von 
stehenden und beweg- 
ten Lichtbildern ermög- 
licht. Sie macht unab- 
hängig von Transport- 
wegen und Kulturzent- 
ren; denn sie benötigt 
keine schweren Gas- 
flaschen. Die gesamte 
„Aski“-Einrichtung mit 
dem vollständigen Gas- 
entwicklungsapparal 
für Sauerstoff und 
Azetylen, mit „Askı“- 
Projektionslampe, 
Sauerstoffluben sowie 
allem Zubehör und 
reichlichen Ersakteilen 
ist in einem handlichen 
Transportkoffer von der 
Größe 53 x 40 X 30 cm 
verpackt; ihr Gesamt- 
gewicht, einschl. des 
Koffers, beträgt 32% kg; 
die ganze Apparalur 
läßt sich also überallhin 
leicht versenden und 
transporlieren. In der 
Großstadt ermoglicht es 
das „Askı“-Lichi dem 
Kıno-Besiber, trob aller 
polizeilichen Stromein- 
schränkungen so viele 
Vorstellungen zu ver- 
anstalten, wie es ihm 
behagt. Er verwendet 
den „Aski“ - Apparat 
natürlich in Verbindung 
mit komprimiertem Gas 
ın Stahlflaschen. Von 
welcher Bedeutung diese 
Erfindung für das Kino- 
gewerbe ist, ergibi sich 
am besien aus der Tat- 
sache, daß heute allein 
ın Berlin über 50 Licht- 
spieltheater unter teil- 
weisem oder auch gänz- 
lichem Verzicht auf 
elektrischen Strom dau- 
ernd mit „Aski“-Lichf 
Projizieren; und ihre 
Bilder sind so hell und 
leuchtend, daß sich 
diese Theater eines 
dauernd guten Besuches 
des durchaus zufrieden- 
gestellten Publikums 
erfreuen. Deshalb be- 
zeichnen heute nicht 
nur die Besiker von 
Dorf- und Wander- 


Vorführung. Ihre Feuer- 
Sicherheit ist erwiesen und erprobt. Den besten Beweis Kinos, sondern auch die vieler Großstadtithealer das 
hierfür liefert die Tatsache, daß sogar die gestrenge „Aski“-Licht begreiflicherweise als die Grundlage ihrer 
Berliner Feuerpolizei die Verwendung von „Aski“- Existenz. 

Und der Herr Kohlenkommissar erhebt dagegen 


Anlagen nach eingehenden Begufachfungen und Ver- 
keine Einwendungen. 


suchen als für Lichtspiel-Theater durchaus ungefährlich 
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Von Geh. Kommerzienrat Dr.-Ing. Ph. Rosenthal. 


ZIELE , , 


das Ausland mit besonderer Intensität auf die 

Leipziger Messe und die auf ihr vertretenen 
Industrien aufmerksam zu machen, wuchsen die Pro- 
pagandakosten durch die Verschlechterung der Valuta 
und die ohnehin eingetretene Verteuerung aller Mate- 
rialien und aller Arbeit so stark, daß dem Meßamt der 
Atem ausgegangen wäre, wenn es seine Tätigkeit ın 
dem fur die Nachkriegszeit ursprünglich vorgesehenen 
Maße hätte aufnehmen wollen. Statt an eine freie 
Entfaltung mußte auf Schritt und Tritt an eine Ein- 
schränkung gedacht werden, und dies, obwohl das Meß- 
amt es verstanden hatte, sich beträchtliche Einnahme- 
quellen zu erschließen, deren Ertrag restlos zugunsten 
der Messe und damit zugunsten der Industrien und der 
Gesamtheit verwendet wird. 

Zunächst wurde die sparsame Bearbeitung des 
Exporigeschäfts für den Absak der Industrie nicht fuhl- 
bar, einmal, weil im Inlande noch eine erhebliche Nach- 
frage nach Waren zu befriedigen war, und weiter, weil 
das Ausland durch den Rückgang der deutschen Valuta 
von selbst sein Herz fur deutsche Erzeugnisse entdeckte. 
Für uns ıst es jedoch von besonderer Wichtigkeit, daß das 
Ausland deutsche Waren nicht wegen der Valulaspeku- 
lation, die vielleicht mit ihnen zu machen ist, schäßt, 
sondern um der Qualität willen. Ein Gluck, das sich 
auf einem Unglück aufbaut (die Entwertung der Valuta 


H dem Zeitpunkt, in dem begonnen werden sollte, 


Verantwortlich: Für die Schriftleitung des „Echos“ und der „Exporl-Nevue“: 


Für den künsilerischen Teil: Hugo Matthias. 
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SCHÖNBERGSER-CABENEE 
SEKTKELLER EI + MAINZ SRH 


Exportvertretung: HARDER & DE VOSS, HAMBURG, LEVANTEHAUS 


verdient diese Bezeichnung), ist kein wirkliches Glück. 
Der Absak im Inland verhindert oder verringert die 
Arbeitslosigkeit, er gibt dem inländischen Handel 
Beschäftigung und Gewinne und ist insofern wertvoll. 
Aber unter den heutigen, so dringend zur Sparsamkeit 
verpflichtenden Verhältnissen ist es notwendig, daß ein 
möglichst großer Teil der für den inländischen Konsum 
nicht ohne weiteres erforderlichen Erzeugnisse über die 
Grenzen geht. Denn nur durch den Auslandabsak 
können wir mit Sicherheit Kapital heranziehen. 

Wir dürfen m. E. nicht länger mit einer großzügigen 
Auslandpropaganda für die Messe zögern. Der rege 
Besuch der vergangenen Messen und der diesmaligen 
Messe darf uns nicht darüber täuschen, daß wir weil 
mehr als bisher danach trachten müssen, das Ausland 
und die Wichtigkeit der Inanspruchnahme der großen 
deutschen Musierschau hinzuweisen. Das Meßamt wird 
auch weiter darauf bedacht sein, sich mit Unterstükung 
von Industrie und Handel Einnahmen für den gedachten 
Zweck zu schaffen. Aber ohne Verstärkung der Reichs- 
hilfe kommen wir nicht weiter. Das deutsche Volk muß 
sich darüber klar sein, daß jeder Groschen, der für 
Förderung unserer Auslandsgeschäfte verwendet wird, 
sich vertausendfacht. Es handelt sich für heute vor 
allen Dingen darum, wie schaffen wir für unsere 
Arbeiter Beschäftigung? Alles andere muß in den 
Hintergrund treten. 


Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. - 


Sämtlich in Berlin. — Druck: V. Buüxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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BURGER BÄTTERIE-FABRIK 


CARL DILLGER : 3 HAMBURG 19a 


Telegramme: Hat brik Ha 
Für reppi * on, ‚Tele eh sc! ae Tale 

210 scn d e. ele trische Uh — bh dere Fern eld 
Schw vachs rom. ur 
H A B A FA- Elemente und "Batterien 
hochwer W Jen ele 
währ fü unbedin gh el cherheit 
Illustrier tür Musterbuch A | 


d 2 ahr 
L Giminental 


WINKELSPIEGEL 
UND -PRISMEN' 
NIVELLIERGERÄT 


NIVELLIER> 
INSTRUMENTE 
THEODOLITE 


DVevlangen Sie 


AKTIEN- 
GESELLSCH. 


HAH NEREK 
CASSEL 
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Das Echo 


Spezialität: 


Scimiedeeiserne 
Ornamenie 


Reichhaltiges Musterbuch gratis und 
franko. Export nachallen Weltteilen. 


A.M.KRAUSE 


Prefwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


KISTEN-SCHLIESSAPPARAT ZS ST 


up 


Moderne Grabgitter, 54 Entwürfe in eleganter en Te 
Mappe mit Preisliste M. 15.— VERLANGEN SIE OOO Srl i 
Moderne Vorgartengitter, 69 Entwürfe in eleganter LAN V — e 
Mappe mit Preisliste. ee. M. 15.— EMIL H.HOFFMANN 
— — — D 


3 


COLN an antin KAROLINGERRI 


Sämtliche Fabrikalfe 


für das 


Trodenhlebverfahren 


a———— — 
(1111 11111 II III DH HUTH III 


Dressen, Klebfolien für Fach- u. Amateur» 
zwecke in nur ersfkläassiger u. 
zuverlässiger Qualıfäf 

und Ausfüh- 
wiels 


HANS HILSDORF 


Trockenklebfollienwerk 
Bingen am Rhein 


Erste deutsche Spezialfabrik der Branche 


| öthüle. 
Sicherheifswinde 


Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Kraftbetrieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 


Fr. Sdh iile, Maschineniahrik, 
Feldkirchen bei München. 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator““ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! ' 


Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


baut als langjährige Spezialität, ferne: 
Milchseparatoren 
amerik. Satzbügeleisen 


für Hand Kraft u Göpelbetrieb 
etwa 50000 Stück geliefert 


La Ä | | eee HAMMELRATHSSCHWENZER 
Friedrich Graff, Witten a. d. Ruhr / Maschinenfabrik und Eisengießerei Pumpenfabrik, Düsseldorf E 


AN EE 


„ Glasbuitermaschinen -Leiterwagen Kasten- 
H wagen-Rodelschlitten-Waschbretter Löffel 
E Nudelrollen . Holzwaren f. Haus u. Küche 
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Das deutsche Buch im Ausland. Die Aussfellung „Das Sie haf die dreifache Zugkraft der normalen Maschine und 
deutsche Buch“, die am 3. Oktober im Viktoria-Haus zu ist zum Dienst auf der badischen Schwarzwaldbahn bestimmt. 
Frankfurt a. M. unter Beteiligung der deutschen Gelehrten Berufung eines Berliner Gelehrten nach Peking. Der 
und Bücherfreunde eröffnet wird, hat ım Auslande besondere Privatdozent für Literaturgeschichte an der Technischen Hoch- 
Beachtung gefunden. Voraussichtlich werden die einzelnen schule in Berlin, Studienrat Dr. Waldemar Oehlke ist zum 
fertigen Bibliotheken, z. B. die Bibliothek eines Bibliophilen, außerordentlichen Honorarprofessor ernannt worden. In- 
einer Dame, eines Arztes, eines Ingenieurs, des Chef- zwischen hat Professor Oehlke einen Ruf als ordentlicher 

Professor für deutsche Philologie an die Reichsuniversität 


redakteurs 17 „ . 5 Aus- 
lande überführt und in verschiedenen europäischen Haupt- peking in China erhalten und mit preußischem Staatsurlaub 
städten ausgestellt werden. Auch aus Nordamerika liegt für den Zeitraum von drei Jahren angenommen. Gleichzeitig 


d, dere eng 10 Verbindung mit Jen Innen- ist Professor Dr. Oehlke die Direktion des neuerrichteten 
dischen Kunstgewerbe, dem besonderen Geschmack der ver- germanistischen Seminars in Peking übertragen worden, Der 
schiedenen Länder angepaßt werden. bekannte Literarhistoriker, ein geborener Westpreuße, Schüler 

Roethes und Erich Schmidts, ist Verfasser einer zweibändigen 


(Fortseizung S. 2301) 


Die größte deutsche Lokomotive. Wie aus Kassel ge- l l i l VOTOS a i 
meldet wird, hat die größte deutsche Lokomotive, die je Lessing- Biographie und einer einbändigen Literaturgeschichte 
gebaut wurde, kürzlich cie Henschelwerke in Kassel verlassen. | 


8 


Wasch- 
maschinen . Mangel- 
maschinen Buffermaschinen 


Siebe mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 
Export 


nach allen Ländern 


Arnold Gerling -Arnsberg I. Wil, 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß Zimmer is 


auf den ersten Bürstenstrich, 
da wieder reine Terpentinölware. 


Friedensware fst mit Banderol versehen. 


Backhauben, Gas-Backöfen SS Heizöfen für Gas, Petroleum 
— u. Spiritus, Petrol Rocher 


Kaffeebrenner f. den Haushalt N | 
MARKE „TURM“ Wee MARKE „TURM“ 


Metallwarenfabrik ees id 
MEYER & NISS, G.M. B. H. „ ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Bergedorf b. Hamburg .. y Meßhaus National 


HIIREM HUDD 


. SALZ! . KOHLE! . ÖL! . ERZE! 


WASSER! 


— 


Um die Art des Bodens, die Höhe des Grundwassers 
festzustellen und für Schürfbohrungen benutze man | ZI 


Mayer's Handiiefbohr-Apparale || |: Ssp 


7 e ~ 
Mayer's maschinelle Bohranlagen + Lie 
Durch zweckmäßige Anwendung unserer Maschinen > A 1 

VI Gi & LS % E 


WI 
OUNI Tuurm d 


EJ kann jedermann inNeuländern ein Vermögen erwerben 22 
S | Telegr--Adr.‘ Tiefbauwerk Nürnberg. Codes ABC u. Carlowitz e 5 
= | Abgekürzte Briefadresse: Tiefbohrmayer, Nürnberg-Doos. 20 
= Z 
5 L Tiefiohrmaschlnen- und -Werkzeuge-Fahrik Nürabers Kg = 
S S Heinrich Mayer & Co. / Nürnberg-Doos | 
3j Bis Ku für lei ; » Lieferanten des Reichskolonialamts. 500 für hartes Gebi M ze fahi- 3 
bebe Seilbahekran Garman o M eoa ers fahr. Man verlange Katalog Nr. II. SE Bohrkran Noris für jeden Durchmesser £ 
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DIESELMOTOR 


40 PS für Teeröl, | Zyl. stehend, erbaut 1913, nur ½ Jahr gelaufen 

2 ZWEIFLAMMROHR:DAMPFRKESSEL 

68 qm Heizfläche und 6 Atmosphären 
I DAMPF MASCHINE 
40 PS m. Exp.-Schiebersteuerung 
3 ÖLBEHAÄLTER 

Inhalt 2X13 cbm, 

1X 6,5 cbm 
Wegen Betriebsumstellung vom Eigentu 
Offerten an Industriewerke Lagerhäuser, 


gun; a et 
„ BETRIEBE ALLER ART 


a.... K.., gu, 


ümer billig zu verkaufen 
Tumringen bei Lörrach 


wählen den zuverlässigen .. sparsamen p 
S DAMPF- DAMPF-SPAR R-MOTOR 
p . 
S DAMPFSPARKESSEL | 
p SVETEM FRIEDRICH NEUR S, MODELY BE 
g EN GERINGER © ee 
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KADAVY-SCHROT-UND 
B ACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 
KADAVY & REICHERT d 
INHABER RICHARD REICHERT em 
DRESDEN A. 1, FLORASTRASSE6 | BE 


Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden, 


M 


Mischmaschinen 


mit und ohne Patentuntenfüllung 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


ab Lager lieferbar 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


„Autogen“-Gasapparat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels. Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch. 
A t kann auch zum Kochen, Heizen, 
l 0gengüs Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azetylen! Kelne Explosionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
Sc und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
m größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
usw. vorzüglich für den Exp 
Man verlange Prospekte 


J. Walter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 
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| INDUSTRIELLE OFENBAUTEN 


Glüh- Wärme-, Schmelz - Öfen aller Art. 
Öfen für die chemische u. keramische Industrie 


| Generatoren für alle Brennsioiie 


besonders zur Vergasung von 


Rohbraunkohle und Braunkohlenbriketts 
nebst Urteergewinnung 


Hager & Weidmann 8. K n: Bergisch-Gladbadı 


FABRIKATION + EXPORT 


Moch,- und handgeschmiedete Baunägel aller 
Art, geschmielete Kleineisenwaren wie Rabitz-, 
Putz- und Konsolhaken, Bankeisen usw. 
DRAHTSTIFTE + FASSONSTIFTE 
SOHLEN- UND ABSATZNAGEL 
alle Sorten, Drahtgeflechte und -gewebe, Spez. 
Moskitogewebe liefern in großen u. kl. Mengen 
größtenteils aus Vorrat. Verl, Sie illustr. Listen, 


MÜLLER & FRENZ, STUTTGART, WERASTR.51 
Telegr.: Nagelindustrie. Telephon: 2213 u. 10437 | 
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Albert Mohr - Halle "9 8. 


Spezialfabrik für 


Bäckereimaschinen e 


gegründet 1893 


Miſch⸗,Knet⸗ u 
Teilmaſchinen 


neueft. Konſtruktion 
ſolide Ausführung 


7 a 
Gall’sche Ketten, 
Transmissions- 
Treibketften. 
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Maschinen 


bauen in aner- 
kannter erst- 


klassiger Qualität 


Deutsche Holzbearbeilungs- 
SS, DO Jacobi & aba 


Leipzig-Leutzsch 204 
Berlin S.14 
ein Dresdenarftr 50" 50 
Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke. 


Elektrische Installationsartikel 
emalllierte Blech: 


Aufhängebügel, å 
schirme, Schalenhalter, Fassung® 
und Füllschröt. 


— 
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und zusammen mit Dr. Albert Leismann (Jena) Herausgeber 
der „Halleschen Neudrucke“ aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Der schlanke Fußknöchel. Die „schlanke Fessel“, die 
beim Pferde als wichtiges Zeichen seiner edlen Abstammung 
gilt, ist auch für unsere Damenwelt bei den kurzen Röcken 
eine vielbeachtete Zierde geworden. Aber die Frau, die von 
der Natur mit dicken Fußknöcheln ausgestattet worden ist, 
braucht deshalb noch nicht zu verzweifeln, denn die Mode, 
bei der ja die Kunst eine so viel größere Rolle spielt als die 
Natur, gibt ihr allerlei Mittel an die Hand, daß sie trokdem 
ihre Füße sehen lassen darf. Vor allem wird eine solche 
Dame exzentrische Schuhe und auffällig verzierte Strümpfe 
vermeiden müssen, um nicht den Blick unnötig auf ihre 
Knöchel zu ziehen. Dann aber soll sie ihre Füße jeden Abend 
in heißem Wasser baden, dem etwas Salz zugesekt ist. Nach 
dem Baden massiert sie dann die Knöchel und macht sie 
dadurch schlanker. Die gleiche Wirkung kann sie auch durch 
einige Beinübungen erzielen, indem sie die Fuße hebt und 
senkt und sich ım Gehen auf den Zehenspiken übt. Auch 
das Rollen der Füße macht die Knöchel zierlicher und beweg— 
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licher. Man soll bei diesen Ubungen jede Ermüdung ver- 
meiden und sie anfänglich nichf zu lange ausführen. Man 
macht die Ubungen erst nur fünfmal, dann zehnmal und 
später noch öfter. Auf diese Weise kann sich auch eine von 
der Natur in bezug auf die Fußknöchel nicht bevorzugte Eva- 
tochter die vielgerühmfe „schlanke Fessel“ verschaffen. 

Schwere Bedingungen. Dem französischen Touring-Klub 
ist eine schwierige Aufgabe zugefallen, die ihm durch die 
Testamentsbestimmung eines seiner Mitglieder auferlegt wird. 
Dieser, ein M. Brunier, hat nämlich die Hälfte seines be- 
trächtlichen Vermögens dem Klub hinterlassen, die andere 
Hälfte aber einer Frau, deren Auffindung die größte Mühe 
verursacht. Die glückliche Erbin muß nämlich die Frau eines 
französischen Beraführers sein; sie muß an einem Ort leben, 
der mindestens 3000 Fuß uber dem Meeresspiegel legt; sie 
darf nicht weniger als sieben Kinder haben, und alle Kinder 
müssen in einer Höhe von mindestens 3000 Fuß geboren sein. 
Die bisherigen Nachforschungen, die eifrig fortgesekt werden, 
haben zu keinem Ergebnis gefuhrt. 


Haustrinkkuren! 
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Von heilwirkendem Einfluß 
bei Gicht, Rheumatismus, 


Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen 


Exportbedingungen wende 


man sich an das Fachinger Zentral- 
büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


125 Jahre Houbenwerke A.-G. Aachen 


Metallwarenfabrik 


Casheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


—— 


ritz Schulz jun. 


AKTIENGESELLSCHAFT 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Zur Messe 
in Leipzig 
DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


— — 


Branchekundige Vertreter gesucht 


Heizungs- Armaturen aller Art 


doppelt einstellbare Regulierhähne, Absperrventile, Absperrschieber, 
Drosselkl. Reduzierventile,. Manometer, Thermometer, Kondenswasser- 
ableiter, Zugregulatoren für Dampf- u. W. W. usw. liefert sofort ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 


WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
waren f. Innenausstattung 


Portièren -Garnituren 
Vitragenslangen 
Treppenläufersfangen 


Rohrhaken 


Betthaken 


in all. Ausführungen 


Schrank- 
schrauben 


sowie sämfl. übrigen 
Schrank - Beschläge 


ol Ei Kataloge frei 


Nr. 1961 


Das Echo 


INDUSTRIELLE OFENBAUTEN 


Glüh- Wärme-, Schmelz-Öfen aller Art. 
Öfen für die chemische u. keramische Industrie 


Generatoren für alle Brennsiofie 


besonders zur Vergasung von 


Rohbraunkohle und Braunkohlenbriketts 
nebst Urteergewinnung 


Hager & Weidmann $ K. Bergisch-Gladhadı 


bei Köln am Rhein 


2300 


DIESELMOTOR 


40 PS fürTeeröl, | Zyl. stehend, erbaut 1913, nur 1: Jahr gelaufen 
2 ZWEIFLAMMROHR:DAMPFKESSEL 
68 qm Heizfläche und 6 Atmosphären 
ıDAMPFMASCHINE 
40 PS m. Exp.-Schiebersteuerung 
3 ÖLBEHALTER 
Inhalt 2X13 cbm, 
X 6,5 cbm 
Wegen Betriebsumstellung vom Eigentumer billig zu verkaufen 
Offerten an Industriewerke Lagerhäuser, Tumringen bei Lörrach 


7 d dé d 
wi eege A 7 
A di i 


p 4% ||| FABRIKATION + EXPORT 
m wählen den zuverlässigen „sparsamen p Mech.- und handgeschmiedete Baunägel aller 

TG, 9 Art, geschmis dete Kleineisen waren wie Rabitz-, 

E DAMPF-SPAR-MOTOR F Putz- und Konsolhaxen, Bankeisen usw. 

7] ＋ 77 DRAHTSTIFTE + FASSONSTIFTE 

p PH 77 SOHLEN- UND ABSATZNAGEL 

DR DAMPFSPARKESS L E alle Sorten. Drahtgeflechte und -gewebe. Spez.: 

E , Moskitogewebe liefern in großen u. kl. Mengen 

. „ NEUE As een p größtenteils aus Vorrat. Verl. Sie illustr. Listen. 

R EINFACHE BEDIENUNG GERINGER QAUMBEDARF. UNBEDINGT BEIRIEBSIHFE p MULLER & FRENZ, STUTTGART, WERASTR. 51 
F — MAX DAHNERS HANNOVER! R Telegr.: Nagelindustrie. Telephon: 2213 u. 10437 
E KE 

E Ve 


KADAVY-SCHROT-UND KR 
BACKMEHLMUHLE Tr 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 
KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 N 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille ` 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrik für 


Bächereimaschinen > 


gegründet 1893 NIJ 2 
kA 
GE 


* 
Miſch⸗,Knet⸗ u. 


| 
Teilmaſchinen N 
neueft. Konftruftion 


ſolide Ausführung 


o © E S ; 
Mischmaschinen || SSE E en 
mit und ohne Patentuntenfüllung u ansmissions- 


e 
reibketten a 


N 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


ab Lager lieferbar 


| dT ALN a 
| Y) und iransporrKe d: 
Kee Keltenräderu.Ketenachsen. ; 


Sige- u. Hear 
Maschinen 


bauen in aner- 
kannter erst- 


klassiger Qualität 


N Se Deutsche Holzbearbeilung- 
N es Maschin.- Fabrik Jacobi & Fabon 


nn Leipzig-Leutzsch 204 


N 


N 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


RN 


„Autogen“-Gasapparat 


Bester u. zuverlässigst. Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels. Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch. 

H t kann auch zum Kochen, Helzen, 

l 0gengüs Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azetylenl Keine Explosionsgefahr! Nicht giftig! 


Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 


Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
A größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 

usw. vorzüglich für den Export geeignet. 
— Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


J. Walter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


Teicherf Sohn [Klein BCC 


H ® 
Liegnifz, e Klein-Eisenwaren, Werkzeuge. Ober- und 
Preuß. ſchleſien k Se Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
f e Se Keäky Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Pe ai Gesenkschmiedestücke, | 
D des — dén dl Elektrische Installationsartik® 
Jägegatter \ — Aufhängebügel, emalillierte Diech: 


Holzbearbeitungs-Marchinen „> | schirme, Schalenhalter, Fassungen 


und Füllschröt. 
Gegründet 1845 . Personal ca. 600 


30. September 1920 


und zusammen mit Dr. Albert Leismann (Jena) Herausgeber 
der „Halleschen Neudrucke“ aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Der schlanke Fußknöchel. Die „schlanke Fessel“, die 
beim Pferde als wichtiges Zeichen seiner edlen Abstammung 
gilt, ist auch für unsere Damenwelt bei den kurzen Röcken 
eine vielbeachtete Zierde geworden. Aber die Frau, die von 
der Natur mit dicken Fußknöcheln ausgestattet worden ist, 
braucht deshalb noch nicht zu verzweifeln, denn die Mode, 
bei der ja die Kunst eine so viel größere Rolle spielt als die 
Natur, gibt ihr allerlei Mittel an die Hand, daß sie frozdem 
ihre Füße sehen lassen darf. Vor allem wird eine solche 
Dame exzentrische Schuhe und auffällig verzierte Strümpfe 
vermeiden müssen, um nicht den Blick unnöhg auf ihre 
Knöchel zu ziehen. Dann aber soll sie ihre Füke jeden Abend 
in heißem Wasser baden, dem etwas Salz zugeseßf ist. Nach 
dem Baden massiert sie dann die Knöchel und macht sie 
dadurch schlanker. Die gleiche Wirkung kann sie auch durch 
einige Beinübungen erzielen, indem sie die Füße hebt und 
senkt und sich im Gehen auf den Zehenspitzen übt. Auch 
das Rollen der Füße macht die Knöchel zierlicher und beweg- 


Hausteinkkuren! 


Das Ech === == 2301 


licher. Man soll bei diesen Ubungen jede Ermüdung ver- 
meiden und sie anfänglich nicht zu lange ausführen. Man 
macht die Übungen erst nur fünfmal, dann zehnmal und 
später noch öfter. Auf diese Weise kann sich auch eine von 
der Natur in bezug auf die Fußknöchel nicht bevorzugte Eva- 
tochter die vielgerühmte „schlanke Fessel“ verschaffen. 

Schwere Bedingungen. Dem französischen Touring-Klub 
ist eine schwierige Aufgabe zugefallen, die ihm durch die 
Testamentsbestimmung eines seiner Mitglieder auferlegt wird. 
Dieser, ein M. Brunier, hat nämlich die Hälfte seines be- 
trächtlichen Vermögens dem Klub hinterlassen, die andere 
Hälfte aber einer Frau, deren Auffindung die größte Mühe 
verursacht. Die glückliche Erbin muß nämlich die Frau eines 
französischen Bergführers sein; sie muß an einem Ort leben, 
der mindestens 3000 Fuß über dem Meeresspiegel liegt; sie 
darf nicht weniger als sieben Kinder haben, und alle Kinder 
müssen in einer Höhe von mindestens 3000 Fuß geboren sein. 
Die bisherigen Nachforschungen, die eifrig fortgesekt werden, 
haben zu keinem Ergebnis geführt. 


Von heilwirkendem Einfluß 
bei Gicht, Rheumatismus, 
Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 
Wegen Exportbedingungen wende 


man sich an das Fachinger 


Zentral- 


büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


125 Jahre 


Metallwarenfabrik 


` Gasheiz- u. Badeöfen / Spülmaschinen 
Neu aufgenommen: Küchenherde 


Zur Messe 

in Leipzig 
DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


„oste Schuh Krem 


— * — 


` 


Heizungs- Armaturen aller Art 


doppelt einstellbare Regulierhähne, Absperrventile, Absperrschieber, 
Drosselkl. Reduzierventile. Manometer, Thermometer, Kondens wasser- 
ableiter, Zugregulatoren für Dampf- u. W. W. usw. liefert sofort ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- - 
waren f. Innenausstattung 


in a Vaaia Du I 


Portièren -Garnituren 
Vitragenstangen 
Treppenläuferstangen 


” Konsolhaken 


Betthaken 
Kataloge frei 


in all. Ausführungen 
Branchekundige Vertreter gesucht 


Schrank- 


schrauben 
sowie sämfl. übrigen: 
Schrank - Beschläge 


Nr. 1961 


Das Echo 


Schrauben 


u. Muttern 
aller Art 


$ 
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7 SI SE en N LI Se —— PROMPT UND PREISWERT 
N LIEFERT ALS SPEZIALITÄT 


F. Albert Düster 


Dortmund, Holländische Straße 6 
Drahtanschrift: Schraubendüster Dortmund 
A. B. C. Codes 5. Edition ; 
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LandwirtschaftlicheGeräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
Geräte, Haushaltungs- 
artikel, Emaillewaren 


liefert 


Knothe&Co. 


Köln a. Rhein Berlin W57 


Stollwerckhaus Bülowstraße 14 


BRUCKNER . & DUS TER 


Tel-Adr.: Düsterbrück Hagen In Wesff. Telephon Nr. 5558 


Friedrich Schroeder e 
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BEARBEITUNGS- 
MASCHINEN 

Pulper / Schäl-, Polier-, Trocken- 

maschinen / Separatoren / Wasch- ERZEUGNISSE: 

Veredelungs-, Reinigungs-, Stein- Vorhang- Große 

auslesemaschinen / Misch- und hlö T Auswahl von 

Glasurtrommeln / Kaffeemühlen sc SEN EST Sortiments- 
karten 


Einrichtung vollständiger Kaffee- Riegel 
Bearbeitungsanlagen u. Röstereien 
Vertreter gesucht! 


W. JANKE : HAMBURG I! 


A A TN 


LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u. „Baldur“ 


Achten Sie bitte auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER 
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— 
— 
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SCHNELLROSTMASCHINEN z Überfallen, 
S 


4 A 
HEL-OFEN Spiral- Bohrer 
in vier Ausführungen ki aus 1 eng 
und 
rössen sofort 
e SES lieferbar 


POTTHOFF & FLUME 
Luisenhütte b. Lünen (Westt.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


.. 


Carl Florack 


1 
KAISER." WILHELM STR.36 FERNSPRECHER 12 


3). Scplember 1920 


Im deutschen Märchenwalde. eı Märchenbücher des be- augen im dämmernden Wal i i hte 
kannten Schulmanns und Schriftstellers Ma x Jochen. Farbe und natürlichen Bé ae 
J. Teil: Zwölf Märchen für Knaben und Mädchen. Mit Lieblinge der Kleinen sein.“ 

4 farbigen Vollbildern, 14 Abbildungen und Buchschmuck ll. Teil: Neue Folge. Zwölf Märchen für Knaben und 

von Franziska Schenkel. 2 Auflage. Preis 7 M. Mädchen. Mit 4 farbigen Vollbildern, 12 Abbildungen und 

Inhalt: Des verwunschene Schloß. — Das goldene 10 mud im Text von Johannes Adolf. Preis 
10 Ä 


75 LET, 
Seit eber, 
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Kettchen. — A 5 and der Fuchs. — Die Wunderbuche. — l 
Vergißmeinnicht. — Der ingerring. — Der Pilzkönig. — Die Inhalt: Die drei Perlen. — Das Frühlingsfest. — Di 
alte Eiche. — Die Hexenmühle. ~ Der ehrgeizige Fliegenpilz. Wunschpfennige. — Das Weidenmännlein. — Das Kuckuck. 
— Die hilfreichen Tiere. — Das silberne Olöcklein. „In diesen — Die Johannisblume. — Das Schlangenkrönlein. — Der 
neuen Märchen, in denen alte Märchenmotive mit dem quten Froschkönig. — Gottessegen. — Die Sternschnuppe. — Der 


alten Märchensiege des Guten über das Böse anklingen, leben Igel auf Umzug. — Kwiewitt. „Jochen bietet im vorliegenden 
Tiere und Pflanzen, Häuser und Menschen, wie es nur Kinder- (Fortsetzung S. 2305, 


zë , RS C H M 0 N 6 PO L Schwarzwälder Kirschwasser von dar Badischen Landwirt- 
/ A schaftskammer auf Echtheit und Naturreinhelt gapräft. 


Export- Monopol: 
DORNER A Co., Basel, 
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EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westf.) 


METALLWAREN FUR 
rn ELEKTROTECHNIK 


Mafchinenfabrik 
u.Apparafebau 


, Ewald Oehler 


j) BERLIN_ NEUNnGIIN 
O eee ere 42 
es 


Für den Großhandel. 


Isoller-Aufhängebügel 
Telephon Neukölln 1678 u.1679 / Telegramm-Adresse „Carnlsector“ 


Fassungs - Mäntel und 
-Deckel, Fassungshülsen, Gewindenulsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowie D.-Z.- Artikel 


ef? Ce DN? we Ve wl dell le 2 e tese” 2 etet tese 2 Zefef KA kv „ Beef „ Ka Zeie? „ * * KA u * Mi Ka Sasa? * "u D 
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: Wollen Sie sich unabhängig machen 


von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- 
tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art,konischen 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


Sysfem 
Beranger 


HEMO: 
Schraubenbank 


P e „ „% ALE ff Ee ff 
7.77.2277. 24.22 


— — 


mif jeder gewünschfen 
Schalenform liefertin voler- 
defer Ausführung prompt 


PAUL STRATER 


N TEE 


Dieselbe GC in keinem Betriebe fehlen, x Haushalf- und Mefallwaren 
a sie viel billiger arbeitet als Jede Ge | 
evolver- oder Drehbank und viel- E D A R M E N 


seitiger ist. V Wertherstr.73/73a a 


$ 


rr a A. B. C. Code Sf Ed. Telegr.-Adr.: Haushalfsfräfer. 


H D 5 


DO PS Echo 


Hamburg, Alsterdamm 7 


Exporteure von deutschen 


Auf eigene Rechnung Industrie-Erzeugnissen 
oder kommissionsweise 2 ĩ EE 
| Importeure von Rohstoffen 


Bügeleisen 
alle Arten 
Aluminiumbestecke 
elektr. Kocher 
Schalter 
USW. 


Roberf Grüber 


F J. Westf. 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaleru. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. $ Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Gebrüder Müller 
Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa. 


SPEZIALITAT: 


Regulierhähne und Ventile 


aus la. Rotguß für Zentralheizungsanlagen 
Erstklassige Konstruktion, moderne 
Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


Düsseldorf" / Hasen i. W. 
liefert prompt 
Drahtstifte, Sensen, Werkzeuge, Hebezeuge, 
Landwirtsh. Maschinen, Werkzeugmaschinen, 
Schrauben, Muttern, Muldenkipper, Flanschen 
sowie alle Sorten Stabeisen, Bleche usw. 


aller Art 


offeriert laufend 
lieferbar 
in Westfalen 


Zu 17 


erer & Tusch $; 


maeka i.Westfalen 


m Oe 


Baugeselischaft für ' Werkseinrichfungen 


Emalllewaren / Blechwaren 


Gegründet 1815. 


Preßlul - dp 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


A.Kraufzberger & C., G. m. h. fl. 


Einrichtung von 


Stärkefiabriken 


zur Verarbeifung von Kartofleln, Mais, Weizen, Reis, Maniok 


Stärkezucker-, Dexftrin.- 
und Sago Fabriken 


Neuzeifliche Trockenanlagen 


w. H. Uhland G. m. b. H. 
Gegründet 1867 L e 1 p 2 1 g Gegründet 1867 i 


Gormanns & Schallenberg 
Köln, Neumarkt 32/34 


Telegramm - Adresse: GOSCHA 


liefern sofort ab ihren Fabriken alle 


Stahl- u. Haushaltungswaren 


zu den billigsten Preisen. Verlangen Sie sofort 
Spezialofferte in den gewünschten Artikeln. 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 


Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 


Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. 


Anerkannt bestes Fabrikat. Elastischer Riemenverbinder aus Stahl 


RHEINEN & (O., Lüdenscheid i. W. 


„O RANIE R“ 


Zimmerheizöfen · (Aualitäfsmarke 


Frank’sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


aus Eisen-, Messing-, Kupfers 
gewebe, Roßhaargewebe, og 


H. Iffland, Berlin N37 A. Mn. 


Feraruf Humboldt 4766 


Töpfe, Krüge, Kannen, Schüsseln cic. 


in graublauem Steinzeug 


liefert waggonweise 


Carl Wilh. Gerhards Steinzeugfabrik, Höhr in Nassau 


Auf Wunsch Katalog. 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 


von Gegenständen aller Art 


Holzhausen 178 b. Leipzig 


Tüctige Auslandsvertreter gesucht 


— \ 
— ; ' 
N S 30. September 1920 nn 


Buche 12 Märchendichtungen, die nach Inhalt und Form den 
kindertümlichen Ton der Volksmärchen gut treffen. Die far- 
bigen Abbildungen und der Buchschmuck bequemen sich dem 
Texte trefflich an. Unseren Kindern von 9—12 Jahren wird 
das Buch zur Freude gereichen.“ 

Hans Wilhelm, „Werden“ eines Volkes Auferstehung. 
Hermann Bousset, Verlag der „wgendlese“ Berlin 
SW.61, Tempelhofer Ufer 21. 15 M., geb. 18 M. 

Wer die neue deutsche Jugend im Kampfe der Welt- 
anschauungen, in dem sie schon längst stand, in den sie nun 
durch die Wirren der Zeit erst recht hineingerissen, kennen- 
lernen will, sei dieses großzügige Werk von 
m eindringlichsf empfohlen. Die g auf- 
einander. Es bietet letzfhin kein positives Ergebnis, aber es 
hat reifes und reines Verständnis für das ehrliche Wollen auf 
allen Seiten und darum gerade in diesem umfassenden Bilde 
alles Gärens und aller Kämpfe unseres Jungdeutschen Seins 
und Werdens ist dieses Werk so überaus wertvoll. j 
zugleich hinaus zu all den Deutschen im Ausland, die sehen 
möchten, wie es heute in der Jugendseele des Deutschtums 
aussieht, wie sie der Auferstehung entgegenaeht 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


für den Export 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbedarf 


W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 
MINDEN I. W. 7 


Verfrefer gesucht! 


BEHÄLTER 


Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
kipper, Förderwagen für den Bergbau 


WERKZEUGE 


für jeden Industriezweig und Land- 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe 


Eisen und Stahl Industrieges, 


m. b. H. 
DUISBURG 


Postfach 175 T.-A.: Eisenstahl 


EISEN u. STAHL 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun- 
gen, Werkzeugstahl, Walzeisen, 
Bleche, Feldbahnmaterial 


EMAILLE 


für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 
Schaftsbedarfes, Blechwaren, guß- 
eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


Tabakschneide⸗ Maschinen 


Wickelformen- Pressen „Wickelformen" 


Spezial-Fabrik 
für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


) L.COHN & co., BERLINN 54 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 


Brunnenstraße 24 
Telegr.- Adresse: Formencohn, Berlin 


e 3 NN 


Nähmaschinen-Schifichen, ` 
"Spulen, -Teile aller Systeme : 


Schwingschiff-, 
CentralBobbin., 


Ringschiff-, Rota- 
tions-Maschinen 


etc. fabriziert als 


Spezialität in hervorragender Präsisions-Ausführung 


Nähmaschinen - Teile Aktiengesellschait = 
Fabrik Würker & Unirsch, Dresden-N.123 = 

Fabrik G, Schmidt, Kötzschenbroda b.Dresden = 

ca. 1000 Arbeiter = 


Nur Engros} 
"äu 


E 


Export nach allen Weltteilen! Nur Engros! 
NN 
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Ge Meyer — Photo — Optik. Bändchen 3. 
schi 


enene 
1 und 2, die 
graphen, 
diese in erschöpfender 
und mit 


Tafeln belegt, ist nunmehr Bändchen J gefolgt, daß das ganze 


Gebiet der eitwinkel, Sätze, Tele-Instru- 
mente und Gelbfilter im allgemeinen und der 
Meyer-Instrumente im besonderen umfaßt, 


dieses Bändchen 3 ist 30 Seiten stark, es sind ihm 9 Tafeln, 
ausgezeichnet ‚ Feproduzierte Originale in Duplex Auto bei- 
gegeben. Die gesamte Meyer-Photo-Optik- 

ıteratur umfaßt somit jezt 3 vollständige Bändchen im 
Umfange von über 150 Seiten, kein zweiles optisches Institut 
verfügt über eine gleich umfangreiche, technisch und prak- 
tisch angelegte Hausliteratur. Die Fir ma Hugo Meyer 
& o, Optische Anstalt, Görlitz, von welcher 
diese Schriften zum Preise von je 2M. für Bändchen 1 und 2, 
1,50 M. für Bändchen 3 bezogen werden können, ist bekannt- 
(For iseizüng S. 2307) 


Dr 
a. — * 
ale 


SE i \ ES , 
P e 
Mansa-Metall-Werke | 

G m Db u 
Feuerbach-Stuttgart a Möhringen- Stuttgart 


Sondererzeugnisse 2 Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Kugelkompressions-Ventile D. R. P ` N 
Kugeldurchgangs- und Eckventile ner Due : 5 
R.P Warmpresserei 
Gepreßte, gezogene und ge- 
stanzte Formstücke in allen 
Metallen u. für alle Industrien 


UBIDDEN nmnrprmmmn 


UNION 


| 


Benzinfilter u. Wasserabscheider 
D.R.P 


Fassonstücke u. Anschlußmuttern 
Konus in allen Metallen . Bolzen 
aller Art . Schmierapparate usw. 


f.d.Automobil-, Flugzeug- Explosions- 
| motoren- und verwandte Industrien 


Verzinkte Blechwannen 
Ovale Spülwannen u. Waschkessel 


la im Vollbade verzinkte Ware, 
größere Quantitäten zu Fabrik- 
preisen sofort lieferbar 


Zieherei 
Stanzerei 
Bearbeitung 


Dortmunder Metallwaren-Fabrik 
Dortmund. Wißstraße 14—16 


2 geg - 
H:Wilhelmi GmbH 
Mülheim : a Ruhr 


"WÉI 


Nr. 1961 


ZA Aë "a Rnechfu.Comp.Cannstatt 


lallwarenfabrik ~ 


Das Echo 


Gebrauchs- u. Luxus- 
artikel. Messing, 
oxydiert, versilbert, 
vergoldet, vernickelt, 


SPEZIALITAT: 
Blumentöpfe, Blumenvasen, Jardinieren usw, 


Man verlange Kataloge, 


Carl Haver 4 Ed. .Boecker 
OFIDE W 


MECHANISCHE OH Hh . DRAHT-SACKVERSCHLÜSSE 


FEEEEEEEFEEEER 


Hans G.B.Berge 7 K 
5 e N ERI ZEU G E 
LK GR KA * We Ge ES 888 Dun en Export nach allen LAUAGA 
Telegr.-Adr.: Importberge ische eizapparate 
888 TE Staubdichte Hebelschalier Gebrüder Röder, DresdensA. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/57 


Ventilatoren. Enhaustoren. Lufterhitzer 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 


n Eisenhüttenwerk G. m. b. H. 
MAGDESPRUNG IM OSTHARZ 
fahrızıc ıntliche Wi ehaftsariikel wie 


Brotschneidemaschinen 7 Plätten aller Art 7 Gaskocher / Gasherde 
usw., ferner: Rohguß-Massenartikel. Abteilung Maschinenfabrik: Erst: 
klassige Sägewerksmaschinen Holzbearbeitungsmaschinen / Maschinen 
zur Herstellung von Schießpulver Hartzerkleinerungsmaschinen 


Th. Groke A.-G. 


Merseburg 13 


MODERNE 
SEILBAH NANLAGEN 


VERWENDEN Als 3 LEITROLLEN U USW: 


Maschinen 


GN 
Abfüllmaschinen (ar d 
=N AV ep A 2 Aa 
Imprägnierpumpen (Tt i 


Fr. Düker, Stettin 
MASCHINENFABRIK 


Gegründet 1883 


W. Schade, Plettenberg-Unterstadi 


YEE Y Gegründet 1886 (Deutschland) 


Messing-Treppenstangen 
und -Ösen, Messing-Trep- 
pen- Vorstoß: Schienen. 
Messing-Teppichschienen, 


Trittbrett- u. = p Z 


Mineralwasser- E 
V 


1 


für Automobilkarosserien, in 
Messing, Aluminium u. Eisen. 
Messingüberzog. Eisendraht. 


Aus'andsvertreter gesucht 


LUNER EUENGIESEREI 
FLUHME & LENZ 


FERNISPRECHER BI LÜNEN ^o LIPPE 
GEHT P 


Rheinische Waageniahrik 


August Freudewald 
Mettmann (Rhid.) 


x 


Hubert Zettelmeyer 


Maschinenfabrik - Conz a. d. Saar 


Dampisiraßenwalzen 
Dampisiraßenlokomotiven 


Tafelvaagen D. R. G. M. Nr. 586463 und Nr. 738103 


System Roberval Moderne Konstruktion mit neuer Steuerung 
Höchste Betriebssicherheit · Bequemste Be- 
dienung - Geräuschlosester Gang · Günstige 


L d uf g C wi C h í A i Wirtschaftlichkeit, da bei einer zehnstündigen 

| Arbeitszeit mit einer 14tons und einer 19tons 

8 af C l waagen * — — Einzylinder- Maschine ein Kohlenverbrauch 
mit Uhr 8 i "00 * a e a von nur 1kg pro Tonne Gewicht un 


: a we i Stund tlich festgestellt wurde 
NEUHEIT! = L Nur erstklassige unde amtlic 


= — Anerkennungen 
Fernere Spezialitäten: e rer E Ge ee Siraßenauireiß cr 


d 2571 
Dezimalwaagen / Taielwaagen System — — — D. R. P. 181996 und D. R. G. M 22754 un 
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lich auch die Herstellerin des Dr. Rudolph’s Doppel- 
Plasmaf. Über diese wichtige optische Neu- den enschäfte 
Erscheinung wird ebenfalls eine Meyer- damit die Grundlage fü 
Sonderschrift Bändchen 4 der „Meyer- aufbau des Vate 
Optik-Literatur“ in aller Kürze heraus- wird, zu gewinnen, i 


kommen. A ao die ee, völlig unparteiliche Zusammen- 
Die deutschen Parteiprogramme. Von Dr. Felix Salomon. >; ung der neuesten Par sprogramme des bekannten Leip- 
EE Dun een BE A War ( Webel 
V e evolution Dis zum neuen ıchstag — i f l eben r l Se 
SCH E UV und 163 S) Kart 4,80 M. Hierzu Teu erungs- Sozialdemokratie, Unabhängige Sozialdemokratie, Kommu- 


Nach dem unglücklichen Ausgang eines fürchtbaren Welt- bände, Anregungen zu neu 
krieges wurde das deutsche. Volk berufen, In tragischem plan der Sozialisierungskom u 
Bruch mit seiner Vergangenheit, nicht in organischer Entwick- deutsche Volk vom März 1920. So dürfte das Heft nicht nur 
lung, sich sein Haus neu aufzubauen und nach seinem Fr- die Erweckung geschichtlichen Sinnes und die poli 


nisierten Volkes zum Ausdruck gelangte, es leuchtet ein, in schichten an den Wiederaufbau des Staates herangegangen 


welchem Maße damit auch die Bedeutung der Parteipro- sind, bietet es zugleich ein ergreifendes Stick Zeitgeschichte 
gramme gewachsen ist. | 


(Forlsekung S. 2309) 
EE IE 


we EE 
WË WEE EE 


Holzbearbeilungsmaschinen 


aller Ausführungen 


s EI DI CT 3 
Außerst wichtig für Land. , 
e 7 
Wirte, Farmer, Pfla Hier |: ! 
S 
— x liefert am beften 
| .|Diabolo-Separator 
= den Ertrag Sie ve 9 15 1 5 8. m. b. 6. 
steigern, wer die Tri CKenneit mit bestem Erf. ID Se e r> 
(de bekämpfen will be schaffe Sich be zeıter 5 Berlin-Schöneberg 95 $ 
Th ee | S Z Am Pare 12. 
L Vorzügliche Kugellagerung, leistungs- 5 g AE = 
— e: end siap Paren, SA Es = = 
Modelle, stabilste Bauart, ba BA — 
als jahrzehntelange REGEN e RIESELANLAGE a = MASI Dir = 
Spezialität SIR OD enwira = 
8 E * Dez? S 
N ST er CHF., Verlangen S e Prospekte u nd Angebote vor z z 5 Zeng? = 
Telegramm Adresse 1 Nchf. ROHRLEITUNGSBAU PHOENIX G. M. B. H. $ = | 3 pi | E 2 = 
Berlin-Lichtenberg II Vertreter desu. ht 22 5 x e op = 
5 = Inerreich: Verlangen : 
72 , Quti Sie = 
— 2 S Angebot = 
Schmledeeiserne SE = 
blank gedrehte E hein. - Westf. Z 
2 ME , D = 
7 Ste { ý rin > (ei HE CLAUSEN &PETERMANN = 
CarlBöhme 5 EEE WM : 
Zittau 11, Sachs. 22 2 = 
Stellringwaerke 7 5 
Zerkleinerungs- e 
f Maschinen \ 
` Vertreter gesucht komplette Anlagen 
tür alle Zwecke 
liefert 
Maschinenfabrik 


„Elbtal“, 
Herm. Schmidt, f 


Dresden 5. — zm 


Adolf Schneider 


| MNFKonstar 
| A CA 122 
| DIS Lioferung 


% soforf | 
` P 


Schneide: 
Helios i Ne. N 
versallebren WA 
Teras dici 4% 92 Kr 


Anerkannt ersfk/ Abee NA. 2 
cui Verlangt Gonderlis en 


"MAGDEBURG 


Kronpr inyenstr 7 


Treppenrost-Halb-Gas-Feuerungen 


HUDD dbx gung In) peneg lala 


Das Echo Nr. 1961 


die deutsche Laubsäge 


FABRIKANT: 

H A. Schellenberg, Bacharach a Rh. 
Alteste und leistungsfähigsle rheinische 
Sägenfabrik Gegründel 1865 


SPEZIALITAT: 


Laubsägen fur Metall- und 
Bijouteriearbeiten aller Art 


Laubsägen für feine Holz-, Horn- usw. Arbeiten 


SCHNELLBAUAUFZUG 


b. R. P „ HEXE D. R. | TT 


Robert Aebi DH | GELOCHTE BLECHE 
Düsseldorf. 


ust Müller 
Merscheid-Solingen 
Rasiermesserfabrik 


_ „BISMARCK“ 
Gef | Beste Marke der Wel 
Sp Gegründet 18% 


Aug 


FR 
— 


FÜR EXPORT "e 


Q, 
Größere Posten la. Emaillewaren % 


Eimer, Töpfe, Schüsseln, Teller, Nachtgeschirre, e 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel usw. in weiß- 


weiß, weißblau, weißbraun, graubraun und grau ke 
spritzt sow. feuerverzinkte Eimer liefert sofort u. lid. 


VALENTIN JONITZA 
Berliner Stanz- und Emaillier-Werk 
BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE #2 
Fernspr.:Zentr,10461. Telegr.-Adr.: Jonitzap 


arke,Öngels” 


in allen Dimensionen lieferbar- 
Die Ringe werden gebrauchsfer 
fig geliefert und sind einfach = 
und leicht einzusetzen. Unter Ein 
wirkung des Damofes werden die- 
selben De und 
j | Gel ier. 
Engelsringe sind A derstandsfahıg 
gegen Dampf- Temperalfuren brs zu 
75 Alm. 
B 


999 * Dank Tneco „ 
CSL OCI HIE v. ZZ JOE MIAO 


Alleinige fabrikanten: Ä u se 
> Par, BESCH ' 
74 Ai 2 D N 7 R, f e d Ze 7} Ç f rif H a 
ys Crgels(S Darmstadı ise u.Jouristen-Artikela 


Ca A * A Ceg IDEE iR v 28 > 
WK 15 eh a 
ip. - : ` 


< 


arstellers Killmann, Kett 


R | 
` v 
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= — m e - — — 
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orff, Erich: Urkunden der Obersten Heeres- Noske. Von Kiel bis Kapp: Admiralsta ü 

SET über ihre Tätigkeit. 1916—18 hrsg. (VII, enKrieg zur See. Bd. I. 60 M. Perku es 
713 S.) gr. 8°. 1920. Hiwbd. 77,50 M. Briefe Wilhelms Il. an den Zaren 1894—1914. 30 M. 

Danilewsky, Nikolai Jakowlewitsch: Rußland und Europa, Hindenburg: Aus meinem Leben 4 M. Vorzugs- 
Eine Untersuchung über die Kulturellen 


iti i . ausgabe in Halbleder 180 M. 
und politischen Beziehungen d slaw. z. Richthofen, Y„ Manfr.: Ein Heldenleben. 24 M. 
germanisch-roman. Welt. Übers. und eingel. v. i 


gs Börsen-Jahrbuch, Kleines f. 1920—21: Ein Handbuch 


Karl Nötzel. (329 S.) 1920. 26 M., Pappband 32 M. für Kapitalisten und Effektenbesiker. Bearb. von Dr. 
Hiwbd. 36 M. i l G. Tischert und John Weber. 9, Aufl. (XX, 660 S.) kl. 8° 
Keyhes. John Maynard: Die wirtschaft], Folgen d. 1920. Pappband 32 M. 


Friedensvertrages. Übers. von M. J. Bonn und Oldenberg, Herm. Buddha: Sein Leben, seine Lehre, 
C. Brinkmann. Einzig autor. Übers. aus d. Engl. 7.— 10. seine Gemeinde. 7. Aufl. (VII, 445 S.) gr. 8°. 1020. 
Taus. (VII, 243 S.) gr. 8°. 1920. 15 M. 28 M., Hlwbd. 37 M ` 


Wundt, Max: Vom Geist unserer Zeit. (170 S) gr. 8°. Zorn, Philipp, Prof. Justizrat Dr.: Deutsches Gesand- 
1920. 10 M., geb. 15 M. 


| , 5 schafts- und Konsularrecht auf der 
Nolde, Baron Boris, Prof.: Lenins ‚Räte-Repubiik. Grundlage des Allgemeinen Völkerrechts., 
Ein Beitrag zur Gesch. d. polit. u. wirtschaftl. Entwicklung (VI, 204 S.) 1920. (3 Abt.) 23,40 M. 18 M. 
im neuen Rußland. (Aus-dem Franz übersetzt v. R. Pader- Hirschfeld, Magnus, San.-R. Dr.: Küns fl. Ver jün gung. 
stein) (44 S.) 8°. 1920. üns fl. Geschlechts um wandlung. Die Ent- 
Ludendorff. Kriegs erinnerungen Bd. ll: Urkunden der deckungen Prof. Steinachs und ihre Bedeutung volksfüml. 
Obersten Heeresleitung. 93 M. dargestellt. (30 S.) 3,30 M. 


— 


Sofort lieferbar: 


Í BleiweißinÖl, 


Wir können einen großen Posten 


Gas» und Kohlen: 


lle im „Edho“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 


Bleimen ni ge G.A.v. Halem, Export- und Verlagsbuch- Badeöfen 
. . handlung, G. m. E H., Bremen, Postfach 248 Gasheizöfen 
Lithopone Schnellwasser » Erhitzer 
nur garantiert reine Heißwasser» Automaten 
Syndikatsmarken (alle Apparate in Friedensaus- 
Ferner: führung) zu sehr günstigen 
Hieselguhr Preisen sofort ab Lager liefern. 
sowie 


alle Isolierungsmaterialien 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr, 140 und 141 


Wir suchen Verbindung mit Ver- 
tretern in außerdeutschen Ländern 
— 


Metallwerke Knodt 


ktiengesellschaft 


Frankfurt a. M. / West 


e Spezialisten 
28. D n 
277 Flelsehwüllen 


ann Syst. Alexander 
Desen und Universal- 
eischhacker PPI 
mit 4 Messern „ALBA 
Schneidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 


Fabrik fürSpezialmaschinen 
der Nahrungsmittel- u. Chem. Industrie 


BERLIN-BORSIGWALDE 6 


Knet- und Mischmaschinen 


; * Schoß-Kaffeemühlen / Ras lerapparate 
en, rmaschinen von 1 — 20000 Liter Inhalt in joder Giliette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Sensen, Sichte, Strohmesser Ä gewünschtenSonderausführung Alle Artikel mit Ausfuhr in 5 10 
4 Vakuum-Kneter, Planeten-Rührwerke Ri pi Ruth Beri H 
Reinhold Seuthe Automatische Füll-u. Dosiermaschinen Richard R Gre? Tel.-Adt.: Ruthelsen 
Haspe in Westfalen Misch- und Siebmaschinen - Walzenreibmaschinen 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert pt 
und in hervorragender tät 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


— 
PRESSEN 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
en und brennbaren Abfallstoffen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isolierplatten usw. liefert 
A.ROEBELEN, Munchen, Schellingstr.91 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver. 
käuflich. Prospekt gratis.) 


(federnde Unterlegscheiben 


zur Schraubensicherung) 


Ed.Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


— 


tstifte, D 
e, Stachelara 


Werkzeuge 


aller Art, vollstän- 
dige . 
schränke, Spira 

bohrer, Hämmer, 
Zangen, Sägen, 
Äxte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 


j Stellringe, Sepa- 

H fertigt ratoren, Schieb- 

in bester karren u. Kreuz- 
Ausführung hacken liefert 


ergeselischaft 
8 


* 


2310 
Maschinen - Company 


Leipzig, Weststr. 80-85 
Werkzeug- 
maschinen 


aller Art, preiswert u. 
kurzfristig lieferbar. 
Spezialität: 
Bohrmaschinen 
aller Art. 
Modernste Konstruk- 
tion. Beste Qualität. 


> Fritz Thörmer 


N Metallwarenfabrik 
Leipzig- 
Plagwitz. 
Spezialität: 

Öl- u. Schmier- 
apparale, 

Staullerbüchsen, 
Ölkannen. 


Fuhrwerks-, Laufigewidhis-, 
Vieh-, Dezimal-, Tafcı-, Tisch- 
dezimal- und Säulenwaagen 
sowie $pezialwaagen aller Ari 
aus Holz und Eisen in jeder Aus- 
führung und Tragkraft, ab Lager 
oder kurzfristig lieferbar 


Westfälische Wägemaschinenfabrik 


Thielebeule & Klare 


Burgsteiniurt 


Rollschuhe 


liefert 
als Spezialität 
Hugo Nocken 
p7 Schloß- u. Metall- 


warenfabrik 


Velbert (Rhld.) 


NIETEN 


in Eisi dek 
Messing fertiyt 


Wesliger Hielentabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


Emil Hembeck 


Brügge 

Kr. Altena LW 
liefert Federn und gestanıte 
Massenartikel Dr alle Zwecke 
Illustr.Preislist.u.Must.z Diensten 


Wir offerieren: 
Elektro-Motoren + Maschinen 
komplette 
Fabrikeinrichtungen 
und technische Artikel 
EXPORT - IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr.18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden Tel. 17405 


BALLEN PRESSEN 
PRESS TIX 
fur alle vorkom- 
menden Zwecke. 
Für Kıaft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 
ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 


Das Echo 
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„„.... r :. EE 
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ET WOLF ` 


BE == 
„SEILIWERKE l 


=; 


werk 
; BIELEFELD GUTERSION | 
hetfert liefert: 
| (wäite Drahtseile 
| aller Art tür alle Zwecke 
Spezialität dis zu den IMi 
\ Transmis: | i größten ON 
gid sionsseile * 


Fernruf 
406 


315 


ern. 


Fernrut 


imensionen WE 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 


für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
preßt, für Warmwasser- und 
Niederdruck - Dampfheizung 


Elektrische 


= SCHWEISS- 
MASCHINEN 
F 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Qualität 


TRANSPORT- 
ASSER 


sw., im Vollbad 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


Friedrich Kreftin 
REMSCHEID 


Qualitätswerkzeuge für Holzbearbeitung 


Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


g 


Nr. 1961 
"CSS 


aller Art 


Staufferbüchsen,Selbst 

öler,Tropföler,Schmier- 

eng gf: Schmierpressen 
reiniger usw. 


7777777 
nene, 


Paul Klinger 
Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


F.F.Schulze 


Meßwerkzeugfabrik 
Leipzig-Connewitz 10 


Meßhalle Markt, Kabine 13b 


A d pr 


Otto Türcke, Dresden - Coschülz. 


Iranspori- 
geräte 


Abdrehdiamanten 


Glaserdiamanten 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester 
Ausführung zu billigsten Preisen. 

Reimers & Tauche, Hambu urgi, 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. 


Heuschütielgabeln 


mit 135 cm Ig. Hartholz- 
stiel liefern in großen 
Quantitäten prompt 
Lanawirtschafil. Gerätetabrik 
J. Brändie & Cie., Weinennorn 


Strubelt & Jenner 


Telegr.- Adresse: Dru ckprossen 


fehlen sich zur Liefe aller 
Druck- u. Korsak greas A 


Baumfällmaschine 
„SECTOR“ 


& Co, Komm.-Ges. 
Hansen 
Telegt.- Adr.: Hansonco. 
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(Ohne Verantwortlichkeit der Redan” MRS, 


Hydraulische Preßpumpen, hydraulische Armaturen, hydrau- pum en find = 8 : 7 
ische und Luftdruck-Akkumulatoren. Bei den derzeitigen RES Se e dE 
teueren Arbeitskräften ist es eine zwingende Notwendigkeit, Kraftbetrieb sind für Riemen — (mit T ohne HÄ 
zum hydraulichen Betrieb überzugehen. Vor allen Dingen Setzung) Spannrollen — und elektrisch 
` findet mit hydrouhschem Druck eine vollständige und restlose oder Extenter-Pumpen mit 1, 2, 3 und 4 Kolben ausgeführt 
— Ausnukung oder eine erhöhte Verwendbarkeit jedes Preß- Die Pumpenfabrik „Urach“ in Württemberg Inhaber W. Ge 

gutes staff. Als der wichtigste Teil jeder hydraulischen Preß- Neudeck und C. Haas) baut als Spezialität alle Arten v e 

anlage ist die zur Erzeugung des Druckes erfor derliche Preß- hydraulischen Preßpumpen, hydraulischen Armaturen, h EEN 
Wb pumpe zu bezeichnen und es ist geboten, bei Anschaffung lischen und Luftdruck-Akkumulatoren. Die Erzeugni Y d 

solcher hydraulischen Maschinen auf solide und zweckmäßige „Urach‘ 5 


, sind kräftig und solide b o SEI 
(dé Bauarten der Preßpumpen ganz besonders Wert zu legen, gearbeitet, Die Pumpenkörper, Ventile ge Ve 
Dis denn Störungen werden meist nur durch mangelhafte Kon- stehen aus Spezial-Hochdruck-Bronze und sind reichlich 
x strukfion verursacht. Hydraulische Pressen können sowohl mit dimensioniert. Die Kolbendichfungen gewähren ein dauerndes 
Ain Hand, als auch mit Kraftpumpen bedient werden. Die Hand- Dichthalten der Kolben. Fortsegung S. 2313) 
Ip eee eee — 
= LJ. SCHILLER 
em Ə 


PIANOFABRIK 
Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN 


UT DU LE OOA CAA UAA TA MAT (0 HO ON ON IN TREE 


n liefern als Spezialität 


und Werkzeugfabrik 
Bergerhof Ruld. 


Inn eee 


Transmission — 
ferfigen E 


— — 


PETER MUNDORF 


NAGEL-,SCHLOSS-&, METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RUH R,DEuTscHLano. 


Eisendrähte 


in Ringen und Stangen in Jeder Güte und Stärke 


Drahtstifte 


Gebrüder Herlitzius Oer 
Maschinen- und Werkze uglabrik. 


a Le 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unsern 


Respiralor,,Lungenheil‘ 


i 8 e SE . 
‚ 1] Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i.W. CLOETTA a MÜLLER, STUTTGART N 
j 


SCHALENHALTER 
BALDACHINE,KNAUFE 


UND SONSTIGE EI EKTR. MATERIALIEN 


für Kartonnagenfabriken, Buch- 
bindereien, Bürstenfabriken. 
Brauereien, Spinnereimaschinen- 
fabriken, Kratzenfabriken Webe- 
blattfabriken etc., sowie sämtliche 
Artikel für jede Art Weberei fer- 


R.P, 113238, b. f. d. u. 125896 u. 494717, tigen wir als langjähr Spezialitit 
- Druck- und Zugfedern sowie 
Angabe oder Zeichnung aus bestem 


& Co., Hohenlimburg 15. 


liefern prompt n. zu vorteilhaften Pri 


KÜCKELHAUS SC 
LÜDENSCHE 


Federn für jeden Verwendun szweck 
r nach 
Stahldraht in la. Ausführung, Heiner 


AAA 


Le 
NER RR AN N 
ua ` ed ` A" et A alt 


N kA TA e 
Zelt, eege ARAN eher 
ne DAN DO — 


„Nee Hocknrıng 


Kë, 


Vertreter in PRIZE 
allen Ländern erg 
gesucht / o 


Oe A 


2 
eg NET S 
o * 


hat eischt jeden 


seh < KORR 
„ ZOTE 5 
mn Bezug aufDoamof 
„Osten e e 
ereinfachung des 
Betriebes. 
Seybothe Mafchinenfobrik 
E Zwickou sei, 


| Verlangen Me Drofpekt 
Malchinenrfabrik Gg Kiefer Keuerbach ACC 


2310 
Maschinen - Company 


Leipzig, Weststr. 
Werkzeug- 
maschinen 


aller Art, preiswert u. 
kurzfristig lieferbar. 
Spezialität: 
Bohrmaschinen 
aller Art. 


Modernste Konstruk- 
tion. Beste Qualität. 


g fritz Thörmer 


H Metallwarenfabrik 
Leipzig- 
Plagwitz. 
Spezialität: 

Öl- u. Schmier- 
apparale, 

Staullerbüchsen, 
Ölkannen. 


Fuhrwerks-, Laufgewidhis-, 
Vieh-, Dezimal-, Tafcı-, Tisch- 
dezimal- und Säulenwaagen 
sowie Spezialwaagen aller Ari 
aus Holz und Eisen in jeder Aus— 
führung und Tragkraft, ab 
oder kurzfristig lieferbar 


Westfälische Wöägemaschinenfabrik 


Thielebeule & Klare 


Burgsteinfurt 


Lager 


Vorhang- 


Rollschuhe 


liefert 


als Spezialität 


Hugo Nocken 


warenfabrik 
Velbert (Rhld.) 


—— — — 


NIETEN 


N Eisi 
Messing ferti 


Westiger Niefenfabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht | 


n, Kipfer und 


Emil Hembeck 
Brügge 
Kr. Altena iW. 
ietert Federn und gestanzte 
Massenartikel "ur alle Zwecke 


Illustr.Preisiist.u.Must.z Diensten 


Wir offerieren: 
Elektro-Motoren » Maschinen 
komplette 
Fabrikeinrichtungen 
und technische Artikel 
EXPORT -IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr.18 
lel.-Adr.: Henn Dresden - Tel. 17405 


BALLEN-PRESSEN 
PRESS- rX 
fur alle vorkom- 
menden Zwecke. 
Für Koıaft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 
ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 


Nr. 190 


Tr wa Ën Ba — a * 
— — Schmier-Apparate 
— —-.HT—. — . — —— N 
— —— Ben ` e ea aller Art — f 
Staufferbüchsen,Selbst H e 
GUSTA L sler, TropfälerSchmier. WASLA Kp: 
pump ierpressen — 
| SEILWERKE ` ees und Ölreiniger um. 
ER E EE ; 
oT AA Paul Klinger 


Berlin 027 


werk “ WEN é P Wer N 
BI ELEFELD 4 i GUTERSLOH MR Preislisten auf Wunsch 
letert CN \ E liefert: 0 gratis franko 
Hanfseile BETT Drahtseile 


für alle Zwecke 
bis zu den 
rößten 
imensionen E4 


aller Art 
W Spezialität 

\ Transmis: & 
sionsseile * 


3 
N 


Karren und Wagen 


* d $. 
>53 " 
D 
7 
> 
— 


eg Feldbahnen 


EN Fernruft Fernrut 
CA +08 — 315 
N Dranransanrft Seifabrik Wollt 
N N ST Ee a u ra 
N N —— — 
N Bumi 


F. F. Schulze «(? 


Meß werkzeugfabrik 
Leipzig-Connewitz 10 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
preßt, für Warmwasser- und 
Niederdruck - Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


Meßhalle Markt, Kabine 13b 
H H Së: 
Ris 

aller Art HH 24 


Otto Türcke, Dresden- Coschülz. 


Transport- 
geräte 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Qualität 


Abdrehdiamanten 


TRANSPORT- 
FÄASSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


Glaserdiamanten 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester 
Ausführung zu billigsten Preisen. 

Reimers & Tauche, Hamburgi, 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr, 64-68. 


Heuschüttelgabeln 


mit 135 cm Ig. Hartholz- 
stiel liefern in großen 
Quantitäten prompt 
Landwirischatti. Gerätetabrik 
J. Brändie & Cie., Weihenhorn 


Strubelt & Jenner 


U.-BARMEN 
Telegr.- Adresse: Dru ckprossen 


empfehlen sich zur Lieferu aller 
Druck- u. Papierversrbeitungs- aschin. 


Friedrich Kref fing 


et REMSCHEID | 
ee * 


ex, = 


Baumfällmaschine 


D 
„> E cCTOR" 


& Co., K 
Hanson 
Telegr.- Adr.: Hansonco. 


Qualitätswerkzeuge für Holzbearbeitung 
Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


30. September 1920 
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(Ohne Verantwortlichkeit der Redaktion.) 
Hydraulische Preßpumpen, hydraulische Armaturen, hydrau- pumpen finden als Luft-, Vakuum-, Rohr-, Fla üf- 
lische und Lufidruck-Akkumulatoren. Bei den derzeitigen Kesselauswasch- etc. Pumpen Verwendung Die Du 
teueren abkant 0 ee zwingende Notwendigkeit, Kraftbetrieb sind für Pi : 
zum hydraulichen Betrieb überzugehen. or alten Dingen sekung) Spannrollen — und elektrisch i S 
findet mit 'hydraulischem 17 ar a N nr oder Exfenfer-Pu i "3 Kolbeb als Kurbel 
— Ausnukung oder eine erhöhte Crwendbarkeit jedes Preg- Die Pumpenfabrik „Urach“ in Würftember (Inhaber W. v 
gutes statt. Als der wichtigste Teil jeder hydraulischen Prek- Neudeck und C. Haas) baut als Spezialität alle Arten von 
anlage ist die zur Erzeugung des Druckes erforderliche Preß- hydraulischen Preßpumpen, hydraulischen Armaturen hydrau- 
Lu pumpe zu bezeichnen und es ist geboten, bei Anschaffung lischen und Luftdruck i f 
S solcher hydraulischen Maschinen auf solide und zweckmäßige „Urach“ sind kräftig und solide gebaut und äußerst präzise 
1 Bauarten der Preßpumpen ganz besonders Wert zu legen, gearbeitet. Die Pumpenkörper, Ventile und Ventilsike be- 
be denn Störungen werden meist nur durch mangelhafte Kon- siehen aus Spezial-Hochdruck-Bronze und sind reichlich 
d struktion verursacht. Hydraulische Pressen können Sowohl mit dimensioniert. Die Kolbendichtungen gewähren ein danerndes 
Ji Hand, als auch mit Kraffpumpen bedient werden. Die Hand- Dichthalten der Kolben. (Fortsegung S, 2313) 
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S BERLIN C54, Joachimstr. 11 E nit scharfen und runden Kanter liefern als Spezial tät 

EXPORT NACH ALLEN LANDERN {|| WEBER & co.. Feilen- und Werkzeugfabrik 

d Ee Lä ` Bergerhof Rhld. 
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| Transmission 
ferfigen 


2 Se Ka 


— CH — -s 1 Ti R 


| PETER MUNDORF EES 


| NAGEL-,SCHLOSS-&, METALLWARENFABRIK 
d WERDEN - RUHR, DEUTSCHLAND. 


Eisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 


Drahtstifte 


liefern prompt 


Gebrüder Herlitzius g. oe S 
Maschinen- und Werkze ugfabrik. 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unsern 


Respirator, Lungenheil“ 


Amtlich geprüft und warm emplohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA & MÜLLER, STUTTGART N 


für Kartonnagenfabriken, Buch, 
bindereien, Bürstenfabriken, 
Brauereien, Spinnereimaschinen- 
fabriken, Kratzenfabriken. Webe- 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i. W 
blattfabriken etc., Sowie sämtliche 


ra ht Artikel für jede Art Weberei fer- 


D. R. P. 113 236, O. R. G.M. 125 896 u. 494 717. pen wir als langjähr. Spezialität. 


druck- und Zugfedern sowie 


SCHALENHALTER 
BALDACHINE,KNAUFE 


UND SONSTIGE ELEKTER MATERIALIEN 


teleri prompt 11. zu vorteilhaften P í 


KÜCKELHAUS & 
LUDENSCHE 


ec ftir jeden Verwendungszweck nach Angabe oder Zeichnung aus bestem 
anidraht in la. Ausführung. Heiner & Co., Hohenlimburg 15. 


e, blere Docknrng 


8 


Vertreter in 
allen Ländern 


gesucht ! 
— 
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Betriebes. 1 
Seybolt e @ Mafchinenfobrik 
S Zwickouisei 


| Verlangen «Se Drofpekr 
Nalchinenrabrik Gg Kiefer Feuer bach- Stuttgart 
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Nr. 1961 


= mwilhelm hilzinger „stuttgart 


ee ae 
i Elektr. heiz: u. RKoch⸗ 
apparate, Elektr. Plätieifen, 

Elektr. heizkiffen und heizteppide, 
Elektrifhe heizſchlangen für haushalt und 
techniſche Zwecke, Elektr. Warmwafcrapparate von 
1150 L., Elektrifhe lichtbäder, heißluft- 
apparate fur mediziniſche Zwecke mit 
elektriſcher, Has, oder Spiri; 
tusbeheizung 


Ausführung m Ia. Friedensmaterlal / Iltustrierfe Liste zur Derfügung 


— e 


Schmiedeeiserne 
Fenster 


für einfache und doppelte Verglasung 


T 


rr wa 
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ru 
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lr ur 
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ELEKTROTECFINICH 
GROSSPHANDLUNG, 


Anthon & Söhne, Flensburg 13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen für Wein, Bier, Ol, Fische, Zement usw. 
Holzbearbeitungs- und Sägerei-Maschinen 
Maschinen für die Herstellung von 
Holzwolle, Holzabsätzen, Holzschuhen und Holspantoffels, Schub- 
leisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische 
Ferm, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 


Komplette Transmissionsanlagen / Export nach allen Weltteilen 


Fensterwerk 
Bautzen 


2 


„ kaltgewalztes Bandelsen und 
Drähte aller Art liefert als Spezialität 


Cari Hesse, Haspei.W. 


STI Aae fiir m 


Linder «Co. Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik a Ohligs- Solingen 


Schlösser - 
Schlüssel- 
my Besdiläge. 
Metallwaren - Fabrikation 
G. ERNST SCHNEIDER 


e SE 
SCHEREN 7 
5 BESTECKE We éi Batterien 


liefert seit 20 Jahren 


Friedrich C. Eschenbach 


Berlin 
Kottbusser Damm 79 
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es Reifenprofil „Continental“ Querrippen extra stark. mit dem Motor in Verbi | ischeibe i = 
Sn Reifenprofil, berufen eine Lücke auf dem deutschen wegung oe scht wird. > Die Vorteile deere hebe Sn Be- 
Reifenmarkt auszufüllen, hat kürzlich die Continental Caout- bestehen darin daß durch eine einfache Dreh Y 
chouc und Gutta-Percha Companie ‚Hannover in den Handel Griff jede der 5 Scheiben einzeln TS de 
gebracht. Der Reifen heißt „Continental ‚Querrippen extra in Betrieb genommen an somit jede 
stark“. Eine Bezeichnung die sich auf die äußeren Merkmale D werden kann. 
des neuen Profils beschränkt. Die seitlich angebrachten er neue Saß-Anasſigmat D 
Rippen, von denen jede immer dem Hohlraum zwischen zwei Dr. Rudolph wird von der Optisch 
Rippen auf der Gegenseite der Lauffläche gegenüberliegt, Anstalt Hugo Meyer & Co., Görlik, 


, Schlesien, hergestellt und 
greifen guf an und wirken als Gleitschußk. Der Reifen hat kommt in aller K 


itsch: Kurze in den Handel. In verschiedenen Fach- 

außerdem die Eigenschaft, daß er sich äußerst langsam ab- Zeitschriften Sind bereits Abhandlungen wissenschaftlichen 

Séi Inhalts über das neue Objektiv erschienen. Anfragen jeder 
Elektrische Schleifmaschinen zum Bearbeiten von Schliffen Art sind an die Fa. Hugo Meyer & Co. in Görlik, direkt zu 

für die Metallographie, System Klees, der Fa. Paul Klees in richten. l 

Düsseldorf. Dies System hat 5 Schleifscheiben zusammen Die Firma Karl Kr 


vereinigt, die mit einem Moforantrieb einzeln in Bewegung ge- Katalog für 1920 heraus über’ die von der Papier verarbeiten- 
sch! werden können. — Die 5 Scheiben sind an einer Ächse den Industrie benötigte | 
EE Am unteren Ende befindet ‚sich eine Klemm- Firma gebaut werden. Die dem Katalog eingefügten Tabellen 
vorrichtung. jede Schleifscheibe hat am hinteren Ende eine enthalten : 

kleinere Scheibe, durch die die erste beim Auflaufen auf die wahl der 


Ketten, Kettenräder, Elevatorteile 
In jeder Ausführung 


Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen i. Westf. 
Spezialität: _ Wii — . a 


Elektr. Neuheiten 


hervorragender Qualität 


EXPORTEURE |} 


ko B. Rombach, Metallwarenfabrik 
KARLSRUHE IN BADEN 


> 


A ` ein. 
` . KETTEN 


Fabrik fürEisenkon- 
strukfionen und 
Drahtwaren 


F ""'"Sëëiëësëegeseg geg TT TTF FTA 


„oDlA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz liefern 


Abschlußgitter für 
Magazine. EiserneRe- 
gale, Fenster, Ober- 


lichte, Tre ppen. e 
Schutzgitter. Trans. 
portkörbe. Durch, 
würfe,Drahtgeflechte. 
Zäune in fertigen 


— - — N — 
2 Ee, 333 
Rahmen zum Selbst— 
' aufstellen. 


e CG? bh , 2 N 66 * 
NORDISCHE EISEN DRAHTINDUSTRIE Briefe: Nord-Draht 
20 5 . 1 


aw gi e Rostock 50. 


Rus o 
| wll & co. HANT 


GEGRÜNDET 1887 


Li 
HM 
„........n..n.unn0ses rr 


% ELEKTROTECHNIK 


Hochspannungsisolatoren „Delta- 
4% i Glocken“. Sicherungselemente, ein., 
Kess zwei- und dreipolig » Wasserdichte 
Porzellanarmaturen « Steckdosen 
und Deckenrosetten » Glühlampen- 
aufzüge i. Messing u.Fayence, sowie 
sämfl. Installationsmaterial in Por- 
zellan- u. Messingausführung billigst 


SCH» 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren 
(Rheinland), Berlin und Brüssel 


W. SEMER G. Pi. B. H., DÜREN (R HL.) 
TELEGRAMM - ADR.: SEMER DURENRHEINLAND 


D 3 
— 


Gasglühlicht- Gasarmaturen 
brenner aller Art 


Gebrüder Jacob, Zwickau i. $. 43 


Continental-Licht Een Nr 
Berge E 2 Grofabnehmer A 


Starklicht » Lampen ; l | Të A 


von 100—1500 Kerzen, 
mit u ohne Luftdruck 


Beste u. billigste Beleuchtung y 
ür ärten 

Bahnhöfe Läden 
Straßen Restaurants 


Plätze 


Contin 
Anparalebau-Gesellschaft 


rankfurt a.M. 


Ohne Luftdruck Telegramm - Adresse: Nr. 390 — 300 Kerzen 
Nr. 582 1200 Kerz. Continentalicht „ 433 60 , 


Gr Leistungs 


= Jm Einkauf liegf der Verdiensf= 
DU DBerlner Konsfrukfions -Werk 


SC Ki 
VE} 


F be 


Berlin 5.42. Alexandrinenstr. Ne 103, 


Nr. 1961 
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Preislisten in allen 
Sprachen postfrei! 


Überall anwendbar! 


> 


` p m a 


Lroummgt zeg W 
JACOBS & KOSMEHL 


Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 


Wundervoller 
Lichteffekt! 
Petroleum. 


Gebr. A. & O. Hufi 


STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glählicht von 150-1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 

Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 
Katalog 39 frei 


Standard-Licht-Gesellschaft 
Frankfurt am Main 


SPEZIALITÄT 


Helles Licht 
Lange Lebensdauer 
Goringster Stromverbrauch / Denk- 
bar größte Ausnutzung 

der Batterie 


Metallfadenlampenfabrik MaxKarkutsch 
Lichtenhain (Schwarzburg - Rudolstadt) 


Elektrotechn. Materialien 


Spezialitäten: 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D. R. G. M. 


&, Kataloge zur Verfügung. Se 


de 4 100 
Schutz marke Wslandsvertretungen noch 


„Meteor“ G.m.b.H., Ludwigsburg. 


Handtourenzähler | 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf RAA 
Hub- 
u. Umdrehungs- RECORD j e Spezialzähler * 
— /; ] ini 4 
y, a \ 
— 


i o u A 55 


wa e 9 Sg erf Hie ch en 


IRION & VOSSELER 


Sch i Neck 1 IO: 1 
EEN leipzig’Schleussig 


Elekiroiechnische Artikel 


WERKZEUGE FÜR ELEKTROTECHNIKER | 
GRÖSSTE LEISTUNGSFÄHIGKEIT 


M.Ollendorit, Ant. J. W., Köln, Hohenstauienring 61 


Stets. das Neueste in 
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Solideste Verarbeitung 
EXPORT-FÜLLBATTERIEN 


E kompl. Mustersendung geg. Eins end. v. 250 M. 
l Elektro-Dauerlicht-Fabrik 
HANS FALK, Berlin $ 42 


Luisenufer 4 / Telegr.- Adr.: Efalampe 
Telephon: Moritzplatz 13760 


gp, REISSZEUGE ap 


für die ganze Welt liefert zu 
festen Preisen bei fester Liefer- 
frist laut illustrierter Liste Nr. 36a 


„vAYA“ Gesellschaft m. b. H., Berlin SW 68 
Telegramm - Adr.: Reißzeuge Berlin 


Zn ee 
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B. Ke 


DEUTSCHER AUTOMOBILE - KONZERN (D. A. K.) G. m. h. H. 


DUX-MAGIRUS-PRESTO-VOMAG 


Leipzig, Nordftraße a EN be neh nein 3 


DHL , u, i,, , 
a üg U “ anne TU 
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WILHELM KOCcHER/SCH 
METMANN - RHEINLAND 


gc# FABR 
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ossTE 
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FÜR GROSSABNEHMER 
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Ele Kirofechmnisde Artikel 
Blei- Kabel 
Gummiaderleitungen - Glühlampenschnüre 
Fassungsadern » Handlampenkabel 


Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


Paul Küppers / Eupen im Rheinl. 


——— — — 
Mllen Ruster 
ino u Jndustrie- g Itir 
oe vorhanden teinen 
u "Së s 
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KERSTEN DBRASCH Wee 


FRANKFURTA M. BERLIN -Yv - 9 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 


Wundervoller 
Lichteffekt! 


Petroleum. 
Auch für Elektrisch. 


Gen 2 > 
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Isolierrohr m. gl. Mulie 


11—29 mm lichte Weite 


K. G. C.- und G. A. - Kupferleitungen, Porzellan- 
Abzweigdosen mit Messingklemmen, Ausschalter 
sowie alle Installationsmaterialien liefert 


Elekiroiechn. Veririebsgesellschalt 


Duis bur 
Friedrich -Wilhelm-Straße Nr. 96 


Telegr.-Adr.: Elektrotechnik Fernsprecher: 3061 u 407 


Ine 
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Nachtlampen 
FUT Perle um 


iere Kücenlampen, elehtr. Beleuch- 
tungskörper, vernickelte Tafelgeräte, versilberte u. 
bronzierte Metallwaren, Geschenkartikel, Klingen, 
Luxus= u. Gebrauchsporzellane, Rasierapparate, 
Schwarzglas = Screibzeuge, - Schleifmaschinen. 
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Felix Keil, Leipzig Mn 
Lofhringer Str. 41, Tel.-Adr.: E xporfkeil, 


Leipziggohlis, A. B. C. Code, S fh Edition. 
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Gleichrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom 
bis 4 Amp. aus Wechselstromnetzen 


Man verlange Liste J 


E, Ausfchließliches 
un Erzeugnis seit 
a Jahrzehnten 


Stromspar- 
Beleuchtungen 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


PHYSIKALISCHE 


WERKSTÄTTEN 
AKTIENGESELLSCHAFT (jE 
GÖTTINGEN 


1a] el 


Erktafh, RHEN 


MAX/’CLEMENSSTR- 


ntrobeı 


IW d 


ALUMINIUM N 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- 


Besteck 2 
rüstung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. gie: l jed. Art, Brot- u. 


aus Papier, Aluminium 
u. Blei verzinnt in jeder 
Größe und Ausführung 
zur sofortig. Lieferung. 
Spritzkorken 
zinnplattiert, Blechver- 
packungsmittel u. Alu- 
miniumblechwar., nach 
jed. Muster u.Zeichnung 


Tubera-Werke 
Horst Schiefer & Co. Ce EE 
Zittaui.$achsen Ernst W. Velleuer 


Zur Messe in Leipzig: 
Ze z. Hof, Reichsstr. 12 
tock, Stand 155-157 


Besfeckfabr 
Mettmann (Rhld. ) 


Aluminium-Lötfel 
Gabeln Messer 
Vorleger 


Glasinstrumente 
Thermometer nenn 
Parfümfläschchen 


Tabletten-, Pillen-Gläser, Flolen, Ampullen 8 
. if 
Rollrand flaschen 


„Massenartikel“ nach Muster 


Gebr. Tischer 
blasinstrumenlen- u.6lasemballagenfabrik e 
Großbraitenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: blastischer 

Zur Messe in Frankfurt a. M.: 
Geewerbe-Meßhaus, Stand 5267. 


geräte, Spritzen usw. 


fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
früher Altenfeld i. Thür. 


Kortespondanz Span., engl., franz.. ital. 


Bm | 
| 


Ampullen, 

Tabletten- u. 
Pillengläser, 

arztl. Thermom., 
3 Kochbecher. 
Retorten,graduierteMeß. 


aller Art für die Industrie 
Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co. 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thü e 


OI d 


— 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBI US 
LEIPZIG-MOCKAU 


ZINN- und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und Set 
Spritzkorken Schraubkapseln eto. 

C. Berckmü inter, — Baden. 


ı Sämtl, Sanitäts- Zeta We 


Metallwaren 7 — 


=ø. O -ZIVI 
a D ei d ELBERFELD 


Som KIRSCHENAUE | TELEGRAMMADR:EFRIDA 


u, 


Schlachtmesser Rasiermesser Rasier 
' apparate 
Rasierklingen, Haarschneidemaschin ‚Taschenmesser u. Scheren fat Art 


bitte stet te Beschreih 
Sieg ee LUDWIG PETZOLD » ESSEN-BREDENEY prasrworr: 


22 SC e . ia . e E 2 


aus reinem Aluminium P 
in allen ‚aröfsen f 


| Fritz Neumever A- 6, 
‚Nürnberg w, e , 


Ae n 
I N RS DIT 


SS 


ER 


Zur 3. Frankfurter Intern: tionalen 
Messe 3.—9 Oktober 1920 im Meß- 
haus „Hippodrom“, Stand Nr 8060. 


HIT HIT e 


eee, N 


uud 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz ‚ Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


III 
— 


Carl Grah 


Stahlwaren - Fabrik 


Ohligs b. Solingen 


SPEZIALITÄT: 


Eßbestecke 


und verwandte Artikel 
in allen Ausführungen 


— — 
Ae 


PRESSEN 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fournier», 
Asbestzementplatten-, Weinpress. usw. 
Hydraul. Preßpumpen in allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a.d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


ELEKTRO APPARATE 


Spezialität: 
—̃— mm 


Induktions- 
apparate, 
Batterien und 
Instrumente für 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanokaustik 

Endoskopie 
in gewissenhaf- 
ter undeleganter 
Ausführung / Keine billige Marktware! 
Mechanische 

RICH. GALLE, Werkstatt, 
BERLIN SO.26, Cottbuser Str. 8h. 
Gegründet 1874. 


Das Echo 
M EEEIEI EEEIEI EI EIEI EIEI EI IEE EEIEIE EI EIEEE EIERE 


Elekiroiedhinische Artikel 
Blei-Kabel 
Gummiaderleitungen » Glühlampenschnüre IE 
Fassungsadern + Handlampenkabel 


Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


Paul Kippers / Eupen im Rheinl. 


ESEI EI E3 E3 ESEI EI E3 ESES EI ES EIES EIEI EIES EENEG 
S 
Z 


Isolierrohr m. gl. Mute 


11 — 29 mm lichte Weite 


K. G. C.- und G. A.- Kupferleitungen, Porzellan-. 
Abzweigdosen mit Messingklemmen, Ausschalter 
sowie alle Installationsmaterialien liefert 


Elekiroiedhn. Veririebsgesellschalt 
Duisburg 


Friedrich -Wilhelm-Straße Nr. 96 
Telegr.-Adr.: Elektrotechnik Fernsprecher: 3061 u 407 


PdUINUUDIUIUUIITNIIUIDIIUIINUINUIIUT TTT 


2516 


upife 


a st 
o u. In dust sie H le 


lion 
Zei GEI 
— 


ies N s. 4 2 
en Weltr 


KERSTEN D BRASH Y 


FRANKFURTA M. BERLIAN -vv -9 L 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 


SSS 


ZImIIIIIHIIINIIIUNIINIDNUNUNNNNE 


Wundervoller 
Lichteffekt! 


Petroleum. 
Auchfür Elektrisch. 


Aenne 


KUHN 


8888888222222 


Nachflampen 
Cf PeIiTro retten 


ichWilh. Bertram f . 


warenfabrik * R EMSC NE ne 


8888888888 


5 Kücenlampen, elektr.Beleuch® 
tungskörper, vernickelte Tafelgeräte, versilberte u. 
Bronzierte Metallwaren, Geschenkartikel, Klingen, 
Luxus= u. Gebraucsporzellane, Rasıerapparate, 
Schwarzglas = Schreibzeuge, ~ Schleifmaschinen. 


* „ eee eee eee eee, e eee eee, Wa I . Ke 
H Fan Geh, 
, 
N 


i Jae 
een 


IH 
nde > 
dës lix K 
\ Felix Ke 
el Lofhringer Str. 41, 
Leipziggohlis, A. B 


il, Leipzig [E NAAA er ER 
Tel.-A | 2 E x} Te, 


Í AMON. 


SO 


8888888888888 


N88 


Gleichrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom 
bis 4 Amp. aus Wechselstromneizen 


Man verlange Liste J 


Ausichließliches 
a Erzeugnis seit 
Jahrzehnten 


Stromspar- 
Beleuchtungen 


u 
e 
— * L e 


All 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


PHYSIKALISCHE 


WERKSTÄTTEN 
AKTIENGESELLSCHAFT 


GÖTTINGEN 


Schw 
Dohrr 


enftabrık 


Erktafh RHEINL 


MAX/CLLEMENSSTR 


gen ` zën ` zën . zën pf ` gra ` sën `. gn 


(EA 


"TETESI I a I A AAT E "bk ZE 1 A 1 a 7 1 5 


La 


v. September 1920 Das Echo 2317 


ALUMINIUM- - STAHLWAREN 


. Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- | Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasi erme Rasi 
* 72 a 1 i D . ° ? g ' ss D 
fl. rüstung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Rasierklingen Hasrschneidemaschinen; Taschenmesser u. Scheren Rd An 


bitte stets genaueste Beschreib 
Del allen Anfragen erbitte stets cel möglichst deutsch LUDWIG PETZOLD + ESSEN-BREDENEY DrAHTwoRT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 


und Mindestmeng 


TUBEN 


aus Papier, Aluminium 
u. Blei verzinnt in jeder 
Größe und Ausführung 
zur sofortig. Lieferung. 
Spritzkorken 
zinnplattiert, Blechver- 
packungsmittel u. Alu- 


— 
„ia 
` 7 IT E We S 
„ — 
R E EEN 


miniumblechwar., nach "Bar SET 3 een 7 
d À SARAPA i í aus reinem Aluminium 
Tubera-Werke ee Í ín allen aröfsen i : 
1 ci F 43 N 
Horst Schiefer & Co. Fritz Neumeyer A- O t 
m Zittau i. Sachsen Ernst W. Velleuer „ Nürnberg eo . | 
RER Zur Messe in Leipzig: Besfeckfabrik = EE 7 = | 
Leipz. Hof, Reichsstr. 12 biet? , = Zur 3. Frankfurter Internationalen = 
IL tock, Stand 155-157 e mann (Rhld.) = Messe 3 d Oktober 1920 im Meß- = 
= haus „Hippodrom“, Stand Nr. 8060. = 
II —— — Aluminium ei L O ff el Saatan aE 
a umente 
Thermometer lena Gabeln, Messer | 
Parfümfläschchen Vorleger Ji 
Tabletten-, Pillen-Gläser, Flolen, Ampullen — u Fa ee K 
V en ee 
Rolirandflaschen Dr en 
= „Massenartikel“ nach Muster = EE prane 


Gebr. Tischer 
l Glasinstrumenten- u.Glasemballagenfabrik 
hii reßbreltenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: Glastischer 
è Zur Messe in Frankfurt a. M.: 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5267. 


"E — 


| 


oO 
| | liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


— 


Ampullen, x 
Tabletten- u. f 4 
) Pillengläser, 
arztl. Thermom., 
Glashähne, Kochbecher, 
Retorten,graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 


fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
früher Altenfeld i. Thür. 


Kortespondanz: Span., engl., franz., ital. 


Glas-Apparate, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co. 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thür. 


— 


mu 


| | Carl Grah 


Stahlwaren - Fabrik 
| Ohligs b. Solingen 


SPEZIALITÄT: 


Eßbestecke 


| und verwandteArtikel 
inallen Ausführungen 


— — — — 
eee 


a 


Fensterglas 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBIUS 
LEIPZIG-MOCKAU 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fournier-, 
Asbestzementplatten-, Weinpress. usw. 
Hydraul. Preßpumpen in allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


ELEKTRO APPARATE 


Spezialität: 
— 


CC EE 


— — "gl — 
z 224 — . — 


INN. und BLEITUBEN 


verzinnt, emailliert und bedruckt, 
Spritzkorken, Schraubkapseln eto. induktions- 
Batterien und 
e Ee Instrumente für 
Sin, Sanitäts-Bedarfsartikel Galvanisation, 
Metallwaren 7 Verbandstoffe __L) Elektrolyse, 
5 Spezialität ! Galvanokaustik 
Gren Endoskopie 
z in gewissenhaf- 


F E 8 E | ter undeleganter 
E. LB D Ausführung / Keine billige Marktware! 
Mechanische 

RICH. GALLE, Werkstatt, 


BERLIN SO. 26, Cottbuser Str. 8h. 
Gegründet 1874. 


TO KIRSCHENAUE TELEGRAMMADR;’EFRIP%A 
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Das Echo 


D „ER SUR Se Ne Le? 
N 


Metallwarenfal 


air e fi 
N ELGERSBURG i. THÜR 
Abt Grossfabrıkation eleganter 
Maniküren u.Etuıs 
aller Art für jede Branche 


Keis 


SchwarzesHahne 


Haan 


Schuhosjen HakenuKnópfe 
fnMetallundCllulaíd 


7 


Messerschärfer 


Millionenartlikel 


Messerschärfer 
mit pr. Stahlscheiben 
500 Stück = M. 310.— 
1000 „ = „ 600.- 
10000 = „ 5800.- 
1 Postkolli 250 $t. = M. 165.— 
franko Hamburg, Lübeck, 
Bre nen / Verpackung frei 


Oscar Assmy 
Dresden -A. 19 


Bank-Konto: 
Deutsche Bank, Dresden 


Mähmaschinen- 
messersteine, 


künstliche Wetz- 
steine, 


Putzsand, 
Tischlerrutscher 


ei S 
Wibi — N 


prompt abLager 
lieferbar. 


Bayerische — 
Schleifsteinwerke Michael Ankenbrand 
Eltmann a. Main 82 (Bayern) 


I agesleistung 5000 Stück 


Westentaschen 


mit gebogener , 


ganz aus Messing in 
sauberster Ausführung 


und vernickelt SE 
mit Etuis aus Messing, e? e Ee e Ze SH 


vernickelt und Hoch- 


fabriziert 


PAUL FRAENKE L H Werkstätten für 


BERLIN SW 61, GITSCHINER STRASSE 91 


Fernsprecher: Moritzplatz 2417 und 1634. 


TH. HARTMANN ASCHULTZE 
PLACHGLAS-GROSSHANDLUNG fi 


> dii 
LEIPZIG 7 
ZERBSTERSTR.S 222527 


e Vp 
Führung im Migel: Prey 

Urensillen, Tun, Rasi 
| Luaing Weichen 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 


das Feuerzeug für 


"e lie elegante We 


$ Feinste Arbeit 
ange Haltbarkeit. 
Stets funktionie- 
rend. Niemals gelb 
werdend. Vorzüg- 
lich für Reklame, 
s versch. Dessins. 
Nickel 
Versilbert 
Vergoldet 
Pam Muster nur gegen 
Voreinsendung von 
Fa N.30.— fürd versch. 
Ausführungen. 


Feuerzeug-Fabrik Baer & Co. 
Berlin $ 14 b 


DRAHTGLAS 
BOHGLAS 


ORNAMENTGLAS 
KHATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 
RIPPENGLAS 
MATTGLAS 

KITT cen PAPPE 


Isolierband 
Ruban isoland 
Insulating tapes 


Postadresse 
Adresse postale 


Isolierbandfabrik 


Komm.- Ges. 


Elberfeld 


DRAHTANSCHRIFT:FLACHGLAS. FERNBUF 12041-12643 


Jakob Theunissen 


Solingen 
Stahlwarenfabrikation 


liefert als Spezialität: 


APPARATE 


Rasiermesser 
Rasierapparate + Ra- 
| K | sierklingen 1 
t sehnoener Rings meter - Tafelbestecke · Haar- 
mit gebogener Ninge met dmaschinen Si 


ganz AUS Messing in 


Korrespondenz: engl., franz, holländ. 


Handnähapparal 


D. R. G. M. Auslandpatente 


sauberster Ausführung 
e versilbert u. vernickelt 


mit oder ohne Etuis und Klingen 


Alleiniger Fabrikant 


Erhard Haller 


STUTTGART 
Militärstraße 16 
Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster gegen Voreli- 
sendung von M. 6.— franko 


arate 


N 


-Rasierapp 


Ea — 


Klinge 


versilbert D LP: 


” 
MEA WI 


. Kal e E en, eh e 


glanz poliert 


Tagesleistung 3000 Stück 


räzisionsmechanik 


Telegr.- Adresse: Paufaeber ` 


/ 


FERFE 


I 


— 
= 


Zu ` WEE 8 — 5 ` 

f — BS 75 DN k = 
f d 3 æ .\ ı ty 

æ -a K e e A 


— 1 1 


30. Seplember 1920 


Sr 1 = Ad: Semer Dürenrheinland LA 
Eisen- u. Metallwaren für Innenausstattung 


Portieren⸗Garnituren 


in den verschiedensten Ausführungen 
Treppenläuferstangen mit Osen / Eisen- 
rohre mit nahtlosem Messingüber- 
zug / Vitragenstangen / Ver- 
zierte Gardinen- und 


Schrankstangen 


A 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren (Rhld.), 


| Preislisten und Muster kostenlos = Korresponde 


Berlin und Brüssel 


nz in allen Sprachen 


H. ZWERNEMANN 
HANAU a.M. 
Goldwarenfabrik und Export 


Bijouterien und Ketten 
in jeder Art und Ausfüh- 
rung in Gold, Silber 
und Double 


che Fabrik 
fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 
Hoch- 
leistungs- 
Hand-, Tisch- 
und Säulen 
Bohrmaschinen, 
Hand- u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung undi Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


Elektrotechnis 


e "gun III 
Te 


Vener z Kee 
POPULAR MERKUR 


EMIL HERMES x Stahlwarenfabrik 


Merscheid -Solingen ee Mena dry Merkur- 


Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern » Rasierapparaten 
Rasiergarnituren » Rasierklingen 
Abziehapparaten Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 
Taschenmessern 
In allen Ausführungen und Preislagen. 


Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager lieferbar? 


e a a mp e mm e en EE 
A 


‚A. Robert Kahi & Co, 
Thermometer- u. Glasinstrumentenfabrik H 


gegr. 
ea Fabrik Frauenwald l. Thür. 20 
UN Zweigniederlassung: Dre sden-A. 3 


Lüttichaustraße Nr. 21 
Glasinstrumente, Thermometer, Aräometer 
pritzen aller Art. 

Ganze Laboratoriums-Einrichtungen. 


z 
Glasemballagen: Ampullen, Tabi.-Giäser usw. 
Hohlglas, Medizingiäser, Flaschen 
Porzellanwaren, Metallwaren, 
Export. 


de wm wm wm wm a 


OUT 


| ML LT gm 


WELTBERÜHMTSIND 
NOCH IMMER 


all PPU TIDP’ 


NAGELPOLIERJTEIN 
„EMAILLONIT? 


NAGELDOLIERYTEIN 


EMAILLONIT-LIQUID 


FLÜSSIGE NAGELDOLITUR 


N LLE FREMDEN SPRACHE 


RA CKUNGI! 


BINDER SKETELS 
HAMBURG-BERLIN 
ZENTRALVERKAUFSKONTOR: 


HAMBURG-BILLBROOK 


Das Echo 
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Vogelherastraße Nummer 514 
A EXPORT NACH 
ALLEN LANDERN 


" engnren ram" 


Herren- und Damen - Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Metall 


Trochenanlagen 


jeder Arf und Größe 
lieferf in anerkannf erstkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkfer Haftung. Dorfmund 


GEBR. WICHMANN 


5 72 Zeichen- und Meßgeräte = 
A ES, cl _ Zeichen-, Paus- u. Lichtpauspapiere 1 


| Petschafte und Brzefsttn 
gias und Galaliih. Veran: 

WILH. H MILCH 
Berlin $ 42, Alexandrini eg l 


BERLIN 


Karistraße 13 


7. 49 ; — 
2 rate 


d 4 Le 7 | 


110 Volt und 220 Vol.. 
Willi Paschen, Hagen 194 


W. S. Feuerstein e Dresden 16 


Luxuspäpiervwarenlabrik-Gräapyısche Aunstanstalt 


V 


mungen >> 
— DB rannte richtungen m 

e Flechimaschinen für Flach- und ‚Rundfpiralen. Kipp - e 
maschinen u. Pressen, gewöhnliche u automafısche Z 
Automatische Flechiauiomafen 
Maschinen fürfprungfedern zur vollständig felbsffafigen 
uDrahtmafratzen-Fabrikahlop Herffellung von viereckigen 
R un 
2, Werkzeu „a 2 EE Ser 
2 Zangen für die A EN BE nn 7775 j- STE SS Es = Aufomafische - 
- Drahfindusfrie 2 — Weg bebe Federwind=% 


i — 
k LZ CSR Dees Maschinen. 
2 1 Ge 


VEREINIGTE MASCHINENFAB DIKEN‘ DRAHT a DRAHTVERARBEITUNG 
Wagner s Ficker: Otto Schmid - Deuilinqen · Württembg. 


Reklame-Plakate und Reklame -Kalender 
— in ersinlassiger Ausfilhrung — 
Gesellschaftsspiele, Postkarten-Rahmen, Kalender 
Heiligenartikel, gerahmite Bilder, Papierwäsche 


nauonnaun ET E P AROR 
o Cer TTT = 


Ņ 


A 
d 
W 


* N 
NN 


SPEZIALFABRIK FÜR 


Handablagen 
genau in 
Original-Ausführungen 


30. Seplember 1920 


J.M.MAUTHE 


VILLINGEN 


Ge GEGRUNDET 1860 

A SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
IK | uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
et uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
Dm sowie alle Arten Schwarzwälder 


Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


AusländischeEinkäufer 
D4 deg Ak täglich 
die ständige usteraustellung 


ad o 
le « < Bijouferie aller Art 
(E Spez:Bernsfeinu.Elfenbein 
ve? Sr Bhe lederwaren und 

| Jmifafionen Perlfaschen 
Wan a » Phonographengerahmfe 
10 Bilder und Neuheiten 


ke 


ku. 
i (fortige Verlndung Bel 
iiy DRDICUS 


inburg- "Brandstwiefe 


E „ 22 e 


1122 


hergestellt nach jeder Photogtaphie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche, Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschetten knöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan- Grabplatten. 
Illustrierter Prachtkatalog in deutsch,, franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


JULIUS SCHLOSS & Co. 
Frankfurt am Main 79 


Uhrenfabrik 
. (Baden) Gegründet 1842 


abrizieren seit Jahrzehnten als Spezialität: Billige Fassonwecker in 
H Metall- und Holzgehäusen, Miniaturholzstanduhren. Pendelganıholz 
Standuhren. Mini aturregulateure sowie Kuckucksuhren. Expo nach 
$ allen Ländern. Verkauf nur engros! Korrespond. in Deutsch 
2 Englisch und Französisch. Tel.-Adr. Dold Söhne A. B. C. Code 5th Ed 


Fritz Bader & co. 
Lüdenscheid 1. W. 


Prima Ausführung - Fordern Sie Preisliste 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowie alle Arten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


19988883299 


Verkauf 


nur an 


Grossisten 


Erste deutsche Spezialfabrik in Karabinerhaken 
ieder Art 


Neuheii! Topireiniger „PUT“. 


Konkurrenzloser Massenartikel 


Topfreiniger „Putzi“ ist aus Metall, mit einer glatten 
und gebogenen Messerschneide Für jeden Haus- 
halt unentbehrlich, Jede Hausfrau ist Käufer, da 
er Topfbesen und Scheuerlappen überflüssig macht 


Suche Großabnehmer 
für diesen Millionen artikel. 


Original-Probekarton .. 100 St. M. 48.50 fr. Nachn. 
Original-Probekiste 2000 St. M 950 fr. Bahnstation 


Alleinıger Fabrikant: A.1.Schneider, Elberfeld Telephon 


3240 u. 4377 


Enl wë E 
LIN SO 16 


tops 


Stammhaus / 


LINSOIG / 


ABR 


LEIPZIG 
-hsstraße 8. 1. Et 


„JUNDES“ 


Arbeifer-Konfroll- Apparate 


Karten-System 


Wädhier - Konir oll - Uhren 


aller Systeme 


Fabrikmarke 


Constructions paten- 

ted / Constructions 

brevetées / Konstruk— 
tionen patentiert 


Unsere Marke bürgt für la. Qualität 
Jauch N Schmid, Schwenningen (Württbg.) 


Uhrenfabrik. Teleph.: 128. Telegr.: Jundes Schwenningenneckar 


Das Echo 


Nr. 1961 


d 


Fengteie e RAUCHTISCH- 
SARNITUREN. 


CAE ELE TIR E MENAGEN CABARET/ 


/TANDeEJSCHREIBTI/CH-UHREN 


Menagen » Schreib- 
zeuge » Jardinieren 
Leuchter » Luxus- 
waren in Nickel und 


Silberoxyd 
Rhein. Kruzifix- u. Metall- 
b. H. 


FRITZ ID ING sernioorik G. m. 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


BRILLEN - i KLEMMEN 


in Nickel, Walz- goldund Horn 


Brillen- A = Opern- und 


Ferngläser 


liefert die Spezialfabrik 


dt Ed — p — — — — . .— | 


i Schnallen, 2 

| Ringe usw. | 

| Massenartikel aus Draht | | 
| 


fabriziert 


A: D 


Rasierappurute u. Rasierklingen 


PAUL HENNIG & C9. 
BERLIN SO26, Reichenberger Straße 


| H 
; Wilhelm Graf, Dahle 7, SS | 


N * 
. 


Wandplatten, Steingut 


FRIEDRICH & Co., 


Wir fabrizieren 


folgende Spezialitäten und sind 
darin außerordentlich leistungs- 
fähig in bezug auf Preise und 
erstklassige Ausführung: 


ABTEILUNG | 


Sportbälle 


wie gutt i * 34 
Stoßbälle » Faustbälle 
Schlagbälle aus be- 


8 ON / 
N b = j \ Hl | 
| Y d j 
stem Leder 


Si Ee \ N di 


L.O. Aktentaschen Kupeekoffer 
Schulranzen aus bestem Kernleder 


u) | man 


num" 


Pferde: (Sielen-) Geschirre 


u. Zubehörteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kernblankleder 


Ochsen:Geschirre 


für Stirnzug undNackenzug 
Verlangen Sie Preislisten! 


G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H. 


Lederwarenfabrik 7 STETTIN B 2 7 Grüne Schanze 2 


ae 


Messingene 
` Stheibendardinenstanden 


An Hanke messingene, vernickelte, 
lackierte, Ofenrohrrosetten exportiert nach 
allen Ländern die Spezialfabrik Scheffer- 


Nölkenhoff & Cie, Sundern (Westfalen). S 


mil ` det L 


23 


LILIU 


ZU 


leistungsfähiger Fabriken 
Interessenten stehen Kataloge zu Diensten 


BREMEN, FEHRFELD 15 


— — ä—ʒä4äʒů66——— ͤ ́ à ̈ltl ——ÿ—ů— 22 2 
ET FEN E E EE — rn, 


. m 
LU 


© u -ERSATZ-BESTECKE 
SPOREN 
in allen Ausführungen 


Flachspiral - 
STRUMPF- U.ÄRMELHALTER 


herstellen als Spezialität und liefern prompt 
und äußerst preiswert 


HESSE & AREND G-M-B-H, KALTHOF 
Kr. Iserlohn » Metallwarenfabrik « Gegr. 1872 


D 


NINE 


——— — — — — — . — — 


Luut 
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Milch- 


Separatoren 
CYKLA und SIFIRO 


60, 100 und 140 Liter Stundenleistung 
Beste Cellermaschinen 
Stärk ste und schnellste 
Lieferung 


* 


Dr. Ernst Meyer 

Separatore nfabrik 
Berlin-Weißensee, Cehder Sir. 15 
Cel- Adr.: Merfiro, Berlin - Weißensee 


— — 


— — — - - 
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30. Scpfember 1920 


— e -— rn 


ſowie 
alle Arten papier 
für maſlerdichte verpackung, 


und bedruckt, Oel⸗ackpapiecr, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Gegründet 1879 


a 


Spielwaren! 
ENT 
Ganze Serien Neuheiten 


Heferung sofort: 


Baukloh@ Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
4 


munen nn un F wt CC unn Bunn 2 


N D 
Pr GC gt b * e 
— 
en N 
S H 
Se vr A 
— . 2 


Gë — AA dé 


— 


in formaten, Blatichen und Rollen, duch 
für einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 


aur comp., dresden⸗A. 6 


Richard Müncheber g -Brandenburg (Havel) ER 7 Sarre I. Ausg. 27.— 


NUR SCHLAGER 


` D s Ze ` "ren AN o, 2 D 
ER ———ůů ðĩ˙— — —— 
* E DON Ne:À8383 A 8366 A 3896 A 1520 


Warenlexikon 
für Chemikalien u. Drogen 


ein wertvolles Nachschlagewerk für 
Handel und Industrie. — Gibt über Her- 
stellungsverfahren, Zusammen- 
setzung, Eigenschaften Sowie Ver- 
wendung der im Handel vorkommen- 
den Chemikalien, Drogen, Farbstoffe usw. 
Auskunft. — Handelsartikel werden 
in dem Warenlexikon näher beschrieben. 


PREIS 172,— MARK 


Inland Sondertarif. — Lieferung erfolgt 
franko gegen Voreinsendung des Betrages 


H. E. Bohlmann, verlass - 
anstalt, Meißen 


Paul O. neinhoid 
Plauen 1. v., Reichsstr. 45 94% 
KORRESPONDENZ. IE WC 

Deutsch - englisch — französisch M — ED 


aussfaffungen - Luxuskarfons 
für Parfüm 


Als Neuheit: Schlüssellose 
Geheimkassetien „Sermos“ 


10 Plebisz. O.-Schlesien 15.— 
11 Plebisz. Schleswig 19.— 
9 Thurn u. Taxis 31.— 
6 Polen Reichstag 15.— 
100 verschiedene Kriegsmarken 45 300 verschiedene Kriegsmarken 450.— 
200 verschiedene Krie smarken 180.— 500 verschiedene Kriegsmarken 960. — 
MAX HER HAU 


Te RKENHA Se HA BURG 75 
Illustrierte Preisliste auch über Kriegsnotgeld kostenlos. 


PAPIERE ALLER ART 
Paper of all kinds |Torıies saries de papiers 
Rapeles de todos generos Carte di ogni genere 


15 alt. Montenegr. 15 — 
owno 9 


.50 
23 Riga Befr. 11.— 


Uu 


Aue all, vill, 


REZON 4 
. 


Aue 


KOHLENPAPIER 
PAPIER CARBONE 
CARBON PAPER 
PAPEL CARBONO» 
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Ä 

WERNER & ROOSEN 
Slammhaas 

CÖLN - RHEIN 


WÄIN 


D 
Mu Lett 
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N 
€ 
U 


TE. allt 


4 Se Das Echo 


Nr. 1961 


ASCHINE 
AVANTI 


f. Blei-, Kopler- 
und Farbstifte, 


Export nach 
allen Ländern. 


4222 


% An 86 77 Inlro Mt Eu 


5-207.2 
ſchnell lieferbar! 


liefert als langjährige 
Spezialität: 


Feinbürſtenwaren 


jeglicher Art, wie: 
Kleiderbürſten, Haarbürſten 


IEN, 


TTT 


Radiergummi 


beste Qualitäten 


apier-Angebot 


Exportbezu 

für E. p d b ug uſw. in allen Größen u. Preis- 
Weiß Cellulose .. 6.50 lagen für Blei, Tinte 
Kraftpackpapier 7.— und Schreibmaschine 
Echt Pergament- 22. ib d Schrubber Neue Marke „Futura“ 
Pere e tore: D? Scheuerbürſten Günstige Preise für Export 
ergamy u , IE. 

Seidenpapier s 8 | Roßhaarbeſen 


Karl C. Poetzsch, Leipzig 73 


Abteilung Radiergummi 
In- und Ausland - Vertreter gesucht 


| waren Handfeger uſw. 


Schreibpapier 9.— 
zücher Schreib .. 13. 
Bücher Druck ... 6.50 
Strohpapiet..... 35) 
Lederpappe. .... 4.50 
per Kilo in Mark. Bemustette Offerten 


LUDWIG PH. PRINS 


Frankfurt a. M., Seilerstr 10e 3a 


Deutsche BÜCHER "7 in as 
BücherstadtLeipzig 


bei der Exportbuchhandlung 
Alfred Thörmer, Schirmerstr, N. 


egen Sie fidh 

bei Bedarf 
von Literatur jeder Art: Büchern 
& Zeitſchriften in Verbindung mu 


Weitbrecht & Mariſſal 
panema Hamburg Lace. 


Bankverb.: Deutſche Bank. Fil. Hamburg 


Brief-, Visit-, Kuvert- 
taschen, Aktenmappen 


in allen Ausführungen 
Muster zu Diensten. 


F. H. Kramer, Zwickau i. Sa. 


Kunstblätter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratisi 


OSEPH BARTA 


uxu LEET 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hol. 


Buntglas- 
PAPIER 


(Vitrauphaale) 


Verlangen Sie Muster 


H. Schulte -Hemmis 
Düsseldorf 87 


AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


EINFACH -LEISTUNGSFÄHIG- TA: 
- PROSPEHTE KOSTENLOS- 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zuOriginalpreisen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen. 


Apparate,-Klingen 
Haarschneidemaschınen 
Viehscheren 
Marke 


Hanott 


Oettinger & Hahn, Berlin 
R 35, Potsdamer Straße 112. 


Muster nur gegen Bezahlung. 


Karl Koblischek, Wien VII 


Westbahnstraße41l(Deutschösterreich) 
Gegr. 1904 


udn beem ——— EHER | 
CEIA ER e H E 


IAN 


= 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u. 
-konfektion. Alle Thüringer, sächs. u. Nürn- 
d AN berger Metall,, 
Holz-, Masse- u. 
Porzellanspiel- 
waren. Artikel- 
verzeichnisse, 
Korrespondenz 2 2 2222 „ „ „„ „9222. 
u.Preislıst., sowie i 
Sortimentsent- 
würfein Deutsch, 
Spenisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
Einführungssor- 


Gustav Winter, Suhli.Thür. 


Waffen und Munifon SET 


e übernimmt 
xporihaus den 
für ausländische Firmen. rima 
Referenzen in allen Ländern 
S. Rokach, Berlin W, Nassaulsche Sir. 25 


F ypoR! 


1849 bis 1919 


Dees: d $ y 


rest timente, speziell Dre 

300 Arbelter lür den Export WENZEL-PRESSE 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet e 
zu 2000, 5000 800 und 12000 Mark Dassel E er belte 
Nöckler &Tittel, Fabrikant. u. Exporteure, | Spezialfabrik für Bonbonnieren . Parfümerie- u. Puder- s Ifaltıder 
Schneeberg. Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp. | schachteln » Papp- und Seiden-Eier + Schachteldecken Verviella 
ge ae RT u. esaye naea tät. | Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, geblümt u. einfarbig rann 
f rer.: GTUNING SCHEcHerg- Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis Zeichnungen?: 

e stet a i M. 00. ofen, Zei Ke 

neustädtel.Referenzen: Spedit. Röhlig & Co., M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. — NZEL 


Hamburg, u. A. Hartrodt Hamburg. Zahlung r ständio wechselnden N ite r i 0 
von Al, per Scheck mit Auftrag oder Akkre- Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte DRES 


142 e i OT 7 . a 2 D J k 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- Melerung one KEE HES Weftfinersif. 


Schiffspapiere. A. B. C. Code 5th. Edition. Luxuskartonnagen- und Papierwarenfabrik 


TK 


Gees 
it, In 
temp 


Z 


. — C 


30. Seplember 1920 


Weinbau und Weingroßhandel G. m. b. H. Co. 
COLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 
TELEGRAMMADRESSE.: WEINTHELEN CÖLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 


Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 
Neumagen (Mosel) 


o 
Sec 


Ka 


Shhellenberg & Schaum, Badarach a. Rh. (Deutschland) 


Rheinweine edelster H reszenzen 
Wo nicht vertreten, erstk] assige Vertreter gesucht. 


Rhein- und Moselweine 


bis zu den feinsten Kreszenzen 


— 


ieee eee eee 


Winzerwein— 
Vertriebsgefellfchaft m bp 


Uerdingen am Rhein 


8 
— — 


„Lyra“-Zigaretten 
Nur Qualität! 


* 


und 
Traben-Trarbach Mofel 


Tabak-. Zigarettenfabrik 
„Lyra“ 

Max Wagowski & Co. 

Saarbrücken 2. 


scha — — 2 
S de? 5 — 
| Bier! Volllhaltige Export- Qualität! 
| 2 Münchener Hacker - Bräu, Kulm- 


| Þacher Petzhräu, Nürnbe rger (Humbser- 
Fürth Drei- Lilien- Bier, Fürstenbergbräu, 
Orig, Pilsener. Alleinig. Export-Vertrieb: 
| Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6, Gegr. 1883. 

Wel 1003 


Limonaden- und Likörfabrikation 

in unubertroffener Qualität 
Frucht-Äther, Frucht-Aromen, Kompon.Öle, 
Blüten u.Extrait-Öle, Farben f. Genußmittel 

ws HESSLER & HERRMANN 
7 FEINSTE FASS- UND FLASCHENWEINE d Er. e ) Chem. Fabrik, A.-G., RAGUHN (Anh.) 


Sei We e, A 
* ° SPEZIALITAT: 


E.xportvertreter: Erich Scharlach 
Hamburg 36, Gr. Bleichen! 67 Tel. 3,1968 


VOM RHEIN UND VON DER MOSEL 


EEN 
BASTIAN & HEINRICH 


— — 


SE 


| e 
x x 
en , & NEIN 5 NICOLAUS SAHL : 

Draht a 8 Rüdesh ‚Rh. 
Gruner TT: WEINBAU UND WEINHANDEL  Reichsbank: [|È Weingutsbesitzes Rü 8 x 
ABC Code BACHARACH AM RHEIN Ehe = Zropenfelte 8 
‚Ausgabe exportieren hochfeine Rhelnwelne in | 8 . . 8 
laschen zu Preisen in ausländischer Währung X D L ÒIN 1 L x 
| Rhein- und Moſelweine 
55 Gegründet 1810 nach allen Ländern. Gegründet 1810 = 


EE EE EE EE 


UU Uu um um mm T auschfr eund 
Zur selbsihereilung 1 Tafel- mit Freimarken, Ansichtskarten wünscht 
Kore Offeriete: 


€ Gymnasiast v. Schlieffen, Eisenach, 
Kräuter-Packung, 100 Päckch. M. 500,—. d Hainweg 31 
Sicherheits - Tabletten, 100 Glasröhren 


a y` ` — p — — — — 
(à 12 Tabletten) M. 500. . Kopfschmerz- 


Tabletten, Bade-Extrakte. egetabilien-Export 


GC geschützt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte pesialitat, verdankt seinen steigenden Um- 
satz seiner ervorragenden Qualität und Bekömmlichkeit, 


Weit | Großbetrieben besonders empfohlen. 
itere Spezialität: Himbeer Limonaden - Grundstoff. 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNST REUSCHEL & CO., LEIPZIG. 


Parfüm - Flakons, gesetzlich geschützt, 
dl 3 2 


— 2 5g — 
V 2 Ti 00 850. F. KE BITTNER, BRUNN 
tr: Essence Miracle, kron- Wunder- Essenz | Apotheker Gläser, Salzstreudosen. (Tsch.-Sı.) Gegründet 1847, 
ausha - C Prüfer, Ur nger kñç!ſ kmöñꝶłiO [0 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels 


J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


Pfefferminz - Blätter, geschnitten zu 
Magentees, per 100 Kilo M. 1800.—. 
Muster nur gegen Bezahlung. 

P. E. Neubeck, Rottenbach (Thür.). 


III Aua 


ir Wgl d Da 


(ier & co., Hamburg 


Stets Kassakäufert, kleine u. großePosten 


Nr. 1961 
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III TIONI NESNA om 


schutz» P 
NARRNE. 


Franz Fritzsche 400. 
Hamburg 38 


J. GUTMANN JR. 


Berlin s Halensee 


Weingroßhandel 
EXPORT 


nach allen Ländern ın 


Rhein- und Moselweinen 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 


Größte Leistungsfähigkeit! 


> 
Wo noch nicht vertreten, 
tüchtige Vertreter gesucht 


Korrespondenz in allen 


DAAT 


prachen! Konzentration 
y 
Essenzen 
k | g 
| 


— — — 


\ 


Giftfreie Nahrungs- u. Genußmittelfarben 


in allen gewünschten Nuancen, für alle Zwecke gleich vorzüglich 
geeignet, in vollendeter Qualität und höchster Ausgiebigkeit. 


Limonaden-Essenzen, -Grundstoffe und -Sirupe 
Viele Spezialitäten Viele Spezialitäten 


Hopfil - Grundstoffe 


(ges. Lie für Bierersatzgetränke 
Eine besondere Neuheit! Wichtig für Länder mit Zuckermangel. 


Mit Süßstoff gesüßte, höchstkonzentrierte 


Limonaden-Grundstoffe 
Nur 4,5 kg zu 100 kg nötig. Unser ausführl. Angebot gibt Ihnen genauen Aufschl. 


Künstliche Riechstoffe 
Ätherische Ole 
Chemikalien 
Drogen 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, GE 


Drahtanschrift: EIER Hamburgs 


Beachten Sie unsere Fabrik- Marke 


J. Steigerwald & Comp. / Heilbronn a.N. 34 
und Nahrungsmittelfarbenfabrik 

SEKR 1869. 6%. Filiale Karlsruhe 1. B. Code A.B.C. 5 Edit. 
elegramm -Adresse: Steigerwald Heilbronneckar 
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Dewrz ace 
fabrik chem. Produkfe 


e Hm 


Be 


8. fe auf Wunsch \ wW 


` Oro Ogen- pe Of. 


„Ceradin” — 
ündmetall 


nach Patent Auer 
Silberweiß, hochpyrophor, luftbeständig 


IIe 


JACQUES KELLERMANN & C co. 
Elektrochemische 8 warenfa 


— — m — — — — 
— — — 
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Verlangen gie pre rt breeze eech, DUTOS 


Ein per eatae d eimhaut-Anästhe- 
Paralgin +: KE 
Wi re zilie d neNe GC I ektlonf k 
hnärzt bie e. Ke ne n T 
Gesetzlich geschützt Einf hste Anw oh Bethi 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und 1 9 Dez Ge ebung leg 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosma 1925 éi Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Sa aturen u au Einsetze yon 
8 en und Kronen usw. Za hlreiche date rkennunge undertf hi erpro robt. "Ver 
sproben können unter den heutigen Ve rhältniss sen nicht a ben werde en. 
d Dental-Laboratorium, 


GREED Fahri: 3 Holste Wwe., Bielefeld, H. Brustmeyer, Wetter | (Ruhr), Re 


la gesetz 3 ege 5 Wee? Beutel- 
Packung, In den * a schwarz, blau, braun, rot, bordeaux 
grûn und violett, zum Seldatf tfärben im Haus halt, 
sind tachmännlsch zu 1 usammengestellt und In Ec chtheit, 
nu Pa Aen Zenger, en e 


‚KEN, 
N 9, 
O SS 

' Farben- Chemikalien A 

I 2 
Gesetzlich geschützt Marke „CEBE“ Gesetzlich geschützt SS E X D O R T 3 
Acid. diaothylbarbit,  Ichtholan Ph, H. IV & Ph. J. li! = = 
Argent. proteini Phenolphtalein puris , riese, Voigts & Co., Bremen P 
Bi ih ox es H. Pyrazolon 085 leg thyl. 7 $ 
Dimethylamidopyra aal Yohimbin-Ta ble a, Telegr.- Adresse: Grieseco Q | 
Yohimbin hydr. pur Vanillin puris A e 

NEE EE 
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le 


E. Sachsse 5Co-Leipzig : 


Ätherische Öle 
Künstliche Riechstoffe 
Hochkonzentrierte Blumenöle 
Essenzen Fruchtäther 
Unschädl. Farben 
Fruchtöle 
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B. ROOS & CO. 


Beriin W 9, Voßstraße Nr. 15 


Telegr.-Adr. : Chemiesoor / Fernspr.: Zentrum 8348 u. 6747 


2328 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingeführtes 


H. Bürger’ 8 Digestiv-Salz 


erdauungssalz 
E gen und ea im "Ausland 


H. B. D.-Salz hat sich 
40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Le- 
ber-,Nieren-‚Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma, 
Arterienverkalkung. 


Reinigt das Blut und 
kräftigt den ganzen Or- 
ganismus. Vollkommene: 
Ersatz für Brunnenkuren. 
ln warmen Ländern un- 
entbehrlich. Übertrifft die 
englischen Fruchtsalze. 


Technische Chemikalien 
und pharmazeutische 
Produkte 


Einkauf Fabrikation 


A. Heimbürger Nachf. e Münster i. Westfalen 


OTTO UHRBACH 


ZEITZ (PROVINZ SACHSEN) 


Alfred Veldung 
Köln 


Drogengroßhandlung 
Fabrik chem.-parmazeut. Präparäte 


Medizinische Tee’s in Packungen 
Drogenverarbeitung mit Kraftbetrieb | 


Drogeneir ıkanf » Drogenverkau Bankverbindung: Code A.B.C. 5. Edition 
gei Si d ` Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 
Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


ABTEILUNG B UND Ca 


Großfabrikation an Fliegenfängern 
und Taschenlampenbafterien 


Fits W Richier 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


Hochkonzentriertfefondantessenzer weg een 
Fuchtaromas Fuchlätber JA l CO 
Bonbongewärzextrakle i 


Limonadenessenzen 


Jól: Adr- Vakumin? DAS | 
| alkoholfreie 
MAADEBURG-S. Getränkl 
1 Zi ee | 
Ovo-Lecithin 955 in Umsalz | 


undQualität | 


| 


DAS MONOPOL VERG IBT DIE | 
| Sinalco Aktienge- | | 
— 1 Deimol ld į 


DT 


kochsalzfrei, vollkommen löslich 


P 
Pepfon 90/923 5 


in jeder gewünschten 


d 
; liefert anGroßabnehmer 
Menge und Packung 


Luithlen & Neumann 


= And 32. 
Fabrik gegr. FFF abrik gegr. 


5 

| 

I 
Andernacher Nahrungsmittel- Fabrik | 

5 

| 
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Verfrefer gesucht! 1892 


F „ 


n; 


Wi 000 Wenne 6660000 E 


Johannes Oschat 


: Berlin SW 68, Markgrafenstraße 22 


FE Fermepr.: Zentr. 681, 3704 Telegr.-Adr.: Uhu, Berlin 


S p a 
APARATE ARTIKEL 


für Theater, Schule für Fachphotographen, 
muu und Haus mum — Kunstanet. u. Filmateliere 


Günstigste Bezugsquelle Wiederverkäufer 


für 


Projektionsapparate . Widerstände 
Lichteinrichtungen . Maschinen und 
Material für Flimkopleranstalten 


Meyer- Optik 
x 


f 
H ES 
` 
2 D D 
Ar ns 527 
o 


Meyer - Spezial - Objektive für 
Projektion u. Kinematographie 


Trioplan F: 3 


Speslal-Anastigmate von außerordent- 
lich hoher Lichtstärke für 
Kino-Theater 


Liste Nr. 3 über Projektions- Optik kostenlos i — — 


F: 4 3 5.5 a 6.8 
sind Universal-Anastigmate höchster 
Leistungsfählgkeit für Momentauf- 
nahmen, Porträts, Gruppen, Landschaft, 
Farben - Photographie, Reproduktion 


Katalog Nr. 5 kostenlos 


6OERLITZ".. | 


HUGO 


* 


MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL. 


SCHM ITT-PATENT- 


PIANO 


Hervorragende Qualifäf / Flügel- 
ton / Schmitt- Patent- Pianos sind 


S 


CARL SCH 


MITT a Hofpianofabrik 
HAGEN Lie sg 


Geschäftsgründung 1875 


O MESIS EREE vin 


rr RIND 200 = 
ey warenmanufaktur 
V ROTHSCHILD & co. 


G USTA 


0 9 %% „% „„ „ 


„„ „e 


FRANKFURT a. MAIN + NIOOA STRASSE 41 5 „ nT 
Export von Mundharmonikas, Accordeons. Bandonions — 


mm Konzertinas und Musikwaren aller Art um auf Wunsch 


Katalog 
Mat N ig | d 9 
Tu Keen eIpzig 
Ne en Hitmuummm 


I Fabrik von: 

Orchestrions 
Elektr. Pianos 
Geigen - Pianos 
Einbau- Pianos 
Einbau-Harmoniums 


: VERLANGEN SIE KATALOG UND SPEZIALANGEBOL : 


5 %% %„%„%„%„%„ „ 


Meyer-Aristostigmate 


HUGO MEYER en | Ener amj 


OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE- ANSTALT 


) 


Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfe/ / Brunndöbra í. Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


z Export nadı x 

S allen Weltteilen Verkauy 

S Bedeutende Fabrik für; nur an Grossisten und Ex- 
S undharmonikas / Wiener porteure 


Accordeons , Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 
waren aller Art (Weltbe. 
rühmte Marken: „Condor, 
Adler, Novität, Reveille“ 
usw.) / Drehorgeln / Dreh- 

dosen 7 Leierkästen 


Zt nina 

nn ed 

— — — 
. 


Ne 


TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


UI TEETE 


Verlangen Sie sofort Kataloge imm 


IRIUMPHON 
Gm b . H 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbergstr. Nr. 7 


P. J. TONGER 


KÖLN AM RHEIN 


Gegr. 1822 ; S 
Musikalien- und 
Instrumenten-Handlung 


Kl -Z, 
Mandolinen -Quartett J 
und andere gesetzlich 
gesch. Spezialitäten. $ 


Bruno Klemm jun. 


Markneukirchen 173 (Sachsen), 


Engros » Export Vertreter gesucht. 


Musikinstrumente und Saiten 


jeder Art (direkt vam Fabrikanten) n. 
Kataloge in Deutsch, Englisch und Französise 


h pratis 


Optische Anstalt 
N. FELLHEIMER 


Stuttgart» Gegr. 1842 


Glasschleiferei,/ Brillenopfik 
Meniskengläser, Schufzgläser,Lorg- 
Nellen in allen Mefallen/’Hervorragende 
Neunheifen in Mefal!-Efuis versilberf, ver 
Ticket usw. für Brillen urd Pincenez 


Jagdwaffen & 
jeder Art einig 
e „Remo“ Repetierschrotflinten, Flobert- 
Büchsen, Revolver, automat. Pistolen 
3 (Mauser- etc.) sowie alle Arten Jagdartikel 
a liefert prompt 


Wilhelm Meyer, Waffen en gros 
NÜRNBERG, Tucherstraße 13. Telegr.-Adr.: Energie Nürnberg 


7 
sl 
ke 
D 


Man 
verlange Katalog 


Das Echo 


D 


IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK/ SUHL-THURING,. 


PREMO“ 


Repetierschrofflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppeiflinten, Drei- 
iäufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen 


, Seibstlade- s“ 
— pistolen Ee 


für Schulen, Vereine, Theater etc. 


Onterichtskinematograph Pestalozzi 


mit Stillstandsvorrichtung un ern- 
schaltung. Der Apparat hat automatische 
Feuerschutzklappe und Stillstandsvor- 
richtung, welche gestattet, durch Druck 
auf einen Knopf einzelne Filmteilbilder 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
Feuersgefahr projizieren zu können. 


ASR 4% das neue Kinolicht. In jeder 
99 Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI"“-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Frsatzlichtauelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 
25amperige Bogom anpe. Auf 25 m Ent- 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht. 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
11 Verlangen Sie Spezlal - Prospekt I I 


Grass & Worff .. ban, 


Spezlalfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“‘, Berlin 


Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991. RESONANZ. 


Musik-Instrumenie 


sind die besten 


Musikinstrumente aller Art 


Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw. 
liefert nach allen Weltteilen 
MUSIKHAUS SCHULZE / ZWICKAU L SA. 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


August Dürrschmidt 
Netgen, u. Saltontabrik / Marknoskirehen 1.8. 80 
Preisliste frei i 


PIANOS 


Sonder-Fahrikation tür Übersee 
R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Flügel - Plauos 


in bester Vollendung 


Berlin N.93 
Prager Platz 4 und Dresdener Str. 40 


T. Trautwein sche Planoforie-Fabrik 


Firmagründung 1820 


Berlin W 66 - Leipziger Straße 6 


Telegr. Adr.: Pianotraut / Code: ABC. 5. Edition 


j = nr 
— 


— — ͥ - 


Brot de la Porte | 


Arnstadt i. Thür. 
Feuer festes Koch- 


Julius Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Co., Suhl i Thür. 


Der Bezugspreis 


für DAS ECHO ist aus 
der TITELSEITE die- 
ser Nummer zu ersehen. 


mn Luet 


a ` Brafpfannen — — 
CN koa en Stempeimaschinen 


H. Siebein, Metallwarentabrik, 
‚ESP! PHOTO A DI E 


Atelier- u. Stativ-sowieKlapp- 5 
Kameras und Zubehör liefem K 


Thomas -Werke 


Fabrik für Photoapparate | 
Potschappel-Dresden i 


Man verlange Preislisten Q 


challplatten 


p unn rr 3 
E 


Sirad 


Dumm mf 


Erle ER FRE EDS eee 


Stradivari - Resonanz- 


Musik-Apparate 
J. Nitzschke 
BERLIN C 2, Schloßplatz 1 
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ZA NN 


Marke: Primat. 


Katalog Nr. 20 über sämtl, Primar 
en » Modelle auf Verlangen. 


1, 
sr A: 
EA H 
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D 


aller Art u. Salten 


r — 
Kleiderbügel 


zusammenlegbar 


— 


fabriziert als M wel 


` - Së C zeit 
zurTt är 
DUTE 8 " 


30. Seplember 1920 


r wie Edeltannen-, 
ref efern- u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 
H. Herbsteeith nadif., 
Freudenstadt 

L Jehmarz- 
wald. 


Textil-Werke 


victor Brandi 


Kommandit-Gesellschaft e e 2 
Penzig 0.1.3, Deutschland > SI 55 l p 
— — MA, Erstklassı ge Herfi-Bäder 


NI e e ) 
_GERHARDT-KIEN 


: beruhigen Serge Nerven und sind $ 
‚ein hervorragendes Mittel gegen : 
Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und i 
: ervenabspannung s 
` Muster-Etui mit 24 Kapseln (aus-: 
: reichend für 24 Waschungen oder 8: 
: Vollbäder) franko gegen Einsendung: 
$ von Mark 8.— : 


Bindfaden-Spinnerei 


Bindfäden / Packstricke 


Baumwoll-Weberei 


Hemdentuche / Bettücher 


Läufer-Weberei 


Kokosläufer / Papierläufer 
Wandbekleidungen / Fußmatten 


TELEGR. ADR.: FEDERWAAGE e HANNOVER == CODE :4-B-C.54 
ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG, DRESDENER HOF r ZIMMER 560 


J)) ͤy ia. 

. . N. TE TEE d E 2: 2 b. 2. . 2.5. See, 
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ee . A E ege 


2 
: 


Déi vin "eis Wei 
10 D Rer? . a 
= . e S Era 2 . e wer wl DN D JJ e e EE 
D H D e DH . 5 D ` . EN ag EE et kt ge RE ET 
H Di Dei * H H H ` . . ea 
Co E TE e RRC 2 S ~ 2 s 


GEWERBLICHE 
KLEINMOBEL 


Hutschränke/Blusenschranke Stiefelschi änke 


Ke 


inderbetten Cé Flurgarderoben Z Rauctische 


\ d s ch et ei ek h an / Daravents USW, nach 
kü nstlerischen Entwürfen 
D. R. G.M. 70742] E DLR G.M. 715037 
ee ̃ 200. 


fe „ 


"ee" n AC e 
Ke — 


SN. 


Beizverfahren . D. Reichspatent 
Nur Qualitätsarbeit/Sperrholz mit farbigem, gemustertem Le 


lingewebe/Konstruktion unserer Mobel init hesonderer Berücksichtigung für Export u. [ropen 


Neisch & Helkenberg. Ham burg 21 + Lellin-Sperrholz-Möbe 


verke 


ae EE 


ZS 
22 


Innenoͤekoration Haushaltungsmaſchinen 


Träger | Fleiſchhacker 
Knöpfe . —— 
uttermaſchinen 
Meffingeob: Brotſchneioemaſchinen 
Stoffklammern Pfeffermühl 
leinge ſeffermühlen 
Hoh Reibemaſchinen 
Huthaken Waſchbretter 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤſck / Menden 


Telege.-Adr.: Metallwer Rr. Iferlohn + Schließfach 32 


Das Echo 


IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK/ SUHL-THURING. 


2330 


0 
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Repetierschrotflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppeiflinten, Drei- 
iäufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen ~ 


, Seibstlade- „“ 
Ki pistolen * 


em 
Kameras und Zubehör liefern 


Thomas-Werke 


Fabrik für Photoapparate 


„GeWe“ 
Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater etc. 


Unterrichtskinematograph Jidd 


mit Stillstandsvorrichtung un ern- 
schaltung. Der Apparat hat automatische 
Feuerschutzklappe und Stillstandsvor- 
richtung, welche gestattet, durch Druck 
auf einen Knopf einzelne Filmteilbilder 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
Feuersgefahr projizieren zu können. 


ASR % das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtouelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 
25amperige Bogenlampe. Auf 25 m Ent, 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 


11 Verlangen Sie Spezial-Prospekt: 11 


prechmaschinen | 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


Grass & Worff Ww. Yollmann Stradivari - Resonanz- 
Spezialfabrikation und Vertrieb Musik -Apparate 


von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 


Telegramm - Adresse: „Kinophot“‘, Berlin 
Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991. 


| 
| 
| 
J. Nitzschke | 
BERLIN C 2. Schloßplatz 1 | 


Musik-Instrumenie 


sind die besten 


n Benin, 6örlik 


Werkftätte für photographl 


Nu 
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August Dürrschmidt Musikinstrumente aller Art V 2 
Masikiesirum. u. Salloetabrik / Markueuktrehen 1.8. 80 Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw. = > = 
ul dir liefert nach allen Weltteilen dec =- S GE 
MUSIKHAUS SCHULZE 7 ZWICKAU I. SA. = 5 S 

P A N 0 S Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen — S ER N 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fabrikation für Übersee 
R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Fligel - Pianos 


in bester Vollendung 


Berlin N.93 
Prager Piatz 4 und Dresdener Str. 40 


Te N 
TEN 


Marke-Primar. 


Katalog Nr. 20 úber samtl. Primar 
e » Modelle auf Verlangen. 
nenn 


aller Art u. Salten 
Höohete Leistung 
fähigkeit / Mußige 
Preise / Spezial- 
kataloge umsonst 


| l. Trautwein’sdie Pianoforte-Fabrik 
| Ro ` Firmagründung 1820 
— Berlin W 66 - Leipziger Strate 6 


Telegr.-Adr.: Pianotraut / Code: ABC. 5. Edition 


Hrd.F.de la Porte 


— — Arnsiadtii.Thür. 
2 Vͥ 
reg : rr 


Kleiderbügel 


zusammenlegbar 


"ag Braipfannen Stahistempel — 
TE, Kaffeekannen Stempeimaschinen i 
Qa- Koch- und Milch- Ne... 
—— i We i Julius Kräcker a Mena 
ompl. Service 7 abriziert als 
Salbenkruken Neukölln, Pflügerstr. 18. H. Siebein, Metallwarenfabrik, Heilbronn 
N J2 — 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Co., Suhl L Thür. 


Der Bezugspreis 


für DAS ECHO ist aus 
der TITELSEITE die- 
ser Nummer zu ersehen. 


MERTER vk 2 i 
UTE. PREIS WO, 
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PHOTOARTIKEL 
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Dchallplatten 


30. Seplember 1920 


Alle Gegen wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 

fert t die Spezialfabrik 
N. Narbsireitk Nady. 


L Jeinvarz- 
wald, 


Textil-Werke 


| Weir Brandt 


N "Kommandit-Geselischaft 


Penzig 0.1.3, Deutschland 
Bindfaden-Spinnerei 


' Bindfäden / Packstricke 


Baumwoli-Weberei 


d FENTEILUNG d 
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Herfi-Bäder d 
: beruhigen aufgeregte Nerven und sind : 
` ein hervorragendes Mittel gegen: 
Schlaflosigkeit, Kopfschmerx und ; 
; ervenabspannung : 
` Muster-FEtui mit 24 Kapseln (aus-: 
reichend für 24 Waschungen oder 8: 
` Vollbäder) franko gegen GER : 
: ron Mark 8. d 


:Hermann Finn 

Herstellung und Vertrieb der ; 

: »Herfl-Spezialitäten“ : 
BERLIN-TEMPELHOF 4 


FG een ETStklassige 
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NAICNEMIDAQ d 


Läufer-Weberei — pan 


Kokosiäufer / Papierläufer TELEGR. ADR.: FEDERWAAGE, HANNOVER => CODE :4-B-C 5% 
Wandbekleidungen / Fußmatten ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG , DRESDENER HOF t ZIMMER 39-60 


— 


; ur Messe in Leipzig: . 
: Petersstraße 12. I. Stand 118/120 : 
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5 KLEINMOBEL 


Kinder otkenschränkeSteflscränke 

Kinderbetten / Flurgarderoben/ auchtische 

ği Wäschetruhe n/Daravents usw. nach ği 
künstlerischen Entwürfen 


D. R. G. M. 707421 D. R. G. M. 715037 
— 50. R. W. . 234 000 en 


Beizverfahren . D.Reichspatent 


gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 


Neisch & Helkenberg, Hamburg 21 + Zellin-Sperrh 
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Innendͤekoration Haushaltungsmaſchinen 


| Fleiſchhacker 
. | Raffeemühlen 


meſſingrohr Buttermaſchinen 


Stoffklammern Veo enen 


Hohleinge Reibemaſchinen 
Huthaken Waſchbretter 


Metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


Telege.-Adr.: metallwer Rr. Iſerlohn + Schließſach 32 


Das Echo 


2332 


Nr. 1961 


gTUNGSFAHIGSTE BORdARTZ N ROLLNIANN 
T — | ISERLOHN 


in | 
um III UU Nun OTTO | 


EE ve 


f FLACHSPIRAL-ÄRMEL- UND | 


STRUMPFHALTERN Fabrikation sämtlicher 


| | 

| versilbert — vermessingf | Sorten Nähnadeln » Stopfnadeln » Stick- 

| SEET d nadeln e Häkelnadeln » Sicherheitsnadeln + Haar- 
| Kt | nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 
| 
A 


HUGO CURT ACHER NACHF. FRITZ FELDMANN | klammer: 


i Postach Nr. 304 « 5 ges EE Ländern | 


E 


Ill AT: 00000 lut 


B. CHRISTIANS 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz 


Exporieinkauishaus fur Waren aller Arien 


Spezialartikel: 
Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidenstoffe, Spitzen 
und Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunsiseide und Seide. 
Basar- und Karseval-Artikel, Spiel- und Bijouterie- Waren. 
Uhren und Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente. 
Abt. Eisen-, Stahl- u. Kurzwaren: Werkzeuge, Solinger Stahl- 
waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hoseniräger, Knöpfe aller Arien. 
Telegramme: Geochrist. A. B. C. Code 5th Ed. 


Peddigrohrmöbel 
Weidenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
| Henkelkörbe lau. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Willy Gerlach, Korbmöbel und Korbwaren, Höxter J. W. 


em 
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VENTA-SYSTEM 


Bureaumöbel,Reglstraturen f. Horizontal- u. Vertikal- 8 
D. R. O. M. Kartenpulte 
Garderobenschränke 
in Stahl- und Eisenkonstruktion. 
Erste Referenzen! Weitgehendste Garantie! 


Unbegrenzte Vorteile! Unveränderlich! 
= Unverbrennbar! Staub- u. wurmsicher! Unverwüstlich! 


” Venta-Werke Aug. Blödner, Gotha 5 


Druckknöpie + Hosenknöpie 
Paieniknöpie 


liefert prompt 
Schweiz. Knopf- und Metallwarenfabrik 
Mogelsberg (St. Gallen, Schweiz) 


Deutsche Bücher 


Zeitschriften e Musikalien 


PxXBorfbuchnhandalung 


Prospekte und Ver- ‚Friedrich & Co, Bremen 
zeichnisse gratis! Fehrfeld |13 


Gesundhelts- und 55 
ersten Ranges. ärztlich empfohlen 


Birresborner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 
De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplat230 — Betriebsstätte: Birresborn (Ettel) 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartlkel aller Art liefert die 


Hartgummi" «Industrie 
Wilheim Frings, Hamburg11 


Postschließfach 12 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J. J. Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


I. Herstellung von Geweben aus 
Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, gefärbt und bedruckt 
II. Herstellung von Säcken für 


Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


REIN a u. Ueber 


Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
trumpf- und Wirkwaren-Fabrik ALUMINIUMWERK LUDENS 


Verkaufskontor: CAPL FELCHA * 
2 H F > 
E.Reinwald & Co. ` Chemnitz (Sa.), Ahornstr. 43. sprecher 537 Or 27. 1. . LMC 


— 2 


ein 


(H 


RE 2333 
. ` HA 


Fabrik 


TIN, DANZIG 
Welthäfen 


3 
CA 
Ss 

SS 


En 
vo 


nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
ch und von Ueberser 


TI OUT III III 8 


Aluminium- und Metallindustrie 


WILHELM LIENKÄMPER 
LÜDENSCHEID. WESTFALEN 


Telephon 292. Teiegramm-Adr.: Wilhelm Lienkämper, Lüdenscheid 


— 


Co., 


urn 


Farben - Fabrik 


Export-Schlager 
or 
Eika 


Bronze = Farben 


wasserlöslich u. sofort 
gebrauchsfertig in 
euteln. „6 Nuancen* 


Aluminium- &Mbestecke 


hochglanz geschliffen und poliert 
Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! 


A Amme e 


(äu HH Uu 


= 


Denn 
3000 neue komplette Perimullerwaren:'c u 


PERLENFRANJSEN 3 Ei t t e | Spezialität: Geschenk- Bäder- | * 
ibt billi St und Basar-Artikei, Gürtel- u. A 
gl 8 Besatzschnallen, Agraffen etc, EN E 2 
Uebersee- Großhandel G. & MAX RAUH, 25 IKa 
Perlmutt fabrik, Adorf J. v. 12 efo 
VOLANTERANIEN denbure, Stau 14. er Anilin - Stofarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


$ 
Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


In Kapseln und Beuteln für 
Ha bis 5 Lt „5 Farben 


e Rasier- Apparat 


„Atlantik“ 


JEIDEN TÜCNER L =, ganz Messing, stark versilbert, mit 


run BELEUCHTUNG gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung. im eleganten Etuis, mit 


d 6 Pa.-Klingen pro Stück M. 21,— 
FABRIZIEREN PREISWERT | > d e > Aluminium-EBiöffel und »Gabeln 


Ẹ CS — A pro Gros, M. 200.— 
IRER O TROGER mn E 


e 
pro Groos M. 130,— 


jr en 


$ 
Eika 
Wäsche: Blau 


in Papier- und Leinen - Beuteln 


$ 


i —— — i / j 

de WE A 
Ii Eile un 
-TOS rn Muster nur gegen vor- 
— herige Kasse inkl. Porto. 


D. f. P. O. ft. P. a. 
13 Ausl. Pat. a. 


FI 


Hage & Hodes, Leipzig 
_# Handstopf- 


. 5 Kb und 
3 Webapparat Verlangen Sie 
SN Bess die kleine 
vi Webmaschine sofort Offerte 
— genannt, 
Wunderweber! 


DW, weht und WOH mit der Hand ohne Näh- 
Raschine alle beschädigten Wäschestücke, Stoffe, 
mpfè schnell, sauber, haltbar, gleichmäßig, 
Größter Massenschlager. 
ü Verlangen Sia sofort Angebote, 
etall-Industrie GmbH 
Mainz. Metallwarenfabrik. 


VUE 


Körnerstraße 19 


Jil 


aller Art 


F.H. Richelmann | 


Kommandit-Ges. 


Hamburg I, Barkhoff 1 


Export, huport und 
Verireiungen 


S s Alle Landesprodukte 
dee Ton. 
ee 6. ABc V 


V.KELLER 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mif mMaschinellerm Groðbetrrleb e Eigene Steinbrüche 


sofort lieferbar. 


Große Auswahl. 


Hugo Dirnstiel 
Coburg A 


er 


— 
TRE 
9 

+ Mur, 
Wale 


rar * 


Das Echo Nr. 1961 
II 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. 5 a 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjähri 
allererste Referenzen. Korrespondenz in len a. garungen, 


ERNST WIENER, Berlin W 8, Kronenstr. 57 


'Telegramme: Ednawien a Alle Codes in Gebrauch 
GITT A E 


Kühl- u. Ee, 
maschinen- 
Anlagen 


2334 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Waren auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 


UTEE 


Basis, wie auch auf feste Rechnung 
Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 
PaulSurenbrock& Co., Hamburg1, Barkhof 2 


Telegramm-Adresse: Surenbrocking 


L e iL 


DUA Ti 


PRRP RRR PRP RP PP PRRP P e e ae i aa] 


Herda & Siemer 
Köln a. Rh., Eintrachtstr. 92 
KORRESPONDENZ: 
Deutsch, englisch, französisch 


EXPORT 


YIR LIEFERN: 
Alum.-Waren, Bijou- 
terlewaren, Werk- 


in großer Anzahl 
und gediegener 
Ausführung sofort 
lieferbar, ebenso 
auch andere in- 
dustrielle Anlagen 


EIEZEIEZEZETEIEIEIETEIETEIETEIEIEIEIEIEI 
xixtxixixtxixixixtxixixixixtx ixti 


Automobile GeorgMüller 
wer d e Maschinenfabrik 
EIETETETETEIETEIESESEIETETETETESESESETESESETESESEIESEZETEIEZEIEIESETEIEIEIEIEIET Magdeburg - Wilh. 3, 


Ff K — — € € — € € — € ES e a 


D T | f 
MÖBEL EX OR D ag HH 
A (lp d ' 2 er w 
IT fi 
agt ll l 
ji | bo J. g ` 8 t 
i err è S 
7775 esre ’r 


1 1 e 


Ich fabriziere erstklassige, exportfahig verarbeitete Speises 
l 


und Herrenzimmer, vornehme Modelle aus edlem, best- in nur erstklassiger 


xepflegten Material mit besonderer Berücksichtigung für Aus führung liefert 


Export und Tropen. Qualitätsarbeit garantiert. 


i Verkauf nur an Wiederverkäufer und Exporteure 
| Elegante Musterräume für Einkäufer. 


Ee | Zeitzer Transßortkorbfabrik 
i : Paul Gäriner 
Zeitz (Prov. Sachsen) 


Originalphotos zur Verfügung » Fabrikbesuch interesaant, 
da größere Auslandsaufträge vor Ablieferung » Nur 
direkte Aufragen von Großabnehmern erbeten. 


E. F. Hintze Möbelfabrik, Cottbus-Ströbitz | 


(Deutschland) » Telegramme: Hintze Cottbns-Ströbitz 
Telephon 2714 » Code A. B. C. 5. Edition - Telephon 274 


R. Weichsel & (o., Magdeburg 
IMPORT EXPORT 


1. Allgemeiner Export, z. B. Maschinen jeder 
Art, landw. Geräte, Kurz-, Galanterie-, Spiel-, 
Glas., Kleineisen-Waren. — 2. Automobile 
(Last- u. Personenkraftwagen). — 3. Metalle, 
Erze und Legierungen. — 4. Chemikalien. 


Zweigniederlassung: Berlin W, Markgraienstraße Nr. 30 
Generalrepräsentanten: Leipzig, Duisburg, Kopenhagen, Buenos Aires 


Wöchentliche Produktion 150000 Stück 
GEBR.NIEPENBERG 


WALD -SOLINGEN 
Größre und leisrungsfähigste 
RASIERKLINGEN-SPEZIAL- FABRIK 
von Süd- und Westdeutschland. 


Telegr Adresse: Metallwerk Waldrheiniand- 
ELLUL ONON VLANI ONOAREA LENAU LOON NLLE Un 


Bedeutende 


Solinger Stahlwarenfabrif 


HILD Wunn um 100 


wünfht große Poſten ihrer 
Fabrikate, insbeſondere 


Taſchenmeſſer, Naſiermeſſer, Scheren 
und Beſtecke 


zu ausnahmsweiſe günfligen 
Preiſen abzuſtoßen, um ihre 
Arbeiter wie bisher weiter 
beſchäftigen zu können 


Muſter ſtehen auf Anfrage zu Dienften. Offerten unter J. 3.2600 
an die Expedition d. Blattes | 


Anilinfarben PR. E FISCHER 


Bene Posten, gelb, gan, rot und braun, 
c 


ür Nahrungsmittelzwecke geeignet, empfiehlt LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 


Beteiligung sscns. Landes-Lotterie 


kana jederzeit erfolgen. 
2 Lotterien zu ie 5 Klassen pro Jahr. 


Ziehungen: Juni bis Oktober u. Dezember bis April. 


Klassenlose pro Klasse: !, M. 63.—, ½ M. 31.50, ½ M. 12.60, 1/10 M. 6.30 
Bei Kauflosen (Lose, welche erst nach Ziehung l. Klasse neu erworben werden) 
sind die voraufgegangenen Klassen nachzuzahlen. 


Së Ger M, 800000 


Größter Gewinn M 
47 Me a M. 50000. - 


im glücklichsten F e 
aM "50000 d N. 300000 2200000 
iN "150000 `<% 100000 E "75000 
l D 70000 KE? 6000 acer 50000 
ew. 4 Gen 
N. 40000 . 
j 10 Gew. 15 000 Ser "20000 
aM 000. usw. 


120 000 Lose, 56400 Gewinne und 5 Prämien. 


lados höchst ein A, LODE, Stäaiseiterie-Elanahme, Leipzig 175. 


mmm 


Amman 


f EECH 
| UR 55 
As kta 2 


\ strie-Kontor 
DUSSELDORF 


TELEG RAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR — FERNSPR.: 2794 und 166 08 


Hamburg,Hammerbrookstr.19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 
Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köln, Aachener Straße 428 


Fernsprecher: A. 2149 


IMPORT . EXPORT 


Kabel = sol. Leitungen - Dynamodrähte 
Isolierrohre / Stahlpanzerrohre und Zubehörteile 
Elektrotechnische Inst.-Materialien 
Elektr. Bügeleisen Elektro-Apparate - Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


Badeöfen 

— 
Stahlblechplomb. „Rapid” 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid“, für alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 
Bureaunadeln und Reißbrett- 

slifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 


MASCHINENFABRIK 
HEIDELBERG G. M. B. B. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


Indusirie- und 
Handeisieil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
in englischer Sprache unter d em Titel 


Exporí and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 
in italienischer 5 prache unter dem Titel 


Rivista d’Esporiazione e Importazione 


zum jăhrlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Jede Sonderaufertigung 
Minkus & Villair 
Carlowitz-Breslau 


verblüffend billig ui. 


Es Uhren 
r 
TEST 


Helate & Kühn, Man 


| I Ditt manu 


aller Art 

r t Revista de Exportaciön 4 Importación in bester Qualität 

uns 8 0 -| zum jährlichen Bezugspreise von Uhren -EXDOFIhaus 

Für breet p D p aral 10 Pesetas (oder Gegenwert in der Keinath & Co., 

Man eine Nähmaschine nötig, 21 Landeswährung) für 12 Nummern, Stuttgart-Cannstatt 
assen. Vertriebsartikei 11 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exporiation ef d’Importation 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Vorteilhafte Berugaaneite für Auslandverlag $} 
, B onzefarben d Berlin SW19, Krausenstr. 38/39 


cd. Alumimum etc, g Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


Blatt S S 


Deutlich Schreibende finden 
interessante Nebentätigkeit. or u. 
Vorlagen gegen Porto. A. Paesc ke, 
Berlin 37, Kastanienallee 11 sib. 


Holzwaren 


nach Angabe 


Stamm- u. Schnitt- 
holz jeder Art lie fert 


P.ETZEL 


Holzhandlung u. Holzwarenfabrik 
Aschaffenburg in Bayern 


r 


2536 


WWW? 


Nur im günstigen Einkauf liegt der 

Erfolg! Also müssen Sie mit den 

neuesten und solidesten deutschen 

Industrie-Erzeugnissen ver- 

traut werden: diese finden Sie in 
unserer groben 


Wochenschrift 


; wertvolle Beiblätter für alle 
wirıschafts-technischen Gebiete 
Massenverbreitung 
im in- und Ausland 
Probeheft bereitwilligst 
Als Kundenwerber ausgezeichnet! 


SÜDDEUTSCHE 5 


INDUSTRIEBLAT 
STUTTGART 


IId 


KRARIENFABRIRKR 


Ammann 


welche als Spezialität Blanko, Goldschnitt-, Glückwunsch- und 
Gratulationskarten, Menü-, Verlobungs-, Büttenkarten und Hochzeits- 
einladungen herstellt, mit oder ohne Lager preiswert zu verkaufen, 


HINDI 


Angebote unter N. D. 512 an Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19 


I 
U 


Seen 


u 


III III DI III 


Zu 


gesinfeklionsm itta l 


ERSOL 


zur Vieh- und Stalldesinfektion 
und Ungeziefervertilgung. Vor- 
beugungsmitel gegen Seuchen 


C. F. BEER SÖHNE 
KÖLN (Rhein) E 2 


Härte-, Glüb-, Einſatz— 
und Schmicdeöfen 


mit Gas-, Öl- und Kobsbeizung 


Hochdruck- Kapſelgebläſe 


Brüder Bone Berlin N37 


Schönhauſer Allee 8 


alls Sorten, gestanzt 
eingezogen, gepicht 
in all, gewünschten 
Fassons lief. billigst 


L$ Säi 1 
LI 


TAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth & Blumenthal, Herford in Westf. 


Das Echo 


Seldie & Co., Magdeburg-s. 


Fabrik ätherischer Ole, Essenzen 
und chemischer Produkte 


Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SELCO 


SPEZIAL-PRODUKTE: 


Für die Likör- und Branniwein- 
Fabrikation 


Original- Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


Für die Zuder- und Konditorei- 
waren-Fabrikation 


Garantiert reine Frucht-Essenzen 
Garantiert reine Fondant-Essenzen 
la. Frucht-Äther 
Gewürz Extrakte und Aromen 
Ätherische Öle 


Für die Mineralwasser- und al- 
koholireie Getränke-Industrie 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
Limonaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Ole’ 
Farben- und Schaummiitel 


Für die Parfümerie- und Seifen- 
Fabrikation 


Parfüm-Kompositionen 

Künstliche Riechstoffe 
d Seifen-Parfüm-Öle Ap 
Se, Ätherische Öle së 
Ze, Blüten-Öle 


—, 


* 
fitr 
Man mam 
und 
angebunden 
„erhalten e 
ber Dervendung cher 
Kınoerlercrt 
zu HanrıMaber der 


er (l 
WT 


for tzer S 
oder gratter Stern 
Za VYandreıre. 


Vine Knoefel 


; 2 i 
"oer" Erfurt-Hochheim™ Test 
Fisengießerei und Maschinenfabrik 


Zéi 


Prospekt Nr 97 E 
auf Arfrage 


% 
* ; 
s q 
gebt a 2. 


Instrumente 
für Vermessung. 
Astronomie und 
Photogrammefrie 


Präzisionsoptik 


t Menisken * 


HEYDES AKTINO- 
PHOTOMETER. 


GUSTAV HEYDE 


GESELLSCHAFT Für OPTIK und 
FEINMECHANIK m. b. H. 


DRESDEN N.23 


5 irn 


WISS, THEIR, "Ee GE 


22 EE el 
Geb arklı 
ebr. Märklin 


eee, 22 
Gei 


ss 


Ö : ort % 
GOPPINdEN Württemberg saner 15 i 
Fabrik feiner — O rderkochherde 2 


Metallspielwaren. Wir Spiritus u Elektrizität 


Metallbaukast 

> UIN Muster-Lager: g 
N Berlin 542, Ritterstr. 361 Y 
Lë, 

Hamburg: Neuerwall 64/66 7, 


Amsterdam: Singel 316% 


EE 


v Madrid: Santo Tomás 4 5 
E I Barcelona: Consejo de Ciento 286 
G ai Mailand: Bastioni Porta Romana 17 ` 
| h Leipzi Messe: Grimmaische Strabe 6! 
ELLE III, "EE Giy 22 Z ee, 2 Ko EN ode 


8 WAGEN o. R. p. 


Berühmt wegen [eines þielena leichten 
Laufes, das ideal eines jeden Jun Sn, weil 
mit Freilauf ohne Kurbel nd toten unkKt, 


BLITZWAGEN- FABRIK, C. m. b. H. 
Hannover, Sedanftraße 30 


Ke KAN 7 ans D Geo K > 
GN GON, row 


KG E 8 
ERS E 


A, AA 
D 
. 


Sarg, 


CG 
Gë 


d 
8 


Kontrolle für Zuschläge 


ep » Fahrpreis 
C: ke „ Grundtaxen 
D: D „ Abgefahr. km Taxe I 
E: ge „ Adgefahr. km Taxe 11 
F: "2 „ Abgefahr. km Taxe IN 
G: 55 Abgefahr.kmAuß.-Dienst 


AmFfachkreisen eingef 1 e Verirefer werden 


VILLINGEN/ 


2338 


5 


Das Echo 


SCHIFFAHRTS;SPEDITIONS-U , VERSICHERUNGSW ES: 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durc 


Lehmann & 60. 


zuverlässige Spedition 
seit 1869 


© 


Bremen 
Hamburg 
Rotterdam 


Bremen 


Export 


Import 


Kommission 


Jorgen F. Madsen-A/S. 
KOPENHAGEN K 


Amaliegade 33 


Spedition - Kommision|/fgg zum Hingste N Co. 


Vertreter für Lüder: A Stange 
Lübeck - Hamburg Bremen 


BREMEN ||IROHLIG& CO. 


Heinr Rüppel & Sohn 
Spedifion Spediteure 
gegründet 1823 Brsman 


Hamburg Rotterdam Lübeck 
Gegründet 1852 


i NTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


Köln 
Am Frankenwerft 
Telephon: Amt A 8177/8 


Rotterdam 
Prins Hendrikkade 59 
Telephon: 6644/5 


Hamburg 
Schauenburger Straße 14 
Telephon: Vulkan 4245/6 


Mainz Mannheim Basel 
Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon: 6748 


Übernehmen Großtransporte, 
Waggonladungen und Stückgüter nach 


Rumänien»+Bulgarien+Serbien RS, 


Bei promptester Expedition in direkten ab Regens- 
bu g bis Giurgiu gehenden Schlepps unter Beglei- 
tung eigener Beamter und, wenn gewünscht, unter 
Versicherung aller Risikos. Billigste und cesicherte 
Vertrachtung. Verladung er olgt unter Kontrolle un- 
seres Hauses in Regensburg. Ertladung im Be- 
stimmungshafen unter Kontrolle unserer eigenen 
B:gleıtbeamten. Sammeiverkehr bei Beförderung 
ganz per Bahn ab Passau nach Jugoslavien, 
Altse bien und Siebenbürgen. Tägliche 
Abladung nach Wien und Bud»pest. 
Überseefrachten nach all. Uber- 
seeländ. Frachtubernahm. 
bitten fallweise von un- 
serem Taritbureau 
i. Passau ein- 
zuholen 
L 


INTERNATIONALE SPEDITIONSGESELLSCHAFT H. B. I. PASSAU 


Elektr. Licht durch Zie- 
hen der Kette. Nur ein- 
malige Ausgabe, daher 
bill. Taschen-Lampe. 
PHÖNIX-VERLAG| Sargverzierungen aue Pappe 

G. m. b. H. Sarghandgriffe und Schrauben, Sarg- 

Charlottenburg D5 füße, Leichenwäsche usw., Stuhlsitze 

Demburgstraße 46. aus Hartpappe, künstliche Blätter. 
|Noiarich 0. Brauerjunior, Buchholz l. Sa. 


h den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 3878. 


INTERNATIONALE SPEDITION |} 


Sammel-Ladungs-System 
Eigene Güterschuppen mit Gleisanschluß 


Spezialitäten: Korbmöbel, Babykörbe, 
Reisekörbe, Waschkörbe, Coupékoffer 


Th- ta 


—. — 


— 


„ 


— 


. Domella 
Telegt. . A e ai 1935 | 


Telephon: 


eg 


— 
—6ꝗ 


\ FRANZ 
| 


\ 


RICHA 


Internationale Speditionen 
Überseeischer Bankverkehr 


Erprobte Vertreter in sämtlichen Welthäfen 


RD BOAS A C? 


Gegründet 1847 


BERLIN 017 


Fruchistraße 62 


HAMBURG 
Ferdinandstr. 25/27 


Hugo Daniels G. mn. b. H. & Co. 
= Diisseidori 22 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


* 
G. Danleis & Co., Rofferdam 22 
Überseetransporte / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 
* 


G. Daniels G. m. h. I., Köln 22 


4 Unter fetten Hennen 
Internationale Transporte / See- und Fiußschiffahrt 


SCHLUBACH, THIEMER & CO. 


Einkauf HAMBURG Verkauf 
von Waren BANK aller übersee- 


aller Art ischen Produkte 


Vertreter in HOLLAND: Schlubach, Behrens & Co., 
den Haag 7 GUATEMALA: Schlubach, 
Dauch & Co., Guatemala 7 CHILE: Herbert Hülse, 
Valparaiso / ARGENTINIEN: M. Herschel, Buenos 
Aires / ECUADOR: Carlos Otte & Co., Manta 
VENEZUELA: H. Rodriguez Ceballos & Cə., 


Caracas 


BesondereAbteilung für den Einkauf von Maschinen aller Art 


Vertreter für Mittelamerika von: Friedrich Krupp 
A.-G., Essen (Ruhr) / Gesellschaft für draht- 
lose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), Berlin, 
Siemens - Schuckert -Werke, G. m. b. H., Berlin. 
Vertreter für San Salvador von: Friedrich Krupp 
A.-G., Grusonwerk, Magdeburg-Buckau 


—— 
Rahmen 


oval, rund. achteckig 511 für Postkarten. 
Photos. er. 
uchhoiz-Sacheen. 


Franz Eckert, 8 a 


WIESENER & FOERSTER 
Frankfurt a. d. Oder 


'FFAHRTS-SPEDITIONS-U 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei 


Berlin SW 19, Krausenstraße 38/89. 


nent Exprog G. m. b. H., 
Kühne a Nagel 


Lachen, Hans Krebser, GmbH. 
7% Auslandstransporte. 


Antw orpoen. Hans Krebser, 


amburg. M. Otto W. A 
Spitalerstr. ii, gegründet 1852, 
Spedition u. Komm ssion. Spe. 

zialitāt: Auslandstransporte. 


Berlin 
Straße 54. Köpenicker 


chaffhausen. Burckhardt, 
Walter & Cie. A.-G. Internat. 


5 Rue Arenberg. Überseeverkehr. 


A 
„Hagens, Anthony &Co. S 
A Bomen Tele Adresse: leder talion, Fir Saner romal d De Nava, Transporte 
' ſtion, Schiffahrt, Lagerung. Über- Ee eıtore Del Ferro 4 
SCHEER vn un E e e, Se Fame Hamburg 
D. A ial- , ’ y 
g =n e der Welt dienst für Übersee, Spezialpreis ung. Fernsprecher: 537—539, Telegramm-Adresse: Naku 
€ Brüssel. Hans Krebser, Rue du Telegrammadresse: Speriedel. 
Ki E A Verzollungen, Sammel- B remen 
" S t rt 
i Sg 5 = Krebser, | Skandinavi „Erankr. || J bet 1289 Eugen Sheanburg, e e Kuhnagel 
"Buchs n ans Krebser andinavien usw. Bahns gegr. 1859. Internat. Spedition ; 
| Groß- und Massentransporte. Á gach Italien, Schweiz, Zeche E" auch In Hamburg und Lübeck‘ Brem erhaven 
u sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. T 4 
LC AS S E I. | “I > Lübeck / Berlin 
4 BROECKELMANN SEN. A GRUNDILEIPZIG LEIPZIG det 186%. Interna mann dition. 
Spedition, ann. Schiffahrt, | Brasch A Rothenstein, Internationale Spezialverkehr nach dem Norden S D e d i ti on 
Lagerhäuser mit Gle s anschluß. et berseetransporte. Re elmäß. Sammel- Filialen in Hamburg und Lübeck. : 
| Chiasso. Hans Krebser, Ver. I dungsverkehre nach allen Richtungen. Wi OMmMissjon 
| zoll., Groß- und Massentransporte. Mailand, Hans Krebser, Via hen. La 9 erun 
2 KL l M D 
| Fi: drichshafen a. B. C. E. ig 45 Se u — RETTEN M AYE R arra N t 3 
i oerpel intern. Transp., Häus. i. Ro- E enurg. Paul Siebert, nternationale Möbeltransporte 
manshorn, Rorschach, St. Gallen, Sin- Schiffahrt, Spedition, Internatio- pedition — Lagerung. 
z Assekuranz 


i gen a. H. (Baden), Konstanz. Ausführ. all. 
A Spedit.-Lager.- u. Trans portversich.-Auftr. 


NTER NATIONAL 
IN REIMERS, HAD 


nale und ersee - Transporte üri r 
> ch. Hans Kreb 3 
Assekuranz. 2 und Massentranspon ée ser, Grob 


INTERNATIONALE) 
Fernspr-Amf Zenfrum 


10567-10568 -10560-442 -488 
Telegr Adr NHS erer 


Eigene 


Vertretungen | de 
an allen wichtigen N 
Hafen-, Binnen-, | Goen 


Grenz- und Um- 
Schlagsplätzen 


SAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 
nn 
Eigene Lagerhäuser 


Toroa 
AAAAAAA AARAA AAAA AAnn 


Frachtanfragen erbeten 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all. Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, Uruguay, Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mexiko usw. 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
egen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
n Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 
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ERNST ROBKEN 


Hopfensack 6 
HAMBURG chifteröbken 


Te Edition / Liebers Code 


ÜBERSEETRAN SPORTE 
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Das Echo 


Nr. 1961 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


bziehbilder (ir alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


bziehbilder für alle Industrien. 

Keine einbrennbaren. Bessere 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D August Jüttner, 
Saalfeld, Saale 42. 


bziehbilder 

Steingut, Glas und Emaille ein- 

brennbar und kalte Abziehbilder, 
Schutzmarken, Aufschriften tür Holz, 
Maschinen usw. usw, sowie 
plakate in geschmackvoller Ausführung, 
Wiedemannsche Druckerei A.- G., 
Saalfeld in Thüringen. 


für Porzellan, 


bziehriemen !ürRasiermesser, 


Apparate und chirurgische Instru- 
mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. 


chsbuchsen. Düsseldorfer 
A Metallwerke Siebeck & Co., 

Ratingen 3. 

dressen ller Branchen., Stände 

und Berulzweive vom In und 

\uslandı li: tert zuverlässipst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 


dener Strabe N) 


Kkordeons, wertinas usw 
Meinel & Herold, Klingenthal 
i. Sa. 7E, Accordennfabr. Preis! frei 
kkordeon-u.Bandoneon- 
fabrik von Kahnt & Uhlmann, 
Altenburg, S-A. Anfertigung nur 
rstklasst: Jehhar monika Bandone- 
ons und Konz 
berster Verathe 


$ 4 t 
ester. Sali 


rtınas 
tung und yeschmack- 
IIster Ausführung. 8. lität: Marte 
Kantulia“, Renhe Auswahl Mund 
harmonikas. 
Ihum, Farbkasten, Petschafte und 
div. S: hreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 


stoff fern Ernst Reuschel 


& Co., Leipzig. 

Ipacca und Alpacca- 
iiber, Bestecke und 
Tafelgeräte. 


C 


Sachsische 
Metallwarenfabrik 
August Wellner Söhne 
Aktiengesellschaft - 

Aue i Sa 


luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. aul Sträter, 


Barmen, Wertherstraße 73/73a 
luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. 


G. Finke, Düsseldorf, 
Kaiser-Wilhelm-Straßbe 44a 


schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. ab eig. Lager. Vertrieb 
Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, 
Breslau V, Agnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 
Maymetall. 


An „Bestecke u. -Kochge- 


luminium-Bestecke und 
Vorleger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


luminium - Bestecke in 
sauberster Ausführ. liefern z. günst 
Preisen Pleuger & Schneider, 
Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westf. 


luminium ert Walter 
Fritzsche, Düsseldorf 56. Tele- 
gramm-Adtesse: Wefrie. 


luminium - Bestecke, Vorleger. 
-Löffel aller Art, -Kaffee- und 
-Teesiebe usw. hefern prompt und 
preiswert für Engros und Export. 
Grüber & Lösenbeck, Metallwaren- 
fabrik, Lüdenschcid. Vertreter gesucht. 


Abzieh— 


luminium - EßBbestecke, 
Löffel, Gabeln, Messer, Theelöffel 
und Vorleger liefert promn: 
G. Heinr. Funke, Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


luminium = Kochgeschirre, 
-Tafelgeräte, -EBbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 
ASV  Eßbestecke, 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 


geschirre, Aluminium- und Alpaka- 
Eßbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 
Metallindustrie Pilgram & Co., 
Düsseldorf. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 

Stets Neuheiten in Genrekarten. 
Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht, 


ek, postkarten, 
Ständig großes Lager in Autochrom, 
Bromsilber-Imitation, Chromo,Vier- 
farbendruck u. Glimmerkarten. Anferli- 
gung von Ansichtspostkarten u. Alben 
nach Photos. Muster u. Preise stehen 
zur Verfügung. 

Kunstanstalt Theodor Eismann, 

Leipzig 3. 


A Tee und Emaille - Koch- Ai sichtspostkarten, 


mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
Teller, 
Kochge- 


Amt und ot =- Schraubdosen 


und Kaffeesiebe, Becher. 
Schüsseln, Touristenartikel, 
schirre, Bestecke usw. 


Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhld. 


luminium - Eßbestecke, 

Lötfel, Gabe!n, Messer und Tee- 

löffel, sowie Vorleger. Rheinische 
Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


1 a 
AVE? = Kochgeschirre, -Be- 


pothekerschachteln, Kar- 
tonnagen für sämtliche Branchen 
lief., Akfa“, Altonaer — 
Kartonnagenfabrik Max 
Krüger, Altona-Hamburg. 
Z. Messe l. Leipz.: Leipz. Hot, 


pparate und Maschinen 
bewährt.Konstruktion z. Herstellung 


v. äther. Oelen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
i.diechem.Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R, 


fe Schutzbrillen, 
Autobrillen, Respiratoren usw., 
Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


rmaturen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingens. 
Argen für Dampf, Wasser 


Heinr. Ritter, Eßlingen, Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


luminium-Pulver, Alumini 

um-Folien (Zinnfolien, Kupfer- 

folien-Ersatz).. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


stecke, Touristen- und Militāraus- 
rüstungen aus Rein-Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg i. W. 


und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S14, Dresdener Str, 88/89, 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


ALE n. 
mit „Kiesel“- 
Selbstschluß- 
Hahn u. „Kiesel“- 
Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt— 
licher Wasserarma— 
turen. 
Oskar Kiesel & Co., Mür chen, 
Entenbachstr. 29 (Bayern). 


suchen Sie? 


Spare Wasser 


Wenn Sie für irgendeinen Artikel einen 
deutschen Fabrikanten, Lieferanten oder 
Exporteur suchen, bzw. Vertretungen 
deutscher Firmen m Auslande über- 
nehmen wollen, dann empfehlen wir, eine 


„Kleine Anzeige” 


imn „Echo mit Beiblatt Deutsche 
EXport- Revue“ erscheinen zu lassen 
Kostenvoranschläge vom Auslandverlag 


G. m. b. H., Berlin 


Messer. -Kochgeschirre 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 
nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, Rhld. 


Ann," -Gabeln, -Tee- 
l 


luminium-Kochgeschirre, 
Backformen 


solides Fabrikat 


Wilh. Wagner, Alum-Waren- Fabrik 
Eßlingen a. N. (Deutschland). 


luminium-Kochgeschirre, 

Bestecke, Wandervogel-Ausrlistun- 

gen. Spezialität: 
und Wanderkocher. 
Aluminlumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


Wasserkessel 


luminium- und Alpacca- 
Bestecke liefert: H. Holz- 
Kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 
fabrik, Mettmann Rhld. (Deutschland). 


luminium. |.öficl. Gabeln, Koch- 
eeschirre liefert prompt und vor- 
Besteck- 


l teilhait Rasing Nachf., 
fabrik, Mettmann, Rhid. 


= 


— — * 


luminium - Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware, 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 


rmaturen für Wasser, 
Gas u.Dampf. Exportkatalog 


3J. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


rmaturen 
Wasser und Gas, 


System „Metawe“. 
Schmidt & Schröder, 
Metallwerke A.-G., Köln. 


FCC 
Art u. Strumpfhalter 


Krausenstr 


SW 19, 


für 
pat. 


Kochgeschirre etc. liefern in großen 
Mengen ab Lager H. C. Schütz 
G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


Arge erc te Eßbestecke 


in Gummi und aus Flachspiralen 
in gediegenster Ausführung. Flach- 
spiral-Uhrenarmbänder (versilbert, ver- 
goldet). Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. 


sche Molybdän-Werke G.m.b.H. 


AO Deut- 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 
rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 


Arr. S Bromsitder, Akl 
Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 
Vierfarbdruck. Heilige, sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertipung. Uber- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein— 
sendung von Mark M. bis 20).—, 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


Ares echte Aust ganz 


AM adlad von D te herische Öle, Blumen- 
Ae von Glasfabriken A: Blütenöle für Liköre und 


Parfümerie. Otto Kuntze Nacht., 
Leipzig-Lindenau. 


Araber Öle, chem. Pro- 


dukte, Farben. Leipz. Essenzen- 
fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 
Reeg o e e e E E 


Alm tan Öle, chem. Pro- 


dukte, Limonaden- und Likõr- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


A etherische Öle, Limonaden- 


Frucht- und Liköressenzen, hoch- 

konzentriert und giftfreie Farben, 

Kosmos-Export C. m. b. Hu 
Hamburg. 


Ae eee siehe Pharmazeu- 


neuartige herrliche Ausführung! 

Export - Sortiment gegen Einsen- 
dung von M. 20, Anfertipung von 
Ortsansichten nach Vorlagen. 


i tische Präparate. 
Otto Dammeyer & Co., Ber'in S 14. 


isches Exporthaus 
Medizinis p Bremen. 


Felix Schmiedchen, 
7 Rennhauben 

Ausführungsarten: Landschatten, utobrillen, Auto- Rennh 

Blumen und figürlich Sujets, 

3untdruck, Bromsilber etc. Muster- 

kollektion gegen Einsendung von Mark 


Ann in allen 


und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


100. Alfred Schulze, Kunstvertags— bet Zubehör, 
anstalt. Papier en gros, Berlin C 19, A Wachse für Expor eleri 
Wallstraße 17 18. Albert Bleberstein, ai 
icht tkart * Hamburg 1, Schauenburger Strae fr 
nsıc spos arten. An- = à 
A fertigung von Photos in bunt und Ane aie 
d ie Ein Sor lisierkluppen , 
einfarbig Tiefdruck Ein Sor Kurbelwelle; Ventilfräs- u. Schleif 


timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 36. 


apparate für Ventilsitz- und 


K 
Otto Boge, Kom.-Ges,, Bielefeld. 


30. September 1920 
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utozuhohör, Benzi 
prompt und preiswert 
C. Speck, Hannover, 


H 


eferba 


umpen 


Türckstr. 11. 


esatz 


B: 


artikel in Perl. u. Flitter- 
ei aller Art. Richard Rau, 
stock in Sachsen. 


leche, ; 
Fahrzeuge al 
Siebtrommel 


elochte, ge 
ler Art. 


r 


sticker 
üben 


Se 5 Hacken SS = W des 40 
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A Hämmer, Dexel, Mei- EN Beeker nonen Bander, Schür gang gdeburg 
(ae S Bel, 25 > usw. liefern in allen Preislagen und lechembailage = Maschin. u. 
190 P d Zugmesser a - bewährten Qualitäten Jullus Schüller erkzeu e, Des, f. Konservendosen 
|. Wörder A Pandel, — & Co., Barmen. Ri EE SE Hech baut u. lief. sof. 
Werkzeugfabrik. chard Heike lasch.-Fabr. — Kessel- 
+ 5 Küllenhahn (Rnid.) Warenzeichen. Breve und Matratzen. schmiede, Bin.-Hohenschönhauses a 

— „ - _ S fabrikation. E rosvertrieb kom- - 

7 * äckereimaschinen und pletter Betten. Import Export (Schrundemaschinen íi 
et. = geräte, als Misch- und Sieb- Leinen. Hemdentuch, Rohnessel Mol. etz emen- u. elektr. Antr. Otto 
er ger | anlagen, Sieb-, Sicht- und Sortier- ton usw. d t Nietzsch, Maschinenfab‘., Berlin N 39a. 

d maschinen, Mischtrommeln. Sackaus- Adolf Axien & Co S 

| stäuber usw. C. Meinecke sen., Hamburg 6, M rkurst 26-27 lei», Kopier- und Farbstifte sowie 
tein, - Zerbst (6), Anhalt. g > Merkurstr. 26-27, u E Schreibwaren liefert 
in. SE 7 i Aiar E . ` artin ert, Heidenau-Nord. 
SS Bienen 55 
ge MK. 1 B allein die weltberühmten Ideal-Back- bach Petzbräu. Nürnberg d 1 lei: Patent-Bleistifte und 

N 1 öfen, liefert schnell und preiswert Fürth) Prei. Lilien. Bier Fürstenbergbräu Federhalter in Galal. und Metall. 
` EM. Lindner, Backofenbauanstalt. Dres- Orig Pilsener Alleinig Export-Veftrieb: . Karl Högg & Co., Nürnberg 9. 
eng l ; den 6, Ki. Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6. 
aschin: Zr "8 leistifte, auch Kopier-, Tinten- 
Ep SC | adearmaturen, Badebatte- iJouterie, Broschen, Kolliers- und Farbstifte, Briefmarken. Notiz- 
. den. Düsseldorfer Metallwerke etten, Ringe usw. Stets Eingang bücher. Schul. Schreibhefte usw. nur 
n] $ Slebeck & Co., Ratingen 3. von Neuheiten. Kollektion Legen einwandfreie. weltbekannte Qualitäts. 
Te, Berechnung Otto Kauermann, marken erster deutscher Spezialfabriken. 
an Deister Aus: En 195 Berlia NG 43, Neue Königstraße 18. nRroßenGelegenheitsposten für Export 
—— j as- un ohlenheizung, eid- sehr preiswert. sofort lieferbar. 
Er i essere nt 4 „ Gasheizöfen. 383 SO gut 10 billig Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohlis. 
s . Oh. Karl Krauß, 
CH Badeapparate - Fabrik, Stuttgart, Gartenstraße 37 E. B. lei-, Kopiep. u. Farbatifte. 
d BR en eg Gegründet 1908. j 2 .S. Staedler, We 
eiegramm-Adresse: Ostscherer. S z „Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. 
— ilouterie, stets Eingang von her- 
St adezimmer. Toiletten-, B vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, 
dis B Waschraumeinrichtungen komplett. fein bis kurant in jeder Preislage. Hen, E Richter, Gr 
GE Düsseldorfer Metallwerke Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. Dekorationsblumen Trauerkränge 
ag Zlebeck & Co., Ratingen 3.| Wilhelm Ihssen, Hamburg i. jeder Art, Großblumen. Telegr. Bluinen- 
E andeisen und Bandstahl i outerie Zigarettenetuis und tichter. Kollektion von M. 700—3000 
—— 8 dis zu den feinsten Abmessungen. B loute: Damentaschen in Alpaka, Lesen Berechnung. Listen kostenlos. 
i warm- und kaltgewalzt, weichge- Silber und Doublé. . S 
SS läht, halbhart und blank, in jeder B. Lehmann & Co., Pforzheim lumen für Dekoration u. Kränze, 
SS estigkeit und für jeden Verwendungs- z A Blätter, Beeren, Früchte, Blumen- 
zweck liefern als Sonderheiten Houterien, unechte, u. Kristal- Körbe, Blumendraht. alle Bedarfs- 
WIId & Winte r, erien. Exportu. Fabrikat. all. Gab- Gegen Kinder exportiert 
ulsburg. lonzer Artik. Geor e Markus, Gab- Lu wig Merkel, Kassel Weigelstraße. 
) | Drahtanschrift: Terwil è lonz a. N., Berlin S45, Wassertorstr. 9, i d Bi i 
Korrespondenz nur nach Berlin. B umen un ätter für De 
andsägen ilouterien u. Ketten jeder koration, Hutputz | 
fertigt als Spe- rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. und Kränze fabri- e 
Be bm dE n nn Spez. Herrenketten, Photoanhänger, ziert und exportiert 
A SES na 4 015 "Wach Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, Imanuel Richter, 
5 j Ringe Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- Sebnitz-Sa. 3 
maschine. 
i olen, Pendeloques Armbänder in Gold. 
| Silber, Doublé, unecht, Taschen Börsen, Degründ. 1837. Vertreter 
| Jul. Lindner A Co., Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuis, AL Ip allen Kulturstaaten. 
BRs Görlitz. paka - Bestecke Kaffeelöffel Künstler- - 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen tü te nö le (Ohmkes Blütendle), 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, Ers ao Parfüm, alleinige Be- 
vertreter im Ausland zisel. u. glatte Herrenringe, goid. Kolliers anal Miram, Chemnitz 
x gesucht! u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. ’ ° 
> Silber. Must.ge Ja Ref. od. Scheck. Wilh. 
A armer Artik. : Seid. u. baumw Bizer, Pforz eim, Konp nna E odenkulturgeräte, Pflüge, 
D Bånd., Barm. Bog., Festons, Spitz.usw Eggen, Frntemaschin. Eugen Eich- 
i Otto Hindrichs, Ronsdorf - Barmen B'arseriewaren aller Art eg er W. felt. cen, an 
L all. Pre en. Musterkollektionen (BC leid sh: Fugen E 
arometer allor Art, Baro- auf Wunsch yon 1 M. geg. Lüdenscheid. (Siehe Inserat Seite 2244) 
graphen, Thermographen, Hygo- Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen - 
graphen, Hygrometer Weltteilen. Vertreter werden gesucht. Ohrmaschinen, scit Jahr- 
und Höhenmesser. Inik N hecho- zehnten ausschließl, Erzeugn. Nur 
Vereinigte B t R. Melnik, Gabionz a. N., Tschecho beste Qualitäts beit 
| fabri e Möller er- slowakien. Bijouterie- und Knopffabrik. Carl Schwemane Erkrath Rhein 
| ` ’ 7 
Oehmichen & Co. i outeriewaren jeder Art Bohrmaschinenfabrik. 
a Hambur ; Fettstraße 4; R jout vorteilhaftest Aysslinger b S 
Altona, rledenstraße 64, & Co., Pforzheim. Ausführliche onbonmaschin en. 
- Katalog 8E zu Diensten. Angebote pegen Bekanntgabe von p ® 
Wünschen und Referenzen. . 
i arometer, Bar dl HEN: = 
| in jeder Ausführung anhen ilderrahmen fund und oval, 18 j 
| Heinrich Fröbel Nachf., aus gebogenem Holz liefert A 
l Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. Alfred Hansen, Hamburg 6, rn SS 
| arometer, Polymeter Ovalrahmenfabrik | P 
| B Registrierinstrumente. 5 illard-Queueleder 2: Auf. * 
| Ihelm Lambrecht, % 4 leim., Einschraub., Ball. usw. Eig. Fa- "nl 
Göttingen. ratis-Prospeki Nr. 410, cn brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 8 
| atterien í Taschenlampen, Qua- indegarne, Bindgarn, Tauwerk. H. Liehten berg j 
Mätsware f. Exportzwecke Egeta Sisal-, Manila-, Hanf- und Jute- Magdeburg N 27. 
lektrotechn. Gesellsch. m. b. HI., Erzeugnisse liefern preiswert 
Qroß- Tabarz I. Th. — Berlin NO 43, Rahma 115 ni u m tmann, Benecke und Maschinen 
ambur š ür die Zuckerwarenindustrie. 
äumaschinen, neu u. gebr., = £ , Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 
liefern Eduard Haiduk & Co., indfaden, Bindegarne, Zwirne 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. und Faserstoff-Erzeugnisse liefert rauerei- und Mälzerei- 
1 die Groß handlung P. Otto Krause, B Einr chtungen, Sudhaus- 
B“ätchtungskörner aus Holz Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel.6091. und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 
in erstklassiger usführung her Drahtanschr. Bindfadenengros. liche "ege, SÉ 
a: e. un, osmos- O H 0 H 0 
Dresden. Been, 6. Ing metalle,CartEckar ur Hamburg f. 
B. c attgold, Blatts ilber. 
Year tener cpr Elek- unecht Blattgold. Schlagmetall, rauereimaschinenfahrik 
Export Frankfug © Si Bohnert, Schlagaluminium, Blattaluminium. Ortmann & Herbst, 
Landstr 139.1 45 M., Hanauer r 8 l Hamburg 33. 
i . echbearbeitungs. 
maschinen, Stanzein- rauserei-Sudwerke, Geräte 
Kenstelnwaren ai Art Et richtung. Pressen, Scheren. Blech- für alle Brauverfahren, Maische- 
ketten, Sch 
„1, Muck, Spitz., stets roßes, emballagemaschin., Klempnermaschin u, filter, Lāuterbottiche, Pfannen. 
reichhalti L 
Königsber E ager, Kurt Stobbe Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents.] Feinste Empfehlungen i. In. u. Auslande. 
g i. Pr., Schroetterstr, 3, Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sa.).|Weigelwerk A.. „ Neiße-Neuland. 
d 
A = Er i 


preßte. für 


und 
ommunionschleier und 
Wilheim ihssen, 


rautschleier 


B* 
B55 


-kränze, 
-Kränze. 
Hamburg 1. 


Buch- un 
Guben N. 


gegen 
riefm 
1913 ta 


B Indien, 


oder Yvert. 
(Sumatra), 


riefmarken. Ausw 


B" 


usikallenhandlung. 
L. (Deutschland). 


arken aller Länder bis 
uscht gegen Niederlän isch- 
Straits, China nach Senf 
F. F. Rell, Koeta Radja 
Niederländisch-Indien. 


riefmarken aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 97. 


ahlsendung 


macht Wilheim Beßler, Frank. 
urt a.M., Bergerstraße 134. 
riefmarken. Ankauf — Ver- 
kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
nien. Altdeutsche Kleinstaaten. 
Kriegsmarken. 
ES 
Auswahl- 


sendungen gegen 
Depot oder Beie. 
renzen. 
Preisliste 
gegen 
Doppelkarte. 


J. W. v. Arkel, Bremen. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr. S. E. Preisliste gegen Doppelkarte. 


Unsere fortlau- 
wischenräumen 
heiten- und Ge- 


riefmarken. 
fend in kurzen Z 
erscheinenden Neu 


legenheitsangebote senden wir gratis 
und franko gegen Rückporto an Samm. 
ler und Händler. Angebote jederzeit 


sehr erwünscht. 
Alwin Hamann G. m. b. H. 
Briefmarken-Großhandlung. 
Charlottenburg 8, 
Kuno- Fischer- Straße 13 ab. 


B rie for dun 
Schnellhefter. 
locher, Dauerbüche 
reiswert, erstklassig. ; 
erm. Herdegen, Briet. — 4 
ordnerfab., Stuttgart-Untertūrkheim17 


ld, 
rief- 
r a z 


riefschließer, vcs. geschützt, 

liefert prompt, auch in groß. Quan- 

titäten für Export. Ado Bürobedari 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


Bart Stanzstärke, seit 
40 Jahren weltbekannt. Plättbalsam, 
Plättererne, Cremefa.ben. 

Hoffmann & Schmidt, Leipzig 115. 


rillantinen. Chem. Fabrik 
Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 
denau. 


Ausführung! 
Max Bres- 
„Steinstr. 66 


Preisliste 20. 
unstanstalt, Leipzig 


Blattmetalle in 
r Lithographie, 
uchdruck usw. Alje Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 

M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


B Brokat. und 


Alen Guan 


B: 


allen Qualitäten 


ronzefarben., 
Blattmetallfabriken. 
haupt, Fürth-Bayern 


H. Rosen- 
47. 


romze farben,, Blattgold- und 
Blattmetallfabriken. Gebr. Rosen- 
baum, Fuerth i. Bay. S. Ins. S. 2335. 


enbauger ste. Tief- 
B bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 


Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 
B zeuge, -Apparate und -Materialien 
jeder Art liefern Wilhelm Leo’s 


Nachf., Stuttgart. 
Bran pena Maschinen 


uchbinderei - Maschinen. -Werk- 


liefern Preuße A Co., G. m. b. H., 
Maschinenf., Leipzig 63. Gegr. 1883. 


2542 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


uchdruckerei- und 
uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 


Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


deutschen Büchermarktes liefert zu 

Originalpreisen schnellstens Ver- 
sandhaus ‚Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
gasse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
Fachmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


Br: Alle Erscheinungen des 


ücher! Verlangen Sie kostenlos 
unser ausführl. Verlagsverzeichnis 
über neue Romane. Oldenburg&Co. 
Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 


ücher, für jeden Sammler un- 
entbehrliih. Die Großschmetter- 
linge der Erde a 


von Prof. Seitz. Ein: N t: 
D : Rx 


n 
) 


ziges Handbuch 

deutscher. englischer u‘, &. I 
französischer Sprache „ 
zur raschen und sicheren Bestim- 


mung sämtlicher erforschten Schmetter- 
lingsarten. 
Verlag des Seitz’schen Werkes 
(Alfred Kernen), 
Stuttgart, Poststraße 7. 


ücher,Lieferungswerk.,‚Klassiker. 
B Prachtwerke, Atlanten und Lexika 
in ungeheurer Auswahl, antiquarisch 
und neu. — Spezialität: Lieferung von 
Zeitschriften für Uebersee und Export 
prompt und billig. a jederzeit 
ratis und franko. Henschel A Müller, 
xport-Buchhandlung und Antiquarlat, 
Hamburg, Große Bleichen 67 


ücher jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch 
handels besorgt u.liefert schnellstens 
Friedrich Ellersiek, Berlin S 39 E 4. 


ücher, alle literarischen Erschei- 

nungen liefert nut an berufsinäßige 

Wiederverkäufer — schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


ücher liefert 
KERRE E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Sträße 30. 


werden schnellstens geliefert. Spe- 

zialität: Bücherabonnements, Pro- 
spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13. 


ücher, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitlel sowie Bilder jeder Art 
g Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. ebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, eh ieh ES geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band III gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung insAuslandValutazuschlag. 
G. A. V. Halem, Export- und Verlags- 
eee G. m. b. H. Bremen. 
ostfach 248. 


Be: Musikallen, Zeitschriften 


ücher aller technischen Gebiete, 
speziell autogene Schweißung. Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren, Kunststein. 
Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


ücher, Hahnsche Buchhandlung, 

Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 

Vorauszahlung. Verlag und Sor- 
timent. Verlagskatalog z. D. 


ücher und Zeitschriften, Musi- 
kalien, Bilder und Lehrmittel. 
Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 


kostenlos. 

B schriften, Musikalien. „Obersee“. 
Buchhandlung. Bin.-Schmargen- 

dorf, Friedrichshaller Str. 14. 


oe her (auch technische), Zeit- 


1 


liefert auf bestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung Käl A und um a SE eventi. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


Be: und Zeitschriften 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich: unberechnet 
nach Uebersee. 


EIERN Eu .... 
LEE C. Boysen, 


EE 
Deeieieen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


ügeleisen, elektrisch stark ver- 
nickelt, ca. 3½ kg. Muster z. Dienst. 
Wilhelm Weiss, Metallwaren- 
fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. 


B“ I ante: 


Schulte - Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


Vitrauphanie, Windowphany. 
Rheinische Buntpapier - Fabrik, 
üsseldorf. 


Bm Win (Fensterpapier), 


Erkrath bei 


ureauartikel, eisernen Steno- 
B grammhalter in bewährter Ausfüh- 


rung liefert äußerst preiswert 
Ap 
Aug. 


aratebau und Uhrenfabrik 
traub, Neustadt (Schwarzw.). 


nur für Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


Br Orotan und Ketten 


ureauartikel 
Musterbeutel Auto- 
tüte“ schließt ohne 
Musterklammern! Schnell- 
hefter „Autopreß“. Bin- 
det fest ohne Lochung. 
Millionenfach bewährt. 


W. Bodiaender, 
Berlin-Hal. 2. 


Vertreter gesucht. 


ürobedarf, Bleistiftspitz- 
maschine, Kuvertmaschine. 
Albis, Dresden 1. 


ürsten, Besen, Pinsel. Neu! Mein 

Patent-Roßhaar-Handbesen, auf zwei 

Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder, 
Kokos und Filz für Haushalt und In- 
dustrie. 


Voigtiändische Bürstenindustrie 
aul Seidel, Werdau i. Sa. 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertipung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 18%. 


anoeos (Paddelboote), offene und 
geschlossene (patent.Verfahren), so- 
fort lieferbar. Haberich & Lindlar 

m. b. H., Köln-Nippes. 


apsuiin, flüssiger Stanniol- 
lack, die idealste und billigste 
Flaschenkapsel. 


Kosmos-Export Q. m. b. H., 
Hamburg 8, 
Abteilung Capsulin. 


hemikalion llefetn 
Dr. Kulenkampft & Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


hemikalien und Farben 
liefern Chemische Fabrik 
Marabou, Braunschweig. 


hristhaumschmuck aller 
Art aus Glas, Watte usw. Spez.: 
künstl. Christbäume. Postadresse 
Carl Slebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 
Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all. Länd. 


Ce Mear” e Lichthalter 


aus Metall. Adolf Richter, Sal- 
zungen. 


Maer Metal Verzie 


Glas- und Zucker-lmitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


Fürth in Bayern. 


(neren E aussen; 


C. J. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. 


` burg 9. 


| p'am ormen z.Schneid.all.Glassort 


rahtgewebe in allen Me- 
tallen. Drahtgeflecht. Transport- 
gurte aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschweig. 


D 


IER E 


Lametta und Metall (Verzierungen, 
Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. 


nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 

u. Eisengleßer., Neustadt a. d. Orla, 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen. Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 
Hilfsmaschinen. 


rehbankfutter, Qualitäts- 
ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


hristbaumschmuck aus 
Metall, Lametta. Glasersatz. Gir- 
landen usw. M. Brünn & Co., 


Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


Großbetriedb. „Universelle“ 


Cee Universet für 
Zigarettenmaschinenfabrik 


und rektifiziert weiß, naturell, lie- 


Mt (Weinbeer-Oel), grün 
Branntwein- 


fert Peter Eckes, rehscheiben liefert R. Dol- 


berg, Maschinen- und Feldbahn 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


auer-Durchschreibe- 
Feder A.N. 15 patentiert, einWelt- 
schlager, offeriert Exportvertrieb 


D 


correspondence. Correspond. française. D für den Export, liefert ? 
Standardwerk 
ekam-Gemälde, fecht Wilhelm Schulze, Hannover. 
originalgetreue Nach- 
bildungen von Ölge- A W 


Dresen liefern Dr. Kulenkampff 


mälden alter und neuer 
& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


Meister, auf Blendrah- EI 
men gezogen, ohne Glas Kä 
zu rahmen. ; ` 
Dr. Karl Meyer, 
G. m. b. H., 
Leipzig-Wahren 2. 


Düsseldorfer Metallwerke 


D""*"Dasseraorter Meat 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
der Gummiringe, liefert Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


inlegesohlen aller Art, Ant, 

nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 

Ia. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 

Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden - A. 28. 


ion in allen Sorten 


E har Sheer ke patent., Öffnen 


estilliomApparate für die 
Alkohol - Industrie. Gebrüder 
Avenarius, Berlin - Charlotten- 


i. all. Formen, 

z.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 
ren, Z. Abdrehen v. Ve 
Schleifscheib., Pa- u 
pierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
in deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 


liefern billigst und schnellstens 
Fels 4 Lustig, 
Breslau 30M. 


egesoblen aller Art liefert 


Diamant-Industrie Oertlin h- in 
ders, Hamburg-Lokstedt 85 * E sofort günstigst Johannes Thiel, 
Bad Sulza i. Thür. 
L —— . .9— 
u st- 2 
Dee Tele. gummi, late iniegesohlenaFilz,Kork Str), 
Vulkanfiber, Kork, Preßspan. Blei. Lofah. Martin Hauer’s Wwe., tin- 
legesohl.-u.Filzw.-Fab., Nürnberg32. 


Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialität 
Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 


Rhein-W. isenbahnmaterial liefert 


R. Doiberg, Maschinen- und Feld- 

bahn- Fabrik. Aktiengesellschaft, 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dorf, Dortmund. 


isenbahnmaterial, Dich- 

tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 

Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 
G. m. b. H., Neuß-Rhein-W. 


SB En en 
Eiserne =- Oberbaugeräte 


Konserv.- usw. Dosen, Ou. O. baut u. 

lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 
Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


D kense usw Dosen e Maschin. f. 


liefert die Alteste Spezlalfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. — - 


De Nes für alle Zwecke 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 


Verlangen Sie 
Halle a. d. Saale. 


Katalog und Preise! 


Dies und Wee H 
Arno Keller & Co., 


Drahtbürsten-Spezialfabrik, e d Stahlwaren 
Oberplanitz L Sa. sen. una Haushaltungsartike 
Werkzeuge liefert Metallwaren- 


fabrik Gottlieb Gießler, Herges- 


Hallenberg in Thüringen. 
ES und Käitomaschinen 


Sohlen- und Absatz- 
nägel, sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 
Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


p= eflechte, 
„Waren. 
„ Körbe. 

» -Fallen, 
Fischreusen, Fuß- 
matten, Zäune aus 
Eisen und Draht. 


Briefe: Nord-Draht, 
Rostock 50. 


rähte, Drahtstifte, echte 
Handtäckse, 


bis 10000 Kal. stdl., für alle gewerbl. 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


ioktrische Apparate, Spe- 
zialität: ` Gebied GER Rheostaten. 


Meßinstrumente, Anlasser, Oefen. 
Göttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9 
Vertreter gesucht. 


We 


ee 
weie 
— Bel 


Ti ch-u.Säulenbohrmaschin.Sch! - 
maschinen: A. Senftieben, en? 
trische Spezialmaschinen, Berlin N 


tr. Handbohr-Maschi- 

geed für jede Stromart u. Spannung. 
Wilhelm Kiðrs, Fabrik u 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenhei. 


2 0 
Dë 


rahtgewebe in allen Metallen. 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 
Coswig i. Anhalt. 


Nr. 1961 


30. Seplember 1920 


1 lektrische Heiz- u. Koch- 
F E apparate, H 


C iektrisch. 
EU material, 


8 haftesten 


f Qualitäts 


F 


und Kochappa- 


rate, Heißluft- 
dusche, Bügeleisen 
u. Bügeleisen-Heiz- 
körper. 


Fr. Dörfler, 
Waidmannslust- 
Berlin. 


lektriache 
| E 1 
Don a. Metall, Zelju- 


er. Batterien 
und Glühbirnen. Ia. Qua 


wahl. 
sliste. 
bare Lichtenteld 


wiert 108, 
Schopenste 120/21. 
Geschäftsgrändung 1901. 
E' eb eng 


strom, Kleinbeleuchtun 
lampen, Batterien, Tasc 


. loid und Led 


täten. Größte Aus 
Verlangen Sie Prei 


glühlämpchen, 


zeugmotoren. A. Hoeßle, Elektrische 
Frankfurter Messe: 


ektrotechn.B 
E jeder Art liefern Better 


Menden 1. Wsttl. Tel. 


lektroteohnlsche B e 
E artikei (Sicherungsstöpsel, Schar 


ter) fabrizie 


Außenhandel 0. 


Berlin W 15, Mein 2: 
E tet Sn. 8 


Kückelhaus & Co., 


Siehe Inserat 8 


ngen. 


Rudolf Lan 
Lüdenscheid i 


-A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., Metallwarenfabr. 


E 


Nachf., 


Nur eigene Fabrikate. 
Gustav Schort 
Fabrik elektrotechni 


mann & Sohn, 


Installations- scher Spezialartikel. 
i 


i Sicherungsmaterial, 
F- Krallenhalter, Armaturen, Isolatoren. 
Mo, R. Fingerhut, Lüdenscheid, 


} # Ploktrische 


u bisher unerreic 


chstrom.- 
ub- u. Türkon- 


vorteilhaft Franz 
Schwenningen a. 


emente u 
elektro- galva- 
nische, f. Tele- 


Hermann Rö- 


hplatten, ding, Rathenow € 


ht und die vorteil- 
zum Kochen, 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen, 
ware, liefert 

P. Linss, Barmen-R. 
esse: Elektrolinss. 


F. „ Licht- und Kraft. 
lokis Großes Lager in Elek- 
tromotoren jeder Art, Installations- 
"materialien, Reparatur, 
ı elektrischer Maschinen. H ; 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn. Dresden. 


Eege Massage, Heiz- 


nd Batterien. 


Telegramm-Adr Signale, elektrische ( 


Uhren, Heilgalva- 


Taschenlampen, 


Hamburg ig A. 
Siehe Ins. S. 2297. 


Ifenbeinwar 


ebenso Beinwar 
Königsberg 1. Pr., 


Chem. Fabrik. 


©hilder alle: 


fabriz. Emalllier- 
Werk Halle Nachf 


Gegr. 1893. Tel.- Adr. 


maille ware 
sofort lieferbar. 


hf., Berlin S 14, 
: Emailreklame. 


n In großen Posten 


Apparate usw. 
gen vom In- und Auslande. 
gratis und franko durch die F 
Robert Fallnſent, 
Eidelstedt bei Hamburg 58. 


ahrrad 

nania“, Fahrrad- 

Gepäckträger. Au 
umpen, Autoheber, 
entrierapparate, Nip 
legscheiben fabriziert V. 
Nacht, Inh. Andreas 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


ahrräder, 
Ventile, Repara 
liefert preiswert 
Theodor H 
Frankfurt e 

Niddastr. 83. 


maillierwaren fabriziert und 


ntiaʻ, Stanz- und 
Emaillierwer 


Mainz-Kostheim. 


rdbohrer. 


Farben usw. für 
alwässer u. Parfümerie. 


e Nacht., Leipzig- 


Liköre, Miner 


für die gesamte Ge- 


88 hochkonzentriert und giftfreie 


Kosmos-Export G. m. b. ahrradi 
Karbidiam 


Hof und Gewerbe. 


H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., 
Metallwarenfabrik. 


allen für 
Mäuse, Ratten, 
Fliegen, Käfer 


ssenzen u. 
f. Brauselimonade 


aumerzeugungs- 
tlicher Zitronen- 


g 
G. m. b. H., Görlitz 77) S 
ssenzen u. 
für Limonaden. a 
Bierersatzgetränk 


fabrik Brunn 


Grundstoffe 
Ikoholfreie Liköre, 
e. Zuckerwaren u. 


e & Co., Leipzig-Co. 7. 


Messer und Tee- 
he Besteck - und 
Paul Sträter A 
Wertherstr. 73/73a. 


ecke aus Aluminium 
paka-Ersatz liefern billigst 


mp 
Köster & Becker, Lüdenscheid 1. 
Metallwarenfabrik. 


nschläge, 
ate 


0 
A. Katalog. 
französisch, zur Verfügung 


E'sttzotechnische Bedarfs- 
artikel. 


Leipzig 63. G 


farben, 
Lüdenscheid. 


Bedarf 
Schalenhalter, Krall 
Me 1 Klemmen. 

eta warenfabrik, S 
Thäri 


Fer, Lüstenklem 
Friedensausführung BEN 


D 
864 — 25 ·Auszeich 
Vertreterg h 


tiketten für alle 


E 
neukirchen, 


Is Spezialität 


Pincenez. 


Verlangen Sie 
Muster. 


(Deutschland). 


xport-Eink 


nimmt 


Firma Walter Büttner 
Hamburg 8, Gercken 


xport sämtlicher deutscher In- 
dustrieerzeugnisse zu kulantesten 


Bedingungen. 


Gebrüder Tuchmann, 
Abteilung „Export“ 
Telegr.-Adresse: 


xtrakte, pharmazeut., 

Formen u. Drogen- Im 
Duntze & Co., K In-Sülz, 

S. Anzeige Seite 2326. 


abrikation! 


ahren: Komplette Einrichtungen, 


Mineralwasser- und Brauselimonaden- 


liefert als 


Spezialität 
Cari Bender I, 


G. m. b. H., 
Dotzheim-Wies -2 
baden. Km 


sizmaschinen liefern Preuße 
Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 
egründet 1883. 


arben, Anilin - Stoffarben, Erd- 
Chromfarben, Bronzefarben 

liefert prompt größte Quanten 
Chem. Fabri 


rot, Zitronengelb. celp 
fabrik Brunne & Co., 


Branchen liefert 


arben für Ze 
SCH Vogel, Mark- 
a. 


hoiz, Kunststein 


tuis und Kart 
alle Geschäftszw 
berger Etuisfabri 
Eisenberg S 


tuig für sämtliche Brillen und 


Onnagen für 
e liefert Eisen- 


arben zum F 
k Max Retsch 


tungsmitteln, wie: 


her und liefern in einw 


Frommhold & Bauermeister, 


p 
Kronprinzstraße 58. 


arbenreibm 
u. gebraucht,liefe 


auf aller deutschen 


Waren auf Kommissionsbasis über. aschinen 


lin W 15, Pariser Str 


benfabr.Julius Klinke 


Feldbahn-Fabrik, 


Feldbabngleise 


Feldbahnwagen 
Zahlreiche Anerkennun- 


eldschmie 
herde, Ventilator 


den, Schmiede- 
stellung. Quidde A 


artikel, Marke „Moe- 
u. Montierständer, 
to- und Werkstatt- 
Kettenreparatur- u. 
pels 


enster, eiserne, 
Oberlichte, Schutz- 
gitter u. and. Fein- | 
eisenkonstruktionen. 


Briefe: Nord- Draht, 


Zubehör aller Art, 


lerungen, hochwert., 
turmaterial, Gummi 


olybdän, Ferfo-Wolfram, 


Deutsche Molybdän-Werk 
Teutschenthal bei Halle 


euerungsaniagen, Peretti 


aternen, 
en für Haus, 


werkskörper aller Art 
Burg G. m. b. H 
Balanstraße 88. Fern- 
sprecher:40728, Telegramme: Feuerburg. 


e u. Zubehör, Massen- 
erien, Taschenlampen- 
n. Taschenlamp.-Klein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. 
Elektrische Industrie, Stutt 
furter Messe: Gewerbe-Me haus. 


euerzeug Marke G. L. — 
das beste, das einfachste, 
Grüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik. Lüdenscheid. Ver- 


treter gesucht. 


Suer zeuge. Stets 


Zündsteine u. anderes 
Zubehör j. Art. Verlangen 
Sie Preisliste. 
Lichtenfeld, Hamburg 
06, Schopenstehl 20/21. 
Geschäftsgründung 1901. 


Otto B 
Dresden-A. 16 


arben f. Eisenkonstruk- 
tionen: 
(Hamburg). 


Alexander 
Dauerschutzanstrich- 
mischungen „Apexior“ (Basis 100°/,iger 
Kohlenstoff). Bester Sch 
Zerfressen, 


utz geg. Rosten u. 


© mit Streichstift, 
saure Dämpfe 


euerzou 
Westentaschenlormat, 


Albis, Dresden 1. 


nte, Korzon- 

lochta nunta, nach alle ` 
Hugo Curt Acker Nacht. 
andern s Chemnitz i. Sa. 


geg. gift. Gase, 
usw. Generalvertrieb: 
Potsdam, Kapellenbergstr. 3. 


Z. Essenzen- 


Fritz Feldmann, 
eipzig-Co. 7. 


— — 
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mentwaren, Stein- 
Terrazzo, Kunst- 
ev Evers, 
tona-Bahrenfeld. 


ärben von Nah- 
Getränke, Zucker. 
ver. Nudeln, für 
(Eigelbtönung, Oster- 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


rahtgewebe in allen Me- 
tallen. Drahtgeflecht. Transport- 
gurte aus Stahldraht. 


hristbaumschmuck aus 

Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden). Watte. Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung brings und um Angabe eventi. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


B #ohbinderei-Mascı und 


Ep 
ücher! Alle Erscheinungen des rahtverarbeiltungsmasconh!i 
deutschen Blichermarktes liefert zu 
Originalpreisen schnellstens Ver- 

sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 

Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 

asse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledigung aller 

Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 

uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 

richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


hristbaumschmuck _ aus 
Metall, Lametta. Glasersatz. Gir- 
landen usw. M. Brünn & Co., 


Fürth In Bayern. 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


B Tanze enge C. Boysen, 


Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


EEE aussen, 


igaretten- Maschinen für 

Großbetrieb. „Universelle“ 
Zigarettenmaschinenfabrik 

C. J. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


Ina (Weinbeer-Oel), grün 


ücher! Verlangen Sie kostenlos 
unser ausführl. Verlagsverzeichnis 
über neue Romane. Oldenburg &Co. 
Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 


Hilfsmaschinen. 


D are ern Marken Qualitäts- 


ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bānisch, Stralsund. 


ügeleisen, elektrisch stack ver- 
nickelt, ca. 31½ kg. Muster z. Dienst. 
Wilhelm Weiss, Metallwaren- 
fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. 


und rektifiziert weiß, naturell, lie- 
fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. 


ücher, für jeden Sammler un- 
entbehrli: h. Die Großschmetter- 
linge der Erde 


von Prof. Seitz. Ein- MaS 
ziges Handbuch in r 


rehscheiben liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn 


s Z Ee: untglaspapier. auer Dburchschreibe- burg. Berlin, Rostock, Düsseldorf 
eg De B . . Schulte - Hemmis, D Feder A.M. 10 patentiert, ein Welt- D j $ ; 
anzösise prache Düsseldorf 87. schlager, offeriert Exportvertrieb 


zur raschen und sicheren Bestim- 
mung sämtlicher erforschten Schmetter- 
lingsarten. 
Verlag des Seitz’schen Werkes 
(Alfred Kernen), 
Stuttgart, Poststraße 7. 


Hugo Schott, München, Tal 12. English 
correspondence. Correspond. française. D für den Export, liefert 


Standardwerk 


untglaspapier (Fensterpapier), 
er e windon pnan 
Rheinische Buntpapier - Fabrik, 
Erkrath bel Düsseldorf. 


A 


— gh 


Derag Nacn’ 
[resen liefern Dr. Kulenkampft 


originalgetreue Nach- PASTE 
bildungen von Ölge- | 
mälden alter und neuer 
Meister, auf Blendrah- 
men gezogen, ohne Glas ; 
zu rahmen. 5 


2 


| 
4 
1 


grammhalter in bewährter Ausfüh- 
rung liefert äußerst preiswert 
Apparatebau und Uhrenfabrik 


Bean be eisernen Steno- 


Prachtwerke, Atlanten und Lexika 


Bretter Atlanten und Leni 
in ungeheurerAuswahl, antiquarisch 


D)""""Dassetaorier en 


und neu. — Spezialität: Lieferung von | Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). 5 Düsseldorfer Metallwerke 
Zeitschriften Er Uebersee und Export | —— — — Dr. GE 5 S Siebeck A Co., Ratingen 3. 
prompt und billig. Kataloge jederzeit . m. b. H., — — D 
ratis und franko. Henschel A Müller, Hunger sin Kn, een Leipzig-Wahren 2. inkochgläser, patent., öffnen 

xport- Buchhandlung und Antiquariat, liefert ohne Glasöffner, 1 te. — 

der Gummiringe, liefert aberich 


Hamburg, Große Bleichen 67 


ücher jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch 
handels besorgt u.liefert schnellstens 
Friedrich Ellersiek, Berlin S 59E 4. 


G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


A 


& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


E wetter Berten aller Art, Auf. 


Alkohol - Industrie. Gebrüder 
Avenarlus, Berlin - Charlotten- 
burg 9. 


D ee rene 8 für die 


Musterbeutel „Auto- 

tüte“ schließt ohne 
Musterklammern! Schnell- 
hefter „Autopreß“. Bin- 
det fest ohne Lochung. 
Millionenfach bewährt. 


W. Bodlaender, 
Berlin-Hal. 2. 


Vertreter gesucht. 


Bytes caul 


i. all. Formen, BERN Dresden -A. 28. 


z.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 
ren, z. Abdrehen v. 
Schleifscheib., Pa— RE" See 
pierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
in deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


Dramen z.Schneid.all.Glassort. 


ücher, alle literarischen Erschei- 

nungen liefert — nur an berufsmäßige 

Wiederverkäufer schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


E liefern billigst und schnellstens 
Breslau 3/M. 


Eé esohien aller Art liefert 


ücher liefert 
verlag E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Straße 30. 


Bad Sulza i. Thür. 


maschine, Kuvertmaschine. 


B ürobedartf, Bleistiftspitz- 
Albis, Dresden 1. 


Pappe, Leder, Gummi, Itplatte, 

Vulkanfiber, Kork, Preßspan, Blei, 
Kupfer, Weicheisen fertigt als pezialität 
Boetticher A Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


Diaries ee eve. Ein 


Lofah. Martin Hauer’s Wwe., E 


ücher, Musikalien, Zeitschriften 

werden schnellstens geliefert. Spe- 

zialität: Bücherabonnements, Pro- 
spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13. 


Seeerei 
ücher, Zeltschriften, Musikalien, 
Lehrmittel sowie Bilder jeder Art 
S Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. . gebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbied. Mark 54. 
Tirpitz, Erinnerungen geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und II gebunden je Mark 24,— 
Band III . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band III 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung InsAusiandValutazuschlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
buchhandlung, G. m. b. H. Bremen. 
ostfach 248. 


n — 
ücher aller technischen Gebiete, 
speziell Schweißung, Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren. Kunststein. 
Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


ENEE 
Ree HahnscheBuchhandlung, 


ürsten, Besen.Pinsel. Neu! Mein 

Patent-Roßhaar-Handbesen, aufzwei 

Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder, 
Kokos und Filz für Haushalt und In- 
dustrie. 


Volgtländische Bürstenindustrie 
aul Seidel, Werdau l. Sa. 


Konserv.- usw, Dosen,Ou. O, baut u. 

lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 
Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


dorf, Dortmund. 
E agnes aus eee Dich- 


Dee ue aten » Maschin, f. 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


a a 
Mée (Paddelboote), offene und 


liefert die Alteste Spezialfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. 


Dede Ae für alle Zwecke 
G. m. b. H., Neuß-Rhein-W. 


E“ ener fle =- Oberbaugeräte 


geschlossene (patent.Verfahren), so- 
fort lieferbar. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köin-Nippes. 


rahtbürsten! Verlangen Sie 
Katalog und Preise! 
Arno Keller A Co., 
Drahitbürsten-Spezialfabrik, 
Oberplanitz i. Sa. 


rähte, Drahtstifte, echte 
„ Sohlen- und Absatz- 
nägel. sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 
Gg. Huck 4 Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


Halle a. d. Saale. 


isen- und Stahlwaren 


idealste und billigste MEI Zeuge liefert Metaliwaren- 


Flaschenkapsel. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8, 
Abteilung Capsulin. 


apsulin, flüssiger Stanniol- 
lack, die dea 


Hallenberg In Thüringen. 
is- und Kältemaschinen 
homikalion liefern 


Dr. Kulenkampft & co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen (es ; 
Vorauszahlung. dech 12 Sor. „7 8 rabhtgofiochte, SE E Ani ne 
timent. Verlagskatalog z. D. hemi E =N Aren, AE dert l 
emikaiion und Farben -Körbe d Göttinger Elektro - Schaltwerk 
liefern Chemische Fabrik Fallen. Hecke & Comp., Göttingen 9. 


Marabou, Braunschweig. Vertreter gesucht. 


Fischreusen, Fuß- 
matten, Zäune aus 
Eisen und Draht. 
Briefe: Nord-Draht, 
Rostock 50. 


kalien, Bildet und Lehrmittel. 

Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hambu rg 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 
kostenlos. 


„„ ĩͤ euren id 
Bar und Zeitschriften, Musi- 


!!!. — . 
hristhaumschmuck aller 
Art aus Glas, Watte usw. Spez.: 
künstl. Christbäume. Postadresse 

Cari Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 

Filiale Lauscha, S.-M. Exp.n.all.Länd. 


Ee 
Gt e Lichthalter 


A 
trische Spezialmaschinen, Berlin N 113. 


loktr. Handhohr-Maschl- 
ne für jede Stromart u. Spannu 

Wimelm Kiörs, Fabrik elektris 

Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


EE 
ücher (auch technische), Zeit- 
schriften, Musikalien. „Obersee“ 
Buchhandlung, Bin.-Schmargen- 

Ff. Friedrichshaller Str. 14. 


Spezialität : Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 
Coswig 1. Anhalt. 


IS? ewebe in allen Metallen. 


aus Metall. Adolf Richter, Sal- 
zungen. 


Nr. 1961 


L. W. Grimm, Braunschweig. 


nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 

u. Eisengleßer., Neustadt a. d. Orla, 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. Mechanische Metall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 


ware, liefert Max Feldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


Fabrik, Aktiengesellschaft. Ham- 


reschmaschinen, speziell 


Wilhelm Schulze, Hannover, 


& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24, 


nähsohlen, Fersenkissen, Korkkelle, 
Ia. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 
Spezialfabrik Curt Baumann, 


iniegesobien in allen Sorten 
Fels & Lustig, 


sofort günstigst Johannes Thiel, 


legesohl.-u.Filzw.-Fab.. Nürnberg32. 


isenbahnmaterial liefert 
R. Dolberg. Maschinen- und Feld- 
bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft, 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 


tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 
Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge. Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 


Frisier- und Haushaltungsartikel, 
fabrik Gottlieb Oleßler, Herges- 


bis 10000 Kal. stdi., für alle gewerbl. 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


lektrische Apparate, Spe- 


ektrischeHandbohrmaschinen- 
maschinen, A. Senftleben, Elek- 


KA 


30. Seplember 1920 
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arben für Zementwaren, Stein- 
holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
marmor. Johs. Detlev Evers, 

Altona-Bahrenteld. 


arben zum Färben von Nah- 
fungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- 
waren, Puddingpulver. Nudeln, für 


SE voa lektrotechn, Installations-| Prtiketten für alle Branchen liefert 
. R N E materlai, Porzellan- gie e als Spezialität Car Vogel, Mark- 
"fake \ dosen, Lüsterklemmen. Gë? ES neukirchen, Sa. 
déit Të Koch N gchalttafelklemmen, — 
"e Of ktrische Heiz- u. Koch- Schal er, Schrauben u. Fasson. 
E / Ge parate. e teile. Nur eigene Fabrikate. b Etuisfabrik M Retsch 
W i S.-A., Metallwarenfabr. erger Etuisfabr ax Retsc 
u Altenburg, U Gustav Schortmann & Sohn, Nachf., Elsenberg S.-A. 


„ Flektrisch. Installations- |Fabrik elektrotechnischer Spezialartikel, - Küchenzwecke (Eigelbtönung, Oster. 
11 material, Schalter. Fassungen, Leipzig-Plagwitz. tuis für 831 eier) usw., für technische Zwecke 
u S Sicherungsmaterial, Schalen und incenez. —— wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 
F. Krallenhaiter, Armaturen, Isolatoren. iektr. Schwachstrom- Verlangen Sie g i 
| 2 „ X. Fingerhut, Lüdenscheid, artikel „inschraub- u. Türkon. Muster. l lber und liefern in einwandfreier Be- 
l te Westfalen. akte u. Sicherungspatronen liefert Hermann Rö- 4 * 

i 

] 


1 
DH 


vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, SL Ae 


es 
Sr ar Et 


d prlektrische Kochelatten Schwenningen a. N. ding, Rathenow Á Frommhold & Bauermeister, 
ES unerreicht und die vorteil. — N. (Schwarzwald). (Deutschland). az Leipzig, 
u haftesten un. un Ba Iemente und Batterien. Kronprinzstraße 58. 
) und Schmoren. Elektrische geleisen, elektro- galva- ` - - 
| Qualitätsware, liefert nische, f. Tele- | Waren f Hoa aller deutschen arbenreibmaschinen, neu 
! P. Linss, Barmen-R. phon, Klingeln, Bro mmissionsbasis fiber- u. gebraucht, liefern Eduard Halduk 


Telegramm-Adresse: Elektrolinss. Signale, elektrische ( o., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


Uhren, Heilgalva- 


Firma Walter Büttner & Co., 


lektr. Licht- und Kran- "er, 1 Hamburg 8, Gerckenshof. assondreherei 
Ei on. Großes Lager in Elek- Taschenlampen, j F u. Präzisions-Schrau- 

tromotoren jeder Art, Installations- andlampen “port sämtlicher deutscher In- benfabr.Jullus Klinke 
materialien, Reparatur, Neuwickeln Habafa, dustrieetzeugnisse zu kulantesten im. b. H., Neuenrade 
elektrischer Maschinen. Henn 4 Co., Hamburg ig A. Bedingungen. L Westf. 4. 


Gebrũder Tuchmann, 
Abteilung „Export“, Nürnberg. 
Telegr.-Adresse: „Gebtuch“. 


Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. |<; T 
Tel.-Adr.: Henn. Dresden. Siehe Ins. S. 2297. 


iektrische Massage, Heiz- 
und Kochappa- 
rate, Heißluft- 
dusche, Bügeleisen 
u. Bügelelsen-Heiz- 


einmeßwerkzeuge u. Prä- 
zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
ikrometer, Gewfr 
und abnorm alen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik J. m. b. H., Aschaffenburg. 


nbeinwaren all.Art, wie Hals- 


i 
E etten, Rosen, Broschen, Spitzen, xtrakte harmazeut., in allen 
ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, Formen fegen ort. 
Königsberg 1. Pr., Schroetterstr. 3, Duntze & Co., K In-Sülz, 


maille- Haushaltungsge- Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 2326. 


fe 
k 


körper. ScDirre, wie gebauchte Kasse. 7 i 
rollen, Bauchtöpfe: Nachtgeschirre abrikation ! „Ich liefere seit eld- 
Fr. Dörfler, sowie alle anderen Geschirre laufend Chinen mplette Einrichtungen, 
K ' Maschinen und Apparate sowie in hahnen 
Waidmannslust in großen Mengen lieferbar, ; 
Berlin. w. Gust. Imhäuser meiner Fabrik ausgearbeitete, für den R. Dolberg, 
Homber -Hochheide, Nd nn Laien leicht faßliche Fabrikationsver- Maschinen- und 
lektrischer g — [fahren zur Herstellung von Kerzen, Feldbahn-Fabrik, ` 
achttisch- mail-Schilder alle: Art für Seifen und Waschmitteln aller Art, Aktiengesell. 
euchter Handel, Industrie, fabriz. Emaliller- Metall- und Lederputzpräparaten, Hart. g 
„Bella“ werk Halle Nachf., Berlin S 14. spiritus, Hartpetroleum, Dachpappe, schaft, 
liefern an Grossisten Gegr. 1893. Tel.- Adr.: Emallreklame. Wasserfarben für Innen- und Au en-“ Hamburg. 
und Exporteure anstrich (streichen sich wie Ölfarbe), Feldbahngleise 
Orleguhn & Ouse, maillewaren in großen Posten kosmetischen und pharmazeutischen und 
Berlin S 14, sofort lieferbar. Präparaten, Rasiercreme, Seifenblätter, Feldbah 
Prinzenstr. 50. F. A. Brunöhler, | Mineralwasser. und Brauselimonaden-] Fe e Ee 


elegrammadresse: Bottrop In Westfalen. | Apparate usw. Zahlreiche Anerkennun- 
Grieguzünder Berlin. 


ee > 
Teleph.: Moritzplatz 15560 F eldschmied © 217 Schmiede- 


mailiierwaren fabriziert und ti d frank die Fi 
E liefert „Moguntia“, Stanz- und“ un Ee herde, Ventilatoren goner Her- 
loktriso Emaillierwerke Paul Richter, Eidelstedt bei Hamburg 58. stellung. Quidde & chmitz, 
Taschon am- Mainz-Kostheim. Halle a. d. Saale. 


Bon a. Metall, Zellu- 

. loid und Leder. Batterien 
und Glühbirnen. Ia. Quali- 
täten. Größte Auswahl. 
Verlangen Sie Preisliste. 


Johann Lichtenfeld 
e 106, 
Schopenste I 20/21. 
Geschäftsgründung 1901. 


lektromaterial, Schwach- 

strom, Kleinbeleuchtun Taschen- 

lampen. Batterien, Tasc enlampen- 
glühlämpchen, Feuerzeuge, elektr. Spiel- 
zeugmotoren. A. Hoeßle, Elektrische F 
Industrie, Stuttgart. Frankfurter Messe: 
Gewerbe-Meßhaus. 


Export-Vertreter: Strelow A Mohr, abrradartikel, Marke „Moe- 
Hamburg 8, Bei den Mürlen 7475. F nania“, Fahrrad- u. Montierständer, 
Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 

aud Werkze etbohrmaschinen- pumpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
berg, Heinrich Ma er & Ce [Zentrierapparate, Nippelspanner, Unter- 
Nürnberg-Doos y legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
S Nacht, Inh. Andreas Gschwind, 


ssenzen, Farben usw. für] Würzburg, Petrinistr. 14. 
köre, ineralwässer u. Parfümerie. 
.IERahrräder, Zubehör aller Art, 
ne Nachf., Leipzig F Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 


— O O 
Bazar für die gesamte Ge- Theodor He 1g es, 
a. et 


Oberlichte, Schutz- 
gitter u. and. Fein- | 
eisenkonstruktionen. 


Briefe: Nord- Draht, 
Rostock 50. 


Fast eiserne, 


erro-Leglerungen, hochwert., 

wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 
Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 

Deutsche Holybdän-Werke O. m. b. H., 


tränkeindustrie, ätherische Öle, Frankfurt Teutschenthal bel Halle a. d. Saale. 


alles hochkonzentriert und giftfreie Niddastr. 83. u —_ 00 
arben. suerungsanlagen. Peretti 
&Funck, e Vire rinzen- 

o 


Kosmos-Export G. m. b. H., | P ahrradiaternen, 
rancke, 


Hamburg. Karbidlampen für Haus, straße 7, vormals 


iektro liefe Hof und Gewerbe. gegründet 1887. 
E Fritzsche, DES I b. fie. mesonzen u. Grundstoffe 
gramm-Adresse: Wefrie : f. Brauselimonaden, giftfreie Farben.] H. A. Köhlers Söhne, euerwerkskörper aller Art 
> Spumatalin (Schaumerzeugungs- Altenburg, S.-A., F liefert Heinrich Burg Q. m. b. H., 
ektrotechn.Bedarfsartikei mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen- Metallwarenfabrik. München, Balanstraße 88. Fern- 
Jeder Art liefern Bettermann & Co., | saft). Dr. Mensching & Spengler sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 
G. m. b. H., Görlitz 77) Schlesien). allen für 


Menden I. Wsttl. Tel.-Adr.: „Beco“. 
® 


l ktrotschnische Bedarfs- 
E Artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert Spezialität 
Außenhandel G. m. b. H., Spirituosen. Leipziger Essenzen- Cari Bender I 
Berlin W 15, Meinekestraße a fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co.7. G. m. b. H., 
lektrotechn Bedarf Dotzheim-Wies. 

å s-[Psbestecke aus Aluminium, SE 

artikei (Schalter, Fassungen, E Löffel, Gabeln, Messer und Tee. baden. 
löffel. Rheinische Besteck- und sizmaschinen liefern Preuße 


ap 1 aubelaufzüge, wasserdichte 
albwattarmaturen, Sicherungs- Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. De Ree 


ua). H. Gahi A 
°- Westh. A. Katalog- Auszu auch 
französisch, zur Verfügung. i Shestecke aus Aluminium 
— oder Alpaka-Ersatz liefern dilligst arben, Anilin - Stoffarben, Erd- 
iektrotechnische Bedarfs. und prompt farben, Chromfarben, Bronzefarben 
Köster & Becker, Lüdenscheid i. W., liefert prompt größte Quanten 


‚artikel, 
Kückelhaus & Co., Lüdenscheid. Metallwarenfabrik. Chem. Fabrik Otto Bernhardt, 
Dresden-A. 16. 


Siehe Inserat Seite 2311. 
iektrotechn B i 
1 Beda arben f. Eisenkonstruk- 
E artikel Schalenhalter, Kae tionen: Alexander Mittag’s | 106, Schopenstehl 20/21. 
halter, Lüsterklemmen. Gustav 


enzel, Metall x 
kalden k Thürintteniabrik. Schmal 


Mäuse, Ratten, 
Fliegen, Käfer 


Feen. © u. Zubehör, Massen- 
usw. liefert als 


herstellg. Batterien, Taschenlampen- 

glühlämpchen, Taschenlamp.-Klein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. oeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. Frank- 
furter Messe: Gewerbe-Meßhaus. 


Pes Pester Marke G. 1. 


für Limonaden. alkoholfreie Liköre, 


Ehmen u. Grundstoffe 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 


das beste, das einfachste, das 

billigste! Grüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver. 
treter gesucht. 


euerzeuge.Stets 
Neuheiten! Ersatz- 
Zündsteine u.anderes 
Zubehör j. Art. Verlangen 
Sie Preisliste. Johann 


tiketten — Einschläge, Lichtenfeld, Hamburg 


Packungen, Plakate 
und Faltschachteln für 
die Zigaretten-, Tabak-, 
Schokoladen-, Zuckerwa- 
ren-, Seifen- u. Konserven- 
Industrie liefert als Spe- 


(Hamburg). Dauerschutzanstrich. Geschäftsgründung 1901. 


mischungen „Apexior“ (Basis 100°/,iger 
Kohlenstoff). Bester Schutz geg. Rosten u. 

Zerfressen, geg. gift. Gase, saure Dämpfe 
zlalität in allen Druckver- usw. Generalvertrieb: W. v. Wiese, 
fahıen in Massenauflagen Potsdam, Kapellenbergstr. 3. 


Kunstanstalt Wilhelm Hoffmann, surhen für Genußmittel. 


Westentaschenlormat, nur Quali- 
‚tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


Fisenesetunte, Kerzen- 


F Veena © mit Streichstift, 


Schalter, Fassungen, Abzweigdosen, 


ecker, Lüstenklemmer usw. liefert in dochte. Export nach allen 


Friedensausführung Dresden-A. 16. Spez.: Zuckercouleurersatz, Himbeer. Ländern. Hugo Curt Acker al 
L Rudolf unge, Gegrlindet 1864 — 95 "Auszeichnungen. rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- | Fritz Feldmann, Chemnitz i. 
üdenscheid 1. estf. Vertreter gesucht. fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7.1 Postfach 301. 


2342 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseelsche 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung bringt und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


uchdruckerei- und 


B uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdortf. 


Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


ücher! Alle Erscheinungen des 
deutschen Büchermarktes liefert zu 
Oripinalpreisen schnellstens Ver- 
sandhaus „Bücherfreund“ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
asse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


uchhandlung C. Boysen, 
Hamburg, Heuberg 9. Versand von 
Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen's 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


, ven Si s STEE 8 
ücher! Verlangen Sie kostenlos Häerz und Kochtöpfe, elek- 


unser auısflihirl. Verlagsverzeichnis 
Über neue Romane. Oldenburg &Co. 
Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 


trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänlsch, Stralsund. 


ügeleisen, elektrisch stark ver- 
nickelt, ca. 3½ kg. Muster z. Dienst. 


Wilhelm Weiss, Metallwaren- 


ücher, tur jeden 5ammier un- 
entbehrli.h. Dle Großschmetter- 


linge der Erde -_ --——— 3 
von. Prof Sotz Ein- E fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. 
ziges Handbuch in; 4 S Muntgias apier 
deutscher, englischer u i e i S 
französischer Sprache 83 B d SE 
zur raschen und sicheren Bestim- 8 


mung sämtlicher erforschten Schmetter— 
lingsarten. 
Verlag des Seitz'schen Werkes 
(Alfred Kernen), 
Stuttgart, Poststraße 7. 


untglaspapier (Fensterpapier), 
Vitrauphanie, E E 
Rheinische E abrik, 
Erkrath bel sseldorf. 


Bean se eisernen Steno- 


grammhalter in bewährter Ausfüh- 
rung liefert äußerst preiswert 
n und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). 


Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

in ungeheurerAuswahl, antiquarisch 

und neu. — Spezialität: Lieferung von 

Zeitschriften fiir Uebersee und Export 

prompt und billig. Kataloge jederzeit 

ratis und franko. Henschel & Müller, 

xport-Buchhandlung und Antiquariat, 
Hamburg, Große Bleichen 67 


Bet uad Lexiko 


nur tür Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


Bu she und Ketten 


ücher jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch ureauartikel 
handels besorgt u. liefert schnellstens Musterbentel Aulo- 


(Dier schließt ohne 
Musterklammern! Schnell- 
hefter „Autopreß“. Bin- 
det fest ohne Lochung. 
Millionenfach bewährt. 


W.Bodlaender, 
Berlin-Hal. 2. 


Vertreter gesucht. 


Friedrich Ellersiek, Berlin S39 E 4. 


ücher, alle literarischen Erschei- 

nungen liefert — nur an berufsinäßige 

Wiederverkäufer -- schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten Katalog mit Angabe der l.aden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


ücher liefert 
Klein E. Horschig, Dresden. A. 
| 


ürohbedartf, Bieistiftspitz- 
asewitzer Straße 30. 


maschine. Kuvertmaschine. 
Albis, Dresden 1. 


ücher, Musikalien, Zeitschriften 

werden schnellstens geliefert. Spe- 

zialität: Bücherabonnements, Pro- 
spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13. 


ücher, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmittel sowie Bilder jeder Art 
S Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. ebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, Erinnerungen geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band III . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung insAusiandValutazuschlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
buchhandlung, G. m. b. H. Bremen. 
Postfach 248. 


Patent-Roßhaar-Handbesen. auf zwei 

Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer. Fußabstreicher von Leder, 
Kokos und Filz für Haushalt und In- 
dustrie. 


Volgtländische Bürstenindustrie 
aul Seidel, Werdau i. Sa. 


Base Besen. Pinsel. Neu! Mein 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


SEENEN 
anoes (Paddelboote), offene und 
geschlossene (patent.Verfahren), so- 
fort lieferbar. Haberich & Lindlar 

m. b. H., Köln-Nippes. 


Idealste und billigste 
Flaschenkapsel. 
Kosmos-Export O. m. b. H., 
Hamburg 8, 
Abteilung Capsulin. 


ansulin, flüssiger Stannlol- 
lack, die idea 


ücher aner tecliiliscliei! Gebiete. 
speziell autogene Schweißung. Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren, Kunststein. 
Cari Marhold Verlag, Hallea.d.S. 


Dächer, HahnscheBuchhandlung, lief 
Da mnn nani, homikalion lieten 


Dr. Kulenkampft & Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


— ——— 

bhemikallen und Farben 

liefern Chemische Fabrik 
Marabou, Braunschweig. 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. Verlag und Sor- 
timent Verlagskatalog z. D 


T 
Ka und Zeitschriften, Musi- 


nn aus und Lehrmittel. 

alter Bangert, Export- und bristhaums all 
Verlagsbuchhandlung, Hamburg 8, Art aus Glas, much Spez. 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte künstl. Christbäume. Postadresse 


kostenlos. 
ücher (auch technische), Zeit- 
schriften, Musikalien. „Übersee. 
Buchhandlung. Bin.-Schmargen- 
dorf, Friedrichshaller Str. 14. 


bristhaum -= L 
aus Metall. Adolf Qathalter 
zungen. 


Briefe: Nord-Draht, 


rahtgewebe in allen Me- 
tallen. rahtgeflecht. Transport- 
gurte aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschweig. 


Darren eee smasohl- 


hristhaumschmuck aus 

Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


non Emil Jäger, Maschinenfabrik 

u. Elsengleßer., Neustadt a. d. Orla, 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
In sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 
Hilfsmaschinen. 


D are eien er Qualitäts- 


bristbaumschmuck aus 

Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


Oden E aussen, 


Großbetrieb. „Universelle“ 
Zigarettenmaschinenfabrik 
ler & Co., Dresden 24/XV. 


Ce »Maschinen für 


C. J. M 


Cr (Weinbeer-Oel), grün ware, liefert Max Fel mann, Werk- 


und rektifiziert weiß, naturell, lie- zeugfabrik, Reichenbach LV, (Sa.) 


fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. 


rehscheiben liefert R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


auemDurchschreibe- 
Feder A.M. l> patentiert, ein Welt- 


schlager, offeriert Exportvertrieb 
correspondence. Correspond. française. D für den Export, liefert 
Standardwerk 
eokam-Gemäide, u.» Wilheim Schulze, Hannover. 
originalgetreue Nach- Wi 
bildungen von Ölge- 


Dresen liefern Dr. Kulenkampft 


mälden alter und neuer 
& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


Meister, auf Blendrah- 
men gezogen, ohne Glas 
zu rahmen. 
Dr. Karl Meyer, 
G. m. b. H., 
Leipzig -Wahren 2. 


Düsseldorfer Metallwerke 
Slebeck & Co., Ratingen 3. 


E. ae Sefa patent., öffnen 


D rucklutt armaturen. 


ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
der Gummiringe, liefert Haberlch 
& Lindlar m. b. 


„ Köln-Ni i 
Alkohol - Industrie. Gebrüder » Köln-Nippes 

Avenarius, Berlin - Charlotten- 
burg 9. 


Daine mane ata für die 


inlegesoblen aller Art, Aut- 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 
la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 
Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden - A. 28. 


inlegesohlen in allen Sorten 
E liefern billigst und schnellstens 
Fels & Lustig, 
Breslau 3/M. 


i. all. Formen, Wm 
z.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 
ren. z.Abdrehenv. 
Schleifscheib., Pa- = 
ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
n deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


Der z.Schneid.all.Glassort. 


sofort günstigst Johannes Thiel, 


E Kd sites aller Art liefert 
Bad Sulza i. Thür. 


ichtungsringe aus Asbest- | 
; , inlegesohiena.Filz.Kork,Stroh, 
D Pappe. Leder. Gummi, Itplatte, Ei Martin Hauer’s Wwe., Ein- 
legesohl.-u.Filzw.-Fab.. Nürnberg32. 


Vulkanfiber, Kork, Preßspan, Blei, 
Kupfer, Weicheisen fertigt als 5 
Boetticher & Co., G. m. b. 
Rhein-W. 


pezialität 
H., Neuß- 


isenbahnmaterial liefert 

R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 

bahn-Fabrik, Aktiengesellschalt, 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dorf, Dortmund. 


E are metie beder Dich- 


osenverschließ . Maschin. í. 
Konserv.- usw. Dosen, Ou. D, baut u. 
lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 

Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 

Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge. Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 
G. m. b. H., Neuß-Rhein-W. 


E ener fle « Oberbaugeräte 


liefert die Alteste Spezialfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. — . 


De ee für alle Zwecke 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


ison- und Stahlwaren 

Frisler- und Haushaltungsartike 

Werkzeuge liefert Metallwaren 
fabrik Gottlieb Gießler, Herges- 
Hallenberg in Thüringen. 


is- und Kältemaschinen, 
bis 10000 Kal. stdl., für alle gewerb 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


loktrische Apparate, Spe- 


Den: Verlangen Sie 
Katalog und Preise! 
Arno Keller & Co., 
Drahtbürsten-Spezialfabrik, 
Oberplanitz i. Sa. 


rähte, Drahtstifte, echte 
Handtäckse, Sohlen- und Absatz- 
nägel, sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 
Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


zlalltät: Schalttafeln, Rheostaten. 
D* S echte, Meßinstrumente, Anlasser, Oefen. 
e Körbe, Göttinger Elektro - Schaltwerk 
„ Fallen. Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Fischreusen, Fuß- Vertreter gesucht. 
matten. Zäune aus 


Be Draht Tisch-u.Säulenbohrmaschin.Schlelf- 


maschinen, A. Senftleben, Elek- 
trische Spezialmaschinen, BerlinN 113. 


loktr. Handhohr-Maschl- 
ne für jede Stromart u. Spannung. 
Wilhelm Klörs, Fabrik elektrisch. 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


Es an 
Rostock 50. 


rahtgewebe in allen Metallen. 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 
Coswig 1. Anhalt. 


30. September 1920 


tiketten für alle Branchen liefert 
als Spezialität Carl Vogel, Mark- 
neukirchen, Sa. 


arben für Zementwaren, Stein- 
F holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 
marmor. Johs. Detlev Evers, 
Altona-Bahrenfeld. 


arben zum Färben von Nah- 
rungsmitteln, wie: Geträn ke, Zucker- 
wären, Puddingpulver. Nudeln, für 
Küchenzwecke (Eigelbtönung, Oster- 


lektrotechn. Installations- 

material, Porzellan- 

dosen, Lüsterklemmen . 
h Stecker, Schalttafelklemmen, 

trische Heiz- u. Koch- Schalter, Schrauben u. Fasson- 
eee Koch- teile. Nur eigene Fabrikate. 
Altenburg, S.-A., Metallwarenfabr. Gustav Schortmann & Sohn, 


lektrisch. Installations- | Fabrik elektrotechnischer Spezialartikel 


tuis und Kartonnagen für 

alle Geschäftszweige liefert Eisen- 

berger Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


material, Schalter, Fassungen, Leipzig-Plagwitz. tuis für sämtliche Brillen und eier) usw. für technische Zwecke 

Sicherungsmaterial, Schalen und A incenez. wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 

Krallenhalter, Armaturen, Isolatoren. lektr. Schwachstrom- Verlangen Sie Stoffarbe n, Waschblau usw. stellen 

R. Fingerhut, Lüdenscheid, artikel, Einschraub- u, Türkon- | Muster. her und liefern in einwandfreier Be- 
Westfalen. takte u. Sicherungspatronen liefert schaffenheit 


Hermann Rö- 
ding, Rathenow 
(Deutschland). 


vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft. 
lektrische Koch»latten, Schwenningen a.N.32 (Schwarzwald), 
a K 
bisher unerreicht und die vorteil- 
haftesten zum Kochen, Braten lemente und Batterien, 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen. elektro - galya- i 
Qualitätsware, liefert nische, f. Tele- 
P. Linss, Barmen-R. phon, Klingeln. 
Telegramm. Adresse: Elektrolinss. Signale, elektrische 
Uhren, Heilgalva- 
lektr. Licht, und Kraft. nismus usw., 
anlagen. Großes Lager in Elek- Taschenlampen, 
tromotoren jeder Art, Installations- Handlampen. 


Frommhold & Bauermeister, 
Leipzig, 
Kronprinzstraße 38. 


Waren auf Kommissionsbasis über- 
nimmt 
Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshof. 


EM saͤmtlicher deutscher In- 


E Waren Nan aller deutschen Frrzsarsibmaschinen neu 


u. gebraucht. liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


HH EEE 


Firsandseherei 
u. Präzisions-Schrau- 
benfabr.Jullus Klinke 
G. m. b, H., Neuenrade 


f dustrieerzeugnisse zu kulantesten 
materialien, Reparatur, Neuwickeln Habafa K 
a, Bedingungen 
elektrischer Maschinen, Henn & Co., Hamburg 19 4. Ni al 1 l. Westf. 4. 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel. 17405. Siehe 9 8 2207 ` al e GJp ‚Ge brüder Tuchmann, 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 2 aa Abteilung „Export“, Nürnberg. 


cour. Adresse: . rebtuch* 


KS, pharmazeut., in allen 


zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik G. m. b. H., Aschaffenburg. 


Fee reer eue u. Prä- 


i ; Ifenbeinwar all. Art, wie Hals- 
El Reet. Massage, Heiz- E kalen” ae en rt, wieHals 


Broschen, Spitzen, 
8 e ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 


dusche, Bügeleisen Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 
u. Bügeleisen-Heiz- maille-Haushaltungsge- 


Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., Köln-Sülz, 
Chem. Fabrik. 8. Anzeige Seite 2396, 


körper. Schirre, wie gebauchte Kasse. - - , 
ebauc as: liefere d 
rollen, Bauchtöpfe. Nachtgeschirre abrikation! et dE id- 
Fr. Dörfler owie alle andere "e 4 3/ Jahren Komplette Einrichtungen, e 
A £ e * N, 3 nirre, laufend Maschinen und Apparate sowie in bahnen 
Waldmannslust- NV ROSON W a d Er i meiner Fabrik ausgearbeitete, für den R. Dolberg, 
Berlin. H b Sei Hoch 15 5 Kee? l.aien leicht tabliche Fabrikationsver- Maschinen- und 
lektrischer omae &-Mochhei nn. lahren zur Herstellung von K: rzen, Feldbahn-Fabrik, 
Nachttisch- mail-Schilder aller Art für SENEN und Waschmitteln aller SE Aktiengesell- 
leuchter Handel, Industrie, fabriz. Emaillier- [Metall- und Lederpu Praparaten. klart- schaft 
„Bella“ werk Halle Nachf., Berlin S 14. | Spiritus, Hartpetroleum, Dachpappe, Hambur 
liefern an Grossisten Gegr. 1893. Tel.- Adr.: Emailreklame. Wasserfarben für Innen- und Auben- s eh 
und Exporteure anstrich (streichen sich wie Olfarhe), Feldbahngleise 
Grieguhn & Guse, maillewaren in großen Posten |kusmetisch n und pharmazeutischen und 
Berlin S 14, sofort lieferbar. Präparaten, Rasierereme Seifenblätter, Feldbahnwagen 
Prinzenstr. 50. F. A. Brunöhler, Mineralwasser- und Brauselim naden- Aer Aa? 
elegrammadresse Bottrop In Westfalen. Apparate usw. Zahlreiche \nerkennun 
Grieguztinder Berlin. gen vom In- und Auslande Kataloge = BR — gang 
Se Ger x S Ze Schmiede- 
Teleph.: Moritzplatz15560. gratis und franko durch die Firma eldschmieden, 


letert „Moguntia“, Stanz- und herde, Ventilatoren eigener Her- 


maillier waren fabriziert und 
Robert Fallnicht, 


lektrische Emaillierwerke Paul Richter, Eidelstedt bei Hamburg 58. stellung. Quidde & Schmitz, 
Taschenlam- Mainz-Kostheim. 3 Halle a. d. Saale, 
Den a. Metall, Zellu- Export-Vertreter: Strelow & Mohr, — 


loid und Leder. Batterien zei den Mürlen 7475 


F e Marke „Moi 


Hamburg 8. nama“, Fahrrad- u Montierständer. 
ee 


enster, eiserne, 
Oberlichte, Schutz- 


und Glühbirnen. Ia. uali- 3 Gepäckträsr. ito- und Werkstatt 
täten. Größte 1 rd bohrer. Tiefbohrmaschinen- ER pe et SL dei d ai ebe | gitter u. and. Fein- | 
Verlangen Sie Preisliste. TE EE „ Zenici App Ua, Nihon nr Unter- f eisenkonstruktionen. 
erg, einrich Mayer 0., |, He „ Se \ 
Johann Lichtenfeld Nüsnber D005 ) 'flegscheiben fabriziert V. Rocke NMEyEer Briefe: Nord-Draht, ! 
Hambur 106, 3 s [Nachf. Inh. Andreas Gschwind, Rostock 50. 
Schopenstehl 20/21. Würzburg, Petrinistr. 14 


Iköre, Mine ralwässeru Parfümeri 


ssenzen, Farben usw. iir 
ahrräder, Zubehör aller Art, 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83. 


Geschäftsgründung 1901. Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 


lektromaterial, Schwach. |Lindenau. 
strom, Kleinbeleuchtung, Taschen- 
lampen, Batterien, Taschenlampen- 
glühlämpchen, Feuerzeuge, elektr. Spiel- 


wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 

Ferro-Vanadium, ! erro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke Gmb H., 
Teutschenthal bei Halle a.d. Saale, 


Den e ierungen, hochwert,, 


ssenzen für die yesamte Ge- 
tränkeindustrie, ätherische Ole, 


zeugmotoren. A. Hoeßle, Elektrische RE hochkonzentriert und sriltfreie Deuerungsanlagen. Pereti 

Industrie, Stuttgart. Frankfurter Messe: f" Kosmos-Export G m. b. H ahrradlaternen, F & Funck,Magdeburg,Kronprinzen- 

Jewerbe-Meßhaus. i HAMIRI, ce, Face pen er nan straße 7, vormals Adolf Francke, 
- Hof und Gewerbe gegründet 1887. 


lektromotoren (eler (Walter | — 
F Ss ssenzen u. Grundstoffe 
ritzsche, Düsseldorf 56, Tele- E / H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., 


Metallwarenfabrik. 


allen für 
Mäuse. Ratten. 


Fliegen, Käfer 
usw. liefert als 
Spezialität 
Carl Bender I, * 
6. m. h. Hiis Tiai D? 


K 7 2 (les. e “ih MET 
Dotzheim-W — BT 


gramm-Adresse: Wefrie. Brauselimonaden, giltfr. te Farben, 

Spumatalin (Schaumerzeugungs- 

lektrotechn.Bedarfsartikeı mittel), Citrosol (künstlicher Zitronen. 

Jeder Art liefern Bettermann & Co., |saf). Dr. Mensching & Spengler 
Menden I. Wstfl. Tel Adr: „Beco“. G. m. b. H., Görlitz 77) Schlesien) 


lektrotechnische Bedarfs- ssenzen u. Grundstoffe 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal. E lür Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
ter) fabriziert Bierersatzgetränke, Zin kerwären u 
Außenhandel G. m. b. H., Spirituosen Leipziger Essenzen- 
Berlin w 15, Meinekestraße 2,ffabrik Brunne & o Leipzig-Co.7. 


lektrotechn. Bedarfs- Bbestecke aus Aluminium, 


liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
Sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 


Feen nennen nor aller Art 


euerzeuge ı. Zuhchör, Masser- 
herstellg. Batterien, Tase henlampen- 
glühlämpchen, Taschenlamp.-Klein- 
beleuchtg., Elektromaterial. A. Hoeßle, 
Elektrische Industrie, Stuttgart. Frank- 
furter Messe: Gewerbe-Mebhatıs 


SC hel ? (Schalter, Fassungen, Löffel, Gabeln, Messer und Tee- baden. = Fs bester Marre G, er 
osen, Ka df riire rasse chte öffe k: Tan - et das este, d: 8 achs Ci í 
elaufzüge, Wasserdicht löffel. Rheinische Besteck- und biifiestel‘ Orubo & Lösenbeck, 


und Halbwattarmaturen. Sicherungs- Metallwarenfabrik Paul Sträter & 


den H. Gahl & Co., Hagen Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73 73a. 
Westf. -A. Katalog - Auszug, auch 


Co., G. m.b. HS Maschinenfabrik, 


; Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
Leipzig 63. Gegründet 1883. Metallwarenfabri 


ee —— er RR m 

Kësse gen liefern Preuße 
& 

treter gesucht. 


französisch, zur Verfügung Bbesteck e ats Aluminium — pes 
S: oder Alpaka-Ersatz liefern billigst arben, Anilin - Stoffarben, Erd- euerzeuge.stcts 
E'**trotechnische Bedarfs- und prompt N e N RSBLDEN F Neuheiten! Ersatz. 
artikel. Köster & Becker, | üdenscheid i. W., ert prompt größte Quanten Zündsteine u.anderes 
Kückelhaus & Co., Lüdenscheid. Metallwarenfabrik. Chem. Fabrik Otto Bernhardt, Zubehör j. Art. Verlangen 


Dresden- -A. 16. 
Frione f. Eisenkonstruk- 


Sie Preisliste. Johann 
Lichtenfeld, Hamburg 
106, Schopenstehl 2021. 


2 Alexander Mittag's i 
ponen: i d Geschäftsgründung 1901. 


(Hamburg). Dauerschutzanstrich- 
mischungen „Apexior“ (Basis 100 %iger 
Kohlenstoff). Bester Schutz reg. Rosten u. 
Zerfressen, geg. gift. Gase, saure Dämpfe 
usw. Generalvertrieb: W. v. Wiese, 
Potsdam, Kapellenbergstr 3. 


Siehe Inserat Seite 2311. ee 
E'skirstechn. Bedarfs- E e Einschläge, 


k f Packungen, Plakate 
artikel, Schalenhalter, Krallen- und Faltschachteln für IEN 
alter, Lüsterklemmen,. Gustav | die Zigaretten-, 


Tabak-, 7 0 
enzel, Metallwarenfabrik, Schmal- Schokoladen-, -H 


Zuckerwa- 
ren-, Seifen- u. Konserven- N 
lektrotechnisches In- Industrie liefert als Spe- W 
Stallationsmaterie zlalität in allen Druckver. 
Schalter, Fassungen, Abzweigdosen. lahıen in Massenauflagen 


Westentaschenformat, nur Quali- 
tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


Deet e mit Streichstift, 


F ochte n are Kerzen- 


Stecker, Lüstenklemmer usw, lie j 4 ` ht Export nach allen 
d liefert in|Kunstanstalt Wilhelm Hoffmann, rben für Genußmittel. dochte. 
Friedensausführung Dresden-. 16 katzen Zär Genußmittel. Ländern. Hugo San siche) de 
Rudolf Lange, Gegründet 1864 — 95 Auszeichnungen. rot. Zitronengelb. N Essenzen- Fritz Feldmann, em . 
Lüdenscheid i. Westf. Vertreter gesucht. fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. Postfach 301. 
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Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS |; 


ilze für alle technischen u. gewerb- 
lich. Zwecke. Martin Hauer’sWwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


6 —— — — 
Iaschenbierkellerei-Anlag. 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik, 
Köln-Ehrenfeld. Siche Ins. S. 2298. 


laschenreinigungs- 
maschinenfabri 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


laschen- 
Ver- 
schlüsse 
in allen Ausfüh- 
rungen f. die Ge- 
tränke- Industrie. 
p. Schützler 


Pappelallee 52. 


Kronenkork..Aluminitm-Aufreidver- 
schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. 
Geißler & Co., G. m. b. H., Metallwaren- 
fabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechterustr. 7. 


FR una 7 


laschenvorschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


leischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige 
Einrichtungen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesseischmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


leischereimaschinen, Na- 
schinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige Ein- 
richtungen. 
Fratz-Werk, G. m. b. H., 
Augsburg. 


leischhackmaschinen, 

Kartoffelreibmaschin., Brotschneide— 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum. 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


lioegenfänger aller 

best.export- 

fähige Ware 
fabriziert für 
alle Weltteile 
u. in allen Kul- 
tursprach. seit 
vielen Jahren. 
Chemische 
FabrikAra, 
Würzburg? 
Telegr.-Adr.: 
Ara, Würzburg. i 


liogenfänger „Ae- 
roxon‘“ mit dem 
Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert. Spe- 
zialqualität für jedes Klima. 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Haltbar- 
keit zwei Jahre. Durch den 
Stift der praktischste Fänger 
der Gepenwart! 
Filegenfängerfabrik 
„Aeroxon“, 
Waiblingen-Stuttgart 3. 
Korrespond. engl., franz., span. 


liegenteller Mucki, gifs. 
von geradezu phäno- 
menalerWirksamkeit, 

tötet auch sicher Mos- 

kitos, Schwaben usw. — 

Zimmer. in welch. Mucki- 

Teller liegen, bleiben dau- 

ernd fliegenfrei. Muster 

gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 

Adolf Born, Halle a. d. Saale. 


ormmaschinen (Abhebe- 
Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgießereirn. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln-Nippes. 


Fund arenen hydraulische 

und Handform maschinen. 
Oleßereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


Pe aller Art u. Frisier- 


Systeme. 


Lampen. 
Gebr. 
Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


EE 
Fee liefert Hannoversche 


Í Umschlagseite.) 


nen Ausführungen. Gottfried 
Piegler, Metallwarenfabrık, Schleiz 
Aelteste Spezialfabrik. 


Fir te in verschiede- 


In Thüringen. 


(Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel.] 
9 TTT 


üllbleistifte u. Füllfederhalter. 
ne u. D.R. P. a. Marke, Wa-Sch-Ha“. 
mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. 
Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. 


Steinholzfabrik ,, Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stilvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. Siehe Inserat S. 2248. 


leder, Brieftaschen. Schreib- 
etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf5- Hamburg 


Ge 


Games aus Kunst- 


Marke Peitsche. 
Promenaden, 2 

Stoff, Trikot, 
Leder-. Reit- und 
Wickel. Patent Zu- 
sammenschieben fertig. Ig. Schübel, 
Spezialfabrik für Export, Berlin SW68t. 


ardinenstangen vorteilhaft 
zu bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- 
fab.. Sundern, Kr. Arnsberg. Dtschl. 
EEE EB . . 
as messer und Gasdruckregler 
jeder Art, Druckschreiber, Druck- 
messer, Manometer u. dgl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO 18. 


eflügel- 

Ringeaus 

Zelluloid, 
2 u. 3 Windungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


Feodor Rothe, 
Chemnitz 24. 


elatine- Folien und -Artikel 
Langheck & Co., 
Eßlingen a. Neckar. 


schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


en Einmauer- 


Schränke, starker Panzer teuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden 1 


Gene Tan Mauer- 


eldschränke 
Fabrik, Stahl- 
Kassetten. 

J. C.Petzold, 
Magdeburg- 
Neustadt 17. 

Vertreter gesucht 
Fernruf 1552. 

Telegramm -Adresse: 
Kassenfabrik Petzold, 
Magdeburg. 


schränke, Kassetten. Heppa & 
Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


eschenkartikel: Galanterie-, 
Leder-, Spiel-, Korbwa- „ 
ren, Basararıikel, Haar- 
schmuck usw. Mustersendung Z 
von 1000, 2000, 3000 Mark 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. 
Turm-Geschenkhaus 
G. m. b. H., Großhandlung 
in Geschenkartikeln. Hamburg 11 F. 


ioßereimasobinen für alle 

Zwecke des Gießereifachs, ferner 

komplette Gießereieinrichtungen 
liefert Gleßereimaschinengeselischaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


ias aller Art liefern 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 
(Siehe ausführliches Inserat hintere 


i. Bayern. 


dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 
A 


Gene EG: Einmauer-|& 


8 X: l : 
las. Alle Sorten Lampenzylir der 
für Petroleum, Gus. Elektrizität. 


hambra- und Tapetenleisten fabri-. TREES 
Alle Sorten v. Wirtschafts-, zieren und exponieren in bester Af 
Hohl-, Preß-. Spiegel- u Ta’elglas liefert Qualität Neumann, Hennig & Co,, i 

Berlin SO 33, Zeugholstraße 21. 


old- und Dia- 

mantwaagen 

fabriziert als Spezi- 
alität in allen Systemen. 
sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Həigis, 
Onstmettingen (Würt- 
temberg). Katalog zu 
Diensten. 


Fis e Hosonträg 


— — 

ias aller Art, wie Beleuch- 

G tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 

Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 
rno Edzardi, 

Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 


— 
las für die Technik, Wasser- 
standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 
gläser. Schiffsfenster, Bilder- und 

Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


Ee E 
Diere Muster- 


4 er- Er JE 
satzteile (Torpedo - Biesen),. WW 
Hosenträger-Patten, genäht und in 
Meterware. Export nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld- 
kollektion 45.— mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. 
R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438, 
gegründet 1873. 


ummi-Sammelbocher aus 
Aluminium. Emil Aug. Grell, 
Lüdenscheid. 


ee alle chirurgischen 


Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther. 

mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik. 
Arnstadt, Thür. 


Gesees Apparate, 


Artikel. August Kibele & Co., 
Weißenfels a.d. S. Gummi- und 
Metallwarenfabrik 


läser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 
standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser für Wasser- 
stände. Schifts- u.Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahiglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander& Co., Haitglas- u. Draht- 
glasfabr:k, Hainsberg i. Sa. 


er a a m a 
ummiwaren, Spülapparate, hy- 
gien. Artikel all. Art, Sanit-tsartikel. 
Verbandstoffe. Aelt. Firma d. Brauche. 
Dresd. Gummiwar.-Manuf. Wilhelm 
Buschow, Dresden-A. 20. Verl. Listen. 


iasmalereien, Blumen- 

vasen, innendekoriert, wasser- 

fest, in jedem gewünschten 

Dekort. gesetzlich geschützt, liefert 

Glasmanufaktur Rich. Schulz, 
Muskau O/L. 


Hart- und Weichgummiwaren, . 
Schutzapparate, Inhalatoren, naht- 
lose Artikel. 
Ohse & Monscheuer Nchf. 
Bartels & Rieger, Köln. 
Gegründet 1861. 
Illustrierte Preisliste auf Wunsch. 


2777 
Ga nd weh chirurgische 
g 


lasmalereien in Bleiver- 
glasung. Fensterbilder u. ganze 
-enster für profane und kirchliche 


aar. Haarnetze, Haarfülle. 
Adolph Seller,‘ Breslau 2. H 


Zwecke. Cari Both, Haarfabrik, Wetzlar. 
Gegr. 1846. 

laswaren für Beleuchtungs- 
zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 


Frankfurt a. Main, 
Hanauer Landstr. 139/145. 


lasschleifereien, Schalen, 


erreicht in Güte. Höchste 

Auszeichnungen. 

L. R. Bernhardt, Braunschweig. 
Grossoabnehmer gesucht. 


ee nee he nen neue ee 
Herrene „JeanRabot“,un- 


Teller, versch. Schliff. lief. Glasma- aarnadelin, 
nufakt. Rich. Schulz, Muskau O/L. H Garantiert 
U 1 
laswaren all. Art, Parfümfläsch-“ !unverlierbar! 
5 — Unübertroffen 
chen mitu. ohne Stöpsel. Ampullen u. H delfabrik 
sämtliche Artikel für chem.-pharın. Custa Sait 
Zwecke.HugoVieweg,Wallendorf,S.M. bedeelege GA VI 
C Leipzig, EZ 
leichstrommotoren,| Tröndlinting Nr. 3. NITANIA 
Drehstrommotoren, Gleichstrom- 
dynamos, Transformatoren usw. aarnadeln, Zopfnadeln. Locken. 
Elektriska Aktiebolaget Eck, nadeln in verschie Farben. Stärken 
Partille (Schweden). undGrößen. Haberich & Lindlar 


m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr.182. 
Schienen- 1 a_r 
bohrmaschinen, 
Schwellenbohr 


Gee Geräte, 


aur schmuck, Spang., Nadeln. 
Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 


maschin. Schienen führung, mäßige Preise, prompte 
sägen Schwellen Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck-u. 
bohrlehren, ` Schi Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
nenrücker, Spur Telegr.-Adresse: Mizelll. Frankfurtmain. 
maße,Schienenbieg., — — ———— 
Gleisheber, Schi. bes g aarschmuck, Spangen. Kämme, 
nennage zang., Wa EN 0 Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 
senschieber, Schie- < Neuheiten, Kollekt. gegen Berechn. 
nentragzangen, La- Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 


demasse USW Königstraße 18. 


Schmidt & Foerster G. m. b. H., chmuck mit la Si- 
f ; i Kean 
Maschinenfabrik, Görlitz 1. Schlesien. (MS det Steinen, Spangen. Pleile 


Zierkämme. Maximilian Graupe, 
Haarschmuckfabrik, Charlottenburg. 
Bleibtreustraße 50. 


aarschmuck, Spangen. Pfeile, 
H Zierkämme, Zelluloid, alle Farben 


leise liefert R. Dolberg, Ma- 
schinen- und Feldbahn - Fabrik, 
Aktiengesellschaft. Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 


für Kirche, 


n D D = 
ee Schiff, Bahn und und Preislagen liefert Reinicke 
Karussel. dorfer Kammwarenindustrie, RATE 
. ‚Glockengießerei SW68. Mustersortim. prompt lieler 

Pre WE 5 2. 9 Nummern p. Musterpost gegen M. 250.—. 


tlüöhstrümpfe für 
jede Beleuchtungsart, 
aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh -i-noor (schweizer. 


Oettinger & Hahn, Berlin R. 35, 
Potsdamer Str. 112. 


aarwässer Haardle. 
Neumi 


Chem. Fabrik dolwerke, 
Leipzig-Lindenau. 


Fabrikat). Anfragen erbe- Gë 
ten an Glähstrumpflabrik Ahne. Zapfhähne, Toiletten Steh” | 
Basel, Gueterstraße 82-84 hähne, Gashähne. Düsse H. 


Metallwerke Siebeck & co 


(Schweiz). Telegramm -Adresse: Kohi- 
Ratingen 3. Wë 


noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. 


Gs sowie Polttür-, A. 
a 


30. Seplember 1920 


2345 


andschuhe, 
4 Wildleder imit., 

Mocha imitiert, 
Strickkrawatten, ge- 
streifte Schals aus 
Kunstseide sofort ab 
Lager lieferbar. 


G. Ad. Vornewald, 
Leipzig, 
Gust.-Freytag-Str. 33. 


liefert prompt 
in la Ausführung Carl Osthoff, 
Volmarstein (Dtschld.) 


alkwerke. Peretti & Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


H Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel. :Schlero, 


olzbearbei- 
tungs ma- 
schinen mit 
Kugellagerung, wie 
Bandsägen, Kreis- 
sägen, Hobelmaschi- 
nen, Fräsen usw. 
liefern Schnellstens 


olzbearbeit.-Maschinen. Nzieemäkien 


Schulen, Reise-Theatersowie, Askin. 
Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
für die elektrische Bogenlampe. 
Grass & Worff, Berlin SW 68, Mark- 
grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2330 


N'Semstograpben . Familien 


ämme (Aluminium), elegant und 
sehr haltbar, Mähnenkämme Emil 
Aug. Grell, Lüdenscheid. 
ee HN RER 
aolin für Papierfabrikation, 
Geisenheimer Kaolinwerke 


und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Steinholzfabrik 
G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stüvestr. 7. (Siehe Inserat e 2248.) 


NI: zum Dichten von Fußbodenfugen 


prägte Kalenderrückwände und Kar- Maschinenfabrik, 
tonnagenauflagen mit deutschem Leipzig-O. 
und spanischem Text empfiehlt H 


Hase en handgestickte, ge- Stoll & Elschner, 


m. b. H., Alleinverkauf CH, 
Erbslöh, Düsseldorf. 


olzbearbeitungsm Schi- 


leiderbügel aus Draht für Ex- 
port, Emil Aug. Grell, Metall- 


a ‚Lüd 8 
J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- waren enscheld 


el nen, wie Bandsägen. Kreissägen, apok und 
> ` ta A ` s e 
eee Preisliste um Fras maschinen, Hobelmas« hinen apokma- leiderbügel, pat. Kleiderbügel 
sonst und po s usw. Kombinierte und L niyersahna- Schinen Kauf u. Spanner. zugl. f. Damen u. Herren- 
=- „schinen für Tischlereien. und verkaufen Kleider. erstkl.vern. Ausf., lief. Habe- 
E SÉ Küchengeräte in Maschinenfabrik Anton Dörner, Deutsche Kolonial- rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 
Schwarz een. Sch bie 1, & Reh Leipzig-Reudnitz 119. Kapok -Werke, 
e ue Kan (Siehe Inserat Seite 2240.) Akt.-Ges,, Potsdam. 
b e LA] . 


K ias aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 

nur prima Ausführung 
Richard Tetzner, Cassel. 

Postfach 196. 

— — — 
lischees jed. Technik. Aetzungen 
(Strich u. Auto), Holzschnitte. Galva- 
nos fert best.u.preisw. Paul Messer, 
K lischeefabr,, Berlin $W 68, Ritterstr.4 43 


ölzerne Schabhobel (so- arbid in jeder Körnung, Chemi. 
H genannte Bastrins) eiserne Four- kalien.Rohprodukte u. Bedarfsartika] 
nierbock- und Hobelbankspindeln, speziell für Export liefert Erich 
Hobelbankhaken Langlochbohrer. Sup-[Olschowsky, Oppeln. 
ports für Schleifsteine, Bildhauereisen — 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort Arneval- und Vereins- 
W. Zemmrich & Sohn, Dresden, artikel. Pohl & Weber Nachf., 
Gebr. Aschenbach, Josephinenstraße 20. Berlin SW 19, Man verl. Preislisten, 
Steinbach- Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- 


E alast“, Stand 2. arto f. simtl. Branche: 
Hallenberg (Thüringen). re paast"; Stand 2 K: e Cath 


aus- u. Küchen- 
H eräte, Speziali- 

Ae Steinfruchtent- 
kerner usw. 


a“, Altonaer losette u Waschtische In weißer 


S olzhäuser Jeder Art, zerlegbar Kartonnagenfabr. Max Wende liet billigst die Spezialfabr, 
Aus- und Küchengeräte, H und transportabel, nach eigenem Krüger, Altona-Hamburg. Chr. Carstens, Wallnausen - Helme. 
Aluminium. Blech-, Emaille-, Holz. 7 


bewährten System. 


L Messe 1. I epz : Leipz Hof. 
Holzbau-Aktiengesellschaft 


Export nach allen Weltteilen. 


netmaschinen 
Friedr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie, Neuß, —— 5 K „Herbst“ sind 
Chemnitz-Kappel. Hammerlandstraße 41. artonnagen a Maschinen die einfachsten 
liefern Preuße & Co., G. m. b. H., {der Welt! Best- 
aus- und Küchengeräte l > Maschinenfabr.,Leipzig 63. begt. 183. geeignetste Ma— 
jeder Art. Stets große Lagervorräte. K opfen. Gebrü der Tuch- schine für den 
H. Offenbacher & Co., GmbH., mann, Nürnberg. artonnagen für Export nach 
Zentrale Nürnberg, Konfitüren. Spezialit.: allen Weltteilen. 
z osenträ erfabrik Hommel ‚ Kissenpackung, liefert Eignet sich für 
ats- und Küchengeräte, H: Zwiebel, Parth i. Bayern. Hosen- [preiswert alle Teige. Ca. 
Spezialitäten: Gemüse - Schneide-, träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 7000 Stück in 
Schnitzel- u Reibemaschine Marke feinst, Ausführung. Muster geg, Referenz. Paul Lößner, kurzer Zeit ver, 
„Herzich“, D. R. P., Patent-7 ürschließer kauft D. R. Patent. 
„Heureka“, Gasfeueranzünder „Immer- ufeisen, Steckstollen Pat | Chemnitz, Moritzstraße 19. F. Herbst & Co., Halle a. d. S. 
bereit“, D. R. P., Tisch-, Hänge- und H eisen, Ochseneisen Fernsprecher 8044 : 
Küchenlampen für Karbid. Albis, Dresden 1, 


Hermann Zimmermann, 8 artonn agen 
Fabrik patentierter Haus- und He miek RHEE Art, Deng b 


n, 


netmaschi- 
nen, Rex“, 


f 
Speziell Packungen lur Konfiti 
(i ; mente, Bandeaux Ziernadeln usy e / K ed 
Küchengeräte, SA gege Walen Ai TEN WE 


Seller, drei! 


Chemnitz, Uferstr. 4 in hoch künstlerischer. geschmack- Albert Jäckel, [W o Arnet A 
voller Ausführum, lortlaufend Neu Leisnig i. Sa. d a SEI 
I en ne „Hekoderma“, Veil- heiten. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. a A — |  “rub 7 l i | 
chen, Mai löckchen u. Lilienmilch, x wë fir Luxuszwecke dau, * 
erstklassigste Qualitäten. C. W. teie wt ente en en A, k Knee t feine nern 
Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- We 1 8 5 en ae Ces tat, ps und feinste Ausführungen Niezoldi & Ritter, 
Grunewald. e dar ver at Deeg ah, Max Armbruster A Co., Maschinenfabrik 
GEI OCI, wetlerh CERA elet (ak fli Sen VIIK, 
De er — EE 55 , Raska-Werke 
` \rtikı Maschinen tr Art D 2 laue EL A 
eftmaschinen liefern Preuße | ke) ant Paul Bergedorf 5 Hamburg. lau en (Vogt). k ` 
& Co., G.m b. H Maschinenfabrik Lenart, lngemeurburea Bonn. h e 
SD = = nochenverwertungs- 
— tu / 
— 68. Gegründet 1883, nnendekor.-Art Goldleisten— K rie, Käse- u. Butter- K apparate und -Maschinen besten 
+ s, OU E in bek. erstkl. Beschaffen. Rich: ui 
> Stifte, Linoleumstifte. Bilderhaken usw Ahe in Richard Heike, 
eizungsarmaturen, Düssel- | E il Reininghaus Altena (Westf.). heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. Maschinenfabrik Kesselschmiede. 
Coffer Metallwerke Siebeck — — i — Berlin Hohenschönhausen - F 
& Co. Ratingen 3 — t U b t M t von 2 D ` BT) 
' . Treppen. atalog nebst Muster 
el St Id k ondekoration, A K mehr als 2000 Gemäldes, Akts. nochenverarbeitungs- 
AX ape rucker, bt E eg e ` TE Skulpturen- Kunst- Heiligen- | 
Fe - i "TA Jäger, Lüde heid. ` Pturen-, ' e, l.eimfabrik- u. Dünpe- 
SE n Formular - Schnellver. Andter & 1er ugense es Bromsilber- PP. Postkarten, Kunst be Ek Fisch. 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis ` e blätter, Rahmen, Bilder, Wandschmuck „ ee i ~ 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- Teraa aachen 3 Iso- f bi Kalender, Kommunion - Heiligenbild- Goss, ex Friedrich e 
und Maschinenschrift und gestattet die liergefäße „Vulcan“, LER chen, Spiele erhalten Sie gegen Ein. Leipzig E A. 
gleichzeit. Aufnahme bis 500 Blatt Papier. Prima Qualität, prompte Lie- = 


sendung von E: an. Nordische 
Kunstanstalt Ernst Schmidt & Co., 
Lübeck, Postfach 272. 


ellereimasch inenfahrik 
Ortmann A Herbst, 


Hamburg 33, 


erlangen Sie ausführliche Angebote! | terung. 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- Thüringer Vulcan-Werk 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. Isolierflaschen- und Metall- 


f warenfabrik 
1 Kochmaschi- e I 


men. für die Herstellung von Stoff- 

Knöpfen lief. als SpezialitätWolffen- 
stein & Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


nöpfe aus Glas für Blusen, 
K Mäntel u. Westen. Musterkollek- 

tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


a -werkzeuge, -for- 


Ilmenau i. Thüringen. 
nen, Baur rd 87 f 
nherde. Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. 


i i Neuburger echte 
Ir e 2 ng Tropenwaffen Knee Neuburge: 


Willy Baum, 

Herdfabrik, e, ke Kieselkreide, bestes Rohmaterial 

Berlin-Neukölln. 882 g 147 44 1? Drillinge Ce für Metällputzmittel, ] ullmaterial 

Rate ö age Tari e [für chemisch - technische Produktion. 

olzbe arbeit ungsin- linten, Doppelbüchsen. Preisliste gratis Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., 

ustrie. Spezialilänn Max Kober, Gewehrfabrik, Suhl (Thür). A.-G., Leipzig 155. Eigene Bergwerke 
— 


TË brauchte ung neue Vollgatter, Hori. agdrequisiten aller Art, fun Dampfschlemmereien. 
zontalgatter, automatische Rundstab- J Hundeartikel in jeder Ausführung 
Hobelmaschine mit verste | 


= S e 8 z Galalith. Ludwig 
$ llbarem fertigen als langjährige, ausschließ- ılometerzähler liefert e ae co Knopffabrik 
Messerkopf. liche Spezialität Hruby & Comp., prompt und preiswert l Berlin K 19 Oberwasserstraße 10. 
Chleich & Seidler, Lederwarenfabr. Hachenburg, Wiesb. Herm. Rückle, K erkzeugfabrik, = 
München, 


Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 


dë notenketten, Band-, Singel-, 
on staufe Str. 2. H n kupfer ergeben. K 
Telegtammadresse: Ni zemsschinen 111 I} 


'anzer-, Doppel-, Uhr-, Maträtzen-, 

Jalousie-, Pariser und Vorkatketten 
für Bergwerke. Installation. Apparate, 
Uhren, Messer, Scheren. Hunde, Spiel- 
u. Galanteriewaren etc. Hüronadeln sowie 
kleine Massenattikel nach Muster oder 
Zeichnung fabrizieren Jörissen & Co., 
G. m. h. H., Stolberg, Rhld. 


vernickelter oder Neu: Ilber- Aus- > 
olzh e < führung für Cafés, Konditoreien, Ee, Ñ 
H = earbeitungsmaschi- Restaurants, Hotels usw. für Export = S a 


nen aller Art liefert Teichert icfe > Hannover Trucks, z , 
Sohn, Masch.Fabr., Liegnitz cler Arthur Schuster, Transportgeräte ff 


22 7 aller Alt 
: affeemühlen, Wand- und Le for: 
lzbearbeitungsma. K Schoßmühlen bis zu den feinsten wi Sn Ba. 
schinen in erstklassiger Aus- terlhafte 


Ausführungen, sauber verarbeitet, 


führung liefert kurzfristig und liefert prompt und preiswert. dingungen och- u. Heizöfen í. Petroleum 
Preiswert. FritzAlte, Ebag, mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Johannes Kellner, Gera-Reuß, Lüdenscheid, Hamm Spezial-Fabrik 
Zabelstraße 8. 


Fernruf 359. Fi, Westfalen. Alphons Bergst, Dresden 28. 


2346 - ; Das Echo Nr. 1961 


8 - 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Pa = 


Lan Gabeln und Messer . 


och maschinen, Ep Len. Maschinen, Nähma- 


ronenkork - Fabrikations- e 
Baumherde. maschinen zur Herstellung von schinen. Fahrräder. Schreibmaschin., Aluminium in erstklassigef Aus“ 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- Registrierkassen lief. prompt u. preis- führung. Rheinische Besteck- u. 
WIIIy/ Baum, ZP schlußmaschinen. wert, evtl. Abgabe v. Vertretungen. Hein-]Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Herdfabrik, oz Kosmos-Export G. m. b. H., rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr.19.1 Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/734; E 
— - Hamburg 8. — — d — 
8 üch See Mag Was u öftel ale a 
a 5 ; ` chenwaa ° laternen liefert die Spezialfabr ‚verzinn- 
Ks t ers 99 e nn Spezial- CarlRiecksSöhne,NeheimS.Westt. te, Alpakka-,' 
p fabrikation von N olierte; versil- 


erte u. Alumi- 
nlumbestecke. 
Abwiege - Löffel, MS 
Haus-u.Küchenger, Metaliwarentabrik.. 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden. Thür. 


L ges. gesch. Neuhelt für Hotels, | 


Iserlohn (Westf.) 
Federwaagen und 
Kr: ier und Papiere aller] Tafelwaagen. 


fabrik 
Gebr. Schroeder G. m. b. H., 
Neheim i. Westi. 


he a 
L* ternen liefert die Spezial- 


Art, Farbbänder und sonstiger] System Béranger, 
Bureaubedarf. Großes Lager. nur Qualitätsware. 
Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- 
apler G. m. b. H., 
Berlin 917, Tel.-Adr.: Rocarbon. 
Fränkisches Metall- 


ommunions»-Schleler u. -Kränze. werk m.b.H., 
Brautschleier und -kränze. Nürnb 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. rnberg, 
Parkstraße 30. 


onditorei-, Kühl- u. Gefrleran- 
lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- K uckucksuhren, Wecker- 


Farben, Pressungen und Stärken 
für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
Buchbinder-, Etuis-, Orgel, Harmonium 
und ähnlichen Branchen. Herrmann 
Hirschfeld, Leipzig,Rosentalgasse 2, 11. 


Lamas (feine und feinste), 


(ss u. Lederersat in all. 


Restaurants und Cafés. Haberich Ẹ 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes, , 
oofah-, Froitier- und Badeartikel, 
Einlegesohlen. Deutsche Loofah- 
warenfabrik H. Wickel, Halle 
a. d. Saale Sak | 
upen, Lesegläser, Kompasse. 
aldur, Optische Industrie-Austuk. J 
NW 


1 


Portemonnaies mit u. ohne Papier- 

geldscheintasche, Brief- und Bank- 
notentaschen in allen — = 
Preislagen sofort liefer- 
bar. Muster und Aus- 
wahl nur gegen feste 
Rechnung. 

Aolf Rosenberg jun., 
Berlin SW 68, 
Oranienstr. 120/21, 
Fabrik fein. Lederwaren. 


uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 
Erzeugnisse der Schwarzwälder 
No e Maschinen, Holzwarenindustrie 


eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Fuerth, Bayern. 


uxuswaren, Geschenkartikel, 

Metallwaren, Silber und Bronze, 

Porzellane. Felix Keil, Leipzig h | 
LothringerStraße 41. . $ 


aschinen für alle Industde- 
zweige, Sollertia G. m. b. H., 
Berlin W9, Linkstraße 13. gl 


aschinen aller Art für die | 
gesamte chemische, chemisch- 
technische, pharmazeutische, kos- 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- 
und Genußmittelindustrie und ver- 
wandte Branchen. 


Abteilung Il: Baumaschinen. Feld- 
bahnen, Straßenbaumaschinen. i 


Abteilung HI: Sämtl. Maschinen — 


vollendete Maschinen und Apparate Ludwig A. Mangold, 

für Herstellung von Gemüse-, Obst-, Konstanz (Baden). 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. na 
Dosenfabr. und Verschlleß maschinen. ugelmühbien in allen Größen. 
Richard Heike, Maschinenfabrik Roscher G. m. 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, b. H., Görlitz. 
Berlin - Hohenschönhausen - E. K e i. farbenprāchtigen 
e ; zn modernen Ausführungen. uster- 
opierrollen für sämtliche kollektion M. 100,—. Große Pracht- 
K Systeme liefern preiswert kollekt.M. 150, —. Kunstverlag Geor 


Ranma ae h ar WE Pieper, Berlin9 NO18, Palisadenstr. 14. 


ederwaren liefert gut und billig 
Joh. Karl Krauß, 
Geer. 1908. Stuttgart,Gartenstr.37E.L. 


ederwarenfahrik Jakob 
Kaufmann, Bayreuth, Schul- 
tornister, Schulmappen, Akten- 
mappen, City Bags, Suitcase. Porte- 
feuillewaren usw. 


r a lÁ 
A 8 ünstlerkarten In allen Preis- 
K* iertücher. Georg Bartsch, K lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 


ürnberg, Treustraße 7. Siche heiten. Außer Konvention. Müller 
Inserat Seite 2324. & Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, 
Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


rbmöbel ehrmittel aller Art, speziell für 
K elt Weiden: Stnostkarten. Preisliste tkart Preisliste L Anatomie, Zoologie und Botanik. für die gesamte graphische Branche. 
und Rohrge- ie Carstens Buchhold, München 39. Abteilung IV: Landwirtschaftliche 
flecht sowie gr Hamburg an Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Korbwaren 777 V ehrmittel aller Art aus dem Eduard Halduk A Co., 
upplungshähne. Düssel- Gebiete der Naturwissenschaften Berlin W 15, 
aller Art liefern K dorter Metallwerke Slebeck erzeugt als langjährige Spezialität Pariser Straße 53. 
Rommel & & Co., Ratingen 3. Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S.| —— gr industrie Tech- 
Kobisch, Rohrmö- aschinen für Industrie, - 
bel- u. Korbwaren- horatoriums - Einrich- ebrmitteol für alle Fächer, Physik, niscnenn agens ehe 
fabrik, un on für Wissenschaft una F L Be 19 e 8 
en: Technik liefert als jahrzehnte- Š EEN EN To = 555 Pllüge Gegen. Wal K 
(Bayern lange Spezialität Franz Hugershoff.] Schneider, Linnaea, Naturhistorisches i g i i 
irik ch d Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, zen. H. Junghein- ® 0 


Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 


ordei, Jalousie- und Rouleau- Leipzig,K ; rich & Co., Ham- 
K kordel, .. 1185 SE nach Lelpzig 77 pzig,Kreuzstr.Ic. Eigene Fabrikation. Ds anal) = 
allen Ländern. Hugo Curt Acker aboratoriums Einrich- für q Kinkaufstelle 7 
Nachf. Fritz Feldmann, Chemnitz l. Sa. tungen und Apparate für Metall- Lebe Unter. Som Überseehäuser. — 
Postfach 304. fällungen und Trennungen. Quant. richtszweck 
Analyse durch Elektrolyse. liefert aßstäbe in allen Sorten und 
orken aller Art, auch sämtliche 
K Artikel aus Kunstkork, Isolierplatten s en €, | Koehler A en a, 1 85 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- Elektrotechnische Fabrik Volckmar rometer, Ollbandmabe, as 
mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. 18 — e Zeen i 
U i A D 
7 = acke und Lackfarben für | Taubchenwe cha 
ork-, Kapsel», Etikottier- L Handel und Industrie. 19—21. S 
maschinenfabrik. Hand- Gebr. Thywissen, Lack- und] Telegr.- Adr.: į waagen, e, 5 
un i .- Gë ar 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. T SE Leipzig-Co. 5. j 


atratzen- und Betiwäsche- 
fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
pletter Betten. Import — Export. 


Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 


ton usw. 
Adolf Axien & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


u.  Namourg e 
| range: 


verkupfert, verknotet, 7, 8 und 
9 Gang, liefert Pomp: 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


atratzen-Zugfedern aus 
verzinktem Stahldraht. 

Wilh. Weinig, Federn-, Draht- 
und Metallwarenfabrik, Hobenlim- 
burg, Westfalen. 


= it Salz & 
orksteinplatten zur Isolie- ampenfabr. ik, Ado 

p Oo., Berlin S 14, Stallschreiber- 
K rung von Kühlräumen sowie Wohn- str. 8, I. Export nach allen Ländern. 


a R SN Neng Spezialfabrik für Petroleum u.elektrische 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). | Beleuchtung, Musterbücher gegen Rele: 


renzen gratis und franko. 
Ke eaten ten Ko insbesondere L* enzylinder aus schönem 


— . ee ee 
ehrmittel, neue Erdgloben, 
Schulbilder, Schulwandkarten, phy- 
sikalische und chemische Apparate. 
Paul Räth, Lehrmittel- Werkstätten, 
Leipzig, Dresdner Straße 33. 


Uess elektr.- 


neumat., komplette Lichtpaus- u. 
landruckereianlagen fabriziert 
Apie nung Maschinenbau, 
Sächsische Lichtpauspapterfabrik, 
Dresden-A. 1. 


Kork-Badematten. Korkwarenfabrik weißen Glas für Petroleum- und 

J: Sanner, Metzingen-R. (Württ.) Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
(„u — — ständig einige Waggons liefern 
Kran Scherz: os Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 

ee ene, Nenefrisdeichstr eg | Eet Marktredwitz Bayern). 


Niger 2. 


sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 


Len Geräte, Lech be (Negativ Po- 
Rüben- gs en al 


Brennholzschnei- 
SE schneider, 


den fürLang- und 
x G. m. b. H., Berlin C. 2 
Querschnitt Ge < -—— |ossorputzmaschine 
anlel Speck . ichtpauspapiere, alle Arten oal s 
5 Art, Wets ten Í Zeichenpapiere, Plandrucke von P. R. G. M. 


Maschinenfabrik, 1 bn |becher fabri- 
Nürnberg. ” I zieren und ex- 


portieren nach 


repp »-Papier, farbig, Papler- 8 
K Sen tte weiß und far ig, Tisch- allen Ländern 


läufer. Musterkollektion gegen Ein- Max Haegele 


Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
streut.Filzteilen.Ver- 
lang.SieOff.v.Fabrik. 


jedem Original. 
R. Großkopf Nachf. Arno Friebel, 
Dresden-A. 1. 


imonaden-Transportge- 


sendung von M. 10.— bis M. 20.— & Co fäße, Syphons. Martin Fiedler, 
Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, Ke GmbH., Metallwarenfabrik, Zeitz.| Tümpel&Handrick, 28. 
Papler en gros, Berlin C 19, Göppingen. Metallwarenfabrik. Leipzig-Li. 2% 


Wallstraße 17/18. = 
maschın 

item Wi Patentbürsten, 

In sechs Größen 


prompt lieferbar 


blau, In bester Qualität. B. Pieifier, 
München 19, Wendistr. 22. Tele- 
grammadr.: Lithosteln, München. 


f aphiesteine, gelb u. 
andwirtsch. Geräte lieien L* Vera bie 
seit vielen Jahren nach allen Erd- 

teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 


Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- S : 777 ann Ge 
brücke 9911. Telegramm- idr.: Splro and wirtschaftliche 8 ffol (Alpaka), versilbert Erfinder f 
bey. Hamburg, Maschinen für alle Zwecke und naturpollert, echt Silber und] p, Ritter & Sohn, az, l 
CNEA . O liefern Buxbaum & Co., Ma- Bestecke, ebenso Rohbestecke. München-Pasing. Le 2 ! 
ronenkorkmaschinen- schinen für Landwirtschaft und In- Richard Kö berlin. ZS 
fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb.|dustrie. Würzburg (Bayern). Tele- Besteckfabrik, Einzige 
Ortmann & Herbst, Hamburg . ! gramm-Adresse: Buco. Döbeln i. Sachsen. Spezialfabrik. 
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Normallehrbolzen 


norm, Gewindekaliber. 


Carl 


eßwerkzeuge. Grenz-, ö bel u. Stühle zerlepbar für i 7 j n 
M Rachen- und Lochlehren, ‚Grenz- den Export. H. Ahnert, Möbel- Marion iee an a. Rh “Sterstechmaschinen für 
leħrbołzen nach D.-I. und Spezial- und Stuhlfabrik. Rochlitz (Sa.). Drahtadresse: Musiktonger Musterzeichner non ent Maler, 
b s zier 


Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 


i Mikrometer und Schiebe- e l GE? ; 
1 Hockllelstungswerkzeuse odelle 6 erkleinerte Darstellun- usikinstrumente aller Art, [genieur, München R., Augustenstr. 31, 
jeder Art gen) ag Ee Apparaten, Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
er Präzisions-Lehren- Ka AR SCH usw. für tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis adeln für Strickmaschinen aller 
k brik e gen, Messen, Museen, Ver- (eigene Spezialfahrikam We e Systeme liefert die Verkaufsstelle 

und Werkzeugfabrik, suche, Demonstrations ecke, Rek eigene Spezia labriken) liefern preiswert 
Falkenstein i. Vogtl. sDedikationsartiker Peter lamel H aeg ce Sohn, Markneukj hinenneandes deutscher Strick- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, IT: 8 „an, Markneukirchen maschinennadelfabriken, G. m. b. H., 


Modellwerk G.m.b.H., Kölln-Nippes. I. Sa. Musikinstrumenten - Export, 


Me een gra höchster Etuis-Fabrik. Gegründet 18369 — 
maße, Kaliberbolzen, odelle für technische Lehr- Preisliste frei, 
Gewindelehren, Mikrometer, FR anstalten. Peter Koch, Modell- : N 
werk G. m. b. H. usikinstrumente aller Art, 


Schieblehren, Winkel, Line- „Köin-Nippes. 


M 


Chemnitz, 


u 
adeln, amt 
Sicherheits-, 


liche Sorten, wie Näh-, 
Stecknadeln usw. 


Druckknöpfe liefert zu vorteil. 


ale, Zirkel, Tourenzähler, Schufzmarka Spezialität: Accordeons, Mundhar- f haften Pre sen in großen Posten 
Gewindeschablonen. odelle für Eisen. und Metall-!“ monikas Ole alle Zubehörteile. M. Gerber, Mettmann, Rhld. 
Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk. gießereien in Holz und Metall Hutsen Fabrikat, liefert Preiswert Max — 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). Peter Koch, Modellwerk Hutschenreuter, junior Zwota i. Sa adeln, speziell Stric knadeln, Stopt- 
G. m. b. H., Köln-Nippes. un N nadeln. Haarnadeln usw. Emil 
M Arenas allor Art M"instrumente iller Art, Reininghaus, Altena (Westt.). 
un abteilmasc inen auen in Pezialhtät: inen. Bögen, I tuis. 
erstklassiger Ausführung odellplatten und Form- Karl Höfner, Schönbach, at: 3 
B kz -Co. Schul & Wagner einrichtungen für Gußteile Böl i adeln für Schneider Schuster- 
Meßwerkzeug-Co. 2 gner, jeder Art. Peter Koch, Modell- Engros-Export. P e 1 F und Sattlerge- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. Sek get, reisusie gratis werbe. Haar- 
Bayern). "me: nadeln liefert in 
. — =x ern - - usikinstrumente jeder Art bester Ausführung 
Mtersimaschinen all. Art, liefert Preiswert, Ww ¥ 3 i $ 
insbes. Buttereimaschinen, Milch. Johs. Link, G. m. b. H. estdeutsche 
Klee ie erer léi vorwārmer, Milchkühler u. Milch. Weißenfels a. d, Saale. Nadelfabrik 
religiöse "Kei fa pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. — 0 b. H 
en Probst & Toubartz, usikinstrument Band Ft: Fabrik -Marke 
ei z : ente ando- achen. à 
Kevelaer, Rhld. Manne, Ge für mons u, Konzertinas erstklassige 
tunlampenfabrikation. eutsche Qualität, liefert die Spezialfabrık 
Molybdän -Werke d. m. D. H. Alfred Arn old, Carisfeid I. Sa. adelwaren aller Art. 


N 


etallwaren, wie Rasiergarnit., 


Ludwig Infeld, 


Rasierapparate, Kuchenplatten, Teutschenthal bej Halle, Zu den Messen in! ipzig: Petersstr.17 I 
M Aschenkörbe, Vasen, Sparbüchsen Eed e e Ma 
usw. off. als Spez. Heinrich Hausmann, olybd: ~ zu: 7 75 Se 
4 n-Me I. Deutsche als Sne. An , 
Nürnberg, bene lebe SEN Mestre pre, — — Am Area) 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. angel. Glockenspiele u. Stirn. 2; e SE 
etall- und pi de GE Ha Neha seh inen; SE 
as EE "Tam, S- Stehreibmaschinen, tegristrierkasse 
Seh uiz- olybdänsäure. Deutsche bach bei Suhl in Thüringen. landw. Maschin liet 925 5 5 S 
reinigungsartikel. Det mae Deeg Sege ie Kn Abgabe v.Veritetungen. Hein- 
ritz Schulz jun., y j usikinstrumente. Als Spe- richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr,19, 
Aktien - Gesellschaft, otorkreissäge U Allei Schlag ee 12 8 ig rteil B 
„nos“, Allein- ` -ins ente : Ortel A 
Leipzig. M vertrieb Hugo Schott, München, [haftesten Oscar Adler & Co., Mark- Nnicnstänger, CEET 
ilch ` if Tal 12. English COTTESpondence EK EEN 337-538, Preislisten mjii Vi Tie SSt DA Mee, 
entrifugen Correspondance française. 1öchsten Rabattsätzen gratis. us Latz, ferner Glas Ir 
für Handbetrieb ( epa- 2 — . „ 7 iTi 
M ratoren) fabrizieren als otoren Motorboote, Motor. ikinst t ER 1 Ze 88 ui IM di DLR: WA | 
e rr h t y ( , l uSıkıns rumen e, Säften eilt is l. : chwamm— 
pezlalität in ervorragender wagen Tir Export liefert und Bestandteile liefert preiswertfkästen, Hausanoth ken | 
Ausführung Märkische Ma- Aide i bester Deech aneo i HORER Butina. o ` 
Albert B eberstein, und in bester Besi Haftenheit liegensicherte Butter- u. D 
schinenbau. Anstalt Teu- Hamburg 1, Schauenburg T Straße 21 71 Käsebehii 'ernickel 
tonia, Frankfurt a. d. O. & I. Schi e. S Zimmermann, Leipzig. Uz e 19775 Fe ES 
Preislisten kostenlos. SAnburstenverkauts i 
7 otorhoot „Unos“, Exportv: Ai KH eg: — — g E — | kästen liefert I. 
ineralwasser - Anlagen M | | U 2 T 
tneb Hugo Schott München usikinstrument Spezi Lag . } 
3 e ? V e. opezi- Ge r Frenke ; j 
M und parate, neueste Tal 12 English correspondence alität: Violinbog en, Mandi d A e. ji 2 j e Ge 
Systeme, Spülanlagen, Abfüll- f > l ; i sen, Mandolinen. Waldheim in Sachsen, 
maschinen. Correspondance trangai Gitarren, Lauten. N Fe 
9 — G. Ad. Dölling, Markneukirchen. re Lac? 2 u 
Sand m. d. fl., Meg nge: neues System, = i l-reiniger 
x 4 scharig, Preiswertester Pflug Er ssparapparate. 
der Gegenwart! Maipi" strumente aller Kölner Apparatebauanstalt 
* - p He be * * 
ineralwasser = Anlagen Bussard-Motorpfluggesellschaft Sprechmaschinen Joseph Coblenzer, 
et als Sander: y e Moty EN er, [mit und ohne Trichte Köln a. Rhein. 
erzeugnis, vollständig betriebs. |" b. H., Breslau — Hannover, Pi 1 E => s 
fertig, Winterwerb, Streng & Co. anos, Flügel usw. Ptik jeder Art solort und preiswert 
Mannheim-Käferta] 24. z ` ühlen, Schrot-, 3ackmehl- und o 0 lieferliir. | gene Glass la, reier 
g Haferquetschmüihlen für Göpel- 8 tto Hopke, Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
Misralwasser-Apparate od. Kraftantrieb, Albis, Dresden P ee, mert, í pt Industrieim talt, Rathenow. 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik abrik, 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins S 2208 uldenkipper liefert R. Dol- e a ptische Artikel. 
- i = Bars ee nen 71 05 RE * 0 Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
inera Wasser- arate aDrik, Ak lengesellschaft, am- Ces : Fuerth, Bayern. 
(siehe Inserat S. 9306) Ep Düker, burg, Berlin, Rostock, Düsseldort, "Ssikinstrumente ile Á 
gern! ` 7 > WUNNT - - 
Maschinenfabr., Stettin-Grünhor. Dortmund. 78 7 ee i ptische Industrie. 
z Schränke, Bestandteile Edwin Kau mann, 
meralwasserapparate, üllereimaschinen unde leg: ` de Kg Bayreuth 4, 
Tale Lelcommensle Systeme, ständige Alühlenanlagen, Speziali- * u Bayern. 
ür jede -elstung. Spülanla ren. tät seit 50 Jahre l i i 
Abfüller. Kostenanschläge piati willy | z Ge T ex r Arno Bauer, ackpapiere in Rollen und 
Zander G.m. b. H., Halle Re das, Elite-Werke Akt.-Ges., Hermes - Musikwerke Formaten, Tüten Pergaminpapiere 
` Abteilung Holtzhausen & C. „ A SEA und Seidenpapiere liefert Emil 
a 4 Chemnitz, Sachsen. p par m 
Nossen 29 Sa. Fechtel, Berlin NW 23, Lessingstt. 2. 


M zz Knetmaschinen, usikinstrumente, Saiten 
. s HCI, e a A8 T ù a S 61280 D - ; r 
es a Mere be, ene senez [yp usikinstrumonto, Saiten "Biere und Pappen in Sor 
öbel G "meer: Fabrikanten: Georg Krenke, liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
(siehe Inserat S. 2331) für Sc, Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein— Markneukirchen 21. Hallen! ändern. Georg Spindler, Papier- 
nach allen Weitteilen. port provinz, und Heiden, Kant. Appenzell, Export. — Katalog gratis. und Pappen - Großhandlung, Leipzig, 
Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. ale Robstraße 5/7. 
— Gegründet 1873. usikinstru- = 
M“reltdenter mente. Spe- Pacers: Spez. Pergamyn, Perga- 
aus Leder. r ; zialfab. f Zithern ment-Ersatz, echtes veyetab, Perga- 
ultoho, bester ervielfältiger! ment in Formaten und Rollen 


all. Art. Mandolin. Lau- 
ten, Gitarren, Mund- 
harmonik., Akkordeons. 


cker. Hornig, 
Steinweg A4. 


ladun 


Jeder sein eigenerDru 
Leipzig IX, Ranst. 


Christian Gerstner, 
G. m. b H 


Seidel & Kersten, 


NSWelse, 


Papier-Export, 


Aue (Erzgeb. ). undharmonikas Ziehhar-I G. A. Hau raneck, Nürnberg, Jahnstraße 12. 
Em sg M monikas, Musikwaren ` aller Art. [Markneukirchen i.Sa. 5 
A ; Speise., Herten,, Schlaf— Konkurrenslos billig. A. Neustadt, usikinstru menten- und apier u. Pappei aller ech 
lert "o „edersessel, Stühle ex vor- | Berlin 8 42 Alexandrinenstraße 33, Suitanfairit ; > für den Export laufend a zugeben 
tiert Lem x B I , Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Friedenau, Niedstraße 13 SSR: bach im Vogtland. Alleiniger Fa- Telegramme: Funkering. 
S undharmonikas AkkordeonsIbrikant der pat. ges. gesch. Bernhadts S E 
Meinel&Herold,Klingenthal|Silberstahl e Hir", ited.Zukunft 
usw. Meine erold, Klingenthal Silberstahl. Saiten. Saite d Zukunft gen. S > 
öbel- und ! einrich- .Sa. 8E, Harmonikatabr. Preisl.frei = = apier- Zigarrenspitzen mit 
ungen fertigt Schreinerei nach 9 een u; - und ohne Reklame - Firmendruck 
eigenen und pegeh Erin - usikinstrumentenfahri- in vorzüglicher Qualität liefert 
Franz Koch, Düsseidecn Mentee gig, Fe kation en ch 26 1 l Paul Zeitschel Hamburg 8 
’ ort, armonikas. chindier & Co, A. Zöphel, aul Zeit ' ‚ 
Collenbachstraße 29, Breslau 16. Preisliste gratis, ` Markneukirchen i. Sa. Gerckenshof. 
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ers Fein- und Druckpaplere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 
Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


P iiid engros. u. Tüten. Papier- 


Lë iero aller Arten, beson- 


handi. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Leipzig73. 


apier- und Schreibwaren aller 
P Art liefert sofort ab Lager Martin 
Ebert, Heldenau-Nord. 


apior-und Schreihwaren 

in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


apler - Verarbeitungs- 
werk für Etiketten, Plakate, 
Heiligenblider, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 


Ockelmann & Buss, 
Hamburg 23. 


und 

Stimme. Neuheiten 

in Massenartikeln sowie 
Gesellschafts- u. Geduld- 
spiele fabriz. Hans Lang, 
Spielefabrik, Plauen im 
Vogtl. 24. Mustersortim. 
v. M. 100. an. Nach dem 
Auslande geg. vorh. Kasse. 


ahp spielwaren 
mit Mechanik 


arfümerie. }Haliflor-Ideal. Grund- 
P essenz per kg M. 1200. . Mischungs- 
verhältnis 3) g abpelagerte Essenz 
zu 970 x Sprit. Einfachste Herstellungs- 
weise für l Liter Extrait quadrupie. 
Jeder Konkurrenz überlegen, dem fran- 
zösischen Original vollkommen ähn'ich. 
Geringste Probemenge 2.5 g franko 
ge en Einsendung von M. 3 (Brief- 
marken). Man wende sich an die 
Haliflor-Company G. m. b. H., 
Doberan E., Mecklenburg. 


arfümerien mitdeutschem oder 
P französischem Text, in allen Aus- 
führungen und Qualitäten. Fremd- 
sprachliche Preislisten. Großabnehmer 
esucht. Orientalische Parfümerie- 
abrik ‚„Repa‘‘, Oschatz, Sa. — Zur 
Messei.Leipzig:Hohmannsnof IV. 346-48. 


P’ rtümerie- Kosmetik, 


eigene Fabrikation. Chemische 
Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


arfüm, hoch- 
konzentriert. Kopf- 

wasser, Mundwasser, 
Eau de Cologne, Brillan- 
Une, Hautcreme usw., 
in la. Qualität und Aus- 
stattung prompt lieferbar. 

Großabnehmer 

für Export gesucht. 

Luxor - Parfümerie und Chemische 


Fabriken Otto Rechnitz, Berlin- 
Friedrichsfelde. 


Passe t Expor Hautcrems, Haar- 


wasser für Export in englischen und 
französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie e ee 
listen. Parfümeriefabrik Erlen- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


Blütendle, synthetische Rlechstoffe, 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


artümeriefabrik 
L. R. Bernhardt, Braunschweig, 


gegründet 1832. 
Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot, 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 
Branntwein. Haarwässer, Haaröle, Puder. 
Grossoabnehmer gesucht. 


arfüms und kosmetische Prä- 
pe Konkürenzlos in Qualität u. 
reisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


arfüms, hoch konzentriert, vor- 
nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 
Quantum 
„Atuko‘“', A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik, Gera-Reuß. 
Prachtkatalog u. Riechmust. z. Verfügung. 


P Blanes Essenzen. 


schützt. in verschiedenen Gerüchen. 
Origin.-Karton mit 9 Stück 
=- M. 5- Doppelkarton mit 
18 Stück = M. 9.—. Illustr. 
Preisliste gratis. 
Margonal 256, 
Berlin SW 29. 


auspa pier, Pausleinen,Zeichen- 
P apier, Transparentpapier etc. etc. 
Berliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


P Spera. ha aller Art. 


pae mereme gesetzlich ge- 


Spezialität: handgestrickte Perl- 
gürtel, Perlketten. Rosenkränze, 
Perlen. Mustersendungen von M. 150, — 
bis 1500.— gegen Akkreditiv. 
Nürnberger Perlenindustrie 
S. Dahl, 
Nürnberg, Lorenzerplatz 15. 


erlen aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 
i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe - 
rich&LindlarmbH., Köln-Nippes. 


erifransen, Volantfransen, 
P Holzperlfransen. Ampelkästen mit 

Perlbehang u Seidentücher für Be- 
leuchtung fabrizieren äußerst preiswert 
Ficker & Tröger, Elterlein i. Sa. 
(Siehe Inserat Seite 2333.) 


erücken für Puppen, spe- 
ziell für Geh aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen In 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen. Stockholm. Amsterdam. 


etschafte, Patentstifte, 
Federhalter aus Galalith etc. 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


harmazeutischeKar- 

tonnagen u. Utensilien 

liefert schnell und preiswert 
Kartonnagen- u. Papierwarentabrik 


Fellgiebel & Ismer, Schönberg 
(Oberlausitz). 
harmazeut. Präparate, 


glänzend empfohlen und bewährt, 
2. B. Bandwurmmittel. Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe, 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
deg Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


hoto- und Projektions-Apparate 

und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


hoto-Apparate, Chemikalien 
und sämtliche Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


Pete Beg Prismenfeld- 


stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen- 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin W9, 
Potsdamer Straße 135. 


Pe"; Apparate, Marke 


Primar, liefert Curt Bentzin, 
Görlitz. Katalog Nr. 20 a. Verlangen. 


Pieter seistne- Paplore 


Chlorsilber-Gelatine, Brom- und 
Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 


des Kohlenpapier, B iere in jeder 
Art. Emil Bühler, Schriesheim. SS 
delberg. 
hotogr.Vergrößerungen 
P x Bilde U ech 


nach jed. orlage od. Negativ 

f. Fachphotographen sowie Industrie 

u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
Ben Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
unstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 


hysikallsche Apparate 
für Lehr- und Schulzwecke. Katalog 
kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
P Apparate: gegründet 1860, 
eipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 


iano-Bestandteile._ Eigene 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 
teile für die Pianoforte- Industrie, 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
belag . Elfenit“ vollwertigster Ersatz für 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, 
sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 
baufabrikation. Feinste Gummituche. 
Anfragen erbeten. 
Eduard Sippach & Sohn. G. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


Das Echo 


ianinos, Flügel, J. O. Irmler, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach allen Welttellen. 


ianofortefabrik 
Wilhelm Schimmel, 
Hofpianofabrik, 
Leipzig 9. 


Gegründet 1885. — Spe- 

zialität: Kleine Flügel. 

Tropen - Ausführung für 
alle Klimate. 


iano- und Flügel-Export- 
haus Cari Jacobs, Hamburg, 
Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen. Tel.: Alster 8073. 
P G. Schneider & Sohn, Lucken- 
walde-Berlin. Erstklassig.Fabrikat. 
Zerlegbare Pianos in verschiedenen 


Holzarten, Tropen-Planos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. 


Kanu 


“Wilhelm ð mme. 
"ln Mur. 
NS Leipzig i 

a 


Harmonium. Heidel, Reichen- 


Hierz Zrregkeszchineg, 
bach i. V. (Sachsen). 


Export. 


Baldur-Planoforte-Fabrin, 


bierg u.Flügel hervorrag.Güte. 
Frankturt a.M., W 13 


gegr. 1872. 


ianos, erstklassig und preiswert. 

Gustav Lutze, Pianofabrik, 
Braunschweig. 

Pichi Flügel. Franz Liehr, 


Hofplanofabrik. Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


ianofabrik, Hagen l. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 
geeignet. 


Hohe Auszeichnungen! 


Pisos Flügel. Carl Schmitt, Hof- 
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insel 
fabrizieren 


Gebr. Fuld, 
Nürnberg-R. 


speziell 


Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 


für Export 


lakate. Geprägte Kartonplakate 
Kalenderrückwände, e 
Katalogumschläge, U 
christl. und weltl. Wand- 
schmuck. A. Rennefeld, 
Berlin SW 68. Tel.-Adr.: 
Plakatfeld. Korrespon- | 
denz: deutsch, französisch, englisch. 


latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 
Chemnitz, Metzer Str 2 Deutschl.). 


lebis zit Oberschlesien. 

I. Ausgabe 2½ 5. D . % per Satz 

M. 35. . II. Ausgabe 21½ 5. (17W.) 
per Satz M. 25. Oberschles. Dienst— 
marken per S tz M. 45. liefert 

C. Wächtler, Zalenze-Kattowitz. 


br e Malzweine (Neuheit) 


spritreich, auch als alkoholarm, Li- 
köre verwendbar. Leipz.Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


orzellan, Steingut, Glas. 
Eisenkurzwaren hat große 
Vorräte 
L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
gegründet 1845. 


orzelian. "Tafel Kaffee-, Tee- 
und Mokkaservice. Dejeuners, alle 
gangbaren Sorten Tassen u. Teller. 
Krüge, Salatschüsseln und sonstige Ge- 
brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Po:zellane liefert lau end 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
fabriku.Export Marktredwitzi.Bayern. 


osamentknöpfe, Spezialität 
Häkel- und Nähknöpfe Alfred 


Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 


Nr. 1961 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


ostkart. u. Bild., Gemälde-Imit., 
Ölplastik, Pinselstrich-Wiedergabe. 
Schutzmarken-Renommee u. Imita. 


Schmidt-Mammitzsch & Sö., Leipzig. 
Er etennsu 
Pi Mienen, all. Arten. 


10 Millionen. Sofort greif- 
bare Ware. 


S 


Kunstverlags- 


Anstalt „Olobus‘, Richter & Co., 
Leipzig. Brühl 13. 


Zur Messe in Frankturt: „Meßhaus 


Hippodrom“. 


ostkarten für geschäft- 
Be Verkehr eiert in 
jeder Ausführung mit künstlerischem 


Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck 
als Spezialität billigst. R. Lindner, 
Leipzig - A 2, Breite Straße 2. 


Kalender, Wandsprüche in jedem 

Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
straße 18, 


ostkarten, alle Sorten. Preis- 
liste gratis. Ludwig Carstens, 
Hamburg 30. 


Pen gene: mehrere Millionen, 


P iiine we Bilder, Buchkarten, 


sofort greifbar, zu allen Gelegen- 

heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 
vüren und Chromo. Muster gegen 
Voreinsendung von M. 100.—. post- 
karten-Verlagsanstalt „Universum“, 
Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 
Frankenallee 93. 


ostkarten in allen Preislagen. 
Peder Ware Stets Neuheiten. 

Außer Konvention. Müller & Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 
Kronprinzstr. 43. 


Be, Edel-Reiher, Pat. a. 


Beste Imitat.d.Naturreih. Bandeaux u. 
Kronenreiher i. all. Farb. Must. geg. 
Voreinsend. v. M. 100.—. Blumenfabrik 
Hermann Clauss, Neustadt i. Sachs. 


umpen, hydraulische aller Art, 
P labiiziert als Spezialität 
Pumpenfabrik „Urach“ 
in Urach 
(Württemberg). 


pumpen, 
Maschinenfabrik Carlowitz 
O. m. b. H., 
Breslau 12. 


umpen, jedoch nur Zentrifugal- 
H liefert 


umpen für alle 
wecke. Export-Ka- 
talog Nr. 3 J. 
Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


hair und Haar, speziell für Export, 
Gustav Thiele, Waltershausen In 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen Stockholm, Amsterdam. 


u en, Tiere mit 
P Uhrwerk "und Spiel- 
warenneuheiten liefert 
vorteilhaft 
Edgard Goldstein, 
Beriin 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


Engros. Fabrikation. Export, 
p: pen und Spielwaren 


aller Art (Holz, Metall, Masse, Por- 
reichhaltige Sortimente 


Par ng Haar, E aus Mo- 


zellan), 
M. 1000,—, 3000,—, Ka 
12000,—. Export nach allen Ländern. 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- 
lisch, Spanisch, Ital., Portug., Holländ. 


Nöckler & Tittel, Schneeberg i. Sachs. 
Fabrikanten und Exporteure. 


1849 -1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. 
Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel. 


(Siehe Inserat Seite 2324.) 
Poet wen a speziell für den Ex- 
e 


nach allen Ländern. künst- 

os Blumen. Hutfedern, Hut- 
schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must., ferner Braut- u. Kommunion 
kränze usw. Wilheimihssen, Hamburg . 


apparate und Klingen 
Rei 8 Oettinger & H e 


Berlin W 35, Potsdamer Str. 112. 


nn, 


run, 
A 
E 


"oe 


3). September 1920 


asierapparate aller Systeme 


R in kleinstem Westentaschenformat. liefert 
in Metall- und Lederetuis, Klingen, Ab- [Berlin SW 


Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
treter gesucht, 


— 1 
asierapparate und Klingen. 
R Rasiermesser, Manicure, Haar- 
schneidemaschinen. Max Heine, 
Halle (Saale). Eil-Telegramm: Heine- 


Ref in elnfacher 


klingen Ia. Ia. Qualität fabriz. u. liefern 
nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. 


Gegründet 
Adr.: Reiß 


Wiedenest, Bez. Köln. lietert 


Aue en, Rasierapparate, 


leger, Rien 
Spanner us 


fabrik Ma 


liefert die 
Stahlwarenfabrik Emil Jansen, EEN 
Wald-Solingen. a. M., Meri 


Qualitätsw., lief, als Spez. z. äußerst 
günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo 
Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post- 


Hei 


in aller 
rungen 


asiermesser in allen Aus. Christian ( 
führungen, für jedes Land passend, G. 


billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik 
Englische Korrespondenz. Max Hardt, ohrle 
Haan / Solingen. Ausfüh 


asiermesser, Rasierapparate Kohrleitung 
und -Klingen (nur Qualitätsware) Phönix, G. 

„ Zu sehr billigen Preisen nur an 
Wiederverkäufer und Grossisten. ohrle 
Adolph Sander, Hamburg 5E. Dampf. 
Werke 

asierpinsel, Preiswerte 


Riten Mäuse, Käfer. Wanzen, Rohr liefert 


Fopenfest, 


Alexandrin 


Rud.Williger, ** 
Raubtierfaſſen. 
abrik, Ha ynau 
(Schles.), Deutschl. 


aubtiep. 
Fallenfabrik 


ewes & Co., 
Haynau i. Schles, 
Ford. Sje Preisliste, 


Rich. Th 
Inh. Otto 


Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19, 
bhator, niversalmaschinen mund. 
Car 


0 sol . 
struktion. S ezialfabrik: T i - Ì 
Werke, M lkau b. L ge AD. ar * Ca 


Chutzmarke Garma. Leinen, 
+ Lederwarenindustrie vereini 


bis zu den el > 
ar egantesten Ausfüh 8 
„Magdebur -Buckau 18, den Linden 


DDr 


ausführ., garant. rostfrei, auch in Karl Traise r, 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, Reißzeugfabrik, K 
Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier- Darmstadt. 


fach 84. Tel. Adr. Rheinstahl-Wiesbaden Frou EN 


NV 
er N e SR 7 Së ` 
alleiniger Fabrikant des berühmten Age Ee 20 Jocdx 
„Maxard* - Rasiermessers. Beste und“ Re, N 


Qualitätsware, liefert Neewerbiche! dad 
gewerbliche, auch zu- $ 
Jakob Meisel, sammenlegbare, fiir P 
Nürnberg, Export geeignet; aparte. 
Rasierpinselfabrik, passende Kissen und 


Gegr. 1897. Decken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 


Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert Heinemanns 
e „Furol“, Fertig zum Auslegen. Rohrmöbelfabrik, 


Kari M. Martin, München NOIR. Berlin S 42, 


Rrusuertallen fabriz. als Spez. Ständige Ausstellung: 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95 96. 


ohrmöbel — zusammenlegbar, 
D.R.P., exportfähig, 
in Kisten verpackt. 


Rohrmöbelfabrik 


Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
®chenmaschinen (Burk- Kleinmöbelmeßhaus, 
hardt-Arithmometer) für alle Rech- Leipzig, 2St., 2.74. 


Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
z Aktiengesellschaft j Hamburg, 
Tirenmaschinen Trium. Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 


Olash. Rechenmaschinenfabr. Arthur Rd liefert R. Dolberg, 


i eiBzeuge. Reißzeuge aller Art, 
à la Gilette, Luna, Pikkolo, Liliput, in allen Preislagen und Quantitäten, 


vorteilhaft Vaya &. m. b. H., 
68. Verlangen Sie Illustrierte 


zieher usw. Grüber & Lösenbeck, Liste Nr. 36. 


eißzeuge aller Systeme und 
Ausführungen, 


Bruno Goetze & Güz: 
Berlin S 14, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


stahl, Allesaale. e 1 B zeu ge in Prä- e 
R zisions- und Schulquali- 

täten in großen Quanti- 

Export- u. versilb. u. vergold. Luxus. täten — kurzfristig lieferbar. T 


KaTe De 


1874. — Telegr.- REISS: 
zeuge Darmstadt. ZEUGE 


asierklingen, Qualitätsware, eklame -Bierglas-Unter. 
R liefert billigst E ug. Pieper, Sätze aus sauglähiger | lolzpappe 


prompt und billig Gustav 


Horn, Friedrichroda (Thür.) 2. 


Haarschneide - Maschinen liefert eklame und Zugabe-Ar- 


7 °’appspielwaren labriziert 
e Oberschönau in tikel, Pappspie 8 
Thir. Ger. Schmalkalden) Ruzati, Ilmenau i. Thür. 
asiermesser, allerbeste Qua- iemenspanner in den ver- 
R lität, 24 Jahre weltbekannt, Rasier- schiedensten Ausführungen, bis 
apparate, Haarschneidemaschinen 2 m Breite Spannend, Riemenauf- 


ıenlochapp..räte, Bandagen- 
W. Werkzeugmaschinen- 
X Schieferdecker, Berlin- 


Weißensee. 


— 


inge für Herren und Damen in 
Gold. Silber, Charmier liefert preis- 
wert Adolf Scheuer, Frankfurt 


anstraße 39. 


iefert prompt 
nrichshütte, Sch weidnitz, 


e Lee i ] aus Gug- 
B U hum deen; ersikl. Solinger Ber iter bre e 


ı Atısttih 


ıerstner, 


— 


itungen. Entwurf und 
rung vollständiger Rohr 


leitungsanlagen, Lieferung von 


steilen. Rohrleitungsbau 
m. b. H., BIn.-Lichtenberg. 


itungen für Gas, Wasser, 
Düsseldorfer Metall- 
Siebeck & Co., Ratingen. 


enstr. 95/96. 


ieme 
Müller, 


alle Zwecke. 
I Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


aus Jute, Baumwolle, 
Papier. Deutsche Textil. 
gung A. G, Berlin, Unter 
7158. 


ägen für Stahl, Eisen, Kupfer usw, 
şpezialmarken „Gnu“ und „Graef“, 
erlangen Sie Preisliste Nr. 16. 


u. Metalle f Normal-u.} lochleist. Otto 
Nietzsch, Maschinenfabr,, Berlin N 39a. 


ägewerkmaschinen aller 
Art liefert Teichert & Sohn, 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


Saiten aller Art, Catgut. Richard 


Moennig, Saiten- F abrik, Mark- 
neukirchen 635. 


aiten, Speziell Darms Seide-, 
Stahl- und besponnene Saiten, 


Marken Echternelle, Rocafuertj. 


Rochefort, Rockfirm, Arrobella. Clara, 
Defianes. Schildkrotume, Felsenfest 


Bruno Müller, Schöneck. i. Sa. 


Senne e in allen Größen 


4 Amen aller- 
sonders Zuk— 


me 


samen, Rot- 


Wi 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


erster Qualität, be. 
kerrübensa men, 

men, Gurkensa- 
men,Weißkohl. 
kohlsamen 


Rübensa- 
n, Salatsa— 


rsingsa- men. Ver. 
senden in lle Welt 
und ste- en mit 


Katalo- 
derzeit 
Dien. 
Carl Beck & Co 


Tel 


Pfl. 


H ken je- 
Marke \ gern zu 
— Sten, 
mp., Quedlinburg a. H. 

Adr. Samenexport Qusdlinburg. 


San allerb. Qual., von Erfurter 


Gemüse u, Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung, Kataloge gratis 


u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt354, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848, 


vorteilhaft zu beziehen von 
Haage & Schmidt, Samen- und 
Iinzenkulturen. Erfurt, Thüringen. 


8 aller Art sind 


lerpängre, Stpäratoren 
Gießereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


S 


ner 


Si 


Irripatoren. (Vin Guhmmi— et 
ren, Verbandstofte, 3 
SR 


E: 
Ind 


andstrahlgebläse, Kom- 
Pressoren, Transport, Purmteo ker- 
len usw. liefert Gießereimaschi- 
igesellschaft m. b. H., Düsseldorf. 
anitätsartikel, — 


vibwärmer, Wirmflaschen R 


| 


ummi-Verbandstoffwaren- zi. Lë 
ustrie u. Metallwareniabrik 
Otto Kirschen, 


Aue i. Erzgeb. 


S 


cherz-, Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export. Adolf 
Gruel, Bremen. 


chienen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik. 
Aktiengesellschaft e Hamburg, 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 


mu 


8 


8 
8 


8 
8 


nd. 


chienennägel Schienenbe- 
festigungen. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3, 


chienennagelwinden, pa- 
tentiert. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen. 


childer „Favorit? mit einsetz- 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke 


leck & Melzian, Hamburg I 39/0. 


childer í. Maschin., Appar., Fahr- 
räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 
& Co., Schilderfabrik, Leipzig 80. 


chirmfabrik 


Müller & Junghanns, 
Dresden. A. 


— Gegründet 1875. — 


S sss gin . „ Deli- 


Ganges verstellbarer Tourenregulierung 
von 80—900 Touren, völlig geräusch. 


los 


Horster Maschinen- und Backofen- 
fabrik u. Eisengießerei Düsseldorf. 


S"'ayehverbindun en. 
SS rkilmaschinen und 


S teifmaschinen in etst— 


Q Tern Voken fär alle Zwecke 


8 u. Poliermaschinen 


Maschi- Bautzen 
nenfabrik -< * i. Sachs. 
440. 14. 
„„——. Zn a N 


Een jeder Art stets in 


do 


S nmeizantsgen, HD. htungs- 


m NR 
SH pre gte aller Art. 


Sitmingelscheiben u. sämt- 


— 
Chmirget, ien hmir- 
gelleinen u Papier. Fit. u. Glas. 
Papier, Schleifmaschinen usw. 


Naxos-Schmirgelu erk Philipp Pessel 


chnellbauaufzug „Hexe“ 


8 Kakao- und 
ri 


Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch.- 
Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


S ch okoladenmaschinen, 
S erunseino-Pereitt@Funck, 


S nen Genen indeschrau- 


Samen und Muttern 


2349 


monco“, D. R. P., ohne Riemen. 
ohne Zahnräder, mit während des 


arbeitend. 


Düsseldorfer Metal werke, 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Schleifsteine tür lerrazzuo- 
Fußboden, Marmor u Kunststeine. 


Theodor Graupner, Chemnitz, 
Annaberger Straße 170e, 


klassiger Ausführung. 
H. Wuest, Stuttgart, 
OGymnasiumstr. ei 
Wiederverkäufer gesucht. 


liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
Ebelsbach a. M. (Bayern). 


chleifsteine, bayerische, Ia, 
Qualität, weiß, gelb, rot. 
Schleifsteinwerk M. Weinig, 
Zell a. Main. 


grober Menge vorrätig. 
H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- 
rf 108. 


— — u; 


Magen usw, für Fisen Stahl- und 
AL, talliie Droen liefe rt 


Gießereimaschinengesellschaft 
Ms . H., Düsseldorf. 


Paul Klinger, Berlin 0 27, 
Blumenstraße 98. Siehe Ins.S > 0. 


liche anderen Schmirgelfabrikate, 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. 


SE, Frankfurt a. M. 26. 


Robert Aebi A Cô, 
Düsseldorf. 


Zuckerwaren-Fabriken. Sämtliche 
Maschinen hierfür liefern als Spez. 


neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


ben, Nieten, in Aluminium und 
anderen Metallen 
Fr. Tweer, Lüdenscheid. 


aller Art. 


F. Albert Düster, 
Dortmund, 
Holländische Straße 6. 
Drahtanschrift: Schraubendüster. 

A. B. C. Codes 5th Ed. 
— . — 


2350 


Das Echo 


chraubenzieher in jed. 
Ausführung. 


S 


Hermann Müller, Schmalkalden 1.Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


chraubstöcke, fest und dreh- 

bar, für Werkbänke und Maschinen, 

In den verschiedenst. Ausführungen. 

Max Schieferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


chreibwaren, Tinten usw., 
Schveibmaschinen-Bänder, Kohle- 


apiere, Durchschr.-Papiere. Oskar 
Wießner, München, Lindwurmstr. 10. 


chrotmühlen m. Kunststeinen. 
auch m. up f. d. Land- 
wirtschaft. Richa aenicke, Ma- 
schinenfabr.. Eisenach, Clemensstr. 19. 


chuhcreme in Dosen u.Fässern, 

Wachskomposition zur Selbsther- 

stellung von la. Schuhcreme liefert 
prompt größte Posten Chem. Fabrik 
Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. 


chuhcreme in erstklassiger 
Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


Se Langennagen, Weißenteit 


Ernst Langenhagen, Weißentels 
a.d.S. Spezialität. — Billige Preise. 


Seen „Sonnin“ 


Parkettwachs. Möbelpolitur, Leder- 
fett, Nähmaschinenöl. 
Hoffmann & Schmidt, Leipzig 214. 


chuhriemen aller 

sowie Korsettriemen u. 

fabrizieren Kühler A 
Barmen. Gegründet 1865. 


S W Parven” Sci in allen Längen 


Stock, 


un i Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 
Fels & Lustig, Breslau 3/M 


Sun ICH 
„Praktikus‘“‘ 
D.R.P. 


Metallwerke z 
H. Wolff & Co., 


chutzbrillen aller Art für 

Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 

egen Sonne, Schnee u. Staub usw. 

Baldur, Optische Industrie- Anstalt, 
uerth, Bayern. 


chweißapparate, autogene- 
mit Schweißbrennern, Beheizungs, 
appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 
Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19. 


egeltuche Zelte, Planen. 
eutscheTextilvereinigung A.G. 
Berlin, Unter den Linden 57/58. 


S- von 45 — 65 Liter 


Berlin W 35. 


Ia. Qualität. 
Maschinenhandlung Büro Donau 
Ulm 2 / D. ttbg.). 


eparatoren, bestes Fabrikat, 
schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, 
Separatorenfabrik, Berlin-Weißen- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merliro. 


haping - Maschinen 
8 Niassiges Fabrikat. SE 
Vesper & Co., 

Maschinenfabrik, 
Wetter a. d. Ruhr. 


iederohrdichtmaschinen. 

la. Fabrikat, bis zu den größten, 

Ausschneider. Flanschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schieferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


iegellack, Pack- Brief- 
und Luxuspackung. Petschafte in 
200 Sorten. R. Blogg, Fabrik- 
lager Hamburg 1, Felsenhof. 
ilhouetten 
schmuck, geschnitten r 
und handkoloriert, 


Muster zirka 300.— Mark. 
Größe 13 x 18 — 30 x 40 cm. 
Kahan & Co., 
Berlin - Schöneberg, 
Hauptstr. 49, 
Luxuspapierfabrik. 


erst- 


neuester Wand- 


und 
Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, 


iegellack, alle Farben 


Damensiegellacke in allen Aus- 

führungen. 

paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik, 
Chemnitz-Schönau. 


olinger Stahlwaren jeder 
Ausführung, prima Qualität, liefert 
in großen 


engen ab Lager H. C. 
Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


St el jeder Art, GN 


mit Metall-, Zellu- 
loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 
spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für nr 
Reklamezwecke. | 


Albert Frommann, Mainz. 


pielkarten für 
alle Länder. 


C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


Seer . Patentkreisel, Neu- 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
Safer. P. Pele & Co., Ham- 


m. b. H., Köln-Nippes. 

schmuck. F. Puls & Co., Ham- 

burg 11. Musterlager: Adolfs- 
brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 
Freihafenlager: Kehrwieder 12. 

pielwaren aller Art, sowie 

künstlerische Holzgalanteriewaren 

liefert billigst J. Ebenhöch, 
München SW 4. Vertreter gesucht. 


pielwaren, weichgestopfte 
8 puppen und Tiere in Wolle, Stoff 
sortiment M. 250.—. 


und Plüsch, speziell Bären. Muster- 
Kasse voraus. 


F. H. Möller & Co., 

Möhrenbach (Th.). 

pielwaren, Massenartikel in 

Spiel- und Schreibwaren. Eigene 
Spezialitäten. 


Saalheimer & Strauß, 
Nürnberg. 


Verlangen Sie Preislisten und Muster- 
kollektionen, damit Sie unsere Artikel 


‚kennenlernen. — Zur l.eipziger Messe: 


Meßhalle Markt 168/170. 


pielwaren, künstlerische Holz- 

spielwaren, Holzbaukasten, Ge- 

spanne in billigen und besseren 
Preisiagen, Kleiderbügel, Schlüsselhalter, 
Nadelkissen nach originellen künstlerl- 
schen Entwürfen. Große Posten sofort 
lieferbar. Aki, Spielwaren, Schwein- 
furt a. M. 


pielwaren, Globuskreisel, Sing- 

kreisel, Nachtigallenpfeifen, Scherz- 

artikel. Spielwarenfabrik Alb. 
Friedrich, Chemnitz, Promenaden- 
straße 36. Muster gegen Einsendung 
von M. 20.—, auch in Marken. 


pielwaren, orig. bewegl. Holz- 
spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 
Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


Giele garen, Spezialität: „Wun- 
dertüten“ und kleine billige Spiel- 
waren. Preislage 5—100 Mark per 

Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 
Vordere Sterngasse 13. 


pielwaren (Haustiere, Hühner- 
öfe, Menagerien, Schäferelen, 
Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 
malung. 
Abteilung Il: 
Metallspiel- 
waren 
Puppenküchen- 
artikel, Kanonen, 
Maschinen- 
gewehre,militärl- 
sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice. im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10 000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel, 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


plel waren (Hühnerhöfe, Haus- 
tiere, Menagerien, er ER: 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola“ in Ia. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


pitzen, Kragen, Stickerelen, Filet- 
artikel, Damenwäsche und Tapisse- 
isse. Pelz & Co., 


rie - Erzeu 


Spitzenfabrik, 
pitzen, Besätze, Bänder, Schnür- 
senkel, Hosenträger, Gummiband 
usw. liefern in allen Preislagen und 
bewährten Qualitäten Julius Schüller 
& Co., Barmen. 


portartikel, Fuß-. Faust-, 
Schlag-Bälle aller Art. Ia. Qualität. 
Carl Osthoff, 

Volmarstein (Dtschld.). 
prechma schinen, Apparate 
und Platten, erste Marken, sofort 
lieferbar. Albert Vogt, Berlin- 

Neukölln, Lenaustraße 27. 


prechmaschinen-Be- 
standteile, Schalldosen 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


tahlblech-Plomben] 
J. Osterrath, 
Saßmannshausen L Westf. 
Vertreter überall gesucht! 


tahldrähte, hochwertig, 
Spezialität: Seil- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & Co., 
G. m. b. H. 
Fröndenberg l. W. 


tahls tempel, Zittern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 
Steinen, Remscheid V. 8. 


tahistompel, Stanzen, Präge- 
werkzeuge. Flachstichgravur u. Eın- 
lagen an Kunstgegenständen fertigt 


Aug. eym, Gravier-Anstalt, Suhl i. Th. 


tahlwaron aller Art, 
Rasiermesser, Taschen- 
messer, Rasierapparate 
und Rasierklingen, isch- 
messer und Gabeln, Scheren, 
Dolche und Hirschfänger, 
fertigt für den Export 
Cari Galle, Solingen. 
Telegramm-Adresse: Galle, Solingen. 


tahiwaren in allen Ausfüh- 
rungen und für jedes Land passend. 
Fabrik in Solingen. „Staco“, 
Command.- Ges. Düsseldorf. 
Tel.: 15465. Tel.-Adr.: Staco-Düsseldorf. 


tahlwaren in allen Ausführun- 
en, Rasiermesser, Taschenmesser, 
asierapparate, Tischmesser und 
Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


tahlwaren, speziell: Rasier- 
messer, -Garnituren, -Klingen, Mani- 
kureartikel und Bestecke, ff. Alu- 
minium-Löffel und Gabeln, Fleischer- 
messer fabriziert P. Stommel, Solingen. 


tahlwaren, 

messer, Rasierapparate, Rasier- 

klingen, Schlachtmesser, Brot- 
messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 


tärkefabrik-Einrichtungen 
aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- 
und Daro Faon ken, Trockenanlagen. 
W. Uhland G. m. b. H., Leipzig. 
Gegründet 1867. 


tarkstrom — 

Schwachstrom. 

Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin S 42, Ritterstraße 11. 


Fleiß u. Segen 
Fabrik-Marke 


Taschen- 


taubsaugeapparate, ein- 

fach u. doppelt wirkend, für Hand- 
betrieb, fertigt als Spezialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.73-74. 
Über 100 000 im Gebrauch. 


teingut. Salats, Teller, Wasch- 
service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 

für Export waggonweise liefern 
Franz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz in Bayern. 


on — 


` Sc? 
* ka 
A 42 


telnholz liefert 


H., Hannover, 


tellen. (Slehe Inserat S. 2248.) 


esch., beste Stelnpolitur der 


Knei ‚Idofat", der 


Fabrikant Rudolf 
Zittau l. Sa., Johannisstraße 5. l 


Töpfe,Krüge,Kannen.Schüsseln usw. 

Cari Wilhelm Gerhards, Stein- 
zeugfabrik, Höhr in Nassau. Gegrün- 
Illustr. Katalog auf Wunsch, E 


KX 


Q'er iroonia okaka | 


det 1815. 


für alle Verwendungszwecke u 


Stelnholzfabrik „Fama“, d. m. 

S Stüvestr. 7, 
Versand von fertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt- 


Wi 


en. 
Ur alle Steinarten geeignet. Allelniger ‘X 
inklers Witwe,? 


e 


S Beete efäße in graublau, (4 


1 


chemisch -technische Präparate in . 


hervorragender Qualität fabrizieren 


Hoffmann & Co., 


Essen-Ruhr, _ 
Mathildenstraße 7—14, 


Firmen, die für eigene Rechnung 
beziehen, wollen Angebote einfordern. 


Korrespondenz: deutsch. 


trliokmascohinen - Bürsten. 


Muster auf 
Wunsch! 
Max Schönstadt, | 


trickmaschinen - Nadela 
aller Systeme liefert die Verkaufs- 
stelle des Verbandes deutscher 
Strickmaschinennadelfabriken, Q. m. 
b. H.. Chemnitz, Adorter Straße 2. _ 


trohhalme für Getränke, in 
Paketen sowie Einzelpackung, in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, Hamburg 8, Gerkenshol. 


trohhülsen - Maschinen, 
Matten - Maschinen, Hülsenballen- 
Pressen, Hilfs- 
apparate liefern in 
höchster Vervoll- 
kommnung. 


Erste Deutsche 
Strohhülsen- 
maschinen - Fabrik 
Gebr. Giese & Co., 
Offenbach a. M. 35. 


trohhülsen- 
Nähmaschi« 
men „Non plus 
ultra“. „Kopfbindema- 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die 
Bte Leistungsfählg- 
eit bei einfachsterKon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, Lohne 1. Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh- 
hülsen-Maschinen. 


A 


wë 


Mattenmaschinen in höchster Voll- 
endung, bei größter Leistungs- 
fähigkeit, liefert Job. Trope Nchfig., 
Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. 


trumpf-Fabrik 
von A. Ologauer 
Nachig., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 


minium, Zigarren-, Zigsrettenspitren. 
Mützen usw. . 

Andter & Jäger, Lüdenscheid. 

Ti neen” Zigaretten- 


liefert 


Te Zee aus Alu- 


Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


W. Springer X 
G. m. b. H., S Be: 
Maschinenfabrik, r 
Varel - — S 
in Oldenburg. 


Berlin-Charlottenburg, Schlüäterstr. 31. 


1 


Ve D 4i 1 lé “an 


Winkler Wis 
-ose 3 


e E 
abe 


1:1 S Asse 


Gerhards, Sies 
Nassau, C 72 


erk | 
cl Wee 


Dackunges 


mann èle 


Sen- I 


30. Sepleniber 1920 


NMatrosenpfelſen aus Bruyère oder 
Maserholz, sowie Pfeifen eschläge 
liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
Kopperl's Sohn, Export, Zäbor, Post 
Proseč in Böhmen. 


abak - Schneidemaschi- 
T nen, Röst- u. Trockenmaschinen, 


Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl- 
maschinen. Paketiermaschinen, Messer- 
schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 
richtungen liefert 
A. Heinen, Maschinenfabrik, Varel O. 


Fee u 


naer Gl 


Kaufe jeden 


„Jocga“, 


Wissenschaft. la. Qualität! 


E.Friedemeyer, IImenau I. Thüringen. 


maschinen. Tubera-Werke, Zittau l. Sa. 
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Kinmometer, Mikrometer aus hren, Ketten,Bijouterien affen aller Art, — 
as (1 mm eingetei t in 100 Teile), aller Art. Lieferant sucht Ver- Drillinge, Doppel 
graduierte Glasinstrumente und Je- bindung mit guten Abnehmern. flinten Repetier- > 
G asapparate für alle technischen Julius Knocke, Braunschweig, blichsen, Pistolen Ziel- W 
und "ewech Breite Straße 23. fernrohre Feldstecher 
oellner, gdn itic ' ) 
vh aaa erich eiln - agdmunition. Waffen - Frankonia 
Glastechnische Anstalt, Jena. hren „Bestandteile, wie Würzburg (Bayern) 99. ' 
* A Richtknöpfe für Baby - Wecker. 
ermome er für alle Zwecke, Schrauben usw., Fassonteile, fein- aller Ko trukft ` | 
mit und ohne Metallschutzhülsen mechanische Massenartikel. e henteschings Plobert 
Glasapparate für Technik und Vogtl. Metallindustrie G. m. b. F; 


gewehre, Vogelflinten, Einläufipge 
Flinten, 
teile, 
Spi 


Solide Pre 


I ise! 
Posten Quecksilber. 


Plauen i. V. Revolver, 
Munition, 


zlalwaren 


Jardartikel, 
Werkzeuge, 


Waffen- 
Metall- 
hrketten in Nickel, Stahl, Silber, 


Doublé., Damentaschen und Bügel, Curt Anschütz, Zella-Mehlis į. Thür. 
l. K pp EEE hermometer, Spezialit.: ärzt- p sigaretten- Etuis in Alpaka. Vor- 

Man verl. Kataloge u. Ko anschläge. Helie und chemische. Carl Mittel- dal este Bezugsquelle. Carl Beler, affen, ı ropen-Rep.-Büchsen, 

ach & Co,, Langewiesen |. Th.] Halle a.d. S., Schwetschkestr. 31, Big.-Game-Rifles sämtl. übt. Waffen 

Tea gebe lesen Ener Pale Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- sowie Munition u. Jagdgerätschaft. 

Es r we Merk Pariser Str. 53, Zelle für Grossisten! Gegründet 1898 hrketten, Spezialität: Double. | liefen Deutsche Waffenfabrik Georg 

& Co., Berlin Parise 33. ketten und- ijouterie in allen Qua- Knaak, Berlin SW 48, Friedrichstr. 15 


Export nach allen Ländern 


für Automobile. iefbohrmaschinen und r 
. Motorboote und T Werkzeuge. Tieibohrma- urzckert&Cie.,Pforzheim32 gegr.1879. agenbauanstalt Robert 
an, — t ' L “ schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. Bär, Rothnaußlitz bei Demitz- 
Vereinigte Werke, Glashütte, | Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 47, humitz (Sa.), liefert Luxus. 
. Nürnberg-Doos. hr - nit D -und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
al schmelzanlagen Ma- dene fabrik n Vor wagen, Viktoria, Zweiräder, 
T e Hehe und Apparate, 4 oilette-Artikel in jeder Aus- Kasse. Louis Keller, Oberstein. PS 2 
Richard Heike, Maschinenfabrik. T führung. Gottfried Piegler, Metall. — — age maschinen. West— 
Kesselschmiede Berlin - Hohenschön. warenfabrik, Schleiz in Thüringen hrständer leche Wägemaschinenfabrik 
hausen. Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819. lür Armbanduhren Thielebeule & Klare, Burg- 
Siehe Frisierlampen. liefern steinfurt J. W., ‚liefert Fuhrwerks-, 
Tasch enuhren, Hessen-Werke saufgewichts-, ah, 9 75 sowie 
Wecker und Tischuhren. on, Kalk, Lehm Steine, Erden G. m. b. H., SPezlalwaagen a „At aus Holz on 
k SchwarzwälderUhrenhaus untersucht” = vorteilhafte 9755 Metallwarenfabrik, 4 Eisen in jeder Ausführung und Tragkraft. 
ef mann Konrad vorm. wendung Chem. Laboratorium sieberei un : i 
Alois Morat, slei PET? für Tonindustrie Prof. Dr. H Seger | Presserei, Cassel H. Wen end Fedder 
chwarzwald). KS e > Mas - s , 
( ; — e m. b. H., Berlin NW 21, — IN es Aktiengesellschaft, Hamburg, 
auchnitz-Edition und andere WEE mdruckpapiere in feinster | Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort. 
Bücher und Zeitschriften liefert > Qualität. B. Pfeiffer, München 19, mund. 
Emil Rohmkopf, Buchhändler des orf mas ch inen. R. Dol- Wendistraße 22. Telegrammadr. : 
In- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8b. berg, Maschinen- und Feldbahn- Lithostein, München. asserversor ungsgeräte 
Fabrik, e Aktiengesellschaft, Ham- — — Tiefbohrmaschfnen! u. - Werk 
echnische Artikel Arma- burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste ngeziefer. Dunn „Käfer. zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 
turen f. Dampf- u. elektr. Betriebe, Konstruktion. Erstklassige Arbeit. Ameisen, Wanzen, |} lhe vertilgt|fich Mayer A Co., Nürnberg-Doos. 
Elektromotoren. Albis, Dresden 1. SE gurauiert „Furol“, Fertig zum Ana — 
reibriemen (Kamelhaar-,Baum- legen, Tropentest. assermesser, Flügel. 
echnische Papiere aller woll, Balatariemen), erstklassige Karl M. Martin, München NO 4 R. rad-, Woltmann-, Volumen- 
Art, Plandrucke von jeder Strich- Ausführung. Treibriemenfabrik Venturi- und Partialmesser. 
zeichnung und Schreibmaschinen. | Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). ngeziefer - Vertilsun smittel- Fernregistrierwerke. Export-Ka- 
schrift. R, Großkopf Nachf. Arno Vertreter gesucht. U t „Radikal“ m b. H. talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
Friebel, Dresden-A. 1. ib Beuthen, Ober-Schlesien. Mannheim-Waldhof. 
i N reibriemen. Spezialmarken: - 
ellapparate tür Fräsma- 'asser- und ölfest, nur gekittete entile: Schwimmer-, Ab. und eichen liefert R. Dolberg, 
facher halb ur Original-Garma-Lederriemen, Me- V Ueberlauf-, Rücksch! , Dampf. Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
versaler ee chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. ventile. Düsseldorfer Metall. Aktiengesellschaft, Hamburg, 
und mehrs indli e Gustav Adolph Roever, Treibriemen- werke Siebeck & 0. Ratingen 3. [Berlin, Rostock, Düsseldort, Dort- 
Präzisionsausfin fabrik, Magdeburg-Buckau 18. . EC mund. 
e ee KO uben sofort lieferbar aus Alumi— ertikal- Fräsmaschinen einkelterei u. Großhandlung 
für Drehbänke b: üt nium, Blei u. Papier, Tubera-Streu. D uroben A, Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 
Herbert Liidian tuben, Aluminiumblech@osen vn. Müller Altbekanntes Exporthaus natur- 
Erste S ezialfabrik ſertigung nach jed. eingesandten Muster. & Monta gr feiner Rhein- u. A, selweine, auch in den 
für Nelken Berlin 017 Blechemballagen, Tubenfüll- u. Schließ. GmbH. | [ropen haltbar, sı hmackh.u bekömmlich. 


Maschi nen- 


wären liefern 


— — 


Fabrik. Sin waren Konfektion Kragen, 
em er u ee - 1 1 e Schals aDuts $ 110 0 - 
Maschine d gu urbinen, Ziegeleimaschinen, Leipzig- W P hleier ke Ai 0 
Lager für Transport und Kraftüber- Rostbeschicker, Fräsmaschinen ` Lindenau, in Konkurr te T R d 1 h It gkeit ES 
tragung werden seit langen Jahren von|Telegr.-Adresse: Wilhelm Tee 15 4125 d? Sech 
Steiner & Co,, Dortmund 1 A es Gs Kosten- Müpawerke | bu A, 
Maschine abrik isenvießers; anschläge jederzeit zu iensten. eIpzig, À TT ya 
Inenfabrik und Eisengießerei. Kuhnertwerke. A.., Meiden Fernsprecher: 6, Se cen Auge SC an Schrau- 
Tfeenagpter Für Telegramme: „Kuhnertwerke“, Nr. 335 30. CC ug varan „tern, Splinte, Kleineisen- 


Martin A Co. m. h. H., Köln. 


Chrlst urmuhren tür öffentliche ervielfälti ungsapparate, 
r e d SECH Gebäude. EIsen ahn- und Fabrik Westenhoff Co., Hannover 33. erkzeuge 
Ne un ek uhren. C. FE. Rochlitz, Berlin S 42, (Siehe Inserat S. 2333.) W Spezialität S ege benzieher 
Aue Erzgeb). Gegründet 1824. Goldene und silberne Pe n SEBES Eer, 
Medaillen S 
ie ıehscheren Oettinger & 
heodolite en 2 V Hahn, Berlin R. 55, Potsdamer d TT, 
Max Krause eher Straße 112. Zur Leipziger Messe: e 
vorm. Warkentin schlüsse Meßpalast Dresdner Hof ` IL Stock, n Da 
& Krause Messing po- Stand 456. 457. e Maner, Schmalkalden ER 
Leipzig-Süd. liert. Eisen ver. E ! vstschließfach Nr. 82. 


messingt, 


Tëtnamster und 


H. Schulte - Hemmis, W Werke Ges. m. bn 4 5 
e Roß & Co., ? Düsseldort 87. scheid-Hasten. Tel-Adr.: Bra- 
Tallichemprüfungsschein für | Iserlohn, | orhangschlösser aller golawerk. ZIL, 
Technik, issenschaft und Deutschland. V Art vc jeder Preislage und X 
ien (Max e MOmetrogra- 1 Qualität, liefert ab Lager Conrad 


U 


Kontrolluhren 
ernstgeme 


Wild & S 


Ver- 
nickelt lac kiert. ; 


hren, Bijouterie aller Art. 


in te Anfragen zu richten an 
Perrhake, Düssel 
Burghofstr. 40. 


hren Schwarzwälder Uhren aller 


we Ärz e Wissenschaft, La- 
i m un Industri iefe 
vorteilhaft Ernst Schultz E S 
menau (Thüringen). Tri 


fabrik, Trib 


itrauphanie. 


erkzeuge äller Art. Bragola- 


V 


Kramer, Mettmann 


W 


(Rheinland). 
Uhrenhaus Mössner, 


Cannstadt a. Neckar. 


aagen aller Systeme, 
Speziell Feder- 


— jeder Art, speziell 
hren. Nure rstklassige Prä- waagen aller- Ss Wees e eee 
zisionsarbeit: Hausuhren, Regu- erster Qualität. N l Schraubenzieher liefert für jeden 
lateure, Tischuhren, Rundrahmen- Gerhardt-Kienholz, d V f Zweck A. Schwertle Elberfeld, Bahn. 

und Küchenuhren, lose Hausuhrwerke, Hannover. EE E hofstr. 34. f 
Westminster-Hausuhr— und Regulateur- 
werke, Deutsche Taschenuhren, Wächter- aagen in 


e aller Art, wie 
eile, Aexte, Zangen, 


erkzeu 
Hämmer, 
Sägen usw. 
Paul Lauterbach, Elberfeld, 
Alsenstr. 53, 


erkzeuge u. Stahlwaren 
in bester Qualität. Carl Kremen- 


dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 


und dergleichen. Nu j allen Teilungen 


u. Arten liefer 


wW 


Vogel & Halke, 
Hamburg 36, 
Waagenfabrik. 


W 
W 


Digitized by XI WIN 


dorf 61, 


Faller Söhne, Uhren- 
erg, Baden. 


nn 


Nr. 1961 


Das Echo 


eitschriften und Bücher iegelei- v.Zerkleinerungs- 


i rhäuschen 
Werten Wi: anzeigend, — > 2 deutsche, liefert pünktlich Buch- 2 maschinen. Th. Groke 
Reibahlen, — beste Ausführung. mie handlung L. A. Kittler in Leip- Aktiengesellschaft, Merseburg. 
2 DN . d — 


zig, Sternwartenstr. 46 (gegr. 1846. 
IF Katalog auf Verlangen. 
` Z Hier Art, ga 
aller Art, Patentschotteranlagen, 
Holzmühlen, Mahlmaschinen, Sieb- 
maschinen. Max Friedrich & Co., 
Leipzig-Plagwitz X. 


LEIBEIETT TREE WET De nie 
Z nen, pee „Maschi- 


Blumenampeln Blumen- 
kästen. Prospekte 
deutsch, englisch, spa- 
nisch und italienisch. 
Richard Glass, 
Leipzig 6. Telegr -Adr.: E 

Glassy, Leipzig. 


Gewindebohrer, 
Spiralbohrer. Spezialmarke „El Rey“. Zigaretten- 

Wickler und Stopfer für Selbst- 
hersteller. Lithographia G. m. b. H., 


München 25. 


igaretten maschinen, dis 
000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 
versal“ und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant aller 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigaretienpack-, Zigareltenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 


2 Semen ier u. Hülsen, 


Lenzen & Co., 
Kreield. 


nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 
„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden 5. 


erstäuber- N 

spritzen ír ` 

pharmazeut. Zwecke, 7 
für Parfümerien, Droge- 


etzsteine für Sensen, Messer- 
W Werkzeuge, patentam! ich ge 


schützt, großer gewinnbringen- 
der Exportartikel, liefert billigst 


Otto Bitter, Crossen (Oder). 


Tam F 
erkzeuge für _ 
die mechanische Ca 
Holzbearbeitung. 


Arthur Serra etzsteine. . Natur-Sensen- 


Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 


Alle. Deutsche 


lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
& Co., Kunstdrechslerei, BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10. 


Z isarett. (sowie Rauchtabak 


e künstlichen) zum Export in großen rien, l riseute. Blumen— Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 

B it En g Post.lieferb. E. F. Bühler, Ulm a. Donau. [geschäfte u. Gärtnereien, Dresden 21/1. XXI. 

N Teleyramm-Adresse: Bühler Getreide. [je nach Größe. Lieferbar m S — 
in Größe 0—16 cm lang, 2 Siwe itzen aus Bake- 


Gr. 120 cm, Gr. la 25 cm, 


indturbinen í. Wasserflörder..| = 25 
/ Gr. 11/29 cm, Gr III 36 cm. 


Mahlmühl.,. Maschinenbetr., elektr. 
Licht Edm.Kletzsch,Coswig.S. Ludwig Merkel, 
a Engros-Export, 

Kassel, Weigelstraße. 


iegeleien. W. Peretti & Funck 
vorm. Ad. Franke, Magdeburg. 


Gegr. 1887. 

-HSA OED e ͥ — 
iegelei - Einrichtungen, 
besonders für Biberschwanz- und 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 

Gnad,Maschinenfab..Waiblingen.Wttbg 


2 aden Rosbeschieke Wasser- 


igaretten leert ab zollfreiem 
‚ager direkt ins Ausland 
M. Paul, Bremen, Postfach 392. 


innfolien-Ersatz (Alumini- 
um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 

M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


. EE 
Z 8 Gitarr-, Akkord, Kon- 


erkzeug - Maschinen 3 ; 
erstkla de 5 i inkel- und Profileisenbiegemaschi- 
nen (Ringbiegemaschinen) Otto 


Nietzsch, Maschinent., Berlin N 39a. 


w 
W 


( 1 


| 


Molybdän - Werke G. m. b. H. 


WV Säure. Deutsche 
Teutschenthal b. Halle ald. Saale. 


H. Wuest, Stuttgart, 

\ N] A 

erkzeugmaschinen | 
Ile Ind ecke nett UI i 


= 


he 


' ET 
landboln gët Spannung 
Drog |.ieferu 
Karl Redecker, 
Düsseldori-Oberkassel, 
Ir Al 


zert- Zithern. G. A. Hawraneck, 
Markneukirchen i Sa. 


TTT TEE 
Z Was. Schokoladen sowie Kakao- 


reicht in Qualität, sauerstoffhaltig 

zahnısteinlösend. C. W. Hengst- 
mann, Chemische Fabrik, Berlin- 
Grunewald. 


| T Anii „Hekodont*, uner- 
111 W 

turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 
ren von uns gebaut. Kataloge und 
Kostenanschläge jederzeit zu Diensten 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: ..Kuhnertwerke“. 


d'Re für alle 


und Schokoladenfabriken. Sämt- 

liche Maschinen hierfür liefern als 
Spezialität Paul Franke & Co., 
Akt.-Ges., Maschinenfabrik, Leipzig - 
Böhlitz-Ehrenberg. 


upfmaschinen für Polster- 
möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 
Dresden 28. 


erkzeugzangen u.Schrauben 
echt Gebr.Aschenbach, Stein- 


bach - Hallenberg (Thüringen). 


ahnärztliche Einrich- 
Z tungsgegenstände, Ma 
chien und Werkzeuge liefert zu 
zünstigen Bedingungen 
Emil Huber, Zahnärztliche Waren. 
Karlsruhe i. R. 


EXPORT AKTIENGESELLSCHAFT 
TEL ECR BERLIN Ws CODE: 


WELTSORGER BEHREN-STR. 26a ABC ak EDIT. 


WIR LIEFERN 


alle Exportartikel / Keramik-, Eisen-, 
Textilwaren / Spiel-, Musik-, Lederwaren 


WIR KAUFEN 
alle Importartikel e Rohstoffe 
Landesprodukte / Fertigfabrikate 


WIR VERTRETEN 


Deutsche Fabrikanten im Auslande 
Ausländische Fabrikanten in Deutschland 


Arten Ziegel. Maschinenfabrik 
Roscher G. m. b. H., Görlitz. 


KORRESPONDENZ IN ALLEN SPRACHEN 


— — 
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S- ÜBERSEE FIRM EN DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefðrdert, wenn das Auslan d-Porto von dem Einsender bezahlt wird. Wi h 

de ore a a 1 SE Bo 2 > ve ns ER aus (also Se auf die Umschläge auf eklebt, aber auch H tigi 
e Olffe gt ers et werden. Im e enen Interes 
EES Offerte in der Lan dessprach e des Inserenten abzufassen. der anbletenden Firma “egt en adis 


talien. Eingeführte Firma wünscht Straelen. Firma in Valencia kauft 


"li 


l 


icht in 


- — 


* nien. In Buenos Aires 
, e gut eingeführte deutsche 
Firma der Fell- und Häutebranche, 
sowie aller übrigen Landesprodukte Süd- 
Ramerikas, sucht noch einige gute euro- 
‚päische Verbindungen f. den Provisions 
beisen Einkauf besagter Artikel. Erst. 
Bklassige Referenz. stehen zur Verfü ung. 
[Offerten unter K. A. 120, Ausland. 
Biyerlag G. m. b. H. 


Angeb. i. Farben, Emaille-Gemälden, 
Tapet., Buntglaspapier, Pinseln, Mal- 


utens. u. Neuh. Ang. unt. K. A. 740 an Zubehörteilen. Angeb. unt. K. A. 662 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


Panien, Haus, gegründet 1838, 
wünscht für eigene Rechnung zu 
kaufen od. vertreten: Bureau ed., 

Papier-, Schreib-, Spiel war., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
'{Sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes:philolog., 

e Werke, 
Kriegsbūcher) und āhnliche Gegen- 
stände. Auch übernimmt Vertretungen 


Die Fabrikanten werden ersucht, 1. and. Artikeln. $ Cuesta, Principe 10 
panien, Geschäftshaus in Teruel | Muster zu senden, deren Bezahlun bei f m Ge sra, Principe 10, 
8 sucht Geschäftsverbindungen für Eingang durch den Verlag erfolgt. ` Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


den Verkauf für eigene Rechnung 
hanien. Bedeutendes Haus in 
Barcelona wünscht für eigene Rech- 
nung auf Kommission Vertretungen 
in folgenden Artikeln zu übernehmen: 
Schmuckgegenstände, Farbbänder für 
Schreibmaschinen. Bureauartikel. elektr. 
Motoren für Grammophone, Nadeln für 
dieselben, Federn und Schalldosen für 


Firma s. Verbind. f. Export v. Leder. 
Häuten, Ölsamen, Jute, Tee, Gerbe d 
stoffen, Tabak usw. Anfr. unter K.A.806 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. j£ 


Serie! Ich bin fester Käufer 


O Fa Rohmaterial. Deutsche 


. N 


uar 


vi inien. Exporteur offeriert 
dE nee von Schafen, Rindern, 
pferden, Ziegen, Lämmern,Füchsen, 
fr Wildkatzen, Hasen usw., Borsten, Federn 
usw. Außerd. übern. ders.Auftr. z. Eink. f. 
&Rechn. Industriell. od. v. Zwischenh. geg. 
P Kommis. u. Originalfakt. Bank: Deutsch- 
a 1 Bank. Filiale Bahia Blanca. 
Korresp.: Span. u. franz. Ang. unt. K. A. 794 
Anah ndverlagombll., Berlins Wig. 


isch - Indien. Bedeutende 
S geheie Firma, die den allge- x 
a meinen Import von Waren nach 
Todien betreibt, wünscht in Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
į schen Fabrikanten von Waren, geeignet 
: für den indischen Markt, besonders 
E Olühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
telle, Isolferte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz- 
waren, Olaswaren, Emaillewaren, 
Stelngutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
f beitszündhölzer, Strohborten,Triko- 
‚tagen, Schlefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
'Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzeikelen zu senden unt. K. A. 626 an 


15 


SCC 
— 2 Ze 


E „ „ = 
TBE KA 


guten Automobilen, Pianos u. Schreib. 
maschinen. Angebote in spanischer 
Sprache unter K. A. 622 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


erein. Staat. Import all Art 
V deutsch.Waren übern. Import- u. Ex- 
portgesell. New York. Die Organisat. 
d.Firma umf.Händler inMesserschmiede. 


span. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 


essante Neuheiten. Muster und Preise 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


unter K. A. 797 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


panien. Importfirma bittet um 

S 8 Einsendg. v. Katalogen und Preisen 
iesen, Mosai s Geschirr, Por- deutsch. Produkte K arresa an osen 
zellanwaren, Elsenwaren, Ba eein- Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
richtungen, Waschtische, Duschen, landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Helzapparate, Badezimmereinrich- Sean en. O. H. Alsina, Madrid, 


BRASILIEN 


Gesucht für Export nach Brasilien 
Exportartikel jeglicher Art, hauptsächlich 
isenwaren, Maschinen, Automobile. 
Angebote an 

Cari Ritz & Co., Hamburg, 
Ferdinandstraße 5. 


tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Blei, Dachbedeckungen, Farben, 
Lacke, Spiegel, Glaswaren jeder Art, 
Konstruktionsmaterial (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsartinel. 


Zei 


— a 


i 


Deere Firma in Kopenhagen, 


t 
D 
D 
D 


| 
. d. geg. Kass. kauft, erbltt. ngeb. in: . no Nen Steine für Feuerzeuge und Anzünder. „FFP rs 
. Reklamespieg. v. Zelluloid u. SE Santander. Korrespondenz spanisch od. französisch. i 
cw. Led. u. Lederimitat. Reklameumstec = - S : F R AN KR E Ç MM 
Zu S anien. Handelsgesellschaft in anien, Spezialhaus d. Prov. Vis- 
i E | Ae dom nach usw. Kalender- kat: Span.), gegr. z. Zwecke er- Sr wünscht dir. z. kauf. Trikotag., Kurzwaren. Packpapier jeder Sorte, 
5 derbürsten, Holz. und Metall- Reklame. leicht. Ceschäftsverkehts zwischen Hemd., Unterhos., Strümpfe u. Socken [Druckpapier, Pa ierwaren, Elektrotech. 
Weichsel-Zigarrenspitz. kurz alles, was | Deutschl. u. Span., arbeit. als Vertr. geg.] a. Baumwolle Wolle, Seide u. Kunstseide. |nisches Material, Eisen-, Stahl- und 
— | sich als Reklame ee last Aus. | Kommiss. u.f.eigne Rechn. Gute Handels- | Auch wird d. Vertret. f. Anilinfarb, u and Metallwaren, Alsspapier und Schmirgel- 


u. Bankrefer.Angeb,. unt.K.A.791 an Aus- 
landverlag GmbH.,Berlin SWI9, erbet. 
— — 


leinen, ik- u. 
führliche Angote unter K. A. 675 an einen, Optik- u 


— Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
| — 07. A 


Kagland. Bedeut. Geschäftshaus 
E i. London m. Filialen l. Paris, Brüssel, 

Amsterdam,Montreal, New york, Bue. 
nos Aires, Johannesburg, Alexandria- 
Bode usw.wünschtalleArt.gangb.deutsch. 
Exportprod. kommisslonsw. od. auf eig. 
Rechn. z. übern. Angeb. unt. K. A.501 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SWW 19. 
— 


1 Installations materialien, 


jeder Art. Bureauarti el. Nur Fabrik- 
ee werden berücksichtigt. 
MAURICE & HENRY CORCOS, 
PARIS (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


SCHWEIZ 


Altrenommierte Schweizer Firma 
mit vorzüglichen Verbindungen in der 
Schweiz, Italien, Spanien, Portugal und 
Südamerika sucht gangbare deutsche 
Massenartikel zum Vertrieb in diesen 
l.ändern. Gefällige ausführliche Offerten 
unter K. A. 813 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


SCHOTTLAND 


Nicoli & Son, Eisen-, Stahl-, 
Metall- und Maschinen. Handlung. 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 
IMPORT UND EXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche, 
Platten Winkeleisen, „T“. Eisen, 
Eisen, Träger. Blöcke usw., 
Gießerel- Roheisen, Röhren u. Reifen 
jeder Art, Bleibleche und röhren, 
Kupfer, Zink, Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche, Bleche 
mit Bleibezug, verzinnte Bleche und 
Zinoblech. Käufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 
Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 
dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited. Dundee. 


SPANIEN 


Oficina Técnica de Importación y 
Exportación, S.-A., 
Kapital 1000 000 Pesetas. 

Miracruz D. — San Sebastian. 


Bei unseren 
Lesern und Freunden 


im Auslande, die mit so großer Freude das 
Wiedererscheinen des „Echo“ in seiner 
neuen Gestalt begrüßt haben, ist das Be- 
wußtsein lebendig, daß es heute mehrals je 
gilt, der deutschen Arbeit im Auslande An- 
sehen und Absatzgebiete zu verschaffen, 
Wir richten daher an alle unsere Freunde 
die Bitte, bei ihren eigenen Bestellun- 
gen sich an die im „Echo“ vertrete- 
nen deutschen Firmen zu wenden und 
außerdem in ihrem näheren und weiteren 
Bekanntenkreise dafür zu wirken, daß 
die Erzeugnisse der deutschen Industrie in 
möglichst weitem Umfang Eingang finden. 
Jede Nummer des ‚Echo" kann als viel- 
benutztes Nachschlageheft für den Bezug 
deutscher Fabrikate dienen, wenn Sie — 
neben mündlichen Empfehlungen — dafür 
sorgen, daß die einzelnen Hefte 
in Ihrem Kreise von Hand 


| Elektromotoren bei größ. Posten zu 
KE Alleluvertretungen. Angeb. unter 


A. s an Auslandverlag, BerlinSw. 
——— nn I SE. 
` Heine. S 


pezialengroshaus .f. Por- 

zellan- u. Glas eschirr wünscht bes. 
Ange bote in: Bechen aus Press- u. 
ee m. schwer. Fuß, Porzellan- 
eierbechern, Teesätzen, Tassen, Salz- u. 
feffermassen f. d. irischen Markt geeign. 
Nur Fabrikanten werden um äußerste 
Angebote unter K. A. 801 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, gebeten. 


ndien. Firma wünscht Ang. i. Galan- 
terie-, Leder-, Schnitt-, Kurz-, Strum pf-, 
Messerschmiede-, Spiel-, Glas- und 
maillewaren, Bureaubedarfsart., Papier- 
waren a. Art. Zahlt geg. Dokumente In 
London. Ang. unt. K.A.733 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW19. 


ndien, Eines der ersten Häuser in 
yderabad Sind, für Papierwaren, 


A. 799 an Auslandverla O. m. b. Il. 
Berlin sW 19, Krausenstr. 39, erbeten. 


| dalle n, Zennaro & Gentllll, 
Trieste, Via e Piazza S. Giovanni 6. 
kaufen Glaswaren, Porzellan jeder 


rt, Glasscheiben, Brenner und Dochte zu Hand gehen. Filialen: 
Madrid, Barcelona, Valencia, Paris, 

d Fetroleumlampen, Köln a. Rhein. 

apan, Vertrieb von Phantasiewaren Abteilungen: , 
pna Fertigfabrikaten, Messerwaren. | Import: Flugzeuge Ee 
ureaub arfsartikein. T il - Maschinen, Öle und Fette. 
artikeln, denaren, äerer pe AUSLAN DVE R LAG / G è M ° B S H VI neige, ngsfähige 
aren, Neuheiten deut- ittet leistungs- und liefe 

scher Herkunft. Einkauf durch A erit BER LIN SW 19, KRAUSENSTR. 38/39 erstklassige Fabrikanten um Vor- 


Schläge betr. Vertretung in Spanien. 
Reisende in jeder Provinz. 
Referenz: Auslandverlag G.m.b.H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


enauen Angaben erbeten. Angeb 
n Englisch unter K. A. in Aaa 


landveriag 0.m.b.H., Berlin Sw 19. 
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wichtig! 


| le 
ER SE 8 in der Landessprache des Inserenten abzufassen. 


egynten. Firma m. pma Refer. 
übern. Vertretungen u. Alleinverkauf 
v. Neuheit. u. Erfind all. Art, f. Agyp- 


ten, Sudan u. Palästina. Velebit Com- 
pany“, Port-Said, Agypt., P. O. B. 182. 


egypten., Emile Kher, Handels- 
haus i. Mansourah wünscht Fabri- 


kant.v.Bier,Toilette-u.Haushaltseife, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


Am Firma in Buenos 


Aires mitgutenHandelsbeziehungen 

wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporthäuser von Phantasiepapieren. Ar- 
tikeln für Druckereien, Lithographien. 
Einrahmungen u. Neuheiten zu vertreten 
Erstkl. Referenz. werd. gegeb. Offert. in 
Deutsch od. Spanisch unt. K. A. 803 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Geschäftshaus in 
A La Plata wünscht die Vertretung 

leistungsfähiger Fabrikanten von 
chemischen Produkten. Geweben und 
Maschinen zu übernehmen. Korre- 
spondenz in Spanisch. Gefällige An- 
gebote erbeten unter K. A. 670 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Firma in Buenos 
Aires (Import und Export) wünscht 
Verbind. mit erstklassig. deutschen 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 
Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 
Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- 
rung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
spanisch u. franz. Angeb. u. K. A. 738 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Tätiger Pharma- 
zeut, m. Kapital, in best. Geschäfts- 


lage v. Buenos Aires etabliert, sucht 

gute Vertretungen in Material für Heil- 

kuren, biologische Laboratorien und in 
guten medizinischen Spezialitäten. 

Angebote unter K. A. 729 erbeten an 

Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rasilien. Gut eingeführtes Haus 

in Rio de Janeiro suchtVertretungen 

deutscher Fabrikanten für Brasilien 

zu übernehmen. Erstklassige Referenzen 

steh. z. Verfügung: Eduardo Waechter 

& Cia., Rio de Janeiro, Rua Goncalvez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


rasilien. Besteingeführtes 
Haus in Süd- Brasilien sucht 
kommissionsweise Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-, Papeterie-, Porzellan- 
Glas-, Farb-. Eisen-, Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels- 
referenzen. 
Angebote in deutscher oder portu- 
giesischer Sprache an 
G. Mathias Petry, 
Porto-Alegre-Brasilien, 
Galeria-Municipal (Südamerika). 


Bien: Vertreterfirma in Rio de 


Janeiro, m. erstklassigen Referenzen 

u. Verbindungen wünscht d. Übern. 
d. Vertretungen v. europäisch. Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies, Lande i. Verbind. 
treten wollen. Offert. i. spanisch od. por- 
tugiesisch unt. K. A. 787 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19,erbeten. 
C Agentur. z. übern. v.Fabrikant.f.Spiel- 

waren, Harmonik., Lampen, Glaswar., 
Glock.. Gummiwar. u. all. Art v.Phantasie- 
neuheiten, Schreibmaschinen u. Bureau- 


bedarfsartikel. Angeb. unt. K. A. 805 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


hina. ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen, Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, sucht 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 
Gefi. Offerten unter K. A. 378 an 
V SW19, Krausen- 
straße 38-39. erbeten. 


cusdor. Vertretung. v. Exporthäus., 
d. Kurz war. i. allg., Textilwar., Farben, 
Eisenwar., Glaswar. Papierwar. u. Bier 
lief. könn., übern. Haus i. Guayaquil. Erst- 
klass. Referenz. Angeb. unt. k. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ngland. Wohlbekannte Londoner 
irma sucht Alleinvertretung für 
Strümpfe. Porzellan. Emaille-Küchen- 
geräte und Glasgegenstände. Angebote 
unter K. A. 781 an Auslandverlag 


G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


evion. Firma in Colombo wünscht 


8 
be ee, 


Angebote auf Chiffre-Anzel 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose be Izule 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


wenn das A usland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
en sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 


en werden nur weiterbefördert, 


werden dürfen), erstattet 


Innland. Mattl Kohonen, 
Tammerfors, wünscht Agenturen 
in Finnland von Kolonialwaren, 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
det 1912. Prima in- und ausländische 
Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 
G don wünscht Agentur. f. folg. Artikel: 
: Packpapier, Porzellan, Trikotagen. 
Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
EE 
H Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 
v. Grossist. u. Exporteuren. Ang. an P. A. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 
für Indien, Burmah und Ceylon für 
Handarbeiten- Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen. 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
| Seidenfutter, Velvets und Knöpfe für 
Schneidereizwecke. Angebote unter 
K. A. 765a an Auslandverlag GmbH., 


roßbritannien. Firma in Lon- 


olland. Firma i. Amsterdam übern. 


ndien. Erwünscht Alleinvertretung 


rland. Agentur gewünscht für 


Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39, erbeten. 


rland. Guteingef. Agent m. glänz. 
i Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 
tretung für Irland in Verbind. z. treten. 
Auch werd. Vertretungen f. Großbritan- 
nien übern., da Unteragenten i. Glasgow 
u. London vorhand. Besond. bevorz. werd. 
Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt. K. A. 702 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinsW19. 


rland. Gew. werd. Kraitpressen z.Fa- 
brikation v. Messing-Uniformknöpfen. 
Auch werd. gekauft Elfenbeinknöpfe, 
Velvets u. Seiden. Ang. unt. K. A. 765b an 


sland. Import- und Kommissions- 

geschäft in Reykjavik kauft und 
übernimmt Vertretungen als Spe- 
zialitāt in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Auskünfte für Italien! In- 

dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 

Auskunftsbureau isti. d. Lage, genaue 
Nachr. aus allen Plätzen Italiens üb. alle 
Arten Handelsgesch., gericht, Anfecht., 
Zahlungsfähigk. v. Firm.. techn, u. finanz. 
Einricht. ders. usw. z. lief. Über 2000 
fachm. Korresp., neues Untern.- u. Kontr.- 
Syst. Ufficio d' informazioni commer- 
ciali, legali, Corso Francia 21, Torino. 


talien. Vertreterbureau in Mailand 
wünscht d. Vertret. bedeut. Fabrik. folg. 
Artik. zu übern.: Glaswaren, Bestecke, 
Pelzw., Schirme, Spazierstöcke u. Haus- 
haltgeräte a.Alumin. Ang. unt. K.A.788 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Firma m. Alleinverk. mediz. 
Spezialerzeugn. u. umfass. Organisat. 

f. Propag. u. Handel würde d. Alleinver- 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt. K. A. 734 


anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


talien. Auß. fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Generalvertr. f. Italien ein. gr. 
deutschen Emaillier- u. Lackieranstalt 
wünscht d. Vertret. einschläg. Artik., d. 

in d. verschied. Industrien gebraucht. u. in 
LackieranstaltenVerwend. find., z. übern., 
z. B. Farben, Pinsel, Künstl. Bimsstein, 
Bronze j. Pulver, Spatel ſ. Anstreicher, 
Filze f. Vernicklungsanstalten, Glas u. 
Schmirgelpapier u. Leinen, Schmirgel u. 
Carborundumi i. Form v. Scheiben, Stäben 
u. Körnern, Stahlfeilen. Nieten, Wagen- 
bauartikel. Ang. unt. K. A. 785 an Aus- 


landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


talion. Giorgio Vacca- 
rella, Corso Garibaldi N. 96 in 
Foggia (italien). 
Vaccarella Foggia. 
Géi 106. 
Italiano, 
Häuser. 


Telegramm: 
— Telephon: In- 
— Bankkonto beim Credito 
sucht Vertretungen deutscher 


1 


Im eigenen Interesse der anbietenden Firma liegt es, die 


panien. Exporthaus spani- 
scher Produkte, wie Enzian und 
Süßholzwurzeln, Mohn u. aller 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisaufgaben bei spe- 
zifizierten Anfragen. Dasselbe 2 
ortiert auch deutsche Produkte. Erst- 
lass. Refer. Korresp. i. all. Sprach. 
Angeb. unter K. A. 482 an Ausland - 
verlag GmbH., Berlin SW19, erb. 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kaifer, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


panien. Das Haus Francisco 
Admetlla, Barcelona, sucht Ver- 


werden. 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingeführtes, technisch. und industr. 
Bureau in elektr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Firma i. Neapel, d. d. Kreis 
ihr. Geschäfte erweit. will, wünschtVer- 
tret. v. Fabrik. u. Exportfirm. i. Porzell.- 
u. Biskuitwaren, Glaswar., Küchengerāt., 
Spielwar., Kurzwar. Off. unt. K. A. 812 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vcertreterfirma in Mailand 

übernimmt die Vertretung einer Fabrik 

für Schreibmaschinen und Nähmaschi- 
nen. Speziell interessiert die Übernahme 
des Alleinverkaufs für ganz Italien. 
Korrespondenz französisch, italienisch. 
Angebote unter K. A. 786 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


| Id Kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagent für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 
Korrespondenz erbeten. 
20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 


uba. Importh. i. Habana wünscht d. 
Vertret. leistungsf. Fabrikant. leicht- 
verkäufl. Artik., d. d. amerikanisch. 

Konkurrenz gewachs. sind, z. übern. Bes. 
inter. auch ein Automobil, d. m. d. amerik. 
Fordwagen konk. kann. Korr.: span., franz. 
u. engl., a. Katal. erw. Ang. unt. K. A. 775 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


exiko. Vertreter von Fabrikanten 
M mit Bureaus in den Städten Mexiko, 

Guadalajara und Mazatlanwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik, 
ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
egen Kommission. Angebote unter 
k. . 535 an Auslandverlag. G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


iperia. Geschäftsmann mit großer 
N rfahrung im Handel m. deutschen 
Erzeugnissen jeder Art wünscht 
mit Firmen auf der Basis des Indent- 
Systems in Verbindung zu treten, auch 
Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 
unter „Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. 
esterreich.,, Arca“ O. m. b. H., 
Wien I, Bäckerstr. 8, sucht Verbind. 
m. deutsch. Industriell., welche f. d. 
Sukzessionsstaaten Vertretung u. Kom- 
missionslager in Wien errichten wollen. 


stindien. Altetablierte Firma in 
O Naas sucht Vertretungen deut- 
scher Fabrikanten. Adresse und 
Referenz teilt mit unter K. A. 807 Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 
Dar He, Agent mit den erst- 


nen, Eisenwaren, Roheisen und Metalle, 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge- 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel, 
chem. Produkte u. industrielle Drogen, 
offeriert beste Referenz. u. interess. sich 
auch für Einkäufe auf eigene Rechnung. 


mn, Amerikan. Papierwaren- 


handi. L Madrid ersucht um Zusend. 

v. Katalogen u. Preis. f. alle Arten 
Bureauutensilien sowie v. wirkl prakt. 
u. für d. Gebrauch 1. Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. Angebote unter K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


panien. Emilio Pujol, Barce- 
lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr.: Spiel- 

waren, Stein 

Porzellan u. 


t. Bijout., Schreibwaren, 
las. Offerten span.od. franz. 

panien. Kommissions- u. Agen- 
turtirma in Barcelona sucht Ver- 
tretungen in Rohmaterialien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besätzen in Gold, für Neuheiten und 
religiöse Zwecke. Korrespondenz in 
Spanisch und Französisch. Offerten 


unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 


anien, Ingen. in Oviedo wünscht 
S’t Vertret. deutsch. Häuser, dle die 
Fabrikat. u. d. Exp. v. Industrie- u. 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. 
besitzt Büro u. Ausstellungslokal, sow. 
geeign. Personal Referenzen u. Garantien 


stehen z. Verfüg. Angeb. unt. K. A. 789 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, Persönlichkeit m. 25jähr. 
8 Praxis a. Angestellt. I. ein. Hause m. 
chirur. Artik., orthopäd. u. Gummi- 
waren sucht Verbind. m. Fabrikant. dies. 
Waren, um dieselb. i. großer Quantität zu 
export. Korresp. i. Span. u. Franz. Katal. 


u. Offert. z. richt. unt. K. A. 804 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


anien. Import-, Export- und 
Q rommissionshaus in Madrid über- 
nimmt jede Art . zu- 
verlässiger Firmen. Beste Referenzen. 
K. A. 517 an Ausland- 


klassigsten Referenz. sucht Vertret. 
deutscher Häuser, besond. in Wein- 
läger, Maschinen. Angeb. unt. K. A. 810 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


chweden. Oskar Liberg in 
Stockholm, Karlaplan 10, wünscht 
briken und E 


Vertretungen leistungsfähiger Fa- 

xporthäuser zu über- 

nehmen. Seit Jahren bei den Eisen- 

warenhändlern und der Großindustrie 

Schwedens bestens eingeführt. Erst- 
klassige Referenzen. 


a Besteingetührtes | Angebote unter 
en der Schweiz in verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 
Vertretungen leistungsfähiger apanien. Für Spanien gesucht: 


8 Geck erbindung mit Fabriken 
tür Schloss erbohrer. Schnellstähle, 
Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 
Papier aller Art, Bureauartikel P 

ngebote unter K. A. 319, Aunen . 
verlag O. m. b. H., Beriin SW 10, 
Krausenstraße 38-39. 


| n. Bedeut. Import- Export- 
Saint in Spanien, seit dem 
Jahre 1884 etabliert, wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr. In Säuren, 
chem. Prod. f. die Industrie u. im all mi 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., 1 Sg 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärke 


ußerdem übern. dasselbe 
re Essenz., al ks 


Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt-Türler, Basel, 
Gotthelfstr. 90. 


Ben en ne nt 
panien. Importagent in Valencia 
suchtVertretungen für Anilinfarben, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in der Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


ee 
panien. Fleiß.Agent i. Madrid mit 
best.Bezieh. zu den Handelshäusern 
Span. übern.Vertret. i. all.Warenart.f. 
eig.Rechnung od.i.Kommission. Korresp. 
span. und französ. Angeb. unt. K. A. 
an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


erät., Glaswar., Pinseln. Messerwal. u. all. 
Arien f.d. $ 


Gig 8115 3 Öl, Früchte. Fruchtsäfte. Weine, 


n 
hilfgräs., Reis usw. Off. unt. K. A. 670A 
Ausiandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


| 


enwert kann in Br 


m. Vertretertirma mit Haus. 

S Be de Vigo u. Villagarcia (Contesa- 
dra (sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. l. Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 


S a Firma L Madrid wünscht 


tret 


N 


erstkl. Häuser L folgenden Artikeln 

zu vertreten: lackierte und farbige 
Häute, Uhren, Basarartikel, Büroartikel, 
Messer-, Kurz-, Bijouteriewaren, Kuchen. 
geschirre und Papierwaren. Kataloge 
und Preislisten in spanischer Sprache 
zu richten an Eugenio Sanchez, Calle 
de Alcantara, 9 y 11, Madrid. Refe- 
renz: R. G. Dun & Co., Berlin. 


Sc ein Geschäftshaus in Gra- 


8 


häuser in Eisenwaren, Aluminium, 
Postkarten und Kartonwaren im allge- 
meinen, Bijouteriewaren,Sch mucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, weiche die deutsche Industrie 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung, 
erdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19, 


HOLLAND 


Import- und Exporthaus in Rotterdam 
mit eigenen Agenten in Kleinasien, 
Griechenland, Mittelmeerländern, 
Engl. Indien, Straits Settlements, 
Siam, Ost- und Westafrika, Süd- 
amerika und eigener Niederlassung in 
London sucht Verbind. mit leistungs- 
fähigen Lieferanten von 
Olas-, Porzellan-, Emallle-, Kurz-, 
Papier- und Stahlwaren, Elektro. 
Gl Néien Musikinstrumenten, 
Haushaltungs egenständen aus 
Holz, Eisen, ägel und Maschinen. 


Angebote an 


N. V. Handels Onderneming ‚Mercurius‘ 
Rotterdam / Postfach 2] 4 


mans, gebild , 26 Jahr., Vertreter 

hefs, sucht entsprech. Stellung. 

e u. Gehaltsangab. unt. P. p. 2467 an 
G. Geerkens, Ann.-Exp., Hagen, Westf. 


Korres ondent 


Sprache beherrscht. Solche Herren, welc 


leiten können. Geboten wird sichere le 


Ernesto C. 


SEEDIENST A 


Organ für See- und Binnenschiffahrt, 
Seeversicherung Seefischerei, 


om 
b 


und Behörden und erscheint im Okt 
preis in Deutschland M. 20 im 


telegraphisches Kürzungsburh für 


sicherung.. Preis: Mark 132.— 


am 
Preis: Mark 11.— und 


erlin 


Krausensto w19 Seed ienst 


Angebote unter K. A 
verlag G. m. b. H 


nien zu vertret. An 
Auslandverlag Om 


Kanarisch 


Sprache in Wort und Schrift, ar Ze auch spanisch 


; wünscht Vertre 
dungen in folgenden Artikeln: Eisenwaren, Basarartikeln, Spielwaren, Papier- 
waren und Drogen. Referenzen: R. G. Dun & ia., Bco. Holandes de la America 


SChiffahrt-z 


und Export, Spedition 
Seiten. Enthält wichtiges Adressenmaterial f 


Stimmungen der Außenhandelsstelle 
Seedienstsch 


In Vorbereit. d Kommentar zu den deutsch. Seeversicherun 


Madrid, paz 23, gegründet 1903, 
Import-, Exportkonsignation, Ver- 
ung, Kommission. Filiale in Bar- 
celona. 


bindungen in allen Branchen fiber]; 
ganz Spanien. Korrespondenz franzö- 
h, englisch, Spanisch oder italienisch. 
„744 an Ausland. 
„Berlin SW 19. 

Banten, Vertreſerfirma i. Barcelona 
wünscht Fabrikant. all. f. 
Markt geeignet. Artikel f. ganz Spa- 
„unt. K. A. 811 an 
H., Berlin SW 19. 


Panien., Vertreter in Eisenwaren 


im aligemeinen und 
Schraubenwaren sucht 


spanischer Sprache unt. K. A. 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


perfekt in 


führliche Angebote mit 


itbank in Hildesheim erbeten. 


Seeschiffahrt und Ver- 
und 


lunge 
Valutazuschlag. 


745 an Aus- 
landverlag G.m. b. H., Berlin SW 19, 
Kråusenstraße 38-39, erbeten. 


ung. Kauf 
im slande, 
schine, Stenogr. u. Buchführ.. spricht 


E englisch. EC unt.K 
uslandverlag Gm 


mann sucht Stellung 


elcher die englische 
und französische 
und eine slawische 
he die Sprachkenntnisse im Aus- 
land erworben und Kenntnisse der elektrotechnischen Branche 
werden bevorzugt. Es kommen nur Herren in Frage, die wirklich selb- 
ständig nach kurzen Angaben korrespondieren und eine Überseeabteilung 
itende Stellung, gutes Gehalt 


In unserem Verlage 
erscheinen zurzeit: 


usw. Um- 
ür Firmen 
ober d. J, Vorbestellungs- 
Auslande nach den Be- 
für das Buchgewerbe. 


gsbedingungen. 
Hamburgi 
A.-G. Schopenstehl 21. 


eigen werden nur weiterbefördert, wen 
15 Fe ge ee b 

le Oflertbriefe se st gelegt werden dürfe 

Sicht in d Offerte in der Lan 


Sa Juan B. Sennhauser, 


eizulegen sl 
n), 
de 


d. spanisch. 


an Aus- 


Schreibma- 


nd 


erstattet werd 
rache des inge 


RTRETUNGEN 


n das Ausiand. porto von dem 


(also nicht auf die 


Um 


en. Im eigenen Intere 


Firma In Lüderitzbucht 
tretung. von Fabrikant. in folg 


Herren- 


stände, 


„griech. u. türk. Leonard Castelli, w 
Kneeland Street 


Artikeln : Nahrungsmitteln u. 
all.Art, Eingeborenen-Artik., spez. Prints, F 
u.Damenkonfektion. Wäsche und 
g Onterwasche. Strumpf. u. Wailwar. Schul 
ar all-Artjegl.sonst. Bekleidungsartikel. 
landwirtsch.Masch. all. Art, Draht, Draht. 


firmen um bergabe 


essieren unter anderem Gummi 
Englisch erbeten. 
Auslandverlag 0 


Gehalts- 


renten abzufasse 


S 1 (SW.-Protekt.). 


Sucht Ver- 


Getr 


-Eisenwaren, ferner Baubeschläge, 
Schlöss 


ederwar., sowie Glas u. Leder für alle 


Wagenpläne, Schiffsausrüstungsgegen- 
Motor. all. Art, elek 
materialien, Papierwar.Kontorutensilien, 
Massenartikel. Angebote 
Auslandverlag GmbH., 


Ve: Staaten. 
ertret.z.Verk.od.Eink.inAmerlka A 


Exporteure, 
anten, welche 


ndien 


Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Speditions- 


— Gefälli 
mbH., 


AUN D UN 


Vertretungen für 


Muster u. Preise 
auf Wunsch. 


Vermittlung nach und von dem 
weiteren Ausland 


BELGIE 


Comptoir Commercial 
Boulevard d’Anvers, Bruxelles, 
verlangt Alleinvertretung für Belgien G 
erster deutscher Firmen, ebenso wief kauft auch f. eig. Rechn. Beste deutsche 
Korrespondenten an allen Hauptplätzen. u.engl. Referenz. Angeb. unt. K. A. 817 an 
Referenzen stehen zur V 


IMPORT 


Telegr.-Adr.: Azkar. 
A.B.C. Code 5 Ed. 


Wir Kaufen: 


Het Holland 
Valkenboschkade 


Importeure — 
75 u. iooc, Queen Victo 


Telephon: City 7615 und 8188. 
b A B C Code, Stn Marconi, International. 


„Labor“, 


erfügung. 


‚Pr 


Italienische u. spanische W 


schläge 


eee ehr wird Wichtig! 


sse der an ietenden Firma liegt es, die 


enden 
änken 


Import- und Ex ortfirma in Karachi 
mit Filiale iderabad-Sind, 


Holland und Kolonien | 


637 


A 


alle Importartikel, Ferti 


KOMMISSIONEN EXPORT 


Antonio Echaide bene, spanisch 
ELIZONDO, España | 
gfabrikate usw. per Kasse. 

Wir bieten an: alle spanischen Exportartikel, Rohmaterialien usw. . 

Wir übernehmen: die Vertretung ausländischer Häuser in Spanien und 
spanischer Häuser i 

Wir vertreten: a 
Eigene Fabrikati 


m Ausland. 
usländ. Interessen vor 
on: Sandalen und Pa 


——— 


aren sind unsere Spezialität. 


NINO FANO, Ltd. Anfragen 


Exporteure — Agenten erbeten. 
ria Sıreet, London E. C. 4. 


E wünscht die Vertretung für alle Arten 
von Schirmen. Zubehörteilen. Stöcken. 


Angebote unter K. A. 758 an Aus- 


landverlag d. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


ae Import- u. Export: Haus in 


Konstantinopel m. eig. Transitlager f. 
Kleinasien, „rien, Balkan u. Häfen 


d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m. 
leistungsfähig. Firm. i. industr. Erzeugn, 
Kauft f. eig. Rechn. u. übernimmt Vertret. 
"mit Konsignations-Lager. Referenz. zur 


erfüg. Korresp.in all. Sprach., jedoch ein- 


V 
e üb. Italien abzusenden, desgl. 


ustersend. Angebote unt. K. A. 772 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Vrormisgte Staaten — Kali. 


deutsche Häus. Angeb. sind zu richt. an 
m. Hoeischer 1 22 Batte 
treet, San Franzisko, Kalifornien. 


Niederländisch-Indien em ten apotheke, 


xamens. Anfangsgehalt 500 Gulden mit 
50 Gulden bis Maximum 750 Gulden. Nach 
G.m.b.H. mit Anteil am Gewinn. Freie Reise 
rson. Ausrlüstungsvorschuß 1000 Gulden. Anfragen 
urichten an Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


D 


Kauf für 
eigene Rechnung 


+ HAAG (Holland) 


Telegramme: Nofanino, London. 


noland. Bei Schirm- und Spazier- 


stockfirmen gut eingeführter Agent 


riffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe 


uslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


und französisch. 


span. Gerichten. Handelsauskünfte. 
ntoffeln aus Jute und Bast. 


BA SE A Echo 


Nr. 1961 


VALL 


= 4 4 
snoot? co. Birpass 
50, CHURCHGAÄTE STREET, FORT. + BOMBAY 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY (INDIEN) 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Fabrikanten, welche eine 


Vertretung 
in Indien 


wünschen, wollen sich mit 
- uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorgani- 
sation ist so ausgebaut, 
daß wir heute die kom- 
missions weise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen können. 


R E F E R E NZ. E N: 
CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT - HARBURG. 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE - DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION BOMBAY 


EE EE 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin. 
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Das größte | 
Glasunternehmen | 


Eingeführt 
in allen Erdteilen 


Massenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit. 
Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm-Adresse: Glas- 
heckert Hallesaale » A.B.C.Telegraphic Code fifth Edit. Liebers Code. 


„Meine Erzeugnisse 
wk telen Höchsüleistungen dar 
LEIPZIG, Querstr 26-28 
BERLIN MH Jägerstr.25. 


> Bilte Katofage unter Angabe der gewünschten Instrumente zy verlangen 
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ge dieser Mühle 


d | n SEE T ea SERIE DEE EES 
Erprobte ; Größte Leistung 
| nie zu schörfende ; =n | bei geringstem 
Kunsf-Mahlsteine . i | Kraftverbrauch 
bis über 10 jöhrige S ; f | * 
8 Lebensdeuer S A Re i i 
$ S ; A s Keine 
x 1 EST. 1. 
| on 6 | 2 Nonfage-Kosfen 
bh Präzisions- ? BS 5 > ; 
| H . Kugellagerung N "See Kees - Y ou 
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` Erste und größte Spezıalfabrik für Steinschrotmühlen E ü 
e ) | | ` ber 15000 geliefert! 
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50 Jahre Mühlenbau! 


e DAVID DOMINICUS ` 
DAVID DOMINICUS & CO "seou 


SC = 
cher sind. 


Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis | ZU? 
REMSCHEID- VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand in Hand gehen 336 
Verlasser der Werke: 5 DO 
Allg. Anforderun an 4 Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren“ — „lllustriertes Eingetragene Schutzmarken SE: 1 + 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge” — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen FER 
und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werlzeuglachmann“ und zahlreiche a. m. Š GO 
22.504 
Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 74 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge E f 
Langjährige Spezialitäten: HR 
2 Sp 28 533 
| Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art ul 
insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, d WI 


Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- 

zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 

Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 


Bu Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter 
Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenz fähig mit denselben. 


Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen 


auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, 
am ommenden Aufträge 


esten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage 
Der _Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilungs Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 
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asee ständigen großen Abnehmer 
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Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
Es liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 
Is. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 

i Verdoppelung der Tagesleistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 
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WICHTIGE 
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ARTIKEL 


„FUN“ HEISS. 
LUFTDUSCHE 


Die Marke „FSH“ bietet Ge- 
währ für sicheren Betrieb 


„ ES ANA Wee. 

D. N. P. Der 
Vibrator Be 
frische Handmassageappa- 
rätreibungsloseLagerung, 
absoluf halfbar, keine Er- 
hifzg., 400% Sfromersparnis 


‚Penetrator“- 

Vibratorparsen ERNEMA nn 
sage-Apparat zur Körper- 

esch Vor- CSZAMERAS 


gelten als unübertrefflich. Unser stetes Be- 
ji er „ORDO-FIX«. mühen, auch die bewährtestenModelle weiter 
Jetz i : zu verbessern und zu. vervollkommnen, recht- 
Ke mit 1 18 e gt Hosenspanner fertigt dieses Vertrauen und macht jeden 
Inzwischen meine Hosen bügeln!“ Neuheif! D.R.P. Aus- und Käufer zum überzeugten Freund unseres Er- 


Pinspannen in 1 Sekunde zeugnisses. BezugdurchallePhotohandlungen, 


l Preisliste kostenfrei. 
FABRIK. SANITAS - . 
BERLINN 24, FRIEDRICHSTRASSE 1531 d | ERNEMANN LIERKE BG DRESDEN 112 
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Autogene Schweiß- 
und Schneidanlagen 


IN JEDER GRÖSSE 
FÜR ALLE VERFAHREN 


Druck - Red. - Ventile 
FÜR ALLE KOMPRI- 
MIERTEN GASE 


Tonangebende Spezial fabriken: 


AUTOGENA-WERKE 
Stuttgart 34 


Eisenwaren 


Draht, Drahtstifte, Drahtseile, 
Drahtgewebe, Stacheldraht, Federn 
Schrauben, Muttern, Nieten, Splinte 
Rohre, Fittings, Wasserhähne 
Gleismaterial, Schienen, Bolzen, 
Nägel e Vorhangschlösser, Tür- 
schlösser, Baubeschlag e Hufeisen, 
Hufstollen, Hufnägel etc. e Sensen, 
Heu- und Dunggabeln, Sicheln e 
Schaufeln,Spaten, Hacken e Pflüge, 
nggen, Sä- und Erntemaschinen 
Milchkannen, Milchzentrifugen e 
Fleischhack-, Reibe-, Butterma- 
schinen e Kaffeemühlen, Frucht- 
paanan etc. e Verzinkte Waren, 
imer, Wannen etc. èe Emaille- 
waren e Werkzeuge, Hammer, 
Zangen, Sägen, Beile etc. liefert 


€. W. FRIES, KÖLN 


MOLTHESTRASSE 65 


Telegr. Cewef Köln / Telephon B3 423 


CARL MALMENDIER| 


KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 


MASCHINEN-FABRIK, KÖLN AM RHEIN 108 


fabrizieren als langjährige, einzige Spezialität: 


Mineralwasserapparate 


Abfüllvorrichtungen, Flaschenreini- 
gungsanlagen und alle sonstigen 
Maschinen für die alkoholfreie Ge- 
tränke-Industrie 


SPEZIALITÄT: Komplette Einrichtungen 
für beliebige Tagesleistung und alle 
Flaschensorten mit allem Zubehör 


Schaumwein - Apparate 


zuverlässigster, solider und 
praktisch erprobter Bauart 


ABTEILUNG Il: Fruchtsaftpresserei und 
Essenzenfabrik mit Vakuum-Apparatur 
und Dampfbetrieb. Brauselimonaden- 
Essenzen. Limonaden - Grundstoffe, 

Farben, Mineralwasser-Pastillen usw. 


Wir können einen großen Posten 


Gas: und Kohlen: 
Badeöfen 


Gasheizöfen 
Schnellwasser - Erhitzer 
Heißwasser e Automaten 


(alle Apparate in Friedensaus- 
führung) zu sehr günstigen 
Preisen sofort ab Lager liefern. 


„Turbo“ Mineralwasser - ımprägnier- 
Apparat zuverlässigster Konstruktion 
und höchster Leistungsfähigkeit 


KATALOGE IN DEUTSCHER, FRANZÖSISCHER, ENGLISCHER UND SPANISCHER SPRACHE 


— — —æ ͤ—[ 
Wir suchen Verbindung mit Ver- 


tretern in außerdeutschen Ländern | a Sämfliche F abrika fe 
Metallwerke Knodt ST für das h 
Aktiengesellschaft el, 
Frankfurt a. M. | West d | Trochenhlebverjahren 


Pressen, Klebfolien für Fach- u. Amateur- 
f zwecke in nur erstklassiger u. 
ee zuverlässiger Qualifät 

— und Ausfüh- 

rung 


Hat: 


PRESSEN 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fournier-, 
Asbestzementplatten-, Weinpress. usw. 
Hydraul. Preßptmpen In allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


kohlen und brennbaren Abfallstoffen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. liefert 
A.ROEBELEN, München, Schellingstr.91 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver 
käuflich. Prospekt gratis.) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export 


PRESSEN Has HILSDORF 
um aut kaltem Wege Briketts aus Braun! Se, Trockenklebfolienwerk 
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Qualitäts- 
Treibriemen 


jeder Art 


SPEZIALITÄTEN. 


FHlauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
bromriemen 
Balatariemen 
Baumwollz u, Balata- 
Transportbänder und 
Elevatorgurte 
Durchgewebre 
Peerless” Balata- 
riemen D. R P 
Nr. 306 518 


G. Rothmund & Co, 


Treibriemenfabrik 


Hamburg 
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LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 
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Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile fürDampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Jenkins-Ventile 
Hero-injektoren 
Hero-Speise-Ventlie 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventilie für Radiatoren 
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Reine Glyzerin -Walzenmas : 


Tr unübertroffen 
an El 
Friedens produlcfion bereits weit überschritien = Schnellste Lieferung Preiswerte Bedienung 


astizität und Zähigkeit 
1900 3799 Walzen 1,ẽ1ꝝ ` 19179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeichn. präm. 
1904. 919 „ 19139. 413 „ wie Grand Prix — Golden Medaile 
Paul Salle 3 Berliner Buchdruckwalzen „Gichanstalt und Walzenmassefabrik. 


6, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 
Vertreter: I. IL. Winter Q Sohn. Hamburg 8 — N, Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Dusseldorf C. Helfensteller, Breslau. 
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Motoren- EE Ing 
Fabrik Darmstadt, A.-G. LET 
Darmstadt XX I 


für elle flüssigen u. gasförmig. Brennstoffe 


find Edeferzoeugniffe dor Rosmetik 
in höchftor Vollendung 


gere Fabrikafe enthalten unter Garantie 
Renen Alkohol 
und Er? fre! von Methyl oder Propgf efc. 

UCA Wie Vor bringen wir unfere Spezialitäten zur 
Haar-, Mund-, Zafn- und Daufpfloge, 
Ä Toileffen-Wajfer Edel-Pudor 

Creme zur Schönfeitspfloge 

Parfüme höchjtor Konzentration 

Fordern Sie bitte unsere Preisliste! 


| Sanatol-Werke Al. G. 
N Frankfurt am Main WERKZE UGE 


HA 
W. EE eee > für Metall- und Holzbearbeitung 


Export nach allen LIuder ũ 
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Deutschlands Cem „Echo“ "Anzegem SEET Röder, DresdenA. 1 


EHEN 


Halb-Diese] - Moforen, Rohöl- 
Motoren, Motor-Lokomobj len 
(auch selbstfahrend), Brenn- 
holz - Sägen, Zug-Maschinen 


SAUGGAS - MOTOREN -ANLAGEN 
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Präzisions- 
Schneii- 
drehbänke mit 
Stufenscheiben- 
u. Einscheiben- 
Antrieb 


% 7 erte 


ZUR LEIPZIGER MESSE: 
Betonhalle, Stand Nr. 216—18 
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2362 Das Echo Nr. 1962 


MASSENPACKUNGEN 


aus Papier, Karton / Pappe 


GEBR WALTER Zog 


1 1 
gl Ag bis 30000 Gtück stündlich 
‚Universal und, UKR” 
t automatischer cabat᷑ʒ 
liejer e Sie mit dit de 
SPEZIALITATSFAHRAD-U.KRAFT: Falznahi. Golo: Korf. Stroh- Alu- 


FAHRZEUG -BELEU UNGEN minium- oder Warhgmunsftürck. 
1 neige eee . Weit über 2000 Maſchinen find 


BRUSSEL1910 À TURIN 1911 in allen ftaatli en Regien u und 
GRAND PRIX Ze" ZGRANDSPRIX in den größten ren in Ge⸗ 


HERM,RIEMANN.CHEMNITZ:GABLENZ brauch. feiftungefähigfeit, 
Bauart und febensdauer von 
feinem anderen Erzeugnis bisher 
erreicht. 
Ferner automatische Parmafrhinen, 
Aufreißmafchinen und een leif⸗ 
maſchinen für Cigaretten Ino uſtrie. 
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die deutsche Laubsäge 


FABRIKANT: 
H. A. Schellenberg, Bacharach a. Rh. 


älteste und leistungsfähigste’rheinische 
Sägenfabrik Gegründet! 1865 


SPEZIALITAT: 
Laubsägen für Metall- und 
Bijouteriearbeiten aller An 


Laubsägen für feine Holz- Horn-, Elfen- 
bein-, Schildpali- und Zeltuloidarbeilen 


Chirurgische Sägen 8999929999999 Sägen für Dentisten 


Expori Verteiler: Richard Filsinger, Ingenieur; Luzern (Schweiz), Bran berg 28-288 
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Eingelragene Schulzmarke 
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Alla 


H. Jungheinrichs. Co 


Hamburg / Neuer Wall 44 
Ausfuhr- u. Einfuhr-Kaufleute 


Einkaufstelle 


für Überseehäuser / Langjährige 


und vielseitige Erfahrung / Enge 
Verbindung mit der Großindustrie 


Einfuhr 


aller Überseeprodukte u. -erzeugnisse, 
wenn gewünscht, unter Bankvorschuß 


UU AUDIO 


Für Kabel: Jungheinrich- Hamburg 
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LI 


bei magnetelektr. Zündung | 


(Neues Vergasungsver’ahren). 


Bewährte Marken. 


„ERGOMOBILIEN“ fahrbar 
„ERGOMOTOREN“ stationär 
„ERGOMOBILPFLUÜGE“ (2-Masch.-System) 


THEODOR KAULEN, BERLIN C 2. 
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Automatische 
Tabletten- 
Komprimier- 
Maschine 
„Doppelpresser I“ 
| (Walzendruck- 
System). 
Patentiert. 


Streckmetall 


für 


alle Zwecke. 


Putzblech. 


Der beste Mörtel- 
träger der Gegenwart. 


Für Tropenhäuser |! 


Feuer- u. schalls’chere, 
schwamm- u. unge- 
zieferfreio Bauweise. 


Schlüter & Gsell 


Düsseldorf 


Kilian-Maschinen 


Tabletten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
pharm. Tabletten, Pfefferminztabletten, Kakaowürfeln, 
Suppenwäürfeln,Bouillonwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art, Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
pulver, Soda, Borax Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
(Excelsiormühlen. Kugelmühlen, Trommelmühlen). Knet- 
und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


Frilz Kilian, Maschinenfabrik 


Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


WW 


Elektrische Hand- 
bohrmaschinen 
von höchster Lei- 
stungsfähigkeit. 
Bis zu 4Bohrspin- 
deigeschwindig- 
keitenin einer 
Maschine. 
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‚ARTHUR MEIER 


Großbaukhiitz i. Sachsen 


Fabrikation / Export 


Nr. 1962 
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MARKTsCO.+HAMBURG 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


Rotguß-Muffenventile 
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Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventiie tür Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Jenkins-Ventile 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 
Hero-Bade-Mischventllie 
Hero-Kiosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventiie für Radiatoren 


HINIWITHITINUNUIUNTWIOUHIIOTOTINUUITWITHIIUU 


14. Oktober 1920 


Reine Glyzerin- NMASSE Lräbertroften 


Friedensproduktion bereits weit überschritten x Schnellste Lieferung » Preiswerte Bedienung 


1900. . . 379 Walzen ı 1908. . . 19179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeldhn. am. | 
1904. . 919 1912. 3413 | wie Grand Prix „ Golden Medaille ek. 
Paul Sauer, Berliner Buchdruckwalzen -Gießanstalt und Walzenmasscfabrik, 


Ber lin so 16, Adalbertstraße Nr 37 Fernspreche 
0 e 
Vertreter: L L Winter D Sohn. Hamburg 8 N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Krfegha 


Motoren, 
Fabrik Darmstadt, A. 
Darmstadi XX 


find Edeferzjougniffe dor Rosmotik 
in höchftor Vollendung 


Unsere Fabrikate enthalten unter Garantie 
Reinen Alkohol 
und find frei von Methyl oder Propyf ete, 


Tach wie vor bringen wir unfere Spezialitäten sur us 
Haar-, Mund-, Jahn- und Hautpflege, ee ODS 
Toiſellen- Waſſor Edol-Pudor e 1 f SC x # Y 8 $ 
Creme zur Ochiönfieitspflege o . 
72 22 z noalz-Ssägeı , ZUG Masc] HGF 
Darfüme höchfter Konzentration 
Fordern Sie bitte unsere Preisliste! SAUGGAS-M OTOREN=ANI: AGEN 


Sanatol-Werke A.G. 
Frankfurt am Main WERKZ EUGE 


für Metall- und Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A.1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/57 
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Deutschlands eme: Echo“ vertreten 
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2366 Das Echo 


Deutsches aia aa G. n. b. H. 
Braunschweig gn Blumensfraße 6 


nme, 
Au Wim, 
ug 
BE Für alle Indu- 
BR Strien und für Reklamezwecke 


< Blechemballa gen e 


8 Besonders 
Konservendosen in blanker 


a, 
KA 
22 "u oder bedruckter 
22 


wf 


u Car 


per 


[ Federnwerke Paul Plate, Hagen in Westtalen | 


liefern als langjährige Spezialität nur Qualitätsfabrikate 


TU OLU HUTT UO OO UU in III TTT TETS , EI in een eee OKT III Maren 


Automobiliedern Marke Spi ir alf e d ern : 


für Luxus-, Gebrauchs- u. Lastwagen Platefe dern‘‘ für die gesamte Eisenbahn-, Berg- £ 

de werks- und Maschinen-Industrie : 

Lokomotivtragiedern DÉI Kultivatorzinken 
für Staats- und Kleinbahnen \ und Schar e 


& 
und elektrische Bahnen Des, > ` in allen Ausführungen : 
EITTITLITITTLTITITLLLTTLLLILTTTTTLTLLLEKTRTKKKRIDKEKKTTTTTTLLLITITLLLLLLLLLLL LU EL KT KL KKT TA KK KIT ur Zach allen L III HIOTITTITE S 


Korrespondenz in Deutsch, Ortmann &Herbst, Hamburg 33 1 Orterbst 


Englisch. Französisch. ß g ý 
Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik an EO UOR 


Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria | Optima Optima Victoria 


LLEILELIEITELEL LEI TEI ITTU 


Waggon-, Puffer- und 


aun ieee 1761 F 
nden, 
III 


1051166776166 


Optima 


Spezialität; en b 
Korkmaschinen Be a en- Se 
ea Füllmaschinen 
en Etikettiermaschinen 
a | usw, 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


* 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine l. Handkorkmasch. 
Fußbetrieb mit automat. FOI. und Ver- Kraftbetrieb m. automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


Vollständige Preßluftanlagen für Bergwerke 
Steinbrüche / Tunnelbauten / Schiffswerften 


Maschinenfabriken / Gießereien usw. 


Flottmann- Handels gesellschaft Bochum 
Verkaufsgesellschaft der Maschinenbau-Aktiengesellschaft H. Flottmann & Co. in lerne i. W. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Brugg hehmeh⸗ bg 


Zentralverwaltung u. Handelsabteilung: Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931, 7932 
Wilhelmstraße Nr.7 // Magdeburg Telegramm-Adr.: EISENMATTHES 
Maschinen-u. Armaturenfabrik, Eisengießerei, Flanschen- 
fabrik, Preß- und Hammerwerk 


Dampf-, Gas- und Wasser-Armaturen 


für Hoch- und Niederdruck 


Manometer, Thermometer 


und ähnliche Meß-Instrumente in erstklassiger Friedensausführung 


Kurze Lieferzeit Mäßige Preise 
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Wiederverkäufer gesucht 


VOGTLANDISCHE 
PLAUEN X 


num. 


17 ͤ —— 
Anlage zur Herstellung almoholfreier Gefränke, || 


ca. 1000 Flaschen Stundenleistung, bestehend aus: 
Selters- und 


U) 


Doppel- Limonadefüller Flaschen- Einweichrad = 
Imprägnier- „Goliath“ Reinigungs- = 
Anlage = 


mit endloser 


Pumpe — Mod. 1919 . 
Sältigung 


Winterwerb, Streng & Co., G. m. b. H., Mannheim-Käfertna! 


HAGEN I.WESTFZ 


MN) 


HOTT 


HASCHINMENEABIKS-A 
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Deutsches Blechwarenwerk G. n. b. H. 
Braunschweig eum Blumensftraße 6 
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Be Konservendosen in Blanker Fe | 
EE 232 oder bedruckter Le — | 

Telegr.- Adr.: Res Ausführun Di Codes: ABC 
Condor "un ins, d . wg KO u Carlowitz | 
„ — | 


EEGENEN 


liefern als langjährige Spezialität nur Qualitätsfabrikate 


7906666677778 in 16% 080860677070 Weinen zn eee eee TE} in mannes Mete 


Automobilfedern Marke Spi iraliedern : 


= : für Luxus-, Gebrauchs- u. Lastwagen „Platefedern“ für die gesamte Eisenbahn-, Berg- £ : 


werks- und Maschinen- Industrie : 
& fi d 


Kultivatorzinken 
+ Y 


und Schare 
Korrespondenz in penn. Ortmann & Herbst, Hamburg 33 g A Orte 


minen 


| Waggon-, Puffer- und 


: Lokomotivtragfedern 
für Staats- und Kleinbahnen 
und elektrische Bahnen 


6665566 6666666%ſ(6%697666( (1667660766716 


in allen Ausführungen 


Wenn ur 


III UDO TONI 


aan 


Englisch, Französisch, 
Spanisch. Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Optima Optima Optima Victoria 


Spezialität; 
Korkmaschinen 
Kapselmaschinen 

Kronenkorkmaschinen 
usw. 

Alles für Hand- und Kraft- 

betrieb, von den kleinsten 


bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


Spezialität: 
Flaschen- 
reinigungsmasdunen 
Füllmaschinen 
Etikettiermaschinen 

usw. 

Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 

* 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine Il. Handkorkmasch. 
Fußbetrieb mit automat. Füll- und Ver- Kraftbetrieb m.automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


Vollständige Preßluftanlagen für Bergwerke 
Steinbrüche / Tunnelbauten / Schiffswerften 


Maschinenfabriken / Gießereien usw. 


Flottmann- Handelsgesellschaft Bochum 
Verkaufsgesellschaft derMaschinenbau-Aktiengesellschaft H.Flottmann & Co. in Herne i. W. 
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Anlage zur Herstellung alkoholireier Getränke, |. 
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Winterwerh, Streng & co, 


Fisenmafthes 


Zentralverwaltung u. Handelsabteilung: Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931, 7932 
Vilkeimstraße Nr. % Magdeburg Telegramm-Adr.: EISEN AAT TABS 

Maschinen- u. Armaturenfabrik, Eisengießerei, Flanschen- 
fabrik, Preß- und Hammerwerk 


Dampf,, Gas- und Wasser-Armaturen 
% u A für Hoch- und Niederdruck 


Manometer, Thermometer 


und ähnliche Meß-Instrumente in erstklassiger Friedensausführung 


Kurze Lieferzeit Mäßige Preise 
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ca. 1000 Flaschen Stundenleistung, bestehend aus 
Selters- und , : 
Doppel- Limonadefüller Flaschen- Einweichrad 
Imprägnier- „Goliath“ Reinigungs- 
Pumpe — Mod. 1919 - Anlage 
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HAGEN I. WESTF 
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G. m. b. H., Mannheim-Käferihal 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ BH f ehe? 


VOGTLANDISCHE 
MASCHINENFABRIK4& 


tum 


SE 8 


Nr. 1962 


Olmühlen für alle Olsaaten 


nach dem Trockenauf- 


Pal m Ö fab r i ke n bereitungsverfahren 


für alle 


Trockeneinrichtungen Zwe 
Kaffeebearbeitungs- und 


Einrichtung vollständig. 


Röstmaschinen Anlagen und Röstereien 


W. Janke, Hamburg 1° 


ee AA 


ß i Komprimier- 


eschmasch; 


ereidereinigungsmasch; ine en C 


ISPEZIA FABRIK "SÉ E EEN 
J. G. Lieb Söhne G. m. ù IS b 
Blaubeuren, Wärttbg. ` SE : 


= 


FK. p 
a i Maschinen 


HÄ ee A8 12 zur fast kostenlosen Mess en- 
herstellung von Tabletten, 


SIM KiC H Pastillen, Kugeln, Worſeln, 
\ / Neo Blöcen etc. aus pulver- und 
sA el Zar körnerförmigen Materlalien. 

Einfache 


solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Telegr.-Adr.: 
Enkabilbrook, Hamburg 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits geliefert. 


Koerber& Namana, Hanburg ihre, 


Maschinenfabrik und Mählenbauanstelt, 
Wir bauen als 14jährige Spezialitas i 


Reis- und Hafermüblen jeder Art Gëf) 
Kleinmöbleo ~ (Kombinierte Mühlen) » Greßmählen 


Märkische Tim 1 


K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43. 


| 
Periorier-Maschinen 


aller Ari. 


Dühring’s Patent- 
maschinen-Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 


RENNEN 


WT Re 


aaan finne 


Su 


UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 
Milchseparaioren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


„ Quallläfsmaschincn 


ersiklassiger stabiler Bau- 
art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


Für jedes Material. 
Mit Hand-, Fuß- u. 


en Export Kraftbetrieb. Automatisch. 
geeignet Schnellperforiermaschinen 
Neuenkirchener Eisengießerei u. Maschinenfabrik in unerr ei c h te r 
KEMPERaLONSBERG , St 
Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück Leistungsfähigkeit | 
in Westfelen Zahlen- u. Wörter-Pertorierer. i 


GEGRUNDET 1902 


Dr. Gasp 


Mühlen- und Mahlmaschinen | 


zerkleinern und vermahlen mineralische, 
animalische und vegetabiflische Stoffe 


Hydraulische und mechan. 
Pressen Mischmaschinen 
Alle Maschinen und Formen 
z2.Zementwarenfabrikation 
L.C M.-Zementfarben 
Maschinenfabrik 


DR. GASPARY & co. 


Markranstädt bei 


Krüger s Staerk H Besuch erbeten / Katalog Nr 70 ër | E 


Ol.. Thie/leneCo. 
BERLIN NO E, Palifadenfir. 86 


5 

| Bohrmaschinen 35 za den groben Lest 
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Kraff-Lastwagen, 
Pflüge 
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Eiserne Hobel Shen 


Bohrfutter, Drehbankfutier 


No. 500A 
mit 1 Tresor, Innen- 
maße: 65 em hoch, 
40 cm breit, 35 cm 
tief. Gewicht brutto 
430 kg. Kubikmaß: 
0,781 cbm. Preis: 
7600.— Mark. 


Telegr.-Wort: 
Rundbaues. 
No. 501 A 

mit 1 Tresor, Innen- 
maße: 95 cm hoch, 
45 cm breit, 40 cm 
tief. Gewicht brutto 
572 kg. Kubikmaß: 
1,231 cbm. Preis: 

9 600.— 

ee 

undperle. 
sei 502B mit 2 Tresoren, Innenmaße: 125 cm hoch, 55 cm 
a 45 cm tief. Gewicht brutto 881 k3. Kubikmaß: 
02 cbm. Preis: 12 000 Mark.—. Telegr -Wort: Runenstab. 


> 5 mit 2 halben, 1 ganzen Tresor, Innenmaße: 
10041 och, 65 em breit, 50 cm tief. Gewicht brutto 
g. Kubikmaß: 2,112 cbm. Preis: 14400.— Mark. 
Telegr.-Wort: Ruotone. Sofortige Lieferun . 
Senden Sie Ihre Order durch Ihren europäischen 
-inkäufer oder direkt mit Scheck an 


H. F. Peltz, Düsseldorf 439. 


tem, be Adresse: Peltzkasse. 
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Brennſtoffverbrauch 


220 g Benzol, 210g Benzin 
pro PS / St. garantiert, und 


unbedingte Betriebsſicherheit 


ſind die hervorragen⸗ 
den Kennzeichen von 


Flugmotoren 
Bootsmotoren 
Wagenmotoren 


Bayerischen Moforen-Werke 
1.6. München 46 


Bureau: Berlin, 
Budapeſter Straße 21 


Vertretungen für: 


Baden: Otto Bergholz, Ettlingen (Baden) 

Bremen: Graf & Ruhr, Bremen, Cangewleren 6 

„Leipzig, Katharinenſtraße 22 

Achechoſiowalei: pl. -Ing. 3. ©. Holod, Wien, 

ungarn u. : Motorluftfahrzeug⸗Geſ. m. b. $. Wien, Kolowrating 14 
Italien: M. in H go, Fe Z ou dene 

raft, Stockholm, 

5 Nord Amerika: Jebn N. Larfen, 


Saen 


NME 


Rew Dort 347 Madiſon Ave. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporti-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Arthur Nikisch, Dirigent des Philharmonischen Orchesters in Berlin und der Leipziger Gewandhauskonzerte 


(siehe d. Artikel „Deutsche Musik“ S. 2394). 
Originalzeichnung für das „Echo“ von Prof. Wilhelm Jordan. 
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Wochenschau vom 27. September bis 10. Oktober. 


zu Ende gegangenen Finanzkonferenz in Brüssel, 

so ıst die Ausbeute außerordentlich gering. Doch 
darf bei der Beurteilung nicht vergessen werden, daß die 
eigentliche Aufgabe dieser vom Völkerbund ein- 
berufenen Zusammenkunft internationaler Finanz- 
autoritäten war, zunächst einmal überhaupt eine all- 
gemeine Aussprache über die durch den Weltkrieg ver- 
ursachte finanzielle Notlage der verschiedenen Staaten 
herbeizuführen und auf Grund der dabei gewonnenen 
Erkenntnis nach Mitteln und Wegen zur Behebung des 
Notstandes zu forschen. Beschlüsse von bindender 
Kraft für die Regierungen zu fassen, war die Ver- 
sammlung in Brüssel nicht ermächtigt. Aus den zum 
Teil recht wertvollen Berichten der Delegierten und der 
anschließenden Erörterung gewann die Öffentlichkeit 
einen Überblick über die Aufgaben und Ziele einer inter- 
nationalen Gemeinwirtschaft, deren Verwirklichung in- 
dessen noch schwer überwindlichen Schwierigkeiten be- 
gegnet. Sachliche Vorschläge scheiterten an der ge- 
ringen Leistungswilligkeit der hilfsfähigen Staaten und 
den Bedenken einzelner um ihre Wirtschafishoheit be- 
sorgten Hilfsbedürffigen. Weder die internationale Bank 
noch die Gewährung von Krediten von Staat zu Staat 
erschien vorläufig als durchführbar. So mußte sich die 
Konferenz im wesentlichen auf Vorarbeiten sichtender 
Art beschränken. Den notleidenden Ländern eröffnet 
sich vorderhand gar keine Aussicht auf rasche tal- 
kräftige Geldhilfe. Der Vertreter Amerikas, auf den sich 
die meisten Hoffnungen richteten, erklärte in seiner 
vielbemerkten Rede, daß die Wiederhersfellung der 
Einigkeit unter den europäischen Staaten die wich- 
tigste Vorbedingung einer wirtschaftlichen Unfersfützung 
durch die Vereinigten Staaten sei. England zog sich auf 
sich selbst zurück, erklärte sich fur eine Politik der 
vollen Freiheit und wollte es jedem selbst überlassen, 
sich die notwendigen Kredite zu verschaffen. Es lehnte 
ab, für irgendeine andere Regierung staatliche Kredite 
zu eroffnen. 

Soweit es sich also um unmittelbare praktische Er- 
gebnisse handelt, bedeutet der Ausgang der Brüsseler 
Konferenz eine Enttäuschung. Allein die Zusammen- 
kunft von Sachverständigen aller Länder und die Art 
der Verhandlungen hat gleichwohl eine Tatsache ge- 
schaffen, die weiterwirken muß. Die internationalen 
Wirtschaftsprobleme, die von der Konferenz aufgedeckt 
worden sind, bestehen weiter und fordern Lösungen, 
die nur auf dem Wege der Verständigung gefunden 
werden können. Hierfür hat die nur vom Grundsab der 
Sachlichkeit beherrschte und in verbindlichsten Formen 
geführte Brüsseler Aussprache wenigstens den Boden 
bereitet. 

Englands und Amerikas kühle Ablehnung finan- 
zieller Hilfeleistung hat übrigens auch die Wirkung 
gehabt, Frankreich dem Gedanken einer Wirtschafts- 
verstäandigung mit Deutschland wieder etwas näherzu- 
bringen, weil dies tatsächlich heute die einzige Möglich- 
keit für beide Staaten ist, ihre Finanzwirtschaft vor 
einem Zusammenbruch zu bewahren. Besprechungen 
darüber haben nach französischen Berichten bereits in 
Brüssel stattgefunden und sollen fortgesekt werden. 
Ein Erfolg ist freilich nur zu erwarten, wenn Frank- 
reich darauf verzichtet, die Enitschädigungsfrage zu 
Erpressungszwecken auszunußken, ohne Rücksicht auf 
deutsche Lebensnotwendigkeiten und auf die deutsche 
Wirtschaftslage zu nehmen. Für den Willen zu solchem 
Verzicht liegt indessen noch kein klares Anzeichen vor. 
Vielmehr lassen die bisherigen Maßnahmen der fran- 
zösischen Regierung einzig die feste Absicht ihrer 
Politik erkennen, Deutschland mit allen Mitteln zur rest- 
losen Erfüllung des Friedens zu zwingen, es niederzu- 


FE man nach greifbaren Ergebnissen der soeben 


Dazu kommen Einflüsse von außen. 


. Bruderkämpfe zu verwickeln. 


halten und womöglich zu zerstückeln. Frankreichs Furcht 
vor dem Wiedererstarken Deutschlands ist auch das 
größte Hindernis für den zur Lebensnotwendigkeit ge- 
wordenen Anschluß Österreichs an das Deutsche Reich. 
Der Wille zum Anschluß hat am 5. Oktober in einer 
imposanten Kundgebung der deutsch-österreichischen 
Nationalversammlung und dem einmütigen Beschlusse 
einer Volksabstimmung über die Anschlußfrage ihren 
überzeugenden Ausdruck gefunden. 

Unter nicht geringen Schwierigkeiten ist in Riga nun 
endlich der Vorfriede zwischen Rußland und Polen 
zustandegekommen. Das Einlenken der Sowiel- 
regierung, die anfangs hohe Ansprüche an den Gegner 
stellte, ist die Folge des vollkommenen Umschwungs 
Cer militärischen Lage. Die Sowjetdelegation in Riga 
hat den Polen außerordentlich weitgehende Zugeständ- 
nisse gemacht. Man braucht die jekigen Friedensbedin- 
gungen der Sowjetregierung nur mit denjenigen zu ver- 
gleichen, die in Minsk vorgelegt worden sind, als die 
roten Truppen vor Warschau standen, um zu sehen, wie 
gewaltig der diplomatische Rückzug der Sowjelregierung 
isi. Die Sowjetregierung ist also zur Überzeugung ge- 
kommen, daß sie Polen wenigstens vorläufig in Ruhe 
lassen muß, um sich ganz gegen Wrangel wenden zu 
können. 

Aber auch Polen hat keinen Überschuß an Kräften 
mehr in die Wäagschale zu werfen. Das Volk ist kriegs- 
müde, die Stimmung der Massen ist keineswegs zuver- 
lässig, es herrscht viel Mangel ım Lande, die Kassen 
sind leer, der Hader der Parteien läßt sich kaum noch 
eindammen. Eine Fortsekung des Krieges, ewa mit der 
Tendenz, die Herrschaft der Bolschewisten in Rußland 
zu zertrümmern, würde über die Kräfte Polens gehen. 
Die englische 
Politik hat sich in der polnisch-russischen Frage scharf 
von der Pariser Politik getrennt und verlangt von den 
Polen ein Hineinfügen in die Bahnen angelsächsischer 
Direktiven, die einer Verständigung ınit Rußland 
dringend bedürfen, um Ruhe im Orient zu bekommen. 

Hat die Niederlage der Bolschewistenheere auch die 
Blutenträume des deutschen Linksradikalismus ver- 
nichtet, so ist der Einfluß Moskaus auf die inneren Ver- 
hältnisse Deutschlands docn immer noch stark genug, 
um die Parteien der sozialistischen Linken in erbillerte 
Der Kampf um den An- 
schluß an die Moskauer Internationale, der den Haupt, 
punkt der Verhandlungen auf dem bevorstehenden 
Unabhängigen Parteitag in Halle bildet, hat schon ch 
die Partei vollig zerklüfiet und in feindliche Gruppen 
gespalten, die sich mit leidenschaftlicher Gehässigkeil 
befehden. Die Delegiertenwahl zum Parteitag hat er- 
geben, daß die Annänger der Moskauer Diktatur un- 
gefähr gleich stark sind wie die von Lenin in Bann er- 
klärten Keber, die an einer einigermaßen selbständigen 
Parteipolitik festhalten möchten. Die Moskauer Frage 
hat auch auf dem ersten deutschen Betriebsrätekongreß, 
der in der zweiten Oktoberwoche in Berlin tagte, eine 
Rolle gespielt; allein die von Däumig geführte gewerk- 
schaftsfeindliche Minderheit drang trob ihres geräusch- 
vollen Auftretens mit ihren kommunistischen Forde- 
rungen nicht durch. Bemerkenswerte Referate über dıe 
deutsche Wirtschaftsnot und die Sozialisierungsirage 
lieferten die Delegierten Wissell und Hilferding. 

In der Reichshauptstadt kommt der Zustand innerer 
Spannung, der eine Wirkung der wirtschaftlichen Not- 
lage und der sozialen Machtverschiebungen ist, erneut 
in Streikbewegungen zum Ausdruck, die vorübergehend 
den städtischen Verkehr lähmten und die lebens- 
wichtigen Betriebe gefährdeten, weiterhin auch das 
Zeitungsgewerbe ergriffen und die Mehrzahl der Be- 
triebe stillegten. 
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Die Finanz konferenz in Brüssel. 
Die deutsche Denkschrift für Briissel. 


ie deufsche Regierung haf zur Uberreichung. an 3,8 Milliarden dienten zur Abwicklung des alten Heeres 
die Brüsseler Finanzkonferenz gemäß Nummer 6 und der Marine. Ferner wurden 6,25 Milliarden zur Ver- 
der Tagesordnung einen s chriftlichen billigung der Lebensmittel: verwendet. Das tatsächliche 
Bericht über Deutschlands Finanzlage ausgearbeitet: Ergebnis des Rechnungsjahres 1919 liegt noch nicht vor. 
Der Bericht lehnt sich in seinem ersten Teil an die Schäkungsweise aber wird festgestellt, daß im tatsäch- 
Ausführungen an, die der Finanzminister kurz zuvor vor lichen Haushalt der ordentliche Etat mit 17,5 und der 
dem Reichskabinett gemacht hat, und weist einleitend außerordentliche mit 37.8 Milliarden balanzieren wird. 
auf die ungeheure Verschlechterung der Finanzlage des Die tatsächlichen Einnahmen aus Steuern sind mit 
Reiches hin. Die Schuldenlast des Reiches habe sich 7,6 Milliarden um fast die Hälfte hinter den Zahlen des 
von 5 Milliarden vor dem Kriege auf über 240 Milliar- Haushaltplanes zurückgeblieben, während die Ausgaben 
den erhöht. Da am 31. März 1920 auf dem Fragebogen den Etat noch um rund 12,3 Milliarden übersteigen 
des Volkerbundes die gesamte Schuldenlast nur mit rund dürften. Ein wesentlich verändertes Bild zeigt der 
200 Milliarden angegeben war, sind seit diesem Termin Haushalt für das Rechnungsjahr 1920. Hier sind als 
fast 40 Milliarden neue Reichsschulden entstanden. Einnahmen bereits die geschäßten Erträgnisse der großen 
Der Bericht legt dann den gesamten Haushalt Erzbergerschen Steuerreform eingestellt Der ordentliche 
für das Jahr 1919 vor, der mit 15,8 Milliarden Mark Haushalt balanziert mit 39,8 Milliarden der ak 
ordentlichen und 47,2 Milliarden außerordentlichen Ein- liche mit 39,7 Milliarden, wovon aber nicht weniger als 
nahmen und Ausgaben balanziert. Von den außer- rund 37,7 Milliarden durch Anleihen gedeckt werden 
ordentlichen Einnahmen sind 46,4 Milliarden durch An- müssen. In dem außerordentlichen Haushalt sind allein 
leihen usw. aufgebracht. Von den außerordentlichen 12 Mi lliar den Mark für die Verzinsun g der un- 
Ausgaben sind 13 Milliarden durch die Kriegsfolgen und geheuren Reichsschuld erforderlich und fast 4 Milliarden 
die Demobilisierung verursacht, 17 Milliarden wären für Mark erfordert der Pensionsfonds. Heer und Marine 
Leistungen aus dem Friedensvertrage erforderlich, und kosten mehr als 5 Milliarden Mark. 
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VE EN . Wartburgtag der heimattreuen Oberschlesier. 
e Thüringer Verbände veranslallelen am 28, Seplember eine Demonstration auf der Wartburg, um von hieraus einen flammenden Protest aller Ee 
uen erschlesier -Verbände gegen die Vergewaltigung und Bedrückung durch die Polen und ihre Helfershelfer in die Lande gehen zu lassen. Ne 

mur aus dem bedrohten Oberschlesien selbst, sondern auch aus allen Gegenden waren Männer und Frauen herbeigeeill, um der deutschen Sache zu dienen. 
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Es wird bei dieser Gelegenheit fesigestellt, daß das 
nach dem Friedensvertrag zu bildende Söldnerheer 
von 100000 Mann und die 15000 Mann starke Marine 
Jährlich mehr als 3 Milliarden Mark Kosten ver- 
ursachen. Die durchschnittlichen Jahresausgaben für einen 
Soldaten beliefen sich vor dem Kriege auf 1200 M. und 
sind jebi auf nicht weniger als 24 300 M. gestiegen. Noch 
gar nicht festzustellen sind die Kosten der frem- 
den Besatzungsheere, die sich voraussichtlich 
auf mehrere Milliarden Mark belaufen werden. Von den in 
den Etat eingestellten neuen Steuern sollen die 
Einkommensteuer 12 Milliarden, das Reichsnotopfer 
3,5 Milliarden, die Kapitalertragsteuer 1,3 Milliarden, die 
Körperschaftssteuer 0,9 Milliarden und die Erbschafts- 
steuer 0,6 Milliarden einbringen. Aus den indirekten 
Steuern werden 4,9 Milliarden und aus Zöllenund 
Verbrauchsabgaben 9, Milliarden erwartet. 
Hierzu kommen noch 0,7 aus Ausfuhrabgaben 
und 4,5 aus einmaligen Kriegssteuern. Es 
wird aber ausdrücklich hinzugefügt, daß alle diese 
Zahlen auf sehr schwierigen Schäßungen beruhen, und 
es werden eine Anzahl der bekannten schwerwiegenden 
Tatsachen angefügt, die die Steuerkräfte des deutschen 
Volkes gegenwärtig auf das schwerste beeinträchtigen. 
Aber selbst wenn die Einnahmen den Voranschlag er- 
reichen und die Ausgaben ihn nicht übersteigen wurden, 
müßten von dem Haushalt des Jahres 1920 wiederum 
37,66 Milliarden Ausgaben durchneueÄn- 
leihen gedeckt werden. Dabei isł noch gar nicht 
berücksichtigt das Defizit, das die reichseigenen 
Betriebe mit Gewißheit ergeben werden. Fur diese 
Betriebe mußte ein besonderer Etat aufgestellt werden, 
denn schon die Reichseisenbahnverwaltung verursacht 
für 1920 einen Ausfall von 16,44 Milliarden. 

Zum Schluß wird festgestellt, daß dieser und jeder 
zukünftige Reichsetat von vornherein auf das un- 
günstigste beeinflußt wird durch den Riesenkosten- 
aufwand für die Verzinsung der vorhandenen Schulden 
und durch das weitere Anwachsen der Reichsschulden. 
Hierzu kommen noch die ungeheurenErforder- 
nisse für die Durchführung desFriedens- 
vertrages, . B. für die Entschädigungen infolge der 
Liquidationen. Dann gibt der Bericht noch einen Uber- 
blick über den Papiergeldumlauf, der bis 
August 1920 mit ınsgesamt 72 Milliarden angegeben 
wird, sowie über die ungünstige Entwicklung unserer 
Valuta und die Maßnahmen, die zur Valuta-Regulie- 
rung getroffen worden sind. Es folgen noch eingehende 
Darlegungen uber die Entwicklung des deut- 
schen Außenhandels und der Eınfuhr. Es er- 
gibt sich, daß im Jahre 1919 die Einfuhr die Ausfuhr um 
mehr als 20 Milliarden Mark an Wert überfroffen hat. 
Auch das Jahr 1920 brachte noch bis zum Monat April 
ein Überwiegen der Einfuhr, also eine passıve Handels- 
bilanz. Erst im Monat Mai wurde ein beträchtlicher 
Aus fuhrüberschuß von 1,1 Milliarde erreicht. 


** 


Zur Brüsseler Konferenz schreibt die 
Schlesische Zeitung: 


Die Brüsseler Finanzkonferenz arbeitel, wenn auch 
nicht im Schweiße ihres Angesichts — denn es wird ihr 
wohl in der wieder aufblühenden belgischen Hauptstadt 
nicht allzu schlecht gehen —, aber doch unter einem 
großen Aufwand von schönen Reden daran, der großen 
. Finanzmisere Europas auf den Grund zu kommen. Sie 
erinnert ein wenig an den beruhmten Rahnstädter 
Neformverein Frik Reuters, der nach heftiger Erörterung 
das erlosende Wort fand, daß die große Armut von der 
großen Powerteh komme. Wie sollte es auch anders 
sein? Eine wirkliche Hilfe für Europa kann es doch erst 
geben, wenn sich die trob des sogenannten Friedens 
immer noch feindlichen Völker zu einer Familie zu- 
sammenschließen und sich zu gegenseitigem Beistande 
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verpflichten. Der einzige aber, der diesen Gedanken 


unumwunden auszusprechen wagte, war der nicht in 


amtlicher Figenschaft anwesende Amerikaner Boyden 
der das große Portemonnaie vertrat und deutlich zu er- 
kennen gab, daß die Vereinigten Staaten das Geschäft 
der Finanzhilfe nur riskieren würden, wenn sie es mit 
einem einigen Europa zu tun hätten, daß sie aber nich! 
daran dächten, ihr Geld in einen durch die Unersättlich- 
keit der Sieger vergifteten Brunnen zu werfen. 

Aber Frankreich denkt ja gar nicht daran, Deutsch- 
land gufwillig vernünftige Lebensbedingungen zuzu- 
gestehen, und England hat andere Sorgen, als sich um 
Deutschland zu kümmern, das ihm zurzeit wenig bieten 
kann. Wir fühlen und wissen, daß das eine kurzsichlige 
Politik isl, aber wir haben es mit unserer Selbst- 
entmannung so herrlich weit gebracht, daß unsere Mei- 
nung in der Welt nur noch sehr wenig zu bedeuten hat. 
In der kleinen Schweiz ist eben erst wieder die alle 
Wahrheit verkündet worden: „Die Freiheit eines Volkes 
beruht auf seiner Wehrkraff.“ Wir, das eben noch so 
große Deutschland, haben uns entwaffnen lassen, wir 
haben die allgemeine Wehrpflicht, das herrlichste Er- 
ziehungsmittel eines Volkes, abschaffen müssen, und 
die Toren im eigenen Lande träumen vom ewigen 
Frieden, während sich die Feinde die Hände reiben und 
nun erst recht den Milifarismus pflegen und selbst die 
kleinen neutralen Volker befriedigt feststellen, daß von 
Deutschland nichts mehr zu fürchten ist. 


Die Frankfurter Zeilung 


‘äußert unter der Überschrift „Die verdunkelte Idee“: 


Auf der Finanzkonferenz in Brüssel teilen sich die 


Staaten unter einander mit, wie ruiniert sie sind. Keiner 


ist davon überrascht, alle haben es schon gewußl, es 
fehlte nur die amtliche Bestätigung mit dem voll- 
ständigen Zahlenmaterial. Während nun die Welt den 
Reden lauscht, die bei diesem Riesenbankelt der In- 
solvenzen gehalten werden, vergißt man unbilligerweise 
den bescheidenen Amphitryon des Festes. Dies ist der 
Völkerbund — er ließ die Einladungen ergehen. Der 
Bund sieht, abgesehen von einigen kleineren Anlässen, 
zum ersten Male als Hausherr die Völker der Erde beı 
sich. Bedenkt man, daß es sich hier darum handelt, den 
allgemeinen Bankerott einwandfrei festzustellen, so 
könnte man fürchten, der erlauchte Gastgeber werde 
nur als Leichenbitter und offizielles Trauergefolge fur 
die umgebrachte Zivilisation sein Dasein fristen; bis jeh 
ist es, gemessen an den gewaltigen Aufgaben, die ıhm 
einst gesteckt wurden, nichtig. Die Einberufung der 
Brüsseler Konferenz wurde ihm von seinen Ober- 
herren zugewiesen; ebenso gut hätte aber die Tagung 
vom Obersten Rate der Alliierten oder von der 
belgischen Regierung oder von der Reparations- 
kommission einberufen werden können. Es ist fast zu- 
fällig, daß man damit das Sekretariat des Bundes be- 
faßt hat. Man erinnert sich wohl gelegentlich seiner 
Existenz und gibt ihm zur Aufmunterung etwas zu fun. 
Denn der Bund hat ein sehr zahlreiches, befähigtes und 
gutbesoldeies Personal, unter dem nach Betäligung 
drängende Idealisten sind. Der Generalsekretär Sir Eric 
Drummond bezieht 10000 Pfund Sterling im Jahre; en 
Betrag, der selbst bei den gestiegenen Preisen nicht 
ohne Anstrengung zu verdienen ist. Viel schlechter ge- 
stellt ist der Leiter des Arbeitsamtes in Genf, der fran- 
zösische Sozialist Albert Thomas, der nur 100 000 
Franken hat. Die monatlichen Zusammenkünfte kosten, 
wie die Zeitschrift Neue Brücken“, das Organ der 
„Deutschen Liga für Völkerbund“, berichtet, 40 000 Pfund 
und nur für die nächsten sechs Monate hat der Volker- 
bundsrat kürzlich in San Sebastian die Summe von 
500 000 Pfund ausgeworfen. Danach wird man nicht be- 
haupten dürfen, daß der Völkerbund keinem Menschen 
etwas nüße. ' 

Wer die Idee, die von den Siegern schonungslos 
prostituiert worden ist, für die einzige hält, die der un- 
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Die Einweihung der neuen Großfunkstation Nauen: Die Teilnehmer besichtigen die Riesenanlagen der Station. 


säglich gequälten Menschheit über- 
haupt noch Hilfe bringen kann, der 
darf und muß bitter werden beim 
Vergleichen der Ankündigung und 
der Ausführung des Wortes und 
seiner Wirkung. Das Surrogat, das 
den Markt beherrscht, soll nicht für 
die wirkliche Arznei gelten. Es ist 
jet ein Jahr her, daß der vom Frie- 
densvertrag geschaffene Völker- 
bund die Wunde erhielt, an der er 
daniederliegt, damals, als Präsident 
Wilson mitten in dem Redefeldzug, 
mit dem er seinen Gedanken im 
amerikanischen Volke einbürgern 
wollte, jählings zusammenbrac. 
Amerika hat seitdem überhaupt 
keine auswärtige Politik und es ist 
den Feinden des von Wilson, wenn 
auch noch so unvollkommen in ein 
Statut gebrachten Ideals moglich, 
dieses ohne ernstliche Behinderung 
zu devasfieren. Vorher hatte der 
Völkerbund Aussicht, unter behut- 
samer Pflege zu wachsen, bis die 
Zeit für sein entschiedenes Handeln 
gekommen sein würde. jetzt aber 
geht er in der waffenstarrenden 
Welt allerdings als eine pomphafte 
Unwirklichkeit herum, der die Macht- 
haber nicht einmal mehr das Kom- 
pliment erweisen, bei ihrem Anblick 
verlegen zu werden. Völkerbund 
hin, Völkerbund her, die französi- 
sche Politik, die einzige, die heute 
lar gedachte Ziele mit Energie ver- 
olgt, arbeitet darum nicht minder 
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technischer Leiter der Nauener Großfunkstalion. 


Phot. Frankl, 


eifrig und glücklich am Werke der 
Errichtung ihrer Hegemonie auf dem 
Kontinent. Das Lehle, was dazu 
geschehen ist, war der Abschluß des 
militärischen Bündnisses zwischen 
Frankreich und Belgien. Man hat 
ihn in Deutschland beachtet, aber 
unserem Volke ist unter dem Ge- 
wicht, das auf ihm lastet, das volle 
Verständnis dafür nicht aufgegan- 
gen. Der kleinere Staat ist fortan 
nichts weiter als der „Trabant“. des 
Großen, wie der „Manchester Guar- 
dian“ es ausdrückt. Damit hätte sich 
nun ganz gewiß der Völkerbund 
sehr ernstlich zu beschäftigen, zumal 
sein Covenant ausdrücklich befiehlt, 
daß alle Verträge zwischen einzel- 
nen Siaaten dem Bunde mitzuteilen 
sind und durchaus keine Geltung 
haben, ehe das geschehen ist. 


Frankreich und Belgien, beide Mit- 


glieder und Mitbegründer des Völ- 
kerbundes, kündigen dagegen an, 
daß sie nicht die Absicht haben, den 
Vertrag zu erfüllen. Hierzu sagt 
das genannte englische Blatt: „Einen 
offeneren Bruch der klaren Vor- 
schriften des Covenant kann man 
sich schwer vorstellen. Es ist ein 


tödlicher Schlag für den Völkerbund, 


der in britischen Augen das Haupt- 
fundament des europäischen Frie- 
dens und den Eckstein jedes eriräg- 
lichen Systems europäischen Wie- 
deraufbaus darstellt.“ Sehr richtig. 
Aber kein Mensch kümmert sich 
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darum. Was eigentlich die Leiter der britischen schon heute von der Ausplünderung der Rheinlande 
Politik im Auge haben, ist undurchsichfig. Gar sprechen mußte. Wir kommen nicht um die Tatsache 
nichts, behauptet die radikale englische Presse. herum, daß Frankreich lekten Endes den „Feken Papier“ 


Herr Lloyd George, sagt sie, denkt nur vom Morgen bis 
zum Abend und fängt an jedem Morgen wieder neu an. 
Vielleicht werden die Engländer mit ihrer kaum noch 
übersehbaren Masse von sich kreuzenden und mit- 
einander ringenden Interessen das Ganze noch eine 
beträchtliche Weile treiben lassen, bis sich nach, vielen 
Umwegen und Opfern irgendwie feste Linien heraus- 
Kristallisieren; das berühmte „muddling through“, auf 
deutsch „fortwursteln“, im größten Maßstabe. Es ist ein 
gefährliches System auch für den Starken. Jebt, beim 
Anblick der Brüsseler Finanzkonferenz fällt es in Lon- 
don auf, wie ohnmächtig die rechtliche Organisation der 
Welt sei. Die Blätter finden, daß die Konferenz unter 


dem Bewußtsein ihrer eigenen Machtlosigkeit leide und 


dringen plößlich darauf, dem Völkerbund die Kraft zu 
geben, mit der er seine großen Befugnisse durchseken 
soll. Wa Autorität des Bundes nicht sofort 
energisch hergestellt, so verliere er vollig sein Ansehen 


bei den Nationen. Eine verspätete Entdeckung. 


Etwas hoffnungsvoller spricht sıch die 
-= Weserzeilung 


aus: Man sagt, daß Dr. Vissering, der Präsident der 
Niederländischen Bank, der mit seiner Schrift über die 
„Internationalen Finanzprobleme“ sich unmittelbar neben 
Keynes gestellt und die Gedanken des Engländers 
noch vertieft hat, der eigentliche Vater der Brüsseler 
Konferenz sei. Was Keynes nicht gelang, scheint ihm 
zu gelingen, namlich nicht nur das denkende Europa 
sondern auch das weltwirtschaftliche Gewissen Amerikas 
wäachzurufen. In New York hat der Holländer den 
stärksten Widerhall gefunden und bei uns verdient 
dieser Mann um so mehr Beachtung, als er nie aus 
seiner Abneigung gegen Deutschland während des 
Krieges ein Hehl gemacht hat, jest aber geradenwegs 
gegen Unwissenheit und Selbsisucht zu Felde zieht und 
der deutschen Notlage gerecht wird. Brüssel ist in der 
Hauptsache sein Erfolg. Erfolg? Heute siken bereits 
Freund und Feind eine Woche in der Hauptstadt Bel- 
giens am Beratungstisch, man hört aus jedem Munde 
dasselbe Klagelied der Schulden und Steuerlasten, un- 
befriedigenden Handelsbilanz, schlechten Wechselkurse, 
Inflation, Teuerung usw., und nur Japan und Amerika 
haben einen freundlicheren Refrain vorzutragen, — aber 
der Appell an die Internationale der Vernunft droht zu 
verhallen, wie einst das Frankfurter Gelehrtenparlament 
vergebens an die nationale Vernunft appellierte. Droht 
zu verhallen, weil, wie das Blatt Millerands, der „Intran- 
sigeant‘“, sich ausdruckte, der Krieg für die Amerikaner 
(lies: Keynes, Vissering usw.) beendet sein möge, für 
Frankreich dagegen werde der Krieg noch so lange 
dauern, bis Deutschland alle seine Verpflichtungen er- 
füllt habe, unter die es seine Unterschrift gegeben habe. 
Diese Dauerkriegserklärung wird am besten durch den 
Bericht des deutschen Kohlenkommissars illustriert, wo- 
nach die Entente, d. h. Frankreich, nach Spa immer neue 
Schwierigkeiten aufhäuft und neuerdings abermals eine 
Erhöhung der Qualität der Kohle (Gaskohle, Feitkohle) 
beansprucht, obwohl Deutschland bereits bis zur 
äußersten Grenze seiner Leistungsfähigkeit gegangen 
ist. Man braucht keine Wirtschaftsspionage' zu treiben, 
um zu wissen, daß Frankreich die Kohle, die es erhält, 
gar nicht verarbeiten kann. Zu hohen Schleichhandels- 
preisen wird es einen Teil über die Grenze zurück- 
schicken, den größeren Teil aber aufspeichern, um beim 
Versagen der Ruhrarbeiter im Voraus versorgt zu sein, 
und für den Vormarsch ins Kohlenrevier Anlaß und 
Sicherung zugleich zu haben. Das isf die Illustration zu 
Frankreichs Reserve Brussel gegenüber. Das ist der 
Ausblick, den der französische Finanzvertreter in 
Brüssel eröffnete, als er zur Schande für sein Land 


zerreißt, auf den die Sachverständigen von Brüssel ihre 
Erkenntnisse niederschreiben. 

Dies vorausgeschickt, dürfen wir es als einen be- 
dingten und zum mindesten moralischen Gewinn ver- 
merken, daß auf der Brüsseler Finanzkonferenz, wenn 
auch nicht wortlich ausgesprochen, doch um so stärker 
überall und immer wieder der Gedanke hindurchleuchlet, 
die Durchführung des Versailler Vertrages und der wirt- 
schaftliche Wiederaufbau Europas sind Dinge, die sich 
nicht miteinander vertragen. Die Voraussekung für eine 
europäische Gesundung ist die Zurückstellung der 
französischen Entschädigungsansprüche. 


Groß-Berlın. 


Bund 
wird aus Berlin geschrieben: 
Was lange Jahre hindurch das erträumte Ziel reform- 


Dem Berner 


. eifriger Gemeindepolitiker war, das soll nun in kurzem 


Wirklichkeit werden: der Kranz von Vororten, die an 
Einwohnerzahl manche Großstadt hinter sich ließen, wird 
mit der Reichshauptstadt zu einem einzigen mächtigen 
Verwallungskörper, Groß-Berlin, verschmolzen. 
Der vielgelästerte „Wasserkopf“ des Reiches wächst 
sich dergestalt zu einem Riesenkürbis aus. Das Ober- 
haupt dieses Gemeindewesens hat über eine Bevölke- 
rung zu gebieten, die der Seelenzahl der gesamten Eid- 
genossenschaft ungefähr gleichkommt. Doch die frühe- 
ren Anhänger des Vereinigungsgedankens werden der 
endlichen Erfüllung heute nicht froh. Denn sie vollzieht 
sich unter wesentlich anderen Formen und Bedingungen, 
als sie einst erträumt worden war, und eröffnet für die 
Zukunft durchaus nicht die erhofften freundlichen 
Aspekte. Mit banger Sorge sehen vor allem die hab- 
lichen Vororte des Westens, die auf ihre blühende Ent- 
wicklung unter eigener Regie stolz waren, dem Verlust 
ihrer kommunalen Selbständigkeit entgegen, der ihnen 
einstweilen nur Lasten und Opfer aufbürdet, aber keine 
Vorteile verheißt. Handelte es sich hierbei lediglich um 
Widerstände kommunaler Selbstsucht, die jeder Vereini- 
gungsplan zu überwinden hat, so wäre daraus nicht viel 
Wesens zu machen. Allein die Bedenken gegenüber dem 
künftigen zentralisierten Groß-Berlin haben heute doch 
eine tiefere Berechtigung. Denn mit der Einverleibung 
der Vororte gerät das größte Gemeinwesen des Deut- 
schen Reiches in Abhängigkeit und Gewalt einer polih- 
schen Partei, die von vornherein kein Hehl daraus macht, 
daß sie ihre Macht rücksichtslos zur Durchführung ihres 
radikalen Programmes benuken wird, eines Programmes, 
das sich bewußt in Gegensab zur gesellschaftlichen und 
staatlichen Ordnung stellt — soweit von solcher heule 
noch die Rede sein kann. Früher war Berlin die Domäne 
des sogenannten Kommunalfreisinns, der sich ob 
mancher Engherzigkeit und spießigen Klüngelwesens 
manche berechtigte Kritik gefallen lassen mußte. Das 
hinderte nicht, daß sich die Stadt unter Leitung von 
Magistraten und Bürgermeistern, deren Wahl nicht von 
Parleirucksichten, sondern nach dem Gesichtspunkt der 
Sachverständigkeit bestimmt wurde, zu einem in vieler 
Hinsicht vorbildlichen Gemeinwesen entfalten konnte, un- 
geachtet der Hemmnisse, die ihr vielfach selbst von 
Regierungsseite bereitet wurden. Deutschlands städlı- 
sche Selbstverwaltung genoß in Vorkriegszeiten im 
Auslande einen begründeten Ruf. Sie brachte starke 
Persönlichkeiten mit Tatkraft und Verantwortlichkeits- 
gefühl an die Spike der großen Stadigemeinden, deren 
Wetteifer auf die Blüte der Stadt gerichtet war. Bürger- 
meister wie Adickes in Frankfurt, Becker in Köln, Beuller 
in Dresden, Schwander in Straßburg usw. fanden für 
ihre Schaffensfreude ein dankbares Feld, und volles Ver- 
ständnis bei der Bürgerschaft, bei welcher Lokalpatrio- 
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füsmus sich 
noch stär- 
ker alsPar- 
teiherrsch- 
sucht er- 
wies. Die 
unselige 
Parleizer- 
klüflung im 
heutigen 
Deutsch- 
land hal 
auch dieser 
durch den 
Krieg schon 
słark ge- 
hemmten 
Entwicklung 
ein Ende 
bereitet. 
Noch hem- 
| mungsloser 
p. E | alsim staat- 
Lë Ee eeh" lichen Or- 
EERE e TE EN d d | ganismus 
oeginnlsich 
. indenstädti- 
schen Ver- 
wältungen 
Phot. Atlantic. die Polili- Ä 
Prof. Jagadis Chandra Bose, sierung der Prof. Dr. Friedrich Hirth, 


Direklor des Botanischen Instituts in Kalkutta, dem es gelang, Amter und Nestor der deutschen China-Forscher, bisher an der New Yorker 
mil seinem Chrescographen das Pflanzenwachstum zu messen. Columbia-Universitäl, hat seinen Wohnsitz nach München verlegt. 


Phol. Allantic. 


das Prinzip der „Assiefle eine Gnadenfrist im Amte 
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au beurre“ durchzuseßen. 
In der Reichshauptstadt, 
wo die lekten Wahlen den 
Unabhängigen die Ober- 
hand verschafft haben, er- 
hebt die siegreiche Partei 
den Anspruch auf Be- 
Schung der leitenden Stel- 
len durch ihre Parteifunk- 
fionäre, ohne Rücksicht 
darauf, ob sie sich durch 
ihre Persönlichkeit, Kennt- 
nisse und Eigenschaften 
für den Posten empfehlen. 
Die gufdofierfen Magi- 
stratsämter gelten als er- 
wünschte Versorgungs- 
pläbe für verdiente Partei- 
männer, zumal da die 
Amtsfristen nicht kurz be- 
messen sind. Um die Zahl 
der Pläbße zu mehren, 
wurden unbedenklich die 
ehrenamtlichen Magistrats- 
mitglieder durch Fesibe- 
Soldete ersch) was dem 
Stadtsäckel jährlich ein 
paar Hunderttausende mehr 
kostet. 

Dem bisherigen Ober- 
bürgermeister Berlins, Dr. 
Wermuth, der einst als 
Reichsschatzsekrefär ge- 
mäßigt konservativen An- 
Schauungen huldigte, will 
die Sozialdemokratie bei- 
der Richtungen, da er sich 
ihren Wünschen sehr ent- 
gegen kommend gezeigt 
haf, zwar vorläufig noch 


Der Komponist Max Bruch 3 
am 1. Oklober in Berlin-Friedenau im Aller von 82 jahren verslorben. 
(Siehe Seile 2386.) 


gewähren, allein er gilt 
doch bereits nur noch als 


Platzhalter für den Unab- 


hängigen Dr. Weyl, den 
Vorsitzenden der Stadtver- 
ordneienversammlung, und 
wird als Oberhaupt Groß- 
Berlins nach der Pfeife 
der linksradikalen Fraktion 
im Rathaus, das seinen 
Namen „Rotes Haus“ heute 
zu Recht frägt, tanzen 
müssen. Dagegen fällt Dr. 
Reicke, der bisherige 
zweite Bürgermeister, dem 
politischen Beutesystem 
zum Opfer, ein Mann, der 
als verständnisvoller För- 
derer der Künste und 
Wissenschaften im öffent- 
lichen Leben Berlins eine 
sympathische Rolle spielte. 
Seine Verdrängung durch 
einen Sozialistischen Nach- 
folger kostet der Stadt 
abermals ein artiges 
Summchen, da Dr. Reicke 
ım Jahre 1912 für eine 
zwolfjährige Amtsdauer 
wiedergewählt worden 
war. Aber um solche Klei- 
nigkeiten kann man sich 
heute, wo so aus dem Vol- 
len gewirtschaftet wird, 
nicht kümmern. Durch den 
Krieg und noch mehr durch 
die Folgen der Revolu- 
tionswirischaft ist die 
Reichshaupistadt mit so 
gewaltiger Schuldenlast 
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beburdeti, daß es auf etwas mehr gar nicht an- 
kommen kann. Die regierenden Unabhängigen werden 
ja um so besser zeigen können, wie ein modernes Ge- 
meinwesen nach ihren Grundsätzen verwaltet werden 
muß. Sie bringen auch bereits einen ganzen Sack von 
Reformplänen mit, darunter sehr schöne; nur schade, daß 
alle gewaltig viel Geld kosten, um dessen Beschaffung 
man sich einstweilen noch nicht viel Sorge macht. Man 
hat ein bedingungsloses Vertrauen in die Leistungs- 
fähigkeit der bürgerlichen Steuerzahler. 

So ergibt sich nunmehr die eigenartige Tatsache, daß 
ım Reiche eine Regierung der bürgerlichen Minderheit 
am Ruder ist, in Preußen die Mehrheitssozialdemokratie 
das Heft in der Hand hat und in der Hauptstadt der 
Linksradikalismus der Unabhängigen sich anschickt, die 
Zugel zu ergreifen. Es läßt sich denken, daß diese Zu- 
stände nicht gerade dazu beitragen, die innerpolitischen 
Reibungsflächen zu vermindern. 


Interregnum in Danzig. 
Neue Zürcher Zeitung. 


anzig durchlebt jeßt Tage höchster Spannung. 
D Der Oberkommissar des Völkerbundes, Sir 

Reginald Tower, seit dem Februar der höchste 
Souverän der Freien und Hansestadt Danzig, well ech 
in Paris, wo die zukünftige Verfassung und auken- 
politische Stellung Danzigs entschieden werden soll. 
Da sich auch der Danziger Oberbürgermeister Sahm 
nach Paris begeben hat, herrscht nach bewegten Sturm- 


tagen im Freistaat erwartungsvolle Stille. Denn es 


stellt sich jekt heraus, daß das wirtschaftliche und poli- 
tische Gebäude, das in den lekten Monaten in der ehe- 
mals deutschen Stadt aufgeführt wurde, auf einem un- 
sicheren Grunde steht. 

Nach dem Friedensvertrage soll Danzig eine Freie 
Stadt unter der Oberhoheit des Völkerbundes sein 
ın einer engen wirtschaftlichen Verbindung mit Polen. 
Internationales Wesen und internationaler Geschäfts- 
betrieb gaben gleich nach der Loslösung von Deutsch- 
land mit einem Schlage dem stillen Ostseehafen ein 
veränderies Gepräge. Es waren besonders aus- 
ländische Banken und Handelsgesellschaften, die schon 
ım Sommer hier Filialen eröffneten oder Neugründungen 
ausländischer Kapitalısten, die an dem erwarteten 
Danziger Goldstrom Anteil haben wollten. Die 
Danziger selbst sind bis heute in ihren geschäftlichen 
Unternehmungen zurückhaltender gewesen. Sie haben 
ın dem Interregnum Tower nur ein Übergangsstadium 
gesehen zur vollständigen Polonisierung. 

Diese Unsicherheit der politischen Zukunft Danzigs 
hat auch das Geschäftsleben schwer geschädigt. 
Die neuen Grundungen konnten größere Transaktionen 
noch nicht durchführen; der Unternehmungsgeist mußte 
sich auf Gelegenheitsgeschäfte beschränken, und der 
Hauptartikel blieb die Deckung des polnischen Kriegs- 
bedarfs. Aber unter dem Risiko der Lieferungen nach 
Polen und den zahlreichen politischen Streiks sind viele 
der neuen Geschäfte, die sich unternehmungslustig und 
wagemulig in Danzig auftalen, bereits zusammen- 
gebrochen. Und durch die zahlreichen Konkurse sind 
auch mehrere Banken schwer betroffen. 

So lange das politische Schicksal Danzigs ungeklärt 
ist, bleibt auch die Danziger Wäahrungsfrage 
noch offen; und damit fehlte fur eine auf Jahre hinaus 
berechnete Kalkulation jede Grundlage. Die Danziger 
sind bekanntlich nach ıhrer Loslosung vom Deutschen 
Reiche in der deuischen Währungsgemeinschaff ge~ 
blieben; und in dem Danziger Entwurf für den Staats- 
vertrag mit Polen, den die Verfassunggebende Ver- 
sammlung Danzigs aàufsfellte, wird die Forderung ge- 
stellt, daß die Reichsmark die Danziger Währung bleibt. 
Seitdem jedoch bekannt wurde, daß der polnische 
Entwurf für den Staatsvertrag die Einführung der pol- 
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nischen Währung in Danzig fordert, bemächtigte sich 
der Spekulation in Danzig geradezu eine Panik. Die 
Handelskammer hat darauf zunächst erklärt, daß keiner- 
lei Grund vorliege, eine Änderung in den Währungs- 
verhältnissen zu befürchten. In unferrichfeten Finanz- 
kreisen wird dieser Beruhigungsversuch jedoch mit viel 
Zweifel betrachtel. Die Danziger Delegation in Paris 
hat vor einigen Tagen von einer Reihe Sachverständiger 
den eiligen Entwurf für eine eigene Danziger Währung 
gefordert. Man schließt daraus, daß in Paris der Bei- 
behaltung der deutschen Währung in Danzig wider- 
sprochen wird und daß die Delegation des Oberbürger- 
meisters Sahm gegen den polnischenEntwurf eine eigene 
Danziger Währung in Vorschlag bringen will. Über die 
Moglichkeiten einer eigenen Danziger Währung sind die 
Meinungen in Sachverständigenkreisen geteilt. Von 
einer Seite wird die Errichtung einer selbständigen 
Staats- und Notenbank vorgeschlagen, die als Sicher- 
heit für die Noten den Danziger Staatsbesik an Hafen- 
und Werftanlagen usw. bieten soll und möglichst auch 
eine Garantie durch den Völkerbund; dagegen fordern 


Sachverständige aus Danziger Bankkreisen den Zu- 


sammenschluß der drei größeren Danziger Privatbanken 
zu einem Notenemissionsinstitut und wollen eine 
Währung schaffen, bei der die Garantie für das Papier- 
geld in erstklassigen Warenwechseln liegen soll. l 

Mit der ungeklärten Zukunft hängen auch die haupt- 
sächlichen wirtschaftlichen Schwierigkeiten der Industrie 
zusammen und die umfangreiche Arbeitslosigkeit. Danzig 
war als Stadt des Deutschen Reiches in der Ostsee nur 
ein untergeordneter Hafen und wurde von Stettin 
weit überflügelt, während das Tarifsysiem der preußi- 
schen Eisenbahnen Königsberg gegenüber Danzig ein- 
seitig begünstigte. In seiner neuen Lage als Einfalls- 
tor Polens wird Danzig eine besonders geartete Rolle 
spielen. Der verhältnismäßig kleine Hafen bedarf einer 
bedeutenden . Erweiterung und zahlreiche Neubauten 
und Neuanlagen sind notwendig. Aber die Kapitalisten 
halten sich zurück, solange die Zukunft Danzigs unge- 
klärt ıst. Für die in Warschau vertretene französische 
Finanz werden Konzessionen und wirtschaftliche Vor- 
bedingungen in einem polnischen Danzig viel günstiger 
liegen, dagegen wird das englisch - amerikanische 
Kapital viel mehr Vorsicht einem polnischen Danzig als 
der Freien Stadt des Völkerbundes gegenüber ge- 
brauchen. Soweit die Industrie in Gang ist, arbeitet sie 
für den polnischen Kriegsbedarf. Auf der Danziger 
Staatswerft werden Kanonenboote für Polen gebaut. 
Bei Schichau werden Lokomotiven zusammengeseßt, die 
über See in Teilen hergebracht wurden und montiert 
wieder abtransportiert werden. Auch amerikanische 
Maschinen werden fertiggestellt. In andern Fabriken 
werden Gewehrteile für Polen hergestellt. Nach An- 
gaben, die ich von gewerkschaftlicher Seite empfing, 
sind 75 v. H. der Danziger Arbeiterschaft für Polen be- 
schäftigt. i 

Die wirtschaftliche Abhängigkeit von der polnischen 
Kriegslieferung kann natürlich in Danzig nur eine vor- 
übergehende Erscheinung sein, und wenn erst das 
politische Schicksal Danzigs entschieden ist, hofft man 
eine Umstellung der Produktion leicht vornehmen zu 
konnen. Diese politische Entscheidung vorzubereiten, 
war das Werk der Verfassunggebenden Ver- 
sammlung. Die Verfassunggebende Versammlung 
trug ihren Namen zu Unrecht, da sie nur eine beratende 
Stimme hatte. Die Regierungsmacht lag allein in den 
Händen des Oberkommissars des Völkerbundes, Sir 
Reginald Tower, welcher der Verfassunggebenden Ver- 
sammlung keine Rechenschaft schuldig war. Auch der 
Danziger Staatspräsident, der Oberbürgermeister der 
Stadt Danzig, Sahm, ist kein Souverän, sondern mehr 
eine repräsentative Figur, etwa die Verkörperung der 
öffentlichen Meinung. Der Einfluß der Verfassung- 
gebenden Versammlung wurde noch durch die Gegen- 
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sätze zwischen den Parteien geschwächt. Sie besaß 
keine geschlossene Mehrheit. Man war von Fall zu Fall 
auf Zufallsmehrheiten angewiesen. In der Opposition 
befanden sich ständig die sieben Polen sowie die vierzig 
unabhängigen Sozialisten. Die Verfassung wurde von 
einem bürgerlichen Block geschaffen, der mit 73 Stim- 
men über eine tragfähige Mehrheit verfügte. Der Ver- 
fassungsentwurf wurde denn auch der einer demokra- 
tischen parlamentarischen Republik. Mitte Juni trat die 
Versammlung zusammen; Mitte August mußte der Ent- 
wurf ferlig sein. Sir Reginald hat den Entwurf zur 


Völkerbundstagung 
nach Paris mitgenom- 
men, wo über ihn ent- 
schieden wird. Das 
andere Werk der Ver- 
fassunggebenden Ver- 
sammlung ist der Ent- 
wurf eines Staalsver- 
frages mit Polen, der 
auch in Paris zur Prü- 
fung vorliegt und 
gegenüber dem polni- 
schen ` Entwurf abge- 
wogen werden soll. 
Dieser Słaatsverirag 
wird außer der wirt- 
schaftlichen Zukunft 
auch die Politik Dan- 
zigs entscheiden. Wird 
doch Polen ein größe- 
rer oder geringerer 
Einfluß auf die diplo- 
matische Vertretung 
Danzigs eingeräumt. 
Im übrigen ist bereits 
die Konstellation der 
Danziger Außenpolitik 
erkennbar: Zu Polen 
keineswegs reibungs- 
los; man denke an das 
zeitweilige Einreise- 
verbot Danzigs gegen 
Polen und die soge- 
nannte Neutralitäts- 
erklärung, die ver- 
fassungsgemäß nur ein 
Raf on Tower sein 
konnte, in dem pol- 
nisch- russischen Krieg 
die Neutralität Dan- 
zıgs zu erklären. Mit 
Deutschland steht Dan- 
zig nicht in vollem Ein- 
vernehmen, da eine kleinliche Finanz- und Wirtschafts- 
politik der deutschen Regierung alles tut, um das natür- 
liche Zugehörigkeitsgefühl der Danziger zu erschüffern. 
Das Wirtschaftsabkommen zwischen Deutschland und 
Danzig ist dauernd Gegenstand lebhafter Kritik. Die 
Dauer dieses Abkommens ist unbestimmt. Bei Abschluß 
des Staatsvertrages mit Polen tritt es automatisch außer 
Kraft. Viel böses Blut hat in Danzig eine Verordnung 
des deutschen Finanzministers gemacht, daß keinerlei 
Pensionen mehr an die im Freistaate Danzig wohnenden 
e Enger gezahlt werden dürfen. Und man schüttelt in 
‚anzıg mit Recht über die Verordnung den Kopf, da ihre 
einzige Folge der Fortzug einiger Tausend Deutscher aus 
Danzig und damit eine direkte Stärkung des nicht- 
deutschen Elementes sein kann. 


Die große Hoffnung vieler Danziger ist England. 


Man hofft in den Entscheidungen, die jekt in Paris ge- 
in werden, vor allem auf England, das — wie die 
anzıger glauben — seinen Vorteil in einem von Polen 
unabhängigen Danzig sehen muß. Man spricht in Danzig 
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Burg Elg am Rhein, brannte durch eine Feuersbrunst vollständig nieder. 
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viel von der „roten Leine“, die England um die neu- 
erschlossenen Ostseehäfen legt. in Reval, Riga und 
Libau ist der Engländer bereits der führende Kaufmann. 


Das Reichsgericht 
uber die „Kriegsverbrechen“. 


U 


ber den Stand der Untersuchung des 
Reichsgerichts über die von der Entente er- 
hobenen Beschuldigungen wegen angeblich 
deutscher Kriegsver- 
brechen und Kriegs- 
vergehen hat die 
Deutsche 

Juristenzeitung 
von wohlunterrichteter 
Seite bemerkenswerte 
Mitteilungen erhalten, 
denen wir folgendes 
entnehmen: 

Der Oberreichsan- 
walt hat die Verfol- 
gung der in der Aus- 
lieferungsliste der En- 
tente vom 7. Februar 
1920 bezeichneten Per- 
sonen alsbald einge- 
leitet, soweit das bei 
der Ungenauigkeit der 
Angaben möglich war. 
Diese Ungenauigkeiten. 
haben die Entente ver- 
anlaßt, am 7. Mai 1920 
eine kleine Liste 
unter dem Titel ‚Erste 
Liste der von den ver- 
bundeten Mächten zur 
Aburteilung durch das 
Reichsgericht bezeich- 
neien Personen“ zu 
übersenden. Diese klei- 
nere Liste enthält 45 
Namen mit genauerer 
Angabe der Delikts- 
tatbestände. Sie bil- 
dele am 9. Juli 1920 
ın Spa den Gegen- 
stand der Verhandlung 
zwischen den deut- 
schen und den auslän- 
dischen Vertretern. In 
Spa ist vereinbart 
worden, die Tätigkeit 
des Oberreichsanwalts und des Reichsgerichts solle sich 
zunächst und vor allem darauf richten, die in der kleineren 
Liste aufgeführten Straftaten aufzuklären. Die 
deutsche Justiz solle völlig unabhängig verfahren und 
die Verantwortung allein tragen. Die Vertreter der 
fremden Staaten erklärten, daß sie in erster Reihe nicht 
Verurteilung, sondern Aufklärung und Gerechtigkeit ver- 
langten. Sie hätten Vertrauen zum Reichsgericht. 
Komme es zu der Ansicht, ein Beschuldigfer sei un- 
schuldig, so solle es freisprechen; nur wünschten sie 
überhaupt ein baldiges Urteil. Der Oberreichsanwall 
hat auf Grund der in Spa gepflogenen Unterredungen, 
an denen ein Vertreter des Oberreichsanwalis teilnahm, 
seine Arbeit zunächst auf die in der kleinen Liste auf- 
geführten Fälle konzentriert. In 33 Fällen hät er 
neuerdings Ersuchen an die fremden Behörden ergehen 
lassen, in denen unter Darlegung des seither ermittelten 
Sachbestandes und der einschlägigen deutschen Rechts- 
verhältnisse um Überlassung des im Auslande eiwa vor- 
handenen Beweismaterials, um dessen Ergänzung nach 
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bestimmien Richtungen und gerichtliche Vernehmungen 
etwa noch vorhandener, bisher nicht vernommener 
Zeugen ersucht wird. In den übrigen Fällen stehen dem 
Verfahren zurzeit besondere eigenartige Schwierig- 
keiten entgegen. Nach dem Gange der Dinge besteht 
kein Zweifel, daß die deutsche Justiz das Vertrauen, das 
die ganze Welt in sie scht rechtfertigen und damit die 
Gefahr der Auslieferung deutscher Staatsbürger end- 
gultig beseitigen wird. 


Das Reich und Bayern. 


as Verhältnis Bayerns zum Reiche beschäftigt die 
ER öffentliche Meinung Deutschlands andauernd aufs 

lebhafleste, zumal da sich in Bayern sehr ver- 
schiedenartige politische Bestrebungen und Strömungen 
kreuzen. Im Mittelpunkt der Auseinandersekung steht 
die Frage des Föderalismus, der in dem kürz- 
lich beschlossenen politischen Programm der Bayeri- 
schen Volkspartei fixiert worden ist. Die Entwicklung 
der politischen Verhältnisse in Bayern unter der 
Regierung des Ministeriums v. Kahr verdient um so mehr 
das stärksle Interesse, als sie vom Auslande, nament- 
lich von Frankreich, mit schärfster Aufmerksamkeit ver- 
folgt und daraufhin geprüft wird, ob sie sich nicht für 
die auf Deutschlands innere Schwächung zielende fran- 
zosische Politik ausnuken läßt. 

Ein Bild der augenblicklichen Lage in Bayern ent- 
wirft die Kölnische Zeitung: 

Der Verlauf der Dinge ist in Bayern seit der 
Revolution wesentlich anders gewesen als im übrigen 
Deutschland. War es noch im Frühling des vorigen 
jahres dem deutschen Norden beschieden, rettend 
einzugreifen, als der Bolschewismus oder, wie 
Ministerpräsident v. Kahr sich neuerlich ausdrückte, der 
Asıatismus das Bayernland und besonders dessen 
Hauptstadt in den Klauen hielt, so hat anderseits im 
Marz dieses Jahres der fehlgeschlagene Kapp-Putsch in 
Bayern weit durchgreifendere und man kann wohl sagen 
weit wohltätigere Wandlungen bewirkt als in den 
übrigen Teilen unseres Vaterlandes. Mit dem Wege, der 
vom stark kommunistisch angehauchten Ministerium 
Eısner uber das mehrheitssozialistische Ministerium 
Hoffmann zum rein bürgerlichen Ministerium 
v. Kahr führte, kann man, wenn auch sicherlich noch 
manches zu wünschen übrigbleibt, doch füglich recht zu- 
frieden sein. Man bedenke bloß, welch gewaltiger Um- 
schwung sich darin ausprägt, daß vor knapp anderthalb 
Jahren solche aus dem Osten stammenden Schreckens- 
männer wie Levien, Levine, Axelrod usw. die meist- 
genannten Persönlichkeiten waren, während es heute 
zweifellos v. Kahr, Dr. Heim und Escherisch 
sind, der erste als derzeitiges Haupt der Regierung, der 
zweite als Fuhrer der stärksten und seit dem Kapp- 
Putsch den Ton angebenden Partei, der dritte als Hort 
der so heißumstrittenen. Einwohnerwehren, die uns die 
ersehnte Ruhe und Ordnung auch weiterhin verbürgen 
sollen. Aber so stark auch andauernd die Strömung 
nach rechts sein mag, so ist es doch vollkommen irrig, 
daß sie, wie unsre Kommunisten anzunehmen vor- 
geben, mii monarchistischenBestrebungen 
zusammenhängen. Es hat eine Zeit gegeben, als man, 
namentlich in den Kreisen der Handwerker und kleinen 
Gewerbetreibenden, alles Heil von der Rückkehr zur 
Monarchie erwartete. Aber man hat inzwischen einzu- 
sehen begonnen, daß auch die Monarchie kein Allheil- 
mittel wider die Erdrosselungskunststucke des Ver- 
bands, wider den wirtschaftlichen Jammer und die von 
den Bolschewiken im eignen Lande drohenden Ge- 
fahren zu bieten vermochte. Ähnlich mögen auch die 
zum größern Teil nach München zurückgekehrten Mit- 
glieder des Königshauses denken, unter denen sich 
einer, dem man den Ausspruch nachsagt, es sei ihm 
auch ohne Apanage um den Unterhalt seiner Familie 
nicht bange, auf dem Messingschild seines Haus- 
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einganges als Geburtshelfer und Kassenarzt empfiehlt. 
Da nun also nach der entsebklichen Lehre, die uns die 
Rätewirtschaft erteilt hat, der Heilungsprozeß in Bayern 
schon etwas weiter als im übrigen Reich voran- 
geschritten ist, so ergibt sich daraus ein nicht unberech- 
tigtes Selbsigefuhl, das sich mit dem Anspruch auf eine 
Rückkehr zum Bismarckischen Födera- 
lis mus immer kräftiger gegen die von Berlin aus be- 
triebene Zentralisierung und Schematisierung auflehn!. 
Daß dieses Selbstgefuhl die von der Rücksicht auf die 
Reichseinheit gezogenen Grenzen überschreiten könnte, 
ist, wenn man ihm mit vernünffigem Wohlwollen enl- 
gegenkommt, nicht gerade wahrscheinlich. 

Unvollständig wäre das Bild der derzeitigen politi- 
schen Lage Bayerns, wenn man nicht auch der tiefen 
Schatten Erwähnung täte, die sich noch immer darin be- 
merkbar machen. Zu den übelsten Mißgriffen, die man 
der gestürzten Monarchie ankreiden muß, gehört die 
gewiß in bester Absicht betriebene, aber darum doch 
nicht minder förichte Industrialisierung eines 
alten Ackerbaulandes. Welcher Jubel seinerzeit, als im 
Norden der Kunst- und Fremdenstadt München mil 
dampfenden Schloten ein Industrieviertel zu entstehen 
begann! Was ist davon heute noch übrig? Trümmer 
und ein Heer bolschewikisch gesinnter Unterstükungs- 
Es ist bezeichnend, daß wir einige nic! 
gerade angenehme Begleiterscheinungen der In- 
dustriealisierung jest sogar dort erleben, wo diese 
durchaus berechtigt ist, nämlich im Walchenseegebiel, 
das uns die mächtigste Wasserkraft Deutschlands liefern 
soll. Ist doch dieser Landstrich, neben der Umgebung 
des Königssees, wohl in landschaftlicher Hinsicht der 
schönste Bayerns, seit dem Beginn der Kraftanlage- 
bauten recht ungemütlich und ungenießbar geworden, 
wenn auch kaum in solchem Grade wie wegen des aus 
Norddeutschland zuströmenden Schieber- und Proben- 
gesindels die Fremdenorte Partenkirchen, Berchtes- 
gaden, Oberstdorf usw. 


über das Verhältnis Bayerns zum Reiche äußer! 
sich die Kölnische Volkszeitung 
in einer Korrespondenz aus Munchen: 

Vom Reichsstandpunkte ebenso wie vom bayerischen 
Standpunkte wird man nur sagen können: eine be- 
sondere bayerische Frage kann es nicht geben; audi 
nicht hinsichtlich der Stellung Bayerns zum Reiche ın 
staatsrechilicher Beziehung. Die Stellung der Länder 
zum Reich und im Rahmen der Reichseinheit ist eine all- 
gemeine deuische Angelegenheit. Daran ändert audı 
der Umstand nichts, daß für die einzelnen Glieder und 
Stämme des Reiches das, was an dieser allgemeinen 
Frage zunächst für die praktische Bedeutung hat, im ein- 
zelnen verschieden sein kann. Manche müssen, selbst 
um verhältnismäßig bescheidene Wünsche hinsichtlich 
ihrer Selbstverwaltung und Pflege kultureller Eigenart, 
gegen starke Vorurteile und alte Machtinstinkte ers! 
Schritt für Schritt ringen und kämpfen; andere, so ins- 
besondere die Süddeutschen, sind glücklicher daran, 
indem sie als Länder auch im Rahmen der neuen Reichs- 
verfassung weiterbestehen, in der Hauptsache also nur 
zu erhalten suchen, was ihnen an kulturell-staatlichen 
Eigenbesik geblieben ist. Allerdings klagt man gerade 
in Bayern das Weimarer Verfassungswerk an, daß es 
den Ländern zuviel genommen, und will deshalb nicht 
bloß einfach festhalten, was nach Weimar noch isl, 
sondern zum Teil die Stellung zurückgewinnen, die ver- 
loren ging. Grundsäßlich gesprochen, soll das Reich 
wieder auf bundesstaatliche Grundlage gestellt werden. 
In diesem Sinne hat namentlich die stärkste Partei in 
Bayern, die Bayerische Volkspartei, sich jüngst auf 
ihrem Bamberger Parteitag ein weitausgreifendes 
„töderalistisches“ Programm gegeben. 


Nun drücken uns andere, namentlich wirtschaftliche 
Sorgen im Augenblick unzweifelhaft stärker als staats- 
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rechtliche Probleme, soweit sie nicht, wie diejenigen, die 
mit der jekt auf der Tagesordnung stehenden preußi- 
schen Verfassungsfrage verknüpft sind, unmittelbar 
gelost werden müssen. Auch in der Bayerischen Volks- 
partei hat man sich nicht verhehlt und es offen aus- 
gesprochen, daß die Verwirklichung der Forderungen 
jenes Programms jedenfalls nur in einem längeren Zeit- 
raum und nur schriftweise denkbar ist. Daß sie nur auf 
loyalem Wege angestrebt werden soll, wird als Selbst- 
verständlichkeit betont. 

Wie ernst und gründlich man auch in Bayern die 
deutsche Verfassungsfrage, und zwar als deutsche, 
nicht einseitig als bayerische Frage betrachtet wissen 
will, zeigt schon der umfassende Charakter des födera- 
listischen Programms der Bayerischen Volkspartei 
selbst. Es gibt sich durchaus als Reichsprogramm. 
Dabei wird auch nicht vergessen zu fordern „die be- 
schleunigte Ermöglichung der Bildung von Einzelstaaten 
auf verfassungsrechtlichem Wege“. Hier wird offen- 
sichllich an den das gleiche Ziel anstrebenden Artikel 18 
der neuen Reichsverfassung angeknüpft. Die Sperr- 
frist, die in Weimar schließlich als Bremse eingefügt 
wurde, wird ohnehin bald abgelaufen sein. Die 
preußische Verfassung sieht, wie gesagt, auf der Tages- 
ordnung und damit die ganze preußische Frage, die in 
Wahrheit eine deutsche Frage ist. Ein Umstand, der 
unzweifelhaft auch den Bayern das Recht gibt, ihre 
Meinung zu sagen. Wenn man sich im Süden jet mehr, 
als es in den ersten Monaten nach der Revolution der 
Fall war, auch mit unseren Wünschen beschäftigt, so 
kann uns dies nur willkommen sein. Wir hoffen, daß 
Sich zwischen uns und unseren süddeutschen Freunden 
ene Immer größere Übereinstimmung: in allen großen 
politischen Zielen ergeben wird, je mehr wir uns gegen- 
zeig mil unseren besonderen Gedanken und ihren 
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Gründen vertraut machen. Wir wollen auch die Ge- 
dankenwelt des bayerischen Volkes ın allem ohne Vor- 
urteil zu verstehen trachten, wie umgekehrt die Bayern 
Verstandnis fur den Westen und Norden des Reiches an 
den Tag legen. Gerade dadurch mussen dıe Spekula- 
tionen auf deutsche Uneinigkeit, wie sie feindlicher Un- 
verstand noch immer spinnt, umso sicherer als eitel sich 
Am Reıchsbau arbeiten wir alle in gleicher 
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der Feder des schwedischen Geschichtsforschers 

Rudolf Kjellén ein neues Buch „Die Großmächte und 
die Weltkrise“ erschienen, dem wir nachstehenden Ab- 
schnitt, das Schlußkapıtel, entnehmen. Auf das 
beachtenswerte Werk, das gleich der früher erschienenen 
Abhandlung „Die Großmächte der Gegenwart“ des 
gleichen Verfassers die Staatsprobleme klar, sachlich 
und aufschlußreich behandelt, werden wir hoch ausfuhr- 
licher zurückkommen. 

Der Völkerbund. Der große Gedanke einer durch 
freiwilligen Zusammenschluß gebildeten Menschheits— 
organisation — an Stelle des äußeren Zwanges eines 
Universalstaates — ist zugleich mit der Entwicklung der 
neuzeitlichen Kultur zur Weltkultur gewachsen. Schon vor 
dem Weltkriege hatte er eine ganze Reihe internatio- 
naler Zusammenschlüsse auf den Gebieten des Rechts, 
der sozialen Fürsorge, der Wissenschaft und des Ver- 
kehrs hervorgebracht, die große ‚Arbeiter-Internatio- 
nale“ nicht zu vergessen. Aber neben diesem sozu- 
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Grundlage geschaffen Zu einem allgemeinen Mensch- 
heitsbund durch die Friedenskonferenz im Haag 1899 
und 1907. Auf der ersten versammelten sich 20 Siaaten 


Digitized by Google 


2384 


Europas, dazu 4 aus Asien, aber von Amerika nur 2 
(Vereinigten Staaten und Mexiko); auf der zweiten war 
die Zahl der Teilnehmer auf 44 angewachsen, durch 
Zutritt Norwegens in Europa und vieler Kleinstaaten in 
Amerika. Die Vertretung ist hier schon ganz vollzählig 
und vor allem echt, das Antlitz der Menschheit ist hier 
auf keinerlei Weise verzerrt. 

Gegenüber dieser ruhigen Entwicklung dem Ziele 
enigegen bedeutet der Weltkrieg einen revolutionären 
Bruch. Der Gedanke des Völkerbundes bekam im 
wachsenden Kriegsüberdruß einen ungeahnten Auf- 
Schwung, und der Kriegsschluß brachte eine außer- 
ordentlich günstige Lage für seine Verwirklichung; 
andererseits gab der vollständige Sieg den Siegern eine 
nur allzu günstige Gelegenheit, ihre eigensüchfigen 
Inieressen dabei einzumischen. Es war nicht zu erwarten, 
daß der große Menschheitsgedanke sich in seiner Rein- 
heit geltend machen könnte, als die Sieger zusammen- 
kamen, um ihn zu verwirklichen. Und so wurde der 
Völkerbund in Versailles auch der Idee nach etwas ganz 
anderes als der frühere Völkerbund im Haag; kein 
freier Rechts- und Friedenszusammenschluß, sondern ein 
Vertrag mit dem Vorbehalt, daß der Ausgang des Welt- 
krieges und seine Ausbeutung durch die Sieger als 
lektes Wort der Geschichte festgelegt wurde! 

Zur Bekräftigung dessen finden wir zuerst und vor 
allem den neuen Völkerbund gepaart mit dem Friedens- 
schluß selbst. Der Vertrag von Versailles enthält also 
als ersten Teil „the covenant of the League of Nations“ 
(Pacte de la Societe des Nations) in 26 Artikeln; zu- 
gleich geht diese Grundlage des Völkerbundes in die 
folgenden Friedensverträge ein. Aber weiter sehen wir 
die Sieger selbst eingesekt als Gründer und „ursprüng- 
liche Mitglieder“ des Bundes, unter Ausschluß der 
Besiegten und nahezu auch der Neutralen. Diese sind 
indessen zur Mitgliedschaft eingeladen und sollen 
zu den Urmitgliedern gerechnet werden, falls sie 
bedingungslos die Einladung innerhalb einer gewissen 
kurzen Frist annehmen: zwei Monate nach Inkrafttreten 
des Friedens. Die Feinde aber sollen erst nach einer 
besonderen Probezeit und einer Abstimmung mit Zwei- 
drittelmehrheit zugelassen werden (Artikel 1). 

Von Versailles aus betrachtet, verteilt sich also die 
Menschheit auf drei Stufen mit ungleicher Stellung im 
Bund: die Stifter, die Eingeladenen und die Außen- 
stehenden. Die Stifter sind die siegreichen Unter- 
zeichner des Friedens, mit der Besonderheit, daß Eng- 
lands große Besikungen (Kanada, Australien, Neusee- 
land, Südafrika und Indien) nun eine eigene Stimme 
haben. Das ergibt 32 Stimmen in der Versammlung. 
Sie verteilen sich auf alle Erdteile: 13 (mit Kanada) in 
Amerika, 10 (mit den neugeschaffenen Staaten Polen 
und der Tschechoslowakei) in Europa, 5 (Japan, China, 
Sıam, Indien und das neue Reich Hedjas) in Asien, 
2 (Liberia, Südafrika) in Afrika und 2 (Commonwealth, 
Neuseeland) in Australien. Riesen wie Indien und China 
stehen neben Zwergen wie Panama. Schwarze Rassen 
(Haiti, Liberia) und braune (Indien, Hedjas) siken neben 
den Weißen und Gelben. Im ganzen umfassen diese 
Mitglieder 66 v. H. des festen Landes und 76 v. H seiner 
Bevölkerung, zwei Drittel der Erde und drei Viertel der 
Menschheit. Die Eingeladenen werden in einem Anhang 
zu den Grundsaßkungen aufgezählt und sind 13 an der 
Zahl: von Amerika und Europa je 6, von Asien 1 
(Persien). Sie umfassen etwa 8 v. H. des festen Landes 
und über 7 v. H. der Menschen. Ist der Sieg das gemein- 
same Band der Stifter, so die Neutralität das der Ein- 
geladenen. Doch vermißt man unter ihnen zwei neutrale 
Mächte: Abessinien und Mexiko. Sie gehören also zur 
dritten Stufe, den Außenstehenden. Ihr Kennzeichen ist 
im übrigen die Niederlage. Hier findet man also nicht 
nur die Feinde der Stifter Deutschland, Österreich, 
Ungarn, Bulgarien, die Türkei), sondern auch ihren 
großen Bundesgenossen vom Kriegsbeginn, Rußland, zu- 
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sammen mit einer Reihe von ihm abgesonderler Staaten, 
im ganzen ungefähr die gleiche Anzahl wie auf der 
zweiten Stufe, aber von weit größerer Ausdehnung, ein 
volles Viertel (26 v. H.) des Landes und ein gutes 
Sechsfel (nahezu 17 v. H.) der Bevölkerung der Welt, 

Wie man sieht, hat die Aufstellung bei der großen 
geschichtlichen Krise und ihr Ausgang diese Rang- 
ordnung geradezu bestimmt. Es ist das aus dem 
Kriege hervorgegangene neue Staatensystem, das hier 
seine Bekräftigung erhält, freilich als Grundlage einer 
weiteren Entwicklung. So wie der Bund in Versailles 
gestaltet ist, schließt er zwei der allen Großmächte 
erster Ordnung aus, die Hauptvertreier zweier Well. 
kulturen, der germanischen und der slawischen. Audı 
der mohammedanischen Kultur fehlt hier ein selbstän- 
diger Vertreter, aber die angelsächsische und die 
mongolische Rasse sind von Anfang an mif vollständiger 
und die romanische mit sehr starker Vertretung bevor- 
zugt. Dadurch fällt noch mehr als vom staatlichen 
Gesichtspunkt aus die Einseitigkeit dieser Gemeinschaft, 
als Spiegel der Menschheit selbst betrachtet, ins Auge. 

Der Charakter der Kampfstellung, der dem Völker- 
bund von 1919 aus der Krisis heraus anhaftet, die ihn 
geschichtlich geboren hat, zeigt sich auch darin, daß dem 
Bund eine Menge Aufgaben zugewiesen sind bei der 
Ausführung des Friedens. Von diesem Gesichtspunkt 
aus kann man ıhn seinem Wesen nach als eine Gegen- 
seitigkeitsversicherung bezeichnen zur Ausnubung der 
Lage nach dem Weltkriege und ihrer Erhaltung gegen 
alle gewaltsamen Störungen. In einer gleicharligen 
Organisalion bilden seine Mitglieder daneben eine Ver- 
einigung zur iniernationalen Regelung von Arbeiter- 
fragen (Artikel 387 des Friedens von Versailles). Diese 
Zuge der Zeit vereinigen sich mit dem Grundcharakler 
einer Friedensgesellschaft auf der Grundlage des Rechts 
„zur Beförderung des internationalen Zusammenwirkens 
und zum Schuße der internationalen Sicherheit“. Für 
diesen Hauptzweck besikt der Völkerbund ein geseßlich 
fesigelegtes Schlichtungswesen und Schiedsgerichisver- 
fahren (Artikel 12—17) mit wirtschaftlichem Boykott und 
im außersten Falle mit militärischem Eingriff als Zwang- 
mittel; deshalb müssen die Rüstungen der einzelnen 
Mitglieder allgemein nach den eigenen Anweisungen 
des Volkerbundes eingeschränkt werden bis auf das 
Mindestmaß, das mit nationaler Sicherheit und inter- 
nationaler Verpflichtung vereinbar ist (Artikel 8). Der 
Völkerbund hat auch die Verwaltungshoheit nicht nur 
vorübergehend und unmittelbar über das Saargebiet, 
sondern auch dauernd über die nun abgesonderlen 
deutschen und türkischen Kolonien, dies jedoch millels 
eines Mitgliedes als „Beauftragten“ (Artikel 22). Aber 
in der Verfassung selbst ist der Völkerbund nicht ml 
irgendwelchem Hoheitsrecht über die Mitglieder ver- 
sehen; sogar in Rüsfungs- und Interventionsfragen 
behalten sie der Form nach ihren freien Willen. Ihre 
Abhängigkeit ist moralisch und tatsächlich, nicht 
rechtlich. | 

„Ihe League of Nations“ erhebt sich also nicht als 
ein Ober- oder Bundesstaat über das vorhandene 
Staatensystem. Seine Verfassung ist die eines ganz 
losen und freien Staatenbundes. An der Spike des 
großen Betriebes siehen zwei Organe, die Bundes- 
versammlung („Assembly“) und der Bundesrat (, Coun- 
cìl“), mit eigenartig wettstreitender Aufgabe und dem 
Schwerpunkt im Bundesrat. Dieser Rat ist von Anfang 
an gebildet aus den festen Siken der 5 Großmächte und 
den durch Wahl der 27 besebten 4 Sitzen der Kleinstaaten 
(zurzeit Belgien, Brasilien, Spanien, Griechenland), wozu 
in Sonderfällen die Vertreter der daran beteiligten Mit- 
glieder kommen können (Artikel 4). Die Versammlung 
dagegen ist die Hauptkammer des Bundes, in der jedes 
Mitglied seine Stimme auf gleicher Grundlage hal 
(Artikel 3). Hinzu kommt die geforderte Einstimmigkeil 
bei allen Beschlüssen (Artikel 5), sowohl in der, Ver- 
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sammlung wie im Rat, soweit nicht einzelne Ausnahmen 
festgelegt sind, so z. B. bei der Aufnahme (Zweidrittel- 
mehrheit), und bei Sakungsänderungen (Einstimmigkeit 
im Rat und Mehrheit ın der Versammlung, also 
17 Stimmen und „liberum velo" der Großmächte, 
Artikel 26). 

Man sieht deutlich das Vorrecht der Großmächte. 
Aber auch die demokratische Gleichheit zwischen großen 
und kleinen Staaten in der Versammlung erweist sich 
bei näherer Betrachtung als sehr frügerisch. Rein äußer- 
lich fällt schon die Bevorzugung Englands mit seinen 
5 Kolonialstimmen auf. Aber dabei bleibt es: nicht; in 
der übrigen Versammlung gibt es mindestens zwei 
(Portugal und Hedjas), die Englands Vasallen sind und 
sebstverständlich ihrem Herrn folgen. So verfügt Eng- 
land schon zu Beginn uber 8 Stimmen. Auch die Ver- 
einigten Staaten haben alle ihre Trabanten in der 
Gesellschaft (Kuba, Haiti, Panama, Nikaragua, Liberia) 
und können daher stets mit 6 Stimmen rechnen; ihr Ein- 
fluß auf die ganze amerikanische Stäaatenwelt erhöht 
zweifellos diese Zahl. Das heißt also, daß die beiden 
angelsächsischen Großmächte von vornherein über die 
Mehrheit der Stimmen in der Versammlung verfügen. In 
jedem Fall haben sie allein schon die Macht, die Auf- 
nahme neuer Mitglieder zu verhindern, und diese Stellung 
wird kaum erschüttert, auch wenn alle Eingeladenen bei- 
treten, da sie in diesem neuen Kreis auf weitere 
Anhangsstimmen rechnen können. ‚ 

Eine politische Untersuchung der Sabkungen des Bun- 
des von Versailles ergibt also schließlich ein Janusbild mit 
zwei Gesichtern; nach links einen Friedensbund, den 
ersten großen Schritt in der Menschheitsgeschichte zur 
Organisation unseres Geschlechtes unter dem Zeichen 
der Rechtsidee, mit eigenen Heilmitteln für die not- 
wendige Einseitigkeit des Anfangs und allen Möglich- 
keiten für eine gute Entwicklung; nach rechts eine 
Machtorganisation auf alter imperialistischer Grundlage 
zur Sicherung der Früchte des Sieges und als Maske vor 
der angelsächsischen Weltherrschaft. Der Anblick nährt 
Glauben oder Zweifel, je nachdem man sich dem Bild 
von der einen oder der anderen Seite nähert. Als ein Kind 
von grundverschiedenen Eltern — Wilsons Ideologie und 
Clemenceaus Realpolitik — kam der Königsgedanke der 


Kar be Ah A EEN TAT TE DE ` CEA N — — 
2 = * La. 9 7 * A 
Ze r wf - 7 = ak . 
E p s) 


eren 
7 N 
a TADAN a re 
— -~ — * ` ge KSE 


S 
—— 
R 


Zä Ae ~ e o 
* N l MN CR ~ 


B aan 
— e 


Das Echo 


WEL EEN EE, 
ah ~ 8 € 233 ag SF s 


0 8 
* 33 av’ r rd 4 . * We", 


2385 


Zeit zur Welt und muß nun sein ungewisses Dasein mit 
diesem bösen Erbe belastet antreten. 

Am 16. Januar 1920 trat der große Völkerbund (in 
London) mit dem ersten Zusammentreten des Rates ins 
Leben. Sechs Tage vorher hatte der grundlegende 
Friede Gesebeskraft erlangt, so daß die Zweimonats- 
frist für die Eingeladenen zu laufen begann. Schon bei 
der ersten Zusammenkunft hatten fünf von ihnen sich an- 
gemeldet, und innerhalb der festgesekten Zeit sollen 
auch die übrigen — mehr oder weniger bereitwillig — 
sämtlich die Einladung angenommen haben. 

So weit hat der Bundesgedanke einen großen Fort- 
schritt verzeichnen können. Leider wird er von einem 
nicht minder großen Rückschlag aufgewogen. Ein großer 
Teil der Unterzeichner haben nämlich den Frieden noch 
nicht ratifiziert, so daß sie noch außerhalb des Bundes 
stehen, und unter ihnen finden wir, anscheinend mit 
wachsender Entschiedenheit, die Vereinigten Staaten von 
Amerika. Daß diese gewaltige Großmacht sich zurück- 
gezogen hat, nimmt in bedenklicher Weise jeder Berech- 
nung die Voraussekungen. Der Völkerbund ohne die 
Vereinigten Staaten ist ein ganz neues Problem. Die 
angelsächsische Herrschaft darin ist zerbrochen, wenn 
dieser zweite Schwerpunkt mit seiner Anziehungskraft 
draußen steht, und zugleich ist ihre Weltherrschaft auf 
Grund innerer und äußerer Machtmittel verschwunden. 
Aber wenn dies eine Verminderung der imperialistischen 
Kräfte im Bunde bedeutet und demnach eine Entwick- 
lung in guter Richtung, so schwächt es doch seine 
eigenen Lebensaussichten. Es ist auch nicht zu leugnen, 
daß die Prognose sich in der öffentlichen Meinung der 
Welt verschlechtert hat, wie auch die bisherigen Lebens- 
äußerungen des Bundes nicht die erwartete Aufmerk- 
samkeit gefunden haben. 

Ist dies nun nur der „schwere Anfang“, oder ist es ein 
Zeichen schwacher Lebenskraft von Anbeginn? Die 
tatsächliche Entwicklung mag die Antwort geben. Nur 
die Zukunft kann den Glauben oder den Zweifel recht- 
fertigen. Nur eins ist klar: wenn dieser erste Versuch 
zur politischen Gestaltung der Menschheit scheitert unter 
den bösen Sternen seiner Geburtsstunde, so kann doch 
der Gedanke, einmal ins Leben gerufen, nicht mehr 
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Das erste Militärfußballspiel zwischen deutschen und englischen Mannschaften in Berlin am 25. September: 
Die deutsche Mannschaft (deutsche Militärmeister) blieb mit 4:0 Toren siegreich über den englischen Marinemeisler. 


2384 


Europas, dazu 4 aus Asien, aber von Amerika nur 2 
(Vereinigten Staaten und Mexiko); auf der zweiten war 
die Zahl der Teilnehmer auf 44 angewachsen, durch 
Zutritt Norwegens in Europa und vieler Kleinstaaten in 
Amerika. Die Vertretung ist hier schon ganz vollzählig 
und vor allem echt, das Antlik der Menschheit ist hier 
auf keinerlei Weise verzerrt. | 

Gegenüber dieser ruhigen Entwicklung dem Ziele 
enigegen bedeutet der Weltkrieg einen revolutionären 
Bruch. Der Gedanke des Völkerbundes bekam im 
wachsenden Kriegsüberdruß einen ungeahnten Auf- 
schwung, und der Kriegsschluß brachte eine auber- 
ordentlich günstige Lage für seine Verwirklichung; 
andererseits gab der vollständige Sieg den Siegern eine 
nur allzu günstige Gelegenheit, ihre eigensüchfigen 
Interessen dabei einzumischen. Es war nicht zu erwarten, 
daß der große Menschheitsgedanke sich in seiner Rein- 
heit geltend machen könnte, als die Sieger zusammen- 
kamen, um ihn zu verwirklichen. Und so wurde der 
Völkerbund in Versailles auch der Idee nach etwas ganz 
anderes als der frühere Völkerbund im Haag; kein 
freier Rechts- und Friedenszusammenschluß, sondern ein 
Vertrag mit dem Vorbehalt, daß der Ausgang des Welt- 
krieges und seine Ausbeutung durch die Sieger als 
lektes Wort der Geschichte fesigelegt wurde! 

Zur Bekräftigung dessen finden wir zuerst und vor 
allem den neuen Völkerbund gepaart mit dem Friedens- 
schluß selbst. Der Vertrag von Versailles enthält also 
als ersien Teil „the covenant of the League of Nations“ 
(Pacte de la Societe des Nations) in 26 Artikeln; zu- 
gleich geht diese Grundlage des Völkerbundes in die 
folgenden Friedensverträge ein. Aber weiter sehen wir 
die Sieger selbst eingesebt als Gründer und „ursprüng- 
liche Mitglieder“ des Bundes, unter Ausschluß der 
Besiegten und nahezu auch der Neutralen. Diese sind 
indessen zur Mitgliedschaft eingeladen und sollen 
zu den Urmiigliedern gerechnet werden, falls sie 
bedingungslos die Einladung innerhalb einer gewissen 
kurzen Frist annehmen: zwei Monate nach Inkrafttreten 
des Friedens. Die Feinde aber sollen ersi nach einer 
besonderen Probezeit und einer Abstimmung mit Zwei- 
drittelmehrheit zugelassen werden (Artikel 1). 

Von Versailles aus betrachtet, verteilt sich also die 
Menschheit auf drei Stufen mit ungleicher Stellung im 
Bund: die Stifter, die Eingeladenen und die Auen- 
stehenden. Die Stifter sind die siegreichen Unter- 
zeichner des Friedens, mit der Besonderheit, daß Eng- 
lands große Besikungen (Kanada, Australien, Neusee- 
land, Südafrika und Indien) nun eine eigene Stimme 
haben. Das ergibt 32 Stimmen in der Versammlung. 
Sie verteilen sich auf alle Erdteile: 13 (mit Kanada) in 
Amerika, 10 {mit den neugeschaffenen Staaten Polen 
und der Tschechoslowakei) in Europa, 5 (Japan, China, 
Siam, Indien und das neue Reich Hedjas) in Asien, 
2 (Liberia, Südafrika) in Afrika und 2 (Commonwealth, 
Neuseeland) m Australien. Riesen wie Indien und China 
stehen neben Zwergen wie Panama. Schwarze Rassen 
(Haiti, Liberia) und braune (Indien, Hedjas) sizen neben 
den Weißen und Gelben. Im ganzen umfassen diese 
Mitglieder 66 v. H. des festen Landes und 76 v. Fl. seiner 
Bevölkerung, zwei Drittel der Erde und drei Viertel der 
Menschheit. Die Eingeladenen werden in einem Anhang 
zu den Grundsakungen aufgezählt und sind 13 an der 
Zahl: von Amerika und Europa je 6, von Äsien 1 
(Persien). Sie umfassen etwa 8 v. H. des festen Landes 
und über 7 v. H. der Menschen. Ist der Sieg das gemein- 
same Band der Stifter, so die Neutralität das der Ein- 
geladenen. Doch vermißt man unter ihnen zwei neutrale 
Mächte: Abessinien und Mexiko. Sie gehören also zur 
dritten Stufe, den Außensfehenden. Ihr Kennzeichen ist 
im übrigen die Niederlage. Hier findet man also nicht 
nur die Feinde der Stifter Deutschland, Osterreich, 
Ungarn, Bulgarien, die Türkei), sondern auch ihren 
großen Bundesgenossen vom Kriegsbeginn, Rußland, zu- 
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sammen mit einer Reihe von ihm abgesonderter Staalen, 
ım ganzen ungefähr die gleiche Anzahl wie auf der 
zweiten Stufe, aber von weit größerer Ausdehnung, ein 
volles Viertel (26 v. H.) des Landes und ein gutes 
Sechstel (nahezu 17 v. H.) der Bevölkerung der Welt. 
Wie man sieht, hat die Aufstellung bei der großen 
geschichtlichen Krise und ihr Ausgang diese Rang- 
ordnung geradezu bestimmt. Es ist das aus dem 
Kriege hervorgegangene neue Staatensystem, das hier 
seine Bekräftigung erhält, freilich als Grundlage einer 
weiteren Entwicklung. So wie der Bund in Versailles 
gestaltet ist, schließt er zwei der alten Großmächte 
erster Ordnung aus, die Hauptverireter zweier Welt- 
kulturen, der germanischen und der slawischen. Auch 
der mohammedanischen Kultur fehlt hier ein selbstän- 
diger Vertreter, aber die angelsächsische und die 
mongolische Rasse sind von Anfang an mit vollständiger 
und die romanische mit sehr starker Vertretung bevor- 
zugl. Dadurch fällt noch mehr als vom staatlichen 
Gesichtspunkt aus die Einseitigkeit dieser Gemeinschaft, 
als Spiegel der Menschheit selbst betrachtet, ins Auge. 
Der Charakter der Kampfstellung, der dem Völker- 
bund von 1919 aus der Krisis heraus anhaftel, die ihn 
geschichtlich geboren hat, zeigt sich auch darin, daß dem 
Bund eine Menge Aufgaben zugewiesen sind bei der 
Ausführung des Friedens. Von diesem Gesichtspunkt 
aus kann man ihn seinem Wesen nach als eine Gegen- 
seitigkeitsversicherung bezeichnen zur Ausnubung der 
Lage nach dem Weltkriege und ihrer Erhaltung gegen 
alle gewaltsamen Störungen. In einer gleicharligen 
Organisation bilden seine Mitglieder daneben eine Ver- 
einigung zur iniernationalen Regelung von Arbeiter- 
fragen (Artikel 387 des Friedens von Versailles). Diese 
Zuge der Zeit vereinigen sich mit dem Grundcharakter 
einer Friedensgesellschaft auf der Grundlage des Rechts 
„zur Beförderung des internationalen Zusammenwirkens 
und zum Schuße der internationalen Sicherheit“. Für 
diesen Hauptzweck besitzt der Völkerbund ein geseklich 
festgelegtes Schlichtungswesen und Schiedsgerichtsver- 
fahren (Artikel 12—17) mit wirtschaftlichem Boykott und 
im äußersten Falle mit militärischem Eingriff als Zwang- 


mittel; deshalb müssen die Rüstungen der einzelnen 


Mitglieder allgemein nach den eigenen Anweisungen 
des Völkerbundes eingeschränkt werden bis auf das 
Mindestmaß, das mit nationaler Sicherheit und inter- 
nationaler Verpflichtung vereinbar ist (Artikel 8). Der 
Völkerbund hat auch die Verwaltungshoheit nicht nur 
vorübergehend und unmittelbar über das Saargebiet, 
sondern auch dauernd über die nun abgesonderlen 
deutschen und türkischen Kolonien, dies jedoch mittels 
eines Mitgliedes als „Beauftragten“ (Artikel 22). Aber 
in der Verfassung selbst ist der Völkerbund nicht mil 
irgendwelchem Hoheitsrecht über die Mitglieder ver- 
sehen; sogar in Rüstungs- und Interventionsfragen 
behalten sie der Form nach ihren freien Willen. Ihre 
Abhängigkeit ist moralisch und tatsächlich, nicht 
rechtlich. 

„Ihe League of Nations“ erhebt sich also nicht als 
ein Ober- oder Bundesstaat über das vorhandene 
Staatensystem. Seine Verfassung ist die eines ganz 
losen und freien Staatenbundes. An der Spike des 
großen Betriebes stehen zwei Organe, die Bundes- 
versammlung („Assembly“) und der Bundesrat (, Coun- 
cil“), mit eigenartig wettstreitender Aufgabe und dem 
Schwerpunkt im Bundesrat. Dieser Rat ist von Anfang 
an gebildet aus den festen Siken der 5 Großmächte und 
den durch Wahl der 27 beseßten 4 Sitzen der Kleinstaaten 
(zurzeit Belgien, Brasilien, Spanien, Griechenland), wozu 
in Sonderfällen die Vertreter der daran beteiligten Mit- 
glieder kommen können (Artikel 4). Die Versammlung 
dagegen ist die Hauptkammer des Bundes, in der jedes 
Mitglied seine Stimme auf gleicher Grundlage ha! 
(Artikel 3). Hinzu kommt die geforderte Einstimmigkeil 
bei allen Beschlüssen (Artikel 5), sowohl in der, Ver- 
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sammlung wie im Rat, soweit nicht einzelne Ausnahmen 
festgelegt sind, so z. B. bei der Aufnahme (Zweidrittel- 
mehrheit), und bei Sakungsänderungen (Einstimmigkeit 
im Rat und Mehrheit in der Versammlung, also 
17 Stimmen und „liberum veto“ der Großmächte, 
Artikel 26). 

Man sieht deutlich das Vorrecht der Großmäkhte. 
Aber auch die demokratische Gleichheit zwischen großen 
und kleinen Staaten in der Versammlung erweist sich 
bei näherer Betrachtung als sehr frügerisch. Rein äußer- 
lich fällt schon die Bevorzugung Englands mit seinen 
5 Kolonialsfimmen auf. Aber dabei bleibt es nicht; in 
der übrigen Versammlung gibt es mindestens zwei 
(Portugal und Hedjas), die Englands Vasallen sind und 
sebstverständlich ihrem Herrn folgen. So verfügt Eng- 
land schon zu Beginn über 8 Stimmen. Auch die Ver- 
einigten Staaten haben alle ihre Trabanten in der 
Gesellschaft (Kuba, Haiti, Panama, Nikaragua, Liberia) 
und können daher stets mit 6 Stimmen rechnen; ihr Ein- 
fluß auf die ganze amerikanische Stäatenwelt erhöht 
zweifellos diese Zahl. Das heißt also, daß die beiden 
angelsächsischen Großmächte von vornherein über die 
Mehrheit der Stimmen in der Versammlung verfügen. In 
jedem Fall haben sie allein schon die Macht, die Auf- 
nahme neuer Mitglieder zu verhindern, und diese Stellung 
wird kaum erschüttert, auch wenn alle Eingeladenen bei- 
treten, da sie in diesem neuen Kreis auf weitere 
Anhangsstimmen rechnen können. ‚ 

Eine politische Untersuchung der Sakungen des Bun- 
des von Versailles ergibt also schließlich ein Janusbild mit 
zwei Gesichtern; nach links einen Friedensbund, den 
ersten großen Schritt in der Menschheitsgeschichte zur 
Organisation unseres Geschlechtes unter dem Zeichen 
der Rechtsidee, mit eigenen Heilmitteln für die not- 
wendige Einseitigkeit des Anfangs und allen Möglich- 
keiten für eine gute Entwicklung; nach rechts eine 
Machtorganisation auf alter imperialistischer Grundlage 
zur Sicherung der Früchte des Sieges und als Maske vor 
der angelsächsischen Weltherrschaft. Der Anblick nährt 
Glauben oder Zweifel, je nachdem man sich dem Bild 
von der einen oder der anderen Seite nähert. Als ein Kind 
von grundverschiedenen Eltern — Wilsons Ideologie und 
Clemenceaus Realpolitik — kam der Königsgedanke der 
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Zeit zur Welt und muß nun sein ungewisses Dasein mil 
diesem bösen Erbe belastet antreten. 

Am 16. Januar 1920 trat der große Völkerbund lin 
London) mit dem ersten Zusammentreten des Rates ıns 
Leben. Sechs Tage vorher hatte der grundlegende 
Friede Gesebeskraft erlangt, so daß die Zweimonals- 
frist für die Eingeladenen zu laufen begann. Schon bei 
der ersten Zusammenkunft hatten fünf von ihnen sich an- 
gemeldet, und innerhalb der festgesekten Zeit sollen 
auch die übrigen — mehr oder weniger bereitwillig — 
sämtlich die Einladung angenommen haben. 

So weit hat der Bundesgedanke einen großen Fort- 
schritt verzeichnen können. Leider wird er von einem 
nicht minder großen Rückschlag aufgewogen. Ein großer 
Teil der Unterzeichner haben nämlich den Frieden noch 
nicht ralifiziert, so daß sie noch außerhalb des Bundes 
stehen, und unter ihnen finden wir, anscheinend mit 
wachsender Entschiedenheit, die Vereinigten Staaten von 
Amerika. Daß diese gewaltige Großmacht sich zurück- 
gezogen hat, nimmt in bedenklicher Weise jeder Berech- 
nung die Voraussekungen. Der Völkerbund ohne die 
Vereinigten Staaten ist ein ganz neues Problem. Die 
angelsächsische Herrschaft darin ist zerbrochen, wenn 
dieser zweite Schwerpunkt mit seiner Anziehungskraft 
draußen steht, und zugleich ist ihre Weltherrschaft auf 
Grund innerer und äußerer Machtmittel verschwunden. 
Aber wenn dies eine Verminderung der imperialistischen 
Kräfte im Bunde bedeutet und demnach eine Entwick- 
lung in guter Richtung, so schwächt es doch seine 
eigenen Lebensaussichten. Es ist auch nicht zu leugnen, 
daß die Prognose sich in der öffentlichen Meinung der 
Welt verschlechtert hat, wie auch die bisherigen Lebens- 
äußerungen des Bundes nicht die erwartete Aufmerk- 
samkeit gefunden haben. | 

Ist dies nun nur der „schwere Anfang“, oder ist es ein 
Zeichen schwacher Lebenskraft von Anbeginn? Die 
tatsächliche Entwicklung mag die Antwort geben. Nur 
die Zukunft kann den Glauben oder den Zweifel recht- 
fertigen. Nur eins ist klar: wenn dieser erste Versuch 
zur politischen Gestaltung der Menschheit scheitert unter 
den bösen Sternen seiner Geburtsstunde, so kann doch 
der Gedanke, einmal ins Leben gerufen, nicht mehr 


untergehen. 
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Das erste Militärfußballspiel zwischen deutschen und englischen Mannschaften in Berlin am 25. September: 
Die deutsche Mannschaft (deutsche Militärmeister) blieb mit 4:0 Toren siegreich über den englischen Marinemeisler. 
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Eupen und Malmedy. 

Für Belgien war, wie die „Deutsche Allgem. Zig.“ 
erfährt, bei dem Wunsche, Eupen und Malmedy zu 
annekfieren, hauptsächlich der große Forstbestand 
dieser beiden Bezirke maßgebend. Dieser übertrifft 
nämlich bei weitem den gesamten Staatsbesik an 
Forsten. In der entscheidenden Sikung des Völker- 
bundrafes über Eupen und Malmedy war Spanien als 
einziger Neutraler vertreten gegen sieben Vertreter von 
Ententestaaten. Aus diesem Grund wollte der spanische 
Vertreter nicht allein ein Gegenvotum abgeben. Es 
verdient übrigens bekannt zu werden, daß sogar die 
englische Völkerbundsliga über Eupen und Malmedy in 
eine sehr lebhafte Debatie eingetreten ist und daß sie 
durchaus nicht auf dem belgischen Standpunkt sieht. 
Die Reichsregierung wird übrigens, obgleich ihre 13 (N 
Noten in dieser Angelegenheit unbeantwortet geblieben 
sind, die Frage nicht ruhen lassen. 


Ein Prüfstein für den Völkerbund. 

Zu der Entscheidung des: Volkerbundrais über das 
Schicksal von Eupen und Malmedy schreiben die 
„Basler Nachrichten“: Es sei zum mindesten voreilig, 
wenn der Rat seine Entscheidung als endgültig be- 
zeichne und damit einer etwaigen Stellungnahme der 
im November in Genf zusammenireienden Vollver- 
sammlung des Völkerbundes vorzugreifen versucht 
habe. Als Präzedenzfall sei dies sehr wichtig. Lasse 
es sich die Vollversammlung gefallen, so bedeute das, 
daß der Rat auch in Zukunft tun kann, was er wolle und 
daß der Völkerbund nur eine Variante des obersten 
Rates der alliierten Mächte sei. Lasse es sich die Ver- 
sammlung aber nicht gefallen, so könne mit der Zei 
von ihr eine wirkliche WVölkerbundspolitik gemacht 
werden. 

England und Frankreich im Orient. 


„Oeuvre Coloniale“ (20. September): Raymond Col- 
rat veröffentlicht in dieser Zeitschrift einen Aufsabß über 
die Lage der Franzosen in Syrien, von wo der Verfasser 
kürzlich nach Frankreich zurückgekehrt ist. Er be- 
fürchtet; daß es den Franzosen sehr schwer fallen wird, 
in Syrien wirkliche Sympathien zu gewinnen. „Es sind 
weder die Araber“, so schreibt er wörtlich, „noch die 
Türken, die dort unsere unversöhnlichen Feinde bleiben, 
sondern die. Engländer. Überall begegnet man ihrem 
unfreundschaftlichen Treiben. Während wir den Zwecken 
Roms dienen, arbeiten sie für den Weg nach Indien, den 
sie vermutlich eines Tages besiken werden, wenn sie 
Indien nicht mehr haben. Ihr ganzes Handeln ist diesem 
weit in die Zukunft schauenden Programm unter- 
geordnet. Deshalb haben sie uns nicht Palästina 
gelassen und uns von den heiligen Städten des Islam 
verdrängt. Deshalb verdrängen sie uns aus Konsian- 
tinopel, wo England die osmanische Sorglosigkeit durch 
die griechische Unfähigkeit erseßen will.“ Der Artikel 
schließt mit den Worten: „Frankreich sieht zu, es wartet, 
es gewöhnt sich an den Verrat, den es ohne Haß, aber 
nicht ohne Ekel hinnimmt. Und viele von denen, die 
dem Rufe des Landes vor der Schlacht und vor dem 
Ruhm Folge geleistet. haben, fragen sich heute, ob ihr 
heiliges Bemühen nicht lediglich den Erfolg gehabt hat, 
aus den Soldaten der Freiheit die ersten Senfhändler 
des Papstes und die Lakaien Englands zu machen.“ 


Immer neue Ansprüche für die Besabungstruppen. 

Die Ansprüche, insbesondere im französischen Be- 
sakungsgebiet, sind nicht im Zuruckgehen begriffen, 
sondern nehmen zu. So ist ın der Nähe von Kaisers- 
lautern erst in den jüngsten Tagen ein wertvolles Wald- 
gelände von etwa 600 Hektar zur Errichtung eines 


Nr. 1962 


Munitionsdepots beschlagnahmt worden. 


Die Gesamt- 
kosten hierfür werden auf mindestens 110 Millionen 


Mark angegeben, deren Zahlung von Deutschland ver- 
langt wird. Eine ebenfalls in der Nähe von Kaisers- 
lautern geplante große Benzintankanlage, deren Errich- 
tung von Deutschland gefordert wird, verschlingt nach 


überschlägiger Schäkung weitere 40 Millionen, Beide 
Anlagen sind für die Versorgung einer Millionenarmee 
ausreichend. | 

Auf der Gemarkung Euren-Zewen bei Trier planen 
die Franzosen den Bau einer Feldbäckerei, die täglich 
zunächst 100 000, später 200 000 Brote, also den Tages- 
bedarf für 200000 bzw. 400000 Mann herstellen soll; 
dazu einen Übungsplaß für die Eisenbahniruppen, dessen 
Bau bereits begonnen ist. Hierzu werden nach anderen 
Mitteilungen 300 Morgen fruchibarsten Ackergeländes, 
fast durchweg Kleinbesik, beansprucht. 

Die alten deutschen Flugpläße im beseßien Gebiet 
reichen den Franzosen und Belgiern nicht aus. Sie haben 
angeblich als Reserveflugpläße für den Mobilmachungs- 
fall wertvolles Ackergelände in vollem Umfang 
beschlagnahmt. Die Belgier bei Düren 140 Hektar, bei 
Immendorf und Prummern 15 Hektar, bei Aldenhoven 
50 Hektar, bei Odenkirchen 180 Hektar. Die Franzosen 
bei Euskirchen und Roikheim 75 Hektar, bei Sembach 
(Pfalz) 85 Hektar, bei Marxheim 93 Hektar und be 
Nackernheim und Niederingelheim 200 Heklar. Der 
Ernteausfall, der durch die Beschlagnahme von insge- 
samt 800 Hektar besten Ackergeländes erwächst, und 
der schweren Schaden für die meist kleinbäuerlichen 


Grundbesiker angesichts der Zerstörung ihrer Wirtschaft 


im Gefolge hat, findet bei den französischen und belgi- 
schen Militärbefehlshabern keinerlei Verständnis. Der 
geldliche Schaden, den das Reich außerdem zu tragen 
haben wird, ist zurzeit überhaupt nicht zu schäben. 
Es bedarf angesichts der finanziellen Lage des 
Deutschen Reiches keiner Antwort auf die Frage, wie 


Deutschland neben diesen lediglich französischen und 


belgischen Heereszwecken dienenden ungeheuren 
Besaßungskosten eine Wiedergutmachung leisten soll. 
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Max Bruch t. 


Am 1. Oktober starb in Friedenau der berühmte 
Komponist Max Bruch ım Alter von 82 Jahren. 


Am 6. Januar 1838 zu Köln als Sohn eines Polizei- 
rats geboren, hatte er von seiner Mutter, einer geborenen 
Almenräder, die eine ausübende Künstlerin war, die 
tonkünstlerische Begabung geerbt und konnte als ton- 
künstlerisches Wunderkind mit neun Jahren und seinem 
Opus L einer Ouvertüre für großes Orchester, in seiner 
Vaterstadt an die Öffenllichkeit treten. In Mannheim 
führte Vinzenz Lachner 1863 des jungen Tondichters 
Oper „Loreley“ auf und schnell wurde Bruchs Name 
dann durch die Szenen aus der „Friedjofsage“ bekannt. 
Längere Wirkungszeit war Bruch dann 1867 in Sonders- 
hausen beschieden. Nach mehrjährigem Aufenthall 
in Bonn kam Bruch 1878 nach Berlin, um hier als 
Nachfolger Stockhausens die Leitung des Sternschen 
Gesangvereins zu übernehmen. Aber schon 1880 berief 
ihn die Philharmonische Gesellschaft von Liverpool an 
ihre Spike. Auch eine Kunstreise durch Amerika unter- 
nahm er, um dann 1891 in Berlin dauernd seinen Wohnsik 
zu nehmen. Er wurde in die Direktion der Königlichen 
Hochschule berufen und ward im Senat der Akademie 
als Nachfolger Joachims Vizepräsident. 
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KARNTENS HEIMATS KAMPF: 


Der Deutsche Berg und die Klagenfurter Spike im Bärental (siehe den Artikel der folgenden Seite). 
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Eupen und Malmedy. 

Für Belgien war, wie die „Deutsche Allgem. Zig.“ 
erfahrt, bei dem Wunsche, Eupen und Malmedy zu 
anneklieren, hauptsächlich der große Forstbestand 
dieser beiden Bezirke maßgebend. Dieser übertrifft 
nämlich bei weitem den gesamten Staatsbesik an 
Forsten. In der entscheidenden Sitzung des Völker- 
bundrates über Eupen und Malmedy war Spanien als 
einziger Neufraler vertreten gegen sieben Vertreter von 
Ententestaaten. Aus diesem Grund wollte der spanische 
Vertreter nicht allein ein Gegenvotum abgeben. Es 
verdient übrigens bekannt zu werden, daß sogar die 
englische Volkerbundsliga über Eupen und Malmedy in 
eine sehr lebhafte Debatte eingetreten ist und daß sie 
durchaus nicht auf dem belgischen Standpunkt steht. 
Die Reichsregierung wird übrigens, obgleich ihre 13 () 
Noten in dieser Angelegenheit unbeantwortet geblieben 
sind, die Frage nicht ruhen lassen. 


Ein Prüfstein für den Völkerbund. 


Zu der Entscheidung des. Völkerbundrafs uber das 
Schicksal von Eupen und Malmedy schreiben die 
„Basler Nachrichten“: Es sei zum mindesfen voreilig, 
wenn der Rat seine Entscheidung als endgültig be- 
zeichne und damit einer etwaigen Stellungnahme der 
im November in Genf zusammentretenden Vollver- 
sammlung des Völkerbundes vorzugreifen versucht 
habe. Als Präzedenzfall sei dies sehr wichtig. Lasse 
es sich die Vollversammlung gefallen, so bedeute das, 
daß der Rat auch in Zukunft tun kann, was er wolle und 
daß der Völkerbund nur eine Variante des obersten 
Rates der alliierten Mächte sei. Lasse es sich die Ver- 
sammlung aber nicht gefallen, so konne mit der Zeil 
von ihr eine wirkliche Volkerbundspolitik gemacht 
werden. 

England und Frankreich im Orient. 


| „Oeuvre Coloniale“ (20. September): Raymond Col- 
rat veröffentlicht in dieser Zeitschrift einen Aufsaß über 
die Lage der Franzosen in Syrien, von wo der Verfasser 
kürzlich nach Frankreich zurückgekehrt ıst. Er be- 
fürchtet; daß es den Franzosen sehr schwer fallen wird, 
in Syrien wirkliche Sympathien zu gewinnen. „Es sind 
weder die Araber“, so schreibt er wörtlich, „noch die 
Türken, die dort unsere unversöhnlichen Feinde bleiben, 
sondern die, Engländer. Überall begegnet man ihrem 
unfreundschäaftlichen Treiben. Während wir den Zwecken 
Roms dienen, arbeiten sie für den Weg nach Indien, den 
sie vermutlich eines Tages besiken werden, wenn sie 
Indien nicht mehr haben. Ihr ganzes Handeln ist diesem 
weit in die Zukunft schauenden Programm unter- 
geordnet. Deshalb haben sie uns nicht Palästina 
gelassen und uns von den heiligen Städten des Islam 
verdrängt. Deshalb verdrängen sie uns aus Konstan- 
tinopel, wo England die osmanische Sorglosigkeit durch 
die griechische Unfähigkeit ersehen will.“ Der Artikel 
schließt mit den Worten: „Frankreich sieht zu, es wartet, 
cs gewöhnt sich an den Verrat, den es ohne Haß, aber 
nicht ohne Ekel hinnimmt. Und viele von denen, die 
dem Rufe des Landes vor der Schlacht und vor dem 
Ruhm Folge geleistet. haben, fragen sich heute, ob ihr 
heiliges Bemühen nicht lediglich den Erfolg gehabt hat, 
aus den Soldaten der Freiheit die ersten Senfhändler 
des Papstes und die Lakaien Englands zu machen.“ 


Immer neue Ansprüche für die Besakungstruppen. 

Die Ansprüche, insbesondere im französischen Be- 
sakungsgebiet, sind nicht im Zurückgehen begriffen, 
sondern nehmen zu. So ıst in der Nähe von Kaisers- 
lautern erst in den jungsten Tagen ein wertvolles Wald- 
gelände von etwa 600 Hektar zur Errichtung eines 
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Munitionsdepots Beschlag nen worden. Die Gesamt- 
kosten hierfür werden auf mindestens 110 Millionen 
Mark angegeben, deren Zahlung von Deutschland ver- 
langt wird. Eine ebenfalls ın der Nähe von Kaisers- 
lautern geplante große Benzintankanlage, deren Errich- 
tung von Deutschland gefordert wird, verschlingt nach 
überschlägiger Schäßung weitere 40 Millionen. Beide 
Anlagen sind für die Versorgung einer Millionenarmee 
ausreichend. 

Auf der Gemarkung Euren-Zewen bei Trier planen 
die Franzosen den Bau einer Feldbäckerei, die täglich 
zunächst 100 000, später 200 000 Brote, also den Tages- 
bedarf für 200000 bzw. 400000 Mann herstellen soll; 
dazu einen Übungsplak für die Eisenbahntruppen, dessen 
Bau bereits begonnen ist. Hierzu werden nach anderen 
Mitteilungen 300 Morgen fruchibarsten Ackergeländes, 
fast durchweg Kleinbesik, beansprucht. 

Die alten deutschen Flugpläße im besekten Gebiel 
reichen den Franzosen und Belgiern nicht aus. Sie haben 
angeblich als Reserveflugpläße für den Mobilmachungs- 
fall wertvolles Ackergelände in vollem Umfang 
beschlagnahmt. Die Belgier bei Düren 140 Hektar, bei 
Immendorf und Prummern 15 Hektar, bei Aldenhoven 
50 Hektar, bei Odenkirchen 180 Hektar. Die Franzosen 
bei Euskirchen und Roikheim 75 Hektar, bei Sembach 
(Pfalz) 85 Hektar, bei Marxheim 93 Hektar und bei 
Nackernheim und Niederingelheim 200 Hektar. Der 
Ernteausfall, der durch die Beschlagnahme von insge- 
samt 800 Hektar besten Ackergeländes erwächst, und 
der schweren Schaden fur die meist kleinbäuerlichen 


Grundbesitzer angesichts der Zerstörung ihrer Wirtschaft 


im Gefolge hat, findet bei den französischen und belgi- 
schen Militärbefehlshabern keinerlei Verständnis. Der 
geldliche Schaden, den das Reich außerdem zu tragen 
haben wird, ist zurzeit überhaupt nicht zu schäßen. 
Es bedarf angesichts der finanziellen Lage des 
Deutschen Reiches keiner Antwort auf die Frage, wie 
Deutschland neben diesen lediglich französischen und 
belgischen Heereszwecken dienenden ungeheuren 
Besakungskosten eine Wiederguimachung leisten soll. 
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Max Bruch f. 


Am 1. Oktober starb in Friedenau der berühmte 
Komponist Max Bruch im Aller von 82 Jahren. 


Am 6. Januar 1838 zu Köln als Sohn eines Polizei- 
rats geboren, hatte er von seiner Mutter, einer geborenen 
Almenräder, die eine ausübende Künstlerin war, die 
fonkünsflerische Begabung geerbt und konnte als ton- 
künstlerisches Wunderkind mit neun jahren und seinem 
Opus L einer Ouvertüre für großes Orchester, in seiner 
Vaterstadt an die Offenllichkeif treten. In Mannheim 
führte Vinzenz Lachner 1863 des jungen Tondichters 
Oper „Loreley“ auf und schnell wurde Bruchs Name 
dann durch die Szenen aus der „Friedjofsage“ bekannt. 
Längere Wirkungszeit war Bruch dann 1867 in Sonders- 
hausen beschieden. Nach mehrjährigem Aufenthalt 
in Bonn kam Bruch 1878 nach Berlin, um hier als 
Nachfolger Stockhausens die Leitung des Sternschen 
Gesangvereins zu übernehmen. Aber schon 1880 berief 
ihn die Philharmonische Gesellschaft von Liverpool an 
ihre Spike. Auch eine Kunstreise durch Amerika unter- 
nahm er, um dann 1891 in Berlin dauernd seinen Wohnsik 
zu nehmen. Er wurde in die Direktion der Königlichen 
Hochschule berufen und ward im Senat der Akademie 
als Nachfolger Joachims Vizepräsident. 
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KARNTENS HEIMATS KAMPF: 


Der Deutsche Berg und die Klagenfurter Spike im Bärental (siehe den Artikel der folgenden Seite). 
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Kärntens Heimatskampf. 
Von Emma Stropp. 


m 10. Oktober fand in Kärnten die Volksabstim- 
/ N mung statt, deren Ergebnis entscheiden wird, ob 
auch dieses kerndeutsche Land dem nagenden 
Wühlen slawischer Macht- und Ländergier und der 
hekenden Eigensucht fanatischer oder bestochener 
Emporkömmlinge zum i 
Opfer fallen oder ob 
der zäh, opfermutig und 
voll reinsier Heimat- 
liebe geführte Kampf 
um Kärntens Freiheit 
und Einheit den Sieg 
davontragen wird. 
Kärntens Freiheit und 
Einheit! Darum geht es 
— so unwahrscheinlich, 
ja absurd dies dem 
Fernstehenden klingen 
mag. Mit Befremden 
werden sich viele fra- 
gen; Gab es denn in 
diesem schönen und 
gesegneien Kronlande 
des ehemaligen Habsbur- 
ger Reiches überhaupt 
„nationale Gegensäke“, hat sich je eine „unterdrückte 
Minderheit“ gegen deutsche „Vergewaltigung“ empört? 
Die Antwort darauf lautet: „Nein und abermals nein!“ 
Bis vor wenigen Jahrzehnten lebten die Kärntner, 
mochten sie deutscher oder slowenischer Abstammung 
sein, friedlich neben- und miteinander, sıch keiner natio- 
nalen Verschiedenheit bewußt, sich als Sohne der 
gleichen Erde fühlend — eben als Kärntner. Wohl 
sprachen die Kärntner slowenischer Abstammung neben 


Werbekarten zur Volksabstimmung. 
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der deutschen Sprache noch das „Windische“, einen 
deutsch-slowenischen Mischdialekt, der jenseits der 
Karawanken, der gewaltigen natürlichen Südgrenze des 
Landes, nicht mehr verstanden wird, aber das Herz der 
„Windischen“ war und ist deutsch — sie beweisen es 
täglich durch ihren 
Kampf um die ungeleille 
Einheit ihres Landes — 
sie tragen stolz das 
„Kärntner Heimafkreuz“, 
das ihre opfermulige 
Todbereitschaft wäh- 
rend der erbitterten Ab- 
wehrkämpfe der lebten 
zwei Jahre lohnte und 
singen begeistert die 
neuzeitliche Abwand- 
lung des Kärntner Volks- 
gesanges: 
I loak mir mei Hoamat 
Von neamand zerschlagen, 
Und wir henn uns in Kärnten 
No all’weil vertragen. 
‚Und dennoch nationa- 
ler Kampf? — Er wurde 
von außen in das friedsame Land hereingefragen — bei- 
nahe durch Zufall —, wenn man in So ernsten schwerwie- 
genden Dingen diesen Ausdruck gebrauchen darf — 
besser ausgedrückt: durch nationale Verständnislosigkeil. 
Priestermangel veranlaßte den vormaligen Erzbischof 
von Kärnten, slowenische und tschechische Geistliche ins 
Land zu ziehen. Sie waren es, die die Drachensaat 
nationalen Zwiespaltes in das Land irugen, das Seil 
einem Jahrtausend von Deutschen besiedelt, ganz von 
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germanischer Kultur durch- 
drungen, ihr seinen Aufstieg, 
seinen Wohlstand, sein 
reges Geistesleben dankt. 
Langsam schwelten die 
Funken, die die landfrem- 
den Lehrer und Geistlichen 
entzündet, die auszulöschen 
der Erzbischof und sein 
Nachfolger zu gleichgültig 
oder zu schwach waren, bis 
der Zusammenbruch der 
österreichischen Monarchie 
die Gelegenheit bot, den 
dumpfen Brand zu heller 
Flamme zu entfachen, und 
das Durcheinander einer 
aufgelösten Armee, eines 
verwirrten Volkes den 
Augenblick günstig erschei- 
nen ließ, begehrliche Hand 
des aus dem Chaos sich 
bildenden sudslawischen 
S. H. S.-Staates serbisch- 
kroatisch-slowenischer Ge- 
meinsamkeit, über die Ka- 
rawankenwand nach dem 
bluhenden Klagenfurter 
Becken und dem wichtigen 
Eisenbahnknotenpunkt Vil- 
lach auszustrecken. 
Verstärkt und geführt 
durch ehemalige Serbische 
Gefangene und Offiziere 
brachen die Jugöslawen in 
das Land, besekten wichtige 
Orte jenseits der Drau, 
wurden in blutigen Abwehr- 
kämpfen einer schnell ins 
Leben gerufenen Heimats- 
wehr abgewiesen, kamen 
wieder und noch einmal 
wieder, beschlen schließlich 
Klagenfurt, das die von 
Wien nur schwächlich unter- 
stützten Heimatskämpfer, 
trok aller opfermutigen Hin- 
gabe, nicht zu halten ver- 
mochten, und wußten, auf 
diese „vollendete Tatsache“ 
fußend und in Paris ge- 
fälschte Landkarten vorle- 
gend, die Friedensbedin- 
gungen dahin abzuändern, 
daß große Gebietsteile 
Unterkärntens für „strittig“ 
erklärt und einer Volksab- 
stimmung unterworfen wur- 
den. Gleichzeitig teilte man 
die als „Abstimmungsge- 
biete“ gekennzeichneten 
Landesteile in zwei Zonen, 
von denen die erste, 
größere, jugoslawischer Ver- 
waltung, die zweite, die 
Klagenfurt und seine Umge- 
bung umfaßt, deutscher Ver- 
waltung unterstellt wurde. 
Eine „Demarkationslinie‘ 
zieht eine unsichtbare 


Oben: 
Glantalerinnen und Drautaler. 
Unten: Alt-Glantal. 
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Scheidewand zwischen diese 
kulturell und wirtschaftlich 
eine untrennbare Einheit bil- 
denden Landesteile, die 
nach der jugoslawischen 
Auforifäfszone zu über- 
schreiten den Kärnfnern 
durch sirengste Absper- 
rungsmaßnahmen unmöglich 
gemacht wird. Hinter dieser 
Grenze aber spielt sich seit 
über einem Jahre eine 
Volkstragödie ab, . eine 
Schreckensherrschaft, die 


mit allen Mitteln der Gewalt, 


der wirtschaftlichen Benach- 
teiligung, . mit Bestechung 
und unter lugenhafter Be- 
einflussung von Kanzel und 
Katheder, in Versammlun- 
gen und durch eine wohl- 
organisierte Hek- und 
Schandpresse die Abstim- 
mung für den S. H. S.-Staat 
erfolgreich zu machen be- 
strebt ist. Man glaubt sich 
in mittelalterliche Zustände 
versch wenn man von den 
Einzelheiten dieser mit bal- 
kanischer Raffiniertheit und 
Grausamkeit geübten „Ver- 
waltung“ Kenntnis gewinnt, 
und das Herz schlägt noch 
in wilder Empörung im Ge- 
denken des Augenblicks als 
jugoslawische Gensdarmen 
mit aufgepflanztem Bajonett 
im umstrittenen Ort Griffen 
von den im Auto Durchfah- 
renden die Ausweise ver- 
langten, die zum Beireten 
der A-Zone berechtigten. 
Um uns standen atemlos 
die Bewohner des Ortes, 
schweigend, voll bittersier 
Empörung noch über die 
gewaltsame Sprengung der 
ersten deutschen Volksver- 
sammlung durch jugoslawi- 
sche „Prügelbanden“ (eine 
sehr wohlorganisierte und 
gut funktionierende Einrich- 
lung der slowenischen 
Machthaber), die sich an 
dieser Stelle vor zwei Ta- 
gen vollzogen. Was würde 
sich ereignen? Nichis. — 
Die Ausweise wären dank 
der Vorsorge des „Kärniner 
Heimatsdienstes“, der vor- 
züglich arbeitenden deut- 
schen Kampf- und Abstim- 
mungsorganisaltion in tadel- 
loser Ordnung. Das dro- 
hende Bajonett senkte sich, 
das Auto sekte sich wieder 
in Bewegung — da brach 
es los: „Heil!“, der Kampf- 
ruf der Kärntner klang, alle 
Einschuchterung vergessend, 


In der Mitte: Des windischen 
Burgermeisters Tochterchen 
in Großmutters Tracht. 
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St. Anna am Wörther See in der Bucht von Reifniks. Im Hintergrund Klagenfurt. 


aus einem Frauenmunde, „Heil!“ stimmten Männer und 
Knaben, Frauen und Kinder ein, aus allen Haustüren 
stromten sie, aus den Fenstern wurden die weiß-roten, 
bis vor kurzem streng verbotenen Kärntner Landes- 
fähnchen — oft nur aus Papier — geschwenkt. — 
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Die Karawankenlelsenwand mit Klagenfurt 


„Heil!“ „Heil!“ erklang es, wie ein Bekenntnis, von 
allen Seifen, dazwischen vereinzelt ein wüfendes 
„Zivio!“ Eine aus dem Urquell starker Heimatstreue 
siromende Demonstration war es, die gereiften Männern 
de Augen feucht werden ließ und um so elementarer 
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(rechts), aufgenommen vom Ulrichsberg. 
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losbrach, als der jugoslawische Druck, der auf diesem 
Ort liegt, unerträglich ist. Unser Führer wandte sich um 
und kurz und barsch — um die eigene tiefe Bewegung zu 
verbergen — fragte er: „Nun, meine Herrschaften, ist 
Griffen, das die jugoslawen für sich beanspruchen, 
slowenisch oder deutsch?“ Die Antwort erübrigte sich. 

Dieser Einzelfall ıst typisch für Viele — für Un- 
gezählte. Und doch — man sieht dem Abstimmungs- 
tage mit Besorgnis entgegen. Wohl hat eine Probe- 
abstimmung, die eine amerikanische Waffenstillstands- 
kommission während der diplomatischen Verhandlungen 
im März 1919 veranlaßte, ergeben, daß in der Zone I 
auf den S.H.S.-Staat nur 1,6 v. H., in Zone Il nur 
0,7 v. H. der abgegebenen Stimmen fielen, und man 
hofft, daß am 10. Oktober zum mindesten 80 v. H der 
Bevölkerung für ein deutsches Kärnten im Rahmen der 
Republik Österreich sich erklären werden. Diese Er- 
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fest, bis die Abstimmung vorüber ist. Alle Bemühungen 
des Kärniner Heimatsdienstes, diese Opfer eines un- 
erhörten Terrors zu befreien, von denen ein sechzig- 
jähriger Lehrer schon seit Mitte Juni im Gefängnis 
schmäachtet, waren bis jekt vergeblich. Die fremd- 
ländische Kommission mit dem unaussprechlichen Amts- 
titel zuckt die Achseln, sie ist machtlos, will es sem 
und selbst England verzichtet hier freiwillig oder auch 
vielleicht unfreiwillig seine Machfsfellung den Jugo- 
slawen und Franzosen gegenüber auszuüben. Man läßt 
es zu, daß Männer wegen „Deutschsingen“ drei Tage 
ım Gefängnis siken mussen, ebenso eine Frau „wegen 
Bemitleidens eines verhafteten Deutschen“, daß die 
Mutter von fünf Kindern wegen Beleidigung. des — 
König Peter (!) mit drei Jahren schweren Kerkers be- 
straft wird. Die Beschlagnahme von Höfen und Äckern 
deutschstimmender Bauern und ihre Übereignung an 
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Klagenfurt im Jahre der Landesausstellung 1911. 


wartung wird in ihrer Zuversichtlichkeit jedoch durch 
ein großes Fragezeichen geändert durch die Ein- 
schränkung: „wenn die Abstimmung nicht durch Ge- 
waltmittel verhindert oder gefälscht wird.“ 

Dies zu verhindern, ist allerdings seit August eine 
„Interallierte Plebiszifkommission“ im Lande. Ihre 
Fahnen wehen, das deutsche Auge beleidigend, von 
dem alten Klagenfurter Schlosse. Die englische über- 
ragt, als die des vorsikführenden Vertreters, die fran- 
zösische und die italienische. Von dem „unpartei- 
ischen Einfluß“ dieser Herren ist jedoch nichts zu 
Spuren, im Gegenteil, es ist offenkundig, daß der fran- 
zösische Abgesandte vollständig auf Seiten der Jugo- 
slawen steht, der englische sich passiv verhält und nur 
der italienische schüchterne und erfolglose Versuche 
macht, den Ansprüchen des S.H.S.-Staates hin und 
wieder enigegen zu treten, nicht um der Gerechtigkeit 
willen — ach nein — sondern weil Italien durch einen 
Machtzuwachs Serbiens selbst bedroht werden würde. 
Die „Wahlpropaganda“ Jugoslawiens kann daher in der 
bisherigen terroristischen Weise ungestört weiter vor 
sich gehen. Man beschuldigt einflußreiche deutsche 
oder windische Männer einfach irgendeines Vergehens, 
läßt sie ins Gefängnis bringen und hält sie dort so lange 


slowenenfreundliche dauert fort oder wird zum minde- 
sten nicht rückgängig gemacht, alle deutschen Bürger- 
meister, Lehrer, Konzessionsinhaber wurden abgesekt 
und ihre Ämter und Rechte Leuten übertragen, die sich 
schriftlich für die Abstimmung zugunsten des S. H. S.“ 
Staates verpflichteten und so fort — man könnte ins 
Ungemessene daruber berichten,. wie die Jugoslawen 
Stimmen erpressen. Diese Tatsache mindert die 
Zuversichtlichkeit, mit der die Deutschen dem Abstim- 
mungsfage entgegensehen, spornt sie aber gleichzeitig 
zu fiefsfer und opferbereiter Hingabe an, um den 
Kampfruf „Kärnten den Kärtnern!“ zur Verwirklichung 
zu bringen. Alle Parteigegensake sind gefallen vor 
der drohenden Gefahr der Fremdherrschaft, die nicht nur 
national und kulturell, sondern auch wirtschaftlich den 
Ruin des Landes bedeuten würde. Die Zone I, slawi- 
scher Herrschaft verfallen, würde des Absakgebietes 
ihrer Landes- und Industrieerzeugnisse, des Klagen- 
furter Beckens, beraubt, lebensunfähig sein, da die 
Transportkosten uber die natürliche Grenzscheide, die 
hoheitsvolle Karawankenwand, die Waren in Krain und 
Serbien weffbewerbsunfähig machen würde, anderer- 
seits sind diese Hochtäler aber wieder auf die Einfuhr 
von Gelreide aus der Klagenfurter Hochebene an- 
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gewiesen, die sofort stocken müßte, wenn jenseits der 
Drau und des lieblich-schönen Wörthersees das „Aus- 
land“ beginnen würde. Dessen ist man sich in Unter- 
kärnten wohl bewußt und dieser wirtschaftliche Ausblick 
durfte mancher „schwankenden Gestalt“ den grünen 
Kärntner Stimmzettel in die Hand drücken. 

Aber abgesehen von diesen örtlichen und wirtschaft- 
lichen Erwägungen muß jeder deutschstämmige Mann 
und jede ihr Deutschtum hochhaltende Frau den heimats- 
treuen Kärntnern mit heißem Herzen den Abslimmungs— 
sieg wünschen, ihn mit Wort, Tat und geldlicher Beihilfe 
(an den Kärntner Heimatdienst, Klagenfurt) unterstüken. 
Denn Kärnten ist durch den politischen Umsturz einer 
der wichtigsten Grenzposten des Deutschtums geworden, 
die Karawankenwand auch uns Abwehrwall gegen die 
slawische Flut. Ist dieser Damm einmal durchbrochen, 
haben sich ihre trüben Wellen in das je&t so urdeutsche 
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Volk ergossen, dessen Seele sich so herzerfrischend 
klar in seinen zahllosen, meist die Heimat preisenden, 
aber auch neckisch scherzenden oder ergreifend klagen- 
den Liedern spiegelt, dessen schöne und reiche Volks- 
trachten ein Bild seines bäuerlichen Wohlstandes sind, 
dessen behagliche Häuser in ihrer Innenausstattung ein 
teils naives, teils in Jahrhunderten gepflegtes Kunst- 
und Schönheitsempfinden kennzeichnet, dessen Men- 
schen mit so warmer Freundlichkeit, mit so feinem Her- 
zenstakt Gastfreundschaft üben, so urdeutsch empfinden 
und sprechen, — dann würden sie auch weitergreifen 
und neue Kämpfe entfesselnd, sich dem Herzen Europas 
näher und näher schieben. Daher ist Kärntens Not auch 
unsere Not und deutsche Herzen, wo sie auch schlagen 
mögen, werden den Kärntner Heimatskampf, dessen vor- 
läufiger Abschluß der 10. Oktober sein wird, mit banger 
Sorge und brennenden Wünschen begleiten. 


„Deutscher Abend“ Pa Tokio 


n Tokio ist, wie die „Ostasiatische Rundschau“ mit- 
l teilt, seit Kriegsausbruch der erste „Deutsche Abend“ 

abgehalten worden. Der „Deutsche Abend“ ist eine 
Vereinigung von Japanern, die in Deutschland studiert 
haben, in erster Linie von Medizinern. An den Veran- 
staltungen nehmen Deutsche als Gäste teil. Gelegent- 
lich der ersten Wiedereröffnung hielt der Professor der 
Medizin an der Universität Tokio, Dr. med, Irisawa, eine 
Begrüßungsrede, die wir ihres bemerkswerten Inhalts 
wegen in vollem Wortlaut wiedergeben: 


„Unser „Deutscher Abend“ besteht, wie Sie alle 
wissen, Schon seit mehr als zehn Jahren. Wenn wir uns 
nach anstrengender Berufsarbeit in dieser geselligen Zu- 
sammenkunft einfinden konnten, so machte es uns des- 
wegen eine besondere Freude, weil wir hier nicht allein 
geistige Erholung und Anregung fanden, sondern auch 
mit unseren verehrten deutschen Freunden und Gästen 
einen angenehmen Abend in echt deutscher Gemuütlich- 
keit verbringen konnten und dabei Gelegenheit hatten, 
uns in der Sprache unserer hochverehrten Meister zu 
üben. Nur selten konnte leider der „Deutsche Abend“ 
während des Krieges mit Rücksicht auf äußere Um- 
stände stattfinden. Nachdem aber Frieden geworden 
ist, wollen wir den „Deutschen Abend“ regelmäßig und 
recht oft begehen. Es freut mich ganz besonders, heute 
anläßlich des „Tanabata-Festes“ und an dem ersten 
„Deutschen Abend“ nach dem Friedensschluß die hoch- 
verehrten deuischen Gäste und unsere Mitglieder aufs 
wärmste begrüßen zu können und ihnen allen zu gdan- 
ken, daß sie sich so zahlreich eingefunden haben. Lassen 
Sie uns, meine verehrten Herren Mitglieder, dafür sor- 
gen, daß der „Deutsche Abend“ gemütlicher denn je ge- 
staltet wird, und der Verein immer mehr wachse und 
gedeihe! | 

Im fünfjährigen gigantischen Völkerringen hat das 
deutsche Volk seine sprichwortliche Tüchtigkeit überall 
bewiesen. Aber gegen eine Welt von Feinden konnte 
es sich auf die Dauer nicht behaupten, und so sehen 
wir das herrliche Deutschland von Einst im tiefsten Un- 
glück und das deutsche Volk in beispiellosem Elend, Fast 
möchten auch wir am deutschen Volk verzagen, wenn 
nicht die Weltgeschichte lehrte, daß der güfige Himmel 
einem sittlich gesunden und tuchtigen Volk gerade in 
Zeiten nationalen Niederganges edle Männer und Frauen 
erweckt, die das Volk aus der Finsternis zum Lichte 
ziehen und ihm zeigen, wie es aus dem ewigen Born 
des Geistes neue Schaffenslust, zielbewußfe Tatkraft 
und neue Erkenntnisse schopfen "soll zum eigenen Heil 
und zum Segen der ganzen Menschheit. Und gerade die 


deuische Vergangenheit ist reich an solchen Beispielen. 
— Jene Gestirne am wissenschaftlichen Himmel wie Ein- 
stein und Planck erfüllen auch uns mit neuer Hoffnung, 
daß das „Volk der Dichter und Denker“ noch immer 
manche würdige Geisteshelden uns schenken wird. Mit 
emsigem Bienenfleiß hat das deutsche Volk gerade im 
leķten Jahrhundert Unendliches auf dem Gebiete der 
Wissenschaft geleistet. So haben sogar während dieses 
Krieges der englische Gelehrte Bertrand Russel und der 
französische Romain Rolland die Kulturarbeiten des 
deutschen Volkes besonders anerkannt. Und ich glaube 
nicht zu viel zu behaupten, wenn ich sage, daß unter 
allen Völkern das deutsche Volk am meisten für Wissen- 
schaften geleistet hat. Mit Bewunderung und Staunen 
sieht die Welt, daß das deutsche Volk sogar inmitten 
seines „Daseinskampfes“ noch Zeit zur Lösung wissen- 
schaftlicher Aufgaben fand. 

Wenn auch die ganze Welt daher dem deutschen 
Geist keinen geringeren Dank schuldet, so erkennen wir, 
daß ihm unsere japanischen Kulturarbeiter am meisten 
zu Dank verpflichtet sind. Seit mehr als vierzig Jahren 
genießen wir die Segnungen des deutschen Geistes auf 
allen Gebieten der Kultur. 

In Anbetracht dieser Tatsache werden unsere großen 
deutschen Meister und ihre jünger irre geworden sein 
an ihren japanischen Zöglingen und Kollegen und nich! 
ganz mit Unrecht die Dankbarkeit schmerzlich vermißt 
haben. 

Aber wir möchten an dieser Stelle betonen, daß die 
Japanischen Gelehrten und Künstler diesen Krieg eben- 
sowenig gewollt und herbeigeführt haben wie die deul- 
schen. Mit Schmerzen sahen wir die Bande unserer 
Freundschaft zerreißen und mit Grauen das Wüten des 
Völkerkrieges. Und ungeduldig warteten wir auf den 
Zeitpunkt, da uns ein Friede würde, der uns die gemein- 
same Fortsekung der Kulturarbeiten. zum Segen der 
ganzen Menschheit ermöglichte. 

Es wäre ja eine eitle Selbstüberhebung, wenn der 
Junger, auf seine geringen Leistungen pochend, die Ver- 
dienste des Meisters nicht mehr für nötig erachtete. 
Nein, gerade dieser Krieg hat dargetan, wie unendlich 
wir Japaner vom deutschen Geist und Gemüt noch lernen 
konnen. 

Indem wir in hohem Sinne unserer hochverehrien 
deutschen Meister forschen und schaffen, indem wir ihnen 
und ihrem Volke unsere Liebe und Verehrung zollen, 
glauben wir unseren schuldigen Dank ausdrücken zu 
können. Dazu aber bedürfen wir in mancher Hinsicht 
der kundigen Führung des deutschen Geistes. 
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Die Zukunff der olympischen Spiele. 


Magdeburger Zeilung. 


sprechungen unter den Vertreiern der großen 

Sportverbände der einzelnen Länder in Ant- 
werpen, an denen auch einige Persönlichkeiten des deut- 
schen Sportes teilnahmen, liegt jekt vor. Danach scheint 
sich eine vollkommene Programmrevision der 
Spiele vorzubereiten, und es wird die Aufgabe des 
nächsten, für Anfang 1921 in Lausanne angesekten 
olympischen Kongresses sein, hierüber Ent- 
scheidungen zu treffen. Es wird eine größtmöglichste 
Vereinfachung angestrebt, und alle die Zweige der 
Leibesübungen, die mit dem olympischen Sport wenig 
oder nichts zu tun haben, wie Tennis, Radfahren, 
Schießen,Boxen, modernes Turnen usw., sollen 
von der Liste der Wettbewerbe gestrichen werden. Auch 
der Ausschluß derFrauen, für den sich bezeich- 
nenderweise ein so ausgeprägtes Sportland wie England 
schon früher eingesekt halte, auf den olympischen Kon- 
gressen bisher jedoch keine Mehrheit für seine dahin- 
gehenden Forderungen fand, soll von neuem beantragt 
werden. Man will also dem Urbild der Spiele, den 
olympischen Wettkämpfen der Alten, wieder nahe kom- 
men und den natürlichsten körperlichen Übungen wie 
Laufen, Springen, Wurf und Schwimmen den Hauptplaß 
einräumen. Natürlich werden diese Bestrebungen große 
Aussprachen auf der Lausanner Sporfkonferenz aus- 
lösen und es ist anzunehmen, daß namentlich gegen 
die Nichtbeteiligung des weiblichen Geschlechtes sich 
lebhafter Widerstand geltend machen wird. 
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Um die Ehre, Austragungsort der nächsten Spiele zu 
sein, ıst ein heftiger Wettstreit entbrannt, und immer 
mehr Großstädte der verschiedensten Länder bewerben 
sich um die Abhaltung der achten Olympiade. Manchmal 
nimmt dieser Streit allerdings groteske Formen an, und 
es zeugt von sehr wenig sportlicher Sachkunde, wenn 
eine sudamerikanische Stadt in ihrer Einladung an das 
olympische Komitee den Teilnehmern der Spiele aller- 
hand recht zweifelhafte, tingeltangelartige Genüsse ver- 
spricht. Ein Stadion für die olympischen Spiele ist doch 
kein Rummelplaß! Zeitlich am längsten hat sich auf der 
Liste der Anwärter Amsterdam eingeschrieben, und 
ın der Tat muß diese sympathische holländische Stadt 
sehr geeignet erscheinen, weil sie, im neutralen Land 
gelegen, am ehesten den Sportsleuien des ehemaligen 
Vierbundes Starimöglichkeiten gewährt. Auch Spa- 
nien bewirbt sich sehr eindringlich mit San Se- 
bastian und Barcelona. Kandidaturen jüngeren 
Datums sind Edinburgh, Kopenhagen, Sidney, Prag, 
Helsingfors, Paris, Lyon und Rom. Von diesen hat 
namentlich Rom in vielen Ländern Zustimmung, da 
Italien von Anfang an den Gedanken der Olympischen 
Spiele sehr gefördert hat. Die nordischen Staaten sind 
allerdings mit dieser Bewerbung weniger einverstanden, 
da sie von dem weichen Klima des Südens allerlei 
Schwierigkeiten für die Form ihrer Sportsleute erhoffen, 
— man wird hierauf jedoch keine Rücksicht nehmen 
konnen. Die Amerikaner seben sich für Los Angelos 
in Kalifornien ein und wollen dort fur eine bessere 
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Volkstümliches Schülerturnen im Berliner Stadion, ausgeführt von 10000 Schülern und Schülerinnen. 
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Organisation der Spiele und einwandfreiere Austragung 
der Weitkämpfe Gewähr leisten, als es die Belgier, die 
völlig auf zahlreichen Gebieten versagten, in Ant- 
werpen zu leisten vermochten. Auch für diesen Vor- 
schlag ist in manchen Kreisen Stimmung, und bei dem 
Einfluß, den die Vertreter des Sternenbanners im olym- 
pischen Komitee besiken, ist es sehr leicht möglich, 
daß Amerika, wie schon 1904 (Chicago), so auch 1924 
die Spiele erhält. Die endgültige Entscheidung wird 


auch in diesem Punkte der Lausanner Sportkongreß zu 
fallen haben. 


Kritik an der Entente-Olympiade. 
Das schwedische sozialistische Blatt 
Folkels Dagblad 


schreibt aus Anlaß der olympischen Spiele in Antwerpen 
u. a.: Wenn die Teilnehmer der alten klassischen Olym- 
piaden, die Söhne des alten Hellas, aufstehen und die 
Taten ihrer modernen Epigonen im Stadion von Ant- 


werpen sehen konnten, so wurden sie mit Trauer in ihre 


Schattenwelt zurückkehren. Nicht ein einziger Tag, 
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kaum ein Wettbewerb ist ohne Skandale allerhand Art 
vergangen: Schlägereien, Pobelaufiritie, Olinmachten 
aus Überansirengung, Proteste gegen Richter und Ver- 
anstalter — ein ständig kochender Hexenkessel in allen 
Zungen der Welt. Die Teilnehmer mußten vom Schlacht- 
feld getragen werden, bewußtlos, blutend, zerschlagen, 
halb kaputt getreten. Troķdem die Veranstaltung, poli- 
tisch gesehen, von den Entente-Nationen beherrscht 
war, so hat doch der Nationalhaß die verabscheuens- 
wurdigsten Orgien gefeiert. Siegende Nationen sind 
von Besiegten geschmäht und beschimpft worden, 
Flaggen sind zerrissen worden aus Erbifferung darüber, 
daß Landsleute und Günstlinge einige Millimeter hinter 
Fremden und unbekannten Größen ans Ziel kamen. Der 
ganze erbärmliche Clownzirkus hat ein leuchtendes 
Muster der schlimmsten Seiten der menschlichen Natur 
geboten, ein ohrenbetäubendes Lärmkonzert von allen 
Instrumenien des entarteten Nationalismus. Und das 
sollte ein internationales Fest zu Ehren der Körperkraft 
sein, ein Epos über Manneskraft und Ritterlichkeit, eine 
leuchtende Einleitung zu der neuen Zeit friedlichen 
Wettbewerbs unter den Nationen, die die blutige Zeit 
des Kriegswahnsinns ablösen sollte! 
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Deutsche Musik. 


Von Dr. Hans Joachim Moser, 


je Tonkunst ist die unmittelbarstie Sprache des 
Ep Herzens und als solche ein Ausdrucksmiltel, 

dessen Gesamtinhalt und eigentlichste Artung 
nur derjenige voll wird ausschöpfen konnen, der mit 
dem jeweiligen Tonseßer durch 
hefe Seelenverwandtschaft sich 
verbunden fühlt, ihm vor allem 
als Volksgenosse nahe steht. In- 
sofern ist die Musik immer in 
erster Linie Nalionalsprache und 
weiß zwischen Menschen des 
gleichen Siammes, mögen sie 
auf dem Erdball durch noch so 
weite Entfernungen getrennt 
leben, ein unsichtbares Band zu 
schlingen, Unaussprechliches in 
Worte zu kleiden, daß kein Lau- 
scher von dritter Seife ver- 
stehen wird. 

Wenn heute wieder, nach 
jahrelangem, aufgezwungenem 
Schweigen, deutsches Lied und 
‚deutsche Musik ihre Schwingen 
erhebt, um über die verengten 
Landesgrenzen hinauszufliegen 
und die deutschen Bruder draußen 
zu grüßen, so wird jeder Aus- 
landsposten unseres Volkstums 
die deutschen Musiker freudig 
willkommen heißen. Bringen sie 
ihm doch den langenibehrten 
Genuß, wieder in mustergülfiger, 
echter Art anzuhören, was mil 


Privatdozent an der Universität Halle. 


denn je in einer Welt der Feindseligkeit, der Mißgunst 
und Abwehr haben, unvergeßliche Stunden .der Er- 
hebung, des Zutrauens, des neuen Glaubens an unser 
armes, deutsches Volk. Die beseligenden Melodien 
unserer unsterblichen Tonheroen 
im Ohr und Herzen, die lange 
nachklingen und im Innern weiter- 
weben, läßt es sich besser durch- 
halten und tapfer bleiben in der 
Ferne und Fremde. 

Die deutsche Musik erneuert 
mit solchem Ausschweifen eine 
alte Ehrenpflicht. Denn blättert 
man die geschichtliche Entwick- 
lung unserer Tonkunst daraufhin 
durch“), so begegnet man fast auf 
jeder Seite der Erscheinung, dak 
deutsche Tonkunst sich im Aus- 
land Ruhm und Ansehen ver- 
schafft hat. Schon im Mittelalter 
schakle man in Frankreich deul- 
sche Fiedler und Flötenspieler, 
deutsche Hörner und deutsche 
Tanzmelodien, und der Hofkapell- 
meister des Heiligen Ludwig war 
ein deutscher Franziskanerbruder 
Julian von Speier. Im 15. und 
16. Jahrhundert, suchte man ın 
Spanien und Portugal wie an den 
italienischen Renaissancehöfen 
deutsche Lautenspieler, Trom- 


petenvirtuosen, Geigenmacher und 
Phot. Allanlıc. 


Sängerchöre gegen hohen Sold 
zu den edelsten Leistungen des EEN zu gewinnen, und das ferne Rıga 
deutschen Geistes aller Jahrhunderte gehört. Rekorde übernahm die Musikantengeseke Westdeutschlands und 


werden geschlagen, Patente kann man überholen, 
wissenschaftliche Leistungen veralten — aber Bach und 
Beethoven, Haendel, Mozart und Wagner, Schubert und 
Brahms sind von überzeitlicher Allgultigkeit. Und wer 
sie wieder hinausträgt in alle Welt, der predigt damit 
ein hohes Evangelium der Weisheit, Schönheit, Reinheit 
und Kraft, und schenkt denen, die es heute schwerer 


die Luthermelodien Sachsens mit überraschender 
Schnelle und Genauigkeit. Im Jahrhundert des großen 
Religionskrieges war es regster musikalischer Export, 
der das protestantische Deuischland mit Holland, Eng- 


vergl. meine „Geschichte der deutschen Musik in zwei 


Bänden“ | 1920 (Verlag von J. G. Cotta Nacht in Stuttgart und 
Berlin). 
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land und den skandinavischen Ländern ın Verbindung 
hielt, und der katholische Suden sandte eine große 
Anzahl musikalisch reichbegabter Talente nach Italien 


aus. Deutsche Hofkapellmeister 
wirkten in Kopenhagen wie in 
Stockholm, deutsche Organisten 
in London und Anfwerpen, 
deutsche Klavier- und Violin- 
virtuosen erregten Staunen am 
französischen und englischen Hof. 
Man braucht nur an die Londoner 
Triumphe Haendels, Haydns und 
Mendelssohns, an die Begeisfe- 
rung Italiens für Hasse und Mo- 
zart, an die Pariser Herrschaft 
Glucks, Meyerbeers und Offen- 
bachs zu denken, um zu erkennen, 
wie dieser Zustand auch später 
noch angehalten hat. Und noch 
im leztvergangenen Menschenalfer 
war ein Joachim, ein Hans Rich- 
ter, ein Gustav Mahler (um von 
zahllosen Opernsternen ganz zu 
schweigen) in London und Rom, 
in Petersburg und Madrid genau 
so geliebt und verehrt wie in 
Berlin oder Wien. Man muß nur 
Meister Humperdinck über seinen 
Empfang bei der Uraufführung 
der „Königskinder“ in New York 
erzählen hören, die gelegentlichen 
deutschen Konzertberichte aus 


Brasilien verfolgen, oder Fris Kreislers wundervolles 
Werben in Nordamerika zugunsten der deutschen Kinder 
betrachten, um zu sehen, daß der Siegeszug deutscher 
Musik sich nicht auf Europa beschränkt. 
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war es für uns daheim oft, zu erfahren, wie deutsche 
Pflanzer auf Sumatra oder den Philippinen tagelang 


mit dem Geigenkasten am Sattelriemen geritien sind, 
um sich allmonallich zu einem 


deutschen Streichquartett zu ver- 
einen. Kiautschou durfte unter 
dem Taktstock des bekannten 
Männerchorkomponisien Rudolf 
Buck als vollwertige deutsche 
Musikprovinz gelten, in Chile wie 
ın Transvaal erklangen deutsche 
Weisen auf deutschen Klavieren, 
von den eigenen Kolonialgebieten 
ganz zu schweigen. Da wird es 
an ein langes, schweres Wieder- 
aufbauen gehen mussen, und es 
mag einem bang werden vor der 
Frage, ob es je wieder so schon 
werden kann wie einst. Aber 
schließlich — Tone sind zollfrei 
wie Gedanken, und „frei wie des 
Adlers mächfiges Gefieder“ er- 
hebt sich bekanntlich das deut- 
sche Lied. Es wird auch jenseits 
der Reichsschranken wieder laut 
werden und für die Idee 
„Deutschland“ werben. 

Damit kommen wir zu einem 
zweiten Punkt. Wenn auch, wie 
einleitend gesagt wurde, die deut- 
sche Musik in ihrer gesamten Tiefe 
(Ausnahmen näfürlich gern zu- 
gegeben!) nur dem Deutschen Selbst ergründlich bleibt, 
so ıst sie immerhin eine Sprache, die auch dem Ange- 
hörigen fremder Nationen leichter verständlich ist als 
ein deutscher Aufsak, ein deutsches Gedicht, das erst in 
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Felix Weingartner beim Dirigieren seines Orchesters. 
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das eigene Idiom übersetzt werden 
müßte. Besser als irgendeine 
deutsche Preßpropaganda oder 
ein noch so leidenschafflicher 
Vortrag hat schon während des 
Krieges unsere Tonkunst für unser 
Volk und seinen innersten Wert 
in Neufralien Zeugnis abgelegt. 
Wie man einst sagen durfte, 
Luther habe den Gegnern mehr 
durch seine Lieder als durch seine 
Theologie Abbruch getan, so trägt 
auch heute noch die deutsche 
Musik eine erstaunliche Werbe- 
kraft in sich, und so mancher ist 
in seinem Herzen durch eine 
Beethovensinfonie, ein Bruchstück 
aus Wagners Musikdramen pro- 
deutsch geworden, der für alle 
unsere Versuche, die feindliche 
Lugenpropaganda zu widerlegen, 
nur ein skeptisches Lächeln ge- 
habt hat. Nun ist es ja eine billige 
und beliebte Ausrede gewesen, 
einen Unterschied zwischen der 
Gesinnung der Haendelschen 
oder Beeihovenschen Kunst und 
dem Deutschland der Kriegsjahre 
zu konstruieren, und noch kürz- 
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Generaldirektor Leo Blech mit dem Orchester der Berliner Staatsoper. 


lich hatten englische Bachver- 
ehrer die Stirn, zu behaupten, die 
Musik des großen Thomaskantors 
seı neuerdings auch bei ihnen 
hoch im Flor, weil sie so — „un- 
deutsch“ wirke. Der Vorsiskende 
der deutschen Bachgesellschaft 
ın Leipzig hat darauf sehr richtig 
geantwortet, das müsse wohl ein 
Druckfehler für — „urdeutsch“ 
sein! Solchen Einwänden gegen- 
über wird es ein Gebot der 
Siunde sein, im Auslande auch 
gerade auf den hohen ethischen 
Wert der zeitgenössischen Pro- 
duktion durch geeignete prak- 
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Phot. Zander & Labisch. 
. Siegfried Ochs, 
Dirigent des Berliner Philharmonischen Chors. 


Phol. Allaniic. 


Prof. Rüdel, Dirigent des Berliner Domchors. 


minder. 
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tische Vorführungen hinzuweisen. 
Zumal der Deutschbalte Hans 
Pfitzner, der mit vollster 
Seele deutscher Patriot ist, darf 
da mit seinen edlen Musikdramen 
„Die Rose vom Liebesgarten“, 
„Der arme Heinrich“ und „Pale- 
sirina“ als Kronzeuge gelten, mit 
Liedern und Kammermusik nicht 
Dann der frühere Stutt- 
garter, jeķt Berliner Operninten- 
dant Max v. Schillings, zu- 
mal mił seinen Opern „Ing- 
welde“, „Moloch“ und „Pfeifer- 
lag“. Richard Strauß, jetzt 
in Wien, dem seit dem meister- 
lichen „Rosenkavalier“ der Ge- 
nius nicht mehr ganz so hold ge- 
wesen, hat neuerdings mit seiner 
„Frau ohne Schatten“, die ge- 
wissermaßen seine und des 
Librettisten H. v. Hoffmansthal 
„Zauberflöte“ darstellt, neue zu 
den alten Verehrern gewonnen. 
Während Engelbert Hum- 
perdinck und sein ehemaliger 
Schüler Leo Blech, jet Ber- 
liner Generalmusikdirektor, mil 
Erfolg die Ziele der deutschen 


Phot. Zander & Labisch. 


Märchenoper und des feinen 
musikalischen Lusispiels verfol- 
gen, denen sich neuerdings der 


vordem lange in London lebende 


Paul Gräner mit dem starken 
Erfolg von „Schirin und Gerlraude“ 
anschließt, sucht der neue Direk- 
for der Berliner staatlichen 
Musikhochschule, der Österreicher 
Franz Schreker, mit sei- 
nen Musikdramen „Der ferne 
Klang“, „Die Gezeichneten“ und 
„Der Schakgräber‘“ extrem mo- 
derne Pfade auf. Natürlich haben 
wir ein oul Teil musikalischer 
Expressionisten aufzuweisen, aber 
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das sind bewußte Internatio- 
nalısten, und ich glaube 
kaum, daß die Wiedergabe 
ihrer Arbeiten dem Deutsch- 
ſum im Auslande vorläufig 
viele Laienfreunde zufuhren 
würde; für den musikalischen 
Fachmann sind diese Er- 
scheinungen aber selbstver- 
ständlich von hohem Inter- 
esse als Zeugen einer neuen, 
noch in den Geburtswehen 
liegenden Zeit. Beschäftigen 
sich diese Zukunftskünstler 
meist mit den Miniaturformen 
des Liedes, der Kammer- 
musık, des Klavierstücks, so 
hat Deutschland aber auch 
in größeren Konzertformen 
neuerdings so manches Be- 
deutsame zu sagen gehabt. Z. B. 
vertreten Richard Web („Der 
2. Psalm“), Felix Woyrsch (Da Jesus 
auf Erden ging“), Hermann Zilcher 
„Liebesmesse‘“), Hugo Haun (Mut. 
ler Erde“) und der Balte v. Heußler 
(„Die Mutter“) das große Chorwerk 
mit Orchester ruhmenswert, und auf 
dem Felde der Sinfonie haben u. a. 
Richard Strauß mit seiner Alpen- 
sinfonie, Siegmund v. Haussegger 
(Aufklänge“), Web und Woyrsch mil 
unbekannten Vertretern dieser Form 
edeutsames geleistet, 


Fs wäre erfreulich, wenn man 
gerade auch von den aus Deutsch- 


land kommenden Orchestern diese 
Werke fordern würde und Chor- 


BEE 
Oben: Richard Strauß. Mitte: Eduard Morike, 


Deutsches Opernhaus, Charlottenburg. 
Unten: Intendant Max V. Schillings. 


KarlStraub e, der Berliner Domchor unter H u goRüdel 
der Dresdener Kreuzchor unter Prof. ©. Richter — ich 
mochte es vermeiden, einem von ihnen den Preis zuzuerken- 


entwickelt hat. An Schönheit der Klangmittel freilich sind ıhm 
der Kölner und der Wiener Männergesangverein anerkannter- 
maßen überlegen. 

Wollte man all die deutschen gemischten Chore ersten 
Ranges aufzählen, die es verdienten, mit Begeisterung im 
Ausland gehört zu werden, so müßte es eine lange Liste 
geben. Der Gurzenichchor in 
Koln sowie der Caecilienverein 
in Frankfurt, in München der 
l.ehrergesangverein wie die 
Schwickerathsche Konzertge- 
sellschaft, in Stuttgart der 
Philharmonische Chor wie in 
Leipzig der Bach- und ın Halle 
der Händelverein, die Sing- 
akademie in Dresden, Breslau, 
Hamburg, wären zu nennen, 
all der herrlichen Klangkörper 
am Rhein und Westfalen sowie 
der Wiener Chöre ganz zu 
schweigen. Möge man es mir 
als Spreeathener verzeihen, 
wenn ıch mit besonderer Herz- 
lichkeit der altberuhmten, einst 
von Zelter gegründeten Sing- 
akademie gedenke, die unter 
der liebevollen Leitung Georg 
Schumanns vor allem ın der 
allhahrlıchen Wiedergabe der 
sachschen Passionen einer 
chrwurdigen Tradition huldigt, 
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und des Philharmonischen Chors. Was dieser, noch 
heute femperamenfsprühend von seinem Begründer 
Siegfried Ochs geleitete Chor an Präzision und an 
elementaren Wirkungen leistet, ist fabelhaft und dürfte 
schlechthin als mustergültig gelten. 

Unter den deutschen Grchesterdirigenten der Gegen- 
wart sind fast sämtliche der schon als Komponisten ge- 
nannten Musiker tätig; unter ihnen wären als besonders 
markante Erscheinungen der geistvolle, ganz im Trans- 
zendentalen aufgehende S. v. Haussegger (ebf in 
München), der schwungvoll musizierende Leo Blech 
(Berlin und der souverän überlegene Richard 
Strauß hervorzuheben. Wir besiken aber auch einen 
Typus von Nur-Dirigenten, die als Meister des Takt- 
stocks das Pult als ihre eigentlichste Domäne betrachten 
dürfen. Neben dem frischen Hermann Abendroth in Cöln, 
dem gediegenen Max Fiedler in Essen, dem tempera- 
mentvollen Ernst Wendel in Bremen, dem herzhaften 
Michael Balling in Darmstadt steht der jugendliche Frik 
Busch in Stuttgart, der geniale Bruno Walther ın Mün- 
chen, der hochverdiente Ferdinand Löwe in Wien, der 
kernhafte Georg Dohrn in Breslau, der feurige Panzner 
in Dusseldorf, in Mannheim der sehr geschätzte Wilhelm 
Furtwängler, in Aachen der ausgezeichnete Peter Raabe, 
um nur die bekanntesten zu erwähnen; gewiß habe ich 
noch ein halbes Dußend ebenso wertvolle bei dem er- 
druckenden Reichtum vergessen. Doch können die Haupt- 
matadore auch im Bilde vorgeführt werden: Felix Wein- 
gartner, technisch vielleicht der eleganteste unter seinen 
Kollegen, ein Mann von umfassender Bildung, leider 
nicht nur im Musikalischen ungemein schmiegsam bei 
allen Übergängen. Dann der preußische Generalmusik- 
direktor Dr. Muck, den man vielleicht den Mann mit dem 
schärfsten deutschen Gehör nennen könnte — ein un- 
vergleichlicher Kenner aller Partituren und eine impo- 
nierende Energie als Beherrscher der Klangmassen. End- 
lich der echteste Poet, der reichste Nachdichter unter 
den deutschen Gegenwartsdirigenten: Arthur Nikisch. 
Wenn dieser Meisier mit ruhiger Gebärde das Gewand- 
hausorchester in Leipzig oder die Berliner Philharmo- 
niker durch Schumanns Paradiese geleitet, so erlebt man 
einen Klangzauber ohne Gleichen. 

Zum Schluß sei noch eines schwierigen Problems ge- 
dacht: des Auftretens deutscher Musiker im bisher feind- 
lichen Ausland. Dieses Kapitel ist heikel genug und 
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muß von sehr verschiedenen Gesichispunkien aus be- 
trachtet werden. Selbstversiändlich ist da jedes billig 
um Berücksichtigung bittende Anpreisen unserer Leute 


“auf das schärfste zu verurteilen. Alle Ausflüchte mit not- 


wendigen Valutagewinnen und wirtschaftlicher Notlage 
sollten da schweigen, so berechtigt sie an sich zweifel- 
los sind. Aber Ehre gilt mehr als satte Bäuche. Haben 
wir auch Unglück die Fülle gehabt, so sollten wir als 
Nation doch zu stoz sein, um uns durch solch unwürdiges 
Verhalten der Gefahr hochmütiger Abfuhr und millei- 
digen Achselzuckens von seiten derer auszuseken, die 
durch die Spotigeburt des Versailler Vertrags wahrlich 


alles andere als unsere Freunde oder auch nur getreue 


Nachbarn geworden sind. Die deutsche Musik ist golt- 
lob noch eines der wenigen Weltmonopole, die uns ge- 
blieben sind, und wir haben deshalb vollauf die Möglich- 
keit, abzuwarten und ernstliche Interessenten an uns 
herankommen zu lassen. Es mag noch ein Weilchen 
dauern, aber man wird uns schon noch brauchen und 
uns sehr höflich heranholen; nur nicht ängstlich und 
nervös werden, teure deutsche Kollegen... 

Ein anderes ist es freilich, wenn man, wie es erfreu- 
licherweise bereits von italienischer, amerikanischer und 
englischer Seite aus geschehen ist, mit wirklicher Herz- 
lichkeit ein Wiederanknüpfen sucht. Möge dann die 
deutsche Musik. unseren Feinden von gestern und heut 
ins Gewissen reden mit Menschen- und mit Engels- 
zungen, daß sie schamrot werden über die Lüge von den 
deutschen Barbaren, und möge sie eine Ouvertüre be- 
deuten für die endliche Einsicht, daß deutscher Geist 
wahrlich alles andere verdient als den Ausschluß aus 
Mögen die Gründe da- 
für, daß es soweit mit uns gekommen ist, sein welche sie 
wollen — der Tatsache selbst müssen wir fest ins Auge 
sehen und uns nun als klare Realpolitiker auch im Ge- 
biet dieser Imponderabilien erweisen. Hat die deutsche 
Musik die Gabe, uns an ihrem Teil wieder emporzu- 
helfen in der weiten Welt, so sei jeder Ton gesegnet, 
der zu solchem Zweck irgendwo auf der Erde erklingt. 
Und das Deufschfum im Auslande wolle mithelfen, daß 
zu solcher Propaganda recht reichlich Gelegenheit ge- 
schaffen werde. Wir aber hoffen, daß es den deutschen 
Musikern dann besser gehen wird als dem Heiligen Àn- 
tonius von Padua, der den Fischen predigen mußte, weil 
ıhn die Menschen nicht verstehen wollten. 
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(Bearbeitet von A. Schropp.) 


Caissa auf dem, Dorfe. 


ie Unrast der Moderne bewirkte im Laufe der 
D letzten Jahrzehnte in unserem schönen deutschen 
Vaterlande mannigfache und tiefgreifende Wand- 
lungen. Der Übergang von der Bodenbewirtschaftung 
zur industriellen Gütererzeugung vollzog sich nicht aller- 
wärts reibungslos, und vieles Alte, doch nicht immer 
Morsche, mußte dem Ansturm des jungen kräftigeren 
Neuen weichen. Dessenungeachtet findet der Wanderer, 
abseits der großen, vom modernen Leben durchwogten 
Heerstraßen des Handels und Verkehrs, auch in unseren 
Tagen noch zahlreiche, vom Hauch der Neuzeit kaum 
berührte Fleckchen deutscher Erde voll intimer Reize 
und beschaulicher Ruhe. An landschaftlichen und bau- 
lichen Merkwürdigkeiten herrscht in der Tat kein Mangel 
ın deutschen Gauen, selten jedoch finden sich diese Vor- 
zuge gepaart mit einer Jahrhunderte alten traditionellen 
Eigenart des betreffenden Gemeinwesens, wie dies bei 
dem wenig gekannten Dorfe Strobeck.. bei Halberstadt 
der Fall ist. 
Diese biedere, in ihrem äußeren Gesamlbilde echt 
altldeutsche Kleinsiedlung darf mit Recht eine gewisse 
Sonderbewertung unter ihresgleichen beanspruchen. Ur- 


alter Brauch hat hier eine Einrichtung mit den Lebens- 
gewohnheiten der Dorfbewohner untrennbar verwoben, 
wie dies weder in Deutschland noch vermutlich sonstwo 
in der Welt ein zweitesmal festzustellen sein dürfte. Das 
ganze Dorf, vom Bürgermeister bis zum Tagelöhner, vom 
ältesten Einwohner bis zum jüngsten, kaum zum Ce- 
brauch der Vernunft gelangten Heimbürger, huldigt dem 
Spiel der Freien und Edlen, dem königlichen Schach. 
Die Ströbecker Dorfschule ist zweifelsfrei die einzige 


auf dem Erdenrund, deren Lehrplan das Schachspiel als 


obligatorischen Unterrichtsgegenstand verzeichnet. Diese 
ortliche Schulbestimmung ist s. Zt. von der Gesekgebung 
ausdrücklich als Ortsprivilegium anerkannt worden. Die 
Kinder der ersten Klasse der Ströbecker Schule haben 
nach dem Osferexamen einen Schachwetikampf aus- 
zufechten, zu dem die Gemeinde sechs in Schachbreiiern 
bestehende Prämien ausscht ` 

Der Nichtschachspieler mag vielleicht geneigt sein, dıe 
Pflege des Schachspiels in der Schule mit den gewohnten 
pädagogischen Prinzipien nicht recht vereinbar zu 
finden. Dem wirklichen Freund des königlichen Spiels 
wird dagegen diese Tatsache Veranlassung bieten, die 
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Gemeinde Ströbeck zu 
der seltenen Errungen- 
schaft zu beglückwün- 
schen, denn es läßt sich 
nicht bestreiten, daß dem 
Schachspiel mehr als 
irgendeiner wissenschaft- 
lichen Methode der Vor- 
zug eignet, die Konzen- 
trationsfähigkeit zu för- 
dern und zu bilden. 

Der Zeitpunkt, zu dem 
der Dorfgemeinde Strö- 
beck die Kenntnis des 

Schachspiels vermittelt 
wurde, liegt außerordent- 
lich weit zurück. Bereits im 
elften Jahrhundert vollzog 
sich die Umwandlung zum 
Schachdorf. Der dörflichen 
Überlieferung zufolge gilt 
als Urheber ein Wenden- 
könig Gundelin, der, um 
das Jahr 1011 dort ge- 
fangengehalten, aus Dank- 
barkeit für die gute Be- 
handlung, seinen Strö- 
becker Wächtern die Kunst 
der Führung einer Schach- 
partie lehrte. Als Gefäng- 
nis diente ein alter Wacht- 
turm, der heute noch, wenn 
auch von dem berühmten 
Zahn der Zeit stark zer- 
nagt, als sogenannter 
Schachturm das stolze 
Wahrzeichen des Dorfes 
bildet. Zur Zeit des Großen 
Kurfürsten bestand die 
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Auf dem Weg zur Schule: Im Hinlergrund der historische Sdiachty; 


Großvater und Enkelkind beim Schachspiel. 
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Sitte, daß alljährlich ein 
Beamter nach Ströbeck 
kam, der mit den Bauern 
eine Partie Schach spielte, 
wobei die Steuern als 
„Einsakß“ galten, Wie leicht 
begreiflich, verloren die 
Beamten ohne Ausnahme 
jede Partie und die 
schlauen Ströbecker Spar- 
ten die Abgaben. Das 
scheint den Großen Kur- 
fürsten mit der Zeit ge- 
wältig geärgert zu haben, 
denn eines schönen Tages 
machte er sich selbst auf 
den Weg nach Ströbeck, 
die Bauern persönlich hin- 
einzulegen. Die Geschichte 
kam aber umgekehrt, und 
auch er mußte geschlagen 
abziehen. Das Schach- 
brett, auf dem diese histo- 
rische Partie zum Austrag 
gelangte, kann heute noch 
jeder Besucher des Dorfes 
ın Augenschein nehmen. 
Angeblich soll der Große 
Kurfürst bei dem erwähn- 
ten Anlasse den Strö- 
beckern silberne Schach- 
figuren zum Geschenk ge- 
macht haben. Vorhanden 
ist davon allerdings nichts 
mehr, da sie samt und 
sonders in Verlust ge- 
rieten. 

Wer die Mühe nicht 
scheut, in der kleinen, etwa 
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dreizehnhundert Einwohner zählenden Ortschaft ein- 
gehendere Umschau zu halten, wird eine Reihe von An- 
zeichen gewahren, die einen Einblick gestalten in das 
einzig dastehende Verhältnis der Ströbecker zum 
Schachspiel. Neben dem historischen „Schachturm“ 
findet sich ein Gasthof „Zum Schachspiel“, viele Haus- 
türen sind mit geschnitten Schachfiguren geschmückt, 
und selbst einzelne Dächer zeigen das Bild eines 
Schachbreittes. Auf Schritt und Tritt begegnet der Be- 
sucher Hinweisen auf das königliche Spiel als das 
Wahrzeichen des Dorfes. In der wßhltemperierten 
Schankstube des Gasthofes „Zum Schachspiel“ fragen 
die Tischflächen in langen Reihen eingebrannte Schach- 
breiter und der freundliche Wirt, Herr Wilhelm Söllig, 
sowie sein Sohn Hugo, der Vorsitzende des Ströbecker 
Schachklubs, zeigen sich hocherfreut, wenn der Gast im 
Ringen auf den 64 Feldern erfolgreich bleibt oder 
wenigstens ernstlichen Widerstand leistet. 

Berühmte Künstler auf dem Gebiete des Schach- 
spiels sah das Dorf innerhalb seiner Mauern allerdings 
bislang nicht erstehen. Ein Hindernis für die Entwicklung 
nach dieser Richtung dürfte wohl darin zu. suchen sein, 
daß die Ströbecker an gewissen alten Spielregeln fest- 
halten, die das internationale Spielreglement nich! 
kennt. Beispielsweise rücken à la Sfröbeck der 
Damenbauer sowie die beiden Turmbauern gleichzeitig 
zwei Felder vor. Desgleichen die Dame auf der d-Linie. 
Schwarz antwortet in derselben Weise und erst dann 
beginnt das eigentliche Spiel. Verboten isł der 
Doppelschritt der Bauern und die Rochade. Das ab- 
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Königsberg. 

Bei wunderbarem Herbstwetter ist am Sonntag, dem 
25. September, die Erste Deutsche Ostmesse mit einem 
festlichen Akte im Tiergarten eröffnet worden. Reichs- 
präsident Ebert, Reichswirtschaftsminister Scholz, der 
Preußische Handelsminister Fischbeck und die übrigen 
Vertreter der Reichs- und Staatsbehörden hatten sich 
mit den Vertretern der ostpreußischen und Königs- 
berger, sowie der wirtschaftlichen Verbände versammelt, 
um dem für den ganzen Osten bedeutsamen Ereignis die 
festliche Weihe zu geben. Nach Begrußungsansprachen 
der provinzialen und städtischen Vertreter sprach Reichs- 
präsident Ebert und lobte die Treue Ostpreußens. 


München. 

Das Landesfestschießen der bayerischen Einwohner- 
wehren, das am 25. September mit einem Weltschießen 
eröffnet wurde, wurde tags darauf mit einem Festakt 
auf dem 'Königsplaß offiziell eingeleitet. Zahlreiche 
Fesigäste aus allen Gauen Bayerns, auch aus Koburg, 
Deutschösterreich und Kärnten, hatten sich eingefunden, 
von der Einwohnerschaft Münchens lebhaft begrüßt. Die 
Feier wurde eingeleitet durch eine Rede des Minister- 
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Die lustigen Weiber von Altpoderschau. Hans Reimanns 
„Drache“ druckt aus einem sächsischen Winkelblätichen fol- 
gende „Frwiderung“ der Altpoderschauerin Therese Wiese 
ab: „Als Augenzeuge und im Einverständnis mit meinem 
Manne erkläre ich hiermit, daß es Tatsache ist und bleibt, daß 
Frau Balon meinen Mann gekußt hat. Er spaßte mit ihr, wie 
schon öfter und brauchte nur die wenigen Worte, komm, gib 
mir einen Kuß, mach, ein bißchen ordentlich. Schon wendete 
sie den Kopf, spitzte den Schnabel und kußte meinen Mann 
direkt auf den Mund. Daß es da meinem Mann warm ums 
Herz wurde und er sie auch küßte, ist doch leicht erklärlich. 
Ob sie es aus Spaß gemacht hat oder nicht, ist mir gleich, 
ich lege es nach meinen Ansichten aus, da sie schon einmal 
erklärt hat, meinem Mann könnte sie gleich gut sein. Mein 
Mann hat mir aber gesagt, daß ich das Küssen viel besser 
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sonderlichste Kuriosum besteht aber in der Vorschrift, 
daß derjenige Bauer, der die achte Reihe erreicht hat, 
und demnach das Recht besiķt, einen beliebigen 
Offiziersrang zu beanspruchen, zuvor drei soge- 
nannte Freudensprünge über je 2 Felder zurück auf 
seinen ursprünglichen Standort zu machen hat, worauf 
erst die Metamorphose vor sich gehen kann. Da 
jedoch die Freudensprünge als einzelne Züge gelten, 
zwischen denen jeweils ein entsprechender Zug des 
Gegners erfolgt, und der Feind berechtigt ist, wenn sich 
ihm die Möglichkeit bietet, das fröhlich hüpfende 
Bäuerlein zu kapern, so kann sich die tragikomische 
Wirkung ergeben, daß so ein Freudenhopser zum Todes- 
sprung wird. Solange der Bauer auf der achten Reihe 
steht, darf er nicht geschlagen werden. Er gilt dort ge- 


 wissermaßen als gefangen, und die Freudensprünge 


stellen sozusagen den Fluchtversuch dar. Verfällt er 
dabei dem Tode, so hat er eben Pech gehabt, und es 
geschieht ihm nur recht. Abgesehen von den vor- 
erwähnten Absonderlichkeiten zeigt sich in der 
Ströbecker Spielführung durchweg Übereinstimmung 
mit dem internationalen Schach der Gegenwart. 
Sirobeck als Schachdorf steht einzig da in der Well. 
Seine Manen halten den Schlüssel in Händen zum 
Zauberschloß „Phantasie“, dem Reiche voller Wunder 
und Seltsamkeiten. Der poetische Schimmer, der die geist- 
volle und überraschende Kunst des Schachs von jeher 
umkleidete, fällt auch auf das Dorf der Schachspieler, und 
seine Inwohner werden oul beraten sein, wenn sie an 
der schönen Sitte der Pflege des Schachspiels festhalten. 
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präsidenten v. Kahr, der zunächst die Wehrmänner 
namens der bayerischen Regierung willkommen hieß 
und als Träger jenes opferfreudigen, selbstlosen 
Gemeinschaftsgeistes begrüßte, der Staat und Volk über 
das eigene Ich und die eigene Partei stelle, und daher 
die stärkste Stüķe und die stärkste Kraft im Staate bilde. 


Der Ministerpräsident führte aus, daß in Bayerns 
schwerster Not beherzte, um das Wohl des Vaterlandes 
treu besorgte Männer ohne Unterschied von Beruf und 
Partei zusammentraten, um als echte Volkswehr Haus 
und Hof zu schützen und dem schwerbedrängten Volke 
Ruhe, Frieden und staatliche Ordnung wiederzugeben. 
Dieser treu bayrischen Tat sei nicht zum wenigsten die 
Errettung des Vaterlandes zu danken gewesen. Die 
Einwohnerwehr sei getragen von der hohen heiligen 
Pflicht, daß jeder Wehrmann die ganze Persönlichkeit, 
das Leben einseke für die Gesamtheit des Volkes, für 
die Aufrechterhaltung der staatlichen Ordnung. Dieser 
Geist opferfähiger Hingabe für die Gesamtheit musse 
Gemeingut aller werden. Die Einwohnerwehren würden 
in geistiger Pionierarbeit ihn um so erfolgreicher ver- 
breiten, je stärker sie selbst daran festhielten. 
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kann und ich küsse meinen Mann auch selbst. Dies ist dıe 
Wahrheit, damit mein Mann nicht in ein schlechtes Licht ge- 
stellt wird.“ Bravo, Therese! Und der „Drache“ hat recht: 
Das kann kein Humorist erfinden. 


Aus der Schule. Der Lehrer fragt den. kleinen Morib: 
„Warum sind die Fische stumm?“ — Morib: „Reden Sie unterm 
Wasser, Herr Lehrer?“ 


Modern. „Ihre Frau hat großartiges Haar, Sie muß größte 
Sorgfalt darauf verwenden.“ — „Tut sie auch, schließt es 
jeden Abend weg.“ 

Ein Gemütsmensch. Gattin: „Gehst du schon wieder fort? 
Ach, wenn du wüßtest, wie langweilig es hier abends ist! 
Gatte: „Weiß ich! Darum gehe ich ja eben we eg. 

(Deutsche Wochenztg. in den Niederlanden.) 


14. Oktober 1920 
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Das Friedensfest. 


Von Hauptmann Hermann Detzner. 


Hauptmann Detzner wurde auf erfolgreicher 
Forschungsexpedition im unbekannten Innern von 
Neu-Guinea vom Kriege überrascht und durch die 
Nachstellungen der Australier zu einem Robinson- 
Dasein in der Wildnis Mehrfache 
Versuche, ‚gewinnen, 
führten ihn weit ins Innere, und gaben ihm reiche 
Gelegenheit zu und ethnogra- 
Debkners Be- 
Entdeckungen 
in diesen 


nung. 
gehen der kauenden, schmaßenden Versammlung fragte, 
wie ıhnen das „gehörnte Schwein“ schmeckte, wie ihnen 
die seltene ungewohnfe Reiskost mundete, 


Südsee ein unbekanntes Ding ist, um die Stimmung zu 
erzeugen, die zu den nächtlichen 
notwendig war. 

Gegen acht Uhr abends des 1. Dezember nahm das 


Fest seinen Anfang. Eine Anzahl von Bambusfackeln, 
von den im großen Kreis aufgestellten Käte-Männern 
und -Frauen gehalten, beleuchtete den Plaz. Der 
kühlende, aus den Bergtälern wehende Nachtwind ließ 
sie heftig flackern und gespensterhafte Schatten werfen. 

Eine Landschaft nach der anderen kam mit sprung- 
haften Tanzbewegungen, begleitet von den bald raschen, 
bald langsamen Schlägen auf die Tanztrommel, ange- 
zogen, löste sich in teils ruhig ausgeführten symbolischen 
fänzen, teils wilden Kriegs- und Kampfsprüngen ab. 
Wie gleichmäßig und gut geschult waren die oft wuch- 
tigen, dann wieder tänzelnden Bewegungen und Drehun- 
gen der Krieger, denen bald der Schweiß der Anstren- 
gung von den dunkelhäufigen, nackten, vom Fackel- 
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nehmen von den Inland-Papuastämmen, unter 

denen ich so lange gehaust und die wieder in 
ihre Niederlassungen zurückkehren wollten, war heran- 
gerückt. Ich hatte einige Kühe, mehrere Säcke Reis 
und einen großen Sack Salz von der Mission angekauft, 
damit auch die Magen der braven Kerle und auf meinen 
besonderen Befehl hin auch die ihrer Weiber in Fest- 
siimmung kämen. Wie hatten diese Inlandsleute die 
noch nie gesehenen großen Tiere, die Milchkühe und 
Arbeitsochsen angestaunt! Für sie waren es natürlich 


KN, Tag des großen Friedensfestes, das Abschied- 


nur gehörnte, riesenhafte Schweine, und ihre Sprache 
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Schein grell beleuchteten Körpern herunterlief. Wie gra- 
zios federten ihre aus Grasgeflecht kunstvoll herge- 
siellten, mit bunten Vogelfedern und Menschenhaaren 
geschmückten Tanzhelme; nickten die weißen Hahnen- 
federn oder roten Paradiesreiher bei jeder Kopfbewe- 
gung! Melodische Weisen, Einzelgesänge, in welche die 
rauhen Kehlen des Gesamtchores einfielen, begleiteten 
die Tänze, die ein immer wilderes und aufgeregteres 
Tempo annahmen. Körperbewegungen, die nie in un- 
schone Verzerrungen ausartetlen, ließen die Muskeln 
spielen und hervortreten, daß es nur so eine Pracht 
war. Die vom Tanz selbst ausgeschlossenen Weiber 
standen, nach dem Takt frippelnd, sich langsam im 
Kreise drehend und leise mitsummend, um die Tänzer- 
schar herum. | 

Zwei Stunden dauerten die Vorführungen, in denen 
die Hube-, die Kua-, zulekt die Burrumleute ihre Künste 
zeigten. 

Dann trat der Hauptsprecher der Käte in den Kreis 
und feierte in schwungvoller Rede die Bedeutung des 
Tages, überschlug in treffenden Worten nochmals die 
verflossenen Jahre, ihre Leiden und Freuden und gab 
dem Stolz des gesamten Kätevolkes Ausdruck, daß auch 
sie ihr Deutschtum hatten beweisen helfen und mithelfen 
dürfen, die schwarzweißroten Farben in einem großen 
Teil der mächtigen Insel aufrechtzuerhalten. 

„Wir haben jekt nur noch die eine Hoffnung, die eine 
Bitte zu „Anutu“ (Gott), daß die Deutschen bald wieder- 
kommen und dem Land der Farbigen die Ordnung wie- 
der bringen, welche die Engländer uber den Haufen ge- 
bracht haben“, schloß er seine, mit einem Hurra auf 
den Kaiser ausgebrachte Rede, von dem die Bergwände 
ein vielfaches Echo zurückwarfen. Nur mit Mühe konnte 
das Beifallrufen und Geschrei unterdrückt und die Ruhe 
wiederhergestellt werden; dann aber trat lautlose 
Stille ein. 
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Im blendend weißen Hängekleid, mit der schwarz- 
weißroften Schärpe angetan, durchschritt ein Käte 
mädchen den Fesiplab und trat vor uns Europäer hin. 
In deutscher Sprache trug sie ein Gedicht vor, in dem 
sie im Namen des ganzen Kätevölkleins der Liebe und 
Anhänglichkeit der Bergpapua zum deutschen Vater- 
land Ausdruck gab und mich bat, aus ihrem Mund die 
Freude aller Angehörigen ihres Stammes entgegenzu- 
nehmen, daß ich glücklich allen Fährnissen des langen 
Aufenthaltes im Innern entgangen war und wieder in 
die Heimat zurückkehren dürfe. Und nachdem sie ge- 
endet, überreichte sie mir einen schönen geflochtenen 
Grasbeutel voll Silberlinge. 

„Nimm diese kleine Summe, Herr, und bringe sie zu 
dem großen Mann in Deutschland, der auch für uns Far- 
bige sorgt, und sage ihm, daß dieses Geld unser Bei- 
trag zu dem Denkmal für die vielen gefallenen deutschen 
Krieger sein soll, welche nicht nur für Euch Weiße, son- 
dern auch für uns dunkelhäutige Deutsche gestritten und 
gelitten haben. Es ist nur wenig, was wir Dir geben 
können, da wir bei den Engländern nicht haben arbeiten 
wollen und infolgedessen keine Gelegenheit hatten, 
mehr zu verdienen. Der kleine Betrag stellt unsere Er- 
sparnisse aus früheren Jahren dar.“ 

Tief bewegt nahm ich die Gabe an. Was sollte ich 
ihnen antworten, ihnen, die nicht nur einhellig die Out. 
scheme zurückwiesen, welche ich ihnen für die durch 
viele Jahre hindurch geleisteten Dienste geben wollte, 
sondern mir noch ihre mühsamen Ersparnisse an- 
brachten? 

Was ich den braven Leutichen an diesem Abend er- 
widert habe, weiß ich nicht mehr. 

Noch einmal erklang unser Schub- und Truk- 
gesang „Ich hab mich ergeben mit Herz und mit 
Hand“ in die Nachtstille, und dann löste sich die Fest- 
versammlung auf. | 
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Schlechte Zähne — ein Merkmal 
des Menschengeschlechts. 


auftretende unter allen Krankheiten des Menschen, 

erhält dadurch eine besondere Bedeutung, 
daß sie geradezu als ein „Charakteristikum des Homo 
sapiens“ angesehen werden muß. Zwar werden auch 
Tiere von dieser Krankheit befallen, aber ımmer nur 
solche, die’ mit dem Menschen in direkte Berührung 
gekommen und jedenfalls von ihm angesteckt worden 
sind. An wildiebenden Tieren ist Zahnkaries bis jekt 
noch nicht beobachtet worden. Ist diese spezifisch- 
menschliche Krankheit, an der mindestens 90 v. H. aller 
Menschen leiden, von Uranbeginn uns auferlegt oder ıst 
sie erst allmählich erworben worden? Diese und ver- 
schiedene andere mit der Zahnfäule zusammenhängende 
interessanten Fragen behandelt auf Grund der neuen 
Forschungen von M. v. Lenhossek Dr. M. Schips in der 
„Naturwissenschaftlichen Wochenschrift“. Die ältesten 
Schädel, die wir bis jekt vom Menschen kennen, haben 
gesunde Zähne. So wurden ın der reichen Fundstätte 
von Überresten des Neandertalmenschen, der Krapina- 
Höhle, 275 Zähne gefunden, die alle frei von Karies 
waren. Nur der 1918 gefundene Neandertaler Schädel 
von La Chapelle-aux-Saints hat große Zahnlücken und 
krankhafte Erscheinungen an den Zahnwurzeln, die aber 
nicht auf Folgen von Karies, sondern von einer 
gichtischen Erkrankung zurückzuführen sind. Der älteste, 
sicher nachweisbare Fall von Karies ist an einem 1871 
in Nagysap im Graner Komitat gefundenen Schädel fest- 
zustellen. Danach ist der zu Beginn der jüngeren Stein- 
zeit in Europa auftretende kurzschädlige Mensch der 
erste Träger und Vermittler der Zahnkaries. Da dieser 
Mensch wahrscheinlich aus Asien eingewandert ist, wird 


D je Zahnkaries, heute unbestritten die am häufigsten 
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man diesen Erdteil als Heimat der Krankheit ansehen 
müssen. Der Mensch hat also die schlechten Zähne 
erst allmählich bekommen. Nun nimmt man allgemein 
an, daß jedenfalls diese unsere Vorfahren vor Jahr- 
tausenden weniger an schlechten Zähnen litten als wir. 
Die Beobachtungen, die diese Ansicht untersiuken, 
beruhen aber insofern auf Fehlern, indem man nur die 
wirklichen Fälle von Karies untersuchte und die Zahn- 
lücken der Schädel vernachlässigte, die doch auch fast 
immer durch Karies hervorgerufen sind. Eine Unter- 
suchung von Alemannenzähnen aus dem 5.—10. nach- 
christlichen Jahrhundert kommt zu einem durchschnitt- 
lichen Prozentsak von 15,6 v. H. erkrankten Zähnen. 
Da die aus einem Gräberfelde des alten Augusta Raura- 
corum herrührenden Schädel aber mit einer einzigen 
Ausnahme männlich sind, so handelt es sich dort sicher- 
lich um eine militärische Begräbnisstätte, und die unter- 
suchten Schädel stellen nach Geschlecht und Lebens- 
alter eine gewisse Auslese dar. Von den 1190 Schädeln 
aus der Zeit der Völkerwanderung und der Römer- 
herrschaft, die Lenhossek untersuchle, wiesen uber 
80 v. H. Infektion durch Zahnfäule auf. Die schlechten 
Zähne waren also damals schon ungefähr so weit ver- 
breitet wie heute. Alle die Hypothesen, nach denen die 
schlechten Zähne eine Folge höherer Kultur sein sollen, 
sind also falsch. Man kann nur annehmen, daß die dem 
Menschen eigentümliche Disposition zur Zahnkarles eine 
Rüuckbildungserscheinung ist, wie ja überhaupt der ganze 
Kauapparat des Menschen im Vergleich zu den Säugern 
sehr schwach entwickelt ist. Die Zähne sind beim Men- 
schen unmerklich fortschreitenden Degenerationserschei- 
nungen unterworfen, die allmählıch dahin führten, daß die 
menschlichen Zähne den eindringenden Bakterien nicht 
mehr genügend Widerstand leisten konnten. 
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Der Wiederbeginn der deutschen Schiffahrt. 


Von Friedrich Olto. 


ancherlei neue Anzeichen deuten daraufhin, 
M daß sich die deutsche Seegellung langsam 

wieder zu regen beginnt, einem Urgeseß des 
Lebens folgend. Es kommt heute nicht mehr darauf 
an, all das Zerstörte festzustellen, sondern darauf hin- 
zuweisen, daß ein neuer kleiner Anfang gemacht 
worden ist. | 

Die Abmachungen des Hapag-Harriman Ver- 
trages haben mittlerweile eine wichtige Ergän- 
zung dahin gefunden, daß die amerikanische Gesell- 
schaft im Laufe des ersten Vertragsjahres an Passagier- 
schiffen insgesamt 40000 To. zur Verfügung stellen 
muß und daß der Hapag aufgegeben wurde, eine mog- 
lichst gleich große Flotie zu bauen. Beide Gesellschaften 
haben sich zugleich verpflichtet, zwei Passagierschiffe 
von je 17000 To. zu bauen. Hier haben wir die ersten 
Keime des Wiederaufbaus unserer Schiffahrt vor uns. 
Die Hapag ist aber inzwischen viel weiter gegangen und 
hat bisher 185 000 To. Frachtschiffe bei den Werfien in 
Auftrag gegeben. Sie hofft schon Anfang 1921 nich 
bloß den Fracht- sondern auch den Passagierdienst auf 
der Linie New Vork Hamburg mit eigenen Schiffen 
aufnehmen zu können, und 1921 wird sie das erste 
eigene Auswandererschiff auf der Strecke Danzig — 
New York in Dienst stellen. Zunächst will sie den 
früheren Pakeifahrtdampfer „Prinz Eitel Friedrich“, ein 
8800 To. Schiff auf die alte Hauptroute der Paketfahrt 
senden. Der Dampfer soll außer Frachten aber auch 
1500 Zwischendecker befördern. Für die Abfahrt ist zu- 
nachst der Januar 1921 vorgesehen; im Februar und 
März werden je zweı weitere Dampfer von 8000 Br.- 
Reg.-To. folgen, ebenfalls für Frachten und Passagiere. 
z Ìn den lebten Tagen hat der Hapag-Harriman- 

Konzern eine Erweiterung erfahren, der ihn zum 
größten Schiffahrtsunternehmen der Welt macht. Die 
American Ship and Commerce Corporafion und die 
American Hawaiian Steamship Co., die im Harriman- 
Konzern vereinigt sind, haben die mit ihnen schon seit 
langem zusammenarbeitende Reederei- und Schiff- 
maklerfirma Livermoore, Bearbon & Co. erworben und 
ihr unter der neuen Firmierung United American 
Lines Inc. die Leitung ihres gesamten Schiffahrts- 
diensies übertragen. Infolge des neuen Abkommens 
treten auch die früheren Leiter der Hamburg-Amerika- 
Linie in New York wieder an die Spike des Konzerns. 
Zur Zeit verfügt dieser Konzern über eine Flotte 
von 8 Dampfern mit 600000 Register- 
tonnen und wenn alle bestellten Neubauten ausge- 
führt sind, wird er mit einer Flotte von 1 Million Reg.- 
Tonnen an der Spitze aller Schiffahrisgesellschaften 
stehen. i 

Der Norddeutsche Lloyd in Bremen ist 
mittlerweile zu einem ähnlichen Übereinkommen mit der 
United States Mail Steamship Comp. gelangt (siehe 
Seite 2407), hat schon im September die Schiffahrt nach 
Brasilien wieder aufgenommen und zunächst die 
Dampfer „Vegesack“ und „Bremerhaven“ von Hamburg 
nach Rio und Santos entsandt. Brasilien hat zudem 
cht alle Schiffahrtsbeschränkungen für Deutschland 
aufgehoben. 

Ferner ist der Schiffahrtsverkehr mit der west- 
afrikanischen Küste nunmehr von der Woermann- 
Linie A.-G. wieder aufgenommen worden. Der neue 
deutsche Dampfer „Winfried“ fuhr Ende September 
von Hamburg über Rotterdam, Madeira, Las Palmas 
oder Teneriffa nach Liberia, São Thomé, Angola, Wal- 
fischbay, Luderkbucht und Kapstadt. 

Der Dampfer „Sophie Rickmers“, etwa 10000 
To. groß, auf der Norddeutschen Werft in Geeste- 
münde erbaut, wird der erste an der Weser erbaule 


größere deutsche Dampfer sein, der nicht abgeliefer! 
wird. Das Schiff hat bereits Kessel und Maschinen an 
Bord und wird, sobald es fertig ausgerüstet ist, für den 
Frachtverkehr ın Fahrt gestellt. Der Dampfer ist in 
Hamburg beheimatet. 

Die Flensburger Dampferkompagnie 

für Ozeanschiffahrt, deren Dampfer auf der 
Linienfahrt von Hamburg nach Kuba und Mexiko be- 
schäftigt sind, hat ebenfalls Vergrößerungsabsichten und 
bisher zwei Neubauten von je 4000 To. und drei Neu- 
bauten von je 1500 To. bei der Schiffswerft und 
Maschinenfabrik, vormals Janssen & Schmilinsky A.-G. 
in Hamburg in Auftrag gegeben. Ferner läßt sie einen 
Motorschoner bei Georg Schuldt in Stralsund bauen. 
Ein Teil ihrer bestellten Schiffe wird noch in diesem 
Jahre fertig werden, der Rest 1921, so daß die Tage 
nicht mehr fern sind, wo sich die deutsche Flagge 
wieder häufiger auf dem Meere zeigen wird. 
Wenn man diese geringen Anfänge etwa mit den 
Mammulleistungen der amerikanischen Schiffbau- 
industrie vergleicht, kommen sie einem allerdings noch 
recht gering vor, mittlerweile haben sich aber gerade in 
den Vereinigten Staaten die Verhältnisse so entwickelt, 
daß man von einem Zusammenbruch der 
amerikanischen Schiffsbauindustrie 
sprechen kann, insbesondere, seitdem das Ende der 
Hog Island-Werft, der größten der Welt, ein- 
geireten ist. Diese Stadt von Schiffswerfien schok 
während des Krieges in wenigen Monaten empor, besaß 
50 Hellinge, umfaßte 10000 Arbeiter und sollte jede 
Woche drei Schiffe fertigstellen. Jet sind dort nur noch 
einige hundert Abbruchsleute beschäftigt, und wenn 
dies Jahr zu Ende geht, werden nur noch einige leer- 
stehende Gebäude von der größten Werflanlage der 
Welt erzählen. Ebenso wird jetzt die größte Werft am 
Stillen Ozean, die erst 1916 errichtete Skinner & Eddy 
Co. in Seattle, nachdem sie 76 Slahldampfer vom 
Stapel gelassen hat, dem Erdboden wieder gleich- 
gemacht werden. Auch die Great Lakes Engineering 
Works haben ihre drei großen Werften für 3— 4000 To. 
Schiffe zum Verkauf gestellt. Weitere zwanzig Werften 
stehen in Amerika vor dem gleichen Schicksal, und da- 
mit ist sowohl für den Holz- wie den Stahlschiffsbau 
drüben eine Katastrophe hereingebrochen, die nich 
etwa allein auf die Beendigung des Krieges, sondern 
auf die hohen Kosten des amerikanischen Schiffsbaues 
zurückzuführen ist. Das Ausland bestellt daher seine 
Schiffe nicht mehr wie einst in Amerika, sondern meist 
in England, das billiger ist. Es ist also kein falscher 
Schluß anzunehmen, daß das Ausland sich auch wieder 
den deutschen Schiffswerften zuwenden wird, wenn sie 
zum mindesten nicht teurer sind als die englischen 
Schiffsbauer. | 

Ein Teil unserer Zukunft, vielleicht die ganze sogar, 
hängt von dem Menschenmaferial ab, das 
Deutschland künftig für seine Schiffahrt zur Ver- 
fügung stehen wird. Die Aussichten in dieser Beziehung 
sind als durchaus günstige zu bezeichnen. Die deutschen 
Seeleute haben, was Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit 
betrifft, stets an erster Stelle gestanden, und die Zuver- 
lässigkeit des Schiffsbetriebes wird künftig noch eime 
viel größere Rolle für die Versicherungsgesellschaften 
und den einzelnen Kaufmann spielen als vorher, da die 
Schiffahrt heute mit ganz anderen Werten zu rechnen 
hat als vor dem Kriege. Daher wendet sich auch jeb! 
bereits das Vertrauen der Reeder den deutschen See- 
leuten wieder zu. Als ein Beweis hierfür diene eme 
Meldung aus Teneriffa, wonach die dortige Bevol- 
kerung die Ankunft der ersten deutschen Dampfer mit 
großer Freude aufgenommen hat. Es lagen gleichzeilig 
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die Dampfer „Cronshagen“ der Hamburg-Sudamerika- 
nischen Dampfschiffahrts-Gesellschaft und „Pallas“ der 
Woermann-Linie im Hafen. Zu Ehren der Anwesenheit 
dieser beiden ersten deutschen Schiffe nach Beendigung 
des Krieges ließ die Stadtverwaltung ein öffentliches 
Promenadenkonzert veranstalten. 

Was die Zukunft der deutschen Schiffahrt als ganz 
besonders gesichert erscheinen läßt, ıst auch die Tat- 
sache, daß unsere besten Kräfte; die früher zum Teil 
im Heere festgelegt waren, jekt für die Schiffahrt frei- 
geworden sind. Hinzu kommt, daß die deutsche Schiff- 
fahrt sich niemals in spekulativer Weise und im amerika- 
nischen Hochkonjunkturstil entwickelt hat, sondern daß 
sie auch bis 1914 stets in organischer Weise gewachsen 
ist. Die Ungunst der Verhältnisse wird künftig dafür 
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dampfer übernommen, u. a. die früheren Norddeutschen 
Lloyd-Dampfer „George Washington“, „Kaiser Wil- 
helm II“, „Kronprinzessin Cecilie“, „Großer Kurfürst“, 
„Köln“, „Neckar“, „Rhein“, „Prinzeß Irene“ und 
„Prinzeß Alice“, sowie die früheren Hamburger Dampfer 
„Amerika“, ‚Präsident Grant“ und andere, Diese 
Schiffe werden jezt seitens der amerikanischen Gesell- 
schaff vom Shipping Board übernommen und wieder in 
ihren früheren Zustand versch! Zum Teil ist die Uber- 
gabe. bereits erfolgt. So befindet sich der frühere 
Norddeutsche Lloyddampfer „Rhein“, jebi „Susque- 
hanna“, zurzeit mit über 2000 Passagieren, voller Ladung 
und Post auf der Heimreise nach New York. Am 22. 
ds. Mis wird der Dampfer seine zweite Reise von New 
York nach Bremen und Danzig antreten. Die übrigen 
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sorgen, daß unsere Handelsflotte langsam wächst, dafur 
wird sie aber einen lebens- und weiterfesten Stamm 


von Schiffen und Seeleuten erzeugen, der allen Nöten 
gewachsen sein wird. 


Bremen — Amerika. 

Norddeutscher Lloyd — U. S. Mail S. S. Co. 

ie zwischen dem Norddeutschen Lloyd und der 

United States Mail Steamship Co. in New York 

gepflogenen Verhandlungen über ein enges Zu- 
sammenarbeiten dieser Gesellschaften im deutsch- 
amerikanischen Schiffahrtsverkehr sind am 13. Septem- 
ber zum Abschluß gelangt. Während nach amerikani- 
schem Oesch die U.S. Mail die Führung ihrer Geschäfte 
ın Amerika selbst in die Hand nehmen muß, hat der 
Norddeutsche Lloyd die Generalvertretung für die U. S. 
Mail in Zentraleuropa übernommen. 

Die U.S.Mail Steamship Co., eine vor kurzem in 
New York gegründete Gesellschaft, hinter der einfluß- 
reiche amerikanische Interessenten stehen, hat von dem 
amerikanischen Shipping Board den größten Teil der in 
Amerika befindlichen früheren deutschen Passagier- 


Blick in die anläßlich der 6. ‚Hauptversammlung des Vereins deutscher Ingenieure veranstaltelen Ausstellung 
in der Technischen Hochschule in Charlottenburg. | 


Dampfer werden nach Beendigung ihrer Reparaturen 
in Dienst gestellt werden. Die Ul. S. Mail hofft, daß 
bereits Ende Oktober weitere 3 Dampfer den Verkehr 
zwischen den Vereinigten Staaten und der Weser auf- 
nehmen können. Der Norddeutsche Lloyd wird der 
U.S.Mail Steamship Co. zur Unterhaltung der früher 
vom Norddeutschen Lloyd betriebenen Linien zwischen 
Bremen und Nordamerika seine Anlagen in Bremen und 
Bremerhaven, sowie seine wohlbekannte Organisation 
und seine im Laufe von Jahrzehnten gesammelten Er- 
fahrungen zur Verfügung stellen, um auf diese Weise 
gemeinschaftlich das früher vom Norddeutschen Lloyd 
betriebene so blühende Passagier- und Frachtgeschäft 
von neuem zu beleben. | 

Es ist beabsichtigt, in erster Linie den Dienst New 
Vork Bremen und Baltimore—Bremen und daneben 
einen regelmäßigen Dienst von Boston nach Bremen 
und von New York nach Danzig einzurichten. Der 
Norddeufsche Lloyd ist auf Grund des Vertrages be- 
rechtigt, in diese Linien eigene Dampfer nach Maßgabe 
seines Wiederaufbaus einzustellen. Der Vertrag läuft 
auf 5 Jahre und kann von da ab durch gegenseitiges 
Übereinkommen jährlich verlängert werden. | 
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Wenn auch die künftig auf der Weser erscheinenden 
früheren deutschen Schiffe unter fremder Flagge 
fahren und zum Teil ihren Namen gewechselt haben, so 
werden sie doch als alte Bekannte in den deutschen 
Häfen wieder gern gesehen und begrüßt werden. Sind 
sie doch berufen, die von alter Zeit her gerade zwischen 
den Vereinigten Staaten und Bremen bestehenden Ver- 
kehrsbeziehungen wieder aufzunehmen und mitzu- 
arbeiten an der Wiederherstellung der kommerziellen 
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Brücke, die die Vereinigten Staaten und Deutschland 
einst verband. 

Wenn das Abkommen, wie zu hoffen, in diesem 
Sinne ausgeführt wird und die trok allem so eng 
auf einander angewiesenen Nationen durch einander 
wieder näher gebracht werden, so darf der Vertrag in 
kommerzieller und politischer Beziehung als ein erheb- 
liches Aktivum auch für Deutschland und Bremen ge- 
bucht werden. 


Die Ursachen der gegenwärligen Wirtschaftskrise. 


Von Regierungsassessor Dr. CI. Heiß, Berlin-Mariendorf. 


ie russische Bevölkerung nahm 1914 um acht 
D Millionen Seelen jährlich zu. Diese explosiven 
Kräfte übermäßiger Fruchtbarkeit sind die tiefere 
Ursache des Weltkrieges und des Zusammenbruches 
des russischen und wohl auch des deutschen Reiches. 
In Deutschland mußte ein jährlicher Bevölkerungszuwachs 
von mehr als 800000 Köpfen durch Warenausfuhr 
ernährt werden. Dadurch wurde die Eifersucht des 
größten Handelsvolkes der Welt, Englands, wach- 
gerufen, und die Ereignisse nahmen ihren Lauf. 
Treffend bemerkt J. M. Keynes in seinem viel 
beachieten Buche 
Friedensvertrags“ übersekt von M. J. Bonn und C. 
Brinkmann, Munchen 1920, 7.—10. Tausend. Duncker A 
Humblot, 243 S. 8°, Preis geh. 15 M.) nach einem 
Hinweis darauf, daß Deutschland das mittlere und öst- 
liche Europa mit Kapital und Organisation versorgt 
hatte: „Ganz Europa östlich des Rheins fiel so in das 
deuische Industriegebiet, und sein Wirtschaftsleben 
richtete sich entsprechend ein.“ Diese das Wirtschafts- 
leben Mitteleuropas beherrschende Stellung Deutsch- 
lands wurde durch den Versailler Vertrag rechtswidrig 
unter Bruch des Waffenstillstandvertrags böswillig 
und rücksichtslos zertrummert. Dies nach einer vier- 
einhalbjährigen Kriegszeit, die keinen Frieden, sondern 
forigesekten Wirtschaftskrieg brachte! Wer kann sich 
da noch wundern, daß die auf den Weltverkehr, die 
Bearbeitung überseeischer Rohstoffe und die Ausfuhr 
fertiger Erzeugnisse angewiesene Volkswirtschaft 
unserer Tage in der ganzen Welt in ihren Grundfesten 
erschüttert wurde, daß wir mitten in einer Weltwirt- 
schaftskrise stehen? Viereinhalb jahre lang hatte sich 
die arbeitsfähigste Bevölkerung Europas und ein großer 
Teil der Bevölkerung Amerikas, Australiens und Süd- 
Afrikas damit beschäftigt, wirtschaftliche Güter zu ver- 
nichten und Werkzeuge und Maschinen aller Art zur 
Vernichtung von Gütern herzustellen statt neue zu 
schaffen. Kein Wunder, daß alle Märkte von den not- 
wendigsten Lebensbedürfnissen in einem Maße entblößt 
waren wie noch nie zuvor. Allerdings hatten sich in 
überseeischen Ländern große Warenvorräte aufge- 
stapelt, die während des Krieges nicht an die regel- 
mäßigen europäischen Abnehmer abgesekt werden 
konnten. Aber viel davon ist verdorben. Die Vorräte 
genugten nicht, um den Warenhunger der herunter- 
gewirtschafleten europäischen Volkswirtschaft zu stillen. 
Deshalb stürzten sich die Käufer von allen Seiten auf 
diese Vorräte, so daß eine allgemeine Verteuerung der 
Rohstoffe die unausbleibliche Folge war. 


Solange die Warenpreise auf dem Weltmarkt stetig 
stiegen und ihr Steigen durch das stetige Sinken 
unserer Währung verschärft wurde, waren die Käufer 
von einer förmlichen Kaufwut befallen. 
damit, daß es am besten sei, alles Geld in Waren an- 
zulegen, da diese ja immer mehr und das Geld immer 
weniger wert würden. Als aber die Währung sich wieder 
hob, hielten die Käufer, die sich bis an die äußerste 
Grenze verausgabt hatten, zurück und als sie zur 
Besinnung gekommen waren, zeigte es sich, daß die 


„Die wirtschaftlichen Folgen des 


Man rechnete 


Preise weıt über ihre Kaufkraft hinausgestiegen waren. 
Die Warenlager überfüllten sich und zwar mit Waren, 
die aus teuer eingekauften Rohstoffen hergestellt 
waren, zu einer Zeit, als die Rohstoffe im Preise 
zurückgegangen waren. Auch auf dem Weltmarkt ließ 
bei steigender deutscher Währung .die Nachfrage nach 
deutschen Waren nach. So entstand eine Absakkrise 
auf den inländischen und auf den ausländischen 
Märkten zu einer Zeit bilter notwendigen Bedarfs, da 
die Preise die Zahlungsfähigkeit der Verbraucher weit 
überschritten hatten. 

Die Zwangsablieferung der Kohlen bei gleichzeitiger 
Besetzung großer Kohlengebiete führte zur Stillegung 
zahlreicher gewerblicher Betriebe wegen Kohlen- 
mangels. Die Zahl der arbeitslosen, der verbrauchs- 
unfähigen Bevölkerung vermehrte sich gewaltig. Die 
Verkleinerung des Reiches um landwirtschaftliche Pro- 
vinzen steigerte die Nahrungsschwierigkeiten. Die 
durch die Unsicherheit der Währung, die jede kauf- 
männische Berechnung unmöglich machte, und durch 
die böswilligen und hinterhältigen Bedingungen des 
Versailler Vergewaltigungsspruches geschaffene allge- 
meine geschäftliche Unsicherheit lähmte die Unter- 


nehmungslusf und machte die Ausführung der notwen- 


digsten Arbeiten wie z. B. des Wohnungsbaues wegen 
der Teuerung unmöglich. Sie verhinderte aber auch 
die Ausfuhr der deutschen Erzeugnisse, damit die nach- 
haltige Besserung unserer Währung und die Möglich- 
keit, unserer Bevölkerung die notwendigen Nahrungs- 
miffel aus dem Auslande zu erschwinglichen Preisen zu- 
zuführen. Die Schwierigkeiten des Abbaues der 
Kriegswirtischaft und der Neuregelung der immer noch 
notwendigen Staatsaufsicht, verbunden mit den Sozia- 
lisierungsversuchen, versagten dem hart bedrängten 
Gewerbe die zu seiner Erholung notwendige ruhige 
Entwicklung. 

Die Mittel, die der wirtschaftspolitische Ausschuß 
des Reichswirtschafisrates zur Bekämpfung der Krisc 
empfiehlt, können nur die höchste Not lindern, die Krise 
selber zu beseitigen sind sie unfähig. Mit Recht siehl 
dieser Ausschuß als unerläßliche Voraussekung für die 
Beseitigung der Krise eine von volkswirtschaftlicher Ein- 
sicht getragene Revision des Friedensvertrages an. Denn 
seine Bestimmungen verlangen von uns hohe Zahlungen, 
machen uns aber die Einfuhr von Rohstoffen und die 
Ausfuhr von fertigen Erzeugnissen unmöglich, sie 
schnüren unser ganzes Wirtschaftsleben ab. Keynes 
hat recht, wenn er in allen seinen Ausführungen von 
dem Grundgedanken ausgeht, daß der Haß unserer 
Feinde sich überschlägt, Deutschlands Volkswirtschaft 
zertrummern und obendrein noch eine hohe Kriegs- 
entschädigung aus ihr herauspressen will, daß beides 
nebeneinander aber nicht möglich ist. 


Das ganze deutsche Volk muß einig werden in der 
Forderung und Befreiung von dem unerträglichen .Alb- 
druck einer unbegrenzten und unbestimmten Wieder- 
guimachungspflicht. Ohne diese Befreiung ist die 
Steigerung der Erzeugung, die uns die Rettung bringen 
soll, einfach undenkbar. 
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| KLARANLAGEN 
Abfluß aus den Kläranlagen (Zählräume und Oxydationsfilter). Vergl. Artikel auf der nächsten Seite. 
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Kläranlagen. 
Von Dr. Albert Neuburger. 


chon von jeher bereitete die Beseitigung der Ab- 

wässer den Städten Schwierigkeiten. Diese 

wurden um so größer, je mehr die Gemeinden an- 
wuchsen. Am leichtesten lassen sich die Abwässer noch 
entfernen, wenn rasch fließende Gewässer oder große 
Flüsse zur Verfügung stehen, in die man sie einleiten 
kann. Dieses einfachste aller Verfahren wendeten 
schon die alten Römer an, die in Rom selbst einen 
Nebenfluß des Tiber dazu benukten, um einen großen 
Teil der Abwässer abzuführen. Sie bauten diesen Fluß 
zu einer Kanalanlage größten Stils, zur „Cloaca 
maxıma“ aus, deren Reste heute noch erhalten sind. 
Später jedoch wurden gegen dieses System mancherlei 
Bedenken geltend gemacht. Durch die Abwässer 


können schädliche Stoffe und können insbesondere 


krankheitserregende Bakterien in die Flüsse gelangen, 
wodurch der Verbreitung von Seuchen Vorschub ge- 
leistet wird. Nun unterliegen zwar die Flüsse der so- 
genannten „Selbstreinigung“, die durch das Zusammen- 
wirken einer ganzen Anzahl von Umständen zustande 
kommt. Zunächst einmal werden die eingeleiteten Ab- 
wässer stark verdünnt. Dann sinken ihre festen Be- 
standteile zu Boden und bleiben hier liegen. 
weiteren wirkt das ins Wasser eindringende Licht des- 
infizierend. Endlich wird ein Teil der im Wasser schwe- 
benden Stoffe durch Tiere, dann aber auch durch vor- 
handene unschädliche Bakterien verzehrt. Auch Wasser- 
pflanzen wirken verzehrend und ebenso der Sauerstoff, 
ein Bestandteil der im Wasser stets enthaltenen Luft. 
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Aber diese Selbstreinigung bedarf einer gewissen Zeit 
und eines gewissen Raumes. Der Fluß muß oft erst 
eine ganze Anzahl von Kilometern dahinfließen, ehe sich 
keine Spuren der hineingeleiteten Wässer mehr nach- 
weisen lassen. Da die Selbstreinigung auch von der 
Menge der Abwässer und der in ihnen enthaltenen 
schwebenden Stoffe abhängig ist, die beide vielfach 
starken Schwankungen unterliegen, so ist eine Gewähr, 
daß die Selbstreinigung in einer bestimmten Entfernung 
von der Stelle der Einleitung auch wirklich stattgefunden 
hat, niemals sicher gegeben. Es ist dies um so weniger 
der Fall, als ja auch die Menge des Lichtes, also die 
Dauer des Sonnenscheins und eine Reihe weiterer den 
mannigfachsten Schwankungen unterworfener Umstände 
dabei eine Rolle spielen. Ist die Selbstreinigung nich! 
mit Sicherheit und in hinreichendem Umfange durch- 
geführt, so erwachsen für die an den betreffenden 
Flüssen gelegenen sonstigen Ortschaften besonders 
dann Gefahren, wenn in.der großen Stadt, die ihr Ab- 
wasser in den Fluß leitet, Seuchen wie Cholera, Typhus, 
Ruhr usw. usw. herrschen. 

Enthalten die Abwässer außer den aus den Häusern 


kommenden und vor allem aus Küchen und Aborten 


stammenden Bestandteilen noch solche aus Fabriken, 
so kann mit der Zeit obendrein noch eine derartige Ver- 
schlammung der Flüsse stattfinden, daß die Selbsfreini- 
gung ganz beträchtlich verzögert wird. 

Alle diese Umstände haben dazu geführt, daß man 
jetzt die Abwässer oder, wie sie auch genannt werden, 
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Kläranlage in Wildau für 400 cbm täglichen Abwassers. 


Das Abwasser sammell sich in einem Pumpschacht, aus dem es dur 
sich zweifache Oxydalıonsstufen an. Der Abfluß erfolgt durch ein 
dem Bilde sichtbar. An der Einmündungsstelle konnt 


ch ein Becherwerk in die Faulräume gehoben wird. An die Faulräume schließen 
e 10 m lange Rohrleilung in einen Slichkanal der Dahme. Die Mündung ist aul 
e stets eine erhebliche Ansammlung von Fischen beobachtet werden. 
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Blick auf die Nachreinigungsbecken der riesigen Kläranlagen in Stahnsdorf bei Berlin. 


die Kanalwässer, entweder auf anderem Wege als durch 
Einleiten in Flüsse zu beseitigen sucht oder daß man 
sie vorher bereits einer Reinigung unterwirft. Diese 
Reinigung, die Klärung, wird in besonderen Klär- 
anlagen durchgeführt und kann auf drei verschiedene 
Arten erfolgen. Zunächst einmal auf mecha- 


nischem Wege, dann auf chemischem und £nd- 
lich auf biologischem. Vielfach werden mehrere 
dieser Verfahren nacheinander angewendet oder sie 


werden auch derart kombiniert, dak sie mehr oder 


minder gleichzeitig zur Wirkung kommen. 

Die mechanische Klärung besteht darin, daß 
man die Wässer absıken, daß man sie „sedimentieren“ 
läßt. Zu diesem Zwecke leitet man sie in große flache 
Behälter, in die sogenannten „Klärbassins“ oder „Sedi- 
menfierungsbassins“, in denen sie entweder eine Zeil 
lang stehen bleiben oder durch die ihr Lauf infolge der 
außerordentlichen Verbreiterung des Kanalbelts — und 
ein solches stellt ja auch das Klärbassın dar — derart 
verlangsamt wird, daß ein beträchtlicher Teil der ın ıhnen 
schwebenden Stoffe zu Boden sinkt und ım Klärbassın 
liegen bleibt. 

Schon vor dem Eintritt in die Klärbecken bringt 
man meist Gitter an, die die gröberen Ver- 
unreinigungen zurücchalfen. Das Wasser wird dann aus 
den Klärbecken entweder direkt in die Flüsse geleitet 
oder noch weiteren Reinigungsverfahren unterworfen. 
In gut gebauten Klärbecken werden bis zu 85 v. H. 
und unter Umständen sogar noch mehr der im Wasser 
enthaltenen Stoffe daraus entfernt. Es tritt also- eine 
außerordentliche Verdünnung der noch verbleibenden 
Stoffe ein, so daß die in den Flüssen reinigend wir- 
kenden Faktoren eine beträchtlich geringere Menge 
davon zu vernichten und zu entfernen haben. Dadurch 
wird eine größere Sicherheit in bezug auf die voll- 
ständige Vernichtung erzielt. 


Die chemische Reinigung kann entweder durch 
die Luft allein oder sie kann durch den Zusatz be- 
stimmter Chemikalien bewirkt werden. Im allgemeinen 
ist die Wirkung der Luft zugleich mit einer solchen von 
nıederen Lebewesen verbunden. Sie soll daher zu- 
sammen mit dem biologischen Verfahren betrachtet 
werden. | 

Auch die chemische Reinigung erfolgt gewöhnlich 
in Klarbassıns. Die zugesekten Chemikalien wirken 
vernichtend auf dıe in den Wässern befindlichen Stoffe, 
vor allem auch auf die Bakterien und beschleunigen 
ınfolge ıhres hoheren spezifischen Gewichts gleichzeitig 
auch die Sedimentierung. Sie zerstören also alles 
Schädliche und reißen es mit sich zu Boden. An Chemi- 
kalıen sınd nun schon die verschiedensten vorgeschlaggn 
worden und auch zur Anwendung gekommen wie z. B. 
Kalk und Alaun, Chlormagnesium und Ton, Kalk und 
Kieselsäure usw. usw. Am besten hat sich jedoch der 
Akkalk bewährt, der auch die ausgedehnteste Verwen- 
dung findet. Der Akkalk ıst ein ganz hervorragendes 
Desinfekfionsmiffel, das insbesondere auch die krank- 
heitserregenden Bakterien, darunter die der Cholera, 
des Typhus und der Ruhr sehr schnell abtötet. Da er 
sich im Wasser teilweise löst, so bringt seine Verwen- 
dung einige Nachteile mit ach Er kann z. B. der Fisch- 
zucht schädlich werden. Die ım Wasser nicht gelösten 
Teile des Aßkalks, die seiner Lösung ein milchiges Aus- 
sehen geben, so daß man sie auch als „Kalkmilch“ be- 
zeichnet, sinken nur langsam zu Boden. Deshalb 
braucht die Sedimentierung beträchtliche Zeit. Um sie 
zu beschleunigen, sekt man daher, nachdem er hin- 
reichend lange eingewirkt hat, noch andere Stoffe zu, 
die rasch zu Boden sinken und dabei auch den un- 
gelösten in der Kalkmilch schwebenden Akkalk mit sich 
zu Boden reißen. Als solche Stoffe kommen die oben 
schon erwähnten, nämlich Alaun, Kieselsäure, er dann 
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aber auch Eisenvitriol 
in Betracht, der selbst 


eine hohe Desinfek- 
honskraft besitzt und 
außerdem noch die 
Abwässer geruchlos 


macht, ferner die man- 
nigfachsten Magnesia- 
präparate, Gips usw. 
Die Menge des zu- 
zusekenden chemischen 
Klärmittels muß genau 


der Menge der in den 


Abwässern enthaltenen 
Schmukstoffe angepaßt 
werden. Ein zu Wenig 
bringt die Gefahr, daß 
schädliche Keime der 
Vernichtung entgehen, 
ein zu Viel kann schä- 
digend auf das Tier- 
und Pflanzenleben der 
Flusse wirken, in die die 
Wässer eingeleitet wer- 
den, insbesondere er- 
geben sich daraus 
mancherlei Mißstände 
für die Zucht der Fische, 
der Krebse usw. usw. 
Es ıst daher unbedingt 
nołig, die zur Wirkung 
kommenden Mengen den 
jeweiligen 


Verhältnissen 


Modell einer Oxydationsfilteranlage. 


„Deutfehe Erport-Repue” 


Tropfverfahren im Etagensystem. Die Abwässer Iropfen durch zwei Etagen 
Koks hindurch. 


genau anzupassen. 


Die 


chemisch gereinigten Abwässer werden gewöhnlich durch 
eine ganze Anzahl von Klärbassins hindurchgeleitet, aus 


denen sie 
fließen. 


Teilansicht der 116 Sprinklerkörper (Koksfilter) der Stahns 
Durch kreuzweise rotierende Röhren wird das Wasser in die Koksfilter verteilt u 


ın bekannter Weise 
Da die Klärbassins sehr viel 
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nehmen, der nicht immer 
zur Verfügung sieht, so 
verwendet man an ihrer 
Stelle auch sogenannte 
„Klärbrunnen“. Es sind 
dies Brunnenschächte, 
ın denen das Wasser 
entweder durch seinen 

natürlichen Druck 
emporsteigt oder durch 
Luftpumpen emporge- 
saugt wird, in welchem 
Falle man den Brun- 
nenschacht durch einen 
eisernen Kessel ersch) 
Die schweren Sinkstoffe 
bleiben am Boden des 
Brunnens oder Kessels 
liegen und wirken da- 
bei gleichzeitig als Fil- 
ter. Die gereinigten Ab- 
wässer fließen oben ab. 

Die biologischen 
Verfahren zur Klärung 
von Abwässern beruhen, 
wie schon der Name 
sagt, auf der Wirkung 
von Lebewesen und 
zwar von solchen aus 
der niedersten Klasse, 
aus der der Pilze, der 
ja auch die Bakterien 


Auch hier findet zunächst eine Sedimen- 
tierung statt, es kommen also wieder die uns schon 
bekannten Klärbassins zur 
ist 


das beträchtliche Mengen von Fäulnisbakterien enthält. 


bereits 


Verwendung. 
faulendes Wasser vorhanden, 


In diesen 
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nd das schmutzige Wasser gereinigt. 
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Außerdem führen ja auch die Abwässer selbst solche anordnet, so daß das aus einem höheren Koksbassin ab- 
in reichlicher Menge mit sich. Alsbald scht ein Fäulnis- fließende Wasser dann in das darunterliegende zweite, 
vorgang ein. Dieser Fäulnisvorgang ist dadurch gekenn- von diesem in das dritte usw. usw. gelangt. Aus dem 
zeichnet, daß sich einesteils ein faulender Schlamm, der leķłen Koksbassin läuft es dann vollkommen klar und 

geruchlos ab. Die in unseren Bildern wiedergegebenen 


d sogenannte „Faulschlamm“, bildet, und daß andererseits 
verschiedene Fäulnisprodukte entstehen, die sich im Anlagen wurden, soweit sie die bisher besprochenen 


15 Wasser lösen. Der Faulschlamm und das Wasser Systeme betreffen, von der Firma Schweder & Cie. in 
werden auf mechanischem Wege getrennt, indem man Groß-Lichterfelde gebaut. 

das lektere, nachdem die Fäulnis genügend weit fort- Anstatt der Oxydationskammern werden häufig auch 
geschritten ist, in ein zweites und unter Umständen in die sogenannten „Sprinkler“ benübt. Diese Sprinkler 


ein drittes Bassin überleitet, wo je nachdem noch weitere bestehen aus einer runden in die Erde gegrabenen 
Grube, in der sich ein aus Koks gebildeter niedriger 


Fäulnisprozesse stattfinden oder wo man die Sedi- 
mentierung sich volleriden läßt. Turm erhebt, der die Gestalt eines abgestumpften Kegels 
Das nunmehr aus den Fäulnisbassins, den so- aufweist. Über dem Turm ist die Verteilungsanlage an- 
genannten „Faulräumen“ oder „Faulkammern“ ab- gebracht, bestehend aus vier oder mehr mit feinen 
fließende Wasser enthält noch die bei der Fäulnis ent- Löchern versehenen Röhren, die sich langsam über der 
standenen wasserlöslichen Bestandteile, sowie Fäulns- oberen Fläche des Kegels drehen. Das aus den Faul- 
und sonstige Bakterien. Man vernichtet alle diese Stoffe räumen kommende Wasser wird diesen Röhren zugeleitet 
und drückt auch den Bakteriengehalt durch die oben und rieselt hier in zahlreichen ganz feinen Strahlen 
schon erwähnte Oxydation, also durch die Einwirkung auf den Koksturm nieder. Durch diesen sickert es nun 
des Sauersfoffs der Luft, auf ein unschädliches Minimum — unendlich langsam und in äußerst feiner Verteilung — 
herab. Man sorgt dafür, daß die Wasser in möglichst allmählich hindurch, um sich schließlich in der Grube an- 
ausgiebiger Weise mit Luft in Berührung kommen. zusammeln. Dabei findet eine sehr gründliche Berüh- 
Diesem Zwecke dienen entweder die sogenannten rung des Wassers mit der Luft statt, wird es doch faf- 
„Oxydationsfilter“ oder die „Sprinkler“. Die Oxy- sächlich, in einzelne Tropfen aufgelöst, durch die Poren 
dationsfilter gleichen in bezug auf ihr Aussehen den des Kokses hindurchgesandt. Der Sauerstoff wirkt also 
Klärbassins, nur sind sie mit porösen Stoffen, in erster von allen Seiten her auf jeden Tropfen ein. So werden 
Linie mit Koks, angefull. Der Koks hat, wie andere 2. B. die aus den südlichen Vororten Berlins abströmen- 
poröse Stoffe, auch die Eigenschaft, in seinen Poren den Abwässer in einer großen Kläranlage bei Stahns- 
den Sauerstoff der Luft zu „okkludieren“, d. h. zu ver- dorf mit Hilfe von Sprinklern gereinigt, und in den 
dichten. Läßt man nun die Wässer langsam darüber Teltow-Kanal abgeführt. | 
rieseln, so kommen sie in ausgiebigsier Weise mit dem. Das in den Sammelgruben der Sprinkler sich an- 
Sauerstoff in Berührung und es friff eine rasche und sammelnde Wasser ist gleichfalls klar und vollkommen 
gründliche Oxydation der in ihnen gelösten Stoffe sowie geruchlos. Es wird dann vielfach noch einer so- 
eine Abtötung der Bakterien ein. Gewöhnlich verwendet genannten „Nachreinigung“ unterworfen, die häufig dazu 
benußf wird, um in den für diese Zwecke angelegten 


man mehrere derartige Oxydationsfiliter, die man 
treppenförmig oder in mehreren Etagen übereinander Bassins Fischzucht zu treiben. 


| Maschinen-Isolierung. 
ie Isolierung von Maschinen zur Vermeidung oder falls mit dem Boden usw. verschraubt wird. Da- 
D Verminderung von Geräuschen und Erschütte- durch erhält die Maschine einen festen Stand, 
rungen ist ein Problem, mit dem sich in den ohne die Isolierwirkung zu beeinträchtigen. Die 
lezten Jahren viele Techniker und Erfinder beschäftigt Stöße und Erschütterungen der Maschine werden 
haben. Die ständig wachsende Anzahl der Maschinen, ihre durch die Schwingungsdämpfer aufgefangen und 
Steigerung in den Umlaufzahlen, sowie die leichte Bauart infolge deren Konstruktion voll und ganz beseitigt, 
so nn auch keine Geräusche mehr entstehen können. 


moderner Häuser machen die Isolierung notwendig. 

Bisher beschränkte man Die Dämpfer schwingen, 
sich darauf, Unterlagen | | S wie der Name schon sagt, 
aus Filz, Gummi, Kork usw. S bei den Stößen und Er- 

| A -  Schüłterungen mit, es gibt 


also keinen Widerstand 
und Aufstoßen mehr, die 
o an dem eigentlichen Ge- 
rausche immer schuld 
7 
4 


unter die Maschinen zu 

legen. In manchen Fällen 

wurden hiermit befriedi- 

gende Resultate erzielt, 

besonders bei großen Ma- 

schinen, die wegen. ihres 

Umfanges und Gewichtes 

auf besonderen Funda- 

menten ruhen, Anders ver- 

hält es sich aber bei klei- 

nen Maschinen, die auf 

Decken kommen und mit 

Schrauben befestigt wer- 

den müssen. Hier sind der- 

arlige Isolierungen nicht 

möglich. Man verwendet 

dafür, wie unsere Abbil- 

dung zeigt, Schwingungs- 

dämpfer. Diese bestehen ` 
aus einer fußartigen Kon- 


waren. 
Bei der in manchen Län- 
dern ungünstigen Rechts- 
lage, die die moderne 
Gesekgebung dem ruhe- 
störenden Betriebe gibt, 
bietet der Schwingungs- 
dämpfer ein nicht zu unter- 
schäkendes Mittel, um 
drohende Prozesse abzu- 
wenden. Das Anwendungs- 
gebiet ist natürlich ein 
großes. Es kommen eigent- 
lich alle in Handwerks- 
und kleineren Betrieben 
befindlichen Maschinen in 
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struktion, die fest mit | | | | 

der betreffenden Maschine He frächt, die an sich lär- 

verbunden wird und auf ö mende Geräusche ver- 
Maschinen- Isolierung durch Schwingungsdömpfer. ursachen. H. H. 


der anderen Seite eben- 
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Jauche enthalten. 
Dieser wertvolle Stoff 
muß, um vollwertige 
Ernten zu bringen, na- 
türlich zweckentspre- 
chend ausgenukt wer- 
den. Ein wirksames Mit- 
lel hierfür ist Dreschers 
Reihen - Bejauchungs- 
gerät „Fruchtspender“. 
Zahlreiche Versuche von 
Lehr- und Versuchs- 
anstalten und prakti- 
schen Landwirten haben 
ergeben, dak der Jauch- 
stickstoff nur dann zur 
vollen Geltung und Wir- 
kung kommt, wenn die 
Jauche ın Reihen unter 
die Erde gebracht und 
sofort mit Boden be- 
deckt wird. Der dadurch 
hergestellte Abschluß 
von der Luft bindet den 
Stickstoff und stellt ıhn 
den Wurzeln der Pflanze 
voll zur Verfügung. 
Dieses geschieht nun ın 
vollendeter Form durch 
den „Fruchtspender“. 
Gleichzeitig mit dem 
Ausbringen der Jauche 
erfolgt deren Bedeckung 
durch Erde, so daß, 
selbst wenn die Be- 
jauchung bei Sonnen- 
schein vorgenommen 
wird, der Stickstoff nicht 
verfluchtet, sondern von 
der Bodenschicht auf- 
genommen wird. — An 
einem zweirädrigen 
Karren ist ein Vertei- 
lungsgerät aufgehängt, 
je nach der Große der 
zu bearbeitenden Fläche 
drei-, vier- oder fünf- 
reihig. Durch die mil 
den Ablaßhähnen des 
Fasses verbundenen Zu- 
führungsschläuche ge- 
langt die Jauche zu dem 
Verteilungsgerät. An 
einem starken, eiser- 
nen Rahmen mit Fuh- 
rungsarmen sind die 
-Verteilungsschare, Zu- 
flußrohr und Zudecker 
angebracht. Durch die 
mit den Scharen ver- 
bundenen Zuleitungs- 
rohre läuft die Jauche ın 
die ausgehobene Furche 
und wird, wie schon 
oben gesagt, sofort mil 
dem Boden bedeckt. 
Dies geschieht durch den 


Zudecker, der ist beweglich befestigt, so daß er unab- 
hängig von dem Tiefgang der Schare immer nur die 
aufgeworfene Erde m die Furche streicht. 


8 $ 


Seine Arbeit 
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iele Millionen Kilogramm von Stickstoff sind ın 
der den Landwirten zur Verfügung stehenden 
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geregelt werden. 
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kann noch durch ein bewegliches Gewicht besonders 
Auch die Reihenweite ist verstellbar. 


Zur Veränderung der 
Spurweite des Karrens 
ist eine besondere zwei- 
teilige Achse vorge- 
schen. Der Tiefgang 
der Schare kann durch 
entsprechende Einstel- 
lung der Räder und 
Schare beliebig gere- 
gelt werden. Bei schwe- 
rem und mittlerem Bo- 
den wird die Jauche 5bis 
8 cm, bei leichtem und 
Sandboden 12—15 cm. 
tief eingebracht. 

Der Fruchtspender 
ist für Hackfrüchte aller 
Art anzuwenden, für Ge- 
muse, Kartoffeln, Raps, 
Futter- und Zuckerrüben 
und bringt nachweis- 
lich, wie dies auch aus 
dem Gesagten hervor- 
geht, vorzügliche Er- 
gebnisse 


Lehmbaulen. 


Über Mißerfolge der 
Lehmbauweise werden 
immer wieder von inter- 
essierter Seite irrefuh- 
rende Mitteilungen in 
der Presse verbreitet. 
Wenn in der vergange- 
pen Bauperiode in ein- 
zelnen Fällen Lehm- 
bauten eingestürzt sind, 

o ist der Grund ledig- 
ich ın einer mangel- 
haften Ausfuhrung zu 
suchen, Der Lehmbau 
erfordert in jedem Sta- 
dium ein sorgfälliges 
Abdecken mit Dad- 
pappe, um das Eindrin- 


gen von Regen zu ver- 


hindern. Bei dem auker- 
ordentlichen Mangel an 
Dachpappe sowie Dach- 
steinen ist es allerdings 
vereinzelt vorgekom— 
men, daß Lehmbauten 
längere Zeit dem Regen 
ausgesekt waren. Nur 
darin, nicht aber in Män- 
geln, die der Bauweise 
an sich anhaften, sind 
die Gründe für Miker- 
folge zu suchen. Der 
Anschauung, daß der 
Lehmbau eine technisch 
minderwertige Bauweise 
darstellt, muß mit Ent- 
schiedenheit entgegen- 
getreten werden. Er 
bietet in einer Zeit, in 
der es an Ziegeln ge- 


bricht, einen guten Ersak und verdient darum seitens 


der Fachleute und Siedlungsunternehmungen geförder! 
zu werden. 
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ie Kinematographıe war hervorgegangen aus 
ED beenden Studien, die sich mit den 

Bewegungsakten gesunder und kranker Tiere 
und Menschen befaßten. Auf dem Umwege über die 
Momenfphofographie und die Serienbildaufnahmen 
gelangte man zu dem ruckweise foribewegten Film- 
band und bald darauf zum perforierten Film, womit 
die bedeutendsten technischen Schwierigkeiten über- 
wunden waren, so dak der bekannte Siegeslauf des Films 
über die ganze Welt ın erstaunlich kurzer Zeit erfolgen 
konnte. Die ursprünglich rein wissenschaftlichen 
Besirebungen traten nun sehr schnell und vollständig 
zurück, mehr und mehr gewann der Spielfilm die Ober- 
hand, so daß die wissenschaftliche und belehrende 
Kinematographie jahrelang vollständig verschwunden 
schien. 
Immerhin waren in dieser Periode gelegentlich hier 
und da wissenschaftlich-kinematographische Aufnahmen 
hergestellt worden. Meist waren es einzelne Gelehrte 
oder Institute, Kliniken und dergleichen, die besonders 
interessante Bewegungssiudien im Film festlegten, 
hochinteressanite Fälle seltener oder schnell vorüber- 
gehender, auch besonders typischer Krankheiten im 
lebenden Lichtbild zu Forschungs-, Studien- oder Lehr- 
zwecken aufnahmen. Allgemein bekannt wurden so- 
dann die mikroskopisch-kinematographischen Auf- 
nahmen, die von Dr. Commandon für die Firma Pathe- 
Frères in Paris hergestellt wurden und abgesehen von 
reinen Lehrzwecken auch Inferessanfes genug für das 
reine Laienpublikum boten, so daß sie wohl überall auf 
der Welt bekannt und berühmt geworden sind. Trob ihrer 
technisch überragenden Gute sind aber diese Comman- 
donschen Bakterien- und sonstigen mikroskopischen 
Aufnahmen nicht das, was wir heute als Lehrfilme 
bezeichnen, sie bieten zwar Interessantes, jedoch nichts 
systematisch Durchgearbeitetes, was wirklich "nach- 
haltigen Lehrwert besäße. Derartige Vorführungen 
wären ja auch überflüssig, ja sogar unzweckmäßig, 
solange Filme nur für Kinotheater und allgemeines 
Laienpublikum hergestellt würden. 

Die lekten Jahre haben jedoch einen erheblichen 
Umschwung gebracht. Wohl allenihalben in der Welt 
ist der überragende Wert der Kinematographie als 
Anschauungs- und Belehrungsmaterial erkannt worden 
und überall regen sich Kräfte, die diese geniale Erfin- 
dung in den Dienst höherer Zwecke als der alltäglichen 
Belustigung und der Befriedigung niederster Schaulust 
stellen wollen. Erfolgversprechend sind freilich der- 
artige Bestrebungen nur, wenn sie, von starken Kapital- 
Kräften getragen, zentralisiert und sowohl wissenschaft- 
lich wie filmtechnisch einwandfrei organisiert sind. — 
In Deutschland hat der bedeutendste und größte Film- 
konzern, die Universum-Film A. G., eine besondere 
Abteilung, die Kulturabteilung, ins Leben gerufen, um nur 
dem kulturell wertvollen Lehrfilm zu dienen. Bei dieser 
Abteilung ist das „Medizinische Filmarchiv“ entstanden, 
das zunächst in umfassender Sammelarbeit eine sehr 
große Anzahl der früher bereits vereinzelt hier und dort 
aufgenommenen wissenschaftlich-medizinischen Filme 
erworben hat, sodann aber auch selbst mit einem 
reichen Stab zum Teil hervorragender, wissenschaft- 
licher Mitarbeiter die Bearbeitung eigener Filme in die 
Hand genommen hat. Unter den wissenschaftlichen 
Kapazitäten, die sich des Films zur Festlegung ihrer 
wissenschafllichen Studien und ihres Lehrmaterials 
bedienten, befinden sich Namen von Weltruf, wie Prof. 


„Deutkhe Export -Revue ” 


DEN á 5 
1 
Sr 2 ec 
TE 
Fortschritte der medizinischen Kinematographie. 


Von Dr. Curt Thomalla, Leiter des medizinischen Filmarchivs bei der Kulturabteilung der Ufa. 
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Doderlein, München, Prof. Schloßmann, Düsseldorf, 
Prof. Kraepelin, Munchen, Prof. Panconceili-Calcıa, 
Hamburg und viele andere. Zurzeit haben sich fast sämt- 
liche hervorragenden Professoren der Berliner Kliniken 
und Institute des Lehrfilmgedankens angenommen, 
so daß im Laufe der Jahre ein reichhaltiges und wissen- 
schaftiich einwandfreies Lehrmaterial an Filmen sich 
ansammeln wird. 

Naturgemäß ıst mit der Vervollkommnung der kine- 
maſographischen Aufnahme- und Projeknonstechnik 
auch eme Erweilerung und Vertiefung des Lenrtiums 
einhergegangen. Während es früher einfache Auf- 
nahmen von kranken und gesunden Menschen und ihren 
Bewegungssiorungen waren, aie als dankbare Objekte 
vor die kınematographısche Aufsahmekamera kamen, 
gibt es jekt wohl kaum noch ein Gebiet der Medizin, aas 
aem Film verschlossen bleıbt. Selbsiversiändiich kann 
und darf sich die Kınematographıe Ja stets nur mit 
Bewegungsvorgangen befassen, fur deren Festiegung 
sie bestimmt ıst. Aber heuizuiage weraen nicht menr 
nur die ohne weiteres sıchibaren und auch kınemalo- 
graphisch mehr oder weniger leicht demonsirierbaren 
bewegungsvorgänge aus aer Medizin kınematographısch 
aufgenommen und gelehrt, vieimehr geraae diejenigen, 
die ohne Hilfe der Kınemäatographıe schwer oder gar 
nicht, oder nur einem beschränkten Zuschauerkreis, oder 
schließlich nur an bestimmien Orten demonstriert 
werden können. = 

Da handelt es sich zunächst natürlich wieder um die 
Mikrokınematographie. Zwar konnen mikro- 
skopische Bilder überall und jeder Zeit in ihrer natur- 
lichen Bewegtheit gezeigt werden, wo ein Mikroskop 
vorhanden ist. Auch hier freilich stets nur bei einem 
beschränkten Zuschauerkreis. Denn wenn 100 Menschen 
vor eınem Mikroskop oder vielleicht auch vor zweıen, 
sich von der Richtigkeit der Ausführungen ihres Lehrers 
überzeugen wollen, so dauert eine aerartıge kolleg- 
oder Schulstunde, ein derartiger Vortrag, stundenlang. 
Wo kein Mikroskop vorhanden ist, wurd die belebte 
Darstellung der mikroskopischen Welt zur Unmöglich- 
keit. So hat denn Herr Dr. Commandon jekt in Deutsch- 
land eine Anzahl Nachfolger gefunden, und die mikro- 
skopische Kınematographie gehort heuizutage mit zu den 
Selbsiverständlichkeiten der wissenschaftiichen speziell 
der naturwissenschaftlichen Kınemätographıe. Das bei- 
gefugte Filmbildchen gibf einen Begriff von der riesen- 
haften Vergrößerung, in der solche mikroskopischen 
Bildaufnahmen das Leben der niedersten Organismen 


zur Anschauung bringen. Das abgebildete Tierchen, der 


jedem Ayguarıumbesiker als Fischfutter bekannte 
Wasserfloh, ist ein 1—2 mm großes Tierchen. Durch 
die mikrokinematographische Aufnahmen dieses durch- 
sichligen kleinsten Krebschens ist es nunmehr möglich 
uber die inneren Organe eines solchen Lebewesens die 
allergenauesfe, durch lebendigste Anschauung ver- 
mittelle Belehrung zu erteilen. Man denke sich dieses 
Bild auf die 10—20 gm umfassende Fläche einer kine- 
matographischen Projektionswand vergrößert, und man 
wird sich ein Bild davon machen können, mit welcher 
überragenden Genauigkeit man das Schlagen des 
Herzens, die Verdauungstätigkeit, den Blutstrom, die 
Eıablagerung, ja sogar die Muskelfunktionen des 
beweglichen kleinen Auges verfolgen kann. 

Ein weiteres technisch schwieriges, ja sogar 
technisch schwierigeres Gebiet der modernen Lehrfilm- 
kiınematographie ist die Röntgenkinemalto- 
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graphie. Die Schwierigkeit liegt hier besonders in 
dem Umstande, daß die bekannten zur Durchleuchtung 
benukten Röntgenstrahlen nicht wie die gewöhnlichen 
. Lichtstrahlen durch Linsen und optische Systeme 
gebrochen werden können, so daß es unmöglich ist, ver- 
kleinerte Bilder von durchleuchteten Körpern und 
Gegenständen herzusiellen. Vielmehr muß mit einem 
dem Aufnahmegegenstand an Größe entsprechenden 
Filmband oder mit EBISPISSNENG großen und breiten 
Platten gearbeitel 
werden. Auf diese 
Weise (al z. B. das 
in der Abbildung 
beigefugteRöntgen- 
kinemaiogramm der 
Peristaltik des Ma- 
gens enstanden. 
Man sieht an diesem — 
Beispiel wieder den 3 
ganz besonderen * 
überragend hohen b II 
Wert des Lehrfilms 
alsDemonsiralions- 
und Anschauungs- 
mittel. Denn die 
Bewegungen dieses 
unseres fast wich- 
ligsten inneren Or- 
ganes, des Magens, 
kennen kaum Laien, 
und selbsi die Medi- 
ziner sehen wohl 
nur in ihrer Studien- 
Zell oder als Spe- 
zialisten die peri- 
stallischen Bewe- 
gungen, mit denen 
der Magen den 
Speisebrei in den 
Darm weiterbeför- 
dert. Wird eine 
derarlige Demon- 
stration im medizini- 
schen Kolleg aber 
einmal gegeben, so 
können immer nur) 
wenige Siudenten 
oder Ärzte am Rönl- 
genschirm gleich- 
zeitig zusehen. Jebi 
kann durch die Vor- 
führung eines der- 
artigen Films Hun- 
derten, womöglich 
Tausenden gleich- 
zeitig gezeigt wer- 
den, wie die Peristaltik des Magens aussieht, 
das Herz schlägt, 
und dergleichen. 
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wie 
wie der Kehlkopf sich bewegt 
Während dieser Demonstralion, 


die allen Zuschauern gleichzeitig zugänglich ist, 
kann der Lehrer zu allen gleichzeitig und unter 
Bezugnahme auf das Geschehene sprechen und 
lehren. Das Bild zeigt, wie der mit einem undurch- 


sichtigen Brei gefüllte Magen gerade in wellenförmig 
sich durchwindenden Bewegungen den Inhalt weilter- 
befördert und durch den deutlich erkennbaren Magen- 
ausgang in den eben noch sichtbaren ersten Abschnitt 
des darauffolgenden Darmes hinüberbefördert. 

Ein weiteres Kapitel der speziell medizinischen 
Lehrfilmkinematographie 
schematische Film, Es handelt sich hierbei um 
die Darstellung bewegter Zeichnungen. Es ist klar, daß 
man durch Zeichnungen vieles genauer vorführen kann, 
als durch natürliche Demonstrationen, ja man kann so- 
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Mikrokinematographische Aufnahme eines Wasserflohes. 


ist sodann der sogenannte 


Nr. 1962 


gar unendlich vieles schematisch bewegt und belebt zur 
Anschauung bringen, was auf andere Weise überhaup! 
nicht gezeigt werden könnte. Man denke sich z. B. nur, 
wie ein Dozent seinen Horern die Einwanderung von 
Krankheitserregern in dıe inneren Organe des Menschen 
demonstrieren will. Er kann nur die Wege an Hand 
von Bildern und Tafeln zeigen, während der belebte 
Film unvergeßlich und dem Gedächtnis unverlierbar ein- 
geprägt diese Eintrittspforten und Einwanderungswege 
der Krankheit und 
ihrer Erreger tat- 
sächlich vor Augen 
führt. — Ebenso ist 
es beispielsweise 
eine Unmöglichkeit, 
über die verschie- 
denen Lagen des 
Kindes vor der Ge- 
burt und die ver. 
schiedeneWirksam- 
keit des Geburten- 
mechanismus dem 
Studenten, der Heb- 
amme oder der 
Säuglingspflegerin 
ein auf Anschauung 
begründetes Bild zu 
geben. Auch hier 
sind feststehende 
Bilder und Tafeln 
und gesprochene 
Worte nur notdürl- 
lige Behelfsmiltel. 
Der schemalische 
Zeichenfilm kannje- 
doch bis ins Kleinste 
genau den ganzen 
Gang einer Geburl 
in einer Art und 
Weise unvergleich- 
lich anschaulicher 
und so genau de- 
monstrieren, als ob 
der durchsichtige 
Leib einer Gebären- 
den vor den Augen 
der Zuschauer läge. 
Auf diesem Gebiel 
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d bestehen bereils 
“a eine Anzahl hervor- 
klagende, von ersien 
- Künstlern ausge- 


führte; schematische 
Zeichenſilms, die 
unter der wissen- 
| schaftlichen Uber- 
wachung des Münchener Gynäkologen Geh. Rat Prof. 
Dr. Döderlein entstanden sind und dem medizinischen 
Filmarchiv der Ufa einverleibt sind. Endlich ist der 
schematische Trickfilm die einzige Möglichkeit Theorien 
dem Studenten und Nichtfachmann derart eindrucks- 
voll zu erklären, daß sie ohne Verwirrung seinem 
Begriffsvermögen näher gebracht und seiner Erinnerung 
dauernd eingeprägt werden. Das im Bilde beigefügle 
Beispiel mag dies erläutern, wir sehen da die Theorie 
der wohl aller Orten bekannten Wassermannschen 
Reaktion schematisch dargestellt. Diese Reaktion 
beruht darauf, daß ein bestimmter Bestandteil des 
Blutes bei dem Zusak gewisser Extrakte und Sera 
tierischer und menschlicher Körpersäfte sich das eine 
Mal mit der einen Gruppe, das andere Mal mit der 
anderen Gruppe dieser Säfte bindet. In der abgebil- 
deten schematischen Darstellung sind nun diese ver- 
schiedenen Extrakte und Blutbestandteile in bestimmten 
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Körpern versinnbildlicht dargestellt, die sich in dem 
Reagenzgläschen zunächst ungeordnet bewegen. Dann 
ordnen sie sich nach den zusammengehörigen Gruppen 
und nun geht der vorhin erwähnte Blutbestandteil, ent- 
weder an die Gruppe, die den kreisrund bezeichneten 
Bestandteil (Hammelblutkörperchen) enthält. Das 
bedeutet mit anderen Worten, daß diese roten Hammel- 
blutkörperchen aufgelöst werden, und das ist wieder 
gleichbedeutend mit dem negativen Ausfall der Wasser- 
mannschen Reaktion. Umgekehrt bleibt bei ander- 


weiliger Bindung, wie sie das andere Bild darstellt, das 


negativ 


positiv 
Unen ayan 


Hemmung) ` 


Schema der Wassermannschen Reaktion. (Trickfilm.) 
Nebenslehender Filmstreifen zeigt einen Versuch 
der Gifteinwirkung auf das lebende Froschherz. 


rote Hammelblutkörperchen unberührt und wird nicht 
aufgelöst, das bedeutet also die sogenannte positive 
Wassermannsche Reaktion. Wer nun einmal dieses 
Sicheinordnen der verschiedenen, im Reagenzglas 
wirklich enthaltenen, in dieser schematischen Darstel- 
lung versinnbildlichten Bestandteile lebendig gesehen 
hat, wer anschaulich vor Augen sah, wie in dem einen 
Fall, wenn nämlich das untersuchte Blut frei von 
Syphilis ıst, die Anziehungskraft der einen Gruppe 
intensiv auf das 5. Körperchen wirkt, wie es im anderen 
Falle, namlich bei syphilitischem Blut geradezu abge- 
stoßen und zu der anderen Gruppe herübergefrieben 
wird, wer dies alles einmal gewissermaßen theoretisch 
miterlebt, der vergißt die komplizierte und sonst schwer 
verständliche Theorie der Wassermannschen Reaktion 
sein Leben lang nie wieder. Und derartiger Theorien gibt 
es in der medizinischen und naturwissenschaftlichen 
Wissenschaft unendlich viele; schließlich sei in diesem 
Zusammenhange auch auf die Mathematik hingewiesen. 
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Im Vorstehenden sind nun 
drei technische Gebiete be- 
handelt worden, die Mikros, 
Röntgen- und Schematische- 
Kinematographie, drei Gebiete, 
die bedeutende Fortschritte 
der wissenschaftlichen, spe- 
ziell medizinischen Kınema- 
tographie darstellen. Im Fol- 
genden sei noch kurz auf 
andere, naheliegende, aber 
auch hochbedeutsame Verwer- 
tungsgebiete des medizinischen 
Lehrfilms kurz verwiesen. Zu- 
nächst seien einmal die ganz 
gewöhnlichen und alltäglichen 
Aufnahmen von Krankheits- 
fällen erwähnt; sie haben thre 
Berechtigung vor allem in den 
Fällen, wo es sich um ganz 
seltene Krankheitserscheinun- 
gen handelt, um Leiden, die 
nur in bestimmten Gegenden 
vorkommen und infolgedessen 
nur dort gezeigt und gelehrt 
werden können. Es sei z. B. 
an die Tropenkrankheiten, die 
Gebirgskrankheiten und ge- 
wisse Berufskrankheiten und 
ähnliches erinnert. Weiterhin 
kommen sehr schnell vorüber- 
gehende Krankheitserschei- 
nungen fur die Verfilmung in 
Betracht, denn z. B. Krampf- 
anfälle und andere nur se- 
kunden- oder minutenlang 
dauernde, meist mit Be- 

wegungsstorungen ausge- 
sprochenster Art verbundene. 
Zustände, treten selten oder 
ne in den festliegenden 
Kollegstunden ein, so daß 
viele Studenten ihr Examen ab- 
legen, ohne jemals eine An- 
zahl derartiger Erscheinungen 
gesehen zu haben. Auch fehlt 
in den Kollegstunden fast 
ımmer jede Möglichkeit des 
Vergleichs, so daß dem jungen 
unerfahrenen Arzt aus diesem 
Grunde leider sehr häufig Ver- 
wechslungen beispielsweise 


Röntgenkinematographische Aufnahme der Bewegungen des Magens. 
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zwischen 


führungsfähigkeit. 

Ein Beispiel 
das beigefügte Bild 
eines an Hungermala- 
cie leidenden, jungen 
Deutschen. Während 
. derBlockadelratdiese 
noch nie beobachtele 
Krankheil, die sich in 
stark walschelndem, 
unbehollenem und 
schmerzhaft empfun- 
denem Gang äußert, 
bei schwer arbeiten- 
den -Jugendlichen im 
Alter von14-18Jahren 
auf. Die mangelhall 
entwickelten Knochen 
biegen sich zu O— 
und X-Beinen, ja sie 
brechen sogar oll 
ohne jeden aukeren 
Anlaß. Mit der Besse- 
rung der Ernährung ın 
Deulschland ist diese 
Krankheit wieder vol- 
lig verschwunden. Mit- 
hin ist ein derarliger 
Film ein unersehliches, 
hochwerliges wissen— 
schaftliches Dokumenti 
einer einzigartigen, 
nur kurze Zeit beob— 
achtefen Ernahrungs- 
Krankheit. 

Ein weileres be- 
sonders ubersichis- 
reiches Gebiet der 
wıssenschältlichen 
Kınemätographie ist 
der Tıerversuch. In 
den meisten medizini- 
schen Kollegs mussen 
Versuche und Experi- 
mene an lebenden 
Tieren unbedingt vor- 
gefuhrt werden. Ein- 
mal ist es eine nicht 
unerhebliche Qualereı 
der lebenden Wesen 
oft ziemlich hoch ent- 
wickelter Arl, und 
damıt ist vielfach ein 
Gefühl des Unbeha- 
gens und Milleids 
bei vielen Zuschauern 
derartiger Tıerexperi- 
mente verbunden, das 
die Aufmerksamkeil 
ablenkt und den Lehr- 
erfolg beeinträchtigt. 
Zweitens erfordern 
derartige Tierexperi- 
mente slundenlange, 
oft sogar tage- 


stenten; 


de Epilepsie und Hysterie 
medizinische Lehrfilm ‚gibt diese Möglichkeit des steten 
Vergleiches und der dauernden unbeschränkten Vor- 


derartiger 


und 
Vorbereitungen durch den Dozenten und seine Assi- 
trokdem ist das Gelingen des Experimentes 
schließlich nicht garantiert. 
zurzeit besonders schwerwiegend sein, sind zurzeit in 
fast allen Ländern die gebräuchlichen Versuchstiere, 
Kaninchen, Hunde usw. so teuer geworden, daß viele 
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unterlaufen. Der wissenschaftliche Institute ihre 


schränken müssen. 


Patientenaufnahmen zeigt 
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Aufnahme eines Patienten, der an der soge- 
nannten Blockadekrankheit Hungermalacie) leidet. 
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Aus einem chirurgischen Lehrfilm (Blinddarmoperation). 


wochenlange Vorarbeiten und sich nun ein derartiges 


Drittens, und das dürfte 


Dee Mu 28 SC 


Forschungs- und Lehrzwecken unendlich haben ein- 
Allen diesen Mängeln des bisher 
gebräuchlichen Tierversuches hilft 
einem Schlage ab. Eine einmal gelungene Aufnahme 

eines Tierversuchs er- 


Tierexperimente | zu 
der Lehrfilm mit 


möglicht unabhängig. 
von Ort und Zeit, ohne 
Vorarbeiten, mit der 
Gewißheit sicheren 
Gelingens und ohne 


Ablenkung durch die 


slörende Quälerei ei- 


nes lebenden Wesens 


die Vorſührung jedes 
noch so komplizierten 
Experimentes, noch 
dazu meist in sehr 
starker Vergrößerung, 
die das Beschauen 
von Hunderten von Zu- 
schauern zu gleicher 
Zeit und den ml dem 
Experiment direkt ver- 
bundenen Vortrag des 
Dozenten gestaltet.Als 
Beispiel derartiger 
Tierversuche führt das 


beigefügte Bild einen 


Versuch der Gillein- 
wirkung auf das le- 
bende Froschherz vor 
Augen. 

Als lekle und eine 
der neuesten Errun- 
genschallen der medi- 
zinischen Kinemalo- 
graphie sei schließlich 
noch auf die moderne 
Kinemalographie des 
blutigen Eingriffs hin- 
gewiesen. Chirurgi- 
sche Lehrfilms sind ja 
deshalb besonderser- 
wünscht, weil in den 
Hörsälen der Kliniken 
meist nur die dem 
Operalionstisch Zu- 
nächstsikenden über- 
haupt etwas von der 
vorgeführten Opera- 
tion sehen. Diesem 
Mangel hilft der chi- 
rurgische Lehrfilm ab, 
denn wie das beige- 
fügte Bild zeigt, wer- 
den nur das Opera- 
lionsgebiet und die 
arbeilenden Hände 
und Instrumente des 
Chirurgen in das Bild 
hineingenommen.Man 
sieht auf dem neben- 
stehenden Bilde den 
ersten Schnilt zu einer 
‚Blinddarmoperalion. 
Man vergegenwärlige 


Filmbild auf eine Pro- 
jektionswand von 3 X 4 m Ausdehnung vergrößert, und 
man kann sich dann vorstellen, daß jeder Zuschauer 
die Operation genau und bis in jede kleinste Einzelheil 
deutlich vor Augen hat, als wenn er selbst ein oder 
zwei Meter neben dem Operateur stände. Derartige 
Operationsaufnahmen sind mil einem neuen, paten- 
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ierten Verfahren derart aufgenommen, daß dabei die 
Wahrung der unbedingt notwendigen chirurgischen 
Asepsis gewährleistet ist. 

Mit diesem kurzen Beispiel seien die Beirachtungen 
über den medizinischen Lehrfilm im engeren Sinne 
beschlossen. Es ist außer Zweifel, daß die Kinemato- 
graphie zur Vervollkommnung der Lehrmeihoden an 
allen Kliniken und Instituten in kurzer Zeit einen über- 
ragenden Plak einnehmen wird. Zurzeit wendet sich 
jedoch das Interesse weiter Kreise sozial-tätiger Ärzte 
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ganz besonders dem populär-wissenschaftlichen Film 
zu. Aus den Gebieten der Hygiene und sozialen Medizin 
sind denn auch weiter eine große Anzahl rein sach- 
licher, auf streng wissenschaftlicher Basis aufgebauter 
Volksbelehrungsfilme bei dem medizinischen Filmarchiv 
der Ufa in Berlin entstanden. Ein kurzer Überblick 
über dieses neue Gebiet sozialmedizinischer Betätigung 
und über die bereits in großem Umfange damit 
gemachten Erfahrungen soll in einem späteren Aufsab 


geboten werden. 
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Die Überwindung des Pessimismus. 


n Zeiten sinkender Preise und stockender Umsäke 


Ra immer auch die geschäftliche Unternehmungs- 
lust stark nach. Wir pflegen solche Zeiten als wirt- 


schaftliche Krisen zu bezeichnen. Sie folgen gemein- 


hin einem Zeitabschnitt wirtschaftlicher Aufwärtsbewe- 


gung, wie das Wellental dem Wellenberg. 

Die Geschäftsstockung, die sich sel einiger Zeit in 
Verbindung mit der Wertsteigerung der Mark im Aus- 
land, vor allen Dingen aber mit der Neigung der Welt- 
marklpreise, von ihrer Hohe herabzugleiten, bemerkbar 
macht, darf nun allerdings für Deutschland nicht als das 
Ende einer vorausgegangenen geschäftlichen Blüte an- 
gesehen werden. Niemand wird die Gewinne in Buch- 
posten und Papiergeld, die- so vielen Unternehmern, 
Fabrikanten und Händlern in den lebten jahren zuge- 
flossen sind, als gewachsenes Holz ansehen, dessen 
Kraft komenden Sturmen troßen kann; es sind aufge- 
schwemmte Gebilde, die der Wind zerbläst und die sich 
tatsächlich durch die eingetretenen Währungen und 
Preisverschiebungen schon zum großen Teil verflüchtigt 
haben. 

Die Gefahr, die das Nachlassen des Geschäftsganges 
und der Verlust an gesunkenen Preisen mit sich bringt, 
ist darum so groß, weil der Pessimismus die Folgewir- 
kungen weit unter den Punkt hinabdrückt, der den ver- 
änderten Verhältnissen rechnungsmäßig entsprechen 
würde. Die stürmische Nachfrage nach Waren treibt die 
Preise ungebührlich hinauf; nicht das Verhältnis zwischen 
Angebot und Nachfrage allein bestimmt sie, sondern 
auch die Angst, bei der Jagd nach Ware leer auszu- 
gehen. Sind umgekehrt die Preise nicht mehr haltbar, 
so schlägt die Angst sich auf die andere Seite und stei- 


gert die Preisnachlässe und Verluste ins Ungemessene. 


Eine Beobachtung, die man immer von neuem 
machen kann, wiederholt sich auch jetzt: Das Geschäft 
geht nicht sofort zurück, als nicht schon mit der Reklame 
eingehalten wird. Die Geschäftswelt scheint wenig Ver- 
frauen zu dieser ihrer Helferin zu haben, von deren 
Fähigkeiten in gufen Zeiten so viel Wesens gemacht 
wird. Solange der Geschäftsmann viel und leicht ver- 
dient, gibt er auch leicht Geld für Reklame her, selbst 
wenn er sie nicht unbedingt braucht. Er ist den Grun- 
den für die Notwendigkeit einer unausgesekten. Ge- 
schäftsempfehlung zugänglich. Wenn ihm aber die 
Reklame in schwierigen Zeiten helfen soll, das stockende 
Geschäft zu beleben, dann knöpft er die Taschen zu. 
Es ist, als wenn der Heizer mit den Kohlen sparen 
wollte, sobald die Spannung im Dampfkessel nachläßt, 
statt dann erst recht aufzuschütten. | 

Zweifellos liegt der Grund für diese Erscheinung ein- 
mal ebenfalls in der Angst vor dem Ungewissen, dann 
aber auch darin, daß wir heute doch tatsächlich in den 
wenigsten Fällen ziffernmäßig nachweisen können, 
welchen Nuken die Ausgaben für Reklame tatsächlich 
abwerfen. Dieser Nuken wird besonders in schwierigen 
Zeiten um so geringer, je weniger sachgemäß die 
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Reklame durchgearbeitet ist. Und wer wollte bestreiten, 
daß ein großer Teil unserer Fabrikanten seine Reklame 
noch lange nicht auf die höchste Stufe werbetechnischer 
Vollendung entwickelt hat? 

Dazu kommt noch eins. In den seltensten Fällen, 
und nur dort, wo es sich etwa um einen Monopolartikel 
handelt, behält der Fabrikant bei seiner Reklame das 
große Ziel im Auge, den Bedarf in seinen Erzeugnissen 
auch ganz allgemein zu wecken oder zu steigern. Meist 


seht er den Bedarf voraus und ist nur darauf erpicht, 


die Nachfrage seiner eigenen Marke zu- und von der- 
jenigen seines Nachbarn abzuleiten. Ein solches Wett- 
rennen um die Gunst des Verbrauchers lohnt sich natür- 
lich nicht mehr, wenn dieser überhaupt nicht geneigt 
ist, seine Gunst diesem oder jenem zu schenken, son- 
dern mit den Ausgaben zurückhält. Kauflust ıst aber 
vonnöten, damit die Produktion bestehen kann. Und 
nun ist es an der Zeit, daß die Reklame zeigt, was sie 
vermag, wenn die Fabrikanten sich ihrer nicht zum Wett- 
bewerb gegeneinander, sondern als gemeinschaftliches 
Lockmittel bedienen, um die Beute, nämlich die Käufer- 
schaft, aus dem Versfecke, wohin sie sich verkrochen 
hat, zunächst wieder einmal ans Licht zu ziehen. An 
die Stelle der einzelnen Geschäftsempfehlungen muß die 
gemeinschaftliche Bearbeitung des Publikums durch die 
allgemeine Reklame eines gesamten Geschäftszweiges 
treten. 

Es ist als sicher anzunehmen, und die Stimmen 
mehren sich, die es voraussagen, daß die eingetretene 
Geschäftsstockung auch das hibige Messefieber in 
Deutschland und in anderen Ländern einigermaßen 
herabseßken und seine ungesunden Blüten zum Ver- 
schwinden bringen wird. Hier war der Gang der Dinge 
so, daß der einzelne Fabrikant sich an dieser oder jener 
der neuen Messen beteiligte, nicht weil es ein unbe- 
dingtes Bedürfnis Tur ihn war, sondern weil er sich 
sagte: Die Sache kostet so und soviel, und das wird bei 
der sicheren Nachfrage durch den Umsaß auf alle Fälle 
wieder hereinkommen. Diese Erwägungen fallen künftig 
fort, und damit wird für manche neugegründete Messe 
der Wasserlauf abgestellt, der ihr Mühlenrad trieb. 

Gilt dies auch fur die Leipziger Messen? In Leipzig 
liegen die Dinge vollkommen anders als an den übrigen 
Messeorten. Die Leipziger Messe ist nicht einzig dazu 
da, um dem Verkäufer einen leichten Umsatz zu ver- 
schaffen. In wenigstens ebenso hohem Maße ist sie der 
regelmäßige Treffpunkt aller maßgebenden Persönlich- 
keiten, Fabrikanten und Einkäufer aus allen Geschäfts- 
zweigen, die große Weltbörse für fast alles, was der 
menschliche Gewerbefleiß hervorbringt. Das ist die Be- 
sonderheit der Leipziger Messe. Wie die Börse kann 
sie still oder lebhaft verlaufen, kann sie flau oder fest 
sein, zuversichtlich oder gedrückt; auf alle Fälle findet 
sie unter Teilnahme der ganzen Geschäftswelt statt. Je 
schwieriger die Zeiten sind, um so wichtiger ist es für 
den einzelnen Geschäftsmann, auf der Börse — des 
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Messe — zur bestimmten Zeit nicht zu fehlen. Sie ist 
der große Film des wirtschaftlichen Weligeschehens, von 
dem man keinen Akt versäumen darf, wenn man nicht 
das Verständnis für die Handlung und ihren Schauplak, 
genannt Weltmarkt, einbüßen will. 

Die Nachfrage nach Industrieerzeugnissen ist über- 
all in der Welt noch sehr groß — wie sollte sie auch 
verschwinden, da sie bisher nicht einmal annähernd 
gedeckt werden konnte — und allen Fabrikations- 
schwierigkeiten, allen Steigerungen der Produktions- 
kosten zum Troß muß sie zu einem erheblichen Teil 
durch deuische Waren befriedigt werden. Dazu helfen 
die Leipziger Messen, auf denen sich im Zusammen- 
treffen der zueinanderstrebenden Kräfte auch die Wege 
zeigen, auf denen die Schwierigkeiten der wirtschaft- 
lichen Lage zu überwinden sind. 

Damit wird aber zugleich eine der gefährlichsten 
Begleiterscheinungen der Wirtschaftskrisis überwunden, 
eben jene Ängst, jener Pessimismus, von welchem ein- 
gangs die Rede war. In dem Zusammentreffen so vieler 
Menschen an einem Ort liegt erfahrungsgemäß etwas, 
das Hemmungen beseitigt und schweres Blut flüssig 
macht. Wie die großen Feste den einzelnen Teilnehmer 
mitreißen, so stellt sich auch in Leipzig jene Mißstim- 
mung ein, die dem Meßbesucher den Druck von der 
Seele nimmt, sei es den Druck des Alltags oder des 
Pessimismus, die ihm neue Flügel zum Aufschwung 
verleiht. 
die Messen in Leipzig schon durch ihr Dasein dem Unter- 
. nehmungsgeist neuen Antrieb geben und helfen, das 
Rad des deutschen Wirtschaftslebens wieder in Schwung 

zu bringen. 


Verantwortlich: Für die Schriftleitung des 
Für den künstlerischen Teil: Hugo Matthias. 
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Und daher darf man ganz ruhig sagen, daß 


„Echo“ und der „Export-Revue“: 
Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenslein Druckereigesellschafl, Berlin SW. 
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Eröffnung der Frankfurter Messe. 


ie dritte internationale Frankfurter Messe mit der 
D großen Zahl von 2500 Ausstellern, unter denen 

sich auch ausländische befinden. wurde am 
3. Oktober eröffnet. Am umfangreichsten vertreien sind 
nach einem Bericht des „Tag“ die Textil- und die Leder- 
industrie, jene mit 500, diese mit 400 Ausstellern. Die 
technische Messe mit rund 400 Ausstellern gibt ein 
erschöpfendes Bild der Leistungsfähigkeit auf dem 
Gebiete des Maschinenbaues, der Elektrotechnik, des 
Bauwesens und des landwirtschaftlichen Maschinen- 
baues. Eine Besonderheit der Messe bilden die zum 
ersten Male erschienenen Wiener Werkstätten, die 
unter Leitung von Prof. Hoffmann eine Darstellung des 
Wiener Kunsigewerbes, der Wiener Möbelindustrie und 
der Wiener Mode geben. Eine weitere zum ersten 
Male sich darbieiende Schau ist die von der deutschen 
Gesellschaft für Auslandsbuchhandel veranstaltete Aus- 
stellung „Das deutsche Buch“, sozusagen der Glanz- 
punkt der „geistigen“ Messe. Die Luft-Post- und 
-Passagier-Linien Frankfurt Leipzig Berlin und Frank- 
furt—Augsburg—München sind im Betrieb. Der erste 
Tag hatte einen Riesenbesuch aufzuweisen. Aus dem 
Auslande und besonders auch aus Irland sind Tausende 
von Einkäufern erschienen. Das Geschäft ließ sich in 
einer großen Zahl von Warenarten sehr out an und war 
im ganzen recht befriedigend. Aus Schweden sind 
mehrere hundert Einkäufer eingetroffen, ferner ist ein 
Sonderzug aus Dänemark angekündigt. Eine große 
Zahl weiterer Meßgäste aus dem Auslande ist zu 
erwarten. 


Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. - 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug, zu nehmen; 
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Messe — zur bestimmten Zeit nicht zu fehlen. Sie ist 
der große Film des wirtschaftlichen Weltgeschehens, von 
dem man keinen Akt versäumen darf, wenn man nicht 
das Verständnis für die Handlung und ihren Schauplak, 
genannt Weltmarkt, einbußen will. 

Die Nachfrage nach Industrieerzeugnissen ist über- 
all in der Welt noch sehr groß — wie sollte sie auch 
verschwinden, da sie bisher nicht einmal annähernd 
gedeckt werden konnte — und allen Fabrikations- 
schwierigkeiten, allen Steigerungen der Produktions- 
kosten zum Troß muß sie zu einem erheblichen Teil 
durch deutsche Waren befriedigt werden. Dazu helfen 
die Leipziger Messen, auf denen sich im Zusammen- 
treffen der zueinanderstrebenden Kräfte auch die Wege 
zeigen, auf denen die Schwierigkeiten der wirtschaft- 
lichen Lage zu überwinden sind. 

Damit wird aber zugleich eine der gefährlichsten 
Begleiterscheinungen der Wirtschaftskrisis überwunden, 
eben jene Angst, jener Pessimismus, von welchem ein- 
gangs die Rede war. In dem Zusammentreffen so vieler 
Menschen an einem Ort liegt erfahrungsgemäß etwas, 
das Hemmungen beseitigt und schweres Blut flüssig 
macht. Wie die großen Feste den einzelnen Teilnehmer 
mitreißen, so stellt sich auch in Leipzig jene Mißstim- 
mung ein, die dem Meßbesucher den Druck von der 
Seele nimmt, sei es den Druck des Alltags oder des 
Pessimismus, die ihm neue Flügel zum Aufschwung 
verleiht. 
die Messen in Leipzig schon durch ihr Dasein dem Unter- 


. nehmungsgeist neuen Antrieb geben und helfen, das 


Rad des deutschen Wirtschaftslebens wieder in Schwung 


zu bringen. 


Und daher darf man ganz ruhig sagen, daß 


D 


„Deutfche Exvort · R“ r m Nr. 1962 


Eroffnung der Frankfurter Messe 


ie dritte internationale Frankfurter Messe mit der 
großen Zahl von 2500 Ausstellern, unter denen 


sich auch ausländische befinden, wurde am 
3. Oktober eröffnet. Am umfangreichsten vertreten sind 
nach einem Bericht des „Tag“ die Textil- und die Leder- 
industrie, jene mit 500, diese mit 400 Ausstellern. Die 
technische Messe mit rund 400 Ausstellern gibt ein 
erschöpfendes Bild der Leistungsfähigkeit auf dem 
Gebiete des Maschinenbaues, der Elektrotechnik, des 
Bauwesens und des landwirtschaftlichen Maschinen- 
baues. Eine Besonderheit der Messe bilden die zum 
ersten Male erschienenen Wiener Werkstätten, die 
unter Leitung von Prof. Hoffmann eine Darstellung des 
Wiener Kunstgewerbes, der Wiener Möbelindustrie und 
der Wiener Mode geben. Eine weitere zum ersien 
Male sich darbietende Schau ist die von der deutschen 
Gesellschaft für Auslandsbuchhandel veranstaltete Aus- 
stellung „Das deutsche Buch“, sozusagen der Glanz- 
punkt der „geistigen“ Messe. Die Luft-Post- und 
-Passagier-Linien Frankfurt—Leipzig—Berlin und Frank- 
furt - Augsburg - München sind im Betrieb. Der erste 
Tag hatte einen Riesenbesuch aufzuweisen. Aus dem 
Auslande und besonders auch aus Irland sind Tausende 
von Einkäufern erschienen. Das Geschäft ließ sich in 
einer großen Zahl von Warenarten sehr gut an und war 
im ganzen recht befriedigend. Aus Schweden sind 
mehrere hundert Einkäufer eingetroffen, ferner ist ein 
Sonderzug aus Dänemark angekündigt. Eine große 
Zahl weiterer Meßgäsie aus dem Auslande ist zu 
erwarten. 


Verantwortlich: Für die Schriffleitung des „Echo“ und der „Export-Revue*: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Lin det. - 
Für den künstlerischen Teil: Hugo Matthias. Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenslein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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CARL DILLGER * HAMBURG 19a 
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sind EEE deutscher 
Jnstrumenrtenbaukunsr 


Flügel u. 
„ Piofios 


jedermann Koller zu fpielen! 
Befichtigung frei 

Berlin w, Leipzigersrr. 110 

teipzig, Petersstr. 4 Dresden, Waisenhaus 


dA Sir. 24 Wien VI Morighilfer Str A Arm- 
Lu Ser Om. Stadhouderskade 19-20 H 
Kneufrerdijk 20 


Berlin W Leipzigerſtv. 110. 
hamburg, Gr. Bleichen 21. Leipzig, Petersjtr.4. 
Dresden ‚Woisenhausftr. 24. Köln Rh. Hohenzollernring 20 
Dien H Mariahilferſtr. 3. Ans berdum, Stadhouderskade 19-20 

Den Haag. Aneuterdijk 20, 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue‘“ Bezug zu nehmen. 
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Zerkleinerungsmaschinen S rbe- Bic app € 
Koks. und Kohlenbrecher S für 05 ae nn Daan von 5 Wolle, Abfälle 

G aller Art, Garne im Strang, Cops und Kreuzspul 
| EE MES Kardenband, Kammzeug, De nee | 


Trockenapparate, Spülmaschinen, 
Zentrifugen, Kammzug-Plätt- 
maschinen (Liseusen) mit 
Gillbox = Intersekting 


Lë Lindner, Crin Crimmiishau I. Sa. 


Transportanlagen für Stück- und Massengüter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f, elektrische Bahnen 
:  Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 
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Kee -una M Metallware 


PET TRUITT (ITU LO 


Zur Fabrikation von MassansKarionnagen, wie Zigaretten. D 
Apothekerschachieln, Dosen, Elementhülsen, Attrappen, Spielteller 
usw. liefert komplette Einrichtungen in Maschinen und Werkzeugen 


Brandiser Maschinenfabrik, Inh. Gust. Münzel |f 
Brandis bei Leipzig / Telephon 81 
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ž Frankfurt am Main 8 g 
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G abe x e on: Tele- Ade. 
A. B. C. Code Si Edition | — ÜDER en H 
DIS : 
Fabrikation u. Großhandlung, Werkzeuge, 4 ei GEBR D 
Maschinen, Elektromaterial, Fahrradkeiten SIS MIDDELMANN & CO. 
und -Speichen, Armaturen, Chemikalien ele N 30 
und Haushaltungsartikel, Nähmaschinen RI ESSE ise 
E ; gegrunde 
Export Import 88 x 
Agentur Kommission EXPORT IMPORT $ 
3. von Rohmaterialien und Chemikalien tur g 
Ubernimmt noch In- u Auslands vertretungen Sr die chemische und metallurgische Industrie 5 
Hi Steinkohlenteer- und Petroleumprodukte / Mineralsäuren | 
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Telegr.-Ad r. 1 


HÄHNEL gegr. 1085 


Sächsische Lötkolben- * Lötapparatefabrik 
| ERNST HÄHNEL, HEIDERSDORF 


(im sächsischen 5 
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Wie Schiffe mit Luft gehoben werden. Verschiedentlich 
sind schon Versuche unternommen worden, Schiffe mit Hilfe 
von Preßluft zu heben. Ein neues vervollkommnetes Ver- 
fahren, das von der englischen Firma Vickers angewendet ist, 
wird im Prometheus .mitgeteit. Man stellt große Beutel aus 
Segeltuch her, die mit Luft aufgeblasen werden und dann 
eine große Tragfähigkeit haben. Die Beutel, die leer ungefähr 
1 t wiegen, sollen aufgeblasen eine Tragfähigkeit von 100 
haben. Eine Bergungsgesellschaft, die mit diesen Segelfuch- 
beuteln Versuche anstellie, konnte damit einen Seedampfer 
heben. Man hofft, imstande zu sein, bei Verwendung mehrerer 
solcher Segeltuchbeutel, die mit Luft aufgeblasen werden, alle 
großen Dampfer zu heben. Solche Segelfuchbehälter sollen 
mit einer Tragfähigkeit bis zu 500 f hergestellt werden. Der 
große Wert dieses neuen Verfahrens liegt darin, daß man 
auf diese Weise die Schiffe aus einer größeren Tiefe heben 
kann, als es bisher möglich war. Die _ Segeltuchbehälter 


(federnde Unteriegscheiben 
zur Schraubensicherung) 


in bester 
Ausführung 


Ed.Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


Ralibearbeitunnsmaschinen 


Spezialität: Moderne Tischlerei- 

maschinen wie: Bandsägen, Kreis- 

sägen, Hobelmaschinen, Fräs- 
maschinen usw. 


Für Export besonders geeignete 
kombinierte u. Universalmaschinen 


EE Anton Dörner 
LEIPZIG-REUDNITZ 11 
VERTRETER IN ALLEN LÄNDERN GESU 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig: Plagwitz 


| bauenals 
alleinige Spezialität 
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lassen sich im zusammengelegten Zustand sehr leicht an ein 
gesunkenes Schiff heranbringen. B 
Ein Welikongreß der Frauen. Bei dem Kongreß des 
internationalen Frauenbundes, der in dem Parlamentsgebäude 
zu Christiania tagte, waren 30 Nationen vertreten. Außer den 
meisten europäischen Staaten hatten Australien, Südafrika, 
die Vereinigten Staaten, Mexiko, Uruguay. und Argentinien 
Delegationen entsendt. Die deutschen Frauen 
hatten beschlossen, sich nicht zu beteiligen, 
bis Deutschland in den Völkerbund auf- 
genommen worden ist. Sehr mamnigfaltig war das 
Programm dieses Weltkongresses der Frauen. Außer Fragen 
der Kinderpflege und der Erziehung, der Frauenarbeit und 
der Frauenrechte wurden auch sittliche Probleme behandelt. 
So wendete sich ein Programmpunkt gegen die „Auswüchse 
in der modernen Kleidung und im modernen Tanz“, und ein 
anderer forderte „bessere Filme“. 


Roberin 


gewachsf, 


daher der Glanz! 


Abe Herstellen, Cari G, Ga uin 
UI 
GIG 


Maschinen-Werke Gubisch 


Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


Wir liefern i.tadellos. Ausführung 
leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter Sagewerke, 


Schiffs werften. Waggon-, Piano- und 
Parkettfabriken, Möbel- und Bautis 

lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerlabriken usw. usw. 


— Tüchtigeu. solvente Vertreter i. Ausland gesucht. 
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Dampfmaschinen 
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Erdmann 


Kircheis . 


Aue (Erzgeb.), Sachsen 


Hagen - Westfalen N 
GEGRUNDET 1838 
Telegr.-Adr.: ,Arminius” 


Fabrik- 


zeichen SECHER Größte deutsche Fabrik 


ee 


Fabrikanten u. Exporfeure von Bau- für Maschinen und Werk- 

beschlägen, Plantagen- und ADN WIT I- 1 

schaftlichen Geräfen, Werkzeugen, 8 — 

Eisen-, Sfahl-, Messing- und Kurz- d ` 

waren aler Art, Haus und Küchen- BI dıbe D im | 

geraten, schrauben, Munern usw. € ar c n 3238 
Export nach allen Ländern Ganze Sfanzeinrichtungen 


Emballagenmaschinen 


„ 


Autogene schdelz- Aa || | 
und Schneldaniagen N Porta-Westfalika ke 


Schweißbrenner Fabrik für | 
Schneidbrenner DN u. Mühlenbau 
Reduzierventile Spezialität: 


Löteinrichtungen 


Metallwarenfabrik Ernst Franz 
Kölner Str.113 - SOLINGEN - Kölner Str. 113 


A Span nen mit Arne 

` . urchen e zu schärien 

> A — In Gestell zusammengebaute 
M agen 

Y Zerlegbar und leicht überall aufstellbar 


Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 
für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen - 


BERNHARD JOSEPH 


r BERLINS42 
Fabrik für Gas., Wasser- u. Dampfarmafuren 


LandwirtschaftlicheGeräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
u. Geräte, Haushajitungs- 
artikel, Emaliiewaren 


liefert 


Knothe&Co. 


Köln a. Rhein Beriin W57 


Stollwerckhaus Bülowstraße 14 


Erstklassige Ausführung 


in Messing und Rotguß 


Friedrich Schroeder tr. rer 


ERZEUGNISSE: 
Vorhang- 
schlösser aller 
Art, 
Überfallen, 
Riegel 


Auswahl von 
Sortiments- 


| | u 
BRÜCKN ER Ce LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u. „Baldur 
& D STER Achten Sie bitte auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER 
Tei.-Adr.: CUsterbrück Hagen in gea. Telephon Nr. 3558 | 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mg Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Technischer Literaturkalender. Herausgegeben von Dr. Paul und ergänzt, etwa 1000 technische 

Otto, Oberbibliothekar im Reichspatentamt. 2. Ausgabe. aufgenommen. In einem neubearbe 

1920. Verlag R. Oldenbourg in München und Berlin. Preis 200 Stichworten (z. B. Eisenhüttenkunde — Elektrische 

40 M. und 20 % Sortiments-Teuerungszuschlag. Bahnen — Elektrische Leitungswesen Elektrische Meg- 

Der 1918 erschienenen 1. Ausgabe des „Technischen techn i 

Literaturkalenders“, die ; 


-Therapie — 


Hand dieser 
dieser S 
dieses S 


Haustrinkkuren! 


III 


Von heilwirkendem Einfluß 


bei Gicht, Rheumatismus, 


Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 


Sodbrennen usw. 
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leichtlaufend 
Unverwustilien) 


HERMANN KOHLER 


DD NU 


Nahmaschinen 


FABRIK ALTENBURGSA | 
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Hartverzinkte / weichverzinkte / blankgezogene 7 geglühte 


Eisen-Drähte 


liefert vorteilhaft für 
' In-und Ausland 


W. GERMROTH / WEIMAR 
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E Musferaultigk Ausführung A 
Vollendete Konstruktion 
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Exportbedingungen 
man sich an das Fachinger Zentral- 
Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


ere 


wende 


F. W. Hofmann, Breslau 17 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
| seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Gatterfabrik 
Breslau 


` — 
n- Hochleistungs- 
Hochhub-S: hnellgatter 


Tita 


2 
Toon 


Altes fe 
Flügelpumpen- 
abrik 
Gegründet 1860 


Hersteller der 
bekannten (ylınderpumpe 
» 
„Boden’ 
der Jauchepumpe 
ro 
„Bergstrom 
und anderer bes/be. 
wahrferkonsfrukftanen 
Man achte auf 
unsere Schufzrmarke 
E 


E 


Hochleistungs-Holzwollemaschine 
> 
Schöpfkellen, Schaumlöffel, Löffel usw. in weiß- 
Ze Berliner Stanz- und Emaillier-Werk 
ff gel Pump n 
haben sıch 
ERTRAGEN 

dungszweckel 


g XPORT 
F U dé E RA 
DI e déi 
Größere Posten la. Emaillewaren 
DH 
€, weiß, weißblau, weißbraun. graubraun und grau ge- 
spritzt sow. feuerverzinkte Eimer liefert sofort u. lfd. 
BERLIN SW 68, KOCHSTRASSE62 
Fernspr.:Zentr.10461, Telegr.-Adr.: Jonitzapreß 
Millionen 
Led es, 
in Haus -a.Landwirfschaft, T 
Gewerbe und Industrie | 
doppelf-uvıierfach Wirkend 
Unubertroffen 
WUweiler 
zell e 
‚ogonee Srwfigerr 
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BORGARTZ@ ROLLMANN 
ISERLOHN —ä 


EST vumm UNI 


Fabrikation sämtlicher I 

Sorten Nähnadeln » Stopfnadeln»Sik- | 

nadeln » Häkelnadeln » Sicherheitsnadeln + Haar- 
nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 

klammern. 


L Chirurgische Instrumente. Il. Zahnärztliche und zahn- 
technische Instrumenie. IH. Feine Stahlwaren: Alle Arten 
Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV. Tafelbestecke aus 
Alpacca (Löffel, Gabeln, Tischmesser). 
V. Rasiermesser. Muster- 
bücher zu Diensten 


%x 


Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrik für 


Bächereimaschinen 


gegründet 1893 
Milch: Knet: u. 
Teilmaſchinen 


neueft. Konſtruktion 
ſolide Ausführung 


Mischmasch 
mit und ohne Patentunt 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw, 


ab Lager lieferbar | 


HF 
TE 


Hilles Stein-, 
Schrot- und Mahlmühlen 


Hilles Walzen-, Schrot-, Mahl- und Quetschmühlen 
mit Backmehlsichter auch in Verbindung mit 
Gerb-, Putz-, Spitz- und Schäleinrichtung in 
vollkommenster Ausführung liefert 


Moritz Hille 6. m. b. H. 
Dippoldiswalde-Dresden 


E A : Kabel bei Hagen i. Westf. 
5 SE ? : Fisen- u. Stahlwarenfabrik 


.. DI ee 
Mägdesprunger Eisenhüttenwerk G. m. b. H. 
MAGDESPRUNG IM OSTHARZ 
fabriziert sämtliche Wirtschaftsartikel wie: 
Brotschneidemaschinen 7 Plätten aller Art / Gaskocher / Gasherde 
usw., ferner: Rohguß-Massenartikel. Abteilung Maschinenfabrik: Erst» 
klassige Sägewerksmaschinen / Holzbearbeitungsmaschinen / Maschinen 
zur Herstellung von Schießpulver / Hartzerkleinerungsmaschinen 


411 \ Fernspr.: Hagen 1754 + Bankkonto: 
22257 d i Ernst Osthaus, Hagen 1. W. 

e Postscheck - Konto: 

Köln 23137 


SJ ES d gë PEZIALITÄT: 
Federringe, 


had 


mumumimimus um 


einfache, aus Quadrat- u. Flach- 
stahl mit u. ohne aufgebogenen 
L EH MAN GC M j CH E L S Enden, sowie doppelte, provi- 
& lierte, i. all. Gröben u. Stahlstärken 
HAM BU R G 26 | Unterlegscheiben, gewöhn- 
| lich gerommelt sowie bearbeitet / 
` Federn für alle technischen , 
INDIKATOR EN Zwecke EE für Automo- 5 
5 bile u. Straßenbahnwagen : 
LEISTUNGSZAHLER $plinte in allen Abmes- 5 
TORSIOGRAPHEN sungen und allen Arten 0 
REGISTRIERAPPAPATE 


OY 


ARMATUREN 


TELEPHON: TELEGR-ADR.: 
VULKAN 4488 JNDIKATORMANN 


— . 
nene 


"E 


Langjähriger Lieferant für die deutsche St 
Vertreter an allen wichtigen Plätzen | 


Auslandvertreter werden gesucht 8 


— 
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wichfiges „ u nie) nn Së es ist heute ohnehin die Zeit noch 
an Hand des orlverzeichnisses möglich, die ıferarischen volleres, ei 2. k 
Erscheinungen eines technischen Sondergebietes festzustellen. forschung sich si zen mug, „auf die spälere Geschichts- 


ae aus sichtslose. Aufrichtigkeit zeichnet Noskes 
l , H Wie er iti 
on Ee Ca saie dee griben. Bee 1 er auch hier. Keine e Se 89 
on is napp. r r schen Revolution. er Wähler i 21 
Von Gustav Nos ke. Verlag für Politik und Wirtschaft, die Dinge ere ilde pielen, hält den aufr echten Mann ab, 


Berlin 1920. sind keine erbaulichen Bilder, die sich dem Leser aufrollen 
| Unter den zahlreichen Schriften, worin jetzt die Haupt- keine phrasenreich 1 . ; e 
beieiligten an den Geschehnissen des Weltkrieges und der nisse, in deren "Vo ak versucht, die traurigen Gescheh- 


Literatur Fühlung nehmen müssen, werden mit Genugtuung uch 


4 ` S ns Wie eren Mittelpunkt d ziald i ü 

d. nachfolgenden Umwälzung sich über die persönlicne Rolle und stand, zur Verherrlichung der Revolufion GE 

1 Be | Jee ben EH nn ua des shemaligen dë? nat der Verfasser seinen Genossen und Zeitgenossen 
RS Volksbeauftragten u späteren Reichswehrministers ganz unerbittlich den Spiegel irklichkei 

a besonderes Interesse; hat er doch, wie er selbst sagt, in ent- hi eh Co, der Wirklichkeit vor, auf die Gefahr 


hin, von den bisherigen Parteifreund verkekert ä 
ele er an he yiragender Stelle in 5 zu Wal In der Überzeugung, Für ec a 
| estanden und auf manche Vorgänge star eingewirkt. Ni gewollt zu haben, hat itgli i | 
Eine Geschichte der Revolution wollte er schreiben, wo für „ het er als Mitglied der Regierung mannhaft 


JJ KIRSCH MONOPOL 


g- — — — 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirt- 


Export-Monopol: 
mmer aut Echtheit und Naturrelakeil geprüft, e 


DORNER A Co., Basel, 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


f. Slel-, Kopier- 
und Farbstifte. 


Wäscherei-Anlagen 


Ween 


© 


Schutzmarke Export nach 

allen Ländern. 

RTE i Maschinenfabrik A. Michaelis ow Dresden 10 
E München 57, Hofmannstr. 52. E 


Motorenfahrik Herford 


HERFORD in Westf. 


T. rochenanlagen 


jeder Art und Größe 
liefert in anerkannf erer Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haffung. Dortmund 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl- Motoren 


Fachkundige, rührige Ver treter gesucht 


Michzeniritugen 


die 
besten 
Spezialitäten 


für Export liefert 
hobelmaschinen) usw. 


E | mi. gin 
serienbau » Kugellager - Kurze Lieferzeiten "uni Ua 


— $ Radebeul - Dresden 


Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfold bei Hamburg 
ak Faßlabrikafionsmaschinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbelt. von Projekten 


daberel. und Hoizbearbeitungsmaschinen 


In dieser Abtellung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnlerter 
Möbeltelte (Ziehklingen - Schlichtmasch. 
Flächenschleifmaschinen, Zinken-, 
fräsen. Präzisionsdickten- 


Handablagen 


genau in 
Original-Ausführungen 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Wasch- 
maschinen. Mangel- 
maschinen. Buttermaschinen 
Glasbuttermaschinen -Leiterwagen -Kasten- 
wagen-Rodelschlitien-Waschbretter · Löffel 
Nudelrollen Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siebe mit Roßshaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


$ 


Export 
nach allen Ländern 


Arnold Gerling / Arnsberg 1. Wil. 


Zur Messe in Leipzig: Meßpalast 
Hansa, 1. Obergeschoß Zimmer 1s 


Emaille- und Gußkochgeschirre 


Frank’sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


Elekiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


SX: Elekiricliäts- Gesellschaft 


„00 000 200 00 0 00 0 9% 
tete 
Sa afin a's a'e a°, fa an of 


ES A.. . SS BER ES ER 71 228 DKCH ES E EN . 755 CH u er 


polen sie sich n unabhängig ı machen 


S von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- 
85 tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 
1 Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 
HE Mo⸗ S 
Schraub nb ko 
85 
Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 2 


da sie viel billiger arbeitet als jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


: Belimuik oreli, Chemnitz, Siephanplatz 2 


EEE EEE ͤ .cc. 


LE 2 * 
XXXXN NA. 
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SEIT JAHRZEHNTEN 
AUSSCHLIESSL. ERZEUGNIS ? 


CARL SCHWEMANN" | 


BOHKR MASCHINEN FABRIK 
ERKRATH RHENE 


De. - 


G. PEITZMEYER’S 


Messerpuizmaschine 


R G. M. 714619 
ohne iaa ohne Gummi / ohne B 
Patentamtlich geschützte, 
konkurrenzlose, epoche- 
machende Neuheit! 


Fabrikant: 


Ketten, Kettenräder. Elevatortelle 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Hachen I. Westf. 


Spezialität: 4 | -a Spe’ialität: 


KETTEN 


Alle Arien Drahinürsien 


für jede Branche 


liefert als Spezialität 


Kesselbürsfen 


CT I ANTH. PINKES 

für Schiffsbau Sak Drahtbürsten- u. 

Blakbürsten ` Bürstenfabrik 
CHEMNITZ 1. $. 
Telegramm-Adresse: 


HÜTTENPINKES 


2 


e 


— — 


d'Base Ca 
DÉI 


1. 


r Telephon Neuköiln 1678 u. 1679 / Teiegramm-Adresse „Carnisector“ 


t4. Oktober 1920 


schwerste Verantwortung auf sich genommen und schändliche 
Schmähungen gelassen ertragen. Als mutiger Bekenner wird 
eres auch tragen, wenner nun um seines Buches willen vor die 
rote Inquisation geladen und in Acht und Bann erklärt wird. 
Kleines politisches Wörterbuch. Herausgegeben von Dr. Max 
Hildebert Boehm. (Grundbegriffe der Politik, Heft 1). 
Leipzig 1920. K. F. Koehler, Verlag 101.—125. Tausend. In 
Taschenformat, steif geh. 1,50 M. l l 
In einer Zeit der Wirren wird nichts schmerzlicher vermißt, 
nichts heißer ersehnt als Klarheit. Hier will dies Budi den 
Suchenden helfen. Es erläutert, die vielen Begriffe, die als 
Schlagworte durch die politische Debatte der Presse, der Ver- 
sammlungen, des öffentlichen Lebens schwirren. Es gibt zu- 
verlässtges Erklärungsmaterial an die Hand, das sonst nur in 
umfänglichen Spezialwerken zerstreut liegt. Es ist unparteiisch, 
insofern es sich auf keine der bestehenden Parteien stükt. Es 
sieht aber die Dinge von einem festen Standort, der bestimmt 
ist durch den festen Willen zur Überwindung des Chaos, durch 
den Glauben an leibhafte Volksgemeinschaft und an schöpfe- 
rische Wiedergeburt unseres Staatslebens aus den Gründen 
des deutschen Wesens. — Für die praktische Brauchbarkeit 
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PIANOFABRIK 


Gegründet 1884 


BERLIN C 54, Joachimstr. 11 | 


EXPORT NACH ALLEN LANDERN : 


Trëmëg Bd 220 122 7 


rofifrei 


Mafchinenfabrik 
u. Apparatebau 


wald Oehler 


À \ BERLIN_-NEUMÖLLN 
B) =) 2 
Für den Großhandel. _ 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westi.) 


METALLWAREN FUR 
BERRTROTBERNIR 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, Fassungshülsen, Gewindehulsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowie D. -Z. Artikel 


Das Echo 


J. SCHILLER 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue Bezug zu nehmen, Pë 
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des Büchleins spricht am besten der Umstand, daß in wenigen 
Monaten 100 000 Stück davon verkauft wurden. 


Die soeben erschienene Nr. 12 des „Auslandsrechis“, 


Organ des „Instituts für ausländisches Recht beim Reichs- 
verband der Deutschen Industrie“, enthält 3 wichtige fran- 
zösische Geseke (über Abänderung der Höhe des geseklichen 
Zinsfußes, Bekämpfung des Bestechungs- und Schmiergelder- 
Unwesens sowie über die Ausweiskarte von Handelsreisenden 
und Geschäftsvertretern), ferner ausführliche Berichte über die 
österreichische privatrechtliche Gesekgebung des Jahres 1920, 
über den polnischen Zolltarif und die polnische Anleihe (die 
für den deutschen Eigentümer in Polen befindlicher Werte be- 
sonderes Interesse haben), über das neueste Sonderrecht des 
beschten Rheinlandes, über das spanische Handelsregister. 
Den Beschluß bildet ein Aufsak uber die Errichtung von 
Aktiengesellschaften nach niederländischem Recht unter Bei- 
gabe eines vollständigen Protokolls über den Gründungs- 
hergang. 

Das „Auslandsrecht‘ beschließt mit dieser Nummer seinen 
ersten Jahrgang, von dem in Kürze ein genaues Sachregister 
erscheinen soll. (Forisetzung S. 2431) 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 


— — — o 


Telegr.-Adr.: 
Vulkanwerke 


sofort oder kurzfristig lieferbar 


VULKAN:WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


7 
L 4 
zn 


: Schrauben 


u. Muttern 
aller Art 


PROMPT UND PREISWERT 
LIEFERT ALS SPEZIALITÄT 


S F. Albert Düster 


Dortmund, Holländische Straße 6 


Zë Drahtanschrift: Schraubendüster Dortmund 
723 A. B. C. Codes 5. Edition 


I s d * . — Ze ba" e $ l i e 
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. , , "e? V Cap 
— 7 HERMES 
di i Kr XK HERMES 


Vetter & Kein 
POPULAR MERKUR 


EMIL HERMES x Stahlwarenfabrik 


Telegramm-Adr.: Merkur- 


Merscheid- Solingen werk Merscheidsolingen 
Leistungsfähige Spezialfebrik in: 


Rasiermessern + Rasierapparaten 
Rasiergarnituren » Rasierklingen 
Abziehapparaten + Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 
Taschenmessern 
In allen Ausführungen und Preislagen. 


Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager lieferbar! 


i 7 | — d 
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a LAN? 
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A A e 
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BEHÄLTER 


Eisenfässer, roh und verzinkt, Eimer 
für Industrie u. Hausbedarf, Mulden- 
kipper, Förderwagen für den Bergbau 


WERKZEUGE 


für jeden Industriezweig und Land- 
wirtschaft. Spezialität: Spiral- 
bohrer, Feilen, Sägen, Bergbaugezähe 


Eisen und Stahl Industrieges. 


m. b. H. 
DUISBURG 


Postfach 175 T.-A.: Eisenstahl 


EMAILLE 


für alle Zwecke des Haus- und Wirt- 
schaftsbedarfes, Blechwaten, guß- 
eiserne Geschirre, Aluminiumgeschirre 


EISEN u. STAHL 


Schnelldrehstahl in allen Abmessun- 
gen, Werkzeugstahl, Walzeisen, 
Bleche, Feldbahnmaterial 


Säge- und Holz- 
, bearbeifungs- - Maschinen 


bauen in anerkannter 
erstklassiger Qualität 


Deutsche Holzbearbeiiungs- 
Masch.-Fabrik Jacobi & Eichhorn 
Leipzig-Leutzsch 204 


Alleinvertretung für Aragon und die nörd- 
lichen Provinzen Señor Don Baldomero 
Buendia, Ingenieuro, Zaragoza, Calle Mayor 40 


Vertreter für die übrigen 
spanischen Provinzen gesucht 


HEL- OFEN 


in vier Ausführungen 


POTTHOFF & FLUME 


Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


Ritter 


Messerputzmaschinen 


mit Patent-Bürsten 
in 6 Größen 


prompt lieferbar 


F. Ritter & Sohn 
München-Pasing 


Einzige Spezialfabrik 
Lager: Berlin-Hamburg-Köln. 


Zur Messe Leipzig: 
Dresdner Hof, Zimmer 90, I. 


find die awtomafiihen Temp. 
 tefielfenerungen. Zu den bew e 
` teten Einrichtungen gehören 


welche m verfhiedenen Bau 
nd für alle Keſſeiſyſteme und 5 
Kobienverhältn,, gelief. werd. 


8 ~ daun i. 2 R 
7 1 jud u. Proſp. toſtentos! N 
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KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
t. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 


Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


Feu erbach 5 Stutgart und a Möhringen-Sutgar 


Sondererzeugnisse: Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Kugelkompressions-Ventile D-R-P Sondergebieti 


Kugeld und Eckventil 
uge urchgangs. sn ckventiie Warmpresserei 


Gepreßte, ene 
stanzte Fomstücke in 1 e 


Metallen u, für alle Industrien 


Zieherei 
Stanzerel 


Benzinfilter u. Wasserabscheider 
D. R- P 


Fassonstücke u. Anschluß muttern 
Konus in allen Metallen Bolzen 
aller Art. Schmierapparate usw. 
f. d. Automobil-, Flugzeug-,Explosions- 
motoren- und verwandte Industrien 


und Preßpumpen 
Wein-, Obst- u.Beerenpressen, 
Oliven- de Samenölpressen, Lederabw 
Riemen- und Leder-Leimpressen, 
Furnierpressen, Radreilenpressen 
zum Auiziehen von Vollgummi- 
reifen sowie Pressen für die ver- 
schiedensten Verw 


BERGMÜLLER & RR N TALT | 
VAIHINGEN a.F.-STUTTGART S 


55 
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Einzelnummern sind zum Preise von 3 M., wie auch der leicht einzuführen und jedem Betrieb anzupassen sind dabei 
vollständige Jahrgang zum Preise von 30 M. durch den Ver- aber mit den einfachsten Mitteln eine monatliche Rohbilanz 
leger lee Simion Nachfl., Berlin W 57, Bülowsiraße 56,“ mit Frgebnis- bzw. Gewinnzahl ermöglichen. 
zu beziehen. p „Gartenschönheit“. Der herbstii zi E 
Der „5 von A. WG b Se Ken. Verlag R. Olden- panten Pracht ist das en Schönheit in all ihrer 

bourg, Berlin-München. l „Oarfenschönheif“, Berlin- d | 

Das Buch enthält in der Hauptsache praktische Winke über farbenfreudi ie eintorbigen Hitec. gewidmet, in vielen 
das Projektieren, den ‚au und den Befrieb von elektrischen Schilderun berufenster Fachleut i 
Anlagen. Von was über 200 Textseiten umfaßt der kauf- Monats und i Zeng, werden die Blumen e 
männische Teil nur eiwa 10 Seiten. Man wird daher ver- Camillo Schneider preist die Schönheit der Herbst- 
sucht sein, aus dem Titel falsche Schlüsse über den Inhalt des färbungen besonders in der Neuen Welt, die er in langjähriger 
Buches zu ziehen. Das Buch kann für Montageleiter und Beobachtung kennen gelernt hat. Karl Peters spricht von 
Unternehmer von Nuben sein. | den köstlichen Herbstzeitlosen, die in ihren zarten Farben 
Monatliches Geschäftsergebnis ohne Inventar und ohne Ab- und ihrer unverwüstlichen Kraft im Herbstgarten eine immer 
1 schluß. Bewährte Buchungsweisen zur Ermittlung monat- größere Rolle spielen. In den Mittelpunkt der Darstellung 
m licher Destandwerte von Hermann Geffers, Prokurist. abe Het die Gladiolen, deren strahlende Schönheit in den 

3. Auflage, 7.—12. Tausend. Preis 3,60 M. einschließlich i nze Farbentafel füllt, während der 
Teuerungszuschlag, Porto 40 Pfg. Muthsche Verlags- hervorragendste deutsche 7iicht 
handlung in Stuttgart. Pfitzer die Geschichte ihrer Veredlung erzählt. Daß auch 

Der Verfasser vorstehender Schrift gibt aus der Buch- i i ätsommer und Herbst nicht ärmer Gm 
haltungspraxis in großen Fabrikbetrieben und Aktiengesell- werden braucht, zeigt Kar 
schaften heraus eine Darstellung von Buchungsweisen, die 


itz Schulz jun) 


AKTIENGESELLSCHAFT 


G. m. b. H. 
Neheim in Westfalen 
Gegründet 1833 
Älteste deutsche Fa- — 


brik von Lampen und 7 r 
Metallwaren aller art JS 


Spezialfahrikate: 
Original-Reformbrenner und Luftzug- 
lampen, Petroleumkocher und Heiz- 
öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek- 
tische eleuchtungs- u.Heizkörper etc. 
Massenfabrikation von ff. lackierten 
und emaillierten Stahlblechreflektoren. 
Einkochapparate. Karbidlampen. 


Größte Leistungsfählgkell . Export nach allen Ländern 


8  — 


Wir offerieren: 


Elektro-Motoren » Maschinen 
e komplette 
Fabrikeinrichtungen 
und technische Artikel 
EXPORT. IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr.18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden . Tel. 17406 


aller Art 
aus Holz und Eisen in jeder Aus- 
führung und Tragkraft, ab Lager 


GLOBUS- 


mm oder kurzfristig lieferbar | Ro stfleck- 
e Westfälische Wögemaschinenfabrik À r ; 
i Thlelcbenic & Klare Entferne 


Gebr. Reinhold | 


| Werkzeu maschi enfabrik | 


und eßerei 


unentbehrlich 
für Wäsche 


— ee 
= 


e  Gera-LusanVl. Zur Messe 
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p | 2. Obergeschoß, 337—340 Vertreter in allen Län — dt 
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Dieser Weltmarkenartikel kann wieder pet 
werden; er hatnach wievordievierfache Triebkraft 
frischer Hefe, ist tropensicher, Kéi halt- 
bar u. wird wieder aus allen Ländern 
verlangt / Alleinige Fabrikanten: 


Andersen, N issen & Co., G. m. b. H. 


Gegründet 1880 Altona-Elbe Gegründet 1880 


— 
— 8 


ii 
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und Kraftbetrieb 
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Sonderfabrik 


is Europa für 


I 


IW 


| 


II 
und Füllmas 
für Hand- 
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Holzbearbeilungsmaschinen 


aller Ausführungen 
Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
preßt, für Warmwasser- und 
Niederdruck - Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei. 
la Qualität 


TRANSPORT- 
FÄSSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


Vorzügliche Kugellagerung, leistungs- 
fähig und kraftsparend, Fkräftigste 
Modelle, stabilste Bauart, baut 
als jahrzehntelange 
Spezialität 
C. W. EMMRICH NACHF., 
LEIPZIG REUD IZ 11 
(ée, ale 18 71. 
Telegramm - Adresse Emmri: bh Nchf. 


Schmier- Apparate 


ller Art 
aller 88 e 


K 
Staufferbüchsen,Selbst KEY 
Fler, Tropföler, Schmier- SR 
pumpen,Schmierpressen | = 
und Ölreiniger usw. Kee 


Paul Klinger 
Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Kraftbetrieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 

$ 


Fr. Sciule, Maschinenfabrik, 
Feldkirchen bei München. 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
waren f. nnenaussfaffung 


PRESS -FIX 
fur alle vorkom- 
menden Zwecke, 


Für Kıaft- und 


Handbetrieb in ® 
bestens bewähr- Web 
ter Ausführung ; 
Lindemann & 
Düsseldorf 11, R. 


Heuschütfelgabeln 


mit 135 cm Ig. Hartholz- 
stiel liefern in großen 
Quantitäten prompt 


wirtschatti, Gerätetabrik 
j Brändie & Cie. weigenhors 


Altena (De 
fabrizıeren 


re en 


für Industrie und 
Landwirtschaft 


Portièren - Garnituren 
Vitragenstangen 
Treppenläutfersiangen 


e 

Nieten 

bis 12mm in allen 

Ausführungen und 
A Metallen 


Bilder- 
ösen 


aller Art, Ver": 


OTTO TÜRCKE, 


Betthaken 
in all. Ausführungen 


Schrank- 


= ew schrauben 
774 der belte ' 2 N h sowie sämfl. übrigen 
Vervielfältiger e Schrank - Beschläge 
für Nandıu.MaschrSchrift, Nö 
Noten,Zeichnungen Kataloge frei 
FirnaPAULWENZEL 


DRESDEN-AAI 
Weffinersfr. 28 


ratoren, Senie 
karren u. Kreuz- 
hacken liefert 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche ExnoriReyus) Bezug) zu) t himen: 


i A p 
er W 


Einzelbilder von Blumen des ‚September und eine 
Darstellung, wie man eine blumige Wiese im Park erzielt und 
erhält, von Heinrich Teuscher vervollständigen diese 
Seite des Inhalts. Von den Beiträgen, die den Problemen 
des Gartenbaus gewidmet sind, fallt / ein großes 
Bild eines wundervollen in die toskanische Frigellandschaft 
eingelagerten Gartens bei Florenz, der Villa Gamberaia, mit 
einem Aufsak von Marie Luise Gothein und der Auf- 
sab des amerikanischen Gartenbauers Jens Jensen auf, 
der aus der großzügigen Landschaft Amerikas eine neuartige 
Gartenkunst zu entwickeln strebt. Harry Maaß gibt Rat- 
schläge, wie einfache, der Not der Zeit entsprechende Hecken 


und Zäune schön zu gestalten sind. Die mmelma 
Winke zur Gartenpflege und ein Briefwechsel mit Garten- 
freunden schließen das inhaltreiche Heft ab. 

Meyer's his torisch- geographischer Kalender 


1921 24. Jg. (Abreißkalender.) 366 Bl. Il. u. IV. S. m. Abb. 
kl. 8°. 20 M. 

Nolde, Baron Boris, Prof.: L enins Räte-Republik. Ein 
Beitrag zur Gesch. d. polit. u. wirtschaffl. Entwicklung im 
neuen Rußland. Aus d. Franz. übers. v. D Paderstein. 


(44 S.) 8°. 1920. 6 M. 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H.‚Bremen,Postfach 248 


„Aufogen“-Gasapparat 


Bester u. zuverlässigster Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels. Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen. Kirchen usw. bequemste und vor- 
teilhafteste Beleucht ung bei äußerst billigem 


Verbrauch. 
Autogengas 


kann auch zum Kochen, Heizen, 
Kleinmotorenbetrieb und für alle 


Bewerbiich en Zwecke verwendet werden. 
ein Azetylen! Keine Explosionsgefahr! Nicht giftig! 
A 


ort geeignet. 
Kostenanschläge 


yer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


WA 2 
, Al: 14 * 
0% "ECH 
lt 9 

TE 


Tabakschneide- Maschinen 


| Wickelformen- Pressen 


U 


RLIN N 54 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 


runnenstraße 24 
Telegr.- Adresse: Formencohn, Berlin 


Ventilatoren -Enhaustoren. Lufterhitzer 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 


FLACH-BRONZ 


Puder- und 
Abstaubmaschinen 


— — 


bauen 


LAMMERHIRT & co. / MASCHINENFABRIK 
LEIPZIG-LINDENAU 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


4 at 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Dezug 


J. Grundriß zum Studium der 

politischen Okonomie. 2. Teil. Lex. 8°. 2. Volks- 

wirtschaftspolitik. g. erw. u. erg. Aufl. Bearb. v. Prof. Dr. 
(XIX, 673 S.) 1920. 48 M., geb. 60 M. 

Carl v. Prof. Dr.: Volkswirtschaftliche 

eorien. Merkantilismus, Individualismus, Sozialismus, 

Solschewismus, Imperialismus. (V. 136 S.] gr. 80. 


Lange, Otto Dr.: Die Zwischenprodukte der Teer- 
fa rbenfabrikation. Ein Tabellenwerk f. d. prakt. 
Gebrauch. Nach d. Patentliteratur bearb. (XXIV, 645 S. m. 
1 Tab.) Lex. 80. 1920. 189 M., Lwbd. 220 M. 

Corti, E. C.: Alexander von Battenberg s. Kampf 


Bismarck, Fürst: Die polit. Berichte des Fürsten 

Bismarck aus Petersburg und Paris (1859 bis 
. Hrsg. v. Gesandten a. D. L. Raschdau. 2 Bde. 
(XXIV. 256 1. XII, 234 S. m. Taf) gr. 8%. 1920. Papp- 
band je 25 M. 


iche 
| abrík fec ischer Bärsfen . 
WKorrespondenz rA Handelssprachen 


INITIIERT 
UI 


Schleifmaschinen tür Rasıerkungen 
A. Racusin & Co., Berlin W8, Charlottenstraße 25 A. L 


Telephon Zentrum 10657. 


Bewährte Konstruktion. 

Leichteste Handhabung. 

Größte Leistungsfähigkeit, 
Stabile Bauart. 


À Anschluß an jede Steckdose 
\ für 110 bzw. 220 Volt. 


komplette Einrichtungen 
für Rasierklingen-Fabriken. 


Drcpiutt -Spritzapparaie 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A. Hr auizber ger & (o., G. In. h. H., 


olzhausen 178 b. Leipzig 


Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


Zum Schleifen 
von gebrauchten 
Rasierklingen 


Personen- u. Lasi-Autos, Motorräder 


auch gebraucht, jedoch nur neuere Modelle und 
unter Garantie betriebssicher, liefert stets ab Lager 


E. Güldenpfennig, Ing.-Bureau, Chemnitz i. Sa. 


MAGNET-MOTORE 


4—28 PS / I, 2 und 4 Zyl. 


für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb 


für 
Motorboote 
Kraftfahrzeuge 
Eisenbahn-Draisinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
Dynamo-Antrieb 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Magnet- Motoren Act.-Ges. Berlin-Weißensee 


ru nehmen 


| eim Perlin S14 
Dresdenarftr 50-54 
Kiein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tiefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke. 
Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emalllierte Diech: 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


SAGENFEILEN 


mit scharfen und runden Kanten liefern als Spezialität 
WEBER & Co. +» Feilen- und Werkzeugfabrik 
Bergerhof, Rhld. 


, yL. REICHWALDg 


Eisen: und Metallwaren-Industrie 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 


cr F 1 
il Min 


| N f 
| 1 
für Industrie, | [ 
Gewerbe und 
Gesetzlich Landwirtschaft 


geschützt. 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


Emaillewaren / Blechwaren 


aller Art 


offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


| 
y 
« 


2 . Ei 
Werkzeuge alor Art für Maschinenfabrik A. Schultze naonroiger AIMANT 


Berlin 8 14. Alexandrinenstraße 50 


VERTRETER Le 
U HT! Europas Vertreter für den Vertrieb 

“ ELEKTROTECHNISCHER 
INSTALLATIONSARTIKEL 


Kompl. Bestecke 
[ omor. Bestecke] A (Pendel, Wandarme, Schalenhalter, 


Reflektoren,Nippel).Nur erstkl. gut 
eingef. Firmen kommen in Frage. 


f Off. unter; S. 3030 an Ala Haasen- 
DEE d Winkels, Elberf eld 27 stein & Vogler, Chemnitz, erbeten. 
elegr. Winkelswerkzeug 
Artikel für jede Art Weberei fer- 


tigen wir als langjähr. Spezialität. 


D. R. P. 113236, D.R.G.M. 125896 u. 494 717. Druck- und Zugfedern, sowie 


Federn für jeden Verwendungszweck nach Angabe oder Zeichnung aus bestem 
Stahldraht in la. Ausführung. Heiner & Co., Hohenlimburg 15. 


Werkzeuge 


aller Art, nur allein la. Qualität 


für Kartonnagenfabriken, Buch- 
bindereien, Bürstenfabriken, 
Brauereien, Spinnereimaschinen- 
fabriken, Kratzenfabriken, Webe- 
blattfabriken etc.,sowie sämtliche 


Witte Kind- Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co. Bielefeld 


Gebrüder Müller 


Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa. 


Burgstädter Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


Fernruf 144 Burgstädt i. Sa. Tel.-Adr.: Werkzeug Burgstädt 


d SPEZIALITAT: 
SS _Regulierhähne und Ventile 
Par aus la. Rotguß für Zentralheızungsanlagen 


Erstklassige Konstruktion, moderne 
Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


in allen Arten und Dimensionen. x 
Erstklassige Ausführung — la. Material — Kurzfristig lieferbar, 


— — — 


l- Bohrer 
aus Werkzeugstahl 
und drehstahl 


alle Grössen sofort 
\ ab Lager lieferbar 


PETER MUNDORF 


Düßeldorf 1 NAGEL- SCHLOSS- & METALLWARENFABRIK 
KAISER- WILHELM- STR.36 FERNSPRECHER 121 WERDEN- RUHR ,DEUTSCHLAND 1 
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Eine neue Goerz-Kamera. Der in Amateurkreisen gehegte Auslandes berechtigtes Aufsehen erregt! i 
Wunsch nach einer Goerz-Rollfilm-Kamera im Taschenformat zu den zugkräftigsten Neuheiten der Een zu d zweifellos 
6X9 cm wird jet durch das von der Optischen Anstalt Die Petschafte dienen nicht nur zum Siegeln von Briefen. 

. P. Goerz Aktiengesellschaft, „Berlin-Friedenau, auf den sondern sind gleichzeitig mit Oummistempel, Stempelkissen 
Markt gebrachte neue Modell erfüllt. Der neue Goerz-Roll- und Feuerzeug bzw. Siegellack verbunden. Ihre elegante Aus- 
film-Tenax 6X9 cm zeichnet sich durch nachstehende Vor- führung, schwarz und weißer Galalithgriff mit hochglanz- 
züge aus: spielend leichtes Offnen ‚und Schließen, sofortige poliertem Messingfuß, fällt allgemein auf und bedeutet der 
Gebrauchsfertigkeit durch selbsttätiges Aufrichten des Artikel einen Gebrauchsgegenstand für jedermann. 
patentierten Objektivträgers beim Offnen der Kamera und In Messerpußmaschinen hat genannte Firma gleichfalls eine 
auomatische Einstellung auf „Unendlich“ beim Herausziehen Neuheit herausgebracht, die durch handliche Ausführung und 
des Objektivträgers, außerordentlich genaue und bequeme außerordentliche Preiswürdigkeit einen cpochemachenden 
Scharfeinstellung, bedeutende Vereinfachung des Einlegens Verkaufsartikel darstellt. Mit Offerte und illustrierten Pro- 


und Herausnehmens der ‚Spulen usw. E spekten steht die Firma T, & H gern zu Diensten. 
Siempelpetschafte „Diplomat“. Die Firma Tümpel & Han- Bosch - Parkett - Schnellspäner. D. R. G. M. Nr. 715474. 

drick, Leipzig-Lindenau 28, bringt seit kurzem Deischaffe auf Dieser Parkettboden- und Treppenspäner reinigt verblüffend 

den Markt, die bei der einschlägigen Kundschaft des In- und (Foriseizung S. 2437) 
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DER QUALITÄTSKAMM 
A 


- LOCHSTANZEN 


mitleicht auslösbarer Matrize 


unübertroffen für 
Bau u. Werkstatt. 
1000 fach bewährt! 


H. C. FRICKE, 


G-M.B.H 


BIELEFELD. 


Lee 


eee 


AUSLEICHTMETALL KAMM-IND GROSSE QUANTITÄTEN = 
gr ELASTISCH e Zort KE USTRIE sofort oder kurzfristig = 
in verschiedenen Formen i o 3 


À b í 
und beliebigen Farben. C.EDUARD LEWENS HAMBURG 36 BILLIGSTE PREISE 


Telegramm-Adresse: Lewensfirn. 


MIGRAINE WIJI | U em Au UD d u HGL I H 1 Lidl ul DT | uf! l Mann i S 


Specksteinbrenner 


IRRE (gon 
Pammana 


MAYER & CIE. 
ee. E. LEE, 


beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- TRIEURE 
mobillampen-, Fahrradlampenbrenner usw, in G E LO C H T E B E E C H E 


erstkl.-Ausführung, jedes Quantum 
prompt lieferbar. 


„Bergina Bergwerk- u. Industrie A-G 
Werk: Bayerische Specksteinwerke, München, Karlstraße Nr. 35 


Secarewerk Aue-E (Sachsen) 
Papierrollenfabrik 
Zur Messe in Frankfurt 
vom 3.—9. Oktober 1920 
Meßhaus Hippodrom. 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen— Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. C f. Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


PAPIERROLLEN 


für Pack- u.Einschlagzwecke » Klosettrollen . Friseurrollen 
Papierroilen für Registrierkassen und Rechenmaschinen 
wie Überhaupt für alle Zwecke Papierabreißapparate 
Feste Preise - Prompte Lieferung » Erstklassige Qualität 


erhalten Sie feines 
molliges Schrot und 
fein [tes Backmeht mit 


Prospekt Nr. 13/Eo Aut Anfrage 


Wilhelm Krıoefel 


ee, 
rtsch ! d 


Fabriken an sch 
` Erfurt-Hochheim”" Serie 
Bisengießerei und Maschinenfabrik 


H:Wilhelmi GmbH. 
Mülheim ag Ruhr 


d — 
* 
im 


— 


TEE Schulze 
Meßwerkzeugfabrik F 
Leipzig-Connewitz 1 1 


E Spezialisten 
4 Fleischwöllen 


S 5 Syst. Alexander 
mai x und Universal- 
eischhacker PE: 
mit 4 Messern „ALBA 
Schneidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 
Schoß-Kaffeemühlen / Rasierapparate 
Gillette und Klingen / Verzinkte Amer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jetusalemet Kirche2, Tel.-Adt.: Ruthelsen 


N ët 
Carl Haver & Ed. Boecker 
OFLDE W — 


MECHANISCHE DRAHTWEBEREI DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


Fisendrähfe 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 


Drahitstiite 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i.W. 


k E 


modernster, 
hapingmaschinen verbess. Kon- 
struktion, 300, 500 u. 650 mm Hub, 
ab Lager oder kurzfristig lief: rt 
FRIEDR. KLOPP, Werkzeug- 
maschinenfabr., Wald (Rheinl.) 


FLORAÜÜWERK, 


DRESDEN-A'21 // 
\ 
\ 


fabrızıer 
Dresdner Qualitäts- ; 
Gartenwerkzeuge|, 
EXPORT: ENGROS 


YAartr =) ne ` 
Uer ll eter gesucht l 


R. Zimmermann 


Julius Kräcker Gebrüder Herlifzius Soest | 8. Di 
Maschinen-und Werkzeugfabrik. ulzen 
I Neukölln fı e 
 Pnlägersir. 18 
Zlanke S ch raupen , . — —— E 
= "Muttern und FSpecialwerk für F NI ETEN 
= Armen Gall’sche Ketten, | G in Eisen, Kupfer ting 
Messing fertigt an 
Transmissions- 
Treibketten. Westiger Nietentabrik 


ERNST DICKEL 
Westig In Westfalen 


Vertreter gesucht 


undTransporfketten, S 
Kielech: —— f 


ES | Mähmaschinen- 
/ messersteine, 


als Spezialität 
Hugo Nocken künstliche Wetz- 
steine, 


Schloß-u. Metall- Zeene e NN EN 
; REDE. nn De P Putzsand, GC 
warenfabrik RN E g 2 25 ene reer E Ge. 


Velbert (Rhld.) ER OR en. AE E AL 
E Ir 72 | Di üsseldorf * S promptabLager \} 
MAS cH I N AN FA BR I Ki RE RE lieferbar. 


N 


2 5 Geck e Bayerische 
SL? U RA LA E N Nan verlange 7 N s Schleifsteinwerke Michael Ankenbrand 
JJ , ͤ | Eitmann a. Main 82 Baren) _ 


für reine u. unreine Flüssigkeiten 


für Hand Kraft u. 6 öpelbetrieb 
etwa 50000 Stück geliefert 


HAMMELRATNa SCHWENZER 
Pumpenfabrik, Düsseldorf £ i 


Baumfällmaschine 
„SECTOR“ 
Komm.-Get. 


Hanıon & C- 
_ Telegr.- Adr.: 4 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 7 8055 
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rasch und ohne Kraftanstrengung, bei größter Sparsamkeit Hei 
und bester Ausnützung der teuren Stahlspäne. Verlekung der k Kurze Mitteilung 
Hände ausgeschlossen! Begueme und einfache Verwendungs- In einer außerordentlichen Generalversammlung der 


art und nur einmalige, sehr geringe Anschaffungskosten, wes- W. Ludolph Act.-Ges., die am 31. August in den Räumen des 

halb von jeder Hausfrau gerne gekauft. General-Vertreter Bankhauses Schröder, Heye & Weyhausen stattfand, wurde 

i Paul Wilke-Stuttgart, Rosenbergstr. 8b. einstimmig beschlossen, die altbekannte Firma W. Ludolph 

Die Firma H. Gahl & Co., Hagen i. W., Großhandlung elek- O. m. b. H., Fabrik naußischer Instrumente, Bremerhaven 

trotechnischer Bedarfsartikel, ‚hat neben ihren bisherigen Bremen und Hamburg, mit sämtlichen Aktiven i 

deutschen Katalogen auch einen sehr geschmackvoll aus- zu übernehmen. In gleicher Weise wird der B 

gestatteien Katalog-Auszug sowohl in spanischer als Hemelingen unter der Firma Opfergeld & Helms bestehenden 

| auch in französischer Sprache erscheinen lassen, ‚der eine Metallwarenfabrik übernommen. Zu Direktoren der Gesell- 

Ä reiche Auswahl von den gebräuchlichsten Schaltern aller Art, schaft sind bestellt worden: Herr W. Ludolph Bremen, und 
| Hebelschaltern, Steckern, Steckdosen, Fassungen, Nippeln. Herr Walter Zürn, Geestemünde, während Herr W. Ekel 

, Porzellandosen, Rosetten, Pendelaufzügen, wasserdichten und j i SE 


Ä | 5 Bremerhaven, und Herr Heinrich Helms, Hemelinge 
Halbwattarmaturen, sowie das gesamte Sicherungsmaterial Prokuristen mit dem Titel Direktor ernannt worden sind Zu 


1 10 d chalttafel- und Isolierrohrzubehör, Werkze SEN , A 

Mi Se Se AER in gedrängter handlicher n den bereits in den ‚Aufsichtsrat gewählten Herren Bankier 

— stellung umfaßt. | À. Weyhausen (Schröder, Heye & Weyhausen, Bremen) als 
Außerdem hat die Firma vorläufig allein in deutscher Vorsitzender, Bankier Fr. Probst (Fr. Probst & Co. Bremer- 

end Sprache neuerdings auch Preisbläffer über Beleuchtungs- haven), Dr. C. E Neuber von Neuberg, Berlin-Charlottenburg, 


körper, Ampelkästen, Bügeleisen, Taschenlampen und eine wurden .neu gewählt die Direktoren Walter (Nordd. Lloyd), 
| sehr reichhaltig ausgestattete Liste über Werkzeuge für elek- Glässel (Roland-Liniel, Stein (Deutsche Dampfsch.-Ges. 
I frische Montagen herausgebracht, die sicherlich bei der „Hansa“), Warnholß (Hamburg-Amerika-Linie), Dreessen 
ganzen Kundschaft Anklang finden werden. (Deutsche Levante-Linie). 


Continental-Licht 
„Autofax“ Petroleum⸗ 


Starklicht Lampen 
von 100—1500 Kerzen, 
mit u ohne Luftdruck 
Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 
Straßen Restaurants 
Plätze 


UNION 


Photo-Papiere 
und Chemikalien 


p-Matt, Gasliht Fogas, Brom- 
und Färbetableiten, Senol-Tonbad 


in altbewährter Güte lieferbar 
Man verlange Preislisten 


Apparatebau-Gesellschaft 


Frankfurt a. M. 2 e ° e vormals 
Ohne Luftdruck Telegramm - Adresse: Nr. 390 = 300 Kerzen Chemische Fabrik auf Achen Le Schering 
Nr.532=1200Kerzz, Continentalicht > 10 Berlin- Charlottenburg 33 Tegeler Weg 28-33 
= 


N. 50000 Stück 
Okima Harbid-Lampen 


die besten kleinen 
Export-Karbid-Lampen 


sof. vom Lager lieferbar 


Schutzkörbe für Glühbirnen 


mit Schutzvorrichtung 
gegen unberechligies Entfernen 


Sofort lieferbar. Keine Beein- 
trächtigung der Lichtwirkung 


RUDOLF W. R. BLUMBERG 


Hamburg 1, Spaldingstr. 4—10 (Markthof) 
Fernsprecher: Vulkan 2557 i 


* 


$icbein + Mefallwareniahrik 
Heilbronn a. N. 


In höchster Vollkommenheit zum Entfetten 
Extraktions - Anlagen aller in Frage kommenden Materialien, wie 

Oelsaaten, Knochen, Fisch- und Fleischmehl, 
Leder, Bleicherde, Wolle, GE EE el? 105 Anlagen teg Dee Ne 
nach meinen Patenten. Spezialität: Anlagen für Extr 
Körper. Die Extraktion win wo es erforderlich, durchgeführt, ohne daß das Extraktions- 
jut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. Extraktion nasser Materialien ohne 
voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten. Höchste Ausbeute, geringster Ver- 
lust an Lösungsmitteln, Betriebssicherheit, Extraktionsanlagen für Flüssigkeiten best- 
ewährter Systeme. Extraktionsanlagen für 
Gerb- und Farbstoffe sowie Tannin. Anlagen z 
Abschneiden flüchtiger Substanzen aus der Luft 
und Wiedergewinnung ersterer. Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute, betriebs- 
sicher. Rektifizier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten. 
destlllier-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakuum. 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung. Über- 
hitzung unmöglich. Harz- und Teerdestiliations- 
Anlagen. Klenöl-Rektifikations-Anlagen, wasser- 
klare u. äußerst milde Produkte. Schmelz- u. 
Kondensations-Anlagen für Lacke. Flltrler-An- 
lagen fur flüchtige Lösungen. Dampfkochapparate 
aus jedem Metall und in jeder Ausführung. 
Apparate für ätherische Öle und Essenzen. Nur 
erstklassige moderne Konstruktionen unter welt- 

gehendster Garantie, 
Referenzen maßgebende Firmen des In- und Auslandes. 


Otto Wilhelm, Stralsund. ee. 


bauanstalt. Kupferschmiede, Kesselschmiede 
und Gießerei. — Gegründet 1840. 
Telegramm-Adresse: Otto Wilhelm, Stralsund. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bejzud zu nehmen 
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Ab Lager oder kurzfristig lieferbar 


Carl Kremendahl, Hilgen,Kr.Solingen 
Werkzeuge, Stahlwaren 


Nr. 1962 
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HERMANN ALBERT BUMKE 


Berlin SW68 / inh.: F. & G. KRAUSHAAR / Berlin SW 68 
Stettin / Duisburg / Königsberg i. Pr. 


Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen 7 Isolierrohre 7 Isolierte 
Leitungen / Taschenlampen 
Batterien, Feuerzeuge 
MERETET EN | Koch- u. Heiz- 
| apparate 
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Bengine, Bengol 


Überall anwendbar i Preislisten in allen 
a | Sprachen postfrei! 


É Berlin swor er 


Elektr. Neuheiten - (> | Elektrotechnische Bedarfsartikel 


h d lität | 
Dan Motoren. Apparate 
Lehner Q Küchenmeister 
HAMBURG 8 

| VERTRETER GESUCHT 


EXPORTEURE 


J. B. Rombach, Metallwareniabrik 
KARLSRUHE IN BADEN 
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Eickiroiedhnische Artikel 


Blei-Kabel 


Gummiaderleitungen » Glühlarnpenschnüre 
Fassungsadern » Handlampenkabel 
Isolierrohre 
liefert prompt und billigst 


Paul Küppers / Eupen im Rheinl. 


Ein Erzeugnis des Elektro-Präzisions-Maschinenbaues ist die 


neue Autobeleuchtung 
Frankonia-Delco 
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FRANK ONIA-DELCo G. M. B. H. 


Berlin N 65, Utrochier Straße 34 Fernruf: Moabit 1309 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Deiblatt Deutsche Export-Revue" Bezug zu nehmen. 
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fahrzeuge, Lastzüge, 


Leipzig 


Meß- Stand: | Petersstraße 


1. Obergesch. Std. 983 


Elektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 


Hoch⸗ 
1 Le leistungs⸗ 
(A Hands, Tisch- 

N KC und Säufen- 
| Bohrmaschinen, 
Hand-u.Support- 


Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
erlin, Bernburger Straße 31 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo 
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Sofort lieferbar: 
bis 5 ton Lastkraftwa 


DUX, MAGIRUS, 


DEUTSCHER AUTOMOBIL-I 


Das Echo 
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gen, Schnellastwagen, Spezial- 
Personenwagen bis zu 50 PS 


PRESTO, VOMAG 
KONZERN (D. A.K) G. m. b. H. 
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MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:Freudenberg 


Schweidnitz ’ 
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Das Echo 


Nr. 1962 


ELEKTROTECHNIK 


Hochspannungsisolatoren „Delta- 
Glocken” » Sicherungselemente,ein-, 
zwei- und dreipolig » Wasserdichte 
Porzellanarmaturen » Steckdosen 
und Deckenrosetten » Glühlampen- 
aufzüge i. Messing u. Fayence, sowie 
sämtl. Installationsmaterial in Por- 
zellan- u. Messingausführungbilligst 


EIN 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren 
(Rheinland), Berlin und Brüssel 


W. SEMER G.M.B.H., DÜREN (RHLD.) 
TELEGRAMM-ADR.: SEMER DÜRENRHEINLAND 


Azptvlenanlagen 


für größte Leistungen mit 

automatischer Enischlammung 
Autogene 

Schweiß- u. Schneidanlagen 


ortsfestund transportabel 
Schweiß- u. Schneidbrenner 


mannG-m-b-H 
Bergisch-Gladbach bei Köln 


Maschinen- u. Apparate - Bauanstalt 


Azetylen- 
Grubenlampen, 
Hauslampen, 
Laternen 
fabriziert 


F.HermannHesse, 
Metallwarenfabrik, 
Nürnberg, Untere Baustr. 6. 


Gleichrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom 
bis 4 Amp. aus Wechselstromnetzen 


Man verlange Liste J 


2 
Si 
3 
3 
| Stromspar - Beleuchtungen 


| für Arbeitstisch und Musik- 


instrumente in einzigartiger Form 
Man verlange Liste T 

N 

J ns fall vr fe ange" 


Physikalische Werkstätten 
e S Ze, 
U \ 


Aktiengesellsch. / Göttingen 


Se dl 


Robe erf Graic Ben 
leipzig‘Schleussig 


C. E KerTLEeırzı 


Wir bitten, bei alen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 


RHEIN- UND MOSELWEINE 


Weltbekannte, altangesehene Firma 
sucht tüchtige, guteingeführte 


VERTRETER 


an allen bedeutenden Plätzen 


Süd: und Mittelamerikas. 


Angebote 
unter F. O. E. 121 an 
RUDOLF MOSSE 
Frankfurt a. M. 


GENERALVERTRETER | 


die auf eigene Rechnung den Vertrieb unseres 
Gallensteinheilmittels 
in ihrem Heimatstaat (außer Deutschland) über- 
nehmen, gesucht. Hoher Verdienst, feine Existenz. 


BEUMERS & CIE., KÖLN, SALIERRING 55 


1 E W 

— ? 
SPOREN 

in allen Ausführungen 
Flachspiral 


STRUMPF:U. ÄRMELHALTER 


herstellen als Spezialität und liefern prompt 
und äußerst preiswert 


HESSE & AREND G-M.B-H,KALTHOF 
Kr. Iserlohn. Metallwarenfabrik + Gegr. 1872 


Echt 
Maessın B 


| Cristallg ` 


.....u.u...u.0.0v...0..09.099ss.®. 


bia 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz liefern 


INHOLD & co. Dm 


GEGRÜNDET 1887 


Elektrische 
| Beleuchtungsartikel: = 
Pendel Wandarme » Re- 


flektoren » Armaturen für 
4WATT-LAMPEN 


Gebrüder Jacob, Zwickau i. $. U 


Dampf, Benzin, ZS 
Laugen, Ol. 8 


gene 
&. elektr. 


= 322 
Bezug zu nehmen, 
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in 14. Oktober 1920 | Das Echo E 2441 
ELEKTROTECHNISCHE FABRIK SCHMIDT & 


r o een 
BERLIN N 39 TELFGRAMM-ADRESSE: 


GLÜHLAMPEN 
TASCHENLAMPEN 


7 FABRIK GEGRÜNDET 
1900 


HANDLAMPEN MIT LANGER BRENNDAUER 
— ol ANGER BRENNDAUER 


Rhein. - Westf. 


SCHMIRGEL-GES.: 


CLAUJEN APETERMANN 
ABTEILUNG MASCHIN! FABRIK. 


HAGEN YW. 


EXPORT NACH ALLEN 
WELTTEILEN 


Shea Zojejey 


Die neueste Imprägnierpumpe „Ssaturator“‘ D. R. P 
in besonderer Exportausführung speziellf. die Tropen. 
5 Ns Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

. EE, MEN 1. darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 


e SN A Versand fertig zum Gebrauch 
ı War, SS Sa 


die 


Gebrauchs- und Luxusartikel. 
Messing oxyd.,versilb.,vergold; 


— 
= Zen: H Mineralwasser-Apparate 
we 15)! y E db * — 7 

Mee H u. kompl. Einrichtungen 


Brennholzkreissägen z 
Jauche-Fässer und -Pumpen Flaschen-Reinigungs-Maschinen u.vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderne r, erstklassiger Ausführung! 


Kreissägeblätter, Schiebkarren 
Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Holzäxte, Kartoffelquetschen 
Kataloge in deulscher, englischer, französischer und Spanischer Sprache 


Kartoffelaushebepflüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen 
Häcksel-Maschinen und -Messer 
Streukasten, Rübenschneider 
Strohschneider, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 
Wendepflüge, Brennstempel 
Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


IS 
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Linder Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik « Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 
RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


I 


eee, umme 
HUDD 


Benzin-Drudtpumpen 


für Auto, Motoren, Benzinstationen 
C. Speck, Hannover-A., Türkstr. 11 
— . 
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Wee ah 36! | Wagner & Ficker: Otto Schmid · Deui INGEN * Würftembg. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue‘ Bezug Zu nE O 
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STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glählicht von 150-1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 


Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 
Katalog 39 frei 2 


Standard-Licht-Gesellschaft 
Frankfurt am Main 


von 3000 bis 500000 
Cal. in fast allen 
Größen sofort greif- 
bar, gediegene Aus- 
führung, leichteste 
Bedienung 


Georg Müller 
Maschinenfabrik 
Magdeburg- Wilh. 3. 


Aniiin- Grossisten! 


Stoffarben ‚Färbsie‘ 


Blusen-u.Wäschelarben - Hulfarben - Gardinencreme 


in Beutelpackg., 100 im Karton. Garantiert trockene Ware. Jedes Quantum ° 
wieder in bewährter Qualität in allen Hauptfarben sofort lieferbar 
Für Export Ausfuhrbewilligung vorhanden 


CHEMISCHE FABRIK JACOBUS 
BERLIN SWAT. KREUZBERGSTRASSE 30 


len must Telephon: Amt Lützow 2830 und 2154 


al e — 
u.Jndustr; y 
orhanden 


Azetylen-Lampen aller Art 

tur Minen, Tunnels, Montagen u. Werkstätten, Eisenbahnen, 
— Wagen, Haus- und Hof beleuchtung, Illumination usw. 
N N Bestbewährte Konstruktienen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 
7 Bohrstahl / Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 


Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11, Westfalen 
Vertreter gesucht 


— 

asanzunder u. 

Te Schraubsteine 
Paul, 


ulärunwald 


i METALLWARENFABRIK 
Mpi 56 BERLIN Lindenstr 106 


=== Qualitäts-Batterien 


ESH „Et | 


KERSTEN D BRASCH Ù 


FRANKFURTA M. BERLIR -Yy 9 


Elektrotechn. Materialien 


Spezialitäten; 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D.R.G.M. 


\ e 
Kataloge zur Verfügung 


&; ef 
zey dec ge 


Qe4 
us v 1 
Schutz marke lands vertretungen nor 


„Meteor“ G.m.b.H., Ludwigsburg. 


SPELIAL- Elektrotechnische Gesellsch. AL 
4  Groß-Tabarz i. In. / Berlin NO43 


FRITZ HAUSMANN 


Stets das Neueste in 
Verschlußfabrik 7 Beuel-Rhein 


, Kleinbeleuchiung ( 


2 Solideste Verarbeitung 
© EXPORT-FÜLLBATTERIEN 
kompl. Mustersendung geg. Einsend. v. 250M. 
Elektro-Dauerlicht-Fabrik 
HANS FALK, Berlin 8 42 


Luisenufer 44 7 Telegr.- Adr.: Efalampe 
Telephon: Moritzplətz 13760 


hält sich zur 
Lieferung aller 


las- Packungen 


für die gesamte Konserven- und Nah- 
rungsmittel-Industrie bestens empfohlen. 
Alle bekannten hermetischen Dichtungen werden preiswert und prompt ge- 
liefert « Verschraubungen in allen Metallen für alle Arten Schraubgläser » 
Glas-Großhandlung e Blech-Emballagen e Schuhcremedosen - Probedosen in 
Aluminium - Massenartikel in allen Metallen « Eigene Werkzeugmaclıerei 


* 
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Li Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori=Revue bezug zu Reya 
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' 14. Oktober 1920 


Das Echo 


Elektrische Bügeleisen 


in vollvernick. Ausführung m. Messing- 
kontakten u. patentiert. Anschlußstück 
Elektrisch. Heiz- u. Kochapparate, 
Warmwasserheizer aus Messing- 
blechen hergestellt, vollvernickelt und 
mit Spezialheizkörpern ausgerüstet 
Elektrische Heißluftduschen und Vibrations - Massage - 
apparate mit Universalmotor und vollvernickelt. 


Fritz Borgar ds & co., Trier 


GIE Telegramm - Wort: Neutechnik. 
Ri 
= 
— — - 

Ge Handfouren zähler 

i | mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 

Hub- og 888 x 
lg u. Umdrehungs- Seege zech Spezialzähler Qualitätswerkzeuge für Metallbearbeitung 


Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


zähler 7 1 — 
|: — RES 


jeder Art Exzenterpressen 
Zähler für 


und jede 
Wickelmaschinen le andere Maschine 


IRION E. VOSSELER 
Schwenningen am Necka 
(Württemberg) 


SCHRÖTER 


Fabrikation 


& REHMUSS/ LEIPZIG 


Export 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


für den Export 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbedarf 


W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 
MINDEN I. W. 7 


in Schwarz- 
Weißblech, verzinnt 


reter gesucht! und lackiert 


ust Müller 
Kers cheid-Solingen 
Rasiermesserfabrik 


„BISMARCK“ 
BesfeMarke derWelt 
begründet 1882 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 


H. Iffland, Berlin N37 ee: 


Fernruf Humboldt 4766 


ACETYLEN-LICHT 


K bes e Bogenlampen, Sturmfackeln, 
Hand-, Stall- und Wagenlaternen 
Prachtvolles Licht / Billige Unterhaltung! 


Stahl und Werkzeuge 


SCHALENHALTER 
BALDACHINE,KNAUFE 


UND SONSTIGE ELEKTR. MATERIALIEN 


für Gruben, Eisenbahn- und Wegebau e Teri prompt zu vorteilhaften Preisen 
s O) LN UCKELHAUS & CO. 
| Ss LÜDENSCHEID 


Gebr. Rötelmann, Werdohl 6, Westf 


Deutsche, französische und englische Korrespondenz 


Fritz Bader & Co. 


Hubert Zettelmeyer 


Maschinenfabrik - Conz a. d. Saar 


(le DANPFSTRASSEN- DAMPFSTRASSEN- 

Lüdenscheid L U. SS OBEN LOKOMOTIVEN 
e 83 Ab Nr. 586465 und Fx. 738103 Ir R. G. Xl Nr. 586 163 und Nr. 738 103 

* J Is: Ch i Moderne Konstruktion mit neuer 

5 - Steuerung e Höchste Betricbssieher- 

heit e Bequemste Bedienung e Ge- 

rauschlosester Gang e Günstige Wirt- 


schaftlichkeit, da bei einer 
zehnstündiren Arbeitszeit 
mit einer l4tens und einer 
19tons Einzylinder-Maschine 
ein Kohlenver- 
brauch von nur 1 kg 
pro Tonne Gewicht 
und Stunde amtlich 
‚estgestellt wurde 


ak — — f. STRASSEN- 
AN =: WON } © AUFREISSER 


* 223 


rn. P. 181996 
= und D. R. G. M. 


22751 und 257 116 


Nur erstklassige N 
kennungen n. Referenzen E * 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug Ei Jett | 
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ALUMINIUM- , STAHLWARE N 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- | Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasiermesser, Rasierapparate 
rüstung. Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u. Scheren jed. Art 


Bei allen Anfragen erbitte stets genaueste Beschreibung LUDWIG PETZOLD e e ESSEN- BREDENEY DRAHTWORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 
SEENEN x . —— 


und Mindestmenge — Briefwechsel möglichst deutsch 


CENTE? ER 


— "es Ce 1} S l; 
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Gär 4 an Memedi 
BESSER 25 E sia 
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ALUMINIUMWERK LÜDENSCHEID 


CARL FELDHAUS 
TELEF. 258. LUBENSCHEID ’w. uc ALUMINIUM WEK 


PAR EE se Ce % 


aus ee Aluminium 
in allen ‚aröfsen G 


[Fritz Neuner Ae G. 
KZ — gr 


2 — 22 Ya WERE 7 


he 


e 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


Als Spezialität 


Irr rıgaloren 


Lei bw varmer D 
= SS IR cz 
e ee ; 18 
73 
p. ; 
TERR 2 6 E? d 
D A 2 ? , A 
y ug D 
A: Ampullen, 
Tabletten u. 
Pillengläser, 


ärztl. er 
'Glashähne, Koch 
Retorten, raduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 


tabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
rü het Alenleld i i. Thür. ` 
N Korrespondenz: Span., engl, franz, ital, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 


Wissenschaft und Technik | ( 
Christ. Kob & Co. , ? 


— Ae ASS RR A 


Glasinstrumentenfabrik 


Stützerbach i. Thür. 


a br 


Zerkleinerungs- 
Maschinen 


komplette Anlagen 
für - alle Zwecke 
liefert 


Elektr. Ventilatoren 


Elektromotoren 


Gleich- und Drehstrom — Se a aa k 
ELEKTRO-WERKE HENGST ALUMIRHUR ` Herm. Schmidt, 
i Dresden 5. 


Export- Abteilung M. 


bac GESCHEIRDE _ Präzisions-Touren- 


5 ALURIERIEWJ MI und Handzähler 


baut seit 1895 nach 
bewährtem System, 


wegen ihrer Zuver- 
lässigkeit besonders 


t. den Export geeignet KA e began! elt vor Ugi! e ge der 


C. E. LIST 
Maschinenfabrik 
, Vë FREUDONIA-WERKE 


FABRIKEN FÜR ALUMINIUM: uno METALLVERARBEITUNG x 
Glasinstrumente FRE W D EN Si ERG d Şi Er Johs. Boss-Conzelmann, 


Thermometer aller An , e 
Parfümfläschchen Onstmettingen A (Wärttemb.) 


Tabletten-, Pllien-Gläser, Fiolen, Ampullen 
Rolirandfliaschen H 


„Massenartikel“ nach Muster | 
Gebr. Tischer 1 


Glasinstrumenten- u,6lasemballagentabrik S> 
Großbreitenbach In Th. 21. Tel.-Adt.: Glastischer 
Zur Messe in Frankfurt a M.: 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5267. 


Zunjysjlloasdun] 
ebnen yw eyaamz up 


su IMURTyIgIE eee 


Tuben-Iubes 


ZINN» und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und bedruckt, 
Spritzkorken Schraubkapseln eto. 

DG, Berckmüller, Durlach, 


* 


CH 


Isolierband 
Ruban isolant 
Insulating tapes 


Postadresse 
Adresse postale 


Isolierbandfabrik 


Komm.» Ges. 


Elberfeld 


TTT ruft 


WITT 
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Geer 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporl-Reyue B 
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Rasier-Apparat 


„Atlantik“ 


ganz Messing, stark versilbert, mit 
gebogenem Kamm und Gillette-Ver- 
schraubung, im eleganten Etuis, mit 
6 Pa.-Klingen pro Stück . M. 21.— 


AluminiumsEBlöffel und Gabeln 


GREEN 
Staufferbüchsen Herm. Jos. Compes 


kaufen Sie gut und billig dire 


kt beim Erzeuger Düsseldorf 107 E. R. 


Drahtname: Staufferbüchse 


ö M. 200.— 
Aluminium . Kaffeelöffel 


Ww Reisszeu 
Y für die ganze ZE 


liefert zu 
festen Preisen bei fester Liefer- 
frist laut illustrierter Liste Nr. 36a 


P K M. 130.— 


Muster nur gegen vor- 
herige Kasse inkl. Porto. 
— . ade 


Hage & Hodes, Leipzig 


„VAYA“ Gesellschaft m. b. H., Berlin SW 68 


Telegramm. Adr. Reißzeuge 


Berlin 


D 


Alum 


N ALUNINIUN - 


ESSBESTECRE 
Vorleger, Löffel, 
Gabeln, Messer 


und alle Aluminiumhaushalfartikel 


a 


Elek tr. Bedarfsartikel, Schalter usw. 
Zelluloid knöpfe, Schnallen 
Kuh Damengürte]| 
nn un u 


I 
1 
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Mk 
EBBERG & CO. G. M. B. H. 
METALLWARENFABRIKEN, LÜDENSCHEID 
(Deuts land) 
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Ein Millionenartikel 


der Ho onigf eg: pf inger 


— Schutzmarke — 


Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 


Brot. und Gebäckasten 
Brot- und Fructkörbe 
in reichster Auswahl 


FL FLIEGEN 2 7 XON“ Gebrüder Ruppel Goiha 


WAIBLINGEN - STUTTGART 3 METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren - Export nach allen Ländem 


AusländischeEinkäufer 
besichtigen tägli 
die ständige Musterausfellung 
; AN Spielwarenund Puppen 
Bijouferie Aller Art 
Spez: -Bernsfeinu-El lfenbein 
Ak, Ehe Lederwaren und 
JmifafionenPerlfaschen 
* Phonographengerahmfe 
Bilder und Neuheiten 


sofortige Verladung nach | 
Ländern erhalten Sie bei | WAGEN D.R.P. 
Berühmt wegen [eines [pielend leichten 
ODRDICUS+* Laufes, das deal eines Jeden Jungen,wei 
mit Freilauf ohne Kurbel und toten unkt, 
Hamburg -Brandstwiete F 


Hannover, Sedanftraße 30 


allen‘ 


VERKAUF NEUER ABPPIARATE, KEINE VERMIETUNG! 
ERST KLAISSIGES FABR IKAT 


Kontrolle für Zuschläge 
Fahrpreis 
Grundtaxen 
Abgefahr. km Taxe I 


Abgefahr. km Taxe Il 
Abgefahr. km Taxe Ill 
Abgelfahr. km Auß.-Dienst 


ein eingeführte Vertreter werden gesucht 


YVIERINGEMN/BADERS 


Om D op P 
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Wandieuerzeug 


ANY Unentbehrlich 
a 25 für Haushalt 
z u. Restaurants 


Wir liefern 
Sé 


liefert als Spezialität 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u. Eisenwarenfabrik 


Fröndenberg (Ruhr). 


Luxusausführung 
prima Messing 
vernickelt 


dé 


hält wochenlang 


— 11 


Gas anzünder 


T Derwirksamste 
— Ers a t 2 für Zünd- 
hölzer 


Desgleichen jede Art von Feuer- 

zeugen, Taschenlampen, Gasanzün- 

dern und Ersatzsteinen in Friedens- 
ausführung sofort lieferbar. 


Chemische Fabrik Zündnelke 
RICHARD KROCH 


Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 
Tel.-Adr.: Zündnelke, Berlin 68 


Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u. 
-konfektion Alle Thüringer. sächs. u. Nürn- 
N berger Metall-, 

l Holz-, Masse- u. 
Porzellanspiel- 
waren. Artikel- 
verzeichnisse, 
Korrespondenz 
u. Preis list., sowie 
Sortimentsent- 
würfe in Deutsch, 
Spanisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
D Französ., Portu- 
= gies. u. Holländ. 
— Einführungssor- 

RT timente, speziell 
300 Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders aus earbeitet 


lackiert oderlasiert 
preiswertugediegen 


d 


mit Aluminium-Töpfen 


liefert am beſten 


Diabolo-Separator 


©. m. b. h. 


Berlins Schöneberg 95 
Am Part 12. 


Schmachtenberg a Tärk 


Wald (Rheinland) 


def 01 


Alleinige Spezialitäten: 


Fos 


zu 2000, 5000, 8000 und 12 Mark. 

Nöckler & Tittel, Fabrikant. u.Exporteure, 

ene d Setda lEn EE 
oe HE Aauptoerraltg Berlin bo Wirtschaftswaagen 
e Sh GE | Rationswaagen 
Min BET Bank Spa Bellevuestr Re "mees 


Schiffspapiere. A. B. C. Code 5 th Edition. 
EEE 


Prompte Lieferung 


Marke: 


nie „Rasocit“ Drahtbörsen u. Taschen 


Alpaka-Messing 
wetten eee Stahl - versilbert 
Messing la. versilbert Stahl- vernickelt 
mit gebogenerKlinge. e a 
Allerbeste Qualität. Beschlägfabrik 
Muster in elegantem Westheim, G. m. b. H. 
Etui mit 3 Ia. Klingen Westheim, 
gegen Einsendung v. Post Wilhelmsglück. 
Mk. 35.— Württemberg. 


Alleinige Fabrikanten: 


— 


i d S 
` PERLENFRANJEN 


„OH OUA- 
FEINTEILUNG 


NTFRANIEN 


b i VOLA 
m. MOLZOCRECLNFRONJEMN 


e, d LÉIT | 
ETSTKIQSSI 


U na ge | 
LCD Gel 
GERHARDT- KIENHOLZ 


W nn Kalcher e Kienholz ER 
DD Hant 


TELEGR. ADR: FEDERWAAGE, HANNOVER => COOFH-A4· 8 · C8 
. “ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG, DRESDENER HOF £ ZINMER F- 


A d 
— 0 
r. 
i 8 x 1 
t; 
`a 
| 
e 
D 


 AMPELKAITEN 


are, 
C l ; 
W MIY BERLEWBCHAMNG 


Kam GE b 
Waagen jeder Art 
insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 


Kran- und Industrie- 
waagen 


JEIDENTUCNER 


FUR BELCUCHTWUMNG 


FABRIZIEREN PREISWERT 
FICKERL-TROGER 


ZE OAE OP sA 


, 
Bruno 
7 
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ORNNGERO 


ermöglicht es, jede Apfeisine und Zitrone, gleichviel ob dick- 
oder dünnschalig, zu schale 
dass das Fleisc 


D. R. G. M. Auslandpatente 


Alleiniger Fabrikant 


Erhard Haller 
STUTTGART 


Militärstrabe 16 


Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster gegen Vorein- 
sendung von M. 6.— franko 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 220 Volt 
Willi Paschen, Hagen i. Westf. 


B lings 
Born 


baue 
als ausschließliche Spezialität 


aller Art 
in bester Qualität 


Uhren -Exporihaus 


Keinath & Co., 
Stuttgart- Cannstatt 


Marken 
Bebbo-Extra, 
Baddo- Gold 

liefert 


Bebbo- Rasler- 
klingenwerk 


Schutz — Marke x 


GE On 


G. 


Karren jeder Ari 


für Fußboden u. Schienen, Lenkrollen 


ä EAE 


BERLIN SO 16 


Stahlwarenfabrik 


Hammerwerk 


cari Ernst Kirschner 
Solingen (F. 2.) 
Scheren u. Rasiermesser 


Bestecke 
Taschenmesser 
Manikure - Artikel usw. 
Katalog zu Diensten. 


Hrch. F. de la Porte 
ARNSTADT e 


—— $ s emm 3 € — — — — — gg d $ — 


Schnallen, 
Ringe usw. 


| Massenartikel aus Draht 


fabriziert 


CV | winem Grat, Dahle 
JAMES ISAAC 


Berlin SO 16, Adalbertstraße 59. 


Stets vorteilhafte Neuheiten in Genrebildern 
in runder, ovaler und achteckiger Rahmung. 
Photographierahmen in allen Größen. 
famillent hmen, Konfirmations-, Kommunlon-, Helligenbilder, 
Bekannt leistungsfähige Fabrik von 
Reiseandenken, Photographierahmen. 
Sortiment Postkartenrahmen, 1 Packet, ent- 
halt. 3 Dtz. sort. M. 120.— geg. Voreins. d. Betrg. 


| 
| 
| 


Wannengrüne Tine | 
ten- und Farben- 
gläser, Lack-, Putz- 
wasser- u. Medizin- 


Se II 


Deutschland .. .. 


Dieser naturpolierte 
Bilderrahmen 
kostet M. 36.— p. Dtz. 


Jakob Theunissen 


Solingen 
Stahlwarenfabrikation 
liefert als Spezialität: 
Rasiermesser 
Rasierapparaie + Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer+-Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ. 


Leipzig, 
II. SIOcK. 


Zur Messe: 
Reichshof, 


Rahmen 


oval, rund, achteckig usw. für Postkarten, 
Photos, Bilder. 
Franz Eckert, Buchholz-Sachsen, 


Kunststopf- u. Webapparal 


Für Hausgebrauch bel Strümpfen, Wäsche und Stollen 
Keine Nähmaschine nötig, —— 
Massen- Vertriebsartikel!! 
Ein Musterapparat komplett mit Anleitung 
und Probearbeit M. 15.—. Kasse vorher. 
Preise für Großabnehmer billigst. 

Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


Zauber-: 


W. Bethge, Hans Will SAAR 
Magdeburg 1, Jakobstt, 7, 


Perimulterwarenir. 


Spezialität: Geschenk-, Bäder- 
und Basar-Artikel, Gürtel- u 
Besatzschnallen,Agraffen etc. 


G. & MAX RAUH, 
Porimutterfabrik, Adorf l. V. 


Abdrehdiamanten 


Apparate füt 
"= DES 


Glaserdiamanten 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester 
Ausführung zu billigsten Preisen. 


Reimers & Tauche, Hambu 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. era 


Große Posten 


Sielengeschirre, Sättel 


NANNEN, OLDENBURG 
Stan 14. 


W. 


Fensterglas 


Lieferung durch deutsche Exporteure 


HERMANN MOEBIUS 
LEIPZIG-MOCKAU 


Der neue Wecker 

„Re pedo" weck! 
vor mit allmäh- 
lich stärker wer- 
denden Einzel- 
tönen inMinuten- 
abständen und 
rasselt amSchluß. 


V. KELLER 


EBELSBAEH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mi! maschinellen Großbertrieb = Eigene Steinbrüche 


14. Oklober 1920 Das Echo  ——  — 2449 
EXDORTEURE TH.HARTMANN&SCHULTZE 


WELTBERUHMT SIND 
NOCH IMMER 


all ppU App; 


NAGELPOLIER/JTEIN 


SPIEGELGLAS 


„EMAILLONIT’ en 
NAGELPOLIERYTEIN OPAKGLAS 
DRAHTGLAS 

FMAILLONIT-LIQUID — 
FLUSSIGE NAGELDOLITUR 6 
K LARGO LAS 

N ALLEN FREMDEN SPRACHEN PENSTERGLAS 

R E AR I 
RE E REAN INGI en 


HITT cen PAPPE 


BINDER K KETELS 
HAMBURG-BERLIN 
ZENTRALVERKAUFS KONTOR: 


HAMBURG-BILLBROOK 


DRAHTANSCHRIFT: FLACHGLAS, FERNRUF; 12641-12643 


ZUR MESSE: MESSHAUS BAUMESSE, 
MARKT 68 AUF GANG C, STAND 12 


˙m1—— ———— . —.—.— — — — — — . —. 


— 4 


spiel waren PULS Christbaumschmuck | 
|Puppen 


Schreibwaren | 
GES HAMBURG 11 | 


F. PULS © CO f 
MUSTERLAGER: Adolfsbrücke 4 | 
i STADTLAGER: Rödingsmarkt 36 ! 


; FREIHAFENLAGER: Kehrwieder 12 f 
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hergestellt nach jeder Photographie in Semi und — \ W 
echt Emaille, zum Trapen als Brosche, Anhänger, W 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- * N 
Vergrößerungen, Porzellan- Grabplatten. 2 N 
Illustrierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 3 ` d W 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden— | Fa b ri k N 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- P e Z | a Ke N 
treter und Wiederverkäufer für eigene ege R > kli N 
überall gesucht. Korres jondenz in deutscher, T i N 
französisch., engl., ialen. und spanisch. Sprache. für Rasierapparate, asier ingen N 


JULIUS SCHLOSS &Co. Abziehapparate, Garnituren 


= N 

Frankfurt am Main 79 N 
WE LL 

NINIS A E 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblalt Deutsche Export-Revugji„Bezugnzih nehm. 


uptvorteile: 

1. Ein- und Ausordnen der 2. Verwendung eines Registers 

Blätter an Jed. beliebigen Stelle | wie in einem Briefordner 
3, Blättern wie in einem Buche 


Ausiandspatente wegen Kartonmangel gegen Lizenz oder einmalige Abfindung abzugeben 


Schukir-Gesellschaft m. b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen großen Plätzen gesucht 


feuerteufel“ D.R.6.M. 


nie versaaender Gasanzünder ke ZE 
ee "9Ster u p 
e wë / Alleiniqer Hersteller- e 
7 "Appara 
= a 4 EE 
Ç) Georg Weigold 5 


Kr 
j 
A 
P, 
r N S 


te RT 


BRIEFWAAGEN 


TUTGART -Etzelstr 29 27 


SCHWARZGLAS- 
SCHREIBZEUGE 
SOWIE UNSERE SONSTIGEN BUREAUARTIKEL 
KÖNNEN WIR JETZT WIEDER PROMPT LIEFERN 


Man verlange Katalog 


L. HARTMANN 


FÜRTH BEI NÜRNBERG 
2 Fabrikation feiner Schreib- 
p waren und Burcauartikel 


Tüehtige Vertreter werden gesucht 


Spielwaren 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre. Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


Schreiter & Zinke, Dresden-A. 


Räcknitzstraße 1, I 
Vertreter allerorts gesucht. 


"Ze 
E 5 LUCHS N 
Schlagfall 


NEE 


Lich itoa der DL 
Rarten WERTET 
und MAuUuSEeg 
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SV 
az Fi 


ei 
Meggendorfer- Blätter 
g 


das schönste, farbig illustrierte Familien-Witzblatt 
Vierteljährlich beim Buchhändler oder direkt vom Verlag M. 12.60. 
Einzelne Nummer M. 1.—. Nach dem Ausland Schweizer Frs. 6.20 oder 
deren Kurswert. Das Abonnement kann jederzeit begonnen werden. 


Verlag der Meggendorfer - Blätter, München. 


Auslandsdeutsche, Kunsthändler u. Importeure! 
Die beste ge Origimal-Ölgemälde Fanz. ensnesi 


zugsquelle für franz, engl. 


wie Prof. Liebermann, Corinth, Zügel, Defregger, Bracht, Kappstein, 

Firle, Grützner, Miesler, Kampf, Salzmann, Prell, Thoma, Shnaars, 

Alquist, Schreyer, Knauß, Leibl, Lenbach, Feuerbach, Rousseau, 

Monet, Manet, Millet, Israels, Pissaro, Raffaeli, Grimou, Delacroix, 

Holbein, Salinas, Spitzweg, Renoir, Rembrandt, Rubens, Tennier, 
van Dyk, Hals, Murillo, Alonso Cano, 


Landschaften von Meisterschülern in jeder Preislage. Vermittle den An- 
kauf von allen erreichbaren Gemälden aller Künstler. Photographien 
zur Verfügung. VERLANGEN SIE MEINE LAGERLISTE! 


F. W. PEITZ, Hamburg 39, Exporikunsiverlag 


ABC Code used — Suche Vertreter in allen Ländern. 
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Spezialfabrik für Bonbonnieren » Parfümerie- u. Puder- 
schachteln » Papp- und Seiden-Eier - Schachteldecken 
Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, geblümt u. einfarbig 
Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis 
M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. 
Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER & CO., DRESDEN-A., Freiberger Platz 21 
Luxuskartonnagen- und Papierwarenfab k 
) 


Luxus-Peischafie! 


aus massiver handgetriebener Bronze 
für das vornehme Privat- Kontor. 


Schreibzeuge, Löscher, Schreibmappen 


mit getriebener Bronzeplakelie nach 
eigenen oder eingesandlen Entwürfen. 


Heinrich Eklöh, Lüdenscheid 


Kunstgewerbliche Werkstätten 
Abbildungen u.Werbeschrifl zu Diensten 


ac Gr 
4 ê Messingene 
A Stheibendardinenstangen 


„u. nehmen: 
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lf 
~ 
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14. Oktober 1920 Das Echo 2451 

TE „T 
Lé | | 9 i 
apiere und Papierwaren aller A | 
EUGEN SCHLÖSSER ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: E 
REMSCHEID 26, POSTFACH 17 GEESTEMUNDE / DEN HAAG E 
TELEGRAMM-ADRESSE, WASSERDICHT 5 


—— 
7 


Wilheim Leo's Nil, 


| 


Buntglas- 
PAPIER 


(Vitrauphanie) 2 
Verlangen Sie Muster ſowie ö Stutt gart 
, alle Arten papier E 

H. Schulte»Hemmis „ für waflerdichte Verpakung, rstes 

Düsseldorf 87 in formaten, Blátthen und Kollen, auch Fachgeschäft 
AUSLANDSVERTRETER GESUCHT für r aut de n weiß, farbig fur 

durchſchreibepapier 
heftet ohne Draht | liefern bedar f 


und Klammern 


Sit. Sid, Bern W7 || mm Maschinen 
kafion moderner Büroartike] Paur d Comp., Dresden- AJ 6 A pparate 
Gegründet 1879 We rKzeuge 
Gebr. Wichmann —— 

Zeichen- u. Vermessungs- 


l Geräte 
| Berlin. N.W.6, Karisfr. 13. Wunn AAA 


EMIL BANDELL. STUTTGART 


Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRUNDET IM JAHRE 1864 
FABRIK. E? MARKE FABRIK. WW MARKE 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 4411 2.1. 


ee — 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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SE iere e 


Rollenpapier- Dosen-Abschneide 


EXPORT in sämtlichen Solinger u. Remscheider Abee, pparate maschinen mit deer, 


Eisen- u. Stahlwaren, Spiel- u. Musikwaren, Bijouterien 


sowie in allen SE Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Originalmuster oder 
Zeichnung. Übernehme auch den Einkauf für ein größeres überseeisches Haus. 
Vertreter gesucht. ————m——m—m—mmm—m—mmm—m nn 


Joseph Hagelsteyn, Leichlingen, Rhld., Wintgeshalde 23. 


Kriegs-Briefmarken 


7 Sarre I. Ausg. 27.— 6 Liechtenstein 11.5010 Plebisz. O.-Schlesien 15.— 
WK 15 alt.Montenegr.15 —| 8 Russ. Südw. Arm. 25.— 11 Plebisz. Schleswig 19.— 
3 Kowno 9 50036 Deutsch. Kolonien 60.— 9 Thurn u. Taxis 31.— 
3 Riga Befr. 11.—| 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45.—| 6 Polen Reichstag 15.— 
10 verschiedene Kriegsmarken 45.— 300 verschiedene Kriegsmarken 450.— 
200 1 Krlegsmark en 180.— ` 500 verschiedene Kriegsmarken 960.— 
MAX HERBST. MARKENHAUS ès HAMBURG 75 
Illustrierte Preisliste auch über Kriegsnotgeld 5 


20 bis 160 em Szeen 10 mal rs werd 
E. Schneider & ee: $ e 


Haarweller, e l 


Tweer & Turck, Metallwe 


CHIRURGISCHE ZE 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 


Hartgummi-Industrie 
Wilhelm Frings, BEN 


Postschließfach 12 


H. G. Schneider 
Rathenow 


Fabrik für Brillen- und 
Pincenez-Etnis 


Verlangen Sie Preisliste 


Deutsche Bü cher | 


Zeitschriften 7 Musikalien 


Menagen » Schreib- 
zeuge » Jardinieren 
Leuchter » Luxus- 


waren in Nickel und 
Silberoxyd 


FRITZ IDING WE Han 


Kevelaer (Rheinland), Deutschland 


Exportbuchhandlung 


Prospekte und Oer. Friedrich & Co, Bremen 
zeichnisse gratis! Fehrfeld 13 d 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. %, m. 
u. ohne Fernr., GE uns Drill, 


Rasierapparate Marke Eff-Eff 


vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- 
Garnituren usw. lieferbar iose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 
Ausführung. Wir sind die leistungsfählgsten 
in bezug auf Preise und Lieferung In obigen 
Artikeln und liefern beide als Spezialität 


H 


rohre i. groß. Ausw. sof. ab Lager liefer- 
bar. Fremdspr. Kataloge zu Diensten 
Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch, italienisch, spanisch. 


V. Chr. Sohlliing, Waffenfabrik, Suhl 9. Gegr. 1819. Telegr.-Adr.: Waffensch 


Gustav Winter, Suhl i. Thür. 


soft Waffen und Munition teory 


IMMAN. MEFFERT 


GEWEHRFABRIK / SUHL-THURING. 


KRAUSE & LUPSCHAT 


METALLWARENFABRIK 


BERLIN SO 16 / Stammhaus / LEIPZIG 
Cöpenicker Str. 111 / BERLIN 016 Reichsstraße 8, 1. Etage 


Par 


| 1 m 
d e d or 


REMO" 


— 


Repetierschrofflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drel- 
ufer, Büchsflinten, 
d Pirschbüchsen 


— selbstisde - 
KÄ pistolen Ka 


Fleisch. u. 


Gems e- 
Hackmaschinen 
N 


ALM ERNEN 


Heinrich Rieger 650 hne | 
| al en Wr WW Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 


an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


0000000900000 00000009 0 0000900 


g9900000 0000000 0 0 00000000 


D SE ER Tag gp: nn 
H 


Aere Deutsche Ff Revue“ Bezug nehmen. 
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5 Alumininm- und Metallindustrie [Vervielfältiger 
8 WILHELM LIENKÄMPER Ze 


LÜDENSCHEID. WESTFALEN 


Telephon 292 Telegramm-Adr.: Wilhelm Llenksmper, Lüdenscheid 


~ — 
— 
eng a 
1 
— 2 D 
Leit 2. 
j \ 
— 


Aluminium-Ößbestecke 


IL LIE. 


Hannover 33 
Deutschland 


or 


sind, kann man mit dem „ASKI“-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtouelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 
25amperige lampe Auf 25 m Ent- 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht. 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
1 Verlangen Sie Spezial -Prospekt | | 


Gr ass & Worf W. Vollmaan 


Spezialfabrikation und Vertrieb 


RICH. GALLE, Watte 
BERLIN SO. 26, Cottbusor Str. 8h. 
Gegründet 1874. 


Projektionsapparate » Widerstände 
Lichteinrichtungen +» Maschinen und 
aterial für Fiimkopieranstalten 


aller Art 


Drillinge, Doppeiflinten, 
Reg.-Büchsen usw. Zielfernrohre, 


Prismen-Feldsteoher, Munition. 
WAFFEN-FRANKONIA, WÜRZBURG 99 


VERLANGEN SIE KATALOG UND SPEZIALANGEBOT 


b 
. LLIT 


(` hochglanz geschliffen und poliert = 
= Erstklassige Ausführung! Gangbare Muster! = 
} | | | RETTEN WE 
1 
e L. Locske + Solothurn (Schweiz 
5 2 Vogelherdstraße Nummer 514 | 
er 41. EXPORT NACH 
Ce Herren- und Damen -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Metall 
— 
eee Joha Oschatz. 
= EU! i ' Spezialität: : © annes Se at E Ki t h 
8 75 . dass. : Offene Handelsgesellschaft : iınema ograp en 
5 : Berlin sw 68, Markgrafenstraße 22 : für Schulen, Vereine, Theater etc. 
— nn : Fernspr.: Zentrum651,3704 - A Telegr.- Adr.: UHU, Berlin : 
* Galvanisation, 3 GT : 
m mul KINO- Mh PHOTO- ; 
Er vanokaus : b : 
d Endoskopie : APPARATE | ` A RTI KE L SU | [bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
57 in gewissenhaf- : für Theater, Schule l UVUHU - für Fachphotographen, S Feuersgefahr projizieren zu können. 
` Ausführung / Keime billige Artie vu vg Haus mw SAGA penstanstuPimateliers „ARI“ ee 5 
= :  Giünstigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer : scher Strom noch Gaslicht vorhanden 


P. J. TONGER 


Ö von Kinoapparaten und Zubehör 
RH BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
í K LN AN 2 EIN Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 


Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991. 


Musikalien- und 
Instrumenten-Handlung 


F: 4 » 5.5 3 6.8 
sind Universal-j\nastigmate höchster 
Leistungsfählgkeit für Momentauf- 
nahmen, Porträts, Gruppen, Landschaft, 
Arisfosfigmar Farben - Photographie, Reproduktion 
„ Katalog Nr. 3 kostenlos 


Meyer - Spezial - Objektive für re Mi: N. R A 
Projektion u. Kinematographie TRIO dch II * 


Trioplan F: 39 


e IB Atelier- u. Stativ- sowie Klapp- 
Spezial-Anastigmate von auberordent- HUGO MEYER dree. E el 


Kameras und Zubehör liefern 


"Ser ` ois % Thomas-Werke 
Liste Nr. 5 über Projektions-Optik kostenlos $ u Fabrik für Photoapparate 
OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE- ANSTALT Potschappel-Dresden 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Instrumente für 
Photogrammetrie 


Man verlange Preislisten 


1 SM 
Ae, d 
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| WERKSTATT-MIKROSKOP | 
Š - D.R.P. ang. ` 
S Die Präzisions-Arbeitslupe | 
— ir Mechaniker, Uhrmacher, Goldschmiede, = 
IS Juweliere, Naturforscher, Sammler, N 
SS Richämfer, Laboratorien, = 
SE Zahnärzfe x 
X BESONDERE VORZUGE: 8 
SE Aufrechfes Bild - Variable Vergrößerung ER 
258 Erweifer fer Objekfivabstfand x 
. Objekfsucher 35 
Ehe gg BR 
— FORDERN SIE UNSEREN KATALOG. W. 1 1020 8 
e FUR OPTIK UND MECHANIK $ 
SS CASSEL 


aO00000000000000000000000000000Q0QOQQQOO ORRON DU 50000 f ooo 
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. setzbaren Schriftzeichen | a | ngen ie ur | k i 


in Messing liefern 
-jeden Posten nur 
an Wiederverkäufer 


Bo sieht das fertige Schild aus 


Se RIECK & MELZIAN 
Hamburg 39/0, Goldbeckplatz 2 


Prospekt mit ausführlicher Anweisung für die Herstellung der Schilder gratis 


Ge — 


Molkereigeräte 


Runde, Flächen- und WE Milchbassins u. Käse- 
Verdampfungs-Kühler oo. wannen 7 Milchfilter 
für Milch und Rahm für große Leistungen 


UI 


ze wi 
H H 


zu 


bei allen Anfragen auf „Das E 


$ D 


— 2 Sac h 
Meinel & Herold, Klingenthal = 
Der 9 und Markhausen (Bohemia) 
Musikinstrumente + Harmonikafabriken 
Unsere Fabriknte: Akkordeons, Mundharmonikas, Bandonions, Honzertinas 
Alle Orchester- u. Dilettanten- Instrumente 


Spez.: Lieferung ganzer Orchester / Belieben Sie Kataloge 
unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen 


Billigste Preise, da Lieferung direkt ab Fabrik 
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en 
vs D G Y; E 


A? 


Zë 


„ 
Í 


f l 


mme, 


2 — 

Let: 

o 

Zeé 

— 

— — EE 
— \ 


p.s 


— 


SEKR 


— 
— — 


Le gt 


sei H Wim — e 


See 
- 
DIE 
rat GERS: 
— Zen 


L Aa: * vi 
SR RER) 


=... 


— $ 

Se 
— 29 P 4 H 
8 Sa Y 
. eebe 


E: .. mmm 


TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


| 


Musikwarenfabrik 
6. A. Doerfe/ / Brunndöbra i. Sd. 


Gegründet im Jahre 1848 


Export nach + 


; , allen Weltteilen Verkaur 
i mm Verlangen Sie sofort Kataloge mung Bedeutende Fabrik für: nur an Grossisten und Ex- 
! Mundharmonikas / Wiener porteure 
oe TR IU P Ge 7 Magdeburger 
' ccordeons / Concertinas 
y ] Y Í Blasaccordeons und Musik- = rm: 
7 G HON marén aller Art t eba | N OVA”) s 3 
i e M'i ri . rühmte Marken: „ ondor, — — l 
g Adler, Novität, Reveille“ LT x 
; Großfabrikanten von 
g Sprechmaschinen 
und Zubehör 
1 
Í BERLIN SW 
3 a 
i Kreuzbergstr. Nr. 7 j 
| 
1 
} 
7 
1 SCHMITT-PATENT- 
| P I ANOS 
H 
25 
H Hervorragende Qualität ‚ Flügel- - RESONANZ. 


ton z Schmift-Pafent-Pianos sind 
besonders für Tropen geeignet 
Höchste Auszeichnungen 
Export nach allen Weltfeilen 


CARL SCHMITT o Hofpianofabrik 


Musik-Instrumenfe 


sind die besten 
Zonophon a 


D KLEMM’s 

H EN E 1: | -Quarte / 

HAGEN i.Westt. Geschäftsgründung 1875 Bruno Klemm JUN. ee Geen i 
Markneukirchen 173 (Sachsen). gesch. Spezialitäten i 


Engros » Export » Vertreter gesucht. 


Musikinstrumente und Saiten 


jeder Art (direkt vom Fabrikanten). = «= 
Kataloge in Deutsch, Englisch und Französisch gratis. 


P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN 


ACCORDEONFABRIK 
EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 


Optische Anstalt 
N. FELLHEIMER 


Stuttgart» Gegr. 1842 


Glasschleiferei/Brillenopftik 
Meniskengläser / Schufzgläser / Lor- 
oneften in alen Metallen/Hervor ragende 
Neuheiten in Mefall-Rtuis versilbertf, ver- 
nickelf usw. für Brillen und Pincenez 


nn 
S Bekannt Verlangen = 
= durch Sie Spezial- = 
= vorzügliche preisliste = 
z Qualität Nr. 23 = 
= ` T VAR A A VAR YA Cam CA VA A AE = 
f ikafabriken 
Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken - 
= TROSSINGEN i. Württemberg = 


2 "EE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expor Revue Bezug, zu sch ie 1 
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PETER JOSEF THELEN 


Weinbau und Weingroßhandel G. m. b. H. Co. 
COLN AM RHEIN. PLANK GASSE 44 
i 
R 
2 


TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN COLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 


8888888888888 


Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 
Neumagen (Mosel) 
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Schellenberg & Shaum, Badharadı a. Rh. (Deutschland) f; |8 R s r 
; ; 3 Rhein- und M Ilw 
| Rheinweine edelster Kreszenzen |: = * „ nn eine 
Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. | is zu den feinsfen Rreszenzen S 
— (KE EEE] eeeeeegegëegeegegegeeegegeeeeeesgggeg sm „% „ „%% 6 % %% % % „% „ „% „%% „%%% „%% „„ „%%% „% „„ „% „„ „ „„ „„ „ „ „% KE 


UNION 


Deutsche BÜCHER teen in de, 
Bücherstadt Leipzig 


bei der Exportbuchhandlung 
Alfred Thörmer, Schirmerstr. 20. 


Kunsiblätter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 


OSEPH BARTA 


uxuspaplerfabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hof. 


KOMMANDITGESELLSCHAFT Reichsbank- 
Giro-Konto 


WEINBAU UND WEINHANDEL Coblenz. 
BACHARACH AM RHEIN eee. 


exportieren hochfeine Rheinweine in Flaschen A. B. C. Code 
Sth Edition. 


BASTIAN & HEINRICH 


WUNNT 
E TEPPI T TATA EI LEERE NE EE 


D. GEBHARDT 


F Hoflieferant 

Dë 

4 

5 MAINZ a. RH. 
ab gegründet 1857 
> Tel- Adr.: Hoflieferant Gebhardt 
3% empfiehlt 

Se sein reichhaltiges Lager in 


1 
YATT 


€. 
A 
4 


hein und 


Mosehveinen 


bester Crescenzen 


224 
12% 


= AA EA 2 


T 


` 


3% 


X 
82 


Q T 


$ 


Date Gold Br 92 8. i 
S SPEZIALITÄT: : 


Export nach allen Ländern 


Wo no& nicht vertreten, 
rüchtige Vertreter gesucht 
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es 
Y. 


Ar 
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Härte 


EE 
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x % VAN 


Wir bitten, bei allen Anfragen anf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue" Bezug zu nehmen. 
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E Sie 


13. Oktober 1920 


m 


Dear 3 ———— 
<<“ CARL ACKER 
¢O WIESBADEN. 


N Gründungsjahr 1848 
Export erstklassiger 
Rhein- und Mofelweine 
in fropenfester, halfbarer Qualität 


Vertreter an noch nicht eingeführt. Plätzen gesucht 
Korrespondenz in allen Sprachen 


DAS 
alkoholfreie 
Gefränkl 


Unerreicht 
ın Umsatz 


KK) Weit reines Fruchtprodukt E 
und Qualität 


hl zutun hochst konzentriert und tropenfest (für 
f 3 | 1200 Flaschen A ½ Liter genügt 1 Liter), 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw, 


Das Getränk ist alkoholfrei, 
bekömmlich, wohls chmeckend. 


Allein vertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


Deutsche $i’-Si’ Werke; Hamburg 


DAS MONOPOL VERG IBT DIE 


Sinalco Aktienge- 
sellschaft, Detmold 


ee. HIT TI U d 


Buchstaben u. Ziffern 


aus Metall, Zelluloid und Karton 
zur Anfertigung von Schildern 


Alkohoffrel 


ur-... VTTEITE 
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Brief-, Visit-, Kuvert- 


taschen, Aktenmappen CH WI: Essence Miracle, Kron-Wunder-Essen 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 


mie = lolzungen Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels und Preisetiketten usw. 
F. H. Kramer, Zwickau i. Sa. J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 H. Raabe, Berlin] N4 


Seldie & Co., Magdeburg-s. 


Fabrik ätherischer Öle, Essenzen 
und chemischer Produkte 


Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SELCO 


J. GUTMANN In. Mil SPEZIAL-PRODUKTE: 


Für die Likör- und Branntwein 
Fabrikation 


Original - Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


Für die Zudter- und Konditorei- 
warecn-Fabrikation 


Garantiert reine Frucht-Essenzen 
Garantiert reine Fondant-Essenzen 
Ia. Frucht-Äther 
Gewürz- Extrakte und Aromen 
Ätherische Öle 


Für die Mineralwasser- und al- 
koholirele Getränke-Industrie 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
Limonaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Öle 
Farben- und Schaummittel 


Für die Parfümerie- und Seifen- 
Fabrikallon 


Parfüm-Kompositionen 
Künstliche Riechstoffe 
Seifen-Parfüm-Öle er 
Ätherische Öle * 
Blüten-Öle 


Berlin Halensee 


Amun ANA UT 


Weingroßhande] 
EXPORT 


nach allen Ländem in 


ein- und Moselweinen 
- Größte Leistungsfähigkeit! 
Wo noch nicht vertreten, 


tüchtige Vertreter gesucht 


D 
U 


Korrespondenz in allen 
Drachen)! 


y 


MAN VERLANGE MUSTER UND PREISE] 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


3 N. . 2 x K ze A 
8 ET ee en G 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Nevue“ Bezug zu nehmen. 
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FRIEDRICH GEROPP 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 
Köln, Bismarckstraße 70 


Fernruf A 9400 Drahtanschrift Chemiegeropp. 
Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köin. Postscheckkonto: 42998, Köln. 


Fit 3 , Richter 


Hochkonzentrierfelondantessenzer 
Fuchtaromas Fruchtätber 
Bonbongewürzextrakle 
Limonadenessenzen 


Azeton chem. rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist., Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver, Bieiglätte, Bleimennige, 
Bleiweiß, Biutalb SE Borax, Kristalle und Pulver, Chlor- 
barium, Chlorkalzlum, Chorkalk. Chlormagnes lum. 
Chlorschwefel, Chlorzink, Chromkali, Eisen- 
chlorid chem. rein und techn. rein, 


Jól- Adr- Yakuminr 


Hirschhornsalz, Kalium chlorsaures, 
Kupfervitriol 98/99 % Lithopone, Natrium bic. 
D.A.B.5 kohlesaures. phosphorsaures Rein-Naphthalin 
in Schuppen, Phosphor rot rein amorph. Salmiak 98/100 % Sal- 
miakgeist, 0.910=2$%], NH 3, Salpetersäure 40 Be. eer schwefel- 
saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure, Zinkweiß, Zinkoxyd, Zitronensäure. 


Fabrik- G Marke 


‚Limonaden-Essenzen, -Extrakte u, -Sirupe 


r Geschmacksrichtungen, $ 


alle Bedarfsartikel für die alkoholfreie Industrie. 
Wichtig für Länder mit Zuckermangel : 


Neuheit! Höchstkonzentrierte, hauptsächlich mit Dulcin 
gesüßte Grundstoffe für alkoholfreie Erfrischungsgetränke. 
UnserausführlichesAngebot gibt genauen Aufschlu B. 


Deutsches Reichspatent angemeldet. 


Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 
für alle Zwecke » Glänzende Anerkennungen. 


J.Steigerwald & Comp., Heilbronn a, N, 34 


Essenzen- u. Nahrungsmittelfarbenfabrik. Fillale: Karisruhe i. B. 
Gründung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald-Heilbronneckar. Code A.B.C. EE, 


INAGDERURG-S 


Künstliche. Riechstoffe 
Ätherische Ole 


Chemikalıen 
Drogen 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg 


| 
— 1 
S i 
= 1 
i l 


Schwefelnatrium 30/ 32% » Schwefel: 
natrium 60/62" Hntichlor » Schwefel: 
saure Tonerde 14/15°% und (ën, 
Salzsäure » Schwefelsäure 


und andere Chemikalien 


UD 


Franz Frifzsche GI 
Hamburg 39 


Sulphide of sodium » Hyposulphite 
of Soda * Sulphate of Alumina 
Hydrochloric acid 
Sulphuric acid 


and other 
chemicals 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Ätherischer Öle . Blüten- 

öle von höchster 

Konzentration 

Essenzen 


Le 


Sulfuro de sodio » Hyposulfato de 
-~ sosa » Sulfato de aluminio 
Acido chlorhidrico 
Acido sulfúrico 


A 


eee eee eee eee et teens sd 801 


Norddeuische Chemische Fabrik 
in Harburg 25 


VIII TITTEN WOUHIN 


y III unn mme at uume 
2 — gët — — A 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche I Exporf-Revue“ Bezug zu ne 


17. — e e emm T 
KE 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel- 
industrie 


% 


IMPORT 
EXPORT 


GUIDO KÜHN 2 C0., KÖLN 
vormals Dr. KULENKAMPFF A CO. 


Telephon: A2667 Mastrichter Str. 26 Tel.-Adr.: Kuehnguid 


CHEMISCHE 
PRODUKTE 


für pharmazeutische u. 
industrielle Zwecke 


SPEZIALITÄTEN: 


BENZOESÄURE 
BENZOENATRON 
SALICYLSÄURE 
SALICYLNATRON 


USW. 


haben für 
Nabrungs» 
mittelzwecke 


Ringe & Kuhlmann 


Chemische Fabrik / Hamburg 35P. 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 
Nahrungsmittel. 
industrie 
* 


EXPORT 


Großhandlung 


IMPORT 


Fabrikation 


Dr.KulenkampffaCo. 
rar: MAGDEBURG EEE 


ATHERISCHE OLE 


Aniss, 
Zitronen-, 


Blüten-Ole 
Chemische Produkte 


Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 


Limonaden-Essenzen 
Likör - Essenzen 


Frucht- Aromen 
* 


OTTO DIESTERWEG 
MAGDEBURG-S. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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NICOLAUS SAHL | 
Woingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. l 
Tropenfene S 
Ik 
E 
e 


2460 


Rhein⸗ BS 


| Gegründet 1810 nach allen Ländern. Gegründet 1810 
EIESESEIEIEIEIEIETEZETETEIEIETESEIESESESEIESETEIETEZEZEIEIEIEIEIEIERE 


Alfred Veldung 
ö 


8888888888888 


Mineral - Brunner 
Gesundheits- und Tafelwasser 
ersten Ranges, ärztlich empfohlen; 


Birresborner Mineralbrunnen Aktien- Gesellschaft 
De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte: Birresborn (Eile) 


Gesetzlich geschützt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
1 L 8 | N A bekannte pezialitāt, verdankt seinen steigenden Um- 
satz seiner ö Qualität und Bekömmlichkeit, 
Großbetrieben besonders empfohlen. 


Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - Grundstoll, I 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNST REUSCHEL & Co., LEIPZIG. 


Bankverbindung: Code A.B.C. S. Edition 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 
Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse Aetherische Oele 


„ hg 45 


Farben- Chemikalien 


EXPORT 


Griese, Voigts & Co., Bremen 
ER -Adresse: Grieseco 


Wir suchen für unser im Jahre 1878 eingelührtes 


H. Bürger’s Digestiv:Salz 


Verdauungssalz Fruchtsalz 
Exporteure und Vertreter im Ausland 


H. B. D.-Salz hat sich Reinigt das Blut und 


40 Jahre glänzend be- 
währt bei gestörter Ver- 
dauung, Dyspepsie, Le- 
ber-, Nieren-, Darmkrank- 
heiten, Gicht, Rheuma, 


Arterienverkalkung. 


kräftigt den ganzen Or- 
ganısmus. Vollkommene 
Ersatz für Brunnenkuren. 
In warmen Ländern un- 


entbehrlich. Übertrifft die 


englischen Fruchtsalze. 


8 


esse HHolsfina-Sioffarben 
e (In konzentrierter Pulverform) 
N in gesetzlich geschützter, geschmackvoller Original-Baulel- 


Packung, In den Farben schwarz, blau, braun, rot, bordeauz, 
grün und violett, zum Selbstfärben im Haushalt, 
sind lachmännisch zusammengestellt und In Echihell, 
Schönhelt, Wirkung und Farbkraft unüberliaflen 
Muster und Preise zu Diensten! 


Fabrik.: Arnold Holste Wwe., Bielefeld, 


A. Heimbürger Nachf. Monster i. Westfalen 


Prima flüssige: Seife z. Haarwäsche, 50 pros. 
Haarwasser, Ia. Fettpuder, Ia. Zahnpasta 
u. Hautcreme, Hautsalbe „Zerasan“ 


Nur erstklassige Qualitäten, elegante Aufmachungen, Spezial- 
Abteilung: Nahtlose Gummiartikel in feinster Qualität. 


Chemische Fabrik Koller & Co., Berlin SW68, Friedrichstr.210 


CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., Babe 


Gesetzlich geschützt Marke „CEBE cesetzlich geschützt 


SCHUTZMARKE 


Acıd. diaethylbarbit 
Argent, proteinic. 
Bismuth. oxyjodgall. 
Dimethylamidopyrazol. Yohimbin-Tabletten. 
Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. 


Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. II 
Phenolphtalein puriss. 
Pyrazolon phenyldimethyl. 


Rasierapparate u. Rasierklingen 


liefert die Spezialfabrik 


PAUL HENNIG & (2 


BERLIN SO 25, Reichenberger Straße 


DUNIZESCO 
fa Drik. chem. Produkfe 


3 ppensfubenarfikse 


Ehen nach allen ‚Ländern 


Kinder- Kauladenariket 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von Wë 


Fler: CFINTAGIE 
Stuttgarier Blumcniahrik Willy Stelzer 


14 /Sfe auf Wunsch| \ 
i oro IGEN SIM of, ( wéi 
s — — 
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S kochsalztrei, vollkommen Iosia, E durdi „Goldgeist -Zubereitungen 
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I jeder gewünschten EI Gegen — Wi Brot, 

75 enge und Packung 8 anzen wanDen eisen 
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£ e e ii A 7 3 

j Andernacher N ahrungsmittel» Fabrik P Ungezieferplage beim Vieh 

d Luifhlen & Neumann ` E 

g| ES  Andemach a. Rhein ease |i Ed. Gerladı, diem. Fabrik, Lübbecke West. 
d = Verfrefer gesucht! — E | 

. Seege? 6 — ——— s 28 
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14. Oktober 1920 


Dr. M. Mulad 
vorm. E. Durfiboff 


Chemische fahrir 5 e Altec en fefter Form, Parfüms mit 
Berſin⸗Steglig E Unbedingt ſicher wi end. Mißerfolg ausgeſchloſſen. 


KAOLIN 


der Geisenheimer Kaolin- ¿ 
werke G. m. b. H. für 


PAPIERFABRIKEN 


ALLEINVERKAUF: 


C.H.Erbslöh, Düsseldorf 


Import . Export 
Technische Chemikalien und Materlalwaren 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 


Gasselbstzünder 


liefern wieder: 


Jacques Kellermann @Co, 
Elektrochemische Fabr k / Metallwaren Fabrik 
Tel.-Adr.: Illumination Berlin SO16 Tel.-Adr.: Illumination 


| 
Neuheit! Topireiniger „PUTZI“, 


Konkurrenzloser Massenartikel 


Topfreiniger „Putzi* ist aus Metall, mit einer glatten 
und gebogenen Messerschneide. Für jeden Haus- 
halt unentbehrlich. Jede Hausfrau ist Käufer, da 
er Topfbesen und Scheuerlappen überflüssig macht. 


Suche Großabnehmer 

für diesen Milllonenartikeli. 
Original-Probekarton . . 100 St M 48.50 fr. Nachn. 
. Original-Probekiste 2000 St. M. 950.— fr. Bahnstation 


eageniien, chemischrein 
Säuren all, Ari, chem. rein 


Technische Chemikalien ` 
Fabrikaflon äfherischer Ole 


PAUL KLEES, Düsseldori, Worringer Sir. 
Telegr -Aaresse 


: Chemichaus. A. B. C. Code 


Ovo-Lecithin 952 


Ungeneler-yemiduung 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unsern 


Respirator, Lungenheil“ 


Amtlich geprüft und warm empfohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA A MÜLLER, STUTTGART N 


Paralgin 


Gesetzlich geschützt 


uren und Einsetzen von 
en und Kronen usw. Zahireiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm, und Deatal-Laboratorium. 


Hühlmasdıinen 


geeignetste Bauart für das Nahrungs- u. Genußmittelgewerbe 
Größte Spezialfabrik: 


Bergedorfer Eisenwerk A.-G. / Bergedorf-Hamburg 45 


„„ 


Fordern Sie Drucksachen, 
Rat und Auskunft 
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e Das Echo 


NUR SCHLAGER! 


Nr. 1962 


T 


2 


IS 


Spielwaren! 
IT 


Ganze Serien Neuheiten 


e Herfi-Bäder . 
` beruhigen aufgeregte Nerven und sind ` 
CH hervorragendes Mittel gegen: 
: Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und ! 
S Nervenabspannung ` 
* Muster-Etui mit 24 Kapseln (aus- » 
reichend für 24 Waschungen oder 8. 
: Vollbäder] franko gegen Einsendung: 
e von Mark 8.— . 
Hermann Finn: 
Herstellung und Vertrieb der 
: „Herfi-Spezlalltäten“ ' 
BERLIN-TEMPELHOF 4 


- 
A 
2 


Erste, daher zuverlässigste Bezugsquelle für Instrumente 
August Dürrschmidt 
Musikinstrum.- u. Saltenfabrik Marknzuklrchen l. S. 30 
Preisliste frei 


Fritz Eilers junr 
Bielefeld 


Zweigniederlassung: 
Berlin W, Französische Str. 17 


a = wem mm fum 4 


Lieferung sofort: 


Verlangen Sie Prospekt E 


Baukloh & Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
* 


Sonder-Fahrikation für derne 
R.Görs& Spangenberg 


helm Spanten 


Fligel Nan 


Alle Coniferen-Öle, wie Edeltannen-, 
Fichten-, Kiefern- u. Tannenzapfendle, 
Extrakte u. Badezusätze lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 
H.Herbstreith Nad. 


D P A HI eee ee Sum © fum 2 


MM r Al a O = M u un 


NUR SCHLAGER! 


Freudenstadt al Wis in bester Vollendung 
. Schwarz- i 
wald. Berlin N.93 


Prager Platz 4 und Dresdener Str. Ai 


brennt ohne Batterie & Ser | 
) durch Zug, an der 2 
— Rette. | Cd 


Vertreter in allen Ländern 
der Welt gesucht 


Alfred R. Kraus &Co.,BerlinN055 


Weem 


Telegramm - Adresse: Magnetkraus, Berlin 
Codes used: ABC 4% and 5% Edit. and Liebers Code 
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Hutschranke / Blusenschranle Stiefelschränke 
Kinderbetten — Flurgarderoben / Rauchtische 
Wäschetruhen/Parevents usw. nach ğ 
künstlerischen Entwürfen 
D. R. G. M. 707421 L D. R. G. M. 715037 
—— D. R W. Z. 234000 — 


— Beizverfahren D. Reichspatent 


Nur Q ualitätsarbeit/Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u.Tropen 


Neisch & Helkenberg, Hamburg 21 + Zellin-Sperrholz-Möbelwerke 


TTT 


IT e e De" el. 8 777 . E 8 Ge e Dee 8 — Ce De 2 9 Ze „„ Va ve Kas ` =. S Wi S : Ke 252. 
N.. e t... . „ . den dëse . dë IE be. e AE, ET EEE, Gei — 2 . dE ,. 60 ER, EE be . a . EE e. zë ged e „„ „“ fe 5 LEI LEE III IE dë, dE 


Stampfholz «Fußboden 


für Indusfrie- und Schiffsbaufen jeder Art, für Leicht-, Mitfel- 
undSchwerbefriebe. Fugenlos, feuersicher, außerordentlich 
widersfandsfähig ER . 

7 Ur Kranken- 
Asbest-Fußboden per sarien, 
= Geschäffs-u.Wohnhäuser.Linoleumähnlichleichf zureinigen, 
x angenehm zu begehen, feuersicher 7 Versand von ferfig 
gemischfem Maferial zur Selbsfausführung der Fußböden 
nach alien Weltteilen / Einrichtung der Fabrikafion unter Ab- 
gabe der Fabrikafions- u.Verfriebsrechte  Verfrefer gesucht 


Hannoversche Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G. m. b. H. Stu vestr. 7 


Ssn Siefid) 


bei Bedarf 


von Ptzezatur jeder Art: Büchern 
& Zeitſckruten in Verbindung mit 


Weitbrecht & Mariſſal 
uch Hamburg et 


Bankverb. : Den ime Bank. Gil. BVawmbura 


| 


M, 


Y | 137 
N i 18 


N K 


E. HERZOG A Co., LUCHENWALDE b. BERLIN 
Älteste Luckenwalder 
Bronzewarenfabrik 
Gegründet 1882 


kurzfristig 
lleferbar 


SPEZIALITÄT: 


Möbelbeschläge 


KARL TRAISER 
F: DARMSTADT 


UGE Reißzeugfabrik 


Innendekoration Haushaltungsmaſchinen 


Fleiſchhacker 
— Raffeemühlen 
p Buttermaſchinen 
Meſſingrohr Brotſchneidemaſchinen 
Stoffklammern Pfeffermühlen 
Hohleinge Reibemaſchinen 
Huthaten Waſchbretter 


metallwerk Theodor Kluſenoͤick / Menden 


Telegr.⸗Aòr.: Metallwerk Re. Iferlohn + Schließfach 32 


= Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deuische Export-Revue“ Bern ` 
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Franz R. Conrad 


Berlin SO 36 
Glogauer Str. 19/21 
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E J. KONIG 


Farben - Fabrik 


Nr. 1962 


E82 


Gebrüder. 


Tuchmann 
Nürnberg 


Fabrik für 
Beleuchtungs- Gegen- 
fände zu elektri- 
shem Lidt 


Export-Schlager 
SE 
Eika 


Bronze - Farben 


wasserlöslich u. sofort 
SE in 
euteln. „6 Nuancen“ 


EELER EE EIERE 
d 


in dayriſchen und döhmiſchen ` | 
Provenienzen 


EIEIEIET 


x 


& 


x 


CODE: ABC 5 ed. improved 
Tel. Ar.: GSebtuch 


Eika 
Anilin⸗Stoffarben 


in Beuteln. 10 Farben“ 


Eika 


Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
lla bis 5 Lt. 5 Farben“ 


Tentil-Werke 


| Wictor Brandl 


Kommandit-Gesellschaft 


Penzig 0.1.3, Deutschland 
Bindfaden-Spinnerel 


Bindfäden / Packstrioke 


Baumwoll-Weberei 


Hemdentuche / Bettücher 


Läufer-Weberei 


Kokosläufer / Papierläufer 
Wandhekleidungen / Fußmatten 


Peddigrohrmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
krippen, Gondein, Hocker usw. 


Relsekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe eu. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

halen "usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Willy Gemach, Kordmöbel und Korbwaren, Höxter I. W. 


Eika 
Wäsche: Blau. 


in Papier- und Leinen - Beuteln 


* 


Verlangen Sie 
sofort Offerte 


VIE 


Körnerstraße 19 


5 
S Gummi-Hosenträger-Ersatzteile (Torpedo- 
S Biesen) / Feuerzeuglunte / Kerzendochte 


DIE SPEZIAL 
SM F4 | 
er? Dei 


HUGO CURT ACKER NACHF. 


Saarbrücken A 


FRITZ FELDMANN, CNEMNITZ IN SACNSEN 


Si 
"en wë Ea 


Ach A: 
804, Export nach al für Spielzeugzwecke 
für Schwach- u. Stark 


Kee 
Ärmelhalter u. Strumpfhalter / Schuh- rn nn. 


riemen / Jalousiekordel u, Rollokordel f Richard Reichel Chemnitz 
Freiberger Str. 22 e Telephon 3469 


mm otor 
AEG ee | Telegramm-Adresse; AUTO „Autom 


Klosett- und WEE OR "S: 
Anhänge-Etiketten, Andrü 
Hänge- und Tuch-Etiketten 
Briefumschläge. 
Lohn- und Musterbeutel 
Export nach allen Erdteilen 
Kari G. Poetzsch, Leipzig 73 
Etiketten- und Papierwarenfabrik 


' HIRSCHBERGER MASCHINENFABRIK u EISENGIESSEREI 
firt Benhin, Górlíh F&ATHEUSER * HIRSCHBERG * SCHLESIEN 


wy „, Transport-Anlagen 


Ù SM für Stück und Massenguter 

V ie 2 . Bekohlungs-, 

2 8 i Entäschungs-,Silo-und 
mern —. "ea ETI- eee — an SS 


Speicher- Anlagen, 
Or WEI A "dr E E "wl ` 

A Ati ceki pn at Geer 

Séi be De 1 ne d 


Kreisel- Wiper 


ART N ‚Au = m f 


NAIKE un dÉ d A Eisen- kon: trukrione 


KL — 3 Kar ar SE 
8 25 Le vd 


I Il 


| KP 


En „ . e i 
— * — a e ier 
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Tugemm - Adresse: . 
Con g 888 
Ele Dein bineh 


MANSACOHRS 


Tk 


lagdeburg 
elf Nw? 


Unvecsitdtsste Lë: 


EIERE EE 


Ab Lager sofort zu verkaufen: 


E E E nn . E ITE GC asi 


2 $ > 

See $ 8 CT 

S # echrohrkrümmer 
a 5 8 

SS | ks 

RS é d 8 normale Baulänge, hydraulisch gepreßt und geschweißt: 
Ro 8 ) 

SS ; 58 

* Le EY 

SS — ——— 8 

sS 8 

SN g unserer Brüder und Schwestern leben losge- 8 

Sch löst vom Vaterlande in der Fremde. =: 

SE Sie in allen Fragen zu beraten und ihnen 5 8 

See Nachrichten aus dem neuen werden- 8 

SE den Deutschland zu senden, ist un- g = 

RS Ä sere Aufgabe. Schickt uns auf 8 

SS einer Postkarte die genauen, S775 

sc jetzigen Adressen Eurer Ver- g 8 

Sch wandten, Freunde und Be- 8 

SS R kannten in Übersee N 

DO 4 und dem europäi- ERS EN > SÉ, 105 

IS schen Auslande, NSS Lu Za, ? 50 

DAC z b OS IS e 50 . 0 e a 

Sch auchindenab- K RS 

DO | E OS 3 

SS i ae ESS Gesamtgewicht 17 543 kg 

> > 1 8 

` S ; ten? D 8 8 Erusthafte Reflektanten werden um vct. Anfragen ersneht 

an 4 5 N Bewerber "nm den ganzen Posten erhalten Vorzugspreis 

Sc ER 

l -|| 1Blech-Exhaustor 
OO 5 S 

— EI 5 - > 

* ~ a e , — d Saugöffnung Durchmesser 215 mm, rund. Blasöffnungs 233 235 mm, (qua- 
SC Verein für das Deutschtum Im Aus- ; 5 dratisch, direkt zekuppelt mit (leiehstrom-Motor, 3 PS, 440 Volt, 6,5 Imp. 
SC lande, BerlinW62, Kurfürstenstr 105 2 SNE 1500 Umdrehungen Erusthafte Interessenten bittet um gefl. Anfrage 
e b CC 

5 * 

Sch 7 EE RS F. Ergang, Maschinenfabrik, Magdeburg 


eeoodoopoooooco e 
(&) eh 4 4477 (Mi VNNVUGODODOGOOOGpGpGGoGopo0ooe ZUUDDODOOOOOONGO 
H a dée 3 da D 
00000 9000 Jade 9000 ... ... 90000808 ... ..... 300 bb ®) 
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SIEGELRINGE 


und alle anderen Schmucksachen 
in Goldfilled, Silber und Alpacca; 
Geschenk- und Bedarfs - Artikel, 


lust. Preisliste 1920 kostenlos. Sur Schub fabriken 


Spaltfleckleder 


für den Abſatzbau, beſonders geeignet zum Her⸗ 
ſtellen von ſchwerem Schuhwerk, gar. 97 ⅜ Leder, 
Lieferung in Platten von 47 057 cm und ca. 
4½ mm Stärke, Gewicht einer Platte ca. 1200 gr, 


Nr. 441. Glatter, massiv. Siegelring, 
echt 14 kar. Goldfilled, 5 Jahre Ga- 


rantie, mit künstlerischem Mono- vorzüglich eingeführt bei deutſchen Schuhfabriken 
gramm von 2 Buchst. in Handgravur (M u it er fe ndun g zur Verfügung) empfiehlt 
Neklamepreis H. 15.00 x S 

Porto und Verpackung M. 1.20, bei Verein Chemiſcher Fabriken 
Nachnahm. M. 1.50 extra. Als Ring- 

größe genügt ein Papierstreifen. Aktiengeſellſchaft 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt! 


Sims & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 117, Abt. 


Werk Rehmsdorf (Kreis Zeitz) 


Sofort lieferbar; am LIEUNEIEITIETUNUDEULELLLULILUEITZRULIUNNIIERNNHITI LE DER 


BleiweißinOl, 
Bleimennige, 
Lithopone 


nur garantiert reine 
Syndikatsmarken 


Edelwachs- 


B. CHRISTIANS 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 


HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz 


Exporieinkauishaus fur Waren aller Arien 


Spezialartikel: 
Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidenstoffe, Spitzen 
und Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunstseide und Seide. 
Basar- und Karneval-Artikel, $piel- und Bijouterie- Waren. 
Uhren und Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente. 
Abt. Eisen-, Stahl- u. Kurzwaren: Werkzeuge, Solinger Stahl- 
waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hosentröger, Knöpfe aller Arten. 
Telegramme: Geochrist. A. B. C. Code 5th Ed. 


Kübel 
Fässer 


Dosen 4 85 
Hobbocks 


Jede Sonderanferligung 
Minkus & Villair 


Carloawitz-Breslau 


Ferner: 
Kieseiguhr 
sowie 


alle Isolierungsmaterialien 


EMILROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140 und 141 


ml 


UUHIUIIUNHIIUWIUIIUMIINUIIUDHIUNMIUNUIUNUNNHIUHNINMIUNND 


Desinfektion 


! | ii | IS i 
mum 5 


=) 


Hulud 


Ernst Ehrlich Hamburg 8 


| Tel.-Adr. Ernst Ehrlih / Catharinenstr. 34 Code ABC 5th Ed. 


F. H. Richelmann 


Kommandit-Ges. 


Hamburg I, Barkhoff I 


a No 
Export, Import und Agent und Kommissionär geg Häute und Felle AdolfSteprhars Om 
übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt B 1 A 
ve r Í re i un 9 en Einkauf Konsignations-Sendungen nach Hamburg Verkauf eu hen S 


Export: Alle Landesprodukte 

Spezialität: Porzellane, Ton- 

waren, Glas, Stahlwaren 

Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


felegraphische Adresse: Fikommandit. Code ABC V 


Strähnengurte, Stallhalftern, A 
überall Gas Deckengurte, Trensen, Taue S e Rosie 


erzeugt man sich selbst 
durch die weltbekannten 


„Jupiter“ 


Luftgasapparate 
und Gasstoff- 
glühlichtlempen 


Vertreter gegen hohe 
Provision gesucht 


und Stri 


i vroben 


cke, Pferdegeschirre Mechan, Drahtverschlüsse 
uf „Rapid“, fur alle sackverbrau- 
Ke chenden Industrien unentbehrlich. 
Bureaunadeln und Reißbrett. 
LE S KI ? B R E S LAU stifte liefert bei größter 
? Ofener Straße 38 Toeistungsfähigkeit 
MASCHINENFABRIK 


HEIDELBERG G. M. B. H. 
Heidelberg, Römerstr. 9.12 


Mengen ab eigenem Lager lieferbar 


GEBR. BI 


Pelephon Rinse 8003 01 


. 


Sächs. Luftgasapparatefabrik 
„Jupiter“, Dresden 28 E. 


r , 'YY\ 
KARA Ka Y. 
ge" id. Do KI) 

e gt Cer, 08 
Ké 


Qo Saalfeld a.a. Saale lo K- 


9 "Thüringer mech Metallgewebe u Dranigefiechlabrin — 2 
dDrahtgewebe ua Geflechte 
Sa Moskitogewebe, Filtergewebe Siebgeweb Sohlenreiniger 


in allen Ausführungen . 


"a 
n jeder Hemsſiur 
Vor jeder ur 


— 


SEO WAG | 
ISerwerenfäprik, 
“CHEMNITZ es 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Co., Suhl i. Thür. 


De 
5 * 
* 


y 
L 


N. 


> 
— 
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Schloßwerft R. HOLTZ, Harburg a.d. Elbe | 


Telegramm-Adresse: Schloßwerfi Harburgelbe / A. B. C. Code 5th Edition 


A A Älteste größte Spezialwerft für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande SSS 
nd baut | 


Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfer 
em Á Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 f Tragfähigkeit 
besonders auch 


flachgehende Seitenrad-, Heckrad- u.Tunnelschrauben-Dampfer 


B 
E, 2 Schiffsmaschinen und Kessel, 
EB, == Motorboote 


Montanwachsfabrik 
mit bekannter Marke sucht gut eingeführte 


Verireter 


für Deutschösterreich, Jugoslawien, Frankreich, 
Belgien, England, Skandinavien, Amerika. 
Gefl. Off. unter U. M. 2488 an 
Rudolf Mosse, Berlin 
SW 19 


Herda & Siemer 
Köln a.Rh., Eintrachitstr.92 
KORRESPONDENZ: 
HI Deutsch, englisch, französisch 


EXPORT 


WIR LIEFERN: 
Alum.-Waren, Bijou- 
terlewaren, Werk- 
zeuge, Automobile 


8888888888888 888888 


x 
———————— 
Adden 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W8, Kronenstr. 57 


Telegramme: Ednawien $ Alle Codes in Gebrauch 
GUlITIOTIIITTITINIIWTITITOTWIINIOIIOIMIITINIWIIHIOIOIINIIIIOTIIITOIIOTWIINT 


EXPORT 


Exporthaus sucht weltere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes Übernahme 


HELMBOLD 
des alleinigen Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen zur Industrie E E K P O Ai T 
DEUT SCH ES Ü BERSEE-SYN DIKAT G. M.B.H. BREMEN Elektro = Motoren. Belsuchtungskörper, 


elektrotecnische Installationsmaterialien, 


B E R LI N NW 40 L K R O N PR | N 2 E N U FE R 3 * Maschinen für Industrie und Landwirte 


schaft, Stahlwaren, Farben und Lacke 
Telegrammadresse: Aframasl 
EXPORT KOMMISSION IMPORT 


| Plan zur 16. Preußisch-Süddeutsch. Klassenlotterie, 
Die Preußisch-Süddeutsche Staats- 


bestehend aus 428 000 Stammiosen und 40.000 Ersatziosen mit 214000 la 5 Kiassen verteliten Gewinnen und 2 Obergewianen (Prämien 
und Klassen-Lotterie ist die 


Hamburg, Alsterdamm 7 


Exporteure von deutschen 


Auf eigene Rechnung Industrie-Erzeugnissen 
oder kommissionsweise SE EE 8 
Importeure von Rohstoffen 


III 
Tul 


2 


SEIDEL & 


5. Klasse. 
Ziehung v. 5. Nov. bis 1. Dez. 1920. 


2. Klasse. 
Ziehung im August 1920. 


2 Gew. zu M100 000 200 000 Übergewinne 
50000 100 000 


1. Klasse. 
Ziehung im Juli 1920. 


Bee So I en 
2 Gew. zu M.100000 200 000 


— m —̃ä X— 2 —— LU 
10000 Gewinne 3288 656 Í 10000 Gewinne 4060 752 Friedrichstraße 56: 


62 6% % 


{ 


1 


: $ 2°% „00 1000| 2 . . . 50000 109000 2 zu M.500000 1000000: 
:STAATSLOTTERIEN ` ` ez: : = | 

: STA £ 2 3 7 1 1000 2000| „„ . . 20000 40000 ne 3 399000 
: Der neue bedeutend verbesserte Plan oring? in jeder ° 222» 500 13083 A Arsen on 9000 2 „„ 200000 400000: 
$ Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100000 Mark, In den? 1 3 000 65 „ „ 3000 18000 2 „„ 100000 200000 ù 
> Hauptklasse 2 Hauptgewinne à 500000 Mark und : 8 „190 5000 © =» . 1000 100000 275000 150000 
$ 2 Prämien von je 000 Mark zur Verlosung, so daß 2 10 Sc 200 20 * 500 10000 A „ „„ 60000 240000 : 
die evtl. Höchstgewinne evtl. : 2 "55.300 15000 | 50 Een 400 20 000 10 a 9009 39000 ? 
; ww „ 200 20000 10 300 30 e 000 $ 
2 mal Eine Million Mark 8800 140 13720008800 > > . 2208 2005400 30 » » . 326o 750000 
2 etragen. i 2 10000 Gewinne 1828000 | 10000 Gewinne 2566 400 150 „ . „ 10000 1500000 s 
e Die Ziehungen finden unter staatl. Kontrolie statt. Die Ein- ° — ———m 30 n >a . 5000 1500000 3 
s nehmer sind zur absoluten Verschw.egenheit verpflichtet. $ F Klasse. gen sieh 1 1920 Sit e e >» 1000 on d 
N s Ziehung im September S ehung im SR v » 2 
r e éi, ` ` D 
e d 3 e 1 ew. zu a 151 862 » ” ” 2 
kur nur 292.— H. . 1000 000 M. sevonen $ f "aen deen 0000 100000] 774000 Gering und : 
H — nn . A » * H 
EH : "2.5.4000 800000 ꝛ2ꝛ2ꝛ2 b : 
; Lospreis für alle Klassen: 2 5 ” 7 ` 20000 40000 2 l; 20000 4000 2 Übergewinne (Präm Di 
: E Ee „ 9003 20000 10 15000 55000] Das Spiel kann jeder-; 
292.— 148.— 73.— 36.50 M. 10.22.2300 3000| 20 . 3000 60000] zeit begonnen werden.; 
. ebe de Los im D E lt er a AOO lege CH 1000 80000] Getunte Bestellungen erbittet $ 
$} Spieler einen mit e 55 der $ 10 . 400 40000 300 „. 400 120000] Staatlich. Lotterie-Einnehmer $ 
3 General- Lotterie - Direktion versehenen Gewahrsamschein 2 300 4 a „ 300 90000 |9508 „ „ „ 3443270752 tu art: 
$ erhält. Gewinnlisten für alle 5 Klassen und Porti M. 12.—. 95066. 2762623656 Fetzer, Stuttg s 

E L 
LI 


f „„ e %,hs ee ee 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. N 
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. . . . 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert pt 
und in hervorragender Qualität 


Wegen Betriebsumftellung werden nachſtehende 
SchwarzesHahn Materialien unter Tagespreis abgegeben: 


E 
Ha = Ca. 2000 Stück Kugellager in allen Größen . Ca. 200 Stück 
verschiedene neue Kühler ~» Ca. 30000 Stück Stahl- 
Staufferbüchsen in allen Größen » Große Mengen 
Schloß-, Maschinen- und Holzschrauben sowie 
Nieten » Fittings sowie Drahtseile 
in verschiedenen Abmessungen 
Rohe und fertige Kurbel- 
wellen » Vorder: und 
Hinterachsen für 
Automobile 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


Tauschfreund 


mit Freimarken, Ansichtskarten wünscht 
Gymnasiast v. Schlieffen, Eisenach, 


Hanner 31. Angcheie unter B.R. 580 an Ala-Haasensiein & Vogler, Bremen 


ian 


H. SCHMUCK 


Hamburg ô 

Schäferkampsallee 61 
Telegr.-Adr.: Exportschmuck, Hamburg 
Export sämtlicher 
deutsch. ExXpOrferfiKkel 


R. Weichsel & Co., Magdeburg 
IMPORT EXPORT 


1. Allgemeiner Export, z. B. Maschinen jeder 
Art, landw. Geräte, Kurz-, Galanterie-, Spiel-, 


m — € — 


Glas-, Kleineisen-Waren. — 2. Automobile 
Flekiro-Moioren (Last- u. Personenkraftwagen). — 3. Metalle, 
Erze und Legierungen. — 4. Chemikalien. 


mit Kupferwicklung, Friedens- 

ausführung, von 1-75 PS, jede 

Spannung, liefert ab Lager 
Richard Reichel + Chemnitz 


Freiberger Str. 22 o Telephon 3469 
Telegramm Adresse: Automotor 


Zweigniederlassung: Berlin W, Markgrafeustraße Nr. 30 
Ceneralrepräsenlanlen: Leipzig, Duisburg, Kopenhagen, Buenos Aires 


Rein Leinen 


— Magnet- Mantelsäcke 
\% Wi Taschenlampe || Wassertragesäcke 
deg? Brennt ohne Batterie! —nhrränkei 
a ränkeimer 
2 Elektrisches Lidii — A 
durch Ziehen s Kal liefern in großen Mengen Zeltsäcke Exportvertreter: Erich 
Nur einmalige Ausgabe, 'sehr preiswert — Hamburg 36, Cr. Bleichen l 6 / Tel. 3,1968, 
g g PI 
daher billigste Lampe. anen A Ge 
Magnet - Fahrrad - Laterne , 
erzeugt kostenlos elektrisches Licht. G E B R. B I L E S K I 9 B R E S LAU 
Telephon: Ring 8903/04 x Ofener Straße 38 


Elekirisce 
Haarludusche „Phönix“ 


mit Hitze-Regulierung. 


PHÖNIX-VERLAG d. M. B. H. 
Charlottenourg D 5. Dernburgstraße 46. 
ee a ̃ ñ— 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J. J. Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


L Herstellung von Geweben aus 
Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, gefärbt und bedruckt 
IL Herstellung von Säcken für 
Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


briziert als Ns 


one. 
von GEORG BARTSCH NO De 
ind weltbekannt 


en 
ppm Br 


[MOLINEUS- 


Farbbänder 
Farbkissen 
Älteste Farbbandfabrik des Konti- 
nentes | Alleinige Hersteller mit 
eigener Handweberei Gegr. 1795 
Molineus & Ce, Barmen | 


EXPORT — EINKAUF 


aller Art Waren auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 


aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 
Basis, wie auch auf feste Rechnung 


Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht | SL BENS y 
| |IPFORZHEIMERERT 
paul Surenbrock & Co., Hamburg 1, Barkhof 2 | 


Telegramm-Adresse: Surenbrocking 


SCHNELLBAUAUFZUG 


D.R.P. „HEXE DRP 


Robert Aebi DA H 


Düsseldorf 
7 Fa T aw GI Kai Hee vi Be ee 


a äi 


7 4, 
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2 
* 
K dëi 


N msensohonellen Me- 

tollworen-Neuheiien 

EE 
e 


Wir liefern 


für Keim u Bito 


ës 


2 
"ëss 


DI 


GL 


MR 


a 


Numberg. 


Mummadau 
een 


in gefälliger Form, 

tadellos gea beitet, 

auch große Mengen 
sofort greifbar 


Ss vom Mittel- 
SI, meer-u. Orient- 
N RT, gebiet an Akt Ges, 

III Hackerbräu, München 


L. NEUFELD 
Pianoforte-Fabrik / Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr.-Adresse. Neupianos / Gegründet 1873 , ABC. Code, 5. Edition 


s896 an Joh. Ed. 
Jepp, Zollvereins- 
niederlage, Hamburg 


„ Ber - æ e — e — . Lë Zeit a ee e — æ — 


Hofrat Friedrich Hessing’sche 


ORTNOPXD. GGQIGGINGEN. 
HEILANSTALT AUGSBURG, 


Schlelimateriallen 


Sensenwetzsteine 
Schleifsteine, runde 
Rasiermesserabziehsteine 
Abziehsteine, natürl. und künstl., 
Schi: ifscheiben - Schmirgelleinen 
Griffel für den Schulgebrauch 
Schmirgel-, Glas- und Flintstein- 
papier / Schieferplatten für. 
:- elektrotechnische Zwecke 


Zur Behandlung kommen: 


Entzündungen des Hun-, Kaie-, Knöchelgelenks und 
er Rücken frische und alte, schlecht verheilte 
Schenkelh der! 


In der Schleifmaterialien-Branche sind 
wir Spezialisten, Sie haben dadurch 
die Gewähr, aus erster Hand sachge- 
mäß und vorteilhaft zu kaufen 
Wir bitten, Preislisten 
einverlangen zu wollen 


Ver- 
ationen) der Wirbelsäule, 

Verkrümm nach Gicht und us, 
one uxation auch nach erfolgioser Ein- 
renkung naeh aitbewähtter konservativer Methode 
ohne Bettruhe. 


_ Die Anstalt wird mach dem Tode des Gründers, Hof- 
rat Friedrich von Heseing, von dessen Neffen und 
Schuler d nach seines Onkels lalen Ideen und 
Prinzipien w tergelführt. Kospekt auf Wunsch, 


Briefe und Telegramme erbeten an die 


HESSIHG’sScHE HEILANSTALT 
GGIGGINGEN-AUGSBURG. 


Besitzer eines großen 


Fabrik Gebäudes 


100:15 m) nebst zweiten kleineren 
ebäudes mit Direktorwohnung, auf 
6 Morgen großem Grundstück gelegen, 
Dampfkessel und Maschine vor- 
handen, mit Vollbahngleisanschluß, an 
Sicht, em EE in Süd- 
polen (Posen), such englische oder 
amerikanische Geächäftsverbin- 
dung zu gemeinsamer Ausnutzung die- 
ses wertvollen Objektes. Offerten an 
Gutsverwaltung Osselwitz 
b. Herrnstadt (Wohlau) 


Deutsche Schleifmaterialien- 
Ges. m. b. I. Stcinach S. H. 


Briefmarken Wim 


O.» Hamburg 
Stets Kassakäufer í. kleine u, große Posten 


Internationale Transporte E 


A.Natural,LeCoultresCie. Akt. Ges. Zürich 


Basel » Genf » St.Gallen » Vallorbe » Brig (Simplon) 
Buchs (Rheintal) » Bellegarde 
Bordeaux » Cette » Marseille paris x Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial-Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


= mit beschleunigter Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von Transporten. 
Auskünfte über Transportfragen, Zoll- und Versicherungs- Angelogenheiten werden bereitwilligst erteilt. 


TTT 


AAN pee 


550 


| 
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ÄUSLICHE KUNST 


Alle Gegenstände fürTiefbrand, Flachbrand, Kerbschnitt, Flachschnitt, 
Tarso Metaliplastik, Samtarbeiten, Malutensilien, Nagel- u. Laubsäge- 
arbeiten in allerbester Ausführ.— Prachtkataloge mit ca. 4000 Abbild. 
und vollständig. Lehrgang versendet das größte Spezialgeschäft von 


Chr. Sauerborn Kunstmagazin - Cöln a. Rh. 


Wir suchen guf eingeführte 


PROVISIONS-VERTRETER FÜR UÜBERSEE 


für unsere erstklassigen Spezial lerzeugnisse in 
Lichtpaus-, Paus- u. Millimeterpapieren 


Dürener Fabrik präparierfter Papiere RE NK ER & CIE. 
Niederau, Kreis Düren (Rhld.) 


8 Waggon Bunzlauer Tonwaren 


Wirtschaftsartikel als alle Sorten Töpfe, Schüsseln, Kaffee- 
kannen. Tassen, Nachtgeschirr usw. bunt, braun und 
braunweiß sowie Blumentöpfe in allen Größen sofort ab 
Lager zu verkaufen. Auslandsteferenzen zur Verfügung 


Curt Knoblauch, Dresden-A., Steinstr. 5, Tel.: 19420 


a = 


alleSorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
in all. gewünschten 
Fassons lief. billigst 


SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth & Blumenthal, Herford in Westf. 


Kunstwolle mit Baumwolle plat- 


tiert, sowie 500 Ditz, baum- 


80 der in Größen und Farben zu verkaufen 


reren 


wollene Kindersöckchen 


Ernst Lehmann, Erfurt, Neuwerkstraße 23. 


‚Jrilinfarben 


ILE De AS 


Maschinenfabrik Gg. Kiefer 
Feuerbach S. 44 (Württemberg) 
Spezialität seit 1877: 


Lufterhitzer Ventilatoren 
für Dampf und für alle Zwecke 
direkte Feuerung 


Lamellen-Kalorifer 


Abdampf, Niederdruckdampf zu Luftheizungen, 


für Frischdampf, 
Trockenanlagen usw. Kompl. Apparate mit Ventilator zusammengebaut 
heizt und ventil 


ert im W kühlt und ventiliert im Sommer 


2 VITTHTEETHETTELDTUVCITUCTH 


E — — — 


eee eee eee eee 


GE 


II Al $ 


MAN) 


METER TUN 


(WA 
WAN 


m 


1 


j 


(| 


= erbessert die Luft / Sena den Tabakraudh 

- Parfümiert die Räume / Künstlerische Aus- 
führungen m transparentem handgemaltem Porzellan / Glänzend bewährt 
und in den meisten besseren Haushaltungen im Gebrauh / Zu haben in 
den feineren Kunst- Porzellan- Beleuchtungs- und Parfümeriegeshäften 7 
Bezugsquellen werden nachgewiesen / Kataloge auf Wunsch kostenlos 


Zur Messe in Leipzig: Dresdner Hof, I. Etage, Zimmer Nr. 76 
— Aerozon- Fabrik, Berlinsw6s 


Maaa 


d mec 


1 


. 


Wu biien, bei alen Anfragen dul „Das Edio mul 


Das Echo 


NAHRUNGSMITTEL FARBEN 
SEIFEN FARBEN 


GIBT GÜNSTIG AB 
Dr.E.FISCHER,LEIPZIG,ROSSPLATZ3 


e 1 DNIe 


Ef N K AU Wir übernehmen, für nur erste Häuser, 
mäßige Provision, den Einkauf aller ëmer 
Stahlwaren, RemscheiderWerkzeuge, Schlösser u. Baubesch 5 
und Schirmeriffe, lose und montiert. C. vom Stein & Co., Soli 
Agentur u. Consignationslager der Vereinigten Gummiwaren-Fab 
Harburg-Wien und der Internationalen Galalith-Ges., Hoff & Co. in 
Harburg a.d.Elbe. N.B. Beide Werke mögen als Referenz dienen. 


Hans G. B. Berge 
Hamburg, Hapag - Haus 
Im- und Export, Warenkommission Gase, Rade md 


Telegr.-Adr.: Importberge 
Telephon: Vulkan 8960. 3 GE 


Zurzeit: 


Technische Beratung 
beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Anlagen | 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
„Hamburg-Mönckeberghaus 


Leipziger 


Holzbearbeifungsmaschinenfabrik 
LORENZ & KIRSTEN 7 WERKE: 
Böhlitz-Ehrenberg 2 Da — 


ALLEINIGE SPEZIALI ur, 


| Holzbearbeitungsmaschinen 


| Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- 
maschinen in erstklassiger Aus- 
führung für alle Holz bearbeitenden 
| Betriebe bei billigster Preisstellung 


Le — — — —! — — — — o 


nach allen Weltteilen 


li vetabilien-Expori 


Export 


F.L.BITTNER, BRÜNN 
Gegründet 1847, 


(Tsch=SlI;) 


Rreisscheren 
Kurbelscheren 
Abkanimaschinen 
Blechricht- und 
Biegmaschinen 


Exzenterpressen 
Spindelpressen 
Kurbelpressen 
Abgraipressen 
Ziehpressen 


Zwickauer Maschinen- 


fabrik Aktiengesellschaft 
Niederschlema (Sachs.) 


‚ Teicherf &Sohn 


Liegnifz, <= La E Se? 
Sägegatter 2 


ee 
Holzbearbeitung Maschinen 8 885 > 


Gegründet 1845 + Personal ca. 600 
Beiblah Deutsche Ge: 


= à £ 
>ézug caut 


1 7 E, 
tf 


— u 


4 
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Bodenkulturgeräte 


Tiefkultur-Universal-Ein- und 
Mehrschar-Pflüge, Bogengründel-, 
Schwing- und Wendepflüge 


Federzahn-Adker-, Saat- u. Wicsen-Eggcn 
Kultivatoren P 


mit ein- u. zweirädr. Vorgestellen 


Ernte-Maschinen: 


Das Echo 


THOMASBRÄU 


— 


13% Stammwürze 


Garantiert Friedens qualifäſ 


Gras- und Getreidemöh maschinen, Gerben. 
binder, Pferderechen, Gabelheuwender, 
Schwadenwender, Kartoffelernter 


Generaldepot der Thomasbräu - Flaschenbiere 
ALBERT MAYER MÜNCHEN 
Telegramm-Adresse: „Ego-Müncen”. A B. C. Code 5th Ed. 


EXPORTVERTRETER: 
Otto Bennit & Co., Hamburg 36, Königstr. 21/23 
Telegr.-Adr.: „Trabajador Hamburg”. Code A. B. C. 5 th Ed. 


= | Eugen Eichhoff "=: Lüdenscheid 


Jä Telegramme: Eugen Eichhoff, Lüdenscheid + Fernsprecher: Nr. 1197 u. 429 


Malkhinenfabrik Weingarten 


vorm. Hch. Schatz A.“? 


Weingarfen Wü der | Ié * 


AN M 


d db 
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d hm 
T 0 
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d 


V 
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Blechscheren 
Profileisenscheren 
Schrotscheren 
Kurbeltafelscheren 
Kreisscheren 
Lochmaschinen 
Ausklinkmaschinen 
Dekupiermaschinen 


Propoganda 


+ d A | 


Excenterpressen 
Schmiedepressen 
Nietpressen 
Ziehpressen 
Spindelpressen 
Blechbiegmaschinen 
Blechrichtmaschinen 
Abkantmaschinen 


V 


W d 
vn p 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U 


Aachen. Hans Krebser, GmbH. 
Auslandstransporte. 


amburg. M. Otto W. Möller, 
— m ͤ ä—ü:y—— H alert . 11, gegründet 1852. 
Antwerpen. ans Krebser, Spedition u. Kommission. Spe- 
5 Rue Arenberg. erseeverkehr. Iäzialität: Auslandstransporte. 


Bremen. Teigr Adresse: Agenza | talion, Firma Cassini & De Nava, 

Spedition Schiffahrt-Lagerung Über. Genua, Vico Superiore Del Ferro 4, 

en von Transporten von und nach Speditionshaus, übernimmt Trans- 

allen Plätzen der Welt porte zu Land und zu Wasser. Spezial- 
nasse Hans Krebse Rus du dienst für Übersee, Spezialpreise. 

ssel. Hans Krebser, Rue du | - 

B Magasin 1 Verzollungen, Sammel- Sin. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 

ladungen. Großtransporte. Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. 

Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr. 

Buchs (Rheintkal) Hans Krebser, | Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 


Groß- und Massentransporte. ach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei. 
sterr. u. Ungarn. Inkasso Versicherung. 


CASSE Lil EiPzie LEIPZIG 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, eier E Schiffahrt. | Brasch & Nothensteln, Internationale 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. |u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 


Chiasse. Hans Krebser, Ver- 
zoll. Groß- und Massentransporte 


ladungsverkehre .nach allen Richtungen. 
allnnd. Hans Krebser, Via 


: Bigli 19, Groß- u. Massentransporte 
rledrichsbafen a. B. C. E.. yöæꝙdqꝗ ꝛęꝗäꝛꝛꝗd ñͤĩ ] 2 — 
Noerpel intern. Transp., Häus. i. Ro- a gd eburg. Paul Siebert, 
manshorn, Rorschach, St. Gallen, Zü- Schiffahrt, Spedition, Internatio- 
rich, Singen a. H. (Bad.). Konstanz. Ausf. all. ersee - Transporte 


nale und 


Spedit.-Lager.- u.Transportversich.-Auftr.] Assekuranz. 


Das Echo 


8 Spedition. Kommission, tage 
rung. Fernsprecher: 537 . 
Telegrammadresse: Speriedel. 


Jergen P. Madsen-A/S. 


Spedition » Kommision 
Vertreter für Lüders Q Stange 


. VERSICHERUNG S 


Preisverechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße Za 


0 


37% 


riont-ExpreB @. . b. ., 
Berlin SO 16, Köpenicker 
Straße 54. 


chaffhnusen. Burckhardt, 
Walter & Cie. A.-G. Internat. 
Transporte. 


zuverlässige Speditid 
seit 1869 


© 


tettin. Eugen Rüdenburg, 
gegr.1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


Bremen 
Hamburg 
Rotterdam 


KOPENHAGEN K 


Amaliegade 35 


Lübeck — Hamburg 


Hamburg 


Telegramm. Adresse: Naku 


Sammel-Ladungs-System Ä DOMELL Bremen 
Eigene Gäterschuppen mit Gleisanschlaß FR ANZ Be Telegr.-Adresse: Kuhnagel 
o Heron 28 & 1935 Bremerhaven 
MAGDEBUR Lübeck / Berlin 

| Spedition 

BREMEN Kommission 

INTERNATIONALE TRANSPORTE ||| Heinr Rüppel & Sohn Lagerung 

Spedition ! 
JOSEPH STENZ 5 | Warrants 
Rotterdam Köln C11. Assekuranz 


Hamburg 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 
Telephon: Vulkan 4245/6 Telephon: 6644/5 


Am Frankenwerft 
Telephon: Amt A 8177/8 


Mannheim Basel 
Rheinvorland Centralbahnstraße 17 
Telephon: 66 Telephon: 6748 


Mainz 
Rheinufer 28 
Telephon: 39, 2463, 4254 


Hugo Daniels G. m. b. H. & Co 
Düsscldori 22 | 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung + Versicherung 


x 
G. Daniels & Co., Rotterdam 22 
Überseetransporte /Schiffahrt/Lagerung/Versicherung 
x 


G. Danicis G. m. b. H., Hamburg 22 


Körnerhaus 
Internationale Transporte / See- und Flubschiffahrt 


tettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition. 
Spezialverkehr nach dem Norden. 
Filialen in Hamburg und Lübeck. 


OTTO WELTI 
ZURICH 


a Wiesbaden, 
H RETTENMAYER 
Export Internationale Möbeltransporte. 


— Spedition — Lagerung. 


2 ürlob. Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


Vermittiung überseeischer Geschäfte 


RICHARD WOLFF| 


Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Codes: A. B. C., 5. Aus- 


Richawolff Hamburg Gr. Relchenstr. 3 gabe, u. Liebers Code 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu nstigen Be- 
dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 
Postpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, Uruguay, Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mexiko usw. 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
egen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
n Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 
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Phs. van Om eren ¿p Hamburg 


VVV SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE Scotts Code (1885 4 1806 
. A UND SCHIFFSVERKAUFE Ge 


Nippon Yusen Kaisha -Dritisch-Indien- ini 
(Japanische Postdampferlinie) OSTASIEN-DIENST Holland Br itisch Indien, Linie 


Regelmäßige monatliche Expedition 


1 
i 


von Hamburg und Bremen direkt Von Hamburg direkt ohne Umladung nach Karachi, Bombay 
(ohne uÄ ES CS * ñ 5 h und in Durchfracht nach anderen Plätzen in Britisch» 
Port Said » Colombo + Singapore» Shanghai » Kobe u. Yokohama und in Indien, im ‚Roten Meer und P ersischen Golf. 
dÉ Durchfracht nach Bangkok e Hankan » ientsin »Dalny + Osaka » Tokio Ge DE d je 5 D. „SCHIEDI ga 13. Sa 
EE sowie sämtlichen anderen ostasiatischen Plätzen D. „TSUSHIMA Pa . (rekt nac 
| MARU" 3. Oktober, D. „DUR BAN MAR U" 30. Ok: ober, COLOMBO s MADRAS * CALCUTTA * RANGOON 
D. „HAKATA MARU" im November, D. „NAGATO MARU" und in Durchtracht nach anderen Plätzen im Roten 
im Dezember und weiter einmal monatlich. Meer, in Ceylon, Britisch. Indien und Burmah 
JAVA-DIENST EEN Ee 
- er IJK“ 27. Novembe;, D. „YSELDIJK“ 23. Dezembe 
* e Zre en 5 s rni » Soerabaya Anderungen vorbehalten. e 
WI 3 D to er, $ po U AN MARU" Idfrei ` e Gü r ah e: 1 
30. Oktober, D. „HAKATA MARU" im November, D. „NAGATO he "regen Däer BD n Schuppen 53, 


MARU" im Dezember und weiter monatlich eine Abfahrt. 


Güterannahme : in Hamburg echt Be 33, in Bremen am „Weserbahnhof” Hollan d F em ika P L in ie 
Holland- Südafrika-Linie BEE er ach 


Regelmäßiger Dienst von San Pedro » San Francisco. Seattle und evtl. auch Portland 

burg direkt nach und Vancouver (durch den PanamasKanal) 
Walfischbay + Lüderitzbucht » pstadt » Port Elizabeth . East London | D. „EEMDYK“ ee Ende November 
und Durban. Erskl. holl. Dampfer 18. Okt. und weiter einmal monatlich. (unvorhergesehene Umstände vorbehalten) 


Lagergeldfreie Stückgutannahme, Schuppen 53. | Durchfrachten und Durchkonnossemente ab Hamburg. 


Wegen Frachten und weiterer Auskünfte wolle man sich wenden an 


Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H., Hamburg, Alsterdamm 10-11 


Für den Export 


empfehlen wir die chemisch-medizinischen und pharmazeutischen Präparate: 
TY VOHIMBIN-ORGAN- einzig dauernd erfolgreiches Präser- 
SA RI NSN AAN (ges. gesch.) VETO vativum und sicheres Antiseptikum 
nach neuesten Forschungen aufgebaut. Ideales Aphro- = auf dem Gebiete der weiblichen Hygiene. Glän- 
disiakum von hervorragendster Wirkung. Bewirkt = zend bewährt und angenehm im Gebrauch. Chemisch 
schnelle und nachhaltige Kräftigung der Sexual- rein und leicht löslich. Ein ko nkurrenzloses 
funktion. Arz tlich begutachtet und em pfohlen. = Prophylaktikum in seiner Zusammensetzung. 
1 Originalpaokung enthält 40 Tabletten. : 1 Originalpackung enthält 12 Tabletten. 
Wirsind wieder in der Lage. Exportau fträge laufend beliefern zu können. 


amburg. Heinr. Heisterbergk, 
H Lübeck — Bremen, Spedition und 

Schiffahrt. Gegründet 1882. Fracht, 
u. Versicherungsofferten sowie Transport- 
abwicklung jeglicher Art auf Anfrage. 
Ass stenz ausländischer Firmen zwecks 
Anknüpfung von Export- und Import- 
geschäften mit Deutschland. Abfertigung 
und Charterungvon Seeschiffen. An- und 
Verkauf von See- u. Fluß fahrzeugen allerArt. 


anne, 


ortpreise Sch ittel fü Getränke 
GC G. F. WITT & CO., HAMBURG 36 | Or. Richard Sthamer, 


Ausländisches Export-:Großhandelshaus Sitz Aach 
Töpfe, Krüge, Kannen, Schüsseln eie. 1 in allen Weltteilen, wünscht zur * 


ihrer fachmänn. geleiteten Abteilung „Maschinen“ nebst Spezialunterabteilungen die 


In graublauem Steinzeug 
liefert waggonweise 


Carl Wilh. Gerhard; Steinzeugfabrik, Höhr in Nassau 


Gegründet 1815. Auf Wunsch Katalog. 


ungs-, Textil-, Brauereimaschinen, 

e Maschinen usw., vorerst für die Länder Belgien, Frankreich 
und Holland, zu übernehmen. Ausführl. Angebote, evtl. mit Vertragsentwurf. von 
nur erstklass. u. namhaften deutschen Firmen, deren Erzeugnisse besteingeführte 
Qualitätsware darstellen, sind zu richten unter P. D. 514 an den Auslandverlag. 


— Bu e : 2221: H fensack 6 
LE o A ; HAMBURG Schifferöbken 


Se. | | | Tae ee 50 Edition / Liebers Code 


OBERSEE TRANSPORTE 


gan? 721 Eulen i EN ; a 
13 8 "E , Spezialverkehr von und 2 
* SS? IS Al Großbritannien sowie 
| Vereinigten Staaten 
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Iuminium - Bestecke in 
sauberster Ausführ. liefern z. günst. 
Preisen Pleuger & Schneider, 


Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westt. 
U ͤ— — 


bzlehbilder für alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


. A an een rt 
hziehbilder für alle Industrien. 
Keine einbrennbaren. Bessere 
Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D. August Jüttner, 
Saalfeld, Saale 42. 


T ons" für Porzellan, 


iuminjum Bestecke. -Vorleger. 
-Löffel aller Art, - Kaffee- und 
.Teesiebe usw. liefern prompt und 
und xport. 


Steingut, Glas und Emaille ein- 
brennbar und kalte Abziehbilder, 
Schutzmarken, Aufschriften tür Holz, 
Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 
lakate in geschmackvoller Ausführung. 
iedemannsche Druckerei A.-G., 
Saalfeld in Thüringen. 


Asa fürRasiermesser, 


uminium - EBbestecke 
einschl. Tafel- und Dessertmesser 
sowie Vorleger in hochfeiner Aus- 


führung liefern vorteilhaft 
Englert & Solvie, G. m. b. H., 
Metallwaren- und Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: „Emso“. 


Apparate und chirurgische Instru- 

mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Sollngen. 
— 


A und Berufzweige vom In- und 
Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres. 
dener Straße 80. 


kkordeons, Konzertinas usw. 


Meinel & Herold, Klingenthal 
i. Sa. 7E, Accordeonfabr. Preisl. frei. 


Aktie Kann & Unimann, 


chsbuchsen. Düsseldorfer 
Metallwerke Siebeck & Co., 
Ratingen 3. 


e Esbestecke 
glatt und garniert) und Solinger 
Stahlwaren liefert Westdeutsche Me- 
tallwaren- Industrie Denker & Emde, 
Mettmann (Nhid). Telegr.-Adr.: Emden 


dressen aller Branchen. Stände 


Iuminium - Eßbostocke 
Löffel, Gabeln, Messer, Theelöfte) 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke, Besteckfabrik, 

Mettmann (Rbeinland). 

Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


fabrik yon Kanni & Uhimann, 
Altenburg, S.-A. Anfertigung nur luminium 
erstklassiger Ziehharmonikas, Bandone- ipaka- z | EBbestecke, 


ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulia*. Reiche Auswahl in Mund- 


harmonikas. 
libum, 

hreibwaren liefert Martin 

Ebert, Heidenau-Nord. 


div. Sc 

Ee 
IkoholfreiAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
& Co., Leipzig. 


A acca und Alnscos. 
Biber, Bestecke und 
afelgeräte. 


glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Nuld. 


. . —˙»- En 
Iuminium - EBbestecke, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel, sowie Vorleger. Rheinische 
Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Olll, Barmen, 
Wertherstraße 73/733. 


Iuminium e Kochgeschirre, 
-Tafelgeräte, -EBbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 


Farbkasten, Petschafte und 


Iuminium Koohgeschirr 
A Bestecke, Kämme. Schilder usw. 

beziehen Sie vorteilhaft von 
Pötters & Grensenbach, Hamburg 8. 


Juminiwm - Kochgeschirre, Be- 


WELLNER ÇZ) SILBER stecke, Touristen- und Militäraus- 

rüstungen aus Rein- Aluminium 

Sächsische Gleßerel- u. Walzfabrikate, Freudonia- 

Metallwarenfabrik Werke, Fabriken für Aluminium- und 

August Wellner Söhne Metall-Verarbeitung Freudenberg l. W. 

e e Iuminlum-Löftel, -Gabeln, -Tee- 

— — — E See 1 e 

* d Aipaka „Wasserkessel, -Schmortöpie, -Pian- 
di = 2 s i KN rt 85 S Be- nen usw. liefert als Fabrikant 

stecke, Rohbestecke, ebenso Fritz Susewind, Besteckfabrik. 


echt silberne Bestecke. Mettmann, Rbid. 


Richard Köberlin, Döbeln i. Sa. 


Besteckfabrik. 
Iuminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. aul Sträter, 
Barmen, Wertherstraße 73/7Ja. 
E 
Iuminium-, Alpaka - EB- 
bestocke. 
G. Finke, Düsseldorf, 


Birkenstraße 2. 


luminium-Kochgesohirre, 
Backformen, altbewährtes 
solides Fabrikat. 


Wilh. Wagner, Alum.-Waren-Fabrik 


—— p EB dg 
Ju minium = Bestecke u. -Kochge- ngen a. N. (Deutschland). 
A 


schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. ab eig.Lager. Vertrieb 


uminium-Koohgesohlrre, 
Bestecke, Wandervogel-Ausrüstun- 


Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, d 
Cette ee ET eg, here 
Maymetall. . 


Aluminiumbaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 


Iuminium-Bestec 
— punkt d. deutschen Aluminium- Industrie. 


A" 


ke. 


Ze, 


à 


luminium- und Alpacca- 
Bestecke liefert: H. Holz- 
kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 
fabrik, Mettmann Rhid. (Deutschland). 


Hessen-Werke G. m. b. H., Metall- 
. warenfabrik, GieBerei u. Presserel, 
Cassel-B. 


luminium, Löffel, Gabeln. Koch- 

geschirre liefert prompt und vor- 

teilhait Rasin achf., Besteck- 
fabrik, Mettmann, Rhid. 


| Pa 


luminium-Bestocke und 
Vorieger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beibiatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN- 


Iuminium - Kochplatten, 
elektrische, nur Qualitätsware, 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 
ee 
luminiume und Emaille - Koch- 

7 Aluminium- und Alpaka- 
Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 


Metallindustrie Pligram & Co., 
Düsseldorf. 


Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 
luminium - Schraubdosen 
mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 
Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 


schirre, Bestecke usw. 


Wärttbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


Heinr. Ritter, EBlingen, 


— — 
Iuminium-Pulver, Alumini- 
um-Follen (Zinnfolien, Kupfer- 
folien-Ersatz). M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 
Iuminiumwaren, Eßbestecke., 
Kochgeschirre etc. liefern in Bere 
Mengen ab Lager H. C. Schütz 
G. m. b. H., Düsseldorf 108. 
DEE 
monium-Molybdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 
nlage von Glasfabriken 
für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 


rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co.. Hamburg 24. 


nsichtspostkarten aller 

Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 

Vierfarbdruck. Heilige, sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertigung. ber- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50.— bis 20.—, 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


nsichtspostkarten, ganz 
neuartige herrliche Ausführung! 
Export - Sortiment gegen Einsen- 
dung von M. 20,—. Anfertigung von 
Ortsansichten nach Vorlagen. 
Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. 


nsichtspostkarten in allen 
Ausführungsarten: Landschaften, 
Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck, Bromsilber etc. Muster- 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.—. Alfred Schulze, Kunstverlags- 


anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
Walistraße 17/18. 


nsichtspostkarten. An. 
fertigung von Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 36. 


Eee ITEL U a en 

nsichts-Postkarten und 

Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck, 

nur oriental. Motive (Typen, Oasen, 

Wüsten. Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 
rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 


nsichtspostkarten, 
Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 
Stets Neuheiten in Genrekarten. 

Carl Garte, Leipzig. 

treter an allen Plätzen gesucht. 


Tüchtige Ver- 
. nn nn 
nsiohtspostkartenkatalo 
nebst Muster von mehr als 
2000 Gemälde-, Akt-, Skulpturen-, 
Kunst-, Heiligen-, Bromsilber- pp. Post- 
karten, Kunstblätter, Rahmen, Bilder, 
Wandschmuck, Kalender, Kommunion- 
Heiligenbildchen, Spiele erhalten Sie 
gegen Einsendung von M. 200.— an. 
Nordische Kunstanstalt 
Ernst Schmidt & Co., Lübeck, Postlach272. 


nsichtspostkarten. 
Ständig großes Lager in Autochrom, 
Bromsilber-Imitation, Chromo,Vier- 
farbendruck u. Glimmerkarten. Anfſerti- 
gung von Ansichtspostkarten u. Alben 
nach photos. Muster u. Preise stehen 
zur Verfü 


gung, 
Kunstanstalt Theodor Eismann, 
Leipzig 3. 


HEI“ 


1 Si el i dT 
Ass und Masi 


bewährt.Konstruktion z. Herstellung 
v. Ather. Oelen, Alkoholen, Aetherma 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowi 
f. die chem. Industrie. Oskar Ed. Hösselè 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-Rġ 


rboitersohutz: Schutzbrille 
Autobrillen, Respiratoren usw 
Kopfhauben sowie sämti. Arbeiteg 
schutzbekleidun ) 


liefert J. O. Eise 
Frankfurt a. We 


ain, Süd. ` S 


ES 7 


rmaturen für Gas, Wee 
Dampf. Düsseldorfer Metall 
werke Slebeck & Co., Ratingen $ 
rmaturen für Dampf, W 
und Gas. Heppa & Wolter; 
Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89» 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. ` 3 
rmatureon. 
mit „Kiesel“- 
Selbstschluß- 
Hahn u. „Kiesel“- 
Klosett-Spüler. 


e 


Wi 


Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- No. 
turen. N, 
Oskar Kiesel & Co., Müncheni 
Entenbachstr. 29 (Bayern). . 
rmaturen für FRE" 
Wasser, Gas und 2 ; 
Dampf in Messing 
und Rotguß ferti 
J. A. Schreiber 
vorm. Hch. Strauß, 
Nürnberg. 


rmaturen_ für Wasser, 
Gas u.Dampf. Exportkatalog 
3J. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


rmaturen_ für 
Wasser und Gas. Zapf- 
hähne System. Metawe“. 


Schmidt & Schröder, 
Metallwerke A.-G., Köln. 


ermel- u. Strumpfhalter | 

in Gummi und aus Flachspiralen 

in gediegenster Ausführung. Flach- ` 
renarmbänder (versilbert, ver- 
Export nach allen Ländern. 
cker Nacht. Fritz Feld- 
Sa. Postfach 3M. 


spiral-U 
goldet), 
ugo Curt 

mann, Chemnitz l. 
etherische Öle. 

A und Biütendle für Liköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 

Leipzig-Lindenau. 


T kei Bio, chem. Pe 


Blumen- 


dukte, Farben. Leipz. Essenzen- 
tab. Brunne & Co., Leipzig-Co.T. 


chem. Pro- 
und Likör- 

Otto 
(S. Int. 


etherische Öle, 
dukte, Limonaden- 
Essenzen, Fruchtaromen. 
Diesterweg, Magdeburg-S. 
Seite 2459.) 
etherische die, Linonader- 
Frucht- und Liköressenzen. hoch- 
konzentriert und giftfreie Farben. 
Kosmos-Export Q. m. b. H., 
Hamburg. 
ugensalbe siehe pharmaen · 
A deier Präparate. 
Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 
utobrilien, Auto- Rennhauben 
und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 
utomebile nebst Zubehör, 
A Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 4 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 
obilwerkzeuge.Ef* 
NO, en für unrund gelaufene 
Kurbelwe len NE Kegel 
apparate für Ventilsitz- un . | 
Pe Otto Boge, Kom.-Ges., leteld. 
ebe Benzinpumpen 
etc gece preiswert lag 
C. Speck, Hannover, Turck. E 
te, Beile. Hacken. * 
Ae Dexel. Mei- 
Bel, Hack-, Wiege- 
Zugmesser fabrizieren 
Wörder & pandel, 
Werkzeugfabrik. 
Küllenhahn (Rhld.) | 


— O OO 


14. Oklober 1920 


anlagen, Sie 
maschinen, Mischtrommel 
necke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


und Konditorei - Ma- 
-Geräte allerneuester 


£ 
stäuber usw. 


Kons ruktion. 
Gebrüder 7 


acköfen, all 

allein die weltb 

öfen. liefert 
M. Lindner, Bac 


den 6, KL Meiß 


rien. Düsseldorfer Me 
Slebeck & 


B’smaturen 
j adezimm 
T Waschraumeinri 
l Düsseldorfer 


Siebeck & Co., 
Bonten 


bis zu den f 


Bi 


Dui 
Drahtanschrift: T 


andfabrikeinricht., erstkl. 
mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch.- 
Fabr. P. A Dunker, ftons dor IR hld.) gegr. 1864 


andsägen 
fertigt ais 
zialität in b 


ders praktischer Kon- 
struktion als Qualitäts. 


maschine, 


Jul. Lindner & Co., 


Görlitz. 


Vertreter im Ausland 


gesucht! 


armer Artik.: 
Bänd., Barm. Bog., Festons, 
Otto Hindrichs, 
arometer 
EE, Th 
raphen, tometer 
und Bebe ngt 
Verein! e Barometer- 
fabriken Möller, 
Oehmichen & Co., 
Hambur „ Fettstraße 4; 
Altona, riedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


arometer 
in jeder Ausfüh 


liefern Eduard 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


MO 
a 
1 


i-Maschinen all. Art 
Teig-Teilmaschin., 
emaschinen, Backirö e, 
sstaubemaschin, 
Bäckereimaschinen- 
Tücht. Vert: gesucht. 


1 B Knetmaschinen, 
en Mehl - Sieb 

a Semmelmühlen, 
ZW usw. W. Ritter, 

fabrik. Hallea.d.S. 
WW üäckereima 
ze Drehhebel-Knetmasc 


Bügel- 
ng-Ar- 
maturen für Gas. 


Berlin C 54, 


Kataloge und Pre s. 
listen deutsch,engl., 
franz. u. spanisch. 


eleuchtungskörper aus Holz 
stellt in erstklassiger usführung her ılouteriowaren aller Art 


aschinen, Knet-, 
Massenrühr- und 
aschinen, Backöfen 


und Bäckerei- 


Saarbrücken. 


äckereimaschinen und 
als Misch- und Sieb- 


eleuchtungskörper!.Eick. j 
ti izitat u. Gess C. & R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 


port, Frankfurt a. M., Hanauer 
r. 139-145. 


waren all. Art, wie Hals- 
muck. Spitz., stets prones, 
es Lager, Kurt Sto 

Königsberg ]. 


tzartikel in Perl- u. Eiter. 
erle, Villingen kerei aller Art. Richard Rau, Simon & Sahre, 

em: g Eibenstock in Sachsen. Deutsche Billardartikelfabrik, 
e Art., insbesondere 
erühmten Ideal-Back- 
schnell und preiswert 
kofenbauanstalt, Dres- 
nergasse 6. (Vertr. ges.) ] & C 


Spitzen, Bänder, Schnür- Zur Leipziger Messe: Meßhalle 
Osenträger, Gummiband |Roßplatz 98,99 


n in allen Preisla en und 2 
bewährten Qualitäten Julius Schüller B b Peha hf er, z. Aut- 
armen. 


ttwäsche- und Matratzen- Bf Fang Bindgarn, Tauwerk. 


pletter Betten. mport — Export. 


er., Toiletten Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- Rahmann & Kunstm ann, 


Adolf Axien & Co. 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. Baden, Bindegarne, Zwirne 


vollhaltige Export. Ons. Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
t! München.Hacker-Bräu,Kulm- Drahtanschr. Bin fadenengros. 
bach Petzbräu, Nürnberg. (Humbser- 
Fürth) Drei-Lilien-Bier, Fürstenbergbräu. ianko-, Goldschnitt-, Gatu. 
er. Alleinig. Export-Vertrieb: 

Ed. Jepp, Hamburg 6. 


phon-Rex, Bains Marie, 


.[emballagemaschin., Klem nermaschin. u. 
oe, . er Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 
Otto Kauermann, 

Berlin NO 43, 


7 Si tendste deutsche Spezialfabrik für 
e ESA e Ge den Bau von Pressen, Scheren. Spezial- 
e Uhrketten und Imitations- [maschinen für die gesamte Blech- und 
e aller Art fabrizieren Metallbearbeitung. 

Wild, Decker A Co., L. Schuler, mar ngen 
Bijouteriewarenfabrik, Oberstein. Wärttbg.). 


iloutorien liefert gut und billig | Diechembailago - Maschin. u. 
Joh. Kari Krauß Š 
Stuttgart, Gartenstraße 37 © B [Richard Heike, Eh baut u. Kessel. | W 


Seid. u. baumw. ilouterie 
SE Neuheiten d. Heimindustrie, iechrundemaschinen für 
fein bis kurant in jeder Preislage. 

en Sie Wertmuster-Kollektionen. 
m Ihssen, Hamburg 1. 


- TE alle anderen Schreibwaren liefert 
fee EN 110 9 7 Martin Ebert, Heldenau-Nord. 


Loch jr., Oberstein a. Nahe. lei: patent-Bleistifte und 
3 i lal. und Metall. 
ilouterie, Zigarettenetuis und Federhalter in Ga 

Suta Damentaschen in Alpaka, Karl Högg & Co., Nürnberg 9. 
Silber und Doublé. 


isti Farbstifte, Ko- 
B. Lehmann & Co., Pforzheim Bee arbstifte, Ko 2 


: Suorien Alder otten jeder Nürnberg. 20 erste Preise. Gegr. 1855. 


Großsilberwaren. Klein- BeH auch Kopier-, Tinten. 


Ronsdorf - Barmen. 
aller Art, Baro- 


arograpben 
n e 


Heinrich Fröbel Nacht., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 


arometer, 
Registrierinstrumente. 

(heim Lambrecht 

Göttingen. Bratis-Prospakt Nr, 411. 


atterien í. Tasc 
litätsware f, Expo 


silber- u. Alpakawar., 
Bestecke, Musterkol- g 
lektionen oder reich- 
haltiger Katalog geg. 


henlampen, Qua- 
rtzwecke. Egeta 
Oeselisch. m. b. H., 
Groß-Tabarz i. Th. — Berlin NO 43, 
aubeschi 

B Ernst Müller 3 

Düsseldorf, 
B Tepee pr neu 


O., Kom. Ges, 
wingerstr. 22, 


k. SE Markus, Gab- | jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- 
„lonz a. N. Berlin S j 


Korrespondenz nur nach Berlin. f gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


alduk & Co. 


— ð — 


Das Echo 


eleuchtungskörper aus ilouteri iu für Dekorati 
3 erie u. eder men T De oration u. Kränze, 
Eisen und Messing in allen Farben B Jout Fabrikpreisen an Crus, jeder B Blätter, Beeren, Früchte, Blumen- 
een ne Spez. Herrenketten, Photoanhänger. körbe, Blumendraht, alle Bedarfs. 


artikel für die Blumenbinderei exportiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigeistraße., 


lumen und Blätter für De- 
koration, Hutputz 


und Kränze fabri. 
ziert und exportiert 


Imanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegrind. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


u. Broschetten m. Halbedelstein. Gold u. 
Silber. Must. eg.la-Ref.od.Scheck, Wilh. 
Bizer, Pforzhe 


iütenöle (Ohmkes Blütenöle), 
erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
zugsquelle. 

Johannes Miram, Chemnitz. 


. all. Preislagen. Musterkollektionen 


« Türpe jun. 
Dresden-Neustadt 6, | yo Auf Wunsch von 500-1000 M eg. 


ohrmaschinen seit Jahr- 

zehnten ausschließl. fzeugn. Nur 
beste Qualitätsarbeit. 

Carl Schwemann, Erkrath / Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


Ohrmtschinen, Sonderheit: 
Rico-Schnellbohrmaschinen. Rich. 
Hofheinz & Co., Haan b.Düsseld. 


B’"Pormaschinen. 


« Bohnert, slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


ilderrahmen, rund und oval, 
aus gebogenem Holz liefert 
Ifred Hansen, Hamburg 6, 
bbe Ovalrahmenfabrik. 
$ 


Pr., Schroetterstr. 3. iillardartikel Spezialität 
künstliche Billardbälle, Queue- 
leder usw. 


Heidenau-N. 


leim., Einschraub., Ball. usw. Eig. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


Engrosvertrieb kom- Sisal-, Manila-, Hant- und Jute- 


Erzeugnisse liefern preiswert 


H. Lichtenberg, 
Magdeburg N 27. 


onbonwalzen und Maschinen 
für die Zuckerwarenindustrie. 
Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


oot- u. Jachtheschläge 
Alumin um-Blöcke, Segeltuchösen, 


ajlitfenster usw.) und nautische 


Hamburg 1E. 


und red ee liefert 


die Großhandlung P. Ötto Krause, 


lations- un Bütlenkarten. 
Karl Babendreyer, Luxuskarten- 
fabrik, Berlin S 42, Prinzessinnenstr. 5. 


lochbearbeitungs- 
KC Zeitz. B maschinen: SeS 


ee} 
Instrumente (Sextanten usw.). 
Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


rausrei- und Mälzorei- 
Einrichtungen, Sudhaus. 
und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 
liche Bedarfsartikel. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


B'""ore'maschinsnfahrix 


lechbearbeitungsma- 
Neue Königstraße 18. schinen, älteste un bedeu- 


mann & Herbst, 
Hamburg 33. 


rauerei-Sudwerke, Geräte 
für alle Brauverfahren, Maische- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande, 
eigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 


une, bes. f. Konservendosen 


usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 


schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 
stets Eingang von her- 


Kommunionschleier und -kränze. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


Be ame aller Länder. 


Hrëvischieies und -kränze, 


Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto 
Nietzsch, Maschinenfab’., Berlin N 39a. 


lei-, Kopier- und Farbstifte sowie 


kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
nien. Altdeutsche Kleinstaaten. 
Kriegsmarken. 
x 
Auswahl- 
sendungen gegen 
Depot oder Refe- 


riefmarken. Ankauf — Ver. 
Belle und Tintenstifte. B 


chwan- Bleistift- Fabrik, 


marken erster deutscher Spezialfabriken, renzen. 
Referenz. od. Scheck. in großenGelegenheitsposten für Export A 
nach allen sehr preiswert, sofort lieferbar., Preisliste 
Ländern. Korrespond. in allen Handels- Alwin Fröhlich, Leipzig-Oohl's. gegen 
Doppelkarte. 
Chr. Frey, 1 iel-, Kopiere s. Farbstifto. gé | 
Postfach ; 8. Staedler, $ 
Telegramm-Adresse: Freyexport, „Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. 157 J. Ke ve EE 
` mermar n. 
— 8 Ech lumen. F. X. Richter, gegr. 1824, B macht Wilhelm Beßler, Frank- 
outerien, unechte. u. Kristal- Frankfurt a. M. 284, Hut lumen, furt a. M., Bergerstraße 134. 
Export u. Fabrikat. all. Gab- Dekorationsblumen, Trauerkränze 


riefmarken aller Länder kauft 
B und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 


Wassertorstr. 9, richter. Kollektion von M.7 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


2476 


Böcker & Kleeberg, 
Chemnitz i. Sa. 11. 
Neuheitenangebote erbeten. 


B Aer gege deutsche, liefert 


B Weber 


im Tausch gegen 
(nicht Argentinien, 
Chile). Paul E.Linder,Berlin-Steglitz, 
Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921. 


riefmarken. Kauf und Tausch. 
Vorzugspreisliste gegen Doppel 
karte. 
Paul Koni G. m. b. H., 
Chemnitz 33E. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr. 8. E. Preisliste nn Lehe 
riefmarken. Unsere fortlau- 
B fend in kurzen Zwischenräumen 
erscheinenden Neuheiten- und Ge- 
legenheitsangebote senden wir gratis 
und franko gegen Rückporto an Samm- 
ler und Händler. Angebote jederzeit 
sehr erwünscht. a 
Alwin Hamann G.m.b.H. 
Briefmarken-Großhandlung, 
Charlottenburg 5, 
Kuno-Fischer-Straße 13 aſb. 


riefordner 
Schnellhefter. Brief- 
locher. Dauerbücher 
reiswert. erstklassig. 
erm. Herdegen, Brief- 
ordnerfab., Stuttgart-Untertürkheim17 


riefschlieBer, ges. geschützt, 

liefert prompt. auch in groß. Quan- 

titäten für Export. Ado Bürobedari 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


Bee re aller Art. 
Ernst Mayer, Heilbronn. 


riilantinen. Chem. Fabrik 
Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 
denau. s 


liefert außer Konvention nur an 
Grossisten 
Kunstanstalt Bruno Beyer, 
Großenhain i. Sa. 


— denat ` e 
Br = Postkarten 


allen Qualitäten für Lithographie 

Buchdruck usw. Alle Sorten fir 
Dekorations- und Malerzwecke. 

M. Brünn & Co., Färth In Bayern. 


ronzefarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt. Fürth-Bayern 47. 


ronzefarben. Carl Eckart, 
Fürth i. B. Bronzefarben f. Deko- 


rations-, Druck-, Präge- u. sonstige 
industrielle Zwecke. 


BUSSI — nn 
rotschneidemaschinen 
liefert prompt und preiswert Adolf 
Schwirkmann, Hagen i. Westf. 


p onrmaschinen. u. -We Tief- 


BA guinen Blattmetalle in 


bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


Eeer 
uchbinderei-Maschinen, -Werk- 
zeuge, a nT und -Materialien 
jeuer Art liefern Wilhelm Leo’s 

Nacht., Stuttgart. 


Nach. STULUBATT omme 
uchbinderei - Mascbinon 
liefern Preuße & Co., G. m. b. H 
Maschinenf.. Leipzig 63. Gegr. 1883 
uchdruckerei- und 
uchbinderei-Maschinen 
Jährliche Produktion ca. 


Emil Kahle, Leipzig-Paunsdort. 
BZ, Alle Erscheinungen des 


Maschinen. 
deutschen Büchermarktes liefert zu 
Originalpreisen schnellstens Ver- 

sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
sse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 


richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


üochor,Lieferungswerk.‚Klassikeı 

Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

in ungeheurer Auswahl, antiquarisch 

und neu. — SE Lieferung von 

Zeitschriften für Uebersee und Export 

prompt und billig. e jederzeit 

stis und franko. Henschel & Müller, 

port-Buchhandiung und Antiquariat, 
Hamburg, Große Bleichen 67. 


BE: Verlangen Sie kostenlos 


Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 
— —— — 


Bene jeder Art und sonst 


Friedrich Eliersiek, Berlin S 59E 4. 
— —— yr:ʒ̈E—— 


und 


Friedrich Schneider, Leipzig. 
esten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


ücher liefert 


Bere: 
zialität: Bücherabonnements, Pro 


Se A ekam-Gemälde, EEN 
¿pekte gratis Friedrich & Co., Buch- P ç H originalgetreue Nach- ; 
export, Bremen, Fehrfeld 13. | , N b.idungen von Ölge- | 
1 1% S mälden alter und neuer 
A y d d 


Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 


aus 
. ud 


Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, rar Spalt E geb. Mark 30.— 
Stegemanns Gesch 
Band I und Il gebunden je Mark 24,— 
Band . . 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill 


Bei Lieferung InsAuslandValutazuschlag 


A. v. l und lags- Hartwig Groth & Co., Dessau 44. estilllor-Apparate für die 
Ee ge an H. 9 Gegründet 1890. D Alkohol - Indu te. Gebräder 
Postfach 248. Avenarius, Berlin - Charlotten- 


B“ serei alter technischen Gebiete. 


tylen Karbid, Gesundheitstechnik, rige Erfahrung auf 2.Schreib., für 
nn 1 Dee dem Gebiet. Lithogr. u. Gravie- D 
ri Marhold Verlag, Halle a. d. >. ren, z. Abdrehen v. WS 
- Donat Lalle, Schleilschelb. P.. Wr 
Todtnau, ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 


—— — 
B are Hahnsche Buchhandlung, 


timent. Verlagskatalog 2. D. 


H 
Verlagsbuchhandlung, Hambur 


Dovenhot. 
kostenlos. 


DEN Ben — — 
cher (auch del Zelt- 


Nr. 1962 


Das Echo 


hristbaumschmuok sus 

Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl, $ 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August 


hristbaumschmuck aus 
Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- 
landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth In Bayern. | 


Nigaretten-Etuis. 
Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


C (Weinbeer-Oel), grün 


RE 


=œ? TT 
— 


Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


ürobedartf, Bleistiftspitz- 
maschine, Kuvertmaschine. 
Albis, Dresden 1. 


unser ausführl. Verlagsverzı 
über neue Romane. Oldenburg&Co. 


e 
Gegenstände des de tschen Buch 


handels besorgt u.liefert schnellstens 


alle literarischen Erschei- 
nungen lefert — nur an berufsmäßige 
Wiederverkäufer — schnell, prompt 

billigst die Großbuchhandlung 


ürsten, Besen, Pinsel. Neu! Mein 

Patent-Roßhaar-Handbesen, aufzwei 

Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder, 
Kokos und Filz für Haushalt und In- 
dustrie. 


Volgtländische Bürstenindustrie 
aul Seidel, Werdau l. Sa. 


Neu- und rektifiziert weiß, naturell, lie- 


fert Peter Eckes, Bra:ntwein- 
brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. 


auemDurohschreibe- 
Feder A.M. o patentiert, ein Welt- 
schlager, offeriert Exportvertrieb 
Hugo Schott, München, Tal 12. English 
correspondence. Correspond. française. 


E. Horschl 
lasewitzer 


‚Dresden-A., 


traße 30. ürsten jeder Art, Spezialität: 


Auto- und Fahrradbürsten, gedrehte 
Bürsten, Kopf- und Kleiderbürsten, 
Rasierpinsel, Haushalt nesbürsten, Ab- 


verag 


Musikalien, Zeitschriften 
werden schnellstens geliefert. Spe- 


Zeitschriften, Musikalien. 
Lehrmitiel sowie Bilder jeder Art 
Neu erschienen: 


Meister, auf Blendrah- 

men gezogen, ohne Glas 

zu. rahmen. 

Dr. Karl Meyer, 
0. m. b. H., £ 


u JE 


stauber usw, Federwaschklammern, 
Kleiderbügel fabriziert 
Heinrich L. Thäter, Bürstenfabrik, 
MarnD ech. 
Tel.-Adr.: „Fnterprise-Nürnberg“. 


BE Abee ee ER 
ürsten und Pinsel aller Art 
Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 
alität: Roßhaarbesen und Bohner. 


ebunden Mark 42.— 
egserinnerungen. 


Ostafrika 
endorff, Meine 


Leipzig-Wahren 2. 


. ——..tßrßv—. — — — 
chte des Krieges esinfektionsmittei Beer, / 
solln“ zur Vieh-, Stalldesinfektion 3 
und Ungezlefervertilgung. Vorbeu- 
gungsmittel gegen Seuchen. 


Beer Söhne, Köln a. Rhein E 2. 


Mark 26,40 


gebunden Mark 16,80 


gebunden 
C . LU 


burg 9. 


ed. Mo 0 ů—ů—ů 
iamanten z.Schneid.sll.Glassort. 
L all. Formen, RN? 


Maschinen 
für alle Sorten 
von Bürsten. 20jäh- 


A 


speziell autogene Schwelßung. Aze- 
d 


n deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


ichtungsringe aus Asbest- 
Pappe, Leder, Gummi, Itplaue. 

Vı.ikanfiber, Kork, Preß 
Kupfer. Weichelsen fertigt als 
Boetticher & Co., G. m. b. 
Rhein-W. 


osenversohließ - Maschin. í. 
Konserv.- usw. Dosen, Ou. U, baut u. 


Baden (Deutschi.). 


—— — —— 
uttenkar ten, Blanko-, Gold- 
schnitt- und G atulations karten. 
Karl Babendreyer, Luxuskarten- 

fabrik, Berlin S 42, Prinzessinnenstr. 5 


ä — 
anoes (Paddelboote), offene und 
erg atent Verfahren), $0- 
ort lieferbar. Haberich & Lindlar 

m. b. H., Köln-Nippes. 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
f- 


Vorauszahlung. Verisg un 


cher und Zeitschriften, Musi- 
kalien, Bilder und Lehrmittel. 


Walter Bangert, Export- pa Blei, 


pezialität 


s 
Kataloge und Auskünfte H., Neuß- 


schriften, Musikallen. „Übersee‘'- apsulin, flüssiger Stanniol- ilef. sof. in hoh. Vollendung Richard 
Buchhandlung, Bin.-Schmargen- C lack, die idealiste und billigstelHeike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 
dorf, Friedrichshaller Str. 14. Flaschenkapsel. Berlin - Hohenschönhausen -E. 
üchor u. Journale Kosmos-Export G. m. b. H., m „ahtbürsten für alle Zwecke 
B deutsche, lieleri prompt L. A. Aee 8, 1 D liefert die Alteste Spezialtabrik 
Kittler, Buchhandlung, Leipzig, ellung Dn erer Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
Sternwartenstraße 46 (gegr. 1846). — Gegründet 1874. — 


Katalog auf Verlangen 


homikalion lieiern 
Dr. Kulenkampff & Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


Katalog und Preise! 
Siehe Inserat Seite 2459. 


Arno Keller & Co., 
Drahtbürsten-Spezialfabrik, 
Oberplanitz i. Se. 


rahtbürsten! Verlangen Sie 

ücher und Zeitschrifton 
jeder Art besorgen prompt 
L. Friederichsen & Co., 
Hamburg 1, Bergstr. 23. 


ee La u 
homikalien und Farbon 


Deeg liefern Chemische Fabrik — E . 

doher und Zeitschriften| bon. Braunschweig. D ese near 
——˙ͤ́—̊ʃ4c8äö—ö . U N 

B liefert aufBestellung zuverlässig und Themfeche Apparate und) fautend ab f belt und Lager 

Buchhandlung von Conrad Behre vollständige Laboratoriumseinrich- | defert laufend ab Fa 

Hamburg 1 Neuburg 14 die sich tungen. anke & Kunkel, Köln bestand. c Nürnberg 

ıllen Ihren Kunden in freundliche Er. |2 Rh., Fabrik chemisch-physikalischer Gg. Huck & tr 92 116. i 

nnerung bringt und um Angabe eventi und bakteriologischer Apparate. Bones 

seränderter Adresse bittet. og und = rahtgewebe in allen Metallen. 

Prospekte auf Verlangen. Cr ae Adel Richter, 8e“. Spezia tät Phosphorbronzegen une 
uchhandlung C. Boysen, Een Te 1. A. halt. i 
Hamburg, Heuberg 9. Versand von hristbaumschmuck ` alle: ien Me- 
Büchern, Zeitschriften, Musikalien, C Art sus Glas. Watte usw. Spez.: rahtgewehs," Gre 

Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen's künstl. Christbäume. Postadresse are 


gurte aus Stahldraht. 


Bücherschau monatlich underechnei] Carl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. hweig. 
aach Uebersee. Filiale Lauscha, S.-M. Exp. n. all LAnd L. W. Grimm, B — 
I ame * 

ügeleisen und Kochtöpfe, elek- hristbaumschmuck 1 asina n Gr Zap Maschinenfabrik 
trische, nur Qualitätsware, liefert u. Lametta, Lichthalter. Spielwaren u. Eisengießer.. Neustadt a. d. Oria, 


Beet 


in großer Auswahl künstl. Blumen, 
Karneval- u. Scherzartik. Sommer & Co., 
GmbH., Berlin W15, Düsseldorfer Str.75. 


hristbaumschmuck und 
Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 
perlen, Bernstein, Korallen). Ia. zu- 
sammengestellt. Sendungen à M. _, 
1000. und höher. Expor! nach allen 
Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. 
O. Kurth, Düren (Rheinland), | Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse 
Tivolistr. 72. der Thüringer Heimindustrie. 


Bee 


twebstühle zur Her- 
Mechanische Drah un en Metallen 
Industrielle 


gewerbliche Zwecke. MechanischeM 


W. Bänisch, Stralsund. 


apior. 
Schuite - Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


uroeaunadeln und Ketten 
nur für Großhandel und Export 


liefert Abschneidemaschi 


Hllfsmaschinen. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Nevue“ Bezug zu nehmen 


— 
f d r ew 
SNE e e ZEN 


E Mreschma 
E für den Exp 


kfu 
e ware. liefert MaxFeldma 
PI zeugfabrik, Reichenbach 


heiben liefert R. Dol- 
und Feidbahn 
lischaft, Ham- 
Rostock, Düsseldorf, 


rehsc 


D berg, Maschinen- 
3 Fabrik, Aktiengese 


burg, Berlin, 
i Dortmund. 


: der 


E'resa: 
S d 


Düsseld 
Siebeck & 


inkoch 
ohne Glas 
Gummirin 
& Lindlar m. b. 


nlegesohl 
Frese: Fersenki 
Ia. Ausführung 
Spezialfabrik Curt 
Dresden- A. 28. 


inlegesohien aller Art liefert 
E sofort gü 
Bad Sulza i. Th 


inlegesohlena.Fiiz, 
Gil 1 ll Hauer’s W 
legesohl. - u. Filz w.- Fab. Nü 


Ahn material 
Maschinen- und Feld. 


nsti 


bahn-Fabr 


Hamburg, Berlin, 
dorf, Dortmund. 


isenbahnm 
tungsringe aus 
Achslager säm 
zeuge, Schmierpolster 


polstergestelle. 


Fris 
fabrik 


Hallenberg 1 


is- und KA 
bis 10000 
Betr. Gebrüder Bayer, 


E Tresa 


Ernst Mü 
Düsseldo 


Meßi 
Bötting 


mat 
Siche 


P 
Telegra 


rper, 


Fr. Dörfler, 
Waidmannsiust. 
Berlin. 


Kochappa- 

rate, Heißluft- 
dusche, Bügeleisen 
l 18 Bügeleisen-Heiz. 


FS ‚Wir bitten, bei ‚allen Anfragen auf 


schinen, speziell 


Standardwerk 
Wilhelm Schulze, Hannover. 


om liefern Dr. 
ee Magdeburg 
Siehe Inserat Seite 


1 Del 


ahnhofstr. 24. 
59 


er Metallwerke 
Co., Ratingen 3. 


iäser, patent., öffnen 
finer, kein Beschädi 
e, liefert Habe 
09 Köln-Nippes. 


en alier Art, Auf- 
ssen, Korkkeile, 


" Pinlegesohien in allen Sorten 
Ge E liefern billigst und schnellstens 
l Fels & Lustig, 


gst Johannes Thiel, 
ür. 


Aktiengesellschaft, 
Rostock, Düssel- 


Filz, Leder, Holz für 
Eisenbahnfahr- 
und Schmier- 
Boetticher & 
0. m. D H., Neuß-Rhein-W. 


isenbahn - Ob 
eigener Herstellun 


Quidd 


erbaugeräte 
g. Sofort greifbar. 


Stahlwaren 


e liefert Meta Iwaren 
Gottlieb Oleßler, 
n Thüringen. 


itomaschine 
Kal. st 


und 
ier- und 
Werkzeu 


ller & Co., Kom. 
rf, Merowingerst 


lektrische A arate, Spe- 
E zialität: Schalttateln“ { 
nstrumente, Anlas 
er Elektro - Sc 
Hecke & Comp., 
Vertreter g 


lektr. Handb 
De für jede Stro 
Wilhelm Klörs, 
Werkzg., Frankfurt a. 


lektrisch. inst 
erial, Schalt 
rungsmaterial, 

Krallenhalter, Armaturen, 


R. Fingerhut, Lüdenscheid, 


ohr- Maschi- 
mart u. Spannung. 


M.-Eckenheim. 


allations- 
er, Fassungen, 


D L 1 nss 9 Barmen-R. 
mm- Adresse: Elektrolinss. 


E Stiech 
und 


lektr. Licht. und Kr 
anlagen. Großes 

Otoren jeder Art, nstallations- 
Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn & Co. 
Dresden A. Friedrichstr. 18, Tel. 17405. 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


E Tarp gut 5 


strom, Kleinbeleuchtun Taschen- 

lampen, Batterien, Tasc enlampen- 
glühlämpchen, Feuerzeuge, elektr. Spiel- 
zeug motoren. A. Hoeßile, Elektrische 
Industrie, Stuttgart. 


iektrotechn. Bedarfs- 
artik. all. Art lief, Metallwarenfabr. 
Otto Pferdekämper, Düsseldorf. 


ektrotschn.Bedarfsartikei 
jeder Art liefern Bettermann & Co., 
Menden 1.Wstti. Tel.-Adr.: „Beco“ 


lektrotechnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal. 
ter) fabriziert 
Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


l. Westf. -A. Katalog- Auszug, auch 
französisch, zur Verfügung. 


lektrotechnische Bedarfs- 
artikel. 


Kückelhaus A Co., Lüdenscheid. 
Siehe Inserat Seite 2443. 


iektrotechn. Bedarfs- 
artikel Schalenhalter, Krallen- 
halter, Listerklemmen. Gustav 


rnberg32. Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
liefert | kalden 1. 


ringen. Postfach 67. 


Schalter, Fassungen, Abzweigdosen, 
Stecker, Lüstenklemmer usw. liefert in 
Friedensausführung 

Rudolf Lange, 
Lüdenscheid i. Westf. 


material, Porzellan- 

dosen, Lüsterklemmen, 
Stecker, Schalttafelklemmen, 
Schalter, Schrauben und 
Fassonteilee Nur eigene 
Fabrikate. 


Gustav Schortmann & Sohn, 
Fabrik elektrotechnischer Spezialartikel, 
Leipzig-Plagwitz, 


loktr. Schwachstrom- 
artikel, Einschraub- u. Türkon- 
takte u. S cherungspatronen liefert 


ESitzteche Installatlons- 


vorteilhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, 


Schwenningen a. N. 22 (Schwarzwald). 


Err und Batterien. 
elektro - galva- 
; nische, f. Tele- 4 i 
paon, Klingeln, 
Signale, elektrische f 
Uhren, Heilgalva- Ai 
nismus usw., 
Taschenlampen, 
Handlampen. 
Habafa, 
Hamburg 19A. ï 
Siehe Ins. S. 2421. U 


Henbeinwaren all. Art, wie Hals- 

ketten. Rosen, Broschen, Spitzen, 

ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 


maillewaren aller Art. 
Bedeutende leistungsfähige Firma 
sucht direkte Auslandsverbindun- 
gen, auch mit rührigen branchekundigen 
Vertretern in allen Weltteilen. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 38. 


mall-Schilder aller Art für 

Handel, Industrie, fabriz. Emalllier- 

werk Halle Nacht., Berlin S 14. 
Gegr. 1893. Tel- Adr.: Emailreklame. 


maillewaren in großen Posten 
sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 
Bottrop in Westfalen. 


maillierwaren fabriziert und 

liefert „Moguntia“, Stanz- und 

Emaillierwerke Paul Richter, 
Mainz-Kostheim. 

Export-Vertreter: Strelow & Mohr, 
Hamburg 8, Bei den Mürlen 74,75. 


er in Elek- 


rdbehrer. 

und -Werkz 
berg, 

Nürnberg- Doos. 


ssenzen, Farben usw. für 

Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. 

Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


Eriaren für alkoholfreie und 


alkoholische Getränke, Zuckerwaren, 
Eis, Farben für Genußmittel. 
Engelke, Buchholdt & Co., Berlin 31. 


Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. . 


E Taha und Extrakte 


für Brauselimonaden und alkohol- 

freie Getränke. Ia. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander G.m.b. H., Halle a. d. S. 


ssenzen u. Grundstoffe 
f. Brauselimonaden, giftfreie Farben, 
Spumatalin (Schaumerzeugungs- 
un. Citrosol (künstlicher Zitronen- 


saft). Dr. Mensching & Spengler z 


G. in. b. H., Görlitz 77) Schlesien). 


ssenzen u. Grundstoffe 
für Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 
Spirituosen. Leipziger Essenzen- 
fabrik Brunne A Co., Leipzig-Co.7. 


Aluminium, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel. Rheinische Besteck- und 

Metallwarenfabrik Paul Sträter & 

Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73. 


Köster & Becker, Lüdenscheid l. W., 
Metallwarenfabrik. 


tiketten — Einsc 
Packungen, Plakate e. 
und Faltschachteln für 

die Zigaretten., Tabak-, 7 

Schokoladen- Zuckerwa- $. 

ten-, Seifen- u. Konserven- 

Industrie liefert als Spe- 

zlalität In allen Druckver- 

fahren in Massenauflagen 


Kunstanstalt Wilhelm Hoffmann, 
Dresden-A. 16. 
Gegründet 1864 — 25 Auszeichnungen. 
Vertreter gesucht. 


tiketten für alle Branchen liefert 
E als ei Cari Vogel, Mark- 


neukirchen, Sa. 


alle Geschäftszweige liefe 
berger Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


E e und Kartonnagen für 


tuis für sämtliche Brillen und 
Pincenez. nn 
Verlangen Sie | 

Muster. 


aren auf Kommissionsbasis tiber- 
nimmt 
Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshof. 


xport sämtlicher deutscher In- 
E dustrieerzeugnisse zu kulantesten 


Bedingungen. 
Gebrüder Tuchmann, 
Abteilung „, Export“, Nürnberg. 
Telegr.-Adresse: „Gebtuch“, 


uns| 
E Wrer gu Range aller deutschen 


Ktrakte, pharmazeut., in allen 

Formen u. L mgen-import, 
Duntze & Co., K In-Sülz, 

Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 2460. 


Fee partikel, Marke „Moe- 


nania“, Fahrrad- u. ontierständer, 
Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 
umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, NV anner, Unter- 
i e Rockenmeyer 

Nachf. Inh. Andreas 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


„Das Echo mit Beiblatt Deuische Expori- Revue“ Bezug zu nehmen 


ahrräder, Zubehör aller Art, 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. PR 
Niddastr. 83, 


allen für 
Mäuse, Ratten, 
Fliegen, Käfer 
usw. liefert als 


Spezialität 

Carl Bender l, 

Dotzhe im-. 

otzheim- - 
“Baden. ng — Se 


alzmaschinen liefern Preuße 
& Co., G. m. b, H., chinenfabrik, 
Leipzig e Gegründet 1883. 


arben, Anilin - Stoffarben, Erd- 
farben, Chromfarben, Bronzefarben 
liefert prompt größte Quanten 
Chem. Fabri Otto Bernhardt, 
Dresden-A. 16. 


arben f. Eisenkonstruk. 
tionen: Alexander Mittag’s 
(Hamburg). Dauerschutzanstrich- 
mischungen „Apexior“ (Basis 100% iger 
Kohlenstoff). Bester Schutz geg. Rosten u. 
erfressen, peg. gift. Gase, saure Dämpfe 
usw. Generalvertrieb: W, V. Wiese, 
Potsdam, Kapellenbergstr. 3. 


arben für Genußmittei. 
Spez.: Zuckercouleurersatz, Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz, Essenzen- 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. 


arbon für Zementwaren, Stein- 
hoiz, Kunststein, Terrazzo, Kunst. 
marmor. Johs. Detlev Evers 


Altona-Bahrenfeld. 


arben zum Färben von Nah- 

rungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- 

waren, Ke puer. Nudeln, für 
Küchenzwecke (Eigelbtönung, Oster- 
technische Zwecke 
wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 
Waschblau usw. stellen 
her und liefern in einwandfreier Be- 
schaffenheit 


Frommhold & Bauermeister, 
Leipzig, 
Kronprinzstraße 58, 


arbenreibmaschinen neu 
u. gebraucht,liefern Eduard Halduk 


& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 
u. Präzisions-Schrau- 
benfabr. Julius Klinke 

einmeßwerkzeuge u. Prä- 

zisions-Lehrwerkzeuge 997 0 Ge- 


RER 
assondrehoroi 
O. m. b. H., Neuenrade H 1 
J. Westt. 4 
nauigkeit. Spezialität: räzisions- 
Indelehren in normalen 


Mikrometer, Gew 


elda 
bahnen 
R. Dolberg, 
Maschinen - und 
Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesell- 
schaft, 
Hamburg. 


Feldbahngleise 
und 
Feldbahnwagen 
aller Art! 


a a ne en 

eldschmiedon, Schmiede- 

herde, Ventilatoren er Her- 

stellung. Quidde & chmitz, 
Halle a. d. Saale. 


«Legierungen, hochwert., 
F NIE Ae olybdän Ferfo-Wolfram 
Ferro- Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Mol bdän-Werke O. m. b. i., 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 


euerspritzen, Motorspritzen, 
F Automobile, fabrizlert 
Hermann Koebe, 
Luckenwalde. 


ngsanlagon. Peretti 
funk agdebur 1 
straße 7, vormals Adolf sancke, 


gegründet 1887. 


9 
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Das Echo 
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2478 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS; 


Gr: für die Technik und | 


asmesser und Gasdruckregler 

jeder Art, Druckschreiber, Druck- 

messer, Manometer u. dgl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO 18. 


liogenfänger „Ae⸗- 
roxon“ mit dem 
Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 


Industrie. Reflex.-Wasser- 
standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schuizgläser für Wasser- 
stände. Schifis- u. Vakuumgläser, 


euerwerkskörper aller Art 
liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 
sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 


e u. Zubehör, Massen- f zialqualitāt für jedes Klima. eflügel- Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
F ee Ba terien, Taschenlampen- Millonenversand nach allen Binpeaus Drahiglas, Signalgläser. Gebr, 
glühlämpchen, Taschenlamp.-Klein-] Ländern. Garantierte Haltbar- Zelluloid, Sander& Co.,Haıtglas-u.Draht- 


keit zwei Jahre. Durch den 


beleuchtg., Elektromaterial. A. oeßBle, 


Elektrische Industrie, Stuttgart. 
F das teses Marke G. L. — 


das beste, das einfachste. das 

billigste! Grüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
treter gesucht. 


euerzeuge mit Streichstift, 
Westentaschenformat, nur Quali- 
tätsarbeit. Albis, Dresden 1. 


F doonte, Eror 


doohte. Expo 
Ländern. Hugo Curt Acker Nachf. 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 


Postfach 301. 
Eis für alle technischen u. gewerb- 


lich. Zwecke. Martin Hauer’sWwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


Iaschenbierkellerel-Anlag. 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik, 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2441. 


laschenbierkellerei-An- 
lagen für Klein- u. Großbetrieb, 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als  Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 


laschenreinigungs- 
maschinenfabri 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


laschenver- 

schlüsse in 

allen Ausführungen 
für die Getränke-Industrie, 
speziell Hebelverschlüsse 
für Mineralwasserflaschen 
liefert billigst 


P. Schützler & Co. 
G. m. b. HI 
Berlin N58, 

Pappel- Allee 52. 
Telegr. - Adr.: Peescowerk. 


— 


loschenver schlüsse: 

Kronenkork.,Aluminium-Aufreißver- 

schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. 
Gelßler & Co., G. m. b.H., Metallwaren- 
fabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 


Iaschenverschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


leischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige 
Einrichtungen. 
Richard Heike, 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


leischeroimaschinen, Ma- 
schinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige Ein- 
richtungen. 
Fratz-Werk, G. m. b. H., 
; Augsburg. 


leischhackmaschinen 

Kartoffelreibmaschin., Brotschnefde- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


Fear aller 
best.export- 

fähige Ware g 1 WA 
fabriziert füyß 
alle Weltteile e“! — 
u. in allen Kul- > 
tursprach. seit I A 
vielen Jahren 
Chemische 
Fabrik Ara, 
Würzburg? 
Telegr.-Adr. 
Ara, Würzburg. 


liegenteller Mucki, giftig, 
von geradezu phäno- 
menalerWirksamkeilt, 
tötet auch sicher Mos- 
kitos, Schwaben usw. — 
Zimmer, in welch. Mucki- 
Teller liegen, bleiben dau- 
ernd fliegenfrei. Muster 
gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 
olf Born, Halle a. d. Saale. 


Systeme, 


Original 


Mucki 


Stift der praktischste Fänger 
der Gegenwart! 
Fliegentängerfabrik 
„Aeroxon“, 
Walblingen-Stuttgart 3. 
Korrespond. engl., franz., span. 


ormmasohinen (Abhebe- 
Wendeplatten- und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgleßereien. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köin-Nippes. 


F räskönpfe und Schraubstöcke 


* 


für Hochleistungen liefert prom 

Herm. Rückle, Werkzeugfabrik 
Eßlingen am Neckar. 
vergeben. 


Fang aller Art u. Frisler- 


Vertretung zu 


Lampen. 
Gebr. 
Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


rislom-Lampen in verschiede- 
F nen Ausführungen. Gottfried 
Piegler, Metallwarenfabrik, Schleiz 
in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 
(Gegründet 1819). Siehe Toll. - Artikel. 


üllbleistifte u. Füllfederhalter, 
neu, D. R. P. a. Marke Wa-Sch-Ha“, 
mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. 
Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. 


üllfederbalter und Goldſedern 
elgener Fabrikation. 
Artur Lommatzsch, 
Berlin SW 48, 
Besselstraße 14. 


uBßBabstreicher aus Leder, 
l.ederersatz. Christian Gerstner, 
G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). 


ußböden liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. Siehe Inserat S. 2163. 


alanteriowaren aus Kunst- 
leder, Brieftaschen, Schreib- 
etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedort5- Hamburg 


Geese 


Marke Peitsche, 
Promenaden, 
Stoff, Trikot. 

Leder-, Reit- und 

Wickel. Patent Zu- 

sammenschieben — fertig. Ig. Schübel, 

Spezialfabrik für Export, Berlin SW68t. 


Gr Kan rie, vorteilhaft 


zu bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- 
fab., Sundern, Kr. Arnsberg. Dtschl. 


arne. Hanf-, Neiz-, Segel-. 
G Schlauch-, Sattler- und Schuster- 

garne, Wurstgarne, Kordel, Schnür- 
faden, Bindfaden (roh und farbig). Seile, 
Zwirne, Nähgarne und Seide für die 
Schuh-, Sattler- und Lederwaren - In- 
dustrie, wie für Konfektion. 


E. & B. Burkart, Immenstadt-Bayern, 
Schlinßfach 21. 


artenmosser der altrenom- 
mierten Marke: 
& SOHN 


[E 


| Fabrik gegründet 1787. 


e YUN Da 


desgl.Gartenscheren, Baum- 
sägen, Gewächshaus- 
spritzen, 


be 


Hufmesser, 
Modelle aller Länder. 


Vereinigte Messer- und Werkzeug- 
fabriken S. Kunde & Sohn und 
W. Moritz Kunde, Dresden- A. 98. 
Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. 


2 u. 3 Windungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


Feodor Rothe, 
Chemnitz 24. 


G“ eren und Artikel. 


Langheck & Co., 
Eßlingen a. Neckar. 


fabrizieren 
Geb. Schmettow, Harthau bei 
Chemnitz. Preisliste deutsch, 

französisch, englisch und spanisch. 


(en Einmauer- 


Ge „Kassetten 


schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


G 


Ga sum 


eidkassetten, Mauer- 
schränke, starker Panzer, feuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden 1 


Fabrik, Stahl- 
Kassetten. 

J. C. Petzold. 
Magdeburg: 
Neustadt 17. 

Vertreter gesucht. 
Fernruf 1552. 

Telegramm -Adresse: 
Kassenfabrik Petzold, 
Magdeburg. 


eldschränke, Einmauer- 
schränke, Kassetten. Heppa & 
Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


Ger Sele, Kon Galanterie-, 


Leder-, Spiel-, Korbwa- 

ren, Basararıikel, Haar- P. 
schmuck usw. Mustersendung ™ 
von 1000, 2000, 3000 Mark 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. ra: S6 

Turm-Geschenkhaus — e 
G. m. b. H., Großhandlung 
in Geschenkartikeln. Hamburg 11 F. 


las aller Art liefen 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 
Siehe ausführl. Inserat S 2372. 


las aller Art und Beschläge 

für Möbel-Industrie. 

Rast & Co., Glasschleiferei und 
Spiegelfabrik, Darmstadt. 


las aller Art, wie Beleuch- 

tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 

Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 

dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 
Arno Edzardl, 

Berlin SO 26. b. Oranlenstraße 183 


las. Alle Sorten Lampenzylit der 
für Petroleum, Gas, Elektrizität. 
Acetylen. Alle Sorten v. Wirtschafts-, 
Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Ta'elglas liefert 
so ort laufend Fran z Neukirchner, 
Glas- u. Porzellan- Export, Marktredwitz 
i. Bayern. 


lag für die Technik, Wasser- 
= standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 

gläser, Schiffsfenster, Bilder- und 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


las buchstaben. Muster- 
kollektion 
R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438, 
gegründet 1878. 


lasinstrumento, Apparate, 

Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- 

mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik. 
Arnstadt, Thür. 


iasmalorelen, Blumen- 

vasen, innendekoriert, wasser- 

fest, in jedem gewünschten 

Dekort, gesetzlich geschützt, liefert 

Glasmanufaktur Rich. Schulz, 
Muskau OI. 


glas fabrik, Halnsberg i. Sa. l 


lasmalereien in Bleiver. 
lasung. Fensterbilder u. ganze 


enster für profane und kirchliche . 
Zwecke. Adolph Seiler, Bresiau 2. 
Gegr. 1846. 


lasschleifereien 
Teller, versch. Schliff. lief. Glasma- 
nufakt. Rich. Schulz, Muskau Ol.. 


Insschneidediamanten 
in allen Formen 


Diamantwerkzeugfabrik 
Schöber & Co., Berlin W35. 


laswaren für Beleuchtungs- 

zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 
Frankfurt a. Maln, 

Hanauer Landstr. 139/145 


iaswaren all. Art, Parfümfläsch- 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm. 
Zwecke.HugoVieweg,Wallendort,S.M. 


ieichstrommotoren, 

Drehstrommotoren, Gleichstrom- 

dynamos, Transformatoren usw. 

Elektriska Aktiebolaget Eck, 
Partille (Schweden). 


leisbau - Geräte, Schienen- 
Schwellenbohr- 


bohrmaschinen, 
maschin., V 
Schienensäg. \ 
Schwellen- 
bohrlehren, 
Schienenrlick., 
Spurmaße, 
Schienenbieg., 
Gleisheber. 
Schienen- 
nagelzangen, 
Wagenschieb., 2 r 
Schienentragzangen, Lademasse usw. 
Schmidt & Foerster G. m. b. H., 
Maschinenfabrik, Görlitz i. Schlesien. 


leise liefert R. Dolberg, Ma- 
schinen- und Feldbahn Pabril, 

Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 
6 ae a a 


G ale. Sen für Kirche, 


Schule, Schiff, Bahn und 

Karussel, 

Chr.Störmer,Glockengießerei 
Erturt S 2. 


jede Beleuchtungsart. 

aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh -i -noor (schweizer. 
Pabrikan. Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82-84 
(Schweiz). Telegramm-Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. 


Fa sowie Politur-, Al- 


Ger Bereucntung für 


hambra- und Tapetenleisten fabri- 
zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig Co., 


Berlin SO 33, Zeughofstraße 21. 


—— — — 
oldsohnitt«, Blanko, Gratu- 
G lations- und Büttenkarten. 

Kari Babendreyer, Luxuskarten- 


fabrik, Berlin S 42, rinzessinnenstr. ö. 


atuiationskarten,Blanko-, 
een und Büttenkarten. 
Karl Babendreyer, Luxuskarter 
fabrik, Berlin S 42, Prinzessinnenstt. O. 
a 


oid- und Dia- 

mantwaagen 

fabriziert als Spezi- 
alität in allen Systemen, 
sowie ‚Steinsiebe, Perl- 
lehren Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, 
Onstmettingen (Würt- 
temberg). atalog zu 
Diensten. 
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Schalen, 


14. Oklober 1920 


f = 
| | 
ummi - Hosenträ 
1 G satzteile (Torp o - Biesen), 
Hosenträger-Patten, genäht und in 


andschuhe, =, me 
Wildleder imit., 4 ; 
Mocha imitiert, 7 
1 Meterware. Export nach allen Ländern. Strickkrawatten, ge- 
| Hugo Curt Acker Nacht. Fritz Feld- streifte Schals aus 
| mann, Chemnitz i. Sa. Postfach 304. | Kunstseide sofort ab 


Lager lieferbar. 
Gem elbschor aus 


| We Hrarearbeitungsmaschi. adaver- Verwertung u. -Vernich. 


nen aller Art liefert Teichert K tung. Apparate neuestes billig. Ver- 
& Sohn, Masch.-Fabr., Liegnitz. d Heike 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
olz be arbeitun 08 ma Berlin Hohenschönhausen E. 
schinen in erstklassiger Aus- 


führung liefert kurzfristig und K 


Johannes Kellner, Gera-Reuß, führun 
g für Cafes, Konditoreien, 
Zabelstraße 8. Restaurants, Hotels usw. für Export 
eiert Arthur Schus 8 
H Seeker e eee Schuster, Hannover 


andsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. affsemühlen e Wand- und 


H | Schoßmühlen bis zu den feinsten 


affeemaschinen in kupfer- 


Aluminium. Emil Aug. Grell, |O- Ad. Vornewald, vernickelter oder Neusilber- Aus. 


Lüdenscheid. Leipzig, 


. EE 
Artikel. ug us ele o., aushaltungsartikel de 
Iwarentabrik .. Gim und H eleuchtungsgegenstände und Zu. 


behör, Metallwaren, Porzellane 
Geschenkartikel. Felix Keil, Leipzig I, 


Metallwarenfabrik 
oizbearbei- 


Ausführungen, sauber verarbeite 
Lothringer Straße 41. tungsma- liefert prompt und preiswert. 3 
schinen mit Fritz Alte, 
— 2 aussegen, handgestickte, ge- į Kugellagerung, wie Lüdenscheid, 
ummiwaren, Spülapparate, hy- prägte Kalenderrückwände und Kar- Bandsägen, Kreis- Fernruf 359. 
G ien. Artikel all. Art, Sani itsartikel, tonnagenauflagen mit deutschem sägen, obelmaschi- g Ss Ze 


erbandstoffe. Aelt.Firmad. Branche fund spanischem Text empfiehlt 
Dresd. Gummiwar.-Manut. Wilhelm J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Buschow, Dresden-A. 20. Verl. Listen. Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


nen, Fräsen usw. 
liefern schnellstens 


Stoll & Elschner, 
Maschinenfabrik, 
Leipzig-O. 


Hresearbeitungsmasoni- 


mühlen) liefert Prompt und preis- 
wert Adolf Schwirkmann, agen 
1. Westfalen. 


K inen een (Wand- u. Schoß- 


ummi waren, sämti. Art. f. Chi- 
G rurgieu. Krankenpfi. Exp. n. all. L And. 

Liste grat. Max Kockel, Gummiwar.. 
Export. Berlin SW 68, Lindenstraße 18, 


aus- u, Küchengeräte in 
ech, verzinnt 

und lackiert. Schröter & Reh- 
muss, Leipzig. Fabrikation — Export. 


aus- u. Küchengeräte aus 
Holz liefert in roßen Posten Akt. 
Spielwaren, chweinfurt a. M. 


T 

affeemühlen liefert Ak 

in Ia. Ausführung Carl Ostho f, 
men, wie Bandsägen, Kreissägen, Volmarstein Dtschld.). 


Fràs maschinen, Hobelmaschinen 


usw. Kombinierte und Universalma- alkwerko. Peretti & Funck, 

schinen für Tischlereien. Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 

Maschinenfabrik Anton Dörner, vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 
Leipzig-Reudnitz 119. 


ummiwaren, chirurgische 

Hart- und Weichgummiwaren 

Schutzapparate, Inhalatoren, naht- 
lose Artikel. 


(Siehe Inserat Seite 2423.) ämme (Aluminium), elegant und 
aus- u. Küchen- K sehr haltbar, Mähnenkàmme. Emil 
Te eräte, Speziali- ölzerno Schabhobel (so- Aug. Orell, Lüdenscheid. 
— ge Steinfruchtent. genannte Bastrins), eiserne Four- 
Ohse & Monscheuer Ncht. kerner usw. 


Bartels & Rieger, Köln. 
ründet 1861. 


S Geisenheimer Kaolinwerke 
e 
Illustrierte preisliste auf Wunsch. 


G. m. b. H. Allein verkauf C. H. 
sowie sämtliche Merkzeuge liefern sofort Erbslön, Düsseldorf. 


nierbock- und Hobelbankspindeln, f ierfabri S 
Hobelbankhake Kr ür Papierfabrikation 


Gebr. Aschenbach, 


palast“, Stand 2, schinen kauf. 


d verkaufen 
olzhäusor jeder Art, zerlegbar] un 
H und transportabel, nach eigenem ache o niai 
bewährten System. Akt a 8 es ee 
Holzbau-Aktiengesellschaft es., Potsdam. 


euß, 
arbid in jeder Körnung, Chemi- 
Hammerlandstraße 41. kalien,Roh rodukteu. Bedärfsartikel 
opfen. Gebrüder Tuch- spezieli für Export liefert Erich 
mann, Naraberg. Olschowsky, Oppein. 
(Siehe Inserat Seite 2464.) 


aar, Haarnetze, Haarfülle. osep nenstraße 22, apok und 
H Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. Hallenberg (Thüringen). Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- K apokma- 8 


Aluminium,, Blech-, Emaille-, Holz- 
Export nach allen Weltteilen. 
Frledr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie, 
Chemnitz-Kappel. 


Haye und Küchen eräte, 
e 


aus- und Küchen eräte, 
H f 


erreicht in Güte. Höchste 
Auszeichnungen. 
R. Bernhardt, Braunschweig. 
Grossoabnehmer gesucht. 


Hinten KS prima Qualität, 


— 
Hefen „Jean Rabot“, un 


Spezialitäten: Gemüs 
Schnitzel- u. Reibemaschine Marke 
„Herzich“, D. R. P., Patent-Türschließer 
„Heureka“, Gasfeueranzünder eler. 


liefert ab Fabrik 
Fritz Müller, Görlitz. 


bereit“, D. R. P., Tisch., Hänge- und arneval- und Vereins. 
Reg Mée ée Küchenlampen für Karbid. Osenträgerfahrik Hommel Kanwa Pohi & Weber Nachf., 
Iunverlierbar! Hermann Zimmermann, a Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen- Perlin SW 19. Man verl. Preislisten 
— Unübertroffen — Fabrik patentierter Haus- und fel e Aaaa halier t. le 
Haarnadelfabrik Küchengeräte, enet rung. geg. [IZ artonnagen f. sämtı. Branchen 
Paltz Chemnitz, Uferstr. 4. lief. „Akfa““, Altonaer 
eipzig 


H wl > ise . dis en, Pan: Kartonnagenfabr.Max 


Albis, Dresden 1. Krüger, Altona-Hamburg. 


autoreme . Hekoderma“, Vejl- 
Z. Messe i. Leipz. : Leipz. Hot 


chen, Maiglöckchen u. Lillenmiich, 

erstklassigste Qualitäten. C. W. 
Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Grunewald. 


eftmaschinen liefern Preuße 
H & Co.,G.m.b. H., Maschinenfabrik 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


eiligenfiguren in Hartguß- 
masse, bessere Ausführung. 
F. A. Boesken, Liegnitz. 


eizungsarmaturen. Düssel- 
dorfer Metallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


ektographenmasse, -blätter 
-Tollen, -tinte, Stempelkissen. 
Friedrich Ehrlinger, Nürnberg. 


Hener Fangen aller Art, Orna- 


mente, Bandeaux, Ziernadeln usw. artonnagen ə Maschinon 
in hochkünstlerischer, geschmack- K liefern Preuße & Co., G. m. b. H 


voller et fortlaufend Neu- Maschinenfabr.‚Leipzig 68. degr.1883. 
88 


heiten. Wilheim 1 en, Hamburg 1. 
artonnagen für 
nnendekor.-Art., Goldleisten- Konfitüren. Speziallt.: 
| stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. Kissenpackung, liefert 
Emil Reininghaus, Altena (Westt.). | preiswert 


argen on Treppen- paul Lößner, 


aarpomaden, Haaröle, Brillan- 
tine, Wachsharzpomade, präpariert 
für Export. 

Hoffmann A Schmidt, Leipzig 28. 


aarschmuck. Spang., Nadeln, 
Zlerkàmme. hochfeine künstl. Aus. 
führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab A Frey, Haarschmuck-u 
Zelluloidwarenfabrik. Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain 


1 Spangen, Ramme, 
Ott 


tangenösen usw. 
Audier & Jäger, Lüdenscheid. Chemnitz, Moritzstraße 19, 


a Fernsprecher 8044. 
Lene aiënsgrgket u. Werk: H 
zeuge, laOua . Elektrotechn. r e 
Leistungstäh. M. Ollendorif, Export K Haben für Luxuszwecke, 


Bonbonnieren usw., feine 
J. W. Abtg., Köln, Hohenstaufenring 61. und feinste Ausführungen. 


Armbruster & Co. 
IN schen — iso- may Raska- Werke g 


Pfeile, Spiegel. Stets ingang von 
Neuheiten, Kollekt ge Bere 


K uermann, Berlin No 43, Neue 
Königstraße 18. 


aarschmuck mit la. Si. 
mili-Steinen, S angen, Pfeile, 
Zierkämme. Maximilian Grau e, 


olax-Sta eidrucker, 
Schriften- u. Formular - Schnellver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand-, prima Qualität, prompte Lie- 
und Maschinerschrift und estattet die | terung. 
Keichzeit. Aufnahme bis 500 latt Papier. Thüringer Vulcan-Werk 


Aselab, Käso- u. Butter- 
farbe in bek. erstkl. Beschaffen- 


erlangen Sie ausführliche Angebote! Isolierflaschen- und Metall- heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
Haarschmuckfabrik, Charlottenburg, | Max Helbig, Görlitz. Fabrik für Ver- warenfabrik S yer, Augsburg 
eibtreustraße 50, vielfältigungs - Apparate und Zubehör. Ilmenau i. Thüringen. ellereimaschinenfabrik 
sarschneidema chi Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. K mann erst, 
Rasiermesser, Base und erde, Kochmaschi- Hamburg 33. 


„Klingen (nur Qualitätsware), zu sehr nen, Baumherde. 
bill. Preisen nur an Wiederverk. u. Gros- Willy Baum, 
sisten. Adolph Sander, Hamburg SE. Herdfabrik, 


Berlin-Neukölln. 
’ H: lz herbe itungsin- 
en: Ge- 


dustrie. Spezialitā GE 
aarwässor Haardie., brauchte und neue Vo gatter, Hori- 
H Chem. Fabrik Neumidoiwerke. 


zontalgatter, automatische Rundstab- 
Leipzig-Lindenau. 


maschine mit verstellbarem 
Messerkopf. i 

Jane. Zapfhähne, Toiletten-Stand- $ chleich & Seidler e 
hähne, Gashähne. Düsseldorfer 


München, 
Metallwe k 
Ratingen 3, rke Siebeck & Co., 


agdartikel u. -Waffen, aut. Pistol., 

g ; ff essolrohrreinigor für simt- 

J i Me a K liche stationäre Dampfkessel, Loko- 

motiven u. ge, ant Arber nd 

n aller Art, bewihrte kohlen- un arbeitsparende 

Funde e eder Ausfuhrung Patentwerkzeuge. Alfred Fra ssinet, 
fertigen als langjä rige, deeg Chemnitz. Gegründet 1897. 

liche Spezialität Hru omp. 
Lederwarenfabr. Hachenburg, Wiesb. K ee Neuburger echte 


* drequisiten jeder Art, als: 


zangen, Lademaße und la. Gewehr- Seifen, Farben usw. Fritz Schulz Jun., 
e e liefert billigst A.-G., Leipzig 154. Eigene Bergwerke 
A. Lang & Co., Suhl/Thär. |mit Dampfschlämmereien. 


en gros, Nürnberg, Tucherstr. 13. 


Hohenstaufenstr. 2, 
Telegrammadresse: Schleichseidler. 
$ 
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inematographen í. Familien, 

Schulen,Reise-Theatersowie „Aski“- 

, Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
für die elektrische Bogenlampe. 

Grass & Worft, Berlin SW 68, Mark- 

grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2453. 


ippwagen, 
lattformwagen, Al 


ben- 
schneider, 

Sensenringe, 
Rechen aller 
Art, Wetzstein- 
becher fabri- 
zieren und ex- 
portieren nach 
allen Ländern 


repp-Papier, farbig, Papier- 
K Servietten, weiß und farbig, Tisch- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe Unter. Musterkollektion gegen Ein- 
von inländ. Referenzen. ER ort n. allen] sendung von M. 10.— bis M. 20.— 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. | Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- Papier engros, Berlin C 19, 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. Wallstraße 17/18. 


EE 
nönfe aus Galalith. Ludwig riogsmaterial jogi. Art. 
K Schweitzer & Co., Knopffabrik. Heeresausrüstungen, Automobile. 


e aus Glas für Blusen, 
Ke u. Westen. Musterkollek- 


maschinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 


Trucks, Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- 
Transportgeräte — [0220.00 — [drücke 9/11. Telegramm-Adr.: Splro- Max Haegele 
aller Alt ooh- u. Heizöfen í. Petroleum | bey, Hamburg. & Co., 
liefert zu vor- mit geruchlosem Vergaserbrenner. | . | Göppingen 
teilhaften Be- Spezial-Fabrik S ronenkorkm aschinen- ppingen. b 
dingungen d ; a a - un e 
E SE s R Ortmann & Herbst, Hamburg 33. andwirtsch. Geräte liefert 
ne ochmaschinen, Rir- seit vielen Jahren nach allen Erd. $ 
i. Westfalen. Baumherde. dire — Kere « Fabrikations- teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. | 


Willy Baum, 4 


istenschoner und Kisten- Herdfabrik ; Ek |schlußmaschinen. schinen, 
öffner (Qualitäts-) liefert als Spe- ` j -Export G. m. b. H. Kartoffel- und 

K zialität Hala - Werke, Eßlingen _____ Berlin-Neukölln, $ ` n Hat Rübenwasch- | 
am Neckar. 3l. offer Schlösser und -Beschläge. maschine „Cuhri“, 
Otlinghaus & Comp., üchenwaagen. D. R.-Pat., Ausl. 


Patent für Hand- 


um Dichten von Fußboden 
itt z e 1 und Kraftbetrieb, 


und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Steinholzfabrik 
G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stüvestr. 7. (Siehe Inserat S. 2463.) 


Iserlohn (Westt.) 
Kr: ier und Papiere aller 


Spezial- 
fabrikation von \ 
Federwaagen und 
Tafelwaagen. 


System Béranger, 


Art, 


Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- Großküchen. 


apler G. m. b. H., nur Qualitätsware. Maschinenfabrik 
lelderbügel aus Draht für Ex- 1 
port, Emil Aug. Orell, Metall- Berlin W 9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. Gebr. Hot m ann & Co, | 


waren, Lüdenscheid. 


Ken me aus Holz für Ex- 


ommunions-Schleier u. -Kränze, y 
K Brautschleier und -kränze. EH 
D) e Hi 


Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 
Nürnberg, 
Parkstraße 30. 


port liefert in großen Posten Akli- 
Spielwaren, Schweinfurt a. M. 


Anst., L 


ompasse für Schiffe, Yachten, 

Motorboote, Flugzeuge und Luft- 

schiffe. W. Ludolph A.- ., 
Bremerhaven 118. 


onditorei-, Kühl- u. Gefrieran- 
lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


leiderbügel par Kleiderbügel 
u. Spanner, zugl. f. Damen- u. Herren- 
kleider, erstkl.vern. Ausf., llef. Habe- 
rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


uckucksuhren, Wecker- 
uhren, Wetterhänschen, sowie alle 
Erzeugnisse der Schwarzwälder 
Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


Onstlerkarten in allen Preis- 
vollendete Maschinen und Apparate K lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 


für Herstellung von Gemüse-, Obst-, heiten. Außer Konvention. Müller 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. & Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. | Leipzig, Kronprinzstr. 43. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


lischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 


Richard Tetzner, Cassel. 
Postfach 196. 


RO e Maschinen, 
laternen 


(Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 
nos fert. best.u.preisw. Paul Messer, 
Klischeefabr., Berlin $W 88, Ritterstr. 42/48 


Iubsessel, Stühle und 
el, zerlegbar. H. Ahnert, 
Möbelfabrik, Rochlitz (Sa.). 


Kc jed. Technik, Aetzungen 


unstpostkarten. Preisliste 
gratis. Ludwig Carstens, 
Hamburg 3. 


upplungshähne. Düssel- 
orfer etallwerke Siebeck 
& Co., Ratingen 3. 


opierroillen für sämtliche 
Systeme liefern preiswert 

Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


schinen, Fahrräder, Schrei 
Registrierkassen lief. promptu. 1 79 5 
wert, evtl. Abgabe v. Vertretungen. 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr. 18 


andwirtschaftl. Geräte, 


Laschen one Ma« | 


Schnecken - Quetsche „Cuhri* für Kar- 
toffeln, Rüben usw., Eggen, Pflüge usw., 
Kartoffelwasch- und Schälmaschinen für 


bei Bischofswerda (Sachsen). 
andwirtsch. Maschinen, 
Pflüge, Eggen, krntemaschinen. 
augen Eichhoff, Maschinenbau- 
denscheldi.W. Telegr.: Eugen 
Eichhoff, Lüdenscheid. (Siehe Ins. S. 2471)! 


Lan. Maschinen 


Nr. 1962 


— 


Nähma- | 
Dmaschin,, 


ein- 


atornon, Hand-, Brust- u. Schaffner 
L Yietert die Spezialfabrik | 
CariRiecksSöhne.NeheimS. West, 
aternen liefert die Spezial 
L fabrik 


Gebr. Schroeder Q. m. b. H., 
Nehelm i. Westf. 


Las u. Loderersatz in all. 


Farben, Pressungen und Stärken 
für die Portefeuille-, Lederwaren-, 
Buchbinder-, Etuis-, Orgel, Harmonium 


2 Kater = E - d ähnlichen Branchen. Herrmann 
netmasch „Delimonco*, rbmöbel aboratoriums -Apparate g 
K D. R. P., it: ede Knet. Keks Weiden- L E ne ungen u en Hirschfeld, Leipzig, Rosentalgasse 2, 11. 
armbewegung für alle Teigarten. und Rohrge- und Industrie. Janke Kunkel, 
Misch- ze Me ngmasch i e: geen wie Köln a. Rh., Fabrik chemisch - physikali- ederwarenfahrik Mart 
a S4 i L 8 St * 
e mi Auspresser tür] Korbwaren = un E Apparate Koffer, Schultornister,Aktenmappen, 
Horster Maschinen- und Backofen aboratoriumsbedarf, Sta- | Rucksäcke, Gamaschen. 
fabrik u. Eisengießerei Düsseldorf Rommel & tive, Klemmen, Gebläselampen, Be-] ederwaren, Fabrikation 
; Kobisch, Rohrmö— schlä e f. Thermometer. WII Wels, L feinster Spezialitäten, Schreibkasten, 
netmasobinon bel- u. Korbwaren- \\etallw.-Fab., Heldersbach bel Suhl In Thör, Juwelenkasten, Manicures, Damen- 
Herbst“ sind fabrik, = taschen, Tresors und Brieftaschen. 
5 Hirschaid aboratoriums »- Einrichs=|Nnccessaires für Automobile. Export 


die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 

ort nach 
allen Weltteilen. 
Eignet sich für - . g 
alle Teige. Ca. 
7000 Stück in — ` 
kurzer Zelt ver- KE EN 
kauft. D. R. Patent. 
F. Herbst & Co., Halle a. d. S. 


tungen für Wissenschaft und 

EE Techn liefert als Jahrzehnte- 
ordel, Jalousie- und Rouleau- lange Spezialität Franz Hugershoff, 
kordel, Litzen usw. Export nach] Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 
allen Ländern. Hugo Curt Acker|Leipzig 77. 


Nacht, Fritz Feldmann, Chemnitz I. Sa. = ua 
aboratoriums - Einrich- 


Postfach 304. tung dA te für Metall 

— ——— ö ungen und Apparate für Metall- 
erken aller Art, auch sämtliche fällungen und Trennungen. Quant. 

Artikel aus Kunstkork, Isollerplatten | Analyse durch Elektrolyse. 

usw. Korkenfabrik F. Hübsch- Gebr. Raacke, 

mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. Aachen 20, 


- Elektrotechnische Fabrik. 
ork-, Kapsel-, Etikettier- 


(Bayern) 


Karlstr. 58. 


notentaschen in allen 
Preisiagen sofort liefer- 
bar. uster und Aus- 
wahl nur gegen feste 


d acke und Laokfarben für Aoif Rosenberg jun. 
K ane fl em und Kraftbetrieb, | L Handel und Industrie. WE 
E Ortmann & Herbst, Hamburg 33. Gebr. Thywissen, Lack- und] Oranienstr. 120/21, 


währt, eignet sich 

für alle Teige. 
Größte Lebens- 

dauer. ge 


ampenfabrik, Adolf Salz A 
re Berlin 8 14, Stallschreiber- 


Fabrik fein. Lederwaren. 


— 
r 


orksteinplatten zur Isolle- 

rung von Kühlräumen sowie Wohn- 

gebäuden, als Schutz ge Kälte- 
M 


Portemonnaies mit u. ohne Papier- 


RATIS, 8. e—— 
Lenne (feine und feinste). 
geldscheintasche. Brief- 


ron liefert gut und billig 
Li: Karl Krauß, 


und Bank- 


nach allen Ländern. Preise äußerst in 
Mark. Zur Leipziger Messe: Handels- 
hof III. Et. Z. OG. J. W. Loeberich, 
Lederwaren - Fabrik, Offenbach a. M., 


renzen. bzw. Wärmeverlust. C. ahla, str. 8, I. Export nach allen Ländern. Gegr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. a/ E. L. 
Korksteinfabrik, Nürnberg (Bayern). |Spezialfabrik ffr Petroleum u. elektrische 
Niezoldi & Ritter, kob 
3 — —ðᷣ —. | Beleuchtung, Musterbücher gegen Refe- d arenfabrik Jako 
Maschinenfabrik, egerw Schul- 
orkwaren jeder Art, insbesondere | renzen gratis und franko. Kaufmann, Bayreuth, 
Plauen (Vogtl.). Kork-Badematten. Korkwarenfabrik m tornister, Schulmappen, Akten- 
—— — — —ͤ—e— J: Sanner, Metzingen -R. (Württ.) ampenzylinder aus schönem mappen, City Bags, Sultease. Porte- 
nochenverarbeitungas- | ———— —— ⁵J weißen Glas für Petroleum- und fen 1 usw 
anlagen, Leimfabdrik- u. Dünge- otiltion=,Scherz- u. Karno- Gasbeleuchtung, alle Formen, kann ` m 
mittelfabrikseinrichtungen, Fisch- valartikel liefert Edgard Gold- ständig einige Waggons liefern ohrmittel aller Art, eziell P d 
«~ mehlanlagen. Max Friedrich & Co., stein, BeriinC, NeueFriedrichstr.69 Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- E Anatomie, Zoologie ugd Botani 
Leipzig-Plagwitz X. I roissägon z EE, z Export, Marktredwitz (Bayern). Buchhold, München 39. 
N ächer, 4 
neopfmaschinen, werkzeuge, Jor. K Brennholzschnel- andwirtschaftliche ehrmittei für alle F | 
men. für die Herstellu von Stoft- den für Lang- und L Maschinen für alle Zwecke Chemie, Zoologie Botanik, CH ar 
knöpten lief. als SpezialitätWolffen- | Querschnitt. liefern Buxbaum & Co., Ma- Lehrmittel Ans N I rhistorisches . 
stein 8 5 pi C 25, „prenz Daniel Speck, schinen dir ne und In. lin SW 68, Ritterstr. 71-78. 
auer Straße elegramm -Adresse] Maschinenfabri dustrie, rzburg ayern). lele- on. 
Wolufed Berlin. Nürnberg. j gramm-Adresse: Buco. Leipzig,Kreuzstr.ic. Eigene Fabrikatl 


— 


nn — | cn 


Eege 
— e e — ——7—1¹Ü0q ˙ E Dm ns — 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug Zu nehmen. 


nuen 


= 


8 


ln 


14. Oklober 1920 


aschinen für Industrie, Tech- 
nische Anlagen: 
Maschinen für 
wirtschaft; auch 


ehrmittel aller Art, speziell für ‚auge E gen, Wal- 
L rich Co., Ham- 


etallwaren, wie Rasſergarnit., 

Ausierapparate, Kuchenplatten, 

rbe, Vasen, S arbüchsen 

usw. off. als Spez. Heinrich ausmann, 
Nürnberg, Schanzäckerstraße 27. 


otoren, Motorboote, 
wagen für Export liefert 
Albert leberstein, 


burg, Neuer Wall 44. 4 scharig. wertester 


Motor- 


Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 
Mass. neues System, 
eis 


Pflug 


Räth, Lehrmittel-Werkstätten, Leipzig, Einkaufstelle fi mittel,Wäsche. der Gegenwart! 
Dresdner Straße 33. berseehäuser "7 Fritz Feel el. Bussard-Motorpfluggesellschaft 
ehrmittel für A a Jun. m. b. H., Breslau II -. Hannover. 
gé 8 en-Gesellschaf 
L SE f zen, Re Leipzig 154. Ei ühlen, 1 Balkmehl- und 
liefert pletter Betten. mport — Export. alerquetschmühlen für Göpel- 
Koehler & Leinen, Hemdentuch, ohnessel, Sé A eee ger od: Kraftantrieb, Albis, Dresden i. 
Ar PEAN, ratoren) fabrizieren als uldenkipper liefert R. Dol. 
12152 Adolf Axien A Co., Spezlalität in hervorragender M berg, Maschinen- und Feldbahn. 
ai 15 GE mburg 6, Merkurstr. 26.27. WH brong Mär deng Pabrik. Aktiengesellschaft, Ham- 
chinenbau-Ans eu- b Berlin, Rost 
19—21. en-Sprungre urg, Berlin, Rostock Düsseldorf 
Tel SECH 75 voa? dern tonla, Frankfurt A. d. O. Dote: p 
Lehrmitte = - Iert prompt 3 
Leipzig. — DS & Jäger, ndenscheig. LI Mete denen andvat: 
ständige enan j li- 
Le . denen lich elektr. ute -Zugfodern aus Maschen 10 Se ET, Abtüll- tät Ve 50 Jahren Speziali 
neumat., komplette Lichtpaus. u. . 
í Plandruckerelarlaren fabrizlert Wilh. Weinig, Federn-, Draht. Kosmos-Export G. m. b. H., Elite-Werke Akt.-Oes., 


Abteilun Holtzhausen 


Hamb 8. 
nrg ossen 29, Sa, 


ung Maschinenbau, 
Sächsische L den. Pf Plerfabrin, b 


| - Dresden-A. 1. aiton aus Ce anederersatz, erzeugnis ständig beni 
ichtpauspapier (Negativ-Po. or fistian Gerstner, » volls etriebs- 

5 i 2 G. m. b. H., Au A. fertig, Winterwerb Streng & Co. 
| L sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht 7 e Erzgeb.) Mannheim-Kafe ett 24. g 7 


Fabrikanten: 
paus- und Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


edem Original. 
R. Bkopf Nachf. Arno Friebel, 
resden-A. 1. 


itho raphloestoine, gelb u. 
L blan fn bester 


u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
Streut.Filzteilen.Ver. 
lang.SieOff.v.Fabrik. 
Tüm el&Handrick, — 
Meta Iwarenfabrik, Leipzig-Li. 28. 


L „Cuhri«, 


neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


M öhel ? Groß- und Kleinmöbel 
ns 


d isch-u. Knetmaschinen, 
Em Jeder sein eigenerDrucker. H 


tät. B. Pfeiffer, 
Mänchen 19, endistr. 22. Tele- 
grammadr.: Lithostein, München. 


öffel, Gabeln und Messer aus 
Aluminium in erstklassiger Aus- 
führung. Rheinische Besteck- u, 


(siehe Inserat S, 2463) für Export 
nach allen Weltteilen. 
putzt Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


öhelbeschläge in allen Aus- 


Berlin S 42, Alexandrinenstraße 
zwei Messer 


gleichzeitig, 


D. R. G. M., D. R. P. hrungen fabrizie 


dustrie Luckenwalde. 


öffel aller 


eservescheiben. undharmonikae 


H. A. Erbe A. „Schmalkalden, Thür. 


öffel, ges. gesch. Neuheit für Hotels. 
Restaurants und Cafés. Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


dei Bischofswerda (Sachsen). 


P t inen 
M "SEN wf Anen fabriziert als Spezialität. 
In sechs Größen BR 


prompt lieferbar 


Aug. Straub, Neustadt, (Schwa 


nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren. 
W. Ludolph A.-G., Bremer- 
haven 118, 


Lem: Lösegläser, Kompasse. 


otanparato, Patentlotmaschl. 
e Spezialfabrik. 


L in höchster 


eter Koch, Modellwerk 


Spezialität: Saiten, Violine 
G. m. b. H., Köln-Nippes. 


Präzision, Normal. End- tarren, Lauten, Mandolinen. 


maße, Kaliberbolzen, 

Gewindelehren. Mikrometer, F 

Schieblehren, Winkel, Line- 

ale, Zirkel, Tourenzähler, |Schulzmarke 
Gewindeschablonen. 


Alig & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


Ma- Nrw allor Art 


e 

ur, Optische Industrie-Anstalt. 
Fuerth, Bayern. 
"Sret-Elektro -Oelstein 
«Ha! 200 45 15mm. Zum 
Gewerbegebrauch für Schleifer und 
Barbiere! Für Selbst- 
rasierer für Apparate- 
lingen 
100 X 30% 10 mm, 


einr 
jeder Art. Peter Koch, Modell- 


werk Q. m. b. H., Köln-Nippes. 
M olkereigeräte, runde, Flächen- — Preisliste fre — 


u. Verdampfungs-Kühler f. Milch u. 


Spezialität: Accordeons, Mu 


und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführung 


Rasiermesser 8 er olkerolimaschinen all. Art, Hutschenreuter, junior, Zwota 
6 mm. Meßwerkzeug Co. Schulz & Wagner, M insbes. Buttereimaschinen, Milch- 
Magnet-Elektrostein O-Ha! in Metalletui. vorwärmer, Miichkühler u Milch- 


S (Bayern). 


Bn aiai — 
M etallputz-Extrakt, flüssige 


Otto Hunger, 
Elsterberg |, Sachsen. T. 35. 


Minen, für alle Industrie- 
Ollertia m b H. 
Berlin Wo. Linkstraße 1. 


olyhdändraht besonders für] instrumente, Mundharmonikas, 
Glühlampenfabrikatlon. Deutsche zertinas, Wiener Akkordeons, 
Molybdän - Werke G. m. b. H., 

Teutschenthal bei Halle. 


MT zer Mota, Deutsche 


Putzmittel. putzpasta (Putzseife), 
Scheuerpulver, utzpulver, Ofen- 
utzmittel. 
offmann & Schmidt, Leipzig 43. 


M etall - Luxuswaren und 


Leipzig-Gohlis 


Mölybdän-Werke G. m. b. H. L a 


Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 
Meta e Deutsche 


religiöse Artikel fabri- 
Stee Probst A Toubartz, 
Kevelaer, Rhid. 


etallwaren aus echtem 

Messing, elegante gediegene Mo- 

delle in Teewagen (fahrbare Tee- 
tische), Frisiertoiletten, Klubtischen mit 
Rauchservicen und sonstige Neuheiten 
(siehe Inserat Seite 2440). 

Menke & Leygrat, 
Spezlalfabrik kunstgewerblicher 
Metallmöbel, 

Berlin SO 36, Elsenstr. 52. 


Böhmen. 


E -Export. Preisliste gra 
Molybdän-Werke, Teutschen- ngros-Expo ei gr 


thal bei Halle a. d. Saale. 


Abteilung n: Baumaschinen, Feld- 
; M- age „Unos -. Exportver- ert preiswert, 


bahnen, Straßenbaumasch nen. 


Abtellung Ill: Sämtı. Maschinen 


t trieb Hugo Schott, München, Johs. Link, G. m. b. H., 
ür die gesamte graphische Branche. 


Tal 12. English correspondence. Weißenfels a. d. Saale. 
Correspondance française. 


Sr trëleeäge »Unos“. Allein- 
vertrieb Hugo Chott, München, 
Tal 12. English correspondence. 
Correspondance française. 


Alfred Arnold, Carisfeld 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-NRevue“ Bezug zu nehmen. 


— 


Zu den Messen in Leipzig: Petersstr. 17, I. 


& Co., 


üllergaze, echte Schwelzer 
Ware. 


Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 


essor i 
M d e al ntz maschine Henalwasser-Apnarate provinz, und Heiden, ant.Appenzell, 
ichtpauspaplere, alle Arten D.R.G.M. Herm. Laubach, Masc inenfabrik, Schweiz. 
L Zeichenpapiere, Plandrucke von Anne SE Köln-Ehrenteld. Siehe Ins. S. 2441. — Gegründet 1873. — 
genügt ein einf. Hin- 


Mast bester Vervielfiltiger! 
oralg, 

Leipzig e Ranst. Steinweg 4 
undharmonikas, Ziehhar- 


monikas, Musikwaren aller Art. 
Konkurrensios billig. A.Neustadt, 


33. 


M undharmonikas, Akkordeons 


Metallwarenfabrik Paul Sträter & angemeldet. ren als Spezialität usw. Meinel&Herold,Klingenthal 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. Putzscheiben aus- p i. Sa.8E, Harmonikafabr. Preisi. frei. 
— 2 —ĩ r ———IC6ᷓ . wechselbar. Märkische Metallin- 


Zieh- 


2 . à onikas. Schindler A Co. 
te A Se öhel, Speise-, Herren-, Schlaf- Breslau 16. Preisliste gratis. 
lene: vernil ebe t Vo Geh I edersessel, ae ex or 
: e „Lehmann erlin- i 
erte u. Alumi- gesucht ! Friedenau, Niedstraße 13. Wine ageet. Patron. 
„ulumbestecke. Maschinenfabrik hrot Blelplomk snghülsen, Blei- 
wiege - Löffel, br. Hof & Co. odelle (verkleinerte Darstellun- Dot, Bleiplomb., Feuerwerksa 
Haus-uKüchenger. Metallwarenfabri Sebr Kleindrebnitz Pi gen) von Maschinen, Apparaten, | O- C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


usikartikel. Metronome 
(Taktmesser), eiserne Notenpulte 


Aparatebau und Uhrenfabrik 


Tzw.). 


Lea Frottier- und Badeartikel. odelle für technische Lehr- 
wes En, H: Swick piah un M anstalten. Peter Koch, Modell- Musikalien jeder Art. 
5 e ckel, Halle F. Ritter A Sohn, werk G. m. b. H., Köln-Nippes. P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
Ges München-Pasing. ahtadresse: Musiktonger. 
Einzige Odelie für Eisen- und Metall- 


usikinstrumente aller Art, 


n, Gi- 
Ftuis 


aèt S (eigene Spezialfabriken),liefern preiswert 
M eisekistton und Form- H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 


l. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuis-Fabrik. Gegründet 1869. 


ndhar- 


Mein trumente aller Art, 


monikas sowie alle Zubehörteile, 
elgenes Fabrikat, liefert preiswert Max 


i. Sa. 


Mandolinen, Laut., Gitarr., Saiten, 


LE als: Geig., 
Bestandteile, Holz- und Blechblas- 


Kon- 
Pianos 


usw. liefert billigst SE „Apollo“, 


er Art. 


Spezialität: Violinen, Bö en, Etuis. 
Karl Höfner, Sc Önbach, 


tis, 


L jeder Art 


usik instrumente, Bando- 
nions u. Konzertinas, erstklassi e 
Qualität, liefert die Spezialfabrik 


L Sa. 
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Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


usikinstrumente, als Spe- adeln, alle Arten, liefert für apier u. Pappen aller Art hat eribeutel a le: Ae 

zialität Notenständer aller Art, Export vorteilhaft für den Export laufend abzugeben ' Spezialität: handgestrickte 

Triangel, Glockenspiele u. Stimm- Bernhard Funke, Hamburg 24. rtel, Perlketten, Rosenkrär 
Telegramme: Funkering. Perlen. Mustersendungen von M. 1 


bis 1500,— ge kkredit 
Nürnberger Perleni 
7 u, d wi ` 
Nürnberg, Lorenzerplatz 
erlen aus Glas Gablonzer Fabrik 
L versch. Farb, u. Gröf Dei. ıb 
rich&Lindlar mbH., Köln-Nipp 
erlfranse 
Holzperlfransen, 
Perlbehang u. Seid 
leuchtung fabrizieren pre N 
Ficker & Tröger, Elterlein i. Sa, 
(Siehe Inserat Seite 2447.  ć 


Ze Ferdinand Orban, Heiders- 
ach bei Suhl in Thüringen. 


apier vertrieb Müller, 
Berlin W 62, liefert preiswert Pack- 


maschinen, Bestandteile. papier, Seidenpap., Butterbrotpapier 


(ed Sprech- 


H. J. Wengleins 
Norica- und Herold-Werke, Nürn- 
berg-Schwabacher Nadelfabriken, 
Nürnberg E 8. 


und ohne Reklame - Firmendruck 
in vorzüglicher Qualität liefert 


Paul Zeitschel, Hamburg 8, 
Gerckenshof. 


apiere aller Arten, beson- 

ders Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


Pfaden gros. u. «Tüten. Papier- 


pora" -Zigarrenspitzen mit 


ähmaschinen, Fahrräder 
Schreibmaschinen, Registrierkassen. 
landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
wert, evtl. Abgabe v. Vertietungen. Hein- 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr. 19 


DEN ed Bi 
Ax & Schlott, Engros-Fabrikat-Export, 


Berlin S42, Wasserthorstraße 2. 
Verlangen Sie Exportkatalog. 


A oa starr AECH 
Mi hetem ane Als Spe- 


zialität liefern alle Blas- und 

Schlag - Instrumente am vorteil- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 
neukirchen 537-538. Preislisten mit 
höchsten Rabattsätzen gratis. 


NOCHSIEN E ——— 
M tea Saiten 


Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph 
A.-G., Bremerhaven 115. 


Nes Instrumente für 


handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KarlSchmidt, Lelpzig73. 


etsch P stifte, 
p Ze di Galalith ete 

C. Heimrich, bwarenfabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10 E 


harmazentisohe ppas 
rate und Utensilien, voll- 
ständige Apotheken- und Drogen- 
einrichtungen, Standgefäße und Schritt- 


flaschen. Janke & Kunkel, Kölin a. R. 


harmaz. Beda tike 
Kartonna en fir aiie B ıchen 
lief. „Akfa‘‘, Altonaer re" 
che e Max 
Krüger, Aſtona-Hamburg-. & 1 
Z. Messe l. Leipz.: Leipz. Hol. w 1 


Art liefert sofort ab Lager Martin 


P ier und Schreibwaren aller 
Ebert, Heidenau-Nord. 


(Em 
-sparapparate. 
Kölner Apparatebauanstalt 
Joseph Coblenzer, 
Köln a. Rhein. 


und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 


Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
Preislisten kostenlos. 


apier-undSchreibwaren 

in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


br pier - Verarbeitungs- 


ptik jeder Art sofort und preiswert 
0 lieferbar. Eigene Glasschleifereien. 
Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 


alität: Violinbogen, Mandolinen, 
Gitarren, Lauten. 
G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


M Werne. Ma Spezi- 


werk für Etiketten, Plakate, 
Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 
Ockelmann & Buss, 

Hamburg 23. 


usikinstrumente aller 

Art, Spezialität: 

Sprechmaschinen 
mit und ohne Trichter, 


ptische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 


Fuerth, Bayern. 


1 Industrie. 


Planos, Flügel usw. dwin Kaufmann, appspielwaren si i * $ N 
Otto Hopke, Bayreuth 4. D mit Mechanik und P 3 bt e ien | 
re — [N Stimme, Neuheiten tonnagen u, Utensilien | 
fabrik, 8 Massenartikeln sowie o h 
Eisenberg S.-A. ackpapiere in Rollen und] Gesellschafts- u. Geduld- SE gc tee. 1 
Nr. 10 Formaten, Tüten, Pergaminpapiere | spiele fabriz. Hans Lang, ellgieve smer, Schönberg | 
— und Seidenpapiere liefert Emil] Spielefabrik, Plauen im (Oberlausitz). f 


Fechtel, Berlin NW 23, Lessingstr. 2. į Vogtl. 24. Mustersortim. 
v. M. 100.— an. Nach dem 


Auslande geg.vorh. Kasse. 


„Divinal” (Naturprodukt), bew 
testes Mittel bei Gicht, Rheuma- 
tismus usw. j 


Huber & Co., Kempten (Bayern), 


harmazeut. Präpa 
glänzend empfohlen und be 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
salbe gegen Trachom Flechten 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


EEE ̃ — neuen anne 
Me e aller Art, 
Sprechmaschi- 
nen, Schatullen, 
Schränke, Bestandteile 
usw. sehr preiswert. 


Derek E 


feuer- und diebessicher, mit Sicher- 
heitsverschluß, in allen Größen. 


Panter =- Stahlkassetten, 


von hochfeinen Parfüms französi- 

schen Charakters durch unsere Hali- 
flor-Grundessenzen. Dieselben brauchen 
nur mit der 10 fachen Menge reinen 
96% Spiritus verdünnt zu werden, um 
erstklassige, starkduftende Extraits zu 
ergeben. Spezialität: Haliflor-Blumen- 
düfte ohne Alkohol. Die konzentriert 
feinsten, alkoholfreien Parfüms, welche 
im Handel existieren. Verlangen Sie 
unsere Preisliste 

Haliflor-Company, Doberan E., 


Print: Selbstherstellung 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke, 
Chemnitz, Sachsen. 


u. Bestandteile aller Art. 
Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


Mu. Bestandteile a Saiten 


Vollmer-Werke, Dresden. 


ikinstru- apierartikel Mecklenburg. hoto-Apparate, Chemikalien 
te: Spe- P Ne „A uto- fü e K tik und ES Bedarfsartikel Liste 
zialfab. f. Zithern g tüte! schließt ohne Pee e Nr. 101 freil ie Werte ef 

all. Art. Mandolin R Lau- 4 \usterklammern D Schnell- Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- daag een an 937. 


hefter „Autopreß“. Bin- 
det fest ohne Lochung. 
Millionenfach bewährt. 


W.Bodlaender, 
Berlin-Hal. 3. 


Vertreter gesucht. 


Lindenau. 


arfümerien, Hautcrems, Haar- 
— wasser für Export in englischen und 

französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie Exportpreis- 
listen. Parfümeriefabrik Erlen- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 
eege 


ten, Gitarren, Mund- 
harmonik., Akkordeons. 
G. A. Hawraneck, 
Markneukircheni.Sa. 


K 
M usikinstrumenten- und 


hotoapparate Prismenfeld- 
P roO aE Jet Eed) usw., Riesen» 


auswahl, Preisliste kostenfrei. 
Max Steckelmann, Berlin w9 
Potsdamer Straße 135. 


to- und Projektions-Apparate 

pP": „Bedarf. Preislisten kostenfrei. 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thär. 


Pi: Apparate, SS 


Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
Silberstahl-E-Saiten. Saite d. Zukunft gen. 


Blütenöle, synthetische Riechstoffe, 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


Prmrente Bra 


apiere und Pappen in Son- 

deranfertigungen und vom Lager 

liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
und Pappen - Großhandlung, Leipzig, 
Roßstraße 5/7. 


Pr: e Essenzen, 


Marke Primar, liefert 


Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 auf Verlangen. 
hotographische Ka- 


meras für Reise und Atelier 


kation aller Art, Export. 
M. A. Zöphel, 


Markneukirchen i. Sa. 


EE, egene ee ennee 
adeln für Strickmaschinen aller 
Systeme liefert die Verkaufsstelle 


Matten e er 27" 


L, R. Bernhardt, Braunschweig, 
gegründet 1832. 


Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 


n von 


des Verbandes deutscher Strick- der vornehmsten bis zur billigsten. 
maschinennadelfabriken, G. m. b. H., Ernst Mayer, Dresden -A. 21. Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot liefert 
Chemnitz, Adorter Straße 2. Enthaarungspulver, Tiroler Enzian-| promptest | | 
— — — — — apiere aller Art, Kohlen Branntwein. Haarwässer, Haaröle, Puder.| in allen 
adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, P papiere. s Grossoabnehmer gesucht. Ausführun- 
Sicherheits-, Stecknadeln usw. werner & Rosen, ame 


Druckknöpfe liefert zu vorteil- 
haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Rhld. 


Köln-Rhein. 
Zweigniederlassungen: Berlin, Ham- 
burg, Amsterdam, Basel, Wien, Buenos 
Aires. 


hatten Be- 
din- 


gungen 


arate. Konkurenzlos in Qualität u. 

reisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


Dt hochkonzentriert, vor: 


— —— ̃ —— 
P pirate k und kosmetische Prä- 


Alfred Brückner, 
Rabenau-Dresden. 


338 —— — —ͤ 
adeln für Schneider-, Schuster- 
und Sattlerge- 


en en Eingetragene nehme, dezente Sanas Text in 
bester Ausführung Schutzmarke: allen modernen Sprachen, apar 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 


Westdeutsche WS ` "ZZ Quantum. 
Nadelfabrik „Atuko‘, A. Thomas. & Cor Art. Em 
G. m. b. H., apiere: Spez. Per amyn, Per a- Parfümfabrik, Gera- eup. 
Aachen, P ment-Ersatz, echtes Leet Garg Prachtkatalog u. Rlechmust z. Verfügung. 


ment in Formaten und Rollen 

N eziell Btricknadein Sept, ladungsweise, 

W nadeln, Haarnadeln usw. EmiljSeidel & Kersten, Papier-Export 
Reininghaus, Altena (Westf.), Nürnberg, Jähnstraße 12. tz 


ansparentpapier etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


au spapier, Pausleinen,Zeichen- 
P apier, Ir 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


i D 7, "Sex 4 NE: 


— a = 
* Ek d Ac * x 


mg" 


i 

f d ; 

o-Bestandtelle. Eigene 
y Pinten Export sämtlicher Bestand- 
telle für die Pianoforte- Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 


P 


Krüge, 


"irch, 


orzellan. 
und Mokkaservice, Dejeuners, alle 
gangbaren Sorten Tassen u. Teller, 
alatschüsseln und sonst! 


Das Echo 


EIS 


Ru 2d eg elne aus Leder 


Tafel-, Kaffee-, Tee- 


uppen und Tiere fabriziert 
für Export Albert Müller, Nossen 
in Sachsen. 


P 


s zu den elegantesten Ausfüh- 


Star rungen, Schutzmarke Garma. 


Roever & Co., Lederwar ni 
betag „Elfenit” vollwertigster Ersatz für brauchsgeschirre sowie alle elektrischen utzartikel, speziell für den Ex- m b H., Magde burg-Buckau 18. 
40 Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. | Porzellane liefert laufend port nach allen Ländern, künst- 
cn Fabrikation feinster Präzisionsware, Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- iche Blumen, Hutfedern, Hut- eißzeuge aller Systeme und 
— sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein. fabriku.Export,Marktredwitzi.Bayern. schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka Ausführungen. 
Kee baufabrikation. Feinste Gummituche. 10000 Must., ferner Braut- u. Kommunion- Bruno Goetze & Co., 
GE ` Anfragen erbeten. Pte and fe, SEN EE kränze usw.Wilhelmihssen, Hamburg], Berlin S 14, 

Att. ry ; e G. m. b. H. kel- un nopre. re Stallschreiberstr. 24/25. 
— f FFF Helnze, Dessau, Margaretenstr. 26 aslerapparato und Klingen — 
SCH U Schleifapparate, Oettinger&Hahn, eißzeuge aller 

ee iano, Flügel. Export. Firma ostkartenu.Bilder.Gemälde-Imit., Berlin W 85, Potsdamer Str. 112 R Systeme. in allen Preis- AN A, 
8 | P Hauschulz, Berlin-Neukölln. ölplastischePinselstrich-Wiedergabe. S lagen, laut illustrierter 

E Versandlager ass Nr. 116. Š Schutzmarken: Renommee u. Imita. Bee nr ate S mea KE Se Vaya G. m. b. H., 

(SR L A Š e E: V eriin . 

i Fabrikgründung Ee ee ` — chmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig | in klein stem Westentaschenformat 

— ianinos g e G. Irmler n Metall- und Lederetuis, ingen, Ab- į in Prä- 

ep | P Hofplanofortefabrikant, Leipzig 10. Poe, all. Arten. & [zleher usw. Grüber & Lösenbeck, LR uad D Seed KEN 
21 2 Gegr. 1818, 11 Hoflieferanten- bare Ware. Kunstver ags- Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- täten in großen Quanti- 

mum, Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- Anstalt „Globus“, Richter & Co., treter gesucht. täten — kurzfristig lieferbar. 

Imre medaille. Besondere Bauart für alle Leipzig, Brühl 13. Karl Tralser, 

irez Klimate Expart nach allen Welttellen. Zur Messe in Frankturt: „Meßhaus aslerapparato und Anger Reißzeugfabrik, 

gt ianofortefabrik Schuppe| Hippodrom“. schneldemaschlann Max Heine, Darmstadt. 

5 = eumann, mi nitz. 1 ostkarten für geschäft Halle Saale). Eil-Telegramm: Heine. gt 1874, D Telegr.- 4 VW U 
e E neuesier Konstruk on in all. Holz- lichen Verkehr dieler Tin [stahl Halles. SÉ r.: Reißzeuge Darmstadt. 6E 
— jeder Ausführung mit künstlerischem eklameartikel Taschen- 
ianofortefabrik Entwurf cder nur mit Firmenaufdruck aslerapparate in einfache: R spiegel Notizbücher, Meiall. Re. 
lies, Wilheim Schimmel, om: als Spezialität billigst R. Lindner, Export- u versilb. u. vergold. Luxus klamebleistifte und etwa 100 andere 
SH Hofpianofabrik, PT N Leipzig - A 2, Breite Straße 2. ausführ., garant. rostfrel, auch in Reklameartikel fabriziert L u d wi 

— Leipzig 9 . Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, Kübler, Göppingen, Postfach 35 
St pzig 9. [Wiens]; P aeader, df: Bilder, Buchkarten, 1 a. 0 auerapparate, ae 

Be egründet 1885. — Spe- F Kalender, Wandsprüche in jedem [klingen Ia. Ia. Qualität fabriz. u. liefern E = 

hg ` Vie hat: See Flügel, MN Gier Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto [nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer Re an vag ge bg g 

Tropen Ausführung für { H 4” 9 mann, Berlin NO43, Neue König- & Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. leien prompt und billig Gustav 
alle Klimate. a 


iano- und Flügel-Export- 
h Carl Jacobs, Hamburg, 
Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 


— 
ostkarten, alle Sorten. preis- 
liste gratis. 


Horn, Friedrichroda (Thür.) 2. i 


asierklingen, 
R Eu Hramsnntichiecke sowie 


liefert billigs 


e Pieper, 
Wiedenest, Bez. 


Ludwig Carstens, Ain, 


Drucksachen liefert 


Hamburg 30. 

la zugsquelle für Exporteure. Liefere bis x asiorklingen Rasierapparate, i ee 
ii zu den teinsten Fabrikaten. Export nach ostkarten, mehrere Millionen, R Haarschneide - Maschinen "Weier 
SE allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. sofort greifbar, zu allen Gelegen- TAA weie t iaeia in Reese i. ber rung Feng: 
> heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- r. (Kr. Schmalkalden A . 

ä nofor 2 SE ur vüren und Chromo. Muster gegen - - Länder. Fritz Müller, Görlitz. 
= walde-Berlin. Erstklassi Fabrikat. | Voreinsendung von M. 100,—. Post- as/ormesser, allerbeste Qua. | ————————— 2 Z 

l Zerlegbare Pianos in chte karten-Verlagsanstalt „Universum“, lität, 24 Jahre weitbekannt, Rasier- oklame und Zugahe-Ar- 
ier Holzarten Tropen- Pi Wee" Ro Valentin Knöß, Frankfurt am Main, apparate, Haarschneidemaschinen ol, Pappspielwaren fabriziert 
=| Klimate Expo nach allen Frdteilen Frankenallee 93. Ruzafl, Ilmenau I. Thür. 
= iano -Sprechmaschinen, | D°stkarton in anen SE en: iomenscheiben aus Holz 
= armonium. Heidel, Reichen. | I Tadellose Ware Stets Neuheiten. p 
o bach i. V. (Sachsen). Export. Außer Konvention. Mülleræ Winter, 


Baldur-pianoforte-Fab 
Frankturt a. M., W 13 — gegr. 1872. 


ianos, erstklassig und preiswert. 
Gustav Lutze, Pianolabril, 
Braunschweig. 


lianos, Flügel. Franz Liehr, 
Hofpianofabrik. Liegnitz. Gegrün- 
Z det im Jahre 1871. 


ianos Flügel. Carl Schmitt, Hot- 


el Put u. Flügel te. Fabeidte. 
) L 


Abteilung A 19, 
Kronprinzstr. 43, 


LAN en, hydraulische 


aller Art, Stahlwarenfabrik Emil Jansen, 
labriziert als Spezialität Wald-Solingen. SE 
d 
Fumpenfabrik „Urach asiermesser, erstkl. Solinger] führung unter vol- 
(Württemberg) R Qualitätsw,, lief. als Spez. z. äußerst} ler Garantie, seit 
i günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo] Jahren bewährt 
Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post-] für jede Kraft- 
übertragung. 


umpen, jedoch nur Zentrifugal- 
P pumpen, liefert 
Maschinenfabrik Carlowitz 


zialität N 
Kunstverlag, Leipzig, 4 


| (| , 
S 
scHuTZ- JN MARKE 


Carl Kesting, 
Haan (Rheinland). 


fach 84, Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden. 
RENG 11 
nach all. Ländern. 


d Sreslan Ver Pen für nes es, Aer e ge 
lanofabri „W. 2 resiau rungen, für jedes ’ emenspanner in den ver- 
atent-Planos, Ke SE alleiniger Fabrikant des berühmten schledenseen Ausführungen, bis 

keelgnet. 42 221 für nilo „Maxard“ - Rasiermessers. Beste und 2 m Breite spannend, Riemenauf- 
Hohe Auszeich w AOK O. Export Ka- billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik leger, Riemenlochapparate, Bandagen- 
uszeichnungen I talog Nr. 3 J, Englische Korrespondenz. Max Hardt, spanner usw. Werkzeugmaschinen- 
(Siehe Inserat Seite 2455.) > nen. Haan/Solingen. fabrik Max Schleferdecker, Berlin. 
= a IBensee. 
iassavahe asierpinsel, preiswerte] We 
P und Bürsten- umpen. Neptun-Jauchepumpen, Qualitätsware, liefert iemenverbinder aller Art 
waren in allen Jauchefässer, Lina-Wasserpumpen, Jakob Meisel, R liefert Spezialfabrik Otto Pferde- 
en unschten Ausführun- Acker- und Wieseneggen, Ges Nürnberg, kämper, Düsseldorf. 
eiern A. Klings, Maschinenfabr 
Raslerpinselfabrik. inge für Herren und Damen in 
Werth & Blumenthal, Grottkau 5, Schlesien. G R g is- 
egr. 1897. Gold. Silber, Charmier liefert preis 
Herford l unpen-Perücken aus Mo- wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
e Fe e EA d e e 
s ele ershausen in , | 
insel Thüring. Gegründet 1885. Musterlager =} SE Fertig zum Auslegen. R. Aker Heier Pegf aus Guß - 
0 S 
S 5 in Kopenhagen Stockholm, Amsterdam. arli M. Martin, München NO Ap. Heinrichshätte, Schweidnitz. 
ebr. Fuld, Tiere mit - 
Sc. — P EEEE 2 suhtiorfalion tar. pr Rake eher ua 
speziell 2 Warenneuheiten liefert Rod, Williger, DISS leitungsanlagen, Lieferung von 
Rasier-Pinsel KU | vorteilhaft Raubtierfallen - a 


Anstreich-Pinsel 


lei ellen. Rohrleitungsbau 
Fabrik, Haynau Röhrleltungst 


Edgard Goldstein, Phönix, G. m. b. H., Bin.-Lichtenberg. 
Lackier-Pinsel i Berlin 2, (Schles.), Deutschl. * 
Schul-Pinsel Neue Friedrichstraße 69. bei Pete Kunst, 
S au Ora ewerbliche, auch zu- 
tür Export Engros. Fabrikation. Export. Neuer rik 4 go mmenle gbare, 1 
latinen für Wirkmaschin uppen und Spielwaren 5 port geeignet; aparte, 
Systeme. Friedrich Schmettow, P aller Art (Holz, Metall, Masse, Por- ma e E ce Ae Mer 
Chemnitz, Metzer Str 2 Deutschl.). zellän), reichhaltige Sortimente | Ford. Sie Preislis zer 11 Schlampen séi 
e e — Dee h In TI (Burk- 
ort a Malzweine (Neuheit) |12000,—. Export nach allen Ländern. Fand Alem e für alle Rech- Rohr liefert 
reich e als alkohoların, LL KE enen nungen u. Rechnungsarten. ae Heinemanns 
e verwendbar, Leipz.E 8 el verzeichnis in Französisch, ng- henmaschinenfabr. url - 
fabrik Brunne A Co., Leipzig. Co. J. lisch. Spanisch. Ital., Portug., Holländ, Burkhart Ecles ee ae Rohrmöbeltabrik, 
Nöckler & Tittel, Schneeberg. Sachs. penin 8 e 880 
Orzelian, Steingut Glas, Fabrikanten und Exporteure. eohenmaschinen Trium-| Alerandrinenstr. 8 
sonkurzwaren hat große phator, Universalmaschinen Ständige Ausstellung: 
Vorräte 1849 - 1919. 70 Jahre, 300 Arbeiter. modernster und solidester Kon- £ 
L. J. Löwenthal, Hamburg 8, | Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel. struktion. Spezialfabrik: Triumphator- Berlin, oe 
gegründet 1845, (Siehe Inserat Seite 2447.) Werke, Mölkau b. Leipzig 339. Alerandrinenstr. 95/96. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue”“ Bezug zu “nehmen. 


2484 


Dampf. Düsseldorfer Metall- 


RW. Disc für Gas, Wasser, 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


S 
S 


ohrmöbel — zusammenlegbar, 
R D. R. P., exportfähig, 
in Kisten verpackt. 
Rohrmöbelfabrik 
Rich. Thieme 
Inh. Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 2St., Z.74. 


— 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


ollbandmaße Ferner: 


H Schiebleh- eg 8 
ren. Mikro— Bag e 


S 
8 


meter. Mab- 
stübe. Wasser- 
waagen, Stahl- 
stempel, Senk- 
lote usw. 


Karius & Schöne, 


Leipzig-Co. 5. 


Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


R“ für alle Zwecke. 


äcke aus Jute, Baumwolle, 
Leinen, Papier. Deutsche Textil- 
vereinigung A. G. Berlin, Unter 


den Linden 5758. 


Agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw. 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“. 
Verlangen Sie Preisliste Nr. 16. 

Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 


S 
S 


Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 
ägenfeilen mit scharfen und 


runden Kanten in bester Qualität 
Weber & Co., Bergerhof, Rhnid. 


S 
S 
8 
8 
8 


8 


äzge maschinen Stahl, Eisen 
u. Metalle f{.Normal-u.Hochleist. Otto 
Nietzsch, Maschinenfabr., Berlin N 39a. 


ägewerkmaschinen aller 
Art liefert Teichert & Sohn, 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


aiten aller Art, Catgut. Richard 
Moennig, Saiten- Fabrik, Mark- 
neukirchen 635. 


aiten aller Art und Musik- 


instrumente. 


Hans Wendler, Maschi- schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19. ge Aë Sg en 
Markneukirchen i. S.Inenfabrik E * Lux en 
Tüchtige Vertreter gesucht Adolf, — chuhcreme in Dosen u. Fässern, „uxuspapierlabrik. 


aitenbeutel in allen Größen 
liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


S 


amen aller- erster Qualităt, be- 
sondersZuk- kerrübensamen, 
Rübensa- men, Gurkensa- 


men, Salatsa- 
samen, Rot- 


men,Weißkohl- 
kohlsamen, 


S 


chienennagelwinden, pa- 


RE 


Hamburg ‚| e — — 
Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. 


childer í. Maschin., Appar., Fahr- 


chirmfabrik 


chlauchverbindun 


chleifmaschinenund 


chleif- u. Poliermaschinen 


Maschinenfabrik — 


Das Echo 


werke Slebeck & Co., Ratingen 3. rancke, gegründ. 1887. 


chienennägel, Schienenbe- chornsteine.Peretti &Funck, chutzbrillen aller Art 
festigungen. Dinseldorfer Metall- Magdsbur: Kronprinzenstraße 7, Arbeiter, speziell Schweifer, lerne i 
vorm. Adolf F gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 
a 


dur, Optische Industrie- Anstalt, 


uerth, Bayern. 
KEE parato, sogas 


mit Schweißbrennern, Beh 
appar. f. Setzmasch. Rich.Jaen 
Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr.19, 


egeltuche, Zelte, Planen. 
eutscheTextilvereinigung A. d. 
Berlin, Unter dem Linden 57/58. 


eide, Knopfloch-Näh-Maschin.- u, 
Stickseide in prima Qualität liefert 
preiswert Fritz Müller, Görlitz, 

eparatoren, bestes Fabrikat, 
schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, 


Separatorenfabrik, Berlin-Weißen- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Mertiro. 


extanten, Oktanten, Nacht- 
oktanten. W. Ludolph A. -., 
Bremerhaven 115. 


chrauben,Eisengewindeschrau- 
ben, Nieten, in Aluminium und 
anderen Metallen. 

Fr. Tweer, Lüdenscheid. 


S 
S 


tentiert. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


„Favorit“ mit einsetz- 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke. chrauben und Muttern 


aller Art. 


F. Albert Düster, 
Dortmund, 
Holländische Straße 6. 
Drahtanschrift: Schraubendüster. 
A. B. C. Codes 5th Ed. 


eparatoren von 45—65 Liter 
Ia. Qualität. , 
Maschinenhandlung Büro Donau 


räder, Automob. usw. Joh. L. Müller Ulm a/D. tibg.) 


& Co., Schilderfabrik, Leipzig 80. 


chraubenzieher in jed. 
Ausführung. 


S 


Hermann Müller, Schmalkalden i. Th., 
Postschließfach Nr. 82. 

2b a 

chraubstöcke, {est und dreh- 


chraubenzieher in 
S bar, für Werkbänke und Maschinen, 


Müller & Junghanns, 
Dresden-A. 


Gegründet 1875. — 


en. 
Düsseldorfer Metallwerke, eg 
Siebeck & Co., Ratingen 3. jeder) ee EE 
= haping - Maschinen, erst- 

klassiges Fabrikat. 

Vesper & Co,, 

Maschinenfabtik, 
Wetter a. d. Ruhr. 


Ausführung liefert prompt 
Adolf Lenz, Breslau 23, 
Schleifsteine "mr Terrazzo- Helmuthstraße 59. 


Fußboden, Marmor u. Kunststeine. 
Theodor Graupner, Chemnitz, 


N erger Straße 170e. , b S 

ee E in den verschiedenst. Ausführungen. iederohrdichtmaschinen. 

- - Max Schieferdecker, Werkzeugma- Ia. Fabrikat, bis zu den größten, 
chleifmaschinen in erst | chinenfabrik, Berlin-Weißensee. Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 


klassiger Ausführung. 
H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


Spezialfabrik Max Schleferdecker, 


Berlin-Weißensee. 

8 Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, 
Damensiegellacke in allen Aus- 

führungen. 


.. —ß§———ß—X—ͤß»ç—ßK—x. 2... 
chreib - Kontrollkassen, 
S diebessichere 
Ladenkassen 
mit Patent-Alarm- 
glocke. 
sofort lieferbar. 


iegellack, alle Farben und 


chleifsteine für alle Zwecke 

liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 

Ebelsbach a. M. (Bayern). Tüchti— 

(chte 

= Wiederverkäufer 

chleifsteine, bayerische, Ia. gesucht. 

Qualität, weiß, gelb, rot. 
Schlelfsteinwerk M. Weinig, 

Zeil a. Main. 


Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik, 
Chemnitz-Schönau. 
iegellack, Pack- Briet- 
und Luxuspackung, Petschafte in 
200 Sorten, R. Blogg, Fabrik- 
lager Hamburg 1, Felsenhof. 
schmuck, geschnitten 


S und handkoloriert, 


Muster zirka 300.— Mark. 
Größe 13x 18 — 30 x 40 cm. 
Kahan & Co., 


Curt Friedel, Kon- 
trollkassenwerk, Radebeul-Dresden-E. 


S 
8 


chreibmaschine „Kosmo- 

polit“, kl. Modell. sofort lieferbar. 

A. Vogt, Berlin-Neukölln, 
Lenaustraße 26. 


ilhouetten, neuester Wand- 


chrotmühlen m. Kunststeinen. 
auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- 


8 


Wachskomposition zur Selbsther— 


chmalzsiedereien,vollend. stellung von Ia. Schuhcreme liefert ilhouetten-Kunstblätter 
Maschinen u. Apparate ftir die Fett- [prompt größte Posten Chem. Fabrik und Scherenschnitte, Musterkol. 
industrie fabriziert Richard Heike, | Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. lektion M. 120—. Dieselben mit 


farbiger Seide ausgelegt. Musterkol- 
lektion M. 240,—. Kunstverlag Geor 
Pieper, Berlin 9 NO18, Palisadenstr. 14 


S 


Kesselschmiede, 


Berlin - Hohenschönhausen - E. erstklassiger 


chuhcreme in 
Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 


Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. 


chmetterlinge,Käfer kauft 
A. Heyne, Berlin -Wilmersdori, 
Landhausstr. 26a. Sammelanwelsung 1, 


olinger Stahlwaren jeder 
Ausführung, prima Qualität, liefert 
ab Lager H. C. 


Wirsingsa- mén. TN h e . ... chuhmacher-Wachs. in großen Mengen 

senden in alle Welt chlösser jeder Art stets in 8 Ernst Langenhagen, Weißenfels Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 
und ste- hen mit S grober Menge vorrätig. a.d.S. Spezialität. — Billige Preise. x i 

Katalo- gen je- H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- ees piegel jeder Art, 

derzeit gern zu f dorf 108. chuhösen liefert billigst mit Metall-, Zellu- 

Dien- — sten Kap e d S J. Osterrath, loid- u. 1 

Ca 8 o chmierapparate aller Art, Saßmannshausen l. Westf. Spezialität: aschen- 
REN eg 8 Paul Klinger, Berlin O 27, [Vertreter überall gesucht! spiegel mit und ohne 


amen, allerb. Qual., von Erfurter 
8 Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung. Kataloge gratis 
u.franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848. 


S 
8 


ämereien aller Art sind 
vorteilhaft zu beziehen von 
Haage & Schmidt, Samen- und 
Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


S 


Saen Akis aller Art 


cherz-, Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export. Adolf 
Gruel, Bremen. 


S 
S 


fabriziert Aki-Spielwaren, 
Schweinfurt a. M. 


Naxos-Schmirgelwerk Philipp Pessel 


Blumenstraße 98. Siehe Ins. 5.2432. Abbildungen, auch für 


Reklamezwecke. 


chuhriemen aller Art 


chmirgelscheiben u. sämt- 8 sowie Korsettriemen u. LItzen Albert Frommann, Mainz. 
liche anderen Schmirgelfabrikate. fabrizieren Kühler & Stock, 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. | Barmen, Gegründet 1865. pielwaren (Haustiere, Hühner- 


höfe, äfereien, 


S Krippen, Sol 


Marke Lineol, „fast unzerbrechlich*, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 


chuhriemen in allen Längen 
un Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 

Fels & Lustig, Breslau 3/M. 


chmirgel-Schleifscheib.,Schmir- 
gelleinen u. -papier, Flint- u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 


S 


& Co., Frankfurt a. M. 26. malung. 
Nene Sar e e CO 
chne auaufzu „Hexe* 7 Di etallspiel- 

D. R. P. Robert Aebi & Co., „Praktikus waren 
Düsseldorf. D.R.P. Puppenküchen- 
artikel, Kanonen» 

chokolade-, Kakao- und Maschinen- 
Zuckerwaren-Fabriken. Sämtliche | Metallwerke gewehre,militäri- 


Berlin W 35. 


sche und andere Gefährte. Abteilung: 


Maschinen hierfür liefern als Spez. aren, wie Küchen, 


H. Wolff & Co., 


Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch. Emaille-Spielw nzeln. 
chienen liefert R. Dolberg, Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. chuleinrichtungen s Unter- Kaffee-, Teeservice, im Karton AS, 
Maschinen- und Feidbabhn- Fabrik, J= 8 richtsapparate für Chemie, Physik, Sortimente von der Kasse mit , 
Aktiengesellschaft, Hamburg, chokoladenmaschinen elektrische Lehrmittel. gegen Akkreditiv ode rholz, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 8 neu u. gebr. lief. Ed. Halduk & Co., Janke & Kunkel, Oskar veea Havel. 
mund. Berlin W 15, Pariser Straße 53. Köln a. Rh. Brandenburg 4. 
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pielkarten für 
alle Länder. 


C. L. Wüst, Spiel- 


tahlstempel, Ziffern- und 
Buchstabensätze. Albert von den 
Steinen, Remscheid V. 3. 


kartenfabrik — gegr. 1811 prechmaschinen-Be- 
Frankfurt am Main 69. standteile, Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 


Iwaren, Patentkreisel, Neu- 
8 KS? aller Art. Haberich & Lindlar | Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 


-b. H., Köln-Nippes. 
b K pp Metallwaren, 


pielwaren,Puppen,Christbaum- Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
schmuck. F. Puls & Co., Ham- Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 
burg 11. Musterlager: Adolfs- 


brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. See Stahldraht— 


Freihafenlager: Kehrwieder 12. bürsten, Spezi- 
3 j alität seit 1880 
ielwaren aller Art, sowie à 

Künstlerische Holzgalanteriewaren scher Drabi h 
liefert billigst J. Eben höch, Gum. be Ha Chunn. 


München SW 4. Vertreter gesucht. 


ielwaren, weichgestopfte tahldrähte, hochwertig, 
Q Rippen und Tiere in Wolle, Stoff Spezialität: Seil- und Federdrähte. 
und Plüsch, speziell Bären. Muster- W. Feuerhake & Co., 
sortiment M. 250.—. Kasse voraus. G. m. b. H. 
F. H. Möller & Co., Fröndenberg i. W, 
Möhrenbach (Th.). 


kV M 
wf: 


jablenz A. 


tahlstempel, Stanzen, Präge- 


pielwaren. f en Cé werkzeuge. Flachstichgrayur u. Ein- 
Export. Holzspie DATEN a 10 E lagen an Kunstgegenständen fertigt 
Holzbaukästen, Kubusse und Py- Aug. Heym, Gravier-Änstalt, Suhl i. Th. 


ramiden, mechanische Spielwaren, 
Puppen, Puppenstuben, Füllungen und 8 


> r tahlwaren aller Art, 
Spiele. Sofortige Lieferung. Kataloge Rasiermesser, Taschen- 


und Muster zu Diensten. messer, Rasierapparate 

All- Spielwaren, fund Rasierklingen, Tisch- 

Schweinfurt a. M. messer und Gabeln, Scheren, 

Zur Messein Leipzig: Goldener Hirsch, Dolche und Hirschfänger, felt u. Segen 
Petersstraße 37, III, Zimmer 261. fertigt für den Export del 


- Carl Galle, Solingen. Fabrik-Marke 
pielwaren. Ge- Telegramm-Adresse: Galle, Solingen. 
sellschaftsspiele, Som- 2 
merspiele, Karren gar- 


niert, Eisenbahnen. Kauf— 
laden, Küchen, Badeständ,, 
Menagerien. Katal. z. Dien- 
sten. Hervorr. Exportartik. 
Kindler & Briel, 
Spielwarenfabrik, 
Böblingen Württembg. 


Sele dach Globuskreisel, Sing- 


tahlwaren in allen Ausführun- 

gen, Rasiermesser, Taschenmesser, 

Rasierapparate, Tischmesser und 
Gabeln, Scheren, Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73.73a. 


tahlwaren, Solinger Fabrikate 
u Werkzeuge all. Art. H. Hecken 
& Co., Inselstr. 26, Düsseldorf. 
kreisel, Nachtigallenpfeifen, Scherz- 


artikel. Spielwarenfabrik Alb. t aa 
ahlwaren Taschen- 
Friedrich, Chemnitz, Promenaden- 8 messer. Rasierapparate, Gester 
straße 36. Muster gegen Einsendung 


4 klingen, Schlachtmesser, Brot- 
von M. 20.—, auch in Marken. messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 


pielwaren, orig. bewegl. Holz- (Süddeutschland), 
spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 


tädtereinigungs - Fahr- 
Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


zeuge: Straßen- Sprengwapen, 
Fäkalien- Abfuhrwagen, Fäkalien- 
pielwaren. Spezialität: „Wun— Selbstsauger,Schlammwagen Müllwagen 
8 dertüten“ und kleine billige Spiel- Wasser- und Jauchewagen. 

waren. Preislage 5—100 Mark per 
Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 
Vordere Sterngasse 13, 


Srielwaren (Hühnerhöfe, Haus. Ser are uk-Einriohtun en 


A. Klings, Maschinenfabrik. 
Grottkau 5, Schlesien. 


tiere, Menagerien, Schäfereien,Krip aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- 

pen, Osterartikel) fast unzerbrech] ' und Sago-Fabriken, Trockenanlagen. 
Marke „Strola* in la. Ausführung August W. Uhland G. m. b. H., Leipzig. 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. Gegründet 1867. 


tarkstrom 
chwachstrom. 
Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 
Max Schimpke, 
Berlin S 42, Ritterstraße 11. 


Shiritusgas-Rügeteisen, 


Piritusgas-Kocher. 
H. A. köhlers Söhne, ‚Alten- 
burg, S.-A., Metallwarenfabrik. taubsaugeapparate, ein- 
8 fach u. doppelt wirkend, für Hand- 


bitzen, Kragen, Stickereien, Filet- betrieb, fertigt als Spezialität 
artikel, Damenwäsche und Tapisse- A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.73-74. 


rie - Erzeu nisse. Über 100 000 im Gebrauch. 


Pelz & Co., 
Spitzenfabrik, 


lauen. 


hitzen Besätze, Bänder, Schnür- teinbe arbei tu ngs- 
senkel, Hosenträger. Gummiband maschinen für Marmor, 
usw. liefern in allen Preislagen und Granit u. Kunststein, Schleifkörper, 
bewährten Qualitäten Julius Schüller | Sägeblätter, Wandrundschleifmaschinen, 
Co., Barmen. Kreissägen und Fräsmaschinen, Trenn- 
sägen, Sägevollgatter. Maschinenfabrik 

portartikel, Fuß-, Faust-, Hermann Hilmer, Essen-West 4. 

Schlag-Bälle aller Art la. Qualität. 
Carl Osthoff, 

Volmarstein (Dtschld.) 


teingut. Salats, Teller, Wasch- 
service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständiv 

für Export waggonweise liefern 
Franz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz in Bayern. 


Port- und Körper-Trainier-Appa- 

rate, D. R.-Pat., 

ärztlich empfoh- 
en. as Vollkom- 
menste in seiner Att. 
Unbegrenzte Haltbar- 
keit, 


teingutwandplatten, gla- 
siert, für Wandverkleidungen in 
Baderäumen usw. Karl St ahl, 
Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


Alb, Betzold 
Düsseldorf, * 
Klihlwetterstr. (e 


f 


teinholz liefert Hannoversche abakpfeifen-Gest u 
Steinholzfabrik „Fama“, G. m. T Matrosenpfeifen aus GE 


b. H., Hannover, Stüvestr. 7. Maserholz, sowie Pfeifenbeschläge 
Versand von fertiggemischtem Material | liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
zur Selbstausführung nach allen Welt- Kopperl's Sohn, Export, Zäbor, Post 


teilen. (Siehe Inserat S. 2463.) Proseč in Böhmen. 
teinpolitur „Idofat“, pes. abak- 


gesch., beste Steinpolitur der Welt, 

für alleSteinarten geeignet. Alleiniger modernster 
Fabrikant Rudolf Winklers Witwe, Bauart liefert nach 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 8. allen Weltteilen 


maschinen 


W. Springer 
G. m. b. H., 
Maschinenfabrik, 
Varel 
In Oldenburg. 


oe ann Bbodenpiatten, 
einfarbig und bunt (Mosaik), 
Karl Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann - Georg - Straße 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinzeuggefäße in graublau, abak- Schneidemaschi- 


Töpfe,Krüge,Kannen,Schüsseln asw nen, Röst- u. Trockenmaschinen, 
Carl Wilhelm Gerhards, Stein- Rippenwalzwerke. Sieb- und Kühl- 


zeugfabrik, Höhr in Nassau. Gegrün- maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 
det 1815. Ilustr. Katalog auf Wunsch. schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 
topfbüchsenpackungen richtungen liefert 
für alle Verwendungszwecke undlA. Heinen, Maschinenfabrik, Varel O. 
chemisch -technische Präparate in Gegr. 1856. 
hervorragender Qualität fabrizieren Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 
es ee Zë Teen Konpzmiermaschinen 


Mathildenstraße 7—11. (neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
Firmen, die für eigene Rechnung 


& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


SEN E Angebote einfordern, achometer für Automobile, 
yorrespondenz: deutsch, Flugzeupe, Motorräder, Motorboote 
und stationäre Zwecke. 


S onen Bürsten, Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


Muster auf RER WW SO we: — 

Wunsch! NN 1345774477 aschenuh ren, 
Max Schönstadt. X NN ARS | Wecker und Tischuhren. 
V SchwarzwälderUhrenhaus 


- 1 b , 5 3 k 
Berlin-Charlotten urg, Schlüterstr.31 Hermann Konrad vorm. 


Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


S Sasoian, Nadeln 


aller Systeme liefert die Verkaufs- 


stelle des Verbandes deutscher auchnitz-Edition und andere 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. T Bücher und Zeitschriften liefert 


b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. Emil Rohmkopf, Buchhändler des 
In- u. Ausl., Leipzig, Demmeringstr. 8b. 


S für Getränke, in 


ie Ei echnische Artikel, Arma- 
Raketen sowie Finzelpackung, in T turen f. Dampf- u. elektr. Betriebe, 


Seidenpapierhülsen mit Reklame- Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, Hamburg 8, Gerkenshof 


Art, Plandrucke von jeder Strich- 

zeichnung und Schreibmaschinen- 

R. Großkopf Nachf. Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


Tanne Papiere aller 


trohhülsen- Maschinen, 
Matten - Maschinen, Hülse nballen-| schrift. 
fressen, Hilfs- 
apparate liefern in 
höchster Vervoll- | - 
kommnung. schinen in ein— 
facher, halbuni— 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfüh- 
rung sowieTeil- und 
Fräsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


E ilapparate für Fräsma- 


Erste Deutsche 
Strohhülsen- 
maschinen -Fabrik 
Gebr. Giese & Co., 
Offenbach a. M. 35. 


Mattenmaschinen in höchster Voll- 
endung, bei größter Leistungs- 
fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchfig., 


Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. emperguß-—-Grauguß 
Maschinen und Handiörderung. 


Lager für Transport und Kraftüber- 
tragung. 
Steiner & Co., Dortmund 1 l 
Maschinenfabrik und Eisengießerei. 


S Walen e dne g fins 


trohhülsen- 
ähmaschi- 
nen .Non plus 


ultra“. „Kopfbindema- 

schinen und -ballen- T 
pressen besitzen die TI: chleifmaschinae "Së 
größte Leistungsfähig- Ben Richter, Maschinen - Fabrik, 


keit beieinfachsterKon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, Lohne 1, Oldbg., 
Deutschl, Spezial-Fabrik für Stroh. 
hülsen-Maschinen. 


Chemnitz-Helbersdorf. 


heodolite liefert 
Max Krause 63 
vorm. Warkentin 


& Krause 
Leipzig-Süd. 


trum pf-Fabrik 

von A. Glogauer 

Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
port.Musterkollektion 
Mark 350.— nur gegen Vor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sprache erbeten. 


hermometer aller Art, Glas- 

instrumente für Physik u. Chemie, 

Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Röntgenröhren, Glasbläserei- 
artikel, Massenartikel wie Ampullen, 
Serumgläser, Steckkapselgläser, Spritzen 
sowie alle pharmazeutische, Glaswaren. 
Höllein & Reinhardt, Neuhaus a.R. 
in Thür. 


meter, Glasinstrumente für Physik, 


Te lesen te Physik, 
Tn aan eh aus Alu- Chemie und Krankenpflege. Massen- 


minium, Zigarren-, Zigarettenspitzen, artikel für den Export. » Thuringia- 
Mützen usw. Haus“ C. Joh. Kirst, Grundmühle SW, 


Andter & Jäger, Lüdenscheid. | Post Angelroda i. Thür. 
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hermometer (,„Rother- 

Thermometer“ ) Präzisions- 
-E Fieberthermometer (darunter 2 bahn- 
brechende Neuheiten), Bade-, Fenster- u. 
Zimmer- Thermometer. Med. Glasinstru- 
mente. Vertreter gesucht. Rother- 
Thermometer K.-G., Zerbst (3), Anh. 


hermometer- und Glasin- 


‚ strumenten-Favrik, Marke „Geco“. 
Gebrüder Eckardt & Co., Haupt- 
Alte Jakobstr. 827 


bureau Berlin 8 14, 


„Geco*-Spritzen mit Metallmontur per 
Stück M. 1,10. Quantität-Rabatt. 


Aräometer inallen 

Ausführungen, auch mit 
amtlichemPrüfungsschein für 
Technik, Wissenschaft und 
Gewerbe. Thermometrogra- 
hen (Maximum-Minimum) 
System Six. Glasinstrumente 
u. Apparate f. Chemie, Physik 
u. Krankenpflege Grad. Meß- 
geräte. Büretten,Zylind.,Men- 
suren, Hohlglasartikel. Baro- 
meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, Barometer- u. 
Glasinstrument.-Fabrik,Glas- 
bläserei, Manebach i. Thür. 
Gegründet 1885. Telegr.-Adr. 
Geutebrück, Manebachthür. 


T Arsometer und 


hermometer und Glasinstru- 

mente für Ärzte, Wissenschaft, La- 

boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., 
Ilmenau (Thüringen). 


hermometer, Mikrometer aus 

Glas (l mm eingeteilt in 100 Teile), 

graduierte Glasinstrumente und Je- 

naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koellner, 

Glastechnische Anstalt, Jena. 


hermometer füt alle Zwecke, 

mit und ohne Metallschutzhülsen, 

Glasapparate für Technik und 
Wissenscnaft. la. Qualität! Solide Preise! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, Ilmenau i. Thüringen. 


hermometer, Spezialit.: ärzt- 
liche und chemische. Carl Mittel- 
bach & Co., Langewiesen i. Th. 
Größte Leistungs fähigkeit. Beste Bezugs- 
quelle für Grossisten! Gegründet 1885. 


iefbohrmaschinen und 

Werkzeuge. Tiefbohrma- 

schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik 
Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


oilette-Artikel in jeder Aus- 
T führung. Gotttried Piegler,Metall- 

warentabrik, Schleiz in Thüringen. 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819. 
Siehe Frisierlampen. 


Ta Handeisoiat tor Ziege 


und Handelsblatt für Ziegei, Ton- 

waren, Kalk, Gips, Zement, Kunst- 
stein und Beton. Probenummern kosten- 
frei. Berlin NW 21, Dreysestr. 22. 


Konstruktion. 
F. W. Stöckermann & Co., 
Abt. II, Düsseldorf. 


Te maschinen, modernste 


orft maschinen. R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 
Konstruktion. Erstklassige Arbeit. 


Kettenförderungen, Aufzug-, Brems- 

berg- u. Hängebahnen, Fabrik- u. 
Plantagenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau- 
keltransportehire, Elevatoren, Transport- 
schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, 
Maschinenfabrik, Halle (Saale). 


Te aistariemen), erstklassige 


Tree Ae Seil- u. 


woll-, Balatarlemen), erstklassige 

Ausführung. 

Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). 
Vertreter gesucht. 


Wir bitten, bei allen Anfragen 
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reibriemen. Spezialmarken: 

Wasser- und ölfest, nur gekittete 

Original-Garma-Lederriemen. Me- 
chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- 
fabrik, Magdeburg-Buckau 18, 


rikotagen, Handschuhe, 
Strümpfe. 
Ludwig Infeld, 
G. m. b. H., 
Berlin W 35, Am Karlsbad 4. 


uben sofort lieferbar aus Alumi- 
T nium, Blei u. Papier, Tubera-Streu- 
tuben, Aluminiumblechdosen, An- 
tertigung nach jed. eingesandten Muster, 
Blechemballagen, Tubenfüll- u. Schließ- 
maschinen. Tubera-Werke,Zittaui.Sa. 


urbinen, Ziegeleimaschinen, 
T Rostbeschicker, Fräsmaschinen 
werden seit langen Jahren von 
uns gebaut. Kataloge und Kosten- 
anschläge jederzeit zu Diensten. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


ür federn, la. Stahldraht, in sechs 

verschiedenen Ausführungen und 

Starken. Roß & Co., 
Iserlohn (Deutschland). 


Gebäude. Eisenbahn- und Fabrik- 
uhren. C. F. Rochlitz, Berlin S 42. 
Goldene und silberne 


T urmuhren für Öffentliche 


Gegründet 1824. 
Medaillen. 


autom.Klosettschlösser, 
Vorhangschlösser,Auto- 
maten z. Verkf. v. Waren 
aller Art, Unterhaltungs- 
Autom., autom. Waagen, 
Kochgeschirre in Blech und cınaille. 


Sächs. Automaten- & Türschließer- 
Akt.-Ges., Dresden 19. 
hren, 
Uhrenhaus Mössner, 
Cannstadt a. Neckar. 


hren. Nur erstklassige Prä- 
zisionsarbeit: 


Bijouterie aller Art. 


Hausuhren, Regu- 

Jateure, Tischuhren, Rundrahmen- 
und Küchenuhren, lose Hausuhrwerke, 
Westminster-Hausuhr- und Regulateur- 
werke, Deutsche Taschenuhren, Wächter- 
Kontrolluhren und dergleichen. Nur 
etustgemeinte Anfragen zu richten an 


Wild & Sperrhake, Düsseldorf 61, 
Burghofstr. 40. 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 
Art. Jos. Faller Söhne, Uhren- 
fabrik, Triberg, Baden. 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 

Art liefert jedes Quantum Jos. 

Thurner, Uhrenfabrik, Furt- 
wangen, Schwarzwald. 


aller Art. Lieferant sucht Ver- 

bindung mit guten Abnehmern. 

Jullus Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


User Ketten,Bijouterien 


hren »Bestandteile, wie 

Richtknöpfe für Baby- Wecker, 

Schrauben usw., Fassonteile, fein- 
mechanische Massenartikel. 


Vogtl. Metallindustrie G. m. b. H., 
Plauen i. V. 


hrketten, Spezialität: Doublé- 

ketten und -Bijouterie in allen Qua- 

litäten. Export nach allen Ländern. 
Stockert&Cie.,Pforzheim32, gegr.1879. 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. 


hrkettenfabrik mit Dampf- 
betrieb, Muster gegen vorherige 
Kasse. Louis Keller, Oberstein, 


Qualität. B. Pfeiffer, München 19, 
Wendistraße 22. Telegrammadr.: 
Lithostein, München. 


Us iere in feinster 


abrik „Radikal“ G. m. b. H. 
Beuthen, Ober-Schlesien, 


Treibriemenfabrik Th eziefer - Vertilgungsmittel- 
i 


e 


Sp 
* 


legen. Tropenfest. 


entile: 
Ueberlauf-, 


auf „Das Echo mit Beiblatt Deui 


ngeziefer. Ratten, Mäuse, Käfer, 
U Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgt 
garantiert „Furol“, Fertig zum Aus- 


Kari M. Martin, München NO AR, 


liefert Paul Richter, Maschinen- 


[rien Pa - Fräsmaschinen 
Fabrik, Chemnitz - Helbersdorf. 


Schwimmer-, Ab- und 
Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


e rvielfältigungs apparate. 
Georg Bartsch, rnberg, 
Treustr. 7. 


Westenhoff & Co., Hannover 33. 


Vewestennon ungsapparate, 
(Siehe Inserat S. 2453.) 


ertikal- Fräsmaschinen 
6 Größen. 


Müller 
& Montag 
G. m. b. H., 
Maschinen- 
Fabrik. 
Leipzig- 
Lindenau. 
Telegr.-Adresse: 
Mapawerke 
Leipzig. 
Fernsprecher: 
Nr. 33530. 


Vue Berin R. 


Oettinger & 
55, Potsdamer 

Straße 112. Zur Leipziger Messe: 
Meßpalast Dresdner Hof, II. Stock, 
Stand 456 - 457, 


1 o e 


Hahn, Berlin 


e 
, Schulte - Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


in jeder Preislage und 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 
Kramer, Mettmann (Rheinland). 


Wa? f. chem.“ 
technische Zwecke, 
Tafelwaagen, Syst. 
B£eranger,sowieGewichte 
für alle Länder fertigt 
J. A. Schreiber 

‚vorm. Hch. Strauß, 
Nürnberg. 


aagen in 
allen Teilungen 
u. Arten liefer 


Vogel & Halke, 
Hamburg 36, 
Waagenlabrik. 


VI eder Preis aller 


Wei aller Systeme, 
spezie eder- — 
waagen aller- ON 
erster Qualităt. 
Gerhardt-Kienholz, 
Hannover. un 


affen aller Art, 
W Drillinge, Doppel, 
flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 
fernrohre, Feldstecher, 


Jagdmunitlon. 
Würzburg (Bayern) 99. 


. . . 
Wi aller Konstrukt. spez. für 


Exp.: Taschenteschings, Flobert- 
gewehre, Vogelflinten, Einläufige 
Flinten, Revolver, Jagdartikel, Waffen- 
teile, Munition, Werkzeuge, Metall- 
Spezialwaren. 
Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


affen und Jagd- 
artikel jeder Art. 
Wilhelm Meyer, 


Waffen en gros, Nürn- 
berg, Tucherstr. 13. 


affen für Jagd und Sport 

Engrosvertrieb der autom. Ortgies- 

Pistole u.andererModelle,Revolver, 
Repetierbüchsen mit Zielfernrohren. 
Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887, 


bar 


EEA 


y “ 
e ve 


Waffen - Frankonla,.| Hermann Müller, Schmalkalden i. Th., 


i 
: N - ` 
agen s% 
Were, | 
Thumitz (Sa.), liefert 
i Spezialität: 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 
agenlaternen, Wagen- und i 
Automobil- Ee" 
beschläge, Plerde- Ze, IN ` 
geschirrbeschläge. f: 1 
H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., ` 
Metallwarenfabrik. À 
Gegr. 1868 
ägemaschinen. West- |E i 
talische ch, de ik l 


Thielebeule & Klare, Burg- 
steinfort i. W., liefert Fuhrwerks-s 
Laufgewichts-, Dezimal-, Tafel- sowie 
Spezialwaagen aller Art aus Holz und 
Elsen in jeder Ausführung und Tragkraf 


BECH 
LEE 


EEN 
aldbahnen liefert R. rg, IR 
Maschinen- und Feldbahn Fabri, $ | 


Aktlengesellschatt, Hamburg, ` 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- | | 
mund. WI) 
äscherei-Einri 


Maschinenfabrik Bernhard 1. 
Goedecker, München 54. Tele- 
gramm-Adresse: „Goedeckerfabrik“, ` 


asserversorgun eräte IE 
W Tiefbohrmasch ege -Werk- | 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 
rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos, 


WIe vo Flügel- 


rad-, Woltmann-, Volumen-, 

Venturi- und Partialmesser, 
Fernregistrierwerke. Export-Ka- 
talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


eichen liefert R. Dolb 
Maschinen- und Feldbahn-Fa 


Aktiengesellschaft, Ham 
. Rostock, Düsseldorf, Do 
mund. 


einkelterei u. Großhandlung 
Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 
Altbekanntes Exporthaus natur- 
reiner Rhein- u. Moselweine, auch in den 
Tropen haltbar, schmack. u. bekömmlich. 


Were asos, Braut und Kom: 
Schals, Jabots, Braut- und Kom- 
munionschleier usw. alsKollektion, 
in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


z. Abziehen egen 
der Klinge eingerichtet. 
brikanten: Grieghuhn & Guse, 
S 14, Prinzenstr. 50. 


Alleinige Fa- 
erlin 


ben, Muttern, Splinte, Kleineisen- 
waren liefern 
Martin & Co. m. b. H., Köln. 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher, 


—ͤ — W 
Wetten aller Art, Schrau- 


Postschließfach Nr. 82. 


erkzeuge aller Art. Bragola- 
Werke Ges. m. b. H. Rem- 
scheid-Hasten. Tel-Adr. Bra- 
golawerk. , 


Wenger 


eziell 
Wr jeder ech Baren? 


Säg., Zangen, Schrau 

Schraubenzieher liefert für ee: 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, 
hofstr. 34. 


n- 
Wan 
dahl, Hilgen, Kreis 


sche Export-Re 1e E 
U 1 A A 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


erkzeuge aller Art, wie erkzeugmaschinen u. erkleinerungsmaschinen igarettenmaschinen, bis 
Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, Werkzeuge. Ernst Müller aller Art, Patentschotteranlagen, 30 000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 
Sägen usw. & Co., Kom.-Ges., Düsseldorf, Holzmühlen, Mahlmaschinen, Sieb- versal“ und „UK“ mit autom atischer 


Paul Lauterbach, Elberfeld, Merowingerstr.22. maschinen. Max Friedrich & Co., Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
Alsenstr, 53 8 Leipzig-Plagwitz X. naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
ER WH zangen u.Schrauben- 


4 fin- Stro A ag. 
- zieher. Gebr.Aschenbach, Stein- Paraffin- und Strohmundstuck-Belag 
Wörner 2 


14. Oklober 1920 
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ers t äuber- > Verbreitetste Maschinen. Über 2000 

e u. | bach - Hallenberg (Thüringen). spritzen für > Stück im Gebrauch. Lieferant aller 

andere Fräser, nV Zë. — s = pharmazeut Zwecke. staatlichen Regien und Großbetriebe 

Reibahlen, Gewinde- * r 8 für Parfümerien, Droge- d Zigarettenpack-, Zigareitenaufreiß- und 

bohrer, Spiralbohrer. - 3 G rien, Friseure, Blumen A [Messerschleifmaschinen. The United 

' \ . z geschäfte u. Gärtnereien, Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/11. XXII. 


d'B e Maschinen "ur 


- >| dh je nach Größe. Lieferbar 
Lenzen & Co,, cK j etzsteine für Sensen, Messer- fin Größe 0—16 cm lang, 
Krefeld 13. Nie W Werkzeuge, patentamtliich ge- Gr. 1/20 cm, Gr. la 25 cm, 
schützt, großer gewinnbringen- Gr. 11/29 cm, Gr. III 36 cm 

der Exportartikel, liefert billigst 


Otto Bitter, Grossen (Oder). 


Großbetrieb „Universelle‘ 
Zigarettenmaschinenfabrik 
C. J. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


Ludwig Merkel, 
Engros-Export, z 3 
Werzeteine, FEN TE ERG Kassel, Weigelstraße., 2 er dae? aus Bake— 


k e Tab ke lite u. Silber, Ludwig Schweitzer 
— . k ö Steine, eige Ji kat ne kr? 1 Are ZER d 10 
erkzeuge für künstlichen). zumFx port in großen iegeleien. W. Peretti & Funck & CoO., Kunstdre chslerei, BerlinK19, 
W II Post.lieferb. E.F Bühler Ulma.Donau 


die mechanische vorm. Ad. Franke, Magdeburg. | Derbe — 

e Rares P IN Telegramm- Adresse: Bühler Getreide. Gegr. 1887. Sigarett sowie Rauchtabak 
rthur Serra, Wi EE ER EELER LL ERC — = = = igaretten | liefert ab zollfreiem 
Leipzig-Li., 24 indturbinen í. Wasserförder iegelei - Einrichtungen, Lager direkt ins Ausland 
eckerstraße 5 Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr. ‚besonders für Biberschwanz- und M. Paul, Bremen, Postfach 392, 
Bankkonto: Licht. Edm.Kletzsch,Coswigi.s.| _ >trangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 

Allg. Deutsche; m Gnad,Maschinenfab., Waiblingen, Witbg 


Creditanstalt inkel- und Profileisenbiegemaschi- G - : 
Leipzig. nen (Ringbiegemaschinen). Otto iegeleimaschinen, Wasser 
Nietzsch, Maschinent., Berlin N 39a. turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 


Z rale in Weiß. ei (Alumini- 
um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


Fernspr.: 33006. 
22222220 ä öᷣ—ä— maschinen werden seit langen Jah- 
erkzeug - Maschinen in olframsäure. Deutsche fen von eh gebaut. Kataloge una ithern: Gitarr-, Akkord-, Kon- 
erstklassiger Ausführung. Molybdän - Werke G. m. b. H., Kostenanschläge jederzeit zu Diensten zert- Zithern. G. A. Hawraneck 
H. Wuest, Stuttgart, Teutschenthal b. Halle ald. Saale. Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. at Markneukirchen i Sa s 
‚nr 1 ` ? r * * 14 A € “u. 
Gymnasiumstr. 21. l Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


Wiederverkäufer gesucht. Z aan gu ën Le N e ET Z een sowie Kakao- 


EE reicht in Qualität, sauerstoffhaltig, iegelei- u.Zerkleinerungs- und Schokoladentabriken. Sämı 
WEE neu u tuli zahnsteinlösend. C. W. Hengst- maschinen. Th. Groke liche Maschinen hierfür liefern als 
alle Industriezwecke neu und g 


mann, Chemische Fabrik, Berlin- Aktiengesellschaft, Merseburg. Spezialität Paul Franke & Co. 


- ra tt leien: N — — = + 
braucht. ‚Motore und eleKlrisi he Grunewald. — zeg Akt.-Ges,, Maschinenfabrik, Leipzig- 
Handbohrmaschinen für jede Spannung 2 perde Papier, u. Hülsen Böhlitz-Ehrenberg. 
H? 0 M 


Preiswerte und prompte Lieferung. erkleinerungs = Maschi- „ ea TS 7E be - 
Karl Redecker, nen, komplette Anlagen für alle men sen. rt eh 2 Were Ger für Polster— 


Düsseldorf- Oberkassel, Zwecke liefert Maschinenfabrik möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 
g 57 „Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden 5. | Lithographia G.m.b.H., München 25 Dresden 28. 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlo witz. . . . A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


Lieber .. Privat 
sämtl. deutschen Industrie erzeugnisse nach allen 


Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 Korrespondenz in allen Sprachen 


III 


— — 
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Das Echo 


rgentinien. Exporteur offeriert 

Rohhäute von Schafen, Rindern, 

Pferden, Ziegen, Làmmern. Füchsen. 
Wildkatzen, Hasen usw., Borsten, Federn 
usw. Außerd. bern. ders.Auftr. z. Eink. f. 
Rechn. Industriell. od. v. Zwischenh. geg. 
Kommis. u. Originalfakt. Bank: Deutsch- 
Überseeische Bank, Filiale Bahia Blanca. 
Rep. Span. u. franz. Ang. unt. K. A. 794 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


ritisch - Indien. Bedeutende 

Bombayische Firma, die den allge- 

meinen Import von Waren nach 
Indien betreibt, wünscht in Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren, geeignet 
tür den indischen Markt, besonders 
Glühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
teile, Isollerte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz- 
waren, Olaswaren, Emalllewaren, 
Stelngutwaren, Bureaubedartsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten,Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


ngland. Bedeut. Geschäftshaus 
E london m. Filialen i. Paris. Brüssel, 

Amsterdam,Montreal, NewYork.Bue- 
nos Aires, Johannesburg, Alexandria- 
Kobe usw.wünschtalleArt.gangb.deutsch. 
Exportprod. kommisslorisw. od. auf eig. 
Rechn. z. übern. Angeb. unt.K. A. 501 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


— — —ä) — 
ngland. Verbind. m. Fabrikant. v. 
E str. Uhren. phantasieartik., 


Spielwaren. 1-2 d Basarartik., Neuh. 
usw. wünscht Firma i. Liverpool. Katalog. 
u. Preisl. erbet. Angeb.u. K. A. 846 a. Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 6) 


olland. Installationsmaterialien. 
Elektromotoren bei größ. Posten zu 
kaufen gesucht Übernehme evtl. 
erne Alleinvertretungen. Angeb. unter 
A. e an Auslandverlag. BerlinswW. 


— . — nn 
talien. Unsere deutsche Abteilung 
Import wünscht sich mit leistungs- 
fähigen Fabrikanten von Maschinen u. 
Fertigfabrikaten inVerbindung zu setzen. 
Export: Süditalienische Landesprodukte. 
Italo-American Producers Agency, 
Via dei Mille 16, Neapel. (*) 


leistungsfähig. deutsch. Fabrikanten 1. 

Bromsilberpapier i. Roll. v. 500 Metern 
für Filmzwecke, Negative und Positive f. 
Kinematographen u. Karten f. Druckerei- 
zwecke. Deutsche Referenzen stehen zur 
Verfügung. Angebote unter K. A. 826 an 
Auslandverlag G. m. b. H. (*) 
e 


— — — 
een Haus i. Turin wünschtAngeb. 


talien. Eingeführte Firma wünscht 
Angeb. i. Farben, Emailte-Gemälden, 
Tapet., Buntglaspapier, Pinseln, Mal- 
utens. u. Neuh Ang. unt. K. A. 740 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW. 19. 
EE 


talion. Zennaro & Gentilli, 

Trieste, Via e Piazza S. Giovanni 6. 

kaufen Glaswaren, Porzellan jeder 
Art, Glasscheiben, Brenner und Dochte 
für Petroleumlampen. 


r nn 
ndien. Eines der ersten Häuser in 
Hyderabad Sind, für Papierwaren, 
Bureaubedarfsartikel,Phantasiewaren, 
Schmucksachen, Trikotagen, Toilette- 
artikel, Uhren, Fahrräder. Kurzwaren und 
Neuheiten wünscht Kataloge, Preislisten 
und Muster leistungsfähiger Fabrikanten. 
ee e englisch. Angebote unter 
K.A. an AuslandverlagG. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 


-39, erbeten. 


und Fertigfabrikaten, Messerwaren. 


Jr Vertrieb von Phantasiewaren 
Toiletten- 


Bureaubedarfsartikeln, 
artikeln, Kurzwaren, imitlerten und 
echten Lederwaren. Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
enauen Angaben erbeten. Angebote 
n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


alta. Kataloge u. Angebote ge- 
wünscht f. Sportartikel, Spielwaren, 


unechte Bijouterien Papier und Bureau- 
bedarfsartikel, Toiletteartikel, Neuheiten, 
Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass. 
Referenzen vorhanden. Angebote unter 
r K.A.828 an Auslandverlag G m. b. H. () 


Wichtig! Ee, Chiffre-Anzeigen werden nur weit 


nicht in die Offertbrietfe selbst gele 
in der Landessprache des Inserenten a 


0 


stindien. Rohmaterial. Deutsche 
Firma s. Verbind. f. Export v. Leder, 
Häuten, 
stoffen, Tabak usw. Anfr.unter K.A.806 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


P 


ortugal. Buchhandl., -Niederlage, 
Musikal. Papierwar., Bureaubedarfs- 
arik., Mal- u. Zeichenutensil., Post- panien. Q. H. Alsina, Madrid, 
kart., Bild., Gravür., Raucherartik. Parfüm., 
Musikinstrum., elektr. Artik.. Neuheiten. 
Kauf f. cig. Rechn. sow auch Übernahme 
der Vertretung. Kataloge, Preislist., wenn 
mögl. Muster erbet. Korresp. franz. span. 
od. portugies. Angebote unt. K. A. 832 an [Steine für 
Auslandverlag Bnp, Berlin SW Ig.) Korrespondenz spanisch od. französisch. 


NND 


sucht Geschäftsverbindungen für 
den Verkauf für eigene Rechnung 
oder in Kommission von allen Arten 
deutscher Waren und übernimmt Allein- | Schmuckgegenstände, 
vertretungen ausländischer Häuser als 
Kommissionär. Befaßt sich auch mit Ein- 
kauf von Exportartikeln für Deutschland. 
Besitzt sachverständ. Personal f. Export- 
u. Importgeschäfte aller Warenarten, Ma- 
schinen u. Werkzeuge. Importiert Hölzeı 
jed. Herkunft ladungsweise. Korrespond. 
span. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


8 


Gips 
ze lanwaren, Eisenwaren, Badeein- | heiten, Buc 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Helzapparate, 


panien. Geschäftshaus in Teruel 8* 


elgene Rechnu in: 


tun 
Ble 
phantasieartik., Lederimitationswar., Lacke, Spiegel, Olaswaren jeder Art, 
Konstruktionsmaterlal (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsarti 


t werden dürfen), erstattet werden. 


DS- u ÜBERSEE FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFE 


erbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
wert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch Wichfig 
Im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, die Offerte 


zufassen. Alle mit elnem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 


Isamen, Jute, Tee, Gerb- leicht. 


euerzeuge und 


Bei unseren 
Lesern und Freunden 


im Auslande, die mit so großer Freude das 
Wiedererscheinen des „Echo“ in seiner 
neuen Gestalt begrüßt haben, ist das Be- 
wußtsein lebendig, daß es heute mehr als je 
gilt, der deutschen Arbeit im Auslande An- 
sehen und Absatzgebiete zu verschaffen. 
Wir richten daher an alle unsere Freunde 
die Bitte, bei ihren eigenen Bestellun- 
gen sich an die im „Echo“ vertrete- 
nen deutschen Firmen zu wenden und 
außerdem in ihrem näheren und weiteren 
Bekanntenkreise dafür zu wirken, daß 
die Erzeugnisse der deutschen Industrie in 
möglichst weitem Umfang Eingang finden. 
Jede Nummer des, Echo“ kann als viel- 
benutztes Nachschlageheft für den Bezug 
deutscher Fabrikate dienen, wenn Sie — 
neben mündlichen Empfehlungen — dafür 
sorgen, daß die einzelnen Hefte 
in Ihrem Kreise von Hand 
.zu Hand gehen. 


AUSLANDVERLAG / G. M. B. H 
BERLIN SW 19, KRAUSENSTR. 38/39 


rm 
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Offerten erwünscht 
lesen, Mosaik, Geschirr, Por-, 


Badezimmereinrich- 


Dachbedeckungen, Farben, 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en 


Santander. 


Span.), gegr. z. Zwecke er- 
eschäftsverkehrs zwischen 
Deutschl. u. Span., arbeit. als Vertr. geg. 
Kommiss. u. f.eigne Rechn. Gute Handels- 
u. Bankrefer.Angeb. unt.K.A.791 an Aus- 
landverlag GmbH.,Berlin SW19, erbet. 


panien. Handelsgesellschaft in 
Bilbao 


Jesus y Marla Nr. 6, sucht Ver- 
tretungen für eigene Rechnung von 
zuverlässigen Häusern für Papierwaren, 
Drucksachen und Bureau-Artikel, Alu- 
minium- Gegenstände f. Hausgebrauch: 
nzünder. 


anien. Bedeutendes Haus in 
Barcelona wünscht für eigene Rech- 
nung auf Kommission Vertretungen 
in folgenden Artikeln zu übernehmen: 
Farbbänder 
Schreibmaschinen. Bureauartikel. elektr 
Motoren für Grammophone, Nadeln für 
dieselben, Federn und Schalldosen für 
Grammophone und praktische und inter- 
essante Neuheiten. Muster und Preise 
unter K. A. 797 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
—— — 


Haus. gegründet 1838 
wünscht für eigene Rechnung zu 
e 3 . Bun 
zum Kauf apler-, Schreib-, Spielwar., Puppen, 
SE hiar e r Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 

Karneval-, Scherzartikel, Neu- 

hhandlung (bes. phllolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
ing Be) er A Gegen- 
en, Wasserhähne, E stände. Auc ernimmt Vertretungen 
f j e, Eisenröhren, |; and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10 
Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


Eis 8 Einsendg. v. Katalogen und Pr 
deutsch.Produkte.Korresp. span 

C), Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


encia, Pizarro No. 9, kauft Waren all. 

Art aus Stahl, Eisen, Alumin., Emaille 
usw. Besond. gesucht werd. Stahlröhren 
u.-platten. Schrauben. Trensen, Beschläge 
u. and. Zubehörteile, elektr. u. teleph. Ar- 
tikel, feine u. 5 Bijouterien f. 
d. eleg. Welt. Bureaubedarfsartikel, Par- 
füme u. photogr. Artikel. Auch steht der 
Firma eimgünst. peleg, Lokal i.Valencia f. 
dauerndeAusstell. v. Maschin. z. Verfüg., 
wod. leistungsfäh. Firmen besond. gute 
Gelegenh. gebot.sind. DieFabrikant werd. 
ersucht, Muster z. send., deren Bezahl. b. 
Übern. durch „Das Echo” erfolgt. Gün- 
stige Angebote in Olivenöl, Apfelsinen, 
Zwiebeln, Weinen, Weintrauben, Feigen. 
Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. (*) 


panien. Spezialhaus d. Prov. Vis- 
caya wünscht dir. z. kauf. Trikotag,, 
Hemd., Unterhos., Strümpfe u.Socken 

a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstseide. 
Auch wird d. Vertret. f. Anilinfarb. u. and. 
leicht verkäufl.Art. f. Span. u bern. Ang. unt. 
K. A. 759 an Auslandverl., Berlins Ig. 


panien. Für Spanien gesucht: 

Geschäftsverbindung mit Fabriken 

für Schlosserbohrer, Schnellstähle, 
Metallsigen, Kolben für Drehpistolen, 
Papier aller Art, Bureanartikel 

gebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag 0. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


panien. Ich bin fester Käufer 
von für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten ikeln sowie von Neu- 
heiten i. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


Q encian Piz Firma A. Talayero, Va- 


— a 

ruguay. Importhaus in Drogen 

u. chem. Produkten in Montevideo 

sucht Verbindungen mit deutschen 
Fabrikanten dieser Artikel sowie Gläser, 
Büchsen u. pharmazeut. Spezialitäten u. 
erbittet Muster u. Kataloge Ebenso von 
guten Automobilen, Pianos u. Schreib- 
maschinen. Angebote in spanischer 
Sprache unter K. A. 622 an usland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 
— —5ð— 


erein. Staat. Import all. Art 
deutsch. Waren übern. Import- u. Ex- 
portgesell.New York. Die Organisat 

d. Firma umf.Händler inMesserschmiede- 
waren, Chemik., Neuh. u. unechte Bijout. 
Angeb. unt. K. A. 796 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


FRANKREICH 


Kurzwaren, Packpapier jeder Sorte. 
Druckpapier, Papierwaren, Elektrotech- 
nisches Material. Eisen-. Stahl- und 
Metallwaren, Glaspapier und Schmirgel- 
leinen. Optik- u. Photoartikel Kleines 
Werkzeug für die Industrie. Glas- 
erlen. Perlenfranzen. kleine Glaswaren 
arfümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
jeder. Mica u. Zeiluloid in Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke. Metaliverschlüsse 
jeder Art Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 


, MAURICE A HENRY CORCOS, 
PARIS (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


Nicoll & Son, Eisen-, Stahl-, 

Metall- und Maschinen-Handlung, 

1-7 Ward Road. Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche. 
Platten Winkeleisen, „T. Eisen, 
Us. Eisen, Träger, Blöcke usw. 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
jeder Art, Blelbleche und -röhren, 
1 Zink Lötzinn gewöhnliche 
un 


für 


verzinkte Wellbleche, Bleche 

mit Bleibezug, verzinnte Bleche und 

Zinnblech. Käufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 
dam ode ell Dundee. — Referenzen. 
The Ciydesdale Bank Limited, Dundee. 


Altrenommierte Firma 
mit vorzüglichen Verbindungen In oe! 


813 an A 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


+ + 4 


— 


— 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblali Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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SCHOTTLAND 


i À d 

Schweiz, Italien. Spanien, Portugal un 
um Südamerika sucht gangbare er 
r ; 

isen | Massenartikel zum ve dne offenen‘; 


a rn EE nn mn 


— 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland - Porto von dem Ei H 
Des Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizul egen sind (also nicht auf die Umschiä e e deel 5 Wichlig | 
nicht In die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der andfetenden firma liegt es, dle Offerte 
in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 


Are: Bedeut. Haus i. Alexan- Ch: Firma in Colombo wünscht en Pasquale Spina, Vertre- 


Agentur. Z. übern. v. Fabrikant. f. Spiel. an j 7 
waren, Harmonik., Lampen, Glaswar. en p missionen, aus 
Glock., Gummiwar. u. all. Artv.Phantasie- 
neuheiten, Schreibmaschinen u. Bureau- 
bedarfsartikel. Angeb. unt. K. A. 805 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


hile. Droguera Alemana - Daube 

& Cia. — Gegründet 1837 — Val- 
paraiso-Santiago-Concepcion - Anto- 
fagasta - Llay-Llay - Hamburg- NewYork. 
ten, Sudan u. Palästina. Velebit Com- | Größtes Drogen- und Chemikalien- 
haus der Westküste Südamerikas. 


any”, Port-Said, Agypt., P. O. B. 182. 
— - Photographische Papiere. 


ten. Emile Kher, Handels- 
Auer Mansourah wünscht Fabri- 0 
kant v. Bier, Toilette-u. Haushaltselfe, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


entinien. Firma in Buenos 

A les mit gutenHandelsbeziehungen 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporthäuser von Phantaslepapieren, Ar- 
tikeln für Druckereien, Lithographien, 
Einrahmungen u. Neuheiten zu vertreten 
Erstkl. Referenz. werd. gegeb. Offert. in 
Deutsch od. Spanisch unt. K. A. 803 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


entinien. Firma in Buenos 

A res (Import und Export) wünscht 
Verbind. mit GE $ deutschen 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 
Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 
Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- i 
rung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
spanisch u. franz. Angeb. u. K. A. 738 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Tätiger Pharma- 

zeut, m. Kapital, in best. Geschäfts- 

lage v. Buenos Alres etabliert, sucht 

te Vertretungen in Materlal für Hell- 

uren, biologische Laboratorien und in 
guten medizinischen Spezialitäten. 

Angebote unter K. A. 729 erbeten an 

Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Aer Haus in Buenos 


Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 


ertretungen i. Kurzwaren, Schnittwaren, 
Papierwaren, chem. Produkten, Schuh. 
bedarfsartik., Webwaren, Gummi usw. (>) 


talien. Auskünfte für Italien! In- 
dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 


u. best. Ref.vorhand. Korresp. engl., franz. 
Angeb. unt. K.A.894 an Auslandverlag d. m. b. H. (*) 


E) ten. Firma m. prima Refer. 
A en en See 


v. Neuheit. u. Erfind all. Art, f. Agyp- 


rankreich. Franz. gut eingef. 
Vertreter sucht Vertretungen in ver. 
schiedenen Artikeln für Frankreich. 
Korresp. kann deutsch geführt werden. 
Legoux, Paris XVII,9, Rue de Bumel. Ae 


roßhritannien. Firma in Lon. 
don wünscht Agentur. f. folg. Artikel : 
Packpapier, Porzellan, Trikotagen. Ei 
Erstkl. Referenzen. An unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


olland. Wir suchen die Ver- 
tretung auf feste Rechnung oder 
auch kommissionsweise für 
Uebersee von leistungsfähig. deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, Emaille-, 
Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 
Artikeln, Haushaltungsgegenständ. 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
2 N 1 uen 15 folg. Märkte: 
. einasien, Griechenland Mittel- 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. meerländer, Engl. Indien, Straits 
hina. Ingenieur, der lange Jahre | Settlements, Siam, Ost- u. West- 
C im eigenen Geschäft deutsche Ma. afrika, Südamerika, England 
(durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote mit Katalogen an 
N.V. Handels Onderneming „Mer- 
curius “, Rotterdam, Postfach 214. 


H olland. Firma i. Amsterdam übern. 


Wm. E. umburg, New vo r K, 
23-25 Beaver Street. (*) 


hile. 50 Jahre bestehendes Haus, 
das selbst im Engros- und Detail- 


u. Biskuitwaren, Glaswar., Küchen erät., 
Spielwar., Kurzwar. Oft. unt. K. A. 612 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


talien. Haus in Mailand übernimmt 
Vertretungen deutscher Firmen, be- 
sonders in folgenden Artikeln: Uhren 
und Zubehörteilen, Zeigerwerken, echten 
und imitierten Steinen, elektrischem Ma- 
terial, Neuheiten, chemische Produkten. 
Gefällige Angebote unter K. A. 843 an 
Auslandver agGmbH.,BerlinSW19.(*) 


talien.Vertretg. gesucht!. Farb., Filz- 
scheib. z. Reinig., Pinsel. Spatel f. Lack., 
Kunstbimstein, Gold in Pulverform, 
Blattgold, Mahlsteine, Feil. Schmir el- u. 
Carborundum- Pa Lein. u.-Pulv., Stahl- 
feil., Spiralbohr., rower-Sich. Angeb. unt. 
K. A. an Auslandverlag G. m. b. H. () 


talien. Vertreterbureau in Mailand. 
wünschtd. Vertret. bedeut. Fabrik. folg. 
Artik. zu übern.: Glaswaren, Bestecke, 
Pelzw., Schirme, Spazierstöcke u. Haus. 
de die a.Alumin. Ang. unt. K. A. 788 an 
Auslandverlag GmbH. Berlin SW 19. 


talien. Firma m. Alleinverk. mediz. 
Spezialerzeugn. u. umfass. Organisat. 
L ropag. u. Handel würde d. Alfeinver- 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt. K. A. 734 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


peie n. We, ih, Vacca- 


Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 
v. Gross ist. u. Exporteuren. Ang. an P. A. 
Beck, Amster am, Achterburgwal 57. 


talien. Erstklassige Firma mit Or- 
ganisation in ganz Italien sucht Ver- 


Gefl. Offerten. unter K. A. 378 an 
Auslandverlag, Berlin SW ig, Krausen- 
straße 38-39, ha 


änemark. Erstklassiger 
D Vertreter, Däne, in Kopenhagen, 
mit besten Beziehungen, welcher 
regelmäßig Eisenwaren-, Glas- und 
Porzellan-, Buch- und Papier-, Galan- 
terie- und Holzwarengeschäfte besucht, 
wünscht die Vertretung zu übernehmen. 
Feinste Referenzen. 
- Gefällige Offerten an W. Martved, 
Humlebäk (Dänemark). (*) 


Res: Vertretung.v.Exporthäus,, 


res, mit gut. Handelsbeziehung., 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporifirmen in Phantasiepapieren. Ar- 
tikeln f. Druckereien, Litho SE E Ein- 
rahmung., Schreibwar. u. Neu eiten der- 
selb. Branche z. vertret. Erstkl. Referenz. 
Off. i. deutsch od. span. unt. K. A. 818 an 
Auslandverlag d. n. d.., Berlin SW 19. () 


B rasilien. Besteingeführtes 


unter K. A. 824 am Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


ndien. Erwünscht Alleinvertretung 
| für Indien, Burmah und Ceylon für 

Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen, 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


d. Kurzwar. i. allg., Textilwar., Farben, 
Eisenwar.,Glaswar.,Papierwar. u.Bier 
lief. könn., übern. Haus i. Gua aquil. Erst- 
klass. Referenz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ngland. Bei Schirm- und Spazier- 
Stockfirmen Pen eingeführter Agent 


rella, Corso Garibaldi N. 96 in 

Foggia (Italien). Telegramm: 
Vaccarella Foggia. — Telephon: In- 
terp 106. — Bankkonto beim Credito 
Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser 


— — 4 — 
talieon. Tüchtiger Vertreter für Nord- 
italien sucht Verbind. ar Fxportfirmen 
für: Papier, Ansichtskart., P otograph. 
Papier und Platten, Kurzwaren, Spiel- 
waren, Phiolen aus Glas, Eisenbahn- 
material, Elektr. Material für innere 
Anlagen. Beste Referenzen, Korre- 


spondenz in Italienisch u. Französisch. 
| sland, import- und Kommissions- ett unter K. A. 819 an Ausland- 


Kl vert elava anit gm | Angebote umer K, A- B18 an Ausland: 


zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingelührtes, technisch. und industr. 
Bureau in elektr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
O. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Haus in Süd - Brasilien sucht 
kommisslonswelse Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-, Papeterie. Porzellan-, 
Glas-, Farb-, Eisen-, Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels. 
referenzen. 
"Angebote in deutscher oder portu- 
giesischer Sprache an 
G. Mathias Petry, 
Porto-Alegre-Brasilien, 
Galeria-Municipal (Südamerika). 
rasllien. Gut ene e Haus 
in Rio de Janelıo suc tVertretungen 
deutscher Fabrikanten für Brasilien 
zu übernehmen. Erstklassige Referenzen 


Verbindungen unter den Großkauf- 
leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 


Kai Guteingef. Agent m. glänz. 


Pool wünscht Agenturen leistungs- 

fähiger Fabrikant. tolgender Artikel 
f. England und Irland, wo sie gute Ver- 
bindung. hat, zu Übernehm.: Motorwaren, 
Pianos, Möbel, Wäschemangeln, Wäsche- 
körbe, Drahtmatratzen, eiserne Bettstell., 
Glas, Porzellan u. Stühle all. Art. Offert. in 


ili L .A. 835 an Ausland- 
B Velen: Vertreterfirma in Rio de | DE, Sprache unt. K an 


EVT vn Vertreterfirma in Liver- 


Biella u. Rio de Janeiro, wünschtVer- 

tretg. f. Italien i. Masch. u. Artik. für 
Woll- u. Baumwollspinner. u. Webereien, 
Lederartik. f. Spinnereien, Anilienfarb, u. 
chemisch. Industrieprod., Mineralöl. Konl. 
usw. Für Brasil. u. Südamerika Masch. 
u. Artik. f. Landwirtsch., Kurzwar., Schnitt- 
War., Parfümerien, Bijouterien, Messer- 
schmiedewar. usw. Angeb. unt. K. A. 677 an 
Auslandverl.GmbH., Berlin SW19. (*) 


[Hart Ernsthaft. Vertret. m. Sitz in 


e m. D. H. lin SW 19. (* 
Janeiro, m. erstklassigen Referenzen |" ag O. m. b. H., Berlin CH 


ngiand. Wohlbekannte Londoner 
E irma sucht Alleinvertretung für 
Strüm te, Porzellan. Emaille- Küchen- 
geräte und Glasgegenstände. Angebote 
unter K. A. 781 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten 


tuglesisch unt. K. A. 787 an Ausland- 
verlag O. m. b. H., Berlin Sw Ii9, erbeten. 


Vertretungen für Amerika 


FÜR EXPORT 


können wir amerikanische Produkte und Erzeugnisse jeder 
Art günstigst anbieten. / Erstklassige deutsche Referenzen 


Wir wünschen Angebote leistungsfähiger Fabriken, welche ihre 

Erzeugnisse in den Vereinigten Staaten und Kanada 

zu vertreiben wünschen. Besonderes Interesse haben für uns: 

i Patentierte Neuheiten, elektrische Gegenstände, feine Stahlwaren, 

als auch Glas- und Textilwaren und andere gute, gangbare 

| Artikel, welche für den amerikanischen Markt in Frage kommen 
| 

| 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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AUSLANDS:u .ÜBERSEE FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


Wi h Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. W 
H igi Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch ichiig] 
nicht in die Offertbriete selbst gele werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, die Offerte 


rgentinien. Exporteur offeriert 
Rohhäute von Schafen, Rindern, 
Pferden, Ziegen, Lämmern,Füchsen, 
usw. Außerd. übern. ders.Auftr. z. Eink. f. 
Rechn. Industriell. od. v. Zwischenh. geg. 
Kommis. u. Originalfakt. Bank: Deutsch- 
Überseeische Bank, Filiale Bahia Blanca. 
Pu). Se u. franz. Ang. unt. K. A. 794 
an Auslan verlagombll., Berlins WI9. 


ritisch - Indien. Bedeutende 
B Bombay ische Firma, die den allge- 

meinen Import von Waren nach 
Indien betreibt, wünscht In Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren, geeignet 
für den indischen Markt, besonders 
Glühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
telle, isolierte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahiprodukte, Eisenkurz- 
waren, Glaswaren, Emaillewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Grittel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


noland. Bedeut. Geschäftshaus 
Weed m. Filialen i. Paris. Brüssel, 
Amsterdam. Montreal. NewYork.Bue- 

nos Aires, Johannesburg, Alexandria- 
Kobe usw. wünschtalle Art. gangb. deutsch. 
Exportprod. kommissionsw. od. auf eig. 
Rechn. z. übern. Angeb. unt. K. A.501 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


LOO eg 

nogland. Verbind. m. Fabrikant. v. 
E derre Uhren. Phantasieartik., 

Spielwaren. 1-2 d Basarartik., Neuh. 
usw. wünscht Firma i. Liverpool. Katalog. 
u. Preisl. erbet. Angeb. u. K. A. 846 a. Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. ) 


olland. Installationsmaterialien. 
Elektromotoren bei größ. Posten zu 
kaufen gesucht. ernehme evtl. 
erne Alleinvertretungen. Angeb. unter 
„A. 328 an Auslandverlag, BerlinSW. 


talien. Unsere deutsche Abteilung 
Import wünscht sich mit leistungs- 
fähigen Fabrikanten von Maschinen u. 
Fertigfabrikaten inVerbindung zu setzen. 
Export: Süditalienische Landesprodukte. 
Italo-American Producers Agency, 
Via dei Mille 16, Neapel. ek 


leistungsfähig. deutsch. Fabrikanten i. 

Bromsilberpapier i. Roll. v. >00 Metern 
für Fiilmzwecke. Negative und Positive f. 
Kinematographen u. Karten f. Druckerei- 
zwecke. Deutsche Referenzen stehen zur 
Verfügung. Angebote unter K. A. 826 an 
Auslandverlag G. m. b. H. (*) 


92 ee 
ee Haus i. Turin wünschtAngeb. 


22 ah re a a 
talien. Eingeführte Firma wlinscht 

i Angeb. i. Farben, Emaille-Gemälden, 
Tapet., Buntglaspapier, Pinseln, Mal- 
utens. u. Neuh Ang. unt. K. A. 740 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW. 19. 
EE 


talion. Zennaro & Gentilli, 

Trieste, Via e Piazza S. Giovanni 6, 

kaufen Glaswaren, Porzellan jeder 
Art, Glasscheiben, Brenner und Dochte 
für Petroleumlampen. 


ndien. Eines der ersten Häuser in 
Hyderabad Sind, für Papierwaren, 
Bureaubedarfsartikel,Phantasiewaren, 
Schmucksachen, Trikotagen, Toilette- 
artikel, Uhren, Fahrräder, Kurzwaren und 
Neuheiten wlinscht Kataloge, Preislisten 
und Muster leistungsfähiger Fabrikanten. 


K. A. 799 an Auslandverla 
Berlin SW 19, Krausenstr. 


m. b. H., 
39, erbeten. 


apan. Vertrieb von Phantasiewaren 
und Fertigfabrikaten, Messerwaren, 
Bureaubedarfsartikeln, Toiletten- 
artikeln, Kurzwaren, imitierten und 
echten Lederwaren, Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agent 
in Deutschland. Mustersendung mit 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
in Englisch unter K. A. 668 an Aus- 


alta. Kataloge u. Angebote ge- tungen, Wasserhähne, Eisenröhren stände. Auch übernimmt Vertretungen 
Mir f. Sportartikel, een, Biel, Dachbedeckungen, Farben, i. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10 
Lacke, Spiegel, Giaswaren jeder Art, Madrid. Korresp. l. all. kaufm. Sprachen. 


Phantasieartik.,Lederimitationswar., 
unechte Bijouterien Papier und Bureau- 
bedarfsartikel, Toiletteartikel, Neuheiten, 
Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass. 
Referenzen vorhanden. Angebote unter 

e K.A.828 an Auslandverlag d m. b. H. () 


0 


Häuten, 
Wildkatzen, Hasen usw., Borsten, Federn stoffen. Tabak usw. Anfr. unter K.A.806 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


P 


ortugal. Buchhandl., -Niederlage, 
Musikal.,Papierwar., Bureaubedarfs- — — — — 
arnik., Mal- u. Zeichenutensil., Post- panien. 0. H. Alsina, Madrid, 
kart., Bild., Gravür. Raucherartik., Parfüm. , 
Musikinstrum., elektr. Artik., Neuheiten. 
Kauf f. eig. Rechn. sow. auch Übernahme 
der Vertretung. Kataloge, Preislist., wenn 
mögl. Muster erbet. Korresp. franz, span. 
od. portugies. Angebote unt. K. A. 832 an Steine für 
Auslandverlag b. m. b. , Berlin SW19.:*) Korrespondenz spanisch od. französisch. 


NN 


sucht Geschäftsverbindungen für 
den Verkauf für eigene Rechnung 
oder in Kommission von allen Arten 
deutscher Waren und übernimmt Allein- | Schmuckgegenstände, 
vertretungen ausländischer Häuser als 
Se da Befaßt ir auch mit Ein- 
| ; auf von Exportartikeln für Deutschland. 
Korrespondenz englisch. Angebote unter | Besitzt Sachverständ, Personal Et 
u. Importgeschäfte aller Warenarten. Ma- 
schinen u. Werkzeuge. Importiert Hätze 
jed. Herkunft ladungsweise. Korrespond. 
span. u. franz. Angeb. unt. K. A. 850 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


8 


Gips, 
zellanwaren, Eisenwaren, Ba 


richtungen, Waschtische, Duschen 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 1 elzapparate, , KR 


panien, Geschäftshaus in Teruel RS 


panien. 
zum Kauf oder Vertretung für 
eigene Rechnu in: 


Konstruktions material (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsarti 


Glsamen. Jute, Tee, Gerb- leicht. 


euerzeuge und 


Bei unseren 
Lesern und Freunden 


im Auslande, die mit so großer Freude das 
Wiedererscheinen des „Echo“ in seiner 
neuen Gestalt begrüßt haben, ist das Be- 
wußtsein lebendig, daß es heute mehr als je 
gilt, der deutschen Arbeit im Auslande An- 
sehen und Absatzgebiete zu verschaffen. 
Wir richten daher an alle unsere Freunde 
die Bitte, bei ihren eigenen Bestellun- 
gen sich an die im „Echo“ vertrete- 
nen deutschen Firmen zu wenden und 
außerdem in ihrem näheren und weiteren 
Bekanntenkreise dafür zu wirken, daß 
die Erzeugnisse der deutschen Industrie in 
möglichst weitem Umfang Eingang finden. 
Jede Nummer des ‚Echo" kann als viel- 
benutztes Nachschlageheft für den Bezug 
deutscher Fabrikate dienen, wenn Sie — 
neben mündlichen Empfehlungen — dafür 
sorgen, daß die einzelnen Hefte 
in Ihrem Kreise von Hand 
.zu Hand gehen. 


AUSLANDVERLAG / G. M. B. H 
BERLIN SW 19, KRAUSENSTR. 38/39 


Im 
8 


Farbbänder 


essante 


panien. 

wünscht für eigene Rechnun 
Offerten erwünscht 
Zement, 


lesen, Mosaik, Geschirr, Por- 
deeln- 


Badezimmereinrich- 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en C.), 
Santander. 


Bilbao (Span.), gegr. 2. Zwecke er- 
eschäftsverkehrs zwischen 
Deutschl. u. Span., arbeit. als Vertr. geg. 
Kommiss. u. f.eigne Rechn. Gute Handels- 
u. Bankrefer.Angeb. unt.K.A.791 an Aus- 
landverlag GmbH.,Berlin SW19, erbet. 


Jesus y Maria Nr. 6, sucht Ver- 
tretungen für eigene Rechnung von 
zuverlässigen Häusern für Papierwaren, 
Drucksachen und Bureau-Artikel, Alu- 
minium-Gegenstände f. Haus a 
nder. 


Bedeutendes Haus 
Barcelona wünscht für eigene Rech- 
nung auf Kommission Vertretungen 

in folgenden Artikeln zu übernehmen: 


Schreibmaschinen. Bureauartikel. elektr 
Motoren für Grammophone, Nadeln für 
dieselben, Federn und Schalldosen für 
Grammophone und praktische und inter- 
euheiten. Muster und Preise 
unter K. A. 797 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
E 


Haus, gegründet 1838 


kaufen od. vertreten: Bureaubed., 
Papier-, Schreib-, Spielwar., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes. philolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 


k panien. Importlirma bittet um 
el. 8 Einsendg. v. 


deutsch. Produkte. Kortesp. spanisch. 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


in der Landessprache des Inserenten a zufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 


stindien. Rohmaterlal. Deutsche panien. Handelsgesellschaft 
Firma s. Verbind. f. Export v. Leder, i 


in panien. Firma A. Talayero, Va- 
encia, Pizarro No.9. kauftWaren all. 

Art aus Stahl, Eisen, Alumin., Emaille 
usw. Besond. gesucht werd. Stahlröhren 
u.-platten, Schrauben, Trensen. Beschläge 
u. and. Zubehörteile, elektr. u. teleph. Ar- 
tikel, feine u. E Bijouterien f. 
d. eleg. Welt, Bureaubedartsartikel. Par- 
füme u. photogr. Artikel. Auch steht der 
Firma eimgünst. geleg. Lokal i.Valencia f. 
dauerndeAusstell. v. Maschin. z. Verſũg. 
wod. leistungsfäh. Firmen besond. gute 
Gelegenh. gebot.sind. DieFabrikant.werd. 
ersucht. Muster z. send., deren Bezahl. b. 
Übern. durch „Das Echo“ erfolgt. Oün- 
stige Angebote in Olivenöl, Apfelsinen, 
Zwiebeln, Weinen, Weintrauben, Feigen, 
Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. (*) 


Stay vun: Spezialhaus d. Prov. Vis- 


caya wünscht dir. z. kauf. Trikotag. 
Hemd., Unterhos., Strümpfe u. Socken 
a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstseide. 
Auch wird d. Vertret. f. Anilinfarb. u. and. 
leicht verkäufl.Art. f. Span. U bern. Ang. unt. 
K. A. 759 an Auslandverl., BeriinSW19. 


panion. Für Spanien gesucht: 

Geschäftsverbindung mit Fabriken 

für Schlosserbohrer, Schnellstühle, 
Metallsigen, Kolben für Drehpistolen, 
Papler aller Art. Buresuartikat; 

ngebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


panien. Ich bin fester Käufer 
von für Apotheken und Aerzte ge- 
eigneten (kein sowie von Neu- 
heiten l. dies. Geschäftszweigen. Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


u. chem. Produkten in Montevideo 

sucht Verbindungen mit deutschen 
Fabrikanten dieser Artikel sowie Gläser, 
Büchsen u. pharmazeut Spezialitäten u. 
erbittet Muster u. Kataloge. Ebenso von 
guten Automobilen, Pianos u. Schreib- 
maschinen. Angebote in spanischer 
Sprache unter K. A. 622 an usland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


mg 
erein. Staat. Import all. An 
deutsch.Waren übern. Import- u. Ex- 
portgesell.New York. Die Organisat 
d.Firma umf.Händler inMesserschmiede- 
waren, Chemik., Neuh. u. unechte Bijout. 
Angeb. unt. K. A. 7% an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


FRANKREICH 


Kurzwaren, Packpapier jeder Sorte. 
Druckpapier, Papierwaren, Elektrotech- 
nisches Material. Eisen-. Stahl- und 
Metallwaren. Glaspapier und Schmirgel- 
leinen. Optik- u. Photoartikel Kleines 
Werkzeug für die industrie. Glas- 
erlen. Perlenfranzen, kleine Glas waren. 
arlümerie u. Medizinfläschchen. Kunst- 
jeder. Mica u. Zelluloid In Blättern. Kork- 
zieher, Spritzkorke. Metaliverschlüsse 
jeder Art Bureauartikel. Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 


, MAURICE A HENRY CORCOS, 
PARIS (XiV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


a nn 
SCHOTTLAND 


Nicoll & Son, Eisen», Stahl-, 

Metall- und Maschinen-Handlung, 

1-7 Ward Road Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche. 
Platten Winkeleisen, „T- Eisen, 
Us Eisen, Träger, Blöcke usw. 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
eder Art, Bleibleche und -röhren. 
upfer, Zink. Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche. Bleche 
mit Blelbezug. verzinnte Bleche und 
Zinnblech. Käufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 
dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited, Dundee. 


SCHWEIZ 


Altrenommierte_ Se ie 
mit vorzüglichen Verbin ung 
atien, Spanien, Portugal un 


in 


für 


⁊u 


bare 
Südamerika sucht gang in diesen 


— — = ; 


— 


Wir bilten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beibleff Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


GE A 
US Importhaus in Drogen 


deutsche. 


fenden e er zuci Wien 
ufgeklebt, aber auch 

erstattet werden. Im eigenen Interesse der anb i 
inderLandessprache des Inserenten a zufassen. Alle mit einem Stern (ei bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser pama He e mie 


e ten. Bedeut. Haus i. Alexan- eylon. Firma in Colombo wünscht e Matt 
| A drien ist bereit, die Alleinvertret.auf Agentur. z. übern. v. Fabrikant f. Spiel. Inland. ven a 
| Kommissionsbasis erstkl. deutsch. waren, Harmonik., Lampen, Glaswar., in Finnland von Kolonialwaren 
Fabrikant v. Chemikal., Spiel war., Eisen- Glock., Gummiwar. u. all. Art v. Phantasie. Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
kurzwar.‚Phantasiewar..‚Bureaubedarfsar- neuheiten, Schreibmaschinen u. Bureau-|det 1912, Prima in- und ausländische 
tik. Porzellanwar. z. übern. GuteVerbind. | bedarfsartikel. Angeb. unt. K. A. 805 an Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 
u. best. Ref.vorhand. Korresp. engl., franz. Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. = p 
F anten Franz. gut eingef. 


| „unt. K.A.834 an Auslandrerlag 0. m. b. H. ( 7 

Anget : Č) hile. Droguera Alemana - Daube ertreter sucht Vertretungen in ver. 
A: ypten. Firma m. prima Refer, Cia. — Gegründet 1837 — Val- schiedenen Artikeln für Frankreich. 
l 
) 
| 


tungen — Kommissionen. Verkaufs- 


[ae 
y raum: Via P. Colletta, 46, Niederlage: 


talien. Auskünfte für italien! In- 
dustrielle! Kaufleute! Endunterzeichn. 
Auskunftsbureau isti. d. Lage, genaue 
Nachr. aus allen Plätzen Italiens üb. alle 
Arten Handelsgesch., gerichtl. Anfecht., 
Zahlungsfähigk. v. Firm., techn, u. finanz. 
Einricht, ders. usw. z. lief. Über 2000 
fachm. Korresp., neues Untern.- u. Konte. 
Syst. Ufficio d’ informazioni commer- 
ciali, legali, Corso Francia21,Torino. . 


übern. Vertretungen u. Alleinverkauf Paraiso-Santiago-Concepcion - Anto- Korresp. kann deutsch geführt werden. 
fagasta - Llay-Llay - Hamburg - NewYork. 
Größtes Drogen- und Chemikallen- 
haus der Westküste Südamerikas. 


v. Neuheit. u. Erfind all. Art, f. Agyp- 
ten, Sudan u. Palästina. ‘Velebit Com. 
pany”, Port-Said, Ägypt., P.O.B.182. 


on. Emile Kher, Handels- 

AT een wünscht Fabri- 
kant. v. Bier. Tollette-u.Haushaltselfe, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver. 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


gë entinien. Firma in Buenos 
AA mit guten Handels beziehungen 


Legoux, Paris XVII, 9, Rue de Bumel. () 


roßhritannien. Firma in Lon- 
don wünscht Agentur. f, folg. Artikel: 

pa- Packpapier, Porzellan, Trikotagen. 
Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


olland. Wir suchen die Ver. 

- tretung auf feste Rechnung oder 
hile. 50 Jahre bestehendes Haus, auch kommissionsweise für 
das selbst im Engros- und Detail. Uebersee von leistungsfähig. deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, Emaille-, 
roßstädten des Landes arbeitet, sucht Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 

Generalvertretungen für das ganze Land Artikeln, Haushaltungsgegenständ., 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
eigenen Agenten die folg. Märkte: 
Kleinasien, Griechenland, Mittel- 
meerländer, Engl. Indien, Straits 
hina. Ingenieur, der lange Jahre Settlements, Siam, Ost- u. West- 
Im eigenen Geschäft deutsche Ma- afrika, Südamerika, England 
schinen, EE und alle] (durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote mit Katalogen an 

N.V. Handels Onderneming „Mer- 
curius“, Rotterdam, Postfach 214. 


H olland, Firma i. Amsterdam übern. 


ihr. Geschäfte erweit. will, wünschtVer- 
tret. v. Fabrik. u. Exportfirm. i. Porzell.- 
u. Biskuitwaren, Glaswar., Küchen erät., 
Spielwar., Kurzwar. Oft. unt. K.A. 612 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Haus in Mailand übernimmt 
Vertretungen deutscher Firmen, be- 
sonders in folgenden Artikeln: Uhren 
und Zubehörteilen, Zeigerwerken, echten 
und imitierten Steinen, elektrischem Ma- 
terial, Neuheiten, chemische Produkten. 
Gefällige Angebote unter K. A. 843 an 
Auslandver agGmbH.,BerlinSW19.(*) 


(er: Firma i. Neapel, d. d. Kreis 


| wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporthäuser von Phantasiepapieren, Ar- 

tikeln für Druckereien, Lithographien, 
| Einrahmungen u. Neuheiten zu vertreten 
= Erstkl. Referenz. werd. gegeb. Offert. in 
i Deutsch od. Spanisch unt. K. A. 803 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


S rgentinien. Firma in Buenos 
A res (Import und Export) wünscht 

Verbind. mit ee deutschen 

Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 

| Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 
Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- i 
rung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
spanisch u. franz. Angeb. u. K. A. 738 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


2] rgentimien. Tätiger Pharma- 


talien. Vertretg. gesucht l. Farb.,Filz- 
scheib. 2. Reinig., Pinsel. Spatel f. Lack., 
Kunstbimstein, Gold in Pulverform, 
Blattgold, Mahlsteine, Feil. Schmir el-u. 
a um Pip, Lein. u. -Pulv., Stahl- 
feil., Spiralbohr., Tower Sich. Ange b. unt. 
K. A. an Auslandverlag G. m. b. H. () 


Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 
v. Grossist. u. Exporteuren. Ang.anP.A. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 


Zaiten, Erstklassige Firma mit Or- 
ganisation in ganz Italien sucht Ver- 
tretungen von großen Häusern. Bank- 

teferenzen zur Vertügung. Angebote 


Gefl. Offerten, unter K. A. 378 an 
Auslandverlag, Berlin SW19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


änemark. Erstklassiger 

Vertreter, Däne, in Kopenhagen, 

mit besten Beziehungen, welcher 
regelmäßig Eisenwaren-, Glas- und 
Porzellan-, Buch- und Papier-, Galan- 
terie- und Holzwarengeschäfte besucht, 
wünscht die Vertretung zu übernehmen. 
Feinste Referenzen. 
. nie Offerten an W. Martved, 
Humlebä (Dänemark). (*) 


Eeeorcoicmen face, 


Angebote unter K. A. 729 erbeten an 
Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 


ontinien. Haus in Buenos 

res, mit gut. Handelsbeziehung., 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporifirmen in Phantasiepapieren, Ar- 
tikeln f. Druckereien, Litho raphien, Ein- 
rahmung., Schreibwar. u. euheiten der- 
selb. Branche 2. vertret. Erstkl. Referenz. 
Off. i. deutsch od. span. unt. K. A. 818 an 
Auslandverlag g. m. b. H., Berlin SW19.(*) 


B rasilien. Besteingeführtes 


talien. Firma m. Alleinverk. mediz, 
ENEE u. umfass. Organisat. 

f. Propag. u. Handel würde d. Alleinver. 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt. K. A. 734 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinsW19. 


talion. Giorgio Vacca- 

rella, Corso Garibaldi N. 96 in 

Foggia (teilen, Telegramm: 
Vaccarella Foggia — Telephon: In- 
terp 106. — Bankkonto beim Credito 
Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser 


— 

talien. Tüchtiger Vertreter für Nord- 

italien sucht Verbind. m. Exportfirmen 

für: Papier, Ansichtskart.,P otograph. 
Papier und Platten, Kurzwaren, Spiel- 
waren, Phiolen aus Glas, Eisenbahn- 
material, Elektr. Material für innere 
Anlagen. Beste Referenzen, Korre- 
spondenz in Italienisch u. Französisch. 
Angebote unter K. A. 819 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


SSS AAA ĩͤ A 8 
Teen Ernsthaft. Vertret. m. Sitz in 


für Indien, Burmah und Ceylon für 


1 J Erwünscht Alleinvertretung 
Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 


d. Kurzwar. i. allg., Textilwar., Farben, 
Eisenwar.,Glaswar.,Papierwar. u. Bier 
lief. könn., übern. Haus i. Gua aquil. Erst- 
klass. Referenz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


er Bei Schirm- und Spazier- 


Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Haus in Süd- Brasilien Sucht 
kommissionsweise Vertretung von 
leistungsfähigen Firmen in Manufak- 
tur-, Galanterie-, Papeterie-, Porzellan. 
Glas-, Farb-, Eisen-, Stahl- und Metall- 
waren, auch Spielwaren und Bureau- 
bedarf. Prima Bank- und Handels- 
referenzen. 
Angebote in deutscher oder portu- 
giesischer gäe an 


Verbindungen unter den Großkauf. 

leuten des ganzen Landes ist geneigt, 
mit bedeutenden Fabrikanten betr. Ver- 
tretung für Irland in Verbind. z. treten. 
Auch werd. Vertretungen f. Großbritan- 
nien übern., da Unteragenten i. Glasgow 
u. London vorhand. Besond. bevorz. werd. 
Eisenwar. u. Modeartik. Ang. unt. K.A.702 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


Sland. Import- und Kommissions- 
l eschäft in Reykjavik kauft und 

Je Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingeführtes, technisch. und industr. 
Bureau in elektr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


- 
se? Guteingef. Agent m. glänz. 


ngland. Vertreterfirma in Liver- 
E ool wünscht Agenturen leistungs- 
fählger Fabrikant. tolgender Artikel 

f. England und Irland. wo sie gute Ver- 
bindung. hat, zu übernehm.: Motorwaren, 
Pianos, Möbel, Wäschemangeln, Wäsche- 
körbe, Drahtmatratzen, eiserne Bettstell., 
Glas, Porzellan u. Stühle all. Art. Offert. in 
engl. Sprache unt. K. A. 885 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


ngland. Wohlbekannte Londoner 
E irma sucht Alleinvertretung für 
Strümpfe, Porzellan. Emaille- Küchen- 
geräte und Glasgegenstände. Angebote 
unter K. A. 781 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten 


Bf Gut eingeführtes Haus 


Biella u. Rio deJaneiro, wünschtVer- 

tretg. f. Italien i. Masch. u. Artik. für 
Woll- u. Baumwollspinner. u. Webereien, 
Lederartik. f. Spinnereien. Anillenfarb. u. 
chemisch. Industrieprod., Mineralöl., Kohl. 
usw. Für Brasil. u. Südamerika Masch. 
u.Artik. f. Landwirtsch., Kurzwar., Schnitt- 
war.. Parfümerien, Bijouterien, Messer- 
schmiedewar. usw. Angeb. unt.K.A.677 an 
Auslandverl.GmbH., Berlin SW19. (*) 


& Cla., Rio e Janeiro, Rua Goncalvez 
Dias, 30. Tel.-Adr. Waechter. 


rasilien. Vertreterfirma in Rio de 
Janeiro, m. erstklassigen Referenzen 

u. Verbindungen wünscht d. Übern. 

d. Vertretungen v. europäisch. Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies. Lande i. Verbind. 
treten wollen. Offert. i. spanisch od. por- 
tuglesisch unt. K. A. 787 an Ausland- 
verlag O. m. b. E., Berlin SWI), erbeten. 


FÜR EXPORT 


können wir amerikanische Produkte und Erzeugnisse jeder 
Art günstigst anbieten. / Erstklassige deutsche Referenzen 


Wir wünschen Angebote leistungsfähiger Fabriken, welche ihre 
Erzeugnisse in den Vereinigten Staaten und Kanada 
zu vertreiben wünschen. Besonderes Interesse haben für uns: 
Patentierte Neuheiten, elektrische Gegenstände, feine Stahlwaren, 
| als auch Glas- und Textilwaren und andere gute, gangbare 
| Artikel, welche für den amerikanischen Markt in Frage kommen 


R F. LANG. NEW YORK . 82-84 BROADST. 
| l IMPORT Gegründet 1884 EXPORT 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug: zu nehmen. 


— 
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AUSLANDS-W.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, 


InderLandessprache des Inserenten eb zutassen. Alle mit einem Stern 


talien. Seriöse Firma übernimmt 
Vertretune erstklassiger deutscher 
Häuser. Bankreferenzen. Einwand- 


freie Zahlungsfähigkeit. Angebote unter 
K. A. 823 an Auslandverlag G. m. b. H. 
Genaue Angaben erwünscht. (*) 


talien. Äuß. fleiß. Handelsvertreter. 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen. Parfümerien. 
Papierwaren sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


apan. Kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkautsagen für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide 
Korresnondenz erbeten. 
20 Doshumachi Sanchome. 
Osaka (Japan). 


uba. Agent in Habana über- 
nimmt Vertretungen in jeder 
Art Waren, speziell Wirkwaren. 
Seidenbändern.Kurzwaren.Eisen 
waren. chem Produkten u.Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist 
usw. Off u. K. A. 265 a Ausland- 
verlag G. m. b. H.. Berlin SW 19 


uba. Importh. i. Habana wünscht d. 
K Vertret. leistungsf. Fabrikant. leicht- 
verkäufl. Artik.. d. d. amerikanisch. 
Konkurrenz gewachs sind z. übern Bes. 
inter. auch ein Automobil. d. m.d. amerik 
Fordwagen konk. kann. Korr.: Span., franz. 
u. engl., a. Katal. erw. Ang. unt. K. A. 775 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
M mit Bureaus in den Städten Mexiko. 
Guadalaiara und Mazatlanwünscht 
deutsche Fabrikanten zu vertreten. Hat 
Beziehungen in der ganzen Republik 
Ist auch alleiniger Verkaufsagent für 
19 bedeutende Handelshäuser. Nur 
gegen Kommission. Angebote unter 


K. A. 535 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


Ne Geschäftsmann mit großer 


exiko. Vertreter von Fabrikanten 


Erfahrung im Handel m deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 
mit Firmen auf der Basis des Indent. 
Systems in Verbindung zu treten, auch 
Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 
unter „Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigerla, erbeten. 


esterreich. ., Arca“ O. m. b. H., 
Wien I, Bäckerei: 8. sucht Verbind. 

m. deutsch. Industriell.. welche f. d. 
Sukzessionsstaaten Vertretung u. Kom- 
missionslager in Wien errichten wollen 


stindien. Altetablierte Firma in 
0 Madras sucht Vertretungen deut- 

scher Fabrikanten. Adresse und 
Referenz teilt mit unter K. A. 807 Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


stindien.  Rohmaterial- 
Einkauf billig und reell in Ost- 

indien, von Tierhäuten, Oelsamen. 
Copra.Gerbmaterial, Horn, Palmenfasern, 
Jute, Wolle, Nux-vomica, Senna-Blätter 
usw. besorgen Wiele & Klein, Kommis- 
sions-Geschäft, Madras, Ostindien. (*) 


Schein. Oskar Liberg in 


Stockholm, Karlaplan 10. wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger Fa- 
briken und Exporthäuser zu Über- 
nehmen. Seit Jahren bei den Eisen- 
warenhändiern und der Großindustrie 


Schwedens bestens eingeführt Erst- 
klassige Referenzen. 
chweiz. Besteingeführtes 
Haus in der Schweiz wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger 
Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 


Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handels referenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt Türler, Basel, 
Gotthelfstr 90. 


SaR Verre Ingen. in Oviedo wünscht 


die Vertret. deutsch. Häuser, die die 

Fabrikat. u. d. Exp. v. Industrie- u. 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. 
besitzt Büro u. Ausstellungslokal. sow. 
geeign. Personal Referenzen u. Garantien 
stehen z. Verfüg. Angeb. unt K. A. 789 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, Persönlichkeit m. 95jähr. 
Praxis a. Angestellt. i. ein. Hause m. 


chirur. Artik.. orthopäd. u. Gummi- 
waren sucht Verbind. m. Fabrikant. dies. 
Waren. um dieselb. i. großer Quantität zu 
export. Korresp. i. Span. u. Franz. Katal. 
u. Offert. z. richt. unt. K. A. 804 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien., Exporthaus spani- 

scher Produkte. wie Enzian und 

Süßholzwurzeln, Mohn u. alle 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
krnserven, Olivenöl, Mineralier, 
Rlei Quecksilber usw sucht Ver- 
hindungen mit deutschen Häuserr 
wnd macht Preisaufgaben bei pe 
rifizierten Anfragen. Dasselbe Im. 
bortiert auch dentscheProdukte. Erst! 
klass. Pefer Korreep. i. all. Sprach. 
Angeh unter K. A. 432 an Ausland- 
verieg GmbH., Berlin SW 19, er 


handl. I. Madrid ersucht um Zusend 

v Katalogen u. Preis. f. alle Arten 
Bureauutensilien sowie v. wirkl. prakt 
u. für d. Gebrauch i. Banken u. großen 
Gesellsch-Geschäftsunternehm. nötigen 
Maschinen u. Apparaten. Erstklassige 
Referenzen. Angebote unter K. A. 288 


Se Amerikan. Papierwaren- 


an Auslandverlag, Berlin SW 19. 


oanien. Kommissions- u. Agen. 
8 turfirma in Barcelona sucht Ver- 

tretungen in Rohmaterialien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besätzen in Gold. für Neuheiten und 
religiöse Zwecke Korrespondenz in 
Spanisch und Französisch. Offerten 
unter K. A. 258 an Auslandverlag 
O. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 


panien. Bedeutendes Ma 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Offert. an Larrea y Kalter. 
Hurtado Amézaga 14. Bilbad. 


panien. Geschäftsmann mit gut. 
Verbindungen wünscht Häuser zu 
vertret., die Schreibwaren. Reklame- 
artikel und kinematographische Filme 
exportieren. Muster und Bedingungen 
in spanischer und französischer Sprache 
erbeten unter K. A. 820 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


panien, Bedeut. Import-. Export- 
8 u. Arenturhaus in Spanien. seit dem 
Jahre 1884 etabliert. wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr In Säuren. 
chem. Prod f. die Industrie u. im allgem.. 
Grundstoffe für die Industrie. Farb.. Tint. 
Anilin. chem.-pharmazeut. Prod.. Stärken 
„sw. zuvertret. Außerdem übern. dasselbe 
Vertret. erstkl Fabr. in Essenz.. Bijouterie. 
Eisenwar. Schmucksach. Alum.-Küthen- 
gerät. Glaswar..Pinseln.Messerwar. u. all. 
Arten f.d. spanisch. Markt geeig. Artikel, 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie: Ol. Früchte. Fruchtsäfte. Weine, 
Srhlifgräs.. Reis usw. Off. unt. K. A.678 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, Das Haus Franciscr 
Admetlia, Barcelona, sucht Ver 
tretungen aller deutschen Artikel. 
außer technischen Gegenständen vor 
zugsweise: Bureauartikel. Papiere 
Tinten. Lacke. Purpurfarben und Ma 
schinen. Rechenmaschinen. Nähmasch'- 
sen. Eisenwaren. Roheisen und Metalle 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge 
venstände. Geschenk- u. Reklameartike' 
chem Produkte u. Industrielle Drogen 
Meriert beste Referenz. u. interess. «ich 
anch Mr Finkluſe auf eigene Rechnung 


panlen. Geschäftshaus In Gra- 
nada wünscht für Andalusien die 
Alleinveitretung erstklassiger Ex- 
orthäuser In Eisenwaren, Aluminium 
ostkarten und Kartonwaren im allge. 
meinen. Bijouterlewaren. Schmucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche Industrie 
nach Spanien exportiert. Kauft auch leicht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung. 
speziell Lagerposten. außerdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW 19. 


panien, Fieiß.Agent i. Madrid mit 
best.Bezieh. zu den Handelshäusern 
Span. übern. Vertret. i. all. Warenart i. 
eig.Rechnung od.i.Kommission. Korresp. 
span. und französ. Angeb. unt K. A. 
an Auslandverlag. Berlin SW 19. 


Das Echo 


Wichlig! 


die Offerte 
(°) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 


panien, Gut eingeführte: Agent in panien. Imporugent in Val 
8 N sucht Veriretung. deutsch. zucht Vertretungen d Anilinfarben 


äus. i. Propagandaartikel Anılinen, Drogen, chemische Produkte. Das 
industriell. Drogen, verschied. Papieren 


Haus hat technisches Personal zur Be. 
Farben f. Lithographie usw. Gute Bank- [reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
und Handelsreferenzen. Korrespondenz miker im Laboratorium für Versuche 
spanisch oder französisch. Angebote] und Anwendungen in de Industrie. 
unter K. A. 816 an Auslandverlag Gefällige Angebote richte man unter 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. (*)IK. A. 402 an Auslandverlag OmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39, 


panien. Kommissionsvertreter 

bietet sich deutschen Häusern zur 

Vertretung jeder Art von Artikeln, 
die für Spanien geeignet sind, an. Alle 
notwendigen Garantien können gegeben 
werden. Musterkollektionen, Kataloge 
und Preislisten in Spanisch oder 
Französisch erbeten unter K. A. 821 
an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39. (*) 


— — ħŘħĂnI 
panien. Handelsgesellschaft in 
Madrid bietet ihre Dienste an alsVer- 
treter für Artikel aller Art. 40jährige 

Verbindungen in allen Branchen über 

ganz Spanien. Korrespondenz franzö- 

sisch, englisch, spanisch oder italienisch. 

Angebote unter K. A. 744 an Ausland- 

verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien., Vertreterfirms mit Häu- 
sern in Vigo u. Villagarcia (Contesa- 

dra (sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korresp. 1.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien. J. Perdigo Cortes, 
Barcelona, Pajadade S. Miguel 5, 
Engroshändler in gegerbten Leder- 
waren, wünscht die Vertretung mit 


Niederlage von deutschen Produkten, 
speziell in Rohstoffen, zu übernehmen. 


Zeicheninstrumente für Ingenleure. 

England Agentur gewlinscht für alle Arten von Zeichen- 
; u. mathematischen Instrumenten durch erfah- 

renen Kaufmann. Genaue Einzelheiten, Preise und' Muster erbeten an 
Box 3 — Harradence & Eaton, 92 Market Street, Manchester. (*) 


Seifen, Chemikalien, Drogen 


u. Essenzen, Produkte aller Art 
lalienislhe u. spanische Waren sind unsere Spezialität. 


Muster u. Preise NINO FANO, Lid. Anfragen 
aul Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
75 u. 100c, Queen Victoria Sireet, London E. C. 4. 


Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
A B C Code, 5th Marconi, International. 


Het Hollandsch Handelshuis 


Valkenboschkade 637, 


Vertretungen für Holland und Kolonien 
Import und Export 

Vermittlung von und nach dem weiteren 
Ausland 7 Kauf für eigene Rechnung 


HAAG (Holland) 


IMPORT KOMMISSIONEN EXPORT 


2 
Telegr.-Adr.: Azkar. Antonio Echaide Korrresp.: Spanisch 
A.B.C. Code 5 Ed. E LIZ ON DO, España und französisch. 


Wir kaufen: alle Importartikel, Fertigfabrikate usw. per Kasse. 

Wir bieten an: alle spanischen Exportartikel, Rohmaterialien usw. 

Wir übernehmen: die Vertretung ausländischer Häuser in Spanien und 
spanischer Häuser im Ausland. 

Wir vertreten: ausländ. Interessen vor span. Gerichten. Handelsauskünfte. 

Eigene Fabrikation: Sandalen und Pantoffeln aus Jute und Bast 


Import- und Exportfirma In Karachi 
mit Filiale Hyderabad-Sind, 


di 
n ten die sich mit aperon: Versicherung und 


Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Speditions- 
‚firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretung. Firma 
besteht bereits seit mehr als zehn Jahren. Augenblicklich Inter- 
essieren unter anderem Gummistempel. Korrespondenz nur in 
Englisch erbeten. — Gefällige Angebote unter K. A. 753 an den 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39. erbeten. 


IT TEN a EE S 


2 Suche Vertretungen deutscher 
Kolumbien Fabrikanten und Exporteure allet 
Branchen. — Referenzen: ANE, 
Hamburg: Düsseldorfer Vers.-Akt.-Ges., Hamburg: Banco de ee, 
Bogota; Srs. Camacho Roldan y Tamayo, SECH Carlos- (9 

Bogota, Apartado 248. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


len  _ 
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AUSLANDS-.ÜBERSEE- 


Wichlig! / 


panien. Erstklassiges, zahlungs- 
S fählges und angesehenes Haus, seit 
1888 etabliert, sucht die Vertretung 
bedeutender ernster Häuser in irgend. 
welchen Artikeln für die Gegend An- 
dalusiens zu übernehmen; es wird mit 
Unteragenten und sehr tüchtigem Per- 
sonal gearbeitet. 
Angebote unter K. A. 664 erbeten an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Artikeln i 
eigene Rec 
von Wolle (Mo 


landverlag G. 


Konstantin 
Kleinasien, 


würde die Vertretung für photogr., 
Artikel, Reklameartikel, Bijouterie 
übernehmen. Angebote unter K. A. 756 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


Sarnen: In Spanien ansäss. Haus 


mit Konsignati« 


geschrieb. üb, It 


im allgemeinen und Speziell in 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
missionshäusern. Preise u. Kataloge in 
spanischer Sprache unt. K.A.558 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19, erb. 


Qaripa Vertreter in Eisenwaren 


lich leistungsf 


l à zu übernehmen. 
wünscht Fabrikant. all. f. d. spanisch. 


Matkt geeignet. Artikel f. ganz Spa 
nien zu vertret, Ang. unt. K. A. 811 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, 


Sen Emilio Pujol, Barce- 


Serkan f I. Barcelona 


lona, Plaza Sta. Ana 2 y 3, wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr. Spiel. 
waren, Steingut. Bijout,, Schreibwaren, 
Porzellan u. Glas. Offerten span. od. franz. 


panien, Juan B. Sennhauser, 
8 Madrid, paz 23, gegründet 1903, 

Import,, Exportkonsignation. Ver- 
tretung, Kommission. Filiale in Bar- 
celona. 


üdafrika (SW.-Protekt.). 
Firma in Lüderitzbucht sucht Ver- 

tretung. von Fabrikant. in folgenden 
Artikeln: Nahrungsmitteln u. Getränken 
all.Art, Eingeborenen-Artik,, spez. Prints, 
Herren- u. Damenkonfektion. Wäsche und 
Unterwäsche,Strumpf-u.Wollwar Schal. 
warall.Art,jegl.sonst.Bekleidungsartikel 
landwirtsch. Masch. all. Art, Draht, Draht. 
gewebe, Drahtnägel, Schrauben u. andere 
Klein-Eisenwaren, ferner Baubeschläge, 
Schlösser, Stahlwar. all. Art. Handwerk- 
zeuge jegl. Art. Glaswar,, Blirstenwar., 
.ederwar., sowie Glas u. Leder für alle 
industr. Zwecke. Konstruktionseis., Well- 
blech,Eisenblech, Farben, Drogen, Chemi. 
kalien etc., Tauwerk aller Art, Persinnige 
Wagenpläne, Schiffsausrüstungsgegen. 
Stände, Motor.all.Art, elektr. Installations- 
materialien, Papierwar.‚Kontorutensilien. 
Massenartikel. Angebote unt. K. A. 773 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Oficina Tecn 


Kapital 
Miracruz D. 
Fi 


Kö 
Ab 


Mas 
Export: Nah 


erstklassige 
Reisende j 


Berlin SW 19, 


er gibt 
Joseph 
Birke? 


Aufenthalt vo 


tinien), 
werden erbet 


üdafrika. The South Atlantic 

„ommercialAgency,P.O.Box.402 

Bloemfontein, Südafrika wünsch, 
erstklassigeAlleinveriretungen auf Proe 
sion oder eigene Rechnung, In Frape 
kommen Speziell: elektrische Motoren 
Maschinen für Industriebedarf, land- 
wirtschaftliche Maschinen und Geräte, 
Automobile, Motorfahrräder. Pumpen, 
galvanisierte und andere Rohre und 
Fittings, glatter und Stacheldraht sowie 
Kinzäunungsmaterial, Eisenwaren, So. 
inger Stahlwaren. Sprenestoffe sowie 
allerhand Instrumente, Drogen und alle 
hervorragenden Konkurrenz - Neuheiten 
in Kleinwaren jeder Art. Offerten und 
Angebote mit illustrierter Preisliste und 
Kataloge bittet man sehr eingehend zu 
erörtern, um Zeit und Korrespondenz 
ZU Sparen, (>) 


— 8 


für die Vereinigten Staaten 


Richmond Products C 
EW YORK / 82 - 84 Br 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


. 


üdafrika. Vertretung in guten 


Fachmann. Erstklassige Referenzen. 
Angebote unter K. A. 758 an Aus- 


Krausenstraße 38-39, erbeten. 
7 Import. u. Expott-Haus in 


d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m. 
leistungsfähig. Firm. i. industr. Erzeugn 
Kauft f. eig. Rechn. u. übernimmt Vertret 
Verfüg. Korresp. in all. Sprach, jedoch ein- 


Mustersend. Angebote unt. K. A. 772 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ereinigte Staaten. 

Import- Ko 

wünscht die Alleinvertretung wirk- 
Kramwaren, Spielwaren und Neuheiten 
Großhändlern i. Verbindung u.haben dah. 


nuralleräußerste Offerten Zweck. Angeb. 
unt. K. A. 844 an Auslandverl.GmbH, (* 


erein. Staaten. Exporteure, 
Importeure, Fabrikanten, welche 
l ertret.z.Verk.od.Eink.InAmerika 


setz. Briefw. deutsch, engl., franz. ital. 
span., griech. u. türk. Leonard Castelli, 


SPANIEN 


Exportación, S. A., 


Madrid, Barcelona. Valencia Paris 
Import: Flugzeuge u. Automobile 


bittet leistungs- und lieferungsfähipe 
schläge betr. Vertretung in Spanien. 


Referenz: Auslandverlag G. m. b. H., 


gebung von Bariloche (Argen— 


mann, Osorno (Chile). — ) 


UNGEN SUCHEN 


on dem Einsender bezahlt wird. Wichtig! 


auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 


erstattet werden. Im eigenen Interesse der anbietenden 


n Konsignation oder für 
hnung gesucht, Einkauf 
hair) und Fellen durch 


m. b. H., Berlin SW 19, 


opel m. eig.Transitlager f 
Syrien, Balkan u. Häfen 


ns-Lager. Referenz. zur 


alien abzusenden, desg] 


mpagnie in New York 


ähiger Fabrikanten in 


Die Firma steht nur mit 


gefl. mit uns in Verbind. 


A. 70, Kneeland Street 


ica de Importación y 
1009000 Pesetas 

— San Sebastian. 
lialen 


In a. Rhein 
teilungen: 


chinen, Öle und Fette 
rungsmittel, 


“abrikanten um Vor- 
n ıeder Provinz, 


Krausenstraße 38-39. 


Auskunft über Franz 
Dimter alias Joseph 

Letzter bekannter 
r etwa S Jahren: Um 


Gefällige Zuschriften 
en an Franz Hof- 


z = ia 
J — 


“en... 0 vol 


fi 


Vertretungen gesucht 


, Amerika 


ompany 
oad Street 


„Das Echo mit Be 


X hort nach Brasilien. Firma 
E Mer m. Fil. i. Sao Paulo ist bereit. Import 

Agent f.d. Alleinyertr. nach Brasilien (immun 
zu sein v.: Spitz. Stick Seid. iler),Spitz,, * 
Farb., Pharmazeut, Spezialitäten, Masch Kommission 
all.Art Messern, Bijouterien. Jede Neuheit. 


Patentierte Spezialitäten, Offerten unter 
K.A.830 anAuslandverlag G. m. h. H. ( 


Pharmazeutischen Spezialitäten. Farben, 
Spitzen Stickereien, Seide, Textilwaren. 
Offerten unter K. A. 831 an Ausland. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, ide Torf 


o ae, 
D 


Firma liegt es, die 9 
zufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in diese ; SE 


r Nummer Zum ersten Male. 


Xportausitalien.| ebensmittel- 
kons,, Tomat., Pökelfleisch, Fische, 
Schweineschmalz usw. Kolonialwar., 

Weine. Mand Sc hwef „Orang. u. Zitronen— 
essenz,, Weinsteinsäure, Zi Tonensäure, 
Rohmaterialien f. die Industrie. Anfr, unt. 
K.A.829 anAuslandverlag G. m. b. H. 


Tee 


mort aus Deutschland. H. zum Hingste Q Co. 
rakau. D. Bincer, Krakau, 
erbittet Anstellung für neue und 


Agenten fi -n Alleinve bi 
genten für den \lleinvertrieb n remen 
K gebrauchte stationäre und fahrbare 


Italien von: Chemischen Produkten, 
Lokomobilen, Ferner in Maschinen für 
gewinnung und Verarbeitung, 


CYPERN "eer pp 


eR IMPORT = VERTRETUNGEN 
wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artikeln: 
Haushaltartikel, Scheren, Messer, Hangschlösser, Nägel, 
Porzellan, Steingut und Glaswaren, Spielwaren, Lampen, 
Pianos, Briefpapier u. Umschläge, Bleistifte, baumwollene, 
wollene u. seidene Strumpfwaren u. Trikotagen, Unterkleider, 


lede Neuheit. Patentierte Spezialitäten. 


. pharmazeutische Produkte, Selfe und Kurzwaren aller Art. 
Erstklassige Bank- u. Handelsreferenzen. Filialen in allen Plätzen von Cypern 
sowie Reisende im ganzen Mitte (Gene Rechnung. 


Eine seit vielen Jahren in Manchester 

England etablierte Firma wünscht die Vertretung 
einiger puter Fabrikanten von allen Arten 

Neuheiten, Hauchaltungsgegenständen. Pelzen usw. zu übernehmen, 
Einzelheiten und Muster erbeten an Box d — Harradence & Eaton, 
92 Market Street, Manchester. 


Schweiz Richard Filsinger, Ingenieur, Luzern 


Generalvertreter erster deutscher Fabriken 
für die Schweiz, Italien, Frankreich, Spanien und Südamerika. Metall- 
und Laubsägen, Schrot- und Backmehlmühlen. Kreissägen, Automobil- 
zubehör, explosionssi« here Kanister, Kannen u. Fässer, Autotachometer. 
Stahlblech kassetten, Gartenmesser und Scheren, Seifenmaschinen. 


— 
ichard Boas e Co 


Gegründet 1847 


HAMBURG 
Schanenburger Strasse 14, Richard.Hans 
BREMEN, BERLIN, STETTIN, DANZIG 


Erprobte Vertreter in allen Welthäfen 


Internationale Transporte = Veberseeischer Bankverkehr 


Durchtrachten und Durchkonnossemente 
nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
esorgung von Geldzahlungen nach und von Ueberser 


III] 


Wir sind in der Lage, noch einige Alleinvertretungen für 
die Verein.Staaten zu übernehmen, u. wünschen zu diesem 
Zweck mit erstklassigen, leistungsfähigen Fabrikanten 
in Verbindung zu treten für Lieferung folgender Protlukte: 


Chemikalien, Wachs / Mineralien, 
Farbstoffe u. andere verwandte Pro- 
dukte/ Pharmazeutische Artikel, Öle 


Wir haben ebenfalls Interesse daran, den Einkau f 
und Verkauf amerikanischer Erzeugnisse 
und Produkte für ausländische Firmen zu vermitteln 


Aalt Deuische Export-Revue“ Bezug zu nehn 
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snood a co. CUDASS 


50, CHURCHGATE STREET, FORT. + BOMBAY 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY (INDIEN) 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Fabrikanten, welche eine 


Vertretung 

© —_ ® 

in Indien 
wünschen, wollen sich mit 
uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorgani- 
sation ist so ausgebaut, 


daß wir heute die kom- 


missionsweise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen konnen. 


" REFERENZEN: 

CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT , HARBURG 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE +» DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION . BOMBAY 


i 
Wi 
Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin, | 


— A r 
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55 Jahre Schälindustrie! 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in 
Ausführung größter Anlagen auf Kontinent u. Ubersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälfabrikation von: 


2 


— 


ö 


— 


— 


D 
| 


Il 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, -mehl, 

Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 

nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 

Izinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 

Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 

rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM-ADRESSE: MARTIN, BITTERFELD A. B. C. CODE 4 UND 5 EDIT. 


P Durchblick AE H 
R einem Fagkeller 7 e 

* NZ ef y 
823 Ep EE zu ` ur 
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u den bedeutendsten wirtschaftlichen Unternehmungen Deutschlands gehört ® 
die Sektkellerei Kupferberg in Mainz, deren Anlagen aus sechzig Kellem in 
sieben Schichten unter der Erde u. zahlreichen oberirdischen Hallen bestehen. Aus 
ihnen wandern viele Millionen Flaschen „Kupferberg Gold“ in aller Herren Länder, 
wo sich die Marke seit langen Jahren des besten Rufes für Güte und Reife erfreut. 1 i 


Hervorragend feine, volle, rassige Eigenart zeichnen „Kupferberg Gold“ 
vornehmlich aus. Er wird von Kennern vielfach vor anderen — zumal 
ausländischen — Schaumweinen bevorzugt, da er auf Grund besonderer, 
rein natürlicher Herstellungsweise stets gut bekömmlich ist. Auch für 

i heiße Gegenden eignet er sich daher vorzüglich. 


Wir unterstützen Verkäufer im Auslande durch wirksame, SEET, 

künstlerisch ausgeführte Werbemittel (auch prachtvolle, ` Vos 

mit großem Kostenaufwand hergestellte Kino-Filme von Ware; 
40-150 m Länge). à 


Chr. Ad! Kupferberg Q CH. \ ö 
DH Gegründet 1850 G i N 
Mainz 


39. JAHRGANG 


eg 


Auslan G 
dverla6GmbH. 
BERLIN»SYWeIS+KRAUSENSTRASSE 38-8 


a.- Rathaus. 


NR. 1963 (22) 


Qualitäts- 


Jreibriemen 
jeder Ari 


Hauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
Chromriemen 
Balatariemen 
Baumwoll- u. Baıata= 
Transportbänder 
Flevatorgurte 
Durchgewebte 
„Peerless“ Dalata- 
riemen D.R.P.306518 


Le Rothmundé Co 


Jreibriemenfabrik | 
Hamburg | 


H. rlin 
„ Arausenstraße 38/39, 


U 


| — 
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SEET 
Extraktion JOSEF MERZ, BRUNN ::; 


Eigentümer: Ingenieure Josef und Viktor Merz 
gegründet 1882 gegründet 1882 


liefert auf Grund 38 jähriger Erfahrung praktisch 
bestbewährte Anlagen eigenen Systems, und zwar: 


7 zur 
Extraktions-Anlagen "E "ot 
aus Saaten und Preßkuchen Höchste Oelausbeute, für Speise- 
feite geeignet. Hochwertige Rückstände! Beste Verwertung 
von Bucheckern, Kürbiskernen, Traubenkernen, Maiskeimen, 
Maisschlempe u. a.m. 


zur Entfettung von 

Extraktlons-Anlagen kronen, Grieten, 

Fleisch- und Fischmehl, Leimrückständen, Lederabfällen, Woll- 
fettkuchen, Fäkalpreßkuchen u. 2. m. 


LI 
Extraktions-Anlagen wache aus Bienen. 


wachs- und .Schellackrückständen, aus Toff und Braunkohle. 


zur Entölun 
Extraktions-Anlagen gebrauchter u 
wolle behufs Wiederverwendung; Entölung von Baumwolle 
zur Erzeugung von Schießbaumwolle usw., sowie von Schaf- 
woll- und anderen Textllabfällen. 


H zur bestmögli 
Extraktions-Anlagen Yun von 
Raffinationsrückständen der Oel-, Fett- Stearin- Zeresin-, 
Paraffin-. Harz- und anderen Industrien (Walkerde, Bleich. 
pulveı, Silikat usw.). 


wen Zë H zur Gewinnung des 

i | | Extraktions-Anlagen fazes aus harz 
1 1 en zur Gewinnung des 

; A e kotins kabfä usw. 

Eigenes Extraktionswerk zur Verarbeitung ens 

öl- und fetthaltiger Materialien aller Art. Anlagen zur Gewinnung von Wollfett und Walkfett 


aus Abwässern der Schafwollindustrie. 


FELD. 


Beste Erfolge. / Viele Anlagen nach aller Welt geliefert. / Kurze Lieferzeit. 


amm 


= 


Sl 
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Fleischerei-Maschinen-" Einrichtungen 
Butchers Machines. Machines de Maquinas para Macchine p 
and Appliances. charcuteries. Carnicerias. salumieri 


Alexanderwerk A von der Nahmer, Akt- Ges. 
Remscheid 2300 Beamte u, Arbeiter. Berlin SA 


— — — , n S ˙ ü — 


28. Oklober 1920 


WICHTIGE 


EXPORT 


ARTIKEL 


»KON“-HRISS. 
LUFTDUSCHR 
Die Marke ||} On” biefef Ge- 
> A EL „SANA 
2 74 Vibrator PEP: Der 
— ks ES | 3 ImscheHandmas:= geappsa- 
ver eol = 9 A | — è ! 
— GM — q C A Ré 25 Si i Go er e Sé ex ) e | IM j 
Be X "ei ` ie Se mers = läßt sich bequem in der Hand verbergen, in 
Ze A der Westentasche unterbringen. 3- u. 6fache 


Vergrößerung, großes Sehfeld und hervorra⸗ 
gende Helligkeit. Für Theater, Reise und 
Sport. Ausfüh rung in Schwarz, Schlan⸗ 
gen-, Eidechs- oder Krokodilledernarbung, 
sowie in schwervergoldeter Luxusausstattung 
Preisliste und Beschreibung 
E.O.10 wird kostenlos versandt 


„Penetrator“- 
Vibrafor?rP: en 


eh, ` N i zugendesSanax-Vibrato: 
Der Ordo-Fix im Paradies. | ER 
| Eva sprach zum Herrn Gemahl: ss D DC. EIS * 
„Laß uns solchen Spanner kaufen, 


Denn nach unserm Sündenfall | Hosenspanner 
Neuhesifl ] R. P.. Aus- CIG 


Mußt Du doch in Hosen laufen.“ 


1 
N. I 2 


FABRIK SANITAS 
BERLIN N 24, FRIEDRICHSTRASSE 151d 


Die 
besten Resul- 
tate bei der Verarbeitung A 
von Olsaaten und Ol- 
früchten erzielt man m. unseren 


Pre ,,, Extraktions- u. 
Raffinations Anlagen. 


LL 
Für die Weiterverarbeitung der SPEZIALITATSFAHRAD-U.KRAFT- 
Ole auf Margarine, Pflanzen- | FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 


fehlen wir unsere bekannten GRAND PRIX ZGRANDSPRIX 


A A T R A“ HERM.RIEMANN.CHEMNITZ-GABLENZ 
9 F 


argarine-Maschinen. 


Zahlreiche Referenzen auf 
der ganzen Welt. Kosten- 
anschläge, Projektzeichnungen 
usw. werden unentgeltlich erteilt. 


Ringe & Kuhlmann: 
HAMBURG P, 


butter und Kunstspeisefett emp- BRUSSEL1910 TURIN 1944 
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Holzstabgewebe 
sport bis 50? Baukasten 
Holzmatfenwerke 
Werner Heyd 2 
Freilassing 


Schufz- verbürgl 
marke Qualität 


in erstklassiger Konstruktion Si her- 
vorragender Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, FLENSBURG 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. 


Trochenanlagen 


jeder Arf und Größe 
liefert in anerkannt ersfkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Dortmunda 


tue 
eee 


Wir offerieren: 


Elektro-Motoren + Maschinen 
komplette 
Fa 
und technische Arti 
EXPORT -IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr.18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden Tel. 17405 


Motorenlabrik Nen 


Böttcher & Geßiner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeld bei Hamburg 


Fabrik besteht seit 1889 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbeit.von Projekten 


sagerei- und Holzbearbeilungsmaschinen 


In dieser Abteilung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnierter 
Möbelteile (Ziehklingen - Schlichtmasch. 
Flächenschleifmaschinen, Zinken- 
fräsen, Präzisionsdickten- 
hobelmaschinen) usw. 


Faßiabrikafionsmaschinen e a 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl-Motoren 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 


Lo gerienbau ~ Kugellager . Kurze Lielerzeiten 
$i herheitswinde 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“‘ D. RP 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35°C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


#  Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


Krane und Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Krafibetrieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 


2 Fr. Schtile, Maschinenfabrik, 
CWIS Bn, RIO Feldkirchen bei München. 


Zr 
> 77 prahiflechierer -Einrichtungen SC 
< AA *Fiechtmaschinen fr Flach- aud Rundfpipalen, Hripp, "`" 


maschinen u. Ppessen, gewöhnliche u. automafische 


Automatische Flechfauiomaien 
F Maschinen Sprungfedern zur vollständig felbsffäfigen 
d 3 us zen-Fabrikalion Hepffellung von viereckigen 
2 ena rëm: 


WS 
É Werkzeuge u Ze 
K Zangen Zi ori R GE 
VIS A uereg A 4 raan 


Prpeganin Mufkyar im 


VEREINIGTE MASCHINENFABRIKEN “é DRAHTVERARBEITUNG 
Wagner z Ficker Ofto Schmid * Reutlingen :Wúrttembg. 


28. Oklober 1920 


2497 


A > e 
Ka We 2 Le . 7 
Kraft- Lastwagar 
lA — 2 „ Dh 2 
E, gay 2 0 
ZA 7 CZ 7 = e e 
7 Zen $ 7 75 K d Le DE A 
ER d 75 4 Sa JE % E , 
’ gn 2 y A 7 "I Y ke 


Korrespondenz in Deutsch, 
Englisch, Französisch, 


Ortmann &Herbst, Hamburg 33 


Telegr.-Adr. Orterbst. 
A. B. K. ihi 


Spanisch, Portugiesisch. Kellereimaschinenfabrik Code 5. Edition. 
Eisengießerei Gegründet 1888 Metallgießerei 
Victoria Optima Optima Optima Victoria 


Spezialität; Spezialität: 
Korkmaschinen Flaschen- 
Kapselmaschinen reinigungsmaschinen 

Kronenkorkmaschinen Füllmaschinen 
usw. Etikettiermaschinen 
usw. 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


Alles für Hand- und Kraft- 
betrieb, von den kleinsten 
bis zu den größten 
Leistungen. 


* 


Handkorkmaschine Kronenkorkmaschine für Kronenkork-, Kronenkorkmaschine f. Handkorkmasch. 
Fuß betrieb mit automat. Füll- und Ver- Kraftbetrleb m. automat. m. automatischer 
Korkzuführung schlußmasch. Korkzuführung Korkzuführung 


MARKTsCO.+HAMBURG 


| RE LANGE M ÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 
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Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile für Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Ventile mit Jenkins-Dichtung 
Hero-Injektoren 
Hero-Spelse-Ventilie 
Hero-Bade-Mischventlle 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero -Luft-Ventile für Radiatoren 


ITT UNI 
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Ronöi-Moloren Ve a 


Bewährte Marken. 


Nr. 1963 


n KAFFEE e 


BEARBEITUNGS- 
MASCHINEN 


Pulper / Schäl-, Polier-, Trocken- 
maschinen / Separatoren / Wasch- 
Veredelungs-, Reinigungs-, Stein- 
auslesemaschinen 7 isch - und 
Glasurtrommeln / Kaffeemühlen 


SCHNELLROSTMASCHINEN || 


Einrichtung vollständiger Kaffee- 
Bearbeitungsanlagen u. Röstereien 
Vertreter gesucht! 


» 
8 
— e 


Aflümmmmmmununumnmunnunmmam mme 
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ff ff I z TIS 
= .. = i ' A 
= BEER 11 © 0 SE e a e = 
= em, ac e Komprimier- -: Maschinenfabrik Gg. Kiefer e 
= geile BE é EIRE Feuerbach S. 44 (Württemberg) = 
= IL, f Maschinen = = Spezialität seit 1877: = 
= zur fast kostenlosen Massen- = S WW —— : 
= herstellung von Teblehen, = |S| Lufterhitzer | Ventilatoren |S 
= astillen, Kugeln, eln, = [E für Dampf und für alle Zwecke Ia 
= Blöcken etc. aus pulver- und = S 
= körnerförmigen Materialien. = 8 direkte Feuerung = 
à = Einfache = e a 
= solide Konstruktion. = le Bl 
= Feinste Referenzen. = 8 
= Mehr als 2000 Maschinen = ei 
= bereits gellefert. = e 
= = z 
= 22 2 8 = |” | 
= Dühring’s Patent- = Wë, ze p 
= Be 2 ch = amellen-Kaloriier Se 
= = j maschinen-Gesells = für Frischdampf, Abdampf, Niederdruckdampf zu Lufthalzungen, = 
= Berlin-Lankwitz 79. = Trockenanlagen usw. Kompl. Apparate mit Ventilator zusammengebaut je 
= = _ = heizt und ventillert im Winter — kühlt und ventillert im Sommer 2 
EE TTT TT HHH a 


n-Maschinen 
Tabletten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 


Ziegeleimaschinen 


Kilia 


dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese Zerkleinerungsmaschinen 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: | 
Dresden 1911. Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur Koks. und Kohlenbrecher 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- i sè 

pharm. E SE Ee Löffelbagger 
Suppenwürfeln,Bouillonwürfeln, Na htalin-Tabletten oder 2 

Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten Eimerkettentrockenbagger 


usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokoladepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial.Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
pulver. Soda, Borax. Stärke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen. Kugelmühlen. Trommelmühlen). Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 

„ Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Deppelpresser I Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


en Fritz Kilian, Maschinenlabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


Transportanlagen für Stück- und Haseapilr 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. | 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


22 A 
eee eee 2222222222228 000000 2 112“ 


Di Wun) 


„$ i. K Nitschke O Co, Berlin, Waldemarstr. 43. 
S $ d 
CS 2 7 
3 E 
| | Für jedes Material. 
Paddyausleser Patent Naumann Mit Hand-, Fuß- u. 


Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 
zahlen; u. wörter · Yertorierer. D. R P. 

GEGRUNDET 1902 


Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 


Wir bauen als l4jährige Spezialität 


Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmühlen + (Kombinierte Mühlen) + Großmühlen 
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Fisenmafthes 


Zentralverwaltung und FF Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931 und 7932 
Wilhelmstraße Nr. Magdeburg Telegramm -Adresse: EISENMATTHES 
Maschinen- und in Eisengießerei, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 


Spezial-Massenfabrikation in 3 eigenen Werken: 


Schmiedeeiserne Flanschen und Bordringe 


Hoch-, Mittel- und Niederdruck 


Gußeiserne Be und Formstücke 
Stellringe, Stahlkeile, Transmissionsteile aller Art 


Fordern Sie Spezialangebote ein! 


LE 


JN 


Hilco- -Universal- Gewindeträsmaschine | 


SysiemZadow,D.R.P. 


zumfFräsen vonflach-, 
Trapez-, Kordel- und 
Spitzgewinde, Außen- 
und Innengewinde 
mittels Scheiben- oder 
Gruppenfräser u.zum 
Fräsen vonLangnuten 


Nur eine NMaschinengröße 
für jede Gewindelänge 
Unbegrenzte Arbeitsstück- 
länge . Feststehend. Fräser- 
antrieb - FeststehenderSetz- 
stock.daherkeine Erschütte- 
rungen in der Maschine 
Unerreiht einfache Be- 
dienung : Keine Paßbuchsen 
Einscheibenantrieb · 45 Vor- 
schub - Geschwindigkeiten 
von einer Zentralstelle zu 
schalten : 3 Fräser-Ge- 


ITT E 
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schwindigkeiten - Geringer 
Kraftverbrauh - Gesamte 
Bedienung beim Arbeits- 
= gang ohne Standwechsel 


Hellmuth ect, chemnitz, $iephanpl. 2 
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SC kl 
D T 
CET 
sg Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis G 
Mu REMSCHEID- VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand in Hand gehen Br 
Ke I Veriasser der Werke: Bey 8 SE? 
Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren? — „Illustriertes Eingetragene Sohuixmar 8 2 2 
— „Die E af S D 
Handbsch aber, Km „Der 3 = a äre) SS, Pie = 52 3 | 
< 
Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 322. 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preis würdiger Werkzeuge E Er | 
EZE \ 
Langjährige Spezialitäten: | HRE | 
= ge 28 4 E: SE 
Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art éi 
insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, Satz 
Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz- CR 24 | 
zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 92237 
Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- Eë H 
werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. FER 
Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter Ch H: D 
Du Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenz fähig mit denselben. e Frei 
Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen ` S FF 
auf gefällige Anfragen mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen, GER 
am besten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 5 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde RB 


herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 
Sonderabteilungs Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Ausfuhr-Erzeugnissen 


Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid eg, Aere ere Carlowitz Code, 
ABC Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code 


Weitere wichtige t 


re Kundschaften 


Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitsquantum 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrikate. 
E. liegen uns speziell aus den letzten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme unserer 

la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen eine direkte 
j | Verdoppelung der Tagesleistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken herbeiführten 


hat unser Herr David Dominicus eine Reihe neu 
Auswahl, Behandlung u. lastandhaltung 


zur Verteilung an ih 


Makshínenfabrík Weingarten 


vorm. Hch. Schatz A. G. 
Weingarfen Württbg. | = 


Blechscheren T ERS. Excenterpressen 
Profileisenscheren „ e Schmiedepressen 


Nietpressen 
Ziehpressen 
Spindelpressen 
Lochmaschinen Blechbiegmaschinen 
Ausklinkmaschinen Blechrichtmaschinen 


Dekupiermaschinen Bi TAI ISA Abkantmaschinen 


Schrotscheren 
Kurbeltafelscheren 
Kreisscheren 


fe ` 
—— —— —— — 2 


Propaganda 


. 
d 
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WERKEIN GLAUCHAU, LEIPZIG -PLAGCWITZ UND CHEMNITZ (ZWEIGWERK MOSSDORFR MEHNERT 


FRÄSMAJSCHINEN 


7 
F[HBAN 


TELEGR-ADR.ZWOTANWERKE,A.B.C.CODE SEDA KORRESP 4 DEUTSCH, SPAN, ENGLUFRÄNZÖL 


| S Lasi una Personenwagen Wirtschaftsartikel als alle Sorten Töpfe, Schüsseln, Kaffee- 
Bere 4 l ssige deutsche Marken, neue kannen, Tassen, Nachtgeschirr usw. bunt, braun und 
T oder aeng gebrauchte, aber braunweiß sowie Blumentöpfe in allen Größen sofort ab 

gut durchreparierte Lager zu verkaufen. Auslandsreferenzen zur Verfügung 


Edm. Romberg & Sohn, Hamburg Curt Knoblauch, Dresden-A., Steinstr. 5, Tel.: 19420 


mit selbstschärfenden Steinen Spezialfabrik für 


für alle Mahlzwecke Bacnereimaschinen gë | 


300-1 500mm Steindurchmesser 
horizontaler u.vertikaler Bauart gegründet 1893 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 


Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- Milch Knet: u. 
maschinen Echt MindenerMahlsteine Gei (mafchinen 
neueſt. Konſtruktion 


Baumgarten & Co. b. f. Mühlenbau, Minden i. Westf. jolide Ausführung 


Peterssıraße 
1. Obergesch. Std. 983 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeelsen ge- 
reßt, für Warmwasser- und 
iederdruck - Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Q A 


Elektrotechnische Fabrik 
fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 
Hoch- 
leistungs⸗ 
Hand-, Tisch- 
und Säulen- 
Bohrmaschinen, 
Hand- u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiede feuer- 


Gebläse 


weigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
erlin, Bernburger Straße 31 


a Qualität 


TRANSPORT- 
FASSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


Das Echo 


— a aa aa — UUU TUTU UTU anA 
È 3 
VG m 
ndustrie-Kontor 
G. M. i B. Pa l 
DUSSELDORF 


TELEG RAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR - FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg,Hammerbrookstr.19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer49 
Fernsprecher: Moritzplatz 4010 
Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köin, Roonstraße 58 


Fernsprecher: A. 2149 
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8 1711111111166 1 A "en , sn 19. a 
SESSEL MASCHINEN? lk SS elt e 
= aller Systeme H A 1 


gecignete NN F 
atls lanqicihtuge S 
Sordererzeugru/Je ZS 
MASCHINENFABRIK. 8 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:Freudenberg |} 
Schweidnitz ' eee 
Export Vertreter: freudenberg.Boehringer: © Bremen 


— 


IMPORT + EXPORT 


Elektrot. Erzeugnisse 
Kabel = Isol. Leitungen — Dynamodrähte 
Isolierrohre- Stahlpanzerrohre und Zubehörteile 
Elektrotechnische Inst.-Materialien 
Elektr. Bügeleisen - Elektro-Apparate + Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


as 
d 
A 


batogd Dunn v gyest gee U LISTET 


222 


57 j 42 
Kent d 


222222 LITT 
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ao... 
1333 
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LEHMANN MICHELS die beste Kassette für Export 
& ; Besonders starke Ausführung. Feinste Feuer- 
HAM BURG 26 lackierung, unzerstőrbares, diebessicheres 


Schloß mit 2 Schlüsseln. Drei Größen: 
INDIKATOREN 


LEISTUNGSZAHLER — "` 
| ede Kassette in starkem Marton, 
TORSIOGRAPHEN in Kisten zu zehn Stück jeder Grö 


l SOFORTIGE LIEFERUNG 


TELEPHON: TELEGR-ADR.: GELDSCHRANKW ERKE 


VULKAN 4488 INDIKATORMANN * 
H. EPeltz. Düsseldorf3ꝰ 
si Telegramm-Adresse: Pelizkasse 

N i 


Nr. 23 Nr. 30 7 - h 
253x18x10 cm 30 20 10 cm 38x27x12 em 
M M. 300. 


iM. 250. — 
Exportrabatt 33'/s °/o 


} l 
— 

— — — 
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d Wilhelm Hedimann di 


Kabel bei Hagen i. Westf, 
Eisen- u. Stahlwarenfabrik 


Fernspr.: Hagen 1754 » Bankkonto: 
Ernst Osthaus, Hagen 1. W. 
Postscheck - Konto: 
Köln 23137 


PEZIALITÄT: 


WITT unn um 


Federr inge, "E 
einfache, aus Quadrat- u. Flach- St: 
stahl mit u. ohne aufgebogenen | en 

Enden, sowie doppelte, provi- — 
lierte, i.all. Größen u.Stahlstärken = 
Unierlegscheiben, gewöhn- 
lich gerommelt sowie bearbeitet 
Federn für alle technischen 
Zwecke sowie für Automo- 
bile u. Straßenbahnwagen 
Splinte in allen Abmes 
s ungen und ellen Arfen 


Wass ererschließung 


Tiefbohrungen nach Wasser, Rohrbrunnen eigenen Systems, 
Quellfassungen usw. — Komplette Wasserversorgungs- 
anlagen. — Insgesamt 5000 Anlagen ausgeführt 


Langjähriger Lieferant für die deutsche Staatsbahnbehörde 
WI Vertreter an allen wichtigen Plätzen 
Auslandvertreter werden gesucht 


Wassermessung 


Flügelrad-, Woltmann-, Volumen-, Venturi- und Partial- 

Wassermesser in jeder Größe und für alle Leistungen. 

Nab- und Trockenläufer. Jahresproduktion 30000 Messer. 

Elektrische Fernregistrierapparate für momentane und 
gesamte Durchflußmengen 


Wasserleitung 


Sämtliche Armaturen- und Zubehörteile wie Absperr- 
schieber, Ventile, Formstücke, Rohrschellen, Anbohr- 
apparate, Einbaugarnituren für Anschlüsse usw. Rohr- 
l verlegungsgeräte und Werkzeuge 


AO Lä mere d 


ng bis 30000 
„Univ nó, 


mif automatischer Tabafsu úh ; 
E 


Shi stünölich 
UKR 


Wasserverteilung 


Über- und Unterflurhydranten, Standrohre, Strahlrohre, 
Kupplungen, Zapfhähne, Patent-Ventilbrunnen, hygienisch 
einwandfreie Trinksprudelbrunnen usw., 


Dampfarmaturen 


Spez.: Missong-Kondenstöpfe, Wasserabscheider, Absperr- 

ventile, Rückschlagventile, Sicherheitsventile, Reduzier- 

ventile, Drosselklappen, Stopfbüchsrohre, Hähne aller 
Art, Dampfschieber usw. 


Pumpen für Handbetrieb 


licfert 


BOPP & REUTHER 


Mannheim -Waldhof 


Man verlange Export-Katalog Nr.3J 


liefern Gigaretien mit Rie 
Falznah Golo: Korf, Stoh- $ 
minium- oder Barhbsmundftürk 
Weit über2000 Mafchinen find 
in allen ſtaatlichen Regien und 
in den größten Fabriken in Oe- 
brauch. Leiſtungs ähigkeit, 
Bauart und Lebens uer von 
feinem anderen Erzeugnis bisher 
erreicht 


| groe automatiſche Packmaſchinen 
iß maſchinen und = 
maſchinen für igaretten-Induftrie, 


Chelnited Cigarette chin 


Filia 


Gegründef 1872 3500 Angestellte 1918 
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JSTAV WOLF 


SEILWERKE * 


E. Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 3 


alleinige Spezialität BIELEFELD GUTERSLOH Í N 
(eiert, tiefert y } 
nenfseile drants eile 
ER aller Art <È SEH, f 
iali A DI 
Sägegatter || A Sa ‚rößten I 
sionsseile “ 


Fernruft 


406 


Holzbearbeitungss 
Maschinen 


* — 


Une 


J! -- 

i Maschinen-Werke Gubisch MODERNE 

= Liegnitz 10 (Deutschland) = VERWENDEN ALS KURVEN NONE LEITROLLEN GE! 

= Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- = "lee AS 

= gatter u.Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. = dé 7 pau 0 

: Wi Beten i ; = — SH 

= ir liefern i. tadellos. Ausführung = = — 

= leistungsfähige Einrichtungen = | 

Z kompletter Sägewerke, Z 

= Schilfswerften, Waggon-, Piano- und = 

— Parkettfabriken, Möbel- und Bautisch- = 

= lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- = 

— lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- = 

= und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. = 8 

= = LÜNER EVENGIESSEREI 
= Tüchtigeu.solventeVertreteri. Ausland gesucht = FLUHME & LENZ 
= = LÜNEN Vo LIPPE 
Smart: 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u. Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 
KADAVY & REICHERT 


INHABER RICHARD REICHERT e 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 


Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


bauen in anerkannter 
erstklassiger Qualität 


Deutsche Holzbearbeitungs- 
Masch.-Fabrik Jacobi & Eichhorn 
Leipzig-Leutzsch 204 


Alleinvertretung für Aragon und die nörd- 

lichen Provinzen Señor Don Baldomero 

Buendia, Ingefleuro, Zaragoza, Calle Mayor 40 
Vertreter für die übrigen 
spanischen Provinzen gesucht 


"WEE en Mineralwasser-, 
igi m en Maschinen 
ollergänge 
Walzwerke rear ae ee 
Fr. Düker, Stettin 
MASCHINENFABRIK 


Gegründet 1883 


 TIeidhert ¿Sohn 


Liegnifz, gz ab 
Preuß. ſchleſien A sl SS fenden Steinen 


für 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 
Gesetzlich 
geschützt. 


ehlfeinheil 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur M 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 
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Bodenkulturgeräte 
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Tiefkultur-Universal-Ein- und 
Mehrschar-Pflüge, Bogengründel-, 
Schwing- und Wendepflüge 


Federzahn-Adker-, Saaf- u. wiesen-Eggen 
Kultivatoren 


mit ein- u. zweirädr. Vorgestellen 


für Hand-Göpel-u.Kraftberrieb 
für reine u. unreine Flüssigkeiten 


ıınverwüstlich + 
über 50000 Stück geliefert 


HAMMELRATHaSCHWENZER 
Pumpenfabrik Düsseldorf Fo 


Baan, a geb een: 


Gras- und Getreidemähmaschinen, Garben- 
binder, Pferderechen, Gabelheuwender, 
Schwadenwender, Kartoffelernter 


| Eugen Eichhoff "sez" Lüdenscheid 


Telegramme: Eugen Eichhoff, Lüdenscheid - Fernsprecher: Nr. 1197 u. 429 


brüder Müll 
ee Müller | beͤnlllaloren-Fünaustopen-Lulerhiner 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 
SPEZIALITAT: e 1 uf 
Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 


Regulierhähne und Ventile Ludwigshafen a. Rh. 


aus la. Rotguß für Zenttalheungsanlagen 
Erstklassige Konstruktion, moderne 
Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 


e Wollen n sie dich n unabhängig n machen 
S von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- $ 


22 tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art. konischen 
| 275 Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


Wasch- e f 
e Mangel- s H E M A 2 
maschinen - Bufter maschinen S S c h rau b en b an k 


Glasbuttermaschinen -Leiterwagen -Kasten- 
wagen -Rodelschlitten:-Waschbretter Löffel 
Nudelrollen . Holzwaren f. Haus u. Küche 
Siche mit Roßhaarböden 
für alle Zwecke 
Leitern 


* 


fen 


Export 
nach allen Ländern 


Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als jede 


Arnold Gerling / Arnsberg I. Wu. I 5 4 b. 


Zur Messe in Leipzig; Mehpalasi ‚Me Hellmuth neren € Chemnitz, SORGE d 


2 
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Das Echo =} d 
SAMU HHUIDDOHNINHHHHIE i — F — A 
Näh _/[ Friedrich Schroeder winaon mi aia 
= = fabrik, VOLMARSTEI LN. 
_Nähmaschinen-Schitichen, (HH d 
- Spulen, -Teile aller Systeme - 
= für Langschiff., me Ringschiff-, Rota- = | | ERZEUGNISSE: | 
= Sdwingsdiff-, | tions-Maschinen = Vorhang- | 
= CentralBobbin-, == etc. fabriziert als =| | Schlösser aller l 
= = Art, 
= Spezialität in hervorragender Präsisions-Ausführung = Überfallen, f 
= Nähmaschinen -Teile Aktiengesellschafl = ES? | 
= Fabrik Würker & Hnirsch, Dresden -N.123 = 
= Fabrik G. Sdimidi, Kötzschenbroda b. Dresden = | 
= f = e | dë ; 
= ca. 1000 Arbeiter =| | LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u., Baldur!“ 
= Nur Engros! Export nach allen Weltteilen! Nur Engros! = Achten Sie bitte auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER | 
> S e 


SIN 


LandwirtschaftlicheGeräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
Geräte, Haushaltungs- 
artikel, Emaillewaren 


liefert 


Knothe&Co. 


Köln a. Rhein Berlin W57 


Stollwerckhaus Bülowstraße 14 


Knebel & Röttger, Iserlohn 1 


Spezialfabrik für: Sanitäre Artikel 
für Klosett-, Toiletten- und Baderäume 
8 Klosettsitzscharniere, Glas-, Schwamm-, 
eilen- Handtuch- und Papier- Halter, Garderoben-, Hut- 
und Mantelhaken, Wäschekörbe, Konsolen für Wasch- 
tische, Spülkasten, Glasplatte, Waschtischfüße etc. 


RUDI 1 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


FlüssigkKeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


TTT TTT 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zemenisteinen 


in allen Dim ensionen lieferbar: 
Die Ringe werden Sebrauchsfer 


lag geliefert und sind einfach: 
22 nd leidt einzusetzen. Unter in 
wirkung des Dampfes werden die. 


Trockenanlagen 
für die verschiedensten Industriezweige 


Mime 


TTT 


selben anpassungsfährß und 
elasfısch. 
Engelsringe sind wide ad 
egen Dampf- AEN DIS zu 
15 Alm. 


Bas ES ach! . D CN sse 


NS N 6 


P Ze ke 


5 "ef 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 


T 
aon Hersfeld H-N. eet 


Exportbüro: Berlin W135, PariserStr.4 


Telegr. - Adr.: Trockenschilde - Berlin 
Fernspredier: Uhland 6607 


# P f 
PIFO? 
MN 44e. 


Darmstad 
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Reine Glyzerin -Walzenmasse . — 


1918... 43413 A wie Grand Prix . Goldene Medaille eie. 
Vertreter: J. L. Winter & Sohn, Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau, 


Friedensproduktion bereits weit überschritten » Schnellste Lieferung Preiswerte Bedienung 
| 5 i à 8 > Walzen | 1909. 19 179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeichn. präm. 
Paul 5 ale Berliner Buchdruckwalzen - Gießanstalt und Walzenmassefabrik, 

9 Berlin SO 16, Adalbertstrabe Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 

H fi Ih Si h Knecht. Comp. Cannstalt 
€ i dd n P ~ Metallwarenfabrik— 
1 PEA 

D. R. P. Auslandpafenfe 


Die drei Vorteile meines 
Hahnes sind: 
billig 
€ j dauerhaft 
— ina 


III TUN 


— 
* 
l 


1 


˙¹.1 . 


j 
x 


Gebrauchs- u. Luxus- 

artikel, Messin g. 

oxydiert, versilbert, 

vergoldet, vernickelt, 

SPEZIALITÄT: 

Blumentöpfe, Blumenvasen, Jardinieren usw. 
* 


an verlange Katalooe. 


’rospekt zu Diensfen 


F. IM SCHL AA 
Iserlohn (Deutschland) 


RAIN 


Eisenkörbe 


mit und ohne Saureballons 
Unterlegscheiben, 
roh, gedreht, konisch; 
Muttern bis / und wi 
8“, roh und blank; 
Massenartikel, ge- 
preßt und gestanzt bis 10 
I4 mm Materialstärke AN 


erzeugen vorteilhaft Kä SEI 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


r—— 


Wekade Co. zo Dresden-N.23 
Nähmaschinenteile-Fabrik 


Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatzteile, -Apparate, -Nadeln 
und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und -nadeln 


Telegramm-Adr.: Wekade Dresden; ABC Code 5th Ed. 


Preßluiſ - Spritzapparate 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A. Hrauſzherger & Co., G. ni. b. H., 


Holzhausen 178 b. Leipzig 


Tüctige Auslendsvertreter gesucht 


Eisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 


Drahtstifte 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i.W. 


* E Küren Se 
\ er Kuchenarbei 
KN ER Vorhang: ee durch die 


— . ! $ )schlösser 


Sal Ai 


Reiben, Schneiden 
Hobelnu Schnitzeln 
aller Sorten von Kohl, 
Gemüse, Semmeln. 


ın allen Größen und 
Ausführungen liefert 


ale Spezialität; 
C. F. Schroeder 

Schloß- und Me- 

tallwaren-Fabriken 
Volmarstein i. W. 
Hückeswagen i. Rhld. 
es BE GEGRÜNDET 1854 
Hauptkontor in Volmarstein i. W. 


nzender Arike 


Fordern Sie meinen 


| Prospekt Nr 1% Eo 
F) Wilhelm Knoefel ua 
„„.hauswirfschafr Mas. 


A Hy’ 
15 F 4 
fabrike ”Erfurt-Hochheim’ erte 


Bisengießerei und Maschinenfabrik 
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E DEUTSCHER IM AUSLAND! Nimm vom Guten das Beste, denn das Beste ist das Billigsi N S N 
Der Hausbaumeister- Werkzeugschrank enthält 93 ausprobierte Werkzeuge 


Amsterdam, den 29. Mai 1920 
Herrn Otto Hansen, Prinsengracht 251 
Kiel 
Teile Ihnen hierdurch höf ichst mit, daß der durch Sie gelieferte 
„Hausbaumeister-Werkzeugschrank" 
meine vollste Zufriedenheit gefunden hat. 
Alle Werkzeuge sind erst«lassig und funktionieren ausgezeichnet. 
Hochachtungsvoll 
gez. H. Michel 
Agentur en Commissie 


Hilversum, den 2. Juni 1920 
(Holland) 
Herrn Otto Hansen, 

Kie 1 Hohe-Str. 


Wir bestätigen den Empfang Ihrer Karte vom 26. v. M. und können Ihnen in Antwort 
hierauf mitteilen, daß wir die Kisten empfingen und wir mit den 
„2 Hausbaumeister-Werkzeugschränken" 
völlig zufrieden sind. ` i 
Inzwischen zeichnen wir 


| Abbildungen des Schrankes siehe Nr. 1961, 1954, 1952 1949. | 


Hochachtungsvoll 


gez. Lederwarenfabrik Coronel& Zonen. 


bohrer, Schraubenschlüssel, 


für Maurer-, Zimmerer-, Tisch- $ 
ler-, Schlosser-, Kiempner-, 1% 
Maler- und Glaser - Arbeiten. Idi 

INHALT: 4 


| . 120 om, 2 Belle, 
4 Sägen, 2 Hobel, 4 Stechelsen, h 
4 Hämmer, 2 Schraubzwin en, IN 
3 Bohrdreher, 18 Bohrer, 5 Zan- 
gen, li Feilen, 3 Maurerkellen, | 
3 Pinsel, I Wasserwage, IStein- 


í Schraubstock, I Gewindeklup- IEE 
pe, | Handmeißel, I Lötlampe, 5 
I Lötkolben, ! Bandmaß und 
I Blechschere, I Leimtopf und 

20 verschiedene Werkzeuge In } 
einem starken Schrank von já 
85 om Breite und 122 om Höhe; 18 
außerdem ein Buch über den 

Hausbau. 
Lieferung frei in Schiff 
aller Häfen Deutschlands. Preis 
auf Anfrage. Seeversicherung 
bis zum Endhafen wird von 
mir gedeckt. 


— a 


Auch llefere ioh diesen Werkzeugsohrank gegen vorherige Zusendung wertvoller einfuhrfähiger Produkte: Lebensmittel, 
Genußmittel, Fertigwaren, Rohstoffe aller Art lm gleichen Betrage; hierfür ist Kalschuppen Hamburg Erfüllungsort. 


Vorzügl. Zeugnisse über Lieferungen u. billige Frachten erhalten. 1913-14 dreimal ausgezeichnet für Werkzeug-Ausstellungen im Auslande. 


2 ft in W „Maschinen, Eisen- 
Otio Hansen, Kiel, nonestraße / waren geet in Werkzeugen Maschinen Eier 


í Telegramm-Adresse: Exportibansen, Kiel Bankkonto: Norddeutsche Bank in Hamburg. 


REF TRIER 
— . — 


Gutes Werkzeug halbe Arbeit, halbe Arbeit doppelter Gewinn 
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Deutsches Blechwarenwerk G. m. b. H. 
Braunschweig Blumensfraße 6 


< <Blechemballage n 8 


Besonders; Be 
HKonservendosen in blanker wem 
— 
Telegr.- Adr. oder bedruckter Cai rn 
.- Adr.: 11% usführun wf Codes: ABC 
Condor KA 2 em re 
— ——— WA 7 2 RN wi 
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Phol. Frankl, 
DER SIEG DES DEUTSCHTUMS IN KARNTEN AM 10. OKTOBER: 


Prozession der Abstimmungsberechtigten im Drautal. 


DR 
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Wochenschau vom 11. Oktober bis 24. Oktober. 


m 19. Oktober ıst der Reichstag nach längerer 
N Sommerpause zu einer voraussichtlich sehr in- 
haltreichen Tagung zusammengetreten. In der 
Zusammensetzung der Fraktionen hat sich inzwischen 
eine bedeutsame Veränderung vollzogen, die voraus- 
sichtlich von erheblichem Einfluß auf die politische 
Haltung des Parlaments werden wird. Die zweitstärkste 
Fraktion des Hauses, die Unabhängige Sozialdemo- 
kratie, ist durch die auf dem Parteitag in Halle erfolgte 
Scheidung der über die Moskauer Anschlußbedingungen 
in Streif geratenen Richtungen in zwei ungleiche Teile 
gespalten worden, die sich gegenseitig aufs schärfste 
befehden. Die Tagung von Halle hat den bereits weit 
vorgeschrittenen Zersekungsprozeß innerhalb der Partei 
in dramatischer Weise zum Abschluß gebracht. Unter 
dem Eindruck des Auftretens der Moskauer Sendlinge 
Sinowjew und Losowskys hat der linke Flügel die Be- 
dingungen Moskaus für den Eintritt in die 3. Internatio- 
nale ohne Einschränkung angenommen und sich damit 
freiwillig in Abhängigkeit von dem Diktat der bolsche- 
wistischen Autokraten begeben. Der rechte Flugel, 
über dessen Führer Ledebour und Crispien, Dittmann 
u. a. schon zuvor von den Sowjetagenten in Moskau 
der große Bann verhängt worden war, erhebt weiter 
den Anspruch darauf, als alleinberechtigter Inhaber der 
Firma U. S. P. D. zu gelten, allein seine Machtstellung 
ist vorderhand aufs schwerste erschüttert und fürs 
erste wird er seine ganze Kraft einzig dem Kampf mit 
dem abgerissenen radikalen Flügel um die Wählerschaft 
und den Besitz von Parteipresse und Parlteikasse zu 
widmen haben. Nicht ohne etwas Schadenfreude hat 
die Mehrheitssozialdemokratie diese Entwicklung der 
Dinge, die ihren gefährlichen Wettbewerber vorläufig 
mattsekt, beobachtet. Im Gegensab zu den stürmischen 
Verhandlungen in Halle nahm der Parteitag der Mehr- 
heitssozialisten in Kassel einen durchaus ruhigen Ver- 
lauf, obwohl auch bei dieser Gelegenheit manche prin- 
zipielle Gegensäke zutage traten. Obgleich allgemein 
die Notwendigkeit eines neuen Parteiprogrammes, das 
den neuen Aufgaben der Gegenwart Rechnung frägt, 
anerkannt wurde, wurde die Aufstellung doch ver- 
schoben und eine Kommission mit der Ausarbeitung der 
Richtlinien beauftragt. 

Das Verhalten der nach Halle entsandten russischen 
Delegierten, die das gewährte Gastrecht des Reiches 
zu hekerischer Agitation mißbrauchlen, gab der Reichs- 
regierung Anlaß, ihre Ausweisung zu verfugen. Der 
Minister des Auswärtigen Dr. Simons rechtfertigte die 
Maßnahme vor dem Reichstag unter Zustimmung aller 
Parteien mit Ausnahme der beiden Unabhängigen 
Fraktionen. In seiner Ansprache bei Eröffnung des 
Hauses gedachte Präsident Fehrenbach mit warmen 
Worten der bedrängten Volksgenossen in Oberschlesien, 
erhob nachdrucklichen Einspruch gegen die Verfäl- 
schung der Volksmeinung in Eupen und Malmedy und 
protestierte aufs schärfste wider die ungeheuerliche Zu- 
mutung der Ententekommission, daß Deutschland samt- 
liche in der Industrie verwendete Dieselmotoren zu zer- 
stören und deren weitere Herstellung einzustellen 
habe. Mit diesem durch keine Bestimmung des Ver- 
sailler Vertrages zu rechiferligenden Ansinnen, das im 
ganzen deuischen Volke und namentlich bei der 
Arbeiterschaft gewallige Erregung hervorgerufen hat, 
beschäftigt sich auch eine an die Botschafterkonferenz 
gerichtete Denkschrift der deutschen Regierung, die mit 
allem Nachdruck und unter Anfuhrung überzeugender 
Rechisgrunde die Forderung zuruckweist. Der gleiche 
Geist brutaler Gewaltpolitik, der aus jener Forderung 
spricht, offenbart sich auch in anderen Handlungen der 
sogenannten Wiedergufmachungskommission; am un- 
verfrorensten wohl ın dem Verlangen auf Auslieferung 
von weiteren 800000 Stuck Milchkühen, Rindern und 


‚der 


Stieren. Die Erfüllung dieses Begehrens würde, da 
schon heute Tausende von kleinen Kindern am Mangel 
an Milch zugrunde gehen oder dahinsiechen, die ganze 
heranwachsende Jugend Deutschlands mit: dem Tode be- 
drohen. Wo bleibt gegenüber solch ruchlosem Kinder- 
mord der Aufschrei der Welt, die sich früher so leicht 
über die von der Entente verbreiteten Greuelmärchen 
entrustete? 


Mit den Gefühlen herzlichsier Freude, die auch im 
Reichstag durch den Präsidenten Fehrenbach zum Aus- 
druck gebracht wurden, hat das gesamte deutsche Volk 
den Ausgang der Volksabstimmung in der Südzonc 
Kärntens begrüßt. Die Abstimmung brachte einen Sieg 
für das Deutschtum, indem fur Österreich 22 625, für 
Jugoslawien 15 278 Stimmen abgegeben wurden. Somit 
haben 59,14 v. H. der Stimmberechtigien sich fur 
Deutsch-Österreich entschieden. 


Die schwer in ihren Hoffnungen enttäuschten 
Jugoslawen wollten sich dem Volksentscheid zu- 
erst nicht fügen und ließen sogar Truppen in die 
Südzone einmarschieren, allein die interalliierte Kom- 
mission sorgte schließlich dafur, daß das Ergebnis der 
Abstimmung respektiert wurde. 

In Österreich haben am 17. Oktober die Neuwahlen 
zur Nationalversammlung stattgefunden, due von nun an 
den Namen Nationalrat fuhren und 175 Mitglieder gegen 
161 der bisherigen Nationalversammlung haben wird. 
Aus der heftig geführten Wahlschlacht gingen die 
Christlichsozialen mit 78 Mandaten als stärkste Partei 
hervor. Die Sozialdemokraten erhielten 63 Sike (bis- 
her 69), die Großdeutschen 18, von der neugegründeſen 
Bürgerlichen Arbeitspartei wurde nur ein Kandidat, der 
ehemalige Ministerpräsident Graf Czernin, gewählt. Die 
Niderlage der Sozialisten war die Folge einer unfruct- 
baren, die Bevölkerung von Stadt und Land verbiltern- 
den Politik des Radikalismus. Dazu kommt naturlıdı 
die hoffnungslos elende Lage, in die der Friedensvertrag 
das gequälte Land versch) hatte und die wohl auch jeder 
anderen Regierung das Leben schwer gemacht halte. 
Die Christlichsozialen haben aber nicht die Mehrheit im 
Nationalrate erringen können, so daß es wieder bei der 
alten sozialdemokratisch-christlichsozialen Regierungs- 
koalition wird verbleiben mussen. 


In England haf selbst die große Verhandlungskuns! 
eines Lloyd George den Ausbruch des schon lange an- 
gekündigten Bergarbeiterstreiks nicht zu verhindern ver- 
mocht, dessen Wirkungen nicht nur für das britische 
Wirtschaftsleben äußerst folgenschwer sind. Die Regie- 
rung richtet ihre Anstrengung darauf, die Gefahr einer 
Ausdehnung des Ausstandes, der ohnehin schon viele 
Industrien lähmt, auf andere Wirtschaftszweige zu be- 
schwören; solche Gefahr droht namentlich von Seiten 
Eisenbahner und Transportarbeiter. Der große 
Offentlichkeit steht bei der Machiprobe, die von den 
englischen Bergarbeitern gegen den Rat ihrer Führer 
unternommen worden ist, unzweifelhaft hinter der Regie- 
rung, die bis zuletzt zu vermitteln gesucht halte, nun 


aber zu den energischsten Maßnahmen gegen den Streik 
geschritten ist. 


Zwischen Polen und Sowjetrußland ist am 12. Okto- 
ber in Riga der Vorfrieden geschlossen worden, Allein 
die Waffen ruhen noch nicht überall. In der Krim führ! 
General Wrangel seinen Kampf gegen Moskau weiter 
und in Litauen ist ein neuer Brand ausgebrochen. Ohne 
Rücksicht auf den zwischen Polen und Litauen ge- 
schlossenen Waffenstillstand besete der polnische 
General Zeligowski eigenmächtig und gewaltsam Wilna 
und rief einen unabhängigen Staat Miffellitauen aus, 
ganz nach dem Muster d’Annunzios in Fiume. Alles vor 


den Augen der interallierten Kommission und des 
Volkerbundes. 


28. Oklober 1920 
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Amerika und der Versailler Volkerbund. 
Von Philipp Zorn. 


ber das Verhältnis Amerikas zum Völkerbunde die deutsche Presse 
hat der republikanische Präsidentschaftskandidat hat. Harding wird nicht 
Harding gegenüber den Wählern des Staates der Amerikaner, dem wirklich 
Indıana höchst bemerkenswerte Erklärungen abgegeben, Sondern er stellt dem Zerrbild 
über die die „New Yofker Staatszeitung“ in Nr. 35 vom Einrichtung“ 
29. August 1920 eingehend berichtet. Die deutsche richtige Grundgedanken er in d 
Presse hat von diesen Erklärungen mehrfach Notiz von 1899 findet, zu denen die 
genommen, meist jedoch in dem Sinne, als habe Harding sie weiter ausbauen müsse: 
sich uberhaupt mit Schärfe gegen den Völkerbund aus- Politik stellte er als ein be 
gesprochen. Richtig ist dies aber nur bezüglich des Haager Schiedsgerichies in Verbindung mit einer freien 
Versailler Völkerbundes, den Harding in Überein- Völkergemeinschaft gegenuber. Wenn gesagt worden 
stimmung mit anderen hervorragenden Amerikanern, Sei, der „Haag“ habe „keine Zähne“, so könne diesem 
wie dem früheren Berliner Bolschafter David Jayne Hill, Mangel abgeholfen werden.“ Schon jest nimmt Harding 
dem Senator France u. a., eine „Gewalt-Institution“ an: die Liga der Sieger im Weltkriege „hat aufgehört 
(agency of force) nennt, ein „Angriffs- und Verleidi- zu existieren und kann nicht wieder zu 
gungsbündnis der Großmächte, bestimmt, die hilflosen werden. Das gereifte Urteil der Welt 
Völker der Welt zu unterdrücken“; mit Scharfen Worten daß der Versailler Völkerbund diese 
kennzeichnet Harding die verhängnisvollen Folgen, die dient hat, aus dem einfachen Grunde daß er allen 
der Beitritt zu diesem Bündnis für die Vereinigten Staa- friedlichen Tendenzen der f i 
ten haben müßte, den Genossen dieses Bündnisses Troß nicht auf der Macht des Rechtes, sondern der rohen 
komme es nur darauf an, die Macht- und Geldmittel Gewalt beruhte“; er stellt der Völkerliga des Krieges 
Amerikas für ihre Zwecke des Weltimperialismus zu das Haager Ideal als das bessere gegenuber und führt 
gewinnen und zu dauernder Verfügung zu haben. aus: „Dort“ — im Haag 
Diese Negative aber bildet nur den einen Teil der nationalen Gerichtshof, der von feststehenden klaren 
Hardingschen Erklärungen. Wichtiger als diese Nega- Grundzügen des Rechtes regierf wird, ohne Leidenschaft 
tive sind die positiven Ausführungen Hardings, über die und Vorurteil. Auf der anderen Seite haben wir in der 
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Völkerliga eine bloße Vereinigung von Diplomaten und 
Politikern, die gar nicht anders können, als nach den 
Gesichtspunkten der Zweckmäßigkeit und der natio- 
nalen Selbstsucht zu entscheiden“; es ist der alte 
fundamentale Unterschied zwischen einer Regierung auf 
Grundlage des Gesekes und einer Herrschaft persön- 
licher Willkür“; dem Versailler Bündnis, das bestimmt 
ist, „die hilflosen Völker der Welt zu unterdrucken“ 
stellt er gegenuber die „Gesellschaft freier Völker, die 
sich durch Erwägungen des Rechts und der Gerechtig- 
keit leiten läßt, anstatt von den Motiven der Macht und 
des Eigennußes“; „unser Land“, so schließt er, „is! 
bereits Mitglied einer solchen Gesellschaft, des Haager 
Tribunales, das im Gegensak zum Versailler Völker- 
bund nach wie vor funktioniert und in ein paar Wochen 
unter dem Vorsik eines Vertreters der Vereinigten 
Staaten seine Komitee-Sikungen wieder eröffnen wird“; 
es kommt lediglich darauf an, den Entscheidungen dieses 
Weltschiedsgerichts den erforderlichen Nachdruck zu 
geben, ohne von dessen Mitgliedern ein Opfer natio- 
naler Souveränität zu verlangen. 

Man wird abzuwarten haben, welche weitere Entwick - 
lung die Dinge in Amerika nehmen werden. Von welch 
ungeheurer Bedeutung es für de Gesundung der Welt 
nach dem ungeheuren Zusammenbruch des Weltkrieges 
sein müßte, wenn die von Harding ausgesprochenen 
hohen Gedanken ın der Regierung der amerikanischen 
Welimacht zur Herrschaft gelangen würden, bedarf 
keiner näheren Darlegung. Harding ist sicherlich von 
jeder besonderen Neigung fur Deutschland frei, das er, 
ohne der Ergebnisse des Suchomlinow-Prozesses zu 
gedenken, „den rucksichtslosen Angreifer“ nennt, „der 
seine überwältigende Tragodıe einer Führerschaft ver- 
dankt, die das ırregefuhrte Volk ins Unglück stiirzen 
mukte“; aber er will auch Deutschland die hilfreiche 
Hand zur Wiederaufrichfung reichen. Und daß sein fried- 
licher Schlachtruf der Zukunft „Rückkehr von Versailles 
zum Haag“ ım heutigen Deutschland volles Verständnis 
und lebhafte Zustimmung finden wird, steht außer 
Zweifel: diesem wahren Volkerbundgedanken des 
Rechtes und der Pficht gleichberechtigter Völker wird 
auch der Versailler Imperialismus, der nichts anderes 
ist als eine noch brutalere Erneuerung der Tyrannei der 
Heiligen Allianz, sich endlich beugen müssen. 


Kassel und Halle. 
Parteitag der Mehrheitssozialisten. 


or 400 Delegierten wurde am 10. Oktober in 
WY ier großen Stadthalle zu Kassel der Parteitag 
der S. P. D. eroffnet. 

Den Bericht der Reichstagsfraklion erstattet Hilde- 
brand. In der Besprechung spricht Schopflin- 
Karlsruhe gegen Geßler, der sich mit militärischen 
Dingen niemals ernstlich beschäftigt hatte und daher 
keinem Offizier von „altem preußischen Schlag“ impo- 
nieren könne, während General v. Seeckt, der sich von 
Geßler kaum noch sprechen lasse, zielbewußt und konse- 
quent einen bestimmten Plan verfolge. Die Reichswehr 
sei dabei, sich zu einer Prätorianergarde auszugeslalten. 
Sie sei das Schwert, die Orgesch der Hammer, mit 
denen die deutsche Demokratie erschlagen werden 
solle Eduard Bernstein empfiehlt eine „pazi- 
fistische“ Erziehung auch der Nachrichtenstellen, die die 
Ungeheuerlichkeit begangen hätten, anläßlich der Mord- 
tat in Weimar von Admiral Scheer als von dem Sieger 
vom Skagerrak zu sprechen. Auer-München ver- 
urteilt die ‚„franzosischen Zerreißungsabsichten‘ in 
Bayern, das auf dem besien Wege sei, eine „Monarchie 
von Frankreichs Gnaden“ zu werden. 

K eil- Stuttgart wendet sich scharf gegen v. Raumer. 
Seit seinem Amtsantritt seien alle Kräfte seines Ministe- 
riums darauf eingestelli, die Sozialisierung der Elektri- 
zitätsindustrie in ihr Gegenteil uinzukehren. Die Fraktion 
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wird zu gegebener Zeit Herrn v. Raumer das Handwerk 
legen mussen. (Sehr wahr!) 

Es folgte nun die Debalie über Wirtschaftspolitik, in 
der Rudolf Wissell seine bekannte Planwirtschafl 
entwickelte und ziemlich scharf gegen Robert 
Schmidt vorging, dessen Wirtschaflspolitik „alle 
Möglichkeiten der Sozialisierung erschlagen habe“. 
Robert Schmidt greift seinerseits das Wissellsche 
System an und schildert die Schwierigkeiten, denen seine 
eigenen Maßnahmen auf Schrilt und Tritt begegneten. 

Die Donnerstags-Sikung wurde zunächst von der Aus- 
sprache über die Wirtschaftspolitik ausgefüllt. Ein An- 
irag Braun-Wels fordert die sofortige Überführung 
aller Betriebe, die künstliche Düngemittel herstellen, in 
den Besitz der Allgemeinheit, ein Antrag Heilmann 
fordert den sofortigen Rücktritt des Ernährungs- 
ministersHermes. In der Begründung seines An- 
trages erklärt Heilmann (Berlin), Minister Hermes habe 
sein Amt in leichtferfiger und gewissenloser Weise mig- 
braucht, das deutsche Volk schwer zu schädigen. Durch 
seine verkehrte Fettpolitik sei dem deutschen Volk allein 
ein Schaden von 900 Millionen erwachsen, um die die 
jezigen Rohstoffpreise” infolge der Valutaverschlech- 
terung gegen den Juni gestiegen seien. Die Erörterung, 
die sich weiterhin wesentlich um die Wissellsche Plan- 
wirtschaft drehte und in der Hauptsache Gegner von ihr 
zu Worte kommen ließ, verteidigte sich insbesondere 
noch der frühere Reichskanzler Bauer gegen Wissells 
Angriffe. 

In ihren Schlußworten blieben Wissell und 
Robert Schmidt unerschüttert bei ihren Ansichten. 

In der Nachmittags-Sikung erfolgte zunächst die Ab- 
stimmung uber zahlreiche Anträge, darunler eine große 
Reihe von Anträgen, die schärfere Heranziehung des 
Besißkes und Besteuerung fordern. Ein Antrag, der der 
Fraktion überwiesen wird, fordert Unterordnung der 
Militärgewalt unter die Zivilgewalt und Entlassung aller 
Personen aus der Reichswehr, die nicht auf republikani- 
schem Boden stehen. Ein weiterer Antrag protestier! 
gegen die ungeheuerliche Belastung 
Deutschlands durch die Kosten für die 
Besatzungsiruppen und gegen die Verschleu- 
derung von Milliarden zugunsten des Ententemilitarıs- 
mus. Bei der Abstimmung über den Antrag Heilmann 
stellt der Vorsikende, Hermann Müller, fest, daß die 
Fraktion alles fun müsse, um die von Heilmann vorge- 
tragenen Angaben zu prüfen; in der Form und dem Zeil- 


punkt des Vorgehens müsse aber der Fraktion die Ent- 


scheidung vorbehalten bleiben. Der Parteitag ging je- 
doch über diese Auslegung des Antrages hinaus und 
beschloß mit 138 gegen: 137 Stimmen die vorbehaltlose 
und unbeschränkte Annahme des Anirages Heilmann. 


Das neue Parfei programm. 


Zu Beginn der Sikung vom 15. Oktober wurde zu- 
nächst beschlossen, den Parteivorstand, dessen Wahl 
am folgenden Tag statifand, um zwei Sekrefäre zu ver- 
starken und die Zahl der unbesoldeten Beisitzer von 
sechs auf zehn zu erhöhen. Ferner soll die frühere 
übung wieder aufgenommen werden, daß der Chef- 
redakteur des „Vorwärts“ im Vorstand Sitz und Stimme 
hat. Nunmehr ging man über zur Beratung des Partei- 
programms und der Richtlinien für die Agrarpolitik. Wer 
noch angenommen hatte, daß der Parteitag im Hinblick 
auf das Programm etwas Positives schaffen würde, der 
wurde gleich enttäuscht durch den Antrag, den der 
Berichterstatter Dr. Adolf Braun dem Parteitag vor- 
legte und der vorschlug, einen Ausschuß aus sieben Mil- 
gliedern zu wählen, der sich auf dem Parteitag bilden 
und innerhalb eines Monats unter Hinzuziehung von 
weitern 15 Parteimitgliedern in Berlin eine Tagung ab- 
halten sollte, die die Umgrenzung, den Plan und die 
Verteilung der Arbeit in der Programmkommission 20 
bestimmen hätte. Diese Tagung sollte spätestens in der 
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zweiten Hälfte des juni 1921 
wieder zusammenberufen und 
ihr der Entwurf des neuen 
Parteiprogramms zur Begut- 
achfung vorgelegt werden. 
Spätestens am 1. Juli sollte 
der Entwurf des neuen Partei- 
programms im „Vorwärts« 
und in der übrigen sozia- 
Iıstischen Presse veröffent- 
licht werden. 


Der Parteitag der U.S.P.D. 


wurde am 12. Oktober in 
Halle - Giebichenstein im 
Volkspark, dem Parteihause 
der Halleschen Sozialisten, 
von Crispien eröffnet. 

Der Nachmittag stand 
im Zeichen der Vorwürfe 
gegen die Parteileitung. 
Sie richten sich gegen die 
Versfändnispolifik des Kom- 
promisses mit Legien und 
den Gewerkschaften anlaß- 
lich des Generalstreiks im 
März und gegen die Nicht- 
verhinderung des Betriebs- 
räte-Gesehkes. Hauptiräger 
des Angriffs ist Rich ard 
Müller. 

Als erster Redner in der 
Aussprache über die Kom- 
munistische 
und die Aufnahmebedingun- 
gen führte Crispien aus: 
Der Kampf hätte nicht die 


Internationale 


Der fr 


Phol. Atlantic. 


Vom Parteitag der Unabhängigen in Hal 
anzösische Delegierte Longuet, ein Enkel von K 


le: 
arl Marx. 
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scharfe Form angenommen, 
wenn diejenigen, die sich 
zum Kommunismus bekennen, 
erklärt hätten, aus der U. S. 
P. D. duszuscheiden. Stall 
dessen ist man vor keinem 
Mittel der Verleumdung zu- 
Tückgeschreckt.(GroßerLärm ) 
Die Rechtssozialdemokralie 
ist eine Partei, die den pro- 
letarischen Klassenkampf auf- 
gegeben hat. Sie ist zu einer 
nationalen Reformpartei ge- 
worden, die das Mitlel der 
bürgerlichen Demokratie als 
das Miel zur Befreiung der 
Arbeiterklassen betrachtet. 
Von diesen Grundsäßen 
rennen wir uns. 


Die Rede Sinowjews. 


Nach dem Bericht D itt- 
manns vom rechten und 
der Antwort Stöckers 
vom linken Flügel nahm in 
der Nachmiltagssikung als 
erster Sin owje w, der 
Vorsitzende des Exekutiv- 
komitees der 3. Internationale 
das Wort. Er hielt eine vier- 
stündige Rede, die auf der 
einen Seite stürmische Be- 
geisterung, auf der anderen 
aber ebenso slürmischen 
und leidenschaftlichen Wider- 
Spruch enifesselle. Einmal 
schien es sogar ca. 10 Minuten 


— — 
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Der sozialdemokratische Parteitag in Kassel: Die Tagung in der Stadthalle. 
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lang, als sei der Augenblick gekommen, wo der Partei- 
tag auseinanderfallen werde. Es handelte sich um einen 
scharfen Angriff Sinowjews gegen die Gewerkschaften, 
die er, der Bolschewistenführer, die „einzige Waffe 
nannte, die die Bourgeoise noch im Kampfe gegen den 
Sozialismus besitze“, die Gewerkschaften, deren Führer 
ım Grunde nicht besser, sondern schlimmer seien als die 
Orgesch. Der ganze Saal war in helle Aufregung ge- 
kommen. Man drängte gegeneinander, und volle zehn 
Minuten lang versuche der Vorsikende vergeblich die 
Ruhe wiederherzusiellen. Erst als der Vorsitzende 
Crispien mit ein paar Worten die Rechte beruhigt 
hatte, konnte Sinowjew weitersprechen. 

Der Führer des Exekulivkomitees der 3. Internatio- 
nale sprach geläufig, wenn auch mit starkem Akzent, 
deutsch. Als er die Rednertribüne besteigt, bringt Adolf 
Hoffmann ein Hoch auf die 3. Internationale aus. Sinowjew 
selbst beginnt mit einem Vergleich des heutigen 
Parteitages mit dem historischen Tage vor dem Aus- 
einanderfallen der bolschewistischen und der mensche- 
wistischen Partei in Rußland. Niemand könne zweimal 
ım Jahre seinen Geburtstag feiern, und darum gebe es 
keine Gemeinschaft zwischen Bolschewisten und Men- 
schewisten, zwischen Reformisten und Kommunisten. 
Eines davon sei nur möglich. Wir fordern, so fährt 
Sınowjew fort, daß die Weltrevolulion, für die alle Vor- 
aussekungen da sind, vorbereitet und propagiert werde. 
Die U. S. P. D. hat bisher auf dem Boden der Demo- 
kratie gestanden (lärmender Widerspruch), vor allem 
Kautsky, der doch der Wortfuhrer der Unabhängigen ist. 
(Erneuter, minutenlanger Lärm.) Auch nach der Aube- 
rung Crispiens ist aber die U. S. P. gleichfalls für die 
Diktatur des Proletariats, allerdings nur in der Form 
und ım Einverständnis mit dem Erfurter Programm. Als 
ob nicht inzwischen Jahrzehnte der Entwicklung lägen. 
Weltrevolution, Demokratie und Diktatur des Proleta- 
rıats, das sind die drei Fragen, in denen unsere Mei- 
nungen soweit auseinandergehen, aber auch die, auf 
die es gerade ankommt. 

Erst nach drei Stunden kommt Sinowjew zu seiner 
Antwort an Ditimann, dem er völliges Verkennen der 
russischen Verhältnisse vorwirft, und im weiteren zu der 
erwarteten „authentischen Interpretation“ der Moskauer 
Bedingungen. Die Moskauer Aufnahmebedingungen, — 
so schließt Sinowjew — sind in Wahrheit keine festen 
Bestimmungen, sondern sollten nur Direktiven sein. Die 
Rechte müßte eigentlich endlich erklären, welche von 
den Bedingungen ihr nicht paßt, dann wird es sich viel- 
leicht darüber reden lassen. (Minutenlanger Lärm, 
Widerspruch rechts, wo sich alles von den Sitzen er- 
hoben hat und in diesem plößlichen Vorschlag offenbar 
nur eine Falle oder einen Absplitterungsversuch ver- 
mutet. Crispien ruft: Das ist ja alles nicht wahr. — 
Gegenruf: Sie alter Filmschauspieler.) Sinowjew fort- 
fahrend: Wenn es irgend möglich sein wird, so sollte 
der Siß der Exekutive von Moskau nach Deutschland 
oder nach Paris oder sonstwohin verlegt werden. 

Die Mchrheit des Parteitages brachte dem Redner 
eine fast viertelstundige sturmische Ovation und stimmte, 
während die Rechte den Saal zu räumen begann, die 
Arbeitermarscillaise an. 

Nach dem Sowjetvertreter sprach dann der russische 
Sozialrevolutionar Martow, dessen Rede eine leiden- 
schaftliche Anklage gegen die bolschewistische 
Schreckensherrschaft und deren zerstorende Wirkungen 
ın Rußland war. Der russische Gewerkschaftsdelegierte 
Losowsky schleuderte, haufig von heftigem Wider- 
spruch des rechten Flügels unterbrochen, Beschuldigun- 
gen gegen die deutschen Gewerkschaften, die er als 
Haupthindernis der Weltrevolution bezeichnete. 


Die Spaltung der Partei. 


In der Sikung vom 16. Oktober erfolgte die durch 
Sinowjews Auftreten vorbereitete Sprengung des Partei- 
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tags. Es wurde zur Abstimmung eine Entschließung 


. Daumig-Stöcker vorgelegt. 


Diese Resolution erklärt sich fur den sofortigen 
Anschluß an die Z. kommunistische Inter- 
nafiona le, verzichtet ausdrücklich auf die Autonomie 
der bisherigen Parteien und erkennt ebenso ausdrück- 
lich die Moskauer Bedingungen an. Schließlich fordert 
de Resolution die Parteileitung auf, sofort. Verhand- 
lungen zur Schaffung einer einheitlichen deutschen 
Sektion der kommunistischen Internationale einzuleiten. 
Die Abstimmung ergab die Annahme dieser Resolution 
mii 237 gegen 156 Stimmen; nur zwei Delegierte halten 
gefehlt. 

Bevor noch über die zweite Resolution der Gegen- 
partei Ledebour-Rosenfeld abgestimmt werden konnte, 
nahm Crispien das Wort zu folgender Erklärung: 

Als Vorsitzender der Unabhängigen Sozialdemokra- 
tischen Partei Deutschlands und auf Beschluß des 
Zentralkomitees erkläre ich folgendes: Ein Teil dieses 
Parleitages hat die 21 von der J. Internationale vorge- 
schriebenen Aufnahmebedingungen angenommen. Da- 
mit hat sich dieser Teil der Partei entschlossen, in die 
Kommunistische Partei, deuische Sektion der 
A kommunistischen Internationale einzutreten. Der Ein- 
trıttin eine andere Partei bedeutet aber nach 
dem Beschluß des Parteitages von 1919 und nach dem 
Paragraphen unseres Organisationsstatuts, wonach kein 
Parteigenosse gleichzeitig einer anderen Partei ange- 
hören kann. (Stürmischer Lärm, in dem die nächsten 
Säße des ruhig weiter lesenden Redners völlig unter- 
gehen.) Sie haben ihre Mitgliedschaft zur Partei auf- 
gegeben und das Band mit der Partei damit gelöst. 
(Erneuter stürmischer Lärm.) 

Durch Annahme des Antrages Däumig- 
Stocker hat diese Versammlung aufge- 
hört, ein Parteitag der U. S. P. D. zu sein 
(Minutenlanger furchibarer Lärm.) Der Redner schließt 
mit der Aufforderung an seine Freunde den Saal zu ver- 
lassen. Unter Absingung der Internationale zieht dar- 
auf due gesamte Rechte aus dem Saal, während de 
Linke in Pfeifen ausbricht und alsbald ein Hoch auf die 
5. kommunistische Internationale ausbringt, das die Ab- 
ziehenden mit einem Hoch auf die U. S. P. D. erwidern. 

Das Rumpfparlament nahm dann noch die Vor- 
standswahlen vor. Zu Vorsitzenden der Partei, die also 
offenbar wenigstens zunächst den Namen der Unab- 
hängigen beibehalten will, so daß es Zur Stunde zwei 
solcher Parteien gleichen Namens gibt, 
wurden Däumig und Adolf Hoffmann gewähll, 


als Sekretäre Stöcker, Koenen, Gäbel und Frau 

Braunthal. 

Die Presse über die sozialistischen 
Parleilage. 


Zur Spaltung der Unabhängigen Partei schreibt dıe 

mehrheitssozialistische Münchener 
Post: 

In dem Kampf der rechtsunabhängigen Führer gegen 
den Moskauer Wahnsinn ist man als Sozialdemokral 
leicht geneigt, jenen recht zu geben und ihren Reden 
Beifall zu zollen. Aber darüber soll man nicht über- 
schen, daß die Auseinandersekung mit Moskau die 
Rechtsunabhängigen zwingt, ihre eigene Inkonsequenz 
und Schwäche zu enthüllen. Crispien und Dittmann 
sind im Grunde nichts als Lenin und Trobki abzüglich 
ihres Mutes, ihrer Energie und ihren bei aller Einseihg- 
keit und allem Fanatismus grandiosen Konsequenz. 
Crispin und Dittmann wünschen heimlich, Lenin und 
Trokki zu sein, aber wenn es ans Handeln geht, fehl! 
ihnen der Mut zu den Taten ihrer Vorbilder. 

Die Rechtsunabhängigen bilden sich ein, daß die 
sozialistische Demokratie sich nach Beseitigung d 
Stellt sie sich 


| 
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denn in Rußland von selbst 
ein? Diktaforen danken nicht 
ab, wenn sie nicht abdanken 
müssen, d. h. mit Gewalt ge- 
Stürzt werden. Und Rußland 
lehrt, daß die einmal errichtete 
Despotie über das Proletariat 
nicht so leicht zu stürzen ist. 
Hier gibt es nur ein Entweder 
— Oder. Demokratie oder 


Diktatur, Herrschaft der Mehr- 


heit oder Terror. Die Rechts- 
unabhängigen gehen an der 
.Halbheit zugrunde, mit der sie 
zwischen beiden Prinzipien 
schwanken. Der Anhang, der 
ıhnen nach Halle noch bleibt, 
wird, mag er auch anfangs 
noch beträchtlich scheinen, wie 
Schnee an der Sonne weg- 
schmelzen. 

Eins muß jedenfalls schon 


„Es ist beendet, Die deut- 
sche Massenpartei der sozia- 
len Revolution ist zersplittert. 
Troķdem wir alle seit zwei 
Monaten den Prozeß der Zer- 
Schung durch die kommuni- 
stischen Krebszellen im Par- 
teikörper unaufhaltsam sich 
vollziehen sehen, so packi 
einen doch immer wieder die 
Erbitterung über die Wahn- 
sinnstat, die jebt geschehen 
ist. Denn es ist ein Wahn- 
sinn, daß die deutsche revolu- 
hhonäre Arbeiterbewegung ge- 
spalten wird durch einen An- 
stoß von außen, daß sie ge- 
Spalfen wird, nicht weil inner- 
halb der Partei unüberbrück- 
bare Gegensätze enistanden 
waren. 

Der Bolschewismus hat 
einen schwarzen Tag erlebt. 
Es hat sich gezeigt, daß seine 


mokralen ist in unserer Partei 
kein Raum. Wer aus dem d Br 
Schicksal der U. S. P. erkennt, | i 
dak es auf der schiefen Bahn ? * 
der Diktatur kein Halten gibt, | 

sobald man einmal das demo- 


Vorstellungswelt unterliegen 
muß, wenn sie zusammentrifft 
mit dem großen Gedanken des 
Sozialismus. Nicht umsonst 
verzichtete Sinowjew entge- 


heufe gesagt werden: Für N 
Halbterroristen und Halbde- a 
Wax 


A * v Mi S de ell 
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SET Sa gen seinen ursprunglichen 
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kratische Prinzip verlassen Phol. Ailani, Absichten auf sein Schlußwort. 


hat, und wer deshalb zur De- Chefredakteur Rippler-Berlin, Er konnte es nicht wagen, den 


mokratie zurückkehrt, weil er 
nicht in Moskau lan- 
den will, wo unter der 
Maske des Sozialis- 
mus die Staalsskla- 
verei eingeführt ist 
und Hufnägel Wert- 
gegenstände sind, der 
is! bei uns wilikom- 
men. Wer aber auf 
dem Boden der 
Halbdiktatur 
verharrt und sich 
nur nach einem Unter- 
kommen umsieht, weil 
ıhm sein Anhang da- 
vongelaufen ist, der 
mag sehen, wo er 
bleibt. Die Sozialde- 
mokratie verdankt ihre 
ruhige Entwicklung 
dem Umstand, daß für 
sie das Studium des 
Prinzipienstreits und 
der Parteispaltung 
überwunden ist, Wir 
wollen uns diese Ent- 
wicklung nicht stören 
lassen und sehnen 
uns nach keiner zwei- 
len Spaltung durch 
Wirrköpfe, denen der 
Mut zum Guten wie 
zum Bösen fehlt. 


Aber die Spaltung 
außert sich die un- 
abhängige 


er des Reichsverbandes der Deuischen Presse. 


Vertretern des wissenschaft- 
lichen Marxismus 
nochmals Auge in 
Auge gegenüberzu- 
treten und mit ihnen 
die Klinge zu kreu- 
zen. In seinem Uber- 
mut und in seiner vor- 
eiligen Siegeszuver- 
sicht hat der Vertre- 
ter des Bolschewis- 
mus nicht erkannt, 
daß die Zertrümme- 
rung der Organisa- 
tionen des revolutio- 
nären Proletariats in 
Westeuropa nicht 
allein ein Verbrechen 
an der Arbeiterklasse, 
sondern zugleich ein 
Unglück für Sowjet- 
rußland ist. Unsere 
russischen Brüder 
haben bisher ihre 
stärkste Stüße nicht 
in den kleinen kom- 
munistischen Sekten 
der Westländer ge- 
habt, sondern in den 
sozialistischen Arbei- 
terparleien. Gelingt 
es den Moskauer Dik- 
tatoren, diese Orga- 
nisafionen zu spren- 
gen und damit zu 
schwächen, so schwä- 
chen sie damit nicht 
nur die Weltrevolu- 


Freiheit VE ~ EEN d hon, sondern zugleich 
aa ke GERT u ur RE Aa ihre eigene Stellung. 
unter der Überschrift rr e e EE Ke Es handelt sich bei 
„Das Kainszeichen‘“ | s ha 
i 1. Allanlic. ii 
u. 8. wie folgt: Phol. Allan der .Zertrümmerung 


Der Münchner Tiermaler Prof. v. Zügel vollendet das 70. Lebensjahr. 
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lang, als sei der Augenblick gekommen, wo der Partei- 
tag auseinanderfallen werde. Es handelte sich um einen 
scharfen Angriff Sinowjews gegen die Gewerkschaften, 
die er, der Bolschewistenführer, die „einzige Waffe 
nannte, die die Bourgeoise noch im Kampfe gegen den 
Sozialismus besitze“, die Gewerkschaften, deren Führer 
ım Grunde nicht besser, sondern schlimmer seien als die 
Orgesch. Der ganze Saal war in helle Aufregung ge- 
kommen. Man drängte gegeneinander, und volle zehn 


Minuten lang versuchte der Vorsikende vergeblich die 


Ruhe wiederherzustellen. Erst als der Vorsikende 
Crispien mit ein paar Worten die Rechte beruhigt 
hatte, konnte Sinowjew weitersprechen. 

Der Führer des Exekutivkomitees der 3. Internatio- 
nale sprach geläufig, wenn auch mit starkem Akzent, 
deutsch. Als er die Rednertribüne besteigt, bringt Adolf 
Hoffmann ein Hoch auf die 3. Internationale aus. Sinowjew 
selbst beginnt mit einem Vergleich des heutigen 
Parteitages mit dem historischen Tage vor dem Aus- 
einanderfallen der bolschewistischen und der mensche- 
wistischen Partei in Rußland. Niemand könne zweimal 
ım Jahre seinen Geburtstag feiern, und darum gebe es 
keine Gemeinschaft zwischen Bolschewisten und Men- 
schewisten, zwischen Reformisten und Kommunisten. 
Eines davon sei nur möglich. Wir fordern, so fährt 
Sınowjew fort, daß die Weltrevolulion, für die alle Vor- 
aussekungen da sind, vorbereitet und propagiert werde. 
Die U. S. P. D. hat bisher auf dem Boden der Demo- 
kratie gestanden (lärmender Widerspruch), vor allem 
Kautsky, der doch der Wortführer der Unabhängigen ist. 
(Erneuter, minutenlanger Lärm.) Auch nach der Auke- 
rung Crispiens ıst aber die U. S. P. gleichfalls für die 
Diktatur des Proletariats, allerdings nur in der Form 
und ım Einverständnis mit dem Erfurter Programm. Als 
ob nicht inzwischen Jahrzehnte der Entwicklung lägen. 
Weltrevolution, Demokratie und Diktatur des Proleta- 
riats, das sind die drei Fragen, in denen unsere Mei- 
nungen soweit auseinandergchen, aber auch die, auf 
die es gerade ankommt. 

Erst nach drei Stunden kommt Sinowjew zu seiner 
Antwort an Ditimann, dem er völliges Verkennen der 
russischen Verhältnisse vorwirft, und im weiteren zu der 
erwarteten „authentischen Interpretation“ der Moskauer 
Bedingungen. Die Moskauer Aufnahmebedingungen, — 
so schließt Sinowjew — sind in Wahrheit keine festen 
Bestimmungen, sondern sollten nur Direktiven sein. Die 
Rechte mußte eigentlich endlich erklären, welche von 
den Bedingungen ihr nicht paßt, dann wird es sich viel- 
leicht darüber reden lassen. (Minutenlanger Lärm, 
Widerspruch rechts, wo sich alles von den Siken er- 
hoben hat und in diesem ploßlichen Vorschlag offenbar 
nur eine Falle oder einen Absplitterungsversuch ver- 
mutei. Crispien ruft: Das ist ja alles nicht wahr. — 
Gegenruf: Sie alter Filmschauspieler.) Sinowjew fort- 
fahrend: Wenn es ırgend moglich sein wird, so sollte 
der Sık der Exekutive von Moskau nach Deutschland 
oder nach Parıs oder sonstwohin verlegt werden. 

Die Mehrheit des Parteilages brachte dem Redner 
eine fast viertelstundige sturmische Ovation und stimmte, 
während die Rechte den Saal zu räumen begann, die 
Arbeitermarseillaise an. 

Nach dem Sowjetvertreter sprach dann der russische 
Sozialrevolutionar Martiow, dessen Rede eine leiden- 
schaftliche Anklage gegen die bolschewistische 
Schreckensherrschaft und deren zersiörende Wirkungen 
ın Rußland war. Der russische Gewerkschaftsdelegierte 
Losowsky schleuderte, haufig von heftigem Wider- 
spruch des rechten Flügels unterbrochen, Beschuldigun- 
gen gegen die deutschen Gewerkschaflen, die er als 
Haupthindernis der Weltrevolution bezeichnete. 


Die Spaltung der Partei. 


In der Sitzung vom 16. Oktober erfolgte die durch 
Sinowjews Auftreten vorbereitete Sprengung des Partei- 
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tags. Es wurde zur Abstimmung eine Entschließung 


. Däaumig-Stocker vorgelegt. 


Diese Resolution erklärt sich für den sofortigen 
Anschluß an die . kommunistische Inter- 
nationale, verzichtet ausdrücklich auf die Autonomie 
der bisherigen Parteien und erkennt ebenso ausdrück- 
lich die Moskauer Bedingungen an. Schließlich forder! 
die Resolution die Parteileitung auf, sofort. Verhand- 
lungen zur Schaffung einer einheitlichen deutschen 
Sektion der kommunistischen Internationale einzuleiten. 
Die Abstimmung ergab die Annahme dieser Resolution 
mit 237 gegen 156 Stimmen; nur zwei Delegierte hatten 
gefehlt. | 

Bevor noch über die zweile Resolution der Gegen- 
partei Ledebour-Rosenfeld abgestimmt werden konnte, 
nahm Crispien das Wort zu folgender Erklärung: 

Als Vorsikender der Unabhängigen Sozialdemokra- 
tischen Partei Deutschlands und auf Beschluß des 
Zentralkomitees erkläre ich folgendes: Ein Teil dieses 
Parteitages hat die 21 von der 3. Internationale vorge- 
schriebenen Aufnahmebedingungen angenommen. Da- 
mit hat sich dieser Teil der Partei entschlossen, in die 
Kommunistische Partei, deutsche Sektion der 
A kommunistischen Internationale einzutreten. Der Ein- 
trıtlin eine andere Partei bedeutel aber nach 
dem Beschluß des Parteitages von 1919 und nach dem 
Paragraphen unseres Organisationsstatuts, wonach kein 
Parleigenosse gleichzeitig einer anderen Partei ange- 
hören kann. (Stürmischer Lärm, in dem die nächsten 
Säbe des ruhig weiter lesenden Redners völlig unter- 
gehen.) Sie haben ihre Mitgliedschaft zur Partei auf- 
gegeben und das Band mit der Partei damit gelost. 
(Erneuter stürmischer Lärm.) 

Durch Annahme des Antrages Däumig- 
Stocker hat diese Versammlung aufge- 
hört, ein Parteitag der U. S. P. D. zu sein. 
(Minufenlanger furchtbarer Lärm.) Der Redner schließ! 
mit der Aufforderung an seine Freunde den Saal zu ver- 
lassen. Unter Absingung der Internationale zieht dar- 
auf die gesamte Rechte aus dem Saal, während dıe 
Linke in Pfeifen ausbricht und alsbald ein Hoch auf die 
3. kommunistische Internationale ausbringt, das die Ab- 
ziehenden mit einem Hoch auf die U. S. P. D. erwidern. 

Das Rumpfparlament nahm dann noch die Vor- 
standswahlen vor. Zu Vorsikenden der Partei, die also 
offenbar wenigstens zunächst den Namen der Unab- 
hängigen beibehalten will, so daß es Zur Stunde z wei 
solcher Parteien gleichen Namens gibt, 
wurden Däumig und Adolf Hoffmann gewählt, 


als Sekretāre Stocker, Koenen, Gäbel und Frau 

Braunthal. 

Die Presse über die sozialistischen 
Parteitage. 


Zur Spaltung der Unabhängigen Partei schreibt die 

mehrheitssozialistische Münchener 
Post: 

In dem Kampf der rechtsunabhängigen Führer gegen 
den Moskauer Wahnsinn ist man als Sozialdemokral 
leicht geneigt, jenen recht zu geben und ihren Reden 
Beifall zu zollen. Aber darüber soll man nicht über- 
sehen, daß die Auseinandersekung mit Moskau die 
Rechtsunabhängigen zwingt, ihre eigene Inkonsequenz 
und Schwäche zu enthüllen. Crispien und Dittmann 
sind im Grunde nichts als Lenin und Trokki abzüglich 
ihres Mules, ihrer Energie und ihren bei aller Einseilig- 
keit und allem Fanatismus grandiosen Konsequenz. 
Crispin und Ditimann wünschen heimlich, Lenin und 
Trokki zu sein, aber wenn es ans Handeln gehl, fehl! 
ihnen der Mut zu den Taten ihrer Vorbilder. 

Die Rechtsunabhängigen bilden sich ein, daß die 
sozialistische Demokratie sich nach Beseitigung der 
Stellt sie sich 
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denn in Rußland von selbst 
ein? Diktatoren danken nicht 
ab, wenn sie nicht abdanken 
müssen, d. h. mit Gewalt ge- 
stürzt werden. Und Rußland 
lehrt, daß die einmal errichtete 
Despotie über das Proletariat 
nicht so leicht zu stürzen ist. 


Her gibt es nur em Entweder 


— Oder. Demokratie oder 


Diktatur, Herrschaft der Mehr- 


heit oder Terror. Die Rechts- 
unabhängigen gehen an der 


.Halbheit zugrunde, mit der sie 


zwischen beiden Prinzipien 
schwanken. Der Anhang, der 
ıhnen nach Halle noch bleibt, 
wird, mag er auch anfangs 
noch beträchtlich scheinen, wie 
Schnee an der Sonne weg- 
schmelzen. 

Eins muß jedenfalls schon 
heute gesagt werden: Für 
Halbterroristen und Halbde- 
mokraten ist in unserer Partei 
kein Raum. Wer aus dem 
Schicksal der U. S. P. erkennt, 
daß es auf der schiefen Bahn 
der Diktatur kein Halten gibt, 
sobald man einmal das demo- 
kralische Prinzip verlassen 
hat, und wer deshalb zur De- 
mokratie zurückkehrt, weil er 
nicht in Moskau lan- 
den will, wo unter der 
Maske des Sozialis- 
mus die Staatsskla- 
verei eingeführt ist 
und Hufnägel Wert- 
gegenstände sind, der 
ist bei uns wilikom- 
men. Wer aber auf 
dem Boden der 

Halbdiktatur 
verharrt und sich 
nur nach einem Unter- 
kommen umsieht, weil 
ihm sein Anhang da- 
vongelaufen ist, der 
mag sehen, wo er 
bleibt. Die Sozialde- 
mokratie verdankt ihre 
ruhige Entwicklung 
dem Umstand, daß für 
sie das Studium des 
Prinzipienstreits und 
der Parteispaltung 
überwunden ist. Wir 
wollen uns diese Ent- 
wicklung nicht stören 
lassen und sehnen 
uns nach keiner zwei- 
ten Spaltung durch 
Wirrköpfe, denen der 
Mut zum Guten wie 
zum Bösen fehlt. 


Über die Spaltung 
außert sich die un- 
abhängige 

Freiheit 


unter der Uberschrift 
„Das Kainszeichen“ 
u. a. wie folgt: 


Der Münchner Tiermaler Prof. v. Zügel vollendet das 70. Le 
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Chefredakteur Rippler-Berlin, 
1. Vorsikender des- Reichsverbandes der Deuischen Presse. 


Phol. A Hlanlic. d er 
bensjahr. 


„Es ist beendet. Die deut- 
sche Massenpartei der sozia- 
len Revolution ist zersplittert. 
Trotzdem wir alle seit zwei 
Monaten den Prozeß der Zer- 
Schung durch die kommuni- 
stischen Krebszellen im Par- 
teikörper unaufhalisam sich 
vollziehen sehen, so packt 
einen doch immer wieder die 
Erbitterung über die Wahn- 
sinnstat, die jebt geschehen 
ist. Denn es ist ein Wahn- 
sinn, daß die deutsche revolu- 
hhonäre Arbeiterbewegung ge- 
Spalten wird durch einen An- 
stoß von außen, daß sie ge- 
spalten wird, nicht weil inner- 
halb der Partei unüberbrück- 
bare Gegensätze enistanden 
waren. 

Der Bolschewismus hat 
einen Schwarzen Tag erlebt. 
Es hat sich gezeigt, daß seine 
Vorstellungswelt unterliegen 
muß, wenn sie zusammentrifft 
mit dem großen Gedanken des 
Sozialismus. Nicht umsonst 
verzichtete Sinowjew entge- 
gen seinen ursprünglichen 
Absichten auf sein Schlußwort. 
Er konnte es nicht wagen, den 
Vertretern des wissenschaft- 

lichen Marxismus 
nochmals Auge in 
Auge gegenüberzu- 
treten und mit ihnen 
die Klinge zu kreu- 
zen. In seinem Über- 
mut und in seiner vor- 
eiligen Siegeszuver- 
sicht hat der Verire- 
ter des Bolschewis- 
mus nicht erkannt, 
daß die Zertrimme- 
rung der Organisa- 
lionen des revolutio- 
nären Proletariats in 

Westeuropa nicht 
allein ein Verbrechen 
an der Arbeiterklasse, 
Sondern zugleich ein 
Unglück für Sowiel- 


rußland ist. Unsere 
russischen Brüder 
haben bisher ihre 


siärkste Slütze nicht 
in den kleinen kom- 
munistischen Sekten 
der Westländer ge- 
habt, sondern in den 
sozialistischen Arbei- 
terparteien. Gelingt 
es den Moskauer Dik- 
latoren, diese Orga- 
nısalionen zu spren- 
gen und damit zu 
schwächen, so schwä- 
chen sie damit nicht 
nur die Weltrevolu- 
hon, sondern zugleich 
ihre eigene Stellung. 


Es handelt sich bei 
.Zerirummerung 
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lang, als sei der Augenblick gekommen, wo der Partei- 
tag auseinanderfallen werde. Es handelte sich um einen 
scharfen Angriff Sinowjews gegen die Gewerkschaften, 
die er, der Bolschewistenführer, die „einzige Waffe 
nannte, die die Bourgeoise noch im Kampfe gegen den 
Sozialismus besitze“, die Gewerkschaften, deren Führer 
ım Grunde nicht besser, sondern schlimmer seien als die 
Orgesch. Der ganze Saal war in helle Aufregung ge- 
kommen. Man drängte gegeneinander, und volle zehn 


Minuten lang versuchte der Vorsikende vergeblich die 


Ruhe wiederherzustellen. Erst als der Vorsikende 
Crispien mit ein paar Worten die Rechte beruhigt 
hatte, konnte Sinowjew weitersprechen. 

Der Führer des Exekutivkomitees der 3. Internatio- 
nale sprach geläufig, wenn auch mit starkem Akzent, 
deutsch. Als er die Rednertribüne besteigt, bringt Adolf 
Hoffmann ein Hoch auf die 3. Internationale aus. Sinowjew 
selbst beginnt mit einem Vergleich des heutigen 
Parteitages mit dem historischen Tage vor dem Aus- 
einanderfallen der bolschewistischen und der mensche- 
wistischen Partei in Rußland. Niemand könne zweimal 
ım Jahre seinen Geburtstag feiern, und darum gebe es 
keine Gemeinschaft zwischen Bolschewisten und Men- 
schewisten, zwischen Reformisten und Kommunisten. 
Eines davon sei nur möglich. Wir fordern, so fährt 
Sinowjew fort, daß die Weltrevolulion, für die alle Vor- 
aussekungen da sınd, vorbereitet und propagiert werde. 
Die U. S. P. D. hat bisher auf dem Boden der Demo- 
kratie gestanden (lärmender Widerspruch), vor allem 
Kautsky, der doch der Wortführer der Unabhängigen ist. 
(Frneufer, minutenlanger Lärm.) Auch nach der Auke- 
rung Crispiens ist aber die U. S. P. gleichfalls für die 
Diktatur des Proletariats, allerdings nur in der Form 
und ım Einverständnis mit dem Erfurter Programm. Als 
ob nicht inzwischen Jahrzehnte der Entwicklung lägen. 
Weltrevolution, Demokratie und Diktatur des Proleta- 
"als, das sind die drei Fragen, in denen unsere Mei- 
nungen soweit auseinandergehen, aber auch die, auf 
die es gerade ankommt. 

Erst nach drei Stunden kommt Sinowjew zu seiner 
Antwort an Dittmann, dem er völliges Verkennen der 
russischen Verhältnisse vorwirft, und im weiteren zu der 
erwarteten „authentischen Interpretation‘ der Moskauer 
Bedingungen. Die Moskauer Aufnahmebedingungen, — 
so schließt Sinowjew — sind in Wahrheit keine festen 
Bestimmungen, sondern sollten nur Direktiven sein. Die 
Rechte mußte eigentlich endlich erklären, welche von 
den Bedingungen ihr nicht paßt, dann wird es sich viel- 
leicht daruber reden lassen. (Minutenlanger Lärm, 
Widerspruch rechts, wo sich alles von den Sitzen er- 
hoben hat und in diesem plößlichen Vorschlag offenbar 
nur eine Falle oder einen Absplitterungsversuch ver- 
mutel. Crispien ruft: Das ist ja alles nicht wahr. — 
Gegenruf: Sie alter Filmschauspieler.) Sinowjew fort- 
fahrend: Wenn es irgend möglich sein wird, so sollte 
der Sitz der Exekutive von Moskau nach Deutschland 
oder nach Paris oder sonstwohin verlegt werden. 

Die Mehrheit des Parteilages brachte dem Redner 
eine fast vierlelstundige sfürmische Ovation und stimmte, 
während die Rechte den Saal zu räumen begann, die 
Arbeitermarseillaise an. 

Nach dem Sowijetvertreier sprach dann der russische 
Sozialrevolutionär Martow, dessen Rede eine leiden- 
schaftliche Anklage gegen die bolschewistische 
Schreckensherrschaft und deren zerstorende Wirkungen 
ın Rußland war. Der russische Gewerkschaftsdelegierte 
Losowsky schleuderte, haufig von heffigem Wider- 
spruch des rechten Flügels unterbrochen, Beschuldigun- 
gen gegen die deutschen Gewerkschaften, die er als 
Haupthindernis der Weltrevolution bezeichnete. 


Die Spaltung der Partei. 


In der Sikung vom 16. Oktober erfolgte die durch 
Sinowjews Auftreten vorbereitete Sprengung des Partei- 


Das Echo 


Klassen von selbst einstellen würde. 


Nr. 1963 
tags. Es wurde zur Abstimmung eine Entschließung 
Däumig-Stöcker vorgelegt. 

Diese Resolution erklärt sich für den sofortigen 
Anschlußandie3kommunistischelInter- 
nationale, verzichtet ausdrücklich auf die Autonomie 
der bisherigen Parteien und erkennt ebenso ausdrück- 
lich die Moskauer Bedingungen an. Schließlich fordert 
die Resolution die Parteileitung auf, sofort. Verhand- 
lungen zur Schaffung einer einheitlichen deutschen 
Sektion der kommunistischen Internationale einzuleiten. 
Die Abstimmung ergab dıe Annahme dieser Resolution 
mit 237 gegen 156 Stimmen; nur zwei Delegierte hatten 
gefehlt. 

Bevor noch über die zweite Resolution der Gegen- 
partei Ledebour-Rosenfeld abgestimmt werden konnte, 
nahm Crispien das Wort zu folgender Erklärung: 

Als Vorsikender der Unabhängigen Sozialdemokra- 
tischen Partei Deutschlands und auf Beschluß des 
Zentralkomitees erkläre ich folgendes: Ein Teil dieses 
Parleitages hat die 21 von der 3. Internationale vorge- 
schriebenen Aufnahmebedingungen angenommen. Da- 
mit hat sıch dieser Teil der Partei enischlossen, in die 
Kommunistische Partei, deutsche Sektion der 
A kommunistischen Internationale einzutreien. Der Ein- 
trıtfin eine andere Partei bedeutet aber nach 
dem Beschluß des Parteitages von 1919 und nach dem 
Paragraphen unseres Organisationsstatuts, wonach kein 
Parleigenosse gleichzeitig einer anderen Partei ange- 
horen kann. (Stürmischer Lärm, in dem die nächsten 
Säķe des ruhig weiter lesenden Redners völlig unter- 
gehen.) Sie haben ihre Mitgliedschaft zur Partei auf- 
gegeben und das Band mit der Partei damit gelöst. 
(Erneuter stürmischer Lärm.) 

Durch Annahme des Antrages Däumig- 
Stocker hat diese Versammlung aufge- 
hört, ein Parteitag der U S. P. D. zu sein. 
(Minutenlanger furchtbarer Lärm.) Der Redner schließ! 
mit der Aufforderung an seine Freunde den Saal zu ver- 
lassen. Unter Absingung der Internationale zieht dar- 
auf die gesamte Rechte aus dem Saal, während die 
Linke in Pfeifen ausbricht und alsbald ein Hoch auf die 
3. kommunistische Internationale ausbringt, das die Ab- 
ziehenden mit einem Hoch auf die U. S. P. D. erwidern. 

Das Rumpfparlament nahm dann noch die Vor- 
standswahlen vor. Zu Vorsikenden der Partei, die also 
offenbar wenigstens zunächst den Namen der Unab- 
hängigen beibehalten will, so daß es Zur Stunde zwei 
solcher Parteien gleichen Namens gibt, 
wurden Däumig und Adolf Hoffmann gewählt, 


als Sekretäre Stocker, Koenen, Gäbel und Frau 

Braunthal. 

Die Presse über die sozialistischen 
Parleıtage. 


Zur Spaltung der Unabhängigen Partei schreibt die 

mehrheitssozialistische Münchener 
Post: 

In dem Kampf der rechtsunabhängigen Führer gegen 
den Moskauer Wahnsinn ist man als Sozialdemokra! 
leicht geneigt, jenen recht zu geben und ihren Reden 
Beifall zu zollen. Aber darüber soll man nicht über- 
sehen, daß die Auseinandersekung mit Moskau die 
Rechtsunabhängigen zwingt, ihre eigene Inkonsequenz 
und Schwäche zu enthüllen. Crispien und Dittmann 
sind im Grunde nichts als Lenin und Trokki abzüglich 
ihres Mutes, ihrer Energie und ihren bei aller Einseilig- 
keit und allem Fanalismus grandiosen Konsequenz. 
Crispin und Dittmann wünschen heimlich, Lenin und 
Troßki zu sein, aber wenn es ans Handeln geht, fehll 
ihnen der Mut zu den Taten ihrer Vorbilder. | 

Die Rechtsunabhängigen bilden sich ein, daß die 
sozialistische Demokratie sich nach Beseitigung det 
Stellt sie sich 


28. Oktober 1920 


denn in Rußland von selbst 
ein? Diktatoren danken nicht 
ab, wenn sie nicht abdanken 
müssen, d. h. mit Gewalt ge- 
stürzt werden. Und Rußland 
lehrt, daß die einmal errichtete 
Despoſie über das Proletariat 
nicht so leicht zu stürzen isi. 
Hier gibi es nur ein Entweder 
- Oder. Demokratie oder 


Diktatur, Herrschaft der Mehr- 


heit oder Terror. Die Rechts- 
unabhängigen gehen an der 
Halbheit zugrunde, mit der sie 
zwischen beiden Prinzipien 
schwanken. Der Anhang, der 
ihnen nach Halle noch bleibt, 
wird, mag er auch anfangs 
noch beträchtlich scheinen, wie 
Schnee an der Sonne weg- 
schmelzen. 

Eins muß jedenfalls schon 
heute gesagt werden: Für 
Halbterroristen und Halbde- 
mokraten ist in unserer Partei 
kein Raum. Wer aus dem 
Schicksal der U. S. P. erkennt, 
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„Es ist beendet. Die deut- 
sche Massenpartei der sozia- 
len Revolution ist zersplittert. 
Trokdem wir alle seit zwei 
Monaten den Prozeß der Zer- 
sekung durch die kommuni- 
stischen Krebszellen ım Par- 
teikörper unaufhaltsam sich 
vollziehen sehen, so Doch) 
einen doch immer wieder die 
Erbitterung über die Wahn- 
sinnstat, die jezt geschehen 
ist. Denn es ist ein Wahn- 
sinn, daß die deutsche revolu- 
tionäre Arbeiterbewegung ge- 
spalten wird durch einen An- 
sto von außen, daß sie gc- 
spalien wird, nicht weil inner- 
halb der Partei unuberbrück- 
bare Gegensäķe entstanden 
waren. 

Der Bolschewismus hat 
einen schwarzen Tag erlebt. 
Es hat sich gezeigł, daß seine 
Vorstellungswelt unterliegen 
muß, wenn sie zusammentrifft 
mit dem großen Gedanken des 
Sozialismus. Nicht umsonst 


daß es auf der schiefen Bahn € | l 
der Diktatur kein Halten gibt, | — „ verzichtete Sinowjew entge- 
sobald man einmal das demo- ö gen seinen ursprunglichen 

Absichten auf sein Schlußworf. 


kratische Prinzip verlassen RE 
hat, und wer deshalb zur De- Chefredakteur Rippler-Berlin, Er konnte es nicht wagen, den 
1. Vorsitzender des Reichsverbandes der Deutschen Presse. Vertretern des wissenschaft- 

lichen Marxismus 


mokratie zurückkehrt, weil er 
nicht in Moskau lan- 
den will, wo unter der 
Maske des Sozialıs- 
mus die Staatsskla- 
verei eingeführt ist 
und Hufnägel Wert- 
gegenstände sind, der 
ist bei uns wilikom- 
men. Wer aber auf 
dem Boden der 
Halbdiktatur 
verharrt und sich 
nur nach einem Unter- 
kommen umsieht, weil 
ihm sein Anhang da- 
vongelaufen ist, der 
mag sehen, wo er 
bleibt. Die Sozialde- 
mokratie verdankt ihre 
ruhige Entwicklung 
dem Umstand, daß für 
sie das Studium des 
Prinzipienstreits und 
der Parteispaliung 
überwunden ist. Wir 
wollen uns diese Ent- 
wicklung nicht storen 
lassen und sehnen 
uns nach keiner zwei- 
ten Spaltung durch 
Wirrkopfe, denen der 
Mut zum Guten wie 
zum Bosen fehlt. 


über die Spaltung 
außert sich die un- 
abhängige 


nochmals Auge in 
Auge gegenüberzu- 
treten und mit ıhnen 
die Klinge zu kreu- 
zen. In seinem Über- 
mut und in seiner vor- 
eiligen Siegeszuver- 
sicht hat der Vertre- 
ter des Bolsche wis- 
mus nicht erkannt, 
daß die Zertrumme- 
rung der Organisa- 
tionen des revolultio- 
nären Prolefarials in 
Wesieuropa nicht 
allein ein Verbrechen 
an der Arbeiterklasse, 
sondern zugleich ein 
Unglück für Sowjet- 
rußland isf. Unsere 
russischen Brüder 
haben bisher ihre 
stärkste Sfütze nicht 
in den kleinen kom- 
munistischen Sekten 
der Westländer ge- 
habt, sondern in den 
sozialistischen Arbei- 
terparteien. Gelingt 
es den Moskauer Dik- 
tatoren, diese Orga- 
nisationen zu spren- 
gen und damıt zu 
schwächen, so schwä- 
chen sie damit nicht 
nur die Weltrevolu- 
hon, sondern zugleich 
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lang, als sei der Augenblick gekommen, wo der Partei- 
tag auseinanderfallen werde. Es handelte sich um einen 
scharfen Angriff Sinowjews gegen die Gewerkschaften, 
die er, der Bolschewistenführer, die „einzige Waffe 
nannte, die die Bourgeoise noch im Kampfe gegen den 
Sozialismus besitze“, die Gewerkschaften, deren Führer 
im Grunde nicht besser, sondern schlimmer seien als die 
Orgesch. Der ganze Saal war in helle Aufregung ge- 
kommen. Man drängte gegeneinander, und volle zehn 
Minuten lang versuchte der Vorsikende vergeblich die 
Ruhe wiederherzustellen. Erst als der Vorsikende 
Crispien mit ein paar Worten die Rechte beruhigt 
hatte, konnte Sinowjew weitersprechen. 

Der Führer des Exekutivkomitees der 3. Internatio- 
nale sprach geläufig, wenn auch mit starkem Akzent, 
deutsch. Als er die Rednertribüne besteigt, bringt Adolf 
Hoffmann ein Hoch auf die 3. Internationale aus. Sinowjew 
selbst beginnt mit einem Vergleich des heutigen 
Parieitages mit dem historischen Tage vor dem Aus- 
einanderfallen der bolschewistischen und der mensche- 
wistischen Partei in Rußland. Niemand könne zweimal 
im Jahre seinen Geburtstag feiern, und darum gebe es 
keine Gemeinschaft zwischen Bolschewisten und Men- 
schewisten, zwischen Reformisten und Kommunisten. 
Eines davon sei nur möglich. Wir fordern, so fahrt 
Sinowjew fort, daß die Welfrevolulfion, fur die alle Vor- 
aussekungen da sind, vorbereitet und propagiert werde. 
Die U. S. P. D. hat bisher auf dem Boden der Demo- 
kratie gestanden (lärmender Widerspruch), vor allem 
Kautsky, der doch der Wortfuhrer der Unabhängigen ist. 
(Erneuter, minutenlanger Lärm.) Auch nach der Aube- 
rung Crispiens ist aber die U. S. P. gleichfalls für die 
Diktatur des Proletariats, allerdings nur in der Form 
und im Einverständnis mit dem Erfurter Programm. Als 
ob nicht inzwischen Jahrzehnte der Entwicklung lagen. 
Weltrevolution, Demokratie und Diktatur des Proleta- 
riats, das sind die drei Fragen, in denen unsere Mei- 
nungen soweit auseinandergehen, aber auch die, auf 
die es gerade ankommt. 

Erst nach drei Stunden kommt Sinowjew zu seiner 
Antwort an Dittmann, dem er völliges Verkennen der 
russischen Verhältnisse vorwirft, und im weiteren zu der 
erwarteten „authentischen Interpretation“ der Moskauer 
Bedingungen. Die Moskauer Aufnahmebedingungen, — 
so schließt Sinowjew — sind in Wahrheit keine festen 
Bestimmungen, sondern sollten nur Direktiven sein. Die 
Rechte müßte eigentlich endlich erklären, welche von 
den Bedingungen ihr nicht paßt, dann wird es sich viel- 
leicht darüber reden lassen. (Minutenlanger Lärm, 
Widerspruch rechts, wo sich alles von den Siken er- 
hoben hat und in diesem plößlichen Vorschlag offenbar 
nur eine Falle oder einen Absplitierungsversuch ver- 
mutet. Crispien ruft: Das ist ja alles nicht wahr. — 
Gegenruf: Sie alter Filmschauspieler.) Sinowjew fort- 
fahrend: Wenn es irgend möglich sein wird, so sollte 
der Sit der Exekutive von Moskau nach Deutschland 
oder nach Paris oder sonstwohin verlegt werden. 

Die Mehrheit des Parteitages brachte dem Redner 
eine fast viertelstündige stürmische Ovatıon und stimmte, 
während die Rechte den Saal zu räumen begann, die 
Arbeitermarseillaise an. 

Nach dem Sowijetvertreter sprach dann der russische 
Sozialrevolutionär Martow, dessen Rede eine leiden- 
schaftliche Anklage gegen die  bolschewistische 
Schreckensherrschaft und deren zersiorende Wirkungen 
ın Rußland war. Der russische Gewerkschaftsdelegierte 
Losowsky schleuderte, häufig von heftigem Wider- 
spruch des rechten Flügels unterbrochen, Beschuldigun- 
gen gegen die deutschen Gewerkschaften, die er als 
Haupthindernis der Weltrevolution bezeichnete. 


Die Spaltung der Partei. 


in der Sikung vom 16. Oktober erfolgte die durch 
Sinowjews Auftreten vorbereitete Sprengung des Partei- 
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tags. Es wurde zur Abstimmung eine Entschließung 


. Däumig-Stöcker vorgelegt. 


Diese Resolution erklärt sich für den sofortigen 
Anschlußandie3.kommunistischelnler- 
nationale, verzichtet ausdrücklich auf die Autonomie 
der bisherigen Parteien und erkennt ebenso ausdrück- 
lich die Moskauer Bedingungen an. Schließlich fordert 
die Resolution die Parteileitung auf, sofort. Verhand- 
lungen zur Schaffung einer einheitlichen deutschen 
Sektion der kommunistischen Internationale einzuleiten. 
Die Abstimmung ergab die Annahme dieser Resolution 
mit 237 gegen 156 Stimmen; nur zwei Delegierte hatten 
gefehlt. 

Bevor noch über die zweite Resolution der Gegen- 
partei Ledebour-Rosenfeld abgestimmt werden konnte, 
nahm Crispien das Wort zu folgender Erklärung: 

Als Vorsitzender der Unabhängigen Sozialdemokra- 
tischen Partei Deutschlands und auf Beschluß des 
Zentralkomitees erkläre ich folgendes: Ein Teil dieses 
Parteitages hat die 21 von der 3. Internationale vorge- 
schriebenen Aufnahmebedingungen angenommen. Da- 
mit hat sich dieser Teil der Partei entschlossen, in die 
Kommunistische Partei, deutsche Sektion der 
3. kommunistischen Internationale einzutreten. Der Ein- 
trittin eine andere Partei bedeutet aber nach 
dem Beschluß des Parteitages von 1919 und nach dem 
Paragraphen unseres Organisalionsstatuts, wonach kein 
Parteigenosse gleichzeitig einer anderen Partei ange- 
hören kann. (Stürmischer Lärm, in dem die nächsten 
Säķe des ruhig weiter lesenden Redners völlig unter- 
gehen) Sie haben ihre Mitgliedschaft zur Partei avf- 
gegeben und das Band mit der Partei damit gelost. 
(Erneuter stürmischer Lärm.) 

Durch Annahme des Antrages Däumig- 
Stöcker hat diese Versammlung aufge- 
hört, ein Parteitag der U. S. P. D. zu sein. 
(Minutenlanger furchibarer Lärm.) Der Redner schließ! 
mit der Aufforderung an seine Freunde den Saal zu ver- 
lassen. Unter Absingung der Internationale zieht dar- 
auf die gesamte Rechte aus dem Saal, während de 
Linke in Pfeifen ausbricht und alsbald ein Hoch auf die 
3. kommunistische Internationale ausbringt, das die Ab- 
ziehenden mit einem Hoch auf die U. S. P. D. erwidern. 

Das Rumpfparlament nahm dann noch die Vor- 
standswahlen vor. Zu Vorsikenden der Partei, die also 
offenbar wenigstens zunächst den Namen der Unab- 
hängigen beibehalten will, so daß es Zur Stunde zwei 
solcher Parteien gleichen Namens gibt, 
wurden Däumig und Adolf Hoffmann gewähll, 


als Sekretäre Stöcker, Koenen, Gäbel und Frau 

Braunthal. 

DiePresse iiber die sozialistischen 
Parleılage. 


Zur Spaltung der Unabhängigen Partei schreibt die 

mehrheitssozialistische Münchener 
Post: 

In dem Kampf der rechisunabhängigen Führer gegen 
den Moskauer Wahnsinn ist man als Sozialdemokral 
leicht geneigt, jenen recht zu geben und ihren Reden 
Beifall zu zollen. Aber darüber soll man nicht über- 
schen, daß die Auseinandersekung mit Moskau die 
Rechtsunabhängigen zwingt, ihre eigene Inkonsequeni 
und Schwäche zu enthüllen. Crispien und Dittmann 
sind im Grunde nichts als Lenin und Trobki abzüglidi 
ihres Mutes, ihrer Energie und ihren bei aller Einseilig- 
keit und allem Fanalısmus grandiosen Konsequen?. 
Crispin und Dittmann wünschen heimlich, Lenin und 
Trokki zu sein, aber wenn es ans Handeln gehl, fehl! 
ihnen der Mut zu den Taten ihrer Vorbilder. | 

Die Rechtsunabhängigen bilden sich ein, daß die 
sozialistische Demokratie sich nach Beseitigung der 
Stellt sie si 


T 
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denn in Rußland von selbst 
ein? Diktatoren danken nich 
ab, wenn sie nicht abdanken 
müssen, d. h. mit Gewali ge- 
stürzt werden. Und Rußland 
lehrt, daß die einmal errichtete 
Despotie über das Proletariat 
nicht so leicht zu stürzen ist. 
Hier gibt es nur ein Entweder 
Oder. Demokratie oder 


Diktatur, Herrschaft der Mehr- 


heit oder Terror. Die Rechts- 
unabhängigen gehen an der 
_Halbheit zugrunde, mit der sie 
zwischen beiden Prinzipien 
schwanken. Der Anhang, der 
ihnen nach Halle noch bleibt, 
wird, mag er auch anfangs 
noch beträchtlich scheinen, wie 
Schnee an der Sonne weg- 
schmelzen. 

Eins muß jedenfalls schon 
heute gesagt werden: Für 
Halbterroristen und Halbde- 
mokraten ist in unserer Partei 
kein Raum. Wer aus dem 
Schicksal der U. S. P. erkennt, 
daß es auf der schiefen Bahn 
der Diktatur kein Halten gibt, 
sobald man einmal das demo- 
kratische Prinzip verlassen 
hat, und wer deshalb zur De- 
mokratie zurückkehrt, weil er 
nicht in Moskau lan- 
den will, wo unter der 
Maske des Sozialis- 
mus die Staatsskla- 
verei eingeführt ist 
und Hufnägel Wert- 
gegenstände sind, der 
ist bei uns wilikom- 
men. Wer aber auf 
dem Boden der 

Halbdiktatur 
verharrt und sich 
nur nach einem Unter- 
kommen umsieht, weil 
ihm sein Anhang da- 
vongelaufen ist, der 
mag sehen, wo er 
bleibt. Die Sozialde- 
mokratie verdankt ıhre 
ruhige Entwicklung 
dem Umstand, daß Tur 
sie das Studium des 
Prinzipienstreits und 
der Parfeispalfung 
überwunden ist. Wir 
wollen uns diese Ent- 
wicklung nicht storen 
lassen und sehnen 
uns nach keiner zwei- 
fen Spaltung durch 
Wirrkopfe, denen der 
Mut zum Guten wie 
zum Bosen fehlt. 


über die Spaltung 
äußert sich die un- 
abhängige 


Freiheit 
unter der Überschrift 
„Das Kainszeichen“ 


u. a. wie folgt: 


— 
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Phol. Allanlic. 


Chefredakteur Rippler-Berlin, 
1. Vorsitzender des Reichsverbandes der Deutschen Presse. 
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„Es ist beendet. Die deul- 
sche Massenpartei der sozia- 
len Revolution ist zersplittert. 
Trokdem wir alle seit zwei 
Monaten den Prozeß der Zer- 
sekung durch die kommuni- 
stischen Krebszellen ım Par- 
teikörper unaufhaltsam sich 
vollziehen sehen, so packt 
einen doch immer wieder die 
Erbitterung über die Wahn- 
sinnstat, die jest geschehen 
ist. Denn es ist ein Wahn- 
sinn, daß die deutsche revolu- 
tionäre Arbeiterbewegung ge- 
spalten wird durch einen An- 
stok von außen, daß sie gce- 
spalten wird, nicht weil ınner- 
halb der Partei unuberbrück- 
bare Gegensäke entstanden 
waren. 

Der Bolschewismus haf 
einen schwarzen Tag erlebt. 
Es hat sich gezeigt, daß seine 
Vorstellungswelt unterliegen 
muß, wenn sie zusammenfrifft 
mit dem großen Gedanken des 
Sozialismus. Nicht umsonst 
verzichtete Sinowiew entge- 
gen seinen ursprünglichen 
Absichten auf sein Schlußworf. 
Er konnte es nicht wagen, den 
Vertretern des wissenschaft- 

lichen Marxismus 
nochmals Auge in 
Auge gegenüberzu- 
treten und mit ihnen 
die Klinge zu kreu- 
zen. In seinem Uber- 
mut und in seiner vor- 
eiligen Siegeszuver- 
sicht hat der Verlre- 
ter des Bolschewis- 
mus nicht erkannt, 
daß die Zertrumme- 
rung der Organisa- 
lionen des revolutio- 
nären Proletariats ın 

Westeuropa nicht 
allein ein Verbrechen 
an der Arbeiterklasse, 
sondern zugleich ein 
Unglück für Sowjet- 


rußland ist. Unsere 
russischen Bruder 
haben bisher ihre 


stärkste Stütze nicht 
ın den kleinen kom- 
munistischen Sekten 
der Westländer ge- 
habt, sondern in den 
sozialistischen Arbei- 
terparteien. Gelingt 
es den Moskauer Dik- 
tatoren, diese Orga- 
nisationen zu spren- 
gen und damit zu 
schwächen, so schwä- 
chen sie damit nicht 
nur die Welfrevolu- 
tion, sondern zugleich 
ihre eigene Stellung. 


Es handelt sich bei 
der .Zertrummerung 


Der Münchner Tiermaler Prof. v. Zügel vollendet das 70. Lebensjahr. 
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der Unabhängigen Partei nicht um eine organisatorische 
oder juristische Angelegenheit, sondern um eine Tatsache 
von der weitgehendsten politischen Bedeutung. Mit 
glühendem Eisen hat sich die von Moskau geführte 
Partei das Kainszeichen selbst in die Stirn gebrannt. 
Sie hat die Stellung des Weltkapitals gefestigt, den pro- 
letarıschen Widerstand gegen die Ausbreitung des 
Imperialismus geschwächt. Die Vertreter von Hundert- 
tausenden von Proletariern hal der Vorsikende der Mos- 
kauer Exekutive als bürgerliche Elemente beschimpft, die 
Organisationen von 27 Millionen gewerkschaftlich orga- 
nisierter Arbeiter als „Gelbe“, als Schukwall für die 
Bourgeoisie bezeichnet. Und indem er so die moralische 
Stellung dieser Millionen von Proletariern untergräbt, 
hat der Wortführer der Moskauer Diktatoren dem Kapi- 
talısmus, dem das proletarische Rußland bedrängenden 
Imperialismus die wertvollsten Dienste geleistet. Der 
Gründungsparteitag der Neukommunisien aber ist 
gebrandmarkt dadurch, daß er dem Vorsitzenden der 
Moskauer Exekutive zujubelte, als er die Vertreter von 
Millionen von Proletariern als Agenten des Kapitals 
bezeichnete.“ 


Eine Charakteristik des Bolschewisten GER 

baum alias Sinowjew obt der 
Vorwarls. 
Er schreibt über dessen Auftreten ın Kassel u. a.: 

Sinowjew begründet eingehend die Theorie der 
Diktatur des Proletariats. Die Frage, ob die Diktatur 
des Proletariats nicht mit entseklichen Verbrechen ver- 
bunden ist, tut er mit einer ausweichenden Bemerkung 
ab, indem er die Frage auf ein anderes Gebiet spielt. 
Gegen Schluß steigert Sinowjew seine Rede. Er erhebt 
sich zum Verkünder des brutalsten, rück- 
sichtlosesten Terrors. Seid nicht gutmütig, 
ruft er den deutschen Gesinnungsgenossen zu, Gut- 
mutigkeit ist nur Torheit. Rächf Euch an Euren Unter- 
druckern, zahlt ihnen blutig. alles heim, schreckt 
vor den Stromen Blutes nicht zurück, die 
die Revolution erfordert. Eın Blutevangelium finsterster 
Art, das der wıederauferständene St. Just predigt. 

Smowjew sprach ein sehr fließendes Deutsch, wenn 
auch mit starkem östlichen Akzent. ÄAußerlich freilich 
repräsentiert dieser beleibte, kerngesunde Mann das 
sterbende russische Volk ebenso schlecht, wie seiner- 
zeit Erzberger als Vorsikender der Waffenstillstands- 
kommission das hungernde deutsche Volk. 

Zu begrüßen ist jedenfalls, daß Sinowjews Rede in 
zwei Punkten völlige Klarheit gebracht hat, Klarheit, die 
nun aus dem Munde eines berufenen Vertreters der 
Sowjetrepublik stammt: uber den Abgrund des Elends, 
ın den der Bolschewismus nach eigenem Geständnis 
zunächst fuhrt, und über das Blutevangelium des Terrors. 


Im Tag 
schreibt Paul Lensch: 

Die beiden Kongresse von Kassel und Halle bieten 
zunachst den Anblick vollster Gegensäßlichkeit. In 
Kassel der Anschein ruhiger und wachsender Kraft und 
innerer Geschlossenheit, in Halle die völlige Auflösung 
und der schärfste Bruderkrieg. In der Tat hat sich 
selten an einer Partei die eigene Sünde so schnell und 
so schwer gerächt wie an der Unabhängigen Sozial- 
demokratie. Alle die Schlagwörter, die früher die unab- 
hangige Richiung gegen die alte Mehrheit brauchte, sie 
schallen ihr jest mit erhöhter Wucht aus dem Lager der 
Kommunisten entgegen, und alle die sentimentalen Vor- 
wurfe wegen Verrats, Hinterhältigkeit, Schädigung der 
Arbeiterbewegung durch Disziplinbruch, Parteispaltung 
und Demagogie, die sie Jjekt empört gegen die Kom- 
munisten erheben, wurden früher gegen sie von der 
Mehrheitsparlei geschleudert. Es ist genau die gleiche 
Phraseologie wie vom jahre 1916 ab, nur die Rollen sind 
vertauscht. 
munisienkongreß nach Berlin einberufen, wo er dann wohl 
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die Garben, die jebt in Halle fallen, in die Scheunen ge- 
bracht werden sollen. 

In Kassel hali man sich zurück. Man will den Auf- 
losungsprozeß der „Unabhängigen“ nicht siören und 
man hoffi wohl, so auch zur Erbschaft zugelassen zu 
werden. Allein im allgemeinen ist man sich innerhalb 
der alten Sozialdemokralischen Partei klar darüber, dag 
aus der Zersekung der „Unabhängigen“ nur wenig für 
die alte Partei herausspringen wird. Die große Masse 
der sich ablösenden Schichten strömt nach links ab, zu 
den Kommunisten. Den Weg zuruck werden nur ver- 
einzelte Gruppen finden. Zudem durfte die scharfe Ver- 
schlechterung unserer Wirtschaftslage in den kommen- 
den Monaten, die Arbeitslosigkeit und der Hunger, eine 
weitere „Radikalisierung“ der Arbeitermassen herbei- 
führen und den Kommunisten viele Hasen in die Küche 
jagen. Mit anderen Worten: nur die Kommunisten 
durften die lachenden Erben der Unabhängigen werden. 

Die 
außert: 

Es ist eine gewisse Tragik, daß in Halle vor dreißig 
Jahren der erste öffentliche sozialdemokralische Partei- 
tag stattfand, und daß jetzt an diesem Orte die Einigung 
des Proletariats in Scherben ging. Der radikale Flügel 
der Unabhängigen, der für den Anschluß an die dritte 
Internationale unter Annahme der 21 Moskauer Be- 
dingungen ist, hat den Sieg davongetragen. Mit 237 
gegen 156 Stimmen hat sich der Parteitag für die Mos- 
kauer Bedingungen ausgesprochen. Damil war die 
Spaltung vollzogen. Die U.S.P.D. hat durch den Ver- 
lauf ihres Parteiıtages die Früchte geerntet, die sie mil 
ihrer maßlosen Heke selbst gesat hat. Im März 1916 
hatte sie sich von den Mehrheitssozialisten abgesondert 
und war in das radikalste Fahrwasser hineingeraften. 
Der russische Rubel hatte zuerst ın den Reihen der Un- 
abhängigen gewirkt und jebt hat er sie wieder gesprengt. 


Die Deutsche Zeitung 


schreibt zum Ergebnis von Halle: 

Das unerbittliche Schicksal nimmt seinen Lauf. Ge- 
boren aus Verrat des Heiligsten, was ein Volk hat, des 
Vaterlandes und der an der Front schwerkämpfenden 
Volksgenossen, hat die Unabhängige Sozialdemokratie 
ihren Daseinszweck darin erblickt, dem deutschen 
Namen, der deutschen Ehre und dem deutschen inneren 
Frieden Abbruch zu tun, wo sie immer konnte. Die 
Meutereien in der Flotte waren ihr Werk. Ihre Führer 
waren es, die mit russischem Golde die frevelhafte Zer- 
störung der deutschen Widerstandskraft durch die No- 
vemberrevolution herbeiführten. Dieselben Leute, Eich- 
horn, Ledebour und wie sie alle heißen, hekten die ur- 
teilslosen Massen in die Januar- und Märzunruhen. Sie 
waren die Treiber zur Schreckensherrschaft in Munchen, 
sie erzwangen die Unterzeichnung des Versailler 
Friedensvertrages, der das deutsche Volk für Jahr- 
zehnte in Ketten geschlagen hat. Und mit dem allen isi 
das Schuldkonto noch längst nicht voll. Aber es gibt 
eine ausgleichende Gerechligkeit! Die Partei, die da 
glaubte, daß die Stunde gekommen sei, die Macht an 
sich zu reißen, sieht sich von der eigenen Gefolgschaft 
verlassen, verhöhnt und beschimpft, in die Machtlosig- 
keit zurückgestoßen. Es muß eben einmal eine Zeil 
kommen, in der das ganze Lügengebäude des Marxis- 
mus zusammenbricht und die gewissenlosen Volksver- 
führer unter seinem Schutt begräbt. 


Weserzeilung 


Herr Sinowjew. 


Über die Persönlichkeit Sinowjews werden dem 
Berliner Tageblatl 


noch einige Milteilungen gemacht, die es gewisser- 
maßen als Beitrag zur Kulturgeschichte Sowjetrußlands 
widergibt. In den Ausführungen heißt es u. a.: 
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Als Herr Sinowjew mit Lenin in der Schweiz lebſe, 
war er offenbar nur mit geringen Mitteln versehen, und 
seine Lebensführung mußte sich diesem bescheidenen 
Kassenbestande anpassen. Aber während Lenin auch 
nach dem Siege des Bolschewismus auf äußeren Glanz 
verzichtet, genießt Herr Sinowjew die Vorteile und 
Freuden der Macht in vollen Zugen. Herr Sinowjew 
js! Oberbürgermeister von Petrograd. Er bewohnt einen 
der schönsten Paläste und umgibt sich mit all dem 
Luxus, der einen Emporkömmling befriedigen kann. Herr 
Sinowjew benukt auf Reisen sehr ungern die Eisenbahn. 
Er besitzt ein Reiseauto, mit dem er sogar die regel- 
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Er hatte dort vierzehn Zimmer belegt, hatte fortwährend 


Aulos zu seiner Verfügung, die vor der Tur auf ıhn 
warieten, und ließ sich, wie wenigstens versichert 
wird, nachts von zwei zuverlässigen Turhütern bewachen. 


Der englische Bergarbeiterstreik. 


Germania. 
englischen Gruben- 


er Streik der 
arbeiter ıst zur Tatsache geworden. Die 
wochenlangen Bemühungen, ihn zu verhindern, 


sind vergeblich gewesen. Die radikale Richtung hat sich 


Berl. Bildbericht. 


Beginn der Kriegsgefangenen-Heimtransporte aus Sibirien: Nächtliche Speisung eines Transportes auf der Durchreise in Berlin. 


mäßigen Fahrten nach Moskau — achthundert Kilometer 
ħin und achthundert Kilometer zurück — erledigt, wäh- 
rend es in Rußland sonst an Benzin natürlich fast völlig 
fehlt. Auf seinen Fahrten hat er einen Koch, einen 
Kammerdiener und einen Sekretär bei sich. Sein Koch 
scheint vorzüglich zu kochen, denn Herr Sinowjew, der 
in der Schweiz nicht gerade durch Körperfülle auffiel, 
ist in dem verhungernden Rußland so dick und fett ge- 
worden, daß er wie das Reklamebild eines Schlemmer- 
restaurants erscheint. Es war für alle, die nicht blöd- 
sinnig und durch ihren Parteihaß vertiert sind, ein be- 
sonders packendes Bild, als diesem runden Revolutions- 
gewinnler, diesem umjubelten „Proletarierführer“, der 
abgehärmte, kranke, ausgezehrte alte Menschewist 
Martow gegenüberstand, Martow war noch vor einigen 
Jahren ein sehr kräftiger Mann, ein nie ermüdender, 
fortreißender Redner, aber die Bolschewisten sorgen 
durch die edle Methode der Nahrungsentziehung dafür, 
daß ihre Gegner magerer werden. Es ist noch zu er- 
wähnen, daß Herr Sinowjew der Universität in Petro- 
grad seinen Namen verliehen hat. Diese wissenschaft- 
liche Anstalt, jekt „Universität Sinowjew“, ist auf diese 
Weise sehr geehrt worden. In Halle wohnte Herr 
Sinowjew mit seinem Gefolge im Hotel „Hohenzollern“. 


durchgesekt, Smillie, der namhafteste Führer der berg- 
männischen Gewerkschaften, ist mit anderen, die zur 
Mäßigung riefen, in der Minderheit geblieben, obwohl 
de facto das durch Regierungsvermifflung gemachie 
Anerbieten ın der Lohnfrage den Forderungen der Berg- 
leute, wenn auch in anderer Form, entsprach und sie gar 
bei entsprechenden Leistungen noch überbot. 

Die Vorgeschichte dieses Streiks, durch den 
die englische Volkswirtschaft aufs schwerste bedroht 
wird, da weder die Eisenbahnen noch die kohlenver- 
brauchende Industrie uber große Vorräte verfügen und 
auch keine Eindeckung für den Hausbrand in aus- 
reichendem Maße erfolgt ist, geht bis in die Kriegsjahre 
zuruck. Damals, unter dem Druck der militärischen Ein- 
ziehungen, gelang es, die Bergarbeiterschaft unter Zu- 
sicherungen für die Zukunft bei der Stange zu halten. 
Infolgedessen ist der Krieg ohne größere Ausstände, die 
katastrophale Folgen gehabt haben würden, vorüber- 
gegangen. Aber bald, nachdem die Waffen zur Ruhe 
gekommen waren, begann es sich in der Bergarbeiter- 
schaft. zu regen, der Ruf nach Lohnerhöhung 
erscholl immer dringlicher. Auch das Verlangen nach 
Sozialisierung und Näafionalisierung der Bergwerke 
wurde erhoben. Die Lohnforderung wurde schließlich 
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auf 2 Schilling für die Schicht präzisiert, während im 
Verlauf der mit den Grubenbesikern und der Regierung 
gefuhrten Verhandlungen die zuerst mit besonderem 
Nadruck erhobene Forderung, daß der Preis der Haus- 
brandkohle um 14 Schilling 2 Pence ermäßigt werden 
solle, schon im September fallen gelassen wurde, weil 
man sich nicht der Ansicht der Regierung zu verschließen 
vermochte, daß für diese Frage das Parlament zuständig 
sei. Auch die Nationalisierungsfrage wurde zurück- 
gestellt, so daß der jetzige Streik lediglich ein Lohn- 
kampf ist, wenigstens nach außen hin; denn gewisse 
Unterströmungen anderer, und zwar radikal-sozialisti- 
scher Art, spielen dabei sicherlich noch mit, weil sonst 
fur die Unnachgiebigkeit der Bergleute gegenüber dem 
Entgegenkommen der Gegenseite eine einwandfreie Er- 
Klärung fehlt. 

Die Vermittlung derRegierung ging darauf 
aus, mit der Lohnforderung die Durchsekung er- 
hohter Arbeitsleistung zu erreichen. Maß- 
gebend fur dieses Ziel war ihr offenbar nicht nur die all- 
gemeine Kohlennot, sondern auch die amerikanische 
Konkurrenz. Nicht nur in Deutschland, sondern auch in 
England ıst die Arbeitsleistung des Bergmannes zurück- 
gegangen. Auf den einzelnen amerikanischen Gruben- 
arbeiter aber kommen infolge besserer technischer Ein- 
richtungen 3%mal soviel Tonnen jahresleisfung 
(700 Tonnen) als auf den englischen. Hinzu kommt der 
weit großere Kohlenreichtum in den Vereinigten Staaten. 
Die Folge ist der sich stark fühlbar machende Wett- 
bewerb; der Verlust von Absakgebieten droht. Die eng- 
ische Regierung suchte daher im September, ohne auf 
Überschichten zu drangen, die Arbeiterschaft zur An- 
nahme eines Vorschlags zu bewegen, der fur erhohte 
Forderung Lohnzuschläge vorsah. Die Förderung, die ım 
ersten Vierteljahr d. J. noch 248 Millionen Tonnen be- 
tragen hatte, war im folgenden Vierteljahr auf 232'% 
Millionen Tonnen gesunken. Der Regierungsvorschlag 
ging daher von einer in Verhandlungen mit den Gruben- 
besikern festzuseßkenden Normalförderziffer aus, auf der 
aufbauend die zunächst noch nicht fixierten Lohn- 
zuschläge gezahlt werden sollten. Die Folge dieses 
Vorschlags war, daß die Bergarbeiterfuhrer sich bereit 
erklärten, für die Verschiebung des Streiks einzuireten 
und mit den Grubenbesikern gemeinsam einen Zeitpunkt 
zu suchen, dessen Forderung als Grundförderung anzu- 
sehen sei. Hiermit war von vornherein ein Teil der Berg- 
leute nicht einverstanden, gleichwohl fand der Antrag 
auf Streikverschiebung Annahme. 

In den folgenden Verhandlungen wurde schließlich 
die Grundforderung auf 240 Millionen Tonnen von seiten 
der Bergherren festgelegt. Bei Einhaltung dieser Forde- 
rung sollte den Hauern ein läglıcher Zuschlag von einem 
Schilling, bei 244 Millionen Tonnen 1 Schilling 6 Pence, 
bei 248 Millionen Tonnen 2 Schilling, bei 252 Millionen 
Tonnen 2 Schilling 6 Pence und bei 256 Millionen Tonnen 
3 Schilling bezahlt werden. Die Zuschläge für die 
Gehilfen waren in entsprechenden Absfufungen fest- 
gelegt. Smillie tat sein Moglichstes, um die Annahme 
dieses Angebots der Arbeitgeber durchzuseken. Er 
wurde noch unterstüußt durch einen Brief Lloyd 
Georges, in dem dieser auf die schweren Folgen des 
Streiks hinwies: Sie wurden sıch nicht allein auf Eng- 
land beschränken, sondern auch von den Völkern 
Europas gefühlt werden, die mit großen Schwierigkeiten 
zu kämpfen halten und augenblicklich von der Ausfuhr 
englischer Kohle abhängıg seien. Elend und Entbeh- 
rungen, die die Lahmlegung deser Ausfuhr verursachen 
wurde, seien unvermeidlich. Aber auch diese Argu- 
mente verschlugen nicht, mit der großen Mehrheit von 
635 000 gegen 81 000 Stimmen wurde der Vorschlag 
der Arbeitgeber abgelehnt und auf der 
2 Schilling - Zuschlagforderung für die Schicht be- 
standen. Zugleich wurde der Streikbeginn an- 
gekündigf. 
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Frankreichs Politik 
im italienischen Urteil. 


Idea Nazionale 


beschäftigt sich in einem längeren Aufsak mit der fran- 
zösischen Politik gegenuber Deutschland und läßt sich 
in der Einleitung eingehend uber geheime Machenschaften 
Frankreichs zum Zweck der Besekung des Ruhrgebiets 
aus. Der Artikel geht von dem in Spa geschlossenen 
Kohlenabkommen aus und fährt fort: 

Nach diesem Zusak kann Deutschland, um die monal- 
lichen 2 Millionen Tonnen liefern zu können, eine größere 
Menge Kohlen aus Oberschlesien ausführen, ob- 
gleich dieses Gebiet augenblicklich unter der Kontrolle 
eines Verbandsausschusses steht, in dem Frankreich den 
Vorsitz führt, und das deshalb faktisch dem Machtbereich 
Deutschlands entzogen ıst. Auf der einen Seile also 
einer Drohung (Besekung des Ruhrgebiets), auf der 
andern ein Zugesiändnis, das jedoch abhängl von dem 
guten WillenFrankreichs. Wie es um den guien 
Willen Frankreichs, Deutschland die Erfüllung des Ver- 
trags zu erleichtern, bestellt ist, haben die lebten 
Wochen gezeigt. Sobald Frankreich sah, daß Deulsch- 
land, wenn auch auf die Gefahr hin, drei Viertel seiner 
Industrie lahmzulegen und die bestehende Arbeilslosig- 
keit besorgniserregend zu vergrößern, seiner Ver- 
pflichtung nachkam, fing es an, in allen seinen 
Zeitungen bekanntzugeben, man habe sich in Spa täu- 
schen lassen und Deutschland Bedingungen aufcrlegt, 
die es je&t viel zu leicht erfullen könne. Daß aber den 
Deutschen die Lieferung der 2 Millionen Tonnen redii 
schwer werde, dafür sorgten inzwischen der General 
Le Rond, Vorsitzender des Verbandsausschusses fur 
die Volkabstimmung in Oberschlesien, und seinepol- 
nischen Freunde. Man begann dem Kohlen- 
transport Schwierigkeiten zu bereiten. Polen, 
das auf Grund des Versailler Vertrags das Recht auf 
eine gewisse Menge schlesischer Kohlen hat, erhieil 
einen deutschen Kohlenzug um den andern, und statt 
diese leer nach Deutschland zurückgehen zu lassen, 
benußfe es sie und benußt sie noch zu seinen Kriegs- 
transporten. Zwei Fliegen mit einem Schlag. Polen 
hat sich bis jekt 2000 Lokomotiven und 90 000 Waggons 
angeeignet. Aber dies genügte nicht. Unangenehmer-, 
aber unbestreilbarerweise wurden die 2 Millionen 
Tonnen Kohlen pünktlich übergeben. Frankreich sah 
täglich die festgesekte Menge Kohlen an seinen Gren- 
zen ankommen. Nun ließ es Lerond geschehen, dak 
Korfanty, der berüchtigte polnische Führer, den, wie 
ich Ihnen durch zahlreiche authentische Dokumente nach- 
gewiesen habe, vorher geplanten Einfall ausführle. 
Eine einfache Versammlung, veranstaltet von Arbeitern 
von Kattowitz zum Protest gegen die fortwährenden 
Transporte französischer Truppen und Munition, die 
durch die Tschecho-Slowakei nach Oberschlesien kamen 
und dann nach Polen weitergingen, im Widerspruch mil 
der erklärten Neutralität Deutschlands im polnisch- 
russischen Konflikt, bot den Franzosen Gelegenheit, thre 
Macht zu zeigen, den polnischen Banden, Bomben gegen 
die Menge zu werfen. Der Rest ist bekannt. Unmillel- 
bare und geheimnisvolle Erklärung des General- 
streiks im Bergwerksgebiet, der aber von den deut- 
schen Arbeitervereinigungen abgelehnt wurde. Von wem 
also war der Streik ausgegangen? Von den Polen, die 
die Minderheit bilden, aber geleitet nach deutschem 
Muster, um den Anschein zu erwecken, als ginge er von 
den deutschen Bergarbeilern aus. Es folgten Szenen 
tierischer Wildheit durch die bewaffneten polnischen 
Banden des Korfanty, Plünderungen, Brandstiftungen. 
Zersiörungen, Morde. Mehr als 300 Deutsche wur- 
den hingemetzelt. Die Unruhen dauerten länger 
als zehn Tage. Als die deutschen Bergarbeiter in dic 
Gruben einfahren wollten, wurden sie bedroht, ge- 


' dachte, Genugfuung zu fordern. 
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schlagen, gelyncht in Gegenwart der untälig zusehenden 
französischen Soldaten. In Breslau, auf deutschem 
Gebiet, drang die empörte deutsche Bevölkerung, er- 
regt durch die Erzählungen der Flüchtlinge, und, wie es 


"heißt, auch aufgehekt durch Polen, in das franz 6- 


sische und polnische Konsulat ein und zer- 
störte dieses. Polen hat in den Gebieten, die ihm Wil- 
son im Namen des Volkerbundes zugesprochen hal, so 
viel Deutsche getötet und gemordet, daß es nicht daran 

Eın bezeichnendes 
Schweigen. Frankreich dagegen spielte den guten 
Mann und begnügte sich, wie gewöhnlich, mit einem 
Sühneyerlangen und 100 000 Franken. Es war nıcht das 
Breslauer Konsulat, auf das es ihm ankam, sondern der 
Streik der schlesischen Bergarbeiter. Zehn Tage Streik 
mußten gar wohl die Lieferung der 2 Millionen Tonnen 
beeinflussen, und Foch hatte die Divisionen zum Marsch 
nach der Ruhr bereit. Diesmal schien die Ruhr ver- 
loren. Nun verbot Lerond die Ausfuhrschlesiı- 
scherKohlen nach Deuischland. Zuerst mußten die 
im Rückstand gebliebenen Mengen an Polen geliefert 
werden. Deutschland erlitt in diesen Tagen einen Aus- 
fall von fast einer Million Tonnen Kohlen, aber am 1. Sep- 
tember mußte der Verband, d. h. Frankreich, zugeben, 
daß die 2 Millionen Tonnen frofz dem ge- 
liefertwaren. 

jetzt griff Poincaré zur Feder und rief sämtliche 
Blitze des französischen Himmels auf Deutschland herab, 
das mit solcher Hartnäckigkeit jeden Vorwand fur 
den Einmarsch ins Ruhrgebiet wegnahm. 
Frankreich, schrieb der frühere Präsident der Republik, 
hat erkannt, was nötig war. Nichts von einer Konfe- 
renz in Genf. Der Wiedergutmachungsausschuß wird 
bestimmen, was Deutschland auferlegt werden muß. Mit 
Deutschland kann und darf man nicht verhandeln. 
Habt ihr nicht die Folgen von Spa gesehen? — Der 
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Zu den Wahlen in Österreich: ES 
Graf Czernin, Kandidat der bürgerlichen Demokraten, wurde in Wien gewöhll. 
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Dr. Karl, 
der bisherige Vorsitzende des l.andesfinanzamies Unterweser, 
wurde zum Reichsfinanzkommissar für die Vereinfachung und 
Vereinheillichung der Reichsverwallung ernannt, 


arme Korfanty war infolge der Veröffentlichung 
seiner Dokumente, worin er u. a. am 9. Sep- 
tember dem polnischen Kommandanien von Ossowice 
versicherte, daß er seine Banden reorganisieri habe 
und zum Wiederlosschlagen bereit sei, abgetan. An- 
ständigerweise konnte doch Frankreich dasselbe Spiel 
nicht wiederholen, noch auch eine nochmalige gewalt- 
same polnische Besetzung des Abstimmungsgebiets zu- 
geben. Es wurde das Ansehen seines Heeres aufs Spiel 
gescht haben; dann waren auch da die verehrten Eng- 
länder so shocking und jene gute Menschen von Ita- 
lıenern, die nur an das Recht, die Unparteilichkeit 
und die Gerechtigkeit dachien. Man wird elwas anderes 
finden müssen. Eine Abstimmung mit Beeinflussung. 
Wir werden sehen. Für Frankreich ist die Tatsache, daß 
die 2 Millionen Tonnen Kohle geliefert wurden, höchst 
unerwünscht, da man bestimmt auf die Besekung des 
Ruhrgebiets rechnete. In Frankreich standen seit langem 
Kohlenreserven bereit, mił denen man dem Streik be- 
gegnen wollte, den die Ruhrbergleute ins Werk seben 
könnten. Schon vor Spa hatte Frankreich so vıel Kohlen, 
daß es imstande war, Reserven zu schaffen. Seiner 
Industrie fehlte es nie an Kohlen, wohl aber an mensch- 
licher Arbeitskraft... . Deutschland hat sich einmal ge- 
reitet, aber die Abstimmung in Oberschlesien ist noch 
nicht vorbei. Es könnte der Fall eintreten, daß Frank- 
reich sie macht, und ın der Weise, daß Oberschlesien 
schließlich ın der Hand Polens bleibt. Hat Deutschland 
dieses Gebiet verloren, dann wird ıhm die Lieferung der 
in Spa festgesekten 2 Millionen Tonnen unmöglich. 
Dann wird das Ruhrgebiet eine reife Frucht sein, und 
Foch wird es erobern, während französische Banken und 
Ingenieure von den polnischen Gruben Oberschlesiens 
Besik ergreifen. Dann wird Frankreich über die Kohle 
herrschen, und Italien wird zahlen. 
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Das Ergebnis | 
der Volksabstimmung in Kärnten. 


Frankfurter Zeilung. 


ie Niederlage, die die Sudslawen bei der Volks- 

abstimmung in der Südzone des Kärntnerlandes 

erlitten haben, hat aufs neue gezeigl, daß die 
auf Macht und Gewalt begründeten Diktate der Sieger- 
staaten durch das Recht der Selbstbestimmung ad ab- 
surdum geführt werden, Dieser Eindruck wird dadurch 
verstärkt, daß die Anwendung dieses Prinzips, nach dem 
die Sieger, wie sie heuchlerisch verkündeten, die Welt 
neu gestalten wollten, nur auf solche Fälle beschränkt 
wurde, wo sie hoffen konnten, für ihre Schüklinge etwas 
zu erreichen. Wie anders soll man es versiehen, dak 
überall dort, wo die Besiegten auf eine Volksabstim- 
mung drängten, die Annexion dekretiert wurde! So er- 
gibt sich das denkwürdige Schauspiel, dak an demselben 
Tage, da durch die Einverleibung Südtirols in das Konig- 
reich Halen das alte deutsche Land Tirol, ohne die Be- 
völkerung zu befragen, in zwei Teile zerrissen wurde, 
die Bewohner des Kärntnerlandes mit dem Stimmzettel 


in der Hand für ihre Einheit kämpfen mußten. Denn tat- 


sächlich hatte das heimattreue Kärntnervolk, zu dem auch 
die nichtdeutschen „Windischen“ zählen, schon durch die 
heldenmütigen Kämpfe gegen die einfallenden Truppen 
des S. H. S.-Staates im Frühjajhr 1919 sinnfällig ihren 
Willen kundgetan, daß sie ihr Land, das geographisch, 
wirtschaftlich, kulturell und politisch von jeher eine Ein- 
heit bildete, ungeteilt erhalten und nicht einer anderen 
Herrschaft unterwerfen wollten. | | 


Insofern also ist der Sieg der Kärntner keıne 
Überraschung, als nur die innere Wahrheit der tatsäch- 
lichen Verhältnisse darin zum Ausdruck kommt. Was 
das Ergebnis bis zum leßten Moment zweifelhaft er- 
scheinen ließ und die Spannung erklärt, mit der man 
allerorten den Abstimmungsziffern enigegensah, waren 
die besonderen Umstände, unter denen das Plebiszit 
vor sich ging; es war vor allem die bange Frage, ob es 
dem Terror der Sudslawen, der seit Wochen unter den 
Augen der Ententekommission -sein Wesen treiben 
konnte, gelingen würde, die heimattreue Bevölkerung 
von der Wahlurne fernzuhalten und so die Volksbefra- 
gung zu fälschen. Wie schon aus unseren ausführlichen 
Stimmungsberichten über den Wahltag hervorging und 
wie jetzt das Endresultat bestätigt, sind die Befürch- 
fungen, die man in dieser Hinsicht hegen mußte, nicht 
eingetroffen, dank der tapferen Haltung und der Orga- 


nisation der heimatireuen Bevölkerung. Dabei verdient 


auch erwähnt zu werden, daß die Ententeoffiziere im 
entscheidenden Moment ihre Pflicht getan haben und tat- 
kräftig für die Freiheit der Abstimmung eingetreten sınd. 
Warum hat man nicht das gleiche Verständnis fur diese 
selbstverständliche Ehrenpflichf gegenüber einer ein- 
geschüchterten Bevölkerung in Eupen und Malmedy 
gezeigt? 

Es ist vielleicht nicht ohne Nußen, daß einige 
Vertreter der Ententestaaten am eigenen Leib erfahren 
haben, zu welchen Ausschreitungen die Überspannung 
rücksichtsloser Eroberungsansprüche nationalistischer 
Gruppen führt. Zugleich aber hat das Beispiel Kärntens 
der Welt abermals vor Augen geführt, was es mit der 
rein mechanischen Anwendung des Nationalitätenprin- 
zips auf sich hat. Denn ebenso, wie bei der lekten Ab- 
stimmung in Osipreußen polnische Teile der Bevölkerung 
für Deutschland gestimmt haben, so ıst die Entscheidung 
in Kärnten bei der ethnographischen Struktur des Lan- 
des offensichtlich durch die Slowenen herbeigeführt wor- 
den, die wohl hauptsächlich aus wirtschaftlichen Er- 
wägungen für das ungefeilte Kärnten und damit mittel- 
bar für Deutisch-Österreich votiert haben. Die Erkenni- 
nis, daß nationalistische Hehe nicht zu scheiden ver- 
mochie, was natürliche Lebensverhälinisse und jahr- 
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hundertelanges Zusammensein friedlich vereint haben, 
scheint uns nicht der schlechteste Gewinn des Abstim- 
mungstages in Kärnten zu sein. 


Das schändliche Unrecht 
ın Ostafrika. 


Der in Pretoria erscheinenden holländischen Zeitung 
De Speclalor 
entnehmen wir nachstehende Ausfuhrungen: 

„Vor ein paar Wochen schrieben wir bereits in einem 
anderen Zusammenhang über die schändliche Behand- 
lung, welche die ehemaligen deuischen Kolonisten in 
Ostafrika gegenwärtig erleiden. Seither sind weitere 
Berichte zugekommen, die mehr als deutlich beweisen, 
daß auch weiterhin durch die englische Regierung auf 
die unmenschlichste Weise gegen die deuischen Unter- 
tanen aufgetreten wird, die man einfach bis aufs Hemd 
ausgezogen aus dem Lande weist, nachdem ihnen alle 
Früchte ihrer jahrelangen Arbeit geraubt worden sind. 
Alles, was sie mitnehmen dürfen, beläuft sich auf 100 
Rupien (ungefähr 10 Pfund). Wir haben Briefe von Deut- 
schen empfangen, die uns die erschütternde Mitteilung 
machen, daß sie nach 32jährigem Aufenthalt in Afrıka 
blutarm und erschöpft nach dem ihnen inzwischen fremd 
gewordenen Deutschland zurückbeförderi werden, ob- 
gleich sie sich durch. harte Arbeit und Sparsamkeit große 
Besitztümer erworben hatten, woselbst allein an Löhnen 
4000 Rupien ausgezahlt wurden, wo prächtige Wohnun- 
gen errichtet, große Weinberge angelegt, einträgliche 
Obstgärten angebaut waren usw., so daß man sich seıl 
Jahren zu der wohlhabenden Klasse zählen konnte. Ohne 
zu fragen, ob es billig oder recht ist, wurde ihnen alles zu- 
sammen weggenommen und wurden sie mit 10 Pfund in 
der Tasche als Bettler aus dem Lande getrieben. 

Der Haß geht so weit, daß man selbst jene, die seit 
Jahren und Jahren naturalisierte britische Untertanen 
sind, ausweist. Die Einbürgerungsurkunde wurde ein- 
fach als ein: Papierwisch bezeichnet. Man kann sich 
vorstellen, in welcher Verzweiflung diese Unglücklichen 
sich befinden, aber es gibt keine Gnade für sie. Was 
müssen diese bettelarmen Menschen jekt in Deutsch- 
land anfangen? Nach jahrelangem Aufenthalt in den 
Tropen, abgearbeitet und alt, sollen sie künftig ın ıhrem 
alten Vaterlande wieder von vorn anfangen, in einer 
Zeit, wo es selbst für die kräftigsten und widerstands- 
fähigsten Leute äußerst mühsam ist, sich ein auskomm- 
liches Dasein zu erobern. 

Wir sind davon überzeugi, daß jeder ehrliche Afri- 
kaner sich darüber enisekt, da ihm bewußt ist, daß er 
mitgeholfen hat, einen solchen Zustand zu schaffen und 
er sich mitschuldig fühlen muß an solchem Unrecht 
gegenüber Menschen, die ihm nie etwas angetan haben, 
sondern die still und arbeitsam auf ihrem Eigentum 
wohnten und daselbst als Pioniere der Arbeit de 
gleichen Mühsale und Gefahren durchgemacht haben, 
welche unsere eigenen Vorväter hier durchmachen muk- 
ten. Immer ist bei unserem afrikanischen Volk der Be- 
griff von Billigkeit und Recht lebendig geblieben, ein 
tiefes Verantwortlichkeitsgefühl für jedes Unrecht, das 
begangen wird, und doch hat unser Afrikanervolk sich 
vorzuwerfen, daß es die indirekte und in manchen Fällen 
sogar die direkte Ursache von allem diesen Unrecht und 
Leiden ist. Hatten nicht die Unioniruppen unter Zustim- 
mung der Mehrheit im Volksrat und unter Führung von 
zwei hervorragenden Afrikanern, General Smuts und 
General Deventer, das ehemalige deutsche Oebiet fur 
England erobert, obgleich noch heute die Opfer ge- 
fühlt werden, die früher an Geld und kostbaren Men- 
schenleben gebracht worden sind? Hat die Union nich! 
jetzt noch unter einer Schuldenlast von mindestens fünf 
Millionen Pfund zu leiden, die diese Expedition unserem 
Land gekostet hat, und hat sie nicht Hunderte junger 
Menschenleben zu betrauern von Afrikanern, die dort 
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Im Flugzeug uber die Alpen: Aufnahmen von dem neuesten grandiosen Älpenflug des Leutnants Mittelholzer bei seinem Flug Lugano-Gent. 
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fielen, während so viel starke kräftige Naturen völlig 
durch die Entbehrungen und Krankheiten jenes Feld- 
zugs gebrochen sind? Und dies alles hat man getan 
zur Verherrlichung und Vergrößerung des Empire, ohne 
Ich! etwas anderes dafür zu erhalten als ein Blech- 
stuckchen einer Medaille „für treue Dienste gegenüber 
England“, ein Ehrenzeichen, das jeder recht geartete 
Sohn der afrikanischen Mütter, die in den Frauenlagern 
Englands Humanität kennen gelernt hatten, als Schmach 
betrachten müßte. 

Man mag es gezwungen oder ohne besseres Wissen, 
in Einfältigkeit oder Dummheit getan haben, die Tat- 
sache ist nicht zu leugnen und die Veraniwortlichkeit 
bleibt. Und was sagt der englisch sprechende Afrikaner 
uber dies alles und was das englische Volk, das jekt 
aus der Kriegsstimmung zu erwachen scheint und seine 
eigene Regierung reorganisiert hat? Beginnt es zu 
rufen: bis hierher und nicht weiter! bei Englands wei- 
ieren Plänen zur Kriegsführung für „das Heil der 
Menschheit und für den Schuß der unterdrückten kleinen 
Völker“? Man sibt still und sieht das Unrecht kaum ein. 
Daß deutsche Untertanen, die als vollkommen unschuldig 
angesehen werden mussen am Ausbruch des Weltkrieges, 
dusgeroffef werden, läßt es kalt, aber für die Kaffern 
und Farbigen kommt man, Gerechtigkeit zu heischen. 

Noch vor wenigen Tagen fanden wir in einem eng- 
lischen Blaffe unter der Überschrift „Volles Recht muß 
werden“ einen Aufruf über die Behandlung der afri- 
kanischen Eingeborenen von Sir Harry Johnston, der in 
dem „Observer“ erklärte, es besiände eine dringende 
Gefahr, daß die schwarze Rasse in Ostafrika sich gegen 
die einwandernden Briten vereinigen wollte, da man den 
unbillig hart behandelten Eingeborenen kein Recht 
widerfahren ließe. Einen Artikel derselben Richtung 
lasen wir im „Bombay- Chronicle“, welches Blatt der 
britischen Regierung den bitteren Vorwurf machte, daß 


sie die Indier in Ostafrika nicht rechtmäßig behandelte, 
sondern sie zu Heloten machte und sie in einem Zu- 
stande von Halbsklaverei hielte. Das werde von den 
Indiern als ein Treubruch angesehen, der dem großen 
Vertrauen einen Todesstreich verseßt, das die Indier stets 
auf die britische Regierung gescht haben. 

Fur Unrecht, das Kaffern und Kulis angetan wird, 
springt der Engländer gleich in die Bresche, aber für 
das viel größere Unrecht gegenüber der früheren deut- 
schen Bevölkerung hat er kaum Ohren. Geschieht dies, 
weil die Kaffern und Indier Schwierigkeiten bereiten 
konnten, während man weiß, daß die Deutschen zu ge- 
brochen sind, so daß man gefahrlos ihnen gegenüber 
Ungerechtigkeiten begehen kann? Ist dieses wirklich der 
Fall, dann sehen wir schwarz fur die Zukunft Englands 
und das englische Volk, denn Unrecht an Machtlosen 
soll schwerer gestraft werden, als Unrecht an solchen, 
die noch Mittel zu ıhrer Verteidigung und Abwehr haben. 
Doch wie immer die Abrechnung für England ausfallen 
möge, laßt unser Volk alles Mögliche fun, um den be- 
gangenen Fehler so viel als möglich wieder gut zu 
machen. General Smuts, der bei der Deutsch-OÖstafrika- 
Expedition nicht gewußt hatle, was die Folgen der Er- 
oberung dieses Gebietes für das Empire werden würde, 
hat uns von dem großen Einfluß erzählt, den wir künftig 
ausüben könnten durch unsere erhöhte Stellung und 
unsere Teilhaberschaft am Volkerbund. 

Nun, so laßt uns davon einen Beweis liefern im Sinne 
des Volkes von Sudafrika durch lauten Protest gegen 
die Ungerechtigkeiten, welche durch die Mandatinhaber 
von Deuisch-Ost (England) gegenwärtig an der ehe- 
maligen deutschen Bevölkerung verübt werden. Selbst 
wenn das keine Wirkung haben sollte, dann soll doch 
ın jedem Falle unser Volk die Überzeugung haben, daß 
man versucht hat, was immer möglich war, um dem Un- 


recht gegenüber zu treten.“ 
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Die Elsässer Rekruten in Frankreich. 

Der Pariser „Times“-Korrespondent hat das Ein- 
rücken der Elsässer Rekruten in die französischen Gar- 
nısonen beobachtet und sieht für die jungen Elsässer 
eine schwere Zeit voraus. Sie verstehen durchschnitt- 
lich kein Wort Französisch, sondern sprechen nur ihren 
deutschen Elsässerdialekt. Frankreich bringt diese 
neuen Landsleute in Garnisonen im Innern Frank- 
reichs unter und mischt sie zwischen die französischen 
Rekruten. Es werde jedenfalls schwer sein, meint der 
‚Korrespondent, Unteroffiziere zu finden, welche sich mit 
den Elsässern verständlich machen können. Die Ab- 
sicht sei jedenfalls, während der Dienstzeit aus ıhnen 
„guie Franzosen‘ zu machen. 


Rückkehr Röchlings nach Saarbrücken. 

Nach einer Meldung aus Saarbrucken ist der Groß- 
industrielle Robert Röchling, der bei dem Einzug der 
Franzosen in Lothringen in Carlshülte verhaftet und vom 
Kriegsgericht in Amiens unter der Beschuldigung des 
Maschinendiebstahls zu zehn Janren Zwangsarbeıt ver- 
urteilt worden war, ım Revisionsverfahren freigesprochen 
und nach Saarbrücken zurückgekehrl. 


Proteststreik der deutschen Schulen. 

In der ganzen Tschechoslowakei hat dieser Tage der 
Proteststreik der deutschen Schulen gegen die Unier- 
druckung des deutschen Schulwesens begonnen; sämt- 
liche deutschen Schulen sind geschlossen. Präsident 
Masaryk empfing eine Abordnung Studenten der Prager 
deutschen Universilat. In seiner Erwiderung auf die ihm 
vorgebrachien Beschwerden erklärte er, 
Grunde versiehe, um derentwillen die Deutschen die 
Verlegung ihrer Hochschule aus Prag in die deutsch- 
bohmische Provinz wünschen und daß er diesem Ver- 
langen ım Prinzip zustimme. Aus dem gelegentlich 
seines siebzigsten Geburtstages gestifteten Masaryk- 
Fonds stellte er eine große Summe für die Bedürfnisse 
der deutschen Hochschule und der deutschen Studenten 
zur Verfugung. 


Beilegung des Zwischenfalls in Täbris. 

Der ungluckliche Zwischenfall ın Tabrıs, bei dem der 
deutsche Konsul Wusfrow den Tod fand, hat nunmehr 
seine endgultige Erledigung gefunden. Nachdem der 
persische Minister des Äußern der deutschen Gesandt- 
schaft ın Teheran einen Entschuldigungsbesuch abge- 
stattet hat, der Gouverneur von Aserbeidschan Ain ed 
Dauleh abberufen und durch Muchber es Saltaneh ersch) 
worden ist, hat die persische Regierung der Witwe des 
ın treuer Erfüllung seiner Pflicht gefallenen Konsuls nun- 
mehr eine Rente ausgesekt. Damit ist diese fraurige 
Angelegenheit, die alle Freunde Persiens in Deutschland 
lebhaft bedauert haben, aus der Welt geschafft. 


Crispiens Nägel. 

Der „Vorwärts“ schreibt anlässlich des Hallenser Par- 
teitags der Unabhängigen: 

In Halle ist Crispien mii einem weiteren Geständnis 
herausgeruckt, das besser als langaimige Artikel die 
wirtschaftliche Situation in Sowjetrußland blitzartig be- 
leuchtet: Als er nach Moskau abgereist sei, hätten ihm 
Däumig und Sioecker geraten, sich Nagel in die 
Taschen zustecken, denn fur einen Nagel könne 
man in Rußland jeden Dienst und jede Ge- 
fällıgkeıt erlangen. 

Wir erinnern uns gelesen zu haben, daß vor Zeiten 
die Forschungsreisenden, dıe Zentralafrika erschlossen, 
sich reichlich mit Glasperlen, Spiegeln und ähnlichen 
billigen Industrieprodukten versahen. Fur die Eınge- 
borenen, die so etwas noch nie gesehen hatlen und auch 
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das deutsche Volk völlig unerfüllbar ist. 


daß er die 
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nicht herstellen konnten, erschien der billige Tand als 
höchstes Wertobjekt und sie gaben willig für ein paar 
Glasperlen Lebensmittel in Hülle und Fülle. Der Crispien, 
der sich zum Besuche Sowjetrußlands eifrig Nägel in die 
Tasche steckt, bietet ein anschauliches Bild dafür, auf 
welches Niveau die wirtschaftliche Kultur Sowjelruß- 
lands herabgesunken ist. 


Die „Wiedergutmachung“. 

Die Entente hat vom deutschen Volke die Ablieferung 
von 810 000 Kühen, 100 000 Stieren, 11 150 Stück Rind- 
vieh und 52 000 Ziegen gefordert und diese Forderung 
jetzt in Erinnerung gebracht, 

Das Wiederaufbau-Ministerium ist, wie wir erfahren, 
zu der Überzeugung gelangt, daß diese Forderung für 
Das Ministe- 
rium wird den deutschen Standpunkt in einer Denk- 
schrift eingehend begrunden. 

über die Geldleistungen, die dem deutschen Volke 
auferlegt werden sollen, werden von französischer 
Seite neuerdings 170 Milliarden Mark genannt. Diese 
Zahl ist genau so phantastisch wie die 1000 Milliarden 
Mark und die 8% Milliarden Goldmark jährlich, die 
Tardieu von den Deutschen erpressen will. 

Nach einer Meldung des „Temps“ beabsichtigt die 
französische Wiedergulmachungskommission, nachträg- 
lich Ansprüche an Deutschland zu erheben, die sich auf 
die angebliche Zerstörung französischen Eigentums in 
Konstantinopel und in der Türkei erstrecken. 


Die Reichsregierung gegen die Streiks. 

Anläßlich des Zeitungsstreiks in Berlin isi der Reichs- 
regierung die Erkenntnis gekommen, daß die gewalt- 
same Austragung von Sireitigkeilen den Interessen 
Deutschlands im Auslande gewaltigen Schaden zufügt 
und die Wiederaufbauarbeit verzögert. Das Reichs- 
arbeitsministerium hat, einer Korrespondenz zufolge, 
Anweisung erhalten, das Schlichtungswesen beschleu- 
nigt auszubauen und die neue Schlichtungsordnung dem 
Reichstage so schnell als möglich vorzulegen. Bei 
Arbeitsstreitigkeiten soll ohne Arbeiltseinstellung in 
allen Fällen ein friedlicher Ausgleich geschaffen werden, 
und wilde Streiks ohne Anrufung der Schlichtungs- 
behörde als Arbeitsniederlegung gelten. Dagegen isi 
nicht beabsichtigt, gesetzliche Zwangsmaßnahmen gegen 
gewerkschaffliche Kampfmittel beider Parteien ein- 
zuführen. 
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Cäsar Flaischlen f. 

Der Dichter Cäsar Flaischlen ist in Gundelsheim ın 
Wurttemberg plößlich gestorben. 

Flaischlen wurde 1864 in Stuttgart geboren, absol- 
vierte dort das humanistische Gymnasium und trat dar- 
auf als Lehrling in eine Buchhandlung ein. Schon 
frühzeitig machte sich sein schriftstellerisches Talent 
bemerkbar. Als Zwanzigjähriger veröffentlichte er en 
Bändchen Gedichte „Nachtschatten“. Zwei Jahre später 
bezog er die Universität und studierte zuerst in Bern 


RSS 


und dann in Berlin und in anderen deutschen Universi- 


täten Germanistik, Philosophie und Nationalökonomie. 
Eine ganze Reihe von Versbüchern, Romanen und 
Schauspielen war die Frucht seines schrifistellerischen 
Schaffens. Besonders als Lyriker ging er unberührt von 
allen modernen Literaturströmungen stets seinen eigenen 
Weg. Seine Gedichte in Prosa und Versen almen 
seltene Innerlichkeit und Gedankentiefe. 
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Das afrikanische Wild in der künstlerischen Darstellung. 
Von Dr. G. Lenz. 


oelhe erzählt uns in seiner „Novelle“, wie eines 

Tages auf dem Markt einer kleinen fürstlichen 

Residenz Feuer ausbricht und auch auf die Bude 
eines Tierbändigers übergreift. Zum Entseken aller ent- 
weicht der Löwe und lagert in einer nahen Burgruine. 
Die Umgebung des Fürsten trifft Anstalten das Untier 
zu erlegen und unschädlich zu machen, allein es gelingt 
dem Knaben des Tierbändigers durch seinen kindlich 
sußen Gesang und sein bezauberndes Flötenspiel den 
Lowen aus seinem Versteck zu locken, vollkommen zu be- 
sänftigen und in den bereilgehaltenen Käfig zurückzu- 
führen. Der Gedanke dieser reizenden Erzählung ist 
der Sıeg mutiger frommer Liebe über wilde Kraft, der 
Triumph der Kunst über die ungebändigte Natur. In 
übertragenem Sinne kann man die gesamte künstlerische 
Darstellung des wilden Tieres unter diesem Gesichts- 
punkt betrachten. Die wilde, ungebändigte Natur wird 
durch des Künstlers Stift in bestimmie Formen gezwun- 
gen, gebändigt. Das afrikanische Großwild hat denn 
auch von jeher Maler und Bildhauer zu Darstellungen 
verlockt, und es dürfte nicht uninteressant sein, sich 
dieses umfangreiche Kapitel der Kunstgeschichte in 
kurzem Überblick zu vergegenwärltigen. 

Im Altertum war ein Teil der Tierwelt, die jetzt auf 
die afrikanischen Steppen und Urwälder beschränkt ist 
und auch dort von Jahr zu Jahr mehr zuruckgedrängt 
wird, noch weit hinauf in den Ländern des Mittelmeers 
und des westlichen Asiens, in Persien und Mesopotamien 
verbreitet. Hatten wir nicht genügend schriftliche Zeug- 
nisse dafur, zahlreiche erhaltene Kunstdenkmäler würden 
es beweisen. 

Im Britischen Museum zu London befindet sich ein 
marmorner Lowe aus der Blütezeit assyrischer Kunst, 
als Assurbanipal, der griechische Sardanapal, in Ninive 
seinen glänzenden Hof hielt. (Um 880 v. Ch.) Er bildete 
damals die Mauerecke eines Tempeleingangs. Mil 
drohend aufgesperrtem Rachen und kraftvoll aufge- 
stemmien Vorderbeinen halt er trukig Wacht. Noch grok- 
artiger, ja ergreifend und von hoher kunstlerischer 
Vollendung ist das Relief einer auf der Jagd von Pfeilen 


weiche geschmeidige Behandlung, 


masken waren als Friesfüllungen, 
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durchbohrfen in aus etwas spälerer Zeit. Das Rück- 
grat des edlen Wildes ist todlich verlekt, und nun 


schleppt es, im Schmerz aufbrullend, seine gelähmien 
Hinterpranken mühsam nach. Es gibt wenig Tier- 
darstellungen von gleicher Eindringlichkeit. Daß wir 
in der ägyptischen Kunst Darstellungen afrikanischen 
Wildes häufig begegnen, ist nur natürlich. Die religiöse 
Verehrung der Tiere war im Niltale weit verbreitet. 
Die Göttin Sechmet wurde mit einem Löwenkopf dar- 
gestellt und ist uns in deser Gestalt vielfach erhalten. 
Vor allem aber sei hier des kolossalen Löwenkopfes 
aus Granit gedacht (Kairo, 2600 v. Ch.) der durch seine 
die das typisch 
Kakenhafte vortrefflich wiedergibt, an einen der besten 
modernen Tierbildner erinnert, an August Gaul. 

Auch in der griechisch-römischen Kunst finden wir 
hin und wieder Darstellungen des afrikanischen Wildes: 
spielt doch der Lowe ın der Heraklessage und der 
Panther als Tier des Dionysos mythologisch eine bedeu- 
tende Rolle. Zu der reizenden bronzenen Statuette des 
jugendlichen Dionysos in Neapel, der den Gott zur Erde 
herabsehend mit drohend erhobenem rechten Zeige- 
finger darstellt, müssen wir uns freilich den Panther hin- 
zudenken. Wir finden ihn aber u. a. auf dem Fries des 
choragischen Denkmals des Lysikrates in Athen, wo sich 
der Gott, zwischen seine Satyrn ruhig gelagert, spielend 
mit der großen Kabe ergobt. Das antike Kunstgewerbe 
kannte bereits den stilisierten Löwen als Träger und 
Stütze. Seine Pranken wurden zu Tischbeinen; Lowen- 
Brunnenöffnungen 
usw. ein beliebtes dekoratives Motiv. Gleichwohl sind 
Raubtierdenkmäler aus der Blutezeit des romischen 
Kaiserreichs nur ın geringer Zahl erhalten, was um so 
auffallender ist, als der Import afrikanischen Raubwildes 
nach Rom zu den blutigen Heken im flavianischen Zirkus 
ungemein groß war. Die Kunstler halten vollauf 
Gelegenheit, Siudien nach der Natur zu machen, so 
erzählt z. B. Plinius, daß der Bildhauer Pasiteles, ein 
Zeitgenosse des Pompeius, einmal durch den: Ausbruch 
eines Panthers in große Gefahr geraten sei, als er einen 
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Kuhnert: Giraffen in der Steppe. 
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in einem anderen Käfig be- 
findlichen Lowen model- 
lierte. In der frühchrisf- 
lichen Kunstepoche treffen 
wir den Löwen als Beglei- 
ter des Propheten Daniel 
auf zahlreichen Sarkopha- 
gen. Wildheit und Raub- 
tiernatur hat er verloren 
und hockt klein und zahm 
wie ein Hund zu beiden 
Seiten des ÖGottesmannes. 
Dasselbe oder ähnliches 
gilt mehr oder weniger 
von den zahllosen Dar- 
stellungen, die sich der 


bol des Evangelisten Mar- 
kus und als Attribut des 
Heiligen Hieronymus, als 
Trager von Kanzelsäulen 
(z. B. im Dom zu Pisa) im 
Laufe der Jahrhunderte 
gefallen lassen mußte. 
Eine rühmliche Ausnahme 
macht der eherne Lowe, 
den Herzog Heinrich’ im 
Jahre 1166 auf dem Burg- 
hof zu Braunschweig er- 
richtete. Er hat das „Sa- 
krale“ abgestreift und steht 
mit drohend aufgerisse- 
nem Rachen in großartiger 
Silhouette und königlicher 
Majestät auf seinem 


Postament. 
Die Steinmesen des Miffelalfers pflegten ihre herr- 


lichen gothischen Dome mit allerlei Tier- und Spuk- 
gestalten in der Form von Wasserspeiern oder Kapitäl- 
füllung zu schmücken und erschöpften ihre Phantasie 
dabei in den mannigfachsten Kombinationen. Natürliche 
Tierdarstellungen finden sich selten, und es berührt 
sonderbar, wenn man, wie auf dem Turm von Notre 


Donatello: Sikender Lowe (Marzocco). 


Klıma und gluckliche Lage die Einfuhr wilder Tiere er- 


Dame in Paris, plößlich 
einen regelrechten jungen 
Elefanten trifft, der, auf 
der Balustrade hockend, 
friedlich auf das Men- 
schengehudel in der Tiefe 
hinabblickt. — Man kannłe 
die afrikanische Tierwelt . 
zumeist nur vom Horen- 
sagen oder aus Büchern, 
vielleicht hin und wieder 
aus Beschreibungen von 
Kreuzfahrern, die im Orient 
irgendwie mit ihr in Be- 
ruhrung gekommen sein 
mochten, selten aus eige- 
ner Anschauung. Martin 
Schongauers Elefant z. B. 
ist ohne Zweifel ein 
Kupferstich von Qualität, 
aber was hat dieses Tier 
mit seinen sonderbaren 
muschelförmigen oder fle- 
dermausflügelartigen Ohren 
mit dem gewaltigen Dick- 
häuter der indischen Wal- 
der und der afrikanischen 
Steppe zu tun? Im Lauf der 
Jahrhunderte nahm dann mit 
dem allgemeinen Fortschritt 
der Kultur und der Besse- 
rung der Verkehrsverhält- 
nisse die Kenntnis der tro- 
pischen Fauna zu. Vor allen 
anderen Ländern war es 
Halen, dessen günstiges 
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möglichte. Löwen wurden von Fürsten und Städten ın 
Zwingern gehalten, in Rom am Kapitol, in Perugia am 
Staatspalast und vor allem natürlich in Florenz, dessen 
Wappentier der König der Wüste war. Jeder Italien- 
fahrer kennt den berühmten Marzocco des Donatello 
auf der Piazza della Sıgnoria in Florenz, den auf einem 
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Antoine Louis Barye: Gazelle mit Schlange. i 
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Antoine Louis Barye: Indischer Elefant. 


Postament sikenden Löwen, der mit seiner rechten 
Pranke das Wappenschild hält. Er ist stark sfilisiert, 
und R. Pieper*) nennt ihn nicht ganz mit Unrecht den 
Ahnherrn aller jener Wappen- und Portallöwen, die ın 
Oberländers lustiger Bilderserie dem entlaufenen wirk- 
lichen Löwen, der ihnen an den Palästen der Stadt 
begegnet, einen solchen Schrecken einjagen, daß er 
schleunigst in seine Menagerie zurückflüchtet. 

In Florenz wurden schon frühzeitig Leoparden ge- 


) Das Tier in der Kunst. 1910. 


August Gaul: Der Strauß. q 
Mit Genehmigung des Verlags Paul Cassırer. und stroßen von Krafi un 


ballen, die unter der Aufsicht 
eines besonders dazu be- 
stallten Leopardenmeisters 
als Jagdtiere auf Rehwild 
und Hasen abgerichtet wur- 
den. Benozzo Gozzoli gibł 
uns auf seinem Fresko Der 
Zug der heiligen drei Kö- 
nige“ ım Palazzo Riccardi 
ein anschauliches Bild da- 
von. Wir sehen den Leopar- 
denmeister, der eben im Be- 
griff ist sein Roß zu bestei- 
gen und eins der Tiere an 
der Leine hält. Ein zweites 
hockt zahm wie eine Kabe 
auf der Kuppe des Pferdes 
unmittelbar hinter einem 
jungen Reiter aus fürst- 
lichem Geblüt. Andere 
jagen zwischen den Bäu- 
men des NHintergrundes. 
Auch sonst lebt es und web! 
es auf diesem entzücken- 
den, von bunter Lebenslust 
schimmernden Bilde, von 
allerlei einheimischen und 
fremden Getier. Allerdings 
haben diese Tierdarstellun- 
gen an sich kaum mehr als 
eine. kulturhistorische Be- 
deutung. Wie anders hat es Lionardo verstanden, mil 
wenigen Strichen das Kabenhafte des Leoparden zu 
geben! (Handzeichnung in Windsor.) 

Emanuel der Große von Portugal schickte Leo X. einen 
Elefanten und ein Rhinozeros als Zeugen seines Sieges 
über die Sarazenen. Beide Tiere wurden allgemein be- 
wundert und angestaunt. Das Bildnis des Elefanten 
schnikte Giovanni Barrili nach einer Zeichnung Raffaels 
in eine der Türen der vatikanischen Stanzen, wo es noch 
heute zu sehen ist, und als der Dickhäuter, der abgerichtet 


war, dem Papste knieend seine Reverenz zu machen und 


nach der Flöte zu tanzen, im 
Ihre 1516 starb, hatte er 
die Ehre von Raffael eigen- 
händig auf dem Turm nahe 
beim Eingang in den vatika- 
nischen Palast al fresco ab- 
gebildet zu werden, Der 
Schluß der Inschrift, die bei- 
gefügt war, hieß: „Was die 
Natur nahm, stellte Raffael 
von Urbino durch die Kunst 
wieder her.“ Man wird den 
Verlust dieses Bildes ver- 
schmerzen können, denn 
Raffael war wie die 
Mehrzahl der italienischen 
Meister, kein großer Tier- 
maler. Erst der Norden, der 
von jeher die Psyche des 
Tieres tiefer erfaßt hat, sollte 
zeigen, was auf diesem Ge- 
biete geleistet werdenkonnle. 
Hier ist es der Name 
des Petrus Paulus Rubens, 
dessen Glanz alle anderen 
überstrahlt. Seine Lowen, 
Tiger, Flußpferde, Krokodile 
usw. sind keine hölzernen 
Archenoahfiguren, keine lah- 
men _Menageriegeschöpfe. 
sie sind gesättigt von Nalur 
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jedes ihrer Glieder bebt von wildem Leben. Auf dem 
berühmten Jagdbild der Münchener Pinakothek hat der 
Löwe soeben in sausender Wucht Pferd und Reiter von 
der Seite angesprungen und sich festgebissen. Wie 
packen diese Taben, welch eine unerhörte Kraft hat die 
Kurve dieses Rückens! Und wer einmal den roten, wütend 
aufgerissenen Rachen des Flußpferdes auf dem großen 
Jagdbild in Augsburg gesehen hat, vergibt ihn nicht wieder. 

Der Einfluß des Rubens als Tiermaler auf alle 
späteren war gewaltig, aber nur wenige sind ihm nahe 
gekommen, wie Franz Snyders, und nur einer hat ihn 
erreicht, ja vielleicht übertroffen, Eugene Delacroix. 
Der Franzose hat niemanden lieber und häufiger kopiert 
als Rubens. Wie dieser liebte er die Bewegung, die 
dramatische Spannung, das unter glühenden Farben 
vibrierende Leben, und daher spielt denn auch das 
wilde Tier, besonders der Lowe, in seinem Oeuvre eine 
bedeutende Rolle. Alle seine zahlreichen Löwenbilder 
und Skizzen sind ungemein lebensvoll, teilweise, wie die 
große Löwenjagd, von großartigster dramatischer Wucht. 

Unter denen, die mit dem Meister an den Raubtieren 
des Jardin des Plantes in Paris ihre Studien machten, 
war auch A. L. Barye, der sich als Tierplastiker einen 
weit über Frankreichs Grenzen hinausgehenden Ruhm 
erwarb. Am bekanntesten ist sein kolossaler Löwe mit 
Schlange im Tuileriengarten. Feiner und charakteristi- 
scher sind die kleinen Bronzewerke, wie der Jaguar, der 
einen Hasen zerfleischt oder der Affe, der rittlings auf 
einem frabenden Gnu sikt. 

Baryes impressionistische Kunst ist zweifellos auf 
August Gaul, den bedeutendsten Tierbildner der Gegen- 
wart, nicht ohne Einfluß geblieben. Allein unser deut- 
scher Meister geht über den Franzosen hinaus seine 
eigenen Wege. Vergleicht man seinen bronzenen 
Löwen mit dem Baryeschen Löwen im Tuilerieengarten, 
so ist der Unterschied in die Augen springend. Bei 
Barye alles unruhig, nervös, im äußersten theatralischen 
Affekt — echt französisch, bei Gaul alles gelassene 
Ruhe, keine Spur von Theafralik und Phrase, nirgends 
ein Betonen von Einzelmotiven, nur das Wesenhafte in 
gewaltiger geschlossener Silhouette wirkend und das 
Ganze von ungeheurer verhaltener Kraft. Gaul ist durch 
und durch ein deutscher Künstler. Keiner vor ihm hat 
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die Tierpsyche so tief erfaßt und so völlig erschöpft. Er 
holt unter Verzicht von jeglichem Affekt das Wesen 
aus der lebendigen Natur mit einer geradezu ver- 
blüffenden Sicherheit und Selbstverständlichkeit, so daß 
man vor allen seinen Werken das Gefühl hat, als stehe 
man vor etwas Absolufem, als könne es nur so und gar 
nicht anders sein. | 

Von den übrigen zahlreichen deutschen und aus- 
ländischen Künstlern, die in neuerer Zeit Darstellungen 
des afrikanischen Wildes geschaffen haben, sei vor allen 
Wilh. Kuhnert genannt. Er ist ein ebenso follkühner 
Jäger wie bedeutender Künstler, und seine Bilder und 
Skizzen sind besonders dadurch interessant, daß sie 
nicht vor den Käfigen des zoologischen Gartens, son- 
dern unmittelbar vor dem wildlebenden Objekt in den 
Steppen und Urwäldern Afrikas entstanden sind. Es 
ist ein Genuß, sein Buch „Im Lande meiner Modelle“ zu 
lesen und zu durchblättern. Kuhnert ist ein genialer 
Zeichner, und seine off mit wenigen Strichen hingewor- 
fenen Löwen, Giraffen, Elefanten, Nilpferde, Antilopen 
usw. von einer so überzeugenden Lebenswahrheit, daß 
alle Bilder der modernen Jägerphotographien dagegen 
verblassen. 

Zum Schluß sei noch auf die Tierhumoreske hin- 
gewiesen und auf Adolf Oberländer als ihren weitaus 
hervorragendsten Vertreter. Seine Gemälde und Zeich- 
nungen sind ein unversieglicher Quell reinsten Ge- 
nusses. Und doch ist es nicht nur die künstlerische 
Qualität, Farbe, Zeichnung und Komposition, was diesen 
Blättern ihren eigentlichen Reiz gibt, sondern die Ge- 
sinnung des Meisters, die aus ihnen spricht. Auch ein 
oberflächlicher Mensch kann wikig sein, Humor aber 
quillt aus den tiefsten Tiefen des Gemütes, und nur der 
hat ihn, der Liebe hat und jenes gütige Lächeln, das 
alles, was ist und lebt mit gleicher Herzenswärme um- 
faßt und die großen Gegensätze, das Kluge und Dumme, 
Gute und Böse, das kindlich Sanfte und ungebändigt 
Wilde versöhnt. Oberländers köstliche Elefanten, seine 
Löwen und Tiger haben ihre Wildheit eingebüßt, aber 
nicht aus Schwäche und künstlerischem Unvermögen, 
sondern infolge jener Gesinnung, die den Heiligen Franz 
von Assisi zu seiner Vogelpredigt begeisterte und den 
räuberischen Wolf von Gubbio als Bruder willkommen hieß. 
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Löwe der Serapeums (Ägypten) im Louvre-Museum. 
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Das neue Reich und die nn 
Von Dr. E. S. Hottingen. 


lichkeit an das furchtbar heimgesuchle Muffer— 

land bringen uns die Briefe der aeuischen Lands- 
leute aus der Fremde und aus Übersee. Und es bleibt 
nicht bei Worten! In allen Ländern der Erde, wo das 
Auslanddeutschtum noch Wurzeln schlägt, hat sich die 
Teilnahme an der Not des deutschen Volkes in um- 
fassender Hilfsbercitschaft geäußert. Die so lange von 
jeglicher Verbindung mit der Heimat abgeschnittenen 
Deutschen im Auslande waren glücklich, ihr im Krieg 
machtig erwachtes und in oft harten Prüfungen be- 
währtes Gemeinschaflsgefuhl durch reiche Liebeswerke 
zu beweisen. So knüpfte ireue Heimatliebe wieder das 
erste Band zwischen draußen und daheim. 

Aber nicht nur äußere Not stellt hohe Anforderungen 
an das opferwillige Heimatgefühl der Auslanddeulischen, 
kaum minder groß ist in diesen Zeiten sturmischer 
Gärung die seelische Bedrängnis des deutschen Volkes, 
die Verständnis der Draußenstehenden heischt. Und 
dieser Anspruch ist weit schwerer zu erfüllen. Die ver- 
worrenen politischen Zustande im heutigen Reich sind 
denen, die nur aus der Ferne die Geschehnisse des Welt- 
krıeges und der Umwälzung verfolgen konnten, um so 
weniger begreiflich, als die Kenntnis darüber meist in 
tendenzios gefärbter Berichterstattung zu ihnen ge- 
langte. Aber die bittere Kritik, die gerade von den 
besten Vertretern des Auslanddeutschtums an dem 
Deutschland der Gegenwart geubt wird, ist leider durch 
zahlreiche Tatsachen nur allzuschr gerechtfertigt. Be- 
gründete Klagen des deutschen Auslandskaufmanns, 
dessen Dienste für den Wiederaufbau unseres Außen- 
handels unentbehrlich sind, richten sich gegen die von 
fruherer guter Überlieferung bedenklich abweichenden 
Praktiken eines Teils der deulschen Geschäftswelt. An 
anderer Stelle unserer Zeitschrift sind diese Fragen von 
entscheidender Wichtigkeit schon wiederholt behandelt 
worden. Schwere Fehler und Verstöße gegen Geschäfts- 
moral sind zweifellos vielfach vorgekommen. Sıe sollen 
nicht entschuldigt werden, fügen sie doch dem deutschen 
Ansehen und Kredit im Auslande den schwersten 
Schaden zu. Häufig jedoch hat die Kritik auch über das 
Ziel hinausgeschossen, Einzelfälle unbillig verallgemei- 
nert und nicht immer der namenlos schwierigen Lage, 
ın der sich Deutschlands Handel und Industrie durch due 
Friedensbedingungen, die Valutaverhältnisse und die 
staatliche Zwangswirtschaft befanden, genügend Rech- 
nung getragen. Nicht selten lakt sich der suggestive 
Einfluß fremder Propaganda, die aus durchsichtigen 
Griinden die Gebrechen der deutschen Ausfuhrwirtschaft 
übertreibt, feststellen. Aber der Auslanddeuische, in dem 
der Glaube an Deutschlands Zukunft lebendig ist, wird 
sich durch Erscheinungen, die nur als Symptome einer 
schweren wirtschaftlichen Erschöpfungskrise zu deuten 
sind, in seinem Vertrauen auf die hart ums Dasein rin- 
gende Heimat nicht irre machen lassen. Als Symp- 
tome der Erschöpfung sind zum Teil auch jene Erschei- 
nungen zu erklären, die das Gefühl des Auslanddeul- 
schen am allertiefsten verleben und Ursache zu harten 
Urteilen über Deutschland geben. Wer kann es dem 
Auslanddeutschen, der mit hohem Stolze die beispiel- 
losen Leistungen seines Vaterlandes im vierjährigen Ab- 
wehrkampf gegen eine Welt von Feinden verfolgt hat, 
verargen, wenn er mit Bitterkeit und Zorn vernimmt, daß 
Deutsche selbst in flagellantischem Trieb jene Leistungen 
in den Staub ziehen, die Führer von einst anschwärzen, 
sich zur Freude der Gegner in Selbstbezichhingen und 
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sinnlosen Schuldbekenninissen ergehen und sich gegen- 
seitig in Parteileidenschaft zerfleischen, während der 
Feind im Lande steht? Muß man dies traurige Schau. 
spiel nicht draußen als eine Schande des deutschen 
Namens empfinden? So berechtigt der Schmerz dar- 
über ist, er darf den Auslanddeutschen nicht verleiten, 
sein Volk in der härtesten Prüfung seiner Geschichte 
im Stiche zu lassen. Denn mehr als je bedarf es heule 
seiner, braucht es die Stuke der besten Elemente im 
Innern wie draußen, um aus der Krise lebend hervor- 
zugehen. Doppelt heißt es die alte Heimat nun lieben, 
da sie in Not ıst. Das geistige Band, das zu ihr führt, 
haben Krieg und Umsturz gelockert. Es darf nicht zer- 
rissen, es muß neu und fester geknüpft werden, will das 
Auslanddeutschtum nicht auch sich selbst preisgeben und 
in fremdem Volkstum versinken, wieder zum Volker. 
dunger werden. — 

Die Auslanddeutschen, die bereit sind, für solche Er- 
kenntnis zu kämpfen, für Deutschlands Kultur einzu- 
treten, für Deutschlands geistigen Einfluß den Boden zu 
bereiten, sehen sich heute leider in diesem Bemühen 
von der alten Heimat recht unzulänglich unterstützt. Alle 
psychologische Fehler wiederholen sich in verstärklem 
Ausmaß. Statt bei der Wiederanknüpfung der Be- 
ziehungen sich in die Gefuhlswelt und Denkweise des 
Auslanddeutschen hineinzuverseßen, hat ein Teil des 
neuen Deutschland als erste Sendlinge ins Ausland Per- 
sonlichkeiten ausgeschickt, die durch ihre Vergangenheit 
sowohl wie durch ihr Auftreien geradezu aufreizend 
wirken mußten und nur Unfrieden und Mißtrauen in den 
Kreisen des Auslanddeutschtums stifteten. — Welch 
schwerer, die Einigkeit gefährdender Mißgriff der 
Flaggenwechsel war, das haben allmählich auch jene 
deutschen Parteien eingesehen, die seinerzeit am ent- 
schiedensten auf die Abschaffung der schwarz-weiß- 
roten Farben gedrängt hatten. 

Der boseste Fehler indessen wurde begangen, als 
man aus unsinnigen fiskalischen Beweggründen dem 
deutschen Buche, dem machtvollsten Verkünder deul- 
scher Geisteskultur den Weg über die Grenzen er- 
schwerte oder gar sperrte. Keine Erklärungen irgend- 
welcher Art vermögen diesen kapitalen Mißgriff zu 
rechtfertigen, der geeignet ist, Deutschlands Einfluß ım 
Ausland lahmzulegen und dem 'Auslanddeutschtum de 
Möglichkeit lebendigen geistigen Zusammenhanges mi! 
dem Mutterland zu unterbinden. Die Klagen und Be- 
schwerden von draußen sind Legion. Mögen sie Gehor 
finden, che es' zu spät ist! Gewiß ist keine Zeit zu ver- 
lieren. 

Ein Kapitel besonderer Art, das an dieser Stelle schon 
wiederholt besprochen wurde, sind die Steueransprücıt 
des Reiches an die im Ausland wohnhaften Reichsdeul- 
schen. Hier ist, nachdem zuerst ebenfalls viel unnötiger 
Verdruß erzeugt worden war, durch das Eingreifen be- 
rufener Vertretungen des Auslanddeutschtums schlich- 
lich doch ein erträglicher Ausgleich erzielt worden. 

Noch nicht gelöst und leider auch schwerlich voll- 
kommen lösbar blieb dagegen das schwierige Problem 
der Entschädigung der vertriebenen und durch den Frie- 
densvertrag um ihre Habe gebrachten Auslanddeulschen. 
für das Verständnis gewisser Kreise 
gegenüber diesem Problem ist ein Aufsak der Ffei— 
heit“, des Organs der Unabhängigen, das in gehässig- 
ster Weise die im Versailler Vertrag festgelegte Ent- 
schädigungspflicht des Reiches angreift und kurzerhand 
den Anspruch der Auslanddeutschen bestreitet. Ganz 
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abgesehen von der Herzlosigkeit, 
Stellungnahme der Internationalen offenbart, zeigt sich 
hier aufs neue die völlige Verständnislosigkeit für die 
kulturelle, politische und wirtschaftliche Bedeutung des 
Auslanddeutschtums in krassester Weise. 

Solcher Versiändnislosigkeit mit allem Nachdruck 
enigegenzuarbeiten, zahlt heute zu den wichtigsten Auf- 
gaben deutscher Auslandpolitik, und die Forderung er- 
scheint berechtigt, daß sie sich dazu in erster Linie ge- 
rade der noch in Deutschland weilenden Auslanddeult- 
schen bedient. Sind sie doch durch ihre Vertrautheit 
mit Land und Volk ihres Wohnsikes vor allem berufen, 
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für Deutschlands Interessen draußen zu wirken und zu- 
gleich die Verbindung mit den Landsleuten im Auslande 
wiederherzustellen, ihnen Kenntnis von den tatsächlichen 
Zuständen im neuen Deutschland zu vermitteln und der 
Entfremdung, die das lange Getrenntsein und der völlige 
Wandel der Verhältnisse hervorgerufen hat, entgegen- 
zuwirken. Die Aufgabe stellt hohe Ansprüche an den 
politischen Takt und die Geschicklichkeit der Vermittler. 
Gelingt ihnen die Wiederherstellung des seelischen Kon- 
takts, so ist damit der gemeinsamen Arbeit an Deutsch- 
lands Wiederaufbau der Boden bereitet. Das Deutschtum 
im Auslande wird sich der hohen Aufgabe nicht entziehen. 
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Das deutsche Buch. 


Die Frankfurter Ausstellung der Deutschen Gesellschaft für Auslandsbuchhandel. 
Mit 5 Abbildungen. 


Von Dr. Hans Praesent, 


rankfurt a. M. galt noch nach dem 30jährigen 

Kriege als erste Buchhandels- und Druckerstadt 

Deutschlands. Die Druckereien nahmen ‚„stattlich 
und merklich“ zu, wie es ın der „Frankfurter Buch- 
druckerordnung“ von 1660 heißt, und die Verlags- 
produktion übertraf die Leipzigs ganz bedeuiend. Wich- 
tiger aber als der Plabbuchhandel war die Frankfurter 
Messe, und die Kommissionslager der Auswärtigen 
spielten im 17. Jahrhundert eine bedeutende Rolle. Noch 
heule erinnert die Buchgasse in der Nähe des welt- 
berühmten Römer daran, daß hier einst die Messe- 
besucher ihre Bücherstände hatten. Nach und nach 
aber gewann Leipzig als Biücherstadt die alleinige Herr- 
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Gelehrtenstube aus dem 16. Jahrhundert, 


Leipzig. 
schaft in Deutschland, die ihr als Sitz einer Unzahl von 
Verlagsinstituten und Sortimentern so leicht nicht ent- 
rissen werden kann. Je mehr Frankfuris Ruhm als 
Messeort erlosch, desto hoher stieg Leipzigs Bedeutung, 
und heute versuchen Berlin, München und Stuttgart in 
die nächsten Stellen zu rücken. Wie groß die Be- 
deutung Leipzigs als Bücherzentrale geworden war, 
hatte die „Bugra“, die Internationale Ausstellung fur 
Buchgewerbe und Graphik ım Sommer 1914 offenbart, 
an der sich das gesamte Ausland beteiligte und die 
durch den Kriegsbeginn leider ein jähes Ende fand. 

Der Krieg hatte Deutschland vom internationalen 
Büchermarkt abgesperrf. Knappheit des Papiers und 


(Eingerichtet von Jos. Baer & Co. in Frankfurt a. M.) 
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Schlafzimmer emer Dame. 


andere Materialschwierigkeiten hatten sogar die Bücher- 
produktion erheblich gehemmt, aber jetzt rüsten sich die 
deutschen Verleger um so eifriger, um den verlorenen 
Auslandsmarkt für das deutsche Buch wiederzuge- 


' 
Wi EE y. 
> E ef ERBETEN _ 8 — 


4 


A ei e > P | * * = Bt, SE A er b“ d 
ek 8 re SE 

u Vi Ga 4i e e ae u 
. 


(Entwurf P. A. Breuhaus, Köln, Ausführung Hans Hönig, Hönningen a. Rh.) 
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winnen. Als ein Ireffliches Propagandamiliel da- 
für muß man die Ausstellung „Das Deutsche Buch“ 
bewerten, die anläßlich der dritten internatio- 
nalen Messe in Frankfurt am Main vom 3. bis 


Regie- und Arbeitszimmer eines Theaterleilers. (Entwurf von Architekt Liebig, Leipzig und Oberregisseur Brügmann, Frankfurt a. M3) 
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Musiksalon mit Bibliothek. 


23. Oktober von der „Deutschen Gesellschaft für Aus- 
landsbuchhandel“, die mit dem Sitz in Leipzig eine Àn- 
zahl bedeutender Verleger zusammengeschlossen hat, 
veranstaltet wurde. Daß Frankfurt als Ausstellungsort 
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(Architekt Karl Pfarr und Firma Georg Herwig, Frankfurt a. M.) 


gewählt wurde, lag daran, daß infolge der günstigeren 
Lage der Stadt an der Peripherie des unbesekten 
Reiches anläßlich der allgemeinen Messe auf zahl- 
reichen Besuch vom Auslande gerechnet werden durfte. 
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Arzizimmer mit medizinischer Bibliothek. 


(Entwurf von Prof. Berndl, München, Ausführung H. u. S. Langenbach, Frankfurt a. M.) 
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So konnten das westliche Europa, die Schweiz und 
Holland besonders für die Veranstaltung interessiert 
werden, die dem Vernehmen nach auch in den neutralen 
Staaten vorgeführt werden soll. 

Die Ausstellung gliedert sich in zwei Gruppen, die 
beide das gute deutsche Buch in sorgfältiger Auswahl 
zeigen Sollen. Der allgemeinen Übersicht auf den Ge- 
bieten der wissenschaftlichen und belletristischen Lite- 
ratur, der Buchgraphik, der Musikalien und der Lehr- 
mittel dient de Musterausstellung, die dem Be- 
sucher die Bücher in der bisher üblichen Weise, doch nach 
einem einheitlichen künstlerischen Plan in Kojen und 
Vitrinen nach Verlagen oder einzelnen Verlegergruppen 
geordnet vorführt. An die breitere Öffentlichkeit aber 
wendet sich vor allem die sogenannte Milıeuaus- 
stellung, die das Buch in seiner natürlichen Um- 
gebung zeigen soll, im organischen Zusammenhang mit 
seiner Umwelt. Hier soll der Bücherfreund in einer Reihe 
von Bibliotheksraumen und Arbeitszimmern eine har- 
monische Vereinigung von Büchern und Mobeln finden. 
Dieser Gedanke ist zweifellos vortrefflich und eröffnet 
der Zusammenarbeit von Bibliothekar- und Innenarchi- 
tekten erfreuliche Perspektiven. Da hier eın erster Ver- 
such einer derartigen Kombination vorlag, durfte man 
auf das Ergebnis von vornherein gespannt sein. Man 
kann sagen, daß der Versuch im allgemeinen wohl ge- 
glückt ist, wenn auch der kritische Betrachter hier und 
da sich manches anders wünschte. 

Die von der Stadt überlassene, prachtvoll gebaute 
neue Viktoria-Mädchenschule wurde nach einem Ge- 
samtplan des Architekten Alfred Liebig in Leipzig 
in ein zweckmäßiges Ausstellungsgebäude verwandelt. 
Die Verlegerausstellung war meist auf den Gängen, die 

Milieuaussfellung in den Klassenzimmern untergebracht, 

die Turnhalle beherbergte eine überaus reichhaltige 
Lehrmittelabteilung, die von Köhler & Volckmar 
A.-G. Leipzig arrangiert worden war und, systematisch 
gegliedert, ungemein viel Interessantes bol. Von 
Sonderausstellungen erwähnenswert waren ferner ein 
Zimmer, das von Klinspor- Offenbach eingerichtet 
war und die Entstehung eines Buches vom Manuskript 
bis zur Buchbinderei zeigte, eine Gelehrtenstube aus 
dem 16. Jahrhundert, zu der das Frankfurter Antiquariat 
Jos. Baer & Co. die Bestände geliefert hatte (vgl. 
Abb. S. 2529), und ferner eine Ausstellung von Inkunabeln 
usw. des Gutenberg-Museums und der Stadtbibliothek 
in Mainz. 

Die künstlerische Regie der eigentlichen Milieu- oder 
Ribliotheksausstellung hatte Hofrat Alexander 
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Koch, Darmstadt, übernommen. Ein Raum „im bürger- 
lichen Heim“ bot eine oul ausgewählte Bibliothek der 
allgemeinen Bildung. In der „Bibliothek“ im Schlaf- 
zimmer einer Dame traten die Bücher, die der Ge- 
schmacksrichtung einer „Dame“ deutlich Rechnung 
trugen, in den Hintergrund (Abb. S. 2530) — es war ein 
weniger gelungener Raum. Das gleiche gilt auch von 
dem Bibliothekchen ın einem Gartenpavillon; dagegen 
wirkte das Kinderzimmer farbenfreudig und die auf- 
gestellte Lektüre dürfte den Kleinen viel Unterhalt- 
sames bieten. Zu den gelungensten Räumen gehörten 
etliche Fachbüchereien, z. B. das vornehm möblierte 
Arbeitszimmer eines Arztes (Abb. S. 2531), das mit den 
praktischen Zeiß-Unionschränken ausgestattete Zimmer 
eines Ingenieurs und Architekten, der sachgemäß zu- 
sammengestellte Raum eines Bühnenleiters (Abb. S. 2530) 
oder das Zimmer des Hauptschriftleiters einer Tages- 
zeitung mit seiner Redaktionsbibliothek. Besondere 
Anziehungskraft übte auch der im Empirestil gehaltene 
Musiksalon aus (Abb. S. 2531), der aus einem von vier 
Säulen getragenen Kuppelraum besteht und von zwei 
niedrigen Seitenteilen flankiert wird. In dem von Prof. 
R. Riemerschmidt- Dresden entworfenen und von 
den Deutschen Werkstätten in Hellerau ausgeführten 
„Bibliotheksraum eines Bücherfreundes“ fand man eine 
Auswahl seltener Liebhaberdrucke und Buchausgaben in 
kostbarer Ausstattung und in künstlerischen Einbänden. 

So bot die Ausstellung ein überaus wirksames Bild 
der gegenwärtigen deutschen Bücherproduktion des 
wissenschaftlichen und bibliophilen Verlages und machte 
in dem künstlerischen Rahmen den Eindruck eines wohl- 
gelungenen Versuches. Kritik und Erfahrungen ver- 


‚mogen noch manches an den einzelnen Bibliotheks- 


räumen zu bessern, so daß dem Ausland jedenfalls 
später ein vollendetes Bild vorgeführt werden wird. Die 
Werbekraft dieser Ausstellung für das deutsche Buch 
ist überzeugend, und man kann nur wünschen, daß sie 
in vielen Menschen die Erkenntnis neu beleben möge, 
daß nach Petrarcas Wort „eine auserlesene Bucher- 
sammlung der vortrefflichste Hausrat“ ist. Wohl ist die 
Nahrung des Geistes heute ebenfalls teuer geworden, 
aber noch nicht im gleichen Maße, wie die des Leibes. 
Das Ausstellungsplakat zeigt als Wahrzeichen ein ge- 
flügeltes Buch, das sich über blaue Wellenkämme hin- 
weg in die Ferne schwingt. Möge also das deutsche 
Buch, soweit es vorzüglich in Qualität und gedanken- 
reich an Inhalt ist, den Weg ins Ausland finden und 
helfen, das deutsche Ansehen auf dem Weltmarkt zu 
heben und zu vermehren. 


Heinrich von Kleist. 
Von Dr. H. Elbertzhagen. 


das Jubellied im Gedicht oder Festspiel anzu- 

stimmen, als es den Preußen und Deutschen ın 
den Befreiungskriegen endlich geglückt war, das Joch 
des korsischen Unterdrückers abzuschulteln, wie Hein- 
rich von Kleist! Aber der war bereits dahingegangen, 
hatte das. ihn nubßlos drückende Leben freiwillig ver- 
lassen, durch Naturanlage und herbes Enitäuschisein zu 
diesem letzten unseligen Schritt getrieben. Wohl war 
ihm Herrliches geglückt, in flammenden Worten hatte er 
die Deutschen aufzurüutteln gesucht und in glühendem 
Palriotismus war sein heißes Preußenherz dahin ge- 
stromt, aber es war ihm nicht vergonnt gewesen, zu 
erkennen, daß man ihn verstand und zu würdigen wußte. 
Ja, von der höchsten, auch von ihm „auf den Knien 
seines Herzens‘ verehrten Stelle deutscher Dichtung 
war er zurückgewiesen worden, fühlte er sich verkannt. 
Erst lange Zeit nach seinem Tode wurde man gewahr, 
welche Große und Macht ihm innewohnte, erst dann 
wurde er, vornehmlich durch Heinrich von Treitschke, 
den ihm kongenialen großen Historiker, auf die ihm ge- 


RK ein Anderer dürfte so berufen gewesen sein, 


bührende Stelle in der deutschen Literaturgeschichie 
gehoben, auf der er seitdem unangelastet steht. Jebi 
weiß man, welche Kraft in seinen Dichtungen vorhanden 
ist, und jekt fühlt man auch, wie man an ihm wieder Mut 
schöpfen kann für eine bessere, schönere Zukunft. Wenn 
der Schatten Heinrich von Kleists diese so spät einge- 
tretenen Erfolge schauen könnte, so würde er mit den 
Worten seines Prinzen von Homburg ausrufen: „nur 
schade, daß das Auge modert, das diese Herrlichkeil 
erblicken soll!“ l 

Als Sprok einer alten preußischen Soldatenfamilie 
am 18. Oktober 1777 in Frankfurt a. O. geboren, iral 
er nach dem Tode des Vaters, der der Familie ein be- 
scheidenes Vermögen hinterlassen hatte, im Jahre 17% 
in die Armee ein und zwar in Potsdam, gehörte dann 
der Rheinarmee an, machte die von Goethe klassisch 
beschriebene Belagerung von Mainz mit und wurde nach 
der Rückkehr seines Bataillons nach Potsdam zu Beginn 
des Jahres 1797 Leutnant. Bald faßte er den Entschluß, 
dem Soldatenberufe zu entsagen, bereitete sich in der 
Stille in Philosophie, Mathematik und den klassischen 
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Sprachen zur Universität vor und erhielt 1799 seine Ent- 
lassung, als deren Zweck das Studium und späterer 
Zivildienst angegeben wurde. Auf der Heimafsuniver- 
sität Frankfurt. a. O. war „reine Liebe zur Wissenschaft 
ohne ein im landläufigen Sinne festes Endziel“ sein 
Ideal, so daß schließlich in allen Fächern seines Sfu— 
diums eine allgemein-lehrhafte Natur durchbrach, die 
sich sogar recht deutlich äußerte, als er sich mit der im 
Jahre 1780 geborenen Wilhelmine von Zauge verlobt 
hatte, wie der Briefwechsel mit ihr kundgibt; es war ihm 
Herzensbedürfnis, „sie auszubilden nach meinem Sinn“. 
Mitte August 1800 zog er nach Berlin, wohl zunächst 
bestrebt, einen eigenen häuslichen Herd zu gründen, in- 
dessen auch um Beschäftigung im 
Zoll- und Akzisedepartemeni! zu 
erhalten, die er jedoch bald 
unterbrach, um, vermullich zur 
Heilung von einem geheimen 
Leiden, eine Reise nach Würz- 
burg anzulreten. 

Nach geglückler Kur kehrte er 
Ende Oktober 1800 nach Berlin 
zurück, und nun findet ein stetes 
Hin und Her von Briefen mit seiner 
Lieblingsschwester Ulrike stalt, das 
zum größten Teil vorliegt und sehr 
viel Schönes enthält. Aus dieser 
Zeit stammt das einzige Bildnis 
Heinrich von Kleists, das wir be- 
siken und das wir hier bringen; 
es zeigt weiche, fast weibliche 
Zuge mit halb freundlichem, halb 
spöllischem Ausdruck. Von ihm 
als Mann können wir uns dabei 
allerdings eigentlich keine rechte 
Vorstellung machen. Mit Ulriken 
trat er dann im April 1801 eine 
längere Reise an, die sie beide 
über Dresden, Leipzig, Göttingen, der Schweiz 
nach Paris führte, wo längerer Aufenthalt ge- 
nommen wurde. Auf dem Rückwege daher 
trat Ulrike’ von Frankfurt a. M. aus die Heimreise an, 
nachdem die Verlobung mit Wilhelmine gelöst worden 
war. Kleists „ungeregeltes, genialisches Wesen“ zeigte 
sich immer mehr, und er beabsichtigte, sich dauernd in 
der Schweiz niederzulassen, um dort als Dichter zu 
wirken: „die Familie Schroffenstein“ entstand hier, die 
inhalfschwere Tragödie „Robert Guiskard“ wurde be- 
gonnen und manches andere in Angriff genommen. 
Schwere Krankheit warf ihn infolge dieses unablässigen 
Schaffens darnieder, nach deren endlicher Hebung er 
sich auf den Weg nach Weimar aufmachte. Ob er 
dort Schiller und Goethe begegnet ist, hat nicht fest- 
gestellt werden können: Goethe hat aber bekanntlich 
ım Jahre 1808 geäußert, ‚dieser Dramatiker geht 
auf Gefühlsverwirrung aus“. Im Juni 1804 kam Kleist 
nach längerem Verweilen an verschiedenen Orten 
wieder nach Berlin, „mit zerrüttetem Nervensystem, nur 


periodenweise gesund“. 
Leider muß ich hier, da mir nicht mehr Raum zur 


usw. usw., 
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Verfügung steht, zunächsi die Schilderung des weiteren 
Lebensganges unterbrechen und ganz kurz von seinen 
herrlichen Werken sprechen, d. h. sie nur nennen, denn 
sie sind ja den meisten bekannt und sollten immer 
wieder gelesen werden: „Der zerbrochene Krug“, ein 
Meisterstück köstlichsten Humors, die leidenschaftliche 
„Penthesilea“, die die Deutschen aufpeitschende „Her- 
mannsschlacht“, der von heiligstem Patriotismus durch- 
glühte „Prinz Friedrich von Homburg“, „Amphitryon“, 
das liebliche „Käthchen von Heilbronn“, seine Novellen, 
Erzählungen und Anekdoten, sein „Michael Kohlhaas“ 
und seine Gedichte, von denen besonders 
sein Sonett an die „angebefefe“ Königin Luise, das er 
ihr an ihrem lekien Geburtstage 
am 10. März 1810 selbst über- 
reichen durfte, bekannt ist und von 
dem ein paar Verse hier slehen 


mögen: 

O Herrscherin, die Zeit dann möcht’ 
ich segnen! 

Wir sahn dich Anmut endlos nieder- 
regnen. 

Wie groß du warst, das ahndeten wir 
nicht | 

Dein Haupt scheint wie von Strahlen 
mir umschimmert; 

Du bist der Stern, der voller Pracht 
erst flimmert, 

Wenn er durch finstre Welterwolken 
bricht! 


Und aus dem Lied „Germania 


an ihre Kinder“: 
Rettung von dem Joch der Knechte, 
Das, aus Eisenerz geprägt, 
Eines Höllensohnes Rechte 
über unsern Nacken legt; 
Schutz den Tempeln vor Verheerung; 
Unsrer Fürsten heil'gem Blut 
Unterwerfung und Verehrung; 
Gift und Dolch der Afterbruf! 


Wir finden Kleist dann im Mai 


y 1805 wieder in Königsberg, wo er als Diätar 
an der Domänenkammer arbeitete. Dann 
nach Preußens fiefsſer Erniedrigung, nach 


Preußens Siurz und zur Zeit des schmachvollen Rhein- 
bunds finden wir ihn wieder vor Berlin, wo er von den 
Franzosen gefangen genommen und nach Besancon ge- 
bracht wurde. Nach seiner Befreiung ließ er sich Mitte 
1807 in Dresden nieder, gab ein Jahr später den 
„Phobus“ heraus, der zunächst auch einzelne Stücke der 
„Penthesilea“ brachte, die von Goethe als „krankhaft“ 
zurückgewiesen wurden. In Berlin begann dann im 
Februar 1810 seine letzte Schaffensepoche. Aufführungen 
seiner Dramen hat er selbst ne gesehen, obwohl es 
ihn hungerte, bitter und ernst, endlich, endlich auch 
klingenden Erfolg zu haben. Ende März 1811 stand er 
völlig eniblößt von Mitteln da und bat den Staatskanzler 
Hardenberg um Unterstukung, ein Gesuch, das erst nach 
seinem Tode unerledigt zu den Akten geschrieben 
wurde. Am 21. November 1811 ging er mit einer von 
einer unheilbaren Krankheit ergriffenen Freundin, Hen- 
riette Vogel, in den Tod; am Wannsee findet sich ihr 


gemeinsames Grab. 


d . Së 


Die Zukunftsaufgaben der deutschen Frau. 


bürgerin, um die die Frauenbewegung so lange 
und heftig gekämpft hat, ist dem weiblichen 
Deutschland eigentlich ohne sein Zutun als ein Geschenk 
der Revolution in den Schoß gefallen. Gab es doch 
selbst in der Frauenbewegung Anschauungen, die einen 
so jähen Eintritt in das öffentliche Leben für ungünstig 


HR volle Gleichberechtigung der Frau als Staats- 


hielten und wünschten, man solle den Frauen allmählich 
alle Bürgerrechte gewähren, während andere gar die 
Ansicht vertraten, nur den unverheirateten Frauen sei 
das Stimmrecht zuzubilligen oder man solle der Frau 
das passive aber nicht das aktive Wahlrecht erteilen. 
Über all diese Bedenken ist die Entwicklung hinweg- 
geschritten und hat die Frau heute in Öffentlichkeit und 
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Politik, in Gemeinde und Staat neben den Mann ge- 
stellt. Aber mit den Rechten erhält man auch Pflichten, 
und so erwachsen der Frau für die Zukunft gewaltige 
Aufgaben, in denen sie die Hoffnung und das Vertrauen 
bewähren soll, die man auf sie sekt. 

Von diesem hohen Amt der Frau in der Zukunft 
spricht Dr. Marie Bernays im Schlußkapitel ihres soeben 
bei B. G. Teubner in Leipzig erschienenen Buches „Die 
deutsche Frauenbewegung“. Wenn auch in weiten 
Kreisen wenig beachtet, so ist doch das Wahlrecht zu 
den beruflichen Interessenvertretungen, 
wie Landwirischafis-, Handels-, Handwerkskammern 
u. a., für die Frau nicht minder wichtig, als das politische 
Wahlrecht. Dadurch, daß die Frau in der geseßlichen 
Berufsvertretung mitarbeite, kann dem weiblichen 
Geschlecht ein stärkeres Solidaritätsgefühl eingeflößt 
werden, und überhaupt muß das Interesse der Frau für 
ihren Beruf und dessen Angelegenheiten, die sie noch 
vielfach als „Privafsache“ empfindet, gesteigert werden. 
Bei der Neuordnung unseres Wirtschaftslebens wird es 
Aufgabe der Frauen sein, einen rücksichtslosen 
Konkurrenzkampf zwischen den beiden Geschlechtern, 
wie er für die kommenden Jahre befürchtet werden 
muß, nach Moglichkeit zu vermeiden oder seine Härten 
zu mildern. 

Inwieweit die Frau sich in der Mitarbeit am Staats- 
leben bewähren wird, darüber kann uns lezten Endes 
nur die Erfahrung Auskunft geben, die bisher nur sehr 
kurz und unvollkommen ist. Nach dem Ausgang der 
jüngsten Wahlen scheint es, als ob die deutschen Frauen 
ebenso wie die deutsche Jugend geneigt sind, sich den 
extremen Rechts- und Linksparteien zuzuwenden. Im all- 
gemeinen wird die Frau mehr als der Mann im Irratio- 
nalen das Wesentliche erblicken und deshalb mehr die 
Gemüts- und Gefühlswerte betonen. Gerade darin aber 
kann ihr staatsveredelnder Einfluß liegen, da bei einer 
einseitigen Leitung des Staaiswesens durch den Mann 
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Berlin. 

In der ersten Oktoberwoche stand das sechstägige 
Berliner Stadion-Turnier vom 2. bis 9. Oktober im Vor- 
dergrund des sportlichen Interesses. Der Reichsverband 
far deutsches Halbblut hat mit der Einführung des Tota- 
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bestimmte Werte im Gemeinschaftsleben zu kurz 
kommen, an deren Erhaltung und Vermehrung der Frau 
besonders liegt. Der Staat gleicht ja in dieser Hinsicht 
der Familie, in der auch Vater und Muller gemeinsam 
für die Erhaltung des Hausstandes und Erziehung der 
Kinder sorgen mussen. 

Den grundlegenden Unterschied in der Weltauffassung 
von Mann und Frau bringen die Goethe-Worte zum 
Ausdruck: „Die Männer denken mehr auf das Einzelne, 
auf das Gegenwärtige, und das mit Recht, weil sie zu 
tun, zu wirken berufen sind; die Weiber hingegen mehr 
auf das, was im Leben zusammenhängt, und das mil 
gleichem Recht, weil ihr Schicksal, das Schicksal ihrer 
Familien, an diesen Zusammenhang geknüpft ist.“ Von 
der politischen Mitarbeit der Frau dürfen wir in dieser 
Hinsicht eine heute besonders notwendige Bereicherung 
des Staatslebens erhoffen, ındem sie an allen Aufgaben 
des Schukes und der Erhaltung, an der Stärke und des 
Lebensmufes den höchsten Anteil nehmen muß. Bei der 
Aufgabe des Neuaufbaues wird ihre Mithilfe unentbehr- 
lich sein, und besonders wird sie auf den Gebieten der 
Kinderfürsorge und Wohnungsaufsicht, der Schulpolilik 
und des Arbeitsnachweiswesens, vernünftiger Preise 
und gerechter Besteuerung tätig sein. Den Frauen in 
den Parlamenten erwächst die Pflicht, dafür einzutreten, 
daß auch höhere Posten in der Staatsverwaltung mit 
Frauen besekt werden, daß etwa in den Kultus-, Arbeits- 
und Wohlfahrtsministerien ein weiblicher Dezernen! 
neben den männlichen wirkt, daß die Frauen in der Ver- 
waltung der größeren Städte vertreten sind. Auf dem 
Gebiet der Rechtspflege soll der weibliche Schöffe upd 
Geschworene neben dem weiblichen Rechtsanwalt, 
Staatsanwalt und Richter nicht fehlen. „In Deutschlands 
dunkelsten Tagen sind Deutschlands Frauen mitverant- 
wortlich geworden für die Geschicke ‚des Landes,“ so 
schließt die Verfasserin. „Sie werden sich der Größe 
der Aufgabe gewachseh zeigen.“ 


lısators bei dem Springen einen vollen Erfolg erzielt. 
Mit dem steigenden Besuch der von schönem Herbst- 
wetter begunstigten Veranstaltung stiegen auch die Um- 
säķe, und die guten Quoten, die auch schon bewährle 
Springpferde erzielten, belebten die Spekulation. Im 
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Das Stadion-Reit- und Fahrturnier des Reichsverbandes für Zucht und Prüfung deutschen Halbbluts vom 2.9. Oktober 1920. 
Erster Preisträger, Herr Zentler, in der Erinnerungsprüfung für Tandemfahren. 
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28. Oktober 1920 


Inländer-Jagdspringen blieb Prinz Friedrich Sigismund 
von Preußen mit Schwertlied Sieger; das Große Ber- 
liner Jagdspringen holte sich Mr. Ed. Pulvermann mit 
Tristan und das Übungs-Jagdspringen gewann Lt. Gallas 
mit Emma. Den ersten Preis für das beste Pferd der 
von 120 Teilnehmern beschickten Pferdeschau erhielt die 
ostpreußische Stute Ester, ein starkes und edles Modell 


von idealen Formen. Materials- und Eignungsprüfungen | 


für Reit- und Wagenpferde zeigten so viel auserlesenes, 
glänzend gehaltenes und ausgezeichnet vorgeführtes 
Malerial, daß die Aufgabe der Preisrichter oft genug 
sehr schwierig wurde. 

Hamburg. 

Aus Hamburg wird uns geschrieben: Die nach Ham- 
burg einberufene Hauptversammlung der Hafenbau- 
technischen Gesellschaft hatte diesmal eine 
besonders bemerkenswerte und aktuelle Kennzeichnung 
dadurch, daß einige Vorgänge und Probleme von größter 
Wichtigkeit erörtert wurden. Bemerkenswert war auch, 
daß der Ehrenvorsikende der Gesellschaft, Prinz Heinrich 
von Preußen, zugegen war und bei verschiedenen 
Gelegenheiten warmherzige, und von tiefstem, volks- 
wirtschaftlichem Verständnis zeugende Ansprachen hielt. 
Die bedeutsamsten Vorträge waren die des Direktors 
B. Huldermann der Hamburg-Amerika-Linie über den 


‚Eintritt der Vereinigten Staaten in die 


neue Schiffahrt und der des Reg.-Baumeisters 
Bock über die HafenbauplänederStadtKöln. 
In dem ersten Vortrage wurde ein hochinteressantes Bild 
der amerikanischen Schiffahrts-Entwicklung entrollt, 
welche ihren entscheidenden Aufschwung im Kriege 
durch die riesenhafte Schiffbauleistung der Vereinigten 
Staaten und durch Protektionsgeseke von nicht 
dagewesener Schärfe erhalten hat. Auf Grund der hier- 
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mit herbeigeführten Verhältnisse und nicht zum 
wenigsten mit infolge der Tatsache, daß Amerika reich 
an Schiffen und arm an sachverständigem Schiffahrts- 
personal ist, während für uns das Gegenteil zutrifft, 
werden die deutsch-amerikanischen Schiffahrts-Ab- 
kommen als wirtschaftlich und politisch richtig 
begründet. Der Vortrag über die Kölner Hafenprojekte 
warf ein kennzeichnendes Licht auf die gewaltigen Aus- 
sichten, welche die Stadt Köln für sich von der Zukunft 
vermutet und hinter deren Verwirklichung man treibende 
Kräfte neuer Art vermuten möchte, welche von der deut- 
schen Seeschiffahrt mit großer Aufmerksamkeit verfolgt 
werden müssen. Von Interesse war auch der Vorlrag 
des Danziger Prof. Oto Schulze über die Entwicklung 
Danzigs als Hafen, aus dem man die Schluß- 
folgerungen ersah, welche Danzig aus seiner neuen wirt- 
schaftlich und wirtschafts-politischen Lage zu ziehen im 
Begriffe ist. Der lebte Vortrag des Professors Weihe 
von der Technischen Hochschule Charlottenburg gab 
Überblicke über die Leistung und Wirtschaftlichkeit 
maschineller Fördermittel in Häfen, welche Ausfüh- 
rungen gerade in Hamburg dem best eingerichteten See- 
hafen der Welt, von besonderer aktueller Bedeutung 
waren. An die Tagung schlossen sich Besichtigungen 
der Hamburger Häfen und des neuen Altonaer Fischerei- 
hafens sowie des Neubaues der deutschen Werft auf 
Finkenwärder, schließlich der neuen Fischereihäfen 
Cuxhavens an. Das bemerkenswerte Gepräge dieser 
Tagung war die Frische und Zuversicht, mit der die noch 
junge Hafenbautechnische Gesellschaft nicht nur an die 
Arbeiten ihrer eigenen Organisation herangeht, sondern 
sich auch einmütig und selbstverständlich zum Opti- 
mismus mit Bezug auf den Wiederaufbau Deutschlands 
B. 


bekennt. 
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Der XX. Kongreß des Deutschen Schachbundes. 


bundes in den Mauern der Reichshauptstadt war 
ein äußerst würdiger Verlauf beschieden und 
was in den langen, die Zusammenkunft begleitenden 
Verhandlungen an Beschlüssen gezeitigt wurde eröffnet 


D zwanzigsten Tagung des Deutschen Schach- 


die besten Aussichten für die Förderung des königlichen 
Spiels in unserer schönen deutschen Heimat. Über- 


raschend und zugleich beweiskräftig für das nach dem 
Kriege in ungeahntem Maße wiedererwachte Schach- 


interesse war 


die Besuchsziffer. Aus allen Gauen 


Clicholhek. 


Das Stadion-Reit- und Fahrturnier des Reichsverbandes für Zucht und Prüfung deutschen Halbbluts vom 2.—9. Oktober 1920. 
Start zur Dressurprüfung für Damenpferde. 
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Deutschlands halten 
die Vereine Vertreter 
gesandt. Selbst aus 
denbeseklen Gebieten 
vom Rhein und von 
der Saar konnlen die 
Berliner Veranstalter 
Kongreßleilnehmer 
begrüßen, die herbei- 
geeilt waren, um, wie 
der Saarländer aus- 
drücklich betonte, auch 
dadurch zuzeigen, daß 
sie irok des welschen 
Druckes noch gule 
Deutsche seien. Im 
Gegensaß zu den bis- 
herigen Gepflogen- 
heilen bei den Ver- 


Änderung soll !. dei 
Deutschen Schach 
bund den nationale 
Charakter sichern und 
seine Tätigkeit auf das 
organisierte Schach 
beschränken, 2. die 
Geldpreise nach Mög- 
lichkeit ausschalten, 
A den Vereinen und 
Verbänden einen Slär- 
keren Einfluß einräu- 
men. Die Annahme 
gerade dieser An- 
rage bedeulet einen 
Wendepunkt in der 
Geschichte des deut- 
schen Schachlebens. 


Sehr stark besucht 
anstaltungen des Deul- es d a u 1 waren die Turniere. 
schen Schachbundes, 7 we u Die Ergebnisse der 
gelegentlich deren die l vier Hauptturniere er- 
Ausländerei verschie- , Phol. Atlantic. : Siehf der Leser aus 
dentlich üble Blüten Vom 20. deutschen Schachkongreß in Berlin: den nachstehenden 
zeiligte, irat diesmal Turnierspiel um die deutsche Meisterschafi. 


eine bemerkenswerte Einigkeit und Geschlossenheit in den 
Anschauungen über die nationalen Ziele und Zwecke des 
Bundes zutage. Die Teilnehmer an den Beratungen 
betonten immer und immer wieder, daß fur den Deut- 
schen Schachbund die Förderung des Schachspiels in 
Deutschland obenan stehe und die Betätigung im inter- 
nationalen Sinne erst ın zweiter Linie in Frage komme. 
Diesen Geist atmeien namentlich die Anträge der Ber- 
liner Schachgesellschaft zum Zwecke zeitgemäßer 
Änderung der Sakungen und der Turnierordnung. Diese 


‚ Tabellen. — Partien 
mussen wir uns wegen Raummaͤngel für die nächste Rubrik 
vorbehalten. 

Schachbriefkasten. 


In Aufgabe Nr. 24 (Nr. 1961 vom 30. Sept. 1920) bitten wir 
die Bauern g6, g7 nach f6, f7 zu verseken. In der veröffent- 
lichten Fassung scht 1. Te3-e5 sofort matt. Herr Oscar 
Streit in Barcelona (Spanien) macht uns in dankens- 
werter Weise darauf aufmerksam und wir müssen gestehen, 
daß hier ein außerordentlicher Fall von Schachblindheit vor- 
liegt. Offenbar wirkt diese Krankheit ansteckend, denn ver- 
schiedene unserer geubtesten Löser scheinen das „Malt in 
einem Zuge“ ebenfalls nicht bemerkt zu haben. 
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Aus dem Verhandlungsprotokoll des Direkforen verbandes 
mit den Worfführern des Bühnenvereins: 
Wir Direktoren sind gerne bereit, auf jeder unserer Bühnen 
einmal im Jahre „Was ihr wollt“ zu geben!! (‚Die Muskele " 
+ 


Die fürsorgliche Frau Weber fragt an einer Pflaumenkarre 
den Händler: „Haben Sie die Pflaumen selbst gezogen?“ 

„Natürlich,“ antwortet der Mann, „meinen Se vielleicht, for 
die Pflaumen wer' ick mir ein Auto halten?“ (, Der Brummbär.“) 


Aus der Münchner „Jugend“. Salomo. Ein Tauge- 
nichts wollte seinem Nachbar einen Stein an den Kopf wer- 
fen. Da der Nachbar sich rechtzeitig duckte, zerfrümmerte 
der Stein ein Rathausfenster. Der Nachbar bat den Schult- 
heißen um Bestrafung des Bösewichts. Der Schultheiß ver- 


urteilte den Nachbar zur a des Fensters, da es heil 
geblieben wäre, wenn er sich nicht geduckt hätte. — Be- 
dingung. „Eine Ewigkeit möchte ich Ihre Hand so halten, 


Fräulein Malwinel“ — „Schön, aber alle hundert Jahre mübte 
ich mich einmal maniküren.“ 


Gefaßt. Bankdirektor leinen Einbrecher überraschend): 
„Was treiben Sie da, Mann?“ 


S E „Ich wollte nur sehen, ob mein Depot noch 
a ist.“ 


Beim Wort genommen. Richter: „Angeklagter, Sie leugnen. 
den Ladendiebstahl begangen zu haben?“ 
Angeklagter: „Jawohl, im Schaufenster hing nämlich em 


Schild mit der Aufschrift: ‚Ergreifen Sie diese günshge 
Gelegenheit!“ 


28. Oktober 1920 
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Die italienische Dorfprinzessin. 
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` Von Curt Bauer. 


samer Bergesspiķe das kleine Sarazenendorf 

Saracinesco. Seine Bewohner leben noch in 
mittelalterlicher Weltferne als freie Bauern. Seit den 
Zeiten Conrads v. Anfiochiens, aus dem Geschlechte der 
Hohenstaufen, dem die alte Burg gehörte, haben sie 
keinen Herrn über sich gehabt. Sie kämpften gegen 
Papst und Kirche und sind auch den Institutionen des 
geeinten Ifalien keinesfalls zugetan. Da sie im Staats- 
wesen einen zu winzigen Punkt bilden, um rebellieren 
zu können, so bekunden sie ihr àufrührerisches Sara- 
zenenbluf lediglich in der Fehde gegen Don Luigi, den 
Ortspfarrer. Sie konnten auf ihre kleine Kirche recht 
gut verzichten, wenn sie nicht die Prozessionen liebten; 
das einzige, was be ihren armseligen Festen eine 
schone Augenweide bietet. Don Luigi jedoch war ent- 
schlossen, sich nicht als bloßen Popanz gebrauchen zu 
lassen. Streikten sie bei der Beichte, so streikte er bei 
den Prozessionen. Eines Tages vernagelien ihm die 
Bauern die Türe seines Schlafzimmers und drohfen, ihn 
dort ohne Essen zu lassen, bis er sich entschlossen 
haben würde, die Prozession abzuhalten. Don Luigi, 
der neben reichlichem Wein auch ein gutes Mahl zu 
schäken wußte, zog es schließlich vor, im lekten Augen- 
blick nachzugeben. Noch sehe ich ihn im festlichen 
Ornat mit einem langen Stiefel und einem Damenschuh, 
den er in der Eile ergriffen hatle, vor der Prozession 
einhergehen, während seine rote Nase noch mehr als 


IE in der römischen Sabina liegt auf steiler, ein- 
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gewöhnlich leuchiete. Nein, die Sarazenen lassen sich 
ihre Feiertage nicht verkümmern, und wer ihnen Feste 
und Wohlleben verschafft, der ist ihr „Signore“, ob er 
eine Krone auf seinem Haupte trägt oder nicht. So 
wurde auch Vittorina, das kleine arme Blumenmädchen, 
die „Principessa“ von Saracınesco. 

Nicht, daß sie ein Prinz ihrer großen Schönheit wegen 
geheiratet hätte. Zwar wurde sie die Geliebte zweier 
Herzöge aus altem Geschlecht. Aber zur Krone kam es 
nicht. Sie wäre, wie manche andere in den Strudel des 
Nichts gesunken, wenn sie nicht neben ihrer Schönheit 
hohe Geistesgaben besessen hätte, die ihre Leidenschaft 
der Kunst zulenkten. Auf diese Weise wurde ihr 
etwas illegitimes Leben durch die Kunst legitimiert. Als 
Vittorina Lepanto:erlangie ihr Name in ganz Italien und 
Amerika Ruhm. Ihr Heimatsörtchen jedoch verlieh ihr 
von Volkes Gnaden den klingenden Titel Principessa. 


* 


In der großen Welt versinkt das Schicksal des 
Menschen ins Dunkle, aber in der Enge dehnt es sich 
rıesenhaft und kommt sich und der Umgebung doppelt 
stark zum Bewußtsein. Als ich zum ersten Male in Sara- 
cinesco weilte, wo ein Häuschen so armselig wie das 
andere an den nackten Fels lehnt, war ich nicht wenig 
erstaunt, in einem hübschen, luxuriösen Salon geführt 
zu werden, zu dem ein elegantes weißes Damenschlaf- 
zimmer gehörte. Es war das kleine Reich Vitlorinas, in 
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dem sie drei Jahre hindurch in unermüdlicher Energie 
um ihre Kunst gerungen hatte. Fernab vom Geräusch 
des Lebens, an das sie damals bereits eine Flut von 
Erinnerungen und Wünschen knüpfte. An den Wänden 
hingen zahlreiche Photographien, die von der Mefamor- 
phose dieses Frauenschicksals kündefen. Verschiedene 
zeigten die kleine Blumenverkäuferin, wie sie auf San- 
dalen durch das Felsgeröll schritt, um nach Rom zu 
gelangen. Damals wollte sie der berühmte Maler Corelli, 
angelockt durch ihre Schönheit und Klugheit, als Kind in 
sein Haus nehmen. Aber ihre Wünsche stiegen höher. 
Sie wollte ihre wilde Freiheit der Berge keiner bürger- 
lichen Erziehung opfern. Bald jedoch nahte ihr Schick- 
sal in Gestalt eines reichen römischen Duca. Vitlorina 
lernte lesen und schreiben. Sie lernte fließend franzö- 
sisch und englisch sprechen. Ihr Schönheitssinn lehrte 
sie die Kunst lieben. Sie wurde eine eifrige Sammlerin. 
Auf einer Reise nach Florenz erwachte in ihr das Weib. 
Sie entbrannte in unglücklicher Liebe zu einem anderen 
Duca, dem Neffen eines bekannten Kardinals, der 
seinerseits eine Sängerin zur Geliebten hatte. Die Eifer- 
sucht stachelte Vittorina an, die Nebenbuhlerin in ihrer 
Kunst auszustechen. Sie nahm kurzen Unterricht in der 
Gesangs- und Schauspielkunst, und weil ihre Mittel 
ausgingen, trat sie kurz entschlossen von der Bühne 
des Lebens ab, um ihre Studien im fernen Heimal- 
örtchen auf eigene Faust forizuseßen. Elegante Damen- 
bildnisse im Reit-, Ball- und Promenadenkosium 
blickten nun bereits von den Wänden des einsamen 
Stübchens in Saracinesco. Als sie wieder ins Leben 
zurückkehrte, nannte sie sich stolz Viltoria Lepanto. Sie 
zog mit der Schauspielerfruppe d’ÄAnnunzios und der 
Duse durch Italien und Amerika, und ihr Name klang 
ruhmvoll durch das ganze Land. Damals verdiente 
Vittorina sehr viel Geld. Aber mehr: sie wandte es gut 
an. Ihre Mutter wurde de reichste Bäuerin im Dörfchen. 
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Ihre jüngere Schwester erhielt eine gute Erziehung in 
der Klosferschule. Sie beschenkte die Kirche ihres 
Heimatörtchens, und jeder der armen Sarazenen fand 
bei ihr offene Hand. Aus der Entfernung lenkte sie das 
Geschick ihrer ehemaligen Mitschwestern und Brüder. 
Es dauerte nicht lange, so blickten alle Sarazenen zu ihr 
empor wie zu einem höheren Wesen. Fragte man nach 
ihr in Saracinesco, dann eniblößt der Befragte sein 
Haupt und sagte: „Sie meinen die Principessa?“ So- 
gar weithin in den benachbarten Orten hieß es: „Suchen 
Sie die Principessa von Saracinesco?“ Vittorina wollte - 
sich selbst ein fürstliches Denkmal. schen. indem sie mit 
dem Bau eines Schlosses in Saracinesco begann. Alle 
Sarazenen halfen daran bauen, aber mit dem Bau ging 
es nicht recht vorwärts. Man trank, feierte Feste auf 
das Wohl der Principessa, ohne die Arbeit zu fördern. 
Man veranstaltete ihr zu Ehren sogar einen Fackelzug, 
und in der Kirche wurde ihr ein besonderer Stuhl ge- 


stiftet. Aber der Bau ihres Schlosses kam nicht viel 
weiter. Vittorina schrieb zornige Briefe. Vergeblich. 
Sie kam sogar selbst nach . Saracınesco. Auf einem 
feurigen Vollblutschimmel zog sie herbei, Seit den 


Zeiten Herrn Conrados halten die Sarazenen einen so 
stolzen Aufzug nicht mehr gesehen. Am andern Tage 
jedoch weidete der Schimmel auf einer Felsenspike 
unter meinem Fenster. Ohne die Gefahr zu kennen 
wälzte sich das Tier im abschüssigen Rasen. Da — ein 
haltloses Gleiten — und der Schimmel tat einen schreck- 
lichen Lufisprung in die gähnende Tiefe. Später ritt die 
Principessa auf einem Maulesel davon. Sie kümmerte 
sich lange Zeit nicht mehr um das Unglücksschloß. Denn 
ihr Herz hatte inzwischen eine andere Ablenkung ge- 
funden. 
* 

In Neapel starb während des lekten Kriegsjahres 

der bekannte Direktor des „Mattino“ und gefürchiete 
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Journalist Scarfoglio. Mit einer glänzenden stilistischen 
Begabung wußle er à la Aretino seine Feder nach dem 
persönlichen Vorteil einzustellen. Die Fäden seines 
Einflusses reichten von der Camorra zu den höchsten 
Regierungskreisen. Als Mensch von brutaler Rück- 
sichtslosigkeit, machte ihn seine Stellung zu den ge- 
fürchtetsten Journalisten Italiens. Ihm war es auch 
gelungen, das unzähmbare, wilde Bergblut Vittorinas in 
die Bahnen hausfraulicher Tugenden zu lenken. Sie ent- 
sagte ihm zuliebe der Bühne und widmete sich der 
Erziehung seiner Kinder, die ihm aus der separierten 
Ehe mit der beruhmten Schriftstellerin Matilde Serao 
verblieben waren. Sie ließ ihr kühnes Schloß in Sara- 
cinesco liegen und kaufte sich eine bescheidene Villa in 
Rom, nicht weit von der Wohnung Matilde Seraos ent- 
fernt. Als ich gleich nach Ausbruch des Krieges in 
diese Villa kam, überreichte mir die Schwester Vilttorinas 
schweigend einen Artikel Scarfoglios aus dem „Mattino“. 
Es war der erste Artikel glühender Hassessaat gegen 
Deutschland der mir in Italien vor Augen kam. Er 
predigte den lateinischen Völkerbund gegen den Pan- 
germanismus. Später geriet Scarfoglio als Kriegs- 
korrespondent an der französischen Front in deutsche 
Gefangenschaft. Hier erhielt er so gute Eindrücke von 
deutscher Art, daß er nicht genug Worte des Lobes 
finden konnte. Er blieb am Ende seiner Tage loyal und 
wandte seine Feder fortan nicht mehr gegen Deutsch- 
land. Vielmehr verloren wir bei seinem Tode beinahe 
einen Freund. Vittorina aber gewann damit ihren kühnen 
Tatendrang wieder. Sie machte von neuem in der 
Öffentlichkeit von sich reden. Diesmal nicht auf der 
Bühne, sondern zeitgemäß beim Film. Vor allem jedoch 
wurde ihr Schloß in Saracinesco fertig, in dem sie jekt 
ihre Sommerresidenz hält. Ein erhabener Bau aus 
echten Steinen mit großen Fenstern verdeckt die alte 
Burg des Herrn Conrad von Anfiochien. Weit vom Tale 
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her sieht ihn der Nahende zu seinem Erstaunen von 
Kühner Bergesspike her winken. Wie kommt dies 
Wunder in diese armselige Felsregion? fragt er den 
Vorübergehenden und erhält zur Antwort: „Die Princi- 
pessa von Saracinesco!“ 


Platideuische Spruchweisheit. 


n dem Finkenwärderheft der von der Vereinigung 

Quickborn in Hamburg herausgegebenen Zeitschrift 

„Plattdutsch Land un Waterkant“ veröffentlicht Rudolf 
Kinau einige plattdeutsche Gedankensplitier. Wir geben 
von ihnen die folgenden wieder: 

Krumm sfohn kannst du geern, doar deiht di de 
Puckel ne bi weh — du mwb di man bloog ne wedder 
grod moken! 

As Fischerknecht hebb ick jümmer dacht: „All', de in 
de Wek n stieben Krogen um hebbt, dat sünd Rieke; 
un all’, de 'n Brill drägt, dat sund luder Klooke. — Dat 
gläuf ick nu ook ne mehr. 

Biller molen, dat is goarnix — brukst joo blooß de 
rechte Farw up de richtige Städ to pinseln. Un Ge- 
schichten schrieben, dat is noch lichter — nımmsi een- 
fach 'in Bleesticken un schriffst dat up, wat du grode 
denken deihst. — Müß blooß ne son Quatsch denken. 


Un wenn dien Glück noch so hell un rein is, een'n 
Drüppen Unrecht, denn is ' forts all’ een Slick un Mudd. 


„Wat ji blooß jümmer tuhnt van Schatten?“ sa de 
Sünn. „ick kann hinkieken, wonem ick will, allerwegens 
is 't hell un blank — Schatten hebb ick noch minlef ne 
seehn.“ „So? Un hier?“ sän de Lüd. „Hier is doch 
Schatten! Kiek doch heer hier!“ „Nem?“ sa de Sünn 
un keek um de Eck. „Ji leegt jo allns, wat ji seggt!“ 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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Deutschlands Aussichten in Lateinamerika. 
Von Carl Gollnick. 


i Von einem genauen Kenner der lateinamerika- 
nischen Verhältnisse erhalten wir die nachstehenden 
beachtenswerten Ausführungen: 


er deutsche Exportkaufmann muß sich darüber 

klar sein, daß in allen Staaten des lateinischen 

Amerikas tiefgehende Veränderungen während 
der lebten sieben Jahre eingetreten sind. Einen Teil 
dieser Staaten mußte Deutschland unter seinen Geg- 
nern erblicken, während ein anderer Teil unter Auf- 
bietung aller diplomatischer Künste seine Neutralität in 
dem großen Ringen zu bewahren wußte. Die Haltung 
der lateinamerikanischen Staaten war großenteils be- 
dingt durch den Grad der wirtschaftlichen Abhängigkeit, 
ın dem sie sich befanden. Die Propagandamache gegen 
Deutschland übte erst in zweiter Linie ihre Wirkung aus. 
In Staaten, wie Argentinien und Chile, deren Regie- 
rungen entschlossen waren und es sich leisten konnten, 
die Neutralität zu bewahren, wurde die Lügenpropa- 
~ ganda der Entente gegen Deutschland durch eigene 
Gegenpropaganda unter Benukung deutscher Quellen 
mehr und mehr unschädlich gemacht. Die Wirkung der 
ententistischen Propagandamache ist heute im Abflauen 
begriffen. Der über Deutschland verhängte brutale 
Siegfrieden mußte einen Stimmungsumschwung herbei- 
führen. Dagegen ist die wirtschaftliche Abhängigkeit 
zwar Veränderungen unterworfen worden, aber sie ist 
geblieben und damit auch die Möglichkeit der politischen 
Abhängigkeit in einzelnen lebenswichtigen Fragen. 


Hier setzt die politische Wirksamkeit der einzelnen 
Regierungen ein, und ihrer aller Ziel ist die beschleu- 
nigte Befreiung vom Auslande, wobei man sich darüber 
klar ist, daß dieses Ziel erst nach vielen Jahrzehnten 
und zunächst nur unvollkommen zu erreichen sein wird. 
Der Weltkrieg hat die lateinamerikanischen Staaten zum 
Bewußisein ihrer Mündigkeit gebracht, und sie werden 
alle Kraft daran schen, das alte Europa wie auch die 
übrigen Großmächte zur Anerkennung dieser Mündig- 
keit zu bringen. Wer die Handelsbeziehungen mit Latein- 
amerika wirklich fruchtbar gestalten will, wird nicht um- 
hin können, diese Gedankengänge zu beachten und sich 
darauf einzustellen. In dieser Hinsicht befindet sich 
Deutschland in einer nicht ungünstigen Lage, da es fur 
lange Zeit nicht imstande sein wird, irgendwelchen Druck 
oder Zwang auf jene Abnehmer seiner Waren auszu- 
üben, wie Nordamerika und England es mehr oder 
minder offen, fortgeseßt lun. Unsere Handelserfolge 
werden um so größere werden, je mehr wir beweisen, 
daß wir die lateinamerikanischen Staaten als uns gleich- 
berechtigt ansehen und nicht daran denken, uns in ihre 
inneren Angelegenheiten einzumischen. Welch einen 
Entrüstungssturm erregte es in der gesamten argen- 
tinischen Presse, als England mit Repressalien gegen 
das zur Notwendigkeit gewordene Gefreideausfuhrver- 
bot drohte und die Einstellung der Kohlenlieferungen in 
Aussicht nahm. Aber nicht nur Entrüstung erzeugten 
die Drohungen Englands, sondern Schlimmeres noch: 
Hohn. Unter der Kohlenentziehung, so schrieb die 
argentinische Presse, würden in erster Linie die eng- 
lischen Gesellschaften zu leiden haben. Argentinien be- 
ziehe den Hauptteil seiner Kohlen aus den Vereinigten 
Staaten und könne sich von England leicht unabhängig 
machen. 


Um das Ziel zu erreichen, hat man in allen Staaten 
mit bemerkenswerter Schnelligkeit begonnen, die be- 
stehenden Industrien auszubauen und fehlende Industrie- 
zweige neu zu Schaffen. Zu einem erfolgreichen Aus- 
bau der Industrie gehören aber vor allem Steinkohlen 
guter Qualität und Eisenerze, von deren Vorkommen 
in Südamerika man bisher verhältnismäßig recht wenig 
wußte. Das hat aber ganz gewiß nicht daran gelegen, 


daß die Natur jene Schäße diesen Ländern versagt hat, 
sondern daran, daß die Landeseinwohner bisher nur aus- 
beuteten, was an Nafurerzeugnissen fast offen zutage 
lag. Über Salpeter, Borax, Gold, Silber, Kupfer, Dia- 
manten waren Kohle und Eisen vergessen worden. Heute 
ist man mit großem Eifer darangegangen, den Boden in 
allen Ländern wissenschaftlich zu durchforschen, und 
fast täglich weiß die sudamerikanische Presse von neuen 
Entdeckungen zu berichten, die wohl sicherlich nicht alle 
Hoffnungen erfüllen, im ganzen genommen jedoch zei- 
gen, daß in dieser Beziehung noch unbegrenzte Mög- 
lichkeiten vorhanden sind. Um der Brennstoffnot vor 
allem zu steuern, ist man auf der Suche nach neuen 
Petroleumquellen. Allenthalben ist man dabei, die 
natürlichen Wasserkräfte nukbar zu machen. Das von 
dem Berliner Ingenieur Dr. Klingenberg für die 
argentinische Regierung entworfene Projekt über die 
Ausnükung der Viktoriafälle im argentinisch-brasiliani- 
schen Grenzflusse Iguazu ließ fast kriegerische Ent- 
wickelungen auftauchen, ehe man sich auf gütlichem 
Wege über die Verteilung der 500000 PS einigte, die 
man diesen Fällen abzuringen hofft. 


Eine derartige Bewegung, wie sie auch in den klein- 
sten Staaten des lateinamerikanischen Kontinents seit 
dem Kriege Plak gegriffen hat, kann man nicht abtun 
durch den Hinweis, daß nahezu drei Viertel seiner Ge- 
samtbevöolkerung aus Indianern und Negern, aus An- 
alphabeten bestände, die für derartige Aufgaben, wie 
eine großzügige Industrialisierung dieser Länder, gänz- 
lich ungeeignet sei. Mit allem Eifer hat man ach an 
die Erziehungsaufgabe herangemacht. In den Ländern 
mit allgemeiner Wehrpflicht, wie Argentinien und Chile 
— Brasilien geht daran, sie einzuführen — geht die 
Schulerziehung mit der militärischen Ausbildung parallel. 
Bis in den tiefsten Chaco sendet die argentinische Re- 
gierung ihre Schulmeister, und daß die Indianer an- 
fangen, sich mehr und mehr an dem staatlichen Leben 
zu beteiligen, wobei sie natürlich in erster Linie an die 
Durchsekung ihrer eigenen Forderungen denken, das 
zeigt der diesjährige große Indianerkongreß, der in 
Buenos Aires getagt und bemerkenswerte Beschlüsse 
gefaßt hat. Sehr bezeichnend ist es, wenn in einem 
Staate wie Bolivien, den man wegen seiner nur sehr ge- 
ringen Zahl von weißer Bevölkerung als einen Indianer- 
staat bezeichnen kann, der lebte Haushaltungsplan 
Mittel bereitstellt für eine Landwirtschaftsschule in Alti- 
plano, eine Landwirtschafts- und Viehzüchterschule in 
Santa Cruz, für landwirtschaftliche Versuchsstationen in 
Cochabamba, Chusisagua und Tarija und eine Veterinär- 
schule in La Paz. Übrigens ist auf den Ruf der bolivianı- 
schen Regierung der deutsche General Hans Kundt 
als bolivianischer Militärinstrukteur in seine alte Stellung 
nach La Paz zurückgekehrt, nachdem er als Divi- 
sionskommandeur an allen deutschen Fronten gekämpfi 
halte. 


Andererseits hat man in Lateinamerika, besonders 
natürlich in den ABC-Staaten, die soziale Bewegung 
in dem alten Europa mit offenen Augen verfolgt. Man 
bemüht sich, der arbeitenden Bevölkerung Daseins- 
bedindungen zu verschaffen, die sie nicht nur rein 
äußerlich zufriedenstellen, sondern die sie auch zu emer 
geistigen Anteilnahme an ihrem Werke erziehen. In 
kaum zwei Jahren hat man in Argentinien den ganzen 
Komplex der sozialen Gesekgebung in Angriff genom- 
men, zu dessen Erledigung Deutschland 30 Jahre ge- 
brauchte. Augenblicklich ist man dabei, ein Betriebs- 
rätegesetz zu schaffen, das den besonderen Bedin- 
gungen in diesem Lande entspricht. Um die junge, sich 
ständig vergrößernde eigene Industrie zu fördern und 
zu schüken, hat man in allen in Betracht kommenden 
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Staaten entsprechende Geseke geschaffen, welche Ab- 
gabenermäßigung, Ausfuhrprämien, Darlehen usw. vor- 
sehen. Dem argentinischen Kongreß liegt eine „Anti- 
dumpingbill‘ vor, nach welcher auf ausländische Waren, 
die zu geringerem Preise eingeführt werden, als Landes- 
erzeugnisse ähnlicher Art kosten, ein Einfuhrzoll in 
Höhe des Preisunterschiedes gelegt werden soll, zu 
welchem außerdem ein Zuschlag von 30 v. H. kommen 
wird. 
Wie ernst es den lateinamerikanischen Staaten mit 
der Industriealisierung ihrer Länder ist, wird auch durch 
den Eifer bewiesen, mit dem man sich in den kleinsten 
von ihnen mit den Verkehrsprojekten befaßt. Die Flusse 
werden reguliert, die bestehenden Häfen ausgebaut und 
neue Hafenanlagen werden geschaffen. Die vorhan- 
denen Straßen werden für den Verkehr von Lastauto- 
mobilen hergerichtet und neue Automobilstraßen an- 
gelegt. Großes. Interesse bringt man dem modernsten 
aller Verkehrsmittel, dem Flugzeug, entgegen. Es gibt 
wohl keinen Staat mehr, in dem sich nicht Flugverkehrs- 
gesellschaften gebildet hätten, die sich hauptsächlich mit 
der Herstellung von Flugpostverbindungen befassen. 
Besonders aber häufen sich die Eisenbahnprojekte trok 
aller Material- und Brennstoffschwierigkeiten. In Argen- 
tinien beschäftigt man sich seit Monaten in der OÖffent- 
lichkeit mit der Durchführung des Projektes einer zwei- 
ten transandinischen Bahnlinie von Salta nach Anto- 
fagasta. Chilenische Kreise befürchten allerdings, daß 
durch eine Verbindung Argentiniens mit dem unfrucht- 
baren Norden von Chile der Süden Chiles als Lebens- 
mittellieferant des Nordens ausgeschaltet werden könnte. 
so daß schwere volkswirtschaftliche Schäden für ganz 
Chile unausbleiblich wären. Man schlägt in Chile die 
Verlegung des Endpunktes der Bahn nach dem weiter 
südlich gelegenen Coquimbo vor. 

Zur Durchführnug aller dieser Pläne aber jehon 
Geld. Im allgemeinen läßt sich sagen, daß der Welt- 
krieg auf die Finanzlage aller sudamerikanischen Staa- 
ten gunstig eingewirkt hat. Selbst von einem Lande wie 
Paraguay, dessen Papiergeldwirtschaft vor dem Kriege 
als katastrophal bezeichnet werden mußte, kann man 
heute sagen, daß bei dem vorhandenen Reichtum an 
Naturschäßken in wenigen Jahren der Ordnung und an- 
gestrengfer Arbeit das Finanzproblem in günstiger Weise 
zu lösen sein wird, zumal der Gesamtbetrag des Geld- 
umlaufs nicht übermäßig groß ist, besonders nicht in 
Beziehung mit dem ständig wachsenden Handelsver- 
kehr und dem durch die Produktion bedingten wachsen- 
den Auslandskredit. Zudem ist die äußere Schuld des 
Landes verhältnismäßig klein und übersteigt die innere 
schwebende Schuld von 16 Millionen Pesos nicht. Eın 
amerikanischer Konsulatsbericht über die wirtschaftliche 
Lage der Republik Salvador — um ein anderes Beispiel 
zu nennen — fakt das Gesamturteil über die Lage in 
das eine Wort „Wohlstand“ zusammen. Ausgezeichnete 
Ernten (besonders Kaffee) und gute Marktpreise im 
Wirtschaftsjahr 1919/20 in Verbindung mit der Errich- 
tung der Goldmünzeinheit sind die Gründe der gegen- 
wärtigen guten Lage des Landes. Ahnliche Verhält- 
nisse finden sich überall; die Schäden, welche durch die 
Minderung der Ausfuhrmöglichkeiten während der 
Kriegszeit verursacht worden waren, sind in den lekien 
zwei Jahren durch die beständig wachsende Nachfrage 
mehr als ausgeglichen worden. 

Und nun erhebt sich die Frage: Welche Folgerungen 
hat Deutschland und der deutsche Exporthandel aus 
jenen Veränderungen, wie wir sie oben angedeutet 
haben, zu ziehen? 

Wie wir schon in der Einleitung andeutefen, haben 
wir froß der ungeheuren Anstrengungen unserer Mit- 
bewerber auf dem lafein amerikanischen Markt zum Ver- 
zagen keinerlei Grund. Abgewöhnen müssen wir es 
uns, mit dem Begriff der größeren oder kleineren 
„Deutschfreundlichkeit“ einzelner lateinamerikanischer 
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Staaten zu operieren. Die Deutschfreundlichkeit spielt 
gegenüber unserem Lieferungsvermögen und der Gute 
unserer Waren nur eine geringe Rolle. Nur erste Quali- 
täten dürfen für die Ausfuhr nach Südamerika in Be- 
tracht kommen, und niemals darf mehr versprochen wer- 
den, als nachher gehalten werden kann. Es kann nicht 
genug betont werden, wie verheerend die Nichteinhal- 
lung der Lieferungsverträge gewirkt hat und jene oft 
skrupellose Preistreiberei, vielfach nur um Geld zu 
machen. Neben den Klagen über zu feuere Preise hört 
man vielfach solche über lässiges Geschäftsgebahren. 
Die so unsoziale „soziale Ausfuhrabgabe‘“ bedeutet in 
der heutigen Form eine Lähmung unseres Exporthandels 
und bedarf dringend einer Revision. Vor allen Dingen 
brauchen wir dort drüben an allen Pläßen äußerst ge- 
schäftskundige Konsuln und Handelsagenten. Man sehe 
nur einmal die von dem Handelsdepartement der Ver- 
einigten Staaten herausgegebenen „Commerce Reports“ 
daraufhin an, welche bis ins einzelnste gehenden Winke 
die nordamerikanischen Exporteure erhalten. Da macht 
ein in Mexiko ansässiger Konsul darauf aufmerksam, 
daß sich in Ensenada ein Touristenhotel gut rentieren 
würde und gibt ausführliche Angaben über das Wieso 
und Weshalb. Ein anderer Konsul berichtet, daß in 
seinem Bezirk die Nachfrage nach amerikanischem 
Schuhwerk besonders groß sei. Damit aber begnügt er 
sich nicht, sondern er hat genaue Auskunft eingezogen, 
welche Formen ganz besonders erwünscht sind und gibt 


50 genaue Maße und fachmännische Winke, daß man 


ihn für einen gelernten Schuhmacher halten könnte. Er 
äußert sich über die Mindest- und Höchstpreise, über 
de der Exporteur zweckmäßigerweise nicht hinausgehen 
dürfe. Schließlich macht er auf die in seinem Bezirk 
bestehenden Zollvorschriften für die Einfuhr von Schuh- 
waren aufmerksam, damit nicht durch irgendein Ver- 
sehen die Lieferung verzögert wird. 

Sehr wichtig ıst es, daß der hinausgehende deutsche 
Handelsvertreter sich noch weit mehr, als es bisher der 
Fall gewesen ist, mit den politischen, wirtschaftlichen, 
psychologischen, sprachlichen und sonstigen Verhalt. 
nissen des Landesteiles befaßt, in dem er wirken soll. 
Gelegenheit, hier in Deutschland Studien zu betreiben, 
gıbt es genug. Nur drei erstklassige Studienanstalten 
seien genannt: Das Institut für Seeverkehr und Welt- 
wirtschaft in Kiel, das Iberoamerikanische Institut in 
Hamburg und das Deutsche Ausland-Institut mit seinem 
ausgezeichneten Archiv im Sfadfschlosse zu Stuttgart. 
Die lektgenannte Einrichtung hat sich die Aufgabe ge- 
stellt, die Verbindung herzustellen zwischen dem deut- 
schen Mufferlande und allen den über die ganze Welt 
versireuten Wohnstätten von Auslanddeufschen, deren 
Winke und Ratschläge künffighin auch dann beachtet 
werden sollten, wenn sie selbst nicht mit den am grünen 
Tisch entdeckten Weisheiten übereinstimmen. 

Welche Waren nun auf dem lateinamerikanischen 
Markte nun besonders gefragt sind, geht aus den Aus- 
führungen hervor, die wir über die fortschreitende 
Industrialisierung jener Länder gemacht haben. Diese 
Industrialisierung gründet sich naturgemäß auf den Aus- 
bau der bereits bestehenden Industrien, welche die erste 
Verarbeitung der Naturschäßke vornehmen. Einen be- 
sonderen Aufschwung wird ın den nächsten. Jahren die 
Textilindustrie nehmen. Es genug nicht mehr, in den 
Hafenstädten Musterlager zu halten, sondern man wird 
bei allen Waren, die auf dem Lande gebraucht werden, 
mit Agenturen und Warenlägern bis in die Landstädte 
vordringen müssen, denn es ist eine Erfahrungssache, 
daß der Hacendado, wenn er in die Stadt kommt, nicht 
erst eine Bestellung aufgeben will, auf deren Aus- 
führung er warten muß, sondern daß er die Ware mög- 
lichst gleich haben will, und daß er sie gern von einem 
vorhandenen Lager kauft, selbst wenn sie seinen Wün- 
schen nicht durchaus entsprechen. Mit der überall 
fühlbar werdenden Schaffensfreudigkeit wächst auch 
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das Bedürfnis nach einer besseren Lebenshaltung. Das 
Telephon tritt seinen Siegeszug durch die kleinsten 
Landstädte an. Artikel der Elektrizitätsindustrie sind 
sehr begehrt, ebenso Möbel, Schmuck, Uhren, Glas- 
waren usw. usw. Man kann tatsächlich sagen, daß es 
nichts gibt, was dort nicht gekauft würde. Für den 
deutschen Exporteur handelt es sich nur darum, den je- 
weiligen Plaß ausfindig zu machen, wo für ihn die gün- 
stigste Konjunktur besteht. 

Die deutsche Ware hat nach wie vor ihren guten Ruf 
trok der mannigfachen Schniker, die durch üble Gewinn- 
sucht und lässiges Geschäftsgebaren nach dem Kriege 
hier und da vorgekommen sind. Wenn es nur irgend 
angängig ist, sollte man wie in der Vorkriegszeit Kredite 
von 1—4 Monaten geben, wie es der Amerikaner uns 
abgeguckt hat und heute regelmäßig tut. Der deutschen 
Ware wird im Weitbewerb vielfach auch deshalb der 
Vorzug gegeben werden, weil man sich nicht in Ab- 
hängigkeit von den Vertretern der Siegerstaaten be- 
geben will, wie wir einleitend bereits angedeutet haben. 


¶ Deutſehe Exvort · Revue 


Nr. 1963 


Durch die angelsächsische Presse lief in jüngster Zeit 
der Ausspruch des amerikanischen Generalkonsuls in 
Ecuador, der darauf hingewiesen hat, daß „die Ent- 
scheidungsschlacht um den lateinamerikanischen Marki 
zwischen den Vereinigten Staaten, England und Deutsch. 
land innerhalb der zwei nächsten Jahre ausgetragen 
werden würde“. Im Anschluß an diesen Ausspruch 
richteten die „Financial News“ eine ernste Mahnung an 
ihre Landsleute, die ebenso gut für Deutschland Geltung 
hat. „Es darf,“ so hieß es in der „Financial Newe“, 
„keine Zeit mehr verloren werden; auf der Stelle müssen 
alle Aussichten auf dem lateinamerikanischen Markte 
erforscht und die Notwendigkeiten festgestellt werden. 
Der springende Punkt ist: Garantie für pünktliche 
Lieferung aufgegebener Warenaufträge! Es ist die 
höchste Zeit, daß die ganze Nation ein ernsthaftes 
Schaffen beginnt und daß sie dazu von einer Regierung 
angespornt wird, die sich im vollen Bewußtsein aller 
Gefahren befindet, welche drohen, wenn vorhandener 
Wankelmut und Gleichgültigkeit bestehen bleiben.“ 


Deutsche Vertretung des deutschen Hauses. 
Von E. Trott-Helge. 


sich ziemlich lebhaft mit jenen Ausführungen im 

Jahresbericht der deutschen Handelskammer in 
Buenos-Aires, die für die deutsche Exportfir'ma nur 
deutsche Firmen oder Persönlichkeiten als Vertreter 
fordern. Sowohl vom Gesichtspunkte der nationalen 
Würde wie aus praktischen Erwägungen heraus, sei es 
nach Ansicht der Kammer notwendig, von einer Er- 
neuerung ehemaliger Verbindungen mit nichtdeutschen 
Europäern, die vor dem Kriege als Vertreter fungiert 
halten, abzusehen. Zumal viele sich in ausgesprochen 
gehässiger und feindseliger Weise gegen den deutschen 
Handel betätigt hatten, als die Handelsverbote mit dem 
Feinde bestanden. Weiter seien jedoch auch Grunde der 
Gerechtigkeit und Billigkeit ausschlaggebend, weil der 
Krieg den deutschen Kaufmann im Auslande durch Still-. 
legen oder mindestens starke Beschränkung seines Be- 
triebes in fühlbare Mitleidenschaft gezogen hat. Von 
Industrie und Handel seines Mutterlandes dürfe er da- 
her mit Recht hoffen, berücksichtigt zu werden, da jekt 
das Geschäft mit Südamerika und anderen Ländern 
wieder in Gang kommt. 


Es ist selbstverständlich, daß die Auffassung der 
lateınamerikaniıschen Kundschaft etwas anders ist, als 
die der deutschen Handelskammer in Buenos-Aires. Für 
die Bedeutung, die man der Sache beimißt, ist sogar 
typisch, daß darüber allerlei Meinungsverschiedenheiten 
bestehen. Im Grunde wurzeln jedoch alle Ansichten auf 
der Zweckmäßigkeit. Daß man es als berechtigt an- 
erkennt, wenn deutsche Fabrikanten und Exporteure an 
den wichtigen Handelsplaken Sudamerikas durch deutsche 
Firmen und Agenten vertreten werden, sieht die Mehr- 
zahl der Käufer ein. Ihr Vertrauen zum deutschen Kauf- 
mann ist vor dem Kriege durchschnittlich ein großes 
gewesen. Auch während des Weltkrieges aber hat es 
das deutsche Prestige vielfach stark gehoben, daß nicht 
eines der deutschen Handelshäuser in Sudamerika, das 
irgendwie Anspruch auf Ruf und Ansehen machen 
durfte, notleidend geworden war. Und dabei haben 
ihnen schwarze Liste und Handelsverbot mit dem Feinde 
das Leben wirklich nicht leicht gemacht! Es kommt hin- 
zu, daß diese deutschen Häuser durch den Verkauf 
nichtdeutscher Ware — amerikanischer, englischer, 
japanischer usw., — ıhre Betriebe aufrecht erhielten und 
die Kundschaft auch mit diesen Waren immer gut bedient 
wurde, weil das deutsche Haus nur solide Ware und 
keinen Schund kaufte. Was jedoch bei der Kundschaft 
den Ausschlag gibt, ist die Auffassung, daß der deutsche 
Geschäftsmann das deutsche Industrieerzeugnis am 


H südamerikanischen Kundenkreisen beschäftigt man 


besten beurteilen und daher seine Kundschaft auch am 
besten beraten kann. Dieser Ansicht treten allerdings 
andere Kundenkreise entgegen. Sie meinen, jene deut- 
schen Häuser, die sich während des Krieges hier 
behauptet hätten, seien aus dem Zusammenhange mit 
dem deutschen Mutterlande gekommen. Die Industrie 
habe inzwischen mancherlei Wandlungen durchgemacht, 
vieles sei anders geworden, im Produktionssystem, durch 
Verarbeitung anderer Materialien, so daß der deutsche 
Auslandsverfreter mit der Materie nicht mehr so vertraut 
sein könne, wie früher. Solche Meinungen sind übrigens 
wenig stichhaltig, weil in immer größerer Zahl deuische 
Kaufleute und Industrielle wieder nach Südamerika 
reisen, sei es, um in den Handelshäusern Stellungen 
einzunehmen, sei es, um Geschäftsreisen zu erledigen 
und Geschäfte abzuschließen. Dadurch wird der abge- 
brochene Zusammenhang rasch wieder hergestellt. Man 
füllt die Lücken aus, die der Krieg gerissen hal. Und 
es ist unbestreitbar, daß deutche Vertreter sich sehr 
viel eher in die Geschäfte, in Art und Wesen der im 
Mufterlande gefertigten Waren wieder einleben können, 
als ausländische, denen lekten Endes doch auch vor 
dem Kriege das deutsche Fabrikat immer wesensfremd 
gewesen ist, mögen sie noch so gute Branchenkenntnisse 
und jahrelange Erfahrungen im Außenhandelsgeschäft 
besessen haben. Das lekte Verstehen fehlt doch. 


Nun wird allerdings auch geltend gemacht, die 
deutsche Ware würde sich rascher wieder allgemein ein- 
führen, wenn nicht deutsche Vertreter sie zum Angebot 
brächten. Überall dort, beispielsweise, wo noch immer 
eine gewisse Abneigung gegen alles Deutsche bestehe. 
In manchen Teilen Brasiliens, wo man stark franzosen- 
freundlich ist, möchte man: gerne französische Vertreter 
deutscher Firmen sehen und dadurch zwei Fliegen mil 
einer Klappe schlagen. Deutsche Ware bekommen und 
den Franzosen begünstigen ist ein sympathischer 
Gedanke. Er leuchtet der Kundschaft schon deswegen 
ein, weil die französische Industrie gar nicht lieferungs- 
fähig ist, während deutsche Ware allmählich hereinzu- 
kommen beginnt. Berichtet doch ein Engländer aus 
Buenos-Aires nach London, daß die hereinkommenden 
deutschen Waren von Fall zu Fall immer besser gewor- 
den seien und Deutschlands ehemalige Vorzugsstellung 
auf dem Weltmarkte rasch wieder im Wachsen sel. 
Selbst mancherlei Klagen, daß Lieferungen nicht so 
rasch erfolgten, wie das der Lateinamerikaner dringend 
wünsche, müssen gerechterweise verstummen, weil die 
anderen europäischen Lieferanten auch nicht prompter 
sind. Also, wie gesagt, man erwartet an vielen Stellen 
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deutsche Ware leichter zu bekommen, wenn ein aus- 
ländisches Haus sie importiert, weil- dann mancher 
Antagonismus nicht in Erscheinung treten würde, der 
sonst tatsächlich vorhanden ist. Der Kunde braucht auch 
schließlich manche deutsche Ware dringend. Der kleine 
Händler ist übrigens im allgemeinen gar nicht deutsch- 
feindlich oder ententefreundlich, er denkt rein national 
und sucht das zu kaufen, was vor dem Kriege oul 
gegangen ist, wohlgemerkt in der alten Qualität und 
Güte. Und wenn ihm da ein Deutscher oder anderer 
Europäer die gebrauchte Ware anbietet, so greift er 


ohne weiteres zu. 
Immerhin besteht für die Auffassung eine gewisse 


Berechtigung, daß in gewissen Fällen kluge Zurück- 


haltung der Deutschen zunächst von Vorteil ist. Das be- 
trifft jedoch weniger das Außenhandelsgeschäft, als 
Auslandsunternehmungen. Die Heranziehung spanischen 
Kapitals an die größte deutsche Elektrizitäts-Unterneh- 
mung im Auslande, die Compania Alemana Trans- 
atlantica di Electricidad in Argentinien, gibt das beste 
Beispiel dafür. Man hat dort zum Schuke deutscher 
elektrischer Artikel und zur Sicherstellung ihres Be- 
zuges durch die argentinische Kundschaft spanisches 
Kapital herangezogen, und am Gewinne beteiligt. Weil 
Spanien selber keine bedeutende Produktion auf elek- 
frischem Gebiete aufweisen kann, an einem möglichst 
allgemeinen Absaße der Ware jedoch interessiert ist, so 
wird durch diese Transaktion unter Mithilfe Nichtdeut- 
scher die Wiedereinführung deutscher Ware entschieden 
gefördert. 

Auch der lateinamerikanische Vertreter wird von der 
Kundschaft vielfach als geeigneter für den Verkauf deut- 
scher Ware bezeichnet als das deutsche Haus, weil er 
mit seinen Landsleufen ganz anders umzugehen ver- 
steht, als der Ausländer, mag er noch so vertraut mit 
Volkscharakter,, Sitten und Gebräuchen sein. Das ist 
unbestreitbar. Aber der Nachteil ist, daß der nationale 
Vertreter bzw. das Importhaus Ware hereinnehmen, wo 
Immer sie zu bekommen ist. Damit durchkreuzen sie 
jedoch jene Bestrebungen, die in Südamerika während 
der Kriegsjahre immer stärker in Erscheinung traten. 
Es hatte sich herausgestellt, daß manche englischen und 
französischen Handelshäuser Ware als in ihrem Lande 
hergestellt bezeichneten, die tatsächlich aus Deutschland 
stammte. Als nun die Blockade jede deutsche Waren- 
lieferung unmöglich machte, konnten die französischen 
und englischen Importhäuser bestimmte Warengattungen 
nıcht mehr liefern. Dadurch stellte es sich heraus, daß 
es sich um verkappte deutsche Ware handelte. Es kann 
der sudamerikanischen Kundschaft nicht verdacht wer- 
den, wenn sie sich gegen solche Täuschungsmanöver 
auflehnt und nach Geseken ruft, welche für alle ein- 
geführte Ware Ursprungsbezeichnung verlangen. In 
einigen lateinamerikanischen Ländern sind entsprechende 
Bestimmungen auch bereits in Kraft. 

Zusammenfassend wird sich demnach auch die latein- 
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amerikanische Kundschaft zu ihrem eigenen Vorteile auf 
den Standpunkt der deutschen Handelskammer in 
Buenos-Aires stellen können. Nicht nur soweit es sich 
um deutsche Ware und deutsche Vertreter handelt, son- 
dern auch für jede andere Warenherkunft. Denn was 
für die eine Nation recht ist, das mag auch für die 
andere billig sein. Besser als der eigene, d. h. nationale 
Handelsvertreter kann eben niemand die Interessen 
seiner Firma fordern. Diese aber sind mit dem Ver- 
trauen und der Zufriedenheit der Kundschaft auf das 
engste verknüpft. Wo diese Einsicht nicht vorhanden 
ist, da besikt der Geschäftsmann von vornherein kein 
Verständnis für das Wesen des Handels und wird auch 
niemals zum Erfolg auf ehrlicher Grundlage kommen. 
Man braucht in keinem Falle nationalistisch zu denken 
oder unduldsam gegen andere Nationen zu sein und 
wird doch nach reiflicher Erwägung zu dem Ergebnis 
kommen, daß nirgendwo die Interessen des Fabrikanten 
und Exporteurs besser gewahrt werden als dort, wo sie 
ein füchtiger Landsmann vertritt. Andererseits ist klar, 
daß dieser Vertreier dem Kunden nicht nur Ware an- 
bieten, anpreisen und verkaufen soll, sondern auch 
Freund und Berater seiner Kundschaft sein muß. Gerade 
jeßf, wo in allen durch den Krieg heimgesuchten Ländern 
ein industrieller Neuaufbau vor sich geht, wo Unlauter- 
keit und Schiebertum sich breit machen, besteht die 
Gefahr auch auf den Welimärkten, daß unsaubere Ele- 
mente sich einzudrängen und die Auslandskundschaft zu 
übervorteilen versuchen. Wo der deutsche Fabrikant 
seine Interessen an den Auslandsmärkten von einem 
bewährten deutschen Hause vertreten läßt, oder wo er 
wieder einen jener in die Heimat zurückgekehrten Aus- 
landsdeutschen hinaussendet, der sich fruher schon be- 
währte, da wird die Kundschaft in deren Händen am 
besien aufgehoben sein. Auch der nichtdeutsche Ver- 
treter ıst unzweifelhaft in sehr vielen Fällen vertrauens- 
würdig und ein tüchtiger Mitarbeiter gewesen. Es hat 
sich auch nicht jeder durch die Verfeindung und Ver- 
hekung zu Handlungen hinreißen lassen, die das früher 
von ihm vertretene Haus zu schädigen und in Mißkredit 
zu bringen suchen. Aber er ist während der Kriegsjahre 
der deutschen Industrie und ıhrer Produktion fremd ge- 
worden. Er wird auch vielfach seelische Widerstände 
zu überwinden haben, um sich wieder ın den Gedanken 
einzuleben, die Interessen eines deutschen Hauses wahr- 
zunehmen und zu vertreten. Und aus allen diesen Grün- 
den hat der Standpunkt der deutschen Handelskammer 
entschieden Berechtigung, selbst wenn man von all jenen 
Erwägungen nationaler Würde, Schadloshaltung und ge- 
schäftlicher Vorteile absieht, welche die deutsche Han- 
delskammer ins Feld fuhrt. Weil eben ein nicht minder 
großes Maß von Vorteilen auch für die lateinamerika- 
nische Kundschaft dadurch gegeben ist, daß deutsche 
Vertreier und deutsche Firmen ım Ausande die Ver- 
tretungen der Fabriken und R im Mutter- 
lande in Landen haben. 


Exportförderung. 


Verhältnissen einer anderen Zeit entstandenen 
Ausfuhrvorschriften zeigen sämtlich eher eine 
exporthemmende als exportfördernde Tendenz. Aus- 
fuhrverbote, umständliches Ausfuhrbewilligungsver- 
fahren, Preisprüfungen, Ausfuhrabgaben usw. liegen 
in dieser Richtung. Über die Notwendigkeit ihrer Auf- 
hebung oder wenigstens ihrer zeitgemäßen Umgestal- 
lung kann kein Zweifel mehr bestehen. Wenig Beach- 
tung in der Öffentlichkeit hat bis jekt jedoch die 
starke Belastung gefunden, die dem Export durch 
die vielfältige DESUNFENVETAENCEUNG aller Art er- 
wachsen ist. 
Noch immer werden viel zu viel Bescheinigungen und 
Beglaubigungen vom deutschen Kaufmann gefordert, 


U“ derzeitigen aus den Notwendigkeiten und 


deren Beschaffung heute im Gegensak zu früher fast 
überall mit Kosten verbunden ist. 

Wichtig ist aber im Hinblick auf die Exportförderung 
auch die Ermäßigung .der Paßgebühren. Diese sind in 
Deutschland im Frühjahr ganz bedeutend erhöht worden. 

Die Erwägung, daß die deutschen Konsulate im Aus- 
lande infolge der deutschen Valutakatastrophe der er- 
höhfen Gebuhreneinnahme zur Sicherung ihrer Existenz 
bedürfen, darf nicht ausschlaggebend sein. Dieser fis- 
kalische Zweck muß zurücktreten hinter einer weit- 
herzigeren Auffassung über die Aufgaben der deutschen 
Auslandsvertretungen im Sinne der bestmöglichen För- 
derung unserer weltwirtschaftlichen Beziehungen, die für 
uns eine Lebensfrage bilden, und für die das Reich auch 
aus allgemeinen Mitteln Opfer bringen muß. 
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Antennen auf dem Mas! durch schwere Gewichte gespannt, 
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Der Reichsfunkdiensf. 


Von Diplom-Kaufmann Fritz Runkel, Bensberg, Dozent an der Universität Köln. 


nächst der reinen Technik wegen das spannende 

Interesse weitester Kreise in Anspruch ge- 
nommen hatten, beschäftigen nun auch auf dem Gebiet 
der praktischen Anwendung alle Welt. Im Rahmen dieser 
Erfolge spielt Deutschland eine besonders hervor- 
tretende Rolle. Es war nicht nur ein Deutscher (Pro- 
fessor Herk in Bonn), der auf theoretischem Gebiet 
bahnbrechend wirkte und das System der für die An- 
wendung der Funkentelegraphie notwendigen schnellen 
Schwingungen im Stromkreis entdeckte, sondern auch 
der Ausbau der praktischen Verwendung ist, wenn auch 
Marconi hier zuerst den Grund gelegt hat, weiter von 
deutschen Gelehrten und Praktikern zur jekigen groß- 
artigen Entwicklung weitergeführt worden; es seien nur 
die Namen Slaby, Graf Arco und Braun genannt. So 
kam es denn auch, daß in Funkfernanlagen Deutschland 
schon vor Jahren an der Spike marschierte. War es doch 
Deutschland, das zuerst von allen europäischen Staaten 
eine öffentliche, befriebssichere und regelmäßig 
arbeitende Verbindung mit den Vereinigten Staaten von 
Amerika und zwar im Jahre 1914 zuwege gebracht hat, 
eine Verbindung, mit der es im ersten Teil des Krieges 
nicht nur sich selbst, sondern auch den Neufralen große 
Dienste leisten konnte. Gewaltiges Aufsehen haben ja 
auch schon vor dem Kriege Deutschlands Erfolge in 
seinem direkten Verkehr mit seinen afrikanischen Kolo- 
nien erregt; gelang es doch, nicht nur mit Togo, sondern 
unmittelbar mit Deufsch-Südwesfafrika (Swakopmund) 
Nachrichten auszutauschen. Der große zwischen- 
staatliche Verkehr, sowohl mit überseeischen 
Gebieten als auch mit dem europäischen Auslande, wird 


D. Erfolge der drahtlosen Telegraphie, die zu- 


- e A — — e 
— - Gr * * NËT Ge Š — 
r CR. 
"Bai 
a 
* dis — ` 


2 "CR Ze 


mg — 


u 


— 
— 
bé 


r 1 
75 za wech 


auge 
» è 
Mr Tr 2 
N SR, 
EN 


- x 
b. 


D 
ur H 


AP 


e Te — 


nn me — — — 


Pergo rT Tare aerar 


12 
I 


ey — —H —ʒ 


t 
p 
E 
U 
| 
f 


— — — 


natürlich auch weiter eifrig von Deutschland gepflegt, 
und es sind hier die beiden Großstationen Nauen (bei 
Berlin) und Eilvese (in Hannover), die den Nach- 
richtenaustausch über die Meere hin vermitteln, während 
die „Haupffunksfelle“ Königswusterhausen 
(gleichfalls bei Berlin) den Verkehr mit den anderen 
europäischen Staaten besorgt. Aber alle diese großen 
Verbindungen, die Deutschland an den Weltnachrichten- 
dienst anschließen, können sich für unser wirtschaft- 
liches, politisches und geistiges Leben nur dann recht 
auswirken, wenn sie in zweckmäßig ausgebauter Fuh- 
lungnahme mit einem oul organisierten inländi- 
schen Verkehrsnetz stehen, das die von draußen 
empfangenen Nachrichten an die inländischen Konsum- 
stellen weitergibt und anderseits aus dem Inlande alle 
die Meldungen herausholt, die für das Ausland wertvoll 
sind oder dem zunächst vielleicht uninteressierten Aus- 
land beigebracht werden müssen, damit es über unsere 
Verhältnisse in zuverlässiger Weise aufgeklärt wird. 
Dieses Inlandsnek hat indes nicht nur in seiner Verbin- 
dung mit dem Weltverkehr seine Daseinsberechtigung zu 
erweisen, sondern es hat — und diese Seite erscheint 
nicht weniger wichtig — auch das rein inländische 
Nachrichtenbedürfnis zu befriedigen, und das 
Anwendungsgebiet ist auch hier ein so großes und 
mannigfaltiges, daß man wiederum nur die drei großen 
Untergebiete: Wirtschaft, Politik und Kultur zu nennen 
braucht, um dem geistigen Auge die Fülle der Betaäti- 
gungsmöglichkeiten zu erschließen. Dem Nachrichten- 
verkehr in allen diesen Zweigen des öffentlichen und 
privaten Lebens dienen ja nun die verschiedensten Ein- 
richtungen: Briefpost, Telegraphie, Fernsprecher und 
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Von der neuen Reichsfunkzenfrale in Nauen: Blick in das Maschinenhaus der Großstation. 


d 
KA 


181412 gel kant A 
Digitized by N 


"e A 2 EZ Zu . ] L. ge "E er KC "EEN WEE E Eege ———— — 


“um 


Mn — — Gl 


1 DEE ef 


e E"? 


Ca EB 


WW WT Së" A ` 298 8 


“e di d TT VE "8 - "Sr E 


Von der neuen Reichsfunkzentrale in Nauen: Variometer und Verl 


Funkdienst. Jede dieser 
technischen Veranstal- 
tungen hat ıhre Sonder- 
gebiele, auf denen ihre 
Anwendung den Vorzug 
verdient. Besonders eng 
beruhren sich die Betä- 
hhıgungsmöglichkeiten für 
die Drahttelegraphie und 
den Funkbetrieb, und 
auch das Fernsprech- 
wesen ıst ın neuester 
Zeit in engste Fühlung 
mit der drahtlosen Te- 
legraphie dadurch ge- 
treten, daß das Problem 
der Telephonie 
ohne Draht nunmehr 
als praktisch gelöst gel- 
len kann, so daß also 
auch hier sowohl in be- 
zug auf Anwendungs- 
gebiet als auch in rein 
technischer Hinsicht nahe 
Beziehungen hergestellt 
sind. Die beiden grund- 
legenden Systeme — 
mt und ohne Draht — 
haben dabei ihre Vor- 
zuge und Nachteile, von 
denen noch die Rede 
sein wird. Zunächst aber 
darf man wohl für die 
Errungenschaften auf 
dem Gebiet der Draht- 
losen als der mit Recht 
so großes Aufsehen 
erregenden neuesten 
Technik uñd für. ihre 
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Drahtlose Empfangsstation für den Auslandverkehr in Gellow (Brandenburg. 


Abhören eines mittels Parlographen au 


genommenen Telegramms, 
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angerungsspulen der 400 KW. Sender. 


organisatorische Ver- 
wendung ein natürliches 
Vorzugsinteresse als 


gegeben annehmen und 
wir wollen nun, indem 
wir an die oben schon 
begonnene Betrachtung 
unserer heimatlichen Ver- 
hälinisse wieder anknüp- 
fen, unsere inländischen 
Einrichtungen einer nähe 
ren Untersuchung unter- 
ziehen. — Der Abbau ` 
des Reichs funk- 
netzes ist nicht freier 
Initiative anheimgege- 

ben worden, sondern 
war der alleinigen Be- i 
stimmung der Reichs- 
telegraphenverwaltung 
uberantwortet. Das Mo- 
nopol, welches diese 
Verwaltung auf Grund 
der Reichsverfassung in 
der Drahttelegraphie 
besaß, wurde beim Auf- 
kommen der Drahtlosen 
sofort auf diese ausge- 
dehnt. Das Reich konnte 
ja zunächst neben der 
Drahttelegraphie kein 
anderes, mit ähnlichen 
Wirkungen arbeitendes 
Nachrichtenmittel dul- 
den, das den alten Ein- 
richtungen einen viel- 
leicht verhängnisvollen 
Wettbewerb gemacht ` 
hätte. Sehr bald aber We 
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sah man auch, daß gerade die drahtlose Telegraphie 
in einheitlicher Verwaltung für das 
ganze Reich wie überhaupt für größere Gebiete nuk- 
bringend verwandt werden konnte; denn für den Nach- 
richtenaustausch mit den einzelnen Stationen muß man 
feste Wellenlängen verabreden und, wenn man den Ver- 
kehr allgemein freigeben wollte, würde ein solches 
Durcheinander in den angewandten Wellenlängen ein- 
treten, daß, da nun einmal die Zahl der überhaupt ver- 
fügbaren Wellen eine begrenzte ist, die nahe beiein- 
ander liegenden Wellen beim Zusammentreffen sich 
gegenseitig stören würden. Auch würde von einer Ge- 
heimhaltung des Depescheninhalts gar keine Rede mehr 
sein können, da man ja mit seinem auf eine gewisse 


Wellenlänge eingestell- 
ten Empfangsapparat 
alle von irgendwelchen 
Stellen ausgehenden 
Gespräche aufnehmen 
könnte, die mit dersel- 
ben Welle hinausge- 
funkt wären. Weiterhin 
war der Eintritt des 
staallichen Monopols 
aus dem Örunde zweck- 
mäßig, weil man dann 
die neue Technik als 
weiteres Hülfsmittel in 
allen den Fällen ein- 
stellen konnte, in denen 
die Drahttelegraphie 
sich gewissen Schwie- 
rigkeiten gegenüber- 
sah. Solche Schwierig- 
keiten treten auf, wenn 
die Drahlleitungen 
durch Nafurereignisse 
(Sturme, Frost) oder 
durch gewaltsame Be- 
schädigung außer Be- 
trieb gesekt werden 
oder wenn sie der 
Bewältigung eines 
Massenverkehrs, wie 
er zeitweise an sie her- 
anfritt, nicht mehr ge- 
wachsen sind. Da die 
Drahttelegraphie an- 


derseits wieder manche 
Vorzüge gegenüber dem Funkbetrieb hat (auf die noch zu- 


ruckzukommen sein wird), so ging man bei der ganzen 
Organisation von dem Grundgedanken aus, daß der 
drahtlose Betrieb als eine systematisch einzu- 
gliedernde Ergänzung zur Drahttele- 
graphie zu gelten habe und ihr die Lösung solcher 
Aufgaben zu übertragen Sei, denen die Drahttelegraphie 
nicht oder nur in unvollkommenem Maße gewachsen war. 

Die straffe Zentralisation des ganzen Betriebes, 
wie sie das Wesen der drahtlosen Telegraphie beson- 
ders mit Rücksicht auf die Wellenlängen notwendig 
macht, prägt sich nun in der gesamten Inlandsorgani- 
sation in handgreiflicher Weise aus. Im Anschluß an 
die Handhabung des Auslandsdienstes, der durch die 
genannten drei Großstationen wahrgenommen wird, 
bildet die „Funksammelstelle“ in Berlin 
(Telegraphenamt) die zentrale Vermittlungsstelle zwi- 
schen Inland und Ausland und gleichzeitig einen Mitlel- 
punkt für den gesamten inländischen Nachrichtendienst. 
Mit dieser „Funksammelstelle“ verkehrten direkt nur die 
„Funkleitstellen“, die als die vermittelnden und 
leitenden Organe für jeden der zu diesem Zweck ein- 
gerichteten Bezirke des gesamten Reichsfunknekes tätig 
sind. Nur über diese Funkleitsfellen wickelt sich der 
Verkehr der „Funkstellen“ ab, welche als lekte 
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Organe den Nachrichtendienst bis zu den Konsumenten 
oder von ihnen vermitteln. Die Funkleitstellen sind 
natürlich alle mit Sende- und Empfangsapparafen aus- 
gerüstet (bis zu drei von jedem System), während man 
bei den Funkstellen je nach ihrer Bedeutung vielfach 
von Sendeeinrichtungen absehen konnte. Bei den Funk- 
leitstellen ıst zur weiteren Erhöhung ihrer Leistungs- 
fähigkeit ein Gegensprechbetrieb vorgesehen, 
so daß sie also gleichzeitig geben und empfangen 
können; eine solche größere Leistungsfähigkeit wird 
auch bei manchen Funkstellen, deren Verkehr es er- 
fordert, erzielt und zwar durch Einrichtung eines 
Schnelltelegraphenbetriebes unter Anwen- 


dung besonderer Konstruktionen. Der abgestuften Be- 
| deutung der Funkleit- 


stellen und Funkstellen 
entspricht auch die Ver- 
teilung auf die Ver- 
kehrsorte. Die ersteren 
sind in den Verkehrs- 
knotenpunkten unter- 
gebracht, die le&teren 
bei größeren Verkehrs- 
anstalten an sonstigen 
Orten, zumal solchen, 
die einen wichtigen 
Figenverkehr aufwei- 
sen wie die Sıke von 
Behörden, Industriemit- 
telpunkte usw. Funk- 
leitstellen befin- 
‘den sich nach dem 
gegenwärtigen Stande 
der Dinge in Breslau, 
Dortmund, Dusseldorf, 
Frankfurt (Main), Ham- 
burg, Königsberg, Leip- 
zig, München und Stutt- 
gart. Funkstellen 
sind bis jeķt in etwa 
30 Orten vorhanden, 
außerdem hat man in 
den Städten, in denen 
eine bedeutende Presse 
vertreten ist, bei den 

Telegraphenämtern 
besondere „Presse- 
Empfangsstel- 
len“ eingerichtet, die 
lediglich zum Aufnehmen von Zeitungsnachrichten 
dienen. Die Zahl dieser Stellen beträgt zurzeit rund 
fünfzig und soll im nächsten Halbjahr bis auf etwa 
hundert gebracht werden. Außerdem gedenkt man bei 
großen Zeitungen selbst solche Empfangsstellen ein- 
richten zu können. In den besekten Gebietsteilen hat 
wegen des Einspruchs des Verbandes die ganze Orga- 
nisation noch nicht plakgreifen können. Man hofft aber 
auch hier auf eine Verständigung, zumal als sich die 
deutsche Reichstelegraphenverwaltung damit einver- 
standen erklärt hat, daß der Betrieb durch die Be- 
sakungsbehörde überwacht wird. Daß die deutsche 
Verwaltung gerade auf den Anschluß der besekten Ge- 
biete den größten Wert legt, ıst nur zu verständlich. 
Schließlich sind noch die Empfangsanlagen bei ` 
Wetterdienststellen zu erwähnen, denen von 
der Hamburger Seewarte täglich Meldungen zugehen. 
Hier hat man es bisher auf 9 Betriebsstellen gebracht. 
Das Empfangsnek sieht aber einer noch weiteren Aus- 
dehnung entgegen. Man will auch den Nach- 
richtenbureaus, Handelskreisen Man- 
delskammern usw.) Schiffahrtsinter- 
essenten und ähnlichen Gliedern des Wirtschafts- 
körpers die Einrichtung zur Verfügung stellen, wenn 
dies auch mit Rücksicht auf die der Natur nach be- 
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schränkte Zahl der verfügbaren Wellenlängen nur in ge- 
wissem Umfang geschehen kann. Auch der Presse 
möchte man gern noch weiler entgegenkommen, um 
ihren Nachrichtendienst zu beschleunigen, aber dem von 
ihr geäußerten Wunsch, mit einem Apparat ausgerüstet 
zu werden, mit dem man ohne weiteres alle Funknach- 
richten, auch die ausländischen, aufnehmen kann, läßt 
sich vorläufig nicht entsprechen. Einmal ziehen auch 
hier die bekannten Verhältnisse der Technik recht enge 
Grenzen, dann aber auch würde das Telegraphen- 
geheimnis, das nicht nur im inländischen, sondern auch 
im zwischenstaatlichen Verkehr geschükt ist, durch- 
brochen werden, weil dann schließlich jeder auch die 
für ihn nicht bestimmten Nachrichten aufnehmen könnte 
und die lekte Folge die sein müßte, daß der ganze Funk- 
dienst in Mißkredit käme und man auf seine Benukung 
Verzicht leisten würde. | Ä 
Anderseits sehen wir aber gerade am Beispiel der 
Presse den bemerkenswertesten Vorzug der drahtlosen 
Telegraphie: Für die Verbreitung von. Meldungen, die 
für eine große Zahl von Empfängern bestimmt 
sind und die möglichst auch allen Beziehern gleich - 
zeitig zuzustellen sind, bildet die Funkentelegraphie 
ein unerseßliches Nachrichtenmittel. Die Zahl der von 
einer Stelle aus gleichzeitig zu bedienenden Empfänger 
ist ja theoretisch unbegrenzt und es ist nur erforderlich, 
daß alle diese Empfangsstellen auf dieselbe Wellen- 
lange abgestimmt sind und noch in der Reichweite der 
Sendestation liegen. Daneben darf man auch nicht des 
andern großen Vorzugs der Funkentelegraphie ver- 
gessen, der sie bei ihrem Aufkommen in erster Linie in 
den Brennpunkt des öffentlichen Interesses stellte, nam- 
lich die Entbehrlichkeit der Drahtverbin- 
dung von der sendenden zur empfangenden Stelle und 
die damit gegebene Möglichkeit, nicht nur mit festen 
Zielen, sondern auch mit in Bewegung befind- 
lichen (Schiffen, Luftfahrzeugen, Eisenbahnzügen 
usw.) zu verkehren. In diesen beiden Beziehungen ist 
die Funkentelegraphie dem Drahtbetrieb unerreichbar 
überlegen und gerade zur Befriedigung eines Massen- 
verkehrs, bei dem eine große Zahl von Empfängern 
in gleichartiger Weise bedient werden muß, eignet sie 
sich in einzigartiger Weise. Den Sonderbedürf- 
nıssen, auch bei der Presse, kann aber nach wie vor 
nur durch die Drahttielegraphie und die Draht- 
telephonie entsprochen werden. Wenn es auf der 
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einen Seite möglich ist, die für die Zeitungen in gleicher 
Form bestimmten Meldungen einer Zentralstelle zuzu- 
führen, so daß sie von dort aus den überaus zahlreichen 
Empfängern drahtlos gleichzeitig übermittelt werden, so 
können auf der anderen Seite die Nachrichten aus pri- 
vaten Quellen schon aus dem Grunde nur in den selten- 
sten Fällen auf dem Funkwege befördert werden, weil 
für einen solchen Verkehr wieder besondere Wellen- 
längen aus der verfügbaren kleinen Zahl abgegeben 
werden und die empfangenden Zeitungen dafür mit wei- 
teren Aufnahmeapparaten ausgerüstet werden müßten, 
was schon wegen der Kosten zu einem vollig unrentabeln 
Betrieb führen würde. Man beabsichtigt deshalb, die 
Beschaffung der allgemein zu verbreitenden Nachrichten 
drei Nachrichtenbureaus zur gemeinsamen Abfassung 
zu übertragen, die sie dann der Berliner Funk-Zentral- 
stelle zuführen; eine gemeinsame Redaktion wird des- 
halb nötig sein, weil man nicht die Meldungen des einen 
Bureaus vor denen des anderen in der Weitergabe zeit- 
lich bevorzugen kann. 

Alle vorstehend entwickelten Gesichtspunkte haben 
zu einer äußerst straffen Handhabung des 
Betriebes in allen seinen Betätigungsformen ge- 
führt. Von der dahingehenden Organisation der Be- 
triebsstellen war schon die Rede. Der Betrieb selbs 
aber vollzieht sich nach den strengen Anweisungen des 
„Funkbetriebsamts“ in Berlin. Dieses Amt stellt 
einen genauen Plan für die Sendezeiten und Wellen- 
längen auf. 

Eine’ straffe Regelung des gesamten Dienstes ist 
um so notwendiger, als die beiden Arten der Depeschen- 
übermitilung — drahtlich und drahtlos — in pünktlichem 
Ineinandergreifen sich gegenseitig zu ergänzen haben. 
Eine solche gegenseitige Ergänzung kann auc in 
der Weise eintreten, daß die Drahttelegraphie an 
die Stelle der drahtlosen tritt, wenn beispielsweise 
die le&tere unter den bekannten atmosphärischen Stö- 
rungen zu leiden hat, was nicht allzu selten vorkomm! 
und manchmal den Betrieb auf Stunden unmöglich macht. 

Im großen und ganzen aber ist die Entwicklung der 
Funkentelegraphie in Technik und Organisation auch 
heute noch in einem bewundernswerten, ununter- 
brochenen Aufstieg begriffen, und wir wollen dabei ins- 
besondere hoffen, daß Deutschland nach wie vor im 
Ausbau und in der Anwendung der „Drahflosen“ vor- 
bildlich sein möge. 


Moderne Metallspıelwaren. 


Von Hans Herzberg, Friedenau. 


inderspielzeug! Ein gutes Stück Kulturgeschichte 
K aller Volker und Zeiten liegt in diesem Worte. 

Schon auf alten ägyptischen Grabgemälden 
können wir Spielzeuge für Kinder schauen. Und so 
geht es durch die ganze Menschengeschichte. Ge- 
schlecht um Geschlecht erfreut sich dran und lernt 
daran fürs spätere Leben. Kind und Spiel! Gibt 


Eisenbahn-Anlage. 


es etwas Schöneres, ja Wertvolleres! — Und fragen 
wir nun, wo kommen alle diese Herrlichkeifen, das 
Entzücken der Kinder am Weihnachtsabend her? 
Hunderttausende von fleißigen Händen in industrie 
und Heimarbeit sind das ganze Jahr damit beschäfligl. 
Unsere deutsche Spielwaren-Industrie halte einen 
guten Klang auf dem Weltmarkte. Sie wird sich ihre 


na 


4 


28. Oklober 1920 


e- 


2551 


Dynamomaschine mit anhängenden Betrieben. 


Es kann nicht unsere Aufgabe sein, hier nun alles an- 


Stellung dank ihrer guten Erzeugnisse auch wieder 


erobern. | 

Ein mehr neuzeitliches Gebiet in dieser Industrie sind 
die Metallspielwaren. Von der Einzelherstellung ging 
man im Laufe der lebten Jahrzehnte zur Massenherstel- 
lung über, aus früheren Holzsachen wurden aus prakti- 
schen Gründen Blechwaren. Zunächst zwar halte der 
Begriff „Blechwaren“ einen etwas berüchtigten Bei- 
geschmack. Man war, wie dies ja oft der Fall ist, übers 
Ziel hinausgeschossen. Billigkeit war die Hauptsache. 
Dies hat sich heute geändert, und betritt man ein 
modernes Musterlager der Großindustrie, so kommt man 
ob der Fülle und Vielseitigkeit aus dem Staunen nicht 
heraus. Und dabei sieht man selbst den einfachsten 
Sachen Gediegenheit und Geschmack an. Aus dem 
billigen Groschenartikel, den früher die Heimarbeit er- 
zeugte und auf Märkten mit großem Hallo feilbot, ist 
heute ein industrielles Erzeugnis geworden. In großen 
feinmechanischen und elektrischen Werkstätten, in 
Stanzereien und Dampfabfeilungen, Malereien und 
Klempnereien sind unter sachgemäßer Leitung viele 
lausend Hände beschäffigt, um praktische und lehr- 
reiche Spielwaren herzustellen. 
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Landwirtschaftliche Maschinen. 


zuführen, was es auf diesem Gebiete gibt. Vieles ist 
auch bekannt. Einiges sei besonders hervorgehoben. 
Im Spiel schon soll das Kind lernen. Da sind gerade 
moderne Melallspielwaren ein vortreffliches Mittel. Fur 
unsere Knaben bedeuten im heutigen Zeitalter der 
Technik alle technischen Spielwaren etwas besonderes. 
Und darin gibt es eine Fülle von Sachen und Modellen, 
technisch genaue Nachahmungen von stehenden und 
liegenden Dampfmaschinen, Eisenbahnen und Loko- 
motiven der verschiedensten Typen, Personen- und 
Kriegsschiffe, alles für den Betrieb durch Uhrwerk, durch 
eigenen Dampf und durch Elektrizität, sowohl Stark- 
wie Schwachsirom eingerichtet. Wir nennen weiter: 
kleine Elektromotoren und Dynamomaschinen mit 
originellen Betriebsmodellen, Kleinmaschinen aus der 
Holz- und Metallbearbeitung, von landwirtschaftlichen 
Maschinen usw. Ein wahres Paradies eröffnet sich da 
für unsere Jugend, an dem aber auch Erwachsene ihre 
Freude haben. Denn auch für sie ist das lehrreiche 
Spielzeug interessant. 
Etwas Besonderes und im Spiel abwechslungsreich 
und lehrreich wie kaum ein anderes sind die Metallbau- 
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käasten. Wir bringen eine 
Reihe Modelle von Gebr. 
Maerklin & Cie in Göp- 
pingen, die uns die Viel- 
seitigkeit der Einrich- 
fungen vor Augen füh- 
ren. Hunderte von Mo- 
dellen lassen sich mit 
dem Inhalte dieser Käs- 
len nafturgeireu, nach 
Vorlage oder eigener 
Phantasie zusammen- 
bauen. 


Alle Modelle sind 
nach den Grundlehren 
der Mechanik und der 
Maschinenbaukunst her- 
gestellt und die Einzel- 
teile geben die wich- 
hgsien Bestandteile wie- 
der wie Hebel, Trä- 
ger, Streben, Wellen, 
Zahnräder, Schnecken, 
Schrauben, Muttern usw. 
Die erforderlichen Werk- 
zeuge und AÄnweisun- 
gen fur die wichtigsten 
Grundformen liegen je- 
dem Kasten bei, der 
Knabe kann sofort und 
ohne jede Fertigkeit mit 
dem Bau beginnen. Zu 
den Grundformen gehö- 
ren, um einige zu nen- 
nen: Verschraubungen, 
Drehscheiben, Sperr- 
Klinken, Bremsvorrich- 
tungen, Getriebe und 
Übersetzungen, Schei- 
ben und Riemenbefrieb, 
Lasthaken usw. Und 
dann geht es los. Von 
der einfachen Karre mit 
natürlich beweglichen 
Rädern, getreu den 
großen nachgebildet, an, 
dann Schaukeln, Wa- 
gen, Seilbahnen — alles 
beweglich — Eisenbahn- 
sıgnalen, Brücken, Kra- 
ne, Motor-Feuerleitern, 
wer zählt die Hunderte 
alle auf, geht es weiter 
bis zu schwierigen Bau- 
ten wie Windmühlen, 
Drehbänken, Friktions- 
Spindelpressen, Ver- 
ladebrficken, Hobelma- 
schinen, Karussels, 

groen Klappbrücken, 
Motoromnibussen u. S. f. 
Man möchte fast selbst 
wieder jung sein um mit 
diesen Kästen zu bauen 
und zu konstruieren. In 
Verbindung mit Dampf- 
maschinen und Klein- 
motoren können selbst- 
gebaute Forderanlagen, 
Bagger, Krane u. a. 
spielend leicht in Be- 
trieb gesekt werden. 
Die Elektromotoren, mit 
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Spezial-Metall-Spielwaren. 
Flugzeug. Mitte: Pendel-Kreissäge. Unten: Elektro-Hebekran. 


d 


Nr. 1963 


Schalteinrichtungen ver- 
sehen, lassen sich mit- 
tels Steckkontakt leich! 
an jede Hausleitung an- 
schließen. Und mit die- 
ser Einrichtung kann 
man denn auch selbst- 
gebaute elektromagne- 
tische Hebevorrichtun- 
gen in Betrieb schen. 
Aber auch das kleine 
Mädchen soll hierbei 
nicht zu kurz kommen. 


Aus dem einfachen 
Blechkochherd ist ein 
elektrischer Kochherd 


geworden, der im Aus- 
sehen genau einem nor- 
malen Küchenherd ent- 
spricht. Und zwar mil 
Absicht. Die elekțri- 
schen Kochplaltten sind 


meist allgemein be- 
kannt, Das Kind will 
es aber der Muller 


gleichtun, einen „rich— 
tigen“ Kochherd haben. 
So ein Herd ist mit ver- 
schiedenen elektrischen 
Heizlöchern ausgerüstet, 
so daß nach Herzenslust 
in Kasserolle oder Tee- 
kessel, Kochtöpfen oder 
im Bratofen gekocht und 
geschmort werden kann. 
Jede Heizstelle läßt sich 
besonders einstellen. 
Der Stromverbrauch ist 
gering und beträgt 1,5 
bis 2 Ampere pro Koch- 
stelle. Die Heizkörper 
lassen sich an die Licht- 
leitungen mit 120 bis 
220 Volt Spannung leich! 
anschließen. 


Erwähnen wir zum 
Schlusse nun noch die 
vielerlei Spielwaren für 
Zentrifugalspiele, Zir- 
kusspiele mit tanzendem 
Bär und ähnliches, so 
glauben wir zur Qe- 
nuge gezeigt zu haben, 
welch’ weites Gebiel 
alleindiemoderneBlech- 
spielwarenindustrie um- 
faßt und welche gewal- 
tigen Fortschritte hierin 
zu verzeichnen sind. 
Nicht nur zur Unterhal- 
‘tung und Belustigung 
sind diese naturgelreuen 
Nachahmungen be- 
stimmt, sondern viel- 
mehr dafür, unserer 
Jugend schon im Spiel 
Kenntnis und Verständ- 
nis für die Gegenstände 
im Großen beizubrin- 
gen. Und darin lieg! 
der besondere erziehe- 
rische Wert dieser fort- 
schriftlichen Spielwaren. 
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Spezial-Metall-Spielwaren: Dampfmaschine. 


Maschinelle Reinigung der Straßenbahnschienen. 


ei allen elektrischen Straßenbahnen erfordert die 
Reinhaltung der Schienen die größte Aufmerk- 
samkeit. Zum Zwecke von Personalersparnis hat 
man dieser Tage mit dem auf unserem Bilde gezeigten 
Schienenreiniger auf der Strecke Thun-Interlaken Ver- 
suche angestellt, die sich äußerst bewährt haben. Der 
Apparat ist gewissermaßen eine Harke, die auf jeder 
Seite einen kräftigen Zinken hat. 


Diese Zinken drücken 


in die Rillen der Schiene und entfernen beim Gebrauch der 
schiebenden Straßenbahnwagen Schmuk, Schnee und Eis. 


Die Erfindung scheint besonders für die gegenwärtige 


Zeit wie geschaffen. Wie häufig verschmuken jeßf die 
Straßenbahnschienen infolge der Streiks und wie lange 
dauert es nach Wiederaufnahme der Arbeit bis die Rei- 
nigung durch die Arbeiter vollzogen ist. Hier vermag die 
Vorrichtung rettend und 'beschleunigend einzugreifen. 


— 


Das zusammengelegte und verpackte Faltboot. 


vollständig ausgeschlossen. Das Gewicht beträgt 12 Kilo- 
gramm. Bei Tourenfahrten kann man damit etwa 10 Kilo- 
meter in der Stunde zurücklegen. 


Das bedeutet eine 


„Deutfche Erport -Revue ” 


Ein neues 
Faltboot. 


TEE in neues Fallboot 
171 8 wurde Kürzlich 


Jägern und Sport- 
freunden vorgeführt. 
Der Besitzer des Booles 
kann das zusammenge- 
legte u. verpackte Fahr- 
zeug als Handgepäck 
in der Straßenbahn und 


Eisenbahn mitführen 


und draußen im Freien 


-schnell aufmonlieren. 


Das Boot besteht nicht 
aus einem Seitengestell 
mit Segeltuch, sondern 
es hat festeBordwände, 
welche mit Gelenken 
zum Zusammenlegen 
versehen sind, mitleicht 
einsekbaren Rippen. 
Das Bool ist vollständig 
gedeckt, im Gebrauch 
außerordentlich stabil 
und auch bei beweg- 
tem Wasser absolut 
sicher.  Verlekungen 
der Außenhaut durch 
Grundberührungen sind 
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Transport des fertig aufmontierten Fallbootes. 


H 


überaus leichten Bauart. Für den sommerlichen Sport 
stellt das neue Faltboot sicherlich ein recht begehrens- 
wertes, weil praktisches Behelfsmittel dar. Die Erfindung 


recht annehmbare Leistungsfähigkeit angesichts der hat unzweifelhaft eine vielversprechende Zukunft. 
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Einseķen der Rippen in das Faltboot. 
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Das Ergebnis der Frankfurter Herbstmesse. 


Von Dr. Erwin Passarge, Frankfurt a. M. 


günstigen Erfahrungen, die man auf der dritten 
Frankfurter Messe zu sammeln Gelegenheit hatte, 
so überwiegen die Aktiva zu Gunsten des Frankfurter 
Unternehmens und der deutschen Volkswirtschaft bei 
weitem die Passiva. Es zeigte sich, daß die Frankfurter 
Messe binnen Jahresfrist allen Gewalten zum Troß sich 
durchgesekt hat, und deshalb, wenn nicht alle Zeichen 
trügen, noch einen bedeutenden Aufschwung nehmen 
wird. | 
Ihr Gepräge erhielt die Frankfurter Herbstmesse durch 
die Qualität der Waren, die auf allen Gebieten seit der 
Frühjahrsmesse offensichtlich gestiegen ist und den 
Stand der Vorkriegszeit meistens wieder erreicht hat. 
Die Maschinenindustrie erbrachte durch Gegenüber- 
stellung ihrer lekten Typen mit den vorjährigen 
schlagende Beweise von konstruktiven Fortschritten. 
Auch die Ausführung der Maschinen ist besser geworden, 
seitdem Läger wieder in Rofguß hergesiellt werden und 
die alten, aus dem Felde heimgekehrten Arbeiter wieder 
eingeübt sind und eine sauberere Präzisionsarbeit 
liefern als eiwa vor einem Jahr noch. Die Er- 
zeugnisse der gerade auf der Frankfurter Messe stark 
vertretenen Lederindustrie sind besser geworden, da die 
Ernährung des Viehes sich gehoben hat, die zur Gerbung 
erforderlichen Stoffe, namentlich der Quebracho-Extrakt, 
und die zur Zubereitung der Leder benötigten Öle und 
Farbstoffe wieder in bester Beschaffenheit zur Ver- 
fügung stehen. In der lederverarbeitenden Industrie 


Han man die Bilanz aus den günstigen und un- 
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sind die Kanin-, Hirsch- und anderen Ersakleder völlig 
ausgemerzt worden; dafür ist das ganze wundervolle 
Aufgebot der ausländischen Lederarten wieder ein- 
getroffen. Taschen und Koffer sind wie ehedem ge- 
füttert mit besten Krefelder Seiden und französischen 
Moirés; die Verschlüsse und die Zubehörteile sind nicht 
mehr aus Eisenkernen, sondern aus vernickelten, ver- 
silberten oder vergoldeten Messingkernen hergestellt, 
wodurch die Echtheit des Materials wieder bis ins Lekte 
hergestellt ist. Die Textilindustrie vermag nunmehr 
wieder höchste Anforderungen befriedigende Erzeug- 
nisse herauszubringen, seitdem vollwertige ausländische 
Wollen und beste Garne, wenn auch oft erst aus dritter 
oder vierter Hand, angeboten werden. Es verdient auch 
vermerkt zu werden, daß die Seifen- und Parfümerie- 
industrie wieder mit Qualitäten wie vor dem Kriege auf- 
warten konnten. Einen ähnlich erfreulichen Tatbestand 
kann man von vielen anderen Industriezweigen berichten. 

Die Kauflust zeigte eine bedeutende Auffrischung 
gegenuber dem Frühjahr und auch gegenüber den an 
anderen Orten vorangegangenen Herbstmessen. Man 
kann sich nur darüber freuen, daß auf kunstgewerblichem 
Gebiete neue, aufwärts gerichtete Bestrebungen junger 
Künstler zum Vorschein kommen. Der Kitsch wird 
verdrängt von künstlerisch wertvollen Arbeiten in 
echtem Material, aber die Folge ist, daß keines- 
wegs wenige Firmen, die noch auf die Fabri- 
kation des älteren Genres eingestellt sind, mit 
ihren Waren siken bleiben. _Sowohl der inländische 


Blick in die Textil-Abteilung der 3. Frankfurter Internationalen Messe, Oktober 1920. 
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e J. Frankfurter Internationale Messe (Gesamtansich!). 
Haus Offenbach, Süd- und Osthallen, Festhalle, Gewerbe- und Bismarck-Meßhanıs. 


wie der ausländische Käufer geht gerade beim Kunst- 
gewerbe von der Erwägung aus, daß, wenn er in jedem 
Fall erhebliche Beträge ausgeben muß, um einen kunst- 
gewerblichen Gegenstand zu erwerben, er nur die aller- 
beste, einem geläuterten Geschmack genugende Waren 
kauft. Namentlich das Ausland stellte außerordentlich 
penible Anforderungen an die Qualität, was ja in An- 
betracht der Tatsache, daß die meisten deutschen Waren 
den Weltmarktpreis erreicht oder sogar überschritten 
haben, nicht als ungerechtfertigt gelten kann. Die Herbst- 
messe bot verschiedene, geradezu sensationelle Bei- 
spiele für den Kaufzwang, den deutsche Waren auf das 
Ausland ausüben, wenn sie von hoher Qualität sind. Eine 
Offenbacher Firma hatte Lederwaren und Kalblack mit 
hellen Streifenmuster herausgebracht, die durch ihre 


Eleganz frappierend wirkten. Das Ausland ohne Aus- 
nahme riß der Firma die ganze Fabrikation des nachäen 
Halbjahres aus den Händen. Eine kunstgewerbliche 
Firma zeigte Tafelgeschirr aus schwerem Messing, nach 
künstlerischen Entwürfen von Silberschmieden be- 
arbeitet. Diese Waren verblüfften durch ihr prunkvolles 
Aussehen, die Folge war, daß das Ausland, namentlich 
Spanien, Sudamerika und Balkan dieses Artikels mil 
stärkstem Interesse sich annahm. Diese beiden Bei- 
spiele, die leicht um zahlreiche andere vermehrt werden 
konnten, beweisen, daß hochwertige deutsche Waren, 
wenn sie sich in gleicher Weise durch Solidität des 
Materials und durch eine originelle geistige Idee aus- 
zeichnen, noch immer gute Aussicht auf Absabk im Aus- 
‚land haben. | 


Verantwortlich: Für die Schriflleitung des „Echo“ und der „Export-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenteil: Paul Linder. - 
Sämtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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BURGER BATTERIE-FABRIK 


CARL DILLGER + HAMBURG 19a 


Telegramme: Habafabrik Hamburg A.B.C. Code 5th Edition 


Für Telephon, Telegraph, elektrische Klingeln, elektro-medi- 
zinische Apparate, elektrische Uhren und andere Fernmelde- 
Schwachstrom- und Kleinbeleuchtungs - Anlagen geben 
HABAFA- Elemente und -Batterien 
hochwertigen elektrogalvanischen Strom und bieten Ge- 
währ für unbedingte Betriebssicherheit. 
Illustrietes Musterbuch A erhalten Sie kostenlos 
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KUNSTGEWERBLICHE 
KLEINMÖBEL 


Hutschränke/Blusenschränke Stiefelschränke 
Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische 

1 WäschetruhensParavents usw. nach 10 
künstlerischen Entwürfen 


D. R. C. M. 707 421 D. R G. M. 715037 
D. R. W. Z. 234 000 


Beizverfahren D. Reichspatent 


Nur Quolitẽtserbeit / Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellinge webe / Konstrulction unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 


Neisch & Helkenberg, Hamburg 21 + Zellin-Sperrholz-Möbelwerke 
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Vertreter in allen Ländern 
der Welt gesucht 


Alfred R. Kraus & Co., Berlin xo 55 


Telegramm- Adresse: Magnetkraus, Berlin 


Codes used: ABC 4% and 5% Edit. and Liebers Code 


AAAA RAET TTT: 


Mr biffen, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Hydraulische 


PRESSEN 


und Pren pumpen 
Radrelfen pressen 


mit Einhebeverrichtung 
z. Aufzichen v.Vollgummireifen 


Wein-, Obst- und Beeren- 
pressen, Oliven- u. Samendl- 
ressen, Lederobwelkpress n, 
Riemen. u. Leder- Leimpress en. 
Furnierpressen, sowie Pressen 
für die verschiedensten 
Verwendungszwecke. 


Maschinenfabrik u. Pressenbauanstalt 


Bergmüller Co., Vaihingen a. F., Stufigt. 


HEL- OFEN 


in vier Ausführungen 
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POTTHOFF & FLUME 


Lulsenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


N, 


Runde, Flächen- und Ver- 
dampfungs-Kühler für Milch 
und Rahm /Milchbassins 
und Käsewannen / Milch- 
filter für große Leistungen 


Friederich Stamp, Bergedorf 6 
bei Hamburg 


Necunelf?! Topireiniger „PUTZI“. 


Konkurrenzloser Massenartikel 


Topfreiniger „Putzi“ ist aus Metall, mit einer glatten 
und gebogenen Messerschneide. Für jeden Haus- 
halt unentbehrlich. Jede Hausfrau ist Käufer, da 
er Topfbesen und Scheuerlappen überflüssig macht. 


Suche Großabnehmer 


für diesen Millionenartikel. 
Original- Probekarton .. 100 St. M. 48.50 fr. 


Nachn. 
Original-Probekiste 2000 St. M. 950.— fr. Bahnstation 


Alleiniger Fabtikant: A. I. Saaneider, Eiperfeld Telephon 3240 u. 4377 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 
sofort oder kurzfristig lieferbar 


VULKAN:WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


— — 


Telegr.-Adr.: 
Vulkanwerke 


SCHNELLBAUAUF ZUG 


DRP „ HEXE 7 DRP 
Robert Aebi aCe 


Düsseldorf 


Das Echo 


Nr. 1963 


| Leipziger 
Hoizbearheilungsmaschineniabrik 


Lorenz & Kirsten 
Werke: Böhlitz-Ehrenberg 2 bei Leipzig 


ALLEINIGE SPEZIALITÄ L. 


Holzbearbeitungsmaschinen 
Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- 


i maschinen in erstklassiger Aus- 
führung für alle Holz bearbeitenden 
Betriebe bei billigster Preisstellung 


Export nach allen Weltteilen 


betriebe kennen die Störungen und hohen Kosten, die 
duroh undichte Ventile verursacht werden, und kaufen die 


Y ti Reparatur- Séi we 
en I werkzeuge e ago 
die es ermöglichen, jedwedes Ventil ohne Demontage 


— also in der Leitung oder an der Maschine — rasch 
und sicher selbst durch den Ungeübten abzudichten 


Glänzende Exportspezialität 


für alle Länder, in denen Dampfbetriebe sich befinden 
Listen In Deutsch, Englisch, Spanisch und Französisch 


APPARATEBAU HAGSPIEL 
Ludwigsburg In Württemberg 


Handtourenzähler 


mit Momentnulistellung für Links- und Rechtslauf 


Hub- 
u. Umdrehungs- — Spezialzähler 
ahl 
jeder An ; 1 
Zähler für \ und jede 
Wickelmasschinen l andere Maschine 


IRION & VOSSELER _.: 
Schwenningen am Neckar +: 
(Württemberg) Zéi 
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tüh-, Wärme, Schmelz- Ofen aller Arst WER, Ai 
fen für die chemische u. keramische Industrie d UN, 


Generatoren für alle — 


besonders zur Vergasung von 


Rohbraunkohle und Braunkohlenbrikelis - N Si 
nebst Urteergeeaionung 3 


Hager & Weidmann k 


Bausescilscalt für 1 
Düsseidori aten l. W. WE ` 


liefert prompt 
Drahtstifte, Sensen, Werkzeuge, — 
Landwirtsch. Maschinen, We 
Schrauben, Muttern, Muldenkipper, — 
sowie alle Sorten Stabeisen, Bleche — 
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|METALLWAREN FUR 


Olgewinnung. Neben der ER von Sonnenblumen 
sollte die von Mohnblumen weit mehr in Betracht gezogen 
werden, als es bis jest der Fall gewesen ist. Dazu bedarf es 
nicht einmal der Anlage neuer Landflächen! Im Hamburger 
Stadtpark, der von kundigen Gärtnern im lebten Jahre auber- 
ordentlich verschönert worden ist, wurde Mohn in der jungen 
Tannenschonung gesät. Es ist ein herrlicher Anblick, wie die 
farbenfreudigen, roten Mohnblumen zwischen dem saftig 
dunkeln Grün uppig emporblühen. Gerade der Boden von 
Nadelhölzern scheint dem Gedeihen dieser nützlichen Pflanze 
günstig zu sein. Dieser erste Versuch verspricht ein verhält- 
nismäßig reiches Ergebnis an Mohn und dürfte zu weiteren 
Versuchen auf waldartigen Plaken ermuntern. 

Die Versuchung der Quäker. Eine Flasche Portwein, die seit 
130 Jahren auf ihre Öffnung wartet, bildete den merk- 


| EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT - GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westf.) 


ELEKTROTECHNIK 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, Fassungshulsen, Gewindehülsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowie D.-Z.- Artikel 


„Aufog en“ Gasapparaf 


Bester u. zuverlässigster Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissernent jeglich. Art, wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien, Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen, Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
teilhafteste Beleuchtun 3 bei äußerst billigem 


Autogengas Verbrauc 


‚kann auch zum Kochen, Helzen, 

` Kleinmotorenbetrieb und für alle 

nen! chen Zwecke verwendet werden. 

ein Aretylen! Keine Exploslons gefahr! Nicht giftig! 

Autogen-Gasappnarate können 

überall 0 ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 

Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
= größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienun 


usw. vorzüglich für den Ex ri gt rt geelgne 
Man verlange Prospekte Kostenanschläge 


l. walter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


| Wi Hl. Drehscheiben 


un. E7 für Kleinbahnen von 350 bis 
. x = 760 Spurweite. Ohne Kletter- 
zungen, sofort festliegend, 
ganz aus Schmiedeeisen ge- 
kümpelt. An jedes Gleis 
sofort zu verlegen ohne 
Gleis zu unterbrechen. 


Klemp, Schultz & Co., & K. 


Düsseldorf. 
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würdigsłen EE auf der lekten Quaker- 
versammlung in London. Die Flasche hat natürlich ihre inter- 
essante Geschichte. Ums Jahr 1790 wurde sie von Joseph 
Corney Bevan drei Quäkerfreunden geschenkt, die damals 
im Fleet-Gefängnis eingekerkert waren, weil sie sich aus 
religiösen Gründen weigerten, die Steuern zu zahlen. Trok- 
dem sie sich durch die Leiden der Gefangenschaft schwach 
fühlten, widerstanden aber die Drei als strenge Temperenzler 
der Versuchung und öffneten die Flasche nicht. Vielmehr 
fertigten sie ein Protokoll an, in dem sie bestimmten, die 
Flasche solle nicht eher geöffnet werden, als bis es „eine 
freie Kirche in England gäbe, die nicht mehr vom Staate 
geknechtet wird“. Auf der Quäkerversammlung erhob sich 
nun die Frage, ob „der Augenblick zur Öffnung der Portwein- 

(Forfsegung S. 2561) 


Slänzt in einer Sekunde, da wieder 
teine Terpentinölware wie vor dem 
Sriege. 


Ittedensware ift mit Banderol verſehen. 


„ORANIER“ 


Zimmerheizöfen . Qualifäfsmarke 


Frank'sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


H:Wilhehmi Gab 


Mulheim < Parr 
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F.W. Hofmann, Breslau 


Hansa-Metall-Werke 


Gmb. Holzbearbeftunset 
Feuerbach -Stuttgart a Möhringen-Stutigart seit 1853 
Sondererzeugnisse: Abteilung: Metall-Preß-Werk Telegr.: Hofmann, Gatterfabrik 


Kugelkompressions-Ventile D-R-P Breslau 


Kugeldurchgangs- und Eckventile 
D- R-. P 


Sonderge biet: 
Warmpresserei 
Gepreßte, gezogene und ge- 
stanzte Formstücke in allen 


Benziufilter u. Wasserabscheider 
D.R.P Metallen u. für alle Industrien 


Fassonstücke u. Anschlußmuttern 


Konus in allen Metallen · Bolzen i 
aller Art. Schmierapparate usw. Zieherei 
f. d. Automobil-, Flugzeug-,Explosions- Stanzerei 


Titan- Hochleistungs- 
Hochhub-Sägegatter 


motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung 


Tabakschneide - Maschinen 


t dë Wickelformen-Pressen „Wiekelformen“ 


Spezial-Fabrik 


für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren- Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT . Gegr. 1870 . EXPORT 
Brunnenstraße 24 
Telegr.- Adresse: Formencohn, Beri 


W. Schale, Plellenberg convert IN! A| 
| Fabrik gegründet 1887 + (Deutschland) | II) II IT i 


Messing-Treppenstangen \ 
und -Ösen, Messing-Trep- ALPACA-ERSATZ-BESTECKE ` 


wittekind-Fahrrä ider | 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, We A 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in er 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 1 


pen- u. Vorstoß-Schienen, l SPOREN 
e in allen Ausführungen 
Messing-Teppichschienen, Flachspiral. 


Trittbrett- u. Profilschienen 
für Automobilkarosserien, in 
Messing, Aluminium u. Eisen. 
Messingüberzog. Eisendraht. 


Auslandsvertreter gesucht. 


STRUMPF- U.ÄRMELHALTER 


herstellen als Spezialität und liefern prompt 
und äußerst preiswert 


HESSE & AREND G-M-B-H,KALTHOF 


Werkzeuge 


aller Art, nur alleın la. Qualität 


| Komol. Bestecke | a 


Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Winkelswerkzeug 


Anlagen 


von 3000 bis 500000 
Cal. in fast allen 
Größen sofort greil- 
bar, gediegene Aus- 
führung, leichteste 
Bedienung 


Georg Müller 
Maschinenfabrik 
Magdeburg - Wilh. 3. 


S Specialwerk für 
Sall'sche Ketten, 
f Transmissions- 
a Treibketten. 


Gebrüder Herlítzí us So est 


Maschinen- und Werkzeugfabrik. 
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flasche nunmehr gekommen sei“. Die Versammlung verneinte 
das aber und neigte der Ansicht zu, daß die Flasche wohl 
noch recht lange ungeöffnet werde bleiben müssen. 
Rauchlose Dampfeisenbahnen. Infolge der Kohlenknapp- 
heit sind in Darts Versuche gemacht worden, Rohöl oder 
„Mazout“ für die Heizung der Lokomotiven zu verwenden. 
Die Versuche waren so befriedigend, daß bereits 200 Loko- 
motiven der französischen Eisenbahn jekt mit diesem neuen 
Heizmaterial betrieben werden. Die Veränderungen, die an 
den Maschinen vorgenommen werden mußten, sind weder groß 
noch kostspielig; es mußten nur an Stelle der Kohlenbunker 
Tanks für das Ol eingebaut werden. Das neue Material ent- 
wickelt keinen Rauch und man verbraucht davon nur etwa die 
Hälfte an Heizstoff, als bei der Erzielung der gleichen Leistung 
durch Kohle notwendig wäre. 
Wie man in der Mongolei heiratet. Die Frage, wie 
man in der Mongoki heiratet, wurde vor einem fran- 
zösischen Gerichtshof erörtert, der die Ehe eines jungen 
Diplomaten mit einer amerikanischen Schauspielerin für un- 
gültig erklärte. Die beiden hatten sich nämlich in der Mon- 
golei geheiratet, und zwar hatten sie sich von einem belgischen 
Missionar trauen lassen. Das genügte aber dem Gericht nicht, 
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aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
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rofifrei 


Mafchinenfabrik ` 
u. Apparatebau 


I; Ewald Oehler 


| \ BERLIN_-NEUHÖLLM 


y Weißand-Ufer 42 


Werra-Str. 34 a. 


Für den Großhandel. ` 
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Haustrinkkuren! 
UT e 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


Emaili 
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sondern es erklärte, die Trauung hätte entweder von einem 
französischen diplomatischen Vertreter vollzogen werden 
müssen oder, wenn ein solcher nicht zu finden war, nach mon- 
golischem Brauch. Die beiden Formen, in denen in der Mon- 
golei eine Ehe abgeschlossen wird, sind nun noch nach uralter 
Uberlieferung Raub und Kauf. Im ersteren Falle flieht die 
Frau auf einem Pferd davon, und wenn sie von dem sie ver- 
folgenden Bräutigam gefangen wird, dann ist damit die Ehe 
ohne weitere Formalitäten rechtsgültig geworden. Wenn sie 
dem Bräutigam dagegen entkommt, so muß dieser befrübf 
und unverheiratet wieder nach Hause reiten. Beim Kauf 
richtet sich die zu zahlende Summe nach dem Alter und dem 
Wert der Erwählten. Der Mongole schäkt eine Frau nach 
andern Gesichtspunkten ein als der Europäer; er bezahlt für 
ein junges Mädchen höchstens fünf Kamele, dagegen für eine 
Witwe ım Alter von 40, die wegen ihrer Lebenserfahrung und 
Tüchfigkeit am höchsten geschäßt wird, 30 Kamele. Bis- 


weilen kauft man auch eine Frau schon für ein paar Pfund 


Reis. Da der französische Diplomat seine Frau aber weder 
gekauft noch geraubt hatte, so wurde die Ehe für ungültig 


erklärt. | vepe, 
(Fortsetzung S. 2563) 
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aller Art 


offeriert laufend 
lieferbar 


F.A.Brunöhler, Bottrop 


in Westfalen 


Feder-Ringe 
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zur Schraubensicherung) 
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WIEDER- WIEDER- 
VERKÄUFER VERKÄUFER 
GESUCHT GESUCHT 


Ei rstklassige 


Benzin-Motoren |? „ 
GERHARDT-KIE 


Kaz Jnh:Kalcher e Kıenholz _ 
GENFACRIk HANO- 


TELEGR- ADR.: FEDERWAAGE, HANNOVER <> CODE =A 295% 
ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG , DRESDENER HOF ZIMMER 59-60 


für Kartonnagenfabriken, Buch- 
bindereien, Bürstenfabriken, 
Brauereien, e EEN I 
fabriken, Kratzenfabriken, W 
blattfabriken etc.,sowiesämtliche $ ` 
Artikel für jede Art Weberel fer- A ` 


ech wir als langjähr. S 
D. R. P. 113236, O. ft. d. M. 125896 u. 494717. Truck. und Zugfedern, 


Federn für jeden Verwendungszweck nach 2885 oder — a aus 
Stahldraht in Ia. Ausführung. Heiner & Co., Hohenlimburg 1 


modernster Konstruktion für Klein— 
gewerbe und Landwirtschaft bauen 


MASCHINEN- UND MOTOREN FABRIK 
SCHARRER & GROSS » NÜRNBERG 


Burgstädter Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


Fernruf 144 Burgstädt i. Sa. Tel.-Adr.: Werkzeug Burgstädt 


Präzisions-Gewindebohrer 
in allen Arten und Dimensionen. 
Erstklassige Ausführung — la. Material — Kurzfristig lieferbar. 


Ketten, Kettenräder, Elevatorteile 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Hachen i. Westi. 


ByWERKZEUGE 


für Metall- und E E 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden A, 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356157 


Rheinische Waaseniahrik 


August Freudewald 
| Mettmann (Rhid.) 
x 


Tafelwaagen 
System Roberval 


Spezialität: _ ui E mg, WW i E Spezialität: 
KETTEN eg e Dane a Gm a KETTEN 
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Normal-. % 
Se" spar-Herde 


DW 


fum 


Laufgewichts- 
Tafelwaagen 


NEUHEIT! £ : — E Wamsler-Werke 
* München 


Fernere Spezialitäten: 


Dezimal waagen nuien System Beranger 


SPEZIALFABRIK FÜR 
„Perle“ 


und 


E Bee 


Original-Ausführungen 
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Was kostet ein Ohr? Ein reicher junger Kubaner Frank 
S. Cusada hat in New Yorker Blättern eine Annonce auf- 
gegeben, in der er ein menschliches Ohr verlangt, und zahl- 
reiche Briefe erhalten, in denen Männer aus allen Weltteilen 
und allen Ständen sich bereit erklären, ihm für Summen 
zwischen 2000 und 100 000 Dollars ihre linken Ohren zu über- 
lassen. In einer Unterredung mit einem Vertreter der 
„Sun“ erzählte Cusada, er habe Angebote von Leuten, die 
zugleich eine Blutuntersuchung über ihre vollkommene Ge- 
sundheit vorlegen können. Einer der Briefe, die er erhielt, 
lautet: „Ich bin ein sehr hübscher Mann mit vollkommen 
schönen Ohren. Schon viele haben sich in meine Ohren ver- 
liebt. Ich bin gern bereit, ihnen eins meiner Ohren für 2000 
Dollar zu überlassen.“ Ein Londoner Blatt kabelte an Cusada 
das Angebot eines südafrikanischen Soldaten, namens O'Hara, 
der die Bescheinigung eines Londoner Arztes vorwies, derzu- 


-folge seine Ohren vollkommen gesund und vortrefflich aus- 


gebildet sind. O'Hara bittet um besondere Berücksichtigung 


seines Angebotes, da er eben geheiratet habe und das Geld 


nötig brauche. 


Geschirrketten 


und Geschirre 


liefert als Spezialität 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- u, Eisenwarenfabrik 
Fröndenberg (Ruhr). 
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F. F. Schulze & C? 


Meß werkzeugfabrik 
Leipzig-Connewitz 10 


Meßhalle Markt, Kabine 13b 


NIETEN 


von den kleinsten 
Abmessungen bis zu 
13 mm Stärke fertigt ap 


Westiger Nietenfabrik 


ERNST DICKEL 
Westig in Westfalen 


Vertreter gesucht 


rohre mit 


Preislisten und Muster kostenlos 
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W. SEMER $ 


DÜREN e 


Telesr.-Adr.: Semer Dürenrheinland ës 


Sämtliche Eisen- u. Metallwaren für Innenausstattung 


Portieren-⸗ Garnituren 


in den verschiedensten Ausführungen 
Treppenläuferstangen mit Osen / Eisen- 

nahtlosem Messing- 

überzug 7 Vitragenstangen 
Verzinnte Gardinen- 


und Schrank- 


stangen 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren (Rhld.), Berlin und Brüssel 
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Eine amerikanische Abstimmung über den Frieden. Inter- 
essante Zahlen über die wirkliche Stimmung des amerikani- 
schen Volkes gegenüber dem Friedensvertrag veröffentlicht 
Jan C. Hannah im „New Statesman“ auf Grund einer Ab- 
stimmung, die an den amerikanischen Universitäten stattgefun- 
den hat. Danach sprachen sich für den Friedensvertrag 3945 
Lehrer und 33 409 Studenten aus; gegen den Friedensvertrag 
überhaupt stimmten 486 Lehrer und 11073 Studenten. Dem 
Frieden mit dem Lodgeschen Vorbehalten stimmten 1244 Lehrer 
und 19917 Studenten zu. Für einen Kompromiß zwischen dem 
Lodgeschen Vorschlag und der Stellung der Demokraten traten 
4352 Lehrer und 40437 Studenten ein. Aus diesen Zahlen 
geht jedenfalls hervor, daß der größere Teil der amerikani- 
schen Universitätsmitglieder den Friedensvertrag in seiner 
jetzigen Gestalt mißbilligt. 

Postpakete und Postfrachtstücke nach Norwegen dürfen 
nach einer Mitteilung der norwegischen Postverwaltung vor- 
läufig nur bis 3 kg schwer sein. Das Höchstmaß dieser Pakete 
— Länge und Umfang zusammengemessen — ist auf 170 cm 


beschränkt worden. 
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Vertreter in allen Ländern gesucht 
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PALLEN: PRESSEN 
PRESS-FIX 
fur alle vorkom- 
menden Zwecke. ę 
Für Kraft- und 
Handbetrieb in 
bestens bewähr- 


ter Ausführung 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 


Korrespondenz in allen Sprachen 
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| Hagnei- 

AV Taschenlampe 
Brennt ohne Batterie! 

Y Elektrisches Licht 


durch Ziehen der Kette. 


Nur einmalige Ausgabe, 
aher billigste Lampe. 


Magnet - Fahrrad - Laterne 


erzeugt kostenlos elektrisches Licht. 
Elektrische 
Haarluitdusche „Phönix“ 


mit Hitze-Regulierung. 


PHÖNIX-VERLAG G. M. B. H. 
Charlottenburg D 5, Dernburgstraße 46. | 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz liefern 


RH N 
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GEGRÜNDET 1887 


EN 


für Auto, Motoren, Benzinstationen 
€. Spedi, Hannover-A,, Türksir, 11 


Schmiedeeiserne 
Fenster 


für einfahe und doppelte Verglasung 


Elektr. Neuheiten 


hervorragender Qualität 
fü 


EXPORTEURE 


J. B. Rombach, Metallwareniabrik 
KARLSRUHE IN BADEN 


Elekiroiechnische Artikel 


WERKZEUGE FÜR ELEKTROTECHNIKER 
GRÖSSTE LEISTUNGSFÄHIGKEIT 


M. Ollendorfi, Abt. J. W., Köln, Hohenstauienring 61 
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Otto Türcke, Dresden- Coschälz. 


R. Zimmermann 
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lieferbar. 
Miihzentrifugen VERTRETER GESUCHT ʻi 
baut seit 1895 nach Bayerische 1 Ya 


Schleifsteinwerke Michael Ankenbrand 
Eltmann a. Main 82 (Bayern) 


bewährtem System, 
wegen ihrer Zuver- 
lässigkeit besonders 
Lden Export geeignet 
C. E. LIST 
Maschinenfabrik 
Naumburg - Saale 


Elektrotechn. Materialien 


Spezialitäten; 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
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futter, Schaufeln, 
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Schutz marke 
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Chile als Land der Verheißung und Erfüllung für deuische 
Auswanderer. Eine Landes- und Wirtschaftskunde von 
Professor Dr. Otto Bürger. Mit einer mehrfarbigen 
Karte. Geheftet 21 M., gebunden 28 M. Dieferichsche 
Verlagsbuchhandlung m. b. H Leipzig. 

Prof. Dr. Otto Bürger, dessen weit verbreitete „Reisen 
eines Naturforschers im tropischen Südamerika (Columbien 
und Venezuela)“ seinen Namen bekannt machten, bietet hier 
eine ebenso vielseitige wie gründliche Landeskunde Chiles, 
unter eingehender Berücksichtigung der Kolonisations- und 
Existenzmöglichkeiten für den einwandernden Europäer. Sein 
achtjähriger Aufenthalt im Lande führte ihn im Auffrage und 
unter Förderung der chilenischen Regierung auf zahlreichen 
Reisen durch alle Zonen des langgestreckten, sämtliche 
Klimate der Erde umfassenden Gebietes und lehrte ihn Land 
und Leute, Produktion, Lebensbedingungen, Handel und 
Gewerbe usw. aufs gründlichste kennen. 


Das Echo 


Neues vom Biichermartt 


An der Hand neuesten, bisher noch nicht veröffentlichten 
amtlichen Materials und unter sorgfältiger Benutzung der ein- 
schlägigen Literatur gibt Bürger eine lichtvolle Darstellung der 
gesamten kulturellen und wirtschaftlichen Entwicklung des 
Landes bis auf die Gegenwart, wobei die Zeit in und nach 
dem Weltkriege naturgemäß ganz besonders ausführliche 
Berücksichtigung findet. 

So wird Chile als Land und Staat, als Glied der Weltwirt- 
schaft und als Einwanderungsland in zahlreichen, die Über- 
sichtlichkeit und Benukbarkeit des Buches fördernden Unter- 
abschniffen von überraschender Vielseitigkeit gründlich und 
doch jedermann verständlich geschildert. 

Ein eigenes Kapitel über Einwanderungs-Aussichten und 
-Bedingungen nebst den amtlichen Vorschriften für Einreise 
und Niederlassung, hochwillkommene Tabellen uber die Aus- 
sprache des Chilenischen, Münzen, Maße und Gewichte, die 

(Forlselzung S. 2567) 
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KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
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Kataloge frei 


Petroleum» 
Starklicht » Lampen 


von 100—1500 Kerzen, 
mitu ohne Luftdruck. 
Beste u. billigste Beleuchtung 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 
Straßen Restaurants 
Plätze usw. 


„Autofax“ 


Continental- Licht- und 
Anparatebau-Beseilschafl 


Frankfurt a. M. 


Telegramm - Adresse: 
Continentalicht „ 433 


Ohne Luftdruck Nr. 390— 300 Kerzen 
Nr.532 =1200 Kerz. 600 


/Fritz Schulz j jun) 


AKTIENGESELLSCHAFT 


ess 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Zur Messe 
in Leipzig 
DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


5 =?’ Zwerg ~ . 


ji Gen fu ea Nr 
(ar fürflammrohru.Köhrenkessel | 
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Preislisten in allen 
Sprachen postfreil 


Überall anwendbar 


x% 


Berlin SWG 1, e f. 


Batterien 
Elemente 


liefert seit 20 Jahren 


Friedrich C. Eschenbach 


Berlin 859 
Kottbusser Damm 79 


Isolierband 
Ruban isolant 
Insulating tapes 


STAN DARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


Lampen ohne Luftdruck 
Über 400 verschiedene Modelle ` 


für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe. Kirchen. Lagerplätze, Straßen» 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


Katalog 39 frei 


Postadresse 
Adresse postale 


Isolierbandfabrik 


Komm.- Ges. 


Elberfeld 


Zerkleinerungs- 
Maschinen 


komplette Anlagen 
für alle Zwecke 


p iccolo Standard-Licht-Gesellschaft 


das Feuerzeug für i 
: San. Frankfurt am Main liefert 
za Die elegante Welt KE 
Feinste Arbeit Herm. Schmidt, 
Lange WC Dresden 5. 


Na Stets funkti 
rend. Niemals g elb 


= werdend Vn d 
lich für Reklame. 
6 versch. Dessins 


hydraulische, Ballen-, Pack., Fournler, 


Nickel 

Versilbert Asbestzementplatten-, Wein usw. 

Vergoldet Hydraul. Preß pumpen in allen Größen 
Muster nur gegen M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Voreinsendung von — a Spezialfabrik hydraulischer Pressen 
M.30.— für versch. — oi 3 


Ausführungen. 


lern Fabrik Baer & Co. 


Berlin S 14h 


ch {o 11 
* 
en vorhanden 


* TT Eege 


aller Art 


Staufferbüchsen, Selbst 

Fler. Tropföler, Schmier- 
pumpen. Schmierpresten 
und Olrei niger usw. 


Paul Klinger 
Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


Elektr. Ventilatoren 


Elektromotoren 
Gleich- und Drehstrom 
ELEKTRO-WERKE HENGST 


Export - Abteilung M. 
BERLIN S 42. 


KERSTEN D BRASCH N ; 


FRANKFURTA Kä. BERLIN -Yy - 


Glasinstrumente 50000 Stück 
Thermometer aller Art Mei 
est hungrig, L Okima Karbid-Lampen 
Tabletten-, Pillen-Gläser, Fiolen, Ampullen Ç — Ampullen, 
— — — — $ (esst. i Tabletten- u. 
Rollrandflaschen h 5 die besten kleinen Pillengläser, 
CR ikal“ nac i | > ` i id. tl. Thermom. 
pe 2 z u Muster | || ln Export-Karbid Lampen ä 
Deag Derek A i sof. vom Lager lieferbar Retorten,graduierteMeß- 
asinstrumenten- u.blasemballagenlabrik CS geräte, Spritzen usw. 


Großbreitenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: Glastischer 
Zur Messe in Frankfurt a.M.: 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5267. 


íabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
früher Altenleld i. Thür. * 
Korrespondenz: Span.. engl., franz. 


Elektr. Kochplatten 


110 Volt und 220 Volt 
Willi Paschen, Hagen i. Westl. 


* 


—Sichein - Heiallwareniabrik 
Heilbronn a. N. 


Znassseesegeeeeesgedeggeeeseed 


Arnstadt 


| für Tinten, 


Stets das Neueste in 


e Kleinbeleudiung 


| Farben, Solideste Verarbeitung 
| Lacke, Putz- EXPORT-FÜLLBATTERIEN 
wasser, Me- kompl. Mustersendung geg. Einsend. v. 250M. 

| dizin,Essen- Elektro-Dauerlicht-Fabrik 
zen, Pillen, HANS FALK, Berlin $ 42 
d Tabletten Luisenufer 44 , Telegr.- Adr.: Efalampe 


Parfüme Telephon: Moritzplatz 13760 
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landesüblichen Abkürzungen, ein 12 Seiten umfassendes Truppen den wider bolschewistische Schreckensherrschaft 
Schlagwortregister und eine das Land in drei verschiedenen mühsam ringenden Finnen zu Hilfe eilte, die Hauptstadt ent- 
Maßstäben darstellende mehrfarbige Karte nach dem neuesten setzte und die Erlösung Südfinnlands vom roten Terror 
Stande bilden den Schluß dieser zurzeit wohl zuverlässigsten vollendete. Dankbar gedenkt das finnische Volk des Anteils 
Landes- und Wirtschaftskunde von Chile. der Deutschen an seiner Befreiung und hat auch dem nieder- 
Finnland im Anfang des XX. Jahrhunderts. Herausg. im Auf- gebrochenen Deutschland seine Sympathien bewahrt. Der 
trage des Ministeriums der Auswärtigen Angelegenheiten. Pflege der deutsch-finnischen Beziehungen kommt das vor- 
Helsingfors 1919. Druckerei der Finnischen Literatur- liegende Werk zugute, das sich die Aufgabe stellt, in um- 
gesellschaft. fassender Weise deutschen Lesern genaue Kunde von Land 
Vom Lande der tausend Seen und seinen Bewohnern und Leuten, Geschichte, Volkswirtschaft, Kunst und Literatur 
hatte die deutsche Offentlichkeit vor Ausbruch des Welt- der finnischen Republik zu vermitteln. Es kommt damit einem 
krieges nur recht lückenhafte Kenntnisse und unbestimmte stark empfundenen Bedürfnis entgegen, denn bisher fehlte 
Vorstellungen. Aus der gewaltigen politischen Umwälzung, es noch gänzlich an einer zusammenhängenden Darstellung 
die in Rußland mit dem Zusammenbruche des Zarentums be- über das Finnland der neuesten Zeit. Das vorzüglich aus- 
gann, rang sich das finnische Volk, das die Reste einstiger gestattete Buch ist durch die gewissenhafte Art der Dar- 
Freiheit heroisch gegen die zaristischen Unterdrückung- stellung vor allem als zuverlässiges Nachschlagewerk zu 

» versuche verteidigt hatte, unter harten Kämpfen zur staat- empfehlen. 

lichen Unabhängigkeit empor. Mit der Geschichte seines Die Einkommensbesteuerung der Erwerbsgesellschaften und 
jüngsten Freihertskampfes ıst der Name eines deutschen ihrer Gesellschafter und die Umwandlung der Gesellschafts- 
Heerführers, des Grafen v. d. Golk, untrennbar verknüpft. formen nach dem neuen Steuerrecht. Ein Leitfaden fur die 
(Forisehzung S. 2569) 


Er war es, der im Frühjahr 1918 an der Spike deutscher 
| IEKIRSCH MONOPOL E 
DORNER A Co., Basel 
richter || | 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirl- 
sobafiskammar. auf Echtheit und Naterreinheit geprüft. 


J. SCHILLER S P 
PIANOFABRIK Gleichrichter 
BERLIN C 54, Joachimstr. 11 a Man verlange Liste J 
EXPORT NACH ALLEN LANDERN |AN Stromsnar - Beleuchtungen 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


Physikalische Werkstätten 


i 
4 5 
$ 
E 


5 


A | Rasteropparate u. Rasterklingen || 


liefert die Spezialfabrik F 


PAUL HENNIG & Co 


BERLIN SO 26, Reichenberger Straße 


"Q 
Lee 


Brennholzkreissägen 

Jauche-Fässer und -Pumpen 

. Schlebkarren 
0 


PELTI 


— — 

ee FIBISCHWÖIIEN 

Ca Syst Alexander 

= > k und Universs- 
schhacker 

"mit 4 Messern „ALBA l 

Schaeidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 


A, TI 


Kleiderbügel 


Streukasten, Rübenschneider 
Strohschnelder, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 

Wendepflüge, Bronnstompol 
Moikereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


d Í h "ie 
Waagen jeder Ari 
insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 

Kran- und Industrie- 


zusammenlegbar, fa- 


Bchel-Kafeemählen ` Rasierapparate briziert als Massenartikel 

| mer S 

Ale Artikel mit Aufuhr sofort leber Siehein, Heilbronn a. K Reinhold Seuthe B Pi Weg EE 
chard Ruth, Berlin SW 19 Metallwarenfabrik Haspe in Westfalen E eiler, Liegnitz 28 


An dar Jorualamer Kirche 2. Tol-Adr,: Autheisen 


Fabrik Chem. physik. Apparate u. Goräloschafen 


PAUL KLEES S DÜSSELDORF 
Telegr.-Adresse: Chemihaus ABC CODE V.Ed. 


21 Sonderleistungen in 
Ber! Pyrometern, Volt und Ampèremetern, Experimentier-Gehalttafeln etc, 
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Einrichtung kompl. Laboratorien, Versuchsanstalten PAE a 
Mobiliar aus Holz oder Eisenkonstruktion — Eigene en 
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IMMAN. MEFFERT TH.HARTHANN2SCHULTZE 


GEWEHRFABRIK ,/SUHL-THURING. FLACHGLAS-GBOSSHANDLUNG 
i | LEIPZIG 


BERBSTERSTR.O 


REMO" 
2 o οοοοοοο EE 00000000 9 
: Repetierschrofflinte : 
! „Remo“, zweischüssig, ; 
leicht, sehr preiswert; SPIEGELGLAS 
: Jagdgewehre der ver-: SCHWARZGLAS 
! schiedensten Arten, wie Z ALABASTERGLAS 
: jäufer, Büchsflinten, : DRAHTGLAS 
„ Pirschbüchsen ROHGLAS 
d idis ORNAMENTGLAS 
FA — 
— P KLARGLAS 
œ * FENSTERGLAS 
2 RIPPENGLAS 
* MATTGLAS 
| KITT een PAPPE 
Angebote auf Anfrage. Lieferung nur DRAHTANGCHRIPT FLACEOLAS. FERNRUR 19861-1904 


an gewerbsmäßige Wiederverkäufer ZUR MESSE: MESSHAUS BAUMESSE. 


A T 6 FG 5 
Waffenhandlungen, Sportmagazine als Vertreter gesucht MAR 40 ANG CG STAND 129 
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WILHELM KOCHERSCHIEIDT 
METMAMN-AHEINLAND 
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kaufmännische Praxis von Dr. jur. etrer. pol. Albert 
L. Pariser und Dr. jur. et rer. pol. Walter 
Feilchenfeld, Berlin. Preis 3 M. Verlag von ]. 
Bensheimer, Mannheim. 

Die vorliegende Schrift ist wegen ihrer knappen und 
übersichtlichen Fassung ein unentbehrliches Hilfsmittel für die 
verantwortlichen Leiter von Erwerbsgesellschaften und deren 
Gesellschafter. Sie ermöglicht den Gewerbetreibenden, sich 
in ganz kurzer Zeit die für sie notwendigen Kenntnisse anzu- 
eignen, da sie in vorbildlicher Form aus der Fülle der Steuer- 
geseke die für die Erwerbsgesellschaften einschlägigen Be- 
stimmungen zusammenfaßt und in gemeinverständlicher 
Fassung gegenüberstellt. 
Mara von Herders indische Ehe. Roman von Helma von 

Hellermann Verlag Heinrich Finck, Leipzig 1920. 

Das Problem der Eheschließung zwischen Angehörigen 
zweier verschiedener Rassen steht im Mittelpunkt dieser 
spannend erzählten Lebensgeschichte einer deutschen Frau. 
Der Roman führt mitten hinein in die rätselreiche Natur und 
Geisteswelt Indiens, wo die Überlieferungen einer uralten 
hohen Kultur mit der immer tiefer eindringenden Zivilisation 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 


G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,@G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 


Porträt-Bijouterie 


hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche, Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan-Grabplatten. 
Illusırierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


JULIUS SCHLOSS & Co. 
Frankfurt am Main 79 


Milch- 


Separatoren 
CYKLA und FIR O 


60, 100 und 140 Liter Stundenleistung 
Beste Celler maschinen 
Stärkste und schnellste 
Lieferung 


* 
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Dr. Ernst Meyer 


Separatorenfabrik 
Berlin-Weißensee, Cehder Str. 18 
Cel- Adr.: Merfiro, Berlin- Weißensee 
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des Westens stumm, doch leidenschaftlich um die Herrschaft 
über die Seele eines in Fesseln liegenden Millionenvolkes 
ringen. Dieser Kampf gegensäßlicher Strömungen findet sein 
persönliches Spiegelbild in der Gestalt des Radschputen 
Byradjee, ın dessen Adern sich indisches Fürstenblut mit dem 
Blut einer europäischen Mutter vermischt. Abendländische 
Erziehung weist den Prinzen auf die Verbindung mit der 
Kultur des Westens, die ihm Mara von Herder, eine deutsche 
Offizierswaise, in reinster Erscheinung verkörpert. Sie folgt 
seiner Werbung, gefesselt durch den fremdartigen Reiz des 
edelblutigen Inders, und laßt sich von ihm nach seiner Heimat 
führen, wohin den Prinzen nach dem Tode des alten Maha- 
radscha die Herrscherpflicht ruft. Die Festigkeit des Liebes- 
bundes und der Charakter des jungen Weibes wird durch die 
neue, seltsam veränderte Umgebung auf eine schwere Probe 
gestellt, zumal da der Ausbruch des Weltkrieges mit seinen 
auch in die Verhältnisse Indiens tief einschneidenden Folgen 
sie fast gänzlich von der Berührung mit den Kreisen ihres 
früheren Daseins abschließt. Ihre gefestigte Persönlichkeit 
zeigt sich den Prüfungen gewachsen, allein der Einsamkeit 

(Forlseizung S. 2571) 
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Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


| 


Verkauf 
nur an 
Grossisten 


Erste deutsche Spezialfabrik in Karabinerhaken 
jeder Art 


Gasarmaturen 
aller Art 


Gebrüder Jacob, Zwickau i. $. 43 


Gasglühlicht- 
brenner 


EBELSBATCH AMMAIN 
Schleifsteinwerke 


mi maschinellen Großberrieb . Eigene Steinbrüch 
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ALUMINIUM-.STAHLWAREN 


1 Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasiermesser, Rasierapparate 
rüstung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u. Scheren jed. Art 


Bei allen Anfragen erbitte stets genaueste Beschreibung LUDWIG PETZOLD e ESSEN-BREDENEY DRAHTWORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 


und Mindestmenge — Briefwechsel möglichst deutsch 


J.M.MAUTHE a 
GEGRUNDET 1860 VILLINGEN „ Se i ` 3 En. BADEN GEGRÜNDET 1600 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowie alle Arten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowie alleArten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


ag ee MarkeeEff-Eff 


vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- 
Garnituren usw. lieferbar ıose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 


ot Reisszeugce® 


für die ganze Welt 


Ausf hrung. Wir sind die leistung fähigsten 1 
in bezug auf Preise und Lieferung in obigen 
Artike n und liefern beide as Spezialität festen Preisen bei fester Liefer- 


frist laut illustrierter Liste Nr. 36a 


„VAYA“ Gesellschaft m. b. H., Berlin SW 68 
Telegramm Adr. Reibzeuge Berlin 


KRAUSE & LUPSCHAT 


METALLWARENFABRIK 


BERLIN S0 16 ; Stammhaus / LEIPZI 
Cöpenicker Str. 111 / BERLIN S016 Reichsstraße 8, 1.Etage 


1 für - Haarschneidemaschinci 


D Rasiermesser, Rasierapparate, Klingen dafür aug 
K Uhrfederstahl „Diabolo“ die Wunderklinge genannt 


e SH Pierde- Verzierungen, 

x ge = scheren. Möhelibeschläge, Farben, Lacke, 
66 We Bimsteine. Werkzeuge aller Art. Dlamant-, Glas» 

9 P ee noen Weiz- u. Abzichsieine, 
99 Schleifscheiben, Schleifräder, Schleifmaschinen. Vertreter gesuch 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek bei Hamburg Deutschland). 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir unsern 


Amtlich geprüft und warm empfohlen 
Prosp. m. Gutachten u. Attesten gratis 


CLOETTA A MÜLLER, STUTTGART N Wunde N eege nn 5 
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KH 


Peltzer & Co., Neuenrade i. Westf. 
Abtellun Abteilung 2 | 
WW Elektr. Heiz- u. — Jnstallationsmaterial 


| Schnallen, 
Ringe usw, 


Hassenariikei aus Draht | 
\ fabriziert 
Wilhelm Gral, Dahle 222: 2 


Wir fabrizieren 
folgende Spezialitäten und sind 
darinaußerordentlich leistungs- 
fähig in bezug auf Preise un 
erstklassige Ausführung: 


ABTEILUNG! 
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POPULAR MERKUR dh, Tu l * Di í d Stoßbälle » Faustbälle 
EMIL HERMES ~» Stahlwarenfabrik ||| “4 g 


Merscheid-Solingen Tee e ee 
Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern e Rasierapparaten 
Rasiergarnituren » Rasierklingen 
Abziehapparaten =» Streichriemen 


EILUNGII 
aD Koffer 


wullt Aktentaschen » Kupe 
ln ho, SE Schulranzen aus bestem Kernleder 


Pferde: (Sielen-) Geschirre 


u.Zubehörteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kornb 


Haarschneidemaschinen Ochsen-Geschirre 
Taschenmessern „ O 
In allen Ausfüh 
EES G. & S. SCHUMACHER 8. M. B. H., 


32 7 Grüne 5 2 
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und dem verzehrenden Heimweh nach der in Todesnot ringen- Prof. Plate, die mit ihm geführten Kämpfe, die Kränkungen, 
den Heimat halt der Korper nicht Stand. Leise verlischt ihre deren Ziel der greise Gelehrte wurde, werden hier mit ver- 
Lebenskraft. Aus den Armen des geliebten Mannes strebt dienter Schärfe beleuchtet und gegeißelt. Heilborns „Lear- 
ihre sehnsüchtige Seele hinweg, einer anderen Heimat ent- tragödie“ ist ein Kampfruf, aber, darüber hinausgehend, eine 
egen. würdige, bei ihrer guten Ausstattung jedem Haeckelverehrer 
Farbige Schilderungen von starker Bildkraft vermitteln willkommene Erinnerungsschrift, ein Andenken an den großen 
eine reizvolle lebendige Anschauung der indischen Wunder- Gelehrten. Eine Anzahl Bilder zeigen uns den Denker und 
welt, in deren Rahmen sich Mara von Herders Lebens- Forscher in seinem Arbeitszimmer, das Plate später zerstörte, 
schicksal erfüllt. bei der Grundsteinlegung des von ihm geschaffenen Museums, 
Die Leartragödie Ernst Haeckels. Auf Grund von unver- als rüstigen Siebziger und endlich auf dem Totenbett. Ein 
öffentlichten Briefen und Aufzeichnungen Haeckels, sowie faksimilierter Brief von Haeckels Hand zeugt für das schwere 
der offiziellen Akten dargestellt von Dr. Adolf Heil- Unrecht, das ihm seine lebten Lebensjahre verbitterte. 
born. Mit vier Erinnerungs-Bildertafeln und einem Auto- Erwähnenswert ist auch der von dem Maler Eddy Smith ge- 
gramm. Umschlagzeichnung nach einem Holzschnitt von fertigte Holzschnitt des Haeckel-Kopfes, der den Umschlag 
Eddy Smith. Hamburg-Berlin, bei Hoffmann & Campe. E dee als Dokument dauernden Wert besikenden 
uches schmü 


Preis 4,50 M. 

Von der Tragödie eines Großen handelt diese Schrift. Keynes, John Maynard: Die wirtschaftlichen Fol- 
Von dem Martyrium des Mannes, dessen Schaffen, wie das gen des Friedensvertrages, Übersetzt von 
kaum eines zweiten unserer Tage, deutsche Wissenschaft in M. J. Bonn u. C. Brinkmann. Einzig autor. Übers. aus dem 
aller Welt beruhmt und hochgeehrt gemacht hat. Ernst Engl. (VII, 243 S.) Gr. 8°. 1920. 10 M 

(Forlseizung S. 2573) 


Haeckels schmähliche Behandlung durch seinen Nachfolger 


HERMANN ALBERT BUMKE 


Berlin SW 68 / Inh.: F. & G. KRAUSHAAR 7 Berlin SW 68 
Stettin / Duisburg 7 Königsberg i. Pr. 


Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen 7 Isolierrohre 7 Isolierte 
Leitungen 7 Taschenlampen 
Batterien/ Feuerzeuge 
Koch- u. Heiz- 
apparate 


"7 


— 


Angus Müller 
Merscheid-Solingen 
Rasiermesserfabrik 


Rein Aluminium- 


Fleisch- u.Schmortöpfe,Milch-, 
Schöpf-, Schaum- und Saucen- 
löffel, Eßgabeln, Eßlöffel und 
Teelöffel, Vorleger, Siebe etc. 


„BISMARCK“ 
BesfeMarke der\Welt 
Gegründet 1892 


Sofort lieferbar 


RHEINEN & GER 
Aluminiumwaren 


Lüdenscheid in W. 


Carl Kneusel 
Zeulenroda 


Fabrik von 


edhbearbeitungsmasthinen 


Klempner, Blech - u. Metallwaren -, 
Lampen-, Blechemballagefabriken usw. 
Maschinen zum Verschließen von 


Conservedosen, 


Wers 
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Beiblatt Deutsche Export- Revues Bezug Au a MAQ IT 


Das Echo 


Nr. 1963 


dë e N 2 


(Bee < 


RN 
i SN enz, A 


Carl Faver & Ed. Boecker 
OFLDE W — 


MECHANISCHE DRAHIWEBEREI+ DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


Docu 


WELTBERÜHMTJIND 


Messerschärfer 


mit pr. Stahlscheiben 

1000 Stück = N. 600.— 

1 E 
frei U. 

and Eele Asse 


1 Probepostkolli - 600 St. 400 M. 
franko dort unverzollt gegen vorherige 
Kassesendung. Lieferung sofort 


Oscar Se 
Dresden A. 19 


Bank-Konto: 
Deutsche Bank, 


de 

KISTEN-SCHLIESSAPPARAT a % 
DER DIEBESSICHERE ek. 
KISTENVERSCHLUSS 

VERLANGEN SIE DRUCKSCHRIFI 


verblüffend billig liefern 


` "4 
Vru a? Uhren 
f 
7 , 
5 
1 


aller Art 
in bester Qualität 
Uhren -Exporthaus NOCH | M M ER Emil Hembeck 
Keinath & Co., Brügge 
$tuttgart- Cannstatt Kr. Altena i. W. 


DI PDU-TIDP’ 


NAGELPOLIER/TEIN 


„EMAILLONIT” 


NAGELPOLIER/TEIN 


EMAILLONIT-LIQUID 


FLÜSSIGE NAGELPOLITUR 


eiert Federn und geslanzie 
Massenarfikel für alla Zwecke 
Nyustr.Preisiist.u.Must.z Dienste 


Jakob Theunissen 


solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 
liefert als Spezialität: 

Rasiermesser 

Rasierapparate + Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer»Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen «Scheren 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zu Original reisen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer- 
firma mit erstklassigen Referenzen, 
Muster nur gegen Bezahlung. 
Karl Koblischek, Wien VII 
Westbahnstr. 41 E hösterreich) 
Gegründet 1904 


Korrespondenz: engl., franz., hollënd 


85 ALLEN FREM MIDEN SPRACHEN 


| L 
vor mit allmäh- 


Pur" KR 


EFE 
parega NEUTE al Dn eem: Bosohenk; Bider 
Sa a Ha "i ` Besatzschnallen,Agraffen eto. 
E BINDER ARETE E, 
ch E HAMBURG -BERLIN 
nn ZENTRALVERKAUFSKONTOR, 
0.RÖSEkE HAMBURG-BILLBROOK Wandicuerzeug 
Stuttgart, i Unentbehrlic 


Seestraße 58 für Haushalt 


u. Restaurants 


Rahmen 


Tascdıen- 
oval, rund, achteckig usw. für Postkarten, E iam 
Photos. Bilder. | $ sët u. 
Franz Eckert, Buchholz-Sachsen. À 


Tuben-Tubes | Ce 


| Luxusausführung 
prıma essing 
vernickelt 


N 


ZINNe und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und bedruckt, 02 l e Ze 
Spritzkorken, Schraubkapseln eto. liefert als langjährige 

C. Berckmüller, Durlach, Baden. 


Spezialität: 


Feinbürſtenwaren 


Zündungen unbegrenzt 
2 Eine Benzinfüllung 
hält wochenlang 


„MKlepper-Boot‘ 


re das ideale 
Z S æ Wander- jeglicher Art, wie: Ga asanzünder 
= 22 boot, best. > Der wirksamste 
3 8 aus pat. 
> 5 


Kleiderbürſten, Haarbürſten 


zerlegb. 


en eg 
hölzer 


-. «<7 Holzstab- on Feuer 

gestell m. w ween Segeltuchüberzug. uſw. Desgleichen Jee apen, Gasanzün- 
zeugen, Taschenlamp 

a. Meer, reißend. Gebirgsbächen und d dErsatzsteinen in F Friedens- 
allen Binnengewässern erprobt, ca. H Schrubber * führung sofort lieferbar. 
12 kg schwer, kl. zusammenlegb., ver- Fibre: > 2 Inelke 
8 N und Handtasche. wie: Scheuerbürſten Chemische Fabrik Zün H 
zei Bestellung M. 1200.— Anz. eins. * n 
Erfind. und Alleinfabrikant Johann waren Pressen RICHARD KROCH 
Klepper & Co., GmbH., Rosenheim andfeg Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 


a. Inn (Bayern). Ill. Katal. 19 C, M. 5.— 


-Adr.: Zündnelke, dÄ" 
Vertret. überall gesucht. Tel.-Adr.: Zü 


<> 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft) Deutsche, fpo Bezug zu dehnen 
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— 28. Oklober 1920 Das Echo 2573 
Steiner, Rud., Dr.: Wie erlangt man Kenntnisse d d. techn. Beruf.) Mit über 400 erläut. Abb. u. 1 farb. Taf. 
höheren Welten? (1. II.) 12.-17. Taus. Durch e. 15.—16. Aufl. (31.-40 Taus.) 2 Bde. (XXIV, XVI, 1025 
ausführliches Nachw. erw. (XII, 214 S.) 8°. 1919. 7,20 M. S) 8° 1920. Pappband 30 M. 
Mollat, Georg, Handelsk.-Synd., Dr: Volkswirtschaft- Ribbert, Hugo: Lehrbuch der allgemeinen Patho- 
liches Quellenbuch. Eine Einführung i. d. Ge- logie u. d. patholog. Anatomie. Mit 860 Fig. 
schichte d. Theorie u. d. Praxis, Handel, Industrie u. Ver- 7. umgearb. u, ergänzte Aufl. (VIII, 801 S) Lex. 8°. 1920. 
kehr. 5. Aufl. 18.— 22. Taus. Mit d. Bilde Friedrich 42 M., geb. 50 M. 


Lists, nach d Büste v. Max v. Widemann. 1847/48, (XXXI, + 11. ei , . 
642 S) gr. 8°. 1920. Hiwbd. 15 M. !)! e e 

Violets- Taschenbuch d. Allgemeinen Wissens. Tabellen, i ' ` i d : l 
Hock, Arno, Ober-Ing, Sachverständ: Technisches 


Jahreszahlen u. Formeln aus d. Welt, Kirchen, Literatur, À S 
Kunst- und Musikgeschichte, d Mathematik, Astronomie, Praktikum. (Einbd.: Lehr- und Nachschlagebuch für 
Physik, Chemie, Naturkunde u. Geographie nebst e. Über- Set el E 0 Mitw. v. ES ee? der 
icht d Maße, Gewichts- u. Mün teme u. d. Ch je, raxis un issenschaft herausgegeben. Mit über er- 
x ; eis Tasche erc läuternden Abb. u. 1 farb. Tafel. 2 Bde. 17.—20. Aufl. 


d. Weltkrieg. 14. Aufl. v. Violets Taschenbuch f. Schüler 
höherer Lehranstalten. (IV, 303 S.) kl. 8°. 1920. Papp- 0 76 Taus.) (XXIV, XVI. 1025 S.) 8°. 1920. Pappband 


A) band 6 M. z : 
i. Hock, Arno, Obering., Sachverst.: Te chnisches Prak- Oechelhaeuser, Wilh. v.: Aus deutscher Technik 
e tikum. Unt. Mitw. v. hervorr. Männern d. Praxis und und Kultur. (XVI, 302 S. m. Abb.) Lex. 8°. 1920. 
ne Wissenschaft hrsg. (Einbd.: Lehr- u. Nachschlagebuch f, Pappband 25 M. 
ir 
eke rr · Aud ; 
ereus — 
lt EE Gebrūder Wolff 
AN A. Robert Mahl & Co. Neheim I. Westfal 
f Thermometer- „ ët Gegründet 1833 a 
Die Fabrik Frauenwald I. Thür. 20 Älteste deutsche Fa-. 
Zwelgniederlassung: Dres den-A. 3 = a * SH und S 
— Lüttichaustraße Nr. 21 etal waren aller Art 
— FFF e male Spezialfabrikate: 
y "E EE 8 Laboratoriume Eegen dE eeh und 1 
us reinem Aluminium FG ampen, Petroleumkocher und Heiz- 
5 d , , öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek- 
d in allen Gröfsen | R 8 e trische Beleuchtungs- u.Heizkörper etc. 
ei | 93. A ü 2 l = Maasenifabrikation von 1 Iackierten 
zI und emaillierten Stahlblechreflektoren. 
LU 12 Neumeyer. er Einkochapparate. Karbidlampen. 
, Se A . Größte Leistungstählgkat - Export nach allen Ländern 


ER RETTET EI 


yer -Arisfosfigmaie 


F: 4 » 5.5 3 6.8 
sind Universal-Anastigmate höchster 


Musikwarenfabrik. Me 


C. A. Doerfe/ / Brunndöbra í. Sa. 


— Leis tungs fü hlgke it N Laut, 
wu Gegründet im Jahre 1848 2 Landschaft 
. por Ben. Farben - Photographie, Reproduktion 
n We 

| „Bedeuien de Fa brik fürs f Katalog Nr. 3 kostenlos 

Gi ndharmonikas / Wiener . 
0 CC E SE - Spezial - Objektive für 

x d Musik- m 2 rojektio Ki ; | 
eg — — I Zus 
— ; Es e e 

RSE Trioplan F: 3 


ik 
1 


Speuol-Anesfigmete von außerordent- 
lich hoher Lichtstärke für 
Kino-Theater 


Liste Nr. 3 über Projekiions - Optik kostenlos 
OPTISCH-MECHANISCHE-INDUSTRIE-ANSTALT 


HUGO MEYER & CO., GÖRLITZ (Schl.) 


Jagdwaffen 
jeder Art — 1 | 
A „Remo“ - Repetierschrotflinten, Flobert- | 
Büchsen, Revolver, automat. Pistolen 


(Mauser- etc.) sowie alle Arten Jagdartikel Man 
Hefert prompt ge verlange Katalog 


Wilhelm Meyer, Waffen engros 


NÜRNBERG, Tucherstraße 13 „ Telegr.-Adr.: Energie Nürnberg 


at sit HILL ir 
E - 


SE Auen 


e 
— 
ba 
D 


` 


Ki 
— aT 
ent Fre $ 


Spritzen aller Art in Glas 


Chirurdisch-Pharmazeutische Instrumente, Masscnartikel 
LIEFERT PREISWERT 


Gebrüder Hofmann, Glasinsirumenienlabrik 


u warenmanufaktur 
GUSTAV ROTHSCHILD & co. 
FRANKFURT a. MAIN / NIDDASTRASSE 41 


Export von Mundharmonikas, Accordeons Ba 
e , Bando 
mm Konzertinas und Musikwaren aller Art Wide 


P. J. TONGER 
KÖLN AM RHEIN 


| Gegr. 1822 i 

e Musikalien- und 

x er Siraße 

1 Berlin W 66 Lei pr ABC 5. Edition Instrument. en-H. andlung 


auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu “in 


6 


934253 66 
9 006600664 60% „% 


N 


Katalog auf Wunsch 


CHWARZ WALD (H. GOTHA) 


Export nach allen weltte len 
T. Trautwein! sche Pianoforie-Fabrik 


Firmagründung 1820 


= Wir bitten. bei allen Anfragen 


Nr. 1963 


Pap el Kinds ALLER ART 
erof all kinds | Toules sortes de papirs 
Rapeles de todos generos] Carte di ogni genere 


Metallwerke v. Balkowsky & Kielblock 


Aktiengesellschaft, Heegermühle l. Eberswalde, Prov. Brandenburg 
Armaturenfabrik, Metaligießerei, Apparatefabrik, Eisengießerei 


—— . — 


Anfeıtigung von Armaturteilen und Apparaten 
nach Zeichnurg u. Muster / Metall- u. Eisen- 
guß in allen Legierungen / Spezialität: Dünn- 
wandiger homogener Guß für Marinezwecke. 
Lieferung v. bearbeiteten Gußteilen, Schrauben 
und Fassonartikeln / Schleiferei, Schweißerei. 


UI 


Leitungs- u. Beleuchtungs-Armaturen 
für elektrische Anlagen auf Schiffen 


eingeführt bei den ersten Werften des In- und Auslandes. 


au IT 


DN 


‚Telegr.-Adresse: 
Galkiwerke. 

J) Fernsprecher: 

/  Heegermühle 


| 


Aa "HA 


WII 


ITU 


ENTE 


Blechblasinsirumenie 


„Marke Zimmer mann“ 


4 


werden von allen Kennern G 
wegen ihrer reinen Stimmung, E 


Ereisliste 


eee 


Spezialität: 
Lieferung ganzer Orchester | 


Jul. Heinr. Zimmermann | 


LEIPZIG 


Querstraße 26/28 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt. Deutsche Expori-Revue” Bezug zu nehmen. 
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Sofort lieferbar: 


bis 5ton Lastkraftwagen, Schnellastwagen, Spezial- 
fahrzeuge, Lastzüge, Personenwagen bis zu 50 PS 


DUX - MAGIRUS - PRESTO - VOMAG 


DEUTSCHER AUTOMOBIL- KONZERN (D. A. K.) G. m. b. H. 
Leipzig Tröndlinring 4 


dee 2 des, . fr 2 Cé , Ge WIR d 2 u, e, e,, — de r 2 , , Lise 


EE 


a WINKELSPIEGEL 
UND -PRISMEN- 
NIVELLIERGERÄT 


Sonder -Projpekte 


NEE 
THEODOLITE 


a) 
KTIEN- FÜR OPTIK 
ESELLSCH. Zë Si u. MECHANIK 


CASSEL 


Hen, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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2574 Das Echo 


Metallwerke v. Galkowsky & Klelblock 


Aktiengesellschaft, Heegermünle b. Eberswalde, Prov. Brandenburg 


Armaturenfabrik, Metaligießerei, Apparatefabrik, Eisengießerei 


Nr. 1963 


PAPIERE ALLER ART 
Paper of all kinds Toutes sortes de papiers 


UNTER 


Ae 


Anfe: tigung von Armaturteilen und Apparaten 
nach Zeichnurg u. Muster / Metall- u. Eisen- 
guß in allen Legierungen / Spezialität: Dünn- 
wandiger homogener Guß für Marinezwecke. 
Lieferung v. bearbeiteten Gußteilen, Schrauben 
und Fassonartikein / Schleiferei, Schweißerei. 


dit: bl, A, e 


Jl 


KOHLENPAPIER 
PAPIER CARBONE 
CARBON PAPER 
PAPEL CARBONO»? 


ne N] 


Leitungs- u. Beleuchtungs-Armaturen 
für elektrische Anlagen auf Schiffen 


eingeführt bei den ersten Werften des In- und Auslandes. 


Telegr.-Adresse: 
Galkiwerke. 

Fernsprecher: 
Heegermühle 


N WERNER & ROOSEN 72 
LE 5% \ i Slommhaus 0 
8 COLN- RHEIN 
Sveignederl. 


A 00 


NI 


1 Les map 
share: 


ELFPON Ne AS A 8386 A 3696 A1520 | 


SU N 


m 
| „Marke Zimmermann“ 
- : 
= werden vòn allen Kennern At leichten Ansprache u. saube- È 
z wegen ihrer reinen Stimmung, Eg y ren Arbeit hochgeschätzt & 
_ l 
- Spezialität: 
: Lieferung ganzer Orchester | 
= 2 | © d 
a Jul. Heinr. Zimmermann 
S LEIPZIG | 
= Querstraße 26/28 | 
£ | ` 
E EE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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28. Oklober 1920 


- Das Echo 


2 20 . ume, 


G "7 7 
t ladi, E 
7 Gees Ä 


fahrzeuge, Las 


DUX - MAG 


Leipzig | 


NIVELLIER> 
INSTRUMENTE 
THEODOLITE 


DVevlangen Sie 


AKTIEN- 
GESELLSCH. 


2 TE? 


tzüge, Person 


DEUTSCHER AUTOMOBIL- 


WË? e 
Ef 


DEF 


RZ ARE 
4 eee, d 
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2 
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Sofort lieferbar: 
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Al Al 2 
S G 2 . Ø 
Ee 2 
, D, SE 
LT, 


7 DH 
RG 


* eee, 
7 7, 
e "e 


DR 2 e, 
e, G, 


HH KG 2 , 


bis 5 ton Lastkraftwagen, Schnellastwagen, Spezial- 
enwagen bis zu 50 PS 


PRESTO - VOMAG 


KONZERN (D.A.K.) G.m.b.H. 


Tröndlinring 4 


GE 2 E 


UND -PRISMEN- 
NIVELLIERGERAT 


Sonder -Projpekrte 


FÜR OPTIK 
u. MECHANIK 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export. Hevue" Bezug zu nehmen. 
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Das Echo Nr. 1963 


2576 


M.F.RachalssCo. ||| pxp :. Spezialität: 


Hamburg, Jarrestr. Nr. GOU — l — miedeeis 
GEGRUNDET IM JAHRE 1832 —. | 


Reichhaltiges Musterbuch gratis und 
fre nko. Export nach allen Weltteilen, 


A.M. KRAUSE 


Preßwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


Moderne Grabgitier, 54 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preisliste 15.— 


Moderne Vorgartengitter, 69 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preisliste 0 M. 15.— 
Flügel und Pianos || a aANT mum 
in Iropenkonstruktion 
Zerlegbare Pianos 


Man verlange Kataloge Ex 


(ürt Benhin, Gori 
SAA 


Linder Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik aw Ohligs- Solingen |f 
TASCHENMESSER — N 1 ` 


RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


Gm 
T TE 
Marke-Primar. uad III, HIN Il be 
W. RITMÜLLER & SOHN G M.B.H., GOTTINGEN 


Camera e Modelle auf Verlangen 
Die älteste Pıanoforte-Fabrikin Deutschland 
GEGRÜNDET 1795 GEGRÜNDET 1795 


Pianos u. Flügel 


mit wunderschöner, unvergleichlicher Ton!ärbung 
und äußerst angenehmem, leichtem Anschlag 
SPEZIALITAT: Patent-Doppel-Resonanzböden-Pianos und -Flügel 


16 Goldene Medaillen und erste Preise D, R. P. Nr. 108318 
Besondere Konstruktionen für jedes Klima. Energische Vertreter gesuc 


IHN 


2 


Erste, daher zuverlässigste Bezugsquelle für Instrumente 
August Dürrschmidt 
Musikinstrum.- u. Saltenfabrik ` Markneuklrchen 1. S. 30 


= Preisliste frei 


PIANOS 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fabrikation für Übersee 


Musikinstrumente 
aller Art u. Saiten 
Höchste Leistungs- 
fähigkeit / Maßige 
Preise / :pezial- 


Optische Anstalt 


N. FELLHEIMER 
Stuttgart » Gegr. 1842 


R.Görs&Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


rlügel - Pianos 


In bester Vollendung 


Berlin N.93 
Prager Platz 4 und Dresdener Str. 40 


Glasschleiferei/Brillenopfik 
Meniskengläser / Schufzgläser / Lor- 
oneffen in allen Metallen/Hervorragende 
Neuheiten in Metall-Efuis versilbert, ver- | > 
nickelt usw. für Brillen und Pincenez Re HUN, 


V Metallwarental | 
ELGERSBURG iI THUR 
Vë Abt Grossfabrıkation € $ 
Manikuren u. Ei: 
aller Art f ir jed Ar 


| Sämtl, Sanitäts-Bedarfsartikel 

Metallwaren / Verbandstofte = h 
Als Sperisinär 
Irrigatoren 
Leibwärmer 


53 —. E AA A 
Deutsche Bücher 


Zeitschriften > Musikalien 


Exportbuchhandlung 


Prospekte und Ver- Friedrich & Co, Bremen 
zeidınisse gra 1157 Fehrfeld 13 


Solo KIRSCHEN AYE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug OI Kaz 


28. Oklober 1920 


Spielwaren 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre, Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


Ahi ` 2 y pa 2 F i 
es "eg ý Schreiter & Zinke, Dresden, A. 
\ e — 2 Räcknitzstraße 1, I 


Vertreter allerorts gesucht. 


= WAGEN D. R. p. 


Berühmt wegen [eines þielena leichten 
Laufes, das ideal eines jeden Jun en,weil 
mit Freilauf ahne Kurbel und toten Punkt, 


BLITZWACEN-FABRIK, C. m. 0. H. 
Hannover, Sedanftraße 30 


TRIUMPHON 


Sprechapparate wieder lieferbar 


um Verlangen Sie sofort Kataloge um 


TRIUMPHON 
r A: 


Musikinstrumente aller Art 
Pianos, Flügel, Harmoniums, Geigen, Lauten, Gitarren usw. 
liefert nach allen Weltteilen 
MUSIKHAUS SCHULZE / ZWICKAU I. SA, 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


AusländischeEinkäufer 


. besichtigen täglich 
die ständige usteraustellung 
Abt : Spielwarenund Puppen 
" < Bijouferie aller Art 

Spez: Berrisſeinu Elfenbein 
Echfe Lederwaren und 

Jmifafionen,Perlfaschen 
" + Phonographengerahmfe 
Bilder und Neuheiten 


Großfabrikanten von 
Sprechmaschinen 
und Zubehör 


BERLIN SW 


Kreuzbersstr. Nr, 7j 


Sofortige Verladung nadh 
Ländern erhalten Sie bei 


DARDICUS+ 


burg -Brandstwietez 


Kriegs- Briefmarken 


} ij 7 Sarre I. Ausg. 27.— |10 Plebisz. O.-Schlesien 15 — 20 Liechtenstein 21.50 
23 Kowno 950 11 Plebisz. Schleswig 19— 9 Thurn u. Taxis 30.— 


Elckiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 


43 Riga Befr. 7.50| 8 Russ. Südw. Arm. 25.— 15 alte Montenegro 15— raphen-Einrichtun 
See N) Polen Reichstag 15.— | 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45 — 36 Deutsch.Kolonien 60.— Kinematog pne gen 
100 verschiedene Kriegsmarken 45.— 300 verschiedene Kriegsmarken 450 — 


200 verschiedene Kriegsmarken 180. 500 verschiedene Kriepsmaärker 960. 
MAX HERBST o MARKENHAUS» HAMBURG 75 


Illustrierte Preisliste auch tiber Kriegsnotgeld kostenlos, 


JAMES ISAAC 


Berlin SO 16, Adalbertstraße 59. 


Stets vorteilhafte Neuheiten in Genrebildern 
in runder, ovaler und achteckiger Rahmung. 
Photographierahmen in allen Gröben. 
Famillenrahmen, Konfirmations-, Kommunion-, Helligenbllder, 
Bekannt leistungsfähige Fabrik von 


Se Elektricitäts - Gesellschaft 


„A-Ess Klemm 
in Hartnickel, Gold- N 


er u. Brillen 


va Double und Horn 


Dieser naturpolierte 


Postkartenrahmen 
mit Patentstütze 


kostet M. 36.— p. Dtz. 


Ki 


1646 AL 


Lorgnetten —— 
Lupen. Lesegläse _— 7 


e A 4 — 2 : < 
Reiseandenken, Photographierahmen. ar eter À 
Zur Messe: Sortiment Postkartenrahmen, I Pa: ket, ent- B om . N | 
Reichshof, II. Stock. halt. 3 Dtz. sort. M. 120. geg. Voreins.d. Betrg. Thermometer Fitmagtündung 187] 


„JUNDES“ 


Arbeiier-Koniroll- Apparate 


Karten-System 


Wäduer-MHontroll-Unren 


aller Systeme 
‘N 


Fabrikmarke 


Constructions paten- 


& ted 7 Constructions 
\ $ a H brevetees / Konstruk- 
) + K ` , tionen patentiert 
a — x L | 
Á I K e Unsere Marke bürgt für Ia. Qualität 


Jauh & Schmid, Schwenningen (Württbg.) 


Uhrenfabrik. Teleph.: 128. Telegr.: Jundes Schwenningenneckar 


TELEGRAMMADR;EFRI DA 


n bitten, bei allen Anfr eigezunyh nehmen) Q [C 


agen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Export-Revu 
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FRURFT 


Nur im günstigen Einkauf der Er- 
folg! Also müssen Sie mit den neuesten 
und solidesten deutschen Industrie- 
Erzeugrissen vertraut werden: 
diese finden Sie in unserer großen 


Wochenschrift 


6 wertvolle Beiblätter für alle 
wirıschafts-technischen Gebiete 
Massenverbreitung 
im In- und Ausland 
Probeheft bereitwilligst 
Als Kundenwerber EE 

Halbjährlich M. 


UD DEUTSCHE 


INDUSTRIE EBLATY 
STUTTGART 


SEEDIENST A.-G. n e 
*. erscheinen zurzeit: 
Schiffahrt-Zeltung 
Organ für See- und Binnenschiffahrt, Schiffbau, Überseehandel, 
Seeversicherung, Seefischerei, sowie zur Förderung aller Ver- 
kehrs- und Wirtschaftsinteressen. Bezugspreis für das Ausland 


vierteljährlich M. 30.- jährlich M. 120.- einschl. Bestellgeld. 
Für Deutschland vierteljährlich M. 10. - und jährlich M. 40. —. 


Schiffahrt- Jahrbuch 1921 
unentbehrliches Nachschlagewerk für alle mit der Schiffahrt in 
Beziehung stehenden Kreise, ein Wegweiser für See- u. Binnen- 
schiffahrt, Versicherung, Im- und Export, Spedition usw. Um- 
fang 500 Seiten. Enthält wichtiges Adressenmaterial für Firmen 
und Behörden und erscheint im Oktober d. J. Vorbestellun 

preis in Deutschland M. 20.—, im Auslande nach den Be- 
stimmungen der Außenhandelsstelle für das Buchgewerbe. 


Seedienstschiliüssel 
telegraphisches Kürzungsbuch für Seeschiffahrt und Ver- 
sicherung. Preis: Mark 132.— und Valutazuschlag. 


Tabellen zur Ermittelung von 
Telegrammverstümmlungen 
Preis: Mark 11.— und Valutazuschlag. 


In Vurbereit.: Kommentar zu den deutsch. Seeversicherungsbedingungen. 


Berlin SW 18 Ha 
Krausenstr. 38 39. Seedienst A.-G. Seien er: 


KAIM 


4 4 
Pianinos Unverwüstlihe Transpo- 
Flügel nier-Vorrichtung f. Flügel 


Ge ründet u. Pianinos x Erstklassiges EEE ETWEZEBK EBK EEK EN GEN G GN E. 5 
1815 Fabrikat » Seit 70 Jahren 3 für Sonbonnioron H „Dartümerie u, Puger 
$ in allen Weltteilen bewährt Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, | geblümt u. einfarbig 


Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis 
M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. — 


F e Kaim & Sohn G. m. b. H., Kirdiheim-Tedk, Wiibe. Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 


Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER & CO., DRESDEN- A., Freiberger pan 21 
Luxuskartonnagen- und Papierwarenfabrik 


ARMATUREN 


für Dampf, Gas, Wasser und Elektrizität 
auf ‚Spezial - Automaten - Maschinen hergestellt 


Richard Mün cheberg -Brandenburg (Havel) 


Schraubenfabrik 


die blanke Schrauben, Muttern und Fassonteile für die 
Elektrizitäts-, Apparate-, Feinmechanik-, Loko- 
motiv-, Werften-, Maschinen- usw. Indu- 
strie herstellt, sucht in allen Ländern 


VERTRETER 


die bereits in diesen Artikeln 
gearbeitet u.Verbindun- 
gen mit der dorti- 
gen Industrie 
haben. 


A 


F. Butzke, Berlin S42, Brandenburgstr. 75 


leistungsfähige Elektrizitätsgesellschaft vergibt für ihre Abteilung 


ELEKTRISCHE MASCHINEN UND APPARATE 


Motoren. Transformatoren. Anlasser, Hochspannungsapparate u. Ma- 
terialien, Schaitapparate, Meßinstrumente, Sicherungselemente, Por- 
zellanmaterial etc. noch für verschied. Bezirke des In- u. Ausland. ihre 


GENERALVERTRETUNG 


Technisch vollkommen durchgebildete Herren, welche über 
nachweislich gute Beziehungen, speziell zu Elektrizitäts- 
werken. Industrie und Großhandel verfügen und sich 
über erfolgreiche Tätigkeit ausweisen können, wollen 
geil. Angebote mit Referenzen abgeben unter 


O. D. 513 an den Auslandverlag G. m. b. H., Berlin 


Messing -Ventil-Zapfhähne, ½% In großen Mengen, billig. 
Dampf-Muffenventile „ Metallguß in allen Legie- 
rungen und für alle Zwecke, sauber, dicht und billig 


METALLWERK A.VILLINGER 


Spezialfabrik für Massenfabrikation der Armaturenbr. 


BENSBERG b.KULN + FERNRUF 58 


r E rot a 
d BETRIEBE ALLER ART 


eee, 


wählen den zuverlässigen.. sparsamen 


DAMPF-SPAR-MOTOR 
DAMPF SPÄRKESSEL 


SYSTEM FRIEDRICH NEUES M DELL? 
„ Zen Sa TUNG, H ee UI 


- nn 
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® Reklame-Artikel 
> ki wände, Wandtaschen, 


aus Pappe (Kalender-Rück- 
Plakate us w.), Spiele. 
d Fenstervorsetzer, 
| * Bilderrahmen. 
Heinrich O. Brauer junior 
1 "e Dampfprägeanstalt 
LGS TT Buchholz in Sachsen. 


Hermann Meußer 

> Techn. Buchhandlung 
Berlin W 57/13, Potsdamer Str. 75 
hëlt die gesamte technische 
Literatur auf Lager, ex- 
pediert daher schnell und 
bedient sachgemäß. Rat 
und Auskunft kostenfrei, 
— A ed 


etzen Sie ſich 
bei Bedarf 


von Literatu jeder Art? Büchern 
& Zeitſchriften in Verbindung mit 


Weitbrecht & Marial 
100 8 Hamburg Berg 


titrage 28 
Banfverh *Deutime Bank. Nil. Hambura 


ackiertoderlasiert 
preiswertugediegen 


d 


Kinematographen 


für Schulen, Vereine, Theater etc 


Onterrichtskinematograph, ‚Pestalozzi 


i standsvorrichtung und Fern- 
schaltung. Der Apparat hat automatische]: 


Kunstbläftter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 
JOSEPH BARTA 
uxuspapierfabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 
Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hof. 


ASRI“ das neue Kinolicht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- 
scher Strom noch Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI"-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Ersatzlichtanelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 


mit Aluminium-Töpfen 


In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI“-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen,. 
Il Verlangen Sie Spezial-Prospekt 11 


Grass & Worff Joe. 


d 
gn Spezialfabrikation und Vertrieb . SPI PHOTOA RTIKEL 
SE von Kinoapparaten und Zubehör GL —;, GÜTE u. PREIS I cht EI 
Im BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 HEE DURC Den Weera OA ES) 
E Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin SE DER ERZEUGER-FIRMA Kerr.) 
5 Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991 ZE 
` V BERLIN W.30. 
8 Generalvertretungen ells chaft 
j für Freistaat Sachsen gesucht. f P 
g Lagerräume, Reisebeamten vorhanden, % Perlin Jo 
t 
f FRIEDEL & REIBEHOLZ Kaup errpaltg 
f Import. Agentur. Export / Dresden- 5 R 
A hellevuestr Re 
„ (Deutsche Bücher tere o Stahistempel 
r teilhaft in der Stempelmaschinen 
Bücherstadt Leipzig Julius Kräcker 
LEI DÉI 2 18. 
bei Alfred Thörmer, Leipzig 96, Neukölln, Pflügerstr 
Buchhandlung und Antiquariat. 
d 


Briefmarken lau 


ler & Co., Hamburg 6 


Stets Kassakäufer f. kleine u. große Posten 
„r! —. ee 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


f. Blei-, Kopier- 
und Farbstifte. 


MOTORPUMPEN 
KLEINE BENZOL 


MOTOREN 


FÜR BOOTE 
INDUSTRIE UND 


Export nach 
llen Ländern. 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz, Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


MARKE 
Backhauben, Gras-Backöfen 


Kaffeebrenner für den Haushalt 


et U SE M” 


Heizöfen für Gas, Pet: oleum 


und Spiritus, Petroleum - Kocher 


Metallwarenfabrik Preislisten zu Diensten 
MEYER & NISS, G.M. B.H. ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Bergedorf b. Hamburg Meßhaus National 
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alkoholfreie 
; Getränkl 


Ulnerreicht 
in Umsatz 


und Qualitat 


Schellenberg & Shaum, Badarad a. Rh. (Deutschland) 


3 DAS MONOPOL VERGIBT DIE 
Rheinweine edelster Kreszenzen Sinalco: Aki 
Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. naico lenge- 


o nicht vertreten OSCH AR sellschaft, Detmold 


Gesetzlich geschätzt, seit Jahren bestens eingeführte welt- 
bekannte Spezialität, verdankt seinen steigenden Um- 
salz seiner Kervörradsnden Qualität und Bekömmlichkeit, 
Großbetrieben besonders empfohlen. 


Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - Grundstoff. 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 
ERNST REUSCHEL E. CO., LEIPZIG. 


TITTEN e UHT DUTOT 


LEISTUNGSFÄHIGE sucht für erstklassiges, billiges Fabrikat 
SEPARATORENFABRIK tüchtige Vertreter 


für In- und Ausland. Off, unter S. 59 
an Ala- Haasenstein & Vogler, Dresden 


THOMASBRÄU 
MUNCHEN 


> j 4 A d 

5 x ; 2 r 
y DD . 
E Lë 7 A 7 / 


Schutzmarke 


er Garantiert Friedensqualität 
A 13°/, Stammwürze 


Generaldepot der Thomasbräu - Flaschenbiere 

A KREE: MATTER MÜNCHEN 
Telegramm-Adresse: „Ego-Müncen”. A B. C. Code 51h Ed, 
EXPORTVERTRETER: 

Otto Bennit & Co., Hamburg 36, Königstr. 21/23 
Telegr.-Adr.: „Trabajador Hamburg”. Code A. B. C. 5th Ed. 


Lige, ele e P e 


mmm | 
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ScHurz: N e 
MARKE, A CA 


| Franz Fritzsche & Co. 


r AEEEEETITITITITITTITLTT FR 


J. GUTMANN JR. 


Berlin Halensee 


Weingroßhandel 


S EXP ORT 
Großfabrikation : nach allen Ländem in 


Hamburg 39 


enten 


| S Rhein- und Moselweinen 
° ° ge 2 —— 
Synthefischer Riechkörper Größte Leistungslähigkeit! 


ten. : Wo noch nich 

Atherischer Öle « Blüten : 6ʒi Ce 

öle von höchster : Korrespondenz in allen | 
Konzentration || - nn 


* 


Essenzen : e 


EU 


21 


= 


Selle & Co., Magdeburs-s. 


Fabrik ätherischer Gle, Essenzen 
und chemischer Produkte 


Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SEL CO 


NUR SCHLAGER! 


SPEZIAL-PRODUKTE: 


Spielwaren! 
tu or ul 
Ganze Serien Neuheiten 


Original - Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 

rac- und Rum-Essenzen 


‚ 9 ® 
; Für die Zudter- und Konditorei- : 
L 
8 waren-Fabrikation $ 
Garantiert reine Frucht-Essenzen 
Garantiert reine Fondant-Essenzen 
a. Frucht-Ather 
Gewürz- Extrakte und Aromen 
Ätherische Öle 


| Für die Mineralwasser- und al- È 
: koholtreie Getränke-industrie : 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
Limonaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Öle 


Lieferung sofort: 


Baukloh& Co. 


: Farben- und Schaummittel ; Sp í e In aren fa b r ik 
8 Parfum - Kompositionen ° d' 


Künstliche Riechstoffe 
Seifen-Parfüm-Öle 
Ätherische Öle 
Blüten-Öle 


* 


r A fum ell unn gunn Funn - «iii! (it Fu 2. 


) un funn E Inu Wm Fun * mm Firm 2 


MAN VERLANGE MUSTER UND PREISE! 


—— 
— . 


"NUR SCHLAGER!:-: 
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H 

NICOLAUS SAHL 

Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. 

lielen m 

H 8 

2 * 2 Gesundheits- und Tafel wasser 
Rhein- und Moſelweine ersten Ranges, ärztlich empfohlen. 
Birresborner Minereihrunnen Aktien - Gesellschaft 
Gegründet 1810 nach allen Ländern. Gegründet 1810 De Fries-Haus Düsseldorf, Königspiatz 30 — Betriebsstätte: Birresborn (Elsi) 
8E E75 SEENEN 


Künstliche Riechstoffe 
Atherische Ole 


Chemikalien 
Drogen 


le 


Parfümeriegrundstoffe Blütenöle 
KHaulcremepnarfümöle 
JSeifenparfümöle 
Rünstliche 


Riechstoffe Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 | 


Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg $ 


Je!“ Hor Valu min 


Export! Anilin- Grossisten! 


STOFFÄRBEN 


Biusen-u.Wäschefarben - Hulfarden - Gardinencreme 

in Beutelpackg., 100 im Karton. Garantiert trockene Ware. Jedes Quantum 

wieder in bewährter Qualität in allen Hauptfarben sofort lieferbar 
Für Export Ausfuhrbewilligung vorhanden 


CHEMISCHE FABRIK JACOBUS 
BERLIN SW47 - KREUZBERGSTRASSE 30 


Telephon: Amt Lützow 2830 und 2154 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 
Hartgummi-Industrie 
Wiihelm Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


Dosen⸗Abschneide- u. Verschluß. 4 

Abreiß. Apparate maschinen mit Handbetrieb. „ 
d k K udo ten mit 

eg eee eee Makes i n be ab: 
re 29 TOR schneiden und verschlie Dosen 

20 bis 160 cm können 10 mal g baren werden 


E. Schneider & Co. 8 eee 


Rollenpapier · 


un Essence Mirade, Kron-Munder- Essenz 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Excellent for Disturbances ol the Stomach and Bowels 


J. A. W. Curlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


UE 7 
ST È 


E. Sachsse s Co- Leipzig 


Lei 


Ätherische Öle 
Künstliche Riechstoffe 
Hochkonzentrierte Blumenöle 
Essenzen» Fruchtäther 
Unschädl. Farben 
Fruchtöle 


% 
LAHM NL: 


INN 


N 
SR 
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Radium 
Glühkörp er- Fabrik 
Cesellschaff m.b.H. 


htisch 


elin Form und Fa E 
| IR HER 


LITHOPONE 


für alle Zwecke liefert rompt 
und in hervorragender Qualitat 


Chem. Fabrik Marienhütte 
GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
Fabrik: Langelsheim am Harz. 


; Y 7; ' 
H 
5 Ré 
Ä 2 


L 770 + Solothurn . 


Vogelherdstraße Nummer 514 
EXPORT NACH 


Herren- und ie Sg sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Metall 


3 MANN AAR 


Zeichen- und Meßgeräte 


Farben- Fabrik 


E s 
xport-Schlager 
Eika 


Bronze- Farben 


wasserlöslich u. sofort 
BR Ne In 
euteln. „6 Nuancen“ 


Universal- 
Klappstuhl Nr.42 


ELLE FULL OAs 


E ika 
Anilin »Stoffarben 


in Beuteln, „10 Farben“ 


Eika 


Anilin- Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
½ bis 5 Lt. „5 Farben“ 


Ei k a 
Wäsche: Blau 


in Papier- und Leinen- Beuteln 


* 
Verlangen Sie 


sofort Offerte 


Al 


Körnerstraße 19 


Unübertroffen 
in Qualität und 
Preiswürdigkeit 


Unentbehrlich 
für die Garten-, Saal- 
und Strandbestuhlung 
AUSSTATTUNG `: 
für Passagierdampfer 


Tropenstuhl 


da trockenes und gut 
gelagertes Buchenholz 


Dm get, nale 
Aus Buchenholz, dunkelbraun gebeizt und lackiert 
AMMD Feste Preise · Pr ompfe Lieferung 


F. WACKER & CO. + FRANKFURT a. e STR. 84 


FABRIKVERKAUFSBÜRO DER STUHLFABRIK FRIDOLIN WACKER, STAUFEN i. Brsg. 
Telephon: Hansa 5712 Telegramm-Adresse: Uebersee, Frankfurimain 


Preislisten u. Abbildungen in deutscher, französ., englischer, spanischer u. italien. Sprache 
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KAOLIN 


der Geisenheimer Kaolin- 
werke G. m. b. H. 


PAPIERFABRIKEN 


ALLEINVERKAUF: 


C. H. Erbslöh, Düsseldorf 


Import. Export 
Technishe Chemikalien und Materialwaren 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 


Wanzentod . „Radikal“ 
Schwabentod „Radikal“ 
Iäusefod .. „Radikal“ 
Flohtöter . „Radikal“ 


Ungeziefer-Vertilgungsmittel-Fabrik 
Radikal G-m-b- H. Beuthen O. Soil. 


Deutsche Firma sucht in allen Ländern solvente rührige 


VERTRETER 


für chem.-pharmazeutische Artikel, insbes. gift- und geruch- 
freier antisept. Heilmittel bei Wunden u. Seuchen jeder Art. 


Offerten unter R. D. 515 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW19 


2 Berli ; 
Hein Hein 52% 


Ober- und 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 

Gesenkschmiedestücke, 
Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emailllierte Diech, 
schirme,. Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


raraffinpapicre 


ſowie 
alle Arten Papier 
flür wafferdidte Verpakung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig ` 
und bedruckt, Oel⸗Packpapicr, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Paur&Comp,,Dresden-A.J6 


Öegründet 1879 


Das Echo 


Luxuspersonenkraftwagen 


Mercedes, Benz. Opel, Horch, Audi, Presto, Delage. Pipe usw. 


Lastkraftwagen 


Daimler. Büssing, Benz, Mannesmann - Mulag. Hansa- 
Lloyd. Adler, Opel. Presto, Dixi, Fiat, Jeffery usw. 


Lastkraftwagen⸗ 
Anhänger » Traktoren 


gebraucht, aber tadellos durchrepariert, 
garantiert betriebsfertig, liefert 


W. BEEKEN, Maschinenfabrik, SPANDAU | 


Fordern Sie Preislisten mit Abbildungen und genauen Beschreibungen. 


Einrichtung von 


stärkefabriken 


zur Verarbeitung von Kartoffeln, Mais, Weizen, Reis, Maniok 


Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago-Fabriken 


Neuzeifliche Trockenanlagen 


w. H. Uhland G. m. b. H. 
Gegründet 1807 Lei p z 1 O Gegründet 1867 


CHEM. FABRIK BRUGO, A.-G., BRUG 


Gesetzlich geshüer Marke „CEBE“ Gesi sesh 


Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. Ill 
Phenolphtalein puriss. 
Pyrazolon phenyldimethyl. 
Yohimbin-Tabletten. 


Vanillin puriss. 


Acid. diaethylbarbit. 
Argent. proteinic. 
Bismuth. oxyjodgall. 
Dimethylamidopyrazol. 
Yohimbin hydr. puriss. 


Einige komplette 


Tierkadaver - Verweriungsapparaic 


zur Gewinnung von 
Fett, Leim, Fleisch- und Knochenmehl 
sofort ab unserem Lager abzugeben 
entabelste Anlage für 


R 
Großschlächtereien, Leimfabriken, Seifenfabriken 
Henn & Co., Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel.: 17405 


empfehlen wir unsere seit Jahren bewährten 


Gichtn ittel Urol, völlig unschad- 


lıch, und U ro 660 l, 

sofort schmerzlindernd. 
Glänzend begutachtet u. empfohlen v. ersten Autoritäten, 
2. B. Prof. Dr. C. v. Norden, Frankfurt a. M., und Geb. 
Sanitäts-Rat Dr. Gemmel, Badearzt in Salzschlirf, ferner 
(D.R.-Patent), neues bewährtes unschadl. 
Mittelbei Schmerzen jeglicher Art. Kopf᷑ ·, 
Zahn- u. Nervenschmerzen, 


Rheumatismus, Fleber, eg Grippe, intu: 
enza u. geg. die Folgen v.übermaß.Alkoholgenu 


neues bewährtes Schlaf · 
mittel ohne jede Neben- 
wirkung WIRE 


Mekonal 


Preise und Literatur gratis 


DR. SCHUTZ & CO. / Bonn a. Rh. 170 


Interessenten für das Ausland gesucht 


und ſranko von 
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Kommandit -Gesellschaft 57 
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Hammerwerk Plettenberg-Bhf. De 


Plettenberg-Bhi. (Deutschl.) 
Te 


Spezialfabrikatior: 


Heu-, Dünger- und Grabe- eic. 


Gabeln 


Große Posten sof. lieferb. 


Exportverireter William S. Born, 
Berlin W 30, Eisenacher Str. 96 


Auslandvertreter gesucht 


„MOPPLA“ 


Maschinenfabrik Com.-Ges. 
Ferd. Petersen, Hamburg 5 


E eegen 


dt Oh 
) 


Zur Fabrikation von Massen-Ka rtonnagen, wie Zigaretten,, 
Apothekerschachteln, Dosen, Elementhülsen, Attrappen, Spielteller 
usw. liefert komplette Einrichtungen in Maschinen und Werkzeugen 


Brandiser Maschinenfabrik, Inh. Gust. Münzel 
Brandis bei Leipzig / Telephon 81 


Hubert Zeitelmeyer 


Maschinenfabrik ,Conz a.d.Saarl 
DAM PFSTRAS SEN- 


LOKOMOTIVA DAMPFSTRASSEN- 
5. AORTNE WALZEN 
Nr. 586463 und Nr, 738103 D.R. G. M. Nr. 586 463 und Nr. 738 103 
Moderne Konstruktion mit neuer 
Nte rung oe Höchste Betriebssicher 
heit © Bequemste Bedienung e Ge- 
rauschlosester Gang » Günstige Wirt- 


schaftlichkeit, da bei einer 
zehnstündigen Arbeitszeit 
mit einer 14tons und einer 
19tons Einzylinder-Maschine 
ein Kolilenver- 
brauch von nur1 kg 
pro Tonne Gewicht 
und Stunde amtlich 
iestgestellt wurde 
» 
STRASSEN- 
AUFREISSER 
D. R. P. 161996 
und D. R. G. M 
22754 und 257 116 


Erstklassige Aner- 
keunungen u. Referenzen 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


Dr 


zogen 


ké AK „on. 
1% m 


Lë d 


BORGARTZ & ROLLMANN 
ISERLOHN 


eee 8 


TRATT WÄIN 


Fabrikation sämtlicher 
Sorten Nähnadeln x» Stopfnadeln x Stick- 
nadeln x Häkelnadeln x Sicherheitsnadeln Haar- 
nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 
klammern. 


Leitspindeldrehbänke 


Erstklassiges Fabrikat, neu, Spitzenhöhe 250 mm, 
Spitzenweite 1000 mm, Bettlänge 2400 mm, 
Spindelbohrung 35 mm, Nettogewicht 
1650 kg, mit vollständ. Zubehör, 
sofort ab Lager zu ver- 
kaufen. Interessen- 
ten wollen sich 
wenden 
an 


F. BUTZKE, SCHRAUBENFABRIK 


BERLIN Sa2, BRANDENBURGSTRASSE 253 


Prima Ware! SCHEUERTÜCHER! 


Große weiße, sowie graue Handtücher, Masch.- Putztücher, Schlaf- 
decken : Großes] ager i. allen Preislagen -Vertr. überall gesucht 


Curt Knoblauch. Dresden, Steinstr. 5 Tel.: 1942) 


DUNIZEACO 
Fabrik chem. Frodukfe 


der -$ i 


Lisle auf Wunsch 
Drogen SIMPOrT. \ 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Rexyue!‘ Bezug zu nöhmen,) 


Das Echo 


EDELSTÄHLE 


Schnelldrehstähle Werkzeugstähle Spezialstähle « Feil nstal | 


We rkzeug-Maschin 


Sämtliche 


Werkzeuge 


für Metall-, Holz- und Steinbearbeitung 


2586 


Exporteure! Importeure! 


Ein glänzender Ver- 
kaufs-Artikel ist das 


UNIVERSAL- 
Taschen -Hand- 
werkszeug 


Präzisionsarbeit in messing 
vernickelter Hülse. Rosten un- 
möglich. Werkzeuge best. Stahl 


DR SCHMITZ & CO. 
MONCH EN A, 
Amalienstraße 16 


Schrauben Muttern — ; b en 


- natürlicher Größ.) 


Limonaden-ESsenzen, -Extrakte Und JI 


aller Geschmacksrichtungen. ~ Viele Spezialitäten. 


Wichtig für Länder mit Zuckermangel! 


Neuheit! Mit den Süßstoffen Dulcin u. Sacharin 
gesüßte, höchstkonzentrierte n 
(Deutsches Reichspatent angemeldet 
C etränke Nur 4 kg Zur kek 
stellung von 100 ky eee Gr » Frachters sparnis! Verlangen 
Sie unser ausführliches Angebot, es gibt 1 n interessante Aufschlüsse. 
Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 


in höchster rgiebigkeit 


. A EE EE E WC CR E 


725 u — . —— S ˙ͤ¹b eebe ek 


Ovo-Lecithin 958 
Pepton. 90/923 


Kochsalzſrel, vollkommen löslich 


Leite 
„„ 


— 


—. 
VS e "Ne LG r U NN NA 
— Poe Post .... 


in jeder gewünschten 
Menge und Packung 


Andernacher Nahrungsmittel- Fabrik 
Luifhlen & Neumann 


Fabrik gegr. ENEE G MOC abrik gegr. E 
1892 Verfrefer gesucht! ` 189 5 


K 


Beachten Sıe unser EIS Fabrik- Marke 


J. Steigerwald & Comp., Heilbronn a. N, 34 


Essenzen- und Nahrungsmittelfarbenfabrik. Filiale: Karlsruhe i. B. 
r 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald Heilbronneckar. Code A B.C. 5'" Edit. 


| 
| 
| 
all 
5 liefert an Großabnehmer \ 
| 
| 
| 
| 


Gründung 


HUIBUUDOUUUL 


UU I 


| Wehe Ted der 
| Roa7Ten 
und Mause 


WII) 


BRÜCKNER=& DÜSTER 


lel.-Adr.: Düsterbrük Hagen T Westf. Telephon Nr. 3558 
Dër her eeh fc EEN Es 


Alfred Veldung 
Köln 


23 | 
Aluminium: 


Bankverbindung: Code A. B. C. 5. Edition 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 


Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


m Il al m E mm (d 
Il 40 


E Eu | 2 KK d \ | 

| ID | ii | i 

Des 5 fe SA ht D M etimann 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche EEE E RR G | | 


28. Oktober 1920 


Friedrich nen fing 


REMSCHEID 


| Mi 


Qualitätswerkzeuge für Holzbearbeitung 
Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


F Pe, 
— Le d OS 
8 Á 
D S di d 
ei Unia N 
7 Fa. Jullus Graf S. 

CH Dahle (Arnsberg) | 


C Deutschland "4 
Eee oJ f g 


| | \ D 
| MN KÉ 
— = Ne z F 


D 


(gegl. und ungegl.) 


le fern prompt in sämtlichen 
Dimensionen nach allen Ländern 


Peddigrohrmö bei 


Weidenmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- 
Krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Reisekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe uşu. 
Damenkörbe 


Einkaufs-, Kinder-, Zierkö Re Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Ab bungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Willy Gerlach, Korbmöbel und Korbwaren, Höxter i. W. 


eg 
Bezugsquelle für 
Grossisten usw. 


A 


Ferdinand Christ 
R. Diplom-Ingenieur 
“Batterie? A BERLIN SO, Reichen- 
Breto am längfte berger Straße Nr. 154. 


nt ar n fc Fünften! 


rr 


Bleche, Staheisen und Eisendraht 


van den Oord & vom Rothen, Dortmund, Wißstr. 14-16 
= 


j iste Bayerische Spiegel- und Taſeſ , 
Ner rein sein Schrenk & Co., Aktiengese ellsc SS erke 4 
-| Fuerth i.B. ee ` 
gd —— —-—ę— 4 
= Spiegelglas aller Art. » Metallverglasungen |: 
SI Gebogenes Glas Gerahmte Spiegel 4 
i STE EE 


MASCHINEN 


„Victoria. 
(für Kraftantrieb) 


Seit 20 Jahren 
Besonderheit der Firma 


e". Schlüter & Gsell 


Düsseldorf 


MELLENSIS- 


DRESCHMASCHI INEN 


mit m arktfertiger Re.ni- 

E 2 gung. mit Sortiervor- 

KR if x richtung u. Ent, granner, 
Au A 

er reichen durch die Vor. 


zige ihrer Bauart das j 
Vi ‚lıko mmenste. was = 
der moderne Dresch- 
maschinenbau zubieten / 
vermag. Dieselben sind 
sofort vom Lager lieferb. = 


J. A. Sam Maschinenfabrik 
Melle (Provinz Hannover) 


Gegr. 1857 Gegr. 1857 


Horhbmöhel 


in nur erstklassiger 
Ausführung liefert 


75 , Si || Zeitzer Transportkorbfabrik 


Paul Gärtner 
Zeitz (Prov. Sachsen) 


E. Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
Strumpf und Wikiaren Fabrik 


Verkaufskontor: 
E. Richard Dietzsch, Chemnitz i. Sa., Ahornstr.43, eg 


rer Roland-Schemel 


Holzsitz für alle Berufszweige 


aus Eisen mit poliertem 

Vorzüge: Unverwüstlichkeit + Eleganz“ 

Leichtes Gewicht » Größte Handlichkeit 

KeinVerbiegen u Zerspringen der Holzsitze 

Mit und ohne Lehne in allen Höhen, auch rechteckig lieferbar 
Normalhöhe 45 cm 


H. Brusimeyer, Wetter a. d. Ruhr Deutschl.) 


o Herfi-Bäder . 
` beruhigen aufgeregte Nerven und sind: 
"ein hervorragendes Mittel gegen: 
` Schlaflosigkeit, Kopfschmerz und: 
e Nervenabspannung - 
' Muster-Etui mit 24 Kapseln (aus- » 
reichend für 24 Wengen oder 8 » 
: Vollbäder) franko gegen Einsendung: 
° von Mark 8.— 


Hermann Finn: 


EE III, 
' „Herfi-Spezialltiäten“ : 


BERLIN-TEMPELHOF 4 a 


eties Johann Heinrich Kletzin & Co. 


Telegrammadresse: K El PZI G Telegrammadresse: 
Puppenkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Atelier- u. Stativ-sowieKlapp- 
Kameras und Zubehör liefern 


Thomas-Werke 


Fabrik für Photoapparate 
Potschappel-Dresden 


Man verlange Preislisten 


ANANA NINININI NININA NINI NININA NINNIN 


Kurzwaren - Export 
sofort lieferbar: 
Näh-,Stopf-,Steck- u. Haar- 
nadeln » Perlmutier-,Stein- 

nuß-, Horn- u, Metall- 
knöpfe aller Art 

HUGO J. J. HENNING 

Exp.-Abt. Hamburg 36, Posts r. 


Maschinen - Company 


Leipzig. Weststr. 80-85 


Werkzeug- 


$ = k 
maschinen f| Puppen und Spielwaren |||kunststopf-u.Webapparz 
kurzfristig Nleferba Für Hausgebrauch bel Strümpfen, Wäsche und Stoffen 
Spezialität — — Keine Nähmaschine nötig. —— 

* Fa A" Massen - Vertriebsartikel 
r „„ j n n Musterapparat komplett mit Anleitung 

e BS e a ln ES Dane und Probearbeit M. > Kasse vorher, 

i ner Gest Wen Preise für Großabnehmer billigst 

Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg I. Thür. Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen) 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 


S 
3 


OTTO JACOBY & PRAUSNITZ 
Berlin, Fennstraße 15 


Tapetenfabrik 


z * 
N 
$ 


Auslandsverbindungen gesucht. 
Bei lohnender Umsatzgarantie kann und Dekorationsartikel 
Alleinrverkauf vergeben werden. sowie Masken und alle 
RE Kernevalartikel fabri- 
zieren in größter Le 
A.Friedrich Schmitz, Cronenberg (Rhl.) 
fertigt als Spezialität: e dëi Heintz A Kühn, Manebach J Thörıngen. 


Empfehle mich als 


Einkäufer 


für Auslandsfirmen für deutsche Waren. 
besonders Eisenwaren, Werkzeuge. 
Maschinen, Transportgeräte, Fahrzeuge. 


Gefällige Angebote an Auslandverl 
GmbH, Berlin SW19, unt. B. S. 1000 


EY 


Maler-, Glaser- u. Anstreicher-Werkzeuge 


Einkauf 


für große ausländ. Importhäuser 
übe nimmt gegen kl. rrovis. be- 
deutende Fabrikfirma mit reichen 


Alle Loniferen-ÖOla, wie Edeltannen-, 
Fichten-, es u. Tannenzapfenöle, 
Extrakte u. Badezusäize lie- 
fert billigst die Spezialfabrik 
H.Herbsireilh Nady- 


lem 


Beziehungen für alle Branchen der 
deutschen Industriemärkte gegen 
Original-Fakturen. Korr. in allen 
Sprach Ludwigk. Adam, Zentrale: 
Dresden- A. 19. Tel. Adamswerke. 


Freudenstadt 
L Schwarz- 
wald. 


S dnühappamt 
Drahibörsen u. Taschen Handnühappart 
| 


Alleiniger Fabrikant 


Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik Erhard Haller 
Westhsim, G. m. b. H. GA R T 
p Ee STUT be 16 
RE DRI Groe 


Inverkauf für einzelne 
1 noch zu vergeben 


it 
Muster gegen Vore 
sendung von M. 6.— franko 


0 LARR 


ESL d 


uu 


Der Bezugspreis 


für DAS ECHO ist aus 
der TITELSEITE die- 
serNummer zuersehen. 


Ordnungsmäßige Besorgung von 


Ein- und Ausfuhrbewilligungen 


Exportberatun 


8 
I] DIT Kb | TREUHÄND ER A.-G., BER Il N W 


1 


Al) 


r 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen. 


ei p gf Pr P CT 


| 
ffe ˙ 


28. Oklober 1920 Das Echo SS — 2589 
— uyg[—„᷑ O 


= sn — 


= AUG. VORBERG JR. Z VOLMARSTEIN LW 
ZA es SCHLOSSFABRIK Telegramm. Adresse: Vorberg) 


Sofort lieferbar: 
Bleiweiß in Ol, 
Bleimennige, 

Lithopone 


nur garantiert reine 


Vervielfältiger 


Fabrik 
Export 


Spezialität: 


Bessere Hangschlösser für Export 


KOMPRERTTE 


Syndikatsmarken BRAUFREI- EINRICHTUNG 
Ferner: AUS BAYER N 
` tür ca. 1OCOOhI Auss’op HENN & CO. > FA bet "o 
Kieselguhr en verkäuflich I 115 SIr. 18, SS Sa e . 
sowie 


H 
Westenhoff & Co. eue 


Motophoto 


„Die lebende Photographie cc 
| rolf NChlarer g. (ii H TASS Í Mi li 


alle Isolierungsmaterialien 


EMILROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140 und 141 Ä 


gs5ENZ 


für 


Geschäftsverbindung mt Abnehmern von 


Wand- und Bodenplatten sowie Baumaterialien 


uchen 


LEHR & ROKOTNITZ, BERLIN NW 52 


Vertreter 


IT p I 

u. Preisliste ver, n Einsendung; on M. 10 
Volquarts Neuheiten versand 
Hamburg 217 Winterhuder Weg 42 
EEE TUR Eh 


EA NS echt! 


En 


Limonaden- und Likörfabrikation 


"ir in unübertroffener Qualität ne i 
"eh Frucht-Äther, Frucht-Aromen, Kompon.Öle, DI E F U Aa R — * DE éi OU en b erg 
15 z Blüten u.Extrait-Öle, Farben f. Genußmittel 
ge ESSLER & HERRMANN 
SS Chem. Fabrik, A.-G., RAGUHN (Anh.) . D 
Ann tee: sch 
d * Hamburg 36, Gr. Bleichen 6 el. 3,1968 2 
— WARMEZEUGE 
1 spu 
ii egetabilien-Export nach allen Ländern der Erde 
Se d Größte Eeiſtungsfähigkeit 
„ 
a F.L. BITTNER, BRUNN in dayriſchen und böhmifchen 
ar (Tsen.-S1.) Gegründet 1847, Provenienzen 
E ee altes, in jedem Klima bewährtes 
See — — 
Bi Ronfervierungsperfahren 
— CODE: ABC S ed. Improved 
= Tel.-Adr.: Gebtuch 
U 
1 
u: beste Qualitäten 
Ki in allen Größen u Preis- 
. Agen für Blei, Tinte 
Se und Schreibmas hine 
1 Neue Marke „Futura“ 
z Günstige Preise für Export 
=» CG Karl G. Poetzsch, Leipzig 73 
| Fun suna ; Abteilung Radiergummi 
it. : BELEUCHTUNGSKÖRPER : In- und Ausland A ertreter gesucht! | 
S in Eisen und Bronze kunstgeschmiedet E — > 
` S Qualitätsware Kurze Lieferzeit = Sch ütle-L anz-Kolländ Holz are n 
wi mmm mme vumm 
| DAM N 
e — — — ROTTER 98 nach Angabe 
g MOLINEUS_- PARKLAAN Stamm- u.Schnitt- 
l Farbb änder holz jeder Art liefert 
Farbkissen P. ETZ EL 
a Alleinige Oe Ä Holzhandlung u. Holzwarenfabrik 
eigener Handwebere | Gegr.1795 Aschaffenburg in Bayern 
| Molineus & Co, Barmen | 
T ARE | 
d 


Stampf 


für Industrie- 


zur Selbsfausführun 
4 = ep ep $ E? ep ef 

nach alien Welfteilen / Einrichtung der Fabrikafion unfer A 

gabe SE Fabrikafions-u. Verfriebsrechfe / Verfrefter gesucht 


Hannovers che Steinholz-Fabrik 
Hannover „Fama“ G. 1m. h. H. Stuvestr. 7 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. j 


— 


Nr. 196: 


25% 


Verlangen 


Patentierter unerreichbar 

facher - leicht lösbarer - 

aber total sicherer 
Verschluß 

8 

| Schukir-Gesellschaft m. b. H 


| Grüne Schanse 2 Stettin C. I Grüne Schanze 2. 


Baumfällm aschine Sie auch unsere 
„SECTOR“ 


Hanses & Co., Komm.-Ges. 
Lübeck. 
Telegr.- Adr.: Hansonco. 


Apparate em — — 8. — 1 Xpparate für 

Liebhaberund 
8 Stünftıer. 

Illſtr. Katal. 


Prospekte 


ve H 
Nurnbers 


ds o 


Mechan. Buntweberei Metzingen 


We Rege un ans Will Nachf. . s SS 
E J. J. Wendler, Metzingen (Würtibg.) ie 
SOIOTT neie à 
Textil-Werke L Herstellung von Geweben aus 
jicir Brani o en, ee? ce Große Auswahl. 
in roh, gefärbt un edruckt 
VF II. Herstellung von Säcken für Hugo ugi 


Industrie u. Landwirtschaft sowie una 


Strohsäcte. ` 


Penzig 0.1.3, Deutschland 


e : we bat kr großes 
Bindfaden-Spinnerel p APPEN und Papier nteresse g Froë 
E ailer Art 
Baumwoll-Weberei dung, sof, greifbar Heugabeln 
Gegründet i. Jahre 1856 aken 


Hemdentuche / Bettücher A 
G. Neumann, Dresden-A. 50 Tee FORT “ 


Läufer-Weberei | Hamburger Straße Nr. 9 


EEE RESTE —ʒäłw —— x.. . SEEN 
8 / uf 
—— 7 — 2 Drehstrom-Motoren 80 PS. 500 V, 3000 Tour, 


mit Anlaßtransformator zum Antrieb von Pumpen, Kompressoren, Ventilatoren. 


g l Gleichstrom - Dynamo, 140 KW, 230 Volt, 


570 Touren, mit Zubehör, wie neu 


pm Iiearetten f I Gleichstrom- Dynamo, 175 KW, 230 Volt, 


475 Touren mit Zubehör, wie neu, preiswert SNE Deg 
Nur Qualität! 


e Fh. Armknecht, Ingenieur, Frankfurt a. H. 
Tabak-. Zigarettenfabrik 3 
„Lyra“ 


Max Wagowski & Co. 
Saarbrücken 2. 


Säcke aus Papiergewebe 
30X60 cm 


Eilanfragen erbeten 


Franz Kö wing, München, Theklastı. 3 
Telegramm-Adre sse: Köv ing München 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Con Suhli Thir. 


Schwarz und farbig lackierte Vachetten 


für Wagen- und Automobilbau 
Antikmöbelleder « Portefeuillelackleder « Chromrindlack 


F. W. RUHL, LEDERFABRIK, MOLHEIM-RUHR-SAARN 


Bunifglas- 
Papier 


(Vifrauphanie) 
Verlangen Sie Musfer 


Deutschlands 


leistungsfähige Industrie 
inseriert im 


E. HERZOG A Co., LUCKENWALDE b. BERLIN 


H. Schulte - Hemmis Älteste Luckenwalder 
Düsseldorf 87 Bronzewarenfabrik 
Auslands - Vertreter gesumnt. Gegründet 1882 


SPEZIALITÄT: 
Möbelbeschläge 


aa EG GT ——— 


Spezia lität: 
Inaduktions- 
apparate, 
Batterien und 
Instrumente für 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanokaustik 
Endoskopie 


ın gewissenhaf- 
ter und eleganter 
tate 


Mechanische 


Erstklassige 
echte Anilin- Stoff- Farben 


mit der Löwenmarke 
prämiert m. Ehrenpreis, 
goldene u. silberne Medaille 


HEYDES AKTINO: 
PHOT O 


= ` UTC TITEL 
ed Si 


HH 


— een — — 


Ge —— 


28. Oktober 1920 


| ähm hm DE ... . SEN 


EEN 
III 


2 


\Virliefern 


Werkzeuge aller Ärt 
Eisen-, Stabl- und 


Messingwaren 


Bau u. Möbelbe/cbläge 


| JULIUS KREWERTH KÖLN a. RHEIN 
Telephon A. 5747, A. 5748 


— ` 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun 
kohlen und brennbaren Abfallstoffen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. llefert 
A.ROEBELEN, München, Schellingstr.91 $ 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver? 

käuflich. Prospekt gratis.) 


F. H. Richelmann | 


Hamburg JL Barkhoff I 


Export, import und 
Verireiungen 


Export: Alle Landesprodukte 
Spezialität: Porzellane, Ton- 
waren, Glas, Stahlwaren 


Import: Alle Fertigfabrikate 
Find eh 


Islegraphische Adresse: Aikommandit. Code ABC V 


in gefälliger Form, 
tadellos gearbeiter, 
auch große Mengen 


Dei erstklassigen, weltbekannten Harmonikas! sofort greifbar 


Deutsche Orke 
Aktiengesellschaft 


TA UA UA UA UA VA VA UA VA UA UA UA UA UA UA UA 
UA JÀ Vi UA VA UA UN UA URA UA UA A UR A uu 


Mineralwasser:-Verkauf! 
(Tropenfähiger Versand) 


* 


Für altberühmten Mineralbrunnen 
werden geeignete 


VER TRE TER 
in allen Ländern gesucht 


| 
| 

| 

| . 
| 


bearbeitungsmaschinen 


Es handelt sich um eine altberühmte deutsche Heilquelle, von medizinischen Autoritäten 
aller Ausführungen 


zu Haustrinkkuren empfohlen. — Zugleich Erfrisch getränk allerersten Ranges, 

von ganz hervorragendem ack. — Lieferung kann in großen Mengen 
erfolgen, da bedeutende Flaschenvorräte verhanden. Offerten 

unter A. T. 179 an Rudolf Mosse, Annoncen- 

Expedition, Magdeburg, 


erbeten. 


TUTE NAHRUNGSMITTELFARBEN 
ffnilinfarben SEIFENFARBEN 
SN Dr.E. FISCHER, LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 


W. S. Feuerstein e Dresden 16 


Luxuspapierwarenfabrik»Graphische Kunsfansfalf 


Reklame-Plakate und Reklame-Kalender 
- in ersfklassiger Ausführung — 
Gesellschaftsspiele, Postkarten-Rahmen, Kalender 
Heilligenartikel, gerahmite Bilder, Papler wäsche 
Kartonnagendecken, Spielmarken 
— Gediegene und eigenarfige Erzeugnisse — 


Vorzügliche Kugellagerung 
leistungsfähig und kraftsparend 
kräftigste Modelle 
stabilste Bauart, baut als 
Jahrzehntelange Spezialität 


e. W. Emmrich Nchf. | 


LEIPZIG-REUDN TZ 11 
Gegründet 1871 
Telegramm-Adrasse: Emmrich Nchf. 


Schriftgießerei D. Stempel/ A-G 


Leistungsfähigste Schriftgießerei u. Messinglinien- 
fabrik, Holztypen- u. Holzgerätefabrik, Chemigraph. 
Anstalt, Maschinenfabrik / Handsatz-Typen zu 
sämtl. Schriften der Mergenthaler Setzmaschinen 
Schriften für alle Sprachen der Welt / Akzente 
zu allen Sprachen / Export nach allen Ländern 
Grand Prix: Brüssel 1910, 


Zweiggieß ien: F 
a R 5 Frankfurt am Main Turin 1911, Leipzig 1914 


Leipzig, Wien, Budapest 


— ZN 
— rer nn tn 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Nr. 196% 


25% 


bee er 
Mer 


Jfefenreniger 


Lu dwig 
Veilchen bla u 
Mîrnbeg 


| aus zugfester Stahldrahtspirale. ae 
unerreichbar 


Sei 
i Katal. 


Mag eburg 1, Jakobstr. 7. 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J.J.Wendler, Metzingen (Würtibg. ) 


L Herstellung von Geweben aus 
Papier, Baumwolle und Leinen 
in roh, gefärbt und bedruckt 
II. Herstellung von Säcken für 
Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke. 


Textil-Werke 


Victor Brandi 


Kommandit-Geseilschaft 


Penzig 0.13, Deutschland 


Interesse > 


Heugabeln 


mit 3 und 
4 Zinken 


Säcke aus Papiergewebe 
30X60 cm 


Bindfaden-Spinnerei 


Bindfäden / Packstricke 
Export n. allen Ländern. 


Baumwo | I-We d fei Gegründet i. Jahre 1856 
e G. Neumann, Dresden-A. 50 eg 


Läufer-Weberei | Hamburger Straße Nr. 9 


ee un 
3 SÉ 2 Drehstrom-Motoren 80 PS. 500 V, 3000 Tour, 


mit Anlaßtransformator zum Antrieb von Pumpen, Kompressoren, Ventilatoren. 


1 Gleichstrom-Dynamo, 140 kW, 230 Volt, 


570 Touren, mit Zubehör, wie neu 


| pen Auger i 1 Gleichstrom- Dynamo, 175 KW, 230 Volt, 


475 Touren mit Zubehör, wie neu, preiswert abzugeben. 
Nur Qualitat! 


e Ph. Armknecht, Ingenieur, Frankfurta.M. 


Nesenstraße 6 


allerArt 
ladumgsw. sof. greifbar. 


Eilanſragen erbeten 


Franz Kö wing, München, Theklastr. 3 
Telegramm-Adre sse: Kõv ing München 


Tabak- Zigarettenfabrik | Jagdgewehre 


aller Art 
F. Jäger & Ca, Subli Thir. 


Schwarz und farbig lackierte Vachetten 


für Wagen- und Automobilbau 
Antikmöbelleder » Porteieuillelackleder e Chromrindlack 


Max Wagowski & Co. 
Saarbrücken 2. 


F. W. RUHL, LEDERFABRIK, MULEHEIM- RUEHR-SAARN 


Buniglas- 
Papier 


(Vifrauphanie) 


Deutschlands 


leistungsfähige Industrie 
inseriert im 


E. HERZOG & Co., LUCKENWALDE b. BERLIN 


60 
Echo 


Verlangen Sie Muster 
H. Schulte - Hemmis Älteste Luckenwalder 
Düsseldorf 87 Bronzewarenfabrik water 
Auslands - Vertretzr gesucht. Gegründet 1882 
SPEZIALITÄT: ` 


Möbelbeschläge 


Sa 
5 


Spezialität: 
ladaktions- 


1 
Mechanische Di: Së 
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Friedrich Bendfeldt, Lübeck (Gegr. 187 19 
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Werkzeuge aller Ärt 
Zisen-, Stabl- und 


Messingwaren 


Bau- u. Möbelbe/chläge 


| JULIUS KREWERTH KÖLN a. RHEIN 
Telephon A. 5747, A. 5748 


Dei erstklassigen, weltbekannten Harmonikas! 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren. 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
‚kohlen und brennbaren Abfallstoffen 

dier Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isolierplatten usw. liefert 
„A. ROEBELEN, München, Schellingstr.91 f 
“Diese Erfindungen sind staatenweis ver. 
En I Hulich. Prospekt gratis.) | 


niyerirciuugcu 


pP Export: Alle Landesprodukte 


ZK A : Porzellane. Ton- 
0 „Aren. Glas, Stahlwaren 


. „n Alle Fertigfabrikate 
nnd Rohmaterialien 


une mg ` Mosr, Code ABC v 


in gefälliger Form, 

tadellos qed reitet, 

auch große Mengen 
sofort greifbar 


Deutsche Orke 
Aktiengesellschaft 


Mineralwasser-Verkauf! 
(Tropenfähiger Versand) 


A 


F ür altberühmten Mineralbrunnen 
werden geeignete 


VERTRETER 


in allen Ländern gesucht 


* 


— —— ͤpʒ³ — — ˙¹üA————— 
Heere UU 


bearbeitungsmaschinen 


Es handelt sich um eine altberühmte deutsche Heilquelle, von medizinischen Autoritäten 
aller Ausführungen 


zu Haustrinkkuren empfohlen. — Zugleich Erfrisch getränk alle anges, 
von ganz hervorragendem Geschmack. — Lieferung kann in großen Mengen 
erfolgen, da bedeutende Flaschenvorräte verhanden. Offerten 
unter A. T. 179 an Rudolf Mosse, Annoncen- 
Expedition, Magdeburg, 


erbeten. 


9 7 NAHRUNGSMITTEL FARBEN 
ılinfarben ne 
GIBT GÜNSTIG AB 

WE De E FISCHER, LEIPZIG, ROSSPLATZ 3 


W. S. Feuerstein e Dresden 16 


Luxuspapierwarenfabrik»Graphische Kunsfanstfalf 


Vorzügliche Kugellagerung 
leistungsfähig und kraftsparend 
kräftigste Modelle 
stabilste Bauart, baut als 
jahrzehntelange Spezialität 


C. W. Emmrich Nchf. | 


LEIPZIG-REUDN TZ 11 
Gegründet 1871 
Telegramm-Adr2sse: Emmrich Ncht, 


Reklame-Plakafe und Reklame-Kalender 


- in ersfklassiger Ausführung — 
Gesellschaftsspiele, Postkarten-Rahmen, Kalender 
Heilligenartikel, gerahmite Bilder, Papierwäsche 


Kartonnagendecken, Spielmarken 
- Gediegene und eigenarfige Erzeugnisse - 


SchriftgieBerei D. Stempel/ A-G 


Leistungsfähigste Schriftgießerei u. Messinglinien- 
fabrik, Holztypen- u. Holzgerätefabrik, Chemigraph. 
Anstalt, Maschinenfabrik / Handsatz-Typen zu 
sämtl. Schriften der Mergenthaler Setzmaschinen 
Schriften für alle Sprachen der Welt 7 Akzente 
zu allen Sprachen / Export nach allen Ländern 
Grand Prix: Brüssel 1910, 


„ s 
een Frankfurt am Main d bt % 
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Bn. Säi 


\Virliefern 


739 E, IB EIS 


> $pori-Medaillen 


Nr. 1963 
uslandsverbindungen 


gesucht 


Plaketten und Vereinsabzeichen, für Schwimmer, 
Fußballklubs, Athleten. Ruderer, Segler. Radfahrer. 
Wintersport u.a. Ferner sämtliche Berufs- und 
militärische Abzeichen, Medaillen, Ordensbleche. 
Ausführung in Messing, versilbert, Bronze, Silber, 
Emaille. Spezialität? Handgetriebene Ehren 
tafeln und Preise. Lieferung sofort. Preisliste frei. 


Heinrich Fklöh, Lüdenscheid i. W. 
KUNSTGEWERBLICHE WERKSTÄTTE 


für hochwertige Möbel 
In 
Kunsttischlerarbeit 


R. Weichsel & Co., Magdeburg 
IMPORT EXPORT 


1. Allgemeiner Export, z. B. Maschinen jeder 
Art, landw. Geräte, Kurz-, Galanterie-, Spiel-, 


Kaiserl.uKnigl, 
— Hoflieferanlen. 


Glas-, Kleineisen-Waren. — 2. Automobile | 
(Last- u. Personenkraftwagen). — 3. Metalle, | gegrT.1853. 
Erze und Legierungen. — 4. Chemikalien. 


Zweigniederlassung: Berlin W, Markgrafeustraße Nr. 30 
Generalrepräsentanten: Leipzig, Duisburg, Kopenhagen, Buenos Aires 


Franz BR Leipzi 


Weststr4s A. 


zI eee 


Moderne 


Schnelltrocken-Anlagen 


für alle Industriezweige. 


General 
Vertrieb 


für die Ausfuhr nach 
überseeischen 
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Einzige Spezialität, daher größte 


"WUNNT 
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Leistungsfahigkeit. Erstklassige Ländern 
Konstruktion und Ausführung. ärzte en {ir a 
ËTT IC e en 

| Prima Referenzen. füsse Wunden, Flechten, offene 
= Si se, Ad erbeine, beer? 1 
unde rissıge 
- Westdeutsche Maschinenfabrik Wilhelm dé dame, FERN sen apotheken 
= Mehlem am Rhein e A BE S 
Fernsprecher: Amt Godesberg 632 Telegramm-ÄAdresse: Kutzleb Mehlem j EXPORTGESELLSCHAFT 
ENHRMANNAce 


Nen E FRANKFURT AM MAIN 


hrik 
Ale 1 Ko 78 F.Winter Jr. l, Chem üke 1 | 
tm. Präparate FährbrU 
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RE + EXPORT 


| g e 
> g 
; nei ren w bite GI 2 
| a vio Ra e | S Herda & Siemer d 
DRAHTSTIFTE + FASSONSTIFTE ei Kölna.Rn.,Eintrachtsir. 92 5 
SOHLEN- UND ABSATZNAGEL g| KORRESPONDENZ: g 
rten, Drahtarf gew Di Deutsch, englisch, französisch ` 
Gë aa Vanai e «l, Mo Si 15 E X PORT 5 
MULLER & FRENZ, STUTTGART, WERASTR. Si x 5 
Teiegr.: Nagelindustrie. Telephon: 22 13 u. 104 37 = YIR LIEFERN: 
8 Alum.-Waren, Bijou- d 
8 terlewaren, Werk- 
= Së x zeuge, Automobile S 
E 
FLUGEL uno P IANO S DD 
E. Krauss, Stuttgart . — a 


Bruno Klemm jun. 2) 


Export nach allen Ländern der Welt 
A gesch. DE 
Markneukirchen 173 (Sachsen). x 


Gründungsjahr 1870. Illustrierte Kataloge gratis und franko 


Engros » Export Vertreter gesucht. 


Musikinstrumente und Saiten N N 


:: x jeder Art (direkt vom Fabrikanten).  : 
Kataloge in Deutsch, Englisch und Französisch gratis. 


SCHREIBE RAUCHTISCH- 
SARNITUREN. K 


e, DORF | 
4 NAGEL- en We 


JAFEL-AUFS/ATZE MENAGEN CABARET H 
/TAND E /CHREIBTI/CH-UHREN e 2 _WERDEN- -RUHR, DEUTSCHL/ 
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28. Oktober 1920 


Das Echo 


Phs. van Ommeren tn Hamburg 


FERNSPRECHER: SCHIFFSMAKLER / SPEDITEURE e 


Alster 2 16. Vulkan 6074 BEFRACHTUNGEN UND SCHIFFSVERKÄUFE N 
IIIA 


Vereinigte Niederländische Schiffahrts⸗Gesellschaft 

Nippon Yusen Kaisha ff 
olland-Britisch-Indien-Linie 
OSTASIEN-DIENST und J AVA-DIENST | Von Hamburg direkt ohne Umladung nach Karachi, Bombay, a und 


Cochin und in Durchfracht n. anderen Plätzen i in Britisc 


Regelmäßige monatli-he Expedition Ä 

von Hamburg und Bremen direkt Indien, im Roten Meer und Persischen Golf. 

(ohne Umladung) nach D. „BANDOENG“ 6. November, D. „SCHIEDIJK“ 13. November, 
Port Said » Colombo » ét ele ai » Kobe u. Yokohama und in e SEL DIRS „ D., ERRE IT, 5 
Durchfracht nach Bangkok » Hankau + Tientsin »Dalny + Osaka » Tokio ezember irekt nac 
sowie sämtlichen anderen aetasintiechen Plätzen D. „DURBAN COLOMBO . MADRAS » CALCUTTA » RANGOON 
MARU" Ende Oktober, D. „HAKATA MARU“ im November, und in Durchfracht nach anderen Plätzen im Roten 

“ | Meer, in Ceylon, Britisch-Indien und Burmah 


“ 6. November, D. „STADSDI)K“ 27. November, 


D „NAGATO MARU“ im Dezember, D. „DAKAR MARU D 
D. „YSELDIJK“ 23. Dezember. 


im Januar, D. „LIMA MARU" im Februar. 


Güterannahme: in Hamburg Australkai, Schuppen 53, in Bremen am „Weserbahnhof“ 
Anderungen vorbehalten. Anderungen vorbehalten. 
Lagergeldfreie, ununterbrochene Cüterennahme: in . am Schuppen 53, 
in BREMEN am Freihafen I, Schuppen l. 


Holland-Südafrika-Linie | Holland- Amerika-Linie 


(North Pacific Coast Line-Holland-Amerika-Linieu.Royal MailSteamCo. 


Regelmäßiger Dienst von ` 
Hamburg direkt nach un Bus Abfahrten > Rotterdam ee Sp Be 
an Pedro » San Francisco » Seattle und evtl. auch Portlan 
Walfischbay » Lüderitzbucht + Kapstadt » Port Elizabeth » East London nd Vancouver (duh dei P Kanal) ees 
Ende November 


Durban, Delagoa Bay und Baira D. „NIEUWE MAAS“ 3. November, D. „EEMDIK“ 
5. „JAGERSFC ONTEIN 18. November. (unvorhergesehene Umstände vorbehalten) 


Lagergeldireie Stückgutannahme, Schuppen53. | Durchfrachten und Durchkonnossemente ab Hamburg. 


Nähere Auskünfte erteilt: 
Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H., Hamburg, Alsterdamm 10-11 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a. B. 


Niederlassungen: 
Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


| Codes: 
Carlowitz ...... A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


Lieber .. Privat 
sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 


Einfuhr 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 
Bankreierenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


III 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 7 Korrespondenz in allen Sprachen | 
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Bremen, Lübeck, Warnemünde, 
Kopenhagen, Stockholm, 
Berlin NW 7 
Universitätsstr. 2/54 ; 

Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis- 
burg=R.,Flensburg, Frankfurt a. M., 
Hannover, Köln a. Rh., Leipzig, 
Magdeburg, München, Passau, 

Regensburg 
A 
Atlantic Speditions- und 
Lagerei-Aktiengesellsch. 
Stettin, Danzig, 
Berlin 


— 


[KW Hpg 


e 
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Hamburger 


Staats-Lotterie 


Größter Gewinn evtl.: 


1000000 


Hauptgewinne: 
500000, 200000 
300000, 100000 


90000, 80000, 70000, 
60000, 50000, 40000, 
35000, 30000, 25000, 
20000, 15000, 10000, 
7500, 5000, 4000 


usw., insges. 45 000 Gewinne, so daß ca. 


Jedes 2. Los gewinnt! 


Ziehung |. Klasse bereits 
8. u. 9. Dezember 
Ziehung 2. Klasse: 
5. und 6. Januar 
Versand nach allen Erdteilen 


prompt und gewissenhaft 


durch die Hauptkollekteure 


74 


i 
DH 


l 


Ernst Harmsen & Co., Hamburg 


Der 
Indusirie- und 
Handels teil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 
m englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Impori Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 
in ftalienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esporiazione € Imporiazione 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummer, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación € Importación 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern, 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exporiafion ci d'importation 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Auslandverlag $i 
Berlin SW19, Krausenstr. 38/39 
Fernspr.: Zentrum 5420 — 5422 


CLEO 


Die Hamburger Staatslotterie verteilt in | 
6 Klassen 45000 Gewinne, so daß zirka 


Jedes 2. Los gewinnt! 


Amtliche Gewinnliste erfolgt sofort nach 
jeder Ziehung, ebenso werden alle Ge- 
winne gegen einfache Rückgabe des Ge- 
winnloses nach allen Teilen der Welt sofort 
in bar ausbezahlt. Preis der Lose für 
l. und 2. Klasse inkl. Unkostenbeitrag für: 


/ Los 1½ Los 1 Los 
M. 68,80 M. 34,40 | M. 17,20 
für alle 6 Klassen zusammen: 
/ Los / Los IL Los 
M. 314,40 | M. 157,20 | M. 78,60 


Da die Nachfrage außerordentlich groß ist, 


bitten wir um postwendende Bestellung. 
mm 


deiere 
BESTELLSCHEIN 


Ernst Harmsen & Co., Hamburg 
Ich bitte um Übersendung von 
Ganze l. und 2. Klasse 
Halbe I. und 2. Klasse . à M. 34,40 
Viertel J. und 2. Klasse. . à M. 17.20 


oder für alle 6 Klassen: 
A M. 314.40 


à M. 68.80 
Viertel Lose à M. 78,60 
anbei in Banknoten — Scheck. 


Betrag von M. 


Name 


Wohnort 


Nr. 1963 


ꝗ3,— 
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Hans G.B.Berge E | 
Hamburg, epea Hana Zurzeit: Stauffer büchsen Herm. Jos. Compes 
| irn- VP Gass, Bades un d Heizäfen kaufen Sie gat und billig direkt beim” Erzeuger Düsseldorf 107 z R 
elegr.- d SS 0 rge ektrische eizapparate rahiname: erbüchse 
ii i un Staubdichte Hebelschalter 


NARA 


| EEG Hime une 
— Carl von Winterfeld 
B. CHRISTIANS Frankfurt am Main 


A. B. C. Code, 5th Edition 


Fabrikation u. Großhandlung, Werkzeuge, 
Maschinen, Elektromaterial, Fahrradketten 
und -Speichen, Armaturen, Chemikalien 
und Haushaltungsartikel, Nähmaschinen 
Import 


Export 
ne Kommission 


Ubernimmt noch In- u. Auslandsvertretungen 


EIEEEEEESE BEER EELER EE EE AE AE 


HAMBURG 37 


Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz 


Exporieinkaufshaustär Waren aller Arten 
Spezialartikel: 


Abt. Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidenstoffe, Spitzen 
und Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunstseide und Seide. 
Basar- und Karneval- Artikel, Spiel- und Bijouterie- Waren. = 
Uhren und Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente. . 
Abt. Eisen-, Stahl- u. Kurzwaren: Werkzeuge, Solinger Stahl- 
waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hosenträger, Knöpfe aller Arten. 
Telegramme: Geochrist. A. B. C. Code 5th Ed. 


UT UT ue DS 


HEED DEE EE EE EE EE EE xxn 


HIH EN 


um 
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MN 


ET) 
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Montanwachsfabrik dl PaulO.Reinhold 
mit bekannter Marke sucht gut eingeführte 5 Plauen 1. V., Reichsstr. 45 u 
| Hl KORRESPONDENZ: f 


Deutsch - englisch -~ französisch 


Vertreter || bokt 


für Deutschösterreich, Jugoslawien, Frankreich, d 
Belgien, England, Skandinavien, Amerika LOC Ho BTE En Bi 
` j 4 PAPIERWAREN: Kalenderrück- 
Gefl. Off. unter U. M. 2488 an | wände -Reklameplakafe -Sarg- 
Als Neuheit: Schlüssellose 


Rudolf Mosse, Berlin | aussfaftungen ~- Luxuskartons 
SW 19 d tür Parfüme, Seifen, Konfekf Geheimkassetten „Sermos“ 


EXPORT AKTIENGESELLSCHAFT 
TELEGRAME: BERLIN WS cope: 


 WELTSORGER BEHREN-STR. 26a ABC A0 EDIT. 


_ WIR LIEFERN 


alle Exportartikel / Keramik, Eisen- 
Textilwaren / Spiel-, Musik- Lederwaren 


WIR KAUFEN 


alle Importartikel / Rohstoffe 
Landesprodukte / Fertigfabrikate 


WIR VERTRETEN 


Deutsche Fabrikanten im Auslande 
Ausländische Fabrikanten in Deutschland 


re 


KORRESPONDENZ IN ALLEN SPRACHEN 
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3 WERKZEUG 


Bügeleisen 


een BUCHSEN 
Aluminliumbestecke 
elektr. Kocher nach beistehender 
Schalter Abbildung sowie in 
us prima Luxusausführung 


liefert äußerst preis- 
wert und kurzfr.stig 


P. K. Sonnenschmid! 
Thüringer- Metallwaren 


ZELLA-MEHLISI 
Tel-Adr.: Sonnenschmidt, Zellamehlis 


ALFRED TEVES 


Maschinen- und Armaturenfabrik 


FRANKFURT am Main 


Robert Grüber 
Meinerzhagen L West, 


Radschnee- 


Größtes deutsches Spezialwerk für 
SÉ a nrin 
schläger bewährt! Seen 


für Lokomotiven, Motorwagen, Ex- 
plosionsmotoren, Dieselmotoren, 
Dampfma:chinen u. dgl. 


FEDERBOLZEN, KOLBENBOLZEN, 
VENTILKEGEL FÜR MOTORWAGEN 


Bügeleisen » Haushaltartikel 


eneen 
Korrespondenz: liefert prompt und billig . 
deutsch, französisch 


“ësh Robert Grüber, Meinerzhagen i. W. 


alle Sorten, gestanzt 
eingezogen,gepicht 
in all, gewünschten 
Fassons lief. billigst 


2, e e, , ,, , FR) 


IBEMETALL| 


Sen ,. , uu, E GE e BR jM 22 SPEZIALITAT: ZUGERICHTETE FASERSTOFFE 


Werth A Blumenthal, Herford in Westf. 


SH 
IE 


A, 
Küchen-Tafeigeräte- 3 KC 


Drnpt, u. Brietan- BERGISCHE M ETALLWAR EN FABRIK Teiepn.: Barmen 3209 
schritt. Gemen LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC Code ër Eden 


2 
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Eis- u. Kühl-Maschinen 


für den Export 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbe darf 


W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 


MINDEN I. W. 7 


Tüchiiger Kaufmann 


möglichst mit techn. Kenntnissen 
in Eisenbahnbetriebsmitteln, in 
groß. Auslandsgeschäften er- 
fahren, mit Geldverhält- 
nissen d. Auslandes 
durchausvertraut 


Gebrüder Müller 
Kammfabrik 
Naumburg a.d.Saale 


Spezialität: Zelluloidhaarschmuck 
u. Zelluloidfiisierkämme Mittelgenre. 


Anerbietungen mit Lebenslauf und 
Gehaltsansprlichen u. B.N. T. 3489 an 
Ala-Haasenstein & Vogler, Berlin W35 


s...........u.0.008080909s...... 


Original- 


„LIEB“. 
Schweißpulver 


für Stahl und Eisen 


Walzenschrotmühlen · Patent- 
Wendepflüge · Einscharpflüge 


J. G. LIEB SÖHNE 
BLAUBEUREN (WÜRTTEMBERG) 


JOHANNES EICKENS 


RHEINE IN WESTFALEN 


Fabrik landwirtschaftl. 
Maschinen 


Wir bitten, bei allen 
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tur Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstrabe 38/39. 


-hard Boas 
Aën Gegründet 1847 


HAMBURG 
Schauenburger Strasse 14, Richard-Hans 
BREMEN, BERLIN, STETTIN, DANZIG 


Erprobte Vertreter in allen Welthäfen 


Internationale Transporte Leberseeischer Bankverkehr 


Durchtrachten und Durchkonnossemente 
nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
Besorgung von Geldzahlungen nach und von Lebersee 


Preisberechnung 


— ͤ wcm:Trͥ 
achen. Hans Krebser, GmbH. 
Auslandstransporte. 


Antwerpen. Hans Krebser, 
5 Rue Arenberg. Überseeverkehr. 


Me 
8 
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remen. Hagens, Anthony &Co., 

Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza 

Spedition,Schiffahrt,Lagerung. Über- 
nahme von Transporten von und nach 
allen Plätzen der Welt. 


rüssel. Hans Krebser, Rue du 
Magasin 1. Verzollungen, Sammel- 
ladungen, Großtransporte. 


Buchs (Rheinthal),. Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte. 
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C A S S E L öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. rient-Expreß G. m. b. H. = i reorit: 
BROECKELMANN SEN. & GRUND | Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. 0 Berlin SO 16, Köpenicker || Q Ten, ionale Spedition. 
Wasser n. Ital., Schweiz. Engl.,Frankr., Straße 54. Spezialverkehr nach dem Norden 


Filialen in Hamburg und Lübeck. 


Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt, 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß. 


Chiasso. Hans Krebser, Ver- 
zoll., Groß- und Massentransporte. 


Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre | ——————— ðò[J⁊ä(ô a 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei, Q Walter Ce Burckhardt, 


Österr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. Walter & Cie. A.-G. Internat. | 


tettin,. Leopold Ewald, 
S gegiündet 1854. Telegr.-Adresse: 
Leopold Ewald, Fernruf 917. 
Spedition, Kommission. 


LEIPZIG LEIPZIG Transporte. 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Uberseetransporte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


tettin. Hermann Riedel, 
Spedition, Kommission, Lage- 
rung. Fernsprecher: 537—539. 
Telegrammadresse: Speriedel. 


Noerpel intern. Transp., Häus. i. Ro- 
manshorn, Rorschach, St. Gallen, Zü- 


EFNI . B., CLE. 


tettin. Eugen Rüdenburg, 


und Massentransporte. 


rich, Singen a.H.(Bad.),Konstanz. Ausf.all. 
Spedit.-Lager.- u.Transportversich.-Auftr. agdeburg. Paul Siebert, 
. M Schiffahrt, Spedition, Internatio- Wiesbaden. gegr.1859. Internat. Speditionen, 
amburg. M. Otto W. Möller, nale und aere - Transporte auch in Hamburg und Lübeck. 
Spitalerstr. 11, gegründet 1852. [ Assekuranz. RETTEN M AYER 
Spedition u. Kommission. Spe- Internationale Möbeltransporte Zürich. Hans Krebser, Groß- 


Mailand. Hans Krebser, Via 


Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. Iesse Spedition ` Lagerung. 


zialität: Auslandstransporte, 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 


JOSEPH STENZ 


Hamburg Rotterdam Köln 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwerft 
Telephon: Vulkan 4245/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt A 8177/8 


Mainz Mannheim Basel 
Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon: 6748 


Hugo Daniels G. m. b. H. & (Co. 
Düsseldori 22 
Spedition 7 Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


* 


G. Daniels & Co. Rotterdam 22 


Überseetransporte / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


RICHARD WOLFF 


Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Codes: A. B. C5. Aus— 


Gr.Reichenstr. J gabe. u. Liebers Code 


Richawolff Hamburg 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all. Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- % 
dingungen, Einzie ung \ Nachnahme. Beförderung von 

Postpaketen nach allen Plät ict Welt. Spezi: kehr 

nach Brasilien, Uruguay., Argentinien und der Wi üste 

Südamerikas, nach Miltelameril Cuba, Mex ko usw. fi Daniels G m h H Hamburg 22 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung R s aller ** 

ab Fabrik bi nach drüben in durchstehendem Risiko Körnerhaus 

regen alle Gefahren; die Versicherungswerte könner 74 

KS ZEN 7 an Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 
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Überweisungen an: 
Dresdner Bank in Hamburg 
Reichsbank in Hamburg 
Postscheckkonto: Hamburg 28775 


Zweighäuser: 


Vertretungen: 


Speicherstr. 7, Femspr.: 


GEGRUNDET 1897 


LUBECK, Mengstraße 32/34, Fernspr.: 


301 / LEIPZIG, Pariser Str. 21, Fernspr.: 


Internationale Transporte + Lagerung + Versicherung 
8461/2 / BREMEN, Lange Straße 138/40, Fernspr.: 


Roland 2354 
51094 / Dt.-EVLAU 7 KOPENHAGEN, 
ROTTERDAM, Postfach 665 / REVAL, Lange Straße 62 / DANZIG, Gr. Gerbe gasse 11/12 o Preußisch-HERBY 


BERLIN, Max Schumacher, NW 6, Schiffbauerdamm 33, Fernsprecher: 
Amt Norden 1841 / KRISTIANIA, James Heffermehl, Prinzensgate 2c 


. MEYER’S SOHN + HAMBURG: 


MERKUR 3448.5 5449, db 


fichten: 
auch für all 


e Fili 


ERNEST. 


756 / em, 
Amaliegade ` 


HIH GUTT 


Dampferverbindungen von allen kontinentalen Hafenplätzen: 


Hamburg 


Bremen 


Lübeck Stettin | Danzig | Emden |Kopenhagen | Gotenburg 


Kristi- 
ania 


wöchentlich: 


alle 10 Tage! alle 8 Tage 
tes) 14Tage 
via Danzig 


alle 8 Tage 


bach, Königsberg alle 5-6 Tage , 8—10 tigig 


Mem alle 8 Tage alie 14 Tage 
Gegen. Stettint, Rostock? 


*wöchentl. 


— — 


*Bräg., +j. Mittw. 
Nerdseshälen 
Bremen, Cuzrhavea, . . 
Oldenburg, Wilhelmshaven. . Ge 
Laer, Emden, Dorimund-Ems- 
Kanal 


Retierdam 
Ansterdam 


` alle 8 Tage 


alle 8 Tage 


iHe 8 Tage 
ale 10 Tage 


2 malwöchenti. 
alle 10 7226 


san a hne ` ` || ala 14 Tage 
Dublia un Belfast . . . We 
Sou Atos eg 
Newcastia o Tyne. . x 


2 mal wöchentl. 


nach Bedart 


1-2 mal wöchentl. 


5 tågig 
jeden Freitag 


nach Bedarf 


Iiii 


‚ alle 8 Tage 
alle 14 Tage 


direkt u. vla 


nach Bedarf 


1-2 m. mon. 
alle 14 Tage 


monatlich 


Kopenhagen alle 8-14 J. 
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aile 14 Tage 


alle 8 Tage 


alle 8 Tage 
nach Bedarl 
alle B Tage 


mehrmals monati, 


alle 4 Wochen ` 


| 
| 


mehrmals 
monatlich 


monatlich 
alle 8 Tage 
nach Bedarf 

monatlich 


wöchentlich 


alle 8 Tage 


alle 8 Tage 


alle 8 Tage 


alle 14 Tage 


wöchentlich 


ir Wi 


| 


Dienstag 
und Freitag 


Dienst. Mitt. 
und Sonnab. 
(Dienstag u. 
| Sonnabend 


Dienst. u. Freit. 


alle 14 Tage 


alle 8 Tage 
wöchentlich 
Freitags 


WK RK 


zal monatlich 
2 mal wöchentlich: 
Smal monatiich 


all 4 Woch. 


u S 
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Frankreich 
Bordeaux 
Dünkirchen 
Havre 


1-2 mal monatl. 2—4 mal moneti, 


2 mal wöchentlich 
2-4mal pat, siche 


1-3 mal monat), . via Rouen 
‚mehrmals monatl. | 
| | | Ä | 
| 1-2 mal monatl, ca. alle 4 Wochen alle 14 age alle14Tage 2malmon. |3-4mal menatiich: 
2-3 mal monati. u 1 ` ] SE 57 77 


— Alls 8 Tage! 
e 4 Woch 
Nantes 
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Lissabon alle 3 Wochen ica. alle 3 Wochen 

Oporte `, | k | ar 
Spanien 

Malaga 

Barcelona 


| 


monatlich | 2mal mon. 2-Imal a 


— UI 1 


2-3 mal monatl. ge ale 4 Wochen alle 14 Tage, 


alle 6 Tage 


ME ç è č» a» ‘œ „ 
D 


alle 14 Tage . 14lägig 
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alle 14 Tage T " 
monatlich " “u 


| 
| oo 


Sa aile 6 Tage = = i i 


Tage H "n 


monatiich ' vu " 


Alicante S 

Pasages alle 14 Tage ` nu SES d f 

Santander e e e a e ‘e m l e ' _- 17 ca. alle 4 Wochen ii — n n 
italien | | 


Der re g 2-3 mal monati, ` 
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ca. alla 4 Wochen alle 14 Tage 


alle 6 Tage 


I > e e è a 


GRIES 


| 


KE Ba . 


PETE 


via Hull I. Darchfr. 


Dänemark 
Kopenbagsa und In Durchtracht | 


Odense, Aarhus, Randers, 
Kolding alle 4-5 Tage | tågig 
|.Mittw.u. Sonneb. 


Norwegen | 
Kılstlanla . . . 2... | 
Drammen, Skies 
Kristiansand$..Mandal, Farsund, | 
Flekkefjord,Egersund, Stavanger? 
Haugesund- ‚Bergen*, Moldoen, 
Floros, Aalesandi, Molde, 
Kristiansandi, Dronthelm 


1—2 mal 


wöchentlich 


mal 
ad wichmnlich alle "lan 


wöchentlich 


— M 14 Tage gouf! 


wöchentlich 


Da re 2 Tage 
i 7 RE bs 


| _ _ 


10 tägig elles ant alle 2 14T. aen Bodart 


'3.4mal monatlich! monatlich Mes dl 
nach i 


jwöchentlich Wei 14 = 
! | Bergen | 
wöch:atlich: Drontheim | 

| vis 14 Tage | | 


| 


mal woch. 


wöchentlich alle 8 Tage 


— " 


| 

1 

alle 8 Tage | | 
10 tig alle 14 Tage *1-2mal | 

‚wöchentlich 
+alio 12-14 | 


ee 


| 
wöchentlich | alle 8 Tage 


| 
3-4mal monatlich: chef: 
D 


alle 14 Tage 
wöchentlich! 


Stockholm alle 8 Tage | alle 8-10 Tage 


2 mal v ôch. alle 8 Tage 
alia 10 Tage alle 14 Tage 
nach Bedari 
wöchentlich alle 8 Tage | 
2-3m. wöch. 15 


alle ICT Uff 


UU t 


nach Bedarf 
alle 8 Tage 


Skarpsbog g. HE SS 


alle 8 Tage 2mai mon. 3. imel monatlich Laange 


8-10 tågig 


wöchentlich mal w | wöch, 


SH 


| 
wöchentlich 


Halsingborg ' 

Kaimar, Halmstad `, . . . T 
Finnland 

Heisingstors 


Abo, Wieborg 
Raumo, Wasa 
Wiborg, Kotka, Haag. 


Estland, Litanen 
Reval, Riga, Liban. . . . 


" aile 14 Tage 


PLN 


— 


1-2 mal ca. ie -- 
wöchentlich: 8 Tage 
alle 8 Tage: in Durch- | 
= alla 14 Tage! tracht via | 
„ | Helsiagtors , 
alle 10 Tage 
' via Kopen- 
! bagei 


alle 8 Tage 


‚alla 14 Tage 


‚monatlich | 
= A D | 


jwöchantlic\ 


ge | 


alle 8 resp. !A Tage alle 14 Tage alles ge, — 


Reval resp. Woch. 


- |- 


— — 
Kristi- | Liver- | Rotter- | Amster- u 
dam dam | Antwerpen | Genua | Triest 
* via SES „ Meed E = = = = ar 14 Tage 2 mal n. | — alle 14 18g. 
A ler, Tenls . . . 77 — | = ES SÉ = d nm 2—3 mii men, — e 
Taager, igler, TE ' n monatlich 
Casablanca (Fodalah) . . = = e = = z = = = — ` 3-4mi no) — S 
Alrika | 
Dakar, Fretown, Accar, Lagos usw. le 14 Tage SE Bu Mer = ~ = — — | alle 8 Tage = = . Se 
Kapstadt, Algoa Bay . . . " = — -- = =: monatlich -  jalle4Woch.| — — mehrmals mon. | 25. Mov, u.. — 
East London, Katai 3 d ma H es E Gë SS Ss = = > = — 4 wöchentl.. 
lian dae PoriSudan, Adon 2 — = = = = — [wöchentlich Se zum. = 
Did, Zanzibar, Dar-es- GE Ss S Es -- — — — — en Er 
Port eet, Mozambique, Beira ( Sg - s | = — — = = O re Be 5 
In Durchfracht — > a eu — en ; 
e e monatlich = S | — = = = = ec, = 
Piräus, Volos, Smyrna | 
antinopel, Varaa, D GG . 
kana, e monatlich in Durchiracht == 1—2malmon. | alle 14 Tage | = — ` "Wl 14 Tage: monatlich alle 8 Tage | monatlich Syrien Jeden 
Gaiatz, Bralla ` . . . . Donnerstag 
. reegt leg 95 3 ! 
Konstaatinopel, Samsun, | „ ROV. u. 
Trapezunt SKS 4 ca. 14 tägig E | GE l =. | ==; un “= | SC SES | nm = 5 ae SC 
EE Konstantza, Varna, | | i türk. Plätze 
bas... | 26. Nov. u 
Alexandrloa . . . .. wöchentlich In Durchfracht — — | I e Ges EE 1 monaflich = vächentl. 
RT er E Sop Ef Ed op (maa  — UE wm 
len | x 
Sabang, Batavia, Charibon nun Holland : wöchenttloh 
Samarang, Soerabaya monatlich — — | — — alle 4 Wochen — — — such 1413 | 10. Nov. U. D 
Pasoeroean, Probelingo . . und Hamburg | | | via England HE | gwöchenti. 
Britisch-Indien and Asie | | Ä 
Gegen Wer, Ce e A monatlich mon. In Durchfr. — | — . "ee — — — ſalle 4 Woch.“ — wöchentlich} wöchentlich 25. Nov. Mitte jeden 
gare „ = Ss SÉ rf SE = — —— = 1 Ss auch — u. 4 wòch, | Monats 
Ende Oktober mon. in Durchtr.| — = — | -- = — — u — via England! monatlich — = 
e Ce e ef und monatlich — — Së AË e = me == = SE 


— 14 tågig 


a 
Bombay, Galcutia, Madras. . 
Rangoon, Karachi `, . . . 
China und Japan 
Hongkong, Shanghal . . ge 
Cobe, Yokobama . . . . 
Australien 
Adelaide, Melbourne . . . 
Sydaay, Brisbane . . . . 
Canarische Inseln 
Las Palmas 
Saata Cruz de Tenera . . 
Nordamerika 
Rew ok 


Mitte November 


Bangkok, Port Sweiterkam usw. 
Manli 
u. alle 4 Wochen u D 


in Durchtracht 


25. Nov. Mitte jeden 


Mitte November di 
alle 4 Wochen Ende Okt. u. 4 ewäch, | Monats 


monatlich u. alle 4 Wochen 


wöch. auch > 
alle 14 Tage via England | wöchentlich 


via London 


monatlich | — i wöchentlich 
und Antwerpen 


Mitte November — — 
— u, alle 4 Wochen — — 


10. Nov. — 
u. 4 wöch. — 


|l 
| 
| 
1 
| 


Mitte November — — 


HI 


15. Nov. == 
u, 4wöch. — 


D. Beitika 4. Nov, 


— 


| 
4mal mos. via Cadiz | = 
” 2 mal ge 


alle 8—14 Tage | alle 8 Tage alle 8 Tage allo 8 Tage — 23 mal wöch. alle5-6Tagejalte 4 Woch. 
ge Sei — - alle 14 Tage >= 2 --3 mal mon. — — 
monatlich * == 
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KAES 


Canada. . ‘a’, 


Mittelamerika 
Havanna, Veracroz . . `, 
Tampieo, Puerto Baies. . 
Havana, Veracruz `, . . ` 
Poerte-Columbla . ` ` 
Kingston, Havanna, Santiago 
de Cuba. un 
Mantazas, Cardenas . 
Clenfuegos, Guantanamo 
Manzanilio, Calbarlen . . 
Sagua la grande | 


— — 


13. Oktober; 15. Nov. u. 
monatlich jaile 14 Tage! BE mal monatl. 4 wöchentl. 


E 


in Durchfracht 


14 tägig 


— 
— 


monatlich 


m — 
: | 
— er es 


BEIDE EB 


| Veracruz 
und 
Tampico 
) 


| 
E de November | monatlich | 


monatlich -- monatlich 
| 
| 


alle 14 Tage 
resp. 

alle 3 Wochen | 

In Durchfracht 


Ant, L Mon, 
monatlich 


kr e 


Nuevitas, St, Thomas, Portorico 
San Oomingo, Cap Haiti, Port 

au Prince, Santiagio de Cuba 
Le Bama, Curacao, Columbien 
Colon, Port Limon. s. J 


Südamerika | 
Rio de Janeiro, Santos . 

Montevideo, Buenos Ales. 

Pernamboco . . . . . 

Pernambuco, Bahla . . ` Givers) Dampfer 
Rio de Janeiro, Santos ` monatlich 
Rio Brande do Sul, Paranagua | ca. 12 Linien 


| — — 


Eee 


| 
| 
£ 


monatlich 


Pr 
EEE 
PATER 
| 
DESSERT EEE 
III] 
SER 
WEISEN 


— 


| 


| mehrmals 
14 gig monatlich 


monatlich monatlich 1 14tägig | 4 mal monatl. 


— pen" ` ` | EE g epa 
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BEEN 


SEIN 
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Di „ ID Dr 
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Sao Franzisco, Desterro . 
Montevideo, Rosario usw. : 
Buenos Ares 
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KREESSER 


WER 


‚Mitte u. Ende Nov.) U 


Colon, Callao, Antofagasta . ) 
Don. Valparalso es d monatlich 
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BEZEZEZERE 


Ende November — m 


kW 
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Von Köln nach London bietet sich alle 8 Tage Damptergelegenheit. Für Verschiftungen werden von mir stets die günstigsten u. billigsten Gelegenheiten gewählt. 
In allen Fragen betr. Ein, und Ausfuhr sowie Absatz. und Bezugsquellen gebe ich bereitwilllgst Auskunft. Versicherungen jeglicher Art übernehme ich 
| _ zu günstigsten Prämiensätzen. — Die Seefrachten haben zum Teil eine Ermäßigung f - 
erfahren, neuerdings auch nach Kopenhagen, und bitte ich daher, vor Vergebung Eigene Lagerräume 
Ihrer Aufträge stets Offerte von mir einzuholen. Wagenladungen für den Export - — 
sind an meine Adresse nach Station Hamburg— Freihafen abzurichten, ander Güter nach Station Hamburg. Diese Liste gebe ich regelmäßig heraus 
und stelle dieselbe Interessenten auf Wunsch gern kostenlos zu. — Änderungen in den Abfahrten vorbehalten. — Frachten-Auskünfte erteilt 


Its... 


| 
| | 
| | 
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| | 
| | 


Eigene Lagerräume 


HAMBURG, Oktober 1920. 
Fr. Meyer’s Sohn. 
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| BEZUGSQUELLEN-NACHWEI: 


bziehbilder für alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 


Schimpf, Nürnberg. 


bazlehhllder für alle Industrien. 

Keine einbrennbaren. Bessere 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D. August Jüttner. 
Saalfeld, Saale 42. 


bziehbilder für Porzellan, 
Steingut, Glas und Emaille ein- 
brennbar und kalte Abziehbilder, 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz, 
Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 
lakate in geschmackvoller Ausführung. 
ledemannsche Druckerei A.-G., 
Saalfeld In Thüringen. 


bziehriemen fürRasiermesser, 

Apparate und chirurgische Instru- 

mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. 


Chsbuchsen. Düsseldorfer 
Metallwerke Siebeck & Co., 


Ratingen 3. 


dressen aller Branchen, Stände 

und Berufzweige vom In- und 

Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 
dener Straße 80. 


kkordeons, Konzertinas usw. 
Meinel & Herold, Klingenthal 
1. Sa. 7E, Accordeonfabr. Preisl. frei. 


kkordeon-u.Bandoneon- 

fabrik von Kahnt & Uhlmann, 

Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 
erstklassiger Ziehharmonikas, Ban one- 
ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulia“. Reiche Auswahl in Mund- 
harmonikas. 


Ibm, Farbkasten, Petschafte und 
div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heldenau-Nord. 


ikoholfrelAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
& Co., Leipzig 


Ipncca und Alpacca- 
iber, Bestecke und 
Tafelgeräte. 


Sächsische 
Metallwaorenfabrik 
August Wellner Söhne 
Aktiengeseiischaft . 

Aua i Sr 


AHH Alpaka e EB- 


bestecke. aul Sträter, 
Barmen, Wertherstraße 73/73a. 


hestecke. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Birkenstraße 2. 


uminium -Bestecke u.-Kochge- 
schirre, sow. Soling. Stahlwar., stets 
greifbar. Post. ab eig. Lager. Vertrieb 
Berg. Metallfabrik. Blachmann & May, 
Breslau V, Agnesstr. 11. Telegr.-Adr.: 
Maymetall. 


luminium-Bestecke und 
Vorieger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik 
Mettmann (Rheinland). 


luminium - Bestecke in 
sauberster Ausführ. liefern z. günst. 
Preisen Pleuger & Schneider, 
Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westt. 


AAA Apaka-En- 


Iuminlum Bestecke. - Vorleger. 
Löffel aller Art. Kaffee- und 
Tees lebe usw. I efern prompt und 

reiswert für Engros und xport. 
rüber & Lösenbeck, Metallwaren- 
fabrik, Lüdenscheid. Vertreter gesucht. 


Iuminium - Eßbestecke, 
Löffel. Gabeln, Messer und Tee- 
löffel, sowie Vorleger. Rheinische 

Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


luminium - EBbestecke 
einschL Tafel- und Dessertmesser 
sowie Vorleger in hochfeiner Aus- 


— 


führung liefern vorteilhaft 


Englert & Solvie, G. m. b. H., 
Metallwaren- und Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: „Emso“. 


latt und garniert) und Sali 
Stahlwaren liefert Westdeutsche - 
tallwaren- Industrie Denker & Emde, 
Mettmann (Rhid). Telegr.-Adr.: Emden. 


Iuminlum - EBbestecke 
Löffel, Gabeln, Messer, Theelöftel 
und Vorleger liefert prompt 
G. Heinr. Funke, Besteckfabrik, 

Mettmann (Rheinland). 

Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


uminium- | Eghestecke, 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhid. 


luminium - Kochgeschirre, 
-Tafelgeräte. Eßbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 


Iuminium e Kochgeschirre, Be- 
A stecke. Touristen- und Militäraus- 

rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg l. W. 


leseminlum-Löffel. -Gabeln, -Tee- 
löffe, Messer, -Kochgeschirre 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Ptan- 
nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, Nhid. 


Iuminium-Kochgeschirre, 

Bestecke, Wandervogel-Ausrüstun- 

gen. Spezialität: 
und Wanderkocher. 
Aluminſlumhaus Loesenbeck & Co., 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. dentschen Aluminium-Industrie. 


Iuminium- und Alpacca- 
Bestecke liefert: H. Holz- 
kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 

fabrik. Mettmann Rhid. (Deutschland). 


luminium. Löffel. Gabeln. Koch- 
geschirre liefert pomp! und vor- 


teilhaıtt Rasin achf., Besteck- 
fabrik, Mettmann, Rhid. 


| P= 


Alete. -Kochpiatten, 


Wasserkessel 


elektrische, nur Qualitätsware, 
liefert W. Bänisch, Stralsund. 
iuminiusme und Emaille - Koch- 
eschirre, Aluminium- und Alpaka- 
-Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 
Metallindustrie Pilgram&Co., GmbH., 
Düsseldorf. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


Iuminlum - Schraubdosen 
mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 
Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 


schirre. Bestecke usw. 


Heinr. Ritter, Eßlingen, Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


Iuminiumwaren, Eßbestecke, 

Kochgeschirre etc. lieſern in roßen 

Mengen ab Lager H. C. Schütz 
G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


luminiumo-Haus- und Küchen- 

eräte, Aluminiumartikel für Reise, 

port- und hygienische Zwecke, Be- 

stecke in erstklassiger Qualitätsware 

liefert prompt Rob. Hasenclever, 
Lüdenscheid (Deutschland). 


monium-Molykdat. Deut- 
sche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


nlage von Glasfahriken 
für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 
rung aller Materialien und Pläne. 
J. Heinr. Cordes & Co.. Hamburg 24. 


nsichtspostkartenaller 

Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 

Vierfarbdruck, Heilige. sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertigung. ber- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50.— bis 200.—, 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


nsichtspostkarten, ganz 

neuartige herrliche Ausführung! 

Export - Sortiment gegen Einsen- 
dung von M Anfertigung von 
Ortsansichten nach Vorlagen. 


Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. 
Annere ep in allen 


Ausführungsarten: Landschaften, 
Blumen und figürlich: Sujets. 
Buntdruck, Bromsilber etc. Muster- 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.—. Alfred Schulze, Kunstverlags- 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 

Wallstraße 17/18. 
An- 


nsicbtspostkarten. 
fertigung von Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 36. 


nsichts - Postkarten und 

Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck, 

nur oriental. Motive (Typen, Oasen, 

Wisten, Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 
rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 


nsichtspostkarten, 

Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 

Stets Neuheiten in Genrekaiten. 
Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


„ 
nebst us ter von mehr als 

2000 Gemälde-, Akt-. Skulpturen-, 
Kunst-, Heiligen-. Bromsilber- pp. Post- 
karten, Kunstbiätter. Rahmen. Bilder, 
Wandschmuck. Kalender, Kommunion- 
Heillgenbildchen, Spiele erhalten Sie 
gegen Einsendung von M. 200.— an. 

Nordische Kunstanstalt 

Ernst Schmidt & Co., Lübeck, Postlach272. 


nsichtas postkarten. 
Ständig großes Lager in Autochrom, 
Bromsilber-Imitation, Chromo,Vier- 
farbendruck u. Glimmerkarten. Anferti- 
gung von Ansichtspostkarten u. Alben 
nach Photos. Muster u. Preise stehen 

zur Verfügung. 
Kunstanstalt Theodor Eismann, 

Leipzig 3. 


nsichtskarten! Postkarten 
mit Stickerei. echt Bromsilber, 
koloriert! Heiligen - Postkarten. 
Musterkollektion M. 100,—, Blanko- 
Export-Kollektion M. 120,—. 
Georg Pieper, 
Berlin 9 NO 18, Palisadenstr. 14. 


pparate und Maschinen 
ewährt.Konstruktion z. Herstellung 

v. äther. Oelen, Alkoholen, Aethern. 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f. diechem.Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik. Leipzig-R. 


rbeiterschutz : Schutzbrillen. 
A Autobrillen, Respiratoren usw. 
Kopfhauben sowie äm Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


rbeitszeit-Kontroli- 
app : rate, Wächter-Kontroll- 
uhren,Reisewecker,Herren-Taschen- 
uhren. Müller & Schlenker, Uhren- 


fabrik, Schwenningen a. N. 


rmaturen für Dampf. Wasser 

und Gas. Heppa Wolter, 

Berliin S14, Dresdener Str. 88/89 
Telegr.-Adresse Hewofabrikate. 


rmaturen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen3. 


mit „Klesel“. 
Selbstschiuß- 
a d SE — 
osett - er. a 
Fabrikation. sämt- 7 
licher Wasserarma- at, 
turen. ee... 
Oskar Kiesel & Co., Mäncken} 
Entenbachstr. 29 (Bayern); 4 
rmaturen für 
Wasser, Gas und 
Dampf in Messing 
und Rotguß fertigt 1 
J. A. Schreier së 
vorm. Hch. Strauß, 5 
Nürnberg. H 
rmaturen für Wasser, I 
Gas u. Dampl. Exportkatalog SE 


& Reuther, 
eim-Waldhof. $ 


rmaturen Nr 
Wasser und Gas. Zapf. 
hähne System, Metawe“. 
Schmidt & Schröder. 
Metallwerke A.-G., Köln. ` 


A ne u. Strum 


in Gummi und aus 


Argetprëe 
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kane Export nach allen L. ändern. $ 
ugo Curt Acker Nachf. Fritz Feld.j 
mann, Chemnitz 1. Sa. Postfach 304, $ 


etherische Öle, Blumen-! 
A und Bilütenöle für Liköre und 

Parfümerie. Otto Kuntze Nacht, 
Leipzig-Lindenau. 


Ade kater Öle, chem. pro- 


dukte, Farben. Leipz. Essenzen - 
fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 


etherische Öle, chem. Pro- 
dukte, Limonaden- und Likör- 


Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


A etherische Öle, Limonader- 


Frucht- und Liköre,senzen, hoch- 


fl 


konzentriert und giftfreie Farben. 
Kosmos-Export G. m. b. H.,. 
Hamburg. 


d 

l 
ugensalbe siehe Pharmazeu- | 
A tische Präparate. 
| 


Medizinisches Exporthaus 
Fellix Schmiledchen, Bremen. 


AO E: Auto- Rennhauben 


und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstait, 
Fuerth, Bayern. 


utomobıie nonst Zubenör, 
Maschinen für Export lietert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


utozubehör, Benziapuinpen 
prompt und preiswert ieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. II. 


xte, Beile. Hacken. 
A Hämmer. Dexel, Mei- 


Bel, Hack-, Wiege; 
Zugmesser fabrizieren 


Wörder & Pandel, 
Werkzeugfabrik, 
Küllenhahn (Rhid.) Warenzeichen. 


As in feinster Qualität, wett- 


= 


bewerbsfähig in Preis und Be- 
schaffenheit. Näheres In unserer 
roen Anzeige in dieser Nummer. 
David Dominicus & Co. in Rem- 
scheid-Vieringhausen 2. 
eimaschinen, Kiei, 
. Telgiell. Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen, Backöfen 
und Bäckereigeräte. 
Dampfbackofen- und Bäckerel- 
Maschinenfabrik Saarland 


G. m. b. ai 

Saarbrücken. 
eene eege 
Sckereimaschinen. Spe- 


alität: Original- Drehhebel Knet- 
Sen Eberhardt", billigstes 
System für alle Teige, 
Tausende in kurzer 
Zeit verkauft. 
Exportartikel ersten d 
Ranges. 
Lieferbar sofort 
in allen Größen. 
Tüchtige Vertreter 
gesucht. b ` 
G. L. Eberhardt, SP 
Maschinenfabrik, ; 


Halle (Saale) GES 
ce für alle Bäckerd#.3 


Konditoreimaschinen. 3 


e S 
Nr | 


—— 
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TTT 


Du. 28. Oklober 1920 


äckereimaschinen und 
B erste, als Misch- und Sieb- 
9 Sieb-, Sicht- und Sortier- 
maschinen. Mischtrommeln. Sackaus- 
stäuber usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


Streichstähle, Rasiermesser. 1. B. Echt Blattgold. Blattsilber. für die Zuck 
f Aug. Rother, Solingen. unecht Blattgold. Schlagmetall, Berthold Loskarn, Magdebg. 
ettwäsche- und Matratzen. Schlagaluminium, Biattaluminium. i 
B fabrikation. Engrosvertrieb kom. R lechbearbeitungs. BW u. Jachtbeschläge 


B estecke, Schlachtmesser, lattmetalle,CarlEckart,Fürth BV Meggen und Maschinen 


pletter Betten. mport — Export. (Alumin.um-Blöcke, Segeltuchösen. 


maschinen, Stanzein. 


acköfen, alle Art., insbesondere] Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol. richtung. Pressen, Scheren, Blech. Kajüitfenster usw.) un nautische 
B allein die weltberühmten Ideal-Back- ton usw. emballagemaschin., Klem nermaschin. u. 

Dien, liefert schnell und preiswert Adolf Axien & Co., Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. II 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- Hamburg 6. Merkurstr. 26-27. | Erdmann Kirchels, Aue (Erzgeb., Sa.). — 


den 6, KL Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


ier, vollhaltige Export-Qua- Instrumente Sextanten usw.). 
Besch Öfen aller Art in voll- B DAN München, Ficker-Bräu Kulm. B’esmesa rhoitun; 1 Haberecht Å Co., Berlin awa 
ach. Fetzbräu, Nürnberg. (Humbser. Be : ra 
k e usrel- e 
Se ue a einig E berg den Bau von Pressen, Scheren, Spezial. R Einrichtungen, = Sba 
. n asteurisier - ; i 
Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6. Metallbearbeitung. liche Bedarfsartikel. 5 


kommenster Konstruktion bauen 


! Gebrüder Oberie, Villingen 
; (Baden). 


— ade armaturen Badebatte- L. Schuler, 08 ingen Kosmos-Export G. m. b. H. 
S | B rien. Düsseldorfer Metallwerke B Aten leg. 3 ge (Wärttbg.. : Hamburg 8. : 
SS | Siebeck & Co., Ratingen 3. von Neuheiten. Kollektion gegen leche, gelochte, gepreßte, für rauereimaschinenfabrik 
eg adearmaturen in mod. Aus- Bering Otto K auermann, B Fahrzeuge aller Art. Auch fertige Ortmann A Herbst, 
N Biene el an bert, Metall. Berlin NÖ 43, Neue Königstraße 18, S tee mit und ohne An- Hamburg 33. 
| warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. ilouterien in Gold und Silber |!Tebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
| B adeöfen en und D alen. Sieger F. Ergang, Magdeburg 40. Hrëuetstëndesck KN 
rke , Union“ sowie rketten und Imitations- filter, terb i 
| für Gas- und bijouterie aller Art fabrizieren B'serembattane - Maschin. e Feinste San e, Doten 
JI Kohlenheizung, Wild, Decker & Co., usw. aus Veißbiech baut u. lief. sof Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 
Heißwasser- Bijouteriewarenfabrik, Oberstein. Richard Heike M B.-F br. — K L 8 S S 
Wall automaten, Gasheiz- schmiede, BI H he i hö ih IE rauerei - Einrichtungen, 
SR en. „omtorten ler eraus, e miede nin-Hohenschönhausen-E, keier, Rein. 
d * U 2 S Rein- 
| EE eee B eee ee , H loginis nus ep 
y Kreuznach. e . 1 . . A n- un uslande. A. Zleman n, 
N Telegramm-Adresse: ilouterie, stets Eingang von her. Nietzsch, Maschlaenfahr., Berlin N 39a. Maschinenfabrik,Feuerbach-Stuttgart. 
SSC Ostscherer. Neuheiten d. Heimind stri . m 
sa vorrag. Neuheiten mindustrie, Kopier- und Farbstifte sowi 
Ke | adezimme Pe, Toiletten- fein bis kurant in jeder Preis lage. 5 Schreibwaren liefert "ët Schieter me 1 
| Waschraumeinrichtungen komplett | Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. Martin Ebert, Heidenau-Nord. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 
N Düsseldorfer Metallwerke | Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. S S ä 
= Siebeck A Co., Ratingen 3. Bee und relig. Artikel Rii hntont-Bloistifte. und Briefmarken, aller, Länder, 
SE abriziert Export und Engros f ` auc amsch, kauft oder tauscht 
Gi andeisen ensien Anndstahl ‚ Loch jr., Oberstein a. Nahe. Karl Högg & Co., Nürnberg 9. egek Bin, deutsche oder auf Wunsch 
SS warm- und kaltgewalzt, weichge. ilouterie, Zigarettenetuis und leistifte, auch Kopier-, Tinten. | gegen Heinrich Be ewitz 
lüht. halbhart und blank, in jeder B Spitzen, Damentaschen in Alpaka, und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- Buch- und Musikalienhandlun 
estigkeit und für jeden Verwendungs- Silber und Double. blicher, Schul-Schreibhefte usw., nur Guben N./L. (Deutschland) 5 
= zweck liefern als Sonderheiten B. Lehmann & Co., Pforzheim. einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- Kä ` 
= Wild & Winte r, marken erster deutscher Spezialfabriken. riefmarken. Ankauf Ver- 
vs Duisburg. ilouterien, unechte, u. Kristal- In großenGelegenheitsposten für Export B kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
Sab Drahtanschrift: Terwil. erlen. Export u. Fabrikat. all. Gab- | seir preiswert, sofort lieferbar. nien. Altdeutsche Kleinstaaten 
= lonzer Artik. Geo e Markus, Gab- Alwin Fröhlich, Lelpzig-Oohl's. Kriegsmarken ; 
andfabrikeinricht., erstkl. f lonz a. N. / Berlin S » Wassertorstr. 9. i 
$ mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch. Korrespondenz nur nach Berlin. lei-, Kopior- u.Farhstifte. a 
l Faor.P.A.Dunker,Ronsdorf(Ahld.)gagr.1864 S. Staedler, Auswahl- 
= !jouterien u. Ketten Jeder „Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. | sendungen gegen 
armer Artik. : Seid. u. baumw. rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. Depot oder Refe- 
Bänd., Barın.Bog,, Festons, Spitz. usw. Spez. Herrenketten, Photoanhänger. | Diumon, F. X. Richter, gegr. 1824, renzen. 
e Otto Hindrichs, Ronsdorf- Barmen. Nadeln, Medaillons, Broschen. Kolllers, Frankfurt a. M. 264, Hutblumen. R 
* Ringe, Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- Dekorationsblumen, Trauerkränze Preisliste 
X meter aller Art, Baro-|ojen Pendeloques, Armbänder in Gold, | jeder Art, Croßblumen. Telegr Blumen- =. 
| graphen, Thermographen, Hygo- Í Silber, Double. unecht, Taschen, Börsen, richter. Kollektion von M 700—3000 Do £ Dr rt 
` aphen,Hygrometer zu | Feuerzeuge, Bügel, Z’garettenetuis, Al. gegen Berechnung. Listen kostenlos. ppelkarte. 
e und Höhenmesser. paka - Bestecke, Kaffeelöffel, Künstler- 
R Vereinigte Barometer- schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen iumen für Dekoration u. Kränze. J. W. v. Arkel, Bremen. 
fabriken Möller, u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, Blätter, Beeren, Früchte, Blumen. 


Oehmichen & Co., 
Hambur » Fettstraße 4; 
| Altona, riedenstraße 64. 
: Katalog 8E zu Diensten. 


arometer, Bare raphen 
B in jeder Ausführung. age 


Heinrich Fröbel Nachf., 
Hamburg 6. Carolinenstraße 2a. 


arometer,Polymeter, 
Registrierinstrumente. A 
ilheim Lambrecht, 7 G 
Göttingen. Oratis-Prospakt Nr. 412. we 
Bin? Ua 4 ve liefert 


i S körbe, Blumendrant, alle Bedarfs- riefmarken. Auswahlsendung 
u. Bros glatte EE Kolliers artikel für die Blumenbinderel exportiert B macht „heim Beßler, Frank- 
Silber. Must.geg.la.Ref.od.Scheck. Wilh, | Ludwig Merkel, Kassel, Weigeistraße. — a. M., Bergerstraße 134. 


Bizer, Ptorzhe m, Kronprinzenstraße31 Bi: und Biätter für De- BW nent aller Länder kauft 
korati tputz 


und tauscht stets Ernst Müller 
Brarseriewaren aller art und Kränze fabri- Nürnberg, sulzbacher Str. 57. 


auf Wunsch von 500—1000 M. geg. | ziert und exportiert Betsarken- 


Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen Imanuel Richter B k & Kl b j 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. Sebnitz-Sa. 8 N oP 


slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. | Gegränd. 1837. Vertreter Neuheitenangebote erbeten. 


in allen Kulturstaaten. riefmarken deutsche, liefert 
unecht), Glas, Zellu- e ' 
Bieten: gg ) N 5 5 B' Dien bie (Ohmkes Blätenöle), B im Tausch gegen fremdländische 


Ehrlich, Gablofz (Böhm.), Wiener erstklassiges parfüm, alleinige Be- (nicht Argentinien, Brasilien und 
Straße 62. en Miram, Chemnitz. Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921. 


gege 
H'Zercabmsg m ele CES ohrmaschinen, seit Jahr. BV re Kauf und Tausch. 


aus T Ta Hamburg 6, zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur — gegen Doppel- 


: . - lit 
Ernst Müller & o., Kom.-Ges., Chile). Paul E. Linder, Berlin Steglitz, 


Düsseldort, Merowingerstr. 2. 
BT sehinen, neu u. gebr., 


iefern Eduard alduk & Co. 
Berlin W 15, Pariser Straße 83. i Ovalrahmenfabrik. Carl Se A bilt Rhein, P ee Ne Se die 
S i ` ; emn . 
delta erg gage Fred Hoiz| Dlllard-Queueleder Elg Fe. — 
stellt in erstklassiger usführung her brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. ohrmaschinen, Hand-, Tisch- riefmarken au 2 N 
A. A jun., B Säulen-, elektrische, Bohrfutter und Bruno 1 eipzig, im. 
Dresden-Neustadt 6. indegarne, Bindgarn, Teuwerk, eeubankhitter ner als lelstun s- bergerstr.8, E. Preisliste gegen Doppaikarie. 
sal-, Manila-, Hanf- un ute-] fähige Spezialfa rik orddeutsche z 
Breu, geg I Erzeugnisse liefern preiswert Werkzeug- und Maschinen-Fabriken risfmarken. ec 1 
Export, Frankfurt a. M., Hanauer Rahmann & Kunstman n, O. m. b. H., Hamburg 35. ce nutzen Zwischenräum 
145. 


Hamburg 1E. erscheinenden Neuhelten- und Gre 

indfaden, Bindegame, Zwirn Donbon maschinen. ee a z SE 

und oin astoff Erzeugnisse liefert l Ges a Han dier. Angebote jederzeit 
die Großhandlung P. Ötto Krause, Schr erainsent 


Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. . m. b. H. 
Drahtanschr. Bin fadenengros. e 


ınocles, Perspektive, Charlottenburg 5, 
Briten ernrohre, Fieberthermo- Kuno-Fischer-Straße 13 a/b. 
rt 


meter liefe 

Walter Jochen, Engros-Export, riefordner 

B E 125 

lenke, Goldschnitt-, Gratu- locher, Dauerbücher 
le und Büttenkarten. relswert, erstklassig. 


Karl Babendreyer, Luxuskarien- H. Lichtenberg ‚|Herm. Herdegen, Brief- 
fabrik, Berlin S42, Prinzessinnenstr. 5. Magdeburg N27. ordnerfab., Stuttgart-Untertürkheim17 


ernstelnwaren all.Art,wieHals- 
ketten, Schmuck, Spitz., stets großes, 


esatzartikei in Perl- u. Flitter- 
stickerei aller Art. Richard Rau, 
Eibenstock In Sachsen. 


osätze Spitzen, Bänder, Schnür- 

senkel, Hosenträger, Gummiband 
e usw. liefern in allen Preislagen und 
ewährten Qualitäten Julius Schüller 
& Co., Barmen. 


Berlin N 37, Wolliner Str. 5. 


i 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Nevue“ Bezug zu nehmen. ) o 
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riefschließer, ges. geschützt, 

liefert prompt, auch in groß. Quan- 

titäten für Export. Ado Bürobedarf 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


rillant - Gianzstärke, seit 
25 Jahren bewährt. 
Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig. 


Chem. Fabrik 


Ban en. 
Leipzig - Lin- 


Neumidolwerke, 
denau. 


romsilber-Vergrößerun- 
gen nach jed. Bilde, Vorlage od. Ne- 
gativ f. Fachphotographen sowie In- 
dustrie u. Reklame i. feinst. Ausführung! 
Verlangen Sie Preisliste 20. Max Bres- 
lauer, Kunstanstalt. Leipzig, Steinstr. 66 


ronzefarben, Blattmetalle in 
B allen Qualitäten für Lithographie, 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


ronzefarben-, Brokat- 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt. Fürth-Bayern 47. 


liefert prompt und preiswert Adolf 


BeAr romp. und preiswert Ado 
agen i. Westf. 


Schwirkmann, 


bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


Beamer u -We Tief- 


zeuge, -Apparate und -Materialien 
jeder Art liefern Wilhelm Leo’s 
Nachf., Stuttgart. 


[ieue Apparate und -Ma -Werk- 


uchbinderel-Maschinon 
liefern Preuße & Co., G. m. b. H., 
Maschinent., Leipzig 63. Gegr. 1883. 
uchdruckerei- und 
uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jährliche Produktion ca. Maschinen. 


B Were Alle Erscheinungen des 


deutschen Büchermarktes liefert zu 

Originalpreisen schnellstens Ver- 
sandhaus „Bücherfreund‘‘ Werner, 
Freundt & Co., Leipzig, Johannis- 
gasse 6. Kataloge auf Wunsch kostenlos. 
Fachmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 
uns besonders zur Ergänzung u. Neuein- 
richtung v. Bibliotheken, Lesesälen usw. 


ücher,Lieterungswerk.,‚Klassiker. 

Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

in ungeheurer Auswahl, antiquarisch 
und neu. — Spezialität: Lieferung von 
Zeitschriften für Uebersee und Export 
prompt und billig. Weck br jederzeit 
gratis und franko. Henschel & Müller, 
Export-Buchhandlung und Antiquariat, 
Hamburg, Große Bleichen 67. 


ücher! Verlangen Sie kostenlos 
unser ausführl. Verlagsverzeichnis 
über neue Romane. Oldenburg&Co. 
Verlag, Beriin SW 48, Wilhelmstr. 9. 


ücher jeder Art und sonstige 
egenstände des deutschen Buch- 
handels besorgt u.liefert schnellstens 
Friedrich Ellersiek, Berlin S 59E 4. 


ücher, alle literarischen Erschei- 

nungen liefert — nur an berufsmäßige 

Wiederverkäufer — schnell, prompt 
und billigst die Großbuchhandlung 
Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- 
esten Katalog mit Angabe der Laden-. 
Netto- und Partiepreise kostenlos. 


ücher, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmittel sowie Bilder jeder Art. 
Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. . gebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine Kriegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 


Bismarck, Erinnerungen, Band III 
gebunden Mark 16,80 
Bel Lieferung ins Ausland Valutazuschlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
bu m. b. H. Bremen. 
ostlach 248. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt: Deutsche Export- Revue“ Bezug 


cher. Musikalien, Zeitschriften 
B werden sch 


spekte gratis. Friedrich & Co., Buch- 
export, Bremen, Fehrfeld 13. 


FCC 
Beet aller technischen Gebiete, 


Verlagsbuchhandlung, 
Dovenhof. 
kostenlos. 


kostenlos. 
u cher (auch technische), Zeit. 


von Prof. Seitz. 
ziges 
deutscher, englischer u. 
französischer Sprache 
zur 
mung sämtlicher erforschten Schmetter- 
lingsarten. 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


ücher liefert 
ME E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Straße 30. 


nellstens geliefert. Spe- 


zialität: Bücherabonnements, Pro- 


speziell EE, SC Schweißung. Aze- 
tylen. Karbid, Gesundheitstechnik, 


Zementwaren, Kunststein. 


Carl. Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


2222 en 
B ane Hahnsche Buchhandlung, 


Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
or- 


Vorauszahlung. Verlag un 


timent. Verlagskatalog z. D. 


ücher und Zeitschriften, Musi- 
kalien, 


Walter Bangert, und 


Kataloge und Auskünfte 


schriften, Musikalien. „Übersee“- 
Buchhandlung, Bin.-Schmargen- 


dort, Friedrichshaller Str. 14. 
Ben N Bez en 
ücher. Für jeden Sammler un- 


entbehrlich. Die Großschmetter- 


linge der Erde — 
Ein. Wë, Ce 


in u 
E A 


Bestim- 


Handbuch 


raschen und sicheren 


Verlag des Seltz'schen Werkes 


(Alfred Kernen), Stuttgart, Posısir. 7. 


kataloge liefert 
Rohmkopf, Leipzig, 
Riebeckstraße 1. 


EE EE 
Br Musikalien, Weihnachts- 


ücher und Zeitschriften 


lefert aufBestellung zuverlässig und 
schnell die bekannte überseeische 
Conrad Behre, 


innerung bringt und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


EK C. Boysen, 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebers ee. 


ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


ügeieisen, elektrisch stark ver- 
nickelt, ca. 3!/, kg. Muster z. Dienst. 

- Wilhelm eiss, Metallwaren- 
fabrik, Heidersbach b. Suhl i. Thür. 


Beate: 


Schulte - Hemmis, 
Bag RE, (Fensterpapier), 


Düsseldorf 87. 
Vitrauphanie. Windowphany. 
Rheinische et Ze er. Fabrik, 
Erkrath bei sseldorf. 


B' w. ür este und Ketten 


nur für Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


Ben 


Een 
— 


Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


ureauartikel, eisernen Steno- 
grammhalter in bewährter Ausfüh- 
rung liefert äußerst preiswert 
Apparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). 


ürobedart, Bleistiftspitz- 
maschine, Kuvertmaschine. 
Albis, Dresden 1. 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


Das Echo SE 


ürsten, Besen, Pinsel. Neu! Mein 
Patent-Roßhaar-Handbesen, aufzwei 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder, 
Kokos u. Filz für Haushalt u. Industrie. 


fabrik, Berlin S 42, Prinzessinnenstr. 5. 


Bilder und Lehrmittel. f; 


Nr. 


1963 


ognac-Del (Weinbeer-Oeh. gi 

e und rektifiziert weiß, naturell, lie- 
fert Peter Eckes, Branntwein ki 
brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. 


okam-Gemälde, 
e Nach- 
bildungen von Ölge- 
mälden alter und neuer 
Meister, auf Biendrah- 
men gezogen, ohne Glas 


Seiten benutzbar. Streichbürsten, 


— 


volgtiandische Bürstenindustrie 


aul Seidel, Werdau l. S.. 
Dr. Karl Meyer. 
utten karten, Blanko-, Gold- G. m. b. H., l 


schnitt- und Gratulationskarten. 


Karl Babendreyer, Luxuskarten- Leipzig -Wahren 2. 


De 8. 


solin“ zur Vieh-, Stalldes infektion 
und Ungeziefervertilgung. Vorbeu- 

A gegen Seuchen. 
F. Beer Söhne, Köln a. Rhein Ei 


anoes 5 offene und d 
EE (patent. Verfahren), so- f. 
ort lieferbar. Haberich & Lindlar 


m. b. H., Köln-Nippes. 


- - estillior-Apparate für dé 
apsulin, flüssiger Stanniol- D Alkohol - Industrie. Gebrüder | 

lack, die ideaiste und billigste Avenarius, Berlin - Charlotten- WW 
Flaschenkapsel. burg 8. al 
R b. H., Dee 2.Schneld.all.Glassht‘® 
Abteilung Capsulin. an S gd 


Lithogr. u. Gravie- — 8 
ren, z. Abdrehen v. "tf, 
Schleifscheib., Pa- K 

pierkalander- u. Hartgummiwalx. Kail. i 
in deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertſing & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


ichtungsringe zus Asbest $ 

Pappe, Leder. Gummi, Itplaite, 
Vulkanfiber, Kork. Preß span. Blei, 
Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialiit 
Boetticher & Co., O. m. b, H., Neuß- 


Rhein-W. 


homikallen liefern 
Dr. Kulenkampft & Co., 


Magdeburg, Bahnhofstraße 24. 


hemikalien und Farben 
liefern Chemische Fabrik 


Marabou, Braunschweig. 


EE 
hristbaum - Lichthalter 
aus Metall. Adolf Richter, Sal- 


zungen. 


hristhaumschmuck _ aller 
Art aus Glas, Watte usw. Spez.: 
künstl. Christbäume. Postadresse 
Carl Siebert, Magdeburg, Karlstr. 4. 
Fillale Lauscha, S.-M. Exp.n.all.Länd. 


hristhaumschmuck und 
Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 
perlen, Bernstein, Korallen). la. zu- 
sammengestellt. Sendungen à M. 500.—, 
1000.-- und höher. Export nach allen 
Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. 
Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse 
der Thüringer Heimindustrie. 


Ct una Meal Verzie 


osenverschließ - Maschin. t. 
Konserv.- usw. Dosen. Ou. D, baut u. 
lief. sof. in hoh. EE Richard 

Heike, Masch.-Fabr. — Kesseischmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


liefert die Alteste Spezialfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. — 


EE 
rahtbürsten! Verlangen Sie 
Katalog und Preise! ne: 
Arno Keller & Co., 
Drahtbürsten-Spezialfabrik, 
Oberplanitz l. Sa. 


R 
rahthürsten und Besen 
ller Art, Siederohrbürsten, 

r 


& 

Röhrenbürsten für 
Kesselreinigung, Baum- 
dürsten usw. sowie sämt- 
liche Bürsten für Haus- 
haltung, Industrie und 
Landwirtschaft liefert 

Arthur Pinkes, 
Drahtbürsten- u. Bürsten- 
fabrik, 


Chemnitz i. Sa. Schutzmarke 
— Er ee 

rähte, Drahtstifte, echte 

Handtäckse, Sohlen- 


| 
De Ne für alle Zwecke 
| 


Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker- Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


hristbaumschmuck aus 

Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


Cents Ciaussen, 


Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


igarottonmaschinen, bis 
000 Stück stündi. Leistung, „Uni- 
versal“ und „UK“ mit automatisches 
Tabakzuführung, für Falz- oder Kleb- 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
und Strohmundst ra 
Verbreitetste Maschinen. er 
Stück im Gebrauch. Lieferant alleı 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigaretienpack-, Zigareitenaufreiß- und 
Messerschleitmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21 /I. XXII. f 


igaretten - Maschinen für 

Großbetrieb. „Universelle“ 
Cigarettenmaschinen-Fabrik 

J. C. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


und Absatz- 
nägel, sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 


bestand. 
Körnerstraße 116. 


p= eflechte, 
„ Waren. 
Körbe, 
„ Fallen. 
Fischreusen. Fuß- 
Eisen und Draht. e 


Briefe: Nord-Draht = — 
Rostock 50. ' SS 


rahtgewebe in allen Metallen. 
D Sparta ede. 


inaretten- Papier u. Hülsen, 
Spezialmarke „El 1 855 
Zigaretten -Wickler und Stopfer 
füt Selbsthersteller. 
Lithographla O. m. b. H., München 25. 
. .. ——. — 


C arettenspitzon aus Bake- 


tät: Phosphorbronzegew 
mann & Kleinfeld, 


Coswig L Anhalt. 


lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 

& Co., Kunstdrechslerei, BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10. 

sowieRauchtabak 


igarren 
C aretten | liefert ab zollfreiem 
ager direkt ins Ausland 


ewerbliche Zwecke. MechanischeM 
kuchwebstühle zur Herstellung v. Metall | 


„ Paul, Bremen, Postfach 392. | tüchern für die gesamte Papierin 
5 Metalltuchstreckmaschin. f. Krater | 


Drahtspulmaschinen, Kröpp- Ý 
schinen, Automatische Drahtricht- | 
Abschueidemaschinen, sowie dr? 
Hilfsmaschisen. . , 


des in allen Sprachen vorrätig bei 
L. Friederichsen 
Hamburg 1, Bergstraße 23. 


. ²˙ 
Cr ele sprachen vo und Co- 


Co. ö 


es 
1 cu 


— — {an 
CM -a — N 
` 


Ai Bei 
FAR Aan S.A" 
zu OM Së e ` — — 


* 


— — 


28. Oktober 1920 


ewebe in allen Me- rdbehrer. Tiefbohrmaschinen- i 
D tallen. Drahtgeflecht. Transport- ne für jede Stro und -Werkzeu e -Fabrik Nürn- Klee Marke „Moe 
gurte aus Stahldraht. Wilhelm Kiörs, Fabrik berg, Heinrich Mayer & Co., À ' 


Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 
pumpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, Nippels anner, Unter- 


L. W. Grimm, Braunschweig. Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


Nürnberg-Doos. 
DT r e und Geflechte loktr. Licht. und Kraft. 


ssenzen, Farben usw. für 
aller Arten, Gartenzäune. Stachel- anlagen. Großes Lager in Elek- E Liköre, Mineralwässer u VS. Jr legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
draht, Drahtspanner, Drahtseile, tromo oren jeder Art, Installations- Otto Kuntze Nacht., Leipzig- Nacht, Inh. Andreas Gschwii.d, 
Siebe, nanldraht-Mätratzen, Rabitz- und | materialien, Reparatur, Neuwickeln | Lindenau. Würzburg, Petrinistr. 14. 
Tondrahtziegel-Gewebe. elektrischer Maschinen. Henn & Co, ssenzen für di mt R 
Cari Beisser, Drahtwarenfabrik. Dresden A. Friedrichstr. 18, Tel. 17405. E tränkeindustrie, Ne j Gie. Rarradlat für Raus 
Stuttgart. Tel.-Adr.: Henn, Dresden. alles hochkonzentriert und giftfreie Hof und Gewerbe. 


Farben. 


rohbankfutter, Qualitäts. iektrotechn. — 
ware, liefert Max Feldmann, Werk- E artik. all. Art lief. Mus garfs- Kosmos-Export g. m. b. H., H. A. Köhlers sohne; 
A zeugfabrik, Reichenbach l. V. (Sa.) E 6105 Pferdekämper, Düsseldorf. e 1590 i 
d" f ssenzen u. ndst etallwarenfabrik. 
Wi rohscheiben liefert R. Dol- oktrotechn.Bedarfsartikel E L Brauselimonaden, giftfreie Farben T m 
SE berg, Maschinen. und Feidbahn jeder Art liefern Bettermann A Co., Spumatalin (Schaumerzeugungs- Wi AN d 
SN Fabrik, Aden eselischaft, Ham- Menden i.Wstfi. Tel.-Adr.: „Beco“. miitel), Citrosol (künstlicher Zitronen- Fliegen SE 
en burg, Berlin, Rostoc e sseldort, 7 saft). Dr. ensching & Spengler for 
= oktrotschnische Bedartfs- ' usw. liefert als 
SCH Dortmund. E artikel (Sicherungsstöpsel Schaf. C fi b. H., Görlite mn Schlesien). Spezialität 
— resobmaschinen, speziell ter) fabriziert ssenzen u. Grundstoffe Cari Bender I, 
rate = für den Export, liefert Außenhandel G. m. b. H., für Limonaden, alkoholfreie LIköre, G. m. b. H., 
Be, Standardwerk Berlin W 15, Meinekestraße 2. Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. Dotzheim-Wies._. -2 RE 
en Wilhelm Schulze, Hannover. lektrotechn. Bedarfs tabrik Berner 4 Case ke — — eg — — 
k a æ e eipzig- 0.7. 
— rogen liefern Dr. Kulenkampff Artikel Schalter, Fassungen, Fssenzen For H alzmaschinen liefern Preuße 
10 D von: Magdeburg, Bahnhofstr. 24 | E. Artikel aufzüge, wasserdichte E $Senzen, Farben usw. für Naß- & Co., G. m.b. H., Maschinenfabrik. 
| g i und Halbwattarmaturen, Sicherungs- setzen titel usw., Backpulver in ge- Leipzig 63. Gegründet 1883. 
l. West H. Gahi A Co., Hagen Di trichs Reschüitzter Packung. arben, Anilin- Stoffarben, Erd- 
ruockluftarmaturen. l. Westf.-A. Katalog- Auszug, auen Berlin swsta-Werk O. m. b. H., farben, Chromfarben, Bronzefarten 
üsseldorfer Metallwerke französisch, zur Verfügung. erlin SW 48, Friedrichstraße 16. liefert prompt größte Quanten 
Be Siebeck & Co., Ratingen 8. Bbestecke aus Aluminium, Chem. Fa rik Otto Bernhardt, 
7 lektrotechn. Bedarfs. Löffel, Gabeln, Messer und Tee- Dresden- A. 16. 
15 Inkoche iner zin Ratz SE artikel, Gebaier, Krallen- löffel. Rheinische Besteck- und 5 7. E k k 
o ‚ alter, sterklemmen. ustav Metallwarenfabrik Paul St Arben f. Eisen Onstruk- 
Hu: | å 5 Gummiringe, liefert Haberich Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- ehe 


Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. tionen: Alexander Mittag's 
(Hamburg). Dauerschutzanstrich- 
mischungen „Apexior“ (Basis 100% iger 
Kohlenstoff). Bester Schutz geg. Rosten u. 
Zerfressen, geg. gift. Gase, saure Dämpfe 
usw. Generalvertrieb: W, v. Wiese, 
Potsdam, Kapellenbergstr. 3. 


nschläge, arben für Genußmittel. 
Spez.:Z uckercouleurersatz, Himbeer- 
rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- 
fabrik Brunne & Co.. Leipzig-Co. 7. 


Facer für Zementwaren, Stein- 


3 ` indlar m. b. H., Kõin-Nippes. kalden 1. Thüringen. Postfach 67. 
. iniegesohlen aller Art, Auf. tient A 

3 E nahs na Fersenkissen, Korkkeile, E maronechn. Insta 
d la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. dosen, Lüsterklemmen, / 


‚Spezialfabrik Curt Baumann, Stecker, Schalttafelklemmen. 
Dresden- A. 28. Schalter, i 


= 3 Fassonteile. Nur ei ene L AÀ 
inlegesohlen in allen Sorten 8 i 5 

` E déiert billigst und schnellstens Fabrikate. Er 
Fels & IL. ustig, [Oustav Schortmann & Sohn, 
Breslau 3/M. Fabrik elektrotechnischer Spezialartikel, Sch 


. = A ren-, Seifen- u. - 
e E a esohlen aller Art liefert Leipzig Plagwitz. Industrie liefert als wen 


Köster & Becker, Lüdenscheid i. W., 
Metallwarenfabrik. 


tiketten — Ei 
ackungen, Plakat 


holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst- 


sofort günstigst Johannes Thiel, | Piek tr. Schwachstrom. |zialität in allen Druckver- marmor. Jobs, Detlev Evers, 
; Bad Sulza 1. Thür. artikel, Einschraub- u. Türkon. fahren in Massenauflagen Altona-Bahrenfeld. 
S Icherungspatronen liefert 


Kunstanstalt Wilheim 
Dresden-A. 16. 
Gegründet 1864 — 25 Auszeichnungen. 
Vertreter gesucht. 


tuis und Kartonna en für 
alle Geschäftszweige liefert Eisen- 


berger Etuisfabrik Max Retsch 


Hoffmann, arben zum Färben von Nah- 
Tungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- 
waren, Puddingpulver, Nudeln, für 

Küchenzwecke (Eigelbtönung, Oster. 


eier) usw., für technische Zwecke 


SÉ: A te u. S 
A inle osohlena.Filz,Kork,Stroh, ak 
S E Lofah. Nadin Hauer’s Wwe., Ein-] Yortellhaft Franz Pabst, Exportgeschäft, 


Si 1egesohl.-u.Filzw,-Fab.. Nürnbergs2. Schwenningen a. N. 32 (Schwarzwald). 
d E 'Sepbrkewsterie liefert — R- 


R. Dolbe Maschinen. und Feld- 
bahn-Fabri Aktien esellschaft, 
Hamburg, oriin; Rostock, Düssel. 


Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., 
Berlin SW 48, Friediichstraße 16. 


arben, Anilin-Stoffarben jn 
Fare Ä. Bödigheimer, 
Edenkoben 4. = 


arbenreibmaschinen neu 
u. gebraucht,liefern Eduard Halduk 
O., Berlin W 15, Pariser Str. 53, 


7 alle Uberseemäͤrkte ArnoldSchlesinger 

e g ge eg Abteilung Elektrotechnik, Hamburg Bel 
* . ! — i 

Quidde A Schmitz, den Mühren 74/75 etabliert seit 1842. 


Halle a. d. Saale. lomente und Batterien, 
R isen. und Stahlwaren, E. deit e de 
e risier- und Haushaltun sartikel. Wee e 

"ëmge liefert Met Iwaren- Signale, elektrische 
Hallenberg in Thüringen. — egehe 


* dorf, Dortmun E ng Tad Heiz. u. Koch- Nachf., Eisenberg S.-A. schaffenheit Gë Gelee 
— apparate. H.A. ers ne, i für sämtliche Bril en und] Nahrungsmittelfar en: Ernst Fromm- 
d isenbahnmaterial, Dich- Altenburg, S.-A., Metallwarenfabr. Ans ti 2. hold. Leipzig, Kronprinzstr. 68. 
tungsringe aus Filz Leder, Holz für - Verlangen Sie Technische Farben: H. Bauermeister 
Achslager sämtlich. isenbahnfahr- lektr.Bedarfsartikel.icde, Muster. & Co., Gautzsch-Leipzig, Ritteistr. 12. 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- ft Sowie gummi-isolierte Kupferleit. e 
polstergestellee ` Boetticher & Co., u. Glühlampenschnüre, verbleite Iso- Hermann Röding, f l arben für Nahrungs- und Genuß. 
m. b. H., Neuß-Rhein-W. lierrohre usw. liefert sofort ab Lager für Rathenow RT ww mittel, Spezialität Zuckerkouleur in 
; (Deutschland). ne Pulver, ognac, Rum. Farbe. 


xport-Einkauf aller deutschen 
Waren auf Kommissionsbasis über- 
nimmt 
Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshof. 


xport sämtlicher deutscher In- 
dustrieerzeugnisse zu kulantesten 
Bedingungen. Ä 

Gebrüder Tuchmann, 


i | dreherei 
ISen- und Taschenlampen, Abteilung 5 Export. Nürnberg. asson d e 

, Werkzeuge. welter een, Handlampen. Telegr.-Adresse: „Gebtuch“. cas Kan 
Abteilung S., Schmalkalden 18. Ha 1 xtrakte, pharmazeu in allen] 0. m. U. HN 
is- u mpurg 19 A. Formen u. Drogen- Import. L Westf. 4. 


nd Kältemaschin Siehe Ins. S. 255 
Bet. G00 Kal. éi, für alle gewerb ] Siehe Ins. S. 2557. 
| Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. | Plfenbeinw 


Duntze & Co., K In-Sülz, 


Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 2585. Fre in feinster Qualität, weit- 


ketten, Rosen roschen, Spitzen brikation! ich lief 11 ne che? in E u. ee 
| iektrische A arate, Spe- ebenso Beinws t 2 atıon en, leere se heit. Näheres in unserer großen 
GN Schalttafen- Rheostaten. Königsberg F 3 Maschinen Komplette Einrichtungen, Anzeigeindieser Nummer. David Domi- ` 


Ostrumente, Anlasser, Oefen. Maschinen und Apparate sowie in 


Göttinger Elektro - Schaltwerk 


rt 
Hecke & Comp., Göttingen 9. E Bedeutende leistungsfähige Firma 
Vertreter gesucht. 


iektrische Kochpiatten Vertretern in allen Weltteilen. 


her unerreicht und die vorteil. J. Fi 
haftesten zum Kochen, Braten — & Sohn, Hamburg 36, 


Se elteren, Elektrische Bügeleisen, E after in großen Posten 


Co., Remscheid-Vieringhs. 2. 


einmeBwerkzeugo u. Prä. 
zisions-Lehrwerkzeuge rößter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: räzisions- 

Indelehren In normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik G. m. b. H., Aschaffenburg. 
—— [Zn Si ienburg. 


Seifen und Waschmitteln aller Art, 


ware, liefert 


sofort lieferbar. kosmetischen und pharmazeutischen oid- 
SA inss, Barmen-R. F. A. Brunöhler, Präparaten, eng but F bahnen 
— Elektrolinss. Bottrop in Westfalen. Mineralwasser- und Brause imonaden- 
: P Apparate usw. Zahlreiche Anerkennun. R. Dolberg, 


Maschinen- und 


lektrische Massage, Heiz. maillierwaren fabriziert und 
und K — Feldbahn-Fabrik, 


Ochappa. 
rate, Heitluſt. 


dusche, Bügeleisen alnz-Kostheim. Eideintedt bel Hamburg 38. 1 
u. Bügeleisen. Heiz. Export. Vertreter: Strelow & Mohr, vie 
körper. Hamburg 8, Bei den Mürlen 74.75 ahrräder, Zubehör aller Ze Aamburg: 
8 entile, Reparaturmaterial, Gummi Feldbahngleise 
te 7 geg Heiges,| une 
Wal ` andel, Industrie, fabriz. malllier- i 
menangi werk Halle Nacht., Berlin S 14. Frankfurt a. M., Feldbahnwagen 


Gegr. 1893. Tel. Adr.: Emailreklame. Niddastr. 83. aller Art! 
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F 


leischhackmaschinen, 

Kartoffelreibmaschin., Brotschneide- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Metallwaren- und Maschinenfabrik 
A. Krämer, Saalfeld a. d. S. 


eidschmieden, Schmiede 
herde, Ventilatoren eigener Her- 

stellung. Quidde & 
Halle a. d. 


c 
Saale. 


ardinenstangen vorteilhaft 
zu bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- 


enster, eiserne, fab.. Sundern, Kr. Arnsberg, Dtschl. 


Oberlichte, Schutz- 


F 


it . and. Fein- S asmesser und Gasdruckregler 
EE liegenfänger aller Systeme, G jeder O aroi pu 
d'en - messer nometer u. efern 
Briefe: Nord - Draht, i N 10 En g Max Bessin & Co., Berlin NO 18. 
Rostock 50. abrizie d ES 


eflügel- 
Ringe aus 
Zeiluioid, 
2 u. 3 Windungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


alle Weltteile le 
u. in allen Kul- J 

tursprach. seit 
vielen Jahren. 
Chemische 
FabrikAra, 
Würzburg? 


erro-Legierungen, hochwert., 

wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 

Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Moiybdän-Werke O. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 
— ——— —d 


euerungsanlagen. Peretti Telegr.-Adr.: 

& Funck agdeburg,Krcn rinzen- | Ara, Würzburg. E: Feodor Rothe, 

straße WE vormals Adolf Francke. Chemnitz 24. 
gegründet 1837. liegenteiler Mucki, giftig.. eee 
— F von geradezu phäno- K eidkassetten, Einmauer- 


schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


eldkassetten, Mauer- 


schränke, starker Panzer, feuer- 
und diebessicher. Albis, Dresden 1 


eldsohränke 


euerwerkskörper aller Art 
liefert Heinrich Burg G. m. b. H., 
München, Balanstraße 88. Fern- 


sprecher: 40728, Telegramme: Feuerburg. 

— — —ä—ä . ͤ¶ͤ——- 
euer zeug à 

F Patent „Efde“. i wa 


Das einzige Deckel- ` 
hebelfeuerzeugm.einer $ 
Hand zu betätig., ohne 


menaler Wirksamkeit. 
tötet auch sicher Mos- 
kitos, Schwaben usw. — 
Zimmer, in welch. Mucki- 
Teller liegen, bleiben dau- 
ernd fliegenfrei. Muster 
gegen Mark 10.—. Allelni 
Adolf Born, Halle a. d. 


G 


ger Fabrikant 
aale. 


Mechanik. — Alleinige liegenfänger „He- G Fabrik, Stahl- 
Fabrikanten. roxon“ mit dem Kassetten. 
Stift, in der ganzen Welt J. C. Petz ol d, 
Grieguhn & Guse, bekannt, seit zehn Jahren in Magdeburg- 
Berlin S 42, allen Ländern ausprobiert, Spe- Neustadt 17. 
Ri.terstraße 92. zialqualität für jedes Klima. Vertreter gesucht. 
Millionenversand nach allen Fernruf 1552. 
euerzeug Marke G. L. — [Ländern. Garantierte Haltbar- Telegramm -Adresse: 
das beste, das einfachste, das keit zwei Jahre. Durch den Kassenfabrik Petzold, 
billigste! Grüber & Lösenbeck, Stift der praktischste Fänger Magdeburg. 


Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. 


Ver- 
treter gesucht. 


Fanta e mit Streichstift. 


der Gegenwart! 
liegenfängerfabrik 
„Aeroxon‘‘, _ 
Waiblingen-Stuttgart 3. 
Korrespond. engl., tranz.. span. 


eldschränke, Einmauer- 
schränke, Kassetten. Heppa 
Wolter, Berlin S 14, Dresdener 
Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewolabrikate. 


Westentaschenformat, nur Quali- 


tätsarbeit. Albis, Dresden 1. id 55 
euer zeuge in diversen Aus- orm maschinen (Abhebe- Ga E Pe 1 SS 2 i 
führungen. E. Riedel, Berlin N 20, Wendeplatten- und Durchzug) für dorf B. 439, liefern ihre welt- 
Zechliner Straße 6. Eisen- und Metallgleß erelen. bekannten Geldschränke, Wandschränke 
suerzeugiunte, Kerzen- Peter RER Cd O. m. b. H., und Stahlkassetten sofort ab Lager. 
dochte. Export nach allen ’ Telegr.-Adr.: Peltzkasse Düsseldorf. 


eschenkartikel: Gal 
Leder-, Spiel-, Korbwa- 
ren, Basararıikel, Haar- E 
schmuck usw. Mustersendung 
von 1000, 2000, 3000 Mark K 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange Illustrierten Katalog. 


Kee 
ormmaschinen, hydraulische 


F und Handformmaschinen. 
Gleßereimaschinengesellschaft 
Pe aller Art u. Frisier- 


Ländern. Hugo Curt Acker Nacht, 
Fritz Feldmann, Chemnitz i. Sa. 
Postfach 304, 


F 


anterie-, 


* 


iige für alle technischen u. gewerb- m. b. H., Düsseldorf. 


lich. Zwecke. Martin Hauer’sWwe., 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


mpen. 180 
Iaschenbierkellorei-Anlag. Gebr. Turm-Geschenkhaus ` Kc 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik. Aschenbach, G. m. b. H., e e 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2496.] Steinbach- in Geschenkartikeln, Hamburg 11 F. 


61 Rare EN 
ieBereimaschinen für alle 
Zwecke des Gießereifachs, ferner 
komplette Gießereieinrichtungen 

liefert Gleßereimaschinengesellschaft 

m. b. H., Düsseldorf. 


laschenbierkellerei-An- 
lagen !ür Klein- u. Großbetrieb. 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 


Hallenberg (Thüringen). 
risior-Lampen in verschiede- 
F nen Ausführungen. Gottfried 
plegler, Metallwarenfabrik, Schleiz 
in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. 


z Gegründet 1819). S las aller Art liefern 
Iaschenreinigungs- (Geg : ). Siehe Toll- Artikel Heckert & Co., Halle a. d. S. 
bier a Pp Dei Siehe ausführl. Inserat S 2540. 


üllbleistifte u. Füllfederhalter, 


Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 
— — eg neu, D. R. P. a. Marke Wa- Sch-Ha“, 


as aller Art und Beschläge 


G 


laschen- mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. für Möbel-Industrie. 
vom Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. Rast & Co., Glasschleiferei und 
schlüsse Spiegelfabrik, Darmstadt. 


in allen Ausfüh- 
rungen f. die Ge- 


üllbieistifte u. Füllfedern 
in diversen Ausführungen. E. Riedel, 


F 


tränke - Industrie. i tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 

. A Berlin N20, Zechliner Straße 6. N75 Hohlgia s Glas für Kosm e, Me: 

&Co. C. m. b. H. Uli zinglas, Kristallglas, Luxusgias lere 
Berlin N 58, ` ee, Arno Edzardl, 


Berlin SO 28. b. Oranienstraße 183 


las. Alle Sorten Lampenzylirder 

für Petroleum, Gas, Elektrizität, 

Acetylen. Alle Sorten v.Wirtschafts-, 

Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Tafelglas liefert 

sofortlaufendFranz Neukirchner, 

Glas- u. Porzellan-Export, Marktredwitz 
L Bayern. 


las für die Technik, Wasser- 

standsgläser, Schutzhülsen, Schau- 

gläser, Schiffsfenster, Bilder- und 
Fensterglas. Albis, Dresden 1. 


Fensterglas. Albis, Bern 
ashuchstaben. Muster 


Artur Lommatzsch, 
Berlin SW 48, 
Besselstraße 14. 


Pappelallee 52. 
laschenverschlüsse: 
Kronenkork.,Aluminium-Aufreißver- 
schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. 
Geißler & Co., G. m. b.H., Metallwaren- 


fabrik, Köin-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 
FS Ebersbach b. Göppingen. 
eischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 


ußböden liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 
b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von lertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. Siehe Inserat S. 2589. 


G 


aschenverschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 


alanteriewaren aus Kunst- 
leder, Brieftaschen, Schreib- 


tuis, Aktentaschen usw. i 
konservenfabriken. Vollständige feine und feinste A 3 kollektion 45.— 
Einrichtungen. Max Armbruster 4 co., Raska. R. Dittmeyer, Berlin C24. 


Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmlede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


Fernsprecher: Amt Königstadt 438, 
gegründet 1873. 


Werke, Bergedorf5- Hamburg 


amaschen, Marke Peitsche, | Miasinstrumente, Apparate, 
lelschereimaschinen, Ma- G Promenaden, g G Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- 
schinen für Wurst- und Fleisch- Stoff, Trikot, mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
konservenfabriken. Vollständige Ein- | Leder-, Reit- und ` Riege & Co. Glasinstrumentefabrik. 
richtungen. Wickel. Patent Zu- Arnstadt, Thür. Vertretung für Groß- 
Fratz-Werk, O. m. b. H., sammenschieben — terig ig. Schübel, | Berlin: Niesmann & Co., eriin W8, 

Augsburg. Spezialfabrik für Export, Berlin SW6St. 


Leipziger Straße 38. 


Ca 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEI 


Alle Schutzgläser für Wasser- 


Drahtglas, Signalgläser. Gebr. 


Sin 


— i 


xport-Revue“ ‚Bezug u. 
o nas 


Nr 


, 1963 


H 
f 


Béi 


Te 
~+. 
di 
dé 
d 


Iss er tür die Technik und 2 
Industrie. Reflex.-Wasser- e 
standsgläser Syst. Klinger. 


stände. Schiffs- u. Vakuumgläser, ` 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 


Sander & Co.,Haıtglas-u.Draht- 
glasfabr k. Hainsberg i. Sa. 


lasschneidediamen 
in allen Formen 


., 


ep 


Diamantwerkzengtabrik bk 
Schöber & Co., Beriin W 3S.: 


laswaren für Beleuchtungs- 
zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 
Frankfurt a. Main, 9 

Hanauer Landstr. 139/146. 


—... ̃ ̃ͤ 1—ͤ—— wd ˙?˙ 
laswaren all. Art, Parfümſlasch - 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm. 
Zwecke. Hugovleweg. Wallendorf. S. M. 


leichstrommotoren, 
Drehstrommotoren, Gleichstrom- 
dynamos, Transformatoren usw. 
Elektriska Aktiebolaget Eck, 

- Partille (Schweden). 5 i 


leise liefert R. Kerg Ma- 
schinen- und Feldbahn Fabrik. 
elt CN Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, Do und. 
locken für Kirche eg 
Schule, Schiff, Bahn und 


Karussel. 
Chr.Störmer,Glockengießerel 
Erfurt S2. 


ühsträmpfe für 
jede Beleuchtungsart, 
aus la. Ramlegarn. ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh- - noor (schweizer. 
Fabrikat). Anfragen erbe- 
ten an Olühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82- 84 
(Schweiz). Telegramm-Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten. 


oldieisten, sowie Politur-, Al- 
hambra- und Tapetenlelsten fabri- 
zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig & Co., 
Berlin SO 33, Zeughofstraße 21. 
oldschnitt-, Blanko-, Gratu- 
lations- und Büttenkarten. 
Kari Babendreyer, Luxuskarten- 
fabrik, Berlin S 42, rinzessinnenstr. A 


old- und Dia- 

mantwaagon 

fabriziert als Spezi- 
alität in allen Systemen, 
sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Halgis, 
Onstmettingen (Würt- 


temberg). stalog zu 
Diensten. 


Graser? 


nskarten,Blanko- 
und Büttenkarten. 
er, Luxuskarlen- 


Goldschnitt- 
Karl Babendre 
fabrik, Berlin S 42, — 
ummi- Hoseonträ 
G satztelie RE Biesen). 
Hosenträger- Patten genäht und In 
Meterware. port nach allen Ländern. 
Hugo Curt Acker Nacht. Fritz Feld- 
mann, Chemnitz L Sa. Postfach 
j.Sammeoibeockör aus 
Fotto Emil Aug. Grell, 
Lüdenscheid. ott 
aron, ale chirurgis 
G Fa August Kibele & Co», 
Weißentels a.d. S. Gummi- un 
Metallwarenfabrik 
— eeeeegeeg 
iwaren, SP 
(Ger Aniel all. Art, 
Verbandstote ALTE 
Dresd. Gummiwar.- . 
Buschow, Dresden-A. ®. Verl. Listen. 
miwaren, Wim 
G pre Leibwärmer, Irrigs- 
toren, hygien. Gummiwaren, 
Verton Ve: bandstoff 
mmi-Ver 
ewéi u. Metallwarenfabrik \ 
Otto Kirschen, `. 
Aue I. Erzgeb: 


waren. ` 


e ` 


H 
7 
* 


— 


— 


8. Oklober 1926 


aar, Haarnetze, Haarfülle. 
Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. 


Herrene Jean Rabot" un. 


1 und Küchengeräte, 
Spezialitäten: Gemüse - Schneide. 
Schnitzel- u. Reibemaschine Marke 
„Herzich“, D. R. P., Patent-Türschließer 
„Heureka“, Gasfeueranzünder „Immer- 
bereit“, D. R. P., Tisch,, Hänge- und 
Klichenlampen für Karbid. 
Hermann Zimmermann, 
Fabrik patentierter Haus- und 


Häuser jeder Art, zerlegbar 

und transportabel, nach eigenem 

bewährten System. 
Holzbau-Aktiengesellschaft 

erreicht in Güte. Höchste 

Auszeichnungen. 

L. R. Bernhardt, Braunschweig, 

Grossoabnehmer gesucht. 


Hammerlandstraße 41. 


olz-Spielwaren fabrizieren 
Haas & Hauer, 


Kapok -Werke, 
t.-Ges., Potsdam. 


Trees 2 arbid in jeder Körnung, Chemi. 
aarnadeln, Che EE, i Nürnberg, e kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartiken 
Garantiert d d. op fen. Gebrüder Tuch. A für Export liefert Erich 
!unverlierbar! aus- und Küchengeräte mann, Nürnberg, wsky, Oppeln, 
eee eee H Gebrauchs- (Siehe Inserat Seite 2589.) arneval und y - 
Haarnadelfabrik gegenstände K = d ereins. 
Gustav Paitz, D Sé aus Metall, X zenträgerfabrik Hommel Beri Sw pohl ` Weber Nachf., 
Leipzig, la S & Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen. Nan verl, Preislisten. 
Tröndlinring Nr. 3. NITAN Max träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
Knobloch, feinst. Ausführung. Muster geg. Referenz. 


artonnagen f. Sämtl. Branchen 

lief, „Akfa‘, Altonaer 
Kartonnagenfabr.Max 

Krüger, Altona-Hamburg, 


Z. Messe i. Leipz.: Leipz.Hof. 


Kartonnagen 5 Maschinen 


Döbeln i. S., 


Metallwaren,, 
fabrik. 


nadeln in verschie Farben, Stärken 
undGrößen. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. 


aarnadeln, Zo fnadeln,Locken- 
Y ufeisen e Steckstollen-, Dap. 


eisen, Ochseneisen. 
Albis, Dresden 1. 


Hast mue« aller Art, Orna- 


2. Haltharmach. frisch. Häute all. Art 
Chem.Fabr.VeteraGmbH.‚Görlita 


Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 

~ führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck- u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a.M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


liefern Preuße & Co., G.m. b. H., 
Maschinenfabr.,Lelpzig 63. gegr. 1883. 


Kenna ae für 


mente. Bandeaux, Ziernadeln usw. 
in hoch künstlerischer. geschmack- 
voller Ausführung, fortlaufend Neu- 
heiten. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


H ere nern Spang., Nadeln. Hfzkonzersierongsrmmgte 


eftmaschinen liefern Preuße 
& Co.,G.m.b H., Maschinenfabrik. 


e Konfitüren. Spezialit.: 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


Kissenpackung, liefert 


[Snerdekor.-Art., Goldleisten- preiswert 


stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 


aarschmuck, Spangen, Kämme, 
Emil Reininghaus, Altena (Westf.). 


Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 

Neuheiten, Kollekt. gegen Berechn. 

> Otto Kauermann, Berlin NO 43, Neue 
Königstraße 18. 


eizungsarmaturen. Düssel- 
dorfer Metallwerke Siebeck 


Paul Lößner, 
& Co., Ratingen 3. 


Chemnitz, Moritzstraße 19, 


Stangenösen usw. y 
> Fernsprecher 8044. 


ee e 
Izzdekaratton, Treppen- 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


elax-Stapeldrucker 
Schriften- u. Formular - Schnellver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und gestattet die 
gleichzeit. Aufnahme bis 500 Blatt Papier, 
Verlangen Sie ausführliche Angebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


erde, Kochmaschi- 
nen, Baumherde. 
Willy Baum 8 
Herdfabrik, 
Berlin-Neukölln. 


obel, eiserne, amerikanische, 
wie Stanley, liefern als neueste 
Spezialität 
Norddeutsche Werkzeug- und 
Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
Hamburg 35. 


— 
Haber fe. b itunes in- 


aarschmuck mit la. Si- 

mili-Steinen Spangen, Pfeile, 

Zierkämme. Maximilian Graupe, 
Haarschmuckfabrik, Charlottenburg, 
Bleibtreustraße 50. 


Bonbonnieren usw., feine 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 _ Hamburg. 


liergefäße „Vulcan“, 
prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 

Thüringer Vulcan-Werk 
Isolierflaschen- und Metall- 
warenfabrik 
Ilmenau i. Thüringen, 


Telegr. - Adr.: Vulcan Ilmenau. 


Kee Uewe — lso- K ennegen für Luxuszwecke, 


Rasiermesser, Rasierapparate und 
Klingen (nur Qualitätsware). zu sehr 
bill. Preisen nur an Wiederverk. u. Gros. 
sisten. Adolph Sander, Hamburg 5E. 


Hërtzchnetdemaschinen, 


K engen, für alle Zwecke, 
Speziell Packungen für Konfitüren, 
Seifen, Zigarren, 
Albert Jäckel, 
Leisnig i. Sa. 


artonnagen wie: Bonbon- 
meren, Ostereier, Bälle, Juwelier- 
Kartonnagen, Halbetuis, Satz- und 
Ringschachteln, Parfümerie. Etuis. Bal 
Seifenpackungen usw. liefert billigst 
F. W. Krüger, Kartonnagenfabrik. 


3 


Buchholz, Sachsen. 


gelabe und Karaffen. Sofortige 


Lede Keen, Speise- 
Lieferung ın fa. Qualität 


n 
Oettinger & Hahn, Berlin R. 35, 


Hen m Ren; en 
Potsdamer Str. 112. 


chem. Fabrik eumidolwerke. Boehm-Hennes & Co., 


He fade Haaröle. 
Leipzig-Lindenau. 


urobte Isoher -Flas hen -Fabrik 
Nenses bei Koburg. 
ähne. Zapfhähne, Toiletten-Stand. 
hähne, Gashähne, Düsseldorfer 
Metallwerke Slebeck & Co., 
Ratingen 3. 


Hepdleuckter, elektrische und 


äselab, Käse. u. Butter. 
farbe in bek. erstkl. Beschaffen- 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg, 


agdrequisiten aller Art, 
Hundeartikel in jeder Ausflihrung 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
liche Spezialität Hruby A Comp., 
Lederwarenfabr,, Hachenburg, Wiesb, 


ustrie. Spezialitäten: Ge- 
brauchte und neue Vollgatter, Hori. 
zontalgatter. automatische Rundstab- 
Hobelmaschine mit verstellbarem 
Messerkopf. 
Schleich & Seidler, 
München, 
Hohenstaufenstr. 2 
Telegrammadresse: Schleichseidler 


ellereimaschinenfabrik 
Ortmann & Herbst, 
Hamburg 33, 


K rzzcirokrrsinger für sämt- 


Taschenlampen. E. Riedel, 
Berlin N 20, Zechliner Straße 6 
vernickelter oder Neusilber - Aus- 
führung für Cafés, Konditoreien, 
Restaurants, Hotels usw. für Export 
liefert Arthur Schuster, Hannover. 


NS zemsschtnen in Kupfer- 


andschuhe, - 
Herren - Nappa. 
Damen - Ziegen - 
leder, Wildleder und 
Mocha imit, Woll- 
schals aus K'-Seide 
sofort ab Lager 
lieferbar, 


Vornewald. Leipzig, 
Dittrichring 17, 


liche stationäre Dampfkessel, Loko- 

motiven u. Schiffskessel. Tausendfach 
bewährte kohlen- und arbeitsparende 
Patentwerkzeuge. Alfred Fraissinet, 
Chemnitz. Gegründet 1897. 


ieselkreide, Neuburger echte 
K Kieselkreide, bestes Rohmaterial 

für Metallputzmittel. Füllmaterial 
für chemisch - technische Produktion, 
Seifen, Farben usw. Fritz Schulz Jun., 
A.-G., Leipzig 154. Eigene Bergwerke 
mit Dampfschlämmereien. 


Ken c liefert 


olzbearbeitungsmaschi- Sege EE 
K e blen, Wand- und 


nen aller Art liefert Teichert 


& Sohn, Masch.-Fabr. Liegnitz. Schotzmühlen bis zu den feinsten 


Ausführungen, Sauber verarbeitet, 
liefert prompt und preiswert. 
Fritz Atte. 
Lüdenscheid, 
Fernruf 359, 


F EE e dee 

olzbearbeitungsma.- 

H schinen in erstklassiger Aus— 
führung liefert kurzfristig und 

preiswert 

Johannes Kellner, Gera-Reuß, 


Zabelstraße 8. 


Aussegen, handgestickte. Le- 

prägte Kalenderrückwände und Kar- 

tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 
J. R. Bramé, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


1 u. Küchengeräte in 


— — 


olzbhearbei- 
tun gꝗs ma- 
schinen mi: 
Kugellagerunsr, wie 
Bandsäpen, Kreis- 
sägen, Hobelmaschi- 
nen, Fräsen usw 
liefern Schnellstens 


mühlen) liefert Prompt und preis, 
wert Adolf Schwirkmann, Hagen 
I. Westfalen. 
K liefert prompt 


prumpt und preiswert 
Herm. Rückle, Werkzeugfabrik. 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
vergeben. 


K en fe er enen f. Familien, 


in la Ausführung Carl Osthoff, 
Volmarstein (Dtschld.) 
Schulen,Reise-Theatersowie ‚Aski«. 


Schwarzblech, Weißblech, verzinnt affee- und Ge- 


D Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
CH . EE S Behr SO, Elschner, wärz-Mühlen für die elektrische Bogenlampe. 
Muss, Leipzig. Fabrikation e Export Maschinenfabrik, „Bison. Grass & Worff, Berlin SW 68, Mark- 
us Küch ät — srafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2579, 
aus- u, Chengeräte aus FETTE - 
H Holz liefert in großen Posten Aki- olzbearbeitungsmaschi- | Inmwagen - 
Spielwaren, Schweinfurt a. M. nen, wie Bandsägen, Kreissägen. Emil Gebel. na‘ Fin eren e 
Fras maschinen, Hobelmaschinen Berlin SW 68, — Tricks, SI, IW 
Aus- u. Küchen- usw. Kombinierte und Universalma- 


Alte Jakobstr. 156 157. Ar 


Kerne Peretti & Funck 


Transportgerät, 
aller A 
liefert zu vor- 
teilhaften Be- 


schinen für Tischlereien. i 
Maschinenfabrik Anton Dörner, 
Leipzig-Reudnitz 119. 


geräte, Speziali- 
7 tät: Steinfruchtent- 
erner usw. Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 


ölzerne Schabhobel (so- vorm. Adolf Francke, gegrlind. 1887. dingungen 
Gebr. Aschenbach, H genannte Bastrins), eiserne Four- Ebag, 
Steinbach- nierbock- und Hobelbankspindeln, Hamm 


sehr haltbar, Mähnenkämme. Emil 
Aug. Grell, Lüdenscheid. 


Hobelbankhaken Langlochbohrer. Sup— 
ports für Schleifsteine. Bildhauereisen 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort 
W. Zemmrich & Sohn, Dresden, 
Josephinenstraße 22. 
Zur Leipziger Messe „Müllers Meß- 
palast“, Stand 2. 


ämme (Aluminium), elegant und 
K I. Westfalen. 


Hallenberg (Thüringen). N 


1 und Küchengeräte 


Jeder Art. Stets große Lager, rräte 
H. Offenbacher & Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg., 


und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Stelnholzfabrik 
O. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stüvestr. 7. (Siehe Inserat S. 2589.) 


aolin für Papierfabrikation. 
K Geisenheimer Kaolinwerke 
«m. b. H., Alleinverkauf C. H. 
Erbslöh, Düsseldorf. 


Wir bitten, bej allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revud?iBi 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEI: 


ünstlerkarton in allen Preis- 
` Tadellose Ware. Stets Neu- 
ten. Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, 
Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


Maschinen, 

hinen und Apparate 
tellung von Gemüse-, Obst-, 
hkonserven, Marmeladen. 
Verschließmaschinen. 

Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


ferrollen tür sämtliche 
steme liefern preiswert 
Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


orbmöbel 


aus Draht 
rbügel vollendete Masc 


Emil Aug. Orell, 
waren, Lüdenscheid. 


el aus Holz für Ex- 
roßen Posten Aki- 
chwelnfurt a. M 


at. Kleiderbügel 
l amen- u. Herren- 
Ausf., lief. Habe- 


Fleisch- u. Fisc Buchbinder-, Etuis-, Orgel, Harmonium 


Hirschfeld, Leipzig ,Rosentalgasse 2, 11, 
unstpostkarten. Pe 
= w arstens 
leiderbügel Hamburg SE 
u. Spanner, zugl. 
kleider, erstkl.vern. 
rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


aller Verfahren 
d Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 


Richard Tetzner, Cassel. 


taschen, Tresors und Brieftascheg 
Néècessalres für Automobile Export: 
nach allen Ländern. Preise Außerst in 
Mark. Zur Leipziger Messe: Handels- 


lungshähne. 
& Co., Ratingen 3. 


aboratoriums Einrich- 


en für Wissenschaft und Lederwaren - Fabrik, Offenbach a. M 


Karlstr. 58. : éi 


Franz Hugershoff, 


lange Spezialität 
Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 


Korbwaren 


— 
d. Technik, Aetzungen] aller Art liefern 


olzschnitte, Galva- 
w. PaulMesser, 


lischees je 
(Strich u. Auto), H 

nos fert.best.u.preis 
Klischeefabr.. Berlin $W 68, Ritterstr.42/43 
F nn 


notentaschen in allen 
Preislagen sofort Hefer- 


aboratoriums - Einrich-|,,,. Muster und Aus- 


tungen und Apparate für Metall- 
fällungen und Trennungen. Quant. 
Analyse durch Elektrolyse. 


Kobisch, Rohrmö- 
bel- u. Korbwaren- 
1. Waschtische in weißer 
ligst die Spezlalfabr. 
Wallhausen - Helme. 


Fayence lief. bil 
Chr. Carstens. 


ä —5—i —— ͤ ⁰NUUUURRr?r fh 


notmaschinen warenfabrik. 


Elektrotechnische Fabrik. 

acke und Lackfarben Ir 
Handel und Industrie. 

Gebr. Thywissen, Lack- und 

Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


Adolf Salz & 
J, Stallschreiber- 
str. 8, I. Export nach allen Ländern. 
für Petroleum u. elektrische 
Musterbücher gegen Rele- 
renzen gratis und franko. 


Naschkörbe, Coupekolier. 
Wiesener & Foerster, 
Frankfurt a. d. Oder. 
. 


die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 


allenWelttellen. 
alle Teige. Ca. 


und Rouleau- 


illen Ländern. Hugo Curt Acker ampenfabri 


Feldmann,Chemnitz i. Sa. 


orken aller Art, auch sämtliche 
Artikel aus Kunstkork, Isolle 
usw. Korkenfabrik F. H bsch- 
mann A Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. 


sel-, Etikettier- 

maschinenfa 
und Kraftbetrieb. 

Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


nplatten zur Isolie- 
Iräumen sowie Wohn- 
gebäuden, als Schutz 
bzw. Wärmeverlust. 
Korksteinfabrik. Nürnberg (Bayern). 


erkwaren jeder Art, Insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 
J: Sanner, Metzingen-R. (Würti.) 


orken und Korkwaren 
aller Art. besonders Massenartikel, 
Korkpapier liefert preiswert Carl 
Michaelis & Co., Korkfabrik, Berlin 


Scherz- u. Karno- 
Oi liefert Edgard Gold- 
stein, BerlinC, NeueFriedrichstr.69 


reissägen 2. 
Brennholzschnei- 
den für Lang- und 


kurre Zeit ver- 
F. Herbst A Co., Haile a. d. S. 


nochenverwertun 
apparate und -Maschinen 
Richard Helke, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


nopfmaschinen, 
men. lür die Herst 
knöpten lief. als SpezialitätWolffen- 


ampenzylinder aus schö 
weißen Glas für Petroleum- 
Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
einige Waggons liefern 
irchner, Glas- u. Porzellan- 
Export, Marktredwitz (Bayern). 


chafti. Beräte, 


werkzeuge. for- 
ellung von Stoff- 


lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


nöpfe aus Gia 
Mäntel u. Westen. 
tionen auf Wunsch ge 
von Inländ. Referenzen. 

Vertreter werden gesucht. 
Melnik, Oablonz a. N., Tschecho- 
slowakien. Bijouterie- und Kno 


e für Blusen, Art, Wetzstein- 
zieren und ex- 
portieren nach 
allen Ländern 


Max Haegele 


zer & Co., Knopffabrik, 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 
—ññ — 


o aus Porzellan(Agate) 
rik Ferd. Schmetz, Aachen. 


och- u. Heizöfen'. Petroleum 

mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 

ergst, Dresden 28. 


sch. Geräte liefert 
Jahren nach allen Erd- 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 


andwirtscha 
Maschinen für al 
liefern Buxbau 
schinen für Landwirtschaft un 
dustrie, Würzburg (Bayern). 
gramm-Adresse: Buco. 


DE mn nn nn 
ndwirtschaftliche Ma- 
Kartoffel- und 


Daniel Speck, 
Maschinenfabrik, 


«Papier, farbig, Papler- 
Servietten, weiß und farbig, 
läufer. Musterkollektion gegen Ein- 
sendung von M. 10.— bis M. 
Alfred Schulze, Kunstverlagsanstalt, 
Papier engros, Berlin C 19, 
Wallstraße 17118. 


use ne En . nn 
repp-Papier, Lampenschirme: 
Konfektkörbpchen. 
Servietten, einfarbig, bunt. bedruckt, 
liefert als Spezialitäten 
JohannesSeyffart, 
Buchholz, Sachsen. 
Ausführliche Mustersendungen gegen 
vorherige Einsendung von M. 20—200. 


rliogsmaterial j 
Heeresausrüstungen, 
Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- 

Telegramm. Adr.: Spiro- 


ochmaschinen, 8 


maschine „Cuhri*, 
D. R.-Pat., Ausl.- 
Patent für Hand- 
und Kraftbetrieb, 
Schnecken - Quetsche „Cuhri“ für Kar- 
toffeln. Rüben usw., Eggen, Pflüge usw., 
Kartoffelwasch- und Schälmaschinen für 


Berlin-Neukölln. 


er- Schlösser und -Beschläge. 
Otlinghaus & Comp. 
Iserlohn (Westf.) 


ohlepapier und Papiere aller 
und sonstiger 
Großes Lager. 

Emil I. Löwenstein vorm. Kohle- 


b.H 
9/7, Tel.-Adr.: Rocarbon. 


Maschinenfabrik 


Klelndrebnitz 
bei Bischofswerda (Sachsen). 


Maschinen, 
Erntemaschinen. 

Maschinenbau- 
denscheld l. W. Telegr.: Eugen 
Elchhoff, Lüdenscheid. (Siehe In 


andwirtsch. 
Eugen Elchhoff, 


ohlepapier- Spezialfabrik, 

Durchschreiodepapier, 

Stempeltarben. 
Kayser & Trenner, 


bey. Hamburg. 


ronenkorkmaschinen- 
Fuß- und Kraftbetrieb. 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


ronenkork - Fabrikations- 
maschinen zur Herstellung von 
Kronenkork - Ver- 


Telegramm-Adresse: Natiokarbo Berlin 


A.B.C.Code, 5th Edition. andw. Maschine 


schinen, Fahrräder, Schrei 
Registrierkassen lief. promptu.p 
wert. evti. Abgabe v. Vertretun 
rich Willmes, Hamburg 23, 


Hand- Brust- u. Schafiner· 
liefert die Sperlallabrik 
NeheimS.Westt. 


ommunionsSchleier u. -Kränze, 
Brautschleler und -kränze. 
Wilheim Ibssen, Hamburg 1. 


Kronenkorken, 
schluß maschinen. 
Kosmos Expor G. m. b. H., 


Se EE 
ompasse für Schiffe, Yachten. 


Motorboote, Flugzeu — ſſ — — — . 
Ge uckucksuhren, Wecker- Car'RiecksSöhne, 


uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 


Bremerhaven 118. 
Schwarzwälder 


onditorei- 
lag. z. selbsttät. 


— —' 
sternen liefert die Spezial- 
Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


Kühl- u. Gefrieran- 
Herst. v. Spelse- u. Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Gebr. Schroeder 0. m. b. 
Neheim l. Westf. 


e, bei allen Anfragen auf Echo mit Beiblatt Deutsch Dë Deg 
' 3 ix y os ES GH v. o E S — - = = 


.. e Ten, En 1 5 


ö . SS = x 

edor u. Loderersatz la dëi 
Farben, Pressun und Stärken 
für die Portefeullle-, Lederwaren», 


und ähnlichen Branchen. Herrmann 


3 — — So 2 12 sn u E. 
ederwaren,_ Fabrikation 
feinster Spezialitäten, Schreibkasten,! 
Juwelenkasten, Manicures, Damen 


hof III. Et. Z. . 03. J. W. Loeberich, 


ep 


oder waren (feine und feins d 
Portemonnales mit u. ohne Papier-: 
geldscheintasche, Brief- und Bank.] 


L 


wahl nur gegen feste 
Le 
olf Rosenberg Jun. 
Berlin wis i R 
Oranlenstr. 120/21, ; 
Fabrik fein. Lederwaren. a ac 
ederwaren liefert gut und bie: 
Joh. Karl Krauß, i 
Gegr. 1908. Stuttgart, Gartenstr. 37 E. Li- 


(weg ͤ ˙¹1- or 
ederwarenfabrik Jako 
Kaufmann, Bayreuth, Schul | 
tornister. Schulmappen, Akten- 
mappen, City Bags, Suitcase. Porte- 
feuillewaren usw. - 


ehrmittei aller Art, spezieN Mr; 
Anatomie, Zoologie und Botanik. | 
Buchhold, München 39. . R 


ehrmittel für alle Fächer, St 


Chemie, Zoologie,Botanik,Leipz d Ae 

Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig. Kreuzstr. Ic. Eigene Fabrikation, 


Kirn aller Arı aus dem 


Gebiete der Naturwissenschaftes 
erzeugt als langjährige Spezialität $ 


Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S$. 


ehrmittel für 
sämtliche Unter- 
richtszweck 
liefert 
Koehler & 
Volckmar 


19—21. T 

Telegr.- Adr.: H% 

Lehrmittel 
Leipzig. 


; 
ehrmittol, neue Erdgloben. 
Schutbilder, Schulwandkarten, phy- 
sikalische und chemische Apparate. 
Paul Räth, Lehrmittel- Werkstätten, 
Leipzig, . Dresdner Straße 33. 


ichtpausapparate, elektr- 
L Sennat Kom Nette Lichtpaus- U 
Plandruckereianlagen fabriziert 
Abteilung Maschinenbau, 
Sächsische Lichtpauspapierfabrik, 


Dresden-A. 1. 


—-Ichtnauspapier Negi Po 
L* auspapier eg? Sr? 


sitiv-Sepiapaplier). Berl 
paus- GER Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


ichtpanspapieor®e. alle Arten 
Zeichenpap ler: Plandrucke von 
edem Original. 
R. Großkopf Nach), Arno Friebel, 
resden-A. l. 


„Transportg® 
Gi 822 Shoni. Marım Fiedler, 
GmbH., etallwarenfabrik. Zeitz. 


aphiesteino, geb » 
Lern ualltit B. Pfeiffer, 


München 19, endistr. 2. Tee 
grammadr.: Lithostein. München. 


L ffoi (Aipnka), Be 


und naturpoliert, ech 


Rohbestecke. 
Geer 15 berlin, 


Besteckfabrik, 
Döbeln i. Sachsen: | 


Gabeln und Messer w 
Ltur in erstklassiger Seed 
führung. Rheinische SH S 7 
Metallwarenfabrik paul Strä 130 Cu 
Gebr. Gill, Barmen, Wernher Sid 
es.gesch.Neuheit | 

ts und Cafes. Haberich 


& Lindlar m. b. H., Köln-Nippe® T 
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28. Oktober 1920 


öffel aller 

t, verzinn- 
te, Alpakka-, 
ollerte; versil- 
erte u. Alumi. 


Erfinder 
d'en F Rittera Sonn, WV Drëtte m 
Kam GC Küche er. Metallwarenfabrik | München p asing. und Stuhlfabrik. Rochlitz (Sa.). 
H.A. Erbe A.-G. Sch malkalden, Thür. Einzige 
Spezialfabrik. 


Einlegesohlen. Dettsche Loofah. 
Warenfabrik H. Wickel, Halle 
a. d. Saale 


arate Patentiotmascni- 

Le Thomsonröhren. 

W. Ludolph A. ed G., 
haven 115. 


p eneral für Aluminium und 


Lee; Frottier- und Badeartikel, 


Meß 


— 


Bremer- 


Gußeisen unter Garantie der Haltbar- 


keit. E. Robert Carl, Dresden 19, 
Bergmannstr. 6. 


upon, Lesegläser, Kompasse. 
L Baldır, Optische Industrle-Anstalt. 
8 Fuerth, Bayern. 


gen 
100 X 30X 10 mm, 
für Rasiermesser 
150 X 35X6 mm. 
Magnet-Elektrostein O-Ha! in Metalletui. 
ger 


Otto Hun P 
Elsterberg į. Sachsen. T. 35, 
aschinen für alle Industrie- 
Zweige, Sollertia G. m. b. H 
Beriin Wo9, Linkstraße 13. 


aschinen aller Art für die 
gesamte chemische, 


metische, Gummi. F 


und Genußmittelindustrie 
wandte Branchen. 


Abteilung Il: Baumaschinen, Feld- 
bahnen, Straßenbaumaschinen. 


jeder Art. 


L all. Art, 

Stall waren. vorwärmer. Milmaschinen, 

Abteilung Ill: Samt! Maschinen Bestecke pumpen. Gebrüder Bayer Augsbu 

für die gesamte graphische Branche. a CS — = 
Abteilung IV: Landwirtschaftliche j 


Maschinen lie em, neu und gebraucht, 
Eduard Halduk & Co., 


i usikinstrumento. Spezi. 
Berlin W 13 Teutschenthal bei Halle. M alität: Violinbogen, MHandolfnen, 
2 e oi bdän-Metali. Deutsche arren, Lauten. 
Pariser Straße 53, Sei lä M Ma 5 > m. + d G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 
aschinenmesser L feinster mittel äsche- Teutschentha Halle à. d. Saale. 
Qualität, weitbewerbsfähig in Preis reinigungsartikel. Mir" Srumente aller 
und Beschaffenheit. Na eres In Fritz Schulz Jun. Sprechmaschinen 
unserer großen Anzeige i. dies. Nummer. Aktien - Gesellschaft, mit und ohne Trichter, 
David . — in Remscheid- Leipzig 154. Planos, Flügel usw 
Vieringhausen 2, otoren, Motorboote, Motor- ” ° 
Iiohzentrifugen M wagen für Export liefert Otto Hopk 
atratzen- und Bettwäsche- für Handbetrieb ( epa- Albert Bieberstein, 0 3p e, 
ten. Engrosvertrieb kom- ar) fabrizieren als Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. . nen- 
pletter Betten. Import — Export. | Spezialität in ervorragender 
Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, ol- Ausführung 2126 Ma- otorpflüge, neues System, Eisenberg S.-A. 
ion usw. schinenbau-Anstalt Teu- 4 scharig. reiswertester Pflug r. 10. 8 
1 e Axien & co., tonla, Frankfurt a. d. O. der 5 Mii Msrinstzumente aller Arı, 
am 6, Merkurstr. 26-27. Bussard-Moto uggesellscha prechmaschi- 
atratzen-Spruneragen und yasser - Anlagen m. b. H., Breslad II — Hannover. = inke Bullen, 
: ndte 
SE, Seet, E Systeme, Ee Abfüll- ühlen, Schrot-, Backmehl- und Get Ke e 
Andter & Jäger. fa denscheig. | maschinen. Haferquetschmühlen für 


Wilh. Wein! » Federn-, Draht. 
und Metallwaren abrik, Hohenlim- 


wel esd er „Cuhri“, putzt 
zwei esser 


gleichzeitig, 
D. R. G. M., D. R. P. 
angemeldet. 
Putzsc eiben aus- 
wechselbar. 
eSservescheiben. 
Mit Abziehstahl z. 
Schärfen d. Messer. 
Großabnehmer 
gesucht! 


Maschinenfabrik 
Gebr. Hofmann & Co., 
Kleindrebnitz 


Neuheit ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u 


den mit Putzstein be- - 
streut Fllzteilen. Ver- 


— 
iniatur - 
bel Bischofswerda Cachsen). 5 harte Bilder. SÉ 
r eiten, aarscharfe Bi er, Frei 
ayornutzmaschine einschl. sämtl. ZubehörM.15.— 
nl dea i M 


(siehe 


Neis 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


esser 
„Ritter“ mit 
en 


eBwerkzeu e 
M Präzision, Normal-End- 


e, 
Gewindelehren, Mikrometer, 
Schiebiehren, Winkel, Line. 


Gewindeschablonen. 
Allg Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 


norm, Gewindekaliber. Normallehrbolzen 
mit Ring Mikrometer und Schiebe- 
lehren sowie Hochleistungswerkzeuge 


Falkensteiner Präzisions-Lehren- 
und Werkzeugfabrik, 
Falkenstein I. Vogti. 


Kevelaer, Rhld. í 
us 


etall-Lux 
wie elektrische Steh- und Kipp- 
lampen, Tafelservice, Briefwaagen, 
Schreibtischgarnituren. 
etallwarenindustrie J. Eckert, 
Fürth i. Bayern, Frauenstraße. 


liefert preiswert 
Gebigke & Tiedt, 
Lennep, Rheinland. 


Kosmos-Export G. m. b. H., 


Ineralwasser - Anlagen 
eder Leistung bauen als Sonder- 
erzeugnis, 
fertig, Winterwerb, Streng & Co., 
Mannheim-Kätertal 24. 


inoraiwasser-A parate 
M Herm. Laubach, Masc inenfabrik, 


Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2496. 


ineralwasserapparate, 
neueste, vollkommenste Systeme, 
für jede eng „pülaniagen. 
Abfüller. Kostenanschl ge gratis. liy 
Zander G.m. b. 


isch-u, Knetmaschinen 
neu u. gebr., llef. Ed. Haiduk & Co.” 
Berlin W 15, 


8 bol, Groß. und Kleinmöbel 
Inserat S. 2557) für Export 

nach allen Weltteilen. 

ch & Helkenberg, Hamburg 21. 


aschine bei, Speise. 


n 
Patentbürsten, M zimmer-, Ledersesse] 
tiert Paul Tabbert, 


Gr. Frankfurterstr 10. 


=x (Bayern). 


in höchster K 


42 


Schutzmarke 


üsseldortf, Colle 
Kaliberbolzen, 


gen) von Maschinen 
Tourenzähler, 


Mr ge tern zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). |M 
Gewerbegebrauch für Schleifer und M Siwe Inzeuge. N odelle für 
e lehrbolzen nach D.-I. und Spezial- M anstalten. Peter Koch, Modell- 
klin 


b. H., Köin-Ni 


waren, 


Molybdän - Werke G. 


Hamburg 8. 


vollständig betriebs. 
Dortmund. 


tät seit 50 Jahren. 
Elite-Werke Akt.-G 
Abteilung Holtzhausen 
Nossen 29, Sa. 


H., Halle a. d. S. 


Fabrikanten: 
Gebr. Stallmann, Duisburg, 


Schweiz. 
— Gegründet 1873. — 


Leipzig 


traße 53. 
Pariser Straße Berlin S42, Alexandrinenstraße 


M undharmonikas 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- 


Herren,, Schlaf. 


Schreinerei Franz 


odelle (verkleinerte Darstellun- 


technische Lehr- 
werk Q. m. b. H., Köln-Nippes. 


odelle für Eisen- und Metall- 
eßereien in Holz und Metall. 


platten und Form- 
chtungen für Gußteile 
Koch, Modell. 


olkereigeräte. runde, Flächen- 

u. Verdampfungs-Kühler f. Milch u. 

Rahm, Milchbassins u. Käsewannen, 
Milchfilter für große Leistungen. 


Stamp, 
Bergedorf 6 b. Hamburg. 


lühlam enfabrikation. D 


MT euere besonders für Jul. Heinr. Zimme 


od. Kraftantrieb, Al dis, Dresden 1. 


Fabrik, Aktien esellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 


üliereimaschinenundvoii. 
ständige Mühlenanlagen, Speziali- 


üllergaze, echte Schweizer 
Ware. 
provinz, und Heiden,Kant.Appenzell, 


oho, bester Vervielfältiger! 
M nizo sein ei enerDrucker. Horn ig, 
12 Ranst. Steinweg 44. 


dharmonikas Ziehhar- 
Mei Musikwaren aller Art. 
Konkurrensios billig. A.Neustadt, 


Akkordeons 
usw. Meinel&Heroid, Klingenthal 
I. Sa.8E, Harmonikafabr. Preisl. frei. 


undharmonikas 


‚Stühle expor- 
Berlin O 17, 


Mt jeder Ari 


Spezialität: 


und Saiten. 


Spezialität: Violinen, 


en. 


Johs. Link, G. m. b. H., 
eißentels a. d. Saale. 


odellwerk 


Alfred Arnol 


zialitāt 
ppes. 


Ferdinand Or 
ach bei Suhl in Thüringen. 


zialitāt liefern 


Schlag - Instrumente am 
haftesten Oe 


neukirchen 537 
höchsten Rabattsätzen gratis 


Mad tender ge 


und in bester Beschaffenheit 


Preislisten kostenlos. 


Göpel- 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke, 
Chemnitz, Sachsen. 


Georg Krenke, 
Markneukirchen 21. 
Export. — Katalog gratis. 


es., 
& Co., 


mente. Spe- 

zialfab. f. Zithern & 
all. Art. Mandolin., Lau- 00 
ten, Gitarren, Mund- S 
harmonik., Akkordeons. V 
G. A. Hawraneck, 
Markneukirchen i. Sa. 


Wan strumenten- und 


Rhein- 


Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl. 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
Silberstahl-E-Saiten. Sa ted.Zukunft gen. 


L 


T aller Art. Export. 
kation M. A. 26 phel, 
Markneukirchen i. Sa. 


Nie für Strickmaschinen aller 
S 
d 


steme liefert die Verkaufsstelle 
Sa Verbandes deutscher Strick- 
maschinennadelfabriken, O. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


Revue“ Bezug zu nehmen. 


harmonikas. Schindler & Co., 
Bresiau 16. Preisliste gratis. 


P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
D Musiktonger. 
usikinstrumente aller Art, 
Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 
(eigene S Pezialfabriken),liefern Preiswert 
H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
I. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuis-Fabrik, Gegründet 1869. 


Re — Preisliste fre — 
L aller Art 


Hans Wendler, 
Markneukirchen i. S. 


Tüchtige Vertreter gesucht. 
usikinstrumente aller Arı. 
Bögen, Etuis. 
Karl Höfner, Schönbach, 


hm 
Engros- Export. Preisliste gratis. 


usikinstrumente, Bando- 
nions u. Konzertinas, erstklassige 
Qualität, liefert die Spezialfabrik 


Carlsfeld i. Sa. 
Zu den Messen in Leipzig: Petersstr.17 1. 


usikinstrumente, als Spe- 
Notenständer aller Art, 
Triangel, \ockenspiele u. Stimm- 


an, Helders- 


usikinstrumente- Als Spe- 
M alle Bia 


Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 


rmann, Leipzig. 


usikinstrumento, Saiten 
M u. Bestandtailo aller Art. 


Das Echo 


2608 


sämtliche Sorten, wie Näh-, fgapiere und Pappen in Son-ıfgerlheutel, Spezialität feinste 
Nr, Stecknadeln usw. P deranfertigungen und vom Lager handgestrickte Arbeit, Perlgürtel, 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- liefert preiswert zur Ausfuhr nach Perlketten, Perldeckchen. Rosen- 


kränze, Perlen, Muster von M. 150.— 
bis 1500.— gegen Scheck od. Akkreditiv. 
Nürnberger Perienindustrie 

S. Dahi, 
Nürnberg, Lorenzplatz 15. 


haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Rhld. 
(Kë für Schneider-, Schuster- 


und Sattlerge- LE Spez. Pergamyn, Perga- 


ment-Ersatz, echtes vegetab. Perga- 


_ [BD nn 
werbe. Haar- 

ment in Formaten und Rollenifgerifransen, Volantiransen, 

Kë D uc e ladungsweise, Š P Holzperlfransen, Ampelkästen mil 

g- Seidel & Kersten, Papier-Export, Peribehang u. Seidentücher für Be- 


Westdeutsche 
Nadelfabrik 
G. m. b. H., 

Aachen, 


EE 
Na: speziell Stricknadeln,Stopf- 
m 


leuchtun 


fabrizieren Außerst preiswert 
Ficker 


Nürnberg, Jahnstraße 12. Tröger, Elterlein 1. Sa. 


—— nn 

apier u. Pappen aller Art hat 
P für den Export laufend abzugeben 
Hamburg 24. 


erücken für Puppen, spe- 
ziell für ort, aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen. Stockholm, Amsterdam. 


etschafte, Pateatstifte, 

Federhalter aus Galalith etc. 

C. Heimrich, Schreibwarentabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


EE 
harmaz. Bedarfsartikel, 
1 en i Branchen 

el. a. onaer u 

Kartonna enfabrik Max 

Krüger, Alt. na -Hamburg. 

Z. Messe l. Lelpz.: Lelpz. Hol. 


Bernhard Funke, 
Telegramme: Funkering. 
nadeln, Haarnadeln usw. PGR apierver trieh Mauer, 


Reininghaus, Altena (Westf.). 


r 0.007075 
a deln, alle Arten, liefert für 
Export vorteilhaft 


Berlin W 62, liefert preiswert Pack- 
papier, Seidenpap., Butterbrotpapier 


per - Zigarrenspitzen mit 
P Und ohne BE eme irmendruck 
in vorzüglicher Qualität lletert 


paul Zeitschel, Hamburg 8, 


; Gerckenshof. 

piero aller Arten, beson- 

ers Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Cari Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


— —— 
apierboutel s. „Tüten. Papler- 
handl. en gros.  Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Leipzig73. 


— — — 
apier- und Schreibwaren aller 
P déi liefert sofort ab Lager Martin 


Ebert, Heidenau-Nor 


H. J. Wengleins 
Norica- und Herold-Werke, Nürn- 
berg-Schwabacher Nadelfabriken, 
Nürnberg EB 


e 
ähmaschinen, Fahrräder, 
Schreibmaschinen, Registrierkassen. 
landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
wert. evtl. Abgabe v. Verti etungen. Hein- 
rieh Willmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 


FICh W HIMES, TAT —ñ%n 
Ne ker Instrumente für 


L d 


EE EE 
harmazeutischeKar 


tonnagen u. Utensilien 

liefert schnell und preiswert 
Kartonnagen- u. Papierwarenfabrik 
Fellglebel & lsmer, Schönberg 
(Oberlausitz). 


Neue 
harmazeout. Präparate, 


Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- glänzend empfohlen und bewährt, 


—— — nn 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph kw 28 z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
A.-0., Bremerhaven 118. 2 a ee Get, salbe gegen Trachom, Flechtensalbe, 


prompt und billigst Großhandiung | Schnupien- und Hämorrhoiden-Serum, 


een PTET T un nn 
ickelwarenfabrik Stetan|priedrich Schneider, Leipzig. Preis- sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
Merkl, , verzeichnis kostenlos. arate, Tierarznelen, z. B. Mittel gegen 
Nürnberg, aul und Klauenseuche, Räude usw. 


Kobergerstr. 33 
Brotkörbe, Ser- 
vierbretter, 


Mehrsprachige Preisliste pas 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


für Etiketten, Plakate, 


— . nn 
br pier e Verarbeitungs- 
werk 
Helligenbilder, Götzenbilder, Spiel- 


waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. —ooote-Anparate, Chemikalien 
vice, Saft- — OTO- rate en 
kannen, i P und sämtliche Bedarisartikel. Liste 
Ascher, e ee 3 trie Berlin Sw 48, 
Rauchservice arfümerie. Selbstherstellung oto-Industrie Beriin 

usw. p von Eau de Cologne vom Friedrichstraße 237. 
Telniger unserer aliflor-Grundessenz. Beste hotoapparate Prismenteld- 
1 arate. a N Ee ee P stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen- 

Kölner Apparafebauanstalt Muster a eruch. Man tordere auswahl, Preisliste kostenfrei. 
Joseph Coblenzer, Haliflor-Company, Doberan E Max Steckelmann, Berlin W 9, 

Kin a. Rhein. eehte 180 =. * Potsdamer Straße 135. 

Li 

elreiniger, nn fhoto- und Projektions-Apparate 
0 .sparapparate. . arfūümeorie-Kosmetik, |$ und -Bedart. Preislisten kostenfrei. 
A. Bödigheimer, Edenkoben 4. eigene Fabrikation. Chemische Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 


Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


artfümerien, Hautcrems, Haar- 
wasser für Ex ort in englischen und 
französisch. 


Rudolstadt, Ihr: 
Dice: Apparate, > 


——— —ä—ͤ— 
ptik jeder Art sofort und preiswert 
lieferbar. Eigene Glasschleifereien. 
Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 
— — — 


ptische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


Marke Primar, liefert 


Curt Bentzin, Görlitz. $ 


ufmachungen prompt] Katalog Nr. 20 auf Verlangen. 


lleferbar. Verlangen Sie E 
listen. Parfümeriefabrik Erlen- 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 
ptische Industrie. artümerie - Essonzen 
| 1er, Sehrleshelm, Het 
Bayreuth 4, Otto Kuntze Nachf., Leipzig-| deiberg á 
SE EE Lindenau. m d Cer 
ackpapiere in Rollen und oto-Papiere u. 
P Formaten, taten. ee arfümeriefnbrik eig, P Chemikalien „Satrap“, 


Tonbad, Senol, Assur- 
Farben. Chem. Fabrik auf 
Actien (vormals E. Sche- 
ring), Berlin-Charlottenb.33. 


ring), Te 
hotogr.Vergrößerungen 
nach jed. Bilde, Vorlage od. Negativ 

f. Fachphotographen sowie Industrie 

u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
gen Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
unstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 
— ˙—— nn nn 


und Seidenpapiere liefert 
Fechtel, Berlin NW 23, Lessingstr. 2. 


Be u a dpd 8 
Phe „Stahlkassetten, 


gegründet 1832. 


Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot. 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 
Branntwein. Haarwässer, Haaröle, Puder. 
Grossoabnehmer gesucht. 


eege 
arfüms und kosmetische Prä- 
Bene Konkurenzlos in Qualität u. 
reisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


6 8 . 
Cat hochkonzentriert, vor- 


feuer- und diebessicher, mit Sicher- 
heitsverschluß, in allen Größen. 


hoto-Apparate in Frie 
P densausführung mit bester Optik, 
nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
Aufmachungen, 
Quantum. 


„Atukoʻ“, A. Thomas & Co., 
| Partümfabrik, Gera-Reuß. 
Prachtkatalog u. Riechmust. z. Verfügung. 


auspapier, Pausleinen,Zeichen- 
Berlin i etc. etc. 
Berliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik O. m. b. H., Berlin C. 


len aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 
i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&Lindlar mbH., Köln-Nippes. 


Vollmer-Werke, Dresden. 


p: ierartikel, 


liefern wieder jedes 


— ͤ́—2—ꝛ— —-— — 

hysikalische Apparate 

r Lehr- und Schulzwecke. Katalog 

kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 

re Apparate, gegründet 1860, 
eipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 


Leipzig-Co. 3, Wann 
Le Flügel, J. O. Irmler, 


usterbeutel „Auto- 

tüte* schließt ohne 

Musterklammern! Schnell- 

hefter „AutopreB*. Bin- 

det lest ohne Lochung. 
Millionenfach bewährt. 


W. Bodlaender, 
Berlin-Hal. 3. 


Vertreter gesucht. 


Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Geer, 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sichs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Export nach allen Welttellen. 


WÉI 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mil Beiblatt Deutsche Ex 
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Rate 


iano-Bestandtelle,. Eigene 
P Fabriken. Ben sämtlicher Bestand- 

teile für die Pianoforte- Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
deltag „Elfenit“ vollwertigster Ersatz für 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, 


[sämtlicher Bestandteile der Diane Big, 


vaufabrikation. Feinste Gummituche. 

Anfragen erbeten. 

Eduard Sippach & Sohn. O. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


iano, Flügel. Export. Firma 
Hauschulz, Berlin-Neukölln. 
Versandiager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


ianofortefabrik Schuppe 
& Neumann, Liegnitz. Pianos 
neuester Konstruktion in all. Holz- 
und Stilarten. 


ianofortefabrik 
Wilhelm Schimmel, — 
Hofplanofabrik, II 
Leipzig 9. Wiwel zs 
Gegründet 1885. — Spe- 2WIOD 
zialität: Kleine Flügel. 
Tropen- Ausführung für 
alle Klimate. 8 
iano- und Flügel-Expo 
haus Cari Jacobs, Haare, 


Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Welttellen Tel.: Alster 8073. 


innefortefabri 
G. Schneider & Sohn, ee 
walde-Berlin. Erstklassig.Fabrikat. 
in verschiedenen 
-Pianos tür alle 
nach allen Erdteilen. 


Pi: «Sprechmaschinen, 


armonium. Heidel, Reichen- 
bach 1. V. (Sachsen). Export. 


ianos u.Flügel hervorrag.Güte. 
Baldur-Pianotorte-Fabrik, 


pams erstklassig und preiswert. 
8 


Klimate. Expo 


ustav Lutze, Pianofabrik, 
Braunschweig. 


JJ 
lianos, Flügel. Franz Liehr, 
Hofpianofabrik, Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 
ianos, Flügel. Carl Schmitt, Hof- 

ianofabrik, Hagen l. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 


geeignet. 
Hohe Auszeichnungen! 


— — ZmwU 
ianos und Flügel „Ritmäller. 
W. Ritmüller Sohn, A.-O., 
Göttingen. Siehe Inserat Seite 2576. 


— eg 
ianinos, erstklassig, tonschön. 
P Pianofabrik J. H. Bleling & Co., 
Gelsenkirchen i.W.,BreiteStr. 13.15. 
Telegr.: Bicopiano, A. B. C. Code 5 in Ed. 
— — 


insel 
fabrizieren 


Gebr. Fuld, 
speziell 
Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 


Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 


für Export 


n für Wirkmaschinen aller 
Lë Friedrich Schmettow. 


Chemnitz, MetzerStr.2 (Deutschl). 


= Maizweine (Neuheit) 
Dech auch’ dée E 
, Leipz. . 

köre verwendbar ech Co. l 


fabrik Brunne A Co., 


lan Steingut, Glas, 
P Eisenkurzwaron t große 


Vorräte 
I. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
gegründet 1845. 


., Tee- 
De Tafel-, Kaflee-, 
Punt daten DejeunefS. alle 


iler. 
angbaren Sorten Tassen U. Te 
alatschüsseln und sonstige Ge 
brauchsgeschirre sowie al 


fabrik u. Export. Marktred 


— — 


zu nehmen. 


o 1 


= | 


28. Oktober 1920 


uppen, gekleidete. fabrizieren als 
Spezialität Beutler & Scheller, 
Sonneberg, S.-M. i. Thür. 


Pr e speziell für den Ex- 
e 


Häkel- und Nah nöpfe. Alfred 


Pe en Spezialität 
Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 


Rent er teen für Falle Tier- 

arten. Verlangen Sie Preisliste. 
E. Grell & Co., 

Hay nau in Schlesien. 


Pizhenmaschinen (Burk- 
hardt und Saxonia) für alle Rech- 
nungen und Rechnungsarten. 
Vereinigte Werke, 
Glashütte (Sa.) 


Raten, nen Trium- 


ort nach allen Ländern, künst- 
iche Blumen, Hutfedern, Hut- 
schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must., ferner Braut- u. Kommunion- 
kränze usw.WilhelmIhssen,Hamburg!. 


ostkartenu.Bilder,Gemälde-Imit.. 
P ölplastischePinselstrich-Wiedergabe. 

Schutzmarken: Renommee u. Imita. 
Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. 


Peer, all. Arten. & 


mund. 
uß für alle Zwecke, 
10 Millionen. Sofort greif- R 
bare Ware. Kunstverlags- 
Anstalt „Globus“, Richter 4 Co., 
Leipzig, Brühl 13. 


Pichen v für geschäft- 


phator, Universalmaschinen orms a. Rhein. 
modernster und solidester Kon- 
struktion. S ezialfabrik: Triumphator- 


Werke, M Ikau b. Leipzig 329. 
Hrzhrumzschins Optima 


asierapparate und Klingen 
Berlin G 4816 Oettinger& Hahn, 
35 


Berlin Potsdamer Str. 112. 


à la Gilette, Luna. Pikkolo, „diliput, 

in kleinstem Westentaschenformat 
in Metall- und Lederetuis, Klingen, Ab- 
zieher usw. Grüber & Lösenbeck, 
Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver- 
treter gesucht. 


lichen Verkehr liefert in den Linden 
jeder Ausführung mit künstlerischem 

Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck 

als Spezialitāt billigst. R. Lindner, 


Leipzig - A 2, Breite Straße 2. 
Pete: Bilder, Buchkarten, 


RP? @iapparate aller Systeme 


für alle Rechenarten. Preis M. 195. 
„ franko. Seit Jahren weltbekannt. 
Uber die ganze Erde verbreitet, 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 


Pirenegessaires aus Leder 
S zu den elegantesten Ausfüh- 
rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m. b H.. Magdeburg-Buckau 18. 
eißzeuge aller Systeme und 
R Ausführungen, 
Bruno Goetze & Co., 
Berlin S 14, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


eißzeuge aler 


C — —— miea a 

R Systeme. in allen Preis- A A 
lagen, laut illustrierter 

Liste E. 34. Vaya G. m. b. H., 

Berlin SW 68; 

„ 


R 0 in Pla. ëm 


zisions- und Schulquali- KıTeDe neukirc 


Kalender, Wandsprüche in jedem 

Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
straße 18, 


Piraten, alle Sorten. Preis- 


Rasiermesser, Manicure, Haar. 

schneidemaschinen. Max Heine, 
Halle Saale). Eil-Telegramm: Heine- 
stahl, Hallesaale. 


Hmëizrappseate und Klingen. 


liste gratis, Ludwig Carstens, 


Hamburg 30. Export- u. versilb. u.vergold. Luxus- 


ausführ,, garant. rostfrei, auch In 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, 
Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier- 

d > Sr a. Klingen la. Ia. Qualität fabriz. u. liefern 
en: as i nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
Weesen dune von M. 100.—. post. & Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld 1. 


- talt „Universum“ Š ; 
karten-Verlagsansta ” , Been Apparate, Klingen, 


Berge In einfacher 


ostkarten, mehrere Millionen, 
P sofort greifbar, zu allen Gelegen- 


Art liefert Teichert & So 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


aaia Kaon Frankfurt Am Malin; Schleifmaschinen. Felix Keil d 
da Leipzig I, Lothringer Straße 41. 
Prieten in allen Preislagen. 


täten in großen Quanti- 


Tadellose Ware. Stets Neuheiten. 

AußerKonvention. Müller&Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 
Kronprinzstr. 43. 


Piezen Edel-Reiher, Pat a. 


Karl Traiser, 
Reißzeugfabrik, K 
Darmstadt. 
Gegründet 1874. — Telegr.- REISS, 
Adr.: Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE 


Reken: und Zugabe-Ar- 


Rasiermesser (nur Qualitätsware), 

zu sehr billigen Preisen nur an 
Wiederverkäufer und Grossisten. 

Adolph Sander, Hamburg 5E. 


P’veinpnarate, Fe uerzeuge 


Leed -Klingen und 


„Vesuv“, Neuheiten - Industrie 
O. m. b. H., Nürnberg. 


Beste Imitat.d. Naturreih. Bandeaux u. 


Kronenreiher i. all. Farb. Must. geg, tikel, Pappspielwaren fabriziert Markneukirchen, Sa. 


Carl Hisgen, Rußfabriken 
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ohrleitungen tür Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Slebeck & Co., Ratingen3, 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldort, Dort- 


äcke aus Jute, Baumwolle, 

Leinen, Papler. Deutsche Textil- 

Linden pang A. Q. Berlin, Unter 
758. 


16. 
r. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


ägemaschinen f. Stahl, Eisen 
u, letale . Normal- u. Fochieist. Otto 
Nietzsch, Maschinenlabr,, Berlin N 39a. 


ägen u. Werkzeuge aller 
Art in feinster Qualität, wettbe. 


in dieser Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2. 


ägewerkmaschinen Aa 
n, 


aiten aller Art, Catgut. Richard 
in Salten- Fabrik, Mark- 
en 635. 


Stahl- und besponnene Saiten, 

Marken Echternelle, Rocafuerte, 
Rochaforte, Rock-firm, Accrobelle, Claria, 
Defiance, Schildkrotima, Felsenfest 

Bruno Müller, Schöneck. i. Sa. 


Senne se in allen Größen 


. i azie arm-, Seide- 
täten — kurzfristig lieferbar. T Sen speziell Darm Sie, 


liefert als Spezialität Carl Vogel, 


anfahrt i, Ilmenau i. Thür. : 
Voreinsend. v. M. 100.—. Blumenfabrik d = FE Ruzafi, Aamen aller- erster Qualität. be. 
asıerkli n Jualitätsware, z - 
Hermann Clauss, Neustadt i. Sachs. R ford ungen, Q Pieper. iemenspanner in den vor sondersZuk- kerrübensamen, 
Wiedenest Bez. Köln. schiedensten Ausführungen, bis Rübensa- men, Gurkensa. 
2 m Breite spannend. Riemenauf. | men, Salatsa- men, Weißkohl. 


umpen, hydraulische aller Art, 
P fabriziert als Spezialität 


Sr ieme apparate 2 zen-] samen, Rot- ohlsamen, 
0 e, HE, SE E EC 
in Urach ae EE fabrik Max Schieferdecker, Berlin. | senden in/ S U] alle Welt 
Ce Thär. (Kr. Schmalkalden Weißensee. ut Ben a 
e T - - - 4 je- 
umpen, jedoch nur Zentrifugal- e allerbeste ie, ıemenverbinder aller Ar derzeit Marke \ gern zu 
Aster messer. erbeste Qua pr Deg, Ger a ki ien. E 
P pumpen, ct: fabrik Carl it R lität, 24 Jahre weltbekannt. Rasier- ne na E Pferde dét sten, 
Masc ich b H ewt apparate, Haarschneidemaschinen ll E è Carl Beck & Comp., uedlinburga.H. 
D D * * 


Breslau 12. 


umpen für alle 
Zwecke. Export- Ka- 
talog Nr. 3 J. 
Bopp 4 Reuther, 
Mannheim-Waldhot. 


Gold. Silber, Charmier liefert preis- 
wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
a.M., Merianstraße 39. 


RS ere aus Guß- 


1 für Herren und Damen in 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweidnitz. 


ETA j 


liefert die 
Stahlwarenfabrik Emil Jansen, 
Wald-Solingen, 


asiermesser, erstkl. Solinger 
R Qualitätsw., lief. als Spez. z. äußerst 

günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo 
Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post- 
fach 34. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden. 


uppen-Perücken aus Mo. 
hair und Haar, s eziell für Export, 
Gustav Thiele, ee de In 
Thüring. Gegründet 1885, Musterlage: 
In Kopenhagen Stockholm, Amsterdam 


EN 


EAR Haage A Schmidt, Samen- 
ven. 
Christian Gerstner, 
G. m. b. H., 
Aue (Erzgeb.). Kollergänge, Separatoren, 


— 


GEF OR; EE d Beeten, Entwurf und 


Se m. b. H., Düsseldorf. 
werk und Spiel- Ausführung vollständiger Rohr. = 


Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. 
Se allerb. Qual., von Erfurter 


emüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung. Kataloge gratis 

u. franko. F.C. Heinemann, Erfurt 354, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848, 


873 aller Art sind 


vorteilhaft zu beziehen von 
und 


Pllanzenkulturen Erfurt, Thüringen. 
Sindaufbereitungen, 


Gießereimaschinengesellschaft 


warenneuheiten liefert asiermesser in allen Aus. i andstrahlgebläse Kom- 

vorteilhaft führungen, für jedes Land passend, leitungsanlagen, „ieferung. ven Pressoren, transport. Formtrocken- 
l : Rohrleitungsteilen, Rohrleitungsbau x 

Edgard Goldstein alleiniger Fabrikant des berühmten Phönix d. m. b. i Bin.-Lichtenberg. Öfen usw. liefert Gießereimaschi- 

8 Berlin 2 „Maxard“ - Ras jermessers. Beste und s - nengesellschaft m. b. H., Düsseldorf. 


billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik 
Englische Korrespondenz. Max Hardi 
RIED Haan/Solingen. 


asierpinsel, Preiswerte 
Qualitätsware, liefert 


Jakob Meisel, 


Neue Friedrichstraße 69. 
Engros. Fabrikation. Export, 


ohrmöbel, kunst- 
H gewerbliche, auch zu- 

sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 
assende Kissen und 
ecken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 


uppen und Spielwaren 
aller Art (Holz, Metall, Masse, Por- 


zellan), reichhaltige Sortimente Gruel, Bremen, 


ecken, Fliegen, Schafräude. Chem. 
Fabr. Vetera G.m. b.H., Görlitz. 


cherz», Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export. Adolf 


S Bee Aschmittel gegen 


M. 1000,—, 3000.—, 5000,—, 8000, — Nürnberg, Rohr liefert S aan SC 
12.000, —., Export nach allen Ländern, Rasierpinselfabrik. cherzartikel a er r 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 255 1897 Helnemanns fabriziert Aki-S pielwaren, 
rtikelverzeichnis in Französisch, Eng — - Rohrmöbelfabrik, Schweinfurt a. M. 


Berlin S 42, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


Ständige Ausstellung: 


Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert 

„Furol“. Fertig zum Auslegen. 
Tropenfest. € 

Karl M. Martin, München NO4R. 


n fabriz. als Spez. 


Ben, Mäuse, Käfer, Wanzen, 


1849 1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. 
Tel Ad. Gruening, Schneebergneustager 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


ohrmöbel — zusammenlegbar, 
H D. R. P., exportfähig, 
in Kisten verpackt. 
Rohrmöbelfabrik 4 
Rich. Thieme 
Inh. Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 2St., 2.74. 


uppen, Spielwaren 

Scherzartikel in allen Ausführ. (ge- 
kleidete Pupen, Tiere, gestopft, mit 
Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 
undStimme usw., aus Holz, Machè-Masse. 
Porzellan usw.), la. zusammengestellt. 
Sendungen à M. 1000.—, 3000 — und 
höher. Export nach allen Ländern. 

F. Reinhardt, Koburg. Telepr.- 
Adresse: Cefer, _ Erzeugnisse der 
Thüringer Heimindustrie. i 


Rud.Williger, 

Raubtierfallen - 
Fabrik, Haynau 
(Schles.), Deutschl. 


Au b tier 
Fallenfabrik 
Mewes & Co. 


Haynau i. Schles. 
Ford. Sie Preisliste, 


Berlin, Rostock, Düsseld 
mund. 


Digitizea oy AT UAN 
er Bezug zu nehmen" 


m: 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Rex 


m 


Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 


ellschaft, Hamburg 
Aktienges de? Don: 


Maßstäbe, Rollbandmaße, Wasser- 
waagen, Stahlstempel, Senklote usw. 


S° hiebleh ren, Mikrometer, 


Karius & Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


Sen liefert R. Dolberg, 
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chienennägel Schienenbe- 
festigungen. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


De a a . 
chienennagelwinden, p2- 
tentiert. Düsseldorfer Metall- 


werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


baren Schriftzeichen für alle Zwecke 


Ee „Favorit“ mit einsetz- 


Diech & Melzian, Hamburg! 39/0. 


räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 


KR f. Maschin., Appar., Fabr- 
& Co., Schilderfabrik. Leipzig 80. 


re 
Müller & Junghanns, 
Dresden-A. 
Gegründet 1875 


Düsseldorfer Metallwerke, 


Seer Meta en. 
Siebeck & Co., 


Ratingen 3. 


chleifmaschinenun 
Schleifsteine für lerrazzo- 
Fußboden. Marmor u. Kunststeine 
Theodor Graupner, Chemnitz, 
Annaberger Straße 170e. 
chleifmaschinen in erst 
klassiper Ausführung. 
H. Wuest, Stuttgart, 


Gymnasiumstr. 21 
Wiederverkäufer gesucht 


chleifsteine für alle Zwecke 
liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
Ebelsbach a.M. (Bayern). 


S 


chleifsteine, bayerische, la. 
Qualität, weiß, gelb, rot. 
Schlelfsteinwerk M. Weinig, 
Zeil a. Main. 


chleif- u. Poliermaschinen 


Kur 


Maschl- Bautzen 
nenfabrik 5 ei P] i. Sachs. 
Adolf, 14. 

chlösser jeder Art stets in 
S großer Menge vorrätig. 
H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- 


dorf 108. 
S keen de es Begichtungs 


anlagen usw. für Eisen- Stahl- und 
Metallgießereien lietert 
Gießereimaschinengesellschait 
m. b. H., Düsseldorf. 


EECHER R A 
chmierapparate aller Art 
Paul Klinger, Berlin O 27, 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. 5.2566. 


TTT 
Se been Schmirge u. sämt- 


liche anderen Schmirgelfabrikate. 
Schmirgelwerk Pegau b.Leipzig. 


gelleinen u. -papier. Flint- u. Glas- 

papier, Schleifmaschinen usw. 
Naxos-Schmirgelwerk Philipp Pessel 
& Co., Frankfurt a. M. 26. 


SEE. Robert A 
DR JB 


RRE papier, Flint ‚Schmir- 


„Hexe“ 
Robert Aebi & Co., 


Düsseldorf. 


. — 
chokolade-, Kakao- 

bri Sāmtliche 

Maschinen hierfür liefern als Spez. 

Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch.- 

Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


und 
Zuckerwaren-Fabriken. 


neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., 
Berlin W 15, 


ENEE 


Pariser Straße 53. 
Seh dare = Nee Auskunf 


„Kahladine*. Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 
Amandus Kahl Nachf., 
Eisengießerei und Maschinenfabrik, 
Hamburg 1. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ Bezug (zu(nehm no 


| BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Nr. 


Das Echo 1963 


pielkarten für 


chutzbrillen aller Art für 
alle Länder, 


Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 
gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 


chornsteine.Peretti&Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 


S 


. ̃ ˙ . — - bie 5 bre was" 
hrauben Eisengewindeschrau- uerth, Bayern. artenfabrik — gegr. 
S Nieten, in Aluminium und z e Frankfurt am Main 69. 
anderen Metallen. chweißa parate, autogene- 
Fr. Tweer, Lüdenscheid. mit Schweißbrennern, Beheizungs, pielwaren (Haustiere, Hühner- 
` i š appar. l. Setzmasch. Rich. Jaenicke. höfe, Menagerlen, Schäfereien, 


Maschinenfab.. Eisenach, Clemensstr.19 


chwerhörige! D.R.G.M..Mar- 
gophon“ wirkt verblüffd. Beseit. Ohr- 


Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich*, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 


O o OOO laamaso 
oeae o" und Muttern 
aller Art. 


ger., nervös. Ohren- malung. 
schm. Ursichtb. bequem Abteilung Il: 
z.trag. Preis 12.50M. Mar- Metallspiel- 
pophonstäbchen 1 Dutzd. waren 
f l Br 5. M. Ausk. umsonst. Puppenkü e 
F. Albert Düster, Ilustr. Preisliste gratis. artikel Kanes 
Dortmund, Margonal 256, Berlin SW 29. Maschinen À 
a ar cn Beast — ——— ž 
Holländische Strabe 6. Zelte, Planen. gewehre,militäri- 


Drahtanschrift: Schraubendüster. 
A. B. C. Codes Sth Ed. 


egeltuche, 
eutscheTextilvereinigung A.G. 


Berlin, Unter den Linden 57/8. 
Sen von 45, 65 und 


| 
sche und andere Gefährte. Abteilung Ill: | 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, | 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— | 
` 

i 


— 


chraubenzieher in jed. 


Ausführung. 125 Liter la. Qualität, 


Maschinenhandlung Büro Donau 
Ulm a/D. (Witbg.). 


A ä—ü ü ä5— a 
eparatoren, bestes Fabrikat, 
schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, 


Separatorenfabrik, Berlin-Weißen- 
see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 


gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


Dine? 
KR: Patentkreisel, Neu- 
1 


S 


Hermann Müller, Schmalkalden i. Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes. 


r.. Hr 
Sener Le bag & Co, Ham- | 


chraubenzieher in jeder extanten, Oktanten, Nacht- schmuck. F. puls & Co., Ham- 
8 Ausführung liefert prompt oktanten. W. Ludolph A.-G., burg 11. Musterlager: Adolfs- f 
Adolf Lenz, Breslau 23, Bremerhaven 115. brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 


Ilelmuthstraße 59. Freihafenlager: Kehrwieder 12. 


Silenen allet Art, sowie 


erst- 


Ses - Maschinen, 
klassiges Fabrikat. 
Vesper & Co, 
Maschinenfabrik, 
Wetter a. d. Ruhr. 


EE 
Sr rohrdichtmaschinen. 


künstlerische Holzgalanteriewaren 


bar. für Werkbänke und Maschinen, 
liefert billigst J. Ebenhöch, 


in den verschiedenst. Ausführungen. 
Max Schieferdecker, Werkzeugmä- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


Sa deres fest und dreh- 


München SW 4. Vertreter gesucht. 
pielwaren, weichgestopfte | 
Puppen und Tiere in Wolle, Stoff J 

und Plüsch, speziell Bären. Muster- 

sortiment M. 250.—. Kasse voraus. | 
F. H. Möller & Co, | 


la. Fabrikat, bis zu den größten, 

Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schieferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


here 
Ladenkassen 


diebessi 


Sehe: -Kontrollkassen, 


2 


e iegellack, alle Farben und Möhrenbach (Th.). 
gut), Defocbat Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, ` ten 
RH SE Damensiegellacke in allen Aus: pielwaren. Fabrikation und 
hüchtige führungen. Export. Holzspielwaren aller Art, 
Wiederverkäufer s Holzbaukästen, Kubusse und Py- 


mechanische Spielwaren, 

Puppenstuben, Füllungen und 

Spiele. Sofortige Lieferung. Kataloge 

und Muster zu Diensten. 
Aki-Spielwaren, 
Schweinfurt a. M. 

Zur Messe in Leipzig: Goldener Hırsch, 

Petersstraße 37, III. Zimmer 261. 


KEIER Jis Tin E ne nn 
pielwaren, Globuskreisel, Sing- 
kreisel, Nachtigallenpfeifen. Scherz- 


ramiden, 
Puppen, 


gesucht. 


Curt Friedel, Kon- 
trollkassenwerk, Radebeul-Dresden-E. 


Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik 
Chemnitz-Schönau. 
iegellack, Pack- Brief- 
und Luxuspackung, Petschafte in 
5 n: 200 Sorten. R. Blogg, Fabrik- 
chreibwaren, Tinten use lager Hamburg 1, Felsenhof. 
Schveibmaschinen-Bänder, Kohle- 
papiere, Durchschr.-Papiere Oskar iegellack, ot blau, grün, 
Wießner, München, Lindwurmstr. 10 beste, speziell für das Aus- 


land hergestellte Schellack- 


chrotmühlen m: Kunststeinen.| ware. Bemustertes Angebot gegen 
S auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land-; Referenzen F artikel. Spielwarenfabrik Alb. 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- Friedrich, Chemnitz, Promenaden- 
schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19. Raimund Marschner, straße 36. Muster gegen Einsendung 


von M. 20.—, auch in Marken. 


Dresden 24 54 


(Deutschland 


Sieben in Dosen u. Fässern, orig. bewegl. Holz- 


Wachskomposition zur Selbsther pielwaren y 
stellung von Ia. Schuhcreme liefert = 7 8 spielwaren nac Entwurf erst, Künst 
rößte D ` ilhouetten, neuester Wand- ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 
prompt größte Posten Chem. Fabrik 13 . S 8 
Otto Bernhardt, Dresden-A. 16 schmuck. geschnitten — Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 
2 i IK und handkoloriert, — 


, stklassiger| Auster zirka 300.— Mark. pielwaren. Spezialität: „Wun- 
chuhcreme in erstklassiger] Größe 13% 18 — 30 x 40 cm. dertüten“ und kleine billige Spiel- 
Qualitätsware liefert Kah K C waren. Preislage 5—100 Mark per 

h (ahan & + d 

Friedrich Järschke, 3 Gros. Fritz Lederer, Nürnberg, 


Berlin - Schöneberg, 
Hauptstr. 49, 
Luxuspapierfabrik. 


Bee 
olinger Stahlwaren jeder 
Ausführung. prima Qualität, liefert 
in großen Mengen ab Lager H. C. 

Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


SMI "Maschinen. 


Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. Vordere Sterngasse 13. 


jielwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
VR Menagerien, Schäferelen,Krip- 


en, Osterartikel) fast unzerbrechl.. 
Marke „Strola* in la.Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


SPAR aller Art liefern 
M. 


chuhmacher-Wachs. 
Ernst Langenhagen, Weißenfels 
a.d.S. Spezialität. — Billige Preise. 


chuhmacher-Wachs. 
Hans Meyer, Wachswäarenfabrik, 


Nürnberg, Deichslerstr 5 
H. Mehlhorn & Co., 


Dresden-A. 1. 
Man verlange Preislisten oder Musier- 
kollektionen. 


„Hoppla“ Maschinen- 
fabrik Com.-Ges. Ferd. 
Petersen, Hamburg 5. 


Par- 
kettwachs, Scheuerpulver. 
Hoffmann & Schmidt, 


Ss „Sonnin“, 


pekulatiusmaschinen Ge- 


u. Litzen 
& Stock, 


Leipzig 214. z 
H S bäckform- pielwaren®; Së dEr 
chuhriemen maschinen), Christbaumschmuck allen 
S sowie loman mar Art Keksausstech- Richard Scherzer, Sange Thir 


maschinen, 
Teigwalzwerke, 
Knetmaschinen. 


fabrizieren Kühler 


Gegründet 1865. 


Barmen, See „ Massenarti- 


kel Das hüpfende Känguruh*. 


z > paul Goldbach, 
chuhriemen in allen Längen DA Ae KE Hamburg 39. 
unı Farben. Schnellste Lieferung 2 Nachf y — ! 
i Preise D? - 
Billigste Preise Krefeld,Rhld., ielwaren aus 


Fels & Lustig, Breslau 3/M. 


— 8 


appe mit Mecha- 


Adlerstr. 45. i 
nik u. Stimme, Neu- 


chuhspanner piegel jeder Art, heiten in Massenartikeln 
„Praktikus“ mit Metall-, Zellu- sowie Gesellschafts- und 
D. R. p =” loid- u. Holzrand. Geduldspiele fabrizieren 
FORCES Spezialität: Taschen- Hans Lang, Spielefabrik, 


spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für 
Reklamezwecke. 


Albert Frommann, Mainz. 


Plauen im vopi 24. 
Mustersortim. V. 100.— 
an. Nach dem Auslande 
gegen vorherige Kasse. 


Metallwerke — 
H. Wolff & Co., Berlin W 35. 


Vë 


bitzen, 


senkel, 


bewährten Qua 
& Co., 


Opitzmas 


rate, D. R 


ärztlich empfoh- 
len. Das vollkom- 


menste in seiner Art. kein Sir wëngpistten, gla- abakpfeifen-Gestocke u. en P 91055 Guan ende We 
Unbegrenzte Haltbar- Baderäumen usw. Kari Sta hl, SE 1 e oder eg À 
keit. Berlin-Halensee, Johann Georg. Str. 17. 8 tie ge hermometer und 
Alb. Betzold Drahtanschrift: Stahlkarl liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard Arā ter inallen 
Düsseldort, ` È — Ampperl's Sohn, Export, Záboř, Post Ausführungen, Auch mit 
Kühlwetterstr. 17. tginholz zwei mannoversche Proseč in Böhmen. amtlichemPrüfungsschein für 
einholzfa ama G. m. — gege 
Vertreter gesucht. b. H., Hannover, Stüvestr. 7. abak- Technik, Wissenschaft and 


S Me ne 


Laufwerke, 
Triebe, Räder, S 


Gebrüder Schart, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


rechmaschinen Apparate 
8 . Platten, erste Marken, sofort 


lieferbar. 


Neukölln, Lenaustraße 27. 


8 


Saßmannshausen L Westf. 


Vertreter überall 


S Sean, ahte, 


Spezialit 


W. Feuerhake & Co., 
Fröndenberg i. w. 
Sheen ursten. 


drahtbesen, 
zialität seit 1 


Sächsische Draht- 


bürsten-Fabr 
G. m. b. H., C 


tahle — Bandstahl, Silber- 
Stahle, Stahldrähte, Grammo hon-, 


is und Spiralfedern, Band. Muster auf 
Kreis. und Metallsägeblätter liefert als Wunsch! 
Spezialität Max Schönstadt, 
Ernst Ra mund, 
Leipzig-R. 99, 
Täubchenweg 23. 
tahistem ei, Stanzen, Präge- stelle des Verbande 
werkzeuge. lachstichgravur u. Ein- 
1 enständen ferti 


DE an unstge 
Aug. eym, Gravier- nstalt, Suhl i. Th. 


tahlstem 1 
8 Fuchstabensdtze Si ert 


Steinen, Remscheid V. 8. 


tahlware 


en, Rasiermesser. Taschenmesser, 

asierapparate, Tischmesser und 
Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/7 3a. 


tablware 
A Werkzeug 


1 
Co., Inselstr. 26. Düsseldorf. 


S hasni wa 


messer, 
klingen, 


(Süddeutschland). 


messer fabriziert P. Stommel, Solingen. 


tahlwaren i. all. Ausführ., insb. 
Bestecke, Rasier-, Brot-, Schlacht- u. 
Gemüsemesser, Scheren u. Taschen- 
messer. »Prunus“-Stahlwarenfabrik 
W. Wielpütz, Solingen 8. 


$ t bel einfachster Kon. epnichklopfer 
ler Anprik-Elnriohtungen struktion“, so lautet das T ocean? 
und Sago-Fabriken T ee 1 rin- Urteil von Fachleuten. 
» "Tockenanlagen. Schaland & Tõike, Lohne I. Oldbg., | Christian Gerstner, 


W. Uhland G. m. b. H, Leipzig. | D 
Gegründet 1867. gt 


Wir 


8 artikel, Bamen wäsche und Tapisse- 
| rie - Erzeugnisse. Zz & Co. 
Spitzenfabrik, Plauen. 

itzon Besätze, Bänder, Schnür- 
8 p Hosenträger. Gummiband 

usw. liefern in allen Preislagen und 
Barmen. 


Blei-, Kopier- und Farbstifte. Emil 
Grantzow, Dresden 16. 


nortartikel, Fuß-, Faust. 
Schlag-Bälle aller Art. Ia. Qualität. 
Volmarstein (Dtschld.). 

Set und Körper-Trainier-Appa- 


Rasiera parate, 
Schlac tmesser, Brot- 
messer, Ernst Leibinger, Tuttlingen 


trumpfbänd. u. Socken- 

Schwachstrom. halter aus Flachspiralen. 

Pel e Spezialität: Batterie- u. E. Nedel. Berlin zb, ZechlinerStr.6. 
Elementen-Fabrikation. 


litäten Jullus Schüller 


chine „Avanti“ für 


Cari Osthof 2 


-Pat Glas- 


Schalldosen, 


eile D 
Nadeln, 


Zugfedern, 
chrauben usw. 


Albert Vogt, Berlin- 


Osterrath, S'ieus 


gesucht! . Carl WII 


hochwertig. 


Seil- und Federdrähte. | Let 1815. 


Q. m. b. H. 

Stahl- 
pe- 

nt: eg 
Ik 


hemnitz- Gablenz A. 


Firmen, die 


Ziffern- und 
von den 


n in allen Ausführun- 


Pressen, 
apparate liefern 


n, Solinger Fabrikate 


. Hecken kommnung. 


e all. Art. 


Taschen- Strohhülsen- 


Rasier- 


ren, 


fähigkeit, 
d -Gabeln, Fleischer- 


eutschl. 


bitten, bei allen Anfragen auf 


tarkstrom — 


Max Schimpke, 
Berlin S42, Ritterstraße 11. 


(AnbsAugeapparate, ein- 
fach u. doppelt wir 
betrieb, fertigt als Spezialität 


A. Hensel, Berlin SWe6s, Ritterstr.73-74. 
Über 100.000 im G 


teingut. Salats, Teller, Wasch- 

service, Küchengarnituren, Kinder- 

becher, Tassen, usw. kann ständig 
für Export waggonweise liefern 


Franz Neukirchner, 


Marktredwitz in Bayern. 


Versand von fertiggemischtem Materiaj 
zur Selbstausführung nach allen Welt 


tellen. (Siehe Inserat S. 2589.) 
See „idofat‘‘, pcs 


gesch., beste Steinpolitur der Welt, 

für alleSteinarten geeignet. einiges 
Fabrikant Rudolf Winklers Witwe, 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


teinzeugfußboden platten 
einfarbig und bunt (Mosaik). 
Karl Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann- Georg- Straße 17. 


Drahtanschrift: Stahlkarl. 


gefäße in graublau⸗ 
Ear! Wi 

elm Gerhards, Stein- 
zeugfabrik, Höhr in Nassau. Gegrün- 
Illustr. Katalog auf Wunsch, 


chemisch - technische Präparate in 
hervorragender Qualität fabrizieren 


Hoffmann & Co., 
Mathildenstraße 7—11. 


beziehen, wollen 
Korrespondenz: deutsch. 


triokmasohinen - Bürsten, 


Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr. 31. 


trohhalm 
Paketen sowie Einzel 


trohhülsen - Maschinen, 
Matten - Maschinen, Hülsenbal en- 
Hilfs- 


höchster Vervoll- 


Erste Deutsche 


maschinen - Fabrik 
Gebr. Giese & Co., 
Offenbach a. M. 35. 


trohhllisenmaschinen, 

Mattenmaschinen In höchster Voll- 
endung, bej 

efert Joh. Trope Nchfig. 

Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. 


trohhüisen- 
Nähmaschi- 
non Non plus 
« „Kopfbindema- 


Spezial-Fabrik für Stroh- 
hülsen-Maschinen. 


on A. Glogauer 
Nachtg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
trumpfwaren für den Ex- 
ort.Musterkolle ktion 
ark 1000.— nur gegenVor- 
einsendung des Betrages, 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sprache erbeten. 


Sr mpf-Fahrik 


end, für Hand- 


ebrauch. 


abaksbilouterien aus Alu- 
minium, Zigarren-, Zigarettenspitzen, 
Mützen usw. 

Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


und Porzellan-Export, 


maschinen 
modernster 


Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


W. Springer 
G. m. b. . 
Maschinenfabrik. 
Varel 
in Oldenburg. 


IE Schneidemaschi- 


annen. Schüsseln usw. 


A. Heinen, Maschinenfabrik, Var el, O. 
egr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschlàge. 


abletten-Komprimiermaschinen 
(neu u. SH liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


Tue e für Automobile, 


Essen- Ruhr, 


für eigene Rechnun Flugzeuge, Motorräder, Motorboote 


Angebote einfordern, und stationäre Zwecke. 


Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


Tzehmeizantagen, Ma- 
Schinen und Apparate. 


Richard Heike, Maschinenfabrik, 
Kesselschmiede, Berlin- Hohenschön- 
u 


aschenuhren, 
Wecker und Tischuhren. 


echnische Artikel, Arma- 
turen f. Dampf. u. elektr. Betriebe, 
Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


echnische Papiere aller 

rt, Plandrucke von jeder Strich- 
zeichnung und Schreibmaschinen. 
schrift. R. Großkopf Nachf. Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


. ＋ 
in d 


Then date für Fräsma. 
Schinen in ein- 

facher, halbuni- 

versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfth- 

rung sowieTeil- und 

Fräsapparate 

für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik | 
für Teilapparate, Berlin O 17., 


größter Leistungs- 


emperguß-—- Grauguß 
Maschinen und Handförderung. 
Lager für Transport und Kraftüber- 
tragung. 
Steiner & Co., Dortmund 1 
Maschinenfabrik und Eisengießerei. 


0. m. b. H., 
Aue (Erzgeb.). 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 


Gewerbe. 


quelle für Grossi 


Max Krause 
vorm. Warkentin 
rause 
Leipzig-Süd. 


. Th 


hermo 


mente für Ärzte, Wigsenschaft, La- 


hormometer, Mikrometer aus 
Glas V mm eingeteilt in 100 Teile), 
graduierte Glasinstrumente und Je- 
naer Glasapparate für 
und wissenschaftlichen 


emie, Physik 
u. Krankenpflege. Grad. Meß- 
geräte. Büretten,Z lind., Men- 
suren, Hohlglasarlikel. Baro- 
meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, 
Glasinstrumen 
bläserel, Man 


Barometer- u. 
t.-Fabrik, Glas- 
ebach L Thür. 
Gegründet 1885, Telegr.-Adr. 


Geutebrück, Manebachthür. 


Haus“ C. Joh. Kire ; Grundmühle W, 
r. 


alle technischen 
Zwecke, 


Erich Koellner, 


Glastechnische Anstalt, Jena. 


mit und ohne Metal 
Glasapparate für 


liche und chemische. Carl Mittel- 


chutzhülsen, 
Technik und 
Wissenschaft. Ia. Qualität! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 

E.Friedemeyer, Ilmenau I. Thüringen. 


Truhen Spezialit.: Arzt. 


TT e ar alle Zwecke, 
8 


Solide Preise! 


bach & Co., Langewiesen 1. Th. 


Werkzeuge. 


Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- 
sten! Gegründet 1 


iefbohrmaschinen und 

Tiefbohrma- 

erkzeuge-Fabrik 

Närnberg, Heinrich Mayer & Co., 
Närnberg-Doos. 


u. Klauenseuche, Räude usw. Chem. 
Fabr. Vetera G. m. b. H., Görlitz. 


Te neee geg. Maul. 


Teer dente in jeder Aus- 


führung. Gottfried Plegier Metall- 
warenfabrik, Schleiz in Thürin n. 


Aelteste Spezialfabrik, Gegründet 1819. 


on-, Zement- und Kalk. 
werke sowie ahnliche Betriebe 
beziehen erprobte Apparate und 


Konstruktion. 


eysestr. 22. 


Laboratorium fur Tonindustrie Prof. 
Dr. H. Seger & E. Cramer G. m. b. H., 
Berlin NW 21, Dr 


T? rfmaschinen, modernste 


F. W. Stöckermann & Co., 
Abt. Il, Düsseldorf. 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 
Fabrik, Aktien esellschaft, Ham- 


T eben vag R. Dol- 


burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 
Konstruktion. Erstklassige Arbeit. . 


roibrlomen(Kamelhaar- Baum. 
woll-, Balatariemen), age 
Treibriementabrik 


(Württ.). 


Ausführung. 


Th. Sontheimer, Weingarten 


Vertreter gesucht. 


Bezug zu nehmen, 


reibriemen. Spezialmarken 
Wasser- und ölfest, nur gekittete 
Original-Garma-Lederriemen. Me- 
chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen. 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- 


fabrik, Magdeburg-Buckau 18. 6 Größen. 


reibriemen, I.cderriemen. pe- g 0 A i r 
ziell für Nähmaschinen usw. G 8 ch 
Max Ficker, Glauchau i. Sa. , m. D. H., 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS || 


ervielfälti 
Westenhoff 
(Siehe Inserat S. 2589.) 


ertikal- Fräsmaschinen 


Maschinen- 


Das Echo 


Nr. 1963 


d 


y 


aldbahnen liefert R.Dolberg, 


ungsapparate 
1 Cos Hennover 33. 


erkzeuge 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, W feinster RS, a 


Aktiengesellschaf, Hambur in Preis u. Beschaffenheit. Näh 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Do d in unserer großen Anzeige in —— 
mund. Nummer. David Dominicus & Co. 


Were ungsgeräte in Remscheid-Vieringhausen 2. 


Tlefbohrmaschlnen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- Were: Wetter In 


rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. H. Wuest, Stuttgart 
er er nn RETERTELTR ° * D 


Gymnasiumstr. 21, 


5 asser messer, Flügel- i 

uben sofort lieferbar aus Alumi- Ge W rad-, Woltmann-, Volumen-, . EE 
nium, Blei u. Papier, Tubera-Streu-| [indenau. Venturi- und Partialmesser. erkzeugmaschinen für 
tuben. Aluminiumblechdosen. An- Telegr.-Adresse: Fernregistrierwerke. Export-Ka- alle Industriezwecke neu und ge- 
fertigung nach jed. eingesandten Muster. Mapawerke i talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, braucht. Motore und elektrische 
Blechemballagen, Tubenfüll- u. Schließ- Ki eipzig i |Mannheim-Waldhof. Handbohrmaschinen für jede Spannung. 

maschinen. Tubera-Werke,Zittaul.Sa.| pernsprechet: $ Preiswerte und prompte Lieferun 
rnsprecher: è d R 8 

Nr. 335 30. eichen liefert R. Dolberg, arl Redecker, 

Maschinen- und Feldbahn- Fabrik. Düsseldorf. Oberkassel, 


Fräsmaschinen 

werden seit langen Jahren von 

uns gebaut. Kataloge und Kosten— 
anschläge jederzeit zu Diensten. 


urbinen, Ziegeleimaschinen, 
Rostbeschicker, 


Straße 112. 


iehscheren 
V Hahn, Berlin R. 


Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Lueg-Allee 57. 


Oettinger & .. ̃ —A—Xu—— 0 
WI deer u. Schrauben- 


55, Potsdamer 


zieher. Oebr.Aschenbach, Stein- 


Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. itrauphanie. eihnachtskrippen und re- bach - Hallenberg (Thüringen). 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. V H. Schulte - Hemmis, o ZS 
Düsseldorf 87. ? 8 « e S 
Teen la. Stahldraht. in sechs Rune Apeh Se Sem TON: ` 
verschiedenen Ausführungen und orhangschlösser aller 7 € e 
Stirken. Art, in jeder Preislage und PIEWATEN ee 
Qualität. liefert ab Lager Conrad ee ee, orz steine mr Som Ae ` 
i . , erkzeuge, patentam e- 
Kramer, Mettmann (Rheinland). in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. schützt, P, g 


Roß & Co. 


Iserlohn (Deutschland). für alle 


urmuhren für öffentliche 
T Gebäude. Eisen! ahn- und Fabrik-| 
uhren. C. F. Rochlitz, Berlin S 42. 
Gegründet 18:4. Goldene und silberne 


Medaillen. 


hren Schwarzwälder Uhren aller 
U Art. Jos. Faller Söhne, Uhren- 
fabrik, Triberg, Baden. 


aller Art. Lieferant sucht Ver- 

bindung mit guten Abnehmern. 

Julius Knocke, Braunschweig, 
Breite Straße 23. 


hren, INukuksuhren sowie alle 
U Arten Sehwarzwalduhren a- Quglität 
J. M. Mauthe, Uhrenfab tit 
Villingen, Schwarzwald. 
ausführliche Anzeige Seite 2570 


User Ketten Bijouterien 


speziell 
waagen 
erster Qualität. 


Sieht 


U „Spezialitäten. 
Wecker-Uhren 
N ppes-Uhren 
Jahres-Uhren 
Marke „tlelvetia“, 
INlustrationen auf Wunsch, 
beste Bezugsquelle. 


Raimund Marschner, 


aagen í. chem.- 
technische Zwecke, 
Tafelwaagen, Syst. 


Béranger, sowieGewichte 
Länder 
J. A. Schreiber 
vorm. Hch. Strauß, 
Nürnberg. 


aagen in 
allen Teilungen 
u. Arten liefert 


Vogel & Halke, 
Hamburg 36, 
Waapenfabrik. 


Wei aller Systeme, 
Feder- 


Gerhardt-Klenholz, 
Hannover. 


aagen jeder Art, Vum, 
Fuhrwerks-, 
zimal-, Vieh-, Kranwasgen. 


Pe gewinnbringen- 
der Exportartikel. liefert billigst 


Otto Bitter, Crossen (Oder). 


etzsteine. la. Natur-Sensen- 
Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen). zumExport in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, Ulm a.Donau, 
Telegramm-Adresse: Bühler Getreide, 


21... 
WRC f. Wasserlörder., 


Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


erkzeuge aller Art, Schrau- 

ben. Muttern, Splinte, Kleineisen- 
waren liefern 

Martin & Co. m.b.H,, Köln. 


erkzeuge. 
Spezialität Schraubenzieher. 


fertigt 


Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr. 
Licht. Edm.Kletzsch,Coswigl.S. 


TFF 
inkel- und Profileisenbiegemaschi- 
W nen (Ringbiegemaschinen). Otto 


Nietzsch, Maschineni., Berlin N 39a. 


olframsäure., Deutsche 
Molybdän - Werke O. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


. E — 
erkleinerungs = Maschi" 
nen, komplette Anlagen für alle 
Zwecke liefert Maschinenfabrik 
„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden A, 


erstäuber-: 

spritzen lür 

pharmazeut. Zwecke, 
für Parfümerien, Droge- 
rien, Friseure, Blumen- 
geschäfte u. Gärtnereien, 
je nach Größe. Lieferbar 
in Größe 0—16 cm lang, 
Gr. 120 cm, Gr. la 25 cm, 
Gr. 11/29 cm, Gr. III 36 cm. 


Ludwig Merkel, 
Engros-Export, 


Hermann Müller, Schmalkalden i.Th., 
Postschließfach Nr. 82. 


erkzeuge aller Art. Bragola- 

Werke es. m. b. H. em- 

scheld-Hasten. "Tel Adr ` Bra- 
golawerk. 2 


-a 


22 
gef ` 


w | 


E eg 


aller- 


Säg., Zangen, Schraubenschlüssel, 

Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- 
hofstr. 34. 


erkzeuge u. Stahlwaren 
in bester Qualität. Carl Kremen- 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 


WE jeder Art, speziell 


aufzewschts-, De- 


'' Be aller Art, wie 


Dresden 24—54 i Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, 
EE Ottensener Waagenfabrik Sägen usw. Kassel, Weigelstraße. 

j Sg ; Paul Lauterbach, Elberfeld iegeleien. W. Peretti & Funck 
hrketten, Spezialitat: Double. | Albert Essmann & Co., Altona Elbe. erbach, 58. ertela.] Ze Magdeburg 
ketten und -Bijouterie in allen Qua- \rahtanschrift: ( wack. ` Fernsprecher: Gegr. 1887 
litäten. Export nach allen Ländern Van ION. k fabrik EE PET EEE 

Stockert&Cie.,Pforzheim32 gegr.1879 ann iegelei - Einrichtungen 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. Wa? ga at —— — Ger E besonders für Biberschwanz- = 
EE EEN a rillinge, el- £ gege 5 A nh. 
hrkettenfabrik mit Dampi- finten. Repelier- Reibahlen; Gewinde geg, WIDE. 
betrieb. Muster vegen eror H büchsen, Pistolen, Ziel- one, Spanten, — —— EE, 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. ternrohre, Feldstecher, iegeleimaschinen, Wr. 


ljagd munition. 


Waffen - Frankonla, Lenzen & Co., turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 


: k 0 Jah- 
hrstän Würzburg (Bayern) 99. Krefeld 13. maschinen werden seit langen 
U far Armbanduhren „ ren von uns gebaut. Kataloge und 
liefern affen aller Konstrukt. spez. fü! Kostenanschläge jederzeit zu A 
Hessen -Werke Exp.: Taschenteschings Flobert- Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


G. . bahh; 
Metallwarenfabrik, 
Gießerei und 
Presserei, Cassel-B. 


teile, 
Spezialwaren. 


Qualität. B. Pfeiffer, München 19, 
Wendlstratze 22. Telegrammadr.: 
Lithostein, München. 


Urs iepener, in feinster 


Fabrik „Radikal“ G. m. 


U e e Vertilgungsmittel- 
d. H. 
Beuthen, Ober-Schleslen. 


ngeziefer. Ratten, Mäuse, Käfer, 
U Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgt 
garantiert „Furol*. Fertig zum Aus- 
legen. Tropenfest. 
Karl M. Martin, München NOAH. 


entile: Schwimmer-, Ab- und 
Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


steinfurt i. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche EA 2 


gewehre, Vogelflinten, Einläufige 
Flinten. Revolver, Jaydartikel, Waffen- 
Munition, 


Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


affen 
Enprosvertrieb der autom. Ortgies- 


Pistole u.andererModelle.Revolver, 
Repetierbüchsen mit Zielfernrohren. 


affen, Munit. Jagdgerät., Patron- 
Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei, 
schrot,Bleiplomb.,Feuerwerksartik. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


Samas Sech beer West- 
fälische Wägemaschinenfabrik 
Thielebeule & Klare, 
W., 
Laufgewichts-, Dezimal-, Tafel- sowie 
Spezialwaagen aller Art aus Holz und 
Eisen in jeder Ausführung und Tragkraft. 


Metall- 


. = 
Werkzeuge, 
g maschinen. Th. roke 


Z maseh u.Zerkleinerund 
Merseburg. 


Aktiengesellschaft, 


— EN x 
inntolien-Ersatz Alumi! 
Z um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 

M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


erkzeuge für ___ 
die mechanische 


Holzbearbeitung. 
Arthur Serra, 
Lelpzig-LI., 
Beckerstraße 5 


für Jagd und Sport. 


á d = Bankkonto: 
Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887. Allg. Deutsche ithern: Gitarr-, Akkord-, Kon- 
Creditanstalt 2 zert - Zithern. G. A. Hawraneck, 
Leipzig Markneukirchen i Sa. 


Fernspr." 33006 


E: EE Kakao- 
W erkzeuge, Kantenzangen, 


kerwaren- sowie a 
ZS Schokoladenfabriken. Sämt 


liche Maschinen hierfür liefern als 


Spezialität Paul Franke & Co., 
ee Maschinenfabrik, Leipzig- 


Böhlitz-Ehrenberg. 
Z ieee oe für Polster- 


Vorschneider. Drillbohrer, Schrau- 
benzieher, Stichsägen, Schlosser- 
hämmer, Rohrbiegezangen, Blitzzangen, 
Flachzangen, Konuszangen, Metallsäge- 

blätter liefern billigst 
Kraus & Fischer, 

Köln, 
Sudermannstraße 9. 


Burg- 
liefert Fuhrwerks-, S 
möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 


Dresden 28. 
Bezug zu nehmen. 


, 


Ausland-Pporto von dem Ei 
die lose beizulegen sing (al aur der bezahlt wird. 


so nicht auf die Umschläge auf eklebt, ab 
t werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anb etenden Firma liegt es, Wenn! 
n. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 


8 banien. Juan Botey, Cor- 


elgien. Emaillierte Metallbadew., 
B Hähne, San. S eingut f. Waschbeck. 
u. Wasserklos. Off. v. Fabr., die SE 
Quantit. lief. könn., erb. u. K. A. an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. (*) 


eien; Antonio J. Alvarez & 
B55 


| cega 294, Barcelona, wünscht 
verkäufl. Artikel. Erst klassi e deutsche eillgst Offerten in Schtauben, 


Bankreferenz Ang un’. K. A. 853 an Aus- Beschlägen für Möbel, für Türen, 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (0 Fenster usw. (*) 


alta. Kataloge u. Angebote ge- 
wünscht f. Sportartikel, Spielwaren. 


manlen. Für Spanien esucht: 
Geschäftsverbindung mit Fabriken 
für Schlosserbohrer, Schnellstähle, 
. | Metallsägen, Kolben für Drehpistolen, 
panien z. kauf. Ang. unt. K.A.850 anAus. Papier aller Art, Bureauartikel. 
landverlag C. m. b. i., Berlinswi9. (Gi ngebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39 


„ 172, Avenue de Tervueren, 
Wol. Bruxelles, wünscht Ge- 


Export zu liefern. (*) 


Referenzen vorhanden. Angebote unter 
Bi «Indien. Bedeutende K. A. 828 an Auslandverlag G m. b. Ii. 


Bombayische Firma, die den allge- 


O Fun eg Rohmaterial. Deutsche 


zu kommen mit erstk] assigen deut Firma s. Verbind. f. Export v. Leder, 


schen Fabrikanten von Waren, geeignet 


vertretun sländi S 
Kommission ausländischer Häuser als gung Prima Refer. An b, Preislisten, 

833 an Ausland- 
teile, isolierte Drähte und Kabel, verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. % 
Elsen- u. Stahlprodukte, Elsenkurz- 
waren, Glaswaren, Emalllewaren, 
Stelngutwaren, Bureaubedarfsarti. 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


ngland. Verbind. m. Fabrikant. v. 
E usikinstr., Uhren, Phantasieartik., 
Spielwaren, 1-2 d Basarartik., Neuh. 
usw. wünscht Firma i. Liverpool. Katalog. S 


ortugal. Buchhandl,, -Niederlage, 
Musikal. Pap erwar., Bureaubedarfs- 


span. u. franz. Angeb. unt. K. A. an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


banien. Verbindung mit bedeu- 
tenden Fabriken gewünscht, die 


erbittet Muster u. Kataloge. Ebenso von 
maschinen w Aeg Pianos u. Schreib. 
f j ; : maschinen. Angebote in spanischer 
folgende Artikel liefern Pneumatik Sprache unter VK A. 622 an Ausland. 
; verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


erein. Staat. Import ai Art 
deutsch. Waren übern. Import- u. Ex- 
Portgesell. New York. Die Organisat. 
d.Firma umf.Hän ler InMesserschmiede. 
waren, Chemik., Neuh. u. unechte Bijout. 
Angeb. unt. K. A. 796 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


FRANKREICH 


Wir sind Käufer von großen 
Mengen: Parfümfläschchen mit 
und ohne Stöpsel, Medizin- 
fläschchen, Flaschen für Nah- 


panlen. Haus, ge ründet 1838 
wünscht für eigene Rechnung zu 
kaufen od. vertreten: Bureau ed., 
ler-, Schreib-, Splelwar. 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
dar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes.philolog., 
aufmännisch,, Öökonomisc 


gesucht. Nur ausführliche Angeb. mit 
äußerst. Preis. u. den nötigen Unterlag. 
erb. an: Bahnpostfach 110, Zürich. (*) 


— rankreich. Bin Käufer von 
ës F kleinen Lültelbaggern und Eimer- 

baggern für 15 Tonnen Leistung, 
WW Hebebäumen für Waggonanschub, Sack. 
BE einfüllhaltern, Schrotmühlen mit Wind- 
| fege. Kleine Zerreiber aller Systeme für 
Laboratorien. Granger, 42, Rue des 
A, Menuts, Bordeaux. (*) 


Handelsgesellschaft in 
Pan), gegr. 2. Zwecke er- 


e 
Se 
ET 
52. 

D 
92 
2 


I. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10 
Madrid. Korresp. 1.all.kaufm. Sprachen. 


. , rankreich. Mineral-Verkaut. landverlag GmbH.,Berlin SW19, erber . Í 
1 F Sechs Gruben Tele: Spath- a . panien. Firma in Asturien|Tungsmittel usw, — Nur Fabrik- 
i Fluor, Bauxith, eldspath, Kaolin, banien. G. H. Alsina, Ma r 8 wünscht folg. Artikel f. ei en. Rechn. r fecht? 
eng Material zur Herstellung von Färber. 8 esus y Maria Nr. 6, sucht Ver- fiel Fabri . angebote werden berücksichtigt. 
eE i weiß usw. g 


Maurice & Henry Corcos, 


Paris (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques: () 


Granger, Papierwaren, 
| 42, Rue des Menuts, Bordeaux. CID 


minium-Ge enstände f. Haus ebrauch; 
z 1 Installations materialien. 


Steine für euerzeuge und Anzünder. 
Elektromotoren bei grö. Posten zu Korrespondenz spanisch od. französisch. 
fen gesucht. Übernehme evtl. 


i pm Alleinvertretungen. Angeb. unter Seanten. Offerten erwünscht 


Jagdartikel, Reisenecessaires Messer- 
waren, Rasiermesser. Eßbestecke, Meß. 
apparat.f.Architekten,Bjjouterien u.Spiel- 


-826 an Auslandverlag, Berlinsw. zum Kaut oder Vertretung für 
z eigene nong in: Zement, 
| ndien, Eines der ersten Häuser inf Gips, liesen, Mosai » Geschirr, Por- a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstseide. 

Hyderabad Sind, für Papierwaren, Í ze lanwaren, Eisenwaren, Badeein- 

Bureaubedarfsartikel,Phantasiewaren. richtungen, Waschtische, Duschen, leicht verkäufl.Art. f.Span.übern. Ang. unt. 
Schmucksachen, Trikota en, Toilette- Heizapparate, Badezimmereinrich- | K.A. 759 an Ausiandveri., BeriinSW19 
artikel, Uhren, Fahrräder, urzwaren und pingen, Wasserhähne, Eisenröhren, Nur Korrespondenz in Spanischer 

Biel, Dachbedeckungen, Farben, Sprache hat Zweck. 
Lacke, Spiegel, Glaswaren jeder Art. 
Konstruktionsmateriai (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsartiker. 


Ladislaus del Barrio y Cis 
(S. en C. 


Santander., 


Banien. Spezialhaus d. Prov. Vis- 
caya wünscht dir. z. kauf. Trikotag., 


Nicoll A Son, Eisen-, Stahl-, 
Hemd. Unterhos, Strümpfe u. Socken 


Metall. und Maschinen. Handlung. 
1-7 Ward Road. Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlstangen, Bleche. 
Platten Wigkeleisen, „T. Eisen. 
„U" - Eisen, Träger, Blöcke usw., 
Gießerei-Roheisen, Röhren u. Reifen 
Jeder Art, Bleibleche und -röhren. 
Kupfer, Zink Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche, Bleche 

mit Bleibezug. verzinnte Bleche und 
Schreibmaschinen, Bure ; . Zinnblech. Aufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Anstellung fob Antwerpen oder Rotter- 
dam oder cif Dundee, — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited, Dundee. 


Fertigfabrikaten in Verbindung zu setzen. 
ere A Süditalienische Landesprodukte. 
| alo-American d c : 
| Via dei Mille 16, Neapel. Agency, - Besond. gesucht werd. Stahlröhren 


unter K. A. 797 an Auslandverlag 
6. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


ion. Importfirma bittet um 
Ko v. Katalogen und Preisen 
deutsch Produkte Korresp. an rien S 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- S 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, Massenartikel zum Vertrieb in diesen 
Ländern. Gefälli e ausführliche Offerten 
unter K. A. 813 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


SPANIEN 


Oficina Técnica de Importación y 
Exportación, e A., 
Kapital 1000 000 Pesetas 


tungen. Armaturen usw. zu Kaufen. fü 
Angebote unter K. A. 884 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


talien. Eingeführte Firma wünscht | G 
Angeb. į. arben, Emallle-Gemäiden, 
Tapet., Buntglaspapier, Pinseln, Mal- 
utens. u. Neuh. Ang. unt. K. A. 740 an 
Auslandverlag GmbH.,Berlinsw. 19. 


bern. durch „Das Echo" erfolgt. Gün- 
stige Angebote in Olivenöl, Apfelsinen, 
Zwiebeln, Weinen, Weintrauben, Feigen, 
Mandel, Reis, Spargel liegen vor. 


aufen Glaswar n, Porzellan jeder S F j T A I S S O N S Miracruz e = a Sebastian. 
S Bernd Op ECG = = | Madrid, Barcelona, Valencia. Paris 
— Import und Export 1 Rhein. 
apan, Vertrieb von Phan ellungen: 
und Fertigfabrikaten, 9 977 Dix wel Road, Shanghai Import: Flugzeuge u Automobile 
Breuer ET, Toiletten. Wir bitten um bemusterte Offerten für erstklassige Maschinen, Öle und Fette. 
artikeln, K Exportwaren. Für Export: alle chin esischen Export: Nahrungsmittel, 


Produkte, Oele und Seidenwaren usw. 
Telegramm - Adresse: Taishufong Shanghai, Codes-ABC 5th und Bentley. 
ankreferenzen: Guaranty Trust Company, New York; Shanghai Com- 
merciale und Savings Bank, Shanghai, verbunden mit der Direktion der 
Disconto-Geselischaft, Berlin. (*) 


bittet leistungs- und lieferungsfähige 
erstklassige Fabrikanten um Vor- 
schläge betr. Vertretung in Spanien. 
Reisende in jeder Provinz. 
Referenz: Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zunehmen. 


2614 


nicht in die Offertbriefe selbst gelegt 
in derLandessprache des Inserentenabz 


n ist bereit, die Alleinvertref.auf 
Kommissionsbasis erstkl. deutsch. 
Fabrikant. v. Chemikal., Spielwar., Eisen- 
kurzwar.‚Phantasiewar.,Bureaubedarfsar- 
tik. Porzellanwar. z. übern. GuteVerbind. 
u. best. Ref.vorhand. Korresp. engl.franz. 
Angeb. unter K. A. 834 an Auslaadverlag 8. m. b. H. 


egypten. Firma m. prima Reter. 
ü ungen u.Alleinverkauf 
v. Neuheit. u. Erfind all. Art. f. Agyp- 
ten. Sudan u. Palästina. *‘Velebit Com- 
pany“, Port-Said, Agypt., P. O. B. 182. 


en. Emile Kher, Handels- 
AT Teer wünscht Fabri- 


kant. v. Bier, Tollette - u.Haushaltseiſe. 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


rgentinien. Firma In Buenos 
Aires mit ü HE 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporthäuser von Phantasiepapieren, Ar- 
tikeln für Druckereien, Lithographien, 
Einrahmungen u. Neuheiten zu vertreten 
Erstkl. Referenz. werd. gegeb. Offert. in 
Deutsch od. Spanisch unt. K. A. 803 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Firma in Buenos 
A res (Import und Export) wünscht 

Verbind. mit erstklassig. deutschen 
Häus. zwecks der. Vertret. i. der Republik 
Argentinien. Ebenso wünscht dieselbe 
Beziehung. zu bedeut. Häusern zur Liefe- 
rung all. argentinisch. Produkte. Korresp. 
spanisch u. franz. Angeb. u.K. A. 738 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


A Ripi Tätiger Pharma- 


egypten. Bedeut. Haus i. Alexan- 
drie 


zeut, m. Kapital, in best. Geschäfts- 

lage v. Buenos Aires etabliert, sucht 

gute Vertretungen in Material für Heil- 

uren, biologische Laboratorien und in 
guten medizinischen Spezialitäten 

Angebote unter K. A. 729 erbeten an 

Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rgentinien. Haus in Buenos 
Aires, mit gut. Handelsbeziehung., 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporifirmen in Phantasiepapieren Ar- 
tikeln f. Druckereien, Lithographien, Ein- 
rahmung., Schreibwar. u. Neuheiten der- 
selb. Branche 2. vertret. Erstkl. Referenz. 
Off. I. deutsch od. span. unt. K. A. 818 an 
Auslandverlag 6. m.b. Hl., Berlin SW 19. 


elgien. Zwei neu etablierte junge 
B Kaufleute such. Vertretung. aller Art 
Artikel, bearb. spez. Antwerpen u. 
Umgebung. Ofi. u. K. A. 885 an Ausland- 
verlag C. m. b. H., Berlin SW19, erb. (*) 


elgien. Belgische Firma sucht 
B Vertretung deutscher Häuser für: 
Glasperlen, Perlfransen. Holzperlen. 
Seiden. Fransen usw. und alle Zubehör- 
teile für l.ampenschirme. 
Getällige Angebote an Comptoir 
Commercial „Labor“, Bd. d'Anvers, 
Bruxelles. (*) 


ee 30. 
rasilien. Vertreterfirma in Rio de 
Janeiro, m. erstklassigen Referenzen 

u. Verbindungen wünscht d. Übern. 

d. Vertretungen v. europäisch. Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies. Lande i. Verbind. 
treten wollen. Offert. i. spanisch od. por- 
tugiesisch unt. K. A. 787 an Ausland- 
verlag G.m.b.H., Berlin SW19,erbeten. 


eyion. Wir sind Importeure 

von Toilettenartikeln. Parfümen. 

Artikeln für Friseure und Schirmen 

usw. und suchen Vertretungen in 
diesen Artikeln. 

A. Silva & Brother, 

„Times Buildings*, 
Fort Colombo Ceylon. (*) 


biaa. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen. Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel v eben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, sucht 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur V ; i 
Gefi. Offerten unter K. A. 378 an 
Auslandverlag, Berliin SW19, Krausen- 


straße erbeten. 


cnador.Vertretung.v.Exporthäus., 

d. Kurzwar. i. allg., Textilwar., Farben, 
Eisenwar„Glaswar.,Papierwar. u.Bier 

liel. könn., übern. Haus i. Guayaquil. Erst- 
klass. Referenz. Angeb. unt. k. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ngland. Wohlbekannte Londoner 
rma sucht Alleinvertretung für 
rompie Porzellan Emaile Küchen, 
geräte un GEN Angebote 
unter K. A. 
0. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


ln. r— 


I an Auslandverlag 


sıockfirmen gut eingeführter Agent 

wünscht die Vertretung für alle Arten 
von Schirmen, Zubehörteiten, Stöcken, 
Griffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe 
kauft auch f. eig, Rechn. Beste deutsche 
u. engl. Referenz. Angeb. unt. K. A.817 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


riechenland.KyrosCoucous- 
selis & Co., Cavalla, Griechenland, 
Dampfschiffahrt-, Versicherungs- u. 
Kommiss'onsvertr., Importeur v. Waren 
aller Art. kinematogr. Films. Exporteur v. 
mazedrn. Tabakblätt., wünscht Handels-, 
Versicher.- u. chiffahrtsagentur. ausländ. 
Firm. u. Fabrikant. z.{ibernehm Unterag. 
in ganz Griechenland. Telegrammadr.: 
Coucousselis, Cavalla, Grèce. x 


roßbritannien, Firma in Lon- 
don wünscht Agentur. f. folg. Artikel: 
Packpapier, Porzellan, Trikotagen. 
Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


H olland. Firma i. Amsterdam übern. 


Ers, Bei Schirm- und Spazier- 


Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 
v. Grossist. u. Exporteuren. Ang. an P. A. 
Beck. Amsterdam, Achterburgwal 57. 


ndien. Erwünscht Alleinvertretung 
| für Indien, Burmah und Ceylon für 

Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen. 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


rland. Guteingef. Agent, m. glänz. 
i Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes, ist geneigt. 
große Quantitäten zu kaufen und auch 
als Alleinvertreter tätig zu sein in fol- 
genden Artikeln: Emaillewaren, Alu- 
miniumwaren. Messerschmiedewaren, 
Puppen. Spiel- und Phantasiewaren, 
Glaswaren für Gas, Öl und Elektrizität. 
Angebote unter K. A. 702 an Ausland- 
verlag GmbH.. Berlin SW 19, erbeten. 


sland. impon- und Kommissions- 
| geschäft in Reykjavik kauft und 

übernimmt Vertretungen als Spe- 
zialität in optischen Instrumenten aller 
Arten, Jagd-, Reise- und Sportartikeln, 
sowie Eisen-, Kurz-, Leder-, Papier- und 
Spielwaren. Angebote unt. K. A. 566 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Bedeutende Firma wünscht d. 
Alleinvertret. f. Italien i. folg. Artikeln: 
Uhren, Schmucksachen, Silberwaren, 

Spielwaren, photograph. Artikeln. Bank- u. 
Handelstefer. Ang. unt. K. A. 876 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


talien. Seriöse Firma übernimmt 
Vertretung erstklassiger deutscher 
Häuser. Bankreferenzen. Einwand- 


freie Zahlungsfähipkeit. Angebote unter 
K. A. 823 an Auslandverlag G. m. b. H. 
Genaue Angaben erwünscht. 


talien. Äuß. fleiß. Handelsvertreter, 
gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
ändlern für Drogen, Parfümerien, 
Papierwaren, sucht ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell! Lager 
übernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vertretungen sucht best- 
eingeführtes, technisch. und industr. 
Bureau in elektr. Maschinen und 
Material. Erste Referenzen. Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Ernsthaft. Vertret. m. Sitz in 
Biella u Rio deJaneiro, wünschtVer- 
tretg. f. Itallen i. Masch. u. Artik. für 
Woll- u. Baumwollspinner. u. Webercien, 
Lederartik. f. Spinnereien. Anilienfarb. u. 
chemisch. Industrieprod..Mineralöl..Kohl. 
usw. FürBrasil. u. Südamerika Masch. 


u.Artik.f.Landwirtsch.. Kurzwar., Schnitt. 


war., Parfümerien. Bijouterien, Messer- 
schmiedewar. usw. Angeb. unt.K.A.677 an 
Auslandverl.GmbH., Berlin SW19. 


ndien 


Das Echo 


werden dürfen), erstattet werden. 


firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretun 
besteht bereits seit mehr als zehn Jahren. 
essieren unter anderem Gummistempel. 

Englisch erbeten. — Gefällife Angebote unter K. A. 753 an den 
Auslandverlag GmbH., Berlin S 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose belzulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 

Im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, 
ufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


talien. Import- und Exportfirma in 
Turin wünscht die Vertretung erst- 
klassiger Häuser f. Italien u. Kolonien. 
Käufer u Lagerübernahme geg. Provision 
i. folgend. Artikeln: Werkzeugen, Eisen- u. 
Stahlkurzwar. jed. Art. Bändern, Schnüren, 
Handschuhen, Spitzen, Strümpfen. Textil- 
u. IL. ederwaren. Blockzusammenstellungen 
jeder Art. Angeb. unt. K. A. 883 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


talien. Bedeut. Zentralbureau i. Mai- 
land, spezialis i d. Bekanntmach. u. Ein- 
führung v. Produkt., wünscht m. bedeut. 
deutsch Häus i. Verb. z. tret, bez. d Allein- 
vertr. v. Ital. v. Markenartik. u and. Import- 
war. D. Inhab. d. Bureaus verf. üb. Erfahr., 
Geschicklichk. u. Intellig. i. d. Angeleg. u. 
bes. beste Handelsrefer. u. Kaut. Offert., w. 
mög.i.ital.od franz Sprach.,unt.K.A.858 an 
Auslandverlagomb l., Berlins Wi9. ) 


talien. Haus in Genua wünscht die 
Alleinvertretung eventuell auch Kauf 
für eigene Rechnung in folgenden 
Artikeln: Porzellan, Glas- und Majolika- 
waren, Bijouterie- und Galanteriewaren, 
Bureaubedar/sartikeln, Bonbons undKon- 
litüren im allgemeinen. Erstklassige 
Bank- und Handelsreferenzen stehen zur 
Verfügung. Angeb. unt. K. A. 878 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


talien. Industrieunternehmen in 
Mailand wünscht d. Vertret. leistungs- 
fähiger Fabriken i. Wagenbauartikeln, 
Farben, Pinsel, Leder für Karosserien u. 
Brieftaschen, Buntpapier. Erstklassige 
Referenzen. Angeb. unt. K. A. 852 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW19. (% 


tallen. Haus i. Mailand wünscht d. 
Alleinverk. erstkl. Fabrik. z. übern. Die 
Firm. w. Niederl. v. Maschin. u. Utensilien 
l. graph. Künste err. Ang. unt. K. A. 884 an 
Auslandverlagomb fl., Berlins W 19.(*) 


talien. Vertretg. gesucht Il. Farb., Filz- 
scheib. z.Reinig., Pinsel. Spatel f. Lack., 
Kunstbimstein, Gold in Pulverform, 
Blattgold. Mahlsteine, Feil. Schmirgel- u 
Carborundum-Pap., -Lein. u.-Pulv., Stahl- 
feil., Spitalbohr., Grower- Sich. Ange b. unt. 
K. A. 785 an Auslandverlag O. m. b. H. (* 


talien. Vertreterbureau in Mailand 
wünscht d. Vertret. bedeut. Fabrik. folg. 
Artik. zu übern.: Glaswaren. Bestecke, 
Pelzw., Schirme, Spazierstöcke u. Haus- 
haltgeräte a.Alumin. Ang. unt. K.A.788 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Firma m. Alleınverk. mediz. 
Spezialerzeugn. u. umfass. Organisat. 

f. Propag. u. Handel würde d. Alleinver- 
trieb v. Erzeugn. u. Arznei-Spezialit. be- 
deut. Häus. übernehm. Ang. unt K. A. 734 
anAuslandverlagGmbH.,Berlinsw19. 


talien. Giorgio Vacca- 

rella, Corso Oaribaldi N. 96 in 

Foggia (italien). Telegramm: 
Vaccarella TOREA Telephon: In- 
béi? 106 — Bankkonto beim Credito 
Italiano, sucht Vertretungen deutscher 
Häuser 


Zaiten, Firma i. Neapel, d. d Kreis 
ihr. Geschäfte erweit. will, wünscht Ver- 
tret. v. Fabrik. u. Exportfirm. i. Porzell.- 

u. Biskuitwaren, Glaswar., Küchengerät., 
Spielwar., Kurzwar. Off. unt. K. A. 812 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


apan. Kihei Konishi, 
gegründet 1858. Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagent für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloide. 
Korrespondenz erbeten. 
20 Doshumachi Sanchome, 
Osaka (Japan). 


uba., Firma lin Habana wünscht 
K die Vertretung von deutschen Export- 

häusern und Fabrikanten folgender 
Artikel: Eisenwaren, Papierwaren, Kurz- 
und Webwaren. Bankreferenzen. An- 
gebote unter K. A. 863 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin. SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. (*) 


ini 
Import- und Exportfirma in Karachi © 
mit Filiale Hyderabad-Sind, 
die sich mit Spedition, Versicherung und 4 
Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und SE Lei 
. a © 
Augenblicklich inter- 105 


Korrespondenz nur in 


19, Krausensir. 38/39, erbeten. 


WU e 


ente! 


die Offerte 


uba. Agent in Habana über- 
nimmt Vertretungen in jeder 
Art Ware, speziell Wirkwaren, 
Seiden! dern, Kurzwaren, Eisen- 
warer, chem. Produkten u. Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A. 265 a. Ausland. 


verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


uba. Importh. i. Habana wünscht d. 
Vettret. leistungstf. Fabrikant leicht- 
verkäufl. Artik., d. d. amerikanisch. 

Konkurrenz gewachs. sind, z. übern. Bes. 
Inter. auch ein Automobil, d. m. d. amerik. 
Fordwagen konk. kann. Korr.: span., franz. 
u. engl., a. Katal. erw. Ang. unt. K. A. 775 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rtahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 

mit Firmen auf der Basis des Indent- 

Systems in Neie, zu treten, auch 

Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 

unter „Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. 


SE 
esterreich. , Area“! 0. m. b. H., 
Wien l, Bäckerstr. 8, sucht Verbind. 

m. deutsch. Industriell., welche f. d. 
Sukzessionsstaaten Vertretung u. Kom- 
missionslager In Wien errichten wollen. 


stindien. Altetablierte Firma in 
Madras sucht Vertretungen deut- 
scher Fabrikanten. Adresse und 
Referenz teilt mit unter K. A. 807 Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. 


stindien. Rohmaterlal- 

Einkauf billig und reell in Ost- 

indien, von Tierhäuten, Oelsamen, 
Copra,Gerbmaterial, Horn, Palmenfasern, 
Jute, Wolle, Nux-vomica, Senna-Bilätter 
usw. besorgen Wiele & Klein, Kommis- 
sions-Geschäft, Madras, Ostindien. 


P eiropas ra Vertret. amerikan. u. 


Ne Geschäftsmann mit großer - 


europäisch. Fabrik. wünscht auch d. 
Vertr. deutsch.Fabrik.z.übern. Erstkl. 
Ang. unt. K. A. 886 anAus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (0 
chweiz. Besteingetührtes 
Haus in der Schweiz wünscht 
Vertretungen leistungsfähiger 
Fabrikanten und Exporteure in 
Kolonialwaren und chemischen 
Produkten. Erstklassige Bank- und 
Handelsreferenzen zu Diensten. 
Offerten an Abt-Türler, Basel, 
Gotthelistr 90. 
panien, Bedeut. Haus f.Herstell. u. 
8 Vertr v. Werkzeugmaschin. f. Eisen- 
u.Holzbearbeit übern. d. Vertretung 
v. Fabrikant. Ang. unt. K. A. 851 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


S' Bedeut. Import- Export- 


Refer 2 su 


u. Agenturhaus in Spanien. seit dem 

Jahre 1884 etabilert, wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr. in Säuren, 
chem. Prod. f. die Industrie u. im algem; 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., Tint, 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertret Außerdem übern. dasselbe 
Vertret. erstkl. Fabr. in Essenz., Bijouterie, 
Eisenwar. Schmucksach., Alum.-Küchen. 
gerät., Glaswar., Pinseln. Messerwaf. u. all. 
Arten f. d. spanisch. Markt geeig. Artikel 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wle: Ol. Früchte, Fruchtsäfte,Weine, 
Schilfgräs., Reis usw. Ofi. unt. K. ANT 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Das Haus Francisco 

KL Barcelona, sucht Ver- 
tretungen aller deutschen Selen 
SE „ Papiere, 


schinen, 
dane en 
eiten 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel, 
chem. Are ndaras Drogei: 
este Referens. 
Sick EN Einkäufe auf eigene SS 
„ Geschäftshaus in fa- 
S' deen für Andaluslen dle 
Alleinvei tretung erstklassiger Ex- 
orthäuser in Eisenwaren, Aluminium, 
Postkarten und Kartonwaren im ep 
meinen, Bijouteriewaren,Schmucks 15 
und Artikeln für Apotheken sowie a d 
Produkte, welche die deutsche eiert 
nach Spanien exportiert. Kauft auch 
verkäufliche Artikel für eig. Recnor at 
speziell Lagerposten, veier? — 
kinematogr. Filme. nt. K. A. 
anAusla ndverlagom 


0 A ⁰ a 0 ͤ ͤ v e —.. ' e- o 


e 


m Einse 


Ausland-Porto von de 
8180 niche ai i nder bezahlt wird. 


die lose beizulegen sind 


gA $ n die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im ei 
4 in der Landessprache des Inserenten e Alle mit bezeichnstenen Interesse der anb 


g für photogr. 
Artikel, Re klameartikel. Bijouterie 
d übernehmen. Angebote un. 1 A. 756 an 
Auslandverlag GmbH., Bei: ; SW 19. 


p @nanien.Vertreterfirma LBarcelona 
„wünscht Fabrikant. all. f. d. spanisch. 


r Anilinfarben, 


Js 

d anien, In Spänlen ansäss. Haus anion. Exporıh A 
8 gier Ke die Vertretun | P Portaat Spani 
e Drogen, chemische Produkte. Das 


kreien ungen gent in Valencia 


konserven, Olivenöl, Mineralien, 
Blei, Qu ilber usw. sucht Ver- 


spanischer Sprache unt. K. A. 558 an 


Au Markt geeignet. Artikel f. ganz Spa- 
nien zu vertret. Ang. unt. K. A. 811 an 
4 Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


SH Stone piaz san Pujol, 1 Ka tscheProdukte, Erst- 
S ona, Plaza a ‚wünscht e . I. All. . 
Fabrikant. fol Artik. z. Vertr. Spiel. Angeb. 55 K dée CN A Sprach 


d waren, Steingut. Tout, Schreibwaren, 
Porzellan u. Glas. Ft kel span.od. franz. verlag GmbH., Berlin SWI19, erb 


SW SE E 8 handl. i. Madrid ersucht um Zusend. 


Import., Faportkonsignation, Ver- B 
- tretung, Kommission. iliale in Bar- 
celona. 

panlon. Persönlichkeit m. 25jähr. 
Praxis a. Angestellt. i. ein. Hause m. lp 
chirur. Artik., orthopäd. u. Gummi- 

waren sucht Verbind. m. Fabrikant. dies. 

Waren, um dieselb. į. großer Quantität zu 


u. Offert. z. richt. unt. K. A. 804 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 


p anien., Junger Architekt 
bernimmt Vertretungen technisch. 
und anderer Artikel. Angebote 
unter K. A. 872 an Auslandverla 
GmbH., Berlin SWI19, zu richten. S 


Sen: Haus inValencia wünscht 


notwendigen Garantien können gegeben 
werden. Musterkollektionen. Kataloge 
und Preislisten in Spanisch oder 


teure. Wir übernehmen 


kräien Fabrikanten, 


an Auslandverlag Q. m. b. H., 


en sowie v. wirkl. prakt. 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39. 


u. für d. Gebrauch į. Banken u. großen 


gebote sind zu richten an: 


Madrid (Spanien). 


Holland-England 


sion oder eigene Rechnung. In Frage 
kommen speziell: elektrische Motoren, 
Maschinen für Industriebedarf, land. 


— Ä -æ a a a 


turfirma in Barcelona sucht Ver- 


granen Kommissions- u. Agen- 


— 


ittings, glatter und Stacheldraht sowie 


Spanisch und Französisch. Offerten 
unter K. A. an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 
Panien. ` Bedeutendes Ma- 
schinenhaus in Spanien, wünscht fi 


Ber'in Sw 19, erbeten. 


Mir 


Geschäftsverbind.m.deutsch.Firmen, 
u.d.Vertret.f. ZB uk z.übernehm.: 
Drogen, Porzell., Anilin u. chem. Produkte. 
Die Firma bietet auch Getreide an. die in 


dieser Gegend in groß. Mengen angebaut waren. Offert. an Larrea y Kaifer, 


werden. Ang.an Auslandverla GmbH., 
i Berlin SWi®, unt. K. A. 865 erbeten. (Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


Serien Ingen. in Oviedo wünscht Serien Gut eıngeführterAgent in 


zu Sparen. 


ürkei. Impor- u. Export-Haus in 
Konstantinopel m. eig.Transitlager f. 
Kleinasien, yrien, Balkan u. Häfen 
d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m 
leistungsfähig. Firm. i. industr. Erzeugn 
Kauft f. eig. Rechn. u. übernimmt Vertret. 
mit Konsignations-Lager. Referenz. zur 
Verfüg. Korresp.in all. prach., jedoch ein. 
BC eh, üb. Italien abzusenden, desg! 
ustersend. Angebote unt. K. A. 772 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


alencia sucht Vertretung.deutsch. 
die Vertret. deutsch. Häuser, die die Häus. i. Propagandaartikel Anilinen, da 


Fabrikat. u. d. Exp. v. Industrie- u. : f : 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. dE, Dosen, ve eer Weier 


oke Personal Rurseellungslokal, sow. und Handelsreferenzen. Korrespondenz 
stehen z. Verte. Angeb. unt. K. A. 789 an ee ocer ee, ëch 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, O. m. b. H., Berlin SW 19, einen erlag 
Hätten, Haus i.Barcelonawünscht 
bedeutende deutsche Fabrik für 
elektrische Motore zı vertreten. 
Angebote unter K. A. 862 an Ausland- 
verlag GmbH.,Berlin SW19, erbeten. ( 


üdafrika. Vertretung in guten 
Artikeln in Konsignation oder für 


fähigen Lieferanten von 


Bedeutendes Haus, Fabrikant und Kommissionär, 
wünscht die Vertretung bedeutender deutscher 
Häuser. Erstklassige Referenzen in Spanien. 
Offerten an: Jorge Pech, Carril, 23, Barcelona. 0 


Haushal ungsgegenständen 


Angebote an 


Rotterdam / Postfach 214 


Schwelz ric. Filsinger, Ingenieur Luzern 


General-Vertreter erster deutscher Fabriken für die 
Schweiz, Italien, Frankreich, Spanien und Südamerika. 


Metall- und Laubsägen, Schrot- und 
Backmehlmühlen, Kreissägen, Automobilzubehör, 
explosionssichere Kanister, Kannen und Fässer, Autotacho- 


Argentinien Fabrikantena. 
8 welche beabsi 
selbständ. Monteur der elektrotechnisch. u. Maschinenbranche nach Argen- 
Unien, Chile, Peru, Uruguay usw. zu entsend., bitte ich um gell. Berücksicht. 
War 7 Jahre in Argentinien u. hatte dort eine eigeneWerkstatt, kenne die dort. 
Verhältn. u. bin der span. Sprache mächtig in Wort u. Schri Würde auch 
i. nes noch gült. Passes 
f.d. Rückreise. Off. erb. an Josef Renoldi, Bochum LLW., Bahnhofstr. 38. 659 


üdafrik 


panien, Die Firma Bustos y Gor- 
8 don, Malaga, Importeure u. Expor- 
teure, empfiehlt sich als Vertreter für 

alle Arten von Waren. Erstklassige Refe- 
renzen. Offert. i. Französisch erbeten. (5 


Veen Rane Staaten. 


Kauf für 
eigene Rechnung 


Vertretungen für | 
Holland und Kolonien 


Import-Kompagnie in New York 

wünscht die Alleinvertretung wirk- 
lich leistungsfähiger Fabrikanten in 
Kramwaren, Spielwaren und Neuheiten 
zu übernehmen. Die Firma steht nur mit 
Großhändlern i.Verbindung u. haben dah. 
nur alleräußerste Offerten Zweck. Angeb. 
unt K.A.844 an Ausiandveri.GmbH. 


Vermittlung nach und von dem 
weiteren Ausland 


HetHollandsch Handelshuis 


+ 


Valkenboschkade 637 / HAAG (Holland) 


such., woll. sich gefl. mit uns in Ve rbind 

setz. Briefw.: deutsch, engl., franz., ital.. 

span., griech. u. türk. Leonard Castelli, 
ost 


on U. S. A. 70, Kneeland Street 


Seifen, Chemikalie 
u.Essenzen, Produkte allerArt 
llalienische u. spanische Waren sind unsere Spezialität. 


* 
Muster u Preise NIN O FAN O, Lid. Antagen 
auf Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
75 u. ioo c, Queen Victoria Street, London E. C. A. 
Telephon: City 7615 und 8188. Telegramme: Nofanino, London. 
ABC Code, Sth Marconi. International. 


A. B. C. Code 5 Ed. EL IZ ON Do, España 


Wir kaufen: alle Importartikel, Fertigfabrikate usw.@per Kasse. 
Wir bieten an: alle spanischen Exportartikel, Rohmaterialien usw. 


spanischer Häuser im Ausland. 


Eigene Fabrikation: Sandalen und Pantoffeln aus Jute und Bast. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Revue“ Bezug zu nehmen. 


. 


le der aupfet aufgeklebt, aber auch Wichfig! 


den Fi 
einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erschelnen in dieser Nummer A Male. 


panlen. Vertreter in Eisenwaren 
im allgemeinen und speziell 
Schraubenwaren sucht Verbindun- 
gen mit deutschen Fabrikanten u. Kom- 
misslonshiusern. Preise u. Katalo e in 


und Anwendungen in landverlag GmbH., Berlin Sw 19, erb. 


banien, Vertreterfirma mit Häu- 
sern in Vigo u. Villagarcia (Contesa- 
dra H ank- u. andelsgarantien 


nisse und große Erfahrung in dieser 
Art von Geschäften. Gefällige An- 


respo & Escribano, 
Duque de Alba Nr. 5, 


wirtschaftliche Masch Geschäftshaus in Amsterdam sucht 
Vertretungen von leistungsfähigen 
Häusern für Grossisten, F abrikanten 
und Exporteure. Angebote unt.K. A. 
873. an Auslandverlag G. m. b 


braucht Leute f. Land- u. Milchwirt- 


Land- u.Gemüsewirtsch. versteht, u. zwei 
Familien. die sich auf Milchwirtschaft ver- 


dreißig Doll. pro Monat f. jeden arbeits- 
fähigen Mann. Man wende sich an: 
R Schneider, Santa Ana Son. 

co) c/o Abelardo G. Noriega. ( 


HOLLAND 


Import- und Exporthaus In Rotterdam 
mit eigenen Agenten In Kleinasien, 
Griechenland, Mittelmeerländern, 
Engl. Indien, Straits Settlements, 
Slam, Ost- und Westafrika, Süd- 
amerika und eigener Niederlassung in 
London sucht Verbind. mit leistungs- 


Olas-, Porzellan-, Emallle-, Kurz-, 
Papier- und Stahlwaren, Elektro- 
Glühlampen, Musikinstrumenten, 


Holz, Eisen, Nägel und Maschinen. 


N. V. Handels Onderneming „Mercurius“ 


meter, Stahlblechkassetten, Gartenmesser und Scheren, Seifenmaschinen. 


8 Firma in Lüderitzbucht sucht Ver- 
tretung. von Fabrikant. in folgenden 


Herren- u. amenkonfektion, Wäsche und 
Unterwäsche, Strumpf. u. Woiwar., Schuh- 


asch. all. Art, Draht, Draht- 
ewebe, Drahtnägel, Schrauben u. andere 
lein-Eisenwaren, ferner Baubeschläge, - 
Schlösser, Stahlwar. all. Art, Handwerk- 
zeuge jegl. Art, Glaswar., Bürstenwar., 
Lederwar., sowie Glas u. Leder für alle 
industr. Zwecke. Konstruktionseis., Well- 
blech. Eisenblech, Farben, Drogen, Chemi- 
kalien etc., Tauwerk aller Art, Persinnige 
Wagenpläne, Schiffsausrüstungsgegen- 
stände, Motor.all.Art, elektr. Installations- 
materialien, Paplerwar., Kontorutensi lien, 
Massenartikel. Angebote unt. K.A. 773 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


IMPORT KOMMISSIONEN EXPORT 
2 2 h 
Telegr.-Adr.: Azkar. Antonio Echaide Korresp.: Spanisc 


und französisch. 


Wir übernehmen: die Vertretung ausländischer Häuser in Spanien und 


Wir vertreten: ausländ. Interessen vor span. Gerichten. Handelsauskünfte. 


Das Echo 


\ VAL: 
SHOoO a co. Abzss 


30, CHURCHGATE STREET, FORT. + BOMBAY 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY (INDIEN) 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Nr. 1963 


2610 


Fabrikanten, welche eine 


Vertretung 
in Indien 


wünschen, wollen sıch mit 
uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorganı- 
sation ist so ausgebaut, 
daß wir heute die kom- 
missionsweise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen konnen. 


REF E R E NZ E N: 
CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THÖRL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT »- HARBURG 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE - DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION »- BOMBAY 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin. 
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D. R. P. Auslandspatente D. R. P. 


Goldene Medaillen 
urin. Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 
Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMOS’EXPORTS:HAMBURG£ 


Abteilung Capsulin 


Nürnberger Artikel 
Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT ©: NÜRNBERG 


Flaschenhofstraße 10 
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Qualitäts- 
Jreibriemen 


jeder Art 


Fauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
Chromriemen 
Balatarıemen 
Baumwoll- u. Barata- 
Transportbänder 
Flevatorgurte 
Durchgewebte 
„Peerless“ Balata- 
riemen D.R. P.30651/8 


f 6. Rothmundéto, 
iy Jreibriemenfabrik 
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Rr. 1964 (23) 


11. Rov. 1920 


mit Zeile Gë 
0 WERE LE 


egen 
Bezugspreis: Im Inland durch Buchhandel oder Post vierteljährlich 16 M., jährlich 64 M., direkt unter Kreuzband i H 

des Freistaates Danzig, des Memelgebietes, Westpolens, Deutschösterreichs, Ungarns und Luxemburgs e N e 
79 M., nach den übrigen Ländern jährlich 130 M., einschließlich Porto und Verpackung / Erscheint jährlich 26 mal, jeden zweiten 
Donnerstag / Anzeigenannahme durch den ‚Auslandverlag G. m. b. H. in Berlin SW19, Krausenstraße 38/39, oder durch die Ala, 
Vereinigte Anzeigengesellschaften m. b. H. in Berlin SW19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen Zweigstellen dieser Gesell- 
schaften im In- und Auslande / Bankkonto: Deutsche Bank, Depositenkasse H, Berlin, und Deutsche Überseeische Bank, Berlin. 
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N VVT 
f . , , | 


Leipzig u. Gröba a. d. 


Iim Großfabrikafion 

ätherischer Ole, chemi— 

scher Produkte für Seifen- 

und Parfümeriefabrikafion. 

Spezialgebiet: Natürliche 

und künstliche Riechstoffe. | | 
Reine Blütenextrakte 


HEIKO - BLÜTENÖLE 


Qualitäts- 
Jreibriemen 


jeder Art 


Hauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
Chromremen 
Balatarıemen 
Baumwoll= u. Baiata- 
Transportbänder 
Flevatorgurte 
Durchgewebte 
„Peerless“ Balata- 
riemen D. P.306518 
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e it Deibstlatt ) | | 
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EES 
Bezugspreis: Im Inland durch Buchhandel oder Post vierteljährlich 16 M., jährlich 64 M., direkt unter Kre i } 

des Freistaates Danzig, des Memelgebietes, Ke ier Deutschösterreichs, Ungarns und Luxemburgs V N 

79 M., nach den übrigen Ländern jährlich 130 M., einschließlich Porto und Verpackung / Erscheint jährlich 26 mal, jeden zweiten 

Donnerstag / Anzeigenannahme durch den Auslandverlag G. m. b. H. in Berlin SW19, Krausenstraße 38/39, oder durch die Ala, 

Vereinigte Anzeigengesellschaften m. b. H. in Berlin SW19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen Zweigstellen dieser Gesell- ) 
schaften im In- und Auslande Bankkonto: Deutsche Bank, Depositenkasse H, Berlin, und Deutsche Überseeische Bank, Berlin. | 
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eine & Co. A.- 


Leipzig u. Gröba a. 
Großfabrikafion 


ätherischer Öle, chemi— 
scher Produkfe für Seifen- 
und Parfümeriefabrikafion. 
Spezialgebiet: Natürliche 
und künstliche Riechstoffe. 
Reine Blütenextrakte 


HEIKO - BLÜTENÖLE 
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Machine es Machines de de Maquinas Da ` SEH per 
scharculeries = © Carnicerías: > > salumier 


Ay von der Nahmer Akt-Ges. 
N Berlin S. A. 
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Westialia- Separalorcı 


| beherrschen den Markt! / Seit 25 Jahren einzige Spezialität 


HEFE- SEPARATOR MILCH-SEPARATOR MILCH- SEPARATOR 
A pe Ee für Kraftbetrieb. 800-3000 1 Stundenleistung. für Handbetrieb. 50-300 1 Stundenleistung. 
Systemen. Größte Betriebssicherheit. Dickfiüssige Moderne, technisch vollendete Konstruktion / erstklassige Aus- 


Hefe liefernd. stattung / schärfste Entrahmung / einfache, bequeme Bedienung 


Weltausstellung Turin 1911, Goldene Medaille / Dairy ShowLondon 1912, Silb. Medaille (höchste Ausz.) 
Ramesohl Q Schmidt Aktiengesellschaft, Oelde Nr. 221 i. Westfalen 


Einzige deutsche Spezialfabrik für Milch- und Hefeseparatoren 


— —— — 


—ʒ— —— 


11. November 1920 


WICHTIGE 


EXPORT. 


ARTIKEL 


„FUN -HEISS. 
LUFTDUSCHE 


Die Marke „FÖönN" Dieter Ge- 
währ fUr Seren Betrieb 


ss ES ANA Nee. 

1 D. N. P. Der 
Vibrator 28 Ge 
frische Hanamas sageappa- 
FALreibungs!ose Lagerung, 
Absolut haltbar, keine Er- 
NIZO. 40% Stromersparnis 


„Penetrator“.- 
Vibrafor gsf Sed. 
sage-Apparal zur Körper- 


Massage mi! denselb. Vor- 
zügencdes Sanax-Vibrators 


Ein Ausnahmefall. 
„Ufjehört da oben. Krause! 
Streikbeschluß, wir jeh n nach 


ause, 

„Quatsch nich, der Beschluß is 
nichtig, 

Wenn 'ne Sache | ebens- 

wichtig!" 


gelten als unübertrefflich. Unser stetes Be- 


„ORDO-FIX“. mühen, auch die bewährtestenM odelle weiter 


rerbessern und zu. vervollkommnen, recht- 
Hosenspanner Jee 


fertigt dieses Vertrauen und macht jeden 

Neuner’ D. R. P. Aus- unc Käufer zum überzeugten Freund unseres Er- 

"paren in 1 SSD zeugnisses. Bezugdurchalle Photohandlungen, 
Preisliste kostenfrei, 


FABRIK SAN ITAS -  ERNEMANN-LUERKE A-G. DRESDEN 112 
BERLIN N24, FRIEDRICHS RASSE 131 d Photo- Kino-Werke 7 Optische Anstalt 


„Fa eee; 
5 EN Elektrische Hand- _ 
= bohrmaschinen 


U 


von höchster Lei- 
stungsfähigkeit. 
Bis zu 4Bohrspin- 
delgeschwindig- 
keiten in einer 
Maschine. 
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Zur Leipziger Messe: Betonhalle, Stand 216/218 
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Das Echo 


MASSENPACKUNGEN 


aus Papier/ Karton / Pappe 


GEBR WALTER “agdeburgN 


neee 


Hubert Zettelmeyer 
Maschinenfabrik /-Conza.d.Saarl 


DAMPFSTRASSEN- a 
LOKOMOTIVEN F 


DN OM Nr. 586 463 und Nr. 738 103 


Moderne Konstruktion mit neuer 
Steuerung » Höchste Betriebssicher- 
Leit + Bequeimste Bedienung . Ge- 
räuschlosester Gang + Günstige Wirt- 
schaftliehkeit, da bei einer 
zehnstündigen Arbeitazeit 

mit einer I4tons und einer 

INtons Kinzylinder-Maschine 

ein Kolilenver- 


brauch von nurikg 
pro Tonne Gewicht 
und Stunde amtlich 
lestgestellt wurde 


E 


STRASSEN- 
AUFREISSER 
D R. P. 181 996 
und D. R. G. M. 
22754 und 257 116 


Erstklassige Aner 
kennungen u. Referenzen 


— — 
WMUINUIIIIINUINIIIIIIINMIINIINUDIINUINUDNIUNUNUUUNIINIUNIINIINIIINUN 


Aufbereitungs = Mafchinen 
für alle tropiſchen Prooͤukte 


Ngaven - entſaſerungs· faſchinen 

Baumwoll -⸗Entkernungs⸗Maſchi⸗ 
nen und Preſſen 

Kaffee ⸗ Bearbeitungs- und Kopra⸗ 
Maſchinen 

Kakao = Trocken = Apparate und 
Käufer 

Kapok = Entkernungs s Mafchinen 

Müblen für alle Zwecke 


Telege.-Adr. Tropical 


SITUA 


88 aller Zubehörteile: 


Antriebs-Maſchinen, Transportmittel, Plantagengeräte, Baumrode⸗Maſchinen, 
Werkzeuge, Baumaterialien, Betriebsſtoffe, Pflüge, Motorpflüge, Dampfpflüge 


Theodor Wilckens, 6. m. b. 6., hamburg 1 


| SINN ONNIUINIUINNNINNNG 


III 


WR ak ec R. G. M. 


Der neue HofenſpSmDer 
übertrifft 
alle bisherigen Sy teme 


Ohne jeden 
Mechanismus 


Verlangen Sıe 
„Fix-Proſpekf A F.“ 
kolfenlos 


WIEDZRVERKAUFER AN ALLEN 
CRTEN GESUCHT 


Alleinige Fabrikanfen: 


Edmund Boehm & Co 


Berlin C. Jerufalemerfräaße 19-21 


eee TITEL TITLE TED) 


Reismühlen 

Maniol-Rafpeln 

Glmühlen u.⸗Preſſen für Baum- 
wollfaat » Bohnen, Eroͤnuß⸗, 
Kopras, Rizinus⸗Seſam uſw. 

Palmöl-Bewinnungs-und Palm- 
kern⸗Rnackmaſchinen 

Deftillier- und Mineralwaſſer⸗ 


Apparate 


Serdinandftraße 30 


11. November 1920 Das Echo 
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ebsarten: Hand- Kraft-, elek- 


1 r 
El l IGET 


lech ZU Ger g Bien 
Bohrfutter, Drehbank 
Lieferung nur an Grossisfen und Exporteure. $ Kataloge in allen Spra 
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futter 
achen. $ Günstige Lieferbedi 


Präzisions- 
Schnell- 
drehbänke mit 
Stufenscheiben- 
u. Einscheiben- 
Antrieb 


ZUR LEIPZIGER MESSE: 
Betonhalle, Stand Nr. 216—18 
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20622 Das Echo 
DAVID DOMINICUS 
D DAVID DOMINICUS & CO G 
| 22 
ZS | Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis 
„ REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand inHand gehen 
g | Verfasser der Werke: l 
Su „Allg. Anforderungen an gute Säsen, Messer. Werkzeuge und Stahlwaren“ — „Illustriertes Eingetragene Schutzmarken 
ep > land nch über Sagen und Werkzeuge“ „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
5, K und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägea- und Werkzeuzfachmann“ und zahlreiche a. m. 
8 
St 
j = Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Em Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge | 
Bon - ` ee? 
3333 o 2 ee 
b» „| Unsere große Preisliste über Werkzeuge aller Art 
233 > o S i e o ° e 
Bam ZS ist — vorläufig nur in deutscher Sprache — vor einigen Monaten wieder erschienen. 
SEA oO : f 
S l = | 
S* = ï i 2 es Sg 
SE Wir können bedeutende Mengen Werkzeuge für | 
5 e e o 
ha» 5 Holz- und Metallbearbeitung, Eisenbahnbedarf, 
255 zn e 
Boa 2 Schiffbau, Handwerk, Plantagen - Geräte 


usw. in guter Ausführung und zu kon- 
kurrenzfählgen Preisen rasch liefern 


und bitten Reflektanten um Einsendung von Spezifikationen 
mit Angabe der benötigten Mengen, Sorten, Maße usw. 


IF- Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und 
in guter Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenzfähig mit denselben. 


Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
A B. C. Cole 5th Edi ion, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat- Code 


E 
2 
Industrie-Kontor 
G. M. B. H. 
Ge | DUSSELDORF 
— SCH KEES 777. U 
— h TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
— KONIOR - FERNSPR.. 2794 und 166 08 


Hamburg, Hammerbrookstr. 19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


tt | 
SPEZIALITATZFAHRAD-U.KRAFT: II ae 
FAHRZ EUG ss H ELEUCHTU NG EN Fernsprecher: A. 2149 


BRUSSEL1910 N TURIN 1911 


GRANDPRIX AA zGRANDsPRix E ` * | 


HERM,RIEMANN.CHEMNITZ:GABLENZ 1 | 


H Un 


IMPORT =+ EXPORT 


Kabel = Isol. Leitungen — Dynamodrähte 
Isolierrohre- Stahlpanzerrohre und Zubehörteile 
Elektrotechnische Inst.-Materialien 
Elektr. Bügeleisen - Elektro-Apparate / Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser- Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und SES) 


41. November 1920 


Eisenm 


Zentralverwaltung und ee Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931 und 7932 


Wilhelmstraße — Telegramm -Adresse: EISENMATTHES 
Maschinen- und 1 Eisengießerei, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 
F DDD 


Transmis sionsteile 


— fiir leichte, mittlere und schwere Betriebe — 
Ringschmierlager / Kupplungen / Wellen / Konsole 


Riemenscheiben aus Schmiedeeisen, Gußeisen und Holz 


in allen Dimensionen 


Das Echo 
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Affhes 


Stellrinqe / Stahlkeile / Kreissägelager gé Spannschienen 


Ortmann & Herbst 


Kellereimaschinenfabrik / Kisengießerei 7 Metalleießerei 


(gr. 1888 HAMBURG 33 eg. 1888 


VR zu aliti IE 


Flaschenreinigung: sanlagen / Füllmaschinen 
Kork maschinen Kro »nenkorkmaschinen 
Kapselmaschinen/E tikettiermaschinen usw. 
Alles für Hand: oder Kraftbetrieb von den 
kleinsten bis zu KS größten Leistungen 


wë i Ki respete in Din Geht, Hä NAGATÉEHCH LG ema isch l; Inzi» ] l D ] 
TELEGRAMM - ADRESSE: PRS A 184 Go e Gei DA MEN 
eg „Hamburg‘‘ 


für Gas. Wasser u. Dampf. 
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Das Echo 


=N; 1964 


Streckmetall 


für alle Zwecke 


Putzblech. 


Der beste Möttel- 
träger der Gegenwart. 
Für Tropenhäuser! 
Fouer- u. schalls’chere, 


schwamm- u. unge- 
zieferfreio Bauweise. 


Schlüter & Gsell 
Streckmetall-Beton D üss Steeg 
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L Chirurgische Instrumente. IL Zahnärztliche und zahn- 
technische Instrumente. III. Feine Stahlwaren: Alle Arten 
Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV. Tafelbestecke aus 
Alpacca (Löffel, Gabeln, Tischmesser). 
V. Rasiermesser. Muster- 
bücher zu Diensten 


Flur: und Trottoirplattenpressen 


Zementdachziegelmaschinen, Mauerstein- 
pressen, Mischmaschinen, Zementrohr- 
formen, Streukästenschablonen sowie 
sämtl. Formen und Maschinen für die 
Zementwaren- und Kunststeinindustrie 


Katzer & Kramer, Bielefeld 15 


KATALOGE IN 4 SPRACHEN 


Elekiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


Elekirlcliäis- Gesellschaft 
SIRIUS m. b. H. Leipzig. 


Maschinenfabrik ees 


vorm. Heh: Schatz A.-G. 


Weingarten 53, wort. 


Mischmaschine 


Ketten, Kettenräder, Elevatorteile 


In Jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Nachan I. West. 


_ Spezialität: 


Spezialität: 


Spezialität: 
Blechscheren Biege- und 
Profilscheren Richtpressen 
Schrotscheren Exzent.- Zieh .u.Frik- 
Kreisscheren tionsspindelpressen 
Kurbelscheren Kurbelpressen 
Ausklink- und Schmiedepressen 


. Lochmaschinen Abkant-, Richt- und 
. Dekupiermaschinen Rundmaschinen 


bis zu den größten Leistungen. 


mu 
SS 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 


11. November 1920 


Kraft-Lastwaoen, 


29 


P To 
45 CP Se e M 
"Omnibusse,-Pflüge 
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KUNSTGEWERBLICHE 
KLEINMOBEL 


Hutschrä nke/BlusenschränkeStiefelschränke 
= Kinderbetten , Flurgarderoben 7 Rauchtische 


Näschetruhenz Daravents usw. nach 


künstlerischen Entwürfen 


D. R. G. M. 707421 D. R. G. M. 715037 
~D. R. W. 234000 


Beizverfahren `- D. Reichspatent 


Nur OQualitats arbeit / Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingeweb 


Neisch & Helkenberg, Hamburg 2ı + Zellin-S 
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SPEZIALFABRIK FÜR 


„Perle“ 
Milchseparatoren 


Handablagen 
genau in 
Original-Ausführungen 


Sind Edeferzougniffe dor Kosmetik 
in höchftor Vollendung 


Unsere Fabrikate enthalten unter Garanfıe 


Reinen Alkohol 
und find frei von Methyl oder Propyl ete. 
geg dee 


Bibi ug 


HERFORD In Westf. 


Nach wie vor bringen wir unfere Spezialitäten gur 
Haar- Mund-, Zafin- und Hautpflege, 
Toiletten-Waffer Edol-Pudor 
Creme zur Cchiönfeitspflege 
Darfüme höchfior Ron zenfrafion 


Fordern Sie bitte unsere Preisliste! 


Sanafoſ Wer A. G. 


Frankfurt am Main 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl-Motoren 
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e/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 
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Heuschütielgabeln 


mit 135 cm Ig. Hartholz- 
stiel liefern in großen 
Quantitäten Prompt 


chan. Gerätelabrik 
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Landwirts 
J. Brändie & Cie., Weißenhorn 
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Das Echo Nr. 1004 


— -._ 


Streckmetall 


für alle Zwecke 


Putzblech. 


Der beste Mörtel- 
träger der Gegenwart. 
Für Tropenhäuser | 
Feuer- u. schalle’chere, 


schwamm- u. ungo- 
zieferfreie Bauweise, 


Schlüter & Gsell 


b. H. 
Düssel dorf. 


L Chirurgische Instrumente. IL Zahnärztliche und zahn- 
technische Instrumente. III. Feine Stahlwaren: Alle Arten 
Scheren, z. B. Haarscheren, Stickscheren, Damenscheren usw., 
Nagelzangen, Nagelfeilen. IV. Tafelbestecke aus 
Alpacca (Löffel, Gabeln, Tischmesser). 
V. Rasiermesser. Muster- 
bücher zu Diensten 


Zementdachziegelmaschinen, Mauerstein- 
pressen, Mischmaschinen, Zementrohr- 
formen, Streukästenschablonen sowie 
sämtl. Formen und Maschinen für die 
Zementwaren- und Kunststeinindustrie 


Katzer & Kramer, Bielefeld 15 


KATALOGE IN 4 SPRACHEN 


Eilckiromoioren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


Elektricliäts - Gesellschaft 
SIRIUS m. b. I., Leipzig. 


— een 


vorm. Hch. Schatz A.-G 


Weingarten 53, Wart 


Ketten, Kettenräder, Elevatortelle 


In Jeder Ausführung 
Franz Feldmann, EES ER E L Westi. 


Spezialität: Lapi . Spezialität: 
= ) Gm = SS a KETTEN 


pt 


Spezialität: 
Blechscheren Biege- und 
Profilscheren Richtpressen 
Schrotscheren Exzent.- Zieh u. Frik- 
Kreisscheren tionsspindelpressen 
Kurbelscheren Kur belpressen 
Ausklink- und Schmiedepressen 


Lochmaschinen Abkant-, Richt- und 
Dekupiermaschinen Rundmaschinen 


; bis zu den größten Leistungen. 


11. November 1920 
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UNSTGEWEKRUICHER 
KLEINMÖOBEL 


J 

Kinderbetten / Flurgarderoben / Rauchtische 

Wäschetruhen/ Paravents usw. nach 
künstlerischen Entwürfen 


D. R. C. M. 707421 L D. R G. M. 715037 
——— D. R. W. Z. 234000 — 


Beizverfahren - D.Reichspatent 


Nur Qualitätsarbeit/Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 
Neisch & Helkenberg, Hamburg 2ı + Zellin-S 
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SPEZIALFABRIK FÜR 


Handablagen NIIT ar 
genau in Kees 
Original-Ausführungen 


DA 


Heuschütfelgabeln 


mit 135 cm Ig. Hartholz- 
stiel liefern in großen 
Quantitäten prompt 
Landwirischatil, Gerätelabrik 
J. Brändle & Cie., Weißenhorn 


N 
N AN ` 


Präparate 


find Edeſerzeugniſſe der Rosmetfik 
in höchftor Vollendung 


Qlnsere Fabrikate enthalten unter Garantie 


Reinen Alkohol 
und find frei von Methyl oder Propyl etc. 


Motorenlabrik Herford 


HERFORD in Westf. 


Tach wie vor bringen wir unfere Spezialitäten zur 
Haar-, Mund-, Jaſin- und Hautpflege, 
Toifeffen-Waffer Edel-Puder 
Creme zur GSchönheifspfloge 
Parfüme höchfter Konzentration 


Fordern Sie bitte unsere Preislistel 


Ganatol-Worke A. G. 


Frankfurt am Main 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohöl-Motoren 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 


8.C0.HAGENi.W. 


HERM.GAHL 
O 


Fhrich & Graetz 


BERLIN SO. 36 
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Runde, Flächen- und y Milchbassins u. Käse- 
Verdampfungs-Kühler un wannen / Milchfilter 
für Milch und Rahm Se: für große Leistungen 
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Reine Giyzerin-Walzenmasse 


Friedensproduktion bereits weit überschritten » Schnellste Lieferung Preiswerte Bedienung 


1900. 379 Walzen į 1908. . . 19179 Walsen Mehrfach m. allerhöchsten Auszeichn. präm. 

1904. 9109 „ 1913 343 „ wie Grand Prix > Goldene Medaille etc. 

Paul Sauer Berliner Buchdruckwalzen - Gicßanstalt und Walzenmasscfabrik, 
9 Berlin SO 16, Adalbertstraße N 
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unübertroffen 
an Elastizität und Zähigkeit 


r. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 


Vertreter: J. L. Winter N Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 


N Stampfholz 


\\ 
\ | für Industrie- 
W undSchwerb 
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Q e für Kranken- 


häuser, Schulen, 

eich! zureinig en, 

rsand von ferfig 

g der Fußböden 

nach alien Welffei 1 rikafion unfer Ab- 
gabe der Fabrika Verfrefer gesucht 


inholz-Fabrik 
„Fama“G.m.b.H ABE Coad Ain Ediilan 


DANA 


miedeeiserne Räder 
| in allen Ausführungen | 
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für Motorpflüge, Traktoren, Lokomobilen, Zugmaschinen, 
Greiferräder, Kultivatoren- u. Pflugräder baut als Spezialität 


Adolf Graf, Oberhausen (Rhld.), Alleestr.15 


Telegr.-Adr.: Radgraf Winkelring, Flanschen- und Maschinenfabrik Telephon 1448/9 


Prompte Lieferung . Billige Preise . Große Lader . Eigene Fabrikation . Verkauf nur an Fabriken und Händler 
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Elektr. Ventilatoren 


Elektromotoren 
Gleich- und Drehstrom 
ELEKTRO-WERKE HENGST 
Export - Abteilung M. 
BERLINS 42. 


Te Gin 
~ s. o PA 


Tuben-Tubes ö | 


ZINN« und BLEITUBEN 
verzinnt, emailliert und bedruckt, | 
Spritzkorken, Schraubkapseln eto. 

C. Berckmüller, Durlach, Baden. 


Dampfimaschinen 
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7 z 
MAGNET-MOTORE 
4—28 PS 7 I, 2 und 4 Zyl. 
für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb | 


in erstklassiger 


Konstruktion u. fur 
hervorragender Motorboote | 
Ausführung ae 
empfiehlt Feldbahn-Wagen ` ` | 

Landwirtschaft und | 
Dynamo-Antrieb 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Magnet-Motoren Act.-Ges. Berlin- Weißensee 


Eiserigie Ss Tei und Maschinenfabrik 


* Jepsen Sohn , Flensburg 


SET — Il 


55 Jahre Schälindustrie! 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in 
Ausführung größterAnlagen auf Kontinent u. Ubersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälſabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, - mehl, 

Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 

nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 

Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 

Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 

rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
für alle Leistungen und Kraftverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM-ADRESSE: MARTIN, BITTERFELD A. B. C. CODE 4 UND 5 EDT. 
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Schloß werft R. HOLTZ, Harburg a. d. Elbe 


Telegramm Adresse: Schloßwerft Harburgelbe / A. B. C. Code 5th Edition 


N Älteste größte Spezialwerft für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande Gun ur 
4 baut | | 


Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfer 
Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 f Tragfähigkeit 


besonders auch 


Schiffsmaschinen und Kessel, 
Motorboote 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


MARKT CO.+HAMBURG 


Rotguß-Muffenventile 


Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 

RE RS Hero-Absperr-Ventile für Dampf 

| F Po- Hero-Schieber-Ventile 

| ei CR ‚Hero-Ventile mit Jenkins-Dichtung 

| Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 

| a Hero-Bade-Mischventile 

| $ I _ Hero-Kiosett-Spülapparate 

l 2 EN: 24 Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 
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HERMANN ALBERT BUMKE 


Berlin SW68 / Inh.: F. & G. KRAUSHAAR / Berlin SW 68 
Stettin / Duisburg / Königsberg i. Pr. E 


Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte 
Leitungen 7 Taschenlampen 
` Batterien,Feuerzeuge 
Koch- u. Heiz- 
apparate 
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Deutsches G G. nn. b. H. 


Braunschweig — Blumenstraße G 
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die deutsche Laubsage 


FABRIKANT: 
H. A. Schellenberg, Bacharach a. Rh. 


Älteste und leisiungsfähigste rheinische 
Sägenfabrik Gegründet 1005 


SPEZIALITAT: 
Laubsägen für Metall- und 
Bijouleriearbeiten aller Ari 


E für feine Holz-, Horn-, Elfen- 
beın-, Schildpall- und Zelluloidarbeilen 


Chirurgische Sägen M Sägen für Dentisien , 


| Export-Vertreter: Richard Filsinger, Ingenieur, Luzern (Schweizl, Brambauer 
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| Kapitalkräftige Firmen 77. users TAO Fank wess TAO ein nichtsichibarer Schule 
(Überzug) für alle blanken Metalle gegen Rosten, so daß jedes weie 


| 
sl und in allen Metallwaren und Werkzeugmaschinenfabriken sowie bei d 
S ) ein enorm großer Umsalz zu erzielen, da TAO-TI cine Umwälzung auf d 
vergeben wir für jedes Land der Erde separal. 


e Pulzen in Wegfall kommt. Das 
begrenzt, da es in jedem Gewerbe 
st bei dem Verkauf für den Haushalt 
aber keins ist. Alleinvertriebsrecht 


A Düsseldorf-Gerresheim. 


Oxydieren USW., Absatzgebiet ist un 
er Eisenbahn usw. gebraucht wird. Ferner ı 
em Gebiete aller Pulzmiltel bedeulet, selbst 


Hch. Steffens & Co., Chemische Fahrik 


en 


dd mero 


aus Jute, Baumwolle, Leinen 
Papiergewebe 
gebrauchte Söcke ‚wasserdichte Zefe, Plonen, Kgelfuche 


Deutsche Textilvereinigung A.-G. 
| Berlin, Unter den Linden 57/58 


Leistungsfähigste Organisafion des 
Confinents 


Telegrammadresse: Aktienfaser, Berlin 


Das größte Eingeführt 
Glasunfernehmen Ä in allen Erdteilen 


Massenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit. 
Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm-Adresse: Glas- 
heckert Hallesaale » A.B.C.Telegraphic Code fifth Edit. Liebers Code. 
Musterlager in Hamburg bei Schiebeler N Funk, Hamburg 8, Brandswiete 1-3 
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DAS KÄRNTNE 
ARNTNE F IDE 
Verbrüiderungsszene veier A. UND VERBRUDERUNGS-FEST AM 24, OKTOBER: 
Klagenfurt Gent en voae eu LE und Slowenen am Schlusse des Festgottesdienstes auf dem Kardinalplaß hr 
ein Brot gegessen und sodann Rotwein aus zwei aneinandergebundenen Kelchen getrunken 


, 
, . GE , "en %%% ` 
SE , , , ; ß 20 
2 . , Ee ,,, , , , ,, , , ,,; %%, 
SE EE , , ; ,,,, SSKSEE 
%%% 01700, ,,,. 2 . . d 


N 


LAN, 2 2 


2654 


Das Echo = Nr. 1964 


Wochenschau vom 25. Oktober bis 7. November. 


iretern der Regierung wie den Sprechern der 

Parteien im Reichstag Gelegenheit zu sehr ins 
Breite gehenden Erörterungen der außen- und innen- 
politischen Lage gegeben, doch läßt sich schwerlich be- 
haupten, daß die parlamentarische Auseinandersekung 
bedeulungsvolle praktische Ergebnisse zulage ge- 
fördert hätte. Reichskanzler und Minister gaben eine 
düstere, leider jedoch keineswegs übertriebene Schilde- 
rung der verhängnisvollen Wirkungen des Versailler 
Gewalffriedens, vermochten indessen nicht, einen Weg 
zu weisen, der Deutschland aus dieser Not heraus- 
fuhren kann. Das ist nicht ausschließlich ihre Schuld, 
denn solange die deutschen Verpflichtungen nicht in 
ihrem ganzen Umfange bekannt sind, ist es kaum 
möglich, Plane zum Wiederaufbau zu entwerfen. Auch 
die Redner der Fraktionen beschränkten sich daher ım 
wesentlichen darauf, mehr oder minder scharfe Kritik 
an den Maßnahmen der Reichsregierung zu üben. Die 
Angriffe, die von verschiedenen Abgeordneten in der 
Vollversammlung gegen die allzu kostspielige Wirt- 
schaft einzelner Ministerien gerichtet wurden, fanden 
ihren lebhaften Widerhall im Hauptausschuß, wo 
namentlich die Zustände im Amte des Ernährungs- 
ministers Hermes sehr nachdrücklich getadelt wurden. 
In erster Linie beschäftigten den Hauptausschuß jedoch 
die geradezu ungeheuerlichen Lasten, die dem Reiche 
durch die fremden Besakungen ım westlichen Grenz- 
gebiete erwachsen. Die mitgeteilten Riesenziffern — 
uber 15 Milliarden jährliche Besakungskostien — recht- 
fertigen den Ausspruch des Reichskanzlers Fehrenbach, 
daß der Militarismus der Eniente im Begriffe sei, die 
lezten Reste deutschen Wohlstandes und zugleich die 
Moglichkeit von Entschädigungsleistungen endgültig zu 
vernichten. 

In seiner Reichstagsrede kundete der Kanzler die 
bevorstehende Vorlage eines Autonomiegesekes fur 
Oberschlesien an; der von allen Parteien gebilligte 
Beschluß stellt den Gegenzug auf die polnische Pro- 
paganda im Abstimmungsgebiete dar, die mit großen 
politischen Versprechungen arbeitet und vor allem 
gegen Preußen hekt. Die Loslosung des reichen Wirt- 
schaftsgebietes vom preußischen Staatsverband be- 
gegnet freilich manchen ernsten Bedenken, zumal da 
sie geeignet erscheint, auch in anderen preußischen Gc- 
bietsteilen Trennungsbestrebungen zu stärken. 

Der Druck, der auf Deutschlands auswartiger Politik 
liegt, hat noch keine Abschwächung erfahren, obgleich 
in manchen Sıegerstaaten die Einsicht von der Not- 
wendigkeit, die Beziehungen zu Deutschland auf eine 
andere Grundlage, als auf den nackten Wortlaut des 
Versailler Vertrages zu stellen, immer mehr zum Durch- 
bruch kommt. Rücksicht auf eigenes Wirtschaftsinter- 
esse hat die englische Regierung veranlaßt, auf das 
vertragliche Recht der Beschlagnahme deutschen Pri- 
vateigentums im Falle der Nichterfüllung deutscher 
Verpflichtungen zu verzichten. Dieser Beschluß, der 
erst am 25. Oktober der französischen Regierung mił- 
geteilt wurde, hat in Frankreich starke Verstimmung 
erregt, weil man in dem englischen Verzicht eine 
Durchbrechung des Versailler Vertrages und einen 
Verstoß gegen die Solidarität des Bundesgenossen er- 


D. Beratung des Reichshaushalts hat den Ver- 


blickt. England handelt in der Angelegenheit jedoch 
lediglich nach dem Gesichtspunkt seiner Handels- 
interessen. Es steht Frankreich offen, seinem Beispiel 


zu folgen, wenn es nicht durch seine kurzsichtige Ge- 
waltpolitik wirtschaftlich ins Hinferfreffen geraten will. 
Der Wunsch nach Wiederherstellung wirtschaftlicher 


Beziehungen hat inzwischen auch zum Abschlusse von. 


Verträgen zwischen Deutschland, der Tschechoslowakei, 
Osterreich und Ungarn geführt. 
Mit Spannung sah die Welt dem Ausfall der Präsi- 


dentenwahl in den Vereinigten Staaten entgegen, ob- 
wohl das Ergebnis sich diesmal mit ziemlicher Sicher- 
heit voraussehen ließ. Immerhin war die erdrückende 
Mehrheit, mit welcher der Kandidat der Republikaner, 
Senaior Harding, aus dem Wahlkampf hervorging, 
eiwas überraschend. Allgemein herrscht die Auf- 
fassung, daß der republikanische Sieg weniger einen 
persönlichen Triumph Hardings, als eine vernichtende 
Niederlage Wilsons und des von ihm veriretenen auto- 
kratischen Regierungssysiems bedeutet. Zugleich stellt 
sie eine Absage an den Völkerbund Versailler Prägung 
dar. — Dieser Umstand und die Tatsache, daß die 
Deutischamerikaner sich geschlossen hinter die Kandi- 
datur Hardings stellten, darf jedoch nicht zu dem 
Schlusse verleiten, als sei der künftige Präsident 
irgendwie deutschfreundlih. Er ist ausschließlich 
Amerikaner und läßt sich rein von amerikanischen 
Interessen leiten. Fur Deutschland hat die Wahl immer- 
hin insofern praktische Bedeutung, als Harding sich 
zum sofortigen Friedensschlusse mit Deutschland bereit- 
erklärt hat. Bekanntlich besteht zwischen diesem und 
den Vereinigten Staaten formell noch immer Kriegs- 
zustand, was dem Ausbau der inzwischen schon lange 
wieder angeknüpfien Handelsbeziehungen äußerst hin- 
derlich war. Harding soll auch die Rückerstaltung des 
im Kriege beschlagnahmten deutschen Eigentums be- 
absichtigen. 

Von einer schweren Sorge sieht sich die britische 
Regierung durch das Ende des Bergarbeitersireiks be- 
freit, der Englands Wirtschafisleben zu erschüttern 
drohte und die Gefahr weiterer Ausstände der Eisen- 
bahner und Transportarbeiter in sich schloß. Die mit 
der Regierung getroffenen Vereinbarungen wurden 
allerdings nur mit 338 045 Stimmen gegen 346 000 an- 
genommen; da aber eine Zweidrittelmehrheit erforder- 
lich ist, um nach den Bestimmungen des Bergarbeiter- 
verbandes den Streik fortzuseken, so bedeutet das 
Ergebnis der Abstimmung das Ende des Ausstandes. 
Weniger günstig haben sich für die Londoner Regie- 
rung die Verhältnisse in Irland gestaltet. Der Bürger- 
meister von Cork, Mc. Swiney, ist dem mit zäher 
Willenskraft durchgeführten Hungerstreik erlegen, und 
sein Märtyrertod hat den durch die rohe Gewaltherr- 
schaft Englands aufs äußerste erbitierten Iren Anlaß 
zu gewaltigen Volkskundgebungen gegeben, die auch 
ım Auslande, namentlich in den Vereinigten Staaten, 
ihren tiefen Eindruck nicht verfehlt haben. Die irische 
Politik der Regierung Lloyd Georges ist die stärkste 
Widerlegung des Grundsakes der Selbstbestimmung, 
der in der englischen Kriegspropaganda so oft und 
feierlich vor aller Welt als Ziel der Entente verkündel 
worden war. 

Dies Selbstbestimmungsrecht der Völker hal die 
Entente seinerzeit auch schmählich gegenüber Griechen- 
land verraten, dessen vom Volk geliebter Kong ge- 
waltsam ausgetrieben wurde, weil er sein Land neutral 
erhalten wollte. Sein zweitgeborener Sohn und Nachfolger 
König Alexander ist nunmehr in jungen Jahren auf selt- 
same Art ums Leben gekommen, nachdem er unter der 
Zwangsherrschaft eines Venizelos kurze Zeit ein freud- 
loses Schattenkönigtum geführt hatte. Die Frage seiner 
Nachfolge bereitet dem Diktator Venizelos offensichtlich 
Schwierigkeit, da die im griechischen Volke noch 
immer lebendige Anhänglichkeit an den vertriebenen 
König Konstantin durch das brutale Willkürregiment des 
kretischen Staatsmannes neue Nahrung erhalten hal. 
Das Problem ist um so heikler, als das Ereignis just in 
die Zeit des Wahlkampfes fällt. Ein Regent soll es zu- 
nächst übernehmen, den Staat durch die Stürme der 
Neuwahlen hindurchzusteuern. Der Admiral Kondu- 
riołis, der mit Venizelos die Sezession nach Saloniki 
mitmachte, wird für dieses Amt genannt. 
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Die Präsidentenwahl in 


m 2. November fand in den Vereinigten Staaten die 
Wahl der Wahlmänner für die Präsidentenwahl 
statt; sie ergab eine erdrückende Mehrheit für 

den Anwärter der republikanischen Partei, Senator 
Harding, der also vom nächsten März ab das Ober- 
haupt der Vereinigten Staaten sein wird. 


Warren G. Harding. 

Senator Harding, der im Juni 1920 vom Nationalkon- 
vent der Republikaner in Chicago zum Präsidentschafts- 
kandidaten erwählt wurde, ist 1865 als Sohn eines Dorf- 
arztes geboren und väterlicherseits schottischer, mütter- 
licherseits holländischer Abkunft. Harding ist Jour- 
nalist von Beruf. Er studierte in Iberia und mußte 
sich das Geld für sein Studium selbst verdienen. Heute 
ist er Besiker des Verlags „Harding Publishina Com- 
pany“ in der Stadt Marion in Ohio, der die im ganzen 
Staat Ohio weit verbreitete konservativ-republikanische 
Tageszeitung „The Star“ sowie einige Wochenschriften 
herausgibt. Außerdem ist Harding Bankdirektor und 
Aufsichtsratsmitglied einer Reihe von Fabriken. 1910 
bemühte er sich erfolglos um das Gouvernementsami 
seines Staates, 1912 kam er mit einer Mehrheit von 
100 000 Stimmen in den Senat nach Washington, wo er 
dem Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten ange- 
hörte. In der republikanischen Partei stand er von jeher 
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auf dem reaktionärsten Flügel, doch ist er in 
der Öffentlichkeit bisher politisch noch wenig hervor- 
getreten. Harding gehört der Sekte der Baptisten an. 
Seine Frau, eine geborene Florence Kling, mit der er seit 
1894 verheiratet ist, entstammt einer deutschen Familie. 


Zu der Wahl schreibt die 
Deutsche Allgemeine Zeitung: 

Der neue Präsident ist nach allem ein Mann, der aus 
dem praktischen Leben seiner Heimat hervorgegangen 
und mił ihr auf das engste verbunden ist, der aber auch 
mit offenen Augen das Ausland studiert hat und gut 
geeignet erscheint, das verantworiungsreiche Amt, das 
ihm zugefallen ist, gewissenhaft zu verwalten, wobei 
er die amerikanische Eigenart stark unterstreichen und 
für Zurückhaltung im internationalen Getriebe eintreten 
wird. Er wird nicht nur im Innern, sondern auch im 
Außern vor schweren Aufgaben stehen, und von ihm 
wird es in starkem Maße abhängen, ob Amerika in der 
Welt als ein Faktor des Friedens, der Versohnung 
zwischen den Völkern und des Wiederaufbaus des wirt- 
schaftlichen Lebens auftreten wird. 

Die i n Pos / 
äußert: Die Wahl des republikanischen Senators Warren 
G. Harding zum Präsidenten der Vereinigten Staaten 
bedeutet zunächst die Bestätigung des politischen Zu- 


EN 


Le 


* wu 
at, 
vs, 
FL 
= 


y 
* 
A 
UA 


ëch, 


2 


Phot. Frankl. 


Das Dank- und Verbrüderungsfest der Kärntner in Klagenfurt: Der große Feldgottesdienst auf dem Kardinalsplab 
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sammenbruchs Wilsons. Das amerikanische Volk hat 
durch den Wahlzettel in unmißverständlicher Weise zum 
Ausdruck gebracht, daß es von dem ganzen System, 
dessen Vertreter Wilson acht Jahre lang gewesen ist, 
nichts mehr wissen will. Das vernichtende Urteil über- 
rascht niemand; denn es ist folgerichtig und gerechi! 

Der Berliner Börsen-Courier 
sagt: Die spannungslosen amerikanischen Präsidenten- 
wahlen haben das erwartete Ergebnis gebracht: das 
Oberhaupt der Vereinigten Staaten heißt Harding. 

Damit kommt eine Bewegung zum vorläufigen Ziel, 
de man am besten als eine Liquidation bezeichnen 
kann. Keine der beiden großen Parteien weist ihre 
Massen zu neuen Ufern, weder Zielgedanken noch 
Willensmächte haben sich eingesekt; sogar die „Ma- 
schinen“ arbeiteten nur mit halber Kraft. Nicht eine Zu- 
kunft galt es vorzuformen, sondern die Nachwirkungen 
einer Vergangenheit zu erledigen. 
Krieg und wird die Gesamtheit der Politik, die der 
Name Wilson kennzeidhnet. In der äußeren Politik der 
Vereinigten Staaten bedeutet dies die ausdrückliche 
Abkehr von Europa (nach der tatsächlichen) und das 
Freiwerden von allen Bündnisverpflichtungen; in der 
inneren bedeutel es, daß der Rest von Kriegsgeseb- 
gebung aufgelöst wird und daß der Präsident von 
seinen Befugnissen keinen stärkeren Gebrauch macht, 
als vor der Wilsonzeit üblich war. 

Die Freiheil 
urteilt: In dem Verhältnis von Deutschland zu den 
Vereinigten Staaten wird sich durch die Wahl von Har- 
ding wohl kaum eine Veränderung vollziehen. Der 
neue Präsident hat sich verpflichtet, amerikanische 
Politik zu treiben, was zu deutsch heißt, daß er die In- 
leressen des amerikanischen Kapitals wahrzunehmen 
hat. An dieser Tatsache kann auch die Mitteilung der 
bürgerlichen Presse nichts ändern, wonach es Harding 
vom Sekerlehrling bis zum Präsidenten gebracht habe, 
er also eigentlich ein Kind des Volkes sei. Amerika ist 
ein kapitalistisches Staatswesen, seine Regierung, 
gleichviel wer an seiner Spike steht, hat nur die Auf- 
träge des Kapıtals auszuführen. Deshalb wird auch 
künftig die amerikanische Politik nicht von schonen 
Menschheitsidealen bewegt werden, sondern sich ledig- 
lich nach den Bedürfnissen der wahren Herrscher des 
Landes, des Großkapitals und der Hochfinanz, richten. 


Aus dem Reichstag. 


Die Haushaltberatung. 
H Reichstag begann am 27. Oktober die Beratung 


der Reichshaushaltsvorlage und mit ıhr altem Her- 

kommen gemäß die allgemeine Aussprache über 
die innere und äußere Politik. Sie wurde durch eine 
programmalische Rede des Reichskanzlers 
Fehrenbach eröffnet, der ein dusteres Bild der all- 
gemeinen Lage gab. Näachdrucklich schilderte er die 
verhängnisvollen Wirkungen des Friedensvertrages und 
des Abkommens von Spa und unterließ nicht, auf das 
Auftreten des französischen Militarısmus im besekten 
Gebiete und auf die ungeheuerliche Aussaugung 
Deutschlands durch die fremden Besakungsheere und 
die zahllosen Ententekommissionen hinzuweisen. Gegen- 
über dem bolschewistischen Terror, der Deutschland 
zum Bürgerkrieg reizen will, verhieß der Reichskanzler 
entschlossene Abwehr. Die Rede klang aus in einem 
Aufruf zur Arbeit und Sparsamkeit. 

Reichsfinanzminister Wirth legte darauf 
die erschreckenden Finanzverhältnisse des Reiches in 
ruckhaltloser Weise dar. Die Schulden Deutschlands 
betragen jekt insgesamt 288 Milliarden; bis zum 1. April 
dürften noch 30 bis 40 Milliarden hinzukommen. Eine 
Gesundung ist erst möglich, wenn eine klare Festsetzung 
der von Deutschland geforderten Leistungen und der 
deutschen Lcistungsfähigkeit gegeben ist. 
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Zwei Grundprobleme beschäftigen uns vor allem. 
Wir müssen für die Bevölkerung das nötige Brot be- 


schaffen und auch dafür sorgen, daß das geistige Leben 


Deutschlands nicht ganz zum Stillstand kommt. For- 
schungsinstitute, Akademien und Universitäten müssen 
mit Reichsmitteln unterstüßt werden. Es ist eine Tra- 
gödie der Wirtschaft der Völker, daß in dem Augenblick, 
wo die deutsche Arbeiterwelt auf den politischen Gang 
der Dinge großen Einfluß hat, der Mehrwert an die 
Alliierten abfließt. 

Die Lage des Reiches ist überaus schwierig. Es ist 
nicht notwendig, daß man ein so hartes Los stumm 
trägt. Darum werden wir alles daran schen, uns gegen 
dieses erbarmungslose Schicksal zu wehren und es zu 
meistern versuchen. 

Die Steuergesekgebung kann noch nicht abge- 
schlossen sein. Vorerst müssen aber die bestehenden 
Steuergesebe energisch durchgeführt werden, sonst 
stehen die Einnahmen auf dem Papier. Die Moral muß 
gehoben werden, wenn die Steuern eingehen sollen. 
(Abg. Mittelmann: Wie ist es mit dem früheren Finanz- 
minister?) Der Finanzminister kündigt eine Novelle 
zum Reichsnotopfer an, durch die ein großer Teil des 


Reichsnotopfers sofort flüssig gemacht werden soll. 


Am folgenden Verhandlungstag kamen die Führer 
der Mehrheitssozialisten, des Zentrums und der Deutsch- 
nationalen zum. Wort. Der Abgeordnete Scheide- 
mann ging an den großen wirtschaftlichen Problemen 
mit kurzen Bemerkungen vorüber, griff dafür scharf das 
Reichswehrministerium an und polemisierte gegen die 
äußerste Rechte. Reichswehrminister Geßler warf ihm 
ın seiner Erwiderung unter dem Beifall der bürgerlichen 
Parteien vor, daß es nicht zu verstehen sei, wenn auch 
nicht ein Wort des Verständnisses gegenüber dem tra- 
gischen Schicksal des deutschen Heeres und der tra- 
gischen Aufgabe, die Beschlüsse von Spa durchzuführen, 
von jener Seite gefunden sei. Nach Geßler sprach der 
Reichskommissar für die Durchführung der Entwaffnung 
Dr. Peters über den Stand der Entwaffnungsaktion. 

Als zweiter Redner aus dem Hause sprach sodann 
der Führer der Zentrumsfraktion, der Abg. Trimborn, 
der seine Rede völlig frei hielt von einer aggressiven 
Polemik und sich in die wirtschaftlichen und finanziellen 
Probleme vertiefte. Von besonderem Interesse in den 
Ausführungen des Zentrumsredners waren vor allem die 
Darlegungen der Stellungnahme des Zentrums zur Frage 
Föderalismus oder Unitarismus. Er präzisierte den 
Standpunkt des Zentrums dahin, daß das Zentrum auf 
der einen Seite eine starke Zentralgewalt des Reiches 
verlangt, daß aber auf der andern Seite die Selbständig- 
keit der Gliedsiaaten nicht weiter eingeschränkt werden 
dürfe, und daß das Zentrum vor allem eine Unitari- 
sierung des Reiches nach französischem Vorbild ent- 
schieden ablehne. 

Als Sprecher der Rechten trat Graf Westarp auf, 
der naturgemäß bei der Oppositionsstellung seiner 
Partei eine kritische Haltung gegenüber den Ausfüh- 
rungen sowohl der Regierungsredner als der Redner 
der Regierungsparteien einnahm. In der oberschlesi- 
schen Frage gab er zu, daß Fehler begangen seien, ver- 
trat aber den Standpunkt, daß man diese Fehler nicht 
durch die Verleihung der Autonomie an Oberschlesien 
beseitigen könne. Er bekannte sich natürlich als Ver- 
treter des Föderalismus, wobei er auch besonders den 
preußischen Charakter seiner Partei hervorhob. Die 
Haltung seiner Partei zur Sozialisierung ist ablehnend. 
Lebhafter wurde der Redner der Rechten, als er sich zum 
Schluß seiner Ausführungen, veranlaßt durch die An- 
griffe Scheidemanns, mit der Sozialdemokratie ausein- 
anderseßlte. 

Zum Schluß der Sikung verteidigte der Minister 
Koch den Entschluß der Reichsregierung, Ober- 
schlesien die Autonomie zu gewähren, gegen die An- 
griffe des Grafen Westarp. 
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11. November 1920 
Tags darauf ergriff der Reichsminisier des Aus- 
wärtigen das Wort, um in einer ausführlichen Darlegung 
eine Übersicht über die äußere Lage Deutschlands zu 
geben. Wie man es unter den gegenwärligen Verhält- 
nissen nicht anders erwarten kann, ıst das Bild, das Dr. 
Simons zu bieten vermochte, nicht gerade rosig ange- 
haucht. Welche Frage er auch ànrührfe, überall erscheint 
die Zukunft zunächst grau in grau, und die Lichtblicke, 
die der Minister in seiner Rede zeigte, sind gering. 

Wie sehr Deutschland die Heilung der wirtschaftlichen 
Wunden erschwert wird, die der Krieg hinterlassen hat, 
geht aus der Forderung der Zerstörung der Diesel- 
motoren hervor, die den äußeren Anlaß zur Rede des 
Ministers bot. Zutreffend hob Dr. Simons zunächst her- 
vor, man dürfe sich nicht auf den Standpunkt stellen, 
daß der Friedensvertrag von Versailles für Deutschland 
hinfällig sei. Dieser unter Zustimmung der Nationalver- 
sammlung nun einmal angenommene Frieden müsse jekt 
im Rahmen des Möglichen durchgeführt werden. Es ist 
zweifellos richtig, und sollte auch bei Deutschlands ehe- 
maligen Gegnern verstanden werden, daß wir nur dann 
in der Lage sind, den Bestimmungen des Vertrages 
nachzukommen, wenn man uns am Leben läßt. Das 
Verlangen, sämtliche schnellaufenden Dieselmotoren zu 
zersioren, weil sie als für Unterseeboote bestimmt an- 
gesehen werden können, ist sicher nicht aus der Er- 
kenninis der Notwendigkeiten des deutschen Wirt- 
schaftslebens hervorgegangen. 

Daß Deutschland, das im Frieden von Versailles wie 
ein Helotenstaat behandelt worden ist und sozusagen 
als Strafe aus dem Völkerbund ferngehalten wurde, 
jeßt nicht von sich aus beantragen kann, in diese 
internationale Vereinigung aufgenommen zu werden, 
entspricht, wie Dr. Simons gesagt hat, durchaus den 
Gefühlen des deutschen Volkes. Auch im Unglück und 
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in der Bedrückung muß man seine Würde zu bewahren 
verstehen. 

Dr. Simons berührte auch Deutschlands Beziehungen 
zu den einzelnen Ländern. Belgien hat durch die An- 
nektion von Eupen und Malmedy zweifellos Deutsch- 
lands Gefühle stark verleßf. Ein erfreulicher Punkt ist 
die Tatsache, daß sich das Verhältnis zu Italien günstig 
anlaßt. Für das treue Bekenntnis der Kärntner zum 
Deutschtum fand Dr. Simons anerkennende Worte. 

Ein dorniges Gebiet mußte der Minister berühren, als 
er auf Polen zu sprechen kam. Neben Danzig, das sich 
mit der im Friedensvertrage vorgesehenen, seine Selb- 
ständigkeit schon in weitestem Maße knebelnden ver- 
traglichen Bindung mit Polen abfinden will, was aber 
den Warschauern noch nicht genügt, kam er auf Ober- 
schlesien zu sprechen und führte aus, daß im Interesse 
des gesamten europäischen Wirtschaftslebens ein Verzicht 
auf die Abstimmung in diesem deutschen Gebiet die 
beste Lösung darstellen würde. Sicher hätte dieses Ver- 
fahren den Vorteil, in den Betrieb der oberschlesischen 
Kohlengruben und Industrien diejenige Ruhe zu bringen, 
die für die Erhöhung ihrer Leisfungsfähigkeif erforder- 
lich ist. Daß Deutschland im Konflikt zwischen Lilauen 
und Polen durchaus neutral bleiben will, mußte ange- 
sichts der Verleumdungen, die über deutsche Wühlereien 
in Litauen gegen Polen wieder einmal in Umlauf gescht 
werden, klar ausgesprochen werden. 

Die Erwähnung Chinas und Japans in Dr. Simons’ 
Reichstagsrede kann als Zeichen dafur aufgefaßt wer- 
den, daß man an leitender Stelle der Pflege unseres 
Verhältnisses zu diesen für unsere Wirtschaft so außer- 
ordentlich wichtigen Gebieten Versiändnis entgegen- 
bringt. 

Nach dem Minister sprach Dr. Stresemann für 
die Deutsche Volkspartei; seine Ausführungen befaßten 
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Vom Deutschnationalen Parteitag in Hannover. 


Gruppe hervorragender Mitglieder der Deuischnalionalen Partei. 


Von links nach rechts: Dr. Rıtler, v. Forsiner, Hauptmann Schmidl, 


Professor Oflo (München), Schulz (Bromberg), Graf Kanik, Abgeordneter Rippel, Abgeordneler Koch, Abgeordneter Waller Lambach. 
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sich in ersłer Linie mit der Frage der Sozialisierung 
und er empfahl den Gedanken einer Kapitalbeteiligung 
der Arbeiter aus der Industrie zur Erwägung. Die 
' Reichswehr nahm er gegen Scheidemann in Schuß und 
ebenso die „Orgesch“, wobei er das Gutachten des 
Reichsjustizministers anführte, wonach keine recht- 
lichen Handhaben gegen die Organisation Escherich 
vorhanden seien. 

Der Rechtsunabhängige Crispien erklärte hier- 
auf der ganzen gegenwärtigen Regierung und Staats- 
ordnung den Kampf; eine Einigung seiner Partei mit 
den Rechtssozialisten hält er für ausgeschlossen. Im 
Namen der Bayerischen Volkspartei sprach Dr. Heim 
gegen die Sozialisierung des Bergbaus. Deutschlands 
Rettung käme nur durch gemeinsame Arbeit aller Par- 
teien. Den Schlußtag der Etatsdebatte (30. Oktober) 
leitete eine Rede des demokratischen Führers Schiffer 
ein. Die Quelle all unseres Elends ist, so führte er aus, 
der Versailler Vertrag, der revidiert werden muß, soll 
die Welt wieder gesunden. Diese deutsche Forderung 
muß mmer wieder laut in die Welt geschrien werden; 
auf ihre Erfüllung haben wir nicht nur ein natürliches, 
sondern auch ein formales Recht. Im Vertrage heißt es 
ausdrücklich, es solle jeweilig gepruft werden, ob neue 
Ereignisse und Verhältnisse Anderungen notwendig 
machen. Solche neuen Ereignisse aber gibt es in Fulle. 
Schiffer rechnete das Elend Deutschlands und das noch 
größere Elend Deufschosferreichs dazu und den Zwist 
und Hader an allen Ecken und Enden der Welt. 

Im zweiten Teil nahm Schiffer Stellung gegen die 
ungerechte Beurteilung des Generals von Seeckt und 
der Reichswehr durch Scheidemann, der in unzulässiger 
Weise verallgemeinert habe. Mit betonter Schärfe kri- 
tisierte Schiffer den Steuerwirrwarr und Beamten- 
überfluß. Den Schluß der Rede bildeten Betrachtungen 
über das Verhältnis von Parlament und Regierung. 
Keine Regierung kann ohne das Vertrauen des Parla- 
' ments regieren, aber sie darf sich nicht als die Bediente 
des Parlaments fühlen. Der heutige Zustand ist jeden- 
falls ungesund und ganz unmöglich. An ihm liegt es 
auch, wenn das Volk dem Parlament mit wachsender 
Teilnahmslosigkeit gegenubersteht. 

Auf Schiffer folgte der Neukommunist Däumig, 
der sich der „bankerotten Gesellschaft“ als „Vertreter 
einer glaubensfrohen Zukunft“ vorstellte. Däumigs pol- 
ternde Rede galt dem Nachweis, daß die — politisch 
herzlich gleichgültigen — Haarspältereien der verschie- 
denen kommunistischen Richtungen welthistorische Be- 
deutung hätten. 

Mit Däumig schloß die erste Rednerreihe, und Her- 
mann Müller, der frühere mehrheitssozialistische 
Kanzler, eröffnete die zweite Garnitur. Seine Rede war 
ein matter Aufguß der schon nicht übermäßig originellen 
Scheidemann-Rede, und selbst ihr Kernstück, die Ent- 
hüllung von Grenzübertritten deutscher Truppen in voller 
Uniform auf litauisches Gebiet zum Kampf gegen Polen 
verpuffte, da Wehrminister Geßler auf Grund zuver- 
lässiger Mitteilungen des ostpreußischen Oberpräsi- 


denten Müllers Enthüllungen als arge Übertreibungen 


nachweisen konnte. 


Friedenslasten. 
Deulsche Allgemeine Zeitung. 


ei der Gegenüberstellung der Einnahmen und der 
B Ausgaben des Deutschen Reiches bleibt — wie 
genugsam bekannt — auf der Seite der Aus- 
gaben ein ungedeckłes Mehr von etwa 67 Milliarden 
Mark. Niemand kann heute sagen, ob die Ausgaben 
des Reiches sich nicht noch vergrößern im Laufe der 
Monate, oder ob nicht die Einnahmen sich noch ver- 
mindern oder ob nicht gar beides zugleich eintritt. In 
dieser Zahl, von der sicher ist, daß sie eher wächst 
„ kleiner wird, sind mit etwa 41 Milliarden Mark die 
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Ausgaben enthalten, die aus Anlaß des ge- 
schlossenen Friedens zuleisten sind. Von 
der ungeheuren Größe dieser Verpflichtungen kann man 
sich einen Begriff machen, wenn man bedenkt, daß der 
gesamte außerordentliche Bedarf des Reiches — mil 
Ausschluß der Länder — „nur“ etwa 30 Milliarden be- 
trägt. Für die Ausgaben zur Ausführung des Friedens- 
vertrages hat die Reichsfinanzverwaltung einen beson- 
deren Etat aufgestellt, der in Ausgabe mitgenau 
41 440371969 M. abschließt. Allein die Unter- 
haltung der alliierten und assoziierten Besakungs- 
truppen im Rheinland wird sich auf 15 Milliarden be- 
laufen; der „hohe Ausschuß“ der alliierten Mächte 
kostet uns 20 Milliarden Mark. Die Ausgaben für Grund- 
stüuckserwerbungen, Neu- und Umbauten anläßlich der 
Unterbringung der Besakungstruppen im Rheinlande, 
die Kosten der Instandsekung der von ihnen benukten 
Grundstücke und Baulichkeiten, die Beschaffungskosten 
der Einrichtungsgegenstände sowie die Betriebskosten 
belaufen sich zusammen auf 505,25 Millionen Mark. Die 
Gesamtkosten der Unterhaltung der Be- 
sakungsarmee betragen also 15525 250 000 
Mark jährlich. Zu Unterstukungen und zu sonstiger 
Fursorgetätigkeit für Rückwanderer aus Elsaß-Loth- 
ringen und aus den von Polen beschen Gebieten sind 
178 822 240 M. vorgesehen. Die in Spa geforderte Ent- 
waffnung der Bevölkerung kostet dem deutschen Volke 
200 Millionen Mark. Die von der Marine noch zu lei- 
stende Minenräumungsarbeit verschlingt 241,29 Millionen 
Mark, die zu leistenden Überteuerungsvorschüsse Tur 
fertig zu bauende und abzuliefernde Schiffe betragen 
40 Millionen Mark, für Beihilfen und Unfersfützungen fur 
Schäden in den deutschen Schukgebieten werden 255 
Millionen Mark angefordert. Im ganzen also 
mussen sozusagen als „Handlungsun— 
kosten“ bei der Ausführung des Frie- 
densvertrages 16% Milliarden Mark aus- 
gegeben werden im laufendenRechnungs- 
jahre. Wohl gemerkt, diese Summe wird vorläufig 
nicht in die allgemeine Entschädigungssumme mit ein- 
gerechnet. Für die Lieferungen und Leistungen in 
eigentlicher Ausführung des Friedensverlrages 
werden für dieses Jahr etwa 25 Milliarden Mark auszu- 
geben sein, das sind die Kosten der Kohlen- und Vieh- 
lieferungen usw. Diese ungeheuren Zahlen sprechen 
für sich. Das verarmte Deutschland unterhält am Rhein 
eine -gewaltige feindliche Besaßungsarmee. Es hal 
fruchtbare Acker für Dbungspläke und Lager zur Ver- 
fügung zu stellen und den feindlichen Soldaten Lohne 
zu zahlen, wie sie in Deutschland der besibezahlte Ar- 
beiter nicht verdient. Der Friedensvertragsetat wird 
Deutschland noch viele Jahre belasten. Ein Posten 
wird aber auf der Ausgabenseite noch nachzutragen 
sein eines Tages, wenn nämlich die eigentliche Enli- 
schädigungssumme festgeseßt wird. Vielleicht wird 
dann die heute schon unerträgliche Last noch ver- 
größert; aber wenigstens liegt dann ein wichtiger Punkt 
so fest, daß man mit ihm rechnen kann. 


Der Deutschnationale Parteitag. 


und Kassel fand in Hannover der Parteitag der 

Deutschnationalen Volkspartei statt. Über seinen 
Verlauf und sein Ergebnis schreibt die 
Süddeutsche Zeitung: 

In Hannover hat es sich gezeigt, daß die Deutsch- 
nationale Volkspartei die Partei der Jungen und Vor- 
wärtsstrebenden ist, daß sie mit Leidenschaft und Tem- 
perament für ihre Ideale eintritt, daß sie auf dem besten 
Wege ist, das zu werden, was ihr Name besagt, nämlich 
eine nationale, wirkliche Volkspartei. Gewiß, duch 
innerhe!b der Deutschnationalen Volkspartei bestehl 
nicht in allen Fragen vollkommene Übereinstimmung 


RK nach den sozialistischen Parteitagen in Halle 
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auch hier gibt es Strömungen und 
Gegenströmungen, aber über allen 
diesen Meinungsverschiedenheiten, die 
übrigens dank der geschickien Führung 
der Partei durch Staatsminister Herg! 
auf dem Parteilage gar nicht in die 
Erscheinung traten und auch sonst 
immer wieder in einer beiden Teilen 
annehmbaren Weise ausgeglichen 
worden sind, steht für alle Angehörigen 
der Partei das Bekenntnis zum 
nationalen Gedanken und 
der feste Wille, auf den 
Trümmern des alfen Deutsch- 
lands ein neues Haus zu 
errichten, in dem sich alle 
Deutschen, ohne Unter- 
schied des Standes, wohl- 
fühlen können. 

Die Deutschnationale Volkspartei 
ist in erster Linie eine Kampf- 
partei, und sie muß es bleiben, 
wenn sie nicht ihre innere Berechti- 
gung verlieren will. Für sie darf es 
keine Kompromisse geben, 
vor allen Dingen keinerlei 
Kompromisse mit der So- 
zialdemokratie. Beide Parteien trennt eine Well 
voneinander. Es ist deshalb, wenn man an gewisse 
Vorgänge in der Partei nach den Reichstagswahlen zu- 
ruckdenkt, nur zu begrüßen, daß in Hannover die Ab- 
lehnung jeglicher Kompromißpolitik mit aller Schärfe 
betont wurde. Das neue Deutschland kann nur er- 
stehen im schärfsten Kampfe gegen die Sozialdemo- 
kratie aller Schattierungen, und dieser Kampf ist ın 
Hannover als die wichtigste Aufgabe der Partei mił 
Recht bezeichnet worden. Es ist auch hervorgehoben 
worden, daß sich dieser Kampf nicht nur gegen die 
politischen Ziele der Sozialdemokratie richtet, sondern 
mit genau derselben Schärfe auch gegen die wirt- 
der Sozialdemokratie. Bei 
dieser Gelegenheit ließ sich eine scharfe Absage an 
den Flügel der Deutschen Volkspartei unter Dr. Strese- 
mann nicht vermeiden, der um der Koalitionspolitik 
willen das Experiment der Sozialisierung befürworten 
zu müssen glaubt, während im übrigen aus den Ver- 
handlungen hervorging, daß man unter allen Umständen 
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Der Urnenhain des Krematoriums in Berlin. 
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Das Berliner Krematorium: Aufgang zur Feuerverbrennungsstälte. 


das freundnachbarliche Verhältnis zur Deutschnationalen 
Volkspartei zu erhalten bestrebt ist. 

Zu begrüßen ist die starke Betonung des mon- 
archistischen Gedankens, die auf dem Parteitag zu 
Hannover zutage trat. Sowohl der Parfeivorsifzende 
Hergt, als auch vor allen Dingen Dr. Helfferich haben 
mit aller Schärfe betont, daß nur die monarchistische 
Regierungsform ein Wiedererstarken Deutschlands er- 
möglichen werde, und Dr. Helfferich prägte das glück- 
liche Wort von dem Sparkaiser, der wiederkommen 
müsse, um Ordnung zu schaffen. 

Während die Deutschnationale Volkspartei zur So- 
zialdemokratie im schärfsten Gegensatz steht, scheidet 
sie scharf zwischen Sozialdemokratie und Arbeiter- 
schaft. Beide Begriffe sind ihr nicht gleichbedeutend, 
sondern sie legt das größte Gewicht darauf, daß nicht 
die Sozialdemokratie, wie sie vorgibt, die wirklichen 
Interessen der Arbeiter vertritt, sondern daß die wohl- 
verstandenen Interessen der AÄrbeiterschaft bei den 
nationalen bürgerlichen Parteien in weit besseren 
Händen sind, als bei der Sozialdemo- 
u kratie. An die Stelle: des Klassen- 
S kampfes mit seiner Verhebung will die 
Í Deutschnationale Volkspartei die so- 

ziale Versöhnung schen ihr Ziel ist 
die Volksgemeinschaft und der Ge- 
danke der sozialen Werkgemeinschaft. 
Auch sie will den Arbeitern die Teil- 
nahme am Unfernehmergewinn ge- 
währen, wo immer es nur möglich ist, 
sie will ferner die Beteiligung der 
Angestellten und Arbeiter an den 
Gesellschaftsbelrieben ermöglichen, sie 
hat endlich ein großzügiges soziales 
Programm geschaffen, das allen be- 
rechtigten Ansprüchen der Arbeit- 
nehmer entspricht. Es ist auf dem 
Parteitage klar zum Ausdruck ge- 
kommen, daß die Partei die Arbeiter- 
frage mit dem Ernst behandelt, der 
ihrer Bedeutung gebührt. Die Wieder- 
gewinnung des geistigen Zusammen- 
hanges mit der Arbeiterschaft, die 
Beseitigung der Kluft, die noch heute 
vielfach zwischen Bürgern und Ar- 
beitern klafft, wurde als eine der wich- 
liıgsien Aulgaben der Partei bezeichnet. 


Phot. Makdorfl. 
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Die Magdeburgische Zeitung 
äußert: Die Heerschau in Hannover war ein Auf- 
marsch zur Wahlschlacht, getragen von 
Siegeszuversicht. Nicht zu Beratungen, son- 


dern zur Entgegennahme von Musterwahlreden, die nun 
in Millionen von Druckschriften verbreitet werden sollen, 
ist man zusammengekommen. Die Auswahl der Redner 
war frei von Parteibureaukratismus, da man auch Junge 
Kräfte heranzog und durch die Mischung von Realisten 
und idealisten äußerst geschickt, die Begeisterung der 
Zuhörer deshalb groß und zweifellos echt. Die zur 
Schau getragene Siegeszuversicht wird sich über das 
Land verbreiten und die Neigung in einem großen Teil 
des Bürgertums zum Rechtsabmarsch verstärken. Man 
hat- den dabei vielleicht hinderlichen Radauantısemi- 
tismus des Wulleflügels möglichst zurückzustellen 
versucht, wenn auch einzelne Ausbrüche der be- 
drängten „völkischen“ Seele nicht zu verhindern 
waren. In der allgemeinen Einstellung auf den Wahl- 
kampf ähnelte der Parteitag in Hannover dem Kasseler 
der Sozialisten. 

Sind denn aber Parteisiege wirklich das, was 
uns aus der Not erretten kann? Doch nur dann, wenn 
sie Parteiprogramme haben, deren Durchführung möglich 
und von ihnen sofort in Angriff genommen werden 
konnten. Diese Voraussekung scheint uns aber weder 
bei den Sozialisten noch bei den Deutschnationalen 
vorzuliegen. Jene würde man in die tödlichste Ver: 
legenheit verseken, wenn man ihnen den Sieg und die 
Verpflichtung, die Vollsozialisierung durchzuführen, ver- 
schaffte, und die Rechte würde nicht geringere Pein er- 
dulden, wenn sie plößlich die gute alte Zeit wieder her- 
stellen sollte. In beiden Wahlparolen können wir 
nichts anderes erblicken als Schlagworte, auf 
den Stimmenfang und nicht auf die praktische 
Durchführung berechnet. Eine Ahnung davon klang 
durch die schwungvolle und geistreiche Rede des kriegs- 
erprobfen Pfarrers Dr. Ritter hindurch, der gegen das 
ganze Parfeiwesen zu Felde zog und erst eine sittliche 
Erneuerung des deutschen Volkes fordert, ehe ein 
zweiter Bismarck das Reich wieder aufrichten könne. 


Politisches vom Bankiertag. 
Hamburger Nachrichlen. 


em schwedischen Staatsmann Oxenstjerna wird 
D mit Recht oder Unrecht der Ausspruch zuge- 

schrieben: „Weißt du denn nicht, mein Sohn, 
mit wie wenig Verstand die Welt regiert wird?“ Wer 
augenblicklich die Vorgänge auf dem politischen Welt- 
theater beobachtet, muß sich unwillkürlich dieser Worte 
erinnern. Auch jekt zeigt sich an allen Enden, daß der 
Sachverstand und die Fachkunde bei 
großen politischen Entschluüssen ausgeschaltet 
werden, daß die Eitelkeit und Ruhmsucht oft dort 
triumphiert, wo nuchterne Erwägungen ganz andere Ent- 
schlusse zeitigen mußten. Der Friedensvertrag 
von Versailles ist entschieden ein Erzeugnis von 
Staatsmännern, die den Ehrgeiz besiken, mit gerin- 
gem Verstande die Weltzuregiıeren. Aber 
schon zeigt sich, daß das Wirischaftsleben die 
Wahrheit des Schillerschen Ausspruches: Nah bei ein- 
ander wohnen die Gedanken, doch hart ım Raume 
stoßen sich die Sachen! erweisen wird. Die weltwirt- 
schaftliche Krisis, die in den ehemals feindlichen und in 
den neutralen Ländern schleichend keimt, führt uberall 
zur Überlegung, was geschehen kann, und was ge- 
schehen könnte, um ihre Folgen zu mildern. So sieht 
man in England langsam die Vernunft, an Stelle der 
politischen Verblendung, dämmern; auch in Italien und 
in den Vereinigten Staaten erkennt man die Notwen- 
digkeit, hinüber und herüber von neuem Fäden zu 
spinnen, ehe wir vor einer wirtschaftlichen Krisis ohne 
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gleichen stehen. Die Einsicht dämmert, daß Konsu- 
mentenbezirke, die 70 bis 100 Millionen Menschen be- 
herbergen, wie die Länder Mitteleuropas, für den 
allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr zurückgewonnen 
werden müssen, wenn die gesamte Weltproduktion nicht 
benachteiligt werden soll. Bezeichnend ist in dieser 
Hinsicht, daß die Regierung Großbritanniens in der 
Frage der Einziehung des deutschen Privateigentums 
aus wirtschaftlichen Gründen, den Friedensvertrag von 
Versailles in einer Weise hat kommentieren müssen, die 
der deutschen Kaufmannsweli die Überzeugung bei- 
gebracht hat, daß das schaffende Deutsch- 
land doch noch keine Luft fur das britische Wirt- 
schaftsleben ist. Ferner bahnt sich auf dem Wege des 
Seeverkehrs allem Anscheine nach mit Großbritannien 
eine Verständigung an insofern, als ein Teil der uns 
geraubten Schiffe dem deutschen Verkehr wieder zur 
Verfügung gestellt werden soll. England geht bei diesen 
Entschlüssen nur von rein britischen Interessen aus, und 
wir warnen vor Überschäkung, aber sie zeigen doch, 
daß hartnäckig unfernommene Aufklärungs- 
arbeit zum Ziele führt. 

Solche Aufklärungsarbeit hat ein wichtiges wirt- 
schaftspolitisches Parlament, der Allgemeine Deutsche 
Bankıertag, dieser Tage in Berlin geleistet. Der 
deutsche Bankierstand ist keineswegs eine einseitig, 
parteipolitisch orientierte Berufsgruppe, das zeigen 
schon die verschiedenen Politiker, die aus dem Bankier- 
berufe hervorgegangen sind, Männer wie Helfferich, der 
der deutschnationalen Volkspartei angehört, Riesser, 
der ein eifriges Mitglied der deutschen Volkspartei ist, 
Dernburg, der der doktrinären demokratischen Partei 
manchmal den Stempel der fachmännischen Nüchtern- 
heit aufprägt und schließlich sogar auch der Sozial- 
demokrat Simon, der zeitweilig in Preußen die Geschäfte 
eines sozialdemokratischen Finanzministers versehen 
hat. Wenn in einer parteipolitisch so verschieden zu- 
sammengesektien Versammlung Vorträge unum- 
schränkten Beifall finden, so müssen sie sich 
weit über das Niveau der üblichen politischen Reden 
hinausheben. Das läßt sich, ganz allgemein ge- 
sprochen, auch von sämtlichen Reden behaupten, die auf 
der Berliner Tagung vorgetragen wurden. Es waren 
keine engherzigen Geschäftsleute, die den Standpunkt 
ihrer persönlichen Interessen aussprachen, sondern es 
waren weitblickende, die Weltwirtschaft 
begreifende und sich in ihrer Verantwortung 
gegen die Allgemeinheit bewußfe Persönlichkeiten, 
die die Aufmerksamkeit ihrer Berufsgenossen zu 
fesseln verstanden. Allen war das warme Gefühl für 
unser Vaterland eigen, und das Bestreben, dazu beizu- 
tragen, daß Deutschland wieder wirtschaftsfähig wird. 
Aber es war allen anzumerken, daß sie sich bewußt 
waren, nahezu vor einer Sısyphusarbeil zu 
stehen und so klang aus allen Reden zweierlei hervor, 
einerseits die innerpolitische Forderung, daß wir 
wieder zur Steigerung der deutschen Produktion kom- 
men müssen, durch die Vernunft der Arbeiterschaft und 
durch die Kraft der Regierung, daß wir umgehend Ernst 
machen müssen mit der Sanierung unseres Finanz- 
wesens: a) durch sparsames Wirtschaften an allen 
Stellen, b) durch die Steuerehrlichkeit der gesamten 
Bevölkerung. Außenpolitisch war aber das Alpha 
und Omega aller Vorträge, daß der Friedenvet- 
trag von Versailles im höchsten Grade ab- 
änderungsbedürftig sei, im Interesse des Wirt- 
schaftslebens des deutschen Volkes, aber auch des aller 
anderen Länder. Der bekannte rheinische Finanzmann 
Dr. Georg Solmssen sagte unter anderem: 


„Durch den Friedensvertrag ist Deutschland geogra- 
phisch verstümmelt, wirtschaftlich gebrochen, mit Laaman 
verpflichtungen überhäuft, deren keine einzige en: 
ist, und deren keine einzige in ihren Summen der = Bi 
mung Deutschlands unterliegt. Dur ihn sind 
zerschnitten, die Deutschland wirtschaftlich mit der d 
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Welt verbanden, durch ihn isf 
es uns so gut wie unmöglich 
gemacht, diese Faden wieder 
zu knüpfen, durch ihn ist un- 
sere Wirtschaft, die das Bild 
ineinander greifender Erzeu- 
gung und auf Überschuß ar- 
beitender Bedarfsdeckung bot, 
so völlig auf den Kopf ge- 
stellt worden, daß, so lange 
dieser Vertrag bleibt, alles 
Mühen, Ordnung zu schaffen, 
vergeblich bleiben muß.“ 
Treffend illustriert wird 
de Wirkung des Friedens- 
vertrages durch die einleiten- 
den Worte, die Geheimrat 
Riesser als Begrüßungsan- 
sprache an die Versammlung 


richtete: 

„Deutschland ist seiner Ko- 
lonıen und seiner Marine, sei- 
ner Handelsflotte und seines 
Heeres, seiner Kabel, Flug- 
zeuge und Fesfungen, seines 
Vermögens im Auslande, wert- 
vollster Gebietsteile und land- 
wirtschaftlicher Uberschußge- 
biete sowie der Freiheit großer 
Flusse beraubt, mit dem Ver- 
lust anderer Gebiete be- 
droht und von vielen, selbst 
eigenen Gebieten nahezu 
abgeschnitten. Endlose 
Zuge mit Zwangsliefe- 
rungen in Kohlen, Maschi- 
nen, Werkzeugen, Bauhölzern, 
pharmazeutischen Artikeln usw. 
laufen seit langer Zeit Tag 
und Nacht gleich Leichen- 
zugen uber unsere 
wehrlos gemachten und 
versfümmelfen Gren- 
zen. DBesaßungen, die man 
zur Erhöhung der Demütigung 
in großem Umfange aus 
schwarzen und sonsti- 
gen farbigen Truppen 
zusammensekte, erzwingen die 
Erfüllung immer wachsender, 
vielfach weit über den Frie- 
densverfrag hinausgehender 
Forderungen, während allein 
die Kosten der Be- 
satzungstruppen im 
Rheinland, abgesehen von den 
Kosten der zahllosen Kon- 
trollkommissionen, für das 
Rechnungsjahr 1920 (einschließ- 
lich gewisser rückständiger 
Zahlungen) nicht weniger als 
15% Milliarden Mark, also in 
einem einzigen Jahre fast das 
Vierfache der Kriegsentschä- 
digung ausmachen, die Frank- 
reich nach dem von ihm ver- 
lorenen Krieg von 1870/71 an 
uns zu zahlen hatte.“ 

Den geistigen Höhepunkt 
erreichte die Versammlung 
an dem Tage, an dem Herr 
Max M. Warburg aus 
Hamburg seinen so klaren 
und dabei so tiefgründigen 
Vortrag über die notwen- 
digen Vorbedingun- 
gen für Gesundung 
der deutschen Wäh- 
rung hielt. Die erste selbst- 
verständliche Voraussekung 
~ so sagte der Hamburger 
Finanzmann — ist, daß im 
Lande Ruhe, Ordnung 
und Sicherheit herrschte. 
Das waren Worte, die an 


die deutsche Regierung ge- 
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Der New Yorker Bankier Speyer, ein geborener Frankfurter, 
stiftete der Universität Frankfurt 1 Million Mark. 
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rıchtet waren und leider nur 
zu nöfig sind. Nur dann — 
so fuhr er fort — kann er- 
folgreich gearbeitet, können 
Werte in genügendem Maße. 
geschaffen werden, um eine 
erfolgreiche Handels- und 
Steuerpolitik durchzuführen, 
ohne die im In- und Außen- 
verkehr für die Markvaluta 
eine gleichmäßige Wertung 
nicht wieder gewonnen wer- 
den kann. Nur wenn eine 
starke bewaffnete Polizei- 
macht Menschen und Eigen- 
tum schützt, und eine zum 
Schuß gegen Überfälle aus- 
reichende und nicht 
zersetzte Heeres- 
macht vorhanden ist, kann 
auch wieder Zufrauen zur 
Währung gewonnen werden. 
Wir mussen wieder zu einem 
Volksheer, wenn es auch 
nur klein sein kann, zurück- 
kehren.“ Diese Worte ver- 
dienen die weiteste Verbrei- 
tung in allen Schichten der 
Bevölkerung. Ebenso die 
Ausführungen Warburgs über 
die Erwerbslosen-Un- 
terstützung und son- 
stige unproduktive Aus- 
gaben des Reiches. Die 
Summen, die für Arbeitslose 
vom Reich bis heute ausge- 
geben worden sind, werden 
von ihm auf 1% Milliarden 
Mark geschäkt; hierzu kom- 
men noch die Ausgaben der 
Gemeinden. Die Arbeits- 
losenunterstukung sollte all- 
mählich in eine Arbeitslosen- 
versicherung umgewandelt 
werden, denn der Staat 
könne seine Währung nie in 
Ordnung bringen, wenn er 
taglich ohne Gegenleistung 
Noten ausgäbe. Der Staat 
müßte sich auch von den 
Lebensmittelzu- 

schussen entlasten, 
fur die schon über zehn Mil- 
lıarden Mark verausgabt sind. 
Mit Recht wurde darauf hin- 
gewiesen, daß die Zuschüsse 
zur Verbilligung der Lebens- 
mittel eine Belastung der 
kommenden Gene- 
ration mit der gegenwärfi- 
gen Teuerung bedeutet. In 
bezug auf den Friedens- 
vertrag sagte Warburg: 

„Kein Volk kann leben, wenn 
ihm dauernd Leistungen 
abverlangt werden, die seine 
Kraft übersteigen. Es 
ist unsere Tragik, daß das 
Leid, das wir erdulden, weniger 
sichtbar ist, als das der Geg- 
ner. Wer nach Frankreich 
kommt wird durch die zerstör- 
‚ten Gebiete geführt, und der 
traurige Anblick dieser Zer- 
störungen, die der Kriegs- 
schauplaß mit sich brachte, muß 
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ieden erschüttern. Unser Unglück ist nicht geringer, es 
ist weit großer, doch wer sieht die Tuberkulösen, die 
Kranken an Leib und Seele, die Zersekung? Wer beachtet, 
daß zurzeit in Halle 200000 deusche schwer skro- 
phulose Kinder vorgemerkt sind, um zur Heilung 
ins Ausland geschickt zu werden? Nach außen erscheinen 
wir schon wieder in mancher Beziehung gefestigter, solider 
und gekraftigter, als wir in Wirklichkeit sind. So tauscht 
7. B. unser Eisenbahndienst, der mit einer gewissen 
Regelmäßigkeit funktioniert, wenn man nicht weiß, mit 
welchem Aufwand an verschwenderischer Arbeitskraft — 
es mogen 400000 Angestellte zu viel sein — und welch 
todlıchem Defizit von 16 Milliarden Mark jährlich der 
Dienst augenblicklich arbeitet. Der Ausländer, der unser 
Land bereist, empfangt überall falsche Eindrücke 
und stellt bei seinem Vertrauen zu unserer Arbeitsfähigkeit 
nicht in Rechnung, daß sich erst allmählich die Folgen so 
druckender Lasten, wie sie der Friedensvertrag auferlegt, in 
vollem Maße auswirken und nach außen in die Erscheinung 
treten. Die unzerstörten Fassaden unserer Städte täuschen 
den Beschauer, denn hinter den Mauern wohnen schon 
Armut, Krankheit und Hoffnungslosigkeif.“ 
Man kann nur wünschen, daß die Worte, die auf dem 
deutschen Bankiertag gesprochen sind, im Inland wie ım 
Ausland den lebhaftesten Widerhall finden mögen. Die 
Männer unserer Regierung mögen sich den Sach- 
verstand, der sich ihnen gern zur Verfügung stellt, im 
Interesse des Volksganzen dienstbar machen. Die un- 
erbittlichen Feinde sollten aber erkennen, daß sie 
auch den stärksten Strom zum Versiegen bringen, wenn 
sie überall die Quellen verstopfen, die ihn speisen. Die 
wichligste Quelle für den Lebenssirom des 
deutschen Volkes ist aber die produktive 
Arbeit! Sie kann nur gefördert werden dadurch, daß 
die uns aufzuerlegenden Lasten so bemessen werden, 
daß wir unter ihnen nicht zusammenbrechen. 


Materialismus und Außenpolitik. 
Deutsche Tageszeilung. 


m neuen, republikanischen, so viel besser und klüger 
1 gewordenen Deutschland haf man endlich begriffen, 

daß der Volkerkontakt einzig und allein wirtschaft- 
lich bedingt ist. Die Hauptvertreter neugültiger poli- 
lischer Weisheit in Deutschland sind untereinander nur 
noch nicht ganz einig darüber, ob demgemäß der Plak 
der vollig überlebten Diplomatenzunft ausschließlich 
durch Kaufleute einzunehmen sei, oder ob entsprechend 
dem Sozialisierungsgedanken das handarbeitende Volk 
als alleiniger Trager der Wirtschaft nur waschecht rote 
Arbeiterfuhrer auf Gesandtenposten dulden dürfe. Wie 
so oft im Leben, wird man den einfachsten Weg auch 
aus diesem Widerstreit schließlich wohl in einem Kom- 
promiß finden können, indem man nach Art und Ab- 
stammung genugsam mit Händlergeist durchtränkten 
Arbeiterfuhrern den unbedingien Vorrang einräumt. 

Vor radıkalem Übergang zu diesem System macht 
man noch ein paar lastende Versuche mit der Über- 
tragung von Diplomatenposten auf fruhere Konsular- 
beamte, darauf fußkend, daß zu deren Amisbereich die 
wirtschaftliche Berichterstaltung, also das Einfühlen in 
das Wirtschaftsleben ihres Amfsbezirks, gehörte. Nun 
gab es gewiß Konsuln, die auf diesem Gebiet Aus- 
gezeichnetes geleistet haben. Es gab aber auch andere, 
die sich wesentlich in formaler Bureauarbeit erschöpften 
und sich hinsichtlich des wirtschaftlichen Einfühlens dar- 
auf beschränkten, ım Sommer zu ihrem Wirtschafts- 
bericht notdürflig zusammenzustoppeln, was eine große 
Bank und der englische Kollege zu Neujahr über die 
Wirtschaftslage des Landes geschrieben haben. 

Das ıst ja gewiß: Folgerichtige materialistische Ge- 
schichtsauffassung zwingt zu rein malerialistischer Be- 
handlung auch der Außenpolitik, die doch sozusagen 
nichts anderes ıst als das Präsens zu dem Perfektum 
Geschichte. Aber ob diese rein materialistische Denk- 
weise die richtige ist, ob sie uns vorwärts und aufwärts 
oder immer tiefer abwärts fuhrt, das steht auf einem 
ganz anderen Blatt. Es mag auch gelten, daß zeitweise 
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die Bedeutung der wirtschaftlichen Beziehungen im 
Völkerleben deutscherseits stark übersehen oder unter- 
schäkt wurde. Ganz sicher aber ıst, daß heute von einer 
solchen Unterschäßkung gar keine Rede mehr sein kann, 
daß vielmehr eine in ihrer absoluten Einseitigkeit ge- 
radezu verhängnisvolle Überschäkung eingetreten ist. 
Diese Tatsache ganz klar und offen zum Ausdruck zu 
bringen, erscheint Pflicht gerade dann, wenn man nach 
Beruf und Neigung sein Sireben darauf richtet, die 
wirklichen Zusammenhänge zwischen 
Weltpolitik und Weltwirtschaft nach Kräften 
klarzulegen und bei jeder Aufstellung von Richtlinien 
für die Außenpolitik gebührend, d. h. eben weder 
unter, noch über Gebühr, in Rechnung zu stellen, 
Andere Länder mögen, sofern es denkbar sein sollte, 
noch zehnmal materialistischer gestimmt sein als das 
heutige Deutschland. Sie werden um so weniger daran 
denken, immer nur von den wirischaftlichen Gütern und 
den wirtschaftlichen Zielen in der politischen Aussprache 
daheim und draußen zu reden. Bis in die Reihen der 


‚neuen Reichen hinein verfügt man über so viel Knigge, 


daß man in den Gesellschaftsräaumen nicht mit der 
offenen Börse in der Hand spricht, sondern über mehr 
allgemein kulturelle Angelegenheiten zu plaudern ver- 
sucht, auch leicht ärgerlich werdende Gespräche über 
Politik und Religion meidet. Dieser Knigge aber gilt 
durchaus auch im .Umgang mit Volkern. Auch dieser 
Umgang findet keineswegs nur im Geschäfiskontor 
statt, sondern großenteils in den Gesellschaftsräumen, 


und auch hier spricht man dann zweckmäßiger von den 


kulturellen Dingen und weder vom Geschäft noch von 
den inneren Ängelegenheiten des anderen. 

Enge wirtschaftliche Verknüpfungen sind zweifellos 
auch außenpolitisch von hohem Gewicht. Es fragt ach 
aber, in welche Wagschale dieses Gewicht fällt. Wirt- 
schaftliche Interessengemeinschaft kann auch zu enger 
politischer Annäherung führen. Sie kann aber auch 
Gefühle des Konkurrenzneides schüren und zu der Er- 
wägung veranlassen, daß der eine Pariner das Ge- 
schäft des anderen eigentlich doch mit übernehmen 
könnte. Die deutschen Träger malerialistischer Ge- 
schichtsauffassung waren auch ihrerseits tatsächlich sehr 
wenig folgerichtig; kehrten sie doch gegenüber dem 
„zaristisch-absolutistischen“ oder „agrarisch-anlisemi- 
tischen“ Rußland rein politische Gefühlsmomente in den 
Vordergrund und hatten sie doch nicht die leiseste Spur 
des Verständnisses dafür, daß Deutschland allen Anlaß 
hatte, gegenuber der vom konkurrenzneidischen Eng- 
land drohenden Gefahr wirtschaftliche Kriegsvorsorge 
zu treffen. 

In so beträchtliichem Umfange weltwirtschaftliche 
Momente mitbestimmend waren im Ring der tieferen 
Kriegsursachen, so entscheidend der Krieg unter eng- 
lischer Leitung mit wirtschaftlichen Waffen geführt wor- 
den ist, so falsch wäre es doch, ihn mitsamt seinen 
Folgen und den Erwägungen über die Möglichkeit, 
diesen Folgen schließlich doch irgendwie auszuweichen, 
ausschließlich wirtschaftlicher Betrachtungsweise Z 
unterstellen. Daß abseits des Wirtschaftlichen liegende 
kulturelle Gefühlsmomente, Stiamm- und Sprachver- 
wandischaften und dergleichen mehr von nicht unbe- 
trächtlichem politischen Einfluß gewesen, das haben wir 


während des Krieges doch schließlich nicht nur zu 


unserem Nachteil zu spüren vermocht. Denken 
wir beispielsweise an die notwendige Einsicht, daß de 
wirtschaftlichen Dinge im außenpolitischen Getriebe wohl 
ın Rechnung gestellt sein wollen, sind wir zu der ver- 
hängnisvollen Verallgemeinerung gelangt, daß nur 
das Wirtschaftliche für das Außenpolitische 
maßgebend sein dürfe. Die völlige Hintansekung staats- 
politischen Denkens, kulturellen Fühlens, aller Empfind- 
samkeiten von sprachlichen und volkstümlichen Ver- 
wandischaften oder Unterschieden führt uns auf Wege, 
die uns nun und nimmermehr eine Wiederherstellung 
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Warren G. Harding (rechts), der künftige Präsident der Vereinigten Staaten, mit seiner Gattin und seinem Vater. 


unserer Weltgeltung entgegenzubringen versprechen. 
So fehlerhaft eine Außenpolitik ohne Berücksichtigung 
der wirtschaftlichen Interessen hüben und drüben wäre, 
so verrannt erscheint eine nichts-als-materialistische 
Außenpolitik, wie sie uns nach den glorreichen Er- 
rungenschaften der Revolution immer tiefer herabzu- 


ziehen droht. A. D. 


Deufsch- englische Beziehungen. 


ie britische Regierung hat die Botschafterkon- 
ferenz davon unterrichtet, daß sie entschlossen 


ist, auf alle Zwangsmaßregeln gegen deutsche 
Privatleute zu verzichten, auch in dem Falle, wo die 
deutsche Regierung absichtlich den Versailler Vertrag 
verlegen würde. Das Londoner Kabinelt begründet 
seine Stellungnahme damit, daß die Innehaltung dieser 
Bestimmung ein Hindernis für den englisch-deufschen 
Handel bilden würde. 
Zu diesem Entschlusse der britischen Regierung, der 
in Frankreich scharfen Widerspruch erfahren hal, 


schreiben die Basler Nachrichten: 


„Allgemein angenommen, daß das deutsche Privat- 
gut in den alliierten Ländern für die Verpflichtungen 
des deutschen Staates haftet. Die Aufhebung. dieser 
Bestimmung durch England hat zwei Folgen: einmal ist 
eine Bresche in das System der Strafbestimmungen des 
Versailler Vertrages geschlagen, und dann kommt Eng- 
land wirtschaftlich in ein anderes Verhältnis zu Deutsch- 
land als seine Alliierten. Diese können dem englischen 
Beispiel folgen oder nicht. Folgen sie ihm nicht, so er- 
kennen sie England ein wahres Handelsmonopol in 
Deutschland zu, denn es ist klar, daß sich der deutsche 
Handel da etablieren wird, wo er sicher ist, Folgen sie 
dem englischen Beispiel, so wird der materielle Nachteil 
vermieden und gcgen den politischen Nachteil einge- 
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tauscht: gegenüber Deutschland kein so gewaltiges 
wirtschaftliches Druckmittel mehr in Händen zu haben. 

Die eine und die andere Perspektive ist den Fran- 
zosen unangenehm, und die üble Laune macht sich in 
der Presse Luft. Troß allem Protestieren wird man 
aber ın Frankreich aus den oben angegebenen Gründen 
gezwungen sein, das englische Beispielnach- 
zuahmen. Dies wird die Wiederaufnahme der Han- 
delsbeziehungen zwischen den ehemaligen Feinden be- 
schleunigen, und über dieses Resultat wird sich schließ- 


lich niemand beklagen.“ 
Der Tag 

äußert: Mit der Freigabe des deutschen Privateigen- 
tums, das im Kriege beschlagnahmt worden ist und 
dessen Konfiskation der Friedensvertrag als unerhörten 
Fall in der Geschichte der Völker ausspricht, hat diese 
einschneidende Erklärung von Downing Street nichts zu 
tun. Wohl aber läßt sich feststellen, daß England selbst 
die Zweıiıschneidigkeit seines Vorgehens er- 
kannt hat. Bis zu dem Aussprechen der Konfiskation 
des deutschen Privateigentums in Versailles galten die 


Keller der Bank von England als sicherste Aufbewah- 


rung für Vermogenswerte aus aller Welt. „So sicher 
wie in der Bank von England“, sagte man volkstümlich, 
da das Respektieren des Privateigentums vor jedem 
fremden Eingriff eine der Grundanschauungen der City 
war. Mit der Beschlagnahme der deutschen Gelder — 
gegen jedes Völkerrecht — war dies Prinzip 
durchbrochen. Was heute dem Deutschen passierte, 
konnte morgen dem Holländer, dem Spanier, dem Ame- 
rıkaner widerfahren. Die Tatsache, daß sich die un- 
sinnigsien und härtesten Bestimmungen des Gewalt- 
friedens gegen ihre haßgeblendeten Erfinder richteten, 
diese deutsche Voraussage ist schnell eingetreten. Der 
Ruf der City als Sammelplak für Ver- 
mögenswertie war erschüttert. Mit dem Ver- 
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zicht auf Ausnukung des wahnwibigen Artikels 244, der 
das Beschlagsrecht praktisch auf alle Zeiten erweitert, 
versucht England also in erster Linie das Vertrauen 
auf den Londoner Pla wieder aufzubauen. Aber wie 
es Max Warburg auf dem deutschen Bankiertag 
auseinandersekte: solange die Konfiskation des deut- 
schen Eigentums als abschreckendes Beispiel bestehen 
bleibt, wird das Vertrauen der Welt zu den Kellern der 
Bank von England nicht wiederzugewinnen 
sein. Ein Teil der englischen Finanzwelt ist sich, wie 
man in Brüssel hören konnte, auch völlig darüber klar, 


daß der angerichiete Schaden für die City in keinem 


Verhältnis zu dem Nuken steht, so groß die geraubten 
deutschen Summen auch sein mögen. In der Tat hat ja 
auch die englische Regierung durch ihren diplomatischen 
Schrift die Unsinnigkeit der Friedens- 
bestimmungen selbst zugegeben, und die 
„Times“ schreibt auch schon aus diesem Anlaß, „dak 
die Propaganda zugunsten der Revision des 
Friedensvertrages beginne, Früchte zu fragen“. 
Die stärkste Propaganda für Änderung des förichtesfen 
Vertrages der Geschichte liegt jedoch in dem Fort- 
schreiten der Idee, daß man sich mit der Ausführung 
des größten Teils seiner Bestimmungen selbst am 
stärksten schadet, so daß die Gerüchte, daß im Schoße 
der englischen Regierung Erwägungen uber völlige oder 
fast völlige Aufhebung der auch im Krieg be- 
schlagnahmten Werte schweben sollen, viel- 
leicht einen wahren Kern haben. England wird sehr 
wenig für uns tun — aber sehr viel für de Bank von 
England, so peinlich die haßerfüllte französische 
Bureaukratie sein mag. 


Der neue Handelsvertrag 
mit China. 


Weserzeilung. 


eit einiger Zeit weilt eine deutsche diplomatische 
S Mission in China, um die deutsch-chinesischen 

Beziehungen wieder aufzunehmen. Diese ruhen, 
seit sie ım März 1917 ‘auf Betreiben Amerikas abge- 
brochen wurden und China im August desselben Jahres 
uns auf Druck der Entente und vor allem Japans hin den 
Krieg erklärte. 


Die Aufgabe der deutschen Mission ist nicht leicht. 
Die inneren Machtkämpfe in China sind noch nicht be- 
endet. Solange es aber in Peking eine gesicherte Re- 
gierung, die sich fur langere Dauer behaupten kann, 
noch nicht gibt, sind natürlich Verhandlungen und Ab- 
machungen immer problematischer Natur. Nachteilig ist 
auch der Umstand, daß die Entscheidung in Amerika 
immer noch in der Schwebe ist. 


Sachlich stehen für die Wiederanbahnung geordneter 
Verhältnisse wohl drei Fragen im Vordergrund. Für 
China durfte das wichtigste die Schantungfrage 
sein. Zu Versailles hat Deutschland alle seine Rechte und 
Besikungen in Schantung an Japan abtreten mussen. Des- 
wegen hat China den Versailler Frieden nicht anerkannt; 
es fordert die ehemaligen Rechte und Besitzungen Deutsch- 
lands fur sich selbst zurück. Hier wird China einsehen 
müssen, daß ihm Deutschland nicht helfen kann. Für 
uns spielt dann die Frage des ehemaligen deuischen 
Besikes im übrigen China eine Rolle. Die Entente hat 
bekanntlich noch nach dem Waffenstillstand die Re- 
patriierung der Chinadeutschen durchgesckt. Wie wird 
sich die chinesische Regierung zur Entschädigung dieser 
oder wenigstens zur Wiederhersfellung ihres Besitzes 
stellen? Damit verbindet sich die wichtigste Frage, 
unter welchen Bedingungen nämlich die Deutschen zu 
neuer Betätigung in China zugelassen sein werden. 

Es ist darüber wohl kein Zweifel, daß sich der alte 
Status nicht wird wiederherstellen lassen. 
Vor dem Kriege besaßen die Deutschen wie alle Fremden 
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in China das Recht der Exterritorialität. Seil 
langem aber geht das Streben Chinas dahin, diesen Zu- 
stand aufzuheben, nicht aber nur für die Deutschen, 
sondern allgemein für alle Fremden. Die Revision der 
Handelsverträge in diesem Sinne ist ein alter Programm- 
punkt der chinesischen Politik. China will wieder Herr 
im eigenen Hause sein und das erreichen, was Japan 
schon vor 20 Jahren durchgesekt hat. Der Eintritt in 
den Krieg sollte China gerade dazu dienen, diesem 
Ziel näherzukommen. China wird deshalb den neuen 
Handelsvertrag mit uns nur auf dieser Grundlage ab- 
schließen wollen. Es hat auch mit andern Staaten Ver- 
träge in leßter Zeit nur noch auf dieser Grundlage ab- 
geschlossen. In diesen Tagen erst kam auch die Mel- 
dung, daß sich China mit Rußland im selben Sinne ge- 
einigt hat. Die Entente ist dabei in einer unbequemen 
Lage. Sie möchte uns die Benachteiligung gönnen, 
selber aber ihre Privilegien behalten. Was dabei auf 
dem Spiele steht, geht daraus hervor, daß lebten Endes 
mit der Exterritorialitäat auch die fremden Nieder- 
lassungen aufgegeben werden müssen. Darin liegen 
Schwierigkeiten, dıe der raschen Erledigung des neuen 
deutsch-chinesischen Handelsvertrages sicher im Wege 
stehen. 

Für uns ist sein Abschluß von größter Bedeutung. 
China ist als Weltmarkt von der ungeheuersten Wich- 
tigkeit. Je eher wir wieder Zutritt zu ihm erlangen, 
desto besser. Das Opfer der Exterritorialität können 
wir dafür ruhig bringen. Ihre Beseitigung ist doch nur 
eine Frage der Zeit. Schwer wird dem Deutschen die 
Arbeit draußen aber in jedem Fall sein. Der Wiederauf- 
bau wird nur langsam vor sich gehen können. Es fehlt 
vor allem die alte deutsche Handelsfloffe. Die Valuta- 
verhältnisse sind ein weiterer Hemmungsgrund. Nur 
eins steht auf der Aktivseite. Alle Hebe unserer Feinde 
hat gerade ın China nicht vermocht, das 
deuische Ansehen zu untergraben. Der 
deutsche Name hat in China noch Klang. Es kann eh 
auch keinen Augenblick mehr ın Zweifel gezogen wer- 
den, daß Deutschland Chinas Integrität in keiner Weise 
bedroht, gar nicht mehr bedrohen kann. Das wird hof- 
fentlich den Wiederaufbau der deutschen Stellung in 
China erleichtern, sobald nur durch Abschluß des 
neuen Handelsvertrages wieder ein fester Rechtsboden 
erlangt ist. 
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König ne von Greenland} t. 

Kong Alexander von Griechenland ist am 25. Oktober 
gestorben. Der Zustand des Königs hatte sich erneut 
erheblich verschlimmert; es trat eine Krise ein, der der 
Konig erlegen ist. 

König Alexander von Griechenland war am 20. juli 
1893 als zweiter Sohn des damaligen Kronprinzen 
Konstantin und der Kronprinzessin Sophie, der 
Schwester Kaiser Wilhelms Il., geboren. König Alexander 
übernahm die Regierung in Griechenland am 11. Juni 
1917, als König Konstantin mit dem Kronprinzen Oeorg 
auf ein Ultimatum der Venezilisten hin abdankte. 

Die Regierung des jungen Königs war nur kurz und 
sein Land in dieser Zeit politisch schwer durchrüttell 
worden. Als König Alexander am 16. Juni 1917 ım 
Thronsaal des Stadischlosses zu Athen den Eid leistete, 
richtete er folgende Proklamation an das Volk: 

„In dem Augenblick, da mein verehrter Vater, in dem 
er dem Valerlande ein sehr großes Opfer brachte, mir 
die schweren Pflichten des hellenischen Thrones an- 
vertraut, spreche ich den Wunsch aus, Gott möge meine 
Bitte erfüllen, Griechenland beschüßen und uns erlauben, 
daß wir es wieder einig und stark sehen. Zu dem 
Schmerze, unter so peinlichen Umständen von meinem 


—— 


— A. 
SE 


DC 
nin EH 
de hecke 
e Reg N 
ller 2 
I lte 
Lux, 
Der Ee, 
rie Ge 
ID den o 
AR 
l Saate- 
runtag: 
Uu CL 
en Heye 
e 
ung gr 
5 Ki 
SCH 


den . 


ar er | 


(dam: 


tm 


enigs Konstantin, ist nur 


11. November 1920 


vielgeliebten Vater getrennt zu werden, habe ich als 
einzigen Trost die Erfüllung seines geheiligten Man- 
dates und ich werde mit allen Kräften danach streben, 
es nach den Leiisäßen zu übernehmen, die seine 
Regierungszeit so glänzend gestaliet haben. Ich werde 
es unter Beihilfe des Volkes tun, auf dessen Liebe sich 
die griechische Dynastie stukt. Ich habe die Über- 
zeugung, daß das Volk, indem es dem Willen meines 
Vaters folgt, durch seine Ergebenheit dazu beitragen 
wird, daß wir gemeinsam unser geliebles Vaterland aus 
der Lage befreien können, in der es sich befindet.“ 
über die Krankheit, der König Alexander zum Opfer 
gefallen ist, werden die verschiedensten Versionen ver- 
breitet, am hartnäckigsten hält sich das Gerücht, daß er 


einem vergifteten Dolch- 
stich. seiner politischen 
Gegner erlegen ist. 
Zum Tode Konig 
Alexanders schreibt die 
Vossische Zeilung: 
König Alexander, der 
zweite Sohn des Ko- 


27 Jahre alt geworden 
und hat nur drei Jahre 
regiert, will sagen, auf 
dem griechischen Thron 
gesessen. Denn regiert 
hat während dieser gan- 
zen Zeit ein anderer: 
der schlaue und ge- 
wandte Kreter Venize- 
los, der mit seiner zähen 
Energie durch die nicht 
geringen Wirren der 
letzten Jahre das Staats- 
ruder lenkt. 

Man erinnert sich, 
unter welchen Umstän- 
den der wegen seıner 
Deutschfreundlichkeil 
verdächtigte Konstantin 
vor drei Jahren mit sei- 
nem ältesten Sohn, dem 
Kronprinzen Georg, aus 
dem Lande ging und 
seinen zweiten Sohn 
als Stellvertreter zu- 
ruckließ. Entgegen allen 
anderen Darstellungen 


hielt Konstantin noch in 
seinen zahlreichen Unterredungen in Luzern im lebten 


Sommer daran fest, daß er niemals abgedankt habe, 
daß der größte Teil des griechischen Volkes ihn auch 
heute noch als den rechtmäßigen Herrscher betrachte, 
und daß er ruhig auf den Augenblick warte, wo er wieder 
den hellenischen Thron besteigen würde. Und auch 
Alexander hatte bei seiner Thronbesteigung im juni 1917 
ın einer Proklamation an das Volk erklärt, sein fern 
von der Heimat weilender Vater habe ihm die schweren 
Pflichten des Thrones anvertraut. Und angesichts der 
schmerzlichen Trennung sehe er seinen einzigen Trost 
ın der Erfüllung des geheiligten Auftrags seines Vaters. 

Das war das Erste und Lekte, was der junge König 
sich an politischen Kundgebungen leisten konnte. Denn 
die Presse der Entente runzelte damals über die etwas 
unerwartete Unbotmäßigkeit zum Teil recht finster die 
Stirn und ließ die Meldung in die Welt hinausgehen, der 
König beabsichtige abzudanken und der Herzog von 
Connaught werde den Thron besteigen. Die Folge war, 
daß Venizelos die Leitung der Geschäfte fest in seine 
Hand nahm und nicht wieder los ließ. 

So führte der übrigens wegen seines vorbildlichen, 
demokratisch einfachen, dem höfischen Zeremoniell 
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durchaus abholden Wesens beim Volke beliebte König 
als Herrscher ein Schattendasein, dem er just vor einem 
Jahre durch eine demokratische Revolte gegen die Vor- 
mundschaft des allmächtigen Venizelos etwas Farbe 
gab. Schon als jugendlicher Prinz zeigte er in Herzens- 
sachen eine durchaus unhöfische Lebensanschauung, 
ganz wie frühere Generationen seiner Familie auch. 
Und schließlich heiratete er als König eine bürgerliche 
Dame, Fräulein Manos, die Tochter des Stallmeisters seines 
Vaters, die vor wenigen Monaten infolge der Intrigen 
des Ministerpräsidenten Venizelos. und der griechischen 
Aristokratie Athen verließ und nach Paris übersiedelte. 
Freilich hatte der König mit dieser Eheschließung sich 
und seine Frau in eine verwickelte Lage gebracht. Denn . 
wenn die Ehe auch von 
einem Archimandriten 
eingesegnet wurde, so 
fehlt ihr doch zur Gül- 
tigkeit die amtliche Ein- 
tragung, die der Metro- 
polit von Athen besorgt, 
die er aber nur vorneh- 
men kann mit Ermäch- 
tigung der gesekgeben- 
den Versammlung. Der 
König sah sich also vor 
einem schweren Kon- 
flikt und mußte ent- 
weder die Anerkennung 
seiner Ehe ertroßen 
oder auf den Thron ver- 
zichten. Der Tod hat 
allen Schwierigkeiten 
eın Ende gemacht. 


Hungertod des Bürger- 
meisters von Cork. 
Der Bürgermeisfer der 

irischen Stadt Cork, 

Mac Swiney, ist am 

24. Oktober am 73. Tage 

seines Hungersfreiks im 

Gefängnis von Brixton 

gestorben. Er war gleich 

nach seiner unter dem 

Verdacht der Ver- 

schwörung gegen Eng- 

land erfolgten Verhaf- 
tung in denHungerstreik 
getreten; das gleiche 
taten elf mit ihm Ver- 
haftełe, von denen vor wenigen Tagen einer ge- 
storben war. Ohne Zweifel wird der Tod des Bürger- 
meisters von Cork in Irland gewaltige Erregung hervor- 
rufen. Und dies kann nur der einzige Zweck des 

Martyriums sein, das sich Mac: Swiney freiwillig auf- 

erlegte. 

Es ıst möglich, daß es von der englischen Regierung 
nicht politisch klug war, Mac Swiney in Haft zu behalten. 
Sie häffe sich vielleicht an das Wort eines großen eng- 
lischen Königs erinnern sollen, der in einem ähnlichen 
Falle von einem polilischen Gegner sagte: „Er ist ent- 
schlossen, sich zum Märtyrer zu machen. Aber ich bin 
entschlossen, dies nicht zu dulden!“ Mit der Frage des 
formellen Rechts oder Unrechts freilich hat eine solche 
Erwägung nichts zu tun. 

Dem Tode des Bürgermeisters von Cork ging ein 
Zustand der Erschöpfung voraus, in dem er das Bewußf- 
sein nicht mehr erlangte. Sein Beichtvater blieb die ganze 
Nacht bei ihm und verließ das Gefängnis erst mehrere 
Stunden nach seinem Tode. Es soll die Verfügung ge- 
troffen worden sein, daß die Leiche des Bürgermeisters 
nach Irland übergefuhrt wird, wo die Beisetzung stalt- 


findet. 


Phot. Sennecke. 
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Deutsche Hochschule für Politik. 

Die Deutsche Hochschule für Politik wurde am 
24. Oktober vormittags in Gegenwart des Reichs- 
prasidenten Ebert im großen Hörsaal der Bau- 
akademie feierlich eröffnet. Die Beteiligung war so stark, 
daß der Raum die Erschienenen kaum zu fassen ver- 
mochte. Mit den Reichs- und preußischen Ministern und 
sonstigen Vertretern der deutschen Länder waren zahl- 
‚reiche Vertreter der öffentlichen und freien Körper- 
schaften, Anstalten und Einrichtungen anwesend. 

Staatsminister a. D. Dr. Drews vom Vorstande der 
Hochschule hielt die Eröffnungsansprache. Dann hielt 
Reichsminister Dr. Simons eine Rede, in 
welcher er betonte, daß gerade das Auswärtige Amt 
das größte Interesse an dieser neuen Hochschule nehme, 
da vielfach die geringe politische Schulung den führen- 
den Politikern ihre Aufgabe sehr erschwert habe. Be- 
sonders in den letzten Jahrzehnten habe sich im Volke 
ein immer mehr wachsendes Gefühl der Unsicherheit 
verbreitet, weil uns. die richtigen Führer fehlten, und 
diese Unsicherheit habe auch zum mindesten zum Um- 
Sturz beigetragen. Jekt komme es darauf an, die neue 
Richtung stetig beizubehalten und einem festen Ziel 
entgegenzusteuern. 
fester und zielsicherer Führer, und diese solle die Hoch- 
schule uns schaffen. Die politische Ausbildung sei bis- 
her lediglich den Ämtern und Parteien überlassen ge- 
wesen, die noch einige Unterstukung in den Gewerk- 
schaften und in der Presse, fast gar keine in den Uni- 
versiläten gefunden halten. Die Hochschule müsse die 
Schleier wegreißen, die sich gebildet und uns den Blick 
für die Außenwelt getrubt hatten. Mit dem Wunsche, 
daß es der Hochschule gelingen moge, Politiker heran- 
zubilden, die Deutschland glücklicheren Zeiten ent- 
gegenfuhrten, schloß Dr. Simons seine beifällig aufge- 
nommenen Ausführungen. 


Eine englische Stimme zur Ablieferung der 
810 000 Milchkühe. 


Auf Grund eines Briefes an den „Manchester Guar- 
dian“ von einem englischen Zeilungsvertreier über den 
Milchmangel ın Deutschland und die Forderung der 
Wiedergutmachungskommission, betreffend die Abliefe- 
rung von 810 000 Milchkuhen, sieht sich der „Manchester 
Guardian“ in seiner Ausgabe vom 23. Oktober veranlaßt, 
in seinem Leitartikel, überschrieben „Krieg im Frieden“ 
folgende Säake zu gebrauchen: 

„Der Milchmangel ist in Deutschland so groß, daß 
Milch nur Kindern unter 2 Jahren verabfolgt werden kann, 
daß demgemäß gerade diese Kinder vor der Maßnahme 
der Wiedergulmachungskommission, die die Ablieferung 
der oben erwähnten Anzahl Kühe verlangt, betroffen 
sein werden. Kann man sich darüber wundern, daß sich 
in Deutschland nunmehr der Glaube verbreitet, daß es 
die ausgesprochene Absicht der Alliierten ist, künftige 
deutsche Geschlechter mit Stumpf und Stiel auszurottien ? 
Es liegt vollkommen in der Hand der Wiederguf— 
machungskommission, die Babies verhungern zu lassen, 
Fabriken zu schließen und unmögliche Bedingungen zu 
dekretieren. Man ist vollkommen machtlos dagegen. 
Die neueste Leistung dieser Kommission bedeutet ein 
ganz besonders grausames Beispiel ihrer Tätigkeit, wäh- 
rend sicherlich in Belgien kein Milchmangel bekannt ist, 
man auch von einem solchen in Frankreich nichts gehört 
hat. Sollten diese 810000 Milchkühe zur Ablieferung 
gelangen, so dürfte eine Generation in Deutschland 
dazu verurteilt sein, als Halbkruppel aufzuwachsen.“ 

Die Bemerkung schließt mit dem Hinweis, daß mög- 
licherweise eine Anfrage im englischen Parlament eine 


Dazu bedurften wir der Ausbildung - 
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Auskunft darüber ergeben würde, in welchem Maße der 
englische Vertreter in der Kommission an dieser äußers| 
betrubenden Angelegenheit beteiligt gewesen ist. 


Der Völkerbundrat und der internationale Gerichtshof. 


Die lebte Sikung des Völkerbundrats in Brüssel war 
der Prüfung des Entwurfs für einen Ständigen Inter- 
nationalen Gerichtshof gewidmet. Von verschiedenen 
Regierungen, denen der Entwurf zugegangen war, lagen 
Kritiken und Bemerkungen vor, die besagen, daß die 
Kompetenzen des Instituts, wie sie der Entwurf vor- 
sieht, über den Geist des Volkerbundverträges hinaus- 
gehen. Die Meinungen gehen in folgendem Punkte aus- 
einander: Nach Artikel 14 des Völkerbundvertrages 
haben im Falle eines Streitfalles mit internationalem 
Charakter beide der streitenden Parteien den Gerichts- 
hof anzurufen, während es nach den Bestimmungen des 
Entwurfs genügt, wenn eine Partei allein klagt. Die in 
Frage stehenden Regierungen sind der Meinung, daß 
es, da es sich um ein Schiedsgericht handelt, eines Ein- 
verständnisses beider sireitenden Parteien bedarf, um 
eine eventuelle Streitfrage vor den internationalen 
Gerichtshof zu ziehen. Diese Seite der Frage ist es, 
die die Mitglieder des Völkerbundes gegenwärtig be- 
schäffigt. 


Der Haushalt des Völkerbundes. 


Der Volkerbundrat genehmigte den Haushaltsentwurf 
für das Jahr 1921, der der Volkerbundsversammlung 
in Genf unterbreitet werden soll. Der Haushalt sieht 
eine Ausgabe von 20 150 000 Goldfranks vor, die ent- 
sprechend dem Verteilungsschlussel für den Weltposi- 
verein auf die Mitglieder des Völkerbundes verteilt wer- 
den sollen. Die Staaten werden in sieben Kategorien 
eingeteilt, die je nach ihrer Große zu den Kosten bei- 
zutragen haben. 


Kärntens Befreiung. 


Am 25. Oktober wurde das befreite Gebiet in Kärnten 
von Österreich übernommen. Österreichische Gendarmen 
in Stärke von mehreren hundert Mann besorgien den 
Sicherheitsdienst. Die Auflösung der internalionalen 
Plebiszitkommission ist für Mitte November vorgesehen. 


Zu der dreitägigen Heimaffestfeier in Klagenfurt 
waren Tausende aus allen Tälern Kärntens nach der 
Hauptstadt geeilt. Die Festvorstellung im Jubiläums- 
iheater und die Festreden waren voll des Dankes fur 
die Treue der Kärntner Südzone. Nach der von dem 
Fürstbischof von Gurk zelebrierten Feldmesse fand 
gestern eine feierliche Verbrüderungszeremonie 
zwischen den Kärntner Deutschen und den Kärniner 
Slowenen statt, die jubelnde Heilrufe in der Menge aus- 
löste. In den Reden wurde betont, daß die künftige 
Politik nicht eine Politik der Rache, sondern eine Politik 
der Versöhnung gegenüber Südslawien sein solle, vor- 
ausgesebt, daß man jenseits der Karawanken sich mil 
dem Ergebnis der Volksabstimmung abfinde. 


Den Höhepunkt des Tages wie überhaupt des ganzen 
Festes bildete ein mehrere Kilometer langer Trachten- 
zug, worin historische und moderne Landestrachien aus 
allen Gegenden des schönen Kärntner Landes in buntem 
Wechset vorüberzogen. Eine gewaltige Zuschauermenge 
begleitete den Zug mit nicht endenwollenden Heilrufen. 
Besonders tiefen Eindruck machte die Gruppe der Mieß- 
taler, deren Schild umflort war. Mießtal, das auf Grund 
des Friedensvertrages von Kärnten losgerissen wurde, 
fordert gleiches Recht wie die Zone A, also die Selbst- 
bestimmung. Mit Volkstänzen, Spielen im Freien, sowie 
Bauernbällen am Abend schloß der Festtag. Die ganze 
Stadt war in ein Meer von Fahnen getaucht. 


11. November 1920 Das Echo 


Be ere 


chem Wé 
CH 


fe a ,; , 
Dm iy! | 


e Daa, 
n Bue 4 
andigen . 
"ihre 
wa 
gen, H. 
Enigi. 
Aget 12; 
Pulte r: 
ies, 
ie, 
len Ge 
(Us - 
agt f 
ange: 
nt 


e N 
NANN NUN RN EN 


N 


RN 
N 


Ge Aug 
IN N N r 
= N NUN NN d IN r A 
N N S N N 
NR ` DD N `- N 8 N N 
> DIAS I 


RR 
N 


IN 
SS 


1 a 1 
ËAëie 
vrli a 


2 nN 
EN 
elt d 


ap *. 
LEO 


27 
vw 
D 
H 

N 


NR N 


N 


u 
Krk 


JA 


H 
N 
Y 


CC 
N N N X 
NI 


e ~t ` ` 
. Ët SR 
sn 
r a ` r 
W 
N 


r 
I em 
d 


. 


er 
a - ` E 
* Ss SE A A 


E E 
unge, 7 — Si ch 
ER ch? et € 
E ur * 
dat, 7 


* 


HOF DYCK AM NIEDERRHEIN. 
Siehe den Artikel der folgenden Seite. 


Digitized by Google 


2648 


Das Echo 


Nr. 1964 


Vom Niederrhein. | 


Von Ewald Mathias Schumacher. 


on den Landschaftsmotiven unserer deutschen 

Heimat ist kaum ein zweites so ausgesprochen 

„Stimmungsbild“ wie der Niederrhein. 

Alles was er gibt ist so eigenste Wesensäußerung, 
unmittelbare Stimmung, eng verflochten mit dem Wirken 
der Luft, des Lichts und der Jahreszeit, die mit dem 
Charakter dieser Landschaft harmonisch zusammen- 
klingen müssen, um das echte, hauchfeine Wesen zum 
reinsten, wahrhaftesten Ausdruck zu bringen. 
Luft und Licht weben die Stimmung dieser Land- 

schaft, die im aufblü- 
henden Frühling ihre 
Hochzeit hat. Diese ver- S 
traumt, so ganz ohne 
Erdenbewußtsein hoch 
aufgeschossenen, dann 
sich wie unłer einer 
Erwartung lauschend 
vorbeugenden Pappeln 
vertragen nicht des 
Sommers allgewaltige 
Sonne. Ihr gleißendes 
Licht zerreißt die Stim- 
mung, entkleidet die 
Traumenden ihrer zar- 
ten Dunstschleier-Ge- ` 
wander, in die sie sich 
verschämf. zu hüllen lie- 
ben. Etwas Melancholi- 
sches, ein banges An- 
klammern an die Erde 
liegt in dem Emporwach- 
sen aller Baumgruppen. 
Daneben wieder ein 
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Die evangelische Kirche in Oberkassel-Düsseldorf. 


Mit 7 Abbildungen nach Aufnahmen des Verfassers. 


seliges Stillzufriedensein, eine zart bräutliche Liebe zu 
ihrer Scholle, der Eindruck des Hier-ewigverwachsen- 
seins, als ob sie nirgends anderswo stehen könnten. 
Alles ıst so zart und duftig in dieser Landschaft; man 
muß viel, viel Liebe zur Natur und Schönheit mitbringen, 
um in diesen Frühlingsgedichten lesen zu können. 

Mit erstaunlicher Feinfühligkeit sind die nieder- 
rheinischen Bauernhäuser gebaut. Wie wundervoll be- 
kundet sich im ihrer Bauart das instinktive Verstehen 
dieser Menschen für die Wesenseigenheit ihrer Heimat. 

Mit breiter Fläche 
lagert das Bauernhaus 
auf dem Boden. Wie 
ın dem Wesen der 
schlanken Pappeln, so 
liegt auch in der gan- 
zen Form, dem Aufbau 
und Aussehen dieser 
Bauernhöfe das innige 

Eins - sein mit ihrer 
Scholle. Hier komm 
dieser Ausdruck in der 
massig-flächigen Form 
des Baues, dem mächti- 
gen, niedrigen Dach, 
das fasł bis zur Erde 
reicht, zum Vorschein. 
Das Empfinden des 
Nichiloskommens von 
der Muffererde druckt 
sich in der Art und 
Weise aus, wie sie aus 
dem Boden heraus- 
wachsen, gleichsam als 


Typische Landschaft vom Niederrhein. 
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wollten sie gar nicht fort von der Erde, als müßten sie 
möglichst viel von ihr mit ihren Mauern umarmen. 

So ist der Quirinushof in Oberkassel typisch 
und ausdrucksvoll Tur den Charakter des Niederrhein- 
hauses, des Hauses auf dem flachen Lande. 

Und wieder dies lange Hinstrecken, bei der 
Scholle sein wollen in dm Ossumer Hof. 

Hier wie dort alles so klar, so stark persönlich, so 
ganz wahr. Wie die Menschen dieser Erde, so be- 
kunden auch ihre Häuser die Liebe zu der Wesensart 
ihrer Heimat, der sie sich freudig und glücklich darüber, 
daß sie so ist und sie dazu gehören, anpassen. Wie 


wundervoll ist hier 
das langgestreckte 
mächtige Dach auf 
die weitgedehnte 
Landschaft einge- 
stimmt und zugleich 
bezeichnend für 
den großzügigen, 
schlichten Charak- 
ter ihrer Erbauer! 
Wer mit dieser 
Scholle verwach- 
sen, selbst ein Kind 
des Niederrheins 
ist, wird in der Bau- 
art dieses prächli- 
gen Gehöfles das 
eigenste Wesen des 
Nie derrheinbauern 
wiederfinden. 
Ganz sein Wesen 
ist es, wie das 
kleine Giebelhaus 
m der Freude am 
Eigenen, vorsprin- 


gend und quer zum 
langgestreckien Haus gebaut ist. So recht persönlich 


und eigenwillig, „ich bau’ mir das so und nicht anders“, 
aber auch bezeichnend für den hervorragend feinen 
Sinn, das Besondere, ich möchte sagen: Sonntägliche, 
wo man sich, in sich Ruhe gönnender Feierabend- 
siimmung dem Arbeitsleben abwendet, dem großen 


Bau enfgegenzusfellen, der Zeuge der täglichen mühe- 


Der Quirinushof in Oberkassel. 
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vollen Arbeit und des rastlosen Wirkens ist. Also schon 
äußerlich auf den Wechsel einzusfimmen. 

Wie prächtig und bieder ist dieser Menschenschlag, 
welch köstlich kindlich frohes Gemüt birgt sich in ihrer 
Brust! Kein Zierrat, kein Prunk, für sie macht das 
kleinste Hervorheben, das freundliche Betonen eines 
Winkels ihn zum Feiertagsgemach. 

Nicht allein in den Bauernhäusern ist eine besondere 
Eigenart gewahrt. In der ehemaligen Wasserburg, echt 
HofDyck, einer der wenigen Großbauten am Nieder- 
rhein, liegt ebenfalls ein starker Ausdruck persönlichen 


Bauens. Man hat auch hierbei das Gefühl, daß es den 
Menschen, die hier 


zuwohnengedach- 
ten, nicht gleich- 
gültig war, wie 
ihr Haus gebaut 


wurde. 
Einen eigenen 
Reiz hat dieses 


Bauwerk durch die 
eigentümliche Glie- 
derungindem mas- 
sigen Turmbau, mit 
dem wuchtig und 
voll geformten, sich 
in prachlvollen Li- 
nien verjüngenden 
Turm und den durch 
die doppelte Giebe- 
lung schlank wir- 
kenden nebenlie- 
genden Teil. Diese 
Aufteilung in un- 
gleiche Werle, das 
Gegenüberstellen 
der gegensäßlichen 
Charaktere macht 


diese Architektur so reizvoll, gibt ihr ein besonderes 


Gepräge. 

In lekter Zeit hat man angefangen, Sinn für die 
eigenartig schone Niederrheinische Bauweise zu be- 
kommen. Ein Muster für die sehr zu begrüßende Pflege 
heimatlicher Eigenheiten ist die neue evangelische Kirche 


in Oberkassel-Dusseldorf. 


Der Ossumhof, erbaut um 1700, im Besitz des Prinzen von Arenberg. 
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Das deutsche Eigentum in Helen. 


Von Kurt Bauer. 


das deutsche Eigentum in Italien, soweit es sich 

um kleineren Besitz bis zum Werte von 500 000 L. 
handelt, freigegeben worden ist. Diese Maßnahme der 
italienischen Regierung ist für die privaten Beziehungen 
Deutschlands zu Italien von größter Bedeutung. Zwar 
der deutsche Kaufmann wird nicht ernstlich an groß- 
zügige Unternehmungen in Italien denken, bevor nicht 
die Eigentumsfrage vollig geregelt ist. Aber wieviele 
Landsleute, die heute noch oder schon wieder in Italien 
leben und andere, die als Privatleute dorthin zurück- 
kehren wollen, werden von einem Drucke und von 
schwerer Sorge befreit aufatmen. 

Das Villenviertel Roms, in dem sich viele wohl- 
habende Deutsche angekauft hatten, lag außerhalb 
Porta Pia, neben der Via Nomenfana, die sich in impo- 
santen Zügen gegen die Sabinerberge erstreckt. Ihre 
erhöhte Lage mit waldiger Umgebung läßt diese Gegend 
besonders hygienisch erscheinen. Von den Terrassen 
der Häuser und Villen tragt der Blick über Pinien, 
Zypressen und die weite römische Campagna hinweg 
bis zu den Sabiner- und den Albaner-Bergen mit ihren 
zauberhaft schönen Castellen. Eine herrlichere Lage, 
verbunden mit ruhiger Abgeschlossenheit gegen das 
Volksviertel hin, konnte sich wohl niemand zum Wohnsitz 
eriraumen. Der Verlust mußte den deutschen Eigen- 
tumern, ganz abgesehen von den materiellen Werten, 
bitter sein. Mancher von ihnen kehrte zwar bald nach 
Friedensschluß dorthin zurück, und es mochte ihm ge- 
lingen, gegen Mietszahlung in seinem ehemaligen Eigen- 
tum eine Wohnung zur Verfügung gestellt zu erhalten. 
Er fühlte sich natürlich bedrückt, in seinen eigenen Räu- 


Yi einigen Tagen kam die wichtige Notiz, daß 


men und Möbeln als Mieter wohnen zu müssen und sah 
mit Bangen der Lösung der Eigentumsfrage in Italien 
entgegen. Nicht anders erging es den deutschen Villen- 
besikern in Florenz u. a. Ich kann mir vorstellen, daß 
nach dieser Regelung manche Villen an der Via Nomen- 
tana sich festlich erleuchten wird und der Besitzer ersi 
jest seine eigentliche Rückkehr nach Italien feiert. Ein 
erstes Aufaimen dürfte durch das deutsche Gesellig- 
keitsleben in Rom gehen, da sich nun viele Familien 
wieder sicher am eigenen Herde fühlen und ihr Heim 
von neuem lieb gewinnen können. Schwieriger liegt die 
Frage für diejenigen, deren Häuser von der römischen 
Sequestur ganz vermielet worden waren. Meist sind es 
wohlhabende Russen, die sich fürchten, in ihre Heimat 
zurückzukehren, und nicht aus den gemieteten Räumen 
weichen wollen. Besteht doch auch in Italien ein Gesek, 
nach dem die Mieter vor 1921 nicht exmittiert werden 
dürfen. Allerdings ist zu erwarten, daß die Wohnungs- 
not ın Rom allmählich behoben werden wird, denn die 
Fulle des vorhandenen Baumaterials an Steinen ge- 
stattet es schon seit Jahresfrist, mit Neubauten zu be- 
ginnen. Ganz neue Stadtviertel sieht man bereits aus 
dem Boden wachsen, lauter kleine Häuschen, auf die 
vor allem das Heer der italienischen Beamten reflektiert. 
Findet jedoch der deutsche Hausbesiker in Rom vielfach 
noch kein Unferkommen im eigenen Heim, so gewinnt er 
wenigstens doch den Mietzins, der, in deutsches Geld 
umgerechnet, nicht zu unterschäßen ist. 

Was aber jedem Reisenden besonders willkommen 
sein dürfte: es wird nun wieder in Italien deutsche 
Hotels und Pensionen geben. Einigen deutschen 
Hotelbesikern war es gelungen, durch freundschaftliche 


Uferlandschaft am Niederrhein. 
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Beziehungen ihren Betrieb während des Krieges auf- 


recht zu erhalten. Aber sie standen unter italienischer 


Vormundschaft und mußten off genug drei gerade sein 
lassen, bevor sie ein Wort riskierien. Dabei war ihre 
Wirtschaft derart verändert worden, daß sie sich nur 
noch wenig von einer italienischen unterschied. Den 
anderen wurde das Inventar, oft ihre einzige Existenz- 
grundlage, beschlagnahmt. So traf ich in Rom die ehe- 
maligen Inhaber einer der größten deutschen Pensionen 
als Hotelangestellte wieder. Hie und da mochte sich 
auch ein Deutscher, als es zur Internierung kam, dazu 
entschlossen haben, sein Haus und Inventar formell 


einem italienischen Freunde zu „schenken“, um es vor 


der Beschlagnahme zu retten. Mir ist nur ein solcher 
Fall bekannt geworden, in dem es sich ebenfalls um eine 
große deutsche Pension handelt. Zur Ehre dieses 
italienischen Freundes muß es gesagt sein, daß er alles 
aufs Gewissenhafteste weitergeführt und auf Heller und 
Pfennig dem Eigentümer zurückerstattet hat. Solche 
Fälle ehren die ganze Nation. Zweifellos war der Auf- 
enthalt für Deutsche in gufen italienischen Pensionen 


bisher noch recht unerquicklich. Nichi, daß man sich | 


über die Mißgunst der Inhaber zu beklagen hatte. Aber 
bei der Uberschwemmung Roms durch Engländer, Fran- 
zosen, Belgier usw., die dort die niedrige italienische 
Valuta ausnutzen, war es nicht möglich, eine Pension zu 
treffen, in der sie nicht den Ton angaben. Dieser Ton 
jedoch machte, namentlich wenn er von den ritterlichen 
Franzosen angeschlagen wurde, den Deutschen den Auf- 
enthalt peinvoll genug. 

Kaum betroffen von der neuen Regelung wird das 
kleinere Eigentum deutscher Familien, die still zur Miete 
wohnten und genötigt waren, ihre geringe Habe an Mo- 
bilien und Kleidern den Hausbesikern oder Bedienten 
anzuvertrauen. Die Regierung kümmerte sich meistens 
nicht um diese Kleinigkeiten, deren Fragen sich daher 
„von selbst“ regelte, d. h. je nach dem Anständigkeits- 
grad der Hausbesiker wurden diese Gegenstände ge- 
schont, verkauft oder aufgetragen. Einige zurückkehrende 
Deutsche und ihre Zahl ist nicht gering — erhielten ihre 
kleine Habe, also Stück für Stück wieder, wenn auch 
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vom Zahn der Zeit und den Motten zerfressen. Andere 
sahen sie ganz oder teilweise in den Besi ihrer „Ver- 
trauensleute“ übergegangen und ihre Kleider die Glieder 
des italienischen Nachwuchses zieren. Dabei lag durch- 
aus nicht immer böse Absicht vor. Denn wer wußte, wie 
lange der Krieg noch dauern würde? Außerdem war 
die Meinung im Volke verbreitet, daß Deutschland bis 
auf den lekten Mann ausgerotiet werden würde. Das 
schmerzte manchen italienischen Freund sicher tief — 
aber warum deshalb die kostbaren Kleider und Gegen- 
stände unbenuzf umkommen lassen? Denn alles das 
war auch in Italien unerschwinglich teuer geworden und 
die weniger Begüterien wußten nicht, woher sie es auf 
bessere Art nehmen sollten. Auch mir war ein Teil 
meiner kleinen Habe in dieser Weise abhanden ge- 
kommen, darunter ein Schmuckstück, das ich als An- 
denken besonders hochhiell. Bei meiner Rückkehr 
forschte ich danach und ich muß sagen, daß mir meine 
ehemaligen „Wirtsleute brave italienische Bauern, eifrig 
dabei behilflich waren. Die Schwierigkeit lag jedoch 
darin: man konnte nicht ermitteln, welches Mitglied der 
weit verzweigtien und zerstreuten Familie im Augenblick 
damit seine Krawalte zierte. 

Als ich von der Rückgabe des deutschen Eigentums 
in Italien bis zur Höhe von 500 000 L. las, dachte ich so- 
gleich an den Bosco Sacro, den deutschen Eichen- 
hain bei Olevano, der schon von Scheffel besungen 
wurde und nach ihm von vielen anderen. Der deutsche 
Malerwald, der inmitten der fremden Bergnatur als 
Wahrzeichen deutscher Liebe zur Natur und Kunst 
prangfe und von dem während des Krieges verstorbenen 
Senior der deutschen Künstilerschaft in Rom, Professor 
Gerhard, bis zur lebten Stunde wie ein Augapfel be- 
hutet wurde. Gleich nach Ausbruch des Krieges kamen 
die Bauern von Bellegra herbeigezogen, um diesen ur- 
alten Eichenhain abzuholzen. Das Unglück wurde ver- 
hütel. Da sein hoher Wert indessen weniger Geld als 
in dem Schabe deutscher Erinnerungen besteht, so dürfte 
es uns nun wieder vergönnt sein, unser Auge beim 
Glase Wein von Olevano aus ungefrübf an seinem An- 
blick zu weiden. „Alles kehrt wieder", sagt der Prophet. 


2 org „„ i We A mm N ** * 7 T P i 
e e A 
D 
7 


Li 
` 
T` 


25 „„ nr p Sr 
EE, AR SE 


28 * 
Niederrhein. 


, ., 


ki 
F, 
A? , 


2 , 
F H: 2 


Das Echo 


T bbb 


e Literatur und Theater ` vi 


Nr. 1964 
222 Va ee, 22 77 Se d 


E 1 ee Sa 
ESS Ce, 
2 KK: 


ÈX 

Suppe OS 
AE 
— 


Cäsar Flaischlen. 
Von Walter Jäger. 


mmer stand er im Kampf mit dem grauen Alltag, und 
stets rang er sich zur sieghaften Erkenntnis durch, 
sich ja nicht unterkriegen zu lassen vom Alltag. Es 
lohnt sich nicht um ihn; denn nicht er, sondern „vor den 
Toren auf den Hügeln 
draußen die stillen 
weißen Tempel sind 
die Welt!“ „Und wehe 
jedem, der diese Zu- 
versicht verliert!“ Oder 
noch klarer spricht er 
diese Erkenntnis aus: 
„Und wenn es kommt 
und wenn's dich faßt 
und über dir zusammen- 
schlägt, 
Streit und Neid und Hast 
und Last... 
vergiß nicht, 
daß du Flügel hast!“ 
Ja,die Flügel, wenn 
die nicht wären! Wie 
biller nötig sind sie 
uns heute in unserer 
deutschen Not, wo ein 
grauer Druck auf uns 
lastet, wo feindliche | 
Gier uns den Atem ` 
raubt und die Freude 
am Leben! Da brau- 
chen wir Flügel, die 
unsemporlragen, her- 
aus aus aller klein- 
lichen Sorge um Geld, 
umNahrung, Kleidung 
und Wohnung. Da 
brauchen wir einen 
Dichter, dessen Kunst 
uns flugelgleich fort- 
Iragt, unser Herzleicht 
macht und ihm neuen 
Mut einhämmert. 
„. . . auf helle Augen 


kommt es an 
und auf Vertrauen zu dir 
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Und nun ist diesern 8 geck RE 
Dichter lot! Nun hat 
hn der Alllag doch 
zerbrochen. Doch nur seinen äußeren Menschen, 
der den Kampf um die Daseinsbedingungen in seinem 
armen Vaterlande und in seiner dichterischen An- 
erkennung nicht mehr ertrug, und der am Ende einen 
nervösen Zusammenbruch erlitt. 

56 Jahre ist Casar Flaischlen alt geworden. Das 
Schwabenland ist seine Heimat, und dort, ın Ingelfingen, 
auf dem Schlosse seines Gönners, des Fürsten Hohen- 
lohe, lebte er während der lebten beiden Jahre. Dort 
ruhte er aus von dem an inneren Kämpfen so reichen 
Leben, das ihn als Dichter das Ziel erreichen ließ, das er 
sich gesteckt hatte. Flaischlen war der Sohn eines 
württembergischen Offiziers. Haffe er vom Vater den 
praktischen Sinn, so nährte die feinnervige Mutter des 
Knaben Phantasiekräfte, sein Gefühlsleben. So äußerte 
sich auch seine Kindheit nach diesen beiden Seiten: er 
betätigte sich sowohl in allerlei Handfertigkeiten als 
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auch bereits sehr fruh ım systematischen Lesen und 
Durcharbeiten vorwiegend geschichtlicher Werke. Mit 
vierzehn Jahren gelangen ihm die ersten Verse. Als er 
mit sechzehn das Gymnasium verläßt, wird er Buch- 
händler. AufdieLehr- 
zeit folgen Jahre des 
Kampfes und des 
Wanderns. Er siehl 
sich die Welt an, geht 
nach Brussel dann 
nach Bern, und hier 
in der Schweiz wird 
sein wissenschalt- 
licher Trieb geweckt. 
Gedichte erscheinen, 
die die pessimisli- 
sche Stimmung jener 
Jugend- und Werde- 
jahre malen und die 
von der Krilik sehr ab- 
fällig beurteiltwerden 
Flaischlen wendet sich 
nun ganz der Wissen- 
schaft zu, studiert in 
Berlin, Heidelberg, 
Leipzig und Freiburg 
und holt sich in Zurich 
den Doktorhut. 
Von da ab gehör 
er dem deutschen 
Schrifttum. Berlin wird 
seine zweite Heimat. 
Man schreibt das Jahr 
1890. In der Reichs- 
hauptstadt ſobl die Re- 
volulion der Geister. 
Arno Holz und Oerharl 
Hauptmann reizen 
morsche Ideale von 
wackligen Thronen. 
Doch CäsarFlaischlen 
bleiblabwartender Zu- 
schauer. Unberührt 
bleibt er nicht; auch 
ihm sinken an- 
erzogene Ideale zu 
Nichts zusammen, 
auch er baut sich eine 
neue Welt. Zwar ver- 
sucht er sich ebenfalls auf dem nałuralistischen 
Theater mit den Schauspielen „Toni Stürmer“ und 
„Martin Lehnhardt“. Aber ohne bleibenden Erfolg. 
Innerlich hatte er gewonnen. Er räumte auf mit jenen 
verblaßten Jugendidealen und kam zu einer neuen Sil- 
lichkeit. In den folgenden Studien, „Professor Hardtrauf“ 
und „Flügelmüde“, gelang es ihm, seine pessimistische 
Lebensanschauung zu überwinden. Er wird zu dem 
Dichter, den wir lieben und den wir brauchen. Es er- 
scheinen seine beiden schönsten, reifsten und reinsien 
Werke: die Prosagedichte „Von Alltag und Sonne“ und 
der Roman „Jost Seyfried“, 
Bei den Gedichten jubelt ihm die Jugend zu. Hier 
hatte die jungdeutsche Seele ihren Wortführer gefunden. 
Alle Sehnsucht der Jugend, ihr Ringen um und mit dem 
Alltag und ihr verlangendes Händeaufwerfen zur Sonne: 
das sang der Dichter. „Alles Werktagelend ist nur Weg 
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zum Sonntag!“ Das ist sein Ja und Amen. Immer dieser 
Kampf um ein wenig Sonne, derselbe Kampf, den wir 
alle kämpfen. Und als der „Jost Seyfried“ erschien, da 
war es, als sei auch er ein Buch für uns Alle. Denn 
uns Jungen, um die Jahrhundertwende und um die Zeit 
vor dem Kriege mit ıhren Gärungen und ihrem Zwie- 
spalt, unter denen wir litten und aus denen wir nicht 
mehr herausfanden: uns war dieses Buch’ wie eine 
Offenbarung: denn wir alle waren ein Stück Jost Sey- 
fried, wir alle quälien uns und grübelfen und wurden 
„flügelmüde“ und rafffen uns wieder auf und wurden 
entweder etwas oder der Alltag verschlang uns. Es ist 
ein so typisches Schicksal, und deshalb war und ist unser 
Anteil an diesen Briefen und Tagebuchblättern so groß; 
deshalb lieben wir dieses Buch auch noch, wenn wir 
längst jenes Siadium überwunden haben, wenn wir 
längst „mit Lachen, was zum Ziel trägt, zu Tat zu 
machen“ uns entschlossen haben. l 
Was nach diesen zwei Romanbänden noch. er- 
schien, das schlug im wesentlichen die gleichen Töne an. 
„Dichter sein, heißt Mensch sein.“ Dieses Ringen um 
sein Menschtum macht den Wert von Flaischlens Dich- 
tung aus. Wenn viele unserer Kunstwerke den Men- 
schen im Künstler verbergen, so steht er bei Flaischlen 
ehrlich und ganz vor uns. Sehnsucht ist der Grundton 
seiner Dichtung; Sonne ıst das Ziel. Schreiten wir mit 
ihm desen Weg, so gewinnen wir Festigung und Stärke. 
Dieser Weg ist ein Kampf mit dem kleinen Leben. Der 
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Dichter verschließt sich ihm nicht, sondern tritt ihm offen 
und ohne Haß entgegen. Er gibt dem Alltagsmenschen 
die Hand und zeigt ihm mitten im Alltag den Sonntag, 
um den es sich lohnt zu leben. Nie baut Flaischlen 
Luftschlösser, immer steht er auf festem Boden. Freilich: 
ganz ohne Resignation geht es nicht ab; aber nie ge- 
winnt sie das Obergewicht, denn „Kampf nur ıst Freude!“ 


Nun ist er still dahingegangen. Wo deutsch in der 
Welt empfunden und gesprochen wird, wird man seinen 
Namen nennen und lieben. Und wer ihn noch nicht 
kennen sollie, der versäume nicht es nachzuholen. 


Flaischlen war kein ganz großer, aber ein guter, ein 
deutscher Dichter, der froß oder wegen seiner Abseitig- 
keit hoch über der heutigen Tagesware steht. Mit einem 
seiner Schönsten Lieder, dem „Wiegenlied“ wollen wir 


für heute Abschied von ihm nehmen: 


„Ich bm nicht mehr als ein rinnender Traum, 
ich bin nicht mehr als ein Blatt am Baum, 
als ein Tropfen im fallenden Regen, 

nicht mehr als ein Sonnenflimmerflaum, 

ein Mondlichtschein in. Waldgehegen .. 
oder sommerentlang 

ein Vogelklang, 

ein Schmetterling am Heidehang . 

ein Wölkchen, das der nächste Wind 
lautlos ins Abendrot verrinnt! 


Und all meine Lust und all mein Leid, 
es isf nur die Lust, es ist nur das Leid 
eines kurzen, rinnenden Traumes . .“ 
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Von Helene Keppler. 


Deutschland seit jeher lebendig, sie schuf Kunst- 
werke der Nadel, die ın alten Familien noch 
heute als wertvolle Andenken aufbewahrt und mit Stolz 
gezeigt werden. Es waren ruhigere Zeiten, als diese 


DIE Freude an schonen Handarbeiten war in 


aus feinsten Perlen hergestellten Gürtel, Taschenbücher, 


Tabaksbeutel und auf Papiersframin gearbeiteten 
Wandkalender, hergestellt wurden, auf denen ein zart. 
liches „Souvenir“, von Rosen und Vergißmeinnicht um- 
rahmt, prangte oder jene in Kreuzsticharbeit herge- 


stellten Bilder, auf de- 
nen meist ein Liebes- 
paar unter Blüten- 
buschen im Kahn fuhr, 
der vielgeliebten Freun- 
din als Hochzeitsge- 
schenk verehrt wurden. 
Aber iroß des emsigen 
Erwerbslebens, das in- 3 
ungezählfen dei 2 >, 
Frauen die Sticknadel VEAN 
aus der Hand nahm 
oder sie nur zur Erho- 
lung und Ausspannung 
gelegentlich führen läßt, 
behaupfef die Hand- 
arbeit doch immer noch 
ihren Plaß im Frauen- 
leben der Gegenwart. 
Er hät sich sogar 
erweitert, die Lieb- 
haberkunst ist zum 
Vollberuf der Kunst- 
gewerblerin geworden, 
die ihre geschmack- 
lichen, zeichnerischen 
und 'handgeschicklichen 
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Spizendecke mit Perlenarbeit. 


Fähigkeiten in langjährigem Studium schult und wirt- 
schaftlich nubbringend verwertet. Die Anregungen, die 
diese Frauen in Laufe der Jahrzehnte gaben, beein- 
flußten auch die Geschmacksbildung der breiten Volks- 
schichten in außerordentlich günstiger Weise, wenn auch 
nicht verhehli werden darf, daß ın dieser Beziehung 
noch vieles zu bessern ist: Die Handarbeitsausstellungen 
der großen Kaufhäuser beweisen es. Neben fertigen 
Arbeiten von höchstem Geschmackswert finden sich auf 


ihnen noch immer jene „Hausgreuel“, die in unorgani- 
scher Zeichnung knal- 


lige Blumen oder ver- 
renkte Figuren aufwei- 
sen, oft mit Sınn- 
sprüchen versehen, die 
zum Lächeln zwingen. 
Auf die Einwendungen 
der kritischen Besuche- 
rin zucken die Ge- 
schäftsleiter die Achsel: 
„Das Publikum verlangt 
so etwas — diese 
Sachen gehen am mei- 
sten.“ In den Spezial- 
geschäften liegen die 
Dinge anders, in ihnen 
werden fast durchweg 
geschmacklich einwand- 
freie Arbeiten angebo- 
ten, in führenden Häu- 
sern sind Kunstwerke 
ersten Ranges, die von 
ihren Nachbildnerinnen 


eine technische Geschick- 
die 


lichkeit verlangen, 
weit über die urch- 


a 
schnitisleistungen geht. 


Phoi. A. l. Mapdortı 
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Auch die Hakelei, 
die zeitweise als ganz 
unmodern erachtet, 
nur ein bescheidenes 
Eckchen im Angebot 
der Handarbeiten ein- 
nahm, gelangt jebi 
wieder zu Ehren. Vor- 
bild ist ihr die irische 
Häkelkunst, die von 
einer künstlerisch ver- 
anlagten deutschen 
Frau in freier Phanta- 
sie umgewandelt, jekt 

plastische Bluten 
schafft, die als Wun- 
derwerke der Spiken- 
kunst angesprochen 
werden können. Die 
Dame, die seiner Zeit 
aus England, ihrer Mit- 
tel beraubt fliehen 
mußte, hat sie unter 
der Agide der „Ceci- 
lienhilfe“ als „bran- 
denburgische Spiben“ 
in den Handel ge- 
bracht, sie dienen in 


ihrer einfacheren Ab- 


wandlung aber auch 
als Vorbilder für selbst- 
gefertigten Schmuck 
von Decken und 
Kleidern. 

Sehr geschäkt isi 
wie immer die Loch- 
stickerei, schon weil 
sie in kleinen Teilen 
ausgeführt werden 
kann und dann mil 
Filet- oder Kloppel- 
spiken zusammenge- 
seht, als Kissen, 
Decken, Teewärmer 
usw. ebenso schon 
wirkt als sie durch ıhre 
leichte Waschbarkeil 
praktisch ist. Manche 
Frauen sind ihrer je- 
doch uberdrussig ge- 
worden, daher werden 
jekt viel vorgezeich- 
nete Kreuzstichmuster 
in ähnlichen Einzelhei- 
ten angeboten, die, be- 
sonders mit schwar- 
zem Garn ausgeführt, 
sehr wirkungsvoll sind. 

Aber auch die Viel- 
farbigkeit der Woll- 
und Seidenstickereien 
hat nichts an ihrer 
Wertschäkung verlo- 
ren, sie zeigt sich an 
Arbeiten, die orienta- 
lischer oder baäuer- 
licher Volkskunst nach- 
gebildet sind, sowie 
an den Schöpfungen 
des jüngsten Kunst- 
gewerbes, dessen Er- 
findungsgabe immer 
neue Zusammenstel- 
lungen, Techniken und 
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Leinendecke mit Lochstickerei und Einsätzen von Filet antique. 
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Formen auf den Mark) 
bringt. Besonders in 
Kissen der verschie- 
densten Bestimmung, 
vom üppigen. Divan- 
kissen aus Goldbrokat, 
dessen Muster durch 
Handstickerei hervor- 
gehoben wird, bis zum 

einfach-praktischen 
Gartenkissen, sind alle 
Spielarten vertreten. 

Auch die Teepuppen 
zeigen die künsile- 
rische Einwirkung der 
beruflichen Arbeite- 
rinnen, nicht nur, dak 
ihre Köpfchen jekt in 
wachsender Mannig- 
faltigkeit hergestellt 
werden, in durchaus 
„individueller“ Prä- 
gung, pikant oder al. 


sam, würdig-schlicht 
oder herausfordernd 
kokelt mit blondem 


oder feuerrotem Haar- 
schopf, auch ihrer Klei- 
dung wird Iech eine 
Aufmerksamkeit ge- 
schenkt, die eine 
Modendame neidisch 
machen könnte. Bevor- 
zugt werden allerdings 
geschichtliche Trachien, 
schon weil die Zweck- 
bestimmung einen weit- 
ausladenden Rock ver- 
langt. So sıehl man 
denn zierliche Bieder- 
meier-Fräulein neben 
stattlichen Renais- 
sance -Frauen und 
schnippischen Rokoko- 
dämchen, aber auch 
in Phantasietrachten 
werden diese Puppen 


gekleidet. 


in den lekten Jahren 
ist die Handstickercı 
auch in den Dienst der 
Tagesmode und dam) 
von der mehr oder 
weniger spielerischen 
und zeitfüllenden Aus- 
übung in den Dienst 
praktischer Nubbar- 
keit getreten. Ein Blick 
auf die Modeblälter 
zeigt, in wie vielfäl- 
tiger Art sie an Stike- 
reien und bunffarbige 
Häkeleien, Blusen und 
Kleidteilen Verwen- 
dung finden, ja auch 
die Straßenhüle dieses 
Winters zeigen kecke 
Wollstickereien, die m 
einfachen Stichen die 

aufgeschlagenen 
Krempen umranden, 
flotte Ornamente oder 
stilisierte Blüten dem 
Hulkopf einfügen. 
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Spiel und Hanfierung in der neudeuischen Jugendbewegung. 


Von Hermann Bousset. 


nsere Jugend soll spielen, tanzen, lachen, soll 

von ganzem Herzen fröhlich sein. Es ist ihr 

gutes Recht, und wenn wir so griesgrämig ge- 
worden wären in der Zeit der Not, daß wir es ihr ver- 
bieten möchten, — sie würde es doch fun. Täte sie es 
nicht, hätten wir keine Jugend mehr, keine Hoffnung 
und keine Zukunft. Wenn der Teufel in den vertrackien 
Zeiten bei uns umgeht, so soll die Jugend ihn verlachen 
und damit austreiben. . 

Es gibt ein Lachen, das den Teufel zu sich läd mit 
all seinem ganzen Anhang. . Das isi das Lachen des 
Schiebers, der schmunzelnd sein Geld zählt, das 
ist das schmierige, heimtückische, zynische gemeine 
Lachen des Wucherers, der seine Wuchertausende ver- 
praßt und sich die Gesellschaft dazu erkauft, die er 
haben will. | 

Da ist der Teufel dabei mit seiner ganzen Sippe, und 

es ist ein Höllengelächter über so viel Gelegenheit zu 
gemeiner Freude, über so viel Ortlichkeiten, wo es nach 
Teufelsschlamm riecht. 
Und es gibt ein anderes Lachen, vor dem der Teufel 
sich zitternd verkriecht in sein fiefstes und lektes Loch 
— das ist das Lachen — das jauchzend anschwellende, 
helle Klingen aus Herz und Kehle eines reinen jungen 
Menschen. 

Lachen können — — noch lachen können! Das ist 
so recht eigentlich der Schlüssel zu dem goldenen Tore 
der Zukunft. In diesem Lachen liegt Glaube und Hoff- 
nung und ein Stückchen Boshaftigkeit zugleich. Ich 
denke jekt oft daran, wie uns alte ehrwürdige Worte 


der Schrift wieder nahe kommen, die alten Psalmen 
und Prophetenworie aus ferner Zeit; damals, als das 
Volk Israel in Banden geschlagen war, da verkündete 
sein Führer unter den Ketten des Feindes die Kraft des 
Gottes Zebaoth und sagte von den Feinden: „der Herr 
aber lachet ihrer!“ —. 

Heute lese ich so gern den Martin Luther. Was hat 
Luther uns nicht alles zu sagen, und wie verstehen wir 
heut seinen Troßgesang der „Festen Burg“ und dann 
das andere, was so recht ein Jugendwort geworden ist: 
„Reichtum ist das allergemeinste Ding und für gar wenig 
zu erachten, deswegen gab unser Herrgott gemeiniglich 
den Reichtum auch den dummen Eseln, dieweil er ihnen 


sonst nichts vergönnen vermag.“ 
Das ist das kleine, boshafte, schalkhafte Lachen, 


was unsere Jugend lachen kann, die Jugend, die wahr- 


haft in der neudeutschen Bewegung steht, die es ver- 
zu machen und zu sagen: 


standen hat sich innerlich frei 

alles, was der äußerliche Reichtum zu bieten vermag, 
Gold und Geld und Luxus und Auto und Schlemmerei, 
ist Unfug! Glück und Lachen liegen ganz wo anders, liegt 
in der Stille, in der Loslösung von all dem, in der Ent- 


haltsamkeit, in der Entmaterialisierung. ` = 
Ich habe hier schon einmal ausgeführt, daß diese 
sind, daß nicht 


k icht Gedanken von heute 
Erfahrung kommen mußte, so daß 
den Trauben, 


erst die Bitternis der Erti a 
die Sache etwa wäre, wie der Tucns T 
daß, weil man etwas nicht bekommen kann, man = u 
schlecht hält. Die Jugendbewegung sah den u 
wahrhaften Leben im Mammonismus, Im Maferialismus, 
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in der Hyperzivilisafion schon vor dem Kriege, schon im Kasperspiel sieckt der Spieler selbst, denn sicher 
bevor alles in ihm zusammenbrach. keiner wird nur die vorliegenden Texte spielen, sondern 


Darauf nur kommt es an, daß jene kleinen Anfänge all sein kleines Erleben und seinen Dußend-Ärger und 
nun sich lebenswahr und rein erhalten, wenn sie in der seine hundert Freuden mit hineinspielen, und all das 
Not der Zeit Allgemeingut werden sollen. Wir sehen wird für den, der es erschaut, nun wieder im eigenen 
hoffend auf die Jugendgestalten, auf die Führerschaft, lebendig, denn er weiß in sich selbst denselben Kasper, 
die sich aus ihnen herausbildet, und die dann berufen und auch der Teufel kommt ihm zuweilen verwandt vor. 


sein wird, Träger neuen deut- 
schen Aufbaus zu werden. Die 
ältere Generation, die dahin 


geht, entbehrt aus Not und in 


mancher Bitternis, die Jugend 
soll über die Not lachen und 
soll so ihr Herr werden. Das 
ist der große Unterschied. 
Die Jugend soll lachen im 
Spiel. Das Spiel soll aber 
irgendetwas Selbstisches ha- 
ben. Der Spielende muß 
in ihm selbst drin stecken, 
sonst ist es gar kein Spiel. 


Aber mehr noch, unsere 
jungen Leute spielen nich! 
nur selbst, sondern gehen 
dran und fertigen sich ihr 
Spielwerk allein. Erst wird 
angefangen zu den schönen 
Böcklinköpfen das Kleid zu 
machen, den Räuber auszu- 
siaffieren und die Großmutter 
schon zu machen und des 
1 SC Mohrenfürsfen Wuschelkopf 

Sg und des Teufels langhaariges 
Der Vogel Rock laus einer Baumwurzel geschnitten). Hintersfück recht wild heraus- 
zubringen. 


In die Kientoppe gehen und über die blöden Wibe der Schließlich beginnt die Schnitzerei, und man versuchis 
Kinobilder lachen, ist billig und seelenlos, und weil es mit den Köpfen selbst und versucht auch andere 
seelenlos ist, sibt der Teufel sicher in einer Loge und Gestalten herauszubringen. Die kann man schniken aus 
seine Großmutter im Parkett. Aber selbst spielen ist ein Holz, man kann sie schälen aus Kartoffeln. Es müssen 
ganz anderes Ding. Wie viel Derbheit, Kraft, urwüchsiger dies allerdings recht große sein, aber es gibt ja so ein 
Humor steckt in unserm alten Kasperlespiel. Was hat schönes Sprichwort dazu. — Darüber gibt Beate Bonus 
der Kerl schon für Geschichten erfunden und erzählt, als in den Büchern drollige Belehrung. 


er noch der richtige Kasper 
war, der deutsche Michel, als er 
noch nicht verzerrt und ver- 
schleppt ward über die Jahr- 
märkte und schließlich im Wa- 
renhaus zum Kitsch geworden. 

Es sind mehr als 10 Jahre 
her, kam zu mir ein Freund, 
ein feiner Kerl, ein Berliner 
— es kann auch solche ın 
Berlin geben — und sagte: Ich 


habe das alte Kasperspiel ` 


wiedergefunden. Carlo Bock- 
lin, der Sohn des großen 
Arnold, derhat es geschaffen, 
und hat es gespielt. Ich habe 
es in seinem Heim gesehen, 
und wir haben einen Abend 
gehabt so herrlich wie lange 
nicht. Er hat die Figuren selbst 
geschnitzt, einen Kasper und 
die Großmutter und die Rau- 
ber und den Mohrenfürsfen 
im herrlichen Kleide und 
dem goldenen Ring in der 
schwarzen Nase, und den grü- 
nen Teufel mit dem knallroten 
Kleid und mit dem schwarzen 
Zopf und den Tod in seiner 
Grimasse und seinem weißen 
feierlichen Gewande Die 
Großmutter aber halte eine 
Haube, ganz wie meine eigene 
Großmutter sıe hatte, und sah 
so lieb aus wie sie. 

Aus diesen Bocklin-Figu- 
ren haben wir ein Kasper- 


In Berlin kenne ich einen 
Jungdeutschen, aus der Wan- 
dervogelbewegung herausge- 
wachsen, der hat sich jekt, 
nachdem er mit den Böcklin- 
schen Figuren spielte, selbst 
neue Figuren gemacht 

Iwowski spielte mit den 
Böcklinschen Köpfen und war 
in sie vernarri. Ich weiß 
noch, wie er sie das erste 
Mai sah und liebkoste mit 
Händen und Augen. Und 
dann war es ihm, wie er er- 
zählt, so ungemein schmerz- 
lich, als sie ihm nicht mehr 
genügten, — d. h. rein äußer- 
lich, weil sie zu klein wa- 
ren — seine Zuschauerkinder- 
schar war zu groß ge- 
worden. 

Während er sich so aus äu- 
Beren Gründen äußerlich von 
ihnen trennte, wuchs innerlich 
der Gedanke, selbst etwas 
Neues zu schaffen, und er 
wurde in diesem Werk ein 
Meister, der über Böcklin hin- 
auswuchs, Denn sind die 
Böcklinschen Figuren origi- 
nell und künstlerisch fem 
komponiert, so sind die 


— ı  Iwowskischen beides in ver- 


3 ; ä d das 
Köpfe des „Faust“-Theaters von Iwowski, stä SC a e 11 80 
Oben links: Schratt, Bauer, Waldteufel. Wird um so bezeichnende, 
Unten: Mephisto, Tod, Dr. Fausi. wenn man sich vergegen- 


wärtigt, daß dieser junge 


spiel gemacht für alle, und heute ist es wieder da und Mensch niemals einen Lehrer hatte, nie eine Kunst- 
wandert mit den Wandervogeln im Rucksack ins Freie schule besuchte, nicht einmal eine Handwerksscule, 
und wandert in die Lazareite und möchte überall dort- sondern alles aus sich selbst heraus bastelte und schuf. 
hin wandern, wo junge Menschen an Frohsinn glauben Aus dieser Bastelei wuchs das Schaffen mit einer ganz 


und lachen wollen. 


unendlichen Schöpfergabe. Iwowski geht im Walde 


Zu den Figuren gehören auch Reg Texi- spazieren und sieht eine Wurzel liegen, ein langes, 
bücher mit bunten Bildern, die Böcklin gemalt haf.“ schnurriges, verknorpeltes Ding. Die Jungen, die bei ıhm 


` at Prospekte über Figuren und Bücher durch den Verlag der sind, greifen das Stück auf und schleudern mit ihm 
jlugendlese, Berlin SW. 61, Tempelhofer Ufer 21. herum. Iwowski schaut lachend zu und sagt schließ- 


"bit. 
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11. November 1920 
lich: „Laßt sein, tut mir das Ding in den Rucksack.“ Als 
dies Wurzelzeug in der Luft herumflog, ward es dem 
Wandervogelauge, dem Dichter- und Künstlerauge zu 
einem fabelhaften, bunten, zustoßenden Vogel. Und da 
er das erschaut, brauchte er nichts weiter als mit dem 
Messer nachhelfen und die glühenden Farben darauf- 
zuseken. Wieder sieht er einen Wurzelstock, wie er 


durch den Wald wandert in 
Märchengedanken, und der Wur- Gett 
zelstock wird ihm zum Wald- n 


teufelchen. Er hebt ihn auf, 
streichelt ihn, steckt ihn in die 
Tasche: warte nur balde! Und 
jest ist der bunte Fex fertig, eifel 
Märchen. So könnte ich von 
jeder der Figuren erzählen, von 
dem Mephisto, der wie aus einem 
Guk ist in der spiken Form von 
Gesicht und Bart, von der wun- | 
dersam schlichten Würde des 
Faust, von dem laächenden 
Bauern, von dem Kasper, dem 
er, da er sonst keine Kopf- 
bedeckung hat, einen Strumpf 
überzieht. Mit diesen Figuren 
spielt Iwowski sein Faustspiel 
vor der Großstadtjugend und 
führt sie zu den lebten tiefen 
Gründen, zu den goldenen 
Schäßen unseres Volkstums, wie 
es nur je und dann in den Ge- 
stalten der Literatur aufersteht. 
— Das ist Jugendbewegung. 

Die Jugend soll lachen, soll 
spielen und soll handwerken. Es 
ist schon handwerken, wenn 
man sich seine Kasperfiguren 
schniken kann und alles, was 
drum und dran hängt, Hände, 
Dolche und Pistolen und was 
sonst noch alles. 

Aber es gibt noch so vielerlei 
Bastelei und so viel mehr noch 
Lust zu ihr. Dieses kleine be- 
sinnliche Schaffen, dieses Sich- 
überlegen, Grübeln, wie baue ich 
ein Ding selbst — wie schaffe ich 
ein Stück fertig, das mir Freude 
macht, und das ich der Mutter auf 
den Geburtstagstisch legen 
darf? Was dann sagen kann 
aus sich heraus: ich danke dir, 
liebe Mutter, für alles, was du 
an mir getan. 

Denn solche Dinge sprechen, 
sie sind ganz lebendig, sie sind 
nicht tot, die Arbeit spricht aus 
den Dingen, und sie spricht hell 
und klar und fröhlich. 

Der Verlag, der das Kasperl- 
spiel herausbringt, gibt auch neue 
Laubsägeblätier heraus. Nicht in 
der alten, stumpfsinnigen Art. Die alte Laubsäge ıst ja 
zum Glück abgetan. Aber ganz feine lustige Bildchen, 
die ausgesägt auf schwarz angelegt an das Fenster ge- 
hängt mit dem leichten Spiel als Schaffenrisse, oder 
hinterklebt im Silberton, ein so kleines feines Schmuck- 
Stück an der Wand werden. 
Kein Warenhauskitsch — eigene Arbeit. Viel Mühe 
in ihr, denn wie viel Sägen zerbrachen, wie viel 
Schweißtropfen und schließlich doch das fröhliche: 
Hurra — ich habs geschafft! . 

Laubsägevorlagen — aber eigentlich ist mehr dabei 
gedacht, denn hier stoßen wir auf ein Problem. Hat 
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Wiedergabe, hat nach Vorlage arbeiten überhaupt einen 
Wert? Ist nicht jede schlichteste meinetwegen nach 
kunstgeseßlichen Paragraphen noch so verkehrte 
Selbstschöpfung doch unendlich viel wertvoller als 
jedes Nachgebilde? Ist nicht nachzeichnen völlig un- 
erzieherisch? Zunächst liegt nun bei der Benukung 
dieser Vorlagen doch eine eigene Arbeit darin, daß das 
künstlerische Werk, das zeich- 
nerisch gegeben ist, durch die 
Hantierung der Säge in einen 
neuen Stoff neu umgestellt wird. 
Also bleibt immer, wenn auch 
kein arg großer, so doch ein 
Eigenwert in diesem Nach- 
schaffen. Dann aber sollen diese 
Blätter weiterführen. 

Der Erste paust sie, der 
Zweite zeichnet sie ab, der Dritte 
andert an ihnen — und nun 
beginnt die kleine, ureigene 
selbstische Schaffensfreude in 
der Umwerfung. Der Fünfte, 
Sechste und Zehnte macht das- 
selbe, dem Hundertsten vielleicht 
gelingt nur das völlig eigene, 
selbständige Bildchen, das sich 
uber die Vorlage erhebt. Aber 
eın Hundertster will je- 
der werden, der ans 
Werk geht — daran liegt es. 
Das ist gerade der Entwicklungs- 
gedanke, der in unserer Jugend- 
bewegung steckt, der erlöst von 
der schalen Nachmacherei, der 
seichten Allfagsware, dem Kitsch 
des Warenhauses, der aus sich 
selbst heraus zu der Nachbildung 
und eigenem Werk führt. 

Das ist das Werken der 
Jugendbewegung. Und in diesem 
Werken lachen alle Frühlings- 
kobolde. 

Dagegen wendet man ein: in- 
dem ihr das eigene Schaffen so 
stark in den Vordergrund drängt, 
drängt ihr das emsig mühselige 
Lernen, die Bedeutung des Lehr- 
meisfers zurück. Auch in der 
Kunst wollen die Techniken ge- 
lernt sein, wollen übernommen 
werden, sonst müßte jeder den 
ganzen schweren Gang des Ler- 
nens wieder von vorn machen. 
Das würde ungeheure Zeilver- 
geudung bedeuten und eine Ver- 
kennung dessen, was andere er- 
warben und vererbten. 

Es ist ein falscher Geist, sagt 
man uns, der gerade in der 
neudeutschen jugendbewegung 
steckt, den Lehrer zu verachten, 
und ohne ihn alles sein zu wollen. 


Diese Bedenken dürfen und wollen wir nicht A 
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Die Lehrmeister sind da, es sind die großen werk- 
lichen Schöpfungen der Vergangenheit; das, was uns 
einmal Volkskunst, Bauernkunst bot, das ist so unver- 
gleichlich groß und erhaben und gleichzeitig wieder so 
sinnenfein, daß wir ganz zu ihm zurück müssen. Zu- 
nächst im Beschauen, im sehenden Lernen, im Glücks- 
empfinden beschenkt zu werden. Als der Feldzug der 
Heimats- und Volkskunst begann, was hat man da für 
ein falsches Gerede über ihre Bedeutung gemacht, welch 
ein zweideutiger Kram kam dabei heraus. Wir, die 
Reichen, Kunstbegnadeten, sollten dem armen Volke 
Kunst abgeben! Schön, das sind Fürsorgebestrebungen, 
und alles das ist gut, wenn es richtig gemacht wird, 
wenn man guie Kunstblätter, Graphik und dergl. ver- 
sucht in die breiteren Massen des Volkes zu bringen, 
aber je mehr solche Fürsorgearbeit geschieht, desto 
mehr erkennen wir doch den falschen Boden, auf dem 
man sıe aufpflanzen möchte, desto mehr erkennen wir, 


daß Volkskunst ganz eng, ganz innerlich und lebendig 


mit der Scholle, mit dem Mutterboden, mit den wesens- 
gleichen Menschen auf ihr, mit der Luft um sie, mit all 
der blühenden Natur und all dem Schweiß des boden- 
ständigen Menschen bis hin zum Stallgeruch verbunden 
sein muß. 


Bauernkunst — darüber müssen wir ein andermal 
sprechen. 

Das Werken der Jugendbewegung heißt schließlich 
Wiederfinden in heißem Kampfe, in selbstschöpferischem 
Ringen — — die Qualität. 

Das Ding an sich in seinem Eigenwert, in seinem 
allein durch die Arbeit gewonnenen Wert — nennen wir 
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Berlin. 

Annähernd 45000 Zuschauer hatten am 24. Oktober 
das Stadıon im Grunewald zum ersten Länder- 
wettikampf nach dem Kriege bescht und wur- 
den Zeuge eines spannenden Treffens zwischen den 
besien Vertretern Ungarns und Deutschlands. Die 
riesige Arena bot mit ihren gewaltigen Zuschauer- 
massen ein farbenfrohes, eindrucksvolles Bild. Der 
Spielverlauf war in der ersten Hälfte völlig ausgeglichen. 
Das einzige Tor des Tages resultierte aus einem Elf- 
meter, den Jäger glatt verwandelte. In der zweiten 
Hälfte sah es anfangs für die deutsche Mannschaft 
etwas bedrohlich aus Die Ungarn kamen gut auf und 
spielten eine Zeitlang nur in der deutschen Hälfte, was 
zu verschiedenen gefährlichen Momenten führte, die 
aber von der deutschen Verteidigung ausgezeichnet ge- 
klärt wurden. Nach und nach wurde die deutsche 
Mannschaft wieder frei, so daß sich das Spiel offen 
gestalfele. Mehr wie einmal waren aber die Ungarn 
nahe daran auszugleichen. Der hervorragende deut- 
sche Torwart Lohrmann hielt aber alles, was ihm in den 
Weg kam. So war es den Gästen nicht möglich, den 
Ausgleich zu erzielen und mit 1: 0 blieben die Deutschen 
Sieger. — Es ist dies das erstemal, daß es der deut- 
schen Mannschaft gelang, gegen Ungarn im Fußball- 
länderkampf siegreich zu bleiben. Von den vier bis- 
herigen Ländertreffen konnten die Ungarn zwei ge- 
winnen, während zwei unenischieden endeten. 


Bochum. 

Man schreibt uns: Das Land rechts des Niederrheins 
zwischen Wupper und Lippe ist Deutschlands Bereich 
der unbegrenzten Möglichkeiten. Hier sind Großstädte 
vorhanden, die vor einem halben Jahrhundert noch 
Grubendörfer waren, deren Namen man kaum über 
Dortmund hinaus kannte. Ganz besonders ist es das 
Gebiet zwischen der Ruhr und der Emscher, wo die 
Industriestädte tatsächlich wie die Pilze empor- 
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das Tradition von Bauern- und Bürgerkultur, so muß 
die Jugendbewegung in ihrem Werken dieses Bürger- 
erbe antreten, das heißt: die Jugendbewegung ist 
völkisch, sie steht auf Heimatboden oder sie steht nicht. 
So geht die kleine unscheinbare Arbeit, das Basteln 
und Werken hin auf die lezten und größten Ziele. 
Da sind Mann und Frau, die in der Gemeinschaft 
dieses Gedankens der Jugendbewegung sich fanden und 
in dieser Gemeinschaft schaffen. Wir haben die Hand- 
webearbeiten der Frau und die Treibarbeiten des 
Mannes. Was steckt da für Mühe, für Liebe, für Können 
drin! Und jedes Webestück und jeder Hammerschlag, die 


wir wirken und schlagen hören, singen im Gleichklang 


der Arbeit ein Lied: Weiter, mehr, noch höher hinan in 
den Werken der Hand, die geführt wird von dem starken 
seelischen Wollen — von ewig unstillbarer Sehnsucht. 

Wir, die ältere Generation, können als Ganzes da 
kaum noch mit — wir sind verunedelt in der Zivilisation 
der großen Stadt — wir riechen zu sehr nach Asphalt, 
und unser Auge ist auf das Grau der Straße eingestellt. 
Aber wir sehen, was da kommen will, und segnen es. 

Der große Seher der Dinge, Goethe, hat zweierlei 
Fleiß unterschieden. Der eine Fleiß ist der unsere — 
der älteren Generation. Was von ihr noch brauchbar 
ist, geht den Weg des „stillen Fleißes der 
Pflicht“. Wir wandern im tiefen Tal — verschlungene 
Wege unter Steingeroll und Gestrüpp. 

Die junge Generation — unsere Jugend, auf die wir 
hoffen — wandert frohgemut den andern Pfad, dem 
Goethe den Wegweiser gab: „heiterer Fleiß", 

Glückliche Jugend — sei gegrüßt! 
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Vom Leben in der Heimat 
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geschossen sind und wo das Land, in Deg sich Tee an 
Zeche, Hütte an Hütte reiht, von Eisenbahnen und elek- 
trischen Straßenbahnen in dichtem Nek überzogen sind. 
In diesem dichtibesiedelten Gebiete liegen die Groß- 
siädte Duisburg, Mülheim a. d. Ruhr, Essen, Bochum, 
Dortmund, Gelsenkirchen, Oberhausen und Hamborn; 
einige von ihnen waren bis vor nicht zu langer Zeit 
noch Dörfer. Bochum, das etwa 170000 Einwohner 
zählt, ist eine von diesen industriegewaltigen Städten, 
ist so recht der Mittelpunkt des Ruhrkohlenbergbaues. 
Auch Bochum hat sich mit rapider Schnelligkeit zur 
Großstadt entwickelt. 1840 hatte es 3859 Einwohner. Am 
1. April 1904 erhielt es durch die Eingemeindung von 
Grumme, Hamme, Hofstede, Steinkuhle und Wiemel- 
hausen einen Einwohnerzuwachs von 66 v. H. Die 
Personenstandsaufnahme am 15. Oktober 1907 wies 
bereits eine Einwohnerzahl von 127216 nach. Die 
Gründe für die Eingemeindung waren lediglich durch 
die notwendige Ausdehnung des städtischen Weich- 
bildes gegeben, das dann auch von 623 auf 2687 Hektar 
anwuchs. Bochum rückte damit unter den Großstädten 
Westfalens an die dritte Stelle auf. 

jet plant Bochum die Eingemeindung einiger Dukend 
benachbarter Industriegemeinden zwischen Ruhr und 
Emscher. Es hat dieserhalb an 24 Gemeinden Anfrage 
gerichtet, wegen Stellungnahme zu diesen Eingemein- 
dungsfragen. Die größte Zahl dieser Gemeinden hal 
sich mit der Eingemeindung einverstanden erklärt; nur 
einige wenige der größeren sind mit der Eingemeindung 
nicht einverstanden, wobei sich das benachbarte 
Wattenscheid in gewisser Hinsicht als Konkurrenz 
bemerkbar macht. Bochum wird, wenn sich die Ein- 
gemeindungspläne verwirklichen, woran kaum noch zu 
zweifeln ist, auf 300—360 000 Einwohner anwachsen. Es 
wird zugleich mit etwa 40 Kohlenzechen 
Europas größte Kohlenstadt werden! Bochum 
ist seit altersher ein Mittelpunkt bedeutender Zechen. 
Schon 1735 verzeichnete ern Decker im Amt Bochum 
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Länderkampf zwischen Deutschland Ungarn im Stadion von Berlin: Der Torsieg Deutschlands. `" e 


von Wellruf; auch ist Bochum der Sib vieler bedeutender 
industrieller und wirischaftlicher Verbände. Die Eisen- 
bahn besitzt in Bochum 5 Bahnhöfe; dazu kommt ein 
Neb von Straßenbahnen. Als Großstadt weist Bochum 
eine Reihe imposanter moderner Bauten auf, so das 
prachtvolle Verwaltungsgebäude des Allgemeinen 
Knappschaftsvereins, das monumentale Stadttheater, 
das gewaltige Elektrizitätswerk Westfalens u. a. Auch sind 
ein hervorragendes Sinfonie-Orchester, ein Bergbau- 
museum, ein weitbekannter herrlicher Stadtgarten, 
ein Waldpark und eine Reihe vorzüglicher moderner 
Schulbauten vorhanden. Malerische Reste von Alt- 
Bochum werden mit berechtigtem Stolze gehegt und 
gepflegt. 

Die Stadt ist an einem Punkte entstanden, wo einst 


9. Jahrhunderts als Aldenbochum (Alten-Bochum) im 
| Der Name 
Bochum bezeichnet eine Siedelung in einem Buchen- 
walde. Zu erwähnen 
Volks-Fem-Gericht, das in Bochum im Mittelalter eine 


bekannte Femgerichtsverhandlung vollzog sich um 1090 
ın Bochum vor dem Stuhle Menrichs. Mit der jülich- 
klevischen Erbschaft fiel die Stadt 1624 an Brandenburg. 
Nachdem 1760 der um die Stadt sich hinziehende 


Rendsburg. 
Das „Rendsburger Tageblatt“ bringt eine eigenartige 
Bekanntmachung, nämlich einen Gruß des vielgenannten 


erm Pfaff aus seiner Stellung als kommissarischer 
andrat entfernt hat. 


Der Abschiedsgruß enthält folgende Sätze: 


Ich will aber auch den verständigen Leufen der 
heutigen Zeit nach wie vor mein Versprechen wieder- 
holen, daß ich meine weitere Tätigkeit, trob aller Hin- 

. dernisse lediglich zum Wiederaufbau unseres schwer- 
geprüften Vaterlandes, zur Wiedervereinigung des 
deutschen Volkes, durch ausreichende Ge- 
rechtigkeit dh zur Verfügung stelle. Nicht durch 

- fanatischen Kampf, nicht durch rohe Gewalt, sondern 
durch gegenseitige Ergänzung und gegenseitiges Ver- 
ständnis der heutigen Zeit, wird uns die Kraft ver- 
liehen, auch fernerhin als ehrliche deutsche Männer 
am Wiederaufbau mithelfen zu können. 

Da ich selbstverständlich in meinem, mir zur Heimat 
liebgewordenen, Wirkungskreis, die Provinz Schles- 
wig-Holstein, in der zwar nicht meine Wiege gestan- 
den, so doch ich im jugendlichen Alter sie betrat und 
zum Manne reifte, aber verknüpft mit der engeren Hei- 
mat, dem Kreise Rendsburg, durch meine hier geborene 
Frau, werde ich selbsiverständlich gegebenen- 
falls dem mir so liebgewordenen Volke 
Stets zur Verfügung Stehen. 


Infolge des Krieges sind so ziemlich alle deutschen 
Bergbahnen in eine Schlimme Lage geraten. Der Ver- 
Ggnügungsverkehr ging beträchtlich zurück, besonders 
im Rheinland, das bekanntlich als zur Kriegszone gehörig 
betrachtet wurde. 
Rheinreisenden versiegte fast ganz. Dazu kam die 
immer drückender werdende Kohlennot; ihr fielen eine 
Anzahl von Bergbahnen zum Opfer. Sie mußten bis auf 
weiteres ihren Betrieb einstellen. So ging es auch den 
beiden Niederwald-Zahnradbahnen, deren eine von 
Rüdesheim aus Dis nahe an das Nationaldenkmal, 
die andere von Aßmannshausen bis zum Jagdschloß 
führte. Beide mußten Anfang August 1917 ihren Betrieb 
einstellen. Die Zahnradbahn zum Nationaldenkmal ge- 
hörte der Niederwaldbahn-Gesellschaft in- Rüdesheim, 
die infolge dieser mißlichen Verhältnisse in eine recht 
schiefe Lage kam. Ihre Auflösung und zugleich der Ab- 
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Die Lehrmeister sind da es sind die großen werk- 
lichen Schöpfungen der Vergangenheit; das, was uns 
einmal Volkskunst, Bauernkunst bot, das ist so unver- 
gleichlich groß und erhaben und gleichzeitig wieder so 
sinnenfein, daß wir ganz zu ihm zurück müssen. Zu- 
nächst im Beschauen, im sehenden Lernen, im Glücks- 
empfinden beschenkt zu werden. Als der Feldzug der 
Heimats- und Volkskunst begann, was hat man da für 
ein falsches Gerede über ihre Bedeutung gemacht, welch 
ein zweideutiger Kram kam dabei heraus. Wir, die 
Reichen, Kunsibegnadeten, sollten dem armen Volke 
Kunst abgeben! Schön, das sind Fürsorgebestrebungen, 
und alles das ist qui, wenn es richtig gemacht wird, 
wenn man gufe Kunsiblätter, Graphik und dergl. ver- 
sucht in die breiteren Massen des Volkes zu bringen, 
aber je mehr solche Fürsorgearbeit geschieht, desto 
mehr erkennen wir doch den falschen Boden, auf dem 
man sie aufpflanzen möchte, desto mehr erkennen wir, 


daß Volkskunst ganz eng, ganz innerlich und lebendig 


mit der Scholle, mit dem Mutterboden, mit den wesens- 
gleichen Menschen auf ihr, mit der Luft um sie, mit all 
der blühenden Natur und all dem Schweiß des boden- 
ständigen Menschen bis hin zum Stallgeruch verbunden 
sein muß. 

Bauernkunst — darüber müssen wir ein andermal 
sprechen. 

Das Werken der Jugendbewegung heißt schließlich 
Wiederfinden in heißem Kampfe, in selbstschöpferischem 
Ringen — — die Qualität. 

Das Ding an sich in seinem Eigenwert, in seinem 
allein durch die Arbeit gewonnenen Wert — nennen wir 
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Berlin. 

Annähernd 45000 Zuschauer hatten am 24. Oktober 
das Stadion im Grunewald zum ersten Länder- 
wetikampf nach dem Kriege bescht und wur- 
den Zeuge eines spannenden Treffens zwischen den 
besten Verireiern Ungarns und Deutschlands. Die 
riesige Arena bot mit ihren gewaltigen Zuschauer- 
massen ein farbenfrohes, eindrucksvolles Bild. Der 
Spielverlauf war in der ersten Hälfte völlig ausgeglichen. 
Das einzige Tor des Tages resultierte aus einem Elf- 
meter, den Jäger glatt verwandelte. In der zweiten 
Hälfte sah es anfangs für die deutsche Mannschaft 
eiwas bedrohlich aus. Die Ungarn kamen gut auf und 
spielten eine Zeitlang nur in der deuischen Hälfte, was 
zu verschiedenen gefährlichen Momenten führte, die 
aber von der deutschen Verteidigung ausgezeichnet ge- 
klärt wurden. Nach und nach wurde die deutsche 
Mannschaft wieder frei, so daß sich das Spiel offen 
gestaltete. Mehr wie einmal waren aber die Ungarn 
nahe daran auszugleichen. Der hervorragende deut- 
sche Torwart Lohrmann hielt aber alles, was ihm in den 
Weg kam. So war es den Gästen nicht möglich, den 
Ausgleich zu erzielen und mit 1: 0 blieben die Deutschen 
Sieger. — Es ist dies das erstemal, daß es der deut- 
schen Mannschaft gelang, gegen Ungarn ım Fußball- 
landerkampf siegreich zu bleiben. Von den vier bis- 
herigen Ländertreffen konnien die Ungarn zwei ge- 
winnen, während zwei unenischieden endeten. 


Bochum. 

Man schreibt uns: Das Land rechts des Niederheins 
zwischen Wupper und Lippe ıst Deutschlands Bereich 
der unbegrenzten Möglichkeiten. Hier sind Großstädte 
vorhanden, die vor einem halben Jahrhundert noch 
Grubendörfer waren, deren Namen man kaum über 
Dortmund hinaus kannte. Ganz besonders ist es das 
Gebiet zwischen der Ruhr und der Emscher, wo die 
Industriestädte tatsächlich wie die Pilze empor- 
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das Tradition von Bauern- und Bürgerkultur, so muß 
die Jugendbewegung in ihrem Werken dieses Bürger- 
erbe anireien, das heißt: die jugendbewegung ist 
völkisch, sie steht auf Heimatboden oder sie steht nicht. 
So geht die kleine unscheinbare Arbeit, das Basteln 
und Werken hin auf die lebten und größten Ziele. 
Da sind Mann und Frau, die in der Gemeinschaft 
dieses Gedankens der Jugendbewegung sich fanden und 
in dieser Gemeinschaft schaffen. Wir haben die Hand- 
webearbeiten der Frau und die Treibarbeiten des 
Mannes. Was steckt da für Mühe, für Liebe, für Können 
drin! Und jedes Webestück und jeder Hammerschlag, die 


wir wirken und schlagen hören, singen im Gleichklang 


der Arbeit ein Lied: Weiter, mehr, noch höher hinan in 
den Werken der Hand, die geführt wird von dem starken 
seelischen Wollen — von ewig unstillbarer Sehnsucht. 

Wir, die ältere Generation, können als Ganzes da 
kaum noch mit — wir sind verunedelt in der Zivilisation 
der großen Stadt — wir riechen zu sehr nach Asphalt, 
und unser Auge ist auf das Grau der Straße eingestellt. 
Aber wir sehen, was da kommen will, und segnen es. 

Der große Seher der Dinge, Goethe, hat zweierlei 
Fleiß unterschieden. Der eine Fleiß ist der unsere — 
der älteren Generation. Was von ihr noch brauchbar 
ist, geht den Weg des „stillen Fleißes der 
Pflicht“. Wir wandern im tiefen Tal — verschlungene 
Wege unter Steingeröll und Gestrüpp. 

Die junge Generation — unsere Jugend, auf die wir 
hoffen — wandert frohgemut den andern Pfad, dem 
Goethe den Wegweiser gab: „heiterer Fleiß“, 

Glückliche Jugend — sei gegrüßt! 
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geschossen sind und wo das Land, in dem sich Zeche an 
Zeche, Hütte an Hütte reiht, von Eisenbahnen und elek- 
trischen Straßenbahnen in dichtem Nep überzogen sind. 
In diesem dichtbesiedelten Gebiete liegen die Groß- 
städte Duisburg, Mülheim a. d. Ruhr, Essen, Bochum, 
Dortmund, Gelsenkirchen, Oberhausen und Hamborn; 
einige von ihnen waren bis vor nicht zu langer Zeit 
noch Dörfer. Bochum, das etwa 170000 Einwohner 
zählt, ist eine von diesen industriegewaltigen Städten, 
ist so recht der Mittelpunkt des Ruhrkohlenbergbaues. 
Auch Bochum hat sich mit rapider Schnelligkeit zur 
Großstadt entwickelt. 1840 hatte es 3859 Einwohner. Am 
1. April 1904 erhielt es durch die Eingemeindung von 
Grumme, Hamme, Hofstede, Steinkuhle und Wiemel- 
hausen einen Einwohnerzuwachs von 66 v. H. Die 
Personenstandsaufnahme am 15. Oktober 1907 wies 
bereits eine Einwohnerzahl von 127216 nach. Die 
Gründe für die Eingemeindung waren lediglich durch 
die notwendige Ausdehnung des städtischen Weich- 
bildes gegeben, das dann auch von 623 auf 2687 Hektar 
anwuchs. Bochum rückte damit unter den Großstädten 
Westfalens an die dritte Stelle auf. 

jetzt plant Bochum die Eingemeindung einiger Dukend 
benachbarter Industriegemeinden zwischen Ruhr und 
Emscher. Es hat dieserhalb an 24 Gemeinden Anfrage 
gerichtet, wegen Stellungnahme zu diesen Eingemein- 
dungsfragen. Die größte Zahl dieser Gemeinden hal 
sich mit der Eingemeindung einverstanden erklärl; nur 
einige wenige der größeren sind mit der Eingemeindung 
nicht einverstanden, wobei sich das benachbarte 
Wattenscheid in gewisser Hinsicht als Konkurrenz 
bemerkbar macht. Bochum wird, wenn sich die Ein- 
gemeindungspläne verwirklichen, woran kaum noch zu 
zweifeln ist, auf 300—360 000 Einwohner anwachsen. Es 
wird zugleich mit etwa 40 Kohlenzechen 
Europas größte Kohlenstadt werden! Bochum 
ist seit altersher ein Mittelpunkt bedeutender Zechen. 
Schon 1735 verzeichnete Bergrat Decker im Amt Bochum 
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förderten. In Bochums Umgebung befinden sich die 
Zechen von Deufsch-Luxemburg, Konsfanfin der Große, 


industrieller und wirtschaftlicher Verbände. Die Eisen- 
bahn besikt in Bochum 5 Bahnhöfe; dazu kommt ein 
Neb von Straßenbahnen. Als Großstadt weist Bochum 
eine Reihe imposanter moderner Bauten auf, so das 
prachtvolle Verwaltungsgebäude des Allgemeinen 
Knappschaftsvereins, das monumentale Stadttheater, 
das gewaltige Elektrizitätswerk Westfalens u. a. Auch sind 
ein hervorragendes Sinfonie-Orchester, ein Bergbau- 
museum, ein weitbekannter herrlicher Stadtgarten, 
ein Waldpark und eine Reihe vorzüglicher moderner 
Schulbauten vorhanden. Malerische Reste von Alt- 
Bochum werden mit berechtigtem Stolze gehegt und 
gepflegt. 

Die Stadt ist an einem Punkte entstanden, wo einst 


9, Jahrhunderts als Aldenbochum (Alten-Bochum) im 


Zu erwähnen ist aus alter Zeit noch das 
Volks-Fem-Gericht, das in Bochum im Mittelalter eine 
ganz hervorragende Stätte hatte. Die älteste überhaupt 
bekannte Femgerichtsverhandlung vollzog sich um 1090 
Mit der jülich- 


klevischen Erbschaft fie] die Stadt 1624 an Brandenburg. | 


Nachdem 1760 der um die Stadt sich hinziehende 


chiffbarmachung der Ruhr (1781) und des Anschlusses 
an die Eisenbahn (1860). | L. Z. 


Das „Rendsburger Tageblatt“ bringt eine eigenartige 
Bekanntmachung, nämlich einen Gruß des vielgenannten 
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bereits 25 Bergwerke, die etwa 25 000 Ringel Kohlen 


Der Abschiedsgruß enthält folgende Säke: 


Ich will aber auch den versiändigen Leuten der 
heutigen Zeit nach wie vor mein Versprechen wieder- 


Frau, werde ich selbstverständlich gegebenen- 
falls dem mir So liebgewordenen Volke 
stets zur Verfügung stehen. 


Diese Kundgebung hat durch Form und Inhalt in 
weiten Kreisen große Heiterkeit erregt und beweist 
wieder einmal, daß die Ansprüche der jeßigen Macht- 
haber an die Allgemeinbildung ihrer Fufferkrippen- 
kandidatur über alle Maßen bescheiden sind. 


Rüdesheim. 


betrachtet wurde. 
Rheinreisenden versiegte fast ganz. Dazu kam die 
immer drückender werdende Kohlennot; ihr fielen eine 
Anzahl von Bergbahnen zum Opfer. Sie mußien bis auf 
weileres ihren Betrieb einstellen. So ging es auch den 
beiden Niederwald-Zahnradbahnen, deren eine von 
Rüdesheim aus Dis nahe an das Nationaldenkmal, 
die andere von Aßmannshausen bis zum Jagdschloß 
führte. Beide mußten Anfang August 1917 ihren Betrieb 
einstellen. Die Zahnradbahn zum Nationaldenkmal ge- 
hörte der Niederwaldbahn-Gesellschaft in. Rüdesheim, 
die infolge dieser mißlichen Verhältnisse in eine recht 
schiefe Lage kam. Ihre Auflösung und zugleich der Ab- 
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bruch der Bergbahn standen nahe bevor. Da hat denn 
erfreulicherweise in dieser höchst kritischen Situation 
die Stadt Rüdesheim eingegriffen und die Bahn für 
280 000 M. erworben. Sie hofft, die Niederwaldbahn auf 
irgend einem Wege, vielleicht durch elektrischen 
Betrieb, wieder in Gang zu bringen. Diese Wendung 
der Dinge wird von allen Freunden des Rheingaus aufs 
freudigste begrüßt werden, ist doch nun begründete 
Aussicht, daß eine Bahn erhalten bleibt, auf der Hundert- 


RR en TERRA 


Partien: Damenbauerpartie, 
4. Runde des l. Haupiturniers zu Berlin. 
(Berlin). Schwarz: Brinckmann 
d7-d5; 2. Lc1—f4, - co; (Unmöglich eine starke Entgeg- 
nung.) A e2—e3, Dd8—b6; (Auch die frühe Entwicklung der 
Dame erscheint nicht positionsgemäß und findet bald ihre 
Strafe) 4. Ddi—c1, Lc8-f5; 5. Sg1—f3, Sb8—-a6; [Schwarz 
eröffnet reichlich barock; gegen einen so festen Damenbauer- 
spieler wie Sämisch ist damit nichts zu erreichen.) 6. 2-3, 
g7—-g6; 7. Sbi—d2, Lf8—g7; 8. Lf1—e2, Sg8—f6; 9. 0—0; 
(Hier mußte h2—h3 geschehen, um den Abtausch des Läufers 
zu vermeiden) 9. . Sf6—h5; 10. Tfi-—el, Sh5xf4; 
11. e3xf4, Sa6~c7; (Schwarz bereitet seinen eigenen Damen- 
fang vor.) 12. Sf3—e5, h7—h5?; („Wen die Gottheit verderben 
will, dem nimmt sie den „Schachverstand“.) 13. Sd2—c4, 
dõ * c4, 14. Se5xc4, Lg x dal; (Die Dame ist — eine gerechte 
Strafe für die saloppe Spieieröffnung — verloren. Nach 
dem Textzug hat Schwarz allerdings die kleinen Figuren frei 
und steht eine Weile noch recht stark.) 15. Sc4xXb6, Ld4xb6; 
16. Tei—d1?; (Hier sollte stärker Le2—c4 geschehen.) 16... ., 
Sc7-e6; 17. Le2-d3, Lf5—g4; 18. Tdi-el, 0-0-0; 
19. Ld3>—c4, Se6—c5; 20. Tei—e3; (Es konnte ruhig Teixe7 


gespielt in der 
Weiß: Samsch 
(Kiel). 1. dz dd, 


und auf Th8—e8 Dei - eil geschehen) 20. „ Lg4-1$5; 
21. Dci- ei, e7-e6; 22. Tai—di, Td8xdi; 23. Dei x di, 
Tha - ds; 24. Ddi—- el, Sc5-d3; 25. Lc4xd3, LfS da;: 


26. Te3x.d3l, Td8x.d3; 27. Dei-—e2; (Nun bringt Weiß langsam 
sein Übergewicht zur Geltung.) 27. Td3—d5; 28. Kgi—fi, 
a7—a5; 29. g2—g3, Kc8—d7; 30. Kf1—e1, Kd) e); 31. 82 — 4, 
Lb6—c5: 32. Kei-fi, Lc5— d6; 33. K 11-92 Ke7— f8; 
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Lieber Simplicissimus. 
binderei habe ich ein Schreibfräulein. Eine erste Kraft. 
kommen selbständig. Erstens sagt sie es selbst, zweitens be- 


meiner Kunstbudh- 
Voll- 


Im Kontor 


weisen es ihre monatlichen Gehaltsmehrforderungen, und 
wenn wirklich noch ein Zweifel bestände, so würde er durch 
folgendes Ereignis endqultig zerstreut: Ich diktiere meinem 
Fraulein eines Tages diesen Brief an einen Kunden ins Steno- 
gramm: „Sehr geehrter Herr Dr.] Für Ihr „Werthers Leiden“ 
und Ihre sonstigen Seltenheiten habe ich leider keine Ver- 
wendung, da sie vorne und am Rücken schon zu stark aus- 
gefranst und zu einem Liebhaberband nicht mehr tauglich 
sind. Ergebenst usw.“ Das Fräulein handhabt natürlich auch 
meinen Faksimilestempel. Ich kann mir von einer selbstän- 
digen ersten Kraft doch nicht etwa die Reinschrift vorlegen 
lassen! So war ich denn etwas beiroffen, als ich plößlich 
vom Amtsgericht, Abteilung für Strafsachen, die Aufforderung 
erhielt, gemäß 8 422 St.P.O. eine Erklärung abzugeben zu 
der „in Abschrift beiliegenden“ Privatklage des Herrn Dr. 
N. N., wegen Beleidigung und übler Nachrede. Es seien 
nämlich von mir „in bezug auf den Herrn Dr. N. N. nicht er- 
weislich wahre Tatsachen“ behauptet worden, welche „den- 
selben verächtlich oder in der öffentlichen Meinung herabzu- 
würdigen geeignet“ waren. Und zwar dies alles durch den 
gleichfalls „in Abschrift beiliegenden Brief“. Der aber lautete: 
„Sehr geehrter Herr Dr.! Für Ihr wertes Leiden und Ihre 
sonstigen Seltsamkeiten habe ich leider keine Verwendung, 
da Sie vorne und am Rücken schon zu stark ausgefranst und 
zu einem Liebhaber bald nicht mehr tauglich sind.“ 


Lieber Simplicissimus! München. Herbstfest. Arm in 
Arm, die Hüte schief, verwogen auf den glühenden Köpfen, 
torkeln zwei Männer zum heimischen Lar. Der eine ist so voll 
inneren Glücksgefühls, daß es ihm die Sprache völlig ver- 
schlagen hat; im andern aber gärt der Apostel und Prophet: 
„I sag bloß dés . . hpp ... mir genga wieder geordneten 
Vera ER entgegen . .. hpp . da gibts koan Zweifel 
nöt... hpp ... hpp . (Aus dem „Simplicissimus“ 
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tausende von Deutschen dereinst in glücklichen Stunden 
hinauf zu einer der schönsten Stellen des ganzen Rhein- 
landes gefahren sind. Die Fahrzeit nach Rüdesheim bis 
zum Denkmal hinauf dauerte bei der bisherigen Betriebs- 
weise nur 14 Minuten. Die Fahrt an den herrlichsten 
deutschen Weinbergen vorüber, dabei fortgesebt im An- 
blick eines bezaubernd schönen Fleckchens deutscher 
Erde, wird allen, die sie einst mitgemacht haben, unver- 
geßBlich sein. 


34. De2-c2, 1d6-c5; 35. Kg2-fl, b7-b6; 36. Kfi-e, 
Td5—f5; (Ein Fehler in Zeilnot.) 37. Deze, e6-e5; (Auf 
1715 d5 gewinnt Weiß mit 38. b2—b4, a5x ba; J. C3Xb4, 
TdS—d4; 40. Dea co, Ida & ba, 41. 44 a5, Tb4-b2t: 42. Ke2- 
di.) 38. b2—b4, a5x b4; 39. cx ba, Lc5—d4; 40. De4xco, 
e5xf4; (Zum Schluß noch ein grobes Versehen.) 41. Dep dot, 
Schwarz gibt auf. Herr Brinckmann hat offenbar in Kiel keine 
übung gehabt, meint Herr Krüger in den „Hamburger 
Nachrichten“, 

Wiener Partie, gespielt in der 2. Runde des 
ll. Hauptiurniers zu Berlin. Weiß: Pahl (Berlin). Schwarz: 
Deißner (Berlin. 1. e2—e4, e7-e5; 2. Sbi—c3, So fo, 
A f2 - f4, d7—-d5; 4. f4xe5, Sf e; 5. Sg 13, Sed c;, 
(Besser ist Entwidelung mit Lb4 oder 194. 6. b2xc)3, c7-65; 
7. d2-d4, Sb8—c6; 8. Lfi—e2, LI8 - e7; 9. 0—0, 0—0; 
10. Déi el. Lc8—e6?: (Lc8—f5 war nötig.) 11. Dei oi. 
Kg8—h8; 12. Le2—d3® c5—c4; (Schwarz ist völlig ahnungslos; 
h7—h6 mukte geschehen.) 13. Ld3XxXh7, Kh8xh7; 14. S3- g5t, 
Le7x.g5; 15. Lc1xg5, Dd8—d7; 16. Lg5—f6, 97x16; 17. 111-14, 
Le6—g4; 18. Dg3—hA4t, Kh7— g/: 19. Ti4xg4t, Dd7Xgá; 
20. Dh4xg4t, Kg7—h6; 21. Tai-fl, Tf8—g8; 2. Dg4-h4t, 
Schwarz gibt auf. 

Französische Partie, gespielt in der 2. Runde 
des I. Hauptiurniers zu Berlin. Weiß: Woch) (Hamburg). 
Schwarz: Krusius (Stuttgart). 1. e2—e4, e7—e6; 2. d2-d4, 
d7 - ds; J. Sb1—c3, d5xe4; 4. Sc5xe4, Sb8-d7; 5. SgI-N, 
Li8—e7: 6. Lf1—d3, Sg8—f6; 7. 0—0, b7-b6; 8. Sf3—e5, 
Lc8— b7: 9. Ddi —f3, Ta8—b8?7?; 10. Se4xfót, Le7x fb; 
11, Se5—c6, 0—0??; 12. Df5>—h3, Schwarz gibt auf. 
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Aus der schweizerischen Halbmonatsschrift: 
Kreuz“: Ein Professor P. lehrte: 
die Seele für unsterblich, andere nicht. 
hier, wie gewöhnlich, in der Mitte liegen.“ 


Kinderwort. In Ostermundigen passiert. Kinder spielen 
nach der Grippeepidemie auf der Straße und beerdigen einen 
kleinen Kameraden. Ein ihnen unbekannter Herr, ein A, 
begegnet ihnen. Er frägt die Kinder: „Was machet ihr da?“ 
„Der Friedel isch a der Grippe gstorbe, uk tüe mer ne 


„Das Rote 


„Meine Herren, einige halten 


Die Wahrheit wird 


beärdige .. .“ „Ah sol Heit er e Doktor gha?“ „Nei, mit 
hei ne sälber tödt!“ 
Aus der Münchner „Jugend“. Zu spät. Mein sieben- 


jähriger Junge gratuliert mir zu meinem Geburtstage. Auf 
meine Erwiderung, daß es mein schönster Wunsch wäre, wenn 
er mir als Geschenk versprechen würde, daß er in Zukunft 
immer artig und folgsam sein will, antwortete er ganz ernst: 
„Ja, Vaħ, nun habe ich aber schon etwas anderes gekauft". 


Landsleute. Mein Freund, der bekannte Frankfurter 
Schauspieler Oskar Ebelsbacher, gastierte vor einigen Jahren 
bei einem Wandertheater, das die Gegend von Fulda und 
Schlüchtern unsicher machte. Man gab Goethes „Faust“ 
Ebelsbacher spielte nicht nur den Mephisto, sondern halte 
auch die Regie. Auf dem Theaterzeitel stand zu lesen: 


„Faust“, 
Tragödie in 5 Akten von Johann Wolfgang v. Goethe. 
Regie: Oskar Ebelsbacher. 
Beide aus Frankfurt a. Mein. 


Sein Unglück. Fritzchen ist bei Oroßmutter gi 
Besuch, wird an die vollen Erdbeerbeete im Garten gefüh' 
und soll nach Herzenslust sich güflich fun. Plözſich en 
jämmerliches Geheul. Alles fliegt in den Garten, wo Fribhen 
entsetzlich brüllt. Auf die erregten Fragen, was denn En 
gefallen sei, schluchzt unser Fritzchen: „Ich kann die Er 
beeren nicht alle essen.“ 
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nıssen des Daseins näher steht als der Mensch, in dem gewiesen hat, ist das Tier der f 
wir entarteten Zivilisationswesen die ungebrochene menschlicher Kunstübung. Schon 


Tiefen der Welt herabsteigt, erscheint das Tier wieder schender Weise tritt es in der 
als ein höheres Wesen, sowie es sich einst dem Natur- hervor. Für den primitiven Me 


menschen als Gott offenbarte. Damit ist eine 
tausende lange Entwicklung der Menschheit in 


reichen Anthologie: „Der Tierkreis, Das Tier in der und Tier. Durch Zauber verwandel 
Dichtung aller Zeiten und Völker“, die D Soffel und Menschen, der Mensch in das Tier, 
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; i urf für die Kunst“ — das ist gegeben haben. Zum erstenmal werden hier durch 
nach einem Wort des ersten großen expressio- sorgfältig gewählte P i 


ihrer legenes, geheimnisvoll stummes Geschöpf, das ıhm 
Stellung zum Tier durchschritten, und der Kreis rundet göttlich und gefährlich erscheint. So berichtet er gern 


Sich, in dem sich Urältestes auf einer höheren und ver- von mächtigen und furchtbaren Tieren. Aber er verdankt 


Klabund, durch zahlreiche Abbildungen ergänzt, heraus- allerlei Da 
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Aus dieser engsten Gemeinschaft und Verwandtschaft 
erwächst nun ein tiefes Verständnis des Menschen für 
die Wesensart seines „Bruders im Wald“; er fühlt im 
Tier „Blut von seinem Blut“, und so gelingt es den primi- 
tiven Völkern, in ihren Tiersagen und Tierfabeln Aus- 
sehen, Stimme und Lebensgewohnheiten der einzelnen 


Tiere mit erstaunlicher Genauigkeit und Lebendigkeit 
zu schildern. 


Aus dem Urgrund dieser anfänglichen Naturnähe 
entwickeln sich dann bei den ersten Kulturvölkern zwei 
Auffassungen vom Tier, denen wir in ihren Dichtungen 
begegnen. In Ägypten wird das Tier zum Gott. So wie 
es die Plastik des Nillandes darstellt, in der Erhabenheit 
des idealen Typus, in monumentaler Größe thront es 
über der Menschenwelt, und in dumpfen Gebeten, in 
verzückten Hymnen fleht es der Mensch um seine 
Gnade an. Bei den Völkern hingegen, bei denen die 
Seelenwanderung in den Mittelpunkt der Religion tritt, 
so Z. B. bei den Indern, erblickt der Sterbliche in seinem 
Korper nur ein anderes Gefäß der Tierseele, und so 
kriecht er gleichsam in das Tier hinein, betrachtet sich 
und die Umwelt mit‘ tierischen Augen, wie dies in 
manchen indischen Dichtungen so ergreifend geschieht. 
Der Grieche aber, für den der Mensch das Maß aller 
Dinge ist, stellt auch das Tier im engsten Zusammen- 
hang mit dem Menschen als seinen Begleiter und 
Diener dar, vermenschlicht die Kreatur. Dies finden wir so- 
gleich in den hellenischen Tierdichtungen, wie in dem dem 
Homer zugeschriebenen „Froschmäusekrieg“, in dem die 
Tiere ganz so wie die Archäer und Troer miteinander 
kämpfen, und der erste große Fabeldichter Aesop offen- 
bart die in der primitiven Dichtung viel naiver ange- 
deufefe Weisheit der Tierwelt, indem er sie altikluge 
Lehren und Regeln erteilen laßt. In der chinesischen 
und japanischen Kunst und Dichtung wird dann haupt- 
sächlich die ästhetische Freude am Tier als einem 
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Schmuck der Natur ausgebildet, und es wird in mannig- 
fachen Symbolen und Allegorien zum Menschenleben 
in Vergleich gescht „Einsam und unbeweglich sieht 
und sinnt der Kormoran am herbstlichen Ufer des 
Flusses, und sein rundes Auge folgt dem Lauf der 
Wässer,“ singt z. B. der Chinese Su-Tong-Po. Oder 
vom Kuckuck heißt es im japanischen Liede: „Der Früh- 
lingskuckuck / Muß wohl die Himmelswolke / Vor allem 
lieben! / Wie hörten sonst wir rufen | Ihn aus der 
fernen Wolke?“ 


Im Mittelalter ruht der Fluch, der über die Natur aus- 
gesprochen ist, auch auf der Kreatur; sie ist seelenlos 
und unselig, eine Auffassung, die noch später seit Des- 
cartes in der Betrachtung des Tierorganismus als einer 
Maschine sich bemerkbar macht. Erst der heilige Franz 
von Assisi erlöst mit dem Frühlingsweben der 
Renaissance das Tier von diesem Bann, der Jahr- 
hunderte auf ihm gelastet, und umfängt es mit seiner 
christlichen Alliebe. Er bekehrt den „Bruder Wolf“, 
so daß er sanftmütig und tugendhaft wird, predigt den 
„lieben Geschwistern der Vögel und Fische“ und ge- 
bietet den vorlauten Schwalben Ruhe, so lange Gottes 
Wort ertönt. Er erkennt sie gleichsam als Mitmenschen 
an und stellt sie unter dasselbe Sittengesek wie die 
Christen. Diese Auffassung herrscht dann in der neueren 
Tierpoesie, die hauptsächlich, ja fast ausschließlich 
Fabeldichtung ist. Besonders in Frankreich macht sich 
diese unnaive Auffassung des Tieres, die in ihm nur den 
verkleideten Menschen sieht, von Lafontaine bis Zola 
und Daudet geltend, aber nicht minder in den geistvollen 
Tiergeschichten englischer Dichter von Gay bis Oskar 
Wilde und bei uns von den Fabeln Boners bis zu denen 
der Pfeffel und Claudius. Die Tiere fragen menschliche 
Masken und bieten nur ein Spiegelbild unseres Wesens, 
sowie es bereits in der parodistischen Tierdichtung seil 
den „Vögeln“ des Aristophanes und in den Ausklängen 
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11. November 1920 
der altgermanischen Tiersage im „Reineke Fuchs“ der 
Fall war, in dem noch Goethe ein „Brevier des Welt. 
laufes“ sah. Erst in der Romantik; die wieder das Ur- 
tümliche und Naive der alten Märchen und Sagen sucht, 
erhält das Tier ein phantastisch-mystisches Eigendasein, 
jene grandios unheimliche Stimmung, die in den Tier- 
figuren gotischer Kathedralen anklang. Als geheimnis- 
voller Dämon erscheint das Tier in Tiecks Märchen und 
noch gewaltiger in Dichtungen wie in Poes „Schwarzer 
Kake“, oder lyrisch zarter in dem „Centauren“, Maurice 
de Guerins, in dem der Pferdemensch sein zwiespältiges 
Seelenleben enthüllt. Der Mensch nähert sich wieder 


mehr und mehr dem Tier und sucht sein Eigenleben zu 


ergründen, sei es aus tiefem Mitleid heraus, wie dies 
Tolstoi tut, wenn er die Tragödie eines Pferdes im „Lein- 
wandmesser“ schildert, der aus naiver Märchenfreude, 
wie Andersen und Selma Lagerlöf in der Geschichte von 
den wunderbaren Reisen des kleinen Niels mit den 


Wildgänsen. 
Jahrhundertelang hatte man die Tiere vermenschlicht 
und dadurch verniedlicht oder verzerrt; man hatte sie 
auch in ihrer Kraft und Leidenschaft übersteigert. Nun 
aber such! der Mensch in sich selbst die Regungen des 
Blutes zu ergründen, die ihn dem Tier nahebringen, 
strebt, „das innerlich ziiternde Tierleben nachzufühlen“. 
Wissenschaftliche Forschungen, wie die von G. Th. 
Fechner über die Tierseele, gehen voraus. Ein Dichter 
wie Maeterlinck malt das Leben der Bienen in einer 
unerreicht herrlichen Verbindung von wissenschaftlicher 
und dichterischer Schilderung. Kipling weiß in seinen 
indischen Tiergeschichten mit bewundernswerter Ein- 
fühlung Motive und Empfindungen der Tiere des 
Dschungels zu ergründen. Ein anderer Engländer, 
Ernest Seton Thompson, zeichnet die „Präriefiere und 
ihre Schicksale“. Als Jäger spürt Hermann Löns dem 
Wild unseres Waldes und Feldes scharfäugig und hell- 
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hörig nach, wie dies schon Turgeniew versucht hatte. 

In der dramatischen Erzählung und Gestaltung solcher 
Tierschicksale bietet dann das Höchste der Däne Svend 
Fleuron. „Wie Kalb erzogen wurde,“ heißt eins seiner 
prächtigen Bücher, und ein anderes soeben erschie- 
nenes „Strix“ schildert mit großartiger Beobachtung 
den Todeskampf der Rieseneule gegen die menschliche 
Kultur. Ganz hineingelebt in das Wesen des Tieres hat 
sich auch der geniale Erzähler Jack London, der z.B. in 
seinem Buch „Wenn die Natur ruft“ darstellt, wie ein 
Hund nach dem Tode seines Herrn unter die Wolfe gerät 
und zum wilden Tier wird. In dieser „Animalisierung 
der Kunst“, wie man es genannt hat, wird der Mensch 
eins mit dem Tier. Zum erstenmal hat dies Gefühl der 
Einheit der Amerikaner Walt Whitman in seinen Hymnen 
ausgesprochen: „Ich meine, ich könnte mich den Tieren 
zugesellen und mit ihnen leben!“ ruft er aus. Er lieb- 
kost das Pferd wie eine Geliebte und findet in den 
Augen des Ochsen mehr ausgedrückt „als alles Ge- 
druckte, das ich in meinem Leben gelesen“. Bei uns 
hat J. V. Widmann in seinem „Heiland und die Tiere 

Ähnliches gefühlt, und ergreifende Dichtungen hat aus 
diesem Gefühl heraus der Franzose Francis Jammes 
geschaffen in seinem „Hasenroman“ und dem „Paradies 
der Tiere“. Unter unsern jüngsten Dichtern ist Franz 
Werffel der starke Prediger dieses Gemeingefühls mit 
dem Tier und den letzten Ausdruck hat ihn Johannes 
V. Jensen in jener merkwürdigen Erzählung „Der 
Kondignog“ verliehen, in der ein Mensch erzählt, wie er 
sich in ein Tier verwandelt. Deshalb finden so viele der 
jüngsten Dichter verwandte Seelen im Zoologischen 
Garten, und sie alle empfinden, was Otto Flake in seinem 
„Logbuch“ sagt: „Alle die Tiere sagen Dir etwas von 
Dir selbst aus; sie geben eine dunkle Erinnerung an 


etwas Uraltes in Dir selbst.“ ` 
Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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An- und Verkauf 


Deutscher Staats: und Stadtanleihen 
Deutscher Hypothekenbank-»Pfandbriefe | 
Deutscher Industrie-, Schiffahrts- und Kolonialwerte 


Ip van Ommeren (Hamburg) d. m 


Fernruf: Alster 2408. 2316, Merkur 5011, Vulkan 6074. Alsterdamm 10/11. Börsenstand Pfeiler 39a. 


Nippon Yusen Kaisha | Holland-Britisch-Indien-Linie 
(Japanische Postdampferlinie) Vereinigte Niederländische Schiffahrts«Gesellschaft 


OSTASIEN-DIENST | JAVA-DIENST 

Regelmäßige 9015 GE (Java - Konferenz - Linie) Von Hamburg direkt ohne Umladung nach 

von Hamburg und Bremen direkt | Regelmäßiger monatlicher Dienst | Karac Bomba C 
(ohne Umladung) nach von Hamburg und Bremen direkt hi, y, Calicut, Cochin, Colombo, 


Madras, Calcutta, Rangoon 


und in Durchfracht nach allen übrigen Plätzen in Britisch»Indien und 
Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 


Port Said, Colombo, Sins (ohne Umladune) nach 
re, Shanghai, Kobe 8 

Ev okohama 9 Durch- Batavia, eb: 

fracht nach Bangkok, Hankau, Soerabaya, Balek: Papan 


Tientsin, Dalny Osaka, Tokio und mit Umladung nach anderen +D. „BANDOENG“ ... 6. November 

Sowi i Niederländisch - Indischen Plätzen. * D. „SCHIEDIJK“ T.. . 3. November 

D. „Hakata Maru“ Ende Novbr. e +D. „STADSDIJK“. .. . 27. November 
S D „Hakata Maru“ Ende Novbr. * D. KIELDRECHT“ 

D. „Nagato Maru“ . im Dezember | p, "Nagato Mara” . im Dezember e H - . . 11. Dezember 

D. „Dakar Maru“ . . im Januar D. Dakar Maru“ s:im Jantar +D. „YSELDIJK“..... 22. Dezember 


* nur nah Karachi, Bombay, Calicut und Cochin, 
＋ nur nach Colombo, Madras, Calkutta, Rangoon. 
Änderungen vorbehalten. 


Lagergeldtreie, ununterbrochene Güterannahme: id HAMBURG: am Schuppen 53. 
in BREMEN: Im Freihafen l. Schuppen lt. 


Holland-Südafrika-Linie | Holland: Amerika-Läinie 


Regelmäßiger monatlicher Dienst von North Pacific Coast Line » Holland-Amerika-Linie und Royal Mail 
Hamburg direkt (ohne Umladung) nach Steam Padet Co. 


D. Lime Maru“ . . im Februar D. „Lima Maru“ . . im Februar 


und weiter I mal monatlich. 
Lagergeldire e Cüterannahme i. Hamburg: Güteraanahme zu Konferenz Frachten: 


Austraikai, Schuppen 53. in Hamburg: Australkai,Schupp.53 


G5 ‚in Bremen am .Weserbahnhol”. | . 
A 5 a vorbehalten inBremen: am Weserbahnhot. 


Walfischbay » Lüderitzbucht » Kapstadt » Port Elizabeth » East London Direkte Abfahrten von Hamburg über Rotterdam nach 
Durban » Delagoa Bay und Beira. San Pedro » San Francisco » Seattle + Portland und 
Nächste Abfahrt: D. „Nieuwe Maas“ am 3. November Vancouver (durch den Panama- Kanal) 
D. „Jagersfontein“ am 18. November D. „Eemdijk“ . . Ende November. Anderungen vorbehalten. 
D. „Kelbergen“ Anfang Dezember. Nähere Auskünk ilen: 8 Omm „ m. b. B. 
Lagergeldireie Stückgutannahme: Schuppen 53 j are “Olaf 1 K Co i seg SR 


Agenten der Nippon Yusen Kaisha-Linien in Bremen: Nordd. Lloyd, Ostasiatische Fahrt. Agenten der Holland 
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„Deutfche Erport- Revue” 


Der deutsche Maschinenbau als Ausfuhrindustrie. 
Von Dipl.-Ing. F. Wiener. 


or dem Kriege hat die deutsche 
W Maschinenindustrie mit ihren Erzeug- 

nissen nicht nur den heimischen Markt hin- 
reichend zu versorgen vermocht, sondern darüber hinaus 
einen von jahr zu Jahr steigenden Absatz 
auf dem Weltmarkte gefunden. Während die 
deutsche Maschinenausfuhr im Jahre 1900 mit einem 
Werte von 183 Millionen Mark noch weit hinter der 
Maschinenausfuhr der beiden anderen Haupllieferländer 
von Maschinen — Großbritannien mit 401 Millionen 
Mark, der Vereinigten Staaten mit 258 Millionen Mark — 
zurückgeblieben war, übertraf sie die Ausfuhr der Ver- 
einigten Staaten bereits im Jahre 1908 und diejenige 
Englands zum ersten Male im Jahre 1912. Im Jahre 
1913 betrug der Wert der Maschinenausfuhr 


aus Deutschland rund . 678 Millionen Mark 
aus Großbritannien rund . 674 d 
aus den Vereinigten Staaten rund 614 S 5 


Die Menge der aus Deutschland ausgeführten Ma- 
schinen erreichte im gleichen Jahre ein Gewicht von 
594 000 f. Alle Länder der Welt machten sich vor dem 
Kriege die deutschen Maschinen nukbar. Nach den 
„Monatlichen Nachweisen über den auswärtigen Handel 
Deutschlands“ waren im Jahre 1913 in Europa vor allem 
folgende Staaten an der Einfuhr deutscher Maschinen 
beteiligt: 


Rußland mit rund 115 000 f. 
Österreich-Ungarn mit rund . , 65000 „ 
Frankreich mit rund. . 60 000 „ 
Belgien, Italien, die Niederlande mit rund; ie 30 000 „ 
England mit rund 25 000 „ 
Spanien mit rund . 21 000 „ 
die Schweiz mit rund . 16 000 


Auf diese Länder allein entfielen somi a 66 v. H. 
der deutschen Gesamtmaschinenausfuhr. Nachstehend 
sei auch ein kurzer Überblick über Menge und Wert der 
Maschinengruppen gegeben, die das Ausland besonders 
von Deutschland kaufte: 


Maschinengruppe | Gewicht int Wert in Mill. M. 


Werkzeugmaschinen . . 90 300 98,3 
Kraftmaschinen (ohne Lokomo- 

tiven, Lokomobilen und Dampf- 

maschinen) . 9 57 000 67,9 
Lokomotiven . 54 100 54,7 
Landwirtschaftliche "Maschinen 40 700 35,0 


Im Kriege trat ein erheblicher Wandel in diesen 
Verhältnissen ein. Die feindlichen Maßnahmen sperrten 
den größten Teil der ausländischen Käufer von Deutsch- 
land ab. Die Belieferung der uns benachbarten neu- 
tralen Staaten mußte wegen des Bedarfes der deutschen 
Heimat und der Verbündeten sowie wegen des Roh- 
stoff- und Leuiemangels eingeschränkt werden. Als 
Abnehmer von Maschinen kamen in der Kriegszeit vor 
allem Österreich-Ungarn und Bulgarien, die besekten 
Gebiete (seit 1917 insbesondere auch Südrußland), die 
nordischen Staaten, Holland und die Schweiz in Frage. 
Anzunehmen ist aber, daß von den neutralen Ländern 
auch während des Krieges manche deutsche Maschine 
ins fernere, auch ins feindliche Ausland gelangt ist. 

Genaue Zahlenangaben über Menge und Wert der 
deutschen Maschinenausfuhr im Kriege können nicht ge- 
macht werden, da das Statistische Amt bei Kriegs- 
beginn die Veröffentlichung der oben erwähnten 
„„Monatlichen Nachweise“ aus Mangel an Beamten und 
mit Rücksicht auf die Kriegführung einstellen mußte. 
Der Umfang der Ausfuhr hat bei den verschiedenen 
. Maschinengattungen in den einzelnen Jahren und Mo- 


sowie Lokomotiven verlangt. 


naten erheblich geschwankt, und zwar je nach den Be- 
dürfnissen des eigenen .Marktes. Relativ bedeutend ist 
offenbar die Ausfuhr von Lokomotiven gewesen, die 
vor allem Bulgarien erhalten hat. Während eine Zeit- 
lang daneben besonders die Ausfuhr von Werkzeug-, 
landwirtschaftlichen und Müllereimaschinen bedeutend 
war, hat nach Angaben des Vereins deutscher Ma- 
schinenbau-ÄAnstalten im Jahre 1918 die Ausfuhr von 
Textilmaschinen und Einrichtungen für chemische und 
Pulverfabriken (zweifellos für Deutschlands Verbündete) 
die bei weitem überwiegende Rolle gespielt, Danach 
folgte die Ausfuhr von Kraftmaschinen und dann ers! 
die von Müllerei- und Werkzeugmaschinen. 

Auch über Menge und Wert der Maschinenausfuhr in 
der Nachkriegszeit liegen genaue statistische 
Unterlagen leider nicht vor, da das Statistische Amt die 
Veröffentlichung der „Nachweise“ noch nicht wieder 
aufgenommen hat. Zu wünschen ist, daß dies bald ge- 
schieht, damit diese empfindliche Lücke bei der Be- 
urteilung der wirtschaftlichen Lage schnellstens aus- 
gefüllt wird. Vorläufig sind wir auf die Statistiken der 
fremden Länder und private Veröffentlichungen an- 
gewiesen, bei deren Benukung Vorsicht geboten ist. 
Zweifellos ist die deutsche Maschinen- 
ausfuhr seit Kriegsende erheblich ge- 
wachsen. Das Ausland, das an die sauber her- 
gestellten und präzis arbeitenden deutschen Maschinen 
gewöhnt war, hat sich rasch als Abnehmer wieder ein- 
gefunden. Insbesondere wuchs die Nachfrage, als 
Ende vorigen und Anfang dieses Jahres der Tiefstand 
der deutschen Valuta den ausländischen Käufern den Be- 
zug deutscher Maschinen zu besonders niedrigen Preisen 
ermöglichte und besonders durch das „Loch im Westen“ 
viele Maschinen zu so billigen Preisen herausgebradl! 
wurden, daß die ausländischen Maschinenindustrien sich 
beschwert fühlten. Seit dem Frühjahr dieses Jahres hal 
infolge des plößlichen Steigens der Valuta und der da- 
durch entstandenen Unsicherheit der Eingang von Aus- 
landaufträgen erheblich nachgelassen, so daß auch die 
von den deutschen Maschinenfabriken verlangten Liefer- 
fristen herabgesetzt worden sind. In den Ausfuhrziffern 
selbst wird sich die Verminderung der Aufträge ersi 
nach mehreren Monaten bemerkbar machen, da es sich 
bei Maschinenaufträgen meist um langfristige Liefe- 
rungen handelt. Hierauf ist bei einer etwaigen Ver- 
öffentlichung der amtlichen Ausfuhrstatistik besonders 
zu achten, wenn Trugschlüsse vermieden werden sollen. 
In den lebten Monaten sind als Käufer vor allem die 
nordischen Staaten und die Schweiz, ferner die 
Tschechoslowakei und Polen sowie Frankreich und 
Italien aufgetreten. Doch sind viele Bestellungen, ins- 
besondere auch auf Ersaklieferungen von Maschinen 
und Maschinenteilen bereits wieder aus den fernsten 
überseeländern erfolgt. Vor allem werden Werkzeug-, 
Textil- und Aufbereitungsmaschinen, ferner Maschinen 
für die Papierindustrie und das graphische Gewerbe 
Dagegen stockt die ene 
zeillang außerordentlich große Nachfrage nach land- 
wirtschaftlichen Maschinen aus verschiedenen Gründen 
bereits seit längerer Zeit. 

Um ein Urteil über die Aussichten zu gewinnen, die 
sich in der Zukunft für die Aufnahme deutscher Ma- 
schinen durch das Ausland bieten, ist es erforderlich, 
sich ein Bild von dem Weltbedarf an 
Maschinen und der heutigen Leistungs- 
fähigkeifdes deutschen Maschinenbaues 
zu machen. Fünf Jahre unproduktiven Schaffens, fünf 
Jahre der Zerstörung haben die Vorräte an Gütern aller 
Art in fast allen Ländern auf ein schwer erträgliches 
Maß herabgedrückt. So erschallt denn lauter als je der 
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Ruf nach einer Steigerung der Erzeugung, der aber 
leider die in allen Ländern, namentlich in den Industrie- 
staaten, seit Kriegsende eingefrefene Verminderung der 
Arbeitszeit und der Leistungsfähigkeit der Betriebe ent- 
gegensteht. Rettung aus dieser Not kann vor allem der 
gesteigerte Ersatz von Menschen- (und 
auch Gespann-) Arbeit durch Maschinen- 
arbeit bringen. Diese günstige Aussicht für den Ab- 
sak von Maschinen wird dadurch noch vergrößert, daß 
mit den vorhandenen Maschineneinrichtungen auf der 
ganzen Welt im Kriege unerhörfer Raubbau getrieben 
ist, so daß überall Auswechslungen von Maschinen un- 
bedingt notwendig werden, um die Betriebe überhaupt 
aufrecht erhalten zu können. Dieser gesteigerte Bedarf 
gilt für alle Maschinengruppen. Er kommt, wenn man 
einzelne Zweige hervorheben will, ganz besonders für 
Lokomotiven, Kraftmaschinen (insbesondere auch 
Wasserkraft-, Gas-, Verbrennungs- und Explosions- 
motoren im Interesse der Kohlenersparnis), für alle Arten 
von Arbeits- und landwirtschaftlichen Maschinen in 
Frage. 

Bietet sich für Deutschlands Maschi- 
nenbau die Möglichkeit, an der Deckung 
diesesWeltbedarfsteilzunehmen? Zweifel- 
los stehen dem große Schwierigkeiten gegenüber. Im 
Kriege haben sowohl die Neutralen als auch unsere 
Gegner ihre bereits im Betrieb befindlichen Maschinen- 
fabriken ausgebaut und neue Werke errichtet, so daß 
das Angebot der ausländischen Maschinenindustrie 
größer als vor dem Kriege ist. In Deutschland wirken 
einer Steigerung der Maschinenerzeugung und -ausfuhr 
die Rohstoffnot — insbesondere die Kohlen- und Eisen- 
knappheit —, die hohen Erzeugungskosten (Rohstoff- 
preise, Löhne, Steuern) und ungeeignete Maßnahmen 
der Regierung (Erhebung der sozialen Ausfuhrabgabe) 
entgegen. Auf der anderen Seite ıst aber der Welt- 
bedarfso groß, daß eine Deckung unter 
Ausschaltung desdeutschenMaschinen- 
baueskaum denkbar ist. Insbesondere ist anzu- 
nehmen, daß der russische Markt, sobald erst wieder in 
Rußland geordnete Zustände herrschen, einen großen 
Bedarf an Maschinen hat und wegen der Versand- 
schwierigkeiten und Versandkosten beim Bezuge von 
Maschinen aus ferneren Ländern in erster Reihe den 
deutschen Markt als Einkaufsgebiet benuken wird. Er- 
leichtert wird die deutsche Maschinenausfuhr dadurch, 
daß Deutschland selbst zurzeit ein schlechter Abnehmer 
für Maschinen ist, da die Preise für die inländischen Ver- 
braucherindustrien meist zu hoch geworden sind und 
gewisse Maschinenarten, wie z. B. Textil-, Papier- und 
Lederverarbeitungsmaschinen, infolge der in Deutsch- 
land herrschenden Rohstoffknappheit hier kaum ge- 
braucht werden. Ferner kommt der Ausfuhr zugute, 
daß man die Leistungsfähigkeit der deut- 
schen Maschinenindustrie heute min- 
destens ebenso groß wie vor dem Kriege 
einschäken kann, denn die durch den Verlust der 
Maschinenfabriken in den abgetretenen Gebieten be- 
dingte Verringerung der deutschen Maschinenerzeugung 
ist durch die während des Krieges erfolgte Vergröße- 
rung und Vermehrung der Maschinenbau-Anstalten im 
übrigen Deutschland wahrscheinlich mehr als aus- 
geglichen. Die während des Krieges für die Anferti- 
gung von Heeresgerät gegründeten Werkstätten sowie 
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jene Betriebe, die bereits im Frieden Kriegsgerät her- 
stellten oder sich im Kriege auf diese Fabrikation um- 
stellten, haben sich nach Kriegsende rasch der Her- 
stellung von Friedenserzeugnissen zugewendet und 
hierbei in Berücksichtigung des Weltbedarfes vor allem 
den Bau ven Lokomotiven, Werkzeug- und landwirt- 


‘schaftlichen Maschinen, und zwar zumeist in Fühlung mit 


bereits in der Praxis bewährten Firmen aufgenommen. 
So haben, um nur zwei Werke zu nennen, die Friedrich 
Krupp A.-G. und die Rheinische Metallwaren- und 
Maschinenfabrik, sich in großem Umfange auf Friedens- 
fabrikation umgestellt. Die erste fünffach gekuppelte 
schwere Güterzuglokomotive ist kürzlich in der lebt- 
genannten Fabrik vollendet worden, die ihre Jahres- 
erzeugung allmählich auf 400 Lokomotiven steigern zu 
können hofft. Auch Krupp baut Lokomotiven; ferner 
haben beide Werke den Bau von landwirtschaftlichen 
Maschinen aufgenommen. Kaum einen wichtigen Zweig 
des Maschinenbaues, von der kleinen Büromaschine bis 
zur schweren Walzwerkanlage, gibt es, der nicht in dem 
Friedensprogramm der Firma Krupp sich findet. Daß 
der deutsche Maschinenbau auch auf 
dem Gebiete des technischen Fort- 
schritts nicht ruht, zeigen die technischen Zeit- 
schriften, die schon vor dem Kriege großes Ansehen ge- 
nossen und ständig neue Konstruktionen auf dem Ge- 
biete der Maschinentechnik veröffentlichen. Einen wert- 
vollen Überblick hat auch die „Technische Herbstmesse“ 
in Leipzig im August dieses Jahres geboten, auf der eine 
große Zahl von Maschinen aller Art gezeigt wurde, die 
entweder völlige Neukonstruktionen darstellten oder 
mindestens wesentliche Neuerungen an Einzelteilen auf- 
wiesen., So waren, um aus der Fülle des Gezeigten 
einiges hervorzuheben, neue Bauarten von Motor- 
pflüugen und Traktoren, von Pumpen, von Fördermitteln 
und ganz besonders von Werkzeugmaschinen aus- 
gestellt. Neben den kleinsten Mechanikerdrehbänken 
neuester Konstruktion wurden die schwersten Dreh-, 
Bohr- und Schleifwerke u. a. mehr gezeigt, die sich 
alle durch wichtige Neuerungen auszeichneten. Er- 
wähnt werden müssen auch die erfolgreichen Be- 
mühungen des Normenausschusses und des Ausschusses 
für wirtschaftliche Fertigung, die vor allem auf die Ein- 
führung der Normung, Typung und Spezialisierung hin- 
zielen, sich daneben aber auch mit vielen anderen be- 
friebswissenschafflichen und betriebswirtschaftlichen 
Fragen (z. B. Vereinheitlichung und allgemeine Ein- 
führung der Selbstkostenberechnung) befassen. Da- 
neben sind auch noch eine große Reihe anderer wissen- 
schaftlicher und wirtschaftlicher Verbände in Deutsch- 
land auf alle Weise bemüht, die Erzeugung an 
Maschinen zu steigern, zu verbessern und zu ver- 
billigen. | 
Wenn ihr Wirken dadurch unterstüßt wird, daß 
Arbeiter, Angestellte und Unternehmer — ein jeder an 
seinem Plake — das Höchstmaß an Arbeitsleistung her- 
geben und im Geiste einer wahren Arbeitsgemeinschaft 
der Weiterentwicklung des heimischen Maschinenbaues 
dienen, dann ist zu hoffen, daß die deutsche Maschinen- 
industrie die augenblicklichen Schwierigkeiten über- 
windet und nicht nur zum Wohle des deutschen, sondern 
des Wirtschaftslebens der ganzen Welt in immer 
steigendem Maße den Auslandmarkt mit Maschinen 


zu versorgen vermag. 


Zur Geschäftslage in Deutschland. 


Von Dr. Georg Tischert, Berlin. 


Krach gegeben. Die Aktien des Bochumer Ver- 
eins für Bergbau und Gußstahlfabrikation ge- 
hören an der Börse zu den Papieren, in denen Monate 
hindurch ein enormer Betrieb bestanden hatte. Der Kurs 


N Bochumer Markfe hat es einen kleinen 


der Aktien war im laufenden Jahre bis gegen Ende Sep- 
tember um etwa 500 v. H gestiegen. Diese Kurssteige- 
rung gehörte zu den Börsensensafionen der Zeit. Sie 
mußte um so mehr auffallen, als die Aktien noch vor gar 
nicht so langer Zeit bei einem Kurse von etwa 240 v. H 
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kaum anzubringen, jedenfalls von Großbankseite stark 
angeboten waren. Man hat sich begreiflicherweise immer 
wieder .gefragt, weshalb denn nun eigentlich die 
„Bochumer“ so stark stiegen. Man hat verschiedene 
Antworten auf diese Frage gegeben. Man hat auf den 
damals in Aussicht stehenden Abschluß für das abge- 
laufene Geschäftsjahr hingewiesen. Man meinte auch, 
daß sich reiche Leute die Aktien kaufen, um sie als An- 
lage zu behalten; denn statt des Papiergeldes wollen 
heutzutage viele Leute lieber Industrieaktien, also eine 
Beteiligung an der Industrie. Man hat auch an Käufe 
des Auslandes gedacht, weil das Ausland bei der neuer- 
dıngs wieder einseßenden Verschlechterung der Valuta 
noch besser kauft als vorher. Schließlich hat man auch 
auf Interessenkäufe, Mehrheitskäufe des Inlandes 
geraten. 

Der Jahresabschluß des Bochumer Vereins konnte 
aber nicht als ausreichender Grund für die kolossale 
Kurssteigerung der „Bochumer“ betrachtet werden. Das 
sah man deutlich, als der Abschluß gegen Ende des 
Monals September herauskam. Der Abschluß zeigt zwar 
den dreifachen Rohgewinn gegen das Vorjahr. Es wird 
auch eine Dividende von 15 v. H. vorgeschlagen gegen 
5 v. H. für das voraufgegangene Geschäftsjahr, wobei 
zu beachten ist, daß 15 Millionen M. neue Aktien an der 
Dividende teilnehmen. Ferner ist zu beachten, daß im 
letzten Jahre die kleine Dividende von 5 v. H. aus dem 
Vortrage bezahlt worden ist, während diesmal wirklich 
ein Reingewinn zur Verfügung stand, aus dem sogar 


der Vortrag zum größten Teile wieder hergestellt 
worden ıst. 


Aber die Abschreibungen gehen nur wenig über das 
Vorjahr hinaus, wobei man zu beachten hat, daß jekt fur 
neue Anlagen und Anschaffungen ganz andere Preise 
angelegt werden müssen, als ım vorigen Jahre zur selben 
Zeit. Vor allem aber stand die Dividende von 15 v. H. 
in gar keinem Verhaltnis zu dem Aktienkurse von 
750 v. H. Ein solches Verhältnis bedeutet eine kummer- 
liche Verzinsung des Aktienbesikes. 


Inzwischen sind noch mehr Abschlusseausder 
Montanindustrie herausgekommen, so beim 
Phoenix, bei der Laurahüfte, bei Lauchhammer, bei 
Georgs-Marien, bei Dohlen, bei Langendreer, bei Har- 
pen. Die Dividenden gehen durchweg uber das Vor- 
jahr hinaus. In einzelnen Fällen sind die Abschlüsse 
recht befriedigend, wenn man auch nicht vergessen darf, 
daß der Aktionär immer noch stiefmuütierlich bedacht 
wird, sobald man die furchterliche Geldentwertung in 
Rechnung stellt. In keinem Falle aber steht die Divi- 
dende in einem angemessenen Verhällnis zu dem Aktien- 
kurse. Es müssen also noch andere Gründe vorliegen, 
die die Kurssteigerung in den Aktien der maßgebenden 
Monian- Gesellschaften begreiflich machen. Das sind 
eben die Mehrheits- und Interessenkaufe. 


Wir haben in diesen Blättern schon mehrmals er- 
wähnt, daß unsere Montanındusirie die schonen und lei- 
stungsfäahiıgen Werke im Südwesten durch den unglück- 
lichen Ausgang des Krieges verloren bzw. hat abgeben 
müssen. Sie hat aus der Abstoßung dieser großen Werke 
beträchtliche Summen ın Valuta erlöst, die naturlich noch 
weit enormere Betrage ın Papiermark darstellen. Aus 
dem Erlos jener Verkäufe hat sie angefangen, Werke 
in dem jekigen Deutschland zu belegen. Zu diesem 
Zweck hat sıe von zahlreichen Gesellschaften die Mehr- 
heit der Aktien aufgekauft oder durch die Bankwelt auf- 
kaufen lassen. An der Borse hat man diese Tendenz 
rasch erkannt. Die Spekulation lauft bei solchen Be- 
wegungen mit. Findige Kopfe sind aber auch auf die 
schlaue Idee gekommen, Akfienmehrheiten zusammen- 
zukaufen, um sie dann einem großen Konzern anzu- 
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bieten. Auf diese Weise sind die riesigen Kurse zu- 
stande gekommen, die uns bei zahlreichen Montan- 
papieren und auch bei einzelnen anderen Kombinations- 
objekten auffallen. Die Bewegung hat von den Objekten 
der Mehrheitskäufe auch auf andere Teile der Effekten- 
märkte übergegriffen. Damit haben wir einen der wich- 
tigsten Gründe für die Börsenhausse der Zeit bloßgelegl. 
Ein anderer Grund für die immer von neuem einsetzende 
stürmische Aufwärtsbewegung der Kurse liegt in der 
großen und beispiellosen Geldflüssig kei. Dabei 
ist der Ausdruck „riesige Kurse“ und Börsenhausse noch 
richtig zu verstehen. Wer noch an den Zahlenbegriffen 
aus der Zeit vor dem Kriege hängt, wird eine Gänse- 
haut bekommen, wenn er in den Kurszetiel von heute 
blickt. Wer sich aber gemausert und den heutigen 
Zahlenbegriffen angepaßt hat, wird über die jekigen 
Kurse gar nicht so sehr erstaunt sein. Im Durchschnitt 
kann man behaupten, daß dıe Preise heute etwa dreißig- 
mal so hoch sind als vor dem Kriege. Am Aktien- 


-= markt ist die Kursentwicklung weit dahinter zurück- 


geblieben. 


Wie müßten heute die „Bochumer“ stehen, wenn ihr 
Kurs wirklich der allgemeinen Preisentwicklung gefolgt 
wäre! Ende des Jahres 1913 standen die Bochumer (rund) 
200 v. H. Streng genommen müßten sie heute also 
6000 v. H. notieren. In Wirklichkeit stehen sie nach dem 
leskten Krach nur etwa 600 v. H. Daraus kann man er- 
sehen, daß von Kursüberfreibungen an der Börse nicht 
die Rede sein kann. 


Von all den Gründen, auf die man bei der Kursstei- 
gerung der „Bochumer“ geraten hatte, hat sich nur einer 
als zutreffend erwiesen. Es haben wirklich Interessen- 
käufe m den Aktien stattgefunden. Eines Abends wurde 
die weitere Öffentlichkeit durch die Nachricht überrascht, 
daß 30 Millionen M. Aktien des Bochumer Vereins aus 
den Händen einer privaten Bankfırma in den Besiß einer 
starken Bankengruppe übergegangen seien; für die 
Aktien sei ein Kurs von 800 v.H. gezahlt worden. Man 
kann sich leicht ausrechnen, wieviel also fur die 30 Mil- 
ionen Mark Bochumer gezahlt worden sind. Ohne 
Zweifel ist es ein Beweis von Gewandtheit und Leistungs- 
fähigkeit, daß eine Privatfirma einen solchen Block von 
Aktien zusammenbringen konnte. Natiirlich will die 
Bankengruppe diese 30 Millionen Mark Bochumer nict 
behalten; eine Bank soll Effektenbesik und Kredit ver- 
mitteln, aber sich selbst nur unter gewissen Bedingungen 
an der Industrie beteiligen. Es hieß denn auch bald, daß 
die 30 Millionen Mark Aktien des Bochumer Vereins avf 
eine starke industrielle Gruppe übergehen werden. So- 
fort, nachdem bekannt geworden war, daß 30 Millionen 
Mark Bochumer auf die Bankengruppe übergegangen 
seien, brach die Hausse am Bochumer Markte zusammen. 
Jekt war nämlich der Hauptkäufer, der Träger der 
Hausse, ausgeschieden. Die Gruppe, die auf die Mehr- 
heit-Aklien rechnete, hatte kein Interesse mehr daran, 
noch Aktien zu den hohen Kursen zu kaufen, denn der 
Zweck ihrer Käufe, die Erlangung einer Mehrheit, war 
erreicht. Die Mitläufer der Bewegung saßen fest. Es 
war nun niemand mehr da, der ihnen die teuren Akten 
abkaufen wollte. Infolgedessen warfen sie die Waren 


zu jedem Preise weg. So erklärt sich der Krach am 
Markte der Bochumer. 


Die Bochumer Mehrheit soll auf die mächtige Gruppe 
Gelsenkirchen-Luxemburg übergeleitet wer- 
den. Das ist ein Geschäft größten Stils; es beweist zu- 
gleich, daß in unserer Geschäftswelt der großzügige 
Geist und die kühne Unternehmungslust von früher sich 
wieder mit Wucht durchringen. Das Geschäft mil den 
Bochumern ist auch nur ein Teil des Prozesses der Um- 
gruppierung, der sich jetzt in unserer Industrie abspielt. 
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EIN APPARAT ZUM MESSEN VON LICHTSTARKEN. 


Kugelphotometer von 3 m Durchmesser. (Vgl. den Artikel auf der nächsten Seite.) 
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Ein Apparat zur Messung von Lichtstärken. 


Von Dr. Burg. 


Lichtquelle zu erhalten, nahm man bisher 
Messungen mit Hilfe verschiedener Meßapparate 

vor, unter denen das von Bunsen in Heidelberg an- 
gegebene „Feittfleckphotometer“ als das einfachste ganz 
besonders häufig gebraucht wurde. Es besteht aus 
einer Papierscheibe, in deren Mitte sich ein Fettfleck 
befindet. Man stellt die Scheibe zwischen einer Licht- 
quelle von bekannter Lichtstärke und der zweiten Licht- 
quelle auf, deren Stärke gemessen werden soll. Dann 
verschiebt man es 50 lange, bis der Fetifleck von 
beiden Seiten her nicht mehr sichtbar ist. Er ist dann 
von beiden Seiten 
gleichmäßig stark be- 
leuchtet. Solange näm- 
lich das Licht auf der 
einen Seite noch stärker 
ist als auf der andern, 
scheint es ja nach 
dieser durch. Ist der 
Fetifleck verschwunden, 
so mißt man seine Ent- 
fernung von beiden 
Lichtquellen, woraus sich 
die Lichtstärke berech- 
nen läßt. Dieses Ver- 
fahren hat aber seine 
Mängel. Die für uns 
benukien Lichtquellen 
leuchten nämlich durch- 
weg nicht nach allen 
Seiten hin gleich stark. 
Die eine wirft ihr Licht 
mehr nach unten, die 
andere mehr nach oben. 
Will man daher die ge- 
naue Lichtstärke bestim- 
men, so muß man mił- 
tels des Photomelers 
nach verschiedenen Richtungen hin messen, was ziem- 
lich umständlich ist. Bei manchen Lichtquellen ändert 
sich außerdem noch der Lichtherd wie z. B. bei Bogen- 
lampen, da bei diesen ja die Kohlen abbrennen. Der 
Lichtherd liegt also nicht immer an der gleichen Stelle. 
Bessere Ergebnisse erzielt man, wenn man zur Licht- 
messung ein neues von Professor Dr.-Ing. Dr. R. Ulbricht 
erfundenes Verfahren anwendet. Nimmt man eine 
Hohlkugel und streicht man sie innen mit Kreide oder 
mit Zinkweiß vollkommen gleichmäßig an, so ergibt sich, 
wie Professor Ulbricht durch Berechnungen und Ver- 
suche gefunden hat, folgendes: Eine in diese Kugel 
gebrachte Lichtquelle sendet hier ihr Licht nach allen 
Richtungen hin aus. Das Licht trifft, auch wenn die 
Ausstrahlung nach den verschiedenen Seiten nicht 
gleichmäßig ist, auf die weiß gestrichene Innenfläche 
und wird hier zurückgeworfen. Die Zurückwerfung findet 
von allen Punkten der Innenfläche aus statt. Die zurück- 
geworfenen Lichistrahlen mischen sich, treffen wieder 
auf andere Punkte der Innenseite, werden hier wieder 
zurückgeworfen usw. usw. Infolge dieser gleichmäßigen 
und sich immer wiederholenden Zurückwerfung von 
allen Punkten der Innenfläche erfolgt eine so häufige 
Durcheinandermischung der schwächeren und stärkeren 
Strahlen, daß das Lich gleichmäßig wird bzw. daß 
alle Punkte der Innenfläche genau gleichmäßig stark 
beleuchtet sind. Mißt man daher die Lichtstärke an 
irgendeinem Punkte der Innenfläche der Kugel, so hat 
man eine unmittelbare Messung der Gesamtleuchtkraft 
also der mittleren räumlichen Lichtstärke ausgeführt. Zu 
diesem Zwecke ist es nur nötig, an irgendeinem Punkte 


Į: ein zutreffendes Urteil über die Stärke einer 


Kugelphotometer von 1,5 m Durchmesser. 


der Kugel ein kleines Milchglasfenster anzubringen, 
durch das das an der Innenfläche dieses Punktes auf- 
treffende Licht nach außen hin durchscheint. Dieses 
Milchglasfenster, diese kleine leuchtende Fläche, gilt 
dann als Lichtquelle für die weitere photometrische 
Messung, die dann in bekannter Weise mit Hilfe des 
Feitfleck- oder eines andern Photometers durchgeführt 
wird. 

Die Größe der Kugel wird der Größe bzw. Stärke 
der zu messenden Lichtquelle angepaßt. Man benükt 
dabei Kugeln von einem halben bis zu drei Meder 
Durchmesser. Ein derartiges drei Meter im Durch- 
messer aufweisendes 
Photometer gehört aller- 
dings bereits zu den 
Riesenphotometern und 
es ist, wie man aus 
unserer Abbildung sieht, 
durch ein besonderes 
eisernes Gerüst gehalten 
und gestübt. Ebenso 
sind daran Treppen an- 
gebracht, um zu den 
verschiedenen damit 
verbundenen Neben- 
apparaten gelangen zu 
können. Die gewöhn- 
lichen derartigen Photo- 
mełer sind so gear- 
beitet, daß sich die bei- 
den Kugelhälften leich 
von einander ent- 
fernen lassen, so daß 
man von oben her die 
zu messende Lichtquelle 
hineinhängen kann. Audı 
der obere Teil läßt sich 
zu bestimmten Zwecken 
abheben. 

Kunstharz aus Holzieer. 

Der Holzteer bildet ein unbestimmies Gemisch zahl- 
reicher bekannter und unbekannter Stoffe; seine Zu- 
sammensebung hängt von der Art der Gewinnung und 
den Holzarten ab. Zur Härtung des Holzteeres bedarf 
es einer dauernden Erhikung mit Kalk auf 160° und 
mehr, wobei das Produkt nur hart und spröde wird, 
wenn man vorher die bis 160° flüchtigen Bestandteile 
abgetrieben hat. Diese dauernde Erhikung hat aber 
den Nachteil, daß der harzartige Rückstand dunkel wird, 
wodurch seine Verwendung beschränkt ist, und daß 
seine Löslichkeit in Benzin, Terpentin u. dgl. abnimmt. 
Nach einer Mitteilung des „Essener Anzeigers für Berg-, 
Hütten- und Maschinenwesen“ wurde nun gefunden 
(Dr. Siegfr. Hamburger, Berlin, D. R. P. 324876), dab 
die Oxyde der Schwermetalle zum Unterschiede von 
den Oxyden der Erdalkalien den Vorteil haben, daß es 
einer Erhikung des Holzieeres auf so hohe Tempera- 
turen nicht bedarf, um ein gleichwertiges, wenn nic! 
besseres Harz zu erhalten. Während bei Bleioxyd 
immerhin noch 150° und bei Manganoxyd 130° notwendig 
sind, bedarf es bei der Verwendung von Zinkoxyd nur 
noch einer Temperatur von 110°, Versuche haben er- 
geben, daß, je mehr Metalloxyd man dem erhibten Holz- 
teer einverleiben kann, um so besser und härter das 
als Endprodukt erhaltene Kunstharz ist. Das Zinkoxyd 
zeichnet sich dabei besonders aus, indem bis zu 10 bis 
12 v.H. aufgenommen werden und dabei ein helles und 
hartes Produkt entsteht. Die Reaktion zwischen Holz- 
teer und Zinkoxyd tritt schon bei 110° unter heftiger 
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Das Punktieren von Bildwerken. 
Von Emil Reich. 


— 


urch den Einfluß der modernen Richtung im Kunst- 
D gewerbe kam auch in die Holzschnikerei neues 


Leben. Bis dahin begnügte man sich im allge- 
meinen mit der Nachbildung von Stilarten vergangener 
Zeiten und Fachwerke mit entsprechenden Vorlagen 
standen genügend zur Verfügung. Troßkdem wurde ein 
einheitlicher Ausdruck selten erreicht, weil die Aus- 
führungen der Werkzeichnungen nicht von einer Hand 
geschah, sondern jeder Fachmeister seine Bildhauer- 
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hohe Schenkel sind durch ein Querholz verbunden. Mit 
einem Maßstock wird dann der Abstand zwischen Quer- 
holz und dem Ornament festgestellt. Bedingung beim 
Gebrauch der Brücke ist, daß das Modell mit einer 
ebenen Grundfläche verbunden ist, ebenso natürlich 
auch das Werkstück, um einen Standort für die Brücke 
zu haben. 

Ein weiteres Mittel ist das Punktieren mit drei Zir- 
keln. Die erste und wichtigste Arbeit bei dieser Me- 
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Abb. 1. Punktiermaschine älteren Systems. 
Die Arbeiten 


der lekten drei Jahrzehnte des vorigen Jahrhunderts 
lassen diese Arbeitsteilung oft recht deutlich erkennen. 


Kunsthandwerks eingetreten. 


Hier ıst eine bedeutende Änderung zugunsten des 
Die Zeichnungen unserer 


Architekten berücksichtigen alle Einzelheiten der Arbeit 
und häufig, besonders im Innenausbau, werden Gips- 
modelle für die auszuführenden Schnikereien ange- 


fertigt. 


Um den Charakter der Arbeit streng zu wahren, wird 


eine getreue Wiedergabe in der Ausführung verlangt, 
und dem Holzbildhauer stehen zu diesem Zweck die 
verschiedensten Hilfsmittel zur Verfügung. Die Haupt- 
rolle spielt der Zirkel, besonders der leicht nach innen 
gebogene Punktierungszirkel mit weichen Stahlspiken. 
Durch Biegen der Spiken gelangt man auch an solche 
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Messen der Höhepunkte mit der Brücke. 


unkte, die mit der gewöhnlichen Spike nicht erreichbar 


nd. Für ornamentale Arbeiten genügt in der Regel das 
Zwei gleich 
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Abb. 2. Neuzeitliche Doppelkugelpunktiermaschine. 
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thode ist das Seken der sogenannten Hauptpunkte, 
weil von hier aus alle übrigen Punkte festgestellt wer- 
den. In der Regel zwei Punkte an der Basis und einen 
an der Spike des Modells. Angekörnte Metallstifte 
werden durch Gips auf dem Modell befestigt und diese 
Punkte durch Messen und Loten auf das Werkstück 
genau übertragen. | 

Auch diese Punkte werden durch Metallstifte be- 
zeichnet, weil jedes weiche Material, wie Holz oder 
Gips durch das häufige Einsetzen der Zirkel bald zer- 
mürbt wäre und ein genaues Arbeiten unmöglich 
machen wurde. 

Sind die Hauptpunkte festgelegt, dann kann das 
Arbeiten beginnen. Wir nehmen einen hervorstehenden 
Punkt des Modells, kreuzen ihn mit dem Bleistift an, 
und nehmen die Entfernung von den Haupftpunkten in 
den Zirkel. Wir übertragen diese Zirkelschläge auf das 
Werkstück und nehmen solange Holz von der Höhe, bis 
die drei Zirkelbogen in einen Punkt zusammentreffen. 


2672 


Der erste Punkt ist gefunden, er wird mit Bleistift 
markiert und der nächste Punkt kann gesucht werden. 
Zweckmäßig ist es, zuerst einen Punkt auf der Rück- 
seite (bei Figuren) oder einen tiefliegenden Punkt als 


Kontrollpunkt zu bestimmen, von 
dem eine Kontrolle der in der 
Folge festgelegten Punkte er- 
folgen kann. Es ist auch noch 
folgendes zu beachten: Liegt 
der angekreuzte Punkt über 
der Ebene, welche durch die 
drei Hauplpunkte gedacht ist, 
so werden sich die Zirkelbogen 
zuerst erreichen. Sollten sie 
aber übereinander hinausgehen, 
dann liegt der Punkt zu tief, 
es muß Holz angeleimt werden. 
Umgekehrt ist es bei den 
Punkten, welche unter der 
Ebene liegen. Hier schlagen 
dieBogen übereinander hinaus, 
man schneide also getrost das 
Holz weg, 
schon erreichen. 

Das Zirkelpunkltieren is 
sehr zeitraubend und der Bild- 
hauer ist im Anfang vielen Irr- 
tumern unterworfen. Es wird 
daher nur noch bei Vergroße- 
rungen oder Verkleinerungen 
angewendel, während man 
sonst die Punktier maschinen 
verwendet. Von den verwen- 
deten Syslemen ist eines der 
besten dieDoppelkugelpunktier- 
maschine (Abb. 2). Diese von 
dem Bildhauer Sonnenfeld an- 
gegebene Maschine ist äußerst 
praklisch und die Bestandteile 
aus der Abbildung ersichtlich. 
Die Zwinge den zum Befestigen 
am Kreuz, die übı igen Bestand- 
teile sind die Slange mit dein 
Nadellräger, die Punktiernade! 
mit dem verstellbaren Anschlag 
und die beiden fesizustellenden 
Kugellager. Die Benukung ıst 
ebenfalls aus Abb. 3 ersichtlich. 
Auch hierbei mussen zuerst dıe 
drei Hauptpunkte bestimmt 
werden, jedoch ist der obere 
Punkt so zu seben, daß das 
Kreuz mit dem einstellbaren 
Dorn in den angekornien Punkt 
gehängt werden kann. 

Die Punktiermaschine wird 
miltels der Zwinge am Kreuz 
befestigt und die Arbeit be- 
ginnt. Durch Lockern der 
beiden Stellschrauben lassen 
sich alle Teile bewegen und 
die Punktiernadel auf den an- 
gekreuzten Punkt richten. Die 
Schrauben werden wieder fest- 
gestellt, der Anschlag an der 
Nadel ebenfalls, dann wird die 
Nadel zuruckgezogen und das 
Kreuz in die entsprechenden 
Punkte des Werkstückes ge- 
hangt. Das Holz wird nun weg- 


liegt. 


sie werden sich 


! Ein großer Vorteil ist es, daß bei dem der 
Jwinge am nächsten liegenden Lager die Schraube, 
sowohl das Kugellager als auch die Stange feststellt. 
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wältigen, ist noch 


Abb. 3. 
Die Arbeit mit der Doppelkugelpunktiermaschine. 


Abb. 4. 
Prisma-Punktiermaschine mit Verlängerung u. Kugelgelenk. 
(Bei dieser Figur sind zwei Punkte gesch, die zum voll- 
ständigen Auspunklieren in Vorder- und Rückseite genügen.) 


geschnitten, bis der Anschlag wieder am Nadellager 


‚ändert werden. 
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Um auch größere Arbeiten mit der Maschine zu be- 
eine 
schiene erhältlich. Die Schiene ist ein Kreissegment 
was aus der Abbildung nicht klar ersichtlich und wird 


besondere Prisma-Gleit- 


durch ihre Anwendung die 
Maschine so vergrößert, daß 
man die umfangreichsten Ar- 
beiten mit einem kleinen Kreuz 
punklieren kann. Allerdings 
haftet an den bisherigen Ma- 
schinen der Übelsland, daß das 
Anhängen und Abnehmen des 
Kreuzes ełwas umständlich ıst, 
wenn auch gegenüber dem 
Punklieren mit Zirkeln die 
Maschine schneller und vor 
allen Dingen sicherer arbeilel, 
Unangenehme Arbeit entstehl 
auch dadurch, daß das Holz 
während der Arbeit nach- 
trocknet und hierdurch die 
Hauptpunkte in ihrer Lage ver- 
Ein Umstand, 
der sich übrigens auch beim 
Zirkelpunktieren bemerkbar 
macht und ein tägliches Kon- 
Irollieren erfordert. 

Diesem Übelstand ist durch 
eine neuere Erfindung abge- 
holfen, welche das Kreuz völlig 
vermeidet. An Stelle des 
Kreuzes und der Hauplpunkle 
Irelen zwei übereinstimmende 
Prismen als Haller der Ma- 
schine, von denen je ein auf dem 
Modell und dem Werkslück 
befestigt werden (Abb. 4 u. 5). 
Diese Dreikantprismen werden 
so befestigt, daß eine Kanle 
nach vorn liegt. Die Zwinge 
wird durch eine Hülse ersch 
deren innere Form der des 
Prisma entspricht und mil einer 
Schraube zum Festhalten ver- 
sehen ıst. Die sonstige Aus- 
führung entspricht der vorher 
geschilderien Maschine. 

Zweifellos besikt diese 
Prismamaschine Sonnenfeld- 
Marawske bedeutende Vorzüge 
gegenüber allen bisherigen 
Systemen. Das umständliche 
Kreuz und das langwierige 
Suchen der Hauptpunkte fallen 
fort, die Maschine ist hand- 
licher geworden. 

Bei großen Figuren gestaltet 
eine Verlängerung mit Kugel- 
gelenk eine Vergrößerung des 
Wirkungskreises. Vorteilhaft is! 
es aber, diese Verlängerung 
nur zum Bestimmen weilerer 
Prismenpunkte zu benuken und 


dann von hieraus ohne diese 


weiter zu arbeilen. Um die 
Lage dieser Prismen genau 
festzustellen, ist der Prismen- 
sockel mit drei Punkten ver- 
sehen. Eine Behinderung beim 
Arbeiten durch die Maschine wir 


etwa beim Kreuz ist ausgeschlossen, Das Zurückziehen 
der Nadel genügt, um genügend Spielraum zu schaffen. 

Schauen wir den Weg zurück, den das Punktieren 
bisher genommen, so ist auch hier eine merkliche Ein- 
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wirkung durch die Technik zu spüren. 
Auch im Kunstgewerbe ist Zeit Geld. 
Wohl oder übel, mussen wir uns diesem 
Wege anpassen und wir können es 
getrost, wenn in einer geringeren Zeil 
mit derselben Arbeitskraft eine größere 
Leistung vollbracht wird. Hierbei ist die 
neue Prisma-Punktiermaschine Sonnen- 
feld-Marawske ein treuer Helfer. 

Als weiterer Vorteil dieser neuen 
zum D. R. P. angemeldeten Prisma- 
Punktiermaschine sei noch erwähnt, 
daß man die auszuführende Arbeit in 
jeder Stellung und auch liegend punk- 
tieren kann, was bei Anwendung des 
Kreuzes vollständig unmöglich ist. Fer- 
ner ist es bei größeren Arbeiten mög- 


Abb. 5. Prisma-Punktiermaschine. 
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lich, mehrere Punkte zu setzen. Bei 
Verwendung von weiteren Punktier- 
maschinen können dann mehrere Bild- 
hauer gleichzeitig und doch voneinander 
unabhängig punktieren. Dadurch ist das 
Arbeiten in jeder Beziehung vorteilhaf- 
ter und angenehmer. Bei größeren Ar- 
beiten ist das dauernde Umhängen des 
Kreuzes auch körperlich sehr an- 
strengend. 

Durch verständnisvolles Hand in 
Hand arbeiten des Bildhauers und des 
Technikers ist ein technischer Fort- 
schritt erzielt, der uns bei der gefreuen 
Wiedergabe einer Plastik ein exakfes 
und schnelles und darum auch freu- 
diges Arbeiten gestattet. 


Zeitgemäße Tierpflege. 


Elektrizität schon seit langem in ausgedehntem 


Maße im Gebrauch und man hat die verschiedensten 


ZE Pflege der menschlichen Schönheit steht die 
wie elektiri- 


Apparate zu diesem Zwecke gebaut, 
scheBrennscheren, Haar- 
trockner, Massierappa- 
rate, ja sogar Haar- 
enlferner. Die armen 
Tiere sind aber von 
diesen Wohltaten des 
elektrischen Stroms bis- 
her ausgeschlossen ge- 
wesen und doch lassen 
sich so manche der für 
den Menschen benub- 
len Einrichtungen auch 
ohne weiteres bei ıhnen 
in Anwendung bringen. 
Vor allem der eleklri- 
sche Haar - Trocken- 
apparal, der sogenannte 
„Fon“. Durch diesen 
wird bekanntlich die 
Luft mittels eines elek- 
tischen Ventilators an- 
gesaugt, dann durch 
ein elektrisches Heiz- 
sysiem hindurchgelrie- 
ben, ın dem sie sich 


erwärmt und schließ- 
lich wird sie mit entsprechender Kraft gegen das 


zu frocknende Haar geschleudert,” das unfer dem 
Einfluß der Wärme und der Luffbewegung sehr rasch 
trocknet. Nun pflegt und wäscht man ja auch die 
Tiere, vor allem die Hunde, doch wird hier das 


Elektrischer Fön-Trockner zur Tierpflege. 


lich an, wie behaglich ihm zumufe ist. 
trockner ja mit dem Tiere nicht unmittelbar in Be- 
ruhrung kommt, so steht nichts im Wege, das gleiche 


Trocknen des Haars meist in einer wenig ver- 
nünftigen Weise vorgenommen. Man hüllf die Tiere 
nämlich nach dem Baden in der Regel in Decken. 


Dadurch tritt nur eine Verzögerung des Trocknens ein, 
| kann doch das Wasser 


nicht so rasch von der 
Hautweg verdunsten, wie 
wenn es unmittelbar mit 
der umgebenden Luft in 
Berührung stehen würde. 
Aber gerade diese Be- 
ruhrung will man ver- 
meiden, weilman fürchtet, 
daß sich das Tier erkältet. 
Hier hilft nun der elek- 
frische Haar - Trocken- 
apparal. Man braucht 
nur den von ihm er- 
zeugten warmen Luft- 
strom über das Fell des 
Tieres hinwegstreichen 
Die Trock- 


zu lassen. 

nung erfolgt dann sehr 
rasch und gründlich. 
Dabeı empfinden die 


Tiere diese Art der 
Trocknung ihres Fells 
sehr angenehm. Man 
sieht es dem Pudel auf 
unserem Bilde ordent- 
Da der Haar- 


Exemplar sowohl Tur Menschen wie für Tiere zu 


benußen. 


Apparat zum Absfempeln von Postanweisungen. 


Schaltern nimmt trok aller Vereinfachungen, die 

man im Laufe der Zeiten geschaffen hat, immer 
noch erhebliche Zeit in Anspruch. Dies kann sich ins- 
besondere zu gewissen Stunden, wo größerer Andrang 
herrscht, unangenehm geltend machen und zu erheb- 
lichen Verzögerungen führen. Die Deutsche Post- und 
Eisenbahnverkehrswesen A.-G. in Berlin hat deshalb 
besondere Postanweisungs-Abstempelungsapparate ge- 
baut, die sowohl für solche Postanweisungen brauchbar 
sind, die, wie die alten früheren Formulare, keinen 
handschriftlich auszufüllenden und abzutrennenden Ein- 
lieferungsschein besiķen, wie auch für jene, die, wie die 
neueren Formulare der deutschen Reichspost, mit einem 
derartigen Schein versehen sind. Der Apparat selbst 


D Auflieferung von Posianweisungen an den 


ist nur den Postbeamien zugänglich. Es wird in der 
Weise gehandhabt, daß die aufgelieferte Postanweisung 
einfach oben hineingesteckt und dann die Kurbel ge- 
dreht wird. Während des Drehens der Kurbel erfolgt 
dabei zunächst die Entwertung der Marke. Dies ge- 
schieht durch Aufdrucken einer Anzahl von wagerechten 
quer über sie hinwegführenden Strichen. Gleichzeitig 
versieht der Apparat die Postanweisung mit einem links 
von der Marke stehenden Stempel, der nach Art aller 
Posistempel die Angabe des Aufgabepostamtes sowie 
Tag, Monat und Stunde der Aufgabe enthält. Der 
gleiche Stempel wird noch auf den den Namen des Ab- 
senders enthaltenden Abschnitt aufgedrückt und er- 
scheint endlich noch zum driffenmal in der linken 
unteren Ecke des Posteinlieferungsscheins, der dem 
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Auflieferer zurückgegeben 
wird. Ferner werden in dem 
unterhalb der Adresse be- 
findlichen durch einen Strich 
abgegrenzten Raume, der 
für die handschriftlichen 
Vermerke des Postbeamten 
reserviert war, diese Ver- 
merke — nämlich die lau- 
fende Nummer, Postamt 
usw. usw. — aufgedrückt. 
Der Aufdruck der laufen- 
den Nummer erscheint 
auch noch ein zweites Mal 
rechts unten auf dem $ 
Schein, den der Au 
lieferer als Quittung zu- | 
rückerhält. Man sieht, dag 
bei Benukung des Appa- 
rates durch eine einfache 
Kurbeldrehung eine ganze 
Menge Schreibwerk so- 
wie die Anbringung ver- 
schiedener Stempel usw. 
erspart wird, so daß also 
für jede einzelne, auf- 
gegebene Postanweisung _ 
eine Ersparnis an Zeit 
eintritt, die 


ar Era 


sich ange- ` 
sichts der großen Menge $ 
solcher Anweisungen, die 


d 
` 
Auflieferung kommen, zu 


A 
80 
d 
” 
einem erheblichen Betrage 4 
summiert. 


2 
an manchen Schaltern zur st 
A 


Nun sind ın BLEI Po S 
manchen Ländern und l 
sonst auch noch Postan- 
weisungen im Gebrauch, 


die keinen Einlieferungsschein enthalten. 
es vor allem Geschäfte, die ein sogenanntes „Post- 
buch“ besiken, in das sie die aufzuliefernden Sen- 
dungen selbst eintragen und in das sie sich seitens 
des Postbeamten über die Auflieferung quittieren 
lassen. Um den Apparat auch für derartige For- 
mulare verwenden zu können, ist eine besondere, 
mittels eines kleinen Hebels zu betätigende Vor- 


Maschine zum Abstempeln von Postanweisungen. 


Hier sind 


Nr. 1964 


richtung angebracht, deren 
Wirkung darin besteht, 
daß sie die Stempelein- 
richtung für den Einliefe- 
rungsschein ausschaltet. 
Diese Einrichtung besteht 
aus einem dicht an den 
Kurbelachsen siķenden 
Knopf, der mit einem 
Hebel in Verbindung steht 
und nur in den Apparat 
hineingedrückt zu werden 
braucht. Das Umschalten 
der laufenden Nummer, 
und zwar sowohl auf der 
Postanweisung wie auf 
dem Einlieferungsschein, 
erfolgt automatisch. Da- 
gegen muß der Tages- 
stempel mit der Hand 
richtig eingestellt werden, 
wie dies ja bisher auch 
schon bei den belreffen- 
den Zahlen der Tages- 
stempel der Postämter der 
Fall war. Das Umstiellen 
geschieht jeden Morgen 
beim Abstempeln des 
ersten Formulars mit Hilfe 
eines kleinen Stellhölz- 
chens, durch das die Da- 
tumscheibe um eine Zahl 
weiter geschoben wird. In 
gleicher Weise läßt sich 
auch der Stundensiempel 
weiterstellen, der natür- 
lich jede Stunde richtig zu 
stellen ist. Die Anfärbe- 
vorrichiung isi so ausgestaltet, daß nur wenig Farbe 
aufgetragen wird, aber immer genug, daß gut geprägte, 
schnell trocknende, unverwischbare Abdrücke entsiehen. 
Die abgestempelte und mit allen .nötigen Vermerken ver- 
sehene Postanweisung kommt unten durch einen am 
Apparat angebrachten Schlik heraus, der Postbeamte 
hat dann nur noch den Abschnitt abzufrennen und zu 
unterschreiben und dem Auflieferer zu übergeben. 


Nr 
* T > 


Der mechanische Abbau von Kunstdungerhaufen. 


ie Fortschritte, die in den lekten Jahren in den 
D maschinellen Einrichtungen der Düngerbranche 
gemacht worden sind, wiesen bisher eine Lücke 
auf. Es fehlte bis heute an einem Apparat, der zu- 
friedenstellend das Abbauen der. oft großen Lager- 
bestände der Düngerfabriken ermöglichte. Es ist nun- 
mehr gelungen, einen Apparat zu konstruieren, der be- 
rufen ist, diese Lücke auszufullen. Die Maschine ver- 
einigt die Arbeit des Abbauens der Lagerhaufen mit dem 
Zerkleinern, Absieben und Absacken des Materials. 
Die Maschine besteht aus einem in solider Eisenkon- 
struktion ausgeführten Wagen, der zur Schonung des 
Fußbodens mit kräftigen breiten Rädern versehen ist. 
An der vorderen Schmalseite des Wagens befinden sich 
4 parallele Elevatoren, deren Becher die Ware schabend 
und krakend vom Haufen abbauen. Die Ware wird dabei 
bereits sehr weitgehend zerkleinert, was sich schon dar- 
aus erklärt, daß innerhalb einer Minute an jeder Stelle 
der Abbaufläche über 50 Becher hintereinander 
schabend und kraßkend vorbeikommen, während welcher 
Zeit der Wagen nur 40 mm in den Haufen hineinfährt. 
Bei einer Anzahl von 50 Bechern schabt und kratzt jeder 
Becher eine dünne Schicht von nur 0,8 mm weg, bei 
größerer Becheranzahl in der Minute werden die Schnitte 
noch entsprechend dünner. i 


Das so abgebaute Material nehmen die Becher hodı 
und schütten es durch einen Trichter auf ein Schwingsieb. 
Die gröberen, nicht durch das Sieb fallenden Teilchen 
gelangen in eine Zerkleinerungsvorrichtung, nach deren 
Verlassen sie nochmals abgesiebt werden. Danach ver- 
einigt und mischt sich das erste und zweite Siebgu! 
selbsttätig, worauf es durch die Absacktrichter in die 
untergehängten Säcke fallt. 

Auf dem Wagen befindet sich ein Elektromotor, der 
den gesamten sehr einfachen Mechanismus treibt und 
auch die Selbstfahrvorrichtung bewegt, welche mil 40 
oder 2000 mm Geschwindigkeit in der Minute vor- oder 
rückwärts arbeitet und unabhängig vom übrigen Mecha- 
nismus ein- oder ausgerückt werden kann. Die geringer“ 
Geschwindigkeit kommt während des Arbeitens der 
Maschine, die größere dagegen beim Zurückfahren oder 
bei Plakänderungen in Anwendung. 

Selbst die härtesten Ammoniak-Superphosphale 
werden anstandslos weggearbeitet. Beim Schaben der 
Becher findet kein Verschmieren statt, da die Becher 
abwechselnd mit verschiedenen Schabe- und Krab- 
vorrichtungen versehen sind, wodurch immer ein Becher 
dem folgenden vorarbeitet und glatte Flächen auf dem 
Material nicht entstehen können. Die Ware wird M 
dieser Maschine einem Quetschen oder Zerdrücen gef 
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nicht ausgesekt, weswegen selbst solche Ware, die im 
Desintegrator Neigung zum Schmieren zeigt, ohne diese 
Erscheinung in den Sack kommt. 

Die Leistung der von der Maschinenfabrik J. A. Lan- 
vermeyer in Melle (Provinz Hannover) erbauten Ma- 
schine ist hauptsächlich abhängig von der Höhe des 
Haufens. Sie arbeitet bei 2 m Breite 40 mm tief in der 
Minute in den Haufen hinein. Ist die Höhe des 
Haufens 5 m, so ist die Stundenleistung (5Xx2x2,4) 
— 24 Kubikmeter; bei 2,5 m Höhe nur 12 Kubikmeter. Ab- 
hängig von der Höhe ist auch der Kraftverbrauch. Dieser 
ist aber bei gleicher Höhe wegen der verschiedenen 
Qualität der Ware nicht gleich. Zähe Ware braucht mehr 
Kraft als lockere, porose Ware. Bisher ist beim Arbeiten 
mit härtestem Ammoniak-Superphosphaf (9x9) maximal 
bis 12 PS gemessen worden. 

Die Maschine verlangt bei normalem Betriebe einen 
Mann zu ihrer Führung, zwei Mann zum Anhängen und 
Abnehmen der Säcke. Mit drei fixen Leuten können bei 
voller Ausnukung maximal bis 24 Kubikmeter Ware 
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Maschine zum Abbau von Kunsfdüngerhaufen (Expeditions-Maschine). 
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stündlich in den Sack gearbeitet werden. — Die 
Maschine wird nicht nur in der Versandzeit vorteilhaft 
in Verwendung zu nehmen sein, sie wird sich auch 
ebenso vorteilhaft bei der Herstellung von Mischungen 
bewähren, indem das Abbauen des Superphosphates 
mit gleichzeitiger Absiebung billiger ist als das Ab- 
graben mit Spaten und Schaufel und späteres Sieben. 

Selbstverständlich wird die Maschine nicht nur in der 
Superphosphatbranche mit Vorteil verwendet, sondern 
auch überall da, wo es sich darum handelt, Massen von 
ähnlicher Konsistenz abzugraben, eventuell auch gleich- 
zeitig zu zerkleinern und abzusieben; was z. B. in erster 
Linie für die Kaliindustrie zutreffen würde. 

Reparaturen sind wegen der äußerst soliden und 
kräftigen Ausführung der einzelnen Teile nur in ge- 
ringstem Maße zu erwarten. In den ersten Jahren werden 
die Siebe wohl die einzigen von Zeit zu Zei auszu- 
wechselnden Teile bleiben. 

Die Maschine kann auch in geringerer Höhe als 5 m 
und ohne Absiebvorrichtung ausgeführt werden. 
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Historische Filme. 


Von Eugen Isolani. 


ir können zurzeit gewissermaßen von einer. 
Mode des historischen Films sprechen. Film- 


autoren tauchen in die Tiefen der Geschichte 
nieder, versenken sich in die Chroniken, blättern eifrig 
in Geschichtswerken, um Helden und Heldinnen, Be- 
ruhmtheiten und berüchtigte Persönlichkeiten der Welt- 
geschichte zu verfilmen. Filmregisseure dirigieren ganze 
Künstlerensembles und große Karawanen von Kom- 
parsen nach jenen historischen Stätten, die von den 
verfilmten Helden und Heldinnen dereinst betreten 
waren und vom Hauche der historischen Erinnerung ge- 
weiht sind, um die historischen Filme „an Ort und 
Stelle“ zu kurbeln und so nach Möglichkeit die histo- 
rische Echtheit anzustreben. Die Vergangenheit von 
Jahrhunderten und Jahrtausenden wird im Film lebendig 
und zieht in prunkhaften Bildern an uns vorbei. 

Ist's nur eine vorübergehende Mode, angeregt vielleicht 
durch den großen Erfolg des Dubarry-Films, der zur Nach- 
ahmung lockte? Liegt ein tieferer, psychologisch wohl 
erklärbarer Grund vor, daß due von der Ungewißheit und 
Unklarheit der Gegenwart etwas erschreckte und be- 
unruhigte Bevölkerung sich gern in die Vergangenheit 
fluchten mochte und die Filmautoren dies Verlangen der 
Menge witterten? Hat nur ein Stoffmangel, nachdem 
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„Alt-London“ 


‚ erbaut von Kurt Richter für den historischen Film „Anna Boleyn“ der 


die gesamte bekanntere Roman- und Dramenliteratur 
verfilmt worden ist, die Filmautoren diesen Weg ge- 
wiesen, auf dem ihrer eine so unermeßliche Reihe der 
Menge dem Namen nach bekannter Helden zur Ver- 
filmung harren? Gewiß war von allen diesen Ursachen 
etwas vorhanden, wenn wir jest wahrnehmen, daß ein 
großer historischer Film dem andern folgt, daß die 
großen Filmgesellschaften Millionen-Ausgaben nich 
scheuen, um immer wieder derartige Filmwerke größlen 
Stiles in die Welt schicken zu können. 

Und von welchem Standpunkt man auch immer diese 
Mode der historischen Filme betrachten mag, sei es vom 
filmkünsflerischen, nationalöokonomischen oder sonsl- 


welchem, man darf sich ihrer freuen: die deutsche Film- 


kunst und die deutsche Industrie können nur und wer- 
den zweifellos durch die historischen Filme gewinnen. 
Vielleicht wird es schließlich auch der Filmindustrie 
durch die großen pekuniären Erfolge der historischen 
Filme klar werden, daß sie sich durch Verfolgung künst- 
lerischer Ziele nur nuben kann und -dak filmkünstlerische 
Bestrebungen lebten Endes auch nationale und wirt- 
schaftliche sind. 

Betrachten wir zunächst die filmkünstlerische Seile 
der historischen Filme. Es bedarf kaum des Beweises, 
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daß die bisher geübte Anlehnung der Filmautoren an stellung vergangener 
die dramatische und Romanliteratur die Filmkunst auf Gebiete auch immer, diese Vergangenheit so wieder- 
Abwege führte und sie bisher einen aus der Filmkunst geben daß der Wiede i 


selbst herausgewachsenen Filmstil nicht finden ließ, weil anhaftete. 


. ; ; f Unter d lei i ; (e 
Filmkunst, die doch zweifellos eine bildende Kunst ist, Iech 1 nze Gegen Gesichtswinkel muß man nafür 


Die großen Vorgänge der Weltgeschichte drängen wiederzugeben. Ein historischer Film soll Geschichts- 
aber zur Darstellung durch die bildenden Künste. Hier bilder bieten, wie sie ein guter histori 
kann sich die Filmkunst auf dem ihr eigenen Gebiete der Filmautor darf um die Haupt 
tummeln. Regisseure, Baukünstler, Kostümschneider romantische Handlung spi i 
können sich vereinen, um Bilder von Pracht und Schön- histo rischen Wahr 
heit zu formen, die den Beschauer ergößen. sein muß, aber sich keine 


Dabei möchte ich einschaltend bemerken, daß die heiten an die historische Wahrheit zu nalten 


die Aurora von Königsmark und August den Starken spielt. Ob diese Sich einst genau So abgespielt hat, wie 
an jenen historischen Stätten kurbeln läßt, an denen sie der Film sie wiedergibt, ist dabei Nebensache. Selbst 
einst ihre Liebesfeste gefeiert haben, und wenn man der streng wissenschaftlich arbeitende Historiker muß ja 
auch tausende Komparsen in Kostüme steckt, die getreu oft genug seine dichterische Phantasie walten und die 


heit wird niemals erreicht werden, denn ebenso wie lebendige Geschichte werden lassen. 


wandelt; ihre Körperformen und dadurch auch ihre stellen, was meist nicht möglich, ohne die geschichtlichen 
Bewegungen sind andere geworden. Ebenso wenig wie Tatsachen umzubiegen, denn die Filmh 
ein Maler unserer Tage ein Bild Raphaels so kopieren i i 
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Turnierhof. Aus dem historischen Film „Anna Boleyn“ der „Ufa“, Berlin. 
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Historische Filme. 


Von Eugen isolani. 


ir konnen zurzeit gewissermaßen von einer. 
Mode des historischen Films sprechen. Film- 


autoren tauchen in die Tiefen der Geschichte 
nieder, versenken sich in die Chroniken, blättern eifrig 
in Geschichtswerken, um Helden und Heldinnen, Be- 
rühmtheiten und berüchtigte Persönlichkeiten der Welt- 
geschichte zu verfilmen. Filmregisseure dirigieren ganze 
Künsflerensembles und große Karawanen von Kom- 
parsen nach jenen historischen Stätten, die von den 
verfilmten Helden und Heldinnen dereinst betreten 
waren und vom Hauche der historischen Erinnerung ge- 
weiht sind, um die historischen Filme „an Ort und 
Stelle“ zu kurbeln und so nach Möglichkeit die histo- 
rısche Echtheit anzustreben. Die Vergangenheit von 
Jahrhunderten und Jahrtausenden wird im Film lebendig 
und zieht in prunkhaften Bildern an uns vorbei. 

Ist's nur eine vorübergehende Mode, angeregt vielleicht 
durch den großen Erfolg des Dubarry-Films, der zur Nach- 
ahmung lockte? Liegt ein tieferer, psychologisch wohl 
erklarbarer Grund vor, daß die von der Ungewißheit und 
Unklarheit der Gegenwart etwas erschreckte und be- 
unruhigte Bevölkerung sich gern in die Vergangenheit 
flüchten möchte und die Filmautoren dies Verlangen der 
Menge witterten? Hat nur ein Stoffmangel, nachdem 
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die gesamte bekannfere Roman- und Dramenliteratur 
verfilmt worden ist, die Filmauforen diesen Weg ge- 
wiesen, auf dem ihrer eine so unermeßliche Reihe der 
Menge dem Namen nach bekannter Helden zur Ver- 
filmung harren? Gewiß war von allen diesen Ursachen 
etwas vorhanden, wenn wir Ich) wahrnehmen, daß ein 
großer historischer Film dem andern folgt, daß die 
großen Filmgesellschaften Millionen-Ausgaben nicht 
scheuen, um immer wieder derartige Filmwerke größten 
Stiles ın die Welt schicken zu können. 

Und von welchem Standpunkt man auch immer diese 
Mode der historischen Filme betrachten mag, sei es vom 
filmkunstlerischen, nationalöokonomischen oder sonst- 
welchem, man darf sich ihrer freuen: die deutsche Film- 
kunst und die deutsche Industrie können nur und wer- 
den zweifellos durch die historischen Filme gewinnen. 
Vielleicht wird es schließlich auch der Filmindustrie 
durch die großen pekuniären Erfolge der historischen 
Filme klar werden, daß sie sich durch Verfolgung künst- 
lerischer Ziele nur nuken kann und daß filmkünstlerische 
Bestrebungen lekten Endes auch nationale und wirt- 
schaftliche sind. 

Betrachten wir zunächst die filmkünstlerische Seite 
der historischen Filme. Es bedarf kaum des Beweises, 


Eh, EN N 


A Serie? — al da 


„Alt-London“, erbaut von Kurt Richter für den historischen Film „Anna Boleyn“ der „Ufa“, Berlin. 
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daß die bisher geübfe Anlehnung der Filmauforen an 
die dramatische und Romanliteratur die Filmkunst auf 
Abwege führte und sie bisher einen aus der Filmkunst 
selbst herausgewachsenen Filmstil nicht finden ließ, weil 
die Filmautoren sich zwingen mußten, durch diese neue 
Filmkunst, die doch zweifellos eine bildende Kunst ist, 
dichterische, nur in der Wortkunst ihre Ausdrucksmittel 
suchende Motive ım Bilde darzustellen. | 

Die großen Vorgänge der Weltgeschichte drängen 
aber zur Darstellung durch die bildenden Künste. Hier 
kann sich die Filmkunst auf dem ihr eigenen Gebiete 
tummeln. Regisseure, Baukünsfler, Kostumschneider 
können sich vereinen, um Bilder von Pracht und Schön- 
heit zu formen, die den Beschauer ergößen. 

Dabei möchte ich einschaltend bemerken, daß die 
historische Echtheit, die von vielen angestrebt wird, 
doch nur lekten Endes eine Illusion ist. Wenn man auch 
die Aurora von Konigsmark und August den Starken 
an jenen historischen Stälten kurbeln laßt, an denen sie 
einst ihre Liebesfeste gefeiert haben, und wenn man 
auch tausende Komparsen in Kostüme steckt, die getreu 
nach echten kopiert sind, eine restlase historische Echt- 
heit wird niemals erreicht werden, denn ebenso wie 
über jene historischen Stätten Jahrhunderte hinweg- 
gegangen sind und ihre Schlacken abgelagert haben, so 
haben sich auch die Menschen in diesem Zeitraum ge- 
wandelt; ihre Körperformen und dadurch auch ihre 
Bewegungen sind andere geworden. Ebenso wenig wie 
ein Maler unserer Tage ein Bild Raphaels so kopieren 
könnte, daß er diesem Bilde nicht von unserer Zeit 
eiwas gibt und es jedem wirklichen Kenner als Kopie 
sofort erkennbar wäre, ebenso wenig kann eine Dar- 


Turnierhof. 
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stellung vergangener Tage, es sei auf welchem 
Gebiete auch immer, diese Vergangenheit so wieder- 
geben, daß der Wiedergabe nichts von unserer Zeil 
anhaäftete. 

Unter dem gleichen Gesichtswinkel muß man natür- 
lich die ganze Geschichtlichkeit eines Filmes ansehen, 
der ja eine Dichtung ist. Und die Aufgabe einer solchen 
ist es nicht, die trockene Geschichte und nur diese 
wiederzugeben. Ein historischer Film soll Geschichts- 
bilder bieten, wie sie ein guter historischer Roman bot; 
der Filmautor darf um die Hauptgestalt seines Films eine 
romantische Handlung spinnen, die in den Grenzen der 
historischen Wahrscheinlichkeit gehalten 
sein muß, aber sich keineswegs ın allen kleinen Einzel- 
heiten an die historische Wahrheit zu halfen 
braucht. Der Zuschauer muß im historischen Film Bilder 
jener Zeit vorgeführt erhalten, in der die Handlung 
spielt. Ob diese sich einst genau so abgespielt hat, wie 
der Film sie wiedergibt, ist dabei Nebensache. Selbst 
der streng wissenschaftlich arbeitende Historiker muß ja 
oft genug seine dichterische Phantasie walten und die 
trocknen Daten der Chronik-Überlieferungen durch sıe 
lebendige Geschichte werden lassen. 

Der Autor eines historischen Films braucht aber nicht, 
wie es der Dramatiker muß, die Handlung dramatisch zu 
schürzen, den Helden vor einen tragischen Konflikt zu 
stellen, was meist nicht möglich, ohne die geschichtlichen 
Tatsachen umzubiegen, denn die Filmhandlung verlangt 
eher eine ethische Breite; er braucht nicht, wie es der 
Romandichter muß, seine Gestalten seelisch zu vertiefen, 
um für ihr Handeln und Tun psychologische Motive zu 
finden. Die bildlich dargestellten Vorgänge sprechen 
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Aus dem historischen Film „Anna Boleyn“ der „Ufa“, Berlin. 


Digitized by Ko 


m TE 


2678 


für sich selbst und 
bedurfen nicht der 
Erklärung. So ar- 
beitet die Geschichte 
in gewissem Sinne 
dem Fılmautor vor; 
sie dichtet gewisser- 
maßen die Filmhand- 
lung, und die Haupt— 
aufgabe des Film- 
autors ıst es, ın 
Bildern die von Klio 
verfakte Geschichte 
mitmoglichster Deut- 
lichkeit und Klarheit 
wiederspiegeln zu 
lassen. 

So ist die Mog- 
lichkeit und Wahr- 
scheinlichkeit, daß 
der historische Fılm 
filmtechnisch die Auf- 
gaben eines guten 
Filmstückes am bes- 
ten lost. 

Wenn wir aber 
die Bedeutung eines 
Films fur denınterna- 
honalen Fılmmarkl 
ins Auge lassen, so 
werden wir schon aus 
diesem Grunde den 
Wertdeshistorischen 
Films fur den Export 
erkennen. Eın Fılm, 
derleichtdieGrenzen 
Deutschlands uber- 
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Nr. 1964 


vor allem auf die 
Bildkunst gestellt 
sein, so viel wie 
möglich der Wort- 
kunst entraten. Das 
Bild spricht zu den 
Volkern aller Spra- 
chen, das verbin- 
dende Wort, die 
sogenannten `. Tele 
— das Hilfsmittel 
des schlechten Film- 
aufors —, muß erst 
ın fremde Sprachen 
übersektwerden. Ein 
Film aber, der aus 
dem modernenLeben 
unserer Tage ge- 
schopft ist, wird von 
einem fremden Volke 


“nicht ın dem Maße 


leıcht verstanden, 
wie ein historischer 
Film. Wenn wir 
Bühnenslücke aus 
fremden Literaturen 
auf der Bühne sehen, 
mussen wir uns sehr 
olt erst ın das uns 
ganz fremdarlige 
Seelenleben jener 
Gestallen hineinfin- 
den. Die geschicht- 
liche Handlung, die 
zumal vielen in ihren 
Hauptzügen bekann! 
ist, bedarf solchen 


schreiten soll, muß Heinrich VIII. beim Zechgelage. Aus dem Film „Anna Boleyn“ der „Ufa“, Berlin. Hineinlebens nicht. 
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Das Verhör des Majors von Kleist. Aus dem Cserepy-Film „Katharina dieGroße“. Elisabeth: Gertrud Ae“ Katharina: Lucie Höfich. 
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11. November 1920 
Mit der Geschichte Anna Boleyns ist man nicht 
nur in England vertraut, die Geschichte der Großen 
Katharina von Rußland ist nicht nur in Rußland bekannt. 

So liegen im historischen Film an sich verschiedene 
Elemente, die ihn vor allem stofflich für den Weltmarkt 
geeignet erscheinen lassen. 

Diese besondere Eignung für den Export haben aber 
historische Filme auch deshalb, weil sie auf dem Gebiete 
des Filmmarktes dasjenige sind, was man auf dem 
Warenmarkte als ‚„Qualitätsware“ bezeichnet. Der 
historische Film erfordert einen großen Apparat, große 
Prachtentfaltung, Mitwirkung erster Bühnenkräfte, zahl- 
reicher Komparsen. Nur erste Filmgesellschaften können 
sich an die Ausführung großer historischer Filme wagen. 
Der von der zum Konzern der „Ufa“ gehörigen „Union“ 
hergestellte Film „Anna Boleyn“, der demnächst in den 
Lichtspieltheatern vorgeführt werden wird, hat einen 
Kostenaufwand von etwa 5 Millionen Mark erfordert. 
Zeiſweilig waren hier gegen 5000 Komparsen be- 
schäftig. Einen nahezu gleichen Kostenaufwand 
bei zeitweilig annähernd so großer Komparserie- 
Beschäftigung erforderte der neueste Cserepy-Film 
„Katharina die Große“. Welche großartigen Bauten 


eigens für die Kurbelung dieser Filme hergestellt 


werden mußten, deuten unsere Illustrationen an, welche 
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bereit erklärt, den Jahreszuschuß zur Leipziger 

Messe auf eine Million Mark zu erhöhen unter 
der Bedingung, daß auch das Reich und die Stadt 
Leipzig ihre Beiträge entsprechend heraufseken und 
daß auch die Interessenten in größerem Maße heran- 
gezogen werden. 

Auf Veranlassung des Leipziger Verkehrsvereins 
fand in dessen Räumen am Naschmarkt unter Befei- 
ligung des Rates der Stadt Leipzig, des Meßamts und 
der Handelskammer eine Besprechung mit dem Vor- 
stand der Leipziger Hoteliervereinigung über die Hotel- 
preise zur Messe statt. Nach eingehender Erörterung 
gab der Vorstand der Hoteliervereinigung die Erklärung 
ab, daß der Valutazuschlag für Ausländer bei künftigen 
Messen nicht mehr zur Erhebung gelangen wird. Im 
übrigen wurde eine Kommission gewählt, in der außer 
den genannten Körperschaften auch noch die Gewerbe- 
kammer sowie die Gastwirte, die Kaffeehausbesiker 
usw. durch je ein Mitglied vertreten sein sollen. Diese 
Kommission soll die Frage der Meßpreise im allgemeinen 
prufen und insbesondere auch eine Einteilung der Hotels 
in Klassen mit bestimmten Höchst- und Mindestpreisen 
vorbereiten, 

Schließlich besteht auch kein Zweifel mehr an der 
Wiedervereinigung der Technischen und der Allgemeinen 
Musfermesse in Leipzig. Während der Herbstimesse 
1920 hatte der Aufsichtsrat des Meßamts beschlossen, 
grundsäßlich der gleichzeitigen Abhaltung beider Messen 
zuzustimmen. Die Wiedervereinigung sollte danach nur 
von der technischen Durchführbarkeit abhängig gemacht 
werden. Inzwischen ist diese eingehend geprüft worden, 
und der Aufsichtsrat der Technischen Abteilung des 


HR: Sächsische Wirtschaftsministerium hat sich 


Rückblick auf die Deutsche Ostmesse in Konigsberg. 


Herbstsonne ist die Erste Deutsche Ostmesse in 
Königsberg vonstatten gegangen und strahlend 
wie der Himmel, der sein wolkenloses Blau im Pregel 
Spiegelte, war auch der Erfolg der Messe. Es hat sich 
gezeigt, daß die Erwartungen, die die Ver- 


DES dem Glanze der schönen osipreußischen 
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Bilder aus diesen historischen Filmen wiedergeben. 
— Die deutsche Filmindustrie mag sich gefrosf vom 
Ausland auf dem Gebiete des Schundfilms überflügeln 
lassen. Die überspannte Detektiv - Romantik der 
Amerikaner wird die deutsche Filmindustrie kaum über- 
treffen können. Für den historischen Film besitzen wir 
mancherlei, das uns die Vorherrschaft auf diesem 
Gebiete wohl sichern wird. Der Deutsche hat an sich im 
allgemeinen mehr historischen Sinn als Angehörige 
anderer Völker. Die Pflege des historischen Films wird 
von vornherein in Deutschland größerer Liebe und leb- 
hafterem Interesse begegnen als anderswo, wenn man 
von dem finanziellen Nuken ganz absieht. Daß man 
sich in Deutschland mit gleicher Liebe und gleichem Eifer 
Stoffen aus der Geschichte Englands und Rußlands 
widmet, ıst bezeichnend für den historischen Sinn der 
Deutschen. Daß durch solche Stoffe aus fremdlän- 
discher Geschichte die nationale Bedeutung der histo- 
rischen Filme vermindert würde, braucht nicht ange- 
nommen zu werden, sind es doch an sich keine Verherr- 
lichungen fremder Ruhmestaten, die in diesen Filmen 
vorgeführt werden. Ihre nationale Bedeutung liegt auf 
dem wirtschaftlichen Gebiete; sie verhelfen der deut- 
schen Industrie zu Siegen und tragen damit auch zur 


Hebung der deutschen Valuta bei. 
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Meßamts G. m. b. H. hat soeben den Entschluß gefaßt, 

die erforderlichen Räumlichkeiten bis zum Frühjahr 
nächsten Jahres zu erstellen. Hierauf hat der Arbeits- 
ausschuß des Meßamts sich kürzlich ebenfalls endgültig 
für die gleichzeitige Abhaltung beider Messen aus- 
gesprochen. 

Die soeben erschienene Sondernummer der vom 
Leipziger Meßamt herausgegebenen Zeitschrift „Die 
Technische Messe“ betitelt sich „Beförderungsmiffel und 
Fördertechnik“ und trägt damit der zunehmenden Be- 
deutung der Leipziger Technischen Messe für den Ver- 
kehrs- und Transportmittelmarkt Rechnung. Außer Auf- 
säßen über die Beförderungsmittelmesse enthält die 
Nummer Abhandlungen aus der Feder von Fachleuten 
über die Entwicklung des gesamten Verkehrswesens in 
den leßfen Jahren, vom Fahrrad angefangen bis zum 
Flugzeug. Einen besonderen Reiz für den Techniker 
hat die Abhandlung des Präsidenten des Reichsbundes 
Deutscher Technik, Direktor Dahl, „Technik und 
Wirtschaft“. Bei der Erörterung allgemeiner verkehrs- 
politischer Fragen geht Dahl scharf ins Zeug gegen die 
„Eisenbahnjuristen“, hinter denen bisher die Eisenbahn- 
techniker, die doch nach Eignung und Neigung weit 
mehr als jene den technisch-wirtschaftlichen Aufgaben 
des Verkehrswesens gewachsen seien, immer hätten 
zurücksiehen müssen. — Es sei noch erwähnt, daß der 
Leitartikel der Sondernummer über das Ergebnis einer 
Rundfrage berichtet, die das Leipziger Meßamt bei den 
Ausstellern der Technischen Messe über die geplante 
Wiedervereinigung der Technischen Messe mit der All- 
gemeinen Mustermesse veranstaltet hat. Hiernach ist 
an dem Zustandekommen der Wiedervereinigung nicht 


mehr zu zweifeln. 


anstalter, der Magistrat der Stadt 


Königsberg, die Handels-, Handwerks- 
und Landwirtischafiskammer gehegf 
haben vollaufin Erfüllunggegangensind. 
Nicht nur das außergewöhnliche Interesse, das dem 
ersten Rufe zur Veransfallung einer Messe in Königs- 
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berg bereits enigegengebracht wurde, nicht nur die Be- 
willigung eines Reichszuschusses von einer halben Million 
Mark und der persönliche Besuch des Reichspräsidenten, 
wie des Reichswirtschaftsministers zur Eröffnung der 
Messen, sondern auch die geschäftlichen Erfolge der 
Messe zeigen, welche Bedeutung der Veranstaltung in 
Königsberg zukommt. 

Vor dem Kriege hat die Provinz Ostpreußen und ins- 
besondere die Hafenstadt Konigsberg eine sehr be- 
deutende Rolle im Handel Rußlands gespielt. Das 
russische Getreide wurde in Konigsberg gereinigt, sor- 
tiert, gemahlen und von hier dem Konsum zugeführt. 
Der ostpreußische Handel hatte in den anschließenden 
russischen Randgebieten einen sehr großen Einfluß. Die 
durch den Weltkrieg herbeigeführten politischen Ver- 
änderungen, die Gründung neuer Staaten haben dem 
Verkehr neue Wege gewiesen, und es bestand die Ge- 
fahr, daß Ostpreußen, abgetrennt durch den 
Korridor vom Mutterlande, wie eine tote lnselin- 
mittendesVerkehrsliegenblieb. Engländer, 


Dänen, Schweden und Amerikaner, die Franzosen nicht. 


zu vergessen, sind eifrig am Werk, um den ganzen Öst- 
seehandel an sich zu reißen und den deutschen Kauf- 
mann vollkommen aus den neuen Staaten Estland, Lett- 
land, Finnland, Litauen und aus den neupolnischen Ge- 
bieten zu verdrängen. Wenn noch ein Funken des alten 
Hanseatengeistes in Ostpreußen lebendig war, so mußte 
er jekt wach werden und für seine Rechte kämpfen. Und 
er hat es getan. Vieler Hemmnisse zum Trotz 
wurde die Erste Deutsche Osfmesse in 
Konıgsbergins Werk gesetzt. 

Mit großer Befriedigung können die Veranstalter auf 
ihr Werk und auf den Verlauf der Messe zurückblicken. 
Fast ausnahmslos sind sehr gute Ge- 
schäfteabgeschlossen worden, so daß man 
nicht nur von einem ideellen Erfolg, sondern auch von 


Veraniwortlich: Für die Schriflleilung des „Echo“ und der „Exporl-Revue“: 
Säamllich in Berlin. — Druck: W. Büxenslein Druckereigesellschafl, Berlin SW. 
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einem günstigen 
kann. 

Zwar war nicht zu verkennen, daß in der Haupt- 
sache sich der Verkehr zwischen deutschen Firmen ab- 
spielte und daß ausländische Einkäufer nicht in dem er- 
hofften Maße eingetroffen waren. Immerhin sind 
doch auch große Abschlüsse nach Lett- 
land und Litauen getätigt worden. Be- 
deufungsvoll war, daß Finnland, Leit. 
land,Litauen,PolenundsogardieSowjelt- 
republik einen Handelsvertreter zum 
Studium der Messe entsandt hallen Sie 
alle haben von der großen Musferschau einen sehr guten 
Eindruck mit nach Hause genommen und die Deutsche 
Ostmesse als ein geeignetes Mittel erkannt, um hier 
Verbindung mit der deutschen Industrie und dem deul- 
schen Handel zu finden. Es ist bestimmt anzunehmen, 
daß, wenn erst einmal die wirtschaftlichen und inner- 
politischen Verhältnisse in den jungen Randstaaten sich 
gebessert haben, auch die Ausländer in größerer Anzahl 
sich zur Messe in Königsberg einfinden werden. Die 
Hauptsache ist, daß der erste Schritt getan 
wurde um die Aufmerksamkeit der deul- 
schen Industrie und des deutschen Han- 
dels auf den osteuropäischen Markt zu 
lenken. Er hat zunächst mit dem deutschen Osten, 
dem Danziger Gebiet, den deutschen Teilen Polens, mil 
Ostpreußen selbst und mit dem Memeler Gebiet engere 
Beziehungen aufgenommen und wird späferhin von hier 
aus auch weiter nach dem Osten schreiten. So ist zu 
hoffen, daß der deutsche Handel. nicht für immer aus den 
russischen Randstaaten verdrängt ist, sondern daß in Zu- 
kunft Deutschland und der osteuropäische Markt in einen 
derart engen Handelsverkehr und Warenaustausch ein- 
treten, wie er in dem wirtschaftlichen Charakter beider 


geschäftlichen Ergebnis sp 


Länder bedingt ist. 


Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. - 
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CARL MALMENDIER 


KO MMANDIT- GESELLSCHAFT 


MASCHINEN- FABRIK, KÖLN AM RHEIN 108 


fabrizieren als langjährige, einzige Spezialität: 


| 
| 
Mineralwasserapparate | 
| 


Tabletten- 
Romprimlermaschinen 


Mandel⸗ 
Schälmaschinen 


Oel- u. Fruchtpressen 
für Hand- und Kraftbetrieb 


— 


Abfüllvorrichtungen, Flaschenreini- 
E ER und alle sonstigen 
chinen für die alkoholfreie Ge- WW 
tränke-Industrie dE 


SPEZIALITÄT: Komplette Einrichtungen | 
für beliebige Tagesleistung und alle 
Flaschensorten mit allem Zubehör A 


Schaumwein - Apparate z 
zuverlässigster, solider und Ä 
praktisch erprobter Bauart 


| 
ABTEILUNG I: Fruchtsaftpresserei und | 
Essenzenfabrik mit Vakuum-Apparatur | 
und Dampfbetrieb. Brauselimonaden- | 
Essenzen, Limonaden - Grundstoffe, | 

| 

| 


ih , Farben, Mineralwasser-Pastillen usw. 


„Turbo“ Mineralwasser - ımprägnier- 
Apps! zuverlässigster Konstruktion 
und höchster Leistungsfähigkeit 


| | 
KATALOGE IN DEUTSCHER, FRANZÖSISCHER, ENGLISCHER UND SPANISCHER SPRACHE . Ä 
| 


A.Weber &Co. 
Maschinenfabrik 


Hamburg 6 
Glashüttenstr. 38 


Die neueste Imprägnierpumpe „saturator“ D. R P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


bearbeilungsmaschinen 


| 1 Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kataloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeld bel Hamburg 
Fabrik besteht seit 1889 Fa fabrik all on zm as chinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbelt. von Projekten 


LS Tsägerel- und holznearheltungsmaschinen 


In dieser Abtellung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnie 
Möbeltelle (Ziehklingen - Schlichtmasch. 
Flächenschleifmaschinen, Zinken- 
träsen,  Präzisionsdickten- 
hobeimaschinen) usw. 


`" gerlenbau » Kugellager - Kurze UR 


Trochenanlagd 


jeder Art und Größe 
liefert in anerkannt ersfkl. Ausf 


Maschinenfabrik PETRY 
Gesellschaft mit beschränkter Ha 


Vorzügliche Kugcllagerung 
leistungsfähig und kraftsparend 
kräftigste Modelle 
stabilste Bauart, baut als 
jahrzehnteiange Spezialität 


C. W. Emmrich Mecht, 


LEIPZIG-REUDN TZ 11 
Gegründet 1871 
Telegramm-Adrosse: Emmrich Nchf. 


PRESS- FIX 

tun alle vorkom- 

menden Zwecke, 

Für Kraft- und 

Handbetrieb in A 

bestens bewähr-- W354 
ter Ausführung 1 


Lindemann & Schnitzler 
Düsseldorf 11, R. 
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Die Zigarren von Spa. Wer wird die an bezahlen, 
die von den alliierten und deutschen Abgesandten auf der 
Konferenz von Spa geraucht worden sind? Auf diese Frage 
verlangen die belgischen Behörden dem „Paris-Midi“ zufolge 
eine bestimmte Antwort. Die belgische Regierung trug wäh- 
rend der Konferenz alle Kosten fur die Unterbringung und den 
Unterhalt der Konferenzmitglieder, unter der Voraussekung 
natürlich, daß ihr diese nicht unbeträchtlichen Summen später 
ersch! werden würden. Diese Bewirtung hat sie nun in 
generöser Weise auch auf das Rauchbedürfnis ausgedehnt, 
und da die Vertreter von sechs Nationen mit einem großen 
Stabe anwesend waren, so wurde natürlich recht viel ver- 
pafft.. Es ist nun dem Völkerbund eine Rechnung für Zigarren 
eingereicht worden, die 16000 Frs. beträgt, aber der Kassen- 
führer des Völkerbundes hat erklärt, daß er nicht genügend 
Mittel besike, um die Zigarren der Konferenzteilnehmer von 
Spa zu bezahlen. Der Sekretär des Bundes verweist die Bel- 


Feder-Ringe 


(federnde Unteriegscheiben 
zur Schraubensicherung) 


fertigt 
in bester 
Ausführung 


Sehr preiswert baut: 


Hebel- 


Schneidemaschinen 


| als Spezialität nur in einer 


Größe und Ausführung 
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gier an den Obersten Rat der Verbündeten, der diese Rauch. 
ausgaben begleichen müsse. 

Der Aufstand in der Höheren Töchterschule. ji einer 
Höheren Töchterschule in Chikago ist, wie amerikanische 
Blätter berichten, ein offener Aufstand ausgebrochen wegen 


der allzu strengen Verordnungen, die die Schulbehörden er- 
lassen haben. Es ist nämlich verboten worden, daß Schminke 
und Lippenstift in die Schule mitgebracht werden; auch Puder 


darf nur „in mäßigen Mengen“ verwendet werden und 
Strümpfe sind verpönt, die „allzu durchsichtig“ sind. Zuwider- 
handlung gegen diese Verordnung wird mit Ausschließung aus 
der Schule bestraft, und das wollen sich die jungen Damen 
aus Dollarika unter keinen Umstanden gefallen lassen. 

Diebeshumor. Finen eigenartigen Brief hat ein Steuer- 
einnehmer, der unter Mitnahme von 180 000 Frs. aus Paris ver- 


schwand, an die Behörden gerichtet. Der Dieb ist ein Elsässer 
(Fortsetzung S. 2685 


Sofortiger wasser- u. wetterfester Dauerhoch— 
glanz, da wieder reine Terpentinölware. 


Friedensware ist mit Banderol versehen. 


Anlage zur Herstellung aikoholireier Getränke, 


1000 Flaschen Stundenleistung, bestehend aus 


ca, 
Selters- und Einweichrad 
Doppel- Limonadefüller Fiaschen- 
Imprägnier- „Goliath“ Reinigungs- 
Pumpe — Mod. 1919 — Anlage 


mit endloser 
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ısfuhrung 


ALFABRIR 
BERGEDORF-HAMB 


B ez ug 


all Deutsche Expori-Revue“ 
igitizegdi 


Das Echo 


F.W. Hofmann, Breslau 17 
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Leipziger 
Holzbearbeilungsmaschineniahrik 


Lorenz & Kirsten 
Werke: Böhlitz-Ehrenberg 2 bei Leipzig 


NE 
ALLEINIGE SPEZIALITÄT:; | Telegr.: Hotmann, Gatterfabrik 
1— — —— — —v—d — — ‚ reslau 


| Hoizbearbeitungsmaschinen 
Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- 
maschinen in erstklassiger Aus- 
führung für alle Holz bearbeitenden 
| Betriebe bei billigster Preisstellung 


Titan-Hochleistungs- 


Export nach allen Weltteilen Hochhub-Sägegatter 


mit und ohne Patentunter 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, ` 
Farben, Chemikalien usw, 


ab Lager lieferbar I 


Anlagen 


von 3000 bis 500 000 
Cal. in fast allen 
Größen sofort greil- 
bar, gediegene Aus- 
führung, leichteste 
Bedienung 


Georg Müller 
Maschinenfabrik 
Magdeburg - Wilh. 3. 


Wittekind-Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co. Bielefeld 


N 


au 


BOCK © MAIER, CASSEL-WILB. 


EE 
4550 1 
7 3 en 


Drehstrommotoren 


Friedensausführung von 1—200 PS 


Telegr.-Adr- sofort oder kurzfristig lieferbar 


Vulkanwerke VULKAN:WERKE, CASSEL 


Elektromotoren-Fabrik 


emgeet 
~ D 
u 
- Ba "e 
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Meß» Stand: Petersstraße 
Meßh. Freyberg 1. Obergesch. Std. 983 


Elektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 
Hoch⸗ 
5 leistungs- 
Hand-, Tisch- 
und Säulen- 
Bohrmaschinen, 
Hand⸗ u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiedefeuer- 


Gebläse 


erlassung und Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


Mil 
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MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:FreudenD 


Schweidnitz ’ 
Export Vertreter: Leconte, oe PING 
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namens Szagger, der eine Französin geheiratet hatte und die 
Naturalisierung in Frankreich erlangen sollte. Aber seine 
Nachbarn gönnten ihm sein stilles Gkick nicht und zwangen 
ihn daher zu der plößlichen Abreise, die er nun der Behörde 
gegenüber entschuldigt. „Ich bin von den Leuten dieser Stadt 
schwer beleidigt worden,“ schreibt er. „Sie sagen, daß ich 
ein Deutscher bin. Ich will mir die ewigen Beleidigungen nicht 
länger gefallen lassen, und deshalb kehre ich nach dem Land 
meiner Vorväter zurück.“ Szagger gibt in seinem Briefe eine 
genaue Abrechnung, legt seinen Kassenbestand dar und sagt, 
daß er die übrigbleibende Summe als eine nach seiner An- 
sicht berechtigte Entschädigung mitgenommen habe für die 
schlechte Behandlung, die man ihm habe angedeihen lassen. 
„In Anbetracht der Wohnungsnot, die gegenwärtig in Deutsch- 
land herrscht,“ so schließt er, „kann ich Ihnen leider meine 
neue Adresse nicht mitteilen. Sie brauchen sich aber nicht 
darüber zu beunruhigen, daß Sie nicht wissen, wohin Sie mir 
meine Pension schicken sollen. Ich betrachte mich für genügend 
entschädigt durch die Summe, die ich mit mir nehme.“ 

Der elegante Schafspelz. Schafspelze werden in dieser 
Saison von den Pariser Kürschnern sehr vielfach verwendet, 
um daraus warme Wintermäntel und Umhänge für die Damen 


Gigareiinmaschinen 
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Maschinen-Werke Gubisch 


Liegnitz 10 (Deutschland) 
Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


Wir liefern i.tadellos. Ausführung 
leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter 3 


Piano- und 


lereien, Ste 
- und Passolielhälzerfabrien 
u Tüchktigeu.solventeVertreteri. Ausland gesucht 
eee mum 
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Schwarzwälder Kirschwasser von Ge Badischen Landwirl- | d: Sri? 
schafiskammer auf Echtholt und Haturreinkeil reent, DORNER & Co. Basel, 
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zu machen. Zusammen mit einem Kragen aus edlerem Pelz- 
wen gelten diese Schafspelze für sehr elegant. Man sieht 

5B. Umhänge aus Schafspelz in einem weichen matten Grau, 
die in weifen und vollen Linien bis über die Knie herabfallen. 
Der Kragen eines solchen Umhanges besteht aus schönem 
weißen Fuchs, und dadurch wird das Kleidungsstück gleichsam 
geadelt — auch in seinem Preise. 

Ein paar Säcke mit Markscheinen gesiohlen. In Paris ist 
ein Mann namens Albert Grandin nebst seinem Bruder und 
den beiden Ehefrauen verhaftet worden, weil die Angeklagten 
beschuldigt werden 1 400 000 M. aus der französischen Heeres- 
hauptkasse gestohlen zu haben. Der Diebstahl, der erst jehf 
entdeckt wurde, ereignete sich im September vorigen Jahres, 
als Grandin mit einigen anderen beauftragt war, eine Anzahl 
Säcke, die eine Milliarde Markscheine enthielten, 
nach einem anderen Gebäude zu transportieren. Dabei ließ 
Grandin mit seinen Helfershelfern einige Säcke verschwinden, 
die die Summe von 1 400 000 M. enthielten. Bei dem schlechten 
Stand der Valuta konnte er aber nur mit Verlust verkaufen, 
zumal die Wechsler Argwohn schöpften, als sie die großen 


Mengen deutschen Papiergeldes erhieten und deshalb noch 
(Foriseßung S. 2687) 
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EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT: GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
waren f. EE 


Jr 


Portièren -Garnituren 
Vitragensiangen 
Treppenläuferstangen 


Beithaken 
in all Ausführungen 


Schrank- 


schrauben 
sowie sämfl. übrigen 
Schrank - Beschläge 


| Kataloge frei 
Branchekundige Vertreter gesucht 


KREISSAGEIN 


I e Fisch 


PAUL 8 REINHOLD 
PLAUEN’ REICHSITRUS 


Kiliian-Maschinen 


Tabletien-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage In keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911. Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
en Tabletten. Pfefferminztabletten. Kakaowürfein, 

uppenwürfeln,Boul Ionwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokol ıdepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin. Farben, Ruß. Seifen- und Wasch- 

ulver. Soda. Borax Stà: ke. Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 


Automatische 
Tabletten- 
Komprimier- 
Maschine 
„Doppelpresser I“ 
(Walzendruck- 
System). 
Patentiert. 


Excelsiormühien. Kugelmühlen. Trommelmühlen). Knet- 


und Mischmaschinen für teigige oder N 
Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


Fritz Kilian, Maschincnlabrik 


Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 
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r Postillen, Kugeln, Würfeln, 
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körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits geliefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 
— Berlin-Lankwitz 79. 
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Bierbaum’s Werke 
Porta-Westfalika 10 


Fabrik für 


Spezialität: 
Kunststeine mit weichen 


— In Gestell zusammengebaute 


Mahlanlagen 
Zerlegbar und leicht überall aufstellbar 
Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 


für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen 


Dr. Gaspary- 


zerkleinern und vermahlen mineralische, 
animalische und vegetabllische Stoffe 


Hydraulische und mechan. 
Pressen Mischmaschinen 
Alle Maschinen und Formen 
. Tementwarenkabrikatlon 
L.C Me Zement farben 
Maschinenfabrik 


DR.GASPARY & CO., 


Markranstädt bei Leipzig 
Besuch erbeten e Katalog Nr. 70 frei 


Nr. 1903 


Märkische. Porloriermaschinenlahfil 


(ps 
1 
K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43, 


Periorier-Mascuinen 


aller Ari. 


Für jedes Material. 

Mit Hand-, Fub- u. 

Kraftbetrieb. Automatisch. 

Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 

Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 

GEGRUNDET 1902 


Autogene Schwelß- 
und Schneldanlagen 


Schweißbrenner 
Schneidbrenner 
Reduzierventile 
Löteinnichtungen 


Metallwarenfabrik Ernst franz 
Kölner Str. 113. SOLINGEN . Kölner $Str.113 


rärbe-und Blei mapparaie 


für das Färben und Bleichen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 
aller Art, Garne im Strang, Cops und Kreuzspulen, 
Kardenband, Kammzeug, Kettenbäume usw. 


Trockenapparate, Spülmaschinen, 


Zentrifugen, Kammzug-Plätt- 
maschinen (Liseusen) mit 
Gillbox = Intersekting 


J.G. Lindner, Crimmitschau LA 


Maschinenfabrik 


777 te EE EE ——— 
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Sächsische Lötkolben- und Lötapparatefabrik 
ERNST HÄHNEL, HEIDERSDO 


(im sächsischen Erzgebirge) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


— 


7 
5 


11. November 1920 


weniger zahlfen. Immerhin hat er sich von dem um- 
gewechselten Geld eine große Villa und ein Variete in SE 


pigny bei Paris kaufen konnen. ; 
Wieviel Eier legt ein Huhn? Diese Frage dürfte jetzt, wo 
das Ei wieder 2,50 M. kostet, viele interessieren, die sich daran 


ausrechnen können, wie viel der Hühnerzüchłer etwa verdient. 
Mancher hegt den naiven Glauben, die Hühner legten immerzu 
Eier. Aber das Eierlegen ıst begrenzt und hängt natürlich auch 
von der Ernährung ab. Wie im „Siedler“ angegeben wird, haf ein 
gesundes, gut ausgebildetes Haushuhn etwa 600 Eianlagen im 
Eierstock. junge Hühner können im ersten Lebensjahre etwa 
15-20 Eier legen; im zweiten Jahre dürfte es ein normales 
Huhn auf etwa 100-120 Stuck bringen, im dritten Jahre auf 
120—140, im vierten auf etwa 100-120, im fünften auf 60—80, 
im sechsten auf 50—60. Im siebenten Jahre legt es nur noch 30 bis 


40 Eier, im achten höchstens 10—20 und damit ist das Eierlegen 


für immer erschöpft. Aus dieser Zusammenstellung geht hervor, 
daß bereits mit dem vierten Lebensjahr der Eiererfrag zurück- 
geht und vom fünften ab so gering ist, daß sich die Haltung 
des Tieres nicht mehr lohnt. Bei guter Futterung und Pflege 


sind in den ersten Jahren auch mehr Eier zu erzielen; die 
Hühner werden aber dann mehr abgenukt und legen in den 


Haustrinkkuren! 
mna 
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späteren Jahren noch weniger. Der Hühner züchter sollte also 
seine Tiere nicht länger als 3—4 Jahre halten. Nach dieser 
Zeit gehört die Henne in den Topf. An der ungenügenden 
Menge von Eiern, über die sich so manche Besikerin eines 
Hühnerhofes beklagt, sind vielfach die zu alten Hühner schuld, 
von denen sie sich nicht trennen kann. Um genau zu wissen, 
wie alt die Hühner sind, muß man sie durch Fußringe zeichnen. 

Der erste platideuische Abreißkalender. Zum ersten Male 


ın der Geschichte der niederdeutschen Bewegung wird, wie ın 
dem Bre- 


der Zeitschrift „Niedersachsen“ mitgeteilt wird, von 

mer plattdeutschen Verein ein großer, rein plattdeutscher 
Abreißkalender „De Plaffdüfsche Dagwiser“ herausgegeben 
werden. Es gibt kaum ein wirksameres Mittel, für das Platt- 
deutsch zu werben, als wenn dem Niederdeutschen jeden Tag 
eine Kostprobe des Besten und Gehaltvollsten dargeboten 
wird, was seine Literatur hervorgebracht hat. In den Sprüchen 
des Kalenders findet sich nur ureigenstes Volksgut und das 
Beste aus der niederdeutschen Dichtung vertreten: alte In- 
schriften, Sprichwörter, Volkslieder, Reineke Voß, die alten 
Osterspiele, die Lübecker Bibel usw. kommen zu Worte. Für 
jeden Sonntag sind von Künstlerhand einfach-schöne und 


sinnige Niedersachsen-Bilder entworfen. 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro. Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


Ölmühlen für alle Olsaaten 
Palmölfabriken mé, AR, So 
Trockeneinrichtungen ZA 
Kaffeebearbeitungs- und 


Einrichtung vollständig. 


R östmaschi nen Anlagen und Röstereien 


H Janke, Hamburg 1° 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 


Gesetzlich 


geschützt. 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 

für alle Mahlzwecke 

300--1500 mm Steindurchmesser 

horizontaler u. vertikaler Bauart 
Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
inen — Sämtliche Müllerei- 


maschinen Echt Mindener 
Baumgarten & Co. Le Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


A 7 
gp 
del Les 
"a 2 


“LEPE N Nn 
40 Dο%,Eiæ s 


Telegr.-A’r.: 
Enkabilbreck, Hamburg 


Paddyausleser Patent Naumann 
Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 
Maschinenfabrik und Mühlenbauasnstalt. 

Wir bauen als I4jährige Spezialität 
Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmüblen = (Kombinierte Mühlen) + Großmühlen 


Burgstädter Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


Burgstädt L Sa. Tel.-Adr.: Werkzeug Burgstädt 


Fernruf 144 


EEE RAR LERNEN e i 
Präzisions-Gewindebohrer 


in allen Arten und Dimensionen. 
Erstklassige Ausführung — la. Material — Kurzfristig lieferbar. 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


für den Export 


Leichtes Gewicht 
Geringster Raumbe darf 


W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 


MINDEN I. W. 7 


D 
En — Vertreter gesuchfi 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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AUTOMATEN FÜR FASSONARBEITEN 


in Holz, Galalith, Weichmetall usw. für die Holz-, Knopf- u. elektrot. Industrie 


MOTORPUMPEN 

KLEINE BENZOL 

EH MOTOREN 

u) SI FÜR BOOTE 
ee INDUSTRIE UND 
LANDWIRTSCHAFT 


ER: L >= 
OLF 9 

& TN. 
Ace 


Lämmerhirt & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-Lindenau 


Hansa-Metall-Werke 


` MELLENSIS- 


mit marktfertiger Reini- Feuerbach- Stuttgart und Möhringen- Stuttgar 
gung mit Sortiervor- — TEE 
richtung u. Entgranner, Sondererzeugnisse: Abteilung: Metall-Preß-Wark 


Kugelkompressions-Ventile D-R-P 


8 ES Eckventile Sondergebiet: 
R 


Warmpresserei 
Gepreßte, gezogene und ge- 
en Formstücke In allen 
Fassonstücke u. Anschlußmuttern ee 
Konus in allen Metallen - Bolzen Zieherei 


Vollkommenste, was 
der moderne Dresch 
e maschinenbau zubieten 
vermag Dieselben sind 
sofort vom Lager lieferb 


Benzinfilter u. Wasserabschelder 
D. R. P 


— — 


J. A. Lanvermeyer, Maschinenfabrik 


| Gegr. 1857 Melle (Provinz Hannover) ` geg, 1857 


aller Art. Schmierapparate usw. 
pP Stanzerei 


f. d. Automobil-, Flugzeug-,Explosions- | 
motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung 


Albert Mohr - Halle aS. 


Spezialfabrif für 


Bäckereimaschinen 


Specksteinbrenner 


III 


für Karbid- und Gas- 


beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- gegründet 1893 N | | 
mobillampen-, Fahrradlampenbrenner usw. in . h 
erstkl. Ausführung. jedes Quantum Milch: Knet: u. ) 
prompt lieferbar. Teilmaſchinen * D 
neueft. Konſtruktion u — 


„Bergina“ Bergwerk- u. Industrie A-G 
Werk: Bayerische Specksteinwerke, München, Karlstraße Nr. 35 


ſolide Ausführung 


MAYER & CIE. 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KOLN-KALK 


Werkzeuge 


aller Art, nur allein la Qualıtät 


Jomo. Bestecke Ze, 


Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Wınkelswerkzeug 


LandwirtschaftlicheGeräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagenmesser 
u. Geräte, Haushaltungs* 
artikel, Emaillewaren 


liefert 


Knothe ce, 


Köln a. Rhein Berlin W57 


Stollwerckhaus Bülowstraße 14 


Original- 


„LIEB“. 
Schweiß pulver 


für Stahl und Eisen 


J. G. LIEB SÖHNE 
BLAUBEUREN (WURTTEMBERG) 


Wu bihen, bei allen Anfragen auf „Das Eco mit Beiblatt Deutsche Expörl-Revue"f Bezug 24 — 
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11. November 1920 


Ze E Se — 


Keane Die Zeitschrift Aare Se 
des Instituts für ausländisches Recht beim Reichsverband der 
deutschen Industrie, eroffnet mit der soeben erscheinenden 
Oktobernummer ihren zweiten Jahrgang. Die neue Nummer 
enthält den vollständigen Text mehrerer englischer Aus- 
führungsverordnungen zum Friedensvertrag nebst Erläuterung, 
ferner das französische Oesch über Gebühren zur Erhaltung 
des gewerblichen Eigentums sowie für Handelsregister- 
eintragungen, die neuesten Bestimmungen über die Liquidation 
des deutschen Privateigentums in Frankreich, ein japanisches 
Ausführungsgese zum Friedensvertrag beir. gewerbliche 
Schukrechte, einen Bericht über die neue österreichische 
Urheberrechtsgesekgebung, das neue polnische Liquidations- 
gesch vom 15. Juli 1920 nebst ausführlicher Erörterung, die 
Fortsekung des spanischen Registerrechts, einen längeren 
Bericht über ungarisches Recht, unter anderem die Gesek- 
gebung über Ein- und Ausfuhrbewilligungen, endlich einen 
Aufsaß über die Zuständigkeit ausländischer Gerichte und des 


gemischten Schiedsgerichtshofes nach dem Friedensvertrage. 
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Die Zeitschrift ist zum Preise von 30 M. für den eem 
3 M. für die Einzelnummer durch den Verleger Leonhard 
Simion Nachflg., Berlin W.57, Bülowsfr. 56, zu beziehen, der 
auch Probenummern versendet. 

Der Kaufmann in Beruf, Staat und Leben. Lesebuch für kauf- 
männische Unterrichtsanstalten. Herausgegeben von Direktor 
Alexander Doerr und Johannes Buschmann. 
2. Auflage. (VIII und 352 Seiten.) Preis 8 M., gebd. 9 M. 
Hierzu Teuerungszuschlag ab April 1920 100 v. H., Abände- 
rung vorbehalten; Verlag von B. G. Teubner in Leipzig und 
Berlin 1920. 

Das in zweiter, entsprechend den neuen Verhältnissen 
vollig umgearbeitete Aulliige vorliegende Lesebuch will der 
Belebung und Ergänzung des kaufmännischen Unterrichts 
dienen. Es bietet in Form von Lesesfücken im ersten Teil 
eine Geschichte des Handels, ein Lebensbild seiner Führer, 
eine Übersicht über die Aufgaben des neuzeitlichen wirtschaft- 


lichen Lebens, die Arbeitsstätten und Waren des Welthandels. 


(Fortsetzung S. 51 
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Sen, ffe, 
Jruswerke Dusslingen 2 2 Jöhr 2 r 


E. Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Sägegatter 


und 


Holzbearbeitungs: 
Maschinen 


Fritz Shaun) 


AKTIENGESELLSCHAFT 


unentbehrlich 


für Wäsche į 


Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


Resselbesitzer! 
Heizet mit bel! 


Erprobte Delfenerungen 


liefert 


Maschinenfabr.Seyboth &Co., 
Zwickau L S. 21, 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen 


Kilian-Maschinen 


Tableiten-Komprimier-Maschincn 


dürfen heutzutage In keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911. Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
83505 Tabletten. Pfelferminztabletten. Kakaowürfeln, 
uppen würfeln. Bou) lon würfeln. Naphtalin-Tabletten oder 
Kugeln. Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokol ıdepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
ulver. Soda. Borax Stå: ke. Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen. Kugelmühlen. Trommelmühlen). Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder N 
Komprimier- Materialien. Trommei-Misch-Siebmaschinen. Sie 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
„  Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser I Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


“Sem. Fritz Kilian, Maschincnlabrik 
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K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarsir. 43. 


Periorier-Maschinen 


aller Art. 
Für jedes Material. - 
Mit Hand-, Fub- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfãhigkeit 
Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


GEGRUNDET 1902 


Autogene Schwelß- 
und Schneidanlaten 


Schweißbrenner 
Schneidbrenner 
Reduzierventile 
Löteinrichtungen | 


MetallwarenfabrikErnstfranz 
Kölner Str. 113. SOLINGEN . Kölner Str. 113 


STITT 


n Komprimier- 
TER A Maschinen 


E 


E 
I 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits gellefert. 


_  Dühring’s Patent- 
GE maschinen-Gesellsch. 
— Beͤrlin-Lankwitz 79. 


STITT OT rmprmmnnl TUTE 


DDT — 


A 


SNNN 
l 
— 


= 9 | 
Bierbaum’s Werke färhe- und Blei annarale 


pP © r t — » WwW e S t f a i i k a 1 0 für das Färben und Bleichen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 


Fabrik für aller Art, Garne im Strang, Cops und Kreuzspulen, 


Kardenband, Kammzeug, Kettenbäume usw. 
Mühisteine u. Mihlenbau 


5 Trockena pparate, Spülmaschinen, 

pezialität: : 8 

< z D Kunststeine mit weichen Zentrifugen, Kammzug-Plätt- 

33 maschinen (Liseüusen) mit 
estell zusammengebaute Gillbox Intersek ting 


NS Mahlanlagen 
J.G. Lindner, Crimmiischan l. $a. 


EN 
— 
— 
— 


Zerlegbar und leicht überall aufstellbar 


Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 
für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen 


r. Gaspary- 


D 
Mühlen- und Mahlmaschinen 


zerkleinern und vermahlen mineralische, 
animalische und vegetabilische Stoffe 


Hydraulische und mechan. 
Pressen / Mischmaschinen 
Alle Maschinen und Formen 
Z.Zementwarenfabrikaiion 
L.C M.»-Zemontfarben 
Maschinenfabrik 


DR.GASPARY & CO., 


Markranstädt bei Leipzig 
Besuch erbeten Katalog Nr. 70 frei 


Telegr.-Adr.: 
HÄHNEL 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporl-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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weniger zahlten. Immerhin het er sich von dem um- späteren jahren ] 
gewechselten Geld eine große Villa und ein Variete in Cham- seine Tiere nicht langes uget, H jahre halt 
pigny bei Paris kaufen können. 5 B. Zeit gehört die Henne in den Topf. An der ungenügenden 
. Wieviel Eier legt ein Huhn? Diese Frage dürfte jekt, wo Menge von Eiern, über die sich so 
das Ei wieder 2,50 M. kostet, viele Interessieren, die sich daran Hühnerhofes beklagt, sind vielfach die zu alten Hühner schuld 


von der Ernährung ab. Wie im „Siedler“ angegeben wird, hat ein ın der Geschichte der niederdeuts j ie i 
gesundes, gut ausgebildetes Haushuhn etwa 600 Eianlagen im der Zeitschrift „Niedersachsen“ a 5 Ke en Bre- 
Eierstock. junge Hühner können im ersten Lebensjahre eiwa mer Plaffdeufschen Verein ein großer, rein plattdeutscher 
in normales Abreißkalender „De Plattdütsche Dagwiser“ herausgegeben 
d n Jahre auf werden. Es gibt kaum ein wirksameres Mittel, für das Platt- 
m fünften auf 60—80, deutsch zu werben, als wenn dem Niederdeutschen jeden Tag 
gt es nur noch 30 bis eine Kostprobe des Besten und Oehaltvollsten dargeboten 
mit ist das Eierlegen wird, was seine Literatur hervorgebracht hat. In den Sprüchen 
ellung geht hervor, des Kalenders findet sich nur ureigenstes Volksgut und das 
er Eierertrag zurück- Beste aus der niederdeutschen Dichtung vertreten: alte In- 
ch die Haltung schriften, Sprichwörter, Volkslieder, Reineke Voß, die alten 
und Pflege Osterspiele, die Lübecker Bibel usw. kommen zu Worte. Für 
rzielen; die jeden Sonntag sind von Künstlerhand einfach-schöne und 
n den sinnige Niedersachsen-Bilder entworfen. 


Haustrinkkuren! 


Um 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro, Berlin W 66, Wilhelmstr. 55 


Olmühlen für alle Olsaaten 
Palmölfabriken er lei 
Trockeneinrichtungen Zwecks 


Kaffeebearbeitungs- und 
Röstmaschinen e Ee 


W. Janke, Hamburg 1: 


"LEHE AN wega 
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Telegr.-A `r.: 
Enkabilbrook, Hamburg 


Paddyausleser Patent Naumann 


Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 


Wir bauen als 14 jährige Spezialität 
Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 


Kleinmühlen + (Kombinierte Mühlen) Großmühlen 


Burgstädter Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


Fernruf 144 Burgstädt L Sa. Tel.-Adr.: Werkzeug Burgstädt 


mit selbstschär— 
fenden Steinen 


für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 


Gesetzlich 
geschützt. 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


Präzisions-Gewindebohrer 


ın allen Arten und Dimensionen. 
Erstklassige Ausführung — la. Material — Kurzfristig lieferbar. 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 

ür alle Mahlzwecke 
300-1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
chälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 


maschinen — Echt Mindener Mahlsteine 
Baumgarten & Co. n Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


tūr den Export 


Leidites Gewicht 
Geringster Raumbe darf 


W. Hch. Kaufmann 


Maschinenfabrik 
MINDEN i. W. 7 


Vertreter gesuchtfl 
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MOTORPUMPEN 
KLEINE BENZOL 


Kou MOTOREN 
4 GENEE AN FÜR BOOTE N 
wie INDUSTRIE UND E 

LANDWIRTSCHAFT 2 


— 
AK SEN 


MELLENSIS- 
DRESCHMASCHINEN 


— 
Br 47. 


Aip 


mit marktfertiger Reini- 
gung t Sortiervor- 
richtung u. Entgranner, 
erreichen durch die Vor- 


maschinenbau zu bieten i 
vermag Dieselben sind ` E? 
sofort vom Lager lieferb. 


J. A Sege Maschinenfabrik 


Gegr. 1857 Melle (Provinz Hannover) c, 1857 


cksteinbrenner 


ILL 
für Karbid- und Gas- 
beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- 
mobillampen-, Fahrradlampenbrenner usw. in 
erstkl.- Ausführung. jedes Quantum 
prompt lieferbar. 


„Bergina“ Bergwerk- u. Industrie A-G 
Werk: Bayerische Speoksteinwerke, München, Karlstraße Nr. 35 


Werkzeuge 


aller Art, nur allein la. Qualität 
Kompl. Bestecke de, 


Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Winkelswerkzeug 


Original- 


„LIEB“. 
Schweißpulver 


für Stahl und Eisen 


J. G: LIEB SÖHNE 
BLAUBEUREN (WÜRTTEMBERG) 
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AUTOMATEN FUR FASSONARBEITEN 


in Holz, Galalith, Weichmetall usw. für die Holz-, Knopf- u. elektrot. Industrie 


4 
| Hansa- Metall-Werke 


Feuerbach- Stuttgart saa Möbringen: LI 


Sosdorerzougnisso: B Abtellung: Metall-Preß-Werk 

Kugelkompressions-Ventile D-R-P Son * sr 

Kugeldurchgangs- und Eckventil sobletı 
EE Un : mpresserei 


Wa 
Gepreßte, gezogene und ge ` 
Benzinfilter 55 . xte Formstäcke In allen 


Metallen u. für alle Industrien 
Ziehorei 

Stanzerel | 

Bearbeitung | 


Fassonstücke u. Anschlußmuttern 
Konus in allen Metallen - Bolzen 

er Art. Schmierapparate usw. 
t.4.Automebil-, Fi ‚Exploslons- 
motoron- und 


Albert Mohr- H Halle lea 8. 


Spezialfabrik für 


Báckerelmaschinen 
gegründet 1893 
Mif: Knet: u. 


Teilmaſchinen 


neueſt. Konſtruktion 
folide Ausführung 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


landwirtschaftilehe Geräte 
Werkzeuge aller Art, Stahl- 
waren, Plantagen messer 
u. Geräte, Haushaltungs - 
artikel, Emalllewaren 


liefert 


Knothe&Co. 


Köln a. Rhein Berlin w57 
Stollwerckhaus Bülowstraße 


Bezug zu nehmen. 


A 


11. November 1920 


Auslandsrecht. Die Zeitschrift „Auslandsrecht“, Organ 
des Instituts Tur ausländisches Recht beim Reichsverband der 
deutschen Industrie, eröffnet mit der soeben erscheinenden 
Oktobernummer ihren zweiten Jahrgang. Die neue Nummer 
enthält den vollständigen Text mehrerer englischer Aus- 
führungsverordnungen zum Friedensvertrag nebst Erläuterung, 

| ferner das französische Gesek über Gebühren zur Erhaltung 
des gewerblichen Eigentums sowie für Handelsregister- 
eintragungen, die neuesten Bestimmungen über die Liquidation 
des deutschen Privateigentums in Frankreich, ein japanisches 
| Ausführungsgesek zum Friedensvertrag befr. gewerbliche 
SC Schukrechte, einen Bericht über die neue österreichische 
Urheberrechtsgesekgebung, das neue polnische Liquidations- 


= gesch vom 15. Juli 1920 nebst ausführlicher Erörterung, die 
mm Fortsekung des spanischen Registerrechts, einen längeren 


Bericht über ungarisches Recht, unter anderem die Gesek- 
gebung über Ein- und Ausfuhrbewilligungen, endlich einen 
Aufsaß über die Zuständigkeit ausländischer Gerichte und des 
gemischten Schiedsgerichtshofes nach dem Friedensvertrage. 
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E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Sägegatter 


23 Holzbearbeitungs⸗ 
Maschinen 
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Die Zeitschrift ist zum Preise von 30 M. für den Jahrgang, 
3 M. für die Einzelnummer durch den Verleger Leonhard 
Simion Nachflg., Berlin W.57, Bülowstr. 56, zu beziehen, der 
auch Probenummern versendet. 

Der Kaufmann in Beruf, Staat und Leben. Lesebuch für kauf- 
männische Unterrichtsanstalten. Herausgegeben von Direktor 
Alexander Doerr und Johannes Buschmann: 
2. Auflage. (VIII und 352 Seiten.) Preis 8 M., gebd. 9 M. 
Hierzu Teuerungszuschlag ab April 1920 100 v. H., Abände- 
rung vorbehalten; Verlag von B. G. Teubner in Leipzig und 
Berlin 1920. 

Das in zweiter, entsprechend den neuen Verhältnissen 
völlig umgearbeitete Aufilige vorliegende Lesebuch will der 
Belebung und Ergänzung des kaufmännischen Unterrichts 
dienen. Es bietet in Form von Lesestücken im ersten Teil 
eine Geschichte des Handels, ein Lebensbild seiner Führer, 
eine Übersicht über die Aufgaben des neuzeitlichen wirtschaft- 


lichen Lebens, die Arbeitsstätten und Waren des Welthandels. 
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Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


Resselbesitzer! 
Heizet mit Oel! 


Erprobte Delfeuerungen 


liefert 


Maschinenfabr.Seyboth å Co., 
Zwickau L S. 21. 


Nr. 1964 


[Steinbrecher 


stationär » fahrbar » selbsffahrend 


* ler c. 


Hagen Nä, 
GEGRUNDET 1838 
Telegr.-Adr.: „Arminius” 
zeichen zeichen 
Fabrikanten u. Exporfeure von Bau- 
beschlägen, Plantagen- und landwirt- 
schafflichen Geräten, Werkzeugen, 
Eisen-, Stahl-, Messing- und Kurz- 
waren aller Art, Haus- und Küchen- 
geräfen, Schrauben, Muttern usw. 


Export nach allen Ländern 


Betonmischmaschinen » Zementrohrstampfmaschinen I 

Dampf- u. Motorwalzen » Dampframmen 
Kies- u. Sandwaschmascinen 

Winden u. Aufzüge 


liefert kurzfristig 


Inicrnafionalc BaumasdhincnlabrikA.-6. 
Ncusiadi an der Haardi (Deuischland) 


BERNHARD JOSEPH 
BERLINS42 
Fabrik für Gas-‚Wasser-u.Dampfarmaturen 


Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
Koks» und Kohlenbrecher 
Löffelbagger 
Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stöck- und Massengäter $ 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


Erstklassige Ausführung 
in Messing und Rotguß 


ep 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
reßt, für Warmwasser- und 
iederdruck - e Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Qualität 


SHUTTLE 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


Trockenanlagen 


für die verschiedensten Industriezweige 
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BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
Schifäc-Herateid Hersfeld H.-N. . L Been 
Exportbüro: BerlinW15,PariserStr.4 


Telegr. - Adr.: Trocenschiide - Berlin 
Fernsprècher: Uhland 6607 


TTT 


TRANSPORT- 
FASSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 
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11. November 1920 


Teil II behandelt den Handel und seine Stellung im Wirt- 


- schaftsleben, Kaufmannsberuf, Formen des Handels, Geldver- 


kehr, Verkehrsmittel; Teil lll den Kaufmann in Staat und Ge- 

sellschaft unter Berücksichtigung der politischen und wirt- 

schaftlichen Lage Deutschlands während und nach dem Kfiege. 

Das Buch kann sämtlichen kaufmännischen Unterrichtsanstalten 

warm empfohlen werden. 

Die Heckmannsche Betriebsgemeinschaft als Kern neuer Unter- 
nehmungsformen. Von RobertHeckmann. 41 Seiten. 
8° Verlag von R. Oldenbourg in München. Preis 3,50 M. 
zuzügl. dem üblichen Sortimentteuerungszuschlag. 

„Die Heckmannsche Beiriebsgemeinschaft ist eine verwal- 
tungstechnische Betriebsgemeinschaft von sachlich gleicher 
Betriebsteilen verschiedener Unternehmungen unter neutraler 
Leitung.“ So charakterisiert Heckmann den von ihm vorge- 
schlagenen Weg zur Neuorganisierung der Warenbewegung. 
Er schlägt Zentralverwaltungen vor, Ausfuhrvereinigungen, 
inländische Marktgemeinschaften, Warenhäuser, Gruppen- 
Wirtschaft, industrielle Betriebsgemeinschaften. Organisation 
und ‘damit rationelle Wirtschaft ist es, was er anstrebt. Alte 
und neue Gedanken sind in der Schrift glücklich zusammen- 
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gefaßt, und das Ergebnis ist ernster Prüfung wert Nicht etwa 

vom starren Standpunkt einer bestimmten Wirtschaftstheorie 

aus darf das Heft gewertet werden, sondern als der Vorschlag 
eines tatkräftigen Mitarbeiters am Wirtschafts-Neuaufbau. 

„Groß-Rumänien, ein neues Wirtschaftsgebiet“ behandelt die 
ım Verlage von Reimar Hobbing in Berlin SW. 48 erschie- 
nene Broschüre von Dr. Fred Sigerus. Preis 5 M. 

Die Schrift lenkt auf die wirtschaftlichen Grundlagen und 
Entwickelungsaussichten dieses neuen, an ungehobenen 
Schätzen außerordentlich reichen Landes die Blicke des deut- 
schen Exporteurs und Unternehmers und bietet ein zusammen- 
fassendes Bild der noch ganz unbekannten Umgestaltung der 
Verhältnisse dort unten. 

Die Liebe der Jugend. Erzählung von Wilhelm Meyer- 
Forster. Gebunden 15 M. (Stuttgart, Deutsche Verlags- 
Anstalt.) 

The Wilhelm Meyer-Förster mit seinem „Alf-Heidelberg“ 

sich den großen, heute noch fortdauernden Bühnenerfolg er- 

rang, war sein Name schon durch einige Romane bekannt- 
geworden; heute erscheint er wieder vor dem Publikum mit 
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lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 


G.A.v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 


J. Schiſſer 


Piano=-Faprik 


Gegründet 188’ 
— 


WERKZEUGE 


für Metall- und Holzbearbeltung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/57 


Vertretungen an solvente 
Firmen noch zu vergeben. 


NUR 


AS: BANDSÄGEN 
7 


E bauen als Spezialität nach den modernsten Arbeits- 
methoden in großen Serien mit la. patentierter 
Kugellagerung in anerkannt erstklass. Ausluhrung 


HANSA- 
Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld 


Telegramm- Adresse: Hahofa 7 Telephon 7100 


Im 


wiert 


Dieser Weltmarkenartikel kann wieder exportiert = 


werden; er hat nach wie vor die vierfache Trıebkraft 


frischer Hefe, ist tropensicher, Jahre halt- 
bar u. wird wieder aus allen Ländern 
verlangt / Alleinige Fabrikanten: 


Andersen, Nissen & Co., G. m. b. H. 
: Gegründet 1880 Altona-Elbe Gegründet 1880 . 
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Richard Franke Frankfart %61. 


38 abrik fechnischer Bärsten. N 
sSprachen ed 
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für jeden Zweck, 


Ay Korrespondenz in Hande 


Immun 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westt.) 


IMETALLWAREN FUR 


BLEERITROTBERANIR 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, Fassungshülsen, Gewindehulsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowle D.-Z. - Artikel 


H-Wilheimi GmbH 
Mülheim ag Ruhr 
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UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 
Milchscparaloren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


„ Quallläfsmaschinen 


erstklassiger stabiler Bau- 
ari, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


den Expori 
geeignet 
Neuenkirchener Eisengießerel u. Maschinenfabrik 


KEMPERaLONSBERG 


Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück 
ın Westfalen 


LE Vorhang: 
d ©)schlösser 


in allen Größen und 
Ausführungen liefert 


als Spezialität: 


C. F. Schroeder 
Schloß- und Me- 
tallwaren-Fabriken 

Volmarstein i. W. 

Hückeswagen i. Rhld. 


GEGRUNDET 1854 


für Kleinbahnen von 350 bis 

760 Spurweite. Ohne Kletter- 
nungen, sofort festliegend, 
„ | ganz aus Schmiedeeisen ge- 
kümpelt. An jedes Gleis 

3 sofort zu verlegen ohne 
Gleis zu unterbrechen. 


hultz & Co., 5. 


Düsseldorf. 


HIRSCHBERGER MASCHINENFABRIK u. EISENGIESSEREI 
F.&A.THEUSER & HIRSCHBERG & SCHLESIEN 


Transport-Anlagen 


für Stück und Massengüter 


Bekohlungs-, 
Entaschungs-,Silo- und 
Speicher-Anlagen 


Becherwerke, Bandförderer, Schüttel v 
ëel E Kratzer, E Spiralen, 
Ke Men, Becher, Schneckenböden 


Kreisel-Wipper 


Aufzüge 


Winden, förderhaspel. Krone, Hebezeuge 
Eisen-Konstruktionen 
Blech-Arbeiten 


Telegr-Adr: Theuser Hirschbergschlesien · Gegr.1862 
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SSES E entristher NES 


fi KesselsreinRostétcAbklopfapparat Patent Devoorde 
IN = für flammrohru. Röhrenkessel | 
‚Econosmiser, 


mit und ohne Säaureballons $ 
N Unterlegscheiben, | 
\ roh, gedreht, konisch; 
Muttern bis ' und E 
6“, roh und blank: 
Massenartikel, ge- 
preßt und gestanzt bis 
14 mm Materialstärke 


erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 | 
(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


Friedrich Schroeder emt pm 


ERZEUGNISSE: 
Vorhang- 
schlösser aller Auswahl von 
Art, 7 2 > Auf Sortiments- 
Überfallen, ABORAS | 
Riegel 


LETZTE NEUHEIT: Vorhangschlösser „Bora“ u. „Baldur“ 


Achten Sie bitte auf meine Firma FRIEDRICH SCHROEDER 


Ein glänzender Ver- 
kaufs-Artikel ist das 


UNIVERSAL- 
Taschen-Hand- 
werkszeug 


Präzisionsarbeit in messing 
vernickelter Hülse. Rosten un- 
möglich. Werkzeuge best Stahl 


DR. SCHMITZ & CO. 
MÜNCHEN A 
Amalienstraße 16 


SES zu nehmen. 


% natürlicher Größe) 
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einem kleinen Buch, nach dem jeder, der einmal „Alt-Heidel- 
berg“ gesehen, mit Spannung, jeder, der den Erzähler Meyer- 
Forster aus seinen früheren Werken kennt, mit angenehmer 
Erwartung greifen wird. Bei aller Anspruchslosigkeit des 
Stoffes, der Geschichte einer „ersten Liebe“, di 
ein paar Monate lang für „ewig“ hält, und bei eller Schlicht- 
heit der Darstellung fesselt die Erzählung durch echtes, warmes 
Gefühl und durch allerlei überraschende, originelle Züge, die 


regung dieser Tage bedeutet. Und eine solche Oase öffnet 
sich uns auch in des schwäbischen Dichters neuem Roman, 
den er „Die Jakobsleiter“ betitelt hat. Wie eine Fülle farben- 
freudiger Herbstblumen in einem schö i 
formten Gefäß, so ist in der Erzählung ein wahrer Reichtum 
an volkstümlicher Empfindung und Anschauung, oft in köst- 


Continental-Licht 


„Autofan Petroleum: 
i Starklicht » Lampen 
von 100— 1500 Kerzen, 
mit u. ohne Luftdruck 
Beste u. billigste Beleuchturig 
für Gärten 
Bahnhöfe Läden 
Straßen Restaurants 
Plätze usw. 


Verlangen Sie Kata og Nr.206 


Gonlinental-Licht-und 
Apparatebau-Geselischaß 


Frankfurt 2. D i 2 
Telegramm - Adresse: Nr. 390 200 Kerzen 
500 


Continentalicht e 433 = 60 
4141000 


Ohne Luftdruck 
Nr. 532 1200 Kerz. 


d Tabakschneide- Maschinen 


HA: Ee 
160 H Wickelformen- Pressen „Wickelformen" 
111% e e 
JSL Spezial-Fabrik 

Pa : für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT. Gegr. 1870 EXPORT 
Brunnenstraße 24 
Telegr.- Adresse Formencohn, Berlin 


„Aufogen“-Gasapparat 


y Bester u. zuverlässigster Luitgaserzeuger 


liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art. wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien. Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagen Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 


teilhafteste Beleucht ung bei äußerst billigem 
Verbrauch. 

A t kann auch zum Kochen, Heizen, 

l] 0gengas Kleinmotorenbetrieb und für alle 
gewerblichen Zwecke verwendet werden. 
Kein Azetylen! Keine Exp'osionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
usw. vorzüglich für den Export geeignet. 
Man verlange Prospekte und Kostenanschläge 


‚Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


= 


KK, SZ 
LR j } 


— 


DER Fabrik fürEisenkon- 
und) struktionen and 


Drahtwaren 


Abschlußgitter für 
Magazine. EiserneRe- 
gale, Fenster, Ober- 
lichte, Treppen. 
Schutzgitter Trans- 
portkörbe, Durch- 
würfe.Drahtgeflechte. 
Zäune in fertigen 
Rahmen zum Selbst- 

aufstellen. 


* 


Briefe: Nord-Draht 
Rostock 50. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 
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lich derbem Humor, an eigenartig klugen und frischen Ge- 
danken über Medizin, als Heil- und e über 
deutsches Wesen und deutsches Verhängnis zusammenge- 
bracht. Bei aller Helle und Freudigkeit ist die „Jakobsleiter“ 
doch ein B ittli i 
echt seinen Namen trägt nach jenem schönen biblischen 
Sinnbild für das Herunter- und Emporsteigen himmlischer 
werte zum und vom dunkeln, erdgebundenen Menschen- 
Deutsche Sprachpflege. Drei Bücher von Dr. E Wasser- 
18 SE Ferdinand Dümmlers Verlagsbuchhandlung, Ber- 
in f 


S v oher?’ 
prache, ein Buch, wie wir es schon lange wünsche ‚für d 
Handgebrauch. Die Herkunft der gebräuchlichen Worte des 
täglichen Bedarfs wird erklärt, Geschichte und Bedeutung 
derselben kurz angegeben, auch die gebräuchlichsten Fremd- 


wörter wurden aufgenommen. Die einleitenden Kapitel geben 
mit ihren zahlreichen Beispielen fast eine Geschichte der 
deutschen Sprache. 
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Erport nah allen £ändern, Korrefpondenz in allen Sprachen, 
Telegramm - Adreſſe: Adampianos Berlin. 
A. B. C. Code. 8. Edition. 


U 
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Si 


es bi Anfragen 

glürnberger Metallätzwerk SE 
Lessingeru.Heymann Nürnberg9 angabe 
Firmen-u.Leistungsschilder BS 

{ig Maschinen LE Mi a 
Autos etc. sowie Scalen und Zifferblätter Wera 
gesucht 


LUNER EWENGIESSERE | 
FLUHME te LENZ 


EN */o LIPPE 


draulische Pressen 


IR und Preßpumpen 
— Wein-, Obst- u. Beerenpressen, 
, Oliven- und Samenölpressen, Lederabwelkpressen, 
ae Riemen- und Leder-Leimpressen, 
m Furnierpressen, Radreilenpressen 
zum Aufziehen von Vollgummi- 
reifen sowie Pressen für die ver- 
schiedensten Verwendungszwecke 


K UND 
BERGMULLER & Co-, S REMDRK MED 
VAIHINGEN a. F.-STUTTGART 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Si SYALDBÖCKELE EIM J. 
ahle SS (RHEINLAND); 7.7; 
Krs. e f, Mn ; DL 2 
fabrizieren e, 6°, 
Ketten — 


für Industrie und 
Landwirtschaft 


Nieten 


bir 12 mm in allen 
Ausführungen und 
Metallen 


den DIEBESSICHERE AN 
KISTENVERSCHLUSS 


= IR Är ITE 10- 018 MM VERLANGEN SIE Roson 
LANK, VERZINNTUVERZINKT | |EMILH| Hefte 


Venülaloren-Exhäusioren-Lniterhllzer 


PRESSEN 
erstki. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


‘ür Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 


baut seit 1895 nach 
bewährtem System, 
wegen Ihrer Zuver- 
lässigkelt besonders 


kohlen und brennbaren Abfallstoffen 
Uer Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. llelert 
\.ROEBELEN, München, Schellingsir.91 
Diese Erfindungen sind stastenweis ver. 
käuflich. Prospekt gratis.) 


3 Rich. Alte K. GEBLER 


Leipzig, Plagwitz 6 


sc EE, (e Spezial seit 1886: 


Lden CN 155 ei 


Maschinenfabrik 
Naumburg - Saale 


Maschinen 
aller Art 


Maschinen 


zur Kartonnagen- 
u. Faltschachtel- 
fabrikation 


Falz» 
maschinen 
Loch- und 
Oesmaschinen 


Vertret. gesucht 


1 gr Ausführung 
Vollendete Konstruktion 


Brennholzkreissägen 


pflüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen 
Häcksel-Maschinen und -Messer 
3 Rübenschnelder 


Mölkersiget 
Sensen, Achte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


| | Schüle 


Si herheftwwinde 


Werkzeuge 


an Art, vollstän- 


ZÆ gg = FEB Werkz eug; 
— . = ans Spiral- 
i * donner Hämmer, 

Zangen, Sägen, 
Axte, Beile, Bohr- 
futter, Schaufeln, 
Stellringe, Sepa- 
ratoren, SE 
ren u. NMedz 
con liefert 
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Kraneund Aufzüge 


aller Art mit Hand- u. 
Krafibeirieb. Verlan- 
gen Sie Prospekte 29 


Fr. Sade. Maschincutabrik, 


Feldkirchen bei München. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


PABRIK 
GIESSEN + LANM 
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Leben und Weben der deutschen Sprache. raum der letzten 100 Ja l 2 
In 40 Aufsätzen werden alle moglichen „„prächgebiete und schnitt über Ge Ges dc Jet, Nach einem Ab- 
Wortfamilien in fesseinder Weise mit gr Oblem Geschick be- lung im lebten Jahrhundert werden der Reihe nach verhandelt. 
handelt und so ein Einblick in einen häufig sehr spröden die Umgestaltung der Landwirtschaft, die La e von Hand- 
Stoff ermöglicht. Das Buch kann allen Volksbibliotheken, werk- und Hausindustri E „ 


| ! 8 ie, die Entstehung der Groß-Industrie 
LEER, aber auch reiferen Schülern und Laien empfohlen und ihre Begleiterscheinung industrieller Kartellbildung und 


Schlechtes Deu tsch. Der Kampf gegen das Wandlungen im Handel 


Falsche, Schwerfällige, Geschmacklose und Undeutsche. Das des verlorenen Krieges und en Aut ist den Ursachen 


Werk ist auch für den einfachsten Mann verständlich ge- wirtschaftliche Zukunft nd E Deutschlands 


schrieben und scht keine bedeutende Sprachkenntnis voraus. Rohstoffe und ihre Verwertung. 1. Bd., 8. 


Auch Schüler aller Schulgattungen werden es mit Vorteil ge- Pietsch M., H 
brauchen. In Kontoren und Büros kann es vielen Nuken Handels sch. -Doz P Ge br. Pie Ger Mi 
shiiten; es kann den Lesern warm empfohlen werden. 30 Abb. auf 5 Taf. (118 S.) 1920. (1. Bd) 6 M l 
Die Entwicklung des deutschen Wirtschaftslebens im lekten Fenchel, L., Archiv Kap. a. D.: Die deutsch en Schiff- 
Jahrhundert. 5 Vorträge von Geh. Regierungsrat Prof. Dr. f ahrtsgesellschaften, (LXXIV. 207 S. m. Tab) 
Ludwig Pohle aus Natur und Geisteswelt. Sammlung 8°. 1920. Pappband 13 M. l a 
wissenschaftlich und gemeinverständlicher Darstellung. Ver- Vogel's, E. Dr.: Tasch en buch d. Photo graphie, Ein 
ag von B. G. Teubner in Leipzig und Ber ee u. eitfaden f. Anfänger und Fortgeschrittene. Bearb v. Karl 
Das bereits in 4, Auflage vorliegende Büchlein gibt in Weiß, 36. Aufl. 183.—210. Taus. Mit 250 Abb. VII. 297 S.) 
gedrängter Darstellung einen Überblick über die gewaltigen kl. 80. 1090 Pappband 7.50 M. l | 
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Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 2 
da sie viel billiger arbeitet als jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


— E 


Broschüre 24 


. 
kd AE 


e 85 Hellmuth Mor cll, Ch nitz, Diese Schutzmarke verbürgt Qualität 
ge Oe A . E EN LSC 224477 475 
~ Gr . 
y . 7 e 
d i ıalwerk für 
` f Galfsche Ketten, Damp anlage 
. Transmissions. eeuc 
r G Treibketten. 50 PF. Schiebersteuerung, 6 Atm.-Kessel, mit 
i G Überhitzer und Schrägrostvorfeuerung 


zu verkaufen. 


Masch. ist schr stark gebaut und noch 


| €: Ba ger- p 
TN und Transportketten, ? 


ca. 4 Wochen in Betrieb zu besichtigen 


Friedrich Preus ser, Welterzeube 


Win Walt 7 


Neheim in Westfalen 

Gegründet 1833 ` 
Älteste deutsche Fa- x 
brik von Lampen und E 
Metallwaren aller Art! 


IN e — 
/ — Keltenräderu.Kettenachsen.; 
GG . LUR 
SLACAN 


eee 


Wäscherei-Anlagen 


een, 
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Snezialfabhrikate: 

Schutzmarke Original-Reformbrenner und Luftzug- 
lampen, Petroleumkocher und Heiz- 

öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek. 

trische Beleuchtungs- u.Heizkörper etc, 

Massenfabrikation von H lackierten 


Maschinenfabrik A. Michaelis | 
und emaillierten Stahlblechreflektoren. 


5 Ser e gE LS München 57, Hofmannstr. 32, Einkochapparate. Karbidlampen. 
Il DT I — bröͤgte Leistungsfählgkelt - Export nach allen Ländern 
Au m eee 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen, 
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DEUTSCHE WAFFEN- UND 


MUNITIONSFABRIKEN 
KARLSRUHE INBADEN 


Siahlkassette 


fertigen 
als Spezialität 


PRESS-,STANZ- 
UND ZIEHTEILE 


für alle Industriezweige 
in präzisester Ausführung 
in allen vorkommenden Metallen 
von den einfachsten bis kompli- 
ziertesten Formen, von der klein- 
sten bis zur 'größten Ziehtiefe. 
Zur Abgabe von Angeboten und 
Ratschlägen werden Original- 
muster oder Zeichnungen mit An- 
gabe der Bedarfsmengen erbeten. 
Die Firma besitzt langjährige 
Spezialerfahrungen und einen aus- 
gedehnten Maschinenpark, daher 
srößtmögliche Leistungsfähigkeit. 
Kurze Liefer 


frısten. 


die beste Kassette für Export 


Besonders starke Ausführung. Feinste Feuer- 

lacklerung, unzerstörbares, diebessicheres 

Schloß mit 2 Schlüsseln. Drei Größen: 
Nr. 30 


23% ci em en cm are cm 
M. 200. - 
eer EI % 
Jede Kassette in starkem Karton, verpackt 
in Kisten zu zehn Stück jeder Größe 


SOFORTIGE LIEFERUNG 


GELDSCHRANKWERKE 


H.EPeltz-Düsseldorf439 


Telegramm-Adresse: Peltzkasse 


Mk rh A th) num. Numm DIE 


C.GROSSMANN 


Eisen- und Stahlwerk A.-G. 
WALD (Rheinland) 29 


- Abteilung: Kleineisenwaren- u. Schlüsselfabrik 


NU 


Spezialfabrik für Massenartikel 
nach einzusendenden Modellen, Mustern oder Zeichnungen 
In gegossener, gestanzter oder geschmiedeter Aus- 
führung in den verschledensten Bearbeitungen, wie 
blank gescheuert, lackiert, verzinkt oder vernickelt, 


LEHMANNSMICHELS 


HAMBURG 26 


INDIKATOREN 
LEISTUNGSZAHLER 
TORSIOGRAPHEN . 
REGISTRIERAPPAPATE 
ARMATUREN 


ssel 

Handelsartikel aller Art | Nengeler ZC 
nach Wannen Katalog. p 

Schlüssel für jede Branche 


Erste und älteste Länder 
Schlussel. Schlüssel - Fabrik Schlüssel für a Ile 
m... n 1 * * 1b Hoen 


SAS edbarer 


äi, sorten Schlussel uß, Grauguß, d 
Beater 


MIMI AIUIUIUKLMUNKMAIKM IL MI UH MIDD DOMNIIDMMTIOM MATAM DILL 


TELEPHON: TELEGR-ADR.: 
VULKAN 4488 3JNDIKATORMANN 


tahlformgu 
in gescheuert, geschliffen, po- kleinsten bis zu a. 9 


liert, vernickelt, In gegossen 
sowohl wie In tege eebe 


„Scha- 
e ee ansage Cee r Ai 


industrie- u. ele 


) 


HIIREM 


eee mmm 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche, Exforl-Reyugóy ken zu vie 


EE — 


O OO 


IQ 11. November 1920 n — — Das Echo — ˙ uůu.. 2697 


Lischke, Rich.: Schaltlehre. Anleitung z. Ausmittlung v. Schulze Naumburq, Paul: D i e Technik d. Malerei. Ein 
Schaltungen elektr. Einrichtungen. Mit 87 Fig. und 199 Handbuch f. Künstler und Dilettanten. 2. Aufl., bearb. und 
p Schaltab. 2. umgearb. Aufl. (VII. 160 S.) gr. 8°. 1920. wesentlich erw. v. Gustav Wustmann. (165 S. m. Abb.) 8°. 
11 M. l en 1920. 8 M., Pappbd. 10 M. 
` Egelhaaf, Gottlob: Historisch-politische Jahres- Botsch, Rich., Masch.-Bau-Lehr., Dipl.-Ing: Maschinen- 
übersicht f. 1919 12. Jg. d. polit. Jahresübersicht elemente. Ein kurzgefaßtes Lehrbuch f. techn. Lehr- 
(192 S.) 8°. 1920. 9 M., Hiwbd. 12. M. anstalten u. f. d. Selbstunterricht. Mit 165 Abb. u. zahlr. 
Jäger-Kalender, Deutscher, f. d. J. 1920. Ein Weidmannsbuch Beispielen. (IV. 170 S.) 80. 1920. 12 M. 
f. Heim u. Revier. 2. Jg. Zsgest. v. M. Merk-Buchberg Bhagavad Gita, Die: Das Hohe Lied (Enth. d. Lehre d. 
(270 S. m. Abb.) kl. 8°. Pappband 5 M. l Unsterblichkeit in poet. Form nach Eduin Arnolds Sanskrit- 
Pelaez, Emilio Dr.: Humor espanol. Ein lustiges Lese- Ubers. ins Deutsche übertr. v. Dr. Franz Hartmann) (VHI, 
buch f. Freunde d. span. Sprache. 1.—5, Taus. (64 S. m. 139 S.) 8°. 1920. M. 
Abb.) 1920 (1. Bd) 4 M. Skowronnek, Friz: Am Hofe des Barons. Ein lust. 
Presber, Rud: Das Un Schuldslämmc hen. Heitere Roman. 6.— 10. Taus. (252 S.] kl. 8°. 1920. 6.50 M., Papp- 
Geschichten aus nicht sehr hellen Tagen. Mit Bildern v. band 8.50 M. | 
Martin Claus. 1.—8, Taus. (143 S.) 1920 (33. Bd.) 3.60 M. Obst, Georg, Bankdir. a. D., Reg.-R. Prof. Dr.: Geld-, 
Rundschau Ostasiatische. Hrsg.: Verband f. d. fern. Osten F. V. Bank- und Börse nwesen. Fine gemeinverständl. 


Deutscher Uberseedienst O. m. b. H Allgem. Tl. Haupt- Darstellung. 13. unveränd. Aufl. 53.—57. Taus. (XII. 396 S.) 


schriftleiter Dr. Max Linde. Wirtschaftl. Nachrichten: 1920. (1. Bd.) Pappbd. 22 M 


Hauptschriftleiter Arthur Dix. Verantwortlich: Friß Secker. Reimann, Hans: Pax. Ein friedl. Buch. (IV, 213 en aa 
M. 6M. 


1919. 
1. Jg. 1920. 24 Nrn. (Nr. 1—3, 36 S.) Lex. 8°. 60 


zur Gewinnung von Gleichstrom 3 — [ LA 
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E 
instrumente in einzigartiger Form D H en 
UNG : e 
ZEN 3 Nan verlange Liste T 

~ 
RKE Physikalische Werkstätten 


Aktiengesellsd., Göttingen 


Preßluif -Sprilzapparaie 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 


Gebrüder Müller 


Armaturenfabrik / Freiberg i. Sa, 


— SPEZIALITAT: 2 
3 £ 8 von Gegenständen aller Art 
Regulierhähne und Ventile z. Hrautzperger & Co., C. m. h. ll. 
aus la. Rotguß für Zentralheizungsanlagen Holzhausen 178 b. Leipzig 
Erstklassige Konstruktion, moderne Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 
b Ausführung, sofort ab Lager lieferbar 
/ = 
ge Automobil- und F lugzeugzubehör, 
| Eis endr ahte Motoren und Maschinen aller Art 
| in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 
Drahtstifte W. WEBER 
liefern prompt Pforzheim, Ebersteinstr, 12 Stuttgart, Bergstraße 22 
leleph»n 590 Telephon 9190 
e Wilh. Cramer & Cie., G. m. b. H., Altena i. W. 


Für jede Riemenart 
verwendbar! 


Keine Maschine nötig, 
Hammer genügt. 


„FRANK“ 
Emaille- und Gußkochgescirre 


Bei Bestellung Riemen- 
stärke angeben. 


Anerkannt bestes Fabrikat. Elastischer Riemenverbinder aus Stahl 


RHEINEN & CO., Lüdenscheid i. W. 


Frank sche Handelsgesellschaft, 
Niederscheld bei Dillenburg 


MARKE 
Backhauben, Gras-Backöfen 


Kaffeebrenner für den Haushalt 


„T U R Ms 


Heizöfen für Gas,Petroleum 
und Spiritus, Petroleum- Kocher 


Metallwarenfabrik Preislisten zu Diensten 
MEYER & NISS, G.M.B.H. ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Bergedorf b. Hamburg Meßshaus National 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Fcho mit Beiblatt Deutsche E:xport-Revue“ Bezug zu NN 
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Le 


Kommandit-Gesellschaft 
<> Export ~ 


BERLIN-STEGLITZ BRESLAU-CARLOWITZ DANZIG 


Zimmermannstr.39 Ma rkt 1 Brotbänkengasse 44 
Tel. Stegl.1736 Tel. Ring 8257, 5657 Tel. 3934 


Telegr. Adressen: Cufeit Breslau, Berlin, Danzig 


Größeres Lager in 


NAHMASCHINEN 

an verlano Sc hrift NI 156 
HERMANN KOHLER 
NAHMASCHINENFARBRIN 
ALTENBURG,S-A, 


Großes Lager in prima 


Randkesseln Spiral- 
bohrern 


Marke Stock 
in gängigen Größen von 2-13,6 m 


(große Kochkessel) aus Stahlblech, innen und außen 
emailliert, mit hochstehenden Griffen und emaillierten 
und gestrichenen Eisendeckeln mit Griff. Verschie- 
dene Größen: von 100-200 Liter fassend. Auch vor- 
züglich für industrielle u. Fabrikationszwecke geeignet. 


Ferner verkaufen wir: 
ca. 2600 laufende Meter eiserne verzinkte $chiffsgeländer- 
ketten, 6 mm stark. / 1 Posten Schiffsketten, 36 mm stark, 
Gliedlänge 1:0 mm, Gliedbreite 90 mm ~ 1 kompletten Satz 
Hanf und Stahltauwerk für Schiffsausrüstung 


Kronprinyenstr # 


vormals 2 J 
J AD.FRANCKE 


Preise fest! Alles zu stark herabgesetzten Preisen! Konkurrenzlos billig! 


Anfragen erbeten an unsere Bureaus: 
Berlin-Steglitz, Zimmermannstr. 39 — Danzig, Brotbänkengasse 44 


íe eleien, 
Trocknung S agern 
erh KE 


DE 


Schmiedeeiserne 
Fenster 


für einfache und doppelte Verglasung 


Wegen 
des geringen 
Gewichts sind 
die Wannen für 
das Exportge- 
schäft besonders 
zu empfehlen. 
Preise auf 
Anfrage 


Innen 

und außen 
porzellan- 
emailliert,be- 
deutend leichter 
u.dennoch wider- 
standsfähiger als 

Gubwannen 
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R. Zimmermann 
Fensterwerk 
Bautzen 


Westf. Stanz: und Emaillierwerke AG. 


vorm. J. & H. Kerkmann, Ahlen in Westfalen (Deutschland) 
Gegründet 1863 mens nennen 500 Arbeiter 
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d BE maschinen d. Ppessen, E a. 190 8. 
Automatische 

E Maschinen für $prungfedern 
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VEREINIGTE rrira fór DRAHTVERARBEITUNG 
Wagner & Ficker: Of fo Schmid - Reutlingen - Würtfembg. 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche: Export-Revue@ Bezug zu nehmen 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


— lechten j 


= m ee? 


E N Aufomatische I 
Gg 


2 


WS 


Baumfällmaschine 


„SECTOR“ 


Hanson & Ca, Komm.-Ges. 


Telegr. e Adr.: * Hansonco. 
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Sofort lieferbar: 
1 bis Ston Lastkraftwagen, Schnellastwagen, Spezial- 
fahrzeuge, Lastzüge, Personenwagen bis zu 50 PS 


DUX - MAGIRUS - PRESTO - VOMAG 
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est 


i 


A DEUTSCHER AUTOMOBIL- KONZERN (D. A. K.) G. m. b. H. 
ii Leipzig Tröndlinring 4 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Wegen Betriebsumstellung 
werden folgende Materialien 
unter Tagespreis abgegeben: 


ca. 2000 Stück 


Kugellager 


in allen Größen, 


ca. 30000 Stuck 
Stahl⸗Stauffer⸗ 
Büchsen 


in allen Größen, 


Drahtseile 
in verschie denen Abmessungen. 
Angebote unter B. R. 707 an den 
Auslandverlag, Berlin SW 19. 


"ees Spezialisten 
See Flelschwüllen 


772.7 Syst. Alexander 

Flei en Gë und Universal- 

eischhacker 66 
mit 4 Messern BA 


Sehn eidemaschlaen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 
Schoß-Kaffeemühlen / Raslerapparate 
Gillette und Klingen / verzinkte Amer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalamer Kirche 2. Tel.-Adr.: Ruthelsen 


akob Iheunissen 
J Solingen (Rheinland) 
Stahlwarenfabrikation 
liefert als Spezlalität: 
Rasiermesser 
Rasierapparate = Ra- 
sierklingen » Taschen- 
messer»Tafelbestecke»Haar- 
schneidmaschinen «Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ. 


Schmachlenberg a TAr 


Wald (Rheinland) 
Alleinige Spezialitäten: 


Taschenfederwaagen 
Laufgewichtswaagen 
Wirtschaftswaagen 
Rationswaagen 
Babywaagen 


Prompte Lieferung 


PUMPEN 


fur reine u. Unreine Flussigkeiten 


fur Hand Kraft a Gepelbetriev 
l, Stück ziiefert 
FAMMELRATH= SCHWENZER 


V 
„ „ „ . 5 
„„ Diss AS: 


Das Echo 


& 
Eit ok 


POPULAR MERKUR 


EMIL HERMES » Stahlwarenfabrik | / 


NMerscheid- Solingen Telegramm-Adr.: Merkur- | 


Leistungsfähige Spezialfabrik in: 


Rasiermessern » Rasierapparaten 
Rasiergarnituren » RasierKlingen 
Abziehapparaten + Streichriemen 
Haarschneidemaschinen 
Taschenmessern 


ln allen Ausführungen und Preislagen. 
Muster für alle Länder. Große 
Posten laufend ab Lager lieferbar 
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TELEGR- ADR.: FEDERWAAGE, HANNOVER <> CODE :A-B-CS5B 
ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG , DRESDENER HOF T ZIMMER 59-60 
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AUSSCHLIESSL. ERZEUGNIS - 


CARL SCHWEMANN 


BOHRMASCHINEN FABRIK 
ERKRATH RBKEINL ` 
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einsten 
Abmessungen bis zu 


13 mm Stärke fertigt an f 


Benzin- l 
für Auto, Motoren, ES 
c. Speck, Hannover- . ii 
—— . —ß——— 


MINDEN. v. III. 


MASCHINEN- FABRIKE 
Preislisten | De 
deutsch, Ni 
französisch, 
spanisch i 
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Qualitätswerkzeuge für Metallbearbeitung 


Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 


BORGARTZ&ROLLMANN 
ISERLOHN 


HI 


Gasselbstzünder 


liefern wieder: 


(iii: san 


Fabrikation sämtlicher 
Sorten Nähnadeln x Stopfnadeln - Stick- 
nadeln e Häkelnadeln x Sicherheitsnadeln x Haar- 
nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 
klammern. 


Jacques Kellermann o. 
Elektrochemische Fabrik / Metallwaren - Fabrik 
Tel.-Adr.: Illumination Berlin so 16 Tel.-Adr.: Illumination 


UM 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 
Brot- und Gebäckkasten 
Drot. und Fruchtkörbe 
in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel - Gotha 


METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren . Export nach allen Ländern 


LT TE 


E," 
Ié f 
EN 
I} 


Lé 0 
Vertreter gesucht P 


ën, 


BRÜCKNER & DUSTER 


Tel.-Adr.: Düsterbrück Hagen in Westf. Telephon Nr. 3558 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug, zu nehmen. 
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Bleche, Stabeisen und Eisendraht 


liefern prompt in sämtlichen 
Dimensionen nach allen Ländern 


van den Oord & vom Rothen, Dortmund, WIss“r. 13-16 


Das Echo —C—hr 1964 


„Riba“ Federzahneggen 


System „Osborne“ 
Export- Artikel 
kurzfristig’jedes Quantum in belicbigerGröße konkurrenzlos billig lieferbar 


Oberfränkische Maschinen Centrale Richard Isa:k, Bayreuth 
Luitpoldplatz 6 


„ Müller 
Merscheid-Solingen 
Rasiermesserfabrik 


ous Eisen. Messing-, Kupferdraht- 
ma gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 


H. Iffland, Berlin N37 ee? 


ee, Humboldt 4766 


SB Gegründet 1802 


RasierapparateMarke Eff-Eff 


Büge e sen vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- 
alle Arten Garnituren usw. lieferbar ose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 
Aluminiumbestecke Ausführung. Wir sind die leistung-fähigsten 
elektr. Kocher in bezug auf Preise und Lieferung in obigen 
Schalter Artikeln und liefern beide as Spezialität 

USW. 


KRAUSE & LUPSCHAT 


METALLWARENFABRIK 


) Robert Gruber 


lee LWestf. 


BERLIN S0 16 Stammhaus J LEIPZIG 
Cöpenicke Str. 111 : BERLIN S016 Reichsstraße 8, 1.Etage 


Motoren - Apparate 
Lehner Q „füchenmeisier 
HAM RG 8 
ETE CEN 


aller Art 
offeriert laufend 
lieferbar 


F. A. Brunőhler, Bottrop 


in Westfalen 


HONER & GRIMM, METALLWARENFABRIK 
SPAICHINGEN (WURTTBG.) 
ach -Adr.: Metallfabrik Spaichingen 


SPEZIALFABRIKATE: 


Tafelgeräte 


(komplette Kaffee- und Tee-Service) 
aus Messing vernickelt 7 Rasier- 
apparate und -Etuis / Rasiergami- 
MeßlokalLeipzig: Königs- turen / Rasierspiegel aus Messing 
u d ee te, Zeep vernickelt in größter Auswahl 


super! Belle-Alliance-Platz Nr. 12 Preisliste und Muster auf Wunsch! 


— 


PETER MUNDORFE 


NAGEL- ‚SCHLOSS-& METALLWARENFABRIK 
WERDEN- RUHR, oeutschuano. 


Motoren- 1 
Fabrik Darmsiadi, A.-G. Gr 
Darmsiadi XX 


schuhösen und -haken 


S 


in lackierter, sowie Zellu- 
loidüberzogener Ausführung 


Tr 
1 


Leiterscnnallen 


Zuverlässige, eingeführte Vertreter gesucht 


Ewald Bröking, Gevelsberg i. Westf. 


(Deutschland) 


d erer 


MOTOREN] 


tür alle flüssigen u. gastörmig. Brennstoffe 


Halb-Diesel-Moforen, Rohöl- 
Moforen, Motor-Lokomobilen 
(auch selbsffahrend), Brenn- 
holz-Sägen, Zug-Maschinen 


SAUGGAS-MOTOREN-ANLAGEN 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Reyue“_ Bezug ZU ne 
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F N A B 
sah En 3 gt A 
9 STOEWER-WERKE A 
— AKTIENGESELLSCHAFT S 
S VORMALS FLUGMOTOREN ` ü 
— GE Eu e MOTORPFLÜGE ` 
Z Ca STETTIN VA 
er 4 
Ss E .. . ä — Se? ke 
e 
i d 
IARC; 


z == |HEL-ÖFEN 


in vier Ausführungen 


e — Eee 


) Fa. Julus Graf S C | 


Dahle (Arnsberg) 
Deutschland EK" 


* 


POTTHOFF & FLUME 


Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


Ritter Türschließer 
Aeee || Schloßsicherungen 


liefern in bester 


mit Patent-Bürsten 
in 6 Größen 


prompt lieferbar 


Ausfüh 
F. Ritter & Sohn eee 


München- -Pasing 
Einzige Spezialfabrik Otto Boge, Komm. - Ges., Bielefeld 


Lasot Seun o pni Kpli Werkzeug- u. Metallwaren-Fabrik 
ur Messe. Leipzig: 


Dresdner Hof, Zimmer 90,1. 


Elekfrishe Bügeleisen Sa. G. PEITZMEYER’S 
in vollvernick. Ausführung m. Messing- 1 d , | Messerpulzmascine 


kontakten u. patentiert. Anschlußstück 714619 


nee e ohne 5 Na ohne Bürsten 
blechen hergestellt, vollvernickelt und Terre 
mit Spezialheizkörpern ausgerüstet ER Neuheit! 


Elektrische Heißluftduschen und Vibrations - Massage - ; á ei | 2 Fabrikant: 


apparate mit Universalmotor und vollvernickelt. Een 
D = u * g g > n n rik 
FritzBorgards & Co., Trier — H * e 


Telegramm - Wort: Neutechnik. 


Älteste 
Sch 8 U Ii 4 Si F? @ ES d ng 
von Allweiler's Original- 
Gegründet 1860 


Hersteller der 
bekannten (ylınderpumpe 


haben sich * En „Bodan' ER 


inHaus-u.Landwirfschaff, 4 | „Bergstrom” 


3 


d 


EE 
Gewerbe und Jndusfrie ind anderer Gate, 


länzend bewöhri falle A wahrierKonsirukhanen 
em, * 


hte auf 
doppelt u vierſach wirkend 5 N unsere Schuhmarke 


Unübertroffen 
Verwendungszweckel 


Goffhard All eier — 2 
Radolfzell e (Baden) 


aarre . 


25 ENEE TEE N a tie pe nehmen. SS" 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblati Deutsche Export- Revue Sc zu aghi 
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b rr "9. ge BL RP a. P > 4. wä eg „ e Me TTT 


2704 


Küchen-Tafeigeräte- Bestecke Aus Reinaluminium 


BERGISCHE METALLWARENFABRIK Teleph.: Barmen 3209 
LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC CodeStnEdition 


D'art- u. Briefan 


schritt Bemetail 


TORORO OOOO ET. 


Maschinenfabrik Gg. Kiefer 


Feuerbach S. 44 (Württemberg) 
Spezialität seit 1877 


Ventilatoren 


> Zwecke 


Lufterhitzer 


für Dampf und 
direkte Feuerung 


für alle 


Lamellen- Kalorifer 
Abdamı Niederdruckdampf zu 
Kom 0 Ar parat an enn ator z 


Luftheizungen, 
EENS RANN 


für 


Frischdampf, 
Trocokenanlaoen usw. 
heizt und ventillert im W 


kühlt und ‘anti bert Im 


LLL ILL 


Deere 


8888888888888 88 8888888888888 


DTT 


Entfetten 


III TTT DTI TTT 


Extrüktions-Anlagen : 


in höchster Vollkommenheit zum 


at in Frage kommenden Materialien, wie 

saaten, Ken chen, Fisch- und Fleischmehl 

lle, leimriückstäne 0 cte \nlagen für Wachs und Kautschuk 

na ob meinen De tenten Spezialität: nlapen für Extraktion fein pulverisierter 

Korper. Die Extraktion wird, fore terlic h durchgefuhrt, ohne daß das Extraktions- 

gut Al Dampf und Wasser in Berührung kommt. I.xtraktion nasser Materialien ohne 

voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten, Höchste Ausbeute, geringster Ver- 

lust an Lösung; mitteln, Betricbssicherhei, Extraktionsanlagen für Flüssigkeiten best- 
bewährte Systeme xtraktionsanlagen für 
Gerb- u. Farbstoffe sowie Tannin Anla zum 
Abscheiden flüchtiger Substanzen aus dor Luft 


und Wäedergewinnung ersterer, Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute. betriebs 
sicher. Rektifizier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten 
Destillier-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakum- 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
mittels Warmwasserheizung Uber 
"much Harz- und Teerdestillations- 
ech Ké Kienol-Rektifikations-Anlagen, wasser 

rë u äußerst milde Produkte. $S:nmelz- u 
Kondensations- Anlagen ftir Lacke, Filtrier-An- 
lagan, für flüchtige Lösungen. Dampfkochapparate 


stelle. 
IZUN u 


s jedem Metall und in jeder Ausführung 
ee für ätherische Öle und Essenzen, Nur 
erstklassige moderne Konstruktionen unter weit- 


gehendster Garäntie. 
A ferenzen maßgebender Firmen des In- 


OttoWilhelm, Stralsund. 


anstalt. Kupferschmiede, Kes 
und Giebi rel. liey ndet 


Otto Wilhelm, Stralsund. 


und Auslandes 
Apparate- u 
Mas chin. n 
selschmiede 
1840. 


amın-Adrı 


rofifrei 


Hakchinenfabrik 
u. Apparatebau 


i lEwald Oehler 


\ BERLIN_-NEUKÖLLN 


Weißand-Ufer 42 


5) >) Werra-Str. 34 a 


Für den Großhandel. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


Nr. 1964 


Elektrotechn. Materialien 


Spezialitäten; 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D.R. G.M. 


Kataloge zur Verfügung, 
Eins, h 9 


" Anslandpvertreiungen noch 7° 


Schutzmarke 


„Meteor“ G.m.b.H., Ludwigsburg, 


SSS 


Franz R. Conrad | 


Berlin SO 36 
Glogauer Str. 19/21 


8888 
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Fabrik für 
Beleudtungs-Gegen- 
fände zu elektrie 
shem Licht 


Vë 


DD EE EE EE EE EE EE EE E EE EE EE EE 


fein 
Grün u. Trocten⸗ 
futter 
d . 
cba et 2 Pr) D emen 


er SE rigen 
5 cd) neide EE Ta 
Iſtaſchinen 7 


Fordern Sie PoltenlosProfpert Nr 3/ Go 


Wilhelm Knoefel /(; 


vırtsch 
Aaf St/ Ma 


An 
Er Erfüm Hochheim” rate 
E ngleßerei und Maschinenfabrik 


— 


rer 


ezug zu nehmen, 22 


Beiblatt Deutsche RS TER 


* 
4. 


— y CE 


11. November 1920 


Überall anwendbar 


A 


AUG. VORBERG JR. 7 VOLMARSTEIN iW. 
SCHLOSSFABRIK (Telegremm- Adresse: Vorberg) 


"Spezialität: 


Bessere Hangschlösser für Expori 


STANDARD-LICHT 


Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- j 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- ob 

höfe. Kirchen. Lagerplätze, Straßen: E 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


Katalog 39 frei 


Frankfurt am Main 


ib 
Z 


D — N P 
A 
st d pr ri 
* 


durch Zug, ander SE X 
Kehe. as 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


Das Echo 
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Preislisten in allen 
Sprachen postfrei! 


— — d 
r 


Berlin SWG 1. 27 f 


EXPORT in sämtlichen Solinger u. Remscheider 
Eisen- u. Stahlwaren, Spiel- u. Musikwaren, Bilouterien 


sowie in allen sonstigen Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Originalmuster oder 
Zeichnung. Übernehme auch den Einkauf für ein größeres überseeisches Haus. 
Ce — Vertreter gesucht. —————————— 


Joseph Hagelsteyn, Leichlingen, Rhld., Wintgeshalde 23. 


L e 
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Be, 
A? en Wett 
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GE 
wi 


KERSTEN 2 BRAscn u. 


FRANKFURTA M. BERLIN -W - Q 


Vertreter in allen Ländern 
der Welt gesucht 


Alfred R. Kraus & Co., Berlin No 55 


Telegramm- Adresse: Magnetkraus, Berlin 


Codes used: ABC 4% and 5* Edit. and Liebers Code 


Beiblatt Deutsche Export-Revuc"“ Bezug zu nehmen. 
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Nr. 1964 


Küchen- Tulsisaräle: Bestecke Aus Reinaluminium 


BERGISCHE METALLWARENFABRIK "een Barmen 3203 
LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC CosestnEsition 


Dıanht- u. Brietan 
Scheit Bemetall 


ITIL 


Maschinenfabrik Gg. Kiefer 


Feuerbach 5. 44 (Württemberg) 
Spezialität seit 1877 


Ventilatoren 


Zwecke 


Lufterhitzer 


für Dampf und 
direkte Feuerung 


für alle 


Lamellen-Kalorifer 
Abdampf, Niederdruckdampf zu Luftheizungen, 
mpi. Apparate mit Ventilator zusammengebaut 


Im Sommer 


für Frischdampf, 
Trookenanlaaen usw. K 


heizt ung ent ert ı W ter a 


nd ventiliert 


LIIILEItIITIIEtEIIIII LLL 
DDD SS 


HIE EE EE EE EE EE E 


SETDTEHTIDTDUDTTTTTTVITTOTIDDIRLILTIRUILETS 


in ar Vollkommenheit zum Entfetten 

Extraktions- Anlagen : ale in Er kommenden Materialien. wie 
DI Kr chen, Fisch- und Fleischmehl 

EW ren für Wachs und Kautschuk 


nach meinen 1 tenten Spezialität: Au wwen für Extraktion fein pulverisierter 


hörper Die Extraktion \ rforderlich, durchgefiihrt, ohne daß das Extraktions- 
gut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. xtraktion nas Materialien ohne 
voraufrehende Trocknur Apparate Höchste Ausbaufe, geringster Ver- 
lust an Lösung: mitteln, Betriebssic he rheit, Stina er für Flüssigkeiten best 


bewährter Systeme | onsanlayen füt 
Gerb- u. Farbstoffe sow ii T; 
Abscheiden tlücntiger Shanra 
und Wiedergewinnung ersterer 

Anlagen, 


SI Af T 


anin An Len Zi 
aus der Luft 
Schwefeläther- 
höchst erreichte Ausbeute bett chs 
Rektifizier- -Anlagen f alle Flüssigkeiten 
Destillier-Anlagen mit u. ohne Vakuum Vakurm- 
und Verdampf- -Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung Ub 
hitzung unmöglich. Harz- und Teerdestillations- 
Anlagen. Kienol- Rektifikations- Anlagen, wasser 
klare u. äußerst milde Pr S'nmelz- u 
Kondensations-Anlagen für ı Filtrier-An- 
lagen für flüchtige Lösun gen. Dampfkochapparate 
aus jedem Metall und mm jeder Ausführung 
Apparate für ätherische Öle und Essenzen. Nur 
erstklassige moderne Konstruktionen unter weit- 
gehendster Garantie. 


dukte 


i 
HIN AN 


A ferenzen maßgebender Firmen des In- und Auslande 
OttoWilhelm, Stralsund. $ ek 1 05 
bauanstalt. Kupfer: cde. f St 
und GieBerei Ges Gute 184) “ z ES 
lelegramımn-Adressı Otto Wilhelm, Stralsund. 


rofifrei 


Mafthinenfabrik 
u. Apparatebau 


i Ewald Oehler 


BERLIN_-NEUHÖLLN 


Wi d-Ufer 42 
3 — U 34 a. 


Für den Großhandel. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaſt Deutsche Fxpogl- Revue? 


Elektrotechn. Materialien 


Spezialitäten; 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D. R. G. M. 

&; 


Kataloge zur Verfügung. 
Nee af 
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Schutzmarke slandsvertretungen noch 


„Meteor“ G. m. b. H., Ludwigsburg. 


S888 


Franz R. Conrad 


Berlin SO 36 
Glogauer Str. 19/2] 


Fabrik für 
Beleuchtungs- Gegen- 
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Bezug zu nehmen. 
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A. CTO 


11. November 1920 


Überall anwendbar 


. 


AUG. VORBERG JR. / VOLMARSTEIN i. W. 
SCHLOSSFABRIK (Telegremm- Adresse: Vorberg) 


"Spezialität: 


Bessere Hangschlösser für Export 


Petreleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


STANDARD-LICHT 


Wir 


Lampen ohne Luftdruck ; 


Über 400 verschiedene Modelle 

für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- 

höfe, Kirchen. Lagerplätze, Straßen» 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


Katalog 39 frei 


Frankfurt am Main 


durch Zus, ander N 
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bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


Das Echo 
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Preislisten in allen 
Sprachen postfrei! 


Berlin SW61,'stwase 10 


EXPORT in sämtlichen Solinger u. Remscheider 
Eisen- u. Stahlwaren, Spiel- u. Musikwaren, Bilouterien 


sowie in allen son gen Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Originalmuster oder 
Zeichnung. Übernehme auch den Einkauf für ein größeres überseeisches Haus. 
Vertreter gesucht. ———————————— 


Joseph Hagelsteyn, Leichlingen, Rhld., Wintgeshalde 23. 
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SW u. In dust ri 
21 nasprot ° ,orhand en 
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Ge - 17 AG S Ka : 
Wege VA y Ze 
n'Weliru 

WER: Aker? Kä 
KERSTEN DBRASCH me 


FRANKFURTAM. BERLIN- ag -9 Qi 


Vertreter in allen Ländern 
der Welt gesucht 


Alfred R. Kraus & Co., Berlin NO 55 


Telegramm- Adresse: Magnetkraus, Berlin 


Codes used: ABC 4% and 5" Edit. and Liebers Code 


Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Das Echo 


ELEKTROTECHNIK 


Hochspannungsisolatoren „Delta- 
Glocken” » Sicherungselemente,ein-, 
zwei- und dreipolig » Wasserdichte 
Porzellanarmaturen » Steckdosen 
und Deckenrosetten » Glühlampen- 
aufzüge i. Messing u. Fayence, sowie 
sämtl. Installationsmaterial in Por- 
zellan- u. Messingausführungbilligst 


ieee 


versand ab Fabrik oder Lager Düren 
(Rheinland), Berlin und Brüssel 


W. SEMER G.M.B.H., DÜREN (RHLD.) 
TELEGRAMM-ADR.: SEMER DÜRENRHEINLAND 


2706 Nr. 196: 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz liefern 


RN a 
E we 
"Noe & co. , HANNO 


GEGRÜNDET 1887 


50000 Stück 


Okima Karbid-Lampen | 


die besten kleinen 
Export-Karbid-Lampen 


sof. vom Lager lieferbar 


Azetylen- 
Grubenlampen, 


Hauslampen, 
Laternen 


fabriziert * 


Sicbein „ Mefallwarceniabrik 
Heilbronn a. N. 


F. Hermann Hesse, 
Metallwarenfabrik, 
Nürnberg, Untere Baustr. 6. 


e eeeeeeeseeseeeee eee ges eeees eggs eee eee eee e 


Leistungstähigste 
Bezugsquelle für 
Grossisten usw. 


düngen ee 


D e d k > W A T T = L A M P E N 2 57 reer * 
Ferdinand Christ eee 
Ka | Diplom-Ingenieur rüder Jacob, Zwickau I. S. WM "gt 
Bätterie! BERLIN SO, Reichen- | 


Brant am ann berger Straße Nr. 154. 
nen! S 


Lockenwickler, 


Haarwe.ler, Bartklammern 


Rollenpapier s | Dosen»Abschneide: u. Verschluß» 
Abreiß-Äpparate maschinen mit Handbetrieb. 


i 8 Jedermann kann Konservendosen mit 
op eng 2 meag n- | nebenstehender Maschine selber ab- 
gen und Breiten Von | schneiden und verschließen. Dosen 


20 bis 160 cm können 10 mal gebraucht werden 
E. Schneider & Co. + Braunschweig 


Mägdesprunger Eisenhüttenwerk G. m. b. H. 
MÄGDESPRUNG IM OSTHARZ 
fabriziert sämtliche Wirtschaftsartikel wie: 


Brotschneidemaschinen / Plätten aller Art + Gaskocher / Gasherde 
usw., ferner: Rohguß-Massenartikel. Abteilung Maschinenfabrik: Erst 


| Rusierapparate u. Rasierklincen 


liefert die Spezialfabrik 


PAUL HENNIG & Co 


BERLIN SO 26, Reichenberger Straße 


klassige Sägewerksmaschinen / Holzbearbeitungsmaschinen 7 Maschinen 
zur Herstellung von Schießpulver Hartzerkleinerungsmaschinen 


Dortmunder Elektromotoren-Firma 


RO — S & O — hat sofort abzustoßen 
7 DER. .. t en 
200 Stück Drehstrommotor 
220/389 Volt, 1450 Touren in 1a ½ und 1 PS. Es handelt sich hierbei 
nur um tadellose Motoren in Kupferwicklung zu billigen Preisen, 
Anfragen unter Dd 3218 an „Ala*-Hansenstein & Vogler, Dortmund, 


Handfouren zähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


EXPORT- . 


Hub- ialzäll el 
Rara LOGE u. Umdrehungs- für 
duf Wurach’ zāhler 
jeder Art 
| Zähler für 
Wickelmaschinen 


IRION & VOSSELER 


| Schwenningen. am Neckar 
| (Württemberg) 


pere , — — ' ' | 
Wir bitten, bei allen Anfragen, auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Bevue“ Bem⁰m z — 
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SES Zur Leipziger 


11. November 1920 


Isolierband 
Ruban isolant 
Insulating tapes 


Postadresse 
Adresse postale 


Isolierbandfabrik 


Komm.= Ges. 


Elberfeld 


erzeugt man 85 selbst 
durch die weltbekannten 


„Jupiter“ 


Luftgasapparate 
und Gasstoff- 
glühlichtlampen 


Vertretergegenhohe 
Provision gesucht 


Sächs.Luftgasapparatefabrik 
„Jupiter“, Dresden 28E. 


5-207.2 
ſchnell lieferbar! 


NINA 


“ER gegeeegreere gen gee geg E T a 
% AR 
5 
LN 


Oberfränkische Waagen- 


fabrie Holenbaum 


ati tale Tel. 070 


Stahlwarenfabrik 


Hammerwerk 


Garl Ernst Kirschner 
Solingen (F. 2.) 
"Scheren und Rasiermesser 
Bestecke - Taschenmesser 
Manikure= Artikel usw. 
= Katalog zu Diensten = 


Wir offerieren: 


Elektro-Motoren » Maschinen 
komplette 
Fabrikeinrichtungen 
und technische Artikel 
EXPORT -IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr.18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden . Tel. 17405 


Zerkleinerungs 
Maschinen 


komplette Anlagen 
für alle Zwecke 
liefert 
Maschinenfabrik 
” El b ta 1 . 
Herm. Schmidt, 
Dresden 3. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „ 


HTH 


Autun 


“0 10 % 6 0, 6% %% „„ 
LS ie AS 
Se 
H 25 H — 
e LI 
= Dezimal- una, 
2 = 
2... — 
LI LU 
GG 
2 25 n 
E 
8572 
L Se 
54 


eee 
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„ ERNST WOLFF & CO. 
: Verkaufsbüro Nürnberg 21 


esse Halle 9 Sid. 609 d 


Das Echo 2707 


ELEKTROTECHNISCHE FABRIK SCHMIDT &. 


BERLIN N39 TEL 


EGRAMM-ADRESSE 

DAIMON BERLIN 
DAIMON DAIMON 
ELEMENTE BATTERIEN 
NIEDERVOLT- GLÜHLAMPEN 
LÄUTEWERKE TASCHENLAMPEN 


EXPORT NACH ALLEN 
WELTTEILEN 


g FABRIK GEGRÜNDET 
i 1900 


HANDLAMPEN MIT LANGER BRENNDAUER 


KARBID-LAMPE MEENE, 


D. R. O. M. sB. R. P. a. 
Brenndauer 5 bis 6 Stunden S 
die einzige von außen regulier- 
bare u. abstellbare Sauglampe 


Einfach / Betriebssicher / Explosionssicher / Keine Dichtung 
Kein konischer Verschluß / Kein Ersagbehälter nötig 
Kein Ros en / Keine Reparaturen Kein Undicht- 
werden / Material: Aluminium u. Messiug 


-PAUL HOFFMANN, NÜRNBERG 
` METALLWARENFABRIK 


|| Linder e Co, Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik « Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 
RASIERMESSER 
SCHEREN 
BESTECKE 


Amman 


al 


mmm WII 


L.Loeske + Soloihurn (Schweiz) 


Vogelherdstraße Nummer 514 
EXPORT NACH 


Herren- und Damen »-Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


i< = se mit Anzeigen 
Deutschlands bee 1 f, Echo“ verreisen! 


Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport- Revue“ Bezug zu nehmen. 


3 — E ; 


2708 


Das Echo 


Nr. 1944 


Azeivlenanlauen 


für größte Leistungen mit 
VT 


Schweiß-u. u Schneldanlagen 


ortsfest und transportabel 


Schweiß-u.Schneidbrenner 


Hager BC reen GmbH 


Maschinen- u. Apparate - Bauanstalt 
Bergisch-Gladbach bei Köln 


BERLIN ws, KRONENSTR.12/13 
Technische Vertretungen u. Elektrogroßvertrieb 


sämtliches Installationsmaterial u. Sicherungsmaterial in 
Friedensausfuhrung, emaillierte Armaturen-Reflektoren u. 
Küchengeräte, Heiz- u. Kochapparate, elektr. Bügeleisen, 
Bestandteile zur Kronleuchter-Fabrikation in Messing u. 
kunstgeschmiedetem Eisen, Beleuchtungskörper liefert als 
Generalverkaufsorganisation leistungsfähiger Werke zu 
günstigen Preisen. Export- u. Inlandspreislisten kostenlos. 


Vertreter für In- und Ausland gesucht! 


E. HERZOG A Co., LUCHENWALDE b. BERLIN 


Älteste Luckenwalder 
Bronzewarenfabrik 
Gegründet 1882 


SPEZIALITÄT: 


Möbelbeschläge 


| Spielwaren Christbaumschmuck | 


puppen Schreibwaren 


HAMBURG 11 

Fs Q CO. 

| MUSTERLAGER: Adolfsbrücke 4 | 
STADTLAGER: Rödingsmarkt 36 

| | FREIHAFENLAGER: Kehrwieder 12 | 


Li 
— 8 


— — 4 — 
r 


V. KELLER 
EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


mi maschinellen Großbetrieb e Eigene Stelnbrüche 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


Fabrikation und Export von 


Postkarten in Bromsilber 


„Das Echo mit Beiblat! Deutsche Expert- Revue“ Bezug zur 


em rom 
Li 


(braun, schwarz, Hochglanz, koloriert) 


Konfektionierte Genre, Heilige, Akte, 


Blumen, Glückwünsche, Farbendruck 
Celluloid, Bautizo etc. Bilder jegl. An 


Graficas G. m. b. H, 


Berlin s Charlottenburg, Kirchenstr. 14 


Telegramm-Adresse : 


Korrespondenz : 
snan., engl.. franz. 


„Gralicas Berlin“ 


TE 
TREE 


KSE und Hütten-Produkte | S 


Erze - Ferrolegierungen Metalle / seltene Erden 


2 . — 
EIEIEIEIEIEZEIEILIEIEIEIEREIEZEIETIEIEIEIESESEZEIESEIES 


Telegt.-Ade: 


Telephon: 
Nu 125 Middelmann 


ummer 3922 


GEBRÜDER 


MIDDELMANN & CO. 


ESSEN 30 
gegründet 1899 


EXPORT IMPORT 


von Rohmaterialien und Chemikalien für 
die chemische und metallurgische Industrie 


Steinkohlenteer- und Petroleumprodukte / Mineralsäuren ‘E 


DESEN EE DEE 
——————— a a a — — 


Stets das Neueste in 


Kleinbeleuciung { 


Solideste Verarbeitung 


EXPORT-FÜLLBATTERIEN 
kompl. Mustersendung geg. Einsend v.250M. 


Elektro-Dauerlicht-Fabrik 
HANS FALK, Berlin $ 42 


Luisenufer 44 / Telegr.-Adr.: Efalampe 
Telephon: Moritrplatz 13760 


ACETYLEN-LICHT 


Minenlampen, en en, Sturmfackeln, 
Hand-, Sta - Wag enlaternen 
prachtvolles Licht” a Billige Unterhaltung! 


Stahl und Werkzeuge 


für Gruben, Eisenbahn- und sus 


Gebr. Rötelmann, Werdohl 6, Westf. 


Deutsche, französische und englische Korrespondenz 


"eege TELEGRAMMADR: EFRIDA 


11. November 1920 


wird von allen feinen 
Sorzellangeschäften und ‚Rristallerien geführt man verl: mge 
ausdrücklich C DI CH utschenreuthen Luxus - GSorzelhıne und 
C Gë ET Gebrauchs- Forzellane 


Eine künsllerisch ausgeslullele Drukschrift A e AHöhenberger Aaris: 

Spee Clan. den Sorzellanfabrikh C N. Hiufschenreuthen A. G 

Hbi. Dresden“ wird an Interessenten kostenlos abgegeben und 
wolle von den C DE AHilschenreuther CH. & in Dresden, 

| Kllmanısinıfe 71 verl: 


Ingl werden. 


A.Lange & Söhne 


Gründer der Sächsischen Taschenuhren-Industrie 


GLASHUTTE IN SACHS. 


» Älteste und erste Taschenuhren-Fabrik am Platz 
Anerkannt vorzüglichste Präzisions-Taschenuhren 
Marine-Deckuhren und Marine -Chronometer — 41 erste Preise 


PREISL AGE: gober von U. S. A. Dollar 55.— an per Stück 


von U.S. A. Dollar 130.— 


Prämiierte Gangleistungen 
Preisrichter außer Wettbewerb ZS "SC 
auf den Weltausstellungen: l 

Paris 1900; St. Louls 1904; ké 
Brüssel 1910; Turin 1911 


2828 


So 
2 


4 g. be, . 
ıBed > 


al ` 


Festschriften und illu- 
strierte Preislisten über 


unsere gesamte Fabrika- Export- Präzisions - Werk 


ZE tion gratis und franko passend nd E Dot me 
Zur Leipziger Messe: Reichsstr., Specks Hof, V. Geschoß, Zimmer 930 Präziseste Gangleistung garantiert 


ros 


aus zugfester Stahldrahtspirale. | 
Patentierter unerreichbar ein- 
facher - leicht lösbarer - 
aber total sicherer 
Verschluß 
* . B 
| Schukir-Gesellschaft m. b. H. 


42 Stettin C. I c. Schanse 2 | 


Verlangen 
Si e auch unsere 


Prospekte 


NOE ZE 

9 Me 5 

Vë d Le 
Wa g5 


Zouis Schneider, Pforzheim, poſtfach 4 


Aluſtrierter Ratalog mit 3509 Abbildungen 


ESSBESTECK E 
Vorleger, Löffel, 
Gabeln, Messer 


und alle Aluminiumhaushalfartikel 


y 


| 


| 
| 
| 


Elektr. Bedarfsartikel, Schalter usw., 
Zelluloidknöpfe, Schnallen 
türDamengürtel 


ZIVI 


ELBERFELD EBBERG & CO. G.M. B. H. 


METALLWARENFABRIKEN, LÜDENSCHEID E 


t` * 


(Deutschland) 


E e e * 2 
i 10 Bi EE W. a’ k’ = 
x KEE e) 30 , Ga A SC 


Wa 7. 7 
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IDDIEN, 


Johann Heinrich Kletzin & Co. 


Telegrammadresse: LEI PZIG Telegrammadresse : 
Puppenkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Puppen und Spielwaren 


EXPORT 


Farbiger Katalog zü Diensten 


Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg L Thür. 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 


Der 
Indusiric- und 


Handelsicil 


dieser Zeitschrift erscheint auch 


in englischer Sprache unter dem Titel 


Expori and Impori Review 


zum Jährlichen Bezugspreise von 
10 /— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 
in Hallenischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esporiaziene € Importazione 


zum Jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista dc Exporiaciön € Imporiaciön 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern, 
in französischer Sprache unter dem Titel 


Revuc d’Exporiaflen ci d’Imporiatien 


zum Jöhrlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern. 


Auslandverlag Ss 
Berlin SW19, Krausenstr. 38159 
Fernspr.: Zentrum 3420 — 3422 


Das Echo 


Nr. 1994 


NUR SCHLAGER! 


Spielwaren! 
TTT 
Ganze Serien Neuheiten 


Lieferung sofort: | 


Baukloh&Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
2 


n nen unn ees DUU) nn fum — mu fun 2. wë 


a 
= 
a 


NUR SCHLAGER!- 


Meiallwerke v. Galkowsky & Kielblock 


Aktiengesellschaft, Heegermünie b, Eberswalde, P:ov.Brandenturg 


Armaturenfabrik, Metaligießerei, Apparatefabrik, Eisengießerel 


Anfertigung von Armaturen und Apparaten 
nach Zeichnung u. Muster / Metall- u. Eisen- 
guß in allen Legierungen / Spezialität: Dünn- 
wandiger homogener Guß für Marinezwecke. 
Lieferung v. bearbeiteten Qußteilen, Sch rauben 
und Fassonartikeln / Schleiferei, Schwelßerei. 


Leitungs- u. Beleuchtungs-Armaturen 
für elektrische Anlagen auf Schiffen 


eingeführt bei den ersten Werften des In- und Auslandes. 


Aa Telegr.-Adresse: 
N `  Galkiwerke. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen. 


tl. November 1920 nin — — 
Puppen u. Spielwaren 


Puppen und alle Puppenartikel, gekleidete 
und ungekleidete Puppen, Puppenteile u, 


„ Holzstab- 
gestell m. wasserd. Segeltuchüberzug, 
a. Meer, reißend. Gebirgsbächen und 
allen Binnengewässern erprobt, ca. 
12 kg schwer, kl. z-usammenlegb., ver- 
packb. in Rucksack und Handtasche. 
Bei Bestellung M. 1200. — Anz. eins, 
Erfind. und Alleinfabrikant Johann 
Klepper & Co., GmbH., Rosenheim 
a. Inn (Bayern). III. Katal. 19 C. M. 5.— 
Vertret. überall gesucht. 


Wandier.erzeug 


O 7 5 Unentbehrlich 
a K Haushalt 
| 


2 + das ideale 
nf 1 ge 2 — 7 
-konfektion Alle Thüringer, sächs. u. Nürn. E SS Wander- 
e berger Metall-, S 2 boot. best. 
e e Holz-, Masse- u 7 Sg aus pat. 
— e — — 2 

2 S Porzellanspiel- = — zerlegb. 
— = „gro ike 

— 3 Waren. Artikel- 

— 


verzeichnisse. 
Korrespondenz 
u. Preislist., sowie 
Sortimentsent- 
würfe in Deutsch, 
Spanisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
Einführungssor- 
Bien timente, speziell 
300 Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet 
zu 2000, 5000, 8000 und 12000 Mark. 
Nöckler & Tittel, Fabrikant. u.Exporteure, 
Schneeberg i. Sachsen. Sejt 50 Jahr. i. Exp. 
nach all. Länd. bes. Nord- u. Südamerika tät. 
u. erfahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheeberg- 
neustädtel. Referenzen: Spedit.Röhlig & Co., 
Hamburg, u. A. Hartrodt Hamburg. Zahlung 
von per Scheck mit Auftrag oder Akkre. 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- 
firma im voraus. Rest gegen Übergabe der 
Schiffspapiere. A. B. C. Code 5 th Edition. 


u. Restaurants 


nn. 
\ Taschen- 
<lampenhülsen 


` in größter Auswahl 
NE A 


lackiert oderlasiert 
preiSwertu.gediegen 


[Mpi 5623| BERLIN e 106 


S Taschenieuerzeug 
asanzunder u. N 
Schra ubsteine 4 e 1 85 5 5 Se 
Pau) runwald | vernickelt 
METALLWA RENFABRIK 


FA FR T f Nia r ee 
MI Aluminium-löpfen | 


Gasanzünder 


© Der wirksamste 
Ersatzfür Zünd- 
z hölzer 


Desgleichen jede Art von Feuer- 
zeugen, Taschenlampen, Gasanzün- 


ern und Ersatzsteinen in Friedens- 
Casier ausführung sofort lieferbar. 
abletten- u. 

Pillengläser, 


Chemische Fabrik Zündnelke 
RICHARD KROCH 


Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 
Tel Adr: Zündnelke, Berlin 68 


Prazisions - Touren- 


ärztl. Thermom., 
Glashähne, Kochbecher. 
Retorten, graduierte Meß. 
geräte, Spritzen usw. 


fabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
früher Alienleld i. Thür. 


Korrespondenz: Span., engl., franz., ital. 


eh * 
155 und Handzähler 
o SS 
tuh _n® 
Sé 3 8 2 
7 7 GET? 
2 Gebrüder Müller zag 
Kammfabrik zS 
Naumburg a.d. Saatle A” 
Tr» 
Spezialität: Zellulo‘dhaarschmuck 


u. Zelluloidfiisierkämme Mittelpenre. 


Johs. Boss-Conzelmann, 
Onstmettingen A (Württemb.) 


500 neue braunlederne 


Sielengeschirre 


Zaumzeuge, Fahrleinen 
Sattel, Re Nausrüstungen 
1 
billig 


W. Nannen, Oldenburg 


Apparate für 

Liebhaberund 
KgKünſter. 

Illſtr. Kater. | 


gratis u. frfo. 
W. Bethge. Hans Will Nachf., 
NMagdeburg 1, Jakobstr, 7. 


Buchstaben u, Ziffern 


aus Metall, Zelluloid und Karton | 
zur Anfertigung von Schildern | 


und Preisetiketten usw. 


H. Raabe, Berlin N4 


Chausseestraße 123. 


ALUMINIUM-.STAHLWAREN 


? i Š i Rasierapparate 
Koch i ikel j t, T t - | Bestecke jed. Art, Brot u. Schlachtmesser, Rasiermesser, ) 
rüstung, Türme, ae WE jeden Art, Touriste Er | Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u.Scheren jed.Art 


Bei ali 2 | ORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 
enge a guest Beschreibung LUDWIG PETZOLD + ESSEN-BREDENEY prantw 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


— 


Fuppensfubenartikel 


A a N "RI 
Exporf nach allen landern 


x“ u 


-Kauiladenartikel 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von M. 300 


Siuffgarter Blumeniabrik willy Stelzer, siuiigari! | 


* 
į 
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Das Echo 


Nr. 1964 


t- Bijouterie 


hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche, Anhänger, 


Por 


trä 


Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan -Grabplatten. 
Illusırierıer Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


JULIUS SCHLOSS & Co. 
Frankfurt am Main 79 


Telegramm- 
Adresse: 


Ka Vaujosta-Emaille 


Berlin Erstkl. Qualitätsware bei billigst. Berechnung 


* Sa mil. Haus- u. Küchengeräte in großen 
Telephon: e Mengen in allen Farben laufend lıefer- 
Zentrum bar. la. feuerverzinkte Eimer,Kesselusw. 


Nr. 10401 Kataloge und Preislisten auf Wunsch! 


Berliner Stanz- u. Emalillierwerke 
VALENTIN JONIIZA 


Werke Cüstrin. Musterlager u. Verkaufs- 
Zentrale Berin SW 68, Kochstiaße 62 


„o SCHMUCKWAREN era, 
vii FR. C. WOYTHALER ar 
Fabrik- Lager: Köln a. Rh., Brüsseler Str. 9 


BERNSTEIN- BEIN -ELFENBEIN 


Spezialttat: Fesse'tierte echte Galalith- u. Bakelite- 
Halsketten, schwarz. granat und Bernsteintarbe, 
Zıgarettenspitzan aus Bernstein und Bakelite 


Muster nach dem Auslande gegen vorherige Kasse 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 


Hartgummi-Industrie 
Wiiheim Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


Gebr.MärklinaC 
GOPPINGEN Württemberg — 


Fabrik feiner 


— 
— 
e 
— 
— 
— 
— 
~ 
et 
h 
— 
CR 
N INS 


ade 
Wé iritus. 


Mohslleniaie;; | 7 
Metallspielwaren e rh % 
— ? 

— S - e Kéi 

2 metallbauka 4 

NN Muster-Lager: 7; 

Sn Berlin 542, Ritterstr 561% 

f Hamburg Neuerwall 64 66%, 

wii Amsterdam Singel 316% 

=E er vr E E e É 

N Madrid Santo Tomás 4 7 

N Barcelona Consejo de Ciento 286 A 

d O Mailand Bastioni Porta Romana 17 7 
f A Leipzig Messe; Grimmaische Strebe el 4 


D Téi Le 
OAI RL DERS IE II ,, A 


1 


17 n. ::: 


A. Robert Kahl & Co. 


Thermometer- u. Qlasinstrumentenfabrik 
gegr. 1889 


Fabrik Frauenwald 1. Thür. 20 
Zweigniederlassungs Dresden-A. 3 


e e: e ve om 


8 


e 
` 


| Bee 


Löttichaustraße Nr. 21 


8 * 2 
22 2 e 


— dm — h — BH e, — gë, Po — | 
> H 


Jeder fern von der Heimat wohnende Deutsche 
freut sich, wenn er sein Heim mit einigen herrlichen 


Original- Ölgemälden 


echt deutscher Motive von ersten deutschen 

Meistern gemalt schmücken kann. Aus nationalem 

Interesse kaufe man nur deutsche Originale von 

Prof. Liebermann, Corinth, Firle, Zügel, Pren 

A Miesler, Bracht, Eyer, Seeger, appstein. 
F Menzel, Schreyer, Kowalsky, Gebhard, Ster! 
Suche Vertreter. die Ständiges Lager von 500 allererster Werke 195 
19 ien ut 3300000 M. per Stück. Große Photographien der Ori. 
leute bekannt nd ginalwerke stehen Interessenten gern zur Verfügung. 


7 F. W. PEITZ, HAMBURG 3 
EXPORTKUNSTVERLAG 


Neuheit! Topireiniger „PUTZI“, 


Konkurrenzloser Massenartikel 


Topfreiniger „Putzi* ist aus Metall, mit einer gl ien 
und gebogenen Messerschneide Für jeden Haus- 
halt unentbehrlich. Jede Hausfrau ist Käufer, da 
er Topfbesen und Scheuerlappen überfiüssig macht. 


Suche Großabnehmer 


für diesen Millionenartikel. 


Original-Probekarton .. 100 St. M 48.50 fr. Nachn. 
Original-Probekiste 2000 St. M. 950.— fr. Bahnstation 


Alleiniger Fabrikant: N. I. Schneider, Elberfeld Telephon 3240 u. 4377 
festen Preisen bei fester Liefer- 


frist laut illustrierter Liste Nr. 36a 


„VAYA“ Gesellschaft m. b. H., Berlin $W 68 
Telegramm-Adr.: F eibzeuge Berlin 


Reißzeuge % 
für die ganze Weli 


liefert zu 


Dieser naturpolierte 


Postkartenrahmen 
mit Patentstütze 


kostet M. 36.— p. D. 


in runder, ovaler und achiteckig er 
Pholograpnierana u in allen | 
Famiilonrahmen, Kontirmaflens-, Kost ës, 
Bekannt lelstungsfählge R ww 
Relseandenken, Photog gé 
Sortiment Postkartenrah 
halt. 3 Dtz. sort. M. 120.— geg 


1161514114 04 


1141. „%% (4 ii > 


X 


„ E 


an ET 


Zur Messe: Leipzig, 
Reichshof, II. Köck. 


Schnallen, 
Ringe usw. 


MassenartikelansDraht 


\ fabriziert 


Wilhelm Graf, Dahle Ke 


` 
VR Zell 
D 


-~ 


én 


Spezielfabrik für Bonbonnieren + Pe 
schachteln » Papp- und Seiden-Eier - b 
Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, ge va. bis 
Muster gegen Berechnung je nach Größe der lege) techland = 
M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat 75 > e Promp“ 
Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Katalog 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER & CO., DRESDEN-A., Freiberge” 
Luxuskertonnagen» und Papierwaren 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehn 


TT TVo 


u» 


11. November 1920 


A MASCHINEN-uno 
N APPARATE:FABRIK 


2.0.9. 8 
WARE EE 
N 


1 
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2 
4 


Li 
Ve 
d 


Ka 44 88 
liefert als langjährige SS 
Spezialität: 


Feinbürſtenwaren 
jeglicher Art, wie: 


Kleiderbürſten, Haarbürſten 
uſw. 


o, Scrubs 
Fibre⸗ e een 
waren SE 


N 


| ` Spezial-Fabrik 
S für ee Rasierklingen 


\ 
Abziehapparate, Garnituren 


zum 


Dee ft 1untnunnmuanuu if nnnnuuuune. 


Stahl-Sprungfedern aller Art 


für Fauteuils, j; 
3 Matratzen, Automobil. 11715 


u. Wagensitze 


Gummiwaren 
mit dieser Schutzmarke 
kaben unbegrenzte Haltbarkeit 


Lieferbar in Schläuchen. Klappen. Platten, Pfropfen, 
Buffern usw. für Dampf, Säuren. Benzin, Petroleum 


— Überall glünzend bewährt 


Blancke & Weniger, Dortmund 


GEGRÜNDET 1895 


N ın verkupfert, ver- 
$ zinkt, schwarz lackiert, 
fabriziert 


gannin, 


Luxus-Peischaftet 


aus massiver handgelfriebener Bronze 
für das vornehme Privat- Kontor. 


Schreibzeuge,Löscher, Schreibmappen 


mit gelriebener Bronzeplaketle nadh 
eigenen oder eingesandten Entwürfen. 


Heinrich Eklön, Lüdenscheid 


Kunstgewerbliche Werkstätten 
Abbildungen u.Werbeschrift zu Diensten 


ÄUSLICHE KUNST 


Alle Gerenstände fürTiefbrind, Flachbrand. Kerbschnitt. Flachschnitt, 
Tarso Metallplastik, Samtarbeiten, Malutensilien, N. gel- u. Laubsäge- 
arbeiten in allerbester Ausführ.— Prachtkataloge mit ca. 4000 Abbild. 
und vollständig. Lehrgang versendet das größte Spezialgeschäft von 


Chr. Sauerborn - Kunstmagazin - Cölna. Rh. 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre. Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


x SS l . ~ S = an e D) 
~ "ai" $ Schreiter & Zinke, Dresden- A. 


Räcknitzstraße 1,1 


Vertreter allerorts gesucht. 


Fabriken für Haarschneidemaschinen, 


„„ asiermesser, Rasierapparate, Klingen dafür aus 
H Pierde. Verzierungen, 
— Scheren. Möhelbeschläge, Farben,Lacke, 

Bimsteine. Werkzeuge aller Art. Diamant-, Glas- 


Schneider, Weiz- H. Abziehsteine, 


— = Ss 2 
Schleifscheiben, Schleifräder, Schleifmaschinen. ertreter gesucht. 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek bei Hamburg (Deutschland). 


Ein Millionenartike! 


ist der Honigfliegenfänger „AEROXON' mit dem Stift! 


Seit 10 Jahren in vielen 
Millionen Stück in allen 
Ländern ausprobiert, 2- 
jährige Haltbarkeit, durch 
den Stift der beliebteste 
und praktischste Fliegen- 
fänger der Gegenwart 


STIFT 


FLIEGENFÄNGERFABRIK .. G. m. 
di Krüger: Gtoerk:— 
Abt: Thie/len E Co. . 


BERLIN NO £, Palifadenftr. 86 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- 


99 
WAIBLINGEN- STUTTGART 3 


Revue“ Bezug zu nehmen. 


mn 
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Das Echo 


Nr. 1964 


DUPLEX - LOCHSTANZEN 


mii leicht auslösbarer Matrize 


unübertroffen für 
Bau u. Werkstatt. 
10 00 fach bewährt! 


H. C.FRICKE, 


G-M-B-H 
BIELEFELD. 


feuerteufel D. R. G. N. 


nie versagender Gasanzünder 


3 Alleiniger Hersteller- 


Georg Weigold 
STUTTGART -Etzelstr 29 


Berlin 5.14 


Dresdener ftr 50-91 


Kiein-Eisenwaren, Werkzeuge. Ober- und 
Tjiefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 

Gesenkschmiledestücke. 
Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emalllierte Blech. 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


Hans G.B.Berge 


AL ENGE, Hapag- Haus 


IEX Warenkommissio 


im- un 


Glasinsiru 


Emil Heintz + Stützerbach + Glasinstrumenteniabrik 


500 Paa 
ler geti 
Lage Berlin 
D 


stens 


Zurzeit: 
Gas-, Bade: und Heizöfen 
Elektrische Heizapparate 
Staubdichte Hebelschalter 


Apparate 


enpflege und 
geräte, Ther RER aller Art 
Fabrik und Export 


Telegr.-Adr 
Telephon 


Importberge 
Vulkan 8960. 


mente u. 


Gr en Met 


hirur 
8 chnik 4 
Ganze Laboratoriumseinrii chiunge: n 


vernickelte, im g 


deuts 0 Paar 
Bei ABG in me 
sofort zu Serkcäaufen: en 
25 M. pro Paar. Besichtigung erbeten! Eventl. Provisions- 
reisende zum Vertrieb gesucht. Angebote unter B. N. M. 
3682 an Ala-Haasenstein & Vogler, Berlin W.35. 


ir, erste Fabr.kate, darunter 


ilt ab 


Fertiges Photo in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit meinem Wunderansatz „Doxa“. Preis M 51 
Mechanischer Photoapparat „Expreß* liefert 
sofort fertiges Photo auf gewöhnliche Bromsilber- 
postkarte ohne Dunkelkammer. Preis M. 1800 


Photoautomaten mit Geldeinwurf selbsttätig 

in 1 Minute Ihr Photo liefernd. Kinoautomaten, 

Klappkameras und Photoapparate jeder Art, 
unerreicht preiswert. Listen frei 


Teicherf Sohn 
Liegnif 


— 


H 


Jëägegailer 
Holzbearbeitungs- Marchinen ` 


Helene Fera, Hamburg 


Tel.-Adr.: Hellespont Barkhof 3V Tel.-Adr.: Hellespont 


Sofort greifbare große Posten in Eisen- und Stahlwaren., 
Kämmen, Bürsten, Uhren, Steingut, Porzellan, 

È Bijouteriewaren, Schreibwaren, 
Plauener Stickereien por, 


too 
er Ausfuhrbewilligung vorhanden gr 


fabrızıert 


FRITZ BAUMANN, HASPE & 


Arihur Schuster, Hannover 
Telegr.-Adr.: Schusterco. 

Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 

wmn scher europäischer Erzeugnisse. sm 

Import: Verkauf jeglicher Artikel für Auslandsfirmen. 

Großzügige neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 

gemeinschaft und Vertretungen. — Mäßige Kommission. 


Korrespondenzen (deutsch, englisch, französisch) erbeten. 


UU 


Auen 


SCT, rg 


Edm. Romberg & Sohn, Hambur 

IMPORT Gegründet im Jahre 1866 EXPOR 
Wir exportieren: Eisen-, Stahl-, Kurzwaren, Chemikalien, 
Porzellan [und Steingut, Pianos, Automobile, Maschinen 


und alle anderen deutschen Waren. — Wir Importieren: 
Alle spanischen und !amerikanischen Landesprodukle. 


Azetylen-Lampen aller Art 
tür Minen, Tunnels, Montagen u. Werkstätten, Eisenbahnen, 
Wagen, Haus- und Hofbeleuchtung, Illumination usw. 
y b Bestbe währte Konstruktionen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 
Bohrstahl / Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 


Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11, Westfalen 
Vertreter gesucht 


EUFELD-PIANOS 


12 mal prämilertes Fabrikat . Besondere Bauart für alle Klimate 
47 Jahre glänzend bewährt! 


L. NEUFELD 


Pianoforte-Fabrik 7 Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr.-Adresse Neuplanos / Gegründet 1873 — ABC. Code, 8. Edition 


ee 


Eisen: und Metallwaren Industrie 


~ Hagen i. W. 


zug zu 


Oogie 


Deutsche Exp 
Digitized by 


ep 


—̃ — — 


f 


1 


Taschen - Handwerkszeug 


aus bestem deutschen Material 
Heinrich Tiet en & Co., Bremen, 
Hutfilterstr. 9-13, gr.:Tietjenco, Bremen 


35 ———é— ͤ—ͤ—)ẽ 


Werner Krauth, Leipzig 


res dener Straße N "24 


r 


Mit unseren 
ormen zum 
Selbstgießen 
von Blei- 
Soldaten 
kann jedesKind 
die so beliebten 
Bleifiguren, 
Indianer, Solda. 
— ten, Jagden. 
Büffel, wilde Tiere, Neger usw. spielend 
leicht selbst gießen. Garantie für iede 
Form. Verlangen Sie Prospekt frei. 


GEBR. SCHNEIDER 
Gießfornmenfabrik, Leipzig-Gohlis B 2 
Äußere Hallische Str. 119/21 


eee 


Thüringer Puppen- und Spiel⸗ 
warenfabrikation. Glasbläserei 


une 


EXPORT NACH ALLEN ERD TEILE N 


Z Billige und vorteilhafte Einkaufsquelle und ständig großes 


Lager von Puppen, Babys, Puppenköpfen, Quietschpuppen 
mit verschiedenen Stimmen, Kasperletheater. Spielwaren 
aller Art, Stoff- und Felltiere, Kindergeigen. Oster- 
artikel, Attrappen, Scherzartikel, Glasaugen aller Art, 
Perlen, Glasmärkel, geblasene Flaschen aller Art, Christ- 
baumschmuck, sowie sämtliche Erzeugnisse der Heim- und 
Hausindustrie des Thüringer Waldes, (Mustersendungen 
zu 500, 1000. 5000, 10000 M. gegen vorherige Kasse) 


Empfehle mich als 


Einkäufer 


für Auslandsfirmen für deutsche waren. 
besonders Eisenwaren, Werkzeuge, 
Maschinen, Transportgeräte. Fahrzeuge 
Gefällige Angebote an Ausla ndverlag 
GmbH., Berlin SW19, unt. B.S. 1000. 


— — 


ZUR NM E SSE IN LEIPZIG: 
Müllers Meßpalast, Petersstraße Nr. 9, II (ittlere Kabine) 


IRRE 


\ 
duch) i 


eee 


der ganzen Welt d 


—— 
> Robert Jattke Kunststopf- u, Webapparaf 


Wiel 


1 


DÉI | "CH EEN 

RB Leipzia-xı- Für Hausgebrauch bel Strümpfen, Wäsche und Stoffen 

Standgefäße ei. erk. — — Keine Nähmaschine nötig. — — 
Massen, Vertriebsartikel 11 


JE Dien ven 
NERRENZIMMER 
SCHI. A Eis ee 
Di IL Al ZIMMER 
KL CICI 
IN L IEN 


Ein Musterapparat komplett mit Anleitung 
und Probearbeit A. 15.—. Kasse vorher. 
Preise für Großabnehmer billigst, 
Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


E für Apotheken, Laboratorien 
usw. an Wiederverkäufer. 


Pflüger & Läßker, Cassel 
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Das Echo Nr. 1964 


2714 


DUPLEX - LOCHSTANZEN 


mii leicht auslösbarer Matrize 


unũbertroffen für 
Bau u. Werkstatt. 
1000 fach bewährt! 


H. C. FRICKE, 


G NM B. H 


BIELEFELD. 


Helene Fera,Hamburg 


Tel.-Adr.: Hellespont Barkhof 3 V Tel-Adr.: Hellespont 


Sofort greifbare große Posten in Eisen- und Stahlwaren, 
Kämmen, Bürsten, Uhren, Steingut, Porzellan, 
Bijouteriewaren, Schreibwaren, oti 


frs, Plauener Stickereien 
er, Ausfuhrbewilligung vorhanden 27 


„Feuerteufel D. R. G. N. 


nie versagender Gasanzünder 


3 Alleiniger Hersteller- Se- si er 


Georg Weigold FRITZ BAUMANN HASPE i% 
STUTTGART -Etzelstr 29 


Ea 
0 ein Berlin 8.14 
Dresdener ftr 50-91 
Kiein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjiefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nleten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiledestücke. 

Elektrische Installationsartikel 
Aufhängebügel, emalllierte Bilechn- 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 

und Füllschrot. 


Arıhur Schuster, Hannover 
Telegr.-Adr.: Schusterco. 

Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 

on scher europäischer Erzeugnisse. wm 

import: Verkauf jeglicher Artikel für Auslandsfirmen. 

Großzügige neuzeitliche Verkaufsorganisallon. Interessen 

gemeinschaft und Vertretungen. — Mäßige Kommission. 


Korrespondenzen (deutsch, englisch, französisch) erbeten. 


Hans G.B.Berge 

re Mapag. Haus Zurzeit: 

munde: i "TTT Gass, Bade- und Heizöfen 
Ice) -Adr ; Importberge  Elekirische Heizapparate 
EE a EE Staubdichte Hebelschalter 


Glasinsirumenie u.Apparaie 


für Chirurgie. Chemie. Pharmazie. Krankenpflege und 
Technik. Graduierte Meßgeräte. Thermometer aller Art. 
Ganze Laboratoriumseinrichlungen. Fabrik und Export. 


Emil eins e Sützerbach e Glasinstirumenicniabrik 


ce 
1 d der 
Rarren 
und Mause. 


GUJSTAW WIEMKING,GÜTERSL OH 1 


Edm. Romberg & Sohn, Hambur 

IMPORT Gegründet im Jahre 1866 EXPOR 
Wir exportieren: Eisen-, Stahl-, Kurzwaren, Chemikalien, 
Porzellan [und Steingut, Pianos, Automobile, Maschinen 


und alle anderen deutschen Waren. — Wir Importieren : 
Alle spanischen und amerikanischen Landesprodukte. 


OUT TIOUN 


Azetylen-Lampen aller Art 


für Minen, Tunnels, Montagen u. Werkstätten, Eisenbahnen, 


00 Paar, erste deuts ite ernickeite, im ganzen A | Wagen, Haus- und Hofbeleuchtung, Illımination usw. 
i oo - tei Ee * rt zu Soe SE Be eg Bei vi 1 — A d Bestbewährte Konstruktionen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 

| Postens 25 M. pro Paar. Besichtigung erbeten! Eventl. Provisions- =) Bohrstahl / Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 
reisende zum Vertrieb gesucht. Angebote unter B. N. M. d Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11, Westfalen 


an Ala-Haasenstein & Vogler, Berlin W. 35. 


Vertreter gesucht 


"N 3682 
Fertiges Photo in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit meinem Wunderansatz „Doxa“. Preis M 51 § 
À e 2 


Mechanischer Photoapparat „Expreß“ liefert 


sofort fertiges Photo auf gewöhnliche Bromsilber- 12 mal prämiiertes Fabrikat - Besondere Bauart für alle Klimate 
postkarte ohne Dunkelkammer. Preis M. 1800 47 Jahre glänzend bewährt! 
Photoautomaten mit Geldeinwurf selbsttätig 

in 1 Minute Ihr Photo liefernd. Kinoautomaten, L. NEUFELD 4 
Klappkameras und Photoapparate jeder Art, Pianoforte-Fabrik / Berlin W, Potsdamer Strahe 1 


unerreicht preiswert. Listen frei 


Telegr,-Adresse. Neuplanos / Gegründet 1873 7 ABC. Code, 5, Edition 


RE H 


Eisen: und Metallwaren Industrie 
Hagen i. W. 


N SE 
Holzbearbeitungs-Marchinen — 


Sg zu 


Lë 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche E 
Digitized b 


8888 


Unentbehrlich für Jedermann! 


0 RS Orper- Fabrik ] | 
© cn Gesellschaft mbH ee 


Taschen - Handwerkszeug 


Heinrich net en & Co., Bremen, 
Hutfilterstr. 9-13. gr.: Tietjenco. Bremen 


Soldaten 
kann jedes Kind 
die so beliebten 
guren, 
Indianer, Solda- 

d ten, Jagden. 
Büffel, wilde Tiere, Neger usw. spielend 
leicht selbst gießen. Garantie für jede 
orm. Verlangen Sie Prospekt frei, 


GEBR. SCHNEIDER 
Gießformenfabrik, Leipzig-Gohlis B 2 
Äußere Hallische Str. 119/21 


Werner Krauth, Leipzig 
Nr 


resdener Straße 2. 
Thüringer Puppen- und Spiel⸗ 
warenfabrikation. Glasbläserei 


Lager von Puppen, Babys, uppenköpfen, Quietschpuppen 
mit verschiederien Stimmen, Kasperletheater, Spielwaren 
aller Art, Stoff- und Felltiere, Kindergeigen. Oster- 
artikel, Attrappen, Scherzartikel, Glasaugen aller Art, 
Perlen, Glasmärkel, geblasene Flaschen aller Art, Christ- 


Hausindustrie des Thüringer Waldes / (Mustersendungen 
zu 500, 1600, 5000, 10000 M. gegen vorherige Kasse) 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Müllers Meßpalast, Petersstraße Nr. 9, II (Mittlere Kabine) 


— menen, 


Empfehle mich als 


Einkäufer 


für Auslandsfirmen für deutscheWaren, 
besonders Eisenwa ren, Werkzeuge, 
Maschinen, Transportgeräte, Fahrzeuge 


Gefällige Angebote an Auslandverlag 
GmbH., Berlin SW19, unt. B. S. 1000. 


Ges. gesch. Warenzeichen 


KOR? EN 
dir der ganze AWeltveder 


Robert Jattke 


“os Möbelfabrik Oh "Tell ümpfen, Wäsche und Stoffen 
4 A. EA R mpfen, 
Standgefäße — GB d ka Kein Nähmaschine nötig. — — 
HERRENZIMMER | Vertriebsartikel 1 
usw. an e Wisaäboratorten SCHLAFZIMMER u ne 
KUCHEN Preise für Großabnehmer billigst, 


Pflüger & Läßker, Cassel 


{f Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 
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Das Echo 


UE E DDR: HI 11 


DER QUALITÄTSKAMM 


ENTE), 


N 
N 
Kä 
une 


7 Ae eee 


AU: E QUANTITÄTEN 
sensation er Melaliworen-Neuneiten E a AS EG se GER ei ONT MM- INDUSTRIE an = oder 1 ku tig in et Kissen 
Iberfer, S hes G36 BILLIGSTE PREISE 
AosierApparafe in feinster v d Ays und beli aan Farben C.EDU ARD LEENS rer i 
5 5 E E SE A | T 5 vUN DRAN een e een Admin 1 2 Neumey rA G 


en Feuerzeuge PREIENFEIMIGER. 


Lucngleibhenblayfämbag 


Drahtbörsen u. Taschen 


Alpaka-Messing 
Stahl - versilbert 
Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 
Westheim, 
Post Wilhelmsglück. 
Württemberg. 


IMMAN. MEFFERT a 


GEWEHRFABRIK /SUHL-THURING. Uhren 


in bester Qualität 


Uhren -Ekporthaus 


Keinath & Co, 
$tutigart-Cannsiali 


„REMO“ 


e 2 , EE 
vr Thörmer DESS 
N Metallwarenfabrik ; Repetierschrot unte S g H N N E E N g 
| Leipzig- „Remo, zweischüssig, : Der Apfelsinen-, Zi 
Plagwitz. leicht,. sehr preiswert : e be be e 
Spezialität : Jagdgewehre der ver- : . D 
ET schiedensten Arten, wie; 
a : Doppelflinten, Drei- 
Bade : läufer, Büchsflinten, : 
i Pirschbüchsen 
Selbstiade- 
Ki istolen A 
gr e Hrch. F. de la Porte 
Arnstadt 
Gläser für 
Tabletten, Pil- 
len, Essenzen, 
Ampullen, Par- 
Angebote auf Anfrage. Lieferung nur fümflaschen 


an gewerbsmäßige Wiederverkäufer E 


Waffenhandlungen, Sportmagazine als Vertreter gesucht Tinten- u. Far- 
ben- Glaser, 
Lack-,Putzwas- 
ser-und Medi- 
zin-Flaschen. 


haben éi 222 


Stoffarbenfabrik Engstfeld 
Düsseldorf 65 


Fabrikat. e Stollarben, Holzbeizen usw. 
Tüchtige Vertreter noch gesucht. 


= Jer RI 
os Saale e Saale "TG? D 


Ge “Thüringer mech Metallgewsbe u Dranigeflechtlabrik. Ré 
Drahtgewebe una Gefle chte j 
Moskitogewebe. Filtergewebe ‚Siebgewebe 7 


za 
* ew Dunn, in allen Ausführungen . 


D. R. G. M. Auslandpatente 


Alleiniger Fabrikant 
Erhard Haller 
STUTTGART 


Nilitärstraße 16 


e 
—. 


KM 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


— 
99 
` > 


Dr 8 - A 5885 Si. 
À Ə CC E 1 
— 


. 


Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster gegen Vorein- 
sendung von M. 6.— franko 


REISS- 
ZEUGE 


kurzfristig 


e nn 


m. Zeltuloidbezug, Email 
Ads tre, lackierte — 
Zelluloid- .Schuhschna Nr 
allen F sel, Nacht, 
esel, Nacht., 
ri Bar 


BERLIN NO 43, Gollnows 


SCHNELLBAUAUF ZUG 


* DRP = H EX E b. R 


Robert Aebi NC 
Düsseldorf. | weieng 


lest und abonniert „Da 


lleferbar 


KARL TRAISER 
SS: DARMSTADT 


UGE Reißzeugfabrik 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche E) MIC fe” zu nehmen. 
Digitized by 


itida eee m 


Il. November 1920 


Der vollendehte 
Schnellhefter 


B WAGEN b. . p. 


Berühmt wegen feines ſoie le pd leichten 
Laufes,das ole eines jeden Jun en,weil 
mit Freilauf ohne Kurbel ünd toten unkt, 
BLITZWAGEN- FABRIK, C m. b f 
annover, Sedanftraße 30 


Einige Hauptvortelle: 
1. Ein- und Auso nen der | 2. Verwendung eines Registers 
Biötter an jed. beliebigen Stelle 


wie in einem Briefordner 
3. Biöttern wie in einem Buche 
Auslandspatente wagen Karlonmangel gegen Lizenz oder einmalige Abfindung abzugeben 
$Schukir-Gesellschaft m. b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen großen Piötzen gesucht 


ERNST MAYER + HEILBRONN â, 
BRIEFHULLEN-FABRIK 


TELEGRAMM-ADRESSE: 
HULLEN. HEILBRONN 


GESCHAFTS. AKTEN- 


BRIEFHULLEN, HÜULLEN, VER- 

FENSTERHULLEN, SANDTASCHEN. 

Jardinieren TRAUER. LOHNDUTEN, 

Leuchter » Luxus- WAREN a 
waren inNickel und 


Silberoxyd 


8 


Billige u. Luxusbriefmappen 
Briefkästchen — Papierausstattun 


15 i —— — — 9 
ir Rheinische Kruzifix- und Metallwarenfabrik 
inai FRITZ IDING G. m. b. fi. KEVELAER (Rheinland) * - 
* Telecramm-Adresse: FRITZ IDING e Telephon Nr. 7 

Ver 

FW 

"3 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 441 Z. 1. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revüe“ Bezug “zu nehmen, 


fg 
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Das Echo 


Wilhelm Leo's Nil. 


Stuttgart 


Erstes 
Fachgeschäft 


Buchbinderei- 
bedarf 


Maschinen 
Apparate 


Werkzeuge 
Materialien 


Klosett- und EE 
Anhänge-Etiketten, Andrück- 
Hänge- und Tuch- Etiketten 
Briefumschläge. 
Lohn- und Musterbeutel 
Export nach allen Erdteilen 

Kari G. Poetzsch, Leipzig 73 

Etiketten- und Papierwarenfabrik 


Deutsche BÜCHER teten in ‘der 
Bücherstadt Leipzig 


bei Alfred Thörmer, Leipzig %, 
Buchhandlung und Antiquariat. 


F— ͤ — ̃ ‚ — —— 
MOLINEUS- 
Farbbänder 
Farbkissen 
Älteste Farbbandfabrik des Konti- 
nentes Alleinige Hersteller mit 
eigener Handweberei | Gegr.1795 

Molineus & Co, Barmen | 


MASKEN 


u. alle Karnevalartikel 
sowie Papierlaternen 
und Dekorationsartikel 
fabr 155 n in grö 
wahl 


Heintz & Kühn 


Manebach Thüringen. 


bter 


OTTO JACOBI & PRAUSNITZ 
Berlin, Fennstraße 15 


Tapetenfabrik 


Auslandsverbindnngen gesucht. 
Bei lohnender Umsatzgarantie kann 
Alleinverkauf vergeben werden. 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


. Blei-, Kopler- 
und Farbestifte. 


Export nach 
allen Ländern. 


Emi Oranizew, Dresden 16 


Wir bitten, bei allen 


Secarewerk Aus-E (sachen) 
Papierrollentabrik 
Zur Messe In Frankfurt 
vom 3.—9. Oktober 1920 
Meßhaus Hippodrom. 


PAPIERROLLEN 


lür Pack- u.Einschlagzwecke · Klosettrollen · Friseurrolien 
Papierrolien für Registrierkassen und Rechenmaschinen 
wie überhaupt für alle Zwecke - Papierabreißapparate 
Feste Preise . Prompte Lieferung - Erstkiassige Qualität 


Buntglas- 
Papier 


(Vitrauphanie) 
Verlangen Sie Muster 


H. Schulte - Hemmis 
Dusseldorf 87 


Auslands - Vertreter gesucht. 


Glas-Apparate, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 
Christ. Kob & Co 
Glasinstrumentenfabrik 
Stützerbach i. Thür. 
WIENER ARTIKEL 
besorgt zu ie Ne 
mit Originalfakturen alte Einkäufer 
firma mit erstklassigen Referenzen. 
Muster nur gegen Bezahlung. 
Karl 1 Koblischek, 53 Wion dd 
Gegründet 1 


Sicherheits-Füllfederhalter 


Füllbleistifte, Briefloder, Tischkalender us 
in unübertroffener Ausführung bei 
billigsten Preisen. Preislisten 
gratis und franko. 


Beste Bezugsquelle 
dieser Ärtikel aucb 
für Reklamezwecke. 


4 d Lid 
| Klio-Werk G. m. b. H, Hennef bei Köln a. Rh. 
Kriegs-Briefmarken 
— 10 Plebisz. O.-Schlesien 15.— 20 Liechtenstein 21.50 
50 11 Plebisz. Schleswig 19.— 9 Thurn u. Taxis 30.— 
7.50 8 Russ. Südw. Arm. Le 15 alte Montenegro 15 — 
= 7 Lettl. Befr. u. Jub. —|36 Deutsch. Kolonien 60.— 
100 verschiedene Kriegsmarken 45.— | 300 ein: Kriegsmarken 450.— 
200 Wee H An m 180.— 500 ne Ka, smarken 960.— 


MAX e MARKENHAUS BURO 75 
Gester bah auch über Kriegsnotgeld EROS A 


Hnnnmann & (ug 


ESSEN| WIEN ZURICH 


Telephon: Nr. 5717 | Schottenbastei Nr. 14 | Stampfenbachstr. 17 
5718, 5719 und 5720 | Tel.:Nr.4154/V1u.13588 | Teleph: Hottingen 4499 
Tel.- - Adresse: „Hala" | Tel.-Adr.: „Haarlang‘ | Tel.- Adresse: „Hala“ 


AMSTERDAM 


Rokin Nr. 68 . Telephon: Centrum Nr. 793. Telegr.-Adresse: , Hala“ 


ERZEUGNISSE: 


PACKPAPIERE ALLER ART 
SEIDENPAPIERE / PAPPEN 
PERGAMENTERSATZ 
KLOSETTPAPIERE 

PERGAMYNE 


SPEZIALITÄAT: 
PAPIERSÄACKE 


3-, 4-,5 SCHICHTIG (25—150 kg INHALT) ` 


TÜTEN uno BEUTEL 


(4-10 kg INHALT) 


MASSENANFERTIGUNGE 
VON PAPIERWAREN | 


Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt ‚Deutsche ee E a 


Kunstblätter 
Silhouettes 

Preisliste gratis! 
OSEPH BARTA 
uxus BE 
Berlin S028, Elisabeihufer 38—39 
Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hol. 


Hermann Meußer 
Techn. Buchhandlung 
Berlin W 57/13, Potsdamer 30.3 


Wecker-, Wand-, Kuckuck-, 
Küchen-, Dielen-Uhren, 
Hausuhrwerke sofort greifbar 


Aua 


Eisenwaren. 


Schlösser (klang: Kesten- 
und Einsteck-). 1 
ubeschläge (Haker, 
en rampen und 
Schrauben). 
Plätteisen, Ketten, Dung e und 
Heugabela, histengrif A 
„Ueberfallen, Hut- u Manier. 


haken, ' 
Schranken 


und Muttern. 


Alles ab Freihafen 
Lager Hamburg. A 
Hamburg, Mönkedamm SE 

Telegramm- Eu impo 


eldor; 


Ear 


— 
. 


te Unt. 
d f 
dale. 
At: 


“gm 
rs 


a“ 


11. November 1920 m Das Echo u 2719 


© 4 (Sachsen) 

Meinel & Herold, Klngenthai SE 
9 und Markhausen (Bohemia) 

Musikinstrumente * Harmonikafabriken | 

| Kä Unsere Fabrikate: Akkordeons, Mundharmonikas, Bandonions, 
55 Zu Alle Orchester. u. Dilettanten-Instrumente 
e € Ei Spez.: Lieferung ganzer Orchester / Belieben Sie Kataloge 

ee T unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen 

- Billigste Preise, da Lieferung direkt ab Fabrik 


ö 


LSR 


—— 


Mm 


e |; 


Sr hl; 
» * 
— 


=} 


fi; 
|a el) 
Mi 


Meyer.Optik 


| ' 


Meyer-Aristostigmate 


Sab Bi os 6. 8 
sind EN Anastigmate höchster 
Leistungsfählgkeit ür Momentauf- 


/Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfe/ / Brunndöbra , Sa 


/ 


nahmen, Porträts, Gruppen, Landschaft, Gegründet im Jahre 1848 
Arisfosfigmar Farben - Photographie, Reproduktion Export nach * 
Katalog Nr. 5 kostenlos allen Weltteilen Verkaur 
N e > Bedeutende Fabrik für: nur an Grossisten und Ex- 

x g - o A er Mundharmonikas / Wiener porteure 
Meyer - Spezial - Objektive für — — 3 Accordeons / Magdeburger 
e e e e ` kaalt gew ` Accordeons / Concertinas 
Projektion u. Kinematographie TRIOPLANF 3 e D Besseres e 
1. e F:3 } waren aller Art (Weltbe- 


mitten prn 
wu. 


rühmte Marken: „Condor, 
Adler, Novität, Reveille“ 
usw) / Drehorgeln / Dreh- 

dosen / Leierkästen 


Í LEIO 
Trioplan F: 3 Be 
Spezlal-Anastigmate von außerordent- HUGO MEYERE es 


lich hoher Lichtstärke für GOERLITZ N 
Kino-Theater Val 


Liste Nr. 5 über Projektions - Optik kostenlos 
OPTISCH-MECHANISCHE-IN 


HUGO MEYE 


ch 8 


NSTALT 


R & CO., GÖRLITZ (SCHL.) 


> D KLEMM'’s vd d 
P. STRUBEL & CO. e Bruno Klemm Jun. Mainau J 
FRAN KFU RT A M MA IN 2 Markneukirchen 173 (Sachsen). gesch. ee £ 
ACCORDE ONFABRI K E Engros » Export = Vertreter gesucht. DEG 
geet, CN Musikinstrumente und Saiten f 
* jeder Art (direkt vom Fabrikanten). + -- i 
Kataloge in Deutsch. Englisch und Französisch gratis. 


WAFFEN JEDER ART 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. 98, m. 
u.ohne Fernrohr. Selbstspanner, Pirsch. 
büchsen Drillinge, Doppelflinten und 
Bockbüchsflinten mit und ohne Hähne 
Teschings, Luftbüchsen,Selbstladepist. 
Revolver etc. Munition u. Zielfernrohre 

in groß. Auswahl sof. ab Lager lieferbar 
Korrespondenz u.Kataloge in Deutsch, Englisch, Französisch Italienisch, Spanisch 


V. Chr. Schilling, Waffenfabrik, Suhi 9. Gegr. 1819. Telegr.-Adr.: Waftenschilling 


RESONANZ- 
Musik-Instrumente 


sind die besten 
Zonophon d. 


R. Cörs & Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 

Figel - Pianos 

in bester Vollendung 
Berlin N.93 


atz 4 und Dresdener Str. 40 


Musikinstrumente 
aller Art u. Saiten 
Höchste Leistungs- 
fähigkeit 7 MäBige 
1 Preise / Spezial- 
7 ké kataloge umsonst 
Carl Gottloh Schuster jun. 
Markneukirchen, Sachsen, Kr. 217, Gegründet 1824 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 
MusikInstrum.- u, Saltentabrik Markneukirchen J. S. 30 


een van Sonder-Fabrikation für Übersee 


— aaa aaa 


Erste, daher zuverlässigste Bezugsquelle für Instrumente 


August Dürrschmidtı 


Prager Pl 


3 


Bekannt 9 A (UU dÄ J M Verlangen 
durch F | Sie Spezial- 
vorzügliche 2 | Je preisliste 
Qualität EEE, / Nr. 23 


N Can, h A TA VAR UA CAR VA TA TA TA TA TA VA TA UA TA YA VA VA Ya Tan Ya va 
KEE 


Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 


TROSSINGEN i. Württemberg 


— ͤ V 


I Mmnummuummnnuummmmmummmumunmummummunmnmmuune 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Eeho mit Beiblatt Deutsche Export-Revue‘ Bezug zu \nchinen. 


2720 Das Echo Nr. 1964, 
| 
M.F.RachalsaCo, V S 
Hamburg, Jarrestr. Nr. 80 K 
EGRUNDET IM JAHRE 1832 Wir liefern 


der Geisenheimer Kaolin- 
werke G. m. b. H. für 


PAPIERFABRIKEN 


ALLEINVERKAUF: 


C. H. Erbslöh, Düsseldorf 


Import Export 


PI Ob / 


für Heim Büro 


eichen oder buchen 
coiſt oder 


Technische Chemikalien und Materialwaren IN gefä (oer F orm, 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 tadellos gearbeitet, 
auch große Mengen 

sofort greifbar 


Deutsche decke 
WW 


und Papier 
alier Art 
ladungsw. sof. greifbar. 
Export n. allen Ländern. 


Gegründet i. Jahre 1856 

Telegramm - Adresse: 
G. Neumann, Dresden-A. 50 "ENT, 
Hamburger Straße Nr. 9 


Zerlegbare Pianos 


„Wer Er will, muß fröhlich SEET Dh ë Fontani 
| en der immer froh gelaunten 


MEGGENDORFER. BLATTER 


| DEM ~i VNSTEN. FARBIG ILLUSTRIERTEN. FAMILTEN-WITZBLATI 
| rieche bei | «ler direkt vom Verlag M. 12.60. 


j h nom Zuel and en er Kira 6.20 oder 
t DasA bonnement kaun jeder zeitb SE E KS 


Verlie der Meggendorfer-Blätter, München 


Gebrüder 
Tuhmann 


| — Nürnberg 
I ROSSFABRIKATION 


| GR 


UND ZUBEHÖR 


in altbewährter Güte 


nach allen Ländern der Erde 
Größte Leiſtungsfähigkeit 


in dapriſchen und döhmiſchen 
Provenienzen 


altes, in jedem Klima bewährtrs 
Ronfervierungsperfahren 


TRIUMPHON G-M-B-H 


BERLIN SW » KREUZBERGSTRASSE 7j 


Kinematographen 
einen hun! 


CODE: ABC 5 ed. improved 
Tel :Adr.: Gebtuch 


ni it Stillstandsvorri 

chaltung Der A ~ ~ - — — 

fale: und Sud BESTANDTEILE 

Elte Kniet Steet Eiaha ihe (emie * 5 HUTT LE 
ir Daue r von 10 Minuten ohne LIEFERUNG ALLER SYSTEME 


Rahmen 


oval, rund, achteckig usw. für Postkarten, 
Photos, Bilder. 
Franz Eckert, Buchholz-Sachsen. 


‚Franz — —-„—᷑— 
„ ee mmm MIDD 


Amn 


Fe ere projizierten zu können 


ASRI" 2 das neue Kinolicht. In jeder 

T haft, wo weder elektri- 

scher Strom n och Gaslicht vorhanden 
sind, kann man mit dem „ASKI"-Licht 
solort hervorragende Kino-Bilder proji- 
zieren. Beste Frsatzlichtquelle für elektr. 
Bogenlicht, ersetzt vollkommen eine 
Samperige Bogenlampe. Auf 25 m Ent 
fernung 4 m breite Bilder. 5 Minuten 
Vorbereitung geben 2 Stunden Kinolicht 
In Deutschland arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI"-Licht. Beste 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen. 
Il Verlangen Sie Spezial-Prospekt 11 


Grass & Worff iser, 


Spezialfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
Fernsprecher: Moritzplatz 4421 u. 3991 


(Staatsmedaille) 


Flügel 
p an0oS ga 

für Export 
Hof - Piano- u. R th&J j 
Flügelfabriken D un IN 


Hagen i. W. und Berlin 5 42, 


Becker & Co., Leipzig 


Nicolaistr. 39-45 
Optische Fabrik 


— 


aller Art | 
F, Jäger & Co, Suhl, Thür. 


U N Rn ÜBEREIN Aalt, | e 
j \ | ` ` | ih f ! d | N d ag gewe 
MAN * le 


_ Gesamte Brillen-Optik und 
Fabrikation sämtlicher Augengläser 


— 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf a Echo mit Beiblatt Deutsche ee Bezlig> zu nehmen. E 
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Sessel, Bänke, TI 
rippen, Gondein 


F `  versibert — vermessingt 
- INngediegenst. Ausführung 
| ist 


Degen. 


zE TZ IN SACHSEN 
u u - Postfach Nr. 804 a Export nach allen Ländern j 
Bi. d l — 


(ge T 
D D db N r 
t i | 
F ä NM 
3 — 
H 
ef ! H 
F, G 
` $ 
f 1 
` . . 
D, * 


i Stühle + Klubsessel en 
` ` zerlegbar für den Export, liefert nach 
1 1 allen Erdteilen zu billigsten Preisen 


| HERMANN AHNERT, Rochlitz (Sachs.) S 


H Möbel-, Stuhl- und Ledermöbel-Fabrik Gegründet 1880 d 


Zur Messe: Baumesse, Zimmer 223 


ı u E 
EN Aan EE 


Mechan. Buntweberei Metzingen 
J.J. Wendler, Metzingen (Wüärtibg.) 


I. Herstellung von Geweben aus 

apier, Baumwolle und Leinen 
in roh, gefärbt und bedruckt 
II Herstellung von Säcken für 


Industrie u. Landwirtschaft sowie 
Strohsäcke, I 


larbig lackierte Vachetten 


agen- und Automobilbau 


Schwarz und 
für 
Antikmöbelleder « Portefeuillelackleder « Chromrindlack 


F. W. ROHL, LEDERFABRIK, MÖLHEIM-RUHR.SAARN 


Á 


Für Gchuhfabriken! 


Spaltflec 


Wanzentod . „Radikal“ 
Schwabentod „Radikal“ 
läusefod .. „Radikal“ 
Flohtöter ` „Radikal“ 


Ungeziefer-Vertilgun gsmittel-Fabrik 
Radikal G. m. h. F. Beuthen O,,Schl 


— 
— 
i D ERC dE 
2 A Ce DEY. e KEE 
ge ` en, N ER 
275 .. A „ 
CS Gei De, 2 233 
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i 1. me À -A >. 
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Verein Chemiſcher Fabriken 


Aktiengeſellſchaft 


Werk Rehmsdorf (Kreis Zeitz) 


— U m ernruf Ne 12 * r 
Meter. u Glasin st” Bee le: pz ig *Schleu ssıg ŻŽÝ 


Hen, bei allen Anfragen 
9 (NN : E 


Vir bi auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Exporl- 


Revue“ Bezug zu nehmen. 
ee n 7 Kc ` j 


LES JE 


Berlin » Halensee 


dodo 


Telegramm Adresse: 


„Weinhinckel" Weingroßhandel 
A. B. C. Cod 
IV. und V. e E X P O R T 
Gegründet 1784 nach allen Ländern in 


Rhein- und Moselweinen 


Höchste Aus Größte Leistungs fähigkeit 
zeichnungen Wo noch nicht vertreten, 


eee eee tüchtige Vertreter gesucht 
ud 


KSE Rat Korrespondenz in allen 
nach allen Sprachen! 
Ländern > 


* 


THOMASBRÄU 
MUNCHEN 


Garantiert Friedensqualität 
13% Stammwürze 


Generaldepot der Thomasbräu - Bache 
ALBERT MAYER N CN Se 
Telegramm-Adresse: „Ego-München”. A B. C. Code 


EXPORTVERTRETER: 
Otto Bennit & Co., Hamburg 36, kën? 10 E | 
Telegr.-Adr.: „Trabajador Hamburg”. Code A. B. C. 


| ae ja hmen. 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export=Revue” Bezug zu ne 
An. — 


PETER JOSEF THELEN 


Weinbau und Weingroßhandel G. m. b. H. & Co. 
CÖLN AM RHEIN. PLANKGASSE 44 
TELEGRAMMADRESSE: WEINTHELEN CÖLN 
Fernsprecher: A 1200, A 5856 
Kellereien: Cöln - Bingen (Rhein) 

Neumagen (Mosel) 


INS 


2 > III 
Cé 


Rhein- und Moselweine 


Sdellenberg & Shaum, Badharadı a. Rh. (Deutschland) 
s zu den feinsten Kreszenzen 


Rheinweine edelster Kreszenzen : 


Wo nicht vertreten, er 


Mainz a. Rh. 


A. B. C. Code Sth Edition 


f „LY H 
| Nur Qualität! 


* 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


RHEIN- UND MOSEI WEINEN 


BESTER CRESCENZEN 


SPEZ TALIT A T: | — Wo nodi nicht vertreten, 
Export nach allen Ländern u füchtige Vertreter gesucht 


(0 Tabak- a. Zigarettenfabrik 
„Lyra“ 

Max Wagowski & Co, 
Saarbrücken 2. 


E 

x] 

x x 

= Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. RS 

< liefert x 

| S K Trohenfe ſie 8 Gesundheits- und Tafelwasser 
ten Ranges ärztlich empfohlen, 

| Rbein-undRofelw : 3 

GI en und g £ LEINE D Birresborner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 

Si Gegründet 1810 nach allen Ländern Gegründet 1810 I De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte : Birresborn (Eifel) 
; i 8 

EES 


TS 


2 
G 
© CARL Acker | | | 
7 7 
WIESBADEN. S nl 
Gründungsjahr 1848 9 
EXDEr erstklassiger 


= " 
~ a p 
E ~ 


Nbein- und Moſeſweine 
in fropenfester, halfbarer Qualität 


| | | a Anfragen 
Vertreter an noch nicht eingeführt, Plätzen gesucht Vertrieh für W 
Korrespondenz in Allen Sprachen ländern an Akt.-Ges. 
s Baderbräw München 


Export: Johannes á 7 
Ed. Jepp, Hamburg 


Wir bitten, bei 


allen Anfragen auf 


Zn l 


e (ole oC Q) / I O P T re 
„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export. DÄREG De üg zu nehe. 


Das Echo 


2724 


INN) 

Bei Katarrhen, Husten, Heiserkeit. d IN I 

Verschleimung, Magensäure, Influenza 
werden die Naturprodukte 


EMSER W. 


N pastillen, Quellsalz. 


EYD 
Ke BASTIAN & HEINRICH 


KOMMANDITGESELLSCHAFT Reichsbank- 
Giro-Konto 


WEINBAU UND WEINHANDEL len, 
BACHARACH AM RHEIN 55" 


exportieren hochteine Rheinweine in Flaschen A. B. C. Code 
Sm Edition, 


Nivelliere | 
Theodolite 


Instrumente für 


Photogrammetrie 


Urstoff, reines Fruchtprodukt 


höchst konzentriert und tropenfest (für 
1200 Flaschen à ½ Liter genügt 1 Liter). 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw. 


Das Getränk ist alkoholfrel, 
bekömmlich, wohlschmeckend. 


Glasinstrumente 
Thermometer aller Art 
Parfümfläschchen 


Tabletten-, Plllen-Bläset, Flolen, Ampullen C7 
— — ` 4 
Rolirandfiaschen f) 


„Massenartikel“ nach Muster 
Gebr. Tischer W 
GlasInstrumenten- u.blasemballagenfabrik SS- 
Großbreltenbach In Th. 21. Tel.-Adr, : Blastischer 
Zur Messe in Frankfurt a. A 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5267. 


Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


INN 


Ad ühlen = 


Einpichtungen 


fún Hand u Kraft! 


Ers ` Sg 7 
Ser. ` | 


1 


TE 


Ai N hraubenlabril r Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
tikum von et langwährender 
LJ vuan ` Paralgın TEE 


Pilügerstr. 18 zahn: ärztlicheZwecke. Keine iniektiont 


z: Blanke Schraul 


N Wa N Gesetzlich geschützt Einfachste Anwendung durch Betupfen 
An bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Wë Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 


PINAR” Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 


suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm. und Dental-Laboratorium. 


| 
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EINFACH - LEISTUNGSFANIG -TAODENSICHEA- 
- PROSPEKTE KOSTENLOS- 
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TAEUSJTRNAASE z 
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| 
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9 Souen 


Or 


Katalog gratis. 


Gebrauchs- und Luxusartikel. 
Messing oxyd.,versilb.,vergold. 


E 


LOHMÄNN WERKE A.C. BIELEFELD 


— S 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export: Revue Bezug zu nehmen 


Nr. 1964 
d H | | Got 
OU 
a“ D de 
elungen. hal S 8 % 2 


e 5 N 
Mare Primar 


Katalog Nr. 20 über sämtl. Primar» 
Camera = Modelle auf Verlangen 


Rhein. - Westf. 


SCHMIRGEL-GES.: 


CLAUJSEN APETERMANN 
ABTEILUNG MASCHIN WFABRIK 


HAGEN V/W. 


TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTOTOO OH 
ITTTITTITTTTTTTTOTTTUTTUT OTTO UL 


| 1 22 aller An 
bee sofort lieferbar. 


EE Große Auswahl. 


pasem Hugo Birnsliel 
Coburg A 


D AER & G R ( INS 

sò Metallwaren!»b» 
ELGERSBURG İTH! IR. 
Abtl.Grosslabrıkalıon elenantı 


Maniküren u. Etu!“ 
>. aller Art für jede Branch 


Spezislität: 
Induktion» 


Ausführung / Keine 


Ke 
CH. GALLE, w 


, Cottbuser Str 
BERLIN 88. 8545 1874. 


— = 


11. November 1920 — ! Das Echo . ü 2725 
ff . ——— ———— 
ATHERISCHE OLE CHEMISCHE 


u, PRODUK TE 
Mandel ei etc. für Pharmazeutische u. 
Blüten-Ole industrielle Zwecke 


Chemische Produkte 


Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 


SPEZIALITÄ TEN: 


BENZOESXURE 

Limonaden-Essenzen BENZOENATRON 
ikör. 88 SALICYLSAURE 
Likör- E u SALICYLNATRON 
Frucht- Aromen 


usw. 


* 


haben für 
Nahrungs, 
mittelzwecke 


DIESTERWEC 


OTTO Ringe & Kuhlmann 
MAGDEBURG.S ` 


Chemische Fabrik , Hamburg 35P, 


+ m 
Drogen Drogen 
Chemikalien Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- Pharmazeutische Präpa- 


rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 


rafc, Fette, Õle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 


Nahrungsmittel- Nahrungsmittel. 
industrie industrie 
4. S , 
| EXPORT 
- I M P ORT Großhandlung 
EXPORT IMPORT 
Fabrikation 
GUIDO KÜHN 2 co., KÖLN Dr.KulenkampffaCo. 
vormals Dr. KULENKAMPFF 2 CO. 


Telephon: 42867 Mastrichter Str. 26 Tel.-Adr.: Kuehnguid 


Gate: MAGDEBURG 2072 und 0h 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” Bezug zu “nehmen. 


Das Echo 


Nr. 1964 


S Benßin, 2 


2724 


it dd IN 
Bei Katarrhen, Husten Hoiserkelt, 00 
Verschleimung, Magensänre, Infinenza ji 


werden die Naturprodukte | 77 


Wasser | Pastillen Quellsalz_ 


Trinkkuren, |als bewährtesLin zu Duschen 
est als vorzügli- | derungs- undVor- elangen. Gei 
hes Talelgetränk beugungsmittel tionen us 

vielfach ärztlich verordnet. 
Kur echt mi! nebenstehender Schutzmarke 


4 
ee WN 


N 


Ser 
M N 
Mae Primar 


Katalog Nr. 20 über sämtl. Primare 
Camera = Modelle auf Verlangen 


BASTIAN & HEINRICH 


AMA | 8 SCHAFT Reichsbank- 
RAM AUS EES LESC Giro-Konto 


WEINBAU UNO WEINHANDEL Coblenz. 
Sen AM RHEIN Th 


A.B.C.Code 
Sm Edition. 


f Nivalliere! 
Theodolite 


Instrumente für 


Photogrammetrie | | Urstoll, reines Fruchtprodukt 


höchst konzentriert und tropenfest (für 
1200 Flaschen A !/, Liter genügt 1 Liter). 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw. 


exportieren hochteine Rheinweine in Flaschen 


Glasinstrumente 
Thermometer aller Art 


Parfümfläschchen [Ex Das Getränk Ist alkoholfrei, 
Tabletten-, Pillen-Gläser, Flolen, Ampullen & bekömmlich, wohlschmeckend. 


— 
Unerreichte 


billigste 
preise 


Rollrandflaschen Ad Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
i geschehen, zu vergeben durch 


Rhein. - Westf. 


SCHMIRGEL- GES.: 


CLAUSEN &PETERMANN 
ABTEILUNG MASCHIN FABRIK 


HAGEN". 


„Massenartikel“ nach Muster | 
Gebr. Tischer Ju 
GlasInstrumenten- u.6las emballageniab rik Se 

Großbreitenbach In Th. 21. Tel.-Adr.: Blastischer 
Zur Messe in Beau) 2. Ai 
CGhiewerbe-Meßhaus, Stand 5267 


Konz aller Art 

GR sofort lieferbar. 
ai Große Auswahl. 
E Hugo erase 


Coburg À 


Sa unt Bedarfsartikel zeni 


bandstofle 


Mühlen= 
für Hondu Kraft! 


Erste Herb 
Gender 


G.M.B.H. Kurchwigs bus 


Julius Kräcker \ 
u Neukölln IT 
— EE 18 


= ep S RS 
3 Em 


E GRI I í 

au VER UNS, 

* Metallwarent.t A 
ELGERSBURG i. THUR 
Abil.Grossfabrikatıon elegan’ 


Maniküren u. Etui‘ 
aller Art für jede Bra e 


— Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
Pa ral In tikum von sofortiger langwährender 

Wirkung,ohne Nebenerscheinungen, für 

zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion! 
Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
=; suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr), Chem.-pharm. und Dental-Laboratorium. 
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Gesetzlich geschützt 
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EINFACH - LEISTUNGSFÄNIG - TRODENSICHER - 
— PROSPEKTE KOSTENLOS- 


GEORG BART/CH"Vansuns 


-TACUJTRA S30 F- 


III 
| 


HH 
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I 
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II 
| di 


ASA 
u Comp. Cannsteti 


| 


I 


Spezialität 
induktions 


I 


|) 


WA 


WO 


Katalog gratis. 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche ‚Expori+Revue”) Bezug 2 nehmen. 


CL? 


11. seng 1920 Geen 
ATHERISCHE OLE 


CHEMISCHE 


Anis-, 
28 PRODUKT 
Mandel-Ol etc. für pharmazeutische u. 
Blüten-Ole industrielle Zwecke 


Chemische Produkte 


Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc. 


SPEZIALITÄ TEN: 


i BENZOESAURE 
Limonaden-Essenzen BENZOENATRON 
Lä SALICYLSXURE 
Likör Essenzen SALICYLNATRON 
Frucht- Aromen usw. 


* 


haben für 
Nahrungs» 
mittelzwecke 


Ringe & Kuhlmann 


Chemische Fabrik , Hamburg 35P. 


OTTO DIESTERWEC 
MAGDEBURG.-S 


Drogen Drogen 
Chemikalien Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- Phermazeutische Präpa- 


rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 


rate, Fette, Õle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die 


Nahrungsmittel- Nahrungsmittel. 
_ IMPORT EXPORT 
EXPORT IMPORT 


GUIDO KÜHN Co., KÖLN 
vormals Dr, KULEN HAM PFF Q CO. 


Telephon: 42667 Mastr ichter Str. 26 Tel.-Adr.: Kuehnguid 


Dr. Kulenkampffe Co. 
ELE MAGDEBURG Beg et 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen 
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Ed. HONIG 


Farben - Fabrik 


i und 

in unübertroff ren 
Frucht-Äther, F A, eg 
Blüten u.Extrait 
Ch re — G., RAG 

em. Fabrik. A.- U 

Exportvertreter: Erich LG 

Hamburg 36. Cr.Bleichen16/TeL3.1964 


Acid. diaethylbarbit. Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. M 
Argent. proteinic. Phenolphtalein puriss. 
Bismuth. oxyjodgall. Pyrazolon phenyldimethyl. 
Dimethylamidopyrazol. Yohimbin-Tabletten. 
Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. 


Export:Schlager 
wo Ee 
Eika 


Bronze = Farben 


wasserlöslich u. sofort e hi P — 
gebrauchsfertig in VO 2 i ecit ın uri1ss. 
Beuteln. „6 Nuancen“ 

kochsalzfrei, 


Pepton, vollkommen löslich 


| 
| 
| 
| 
5 liefert an Großabnehmer 
"| 
| 
| 
| 
| 
| 


Eika 
Anilin - Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


Eika 


Anilin- Trocken- Tinten 


in jeder gewünschten 

Menge und Packung 
DIREKTEN 

PFORZHEIMER ERZEUGNISSE 


Andernacher Nahrungsmittel- Fabrik 
Luifhlen & Neumann 
— Andernach a. Rhein — 
Fabrik gegr. Fabrik gegr. 
1892 Verfrefer gesucht! 1892 


LITHOPONE 


TOO EAR E e ede T Ee T Self und E Gef Det D ef Katie DDP E Deelt Deet Ze E O De wTM "ee "eg "wë Wë DE Dell Wel e "ai "wi Zë ai 
Deh De Eelef Fé Ee De Eeler eg RR ST EE LB et, . REN ET e e Et ër: wl wn RER > 
W fei Zi JN JN Ses Ze a'o a?o. , sn 7, gf 8 Sie. p'a, oTa o'u, sf, aeo aco Sie, oce .ora aro , delt delen ell eigene e dek veer eg 


e dd Ddhdidl g für alle Zwecke liefert prompt 
in Kapseln und Beuteln für ef Si und in hervorragender Qualität 
tja bis 5 Lt. „5 Farben“ CG E e 3 - : ` 
Si rstklassige a|] Chem. Fabrik Marienhütte 
H E GEBR. ALBERTI, Goslar (Postfach 3) 
©] 212 2 
e Zi echte Anilin-Stoii-Farben 05 Fabrik: Langelsheim am Harz. 
Eika 8 | | 
A Gu mit der Löwenmarke Si 
Wäsche s Blau ei prämiiert mit Ehrenpreis, 8 
in Papier- und Leinen - Beuteln E| goldene u. silberne Medaille 5 
ESA — 
H 8 5 
12 Val 
Fried Bendfeldt, Lübeck (Gegr. 1875) 5 
Verlangen Sie el — a 
Bing ggg 


sofort Offerte 


DNK 


Körnerstraße 19 


— 


WELTBERUHMT SIND 
NOCH IMMER 


„lDDUTIDP’ 


NAGELPOLIER/TEIN 


„EMAILLONIT’ 


NAGELPOLIER/TEIN 


EMAILLONIT-LIQUID 


FLÜSSIGE NAGELDOLITUR 


Kiiciderbügel 


zusammenlegbar, fo- 
briziert als Massenartikel 


$iebein, Heilbronn Al 
Metallwarenfabrik 


Re 


Sargverzierungen aus Papp® 
Sar chandgrifte und Schrauben, Sarg- 
füße, Leichenwäsche usw. Stuhlsitze 
aus Hartpappe, künstliche er 

Heinrich 0. Brauer junior, Buchholz 


* LUV eee 4 


Saleizange 3 


Aluminiumbestecke 


BLIDI G/M/B/H 


GGG KG IT A TI ASAZ I TI A ZA 
Geet 


RE 


AAT Äartä ok? ZAK AAT AC AS ASAZ A 


IN „ALLEN Ge EC SPRACHEN 
NE EUTRALE Bee 


BINDER SKETELS 
HAMBURG-BERLIN 
ZENTRALVERKAUFSKONTOR: 


HAMBURG-BILLBROOK 


WENZEI-PRESSE | 
ift der beffe ` 
elfälti 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche E er: ES zu nehm 
Digitized by 


2. ie 


11. November 1920 


H 
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— Mit 


Es 


7 


De ber. 


| Hochkonzentriertefon danlessenzen 
Fu chtaromas ITuchtätber 
Bonbongewürzextrakk 
L. Imonadenessenzen 


-Maschinen 


bauen in anerkannter 
erstklassiger Qualität 


Beutsche Heizbearbeitungs- 
Jacobi & Eichhorn 


Alleinvertretung für Aragon und die nörd- 
lichen Provinzen Sefior Don Baldomero 


— l VF A Buendia, Ingenieuro, Zaragoza, Calle Mayor 40 
: , — N Vertreter für die übrigen 
Jod- dor. Vakuminr SE g 


spanischen Provinzen gesucht 


mm MÄNNERN 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 
Köln, Bismarckstraße 70 


Fernruf A 9400 Drahtanschrift Chemiegeropp. 
Bankverbindung: C H. Kretzschmar in Köin. Postscheckkonto: 42998, Köln. 


— 


- u. Ge 


l Giftfreie Nahrungs nußmittelfarben 


geeignet, in vollendeter Qualität und höchster Ausgiebigkeit. 
Limonaden-Essenzen, -Extrakte und -Sirupe 


Viele Spezialitäten Eine besondere Neuheit! Viele Spezialitäten 
Wichtig für Länder mit Zuckermangel. 


Azeton chem. rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist., Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver, Biel lätte, Bleimennige, 
Bleiweiß, Blutalbumin, Borax, Kristalle und Pulver, Chlor. 

barium, Chlorkalzium, Chorkalk, Chlorm nes lum, 
Chlorschwetel, Chlorzink, Chromkali, Eisen- 
c 


gesüßte, höchstkonzentrierte 


Limonadengrundstoffe 
(Deutsches Reichs-Patent ang.) 


Nur 4,5 kg zu 100 kg Süßstoff-Limonaden -Sirup nötig 


D. A. B. aphth 
Unser ausführl. Angebot gibt Ihnen genauen Aufschluß miakgeiscahpen, Ph rein amorph, Salmiak /100% Sal. 


oNH 3, Salpetersäure 40° Be. Schwerspat, schwefel 
saure Tonerde, Tannin, Wein Zinkwe 


re 
Paraffinpapiere 
En 


ſowie 
alle Arten papier 
| für waſſerdichte Verpakung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Ocl-Parkpapicer, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Beachten Sie unsere Fabrik- Marke 


J. Steigerwald & Comp. / Heilbronn a. N. 34 l 


s und N ahrungsmittelfarbenfabrik | 


Essenzen 
Gründung 1869. Filiale Karlsruhe |. B. Code A. B. C. 5 Edit. 
Tan Aa Steigerwald Heilbronneckar 


hemikalien 
rogen 


Ein: und Ausfuhr: 


4 N a mmm 
Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 aur comp., dresden 


N Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg | Gegründet 1879 

Für den Export] 

DUNIZEAiCO Gichimitici 552 

fà DrIK hem, fTodukfe IC mid u. EE 
Sin-, | 


z.B. Prof. Dr. C. v. Norden, Frankfurt a. M., und Geh. 
Sanitäts-Rat Dr. Gemmel, Badearzt in Salzschlirf, ferner 


— (D.R.-Patent), neues bewährtes unschädl. 
| a fo r Mittelbei Schmerzen jeglicher Art. Kopf-, 
Zahn- u. Nervenschmerzen, 
— — . 

) @NZA u. geg. die Folgen v.übermäß. onolg 
8 neues bewährtes Schlaf. 
M e k © H ei I mittel ohne jede Neben- 
wirkung wm 

Preise und Literatur gratis und franko von 

DR. SCHUTZ & CO., Bonn a. Rh. 170 


Interessenten für das Ausland gesucht 
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eme 


Farben- Chemikalien 
E X PORT 


SILBERNITRAT 


weiß cryst: D. A. B. 5 


= CONRAD JGEL — | 


> SEE = BERLIN W35 | 


Griese, Voigts & Co., Bremen 
Telegr.-Adresse: Grieseco 


SITTI 


7 
A 
2 
2 
, 
2 


Gegen Staub, giftige Gase und Säuren 


empfehlen wir uns 


Respiralor,‚Lungenheil‘ 


he h geprü Bl um d warm empfohlen 
rosp. m. Gutac hten u. Ättesten gratıs 


CLOETTA 2 MÜLLER, STUTTGART N 


Prima flüssige Seife z. Haarwäsche, 50proz, 
Haarwasser, la. Fettpuder, Ia. 
u. Hautcreme, Hautsalbe „Zerasan“ 


Nur erstklassige Qualitäten, elegante Aufmachun Spezial- 
Abteilung: Nahtlose Gummiartikel in feinster — 


Chemische Fabrik Koller & Co., Berlin SW68, Friedrichstr 210 


SCHUTZMARKE 


cageniien, chemisch rein 
Säuren all. Ari, chem. rein 


ncDier & F 
RAGUHN 


Technische Chemikalien 
Fabrikation ätherischer. Öle 


PAUL KLEES, Düsseldorf, Worringer Sir, 


Telegr.-Aaresse: chemiehaus. A. B. C. Code 


Gesetzlich geschützt, seit Jahren bestens * 
bekannte Spezialität, verdankt seinen s 
satz seiner hervorragenden Qualität und 
Großbetrieben besonders emplohlen. 


Weitere Spezialität: Himbeer - Limonaden - 
Alleinige Fabrikanten von Alsina-Geist (Grundstoff). 


ERNST REUSCHEL & CO., LEIPZIG. 


encia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Ex ee Disturbances ol the Stomach and Bowels 


> | wa Essence Miracle, Kron- Wunder- et] 


J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


Geschäftsverbindung mit 


Abnehmern von Marmorschreibzeugen usw. DAN CT. nee LX 
De * Berlin od Karla 13. 


NAHRUN GSMITTELFARBEN 
nilinarben e Mein. Wa hie nane kan 
Stets Müller & Co., DEE große Posten 


a) 8 WEN Det FISCHER, LEIPZIG, ROSSPLATZ3 


Ungezieier-verniduung 
durdi ,„Goldgeist- Zubereitungen“ 
Gegen Kopfläuse mit Brut, 


Wanzen, Schwaben, Ameisen, 
Ungezieferplage beim Vieh 


Alfred Veldung 
Köln 


Ed. Gerlach, daem. Fabrik, Liibbedie i. Westi 


Bankverbindung: Code A.B.C. 5. Edition 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 
Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


fertigen in großen Mengen aus 
bestem Spezial- und Stahlguß 


Gebrüder Herlitzius,Soest 


EIs: >- 


O OO 


empfehlen wir die chemisch-medizinischen und pharmazeu 


YOHIMBIN-ORGAN- : einzig dauernd erfolgreiches Präser- 
SAT y RIN; aparar oroar: VETO vativum und sicheres Antiseptikum 
nach neuesten Forschungen aufgebaut. Ideales Aphro- S auf dem Gebiete der weiblichen Hygiene. Glän- 
disiakum von hervorragendster Wirkung. Bewirkt zend bewährt und angenehm im Gebrauch. Chemisch 


schnelle und nachhaltige Kräftigung der Sexual- rein und leicht löslich, Ein konkurrenzloses 
= Prophylaktikum in seiner Zusammensetzung. 


funktion. Arztlich begutachtet und empfohlen. 
1 Originalpackung enthält 40 Tabletten. 1 Originalpackung enthält 12 Tabletten. 


Wirsind wiederin derLage, Exportaufträge laufend beliefern zu können. 


Parte auch G. F. WITT & CO., HAMBURG 36 


nenne 


Hannover 33 
Deutschland 


W. RITMÜLLER & SOHN, 6.M.B, H., GÖTTINGEN 


Ke Dieälteste ianoforte-Fabrikin Deutschland 
9 GEGRÜNDET 1795 GEGRÜNDET 1795 
nE i 
— 5 aa 
7 Pianos u Flügel 
a 
a 


mit wun Jerschöner, unvergleichlicher Tonfärbung 
und äußerst angenehmem, leichtem Anschlag 
SPEZIALITAT: Patent-Doppel-Resonanzböden-Pianos und -Flügel 


16 Goldene Medaillen und erste Preise D. R. P. Nr. 108315 
Besondere Konstruktionen für jedes Klima, Energische Vertreter gesucht 


q 0. 
Karen 


or A 
svi. Vi 


WAT eee r dll 777 


Piccolo 


das Feuerzeug für 


aa lie elegante Welt 


Feinste Arbeit. 
Lange Haltbarkeit. 

tets funktionie- 
rend. Niemals gelb 


Säge-Schränk- 
Revolver-Lochzangen Zangen „Garanto“ 


werdend. Vorzüg- Schmidt's weltbekannte Marken 
lich für Reklame. Export nach allen Ländern 
6 versch. Dessins. Garentie für jedes Stück 


SCHUTZ’ 


Nickel MARKE, — Nettus Schmidt 
Versilbert Werkzeugf-bıik 
Vergoldet 


Zella Mehlis (Thüringen) 


BALL LLLI 


Muster nur gegen 
Voreinsendung von 
M.30.— für3 versch. 
d Ausführungen, 


Feuerzeug-Fabrik Baer & Co. 
| Berlin S 14 h 


u eee; 


tun 


Franz Friizsdie & (O. 
Hamburg 39 


Sofort lieferbar: 
Bleiweiß in Ol, 
Bleimennige, 
Lithopone 


nur garantiert reine 
Syndikatsmarken 


neee 


DU: 


Großfabrikation 


= Ferner: 
`  Synthetischer Riechkörper Kieselguhr 


alle Isolierungsmaterialien 


EMIL RO OS 


Gelsenkirchen 


Atherischer Ole. Blüten- 
Õle von höchster 


d Je Konzentration Fernsprecher: Nr. 140 und 141 
Wj Essenzen | Abdrehdiamanten 
* L 


; modernster, 
hapinomaschinen verbess. Kon- 
struktion, 300, 500 u. 650 mm Hub, 
ab Lager oder kurzfristig liefert 
FRIEDR. KLOPP, Werkzeug- 
maschinenfabr., Wald (Rheinl.) 


Glaserdiamanten 
Diamantwerkzeuge aller Art in bester 
Ausführung zu billigsten Preisen. 

Reimers & Tauche, Hamburg, 
Diamantwerkzeugfabrik, Spaldingstr. 64-68. 


5 


eee 


r TA 
- ie ULI een 


Quallfätsschuhputz — 


ASI ren 


* 
Dosen Fässer > — 


l 


pingene 
rüinenstanden 


liefert 
als Spezialität 


Hugo Nocken 
f Schloß-u. Metall- 
warenfabrik 


Velbert (Rhld.) 


Hobboks 
Wir übernehmen 8 un 


Minkus & vi Cy 


Carlowi 


een 


SCHLUBACH, THIEMER & CO. 
Einkauf HAMBURG Verkauf 
von Waren aller überseei- 
aller Art BANK e Produkte 
Vertreter in Europa: 

SE aner cE Be Anne 


__ Dänemark ....Mogens C. Mogensen, Kopenhagen 
Vertreter in Mittelamerika: 


ae: ma... . Sc lubach Sapper & Co., Guatemala 

Nicaragua..... E. Palazio & Ca., Corinto 

Cosa Rica.. . . Alfonso Al schul, San Jose de Costa Rica 
Vertreter in Südamerika: 

Curaçao . .... . C. Fensohn, Curacao 

Venszuela..... H. Rodriguez Ceballos & Cia., Caracas 

Columbien . . . Water Stubbs, Bogotá 

Ecuador Ad. Klaere jr., Guayaquil 

Peru Haßler, Meseth & via, Lima bzw. Trujillo 

Chile Herbert Hülse, Valparaiso 


Argentinien. . Rodolfo Uhlig. Buenos Aires 


Besondere Abteilung für den Einkauf von Maschinen aller Art: 
Vertreter für Mistelamerika von: Friedrich Krupp A.-G., Essen (Ruhr), 
Gesellschaft für drah lose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), Bea, 
Siemens - Schuckert -Werke G. m. b. H., Berlin o Uer rier fü San 


Saivador von: Friedrich Krupp A.-G., Grusonwerk, Magdeburg- Buchen 
| | 
B. 
burg-R., Flensburg, Frankfurt a. M., KOMMANDITGESELLSCHAFT 
Hannover, Köln a. Rh., Leipzig, HAMBURG 37 


Magdeburg, München, Passau, Zweigniederlassungen: Leipzig und Chemnitz 


Regensburg Exporieinkaufshaustür waren aller Arien 


SÉ Spezialartikel: 

; 771 Textilwaren: Strümpfe und Socken, Seidenstoffe, Spitzen 

An 5 eg Bänder aller Arten in Baumwolle, Kunstseide und Seide. 
3 5 Basar- und Harneval - Artikel, Spici- und Bijouterie- Waren. E 

Stettin, Danzig, Uhren und Ketten, Parfümerien, Musikinstrumente. 


Berlin Abt. Eisen-, Stahl- u. Kurzwaren: Werkzeuge, Solinger Stell 
waren, Nadeln, Schuhagraffen, Hosenträger, Knöpfe aller Arten. 
Telegramme: Geochrist. A. B. C. Code 3th Ed. 


Nec OH 


Bremen, Lübeck, Warnemünde, 


Kopenhagen, Stockholm, 
Berlin NW 7 


Universitätsstr. 2/3 2 


Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis- 


N A E E inne 


CHRISTIANS! 


3) 


II 


Sub WII mmm ITT DUR mm 


Friedrich Wilke / Westig i. Westfalen 


Metallwarenfabrik 


fabriziert für 


Inland u. Export 


in AB TLG. I: Reit- und e wie Kan- 
daren, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 


in AB TLG. II: Feine Alpaka- und alp: kaversilbe te Be- 
stecke in den versch eden: ten Ausführungen 


Spezialmarke „Wialpa‘-Bestecke, garantiert weißbleibend 
MUSTER UND KATALOGE ZU DIENSTEN 


EINKAUF 


für einige erstkloss. Übersee- 
häuser übernehmen noch 


DROEGE & RÖHL G-M-B-H 7 HAMBURG I 


Kurze Mühren 8 / Te'egr.: Drogerol 


BERLIN SW48, Friedrichstr. 218 


Telegramm -Adresse: Verbinderzweig 


LLIEEEHTTETTTETTITTETEEEETETEETTETTIIERTETITTETEEERTEERGETTENTTERTIRENITELTELTITERENTELT 


EXPORT - IMPORT 


ALL Tn 


Montanwachsiabrik 
mit bekannter Marke sucht gut eingeführte 


Vertreter 


für Deutschösterreich, Jugoslawien, Frankreich, 
Belgien, England, Skan inavien, Amerika. 
Gefl. Öff. unter U. M. 2488 an 
Rudolf Mosse, Berlin 
SW 19 


Hofrat Friedrich Hessing'sche 


ORTHOPAD. ing GGGGINGEN-. 
HEILANSTALT AUGSBURG. 


....,...... 
v....„ese..2,.20,00s..... 


Zur Bebandlung kommen: 


Entzündungen des Hüft-, Knie-, Knöchelgelenks und 
der Rückenwirbel, frische und alte, schlecht verheilte 
Knochenbrüche (Schenkelhals), Kinderlähmungen 
und deren Folgen, Sehnenverkürzungen, Reuge- 
Kontrakturen im Knie- oder Hültgelenk, Spitz- und 
Klumpfuß, O- und X-Beine, rhachitische Ver- 
krümmungen (Deformationen) der Wirbelsäule, 
Verkrümmungen nach Gicht und Rheumatismus, 
angeborene Hültluxation auch nach erfolgloser Ein- 
renkung nach altbewährler konservativer Methode 
ohne Beitruhs. 


Die Anstalt wird nach dem Tode des Gründers, Hof- 
rat Friedrich von Hessing, von dessen Neffen und 
Schüler Georg nach seines Onkels genialen Ideen und 
Prinzipien weitergeführt. 


Ausführlicher Prospekt gegen Einsendung von M. 3.— aul Wunsch 


D a 8 
A 


Herda & Siemer 
Köln a.Rh., Eintrachtsir.92 
KORRESPONDENZ: 
Deutsch, englisch, französisch 


v.......,.—. 0.0,006 
..„...,,.ss,,......,.0,.s.u.sn.... 


L 
a 
0 
H 
H 
. 
H 
* 
H 
N 
0 
U 
KL 
0 


Briefe und Telegramme erbeten an die 


HESSING’SCHE HEILANSTALT 
G@GGINGEN-AUGSBURG. 


Ze vsoe..... RZ KK EEK IKK SL EIN III NIIT ZITLNISIIIITITIITIIIIIITII TI TEHG 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporl-Revue“ Bezug zu nehmen. 


.........000900..... 
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ischt a. 
— 4 Prag. 
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— 
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Tue 


fin 


— 
Case"? 


JENCQUEL & HAYN 


Leistungsfähiges 
Papier-Exporthaus 


welches Papiere aller Art exportiert, 


sucht | HAMBURG 1 
tüchtigen, möglichst fachkundigen Gegründet 1888 
Vertreter suchen weitere überseeische 


für Argentinien, Brasilien, Chile und Peru 


Gefällige Angebote mit Angabe von Referenzen erbeten 
unter T. O. 517 an Auslandverlag G. m. b. H., Berlin SW 19 


G eschäftsverbindungen | 
ENA ˙ 


| Kommissionen | Konsignationen 


TITTEN 


immun um 
"Tä 


e ""Sffëfëpspeeeeegegeng “5888888: eee á 
H = a ß 
«dl. 
: Was will der „Lebensbund‘“: $ 5 
a Organisation der Reform des Sichfindens? u C ] Wi 
S Der „Lebensbund“ bemüht sich mit beispiellosem Erfolg seit 1914, das 3 & 1 Id 
e zu en a 59 ee ele 1 der Wissenschaft, 8 ar von IN er E 5 
@ Geislliche, Arzte, Sozia politiker und Menschen reunde, was Tausende 3 [8 d a 
denkender Frauen von der Kullur unserer Zeit fordern: Die Wahl eines 8 g Frankfurt am Main 
S Lebensgefährten nicht vom Zufall abhängig zu machen, nicht unter - Gausstraße 21 g 
@ wenigen zu treffen, die gerade den Lebensweg kreuzen, sondern sich, 38 A. B. C. Code, 5th Editi 
@ alle törichten Vorurteile überwindend, in unbedingter Wahrung von 2 Code, on 
2 Taki und Diskrel. on, gegenseitig zu finden durch gegenseiliges Suchen 3 
a Unter Gleichgesinnten, ohne an irgendwelche örtliche oder persönliche 4 Fabrikation u. Großhandlung, Werkzeuge, E 
3 Rücksichtnahme gebunden zu sein oder gesellschaftliche Rücksichten p x chi El kt terial Fahrradketten 
@ zu verletzen, ohne sich sofort jedem gänzlich Fremden gegenüber e 55 Mas men, ekiromalerial, 2 d 
f onen 15 zu nn SE au, 80 a: gewerbsmäßige a E und -Speichen, Armaturen, Chemikalien 
ermiiielung und löst das 5 wierige Problem in einer Weise, D j 8 i 
a die als „überaus genial“ gekennzeichnet wurde und hunderlfache u 8 und Haushaltungsartikel, Nähmaschinen S 
a höchste Anerkennungen aus allen Kreisen fandi Jeder, der die Ab- 3 I 7 
3 sicht hat zu heiraten, fordere vertrauensvoll gegen Einsendung & x Expor Í mpor l 
3 von 50 Cents unsere Bundesschriften. Zusendung erfolgt sofort un- — . Agentur Kommission 
— eig 1 en a — Allerstrengste Verschwiegenheit 218 S 
s Seschöflssfelle für Deuise land: Verlagsbuchhandl G.Bereite, 28 j 2 
3 Schkeudib 24 b. Leipzig, für Osterreich: Frau Fachlehrer M. Baier, 388 Übernimmt nochIn u.Auslandsvertretungen 
2 Eger (Böhmen), Grabenstraße 5. 3 
. ENEE ieee 


Die Hamburger Staatslotterie verteilt in 


6 Klassen 45 000 Gewinne, so daß zirka 
Jedes 2. Los ewinnt! 


Amtliche Gewinnliste erfolgt sofort nach 
jeder Ziehung, ebenso werden alle Ge- 
winne gegen einfache Rückgabe des Ge- 
winnloses nach allen Teilen der Welt sofort 
in bar ausbezahlt. Preis der Lose für 
l. und 2. Klasse inkl. Unkostenbeitrag für: 


Vë Los 1/5 Los 74 Los 
M. 68,80 M. 34,40 M. 17,20 
für alle 6 Klassen zusammen: 


Va Hamburger 
“Staats-Lotterie 


Größter Gewinn evtl.: 


1000 000 


Hauptgewinne: J Los 7 Los „7 Los 
500000 200000 M. 314,40 | M. 157,20 | M. 78,60 
3 


Da die Nachfrage außerordentlich groß ist, 


bitten wir um postwendende Bestellung. 


BESTELLSCHEIN 


Ernst Harmsen & Co., Hamburg. 


Ich bitte um Übersendung von 


engel Ganze l. und 2. Klasse . . . à M. 68,80 
8 Halbe l. und 2. Klasse . aM. 34,40 
Ge Viertel I. und 2. Klasse. . à M. 17.20 


oder für alle 6 Klassen: 


usw., insges. 45000 Gewinne, so daß ca. 


Jedes 2. Los gewinnt! 


Ziehung I. Klasse bereits 
8. u. 9. Dezember 


Zi l Se Ganze Lose a M. 314,40 
5 u oo. Halbe Lose.. 1 M. 157,20 
Versand nach allen Erdteilen 1 ä Viertel Lose a M. 78,60 
prompt und gewissenhaft Betrag von M. anbei in Banknoten — Scheck. 


durch die Hauptkollekteure 


Ernst Harmsen & Co., Hamburg 


———— 


994949%% 066 ——79 9—œho—— „c 4 
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EXPORT 


Exporteur in norddeutscher 
Kleinstadt wünscht gein gut- 
gehendes Geschäft zur bes. 
seren Ausnützung seiner 
Auslandsverbindungen und 
Sprachkenntnisse mit ähn. 
lichem Geschäft in größe- 
rer Stadt zu verschmelzen. 
Exportfirmen, welchen a 

Ausdehnung ihres Geschäftes = 
ter gleichzeitiger Gewinnung eines 
erfahrenen und kapi alkräftigen 
Fachmannes als verantwortlichem 
Mitinhaber gelegen ist, werden um 
nähere Mitteil. unter J. A. 22488 an 
Rudolf Mosse, Berlin SWI9, gebeten. 


Exzenterpressen Kreisscheren 
Snindelpressen NHnrbeischeren 
Rurbelpressen Abkantmaschlnen 
Abgratpressen Blechricht- und 
Ziehpressen Blegmaschinen 


XPORI 


Badeðfen 
Stahlblehplomb „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 


„Rapid“, fur alle sackverbrau- 

chenden Industrien unentbehrlich. 

Bureaunadeln und Reibbrett- 
siifte liefert bei größter 
Teistungstahigkeit 


MASCHINENFABRIH 
HEIDELBERG G. M. B. E. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


—— Uœ⅛lnl— 
FFF Schmier-Apparat 
| E AFO SIEERDEN | a 5 m 
mit Ge Zeg Se? 1 ée Kunur⸗ | ° e e clan 
een} |i Zwickauer Maschinen- j| Ir“ 
| premier ale | . fabrik Aktiengesellschaft 5 
erlin 
1 Niederschlema (Sachs.) E 


Hamburg 6 


Schäferkampsallee 61 ; 
| a E e ee EE Summa Schleifsteine 
Export 5 = | E XP e R T = 
euisch. Exportariikel ||= = | ähmaschi Che An, 
| deutsch. Exportariikei | = aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 3 — N 
r attert 5 = Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. = Künstliche Wetz- 
i LE Sr k x = l = starne, 
` er gibt Auskunft über { = i M p 0 R T = an Kb 
W H ugo wi t t alias H ug + = aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von = 8 
Handeismarlne. an Bord eis nen sr Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, = | promptabLager || 
Internlert in Amerika, Auskünfte f S ERNST WIENER Korrespondenz in allen Sprachen. iieterbar. \ 
in e skünfte = e = 
unt. K. A.896 an Auslandverla = = 
GmbH., Berlin SW 19, erbeten. = Welecrammer ee 4 Berlin W8, Kronenstr. 57 Æ| Bayerische KE 
AE g awien $ Alle Codes in Gebrauch 3 Schleifsteinwerke Michael Askesbrad 
Fee aaa = Eltmann a. Main 82 (Bayern) 
EE EE 


LEISTUNGSFAHIGE sucht für erstklassiges, billiges Fabrikat M 
SEPARATORENFABRIK ercedes-Schnellastfwagen 
tüchtige Vertreter 11 ½ To., 25 PS, "vollständig überholt, gute Vollgummibereifung und kompl. 


für In- und Ausland. Off. unter S. 591 Ausrüstung, sofort lieferbar, unter Fabrikgarantie preiswert abzugeben. 
an Ala- Haasenstein & Vogler, Dresden Off. unt. D.J.42 an Ala-Haasenstein & Vogler, Magdeburg 


Deutsche Firma sucht in allen Ländern solvente rührige 


VERTRETER 


TH.HARTMANN&SCHULTZE 
FLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


RBERBSOTERSTER.O 


für chem.-pharmazeutische Artikel, insbes. gift- und geruch- | 
freier antisept. Heilmittel bei Wunden u. Seuchen jeder Art. 


Offerten unter R.D. 515 an Aus- $ 
landverlag G m. b. H., Berlin SW19 


er 


SPIEGELOLAS 


= EXPORT = 


Exporthaus sucht weltere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes 1 
des alleinigen Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen ut 


SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS DEUTSCHES ÜBERSEE-SYNDIKAT RÄ 
OPAKGLAS BERLIN NW40 / KRONPRINZENUFER 

RAHTO elegrammadresse: Aframasl 
5 EXPORT on 810 IMPORT 
ORNAHENTGLAS 
MATHEDRALGLAS KADAVY-SCHROT-UND 
ER BACKMEHLMÜHLE 
er I anerkannt bester, Ausführung 
seibstschärfenden Steinen für 


Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 4 


MATTO LAS 
KITT vd PAPPE 


ORANTANOCERIPT: PLACEOLAS, FERNRUF\ 12861-39648 


SUR HESSE: MESSHAUS BAUMESSE, 
MARKT 6 AUFGANG C, STAND 123 


—— — Š TX ö ET z ` rt 1 SP „ EA ze 
, Vp m 2 ⏑ > r PAPER "gie "e e SN - 
* S ze H . 
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n CCC 
Gari Nied, d San Juan, Werkzeuge aller Art x ? ` 
SS Eisen-, Stabl- und materialien 
Messingwaren Schleifsteine, runde 


Kommandit-Ges. 


Hamburg l, Barkhoff I 
Export, Import und 


Verirciungen 


Export: Alle Landesprodukte 


Spezialität: Porzellane. Ton- 
waren, Glas, Stahlwaren 


Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


Telegraphische Adresso: Aikemmandit. Gate AC) 


CR: As 
gr > ET I Il, 


m \ EIER ERS. N We 
(d'G WU EHM CH 


SPEZIALITAT: ZUGERICH 


Werth & Blumenthal, 


INN 


Staufferbüchsen tem. Jos. Compes 


kaufen Sie gut und billig direkt beim Erzeuger Düsseldorf 107 E.R. 


Rasiermesserabzishsteine 
Abziehsteine, natürl. u. künstl. 
Schleifscheiben 
Schmirgelleinen 

Griffel für den Schulgebrauch 


Bau-u. Möbelbe/chläge 


| JULIUS KREWERTH, KÖLN a. RHEIN 
Telephon A. 5747, A. 5748 


ls, Glass und Flint. 
steinpapier 
Schieferplatten für elektro- 
technische Zwecke 


In der Schleifmateriallen- 
branche sind wir Spezialisten, 
Sie haben dadurch die Ge- 
währ. aus erster Hand sachge- 
mäß u. vorteilhaft zu kaufen. 
Wir bitten, Preislisten 
einverlangen zu wollen. 


Deutsche Schleitmaterialien- 
Ges. m. b. H. / Steinach $. M. 


Drahtname: Staufferbüchse 


Moderne Konstruktion, Fabrikat Krupp- — ͤ ͤſ— 
Gruson, in tadellosem Zustande abzugeben. Spanien! Seier. wäsche 


Firma in Astorga 


Preis 30000 Mark ab Station. wünscht solver te Agenten in ganz Südame- 
a u 5 für EH WA 

ristolpapier, Passepartouts, 
Anfragen er beten unter R. T. 273 7an Ala- usw.. leeu. elegante Po.tk rien u. solche 
Haasenstein 2 Vogler, Köln a. Rhein. für den tägl.Gebrauch.NurNeuheit.u.künst!l. 


Modelle. Nur vorztigl. Ref., die bei Muster- 
bestellung beizufüg sind. Off. unt. K. A. 898 
an Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


Technische Beratung 
beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Anlagen 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 


SS 
— — 
alle Sorte N, gestanzt 
gezogen,gepicht 


7 
all. gewunschten 
ıssons lief. billigst 

ͤ— — —U——ͤ 


Ernst Ehrlich + Hamburg 8 
Tel.-Adr. Ernst Ehrlich / Catharinenstr. 34 — Code ABC 5th Ed. 


Agent und Kommissionär für Häute und Felle . 


übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt 
Einkauf Konsignations-Sendungen nach Hamburg Verkauf 


>f en 22 2 2 
Jy T OFF FE 


Westf. 


dIIIIIIIOIIIITITIINIIINIITIIOTOOIIIIT 


Herford i 


EXPORT AKTIENGESELLSCHAFT 
Tel ERH BERLIN WS cope 


WELTSORGER BEHREN-STR. 26a ABC 54 EDIT. 


Wir bitten, bei allen An 


WIR LIEFERN 


alle Exportartikel / Keramik-, Eisen-, 
Textilwaren / Spiel-, Musik-, Lederwaren 


WIR KAUFEN 


alle Importartikel e Rohstoffe 
Landes produkte / Fertigfabrikate 


WIRVERTRETEN 


Deutsche Fabrikanten im Auslande 
Ausländische Fabrikanten in Deutschland 


KORRESPONDENZ IN ALLEN SPRACHEN 


fragen auf „Das Feho mit PBeiblatt Deutsche Fxport-Revue“ Bezug, zi} ‚nehmen. 
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Netallwerk Alfred Schwarz 


Eisenach 


in Thüringen 


Sämtliche Arten 

Sicherheits. 

e 
afier- 


Apparate 


liefern sehr vorteilhaft und nur 
in Präzisionsausführung, 
auch solche in Westentaschenlorrat 


BÜHLER & SCHNELL 
Tuttlingen (Württ.) 


a 
w Ja 
LS i 
r s H 
Í 
\ l] 


Hupen, 
Fahrrad- 


laternen 


Nebenan abgebildetes Lederetui , preſeren - 
ges. gesch — eine allgemein beliebte Neuheit — 
überall, selbst in der Westentas: he, bequem 
unterzubringen, sthr empfehlenswert! 


Haus-Stand-Uhren 


moderne, erstkl. Gehäuse- 
arbeit, Höhe ca. 215 cm, 
Breite ca. 45 cm, prima 
massive Messingwerke, 
tiefe wohlklingende Gongs 


Ze Leiter 


der Zeniralstelle einer Expottver— 
einigung von Flachglasfabriken 


seriöser Kaufmann 


organisations’ähig u. in allen tür 
den Export wicht. Fragen erfahr. 


liefert preiswert 


Carl Unverzagt, Uhrenexport 


Lörrach in Baden 


gesucht! 


Bewerbungen schnellstens an 3 
R :dolf Mosse, Leipzig, mit 
Lichthil und ausführlichen An- 
gaben über bisherige Tätigkeit u. 
Ansprüchen un . . 2.7405: ber. 


Bitte verlangen Sie Kataloge! 


Ausfuhr deutscher u. österreichischer Industrieerzeugnisse 


Hamburger Nandeisgesellschaft m. bn. 
Hamburg 1, Ferdinandstraße 17 M 


Telegr. Ad 2 Abundanti Hamborg e Codes’ A B.C. Abu 5th Edit. e Staudt u Hundius 
Commercial Tel u. Cable Code e Bankkonten: Reichsbank Norddeutsche Bank 


Elektro- 


Motoren 
Ventilatoren 
Hand - Bohrmaschinen 
Tisch 31 Bohrmaschinen Angebote unter U. D. Zis an Ai 


H., Berlin SW, 
in exportgerechter Friedens-Ausführung landverlag G m. b. H = 


CCC gesucht Ter 
Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate Deutschl DÉI 


sucht besteingeführte 


Auslands -Vertreier 


IEN 
eck 


€ GE leistungsfähige Industrie ` 
EE Dr. Max Í evy SCH n 


Fabrik von Beleuchtungs- 
körpern für elektrisches Licht 
und Gas 


BERLIN N 65 
Müllerstraße JO s Drahtwort: Röntgenstrahlen 
Ca 1 Angestellte und Arbeiıfer 


Ein geführte Ve-treter gesucht! 


1 
Bindfaden ut 
Bindfaden 


Packi (hu 
Gr Of € P OS Í en Baumwol Weie: 


3 D D sie ee . ` ch l KC 
meiner bekannten kosmetischen Spezialitäten u. Parfümerien ge 
kann noch abgeben Laier Ne! d 

N. 


E. DURSTHOFF » PARFÜMERIE-FABRIK:. Kaze 


BERLIN-STEGLITZ - KURZE STRASSE 3 


e, 
D 
N 


vaie 
par 


dk "ist, 


nonohi, 


ener 


Han 


lingen Miel 


: 
3 
S 
A 
$ 


PreisDerechnung für Anzeigen aut Wunsch kostenfrei durch de Berlin 3W ip, Krausenstrane 40%, 0. 
Aachen, Hans Krebser, GmbH. Chiasso. 


Hans Krebser, ver 
M. Otto W. Möller, agdeburg. Paul Siebert 
Auslandstransporte. zoll. Groß- und Massentransport« 11, ee 1652 M Ser Spedition, internatio. 
msterdam (Ho land). 


ER Spedition u. Kommission Spe- ersee - Transporte. 
A Postfach 1055, Hudig & Pieters, C A S S E 1 
Schiffsmakler 


zialität: Auslandstransporte \ssekuranz 
und Spediteure. SROECKELMANN SE Mailand. hans kredser, Via 
: N. & GRUNI EE EE Bigti Groß. s 
Transporte nach allen Weltteilen. špedition, Msbentendg Schiffahn amburg. Heinr. Heisterbergk. E 19 Groß- u Massentransporte. 
twerpen. Hans krebser,|Lagerhäuser mit Gielsanschian Lübeck Bremen, Spedition unc gerne roð G. m. b. H., 
A" Rue Arenberg. Überseeverkehr Schiffahrt Gegründet 1882. Fr. cht Strage H, >O 18. Köpenicker 
. riedrichshafena B. CE u Versicherungsoffei ten sowie I transport nr ” 
A Haus i Ro [@bwicklung jeglicher Art auf Anfrage chaffhausen. Burckhardt 
B Hemer. SERA F mans hom nern. Transp, 0 5 Assistenz ausländischer Firmen zwei, Walter A Cie. A.-G. S 
g. 


Internat. 
Spedition,Schiflahrt,Lagerung. Über don. Singen a. H. (Bad). Konstanz. Ausfall 

nahme von Mee ee von und nach Spedit.-Lag 

elt. 


allen Piätzen der 
Brüssel. Hans Krebser, Rue du Zlin. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 


Anknüpfung von SE und Import- Transporte. 
i land. Abfert gung tetti 
und Charterung von Seeschiffen. An- und 8 Spedi n. 


Hermann Riedel, 


Verk. von See- u.Flußfahrzeugen aller Art tion Kommission, Lage- 


.— 


| Tel rung. Fernsprecher: 
` Speriedel. 
Magasin 1. Verzollungen, Sammel. Gevrgstr.15. Transp.all. Ari Bahn u _<prammadresse: Sp 
gungen Großtransporte. > Wasser n. Ital., Schwelz Engl Frank: LEIP 21 G LEIP ZIG totti H. Herma rü 
| Brasch & Rothenstein, International a 1809 Inte i le 8 ge Ké 

Buchs (Rhointnai). Hans Krebser. u.Überseetransporte. Regelmäß, Sammel 89 nationale Spedition. 

Groß- und Massentransporte. ungsverkehre nach allen Richtungen n zlalverkehr nach dem Norden 

———_ [000 — 


Lübeck. 


Filialen in Hamburg und 
vid twain ` 


totten. Leo p 
S ER ündet 1854. e'egr Adiesse 
eopoid Ewald. Fernruf 917. 
S sedition, Kommission. 


G Bas & Co 


HAMBURG 


Schauenburger Strasse 14, Riehard. Haus 


tettin, Eugen Rüdenburg, 
gegr.1859. Internat. Speditionen 
auch in Hamburg und Lübeck 


\ Ä i Wiesbaden. 
Erprobie Vertreter in allen Welthäfen 
RETTENMAYER 
Internationale Transporte - Veberseeischer Bankverkahr Internationale Möbeltransporte 
Durchtrachten und Durchkonnossemente S 


ei | u U Spedition I.agerung 
W Dech allen Teilen der Welt zu gun Zurion. nans areoser, ums: 
bar Besorgung von Geidzahlungen nach und von Uebersee und Massentransporte 


Telegramm-Adresse: URGS Codes: A. B. C., 5. Aus- 

Richawolff Hamburg Gr. Reich ensfr. J gabe, u. Liebers Code 
Spedition, Versicherung, 
Überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all Plätzen der Welt 


Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 
AS 


G. Danicis & Co., Roſferdam 22 


Uberseetransporte /Schiffahrt/Lagerung, Versicherung 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- A 

dingungen, Einzie: ung von Nachnahme. Beförderung von 

ostpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 

nach Brasilien, Urugua Argentinien und 

Südamerikas, "vi n G. Daniels G. m. b. H., Hamburg 22 
l Körnerhaus 


erte können 


Internationale Transporte / See- und Flußschiffahrt 
n Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 


Internationale Transporte 


A.Natural, LeCoultres.Cie. Akt. Ges. Zürich 


Basel » Genf » St.Gallen » Vallorbe » Brig (Simplon) 
Buchs (Rheintal) » Bellegarde 
Bordeaux Cette Marseille. Paris » Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial-Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


mit beschleunigter Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von Transporten. 
Auskünfte über Transportfragen, Zoll- und Versicherungs- Angelegenheiten werden bereitwilligst erteilt. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Leutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen 
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| | Lüders & Stan 
INTERNATIONALE TRANSPORTE ge 
Lehmann & 60. JOSEPH STENZ Gegründet 1865 


zuverlässige Spedition Spediti SS 
seit 1869 We Kader 1 ikkade 59 Am 5 pedition / Kommission 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade Damp fs chiffs S Expe di tion 


Telephon: Vulkan 4345/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt A 8177/8 
M Mainz Mannheim Basel Reederei - Flußschiffahrt 


Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 Schiffsbefra 
Telephon: 39, 2463, 4354 Telephon: 66 Telephon: 6748 chtungen 


1 


Hamburg-Lübeck 


Bremen 
Hamburg 
Rotterdam 


Einkauf 
) 1 10 i 955 große ee 
8 e nimmt gegen kl. rrovis. be- 

BREMEN d Hu M. und deutende Fabrikſirma mit reichen 
Heinr Rüppel & Sohn 3 EE für alle Branchen der 
deutschen Industriemärkıe gegen 

DP a 1 Orig nal-Fakturen. Korr. in allen 
geurun Sprach LudwigK.Adam,Zentrale: 


zen en. Dresden-A. 19. Tel. Adamswerke. 


D 
` LN 9 7772 
1 ckt 

Ca 7717 
weg ALLILLE 
H 


oo... 
%%% 00000000000 00000000000020 0000000000000 eee 00000000 eee HEHE LOFT E LESE OEEE EEE EE LEHRE eee 00000000 HS 


Jetzt müssen dle bestell en Plan zur 17. Preußisch-Süddeutsch. Klassenlotterie, 


bestehend aus 440.000 Stammiosen und 40000 Ersatziosen mit 220000 in 5 Klassen wellen Gewinnen und 6 Oborgewisasa ria]; 
wenn Sie die Chancen aller Klassen ausnutzen wollen. 


Die Preußisch-Süddeutsche Staats- und 
Klassen-Lutterie Lt die 


größte aller Staatsiotterien 


Der neue bedeutend verbesserte Plan bringt in Jeder 

Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100000 Mark, in der 

Hauptklasse 2 Hauptgewinne à 500000 Mark und 

2 Prämien vonje 500000 Mark und 4 Prämien von je 

100000 Mark zur Verlosung, so daß die evtl. Höchst- 
gewinne evtl. 


2 mal Eine Million Mark 


betragen. 
Die Ziehungen finden unter staatl. Kontrolte statt. Die Ein- 
nehmer sind zur absoluten Verschw.egenbeit verpflichtet. 


Fast jedes 2. Los gewinnt! 
Für nur 320.— M. Von. 100 000 M. gewonnen 


evil. Werden. 
Lospreis für alle Klassen: 
1/ 1, 1 

Sd ˙5 T L Er, 

320.— 160.— 80.— 40.— M. 
Das Los bleibt im Depot des Einnehmers. Der Spieler 
bekommt einen mit der Losnummer und mit dem Stempel der 
General - Lotterie - Direktion versehenen Gewahrsamschein. 
Gewinnlisten für alle 6 Klassen und Porti M. 12.—. Prompte 


Gewinnauszahlung ! Zahlung erfolgt am einfachsten durch 
Scheck, der zum Tageskurse verrechnet wird. 


LU 
H 
1. Klasse. 2. Klasse. 5. Klasse. d 

Ziehung am 11. u. 12. Januar 1921. | Ziehung am 10. u. 11. Febr. 1921. | Ziehung v. 10. Mal bis 6. Juni 121. ; 
0 


2Gew. zu M100000 200000 | 2 Gew. zu M.100.000 200 000 Übergewinne 1 


Gew. 


SS SSS ee 


— 15915582009 —— 2 
10000 Gewinne 2014 200 10 000 Gewinne 


SSS SSS 


eee eee eee eee 


3. Klasse. 4. Klasse. 
Ziehung am 10. u. 11. März 1921. | Ziehung am 7. u. 8. April 1921 


2Gew. zu M. 100 000 2 Gew. zu M. 100 000 1 „ 1 
2 ew. zu „50 000 2 : mn 16000 ee o 2 
Das Spiel kann jeder- 
zeit begonnen werden. 


, Gefällige Bestellungen erbittel 
Staatlich. Lotterie- Elnuehmer 


U 
‘ 


W r * » „ 08 98 38 
su 3 % D D vg 


100 
9808 


10000 Gewinne 


000000000 
0000000000000000050000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000002000000000000009000000000000000000 0000000000000000 
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Ae e Enbestecke, A Tim Kochgeschirr cane simt. Farben für 
d 7 a h ' I e! te SS € E. Schi def USW, Drucke ie ‚wie tatii SE AK- 
Bestes e r beziehen Sie vorteilhaft von St We 1 Ce 

- u. Metallwarenfabr aul | Pötters & Grensenbach, Hamb s mazeutis 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 3 
Wertherstraße 73/73a. 


strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


bziehbilder für alle Industrien. 

Keine einbrennbaren. Bessere 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D August Jüttner, 
Saalfeld, Saale 42, 


bziehbilder für Porzellan, 
A Steingut, Glas und Emaille ein- 
brennbar und kalte Abziehbilder, 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz, 
| Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 


An ee für alle Indu— 


l erkfarben usw., che- 
misc h-pharma eutischeProdukte,Tinten- 
Pulver ın best. Qualitäten jedes Quantum 
luminium- und Alpacca- Der. Schramm & Co.,Voh- 
Ee Bestecke liefert: „ Holz- |Winkel (Rhid.). Telegr.-Adr. : Schramco. 
Age ` Eßbestecke aper ampfer, Metallwaren- u. Besteck. i 

sowie Vorleger in hochfeiner Aus | Mettmann Rhld. (Deutschland), Anna leg 
8 Teutschenthal b. Halle a d. Saale. 


zz "rs 


luminium. Löffel, Gabeln, Koch- 
geschirre liefert prompt und yor- 


teilhalt Rasing Nachf. Besteck- nlage von Glasf i 
| äh , » Beste abriken 
führung liefern vorteilhaft fabrik, Mettmann, Rhld. A für Flaschen- und Weißglas, Liefe- 


. lakate in geschmackvoller Ausführung. Englert & Solvie, G. Bi. > ‚ung aller Materialien und Pläne. 
g · liben ledemannsche Druckerei A. G., Matisse goe: th, Die — J. Heinr. Cordes & Co., Hamburg 24. 
| Saalfeld in Thüringen. Mettmann (Rheinland). E TODE Q- - 

— e - s Telegr.-Adr.: „Emso“. 7 e nSıchtspostkarten aller 

bziehriemen fürRasiermesser, e Lë et: Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 

— A Apparate und chirurgische Instru- luminium- | EBb t k 2 Vierfarbdruck, Heilige, sowie Brom- 

— mente. Spezial-Streichriemenfabrik Ipaka- | estecke T | Silberbilder. Extraanfertigung. Über- 

C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. (glatt und garniert) und Solinger luminium-, l Reise- und Tou- sichtliche Kollektion gegen Vorein- 

— Stahlwaren liefert Westdeutsche Me- ristenartikel, Kochgeschirre. Be- sendung von Mark N. — bis 200.— 

Kan dressen aller Branchen, Stände tallwaren-Industrie Denker & Emde, stecke usw. Alfred Gembruch, fje nach gewünschter Reichhaltigkeit 
und Berufzweige vom In- und Mettmann (Rhld). Telegr.-Adr.: Emden. | Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. 


Kunstverlag Juno, Berlin NW 75 
Dorotheenstraße 53, 


Amzziisgosgkarten ganz 
neuartige herrliche Ausführung! 
Export - Sortiment gegen Einsen- 
dung von M. 20.—. Anfertigung von 
Ortsansichten nach Vorlagen. 

Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. 


Agar te in allen 


Ausführungsarten: Landschaften, 

Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck, Bromsilber etc. Muster- 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.—. Alfred Schulze, Kunstverlags- 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
Wallstraße 17/18. 


NW An- 


Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin 5 14, Dres- 
dener Straße 80. 


Aer 20e Konzertinas usw. 


Löitel. Gabeln. Messer usw., Alu— um - Folien (Zinnfolien, Kupfer- 
minium - Kochgeschirre aller Art, folien-Ersatz). M. Brünn A Co., 


Alpe ~ EBbestecke, Al Feen gingen. Alumini- 
W. Hanne, Iserlohn (Deutschland). | Fürth in Bayern. 


Meinel & Herold, Klingenthal 
I. Sa. 7E, Accordeonfabr. Preisi. frei. 


kkordeon-u.Bandoneon- 

fabrik von Kahnt & Uhlmann, 

Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 
erstklassiger Ziehharmonikas. Bandone- 
ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
„Kantulia*. Reiche Auswahl in Mund- 


harmonikas. — 
AW ,, Suchen Sie? 
E 
— erte 


div. Schreibwaren liefert Martin lertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig -- Tiefdruck! — Ein Sor- 

timent Ku !st-Gemälde-Karten für 100 AL. 

Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 


Ebert, Heidenau-Nord. 
Äste reiAlsina-Gruna- 


Wenn Sie für irgendeinen Artikel einen 


stoff liefern Ernst Reuschel E deutschen Fabrikanten, Lieferanten, der Münden, Hamburg 36. 
& Co., Leipzig. Exporteur suchen, bzw. Vertretungen — — — 
deutscher Firmen 'm Auslande über- nsichts- Postkarten und 
Pages Bon. e EE nehmen wollen, dann empfehlen wir, eine A Kunsıblätter, farbig u Kupferdruck, 
Tafel 5 äte ecke un r ` -< 55 nur oriental. Motive (Typen, Oasen, 
atelgeräte. »Kleine Anzeige Wüsten Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 


am: 


rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 
Ariitatspestkarten, 


im „Echo mit Beiblatt Deutsche 
Export -Revues erscheinen zu lassen. 
Kosteny anschlägevum Auslandverlag 


G. m: b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 


Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 

Stets Neuheiten in Gienrekarten. 
Carl Garte, Leipzig. lüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


nsichts ostkartenkatalog 
A nebst uster von mehr als 
2000 Gemälde-, Akt-, Skulpturen-, 
Kunst-, Heiligen-, Bromsilber- pp. Post- 
karten, Kunstblätter, Rahmen, Bilder, 
Wandschmuck, Kalender, Kommunion- 


Sächsische 
Metallwarenfabrik 


August Wellner Söhne 
Aktlengeselischaft e 


A Aue i San luminium- f luminium- und Emaille - Koch- 
g s ipaka- 1 EBbestecke, geschirre, Aluminium- und Alpaka- 
f E 


Ipaka_ und Alpaka glatt und graviert, liefert Dbestecke, laufend große Posten 


versilberte Be- Bergische Metallindustrie ram E * t Fabrik liefert [Heiligenbildchen, Spiele erhalten Sie 
ben 8 l é l pt ab Lager oder Fabrik liefert 5 Ges : M om. 
stecke, Rohbestecke, ebenso Fritz Roggenkemper, MetallindustriePilgram&Co., GmbH.. gegen Near N ML: 200 an. 
echt silberne Bestecke. Mettmann, Rhld. Düsseldorf. s 

m Richard Köberlin, Döbeln i. Sa. Le e Metallpilgram Ernst Schmidt&Co., Lübeck, Postfach?72. 
= Besteckfabrik. luminium - Eßbestecke, D? Ge Mett . - — EI 
. öffel. G. Messe "heeië PRESS g 
- luminium-, Alpaka - EB- A und. Wat ilea promt e 'upinium - Kochnlatten, Aae er n en. 
1 Bestecke. t EH ee G. Heinr. Funke, Besteckfabrik, Ee nur Qualitätsware, Bromsilber-Imitation, Chromo Vier. 
d armen, erinerstrabe 73/73a. 


Mettmann Rheinland). D E Hanisch, Stralsund. farbendruck u. Glimmerkatten. Anferti- 


Telesr.-Adr.: Funke Mettmann gung von Ansichtspostkarten u. Alben 


— luminium-, Alpaka - EB- |— Pe luminium - Schraubdosen nach Photos. Muster u. Preise stehen 
bestecke. lumi nium = Koi hgeschirre A mit und ohne Glaseinsatz, Tee- zur Verfügung 
G. Finke, Düsseldorf, -Tatelgeräte, -EBbestecke Be- und Kaffeesiebe, Becher. Teller, Kunstanstalt Theodor Eismann, 
e Birkenstraße 2. metall, Langerfeld-Barmen 100. Schtlisseln, Touristenartikel, Kochge- Leipzig 3, 


— — 


schirre, Bestecke usw. 


luminium-Bestecke und uminium- Kochgeschirre, -Be- nsichtspostkarten 
i Vorleger liefert in jeder Aus- stecke, Touristen- und Militäraus- A in allen neuzeitlichen Ausiührun. 
d führung. Massenproduktion. Ver- rüstungen aus Rein- Aluminium gen liefert schnell, gut und 


— 


Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenbergi.W. 


sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik 
Mettmann (Rheinland). 


Am - Bestecke in 


preiswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 
Paul Richter & Ciiis 
Magdeburg-N. 
Bemusterte Offerten kostenlos. 


luminium-Löffel, Gabeln. -T ee- 
löffel. Messer. -Kochgeschirre 
-Wasserkessel -Schmortöpfe, -Pfau- 
nen usw, liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, hid. 


ten Wanderweg en tete 


Sauberster Aus führ. liefern z. Lünst. 
Preisen Pleuger & Schneider, 
Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westf. 


luminium - Bestecke. Vorleger. 
A aller Art, -Kaffee- und 
-Teesiebe usw. liefern prompt und 
Preiswert für Engros und Export. 
Grüber & Lösenbeck, Metallwaren- 
fabrik, Lüdenscheid. Vertreter gesucht. 


— — — — 
luminium- Bestecke. 


Tk 


Heinr. Ritter, Eßlingen, Württbg. 

Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 

luminiumwaren, Eöbestecke 

Kochgeschirre etc, liefern in großen 

Mengen ab Lager H. C. Schütz 

G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


bewährt.Konstruktion z, Herstellung 
v. äther. Oelen, Alkoholen. Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
I. diechem.Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R. 


Aae e und Maschinen 


Bestecke, Wandervogel-Ausrlistun- 
gen. Spezialität: Wasserkessel 
und Wanderkocher. 
Aluminiumhaus Loesenbeck & Lë 
Lüdenscheid (Deutschland), Zentral- 
punkt d. deutschen Aluminium-Industrie. 


Autobrillen, Respiratoren usw., 

Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


FETTE — 
Aden eee Schutzbrillen. 


luminium- und Eli Ktronme all— 
kamme in allen Ausführungen. 


matt, blank und lackiert liefert 


Prompt 


ase TR idenschel rmaturen für Dampf, Wasser 
Rob. Waden A und Gas. Heppa & Wolter, 


Berlin S14, Dresdener Str. 88/89. 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


luminiu m- Kochgeschirre 

und Küchengeräte, crt 

klassige(Jualitätswäre, — 
liefert prompt 


Diemer & Fastenrath, > 
Aluminiumwerk. 
Lüdenscheid (Deutschl.). 


Hessen -Werke G. m. b. H., Metall- 
warenfabrik, Gießerei u. Presserei, 
Cassel-B. 


nalysenwaagen und Er 3 
Y für chemische und rmaturen für Gas, Wasser, 
A Ee Sr A Dampf. Düsseldorfer Metall- 


technische Zwecke Sartorius- 
e Götti werke Slebeck & Co., Ratingen 3. i 


Werke A.-G., Göttingen. 


Bezug zu er 


y . 


| 


Wir bitten, bei allen Aniragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ 


2736 


Das Echo 


Freisperechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 13, Krausenstratze 33/39. 


Lehmann & C0. 


zuverlässige Spedition 
seit 1869 


0 


Malnz 
Rheinufer 28 
Telephon: 39, 3463, 4354 


Bremen 


BREMEN 
Heinr Rüppel & Sohn 
Spedition 
gegründet 1823 


Hamburg - Bremen 
Berlin - Bremerhaven 
Emden. 


DE, UG? D 


E 
f wine 2 


Jetzt müssen Sie bestellen 


wenn Sie die Chancen aller Klassen ausnutzen wollen. 


Die Preußisch-Süddeutsche Staats- und 
Klassen-Lotterie ist die 


größte aller Staatslotterien 


Der neue bedeutend verbesserte Plan bringt in jeder 

Vorklasse 2 Hauptgewinne von je 100000 Mark, in der 

Hauptklasse 2 Hauptgewinne à 500000 Mark und 

2 Prämien von je 500000 Mark und 4 Prämien von je 

100000 Mark zur Verlosung, so daß die evtl. Höchst- 
gewinne evtl. 


2 mal Eine Million Mark 


betragen. 
Die Ziehungen finden unter staatl. Kontrolle statt. Die Ein- 
nehmer sind zur absoluten Verschw.egenheit verpflichtet. 


Fast jedes 2. Los gewinnt! 
Für nur 320.— M. kan, (100 000 M. gewonnen 


evtl. werden. 
Lospreis für alle Klassen: 
E E E 
320.— 160.— 80.— 40.— M. 
Das Los bleibt im Depot des Einnehmers. Der Spieler 
bekommt einen mit der Losnummer und mit dem Stempel der 
General - Lotterie - Direktion versehenen Gewahrsamschein. 
Gewinnlisten für alle 5 Kisssen und Porti M. 12.—. Prompte 


Gewinnauszahlung! Zahlung erfolgt am einfachsten durch 
Scheck, der zum Tageskurse verrechnet wird. 


Hamburg 
Schauenburger Straße 14 
Telephon: Vulkan 4345/6 


Rotterdam 
Prins Hendrikkade 59 
Telephon: 6644/5 


Mannheim 
Rheinvorland 
Telephon: 66 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


Köln 


Am Frankenwerft 


Basel 
Centralbahnstraße 17 
Telephon: 6748 


ERNATIONAU 


1 


1. Klasse. 
Ziehung am 11. u. 12. Januar 1921. 


2 Gew. zu M.I00000 200 000 
50 000 


— 
SS Ss 


Ss 


3800 . _. 13591558 200 
10000 Gewinne 2014200 


3. Klasse. 
Ziehung am 10. u. 11. März 1921. 


2 Gew. zu MOO 
2 50 000 


oe eee eee 0s..„„.....0,0000 .0000000000009000000000000000000000000 000900000 
r „ » „„ * 
ee n „ „ * 


ANBURS 


» 
jr) 
® 
S 


va WE „% 2»„ „ 2 3 u 9 


Segen 


10 000 Gewi 


Kla 


Telephon: Amt A 8177/8 


Pian zur 17. Preußlisch-Süddeutsch. Klasseniotterie, ; 


bestehend aus 440 000 Stammiossa und 40 600 Ersatziosen mit 220000 ia 5 Klassen vertellen Gewinnen ei 6 Übergewinnen el $ 


sse. 
Ziehung am 10. u. 11. Febr. 1921. 


. zu M. 100 000 
50 000 


nne 


4. Klasse. 


Ziehung am 7. u. 8. April 1921 


2 Gew. zu M. 100 000 
2 50 000 


Lüders & Stange 
Gegründet 1865 


Spedition / Kommission # 

Dampfschiffs - Expedition É 

Reederei - Flußschiffahrt 
Schiffsbefrachtungen 


1 


Hamburg-Lübeck 


Einkauf 
für große ausländ. Importhäuser 
übe nimmt gegen kl. rrovis. be- 
deutende Fabrikfirma mit reichen 
Beziehungen für alle Branchen der 
deutschen Industriemärkıe gegen 
Orig nal-Fakturen. Korr. in allen 
Sprach LudwigK.Adam,Zentrale: 
Dresden- A. 19. Tel. Adamswerke. 


— 


8. Klasse. 
Ziehung v. 10. Mai bis 6. Juni 192. $ 
U 


Übergewinne H 
500000 tee! 
J 60000 400008 } 


Gew. 


585 
See 
av 8 „„ 


180000 Gewinne un 

6 Übergewinne PI. 
Das Spiel kann fee 
zeit begonnen werden. a 
Gefällige Bestellungen erbittel A | 
Staatlich. Lotterie - Einnehmer J 


000 
Fetzer, Stuttga 
Frisdrichstra®®‘ 


11. November 1920 


bziehbilder für alle Indu- luminium - Eßbestecke lumini : 
` e e a * — u 
A strien. Abziehbilderfabrik Carl A Löffel, Gabeln, Messer und Tee A Beier Chägschier 
Schimpf, Nürnberg. löffel, sowie Vorleger. Rheinische beziehen Sie vorteilhaft von 


Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul | Pötters & Grensenbach, Hamburg 8. 


bziehbilder für alle Industrien Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 

Keine einbrennbaren. Bessere Wertherstraße 73/73a. "a 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- luminium- und Alpacca- 
fest. Preisliste D. August Jüttner, uminium - Eßbestecke Bestecke liefert: H. Holz. 


kämpfer, Metallwaren 
fabrik, 


-u. Besteck. 
Mettmann Rhid. (Deutschland). 


luminium. Löffel, G 
geschirre liefer 
teilhaít 


Saalfeld, Saale 42. 
A Seier 


einschl. Tafel- 


A sowie Vorleger 


, mei a 


und Dessertmesser 


für Porzellan. in hochfeiner Aus- 


und- Emaille ein- 
kalte Abziehbilder, 


abeln, Koch- 


Steingut, Glas 
t prompt und VOT- 


brennbar und 


| Schutzmarken, Aufschriften für Holz, | N Rasing Nachf., Besteck. 
| Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- [führung liefern vorteilhaft fabrik, Mettmann, Rhld. 
lakate in geschmackvoller Ausführung, Englert & Solvie, G. m. b. H 
iedemannsche Druckerei A.-G., Metallwaren- und Besteckfabrik, ee m 
Saalfeld in Thüringen. Mettmann (Rheinland), Ke, Sech, 
= z - a Telegr.-Adr.: „Emso“. 9 9 e 
Arete emon fürRasiermesser P = = = 
Apparate und chirurgische Instru- uminum- | 
mente. Spezial-Streichriemenfabrik ipaka- | EBbestecke — = 
C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. (glatt und garniert) und Solinger luminium-, Reise- und Tou- 


ristenartikel, 
Stecke usw. 


Kouchgeschirre, Be- 
Alfred Gembruch, 


Stahlwaren liefert We 
tallwaren-Industrie D 


Stdeutsche Me- 
enker & Emde, 


dressen aller Branchen, Stände 


und Berufzweige vom In- und Mettmann (Rhld). Telegr.-Adr.: Emden. | Netallwarenfabrik. Lüdenscheid. 
Auslande liefert zuverlässigst ees 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- luminium - Eßhbestecke, luminium-Pulver, Alumini- 
dener Straße 80. Lölfel. Gabeln Messer usw., Alu- um - Folien (Zinnfolien, Kupfer- 
i mimum Kochgeschirre aller Art. folien-Ersatz), M. Brünn & Co. 
kkordeons, Konzertinas usw. W. Hanne, Iserlohn (Deutschland;. } ö 


Meinel & Herold, KI Fürth in Bayern. 


i. Sa. 7E, Accorde 


ingenthal 
orfabr. Preis!. frei. 


A 


kkordeon-u.Bandoneon- 
fabrik von Kahnt & Uhlmann, 
Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 
erstklassiger Ziehharmonikas, Bandone- 
ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung, Spezialität: Marke 
„Kantulia“. Reiche Auswahl in Mund- 


harmonikas. 

A* Farbkasten, Petschafte und 
kohoifreiAlsina-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschnel 
ilber, Bestecke und 
afelgeräte. 


Martin 


— 


Artikel einen 
brikanten, Lieferanten“ der 
Exporteur suchen. bzw. Vertretungen 
deutscher Firmen im Auslande über- 
nehmen wollen, dann empfehlen wir, eine 


„Kleine Anzeige” 


Wenn Sie für irgendeinen 
deutschen Fa 


div. Schreibwaren liefert 
A 
& Co., Leipzig 


Ebert, Heidenau-Nord. 
A Piper und Alpacca- 
T 


in „Echo mit Beiblatt Deutsche 

Export-Revue“ ersch: inen zu lassen, 

Kostenvoranse hläge vom Auslandverlag 

G. in. b. H., Berlin SW 19, Krausenstr. 

Sächsische 
Metallwarenfabrik 
August Wellner Söhne 
Öhtlengeseilschaft e f 8 i S.S IE fe is? 

ue i Sn uminium- | uminium- und Emaille - Koch- 
nn Aiak } Eßbestecke, A geschirre, Aluminium- und Alpaka- 
(pak a. und Alpaka glatt und graviert, liefert Eöbestecke, laufend große Posten 
Versilberte Be- Bergische Metallindustrie prompt ab Lager oder Fabrik liefert 
stecke, Rohbestecke, ebenso Fritz Roggenkemper, MetallindustriePilgram&Co., GmbH.. 


silberne Bestecke. 
Richard Köberlin, Döbeln i. SA: 
Besteckfabrik. 


echt 


Mettmann, Rhld. Düsseldorf. 


Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


estecke, 
Theelöffel 


uminium EB 


Messer 


Ai 


2 Löffel, Gabeln, bei >> 
luminium-, Alpaka - EB- und Vorleger liefert prompt luminium - Kochplatten, 
bestecke ’aul Sträter, 8 d LA e elektrische, nur Qualitätsware, 

Ar y 3 . G. Heinr. Funke, Besteckfabr k, liefert W. Bänisch Stralsund. 
Barmen, VW ertherstraße [67 73a. Mettmann (Rheinland). ` Ge? Er ge 5 

— Telegr.-Adr.: Funke Mettmann A 
luminium-, Alpaka- EB- De EE Ee luminium - Schraubdosen 
bestecke. lumin sum e Kochyeschirre mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 

G. Finke, Düsseldorf, -Talelperäte Eibestecke Be- und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 


Birkenstraße 2. Schlisseln, Touristenartikel, Kochpge- 


metall, Langerfeld-Barmen 100. 
Fr schirre, Bestecke usw. 


luminium - Kochgeschirre, -Be- 
stecke, Touristen- und Militäraus 
rlistungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg l. W. 


luminium- Bestecke und 

Vorleger liefert in jeder Aus- 

führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 

Ritterskamp & Co,, 
Besteckfabrik 

Mettmann (Rheinland). 

A 

Met 


luminium-löffel, -Gabeln. -Tee- 
löffel. Messer. -Kochgeschirre 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 
nen usw. liefert als Fabrikant 
Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, Rhld. 


uminium - Bestecke in 
sauberster Ausführ. liefern 2. plinst. 
Preisen Pleuger & Schneider, 
allwarenfabr,, Lüdenscheid, Westf. 


Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 


Heinr. Ritter, Eßlingen, 


Kaufhaus, Stand 230. 


luminium - Bestecke. -Vorleger, >= Tree 
A Löffel aller Art. Kaffee- und luminium-Kochgeschirre, hminlumwaran, 1 
-Teesiebe usw. liefern prompt und Bestecke, Wandervogel-Ausrtistun- Va an > 11. C Schütz 
preiswert für Engros und Export. gen. Spezialität: Wasserkessel Mengen ab Lager H. C. 


Grüber & Lösenbeck, G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


fabrik, Lüdenscheid. Vert 


und Wanderkocher. 
Aluminiumhaus Loes 


Metallwaren- 
reter gesucht. 


enbeck & Co., l 2 ER 
luminium-= und Elektronm: all- 


Zentral- 


Ce? L Lüdenscheid (Deutschland), 

m m- Set KEES saimme all Ausführungen. 
luminiu Bestecke. punkt d. deutschen Aluminium-Industrie ki me In allen Ausi ne 
së: ——ů ER, Š matt, Jank und lackiert (cher! 

ba, e — P x e prompt 

SS Ed — luminiu m, Kochgeschirre Rob. Hasenclever, Lüdenscheid 


erst 


und Küchengeräte, (Deutschland). 


klassigeQualitätswäre, 
liefert prompt 


nalysenwaagen und 
Gewichte für chemische und 
technische Zwecke 


Werke A.-G., Göttingen. 


Diemer & Fastenrath, Ké 
Aluminiumwerk, 
Lüdenscheid (Deutschl.). 


Hessen -Werk 


e G. m. b. H., Metall- 
warenfabrik, 


Gießerel u. Presserei, 
Cassel-B, 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche "port Ve 


Wir bitten, bei allen Anfragen out 


DDP 


Sartorius- 


vue“ 


nilin farb 


en, sämtl. Farben für 
‚wie Rotationsfarb., Ak- 
zidenzfarb,, Werkfarben usw.. che- 
misch-pharma eutischeProdukte.Tinten- 
Pulver in best Qualitäten jedes Quantum 
prompt lieferbar. Schramm & Co., Voh- 
winkel (Rhld.). Telegr.-Adr.: Schramco. 


A bdat. Deut- 
für Flaschen- und 


erke G.m.b.H. 
A rung aller 


alle a d. Saale. 
J. Heinr. Corde 


A Druckereien 


monium-Mol 
sche Molybdän-\ 


Teutschenthal b.H 


asfabriken 
Weißglas, Liefe- 
Materialien und Pläne. 
s & Co., Hamburg 24. 


maga von 81 


nsichtspostkarten aller 


A Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 


Vierfarbdruck Heilige, sowie Brom- 


silberbilder. Extraanfertigung. Über- 

sichtliche Kollektion kegen Vorein- 

sendung von Mark 50. bis 200.—, 

je nach gewünschter Reichhaltigkeit 

Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 

Dorotheenstraße 53. 

A antes Meier denz ganz 
neuartige herrliche Ausführung! 
Export - Sortiment gegen Einsen- 

dung von M. 20, Anfertigung von 

Ortsansichten nach Vorlagen. 


0., Berlin S 14. 


A postkarten in allen 

#sarten: Landschaften, 
Blumen und figürliche Sujets, 
Buntdruck. Bromsilber etc. Muster— 
kollektion gegen Einsendung von Mark 
100.—. Alfred Schulze, Kunstverlags— 
anstalt, Papier en gros, Berlin C 19, 
Wallstraß» 17/18. 


Aare ung dier e An— 
I 


Otto Dammeyer & C 
nsichts 
Ausführun 


ertigung nach Photos in bunt und 
Tiefdruck! — Ein Sor- 
tment Kunst-Gemäld: -Karten für 100 M.. 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 


Münden, Hamburg 36. 
Kunstblätter, farbig u, Kupferdruck, 


A nur oriental. Motive (Typen, Oasen, 


Wüsten Aktbilder) lief Lehnert&Land- 
rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 


einfarbig -- 


nsichts- Postkarten und 


nsichtspostkarten, 


A Ansichtsalburms, ] xtra-Anfertigung. 
Stets Neuheiten in Genrekarten. 


Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 


treter an allen Plätzen gesucht. 
nsichts ostkartenkatalog 
A nebst uster von mehr als 
2000 Gemäldes, Akt-, Skulpturen-, 
Kunst-, Heiligen-, Bromsilber. pp. Post- 
karten, Kunstblätter, Rahmen, Bilder, 
Wandschmuck Kalender, Kommunion- 
Heiligenbildchen, Spiele erhalten Sie 
gegen Einsendung von M. 200 an. 

Nordische Kunstanstalt 


ErnstSchmidt&Co., Lübeck, postfach? 72. 
n sichtspostkarten. 
Ständig großes Lager in Autochrom, 


A Bromsilber-Imitation, Chrome Vier. 
farbendruck u. Glimmerkarten. Anferti- 
gung von Ansichtspostkärten u. Alben 
nach Photos, Muster u. Preise stehen 
zur Verfügung 


Kunstanstalt Theodor Eismann, 
Leipzig 3, 


nsichts postkarten 
A Ii allen neuzeitlichen Ausführun— 
gen liefert schnell, und 
ciswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 
Paul Richter & Ee, 
Magdeburg- N. 


Bemusterte Offerten kostenlos. 


vut 


pi 


pprarate und Maschinen 
bewährt.Konstruktion z, Herstellung 


A V. äther. Oelen, Alkoholen. Aethern, 


Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f. die chem. Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupierwarenfabrik, Leipzig-R. 
A Autobrillen, Respiratoren usw., 
Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 


schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


Aus acer für Dampf, Wasser 


und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89. 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


rbeiterschutz: Schutzb: illen, 


rmaturen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
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rmaturen für Wasser. 
Gas u. Dampl. Exportkatalog 
3J. Bopp & Reuther, 

Mannheim-Waldhot. 


D> 


rmaturen. Spare Wasse! 
mit „Kiesel“- 
Selbstschluß- 
Hahn u. „Kiesel“- 
Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. 
Oskar Klesel & Co., München, 
Entenbachstr. 29 (Bayern). 


ZS 


rmaturen für 
Wasser, Gas und 
Dampf in Messing 
und Rotguß fertigt 
J. A. Schreiber 
vorm. Hch. Strauß, 
Nürnberg. 


rmaturen_ für 
Wasser und Gas. Zapf- 
hähne System. Metawe“. 


Schmidt & Schröder, 
Metallwerke A.-G., Köln. 


> 


astronomische lnstru- 
mente, Sternſinder. Sartorius- 
Werke A.-G., Göttingen. 


und Blütenöle für Liköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Leipzig-Lindenau. 


Aathsckciäs Öle, chem. Pro- 


Aae Eee Öle. Blumen- 


dukte, Farben. Leipz. Essenzen- 
fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 


ukte, Limonaden- und Likör- 

Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. Siehe 
Inserat Seite 2725.) 


Ares Öle, Limonaden- 


Ae Ten Öle, chem. Pro- 


Frucht- und Liköressenzen, hoch- 

konzentriert und giftfreie Farben. 

Kosmos-Export O. m. b. H 
Hamburg. 


etherische Oele, Spez.: 

Blüten- u. Seifſenpaifümôle. Künstl. 
Riechstoffe, Farben. 

A. F. Kleine, Leipzig 10. 


AA iner Dexel mer 
ep 


Hämmer, Dexel, Mel. 
Warenzeichen. 


Bel. Hack-, Wiege-, 
Zugmesser fabrizieren 
Wörder & Pandel, 
Werkzeugfabrik, 
Küllenhahn (Rhid.) 


exte in feinster Qualität. wett- 
bewerbsfühig in Preis und Be- 
schaffenheit. Näheres in unserer 
großen Anzeipe in dieser Nummer. 
David Dominicus & Co. in Rem- 
scheid-Vieringhausen 2. 


Ace Paps siehe Pharmazeu- 
8 


D> 


che Präparate. 
Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


utobrillen, Auto-Rennhauben 
und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt 
Fuerth, Bayern. 


Ace nebst Zubehör, 


J> 


Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


utom. Waagon für jedes 
Wägegut. Ausland-Vertreter ge- 
sucht. Reglstrlerwaagenfabrik 
Victor Bauer, Siegburg, Rhld 


J> 


utozubehðr, Benzinpumpen 
prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11, 


J> 


äckereimaschinen, Knet-, 
Eis-, Teigteil-, Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen. Backöfen 
und Bäckereigeräte.e Moderne Dampf. 
backöfen in erstklassiger Ausführung. 
Dampfbackofen- und Bäckerel- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., Saarbrücken. 
Vertreter gesucht. 


äckerei-Maschinen all. Art. 
Knetmaschinen, Teig-Teiimaschin., 
Mehl- Siebemaschinen. Backtröge, 
Semmelmühlen, Sackausstaubemaschin, 
usw. W. Ritter, Bäckereimaschinen- 
fabrik, Halle a.d.S. Tücht. Vertr. gesucht. 


äckereimaschinen und 

-geräte als Misch- und Sieb- 

anlagen, Sfeb-, Sicht- und Sortier- 
maschinen. Mischtrommeln. Sackaus- 
stäuder usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


äckereimaschinen!i.Export. 
Drehhebel-Kneimaschin., Viktoria“. 
Teig-Tellmasch. i. 11 Ausf., Bach tröge 
i. Holz u. Eis., Mehl-Misch- u. Siebemasch. 
paul Feller & Co., Maschinenfab., Halle 
a. d. S. Eingef. Vertr. ges. Prompte Lieferz. 
Ackerei- und Konditorei - Ma- 
schinen und Geräte allerneuesier 
Konsiruktion. 
Gebrüder Oberle, Villingen 
(Baden). 


acköfen, alle Art., insbesondere 
allein die weltberühmten Ideal-Back 
öfen, liefert schnell und preiswert 


M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, Kl. Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 
adesarmaturen, Badebatte- 
rien. Düsseldorfer Metallwerke 
Slebeck & Co., Ratingen 3. 
adearmaturen in mod. Aus- 
führung. C. WIIly Neubert, Metall- 
warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. 
adezimmer=, Toiletten-. 
Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 
andeisen und Bandstahl 
bis zu den feinsten Abmessungen. 
warm- und kaltgewalzt, weichge- 
glüht, halbhart und blank, in jeder 
Festigkeit und für jeden Verwendungs- 
zweck liefern als Sonderheiten 
Wiid & Winter, 
Duisburg. 
Drahtanschrift: Terwil. 
andfabrikeinricht., erstkl. 
mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch.- 
Fabr. P. A. Dunker, ftons dort (Rhld.)gegt.1964 
Beer „Hansa“ bauen 
als Spezıi.lität in großen Serien 
bei kurzer Lieferzeit 


Hansa-Holzbearbeitungs- 
Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld. 


Siehe Inserat Seite 2691. 


armer Artik.: Seid. u. baumw. 
Band., Barm Bog., Festons. Spitz. usw. 


Otto Hindrichs, Ronsdorf - Barmen. 
B Zapfen Th aller Art. Baro- 


graphen, Thermographen, Hygo- 

REENEN 
und Höhenmesser. ze 
Vereinigte Barometer- = 


fabriken Möller, 

Oehmichen & Co., 
Hamburg, Fettstraße 4; 
Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


arometer, Barographen 
in jeder Ausführung. 


Heinrich Fröbel Nacht., 
Hamburg 6, Carolinenstraße %. 


Heite 


Brice e. 

Registrierinstrumente. 
Wilhelm Lambrecht, 

Göttingen. Bratis-Prospekt Nr. 413. 


aubeschlägoe liefen 
Ernst Müller & Co., Kom.-Ges., 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


€ 


Rollen aller Art, Vorreiber, Flügel- 


B Weener ARY Fenstergettiebe. 
Pltnan & Sure, 


muttern usw. 
Hagen (Westfalen). 


Br ir? neu n. gebr., 


liefern Eduard Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


eleuochtungskörper aus Holz 
stellt in erstklassiger Ausführung her 
A. Tü 

Dresden- 


e jun., 
eustadt 6. 


Das Echo 


ernstelnwaren ll. Art. wiellals- 


eleuchtungskörper f. Elek- 
tılzität u. Gas. C. & W. Bohnert, 

Export, Frankfurt a. M., Hanauer 
Landstr. 139-145. 


ri, in Gold, Silber, Doublé und 
Alpaka, Großsilberwaren. Klein- 
silber- u. Alpakawar., 
Bestecke, Musterkol- 4 


B outerien u. Ketten jeder 


eleuchtungskörper aus lektionen oder reich- 
Eisen und Messıng in allen Farben haltiger Katalog geg. 
für Gas- und Referenz. od. Scheck. 


Export nach allen 
Ländern. Korrespond. in allen Handels- 


sprachen 


elektrisches Licht. 
Elektrische Bügel- 
eisen, Messing-Ar- 


maturen für Gas. Chr. Frey, Pforzheim, 
2 Postfach 114. 
Otto Hänsel elegramm- Adresse: Freyexport, 
Berlin C 54, A B C Code 5th Edit 
Alte „ outerien u. Ketten jeder 


R 
R Lo zu Fabrikpreisen an Grossisten. 


Oci dee TTO $- Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 


listen deutsch, engl., 
franz. u. spanisch. 


olen, Pendeloques, Armbänder in Gold, 
Silber, Doublé unecht, Taschen. Börsen, 
Feuerzeuge, Bügel. Zigarettenetuis. AL 
paka - Bestecke. Kaffeelöffel. Ki:nstler- 
schmuck. Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. glatte Herrenringe. gold. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. 
Silber. Must.geg.la.Ref.od.Scheck. Wilh, 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße3l 


NHeuterien (unecht), Glas, Zeltu- 
Sonnen, Knöpfe usw. Alfred 
Ehrlich, Gablonz (Böhm.), Wiener 


Straße 62. 


Betas: Miniaturen handgemalt 


enzinlötkolben nach schwed. 
System gz. in Messing mit Kupfer- 


kolben. W. Hanne, Iserlohn. 


ketten. Schmuck, Spitz., stets großes, 
Nd A Lager. Kurt Stobbe, 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 


esatzar tikel in Perl- u. Filter. 
stickerei aller Art. Richard Rau, 
Elbenstock In Sachsen. 


estecke,„ Schlachtmesser. 
Streichstähle, Rasiermesser. 
Aug. Rother, Solingen. 


auf Elfenbein. Josef Kracher, 


aus gebogenem Holz liefert 


Baer und Matratzen- München, Schwanthaler Straße 80. 
fabrikation. E svertrieb kom-| aaa a Z] 
pletter Betten. Import — Export. Bi ahmen, rund und oval, 


Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 
ton usw. 
Adolf Axlen & Co., 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


ienenzuchtgeräte. Deut- 
sche Blenenzuchtzentrale Edgar 
Gerstung, Ossmannstedt I. Thür. 


ier, vollhaltige Export-Qua- 
mt 


Alfred Hansen, O. m. b. H., 
Hamburg 6, Ovalrahmenfabrik 

leder usw. 

Simon & Sahre, 

Deutsche Billardartikelfabrik, 

A EH NEA oee UN ET Roßplatz 98099. 
ach Petzbräu, Nürnberg.(Humbser- R 
Farh) Drebtiien Bier. Fürstenbergbräu. Bebe ee z. Aul 


Orig. Pilsener. Alleinig. Export-Vertrieb: 
Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6. 


Bine Bhiaaal Spezialität 
e, 
Heldenau-N. 
leim., Einschraub,., Bäll. usw. Eig. Fa- 


künstliche Billardbäl Queue- 
Zur Leipziger Messe: Meshalle 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


ier-Syphon-Rex, Bains Marie. 
C Mart. 
Fledler, GmbH., Metallw.-Fabr., Zeitz. 


Sisal-, Manila-, Hanf- und Jute- 

Erzeugnisse liefern preiswert 

Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


BT a Bindgarn. Tauwerk. 


ijouterle, Broschen, Kolliers- 
etten, Ringe usw. Stets Eingang 

von Neuheiten. Kollektion gegen 
Berechnung. Otto Kauermann, 
Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 


und Faserstoff-Erzeugnisse liefert 

die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
Drahtanschr. Bindfadenengros. 


lechbearbeitungs- 
B maschinen, Stanz 
richtung. 


Brent Bindegarne, Zwirne 


ilouterien in Gold und Silber 

mit echten und Imitation-Steinen 

sowie Uhrketten und Imitations- 
bijouterie aller Art fabrizieren 


Wild, Decker & Co., 
Bijouteriewarenfabrik, Oberstein. 


llouterien liefert gut und billig 
Joh. Karl Krauß, 
Stuttgart, Gartenstraße 37E.B. 
Gegründet 1908. 


Pressen, Scheren, Blech- 
nermaschin. u 
d. Kontinents. 
(Erzged., Sa). 


emballagemaschin.. Klem 
Werkzeuge. Größte Fabri 
Erdmann Kirchels, Aue 


techbearbeitun sma- 


hinen, älteste un 
tendste deufsche Spezialfabrik für 
den Bau von Pressen, Scheren. 5 en 
maschinen für die gesamte Blech- un 
talibearbeitung. 
Es L Schuler, Göppingen 
(Wärttbg.). 


vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, 

fein bis kurant in jeder Preislage. 
Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. 
Wiihelm Ihssen, Hamburg 1. 


Bere: stets Eingang von her- 


te, für 
che, gelochte, geprebte. | 
5 aller Art. Auch fertige 
Siebtrommeln mit und ohne An- 
triebsvorrichtung. Gegr. 1804 


abriziett Export und Engros e 
F. Ergang, Magdeburg #. 


B outerion und relig. Artikel 
W. Loch jr., Oberstein a. Nahe. 
jjouterie, Zigaretienetuis und 
-spitzen, Damentaschen in Alpaka, 
Silber und Doublé. 

B. Lehmann & Co., Pforzheim. 


ee Maschin. u. 
ner e Pb onservendosen 
usw. aus (Weißblech, baut u. liel. 57 
Richard Heike, Masch.-Fabr. = ee? 
ijouteri en, unechte, u. Kristal- schmiede, Bin.-Hohenschönhau 
erien. Export u. Fabrikat. all. Gab- 
lonzer Artik. George Markus, Gab- 
lonz a. N., Berlin S42, Wassertorstr. 9. 
Korrespondenz nur nach Berlin. 


Nouterlewaren aller Art 
. all. Preislagen. Musterkollektionen 

auf Wunsch von 500-1000 M. geg. 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Meinik, Gablonz a. N., Tschecho- 
siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 


für 
ndemaschinen 
en. u. elektr. Antr. Otto 


Nietzsch, Naschientab"., Berlin N 39. 


Kopier- und Farbstifte sowie 


lens liefert 
anderen Schreibwaren 
B Martin Ebert, Heidenau - Nord. 


Federhaiter in Galal. 


nd 
Be Patent-Bloistifte In 
Karl Högg A Co., Nürnberg s 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


— — 


Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers,. | 
Ringe Ohrringe. Manschettknöpfe. Kee 


11 


9 $ Dpleistifte, Farbstifte. Ko- 2 


| 
| 

d | Frankfurt a. M. 284, Hutblumen. 
| 


wu lumen für Dekoration u. Kränze. 


rautschleier und -kränze, 


B Kommunionschleier und -kränze. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


riefmarken. Ankauf — Ver- 
kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
l nien. Altdeutsche Kleinstaaten 
Kriegsmarken. 
*. 
auswahl- 
sendungen gegen HR 
Depot oder Refe- J 


leistifte 
und Farbstift 
bücher. Schul 
d einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- 
marken erster deutscher Spezialfabriken 
in groß en Gelegenheitsposten für Export 


ücher (auch technische), Zeit- 

schriften, Musikalien. „Obersee“ 

Buchhandlung, Berlin-Schmar- 
gendorf, Friedrichshaller Str. 14. 


Bier Musikalien, Weihnachts- 


f 
F ronzefarben. Carl Eckart, 
7 Fürth i. B. Bronzefarben f. Deko- 
| 


rations-, Druck-, Präge- u. sonstige 
Industrielle Zwecke. 


rotschneidemaschinen 
liefert prompt und reiswert Adolf 
Schwirkmann, agen L Westf. 


runnenbaugeräte, Tief- 
bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 


Fabrik Nürnberg, Heinr ch 


kataloge liefert 
Rohmkopft, Leipzig, 
Riebeckstraße 1. 


ierstifte und Tintenstifte. 
j Sch wan- Bleistift- Fabrik, 


l ' Nürnberg. 20 erste Preise. Gegr. 1855. 


ücher und Zeitschriften 
liefert aufBestellung zuverlässi und 


renzen. Mayer A Co., Nürnberg-Doos, x nen die nl überseelsche 
; 3 x uchhandiung von Conrad Behre 
| tel. Kopior- u. Farbstifto EN rutapparate und Aufzucht. Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
„Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürnberg. gegen geräte, Futter- und Trinkgefäße. allen Ihren Kunden in freundliche Er- 
i Doppelkarte Sartorius-Werke A.-G., 
iumon. F. x. Richter, gegr. 1824. d 


Göttingen. 


veränderter Adresse bittet. 
Prospekte auf Verlangen. 


ücher und Zeitschriften 
jeder Art besorgen prompt 


L. Friederichsen & Co., 
Hamburg 1, Bergstr. 23. 


Beer und Zeitschriften 


aller Gebiete liefeit rompt und zu- 
verlässig die Thalia - Buchhand- 
lung Alfred Schulze, Hamburg 1, 
Alstertor 2. Katal.u Auskünfte kostenlos. 


J. W. v. Arkel, Bremen. 


rief marken. Auswahlsendung 
macht Wilhelm Beßler, Frank. 
furt a. M., Bergerstraße 134. 


Blätter, Beeren, Früchte, Blumen- B T 


uchbinderei-Maschinen, -Werk- 

zeuge, EN ie und Materialien 

jeder Art liefern Wilhelm Leo’s 
Nachf., Stuttgart. 


— —— 
uchbindorol.- Maschinen 
B liefern Preuße & 0, G. m. b. H 


Maschinenf., Leipzig 63. Geer. 1883 


uchdruckerei. und 
uchbinderei-Maschinen 
‚Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jährliche Produktion ca. 2 Maschinen. 


richter. Kollektion von 
' gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- und tauscht stets Ernst Müller, 
artikel für die Blumenbinderei exportiert Nürnberg, Sulzbacher Str. 57, 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 2 
BL ice 


| Ben: und Biätter für De- Öcker & Kleeberg, 


koration, Hutputz Chemnitz i. Sa. 11. 
4 tp Neuheitenangebote erbeten. 


4 riefmarken, deutsche, liefert 
im Tausch gegen fremdländische 
(nicht Argentinien, Brasilien und 

Chile). Paul E.Linder,Beriin-Steglitz, 

Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921. 


riefmarken. Kauf und Tausch. 
Vorzugspreisliste gegen Doppel- 
arte. 


und Kränze fabri- 
ziert und exportiert 


Imanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


uchhandiung c. Boysen, 

Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschri en, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedart. Boysen's 
Bücherschau monatlich unberechnet 
aach Uebersee. i 


asse 6. Kataloge auf 
achmännische, exakte Erledigung aller 
Bestellungen u. Anfragen. Wir empfehlen 


ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


untglaspapier. 
B S d Schulte. Hemmis, 
Düsseldorf 87. 


B r eeg in und Ketten 


lumen u. Blätter L Dekoration 

u. Kränze. Dräp DÉI nz. u.Gräser f. De- 
koration u. Kranze fab riziert u. export 
Nieder & Co., München 25. Gegr. 1887. 
Kollektion v. 500 M. an geg. Vorauszahlg. 


B lütendöle (Ohmkes Blütenöle), 


Paul Kohl G. m. b. H., 
Chemnitz 33 E. 


riofmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 


bergerstr. 8, E. Preisliste gegen Marte. 


riefmarken. Unsere fortlau- 
fend in kurzen Zwischenräumen 
erscheinenden Neuheiten- und Ge. 


ücher,Lieferungswerk. ‚Klassiker 

Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

in ungeheurer Auswahl, antiquarisch 
und neu. — Spezialität: Lieferung voı 
Zeitschriften für Uebersee und Epon 
prompt und billig. Kataloge Jederzeii 
gratis und franko. Henschel A Müller, 
e und Antiquariat 
Hamburg, Große Bleichen 67 


B Verlangen Sie kostenlos 


über neue Romane. Oldenburg&co. 
Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 


ücher jeder Art und sonstige 
Gegenstände des deutschen Buch 
handels besorgt u.liefert schnellstens 
Friedrich Eliers ek, Berlin S59,E 4. 


Bien alle literarischen Erschei- 


erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
zugsquelle. 


Johannes Miram, Chemnitz. 


ohrmaschinen, seit Jahr. 
zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur 


beste Qualitätsarbeit. 


Carl Schwemann, Erkrath / Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


ohr maschinen, Sonderheit: 
Rico-Schuellbohrmaschinen. Rich. 
Hofheinz & Co., Haan b.Düsseld. 


nur für Großhandel und Export 
liefert 


G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72, 


R eam Artikel, 
S m T T 
SG 0 


Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


Alwin Hamann G.m.b. H. 
Briefmarken-Großhandlung, 
Charlottenburg 5, 
Kuno-Fischer-Straße 13 ajb. 


Bebe ng Toschet jeder Art. 
Schreibzeuge, Löscher, Federschalen. 
Klammern, Locher. Briefordner. For- 
mularkästen usw. : ; 

Große Auswahl, 


riefmarken v. Württba.: 
Königs-Jubiläum 1916, 17 Werte .20 
Aufdruck, „Vo'ksstaat‘‘ 1919/20 23 Werte M. 20 


H. Lichten- nungen liefert — nur an berufsmäßige 


ber - Abschiedserie 1920. 16 Werte M. 30 Wiederverkäufer — sc neil, prompt | Lieferung nur an 
8. r Aufdr.. Dtsch. Reich“ 1920 13 Werte M 10 und dilligst die Großbuchhandlung | Wiederverkäufer. * 
Magdeburg E e Provisorium 75 auf 3 Pf. 1920 R. R. R. M. 25 Friedrich Schneider, Leipzig. Neu- Ernst Kunz — 


P. Erpf, Stuttgart, Arminstr. 41. Mitgl. 
des Intern. Postwertzeich -Händl.-Vereins. 


HSeisränsr, 


Lët, 


O. 5 2 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105/106. 
ücher, Zeitschriften, Musikalien. 
Lehrmitiel sowie Bilder jeder Art 
Neu erschienen: 
Lettow- Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. gebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine riegserinnerungen. 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54 
Tirpitz, SE geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und II gebunden je Mark 24,— 
Band II . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung InsAuslandValutazuschlag. 


G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
buchhandlung. G. m. b. H. Bremen. 


Postfach 248. 


ücher liefert 
verlag E. Horschig, Dresden-A., 
l 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 1890. 


H ` 
Bi jeder Art, Spezialität: 


Schnellhefter, Brief. CS 
locher, Dauerbücher A 
Bewer, erstklassig. s 
erm. Herdegen, Brief.. 
ordnerfab., Stuttgart- Untertürkheim !7 


riefschließer, ges. geschützt, 

liefert prompt, auch in groß. Quan- 

titāten für Export. Ado Bürobedari 
Berlin SW 68, Markeralenetr 18. 


BT ble aller Art. 


Non d 

onbonwalzen und Maschinen 
für die Zuckerwarenindustrie. 

Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


oot- u. Jachtbeschläge 
(Alumin.um-Blöck Segeltuchòsen. 


Kajütfenster usw.) und nautische 


Auto- und Fahrradbürsten, gedrehte 
Bürsten, Kopf- und Kleiderbürsten, 
Rasierpinsel, Haushaltungsbürsten, Ab- 


. all EN 
Instrumente Sextanten usw.). 


Ernst Mayer, Hellbronn. 
Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


Siehe Inserat Seite 2717. 


riefwaagen in vier verschie. 
denen Größen, Schreibzeuge aus 
Bronze. W. Hanne, Iserlohn. 


Buer Chem. Fabrik 


stauber usw., Federwaschklammern, 
Kosmos-Export G. m. b. H., 


Neumidolwerke, Leipzig - Lin- asewitzer Straße 30. Kleiderbügel fabriziert l 
Hamburg 8. denau. i EE ücher aller technischen Gebiete. Heinrich EE Bürstenfabrik, 
7 aan ũs nn i : rnberg. 
rauereima- > = B speziell autogene Schweißung, Aze 
B schinen ai ee iiber Km ostkarten tylen Karbid. Gesundheitstechnik, Tel.-Adr.: „Enterprise-Nürnberg“. 
sämtliche Bedarfs- t Zementwaren. Kunststein. 


Grossisten 


Kunstanstalt Bruno Beyer. 
Großenhain i. Sa. 


artikel jn bekannter. 
guter Qualität. 


8. Lion-Levy, Hamburg l. 


rauereimaschinenfabrik 
Ortmann & Herbst, 
Hamburg 33. 


Fauerei-Sudwerke, Geräte 
für alle Brauverfahren, alsche- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste mpfehlungen l. In. u. Auslande, 
Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 


Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


Patent-Roßhaar-Handbesen, auf zwei 
Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer. Fußabstreicher von Leder, 
Kokos u. Filz für Haushalt u. Industrie. 


Bene: Pinsel. Neu! Mein 


ücher, Hahn scheBuchhandlung, 
Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. Verlag und Sor- 

timent. Verlagskatalog z. BD. 


her und Zeitschriften, Musi- 
ncns Bilder und Lehrmittel. 
Walter Bangert, Export- und 
Verlagsbuchhandlung, Hambur 8, 
Dovenhof. Kataloge und Auskünfte 
kostenlos. 


ronzefarben, Biattmetalle in 
B allen Qualitäten far Lithographie, 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


ronzefarben-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. NH. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


Voigtländische Bürstenindustrie 
Paul Seidel, Werdau i. Sa. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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rahtgewobeo in allen Me- 

D tallen. rahtgeflecht. Transport- 
gurte aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschweig. 


üörstenfabrikations- 
Maschinen 
tür alle Sorten 


von Bürsten. 20jäh- 


igarren sowieRauchtabak 
Çi aretten liefert ab zollfreiem 

e er direkt ins Ausland 
Paul, Bremen, Postfach 392 


lektrische Appar ; 
E zialität: Schafe ae, Spe- 


Meßinstrumente, Anlasser, 
Göttinger Elektro. Schaltwerk” 


— A 
g v 


tige Erfahrung auf — Hecke & Comp., Oöttingen 9, 
dem Gebiet. ognac-Oel (Weinbeer-Oel), grün rehbankfutter Qualitäts- Vertreter gesucht, 
C und rektifiziert weiß, naturell, lie- D ware, liefert Max Feldmann, Werk. | ——— 
Donat Leite, fert Peter Eckes, Branntwein- zeugfabrik, Reichenbach I. V. (Sa.) loktrische Kochplatten, 
Todtnau, brennerei, Nieder-Olm b. Mainz. bisher unerreicht und die vorteil. 


haftesten zum Kochen, Braten 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen, 
Qualitätsware, liefert 


P. Linss, Barmen-R. 
Telegramm-Adresse: Elektrolinss. 


— ͤ— 
Etage Massage, Heiz- 


Baden (Deutschl.). 


yrolin-Hautcreme, % Jahre 
bestbewährt 
Dr. Graf & Comp., 
Neubabelsberg-Berlin. 


O ee (Paddelboote). offene und 


rehscheiben liefert R. Dol- 

berg, Maschinen- und Feldbahn 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


okam-Gemäide, 

originalgetreue Nach- 

bildungen von Ölge- 
mälden alter und neuer 
Meister, auf Blendrah— 
men gezogen, ohne Glas 
zu rahmen. 


Dr. Karl Meyer, 
G. m. b. H., 
Leipzig-Wahren 2. 


und Kochappa- 

rate, Heißluft- 
dusche, Bügelelsen 
u. Bügeleisen-Heiz- 
körper. 


für den Export. liefert 
Standardwerk 
Wilheim Schulze, Hannover. 


Dee" speziell 


eschlossene (patent. Verfahren). so- 
ort lieferbar. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes. 


Dem liefern Dr. Kulenkampfi 
4 Co., 


apsulin, flüssiger Stanniol- Magdeburg. Bahnhofstr. 24 
lack, die idealste und billigste z S š j rg, Bat 24. Fr. Dörfler, 
9 esinfektionsmittel Beer Siehe Inserat Seite 2725. 
Flaschenkapsel. D solin® zur Vieh-, Stalldesinfektion Waldmannslust- 
Kosmos-Export G. m. b. H., und Ungeziefewertilgung. Vorbeu— ruoklutt armaturen. Berlin. ö 
Hamburg 8, gungsmittel gegen Seuchen. Düsseldorfer Metallwerke Dient rener Handbohr-Maschi. 


Abteilung Capsulin. C. F. Beer Söhne, Köln a. Rhein E2. Slebeck & Co., Ratingen 3. 


no für jede Stromart u. Spannung. 


i i Wilhelm Klörs 
Teen, & Co. | hestitior-Apparate tr ce|Fierteiter Werkzg, Frankfurt HA 
Magdeburg. Bahnhofstraße 24 Alkohol - Industrie. Gebrüder Ae S 


Avenarius, Beriin - Charlotten- 
burg 9. 


iamanten z.Schneid.all.Glassort. 
D L all. Formen, 2 

2z. Schreib., für Ke 
Lithogr. u. Gravie- 
ren. z. Abdrehen v. 
Schleifscheib.. Pa- à , 
pierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
in deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


Siehe Inserat Seite 2723. 


— 
lektrisch.Heizapparate, 

Elektrazzo - Warmplauten, Bett- 

wärmer, Heizöfen, Tro«kenplatten 
für Industrie und Laborator um. Ver- 
treter gesucht. Alleinige Fabrikanten 
Franke & Schmidt, Braunschweig. 


hemikalien und Farben 
liefern Chemische Fabrik 
Marabou, Braunschweig. 


Emil Gebel, 
Berlin SW 68, 
Alte Jakob- 
straße 156/157. 


hemische Apparate und 
vollständige Laboratoriumseinrich- 


tungen. Janke & Kunkel, Köln 
a. Rh., Fabrik chemisch-physikalischer 
und bakteriologischer Apparate. 


hristbaum - Lichthalter 
aus Metall. Adolf Richter, Sal- 
zungen. 


a Eee 
lektrische Koch- und 
Heizapparate. Sollerta 

G. m. b. DI Berlin Wa, Links tr. 18. 


lea tr. Licht, und Kraft- 

anlagen. Großes Lager in Elek- 

tromotoren jeder Art, Installations- 
materialien, Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn A Co., 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel 17408. 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


lektr. Sicherheitsanlag. 
geg. Einbr.-, Diebst.- u. Feuersgef., m. 
wirkl. einwandfr.Schutz d.Eigentums 

b. auf ganze Häuser u. Anwesen jed. Art, 
lief. Andr. Bieler, Reutlingen, Württbg. 


inkochgläser, patent., öffnen 

ohne Glasöffner, kein Beschädigen 

der Gummiringe, liefert Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


Inlegesohlen aller Art, Auf- 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkkelle, 
Ia. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 


Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden - A. 28. 


eier in allen Sorten 


ichtungsringoe aus Asbest- 

Pappe. Leder, Gummi, Itplaite. 

Vı Ikanfiber, Kork. Preßspan, Blei, 
Kupfer. Weicheisen fertigt als Spezialität 
Boetticher A Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


Deren nsa Peer e Maschin. f. 


hristbaumschmuck und 

Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 
i perlen. Bernstein, Korallen). la. zu- 
sammengestellt. Sendungen à M. 500.—, 
1000).— und höher. Export nach allen 
Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. 
Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse 
der Thüringer Heimindustrie. 


Cremes neck aus 


liefern billiggt und schnellstens 
Fels & Lustig, 
Breslau 3/M. 


Konserv.- usw. Dosen. Ou. U, baut u. 

‘tief. sof. in hoh. Vollendung Richard 
Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede. 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


iektrischer 


Lametta und Metall (Verzierungen, Inle esohlen aller Art ec Nachttisch- 

Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. rahtbürsten für alle Zwecke sofort günstigst anne el, leuchter 
Glas- und Zucker- Imitation etc. August D liefert die Alteste Spezialfabrik Bad Sulza i. Thür. „Bella“ 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. liefern an Grossisten und 


Ernst Petzold jun., Chemnitz. 


landen usw. M. Brünn & Co., 


Katalog und Preise! 
Fürth in Bayern. 


Arno Keller & Co., 
Drahtbürsten-Spezialfabrik 
Oberplanitz i. Sa. 


D Latest aller Art, 
Siederohrbürsten. Röhrenbürsten. 
Schiffskesselpnürsten N 

liefert in bester Aus— 
führung 


inlogesohiena.Filz,Kork,Stroh, Exporteure 
hristbaumschmuck aus u nen: Lofah. Martin Hauer's Wwe., Fin- Orlegu n & Guse, 
C Metall, Lametta, Glasersatz, Gir- Die une e, Verlangen Sie legesohl.-u.Filzw.-Fab. Nürnberg32. „Berlin $42, 


Telegr. - Adresse: Griegu- 
zünder Berlin. ` 
Teleph.: Moritzplatz 15560. 


lektrotechn. Bedarfs- 
artik. all Art lief. Metallwarenfabr. 
Otto Pferdekämper, Düsseldorf. 


E Beer Cee“ feuer- 
sicher, Geld- und I, 

j i X 
Bücherschränke 
für Engros u. Export 
Baumann, Magde- 
burg, Breiteweg 184. 

Panzerschrank 
Zentral: 

Vertreter gesucht, 


— 
hristbaumschmuck a, Gi s 
u. Lametta, Lichthalter. Spielwaren 
In großer Auswahl. künstl. Blumen, 
Karneval- u. Scherzartik. Sommer & Co., 
GmbH., Berlin W15, Düsseldorfer Str.75. 


Cree munter. 


dtewen & Claussen, Hamburg, 


lektrotechn.Bedarfsartikel 
F jeder Art liefern Bettermann & Co., 


Glockengiesserwall 18. Arthur Pinkes, ee sm! Ilefert| Menden L Wstfl. Tel.-Adr.: . Beco. 
; R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 
Drahtbürsten-Fabrik, bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft, 


igaretten-Etuis aus Edelholz 
mit u. ohne Intar ien. Josef Kracher, 
München, Schwanthaler Straße 80. 


Chemnitz i. Sa. 


Telegramm - Adresse: A 
Hüttenpinkes. Schutzmarka 


—. EN: 
Ds: Drahtstifte, echte 


Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dorf, Dortmund. 


Eugene aus Piee beia Dich- 


artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 
Außenhandel O. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


Ee Bedarfs- 


e E 


Grotzbetrieb. „Universelie“ tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 

Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 


0. m. D H., Neuß-Rhein-W. 
Eiserne e Oberbaugeräte 


a ĩð2 eure 
Ce «Maschinen für 


an maschinen Pabrik 


1. c. . ller & Co., Dresden 24%/X V. Handtäckse, Sohlen. und Absatz. 


nägel. sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 


Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


en Een na 
De ewebe in allen Metallen. 


techn. Bedarfs- 

leking Schalter, Fassungen, 

Dosen, Kabelaufzüge, wasserdichte 

und Halbwattarmaturen, Sicherungs- 

material). H. Gahi 4 Co., Hagen 

i. Westf.-A. Katalog- Auszug, auch 
ıanzösisch, zur Verfügung. 


Igarettonmaschinen, bis 
000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 

versal" und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz oder Kleb 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-. 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag 
Verbreitetste Maschinen. Über 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant alles 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigaretienpack-, Zigarettenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/11. XXII. 


eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 


Halle a. d. Saale. 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 


Thermann & Kleinfeld, 
Coswig i. Anhalt. 


rahtverarbeitungsmasohl- 
nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 
u. Eisengießer., Neustadt a. d. Orla 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. Mechanlsche Metall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall- 
tüchern für die gesamte Papierindustrie. 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb. 
Drahtspulmaschinen, Drahtſlechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp- 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 
Hilfsmaschinen. 


chn. Bedarfs» 

E 228 A Snatenhalter, Krallen- 
halter. Lüsterklemmen. Cara 
Wenzel, Metallwarenfabrik. see) . 
kalden i. Thüringen. Postfach di. 
E A — 


lisen- und Stahlwaren 

Frisier- und Haushaltun sartikel 

Werkzeuge liefert Metallwaren- 
fabrik Gottlieb Oleßler, Herges- 
Hallenberg In Thüringen. 


J leit. 
Led Art sowie gummi isol. Kupfer 
e Glühlampenschndre, verbleite 130. 


lektrot. Bedarfsartikel 
igarotten-Papior u. Hülsen, E 
Spezialmarke „EI Rey“. 
Zigaretten. Wickler und Stopfer 
für Selbsthersteller. 
Lithographia G.m.b.H., München 25. 


ee he re 
Greater itzen aus Bake- 


is- und Kältemaschinen 
bis 10000 Kal. stdi., für alle gewerbl. 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


lectro-Großhandlung 
Ernst Müller & Co., Rom. Ges, 


Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


e Bedarfs- 
ante 22 Zi lief. Hausmann 


& Ruf, Nürnberg. Tel Adr Harul. 


lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
& Co., Kunstdrechslerei, BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue‘ Bezug zu nehmen. 
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11. November 1920 


Een T pete 


A. Hoessle, Elektr. Industrie, Stu 


lektroteehn. Installatinns- 


material, Porzellan- 
dosen, Liisterklemmen 
Stecker, Schalttafelklemmen 
Schalter, Schrauben u. Fasson- 
teile. Nur eigene Fabrikate 
Gustav Schortmann 
& Sohn, Fabrik elektro- 
technischer Spezialartike), 


Leipzig-Plagwitz. 


elektro - galva- 
nische. f. Tele- 
phon, Klingeln. 
Signale. elektrische 
Uhren. Hellgalva- 
nismus usw., . 
Taschenlampen, 
Handlampen 
Habafa, 
Hamburg 19A. ¥ 
Siehe Ins. S. 2681. 


HMenbeinwaren all.Art, wie Hals- 
E ketten, Rosen. Broschen. Spitzen, 

ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. 


E'gaeusres aller Art. 


ee und Batterien, 


Bedeutende leistungsfähige Firma 
sucht direkte Auslandsverbindun- 
gen. auch mit rührigen branchekundigen 
Vertretern In allen Weltteilen. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36. 


mailiewaren in großen Posten 
sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 
Bottrop in Westfalen. 


mille waren, Aluminium. 
geschirre u. - Bestecke, Weißblech- 
artikel sofort ab Lager. 

Oskar Wetzel, Aue i. Erzgeb. 


maillierwaren fabriziert und 

liefert „Moguntia“, Stanz- und 

Emaillierwerke Paul Richter, 
Mainz-Kostheim. 


Export- Vertreter: Strelow & Mohr, 
Hamburg 8. Bei den Mürlen 74/75 


mail-Schilder alle: Art für 

Handel. Industrie. fabriz. Emaillier- 

werk Halle Nacht., Berlin S 14. 
Gegr. 1893. Tel.- Adr: Emailreklame 


mail «Schilder und Pla. 
kate. Emaillierwerk Peters, 
Elberfeld, Juliusstraße. 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 

und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- 

berg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


Bbestecke aus Aluminium, 
Löffel, Gabeln. Messer und Tee- 
löffel. Rheinische Besteck- und 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/738. 


Shestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefern billigst 
und prompt 
Köster & Becker, Lüdenscheid LW., 
Metallwarenfabrik. 


ssenzen, Farben usw. für 

Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. 

Otto Kuntze Nachf., Leipzig - 
Lindenau. 


— . — O 
ssenzen für die gesamte Ge- 
tränkelndustrle, ätherische Öle, 
alles hochkonzentriert und giftfreie 

Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


ssenzen u. Grundstoffe 
ftir Limonaden, alkoholfreie Liköre, 
Bierersatzgetränke, Zuckerwaren u. 
Spirituosen. Leipziger Essenzen. 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 


ssenzen, Farben usw. für Nah- 
fungsmittel usw., Backpulver in ge- 
setzlich geschützter Packung. 
Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


Ssenzen und Extrakte 

für Brausellmonaden und alkohol- 
la. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander O. m. b. H., Halle a. d. S. 


Elektromo- 
toren f. Spielzeug- Läutegerke Klin- 
geltransformatoren-Elemente. Etagen- 

platten usw., Bügeleisen, Hasrtrocken- 

appat.Kleinbeleucht EE 
tgart. 


alk 
alkoholische Getränke, uckerwaren, Tungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- 
Eis, Farben für Genußmitıel. waren, uddingpulver, Nudeln, für 
Engelke, Buchholdt &co., BerlinN 31. Klichenzwecke (E gelbtönung, Oster- 
R technische Zwecke 
ssenzen und Farben für wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 
Limonaden, Zuckerwaren u. Liköre. Stoffarben, Waschblau usw. stellen 


Spez.: Rum- und Cognac-Essenz. her und liefern in einwandfreier Be- 
A. F. Kleine, Leipzig 10. schaffenheit 


Ssenzen u. Grundstoffe Nahrungsmittelfarben: Ernst Fromm- 
E f. Brauselimonaden, giftfrele Farben. hold, Leipzig, Kronprinzstr. 68. 
Spumatalin (Schaumerzeugungs- Technische Farben: H. Bauermeister 


maschinenfab 


ersten für aele und Es rhen zum Färben von Nah- 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


Fans n- 


schlüsse in 

allen Ausführungen 
für die Getränke- Industrie, 
Speziell Hebelverschlüsse 
für Mineralwasserflaschen 
liefert billigst 


P. Schützler & Co. 


Fenner 


G. m. b. H., 
Dr. Mensching & S engler G. m. b. H., ar ben Ar Hin - Stoffarben in Berlin N58, 
Görlitz 77 (Schlesien). Beuteln. A. Bödı gheimer, Pappel-Allee 52. 


Edenkoben 4. 
Fee een gane neu 


tiketten — Einschläge, Telegr. - Adr.: Peescowerk. 
e 


laschenverschiüsse: 

die Zigaretten. Taba u. gebraucht,liefern Eduard Halduk F Renner „Aluminium-Aufreißver- 
Schokoladen en Zucker. O», Berlin W 15, Pariser Str. 53 schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
ren-. Seifen- u. Konserven- assondreherel GËT Verschließ fh ` SE 
Industrie liefert als Spe- u Präzisions-Schrau- fabrik Kai Eh N fe 4 M 2 Wee? 
zlalität in allen Druckver- AU benfabr.Jullus Klinke — S@In-Ehrenfe.d, Mechternstr. 7. 
fahren in Massenauflagen G. m. b. H., Neuenrade 

Kunstanstalt Wilhelm Hoffmann, IT. Westf. 4. 


laschenve rschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 


bein, Ebersbach b. Göppingen. 
Farben u verge e 


eilen in feinster ualität, wett- 
Gegründet 1864 — 25 Auszeichnungen. ewerbsfähig in Preise Beschaffen- 


b 
Vertreter gesucht. heit. Näheres in unserer 


tuis und Kartonnagen für Anzeige In dieser Nummer. David Domi- 
E. alle Geschäftszweige lefe Eisen- nicus & Co., Remscheid-Vieringhs. 2. 
18 Etuisfabrik Max Retsch 
Nachf., isenberg S.-A. 


tuis für sämtliche Brillen und 


Dresden-A. 16. F 


e 
Fiaschen- u. Verschluß-Industrie 
Lichtenstein & Co., Frankfurt a M. 


leischerei - Maschinen, 
aschinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige 
Einrientungen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohen Schönhausen - E. 


leischereimaschinen Ma- 
schinen für Wurst. und Fleisch- 
Konservenfabriken, Vollständige Ein- 

richtungen. 
Fratz- Werk, G. m. b. H., 


einmeg werkzeuge u. Pra. 
zisions-Lehrwerkzeuge rößter Ge. 
nauigkeit. Spezialität: Präzisione 
Mikrometer, Gew ndeleh: en in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber. 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik m. b. H., Aschaffenburg. 


eld- 
bahnen 
R. Dolberg, 


xport-Einkauf aller deutschen Maschinen- und 
aren auf Kommissionsbasis fiber. Feldbahn-Fabrik, 


Pincenez. 
Verlangen Sie 
Muster. 
Hermann Röding, 
Rathenow 
(Deutschland). 


1 | l Augsburg. 
Firma Walter Büttner & Co,, E ö leischhackmaschinen 
Hamburg 8, Gerckenshof schaft, Kartoffelreibmaschin,, Brotschneide- 
| Hamburg. maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- 
Xxport sämtlicher deutscher In- Feldbahngleise Kochgeschirre lief. in groß. Posten die 
Sustrieerzeugnisse zu kulantesten und Metallwaren- und Maschinenfabrik 
ungen. A. Kräme aalfe 
; wi Ae Tuchmann, Feldbahnwagen ^: Krämer, Saalfeld a. d, S, 
Abteilung „Export“, Nürnberg. aller Art! — (each liegenfänger aller Systeme, 
Telegr.-Adresse: „Gebtuch«. eldschmieden, Schmiede. Ahle En = 
xtrakte, pharmazeut., in allen herde, Ventilatoren “poe Her. fabriziert für 


stellung. Quidde & chmitz, 
Halle a. d. Saale. 


euerspritzen, Motorspritzen 
Automobile, fabrizfert 
Hermann Koebe, 
Luckenwalde. 


erro-Leglerungen, hochwert., 
wie Ferro-Molybdän, Ferro- Wolfram. 
ockenmeyer Ferro- Vanadium. Ferro-Nickel. 
Oschwind, Deutsche Molybdän-Werke C. m. b. H. 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. von geradezu phäno- 
menalerWirksamkeit, 


euerungsanlagen. Peretti tötet auch sicher Mos- 
F & Funck, ne rinzen: kitos, Schwaben usw. — 


straße 7. vormals l ki 
gegründet 1887. Zimmer, in welch. Muc 


Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., K In-Sülz, 
Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 2727. F 


ahrradartikel, Marke „Moe- 
nania*, Fahrrad- u. Montierständer. 
Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 
umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
Benni erR. N pamer Unter- F 
legscheiben fabriziert V. 
Nachf. Inh. Andreas 
Würzburg, Petrinistr. 14. 


F ailen für 
Mäuse. Ratten, 
Fliegen. Käfer 
usw. liefert als 


u. in allen Kul-. 
tursprach. seit 5 
vielen Jahren. X ` 
Chemische 
FabrikAra, 
Würzburg2\ 
Telegr.-Adr.: P 
Ara, Würzburg. E 


4 e D 
F gerte Mucki, giftig. 


Original 


f Francke Mucki 


Spezialität EE géie Fi 
B l zeug Marke G. 1. — |ernd fliegenfrei. Muster 
a mbH F rie beste, a das einfachste, das gegen ni liane einiger Fabrikant 
Dotzheim-Wies . j d. A 


— billigste! Grüber & Lösenbeck, 
baden. Reeg: — Meiallwärenfabrik. Lüdenscheid. ver- 


treter gesucht. 
aizmaschinen liefern Preuße ZC E 
& 


roxon‘ mit dem 
Co., G. m.b. H., Maschinenfabrik. Feen in diversen Aus- 


Stift, in der ganzen Welt 
bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 
zialqualität für jedes Klima. 
Millionenversand nach allen 
Ländern. Garantierte Haltbar- 
keit zwei Jahre. Durch den 
Stift der ege Fänger 

er Gegenwart 
i iegenfängerfabrik 
„Aeroxon“, 

Walblingen-Stuttgart 3. 

Korrespond. engl. franz., span. 


maschinen (Abhebe- 
F Wendeplatten. und Durchzug) für 
Eisen- und Metallgleßereien. 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln-Nippes. 


öpfe und Schraubstöcke 

F Gr ee liefert ac 
Herm. Rückle, Werkzeugfabrik. 
Esslingen am Neckar. Vertretung zu 


vergeben. 
Feen aller Art u. Frisier- 


Froxon ant „Ae- 


Leipzig 63. Gegründet 1883. führungen. E. Riedel, Berlin N 20, 


Zechliner Straße 6. 
erben, Anilin - Stoffarben, Erd- - 
farben. Chromfarben, Bronzefarben euerzeuge, ‚Zigarettenspitzen, 
liefert prompt größte Quanten Messing, Alpaka, Silber, Zündst. usw., 
Chem. Fabrik Otto Bernhardt, Taschenlampen-Batt., Kleinbeleucht. 
Dresden-A. 16. A. Hoessle, Metallwarenfabr Stuttgart. 


- Eisenkonstruk-| peiize für alle technischen u. gewerb- 
F onen: nahe Mittag’s F lich. Zwecke. Martin Hauer's Wwe., 
(Hamburg). Dauerschutzanstrich- Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


mischungen „Apexior“ (Basis 100% ger Ienmenbierkellerei-Anlag. 


Kohlenstoff). Bester Schutz geg. Rosten u. 


i Herm. Laubach, Maschinenfab 
2 e Wiebe, T Kin- Ehrenfeld. Stehe las 8. 300 


Potsdam, Kapellenbergstr. 3. Iaschenbierkellerei-An- 
Fe für Genußmittel. F jagen für Klein- u. Großbetrieb, 


Spez.: Zuckercouleurersatz. Himbeer. Handbetrieb u. automatisch, bauen 


-als Sondererzeugnis Winterwerb, 
fabrik F Streng & Co., M ınnheim-Käfertal 24. 


d Ausguß- 
für Zementwaren, Stein. iaschenkühler un 

1 Kunststein, Terrazzo, Kunst- F korken fabriziert Er LECA 
Johs. Detlev Evers, 
Altona-Bahrenfeld. 


arben für Nahrungs- und Genuß. | 
mitiel, S un 555 in] Gustav Buchholz. 
Pulver, Cognac, Bum. Farbe. N 
Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., Schramberg 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. in Westfalen. 


marmor. 


Lampen. 
Gebr. 
Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyue“ Bezug zu ‚nehmen; 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


risier-Lampen in verschiede- 
Fabrik, Stahl- 


Gottfried 


G 


F nen Ausführungen. 

Piegler, Metallwarenfabrik, Schleiz Kassetten. 

in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik.] J. C.Petzold, 
Magdeburg- 


(Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artikel. 


üllbleistifte u. Füllfederhalter, 
neu,D.R.P.a. Marke „Wa-Sch-Ha“, 
mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. 
Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. 


Neustadt 17. 
Vertreter gesucht, 
Fernruf 1552. 
Telegramm -Adresse: 
Kassenfabrik Petzold, 


3 Magdeburg. 
üllbleistifte u.Füllfedern 
in diversen Ausführungen. E. Riedel, (Schanze. kis nke, 8 
Berlin N 20, Zechliner Straße 6. anke. ussetten. 
x SNE Wolter, Berlin S14, Dresdener 


üllfederhalter und Goldiedern | Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 


eigener Fabrikation. eldschränk G 
e. Geldschrank- 
amar e E ER G werke H. F. Peltz, Düssel- 
SEEN , dorf B. 439, liefern ihre welt- 


Besselstraße 14. 


piedra. Christ aus Leder, 


bekannten Geldschränke, Wandschränke 
und Stahlkassetten sofort ab Lager. 
Telegr.-Adr.: Peltzkasse Düsseldorf. 


Greene: Instrumente, 


Nivellierinstrumente, Boussolen, 

Theodolite. Sartorius-Werke 
A.-G., Göttingen. 
Ge Stel Row Galanterie- 

Leder-, Spiel-, Korbwa- ve 

ren, Basarartikel, Haar- E 
schmuck usw. Mustersendung IA 
von 1000, 2000, 3000 Mark Fe, 
gegen Vorausbezahlung. Man 
verlange illustrierten Katalog. 

Turm-Geschenkhaus 


G. m. b. H., Großhandlung 
in Geschenkartikeln. Hamburg 11 F. 


Feiere Ma- 
schinenbau - Aktiengesellschaft 
H. Flottmann & Comp., Haupt- 
werke: Herne i. W. 


las aller Art liefern 
Heckert & Co., Halle a.d.S. 


Siehe ausführl. Inserat S 2632. 


Lederersatz. Christian Gerstner, 
G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). 


ußböden liefert Hannoversche 
F Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. Siehe Inserat S. 2627. 
G leder, Brieftaschen, Schreib- 

etuis, Aktentaschen usw., 
feine und feinste Ausführungen. 


Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf5- Hamburg 
Promenaden, 


G Stoff, Trikot, 


Leder-, Reit- und 
Wickel. Patent Zu- 
sammenschieben — fertig. Ig. Schūbel, 
Spezialfabrik flir Export, Berlin SW68t. 


(Qiiez fare vorteilhaft 


alanteriewaren aus Kunst- 


amaschen, Marke Peitsche, 


las aller Art und Beschläge 
für Möbel-Industrie. 
Rast & Co., Glasschleiferei 


Spiegelfabrik, Darmstadt. 


las aller Art, wie Beleuch- 
tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 
Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 


und 


zu bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- 
fab.. Sundern, Kr. Arnsberg, Dtsch] 


amonmesser der altrenom- | dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 

mierten Marke: 10 Arno E dzar di, 
VUNDA |Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183 

& SOHN R 

— OY FS las. Alle Sorten Lampenzylinder 
f- für Petroleum, Gas, Elektrizität, 
x N SA e 797 Acetylen. Alle Sorten v.Wirtschafts- 
\ "abri gründet 1787. ch: em A l ' 
|i | Fabrik. geg SRA Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Tafelglas liefert 


sofort laufend Franz Neukirchner, 
Glas- u. Porzellan-Export, Marktredwitz 
i. Bayern. 


desgl. Gartenscheren, Baum- 
sägen. Gewächshaus- 
spritzen, 


lasbuchstaben. Muster 
kollektion 45.— 
R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438 
gegründet 1873. 


Hufmesser 
Modelle aller Länder. 


Vereinigte Messer- und Werkzeug- 
fabriken S. Kunde & Sohn und 
W. Moritz Kunde, Dresden-A. 98. 
Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. 
Gebe ein- u. mehrflammig. 
i. verschied. Gröben jed a 
Menge prompt ab Lager ES 


lieferbar L. Aug. Middeke, Wry 


Feis ce 8 Apparate, 
Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther— 
mometer, Inhalatoren etc. Ernst 
Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, 
Arnstadt, Thür. Vertretung für Grob- 
Berlin: Niesmann & Co., Berlin W8, 
Leipziger Straße 38. 


läser für die Technik und 
Industrie. Reflex.-Wasser- 
standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser für Wasser- 
stände. Schiffs- u.Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahiglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander& Co.,Haitglas-u.Draht- 
glasfabr k, Hainsberg i. Sa. 


Hannover. Postfach 286 
asmesser und Gasdruckregler 
jeder Art, Druckschreiber, Druck- 

messer, Manometer u. dgl. liefern 

Max Bessin A Co., Berlin NO 18. 


eflügel- 


Zelluloid, 


u. 3 Windungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


lasschneidediamanten 


o in allen Formen 


Feodor Rothe, 
Chemnitz 24. 


G 
G 


Diamantwerkzeugfabrik 
Schöber A Co., Berlin W 35. 


laswaren für Beleuchtungs- 

zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 
Frankfurt a. Main, 

Hanauer Landstr. 139/145. 


laswaren all. Art, Parfümfläsch- 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm. 
Zwecke.HugoVieweg,Wallendori.S.M. 
— ben daofin ba manira 


Steeg teren 


elatine-Folien und Artikel. 
Langheck & Co., 
Eßlingen a. Neckar. 


eldkassetten, Einmauer- 
schränke. 
Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 
Charlottenburg 9, Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


eld - Kassetten fabrizieren Drehstrommotoren, Gleichstrom- 
2 1 Harthau bei dynamos, Transformatoren usw. 
mn e 


Preisliste deutsch, 


Elektriska Aktiebolaget Eck, 
französisch, englisch und spanisch. - 


Partille (Schweden). 


TEN PIT D m) eh A4 fa be = "wer: 1 io Sh — 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deuls IC 


rn. 


leisbau-Geräte, Schienenbohr- E 
masch,, Schwellen- gi 
bohrmasch., Schie- 

nensägen, Schwellen- 

bohrlehren, Schienen- 
rücker,Spurmaße,Schie- 


aarschmuck, Spar 

Pfeile, Spi Stets Eing: 
Neuheiten, Kollekt. gegen Be 
Otto Kauermann, Berlin NO4, N, 
Königstraße 18. 


nenbiegen, Gleisheber, aar uck i 

Schienennagelzangen, 7 ne pangen, PI 

Wagenschieber, Schie- D Zierkämme, Maxír ilian ` r 
> Haarschmuckfabrik, Charlott 


nentrag- 
zangen, Lade- 
masse usw. 
Schmidt 
& Foerster ohne Hilfswerkzeug. 
GmbH., Maschinenfabr., Görlitzi. Schl. 


Bleibtreustraße 50. 


aarsch 1aschin 
Heer gess 
Potsdamer Str 112. 


aar laaröl 
leise liefert R. Deiberg, Ma- H er wären 4 dëi 
schinen- und Feldbahn - Fabrik, Leipzig-Lindenau, 


Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 


locken für Kirche, 
Schule, Schiff, Bahn und 


ST 


Inne. Zapfhähne, Toiletten- 
hähne, Ge Düsseld 

Metallwerke Slebeck 
Ratingen 3. 


ur 


r 
r. 
e ` mg 


Störmer,Glockengießerel - 

Chr.Störmer,Glockengießere geg e 
andleuchter, elektrische 

Sri ri Taschenlampen, E. Riedel, 


Berlin N20, Zechliner Straße 


lühstrümpfe für 
jede Beleuchtungsart, 
aus la. Ramiegarn, ge- 
flochten, nurQualitätsware, 
weltbekannt unter Marke 
Koh- i -noor (schweizer. 
Fabrikat). Anfragen erbe- 
ten an Glühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 82-84 
(Schweiz). Telegramm-Adresse: Kohi- 
noor. — Muster u. Kataloge zu Diensten 
G hambra- und Tapetenleisten fabri- 
zieren und exportieren in bester 


Qualität Neumann, Hennig & Co., 
Berlin SO 33, Zeughofstraße 21. 


old- und Dia- 

mantwaagen 

fabriziert als Spezi- 
alität in allen Systemen, 
sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, 
Onstmettingen (Würt- 
temberg). Katalog zu 
Diensten. 


ummi-Sammelbecher aus 
Aluminium. Emil Aug. Grell, 
Artikel. August Kibele & Co., 


Lüdenscheld. 
GE“ August Kibele & Co., 

Weißenfels a.d. S. Gummi- und 
Metallwarenfabrik 


andschuhe, \ 
Herren - Nappa, 2 
Damen - Ziegen - ` ei 
leder, Wildleder und Æ 
Mocha imit, Woll- NM 
schals aus K’-Seide r 
sofort ab Lager 
lieferbar. 


Vornewald.Leipzig, 
Dittrichring 17. 


aussegen, hand — 
prägte Kalenderrlickwände ar- 
tonnagenauflagen mit em 
und spanischem Text empfiehlt 
J. R. Bramé, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen, Preisliste um. 
sonst und portofrei. 
in | 


Hz u. Küchenger 
und lackiert. Schröter & Reh- 


Schwarzblech, Weißblech, 
muss, Leipzig. Fabrikation — Export. 


€ f 
f 


sowie Politur-, Al- 


oldleisten 
Ta ` 
| 


| 


aus- u. Küchen- 

eräte, Speziali- 

t: Steinfruchtent- 
kerner usw. 


Gebr. Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


H 


aus- und Küchengeräte, 
Aluminium- Blech-, Emaille-, Holz- 
Export nach allen Weltteilen. 


ummiwaren, Spülapparate, hy-] Friedr. Mohr, Holz- u. Metallindustrie, 
gien. Artikel all. Art, Sanitätsartikel. Chemnitz-Kappel. 
Verbandstoffe. Aelt.Firmad. Branche. 
Dresd. Gummiwar.-Manuf. Wilhelm aus- und Küchen eräte 
Buschow, Dresden-A.20. Verl. Listen. H Spezialitäten: re e 
Schnitzel- u. Reibemaschine Marke 


„Herzich“, D. R. P., Patent-Türschlieder 
„Heureka“, Gasfeueranzünder „immer. 
bereit“, D. R. P., Tisch-, Hänge- und 
Küchenlampen für Karbid. 


aar, Haarnetze, Haarfülle. 
Carl Both, Haarlabrik, Wetzlar. 


H 


aarfarbe .Jean Rabot" un- 
H erreicht in Güte. Höchste Hermann Zimmermann, i 
Auszeichnungen. Fabrik patentierter Haus- un 


Küchengeräte, 


L. R. Bernhardt, Braunschweig. Chemnitz, Uferstr. A 


Grossoabnehmer gesucht. 


aus- u. Küchengeräte a 
HH" "Garantien H Holz liefert in großen Posten Aki- 
!unverlierbar! Spielwaren, Schweinfurt a. 
— Unüpbertroffen — 
Haarnadelfabrik HERE einen 
sn III. D. EL 
se Leipzig 63. Gegründet 1883. 


Tröndlinring Nr. 3. 


H 


wenn e A, 
iligenfiguren in Harigu 
ee bessere Ausführung. 
F. A, Boesken, Li 


H 


aarnadeln, Zopfnadeln,l.ocken- 
nadeln in verschied. Farben, Stärken 


undGrößen. Haberich & Lindlar turen. Düssel- 
m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstt. 182. Here” Metaiiwerke Siebeck 
Hen an Pan usw., prima Qualität, & Co., Ratingen f 
liefert ab Fabrik „blätter, 
ktographenmasse, 
Fritz Müller, Görlitz. 1 -unte Stempelkissen. 


Ljaarpomaden, Haaröls, Brillan- Nürnberg: 
aarpomaden, Haaröle, Brillan- Friedrich Ehrlinger, ` 


i 7 8 41 
H ge eg er präpariert elax-Sta peldruokin 
Hoffmann & Schmidt, Leipzig 26. vielfältiger liefert ineiner Stu bis 


Nadeln, 


1000 Abzüge von einer Matrize in tat 
stl. Aus- ft und 


aarschmuck. Spang., dag Kelte 


Zierkämme, hochfeine k 
führung, mäßige Preise, prompte leichzeit. Aufnahme bis 500 esch 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck-u.| Verlangen Sie r Ver. 


Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M.| Max Helbig, Görl 


Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain f vielfältigungs - Ap und e 


H 
e 
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Das Echo 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


erde, Kochmaschi- 
nen, Baumherde. 


Willy Baum, 


nstallationsartikel u. Werk- 
zeuge. la Qualit. f. Elektrotechn. Größte 


Leistungsfih. M. Onendorff, Export 


et, 


H 


artennagen - Mas 
K liefern Preuße & Co., Gm pen 


4 K nen 
Maschinenfabr., Leipzig 63. Jeg. 1885. 


„Herbst“ sind 


' die einfachsten 
PS Herdfabrik, J. W. Abtg., Köln, Hohenstaufenring 61. Srtonnasen ir der Welt! Best- 
Wu Berlin-Neukölln. Konfi geelgnetste Ma- 
den, e sollerflaschen — iso- Kuren Ten, Speziallt.: schine für den 
Van erde, Fabrikmarke „Sieg-Herd*., ilergefäße „Wulocan‘“‘, i Sa pae ung, liefert Export nach 
` Carsten. seit über 25 Jahren hervorragend prima Qualität, prompte Lie- ES allenWeltteilen. A 
l bewährt. erung. z A 
= Thüringer Vulcan-Werk Paal nee alle feige Ca T 
Gel isollerflaschen- und Metall- Chemnitz, Moritzstraße 19. 7000 Stück in * ar 
"e Erzeugnis der warenfabrik kurzer Zeit ver: 
— Siegerländer Ilmenau i. Thüringen. SE kaut. D-K Parant. 
dg . Telegr.- Adr.: Vulcan Ilmenau. Katsanaeen Dr Luzuszwecke LZ Herbst & Co., Halle a. d. Sp 
A TERIN D e De et Onbonn eren usw., eine netmaschl- 
Linden Geisweid, soli Bee und feinste Ausführungen. K LO 
- 8 Kreis Siegen. | etane und ag Speise, Max TT A Co., E pa j 
Zä - i i . aska-Werke, f 
be dena olzbearbeitungsin- ieferung in la. Qualität. Bergedorf 5 — Hamburg. währt, eignet sich 
X We, iali d e für alle Teige. 
Sieg dustrie. Spezialitäten: Ge 
l. brauchte und neue Vollgatter, Hori- Größte Lebens- 


äselab, Käse- u. Butter- 
farbe in bek. erstkl. Beschaffen- 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Kr aschinenfabrik 
rtmann & Herbst, 


dauer. Beste Refe- 
renzen. 


Niezoldi & Ritter, 
Maschinenfabrik, 
Plauen (Vogtl.). 


zontalgatter. automatische Rundstab- 


Boehm-Hennes & co. 
Hobelmaschine mit verstellbarem Co., 


Größte Isolier- Flaschen- Fabrik. 4 
Neuses bei Koburg. EH 
— OO 
agdartikel u. -waffen, aut. Pistol., 
evolver. Wilh. Me er, Waffen 


en gros, Nürnberg, Tucherstr. 13. 


Ss gedd pt 

SE chleich A Seidler, 
München, 

Hohenstaufenstr. 2, 
Telegrammadresse: Schleichseldler. 


Irre 


Hamburg 33. 


as 
etten aller Art, speziell 
Matratzenketten, fabriziert er e 
Alfred Gembruch, Lüdenscheid. 


e ne 
| 7. Neuburger echte 


nopfmaschinen, werkzeuge, for- 

men. für die Herstellung von Stoff- 

e We Hef. als SpezialltätWolffen- 
stein Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


EE 
Kr aus Glas für Blusen, 


nen aller Art liefert Teichert 
& Sohn, Masch.-Fabr.. Liegnitz. 


Heben n a- 


agdrequisiten aller Art, 
undeartikel in jeder Ausführung 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
liche Spezialität Hruby A Comp., 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wiesb. 


Kieselkreide, bestes Rohmaterial 

für Metallputzmittel, Füllmaterial 
für chemisch - technische Produktion 
Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., 
A.-G., Leipzig 154. Eigene Bergwerke 
mit Dampfschlämmereien. 


schinen i erstklassiger Aus- 
ıührung liefert kurzfristig und 
preiswert. 
Johannes Kellner, Gera-Reuß, 
Zabelstraße 8. 


äntel u. Westen. Musterkollek- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. port n. allen 


adaver -Verwertung u. -Vernich- 
tung. Apparate neuestes billig. Ver 


8 fahren. Hochrent. Richard Heike Inematographen t. Familien | Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
Häerze: Maschinenfabrik — Kesselschmiede, K Schulen, Reise-Theatersowie, Aski“. IR. Meinik, Gablonz a. N., Tschecho- 
388 mit Berlin - Hohenschönhausen - E. Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle | siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik 


für die elektrische Bogenlampe. 
Grass & Wortt, Berlin SW 68, Mark. 
grafenstraße 18. Siehe Inserat Seite 2720. 


Kugellagerung, wie 
Bandsägen, Kreis 
sägen, Hobelmaschi- ` 
nen, Fräsen usw. s 


weitzer & Co., Knopffabrik. 


affeemaschinen in kupfer- 
vernickelter oder Neusilber - Aus- Berlin K 19, Oberwasserstraße 10 
U N OU 


EE 
nönfe aus Galallth. Ludwig 
‘Sc 

führung für Cafes, Konditoreien, 


ee ĩðͤ v 
liefern schnellstens Restaurants, Hotels usw. für Export Kine: für Theater und Heim in 
er liefert | unerreichter bekannter Qual tät. u ate 
net ao 15 SEN Se Se Arthar Schnater, EE Verlangen Sie Liste und festes nöpfo ee mail d 
| aschinenfabrik, Angebot. — 
affe emu! Wand- und | ang = 
Leipzig-O. K Scho8mühlen Bis zu Hen feinsten E date SA Kr u. Heizäöfen í. Petroleum 


Ausführungen, sauber verarbeitet. mit. geruchlosem Vergaserbrenner. 


H olzbearbeit.-Maschinen, 


zer j m Spezial-Fabrik 
Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schles: | liefert prompt und preiswert. ippwagen 8 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. Fritz Alte, K e Alphons Bergst, Dresden 28. 
Lüdenscheid. Trucks, = 
ölzerne_ Schabhobei (so- Fernruf 359. | Transportgeräte A ochmaschinen, 
genannte Bastrins). eiserne Four. eler Oz di Baumherde. 
nierbock- und Hobelbankspindeln, affeemühlen (Wand- u. Schoß- ie zi RER 7 e 
Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- K mühlen) liefert prompt und preis- 1 E W H y i e ge Dis 
9 ports für Schleifsteine, Bildhauereisen wert Adolf Schwirkmann, Hagen en lerdfabrik, 

sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofori |1. Westfalen. KEE Berlin-Neukölln. 

W. Zemmrich & Sohn, Dresden, nem Ey Atlas dE EE 
St osephinenstraße 22, 3 . * Ofrer- Schlösser und -Besc Age. 
H Zur Leipziger Messe: „Müllers Meg. affeemühlen, Schoß- u. Wand i. Westfalen. Otlinghaus & Comp., 
15 palast“, Stand 2 mühlen in größter Auswahl u. À Iserlohn (Westf.) 

Ke vorzü;l. Ausführung lief. alle ıstenschoner. | 
olzhäuser jeder Art, zerlegbar | Mengen prompt ab Lager. L. Aug. Spezialfabrik Hala-Werke, e , b 
H und transportabel, nach eigenem | Middeke, Hannover. Posti. 286. E Eßlingen a. N. 31 K ngen f fes tür alle Verwen- 


dungen in ſeder 

Dimension liefert 
nach Zeichnung in an- 
erkannter Qualität 


bewährten Systern. 
— Holzbau-Aktiengesellschaft 
* Neuß, 
Hammerlandstraße 41. 


olz-Spielwaren fabrizieren 
Haas & Hauer, 
Nürnberg. 


opfen. Gebrüder Tuch- 
mann, ee 
(Siehe Inserat Seite 2720). 


osonträgerfahrik Homme! 
& Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen- 
träger, Strumpfhalter u. Sockenhalter 
feinst. Ausführung. Muster Leg. Referenz 


L50senträger - Garnituren 
a. Eisen, Messing u. Zelluloid. Ernst 
Schneider, Lüdenscheid (Dtschl.). 


H ufeisen, Steckstollen-, Paß- 


(Deutschland). 


itt zum Dichten von Fußbodenfugen 

und gerissenen Hölzern liefert 

Hannoversche Steinholzfabrik 
G. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stävestr. 7. (Siehe Inserat S. 2627.) 


Ee E 
K': für Glas-, Porzellan-, 


„Atlas“ sind allen anderen über- 

legen und werden geliefert von 
Amandus Kahl Nachf., Eisengießerci 
und Maschinenfasrik, Hamburg 1. 


EE 
alkwerke. Peretti & Funck. 
K Magdeburg, Kronprinzenstraße 7 
Francke, gegründ. 1887. 


ere 


Alfred Teves, 
Spezialverkauf für 
Kolbenringe, 
Frankfurt am Main, 
Fleschstr. 23:27. 


Emaiile-, Holz-, Ton-, Bijout.- usw.- 
Waren. Spezialität: Elefantenkitt. 
Liste über 300 pharmaz., kosmet., techn. 
Artikel gratis. 
Laboratorium „Helios “, 
G. m. b. H., 
Hannover AV. 


Kin Emmen aus Draht für Ex- 


vorm. Adol 


K che (Aluminium), elegant und 


sehr haltbar, Mähnenkämme. Emil 


— 
Aug. Grell, Lüdenscheid. Kerner und n u. -Kränze, 


Brautschleier und -kränze. 


Geisenheimer Kaolinwerke Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 


G. m. b. H., Alleinverkauf C. H. 
Erbsiöh, Düsseldort. 


apok und 
apokma 
schinen kauf. 
und verkaufen 
Deutsche Kolonial- 
Kapok -Werke, 
Akt.- es., Potsdam. 


a Er E Lu ae Io 
KS in jeder Körnung, Chemi- 


Kran für Papierfabrikation. 


port, Emil Aug. Grell, Metall- 


KK use 
waren, Lüdenscheid. K rispo für Schiffe, Yachten, 


Motorboote, Flugzeuge und Luft- 
schiffe. W. Ludolph A -., 
Bremerhaven 113. 


a e en 
omp aß Fabrik. 
E. Stockert & Sohn, 
Fürth 7, Bayern. 
Kr: ed Kühl- u. Gefrieran- 


leiderbügel, pat. Kleiderbügel 

u. Spanner. zugl. f. Damen- u. Herren- 
kleider, erstkl.vern. Ausf., lief. Habe- 
rich A Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


EE 
K e ene aus Holz für Ex- 


eisen, Ochseneisen. 
Albis, Dresden 1. 


utschmuck aller Art, Orna- 
mente, Bandeaux, Ziernadeln usw. 
in hochkünstlerischer, geschmack- 
voller Ausführung. fortlaufend Neu- 
heiten. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


ee ee den er im besetzten 
e 


ort liefert in großen Posten Akli- 
pielwaren, Schweinfurt a. M. 


lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
— ni 


Kassen, = Maschinen, 


iischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 


Richard Tetzner, Cassel. 
Postfach 196. 


K S jed. Technik. Aetzungen 


kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikel 
speziell für Export liefert Erich 
Olschowsky, Oppeln. 


biet mit guten Beziehungen ver- 
mittelt den Ein- und Verkauf von 
Kraftfahrzeugen, elektrischen Artikeln, 
Maschinen aller Art. Paul Lenart, 
Ingenieurbureau, Bonn. 


[re tnekor; Art, Goldleisten- 


vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
- Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


opierrolien für sämtliche 

Systeme liefern preiswert 

Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


EE 
arneval- und Vereins- 
artikei. Pohl & Weber Nachf., 


Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. (Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva. 


nos fert.best.u.preisw. Paul Messer, 
Klischeefabr., Berlin 30 88, Ritterstr.42'43 


F oe ren 
Iubsessel, Stühle und 
Möbel, zerlegbar. H. Ahnert, 

Möbelfabrik, Rochlitz (Sa.). 


stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 
Emil Reininghaus, Altena (Westt.). 


J Vergessen ton. Treppen- 


lief. „Akfa““, Altonaer 
Kartonnagenfabr. Max 
Krüger, Altona-Hamburg. 
Z. Messe i. Leipz. : Leipz. Hof. 


K f. sämtl. Branchen 


Stangenösen usw. 
Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEI: 


aboratoriums -Apparate|g edermöbel. Hamburger Sitz-|g Bëtei aller 
Kurt und -Einrichtungen für Wissenschaft möbel-Industrie Ernst Zimmer- ee 
und Rohrge- und Industrie. Janke & Kunkel, mann & Co., Hamburg 36, Heu- te, Alpakka- 
flecht sowie Köln a. Rh., Fabrik chemisch-physikali- berg 10, Größte Ledermöbel - Fabrik. polierte; versil- 
scher und bakteriologischer Apparate TI Spezialität — berte u. Alumi- l 
Korbwaren Ledersessel u niumbestecke. 1 
aller Art liefern aboratoriumsbedarf, Sia- Sofas bester Abwiege - Löffel, Der. 
Rommel & tive, Klemmen, Gebläselampen. Be- Qualität, ga Haus-u.Küchenger. Metaltwariiriube — 
Koblsch, Rohrmö- 1 E Ee rantiert e ohne H. A. Erbe A.- „Schmalkalden Thit ME 
- - tallw.-Fab., Heidersbach bel Suhi InThür. [jeden Ersatz R 
een > Katalog mit oofah-, Frottier- und Bedenke 
Hirschald aboratoriums - Einrich- |vielen Muster | d Einlegesohlen. Deutsche Loofah- | 
(Bayern) L tungen für Wissenschaft und] abbildungen EE | 55 H. Wickel, Hal 
Technik liefert als jahrzehnte- jederzeit zur 3 Be, | . Sale re 


orbwaren- und Rohre Jonge Spezialität Franz Hugershoff 


möbelfabrik. Scherer Fabrik chemischer Apparate u. Geräte, 
& Backert, Lichtenfels i. Bayern. Leipzig 77. dei 


Verfügung, 


d erni LI otapparate, Daten egent 
auch Anierti- kenge? f 
ung nachi Sefer benin Zul nen, lieienmesser, Thomsonröhren, 
Zul lach edi Zegebene! Zeich- e 


— — — —ů ů = — — — UNS Preis auf Wunse h fran ko AE opi A. - O., B gen Dal 
orken aller Art, auch sämtliche aboratoriums - Einrich- Bestimmungsort. - — 
Artikel aus Kunstkork, Isollerplatten tungen und Apparate für —:P s5 Ötmittel für Aluminium and. 
usw. Korkenfabrik F. Hübsch- fällungen und Trennungen eder u. Lederersatz in all. Gußeisen unter Garantie der Haltbar- ! 

mann &Co.. Hamburg 1. Gegr. 1883. [Analyse durch Elektrolyse L Farben, Pressungen und Stärken en Carl, Dresden 19, 

Se Gebr. Raacke Dr die Portefeuille-, Lederwaren-, gr — 

K sener fabrik feng Aachen 20. Buchbinder., Etuls-, Orgel, Harmonium upen, Lesegiäser, Kompama. A 

und Kraftbetrieb. Elektrotechnische Fabrik. I und ähnlichen Branchen. Herrmann L aldur, Optische Industrie. SÉ, 
Ortmann A Herbst, Hamburg 33. 
a . EB. Sr 


Hirschteld, Leipzig ,Rosentalgasse 2, 11. Fuerth, Bayern. 
_ 


e ik Martin uxnswaren, Geschenkartikal 
ve 5 leg mar 36. L Metallwaren, Silber und Bronze; 
Koffer, Schultornister.Aktenmappen, Porzellane. Felix Keil, Leipzig I 
Rucksäcke, Gamaschen, Transportsäcke, | LothringerStraße 41. a 


nf l 
oderwaren liefert gut und billig «Hal 200 45 15 mm. Zum 
Joh. Kari Krauß, Gewerbegebrauch für Schleifer und 
Gegr. 1908. Stuttgart,Gartenstr.37E. L. | Barbiere! Für Selbst- 
rasierer !ürApparate- 
ederwarenfabrik Jakob klingen e — 
L Kaufmann, Bayreuth, Schul-] 100X 30X 10 mm, 
tornister. Schulmappen, Akten-| für Rasiermesser 
mappen, City Bags, Suitcase. Porte- 150X 35x 6 mm. | 
Magnet-Elektrostein O-Ha! In Metalletul. . 
tto Hunger, SE 
Elsterberg i. Sachsen. T. . 


aschinen aller Art für die 
esamte chemische chemisch 
echnische, RTE kos- 
metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- E 
und Genußmittelindustrie und ver. 
wandte Branchen. ' i 


acko und Lackfarben tür 
L Handel und Industrie. 


orken und Korkwaren. 
Auladell Hermanos, Gebr. Thywissen, Lack- und 

San ven de eeler A., Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 
panien. 


Gute Vertreter überall gesucht. amuen fabrik, Adolf Salz A 
77777! TT L Co., Berlin 8 14. Stallschreiber- 
Kreisen jeder Art, insbesondere 


tro-Oelstele? 
str. 8, I. Export nach allen Ländern. 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik | Spezialfabrik für Petroleum n.elektrische 
J. Sanner, Metzingen-R. (Württ.) Beleuchtun Musterbflcher gegen Rete- 


Kater; Scherz. u Karne- renzen gratis und franko. 
vaia ellieferı Edgard Gold- 
stein, BeriinC, NeueFriedrichstr.69 L* mpenfransen, Holzperl- 


grelots, Schnuren-Volanıs, Seiden- 
reissägen z. schirme, Ampeln, Kipp-Lampen— 
K Brennbolzschnei- 


Schirme usw. für die Belcuchtungs- feulllewaren usw. 
7 5 1 dé JES at S 
Wl und branche empfiehlt zu herabgesetzten Ki aller Art, s eziell für 


Preisen Paul Felber, Posamenten- 
à Anatomie, Zoologie und Botanik. 
Daniel Speck, ARR Annaberg Is Erzgeb: Buchhold, München 39. 

Maschinenfabrik, Ka enzylinder aus schönem 


Nürnberg. weien Glas für Petroleum- und 
Kees Papier. farbig. Papier- Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
ig, Ti 


4 
.. 


ehrmittel für alle Fächer, Physik. 
Chemie, e REI Botanik. , 
ar 


Servietten, weiß und far sch- [ständig einige Waggons liefern Lehrmittel Anstalt von Dr. Os 


Iäufer. Musterkollektion gegen Ein- (Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- | Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 


| bteilung Il: Baumaschinen, Feld- 
E rt, Marktred it Bayern). Institut, Berlin SW 68 Ritterstr. 77-78. A E S | 
sendung von M „ A SEH r SECAT Leipzig. Kreuzstr. ic. Eigene Fabrikation RK 1 | 
f |] andwirtsch. Geräte llefen ———— teilung Ill: Sämtl. Maschinen 
Papier en C 19, L seit vielen Jahren nach allen Erd- ehrmittel aller Art aus dem! für die gesamte graphische Branche. 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. Gebiete der Naturwissenschaften 


Abtellung IV: Landwirtschaftliche 
Maschinen liefern, neu und gebraucht, 
Eduard Halduk A Co., 
Berlin W 15, 
Pariser Straße 53. 


aschinen, Werkzeuge, Werk- 
zeugmaschinen usw. liefert H. E. H. 


erzeugt als Innglährige Spezialität 
Dr. Schlüter A Maß, Halle a. d. S. 


Leit: für em 


repp-Fapier, Ta m p en schi rm e, Le 
Konfektkörbchen. Beutel, Läufer, andwirtschaftliche 
Servietten, einfarbig, bunt, bedruckt, L aschinen für alle Zwecke 
liefert als Spezialitäten liefern Buxbaum & Co., Ma- 
Johannes Seyffart,l|schinen für Landwirtschaft und In- 
Buchholz, Sachsen. dustrie, Würzburg (Bayern). Tele- 

Ausführliche Mustersendungen gegen gramm-Adresse: Buco. 


sämtliche Unter- 
richtszweck 
liefert 


vorherige Einsendung von M. 20-- 200. Koehler & Hestner, Kommissionen en gros, 
andwirtschaftliche Ma-] Volckmar Braunschweig. Ubernimmt Einkaufs- 
riegsmaterlal jegl. Art. L schinen, A.-G., vertretung von Übersechäusern. 
K Heeresausrüstungen, Automobile. Kartoffel- und Ton Leipzig. . 

Benny Spiro, Hamburg, Adolphs- Rübenwasch- Wi Täubchenweg St: Tel ra atratzen- und Bettwäsche 
brücke 9/11. Telegramm Adr.: Spiro- maschine „Cuhri-. QUER 19-21. De Au! Sc M fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
bey, Hamburg. D. R.-Pat., Ausl. ‚ [Telegr.- Adr.: 0 2 pletter Betten. Import — Export. 
2. V1. . Patent Ir Hami- Lehrmittel f Leinen, Hemdentuch, Rohnessel, Mol- 

renonkorkmaschinen- und Kraftbetrieb. Leipzig. ton usw. 

fabrik. fuß- und Kraftbetrieb. Schnecken -Quetsche „Cuhri“ für Kar- 


Adolf Axien & Co., 


Ortmann & Herbst, Hamburg 33. Hamburg 6, Merkurstr. 3-77. 
er UOTE ABS 


toffeln, Rüben usw., Eggen, Pfitige usw., 
ge 55 Geographie (neue Eragloben). Ana- 


EE 
Leser aller Art. speziell für 


8 a |[Kartoffelwasch- und Schälmaschinen für | : 5 

Kmaschmen een Großklichen. j tomie. Zoologie und Botanik. Paul atratzen-Sprungfedern 
Kronenkorken, Kronenkork Ver Maschinenfabrik Räth, Lehrmittel-Werkstätten, Leipzig, verkupfert, verknotet, 7, 8 un 
schlußmaschinen. Gebr. Hofmann & Co.,[Dresdner Straße 33. 5 üd cheld 
Kosmos-Export O. m. b. H., , leindrebnitz F 
Hamburg 8. bei Bischofswerda (Sachsen). ichtpausapparate, elektr.- atratzen- Zugfedern au 

JJ ee neumat., komplette Lichtpaus- u. ; 
uckucksuhren, Wecker- andwirtsch. -Maschinon landruckerelanlagen fabriziert M Mot a Ae Draht- 
K uhren, Wetterhäuschen. sowie alle sowie alle Geräte. Sollertia Abteilung Maschinenbau, d Metallwarenlabrik, Hobenlim- 


burg, Westfalen. 
Mi" aus Leder, Lederersatz, 


Holzwarenindustrie FREE 

Ludwig A. Mangold, |] andwirtsch. Maschinen, 

Konstanz (Baden). Pumpen, Neptun - Jauchepumpen, 

a „ Lina- Wasserpumpen. 

unstbiä ri. farbenprächtigen [Ac er- u. Wieseneg en. Pflüge. A.Klings, 

K en e ae Maschinenfabrik, Grottkaus, Schlesien. 

kollektion M. 100,—. Große Pracht- 

kollekt.M. 150, —. Kunstverlag Geor andw. Maschinen 

Pieper, Berlin 9 NO18, Palisadenstr. 14. 


htpauspapierfabrik, 
Bee 


HTT... . en at 
Ichtpauspa ier (Negativ-Po 
sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 
G. m. b. H., Berlin C. 


Ichtpauspaplere, alle Arten 
Zeichenpapiere, Plandrucke von 
edem Original. 
R. Großkopf Nachf. Arno Friebel, 
resden-A. 1. 


Kork. Christian Gerstner, 
G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). 


Cr ee 
9 


„Ideal 

D. R. G. M. as 
Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
streut.Filzteilen. Ver- 


Nähma- 

Ben under Schreibmaschin., 
egistrierkassen lief. promptu. preis. 

ünstlerkarton in ailen Preis- wert. evtl. Abgabe v.Vertretun en Hein. 
lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- richWilimes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 
heiten. Außer Konvention. Müller 


A Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag, |B at Hand-, Brust. u. Schaftner- ithographlesteine, gelb u. lang. Sie Off. v. Fabrik. 
Leipzig, Kronprinzstr. 43. L „ die E L blau n bester Qualität. B. Pfeiffer, Tompelkhangrl u 1 
CFC CarlRiecksSöhne,NeheimS.Westt. Monen 1% nn Tele- | Metallwarenfabrik, Leipzig-LI. 
uns S e eisliste rammadr.: Lithoste nchen. 
K TE E : = essorputzmaschinen 


Hamburg 30. 


gratis. Ludwig Carstens, sternen und Oelkannen 
für Fahrräder liefert in erstklassiger 


Ritter‘ mit Patentbürsten, 
In sechs Größen 
prompt lieferbar 


Erfinder 


Qualität zu vorteil- 


at Gabeln und Messer aus 
"Ee ; 

K PR- shähne. Düssei- haften Preisen 

orf 


Aluminium in erstklassiger Aus- 
führung. Rheinische Besteck- u. 


er etallwerke Siebeck] Morgenstern & Ihle, Metallwarenfabrik Paul Sträter & 


& Co., Ratingen 3. Ee Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/738. |, Ritter & Sohn, 
mnitz i. Sa. S 
ur- u n d S D iel wa ren Oststraße 21. ` öffel, ges.gesch.Neuheit für Hotels, München-Pasing. 
liefert zu Fabrikpreisen. Telegr.-Adr.: Morgihl, L Restaurants und Cafes. Haberich Einzige 
Fa. Fritz Müller, Chemnitz. Chemnitz. & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. Spezialfabrik. 


p. 
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übel, Cros. und Kleinmöbel 
(siehe Inserat S. 2625) für Export 
nach allen Weltteilen. 

Neisch & Helkenberg, Hamburg 21. 


übel, Speise-, Herren-, Schlaf. 
zimmer-. Leders essel, Stühle expor- 


undharmonikas, Ziehhar. 
monikas, Musikwaren aller Art. 
Konkurrenslos billig. A.Neustadt, 


Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Reinel& Herold, Klingenthal 


usikinstrumente, Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 
Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
Preislisten kostenlos. 


Ae tiert Paul Tabbert, Berlin O 13 2 | usikinstrumente Saiten 

Sn Gr. Frankfurterstr 10. ’ e i. Sa.8E, Harmonika abr. Preisl. frei M i estandteile aller Art. 

let undharmonikas, ` Zieh. Georg Krenke, 

b Tpelbeschiäge in allen Aus Breslau 14 ‚Schindler & Co., 2 Markneukirchen 21. 

` s a res Sg 

— Börneræ Hempel, Düsseldorf, Schließ f. 20. Mi ee 48 * au eisliste gratis. port. — Katalog gratis. 
rkische etallin- = i S 

des Mentee nen gn dustrie Luckenwalde. MTerzanne vit e AGs M Een 18 75 

.- „ : rungen und Preislagen sowie zialfab. f. Zithern 

rstklassiger Ausführun öbelbeschläge, Scharniere, i G 
SE Meßwerkzeug Co. Schutz & Wagner, Zapfenbänder, Riegel. Werkzeuge. Musikinstrumente aller Art, wie Gi- all. Art. Mandolin. Lau- 


Drahtstifte, Muttern, Schrauben, 


ten, Gitarren, Mund- 
Nieten usw. 
Pithan & Sure, 


harmonik.. Akkordeons. 
e A. Hawraneck, 


ER < W (Bayern). 
Ar logn: 


Hagen (Westfalen). waren mit Musik. S Markneukirchen 1.Sa. 
— — 33 ans Rölz > | 

— eBwerkzeuge In höchster odellle (verkleinerte Darstellun. Klingenthal in Sachsen usikinstr umente, Sprech- 
dé Präzision, Normal-End- gen) von Maschinen, Apparaten, und maschinen, Bestandteile. 
up maße, Kaliberbolzen, gewerblichen Anlagen usw. für Graslitz in Böhmen. 

Am, Gewindelehren, Mikrometer, FR Ausstellungen Messen, Museen, Ver- m 
— Schieblehren, Winkel, Line- 3 suche Demonstrationszwecke. Reklame- unition . Waffen, automat. 

Ch ale, Zirkel, Tourenzähler, |Sehutzmarke || und a1, Dedikationsartikel. Peter Koch, Pistol. all. Art, Javd- c= 

SC Gewindeschablonen. Modellwerk d. m. b. H., Kölln-Nippes. utens.-Fabr. Spez.: RES a 
AU er Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- Waffenreinigungsgegenst. À E ZK ES E 

zeupfabrik, Aschaffenburg (Bayern). odelle für technische Lehr. I.L.Walbinger&Meuschel,Nürnberg i 

TZ anstalten. Peter Koch, Modell- Ax & Schlott, Engros-Fabrikat-Export, 
Wide tall Luxuswaren und werk G. m. b. H., Köln-Nippes. unition, Waft.Jagdgerät..Patron. | Berlin S 42, Wasserthorstraße 62, 
es religiöse Artikel fabri- Sprengstoffe, Messinghülsen. Blei. Verlangen Sie Exportkatalog. 
N zieren Probst & Toubartz, odelie für Eisen- und Metall. schrot. Blelplomb., Feuerwerksartik. 

d Kevelaer, Rhid. eßereien in Holz und Metall.] o. C. Dornheim GmbH., M. gdeburg. usik instrumente als: Geig., 

| etail-Luxu swaren, eter Koch, Modellwerk Mandolinen. Laut.. Gitarr., Saiten, 

CU M wie elektrische Steh- und Kipp |Q- m. b. H., Köln-Nippes. Mee äer an N instru Bestandteile Holz- und Blechblas- 
sm lampen, Tafelservice, Briefwaagen, deliplatt d F Drshtadre Al k tina Ae Mundharmonikas, Kon- 
3 Schreibtischgarnituren. M‘ elipiatten un orm- ahtadresse’: Musiktonger zertinas Wiener Akkordeons, Pianos 


einrichtungen für Gußteile 
jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


M olkereigeräte runde. Flächen. 


SR Metallwarenindustrie J. Eckert, 
Bu Fürth i. Bayern, Frauenstraße. 
1 N Vertreter gesucht. 


* etallputz-Extrakt, flüssige 
Putzmittel. Putzpasta (Putzseife), 
i Scheuerpulver, utzpulver, Ofen- 


usw. liefert billigst Musikhaus „Apollo“, 
s 802. 


usikartikel. Metronome 
(Taktmesser). eiserne Notenpulte 
fabriziert als Spezialität. 
Aparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt, (Schwarzw.). 


Mr A ene ie aller Art, 
u. Verdampfungs-Knhler f. Milch u. 


pez.: Ak-ordeons, Mundharmon., 


Rahm. Milchbassins u. Käsewannen, Violinen. Mandolinen, Gitarren, Zi- 


thern u. der. Bestandte:le usw. Kelker & 
| utzmittel Milchfilter für große Leistungen. usikinstrumente aller Art, Schwarze, Hamburg 36, Neuer Wall 61. 
S mann Schmidt, Leipzig 43. F. Stamp, Bergedorf 6 b. Hamburg. Spezialität: Saiten, Violinen, Gi. 
S ikerel hi Il. Art een, Lauten, Mandolinen. Etui: | Musikinstrumente 
Oikereimaschinen a : F. & R. End Mark 
etallwaren. insbes. Buttereimaschinen, Milch. (eigene Spezialfabriken).liefern preiswert cé de 1.80 ark- 
e Bestecke vorwärmer. Milchkühler u. Milch-|H. Jaeger A Sohn, Markneukirchen "Teen, Sachsen. 
g Kochgeschirre, pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. L Sa. Musikinstrumenten - Ex ort, wo 
l Spielwaren p 
liefert preiswert 


Engros. — Export. : 


Streich- und Zupfinstrumente. 
Bestandteile und Saiten für 
alle Instrumente. 
Mundharmonikas und 
Akkordeons. 


Großes Lager alter Geigen und Cellos. 


usikinstrumenten- und 
Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 


bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
‘Iberstahl-E-Saiten Salte d.Zukunftgen. 


Mien zan hndrbri- 


Etuis- Fabrik. Gegründet 1869. 
— Preisliste frei — 


usikinstrumente aller Art 
Spezialität: Violinen, Bő en, Etuis, 
Karl Höfner, Sc Önbach, 
Böhmen. 
Engros-Export. Preisliste gratis. 


nc etrumente jeder Arı 


efert preiswert, 
Johs. Link, G. m. b. H., 
Weißenfels a. d. Saale. 


usikinstrumente, Bando. 
nions u. Konzertinas. erstklassige 
Qualität. liefert die Spezialfabrik 
Alfred Arnold, Carlsfeld i. Sa. 
Zu den Messen in Leipzig: Petersstr. 17.1 


usikinstrumente, als Spe 
zialität Notenständer aller t. 


Triangel, Glockenspiele u. Stimm- 
"fie, Ferdinand Orban, Heiders- 
ach bei Suhl in Thüringen. 


usikinstrnmente. Als Spe- 
zialitāt liefern alle Bias- unc 
Schlag - Instrumente am vortel'- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 


Gebigke & Tiedt, 
Lennep, Rheinland. 


3 etallwaren aus echtem 
i, Messing, elegante gediegene Mo- 
] delle in Teewagen (fahrbare Tee- 
> tische), Frislertolletten, Klubtischen mit 
Bi Rauchservicen und sonstige Neuheiten 
(siehe Inserat Seite 2721). 

Menke & Leygrat, 
Spezialfabrik kunstgewerblicher 
| Metallmöbel, 
Berlin SO 36, Elsenstr. 52. 


etallwaren, wie Rasiergarnit.. 
asierapparate, Kuchenplatten 
Aschenkörbe, Vasen, Sparbtchsen 
usw. off. als Spez. Heinrich ausmann, 
Nürnberg, chanzäckerstraße 27. 


olybdändraht besonders für 

Gi hlampenfabrikatfon. Deutsche 
Molybdän - Werke G. m. b. H 

Teutschenthal bei Halle. 


olyhdän-Metall. Deutsche 
Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale 


LN Deutsche 


Molybdän-Werke, Teutschen- 
thal bei Halle a. d. Saale. 


Men: Motorboote, Motor- 


wagen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


Men jeder Art, stationär und 


kation aller Art. Export. 
M. A. Zöphel, 
Markneukirchen l. Sa. 


adeln für Strickmaschinen aller 
N Systeme liefert die Verkaufsstelle 
des Verbandes deutscher Strick- 
maschinennadelfabriken, G.m.b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


— 2. 
adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, 
N Sicherheits-, Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil. 
haften Preisen in großen posten 


fahrbar, Schiffsmotoren. 
Schleß & Roßmann, 
Cassel. 


otorpflüge, neues System. 
M 4 scharig. Preiswertester Pflug 
der Gegenwart! 
Bussard-Motorpfluggesellschaft 
m. b. H., Breslau II — Hannover. 


uldenkipper liefert R. Dol. 
schien. und Feldbahn 


chulz jun. 
Aktien - Gesellschaft, 
Leipzig 154. 


ikrotome und Nebenapparate. 
Sartorius-Werke A.-G., 


neukirchen 537-538. Preislisten m'i M. Gerber, Mettmann, Rhid. 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf. 
: für Handbetrieb (den p f [ Dortmund. 


und Sattlerge- 
werbe. Haar- 
nadeln liefert in 
bester Ausführung 
Westdeutsche 
Nadelfabrik 
G. m. b. H., 
Aachen. 


fatoren) fabrizieren als 
Spezialität in hervorragender 
Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 
tonla, Frankfurt a. d. O. 


nen. 


usikinstrumente,. Spezi- 
M alität: Violinbogen, Mandolft 
Gitarren, Lauten. 
G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


usik instrumente aller 

M Art, Spezialität: 
Sprechmaschinen 

mit und ohne Trichter, 

Pianos, Flügel usw. 


Nuss für Schneider-. Schuster- 


— 
ühlen zum Schroten und Mahlen 
M von Getreide aller Art, Mais, Reis 
usw. Eigenes Fabrikat. 
Gottfried Fickert & Co., 
München 2. 


üllereimaschinen und voll. 
N Mühlenanlagen, Speziali. 
tät seit 50 Jahren. 


ineralwasser e Anlagen 


und Apparate neueste 
Systeme, Spälanlaren, Abfüll- 
maschinen. 


TTT 
Kosmös-Export d. m. b. H Elite-Werke Akt.-Ges,, Otto Hopke, Nr IT 
Hamburg 5 Abteilung Holthausen & Co., Sprechmaschinen- Reininghaus, Altena (Westf.). 
a D 
ineralwasser 2 Anlagen Nossen 29, Sa. Eisenberg S.-A. adeln, alle Arten, liefert für 
Genk e bauen als Sonder üllergaze, echte Schweizer Nr. fo. Export vorteilhaft 
D vo stan e eDs- S — 
fertig, Winterwerb, Streng & Co., An Fabrikanten: usikinstrumente aller Arı- 
nnheim-Kāfertal 24. Gebr. Stalimann, Duisburg, Rhein- Sprechmaschi- 


nen, Schatullen, 
Schränke, Bestandteile 
usw. sehr preiswert. 


provinz, und Helden, Kant. Appenzell, 
Schweiz. 


— Gegründet 1873. — 
1 bester Vervielfältiger! 


Jeder sein eigenerDrucker. Horn! i 
Leipzig IX, Ranst. Steinweg 


ineralwasser-A arate 
Herm. Laubach, Masc nenne 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2682. 


ach- u. Knetmaschinen, 
neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., 


Berlin W 15, Pariser Straße 53. 


H. J. Wengleins 
Norica- und Herold- u erke, Nürn- 
berg- Schwabacher Nadelfabriken, 
Nürnberg E 8. 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke, 
Chemnitz, Sachsen. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


adelwaren ailer Art. 
Ludwig Infeld, 
G. m. b. H., 
Berlin W35, 
Am Karlsbad 4. 


ähahlen. Handnähapparat „Sie- 
gerin“, s. Anzeige S. 2716. Erhard 
Haller, Stuttgart, Militärstraße 16. 


ähmaschinen, Fahrräder 
Schreibmaschinen. Registrierkassen. 
landw. Maschin, lief. prompt u. Di 
wert. evtl. Abgabe v.Vertietungen. Hein- 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 


ähmnschbinen 
‚Titan‘ aller 
Systeme, anerkannt 
bestes Fabrikat. 
Nähmaschinen -Fabrik 
Gustav Winselmann 
G. m. b. H., 
Altenburg, Sachs.-Alt. 


autische Instrumente fü: 

Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug 

zeuge und Luftschiffe. W. Ladolph 
A.-G., Bremerhaven 113. 


otizblocks mit Preßspanum- 
N schlag, auch für Reklame geeignet, 

liefert Spezialblockfabrik Otto 
Becker, Dresden-A. 24. 


elmühlen, Oel-Extraktions- 
0 Raffinations-, Preß-Anlagen nach 
eigenen Systemen liefert 
Amandus Kahl Nachfg., Eisengicßcrei 
nnd Maschinenfabrik, Hamburg 1. 


f-reiniger 
-spara Dear 
Ki iner Apparatebauanstalt 
SECH Coblenzer, 
Köln 


a. Rhein. 
elreiniger, 
:sparapparate. 

A. Bödighrimer, Edenkoben 4. 


ptik jeder Art sofort und preiswert 
lieferbar. Eigene Glasschleifereien. 
Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 


stische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt 
Fuerth, Bayern. 


ptische Industrie. 
Edwin Kaufmann, 
Bayreuth 4, 
ayern. 


ackpapiere in Rollen und 
Formaten, Tüten Pergaminpapiere 
und Seide papiere liefert Emil 
Fechtel, Berlin NW 23, Lessingstr. 2. 


bapzer e Stahlkassetten, 


feuer- und jebessicher, mit Sicher- 
heitsverschluß. in allen Größen. 


Vollmer-Werke, Dresden. 
aplerausstattungen von 
er vornehmsten bis zur billigsten. 
Ernst Mayer, Dresden -A. 21. 
Siehe Inserat Seite 2717. 


Pr aller Art, Kohlen- 
papiere. 
Werner & Rosen, 
Köln-Rhein. 
Zweigniederlassungen: Berlin. Ham- 
e Amsterdam, Basel, Wien, Buenos 
res. * 


Eingetragene 
Schutzmarke: 


aplere und Pappen in Son- 
leranfertigungen und vom Lager 

liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
und Pappen - Großhandlung, Leipzig, 
Roßstraße 5/7. 


für den Export laufend abzugeben 
Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apiervertrieb Müller, 
Berli 


P' ier u. Pappen aller Art hat 


n W 62, liefert preiswert Pack- 
papier, Seldenpap., Butterbrotpapier 


und ohne Reklame - Firmendruck 
in vorzüglicher Qualität liefert 


Paul Zeltschel, Hamburg 8, 
Gerckenshof. 


Pd ine Rekiame. Firmen mit 


apiere aller Arten, beson- 
Mens Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848. 


apierbeutel u. -Tüten. Papier- 
handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Lisi, 


LA iere u. Kartons aller An, 


ruck- und Feinpapiere, vom Re- 
klamekarton bis zum feinsten Elfen- 
bein-, Porzellan-, Registerkarten-Karton. 
Export nach allen Ländern. Vom Lager 
und Ext aanfertigungen kurzfristig zu 
festen Preisen liefert Melbaum & Co., 
Berlin SW68, Hollmannstraße 11. 
Telegr.-Adresse: Papiermeibaum, Berlin. 
Vertreter gesucht. 


apier- und Schreibwaren aller 
P Art llefert sofort ab Lager Martin 


Ebert, Heidenau-Nord. 


apier-und Schreihwaren 

in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schnelder, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos 


br pier» Vorarbeitungs- 


werk für Etiketten, Pla 
Heiligenbilder, Götzenbilder. Spiel- 
waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 


Ockelmann & Buss, 
Hamburg 23. 


apier-Zeitung, Berlin 11, 
Paplerhaus. Verbreitetstes Fach- 
blatt für Papiererzeugung und Ver- 

arbeitung. Schreibwaren und Bureau- 
edarf. Erscheint zweimal wöchentlich. 
Reichhaltiger Anzeigenteil. / 46. Jahr- 
vang. | Jahresbezugspreis fürs Aus- 
land 160 M. 


arfümerie. Haliflor-Ideal. Grund- 
P essenz per kg M. 1200.-—. Mischungs- 
verhältnis 3) g abgelagerte Essenz 
zu 970 g Sprit. Einfachste Herstellungs- 
weise für 1 Liter Extrait quadruple. 
Jeder Konkurrenz überlegen, dem fran- 
zösischen Original vollkommen ähn'ich. 
Geringste Probemenge 2,5 g franko 
gegen Einsendung von M. 3.— (Brief- 
marken). Man wende sich an die 
aliflor-Company G. m. b. H., 
Doberan E., Mecklenburg. 


br rfümerie-Kosmetik, 


eigene Fabrikation. Chemische 
Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


arfümerie- Kosmetik mit 
französischem oder deutschem Text 

in eleganter u. einfacher Ausführung 

u. Qualitäten. Kopf- u. Mundwasser, Eau 
de Cologne usw. Fremdsprachliche Preis- 
listen, Großabnehmer gesucht. Fabrik 
Rehfeld & Co., G.m.b.H., Berlin N 24. 


arfümerien, Hautcrems, Haar- 
wasser für Export in englischen und 
französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie portprels- 
listen. Parfümerlefabrik Erlen - 
kamp & Co., Siegen in Westfalen. 
arfümerien und kosme- 
tische Präparate in allen Quali- 
täten und Preislagen, prompt liefer- 


bar. Verlangen Sie illustrierte Preis- 
liste. 
Florex-Parfümeriefabrik, 
Berlin 48. 
arfümerien, Seifen, kosme- 
tische Artikel, 30jährige Erfahrung 
im Export. 
Parfümerie-Großfabrik 
Carl Liebe, 


Kommandit-Ges., 
Hameln an der Weser. 
Telegr.-Adr.: 
„Rattenfänger“. 


Blütenöle, synthetische Riechstoffe. 
Otto Kun Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


arfümerliefabrik 
L. R. Bernhardt, Braunschweig, 


gegründet 1832. 


Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot. 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 
Branntwein. Haarwässer, Haaröle, Puder. 
Grossoabnehmer gesucht. 


Prey «Essenzen 


arfüms und kosmetische Prä. 
arate. Konkurrenzlos in Qualität u. 
eisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Durstitoff, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


arfünms, hochkonzentriert, vor- 
nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 
Quantum. 
„Atuko‘, A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik. Oera- Neuß. 
Prachtkatalog v Riechmust. z. Veriũgung. 


nuspapier, Pausleinen. Zeichen- 
apier, Ak Véier Se etc. etc. 
erliner Lichtpaus- und Paus- 
papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 


Bech Export 


Fuhrmann, Chaisen- 
peitschen la. Qualität 
liefert biiligst 
Eugen Ranzenberger, 
Peiischenfabrikant, Nürnberg. 


Peet aus Glas. Gablonzer Fabrikat, | Art. Em 


i. versch. Farb. u. Größen. liel. Habe- 
rich&Lindlar mbH., Köln-Nippes. 


eribeutel, Spezialität feinste 
handgestrickte Arbeit, Perlgürtel, 
Perlketten, Perldeckchen, Rosen- 
kränze, Perlen, Muster von M. 150,— 
bis 1500,— gegen Scheck od. Akkreditiv. 
Nürnberger Perlenindustrie 


S. Dahl, 
Nürnberg, Lorenzplatz 15. 


erifransen, Volantfransen. 
Holzperlfransen, Ampelkästen mii 
Perlbehang u Seidentücher für Be- 
leuchtung fabrizieren äußerst preiswert 
Ficker & Tröger, Elterlein i. Sa. 


für Gaslampen und Elektrisch. 
Spez.: Holzperlfransen. 
Constantin Knorr jr., 
Scheibenberg i. Sachsen. 


Prater für Puppen, spe 


Pu“ Gene aus Glas und Holz 


ziell für Export aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlage: 
in Kopenhagen, Stockholm, Amsterdam 


etschafte, Patentstifte, 
Federhalter aus Galalith etc. 
C. Helmrich, Schreibwarenfabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


rate und Utensilien, voll- 
ständige Bun und Drogen- 
einrichtungen, Standgefäße und Schrift- 
flaschen. Janke & Kunkel, Köln a. Rh. 


RN Appa» 


harmaz. Bedarfsartikel, 


Karto nagen für sämtliche Branchen 


lief. „Akfa‘', Altonaer — 

E Max 

Krüger, Altona-Hamburg. 

Z. Messe l. Lelpz.: Lelpz. Hol. Wf 
harmazeutischeKar 
tennagen u. Utensilien 
liefert schnell und preiswert 

Kartonnagen- y. Papierwarenfabrik 


Peiigiebel & ismer, Schönberg 
(Oberlausitz). 


harmazeut. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt, 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe. 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tlerarznelen. z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Fellx Schmiedchen, Bremen. 


boto- rate, Chemikall 
und sämtliche Bedarf: e 
Nr. 101 frei! sarükel Liste 


Foto-Industrie Berlin 
Friedrichstraße Se? > 


EEE 
hotoappnrate, Prisme 

P stechen Dede. usw., tg 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin ws, 
Potsdamer Straße 135. 


Räis und Projektions-Apparate 


und -Bedarf. Preislisten kostenfrei. 
Paul Reinicke, Photo-Gr 
Rudolstadt, Thür. Ee 


hotogr. Apparat 
P Marke Primer elen Si 
Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 aut Verlangen. 


hotographische Ka. 
meras Tür Reise und Atelier 
liefert z 
promptest | 
in allen 
Ausführun- 
gen und zu 
vorteil- 
haften Be- 
` din- 
gungen 


Alfred Brückner, 
Rabenau-Dresden. 


hotographischo Papiere 
Chlorsilber-Gelatine Brom- und 
Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 
des Kohlen 2 piere In jedes 
er, Schriesheim, Hel- 

delberg. 


hoto-Papiere u. 
Chemikalien. Satrap“. Eg 
Tonbad, Senol, Assur- e 

Farben. Chem. Fabrik auf ES 
Actien (vormals E. Sche- 


ring), Berlin-Charlottenb. 33. 


hysikalische Apparate 
r Lehr- und Schulzwecke. Katal 


kostenfrei. Curt Dietrich, Fa 
hysikal Apparate, g et 1800, 
elpzig-Co. Wesisenhausstr. 10. 


Hofplanofortefabrikant, Leipzig 1%. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaille. Besondere Bauart für alle 
Klimate. Export nach allen Welttellen. 


DS Flügel, J. O. Irmler, 


inninos, erstklassig. tonschön. 
Planofabrik J. H. Bieling & Co., 
Gelsenkirchen i.W.,BreiteStr.13-15. 
Telegr.: Bıcopiano, A. B. C. Code Sth Ed. 
— — 


„Bestandteile. Eet 

Pre Export sämtlicher Bestand- 

telle für die Pianoforte - Industrie. 
Der berühmte edle 
betag „Elfenlt“ vollwertigster Ers 
Elfesbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, 
sämtlicher Bestandteile der are 
ke Feinste Gummituche. 
Anfragen erbeten. 
Eduard Sippach &Sobn. 0. m. b. H., 

Elsenberg. Sachaen-Altenbarg. 


Spezialitäten: 


Firma 


el. Export. 
Ra Kae „ Berlin-Neukölln. 


16. 
Versandlager Richardstraße Nr. I 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


Ianofortefabrik 
Wilhelm Schimmel, 
' Hofpianofabrik, 
Leipzig 9. 


Gegründet 1885. — Spe- 

ziaiitāt: Kleine Flügel. 

Tropen - Ausführung für, 
alle Klimate. 


rtotahrik 
P AAA & Sohn, Geet 

walde-Berlin. Erstklassig.Fad 
Zeriegbare Pianos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pi 
Klimate. Export nach 
schino®: 


„Sprochma ' 
Pane Heldel, Reichen 
bach i. V. (Sachsen). Export. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt ‚Deutsche, Export- Revue“ Bezug zu nehmen. 


— — 


Münzstraße 16. karten-Verlagsanstalt „Universum“, utzartikel speziell für den Ex- ech: 
Bis, Billigste Bezugsquelle für Exporteure. Valentin Knöß, Frankfurt am Main, P port nach allen Ländern, künst- BEE 
parah, i Frankenallee 93. liche Blumen, Hutfedern, Hut- Ford. Sie Preisliste. 
8 ianos, Flügel. Franz Liehr, schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka ws A 


1 
r 


11. November 1920 


ianos, Stutzflügel, Harmoniums, 
neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 

Max Adam, Berlin, 


P heiten, in 


vüren 


D 


p Hofpianofabrik. Liegnitz. Gegrlin- ostka 


det im Jahre 1871. Léiere, Ware Stets Neuheiten kränze usw.WilhelmIhssen, Hamburg!. ae y 
AußerKonvention. Müller&Winter, FR An * Ber, 
FFF 
P Pianofortefa brik, Eisenberg i.Thür Kronprinzstr. 43. TP 5 5 r ; yna 


Höchste Auszeichnungen. 


nach 
nungen 


ianos u.Flügel hervorrag. Güte, 
Baldur-Pianoforte-Fabrik, 
Frankturt a. M., W 13 — gegr. 1872 


P 


(ru, 
wert die Spe 


ianos und Flügel „Ritinüller“. 
P W. Ritmüller Sohn, A.-G., 


Do up = kostenlos 
Göttingen. Siehe Inserat Seite 2729. 


sofort greifbar, 


und Chromo. 
Voreinsendung von M. 100. —. 


rten in allen Preislagen. 


ostkarten m 
hi 


karten liefert gut, schnell und preis- 


Lichtdruckwerk Paul Richte 
Magdeburg-N. 


ostkarten, Alben, i. Anfertigung 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Barah - 

denk? e D 

wc? iano- und Flügel-Export- | f}ostkarten, Bilder, Buclikarten, uppen, Spielwaren, asierpinsel, preiswerte 
SD haus Carl Ee ürg, Bader Wandsprüche in jedem Scherzartikel in allen Ausführ. (ge- Qualitätsware, liefert 

"Tei Hohe Bleichen 22a. illigste Be- enre, ollekt. ca. 600 Mk. Otto kleidete Pupen, Tiere, gestopft, mit 

u uelle für Exporteure. Liefere bis|Kauermann, Berlin NO 43, Neue König-| Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk aan Meral 

zugsq , > 8 el g Nürnb 

— zu den feinsten Fabrikaten. Export nach] straße 18. und Stimme usw., aus Holz. Mach&-Masse Nürnberg, 

hah, ~ allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. Porzellan usw.). Ta. zusammengestellt. Rasierpinselfabrik, 

Ber ostkarten, alle Sorten. Preis- Sendungen à M. 1000. 3000 und Gegr. 1897. 

SE ianos, erstklassig und preiswert. liste gratis. Ludwig Carstens, |höher. Export nach allen l.ändern. Kunz; * KA 
"Ei P Gustav Lutze, Pianofabrik, Hamburg 30. C. F. Reinhardt, Koburg. Telegr.- atten, Mäuse, Käfer, Wanzen, 
a Braunschweig. Adresse: Cefer. Erzeugnisse der 180 . vertilgt a 

KE z . u 22 2 og * R Zi eil GL da y 2 7 gen. 
— ostkarten, mehrere Millionen, [Thüringer Heimindustrie. dé eig zum usiegen 


Tropenfest. 
Karl M. Martin, München NO AR. 


R 


zu allen Gelegen— 
Bromsilber, Gra— 

Muster gegen 
Post- 


uppen und Tiere fabriziert 
für Export Albert Müller, Nossen 


in Sachsen. 


Kunst, 


aubtier- 
Fallenfabrik 


0000 Must.. ferne aut-u.K ion- 2 e 
10000 Must., ferner Braut- u Kommunion aubtierfallen tabriz.. als Spez. 


(Schles.), Deutschl. * 
E 8 O. & R. Strauß, Remscheid 18. 8 
it Ansichten 


tographien und Zeich- asierapparate und Klingen aubtierfallen ar 17 a 3 
in den verschiedensten Schleifapparate, Oettinger&Hahn, u Verlangen Ste Preisliste 
Berlin W 35, Potsdamer Str 119 E. Grell & Co., 


D H 7 e F ni i e > * 
zialfabrik Kunst- und laynau in Schlesien. 


& Co asierapparate aller Systeme - 
Be Be à la Gilette, Luna, Pikkolo, Liliput. echenmaschinen (Burk- 
musterte Offerte n in kleinstem Westentaschenformat hardt und Saxonia) für alle Rech. 


nungen und Rechnungsarten. 
Vereinigte Werke, 


in Metall- und Lederetuis, Klingen, Ab- 


zieher usw. Grüber & Lösenbeck, 


2 Metallwarenfabrik, Lüdenscheid. Ver. Glashütte (Sa. 
Plund Bürsten: 2 P nach inzusendendenPhotographien treter gesucht. 

id in allen TEENI & Schiele, - echenmaschinen Burk- 
gewünschten Ausführun- "TI, Berlin §14. asıerapparate und Klingen. hardt-Arithmometer: für alle Rech- 
gen liefern Rasiermesser, Manicure, Haar- nungen usRechnungsartern. Erste 

ostkarten „Bromersa“, schneidemaschinen. Max Heine, | Glash. kechenmaschinenfab-., Arthur 

Werth & Blumenthal, bester Ersatz für die Bromsilber Halle (Saale). Eil-Telegramm: Heine. | Burkhardt & Cie., Glashütte, Sa. 19. 

Herford Karte „ Serz & Co., stahl, Hallesaale. 

in Westfalen. Nürnberg (Bayern). echen maschinen Trium- 

SES? asierapparate in einfache: phator, Universalmaschinen 

insel razısıonswa agenu. H Export- u versilb. u. verpold. Luxus modernster und solidester Kon- 

P 25 -bewıchte. Sartorius- ausführ., garant. rostfrei, auch struktion. Spezialfabrik: Triumphator- 
labrizieren Werke A.-G., Göttingen. Etuls u. kompl. Garnituren, Metalletuis,| Werke, Mölkau b. Leipzig 329. 

Gebr. Fuld, Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier. 

Nürnberg-R. reßluftanlagen mit allem klingen la. Ia. Qualität fabriz. u. liefern echenmaschine Optima 
e Zubehör, Maschinenbau-Aktien- nuran Grossistenu Exporteure Vollmer für alle Rechenarten. Preis, 1.125; 
speziell gesellschaft H. Flottmann & & Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. „ franko. Seit Jabren weltbekannt. 


Rasier-Pinsel 
Anstreich- Pinsel 
Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 

für Export 


umpen, 
fabriziert 


P 


Comp., Hauptwerk: Herne I. W. 


Pumpenfabrik „Urach“ 


Uber die ganze Erde verbreitet. 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 


z | 


asıerapparate, Fruerzeuge 
„Vesuv“, Neuheiten - Industrie 
G. m. b. H., Nürnberg. 


hydraulische aller Art 


als Spezialität 


R 


eisenecessaires aus Leder 
bis zu den elegantesten Ausfüh- 


in Urach asıergarnituren, ~ rungen, Schutzmarke Garma. 
= GE (Württemberg). Spiegel und Rasierschalen i p|Roever & Co., Lederwarenindustrie 
latinen (ür Wirkmaschinen aller 2 m. d H., Magdeburg-Buckau 18. 
Systeme. Friedrich Schmettow, umpen, jedoch nur Zentrifugal * 
Chemnitz, Metzer Str? Deutschl.) pumpen, liefert "E J eißzeuge aller Systeme und 
Maschinenfabrik Carlowitz Joh ann Hoimann, al Ausführungen. 
olsternägel, Reißbrettstifte G. m. b. H., reet >Z Bruno Goetze Ks. 
Nobelnägel, Kummz wecken. "ku Breslau 12. Grebe Spezialfabrik — e Berlin S14, 
Rivets Sohlennägel, Schuhknöpfe > T asierklingen Qualitätsware Stallschreiberstr. 24/25. 
usw. Gebr.Gottschalk, Neheim umpen für alle liefert bill a Eune: Plener. iB in Prä. 
(Ruhr), Deutschland Zwecke. Export-Ka- ee hu A: EPAI ee f 
’ DEAN FANG talog Nr. 3 J. Wiedenest, Bez. Köln. zisions- und Schulquali- KıTeD 
Bopp & Reuther, Z täten in großen Quanti- 
ort - Malzweine (Neuheit) Mannheim-Waldhof. asierklingen, Rasierapparate [täten — kurzfristig lieferbar 17 
spritreich, auch als alkohoların, Li- — = Haarschneide - Maschinen liefer Karl Traiser, 
köre verwendbar. Leipz.Essenzen- umpen aller Art Heiß- Ritzma-Werk, Oberschönau in Reißzeugfabrik, 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. = EMAER AET ? Thär. (Kr. Schmalkalden) Darmstadt. 
Sächsische Motoren- und e allerbeste Qua- | Gegründet 1874. — Telegr.- REISS: 
orzellan, Steingut Glas, Maschinenfabrik nl innt. Rasier. [Adr.! Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE 
Eisenkurzwaren hat große Otto Böttger, Dresden 28 C. Se ! H ASEIN SEIN, ni u ra en 
Vorräte SEES > 


L. J. Löwenthal, Hamburg 8. 


gegründet 1845. hair und } 


P 


Fhüring. Geg 
n Kopenhagen 


orzellan. Tafel-, Kaffee Tee 
P und Mokkaservice. Déjeuners, all 

gangbaren Sorten Tassen u. J eller 
Krüge, Salatschüsseln und sonstige 
brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Porzellane liefert laufend 
Franz Neukirchner, Glas- u. P 
fabrik u.Export,Marktre 


e 


Ge— 
Uhrwerk 
orzellan- vorteilhaft 
dwitzi. Bayern. 


uppen -Perücken 


Gustav Thiele, Waltershausen in 


uppen, 


warenneuheiten liefert 


apparate, 


eißzeuge aller 
Systeme in allen Preis- 


R lagen, laut 


Liste E. 34. Vaya G. m. b. N 


aus Mo 


laar, speziell für Export 


illustrierter 


ründet 1885. Musterlageı Berlin SW 68. 
Stockholm, Amsterdam 
g eklame-Plakate, cnaillicrte, 
Tiere. mil H iefert die H Emaillierwerk Peters, 
und Spiel- ur Stahlwareniabrik Emil Jansen, Elberfeld, Juliusstraße 


, LG 


Wald-Solingen. 
eklame- u. Scherzartik. 


asiermesser, ersikl. Solinger vergibt Allein-Vertretung f. einzelne 


oldstein, 


R R 


“CRRI 3 s Qualitätsw., lief, als Spez. z. äußerst Länder. Fritz Müller, Görlitz. 
- N TEP eriin 2. günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo ý 
osamentknöpfe, Spezialitä: Neue Friedrichstraße 69 eet? 2 Eh deg Hita RS RAT Erz 
P Häkel- und Nähkknöpfe e Alfred. ee . Kirsch De E r Pon eklame- und Zugabe-Ar- 
Heinze, Dessau, Margaretenstt. 26 | Engros. Fabrikation. I Short, achat Tel-Adr.: Rheinstahl-Wiesbad + tikel, Pappspielwaren fabriziert 


Ruzafi, Ilmenau i. Thür. 


ostkartenu.Bilder Gemälde-Imit. 
ÖlplastischePinselstrich-Wiedergabe. 
Schutzmarken: Renommee u, Imita 
Schmidt-Mammitz 


P 


Spezialität 


sch & Söhne, Leipzig. uppen und Suiälwaren billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik 
inglis \ | ız. Max Hardi ana 
ostkarten all. Arten. 2 aller Art (Holz, Metall, Masse. Por. e En Carl Kesting, 
e Millionen. Sofort greil- zellan), reichhaltige Sortimente Ge, Haan (Rheinland). 
are Ware. Kunstverlags- M. 1000 3000, 5000, 8000,—, - Ru ſerapharate 
, asıermesser, K pi ee 
Anstalt „Globus“, Richter & Co., | 12000, Export nach allen Ländern. H und -Klingen (nur Qualitätswäre), i Be 
Leipzig, Brühl 13. Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und Preisen nur an erstklassige Aus 


Artikelverzeichnis in Französisch, 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


Dr 


uppen, : 


Sonneberg, S.-M. i. 


N S Wiederverkäufer und Uirossisten 2 le Garantie seit 
ostkarten für ngeschäft- ch. Spanisch, Ital., Portug., Holländ, Adolph Sander, Hamburg 5E. r (ut. | ét: 
lichen Verkehr licfert in Nöckler & Tittel, Schneeberg i. Sachs. SANTET n 

ſeder Ausführung mit künstlerischem Fabrikanten und Exporteure. asiermesser in crst- für jede Kraft- 
Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck | 1849 1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter H klassiger Qualität liefert übertragung. 
als Spezialität billigst. R. Lindner, Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel als Spezialität Export 
Leipzig- A 2, Breite Straße 2. (Siehe Inserat Seite 2711.) Max Dörner, Solingen. nach all. Ländern, 


asiermesser in allen Aus 
R führungen, für jedes Land passend 
alleiniger Fabrikant des berühmten 
„Maxard“ - Rasiermessers. Beste und 


'ckleidete, fabrizieren als 
Bautler & Scheller, 
Thür. 


iemenscheiben aus Holz 
liefert als S pe- 
z1a |, tät 


R 


zu sehr billigen führung unter vol- 


Enp- 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 


2748 


i 


schiedensten Ausführungen, bis 

2 m Breite spannend, Riemenauf- 
leger. Riemenlochapp. rate, Bandagen- 
spanner usw, Werkzeugmaschinen- 
fabrik Max Schieferdecker, Berlin- 
Weißensee. 


Renten Aust in den ver- 


iemenverbinder aller Art 
liefert Spezialfabri« Otto Pferde- 
kämper, Düsseldorf. 


inge fü: Herren und Damen in 

R Gold Silber, Charmier hefert preis- 
wert Adolf Scheuer, 

a.M., Merianstraße 39. 


Frankfurt 


Ren heten enn aus Guß- 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweidnitz. 


Entwurf und 
Ausführung vollständiger Rohr 
leitungsanlagen. Lieferung von 

Rohileitungsteilen. Rohrleitungsbau 

Phönix, G m.b.H,, Bin.-Lichtenberg. 


Hie Zeg 


gewerbliche, auch zu 

sammenlegbare. füı 
Export gee'gnet; aparte 
passende Kissen und 
Decken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


Reese: kunsı 


Helnemanns 
Rohrmöbelfabrik, 


Berlin S 42, 
Alexandrinenstr 95/96 
Ständige Ausstellung 


Berlin 
Alexandrinenstr 95 96 


ohrmöbel — zusammenlegbar, 
R D R.P. exportfähig 
in. Kisten verpackt 
Roh möbelfabrik 
Rich. Thieme 
Inh Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 2St., 4.74. 


ollbahnen liefert R. Dolberg. 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik 
Aktiengesellschaft, 


Hamburg . 
Berlin, Rostock, 


Düsseldorf, Dort- 


mund. 
ohrleitungent!ür Gas Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 


werke Slebeck & Co., Ratingen3,. 


us "Dr alle Zwecke. 
Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


äcke aus jute Baumwolle 

Leinen. Papier Deutsche Textil- 

vereinilgung A.G. Berlin, Unter 
den Linden 5758. 


Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“ 
Verlangen Sie Preisliste Nr 16 
Metalleägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland 


S DEn für Stahl. Eisen, Kupfer usw 


Agen „Junior“ für Stah). 

Eisen, Kup er usw. Junior-Metall- 
sägenwerk Hans Engels & Co., 

Remscheid-Hasten. 


letalle f Normal-u.Hochleist. Otto 


Seine Normale f. Stahl, Eisen 
U. 
Nietzsch, Maschinenfabr., Berlin N 39a. 


Agen u. Werkzeuge alier 
Art in feinster Qualität. wettbe- 
werbsfähig in Preis u. Beschaffe»- 
heit. Näheres in unserer groß Anzeige 
in dieser Nummer David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2. 


Art hefet Teichert A Sohn, 


een TeiehereR alle 
Maschinenfabrik 


Liegnitz. 
bbb 
Ser aller Art und Musik- 


instrumente. 
Hans Wendler, 
Markneukirchen I, S. 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


aiten aller Art. 
Spezialfabrik Otto Tittmann, 
Markneukirchen i. Sa. 
Gegründet 1875. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deuts 


aiten aller Art, Catgut. Richard 
Moennig, Saiten- Fabrik, Mark- 
neukirchen 635. 


aitenbeutel in allen Größen 
liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


Mamen aller- erster Qualität, be- 
sondersZuk- kerrübensamen, 
Rübensa- men, Gurkensa- 

men, Salatsa- men, Weißkohl- 

samen, Rot- kohlsamen, 

Wirsingsa- men. Ver- 

senden in alle Welt 

und ste- hen mit 

Katalo- gen je 

derzeit gern zu 

Dien- sten, 


Carl Beck & Comp., Quedlinburg a. H. 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. 


amen, allerb. Qual., von Erfurter 
S Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung. Kataloge gratis 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 
Samenkulturen Haus besteht seit 1848 


ämereien aller Art sind 
vorteilhaft zu beziehen von 
Haage & Schmidt, Samen- und 
Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


Käre e aus Pappe, 


Sargfüße aus Holz, Eisen u. Stahl- 

blech, Sarggriffe aus unzerbrech- 
lichem Masscanguß und Zink, Sarg- 
tapeten, Stuhlsitze aus Hartpappe fabri- 
ziert als Spezialität 


G. A. Haenel, 
Prägcanstalt, 
Annaberg (Erzgeb.). 


attelspiralfedern 


S und Metallwaren aller Art, insbeson- 


dere Star z-, Preß- und Ziehartikel 
bis zu ? mm liefert 

E. Boeke & Co., Metallwarenfabrik 
Bielefeld, Detmolder Straße 126 b. 


cherz-, Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export Adoli 
Gruel, Bremen, 


S e kes aller Art 


fabriziertt AkiI-Splelwaren, 
Schweinfurt a. M. 


chienen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft . Hamburg , 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort: 
mund. 


Sante el, schienenbe 


festipungen. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


tentiert. Düsseldorfer Metall- 


S unten Düsseldorfer Me pa 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


childer „Favorit* mit einsetz 
baren Schriftzeichen für alle Zwecke 


räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 
& Co., Schilderfabr'k, Leipzig 80. 


ee emaillierte. 


Q Fider Aur f. Maschin., Appar., Fahr- 


Emaillierwerk Peters, 
Elberfeld, Juliusstraße. 


ee 


Müller & Junghanns, 
Dresden-A. 
Gegründet 1875 — 


monco, D. R. P., ohne Riemen 
ohne Zahnrāder, mit während des 
Ganges verstellbarer Tourenregulierung 
von 80—900 Touren, völlig geräusch- 
los arbeitend. 
Horster Maschinen- & Backofen- 
fabrik und Eisengießerei Düsseldorf. 


chlauchverbindungen. 
Düsseldorfer Metallwerke, 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


S Schleifsteine. iir Terao 


S ede e ime? Dell. 


Schleifsteine für Terrazzo- 
Fußboden Marmor u. Kunststeine. 


Theodor Graupner, Chemnitz, 
Annaberger Straße 170e. 


Das Echo 


* 
D 


in erst- 


chleifmaschinen = | 
8 klassiger Ausführung. ee 
H. Wuest, Stuttgart, Ladenkassen | 

Gymnasiumstr. 21. fmit Patent- Alarm- | 

Wiederverkäufer gesucht. glocke, | 

- - sofort lieferbar. 

chleifsteine für alle Zwecke Tüchti | 

liefert V. Keller, Schleifsteinwerke Wiederve A f I 

Ebelsbach a.M. (Bayern). Peg * 


Curt Friedel, Kon- 
trollkassenwerk. Radebeul-Dresden-E, 


Swat ee „Kosmo. 


Qualität, weiß, gelb, rot. 
Schleifsteinwerk M. Weinig, 
Zeil a. Main. 


8 u. Poliermaschinen 


S tue weiß ge bayerische, Ia 


pont Zeen erbat. 
« Vogt, Berlin-Neuk 
Kl 26, sia, 


Q Seireivzage ta jeder Art, wie 


Schreibzeuge, Löscher, For 
kästen, Brief- 
ordner, Brieföffner, 
Briefklammern, 


Maschi- Bautzen Federhalt 
erständer, 
DEER . Kam Federschalen liefern 
ger, ~ in großer Auswahl 
chlösser jeder Art stets inf" ee 
S großer Menge vorrätig. ` 
H. C. Schütz O. m. b. H., Düssel- Ernst Kunz / a 


dorf 108. 


EI 


& Os, Bass 2 N 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105/106, 
EEE ͤ(ꝙu — 
S ae senge Löscher, Pet- 


chmalzsiedereien,vollend 
Maschinen u. App rate für die Fett 
industrie fabriziert Richard Heike, 

Maschinenfabrik — Kesselschmiede 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


schafte, Brieföffner in Bronze, 
Briefwaagen. W. Hanne, Iserlohn, 


Q Suen m Mensen m. Kunststeinen, 


Knlaranparate. aller An, auch m. Mehlsichtappar f.d Land- 
KN Kinder, Berlin O 27. wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma- 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. S 2732. | schinenfabr. Eisenach, Clemensstr, 19. 


chmirgel«-Schleifscheib.,Schmir- 

8 gelleinen u. -papier Flint- u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 

Naxos-Schmirgelwerk Philipp Pessel 
& Co., Frankfurt a. M. 26. 


chuhcreme in Dosen u.Fässern, 

Wachskomposition zur Selbsiher- 

stellung von la. Schuhcreme liefert 
prompt größte Posten Chem. Fabrik 
Otto Bernhardt, Dresden-A, 16, 


chnellbauaufzug Hexe chuhcreme in erstklassiger 
D R P Robert Aebi & Co., Qualitätsware liefert 
Düsseldorf. Friedrich Järschke, 


Chemische Fabrik, Arnstadt I. Thür, 
Q Ernst Langenhagen, Weiten 


chokolade-, Kakao- und 
Zuckerwaren- Fabriken. Sämtliche 


Maschinen hierfür liefern als Spez. Ernst Langenhagen, Weißenfels 


Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch. a. d. S. Spezialität. — Billige Preise, 
Fabrik Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 
N chuhmacher-Wachs. 
chokoladenmaschinen, S Hans Meyer, Wachswarenfabrik, 
neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., Nürnberg, Deichslerstr. 25. 
Pariser Straße 53 


Berlin W 15, 


chuhösen Helfert billigst 
8 J. Osterrath, 
Saßmannshausen I. Westf. 


Vertreter überall gesucht! 


„Kahladine*. Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 
Amandus Kahl Nachi., 


Sea e — Nähere Auskun 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. | &chuhriemen aller Art 
Hamburg 1. sowie Korsettriemen u. Litzen 
fabrizieren Kühler & Stock, 


Gegründet 1865. 


S Magdeburg, Kronprinze & Funck. | Barmen. 


Magdeburg, Kronprinzenstraße 7 
vorm. Adolf Francke gegründ. 1887 


Sen, Nieten. in Aluminium ung 


un Farben, Schnellste Lieferung, 
Billigste Preise. 
Fels & Lustig, Breslau 


S Parven.” S in allen Längen 


ben, Nieten, in Aluminium und 
anderen Metallen. 


AN. 


Fr. Tweer, Lüdenscheid. 


ä——U—ä—ů—ñ ñt — — chuhspanner 
nen und Muttern 8 „Praktikus“ 
aller Art. D. R. p. 


Metallwerke : 
H. Wolff & Co., 


Berlin W . 


F. Albert Düster, 
Dortmund, 
Holländische Straße 6. 
Drahtanschrift: Schraubendüster, 
A. B. C. Codes 5th Ed. 


richtsapparate für eng Physik, 

ektrische Lehrmittel. 

Geen Janke & Kunkel, 
Köln a. Rh. 


chutzbrillien ale Art für 


VEH Unter- 


chraubenschlüssel,D.R.P 8 1 
— EE Arbeiter, speziell Schweitzer. 
8 757 c — y egen Sonne, Schnee u. Staub usw. 


Baldur, Optische industrie- Anstalt, 
uerth, Bayern. 

verstellbar, ohne Gewinde. Börner & 

S a Senven parat 


Hempel, Düsseldorf, Schließfach 20. e, antogene 
i mit Schweißbrennern. Behel 


appar. l. Setzmasch. Rich.Jaenicke, 
Masiniai Eisenach, Ciemensstr.19. 


Planen. 
KEE Zelte, 10. 
tscheTex Ivereinigung 

Berlin, Unter den Linden 78. 


chraubenzieher in jeder 
Ausführung liefert prompt 
Adolf Lenz, Breslau 23, 


Helmuthstraße 59. 


S Gar tar Werkbir e 20nd Maschinen. eeng? 
ar, für Werkbänke und Maschinen, : ` 
in den verschiedenst. Ausführungen eide, Kno Noch WG Ilefert 
Max Schleferdecker, Werkzeugma- Stickseide — Müller, Gärt, 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. preiswert 


— 


a 


che Export-Revue“ [Bezug zu nehmen: 
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bestes Fabrikat, 


Į. | BEZUGSQUELLEN. 


o — . 


Das Echo 
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* 


NACHWEIS | 


.@eparatoren ielwaren aller Art, sowie i r 
S Le nellst.Lieferung.Dr.ErnstMe er, 8 de Holzgalanterlewaren 8 Folz i kafe 1 5 8 ung tahiw aren, Taschen- 
E. = Separatorenfabrik, Berlin-Weifen- liefert billigst J. Ebenhöch, beste Qualitätswaren. Verlangen Klingen ee 18560 
eee, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro | München Stv 4. Vertreter gesucht. sie Alustersortiment 5 sieben | messer. Ernst Leibinger, Tuttungen 
d. pielwaren (Haustiere Hühner. | Exportneuheiten gegen Einsendung von (Süddeutschland), 
| extanten R er Ne S höfe, Menagerlen, Schäfereien. M. 250.—. 
$ Bremerhaven 115. V Krippen, Soldateo aller Nationen) Alleinhersteller: „Bayernmetall« tahlwaren i all. Ausführ., insb. 


Marke Lineol, 


— 


@haping - Maschinen, erst- 
ah klassiges Fabrikat. 


Vesper & Co. malung. 
Ä Maschinenfabrik, | Abteilung I: 
waren 


4 Iedorohrdichtmaschinen. Puppenkiüchen- 


Ia. Fabrikat, bis zu den größten. 


Ausschneider. Flanschenrohrwalzen. Maschinen- 


Spezialfabrik Max Schieferdecker, | gewehre,militäri- Gegründet 1867. 
Berlin-Weißensee. sche und andere Gefährte. Abteilung Ill: 
== || iak gen = Kara eeo plelwaren, wie Küchen- ecketrom — 
KAS? iegellac ae „arben und] Kaffee-, Teeservice, Im Karton u. einzeln. Seen = ıwachstrom. 
La 8 taten ebenso Flaschenlacke, | Sortimente von Mark 100.— bis 10 000.— piritusgas-Bügeleisen, Spezialität: Batterie- u. 
T. Damensiegellacke in allen Aus- gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. Mrusgas-Kocher. Altes: Elementen-Fabrikation. 
WAN j Ahrungen. B Oskar Wiederholz, burg, S.-A., Metallwarenfabrik. Max Schimpke, 
.I Paul Ehrhardt Nacht., Siegellackfabrik. randenburg a. d. Havel. Berlin S42, Ritterstraße 11. 
$i, Chemnitz-Schönau. p ielwa ren, in Wolfe. b P = 5 e 
Jr. uppen und Tiere in Wolle, Stoff piizom, Kragen, Stickereſen. Filet aubsaugeapparate, ein- 
＋ le P ellack, Pack-, Brief- und Plüsch, speziell Bären. Muster- artikei, Damenwäsche und Tapisse- fach u. doppe SIE für Hand- 
SR und Luxuspackung, Petschafte in sortiment M. 250.—. Kasse voraus. rie - Erzeugnisse. Pelz Co., betrieb, ferugt als Spezialität 
200 Sorten. R. Blogg, Fabrik- F. H. Möller & Co., Spituenfabrik, Plauen. 


lager Hamburg 1, Felsenhot. 


| iegellack, rot blau, grün, 
g "beste, speziell für das Aus- 
land hergestellte Schellack- 
ware. Bemustertes Angebot gegen 
Referenzen. 


Raimund Marschner, 
Dresden 24/54 


ramiden, 


naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 


artikel, Kanonen, 


pieiwaren. 
Export. Hulzspielwaren aller Art, 
Holzbaukästen, Kubusse und Py- 
mechanische 
Puppen, Puppenstuben, 
Spiele. Sofortige Lieferung. Kataloge 
und Muster zu Diensten. 
Aki-Spielwaren, 


Bayr. Metali- und Holzwarenfabrik 
K. O., München, Herzog-Rudolf-Sır. 2. 


„fast unzerbrechlich®. Bestecke, Rasier-, Brot-, Schlacht. u. 


Gemüsemesser, Scheren u. Taschen- 
messer. „Prunus“-Stahlwarenfabrik 
W. Wielpütz, Sulingen 8. 


S ars tabrik Einrichtungen 


Art, Künstlerspielz., e nf. Spielz., gr. 
Lager. Sammellager erzgebirg. 
Spielwaren-Erzeuger, Chemnitz i. Sa. 


Se a :s Holz, Miniatur. all. 


aller Art, Stärkezucker-, Dexurin- 
und Sago-Fabriken, Trockenaniagen. 


W. Uhland G. m. b. H. Leipzig. 


A. Hensel, Berlin SW 68, Ritterstr.73-74. 
Über 100 000 im Gebrauch. 


teinbearbeitungs- 

maschinen für Marmor, 

Granit u. Kunststein, Schleifkörper, 
Sägeblätter, Wandrundschleifmaschinen, 
Kreissägen und F räsmaschinen. Trenn- 
sägen, Sägevollgatter. Maschinenfabrik 
Hermann Hilmer, Essen-West 4. 


Möhrenbach (Th.). 
Fabrikation und 


Spielwaren, 
Füllungen und 


Gebrüder Schart, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalltzer Straße 34 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


Schweinfurt a. M. z 
(Deutschland). Zur Messe in Leipzig: Goldener Hirsch. teingut. Saats, Teller, Wasch- 
Petersstraße 37, IIl, Zimmer 261. prechma- ver. ice, Klichengarnituren, Kinder- 
ilhouetten neuester Wand- - schinen becher, Tassen, usw. kann ständig 
8 Schmuck, geschnitten pielwaren. Ge- 2 „lrato “. ıür Export waggonweise liefern 
und handkoloriert, sellschaftsspiele, Som- Trichter. trichter- Franz Neukirchner, 
7 lose und Resonanz- D 


Muster zirka 300.— Mark. merspiele, 


Größe 13x 18 — 304 40 em. 
Kahan A Co., 


arren gar- 
niert, Eisenbahnen, Kauf- 
läden, Küchen, Badeständ,., 


Menagerien. Katal. z. Dien. 


Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz in Bayern. 


Apparate usw. 
Julius Theodor 


Berlin - Schönebe teingutwandplatten, gia- 
Haupistr. 49, rg sten. Hervorr. Exvortartik. az ee. ke 8 Siet, lur Wandverkleidungen in 
Luxuspapierfabrik. Kindler A Briel, Berlin W 35. Haderàumen usw. Karl Stahl, 


olinger Stahlwaren jede: 
Ausführu 


Spielwarenfabrik, 
Böblingen ı Württembg. 


Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


. prima Qualität, Heferi Se kene orig. bewegl. Holz. S' Senne dees Fahr- 
i Zeuge: Straßen -Sprengwagen. teinholzııeten Hannoversche 
Schütz goen Mengen ab Lager H € ee te E regen, Vb ballen. I Steinnoizfabrik „Pama“, C. m. 


d 
olinger Stahlwaren, wie = 
Scheren aller Art, Taschenmesser. 
Rasiermesser, i 
-klingen, Aluminium-, 
bestecke, Haarschneidemaschinen. Mani- 
kure-Artikel und -A parate kaufen Sie 
äußerst billig im Fabrik u. Export- 
lager Adams, Köln, Gladbacher Str. 21. 
Tücht. eingeführte Vertreter i. all. Länd. 
gesucht. Korresp. engl., franz., deutsch. 


Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


lol waren (Hühnerböfe, Haus- 

tiere, Menagerlen, „ 

pen, Osterartikel) fast unzerbrech r 
Marke, Strola- in Ia. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


pielwaren, 
Christbaumschmuck aller Art. 
Richard Scherzer, Sonneberg I.Thür. 


b. H. Hannover, Stſtvestr. 7. 
Versand von feruggemischtem Material 
zu: Selbstausfährung nach allen Welt- 
teilen. (Siehe Inserat S. 2627.) 


Selbstsauger.Schlammwagen Müllwagen, 

Wasser- und Jauchewagen. 

A. Klings, Maschlnenfabrik. 
Grottkau 5, Schlesien. 


teinpolitur „Idofat“, Wer 
gesch., beste Stelnpolitur der Welt 
für alleSteinarten geeignet. Alleiniger 
Fabrikant Rudolf Winkiers Witwe, 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


Ser zeugfußboden platten, 


tahldraht für Klaviersaiten. 
8 Tiegelgußstahldraht, verzinkt. Stahl. 
und Eisendraht, erstklass. Fabrikat. 
Fago, Iserlonn (Dtschl.). Brieffach. 


Puppen und 


tahldrahtbesen, S’ahldreht. 


Par-Feuert ielwaren, Massenartikel in bürsten, Spezi- einfarbig und bunt (Mosaik). 
GE Maschinen- N ko und Schreibwaren. Eigene alität seit 1880 Karl Stahl, Berlin -Halensee, 
fabrik Com.-Oes. Ferd. Spezialitäten. Sächsische Draht- emm Johann - Georg - Straße 17. 
Petersen, Hamburg 5. Saalheimer & Strauß, bürsten-Fabrik VF Drahtanschrift: Stahlkarl. 
Nürnberg. . m. b. H., Chemnit - 
Pekulatiusmaschinen (Ge- teinzeugwaren, 
bäckform- Einmachtöpte u. -Kruge 
maschinen), tahldrähte, hochwertig Salbeniöpfe, Wm. 
eksausstech- Spezialität: Seil- und Fed: rdrähte. flaschen usw., Terrakotta- 
maschinen, W. Feuerhake & Co., waren: Vasen, Ampeln, 
Teigwalzwerke, G. m. b H. Töpfe usw. Spielwarenaus | 
Knetmaschinen, : Fröndenberg i. W. Ton: Spardosen, Puppen. 
engler Tıerflöten usw. Simonis & Wa ier 
& Cronemeyer tahle — Bandstahl, Silber- Baumbach 8, Westerwald. ES 
Nachf., stahle, Stahldrähte, Grammophon: 
Krefeld, Rhid., Uhr- und Spiralfedern, Band., tiele aus prima Eschenholz 
Adlerstr. 45. Verlangen Sie Preisliste una musii-[ Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 8 für Hämmer, Vorschlaghämmer, 
kollektion, damit Sie unsere Artikel Spezialität Kreuzhacken, Schaufeln, Spaten, 


Stiege! jeder Art, 
mıt Metall-, Zellu- 
loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 
spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für 
Reklamezwecke. 


Albert Frommann, 
Pieikarten für 
alle Länder, 


8 


Mainz. 


C. L. Wüst, Spiel, Mustersortim. v. 


 kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main ©. 


bieiwaren, Patentkreisel, Neu- 
eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
b. H., Köln-Nippes. 


pielwaren „uppen,Christbaum- 
schmuck, F, Pu 8 & Co., Ham- 

g Musterlager: Adolfs. 

brücke 4, Stadtlager: R 


ngsmarkt 36. 
Freihafenlager: Kehrwieder D. 
1 Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


— 


kehnenlernen. — Zu: Leipziger Messe: 
Meßhalle Markt 168,170. 


ieiwaren aus 
a © mit Mecha- 
nik ie Stimme, Neu- 
heiten in Massenartikeln 
sowie Gesellschafts- und 
Geduldspiele fabrizieren 
Hans Lang, Spielefabrik, 
Plauen im Vogti. 24. 


an. Nach dem Auslande 
gegen vorherige Kasse. 


pielwaren, Nürnberger, Spiele, 
Reklame- u. Sc 


Duschl, Nürnberg, Schonhover Str. 27. 
Bielwaren mit Musik. 
Klingenthal in Sachsen 


und g 
Graslitz in Böhmen. 


Ernst Raymund, 
Leipzig- D 99, 
Täubchenweg 23. 


Beil- und Axtstiele, sowie Feilenhefte 
und Holzhämmer liefert prompt in 
erstklassiger Ausführung 
Gustav Ommerle, 
Reichenbach a. d. Fils (Württbg.). 


tahlsprungfedern 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 
in jeder Ausffihrung. 

Jacob Ullmann, Schweinfurt. 


tahlstempel, Stanzen, Präge- 
werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein- 

lagen an an Eu geuständen rertigt 
Aug. Heym, Gravier-Änstalt, Suhl I. Th. 


Muster auf 
Wunsch! 
Max Schönstadt, 
Berlin-Charlottenuu. Kr OCHU oh. 


Striekmasohinen- Nadein 


aeg 


triokmaschinen e Bürsten, 


SER. 


. 200.—- 


aller Systeme lieieri die Verkaufs- 


histempel, Ziffern- und stelle des Verbandes deutscher 
erzartik.. Attrappen. 8 elei Albert von den strickmaschinennadeifabriken, G. m. 
Bonbonnieren u. Neuheit. Hermann Steinen, Remscheid V. 3. b. H., Chemnitz, Adorter Straße 2. 


tahl waren in allen Ausführun- 
en, Rasiermesser, Taschenmesser, 
asierapparate, Tischmesser und 
Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


trohhalme für Getränke, in 
8 Paketen sowie Einzelpackung. in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
offeriert billigst Paul 
Hamburg 8, Gerkenshof, 


Hans Rölz, 


Zeitschel, 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Maien - Maschinen, Hülsenpallen- 


RI Masen e Maschinen, 
Hilfs- 


Pressen, 


apparate liefern in 
höchster Vervoll- 
kommnung. 


Erste Deutsche 
Strohhülsen- 
maschinen - Fabrik 
Gebr. Giese & Co., 
Offenbach a. M. 35. 


trohhülsenmaschinen, 
Mattenmaschinen in höchster Voll- 
endung, bei größter Leistungs- 
fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchflg., 
Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110 


trohhülsen- 

Nähmaschi-«- 

nen .Non plus 
ultra“. „Kopfbindema- 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig- 
keit beieinfachsterKon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland A Tölke, Lohne I, Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh 
hülsen-Maschinen 


trumpfbänd. u. Socken- 
halter us Flachspiralen 
E.Riedel,BerlinN20,/vchlı: 


trumpf-Fabrik 

von A. Glogauer 

Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
port. Musterkollektion 
Mark 1000.— nur gegen Vor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sprache erbeten. 


Shen EE, 


Wir ver 
‚landsvertretungen für das 
colloid. Gold 
Resti 
rraschend 


jahrelanger 


veben Au 
rIetie 


zur 1 


\ntisyphiliticum 
Hg tramuskul. Injektion. 
Syphilis Hg-Behandlung. UDe 
schnelle Wirkung Nach 
Erprobung durch Autoritäten in 
Beziehung bewährt. Literatur 
Probeampullen zu Diensten. 
[vertrieb für Deutschland und 
imte Ausland. 
Lübbe, Barge & Plinke, 
Hamburg 36. 


jede 1 


und 


Genet 


das VU 5 


Tae Agarren: zigare aus Alu- 
minium, Zigarren-, Zigarettenspitzen 
Mützen usw. 

Andter & Jäger, Lüdenscheid. 


abakdosen, Zigaretten- 
etuis, Seifen, Brillen, Dosen 
sowie Dosen fiif { N 11 
Reklamezwecke fahrt 
Friedrich Turek, 
Lüdenscheid i. Westialen (Dtschl.) 


\\etallwarı (hwrriündet 1849 


T Marosenpieiten aus Bruyere or u 
Matrosenpfeifen aus Bruyère ode 
Maserholz, sowie Pfeifenbeschläpe 
liefert billigst: Spezialfabrik Bernhard 
Kopperl's Sohn, Export, Zäbor, Post 
Proseč in Böhmen. 


abak- ` 
maschinen 
modernster 
Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


G. m. b. H., 
Maschinenfabrik. 
Varel 
In Oldenburg. 


nen, Röst- u. Trockenmaschinen. 
Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl- 
maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 
schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 
richtungen liefert 
A. Heinen, Maschinenfabrik, Varel/O. 
Gegr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 


T ren. e Schneidemaschi- 


Wir bitten, bei allen 


(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 


TER ES Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


Flugzeuge, Motorräder, Motorboote 


Treue Mor für Automobile, 
und stationäre Zwecke. 


Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 
aschenuhren, 

Wecker und Tischuhren. 
SchwarzwälderUhrenhaus 


Hermann Konrad vorm. 
Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


Tre Papiere aller 


Art, Plandrucke von jeder Strich- 

zeichnung und Schreibmaschinen 
schrift R. Großkopf Nachf. Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


T: ilapparate für Fräsma- 


schinen in ein- 

facher, halbuni- 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfüh- 
rung sowieTeil- und 

Fräsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


Fe 
Stent 


Maschinen und Hand förderung 
Lager für Transport und Kraftüber- 
tragung. 
Steiner & Co., Dortmund 1 
Maschinenfabrik und Eisengießerei. 


errazzo-Fußboden- 

Schleifmaschinen liefert 

Paul Richter, Maschinen - Fabrik, 
Chemnitz-Helbersdorf. 


extilmaschinen, Zubehor u 
Ersatzteile Sollertia G. m. b. H., 
Berlin W 9, Linkstr. 13 


Max Krause 
vorm. Warkentin 
& Krause 
Leipzig-Süd. 


| ta liefert 


hermodorflasche, bestes 
und bewährtes Fabrikat. Garantiert 
(d der tagelang kalt 


Max Heune, Leipzig-Eut 101. 


1 ts 1 11 1 
. i NCID í 


hermometer,Aräometer,Baro- 

meter, Glasinstrumente für Physik 

Chemie und Krankenpflege. Massen- 
artikel für den Export. „Thuringia- 
Haus“ C. Joh. Kirst, Grundmühle SW, 
Post Angelroda I. Thür. 


strumenten-Fabrik "in 
Gebrüder Eckardt & Co., 
ju BerlinS14, Alte Jakobstr. 82 


— —ę— — 


Te u. Glasin- 


eco? 


lat 


ıptbure: 


— 

„Greco“-Spritzen mit Metallmontur per 

Stück M. 1,10, Quantität-Rabatt. 
hermometer ud = 


Aräometer mailen | 
Ausführungen, auch mit 
amtlichemPrüfungsschein für 


Il 


Technik, Wissenschaft und 0; 
Gewerbe. Thermometrogra- H u 
phen (Maximum-Minimum) | Ki 


— 
> 
x 


System Six. Glasinstrumente | 
u. Apparate f. Chemie, Physik | 
u.Krankenpilege Grad. Meß- | 
geräte. Büretten,Zylind.,Men- | 
suren, Hohlglasartikel. Baro- | 

| 


S 


— 


meter. Franz Geutebrück, 
Thermometer-, Barometer- u. 
Glasinstrument.-Fabrik,Glas- 
bläserel, Manebach i. Thür. 
Gegründet 1885. Telegr.-Adr. 
Geutebrück, Manebachthür. 


E 
SKS 


$ 
» 
— 


nher mometer und Glasinstru- 

mente für Arzte. Wissenschaft, La- 

boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., 
Ilmenau (Thüringen). 


hermommeter, Spezialit.: Arzt- 
liche und chemische. Carl Mittel- 
bach & Co., Langewlesen I. Th. 
Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- 
quelle für Grossisten! Gegründet 1895. 


Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche 


Das Echo 


hermometer, Mikrometer aus 

Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 

graduierte Glasinstrumente und Je- 
naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke, 


Erich Koellner, 
Glastechnische Anstalt, Jena. 


urmuhren für öffentliche 
T Gebäude. Eisen: ahn- und F 
uhren. C. F. Rochlitz, Berlin 8 K | 
Gegründet 1821. Goldene und silberne | 
Medaillen. I 
l 


hermometer für alle Zwecke, 
mit und ohne Metallschutzhülsen 


Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. Ia. Qualität! Solide Preise! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, Ilmenau i. Thüringen. 


schlösser, 
schlösser, Koch- 
geschirre in Blech und 
Emaille 
Sächs. Automaten- & Türschließer- 
Akt.-Ges,, Dresden 19, 


Thermometer“) Präzisions- 
Fieberthermometer (darunter 2 bahn- 
brechende Neuheiten), Bade-, Fenster- u. 
Zimmer-Thermometer. Med. Glasinstru- 
mente. Vertreter gesucht. Rother- 
Thermometer K.-G., Zerbst (3), Anh. 


LKE („Rother- 


ürver- 
schlüsse [gs 
Messing po- 
liert. Eisen ver- , 
messingt, ver- 
nickelt,lackiert. 3 


Rofl & Co., | 
Iserlohn, Í 
Deutschland. 


hermometer aller Art, Glas- 
instrumente für Physik u. Chemie, 
Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Röntgenröhren, Glasbläserei- 


artikel, Massenartikel wie Ampullen. 
S däser. Steckkapselgläser, S hren, Schwarzwälder Uhren aller 
erumgläser, Steckkapselgläser, Spritzen Art. Jos. Faller Söhne, U 


sowie alle pharmazeutische Glaswaren. 
Höllein & Reinhardt, Neuhaus a.R. 
in Thür. 


fabrik, Triberg, Baden. 


tte 
hermometer Glasbläserei aller „ Lieferant su er- 
artikel, Hohlglas, ° Glasschleiferei- bindung mit guten Abnehmern. 


Julius Knocke, Braunschweig, 


artikel fabrizieren Sondheimer 
h Breite Straße 23. 


& Schneider G.m.b.H, Ilmenau i. Th. 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 

Art liefert jedes Quantum Jos. 

Thurner, Uhrenfabrik, Furt- 
wangen, Schwarzwald, 


iefbohrmaschinen und 

Werkzeuge. Tiefbohrma- 

schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik 
Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


hren. Nur erstklassige Prä- 
zisionsarbeit: Hausuhren, Regi- 


lateure, Tischuhren, Rundrahmen- 
und Küchenuhten, lose Hausuhrwerke, 
Westminster-Hausuhr- und Regulaleur- 
werke, Deutsche Taschenuhren, Wächter, 
Kontrolluhren und dergleichen. Nur 
ernstgemeinteAnfragen zurichtenan 


Wild & Sperrhake, Düsseldorf 6l, 
Burghofstr. 40, 


untersucht auf vorteilhafte Ver- 
wendung Chem. Laboratorium 
für Tonindustrie Prof. Dr. H. Seger 
& E. Cramer G. m. b. H., Berlin NW 21, 


Dreysestr. 22. 


TI Kalk,Lehm, Steine, Erden 


führung. Gottfried Piegler,Metall- 

warenfabrik, Schleiz in Thüringen 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819 
Siehe Frisierlampen. 


Tre sonen in jeder Aus- 


hren aller Art, Hausstand-, Wand, 
Wecker-, Taschen-, Salonuhren usw. 
sowie lose Werke. Großabn. gesucht, 
Billigste Preise. ErhardBilger, Uhrenin- 
dustr., Schwenningen a.N.,Alleenstr.17. 
Jahres-Uhren 


Marke „Helvetia“, 


Illustrationen auf Wunsch, 
beste Bezugsquelle. 


Raimund Marschner, Ama g 
Dresden 24—54 — 


— ~ r 


(Deutschland) < 


orfmaschinen. R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feldbahn- 


Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 
Konstruktion. Erstklassige Arbeit. 


hren-Spezialitäten. 
Wecker-Uhren ö 
Nippes-Uhren 


Tree u. Spargelheber, 
Zucker-Zanpen und -Streuer USW. 
in Alpaka fabriziert Axmacher 
A Buse, Westig i. W. (Deutschl.). 


Tree en, Seil- u. 


Kettenförderungen, Aufzug-, Brems- 

berg- u, Hängebahnen, Fabrik- u. 
Plantapenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau- 
keltransporteure, Elevatoren, Transport- 
schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, 
Maschinenfabrik, Halle (Saale). 


ketten und -Bijouterie In allen Qua- 

litäten. Export nach allen Ländern. 
Stockert&Cie.,Pforzheimä2 gegr.1879. 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. 


[isen unas: Spezialität: Doublé- 
i 


woll-. Balatariemen), erstklassige 


Trëremen, DT 
Ausführung. Treibriemenfabrik 


nfabrik mit Dampf- 
eech hiere gegen vorherige 


-> betrieb. 
Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.) 35. Louis Keller, Oberstein. 
Vertreter gesucht. 
ster 
reibriemen. Spezialmarken mdruckpapiere, chen 1, 
Wasser- und ölfest, nur gekittete Qua . Telegrammadı.: 


Wendistraße 22. 


Original-Garma-Lederriemen. Me- Lithostein, München. 


chanisch gestrickte Garma-Hanfriemen 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- gel, 
fabrik, Magdeburg -Buckau 18. H, 


brik „Radikal“ G. m. 
Beuthen, Ober-Schlesien. 


ziefer - Vertilgungsmi 
U * b. 


uben sofort lieferbar aus Alumi- 
nium, Blei u. Papier, Tubera-Streu- 


tuben. Aluminiumblechdosen. An- 
fertigung nach jed. eingesandten Muster 
Blechemballagen, Tubenfüll- u. Schließ- 
maschinen. Tubera-Werke,Zittaui.Sa. 


i 1 dhe ve 
Ameisen, Wanzen. Flo , 
garantiert „Furol“. Fertig zum Aus 


egen. Tropenfest. 8 
DW, M Martin, München NO AR, 


VRR: Ratten, Mäuse, Käfer, 


al- Fräsmaschinen 
U Pau Richter, Moa 
Fabrik, Chemnitz - Helbe 


Tubenfüll- und Schließmaschinen. 


(kee aus Blei, Zinn und verzinnt. 
Tubenfabrik Plauen i.V.(Sachs.). 


urbinen, Ziegeleimaschinen, 
T Rostbeschicker, Fräsmaschinen ratu 
werden seit 


langen Jahren von 
uns gebaut. Kataloge und Kosten- 
anschläge jederzeit zu Diensten. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. 
Für Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


u. andere deutsche 
fert pünktlich L. A. 


handlung in Leipzig, St 
gie, 46 (ëm 1846). Auf Wun h Katalog: 


r 
UT altungs „teren lie 


Export- 


A kant 
i 


OV a 
i d 


A 


\ 


— 
* 


11. November 1920 


entile: 'Schwimmer-, Ab- und 
y Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


affen aller Konstrukt. spez. füı 
W Exp.: Taschenteschings, Flobert- 

gewehre, Vogelflinten. Einläufige 
Flinten, Revolver, Jaydartikel, Waffen- 
teile, Munition, Werkzeuge, Metall- 
Spezialwaren. 


Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür, 


ermessungsinstrumente. 
V Sartorius-Werke A.-G., 


Göttingen. 
PF SEELEN EE SE affen für Jagd und Sport. 
ervielfälti ungsapparate, W Engrosvertrieb der autom. Ortgies- 
Westenhoff & Co., Hannover 33. Pistole u.andererModelle, Revolver, 


(Siehe Inserat S. 2729.) Repetierbüchsen mit Zielfernrohren. 


Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887. 


affen und Jagd- 
W art kel jeder Art. 
Wilhelm Meyer, 
Waffen en gros, Nürn- 


berg, Tucherstr. 13. 


GeorgBartsch, ürnberg, 


LA 
Vrere Bartsene parate. 
Treustr. 7. (Siehe Ins. S. 2724.) 


6 Größen. di 


NS Fräsmaschinen 


Müller a 
& Montag agenlaternen, Wagen- und 
G. m. b. H., Automobil- 5 
Maschinen- ‚beschläge, Pferde- = 
Fabrik, geschirrbeschläge, 
Leipzig- H. A. Köhlers Söhne, 
Lindenau. Altenburg, S.-A., 
Telegr.-Adresse: Metallarenfabrik 
Mapawerke i Gegr. 1868. 
eipzig. x d — 
Fernsprecher: bg a agenhbauanstalt Roder 
Nr. 335 30. ER W Har, Rothnaußlitz bei Demitz. 


Thumitz (Sa.), liefert Luxus 
und Transportwagen, Spezialiät: Jagd 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 


ärmekästen iür bakterio. 
logische Zwecke 


Satorius-We rke A.-O., 
Göttingen. 


aller . R. Dolberg. 


Hahn, Berlin 55, Potsdamer 


—— — 
Vaeter z Oettinger A 
Straße 112. r 


H. Schulte - Hemmis, 


Wend 
Düsseldorf 87. 


Maschinen- und Feldbahn-Fabrik 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


Veen run en ine 1 80 Wiesensee ungsgeräte 


(Eieren 
Art, in jeder Preislage und 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 
Kramer, Mettmann (Rheinland). 


selbstanfertigung von Kautschuk- Tiefbohrmasch nen- u. -Werk- 
stempel ohne Fachkenntnisse in zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 
U 


15 Minut. Jede Maschin- eine Existenz! rich M Rb 
A ayer & Co., Nürnberg-D 08. 
Mit allen Rechten des Erfinders y ’ EEG 


D i zi y ) 6 be A Get 
Br. Schönfeld, Leipzig, Querstral Waden Fehn 


zu verkaufen. rad-, Woltmann-, Volumen-, 

Venturi- und Partialmesser. 

aagen aller Systeme, Fernregistrierwerke. Export-Ka- 

speziell Feder talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
waagen aller- Mannheim-Waldhof. 


erster Qualität. — — — — 
WERE Einrichtungen 


Gerhardt-Kienholz, 
Hannover. Maschinenfabrik Bernhard J. 
Goedecker, München 54. Tele- 


aagen chem. gramm-Adresse: „Goedeckerfabrik“, 
technische Zwecke, 


Tafelwaagen Syst. 

Béranger sowieGewichte 
für alle Länder fertigt 
J. A. Schreiber 
vorm. Hch. Strauß, 

Nürnberg. 


aagen in 
alien eilungen 
u. Arten liefert 


Vogel & Halke, 
Hamburg 36, 
Waagenfabrik. 


asserstandshahnköpfe. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3, Rhld. 


asserwaagen in jeder 
Ausführung. Ferner: \abstübe, 


tollbandmaßı Kaliber, Stahl- 
a ne 


0 — +) 


4 — —— 


— — 
stempel usw. 
Karius & Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


eichen liefert R. Dolberg. 
Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
aagen jeder Art, Wa (un. Aktiengesellschaft, Hamburg, 
W Fuhrwerks., Laufvewfeitte:" De Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
zimal-, Vieh-, Kranwaayen mund. 


ae Ze: einkelterei u. Groüh indlung 
Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 


Altbekanntes Exporthaus natur- 
reiner Rhein- u. Moselweirne, auch in den 
Tropen haltbar, schmackh.u bekömmlich 


Wit" andeisartiken. Der 


neue Wecker „Repedo“ weckt 


sanft vor 1 
in Zwischen 0 
Albert Ess mann A Co., Altona Elbe. räumen mit 5 Sr Se 
Drahtanschrift: Owack. Fernsprecher:| Einzeltönen. — 3 Lei Ke 
Vulkan 1560, Er beginnt Ui? 
leise, wird all- x: 


aagen und Gewichte, mählich lau- U 
Analysen- und Präzisions-. fürj ter u. rasselt i 


chemische u. technische Zwecke.] am Schluß 
Sartorius-Werke A.-G., Göttingen. 


affen aller Art, 
Drillinge, Doppel- 
flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 
lernrohre, 
Jagdmunition. 


ürzburg (Bayern) 99. 


Ottensener Waagenfabrik 


Exportverbin- 
dungen sucht der | 
Patentinhaber 
O. Rösel e, NS 
Stuttgart, GH 
Scestraße 45. ER Er 
Patente für U. S. A. verkäuflich. 


Na 


— 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ 


eißwaren-Konfektion,Kragen, erkzeug - Maschinen in 

Schals, he Braut- und Kom. erstklassiger Ausführung 

munionsch eier usw. als Kollektion, H. Wuest, Stutt art 
in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. Gymnasiumstr. 21. i 


Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. Wiederverkäufer gesucht. 


erkzeuge aller Art, Schrau. eHkzeug maschinen u. 
ben. Muutern, Splinte, Kleineisen— Werkzeuge. Ernst Müller 
waren liefern & Co., Rom Ges Düsseldorf, 
Martin & Co. m. b. H., Kö In.] Merowingerstr.22. 


erkzeuge aller Art Bragola. erkzeugzangen u.Schrauben- 
Werke es. m. b. H. em- zieher. Gebr.Aschenbach, Stein- 


scheld-Hasten, Tel Adr Bra, bach - Hallenberg (Thüringen). 
golawerk. N eg, 


F 
3 ̃ ̃ — — genau anzeigend, ; 
erkzeuge jeder Art. speziel] beste Ausführung. 
W Säg.. Zangen, Schraubenschlüss«el, Blumenampeln.Blumen- 
Schraubenzieher liefert für jeden kästen. Prospekte 
Zweck A. Schwertle, Elberfeld, Bahn- deutsch. englisch, spa- 
hofstr. 34. nisch und italienisch. 
Richard Glass, 


WI beser „Stahlwaren Leipzig 6. Telegr -Adr.: 


in bester Qualität. Carl Kremen- Glassy, Leipzig. 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 
etzsteine !ür Sensen, Messer- 
erkzeuge, patentamt ich ge- 
schützt, großer gewinnbringen- 
der Exportartikel, liefert billigst 


Otto Bitter, Crossen (Oder) 


etzsteine der Art für alle 
Verwendungszwecke in jeder 


Menge liefert die 


erkzeuge aller Art, wie 
Hämmer, Beile, Aexte, Zangen, 
Sägen usw. 


Paul Lauterbach, Elberfeld, 
Alsenstr. 53. 


Wine brit 


Modulfräser u. 
andere Fräser, 
Reibahlen. Gewinde- 
bohrer, Spiralbohrer. 


Spezialfabrik Simonis & Wagner. 
Baumbach 8, Westerwald. 


W anione, la. Natur-Sensen— 


Lenzen & Co., 
Krefeld 13. 


Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen), zumExport in großen 
Post. lieferb. E. F. Bühler, Ulm a. Donau. 
Telegramm- Adresse: Bühler Getreide. 


ana Ee 2 - r, T e 
erkzeuge aller Art in ındturbinen í. Wasserförder, 

W feinster Qualität, wettbewerbsfähig Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr. 
in Preis u. Beschaffenheit. Näheres Licht. Edm. Kletzsch, Coswig i. S. 


in unserer großen Anzeige in dieser z e EE 
Nummer. David Dominicus & Co. inkel- und Profileisenbiegemaschi- 
in Remscheid-Vieringhausen 2. nen (Ringbiegemaschinen). Otto 
= á b f Nietzsch, Maschinen! Berlin N 39a. 
erkzeuge. Spezialität Feil- 
W kloben Klebschrauben Blitz- olframsäure. Deutsche 
igen, Schraubendreher. USW Molybdän - Werke G.m.b. Hi: 
Ed. Gottir. Terne, Teutschenthalb.Hallea.d.Saale 
Werkzeugfahrjk 
Remscheid 3. Fernspr. 1796. ZU aller Art fert 


Zangenfabrik Adolf Klauke, 
erkzeuge tur sämtliche Be- Remscheid, 

W rulsarten, Patent Parallelschraub- 
Stocke, nach allen Rich 

tungen hin beweglich, liefern z | 


Neuenkamper Straße 28. 


5 Maschi- 


Spezialität Werkzeug- nen, komplette Anlagen für alle 
Jansen - Comp. m. h. H. Zwecke liefert Maschinenfabrik 
Großbauchlitz i. Sa. Stamin- ~ „Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden 5. 
ans: Cronenberg (Rheinl.). REES 
— iegeleien. W. Peretti & Funck 
erkzeuge für die ge- Z f. Ad. Franke, Magdeburg. 
W samte Metallwaren- Gegr. 1887. 
fabrikation, alle Arten Gra — — — — — 
vieringen, Gich — 2 Einrichtungen, 
Armen (Kokill besonders für Biberschwanz- und 


Strangfalzziegel- Fabrikation. Leonh. 
Gnad,Maschinenfab., Waiblingen, Witbg. 


tür Zink, Blei u 
\luımimıımı 
Schmitt-, Zieh: 


kombinierte 


Werk uge, Prel 
VM Ott 


1 


turbinen, Rostbeschicker, Fräs- 

maschinen werden seit langen Jah- 
ren von uns gebaut. Kataloge und 
Kostenanschläge jederzeit zu Diensten. 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. Für 
Telegramme: „Kuhnertwerke“. 


2 fate Ersatz (Alumini- 


Ze Wasser- 


Fa. Gebr. Pleuger 
Inhaber Pleuger & Topistedt, 
Lüdenscheid i. Westialen 

(Deutschland). | Ju 
um-Folien) in Weiß, einseitig ge- 
färbt, bedruckt, glatt und dessiniert. 

M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. 


a 2 A 
Zee Gitarr-, Akkord, Kon- 


erkzeuge, Cote Leistungs- 
W fähigkeit speziell in Feilen, 

Kluppen, Reibahlen, Gewinde- 
bohrer, Spiralbohrer, Feilkloben. Sären, 
Hobelmess., Stangen S hlangen- u Zen- 
trumbobr., Bohrwind. Fabrik u. Export. 
Rhein. Werkzeug-Comp. Richtmann 
& Cie., Remscheid. Tel.-Adr. ` Rhenanlawerk, 


ee für 


zert - Zithern. G. A. Hawraneck, 
Markneukirchen i Sa. 


und Schokoladenfabriken. Sämt- 

liche Maschinen hierfür liefern als 
Spezialität Paul Franke & Co., 
Akt.-Ges., Maschinenfabrik, Leipzig- 
Böhlitz-Ehrenberg. 


d'Re 88: für Polster- 


Z uckerwaren- sowie Kakao- 


alle Industriezwecke, neu und pe- 
braucht. Motoren und elektrische 
Handbohrmaschinen für jede Spannung. 
Preiswerte und prompte Lieferung. 
Karl Redecker, 
Düsseldorf-Oberkassel, 
Luegallee 57. 


möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 
Dresden 28. 


zu nehmen, 


> | V 


, MB \ 


A 


> D | WYJILIZUU U ) 


Les 


| N 2. SC "38 
AUSLAHDëzv UBERSEE FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG NA N 
WICH ID! Ber Gegenwert kann In Biietmarken, die lose b e zu fegen ein (also nicht aaf dle von dem e DEE wird. dei) 

im eigenen Interesse der anb etenden Firma liegt es, die Offerte 


nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. 
in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male 


Amerika. kekiameartikei ve onduras C.-A. Kataloge und benen. Onenen erwünscn: ürkei. Handels- u. Kommissions. 
sucht für bedeutende New Yorker Muster erwünscht v. all. Art Herren- zum Kaui oder Vertretung i firma wünsch mit eriahrenen 
Firma. Besonders interessieren Atu- artikel. Neuheiten; nicht verstüm- ene Zement, Exporthäusern zu arbeiten. sei es 


Angebote an A. Otto, 
(*) 


miniumartikel. 
Berlin SW 29, Heimstr 15. 


rgentini en. Besteingeführte 
A deutsch- argentinische Firma über- 

nimmt weitere Allein vertretungen 
auf eigene Rechnung von Rohölmotoren, 
für sämtliche Zwecke (auch kleinere 
und transportable) landwirtschäftliche 
Maschinen aller Art, kleinere komplette 
elektrische Beleuchtungsanlagen, statio- 
nire Naphtapumpen mit Depot, Bau- 
materialien im allgemeinen. Kunst- 
schmiede- Wasserleitungsröhren u. Arma- 
turen, auch für Dampi, kleine Krafı- 
wagen für Personen und Lastentransporn, 
Vegetabilien, Essenzen. Chemikalien. 
sämtlich für pharmazeutische und in- 
dustrielle Zwecke, Spiel- und Kurz- 
wären, Bijouteric- und Parfümerieartikel. 
Offerten unter K. A. 902 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. (*) 


elgien. Antonio J. Alvarez & 
B Cie., 172, Avenue de Tervueren, 


mehe u wertvolle Muster werd. bezahlt, 
müssen aber versichert abgesandı werd. 
Offen. an C. A. Will, Tegucigalpa. (*) 


ndien, Gewünscht auf Kommissions- 
| basis oder für eigene Rechnung Agentur 

erstklassiger Firmen in Baumwoll-, 
Woll- u. Phantasiewaren u. Trikotagen, 
Tücher u Tücnerbesätze, Papier, Bureau- 
bedarfsartikel Spielwaren,Toiletteartikel, 
Nähmaschinen, Fahrräder, Schreibma- 
schinen und Laternen usw. Ersıklassige 
Referenzen. Muster, Angebote und alle 
Einzelheiten nur in englischer Sprache 
unter K. A. 803 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. (*) 


talien. Falls Sie Waren versand- 
bereit haben für den Verkauf in italien, 
wenden Sie sich an die Firma Carlo 
Biella, Ing Waller, Malland, Viale 
piceno N. 7, unter Einsendung von 
Mustern und äußersten Preisen, (*) 


apan. Vertrieb von Phantasiewaren 
und Fertigfabrikaten. Messerwaren. 


Helzapparate, 
Biel, 


d. eleg. Weit, 


dauerndeAusstel 
wod. leistungsfäh. Firmen be 
Gelegenh. gebot.sind. DieFabri 
ersucht, Muster z. send., deren Bezahl. b. 


eege In. 
lesen, Mosaik, 


Dachbedeckungen, 


Santander. 


encia, Pizarro No 9, kauft 


Sa. Firma A. Talayero, Va- 


Olps, Geschirr, Por- 
zellanwaren, Eisenwaren, Badeein- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Farben, 
Lacke, Spiegel, Olaswaren jeder Ari. 
Konstruktionsmaterila! (sanitär 
gienische) und Desinfektlonsart 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en C.), 


e, hy- 


kel. 


i 


aren all. 
Art aus Stahl, Eisen, Alumin., Emaille 
usw. Besond. gesucht werd. Stahlröhren 
u. platten, Schrauben, Trensen, Beschläge 
u. and. Zubehörieile, elektr. u. teleph. Ar- 
tikel, feine u. Beschmacky. Bijouterien f. 
ureaubedarfsartikel, Par- 

füme u. photogr. Artikel. Auch steht der 
Firma ein günst. Wë eich I. Valencia f. 
v. Maschin. z. Verfüg.. 

sond. gute 
kant.werd. 


auf eigene Rechnung oder 
missignär 

apier, Pakpa 

ureauartikel, 
waren, Parfümerien, 
Angeb. unt. K. A. 914 an Auslandverla 
O. m. b. H., 


auchKonsig 


gung Prima Refer. An eb, Preislisten, 
Kataloge unt. K. A. 886 


verlag G. m. b. H., Berlin Sw 13. 
Urea: 


I als Rom. 
für Schreibpapier, Druck- 
ter, Zeichenartikel und 
chulbedarisartikel, Kurz- 
Glaswaren usw 


Berlin SW 19, erbeten. G 


urn e i. Konstantinopl. Firm. anecht 
Vertretung. leistungst. Fabrikanten. 
übern. Alleinverk. f. eig. Rechn. als 
nationslager z.vorteilh.Bedin- 


an Ausland- 
Importhaus tn Drogen 


u. chem. Produkten in Montevideo 
sucht Verbindungen mit deutschen 


Fabrikanten dieser Artikel sowie Gläse:, 
Büchsen u. pharmazeui Spezialitäten u. 
erbittet Muster u. Kataloge. Ebenso von 
guten Automobilen, Pianos u. Schreib. 
maschinen. Angebote in spanische: 
Sprache unter 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


e A. 622 an Ausiand- 


Wol. Bruxelles, wünscht Ge- Bureaubedarfsartikeln, Toiletten- | Öbern. durch „Das Echo- erfol ün- 
schäftsbeziehungen mit deutschen Fa-fartikein, Kurzwaren, imitierten und sti e Angebote in Olivenöl SE Vc en upon alt An 
brikanten, die in der Lage sınd, fürfechten Lederwaren, Neuheiten deut- y l 


Export zu liefern. 


elgien. Einaillierte Metallbadew., 
Hahne, San. S.eingut f. Waschbeck. 


u.Wasserklos. Off. v. Fabr., die große 
Quantit. lief. könn., erb. u. K. A. 877 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ritisch - Indien. Bedeutende 

Bon,bayısche Firma, die den allge 

meinen Imporı von Waren nach 
indien betreibt wünscht in Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren geeignei 
tür den indischen Markt besonders 
Glühstrümpte, elektrische Zubehör- 
teile, isolierte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz- 
waren, Olaswaren, Emalllewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schlefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mu 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


Schinkenschneidemaschinen. Motor- 
waschmaschinen, automat. Waagen 
od. ähni. Spezialartikel. Schnelle Liefer. 
Hauptbedingung. Ang. unt. „Hardware“ 
Wm. Porteous & Co., Advertising 
Agents, Glasgow (Schottland). (8) 


Enten Engl. Importfirma wünscht 


Musikinstr., Uhren, Phantasicartik » 

Spielwaren 1-2 d Basarartik., Neuh. 
usw. wünscht Firmai. Liverpool. Katalog 
u. Preisl. erbet. Angeb. u. K. A. 846 a. Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


En land. Verbind. m. Fabrikant. v: 


rankreich. Export, Kom- 

mission, import, Comptoir Fran- 

çais du Commerce Extérieur, 
35 Rue Fontaine, Paris. Für große Absatz- 
gebiete gesucht Fabrik v Papietgeweben. 
d. Gewebe, Vorhänge, Tischtücher, Wand- 
bekleidung , Kleider u. verschied. Artikel 
a. Papier u. seinen Zusammensetzungen 
liefern kann (Lebensmittelsäcke usw.). 
Musterkollcktionen erwünscht. (* 


riechenland. Megapanos 
& Skevas, Agrinion. Export 
Tabak. Olivenöl, Eichel. Import: 
Waren aller Art. Korrespondenzen 
in Deutsch. j 


elland. installationsmaterialien. 
Elektromotoren bei größ. Posten zu 
kaufen gesucht Übernehme evi). 
erne Alleinvertretungen Angeb. unte 
A. 326 an Auslandverlag, BerlinSW. 


Hyderabad (Sind), für Papierwaren, 


Ne Eines der ersten Häuser In 
Bureaubedarfsartikel,Phantasıewaren, 


gungen. Georg Schoepke,LosAngeles, 


Artikeln zu vertreten: Haus- und Küchen- 
geräte aus galvanisiertem Eisen, Emaille- 


scher Herkunft. Einkauf durch Agenı 
in Deutschland Mustersendung mii 
genauen Angaben erbeten. Angebote 
ın Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


— 
alifornien. Ubernehme den Ein- 
kauf von amerikanischen Produkten 
(roh und fertig) zu günstigen Bedin- 
Kalifornien, Zentral Ar. 771. (*) 
uba. Firma in Habana wünscht für 
eigene Rechnung zu kaufen und 


erstklassige Häuser in folgenden 


und Alumimumgeschirre, sanitäreArtikel 
Waschschüsseln, Badewannen aus Por- 


zellan und Aluminium, pharmazeutische 
Artikel. Kristallgefäße, Schachteln und 
alle Arten von medizinischen Gefäßen, 


Thermometer und alle Arten von chemi— 
schen und pharmazeutischen Gegen- 
ständen, elektrische Artikel, Bronze- und 
Kristallampen und jede Art von Material 
für elektrische Einrichtungen, Farbstofle 
zum Färben, Spielzeuge und Puppen. 
Papier aller Art und Bureauartikel, 
Strümpfe. Socken und Wirkwaren. An- 
gebote unter K. A. 899 an Ausland- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


alta. Kataloge u. Angebote ge- 
Mens L Sportartikel, Spielwaren. 

Phantasieartik..Lederimitationswar., 
unechte Bijouterien, Papıer und Bureau- 
vedarfsartikel, Toiletteartikel, Neuheiten. 
Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass. 
Referenzen vorhanden Angebote unter 
A. A. 828 an AusiandverlagG m. b. H. 
r EE 


ortugal. Import- u. Exporthaus 

sucht a Kommiss. od. f.eig.Rechnung 

Vertretung. guter Handels- u. Export- 
häuser (ausgen. f. Portugal u. Kolonien). 
in Frage kommt d. Handel i. algem., bes. 
Arten v. Lebensmitteln (Zucker, Reis, Ge- 
treide usw.), fein. u. stark. Leder, Artik. f. d. 
Reise, Reklameartik., Neuheit. Kurzwar., 
Papier- u. Schreibwar., chem. u. pharmaz. 
Produkt., Autom. u Zubehör. Angeb. unt. 
K. A. 928 an Auslandverlag GmbH. 5) 
e ege, 


ortugali. Erportabteil. eines Ex- 
port- u. Importhauses in Porto bietet 

an alle portugiesisch. Landes- und 
Kolonialprod., wie Weine, Konserv , Kork- 
nnde, Salz, Kaffee. Kakao. Feig., Mandeln 
Honig, ölige Samen usw. Wir such. 1. diese 
Abtlg. Vertret., d. auf eig. Rechn. arbeiten. 


)[Angeb. unt. K. A. 929 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten. (*) 
— nngbeite, 


chweiz. Qualitäts-Werkzeug- 
maschinen,Holzbearbeitungsmaschi- 
nen, Baumaschinen, Ierger vollwer— 
tige Neuheiten der techn. Branche kauft 
Schweizer Fırma auf eigene Rechnung. 
Außerdem für Südamerika sowie die 
V. S. A. geeignete Objekte u. Neuheiten 
gesucht. Nur ausführliche Angeb mit 
äußerst. Preis. u. den nötigen Unterlag. 


Handel 
Speisen, Lebensmitteln u. Konfitüren. (*) 


paniom. Fü: Spanien 
Geschäftsverbindung mit 


Zwiebeln, Weinen, Weintrauben, Feigen, 
Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. 


Haus. gegründet 1838 
wünscht für egene Rechnung zu 
kaulen od vertreten Bureaubed., 


mit feinen Eßwaren, 


Haus Rato in Gijón 
wünscnt Offerten zu erhalten in Ar- 
tikeln, die geeignet sind für seinen 
kalten 


esucht: 
abriken 


tür Schlosserbohrer, Schnellstähle, 


gebote unter K. A. 319, Ausland- 


verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39 


S Eisen- u. Holzbearbeitung wünscht 


Spanien z. kauf. Ang. unt. K.A.850 anAus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


wünscht 


eiligst Offerten in 


Beschlägen für Möbel, 


Fenster usw. 


SN Handelsgesellschaft 


EE EG DEE 
Panien., Juan Botey, Cor- 
cega 2%, Barcelona, 

Schrauben, 
für Türen, 


in 


Bilbao au) gegt. z. Zwecke er- 


leicht. 


panien. importfirma bittet um 
8 Einsendg v. Katalogen und Preisen 
deutsch.Produkte.Korresp. spanisch. 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 


landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


Fläschchen u. Phantasiepapiere sowie 
Materialien für die Herstellung von 
Parfümen. Angeb unt K. A. 911 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


panien. Haus i.Barcelona wünscht 
Bürobedarfsartik u. Maschinen zur 
Fabrikation v. en per Kasse 


zu kaufen. Event. Erric 


Sn benötigt 


tung ein. Nieder- 


lage. Angeb. unt. K. A. 861 an Ausland- 


verlag 


mbH., Berlin SW 19, erbeten. 


anien. Spezialhaus d. Prov. Vis- 
* wünscht dir. z. kauf. Trikotag., 


portgesell.New York. Die Organisat 


d. Firma umi. Handler inMesserschmiede- 
waren, Chemik., Neuh. u. unechte Bliout 
Angeb unt. K. A. 796 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
ener I SDR EB ORR, 


BRASILIEN 


Muster oder ausführliche Angebote 
von praktischen Exportartikein, 
auch Vertretungsofferten, für süd- 
orasliten 


ewünscht. 


Schartt & Volz, Brasil, 


Rio Grande do Sul, Sao Leopoldo, 


Run Independencia 43. mi 


FRANKREICH 


Wir sind Käufer von großen 
Mengen: Parfümtläschchen mit 
und ohne Stöpsel, Medizin- 
fläschchen, Flaschen für Nah- 
rungsmittel usw. — Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 


Paris (XIV.) 
94, Boulevard St. Jacques. 


SCHOTTLAND 


Nicoll! A Son, Eisen-, Stahl. 
Metall. und Maschinen-Handiung, 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 


Gegründer 1840 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlsıangen, Bleche 
Platten Winkeleisen, Te - Eisen, 
„U* - Eisen, Träger, Blöcke usw. 
Gleßerei-Roheisen. Röhren u. Reiten 
jeder Art, Bleibleche und "ären, 
Kupfer, Zink, Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche Bleche 
mit Bleihezug. verzinnie Bleche und 
Zinnblech Käufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Austellung tod Antwerpen oder Roner- 
dam oder cit Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited, Dundee. 
BEE 


SPANIEN 


Oficina Técnica de RESCH y 
Exportación, S. A., 
Kapital 1000 000 Pesetas. 

Miracruz D. — San Sebastian. 

Filialen l 

Madrid, Barcelona, Valencia, Pans, 

Köln a. Rhein. 

Abtellungen ı l 

0 Automobile. 

Maschinen, Ole und Fette. 


Export: Nahrungsmittel, 


Import: 


Schmucksachen, Trikotagen. Toilette-|erb an. Bahnpostfach 110, Zürich. Hemd. ,Unterhos. ‚Strümpfe u. Socken bittet leistungs- und lieferungsfähige 
artikel, Uhren, Fahrräder, Kurzwaren und a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstselde. erstklassige Fabrikanten um (ot, 
Neuheiten wünscht Kataloge, Preislisten Ich bin fester Käufer Auch wird d. Vertret. l. Anilinfarb. u. and. schläge betr Vertretung in Spanien. 


und Muster leistungsfähiger Fabrikanten. 


panien. 
8 von für Apotheken und Arzte ge- 


leicht verkäufl.Arı. i. Span. übern. Ang. unt. 


Reisende in jeder Provinz 


K.A. 759 an Auslandverl., BerlinSW19. 
Nur Korrespondenz in spanischer 
Sprache hat Zweck. 


Korrespondenz englisch. Angebote unter 
K. A.799 an Auslandverlag O. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39, erbeten. 


eigneten Artikeln sowie von Neu- 
heiten i. dies. Geschäftszweigen, Labora- 
torium B. Martin, Madrid (moderno). 


b. H., 
: Auslandverlag 0. m. 
Berlin SW 19, Krausenstraße 3-8, 


— — 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 


— — 
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AUSLANDS:uw.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


nicht In die Offertbriefe selbst gele 


in der Landessprache des Inserenten a 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland - Porto von dem Einsender bezahlt wird 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die 55 
t werden dürfen), erstattet werden. i Umschläge aufgeklebt, aber auch 


im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, die Offerte 


zulassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen I 
NN 


entinien. Firma in Buenos 
At mit gutenHandelsbeziehungen 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporthäuser von Phantasiepapieren, Ar- 
tikeln für Druckereien, Lithographien. 
Einrahmungen u. Neuheiten zu vertreten 
Erstkl. Referenz. werd. gegeb. Offert. in 
Deutsch od. Spanisch unt. K. A. 803 an 
Auslandverlag Omb H., Berlin SW 19. 


entinien. Haus in Buenos 
AIR mit gut. Handelsbeziehung.., 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exporifirmen in Phantasiepapieren At- 
tikeln f. Druckereien, Lithographien, Ein- 
rahmung., Schreibwar. u. Neuheiten der- 
selb. Branche z. vertret. Erstkl. Referenz. 
Oft. i. Deutsch od. Span. ont K. A. 818 an 
Auslandverlag 8. m.b. H., Berlin SW 19. 


0 ten. Bedeut. Haus i. Alexan- 
A Mn t bereit, die Allein vertretung 


auf Kommissionsbasis erstklassiger 
deutscher Fabrikanten v. Spielwar., Eisen- 
kurzwar.,Phantasiewar., Bureaubedarfsar- 
tik. Porzellanwar. z. übern. GuteVerbind. 
u. best. Ref.vorhand. Korresp. engl., franz. 
Angeb. unter K. A. 834 an Auslandverlag 6. m. b. H. 


e en. Firma m. prima Refer. 
A ü ora Vertretungen u. Alleinverkautf 


v. Neuheit. u. Erfind all. Art, 1.Ägyp- 
ten, Sudan u. Palästina. ‘‘Velebit Com- 
pany”, Port-Said, gypt., P. O. B. 182. 


!.... Feier Mei d dg ee 
Ab re Emile Kher, Handels- 


ei 
K 


haus L Mansourah wünscht Fabri- 
kant.v.Bier,Toilette-u.Haushaltseife, 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. itallen. 


rasilien. Vertreterfirma in Rio de 
B Janeiro, m. erstklassigen Referenzen 
u Verbindungen wünscht d. Übern. 

d. Vertretungen v. europälsch. Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies. Lande i. Verbind. 
treten wollen. Offert. l. spanisch od. por- 
tugiesisch unt. K. A. an Ausland- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW19,erbeten. 


ey lo n. Wir sind Importeure 
C von Toilettenartikeln, Parfümen, 
Artikeln für Friseure und Schirmen 
nsw. und suchen Vertretungen in 
diesen Artikeln. 

A. Silva & Brother, 

„Times Buildings“, . 

Fort Colombo, Ceylon. 


hina. Ingenieur, der lange Jahre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen. Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, sucht 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 
eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 
Gefl. Offerten unter K. A. 878 an 
6 SW 19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


cuador.Vertretung v.Exporthäus., 

d. Kurzwar. 1. allg., Textilwar..Farben, 
Eisenwar., Glas war., Papierwar. u Bier 
lief. könn., übern. Haus i. Guayaquil. Erst- 
klass. Referenz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Es, Bei Schirm- und Spazier- 


sıockfirmen gut eingeführter Agent 

wünscht die Vertretung für alle Arten 
von Schirmen, Zubehörteiten, Stöcken. 
Griffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe 
kauft auch f. eig. Rechn. Beste deutsche 
u. engl. Referenz. Angeb. unt K. A. 817 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ngland. Deutsch. Häus.. d. Vertre- 
tungen i. England wünsch, werd. auf- 
geford. sich m. Herren H. D. G. Smith, 
Generalagent, i. Verbind z setzen. welche 
gen.sind, 2 od. q gut. Artik. a. Kommissions- 
basis z. übern. Ang. unt. K. A. 905 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. ) 


E land. Wohlbekannte Londoner 


rad- 


riechenland. KyrosCoucous- 
selis & Co., Cavalla, Griechenland, 
Dampfschiffahrt-, Versicherungs- u. 
Kommissionsvertr., Importeur v Waren 
aller Art. kinematogr. Films, Exporteur v. 
mazedon. Tabakblätt., wünscht Handels-. 
Versicher.- u.-chiffahrtsagentur. ausländ. 
Firm.u Fabrikant. z.übernehm Unterag. 
in ganz Griechenland. Telegrammadt.: 
Coucousselis, Cavalla, Grèce. 


roßbritannien. Firma in Lon- 
don wünscht Agentur. f. folg. Artikel: 
Packpapier, Porzellan, Trikotagen. 
Erstkl. Referenzen. Ang. unt. K. A. 754 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


olland. 
tretung auf feste Rechnung oder 
auch kommissionsweise 
Uebersee von leistungsfähig. deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, 
Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 
Artikeln, Haushaltungsgegenständ., 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
ee Agenten die folg. Märkte: 
einasien, Griechenland, Mittel- 
meerländer, Engl. Indien, Straits 
Settlements, Siam, Ost- u. West- 
afrika, Südamerika, 
(durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote 
N.V. Handels Onderneming „Mer- 
curius“, Rotterdam, Postfach 214. 


olland. Firma i. Amsterdam übern. 
Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb. 

v. Grossist. u. Exporteuren. Ang. an 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 


ndien. Erwünscht Alleinvertretung 
für Indien, Burmah und Ceylon für 
Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen. 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw. Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


pland. 

Verbindungen unter den Großkauf- 

leuten des ganzen Landes, ist geneigt. 
große Quantitäten zu kaufen und auch 
als Alleinvertreter tätig zu sein in fol- 
genden Artikeln: 
miniumwaren, 
Puppen, 
Glaswaren für Gas, Öl und Elektrizität. 
Angebote unter K. A. 702 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


riand. 
trische Licht- und Kraftanlagen, für 


vertretung. 
Einzelheiten und günstigsten Angeboten 
unter K. A. 920 
G. m. b. H., Berlin SW 19. 


EE 
talien. Vertreterbureau in Mailand 
wünscht d. Vertret. bedeut. Fabrik. folg. 
Artik. zu übern.: Glaswaren, Bestecke, 
Pelzw., Schirme. Spazierstöcke u. Haus- 
haltgeräte a.Alumin. Ang. unt. K. A. 788 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


r . cn 
talien. Schiannini & Pavesi, Via 
Peirella 20, Mailand, suchen große 
Häuser für ltalien zu vertreten, Fahr- 
und 
Bankreferenzen. (5 


talien. Außerst erfahr. Vertreter in 
Glühbirnen, elektr. Apparat., sow. elektr. 
Material sucht d. Alleinvertretung einer 
erstklassig., leistungssf. Firma. Will auch f. 
eig Rechn. kauf. Ang. unt K. A. 895 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. ( 


talien. 
Terracciano, Vertreter in Neapel, 
Via Florenlini 29, wünscht Fabtiken 


talien. 


Turin wünscht die Vertretung 


Wir suchen die Ver- 
für 


maille-, 


England 


mit Katalogen an 


fitüren im allgemeinen. 


P.A. 


talien. 


Brieftaschen, Buntpapier. 


K. A. 776 an Auslandverlag 


talien. GQior 


Guteingef. Agent, m. glänz.|@ Foggia (Italien). 
Vaccarella Foggia — 
erp 1 — 
Italiano, 
H i 
Emaillewaren, Alu- Auser 
Messerschmiedewaren, 


Spiel- und Phantasiewaren, 


Gewünscht werden elek- 


Landhäuser geeignet, komplett mit talien. Seriöse Firma übernimmt 
Motoren, le Übernahme a Allein- Vertretung erstklassiger deutscher 
Häuser. Bankreferenzen. Einwand- 


Senden Sie Kataloge mit 
an Auslandverlag 


a Genaue Angaben erwünscht 


apierwaren, sucht 


talien. Vertretungen suchi 


Automobilartikel bevorzugt. 
in elektr. 


Erste Referenzen 


Bureau 
Material. 


talien. 


G. Troncone & G. 


Aluminium, Blech, Zink usw.. 


Bureaubedarfsartikel. 


Vorzüglich organisierte u. 
spezialisierte italienische Firma sucht 
seriöse Vertretung (weder Konzession 

noch Alleinverkauf) von Fabriken. die 

Bureaubedarfsartikel u. verschied Artikel, 

Neuheit. usw. verfertig. f. Behörden. Beste 

Bankreferenz. Ang. unt. K. A. 919 anAus- 

landverlag GmbH., Berlin SW 19, % 


talien. Import- und Exportfirma in 


klassiger Häuser f. Italien u. Kolonien. 
Käufer u Lagerübernahme geg. Provision 
i. folgend. Artikeln: Werkzeugen. Eisen- u. 
Stahlkurzwar. jed.Art.Bändern, Schnüren, 
Handschuhen. Spitzen, Strümpfen. Textil- 
u. Lederwaren. Blockzusammenstiellungen 
jeder Art. Angeb. unt. K. A. 883 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Bedeut. Zentralbureau i. Mai- 
land, spezialis i. d.Bekadntmach. u. Ein- 
führung v. Produkt., wünscht m. bedeut. 
deutsch.Häus i.Verb. 2. tret., bez. d. Allein - 
vertr. v. Ital. v. Markenartik. u and.Import- 
war. D. Inhab. d. Bureaus verf. üb. Erfahr., 
Geschicklichk. u. Intellig. i. d Angeleg. u. 
bes. beste Handelsrefer. u. Kaut. Offert., w. 
mög.i.ital.od.franz Sprach., unt. K. A. 858 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


talien. Haus in Genua wünscht die 
Allein vertretung eventuell auch Kauf 
für eigene Rechnung in folgenden 
Artikeln: Porzellan, Glas- und Majolika- 
waren, Bijouterie- und Galanteriewaren, 
Bureaubedarfsartikeln.Bonbons undKon- 
Erstklassige 
Bank- und Handelsreferenzen stehen zur 
Verfügung. Angeb. unt. K. A.878 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Industrieunternehmen in 
Mailand wünscht d. Vertret. leistungs- 
fähiger Fabriken i. Wagenbauartikeln, 

Farben, Pinsel, Leder für Karosserien u. 

Erstklassige 

Referenzen. Anzeb. unt. K. A. 852 an Aus- 

landverlag G.m.b.H., Berlin SW 19. 


io Vacca- 
rella, Corso Garibaldi N. 96 in 
Telegramm 
Telephon 
ankkonto deim Credito 
zucht Vertretungen deutscher 


talien. Bedeutende Firma wünscht d. 
Alleinvertret. f. Italien i. folg. Artikeln: 
Uhren, Schmucksachen, Silberwaren. 

Spielwaren, photograph. Artikeln. Bank- u. 
Handelsrefer. Ang. unt. K. A. 876 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


freie Zahlungsfähigkeit. Angebote unter 
K. A. 823 an Auslandverlag G. m. b. H. 


talien. Äuß. fleiß. Handelsvertreter, 
| gut eingeführt bei Grossisten u. Klein- 
händlern für Drogen, Parfümerien, 

P ernste Vertretung 
guter Artikel und würde eventuell Lager 
übernehmen. Angebote unt. K. A. 607 an 


Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


eingeführtes, technisch. und industr 
Maschinen und 
Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
SE 
Gut eingeführte Firma 
wünscht die Vertretung von Fabri- 
kanten in Haushaltartikeln in Emaille- 


waren im allgemeinen, Möbelbeschläge, 
Preislisten 


n dieser Nummer zum ersten Male. 


joran Kihei Konishi, 
gegründet 1858 Import-, Ex- 
port- und Verkaufsagent für Che- 
mikalien, Drogen und Alkaloıde. 
Korrespondenz erbeten. 

20 Doshumachi Sanchome, 


Dsaka (Japan). 


anada. Seriöse Firma in Toremo 
wünscht d. Alleinvertretung erstkl. 
Firm. all Art v. Uhren u. Aluminium- 
waren usw. Angeb. unt. K. A. 906 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (% 


erst- 


uba. Firma in Habana wünscht 

die Vertretung von deutschen Export- 

häusern und Fabrikanten folgender 
Artikel: Eisenwaren, Papierwaren, Kurz- 
und Webwaren. Bankreferenzen. An- 
gebote unter K. A. 863 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. erbeten 


d. Vertretung. leistungsiäh. Fabrikant. 

leichtverkäufl. Artik., d. d. amerikan. 
Konkurrenz gewachs. sind, z. übern., bes. 
interess. auch ein Automobil, das mit dem 
amerikan.Fordwagen konkurrieren kann. 
Korrespond.: Span., franz. u. engl. auch 
Katal. erwünscht. Angeb. unt. K. A.922 an 
Auslandverl. GmbH., BeriinsW19. (*) 


K hae Agent in Habana über- 
nimmt Vertretungen in jeder 
Art Waren, speziell Wirkwaren, 
Seidenbandern. Kurzwaren, Eisen- 
waren, chem. Produkten u. Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A. 265 a. Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW19. 


Ki: Importhaus i. Habana wünscht 


uba. Sie brauchen verantwor- 
K tungsvolle u. vertrauenswürdige 
Agenten. Wir bieten erstklassigen 
Fabrikanten und Exporteuren, die in der 
Lage sind, zu konkurrenzfähigen Preisen 
die folgenden Artikel zu liefern, unsere 
Dienste an: Textilwaren, Kurzwaren, Neu 
heiten, Haushaltartikel, Messerschmiede- 
waren. Wir vertreten die Puma-Stahl- 
warenfabrik, Solingen. für Rasıermesser, 
Scheren und Taschenmesser Korrespon- 
denz in en u.Spanisch. Compania 
Comercial Cubana, S.-A., Apartado 
2443, Havana-Cuba. Referenz. b. Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. ( 


N eria. Geschäftsmann mit großer 


In- 


rfahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 

mit Firmen auf der Basis des Indent- 

Systems in Verbindung zu treten, auch 

Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 

unter , Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. 


stindien. Rohmaterial. Deutsche 
Firma s Verbind. f. Export v Leder, 
Häuten, Olsamen, Jute, Tee, Gerb- 
stoffen, Tabak usw. Anfr. unter K.A.806 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


stindien. Altetablierte Firma in 

Madras sucht Vertretungen deut- 

scher Fabrikanten. Adresse und 
Referenz teilt mit unter K. A. 807 Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, 


Pasa Pa Vertrei. amerikan. u. 


best- 


europäisch Fabrik. wünsch! auch d. 

Vertr deutsch Fabrik. z. UÜbern. Erstkl. 
Refer. z Verfüg Ang. unt. K.A.886 anAus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ortugal. Buchhandl.,- Niederlage, 
Musikal..Papierwar., Bureaubedarfs- 
anik.. Mal- u. Zeichenutensil., Post- 


Glas, 


und 


kart..Bild.‚Gravür.,Rauchesrartik.,Parfüm., 
Strüm ie Porzellan Emallie Kichen. für Eisenwaren, Sammete und Stoffe | Muster unt. K, A. 891 an Auslandverlag | Musikinstrum. elektr. Artik., Neuheiten. 
geräte und Glas egenstände. Angebote [ZU vertreten. (51G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. (] Kauf 1. eig. Rechn sow ann Obeimahme 
unt . A. TT RER RRE der Vertretung. Kataloge, Preislist., wenn 
G. Mi: e i SE ER hm um D — mögl. Muster erbet. Korresp. franz., span. 
E od. . 1 TM 195 
nniand. atti Kohonen =] Auslandverlag ô. n. d. H., Berlin A 
Tammerfors, wünscht Agenturen = u = 3 (Sind ES a EEN 
in Finnland von Kolonſalwaren. n ien m ale Hy ’ = chweiz. Besteingetührtes 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- die sich mit Spedition, Versicherung und 7 Haus in der Schweiz wünscht 
det 1912. Prima in- und ausländische Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Spedition» f. Vertretungen leistungsfähiger 
Handelsreferenzen stehen zu Diensten. firmen um Übergabe = 1 me ee e Ge G Fabrikanten und Exporteure in 
7 besteht bereits seit mehr als zehn Janren. ugenblicklic - 

riechenland. Moise essieren unter anderem Gummistempel. Korrespondenz nur in ` Kolonialwaren und chemischen 

A. de Botton, 73 Egnatia. Salo- Englisch erbeten. — Gefällige Angebote unter K. A. 753 an den e Produkten. Erstklassige Bank- un 
nique, übernimmt jede Art von Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. Handelsreferenzen zu Diensten. 


Vertretung für Griechenland, besonders 


in Trikotagen, Kurzwaren und Spiel- 
waren. S (*) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Auslandverlag GmbH., 


PS 
IESELEN 


Offerten an Abt -Tärler, Basel, 
Gotthelfstr. 90. ; 


10 


— 


2154 


nicht In die Offertbriefe selbst gelegt 
in der Landessprache des Inserenten abz 


izilien. Die Firma Gius. 
8 Scialabba & Figli, Via della Loggia, 
Palermo, wünscht die Vertretung 
für Sizilien v. Fabrikanten all geeigneten 


Artikel. Garantien werden gegeben . 


panien., YVertreterfirma mit Häu- 
sern in Vipo u Villagarcia (Contesa- 

dra) sow. Bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n. 
Spanien exportieren. Korrdsp. i.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien. Junger Architekt 
übernimmt Vertretungen technisch. 
unter 


und anderer Artikel Angebote 
K. A. 872 an Auslandverla 
GmbH., Berlin SW19, zu richten (* 
panien. \ertreteriirma in Bilbao, 
S die Raum für Niederlagen besitzt, 
für leistungsfähige Fabri- 
kanten aller für Spanien geeigneten 
Artikel tätig zu sein. Angebote unter 


K. A. 893 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. wa 


panien, ingen in Oviedo wünscht 
8 die Vertret. deutsch. Häuser, die die 
Fabrikat u. d. Exp. v. Industrie- u. 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. 
besitzt Büro u. Ausstellungslokal, sow. 
geeien. Personal Referenzen u. Garantien 
stehen z. Verfüp. Angeb. unt. K. A. 789 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


S Mees Haus i. Barcelona wünscht 


wünscht 


bedeutende deutsche Fabrik für 
elektrische Motore zu vertreten. 
Angebote unter K. A. 862 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erbeten. 


panien. In Spanien ansäss. Haus 
würde die Vertretung für photogr. 
Artikel, Reklameartikel Bijouterie 
übernehmen. Angebote unter K. A. 756 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


wünscht Fabrikant. all. f. d. spanisch. 


Markt geeignet. Artikel f. ganz Spa- 
nien zu vertret. Ang. unt. K. A. 811 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. Emilio Pujol, Barce- 
tona, Plaza Sta. Ana 2 y 3. wünscht 
Fabrikant. folg. Artik. z. vertr.: Spiel- 
waren. Steingut. Bijout., Schreibwaren 
Porzellan u. Glas. Offerten span. od. franz. 


panien. Juan B. Sennhauser, 
Madrid, Paz 23, gegründet 1903, 
Import-, Exportkonsignation Ver- 
tretung. Kommission. Filiale in Bar- 


celona. 


panien. Bedeut. Haus f Herstell. u. 
8 Vertr v. Werkzeupmaschin f. Eisen- 
u.Holzbearbeit übern. d Vertretung 

v. Fabrikant. Ang. unt K. A. 851 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


panien, Kommissions- u. Agen- 
turfirma in Barcelona sucht Ver- 
tretungen in Rohmaterialien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besätzen in Gold, für Neuheiten und 
religiöse Zwecke Korrespondenz in 
Spanisch und Französisch. Offerten 
unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 


8 panien. Firma in Asturien 
wünscht folg. Artikel f. eigen Rechn. 
zu kauf od. f. leistungsfäh. Fabrikant. 
die Vertretung zu übernehm.: Accordeons, 
Jagrdartikel Reisenecessäaires Messer- 
waren, Rasiermesser. Eßbestecke, Meb- 
apparat.f.Architekten,Bijouterien u.Spiel- 
waren.Kurzwaren. Angeb.unt.K.A.870 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, \crtreier von Export- 
8 fabrikanten sucht direkte Vertretung 

für den Verkauf ın Spanien von: 
Färbematerialien. Bijouteriewaren. Kurz- 
waren, Eisenwaren. Messern. Nägeln, 
Schlössern, Bestecken. Scheren, Rasier- 
messerm. Nadeln. Kordohett - Druck- 
Knöpfen Schnüten. Spitzen Drogen, 
Schreibwaren, Phantasieartikeln, Spiel- 
waren Knöpfen, Ansichtskarten. Offerten 
unter: Jose Soronellas, Preciados, 
34 y 36-1°, Madrid. (*) 


OTTO WELTI 
ZURICH 


Import 
Export 


Vermittiung überseeischer Geschäfte 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mil Beiblalt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


AUSLANDS*u.ÜBERSEE- 


Seen Bedeut. Import-, Export- 


panien. Exporthaus spani- 

scher Produkte, wie Enzian und 

Süßholzwurzeln, Mohn u. aller 
Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisangaben bei spe- 
ifizierten Anfragen Dasselbe im- 
portiert auch deutscheProdukte. Erst- 
klass. Refer Korresp i all. Sprach 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erb. 


panien. HausinValencia wünscht 
8 Geschäftsverbind.m.deutsch.Firmen 

u.d.Vertrel f. folg.Artik. z. Ubernehm.: 
Drogen, Porzell.,Anilinu.chem.Produkte. 
Die Firma bietet auch Getreide an, die in 
dieser Gegend in gruß. Mengen angebaut 
werden. Ang.an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW19, unt. K. A. 865er beten. () 


panien. !mportagentın Valencia 
suchtVertretungen für Anilinfarben. 


Drogen, chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in der Industrie. 

Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


panien. Das Haus Francisco 

Admetlla, Barcelona, sucht Ver- 

tretungen aller deutschen Artikel 
außer technischen Gegenständen vor- 
zugswelse: Bureauartikel. Papiere 
Tinten, Lacke. Purpurfarben und Ma- 
schinen, Rechenmaschinen, Nähmaschi- 
nen, Eisenwaren, Roheisen und Metalle. 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge- 
genstände, Geschenk- u. Reklameartikel. 
chem. Produkte u. industrielle Drogen. 
offeriert beste Referenz. u. interess. sich 
auch für Einkäufe auf eigene Rechnung 


u. Agenturhaus in Spanien, seit dem 
Jahre 1884 etabliert. wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabr in Säuren. 
chem. Prod. f. die Industrie u. im allgem., 
Grundstoffe für die Industrie. Farb., Tint.. 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertret. Außerdem übern. dasselbe 
Vertret erstkl. Fabr. in Essenz., Bijouterie. 
Eisenwar. Schmucksach.. Alum.-Küchen- 
erät., Glaswar.,Pinseln,Messerwar. u. all. 
rten f.d. spanisch. Markt geeig. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie: Ol. Früchte. Fruchtsäfte. Weine. 
Schilfgräs., Reis usw. Ofi. unt. K. A. 678 an 
Ausiandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


General-Vertreter erster 


meter, 


Das Echo 


Schweiz Riau Fisinger, Ingenieur LUZEFN 


deutscher 
Schweiz, Italien, Frankreich Spgnien und Südamerika. 


Metall- und Laubsägen. Schrot- und 
Backmehlmühlen. Kreissägen. Automobilzubehör, 
explosionssichere Kanister, Kannen und Fässer, Autotacho- 
Stahlblechkassetten. Gartenmesser und Scheren. Seifenmaschinen. 


Nr. 1964 


FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird 
Der Gegenwert kann In Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschlä : 
werden dürfen), erstattet werden. 
ufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


Im eigenen Interesse der anb 


bietet sich deutschen Häusern zur 
Vertretung jeder Art von Artikeln, 
die für Spanien geeignet sind, an. Alle 
notwendigen Garantien können gegeben 
werden. Musterkollektionen, Kataloge 
und Preislisten in Spanisch oder 
Französisch erbeten unter K. A. 900 
an Auslandverlag 0. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39. 

panien. Gut eingeführte: Agent in 

Valencia sucht Vertretung.deutsch. 

Haus. t. Propagandaartikel Anılinen, 
industriell. Drogen, verschied. Papieren 
Farben f. Lithographie usw. Gute Bank- 
und Handelsreferenzen. Korrespondenz 
spanisch oder französisch. Angebote 
unter K. A. 816 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Ofiert. an Larrea y Kaiter, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


See Kommissionsvertreter 


panien. Geschäftshaus in Gra- 
nada wünscht für Andalusien die 


Alleinvertretung erstklassiger Ex- 
orthäuser in Eisenwaren. Aluminium, 
E und Kartonwaren im allge- 
mainen, Bijouteriewaren.Schmucksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche Industrie 
nachSpanien exportiert. Kauft auch leicht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung. 
speziell Lagerposten, außerdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 


anAuslandverlagGmbH.,BerlinSW19. 


Firma in Lüderitzbucht sucht Ver- 

tretung. von Fabrikant in folgenden 
Artikeln: Nahrungsmitteln u. Getränken 
all. Art. Eingeborenen-Artik., spez. Prints. 
Herren- u.Damenkonfektion. Wäsche und 
Unterwäsche.Strumpf-u.Wollwar. Schuh- 
war.all.Art.jepl.sonst.Bekleidungsartikel, 
landwirtsch.Masch. all. Art, Draht, Draht- 
gewebe, Drahtnägel, Schrauben u. andere 
Klein-Fisenwaren, ferner Baubeschläge, 
Schlösser, Stahlwar. all. Art, Handwerk- 
zeuge jegl. Art, Glaswaır., Bürstenwar., 
Lederwar.. sowie Glas u. Leder für alle 
industr. Zwecke. Konstruktionseis., Well- 
blech.Eisenblech, Farben, Drogen. Chemi- 
kalien etc., Tauwerk aller Art, Persinnige 
Wagenpläne, Schiffsausrüstungsgegen- 
stände, Motor.all.Art, elektr. Installations- 
materialien, Papierwar., Kontorutensilien. 
Massenartikel. Angebote unt. K. A. 773 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Fabriken für die 


Seifen, Chemikalien, Drogen 
u. Essenzen, Produkte aller Art 


italienische u. spanische Waren sind unsere Spezlalifät 


Muster u. Preise 
auf Wunsch. 


NINO FANO, Lid, nagen 


Importeure — Exporteure — Agenten 


erbeten. 


75 u. 100c, Queen Victoria Sireet, London E.C, 4. 


Telephon: City 7615 und 8188. 


Telegramme Nofanino. London. 


A B C Code. 5th Marconi. International. 


Het Hollandsch Handelshuis 


Valkenboschkade 637, 


Vertretungen für Holland und Kolonien 


Import und Export 


HAAG (Holland) 


Vermittlung von und nach dem wateren 


Ausland 7 


Kauf für eigene Rechnung 


e aufgeklebt, aber auch 
etenden Firma liegt es, 


die Offerte 


LL Madrid ersucht um Zus 
v Katalogen u. Preis. f. alle Ares 
Bureauutensillen sowie v. wirkl prakt 
u. für d Gebrauch i. Banken u. großen 
Gesellsch.-Geschäftsunternehm nötigen 
Maschinen u. Apparaten Erstklassige 

Referenzen Angebote unter K. A. 

an Auslandveriag, Berlin SW 19, 
panien. J. Perdi Cortes, 
8 Barcelona, Bajadade S. Mi els. 
Engroshändler in gegerbten ei 
waren, wünscht die Vertretung mit 
Niederlage von deutschen Produkten, 
speziell In Rohstoffen, zu ehmenberne. 


S"eommerchi The South Atlantic 


panlen. Amerikan. P 
8 hand apierwaren- 


CommerclalAgency,P.O.Box 

Bloemfontein,Südafrika,wünscht 
erstklassigeAlleinvertretungen auf Provi- 
sion oder eigene Rechnung. In Frage 
kommen speziell: elektrische Motoren 
Maschinen für Industriebedarf, land- 
wirtschaftliche Maschinen und Geräte. 
Automobile, Motorfahrräder, Pumpen, 
gaivanisierte und andere Rohre und 
Fittings, glatter und Stacheldraht sowie 
Einzäunungsmaterial, Eisenwaren, So- 
linger Stahlwaren, Sprengstoffe sowie 
allerhand Instrumente, Drogen und alle 
hervorragenden Konkurrenz - Neuheiten 
in Kleinwaren jeder Art. Offerten und 
Angebote mit illustrierter Preisliste und 
Kataloge bittet man sehr eingehend zu 
erörtern, um Zeit und Korrespondenz 
zu sparen. 


Urkei. Import- u. Export-Haus in 
Konstantinopel m. eig. Transitlager L 
Kleinasien, Syrien, Balkan u Häfen 

d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m. 
leistungsfähig. Firm i. industr. Erzeugn. 
Kauft f. eig Rechn. u. übernimmt Vertret. 
mif Konsignations-Lager Re'erenz. zur 
Verfüg rn all. Sprach. jedoch eln- 
geschrieb. üb. Itallen abzusenden, desgl. 
Mustersend Angebote unt. K. A. 772 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


enezuela. Vertreterfirma in 
V Caracas übern. Vertretung. deutsch. 
Fabrik. m. Auen. d. Drogen- u. Chemi- 
kal.-Branch., I. welch. sie bereits d. Firma 
Gehe & Co., A.-G., Dresden, vertritt. Gute 
Refer. steh. z. Verſüg. Korrespond., mögl.i. 
Span. Sprache, z. richt u. K. A. 21 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW19. (0 


ereinigte Staaten. 
Import-Kompagnie in New York 
lich 


wiinscht die Alleinvertretung wirk- 

leistungsfählger Fabrikanten in 
Kramwaren, Spielwaren und Neuheiten 
zu übernehmen. Die Firma steht nur mit 
Großhändlern i.Verbindung u. haben dah. 


nur alleräußerste Offerten Zweck Angeb. 
unt K. A. 844 an Auslandveri.GmbH. 


erein. Staaten. Exporteure, 
Importeure, Fabrikanten, weiche 
LVertrei.z.Verk.od.Eink inAmerika 
such., woll. sich gefl. mit uns in Verbind 
setz. Briefw.: deutsch, engl., tranz., ital. 
span., griech. u. türk. Leonard Castelll, 
oston U. S. A. 70, Kneeland Street 


stindien. Rohmaterial- 
0 Einkauf billig und reell in Ost- 
indien, von Tierhäuten, Oelsamen, 
Copra,Gerbmaterial, Horn. Palmenfasern, 
Jute, Wolle, Nux-vomica, Senna-Blätler 
usw besorgen Wiele & Klein, Kommis- 
sions-Geschäft, Madras, Ostindien. 


exiko. Ein Deutscher in Mexiko 
M braucht Leute f. Land- u. Milchwirt- 


schaft. Eine Familie, die sich au! 
Land- u.Gemüsewirtsch. versteht, u. zwei 
Familien. die sich auf Milchwirtschaft ver 
stehen. Man zahlt Doll. 35. — füntund- 
dreißig Doll. pro Monat I. jeden arbeits 
fähigen Mann Man wende sich an 
Enrique Schneider, Santa Ana Son. 
(Mexico) co Abelardo G. Noriega. 


ika. Vertretung In guten 
eg Konsignation oder fhi 
eigene Rechnung gesucht Einkau! 
von Wolle (Mohair) und Fellen durch 
Fachmann. Erstklassige Referenzen. 
Angebote unter K. A. 758 a 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 13, 
Krausenstraße 38-39. erbeten 


Krausenstraße 38-39. erbeten 
Maroulis & Rokotas 


10, Rue Averofl. 


i andria (EE ptes) 
Are = Telephon No. H 


Kommission ` Agentur Import a 
Ägypten. Soudan, Synen. Palis 
Griechenland S 
Schilfsagenten — Zollabfertigung 
Internationale Transporte. Dë 
vertritt deutsche Firmen in 2 
Artikeln und Neuheilen 
j 
| 
/ 


11. November 1920 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland- porto von d p 
wichtig] Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklersahlt KA Wichfig! 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anbietenden Firm Hase 
In der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen In dieser Nummer zum e Haft 


M. C. Phylactou & Co. 

Zentrale: Nicosia-Cyprus 

wünscht Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artikeln: 
Haushaltartikel, Scheren, Messer, Han Schlösser, Nägel, 
Porzellan, Steingut und Glaswaren, Spielwaren, Lampen, 
Pianos, Briefpapier u. Umschläge, Bleistifte, baumwollene, 
wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unterkleider, 
Bänder, Posamenten, Seidenwaren, Spitzen, Künstl. Blumen, 
pharmazeutische Produkte, Seife und Kurzwaren aller Art. 

Erstklassige Bank- u. Handelsreferenzen. Filialen in allen Plätzen von Cypern 

sowie Reisende im ganzen Mittelmeer Eventuell Kauf für eipene Rechnung. 


Um mit Erfolg nach Frankreich zu exportieren, 
ist es unbedingt notwendig, übe r die Frachten und 
Zölle genau orientiert zu sein. Die bekannte 
Transport-Aktien-Ges: schaft Jonemann & Fils, 
24 Rue d’Enghien, Paris (vorm. R. Jonemann A 
Fils, gegr. 1856) mit Filialen an allen wichtigen 
Gren- punkten, wie auch in Strasbourg, Lyon usw., 
erteilt diese Auskünfte postwendend und kostenlos 


Junger Kaufmann 


Suche Vertretun gen deutscher 


= 
Kolumbien Fabrikanten und Exporteure aller 


31 Jahre alt, verheiratet, mit Brarichen Referenzen: „Albinpia« 
sämtlichen Kolonialwaren, Sä- Hamburg; Düsseldorfer Vers -Akt.-Ges., Hamburg; Banco de Colombia. 
mereien und allen kaufmänni- Bogota; Srs. Camacho Roldan y Tamayo, Boyuta Carlos Krohne, 


III Bogota, Apartado 248, 


Import 


schen Kenntnissen, wie Vor- 
kenntnisse der spanischen und 
französischen Sprache ver- 
traut, sucht per 1. Juli 1921 
in Peru oder Chile wie auch 
Brasilien Stellung in einem 
großen Geschäftshause als 


Kommission 


eehte 


d-Amerika 


elungen 


verir für Nor 


Lagerist oder Expedient eutsche Firma in Ni tor Hamburg 
Gefällige Offerten erbeten 2 sucht Vertretungen für geeignete Artikel Gute Aus 
unter K. A. 927 an Aus- H. zum Hingste A Co. joten bei Interesse und Leistungsfähigkeit. Geleger 

seht. Ollerten unte 


LÉI 1 
Neltsanwchnt: cberfalls CT WU 


HA II 
H.G.H.3800 an Ala-Haasenstein & Vogler, Hamburg. 


landverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19. 650 


Bremen 


IMPORT KOMMISSIONEN EXPORT 
` * * e 

Telegr -Adr.: Azkar Antonio Echaide Korresp.: Spanisch 
A.B.C. Code 5Ed. ELIZONDO Espana und französisch 

Wir kaufen: alle Importartikel, Fertigfabrikate usw. per Kasse, 


Ferraz Costa & Co. Victoria, Brasilien 
Gleef Esperito Sant: 


3 f 27772 irp me Ka e N s , e 
Postfach 3773. Telegramme: Zi Wir bieten an: alle spanischen! xportartikel, Rohmaterialien usw. 
Besteingeführte Firma. prima Referenzen, sucht Vertretunven irgendwelch Wir EE E ausländischer Häuser in Spanien und 
` ; . spantscher Häuser im Auslan 
Artikel. Kauft auch für eigene Rechnung. Export von Kaffee, K ıkao, Reis PEN degt: É i ; ' H 
Wir vertreten: ausländ Interessen vor span. Gerichten. Handelsauskünfte. 


Tabak, Farbhölzer Glimm 


F USW, 


Eigene Fabrikation: Sandalen und Pantoffeln aus Jute und Bast 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Sarlowits⸗- A. B. C. Sith Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


Lieber; ; Pat 


Einfuhr 


von Rohstoffen jeder Art, - sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln = Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen:- 


Rheinische Creditbank, Maniteim 
a Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach F rankfurt a. M., Taunusanlage 4 Korrespondenz in allen Sprachen 


Wir buten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug, zu soole 
5 Ei ( á í Ai ) | C 


I Da Echo 


ET, 


í 
sno a c Annas; 


50, CHURCH GATE STREET, FORT. t BOMBAY 


TELEGRAMM-ADRESSE: RAVASIA, BOMBAY 
Korrespondenz nur in englischer Sprache 


Fabrikanten, welche eine 


Vertretung 
in Indien 


wünschen, wollen sich mit 
uns in Verbindung setzen. 
Unsere Geschäftsorganı- 
sation ist so ausgebaut, 


daß wir heute die kom- 


missionsweise Vertretung 


in jedem Geschäftszweig 


übernehmen konnen 


REFERENZEN: 

CHEMISCHE FABRIKEN HARBURG-STASSFURT, VORMALS THORL 
& HEIDTMANN, ACTIEN-GESELLSCHAFT -, HARBURG 
CHEMISCHE FABRIK ALTHERZBERG ALWIN NIESKE - DRESDEN 
THE INTERNATIONAL BANKING CORPORATION» BOMBAY 


— 


Druck: W. Büxenstein Druckereige sellschaft, Berlin. 
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inkauf 
durch unsere Filiale 


E 
KOSMOS-EXPORT :: NÜRNBERG 


— 


üssiger Stanniollack 


b; 


Besser und 


illiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMOS'EXPORT ::HAMBURGS 
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Kë ist kein „Fabrikat“ im landläufigen Sinne. Wien gseinflüssen 
und stets sachgemäße Behandlung während der Entwicklun wesch r 


(N 


sind für ihn von größter Wichtigkeit. Die in einen Berg eir 
Anlagen der Sektkellerei Kupferberg (sechzig Keller in sieben $ Sch ( ch ien x 
unter der Erde) bieten durch ihre stets gleichmäßig kühle Lage die den 
bar beste Umgebung zu günstiger, naturgemäßer Entwicklung des Seki u, | 


Jede Flashe „Kupferberg Gold“ wandert während ihrer vie el- 
jährigen Herstellungszeif durch über neunzig Hände, bis sie 3 
Versand bereit ist. Alsdann wird jede Flasche gei, von einen 
bewährten Kellermeister nachgesehen. 


Wir unterstützen Verkäufer im Aus- 
lande durch wirksame, künstlerisch aus- 
geführte Werbemittel (auch Kino-Filme). 


Chr. Ad! Kupferberg Q 8 
` Gegründet 1850 NM 
Mainz d 


Riesenverkehrsflugzeug 
aus Aluminium. 


GmbH 


BERLIN+S-W»19+KRAUSEN STRASSE 38-39 


m (! 


rn — 


Bin 
x 


Fabkeller 


Se, * > 
Dee ken Stückfässe”T 1 


9 BER 


Sehzig Keller in sieben Schichten unter der Erde, sowie zahlreiche überirdische 
Hallen, Lager- und Versandräume bilden die Anlagen der Sektkellerei 
Kupferberg in Mainz, welche einzig in ihrer Art dastehen und als eine der 
größten Sehenswürdigkeiten am Rhein weltbekannt sind. Viele führende Persön- 
lichkeiten aus der Industrie besichtigen die Kellereien, um die in jeder Weise 
mustergültigen Einrichtungen kennenzulernen. 


„Kupferberg Gold“ gelangt jetzt wieder zum Versand und hat eine Verbreitung 
über die ganze Erde aufzuweisen wie nur wenige andere Marken. Uber- 
seeische Häuser, welche „Kupferberg Gold“ etwa noch nicht führen sollten, 
bitten wir, durch ihre europäischen Einkäufer Preise einverlangen zu wollen, 


Gold 


Verkäufer im Auslande unterstützen 
wir durch künstlerisch ausgeführte 
wirksame Werbemittel (auch Filme). 


Chr. Ad Kupferberg Q CO. 


. Gegründet 1850 * 
Mainz 
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| HMero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile tür Damp 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Ventiie mit Jenkins-Dichtung 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventlie 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero-Kiosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 


Ze DAVID DOMINICUS 
DAVID DOMINICUS & ce 


— 


Sägen- und Werkzeug - Fabriken Theorie und Praxis 
REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 müssen Hand in Hand gehen 


Veriasser der Werke: 
SR Anforderungen an gute Sägen, Messer, Werkzeuge und Stahlwaren“ — „Illustriertes 
Handbuch über Sägen und Werkzeuge“ — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 
und Werkzeuge“ — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann“ und zahlreiche a m. 


Eingetragene Schutzmarken 


Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 


Unsere große Preisliste über Werkzeuge aller Art 


ist — vorläufig nur in deutscher Sprache — vor einigen Monaten wieder erschienen. 


Wir können bedeutende Mengen Werkzeuge für 
Holz- und Metallbearbeitung, Eisenbahnbedari, 
Schiffbau, Handwerk, Plantagen- Geräte 
usw. in guter Ausführung und zu kon- 
kurrenzfähigen Preisen rasch liefern 


und bitten Reflektanten um Einsendung von Spezifikationen 
mit Angabe der benötigten Mengen, Sorten, Maße usw. 


en III 


më: Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Weitbewerbs und 


in guter Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenzfähig mit denselben. 


Tel henschlüssel: Carlowitz Code, 
1 Privat - Code 


Telegramm -Adresse: Dominus Remscheid 
A.B.C. Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener 


O — 


25. November 1920 


WICHTIGE 


EXPORT 


„FUN -H BISS. 
LUFTDUSCHE 


Die Marke N” Dieter Ge- 
währ tür Sicherer Betrieb 


he Hanamassage PP 
SLrFeIDUNgsloseLageruna 
| absolut haltbar, keine Er- 
hitzg., 400% Siromersparnis läßt sich bequem in der Hand verbergen, in der 
Westentasche unterbringen. 2. A u. 6 fache 
„Penefra for“ Vergroßerung, großes Sehfeld und hervorra— 
Lt DP. Sahn gende Helligkeit. Für Theater, Reise und 
1 TEE Mas. Sport. Ausführung in Schwarz, Schlan- 
sage-Apparat zur K Srper- genz, Eidechs- oder Krokodilledernarbung, 
massage Mil censelb. Vor- sowie in schwervergoldeter Luxusausstattung 


Preisliste und Beschreibung 
E.O.10 wird kostenlos versandt 


Wüsftenabeniteuer. 
„Ja, siehste, Löwe, das war nix, | „ORDO-FIX“_ 


Jetzt mußt du deine Freßlust zügeln, 

Ich werde mit dem Ordo-Fix Osenspanner IGE i 

Inzwischen meine Hosen bügeln!“ SU! D. R. P. As, UNO OPTIS 1 E KET E 
— cınspännen in 1 Sek unce SCH L BERUN Si, För EL A N ST AL T Si 


es FABRIK SANITAS 
= BERLIN N 24, FRIEDRICHSTRASSE 151 d 
| ; 
— E A ULLA UT op 
2 JUL WUNDE? 
a > 
e 
x 2) Deutsche im Ausland 2 
zl erfreuen sich mit Vorliebe an dem reichen = 
2 interessanten Inhalt und den prachtvollen e 
z Bildern der beiden beliebten Zeitschrifien — 
| Lustige Blätter | 
| 5 —— 
f; Das führende Witzblatt Deutschlands. 
Jede Woche ein prächtig ausgestattetes Heft mit zahl- 
reichen bunten und schwarzen Bildern nach Original- 
d zeichnungen erster Künstler wie Wennerberg / A 
L > Ehrenberger / Simmel / Zille / Trier. Lë 
| SPEZIALITAT 7 FAHRAD-U.K RAFT: >) Ein getreues Spiegelbild aller politischen u. gesellschaft. — 
| E æ lichen Ereignisse im Lichte besten deutschen Humors! © 
AH R z E u G d B = LEUCHTU NG EN Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25.— KR 
BRUSSEL1910 TURIN 19141 
GRAND PRIX 2 GRANDS PRIX- legante Welt 
HERM,RIEMANN.CHEMNITZ-GABLENZ — re ; 
SG Deutschlands tonangebende Zeitschrift für vor- = 
nehme Lebenskunst, für Mode, Kunst, Theater, < 
Film, Sport, Schönheit und Lebensfreude. — 
Alle 14 Tage ein 50 bis 60 Seiten starkes Heft V 


mit ausgewählten Meisterwerken moderner Film- 
und Photokunst sowie hochinteressanten Berichten 
aus der Gesellschaft. Jedes Heft mit einem 
prachtvollen farbigen Kunstblatt als Titelbild. 


Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25.— 
Gegen Einsendung von 10. Mark versenden wir 
sechs besonders interessante Hefte obiger beiden 


Zeitschriften sowie hochinteressante farbige Prospekte 
und Kataloge über Bücher, Bilder, Postkarten 


Verlag Dr. Eysler Q Co. 


in Berlin SW 68 
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NUNMAL 


ie Melde 
d L THEATER- 
a MASCHINEN 


Sonderprospekte kostenlos | 
RUNTER 


AMTIENGESELISCHAFT HAN 
FÜR OPTIK UND MEIHANIK 


CASSEL 


Leiter des Verkaufsbüros Berlin: C. ABRIE, Berlin SW 48, Friedrichstr. 218. 
Auf derinfernafionalen Kino-AussfellungAmsferdam 1920 höchste Auszeichnung: Ehrendiplom. 
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Außersf wichtig für 


Man hilft sich und der Allgemeinheit durch 
Ertragsteigerung seiner Landgüter, indem 
man die Trockenheit bekämpft mittelst | 


| 


E 


Phoenix 
Resen-Rieselanlagen 


In- und Auslands-Patenie 


Verlangen Sie 
Prospekte und 
Angebote von 


ROHRLEITUNGSBAU 
PHOENIX G-M-B-H 
BERLIN-LICHTENBERG Il 


vertreter gesucht » Glänzende Gutachten 


[WINDELN 


Furchenberieselung 
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 TELEGR.ADR, „EFRIPA” 
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ABC CODE 5tEDITION 


2 e 
— "S t — 
DI 


e - 24 
` +- — — — e 
f ` " - =A 


iniumbeffecke 


K in 
3 ——— zg č, - - — 
em — — H ta 


$ 


X 


HUBER 


Preise der Fitz -Geldschränke 


„Peltz‘- Panzerschränke „Peltz‘ -Wandgeldschränke 


Nr. 500 A ’mit 1 Tresor. Innen- 
male: 65 cm hoch, 40 cm 
breit, 35 cm tief. Gewicht 
brutto 430 kg. Kurikmaß: 
0,781 cbm. Preis: M. 9000. 


Zoiegr. e Wort Rundbaues 


mm 


Nr. 501 A mit 1 Tresor. Innen- 
maße: 95 cm hoch, 45 cm 
breit, 40 cm tief. Gewicht 
brutto 572 kg. Kubikmaß: 
1,231 cbm. Preis: M. 11500.- 


Tefegr.= Wort: Rundperfe 


Nr.502B w. 2 Tresoren. Innen- 
maße: 125 cm hoch, 55 cm 
breit, 45 cm tief Gewicht 
brutto 881 ko Kubikmaß: Nr. 22. Innenmaße: 36 cm breit, 19 cm hoch, 22 cm 
1,702 chm. Preis: M. 14500 - tief. Brutto-Gewicht: 28 kg. Kubikmaß: 0,035 cbm. 
Telegr.= Wort: Runenstaß Preis: M. 700 —. Telegr.»« Wort: Sonsague 

Tefegr.= Wort: Run og Nr. 23. Innenmaße: 43 cm breit, 27 cm hoch, 22 cm 
tief. Brutto-Gewicht: 40 kg. Kubikmaß: 0,054 cbm. 


ER 
— 


* SN Preis: M. 1000. Telegr.e Wort: Sonshinp 
Nr. 503D mit 2 halben, 1 ganzen Tresor. Innenmaße: 150 cm hoch, 65 cm Nr. 33 Innenmaße: 43 cm breit. 27 cm hoch, 22 cm tief. Brutto-Gewicht: 60 kg. 
breit, 50 cm tief. Gewicht brutto 1094 kg. Kubikmaß: 2,112 cbm Kubikmaß: 0,064 cbm. Preis: M. 1300. Tefegr «Wort: Sonruoso 
Pieis: M. 17000. — Telegr.= Wort: Ruotone: N. 34. Innenmaße: 43 cm breit, 37 cm hoch, 29 cm tief. Brutto. Gewicht: 72 kg. 


Kubikmaß: 0,098 cbm. Preis: M, 1600.— 
Rab e DS Nr. 35. Innenmaße: 62 cm hoch. 47 cm breit, 32 cm tief. Brutto-Gewicht: 125 kg. 
abatt für Export 150/, Kubikmaß: 0,186 cbm. Preis: M. 2800.— Telegr.= Wort: Soocey 


Rabatt für Export 15% 


„Peltz“- Stahlkassetten 


Nr 30. Außenmaße : 30 cm lg., 20 em breit, 10cm tief. 
Preis: M. 250.— 7 fgramm=W rt : Sopbrood 


Exportrabatt: 15% 
Jede Kassette in starkem Karton verp-ckt, in Kisten zu 10 und 20 Stück. 7 Lieferung 
sofort ab Lager. / Für Überseeverpackung berechnen wir Zu vom Nettorechnungsbetrage. 
Senden Sie Ihren Auftrag durch Ihren europäischen Einkäufer oder direkt mit Scheck an 


Nr. 38. Außenmaße: 38cm Ig., 27cm breit, 12cm tief. 
Preis: M. 300.— Jeſegramm- Wort: Sopeteado 


Nr. 23. Außenmaße: 23cm Ig., 18cm breit, 10 cm tief. 
Preis: M. 200. Telegramm = Wort: Sopapear 


U ULLI U U TEE 


SLAAND ANNANN du aa OUNI NETTE ET 
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Hubert Zettfelmeyer 
Maschinenfabrik /Conza.d.Saarl 


DAMPFSTRASSEN- DAMPFSTRASSEN- 
LOKOMOTIVEN WALZEN 


8 D. R. . M. Nr. 586 468 und Nr. 788 103 


Moderne Konstruktion mit neuer d , 
Steuerung + Höchste Betriebssicher- bk WE HINEN 
heit + Bequemste Bedienung + Ge- an, d 
räuschlosester Gang e Günstige Wirt- H À | e n 
schaftliehkeit, da bel einer | | * „Victoria“ 
zehnstlündigen Arbeitszeit 1 Ki, " fü 
mit einer l4tons und einer j ; SH "Zi (für Kraftantrieb) 
19tons Einzylinder-Maschine jj , 
ein Kohlenver- j i ` ` 
brauch von nur 1 ke / , | Km Seit 20 Jahren 
D t P f fi ke" P 
nn AT | Besonderheit der Firma 
festgestellt wurde Kees a 


2 


STRASSEN- | | = e | d a Schlüter & Gsell 


Erstklassige Aner SE 3 = | Ten f ® 
kennungen u. Referenzen 22754 und 257 116 sA 8. Gs 7 | Düse 


Sehr preiswert baut: Hebel- 


, Leistungsfähigste Spezialfabrık 


für 


als Spezialität nur in einer | S Wi 8 
Größe und Ausführung Ä 7 geg RK: | abnehmbare Felgen 


51 Arbeitsbreit AA A AW i e 
ees 1 Eich ` Holz- und Drahtspeichenräder 


Stahlblechräder 
Brandiser Maschinenfabrik 


` 
Inhaber Gust, Münzel 


Brandis bei Leipzig us 
Maschinen für die gesamte verarbeitende AUTO-RÄDER- UND FELGENFABRIK 


Papier-Industrie MAX HERING, RONNEBURG G-A 


Vertretungen an solvente | NUR 


Firmen noch zu vergeben. HAN SA. 
BAND SAGEN 


bauen als Spezialität nach den modernsten Arbeits- 
methoden in großen Serien mit la. patentierter 
Kugellagerung in anerkannt erstklass. Ausführung 


HANSA- 
Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld ` 
Telegramm-Adresse: Hahofa / Telephon 7100 


Leipziger 
Holzbearbeiiungsmaschinenfahrik 


Lorenz & Kirsten 
Werke: Böhlitz-Ehrenberg 2 bei Leipzig 


a u 
ALLEINIGE SPEZIALITÄT: 


| Holzbcarbeilungsmaschinen 
| Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- 
maschinen in erstklassiger Aus- 
f ührung für alle Holz bearbeitenden 
Betriebe bei billigster Preisstellung 


Pu BERKENHOFF) 
l DREBESeCI 7 


& 9 ABO CKELHEIM GT 
E d RHEINLAND) 7 DEE, 


N 5 1 dënn BRUCKNER & DUSTER 


SCH n Nr. 3558 
EA INNTU-VERZINK Tel.-Adr.: Düsterbrück Hagen in Westf. Telepho 


2 a WA: 


25. November 1920 
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nraft-Lastwag en,] % 
"Omnibusse,-Pflüge guar 


rer S S S 
I Wir eruiermaninenabik 
K. Nitschke Q Co, Berlin, Weldemarstr. 43. 
Periorier-Maschinen 
aller Art. 
Für jedes Material, C 
Mit Hand-, Fub- u. 
Kraftbetrieb, Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter ` 


Leistungsfähigkeit 
Zahlen- u. Wörter-Periorierer. 


Ziegeleimaschinen 

Zerkleinerungsmaschinen 

Koks» und Kohlenbrecher 

L ffelbagger 

— Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für tick. und Mansengäter 
asten u. Türme f. elektrische Bahnen 

Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


| 0 ee 
Eisenwerk Weserhütte A.-G. : 
BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


0 
2 000000 0000000 TITTEN, 
1. 


matthes 


Mag deburg Fernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931, 7932 


Telegramm-Adr.: EISEN MATTHES 


fabrik, Eisengießerei, Flanschen. ` i 
fabrik, Preß- und Hammerwerk . — 


Dampf., Gas- und Wasser-Armaturen 
für Hoch- und Niederdruck 


Manometer, Thermometer 


und ähnliche Meß- Instrumente in erstklassiger Friedensausführung 


Kurze Lieferzeit Mäßige Preise 


BONGARTZ Q ROLLMANN 
ISERLOHN 


nenn eee enten / pe 
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MATTE N 
Win, l. D 
(mag Ju 


Fabrikation sämtlicher 


Sorten Nähnadeln » Stopfnadeln » Sfick- 
nadeln x Häkelnadeln » Sicherheitsnadeln Haar- 
nadeln + Stahlstecknadeln und Bureau- 
klammern. 
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BIERANDERWI- 


Fleischerei Maschinen- Einrichfunger 
Butchers Machines Machines de  Maquinas para Macchi 
and Appliances. charcuteries. Carnicerias. 


Alexanderwerk A.von der Nahmer, Akt 
Remscheid 2300 Beamte u. Arbeiter. Berlin 
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Extraktion JOSEF MERZ, BRUNN b 


Eigentümer: Ingenieure Josef und Viktor Merz 
gegründet 1882 gegründet 1882 


liefert auf Grund 38 jähriger Erfahrung praktisch 
bestbewährte Anlagen eigenen Systems, und zwar: 


zur Oewinnun 

Extraktions-Anlagen vegetabll. 616 

aus Saaten und Preßkuchen Höchste Oelausbeute, für Speise- 

fette geeignet. Hochwertige Rückstände! Beste Verwertung 

von Bucheckern, Kürbiskernen, Traubenkernen, Maiskeimen, 
Maisschlempe u. a. m. 


zur Entfettung von 

Extraktions-Anlagen Knochen, Green, 

Fleisch- und Fischmehl, Leimrückstäänden, Lederabfällen, Woll- 
fettkuchen, Fäkalpreßkuchen u. 2. m. 


Extraktions-Aniagen piis Benen 


wachs- und Schellackrückständen, aus Torf und Braunkohle. 


zur Entölung von 

Extraktions-Aniagen Zut putz. 

wolle behufs Wie etverwendung: Entölung von Baumwolle 

zur Erzeugung von Schießbaumwolle usw., sowie von Schaf- 
woll- und anderen Textilabfällen. 


1 


Extraktions-Anlagen derer von 


Raffinationsrückständen der Gel-, Fett- Stearin- Zeresin-, 
Paraffin-, Harz- und anderen Industrien (Waikerde, Bleich- 


pulver, Silikat usw.). 
zur Gewinnung des 


Extraktions-Aniagen azes aus hnr- 
i l reichen Materialien, Wurzelstöcken; zur Gewinnung des 
Eigenes Extraktionswerk zur Verarbeitung Nikotin: aus Tabakablällen nem 


öl- und fetthaltiger Materialien aller Art. Aniagen zur Gewinnung von Wollfett und Walkfet! 


aus Abwässern der Schafwollindustrie. 


lb Sb, CH Ch TE, SS) ST CHI 1, 9 


Beste Erfolge. Viele Anlagen nach aller Welt geliefert. / Kurze Lieferzeit. 
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25. November 1920 


Reine Giyzerin- 


Friedensproduktion bereits weit überschritten Schn erung = Preiswer 


1900 . "rr: 3799 Walzen 106. 19170 Walzen Mehrfach m. allerh 
Paul 5 aucr. e Kaell -Gießanslalt und Walz 
e Gie un í 

9 Berlin SO 1 


6, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Motte >... Se 
Vertreter: J. L. Winter Q Sohn, Hamburg 8 — N. Reisinger, Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 
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KE D. R. G. M. 


Der neueHolen/ipanner 
übertrifft 
alle bisherigen SY[feme 


Oh ne jeden 
Mechanismus 
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„RENI“ 


Walzenschrotmühlen“ Patent- 
Wendepflüge- Einscharpflüge 


Verlangen Sie 
„Fix-Profpekt K. R. 
KOÍtenlos 


WIEDERVERKAUFER AN ALLEN 
ORTEN GESUCHT 


Alleinige Fabrikanten. 


- Berlin C Jeruſalemerſtrage 19-21 
- NN S 


eee 


JOHANNES EICKENS 


RHEINE IN WESTFALEN 
Fabrik landwirtschaftl. 


Maschinen 


(III 


ON 


aj 


eee M 


Original- Columbus- Schieklehre 


das beste Meßwerkzeug 


Höchste Präzision = Alle Teile auswechsel- 
bar » Sp fe Maßfläche gehärter geschliften 


Kilian-Maschinen 


Tabletten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen. denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
pharm. Tabletten. Pfefferminztabletten, Kakaowürfeln, 
Suppenwürfeln.Boui ] würfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokol ıdepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin, Farben. Ruß. Seifen- undWasch- 
pulver. Soda. Borax GU, ke Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen Kugelmühlen Trommelmühlen) Knet- 


Domm nnig e 
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j d J 11 Ze 
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mit mm- und englischem Zollmaß 
ve bunden mit Tiefenmaßb . Jedes 
Maß mit einem. Buch ablesbar » Im 
Etul bequem in der Tasche zu fragen 


Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
l Komprimier- Materialien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Man verlange und achte genau auf das geschützte Warenzeichen Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 


„ Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser I Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw, 


Sm Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


„Columbus“, auf der Rückseite eingeprägt, und weise Nach- 
ahmungen (also solche ohne „Columbus“. Zeichen) zurück. 


OTTO BLANV HREN HORN. ESSLINGEN a N. R. 
MESS- UND LEHR WERKZEUGE 
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* 77 BE TRIEBE ALLER ART . 

MIND ENI A-M UHLEN E u Geet „ mm A p 
Gh wählen den zuverlässigen. sparsamen , 

mit selbstschärfenden Steinen GT; . 

für alle Mahlzwecke jh MOTOR? 
300—1500mm Steindurchmesser Gh, GT, 


horizontaler u.vertikaler Bauart 


Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen — Echt Minde.ıerMahlsteine 


Baumgarten & Co. E Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 
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NG. JEDER BRENNS TOFF 
VBEDINGT BEIRIEBSICHER 


HNERS HANNOVER. ` 


CHE ECHT CIE, 7 ec, EE KG KH GE 


ALFRED TEVES e e Teicherf es 
aschinen- und Armaturenfabrik * S e 
WA Liegnifz, 2 


FRANKFURT am Main e 
Preuß. ſchleſien. 


AL 


— e> mm 


Größtes deutsches Spezialwerk für 


Kolbenringe 


für Lokomotiven, Motorwagen, Ex- 


ee H — e N 
plosionsmotoren, Dieselmotoren, ur. it 2 inen — E 
Dampfmaschinen u. dgl. Holzbearbei ungs Marchi — 


FEDERBOLZEN, KOLBENBOLZEN, Vë | | rE l 
VENTILKEGEL FÜR MOTORWAGEN I — i Gegründet 1845. Personal ca. 600 ëm 
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Das Echo 


Nr. 1965 


Industrie-Kontor 


G.. e 

DUSSELDORF 
TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR - FERNSPR.: 2794 und 16608 
Hamburg, Hammerbrookstr. 19 

Fernsprecher: Vulkan 7607 
Berlin SO, Köllnisches Ufer49 
Fernsprecher: Moritzplatz 4010 

Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köin, Roonstraße 58 


Fernsprecher: A. 2149 
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IMPORT + EXPORT 


Eiektrot. Erzeugnisse 
Kabel = Isol. Leitungen — Dynamodrähte 
Isolierrohre- Stahlpanzerrohre und Zubehörteile 
Elektrotechnische Inst.-Materialien 
Elektr. Bügeleisen / Elektro-Apparate ~ Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 
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LEHMANNsMICHELS 


HAMBURG 26 


INDIKATOREN 
LEISTUNGSZAHLER 
TORSIOGRAPHEN NN 

REGISTRIERAPPAPATE 

ARMATUREN ` 


TELEPHON: 


TELEGR:- de 
VULKAN 4488 AM 


JNDIKATORMANN 


a Aue 


Cigaletlenmagchinen 


Leigtung bis 30000 Stück stündlich 
Univewal und UK” 


mit automatischer Tabafzufii 
liefern Cigareiten mit Klabund | 
Falznah Golo: Korf. Stroh- Alu: 
minium- oder Wachsmunoͤſtück 
Weit über 2000 Maſchinen find 
in allen ſtaatlichen Regien und 
in den größten Fabriken in Ge⸗ 
brauch. sei fiunopfäbigfeii, 
Bauart und lebensdauer von 
feinem anderen Etʒeugnis bisher 
erreicht. 
EEN automatifche Packmaſchinen 


Bmafchinen und 
maſchinen für ten ríe. 
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MASCHINENFABRIK 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs Freudenberg 
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Schweidnitz "gë: 
Export Vertreter: 2 Pog 
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Kraftkorkmaschine „Hamburg“ 


25. November 1920 2767 
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DEUTSCH, SPAN, ENGLU FR ANZUÜL 
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Nähmaschinen-Sciilichen, 
‚Spulen, -Telle aller Sysieme 


für Lengschiff., 
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Ike 


aa Ringschiff-, Rota- 
Schwingschiff-, S eh: RH ` Hons Maschinen 
CentralBobbin-, ig etc. fabriziert als 


Spezialität in hervorragender Präsisions-Ausführung 


Nähmaschinen - Teile Akfiengeselischati 
Fabrik Würker & Hnirsch, Dresden- N.123 
Fabrik G. Schmidt, Kötzschenbroda b.Dresden 
ca. 1000 Arbeiter 


Anebel & Röttger, Iw! 


ezialfabrik für: Sanitäre Artikel 


für Klosett-, Toiletten- und Baderäume 


Klosettzüge, Klosettsitzscharniere, Glas-, Schwamm-, 

fen-, Handtuch- und Papier-Halter, Garderoben-, Hut- 
und Mantelhaken, Wäschekörbe, Konsolen für Wasch- 
tische, Spülkasten, Glasplatte, Waschtischfüße etc. 
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Nur Engros! Export nadh allen Weltteilen! Nur Engros! 
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STGEWERBLICHE 
KLEINMOBE| 


E DisenschränkeStefeschränke 
Kinderbetten / Flurgarderoben 7 auchtische 
ği Wäschetruhen/Daravents usw. nach 10 
künstlerischen Entwürfen 
D. R. C. M. 707421 L D. R. G. M. 715037 
0b. R, W. 234000 
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87 e ; 
S Beizverfahren . D Reichspatent 
dl Nur Quelitätsarbeit/Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 


Neisch & Helkenberg, 
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Ortmann & Herbst 


Kellereimaschinenfabrik / Eisengießerei / Metallgießerei 


Gegr. 1888 HAMBURG 33 Gegr. 1888 


Spezialität: 


F laschenreinigungsanlagen / Füllmaschinen 
Korkmaschinen / Kronenkorkmaschinen 
Kapselmaschinen/ Etikettiermaschinen usw. 
Alles für Hands» oder Kraftbetrieb von den 
kleinsten bis zu den größten Leistungen 


Korrespondenz in Deutsch, Portugiesisch, Spanisch. Französisch u. Englisch 
TELEGRAMM - ADRESSE: ORTERBS T, A.B.C. CODE 5. EDITION 
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Koerber & Naumann, Hanbure-Billbrook, 


Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als l4jährige Spezialität 


Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmüblen = (Kombinierte Mühlen) o Großmühlen 
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BEARBEITUNGS- 
í MASCHINEN 


Pulper / Schäl-, Polier-, Trocken- 
maschinen / Separatoren / Wasch- 
Veredelungs-, Reinigungs-, Stein- 
auslesemaschinena / Misch- und 
Glasurtrommeln / Kaffeemühlen 


SCHNELLROSTMASCHINEN 


Einrichtung vollständiger Kaffee- 
Bearbeitungsanlagen u. Röstereien 
Vertreter gesucht! 
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Seite 


D 2 


Immun 


L | 


für Kleinbahnen von 350 bis 
| 760 Spurweite. Ohne Kletter- 


= zungen, sofort festliegend, 


ganz aus Schmiedeeisen ge- 
kümpelt. An jedes Gleis 

J sofort zu verlegen ohne 
4 Gleis zu unterbrechen. 


Klemp, Schultz & Co., d. E. 


Düsseldorf. 


ir er 
Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastlllen, Kugeln, Warfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 
Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits gellefert. 


Dühring’s Patent- 
maschinen-Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 
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FOE Fienrischer 
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Wekade co. k. 
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H Kesselsrein-RostetcAbklopfapparat Patent Devoorde N 
z \ 


für lammrohru.Röhrenkesse! 
‚Economiser, 


Dresden. f. 23 


Schitfchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatztelle, -Apparate, -Nadeln 
und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteſle und -nadela 


Teleeramm-Adr.ı Wokade Dresden; ABC Code 5th Ed. 


2 Eisenkörbe 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs 57 
(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) 


mit und ohne Saureballons 


Unterlegscheiben, 
roh, gedreht, konisch: 
Muttern bis / und ES 
"di, roh und blank; bk 1 
Massenartikel, déi 171 oy 
preßt und gestanzt bı 

14 mm Materialstärke 


erzeugen vorteilhaft 


Ventilhähne| 


E 5 
D. N. P. e 
Die drei Vornele menes 
Hahnes sind: 
billig 


dauerhafl 
schön 


Prospekf zu Diensten 


F. IM SCHLAA 
Iserlohn (Deutschland) 
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besten Resul- 
tate bei der Verarbeitung 

von Ölsaaten und Öl- 

früchten erzielt man m. unseren 


Preß-, Extraktions- u, 
Raffinations -Anlagen. 


- Für die Weiterverarbeitung der 
Ole auf Margarine, Pflanzen- 
butter und Kunstspeisefett emp- 
fehlen wir unsere bekannten 


„ASTRA“ 


Margarine-Maschinen. 


Zahlreiche Referenzen auf 


der ganzen Welt. Kosten- für reine u. unreine Flüssigkeiten 
anschläge, Projektzeichnungen 


usw. werden unentgeltlich erteilt. unverw ü sr I Ì ch a 
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i S D iiber 50000 Stück ‚geliefert 
= | Ringe © Kuhlmann: HAMMELRATH2SCHWENZER 
pr Pumpenfabrik Düss eldorf F6 


BAUMWOLLWAREN 


Zanellas und Gerges 


Export in eigener Ausrüstung 
E 


SPEZIALITÄTEN: 


BUT LEE EEE TEE nnininininninananens. 


En gros 


80 cm Kleidersatin 120 cm zi Futterflanelle 


Erstklassige Qualität in allen modernen Farben in allen modernen Farben weit unter Preis 


Echte Roßhaarstoffe / Pocketings 
Farbige Jakonetts / Rock- Blusen- und 
Herndenflanelle / Velours u. Veloutine 


GRABOWER & FRANKENSTEIN 
Gë Ze, BERLIN SW19, WALLSTRASSE 15-15 a "25: 


Sämtliche Artikel sofort ab Lager lieferbar! Muster zu Diensten! Lagerbesuch sehr lohnend! 
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Überweisungen an: 
Dresdner Bank in Hamburg 
Reichsbank in Hamburg 
Postscheckkonto: Hamburg 28775 


Zweighäuser: 


Vertretungen: 


Speicherstr. 7, Fernspr.: 


Das Echo 


GEGRUNDET 189% 


FR. MEYERS SOHN +- HAM 


Internationale Transporte + Lagerung + Versicherung 


LUBECK, Mengstraße 32/34, Fernspr.: 8461/2 7 BREMEN, Lange Straße 138/40, Fernspr.: 


301 7 LEIPZIG, Pariser Str. 21, Fernspr.: 51094 / Dt.-ENLAU / 
ROTTERDAM, Postfah 665 / REVAL, Lange Straße 62 7 DANZIG, Gr. Gerbergasse 11/12 7 


BERLIN, Max Schumacher, NWG, Schiffbauerdamm 33, F. 


Dampfer verbindungen von allen Kontinentalen Hafenpl; 


Hamburg | Bremen Lübeck | Stettin | Danzig | Emden Kopenhagen Gotenburg 


Kristi- a Rotter- 
| dam 


d * 
del land x 
y- d 


Amt Norden 1841 7 KRISTIANIA, James Heffermehl, — 
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vor Vë 
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| | 
alle 5 - 6 lage 8—10tågig alle 10 SS alle8 age 
alle 8 Tage | — — res) 14Tage alle 14 Tage 


*Btäg., Fl. Mittw — via Danzig | *wöchentl. — 


Ostseehälen 
Danzig, Königsberg 
N ET As 
Flensburg*, Stettin}, Rostock f 
Nordseehälen 
Br men, Cuxhaven, 
Oldenburg, Wilhelmshav n. . 3 
Leer, Emden, Dortmund-Ems- 

F 1 o — 
Mo land 
Rotterdam . TER 
Amsterd Mm. > e 


Beigien 
Antwerpen 


wöchentlich 


alle 8 Tage 


= Ke 


| 


alle 8 Tage nach Bedarf — 


2 mal wöchentl. — 
alle 14 Tage ji — 


nach Bedarf — 


mehrmals 
monatlich 


1-2 m. mon. 


alle B Tage = | — = 
alle 14 Tage — 


1-2 mal wöchentl. 8 Tage alle 8 Tage 


alle 8 Tage — monatlich Es 14 Tage alle 8 Tage 


(direkt u. vla 
Stägig — ‚Kopenhagen alle 8-14 T. 8 Tage (mehrmals monati. alle 8 Tage 
jeden Freitag — ñ — z V P 


England 


London . 
Hull . 


lle 8 Tage 
alle 10 T: ge 


ee f = 
Grimsby * 3 2 mal wöchentl > — 


Leit (Glasgow) ille 10 Jae nach Bedarl — — 
Liverpool . : . . d 3 

Manchester. . ; — ur T I oE * 
3 u, Plymouth ` all: 14 Tage = = 

Dublin und Belfast . . . y > x 
Southampton 2 i alle : 
Newcastle o Tyne . 


Frankreich 
Bordeaux 


monatlich e 
alle 8 Tage 
nach Bedarf 
alle 3 Wochen monatlich 


alle 8 Tage 
nach Bedarf 
alle 8 Tage 


SE 


alle 14 Tage 


D'A Ah 


alle 4 Wochen | 


alle 4 Woch. ee 
— | wöchentlich 


wöchentlich 


alle 14 Tage 
allı 8 Tage 


ZN; = alle 14 Tag | 
Dünklichn. - `... > F — 8 
R HEET T E 1 1-3 mal monatl. 
Matsellttte * Së sé? = 
Nantes EE " alle 14 age 
Rouen . Era eh Cé 

Portugal 
C alle 3 Wochen ca. alle 3 Wochen — = = 
Oporto ` . . A e A 7 = = e 

Spanien 
e SC Ke gë alle 6 Tage - I, e = 2-3 mal monatl. ca. ale 4 Wochen alle 14 Tage monatlich | 2mal mon. |2-Imal wöchenfl. 

arcelona . 7 — = — — 
| " n nm * * 


alle 14 Tage " mn 
monatlich n n 
— " 


| 1-2 mal monatl. 


via Rouen 


| 
| 


al.e 4 Woch, 


— mehrmals monatl. 


| 1-2 mal monatl. 
2-3 mal monatl, 


ca. alle 4 Wochen alle 14 Tage alle 14 Tage Qmalmon. |3-4mal monatlich 


Al 


4, 


` 


Wë, €, éi le alle 14 Tage ta. 
Cadiz . . ` . " n E | — n „ 
Sevilla . . - ; e 8 D Bi = | 2 pes As KR x 
Vigo „ N N op 8 Le ` ps = o nm g 3 
Valencia : . ZE ale 6 Tage — : > 

Alicante >. - . T P — = m " 


monattlch A n 


HI * * 
BS HI * 


Pasages - alle 14 Tege x 
Lanta: ` ca. alle 4 Mochenn „ 


Italien | | 
aT T 2 | — — 2-3 mal pn natl, ca. alle 4 Wochen alle 14 Tage 


alle 14 Tage) Qmal mon. | 3-4 mal monall, | ale $-4 


Livorno . 


Tr, | alle 6 Tage = 


Messina 
Palermo 


KI 


Triest f , {via Hull I. Durchtr, 
b "o — — > ES e — 


Danemark 

Kopenhagen und In Durchtrach! 
Odense, Aarhus, Randers, 
Kolding . Sé 

Esbjerg . 


Norwegen 
Kristiania . hi eh o 
Drammen, Skin . . . | 


| 
1 


nnn 
DK 

III 1:= 
HHR 


1—2mal 
alle 14 Tage wöchentlich) wöchentlich 


3-4 mal 
alle 4-5 Tage 6—8 tāgig wöchentlich 
|.Mittw.u. Sonnad. ga | — 


Ima | 
wöchentlich 


wöchentlich 


alle 10 Tage ‚2mal wöchentlich alle 2 Tage] — 


3-4mal monatlich monatlich 


10 tågig alle5-8Tage alle 12-141. nach Bedari wöchentlich ille 8 Tage wöchentlich 


nach Bedarf) — | — | — — — — 


alle 14 Tage 


KristiansandS. Mandal, Farsund, 
Flekkefjord, Egersund, Stavanger * Bergen 
Dronthelm — pi " 


aile 14 Tage 


alle 8 Tage | 

Haugesund , Bergen*, Moldoen, 10 tägig alle 14 Tage| *1-2mal | 

Floroe, Aalesundt, Molde, | | wöchentlich 

Kristiansund, Droathelm . | | +alle 12-14 
| Tage 


alle 8 Tage wöch:nilich — 


wöchentlich 


Schweden 
alle 8 Tage 2 mal wöch.| alle 8 Tage ‚alle 14 Tage wöchentlich alle 14 Tage Lie mr 


nach Bedarf 
alle 8 Tage 


alle 8-10 Tage 


alle 8 Tage 
8-10 tågig 


alle 10 Tage 
nach Bega 
wöchentlich 
Z-Im. wöch. | 


alle 14 14 Tage 


alle T Tage 


wöchentlich 


EUTIN 


2 mal wöch. 


2 mal wöch. 


wöchentlich 


mal mon. 3- mal mg 


SS sz se se „ 


ks 
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PPP zul Liver- 


Maro ko 


| 
ee > = be = — Se CH — eile 14 Tage 2 mal men, — alle 14 lage 
ec weg Tanis i S 8 == T= u = = — “= = HI n h 2—3 mal mon, 10 satii h l n 
Casablanca (Fodalah) ). — — — = = = — Së = 2 ** aa mal c | o 


Alrika 


mehrmals mon. 


Kiiladi, Zanzibar, Dar-es- Salam 
Port Amella, Mozambiguo, Boira 


monatlich = Sa 


— 


Dakar, Fretown, Accar, Lagos usw. alla 14 Tage — — = e = = BE — este -= u _ 8 
1 London Dud ER $ = = 2 — = monatlich dale 4 Woch.“ — — mehrmals mon. | — = 
bere, Suez, PortSudan, Aden — — — - S SS = a = — den““ — 


In Durchfracht — = = = 
monatlich — SS Ke SC 


— 


WI 


KL 83 8 > >% 


J 2 


Levante 
Piräus, Volos, Smyraa 
Konstantinepel, Varna, 
Konstantze, Sullma ; 
slah, Bralla `, . .. 
Piräus, Saloniki, Smyrna . . ) 
Konstaatinopel, Samsun, 
Tun 1 
Balum, Konstantza, Varna, J 
pm `... 


— 


dë 


monatlich 


in Durchtracht — — — — 1—2 mal mon. 


In Durchtracht — ee = SS 


monatlich Syrlen jeden 
Donnerstag 


alle 14 Tage | — — ſalle 14 age monati ch alle B Tags 
| 


ca. I4tägig 


| türk. Plätze 


Tn | j D — — 4 wöchenil. 


wöchentlich 


u = = H monatlich — 4 wöchsntl. jed. Freitag 


Holländisch-Indieu 

Sabang, Batavia, Charlbon 
Samarang, Soerabaya . 
Pasoeroean, Probollago . 


S wöchenttloh 
allo 4 Wochen — — — auch 14 tägig 4 wöchentl, 
via England 


via Holland 


monatlich | w Hamburg 


| 
| 
| 
| 


monatlich mon. In Durchfr. 


Ende Oktober 
und monatlich 


Mitte jeden 


wöchentlich| wöchentlich — 
— Monats 


CS n = auch 
— — la England) monatlich — 
- vu — — 14 tägig — 


alle 4 Wochen — ù — = — an 


mon. In Durchfr. 


(II 
LIL] 
"II 


III 
RW 


Rangoon, Karachi . 

Chiana eg? deeg 
Hongkong, an e Steg 
Cobe, Yokahama . . . `, 
Australien 

Adelaido, Melbourne . . . 
Sydney, Brisbane . . . . 


In Durchfracht = = RE * E 


monatlich 


, Ende u. — (alle 14Tage deer wöchentlich | 4 wöchoatı, (Mitt Wa 


via London 
und Antwerpen 


| 
11 


es | Se menatlich — wöchentlich — 
M së: | 1 4 wöchentl. 


| 
|] 
| 


1 
| 
| 
| 


4 


P 4mal mon.) via Cadiz | = Ss 
o — „ nal mon. — 4 wöchentl, 


Santa Croz de Tuer . . 
Nordamerika 


SW 
E 
E 
Il 
WK 
11 


14 figig alle 14 Tago 
— | Ge 
N:w-York 8 fägig, mon. In Durchfr. 


alle 8 Tage 
alie 14 Tage 
wöchentlich 


— 


alle 8 — 14 Tage | alle 8 Tage | alle 8 Tage: 2—3 mal wöch. alle5S-6Tage alle 4 woch. 
= = — 2--3 mal mon. — 
monatlich = 


— 


monatlich monatlich 


Iısıııyı 
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LIT 
ef EES? 
Pal 

REES E 
IIıııııl 
SE SEKR 


Se 14täg. In Durchir. — 
a = alle 14 Tage 


x dE H 


| 

| 
SE 
| 


— — 


ES l 
In Durchiracht monallich monatlich monatlich 1 le 14 Tags) 


14 täglg 1 


I 


monatlich on. | 
| Veracruz 
und 

J Tampico 


11 


alle 14 Tage | 


resp. 
alle 3 Wochen 
In Durchfracht | 


| 


‚ Busalan mo `. . 
Bag, Calbarien . ` 
Sagua la Branda `, . . _ 
Nuevitas, St. Thomas, Porterico 
San Domingo, Cap Hanti, Port 

au Prisco, Santlagio de Cuba 
La Bom, Curacao, Columbien 
A, Port Limos. . . . 


Südamerika 


Ant, L Kon. 


= 
= 
Se 
= 
= 
sr 
Sa 
monatlich = 15 
Ss 
= 
= 
= 
= 


— 


nnn 


eee 
EEPE TETEE TIA 


IIi] 


Sege 
Een 


| monatlich 


e 
En 
Wee 

Eine 


mehrmals 
monatlich | 14tägig | 4 mal monati. 14 täglg | monatlich 


monatlich monatlich ca. monatlich | monatlich 


Olvarss Darpfer | g i 
monatlich 
ca. 12 Linien 


- 
E 


n T m mosatllich 


In Durchtracht 


Valparalso, Corral, Antofagasta 
iquique, Arkca, Molleado, Callao 

en, Callao, Antolagasta . 
Jean Valgaral Ee 
Talcahuano. |., i 
Maranham, Ceara . Geer "e 
Para 


monallich 


— ärG—ͤ— 


| 
| 
| 


LIEF TINTE LESE 


WIESEN 


! 
11 


monatlich 


EE REEE Ett tt 
KEES KREEG EK EES 
IT TEN 
SAS EE ES RE 

WE a ES RRE EES 
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Von Köln nach London bietet sich alle 8 Tage Dampfergelegenheit. Für Verschiffungen werden von mir stets die günstigsten u. billigsten Gelegenheiten gewählt. 
In allen F ragen betr. Ein. und Ausfuhr sowie Absatz. und Bezugsquellen gebe ich bereitwilligst Auskunft. Versicherungen jeglicher Art übernehme ich 
A zu günstigsten Prämiensätzen. — Die Seefrachten haben zum Teil eine Ermäßigung S 8 | 
Eigene Lagerräume erfahren, neuerdings auch nach Kopenhagen, und bitte ich daher, vor Vergebung Eigene Lagerräume 
Ihrer Aufträge stets Offerte von mir einzuholen. Wagenladungen für den Export — 
sind an meine Adresse nach Station Hamburg— Freihafen abzurichten, andere Güter nach Station Hamburg. Diese Liste gebe ich regelmäßig heraus 
und stelle dieselbe Interessenten auf Wunsch gern kostenlos zu. — Anderungen in den Abfahrten vorbehalten. — Frachten-Auskünfte erteilt 


HAMBURG, November 1920. 
= Fr. Meyer’s Sohn. 


Das Echo 


Spezialität: 


Schmiedeceiserne 
Ornamenie 


Reichhaltiges Musterbuch gratis und 
franko. Export nach allen Welitteilen. 


A.M. KRAUSE 
Prefwerk und Kunsischmiede 


Pankow-Berlin, Florastraße 3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


Den DIEBESSICH 
Moderne Grabgiiter, 54 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Prefsliste . M. 15.— dee Fe l 
oderne Vorg , 69 Entwürfe in eleganter VERLANGEN SIE ORUOSORI 
Mappe mit Preisliste e. e.e e gea ée ege „ M 18.— A 


Unentbehrlich für Jedermann! 


at 


Taschen - Handwerkszeug 
aus bestem deutschen Material 
Heinrich Tietjen &Co., Bremen, 
Hutfilterstr. 9-13. Tgr.:Tietjenco,Bremen 


Trochenanlagen 


jeder Art und Größe 
liefert in anerkannf ersfkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaff mit beschränkter Haftung. Dortmund 


SCHLEIFLEINEN- u. PAPIER- 


SCHMIRGELFABRIK 
HANNOVER-HAINHOLZ . HARBURG a. d. E. 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. SE Kai 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. ES i Ss 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 
Kataloge in deutscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


—— — — —. 


PECH 


für alle Teige 


2 
A 

+ 
— 


Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeld bei Hamburg 


Fabrik besteht seit 1889 


Faslabrikalionsmaschinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbeit. von Projokten 


2 Sügerel- und Holzbearbeltungsm.aschinen 


In dieser Abteilung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnlerter 
Möbeltelle (Ziehklingen - Schlichtmasch. 
Flächenschleifmaschinen, Zinken- 


— 9 
N V 


masser- un 
und Scaneeschiagmaseaint 


vc) 2 — iziionadickton- 
BT mer & Co. 
— — serienbau » Kugellager - Kurze Lieferzeiten DOEN 


I Maschinenfabrik 


eu: — 


a a 
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S MELLENSIS 
— 
ie DRESCHMASCHINE 
— 
mit marktfertiger Reini- — 
— gung mit Sortiervor- 
i richtung u. Entgranner, 
erreichen durch die Vor- 
züge ihrer Bauart das 
Vollkommenste, was 
\ Le der moderne Dresch- 
e EE Eh A ee ERT e maschinenbau zu bieten 
— — Ad 2:2: —— 8 vermag. Dieselben sind HMH 
5 , KAY: sofort vom Lager lieferb. EE A 
Ta in erstklassiger Konstruktion und her- ES $ 
we vorragender Ausführung empfiehlt e e 
N N. JEPSEN SOHN. FLENSBURG J.A.Lanvermeyer, Maschinenfabrik 
* g ô 
5 | | | Gegr. 1857 Mel 
SE Eisengießerei und Maschinenfabrik. We elle (Provinz Hannover) segr. 187 
— 


Hydraulische 


À Lund Preßpumpen 


Radreifenpressen 


mit Einhebevorrichtung 
z. Aufziehen v. Vollgummireifen Sondererzeugnisse: 
Wein-, Obst- und Beeren- Kugelkompressions -Ventile D-R-P 
pressen, Oliven- u. Samenöl Kugeldurchgangs- und Eckventile 

pressen, Lederabwelkpress n, D 
Riemen- N Leder-Leimpressen, Benzinfilter u. Wasserabscheider 

Furnierpressen, sowie Pressen DARP 

für die verschiedensten a 8 Anse ; 

Verwendungszwecke. Fa nstücke u. Anschlußmutltern 
Konus in allen Metallen Bolzen 


Hansa-Metall-Werke 


G mw P H 
Feuerbach- Stuttgart uns Möhringen -stuligarl 


Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Sondergebiet: 
Warmpresserei 
Gepreßte, gezogene und ge- 
stanzte Formstücke in allen 
Metallen u. für alle Industrien 


„= 
. 


Fra 


Maschinenfabrik u Pressenbauanstalt 


Bergmüller Q Co., Vaihingen a F., Stuftgt. 


MOTORPUMPEN 
KLEINE BENZOL 


MOTOREN 
FÜR BOOTE 


INDUSTRIE UND 
N LANDWIRTSCHAFT 


Gegründet 1823 


S. Aston 


Kommanditgesellschafi j 
Maschinenfabrik u. Eisengießerei 1 
Burg bei Magdeburg 


aller Art . Schmierapparate usw. 
f.d.Automobil-,Flugzeug-, Explosions- 
motoren- und verwandte Industrien 


Zieherei 
Stanzerei 
Bearbeitung 


swasch- und Raffinier-Sieb 


F. W. Hofmann, Breslau 17 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Gatterfabrik 
Breslau 


Titan-Hochleistungs- 


Hochhub-Sägegatter Hochlelstungs-Holzwollemaschine 


Maschine 


für die gesamte 


Stärke-, 


2 ' Dextrin-. Sirup- und Sago- Industrie. Trockenapparate 
mit endlosen Tüchern für die verschiedensten Pro- 
dukte. Dampfmaschinen, Pumpen, Transmissionen. 
Prägemaschinen für Münzen, Medaillen usw. 
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Spezialität: 


Sdhmicdeeiserne 
Ornamenic 


Reichheltiges Musterbuch gratis und 
franko. Export nach allen Weltteilen. 


A.M. KRAUSE 


Prefwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 


Moderne Grabgiiler, 54 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preisliste M. 15.— 
oderne , 69 Entwürfe in eleganter 
Mappe mit Preislisttle. M. 15.— 


Unentbehrlich für Jedermann! 


IN 


Taschen - Handwerkszeug 
aus bestem deutschen Material 
Heinrich Tietjen &Co., Bremen, 
Huttilterstr. 9-13. Tgr.:Tietjenco,Bremen 


Irochenanlagen 


jeder Arf und Größe 
liefert in anerkannt ersfkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Dortmund 


SCHLEIFLEINEN- u. PAPIER- 


SCHMIRGELFABRIK 
HANNOVER-HAINHOLZ . HARBURG a. d. E. 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 350 C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompi. Einrichtungen 


PFlaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 
Kalaloge in deutscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 
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Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeld bel Hamburg 
* Fafflabrikaflonsmaschinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 


Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbeit. von Projekten ke CED 
| Sägerei- und Holzbearbeitungsmaschinen I 
h In dieser Abteilung führen wir außer sämtlichen Modellen z , 
u allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen Massen- In 
nde ele deere -Schichumasch. Bier? 
Flächenschleifmaschinen, Zinken- c und Schneeschlagmaseh 


fräsen, Präzisionsdickten- 
hobeilmaschinen) usw. 


~ serlenbäu » Kugellager - Nurze Lielerzeiien 


HOENING & Co. 


| Maschinenfabrik : Dortmund 
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TANZEN 
gLECHSCH EREN 


— — —— — — — 
in erstklassiger Konstruktion und her- 
vorragender Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, FLENSBURG 


Eisengießerei und Maschinenfabrik. 


Hydraulische 


PRESSEN 


und Preßpumpen 


Radreifenpressen 
mit Einhebevorrichtung 


z. Aufziehen v.Vollgummireifen 
Wein-, Obst- und Beeren- 
pressen, Oliven- u. Samenöl 
pressen, Lederabwelkpress n, 
Riemen- u. Leder-Leimpressen, 
Furnierpressen, sowie Pressen 
für die verschiedensten 
Verwendungszwecke. 


Maschinenfabrik u Pressenbauanstalt 


Bergmüller Q Co., Vaihingen a. F., Stutigt. 


MOTORPUMPEN 
KLEINE BENZOL 


MOTOREN 


FÜR BOOTE 
INDUSTRIE UND 
O LANDWIRTSCHAFT 


Gegründet 1823 


S. Asto 


AE EE EE E 


` ; H 3 2 de WS è 
Maschinenfabrik u. Eisengießerei * 


Burg bei Magdeburg 


———— — gung mit Sortiervor- 


Gegr. 1857 


F.W. Hofmann, Breslau 17 


Titan-Hochleistungs- 
Hochhub-Sägegatter 
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MELLENSIS- 


HMASCH 


mit marktfertiger Reini- 


DRESC 
— 


— — — — 


richtung u. Entgranner, 
erreichen durch die Vor- 
züge ihrer Bauart das 
Vollkommenste, was 
der moderne Dresch- 
maschinenbau zubieten 
vermag. Dieselben sind — € 
sofort vom Lager lieferb. we A Eh 


J.A.Lanvermeyer, Maschinenfabrik 
Melle (Provinz Hannover) 


Gegr. 1857 


Hansa-Metall-Werke 


G m b HM 
Feuerbach- Stuttgart ua Möhringen- Stuttgart 


Abteilung: Metall-Preß-Werk 
Sondergebiet: 


Sondererzeugnisse: 
Kugelkompressions -Ventile D-R.P 
Kugeldurchgangs- und Eckventile 


Grp: Warmpresserei 
Benzinfilter u Wasserabscheider Gepreßte, gezogene und ge- 
Do Rp stanzte Formstücke in allen 


Metallen u. für alle Industrien 


Fassonstücke u. Anschlußmuttern 
Konus in allen Metallen . Bolzen 
aller Arte. Schmierapparate usw. 
f.d.Automobil-,Flugzeug-, Explosions- 
motoren- und verwandte Industrien 


Zieherei 
Stanzerei 
Bearbeitung 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Gatterfabrik 
Breslau 


Hochleistungs-Holzwollemaschine 


Maschinen 


für die gesamte 


Stärke-, 


Dextrin-. Sirup- und Sago-Industrie. Trockenapparaäte 
mit endlosen Tüchern für .die verschiedensten Pro- 
dukte. Dampfmaschinen, Pumpen, Transmissionen. 
Prägemaschinen für Münzen, Medaillen usw. 
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NUR SCHLAGERI: 


> 


Spielwaren! 
T 
Ganze Serien Neuheiten 


Lieferung sofort: 


IAH 


Johann Heinrich Kletzin & Co. 


Telegrammadresse: E El PZI G Telegrammadresse: 
Puppenkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


Baukloh&Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 
à 


Puppen und Spielwaren 


EXPORT 


Farbiger Katalog zu Diensten 


— 
— 
— 
EEN 
— 
— 
— 
— — 
— 
— 
== 
ES 
—— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
= 
—— 
— 
—— 
—— 
— 
— 
EEN 
—— 
— 
— 
— 
— — 
— 
EEN 
— 
— 
= 
— 
— 
— 
— 
ER 
— 
— 
ER 
— 
— — 
— 
— 
EE) 
EE) 
— — 
EEN 
— 
— 
— 
— 
— 
-= 
—— 
— 
— 
— 
— 
—— 
EE 
— 
— 
— — 
— — 
— 
— 
— 
— 
— 
_— 
— — 


Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg i. Thür. 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 
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"NUR SCHLAGER! 


au 


PAPIERE ALLER ART 


Paper of all kinds | Toutes sortes de papiers 
Papeles de todos generos Carte di ogni genere 


== mmm 


WEITBERÜHMTIIND 
NOCH IMMER 


DI PDUTIDP’ 


NAGELPOLIER/TEIN 


„EMAILLONIT” 


NAGELPOLIER/TEIN 


EMAILLONIT-LIQUID 
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fahrzeuge, Lastzüge, Personenwagen bis zu 50 PS 


DUX - MAGIRUS - PRESTO - VOMAG 


DEUTSCHER AUTOMOBIL - KONZERN (D. A. K.) G. m. b. H. 
Leipzig Tröndlinring 4 


J 2 2 d 2 2 7 A ,,, ee, 


2775 


| e . N N 
RUN Ke N N 8 


2716 


in! 


UR 


Das Echo Nr. 1965 


IN ALDI) 7 | I Ill AAAA 


EE 


z 
— 
2 
ee a Ss 
e wé ag — 
X 2 
Ge 
. — E — 
. . 


— 
> sg d F 
* , 
. 
e eg 
e 


dTM 


L ja "Z — 
1 m 


* IL 
N 


— e — e, 


N SEEN 
Woo) N WW Tan ` e 
N N 


e mm | m mmer 


@Onfinenfal 


Baguetten deier 


Lëitiaun-rgrgn 


CAIACPANDE 


SS 


cameras 
NUMCSA 
hero Papiere 


DREI STERNE AM PHOTOMIMMEL 


Fca Ceres Dresden Contessa Neue Stuffoa: 


Das Blatt 
euffchen im A 


er; 
uslan 


PR Ge 
DH 


NN IN N IN ` NN 


IN 


5 


ä 


Ge 


EE 7 


EE 
; . . Phot. Frenki. 
Die erste Tagung des Völkerbundes am 15. November 1920 im Saale der Reformation in Genf. 
3 


2778 


Das Echo 


Nr. 1905 


Wochenschau vom 8. November bis 21. November. 


Vertreter von 42 Nationen zur Eröffnung der 

ersten Völkerbundsversammlung bei sich emp- 
fangen. Ein festlicher Begrüßungsakt leitete die be- 
deufungsvolle Tagung ein. Der schweizerische Bundes- 
präsident Motta würdigte in seiner schwungvollen Er- 
öffnungsansprache die Wichtigkeit des Tages und gab 
den Hoffnungen Ausdruck, die sich an die Arbeiten der 
Versammlung knüpfen. Nachdem diese den belgischen 
Staatsminister Hymans zu ihrem Vorsitzenden erwählf 
hatte, trat man in die Verhandlungen ein, deren Dauer 
auf etwa zwei Monate veranschlagt ist. Erster Gegen- 
stand der Aussprache sind die Staatsverträge, die der 
Kontrolle des Völkerbundes unterstellt, von ihm gut- 
geheißen und veröffentlicht werden sollen. Ein weiterer 
wichtiger Punkt ist die Abrüstungsfrage, bei der freilich 
bei den Hauptmächten der Entente gegenwärtig auf 
kein Entgegenkommen zu rechnen ist. Ferner sollen die 
Fragen der Mandate und der internationalen Schieds- 
gerichtsbarkeit geregelt werden. So wenig man die 
Bedeutung des ersten Versuchs, mit den Mitteln des 
Volkerbundes die internationalen Beziehungen neu Zu 
ordnen, verkennen darf, so wäre es doch verfehlt, von 
dem Einfluß der Genfer Konferenz einen Umschwung 
der durch die Ententemächte bestimmten politischen 
Lage zu erwarten. In seiner heutigen Zusammensekung 
ist der Völkerbund nicht viel anders als eine Kulisse 
der im Weltkriege siegreichen Großmächte und er 
verfügt auch über gar keine Machtmittel, um einer 
vom wirklichen Geiste des Völkerbundes erfüllten Politik 
Geltung zu verschaffen. In der Volkergemeinde, die 
sich auf Genfer Boden zusammengefunden hat, fehlen 
zudem noch einige der wichtigsten Staaten. Amerika, 
von wo der Anstoß zur Grundung des Volkerbundes 
ausgegangen war, hat sich von ihm einstweilen völlig 
zurückgezogen und der neugewählte Präsident Harding 
will, wie es heißt, von einer Teilnahme nichts wissen, 
wenn die Form des Bundes nicht geändert wird. Außer- 
halb des Bundes stehen ferner Rußland und die bis- 
herigen Gegner der Entente; allerdings haben Bul- 
garıen und Österreich bereiis um Aufnahme nach- 
gesucht, die ihnen voraussichtlich bald gewährt werden 
wird. Deutschlands Aufnahme wird zwar von den neu- 
tralen Staaten lebhaft befürwortet, von französischer 
Seite jedoch leidenschaftlich „bekampft. Mit erfreu- 
licher Klarheit hat der Minister des Äußern Dr. Simons 
in einer Rede, die er während der Besuchsreise der 
deutschen Regierung ıns Rheinland hielt, erklärt, 
Deutschland werde keinen Antrag auf Aufnahme in den 
Volkerbund stellen, solange es nicht auf der Gegen- 
seite den Wunsch sche, die Deutschen als Gleich- 
berechtigte anzuerkennen. Der Aufenthalt in den Rhein- 
landen gab dem Reichskanzler und dem Außenminister 
erwünschle Gelegenheit, die materielle und seelische 
Note des besekten Gebietes im Westen vor aller 
Öffentlichkeit zur Sprache zu bringen, gegen die rechts- 
widrige Abtrennung von Eupen und Malmedy erneut 
mit allem Nachdruck zu protestieren und zu erklären, 
daß Deutschland die willkürlich getroffene Entscheidung 
nur als vorübergehend betrachten konne. 

Mit gleichem Druck wie auf der Westmark lastet die 
fremde Herrschaft auf Oberschlesien, dessen gepeinigte 
und verheste Bevölkerung mit Ungeduld der Abstim- 
mung enigegenschaut; als Termin für diese soll nun- 
mehr Ende Januar bestimmt werden. Im Deutschen 
Reichsrat ist inzwischen nun das Aufonomiegeseß für 
Oberschlesien fertiggestellt und dem Reichstag über- 
wiesen worden. Der Entwurf, an dessen Annahme nicht 
zu zweifeln ist, enthält die geseßliche und damit bin- 
dende Verpflichtung, daß Oberschlesien ohne weiteres, 
ohne die in der Reichsverfassung vorgeschriebene 
nochmalige Befragung des Reichstages, ganz auto- 


D Schweizerstadt Genf hat am 15. November die 


matisch die volle Selbsfändigkeit erhält, wenn nach der, 
wie wir alle hoffen, für Deutschland günstigen Volks- 
abstimmung eine Mehrheit der Oberschlesier die Selb- 
ständigkeit verlangt. 

In der verfassunggebenden Versammlung von Danzig 
ist am 15. November nunmehr die Proklamierung des 
Freistaates Danzig durch den Stellvertreter des Völker- 
bundes, den britischen Oberstleutnant Strutt, erfolgt; er 
teilte in seiner Ansprache mit, daß der Völkerbund in 
kurzem den Schuß der freien Stadt übernehme und 
auch die. von der verfassunggebenden Versammlung 
beschlossene Verfassung gewährleisten werde. Zum 
Schluß sagte Strutt: „Jeßt, meine Herren, als Soldat zu 
Soldaten sprechend, denn fast alle von Ihnen sind Sol- 
daten gewesen, Soldaten der größten und bewunders- 
wertesten Armee, die die Welt je gesehen hat (Leb- 
haftes Bravo! rechts), sage ich Ihnen: Laßt uns Frieden 
halten jederzeit, sowohl innerhalb wie außerhalb dieses 
Hauses. Die Welt braucht Frieden. Mögen Danzig und 
Polen darin ein Vorbild sein, beide Völker mögen glü&- 
lich und zufrieden nebeneinander leben, blühen und 
gedeihen durch gegenseitiges Vertrauen und Freund- 
schaft, bei gegenseitiger Unterstukung! Hiermit erkläre 
ich feierlich die Stadt Danzig und das sie umgebende 
Gebiet mit dem heutigen Tage zur Freien Stadt.“ 


Mit theatralischem Prunk hat Frankreich am 11. No- 
vember zusammen mit dem Waffenstillstandstage den 
fünfzigsten Geburtstag der Republik gefeiert. So laul 
bei dieser Gelegenheit das gallische Triumphgefühl zum 
Ausdruck kam, so war die Siegesstimmung Frankreichs 
doch von manchen Sorgen überschattet. Zwar ist es 
gelungen, in der Frage der deutschen Entschädigungen 
einen Ausgleich zwischen den Wünschen Englands und 
den französischen Forderungen zu erzielen, allein in 
Frankreich dauert die Verstimmung und das Mißtrauen 
gegen die Politik Lloyd Georges fort. 


Einen schweren Schlag bedeutete für die franzo- 
sische Politik die Niederlage, die General Wrangel ın 
der Krim durch die Armee der Bolschewisten erlilt. An- 
scheinend ist Wrangels kleines Heer von ınnen heraus 
durch bolschewistische Propaganda zermürbt und da- 
durch widerstandsunfähig geworden. 

Eine weitere starke Enttäuschung brachte den Fran- 
zosen der Ausgang des Wahlfeldzuges in Griechenland, 
denn das griechische Volk erklärte sich am 14. No- 
vember mit überwältigendem Mehr gegen die Regierung 
des Diktators Venizelos, obgleich sie keine Mittel der 
Beeinflussung scheute, um sich den Sieg zu sichern. 
Das von der Entente im Krieg brutal vergewalligie 
griechische Volk hat sich durch den Stimmzettel fur die 
Rückkehr seines vertriebenen geseßmäßigen Kongs 
ausgesprochen, allein es ist fraglich, ob die Entente 
dem kleinen Griechenland das Recht der Selbsibestim- 
mung zuerkennen wird. 

Freudig wurde das griechische Wahlergebnis in 
Italien begrüßt. Dieses hat inzwischen seinen Konflikt 
mit Jugoslawien durch ein Abkommen über die Adria- 
frage beigelegt, das die Grenzen in Istrien in einer fur 
Italien günstigen Weise neu fixiert. Fiume wird unab- 
hangig und sein Gebiet an Italien angeschlossen. 


Der Geist der Versöhnlichkeit, der bei den Sid- 
slawen die Oberhand behalten hat, regiert leider nich 
in ihrem tschechoslowakischen Bruderstaal. Der na- 
tionale Haß gegen die Deutschen hat vielmehr zu 
wüstesten Ausschreitungen in Prag, Brünn, Eger, Pilsen 
usw. geführt, ohne daß die Regierung ernstlih ver- 
suchte, der wilden Heke Einhalt zu tun. Unter An- 
führung der tchechischen Legionäre zerstörte der Pobe 
nationale Denkmäler, verwüstete deutsches Eigentum 


und mißhandelte in abscheulicher Weise die Mitburger 
deutscher Sprache. 
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Der Geist unserer auswärtigen EEE 
Diplomatie und Wirtschaft. 


Von Walther Dauch (M. d. R.). 


In Berlin tagte vom 10. bis 12. November der 
Deutsche Außenhandelstag des Handelsvertragsver- 
eins. Vor diesem Parlament erfahrener Männer der 
Wirtschaft hat der Hamburger Reichstagsabgeordnete 
Dauch den folgenden Vortrag über „Die künftige Neu- 
gestaltung unseres auswärtigen diplomatischen und 


konsularischen Dienstes im Interesse des Wirtschafts- 


lebens“ gehalten. 

er Jahrzehnte lang im Ausland gelebt und 
Wb nicht durch das parteipolitische Ge- 

triebe in unserem Vaferlande voreinge- 
nommen ist, muß die hervorragende Tüchtigkeit des 
deutschen Volkes in allen seinen Schichten änerkennen. 
Und gerade der Umstand, daß alle Bevölkerungskreise, 
jeder in seiner Art, so vorzügliche Eigenschaften be- 
sitzen, hat die große Entwicklung vor dem Kriege hervor- 
gerufen. Aber eines fehlt diesem füchfigen Volk, und 
zwar ebenfalls in allen seinen Schichten, nämlich politi- 


scher Sinn. Und der Mangel an diesem politischen Sinn 
ist es gewesen, der zum Ruin unseres Staatswesens 


gelührt hat, und der 2 
auch heute einen Wie- 
deraufbau in erster 
Linie im Wege steht. 
Solange der Deutsche 
sich nicht von der Idee 
losringen kann, dak 
es in der auswärtigen 
Politik kein Gut oder 
Böse im bürgerlich- 
moralischen Sinne 
gibt, solange kann er 
seinen Plaz in der 
Welt nicht erringen 
noch behaupten. 
Inder Politik gibtes 
tatsächlich nur eines, 
das entscheidet, und 
das ist der Erfolg. 
GutePolilik ist er- 
folgreiche Politik. 
Nur unter diesem Ge- 
sichiswinkel läßt sich 
Politik überhaupt be- 
treiben. Solange wir 
uns die äußere Politik 
als Tummelplaß für un. 
sere innerpolitischen 
Überzeugungen den- 
ken, solange werden 
wir niemals Erfolg 
haben, denn beson- 
ders in der äußeren 
Politik darf nur das 
rein sachliche Nük- 
lichkeitsprinzip herr- 
schen unter Zugrunde- 
legung der jeweiligen 
tatsächlichen Verhalt. 
nisse, Gefühle, Sym- 
palhien oder Anti- 
palhien haben beson- 


ders in der äußeren am spanischen Hofe: 


Beglaubigung des deutschen Botschafters Freiherrn Langwerth v. Simmern 
Der Botschafter mil seinem Personal begibt sich zur Audienz. 


Politik absolut nichts zu suchen; unbedingt notwendig 
ist aber nach außen eine nationale Einheits- 


front. 
Unser Lehrmeister auf dem Gebiete der auswärligen 


Politik muß dasjenige Volk sein, welches darin die 
größten Erfolge errungen hat, nämlich England. Fast 
jeder Engländer sieht seine politischen Fragen nur unter 
dem Gesichtswinkel: Welchen Schaden oder welchen 
Nußen kann dieses oder jenes für England abgeben? Es 
ist der kaufmännische Geist, der die englische Politik 
durchdringt, wie denn überhaupt das Wesen der 
äußeren Politik getragen sein muß von einer Art kom- 
merzieller Weltanschauung. Im Deutschen Reich ist 
dieser Geist nur in einem Stande ausgebildet, und zwar 
im Außenhandel. 

Was nun die künftige Neugestaltung unseres aus- 
wärtigen diplomatischen und konsularischen Dienstes 
anbelangt, so muß ich vor allen Dingen hervorheben, daß 


selbst die bestdurchdachte Organisation nur dann 
irgendwelchen Wert 


hat, wenn die Men- 
schen vorhanden sind, 
die sieausſüllen sollen. 
Das ist der Sinn des 
englischen Wortes: 
„Men nol measures“. 
Wir müssen die Men- 
schen finden, groß- 
ziehen und entspre- 
chend vorbilden, wel- 
che Träger dieser Or- 
ganisation sein sollen. 
Der Kreis dafur muß 
so weit wie möglich 
gespannt werden und 
dierüucksichislose. 
ste Auslese obwal- 
ten. Das Versagen 
eines inländischen 
Beamten zieht relaliv 
kleine Kreise, hal 
mehr örtliche Bedeu- 
tung oder lrifff meistens 
doch nur ein einzelnes 
Gebiet. Die sich dar- 
aus ergebenden Nach- 
ele treten gewöhn- 
lich bald in die Er- 
scheinung und sind 
leichter zu beurteilen. 
Die Kontrolle ist ein- 
facher; Parlament, 
Presse und öffentliche 
Meinung sorgen mei- 
stens bald für Reme- 
dur.. Das Versagen 
ın der Führung der 
auswärtigen Politik 
oder eines ihrer Ver- 


Berl. Bild-Berin, HEET im Auslande 
schädigt aber unser 
gesamtes Valerland 
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in all seinen Gliedern und trifft gegebenenfalls jedes 
Gebiet unserer Volkswirtschaft. Eine Kontrolle ist be- 
deutend schwieriger, schon weil viele Dinge in Rück- 
siht auf das Ausland nie in breiter Öffentlichkeit 
und unter Bekanntgabe aller Einzelheiten verhandelt 
werden können. Angerichfefer Schaden wirkt lange 
nach, ist in seiner Tragweite nur von Kennern zu 
beurteilen und manchmal überhaupt nicht wieder 
guizumachen. 

Die Richtlinien, nach denen bisher unsere Beamten 
ausgebildet wurden, stammen aus längst vergangenen 
Zeiten und sind nicht der Neuzeit und der politischen 
Entwicklung der ganzen Welt angepaßt worden. Früher 
war der Diplomat oder Konsul in der Hauptsache V er- 
treter dynastischer Interessen. Die ganze 
Politik lag in den Händen der Höfe. Heute ist jedoch 
unser Auslandsbeamter der Vertreter seines Volkes bei 
einer fremden Nation. Er vertritt nicht mehr dynastische, 
sondern nationale und volkswirtschaftliche Interessen. 

Der bisherige Ausbildungsgang unserer Diplomaten 
und Konsuln basierte fast nur auf dem juristischen, und 
so kam es, daß unsere Auslandsbeamten mehr Juristen 
als Diplomaten und Konsuln waren. Als deutsche Ideo- 
logen kamen sie dadurch zu einer formalistischen Auf- 
fassung der Verhältnisse und versagten bei Aufgaben 
praktischer Natur, und vor allen Dingen ubersahen sie 
sehr häufig den allein maßgebenden Nüßklichkeitsstand- 
punkt. Das, was aber unseren Auslandsbeamten ganz 
besonders fehlte, das war der kaufmännische Geist. 
Man konnte diesen Geist auch nicht von ihnen ver- 
langen, denn dieser ist nur zu erwerben durch ent- 
sprechende Ausbildung ım praktischen Wirtschaftsleben 
selbst. Die bisherige Ausbildung unserer Diplomaten 
und Konsuln, sowie auch der übrigen Beamten des Aus- 
wärtigen Amtes war rein theoretischer Natur und zu 
sehr auf eine Gesellschaftsschicht zugeschnitten, uber- 
haupt mehr auf das Inland und die dafur geltenden Be- 
griffe, als für die Welt. 

Der englische Kollege war darın in einer weit vor- 
teilhafteren Lage. In London, der Zentrale des Welt- 
handels, wo weltwirtschaftlicher Geist Tausende von 
Fäden über den ganzen Erdball spinnt, wurde er in das 
eigentliche Reich seines Schaffens eingeführt. Das 
Hauptproblem der heutigen Politik, nämlich die 
Wechselwirkungen der Volkswirtschaft 
aller Nationen, formte sich hier für ıhn zu einem 
Bild täglichen Erlebens. Schon sein gesellschaftlicher 
Verkehr mit den großen Handelsherren, den Männern 
der Praxis, brachte ihm unzählige Anregungen. Er konnte 
diese Vorkämpfer in dem gewaltigen Ringen um welt- 
wirtschaftliche Bedeutung bei der Arbeit und hinsichtlich 
ihrer Methoden beobachten. Er sah, wıe sich dieser 
Kampf in Wirklichkeit abspielte. Er atmete Weltluft und 
er lernte vor allen Dingen, daß Tuchtigkeit, Energie und 
zäher Fleiß die absolute Notwendigkeit für jeden Erfolg 
bilden. 

Solange wir noch keine Diplomaten und Konsuln 
besiken, die wirtschaftlich gründlich ausgebildet sind, 
werden wir Handelssachverständige den hauptsächlich- 
sten Gesandtschaften und Generalkonsulaten angliedern 
müssen, besonders auch jest in den an Polen abgeire- 
tenen Gebieten, zu denen wir die engsten wirtschaft- 
lichen Beziehungen haben, die nicht verlorengehen 
dürfen. Die Einrichtung der Handelssachverständigen 
muß meines Erachtens aber bloß für die Übergangszeit 
zu schaffen sein. Haben wir erst wirtschaftlich gut aus- 
gebildete Diplomaten und Konsuln, so würde das Vor- 
handensein von- Handelssachversländigen leicht dazu 
führen, daß sich die Diplomaten und Konsuln zu wenig 
um das Wirtschaftliche kümmern. 

Eingehende Vorschläge zur Reform sind schon wäh- 
rend des Krieges von Hamburg aus gemacht worden, die 
„h in der Denkschrift „Hamburger Vorschläge zur Neu- 

‘ıltung des deuischen Auslanddienstes“ nieder- 
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gelegt habe. Ein Teil dieser Anregungen ist bereits zur 
praktischen Ausführung gelangt, so das Regionalsysiem 
wie auch die gemeinsame Ausbildung der Diplomaten 
und Konsuln. Ein großer Fehler vor dem Krieg bestand 
darin, daß die Beamten nicht für größere, in sich ähn- 
liche Ländergruppen ausgebildet wurden, sondern viel- 
mehr für die ganze Welt. Die Verhältnisse zwischen 
jenen großen Ländergruppen sind aber zu verschiedene 
Die Psyche der einzelnen Volker weicht zu sehr vonein- 
ander ab. Es gibt eben kein Schema für die ganze 
Welt. Jeder weiß, daß heute nur Spezialkenninisse 
Erfolge verbürgen. Dazu kommt die Sprachkenntnis 
Auf diesen Punkt ist früher sehr wenig Wert geleg! 
worden. Außer Französisch und Englisch haben die 
wenigsten unserer Vertreter die Sprache des betreffen- 
den Landes beherrscht. Die genaue Kenntnis der 
Landessprache ist aber fur jeden und in jedem Fall ein 
ungeheurer Vorteil. Sie ist für ein richtiges Verständnis 
von Land und Leuten geradezu unentbehrlich. Der 
deutsche Außenhandel hat nicht zum wenigsten seinc 
Erfolge dem Umstand zu verdanken, daß er die Sprach 
der betreffenden Länder vollkommen beherrschle. Die 
Tätigkeit unserer Auslandsvertreter darf sich doch nicht 
nur auf ihren Verkehr mit bestimmten Kreisen beschrän- 
ken, die vielleicht englisch oder französisch sprechen, 
sondern muß sich vor allen Dingen auch auf die fremden 
Parlamentarier, Wirtschaftler, Presseleufe und sonstige 
einflußreiche Persönlichkeiten ersirecken, denen man 
nur in ihrer eigenen Sprache näherkomml. 

Ein großer Nachteil unseres früheren Systems bestand 
auch darin, daß die auswärtigen Verireter zu wenig 
seßhaft waren. Wie kann ein Auslandsbeamter Er- 
sprießliches leisten, wenn er gestern in Japan, heule ın 
Caracas, morgen im Haag und übermorgen in Kon- 
stantinopel tätig sein soll? Der durch den fortwährenden 
Wechsel bedingte kurze Aufenthalt unserer Vertreter an 
einem Plak verhinderte aber jede gründliche Kenntnis 
der einschlägigen Verhältnisse und ihre Beherrschung. 
Es ist daher kein Wunder, daß die Erfolge häufig so un- 
befriedigend waren, denn jeder muß sich doc ersi 
langsam seinen Kreis schaffen, durch den er verlaßlidı 
informiert werden und auch wirken kann. Nur so ist der 
Auslandsvertreter imstande, das Auswärtige Amt so zu 
informieren und dessen Ideen so auszuführen, daß etwas 
Ersprießliches herauskommen kann. | 

Einen Punkt von entscheidender Bedeutung wird 
immer die richtige Auswahl unserer Auslandsbeamien 
bilden. In dieser Hinsicht ist bisher leider noch 
kein Fortschritt zu buchen. Das liegt meines Er- 
achtens nicht etwa an dem jeweiligen Personalchef, son- 
dern vielmehr daran, daß sich diese Funktion in den 
Händen eines Mannes befindet. Das legt nicht nur de 
Protektionsgefahr nahe, sondern auch eine Been- 
flussung von außen her. Beides würde bei einem 
Kollegium erheblich vermindert werden. Naturlich 
dürften diesem Kollegium nur Beamte mit guter Per- 
sonenkenntnis im Auswärtigen Amt und im Auslands- 
dienst angehören. Sie hätten spätestens alle 10 Jahre 
zu wechseln, damit dem Kollegium wieder frisches Du 
zugeführt würde und damit es nicht eine diktalorische 
Gewalt bekäme. Dieses Kollegium hätte dem Außen- 
minister Vorschläge für die Zulassung zum diplomalı- 
schen Dienst und für die Besekung der diplomatischen 
Posten, aber auch zur Dispositionsstellung oder Dienst- 
entlassung einzelner Beamten zu machen, Über de ` 
Sikungen, in denen Vorschläge beschlossen werden. 
müßte ein genaues und unparteiisches Protokoll geluhr! 
werden, an Hand dessen der Personalrat zur Veran!- 
worfung gezogen werden könnte, wenn er Sich arge" 
Mißgriffe schuldig macht. Diese Mißgriffe festzuslellen. 
müßte zur festen Kompetenz des auswärtigen Aus- 
schusses des Reichstages gehören. Würde diese Ver- 
antwortlichkeit festgestellt, so wären die in Frage kom- 
menden Mitglieder des Personalrats zu verabschieden 
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Gë Erst wenn eine solche Verantwortung bestände, würde machen, so muß doch darauf hingewiesen werden, daß 
g der Möglichkeit, weitgehende Mißgriffe zu begeben, ein bisher weiter nichts als ein Anfang gemacht worden ist. 
Damit nun die begonnenen Reformen fortgesekt und 


bat, Riegel vorgeschoben werden. 
Bere Was nun die Tätigkeit unserer auswärtigen Vertreter entsprechend ausgebaut werden, halte ich es für unbe- 
In g. anbelangt, so möchte ich ein Wort zitieren, das mir einer dingt geboten, daß sich die am Außenhandel beteiligten 
al der hervorragendsten und erfolgreichsten englischen Erwerbskreise in Zukunft mehr um unseren Außendienst 
"o, Diplomaten einmal nach dem Essen zwischen verschie- kümmern, als dies vor dem Kriege der Fall gewesen ist. 
Io, denen Schnäpsen gesagt hat, nämlich: „Diplomatie Gerade diejenigen, die fremde Länder aus eigener wirt- 
d poeple is poeple sent to the foreign in order to lie and schaftlicher Betätigung kennen, werden am besten kon- 
Sr ` spy in the profit of their country.“ Das heißt auf deutsch: frollieren können, ob unsere Auslandsbeamten auch tat- 
sächlich auf der Höhe ihrer Aufgaben stehen. Dabei 


„Diplomaten sind Leute, die nach dem Auslande gesandt 


sind, um zum Vorteil ihres Vaterlandes zu lügen und zu 
spionieren.“ Nun braucht man dieses ja nicht gerade 
ganz wörtlich aufzufassen: der Grundgedankeist 
a ber von zwingender Richfigkeif. 


| 


— l 1 
H HH 
B | 


Te DER E: e ` 
1 


+, 


i 


) 


ën. 7 p LÉI ës 
. e Ce 
D 75 "fe e re 

I 


Pr 
| 
1 


SEN 


kd Z A? 


Der deutsche Kronprinz in Wieringen bei der Schmiedearbeit. 


Alle Arbeit unserer auswärtigen Vertreter ware nub- 
los, wenn nicht auch im Auswärtigen Amt die betreffen- 
den Referenten ihre Berichte eingehend bearbeiten und 
an die interessierten Kreise schnellmöglichst weitergeben 
und sich ferner dafür einseßen, daß die gegebenen An- 
regungen in die Tat umgesekt werden. Schon hieraus 
ergibt sich, daß nicht nur unsere Auslandsbeamten, son- 
dern vor allen Dingen auch die Beamten in der Berliner 
Zentrale durchaus von kaufmännischem Geist durch- 
drungen sein müssen. 

Um diesem kaufmännischen Geist im Auswärligen 
Amt Eingang zu verschaffen, ist vor Jahresfrist unter 
Beteiligung führender Wirtschaftskreise eine Außen- 
handelsstelle des Auswärtigen Amts ge- 
gründet worden, die allerdings bisher noch an vielen 
Kinderkrankheiten laboriert, über die ich mich hier nicht 
näher auslassen will. Ob diese neue Einrichtung ihren 
Zweck erfüllen wird, oder einer durchdringenden Um- 
änderung bedarf, wird sich erst in einiger Zeit über- 
sehen lassen. 

Wenn nun auch nicht verkannt werden soll, daß sich 
bereits einige Anfänge auf dem Gebiete der Neuge- 
staltung unseres auswärtigen Dienstes bemerkbar 


darf es sich nicht um einfaches Kritisieren handeln, son- 
dern es müssen jedesmal positive Vorschläge gemacht 
werden, wenn sich Unzuträglichkeiten herausstellen. 
Gerade unter den Vertretern des Außenhandels be- 
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finden sıch hervorragende Männer, deren Kenntnisse in 
früherer Zeit nicht entsprechend ausgenukt worden sind. 
Von unserem Güferausfausch mit dem Auslande hängt 
heute Leben und Sterben unseres Volkes ab. Gelingt 
es, diese Zusammenarbeit zwischen den amtlichen 
Stellen und den wirtschaftlichen Kreisen zu verwirk- 
lichen, dann wird in unseren Beamten auch jener kauf- 
männische Geist lebendig werden, der uns allein aus 
der bisherigen Niederung wieder hineinführt in eine lich- 


tere Zukunft. 


Die ersteSißung desVolkerbundes 


Berliner Morgenpost. 
15. November 11 Uhr morgens ist in Genf der 


m 
AVC zu seiner ersten Sitzung zusammen- 


getreten. Die Glocken aller Kirchen Genfs be- 
grüßen mit feierlichem Geläufe das große Ereignis, wie 
schon am Sonntag in den Kirchen aller Bekenntnisse in 
Fesigottesdiensten und Predigten der Segen des 
Himmels auf die Beratungen im Palais der Nationen 
herabgefleht worden war. Die Zukunft wird lehren, ob 
diese Gebete erhört worden sind. 
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Der Saal, in dem das erste Weltparlament von dem 
belgischen Delegierten Hymans, dem provisorischen 
Präsidenten, eröffnet wurde, der „Saal der Refor- 
mation“, hat trob seiner langen Vergangenheit wohl 
noch niemals so viele bedeutende oder wenigstens ein- 
flußreiche Männer von allen vier Enden der Erde zu- 
sammen ‚gesehen. Man hat es doch fertig gebracht, aus 
dem früher kalten und unfreundlichen Saale einen warm 
abgetönten Raum zu schaffen, der für den parlamen- 
tarıschen. Zweck, dem er nun dienen soll, sich als ganz 
geeignet erweist. Die 42 am Kongreß vertretenen Na- 
tionen — durch das Hinzukommen Indiens sind es aus 
41 Staaten deren 42 geworden — sind im Saale in 
alphabetischer Reihenfolge verteilt worden, so daß den 
Anfang Afrika und den Beschluß Venezuela macht. Die 
meisten Staaten sind durch drei Delegierte vertreten. 
Unmittelbar neben den Delegierten hat man ihnen Pläake 
für einige Sekretäre eingeräumt, während das übrige 
von den Delegationen benötigte Personal sich mit den 
Seitenpläßen begnügen mußte. Als die sympathische 
Erscheinung des Belgiers Hymans auf der Tribüne sicht- 
bar wird, verstummt das Stimmengewirr und Hymans, 
der den Präsidentensessel einnimmt, spricht kurz und 
geschäftsmäßig über die rechtlichen Grundlagen, denen 
die heutige Versammlung ihre Einberufung verdankt. Er 
verliest die Einberufungsdepesche Wilsons, der nach 
dem Pakt zur Einberufung der ersten Versammlung der 
Gesellschaft der Nationen ermächtigt ist, begrüßt die 
Versammlung kurz und gibt das Wort dem Präsidenten 
der Eidgenossenschaft, Bundesrat Motta. Unier ge- 
spannter Aufmerksamkeit gibt Molta seiner Genugluung 
Ausdruck über die Wahl Genfs zum Sik der Gesell- 
schaft der Nationen und hebt hervor, daß es, wenn es 
sich bei dieser Wahl um eine Anerkennung für die 
wiederholte Verteidigung der Neutralität gehandell 
hätte, die Wahl zweifellos auf Belgien hätte fallen 
mussen, dessen Opfermut und dessen tapferes Ein- 
treten für die ihm garantierte Neutralität und die Grund- 
Sätze der Freiheit und Gerechtigkeit er in den tonendsten 
Worten preist. Die Schweiz habe ihren Beitritt zur Ge- 
sellschaft der Nationen um so lieber vollziehen können, 
als ihre eigenartige Stellung in der Welt durch die Wah- 
rung ihrer Neutralitat ausdrücklich anerkannt worden 
sei. Weiter drückt Motta den Wunsch aus, daß die Ver- 
einigten Staaten bald in den Völkerbund eintreten 
mochten, und er gibt der Hoffnung Ausdruck, daß die 
Frage des Eintritis neuer Staaten bald geprüft werden 
mochte, damit die Gesellschaft der Nationen zu einem 
vollständigen Bunde aller Volker werde. „Dann wird 
auch Rußland,“ ruft er aus, „geheilt von seiner Trunken- 
heit und seinem Elend, die Aufnahme in den Volker- 
bund fordern, und alle Nationen zusammen werden ein- 
trachtig an der Forlentwicklung der Welt arbeiten 
konnen.“ 

Nach Motta sprach Hymans, der den Geist der Soli- 
darılat feierte, der die Leiden der Volker erleichtern 
musse. Die Versammlung schritt sodann zur Wahl des 
Präsidenten. Als Präsident wurde gewählt der bel- 
gische Delegierte Hymans in geheimer Wahl mit 35 von 
41 Stimmen. 

Weitere Stimmen entfielen auf Bundespräsidenfen 
Motta vier, auf Ador-Genf eine Stimme, auf Leon Bour- 
geois-Frankreich eine Stimme. 


Zu der Eröffungsfeier schreibt die 
Vossische Zeitung: 


Mag es immerhin ein unerfüllbares Ideal sein, das 
der Volkerbund zu verwirklichen strebi, mögen die 
Grundlagen, auf denen sie erbaut sind, noch so heilig 
sein: schließlich ist es doch ein über alles erhabener 
und der Menschheit würdiger Gedanke, der hier mit sehr 
schwachen, menschlichen, allzumenschlichen Kräften in 
ein Stück Leben verwandelt werden soll. Mag es lau- 
sendmal eine Utopie sein, mag die Menschheit noch 
lange nicht reif dafür sein, mögen die Beweggründe 
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seiner Urheber noch so wenig rein sein: es ist doch ein 
Zugeständnis an den ideaten Gedanken in der Mensch, 
heit, daß ein solches Werk nach solchem Kriege hier 
unternommen werden kann. 


Die Post 


äußert zur Genfer Tagung: Völkerbundstagung in Genf! 
Im gequälten Mitteleuropa horchen Millionen unter- 
ernährter oder sonst mißhandelter Menschen noch ein- 
mal auf. Troß aller Enttäuschungen. Das Hoffen ver- 
zweifelter Menschen, das selbst in bolschewistischen 
Lehren Heil zu sehen glaubt, spottet der kühlen Uber- 
legung, läßt die grausamsten Erfahrungen unbeachtel. 
Und im Obersten Rat zu Paris? Da lächeln die 
Augurn. Sie haben vom Völkerbund nichts zu be- 
fürchten, dafür ist vorgesorgt. Ihre Verirauensmänner 
darin sind zuverlässig, ein Léon Bourgeois ist Vor- 
sikender des Rates. Unwidersprochen hat dieser ja im 
Januar dieses Jahres, anläßlich der ersten Tagung des 
Völkerbundrates, die Überwachung der prak- 
tischen Durchführung des Friedensver- 
Iirages als Hauptaufgabe des Völkerbundrates 
bezeichnen können; kein Delegierter hat empört den 
Saal verlassen, als Bourgeois weiter vom Siege des 
Rechts über die Macht und von der Aufgabe des Volker- 
bundes sprach, die territoriale Unverleklichkeit der 
Staaten zu schüken, „deren Landesgrenzen im Einklang 
mit dem Rechte festgesekt seien“. So hat sich der 
Völkerbund selbst als Garant eines Vertrages bezeich- 
net, dessen völlige Revision das oberste Ziel der deut- 
schen Politik sein. muß. 

In den vergangenen Monaten hat der Völkerbunds- 
rat denn auch mit Eifer und Konsequenz im Sinne dieser 
Richtlinien gehandelt. Die zahlreichen deutschen Pro- 
teste gegen offen zutage liegenden Gewallakle und 
Vertragsbrüche blieben entweder unbeantwortet oder 
fanden, wie im Falle Eupen-Malmedy, ausdrücklich dıe 
Billigung dieser angeblich unparteiischen Instanz. Noch 
zittert in deutschen Herzen der ehrliche Zorn über 
diesen schamlosen Rechts- und Vertrauensbruc des 
Völkerbundrates, der — eben als Büttel der Entente - 
die Abstiimmungskomödie durchaus in der Ordnung 
fand, nach, 

überall sonst, wo der Völkerbund Pflichten 
gegen Deutschland zu erfüllen hatte, wie ın der Frage 
der Mandatsverteilung über die deutschen Kolonien, 
im Saargebiet und in Danzig, hat man so gut wie nichts 
von ihm gehört. Er hat jede vollzogene Tatsache, jedt 
Gewaltiat stumm und ergeben hingenommen. 

Gleichzeitig hat er den bündigsten Beweis für seine 
völlige Ohnmacht gegenüber dem Interessenkampf der 
Völker schon mehr als einmal geliefert. Gerade 
dieses Versagen auf seinem eigentlichsten Gebiel als 
überstaatliche Organisation ist bedeutsam. Polen und 
Litauen sind sprechende Zeugnisse aus jüngsler Zeil 
für die klägliche Rolle, die der Völkerbund in solchen 
Fragen gespielt hat. 

Man charakterisiert also die bisherige Tätigkeit des 
Völkerbundrates nicht zu scharf, wenn man feststellt 
daß er sich zwar als zuverlässiges Exekutivorgan der 
Sıegerstaaten erwiesen, sonst aber durchweg ver- 
sagt hat. 


Fehrenbach und Simons 


im beschen Gebiel. 
D. Reichskanzler Fehrenbach und Außen- 


minister Simons sind auf ihrer Reise durch de 

Rheinlande am 14. November in Düsseldorf ein- 
getroffen, wo ihnen von der gesamten Bürgerschaft en 
überaus herzlicher Empfang bereitet wurde. Von den 
gerade in Düsseldorf zahlreich vertretenen Kommunisten 
aller Farben wurden Störungsversuche befürchtet, der 
Besuch verlief aber in voller Ruhe unter begeisterten 
Anteilnahme aller Bevölkerungsschichten, 


Ai, 
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Phol. Boe decker. 


Die Beisezung des infolge Hungerstreiks verstorbenen Bürgermeisters Mac Swiney von Cork 
Der Leichenzug des irischen Freiheitsmärtyrers. 


Die bedeufsamsfe Rede hielt Außenminister 
Simons, der sich über das Kohlenabkommen von 
Spa, die Wiederguimachungskonferenz und die Ein- 
marschdrohung gegenüber dem Ruhrgebiet äußerte. Er 
wies darauf hin, daß auf Deutschland ein doppelter 
Druck laste. Der Druck bestände zunächst darin, daß 
wir noch immer nicht wüßten, wie viele Lasten in dem 
Friedensvertrag zu erfüllen und ob diese auch erfullbar 
seien. Ein weiterer Druck bestehe in der dauernden 
Drohung mit dem Einmarsch in die bisher unbesehen 
Gebiete. Der Reichsminister kam in diesem Zusammen- 
hang auf die bevorstehenden Verhandlungen von 
Brüssel und Genf zu sprechen. Er erinnerte an uns 
gemachte Versprechungen in Spa des Inhalts, daß die 
dort von der Tagung abgesebte Wiedergufmachungs- 
frage in Genf weiter verhandelt werden sollte. Jebi 
scheint es dazu zu kommen, daß in Brüssel Vorver- 
handlungen zwischen Sachverständigen aller beteiligten 
Einzelstaaten sfafffinden. Der Außenminister wies dar- 
auf hin, daß eine Einladung nach Brüssel zwar noch 
nicht eingegangen, von ihm jedoch in der nächsten Zeit 
erwartet werde. Die Aufgaben von Brüssel müssen 
darin gesehen werden, dort die Voraussekungen klarzu- 
legen, auf Grund deren überhaupt nur deutscherseits 
ein Verpflichtungsangebot in der Wiederguimachungs- 
frage abgegeben werden könne. Die Voraussekungen 
seien dreifach: 1. daß Deutschlands Wirtschaftskörper 
nicht weiter verstümmelt, also besonders, daß uns Ober- 
schlesien nicht genommen werde, 2. indem wir nicht 
langer in unserer wirtschaftlichen Betätigung in der Welt 
behindert werden und 3. daß die ungeheuren Kosten 
für die Besekung verringert werden. 

Der Minister kam in Übereinstimmung mit dem 
Reichskanzler zu dem Schluß, daß die Lage Deutsch- 
lands gewiß sehr ernst, aber daß kein Anlaß vorhanden 


sei, sie allzu schwarz anzusehen. Reichskanzler Fe h- 


renbach richtete im übrigen warme Worte an die 
rheinisch-westfälische Arbeiterschaft, für deren ma- 
terielle und ideelle Wünsche und Bedürfnisse die Re- 
gierung volles Verständnis habe. Die Arbeiterschaft 
habe sich im deutschen Wirtschaffsleben einen ganz 


Hilfe des Einflusses Frankreichs 


hervorragenden Plak gesichert. Nur dürfe sie sich nicht 
durch böswillige Fanatiker und Heber auf falsche Wege 
bringen lassen. Zur Frage der Sozialisierung des Berg- 
baues meinte der Reichskanzler, daß diese verwirklicht 
und in kürzester Zeit zum Abschluß gebracht werden 
könnte. Auf allen Seiten sei der beste Wille vorhanden 
und man könne gewiß sein, daß in einigen Monaten eine 
befriedigende Lösung herbeigeführt werde. Besonders 
gedachte der Kanzler auch der Beamten. 


Völlige Wahlniederlage von 
Venizelos. 


ie Ergebnisse der Kammerwahlen vom 14. No- 
D vember verzeichnen als gewählt 118 Venizelisten 


und 250 Anhänger der Königspartei. 
DieNıederlageVenizelos’ ist vollständig. 
Venizelos und alle seine Minister mit Ausnahme 
von zweien sind unterlegen. Weder in Mazedonien, 
noch in Altgriechenland, mit Ausnahme des Epirus, 


wurde ein Venizelist gewählt. 
Zu dem Wahlergebnis schreibt die 


Tägliche Rundschau: 


Der Ausgang der griechischen Wahlen, 
der mit einer vernichtenden Niederlage des Entente- 
agenten in Griechenland und Gegners des Königs Kon- 
stantin, Venizelos, geendet hat, ist geeignet, die Orient- 
frage in ein neues Licht zu rücken. Man weiß, daß die 
Bestrebungen von Venizelos während des Krieges dar- 
auf gerichtet gewesen sind, den angeblich deutsch- 
freundlichen Einfluß des Königs zu beseitigen und da- 
mit uberhaupt den Stützpunkt der deutschen Politik im 
Orient zugunsten der Entente zu unterminieren. Mit 
‚ist Venizelos die 
gegen Deutschland gerichtete Arbeit gelungen und der 
Eintritt Griechenlands in den Krieg ist zweifellos in den 
Wirkungen für Deutschland verhängnisvoll gewesen. 
Wie die Verhältnisse jekt liegen, würde mit einer 
etwaigen Rückkehr des Königs Konstantin zugunsten 
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Deutschlands keine Änderung der Sachlage eintreten, 
aber König Konstantin gilt in den Augen der Entente 
als Hohenzollernfreund, dessen politisches Wiederauf- 
treten das Prestige der Entente vermindern könnte. In 
Frankreich ist man denn auch über die vernichtende 
Niederlage der Venizelos-Partei bei den Wahlen er- 
schreckt, und die Pariser Presse zeigt sich in ihren Aus- 
gaben am Sonnabend außerordentlich beunruhigt und 
nervös. Man weint Herrn Venizelos blutige Tränen 
nach, und der „Temps“ erklärt offen, daß Venizelos den 
Verbündeten ungeheuere Dienste erwiesen habe. „Ohne 
ihn hätte die Orientarmee nicht die Handlungsfreiheit 
besessen, die für das Durchbrechen der bulgarischen 
Front im September 1918 notwendig war und die den 
Endsieg beschleunigte.“ 
klärt in seiner Bestürzung, daß die Griechen „ihr eigenes 
Land getroffen haben, als sie Venizelos zu Fall 
brachten“. Dem König Konstantin könnten sie nicht 
trauen, denn er habe während des Krieges „Verrat 
geubt“. Seine Rückkehr würde „wie ein unerträg- 
licher Schimpf wirken‘ und wurde den ganzen Orient, 
d. h. also die französische Politik im Orient, zu Fall 
bringen. 

Aus diesem Grunde muß man damit rechnen, daß die 
vom griechischen Volke geschaffene Sachlage von der 
Entente nicht anerkannt wird, da die Alliierten das 
Selbstbestimmungsrecht der Völker nur soweit aner- 
kennen, als es in ihrem Interesse liegt. Das Ergebnis 
der Wahl hat klar zum Ausdruck gebracht, daß das 
griechische Volk die Rückkehr des Königs Konstantin 
oder des Kronprinzen Georg wünscht; jedenfalls haben 
sich die Griechen dahin ausgesprochen, daß sie eine 
weitere Regierungstäligkeit von Venizelos und die Fort- 
sekung seiner Politik nicht wünschen. Würde nach dem 
Selbstbestimmungsrechte der Volker gehandelt, stände 
dem Konig Konstantin oder dem Kronprinzen Georg die 
Rückkehr jekt offen, und eine Regierung müßte ans 
Ruder kommen, welche einen Umschwung der Dinge in 
Griechenland im Sinne des Konigs vorbereitet. Daß 
Konig Konstantin als Chef des Hauses fur sich oder 
seinen ältesten Sohn mit einer solchen Rückkehr rechnet, 
hat der dritte Sohn des Konigs, Prinz Paul, nach dem 
Tode seines nächslälteren Bruders, Alexander, klar 
und unzweideutig zum Ausdruck gebracht, als er die 
ihm von Venizelos angebotene Konigswürde ablehnte 
und erklärte, daß der Thron ihm nicht zustehe, sondern 
seinem Vater, und daß nach der Verfassung sein 
ältester Bruder Georg zum Nachfolger des Königs 
Alexander ın Frage zu kommen habe; weder Kronprinz 
Georg noch Konig Konstantin hatten auf den Thron 
verzichte, und wenn beide seinerzeit das Land ver- 
lassen hätten, so hätten sie lediglich einer Pflicht 
genügt. 

Prinz Paul erklärte, er wurde nur dann den Thron 
besteigen, falls sich das griechische Volk dahin ent- 
scheide, daß die Ruckkehr des Konigs und des Kron- 
prinzen nicht erwünscht sei. 

Nachdem das griechische Volk sich fur König Kon- 
stantin mit ungeheurer Mehrheit ausgesprochen hat, 
wird man der Entwicklung der Dinge im Orient mit leb- 
haftem Interesse entgegensehen dürfen. Die Entente 
wird hier zu zeigen haben, was das Selbstbestimmungs- 
recht der Völker in ihren Augen wert ist. E. S. 


Die Wahlen in Sachsen 


haben am 14, November zu einem Sieg der Rechtspar- 
teien geführt. Die Zusammensekung des neuen säch- 
sischen Landtages: Deutschnationale 21 (13), Deutsche 
Volkspartei 19 (4), Demokraten 8 (23), Mehrheits- 
sozialisten 24 (42), Rechtsunabhängige 14 (15), Links- 
unabhängige 3 (0), Kommunisten 5 (0) Abgeordnete. Das 
sind 48 Bürgerliche gegen 46 sozialistische Abge- 
Inete. 
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Das „Journal des Debats“ er- 


“ straff in Händen hielt. 
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Dazu bemerkt die 
Deutsche Allgemeine Zeilung: 

Das Ergebnis der sächsischen Wahlen bedeutet eine 
große Überraschung. Man war sich in Sachsen wohl 
darüber klar, daß eine erhebliche Verschiebung der 
Stimmen, entsprechend den lebten Reichstagswahlen, 


eintreten würde. Daß aber der Ausschlag nach rechts 


so stark sein würde, konnten selbst diejenigen nicht 
annehmen, die mit den sächsischen Verhältnissen näher 
vertraut sind. In einem von uns leßthin veröffentlichten 
Artikel über die Machtprobe in Sachsen waren ja schon 
die Gründe aufgezählt, die die bisherigen Regierungs- 
parteien, Demokraten und Sozialdemokraten, stark in 
Mißkredit gebracht halten. Es ist klar, daß in dem ehe- 
maligen roten Königreiche die Schwankungen und Un. 
gebundenheiten der Regierungspolitik, wie sie bisher 
noch alle sozialistisch stark beeinflußten Staalswesen 
aufzeigten, einen starken Rückschlag hervorrufen 
müssen. Die Hölziade im Vogtlande, die Streiks wäh- 
rend der Leipziger Messe und die Pobelausschreilungen 
in Dresden waren sichtbare Folgeerscheinungen einer 
Methode, die mehr gewähren ließ, als daß sie die Zügel 
Auch ist anzunehmen, daß die 
radikalen Sozialisierungsforderungen der Linksparleien 
in dem industriellen Sachsen stärkste Beunruhigung er- 
zeugte und das Verlangen nach vernünftigen stabilen 
Verhältnissen auch in dieser Hinsicht der Rechten großen 
Zuzug brachte. Das Ergebnis, 48 Bürgerliche gegen 
46 sozialistische Abgeordnete, bedeutet eine völlige 
Umkehrung der bisherigen Machtverleilung. 


Die Leipziger Volkszeilung 

äußert: „Diese Wahl ist nicht bloß deshalb wichlig und 
bedeutsam, weil sie über die Zusammensekung des 
sächsischen Landtags und der sächsischen Regierung 
für vielleicht vier Jahre entscheidet, weil sie die Grund- 
linien der sächsischen Politik fur diese Zeit vorzeichnel. 
Die Bedeutung dieser Wahl geht weit über die grün- 
weißen Grenzpfähle hinaus. Sie wird im ganzen Reiche 
Wirkungen ausüben. Ihr Ausfall wird die Position der 
beiden kämpfenden Lager im Reich, wird das Kräfte- 
verhältnis zwischen Proletariat und Bourgeoisie in ganz 
Deutschland beeinflussen. Denn hier in Sachsen gehl 
es um die sozialistische Mehrheit im Landtag. Gelänge 
es, sie zu brechen, so wäre das eine gewaltige Ermun- 
terung der Gegenrevolution, eine Verstärkung ihrer 
Kraft, eine Anpeitschung ihrer Pläne auf Vernichtung 
der Republik und Wiederaufrichtung des allen unver- 
schleierten und unumschränkten Systems der Knechlung 
des Proletariats, ihrer Pläne auf Wiedererrichtung des 
verrotteten monarchistischen Plunders und all der 
Niederträchtigkeiten und Entwürdigungen, die damit zu- 
sammenhängen. 


Ein unglückliches Debut. 


Dem Berner Bund 


wird von seinem Berliner Korrespondenten geschrieben: 

Durch die Eingemeindung der menschenreichen Vor- 
städte ist Groß-Berlin nunmehr zu einem mammut- 
haften Stadtaebilde geworden. Ein neues Kapitel heb! 
an in der Geschichte der Reichshauptstadt, an deren 


Spike mit dem heutigen Tage die sozialistischen Sieger 


der lebten Gemeindewahlen des Frühsommers Irelen. 
Rechtssozialisten und Unabhängige halten, so lange 
sie in Opposition waren, an der jebt verabschiedeten 
bürgerlichen Stadtverwaltung äßende Kritik geübt. Nun 
sind sie in der Lage, zu zeigen, wie alles besser ge- 
macht werden soll und ihre vor den Wahlen so freigebig 
gespendefen Verheißungen in Wirklichkeit umzusehen. 
Freilich wurden ihnen nicht alle Forderungen der Stunde 
erfüllt. Dem linksradikalen Schulreformer Löwen- 
stein, dessen umstürzlerisches Erziehungsprogramm 
so heftige Stürme hervorgerufen hatte, wurde von der 
Regierung die Bestätigung als Oberschulrat für Groß- 
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Dr. Urbanek, 
Vorsitzender der deutschen Abslimmungs- 
kommission in Katlowis (Oberschlesien). 


hatte. Das Fernbleiben der beiden 
bewährten Genossen hindert nicht, 
daß Groß-Berlins Hotel de Ville seine 
Bezeichnung „Rotes Haus“ nunmehr 
mit vollem Recht trägt; denn auch 
Herr Wermuth, der Oberbürger- 
meister, hat seine politische Farbe 
gewandt den Forderungen der Zeit 
angepaßt und ist auf den Schultern 
der beiden sozialistischen Parteien 
wieder ins Rathaus getragen 
worden. 

Den neuen Vätern der Stadt hal 
die in städtischem Dienste stehende 
Arbeiterschaft zum Amtsantritt in 
sinniger Weise durch Veranstaltung 
eines „wilden Streiks‘ gehuldigt; die 
Überraschung gelang dank der ge- 
übten Regie der Urheber meister- 
haft. Die Berliner, die vor kurzem 
erst den Ausstand im Zeitungsge- 
werbe rüstig überstanden hatten, ge- 
neben jekt zur Abwechslung mal 
wieder die Freuden einer partiellen 
Verkehrslähmung. Licht- und Kraft- 
entziehung. Es ist eine Errungen- 
schaft unserer vorgeschriffenen Tech- 
nik, daß ein paar hundert verant- 
worlungsloser Männer unter Füh- 
rung eines beliebigen Hekers über 
die Bevölkerung einer Millionenstadt 
ohne weileres Verkehrsnot, Arbeits- 
niederlegung, Hunger und Lebens- 
gefahr verhängen können. Alle 
Räder stehen still, wenn dein starker 
Arm es will... Der Spruch isf 


Phol. Allanlic. 


Berlin versagt, da 
ihm die verlang- 
ten wissenschaft- 


lichen Nachweise 


fur die Eignung 
zum Amt fehlten. 
Eine weitere Ab- 
lehnung erfuhr der 
ebenfalls unab- 
hängige Genosse 
Emil Eichhorn, 
der seinerzeit in 
den ersten Sturm- 
tagen der Revo- 
lulion als Polizei- 
präsident funktio- 
niet und sich 
durch Verteilung 
von Waffen an die 
Spartakusjünger 
so ausgezeichnet 
als Hüler der 


öffentlichen Ord- 
nung und Sicher- 
legitimiert 


heit 


Prof. Archibald Coolidge, 


Das Echo 


wirtschaftlich und 
für alle Bewohner 
der Stadt lebens- 
wichlig sind. 

An den neuen 
HerrenimBerliner 
Rathaus rächt es 
sich jeki, daß 
die sozialistische 
Führerschaft aller 
Richfungen die Ar- 
beiterschaft aus- 
schließlich auf die 
Schlagworte des 
Klassenkampfes 
dressieri und im 
Konkurrenzstreit 
um die Gunst der 
Massen diesen 
immer nur von 
Rechten, ` kaum 
je von’,Pflichlen 
gepredigi hal. In 
brutaler Weise 
haben sich die 
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Phot, Atlantic. 


der neue Vizepräsident der Vereinigten Slaalen. 


den Köpfen der Arbeiter so nachdrücklich von den 
Führern eingehämmert worden, daß er fesisibt. 


So war es von den Führern freilich nicht gemeint ge- 


wesen, daß er gegen sie selbst einmal angewandt wer- 
den sollte, wenn sie in der Herrschaft säßen! Nun 
fühlen sie sich etwas in der unbehaglichen Lage des 
Zauberlehrlings: die ich rief, die Geister, werd’ ich nidıt 
mehr los! Schmerzlich beklagt der „Vorwärts“ die Ver- 
ung dieser im geheimen wohl vorbereiteten Streiks, 
der sich nicht gegen einen Betrieb kapitalistischer Aus- 
beufer richtet, sondern gegen die sozialistische Regie- 
rung eines Gemeinwesens, dessen Betriebe gemein- 
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Legalionsraf Dr. Post, 
wurde zum deulsch-österreichischen 
Geschaftsträger in berlin ernannl. 


streikenden Elektrizitätsarbeiter über 
die vereinbarten Formen zum Aus- 
trag von Lohndifferenzen hinweg- 
gesch), in dem stolzen Bewußlsein, 
„die Hand an der Gurgel des 
Staates“ zu haben, und keinen 
Augenblick sind die Enischlusse 
dieser hochbezahlten Arbeiter durch 
die Frage aufgehalten worden, ob 
das schuldenüberlastete Berlin die 
Bürde der Mehrforderungen noch 
werde tragen können. Die Börse 
oder das Leben! ist der Leitsab ihres 
kommunistischen Führers Sylt, der 
auch bei den Verhandlungen der 
Tarifkommission den Ausspruch tat: 
„Wenn ıch auf den Knopf 
drücke, so springt ganz 
Berlin“, und „Wir werden 
unsere For derungen durch- 
setzen und wenn wir über 
Leichen gehen müssen!“ 
Der tiefere Sinn des von diesem 
Manne angezettelten Streiks wird 
deutlich, wenn man erfährt, daß er 
ım Solde der Moskauer Sowjets 
steht. Man begreift dann, warum 
gerade in dem Augenblick „auf den 
Knopf gedrückt“ wurde, als sich 
der Übergang vom bisherigen 
Stadiregiment zum neuen vollzog 
und warum nicht erst das Ergebnis 
der Abstimmüngen über den Schieds- 
spruch des sozialistischen Schlich- 
tungsausschusses abgewartet wurde. 
Es ist nicht zu bezweifeln, daß es den 


Veranstaltern des Streiks durchaus nicht in erster Linie 
auf die Lohnforderungen der Arbeiter ankam, sondern 
daß es sich um eine politische Kraftprobe handelt, für 
die der Jahrestag der russischen Revolution, sowie die 
Wiederkehr des 9. November ganz besonders geeignet 
erschien. Nicht umsonst hat Sinowjew an die deutschen 
Anhänger der Moskauer Internationale seine aufreizen- 
den Reden und Briefe gerichtet, nicht ohne Grund hat 
die „Rote Fahne“ die deutschen Kommunisten aufge- 
fordert, durch Massenkundgebungen am russischen Re- 
volutionsjubiläaum ihren revolutionären Machtwillen zum 


Ausdruck zu bringen. 
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So kühn sich auch heute die Kommunisten gebärden, 
da es ihnen gelungen ist, durch einen Handstreich die 
gewerkschaäftlichen Organisationen zu überrumpeln und 
die Viermillionenstadt zu vergewaltigen, so darf dieser 
Augenblickserfolg doch nicht zu einer UÜberschäkung 
ihrer tatsächlichen Macht verleiten. Ihr Gewaltakt mit 
seinen übeln Folgen für die Gesamtheit der Bevölkeruny 
mahnt jedoch die Gewerkschaften, auf deren Unterwüh- 
lung es die Kommunisten vor allem abgesehen haben, 
zu erstlichem Aufsehen. Nicht minder die Regierung, 
der die allzu nachsichtige Duldung bolschewistischer 
Umtriebe und ein Mangel an Entschlußkraft bei Ausbruch 
des Streiks zum Vorwurf gemacht wird. 

Die Vorgänge in Groß-Berlin sind nicht gerade ge- 
eignet, die wirklich schaffenden Kräfte von den Seg- 
nungen eines sozialistischen Regiments zu überzeugen. 
Zweifellos werden durch die Rücksichislosigkeit, mit der 
die Arbeiterschaft auch gegen gemeinwirtschaftliche Be- 
triebe unter sozialistischer Leitung alle Mittel der Ge- 
walt und Erpressung anwendet, die starken Bedenken 
gegen die Sozialisierungspläne nicht verringert. Zwar 
vertrosien deren Anhänger auf die Erziehung der 
Massen, aber Erfahrung macht skeptisch. Und wieviel 
muß erst durch den Unverstand der Massen zugrunde 
gehen, bis die Erziehung vollendet sein wird? 


Die Kinderholle von Berlin. 
Von Harry Graf Kekler. 
In einem Sonderheft der 
Deutschen Nation 

wird man das vielleicht erschülterndsite Dokument 
unserer Verelendung zu schen haben: Acht Bilder aus 
den Berliner Arbeitervierteln, die das grauenvollste 
Kinderelend darstellen. Die Berliner Zustände, die sie 
spiegeln, sind freilich typisch für das Kinderelend aller 
deutschen Großstädte und Industrieorte. Wir geben 
deshalb auszugsweise wieder, was Graf Keßler in der 
Deuischen Nation dazu sagt: 


Hunderttausende von Deutschen, Millionen von deut- 
schen Kindern leben heute in diesem Elend. Langsam 
ist es emporgekrochen: vom Lumpenproletariat zu den 
Arbeitslosen, von den Arbeitslosen zu den kleinen Hand- 
werkern und Rentenempfäangern, von diesen bis zu den 
auf mittleren Lohnstufen stehenden Arbeitern und An- 
gestellten. Heute erreicht es schon Familien mit einem 
Wochenverdienst von 200 bis 250 Mark. 

Den Umfang dieses Elends ahnt! man, wenn man 
hort, daß es am 15. September in Deutschland 730 000 
Arbeitslose gab, und daß die Arbeitslosen heute bereits 
nur einen Bruchteil der ın Elend verkommenden Deut- 
schen bilden. Der Direktor des Statistischen Amts in 
Berlin-Schoneberg, Dr. Kuczynski, hat berechnet, daß 
das Exıstenzminimum einer Groß-Berliner Familie von 
vier Kopfen heute neunzehntausend Mark beträgt, und 
daß noch nicht 10 Prozent der Groß-Berliner Familien 
über dieses Einkommen verfügen. 

Die Einzelheiten dieses Schreckens sind in jedem 
dieser Totenhäuser des Berliner Ostens und Nordens, 
dieser Totenhäuser eines Volkes, die gleichen. In luft- 
loser Enge, in viel zu wenigen Räumen viel zu viel 
Menschen. Daß vier oder fünf Erwachsene und Kinder 
durcheinander in einem Zimmer wohnen, ıst fast die 
Regel. Ebenso daß drei oder mehr Menschen in einem 
Bette schlafen. Das Mobiliar, dıe Tapeten, die Wände 
und Decken sind fast überall in einem Zustande fort- 
geschriltener Verwahrlosung. Kaum in einer einzigen 
Wohnung sind alle Scheiben ganz; man sıeht von außen 
in den langen Straßen der Arbeifervierfel ganze Reihen 
von Fenstern, die bloß mit Pappe oder Holz geflickt sind. 

Wäsche, auch Bettwäsche, ıst überall eine Seltenheit. 
In Betten, die für drei oder vier Kinder als Lagerstatt 
«nen, besteht der nackte Bezug oft nur noch aus 

pen. 
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Sogar die Leibwäsche fehlt in zahlreichen Fällen fasi 
völlig. Ebenso, namentlich bei den Kindern, Schuhzeug 
und warme Kleidung. 

Selten sind Handtücher und Seife, Reinlichkeit ist in 
den früher so peinlich sauberen Berliner Arbeiterfamilien 
ein Luxus geworden, um den sie mit Verzweiflung ringen 
mussen. Ergreifend ist, wie trokdem fast überall dieser 
Kampf gefuhrt wird, und wie über dem durchbrechenden 
Elend in so vielen dieser traurigen Zimmer ein falscher, 
schmerzlicher Schimmer früherer Sauberkeit und Be- 
haglichkeit fortbesteht. 

Mit der gleichen ermüdenden und erschülternden Fin- 
tonigkeit und mit noch fürchterlicheren Folgen wieder- 
holt sich das Elend natürlich bei der Nahrung. Ich glaube 
nicht zu übertreiben, wenn ich behaupte, daß mindestens 
drei Viertel der Berliner Bevölkerung in besorgnis- 
erregender Weise noch heute unterernährt sind, ein 
großer Teil noch heute physisch an Unierernährung 
langsam zugrunde geht. In jeder dieser Familien bis zu 
1000 M. Monalsverdienst ist die Tageskost gleich, unter- 
scheidet sich nur durch Abweichungen nach der nega- 
tiven Seite. Morgens für Kinder und Erwachsene eine. 
oder wenn die Verhältnisse es erlauben, zwei Schnitten 
Brot trocken, oder bei den besser Situierten mit etwas 
Marmelade oder Margarine. Dazu Kaffee-Ersak. Mittags 
an der Arbeitsstätte wieder ein oder zwei „Sfullen“, 
bestenfalls mit Margarine. Abends Kartoffeln, Weißkohl 
oder Mohrrüben. Fleisch nur bei den Wohlhabenderen 
und höchstens einmal die Woche. Ohne die Quäker- 
speisung, die der einzige Lichtpunkt im Leben von 
Tausenden und Abertausenden von Berliner Familien 
ist, würde eine ganze Kindergeneration aufwachsen, de 
nie etwas anderes zur Kräftigung oder zum Genuß be- 
kommen hälte, als trocken Brot, Kaffee-Ersak und 
Wassergemüse., 

Und wenn es die Eltern selbst nicht sagten, so würde 
der grauenerregende körperliche Zustand fast aller 
Kinder dieses Verhungeriseins zum Himmel schreien. 
Gerade der Durchschnitt zeigt, bis in welche körperliche 
Verkommenheit, bus in welche Untermenschlichkeit eine 
ganze Generation Berliner und deutscher Kinder durch 
den Hunger verstoßen worden ist. Es gibt heute m der 
Charité fünfmal so viel Kinder mit Tuberkulose und 
Rhachitis wie vor dem Kriege. Auch sind die Falle 
gleichzeitig viel schwerer geworden: vor dem Kriege 
war die Hälfte leicht, ek) sind drei Viertel sehr schwer. 
Man sehe sich auf allen mitgeteilten Photographien 
die Gesichter der Kinder an: das aufgeschwemnit, 
wäßrige, blasse Fleisch, den form- und krafllosen 
Korper, die rhachitischen, verkrümmten Arme und 
Beine. Das ist der Typus des Nachwuchses. So ende!, 
ın diesen tragischen, unendlich rührenden und hilflosen 
Kleinen, deren Seele nur ein Dostojewskij schildern 
könnte, das einst so kräftige, so schaffensfreudige 
deutsche Arbeitsvolk. 

Es ist unbegreiflich, ja in tiefstem Grade beschämend, 
daß diese Volkskatastrophe, diese ungeheure Kinder- 
tragödie, die sich in unserer Mitte abspielt, anscheinend 
kein Aufsehen bei uns erregt! Eine Heilung, eine Wieder- 
guimachung, soweit eine solche überhaupt möglich ist, 
ist allerdings nur denkbar auf einer ganz breiten und 
vor allen Dingen auch internationalen wirtschaftlichen 
Grundlage. Sie scht voraus und fordert gebielerisch 
den nationalen und internationalen Wiederaufbau, von 
dem so viel die Rede und bisher so wenig zu sehen 18 
Wenn nichts anderes die Gewissen aufrütteln, die Men- 
schen vorwärtstreiben kann, daß sie endlich mal 
machen, so sollten es die toten Kinderaugen der deut- 
schen Großstädte tun. Wir wüssen wieder mil unsere! 
Arbeit, mit ‚unserer Produktivität Nahrungsmittel, Kleı- 
dung und anständige Wohnungen bezahlen können, be- 
zahlen dürfen. Und dazu brauchen wir den Wiederauf- 
bau der Weltwirtschaft, die Wiedereinbeziehung Deulsch- 
lands in ihren Kreislauf, die friedliche Sprengung der 


`g . 


25. November 1920 


Das Echo 


2787 


Die erste Tagung des Völkerbundes: Die Volksmenge in Erwartung der Delegierten. 


Fesseln, die unserm Schaffen und Austausch auferlegt 


worden sind. 
Der Kindermord. 

Immer wieder wird in der feindlichen Presse die 
Notwendigkeit der Abgabe der Milchkühe erörtert. Wenn 
auch in den lebten Tagen direkte Zahlen nicht mehr 
genannt werden, so ist doch der Wunsch, ungefähr 
800000 Kühe von dem deutschen Volke zu er- 
pressen, aus der Art, wie diese Zahl in einem Ver- 
hälinis zum deutschen Viehbestand gesekt wird, zu er- 
kennen. Den zehnten Teil der gesamten Milchkühe von 
Deutschland zu fordern, findet man nämlich in der fran- 
zösischen öffentlichen Meinung nicht unmäßig. Hierbei 
wird vollig außer acht gelassen, daß das Milcher- 
trägnis einer Kuh durchschnittlich wesentlich geringer 
geworden ist als vor dem Kriege. Man bedenke doch: 

Im Jahre 1913 wurde nach Deutschland an Kraft- 
futtermitteln eingeführt: Milchkuchen, Olkuchen, 
Kleie, Mais 5 939 339,2 Tonnen, Gerste, . Futterbohnen, 
Reisabfälle, Schlempe, Zuckerrübenschnikel 441 533,1 
Tonnen, Malz und Obsitreber, Rohstoffe zur Olfabrika- 
tion, deren Abfälle als Futter dienten, 1 726 124 Tonnen. 

Seit dem Jahre 1914 ist die Einfuhr all dieser Kraft- 
futlermittel zuerst wegen des Krieges, dann wegen der 
schlechten Valuta unterbunden worden. Der Weg- 
fall dieser Stoffe hat den Milchertrag in bedeu- 
tender Weise geschädigt. Das Jungvieh konnte 
nicht mehr entsprechend genährt werden, und vor allem 
die weiblichen Tiere verkümmerten. Infolgedessen ging 
die Milchergiebigkeit ganz erheblich zurück, so daß eine 
Kuh nicht mehr wie früher durchschnittlich 10 Liter täg- 
lich, sondern teilweise die Hälfte liefert. 

Schließen wir aber vom Milchertrag auf den Vieh- 
stand zurück unter Zugrundelegung des Vorfriedens- 


erträgnisses, so schmilzt unser Viehstand auf zwei 
Fünftel seiner jeßigen Zahl zusammen, was wiederum 
beweist, daß bereits jetzt vor einer Abgabe der Milch- 
kühe die Milch versorgung Deutschlands 
eine so ungeheuer schlechte ist, daß jede neue Ver- 
schlechterung zu einer Ernährungskatastrophe 
führen muß. 

Die Enfenfeforderung bedeutet also nichts anderes 
als Massenmord im Frieden, Erwürgung von 
Kindern. Hat der Krieg die Männer und männliche 
Jugend dahingerafft, so ist es echt offenbar auf den 
jüngsten Nachwuchs unseres Volkes abgesehen. 
Was Frankreich bei sich durch sein berüchtigtes Zwei- 
kindersystem erreichte, das langsame aber sichere Aus- 
sterben, das soll bei uns mit Gewalt, mit Mord erreicht 


werden. 


Eın besserer Ton. 
Kölnische Zeitung. 
s war hoch an der Zeit, daß der planmäßig irre- 
E geführten und schließlich planlos verwirrten 
öffentlichen Meinung Frankreichs endlich einmal, 
wenn auch noch vereinzelt, die Stimmen einsichtiger und 
der Demagogie abgeneigter Landsleute zu Ohren 
kommen. Nachdem noch in der lekten Zeit in gewissen- . 
loser Weise das oberflächlichste Geschwätz über eine 
„prospériłé inouie de l'Allemagne“ in Pariser Blättern 
veröffentlicht worden ist, hat sich nun im Temps einer 
seiner besten und ernsihaflesien Mitarbeiter, Jean 


Herbette, ganz anders über seine deutschen Reise- 


eindrücke vernehmen lassen. Was er berichtet, reimt 
sich — wir haben schon einmal darauf hingewiesen — 
einstweilen gar nicht zu der Politik des Temps, der ja 
auch Herrn Poincarés ebenso unversöhnlichen wie un- 
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verständigen Chauvinismus in regelmäßigen Beiträgen 
zu Wort kommen läßt. ln dieser Zwiespaältigeit eines 
führenden Blattes spiegelt sich freilich nur die Ver- 
wirrung, in der die französische Politik sich befindet; 
aber schließlich wird der Temps doch wählen mussen 
zwischen den zwei Strömungen, die er zurzeit neben- 
einander durch seine Spalten laufen laßt. Jean Herbette 
hat, wie aus den von unserm Pariser Berichfersfälter 
ubermittellen Auszügen aus seinen Berichten zu ersehen 
war, die wirtschaftliche Lage Deutsch- 
lands nicht nur in den Hauptstraßen der großen Städte 
erkundet, sondern sıch anderweitig umgesehen und um- 
gehort und ist demgemäß zu Schlüssen gekommen, die 
der Wahrheit besser entsprechen als das, was andere 
an Schaufensterauslagen abgelesen und in den Ver- 
gnugungssiäiten beobachtet haben. Folgerichtig kommt 
Herbette auch zu einer andern Auffassung der Ent- 
schädigungsfrage, von der die französisch- 
deutschen Beziehungen völlig beherrscht sind. Nach- 
drucklich iriłt er dem leichtterligen Milliardenspiel, mit 
dem man solange das franzosısche Volk unterhalten hal, 
entgegen und eıgnet sıch den Ausspruch an, den man 
bauer in Frankreich nicht hat gelten lassen: daß jede 
Ziffer, die für die deutsche Entschädigungsleisfung ge- 
nannt werden würde, immer noch zuruckbleiben würde 
hinter der, die das französische Volk erwartei. Eine 
schwere Anklage ıst damıt ausgesprochen — aber nicht 
gegen due deutsche Regierung. Daß man Deutschland 
zuerst arbeıls- und zahlungstahig machen müsse, war 
bisher eine Binsenwahrheif für alle Welt, nur nicht fur 
die franzosischen Anhänger einer Polıtık der starken 
Faust. Gegen sie wendet sich Herbette ebenso wie 
gegen dıe Allzuschlauen, die da meinen, mil einer 
toaeralistischen Auflosung des Deutschen Reichs, ins- 
besondere durch Begünstigung der „bayrischen 
Reaktion“ — diesen Ausdruck gebraucht Herbette —, 
wäre Frankreich zu helfen. „Die berühmte Politik der 
Mainline“, sagt der Mitarbeiter des Temps, „ist eine 
Augeniauschung, und wir würden ein wenig spät er- 
kennen, aak der bayrische Foderalismus nichts anderes 
ist ais der preußische Mılıtarısmus, von unten gesehen.“ 
Das einzige Mittel, um die deutsche Krise zu losen und 
damit auch die Enischädigungsfrage von dem toten 
Oleise wegzubringen, auf dem sie heute hin und her 
geschoben wird, scheint Herbeite ein internatio- 
nales Vorgehen, das Deutschland gestatten 
wurde, die Preise der notwendigsten Le- 
bensmiffel herabzusetzen. Dieses Vorgehen 
erfordere sowohl Kredite als auch sirenge Maßnahmen 
gegen dıe Schieber — womit offenbar auch die aus- 
lanaıschen gemeint sind —, und seine Folge werde 
sein, daß die Arbeiter ohne weitere Lohnerhöhungen 
arbeiten, daß die Kleinbürger und die geistigen Berufe 
gegen die ubeln Ratschlage der Verzweiflung beschübt 
und die Landwyrie veranlakt werden, mehr zu erzeugen 
und billiger zu verkaufen. „Es ist klar, daß Deutschland 
uns gegenüber nur zahlungsfähig ist, wenn es expor- 
tieren kann“, und dazu muß es eben arbeiten können. 
Das wollen die Deutschen selbst, sagt Herbette, sie 
wollen ferner — und auch das erscheint ıhm gerecht- 
fertigt —, daß sie ihre Entschadigungspflicht hauptsäch- 
lich in Naturalleistungen erfullen konnen, deren Wert 
ihnen aber zum Teil bezahlt und nicht ausschließlich auf 
ihre Schuld angerechnet werden müsse. Über diese 
Zahlungen oder Kredite, meint Herbette, ließe sich 
leichier reden, wenn sie nicht der Staatskasse, sondern 
den industriellen Gruppen zuflössen, die die Natural- 
leistungen zu liefern haben. Es ist außer Zweifel, daß 
bei näherer Erörterung der Herbetteschen Auffassung 
sich immer noch ein großer Abstand gegenüber der 
deutschen ergeben würde; immerhin klingt aus diesen 
Temps-Berichten ein besserer Ton als der, den die 
Clemenceau und Poincaré angestimmt haben und der 
französische Politik bis jest beherrscht. 
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Die Helgoländer „Frage“. 


Die Magdeburgische Zeilung 
erhält von einem Mitarbeiter folgende, die Situation in 
der heigoländischen Frage, unter Nachholung bisher 
nicht allgemein bekannter Einzelheiten, oul beleuchtende 
Ausführungen: 

Eine zahlreiche Gruppe alteingesessener Helgoländer 
ist der Meinung, der deutsch-englische Übergabevertrag 
gewähre den Alihelgoländern das Recht, bei ihrem 
alten Rechtszusiand zu verbleiben; neue Geseke dürften 
eigentlich ohne Zusiimmung der Helgoländer auf Helgo- 
land nicht eingeführt werden. In Wirklichkeit sind solche 
Ansprüche aus dem Übergabevertrag keineswegs her- 
zuleiten, und auf Anfrage der Althelgoländer haben 
denn auch der preußische Justizminister und der Reichs- 
justizminister in ausführlichen Gutachten das Bestehen 
solcher Sonderrechle verneint. Mit echt friesischer Harl- 
näckigkeit wollen die Alfhelgoländer sich nicht damit 


‚begnügen, auf diese Weise die Meinung des einen der 


beiden vertragschließenden Teile erfahren zu haben: 
einige ihrer Führer haben, unter der ausdrücklichen Be- 


-tonung, daß sie lediglich ihr Recht verteidigen wollen, 


aber jeden Verdacht undeutscher Gesinnung weil zu- 
räckwiesen, sich an die englische Botschaft gewandt mil 
der Anfrage, wie England, als der zweite verlrag- 
schließende Teil, den Übergabeverirag auslege. Der 
Eigensinn in der Verfolgung eines vermeintlichen Rechts 
hat auf diese Weise deutsche Männer zu einer Handlung 
verführt, die aus vaterländischen Gesichtspunkten aufs 
tiefste beklagt werden muß. Um so mehr, als die Hand- 
lungsweise der preußischen Regierung in dieser Be- 
ziehung zu keiner Unzufriedenheit berechtigte. Die 
Helgoländer betonten ihre Sonderrechte aus zweierlei 
Gründen: einmal, um sich vor der Einführung des 
neuen Gemeindewahlrechts zu schüben, und 
zweitens, um den neuen Steuern zu entgehen. Sie 
führten aus, das allgemeine Gemeindewahlrecht aller, 
seit einem halben Jahre auf der Insel Wohnenden liefere 
ihre Gemeinde mit dem Badebetriebe den inselfremden 
zugezogenen Entfestigungsarbeilern aus. Das war un- 
richtig; denn von den 1778 Wahlberechtigten auf der 
Insel wohnen 1405 schon länger als zehn Jahre dort und 
von dem Rest 167 länger als fünf Jahre. Es konnte also 
wohl zurzeit nicht davon die Rede sein, daß die Ent- 
festigungsarbeiter, die ständig wechseln, und unter 
denen die meisien nicht sechs Monate auf der Insel 
weilen, die Althelgoländer bei den Wahlen majorisieren 
könnten. Trokdem hat der Reichstag durch ein beson- 
deres, die Verfassung abänderndes Reichsgeseh 
Preußen ermächtigt, für Helgoland eine längere 
Einbürgerungsfrist für das Gemeinde- 
wählrecht vorzusehen, und der preußischen gesch: 
gebenden Versammlung ist ein Geseßentwurf zuge- 
gangen, nach dem die Einbürgerungsfrist für Helgoland 
auf fünf Jahre ersireckt werden soll. In der Kommission 
ist die Frist auf drei Jahre ermäßigt und die Ce- 
sekesdauer auf die Zeit bis 1929 beschränkt. Damil 
ist jeder Möglichkeit einer zukünftigen Majorisierung de! 
Althelgoländer durch die inselfremden Arbeiter vollg 
vorgebeugt. Die friesische Hartnäckigkeit kann an sidı 
mit dem Resultat zufrieden sein, wünscht es aber nicil 
als Entgegenkommen, sondern fordert es als Redil. 

Auch in der Steuerfrage ist man Billigkeilserwa- 
gungen gefolgt. Die Helgoländer zahlten bisher keine 
Staatseinkommensteuer. Sie sollen es auch in Zukunfi 
nicht: Preußen wird auf seinen Anteil an der Helgo- 
länder Reichseinkommensteuer zugunslen de! 
Gemeinde Helgoland verzichten. Helgoland erhall 
einen eigenen Steuerausschuß für die Veranlagungs- 
geschäfte; für die Grundsteuer werden Aus- 
nahmebestimmungen vorgesehen. Dagegen is! 
der Anspruch der Helgoländer auf weitere Steuer- 
schonung als unberechtigt zurückgewiesen. Sie sind 
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Dr. Susvielo Quarch, der neue Gesandte Uruguays in Berlin. 


mit dem Badebetrieb, 
von dem sie leben, ver- 
flochten in das allge- 
meine deutsche Wirt- 
schaftsleben, und wie 
sie an dem wirtschaft- 
lichen Aufstieg bis zum 
Kriege teilgenommen 
haben, so müssen sie 
nun auch an den ge- 
meinsamen schweren 
Lasten mittragen, so- 
weit ihre Leistungs- 
fähigkeit es gestaltet. 
Die Helgoländer lie- 
ben es, ihre völkische 
Eigenart als friesischer 
Volkssplitter zu beto- 
nen, und manchem 
Badegast wird erzählt, 
hier kämpfte ein kleines 
Völkchen einen Kampf 
zur Bewahrung der 
Eigenart gegenüber mo- 
derner Gleichmacherei. 
Nichts ist ver- 
kehrter. So wenig 
die Steuerscheu mit 
Erhaltung friesischen 
Volkstums zu tun hat, 
SO wenig auch das 
Oemeindewahlrecht. Die 
Helgoländer Friesen 
sind die erdrückende 


Schließlich Männer ihres 
Vertrauens in die Ge- 
meindevertretung zu 
enisenden. Im übrigen 
ist man auf Helgo- 
land leider weit ent- 
fernt von bewußter 
Förderung des eigenen 
Volkstums. 

So handelt es sich 
denn im ganzen um die 
Aufbauschung einer 
Angelegenheit, die nur 
durch das Interesse 
Englands, wie es ın 
Artikeln des Times- 
Korrespondenten zum 
Ausdruck kommt, grö- 
Bere Wichtigkeit ge- 
winnt. Es wäre zu 
wünschen, daß Preußen 
durch Erlaß des Helgo- 
landgeseßes, durch So- 
fortige Vornahme der 
Gemeindewahlen und 
durch rasche Einführung 
der in Frage kommen- 
den Geseke endgültige 
Verhältnisse auf Hel- 
goland schafft. Und 
vielleicht insofern das 
Vorbild Englands nach- 
ahmte, als es an 
die Spike der Verwal- 


Mehrzahl der Wahl- lung der Insel einen 
berechtigten und haben Mann stellt, der das 
es nach wie vor in Phot. Atlantic. gesamtdeuische ` Inter 


der Hand, nahezu aus- Dr. Wollebeck, der neue Gesandte Norwegens in Berlın. esse wahrt. 
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verständigen Chauvinismus in regelmäßigen Beiträgen 
zu Wort kommen lał. In dieser Zwiespältigeit eines 
führenden Blattes spiegelt sich freilich nur die Ver- 
wirrung, in der die französische Politik sich befindet; 
aber schließlich wird der Temps doch wählen müssen 
zwischen den zwei Strömungen, die er zurzeit neben- 
einander durch seine Spalten laufen läßt. Jean Herbette 
hat, wıe aus den von unserm Pariser Berichterstatter 
übermittelten Auszügen aus seinen Berichten zu ersehen 
war, de wirtschaftliche Lage Deutsch- 
lands nicht nur in den Hauptstraßen der großen Städie 
erkundet, sondern sıch anderweitig umgesehen und um- 
gehort und ist demgemäß zu Schlüssen gekommen, die 
der Wahrheit besser entsprechen als das, was andere 
an Schaufensterauslagen abgelesen und in den Ver- 
gnügungssiäiten beobachlet haben. Folgerichtig kommt 
Herpelte auch zu einer andern Auffassung der Ent- 
schädigungsfrage, von der die französisch- 
deutschen Beziehungen völlig beherrscht sind. Nach- 
drucklich tritt er dem leichttertigen Milliardenspiel, mil 
dem man solange das franzöosısche Volk unterhalten hal, 
entgegen und eıgnet sch den Ausspruch an, den man 
bisner in Frankreich nicht hat gelten lassen: daß jede 
Ziffer, die fur die deutsche Entschädigungsleistiung ge- 
nannt werden würde, immer noch zuruckbleiben würde 
hinter der, die das französische Volk erwartet. Eine 
schwere Anklage ıst damıt ausgesprochen — aber nicht 
gegen due deutsche Regierung. Daß man Deutschland 
zuerst arbeits- und zahlungstahig machen müsse, war 
bisher eine Bınsenwahrheit für ane Welt, nur nicht fur 
die franzosischen Anhänger einer Polıtık der starken 
Faust. Gegen sie wendet sich Herbette ebenso wie 
gegen die Allzuschlauen, die da meinen, mit einer 
toaeralistischen Auflosung des Deutschen Reichs, ins- 
besondere durch Begünstigung der „bayrıschen 
Reaktion“ — diesen Ausdruck gebraucht Herbeite —, 
wäre Frankreich zu helfen. „Die berühmte Politik der 
Maınlime“, sagf der Mitarbeiter des Temps, „ist eine 
Augeniauschung, und wir würden ein wenig spät er- 
kennen, aaß der bayrische Foderalismus nichts anderes 
ist ais der preußische Militarismus, von unten gesehen.“ 
Das einzige Mittel, um die deutsche Krise zu losen und 
damit auch dıe Entschädigungsfrage von dem toten 
Oleise wegzubrıngen, auf dem sie heute hin und her 
geschoben wird, scheint Herbelte ein internatio- 
nales Vorgehen, das Deutschland gestalten 
wurde, die Preise der notwendıgsten Le- 
bensmiffel herabzusetzen. Dieses Vorgehen 
erfordere sowohl Kredite als auch strenge Maßnahmen 
gegen due Schieber — womit offenbar auch die aus- 
lanuaıschen gemeint sind —, und seine Folge werde 
seın, daß dıe Arbeiter ohne weitere Lohnerhohungen 
arbeiten, daß die Kleinbürger und die geistigen Berufe 
gegen die ubeln Ratschläge der Verzweiflung beschubt 
und die Landwyte veranlagt werden, mehr zu erzeugen 
und billiger zu verkaufen. „Es ist klar, daß Deutschland 
uns gegenüber nur zahlungsfähig ist, wenn es expor- 
tieren kann“, und dazu muß es eben arbeiten können. 
Das wollen die Deutschen selbst, sagt Herbette, sie 
wollen ferner — und auch das erscheint ihm gerecht- 
fertigt —, daß sie ihre Entschädigungspflicht hauptsäch- 
lich in Naturalleistungen erfüllen konnen, deren Wert 
ihnen aber zum Teil bezahlf und nicht ausschließlich auf 
ihre Schuld angerechnet werden müsse. Über diese 
Zahlungen oder Kredite, meint Herbefte, ließe sich 
leichter reden, wenn sie nicht der Staatskasse, sondern 
den industriellen Gruppen zuflossen, die die Natural- 
leistungen zu liefern haben. Es ist außer Zweifel, daß 
bei näherer Erörterung der Herbetteschen Auffassung 
sich immer noch ein großer Abstand gegenüber der 
deutschen ergeben würde; immerhin klingt aus diesen 
Temps-Berichten ein besserer Ton als der, den die 
Clemenceau und Poincaré angestimmt haben und der 
die französische Politik bis jest beherrscht. 
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Die Helgoländer „Frage“. 


Die Magdeburgische Zeilung 
erhält von einem Mitarbeiter folgende, die Situation in 
der helgoländischen Frage, unter Nachholung bisher 
nicht allgemein bekannter Einzelheiten, gut beleuchtende 
Ausführungen: 

Eine zahlreiche Gruppe alteingesessener Helgoländer 
ist der Meinung, der deuisch-englische Übergabevertrag 
gewähre den Althelgoländern das Recht, bei ihrem 
alten Rechtszusiand zu verbleiben; neue Geseke dürften 
eigentlich ohne Zustimmung der Helgoländer auf Helgo- 
land nicht eingeführt werden. In Wirklichkeit sind solche 
Ansprüche aus dem Übergabevertrag keineswegs her- 
zuleiten, und auf Anfrage der Alihelgoländer haben 
denn auch der preußische Justizminister und der Reichs- 
Justizminister in ausführlichen Gutachten das Bestehen 
solcher Sonderrechte verneint. Mit echt friesischer Hart- 
näckigkeit wollen die Alihelgoländer sich nicht dom 
begnügen, auf diese Weise die Meinung des einen der 
beiden vertragschließenden Teile erfahren zu haben: 
einige ihrer Führer haben, unter der ausdrücklichen Be- 


-tonung, daß sie lediglich ihr Rechi verteidigen wollten, 


aber jeden Verdacht undeuischer Gesinnung weit zu- 
räckwiesen, sich an die englische Botschaft gewandt mil 
der Anfrage, wie England, als der zweite verlrag- 
schließende Teil, den Übergabeverlrag auslege. Der 
Eigensinn in der Verfolgung eines vermeintlichen Rechts 
hat auf diese Weise deutsche Männer zu einer Handlung 
verführt, die aus vaterländischen Gesichtspunkten aufs 
tiefste beklagt werden muß. Um so mehr, als die Hand- 
lungsweise der preußischen Regierung in dieser Be- 
ziehung zu keiner Unzufriedenheil berechtigte. Die 
Helgoländer betonten ihre Sonderrechte aus zweierlei 
Gründen: einmal, um sich vor der Einführung des 
neuen Gemeindewahlrechts zu schüben, und 
zweitens, um den neuen Steuern zu entgehen. Sie 
führten aus, das allgemeine Gemeindewahlrecht aller, 
seit einem halben Jahre auf der Insel Wohnenden liefere 
ihre Gemeinde mit dem Badebefriebe den inselfremden 
zugezogenen Entfestigungsarbeitern aus. Das war un- 
richtig; denn von den 1778 Wahlberechtigten auf der 
Insel wohnen 1405 schon länger als zehn Jahre dort und 
von dem Rest 167 länger als fünf Jahre. Es konnte also 
wohl zurzeit nicht davon die Rede sein, daß die Enl- 
festigungsarbeiter, die sländig wechseln, und unter 
denen die meisten nicht sechs Monate auf der Insel 
weilen, die Althelgoländer bei den Wahlen majorisieren 
könnten. Trokdem hat der Reichstag durch ein beson- 
deres, die Verfassung abänderndes Reichsgesek 
Preußen ermächtigt, für Helgoland eine längere 
Einbürgerungsfrist für das Gemeinde- 
wählrecht vorzusehen, und der preußischen gesch: 
gebenden Versammlung ist ein Gesetzentwurf zuge- 
gangen, nach dem die Einbürgerungsfrist für Helgoland 
auf fünf Jahre erstreckt werden soll. In der Kommission 
ist die Frist auf drei Jahre ermäßigt und de Ce- 
sekesdauer auf die Zeit bis 1929 beschränkt. Dout 
ist jeder Möglichkeit einer zukünftigen Majorisierung de! 
Althelgoländer durch die inselfremden Arbeiter vollig 
vorgebeugt. Die friesische Hartnäckigkeit kann an sidi 
mit dem Resultat zufrieden sein, wünscht es aber mcl 
als Entgegenkommen, sondern fordert es als Redil. S 

Auch in der Steuerfrage ist man Billigkeilserwa- 
gungen gefolgt. Die Helgoländer zahlten bisher keine 
Staatseinkommensteuer. Sie sollen es auch in Zukunft 
nicht: Preußen wird auf seinen Anteil an der Helgo- 
länder Reichseinkommensteuer zugunsten der 
Gemeinde Helgoland verzichten. Helgoland erhäll 
einen eigenen Sieuerausschuß für die Veranlagungs- 
geschäfte; für die Grundsteuer werden Aus- 
nahmebestimmungen vorgesehen. Dagegen H 
der Anspruch der Helgoländer auf weitere Stever- 
schonung als unberechtigi zurückgewiesen. Sie sind 
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mit dem Badebetrieb, 
von dem sie leben, ver- 
flochten in das allge- 
meine deutsche Wirt- 
schaftsleben, und wie 
sie an dem wirtschaft- 
lichen Aufstieg bis zum 
Kriege teilgenommen 
haben, so müssen sie 
nun auch an den ge- 
meinsamen schweren 
Lasten mittragen, so- 
weit ihre Leistungs- 
fähigkeit es gestattet. 
Die Helgoländer lie- 
ben es, ihre völkische 
Eigenart als friesischer 
Volkssplitter zu beto- 
nen, und manchem 
Badegast wird erzählt, 
hier kämpfte ein kleines 
Völkchen einen Kampf 
zur Bewahrung der 
Eigenart gegenüber mo- 
derner Gleichmacherei. 
Nichts ist ver- 
kehrfer. So wenig 
de Steuerscheu mit 
Erhaltung friesischen 
Volkstums zu tun hat, 
SO wenig auch das 
Gemeindewahlrecht. Die 
Helgoländer Friesen 
sind die erdrückende 
Mehrzahl der Wahl- 


berechtigten und haben 


ES nach wie vor ın 
der Hand, nahezu aus- 
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schließlich Männer ihres 
Vertrauens in die Ge- 
meindevertretung zu 
entsenden. Im übrigen 
ist man auf Helgo- 
land leider weit ent- 
fernt von bewußter 
Förderung des eigenen 
Volkstums. 

So handelt es sich 
denn im ganzen um die 
Aufbauschung einer 
Angelegenheit, die nur 
durch das Interesse 
Englands, wie es in 
Artikeln des Times- 
Korrespondenten zum 
Ausdruck kommt, grö- 
Bere Wichtigkeit ge- 
winnt. Es wäre zu 
wünschen, daß Preußen 
durch Erlaß des Helgo- 
landgeseßes, durch so- 
fortige Vornahme der 
Gemeindewahlen und 
durch rasche Einführung 
der in Frage kommen- 
den Geseke endgültige 
Verhältnisse auf Hel- 
goland schafft. Und 
vielleicht insofern das 
Vorbild Englands nach- 
ahmte, als es an 
die Spike der Verwal- 
tung der Insel einen 
Mann stellt, der das 
gesamtdeuische Inter- 
esse wahrt. 


Anfrage über die Ablieferung der Milchkühe. 

Die Abgeordneten Frau v. Oheimb und Frau Dr. Mak 
haben nachstehende Anfrage an die Regierung gerichtet: 
810 000 Milchkühe sollen nach den neuesten Forderungen 
der Entente von Deutschland abgeliefert werden. Diese 
Ablieferung bedeutet für die ohnehin unterernährien und 
durch Tuberkulose und Skrophulose gefährdeten deut- 
schen Kinder eine neue Schädigung von unüberseh- 
baren Folgen. Schon jebt gibt der Gesundheitszustand 
der deutschen Stadtkinder zu schweren Besorgnissen 
Anlaß. Nach den Zusammensiellungen der Vereinigung 
für Kinderhilfe (Roles Kreuz) waren z. B. in Hamburg 
von 11221 Säuglingen 1300 von 57682 Kleinkindern 
rund 10000 und von 158680 Schulkindern rund 25 550 
als krank zu bezeichnen. Vierzig Prozent der Schul- 
kinder zeigten deutliche Zeichen von Unterernährung. 
In Halle fand sich stärkere Unterernährung und sehr 
auffallende Blutarmut unter den Kindern der Volks» 
schulen bei etwa 90 Prozent, unter denen die Mittel- 
schulen bei etwa 93 Prozent, unter denen der höheren 
Schulen bei etwa 80 Prozent. Ähnlich liegen die Ver- 
häaltnısse in den anderen Großstädten. — Was gedenkt 
die Reichsregierung zu tun, um die durch die Abliefe- 
rung der geforderten Milchkühe bedingten neuen schwe- 
ren gesundheitlichen Gefahren von den deutschen 
Kindern abzuwchren. 


Die Danziger Verträge unterzeichnet. 
Die Vertreter Danzigs haben am 9. November den 
Vertrag Danzigs mit Polen sowie die Konstituierungs- 
akle und ein Zusakprotokoll unterzeichnet. 


Die Danziger Delegation, Oberbürgermeister Sahm, 
Abgeordneier Schirmer sowie Stadtrat Schwarz, die 
sich nach dem Quai d’Orsay begeben hatte, wurde im 
Ehrensaale, in dem die feierliche Unterzeichnung der 
Staatsverträge slattzufinden pflegt, von dem Gesandten 
Laroche als Vertreter des verhinderten Vorsitzenden der 
Boischafterkonferenz jules Cambon empfangen. Der 
Unterzeichnung wohnten außer Laroche bei: der fran- 
zosısche Sekretär der Botschafterkonferenz Massigli und 
der englische Botschäftersekretäar Carr, die als Urheber 
des Vertragsentwurfes der Konferenz wiederholt ge- 
nannt wurden, ferner ein Vertreter Italiens und Japans. 


Keine Zerstörung der Dieselmotoren. 


Die Botschafterkonferenz hat beschlossen, die Ver- 
nichtung der Dieselmotoren nicht zu verlangen. 


Als die Aufforderung der Ententekommission zur 
Zerstörung der ehemaligen deutschen U-Boot-Diesel- 
maschinen, die inzwischen ın der Industrie und in der 
Landwirtschaft Verwendung gefunden hatten, bekannt 
wurde, machte sich in allen Kreisen und Berufen Deutsch- 
lands ohne Rücksicht auf ihre Parteizugehorigkeit ener- 
gischer Widerspruch gegen diese Maßnahme geltend, 
zu der der Wortlaut des Friedensvertrages keine Hand- 
habe bot, und die auf unser Wirtschaftsleben verhäng- 
nisvoll wirken mußte. Das Auswärtige Amt hat im Ein- 
klang mit den Sachverständigen eine Denkschrift der 
Botschafterkonferenz überreicht, in der der deutsche 
Standpunkt dargelegt wurde, über die an dieser Sielle 
berichtet wurde. Nunmehr scheint die Botschafter- 
konferenz sich der deutschen Auffassung angeschlossen 
zu haben. 

Entgegen einer in der Presse verbreiteten Meldung, 
wonach es die englische Regierung abgelehnt habe, von 
einer Vernichtung der Dieselmotoren abzusehen, er- 
fahren wir übrigens, daß weder von England noch von 
der Botschafterkonferenz eine Note dieses Inhalts ın 
Deutschland eingetroffen ist. 


Von französischer Seite wird betont, daß den Fran- 
zosen das Hauptverdienst an dem Zustandekommen 
des Enischeids der Botschafterkonferenz zufällt. 
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Der holländische Staatsmann Dr. Kuyper +. 


Der ehemalige holländische Minister Dr. Kuyper 
ist am 8. November im 84. Lebensjahre gestorben. 

Dem großen Politiker Dr. Kuyper widmete die Frank- 
furter Zeitung gelegentlich seines Rücktritts als Mitglied 
der Ersten Kammer im September 1920 folgende ehren- 
den Zeilen: Hiermit kann man das politische Leben 
des einflußreichsten und genialsten kalvinistischen 
Siaatsmannes, den die Niederlande seit Groen van 
Prinsterer, dem geistigen Vorläufer Kuypers, hervor- 
gebracht haben, als abgeschlossen betrachten. Kuyper 
ist zweimal Minisferpräsidenf und viele Jahre lang der 
allgewaltige Leiter der anfirevolufionären Partei ge- 
wesen, die die demokratische, aber streng kalvinistische 
Richtung unter den politischen Strömungen des Landes 
veriritt. Er war der gefürchtetste Kämpfer für de 
Gleichstellung der konfessionellen Privatschulen mit den 
öffentlichen Simultanschulen, und er war es gewesen, 
der zu diesem Zwecke den „Monsire-Verband“ schloß, 
wie jenes merkwürdige Bündnis der seit Jahrhunderten 
schroff sich gegenüberstehenden kalvinischen und 
katholischen Parteien im Volksmund genannt wurde. 
Während des Krieges, und vor allem in jenen Jahren, 
als die große Mehrheit in Holland, anläßlich des Ein- 
marsches ın Belgien, einen unverhohlenen Deutschenhaf, 
an den Tag legte, ist Kuyper mit einer Offenheit und 
einem Mute für Deutschland eingetreten, der dem un- 
erschrockenen Manne noch mehr Feinde einirug, als er 
schon zuvor besaß. 


Henry Thode f. 

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird, ist Geheimral 
Prof. Dr. Henry Thode, der hervorragende deutsche 
Kunsthistoriker, bis 1910 Professor an der Universitat 
Heidelberg, am 11. November im Reichs-Hospital an den 
Folgen einer Operation im 64. Lebensjahre verschieden. 
Henry Thode ist außer durch bedeutende kunstgescichl- 
liche Arbeiten und sein begeistertes Wirken für seinen 
Freund Hans Thoma namentlich durch seın tempera- 
mentvolles Eintreten für das Werk Richard Wagners 
und seine persönlichen Beziehungen zum Hause Wahn- 
fried weit über die Kreise der Kunstwelt hinaus bekann! 
geworden. l 

Herzog Ludwig in Bayern f. 

Herzog Ludwig in Bayern ist am 6. November m 
neunzigsłen Lebensjahr gestorben. Er war am 21. Juni 
1831 in München geboren und war ein Bruder des vet- 
storbenen Herzogs Karl Theodor und der Kaiserin 
Elisabeth von Osterreich. Er wurde Offizier und machte 
den Krieg von 1866 als Brigadekommandeur mit; 1867 
schied er aus dem aktiven Dienst. Anfang 1859 halte cı 
dem Ersigeburtsrecht in der herzoglichen Linie entsag! 
und sich am 28. Mai 1859 mit Henriette Mendel verhe- 
ratet, die dann zur Freifrau von Wallersee erhoben 
wurde. Der Ehe ist eine Tochter enisprossen, die mil 
dem Grafen Larisch verheiratet ist, dem Freunde des 
Kronprinzen Rudolf von Osterreich. 1891 starb sein 
Frau, und 1892 verheiratete sich der Herzog mit Antonıc 
Barth, die den Namen von Bartolf erhielt. Diese Ehe 
wurde 1913 geschieden. Der Herzog lebte sehr zurück- 
gezogen in München, nahm aber an den Sibungen der 
Kammer der Reichsräte bis zum Umsturz regelmäßig el 


——— 


NCUS V N 
IS 


Das Echo 
, xx. ,, , 


2 


25. November 1920 
2791 


,, xxx 


e 


SE E 


DEE 


Tg 


N 


NN 
NN 
N 


NN 
N N IQ 


p 
Dh 
S E 
, 
2 2 


d d 


N 


E 
HA 
Ga 
ER 
Ce PA 
Dh 
A 
22 
2 
. 
7 

Cé 


de Be D 

i N € 
ron 
* » gd 


be d 1 


IE 
e Mars. 


Zet 2. 


ee 
SITE 


N 


7 * e 
W. 
M 


Tr 
N 


N 


N INN 
DIN 


ANIN 


D 
N 


n 
V A 
RR 


NN 
NRN 


[2 


"Lk, z 8 8 E 7 
LN Wr Tr FIAT A 
A 3 TE che 


DER 
2 Hi, 
E 

Ca 2 
Ge DL 
E , 
,, 
e HL 
IH, SC 

, 
. 

IH 
WA, 
7 1 . 
WEHR 
DER, 
, 


e 


,,,, CG HA 


, ;;, BA, 


,, , , E , ,, e j 
Fhot. Zander & Labisch. 


Ernst Deutsch als Mephisto in der Aufführung des „Urfaust“ im Deutschen Theater, Berlin. 
(Siehe den Artikel „Berliner Theater“ auf der folgenden Seite.) 
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Berliner Theater. 
Von Karl Strecker. 


Spieljahres: Max Reinhardts Rücktritt von 

der Leitung seiner drei Theater: 
Schauspielhause, dem ` Deutschen Theater und den 
Kammerspielen, wurde hier schon mitgeteilt. Sein 
Hauptverdienst war und bleibt für alle Zeiten, daß 
er eine Renaissance der Deutschen Bühnenkunsf 
herauffüuhrte, an die sich alle, die sie damals ent- 
stehend miterlebten, wie an ein Gartenglück der 
Jugend erinnern. Es war eine Lust, seine ersten Shake- 
speare- und Kleistaufführungen, seine „Minna von 
Barnhelm“, seinen „Gyges“, sein „Nachlasy!“ zu 
sehen. 
erschlossen sich ihm im Rampenlicht, Duft und 
Schimmer, Farbe und Licht lagen über seinen morgen- 
frischen Aufführungen. Auch wußte er das Wort zu be- 
seelen, den heimlichen Sinn einer Dichtung zu belau- 
schen und gufe Darsteller zu finden und zu fördern. Das 
alles soll ihm froß mancher Fehlschläge in letzter Zeit, 
vor allem im „Großen SOEBEN unvergessen 
bleiben. 

Um so mehr, als wir heute, wo der Ae 
und das Serienspiel mittelmäßiger Stücke unser Ber- 
liner Biihnenleben beherrschen, Erneuerer wie den 
jungen Reinhardt sehr gut brauchen könnten. Da leiern 
die Gebruder Roller unler Aufwand einer irreführenden 
Riesenreklame in ihren beiden Bühnchen unausgesekt 
Sudermann und Fulda, die geschickten Bühnenhand- 
werker, herunier, als wären es neue Offenbarungen der 
deutschen Literatur. 

Im übrigen gab es im Herbst „das Gebackene vom 
Leichenschmaus“ des verstorbenen Spieljahres als 
„kalie Hochzeifsschüsseln“ des neuen; verschiedene 
Einstudierungen bereiteten auf die Hauptschläge vor, 
mit denen das Lessingtheater den Anfang 
machte. Heinrich Lautensack, der unglück- 
liche Kunstzigeuner, der im Irrenhause geendet hat, 
fand, wie schon fruher an anderer Stätte mit seiner 
„Pfarrhauskomodie“, auch mit seinem Gelübde 
starke Anteilnahme bei dem „allgemeinen Ohr“, wie 
Shakespeare einmal das Publikum nennt. Daß Lauten- 
sack ein Dichter und ein ganzer Kerl war, zeigt er 
auch in dieser, leider nicht ganz klar entworfenen und 
fertig gefeilten Komödie. Er hatte den Mut, ein so heik- 
les Thema wie das Keuschheitsgelübde der Mönche 
auf die Bühne zu bringen. Sein sichtliches Bemühen, 
die Frage ernst und anständig zu behandeln, die Un- 
fertigkeit, die Übertreibungen, das technisch Tastende, 
daneben immer wieder das Bestreben, schwere Seelen- 
konflikte tief zu erschöpfen — dies alles gibt dem Werk 
einen fast ruhrenden und erschütternden Reiz, man 
straubt sich, die Fehler des kuhnen Wurfs mit roter 
Tinte anzustireichen, schon aus Mitgefühl mit dem früh 
Entwurzelten, der heute so recht zeigt, was er ge- 
wollt und wie er gelitten hat. Das Lessingthealter hielt 
unter Victor Barnowskys geschickter Leitung die 
äußerste Sorgfalt für gerade gut genug, dem seltsamen 
Stück gerecht zu werden. Es war eine Mustervor- 
stellung, an deren starkem Erfolg Leopoldine Kon- 
stantin, Theodor Loos, Emil Lind und Eugen 
Klöpser der Löwenanteil des Verdienstes zufiel. 
Vier Wochen später brachte das Theater an der Kron- 
prinzenbrücke es zu einem noch stärkeren Erfolg mit 
dem Schauspiel „Flamme“ von Hans Müller. 
Zwar kann diese Flamme nicht wie die des Zarathustra 
von sich singen: „Licht wird alles was ich fasse, Kohle 


D erste und bedeulsämsaie Ereignis des neuen 


dem großen 


Neue Möglichkeiten, Geheimnisse und Wunder 


die Eltern, 


alles was ich lasse“, es ist vielmehr ein geschickt arran- 
giertes Feuerwerk, dem es nur im lebten Akt ein wenig 
an Raketensab fehlt. Das alte Thema der Kamelien. 
dame wird hier mit fabelhafter Geschicklichkeit neu ge- 
wendet, modernisiert und frisch aufgebügelt, so daß es 
trob einiger Unwahrscheinlichkeiten (namentlich in der 
Handlungsweise der Mutter) außerordentlich gefiel 
Allerdings halte auch hier die Darstellung wieder her- 
vorragenden Anteil am Gelingen. Käte Dorsch, de 
schon früher einmal an einer anderen Bühne eine eigen- 
artige Taleniprobe gegeben hatte, spielte sich hier mi 
einem Schlage in die erste Reihe der Berliner „Lieb- 
haberinnen“: Wie in diesem „Annerl“, der Wiener Dirne, 
Reste zarten mädchenhaften Gefühls mit der Blulkrafl 
verhängnisvoller Veranlagung, mit der süßen Gewohn- 
heit des Luderlebens kämpften, kam ebenso ursprüng- 
lich heraus, wie ihr Zornausbruch gegenüber einem 
falschen Freund. lika Grüning, Ernst Pröckl, 
Kurt Gotz, Martha Hartmann und Emil Lind 
unterstüßten sie aufs besle. 


Weniger Gluck als sein Landsmann (die Österreicher 
beherrschen ja bei uns den Spielplan) halte Karl 
Schönherr mit seiner „Kindertragödie“ m 
Kleinen Schauspielhause. Er schildert hier 
den Ehebruch einer Muffer, einer Försterfrau, durch 
das Temperament ihrer drei Kinder gesehen. Weder 
noch der Liebhaber kommen auf die 
Bühne, alles Geschehen reflektiert, wie in drei aufge- 
stellten Spiegeln, in den Seelen der Kinder. Gewiß ein 
Vorwurf von Reiz und eines Dichters würdig. Nur 
schade, daß Schönherr mehr auf den Effekt sieht, 
als in die Herzen. Wohl versteckt er die Ehebrecer 
vor uns, aber leider nicht die Drähte, an denen 
sie, mitsamt den drei Kindern, strampeln. Die rein 
mechanische Konstruktion erreicht im dritten Aki 
ihren Höhepunkt. Gelungen ist Schönherr allein die 
Charakteristik des Jungsien, des „Franzl“. In den Re- 
gungen dieser Kinderseele und in ihrem ebenso zarten 
wie froßigen Verhalten gegenüber der Mutter vernimm 
man manchen feinen Klang, man erstaunt hier über 
manche leise Linie, die nur ein Dichter zu ziehen ver- 
mag. Zum Glück hatte diese gelungenste Gestalt auch 
den besten Darsteller gefunden. Hans Thimig, der 
jüngste des alten Herrschergeschlechts im Schauspieler- 
reich, war vom Wiener Burgtheater herübergekommen. 
um in diesem „Franzl“ wirkliches Leben zu schaffen: 
einen schmalen, halbwüchsigen Bua, mit großen Kinder- 
augen, die bald troßig, bald fräumerisch dreinschauen 
Wie leider häufig in leßter Zeit, wurden auch hier bei 
einer geradezu naturalistisch gestellten Umwelt von der 
Spielleilung expressionistische Bühnenbilder mit schiefen 
Fenstern, schrägen Wänden und unmöglichen Kanten 
für richtig befunden. In dem sonst so vorgeschriſtenen 
Berlin scheint man stellenweise noch nicht zu wissen, 
daß der Expressiorismus gründlich tot ist. Das rein 
verstandsmäßige Rechenexempel: man müsse gegen 
die Natur arbeiten, nur weil man die Natur nicht nadh- 
ahmen dürfe, ist doppelt verfehlt in einem nalurgelrei 
vom Dichter nachgezeichneten Milieu, wie diesem 
Försferhause. 

Dieser Unfug mit törichtem Modernismus gefährdele 
in einer anderen Premiere: der von Gerhard 
Hauptmann umgearbeiteten „Griselda“ (Kleines 
Theater) einmal den Ernst der Vorgänge. Inmitten 
eines sehr natürlichen Bauernhofes, mit Pumpe, Mist- 
haufen und Heuschober war ein streng modern stilisierler 
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Gerhart Hauptmanns „Griselda“ im Kleinen Theater. 


Apfelbaum, wie aus der Spielzeugschachtel, bunt be- 
malt, und mit unmöglichen, aufgeklecksten Früchlen auf- 
gestellt. Von dieser Karıkatur eines natürlichen 
Baumes, von dieser fröstelnden Pappscheibe sollte 
nun Lucie Hoflich als dralle Magd Äpfel pflücken. 
Sie stellte eine handfeste Leiter aus richtigem Holz da- 
gegen — allgemeines Kichern im Zuschauerraum — 


langte nun mit der Hand um die bemalte Pappscheibe 


herum und pflückte einige dort irgendwie versteckt auf- 
gehängte richtige Äpfel, die sich von den aufgepinselten 
des „Baumes“ unterschieden wie Borsdorfer von Hage- 


butten. Im übrigen pflückte auch der Dichter in diesem 


Stück die reife Frucht eines Erfolges, obwohl die von 
ihm vorgenommene „Umänderung in ein Lustspiel“ 
sicherlich nicht die Veranlassung dazu war. Denn diese 
beschränkte sich eigentlich nur auf den Schluß. Die 
legendenhafte Geschichte von dem gräflichen Sonder- 
ling, der die Widerspenstige, in diesem Fall eine derbe 
Bauernmagd Griselda, bezähmt, sie dann durch seine 
übertriebene Eifersucht, die sich sogar auf ihr gemein- 
sames Kind erstreckt, von sich treibt und schließlich 
sie bei und mit dem Kinde wiederfindet, ist im wesent- 
lichen so geblieben, wie sie vor elf Jahren bei Otto 
Brahm aufgeführt wurde. Nur dem Schluß hat Haupt- 
mann in lustiger Absicht ein Schwänzchen angehängt: 
während der: Graf eine feierliche Traurede hält, unter- 
bricht ihn fortwährend das ouarrende Kind, so daß Gri- 
selda ihn schließlich mitten in seiner Rede stehen läßt 
und zum kleinen Schreihals eilt. Der Spaß ist zu billig 
für eine Dichtung dieser Art, er verflacht das Ganze zu 
ener Anekdote, und die Wirkung auf der Bühne war 
mehr verblüffend als erheiternd. Das ist um so bedauer- 
licher, als das Stück ohnehin nicht zu den stärksten 
Gerhart Haupfmanns gehört, eigentlich sind es nur 
die Liebesszenen zwischen Griselda und dem Grafen, 
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Lucie Hoflich in der Titelrolle, Hans Marr als Markgraf. 


die von seiner alłen Kraft zeugen. Aber gerade diese 
Szenen strahlten in hellstem Licht, denn zwei Künstler 
wie Lucie Höf lich und Hans Marr hielten und trugen 
sie. Die Höflich leuchtete im Glanz ihrer goldenen 
Krone, die Mutter Natur ihr um den schönen Kopf ge- 
legt hat, herrlicher als je, es schien, als würde ihr 
ganzes Spiel von diesem Glanz des Blondhaares er- 


hellt: er rieselte über ihr rosiges Gesicht, über die 


drallen Arme, über die ganze gedrungene Gestalt, die 
als Magd, wie als Gräfin das Ewigweibliche unver- 
gleichlich verkorperte. Und Marr gelang es, das Un- 
wahrscheinliche, sich vielfach Widersprechende in der 
Natur des Grafen durch ein vollgerütteltes Maß über- 
schüssiger Kraft, die sich launisch und wild austoben 
will, glaubhaft zu machen. 

Inzwischen hatte Max Reinhardt, zum Zeichen und 
Nachweis, daß er die Stätte seines Wirkens nicht ganz 
verläßt, sondern ihr als Spielleiter bei besonderen Ge- 
legenheiten erhalten bleibt, im Deutschen Theater den 
Urfaust einstudiert, jenen frühesten, vom Dichter 
verbrannten Entwurf der Faustdichtung, den Erich 
Schmidt 1887 in einer Abschrift des klugen Hoffräuleins 
v. Göchhausen entdeckt hatte. Die lockeren Szenen, 


die nicht viel mehr als den Anfangsmonolog, Auerbachs 


Keller und die Gretchentragodie enthalten, hatten vor- 
wiegend literarhistorisches Interesse. Man sah hier, 
in einen Rahmen gefaßt, die Bilder Leben gewinnen, 
die dem jungen Dichter des Sturmes und Dranges, dem 
Frankfurter, Straßburger, Wetzlarer Goethe von seinem 
Haupt- und Lebenswerk vorschwebien und konnte jene 
frühe Schicht seiner Stilentwicklung mit den späteren 
vergleichen, die ersten genialen Entwürfe mit der aus-. 
gebauten und vollendeten Dichtung. Den literarisch 
nicht belasteten Zuschauer mochte es zuerst stark be- 
fremden, als bei dem Eingangsmonolog „Habe nun 
A 


2794 


ach, Philosophie“ das 
blutjunge Gesicht Paul 
Hartmanns von den 
aufgeschlagenen Foli- 
anten aufblickte; der 
Verjungungsakt fehlt ja 
in diesem ersten Ent- 
wurf noch. Im übrigen 
wirkte das Ganze durch- 
aus nicht kraftvoller als 
der vollendele Faust, 
sondern nur derber. 
Aber vielleicht lag darin 
gerade der Hauptwert 
dieser Auffuhrung, daß 
sıe den Zuschauer, dem 
manches unverständlich 
ın ihr bleiben mußte, 
veranlaßt hat, zum 
vollendeten Faust zu 
greifen, um sich zu be- 
lehren. Die Darstellung 
bot viel Gutes; vor allem 
das Gretichen der Frau 
Helene Thimig war von 
holdester mädchenhafler 
Zartheit und, nament- 
lich in der Kerker- 
szene, er greifender In- 
nigkeit. Ernst Deutsch 
gab einen pikanten 
Mephistopheles! 

Auch seine „Sensa- 
tion“ hat Berlin schon 
zu Beginn des Spiel- 
jahrs gehabt. Es war der 
„Fall Kaiser“. Wenige 
Tage vor der Urauf- 
führung von Georg 
Kaisers Europa" im 
Großen Schauspielhause 
ging die Nachricht durch 
die Zeitungen, daß der 
Dichter wegen Ver- 
fehlungen, die in man- 
dien Fällen wohl die 
Not entschuldigen kann, 
verhaftet sei. Naturlich 
kann und darf das die 
Beurteilung seines Wer- 
kes in keiner Weise be- 
einflussen, nichts ware 
kleiniher, als aus 
moralinsaurem Pharı- 
säerhochmut etwa im 
Hinblick auf diese Ver- 
fehlung sein Werk ab- 
zulehnen. Allerdings ıst 
das andere Extrem, 
das wir in einigen 
Berliner Zeitungen er- 
leblen, ebenso ver- 
werflich: Georg Kaiser 
nun als einen Märtyrer. 
als ein mikßhandeltes 
Opfer hinzustellen. Sein 
Drama, oder, wie er es 
nennt, sein „Spiel und 
Tanz in fünf Aufzügen“, 
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Oben: Szene aus Schön- 
herrs „Kindertragodie“ 
Hans Thimig, Frik Kompers, 
Hedwig Keller. 
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erhebt sich an einzelnen 
Stellen durch eine ge. 
wisse bukolische Leich- 
tigkeit über die sonsh- 
gen Dramen dieses 
meist im Depeschens!il 
und mit der Kurbel 
arbeitenden Dichters, 


aber zur Beweihräuche- 


rung ist nicht der ge- 
ringste Anlaß. Kaiser 
behandelt den altgrıe- 
chischen Mythos vom 
Raub der Königstochter 
Europa durch Zeus in 
Gestalt eines Stiers in 
leichtem Lustspiellon und 
verquickt damit sehr 
gewaltsam und durch 
nichts gerechtfertigt als 
durch seine Laune, dıe 
Sage vom Weiberraub 
des Romulus, nachdem 
er vorher durch den 
Bruder der Europa, 
Kadmos, die Mythe von 
der Drachensaat un- 
organisch mu dem e- 
gentlichen Motiv zusam- 
mengeflickt hat. Durch 


4 < stilloses Schwanken m 


Ton, durch Verknüpfung 
verschiedenartiger Mo- 
tive, durch jähes Hinab- 
gleiten aus leichtbe- 
schwingter Poesie in 
derben Possenton hal 
er ein in der Anlage 
gefälliges Werk ver- 
dorben. Was uns da 
vorgetanzt und vorge- 
spielt wird, ist von ent- 
seklicher Flachheit. Man 
weiß nicht, was man 
ernst, was heiter nehmen 
soll. Wie ist ın der 
Totenklage des Agenor 
en Saß vie der 
folgende möglich: „ld 
kann mich nicht mi 
allen Kräften menes 
Verzichls über die das 
Alter in so reichem 
Maße verfügt, entschlie- 
ßen, daran zu glauben. 
Oder die Ankündigung 
des Zeus vor seiner 
Verwandlung: er wolle 
als Stier „einen ge 
waltigen — mit Er 
laubnıs zu sägen = 
Fladen verlieren.“ Kal- 
ser selbst wenigstens 
scheint diesen shllosen 
Mischmasch fur en 
Meisterwerk zu halten, 
er sagt darüber: „Mittag 
wogt. Stille singt. Lich! 
blinkt. Lärm kleinen Ta- 


EE 
Unten: Käle Dorsch in det 
Hauptrolle des Schauspiel» 
„Flamme“ von Hans Mul 
(Lessinglhealer!. 
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ges brodelt. Geschehnis im Ausmaß einer Fingerspanne 


donnert Katastrophe.“ In dieser feierlichen Gespreizt- 
heit, in diesem expressionisfischen Hackbrettstil, der 
eine Mode von vorgesiern ist, tänzelt der Dichter um 
sein eigenes Werk herum, überzeugt, daß ästhetischer 
Snobismus auch im Schrifttum für die Vielen der 
sicherste Bluff ist. 

Wer einen Maßstab für den künstlerischen Unwert 
der „Europa“ haben will, der lese nacheinander 
dies Werk und Gerhart Haupfmanns „Griselda“, wo- 
bei zu bemerken ist, daß Griselda noch zu den 
schwächsten Dramen Hauptmanns gehört. Aber es 


steht hoch über Europa. 


Das Auslanddeutschtum und das neue Deutschland. 


Ein Auslanddeutscher schreibt uns : 

it der Aufhebung der Blockade begann seitens 
M der deutschen Kaufmannschaft und wirtschaft- 
licher Interesseniengruppen sofort die Wieder- 
aufnahme des Ver- 
kehrs in der Form, 
daß Persönlichkei- 
ten hinausgeschickl 
wurden, um auf 
Grund der vorge- 
fundenen Sachlage 
der Heimat Richt- 
linien zu geben. 
übereinstimmend 
wird auf die freu- 
dige Bereit- 
schaft der Aus- 
landdeulschen 
zum Wieder- 
aufbau hinge- 
wiesen, dessen 
Vorbereitung im 
fremden Lande so- 
weit gediehen wa- 
ren, als es die Ver- 
hältnisse irgendwie 
zuließen. Gleich- 
zeitig aber hatten 
nichl nur diese 

wirtschafllichen 
Aufklärer, sondern 
auch alle Neu- 
herauskommenden 
unter einer überaus 
skeptischen Auf- 
nahme zu leiden, 
deren Ursachen 
zwar für jeden, der 
die Gesinnung und 
Denkweise(Psyche 
undMentalitätkling! 
gebildeler!!) der 
Auslanddeufschen 
kennt, keiner Er- 
klärung bedürfen, 
aber im folgen- 
den doch einmal 
dargestellt werden 

Sollen. 

Auch die Re- 
gierung haf das 
Bestreben gefühlt, 
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Erstaufführung von Georg Kaisers „Europa“ am Großen Schauspielhaus. der 
Von links nach rechls: 
Thimig als Hermes, Norma Bahn als Europa, Moissi als Zeus, George als König Agenor. 
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Der Spielleiter Karlheinz Martin ließ sich 
durch die vielen Plaftheiten und komischen Absichten 
des Werkes verleiten, es ganz als Offenbachiade, zum 
Teil sogar im Stil der Zirkusposse zu geben. Dadurch 
gingen die paar dichterischen Bestandteile, die es ent- 
hält, gänzlich verloren; besser kamen „Spiel und Tanz“ 
zur Geltung. Alexander Moissi tanzte als Zeus und 
brüllte als Stier, hielt sich aber mit künstlerischem Takt 
von jeder Übertreibung fern. Ganz unzulänglich war 
die Darstellung der Europa durch die Gattin des Spiel- 
leiterss Roma Bahn; Hermann Thimig lieh dem 
Hermes eigenen Humor, der Dichter hatte es nur zu 


schwachen Ansäßen darin gebracht. 
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sich an dieser Erkundung zu beteiligen; selbstver- 


ständlich nicht in der Form, dem Denken und Fühlen 


der Auslanddeutschen nach Möglichkeit sich anzu- 


um ein Zusammenarbeiten zu ermöglichen, 
sondern um die 


Auslanddeut- 
schen über die 
Segnungen 
undErrungen- 
schaften der 
Revolution 
aufzuklären, 
undsie uber denpo- 
litischen und wirt- 


schritt zu belehren, 
den Deutschland 
der Revolution ver- 
dankt. Diese Ab- 
sicht ist natürlich 
nicht offen zuge- 
geben oder in den 
Vordergrund ge- 
stellt worden, son- 
dern der Mission 
wurde ein harm- 
loses Mäntelchen 
umgehängt. So- 
wohl hier wie bei 
den Erkundigungen 
aus privaler Ini- 
alive siellle es 
sich zum großen 
Erstaunen der Re- 
gierung, amtlıcher, 
sozialiıslischer und 
demokratischer 
Kreise heraus, daß 
nicht mehr ein Rib, 
eine Kluft, sondern 
eıne Weltan- 
schauung 
Heimat und 
Auslanddeut- 
sche scheidet, 
die zum Getrennt- 
marschieren dieser 
beiden Bevolke- 
rungsłeile führen 
muß. Draußen iriti 
Parleistand- 
punkt so völlig in 
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den Hintergrund, daß man von einem in sich abge- 
schlossenen Auslanddeutschtum sprechen kann, dem 
unter allen Umsiänden das Vaterland über der Parleı 
steht. Daher kommt es auch, daß der Auslanddeutsche 
ın der Heimat im allgemeinen keiner politischen Partei 
bei den Wahlen seine Stimme gibt, die ihm unter den 
gegebenen Umständen am besien das Interesse des 
Staates zu wahren scheint. Mit dieser Auffassung 
nähert er sich dem politischen Standpunkte und 
Glaubensbekenntnis des Engländers und steht somit im 
gleichen unüberbrückbaren Gegensatz zum wesentlichen 
politischen Standpunkte der meisten Heimatdeutschen. 

Wenn nun ein Auslanddeutscher oder eine politisch 
rechts stehende Persönlichkeit über die Stellungnahme 
zum neuen Deutschland schreiben und die Grunde be- 
leuchten würde, die zur ablehnenden Haltung des Aus- 
landdeutschtums fuhren, so würde der Vorwurf er- 
hoben werden, daß reaktionäre Gesinnung das Auge 
getrubt hatte. Ganz anders liegen die Dinge, wenn ein 
gebildeter Sozialdemokrat wie Dr. Colin Roß von 
seinem Nur-Parteistandpunkte aus eine Darstellung 
mit den Gründen gibt, die seiner Ansicht nach diesen 
Erscheinungen zugrunde liegen. Dr. Roß ist seiner 
eigenen Angabe nach schon vor der Revolution bei der 
nulitärischen Stelle des Auswärtigen Amtes komman- 
diert gewesen und bereist nun im Auftrage des Hauses 


Ullstein, der Gebruder Huck, sowie des deutschen 
Auslandinstitutes in Stuttgart die sudamerikanischen ` 
Staaten. „Der Zweck der Reise ist die Unterrichtung 


der deutschen Öffentlichkeit uber die politischen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse im lateinischen Amerika 
nach dem Kriege, insbesondere über die Möglichkeiten 
und Aussichten, welche die einzelnen Staaten der deut- 
schen Auswanderung bieten.“ Außerdem hat sich das 
Auswärtige Amt „bei der unzureichenden Nachrichten- 
ubermittlung aus dem überseeischen Auslande“ fur 
seine Reise interessiert, ıhn legitimiert und „mit der 
Übersendung von informierenden Berichten beauftragt“. 
Die politische Seile dieser Reise erhellt ohne weiteres 
daraus, daß Dr. Roß sich „dem Auswärtigen Amte ver- 
pflichtet hatte, das Seinige zu einer gerechſeren und 
rıchtigeren Auffassung der Lage in Deutschland unter 
den sudamerikanıschen Deutschen beizutragen; denn 
es gilt ja, Einwanderern, die in diesem neuen Deutsch- 


land wurzeln — und das tut jeder, der den Krieg und 
die Revolution in Deutschland miterleble, unabhängig 
vom Parteistandpunkte —, in Sudamerika den Boden 


zu bereiten.“ 


Dr. Colın Roß geriet sofort nach seinem Eintreffen 
in heftigen Zwıst mii den Deutschen 
draußen, wurde von der deutschen Presse drüben 
auf das stärkste angegriffen und in Chile wegen des 
Verdachtes bolschewistischer Propaganda festgeseßt. 
Nichi nur seine Reden; die Unruhe, die er in die deut- 
schen Kolonien brachte, der Gegensak, in den er sich 
zum chilenischen Staate stellte, halten den Verdacht 
bolschewistischen Agententums gebracht, sondern auch 
de Tatsache, daß er mit Frau, Kınd und Schwieger- 
mutter seine Reisen von Europa aus machte, was bei 
dem jekigen Stande unseres Geldes Summen erfordert, 
die nach Ansicht der anderen Seile durch einfache 
Honorarbezuge oder Engagementsverträge nicht zu er- 
klären sind. 

Von Interesse ist hier zunächst wieder einmal die 
Haltung des Auswärtigen Amtes, das eine Per- 
sönlichkeit bei ihren politischen Aufklärungsbestre- 
bungen legitimiert, die von vornherein den sudameri- 
kanischen Regierungen außerst unwillkommen 
sein mußte. Denn die bedeutendsten sudamerikanischen 
Staaten, darunter Argentinien und Chile, hatten ein 
Schukbundnis geschlossen zum Zwecke gegenseitiger 
Benachrichtigung uber die Tätigkeit bolschewistischer 
Agenten (hauptsächlich russischer Juden) und gegen- 
scitiger Hilfeleistung in diesem Kampfe. Erst am 
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7. April 1920 erschien nach den für Deutschland so be- 
trübenden Verhältnissen und Erfahrungen mit Colin 
Roß ein Abdruck eines offiziellen Schreibens des deut- 
schen . Geschäftsträgers Dr. Gumprect,; das u.a. aus- 
führte: „Der erwähnte Herr Rob reist als Privatperson, 
auf seine Bitte hat ihn die deutsche Regierung der 
hiesigen Gesandischaft empfohlen, wobei sie es der 
Gesandschaft uberlassen hat, ihm bei der Veran- 
staltung von Vorträgen förderlich zu sein und Berichte 
von ihm weiterzugeben. Herr Colin Rok entbehrt 
absolut des Charakters eines amtlichen Beauftragten 
oder Abgesandten.“ Diese Antwort, der eine Kabel- 
anfrage nach Berlin zugrunde liegt, beweist deutlich, 
daß Herr Rob, wenn auch nich offizieller Beauftragter 
war, so doch mit vollem Recht sich nach außen hin als 
offizios legitimiert ansehen konnte. 

Colin Roß macht zunächst den Auslanddeutschen 
den Vorwurf mangelnder Vaterlandsliebe und stellt der 
Begeisierung gelegentlich der Fahrt des Prinzen Hein- 
rich, wo die Ansiedler tagelang weite Reisen machten, 
um das deutsche Geschwader begrußen zu können, dic 
Verachtung und den Haß dem neuen Deutschland und 
seiner schwarz-roi-gelben Flagge gegenüber. Diese 
Vorwürfe sind, soweit echte deutsche Gesinnung in 
Frage kommt, durchaus un berechfig i. Der Aus- 
landdeutsche ist nach wie vor ein gułer Patriot; sein 
Deutschland ist aber das Deutschland 
Bismarcks und Wilhelms J. Der Ausland- 
deuische wird allerdings nie verstehen konnen, vie 
Colin Roß von dem „ins Unglück geratenen Vaterlande“ 
sprechen kann und ebenso wird er bei „seinem volligen 
Mißverständnis für die Probleme der ringenden und 
leidenden Heimat“ beharren, wie bei der Auffassung 
von der Unierminierung der Front, dem Landesverra! 
und dem „berühmten Dolchstoß im Rücken des Heeres“. 
Er wird auch keinen Grund verspüren, sich der Meinung 
von Colin Roß anzuschließen, da ja Spiken der sozial- 
demokratischen Partei und Regierung sich selbst zu 
diesen seit 1914 bereits datierenden Bemühungen be- 
kannt und beglückwünscht haben. Wenn Colin Roß sich 
darauf beruft, daß er „dem Auswärtigen Amte gegen- 
über sich verpflichtet gehabt hätte, das Seinige zu einer 
gerechteren und richtigeren Auffassung der Lage unter 
den sudamerikanischen Deutschen beizutragen“, so be- 
stätigt er hiermit nicht nur seine offiziose Sendung. 
sondern auch den propagandistischen Zweck sener 
Reise. 

Bei der Pressefehde, die Colin Roß nun mit den 
sudamerikanischen deutschen Zeitungen, u. a. mil den 
„Deutschen Nachrichten“ in Chile, führte, stellte es sich 
übrigens heraus, wie guf schon 1916 die südame- 
kanische Presse, auch die deutsche, von den Eng- 
ländern informiert wurde und wie dieser englische 
Nachrichtendienst sich auf ganz bestimmte deutsche 
Blätter und Autoren berufen konnte. So schreiben die 
„Deutschen Nachrichten“ im April in einer Enigegnung 
an Colin Roß: „Wir hörten täglich mehr selbst von den 
obskursten sozialistischen Blättern, vom „Berliner 
Tageblatt“, von der „Frankfurter Zeitung“, von Mou: 
milian Harden ... Mit Entsetzen erfuhren wir schon 191f 
durch die alliierte Berichterstattung, wie Liebknecht und 
Genossen an der Arbeit waren und Generalstreiks ver- 
suchten. Wir erfuhren in ellenlangen Depeschen von 
den Reichstagsreden gegen die Schukhafl, die uber 
radikale sozialistische Agitaloren verhängt war; die 
Rede Dittmanns wurde uns damals hierher zum Teil 
ım Wortlaut übermittelt.“ 

So war denn der Auslanddeuische mit den Be- 
strebungen der Sozialdemokratie und der ihr naht 
stehenden Parteien vollauf vertraut und konnte dal) 
dem peinlich überraschten Herrn Colin Roß eine Fulle 
von Tatsachen vorhalten, die dieser in seinen Vorträgen 
wohlweislich nicht berührt hatte; in erster Linie de 
Tätigkeit Wilsons und ihr jedesmaliges begeisterles 


ein ungehinderter Zusirom galıziıscher 
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Echo in Deutschland; die Großtaten Erzbergers, 
Scheidemanns und anderer mehr. Und wenn die 
„Deutschen Nachrichten“ vom Prinzen Max sprechen 
als: „dem ‚Kaiserverräter“, dem „roten Prinzen, der das 
Steuer ergriff, obgleich er es nie zu halten imstande 
gewesen ist, der den Rest besorgte, und zwar so 
gründlich, daß er nicht nur die Kaiserabdankung erfand, 
sondern am 8. November 1918, dem Tage vor dem Aus- 
bruch der Revolution, dem Generalkommandanten von 
Berlin verbot, im Falle des Aufruhrs die Truppen und 
die Polizei gegen die Volksmassen die Waffen ge- 
brauchen zu lassen“, so mögen das allerdings keine 
Töne gewesen sein, die Herrn Colin Roß besonders an- 
genehm ins Ohr geklungen haben. 

Das Auslanddeutschtum hat somit sehr 
wohl die Gefahren gesehen, die in Deutschland herauf- 
zogen; es war ja durch die Lektüre der genannten 
Zeitungen seit Jahren mit ernstester Sorge um 
die Zukunft erfüllt worden, die in irgendeiner Form 
eine Wirkung dieser zersekenden Tendenzen 
zeigen mußte. Die Auslanddeuischen hatten aber 
der Wilhelminischen Regierung und ihrem System 
wenigstens für die Zeiten höchster Not mehr Ener- 
gie zugetraut. Darin, aber nur darin ist dem Aus- 
landdeutschtum, soweit es sich um innere Politik 
handelt, eine schwere Enttäuschung, wie Colin Roß 
richtig behauptet, bereitet worden. 

Dagegen hat das Auslanddeutschtum die Unter- 
ernährung der städtischen Bevölkerung aller 
Schichten, besonders der kleinen Beamten und des 
Mittelstandes, nicht kennen lernen und sich daher von 
ihrer lähmenden Wirkung auch kein rechtes Bild 
machen können. Aber Colin Rok vergißt hier, darauf 
hinzuweisen, daß wir den von der Sozialdemokratie 
und der Demokratie so unterstüußten und empfohlenen 
Kriegsgesellschaften und Auswüchsen der 
Zwangswirtschaft in der Hauptsache die Teuerung, das 
Verderben und den Mangel an Waren verdanken. Er 
berührt auch die ganze Wirtschaft des Reklamierten- 
unwesens in jenen Gesellschaften und die von ihnen 
genährte Korruption, die Ungerechtigkeiten ın der Be- 
zahlung der Frontsoldaten und Munitionsarbeiter nicht. 
Er spricht nicht von der eigenarfigen Zusammensekung 
des Personals ın den Kriegsgesellschaften und der 
finanziellen Mißwirtschaft dort; er erklärt auch die 
Wohnungsnot neben anderen Ursachen nicht damit, daß 

Juden 
nach Deutschland seit Jahren kommt und hier Woh- 
nungen erhält, während für die Deutschen Baracken, 
wie z. B. in Berlin ganz draußen, gebaut werden. Der- 
artige Wahrheiten passen nicht für eine Propaganda 
uber die Errungenschaften der Revolution und die 
Harmlosigkeit gewisser Männer und Vorgänge. 

Bei diesen Abfuhren, die Colin Rob und seine 
Hinterleute von der deutschen Presse erhielten, ist es 
zu verstehen, wenn er Sich nun zu rächen versucht, 


einmal 


indem er zunächst behauptet, daß mit „dem 4. August 


1914 für viele Deutsche hier, wenigstens was deutsche 
Fragen anlange, die Welt stehen geblieben sei“. 

Diese Behauptung ist nur soweit richtig, als die 
Auslanddeutschen von den Nahrungssorgen und an- 
deren Entbehrungen infolge der Blockade durch Eng- 
land und die deutsche Kriegswirtschaft verschont ge- 
blieben sind und somit zunächst deren Wirkungen 
unferschäßten. Als sie dann aber von den Erfolgen 
der feindlichen Minierarbeit hörten, die, wenn 
auch vielleicht unbeabsichtigt, Hand in Hand mit den 
Linksparteien Deutschlands am Werke war, da glaubten 
Sie wenigstens noch an' eine Remis-Partie, einen all- 
gemeinen Erschöpfungsfrieden. Wie ein Volk 
allerdings im kritischsten Moment eine 
Revolution machen kann, wie dann 
deutsche „Staatsmänner“ einen Blanko- 
Frieden unterzeichnen, Kriegs- und Han- 
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delsflotte ausliefern und dann feixend 
sich zu Tisch setzen konnten, mit dem 
zufriedenen Gefühl „Erst schaff’ dein 
Sach‘, dann trink’ und lach“ das sind 
allerdings Vorgänge, die über das poli- 
tische und nationale Fassungsvermögen 
der Auslandsdeutschen hinausgingen. 
Nicht mit dem 4. August1914,sondernmil 
dem 9. November 1918 ist den Ausland- 
deutschen die Welt stehengeblieben, 
soweii es sich um deutsche Fragen 
handelt! Und von einem Verstehen der Folgezeit 
kann man beim Auslandsdeutschen nur insoweit 
sprechen, als alles, was nach dem 9. November liegt, 
ihnen nur als Ursache und Folge, Schuld und 
Strafe erscheint, in deren Kausalnexus sie das Walten 
einer ewigen Logik erblicken. 

Daß es der Ärger über den Widerstand alter 


deutscher Gesinnung ist, auf den Colin Roß 


unvermutet gestoßen ist, und der nun seinen Ausfuh- 
rungen das Kolorit gibt, geht schon daraus hervor, daß 
Colin Roß den sudamerikanischen Auslanddeutschen 
gegenüber Vorwürfe erhebt, die ebenso unsachlich und 
unwahr wie unfair sind. Zu deutlich spricht aus allem 
die peinliche Überraschung, draußen statt weltfremden 
kurzsichtigen Kolonisten und . Hinterwäldlern ge- 
sinnungsstarke Deutsche modernen Schlages 
gefunden zu haben, die viel zu gut unterrichtet waren, 
um sich zu willigen Hörern revolutionärer Heilswahr- 
heiten und Geschichtsklitterungen herzugeben. 

Unfair aber wird Colin Roß, wenn er behauptet: 
„bei manchem (Auslanddeutschen) kommt dann noch 
die Enttäuschung dazu, daß die erwartete, vielleicht ver- 
sprochene Belohnung für die dem Roten Kreuz und der 
Kriegsfürsorge gestifteten Summen in Gestalt von Orden 
Kommerzienrat oder Nobilitierung infolge der Revo- 
lution ausblieb. Zu der enttäuschten Hoffnung und Liebe 
kommt das Schuldgefühl, im Vergleich mit denen druben 
nichts geleistet zu haben, was die großen Worte recht- 
fertigte, die man immer gebrauchte.“ Colin Roß scheint 
nicht zu wissen oder will es nicht wissen, daß die 
Spenden gar nicht namentlich gemeldet wurden, sondern 
en bloc. Glaubt er wirklich, daß die deutschen Ange- 
siellten, die auf Monatsgehälter verzichieten, daß die 
einfachen Matrosen, die ihre Heuer und Ersparnisse 
opferten, Kommerzienräte werden wollten oder Nobili- 
t:erungen anstrebien? Was fängt denn z.B. ein Kauf- 
mann im Innern Boliviens mit dem Titel „Kommerzien— 
rat“ an, außer daß er darüber selber lacht und von 
allen Landsleuten gehänselt wurde? Und wenn wirklich 
einmal ein Auslandsdeuischer für Sammlungen einen 
Orden bekommen sollte, so war er sicherlich mehr 
verdient, wie der „Geheimrat“titel neudeutschen Ur- 
sprungs! 

Von der Fulle der Deutschen, die unter zahllosen 
Gefahren und Entbehrungen sich nach Deutschland zu, 
den alten Fahnen oder zum Kriegsdienste durchschlugen, 
die gefangen genommen wurden oder in den Schnee- 
gefilden der Hochkordilleren umkamen, will Colin Rok 
wirklich nichts gehort haben? Die Wut über das Fehl- 
schlagen seiner Mission in Chile und sonstigen Teilen 
Sudamerikas laßt ıhn derartige Verdächtigungen aus- 
sprechen, deren Haltlosigkeit er doch kennen müßte; 
schon aus den Kriegsbüchern über die Fahrten der 
„Tinto“ und ähnlicher Berichte. 

Hate Colin Roß bei seinen Reisen das politische 
Moment, den Parteizweck ausgeschaltet, so hälte er 
mit seiner sonst guten Beobachtergabe der Heimat und 
dem Auslanddeutschtum nützen und zum Wiederaufbau 
beitragen konnen. So hat er nur die Kluft noch mehr 
verbreitert, die zwischen dem schwarz-weiß-roten Aus- 
landsdeutschtum und dem schwarz-rot-gelb bewimpelfen 


offiziellen Deutschland klafft. 
Dr. jur, Alfred Hartwig. 
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seit sieben Jahren — der Deutsche Naturforscher- 
und Ärzietag wieder zusammen, 
Nauheim. Dieses an und für sich schon bemerkens- 
werte Ereignis, über das an anderer Stelle bereits be- 
richtet worden ist, hatte auch einen Königlich Britischen 


Untertan, Herrn Jagadis Chandra 
Bose, den Direktor des nach 
ıhm benannten Instituts und Pro- 
fessor an der Universität Kalkutta, 
bewogen, die zweite Reise zu 
unternehmen, um seinen deutschen 
Kollegen, im besonderen auch 
denen vom Physiologischen In- 
stitut zu Dahlem bei Berlin, seme 
neuesten Entdeckungen und Er- 
findungen vorzufuhren. Wie der 
Name erkennen läßt, handelte es 
sich um einen „Mub-Briten“, d. h. 
um einen Inder, dessen Arbeiten 
auf pflanzenphysiolc gischen Oc- 
biełe schon scil emer langen 
Reihe von jahren die Aufmeik- 
samkeit der Fachleute  eiregi 
haben. Und dies unt Recht. Denn 
wenn eme bekannte Redensad 
besagt, dieser oder jener „bore 
das Gras wachsen‘, so laßt sich 
von Professor Bose nut bug be- 
haupłen, er sehe das Gras 
wachsen und, was noch wichhger 
ist, er verschaffe diesen Anblick 
auch anderen. 

Bose ist nämlich, wie gesagt, 
nicht nur Forscher und als solcher 


Entdecker, sondern auch Erfinder, 


denn er hat mehrere sinnvoll er- 
dachte Apparate konstruiert, mil 
deren Hilfe das bekanntlich 
uberaus langsam vorsichgehende 
Pflanzenwachsium. in 50- 
millionenfacher Vergrößerung un- 
mittelbar augenfallig gemach! 
wird. Und nicht nur das. Es isi 
ihm auch gelungen, die Ei- 
wirkungen der verschiedensien 
Reizmittel — Gifte, Anaslihehla 
u. dgl. — am lebenden Pflanzen- 
“organismus direkt sichtbar und 


kontrollierbar zu gestallen, wäh- 


rend wir bislang nur ın der 
Lage waren, diese Wirkungen aus 
dem Verhalten der Pflanzen 
mittelbar zu erschließen. Es 
leuchtet ohne weiteres ein, dab 
dies einen gewaltigen Forlschritl 
bedeutet, dessen Auswirkungen 
sich vorderhand noch gar nicht 
abschätzen lassen, und man darf 
hoffen, daß sich das gleiche Vei- 
fahren unter Zuhilfenahme der- 
selben oder ähnlich gebauler 
Apparate auch auf die Beobach- 
tung der entsprechenden Vor- 
gänge im Tierkörper anwenden 
lassen wird. 


Von F. v. Daum. 
E: lebten Septemberdriitel trat — zum ersten Male 


diesmal in Bad 
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Der Hamburger Psychologe Prof. William Stern 
wuide zu einer Voihagsreise nadh Holland eingeladen. 
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der Begrunder der Kolloid-Chemie, wurde zu einer 
wissenschäftlichen Diskussion von der Faraday-Sociely 


in London aufgefordert. 


So konnte Bose mit dem von ihm erfundenen Cresco- 
graphen (Wachstumsschreiber) zeigen, wie der Einfluß 
verdunnter Chloroformdämpfe das Wachstum beschleu- 
nigt, wogegen konzentriertere Lösungen des Anästheli- 
kums die Wachstumstätigkeit mehr und mehr herab- 
seben, sie schließlich ganz zum Stillstande bringen und 


dann den Tod der Pflanze herbei- 
führen, wobei lebhafte, wenn auch 
in ihrem Ausmaße außerordent- 
lich kleine Zuckungen auftreten, 
die der Gelehrte als „Todes- 
kampf“ bezeichnet. Diese An- 
schaulichkeit der physiologischen 
Vorgänge, die uns hier zum 
erstenmal in solcher Deutlichkeil 
und in bezug auf die kleinsten 
Lebenseinheiten, die Zellen, vor 
Augen tritt, hal den orientalischen 
Forscher, der wohl auch, bewußt 
oder unbewußt, unter dem 
Einflusse seiner heimällichen 
Religionen stehen mag, veranlaßl, 
dıe Parallele zwischen Pflanz- 
lichem und Tierischem weiler zu 
zıehen, als es in modernen 
europäischen Forscherkreisen bis- 
her üblich war. Und wenn er da- 
bei sogar zu dem Schlusse kam, 
dıe Pflanzen besäßen ein den 
tierischen Nerven analoges System 
von Geweben, durch das „Emp- 
findungen und Abwehrbewegun- 
gen willkürlich geleitet werden“, 
so wird ihm auf diesem Wege 
vorerst wohl kaum ein ernster 
abendländischer Forscher Gefolg- 
schaft leisten. Noch weniger 
durfte das der Fall sein, wenn 
Bose von „gleichsam elektrischen 
Willensstromungen“ spricht, „die 
sıch auf Empfang oder Abwehr 
außerer Einflüsse einstellen“. Mil 
dem gleichen Rechte könnte man 
schließlich auch von einem 
„Willen“ reden, wenn man fesi- 
stellt, daß die Metalle dem Pas- 
sicren des elektrischen Stromes 
einen verschieden großen Wider- 
stand entgegenseken, sich dem 
äußeren Agens gegenüber also 
„willkürlich“ verhalten. Zum min- 
desten ist der bei Bose häufig 
wiederkehrende Ausdruck „Wille“ 
sehr irreführend und gerade an- 
gesichts der Tatsache schlecht 
gewählt, daß sich die moderne 
Wissenschafl immer mehr von 
diesem der Philosophie und 
namentlich der Metaphysik ent- 
lehnten Begriffe zu emanzipieren 
sucht, indem sie Schritt für Schrift 
den Nachweis führt, daß es einen 
Willen im landläufigen Wortsinne 
in der Natur gar nicht gibt, weder 
beim Menschen, noch bei den 
Tieren, und noch weniger daher 
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bei Pflanzen oder gar bei leblosen Dingen. — Eine 


Schwalbe macht noch keinen Sommer, und so 
hätte auch das Enigegenkommen des indischen For- 


schers gegenüber der 
deutschen Gelehrten- 
welt den Bann noch 
nicht zu brechen ver- 
mocht, in den die deut- 
sche Wissenschaft von 
der Entente gelan wor- 
den ist, wenn sich nicht 
die Oxforder Pro- 
fessoren in der be- 
kannten Weise für eine 
Wiederannäherung aus- 
gesprochen hätten. Ihnen 
sind nun auch die 
englische Faraday- 
Society und die Lon- 
doner PhysicalSo- 


sie den Leipziger Pro- 
fessor Wilhelm Ost- 
wald eingeladen ha- 
ben, an einer öffent- 
lichen Diskussion über 
Kolloid - Chemie und 
deren industrielle An- 
wendung teilzunehmen. 
Es darf dabei freilich 
nicht verschwiegen wer- 
den, daß sich die briti- 
schen Gesellschaften ım 


Grunde nur selbstehrten, 
indem sie eine derartige Weltgroße allerersten Ranges 


zu sich baten, ganz abgesehen davon, daß die be- 
sagten „industriellen Anwendungen“ jenes Forschungs- 


Die Einweihung des Huechelhauses in jena: 
Hacckels Angchorige und Prof. Eucken besichligen die Räume. 
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gebietes auf ein bißchen britischen Eigennuk schließen 
Immerhin, das Eis ist nun gebroghen, und die 


lassen. 

japanischen Gelehrten, an ihrer Spike die Medi- 
ziner Dr. Ozawa, 
Dr. Nishi und Dr. 


Inouye, sind dem in- 
dischen und dem briti- 
schen Beispiele gefolgt, 
indem sie den durch 
Sammlung aufgebrach- 
ten Betrag von tausend 
Yen an den Bürger- 
meister von Heidelberg 
zu freier Verfügung 
übersandten und gleich- 
zeitig die Erklärung ab- 
gaben, daß sie den von 
der Entente über die 
deutsche Wissenschaft 
verhängten Boykott miß- 
billigen und nicht mit- 
machen. — Es steht so- 
mit zu hoffen, daß sich 
die während des Krie- 
ges zerrissenen Fäden 
internationaler wissen- 
schäftlicher Beziehun- 
gen demnächst wieder 
anknüpfen lassen wer- 


den, zum allseitigen 
Phot. moralischen wie auch 
Allanlıc. . 

materiellen Nußen. — 


Daß die Holländer in 

wissenschaftlicher Hin- 
sicht von jcher mit in erster Reihe standen, ist bekannt. Jeck) 
hat es sich aber gefügt, daß einem niederländischen For- 
scher die Lösung eines Problems gelungen ist, das einer 
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Naturwissenschaftliche Umschau. 


seit sieben Jahren — der Deutsche Naturforscher- 
und Ärztelag wieder zusammen, diesmal in Bad 
Nauheim. Dieses an und für sich schon bemerkens- 
werte Ereignis, über das an anderer Stelle bereits be- 
richtet worden ist, hatte auch einen Königlich PER 


RI lebten Septemberdrittel trat — zum ersten Male 


Untertan, Herrn Jagadis Chandra 
Bose, den Direktor des nach 
ıhm benannten Instituts und Pro- 
fessor an der Universität Kalkutta, 
bewogen, die zweite Reise zu 
unternehmen, um seinen deutschen 
Kollegen, im besonderen auch 
denen vom Physiologischen In- 
stitut zu Dahlem bei Berlin, seme 
neuesten Entdeckungen und Er- 
findungen vorzuführen. Nie der 
Name erkennen läßt, handele es 
sich um einen „Muß-Briten‘; d. h. 
um einen Inder, dessen Al sten 
auf pflanzenphysiolegischen Ge— 
biete schon seil emer langen 
Reihe von Jahren die Aufmerk- 
samkeit der Fachleule ereg! 
haben. Und dies ul Recht. Denn 
wenn eme behunnle Redensait 
besagt, dieser oder jener „bore 
das Gras wachsen", so laßt sich 
von Professor Bose mut bug be- 
haupfen, er sehe das Gras 
wachsen und, was noch wichhger 
ist, er verschaffe diesen Anblick 
auch anderen. 

Bose ist nämlich, wie gesagt, 
nicht nur Forscher und als solcher 


Entdecker, sondern auch Erfinder, 


denn er hat mehrere sınnvoll er- 
dachte Apparale konstruiert, mił 
deren Hilfe das bekanntlich 
überaus langsam vorsichgehende 
Pflanzenwachstum. in 50- 
millionenfacher Vergroßerung un- 
mittelbar augenfällig gemacht 
wird. Und nicht nur das. Es is! 
ihm auch gelungen, die Ein- 
wirkungen der verschiedensien 
Reizmittel — Gifte, Anästhetika 
u. dgl. — am lebenden Pflanzen- 
“organismus direkt sichtbar und 


kontrollierbar zu gestallen, wäh- 


rend wir bislang nur ın der 
Lage waren, diese Wirkungen aus 
dem Verhalten der Pflanzen 
mittelbar zu erschließen. Es 
leuchtet ohne weileres cin, daß 
dies einen gewaltigen Forlschritt 
bedeutet, dessen Auswirkungen 
sich vorderhand noch gar nıchl 
abschätzen lassen, und man darf 
hoffen, daß sich das gleiche Ver- 
fahren unter Zuhilfenahme der- 
selben oder ähnlich gebaufer 
Apparate auch auf die Beobach- 
tung der enisprechenden Vor- 
gänge im Tierkörper anwenden 
lassen wird. 


Von F. v. Daum. 


Photolhek. 


Der Hamburger Psychologe Prof. William Stern 
wu de zu cıncı Vortragsteise nach Holland eingeladen. 
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Photothek. 
Prof. Ostwald, Leipzig, 
der Begründer der Kolloid-Chemie, wurde zu eıner 
wissenschafllichen Diskussion von der Faraday-Sociely 
in London aufgeforderl. 


So konnte Bose mit dem von ihm erfundenen Cresco- 
graphen (Wachstumsschreiber) zeigen, wie der Einfluf 
verdunnter Chloroformdämpfe das Wachstum beschleu- 
nigt, wogegen konzentrieriere Lösungen des Anästheti. 
kums die Wachstumstätigkeit mehr und mehr herab- 
sehen, sie schließlich ganz zum Stillstande bringen und 


dann den Tod der Pflanze herbei- 
führen, wobei lebhafte, wenn auch 
in ihrem Ausmaße außerorden!. 
lich kleine Zuckungen auftreten, 
die der Gelehrle als ‚Todes- 
kampf“ bezeichnet. Diese An- 
schaulichkeit der physiologischen 
Vorgänge, die uns hier zum 
erstenmal in solcher Deutlichkeil 
und in bezug auf die kleinsten 
Lebenseinheiten, die Zellen, vor 
Augen tritt, hat den orientalischen 
Forscher, der wohl auch, bewuki 
oder unbewußt, unter dem 
Einflusse seiner heimallichen 
Religionen stehen mag, veranlaßt, 
die Parallele zwischen Pflanz- 
lıchem und Tierischem weiler zu 
ziehen, als es in modernen 
europäischen Forscherkreisen bis- 
her ublich war. Und wenn er da- 
bei sogar zu dem Schlusse kam, 
dıe Pflanzen besäßen ein den 
tierischen Nerven analoges Sysiem 
von Geweben, durch das „Emp- 
findungen und Abwehrbewegun- 
gen willkurlich geleitet werden“, 
so wird ihm auf diesem Wege 
vorerst wohl kaum ein ernster 
abendländischer Forscher Gefolg- 
schaft leisten. Noch weniger 
durfte das der Fall sein, wenn 
Bose von „gleichsam elektrischen 
Willensströmungen“ spricht, „die 
sich auf Empfang oder Abwehr 
äußerer Einflüsse einstellen“. Mil 
dem gleichen Rechte konnte man 
schließlich auch von einem 
„Willen“ reden, wenn man fest- 
stellt, daß die Metalle dem Pas- 
sieren des elektrischen Stromes 
einen verschieden großen Wider- 
stand entgegenseben, sich dem 
äußeren Agens gegenüber also 
„willkürlich“ verhalten. Zum mn- 
desten ist der bei Bose häufig 
wiederkehrende Ausdruck , Wille 
sehr irreführend und gerade an- 
gesichts der Tatsache schlecht 
gewählt, daß sich die moderne 
Wissenschaft immer mehr von 
diesem der Philosophie und 
namentlich der Metaphysik enl- 
lehnten Begriffe zu emanzipieren 
sucht, indem sie Schritt für Schril 
den Nachweis führt, daß es einen 
Willen im landläufigen Wortsinne 
in der Natur gar nicht gibt, weder 
beim Menschen, noch bei den 
Tieren, und noch weniger daher 


Sind 


ciefy gefolgt, indem 


25. November 1920 
bei Pflanzen oder gar bei leblosen Dingen. — Eine 


Schwalbe macht noch keinen Sommer, und so 
hätte auch das Entgegenkommen des indischen For- 


schers gegenüber der 
deutschen Gelehrten- 
welt den Bann noch 
nicht zu brechen ver- 
mocht, in den die deut- 
sche Wissenschaft von 
der Entente getan wor- 
den ist, wenn sich nicht 
die Oxforder Pro- 
fessoren in der be- 
kannten Weise für eine 
Wiederannäherung aus- 
gesprochen hätten. Ihnen 
nun auch die 
englische Faraday- 
Society und die Lon- 
doner PhysicalSo- 


sie den Leipziger Pro- 
fessor Wilhelm Osł- 
wald eingeladen ha- 
ben, an einer offent- 
lichen Diskussion über 
Kolloid - Chemie und 
industrielle An- 
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gebietes auf ein bißchen britischen Eigennuk schließen 


lassen. Immerhin, das Eis ist nun gebraghen, und die 


japanischen Gelehrten, an ihrer Spike die Medi- 
ziner Dr. Ozawa, 


== Dr. Nishi und Dr. 

nn Inouye, sind dem in- 
| dischen und dem briti- 
schen Beispiele gefolgt, 
indem sie den durch 
Sammlung aufgebrach- 
ten Betrag von tausend 
Yen an den Bürger- 
meister von Heidelberg 
zu freier Verfügung 
übersandfen und gleich- 
zeitig die Erklärung ab- 
gaben, daß sie den von 
der Entente über die 
deutsche Wissenschaft 
verhängten Boykott miß- 
billigen und nicht mił- 
machen. — Es steht so- 
mit zu hoffen, daß sich 
die während des Krie- 
ges zerrissenen Fäden 
internationaler wissen- 
schäftiicher Beziehun- 
gen demnächst wieder 
anknüpfen lassen wer- 


deren 

wendung teilzunehmen. 

Es darf dabei freilich den, zum allseitigen 

nicht verschwiegen wer- Phol. moralischen wie auch 

den, daß sich die briti- Die Einweihung des Haechelhauses in Jena: SH materiellen Nußen. — 

schen Gesellschaften ım Hacckels Angehorige und Prof. Eucken besichligen die Räume. Daß die Holländer in 
wissenschaftlicher Hin- 


Grunde nur selbstehrten, 
ındem sıe eine derartige Weltgröße allerersten Ranges 


zu sich baten, ganz abgesehen davon, daß die be- 
sagten „industriellen Anwendungen“ jenes Forschungs- 


sicht von jcher mit in erster Reihe standen, ist bekannt. Jekt 
hat es sıch aber gefugt, daß einem niederländischen For- 
scher die Losung eines Problems gelungen ist, das einer 
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seiner Landsleute vor etwa zwanzig Jahren aufstellte. 
Die Darwinsche Theorie, die in ihren Grundzügen heute 
wohl jedem Gebildeten bekannt ist, hatte schon seit ge- 
raumer Zeit einige Lücken bekommen, d. h., verschie- 
dene von ihrem genialen Schöpfer aufgestellte Leit- 
säķe hielten genauerer Prüfung nicht stand oder ließen 
doch Fragen offen, de aufgeworfen wurden, als die 
Forschung mehr in die Tiefe der Erscheinungen ein- 
drang. So blieb denn auch das eigentliche Kernproblem, 
wie die unzähligen Tıer- und Pflanzenarten 
unter natürlichen Verhältnissen entstanden sein sollten 
und sich befestigt haben konnten, mehr oder weniger 
in der Schwebe, so daß der Amsterdamer Botaniker 
de Vries um die Jahrhundertwende mit einer neuen 
Theorie, der von ihm so genannten Mutations- 
theorie Erfolg haben konnte, mit der er merklich 
von Darwin abrückte. Diese Lehre stellte den soge- 
nannten „Artensprung“ als Prinzip auf, indem sie be- 
hauptete, die Arten oder doch viele von ihnen enł- 
ständen „spontan“, also ganz plößlich und ohne 
sichtbaren Grund, derart, daß innerhalb einer ganz 
gleichartigen Population auf einmal einzelne Individuen 
mehr oder weniger große Abweichungen von dem er- 
erbten Typus erkennen ließen und diese Modifikationen 
auch auf die Nachkommen erblich übertrugen. An 
mehreren Pflanzenarten, Hafer, Bohren, Erbsen usw., 
wollte de Vries dieses Verhalten beobachtet und „nach- 
gewiesen“ haben. Wer sich die Sache aber auch nur 
ein wenig überlegt, wird sofort feststellen, daß es sich 
hier möglicherweise um eine richtige Beobachtung, nun 
und nimmermehr aber um eine Erklärung der 
rätselhaften Artenentstehung handeln konnte. Denn 
wenn die Darwinsche Erklärung gegenuber schärferer 
Beobachtung nicht standgehalten hatte, so hatte de 
Vries über die Bedingungen, unter denen seine Arten- 
sprünge“ zustande kommen sollten, überhaupt nichts 
aufgedeckt, so daß der wissenschaftlich minder Ge- 
schulte leicht auf den Gedanken kommen konnte, hier 
herrsche blindes Ungefähr oder gar ein „ubernaturlicher 
Einfluß“. Die berüchtigten „Natfurspiele“, die wohl 
auch heute noch in manchen Laienköpfen spuken, 
schienen beinahe wissenschaftlich beglaubigt worden 
zu sein. 

Da führte denn der Zufall, der der Wissenschaft 
schon so ofi geholfen halte, einen Landsmann von 
de Vries, den Biologen van der Wolk, vor einigen 
Monaten zu einer Entdeckung von großer Tragweite. 
Ein gewöhnlicher Ahornbaum war im Herbst gärtnerisch 
beschnilten worden, aber an den Schnittstellen trat 
bald darauf Fäule ein, die jedoch nicht weiter um sich 
griff. Dagegen kamen im nächsten Frühjahr an den 
erkrankten Stellen weiße Blätter von abnormer 
Form und dann auch anders geslalteie Blüten und 
Früchte zum Vorschein, während die übrigen Zweige 
des Baumes normale Blätter, Blüten und Früchte trieben. 
Van der Wolk pflanzte nun die abnorm gebildeten 
Samen und gewann aus ihnen lauter Bäume der 
neuen, von der Regel abweichenden Form. Damit 
war festgestellt, daß es sich um eine erbliche 
Variation, und zwar gerade um einen jener „Arten- 
springe“ handelte, de de Vries beobachtet halte. Das 
Verdienst van der Wolks bestand nun darin, daß er 
die treibenden Kräfte crmittelte, die jene soge- 
nannte sponlane „Mulalion“ hervorgebracht halle: 
bei mikroskopischer Untersuchung der erkrankten 
Stellen zeigte es sich, daß sich dort ein Spaltpilz 
eingenisiet halte, so daß die Abänderung die Antwort- 
reaktion des Baumes auf den von dem Schmäroser her- 
vorgerufenen Reiz darstellte. Wie ein tierischer Orga- 
nısmus nach dem Überstehen einer Infektionskrankheit 
ein anders zusammengesektes Blut bekommt und damit 
seinen ganzen Chemismus grundlegend ändert, so 
halle hier audı der Ahornbaum gewissermaßen ein 
„anderes Blut“ bekommen. 
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Damit hat die Frage nach der Entstehung neuer 
Arten, allermindesiens, was bestimmte Fälle anlang! 
endlich eine befriedigende Lösung erhalten, sie is 
experimenteller Untersuchung zugänglich qe- 
worden, und es hat sich auch dabei wieder gezeg, 
daß es in der Natur kein willkürliches, unbedingt«: 
Geschehen gibt. 

Der Berliner Zoologische Garten, der, wie alle ähn- 
lichen deutschen Institute, während des Krieges 
schwere Einbußen erlitten hat, konnte kürzlich em 
interessante und wichtige Neuerwerbung verzeichnen 
sechs echte Kameruner Schimpansen, fünf web- 
liche und ein jüngeres Männchen, sind von der jeki 
leider infolge fehlender Geldmittel eingegangenen 
zoologischen Versuchsstation auf Teneriffa nach Berl. 
übergesiedeli. Ist uns Kamerun auch verloren ge- 
gangen, so sind uns doch, gewissermaßen als An- 
denken, ein paar vierhändige Kameruner „Landsleute 
geblieben! Wenn diese aber glauben sollten, sie 
könnten sich jetzt in der demokratischen Republik auf 
die faule Haut strecken und ihre „Affenrechle“ auf 
Arbeitslosenunfersfützung geltend machen, dann sind 
sie „schief gewickelt“, wie der Berliner zu sagen pfleg! 
Nein, sie müssen arbeiten und zeigen, was sie ım Ur- 
wälde gelernt oder von ihren Vätern an „Gehirmn- 
schmalz“ geerbt haben, das heißt, sie müssen überaus 
interessanten psychologischen Versuchen 
dienen, die uns einen tieferen Einblick in die Affen- 
seele bieten sollen. Man geht dabei, was in solchen 
Fällen immer das beste, meistens sogar das einzige 
Mittel ist, von der Freßgier und Leckermäuligkeit de: 
Tiere aus, indem man ihnen besonders geschäsl® 
Leckerbissen in Aussicht stellt, jedoch so, daß sie sie 
erst nach Überwindung gewisser Schwierigkeiten cr- 
langen können. Die Art, wie die Tiere diese Schwie- 
rigkeiten überwinden — oder auch nicht überwinden -, 
gesfatlet einen guten Rückschluß auf die Überlegungen, 
deren sıe fähig sind. Und da keine Überlegungen zu- 
stande kommen, die sich nicht auf frühere Erfahrungei 
und die von diesen zurückgebliebenen Erinnerungs- 
bilder stützen, so kann man leicht ermitteln, welcher Ar! 
die Lebenserfahrungen der Versuchsobjekle, beziehen!- 
lch ihrer Vorfahren, gewesen sind. 

Es zeigte sich nun, daß diese Menschenaffen allcr- 
hand Leistungen vollbringen können, die bereits ein ge- 
wisses ErfmMdergenie vorausseken, daß die Tiere also 
ganz im menschlichen Sinne zu denken vermogen. 
wenn auch der Umfang dieses Denkens — eben infolge 
der weitaus geringeren Erfahrung — viel kleiner ist o: 
bei uns. So verfiel z. B. einer der Affen nach langeren 
Überlegen auf die gute Idee, in einen in seinem Bereich 
liegenden hohlen Rohrstock einen zweiten Stock hinen- 
zuschieben und mit dem so verlängerten Werkzeuge ene 
außerhalb des Gitters liegende Banane zu angeln, di 
sich der einfache Stock als zu kurz erwiesen halte. Dus 
stellt zweifelsohne eine ganz bedeutende Denktäligke! 
dar. Dagegen versagten die Tiere gegenüber anderen. 
uns überaus leicht lösbar erscheinenden Aufgaben 
Einen an einem Zapfen hängenden Ring abzuheben, un 
so die an seinem oberen Teile befestigte Frucht zu ei- 
langen, glückte ihnen nicht, und ebensowenig brachten 
sie es ferlig, eine im Wege stehende Kiste beiseite 7 
schieben. Dieses Unvermögen ist leicht erklärlich: 0 
Naturzustande haben die Tiere nie Gelegenheit, di 
indirekten weg zu beschreiten, um zum Ziele 3 
gelangen, in diesem Falle also den Ring erst 3 
heben, um ihn dann auf den Boden senken D 
können; derartige Konstruktionen kommen in der Nolur 
nicht vor, und daher fehlte es den Affen in diest! 
Hinsicht an jeder Erfahrung. Die Erfahrung ist aber 
wie gesagt, die Mutter aller Intelligenz, und es 10 
nicht zu bezweifeln, daß die Tiere aus den mi 
ihnen angestellten Versuchen bald lernen werden, 
dann aber bieten: sie kein ungetrübtes, kein natur- 
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25. November 1920 


liches Bild ihres Geistes mehr, sie sind „Kulfuraffen“ 
geworden! 

Aus Frankreich kommt die Kunde von dem soeben 
in Sceaux bei Paris eingetretenen Tode des Zoologen 
Yves Delage, der sich unter Fachleuten eines wohl- 
verdienten Rufes, weit über die Grenzen seines Vater- 
landes hinaus, erfreute. Schon ım Aller von dreißig 
Jahren war er Professor an der Sorbonne und Nach- 
folger des berühmten Milne-Edwards auf dem Lehr- 
stuhle für Entwicklungsgeschichte geworden, dank 
seinen ausgezeichneten Arbeiten uber die als Rhizo- 
(Wurzelfußer) bekannte Ordnung der Krebse. 


poden 
Im lekten Jahrzehnte vor dem Kriege war er besonders 
dadurch weithin bekannfgeworden, daß es ihm ge- 


lungen war, Eier von Echinus (Seeigel) und sogar bloße 
Bruchstücke von solchen durch rein mechanische 
oder chemische Einflüsse zur Entwick- 
lung zu bringen, also unter Ausschluß des 
natürlichen Befruchtungsvorganges. In 
einzelnen Fällen waren sogar fertige, erwachsene See- 
igel entstanden, die mithin. „keinen Vater hatten“, wie 
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sich ein paar Zeitungsschreiber, baß erstaunend, aus- 
drückten. Die Sache, die zwar einen gewaltigen Fort- 
schritt des entwicklungsmechanischen Experiments und 
eine beträchtliche Vertiefung unseres Einblickes in die 
Naturvorgänge, keineswegs aber etwas Übernatür- 
liches oder auch nur aus dem Rahmen des. gewohn- 
chen Geschehens Herausfallendes bedeutete, gewann 
damals einen der Komik nicht ganz ermangelnden An- 
strich, weil ein deutscher Schmock, der weder Fran- 
zösisch verstand, noch von irgendeiner Wissenschaft 
die geringste Ahnung besaß, das französische Wort fur 
Seeigel — oursin — mit „junge Bären“ übersekt hatte! 
So waren denn Bären durch Parthenogenese (Jungfern- 
zeugung) entstanden — in den Spalten deutscher 
Zeitungen und dank der krassen Unwissenheit eines 
Reporters und der Ahnungslosigkeit der betreffenden 
Redakteure! Daß uns die Franzosen den Spott hier- 
über nicht schuldig geblieben sind, versteht sich von 
selbst. Solche Vorfälle tragen aber nicht dazu bei, den 
Ruf deutscher Wissenschaftlichkeit und Gründlichkeit 


ım Auslande zu festigen. 


ANHIEB 


Wissenschaffliche Sporterforschung. 


Von Carl Diem, Abteilungsleiter der Hochschule für Leibesübungen. 


anders genannt die maximale 
Aufschluß 


aß der Sport, 
D Körperleistung, uns noch vielen 
wissenschaftlicher Art bringen wird, war eine 
der Prophezeiungen, mit denen unsere neue Lehr- und 
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Forschungsanstalt im Berliner Stadion bei ihrer Geburt 
gesegnet wurde. Nun sollen wir die Voraussage wahr 
machen. Die Beziehungen der Wissenschaft zu unserer 
Praxis müssen dabei wechselseitig bleiben. Die 


Phoil. Allanlic. 


Sportpsychologische Prüfung von Sehschärfe, Licht- und Farbtüchtigkeit, Raumschätzung, Aufmerksamkeit und Gedächtnis 
an der Berliner Hochschule für Leibesübungen. 
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seiner Landsleute vor etwa zwanzig Jahren aufstellte. 
Die Darwinsche Theorie, die in ihren Grundzügen heute 
wohl jedem Gebildeten bekannt ist, hatte schon seit ge- 
raumer Zeit einige Lücken bekommen, d. h., verschie- 
dene von ihrem genialen Schöpfer aufgestellte Leit- 
Sätze hellen genauerer Prüfung nicht stand oder ließen 
doch Fragen offen, die aufgeworfen wurden, als die 
Forschung mehr in die Tiefe der Erscheinungen ein- 
drang. So blieb denn auch das eigentliche Kernproblem, 
wie die unzähligen Tıer- und Pflanzenarten 
unter nalurlichen Verhältnissen entstanden sein sollten 
und sich befestigt haben konnten, mehr oder weniger 
in der Schwebe, so daß der Amsterdamer Botaniker 
de Vries um die Jahrhundertwende mit einer neuen 
Theorie, der von ihm so genannten Mutations- 
theorie Erfolg haben konnte, mit der er merklich 
von Darwin abruckte. Diese Lehre stellte den soge- 
nannten „Arlensprung“ als Prinzip auf, indem sie be- 
hauptele, die Arten oder doch viele von ihnen ent- 
sianden „spontan“, also ganz plößlich und ohne 
sichtbaren Grund, derart, daß innerhalb einer ganz 
gleichartigen Population auf einmal einzelne Individuen 
mehr oder weniger große Abweichungen von dem er- 
erbten Typus erkennen ließen und diese Modifikationen 
auch auf die Nachkommen erblich übertrugen. An 
mehreren Pflanzenarten, Hafer, Bohnen, Erbsen usw., 
wollte de Vries dieses Verhalten beobachtet und „nach- 
gewiesen“ haben. Wer sich die Sache aber auch nur 
ein wenig überlegt, wird sofort feststellen, daß es sich 
hier möglicherweise um eine richtige Beobachtung, nun 
und nimmermehr aber um eine Erklärung der 
rätselhaften Artenentsiehung handeln konnte. Denn 
wenn die Darwinsche Erklärung gegenüber schärferer 
Beobachtung nicht standgehalten hatte, so hatte de 
Vries über die Bedingungen, unter denen seine ‘Arten- 
sprünge“ zusiande kommen sollten, überhaupt nichts 
aufgedeckt, so daß der wissenschaftlich minder Ge- 
schulte leicht auf den Gedanken kommen konnte, hier 
herrsche blindes Ungefähr oder gar ein „ubernatürlicher 
Einfluß“. Die berüchtigten „Nälurspiele“, die wohl 
auch heute noch in manchen Laienköpfen spuken, 
schienen beinahe wissenschaftlich beglaubigt worden 
zu Sein. 


Da führte denn der Zufall, der der Wissenschafl 
schon so oft geholfen hatte, einen Landsmann von 
de Vries, den Biologen van der Wolk, vor einigen 
Monaten zu einer Entdeckung von großer Tragweite. 
Ein gewöhnlicher Ahornbaum war im Herbst gärinerisch 
beschnilten worden, aber an den Schnittstellen trat 
bald darauf Fäule ein, die jedoch nicht weiter um sich 
griff. Dagegen kamen im nächsten Fruhjahr an den 
erkrankten Stellen weiße Blätter von abnormer 
Form und dann auch anders gestaltete Bluten und 
Früchte zum Vorschein, während die übrigen Zweige 
des Baumes normale Blätter, Bluten und Früchte trieben. 
Van der Wolk pflanzte nun die abnorm gebildeten 
Samen und gewann aus ihnen lauter Baume der 
neuen, von der Regel abweichenden Form. Damit 
war festgestellt, daß es sich um eine erbliche 
Variation, und zwar gerade um einen jener „Arlen- 
sprünge“ handelte, die de Vries beobachtet halte. Das 
Verdienst van der Wolks bestand nun darin, daß er 
die treibenden Kräfte crmittelte, die jene soge- 
nannte spontane „Mulalion“ hervorgebracht halte: 
bei mikroskopischer Untersuchung der erkrankten 
Stellen zeigie es sich, daß sich dort ein Spaltpilz 
eingenistet halte, so daß die Abänderung die Antwort- 
reaktion des Baumes auf den von dem Schmäroser her- 
vorgerufenen Reiz darstellte. Wie ein tierischer Orga- 
nismus nach dem überstehen einer Infeklionskrankheit 
ein anders zusammengesebtes Blut bekommt und damit 
seinen ganzen Chemismus grundlegend ändert, so 
hatte hier auch der Ahornbaum gewissermaßen ein 
„anderes Blut“ bekommen. 
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Damit hat die Frage nach der Entstehung neuer 
Arten, allermindestens, was bestimmie Fälle anlang! 
endlich eine befriedigende Lösung erhalten, sie isi 
experimenteller Untersuchung zugänglich ge- 
worden, und es hat sich auch dabei wieder gezeig! 
daß es in der Natur kein willkürliches, unbedingtes 
Geschehen gibt. 

Der Berliner Zoologische Garten, der, wie alle ähn- 
lichen deutschen Institute, während des Krieges 
schwere Einbußen erlitten hat, konnte kürzlich eine 
interessante und wichtige Neuerwerbung verzeichnen 
sechs echte Kameruner Schimpansen, fünf weib- 
liche und ein jüngeres Männchen, sind von der jet 
leider infolge fehlender Geldmiffel eingegangenen 
zoologischen Versuchsstation auf Teneriffa nach Berin 
übergesiedell. Ist uns Kamerun auch verloren ge- 
gangen, so sind uns doch, gewissermaßen als An- 
denken, ein paar vierhändige Kameruner „Landsleute 
geblieben! Wenn diese aber glauben sollten, a 
könnten sich jekt in der demokratischen Republik auf 
die faule Haut strecken und ihre „Affenrechte“ auf 
Arbeitslosenunterstüußkung geltend machen, dann Sind 
sie „schief gewickelt‘, wie der Berliner zu sagen pfleg!. 
Nein, sie müssen arbeiten und zeigen, was sie im Ur- 
walde gelernt oder von ihren Vätern an Deh. 
schmalz‘“ geerbt haben, das heißt, sie müssen überaus 
interessanten. psychologischen Versuchen 
dienen, die uns einen tieferen Einblick in die Affen- 
seele bieten sollen. Man geht dabei, was in solchen 
Fällen immer das beste, meistens sogar das einzige 
Mittel ist, von der Freßgier und Leckermäuligkeit der 
Tiere aus, indem man ihnen besonders geschähe 
Leckerbissen in Aussicht stellt, jedoch so, daß sie sie 
erst nach Überwindung gewisser Schwierigkeiten cr- 
langen können. Die Art, wie die Tiere diese Schwie- 
rigkeiten überwinden — oder auch nicht überwinden —, 
gestattet einen gufen Rückschluß auf die Ubeilegungen, 
deren sie fähig sind. Und da keine Überlegungen zu- 
stande kommen, die sich nicht auf frühere Erfahrunge» 
und die von diesen zurückgebliebenen Erinnerungs- 
bilder stützen, so kann man leicht ermitteln, welcher Ari 
die Lebenserfahrungen der Versuchsobjekle, beziehen. 
Ich ihrer Vorfahren, gewesen sind. 

Es zeigte sich nun, daß diese Menschenaffen aller- 
hand Leistungen vollbringen können, die bereils ein ge- 
wisses Erfmdergenie voraussehen, daß die Tiere als" 
ganz im menschlichen Sinne zu denken vermogen, 
wenn auch der Umfang dieses Denkens — eben infolge 
der weitaus geringeren Erfahrung — viel kleiner ist als 
bei uns. So verfiel z. B. einer der Affen nach langerem 
Überlegen auf die gute Idee, in einen in seinem Beteid 
liegenden hohlen Rohrstock einen zweiten Stock hinen- 
zuschieben und mit dem so verlängerten Werkzeuge ene 
außerhalb des Gitters liegende Banane zu angeln, do 
sich der einfache Stock als zu kurz erwiesen halte. Das 
stellt zweifelsohne eine ganz bedeutende Denktäligke' 
dar. Dagegen versagten die Tiere gegenüber anderen. 
uns überaus leicht lösbar erscheinenden Aufgabe". 
Einen an einem Zapfen hängenden Ring abzuheben, ur 
so die an seinem oberen Teile befestigle Frucht zu er- 
langen, glückte ihnen nicht, und ebensowenig brachen 
sie es fertig, eine im Wege stehende Kiste beiseite / 
schieben. Dieses Unvermögen ist leicht erklärlich: ı" 
Naturzustande haben die Tiere nie Gelegenheit, de 
indirekten Weg zu beschreiten, um zum Ziele “, 
gelangen, in diesem Falle also den Ring erst 3 
heben, um ihn dann auf den Boden senken % 
können; derartige Konstruktionen kommen in der Nau 
nicht vor, und daher fehlte es den Affen in de 
Hinsicht an jeder Erfahrung. Die Erfahrung ist abe. 
wie gesagt, die Mutter aller Intelligenz, und es Isl 
nicht zu bezweifeln, daß die Tiere aus den M! 
ihnen angestellten Versuchen bald lernen werden, 
dann aber bieten: sie kein ungelrübtes, kein natu- 
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liches Bild ihres Geistes mehr, 


geworden! 
Aus Frankreich kommł die Kunde von dem soeben 


in Sceaux bei Paris eingetretenen Tode des Zoologen 
Yves Delage, der sich unter Fachleuten eines wohl- 
verdienten Rufes, weit über die Grenzen seines Vater- 
landes hinaus, erfreute. Schon im Alter von dreißig 
Jahren war er Professor an der Sorbonne und Nach- 
folger des berühmten Milne-Edwards auf dem Lehr- 
stuhle für Entwicklungsgeschichte geworden, dank 
seinen ausgezeichneten Arbeiten uber die als Rhizo- 

(Wurzelfußer) bekannte Ordnung der Krebse. 
Im lekten Jahrzehnte vor dem Kriege war er besonders 
dadurch weithin bekannfgeworden, daß es ihm ge- 
lungen war, Eier von Echinus (Seeigel) und sogar bloße 
Bruchstücke von solchen durch rein mechanische 
oder chemische Einflüsse zur Entwick- 
lung zu bringen, also unter Ausschluß des 
natürlichen Befruchtungsvorganges. In 
einzelnen Fällen waren sogar fertige, erwachsene See- 
igel entstanden, die mithin „keinen Vater hatten“, wie 


sie sind „Kulturaffen“ 
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sich ein paar Zeitungsschreiber, bak erstaunend, aus- 
drückten. Die Sache, die zwar einen gewaltigen Fort- 
schritt des entwicklungsmechanischen Experiments und 
eine beträchtliche Vertiefung unseres Einblickes in die 
Naturvorgänge, keineswegs aber etwas Ubernäfür- 
liches oder auch nur aus dem Rahmen des gewöhn- 
chen Geschehens Herausfallendes bedeutete, gewann 
damals einen der Komik nicht ganz ermangelnden An- 
strich, weil ein deutscher Schmock, der weder Fran- 
zösisch verstand, noch von irgendeiner Wissenschaft 
die geringste Ahnung besaß, das französische Wort fur 
Seeigel — oursin — mit „junge Bären“ übersebkt hatte! 
So waren denn Bären durch Parihenogenese (Jungfern- 
zeugung) entstanden — in den Spalten deutscher 
Zeitungen und dank der krassen Unwissenheit eines 
Reporters und der Ahnungslosigkeit der betreffenden 
Redakteure! Daß uns die Franzosen den Spott hier- 
über nicht schuldig geblieben sind, versteht sich von 
selbst. Solche Vorfälle tragen aber nicht dazu bei, den 
Ruf deutscher Wissenschaftlichkeit und Gründlichkeit 


im Auslande zu festigen. 
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Wissenschäftliche Sporterforschung. 


Von Carl Diem, Abteilungsleiter der Hochschule für Leibesübungen. 


anders genannt die maximale 


ak der Sport, 
D Körperleistung, uns noch vielen Aufschluß 
wissenschaftlicher Art bringen wird, war eine 
der Prophezeiungen, mit denen unsere neue Lehr- und 
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Forschungsanstalt im Berliner Stadion bei ihrer Geburt 
gesegnet wurde. Nun sollen wir die Voraussage wahr 
machen. Die Beziehungen der Wissenschaft zu unserer 
Praxis müssen dabei wechselseitig bleiben. Die 
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Sportpsychologische Prüfung von Sehschärfe, Licht- und Farbtüchtigkeit, Raumschäkung, Aufmerksamkeit und Gedächtnis 
an der Berliner Hochschule für Leibesübungen. 
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Erkenntnisse der Studiersfube sollen unsere praktischen 
Erfahrungen bessern, die Ergebnisse unserer prak- 
lischen Arbeit, die Folgerungen der Forschung über- 
prufen. Doch das trifft nicht nur für unser Gebiet zu. 
Eine Frage steht dabei offen: lohnt sich denn ein 
wissenschaftlicher Apparat für eine so bescheidene 
Sache wie den Zeitvertreiber Sport? Wenn es nur 
darauf ankäme mit Hilfe tiefgründiger physikalischer 
und anatomischer Überlegungen den Hochsprung eines 
Junglings von 1,90 m Höhe auf 1,95 m zu steigern, 
wurde auch ich diese Frage verneinen. Ich hätte mich 
dann nicht an der Gründung der Hochschule beteiligt. 
Ich darf dies sagen, weil ich kein „Wissenschaftler“ bin 
und immer etwas Zweckmäßiges, Erfolgsicheres von 
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strengung noch recht im Unklaren. Wir Sporileule haben 
heitere Beispiele dafür. Welcher Unsinn ist über die 
angeblichen körperlichen Schädigungen kräftiger Sport- 
arbeit schon verzapft worden. Wer weiß heute schon 
wenn die Ermüdung einsebt und welche Beanspruchung 
des Körpers, etwa durch Dauerlauf oder Gewichtheben, 
durch Radfahren oder durch Klimmziehen die stärkere 
ist. Wenn wir erst einmal an Hand unseres Menschen- 
materials, nämlich unserer gesunden und geübien 
Sporisleufe systematische Forschungen anstellen, dann 
dürfte manche Klarheit auf ärzilichem Gebiet gewonnen 
werden. Daher wird in unserem physiologischen Labo- 
ratorıum der Ermüdungsgrad der einzelnen Körper- 
übungen in den verschiedenen Altersklassen und ge- 
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Die wissenschafiliche llutersuchung des Weitsprungs. 
Die Druckvethällnisse bei Absprung weiden durch ein federndes Sprungbrett und Luftübertragungssysiem auf eine berußle Trommel 
aufgezeichnet und die erhaltenen Kurven von guten und schlechten Springern ausgewertet und miteinander verglichen (nach Schullel. 


meiner Arbeit fordere. Der wahre „Wissenschaftler“ 
lehnt dies bekanntlich ab, er forscht alleın der Wissen- 
schaft wegen, gleicthgullig ob das neu Erarbeitete 
praktischen Nuken hat oder nicht. Wir einfachen Deut- 
schen von heule mussen wirtschaftlich denken, jede 
Arbeit muß ihren nuchternen Wert haben. Den hat die 
Arbeit an der Hochschule jedoch, und wir können es 
nachweisen. Von den Erfolgen unserer Lehrarbeit darf 
ich hier absehen; aus dieser Erörterung scheidet aus, 
daß wir einen besonderen Führertyp, einen geistig und 
körperlich harmonisch entwickelten Lehrer, kurz eine — 
Persönlichkeit bilden wollen. Hier sei nur von der 
Forschung gesprochen. Die aber verbindet sich mit 
zwei sehr wichtigen Gebieten des Lebens, einmal mit 
dem Lebensprozeß der Gesunden, zum 
andern mit der Arbeitsokonomie. Unsere medi- 
zinische Wissenschaft hat gar zu sehr — ich stütze mich 
da auf die Aussprüche namhafter Ärzte — gar zu sehr 
den Pranken zum Gegenstand ihrer Arbeit gemacht, 
wenigstens ist sie über die körperliche Leistungsmög- 
lichkeit und Lebensbedingung bei hochgesteigerter An- 


trennt für beide Geschlechter experimentell festgestelll 

Jede körperliche Bewegung hat eine Belebung des 
Blutkreislaufs zur Folge. Selbst bei einer liegend 
kauenden Kuh ist eine Beschleunigung des Blutumlaufs 
infolge dieser Kieferbewegung festzustellen. Die 


Beschleunigung ist sofort durch Registrierung z. B. des 


Armvolumens meßbar. Sie entsteht auf gewisse Nerven- 
reize hin, jedoch nur solange keine Gesamtermüdung 
eingetreten ist. Sobald der ganze Körper der Müdigkeil 
erliegt, hört die Reaktion auf. Wir prüfen nun die eın- 
zelnen Übungen auf ihre Folgen für die Gesamiermu- 
dung unter verschiedenen Bedingungen, in verschie- 
denem Alter usw. durch. Das gibt Versuchszeilen von 
vielen Tausenden von Versuchen; dann erst seht die 
zweile Prüfung ein, wie lange der Ermüdungs:zus land 
anhält und durch welche Mittel (z. B. Massage, Heiß- 
luftbäder, Reizmittel) man sein Verschwinden beschleu- 
nigen kann. Hiermit verkettet sind die Fragen der 
Muskelphysiologie, des Stoffwechsels überhaupt. Die 
Ernährungsfrage hebt ihr Haupt — hie Beafsteak (wenn 
mans hat) — hie Gemüse. Prüfen die Arzie bisher die 
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Wirkung von Licht, Luft und Sonne auf Wiederherstellung 
der Kranken, so suchen wir den Grad der Kräftever- 
änderung der Gesunden. Vielleicht begegnen wir uns 
auf dem nicht unwichtigen Gebiet der Prophylaxe. So 
gibt es sehr viele enge Beziehungen unseres Sonder- 
instituts mit der, wenn ich so sagen darf, legitimen 
Wissenschaft und es ist kein Zufall, daß ein Teil unserer 
Arbeit im physiologischen Laboratorium und der Uni- 
versität geleistet wird und die dort tätigen Forscher auch 
unsere Werkstätte im Stadion benußen. 

Soweit ein leichtes Anklingen unserer Forschungs- 
aufgaben, die ich auf den großen Nenner, den Lebens- 
prozeß der Gesunden, gebracht habe. Nun noch den 
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finden, das uns nicht nur genaue Methoden zur Besse- 
rung der Sprungleistung jedes einzelnen an der Stelle, 
wo es bei ihm gerade fehlt an diè Hand gibt, sondern 
uns auch dank dieser neu und exakt gewonnenen Kennt- 
nisse manchen Rückschluß auf die Arbeitsmechanik des 
Berufslebens gestattet. 

Dies für heute; es gibt noch Probleme anderer Art: 
die Stellung der Körpererziehung in der Kulfur der 
Völker — Geschichte und Völkerkunde werden hier be- 
rührt — den Einfluß der Körperbildung auf die 
Charakterentwicklung — Probleme der Pädagogik — 
Leibesübung und Gesundheitsstand — Probleme der 
Hygiene — und vieles weitere außerdem. Wir stehen 
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Aus dem sporfpsychologischen Laboratorium. 
Die Versuchsperson wird auf dem 10 m Turm des Stadions freistehend auf Schwindelgeſühl und nervöse Unruhe 
unlersucht. Alem-, Herz- oder Puls- und Zitlerkurve ergeben ein gelreues Bild von Schreckhafligkeil und Verzaglheil. 


zweiten Teil der Arbeitsokonomie. Wir begegnen da 
einem neuen Wissenszweig, der jung und genossenfroh 
uns sogleich unter den Arm nahm, der psychotechnischen 
Forschung. Welche Bewegungsform bei einer Übung 
ist die erfolgreichste, für welche Bewegungsformen ist 
das Individuum besonders geeignet. Wenn wir in 
unserem psychologischen Laboratorium feststellen, ob 
ein -Sportsmann für blikschnelles Handeln (Fechten, 
Ballspielen! geeignet, ein anderer schlechterer 
Reaktionsfähigkeit wegen mehr für zugige Arbeit GB: 
Rudern, Radfahren) vorher bestimmt ist, so können wir 
unschwer mit gleichen Methoden auch auf Berufseignung 
folgern. Andererseits können wir gewisse psychische 
Unterwerte klar erkennen und durch Übung auszu- 
gleichen suchen. Wir vermögen beim Weitsprung dank 
besonderer experimenteller Untersuchungen aus der 
Anlaufgeschwindigkeit, dem Gewicht des Springers und 
der Schnellkraft des Absprunges ein Verhältnis zu 


am Anfang unserer Arbeit. Es wird noch lange dauern, 
ehe verweribare Ergebnisse zutage treten. Inzwischen 
moge die Kritik uns Schonzeit gewähren. Nicht nur in 
Berlin, in Köln, Gießen, Frankfurt, München sind teils 
unabhängig von uns, teils in unmittelbarer Wechsel- 
wirkung ähnliche Forschungsarbeiten begonnen worden. 
Möge ein neuer, kräftiger, klarer Bach, aus so vielen 
Quellen gespeist, in den Strom deutscher Geistesarbeit 


fließen. 


Deutscher Tennissieg in China. 

Aus Kuling, China, wird uns geschrieben: Bei dem 
diesjährigen internationalen Tennis-Turnier, zu dem zum 
ersten Male wieder Deutsche zugelassen wurden, errang 
eine Deutsche, Frl. Lotte Gerecke, die Meisterschaft im 
Damen-Einzelspiel und gewann außerdem im Verein mit 
ihrer Schwester, Frl. Hanna Gerecke, den 1. Preis im 


Damen-Doppelspiel. 
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Erkenntnisse der Studierstube sollen unsere praktischen 
Erfahrungen bessern, die Ergebnisse unserer prak- 
tischen Arbeit, die Folgerungen der Forschung über- 
prüfen. Doch das trifft nicht nur für unser Gebiet zu. 
Eine Frage sieht dabei offen: lohnt sich denn ein 
wissenschaftlicher Apparat für eine so bescheidene 
Sache wie den Zeilvertreiber Sport? Wenn es nur 
darauf ankäme mit Hilfe fiefgründiger physikalischer 
und anatomischer Überlegungen den Hochsprung eines 
jünglings von 1,90 m Höhe auf 1,95 m zu steigern, 
wurde auch ich diese Frage verneinen. Ich hätte mich 
dann nichi an der Gründung der Hochschule beteiligt. 
Ich darf dies sagen, weil ich kein „Wissenschaftler“ bin 
und immer etwas Zweckmäßiges, Erfolgsicheres von 


Das Echo 


Nr. 1965 


sirengung noch recht im Unklaren. Wir Sportleute haben 
heitere Beispiele dafür. Welcher Unsinn is! über die 
angeblichen körperlichen Schädigungen kräftiger Sport- 
arbeit schon verzapft worden. Wer weiß heute schon 
wenn die Ermüdung einseßt und welche Beanspruchung 
des Körpers, etwa durch Dauerlauf oder Gewichtheben, 
durch Radfahren oder durch Klimmziehen die stärkere 
ist. Wenn wir erst einmal an Hand unseres Menschen. 
materials, nämlich unserer gesunden und geübien 
Sporisleute systematische Forschungen anstellen, dann 
dürfte manche Klarheit auf ärztlichem Gebiet gewonnen 
werden. Daher wird in unserem physiologischen Labo- 
ratorium der Ermüdungsgrad der einzelnen Körper- 
übungen in den verschiedenen Altersklassen und ge- 


p 8 D —— e 
> a Zeg egene P 


Die wissenschaftliche Untersuchung des Weitsprungs. ; 
Die Druckverhällnisse bei Absprung werden durch ein federndes Sprungbrett und l.uflübertragungssysiem auf eine berußle Trommel 
aufgezcichnet und die erhaltenen Kurven von guten und schlechlen Springern ausgewerlel und miteinander verglichen (nach Schulte). 


meiner Arbeit fordere. Der wahre „Wissenschaftler“ 
lehnt dies bekanntlich ab, er forscht alleın der Wissen- 
schaft wegen, gleichgültig ob das neu Erarbeitete 
praktischen Nuken hat oder nicht. Wir einfachen Deut- 
schen von heule mussen wirtschaftlich denken, jede 
Arbeit muß ihren nüchternen Wert haben. Den hat die 
Arbeit an der Hochschule jedoch, und wir können es 
nachweisen. Von den Erfolgen unserer Lehrarbeit darf 
ich hier absehen; aus dieser Erörterung scheidel aus, 
daß wir einen besonderen Führertyp, einen geistig und 
körperlich harmonisch entwickelten Lehrer, kurz eine — 
Persönlichkeit bilden wollen. Hier sei nur von der 
Forschung gesprochen. Die aber verbindet sich mit 
zwei sehr wichtigen Gebieten des Lebens, einmal mit 
dem Lebensprozeß der Gesunden, zum 
andern mit der Arbeitsöokonomie. Unsere medi- 
zinische Wissenschaft hat gar zu sehr — ich siübe mich 
da auf die Aussprüche namhafter Ärzte — gar zu sehr 
den Pranken zum Gegenstand ihrer Arbeit gemacht, 
wenigstens ist sie über die körperliche Leistungsmög- 
lichkeit und Lebensbedingung bei hochgesteigerter An- 


trennt für beide Geschlechter experimentell festgestelll 

Jede körperliche Bewegung hat eine Belebung des 
Blutkreislaufs zur Folge. Selbst bei einer liegend 
kauenden Kuh ist eine Beschleunigung des Blufumlaufs 
infolge dieser Kieferbewegung festzustellen. Die 


Beschleunigung ist sofort durch Registrierung z. B. des 


Armvolumens meßbar. Sie entsteht auf gewisse Nerven- 
reize hin, jedoch nur solange keine Gesamtermüdung 
eingetreten ist. Sobald der ganze Körper der Müdigkeil 
erliegt, hört die Reaktion auf. Wir prüfen nun die en- 
zelnen Übungen auf ihre Folgen für die Gesamiermu- 
dung unter verschiedenen Bedingungen, in verschie- 
denem Alter usw. durch. Das gibt Versuchszeilen von 
vielen Tausenden von Versuchen; dann erst seht die 
zweite Prüfung ein, wie lange der Ermüdungszustand 
anhält und durch welche Mittel (z. B. Massage, Heb- 
luftbäder, Reizmittel) man sein Verschwinden beschleu- 
nigen kann. Hiermit verkettet sind die Fragen der 
Muskelphysiologie, des Stoffwechsels überhaupt. Die 
Ernährungsfrage hebt ihr Haupt — hie Beafsteak (wenn 
mans hat) — hie Gemüse. Prüfen die Ärzte bisher die 
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Je, Wirkung von Licht, Luft und Sonne auf Wiederhersfellung finden, das uns nicht nur genaue Methoden zur Besse- 
e 5 der Kranken, so suchen wir den Grad der Kräffever- rung der Sprungleistung jedes einzelnen an der Stelle, 
nei. änderung der Gesunden. Vielleicht begegnen wir uns wo es bei ihm gerade fehlt an die Hand gibt, sondern 
dee auf dem nicht unwichtigen Gebiet der Prophylaxe. So uns auch dank dieser neu und exakt gewonnenen Kennt- 
den gibt es sehr viele enge Beziehungen unseres Sonder- nisse manchen Rückschluß auf die Arbeitsmechanik des 
GE instituts mit der, wenn ich so sagen darf, legitimen Berufslebens gestattet. 

1 Wissenschaft und es ist kein Zufall, daß ein Teil unserer Dies für heute; es gibt noch Probleme anderer Art: 
ZE Arbeit im physiologischen Laboratorium und der Uni- die Stellung der Körpererziehung in der Kultur der 
EN versität geleistet wird und die dort tätigen Forscher auch Völker — Geschichte und Völkerkunde werden hier be- 
| rührt — den Einfluß der Körperbildung auf die 


SR unsere Werkstätte im Stadion benuben. 

Kee Soweit ein leichtes Anklingen unserer Forschungs- 
s aufgaben, die ich auf den großen Nenner, den Lebens- 
u prozeß der Gesunden, gebracht habe. Nun noch den 


~ rÆ eg D Se my. * 
* er 
d 


fi 


Charakterentwicklung — Probleme der Pädagogik — 
Leibesübung und Gesundheitsstand — Probleme der 
Hygiene — und vieles weitere außerdem. Wir stehen 
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. l Pro Atlantic. 
Aus dem sportpsychologischen Laboratorium. 


Die Versuchsperson wird auf dem 10 m Turm des Stadions freistehend auf Schwindelgelühl und nervöse Unruhe 
unlersucht. Atem-, Herz- oder Puls- und Zitlerkurve ergeben ein gelreues Bild von Schreckhaftigkeil und Verzaglheit. 


am Anfang unserer Arbeit. Es wird noch lange dauern, 
ehe verwertbare Ergebnisse zutage treten. Inzwischen 
möge die Kritik uns Schonzeit gewähren. Nicht nur in 
Berlin, in Köln, Gießen, Frankfurt, München sind teils 
unabhängig von uns, teils in unmittelbarer Wechsel- 
wirkung ähnliche Forschungsarbeiten begonnen worden. 
Möge ein neuer, kräftiger, klarer Bach, aus so vielen 
Quellen gespeist, in den Sirom deutscher Geistesarbeit 


fließen. 


zweiten Teil der Arbeitsöokonomie. Wir begegnen da 
einem neuen Wissenszweig, der jung und genossenfroh 
uns sogleich unter den Arm nahm, der psychotechnischen 
Forschung. Welche Bewegungsform bei einer Übung 
ist die erfolgreichste, für welche Bewegungsformen ist 
das Individuum besonders geeignet. Wenn wir in 
unserem psychologischen Laboratorium feststellen, ob 
ein Sportsmann für blisschnelles Handeln (Fechten, 
Ballspielen geeignet, ein anderer schlechterer 
Reaktionsfähigkeit wegen mehr für zugige Arbeit (z.B. 
Rudern, Radfahren) vorher bestimmt ist, so können wir 
unschwer mit gleichen Methoden auch auf Berufseignung 
folgern. Andererseits können wir gewisse psychische 
Unterwerte klar erkennen und durch Übung auszu- 
gleichen suchen. Wir vermögen beim Weitsprung dank 
besonderer experimenteller Untersuchungen aus der 
Anlaufgeschwindigkeit, dem Gewicht des Springers und 
der Schnellkraft des Absprunges ein Verhältnis zu 


Deutscher Tennissieg in China. 

Aus Kuling, China, wird uns geschrieben: Bei dem 
diesjährigen internationalen Tennis-Turnier, zu dem zum 
ersten Male wieder Deutsche zugelassen wurden, errang 
eine Deutsche, Frl. Lotte Gerecke, die Meisterschaft im 
Damen-Einzelspiel und gewann außerdem im Verein mit 
ihrer Schwester, Frl. Hanna Gerecke, den 1. Preis im 


Damen-Doppelspiel. 
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Berlin. 


Nach Überwindung verschiedener Schwierigkeiten 
und nachdem die Verkehrs- und Lichtiverhältnisse von 
Berlin wieder einigermaßen geregelt waren, konnte am 
J2. November die Stadtverordnetenversammlung zu— 
sammenireien, um im Roten Hause die Mitglieder des 
neugewählten Magistrats in feierlicher Form zu emp- 
tangen. Mit dieser Sikung fing also gewissermaßen 
die Geschichte der neuen Einheits- 
gemeinde Groß-Berlin an. Außerdem erwartete 
man eine Stellungnahme zu dem Streik der Elektriker, 
der Berlin in solche Erregung versetzt hal, und zu dem 
die Stadtverordnetenversammlung doch eigentlich be- 
rufen wär, sich zu äußern. Wer freilich darüber Sen- 
salıonen erwartete, ist nicht auf seine Rechnung ge- 
kommen. Im Burgersaal des Rathauses hielt der Ober- 
prasident der Provinz Brandenburg, Dr. Maier, die 
Begrußungsansprache an den alten und wiederum 
neuen Oberburgermeisler Wermuth, der sich mit dem 
neugewählten Magıstrat versammelt halte. Er machte 
ihn auf die schwere Burde seines Amts aufmerksam 
und sprach von den Anstrengungen und Opfern, due 
cht die großen Stadie mit ihrer Riesenmenge von Ver- 
zehrern in einer Zeit des Niedergangs der Industrie und 
der Kriegsschulden erforderten. Wermuth antwortete 
angemessen. Er äußerte, daß jekt, wo die Eınheits- 
gemeinde da sei, kein Zuruck in der Entwicklung von 
Groß-Berlin mehr moglich sei, daß man sich aller Mittel 
der Technik bedienen musse, um bei der Konzentration 
der Verwaltung fur die Bedurfnisse der Bevolkerung zu 
sorgen. Die gefährliche Lebensmittelkrise, in der Berlin 
sich befinde, und andere dringliche Pflichten hatten ihm 
nahegelegt, das Amt froß seines Alters beizubehalten. 
Wermuth hielt sodann an seine Kollegen vom neuen 
Magistrat eine Begrüßungsrede. Als er von dem neuen, 
hoffnungsfreudigen Berlin der Arbeit sprach, dem er 
enigegensehe, gab die Opposition deutliche Zeichen des 
Miktrauens und Zweifels von sich. Die Opposition war 
nur schwach verlreten, wie der Saal uberhaupt schlecht 
besucht war. Wermuth vereidigte sodann die neuen 
Magıstratsmitglieder auf die Reichsverfassung. 


Kreuzburg a. d. W. 

Man schreibt uns: So mancher Wartburgbesucher ist 
von Eisenach aus schon mit der Bahn ım Horseltal und 
dann noch ein Stückchen weiter im Werratal hin- 
unter gefahren, um dem idyllischen, alten Städtchen 
Kreuzburg.ad Werra, das zu Sachsen-Weimar- 
Eisenach gehort, einen Besuch abzustatten. Bei Kreuz- 
burg überschreitet die Kasseler Straße, nachdem sie den 
Ringgau durchzogen hat, die Werra. Das Städtchen 
galt daher von altersher als der „Schlussel Thüringens“, 
d:e alte malerische Werrabrucke, am jenseitigen Ufer 
die Liboriuskapelle und das alte Warthauschen ihr 
gegenüber, der geile Waldhang, die schönen Linden- 
bäume zur Seite sind ganz gewiß ein wurd'ges Tor für 
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den Eintritt in Thüringen. Kreuzburg ist eins der enl- 
zuckendsien Städtchen im fhüringisch-hessischen Grenz. 
gebiet; es macht bisher noch einen so qui wie un. 
angetasteten altertumlichen Eindruck. Die alten male- 
rischen Stadtbefestigungen, die teilweise nad 
in gutem Zustand erhalten sind, sollen aber leider voll- 
ständig beseitigt werden, nachdem dies mit einigen 
Teilen schon geschehen ist. Da diese Stadibefestigungen 
von historischer Bedeutung sind und alljährlich viet 
Fremde anlocken, wurden vom Bund Heimalschur, 
Schritte eingeleitet, die diesen Beschluß der Kreuzburgrı 
Stadtvater rückgängig machen sollen. Es wäre im In. 
teresse der deutschen Heimatkultur sehr erwünscht, dat 
solche alte Städtchen mit ihren alten Motiven erhalten 
bleiben; allzuviel schon ist in dieser Hinsicht verloren 
gegangen. Zum Schuke des Brückenortes erbauten de 
thüringischen Landgrafen in Kreuzburg dereinst an der 
Stelle eines Fuldaischen Klosters eine Feste, derer 
riesige Zinnenmauer noch heute steht. Diese malerische 
Stätte ist durch den Aufenthalt der heiligen Elisa- 
beth geweiht, die mit ihrem Gemahl, dem Landgrafen 
Ludwig von Thüringen, oft in Kreuzburg weilte, der hier 
einen Landtag abhielt, ehe er mit Kaiser Friedrich II 
zum Kreuzzuge aufbrach, von dem er lebend nicit 
wıederkehrte. Unter der Regierung des Landgrafen Her- 
mann war Kreuzburg die zweite Residenz eines glanr- 
vollen Hofes. Aus dieser Zeit stammt auch der schone 
der Stadikirche. Kurfürst Johann 
Friedrich wollte in Kreuzburg eine Universilät grunden, 
die jedoch später in Jena entstand. Von der einstigen 
Blüte der viel von Malern besuchten Stadt erzählen ùd 
einige sehr hübsche Renaissance-Porlale. Die Um- 
gegend von Kreuzburg ist überaus anmutig. Von Krew- 
burg wandert man hinab nach dem Dorfe Hörscel, wo 
der Rennstieg beginnt. L. SI. 
Leipzig. 

Aus Leipzig wird uns geschrieben: Nach kaum en- 
jähriger Lebenszeit geht die aus idealem Geist ge- 
borene Leipziger Volksbühne einem unrühmlichen Fnce 
entgegen. Auf Antrag der Aktiengesellschaft „Bau fur 
Volkskunst“, der Haupigläubigerin der Volksbühne, 8. 
der Konkurs über das Vermögen der Buhne verhang! 
worden. Die Forderungen dieser Gesellschaft aus Pac, 
anteiligen Baukosten usw. belaufen sich auf elwa 
1500000 M. Damit ist ein Werk zu Erde gegangen, 
das zu Höherem berufen war, und zwar ist es ein Opfer 
der ungünstigen Zeitverhältnisse geworden. Streiks, 
Verteuerung der Materialkosten, sprunghafte Erhalung 
der Löhne, Gehälter usw. haben dem Unternehmen den 
Todesstoß versekt, das schon seit langer Zeit einen vei- 
zweifelten Kampf um seine Existenzmöglichkeit fur 
Alle Sanierungsversuche scheiterten an der Ungunst de 
Verhältnisse. Um aber wenigstens die Buhre 00 
Theaterunternehmen zu erhalten, finden weitere 24 
nierungsverhandlungen statt. Der Volksbühne-Ordank: 
muß dabei allerdings fallen gelassen werden. M 
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Die Frage. lehrer lim Religionsunterricht): „Ist da noch 
ein kleines Mädchen oder ein kleiner Junge, der eine Frage an 
mich zu richten haf?“ — Nach einer kleinen Pause ertont eine 
schrille Stimme: „Herr Lehrer, warum mußten denn die Engel 
immer die Jakobsleiter auf- und niedersteigen, da sie doch 
Flugel hatten?“ — Lehrer (verlegen): „Hm, ER Ist da viel- 
leicht noch ein kleines Madchen oder ein kleiner Junge, der 
diese Frage beantworten kann?“ 


Protest. Filternratsversammlung einer 
Man spricht über das Rauchverbot, 
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beschlossen werden soll. Fine fursorgliche Mutter me: midi, 
sie sei ja auch für die Aufhebung des Verbotes, aber nur m 
sichtlich der oberen Klassen. Da springt der Volkswehtn 5 
Hubermann auf und protestiert erregt: „Warum nur 
die oberen Klassen und nicht auch für die Kinder ú“ 
Proletarier A" 


Unter hungernden Völkern. (Aus einem Zenter" 
„Um 11 Uhr wurden mehr als 600 Auslandskindet u! 


empfangen und zu Mittag auf dem Bahnhofrestautonl SC? 
gespeist!“ („Nebelspalter 
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Von Alfred Manns. 


s war an einem jener bei uns so seltenen Tage mit 


E echt tropischer Hike. 

Der junge Astronom Doktor Gerd Born hatte 
den ganzen Morgen an einem wissenschaftlichen Auf- 
sake gearbeitet. Nun lehnte er sich in seinem bequemen 
Stuhl zurück und dachte an das große Fernrohr, das 
dem Staate geschenkt worden war und ob es auch bald 
fertig sei und ob auch er einmal ein Stündchen würde 
Studien daran machen dürfen 

Es war im Jahre 100 der neuen Zeilrechnung, hundert 
jahre nach dem größfen Tage der Weltgeschichte, an 
dem sich alle Menschen zur großen Republik des 
sechsten Planeten zusammengefunden hatten. 

Gerd Born dachte daran, welche ganz unerhörten 
Fortschritte die Menschheit während dieser hundert 
Jahre des Völkerfriedens gemacht hatte, und je mehr 


geleistet wurde, desto größer wurde der Trieb zur Er- 


kenntnis. Die Energie, die in alten, längst vergessenen 
Zeiten der Barbarei in dem einen Gedanken konzentriert 
wurde: „Wie vernichfe ich gegebenenfalls meinen 
Nachbarn am schnellsten und sichersten?“ diese Energie 
war für die großen Aufgaben der Menschheit frei- 
geworden und wurde zum nicht geringen Teile dazu 
verwendet, den Schleier von den Geheimnissen unserer 
Mutter Natur zu ziehen. Was die Wunder des kleinen 
Planeten Erde anlangt, so war ja Ungeahntes geleistet 
worden, aber dem Weltall gegenüber tappte man auch 
jetzt noch sehr im Dunkeln. Zwar hałien vor zwanzig 
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Jahren ein Dukend Billionäre zusammen einige Milliarden 
Goldtaler für ein großes Fernrohr gestiftet, und das 
Fernrohr war auch gebaut worden, es hatte aber doch 
nur eine Länge von nicht mehr als 100 Meter, sowie 
einen Linsendurchmesser von nur 10 Meter und brachte 
den Planeten Mars auf etwa 400 Kilometer nahe. Doch 
bei solcher Entfernung erscheint noch der größte Berg 
als ein Sandhugel. 

Nun ging aber dieser Tage das Riesen-Jubiläums- 
fernrohr seiner Vollendung enigegen, zu dem alle 
Erdenbewohner je nach Vermögen beigesteuert halten. 
Dem hundertjährigen Völkerfrieden glaubte man kein 
schöneres Denkmal seben zu konnen. 

Das Fernrohr, das auf dem Mont Blanc mit einem 
Kostenaufwand von einer Billion Goldtalern erbaut war, 
hatte die zehnfachen Abmessungen des bisher größten. 
Bis auf 100 Meter würde es die Oberfläche des Mars 
nahe bringen, die Rätsel des Mars existierten dann 
nicht mehr. 

Dies waren Gerds Gedanken, als durch die geoffnete 
Tür seines Zimmers mehrere Herren traten. Es waren 
die Herren vom Verwaltungsausschuß des Jubiläums- 
unfernehmens. 

Der junge Gelehrie wollte anfangs nicht glauben, 
und er benahm sich sehr unbeholfen; ihm ward förmlich 
schwindlig. Erst als die Herren wieder draußen waren, 
da fühlte er die selige Gewißheit: er war zum ersten 
Astronom der Volkerfriedens-Sternwarte ernannt. 


WITT 


f 


a 


, 


SCH 


zeg, 


H 
TE 
i 
N 


2806 


Er fühlte ein Stechen in den Schläfen, und ein 
dumpfer Druck lastete auf seinem Gehirn; das Glück 
machte ihn konfus. Er, Gerd Born, würde es sein, dem 
sich zuerst die Wunder jener Rätselwelt erschließen 
wurden, auf seine Stimme würden Milliarden von Men- 
schen mit angehaltenem Atem lauschen. 

Mit ungesfümem Drang zog es ihn zum Mont Blanc. 
In unglaublich kurzer Zeit befand er sich an Ort und 
Stelle. Und da lag es vor ihm, das blinkende Riesen- 
rohr, das ihm eine Himmelsleiter zu sein dünkte. 

Klopfenden Herzens schie er sich vor das Okular 
des Giganten der Wissenschaft und stellte ein. Die 
Einzelheiten auf der Oberfläche bekamen Gestalt und 
Farbe. Einen Augenblick pausierte der Astronom, dann 
machte er mit geschlossenen Augen die lebte Kurbel- 
drehung. Als er, vor Erregung zitternd, die Augen 
wieder öffnete, stieß er einen Schrei der Enttäuschung 
aus. Das, was er sah, glich bis auf geringe Unter- 
schiede einer amerikanischen Prärielandschaft. Ä 

Welcher Art die Gläser waren, konnte Gerd nich 
erkennen. Dazu war die Entfernung doch zu groß, und 
außerdem hatte offenbar eine gewaltige Hike den Wuchs 
unterdrückt oder vernichtet. 

Als der Beobachter seine Blicke von diesem uninfer- 
essanien Bild weglenken wollte, erschien plöklich am 
Rande des Gesichtsfeldes ein eigenartiges Etwas, auf 
das Gerd sofort den Apparat einstellte. Erleichtert 
atmete er auf: das erste Marswunder. Das seltsame 
Ding, eine keilföormige Riesenmasse von etwa einer 
Meile ın der Breite, schob sich wie ein ungeheurer Pflug 
durch das Erdreich, hinter sich eine Spur, gleich einem 
Flußbetle, zurucklassend. „Die Marskanäle,“ flüsterte 
Born begeistert. „Aber wer in aller Welt. lenkt diese 
Riesenmaschinen und überhaupt, wozu mögen die ko- 
lossalen Furchen dienen sollen?“ 

Kaum halte er ausgedacht, als der Pflug, den Gerd 
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keine Sekunde aus den Augen verlor, an einer Quer- 
furche ankam. In diesem Augenblick bemerkte der 
Astronom einen Gegenstand, der sich senkrecht aus der 
Luft auf die rätselhafte Maschine niederließ. Näher zu- 
sehend gewährte er, daß der Gegenstand ein Mensch 
war und zwar ein Mann mittleren Alters von schlankem 
sehnigem Körperbau. Nur die unverhälinismäßig hohe 
Stirn unterschied ihn von den Erdenbewohnern; be- 
kleidet war er mit einem trikotartigen Gewande. 
Während Gerd riet, woher der Mann nur gekommen 
sein mochie, geschah noch ein viel größeres Wunder: 
Der Riesenkeil war im Augenblick des Erscheinens des 
Mannes zum Stillstand gekommen. Der Mann öffnete 
ein kleines Kästchen, das ihm am Gürtel hing, und, die 
Öffnung nach unten haltend, drehte er sich einmal um 
sich selbst, alsdann schloß er das Kästchen wieder und 
gleich darauf begann der Pflug sich in die Luft zu heben 
In nicht allzu großer Höhe blieb er hängen und schweble 
dann in nördlicher Richtung langsam davon. Noch ehe 
Born Zeit gewann, dem entschwindenden Koloß nach, 
zuschauen, erblickte er schon ein neues Wunder: In der 
großen Erdfurche wälzte sich ein Strom heran, der, wie 
der Gelehrte schnell erkundete, seinen Ursprung in den 
Polargleischern hatte. Majesilätisch flossen die Massen 
des vollig geschmolzenen Eises daher, in mäßiger 
Stärke sogar die Ränder der Furche überflutend. 
Dem jungen Astronomen ward völlig beklommen 
von der überwältigenden Fülle der Eindrücke; gelbe und 
grüne Nebel tanzten vor seinen Augen, die er schließen 
mußte. Es war ihm jeßi sogar, als ob er das Donner 
und Tosen der hereinbrechenden Wassermassen hörte. 
Als Gerd wieder hinsah, erkannte er dieselbe Stelle 
kaum wieder; er hatte das Fernrohr nicht verstelll, und 
was er jebt sah, war eine weite Wasserfläche, aus der 
nur hier und da einige Halme hervorragten. Die Mars- 
kanäle dienten also zur künstlichen Überschwemmung, 
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aber diese Erkenntnis wollte Born winzig dünken, gegen- 
über der mysteriösen Entstehung der Kanäle. 

Nun ließ er die Schraube spielen, und mit der Ge- 
schwindigkeit des Lichtes überflog das Auge einige 
Marsgrade, dann hielt er inne. 

Vor ihm lag ein Wald. Die Blätter der Bäume waren 
gleich denen der Seerosen, und Früchte schwammen 
wie blutigrote Reflexe in dem Bläffermeer. Mitten im 
Walde stand ein Tisch, merkwürdigerweise ein ganz 
ähnlicher Tisch, wie der in seiner Stube zu New York. 
Plößlich, genau so wie der Mann auf dem Pflugkeil, 
schwebte ein weibliches Wesen herab und stellte sich 
neben den Tisch. Auch sie hatte eine hohe Stirn, aber 
nicht so auffällig wie vorhin der Mann. Die Frau er- 
schien Gerd unendlich lieblich, ihm ward so eigen ums 
Herz, als er sie ansah. Und das war nun eine Mars- 
bewohnerin, eine Fremde? Ihm war sie keine Fremde. 
An wen erinnerte sie ihn doch? Sie hatte eine sonder- 
bare Unruhe in ihren Bewegungen, gerade, als ob sie 
wieder entschweben wollte, bis sie einen Gegenstand auf 
den Tisch legte, den sie in der Hand trug. Gerds Geist 
begann jeßf zu arbeiten; er dachte mit aller Ansfren- 
gung über die Wunder nach, dabei aber ließ er keinen 
Blick von der, ach so fernen, reizenden Mädchengestalt. 

Da, wie ein Bliß durchfuhr ihn die Erkenntnis. Erst 
als das Mädchen den Gegenstand auf den Tisch stellte, 
bekam ihr Gang Stetigkeit, und erst nach einer eigen- 
artigen Manipulation mit seinem Kästchen hatte der 
Mann den Riesenpflug in die Höhe gezwungen. Es war 
zweifellos, die Marsbewohner hatten das Mittel ge- 
funden, für sich und alle Gegenstände ihres Planeten 
den Magnetismus oder die Anziehungskraft . auszu- 
schalten und nach Belieben zu regeln. Die Rotations- 


geseke waren ebenfalls zu Hilfe genommen und dienten 
dazu, die seitliche Richtung der Bewegungen zu be- 
stimmen und auszuführen. 
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Doch merkwürdig, die Gedanken Gerds haffefen gar 
nicht an diesem Problem; das reizende Mädchen fesselfe 
ihn weit mehr als alle Marswunder zusammen. Oft 
kamen schwimmende Nebel und stählern glikernde 
Punkte in das Gesichtsfeld und hinderten ihn am Sehen, 
doch immer wieder gewahrte er nach kurzer Zeit das 
liebliche Bild. Das Mädchen machte sich an dem Tisch 
zu schaffen, auf dem ein größeres Becken stand und ein 
Glas. Aus dem Glase schüttete das Mädchen etwas in 
einen Löffel, einen richtigen Löffel und — hielt ihn, ganz 
gewiß und wahrhaftig, Gerd entgegen. Der mußte ob der 
Täuschung lächeln und schüttelte unwillkürlich den Kopf. 

jetzt, was war das? Die schöne Marsbewohnerin ließ 
den Löffel sinken, und, ja, wirklich, sie weinte. Heftig 
erregt, machte Gerd eine schnelle Bewegung, und 
lag neben dem Stuhl in seiner Wohnung. 

„Fräulein Annchen,“ stammelte er verwirrt zu dem 
Töchterlein seines Hauswirtes, die mit verweinfen Augen 
und einem Löffel in der Hand neben ihm stand, „Ann- 
chen, was ist.. 7“ Nun lächelte sie wieder und half 
ihm empor. „Ach, Herr Doktor, ich hatte solche Angst um 
Sie. Niemand ist zu Haus, und sie haben gefiebert, aber 
jest nehmen sie das Chinin von Vaters lektem Fieber- 
anfall, nicht wahr? Die Hike hat es ihnen angetan.“ 
Geduldig schluckte er das bittere Zeug. „Mir fehlt 
wirklich nichts, Fräulein Annchen, und ich bin froh, daß 
Sie nicht auf dem Mars wohnen,“ sagte er und fügte 
lächelnd hinzu: „Annchen, liebes Annchen, in tausend 
Jahren oder so werde ich einmal Direktor einer Riesen- 
sternwarte werden! Wirklich, wenn Sie mich heirateten, 
das wäre kein dummer Streich von Ihnen. | 

„Ach Goff,“ sagte das errötende Mädchen, „nun 
fiebert er wieder.“ — Doch da sprang er auf und be- 


wiek ihr, daß sie sich irrte. 


Schluß des redaktionellen Teils („ECHO“). 
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¶Deutſehe Export -Revue ” 


Nr. 1965 


Die Zukunft des deutschen Außenhandels. 


Vorbemerkung der Schriftleitung: l 

ersucht man, sich in großen Zügen die Entwick- 
WY ino des deutschen Außenhandels zu vergegen- 

wärtigen, so wird man zunächst festzustellen 
haben, daß es keineswegs zu derjenigen Unterbindung 
des deutschen Exports gekommen ist, wie sie von den 
einstigen Kriegsgegnern Deutschlands gewünscht und 
durch den sogenannten „Wirtschaftskampf nach dem 
Kriege“ vorbereitet wurde. Konnte man schon während 
des Krieges, besonders auf den Leipziger Muster- 
messen, den starken Hunger des Auslands nach deut- 
schen Waren beobachten, so zeigte es sich alsbald nach 
Kriegsende, daß man auch seitens der ehemaligen 
Feinde Deutschlands einer Wiederaufnahme der Han- 
delsbeziehungen nicht abgeneigt war. Es erwies sich 
eben, wie es ein namhafter Führer des deutschen Wirt- 
schaftslebens einmal ausgedrückt hat, daß der Welt- 
markt ohne die Arbeitskraft des deutschen Volkes nicht 
auskommen kann. Trokdem verhehlt man sich in 
Deutschland nicht, daß es eifriger Bemühungen bedarf, 
die alte Stellung auf dem Weltmarkt wieder zu erobern, 
um Positionen wieder einzunehmen, die man während 
des Krieges verlassen mußte; man weiß, daß man da- 
mil rechnen muß, daß im Ausland einstmals schwache 
Industriezweige ausgebaut und erstarkt sind, und daß 
Waren, die bis dahin vornehmlich die Marke „Made in 
Germany“ trugen, jet von anderen Ländern in ver- 
mehrtem Maße hergestellt werden. Man rechnet ferner 
damit, daß es infolge der allgemeinen finanziellen Lage 
Deutschlands, der Erschwerungen, denen das deutsche 
Wirtschaftsleben durch den Versailler Friedensvertrag 
ausgesekt ist, und nicht zuletzt wegen des Tiefstandes 
des deutschen Markkurses nicht möglich sein wird, aus- 
ländische Rohstoffe in demjenigen Umfange einzu- 
fuhren, wie sie zum Wiederaufbau der deutschen In- 
dustrie notig sind. Troßdem ist man sich bewußt, dak 
auf dem Weltmarkt ein sehr lebhaftes Interesse besteht, 
moglichst viel Lebensmittel zur Stärkung der deutschen 
Arbeitskraft und möglichst viel Rohstoffe nach Deutsch- 
land einzuführen; denn auch beachtenswerte Stimmen 
aus dem Auslande bestätigen uns, daß die Schwerkraft 
der deutschen Außenwirtschaft immer darin liegen wird, 
daß die deutsche Industrie die ihr aus dem Ausland zur 
Verfügung gestellten Rohstoffe weiter verarbeitet und 
veredelt, um dıe so gewonnenen Fertigerzeugnisse zum 
Teil dem Weltmarkt wieder zur Verfügung zu stellen. Ob 


und auf welchem Wege es in Zukunft möglich sein wird, 


die im Interesse des Weltmarkts liegende Lebensmittel- 
und Rohstoffeinfuhr zu steigern, ob etwa durch 
Flussıgmachung internationalen Kredits ist eme Frage, 
die in diesem Rahmen nicht erörtert werden kann. 


Im Laufe der beiden seit Beendigung des Krieges 


verflossenen Jahre hat es sich gezeigt, wie cs insbeson- 
dere die Gestaltung der deutschen Valuta, d. h. 
die bis zum März 1920 eingetretene außerordentliche 
Verschlechterung des deutschen Markkurses, dann wie- 
der die von da an erfolgte Hebung des Markkurses auf 
etwa den zehnten Teil seines fruheren Friedenswertes, 
und schließlich die scit August zu beobachtende Wieder- 
verschlechterung der deutschen Valuta, im Zusammen- 
hang mit den valutarıschen Verhältnissen auf dem Well- 
markt gewesen ıst, welche dem deuischen Außenhandel 
ihren Stempel aufdrucktle. Wir beobachteten zurzeit 
der schlechten Valuta den sogenannten „Ausverkauf“ 
Deutschlands, der gefordert wurde durch das beruch- 
tigte „Loch im Westen“, namlich die zeitweilige Auf- 
hebung der deutschen Zolloberhoheit an seinen west- 
lichen Grenzen. Der „Ausverkauf“ Deuischlands, da- 
` durch erst möglich gemacht, daß der niedrige deutsche 
Markkurs die deutschen Warenpreise für den Welt- 


Eine Umfrage der „Export-Revue“. 


markt außerordentlich niedrig gestaltete, also einen, 
wie man sagen kann, unnaäturlichen, spekulaliven Antes 
zum Kauf deutscher Waren seitens des Auslandes schut 
— diese Erscheinung hat Folgen gezeitigt, die als über. 
aus ungunstig zu bezeichnen sind. Die nachstehenden 
von uns eingeholten Urteile des Auslandes weisen fasi 
alle auf die von deutschen Kaufleuten erhobenen Nadi. 
forderungen, auf die Nichteinhaltung der Lieferfristen 
usw. hin. Es soll nicht verkannt werden, daß die Be- 
seiligung dieser Unzuträglichkeilen durchaus im deul- 
schen Interesse liegt, aber es muß doch hervorgehoben 
werden, daß auch die deutsche Wirtschaft sich in einer 
argen Zwöngslage befunden hat, denn die unvorher- 
gesehene Verschlechterung des Markkurses warf alle 
Kalkulationen über den Haufen, verteuerte besonders 
die aus ausländischen Rohstoffen gefertigten Waren 
derart, daß eine Lieferung zu den zurzeit der besseren 
Valuta Riesenverluste für die betreffenden Firmen zu 
Folge gehabt hätte. Ohne die Frage hier ausgiebig 
erörlern zu wollen, sei darauf hingewiesen, daß die 
Führer des deutschen Wirtschaftslebens bemühl sind, au! 


die Abstellung dieser Mängel zu wirken, besonders so- 


weit sie unberechligte Nachforderungen betreffen. Tal- 
sache isf doch aber auch, daß seitens der ausländischen 
Kundschaft sehr häufig versucht worden ist, dem deul- 
schen Exporteur vom vereinbarten Preis ein beträdı!- 
liches Stück abzuhandeln und daß, sobald die deutsche 
Valuta sich besserte, häufig Annullierungen auslän- 
discher Aufträge vorgekommen sind. Zu wünschen bleib! 
auf jeden Fall, daß bei allen Meinungsverschiedenheiten 
zwischen ausländischem Käufer und deutschem Liele- 
ranten der Weg der Verständigung gefunden 
wird. Was aus den nochfolgenden Ausführungen maß- 
gebender und führender Persönlichkeiten des Auslandes 
aber zweifellos hervorgeht, ist der lebhafte Wunsch des 
Auslandes, mit Deutschlands Industrie und Handel bald 
wieder in möglichst enge wirtschaftliche Beziehungen zu 
treten, und die heute noch auf dem Weltmarkt aufgerich- 
teilen Schranken in möglichst kurzer Zeit beseitigt zu 
sehen. So schreibt uns in äußerst bezeichnender Weise 
der Handelsbeirat der Königlich Niederländi- 
schen Gesandtschaft zu Berlin, Generalkonsu 
Wolff: 

„Die schwankenden Kurse beeinflussen den Ge- 
schäftsverkehr sehr ungünstig. Die Geneigthe:l 
des holländischen Handels und der hol- 
landischenIndustriezurAnknüpfungvon 
Handelsbeziehungen mit Deutschland 
hat ımmer bestanden und besteht auch 
jetzi noch gleichintensiv wie früher“ 

Wertvolle Ausführungen gingen uns ferner von cine! 
maßgebenden Persönlichkeit des schwedischen 
Wirtschaftslebens zu. Unser Gewährsmann schreibt uns: 

„Es ist in Schweden äußerst mißliebig og uh) 
worden, daß der deutsche Kaufmann für seine Ausfuhr- 
auftrage allzuleicht geneigt ist, Nachforderungen 20 
erheben. Die daraus entstandenen Differenzen sind zun 
großen Teil noch immer nicht beigelegt, da eine gullıdıe 
Einigung nur sehr schwer zu erzielen ist. Verhand- 
lungen darüber dauern nun schon zum Teil seit mehr 
als einem halben Jahre. Auch die Besserung der deut- 
schen Valuta hat diesen Nachforderungen nicht Einhalt 
tun können. Vor allen Dingen kann es der schwedische 
Kaufmann nicht verstehen, daß deutsche Firmen Offerten 
abgeben, bevor sie sich vergewissert haben, ob sie ene 
Ausfuhrbewilligung erhalten. Die Qualität hat sid 
in lekter Zeit etwas gebessert; während abe! 
Deutschland bei dem Tiefstand seiner Valuta kon- 
kurrenzfähig war, ist dies jeķt bei sehr vielen Waren 
nicht mehr der Fall. Da, wo Deutschland ein Monopol 


25. November 1920 
besit, so in Kali und Anilinfarben, wird das 
Ausland natürlich bereit sein oder bereit sein müssen, 
hohe Preise anzulegen. Dies ist naturgemäß bei deut- 
schen Luxuswaren nicht der Fall, die eine weitere Preis- 
steigerung kaum noch vertragen. 

Die Zukunft der schwedisch-deuischen Handels- 
beziehungen basiert natürlich ın der Hauptsache auf den 
schwedischen Erzen, die für die deutsche Eisen- 
industrie unentbehrlich sind und von dieser auch in 
großen Mengen verhüffef werden. Andere große Aus- 
fuhrartikel sind Eisen und Stahl, Papier und 
Zellulose sowie Holz. Auch können genannt 
werden Milchzentrifugen und Kugellager (S.K.F.) sowie 
Zündhölzer. Pflastersteine werden auch in großen Quan- 
fitäten nach Deutschland ausgeführt. 

Von Deutschland braucht man, wie schon gesagt, 
Kalı und Farben sowie außerdem Öle, Samen, 
technische und medizinische Präparate 
und verschiedene industrielle Standardartikel. Vor allem 
aber würde es den Warenaustausch sehr fördern, wenn 
Deutschland auch an Schweden die dort sehr knappen 
Kohlen liefern könnte. Aber dazu ist ja Deutschland 
infolge der von ihm an die Entente zu bewirkenden 
Kohlenlieferungen zurzeit außerstande. In deutschen 


Spielsachen, ebenso in Konfektions- und Galan- 


teriewaren ist Schweden ebenfalls Abnehmer, nicht: so 
sehr in Glas und Keramik. Ferner bietet Schweden 
einen guten Markt für deutsche optische Instrumente 
so Gläser und Kameras, und auch zum Teil für 
Maschinen. Schwedens Bedarf an Luxuswaren muß 
dadurch eine Einschränkung erleiden, daß die schwe- 
dische Industrie gegenwärtig unter einer Absakstockung 
steht. Es ist möglich, daß man ebenso wie in Norwegen 
bald zu Einfuhrverboten für Luxuswaren schreiten wird. 
Teilweise rührt dies auch daher, daß Schweden von 
Deutschland aus, als die deutsche Valuta so schlecht 
war, mit Luxuswaren überschwemmt worden ist. Ubri- 
gens fürchtet Schweden ein „Dumping“ 
seitens Englands und Amerikas. Um die 
Lage der schwedischen Industrie zu verstehen, muß man 
davon ausgehen, daß Schweden unter einer starken 
Geldknappheit leidet. Der schwedische Bankdiskont ist 
erst kürzlich von 7 auf 7% v. H. erhöht worden. Er war 
noch niemals in Schweden so hoch, und steht nur um 
ein % v. H. dem Bankdiskont Finnlands und Japans 
nach. Von den drei nordischen Ländern hat Schweden 
die beste Valuta; die schwedische Krone gilt heute rund 
50 v. H. mehr als die norwegische und dänische, trob 
der angeblich besseren dänischen Finanzlage. Der Hoch- 
stand der schwedischen Valuta dürfte u. a. dadurch ver- 
ursacht sein, daß die schwedischen Exporteure in der 
Regel nur in schwedischer Währung verkauft haben. Der 
schwedische Valutastand hat für das Land eine Licht- 
und eine Schaffenseife. Infolge des hohen Standes 
kann man zwar seine Einfuhr im Werte niedrig halten, 
sieht dagegen seine Ausfuhr stark beeinträchtigt; so 
kann man z. B. nur schwer nach Norwegen und Däne- 
mark ausführen und mit diesen Ländern auf dem Welt- 


markt in Wettbewerb treten. 
Was nun de Zukunft der deutsch-schwe- 


dischen Wirtschaftsbeziehungen betrifft, 


50 isf man in Schweden gern bereit, mit 
Deutschland die alten Beziehungenwie- 
deranzuknüpfen. Erschwert wird dies zum Teil 
durch die von Deutschland gestellten Zahlungsbedin- 
gungen. Der deutsche Kaufmann fordert vielfach Vor- 
auszahlung, wodurch dem schwedischen beim Sinken 
des Markkurses Verluste entstehen. Die Möglichkeit 
solcher Verluste erklärt es auch, daß der schwedische 
Kaufmann die deutschen Nachforderungen bewilligen 
muß. Er mußte sich im vorigen Herbst mit deutscher 
Währung eindecken; tritt er nun vom Kaufvertrag 
zurück, so hat er erstens keine Ware und muß zweitens 
eınen Kursverlust tragen. Man sollte daher in Deutsch- 
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land Zahlung gegen Ziel oder bei Empfang der Ware 
vereinbaren.“ | | | 
über die zukünftigen Wirtschaftsbeziehungen zwischen 
Spanien und Deutschland äußerte sich ein augen- 
blicklich in Deutschland weilender spanischer Großkauf- 
mann unserem E. C.-Mitarbeiter gegenüber in folgender 
beachtenswerter Weise: | 

„Wenn man über die Möglichkeit zukünftiger Wirt- 
schaftsbeziehungen zwischen Deutschland und Spanien 
sprechen will, so muß man dabei von den gegenwärtigen 
Erscheinungen ausgehen, die durch das Schwanken des 
deutschen Markkurses hervorgerufen worden sind. Diese 
Schwankungen haben sich, wie auch in der deutschen 
Öffentlichkeit bekannt sein durfte, in einer für Spanien 
nıcht gerade günstigen Weise geäußert. Der deutsche 
Kaufmann ist leicht geneigt, mit Nachforderungen zu 
kommen, die viel zu weitgehend sind, und die nament- 
lich, wenn sich der Markkurs gebessert hat, von dem 
spanischen Kunden unmöglich bewilligt werden können. 
Dazu kommt noch, daß deutscherseils keine Lieferungs- 
termine angegeben werden, daß freibleibende Preise 
verlangt werden. Besonders zu rugen ist es aber, daß 
die Qualität der deutschen Waren nicht mehr die gleiche 
ıst wie vor dem Kriege, und daß vielfach ganz andere 
Waren geliefert werden, als bestellt worden sind. Die 
anfängliche Bereitwilligkeit des spanischen Handels, mit 
Deutschland nach dem Kriege wieder in rege Wirt- 
schaftsbeziehungen zu treten, hat bereits einer großen 
Enttäuschung Pla gemacht, und es ist selbsiverständ- 
lich, daß der deutsche Kaufmann sich zu einer Ande- 
rung Seiner Ausfuhrpolitik entschließen muß, wenn der 
spanisch-deuische Handel nicht für unabsehbare Zeil 
Schaden leıden soll. 

Spanien stellt Deutschland vor allen Dingen: Lebens- 
mittel zur Verfügung; doch wird die Belieferung Deutsch- 
lands mił diesen Erzeugnissen, — die allerdings wegen 
der schlechten deutschen Valuta sehr teuer sind — durch 
die deutschen Einfuhrverbote stark behindert. Spanien 
kann Öl, Reis und Obst, so Feigen, Rosinen, Apfelsinen 
liefern. Was die Belieferung der deutschen Eisen- 
ındustrie mit spanischen Erzen betrifft, so muß man hier 
an die gegenwärtig sehr hohen Frachtkosten denken. 
Diese werden dadurch gesteigert, daß die spanischen 
Dampfer, die nach Bremen gehen, keine Ladung von 
Deutschland mitnehmen können. Ein großer Teil der 
spanischen Erze geht nach Rotterdam, und es ist hier 
nicht bekannt, was Deutschland davon bekommt. In 
Friedenszeifen haben wir direkt an die Norddeutsche 
Hutte in Bremen Erze geliefert. 

Was braucht Spanien von Deutschland? Vor allen 
Dingen sind es Maschinen, Chemikalien und Farben. 
Die spanische Textilindustrie, die im Kriege sehr er- 
starkt ist, braucht diese Farben äußerst dringend. 
Großer Bedarf ist auch in Spanien an deutschen Spiel- 
waren; weniger Bedarf ist in keramischen und Glas- 
waren, da Spanien hierin selbst produziert.“ 

Über die Aussichten engerer Wirtschaftsbeziehungen 
zwischen Brasilien und Deutschland machte uns der 
brasilianische Konsul in Berlin die nachstehenden äàußers! 


wertvollen Mitteilungen: | 

„Wenn auch Brasilien mit Sehnsucht auf 
die freien Handelsbeziehungen mit 
Deutschland wartet, und die deutschen Waren 


wegen ihrer Güte bei uns berühmt und stets gern ge- 


kauft worden sind, so ıst es doch die durch die Valuta- 
frage entstandene Preisfrage, die im Augenblick 
einer intensiveren Ausgestaltung der brasilianisch-deut- 
schen Handelsbeziehungen Schwierigkeiten in den Weg 
legt. Ebenso wie durch die höhere brasilianische 
Valuta die Rohstoffe und Waren unseres Landes sich 
heute noch fur Deutschland sehr teuer stellen, ebenso 
erschwert dem brasilianischen Geschäftsmann die 
deutsche Preispolitik den Einkauf deutscher Waren. Bei 
den hohen deutschen Inlandspreisen müssen Valuta- 
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zuschläge von 100 v. H für den Export die deutsche 
Ware zu teuer gestalten; und es ist Tatsache, daß der 
Brasilianer manche Waren in Nordamerika billiger ein- 
kaufen kann als in Deutschland. Vor allen Dingen sollte 
der deutsche Kaufmann die Gepflogenheit fester Preis- 
bedingungen wieder annehmen, und es würde meiner 
Ansicht nach dann nichts schaden, wenn er sich auf eine 
fremde Währung, vielleicht auf den Dollar, stübt. Der 
brasilianische Käufer sieht auf feste Preise und sucht 
seine Verkäufe auf dem Markt zu tätigen, wo ihm feste 
Preise gemacht werden. Bekannt dürfte es in Deutsch- 
land sein, daß die von deutschen Geschäftsleuten dem 
ausländischen Kunden gegenüber erhobenen Nachfor- 
derungen manche Verärgerung im Ausland hervor- 
gerufen haben. 

Für Deutschland wird Brasilien in Zukunft ein großes 
Feld seines Exporthandels werden können, zumal da 
die brasilianische Regierung jebt zu einer liberalen 
Zollpolitik übergeht. In Brasilien ist man dabei, 
die Zolltarife umzuändern, und zwar nach unten. Was 
wir vor allen Dingen brauchen, sind neben Drogen und 
Chemikalien, Maschinen aller Art, besonders elektrische 
Maschinen und landwirtschaftliche.e Vor dem Kriege ist 
hierin Deutschland der größe Lieferant für Brasilien 
gewesen. Auch für Automobile wird Brasilien ein 
Absakfeld deutscher Erzeugnisse trok der gewiß be- 
achtenswerten nordamerikanischen Konkurrenz sein. Wir 
brauchen ferner Papier, und wir brauchen Spielwaren. 
Die ersten Käufe, die Brasilien nach dem Kriege in 
Deutschland vorgenommen hat, sind in Spielwaren 
gewesen; und ich weiß, daß sich die brasilianischen Kin- 
der über die deutschen Spielwaren sehr gefreut haben. 
Bedarf ist ferner in Brasilien vorhanden an Glaswaren 
und Porzellan, an Gummiwaren, Posamentierwaren und 
elektrischen Beleuchtungskörpern. Wir benötigen auch 
Wasserturbinen, besonders für kleine elektrische An- 
lagen und Überlandzentralen. Und wir brauchen ferner 
deutsche Eisenbahnschienen. 

Der Handelsverkehr zwischen Brasilien und Deutsch- 
land dürfte auch in Zukunft auf der Grundlage vor sich 
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gehen, daß Brasilien neben seinen Bodenschäken an 
Nahrungs- und Genußmitieln industrielle Rohstoffe ned 
Deutschland liefert, und daß die weiter verarbeitende 
deutsche Industrie die daraus gefertigten Erzeugnisse 
in Brasilien abseþł. An Lebens- und Genußmitieln 
stehen aus Brasilien zur Verfügung: Oefrierfleisch, Reis, 
Mais und pflanzliche Öle, Zucker, Schokolade, Kakao 
Kaffee, Tee, Früchte, Nüsse, Rohtabak, Zigarren, Ziga- 
retten. Von industriellen Rohstoffen aus Brasilien 
kommen in erster Linie in Betracht: Magnesium, Wolle, 
Baumwolle, Gummi, Carnauba-Wachs, Roh- und Gub- 
eisen, Holz und Rohstoffe für die Anilinfabrikation. 
Neben Häuten und Leder kommen auch Knochen sowie 
alle sonstigen tierischen Produkte in Betracht. Wir 
können auch Baumwoll- und Wollstoffe, sogar Schuhe 
liefern, deren Preis sich ungefähr so hoch stellen wird 
wie augenblicklich in Deutschland. Wie gesagt, ist man 
in Brasilien überaus gern geneigt, mit Deutschland in 
enge Handelsbeziehungen zu treten, und man hofft, dab 
die augenblicklich hier noch bestehenden Hindernisse 
bald beseitigt sein werden.“ 

über die zukünftigen Wirtschaftsbeziehungen zwischen 
Polen und Deutschland erhielt unser E. C.-Mitarbeiter 
im Generalkonsulat der Polnischen Republik folgende 
Mitteilungen: 

„Die Voraussekungen für Anbahnung von wirtschaft- 
lichen Beziehungen zwischen beiden Staaten sind durch, 
aus vorhanden, wenn auch der momentane Tiefstand 
der polnischen Valuta diese Beziehungen etwas er- 
schwert. Am meisten aber werden diese Beziehungen er- 
schwert durch das Vorgehen der deuischen Behörden. 
Einerseits wurden und teilweise werden auch jekt noch 
deutsche Waren fur Polen durch Preisaufschläge künst- 
lich verteuert, anderseits wird die ganze Ausfuhr nach 
Polen durch förmliche Ausfuhrverbote so gut wie ganz 
unterbunden. Es wird deutscherseits daran fesige- 
halten, politische und wirtschaftliche Fragen miteinander 
zu verquicken. Ob dieser Gesichtspunkt richtig ist, er- 
scheint mehr als zweifelhaft. Das gerade Gegenteil 
dürfte viel eher zutreffen, indem einmal angebahnie 
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Das erste deutsche seefähige Betonschiff auf Stapel während der Tauffeierlichkeit. | 
„Schiff wurde auf der Störwerlt in Wevelafleih bei Glückstadt gebaul, hal eine Länge von 56 m, eine Breite von 8,6 m und eine Trogfähıgkeil von w 
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wirtschaftliche Beziehungen zweifellos lebten Endes dazu 
beitragen würden, auch die politischen Gegensätze wenn 
nicht ganz zu beseitigen, so doch jedenfalls erheblich 
zu lindern. 

Aus wirtschaftlichen Dingen eine politische Waffe zu 
schmieden ist mitunter recht bedenklich, denn die Waffe 
kann zweischneidig wirken. Dieser Fall liegt hier vor, 
indem die doch gewiß den Export nötig habende und 
ungeheure Quanta von allerlei Fabrikafen auf Lager 
habende deutsche Industrie auf diese Weise verhindert 
wird, einen Teil der Vorräte nach Polen abzuseßen.“ 

(Es sei bemerkt, daß uns nichts davon bekannt ist, 
daß deutscherseits gegenüber Polen aus wirtschaftlichen 
Dingen eine politische Waffe geschmiedet wird. Wenn 
aber infolge der für Deutschland schädlichen Wirt- 
schaftsmaßnahmen der Polen deutscherseits wirtschaft- 
liche Gegenmaßregeln getroffen werden, so wird kein 
gerecht Denkender bestreiten, daß wir hier nur 
einen Akt der Notwehr ausüben. Dahingestellt muß 
bleiben, ob man in Polen alles tut, was den 
Wirtschaftsbeziehungen mit Deutschland förderlich ist 
bzw. alles unferläßl, was hier als Hindernis wirkt. 
Erinnern wir nur an die noch immer andauernden 
Schikanierungen deutscher Reisenden durch den pol- 
nischen Korridor seitens der polnischen Be- 
amten, so muß man sagen, daß die Polen von den dem 
Warenaustausch förderlichen Maßnahmen eine recht 
eigenartige Auffassung haben. Ginge man in Polen 
ernstlich daran, die „im Korridor“ herrschenden Mik- 
stände zu beseitigen, so wäre für die guten Handels- 
beziehungen zwischen beiden Ländern schon sehr viel 
gewonnen. Daß auch die oberschlesische Frage nicht 
nur eine politische ist, sondern von eminenter wirtschaft- 
licher Bedeutung für Deutschland, sei hier nur ange- 


deutet. Die Schriftleitung.) 
„Der polnische Staat braucht für seinen Wiederauf- 
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bau allerlei Fabrikate, die durchweg — vielleicht mit 
alleiniger Ausnahme von Baumwoll- und Wollerzeug- 
nissen — von Deutschland geliefert werden könnten. 
Ganz besonders in Betracht kommen: landwirtschaft- 
liche Maschinen, Düngemittel jeder Art, Maschinen, 
Werkzeuge, Chemikalien, Gegenstände des täglichen 
Gebrauches usw. ORTE, 

Polen könnte an Deutschland liefern: Holz, Petro- 
leum, Kartoffeln, Stärke, vielleicht auch Hanf und Flachs. 


‘Lebensmittel könnten dagegen wohl einstweilen aus 


Polen nicht exportiert werden. Da ferner sobald der 
Frieden mit Rußland geschlossen ist, mit großer Wahr- 
scheinlichkeit anzunehmen ist, daß der Abstand zwischen 
der polnischen und deutschen Valuta sich zugunsten der 
polnischen Valuta ermäßigen wird, so kommt die Kredit- 
frage für den polnischen Käufer sehr in Betracht, und 
eine in vernünftigen Grenzen gehaltene Kreditgewährung 
von deutschen Firmen an polnische Firmen würde jeden- 
falls wirksam zur Anbahnung von wirtschaftlichen Be- 
ziehungen beitragen. 

Zusammenfassend darf man jedenfalls sagen, daß 
die Grundlagen für einen regen Warenverkehr zwischen 
Deutschland und Polen schon jest vorhanden sind, und 
daß der Warenaustausch schnell einseßen kann und wird, 
wenn nur deutscherseits das richtige Verständnis ent- 
gegengebracht wird.“ (Und das polnische Verständnis 
für Deutschland? Die Schriftleitung.) 

Soweit die uns zugegangenen Ausführungen, die trok 
der Anführung heute noch bestehender Mißhelligkeiten 
und Schwierigkeiten doch den einwandfreien Schluß zu- 
lassen, daß die Neigung des Auslandes, mit Deutsch- 
land in möglichst enge Wirtschaftsbeziehungen zu treten, 
die beste Gewähr dafür bietet, daß die Wunden, die der 
Krieg der ganzen Welt geschlagen hat, doch einmal 
geheilt werden, und zwar durch das Mittel des fried- 


lichen Wettbewerbs der Nationen. 


Wirtschaftliches aus Guatemala. 


‚Waren, die in leßfer Zeit mit deutschen resp. 

neutralen Dampfern ankamen, haben vielfach die 
Erwartungen getäuscht, die man auf sie schie „Teuer 
und schlecht“, hieß es in vielen Kreisen. Der Zusaß fur 
bestellte Waren: „Preis freibleibend“ ist grade- 
zu verhängnisvoll geworden. Bestellungen wurden in 
lekter Zeit wegen dieser Bemerkung und der auber- 
ordentlich hohen Preise wieder rückgängig gemacht und 
an außerdeutsche Firmen gegeben. 

Von dem wenigen, was Deutschland liefern kann, 
einigern®&ßen, sind erwähnenswert alle Gewebe und 
Stoffe, Emaillewaren und Eisenwaren; insbesondere 
Taschenmesser, Scheren, Rasiermesser, chirurgische 
Instrumente. Auch Porzellansachen gehen gut. 

Der Kon. Westind. Maildienst (Amsterdam) hat seit 
Juli fur jeden weiteren Monat vorläufig die kleinen 
älteren Dampfer der Prinzenlinie in den direkten Dienst 
Hamburg - Puerto Barrios gestellt. Die 2500 bis 
5000 Tonnen fassenden Schiffe befördern in ungefähr 


N Guatemala wird uns geschrieben: Die deutschen 


fünf Wochen Personen, bis zu 30 und 50, und Fracht 
hierhin. 

Die Frachtsäße sind in Hinsicht zu denen im Winter 
um ein Merkbares heruntiergesekt worden. Wie sich die 
drohende Wirtschaftskrisis Guatemalas gestalten wird, 
ist vorläufig nicht klar zu sehen. Ein Quintal (span. 
Zir.) Kaffee wird den Preis von 6—7 Dollar amerika- 
nisches Gold haben. Im Vorjahre war er fast das Vier- 
fache, 22—24 Dollar. Die großen Aufkaufhäuser geben 
negative Revistas und frübe Aussichten. Europa scheidet 
durch seine zunehmende Verarmung vorderhand aus, 
zumal in London noch gewaltige Vorräte liegen und 
Deutschland nichts zahlen kann. Der Guatemalakaffee 
ging früher hauptsächlich nach Deutschland. Sollte die 


Baisse anhalten, so wird von Regierungsseite auf den 


Anbau anderer Produkte, z. B. Hennequin, einer 
Agavenart, die gute Fasern gibt, hingewiesen. Die 
Verkehrsverhältnisse, auch innerhalb der Landes- 


grenzen, bessern sich zusehends. Die neue Ära Herrera 
arbeitet und bringt was zuwege. 


Die deutsche Wirtschaftskrise. und das Ausland. 


Von Kommerzienrat Carl Craemer, Vorsikender des deutschen Spielwarenverbandes. 


er der Meinung war, daß nach Friedens- 
WW A allmählich im deutschen Wirtschafts- 

leben die alle wohltuend empfundene und 
fesigefügte Ordnung wiederkehren würde, wer ge- 
glaubt hat, daß wieder sichere Dispositionen im Ge- 
schäftsleben getroffen werden können, der hat bittere 
Enttäuschung erlebt. Sprunghaft hat sich alles voll- 
zogen, teils mit der Richtung allcin nach oben, teils auf 
und ab im raschen Wechsel. — Der Preisbildung deut- 
ser Erzeugnisse war nur ein Weg gelassen: hinauf auf 
steile Höhe, gezwungen durch die herrschenden Vor- 


bedingungen, gegen die jegliches Anstürmen vergeblich 
war. Das Festgehaltenwerden auf solch schwindelnder 
Hohe wahrt langer, als Industrie und Handel es zu er- 
tragen vermögen. — Ein Rückschlag mußte kommen; er 
ıst so mächtig, daß manch einen die Erschütterung zu 
Boden wirft, daß alle schwer darunter leiden. 

Die Leipziger Messe bietet ein untrügliches Spiegel- 
bild für die vollzogene Umwälzung. Im März noch ein 
hastiges Begehren nach unseren Waren, das durch den 
Tiefsfand der Valula noch mächtigen Anreiz fand, im 
September nahezu völlige Ruhe, keinerlei Verlangen! 
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Nicht etwa allein aus Ubersättigung, sondern mehr noch 
als Gegendruck gegen die enorm hohen Preise der in 
Leipzig ausgestellten Ware. Der Widerwille des Aus- 
landes dagegen, wie gegen die von der Reichsregierung 
eingeführten Ausfuhrabgaben, fand unverkennbaren 
Ausdruck. Das Ausland glaubt durch eine Art von 
Käuferstreik auf die Preisbildung einwirken zu können 
und die Ausfuhrabgaben zu Fall zu bringen. 

Industrie und Handel befinden sich in keiner be- 
neidenswerten Lage. Wenn eine Möglichkeit obwaltete, 
dem Begehr nach billigen Preisen weit entgegenzu- 
kommen, gerne würde es geschehen. Solange aber die 
zu verarbeitenden Materialien, namentlich die aus dem 
Auslande eingeführten, sich so erschreckend hoch her- 
ausrechnen, solange die Löhne keine Herabsebung er- 
fahren sollen, solange kann von einer befriedigenden 
Preisminderung nicht gesprochen werden. Wer die ins 
märchenhafte gestiegenen Unkosien eines Geschäfts- 
betriebes kennt und beachtet, die immer noch im Zu- 
nehmen begriffen sind, den schaudert es, wenn er an die 
Kalkulation denken und medrige Preise konstruieren 
soll. Er sieht keinen Ausweg aus dem Dilemma. Das 
möge der wohlgesinnte Ausländer, deren es, wir können 
dies mil Genugfuung feststellen, noch eine reiche Zahl 
gibt, erwägen, bevor er urteilt oder verurteilt. Er möge 
bedenken, welche Lasien auf Industrie und Handel 
drucken, wie sie vornehmlich die Burden tragen müssen, 
die der Friedensvertrag von Versailles und die Spaer 
Abmachungen auferlegt haben, wie sie sich drehen und 
wenden müssen, um oben zu bleiben. Er möge seine 
Person und seine Autorität einsetzen, um auch an seinem 
Teile auf Abhilfe hinzuwirken, die Felsblöcke wegzu- 
wälzen, die im Wege liegen. Es wird keine Sisyphus- 
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arbeit sein, sondern eine fruchibringende, erlösende, aus 
der alle Nationen Nuken ziehen werden. Die allen be- 
währten Grundsätze sollen wieder in ihre Rechte ein. 
gescht werden, unter ihrem Gchuke wird ein Näher. 
treten, eine Verständigung für die Einfuhr, wie für die 
Ausfuhr leicht erzielt werden. 

Der wuchernden Spekulation, die weite Kreise be- 
herrschte, muß schärfster Krieg erklärt werden, de 
Leute, die sich in ein rücksichfsloses Fordern verloren 
halten, das verlekend wirkte und das Vertrauen schwer 
erschülterte, muß verschwinden. Nicht nur an heute 
darf gedacht werden, sondern das Morgen wollen wir 
obenanstellen und danach unser Handeln gestalten. 

Wir leben in einem Zeitabschnilt der Organisierung 
Fachverbände und Vereinigungen allerorts; es will 
nicht mehr ohne solche gehen! Haben sie erst ihre 
Kinderkrankheitlen überstanden, die hier und da ziem- 
lich heftiger Natur gewesen zu sein scheinen, dann wird 
die Einrichtung sich bewähren in wirtschaftlichen, han- 
delspolitischen und sozialen Fragen. Nicht die Preis- 
frage soll als Hauptaufgabe gellen, sondern weises Ab- 
wägen und weitsichtige Maßnahmen, die geeignet sind, 
Käufer und Verkäufer, Fabrikanten und Verbraucher zu 
verschmelzen, Trennung in verschiedene Lager und 
gegenseitiges Bekämpfen ıst zu vermeiden. — Solches 
einende, versöhnende Sireben hał sich der Deutsche 
Spielwaren-Verband zum Ziele gescht: in ihm ist In- 
dustrie und Handel vereinigt zu gemeinsamer frucht- 
bringender Arbeit. Dieses Beispiel sollte Nachahmung 
finden. Vereinte Beratung bringt mehr Erfolg als ein- 
seitiges Vorgehen in Fragen von allgemeiner Natur, 
unbekümmert um die Lage des anderen, unbekümmer! 
um das Morgen. 


Das Hamburg der Ostsee. 


Europa-Markt bietet, werden, wie schon jekt 

deutlich zu sehen ist, zu einem heftigen Wett- 
bewerb der Osfseehäfen, Danzig, Königsberg, Memel, 
Libau, Windau und Riga führen. Die jungen russischen 
Randsiaaten zumal zeigen eine außerordentliche Ener- 
gie in dem Bestreben, ihren Hafenpläßen den Vorrang 
zu sichern. Diese Bestrebungen finden vielfach durch 
die Entente-Staafen wenn auch eine nicht ganz eigen- 
nützige Unterstukung. Demgegenüber heißt es für den 
einzigen deutschen Hafen Konigsberg außerordentlich 
auf der Hut zu sein und keine Miflel zum weiteren An- 
bau der Hafenanlagen zu scheuen, um den Verkehr an 
sich zu ziehen. | 


D neuen Handelsmöglichkeilen, die der Osf— 
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Es liegt im Interesse nicht nur der Stadt Königs- 
berg, sondern des osteuropäischen Verkehrs über- 
haupt, daß die Hafenanlagen in Königsberg den moder- 
nen Anforderungen entsprechend ausgebaut werden. 
Man braucht für Königsberg nicht gerade den Oplimis- 
mus eines offiziellen Bulletins des französischen 
Handelsministeriums zu teilen, das prophezeit, Riga 
würde in nächster Zukunft Hamburg Konkurrenz machen 
und binnen zwanzig Jahren werde sich seine Einwohner- 
zahl verdreifachen, so ist doch zweifellos, daß die zu- 
künftige Entwicklung der Stadt Königsberg von der 
Lösung der Hafenfrage abhängig ist. Die Kosten, de 
hierfür aufgewandt werden, werden in Zukunft reiche 
Zınsen bringen. 
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Ein Rüttelkeller der Seklkellerei Akt.-Ges. vorm. N & Co., 


Hochheim a M. (Vgl. den Aufsah 8. 2816“ 
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„Die Füllung“ in der Sektkellerei Matheus Müller, Kommand.-Ges. a. Akt., Eltville a. Rh, 
; (Vgl. Artikel auf der nächsten Seite) 
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er im Freundeskreise oder in Gesellschaft 
WY e Frauen bei einem Glase Sekt sibt 

und es sich gut munden läßt, denkt wohl 
selten darüber nach, daß die Entstehungsgeschichte 
dieses edelsten aller Getränke um viele Jahrhunderte 
zurückliegt. 

Nachdem in Italien, vermutlich von den dortigen 
Mönchen eingeführt, der „Vino Spumante“ und der 
rote „Asti Spumante“ — Schaumweine einfachsten 
Grades — lange bekannt gewesen waren, er- 
schien in Frankreich zu Ende des 17. Jahrhun- 
dert ein Benediktiner der Abtei Hautvillers, Dom 
Pérignon, geboren 1638, der zuerst schäumenden 
Champagnerwein in mehr fachmännischer Weise her- 
stellte. Von größter Bedeutung und von besonderem 
Interesse für die spätere Entwicklung der deulschen 
Seklindusfrie ist der Umstand, auf welche Weise der 
alle Mönch zur Herstellung schäumenden Weines kam. 
Die Trauben der Champagne, meist rote Trauben, liefern 
bekanntlich einen an sich ziemlich nichtssagenden, un- 
bedeutenden Wein, den ın seiner gewöhnlichen „stillen“ 
Form nicht einmal dıe Bewohner der Champagne einem 
wichtigen Gaste zu Ehren auftıschen wurden. Von jeher 
lag also der Wunsch nahe, den gehaltlosen Säuerling in 
irgendeiner Weise aufzubessern, um ihn etwas mund- 
gerechter zu machen. Dom Pérignon versuchte dies auf 
die naheliegendste Weise, nämlich durch Zusatz von 
Zucker. Da er den so gesußten Wein — den bisherigen 
Gepflogenheiten entgegen — auf Flaschen füllte und 
diese fest verschloß, fand er sich eines Tages der 
sonderbaren Tatsache gegenuber, daß der Wein in der 
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. Bilder aus der deutschen Sektindusirie. 
Von Christian Kupferberg, Mainz. 


Flasche nochmals gärte, was durch Platzen zahlreicher 
Flaschen zum Ausdruck kam. Erst nach la gh 


Flasche zu bannen, und so den ersten, 
Schaumwein herzustellen. 


Wann in Deutschland der erste Sekt erzeugt urde, 


deuten auf den Anfang des vorigen Jahrhunderts, so 
daß die deutsche Sektindustrie auf alle Fälle auf ein 
mehr als hundertjährige Erfahrung zurückblicken ar 

Die Herstellung des Schaumweines in Deutsc and voll- 


pagne, jedoch nur in ganz kleinem Deg des 
die französischen Schaumwein-Firmen in der Mille ges 
vorigen Jahrhunderts schon eine gewisse 
erlangt hatten, mußjen die deutschen Kellereien zu- 
nächst eine Welt von Vorurteilen bekämpfen, die da- 
mals in bezug auf alles Deutsche in noch weil üppigerem 
Maße wucherten, als heutzutage, wo zahlreiche deutsche 
Erzeugnisse aus allen Hersiellungsgebielen die aus- 
ländischen Waren gleicher Art an Wert und Gite m 
vieles überflügelt haben. 

Nur zaghaft traute sich der deutsche Sekt ans lags: 
licht. Unter den schwungvollsten, meist französischen 
Phantasienamen wurde er angeboten und die Haupl- 
sache dabei bildete ein möglichst billiger Preis, der 
einem in den damaligen Jahren nicht immer ganz ens 
zu nehmenden Zwischenhandel einen recht hohen 
Nuken lassen mußte. Die führenden Männer der deul- 
schen Sektindustrie erkannten sehr bald, daß es aui 
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diesem Wege nicht weitergehen könne. Obwohl gerade 
die bedeutendsten Fachleute damaliger Zeit sehr wohl 
wußten, daß gute deutsche Weine, wie beispielsweise 
„Johannisberger“, „Marcobrunner“, „Scharzberger“ und 
andere — Lagen, die sich schon damals eines Welt- 
rufes für Güte erfreuten — einen weit besseren Roh- 
stoff für die Sektbereitung abgeben mußten, als der 
minderwertige Champagnerwein, war es doch nur 
unter großer Schwierigkeit möglich, guten deutschen 
Sekt unter eigener Flagge in den Handel zu bringen. 
Wie auch auf anderen Gebieten, beispielsweise dem der 
Parfümerie, verlangten die snobistischen Verbraucher 
das französische Mäntelchen und mancher deutsche 
Sektfabrikant glaubte diesem falschen Wahne soweit 
entgegenkommen zu müssen, daß er selbst seine sämt- 
lichen Weine aus Frankreich bezog und so nicht nur 
äußerlich, sondern auch innerlich ein Erzeugnis auf den 
Markt brachte, das von französischem Schaumwein nicht 
zu unterscheiden war. (Wenn er sich in seinem Innern 
als Weinkenner die Überlegenheit der deutschen Weine 
auch wohl eingestand, denn naturgemäß wird das Er- 
zeugnis am edelsten, zu welchem die wertvollsten Roh- 
stoffe Verwendung finden, und das sind ganz unbe- 
stritten de deutschen Weine!) 

Während also die deutsche Sektindustiie im eigenen 
Lande vielfach falschen Wahngebilden nachjagte, er- 
kannte das kaufende Ausland, insbesondere England, 
den wirklichen Wert des deutschen Sektes aus deutschen 
Weinen schon frühzeitig. Bereits um die Mitte des 
vorigen Jahrhunderts hatten Engländer, die zum Rheme 
reisten, öfters Gelegenheit, unsere herrlichen Rhein- 
weine in ihrer edelsten Form, als Sekt, kennen zu 
lernen. Da man in Deutschland selbst eine eigene Be- 
zeichnung für den „Riesling“-Sekt damals noch nicht 
hatte, nannten ihn die Engländer „Sparkling Hock“ (eine 
Abkürzung von „Hochheimer“, das sie bekanntlich 
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„Hock“ heimer aussprechen). Der Sparkling Hock er- 
langte große Bedeutung in England und war bis zum 
Kriege auf jeder Weinkarte dort zu finden; im gleichen, 
ja wohl noch vermehrten Maße auch sein Gegenstück 
„Sparkling Moselle“ (Mosel-Sekt). 

Die zunehmende Wertschäkung, die diese Arten von 
Sekt im Auslande fanden, legten den Gedanken nahe, 
es auch in Deutschland selbst damit zu versuchen und 
durch eine großzügige Reklame den Bann zu brechen, 
der bisher den Propheten im eigenen Vaterlande nichts 
hatte gelten lassen, So begab sich die deutsche Sekt- 
industrie vor etwa 15 Jahren als eine der ersten in die 
Reihe der Groß-Inserenten und begann in tatkräftigster 
Weise die Verbraucher über Güte und Bedeutung des 
deutschen Sektes aufzuklären. Die einzelnen Firmen 
gingen dabei auf verschiedene Art zuwege. Während 
manche Häuser sich lediglich auf die Nennung ihrer 
Marke, teilweise in Form künstlerischer Bildanzeigen, 
beschränkten, stellten andere in geschickter Weise ihre 
großen Kellereien dar, um die zweifelnden, noch am 
französischen Erzeugnis hängenden Verbraucher zu 
überzeugen, daß die deutsche Sektindustrie auch in 
technischer Hinsicht der ausländischen überlegen sei, 
während andere glaubten, des welschen Aufpußes nicht 
entsagen zu können, indem sie auf die französische 
Herkunft ihrer Weine hinwiesen. Diejenigen Sekt- 
kellereien, die Wert auf eine Verbreitung im Auslande 
legten, betonten naturgemäß in besonders eindring- 
licher Weise die Verwendung deutscher Edelweine von 
anerkanntem Rufe für ihre Sektmarken, da selbsiver- 
ständlich kein Ausländer daran denken würde, fran- 
zösischen Sekt über Deutschland zu beziehen, und der 
deutsche Sekt auf dem Weltmarkte überhaupt nur eine 
Zukunft haben kann, wenn er als selbständiges Erzeug- 
nis von eigener Art, die vom französischen Schaum- 
weine bewußt verschieden ist, auftritt. Diese 
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Lagerkeller der Sektkellerei Chr. Adi. Kupferberg & Co., Mainz. 


Das Absiechen des Weines. 


eigene Art aber sichert ihm eine günstige Zukunft, da, 
wie bereits oben angedeutet, die zu den besien deut- 
schen Sektmarken verwandten Weine in gleicher Güte 
selbst zu den höchsten Preisen im Auslande nicht be- 
schafft werden können, weil sie eben nur in Deutschland 
wachsen. 

Zweifellos war die Abgeschlossenheit Deutschlands 
während des Krieges in mancher Beziehung von Vorteil 
für die deutsche Sektindustrie. Da es keinen franzö- 
sischen Schaumwein mehr gab, mußten sich auch die 
Herren Snobs zu deutschem Sekt bequemen und so 
gewissermaßen zwangsweise zur Anerkennung seiner 
Güte bekehrt werden. Freilich bedeutete der allgemeine 
Mangel an Rohstoffen einen schweren Schlag fur die 
Kellereien, ganz besonders der Mangel an Kohlen bzw. 
der unter ihrer Verwendung hergesielllen Flaschen, da 


sich gebrauchte Flaschen zur Sekibereitung nicht be- 


währen, weil sie — merkwürdigerweise — den bei der 
Sektbereitung entstehenden Druck von 6 bis 7 Atmo- 
sphären während des etwa 3 bis 4 Jahre dauernden Her- 
stellungsganges ein zweites Mal meistens nicht aus- 
halten. Der Mangel an Zucker wurde dadurch einiger- 
maßen ausgeglichen, daß infolge der sonstigen Schwie- 
rigkeiten der Versand meist ohnehin erheblich ein- 
geschränkt werden mußte und so die bedeutenden 
Zuckerbestände der Großfirmen vielfach entweder über- 
haupt durch den Krieg, oder mindestens bis zum Ein- 
treffen der umfangreichen Zuckersendungen aus der 
Ukraine ausreichten. So wurde künstlicher Süßstoff nur 
in geringem Maßsiabe für billige Sektmarken ver- 
wendet, keinesfalls aber in dem Umfange, wie vielfach 
angenommen wird und selbstverständlich überhaupt 
niemals für die teuereren Marken der bekannten 
Großkellereien, die für die Ausfuhr allein in Beiracht 
kommen. In billigem Sekt ist Deutschland ohnehin mit 
Frankreich nicht weitbewerbsfähig, da in manchen Ge- 


Das Aufschichten („Seben“) der Flaschen. 


Das Korken der Flaschen. 


Nr. 1965 


Das Schülteln der Flaschen. 


genden Frankreichs, z. B. Saumur, zu fabelhaft billigen 
Preisen — vor dem Kriege 1 Frs. die Flasche! — schon 
ganz trinkbare Schaumweine hergestellt werden. 

Der Umstand der erhöhten Arbeitslohne sowie der 
vermehrte Verbrauch billiger Weinsorten als Tischweine 
gegen Ende des Krieges und nach dem Waffenslill- 
stande machten die Herstellung billigen Sekles in 
Deutschland überhaupt nicht mehr lohnend. Durch die 
allseits infolge der Kriegsverdiensie leicht flüssigen 
Gelder entstand zudem ein recht starker Sektverbrauc 
bei ziemlicher Preissteigerung, die die Sektindustrie in 
die Lage schie ihre Herstellungsverfahren noch weiter- 
hin zu verbessern. Man kann daher wohl mit ziemlicher 
Sicherheit behaupten, daß der deutsche Sekt durch- 
schnittlich heute noch besser ist, als jemals zuvor, zumal 
die Schwierigkeit der Beschaffung von Flaschen usw. 
den Kellereien eine gewisse Beschränkung im Verkauf 
auferlegte und dadurch die Bestände auch ein weil 
höheres Aller erzielten, als dies bisher wohl vielfach 
der Fall war. 

Die deutsche Sektindusitrie steht jedenfalls wir- 
schaftlich und in ihren Leistungen auf festem Boden, und 
wenn auch die gegenwärtige Geschäftslage eine vor- 
übergehende stille Zeit mit sich bringt, so steht ihr doch 
eine günstige Zukunft in Aussicht. 

In der Preisfrage ist allerdings zu bedenken, daß die 
ersten Marken infolge ihrer Herstellung aus Edelweinen 
an sich wesentlich teurer sind, als die meisten franzo- 
sischen Schaumweine, doch findet die höhere Preis- 
stellung durch die leider so schwache deutsche Wäh- 
rung einen ganz erheblichen Ausgleich, so daß heule 
selbst die teuersten deutschen Sekimarken sich aul 
dem Weltmarkte im Preise noch günstiger stellen, als 
französische Schaumweine gleichen Rufes. Es ist also 
zweifellos, daß sich der deutsche Sekt allmählich auch 
den Weltmarkt erobern wird, da es ja nicht ausbleiben 


Das Packen der Sektflaschen. 
Bilder aus der Sekibereitung im Hause Chr. Adi. Kupferberg & Co., Mainz. 
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Wirtschaft finden in der deutschen Sektindustrie eine 
starke Stütze. Und die wirtschaftliche Bedeutung 
dieses Industriezweiges wird noch wachsen, wenn auch 
unsere Landsleute im Auslande sich deren Hebung an- 


„Deutfche Erport- Reue” 


Nr. 1965 


gelegen sein lassen. Der deutsche Sekt, mit dem sic 
heute an Güte das Erzeugnis keines anderen Landes 
messen kann, macht die Arbeit nach dieser Richtung 
hin leicht. 


Förderung des Pflanzenwachstums durch „Vergasung“. 


Von Ernst Trebesius. 


die Chemie so weit forigeschritten sein wird, daß 

jedes üble Gas, welches jest aus den Kaminen 
entweicht und die Luft verpestet, festgehalten und in 
eine nüßliche Substanz umgeschaffen wird, so daß das 
schwarze Industriegebiet nicht länger schwarz sein 
wird, die Flüsse ihr kristallenes Wasser wieder er- 
halten, die Bäume wieder üppig grünen und die Wüste, 
welche der Mensch in seiner Hast und Gier geschaffen 
hat, wieder blühen wird wie eine Rose.“ — Noch ist 
diese Voraussage Kingsleys nicht erfüllt, und jeder Be- 
sucher unserer rheinisch-westfälischen Industriegebiele, 
der zum ersten Male in diese Gegenden kommt, wird 
mit einer gewissen Beklemmung die dichten Rauch- 
schwaden wahrgenommen haben, die wie Nebel über 
ganzen Industriestädten lagern, und selbst den herr- 
lichsten Sonnenschein als fahles Leuchien erscheinen 
lassen. 


Allem Anschein nach stehen wir jedoch vor einer 
baldigen Erfüllung der eingangs angeführten Hoff- 
nungen Kingsleys, und dieselben Kamine, die bisher zum 
Fluche für die Natur der gesamten Umgebung wurden, 
dürften dann zu einer Quelle des Segens nicht nur für 
die dann wieder grünenden Industriegegenden, sondern 
für das ganze betreffende Volk werden. Wie einst der 
berühmte deutsche Chemiker Justus von Liebig mil 
seinen grundlegenden Untersuchungen über das Wachs- 
tum der Pflanzen und die Düngung derselben der ge- 
samten Menschheit reiche Nahrungsquellen erschloß, 
so dürfte auch das kürzlich von dem deutschen Dr.-Ing. 
Riedel ausprobierte Verfahren der „Vergasung“ der 
Pflanzen mit Kohlensäure dercinst in allen Industrie- 
ländern durchgeführt werden. Kingsleys Voraussage 
wäre dann restlos erfüllt. 


Waren einst die Gichtgase der Hochöfen, ehe man 
sie einfing und zum Antrieb mehrtausendpferdiger 
Gasmaschinen verwendete, der Schrecken für die ge- 
samte Umgebung der Hüttenwerke, da ihr hoher Be- 
stand an schwefliger Säure de ganze Vegetation ver- 
nichtete oder doch stark verkummerie, so konnen sie 
von allen schädlichen Beimengungen befreit, zu einem 
Wachstumsförderer ersten Ranges werden. Die Gicht- 
gase sind ja auch reich an Kohlensäure und diese ist 
von günstigstem Einfluß auf alle Pflanzen. Bekannilich 
wurde die üppige Vegetation der Steinkohlenzeit, die 
die haushohen Farne und Schachtelhalme, die wir heuic 
als Steinkohle verbrennen, hervorbrachte, in erster 
Linie durch den außerordentlich hohen Kohlensäure- 
gehalt der damaligen Atmosphäre hervorgerufen. Diesc 
Tatsache war natürlich schon längst bekannt, und man 
unternahm verschiedentlich Versuche mil flüssiger 
Kohlensäure, die zwar äußerst befriedigende Resultate 
ergaben, leider jedoch zu kostspielig waren, um in 
größereın Maßstabe oder gar allgemein angewendet zu 
werden. 

So stand die Angelegenheit, als sach auf An- 
regung des General-Direktors Vögler der Dr.-Ing. 
Riedel näher mit ihr befaßte und in Verbindung mit der 
„Dortmunder Union“ im Jahre 1917 Versuche vornahm. 
Zunächst wandte man die zuvor gereinigten und ver- 
dünnten Hochofengase in einem Gewächshause an. Der 
Erfolg war vielversprechend. Gurken ergaben das 
1,7fache, Tomaten das 2fache des sonstigen Ertrages. 


RH, kann mir vorstellen, daß eine Zeit kommt, wo 


Diese Resuliate waren so zufriedenstellend, daß man 


daran denken konnte, die Versuche im freien Gelände 
zu wiederholen. Den Pflanzen wurde die aus den Hoth- 
ofengasen gewonnene Kohlensäure in durchlöcherten 
Zementröhren zugeführt. Auch in diesem Falle erwies 
sich die „Vergasung“ der Pflanzen als ganz auber- 
orenilich förderlich für das Wachstum derselben. 
Gersie lieferte einen doppelfen, Lupinen einen 
2,7 fachen, Kartoffeln und Spinat einen ähnlich reichen 
Ertrag. 


Ermutigt durch die günstigen Ergebnisse, wurde 
nunmehr ein großer Acker von 30000 Quadratmeler 
Größe der neuartigen Düngemeihode unterworfen, wo- 
bei sich wiederum ähnlich günstige Resultate ergaben. 
Nach dieser umfassenden Erprobung darf ohne Uber- 
treibung behauptet werden, daß sich die Ernteerlräge 
bei Zuführung einer hinreichenden Menge Kohlensäure 
um das Doppelte und mehr erhöhen lassen. Dr.-Ing. 
Riedel kommt in seiner interessanten Abhandlung, die 
er kürzlich in der Zeitschrift „Stahl und Eisen“ er- 
scheinen ließ, zu dem Schluß, daß sich bei völliger Aus- 
nukung der Gichtgase eines Hochofens im Umkreis 
derselben jährlich rund 1% Millionen Tonnen Kartoffeln 
mehr erzielen ließen. Voll herber Wehmut muß man 
angesichts dieser Tatsache feststellen, daß das Ver- 
fahren um einige Jahre zu spät ausprobiert wurde. 
Hätten wir dieses Wissen zu Beginn des Krieges ge- 
habt und wäre die restlose Durchführung dieser so be- 
deutungsvollen Idee mit der gleichen Energie ins Werk 
gesekt worden, mit der wir alle sonstigen Dinge 
während der Kriegszeit organisierten (der Kostenpunkl 
spielte ja unter den damaligen Umständen und bei 
solch wichtiger nationaler Angelegenheit nur eine 
untergeordnete Rolle), dann hätte uns die bittere 
Leidenszeit der Hungerjahre erspart werden konnen. 
Mit ausreichender Kartoffelversorgung wäre es uns ja 
auch möglich gewesen, den bisherigen Schweine- 
bestand. aufrechtzuerhalten. Auch das Fleisch und 
Feit wäre dann nicht so außerordentlich knapp ge- 
worden. 


Wie weit das neue Verfahren nunmehr wird ein- 
geführt werden können, hängt ganz von den Kosten ab. 
Selbstverständlich ist eine solche Einrichtung bei den 
jekigen hohen Arbeitslöhnen und Malerialpreisen der- 
artig teuer, daß sie der Landwirt nicht fragen kann. Hier 
können nur größere Verbände, oder besser die emn- 
zelnen Länder oder das Reich helfend eingreifen. Die 
finanziellen Kräfte der Einzelstaaten und des Reichs 
sind freilich zurzeit derart überlastet, daß an eine Mit- 
wirkung dieser Stellen nicht gedacht werden kann. 
Nützen uns also die neuen Erkenntnisse trob ihrer Groß- 
arligkeit gegenwärtig gar nichts, so besteht immerhin 
die Aussicht, daß wir auf diese Weise in späteren, 
besseren Zeiten die Ernteerträge des eigenen Landes 
derart zu steigern vermögen, daß wir auf lange Zeiten 
von jeglicher Einfuhr frei werden. Gibt es doch auber 
der vorstehend geschilderten Wachstumsförderung 
auch noch eine andere künstliche Meihode, wobei die 
Pflanzen durch die Ausstrahlung hochgespannten Oleich- 
stromes in ähnlicher Weise gefördert werden wie bei 
der „Vergasung“. Auch dieses Verfahren erhöht die 
Ernteerträge um fast das Doppelte, hat aber ebenfalls 
den Nachteil, daß die allgemeine Einrichtung ungeheure 
Summen erfordern und neue Ansprüche an unsere 
Energiewirtischaft stellen würde. 
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Die Spißenkünstlergruppe Plauen i. V. 


und die neue Maschinenspike. 
Von Marie Schütte 
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s ıst ein altes Lied, das wir heute im Deutschen Reiche in 

allen eingeweihten Kreisen singen hören. Es erschallt in 

vernehmlicher Stärke und doch wird es nur von den Nächst- 
stehenden gehört: das a lte Lied von der anna 
Wir sind arm. Es fehlt an Material, an Produktionsmitteln. Was 
wir erzeugen, schwillt im Enistehen zu einem den Erzeuger 
selbst erschreckenden Preise an. Darum gilt es Haushalten mit 
dem, was uns geblieben ist, um auf dem großen Markte auf— 
treten und uns behaupten zu können im Wettkampfe mit der 
Konkurrenz. 

Vorhanden — und auf den deutschen Messen in sichtbar 
greifbarer Gestalt — ist heute noch immer der Unternehmungs- 
geist der deutschen Industrie. Und noch lebt deutscher Geist — 
wenn auch im Verborgenen. Wenn beides sich vereinigt mit dem 
Willen, das Gegebene, das geringe Material neu zu erfassen 
und seinem Wesen nach zu formen, dann kann entstehen, was 
volkswirtschaftlich — und kunstlerisch auf höchster Stufe steht. 
Fabrikant, Händler und Fabrikarbeiter sind die anerkannten 
Faktoren unseres Wirtschaftslebens. Handwerker und Künstler 
pflegten bisher bescheiden im Hintergrund zu stehen. Langsam 
Jedoch, ausgehend vom Kunsthandwerk, wo Arbeiter und Künstler 
ın Personalunion erscheinen, ändert sich das Bild. Es war die 

| Kolner Werkbundausstellung, die 1914 zuerst dem interessierten 
— — ̃ Auslande zeigte, was die Werkbundidee für die deutsche Industrie 
bedeutet und die Mitarbeit von kunstlerischen Kräften in den 
großen industriellen Betrieben 

Ganz neu jedoch ist der Gedanke der Arbeitsgemeinschaft 
von Kunstlern, Handwerkern und Fabrikanten, wie sie sich 1920 
gebildet hat ın der Spihenkünsflergruppe Plauen i. V. Eine 
Gruppe fortschrittlich gesinnter Spikenfabrikanten in Plauen i. V. 
Schröder & Co, Wilh Ber kling, Fischer & Eer 
Walther Poppitz ju n., haben sich zusammengetłan mil 
den entschlossen in die Zukunft schauenden Spikenkünstlern 
und Handwerkern: Albert Forkel Emmi Koll; Geoöra 
Gorschen, Richard Uhlman N; Kurt Stoß und 
MargaretheNaumann- Dresden, die ım besonderen durch 
dıe von ıhr erfundene Margarethenspike in weiteren Kreisen 
bekannt ist. — Es ist von weıllragender Bedeutung, wie hier 
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das Verhältnis von Kunst und Industrie, von möglichste Ähnlichkeit, Annäherung, 4 
Künstler und Fabrikant erfaßt und gestaltet Nachahmung der Handarbeil, wenn nich 
worden ist. — Soll die Indusirie vom gar die Verwechslung mil ihr. Ja, man hal 
Künstler Gewinn haben und seine Ideen sogar ernsflich versucht den Charaklı 
verwirklichen, so kann das nur unter der Maschinenspitze zu leugnen durch 
der stetigen Zusammenarbeit von die künstliche Einfügung von hand. 
Künsller und Fabrikant geschehen. gearbeiteten „Moliven“, — Diese 
Ein guter Entwurf ist noch lange verwaschene Auffassung und Ver. 
nicht Garantie für gute Qualität, AA W luschung der Grenzen von Hand. 
er kann sich erstaunlich ändern, ERAN Nat n und Maschinenarbeil hängt aufs 
bis er endlich Form gewonnen ARSCH ARE FÄHRE ISDN ZINSEN engste mit der bisherigen Ent 
und sich der Maschine an- NIS TNA S NZ wicklung der -hinensp 
gepaßt hat. Er kann sich | / e 
unter der steten Mitarbeit 
und verständnisvollen An- 
passung des Künstlers 
an dıe Bedingungen 
der Maschineändern, 
er kann aber auch, 
was leider nur 
zu oll geschiehl, 
ohne Beſragen 
des künstle- 
rıschen Ur- 

hebers den 

Händler - 

interes- 
senar- 
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paki 
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frühen 
18.Jahr- 
hunderl. 
beraubt Er rag 
werden. In M e die Merk- 
einer Àr- , e Ke, EA EL, e male seiner 
Herisg.e- | | | i geweblen 
meinschall, KENE ie Struktur offen 
wie der de Van 2 Kg: 7: AA * ` e aux ee | zw nn 
Plauener Spiken- ae, ges DË Mea ch ein solides Faden- 
künstlergruppe, al MY Se SEHR TA 2, däer ER, DE 27 MÄ gefüge von durdi- 
ein Mißversiehen und LE EE TE > r aus klarem Charak- 
eine Mikachlung der AN Ge FLTUNILE „ir. ter. — Das kann man 
beiderseiligen Ziele und 2 Ke Burn w d` Al A Nn. von der Maschinen- 
Absichten unmöglich: . e spite, die mil der Erfin- 
man arbeitet, lernt und dung der Spikenmaschi- 
strebt gemeinschaftlich. — nen im frühen 19. Jahr- 
Bedingung dafür ist die klare hundert einsekle, nich 
Erkenntnis der Ziele der Ma— | | behaupten. Sie hal ausschlieh- 
schinenarbeil, damit der Ma- n Ni lich die Nachahmung der hand- 
schine von keiner Seile aus die Ges A: Lex: KA er a gearbeileten Spiken ersirebl; es 
Aufgaben der Handarbeit zuge- m sei an die massenhaflen Nach- 
mutet werden. Nur durch eine rein- bildungen der feinen Klöppelspiken 
liche Trennung der Arbeitsgebiele von von Mecheln und Valenciennes un 
Hand und Maschine kann die Ma- an die venezianischen und französi- 
schine dazu kommen, Arbeilen zu schen Nadelspiken erinnert, die immer 
schaffen, die Charakter, Schönheil und wieder kopiert wurden oder „Molive“ 
eigene Daseinsberechligung haben. — Bis- hergeben mußlen. — Die Möglichkeiten 
her galt als höchstes Lob für die Maschinen- der Maschinenspike als eines selbständigen 
arbeit — nicht nur auf textilem Gebiet — die Spikeniyps mil eigenem künstlerischen Ce- 


seines 
Besten 
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Marten o präge hat erst Albert Forkel, der Di. arbeitete er nach seinem B 

fe rektor der Staatlichen Kunstschule für Textil. sekle er zu ame 5 1 
Such Ka industrie in Plauen i. V., klar erkannt. Seil er durch den Grund — durch Spachtel 
e a Jahren arbeitet er planmäßig daran, die oder Speichen — den notwendigen Zu- 
Was Maschinenspike aus ıhrer verachleten sammenhalt gab. Es leuchtet ein, daß 
ke, ` Aschenbrödelstellung zu befreien und aus diesem Geiste und nach dieser 
Wë, sie künstlerisch zu dem Wert und Methode niemals eine selbständige 
Des, der Bedeutung emporzuheben, die künstlerische Arbeit erstehen kann. 
mg, sie nach der volkswirtschaftlichen Es fehlt die konstruktive Grund- 
3 Seite in hohem Maße für Deutsch- lage. — Die 8 Ikenkünsil 
He land und im besonderen für ie ae 
ei, and u 10 Co gruppe Plauen ist zum ersten 
BR N Sachsen hal. - Ag Male aufder Leipziger Herbst. 


Brüsseler Ausstellung, wur- 

Wd / E ch messe 1920 im Grasse- 
we ; den- seine Arbeilen ST rage = ALTE | museum geschlossen auf- 
* Male weiteren V 


ersten gelreten mit einer über- 


ei 1. S * ` e 

S N en Fe I: ee wälligenden Fülle von 
Ki olg ` Ihren neuen Maschi- 
KÉ ere es An: nenspitzen. Das lei- 
en and erkannte, wel- der so Seltene 


d che Kraft in ihm 
E der Kunstschule 
| für  Textilin- 
dustrie zu 
Plauen vor- 
stand, und 
manch 
junger 
Aus- 


dieser Ausslel- 
lung war der 
luhlbare Wille 
zur Qualität. 
Nicht eine 
Spike 

war aus- 
gestellt, 
die 


u 


n e * x n 
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tierte als Streben, 
Schüler in die besſe 
Plauen von Arbeit zu 
dieser Fr- leisten und 


die kuünstleri- 
sche Kralt es 
zu verwirklichen, 
dargestellt hätte. 
Und schon diese Ge- 
sınnung müßte heute in 
Deulschland wirken wie 
Sauerteig. Die Abbildun- 
gen zeigen nur ein paar 
Proben der Arbeiten, genug, 
um die neuen Formen und 
den neuen Stil, den die Spitzen 
der Spikenkünstlergruppe tragen, 

erkennen zu lassen. Ihre Wirkung 
wird sich nicht nur in einer neuen 

Shlisierung der Spike selbst — auch 
der handgearbeitelen —, sondern sie 

wird sich auch in der Mode zeigen. 
Die klaren, einprägsamen und bei allem 
Reichlum einfach wirkenden Muster zwingen 
gerade zu großen Linien, zu Einfachheit und 
Stil. Diese Spike duldet kein Zerschneiden 


kenntnis. Sollte 
die Maschinen- 
Spike zu einem 
eigenen Spikentyp 
werden, so lautete 
die erste Forderung: 
Befreiung von den hi- 
storischen Stilarten. Mik 
der negativen Forderung 
mußte jedoch eine positive 
Zusammengehen, und die hieß: 
Konstruktion des Musters aus 


dem Fadengefüge heraus nach SSS (( ( 
, RK A Ae: K 9 


' REITER 
rhythmischen Gesehen. — Diese i AH 78. 
beiden Grundsätze der Spitzen- ` , TRAIN KDN 
künstlergruppe Plauen i.V. erscheinen | Wé do | 
sehr einfach: was sie aber bedeuten, KC 
das zeigt sich in dem Gegensak zu 
der bisher geläufigen Arbeitsweise des 
usierzeichners. Bislang pflegte dieser 
dem Formenschak der historischen Spike 
Seine Motive zu entnehmen. Was ıhm gefiel, 
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und „Garnieren“, sie will in der Sirenge ihres 
Musters und in der Weichheit ihrer Textur erschaut 
und liebevoll behandelt und mit Stoff und Trägerin 
zu einer Einheit verbunden werden. Das gilt nicht 
nur für das große Fesikleid, das sich diesen 
Winter noch asketisch fern von aller einschmeichelnden 
Spike hält, sondern auch von dem anspruchsloseren 
Sommerkleid und der Waschbluse. Denn die Spiken- 
kunstlergruppe liefert Spiken für alle Zwecke, auch 
schmale für Wäschebesak. Besonderes Interesse er- 
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regien mehrere Kleider, die von Lilli Reich-Berlin und 
Margareihe Naumann-Dresden mit diesen Spitzen ge- 
arbeitet und im Zusammenhang mit der Messeausstellung 
vorgeführt wurden. Sie waren Beweis für die An- 
regungskräft und die Verwendungsmöglichkeit der neuen 
Maschinenspiken. Nun ist es vornehmlich Sache der 
deutschen Frau — der Verarbeiterin und der Trägerin — 
diese deutsche Arbeit in ihrem Werte zu erkennen, zu 
würdigen, sich ihrer zu freuen und sie zu Ehren zu 
brıngen. 
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Versicherung von Meßgqulern. 


ie große Wertsteigerung aller Waren in Verbin- 

dung mit der jest herrschenden Unsicherheit des 

öffentlichen Lebens gebietet es mehr denn je, 
daß die Meßaussteller der Versicherung ihrer Muster 
besondere Aufmerksamkeit zuwenden. 

Eine Versicherung der Meßgüfer muß, wenn sie aus- 
reichend sein soll, nicht lediglich das Risiko von Brand- 
schaden und Einbruchsdiebstahl während der Lagerung 
im Meßhause umschließen, sondern auch für die dem 
Gute während des An- und Abfransporis drohenden 
Gefahren und auch für die durch Aufruhr und 
Plünderung eiwa erwachsenden Schäden Deckung 
bieten. 

Die gewöhnlichen Transportversicherungen sind in- 
sofern unzulänglich, als die allgemeinen Versicherungs- 


haben die Leipziger Spediteure beschlossen, bei An- 
nahme von Aufträgen die Haftung für Diebstahl von den 
Rollfuhren abzulehnen oder nur einen geringen Pausc- 
sab für jedes Kollo zu vergüten. 
. Wenn ein Aussteller Meßgüler nach Leipzig schickt, 
muß er sich also durch besondere Vereinbarung eine 
Ergänzung der Transportversicherung verschaffen. 
Eine bedeutende Vereinfachung der Versicherungs- 
angelegenheiten läßt sich dadurch erzielen, daß eine 
den Diebstahlsschaden voll einschließende Transpor!- 
versicherung sowie die Deckung gegen Feuer und Dieb- 
stahlsgefahr während des Aufenthalts im Meßhause und 


gegen das Risiko von Aufruhr und Plünderung durch 


eine einzige Police genommen werden. 

Die Möglichkeit hierzu ist gegeben, da die Leipziger 
Meßvermieter mit einigen Versicherungsgesellschaften 
verhandelt haben und brauchbare Bedingungen für eine 
derartige Gesamtmeßpolice erzielten. 


Verantwortlich: Für die Schriftleitung des „Echo“ und der „Export-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. - 


Für den künstlerischen Teil: Hugo Matthias. 


Ca 


TT 


SCHO 


Kg A i N 


Ni 


DEUTSCHE 


NBERCER CABINET 


IL € 


= Exportvertretung: HARDER A DE VOSS, HAMBURG, LEVANT:HAUS 


Sömtlich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 


SEKI 


— 4112 


rr 


25, November 1920 


BURGER "ee A 


CARL DILLGER + HAMBURG 19a 


Telegramme: Habafabrik Hamburg A.B.C. Code 5th Edition 


Für Telephon, Telegraph, elektrische Klingeln, elektro-medi- 
n 8 Uhren und andere Fernmelde- 

strom- un leinbeleuchtungs - Anlagen geben 
HABAFA- Elemente und -Batterien 
hochwertigen elektrogalvanischen Strom und bieten Ge- 
währ für unbedingte Betriebssicherheit. 
Illustriertes Musterbuch A erhalten Sie kostenlos 
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Maſchinen fabrik Weingarfen 


vorm. Hch, Schafz A. G 
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Blechscheren 
Profileisenscheren 
Schrotscheren 
Kurbeltafelscheren 
Kreisscheren 
Lochmaschinen 
Ausklinkmaschinen 
Dekupiermaschinen 
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Excenterpressen 
Schmiedepressen 
Nietpressen 
Ziehpressen 
Spindelpressen 
Blechbiegmaschinen 
Blechrichtmaschinen 
Abkantmaschinen 
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Milch- 


Separatoren 
CYKLA und SIFIRO 


ATI 


ubm 


— — — —— — — 
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60, 100 und 140 Liter Stundenleistung 2 W;: 
Beste Cellermaschinen | AN 

Stark ste u schnellste | IE | 

Lieferung NIE 

* NA 


Dr. Ernst Meyer 


s Separatorenfabrik 
T Berlin-Weißensee, Lehder Str.15 
Cel. Adr.: Merfiro, Berlin- Weißensee 
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E. Kiessling & Co. Carl von Winterfeld 
Leipzig-Plagwitz 


Frankfurt am Main 


Gausstraße 21 | 
A B. C. Code, 5th Edition 


Wund 


z 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Fabrikation u. Großhandlung, Werkzeuge, 
Maschinen, Elektromaterial, Fahrradketten 
und -Speichen, Armaturen, Chemikalien 
und Haushaltungsartikel, Nähmaschinen 


Export Import 


Sägegatter 


und N 
Holzbearbeitungs: Ag E ee | 
Maschinen Übernimmt noc In- u. Auslandsvertretungen 
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MODERNE 
SEILBAHNANLAG 


VERWENDEN ALS KURVENRÄDER, LEITROLLEN 


T CS 


Maschinen-Werke Gubisch 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


e 


Wir liefern i. tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 


kompletter Sägewerke, 
Schiffswerften, Waggon-, Piano- und 
Parkettfabriken, Möbel- und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Ftaseteien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. 


LÜNER EISENGIESSERE! 


FLUHME & LENZ 
LUNEN A. D, LIPPE 


Tüchtige u. solvente Vertreter i. Ausland gesucht 


FERNIPRECHER 
N? A 
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Säge- und Holz- 
bearbeifungs-Haschinen 


bauen in anerkannter 
erstklassiger Qualität 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
1. Kraft-, Göpel- u. Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT ep 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 | 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden, 


Deutsche Holzıbearbeltungs- 
Masch.-Fabrik Jacobi & Eichhorn 
Leipzig-Leutzsch 204 


Alleinvertretung für Aragon und die nörd- 
lichen Provinzen Señor Don Baldomero 
Buendia, Ingenieuro, Zaragoza, Calle Mayor 40 


Vertreter für die übrigen 
spanischen Provinzen gesucht 


Handtourenzähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


Prefluii -Spritzapparale 


Hub- Greet für einfachen Anstrich 
er) Spezialzähler / , i 
E tür für feinste Lackierung 
jeder Art F für künstler. Dekoration 
j | d jed 
e 5 e eer EE von Gegenständen aller Art 


A.Krautzberger & Co., G. m. b. . 
Holzhausen 178 b. Leipzig 
Tüctige Auslandsvertreter gesucht 


Beiblatt, Meuse, 


IRION E VOSSELER 


Schwenningen am Neckar 
(Württemberg) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


Generatoren tiir alle Brennstoffe 


Hager & Weidmann £= Bergisch-Gladbadh 
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„Finanz-Gesundung aus Währungsnot“ von Dr. Dalberg, 
Regierungsrat im Reichsfinanzministerium. Verlag Carl Hey- 
mann, Berlin, Mauerstraße 43/44. 

Das Buch enthält in klarer Logik den Nachweis, daß die 
Erreffung aus unserer Finanznof schließlich durch das Übel der 
Geldentwertung selbst, das auch eine gute Seite hat, erfolgen 
wird. Paradox, und doch wahr!, denn in der gesunkenen 
Valuta steckt unzertrennlich eine Macht über das Ausland, 
der Zwang zum Kauf in Deutschland. Das Buch kann allen 
ängstlichen Besikern deutscher Werte zur Durchsicht dringend 
empfohlen werden. 

Vom Wesen des Völkerbundes. Von Dr. Herbert Kraus 
Professor des öffentlichen Rechts an der Universität Königs- 
berg i. Pr. Berlin 1920. Deutsche Verlagsgesellschaft für 
Politik und Geschichte m. b. H. Berlin W 8, Unter den 


Linden 17/18. 


Hebel- 


Taschenwerkzeugbüchse 
korkzieher 


fürdenTaschen- 
gebrauch 


Gottlieb Gießler, Herges-Hallenberg i. Thür. 


Werkzeug- und Metallwarenfabrik 
Gegründet 1879 
Frisier-, Haushaltungs- und Reklameartikel, Werkzeuge 


len Korkzieher im Gebrauch 


Ammoniak-Eis maschine 


375 kg Stundenleistung, neu, mit allem Zubehör, 
Laufkran usw. sof. lieferbar zu verkaufen. 
Nur Anfragen von Selbstreflektanten 
erwünscht unt. K. G. 7668 
an Rudolf Mosse, 

Köln. 


Elekiromoloren 


(Sch Dynamos / Bohrmaschinen, 
N Kinematographen-Einrichtungen 
Elektricltäts - Gesellschafi 
SIRIUS m.b.H., Leipzig. 


INDUSTRIELLE OFENBAUTEN ||| G 


lüh-, Wärme-, Schmelz-Öfen aller Art. 
fen für die chemische u, keramische Industrie 


besonders 'zur Vergasung von 


Rohbraunkohle und Braunkohlenbrikeits 
nebst Urteergewinnung 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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. In der vorliegenden Schrift unternimmt Dr. Kraus, der zur 
Zeit der Friedensverhandlungen an hervorragender Stelle im 
Auswärtigen Amte tätig war, zum Stabe der Deutschen 
Friedensdelegafion in Versailles gehörte und Justitiar des 
Reichsministers Hermann Müller bei der Unterzeichnung des 
Friedensvertrages, zum ersten Male den Versuch einer Be- 
antworfung der Frage: „Was der Völkerbund eigentlich ist“. 
Er kommt im Verlaufe seiner ungemein fesselnd geschriebenen 
Ausführung zu dem Ergebnis, daß der Völkerbund seinem 
Wesen nach eine Vereinigung des Gedankens einer Weltrechts- 
ordnung mit dem Staatsbegriffe sei. 

Von dieser Grundlage ausgehend, gelangt er, unter sorg- 
fälliger Benutzung des bis jest vorliegenden in- und aus- 
ländischen Materials, insbesondere der Protokolle des Völker- 
bundrates, zu einer vernichtenden Kritik der Pariser Mißgeburt, 

(Foriselzung S. 2829) 


Wieder reine Friedens ware 
Sofortiger Dauerhochglanz. Feärbt nicht ab. 


jede Dose ist mit Banderol versehen. 


Schwarz und farbig lackierte Vachetten 


für Wegen. und Automobilbau 
Antikmöbelleder « Portefeuillelackleder x Chromrindlack 


F. W. ROHL, LEDERFABRIK, MULHEIM-RUHR-SAARN 


Ketten, Kettenräder, Elevatorteile 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen i. Westf. 
| Sé Spezialität; 


Spezialität: 


er / Wurzen (Sachsen) 


Maschinenfabrik für IA 
Transportanlagen 


little 


F. Lied 


— 
“de d E 
he 
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SPEZIALITÄAT: 


. Transportschnecken, Elevatoren, 
Transpor'anlagen. Größte Spezial- 
fabrik für Elevatorbecher, Eleva- 
torrohrreiniger, Becherschrauben 
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wWERKZEUGEI| 


für Metall- und Holzbearbeitung 
Export 


Holz- 
nach allen LIuder u 


Gebrüder Röder, Dresden- A. 1 f Deardeltungsmaschinen 


Zur Techn. Messe in Leipzig Mädlerhaus, Stand 1356/87 aller Ausfuhrungen 
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25 
3 Wollen sic sich unabhängig machen 
| von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- 


tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


Autogene Schweiß- 
É HEMO: 


und Schneidaningen 
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Ki 

S 

5 


IN JEDER GRÖSSE ; 8 h b b k 
FÖR ALLE VERFAHREN : C rau en an SE E 

8 orzügliche Kugellagerung 
bruck -Red.- Ventile e leistungsfähig und kraftsparend 
FÜR ALLE KOMPRI- 28 ES" Kräftigsts Modelle 

2 stabilste Bauart, baut al 
MIERTEN GASE 80 ERRE SE 
Tonangebende Spezialfabriken: a 
AUTOGENA-WERKE 85 C. W. Emmrich Nchi. 

Stuttgart 34 82 LEIPZIG-REUDNITZ 11 


Gegründet 1871 
Telegramm-Adresse: Emmrich Nchi. 


Heuschüticigabein 
mit 135 cm Ig. Hartholz- 


stiel liefern in großen 
Quantitäten prompt 


PRESS 


hydraulische, Ballen · Pech, Fourmien, 
Asbestzementplatten-, Wel u 
Hydraul. Preßpumpen in 

M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulisches Presses 


Tabletten, 
Komprimicrmaschinen 
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Rollschuhe 


liefert 


Dieselbe dorf in keinem Betriebe fehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


neumuin Morell, Chemniiz, Siephanplalz 2 
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ıls Spezialität 


Hugo Nocken 
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Ge 


warenfabrik 


Velbert [(Rhld.)] 


Ce 


* 


PRESSEN 


für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
kohlen und brennbaren Abfallstoffen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. liefert 
A.ROEBELEN, München, Schellingstr.91 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver- 
käuflich. Prospekt gratis.) 


Großabnehmer und Vertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeelsen ge- 
rent, für Warmwasser- und 
iederdruck - Dampfhelzung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la Qualität 


TRANSPORT- 
FASSER. 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführuhg 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 


— nn nn 


| Gebr. Reinhold 


Werkzeugmaschinenfabnk | 
und Eisengießerei 
Gera -Lusan VI. 


Post: Zwötzen 
(Reuß) 


Schälmaschincn 


Oel- u. bruit 
für Hand- und Kraftberieb 
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in Europa für CHEMNITZ NR. 72 Maschinerfabrik 
Schnellbohrmaschinen Hamburg 6 
i. all. Größen u. Ausführungen. Glashüttenstr. 36 


El 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Fxport-Reyue“ Bezug zu nefimef. 


25. November 1920 


dieses Wesens mit dem Janus-Kopf, aus dessen einem Gesicht 
uns der Frieden anläachelt, während die verzerrten Züge des 
andern Siegerhochmut und Kriegsschrecken grinsen. 

Der Verfasser schildert den Aufbau, die Lücken, die 
Kompromißnatur und Unaufrichtigkeit der Pariser Völkerbund- 


sakung, und zeigt, wie mit dieser Schöpfung frivol die größte: 


Gelegenheit verspielt wurde, die je der Menschheit zur Erlösung 
von Ihren alten Übeln geboten wurde. Nur ene gründliche 
Revision kann helfen, die vor allen Dingen in der Richtunn 
auf den Ausbau der internationalen Interessengemeinschaft, 
also auf unpolitischem Gebiete, zu erfolgen hätte. 

Das stärkste Interesse beansprucht die Behandlung der 
Frage nach der Stellung Deutschlands zum Völkerbunde, der 
ein besonderes Kapitel gewidmet ist. 
Die Beseitigung der Kohlennot. Unter besonderer Berück- 

sichtigung der Elektrotechnik. 
mar. Verlag von Julius Springer, Berlin W.9. 

Wie die Kohlenlage Deutschlands tatsächlich ist, und wie 
die Kohlennot im Laufe von einigen Jahren wesentlich ge- 
bessert und schließlich vollig beseitigt werden kann, wird in 
diesem Buch von berufener Seite gezeigt. Der Verfasser, 
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der über drei Jahre Leiter der Abt. Elektrizität des Reichs- 
kommissars für die Kohlenverleilung und der Elekfrizifäfs- 
wirtschaftsstelle war, gibt hier zahlenmäßige Unterlagen, wie 
durch Erhöhung der Förderung, Verringerung des Gebrauchs 
durch Umstellung auf Braunkohle, Ausnutzung der Wasser- 
kräfte und bessere Wärmewirtschaft Abhilfe geschaffen 
werden kann. Auch die Verwendung geringwrriiger Brenn- 
stoffe und die Bedeutung der Transportverhältnisse zieht er 
voll in Betracht. So ist das Buch für alle am Wiederaufbau 

Deutschlands Interessierten, in erster Linie für alle Ingenieure 

und Industriellen, von hoher Bedeutung. 

Die Beweise für die Verantwortlichkeit der Entente am Welt- 
krieg. Von Paul Rohrbach. Verlag J. Engelhorns 
Nachf. in Stuttgart. 

Eine schlagendere Form des Beweises, wo die cigent- 
lichen Schuldigen zu suchen sind, laßt sich nicht denken, denn 
der Verfasser führt einfach die Worte unserer Feinde selbst 
an, zitiert urkundlich belegte Stimmen aus den Archiven der 
Gegner und so ergibt sich ein lückenloses Bild, bei dem man 
sich nur an den Kopf greift, wie es möglich sein kann, daß es 

-~ (Forlseßgung S. 2631) 
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noch Deutsche gibt, die nichts Besseres zu fun wissen, als 
das eigene Nest zu beschmuken. Die Broschüre wird jedem 


die Augen öffnen! 


Erlebnisse im Weltkrieg. Von Reichsfinanzminister a. D. M. 
Erzberger. 


Stuttgart, Deutsche Verlagsanstalt, 1920. 
(Preis 38 M.) 


Die Geschichtsforschung des Weltkrieges wird an diesem 
Buche, dessen Verfasser eine so entscheidende Rolle während 
des Krieges, beim Friedensschlusse und in den Revolutions- 
tagen gespielt hat, nicht vorübergehen können, allein sie wird 
es nur mit aller Vorsicht als Quellenwerk benuken dürfen, 
denn es handelt sich hier nicht um eine sachliche Darstellung 
der historischen Vorgänge, an denen der Reichsfinanzminister 
a. D. beteiligt war, sondern um die Rechfferfigungs- und Ver- 
teidigungsschrift eines vielbefehdeten und in viele Anklagen 
verwickelten Polifikers, der schon hinlängliche Proben einer 
erstaunlichen Dialektik abgelegt hat. Der ganze Erzberger in 
seinen Vorzügen und Fehlern tritt uns in dem Buche entgegen, 
das manche bisher unbekannte Zusammenhänge aufhellt und 
allerhand interessante Aufschlüsse gibt. Anderseits rechnet 
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der Verfasser aber auch stark mit der Vergeßlichkeit der 
Leser, indem er unmerklich über Dinge, die ihm peinlich sein 
könnten, hinweggleitet oder ihnen eine sehr subjektive Fär- 
bung gibt. Die fabelhafte Vielgeschäftigkeit des Mannes, der 
als Benjamin des Reichstags schon als „Hansdampf in allen 
Gassen“ galt, tritt durch die Form, worin er den Stoff seiner 
Erlebnisse gliedert, besonders kräftig zutage. Jeder einzelne 
Abschnitt ist bestimmt, die außerordentlichen persönlichen 
Verdienste Erzbergers, seinen entscheidenden Einfluß, sein 
richtiges Urteil, sein kluges Handeln ins hellste Licht zu stellen. 
Ein Tausendsassa muß der unpolitische Leser denken. Für 
den kritischen Betrachter bietet die Erzbergersche Darstellung 
freilich breite Angriffsflächen. Das Buch bedeutet zugleich eine 
schwere Anklage des schwachen Bethmannschen Regimes, das 
eine derartige unverantwortliche Nebenregierung möglich machte. 
Ob Erzberger. sich mit seiner Schrift selbst einen Dienst ge- 
leistet hat, steht dahin. Unzweifelhaft jedoch. stellt sie -für 
den, der sie kritisch zu lesen versteht, einen ungemein wich- 


tigen Beitrag zur Zeitgeschichte dar. 
(Forisehzung S. ) 
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25. November 1920 


Die deutsche Sprache von heute. Von Oberlehrer Dr. W. 
Fischer, Flensburg. 2. verbesserte Auflage. Aus Natur 
und Geisteswelt, Sammlung wissenschaftlicher gemeinver- 
ständlicher Darstellungen. Verlag B. G. Teubner in Leip- 
zig und Berlin. l 
Im Gegensaķ zu anderen gemeinverständlichen Darstel- 

lungen gibt dieses Bändchen keine ausführlichere Geschichte 

unseres Deutsch, wendet aber die Lehren der Vergangenheit 
auf die Gegenwart an und sucht gegenüber der Willkür und 

Kleinlichkeit, die sich bei der Erörterung sprachlicher Fragen 

und Schwierigkeiten noch häufig zeigt zu einer sachlichen, 

auf Entwicklung begründeten Befrachtungsweise anzuregen. 

Im Mittelpunkt steht aber der Gedanke der Sprachentwick- 

lung. Zunächst wird gezeigt, daß unsere Muttersprache von 

heute nicht nur etwas Gewordenes, sondern noch etwas 

Werdendes, sich noch immer beständig Wandelndes ist; dann 

wird festgestellt, zu welcher Auffassung von dem Begriff der 

Sprachrichtigkit diese Feststellung führt, während zulekt von 

demselben Gesichtspunkte Aussprache, Beschreibung, sowie 


l die Beziehungen zwischen den beiden behandelt werden. 


1.—10. Taus. (59 S.) 


Hindenburg in Untersuchung. Von A-. 
8°. 1920. 6 M. 


j lle im „Echo“ angezeigten und besprodhe- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 


.A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
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Komaroff-Kurloff, Geh. Pol. Chef, Gen. d. Kav.: Das Ende 
des russ. Kaisertums. Persönl. Erinnerungen. 
(386 S.) Gr. 8°. 1920. 30 M., Hiwbd. 40 M., HIdrbd. 80 M. 

Auslandwegweiser. Herausgegeb. v. d. hamburg. Welt-Wirt- 
schafts-Archiv (Zentralstelle d. hamb. Kolonialinstituts) 
u. d. ibero-amerikan. Institut. J. u. 4. Bd. 8°. 

Bieler, Adolf, Ref.: Brasilien. Mit 1 (farb.) Übersichts- 
karte. (142 S.) 1920. (4. Bd.) 9 M. 

Sapper, Karl, Prof. Dr.: Natur und lLebensbedingungen 
in tropischen und tropennahen Gebieten. Ein prakt. Rat- 
geber. (115 S.) 1920. (3 Bd.) 7,50 M. 

Gerichtstage über Erzberger 19. I.— 12. III. 1920. v. -A-. Im 
Anh.: Worlaut d Urteils u. d. Begründung. 1.—10. Taus. 

183 S.) 8°. 1920. 6 M. 

Sieben-Tage-Buch. Kappregierung und General- 
streik 12.—18. III. 1920. Von -A-. 1.— 10. Taus. (49 S.) 


8°. 1920. 6 M. 
Spengler, Oswald: Der Untergang des Abend- 
landes. Umrisse e. Morphologie d. Weltgeschichte. 


1. Bd. Gestalt und Wirklichkeit. 15.— 22. unveränd. Aufl. 
23.— 36. Taus. (XV, 616 S. m. 4 Taf.) Gr. ën 1920. 30 M., 


geb. 48 M. 
Gegründet i. Jahre 1856 
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Elektrazzo- Fabrikate der Fa. Franke & Schmidt in Braun- 
schweig. Unter „Elekirazzo“ leingefragene Schukmarke der 
Fabrikanten) versteht man aus Kunststein hergestellte elek- 
trische Heizapparate, deren Widerstände im wesentlichen in 
den Kunststein eingebettet sind. Die Firma bringt folgende 
Neuheiten auf den Markt: en 

a) „Elektrazzo“-Ofen Best.-Nr. O 3. Größe 57X36 cm, 
Gewicht 25 kg, Preis M.300.—. Aus Kunststein hergestellt, im 
Innern mit Glühkörpern versehen, die durch ein Ziergitter ver- 
deckt liegen, verbraucht der Ofen 1000 Watt bei Vollbelastung 
und ist auf 250 und 500 Watt umschaltbar. Infolge der Regu- 
lierbarkeit ist der Ofen an jede Lichtleitung ohne weiteres 
anzuschließen. Sofort nach dem Einschalten gibt der Ofen die 
volle Wärmemenge ab. Daher eignet er sich einerseits für 
Aushilfsheizung und andererseits für Dauerbeheizung bis 
45 cbm Rauminhalt. Bei größeren Räumen verlange man 
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Reit- und Be ee A wie Kan- 


en, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 


Feine Alpaka- und alpakaversilberte Be- 
stecke in den verschiedensten Ausführungen 


Spezialmarke „Wialpa“ - Bestecke, garantiert weißbleibend 
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Ofen für 1200, 1500, 1800 Watt, die mit 10% Preisaufschlag 
in gleicher Größe geliefert werden. 

b) „Elekirazzo“ - Wärmspeicher - Ofen, Best.-Nr. O 2, 
Größe ll 50X45cm, Gewicht ca. 20kg, Preis M. 250.—, eine 
mit Heizrippen versehene Kunststeinplatte in Größe 50X45 
x3,5cm mit im Innern eingebetteten Widerständen, heizt ein 
mittelgroßes Zimmer vollkommen durch. Es ist nicht nötig, 
den Ofen dauernd unter Strom zu lassen, da die Heizplatte 
noch einige Zeit nach dem Ausschalten Wärme abgibt. Der 
Stromverbrauch reduziert sich hierdurch bedeutend. Da die 
Widerstände vollkommen geschützt liegen, ist eine Beschädi- 
gung derselben ausgeschlossen, zumal infolge der großen Ab- 
kühlungsoberfläche die Temperatur der Widerstandsdrähte 
bei gleichem Wärmungseffekt wesentlich geringer ist als bei 
anderen Öfen. Über fest montierbare Öfen verlange man 
Spezialofferte. (Fortseizung S. 2837) 
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Samtliche Eisen- u. Metallwaren für Innenausstattung 


Portieren-⸗ Garnituren 


in den verschiedensten Ausführungen 
Treppenläuferstangen mit Caen / Eisen- 
rohre mit nahtlosem Messing- 
überzug / Vitragenstangen 
Verzinnte Gardinen- 
und Schrank- 
stangen 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren (Rhld.), Berlin und Brüssel 


Preislisten und Muster kostenlos » Korrespondenz in allen Sprachen 


FABRIKATION + EXPORT 


Mech.- und handgeschmiedete Baunägel aller 
geschmiedete Kleinelsenwaren wie Rabitz-, 

Putz- und Konsolhaken, Bankelsen usw 

DRAHTSTIFTE e FPASSONSTIFTE 

SOHLEN- UND ABSATZNAGERL 

alle Sorten, Drahtgeflechte und gewebe. Spez.: 

Moskitogewebe liefern in großen u. kl. Mengen 

größtentells aus Vorrat. Verl. Sie illustr. Listen. 
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2 Federnwerke 
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Elektrazzo- Fabrikate der Fa. Franke & Schmidt in Braun- 
schweig. Unter „Elektrazzo“ (eingetragene Schukmarke der 
Fabrikanten) versteht man aus Kunststein hergestellte elek- 
trische Heizapparate, deren Widerstände im wesentlichen in 
den Kunststein eingebettet sind. Die Firma bringt folgende 
Neuheiten auf den Markt: | 

a) „Elektrazzo“-Ofen Best.-Nr. O 3. Größe 57X36 cm, 
Gewicht 25 kg, Preis M. 300.—. Aus Kunststein hergestellt, im 
Innern mit Glühkörpern versehen, die durch ein Ziergitter ver- 
deckt liegen, verbraucht der Ofen 1000 Watt bei Vollbelastung 
und ist auf 250 und 500 Watt umschalibar. Infolge der Regu- 
lierbarkeit ist der Ofen an jede Lichtleitung ohne weiteres 
anzuschließen. Sofort nach dem Einschalten gibt der Ofen die 
volle Wärmemenge ab. Daher eignet er sich einerseits für 
Aushilfsheizung und andererseits für Dauerbeheizung bis 
45 cbm Rauminhalt. Bei größeren Räumen verlange man 
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Friedrich Wilke / Westig i. Westfalen 
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daren, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 


Feine Alpaka- und alpakaversilberte Be- 
stecke in den verschiedensten Ausführungen 


Spezialmarke „Wialpa‘-Bestecke, garantiert weißbleibend 
MUSTER UND KATALOGE ZU DIENSTEN 
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Öfen für 1200, 1500, 1800 Watt, die mit 10% Preisaufschlag 
in gleicher Größe geliefert werden. 

„bD „Elektrazzo“ - Wärmspeicher - Ofen, Best.-Nr. O 2, 
Größe II 50X45cm, Gewicht ca. 20kg, Preis M. 250.—, eine 
mit Heizrippen versehene Kunststeinplatte in Größe 50X45 
x<3,5cm mit im Innern eingebetteten Widerständen, heizt ein 
mittelgroßes Zimmer vollkommen durch. Es ist nicht nötig, 
den Ofen dauernd unter Strom zu lassen, da die Heizplatte 
noch einige Zeit nach dem Ausschalten Wärme abgibt. Der 
Stromverbrauch reduziert sich hierdurch bedeutend. Da die 
Widerstände vollkommen geschützt liegen, ist eine Beschädi- 
gung derselben ausgeschlossen, zumal infolge der großen Ab- 
kühlungsoberfläche die Temperatur der Widerstandsdrähte 
bei gleichem Wärmungseffekt wesentlich geringer ist als bei 
anderen Öfen. Uber fest montierbare Öfen verlange man 
Spezialofferte. (Fortsetzung S. 2637) 
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DUREN (RHEINLAND) 


Telegr.-Adr.: Semer Dürenrheinland e 


Sämtliche Eisen- u. Metallwaren für Innenausstattung 


Portieren:Garnituren 


in den verschiedensten Ausführungen 
Treppenläuferstangen mit Osen / Eisen- 
rohre mit nahtlosem Messing- 
überzug / Vitragenstangen 
Verzinnte Gardinen- 
und Schrank- 
stangen 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren (Rhld.), Berlin und Brüssel 


Preislisten und Muster kostenlos » Korrespondenz in allen Sprachen 


FABRIKATION + EXPORT 


Mech.- und handgeschmiedete Baunägel aller 
5 Kleineisenwaren wle Rabitz-, 
Putz- und Konsolharen, Bankeisen usw 
DRAHTSTIFTE e FASSONSTIFTE 
SOHLEN- UND ABSATZNAGERL 
alle Sorten, Drahtgeflechte und -gewebe, Spez.: 
Moskltogewebe liefern In großen u. kl. Mengen 
größtentells aus Vorrat. Verl. Sie Illustr. Listen. j 


MULLER A FRENZ, STUTTGART, WERASTR. 51 
Telegr.ı Nagelladustrie. Tolephens 2213 u. 104 37 


Schnallen, 
Ringe usw. 
Masscnartikel ausDrahi 


fabriziert 


Wilhelm Grat, Dahle bei- 


I Federnwerke 
- BRINKMANN & KÖHLER 
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Treppenrost- Halb- Gas-Feuerungen 


* 


asanzunder u. 


p Schraubsteine 
25 


Mpi 56 
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Brennholzkreissägen 
Jauche-Fässer und -Pumpen 
Kreissägeblätter, Schiebkarren 
Holzäxte, Kartoffelquetschen 
Kartoffelaushebepflüge 
Acker-, Saat- und Wiesen-Eggen 
Häcksel-Maschinen und -Messer 
Streukasten, Rübenschneider 
Strohschneider, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 
Wendepflüge, Brennstempel 
Molkereigeräte, Milchkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


a fritz Thome 


| Metallwarenfabrik 
Leipzig- 
Plagwitz. 
Spezialität 

Öl- u. Schmier- 
apparale, 


Stauflerbüchsen, 


Ölkannen. 


Tuben-Tubes | el 


Z INN. und BLEITUBEN 


verzinnt, emailliert und bedruckt, 
Spritzkorken, Schraubkapseln etc. 
C. Berckmüller, Durlach, Baden. 


Geldschränke 


Tresor-Anlagen 
Einmauerschränke 
Eiserne Bücher- 
undAktenregale 
Stahl kassetten 


PANZER 


Aktiengesellschaft 
BeriinN 20 
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Automobil- und Flugzeugzubehör, 
Motoren und Maschinen aller Art 
W. WEBER 
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ter Ausführung ` 


Lindemann & Schnitzler 


Düsseldorf 11, R. 


aller Art 


Staufferbüchsen,Selbst U 
öler,Tropföler,Schmier- 
pumpen,Schmierpressen 
und Ölreiniger uw. 


Paul Klinger 
Berlin 027 
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Heiz- und Kochapparate ‚für Spiritus und Elektrizität. Schrauben kommen bei diesem Kocher in Wegfall da die 
Die Metallwarenfabrik H. A. Köhlers Söhne, Altenburg S./ A., Erfahrung gelehrt hat, daß diese bereits nach Karen Ge- 
bringt eine reiche Auswahl praktischer Apparate auf den et 


1 nur mit großer Schwierigkeit 
Markt. entfernt werden können. 

a) Das „Omega“-Spiritusgas-Bügeleisen ge- c) Die Firma fertigt außerdem auch elektr. Kochplatten, 
hört wohl zu den vollkommensten und praktischsten der heute Kochherde, ‚Wasserkocher, Teekessel, Brennscherenwärmer 
bekannten Systeme, da es bei - einfachster Bedienung und usw. an. Für elektrische Beheizung bringt die Firma sehr 


vollständiger Oefahrlosigkeit ganz sicher funktioniert, wenig billige La 


Spiritus verbraucht und infolge seiner inneren Einrichtung Reisebedürfnisse sorgen hübsche Reise 
einen derart hohen Hikegrad erreicht, daß man es für ge- eisen, Wasserk 


wöhnliche und gestärkte Wäsche mit gleich gutem Erfolge und Bratzwecke ‚fertigt sie einen eleganten Teekessel, eine 
verwenden kann. Die Vorwärmung des „Omega“-Bügel- Kochplatte, sowie auch einen Brattiegel, ebenfalls für 
eisens erfolgt innerhalb des Gehäuses, die Flammen 3 Spannungen an. 


\ ahnen wir noch ganz besonders für 
regulierbar, so daß man sie, je nach Bedarf groß und klein den Export einen elektr 
stellen kann. Der Vergaser ist derart konstruiert, daß er 3 Spannungen, der sich 
„wodurch außer inten- dung und seines billigen Preises sehr schnell beliebt gemacht 


. De. HH. sendef auf Verlengen 
Spirifus verbrauch erzielt wird. ausführliche Preislisfen kostenlos zu. 
b) Der „Omeg a“-Spiritus-Kocher zeichnet - sich Uhren-Neuheiten. Die bekannte Uhren-Exportfirma Raji- 
durch einfachste Konstruktion und Handhabung aus. Alle bis- mund Mars chner, Dresden 24, bringt hervor- 
her zum Zusammenhalten der Brennerteile verwendeten 


[Foriseſzung S. 2839) 
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Mönckebergstr. 17 » Tel.-Adr.: Elkahaus 


H. Wilhelmi GmbH. 
Mülheim ad Ruhr 
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Elektrotechn. Maleriallen 


Spezialitäten: ` 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D.R.G.M. 


Kataloge zur Verfügung. y” 
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Petersstraße 
1. Obergesch. Std. 983 


Zei 14 


Rei Fabrik 
fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 
Hoch, 

leistungs- 

H and, Tisch- 
und Säulen- 

Bohrmaschinen, 
Hand⸗ u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiede feuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


Elekirolechnisches Material 


für Hoch- u. Niederspannung einschließlich 
HOCHSPANNUNGS - ISOLATOREN 


Holzbearbeitungs- 
Maschinen 


Maschinen für Brauereien 


CHEM. FABRIKEN 
. DESTILLATIONEN 
WEINKELLEREIEN 


Trockenanlagen 


liefert 


Hans G. Schubert 


EXPORT 
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ragende Uhren-Neuheiten auf den Markt. 
ihrer Spezialität „Helvetia“ Standuhrwecker mit bestem Werk 


Laternen mit Heiligenbildern bringt die Firma F. Au gust 
Dämmich, Beleuchtungskörperfabrik, Wurzen i. Sa. als 
eine recht eigenartige und wirkungsvolle Neuheit auf den 
Markt. Es sind dies Laternen in Bronze oder in Eisen, mit 
Mattverglasung und aufgebrachten Heiligenbildern, so recht 
geeignet, uns an die antike Kirchenkunst zu erinnern. Die 
einzelnen Muster sind geseßlich geschüßt. Wir empfehlen den 
Herren Wiederverkäufern, umgehend Abbildungen mit Preisen 
einzuholen. Bestens eingeführte Fach-Exportvertreter werden 
gesucht. 
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Export nach allen Ländern. Korreſpondenz in allen Sprachen. 
Telegramm Adreſſe: Adampianss Berlin, 
A. B. C. Code. 1. Edition. 


| Union-Lastwagen 4-51 


"mme. 


27/50 PS, mit kompl. Aus- 
rüsfung u. Werkzeug, umständehalber 


weit unter Selbstkosten 


zu verkaufen. Ausfuhrbewilligung 
wird mitgegeben 


* 


Nur ernste Anfragen u. Z. NM. 704 an Rod, Nose, Frankfurt a.M. 


Original- 


„LIEB“. 
Schweißpulver 


für Stahl und Eisen 


J. G. LIEB SÖHNE 
BLAUBEUREN (WÜRTTEMBERG) 


Edel-Erzeugnisse. In den kommenden schweren Zeiten 
kann die deutsche ‚Industrie nur durch immer weitere Verede- 


dies der Ainzig richtige Weg ist, beweisen die Erfolge der 
deutschen Sektindustrie. wee sich durch das Ausbleiben 
der früher leicht erhältlichen französischen Weine zurück- 
halten zu lassen, ist ein Teil der deutschen Sektkellereien 


dazu übergegangen, hochwerfige deufsche Edelgewächse zu 


Sekt zu verarbeiten. So kaufte z. B. die bekannte Sekt- 
kellerei Matheus Müller in Eltville unter vielen anderen 
>aufweinen die Gesamtcrescenzen der Winzervereine Wil- 
tingen, Niederleuken, Ayl, Irsch und des J. 


gufes zu Ober-Emmel, ferner die Hälfte von Ober-Emmeler 
des Grafen v. Kesselstatt, sowie von Eitelsbacher Karthäuser- 


Scharzhofberg je 2 ganze Jahrgänge der Hohen Domkirche 
und von Egon Müller. ü i 


hat sie Schloß Vollradser des Grafen Matuschka-Greiffenklau, 
Johannisberger der 


u 
Originalfässer Schloß-Johannisberger des Fürsten Metternich 
zur Herstellung ihrer Schaumweine erworben, während die 


(Fortseizung S. 2841 ) 


Flektro- 


Motoren , Ventilatoren 
Hand - Bohrmaschinen 
Tisch - Bohrmaschinen 


in exportgerechter Friedens-Ausführung 
Kurzfrisfig lieferbar / Auslandsverfrefer gesucht 


Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate 


Dr. Max Levy 


BERLIN & 65 
Müllerstraße 30 + Drahtwort: Röntgenstrahlen 
ca. 1000 Angestellte und Arbeiter 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


aas 8 Saag 


Erste deutsche Spezialfabrik in Karabinerhaken 
jeder Art > 


in allen Größen und 
Ausführungen liefert 
als Spezialität: 


C. F. Schroeder 
Schloß- und Me- 
tallwaren-Fabriken 

Volmarstein i.W. 

Hückeswagen i. Rhld. 
GEGRONDET 1854 

Hauptkontor in Volmarsteia L W. 


go- aao m e, 


2 
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HERMANN ALBERT BUMKE 


Berlin SW68 / Inh.: F. & G. KRAUSHAAR / Berlin SW 68 
i Stettin / Duisburg / Königsberg i. Pr. | 


Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre / Isolierte 
Leitungen / Taschenlampen 
Zatterien/ Feuerzeuge 

EFEFEF Koch- u. Heiz- 
Redu apparate 

Fr UE ER 
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e ZA 
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STANDARD-LICHT 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


L 
f = ier musto 


Lampen ohne Luftdruck g 
Über 400 verschiedene Modelle & 


für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 

briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- @ 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen» 
Kais usw. 


Ersetzt elektrisches Bogenlicht 


Katalog 39 frei 


“n I erat 
f fad hoto ee ustrie Rt 
e Geen" vorhanden einen 
ft — * 
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= 
<S 


N 
Gen. MAREN | 
Niep e d 1 
en wer" 
KERSTEN D BRASH N \ 


FRANKFURTA M. BERLIN -Y -9 


Standard-Licht-Gesellschaft 


Frankfurt am Main 


, GE 
,, 


Soest 


Maschinen und Werkzeugfabrik. A , . e 


SPEZIALFABRIK FUR 


„Perle“ 
Milchseparatoren 


| er S 
SS og, 
A ua Mus ming 


Original-Ausführungen 


e * — 
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Sektkellerei Gebrüder Hoehl in Geisenheim sogar 14 Original- l STER 

fab Steinberger Cabinet der preußischen Domäne, darunfer , Kurze Mitteilung 
die beste Nummer zur Herstellung von Sekt ersteigert hat. Der Firma Gr ass & Worff, Berlin 
Derartige Qualitätsweine sind noch zu keiner Zeit und in Wurde auf der Internationalen Kino-A 
keinem Lande zu Sekt verarbeitet worden, weshalb mit vollem die silberne Medaille verliehen. 
Recht behauptet werden kann, daß die deutschen Sekt- 
kellereien trob der Ungunst der Verhältnisse es verstanden F. Riemenschneider, Frankfurt a. M., bringen erstklassige Er- 
haben, durch die Veredelung ihrer Produkte erfolgreich den ZEugnisse der Parfümerie- und kosmetischen Industrie auf den 
Konkurrenzkampf zu bestehen. Markt. Als Spezialitäten werden hergestellt: 


975 Schukir- Gesellschaft 1 b. H., Stettin, Biomed hochprozentige Kopfwässer, Mundwasser 50 Proz. alkohol- 
ihre vorzüglichen chnellordner, hat neuerdings das Welt- pflege, Brillant; j i 

monopol des Schuckir-Reflex-Füllfederhalters, ein Produkt der klassıge hochkonzenirierte nasser, en 
Füllfeder-Gesellschaft, Hamburg, erworben. Die Schukir- Welchen Leser hat nicht schon oftmals eine innerliche Wut 
Gesellschaft m. b. H. hat in Hamburg, Stadtdeich 38, ein gepackt, wenn er beim Schließen seiner Briefe feststellen 
Zweigbüro errichtet und unterhält dortselbst ein Ausliefe- muß, daß der Leim auf den Umschlägen alles andere ist, nur 
rungslager der Füllfederhalter. Sämtliche Anfragen aus i che Minute könnte er sich 
Interessentenkreisen sind daher entweder an die Schukir- iner Postkarte sich an di OIGEE 
Gesellschaft Stettin bzw. an das Hamburger Zweigbüro Schöneber ende 
oder aber an die betreffenden Plakvertreter der Schukir- jede gewünschte Zahl Verschluß 
Gesellschaft zu richten. mi versehen zur Verfügung stellt. 


/ 


Plastvista 
Prisma-Binocles 


für Reise, Milifär, Marine, 
Sport, Theater 


Operngläser (federnde Unterlegscheiben 
u. Feldstecher zur Schraubensicherung) 
gaäall'’eischer 


Konstrukfion 


— 


ss Lupen u. Lesegläser 
— e Gd ep e . 
Brillengläser en E E 
fast aller Schleifarfen = Goldene Msdaille £ 
(Bl Hund -, Menisken, : D > I: in bester 
Torie u. Zyindergläser : Eigenes Kra: ; Ausführung 
3 .AlenK-mbinafionen) UI 
S 
BI GEBR. NITSCHKE, RATHENOW IV 
> E Opfische Fabrik 
g 


Gebrüder Wolff 


G. m. b, H. 
Neheim i. Westfal 
Gegründet 1833 
Älteste deutsche Fa- 


brik von Lampen und 
Metallwaren aller Art 


Spezialfabrikate: 
Original-Reformbrenner und Luftzug- 
lampen, Petroleumkocher und Heiz- 
öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek- 
trische Beleuchtungs- u. Heizkörper etc. 
Massenfabrikation von ff. lackierten 
und emaillierten Stahlblechreflektoren. 
Einkochapparate, Karbidlampen. 
Größte Lelstungstāhigkelt - Export nach allen Ländern 


P.SchützleroG 


d — — Sg ra 
Berlin N.58 Pappel-Allee 267 


Gleichrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom 
bis A Amp aus Wechselstromnetzen 


Man verlange Liste J 


Stromspar - Beleuchtungen 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


Physikalische Werkstätten 
Aktiengesellsch. / Göttingen 


ey e: 


aller Art Tt 254 


Otto Türcke, Dresden- Coschtitz. 


Jakob Theunissen 


Solingen (Rheinland) * ** N A — 


Stahlwarenfabrikation "9 Ne e Müllerlieschen 
2 d i Onslructhv unerreichte 
Emil Steinruck reese 


Flaschen- in 
Geen verschlüsse bewährten 
des Seit Konstruktionen 


* 
| 
| 
\ 
i | 
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— j 
i 
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WE Rx 
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N 
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liefert als Spezialität: 


1 ‚Rasiermesser 8 
sierapparaie + Ra- 5 o für alle 
sierklingen » Taschen- erve g D e rg G etreidearten Hülsenfrü chte 


messer-Tafelbestecke-Haar- 
schneidmaschinen Scheren 


Korrespondenz: engl., franz., holländ. 


Walter Eisenschmidt. 
Hasch FRE PENIG 58. 


Postschließfach 36 


Verlangen Sie Spiralbohrer -Katalog und Lagerlisfen 


... e SEE 


AHHRHHNHNHUHNNNNOUUITTTOHHH HEEN 


bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu, nehmen. 
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GROSSFABRIKATION SCHINEN 
of. 
dë "oam 
Gem 


TRIUMPHON CG, M · B · H 


BERLIN SW » KREUZBERGSTRASSE 7 


Berühmt wegen [eines [pielend leichten Le 
Ideal jedes Jungeh, weil ohne Kurbel Ve ih 


BLITZWAGEN- FABRIK, G. m. b. H. HANNOVER 


BESTANDTEILE 


LIEFERUNG ALLER SYSTEME 


Musikwarenfabrik 
G. A. Doerfel / Brunndöbra í. Sa. 


Gegründet im Jahre 1843 


Export nach x 
allen Weltteilen Verkauf 
Bedeutende Fabrik für: nur an Grossisien und E- 


Mundharmonikas / Wiener 
Accordeons / Magdeburger 
Accordeons / Concertinas 
Blasaccordeons und Musik- 
waren aller Art (Welibe- 
rühmte Marken: „Condor, 
Adler, Novität, Reveille” 
usw.) Drehorgem / Dreh- 
dosen / Leierkästen 


d 


Vollendung. 


BE 
p IDOYA 
2 


1 


HUGO MEYER & LO 


Opt.Mech. IndustrieAnstalt,Görlitz 


Katalog 5 kostenlos 


JUL. HEINR. ZIMMERMANN 
LEIPZIG, QUERSTRASSE 260/28 
Fabrik von Holz:Blasinstrumenten 


MEINE VORZUGLICH BEWAHRTEN 


Flöten und Klannetten eige- geblasen und zeichnen sich 
ner Fabnk werden von zahl- durch leichte Ansprache, 
reichen Künstlern und Lieb- tadellos reine Stimmung 
haber im In- und Auslande und saubere Arbeit aus 


5 ef 
8 ve 
Uitz a Marke „Zimmermann“ orl 
: Lieferung ganze? 


Verlangen Sie kostenlos meine Preisliste über Orchester-Instrumente 


nehmen. 
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DEDIC 


O OO 


Isolierband 
Nuban isolant 
Insulating tapes BECH $ 
as: 5 Orper-Fabrik 
| Isolierbandfabrik RE | Gesells chaff m. b. H. 
Comm. - Ges. 2 LE | | 


Elberfeld 


ERTRO APPARATE 


s x -y induktions- 

g apparate, 
Batterien und 
Iastrumentofür 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanckaustik 
Endoskopie 


ın gewissenhaf- 
ter und eleganter 
billige Marktware! 


Mechanische 


BERLIN 30. 26. Cottbuser 
| Gegründet 1874. 


KARBID-LAMPE „PEV 


Brenndauer 5 bis 6 Stunden 
die einzige von außen regulier- 
bare u. abstellbare Sauglampe 


( c 


— 
£ 
së S 


A 


Einfach / Betriebssicher / Explosionssicher / Keine Dichtung 
Kein konischer Verschluß / Kein Ersa&behälter nötig 
Kein Rosten / Keine Reparaturen - Kein Undicht- 
werden / Material: Aluminium u. Messing 


ums PAUL HOFFMANN, NÜRNBERG 
METALLWARENFABRIK 


NIIT: Au III 


Aue 


IM HI HIE tun 


Linder Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik * Ohligs- Solingen 


UNE: 


Batterien 
Elemente 


liefert seit 20 Jahren 


Friedrich C. Eschenbach 


l; TASCHENMESSER 
[en N N = R AS | E R M E 5 S E R 
8 KEN BESTECKE 

Wir offerieren: "`" N 7 


III Dn HIN 


Blumm HH 


Elektro-Motoren 3 Maschinen W Dës 
Fabrikeinrichtungen 


und technische Artikel 
EXPORT. IMPORT 
Henn & Co., Dresden, Friedrichstr. 18 
Tel.-Adr.: Henn Dresden Tel. 17405 


Aue! 


HI 


3 


WWII 


I TG III Uu UT III Illu nur 


Brennt ohne Batterie 


Elektrisches Licht 
durch Ziehen der Kette. 


Nur einmalige Ausgabe, 
daher billigste Lampe. 


V Taschenlampe 


W. S. Feuerstein a Dresden 16 


Luxuspapierwarenfabrik Graphische Kunstanstalt 


Magnet - Fahrrad - Laterne 
erzeugt kostenlos elektrisches Licht. 

Elektrische 
Haariuſtausche „Phönix“ 


mit Hitze-Regulierung. 
PHÖNIX-vERLae 0. M. B. H. 


Chgrlottent urg D 5. Dernburgstraße 46. 


e a Dranifiechlerei-Elurichtungen ag A, 
S Mae Ee x 
\ E Aufomatische Z 


Maschinen für Sprungfedern 
u. Drahimatratzen - Fabrikalion 


e 7 

7 v E ie PAGE SE 

s Werkzeu e U fai 1 A d RZ — N n ’ 

É Zangen far die % eg ee E Ee 

z Drahfın f l e 2 1 
A dusfrie — x N CS RV — N Es C Ma 

a f- en u ë ; A 


Benzin-Drudipumpen VEREINIGTE MASCHINENFAB RIKEN «= DRAHTVERARBEITUNG 
C. Spect, — Wagner Ficker Otto Schmid -Peutlingen- Würffembg. 
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Rasierapparate Marke Eff Ex 


vernickelt, versilbert, vergoldet, Manicur- 
Garnituren usw. lieferbar iose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 
Ausführung. Wir sind die leistungsfähigstan 
in bezug auf Preise und Lieferung In obigen 
Artikeln und liefern beide als Spezialität 


Spielwaren 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre. Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


Schreiter & Zinke, Dresden-A. 


Räcknitzstraße 1, I 
Vertreter allerorts gesucht. 


KRAUSE & LUPSCHAT | 


METALLWARENFABRIK 


BERLIN SO 16 Stammhaus LEIPZI 
Cöpenicker Str. 111 / BERLIN S016 Reichsstraße 8, 


t-Bij outerie 


hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche, Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan -Grabplatten. 
INusırierier Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver: 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


JULIUS SCHLOSS & Co. 
Frankfurt am Main 79 — — 


Karabiner- und Sicherheitshaken, 
Kettengeschirre, Schiffs-, Kran-, 
Bergwerks- und Lastketten 
Friedrich Prünte jr. 
Ketten- und Eisenwarenfabrik 
Fröndenberg (Ruhr), Deutschland 


£ — 


Q 


Dé hen, für Schwimmer, 
Athleten. Kuderer, Segler, Radfahrer, 

ner sämtliche Berufs- und 

N ehen. Medaillen, Ordensbleche 

r in Messing, versilbert, Bronze, Silber, 
Spezialität Handgsretriebene Ehren- 
d Preise. Lieferung sofort. Preisliste frei. 


$pori-Medaillen 


—=4 PETER MUNDORF 


Heinrich kon, Lüdenscheid e & METALLWARENFABR IK 
WERDEN-RUHR, oeutschLann 


Stets das Neueste in 


Zem Kleinbeleunlung ( 
DH T d * 
1 N 
N { A: 


Elekiroiechnische Artikel 


WERKZEUGE FÜR ELEKTROTECHNIKER 


Solideste Verarbeitung : 
EXPORT-FÜLLBATTERIEN 
kompl. Mustersendung geg. Einsend v. 20 NM. | 

Elektro-Dauerlicht-Fabrik 2 
HANS FALK, Berlin $ 42 


Luisenufer 44 , Telegr.- Adr.: Efalampe 
Telephon: Moritzplatz 13760 


GRÖSSTE LEISTUNGSFÄHIGKEIT 
M.Ollendorii, Abt. J. W., Köln, Hohenstaufenring 61 


Fabriken für Haarschneidemaschinen 


m {FT „= Rasiermesser, Rasierapparate, Klingen 
5. DIABOLS A Unrfederstahl „Diabolo“ die Wunderklinge gen" 
Es — 


= > Verzierungen, 
Pierde Möbelbeschläge, Faventie 
=} Bimssteine. Feinste Möbelbeschläge, Abziehbild 


Si und Intarsien. Werkzeuge aller Art. ` 
E CGlasschnelder, Wetz- und Anziensieln, 
Schleifscheiben, Schleifräder, Schleifmaschinen. Vertreter ge 


A.Bernhard, Fabrikant,Wandsbek bei Hamburg (Deutschland) 


Tabak- _, 
Schneide- chine 


auch als Grünfüutter- Schneide-Maschine® 
zu verwenden 


Tabakschneide- Maschinen 


Wickelformen-Pressen „Wickelformen" 


— GC? ke 
Spezial-Fabrik 
für alle Maschinen und Geräte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 


Brunnenstraße 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Schnittlänge 3-5 mm. 


H Beste 7 
m Maschine 222 
d dieser Art 


auf dem Markte. 
Tausende im Gebrauch. 


Fordern Sie unsern Prospekt Nr 4E Bo 
i fel 
%) Wilhelm Knoe 

wirtschafr!, M 
2 ò u ynau? 5 U Ger H 
ore o Erfurt - Hochheim 

El eriqieperei und Maschinenfab | 
Bezug 7U nehmen. 
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Werkzeuge aller Art 
Lisen-, Stabl= und 
Messingwaren 1 
Dau. Möbelbe/chläge 2 


CH 
JULIUS KDE KÖLN a RHEIN H 


i elep hon EI 5747. A 5748 IX 
A 


PE 
IMMAN. 


GEWEHRFABRIK/SUHL-THÜRING. 


Hannover 33 


FE estenhoff & Co., Hannover 33 


L 


Waschtisch e 


edel in Form und tfar e 
det O E A 


— OÖ) Unentbehrlich 
— für Haushalt 
J u. Restaurants 
nappen u. Spielwaren Taschen. 
uppen und alle Pu tel, gekleide s A 
alt ungekleidete Puppen, Puppenteile u. RE — Slampenhülsen 
-konfektion. Alle Thüringer, sächs. uN Arrt: WË n größter Auswahl 
a 8 F 9 P 1 
x Porzellanspiel- 2 aschenieuerzeug 
NR Repetierschrotflinte L e, 
Korrespondenz 16 | ISSi] uxusausfu rung 
u. Preislist., sowie pame di Ce prıma Messing 
Sortimentsent- r reiswer ; 
würfe in Deutsch, Sicht, se P vernickelt 


Spanisch, Italie- 
nisch, Englisch, 
Französ., Portu- 
gies. u. Holländ. 
Einführungssor- 

— timente, speziell 
300 Arbeiter für den Export 
in jeder Größe besonders ausgearbeitet 
zu 2000, 5000, 8000 und 12 000 Mark 


Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drei- 
läufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen * 


Zündungen unbegrenzt 
Eine Benzinfüllung 
| bālt wochenlang 


Gasanzünder 


e Der wirksamste 
Spezialität: Einrichtung und Belieferung 5 dë — E fs atz für Zünd- 
von Puppenkliniken u. -Reparaturansialten, "e, Selbstliade- Ba hölzer 
Spezialfabrikat »Kugelgelenkpuppen“. vi 2 : wë Desgleichen jede Art von Feuer- 
abrikmarke: Schneeglückch en. "e, pisto en Ly Ae Inschenlampen, e 
Nöckler & Tittel, Fabrikant. u.Exporteure, EA . ern und Ersatzsteinen in Friedens- 
Schneeberg i. Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp vi? y * ausführung sofort lieferbar. 
nach all. Land. bes. Nord. u. Südamerika tät. 5 ° - ` R 
emeng u. erfahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheeberg- — * | Chemische Fabrik Zündnelke 
mem neustädtel. Referenzen: Spedit.Röhlig & Co. "e ef RICHARD KROCH 
n Hamburg, u. A. Hartrodt Hamburg. Zahlung 8 Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 
* von dÉ per Scheck mit Auftrag oder Akkre- Ze? Tel Adr, Zündnalke Berlin 68 
| ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- E ET ak 
S firma im voraus. Rest gegen Übergabe der — — 
, i Schiffspapiere. A. B. C. Code 5 th Edition Angebote auf Anfrage. Lieferung nur Handnühapparat 
ad an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 
Gë D. R. G. M. Auslandpatente 
l e i X a 
affenh lungen, Sportmagazine als Vertreter gesucht AM 
1 — PORN E? SE Alleiniger Fabrikant 
- — "mee 
= 2 Feinste Arbeit. Erhard Haller 
Lange Haltbarkeit. 
= Stets funktionıe- S T u T T G A R T 
H rend. Niemals gelb Militärstraße 16 
werdend. Vorzüg- 
d lich für Reklame. Alleinverkauf für einzelne 
5 6 versch. Dessins Länder noch zu vergeben 
6 Nickel Muster gegen Vorein- 
Versilbert sendung von M. 6.— franko 
, Vergoldet 


Muster nur gegen l 
Voreinsendung von n 
WE Drahtbörsen u. Taschen 
Li d Ausführungen, VEN OE 
ik Baer&Co. |] T T fai Me. i A AIpaKa-iy essing 
e Feuerzeug-Fabrik Baer & Co. Stahl - versilbert 
g Berlin S 14h Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik 
Gebrauchs- u.Luxus- St Westheim, H m. b. H. 
1 artıkel, Messing, x ; 


å 


Westheim, 
Post Wilhelmsglück. 
Württemberg. 


oxydiert, versilbert, 


vergoldet, vernickelt, 
STEZIALITÄT: 
Blumentöpfe, Blumenvase, Jardinieren usw. 


Man verlange Katalog 


hdd 


= 


a WUER SGRUNs 8 
eh Metallwarenfabrik > ZA 
ELGERSBURG i. THÛR. 
Abt Grossfabrikation eleganter 


Maniküren u. Etuis- 
oller Art für jede Branche 


Jos. Cäsar, Düsseldorf 98 Peltzer & Co., Neuenrade j. Westf. 
Keramische Erzeugnisse. Abteilung 1 | Abteilung 2 ` 
Spez’alität: Steinzeuggefäße, Ton- Elektr. Heiz- u. Kochapparate Jnstallationsmaterial 


pfeifen, Terrakotten, Wetz- und Ab- 
ziehsteine aus allen Schleifmitteln. 


Korrespondenz in allen Sprachen 


i r em A ee I > 
allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Export ene. Bezug zu (NEnmen.| ` 


nn 8 


Wir bitten, bei 


2846 


verblüffend billig leiter 


fg Uhren 


aller Art 
in bester Qualität 


Uhren -Exporihaus 


Keinath & Co., 
Stuttgart- Cannstatt 


(Din ne) Elektr. Ventilatoren 
>: Messingene ` Elektromotoren 


Gleich- und Drehstrom 
s nn G ELEKTRO- WERKE HENGST 
SS * h N Export- Abteilung M. 


Nee. 5 | BERLIN $42 


Jim) ie): Amt 


DUU DH HIH HUDD) 


WIENER ARTIKEL 
besorgt zu Originslprel 
mit Originalfakturen alte Zock 
firma mit — — 
Muster nur gegen Bezahlung 
Kari Koblisohok, Wien VII 
(Deutschösterrelch) 


Westbahnstr. 
Gegrände 1904 


GLAS 


F 
— Roh» und Du 


liefert prompt und preiswert 
Ein- u. Verkaufs-Genossenschaft 


selbst. Glasermeister Deutschland; 
L. G. m. b. H. 


Berlin SW 61, Blücherstraße 2. 
Telegramm-Adresse: „Glasgenossen‘“, 
Zwelgnlederlassungen Hamburg u, Franklur! a. Man. 


TH.HARTNMANN&SCHULTZE 
FLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


ZERBSTERSTR.® 


Gebrüder Müller 
Kammfabrik 
Naumburg a.d.Saale 


Spezialität: Zellulo‘dhaarschmuck 
u. Zelluloidfiisierkämme Mittelgenre. 


Spezialisten 
Fleischwöllen 


Syst. Alexander 
und Universal- 


i 8 hha Ge „LBA 


Schneidemaschinen mit Rundmesser 


Glas-Apparate, 


instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 


für Brot, Aufschnitt usw. ALABASTERGLAS | Wissenschaft und Technik 
Schoß-Kaffeemühlen / Rasierapparate OPAKGLAS s 
Gillette und Klingen 7 Verzinkte Eimer Christ. Kob& Co. 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar DEA Giasinstrumentenfabrik 
Richard Ruth, Berlin SW 19 2 Stützerbach l. Thür. 


ROH GAS 


An der Jerusalemer Kirche 2. Tel Adr ` Rutheisen 


ORNANENTGLAS 
HKHATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


Als Seraing: 
Irrigatoren 
Leibwärmer 


FENSTERGLAS 
verzierungen aus Pappe ; 
rghandgriffe und Schrauben, Sure RIPPENGLAS 
füge, Leichenwäsche usw., Stuhlsitze MATTGLAS 
aus Hartpappe, künstliche Blätter. N 
Heinrich 0. Brauer junior, Buchholz l. Sa. | KITT uso PAPPE 


Glasinstrumente 
Thermometer alla An 
Parfümfläschchen 


Tabletten-, Pillen- Gläser, fiolen, Ampullen i 
Se 
Rolirandfiaschen 
— ——5ð4n  —— 


„Massenartikel“ nach Muster | 
Gebr. Tischer 
Blasinstrumenten- o. Hängt 
d GroBbreltenbach In Th. 21. Tek-Adr.: dug 
Zur Messe in Frank un a M. 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5567 


— | DBAHTANSCHRIFT:FLACBGLAS. FERNBUF: 12041-12643 


D 
Ampullen, > 
Tabletten- u. A 

| Feta uminium`:. 
ärztl. Thermom., r 
Glashähne, Kochbecher, 
Retorten,graduierteMeß- 

geräte, Spritzen usw. 
tabriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 

früher Altenfeld i. Thür. 

Korrespondenz: Span., engl., franz., ital. 


` A 
[N 


K ® { > 


aus — e ee : 


in allen ‚aröfsen liefert als Spezialität 


7 Neumeyer A- G- S 
Nürnberg» ` 


WEYERMANN 
Beste 
| AA hu il Dr P th IE MIO 9: H ENT 


e eee D ANE IARE E St 
D VEDMANN SCH 
4 | LL f l * | 
Wé AAN LEN N | 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche, ExporteRevue"y Bezug zu nehmen 


411 
Ou) | N | A J | Lenz / Erfurt 
ua IN M etima NM. VIROL ee. 
— O O ̃˖ 


— ̃Ü¹uüU ; 


Alle invertrieb 


meiner hervorragenden 


Patent⸗N euheiten 


überall zu vergeben. 


Auch andere Neuheiten: 


Flachspiral., Strumpf: und 
melhalter, Clipse usw. 


en N IVG. THEODOR BUES 
So wirkt: E "BIELEFELD GB, 


f 
mi à Der einzige wirklich 
N N 9 
it vollkommene Bleistiftspitz er 
Dm ist 

r der berüh S 
Ge er Berühmte, ourant 
Ges y (Automatischer Rotations-Bleistiftspitzer) z 
an ppe 1 Aufträge können wieder prompt a usseführt werden. SG = 
wech Modell A E Alleiniger Fabrikant : > lA 
SEKR SA 
be ugen Courant j 7 7 Modell B ——— 
— Nettogewicht 1,800 kg g N 16110. A Berlin S14, Prinzenstr., SR 
— an beachte genau die Marke Courant! Nettogewicht 3.400 kg 
Al PE ` 
= JACOBS & KO 
z SMEHL 
rs Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 
Sr Wundervolier 
SH Lichteffekt! 
er Petroleum. 
— Auch für Elektrisch, 
d'A EP 

| * 
> EEE 
EN D j 

| GK: QQ 

Jul 
pa ncheberg-Brandenburg (Havcy 
1 


| Sicherheits-Füllfederhalfer 


7AB 
D z Füllbleistifte, Brieflocer, Tischkalender usw. 
ES s Mi unüberrtroffener Ausführung ber i 
> Lais dë . 
dE a billigsten Preisen. Preislisten < 
7 SC 8 gratis und franĝo. gGaé / 
| EE a \ 
eg 0 
` EEE IRRE Pet 
g Spezialfabrik für Bonbonnieren - Parfümerie- u. Puder- 
$ schachteln - Papp- und Seiden-Eier Schachteldecken 
Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, gehlümt u. einfarbig Beste Bezugsguello 
= 19 8570 gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis dieser Artikel auh 
1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in Deutschland. d € 
e Der Ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte für Reklamezwocko 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 
Í E. KAYSER & cCoO., DRESDEN-A., Freiberger Platz 21 


Luxuskartonnagen- 


au 


und Papierwarenfabrik 


FRUFJ ` 


"HI gunstigen Eu Au) negid.ı Er- 
folg! Also müssen Sie mit den neuesten 
und solidesten deutschen Industrie- 
Erzeugnis sen vertraut werden: 
diese finden Sie in unserer großen 


technisch- industriellen 


Wochenschrift 


6 wertvolle Beiblätter für alle 
wirischafts-technischen Gebiete 
Massenverbreitung 
im in- und Ausland 
Probeheft bereitwilligst 
Als Kundenwerber ausgezeichnet! 

Halbjährlich M. 40.— 


SCHREIBE BAU CHTLrCH: 
GARNITUREN. 2 


s UDDEUTS CHE: œ 


INDUSTRIEDLATY 
STUTTGART 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


G ` "EEN 


VJAFEL-AUF/ATZE MENAGEN CABARET/ 
/TAND CHREIBTI/CH- UHREN 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue‘ Bezug zu nehmen. 
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verblüffend billig liefern 


Uhren 


aller Art 
in bester Qualität 


Keinath D Co. 
Stuttgarti- Cannstatt 


Gebrüder Müller 
Kammflabrik 
Naumburg a. d. Saale 


Spezialität: Zellulo.dhaarschmuck 
u. Zelluloidfiisierkämme Mittelgenre. 


F Spezialisten 
Sg Mlelschwöllen 


Syst Alexander 
und Universal- 


Fleischhacker PPI 
mit 4 Messern „ALBA 
Schaeldemaschiuen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 
Schoß-Kaflesmüählen / Rasierapparate 


Olliette und Klagen / Verzinkte Eimer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lleferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jorusalemer Kirche 2. TeL-Adr.: Rutheisen 


Sargvorziorun oa aus Pappe 


ffe und Schrauben, Sarg- 
TH Leichenwäsche usw., Stuhlsitze 
aus Hartpappe, künstliche Blätter. 


Neiarich 8. Brauer jusier, Buchholz l. Sa. 
Y 
Ampullen, 
Tabletten- u 
j Pillengläser, 


ärztl. Thermom., 
Glashähne, Kochbecher, 
Retorten,graduierteMeß- 
geräte, Spritzen usw. 


tebriz. Carl Rose, Gehren i. Thür. 
trüber Akenleld i. Thür. 
Koerespondenz: Span, engl. franz., 


112  Neumeyer A- 8 


aus nn — 
f m allen ‚aröfsen 8 


Nürnberg een S | 


|p 1n (|) a Cama fen (a (m (am n f N DL 
â Messingene a 
2: -Stheibeneardinenstanden 


ZINN 


Jg (al Ja 


ITU TIOUN 


TH.HARTMANN&SCHULTZE 
PLACHGLAS-GROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


ZERBSTERSTR.© 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS 
OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROH GLAS 


ORBNAHENTGLAS 
KHATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


FENSTERGLAS 

RIPPENGLAS 

MATTGLAS 
KITT cn PAPPE 


DRBABTABSCHRIFTIFLACHGOLAS. FERNBRUF 12041-126048 


„Aluminium“ 


Ki A — 


h — ö | 


À N \ ` 


D) Wi MIDD * pa ULI NN 
j ` | \ IM e k | 
dé I d 


|WEYERN A M 105 i AN N | Al (eat IR | 
Dëst DNIK Meti ann. 


IN) d IN Im OJI MEA: ii m ui 10 W mdli Im 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beibleſt Deutsche ee 


— O ˖0 


dl lun 10 ` 
LA wi) I" alt d | vr? 


Elektr. Ventilatoren 


Elektromotoren 
Gleich- und Drehstrom 
ELEKTRO- WERKE HENGST 
Export - Abteilung M. 
BERLIN S 42. 


WIENER ARTIKEL 


besorgt zu Originalprelsen 
mit Originalfakturen alte Einkäufer. 
firma mit erstklassigen Referenzen 
Muster nur gegen Bezahlung. 
Karl Keblinche Wien 
Westbahnstr. 41 ( er E 
an 10% 


GLAS 


Fensterglas Spiegelgiss 
Draht, Roh- und Ornamentgias 
liefert prompt und preiswert 
Ein- u. Verkaufs-Oenossenschatt 
selbst. Glasermeister Deutschlands 
F. G. m. b. H. 
Berlin SW 61, Blücherstraße 2. 
Telegramm-Adresse: „Glasgenossen’. 
Zweiguiederiassangen Hamberg a Franktari 1 Wai. 


Glas-Apparatt, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


| | | Christ. Koba Ca 


Giasinstrumentenfabrik 
Stützerbach I. Thür. 


Glasinstrumente 
Thermometer de An 
Partümfiäschchen 


Tebletien-, Pen- Mag, Die, Joe 
— | 
Rotirandfiaschen 


„Massenartikel“ nach Muster | ` 
Gebr. Tischer 
Diasinstrumenten- u.6lasemballageeiabrt 
Greßbreitenbach in Th. 21. Tal- ICH 
Zur Messe In Frank utt a M: 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5257. 


die fert als ger" 


Viktor Lenz 


et më 


Bezug zu nehmen, 


La) 
CS 


ToO A > 


m WE "Sp A H 
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x © 
Alle invertrieb 
meiner hervorragenden 
Patent:N euheiten 
überall zu vergeben. 
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Auch andere Neuheiten: 
` , 1 1 und 
, e ,. elhalter, Clipse usw. 
> | S JNG. THEODOR BUES 
So wirkt: de Aussa ‚Propeller Vera rech BIELEFELD 344 


22 


N 1 
\ * 


` > 
N N 
RR 


2 


d 


N 
2 


Der einzige wirklich 
vollkommene Bleistiftspitzer 
ist 


der Berühmte, Courant“ 


(Automatischer Rotations-Bleistiftspitzer) 


gerührt werden. 
Alleiniger Fabrikant; 


Eugen Courant 7 e Modell B 
Nettogewicht 1,800 kg g s Abii. A Berl, in S., Pr inzenstr.59 


Man beachte genau die Marke Courant! Nettogewicht 3,400 kg 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 


Wundervoller 
Lichteffekt! 


Petroleum. 
Auch für Elektrisch. 


Aufträge können wieder Prompt su 


all, 


— 
Kee 


QQ 


a DP 
üncheberg-Brandenburg (Taven 


üllfederhalter 


Füllblerstifte, Brieflocer, Tischkalender usw. 
in unübertroffener Ausführung Bei 
billigsten Preisen. Preis/ isten 
gratis und franĝo, 


ANN 
re, — 


Spezialfabrik für Bonbonnieren . Parfümerie- u. Puder- 

schachteln - Papp- und Seiden-Eier - Schachteldecken 

Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, gehlümt u. einfarbig 
2 gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M. 500.— bis 


Beste Bezugsquelle 
dieser Artikel auch 
für Reklamezweo&e 


Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 
Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


E. KAYSER & CO., DRESDEN -A., Freiberger Platz 21 
Luxuskartonnagen- und Papierwarenfabrik 


FRUFY 


Jutimgunstigen Lınkauı negi dui Er- 
folg! Also müssen Sie mit den neuesten 
und solidesten deutschen Indu strie- 
Erzeugnissen vertraut werden: 
diese finden Sje in unserer großen 


technisch- industriellen 


Wochenschrift 


6 wertvolle Beiblätter für alle 
wirtschafts-technischen Gebiete 
Massenverbreitung 
im in- und Ausland 
Probeheft bereitwilligst 
Als Kundenwerber ausgezeichnet! 
Halbjährlich M. An 


SCHREIBERAUCHTISCH | 
GARNITUREN, 4 


Hp erurtcfu et e 


INDUSTRIEDLATT 
STUTTGART 


VAFEL-AUF/ATZE MENAGEN CABARET? 
LAND E /CHREIBTI/CH- UHREN. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue] Bezug zu e090 S 
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Papier- 
Laternen 


und Dekorationsartikel 
sowie Masken und alle 
Karnevalartikel fabri- 
zieren In größter Auswahl 


Heintz A Kühn, Manebach i. Thüringen. 


Hermann Meußer 
Techn. Buchhandlung 
Berlin W 57/13, Potsdamer Str. 75 
hält die gesamte technische 
Literatur auf Lager, ex- 
pediert daher schnell und 
bedient sachgemäß. Rat 
und Auskunft kostenfrei. 


Kunstbläftter 
Geschnittene Silhouetten 
Preisliste gratis! 


OSEPH BARTA 


uxuspapierfabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 38—39 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hof. 


Brieimarken - Wd 


Müller & Co., Hamburg 6 


Stets Kassakäufert. kleine u. große Posten 


MOLINEUS- 


Farbbänder 
Farbkissen 


€ fi 
170S 
GOUT, 119 


| Molineus & Co, Barmen 
. Ara here 


Was soll ich lesen 


erlangen 
Dri 


Gr. illustr. Prai 
Liebe u Ehelebi 
ARSTID und 
Kp 

\ 


istig iteratur in größt. Ausw at. 
ay i; Basste, Schkeuditz b. . 24. 
Kgünſter. 
Illſtr. Katal. 


Zaube E 


W. Bethge. Hans Will Nachf., 
Magdeburg 1, Jakobstt. 7. 


Hal Abee 


m. Zelluloidbezug, Emaille- 
Abs tze, lackierte Absätze, 


Zelluloid-Schuhschnallen iı 
allen Farben fabrizie 


Carl Baresel, Nachf. 


BERLIN NO 43, Gollnowstraße Nr. 43. 


I 
l A 
i 


Mähmaschinen- 
messersteine, 


künstliche Wetz- 
steine, 


Putzsand, 
Tischlerrutscher 


prompt abLager 
lieferbar. 


Bayerische 


Schleifsteinwerke 


lime HIE 


Deutschlands 


leistungsfähige Industrie 
inseriert im 


„Echo“ 


WWII 


a ke für | 
Liebbaberund | 


rt 


Michael Ankenbrand 
Eltmann a. Main 82 (Bayern) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit beilage BOOT y 


Das Echo 


— "Së AT, F PA 
a SEH ar 


Was will, E 
Lebensbund 


p 7 
ur 


Carl Her & Edi Boecker 
EI OF. 


MECHANISCHE DRAHIWEBEREI + DRAHT- SACKVERSCHLÜSSE 


Paraffinpapiere 


ſowie 
alle Arten Papier 
für waſſerdichte Verpakung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für Einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Oel⸗Pacpapier, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Paur € comp., dresden⸗N. 6 


Gegründet 1879 


Verlangen Sie Muster 
H. Schulte - 
Dusseldorts7 


Auslands - Vertreter gesucht. 


Rahmen 

oval, rund, ac hteckigusw. für Postkarten, 
Photos, Bilder. 

Franz Eckert, Buchholz-Sachsen. 


AAA 


Stempelmaschinen 


„JUNDES“ 


Arbeiter-Konfroll- Apparate 


Karten-System 


wächler -Kontroll -Uhren 


aller Systeme 


Julius Kräcker 
Neukölln, Pflügerstr. 18. 


a 
PO STKARTENTAUSCH 
Wünsche regenAnsichts 

Ländern, bitte philatelistisch ké 


Carl Nied, Oe San 
rto Rico. 


l . 
Constructions paten- 


ted / Constructions 
brevetées /, Konstruk- 
tionen patentiert 


Unsere Marke bürgt für Ia. Qualität 
Jauh 3 Schmid, Schwenningen (Würtibg.) 


Uhrenfabrik. Teleph.: 128. Telegr.: Jundes Schwenningenneckar 


f. Blai- Kapler- 
und Farbstifte 


Export nach 


* Kann noch so schlecht Sein, 

so gelingt es uns doch, sie 

E wirtschaftlich zu verheizen. 
A 


13 KI ae ro E 
Man verlange unsere Prospekte über unsere Feuerungsspezi alitöten 


Seyboth & co. Maschinenfabrik -Zwickauis! 


ch * 


25. November 1920 


EEDIENST A.-G. erscheinen age 

8 @ erscheinen zurzeit: 
Schiffōfahrt-Zeitung 
Organ für See- und Binnenschiffahrt, Schiffbau, Überseehandel, 
Seeversicherung, Seefischerei, sowie zur Förderung aller Ver- 
kehrs- und Wirtschaftsinteressen. Bezugspreis für das Ausland 
vierteljährlich M. 30.—, jährlich M. 120.- einschl. Bestellgeld. 
Für Deutschland vierteljährlich M. 10. -- und jährlich M. 40. -. 


Schiffahrt-Jahrbuch 1921 
unentbehrliches Nachschlagewerk für alle mit der Schiffahrt in 
Beziehung stehenden Kreise, ein Wegweiser für See- u. Binnen- 
schiffahrt, Versicherung. Im- und Export, Spedition usw. Um- 
en 500 Seiten. Enthält wichtiges Adressenmaterial für Firmen 
Behörden und erscheint im Oktober d. J. Vorbestellun 
preis in Deutschland M. 20.—, im Auslande nach den Be- 
stimmungen der Außenhandelsstelle für das Buchgewerbe. 


Seedienstschlüssel 
telegraphisches Kürzungsbuch für Seeschiffahrt und Ver- 
sicherung. Preis: Mark 132.— und Valutazuschlag. 


Tabellen zur Ermittelung von 
Telegrammverstümmlungen 
Preis: Mark 11.— und Valutazuschlag 


In Vorbereit.: Kommentar zu den deutsch. Seeversicherungsbedingungen. 
Berlin SW 19 Hamburei 
Krausenstr. 38/39. Seedienst A.-G. Schopenstehl {1 


Fee REOOO SCHN ALLEN RINGE u. H AKEN 
ES E EM E TA L L S sowie DRAHTWAREN aller Art. 


pa? emm EE . | 
e x f 
eie 
ët denen ER — Gg e 


Draht. v. Breisn. BERGISCHE METALLWARENFABRIK r. u. Barmen 3209 
schrift, Bemoei! LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC CodsstnEdition 
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2.) SATRAP 


Inman Annen 


Photo-Papiere 
und Chemikalien 


Allmeler- Dührkoop - Mott, Satrap-Matt, Gaslicht, Fogas, Brom- 
silber, Entwickler, Tonungs- und Färbetabletten, Senol-Tonbad 


in altbewährter Güte lieferbar 
Man verlange Preislisten 


Chemische Fabrik auf Achen (mt, 
Berlin-Charlotitenburg 33 / Tegeler Weg 28-33 


WIN DIOR 


— EE EELER YV: Y EYEN ON I AD CI DEN SYT 

2 vi e Bayrische Spiegel- und Tafe elgl 5 ZZ E N + K L E MMER 

; eg asu in Nicke Fu — gold und Horn 

ve Schrenk & Co., A. G. ; | — — 

k Fuerth í i. B. | N rat © wi Opern-und 
SR CS e 55 E: erngläser 

| Spiegelglas aller Art » Metallverglasungen 

Gebogenes Glas » Gerahmte . of 


NZNFISZIIT FI INZS eee 


Von Behörden und Industrie gänzend begutachtet! Überall bestens eingeführt. 


VETRO ee Trocken-Feuerlöscher ! 


Löscht jeden Entstehungsbrand, auch Benzin, Benzol, Teer, Öl, Rarbidgase, Film u. 
Zellulosen, Nitrate, Kurzschlußbrände usw. Export! Auslandsvertreter gesucht! 


Vereinigte Trocken-Feuerlöscher-Fabriken G. m. b. H. 
Berlin * Stettin e Leipzig + Dresden e Hamburg 


Rollen apier s| Dosen-Abschneide: u. Verschluß, 
A maschinen mit Handbetrieb. 


Jedermann kann Konservendosen mit 
in = D nebenstehender Maschine selber ab- 
gen Breiten von schneiden und verschließen. Dosen 

20 bis 160 cm können 10 mal gebraucht werden 


E. Schneider & Co. 6 Braunschweig 


Wir fabrizieren 


folgende Spezialitäten und sind 
darin außerordentlich leistungs- 
dë fähig in bezug auf Preise und 
Wi erstklassige Ausführung: 


35 
KÉ, ABTEILUNG 


Sportbä ille 


jeder Art 
wie Fußbälle + Schleuderballe 
Stoßbälle » Faustbäalle ` 
Schlagbälle aus be- 


stem Leder 


ABTEILUNG II 
Ill, 0 0 dier L.O. Aktentaschen » Kupeekoffer 


Ausichließliches 
Jahrzehnten ` 


Inst Schulranzen aus bestem Kernleder 


Pferde: (Sielen-) Geschirre 


u.Zubehötteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kernblankleder 


Ochsen-Geschirre 


Ccixl für Stirn zug und Nackenzug 


chwemann Verlangen Sie Preislisten! 
G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H. 


LG E breit EE d Lederwarenfabrik „ STETTIN B2 / Grüne Schanze 2 
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2 Richard Moennig 

| Saifenfabrik 
8. Markneukircheni.S. 
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Kin ematographen 


eee fi N 
ür Schulen, Vereine, Theater: 


Spiel S | 

o rn | W Krauth, L | 
É 5 erner Krauth, Leipzig |] tan mn 
Dresdener Straße Nr. 2, I 3 schaltung Der Ap patit te 

Feuerschutzklappe und Stillstandsvor 

richtung, welche gestattet, durch Druck 


auf einen Knopf einzelne Filmteilbilde 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 
Feuersgefahr projizieren zu können 


ASRI" das neue Kinollcht. In jeder 
T Ortschaft, wo weder elektri- | 


scher Strom noch Gaslicht vorhanden | 
sind, kann man mit dem „ASKI*-Licht 
sofort hervorragende Kino-Bilder pret, 
zieren. Beste Ersatzlichtquelle für elektr. | 


Thüringer Puppen- und Spiel- 
. -Glasbläserei 


EXPORT NACH ALLEN ERDTEILEN 


Billige und vorteilhafte Einkaufsquelle und ständig großes 
Lager von Puppen, Babys. Puppenköpfen, Quietschpuppen 
mit verschiedenen Stimmen, Kasperletheater. Spielwaren 
aller Art, Stoff- und Felltiere, Kındergeigen, Oster- 


artikel, Attrappen. Scherzartikel. Glasaugen aller Art, 5 5 npe. Aul 2 m Ent. 
Perlen. Glasmärkel, geblasene Flaschen aller Art, Christ- mung Kë Meet % B 5 
baumschmuck, sowie sämtliche Erzeugnisse der Heim- und Norder itung Srki 2 Stund nden Kin Së 

| g 2 d 


Hausindustrie des Thüringer Waldes / (Mustersendungen 
zu 500, 1C00, 5000, 10000 M. gegen vorherige Kasse) 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 
Müllers Meßpalast, Petersstraße Nr. 9, II (Mittlere Kabine) 


KITO DIOU OI DUTOT eee: 


W. RITMÜLLER & SOHN, G. M. B. H. GÖTTINGEN 


Die älteste Pianoforte-Fabrikin Deutschland 
GEGRÜNDET 1795 GEGRÜNDET 1795 


Pianos u. Flügel 


mit wunderschöner, unvergleichlicher Tonfärbung 
und äußerst angenehmem, leichtem Anschlag 


SPEZIALITAT: Patent-Doppei-Resonanzböden-Planos und -Flügel 


16 Goldene Medalllen und erste Preise D. R. P. Nr. 108315 
Besondere Konstruktionen für jedes Klima, Energische Vertreter gesucht 


L.Loeske + Solothurn Gg 


Vogelherdstraße Nummer 514 
7 EXPORT NACH 


In Deu schl and arbeiten weit über 1000 
Kinotheater mit dem „ASKI*-Licht. Beste | 
Lichtquelle für Reise-Kinematographen, 
LI Verlangen Sie Spezial-Prospekt || 


Grass & Worff „ . 


Spezialfabrikation und Vertrieb 
von Kinoapparaten und Zubehör 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin | 
Fernsprecher: Mormzpiau 4421 u. 3391 | 
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instrumente 
für Vermessung. 
Astronomie und 
Photogrammefrie 


Präzisionsoptik 
t Menisken * 


HEYDES AKTINO- 
PHOTOMETER 


GUSTAV HEYDE 


GESELLSCHAFT fur OPTIM un 
FEINMECHANIK m.b.H. 


DRESDEN N.23 
(ürt Benhin, bon 


Werkftätte für ph 7777 Zonk 


% 
RN N es 4 


GEBR. WICHMANN ! BERLIN] NZ 
ä 13 = MN 8 


ALLEN LANDERN 


Ki 
"Aennkren rapito 


Herren, und Damen Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


AN SW: 


| 


Zum N 


A ir S N 
ZT IN N | 
Marke-Primat. 


y 7. 20 uber såmti Primar 
og - L ouf Verlangt 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen. 


ALUMINIU 


e 2 t 
Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- | Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasiermesser, Rasierapparate 
rüs oe 


Staufferbüchsen Her, 


Jos. Compes 
kaufen Sie gut und billig direkt beim Erzeuger 


Düsseldorf 107 E.R. 


Drahtname: Staufferbüchse 


MUSIKHAUS SCHULZE , ZWICKAU I. SA, 


Telegramm-Adresse: Tonkunst Zwickausachsen 


WAFFEN JEDER ART 


wie Repetier-Pirschbüchs. Mod. 98, m. 
u. ohne Fernrohr. Selbstspanner, Pirsch. 
büchsen Drillinge, Doppelflinten und 
Bockbüchsflinten mit und ohne Hähne 
Teschings, Luftbüichsen.Selbstladepist. 
Revolver etc. Munition u. Zielfernrohre 
In groß. Auswahl sof. ab Lager lieferbar 
Korrespondenz u.Katalogein Deutsch, Englisch, Französisch Italienisch, Spanisch 


V. Chr. Schilling, Waffenfabrik, Suhl 9, Gegr 1819. Telegr.-Adr.: Waftenschilling 


Vera DEI NU 
Sin ALL 
` Mi — Ast aa 


ET 


ITT numme 


Waren manufaktur 
GUSTAV ROTHSCHILD & Co, 
FRANKFURT a. MAIN / NIDDASTRASSE 41 


Export von Mundharmonikas. Accordedns, Bandonions 
unum Konzertinas und Musikwaren aller Art nm 


P. J, TONGER 


KÖLN AM RHEIN 


Gegr. 1822 S s 
Musikalien- und 
Instrumenten -Handlung 


Jagdwaffen 


jeder Art 
E nRemo“ - Repetierschrotflinten, Flobert- 
9 Büchsen, Revolver, automat. Pistolen 


— KR * 
(Mauser— etc.) sowie alle Arten Jagdartikel 12181 

. — 1e $ ro ataloo 
Z liefert prompt verlange Katalog 


Wilhelm Meyer, Waffen en gros 
NÜRNBERG, Tucherstraße 13 „ Telegr.-Adr.: Energie Nürnberg 


CH. WEIS 
Sa /NGEN, Württög 


Export nach allen Weltteilen 
T. Trautwein’sche Pianoforte-Fahrik 


Firmagründung 1820 


Berlin W 66 ; Leipziger Straße 6 


Telegr.-Adr.: Pianotraut - Code? ABC 


1 
rr 


è 
® 
3 


Goldene Medaille Villingen 1907 
Die erstklassigen, welfbekannten Harmonikas! 


5. Editii du 


erzielt jeder Laie mit meinem Wunderansatz „Doxa“. PreisM 51 


Mechanischer Photoapparat „Expreß* liefert 


RESONANZ. 


sofort fertiges Photo auf gewöhnliche Bromsilber.- 
postkarte ohne Dunkelkammer. Preis . 1800 Musik-Instrumente 
Photoautomaten mit Geldeinwurf selbsttätig sind die b esten 
in 1 Minute Ihr Photo liefernd Kinoautomaten, 
Klappkameras und Photoapparate Jeder Art, 

unerreicht preiswert. Listen frei. 


| Fritz Bader gp 


Peddigrohrmöbel | | ienscheid tg | 


2 L 
Weidenmöbel | > 
Sessel, Bänke, Tische. Blumen- EN 
krippen, Gondeln, Hocker usw. $ SÉ 
Ki Kal, CET 1 
Reis ekörbe, Waschkörbe | ; 
=. H 
Henkelkörbe ven. f I 
u Ki RA V / E ` S ss | 
Damenkörbe 11. WW iz , 
den Export lieferbar. - Abbildungen und > ge" = 5 E m E = EE i 
Preislisten gern zur Verfügung 3 e Ber N 5 
Willy Gerlach, Korbmöbel und Korwaren, Höxter i. w. | FFC 
* 


H. G. Schneider 


Rathenow 


Fabrik für Brillen- und 
Pincenez- Etuis 


| Geschäftsverbindung nit Abnehmern von 


Wand- und Bodenplatten sowie Baumaterialien 


suchen 


LEHR & ROKOTNITZ, BERLIN NW 52 


Vertreter erwünscht! 


M-„STAHLWAREN 


Verlangen Sie Preisliste 


tung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u. Scheren jed. Art 


= e DRAHTWORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 
180 WEE genaueste Beschreibung LUDWIG PETZOLD . ESSEN-BREDENEY 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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J. GUTMANN JR. 


Berlin» Halensee 


III) HUDD Uu Hunn 


Wieingroßhandel 
EXPORT 


nach allen. Ländern in 


Rhein- und Moselweinen 


Hamburg 39 


Großfabrikation 
Synfhefischer Riechkörper 
Ätherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 

Konzentration 

Essenzen 


Le 


Größte Leistungsfähigkeit! 


Wo noch nicht vertreten, 
tüchtige Vertreter gesucht 


Korrespondenz ın allen 
Sprachen! 


1 


Aimee eee 
UH 
eee 
maa= 


WATGEN 


Franz Friizsche & Co. 


RTE 


Seldie & Co., Magdchurg-S. 


Fabrik ätherischer Öle, Essenzen 


und chemischer Produkte 
Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SELCO 
— ..., .——— 


SPEZIAL- PRODUKTE: 


: Für die Likör- und Branntwein- 
Fabrikation 
Original - Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


Für die Zudter- und Konditorei- 
waren-Fahrikatien 


Garantiert reine Frucht-Essenzen 

Garantiert reine Fondant-Essenzen 
la. Frucht-Ather 

Gewürz - Extrakte und Aromen 
Ätherische ‚Öle 


Für die Mineralwasser- und al- 
koholireie Getränke-indusiric 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
Limonaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Öle 
Farber- und Schaummittel 


Für die Partumerie- und Sciien- 
Fabrikation 


Partüm-Kompositionen 
Künstliche Riechstoffe 
Seifen-Parfüm-Öle 
a Ätherische Öle 
Blüten- Ole 


er 


D j * ' 
Hocke Gold bé * 
— A ` 


Ze * 0 
® 0 
, Ba 


MAN VERLANGE MUSTER UND PREISE! 
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25. November 1920 


Gebrüder 


Tuhmann 
Nürnberg 


nach allen Ländern der Erde 
Größte Zeiftungsfähigfeit 


in dapeiſchen uno vöhmıfchen 
Provenienzen 


altes, in jedem Alima bewährtes 
Ronfervierungsperfahren 


CODE: ABC 5 ed. improved 
Tel -Adr.: Gebtuch 


Messerschärfer 
mit pr. Stahlscheiben 
1000 Stück = M. enn 
10000 f,, =, 5800.— 


ab Dresden freie Verpackung 
und freie Ausgangsabgabe. 


1 Probepostkolli — 600 $t. 400M. 
franko dort gegen vorherige 
Kassesendung, Lieferung sofort. 


Oscar Assmy 
Dresden -A. 19 


Bank-Konto: 
Deutsche Bank, Dresden 


egetabilien-Export 
F.L.BITTNER, BRUNN 


(Tsch.-S..) Gegründet 1847, 


ee = 8 
d Wa 


t „Lyra“-Zionretten 
| Nur Qualität! 
* 


Schellenberg & Schaum, Bacharadı a. Rh. (Deutschland) 
Rheinweine edelsfer Kreszenzen 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. 


‚...n..... »-..„............ eee e eee eee e 


Tabak-. Zigarettenfabrik 
„Lyra“ 
Max Wagowski & Co, 


Ambrosius Marthaus 


ke SESCH us- Fin 


ist Qualitätsware 


nach Angabe 


Stamm- u. Schnitt- 
holz jeder Art liefert 


P. ETZ EI. 
Holzhandlung u. Holzwarenfabrik 
Aschaffenburg in Bayern 


Gesundheits- und Tafelwasser Filzfabrik Oschatz 
ersten Ranges, ärztlich empfohlen. 

Birresborner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 
De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 Betrlebsstätte : Birresborn (Eifel) 


IT 


88888888 eee AEII III Ee: 


Dei 
| E EN 
uf z NICOLAUS SAHL z 
Holzstab- ž Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. 8 
N . Di liefert x 
` x Zropenfefe S 
Se 8 7 7 8 
J Ndein- und Moſelweine S 
8 Gegründet 1810 nach allen Ländern, Gegründet 1810 8 
eee eee eee EE ee 


R. Cörs & Spangenberg 


(Wilhelm Spangenberg) 


Flügel - Pianos 


vollendet und preis- 
wert. Berlin 93 
Prager Platz 4 u. Reichenberger Str. 104 


Hans G. B. Berge Sp s 


Hamburg, Hapag-Haus Sächsische Mai 
Import und Export, Warenkommission Sächsische Olzwaren. 


Spezialiät: Leiterwagen 
Kastenwagen « Rungen: 
wagen se Rodelschlitten 


— — 
r —T7jꝗÿꝓ—ä—jꝙ—m———————— ͤ 


Trlerranı Alfa 11 
Telephon: Vulkan wu 


Stegmüller & Söhne 
Stuttgart 


E. Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen, 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


Verkaufskontor: l 
E. Richard Dietzsch, Chemnitz i. Sa., Ahornstr. 43 To 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


sonder-Fahrikatlon für Übersee 
Kunststopf-u.Webapparat 


Für Hausgebrauch bel Strümpfen, Wäsche und Stoffen 
— — Keine Nähmaschine nötig. — — 
Massen- Vertriebsartikel!! 
Ein Musterapparat komplett mit Anleitung 
und Probearbeit M. 15.—. Kasse vorher. 
Preise für Großabnehmer billigst. 
Rich. Ackermann, Gößnitz (Thüringen). 


Musikinstrumente 


aller Art u. Saiten 
Höchste Lelstungs- 
fähigkeit / MtBßige 
ki; Preise / Spezial- 
* kataloge umsonst 
G 


ottlob Schuster jun. 
Markneuklrchen, Sachsen, Nr, 217, begründet 1824 


ei Katarrhen, Husten, Heiserkeit, 
Verschleimung, Magensänre, Influenza 
werden dıe Naturprodukte 


Wasser | Pastillen | Quellsalz 


zu Trınkkuren, als bewährtesLin- | zu dëse Zeite 
und als vorztgli- derungs- und Vor- gelungen Inhal- 
ches Tafelgetrank | beugungsmittel lationen usw 
vielfach ärztlich verordnet. 
Nur echt mit nebenstebender Schulzmarke 


beste Qualitäten 
In allen Größen u. Preis- 
lagen für Blei, Tinte 
und Schreibmaschine 
Neue Marke „Futura“ 


Günstige Preise für Export 
Karl G. Poetzsch, Leipzig 73 


Abteilung Radiergummi 
In- und Ausland -Vertreter gesucht! 


Staatsmedaille) 


( 
Flügel 
| n 0 5 hervorragend 
für Export 


Fiügeitavriken ROM & Junius 


Hagen i. W. und Berlin 842. 
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M.F.RachalsaCo. Ä ‚rer 
Hamburg, Jarrestr. Nr. 80 De 11 
GEGRUNDET IM JAHRE 1832 Ä TE 


Pianoforte 


in nur erstklassiger 
Ausführung liefert 


Zeitzer Transportkorbfabrik 
z Paul Gäriner 
Zeitz (Prov. Sachsen) 


5. N / 


1 


y H 
N 
dens , 
CHAR, 
Schlagfalle Gë 


a Ä 
lichereTod der e: 


Ludwi 
Veilchenblau k 
Aube j 


Erste, daher zuverlässigste Bezugsquelle für geen 
August Dürrschmidı 
Musikinstrum.- d. $altentabrik ` Marknaukirchun Li 8 

Preisliste e. 


Aue 


in Tropen konstruktion 


Terlegbare Pianos 


RZOG A Co., LUCKENWALDE b. BERLIN || Zerkleinerung, 


für Gebirgstransporte Maschinen 
Man verlange Kataloge Ex Älteste Luckenwalder komplette Anlagen 
Bronzewarenfabrik für alle Zwecke 
Gegründet 1882 M 
Ta unseren „Elbtal“, 
ormen zum Herm. Schmidt, 


SPEZIALITÄT: 


Möbelbeschläge 


en Selbstgießen 
von Blei- 
Soldaten 

kann jedes Kind 

die so beliebten 

# Bleifiguren, 

> N Indianer Solda- 
ten, Jagden 


ESPI” PHOTOARTIKEL 
. 4 GÜTE u.PREISWÜRS 


L 


PDD 


d = 
ffel wilde Tiere, Neger usw. spie end N < 
leicht selbst gielen. Garantie tür jede 4 — 7 = 
Form. Verlangen Sie Prospekt frei. 2 1 = 
5 A. Robert Kahl & C0. | S 
A Th ter- u. Glasinstrumentenfabrik ff ) - 
Gießformenfabrik, Leipzig-Gohlis B 2 EN U. Salatzange 
Äußere Hallische Str. 119/21 Fabrik Frauenwald l. Thür. 20 ) 
) 


Aluminium poliert 
Zweigniederlassung: Dresden-A. 3 
Lüttichaustraße Nr. 21 
GlasInstrumente, Thermometer, Aräometer 
Spritzen aller Art. 
Ganze Laboratoriums-Einrichtungen. 
~A Glasemballagen: Ampullen, Tabl.-Gläser usw. 
Hohlglas, Medizingläser, Flaschen 
Porzellanwaren, Metallwaren, 


Oe or? 


sowie sämfliche 


Aluminiumbestecke 


| Waren 
möbel 
aller Art 


sofort lieferbar. 


Große Auswahl. 
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liefert 


H 
4 
BLIDI GP 
Schalksmühle in West. 


GAS ASANKA rennen 
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Mechan. Buntweberei Metzingen 
J.J.Wendler, Metzingen (Würtibg.) 


TT L Herstellung von Geweben aus 
Becker & Co., Leipzig Papier, Baumwolle und Leinen 
Re 1 in roh, gefärbt und bedruckt 

i l | II. Herstellung von Säcken für 
Industrie u. Landwirtschaft sowie 


GC 5 ge Strohsãcke. 


Gesamte Brillen-Optik und 


Fabrikation sämtlicher Augengläser 


Hugo Birnsliel 


Coburg A 


aller Art 
F, Jäger & Co., Schl i Thir. 


gene gene W FB 8 3 = = 
26. e / | BELEUCHTU 
REICHENBERGERSTR. 158. | n keen und Bronze 


up d c: BHENNIRAZOR Ss d | 
iW we Lag BERLIN. u P Qualitätsware nn 
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Wir bitten, bei 


25. November 1920 
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Limonaden-Essenzen, Extrakte M -Şirupe 


ller EE sowi 


e 
alle Bedarfsartikel für die alkoholfreie industrie. 


Wichtig für Länder mit Zuckermangel : 


Farfümeriegrund'stoffe Blütenöle 
Haulcremepnarfümöle 


JSeifenparfümöle 
Rünstliche Neuheit! Höchstkonzenttiert, mit Dultin o. Sacharin gesüßte Grandstoffe 
N aeren Reichspatent angemeldet 


Giftfreie Nahrungs- und Genußmittelfarben 
für alle Zwecke Glänzende Anerkennungen. 


J.Steigerwald & Comp., Heilbronn a. N. 34 


Essenzen- u. Nahrungsmittelfarbenfabrik. Filiale: Karlsruhe i. B. 
Gründung 1869. Telegr.-Adr.: Steigerwald-Heilbronneckar. Code A. B. C. 5 Edit. 


e. Adr- Vakumint 


EMPFEHLE ZUR PROMPTEN 
LIEFERUNG FUR DEN EXPORT 


„AZESA“ 


Ratten- und Mäuse- 
Verfilgungsmifflel 


„ZEITZER GRÜN“ 


zur Verfilgung schädl. Insekten wie 
Schaben, Wanzen, Termiten usw. 


„HID OT“ 


zum Pafenf angemeldet, 
besfes Miltel =. Fliegen, 
Bremsen, Moskitos usw. 


D ALTMEYER, CHEM. FABRIK 
Z E FTZ 1N S ACHSEN 
Exportvertreter Paul Kelling & Co. Hamburg 8, Holzbrücke 9 


Pa <a — Lans ne aa ma. N a 


2 


SE A mea em nn 
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Ätherische Ole 
Chemikalien 
Drogen 


— pn, 


Künstliche Riechstoffe | 


D A — 


Sonder d 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 


Drahtanschrift: Drogenwepe Hamburg 


CHIRURGISCHE ARTIKEL 
UND PFEIFENSPITZEN 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die 
Hartgummi-industrie 
Wiihelm Frings, Hamburg 11 


Postschließfach 12 


= Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
aral In tikum von sofortiger langwährender 
ns an N umpan bei 

zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion 
Gesetzlich geschützt Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


H. Brastmeyer, Weiter (Ruhr), Chen. share, und Dental-Laboralorium. 


KEE EU TUE] 
] 


LI 


Gummiwaren 


mit dieser Schutzmarke 
haben unbegrenzte Haltbarkeit 


mit der Löwenmarke 
prämiiert mit Ehrenpreis, f 
goldene u. silberne Medaille 


ALIEN 


Lieferbar in Schläuchen, Klappen, Platten, Pfropfen. 
Buffern usw. für Dampf. Säuren, Benzin, Petroleum 


Überall glänzend bewährt —— 


Alleinige Lieferanten 


Blancke & Wenker, Dortmund 


GEGRÜNDET. 1895 


155 


dr. Bendfeldt, Lübeck (Gegr. 
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Alfred Veldung 
Köln 
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Farben - Fabrik 


f f a g 


8 


LLL. PERLENFRANJEN 


2 


Export:Schlager 
ee on 
Eika 


Bronze = Farben 


wassserlöslich u. sofort 
Ne in 
euteln. „6 Nuancen“ 


FICKEROTROGER 


Bankverbindung: Code A.B.C. 5. Edition ELTERLEIM YA 


Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 
Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


Sofort lieferbar: 
Bleiweiß in Ol, 
Bleimennige, 

Lithopone 


nur garantiert reine 
Syndikatsmarken 
Ferner: 
Hieselguhr 
sowie 
alle Isolierungsmaterialien 


$ 
Eika 
Anilin »Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


$ 
Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
½ bis 5 Lt. „5 Farben“ 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 
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Wäsche e Blau 52 In jeder gewünschten Fernsprecher: Nr. 140 und 141 
in Papier- und Leinen - Beuteln sal Re SE 
4 Andernacher Nahrungsmittel» Fabrik J Generalvertretungen 
CH Luithlen & Neumann a für EE Sachsen gesucht 
e 292 u d agerräume, Reisebeamien 
en | | mme  Vermetergesuenn . ||| RIEDEL ER 
— a eu 2 mpo entur, = 
sofort Offerte | 2] 
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VIE 


Körnerstraße 19 


CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., BRUCE 


Gesetzlich geschüut Marke „CEBE“ Gesetzlich geschützt 


Kleiderbügel 


zusammenlegbar, fe 


briziert als Massenartikel 


Siebein, Heilbronn al. 
Metallwarenfabrik 


| Acid. diaethylbarbit. Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. Ill 
Argent. proteinic. Phenolphtalein puriss. 
Bismuth. oxyjodgall. Pyrazolon phenyldimethyl. 
Dimethylamidopyrazol. Yohimbin-Tabletten. 
Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. 


e SEX S = 


Saur & Haberland 
BERLIN C2 


* 


OSM ETIS CHE 
IPARATE z 


empfehlen wir unsere seit. Jahren bewährten 


— 2 Urol, völlig unschad- 
ichtmittel vie: 
sofort schmerzlindernd. 


Glänzend begutachtet u. empfohlen v. ersten Autoritäten, 
2. B. Prof. Dr. C. v. Norden, Frankfurt a. M., und Geh. 
Sanitäts-Rat Dr. Gemmel, Badearzt in Salzschlirf, ferner 


2 (D. R.-Patent), neues bewährtes unschãdl. 
la © Mittel bei Schmerzen jeglicher Art. Kopf-, 
Zahn- u. Nervenschmerzen, 


Rheumatismus,Pieber,ge;.Grippe,influ- 
@NZau.geg.dieFolgen e Aber Alkohol enuß 
neues bewährtes Schlaf. 


bé & k el nN a mittel ohne jede Neben- 
wirkung mum unt 


Preise und Literatur gratis und franko von 


DR. SCHUTZ & CO. / Bonn a. Rh. 170 


Interessenten für das Ausland gesucht 


Drabifaten 
Holz röllchen. 
Hervorragended Fabritet 


bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen 


25, November 1920 
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E. Sachsses Co- Leipzig 


* 
Ätherische Öle 
Künstliche Riechstoffe 
Hochkonzentrierte Blumenöle 
Essenzen . Fruchtäther 


neee n 


3 4 


ieh 

m Unschädl. Farben 

Dm Fruchtöle 

WW SINN AMT E 
um S "E Robert Jatike roße, neuzeltig eingerichtete 

an d ` NEE Metallwareniabrik | 
Sei 1 |-: HERRENZIMMER mit reichem Maschinenpark, Autogen- und elektr. Schweißerei, 

=> i AFZIMMER sucht die Fabrikation SE 


Së Mt Essence Miracle, Kron-Wunder-Essenz 
dé di Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Wi e 8 Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels 
"ei E r J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


ZOO, 


GR RL 


alkoholfreie 
Gelrankl 


(Eë 


ITE HOLZINDUSTRIE 


ea 

2 Unerreicht 
in Ums al Z 
und Qualitat 


KALT 


SCHÜTTE- LANZ. HOLLAND 
ROTTERDAM / 3 DNE = 


Sinalco Aklienge- 
sellschaft, Detmold | 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen 
| B 
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Nr. je 


Der Industrie- u. Handelsteil 


dieser Zeitschrift 
erscheint auch 


in englischer Sprache unter dem Titel 
Export and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10, — od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 
Rivista d’Esportazione e Importazione 
zum jährlichen Bezugspreise 


` - „Core / y — 
~ 5 
MADAM e Me Á 
Dedin dah B Codes von 20 Lire für 12 Nummern, 
NSACOHRS KK 
— — — J 1 


Bremen, Lübeck, Warnemünde, 
Kopenhagen, Stockholm, in spanischer Sprache unter dem Titel 


Berlin NW7 Revista de Exportación e Importación 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 


Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis- Landeswährung) für 12 Nummern. 
burg=R., Flensburg, Frankfurt a. M., 
Hannover, Köln a. Nh. Leipzig, in französischer Sprache unter dem Titel 


Magdeburg, München, Passau, 7 e , 
Reseneburs Revue d’Exportation et d’Importation 


A 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Franes für 12 Nummern 


Atlantic Speditions- und 


FFF ||| AUSLANDVERLAG G. M.B. H, BERLIN Sun 
Stettin, Danzig, KRAUSEN STR. 38,39. FERN SPR. ZENTRUM 5120 5422 


Downey Berlin | 


S 


DE Wir" 


55 Jahre Schälindustrie! 


Auf Grund dieser langen Erfahrung in 


Ausführung größterAnlagen auf Kontinent u.Übersee 


erteilt Kostenanschläge und Rentabilitäts- 
berechnungen für die Schälfabrikation von: 


Reis, Graupen, Hafergrütze, -flocken, -mehl, 

Buchweizengrütze, Schälerbsen, Hirse, Boh- 

nen, Linsen, Erdnüssen, Olpalmfrüchten, 

Rizinus, Pfeffer, Baumwollsaat usw. sowie 

Brechanlagen für Mandeln, Haselnüsse, Co- 

rozzo und sonstige hartschalige Früchte 
flür alle Leistungen und Kraltverhältnisse. 


Handschälmaschinen und Schrotmühlen 


Maschinenfabrik, Eisengießerei und Mühlenbauanstalt 


M.MARTIN, BITTERFELD 


TELEGRAMM-ADRESSE: MARTIN, BITTERFELD A.B.C. CODE 4 UND 5 EDIT. 


NIT 


1 


Hi 


b 'il 
pii 


ei] 
DÉI 
u 0 ( 


N 


Dittler" 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Fcho mit Beiblait Deutsche Exnort-Revue”, Bezug 20 nehmen. 
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Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


ZENTRALE KONSTANZ a B. 


Niederlassungen: 


Frankfurt a. M., Mannheim, Hamburg und Zürich 
Technisches Einkaufsbureau: Dortmund 
Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlowitz . A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


ieber........ Privat 
sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 


Einfuhr 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 


Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4/7 Korrespondenz in allen Sprachen 


IR van Ommeren OKT 


Fernruf: Alster 2408, 2316, Merkur 5011, Vulkan 6074. Alsterdamm 10/11. Börsenstand Pfeiler 39a. 
Nippon Yusen Kaisha Holland-Britisch-Indien-Linie 
(Japanische Postdampferlinie) Vereinigte Niederländische Schiffahrts-Gesellschaft 
OSTASIEN,DIENST JAVA- DIENST l 
Von Hamburg direkt ohne Umladung nach 


III 


Regelmäßige monatl. Expedition 


von Hamb urg und Bremen direkt 
(ohne Umladung) nach 


Port Said, Colombo, Sin» 
gapore, Shanghai, Kobe 
und Yokohama und in Durch- 
fracht nach Bangkok, Hankau, 
Tientsin, Dalny Osaka, Tokio 
sowie séet, and. ostasiatisch.Plätz. 
D. „Hakata Maru“ Ende Novbr. 

D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
D. „Dakar Maru“ .. im Januar 

D. „Lima Maru" . . im Februar 

und weiter | mal monatlich. 


ae "e Güterannahme i. Hamburg: 
Australkai, Schuppen 53, 

Güterann. in Bremen am „Weserbahnhof. 

oderungen vorbehalten. 


(Java - Konferenz- Linie) 
Regelmäßiger monatlicher Dienst 
von Hamburg und Bremen direkt 

(ohne Umladung) nach 

Batavia, Samarang, 

Soerabaya, Balek-Papan 
und mit Untune nach anderen 
NiederländischsIndischen Plätzen. 
D. „Hakata Maru“ Ende Novbr. 
D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
D. „Dakar Maru“ .. im Januar 
D. „Lima Maru“ .. im Februar 


Güterannahme zu Konferenz - Frachten: 


in Hamburg: Australkai,Schupp.53 
inBremen: am Weserbahnhof. 


Karachi, Bombay, Calicut, Cochin, Colombo, 


Madras, Calcutta, Rangoon 
und in Durchfracht nach allen übrigen Plätzen in BritischsIndien und 
Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 


+D. „STADSDIJK“... . 27. November 
SD „KIELDRECHT“" . . II. Dezember 
+D. „VSELDIIK . 22. Dezember 
*nur nach Karachi. Bombay, Calicut und Cochin, 
+ nur nach Colombo, Madras, Calkutta, Rangoon. 
.Änderungen vorbehalten. 


Lagergeldfreie, ununterbrochene Güterannahme: in HAMBURG: am Schuppen 53, 
in BREMEN: Im Freihafen I, Schuppen l. 


Holland-Südafrika-Linie Holland-Amerika-Linie 


Regelmäßiger monatlicher Dienst von 
Hamburg direkt (ohne Umladung) nach 


Walfischbay + Lüderitzbucht + Kapstadt » Port Elizabeth » East London 
Durban » Delagoa Bay und Beira. 


Nächste Abfahrt: D. „Kelbergen“ 


Anfang Dezember. 


Lagergeldfreie Stückgutannahme: Schuppen 53 


D. „Eemdijk“ . 
Nähere Auskünfte erteilen: Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H. 


North Pacific Coast Line + Holland-Amerika-Linie und Royal Mail 


Steam Packet Co. 


Direkte Abfahrten von Hamburg über Rotterdam nach 


San Pedro » San Francisco » Seattle + Portland und 
Vancouver (durch den Panama»Kanal) 


Ende November. Anderungen vorbehalten. 


Olaf Lassen & Co, Hamburg 


Agenten der Nippon Tusen Kaisha-Linien in Bremen: Nordd. Lloyd, Ostasiatische Fahrt. Agenten der Holländ. Linien in Bremen: Drewes & Focke 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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B. CHRISTIANS, HAMBURG 7. 
KOMMANDITGESELLSCHAFT 


Zweigniederlassungen: 


LEIPZIG und CHEMNITZ 


Exporteinkaufshaus 
für Waren aller Arten 


SPEZIALARTIKEL: 


Strumpfwaren 7 Druckknöpfe 


Gablonzer Bijouterien / Musikwaren 
Telegramme: GEO CHRIST > B. C. Code 5th Edition 


BERLIN W8, KRONENSTR 12/13 


Technische Vertretungen u. Elektrogroßvertrieb 


sämtliches Installationsmaterial u. Sicherungsmaterial in 
Friedensausführung, emaillierte Armaturen-Reflektoren u. 
Küchengeräte, Heiz- u. Kochapparate, elektr. Bügeleisen, 
Bestandteile zur Kronleuchter-Fabrikation in Messing u. 
kunstgeschmiedetem Eisen, Beleuchtungskörper liefert als 
Generalverkaufsorganisation leistungsfähiger Werke zu 
günstigen Preisen. Export- u. Inlandspreislisten kostenlos. 


Vertreter für In- und Ausland gesucht! 
3 | 
y 
ef? Bi 
af ZS GE SS 


| 


Robert Grai chen 
leipzig°Scbleu ssig 


eEinrIiehlung Lon 
Stä rkefabriken 
zur Verarbeitung von Kartoffeln, M ‚Weizen, Reis, Maniok 


Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago-Fabriken 


Neuzeitliche Trockenanlagen 


w. H. Uhland G. m. b. H. 
Gegründet 1867 L e Í p ZÏ g ceorünaet1807 


SU 


Be tee, e Ee = aller Art Waren auf Kommissions-Basis 

= aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, = 

= Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. = IMPORT — VERKAUF 

= V HA ER OH R T = aller ausländischen Fabrikate auf gaas 

= aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von = Basis, wie auch auf feste Rec sung 

= Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, = Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. = | 

= ERNST WIENER. Berlin W8. K tr. 57 S PaulSurenbrock&Co., Hamburg I, Barkhof2 į 

= „Berlin „Kronenstr. = Telegramm-Adresse: Surenbrocing 

= Telegramme: Ednawien * Alle Codes in Gebrauch = 

a S 


aua 


Besen 9 Europas Vertreter für den Vertrieb 
75 ; GESUCHT! ELEKTROTECHNISCHER 
alleSorten, gestanz 


eingezogen,gepicht INSTALLATIONSARTIKEL 


in all, gewünschten 

Fassong lief. billigst (Pendel, Wandarme, Schalenhalter, 
E Reflektore n, Nippel). Nur erstkl. gut 
SHTETE FASERSTOFFE eingef. Firmen kommen in Frage. 


Werth & Blumenthal, Herford in Westf. Off. unter S. 3030 an Ala Haasen- 
stein & Vogler, Chemnitz, erbeten. 


i röbe Emailli k 
Piassava- || VERTRETER tg 


T 


Alu unn 


JENCQUEL & HAYN 


HAMBURG I 


Gegründet 1888 


DUNIZESCO 
fa Drik chem. Produkfe 


suchen weitere überseeische 
Geschäftsverbindungen 


Kommissionen 


SITTI 
bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Exporl-Revue“ =: zu nehmen. 
OI, NW. 


MAIER WIUTTIDTOTITODROOTT 


SONDAGS 


a "4 Ie auf Wunsch! 
ko }Drogen AMP of,. E wi 


Wir bitten, 


Digitized ec 


Sind Sie in 


Spanien schon vertreten 


Eröffne demnächst in herrlichen Räumen meine per- 
manente Ausstellung deutscher Industrieprodükte 
aller Branchen für von mir vertretene Firmen. Am 
Platze seit 12 Jahren handelsgerichtlich eingetragene 
deutsche Vertreterfirma mit eigenem geschulten 
Reisepersonal und 65 tüchtigen Untervertretern 
an allen bedeutenderen Plätzen des Landes. / Beste 
rasche Verwertung von Konsignationssendungen bei 
Teilung des erzielten Uberpreises. An deutsche 
Firmen seit Januar 1920 abgerechnete Konsi- 
gnationen: M. 1341000. / Fabrikanten und solche 
Firmen, die deutschen Fleiß im Auslande zu 
schätzen wissen, wirklich leistungsfähig sind und 
glatt liefern können, bietet sich Gelegenheit, 
den spanischen Markt durch mich zu erwerben 


HUGO BRAUNER 
VALENCIA (SPANIEN), GRAN VIA 57 
TELEGRAMM-ADRESSE: HUGO BRAUNER-VALENCIA 


KORRESPONDENZ IN DEUTSCHER SPRACHE 
SCHIEBER VERLIEREN ZEIT UND POSTMARKE 


ERSTKLASSIGE REFERENZEN 


Sind Sie in Spanien würdig 
vertreten! 
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Ze Leiter 


der Zentralstelle einer Exportver- 
einigung von Flachglasfabriken 


seriöser Kaufmann 


organisationsfähig u. in allen für 
den Export wicht. Fragen erfahr., 


gesucht! 


Bewerbungen schnellstens an 
Rudolf Mosse, Leipzig, mit 
Lichtbild und ausführlihen An- 
gaben über bisherige Tätigkeit u. 


Ansprüchen unt. L.C.7465 erbet. 


Junger Kaufmann 


31 Jahre alt, verheiratet. mit 
sämtlichen Kolonialwaren, Sä- 
mereien und allen kaufmänni- 
schen Kenntnissen, wie Vor- 
kenntnisse der spanischen und 
französischen Sprache ver- 
traut, sucht per 1. Juli 1921 
in Peru oder Chile wie auch 
Brasilien Stellung in einem 
großen Geschäftshause als 


Lagerist oder Expedient 
Gefällige Offerten erbeten 
unter K. A. 927 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19. 


Einkauf 


für große ausländ. Importhäuser 
übernimmt gegen kl. vrovis. be- 
deutende Fabrikfirma mit reichen 
Beziehungen für alle Branchen der 
deutschen Industriemärkıe gegen 
Original-Fakturen. Korr. in allen 
Sprach LudwigK.Adam,Zentrale: 
Dresden-A. 19. Tel. Adamswerke. 


F.H. Richelmann 


Kommandit-Ges. 


Hamburg I, Barkhoff I 


Export, Import und 
Verireiungen 


Export: Alle Landesprodukte 

Spezialität: Porzellane, Ton- 

waren, Glas, Stahlwaren 

Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


Telegraphische Adresse: Rikommandit. Code ABC V 


O ... X-Beine 
heilt 


auch bei älteren Personen 
der 


Beinkorrektionsapparat 


Ärztlich im Gebrauch! 


Verlangen Sie kostenlos unsere 
physiologisch-anatomische Broschüre! 


Wissenschaftlich-orthopädischa Werkstätien 


OSSALE“ 


B Hildner, Chemnitz (Sa. (KT? 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Bei Dee Sport} "eng SC: 


Das Echo . | er ? — ` 
Wi ` "WT ` "IT ` ` II 1 
G- B -· N Das VELO des Kenners! 


Exportmodell » Herrenrad » Englische Ausführung. 


Keillager, Außenmuffen, tiefschwarz lackiert, Rahmen mit Doppel- 
linien, hochgebogener engl. Vorbaulenker, Vorder- und Hinterrad- 
schutzblech, vorderes verlängert, Gummiblockpedale, Freilaufzahn- 
kranz, vernickelte Westwoodfelgen, Doppelfelgenbremse, Ledersattel 
u.Tasche m, Werkzeug, Kettenschutz, Rahmenpumpe, prima Bereifung. 


Ia. Werkmannsarbeit! » Vorteilhafter Preis! » Vertreter gesucht! 


GEORG BIRKMANN + NÜRNBERG CN 
J ' H. zum Um 


UN 11 


mn he 


Telegramm. Adresse "` Gummibirkmann » A. B. C. Code 5th Edition 


i ͤöE e 


Wanzentod . „Radikal“ 
Schwabenfod „Radikal“ 
Iäusefod .. „Radikal“ 
Flohtőter . . „Radikal“ 


Ungeziefer-Vertilgungsmittel-Fabrik 
Radikal G-m-b- H- Beuthen O., Acht 


KAOLIN 


der A 1 
werke G. m. 


PAPIERFABRIKEN 


ALLEINVERKAUF: 


C.H.Erbslöh, Düsseldorf 


Import - Export 
Technische Chemikalien und Materialwaren 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 


Firma mit Sitz in Florenz wünse ht m 
— deutschen Ex 
firmen in V indung zu treten, A 
gebote mit ohang 
ausfuhrfreien Waren 
unter V.D.519 zn den 
verlag G. m. b. H., E 


LEISTUNGSFÄHIGE sucht für erstklassiges, billiges Fabrikat 
SEPARATORENFABRIK tüchtige Vertreter 


für In- und Ausland. Off. unter S. 591 
an Ala- Haasenstein & Vogler, Dresden 


Schönstes 2 der . 
mee 


Arthur Schuster, Hannover 
Telegr.-Adr.: Schusterco. 

Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 

tn scher europäischer Erzeugnisse. III 

Import: Verkauf jeglicher Artikel für Auslandsfirmen. 

Großzügige neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 

gemeinschaft und Vertretungen. — Mäßige Kommission. 


Korrespondenzen (deutsch, englisch, französisch) erbeten. 


Angebote unter U. D. 518 % 
landverlag G. m. b. H. 


General- — 


2 Tüchtige Vertreter 
Vertrieb für "alle 1840 
für die Ausfuhr nach Thermosflaschen» 


Hagen in Westfalen 


| Qreilsalbe 
OMBUST 


1sschuhpu!Z 
ärztlich emp fohlen für Qualiiä 


Ndwund ten,offen® | 
füsse A ynden Flechten en i P * 8 
nde rissige Haul. 6 


überseeischen 
Ländern 


Erhältlich ; in den Apotheker Dosen k- 


EXPORTGESELLSCHAFT Ho 


EHRMANN &CO (UE * 


FRANKFURT AM MAIN Minkus « 
Chen > 


d H -D 


a 
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mt 
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Gchuhereme 


LEDERFETT 
BOHNERWACHS 


METALLPUTZ 
FEST U. FLÜSSIG 


ar 


FARBBANDER 
KOHLEPAPIERE | 
STEMPELKISSEN 


JETZT GUTE EXPORT-MOGLICHKEIT 
Volle Garantie für einwandfreie 
Lieferungen wv Gewissenhafte 
Erledigung Kleinster wie 
grösster Qu nen 


SIEGELLACK 


* 


KERZEN 


VEREINIGTE FÄRBBAND-FABRIKEN:“:: 
i Berlin W57*Bülowstraße66£6 i 
— 


Briefwechsel [KUPFER SIICIHIE, SELTENE BÜCHER Frankfurt a.M, 


und Ansichtspostkartentausch wünscht Kataloge und Offerte jederzeit 


insdeutscher oder französischer Sprache e 
1. Theisen, Berlin-Neukölin, Bürknerstr. ei Z.B ETS ANTIQUARIAT WURZBURG 


S8 


88888 
BRAL 


Reinigungs- 


| 8 

D Stereoskop: 8 | . 5 

Apparate und Schälmaschinen |; 

8 > z 

7 5 für g 

5 E Sesim E S 

Circa 500 Bilder 7 ee E enphotographische g sowie Rare Olsaaten baut: S 

Kal | Chromoplastbilder S als langjähriges Sonder- 5 

eu herausgekommen: s x 

&arien: Riesengebirge, CHROMOPLASTVERLAG 5 ees S 
fm ACOBS © KOSMFHL S | 

eg? HERTASTR. 14 J C. SEEGER, MASCHINENFABRIK 

S CANNSTATT 8 

E E 

x 


EIEGEGEZEGESEGEZETEZETEGESESEGEZETEEDESETETEGESEIESESEGESEZEREGETEZEIEIEIEIEI 


x} 


Schrot- und Backmehlmühlen 
ee eo © © G6 
„Mühlenkönigin 


mit künstlichen Mahlsteinen mahlen 
alle nichtschmierenden Produkte 


Ulmer & Strähle, Göppingen 15 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


SZ Zirka 100 Dutzend lederne 


Reisetaschen City Bags  Maulhügeltaschen 


in Größe von 32-60 cm zu soforfiger 
Lieferung sehr preiswerf abzugeben 


Loose & Noltenius, Bremen. 
TELEGRAMM-ADRESSE „LOMER” 


Leistungsfähigste 
Bezugsquelle für 
Grossisten usw. 


ctrotecnische Fabrik 


Ferdinand Christ 
Diplom-Ingenieur 
BERLIN SO, Reichen- 
berger Straße Nr. 154. 


UNTEN 


esse desdesesdesssssssessesss eee sds eee eee eee 


Walzen masse 


für Buch- und Zeitungs- 
adruckwalzen, la. Qualifät 
liefert in Jedem Umfange 


EI 


CHEMISCHE FABRIK ORTRAND 
BERLIN.NW7, DOROTHEENSTRASSE 36 


Sim 


ALBERT HUTTENLOCHER / BIJOUTERIEFABRIK / ESSLINGEN a. N. 


Gegründet 1869 _ Gegründet 1869 
Fabrik- Marke 


MUSTERLAGER IN PFORZHEIM BEI. FIRMA FUCHS & HEINZE, LINDENSTRASSE 19 
Broches / Brochettes / Uhrschleifen / Ohrringe / Creolen / Krawattennadeln / Kolllerenhönger 
u. Damenmedaillons / Manschettenknöpfe / Chätelaines / Glasanhänger 


Gliederarmbänder / Herren- 
in allen Doubl&-Qualitäten, sowie Goldplattiert und Alpaka. 


Taschen und Börsen in Doublé, Alpaka gelötet und ungelötet sowie 
unecht vergoldet, Zigaretten - Etuis in Alpaka und 
unecht vergoldet, Stockgriffe und 
Zigarettenspitzen in 
z Alpaka 


| A 


NUNMAL 


mamnun 


Tun 


SÉgééegeegeeegdee ege ege 
„eee eee ee 


Sëëegegtéegeggéee, 
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Das Echo 


Sanwerhörige || SCHLUBACH, TH 00 


WImmTTTTTTHTTNTUTTIITTTIITITTINTTITIOTIUNT Einkauf HAMBURG Verkauf 
von Waren aller überseej- 


aller Art BANK schen Produkte 


Nr. 1965 


2864 


kaufen den 


Original Vertreter In Europa: 
æa 11 lana ...... Schlubach, Behrens & Co., den Haa 
England ...... The Central European Trading Co. VR SS 


Dänemark . . . Mogens C. Mogensen, Kopenhagen 
Vertreter in Mittelamerika: 


Akustik- 


al Guatemala ... Schlubach Sapper & Co., Guatemala 
rappar Nicaragua ..... E. Palazio & Ca., Corinto 
Costa Rica.. . Alfonso Alıschul, San José de Costa Rica 


Vertreter in Südamerika: 
raçao . . . . . C. Fensohn, Curaçao 


der ältesten und größten Spezielſabrik: 


Venesuela..... H. Rodriguez. Ceballos & Cia., Caracas 

Columbien ... . Walter Stubbs, Bogotá 
Deutsche Ecuador ...... Ad. Klaere jr., Guayaquil 

Peru ........ Haßler, Meseth & Cia., Lima bzw. Trujillo 


Chile Herbert Hülse, Valparaiso 
Argentinien .. Nodolfo Uhlig. Buenos Aires 


Besondere Abteilung für den Einkauf von Maschinen aller Art: 
Vertreter für Mittelamerika von: Friedrich Krupp A.-G., Essen (Ruhr), 
Gesellschaft für drahtlose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), Berlin, 
Siemens - Schuckert -Werke G. m. b. H., Berlin e Versreter für Sen 

Salvador von: Friedrich Krupp A.-G., Grusonwerk, Magdeburg. Buckau 


‚Akustik-Gesellschaft 


m. b. H. » Berlin, Motzstraße 43 
Zur Leipziger Messe: Georgiring 6b 


verstehe ich Sie ja * 


Vertreter i. all. Kulturstaaten gesucht, Katalog Nr. 33 gratis u. franko 


Nur hockhwerilge Erzeugnisse! 


Wir haben prompt ab Lager für Inlandsbedarf und Export 


Seen Doppelte Stahlschraubenschlüssel 
Universal-Patentschraubenschlüssel 0 
Stein- oder Mauerbohrer 
Küchen- und Wirischafismesser 4 
Feilen und Werkzeuge aller Art 15 


Anfragen erbitten: 


Ullmann, Seves & Schöft / Abil. Metalle 


München 2, Theklastraße 4. 
Telegramme: „Ullschott - München“ 


Vertreter mit nur la. Referenzen gesucht. 


Aufomobilwerk 
Richard & Hering A.-G. 
Ronneburg, S.-A. 


Wir vergeben All rtrieb ı 
„Leatol“ 


gegen Maul- und Klauenseuche 


Reyiei 


ansa 9483 
— 


* N 


Petri & Co. Fabrik pharm. Produkte » Karlsruhe i. Baden 
"elerr,- A Pet ) 


aus Gußeisen 
à Etsenbeton 
à sder Rolz \ 
> mif oder hne 
” Bedennentil. i 
Demwährte \ 


Onskruktienen. 


bag "Spezialität: 7 
Sägegalters.Holzbearbeitungsmascine 
Beste Bezugsquelle fWiederverkäuft 


Ausfuhr deutscher u. österreichischer Industrieerzeugnisse 


Hamburg 1, Ferdinandstraße 17 
= u. 5th Edit. o Staudt u.Hundiss 


> D 
Wf Telegr.- Adr.: Abundantia, Hamburg « Codes: A.B.C. 4th Back 
Otünch En 1 i Commercial Tel. u. Cable Code « Bankkonten Reichsbank Norddeutsche D 


7 7 UNE 
solort.ab AagerlieJerbar 
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ën ge Se 


Wir luſten. bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche ` 


25. November 1920 


IHOMASBRÄU 


A 


MÜNCHEN 


as 


Garantiert Friedensqualität 
% Stammwürze 


- Generaldepot der Thomasbräu - Flaschenblere 
A M 


LBERT M YER NCHEN 


Telegramm-Adresse: »Ego-Müncen“. A B.C, Code 5th Ed. 


EXPORTVERTRETER. 


Otto Bennit & Co., Hamburg 36, Königstr. 21,23 
Telegr.-Adr.: „Trabajador Hamburg“. 


'BESCHÄFTSBÜCHER 


Code A B. C. sth Ed. 


Ä GROSSBETRIER FÜR 
PIERVERAR 


PA BEITUNG 


HEILBRONN YN-W- 
ZWEIGGESCHAFTE: 
STUTTGART 
MAILAND 


EXPORT 


_ NACH ALLEN WELTTEILEN 


1 


Das Echo 


Zum 
a 
Konservieren 
aller Speisen im Haushalt liefert die 


Firma 


WECK 


2 o ® 
Oflingen 
hervorragende“ Apparate, Gläser u. Gummi- 


ringe. Ferner: Apparate zur Gewinnung 
von Saft aus Früchten. 


Kennzeichen: 
1. an den Gummiringen die Marke WECK 


2. an den Apparaten die geprägte Marke WECk 
3. an den Gläsern eine der folgenden Marken 


Aufträge durch europäische Exporthäuser erbeten 


Exportvertretung: Harder & de Voss, Hamburg 
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2864 


ElegrAdr:Bouverfrans Fernruf: Kurfürst 7862 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fort: Revue Bezug = wier e e 


Schwerhörige 


Ee Eh 82 
Teen 


kaufen den 


Original- 
Akustik- 
Hörapparaí 


der ältesten und größten Spezialfabrik : 


Deutsche 
Akustik-Gesellschaft 


m. b. H. . Berlin, Motzstraße 43 


Zur Leipziger Messe: Georgiring 6b 


Vertreter i.all.Kulturstaaten gesucht, Katalog Nr. 33 gratis u. franko 


Nur hochwertige Erzeugnisse! 


Wir haben prompt ab Lager für Inlandsbedarf und Export 


abzugeben Doppelte Stahlschraubenschlüssel 
Universal-Patentschraubenschlüssel 
Stein- oder Mauerbohrer 
Küchen- und Wirtschaitsmesser 
Feilen und Werkzeuge aller Art 


Anfragen erbitten 


Ullmann, Seves & Schöff / Abu Metalle 


München 2, Theklastraße 4. 


Telegramme: „Ullschott - München““ 


Vertreter mit nur la. Referenzen gesucht. 


Wir vergeben \ „rial in 
„Leatol“ 


gegen Maul- und Klauenseuche 


Petri & Co.. Fabrik pharm. Produkte « Karlsruhe i. Baden 


\ | 


aus Gußeisen 
h Eisenbeten \ 
oder helz N 


mif oder hne 
Badenmentt N 


Bewährte N 


D 
D 


Kensfrukfisnen. 


Wate fran SIr: 143 


Das Eco 


SCHLUBACH, THIEMER & (0. 


Einkauf HAMBURG Verkauf 


von Waren aller überseei. 
aller Art BANK schen Produkte 
Vertreter in Europa: 
Holland ...... Schlubach, Behrens & Co., den Haa msterdam 
England ...... The Central European Trading Co. er 
Dänemark ....Mogens C. Mogensen, Kopenhagen 
Vertreter in Mittelamerika: 
Guatemala ....Schlubach. Sapper & Co., Guatemala 


Nicaragua E. Palazio & Ca., Corinto 
Costa Rica Alfonso Altschul, San Jose de Costa Rica 


Vertreter in Südamerika: 


Curacao (C. Fensohn, Curaçao 

Venezuela... .H. Rodriguez. Ceballos & Cia., Caracas 
Columbien ... Walter Stubbs, Bogotá 
FE Ad. Klaere jr., Guayaquil 
N Haßler, Meseth & Cia., Lima bzw. Trujillo 
CHE A eng Ha Herbert Hülse, Valparaiso 

Argentinien .. Rodolfo Uhlig, Buenos Aires 


Besondere Abteilung für den Einkauf von Maschinen aller Art: 
Vertreter für Mittelamerika von: Friedrich Krupp A.-G. Essen V 
Gesellschaft für drahtlose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), Ka 
Siemens - Schuckert-Werke G. m. b. H., Berlin „ Vertreter für San 
Salvador von: Friedrich Krupp A.-G., Grusonwerk, Magdeburg- Buckau 


Aufomobilwerk 
Richard & Hering A.-G. 
Ronneburg, S.-A. 


P 


Leopold Bohrmann 


Frank furta. M. Telef. ansa 9485 


— — el 
" ‚a „„, 


Spezialität: . 
Izbearbeitungsmashinen 
lle Wiederverkäufer 


Ausfuhr deutscher u. österreichischer industrieerzéugnisse 


Hamburger Handelsgeselischaft mt. 
Hamburg 1, Ferdinandstraße 17 


` d b 5th Edit 
Telegr.-Adr.: Abundantia, Hamburg e Codes: A.B.C. 4th u 5th E 
Commercial Tel. u. Cable Code Bankkonten Reichsbank Norddeutsche 


e Staudt utia 


706750 


Beleuchtungstörpen Flurdarde 


~ FTE 


j d 172 n 
Fabrikation Runstgewer HOI 


` n7 
gel Leip? 


Aussteller auf der kei 


en 


S 
D 25. November 1920 


Das Echo 
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8 Konservieren 

. LE aller Speisen im Haushalt liefert die 
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| WECK 


" 9 e EI 
| Oflingen 
, hervorragende“ Apparate, Gläser u. Gummi- 


ringe. Ferner: Apparate zur Gewinnung 
von Saft aus Früchten. 


Kennzeichen: 
1. an den Gummiringen die Marke WECK 


2. anden Apparatendie geprägte MarkeWECK 
3. an den Gläsern eine der folgenden Marken 


Garantiert Friedensqualität 
13% Stammwürze 


- Generaldepot der Thomasbräu - Flaschenbiere 
ALBERT MAYER NCHEN 
Telegramm-Adresse: »Ego-Müncen“. A B.C, Code 5th Ed. 


EXPORTVERTRETER: | 
Otto Bennit & Co., Hamburg 36, Königstr. 21723 
Telegr.-Adr.: „Trebajador Hamburg”. Code A. B. C. 5th Ed. 


Aufträge durch europäische Exporthäuser erbeten 


Exportvertretung: Harder & de Voss, Hamburg 
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Preisperecnnung fur 


achen. Hans Krebser, GmbH. 
Auslandstransporte. 


msterdam (Holland). 
Postfach 1055, Hudig & Pieters, 
Schiffsmakler und Spediteure. 
Transporte nach allen Weltteilen. 


Hans Krebser, 


An twerpen. 
Überseeverkehr 


5 Rue Arenberg. 


remen. Hagens, Anthony &Co., 
H Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza 

Spedition,Schiffahrt,Lagerung. Über 
nahme von Transporten von und nach 
allen Plätzen der Welt. 


Brüssel. Hans Krebser, Rue du 
Magasin 1. Verzollungen, Sammel- 
ladungen. Großtransporte. 


Buchs (Rheinthal). Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte 


CASSEL 


BROECKELMANN SEN. & GRUND 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrı 
Lagerhäuser mit Gleisanrschluß 


Chiasso. Hans Krebser, Ver 
zoll., Groß- und Massentransporte 


P Neerpefinen tran a. B. C.E. 


Noerpel intern. Transp., Häus. i. Ro 
manshorn, Rorschach, St. Gallen, Zü 
rich, Singen a.H.(Bad.), Konstanz Ausl al 


Spedit.-Lager.- u.Transportversich.-Auftr 


ini 


Anzeigen auf 


e TOLL 
el AA 


2 ; E ; Sr Sum dl 
ee E E 


h sl 


amburg. M. Otto W. Möller, 
H Spitalerstr. 11, gegründet 1852. 
Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u 
Wasser n. Ital., Schweiz, Engl.,Frankr. 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechoslowakei 
Österr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothenstein, Internationale 
u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen 


agdeburg. Paul Siebert, 
M Schiffahrt, Spedition, Internatio 

nale und beresa - Transporte 
Assekuranz. 


Mailand. Hans Krebser, Via 
Bigli 19, Groß- u. Massentransporte 


rient-Ex reB G. m. b. H., 
Berlin SO 16, Köpenicker 
Straße 54. 


S Waltera Cie. Burckhardt, 


Walter & Cie. A.-G. Internat 
Transporte 


tettin. LeupuoigEwaig, 
S gegründet 1854. Telegr.-Adresse: 

Leopold Ewald, Fernruf 917. 
Spedition, Kommission. 


Hugo Daniels G. m. b. H. & C0. 
Dtisseldori 22 
Spedition / Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


x 


G. Daniels & Co., Roflerdam 22 


Überseetransporte /Schiffahrt/Lagerung Versicherung 
X 


G. Daniels G. m. b. H., Hamburg 22 


HKornerhaus 


Internationale Transporte 7 See- und Flußschiffahrt 


— 


Wl 


Das Echo 


HAMBURG 
Schauenburger Strasse 14, Richard-Haus 
BREMEN, BERLIN, STETTIN, DANZIG 


Erprobte Vertreter in allen Welthäfen 


Internationale Transporte e Deberseeischer Bankverkehr 


Durchtrachten und Durchkonnossemente 
nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
Besorgung von Geldzahlungen nach und von Vebersee 


tettin. Hermann Riedel, 
Spedition, Kommission, e- à 
rung. Fernsprecher: 537 


Telegrammadresse: Speriedel. 


Lehmann & Cu, 


zuverlässige Spedition 
seit 1869 


tettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition. 


Spezialverkehr nach dem Norden 
Filialen in Hamburg und Lübeck. 


tettin. Eugen Rüdenburg, 
gegr.1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


RETTENMAYER 


Internationale Möbeltransporte. 
Spedition — Lagerung. 


Zürich. Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


Bremen 
Hamburg 
Rotterdam 


XPORI 


Badeöfen 
Stahlblechplomb „Rapid“ 
Mechan. Drahtversclüsse 


BREMEN 
Heinr Rüppel & Sohn 
Spedition 
gegründet 1825 
Hamburg - Bremen 


Berlin - Bremerhaven 
Emden. 


&Co 


„Rapid“, für alle sackverbrau- 

chenden Industrien unentbehrlich. 

Bureaunadeln undReißbreit- 
stifte liefert bei größter 
“Teistungsfähigkelt 


SCHINENF 
HEIDELBERG G. H. B. E. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


RICHARD WOLFF 


Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Codes: AB. C. Aus- 


Richawolff Hamburg Gr. Reichenstr. 3 gabe, u. Lieber Code 


Spedifion, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplafz 
nach all. Plätzen der Welt 


ünstigen Be 


Verladung auf Sammelkonnossement zu 
dingungen, Einziehung von Nachnahme, Beförderung von 
Postpaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, Uruguay, Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mexiko usw. 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
egen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
in Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 


— — 
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Das Echo 


für alle Indu- i 
bzi shbilden abe eat béi ech ) EBhestecke Ae Se rag alter Aena für Dampf, Wasser 


2 ezialität Bromsilber, Akt. ; i 
Schimpf, Nürnberg. San e Vë SA SH er 115 7 ruck. Heilige, sowie Brom. Bergbau ungonderaustührungen e 
d che Me- [silber f. Ext 3 - 
» A bziohbiidor für alle Industrien. tallwaren-Industrie Denker & Emde, |sichtliche Kollektion gegen ter Jung, Lauf 
Ki Keine einbreunbaren. Bessere Mettmann (Rhld). Telegr.-Adr.: Emden. sendung von Mark 50.— bis 200.—, & Buchmüller, 
N || = ander. re ups 5 Eübesteck je nach gewünschter Reichhalti keit. AA waren: — 
. ` zum estec unstverlag J Berl und Maschinen- | 
Saalfeld, Saale 42. Löffel. Gabeln, Messer usw. ai Dorotheenstraße 3 un NW 7, fabrik , W | 
— minium - Kochgeschirre aller Art. G. m. b. H., j — 
| bzlehbilder für porzellan, W. Hanne, Iserlohn (Deutschland). nsichtspostkarten ganz | Mülheim-Ruhr. Eigene Gießerei 
Steingut, Glas und Emaille ein- neuartige herrliche Ausführung! 
brennbar und kalte Abziehbilder, Juminlum- 


Schutzmarken, Aufschriften für Holz. ipaka- | EBbestecke, 


etherische Öle, Blumen- 
A und Blütenöle für Ain eck 


i A 
Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- glatt und graviert, liefert Ortsansichten nach Vorlagen. Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
lakate in geschmackvoller Ausführung. Bergische Metallindustrie | Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. | Leipzig-Lindenau. 
: Wiedemannsche Druckerei A.-G., ritz Roggenkem er, R 
— A fertigung nach Photos in bunt und dukte, Farben. Leipz. Essenzen- 
- A bziehriomen fürRasiermesser, iuminium - Esbestecke einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor. fab. Brunne & Co., Leipzig-Co.7. 
Apparate und chirurgische Instru- Löffel, Gabeln, Messer, Theelöffel timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M. 
mente. deck, Streichriemenfabrik and Vorleger liefert prompt Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & A' Tr 7 en, Die, na Lika S 
D = e 0 e ` VM e un - 
C. Wilh. Asbeck, Wald-So ngen Heinr. Funke esteckfabrik, Í Münden, Hamburg 36. Essenzen, Fruchtaromen Otto 


Mettmann (Rbeinland), 


Aussen aller Branchen, Stände Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. AVL ostkartenkatalog | Diesterweg, Magdeburg-S. 


und Berufzweige vom in- und nebst Muster von mehr als AT a öte, Limonaden- 


Auslande liefert zuverlässigst Iuminium - Kochgeschirre, -Be- 2000 Gemälde-, Akt. Skulpturen-, 
August P. Brode, Berlin S 14, Dres- stecke, Touristen- und Militäraus. Kunst-, Heiligen-, Bromsilber- pp. Post- 
dener Straße 80. 81 RE aus Rein- Aluminium kd nmap tter, ‚Rahmen, Bilder, 
- Berel- u. Walzfabrikate, Freudonia. | Wandsc muck, Kalender, Kommunion- 
l E Konzertinas usw. Werke, Fabriken für Aluminium- und Heiligenbildchen, Spiele erhalten Sie 


Meinel & Herold Klingenthal 8 = 
I. Sa; 7E, Accprdeonfabr. Nell. frei. Metall-Verarbeitung Freudenberg I. W. gegen Ee, von M. 20. an. 


Frucht- und Liköressenzen, hoch- 

konzentriert und giftfreie Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


etherische Oele, Spez.: 
Blüten- u. Seifenparfümöle, Künstl. 


luminium-Löttei, -Gabeln, -Tee- | Ernst Schmidt&Co., Lübeck, Postiach?72, Riechstoffe, Farben. Essenzen aller 

kkordeon-u.Bandoneon. löffel, -Messer, -Kochgeschirre. S Art. A. F. Kleine, Leipzig 10. 
fabrik von Kahn mann, -Wasserkessel, - Schmortöpfe,-Plan- nsichtspostkarten. 
Altenburg, S.-A. 1 nur gen usw. liefert als Fabrikant Ex'ra-Anfertigung von Anslchts- exto, Belle. Hacken. 

erstklassiger Ziehharmonikas, Bandone- Fritz Susewind, Besteckfabrik karten und Alben nach Photos. Hämmer, Dexel, Mei- a 

ons und Konzertinas in bester, sau- Mettmann, Rhld. . 1 Großer eigener Verlag in Genrepost- Bel, Hack-, Wiege-, 

berster Verarbeitung und geschmack karten aller Ausführungen für jede Zugmesser fabrizieren 

vollster Ausführung. Spezialltät: Marke iuminium. Löftel, Gabeln, Koch- Gelegenheit. Muster und Preise stehen 


L Wörder & Pandel 
„Käntulla e Reiche Auswahl in Mund- geschirre liefert rompt und vor- zur Verfü ung. j 


Werkzeugfabrik, 
harmonikas. telihalt Rasing Nachf., Besteck.] Kunstanstalt Theodor Eismann. Küllenhahn (Rhld.) Warenzeichen. 
ihum, Farbkasten, Petschafte und fabrik, Mettmann, Rhid. Leipzig 3. 
v. Schreibwaren liefert Martin — "ee exte in feinster Qualität, wettbe 
Ebert, Heidenau-Nord. 8 nsichts postkarten werbsfähig in Preis u. Beschaffen 
N in allen neuzeitlichen Ausführun- . heit. Näheres in unserer großen An- 
ikeholfrolAlsina-Grund- LO Ren liefert schnell, gut und zeige i dies. Nummer. David Dominicus 


stoff liefern Ernst Reuschel 


& Co. in Rem scheid-Vieringhausen 2. 
& Co., Leipzig. 


preiswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 


— — Paul Richter & Co., ugensalbe siehe Pharmazeu- 
Ipacoa und Alpacca- lJuminium-Pulver, Alumini- Magdeburg-N. tische Präparate. 
iiber, Bestecke und um-Folien (Zinnfollen, Kupfer- Bemusterte Offerten kostenlos. Medizinisches Exporthaus 
afolgeräte,. 75 ‚olien-Ersatz). M. Brünn & Co., Felix Schmiedchen, Bremen. 
n Bayern. arate und Maschinen 
a end M z. Herstellung utebrillen, Auto- Rennhauben 
Juminiume- und Emaille - Koch. v. äther. Oelen, Alkoholen, Aethern, aoe asken. 


Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


utomobile nebst Zubehör, 
Maschinen für Export liefert 


eschirre, Aluminium- und Alpaka- | Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 

Bbestecke, laufend große Posten It die chem. Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R. 
MetallindustriePil ram&Co., GmbH., 


Düsseldorf. rbeiterschutz: Schutzbrillen, Albert Bieberstein 
D ‚cnchsische Telegramm-Adresse: Metallpilgram. A Autobrillen, Respiratoren usw.. Hamburg 1, Schauenburger Straße 219 
dere > ae Kopfhauben sonie te 
Wei Söhne Iuminium - Kochplatten schutzbekleidung liefert J. G. Eise 7 t 3 für jedes 
Akrengeselschafi e A elektrische, nur Qualitätsware, | Frankfurt a. ain, Süd. ANS bel on iii ge- 
— a M liefert W. Bänisch, Stralsund. sucht. Registrierwaagenfabrik 


Victor Bauer, Siegburg, Rhid 


uto zubehör. Benzin umpen 
prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11. 


utozubehör, praktische Neu- 
Dei en in Armaturen. Muster gegen 
Einsendung von M. 60.—. Vertreter 
gesucht. PaulScherber, Dresden-A.21. 


7 o o 
luminiume, Alpaka - EB- RE rbeitszeit-Kontroli- 
bestecke. aul Sträter, lumlnlum - Sohraubdosen ap p arate, Wächter-Kontroll- 
Barmen, Wertherstraße 73/73a. uhren,Reisewecker,Herren-Taschen- 


mit und ohne laseinsatz, Tee- 


und Kaffeesiebe, Becher, Teller, uhren. Müller-Schlenker, Uhren. 
Iuminlum-, Alpaka -= EB- | Schüsseln, Touristenartikel, Kochge-f fabrik. Schwenningen a. N. 
8. schirre, Bestecke usw. 


bestec 
G. Finke, Düsseldorf, 
Birkenstraße 2. 


luminilum-Bostecke und 
Verieger liefert in jeder Aus- 
ande Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
EEN & Co., 
abrik, 
Mettmann (Rheinland). Heinr. Ritter, Esslingen, Württbg. A 


GE 
rmaturen für Dampf, Wasser 

A und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S14, Dresdener Str, 88/89 

Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


Au Da für Gas, Wasser, 


äckerelmaschinen, Knet-, 
Eis-, Teigteil-, Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen, Backöfen 
und Bäckereigeräte. Moderne Dampf- 
backöfen in erstklassiger Ausführung. 
Dampfbackofen- und Bäckerei- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., Saarbrücken. 
Vertreter gesucht. 


äckereimaschinen und 

»geräte, als Misch- und Sieb- 

anlagen, Sfeb-, Sicht- und Sortier- 
maschinen, Mischtrommeln, Sackaus- 
stäuber usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


rmaturen für Wasser, 
Gas u.Dampf. Exportkatalog 

3J. Bopp & Reuther, 
EBbestecke Mannheim-Waldhof. 


Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
iuminium - Bestecke in Kaufhaus, Stand 230. 
sauberster Ausführ. liefern z. glinst. 
Preisen Pleuger & Schneider, Aer gte dig, 
e 


Metallwarenfabr., L denscheid, Westf. a e Ne a oer Ar maturen. Spare Wasser 


— —— 4. 
1 um i n | um s Kochgeschirre, G. m. b. H., Düsseldorf 108. Ger 
LN wé seübestecke, Be- 77 ner Molyhdat. Deut- Hahn u. „Kiesel*- 
meta - a be j . 

Bere ne 3 EE og A sche Molybdän-Werke G. m. b. H., _Klosett-Spüler. 


Iuminium - ESheostecke, Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. In am 
Löffel, Gaben, Messer und Tee- . !möÄĩ⸗3é.7 turen. 


Spe- 
öffel, sowie Vorleger. Rheinische] A nllinfarhen, samt!. Farben für Oskar Kiesel & Co., München, Lëzerémszchineg, Meet: 
Besteck, u. Metallwarenfabrik Paul Druckereien, wie Rotationsfarb., Ak- Entenbachstr. 29 (Ba ern) aschinen Ee, plllestes 
we & „Oebrüder ol, Barmen, EE „ n . yern). een Ee Bea o g 
erstr. misch-pharmazeutisc ; — —— ; 
SE Dulverin best. Qualitäten jedes Quantum rmaturen für Tausende in kurzer 


Zelt verkauft. 
Exportartjkel ersten 
Ranges. 
Lieferbar sofort 
in allen Größen. 
Tüchtige Vertreter 

gesucht. d 
G. L. Eberhardt, & 
Maschinenfabrik, f e 1 
Halle (Saale), 
Großbetrieb für alle Bäckerei- und 
Kondltorei maschinen. 


Wasser, Gas und 
lu prompt lieferbar. Schramm & Co., Voh- > 
A ta. and Beere winkel (Rhid.). Telegr.-Adr.: Schramco. So Se 1 
sowie Vorleger in hochfelner Aus. 77 und chesikaen J. A. Schreiber 
Are en => Ten vorm. Hch. Strauß, 


Eta, Handelsgesellschaft, 
Hamburg, Alsterdamm 16/19. Nürnberg. 


führung liefern vorteilhaft rmaturen für 
nasichtspostkarten, g 
Englert A Solvie, G. m. b. H., A Ansichtsalburss, Extra-Anfertigung. 1 N SE GA 
Metallwaren- und Besteckfabrik, Stets Neuheiten In Genrekarten. ystem, 
Mettmann (Rheinland). Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver-! Schmidt A Schröder, 
Telegr.-Adr.: „Emso“. treter an allen Plätzen gesucht. Metallwerke A.-G., Köln. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWE: 


acköfen, alle Art., insbesondere 
allein die weltberühmten Ideal-Back- 
ölen, liefert schnell und preiswert 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, KL Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


Streichstähle, Rasiermesser. 
Aug. Rother, Solingen. 
acköfen aller Art in voll- B pletter Betten für Hotels. Schiffe 
et Konstruktion bauen Į usw. Import — Export. Leinen, Hemden- 
seit 1872 
Gebrüder Oberle, Villingen 
(Baden). Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 
B zb Bene oräte. Deut- 


B estecke, Schlachtmesser, 
ottwäsche- und Matratzen- 
fabrikation. Engrosvertrieb kom- 
tuch, Rohnessel, Molton usw. 
Adolf Axien & Co., 
sche Bienenzuchtzentrale Edgar 
Gerstung, Ossmannstedt i. Thür. 


adearmaturen in mod. Aus- 
führung. C. Willy Neubert, Metall- 
warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. 


adeöfen 


ier, vollhalti 7 Export-Qua- 
lit t! München.Hacker-Bräu,Kulm- 
bach. Petzbräu, Nürnberg.(Humbser- 


Marke , Union“ e prenion Bier Fürstenbergbräu. 
für Gas- und Orig. Pilsener. Alleinig. Export-Vertrieb: 

Kohlenheizung, Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6. 
Heiß wasser- 


automaten, Gasheiz- 


Jouterie, Broschen, Kolliers- 
öfen. etten, Ringe usw. Stets Eingang 
Ost & Scherer, 


von Neuheiten. Kollektion gegen 


Badeapparatefabrik, Berechnung Otto Kauermann 
j Kreuznach: Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 
Telegramm-Adresse: — — 

Ostscherer. iJouterien in Gold und Silber 


mit echten und Imitation-Steinen 
sowie Uhrketten und Imitations- 
bijouterie aller Art fabrizieren 
Wild, Decker & Co., 
Bijouteriewarenfabrik, Oberstein. 


adezimmer-, Toiletten-, 

Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


andeisen und Bandstahl 


bis zu den feinsten Abmessungen. ilouterien eiert gut und billig 

warm- und kaltgewalzt, weichge- Joh. Karl Krauß, 
lüht, halbhart und blank, in jeder Stuttgart, Gartenstraße 37 E. B. 
estigkeit und für jeden Verwendungs- Gegründet 1908. 


Wild & Winter, 
Duisburg. 
Drahtanschrift: Terwil. 


Rout Quar tar” erstkl. 


vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, 

fein bis kurant in jeder Preislage. 
Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


Biorg Nen stets Eingang von her- 


mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch.- 
Fapr.P.A.Dunker,Ronsdorf(Rhid.)gegt.1864 


andsägen „Hansa“ bauen 
als Spezialität in großen Serien 
bei kurzer Lieferzeit 


iJouterie, Zigarettenetuls und 

-spitzen, Damentaschen in Alpaka, 
Silber und Doublé. 

B. Lehmann & Co., Pforzheim. 


iJouterien, unechte, u. Kristal- 
erien. Export u. Fabrikat. all. Gab- 
lonzer Artik. nr. Markus, Gab- 
lonz a. N., Berlin S42, Wassertorstr. 9. 
Korrespondenz nur nach Berlin. 


Hansa-Holzbearbeitungs- 
Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld. 


Siehe Inserat Seite 2762. 


Haze Artik.: Seid. u. baumw. 


Bänd., Barm.Bog., Festons, Spitz.usw. 
Otto Hindrichs, Ronsdorf - Barmen. 


Ber aller Art, Baro- 


auf Wunsch von 500—1000 M. g 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Welttellen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho- 


graphen, Thermographen, Hygo- 

f gr aphen.Hygrometer siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik. 
855 5 ilouterien u. Ketten jeder 
Vereinigte Barometer- s / 

fabriken Möller, B jo zu Fabrikpreisen an Grossisten. 


Spez. Herrenketten, Photoanhänger, 
Nadeln, Medaillons, Broschen, Kolliers, 
Ringe Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- 
olen, Pendeloques, Armbänder in Gold, 
Silber. Doublé, unecht, Taschen, Börsen, 
Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuls, Al- 
paka - Bestecke, Kaffeelöffel, Künstler- 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold, 
zisel. u. ya Herrenringe, gold. Kolliers 
u. Broschetten m. Halbedelstein., Gold u. 
Silber. Must.geg.la.Ref.od.Scheck. Wilh. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße3l 


B Het (unecht), Glas, Zellu · 


Oehmichen & Co., 
Hamburg, Fettstraße 4; 
Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


SLL ee Ne Pe S 
arometor, Barographen 
in jeder Ausflhrun S 


Heinrich Fröbel Nachf., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 


Registrierinstrumente. 
(heim Lambrecht, ai G 
Göttingen. Gatis-Prospekt Hr. 414. We: 
er, E sët 


Biere H neu u. gebr., 


BE ren Polymeter. 


erlen, Knöpfe usw. Alfred 
Ehrlich, Gablonz (Böhm.), Wiener 
Straße 62. 


a nn a ee nr th a ne 
B ene Miniaturen handgemalt 


liefern Eduard Halduk A Co., 
Beriln W 15, Pariser Straße 53. 


elle aller Art in feinster Qualität, 
wettbewerbsfähig in Preis und Be 
schaffenheit. Näh. in unserer groß. 
Anzeige i. d. Nummer. David Dominicus 


auf Elfenbein. Josef Kracher, 
München, Schwanthaler Straße 80. 


& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2. D'ass - Kartonnagen 
elouchtungskö P aus Holz und Halb-Etuis. 
B stellt Iinerstklassiger Ausführung her „Lupak“, Dresden-A. 24. 
A. Türpe jun., 
Dresden-Neustadt 6. ildorrahmen, rund und oval. 
aus gebogenem Holz liefert Rahmen- 


fabrik Alfred Hansen, G.m.b.H., 
Hamburg 6. 


illard-Quoueleder z. Aut- 
leim., Einschraub., Bäll. usw. Eig. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


!! — 
olouchtungskörper L Elek- 
tıizitāt u. Gas. C. & W. Bohnert, 
Export, Frankfurt a. M., Hanauer 
Landstr. 139-145. 


EES 
B Nen senma sn all.Art,wieHals- 


ketten, Schmuck, Spitz., stets großes, 
ER Lager, Kurt Stobbe, 
Königsberg ſ. Pr., Schroetterstr. 3. 


= ed 102 up DEHDENERSI 3. 7 
B Zee . in Perl- u. Flitter- 


indegarne, Bindgarn, Tauwerk. 
Sisal-, Manila-, Hanf- und Jute- 
Erzeugnisse liefern preiswert 
Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


stickerei aller Art. Richard Rau, 
Eibenstock in Sachsen. 


— d — — ͥ — ——— ̃ ͤ (¶ 


Das Echo 


und Faserstoff- Erzeugnisse liefert 

die Großhandlung P. Otto Krause, 
Chemnitz, Sale e Str. 20. Tel. 6091. 
Drahtanschr. Bindfadenengros. 


B mar tien Bindegarne, Zwirne 


a ee E a 
lattmetalle,CarlEckart,Fürth 


, B. Echt Blattgold. Blatts ilber. 
unecht Blattgold. Schlagmetall, 
Schlagaluminium, Blattaluminium. 


lochbearbeitungs- 
maschinen, Stanzein- 
richtung. Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 
Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sa.). 


lechbearbeitungsma- 

schinen, älteste und bedeu- 

tendste deutsche Spezialfabrik für 

den Bau von Pressen, Scheren, Spezial- 

maschinen für die gesamte Blech- und 
Metallbearbeitung. 

L. Schuler, Göppingen 

(Wärttbg.). 


B leche, gelochte, gepreßte, für 


Fahrzeuge aller Art. Auch fertige 
Siebtrommeln mit und ohne An- 

triebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
F. Ergang, Magdeburg 4. 


lochemhallago . Maschin. u. 
el © bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 

Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto 


Rana kiemen u een aet für 
Nietzsch, Maschinentabr., Berlin N 39a. 


lei», Kopier- und Farbstifte sowie 
alle anderen Schreibwaren liefert 
Martin Ebert, Heidenau - Nord. 


lei: Patont-Bileistifte und 
Federhalter in Galal. und Metall. 
Kart Högg & Co., Nürnberg 9. 


leistifte, auch Kopier-, Tinten- 
B und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- 

bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 
einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- 
marken erster deutscher Spezlalfabriken. 
in großenGelegenheitsposten für Export 
sehr preiswert, sofort lieferbar. 

Alwin Fröhlich, Lelpzig-Oohlis. 


z Rei Kopior: u. Farbstifte. 
.S. Staedtler, 


„Mars“-Bleistiftfabrik, Nürnberg. 


lumen. F. X. Richter, . 1824, 
Frankfurt a. M. 264, Hutblumen, 
Dekorationsblumen, Trauerkränze 

jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- 
richter. Kollektion von M. 700-3000 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


lumen für Dekoration u. Kränze. 
Blätter, Beeren, Früchte, Blumen- 
körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- 
artikel für die Blumenbinderel exportiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


iumon und Blätter für De 


X 


koration, Hutputz 
und Kränze fabri- 
ziert und exportiert 
Imanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


3% 


lumen u. Biätter präp. 
anzen und Gräser !ür 
Dekoration u. Kränze fabriziert u. 
exportiertR.Nieder & Co., München 25. 
Gegründet 1887. Kollektion von 500 M. 
an gegen Vorauszahlung. 
Iiütondöle (Ohmkes Blütenöle), 
8 erstklassiges Parfüm, alleinige Be- 
zugsquelle. 

Johannes Miram, Chemnitz. 
ohrmaschinon, seit Jahr- 
zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur 

beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath Rhein, 
Bohrmaschinentfabrik. 
ohrmaschinen, Hand-, Tisch- 
B Säulen-, elektrische Bohrfutter und 

Drehbankfutter lief. als leistungs- 
fähige Spezialfabrik Norddeutsche 
Werkzeug- und Maschlnen-Fabriken 
G. m. b. H., Hamburg 35. 


ZC ZA 


Rrrihonnssehisen, 
H. Lichten- 


berg, 
Magdeburg 


— 
onbonwalzen und Maschi 

für die Zuckerwarenindustrie HI 

Berthold Loskarn, Magdebg.-N, 


Ziem ` 
Maschinenfabrik.Feuerbach-Stuttgart. 


Kosmos-Export O. en H., | 
Hamburg 8, 


raueroima- 
schinen und 
sämtliche Bedarfs- 
artikel in bekannter, 
guter Qualität. 


S. Llon-Levy, Hamburg l. 


— 
Hamburg 8. 


— — gg 
rauerei-Sudwerke, Gerte 
für alle Brauverfahren, Maische- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 

Feinste aapiehlungen 1. In- u. Auslande, 

Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 


rautschleier und -kränze, 
Kommunionschleier und -krinze 
Wilhelm ihssen, Hamburg l. 


riefmarken. Ankauf — Ver- 
kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 
nien. Altdeutsche Kleinstasten. 
Kriegsmarken. pp = 
& 
Auswahl- 
sendungen gegen 
Depot oder Reie. 
renzen. 
& 
Preisliste 
gegen BERN 
Doppelkarte. tk 


J. W. v. Arkel, Bremen. 
rkoa -Tausch 
morma we Bessler, Frankfurt 


am Main, Bergerstraße 1%. 
riefmarken aller Länder kauft 
B und tauscht stets Ernst Mäller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 97. 


Be 


Böcker & Kleeberg, 
Chemnitz l. Sa. II. 
Neuheitenangebote erbeten. 


riofmarken, deutsche, liefert 
Bir 


ausch gegen fremdländische 

nicht Ar nalen; Brasilien und 
Chile). Paul E.Linder,Berlin-Stegiltz, 
Schadenrute 8. Tauschbasis Sen! 1921 
e 


Bu usen gere deutsche. lieten 


im Tausch gegen fremdländische 
Hugo Oreiner, Halle a. d. S., 
Gr. Ulrichstr. 30. IL. 


efmarken. Kaut und Tausch. 
Notman nis gegen Doppel 
— Kohl 0. m. b. H., 

2 Chemnitz 33E. 


ht 
ren kauft und taus 
R Eno horman, Leipzig, Num 

bergerstr. 8. E. Bi pas Ee 
Bat wee Unsere lortian- 


umen 
fend in kurzen Zwischen 
erscheinenden Neuheiten- und Ce. 


l. 
Hamann O. m. b. 
ln narken-Großhandlang. 

Charlottenburg A 

Kuno-Fischer-Straße 13 aſd. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyvue“ Bezug zu nehmen. 
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lektrotechn. Bedarfs- 
artikel are Fassungen, 
Dosen, Kabelaufzlige, wasserdichte 
und Halbwattarmaturen, Sicherungs- 
material). H. Gahl & Co., Hagen 
i. Westf.-A. Katalog-Auszug, auch 
französisch, zur Verfügung. j 


lektrotechn., Bedarfs- 
artikel, Schalenhalter, Krallen- 
halter, Lösterklemmen. Gustav 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
kalden i. Thüringen. Postfach 67. 


lektrot. Bedarfsartikel 
jed.Art sowie gummi-isol. Kupferleit. 
u. Glühlampenschnüre, verbleite Iso- 
lierrohre usw. liefert sofort ab Lager für 
alleÜberseemärkte ArnoldSchlesinger, 
Abteilung Elektrotechnik. Hamburg, Bei 
den Mühren 74/75 — Etabliert seit 1842. 


isenbahnmaterial, Dich- 
tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 


Achslager sämtlich. Eisenbahnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher & Co., 
G. m. b. H., Neuß-Rhein-W. 


Handtäckse, Sohlen- und Absatz- 
nägel, sämtliche Kleineisenwaren 
liefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 
Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


d ** eflechte, 


Dias Drahtstifte, echte 


eigener Herstellung, sofort greifbar 
Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


Een: u. Stahlwaren, Fri- 


E' erer He - Oberbaugeräte 


aren, 

„ Körbe, 

„ Fallen. 
Fischreusen, Fuß- 
matten, Zäune aus 
Eisen und Draht. 


sier-, Haushalt.- u. Reklameartikel, 
Werkzeuge lief. Metallwarenfabrik 
Gottlieb Gießler, Herges - Ha len- 
berg I. Thür. Gegr. 1879. S. Ins. S. 2827. 


isen- und Stahlwaren, 
Werkzeuge. Walter Dellemann, 


Dt ewebe in allen Metallen. 
Abteilung S., Schmalkalden 18. 


Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 


Coswig i. Anhalt. lektrotechnische Be- 
is- und Kältemaschinen, E darfsartikel für Stark- und 
bis 10000 Kal. stdl., für alle gewerb Schwachstrom. 


Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 
EISES Apparate, Spe- 
e 


Friedrich Junker, Lüdenscheid 
(Deutschland). Auslandvertr, gesucht, 


lektrotechn. Bedaris- 
artikel, Schalter aller Art. 
Albert Seckelmann, Metallwaren- 

fabrik, Lüdenscheid (Deutschland). 


lektrotechn. Installations- 
materlal, Porzellan- 
dosen, Lüsterklemmen, 
Stecker,Schalttafelklemmen. 
Schalter, Schrauben und 
Fassonteile. Nur eigene 
Fabrikate. 


Gustav Schortmann & Sohn, 
Fabrik elektrotechnischer Spezlalartikel, Late Zi 


Leipzig-Plagwitz. Schokoladen-, Zuckerwa- 


lemente und Batterien, 
elektro - galva- 
nische, f. Tele- 
phon, Klingeln, 
Signale, elektrische 
Uhren, Heilgalva- 
nismus usw., 


nen Emil Jäger, Maschinenfabrik 

u. Eisengießer., Neustadt a. d. Orla 
Mechanische Drahtwebstühle zur Her- 
stellung von Geweben aus allen Metallen 
in sämtlichen Arten für industrielle und 
gewerbliche Zwecke. MechanischeMetall- 
tuchwebstühle zur Herstellung v. Metall 
tüchern für die gesamte Papierindustrie 
Metalltuchstreckmaschin. f. Kraftbetrieb 
Drahtspulmaschinen, Drahtflechtma- 
schinen, Automatische Drahtricht-Kröpp 
Abschneidemaschinen, sowie sämtliche 
Hilfsmaschinen 


piia ewebe in allen Me- 


VK 


zialität: Schalttaleln. Rheostaten 
Meßinstrumente, Anlasser, Oefen 
Göttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Vertreter gesucht. 


— 


Ce 


E ssenzen für 
alkoholische Getränke 


basis).- , L. Scholvien, Es: 
fabrık, Berlin NO14, St lischr ib 


Ge 


Herr Kochplatten, 
bisher unerreicht und die vorteil- 
haftesten zum Kochen, Braten 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen, 
Qualitätsware, liefert 
P. Linss, Barmen-R. 

tallen. rahtgeflecht Transport- Telegramm-Adresse: Elektrolinss. 
gurte aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschweig. 


Er RER TEE e 
DH ewebe und Geflechte 


lektrische Massage, Heiz- 
un ochappa- T — 
rate, Heißluft- * — 
dusche, Bügeleisen 

u. Bügeleisen-Heiz- 

körper. 


aller Ärten, Gartenzäune, Stachel- 
draht, Drahtspanner, Drahtseile, 
Siebe, Stahldraht-Matratzen, Rabitz- und 

Tondrahtziegel-Gewebe. 
Carl Beisser, Drahtwarenfabrik. 


Dresd 
Gegründet 1864 — 25 Aus 


Fr. Dörfler, eichnungen. 
Vertreter gesucht 


zeugfabrik, Reichenbach i.V. (Sa.) Hamburg 19A. 


für jede Stromart u. Spannung. 
|... p £- I Siehe Ins. S. 2825. 


Wilhelm Klörs, Fabrik elektrisch 
Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheim. 


Stuttgart. 
_— — Waldmannslust- Taschenlampen. 
Dee eee el ed Berlin. Handlampen. SCH 7 — 
„li N DV en | n fr 
ke ` lektr. Handbohr-Maschi- Habafa, E de Geschäiszweige iefert Eisen» 
berger Etu Max Retsch 


Nachf., Eisenberg S.-A. 


Ifenbeinwaren all.Art, wie Hals- mee > 
E ketten, Rosen, Broschen, Spitzen ee sämtliche Brillen N 


ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. j W Sie 


PF. ß TE N 
Des Maschinen liefert R. Dol- 


berg, Maschinen- und Feldbahn 
Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 
Degen eee ele speziell 
für den Export, liefert 
Standardwerk 
Wilhelm Schulze, Hannover. 


DN ees liefern Dr. Kulenkampfi 
& Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24 


lektrisch.Heizapparate, 
Elektrazzo - Warmplatten, Bett- 
wärmer, Heizöfen, Trockenplatten 
für Industrie und Laborator um. Ve- 
treter gesucht. Alleinige Fabrikanten 
Franke & Schmidt, Braunschweig. 


m BR: 


lektrische Heiz- u. Koch- 
ee EE ee 
Altenburg, S.-A., Metallwarenfabr. 


maillewaren aller Art.] Hermann Röding, 
Bedeutende leistungsfähige Firma Rathenow GAN 
sucht direkte Auslandsverbindun- (Deutschland) 
gen, auch mit rührigen branchekundigen > i 
Vertretern in allen Weltteilen. kauf aller 
J. Flörsheim A Sohn, Hamburg 36. E: ert Einkegt ale dnte 
maillewaren in großen Posten | ` pn Walter Büttner & Cos 
sofort lieferbar. Hamburg 8, RI 


F. A. Brunöhler, Së 7 
sämtlicher deutscher 
E: ort sim isse zu kulasta 


Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


E ciae Shastrtner ke patent., öffnen 


[re isseiorrer Metani 
Bottrop in Westfalen. 
panoya Aluminiumge- ustrieerzeugnisse zu 


lektrische Koch- und 
Heizanparate. Sollertia 
G.m.b.H. 


r ` Bedingun 
„Berlin W9, Linkstr. 13. schirre u. -Bestecke, Weißblechart. sof. Reg Tuchmann, 


abLag. OscarWetzel, Aue l. Erzgeb. Abtellung „Export“, Nürnberg. 
maillierwaren fabriziert and Telegr.-Adresse: „Gebtuch” 
liefert „Moguntia“, Stanz- un ; allen 
Emaillierwerke Paul Richter, xtrakte, — ` to ae | 
Formen u. Drogen- (eg 
Duntze & Co., K n-Sülz, 


Mainz-Kostheim. 
Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 


ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
der Gummiringe, liefert Haberich 


el, sp - bw miskis Linki. me onfi 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes lektr. Licht- und Kraft- 


anlagen. Großes Lager in Elek- 

tromotoren jeder Art, Installations 
materialien, Reparatur, Neuwickeln 
elektrischer Maschinen. Henn & Co., 
Dresden-A., Friedrichstr. 18. Tel 17405 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


inlegesohlen aller Art, Auf- 
nähsohlen, Fersenkissen, Korkkeile, 


la. Ausführung — Zuverl. Lieferung. 


Spezialfabrik Curt Baumann, 
Dresden - A. 28. 


A a PE A, R 
hie: in allen Sorten 


Export-Vertreter: Strelow & Mohr, 
Hamburg 8, Bei den Mürlen 74/75. 


mail-Schilder_ aller Art fù | g=abrikation! 
E Handel, Industrie, fabriz. Emalllier- 37 Jahren. Komplette 


werk Halle Nachf., Berlin S 14. Maschinen und pg 


. 189. L- Adr.: Emailreklame. meiner Fabrik aus 
Gar Da S Laien leicht tablici Fabrikatlonsvef- 


mail - Schilder und Pla=ffiahren zur Herstellun von Kerzen 
kate. Emaillierwerk Peters, [Seifen und Woschmitteln siler, 45 


— a Metall- und Lederputzpripa eh 
rdbohrer. Tlefbohrmaschinen- d S, ranp ' Dar 


Innen- 
und -Werkzeuge -Fabrik Nürn- asserfarben für ch wie Ob 


lektromaterial aller Art. 
Praktische Neuheiten! Abzweig- 
dose mit D:uckfederkontakt, Siche- 
rungsstöpsel, Schalttafelklemme in einer 
Größe bis 16 7. Muster hiervon gegen 
Einsendung von M. 60. Vertreter ge- 
sucht. Paul Scherber, Dresden-A. 21. 


liefern billigst und schnellstens 
Fels & Lustig, 
Breslau 3/M. 


inlegesohlen aller Art liefer! 
sofort günstigst Johannes Thiel, 


Bad Sulza I. Thür. 


lektromotoren, Automobile 
Installations material, Werkzeuge, 
Aluminiumgeschirre,Rasierapparate, 
Massenartikel. Nürnberg. Handelsges. 
m. b. H., Nürnberg, Waizenstraße 7 


lektrotechn. Bedarfs- 
artik. All. Art lief. Metallwarenfabr. 
Otto Pferdekämper, Düsseldorf. 


lektrotechn.Bedarfsartikel 


n si 
berg, Heinrich Mayer & Co., ee 
Nürnberg-Doos. Präparaten, Raslercreme, De 
Bhestecke aus Aluminium, | Mineralwasser Zahlreiche 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- usiande. Kataloge 
löffel. Rheinische Besteck- und nd A 


Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/733. 


Bbestecke aus Aluminium 


Lofah. Martin Hauer’s Wwe., Ein- 


Ea Martin Hauers Wwe., Ein 
legesohl.-u.Filzw.-Fab. Nürnberg32. 


feuer- 


sicher, Geld- und 
Bücherschränke 0 
für Engros u. Export. 
Baumann, Magde- 
burg, Breiteweg 184. 
an 


E Te Ceduna gen 


zerschrank- 
Zentrale. jeder Art liefern Bettermann & Co., or, eege liefern billigst 
Vertreter gesucht. Menden l. Wett, Tel.-Adr.: „Beco“. Köster & Becker, Lüdenscheid l. W., 
Metallwarenfabrik. 


lektrotechnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 


Außenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2, 


isenbahnmaterial liefert 

R. Dolberg, Maschinen- und Feld- 

bahn-Fabrik, Aktiengesellschaft, 
Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel- 
dort, Dortmund. 


Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. l 
Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 
Lindenau. 


East Farben usw. für 
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enster, eiserne, i , 
Forster: diene d „egenfänger aller Systeme, 


gitter u. and. Fein- fähige Ware 


asmesser und Gasdruckregler 


I, i 
Ventile, Reparaturmateria Gummi jeder Art, Druckschreiber, Druck- 


liefert preiswert 


F Veme der Zubehör aller Art, 


Theodor Heiges, eisenkonstruktionen. rk 3 fabriziert für Max Bessin e RE 0 18.5 
Frankfurt a. M., alle Weltteile 5 £ 
Niddastr. 83 Briefe: Nord-Draht, Ee i 
G e Rostock 50. u. m allen Kul- 


tursprach. sejt 


vielen Jahren 
Feerzieste Tonkochge- Chemische 


G Bing 1465 d. 


allen für 
Mäuse. Ratten, 
2 u. à Windungen, 


Fliegen, Käfer Schirre, Braungeschirr, Kunst-[FabrikA ra, 


usw. liefert als u. gewöhnl. Terra- Würzburg? in 5—6 Farben, 
Spezialität kottawar., Kunsttöpfe- Telegr.-Adr.: kurzfristig lieferbar | 
Carl Bender I, reien, Kachelof.. Herde, Ara, Würzburg. 
G. m. b. H., feststeh. u. transportab, 
Dotzheim- Wies. Fr. Mart. Hoetzsch, Feodor Rothe, 
baden. Sch * Chemnitz 24. 


von geradezu phäno- 

euerun Sanlagen. Peretti | " menalerWirksamkeit, 

& Funck, agdeburg,Kronprinzen. [tötet auch sicher Mos- Original 
Straße 7, vormals Adolf Francke | Kitos, Schwaben usw. — ginge 
gegründet 1887 Zimmer, in welch. Mucki- Mucki 
Teller liegen, bleiben dau- 
ernd fliegenfrei. Muster 
gegen Mark 10.—. Alleiniger Fabrikant 


Strehla (Eibe. Telegramme Femah. Eilen Mucki, giftig 


Schränke. 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9,Witzlebenstr. 33. 
Vertreter gesucht. 


alzmaschinen liefern Preuße 
F Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, 


briZkassetten, Einmauer- 
Leipzig 63. Gegründet 1883 


arben Anilin - Stoffarben, Erd- 
FR Chromfarben, Bronzefarben 


liefert prompt größte Quanten 


P enron e in diversen Aus- 


führungen. È. Riedel, Berlin N 20, Adolf Born, Halle a d. Saale eldschränke 
Chem. Ge Bernhardt, Zechliner Straße D A S G Fabrik, Stahl- — 
iltri e ormmaschinen (Abhebe. Nen een, 
arben Mir Zementwaren, Stein. Friltrierpapier, Kreppapier F Kiendeplatten- und Durchzug) für] TE Petzold, 
F holz. Kunststein, Terrazzo, Kunst. und daraus gefertigte Lampen- und Eisen- und Metallgießereien Magdeburg- 
marmor. Johs. Detlev Evers, Lichtschirme, Konfek'körbchen und j ` Neustadt 17. 
Altona-Bahrenfeld. Beutel Servietten und 1 ıschläufer liefert | Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., Vertreter gesucht. 


Fernruf 1552, 


als Spezialität Köln-Nippes. 
Telegramm -Adresse: 


Johannes Seyffart, 


arben für Nahrungs- und Genuß- S 3 
F mittel, S ezialität Zuckerkouleur in Buchholz i. Sa. (Deutschland). ormmaschinen, hydraulische Kassenfabrik Petzold, 
Pulver, Cognac, Rum-Farbe. Mustersendungen zu 0 — bis 200,— M. und Handformmaschinen. Magdeburg. 
Nun. Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., Gießereimaschinengesellschaft 
— Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. ilze für alle technischen u. gewerb- m. b. H., Düsseldorf. eldschränke, Einmauer- 
H g = ee? lich. Zwecke, Martin Hauer'sWwe., rise Ge Peppa & 
ER arben zum Färben von Nah. Filzwarenfabrik, Nürnberg 32, 181 - a Berlin 8 14, Dresdener 
ef F rungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- En on aller Art u. Frisier- Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate. 
4 waren, Puddingpulver, Nudeln, für laschenbierkell ý j 
x d: erei-Anlag. Gebr. = 
dë EG, ere Co F Herm. Laubach, Maschinenfabrff. Aschenbach, = eldschränke. Geldschrank- 
r eler) usw., r technische wecke Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins S 2772.| Steinbach- werke H F. Peitz, Düssel- 
2 wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und Hallenberg (Thüringen) dorf B. 439, liefern ihre welt- 
5 f Stoffarben, Waschblau usw. stellen p d r bekannten Geldschränke. Wandschränke \ 
en her und liefern in einwandfreier Be- F age nbierkellereit- an- . ⁵ 2A ¹.¹A TTT... und Stahlkassetten sofort ab Lager. 
10 schaffenheit agen Ir \ ein- u. JTOD )elrie d, = — * 4 d "Toile (d _ . In Fe A icco 
K Nahrungsmittelfarben: Ernst Fromm- | Handbetrieb u. automatisch, bauen Ten AnA BON in ee eler. Adr Peltzkasse Düsseldorf. 
e hold, Leipzig, Kronprinzstr. 68. as ` sondererzeugnis SEET Wer, Piegler, Metallwarenfabrik, Schleiz s å ; 
nn Technische Farben: H. Bauermeister Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. Greser titel: Galanterie, 
— Co., Gautzsch-Leipzig, Ritteistr. 12 Plaschenreinminse. — R (Gegründet 1819). Siehe Toil. - Artike), ren, Basarartikel. Haar- 
deg arben Anilin - Stoffarben in maschinenfabrik > 70. 1000 2000 3000 >e R 
8 Beuteln. Å. Bödigheimer, Ortmann & Herbst, Hamburg 33, üllbleistifte u. Füllfederhalter, [Yon 1000, 2 ` ur wie 
8 Edenkoben 4. neu, D. E. P. a. Marke „Wa-Sch-Ha“, pegen Vorausbezahlung S lan . 
en laschenverschlüsse: mit vor- u. rlicks« hraubbarer Spitze, ee e = 
; Kronenkork ‚Aluminium-Aufreißver. | Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. 


G. m. b. H., Großhandlung 


Schlüsse „Hermetic“ in altbewährter in Geschenkartikeln. Hamburg 11 F. 


Fatze für Genußmittel. 
Ausführung, Verschließ- u Füllmaschin r - 2 Se 
Geissler & CO., G. m. b. Il. F deren u. Füllfedern 


Spez. Zuckercouleurersatz. Himbeer— 

rot, Zitronengelb. Leipz. Essenzen- H 
fabrik Brunne & Gs eipzig-Co. 7. ik, Kine d eddi ın diversen Ausführungen E. Riedel, 
FE eege, Kee EE abrik, Kö n-Ehre nie. d, Mec mernstr. 7. Berlin N 20, Zechliner Straße 6. Zwei ke des Gießereifachs, ferner 
2 arbenreihmaschinen neu komplette  Gießereieinrichtungen 
= liefert Gießereimaschinengesellschaft 
g m. b. H., Düsseldorf. 
r 


bh er eee für alle 


F u. gebraucht, liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


Assondreherei 


— F: Präzisions-Schrau- 
o benfabr.Jullus Klinke 
k G. m. b. H., Neuenrade 
8 i. Westf. 4, 


2 D 
eilen in feinster Qualität, wett- 
bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 


laschenverschlüsse 2 £ 
F Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- üllfederhalter und Goldfedern 
eigener Fabrikation 
Artur Lommatzsch, 
Berlin SW 48, 


Besselstraße 14. 


bein, Ebersbach b. Göppingen. 


laschenzüge mit selbsttätiger 
Bremskupplung. 1500 und 5000 kp 
Tragkraft. letztere mit l.aufkatze, ge 
beste Konstruktion L. August Middeke, Finger liefert Hannoversche 


Gaassen und d 


rufwerke Carl Schleif & 
Go., Kötschau b. Leipzig. 


Hannover, Postfach 986 Gegr. 1908. Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

h. H,, Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 


las aller Art liefern 


leischerei - Maschinen, Heckert & Co., Halle a. d. 8. 


heit. Näheres in unserer große: 


ai Maschinen für Wurst- und Fleisch- i a eeh „ 

$ Anzeige in dieser Nummer. David Domi- onde wan a ö Vollständige Weltteilen. Siehe ausführl. Inserat S 2808. 
nicus & Co., Remscheid-Vieringhs. 2. Einrichtungen. 

e Richard Heike, 


für Möbel Industrie, 
Rast & Co., Glasschleiferei und 
Spiegelfabrik, Darmstadt. 


las aller Art und Beschläge 
einmeßwerkzeuge u. Prä- 8 

zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 

nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren injfnormalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Meßwerk- 
zeugfabrik Gab Aschaffenburg. 


eld- 
bahnen 
R. Dolberg, 
Maschinen- und 


Feldbahn-Fabrik, 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede alanteriewaren aus Kunst- 
Berlin Hohenschönhausen E. leder Brieftaschen, Schreib- . 
etuis, Aktentaschen usw., E? 
te Ee EE feine und feinste Ausführungen. 
leischereimaschinen, Ma- Max Armbruster & Co., Raska. 


schinen für Wurst- und Fleisch- Werke. Bergedorf5- Hamburg 
onservenfabriken. Vollständige Ein- g 


richtungen. 


las aller Art, wie Beleuch- 

G tungsglas, Gläser für elektr. Licht, 

Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- 

dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 
Arno E dzardi, 

Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. 


Augsburg. Promenaden, 

Stoff, Trikot, 
leischhackmaschinen, Wieser een ES : 
Kartoffelreibmaschin., Brotschneide- ickel. Pa ent <u- 

maschin., Fruchtpress. sowie Alum.- |sammenschieben — fertig. Ig. Schübel, 


Fratz-Werk, G. m. b. H GG Marke peitsche. 


las. Alle Sorten l.ampenzylinder 
für Petroleum, Gas, Elektrizität, 


Aktiengesell- Kochgeschirre lief. in groß. Posten die | Spezialfabrik für Export, Berlin SW68t. Acetylen. Alle Sorten v.Wirtschafts-, 
schaft, Metallwaren- und Maschinenfabrik Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Tafelglas liefert 
Hamburg \. Krämer, Saalfeld a. d. S solortlaufendFranz Neukirchner, 
g. * Kramer, Sat See Glas- u. Porzellan-Export, Marktredwitz 

i. Bayern. 


Feldbahngleise 


bekannt, seit zehn Jahren in 
allen Ländern ausprobiert, Spe- 


zialqualität für jedes Klima. de Gras Hanf-, Netz-, Segel- 


liegenfänger „Ae- "mg | 
und F s6 or E, ardinenstan en vorteilhaft 3 
Feldbahnwagen Stift dE 1}; G zu bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- la rp bu c hsta ben. Muster 
aller Art! E „ee: fab. Sundern, Kr. Arnsberg, Dtsch! kollektion 45.— 
| D 


R. Dittmeyer, Berlin C21. 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438, 
gegründet 1873. 


— 


eld schmieden, Schmiede. 

herde, Ventilatoren eigener Hei- 

stellung. Quidde & chmitz, 
Halle a. d. Saale. 


Millionenvers:; ach allen a 
ne rn NACH. allen d Schlauch-, Sattler- und Schuster- 
keit ; et Jalıre Durch den garne, Wurstgarne, Kordel, Schnür- 
Stift Sch Pen Fänger faden, Bindfaden (roh und farbig). Seile, 


las instrumente, Apparate, 
Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- 


em Zwirne, Nähgarne und Seide für die mometer, Inhalatoren etc. Ernst 

erro- y :nwart| 2 : > d ’ 5 e 
Dee Kon Ben, hochwert, der u EN * Schuh-, Sattler- ‚und Lederwaren - In- Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, 
erro-Vanadium Ferro Nickel a Aeroxon‘ | | dustrie, wie für Konfektion. Arnstadt, Thür. Vertretung für Groß- 
i i H Y |E. & B. Burkart, Immenstadt, Bayern, [Berlin: Niesmann & Co., Berlin W8, 


Walblingen- Stuttgart 3. 


| 
{ 
Korrespond. engl., franz. span. e Schließfach 21. Leipziger Straße 38. 
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läser für die Technik und | 

Industrie. Reflex.-Wasser- 

standsgläser Syst. Klinger. 
Alle Schutzgläser für Wasser- 
stände. Schiffs- u. Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahtglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander & Co., Haitglas- u. Dtant- 
glasfabrik, Hainsberg i. Sa. l 


lasschneidediamanten 


Diamantwerkzeugfabrik 
Schöber & Co., Berlin W 35. 


laswaren für Beleuchtungs- 

zwecke. C. & W. Bohnert, Export. 
Frankfurt a. Main, 

Hanauer Landstr. 139/145 


las waren all Art, Parfümfläsch- 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u. 
sämtliche Artikel für chem.-pharm 
Zwecke. HugoVleweg. Wallendorf. S. M. 


las waren: Spez. Glasbläserei- 

artikel. wle: Proben-. Reagenz-, 

Tabletten -, Medizin- und Gewinde- 
gläser. Homöopathen, Parfümfläschchen. 
Ampullen, alle chirurgische Glasartikel. 
wie Spritzen, Mutterröhren, Brusthüt- 
chen, Nasenduschen. — Glasperlen. 
Glaswaren-Fabrik Rossbach & Co., 
Spechtsbrunn b. Lauscha (Thüring). 


leichstrommotoren, 

Drehstrommotoren. Gleichstrom- 

dynamos, Transformatoren usw. 

Elektriska Akticbolaget Eck, 
Partille (Schweden). 


leise liefert R. ei Ma- 
G schinen- und Feldbahn Fabrik. 
Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf. Dortmund. 


locken für Kirche, 
Schule, Schiff, Bahn und 
Karussel. 
Chr.Störmer,Glockengießerel 
Erfurt S 2. 


lühstrüämpfe "7: 

jede Beleuchtungsarı 

aus la. Ramiegarıı ge- 
flochten. nurQualitätsware 
weltbekannt unter Marke 
Koh -i -noor (schweizer 
Fabrikat). Anfragen erbe- 
ten an Olühstrumpffabrik 
Basel, Gueterstraße 32 - 84 
(Schweiz). Telegramm-Adresse. Koh 
noor — Muster u. Kataloge zu Diensten 


oldleisten, sowie Politur-, Al 

hımbra- und Tapetenleisten fabri. 

zieren und exportieren in bester 
Qualität Neumann, Hennig & Co., 
Berlin SO 33, Zeughofstr»Be 21. 


old- und Dia- 

mantwaagen 

fabriziert als Spezi- 
alität in allen Systemen, 
sowie Steinsiebe, Perl- 
lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, 
Onstmettingen (Würt- 
temberg). atalog zu 
Diensten. 


robschmiedewerkzeuge in 
feinster Qualität, wettbewerbsfähig 
in Preis u. Beschaffenheit Nähere. 
in unserer großen Anzeige in dieser 
Nummer David Dominlcus & Co. in 
Remscheid-Vieringhausen 2. 


(re Auges alle chirurgischen 


Artikel. August Kibele & Co., 
Weißenfels a.d. S. Gummi- un. 
Metaliwarenfabrik 


ien. Artikel all. Art, Sanitätsartikel 
Verbandstoffe. Aelt. Firma d. Branche. 
Dresd. Gummiwar.-Manuf. Wilhelm 
Buschow, Dresden-A. 20. Verl. Listen. 


Food Spülapparate, hy- 


Heer. Haarnetze, Haarfülle. 
Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. 


- Schmuck, Menschenhaar. Zahn- 
bürsten u.Toilettenartikel. Import u. 
Export. B. Dzialoszynski, Leipzig 14. 


Hr e Bürsten, -Kämme, Netze. 
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arfarbe .Jean Rabot" un- 
erreicht in Güte. Höchste 
Auszeichnungen. 
L. R. Bernhardt, Braunschweig. 
Grossoabnehmer gesucht. 


aar nadeln, 
Garantiert 
!unverlierbar! 

— Unübertroffen — 
Haarnadelfabrik 

Gustav Paltz, 

Leipzig, 

Tröndlinring Nr. 3. 


nadeln in verschied. Farben, Stärken 
undGrößen. Haberich & Lindlar 
m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. 


H radenia verschie fnadeln, Locken- 


aarschmuck. Spang., Nadeln. 
Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 
führung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck- u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain 


Pfeile, Spiegel. Stets Eingang von 
ollekt. gegen Berechn. 
O 43, Neue 


Heisse Spangen, Kämme, 


Neuheiten, 
Otto Kauermann, Berlin 
Königstraße 18. 


aarschmuck mit la, Si- 

mili-Steinen Spangen, Pfeile. 

Zierkämme. Maxim lan Oraupe, 
Haarschmuckfabrik, Charlottenburg, 
Bleibtreustraße 50. 


aarschneidemaschinen 
Oettinger A Hahn, Berlin R. 35, 
Potsdamer Str. 112. 


Rasiermesser, Rasierapparate un 

-Klingen (nurQualitätsware), zu sehr 
bıll. Preisen nur an Wiederverk. u. Gros- 
sisten. Adolph Sander, Hamburg 5E. 


H 


H Eisiemesser. Kesterpparate un 


aarwässer, Haaröle. 
Chem. Fabrik Neumidolwerke, 
Leipzig-Lindenau. 


acken aller Art in feinster Quali- 
H tät. we tbewerbsfähig in Preis und 
Beschaffenheit. Näh. in uns. größ. 
Anz. i. dies. Nr David Dominikus, 
& Co. in Remscheid-Vieringhausen 2. 


ähne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 

hähne Gashähne. Düsseldorfer 

Metallwerke Siebeck & Co., 
Ratingen 3 


andleuchter, clekirsche und 
Taschenlampen. E. Riedel, 
Berlin N20, Zechliner Straße 6. 


an schuhe, Herren- 
H Nappa, Damen Ziegen- 

leder, Wildleder und 
Mocha imit, weit Stofthand— 
schuhe Strickkrawatten und 
lange Schals aus Kunstseide. 
vanz neue Muster, sofort ab 
lager lieferbar. 


Vornewald, Leipzig, 
Dittrich ing 17. 


H aussegen, handgestickie, ge 


prägte Kalenderrückwände und Kar- 

tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 
J. R. Bram, Kunst-Anstalt, Berlin- 
Niederschönhausen. Preisliste um- 
sonst und portofrei. 


aus- u. Küchengeräte | 
Schwarzblech Weißblech. verzinn' 
und lackiert. Schröter A Reb- 
muss, Leipzig. Fabrikation — Expori 


aus- u. Küchen- 
geräte, Spezialität: 
Steinfrucht- 
entkerner usw. 


Gebr. Aschenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


aus- und Küchengeräte, 
Spezialitäten: Gemüse - Schneide- 
Schnitzel- u. Reibemaschine Maıke 
„Herzich“, D. R. P., Pate:'t-Türschtießer 
„Heureka“, Gasfeueranzünder „Immer- 
bereit“, D. R. P., Tisch-, Hänge- und 
Küchenlampen für Karbid. R 
Hermann Zimmermann, 
Fabiik patentierter Haus- und 
Küchengeräte, 
Chemnitz, Uferstr. 4. 


Das Echo 


aus- u. Küchengeräte aus 
Holz liefert in grußen rosien Aki- 
Spielwaren, Schweinfurt a. M. 


aus- und Küchengeräte 
aller Art, Export nach allen Welt- 
teilen. Verlangen Sie Lagerliste und 
ausführl. Angebote L. Angus Middeke, 


und 


— 


olzhäuser jeder Al 
transportabel, nach ` 
bewährten System. ` "e 
Holzbau-A 1, 


A? 


olz-Spielwaren (obs 


y 


BEZUGSQUELLEN-NACHY: 


A 


rn Er eg E 
eier 


Hannover, Postfach 2 Gegr. 1908. Haas A Ha 
Nürnberg. 
aus- und Küchenter ste II o . Geb d 
jeder Art. Stets große Lagerv rräte. nr m. Wie de E 7 


H. Offenbacher & Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg. 


(Siehe Inserat 


gsonträgerfahrik u 
eftmaschinen uetern Preuße | HI Zwiebel, Färth i. Bayern. Hos 
Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik. ], ` träger, Strumpfhalter u. Sockenhaiief 


Leipzig 63. Gegründet 1883. 
H eiligenbilder in allen Sprachen. 
er 


z & Co., Kunstansialı, 
(Nürnberg Bayern). 


elzungsarmaturen. Düssel- 
dorfer Metallwerke Siebeck 


telust. Ausführung. Muster ges. Relese 


uf eis en, Stecks tolle 
els en, Ochseneisen. f 


utschmuck aller Art, On 
mente, Bandeaux, Ziernsdeln ei 
in hochkünstlerischer, w 


Albis, Drei 


esch 


& Co., Ratingen 3. voller Ausführung, fortlaufend 
heiten. Wilhelm Ihssen, Han 

elax-Stapeldrucker, 

Schriften- u. Formular - Schnellver- 


vielfältiger liefert in einer Stunde bis 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und gestattet die 
leichzeit. Aufnahme bis 500 Blatt Papier. 
erlangen Sie ausführliche Angebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


erde, Kochmaschi- 
nen, Baumherde. 


llorgefäße „Vulcan“ 
Willy Baum, 1 55 Qualität, prompte La, 
Berlin-Neukölln. ? 


erde, Fabrikmarke „Sieg-Herd*, 
seit über 25 Jahren hervorragend 
bewährt. 7 


Erzeugnis der 
Siegerländer 
Herdfabrik 
G. m. b. H., 
Gelsweid, 
Kreis Siegen. 


o hel, eiserne, amerikanische 
H wie Stanley, liefern als neueste 
Spezialität 


Norddeutsche Werkzeug- und 
Maschinen - Fabriken G. m. b. H 
Hamburg 35. 


olzbearbeitungsin- 

dustrie. Spezialitäten: Ge- 

brauchte und neue Vollgatter. Hori- 
zontalgatter. automatische Rundstab- 
Hobelmaschine mit verstellbarem 
Messerkopf. 

chleich & Seldler, 
München, 
Hohenstaufenstr. 2. 
Telegrammadresse: Schleichseidler 


nen aller Art liefert Teichert 


HT , Her nee Teiener: 
& Sohn, Masch.-Fabr. Liegnitz. 


elzbearbeitungsm= 
schinen in erstklassig. r A s- 
ührung liefert kurzfristig und 
preiswert. 
Johannes Kellner. Gera-Reuss 
Zabelstraße 8 


ngeniourbureau ja? 
ebiet mit 
mittelt den Ein- und V 
Kraftfahrzeugen, elektrischen Aff 
Maschinen aller Art. Paul | 
Ingenieurbureau, Bonn. tt 


nnendekor.-Art., Goldene 
stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken béi 
Emil Reininghaus, Altena (Weges! 


sollerflaschen — Iso . 


Thüringer Vulcan-Werk A 
Isollerflaschen- und Metalle 
warenfabrik 0 
Ilmenau i. Thüringen. 


Telegr. - Adr.: Vulcan limenan 8 


solierflaschen, Speise: 
Be und Karaffen. Sofortige 
leferung in la. Qualität - 


Boehm-Hennes 4 Co., 
Größte Isolier - Flaschen - Fabrik. 
Neuses bei Koburg. 


agdrequisiten aller Árt, | 
undeartikel in jeder Ausführung 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
che Spezialität 
Lederwarenfabr., Hachenburg, Wiesb. 


Kerr: In kups 


vernickelter oder Neusilber- 
führung für Cafés, Konditoreien, | 


mühlen 
wert Adolf Schwirkmann, 
I. Westfalen. 


emm 
K. e d VE 


Magdebu 
See Adolf Francke gegründ 180, 


K. für Papierlabrikatioß. 


ten Bezlehu 


Me. 
EES 


` 


— 4. 


Hru & Comp., 


Restaurants, Hotels usw. für Pe? 
liefert Arthur Schuster, Hannover,’ 


affeomühlen (Wand- u. Scher. 
liefert prompt und 1 | 
| 


„Atlas“ sind allen anderen 
legen und werden geliefert e. 
Amandus Kahl Nachf., Eisen 
und Maschinenfa rik, Hamburg l. 


K cen, Peretti A Pusck. 


„ Kronprinzenstraße 7. 


arbei- Geisenheimer Kaolin | 

ung um a- G. m. d. H., Alleinverkauf C. H. 

R 2 
Kugellagerung, wie 
Bandsägen. S Kreis- apok un d 
sägen, Hobelmaschi- — Kapo k wier? 
nen, Fräsen usw. in“ . 

ens ind verKäi 

liefern schnellstens nd verano jonial- 
Stoll & Elschner, Kapok -Werke, 


Maschinenfabrik, 
Leipzig-O. 


olzbearbeit.-Maschinen, 
Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero 
gemeng 


ölzerne Schabhobel_ (30 
genannte Bastrins) eiserne Four 
nierbuck- und Hobelbankspindeln 
Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- 


a 
Berlin 


Akt.-Ĝes., Potsdam. 


ie) in jeder Körnung. 
Ka rodukie u 1 
spezielı ti 

O schowsky, Oppeln. 


Va u 


l 
1 80 19. 


1 


nd Voi 
Pohl & Weber Na 
Man ver! Prei 


orts für Schleifsteine. Bildhauereisen p í. im, Brand 
le sämtliche Werkzeuge liefern sofor Ke Altonaer , * 
W. Zemmrich & Sohn, Dresden, Karto nnagenfabr. 


Josephinenstraße 22. 
Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- 
palast“, Stand 2. 


Kr er, Altona-Hamburg.- SW 
Z. Messe i. Leipz. : Leipz,HoL 


>- 


— 


pper -= 


AN - 


Er izartonn 
„ liefern Pre 


: onnagen für alle Zwecke 
K ee Packungen für Konfitüren, 


A per liefert 
g Seifen, Zigarren. 


Albert Jäckel, 
Leisnig 1. Sa. 


en- Maschinon 
e & 0O., G. m. b. H. 
$ Maschinenfabr..Leipzig 63. Gagı.1883, 
E K ren 8e itr 


H 


K nde 


nur prima Ausführun 
Richard Tetzner, Casse 
Postfach 196, 


Konfitüren. Spezialit.: 
Kissenpackung, liefert 
ert 


nos fert.best.u. 
paul Lößner, 
Í Chemnitz, Moritzstraße 19, 


Fernsprecher 8044. 


artennagen für Luxuszwecke 
K Bonbonnieren usw., feine 


neotmaschinen 
„Herbst“ sind 


und feinste Ausführungen. die einfachsten 


Max Armbruster & Co., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 — Hamburg. 


artonnagen wie: Bonbon- 
nieren, Ostereier, Bälle, Juwelier- 
Kartonnagen, Halbetuis, Satz- und 
Ringschachteln, Parfümerie- Etuis.Puder- 
Seifenpackunven usw. liefert billigst 
F. W. Krüger, Kartonnagenfabrik. 
Buchho:iz, Sachsen. 


| 

| 

LS 

K rem n 
| 


7000 Stück in 
kurzer Zeit ver- 


kauft. D. K. Patent. 
F. Herbst A Co., Halle a. d S. 


K'iimaschinon „Delimonco* 


für sämtl. Branchen 
von einfachster bis 
feinster Ausführ. liefert 
rompt u. und Ge- 
ax Stopp, Fabrik 
für Fein- und Ge- IE 
brauchskartonnag., Ss, Zi 
Chemnitz-Kappel, 


Voigtstraße 1/3 
artonna en, Bobonnidıen, 
K Ostereier,Spielbälle Puder- 
= dos., Schacht. f. alleZwecke. GAP d 
Auß. leistungsfäh. Erzgebirgi-\ 
sche Stanzwerke O. m. b. H., & 
Annaberg (Erzgebirge). 


äselab, Käse- u. Butter- 
farbe In bek. erstkl. Beschaffen- 
heit Gebrüder Bayer, Augsburg. 


ellereimasch men fabrik 
Ortmann Herbst, 
Hamburg 33. 


etten aller A ` 
Matratzenketten, fabriziert 
Alfred Gembruch, Lüdenscheid. 


ieselkreide, 
Kieselkreide, bestes Ro material 
Füllmaterial 
für chemisch - technische Produktion 
Seifen, Farben usw. Fritz Schulz Jun., 
* ep 


mit Dampfschlämmereien. 


gung für alle Teigarten 
Misch- u. EE 
„Delimonco* 
Schwarzbrotteige. 
orster Maschinen. A Backofen- 


er Wertungs D 
apparate und -Maschinen abriziert 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen e E, 


nopfmaschinen, Werkzeuge, for- 
men. tür die Herstellung von Stoft- 
knöpten lief. als SpezialititWolffen: 
stein Co., Berlin C 25. Prenz. 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


nöpfe aus Glas für Blusen 
MA Musterkollek- 
egen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. ort n. aller 
Vertreter werden gesucht 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho 
slowakien, Bijouterie- und Knopffabrik 


nöpfe aus Galallıh. Ludwig 
Schweitzer & Co., Knopffabrik 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


nöpfe aus Porzellan(Agate) 
Fabrik Ferd. Schmetz, Aachen. 


Speziell 


K ilo met. SES ler. liefen och- u. Heizöfen í. Petroleum 
Herm. Rückie, erkzeugfabrik mit 8 e 
i ezlal- 
See dek am Neckar. Vertretung zu Alphons Bergst, Dresden 28. 
nn - - 
inematographen L Familien ochmaschinen, ge 
Kino Licht belt este, Ask, Baumherde. 
no-Licht beste Ersatzlicht uelle 
für die elektrische Bo enlampe. i Willy Baum, $ 
. Grass & Wortt, Berlin SW 68, Mark. Herdfabrik, 
grafenstraße 18 Siehe Inserat Seite 2850. Berlin-Neukölln. & 
i offer. Schlösser und -Beschläge. 
K' Gi E, K tlinghaus & Comp., 
Trucks, j Iserlohn (Westf.) 
Tra t 
Aer i offer, Suil Cases aller Art. satz-. 
liefert zu vor- K weise fürExport. Spezialität: Schiffs-, 
teilhaften Be- Herren · u. Damenkoffer liefert preis- 
dingungen wert in prima Qualität Heinrich Schade, 
Ebag Kofferfabrik, Coburg-Ketschendort. 
’ 
Hamm 


ohlepa bier. Spezialfabrik, 
K Durchschrei ‚epapier, Oelkartons, 
Stempeltarben 
Kayser & Trenner, 
Berlin 48, 
Telegramın-Adresse: Natiokarbo Berlin 
A.B.C.Code, 5th Edition. 


Ìtt zum Dichten von Fußbudenfugen 

und gerissenen ölzern ` Weier: 

Hannoversche Steinholzfabrik 

e m. d. „Fama“, Hannover. 
Stävestr 7 


itt für Gias- Porzellan-, 
Emaille-, Holz-, Ton-, Bijout.- usw.- 
Waren. Spezialität: Elefantenkitt. 
Liste über 300 pharmaz., kosmet., techn. 
Attikel gratis. 
Laboratorium „Hellos«, d. m. b. H., 
Hannover Av. 


leiderbugel pat Kleiderbügel 
u. Spanner. zugl. f. amen- u. Herren- 
kleider, erstkl.vern. Ausf., lief, Habe- 
fich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


ommunionsSchleier u.- Kränze 
K Brautschleier und -kränze. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


eompasse für Schiffe, Yachten 
K Maas Mugzeuge und Luft- 

schiffe W. Ludoiph A.-G., 
Bremerhaven 115. 


Ke Sohn, ® 


Fürth 7, Bayern. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


Ielderbüget aus Holz für Ex- 
n 


plelwaren, chweinfurt a. M. 


aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 


lis chees jed. Technik. Aetzungen 

(Strich u. Auto) Holzschnitte, Galya 
relsw. Paul Messer, 
Klischeefabr Berlin go Ritterstr. 42/44 


lose tte u. Waschtische in weißer 
Fayence lief.billigst die Spezlalfabr. 
Chr. Carstens, Wallhausen Helme. 


„ mit verstellbarer Knet- 


nen 
mit Auspresser für 


fabrik und Eisengießerei Düsseldorf. 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche 


$ |BEZUGSQUELLEN-NAchwers 


erst.v.Speise-u.Roh- 


onditorei-, Kühl- u. Gefrieran- 
ag. z. selbsttät.H 
eis Gebrüder Bayer, Augsburg. 


uckucksuhren, Wecker- 
uhren, Wetterhäuschen. sowie alle 


Erzeu der Schwarzwälder 


Holzwaren ndustrie 

Onserven- Maschinen 

K vollendete Maschinen und Apparate * kang A: 1823 gold, 
ür Herstellung von Gemiise-, Obst-, (Baden). 

L f Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 


Richard Heike, 


Berlin - Hohenschönhausen e E. 


Systeme liefern preiswert 
Rahmann & Kunstmann 
Hamburg 1E. 


Opiertücher. Georg Bartsch 
rnberg, Treustraße 7. 
Inserat Seite 2848, 


orbmöbel 
aus la. Weiden- 
und Rohrge- 
flecht sowie 
Korbwaren 
aller Art liefern 
Rommel & 
Kobisch, Rohrmö- 
bel- u. Korbwaren- 


fabrik, 
Hirschald 
(Bayern) 
orbwarenfabrik. Speziali- 
täten: Korbmöbel Babykörbe, Reise- 


körbe, Waschkörbe, Coupé koffer. 
Wiesener A Foerster, 
Frankfurt a. d. Oder. 


orbwaren- und Rohr- 
möbeifabrik. Scherer 
& Backert, Lichtenfels į. Bayern, 


Orkon aller Art, auch sämtliche 
Artikel aus Kunstkork, Isolſe latten 
usw. Korkenfabrik F, Hübsch- 
mann & Co., Hamburg 1. Ge gr. 1883 


Ka, K 1, E 7 
K e e 
O 


San Feliu de Guixols, A., 
Spanien. 
Gute Vertreter überall gesucht. 


orken und Korkwaren 
aller Art, besonders Massenartikel, 


SE liefert preiswert Car; 
Michaelis Co., Korkfabrik. Berlin 


orkwaroa jeder Art, insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 
J. Sanner, Metzingen-R. (Würti. 


otillon-,Scherz- u. Karne- 
K valartikel liefert Edgard Goid. 
stein, Beriinc, NeueFriedrichstr.69 


reide ` 
. d. Exp., QA 


weiß u. 
farb. Oottfr. Glasmachers, Essen, Postfach. 


K innnan Z. 


Brennholzschnei- 
den für Lang- und 
Querschnitt. 


Daniel Speck, 
Maschinenfabrik, 
Nürnberg. 


ronenkorkmasch inen- 
fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


ronenkerk - Fabrikations- 
masohinon zur Herstellung von 
Kronenkorken, 
schlußmaschinen. 
Kosmos-Export G.m.b. H., 
Hamburg 8. 


Kronenkork - Ver- 


System Béranger. 
Spezialfabrikation < 
von 
nur Qualitätsware. 
Fränkisches 
Metallwerk m. b. H., 
Nürnberg, 
Parkstraße 30. 
Bankverbindungen : 
Deutsche Bank Nürn- 
berg u. Dresdner Bank 
Nürnberg. Telegramm- 
adresse: Fraenkimetall. 
Vertret.überall gesucht. 


Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 


K ener Pein en tür sämtliche 


Siehe 


Hand- B 


ünstlerkarten in allen Preis- 
lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 
heiten. Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19, 

Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


uppiun shähne. 
K Pater Metalle 
& Co., Ratingen 3. 


Düssel- 
Slebeck 


’ 


tungen und Apparate für Metall- 
fällungen und Trennungen. Quant. . 
Analyse durch Elektrolyse, 


Gebr. Raacke, 
achen 20, 
Elektrotechnische Fabrik. 
(as und Lackfarben für 


Lage ud =» Einrich- 


Handel und Industrie. 


Gebr. Thywissen, Lack- und 
Firnis-Fabrik, Neuß a. Rhein. 


L für Elek- 
trisch. Petroleum u. 
Karbid, Sıurm- u. 
Brusilaternen. Speziali- 
tät: Halbfabrikate für 
elektrische Beleuch- 
tungs körper, wie Bal- 
dachine, Schalenhalter, 
Knaufe, Deckenbeleuchtungen, 
Kipp- und Tischlampen. 


Gebr. Kaiser & Co., 
Lampen- und Metallwarenfabrik 
Neheim-Ruhr (Deutschland). 

(Gegründet 1895). 


ampenfahbrik, Adolf Salz A 
L Co.. Berin a Id, Stallschreiber- 

str. 8, I. Export nach allen Ländern. 
Spezialfabrik für Petroleum u. elektrische 
eleuchtung, Musterbfcher gegen Refe- 
renzen gratis und franko. 


ferner 


s für Petroleum- und 
Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
ständig einige Waggons liefern 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
Export, Marktredwitz (Bayern). 


andwirtsch. Geräte liefert 
seit vielen Jahren nach allen Erd- 
teilen Otto Bitter, Crossen-Oder. 


Laien - Maschinen 


ampenzylinder aus schönem 
weißen Glia 


sowie alle Geräte. S ollertia 
G. m. b. H., Berlin W9, Linkstr. 13. 


„Maschinen, Nähma- 
Kid Fahrräder, Schreibmaschin., 
Registrierkassen lief. promptu. Beste 
wert, evtl. Abgabe v.Vertretungen. Hein- 
richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19. 


Lie Maschinen. 
ò 1z“, g 


Milchzentri- 7 
fugen. 


Victor Brandt, 
Maschinen- 
fabrik, 
Penzig O, L. 9 
(Deutschland). 


S 
n, Hand-, Brust-u.Schaffner- 

L 3 liefert die Spezialfabrik 
CarlRiecksSöhne,NeheimS. Westf. 


ei. Hamburger Sitz- 
Lend Ernst Zimmer- 
mann & Co., Hamburg 36, Heu- 
berg 10, Größte Ledermöbel - Fabrik. 
Spezialität _ — — 
Ledersessel u. 
Sofas bester 
Qualität, ga- 
rantiert ohne 
jeden Ersatz. 


S aa Ee 


abbildungen $ 
jederzeit zur 
Verfügung, 
auch Anterti- & 
gung nach jeder gegebenen Zeich- 
nung. — Preise auf Wunsch franko 
Bestimmungsort. 


Export-Revue“i:Bezug zu nehmen. 


— 


BEZUGSQUELLEN-NACHV 
M 


Dr, =.. SE 
dne und misk 
nach eigenen und gegebenen E 
EN e erstklassige 125 50 
sarbeit, fertigt Schreinerei Pré 
Koch, Düsseldorf, Collenb A 


22 
öbelkl e 


eBwerkzeuge aller Art 


und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführung 
Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 


ER (Bayern). 


Notes, Reklameartikel fabriziert Pau Einiegesohlen. Deutsche Loofah- 
Erich Helm, Olauchau-Sachsen. warenfabrik H. Wickel, Halle 


a. d. Saale 
odor u. Lederersatz in all. 
Farben ‚Dressungen E Liter v. höchst. Saugfäh. 


Lei u. Kunstloderwaren Lie Frottier- und Badeartike‘. 


für die Portefeullle-, Lederwaren- 


Buchbinder., Etuis-, Orgel, Harmonium wendungszweckei.jed.Mengelieferb.| eegen aus Leder. 
und ähnlichen Branchen. Herrmann | WaldemarSeidel,Nürnberg.Jahnstr.12. eßwerkzeuge in höchster RW g 
Hirschfeld. Leipzig,Rosentalgasse 2.11. Präzision, Norma -End- Christian Oerstus 
Patentlotmaschi- maße, Kaliberbolzen, O. m. b. H., 8 
oder Ran Ke weie billig Lean, Thomsonröhren | Gewindelehren, Mikrometer, ar. (Aue Erzgeb. z | 
Gegr. 1008. Stuttgart, Gartenstr 37E.L. W. Ludolph A.-G., Bremer- Schieblehren, Winkel, Line- E 
egr 'haven 115. ale, Zirkel, Tourenzähler, |SAulzmarke öbel u. Stähle. zerieb 
Gewindeschablonen. den Export. H. Ahnert, 2 
` 


Alig & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


M eBwerkzeuge. Grenz-, 


und Stuhlfabrik, Rochlita Ge 


odolio (verkleinerte Des 
gen) von Maschinen, Apparztei 
gewerblichen Anlagen usw. fü 
Ausstellungen, Messen, Museen, Ve 
suche, Demonstrationszwecke, Rekim 
und als Dedikationsartikel. Peter Koi 


odelle für technische Lë 
anstalten. Peter Koch, Moe 
werk Q. m. b. H., Köln-Nipg 


edelle für Eisen- und Me 

rd in Holz und Meta 
eter Koch, Model 

0. m. b. H., Köln-Nippes. 


wd Lé 


rw Jakob 
Kay uf mann V SOPIE Schul- Ötmittel für Aluminium und 
tornister., Schulmappen. Akten- Gußeisen unter Garantie der Haltbar- 


mappen, City Bags, Suitcase. Porte- keit. E. Robert Carl, Dresden 19, 
feull ewaren usw. Bergmannstr. 6. 


ederwaren. Wilhelm Wolf upen, Lesegläser, Kompasse. 

& Co., Erlangen (Bayern). Spe- aldur, Optische Industrie-Anstuli. 

zialität: Taschensplegel, Taschen- Fuerth, Bayern. 
toilettes, Geldtaschen. ähkästchen, 
Schreibmappen. Schüleretuis. Manikures. | ien Genres, pes mittleren und feine- 


ren Genres, besonders für Erport, 
ehrmitte! aller Art, speziell für Jardinieren, Bonbonnieren, Beleuch- 
3 Zoologie Kg Botanik. [tungsartikel, Figuren, Vasen und Nipp- 
uchhold, München sachen aller Art. Spezialität: Uhrgarni- 
better Debat |, Zur Meres in Leipzig: Speck 
Chemie, Zoologie, Botanik. Lelpziger Ver ' ak Sianc 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 8 lan. F SCH ` ch, 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches Bock Wall véi e d SN 
Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78 ock-Wallendorf (S.-M.). 


Leipzig,Kreuzstr.ic. Eigene Fabrikation N agn ot-Elektro-Ooistein 
Laser aller Art aus dem «Hal 200 „mm. Zum 


Rachen- und Lochlehren, Grenz- 
lehrbolzen nach D.-I.- und Spezial- 
norm, Gewindekaliber, Normallehrbolzen 
mit Ring Mikrometer und Schiebe- 
lehren sowie Hochleistungswerkzeuge 
jeder Art. 
Falkenstelner Präzisions-Lehren- 
und Werkzeugfabrik, 
Falkenstein i. Vogt, 


Kevelaer, Rhid. 
Mein Sten und Kipr” 


wie elektrische Steh- und Kipp- 
lampen, Tafelservice, Briefwaagen, 
Schreibtischgarnituren. 
Metallwarenindustrie J. Eckert, 
Fürth i. Bayern, Frauenstraße. 


einrichtungen für Gube 
jeder Art. Peter Koch, Model 


Gewerbegebrauch für Schleifer und werk G. m. b. H., Köln-Nipg 


Gebiete der Naturwissenschaften | Barbiere! Für Selbst- 


erzeugt als langjährige Spezialitäı J Vertreter gesucht. olkereigeräte, runde, së 
Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S. ne a ! tallw £ M 10 e t. Mien . 
2 aren. ahm, Mlichbassins u. Käsewg 
ohrmittel für | nenn M Ap.- u. Alam. -Peste- ke, Milchfilter für große Leistungen; mug 
Samtliche Unter- 150% 35X6 mm. 8 F. Stamp, Bergedorf 6 b. Han 
richtszweck S à um. Splolwares 2 
liefert Magnet-Elektrosen O Hal In Metalletul.|1jefert preiswert elkereimaschinen :1 M 
Koehler & Elsterberg l. Sachsen. I. 35.| Gebiete & Tiedt, been der Macher. 
Volckmar _ ß Dienen... Lennep, Rheinland. . PA a ie 
A. -O. aschinen aller Art tür die auetallwaren, wie Rasiergami... E. ayer, Augu 
Lelpzig, gesamte chemische. chemisch- M Rasierapparatee Kuchenplatten olybdändrabt, besonders fir} 
Täubchenweg technische, pharmazeutische, kos- Aschenkörbe, Vasen. Sparbüchsei M Gänlam nlabrikatlon. , 
19—21. metische, Gumml., Farben-, Nahrungs- | usw off. ais Spez. Heinrich Hausmann, Molybdän -Werke 0. m. b. ug 
Ka r a „ ee e und ver- Nürnberg. Schanzäckerstraße 27. reutschenthal bei Halle. ze 
Leipzig. | Abteilung I: Baumaschinen, Feld- M3shur ef rie Meet 8 
ah rmittel, neue Erdgloben bahnen, Straßenbaumaschinen. mittel Wäsche. Teutschenthal b. Halle a. d Saul} 
chulbilder, Schulwandkarten. phy- Abteilung Ill: Spe, Maschinen | reinigun sartikel. pi 
sikalische und chemische Apparate. | für die gesamte graphische Branche. jfFritz Schulz jun. elybdänsäure, Dent 
Paul Räth, Lehrmittel - Werkstätten. Abteilung IV: Landwirtschaftliche Aktien - Gesellschaft, M Moiybdän-Werke, Teutsche@sS 
Leipzig, Dresdner Straße 33. Maschinen liefern, neu und gebraucht. Leipzig 154. thal bel Halle a. d. Saale, cak 
ichtpausapparate, elektr. Eduard Haiduk & Co. üchzentrifugeu ** 
L neumat., komplette Lichtpaus- u. Berliin W 15, i tir Handbetieb Sept rt Epon Nee RE 
landruckereianlagen fabriziert Pariser Straße 53. Spezialität in hervorragender Albert Bieberstein, SÉ 


Hamburg 1, Schauenburger 2 


otoren jeder Art. statlonkr u 
M fahrbar, e WC, 


i 


Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 
tonia, Frankfurt a. d. O. 


Anung Maschinenbau, 
Sächsische Lichtpauspaplerfabrik, aBßstäbe in allen Sorten und 
Dresden-A. 1. Maßen. Ferner: Schieblehren, Mi- 


k > 
icht auspapi er bd egativ-Po rometer, Rollbandmaße, Wasser 
sitiv-Sepiapapier eriiner Licht- 

paus- und Pauspaplerfabrik 


nd arate neueste 
$) rE Abtüll- 


Wi 


G. m. b. H., Berlin C. SV System neuen Syra 
waagen. Stahlstempel, Senklote usw. e i ME sonen p 

Ichtpauspapiere, alle Arten Karius A Schöne, Kosmos-Export O. m. b. H., der Gegenwart! Bussard-Motof- 
ee drinn. Plandrucke von Lelpzig- Co. 85. Hamburg . Toftuggesellschaft m.b. Ho 1. 

i WEE . Schlesien. | 

R. Groskopf Nacht, Arno Priebel,|@@atratzen- und Bettwäsche: | Afjineralwasser - Anlagen Hirschberg ` 2 
resden-A. 1. fabrikation. Engrosvertrieb kom jeder Leistung bauen als Sonder uldenkinper lleſert W i 

S P pletter Betten für Hotels, Schiff: erzeugnis, vollständig betriebs berg, Maschinen- und Fel ver 
gebicht und Paraffin-| usw. Import — Export. Leinen, Hem-| ertig, Winterwerb, Streng & Co.. Fabrik, Aktiengesellschafl, u? 
papiere. dentuch, Rohnessel, Molton usw. Mahnheim-Kätertal 24. vurg, Berlin, Ros ock, Dässeléot 
en gå „ Adolf Axen & C Dortmund. Ed 

abrik chem. - techn. Papiere. (off Axlen Kéi ralwasser-Apparate e | 

dener Hamburg 6, Merkurstr. 26-27 mors el Masc Inenfabrik. ühlenhodarfsartik: em 
Monaten». ranspo ©- Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2770. Art. Elevatorgurte, Müllergs@®, 
Fase, Syphons. Martin Fiedler, M eniem Arer aun: Eemere Gazenägel, Stopigarn, "e 


OmbH7z, Metallwarenfabrik. Zeitz. verzinktem Stahl t 


. Vertreter gesucht. 
Wilh. Weinig, Federn-, Draht usw. weſtscherder, Dresden-A 


paul Scherber, 


ineralwasser-Apparate 
M siehe Inserat S. 2834). Fr. Düker, 


l D 
ze 1 u Bei ana . abrik, Hohenllm 1 Maschinenfabr., Stettin-Oränhof. m Imnschinen SCH 
führung. Rheinische Besteck- u, | -218 — Ineralwasserapparate, Mr Mühlenanlagen, Sperling 
Metailwarenfabrik Paul Sträter A neueste, vollkommenste Systeme tät zelt 50 Jahren. WEN. 


Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/738 4 utzmaschine 
”D. R. G. M. 


ue ges.gesch.Neuheit für Hotels Neuhelt! ZumPutzen 


H für jede eu Spülanlagen. 
Abfüller. Kostenanschläge gratis. Willy 
Zander G.m. b. H., Halle a. d. S. 


Elite-Werke Art- Gen A 
Abtellung Holtzhauses A Pä: 
Nossen 29, Sa. Audit 


Restaurants und Cafes. Haberich 


H. k „ [genügt ein eint. Hin- iniatur- Kamera mit Zeit- ur, 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes u. Herzlehen zwisch. M verschluß, absolut zuverlässiges on ze, echte SAME A 
öffel (Alpaka) versilbert | den mit Putzstein be- ES E Arbeiten, haarscharfe Bilder, Preis nn 8 ai 
und naturpoliert, ec f Silber und streut.Filzteilen.Ver- einschl sämt!. Zubehör M.15.— per Stück. 8 Fabrikasten: — "éi 
Bestecke, ebenso Rohbestecke. lang.SieOft.v.Fabrik. M. H. Mehlhorn & Co., Dresden-A. 1. Duisburg , 
Richard Köberlin,|Tümpel&Handrick, JJ. a Ketty Stallmann, tant. Af 
Besteckfabrik, Metallwarenfabrik, Leipzig-Li. 28. isch-u, Knetmaschinen, provinz, und Heiden, 8 
Döbeln i. Sachsen. neu u. gebr., lief. Ed. Haiduk & Co., Schwein . 
zmaschinen Berlin W 15, Pariser Straße 53. 
ffol aller s er 
eT ap ag Patentbürsten. bel, Groß- und Kleinmöbel obe, bester Ve fe 
te, Alpakka-, prompt lieferbar (siehe Inserat xi 7 n Jeder a dee Stena LE 
nach allen Weltteilen. à TA 
erte; versil- Erfinder Nelsch & Heikenberg, Hamburg 21.—. Liege Anse, 
nlumbe stecke. EE bel, Speise-, Herren., Schlaf- undharmo waren aller ANE 
Abwiege - Löffel, München-Pasing. zimmer-, Ledersessel, Stühle expor- 5 vie, A Nerz 
Haus-u.Küchenger. Metallwarenfabrik Einzige tiert Paul Tabbert, Berlin O 17, a 4 me nen 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden, Thür. Spezialfabrik. Gr. Frankfurterstr. 10. Berlin 5 4 AN >; 


amame na — Sr 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt- Deutsche Export-Rewse" | 
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25. November 1920 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Meinel&Herold,Klingenthal 
Sa. SE, Harmonikalabr. Preisl. frei. 


elreiniger, 
-Sparapparate. 
è Bödigheimer, Edenkoben 4. 


Enders, Mark- 
neukirchen i. Sachsen. 
Fabrikation. 
Engros. — Export. 


MT gte 
F. & 


0 


Zieh- 


undharmonikas ptik jeder Art sofort und reiswert 
M harmonikas. Schindler A Co., Streich- und Zupfinstrumente. 0 lieferbar. Eigene Glasschleiferelen. 
Breslau 16. Preisliste gratis. Bestandteile und Saiten für 


Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
alle Instrumente. mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow, 


undharmonikas u. Ak- Mundharmonikas und 


UE 


ordeons in allen Ausfüh- i ntische Artikel. 
rungen und Preislagen sowie been, 0 Baldur, eee 
Musikinstrumente aller Art wie Gi-] Großes Lager alter Geigen und Cellos. 


Fuerth, Ba ern. 
tarren, Lauten. Violinen, Zithern usw.. y 


deren Bestandteile und Saiten; ferner 
Kinder musikinstrumente und Spiel- 
waren mit Musik. 


usikinstrumente aller Art 


und Saiten. ptische Industrie. 


dwin Kaufmann, 
Bayreuth 4, 


M 0 


Hans Wendler, 
Markneukirchen LA 


Hans Rölz, a e e e Bayern. 
Klingenthal in Sachsen Tüchtige Vertreter gesucht. 
und usikinstrumenten- und anzer - Stahlkassetten, 
Graslitz in Böhmen. Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- feuer- und diebessicher. mit Sicher- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- heitsverschluß, in allen Größen. 
unition und Waffen, brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 


amom.Pistol.all.Art, 


M Jagdutensil.- Fabrik. 


Spez.:Waffenreinigungsart. 
J.LWalbinger&Meuschel,Nürnberg 


Silberstahl-E-Saiten Saited.Zukunft gen 


NI de ztrumententsbet, Vollmer- 


Werke, 
Dresden. 


kation aller Art. 


usikinstrumente aller Art 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 
(eigene Spezialfabriken),liefern preiswert 
H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
l. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuls-Fabrik. Gegründet 1869. 
M Karl Höfner, Schönbach, 
Böhmen. 


— Preisliste frei, 
Engros-Export. Preisliste gratis. 


Systeme liefert die Verkaufsstelle 

des Verbandes deutscher Strick- 
maschinennadelfabriken, G. m. b. H., 
Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


Nr: sämtliche Sorten, wie Näh-, 


Nen für Strickmaschinen aller 


apiere und Pappen in Son- 

deranfertigungen und vom Lager 

liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
und Pa pen - Großhandlung, Leipzig, 
Roßstraße 5/7. 


Sicherheits- Stecknadeln usw 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 

haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Rhld. 


Nu: für Schneider-, Schuster 


usikinstrumente aller Art. 
Spezialität: Violinen, Bögen, Etuis. 
Ludwig Kempinski, 
Berlin SW 47, Yorks'raße 82. 
Telegramm - Adresse: Pap:erkempinski. 
Korrespondenz 


Peer - Pappen - Export 


und Sattlerge- 


werbe. Haar- 


usikinstrumente jeder Arı nadeln liefert in deutsch, englisch, französ sch, 
105 de Pam VW bester Ausführung 
21. ok, G. m. b. H. Westdeutsche apier u. Pappen aller Art hat 
WelSenfels a. d. Saale. Se für den Export laufend abzugeben 
Nadeliabrik 
iki t t Is S G. m. b. H Bernhard Funke, Hamburg 24. 
usikinstrumen e, als Spe- IR SER HER Telegramme: Funkering. 
zialiiät Notenständer aller Arı, Aachen. Fabrik Marke e x 


— —— 


Triangel, Glockenspiele u. Stimm. e - Müll 
Bene: Ferdinand Orban, Heiders- adeln, speziell Stricknadeln, Stopf GA Ws Jet rie b d Giel 
ach bei Suhl in Thüringen. nadeln. Haarnadeln usw. Emil aner anna» liefert preiswert See 
Reininghaus, Altena (Westf.). Papier, Seidenpap,, Butterbrotpapier 
usikinstrumente. Als Spe- i i 
M zialität liefern alle Blas- ung ähahlen. Handnähapparat Sie und ohne Sanrenspitzen 185 
Schlag - Instrumente am vorteil- N perin”, s. Anzeige S. 2845. Erhard 8 ügli be Qualität Tiefe D 

haftesten Oscar Adler & Co., Mark. Haller, Stuttgart, Militärstraße 16 n vorzüglicher Qualität liefert 


Paul Zeitschel, Hamburg 8, 

ähmaschinen, Fahrräder Gerckenshof. 
N Schreibmaschinen. Registrierkassen 
landw. Maschin, lief. prompt u. preis- 
wert. evtl. Abgabe v.Vertietungen. Hein- 
richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19 


neukirchen 537-538, Preislisten gratis 
usikinstrumente, Spezi- 
alität: Violinbogen, Mandolinen, 


M Gitarren, Lauten. 


G. Ad. Dölling, Markneukirchen. 


und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern, 
Carl Nestmann, Leipzig. Gegr. 1848 


apiere aller Arten, beson. 
ders Fein- 


usikinstrumente aller NW Vgsschiues apierbeutel u. -Tüten. Papier. 
A » Spezialität: Sten e anerkannt handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
prechmaschinen bestes Fabrikat. Handelsdruck KarlSchmidt, Leipzig73. 


mit und ohne Trichter, 


Pianos, Flügel usw. Nähmaschinen-Fabrik 


Gustav Winselmann 


apier- und Schreibwaren aller 
Art liefert sofort ab Lager Martin 
G.m.b. H., 


Otto Hopke, Ebert, Heidenau-Nord. 
prechmaschinen- 
abrik, 


Eisenberg S.-A. 


Nr. 10. 


in großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 
Friedrich Schneider, Lelpzig. Preis 
verzeichnis kostenlos. 


Raps nod Schreibwaren 


Altenburg, Sachs.-Alt. 
autische Instrumente fü: 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug 
2 zeuge und Luftschiffe. W. Ludolpb 
usikinstrumente aller Ar Ia o. Bremerhaven 115. 


Sprechmaschi- 


„men, Schatullen, eK \warentabrik|Dapier - Verarbeitungs- 
Schränke. Bestandteile Stefan Merkl, Nürnberg, Ko- wer bilde Göt e Gi Spiel 
usw. sehr preiswert. bergerstr. 33 2 Heiligenbilder, zenbilder, Spiel- 


waren, Spielkarten, Faltschachteln usw. 


Ockelmann & Buss, 
Hamburg 23. 


Zrotkörbe. Ser- 
vierbretter 
Kaffeeser 
vice, Saft- 


Arno Bauer, 
Hermes Musikwerke. 
Chemnitz, Sachsen. 


kannen Pt: Zeitung, ln Il, 

PEN, apierhaus. rbreitetstes Fach- 
und Wnstrumente, Se 2 1 Zei für Paplsrerzeugung und Ver- 
und Bestandteile liefert preiswert | Rauch- arbeitung, Schreibwaren und Bureau- 
und in bester Beschaffenheit service usw. 


Erscheint zweimal wöchentlich. 
46. Jahr- 
Aus— 


edarf. 
Reichhaltiger Anzeigenteil. 
ang Jahresbezugspreis fürs 
land 160 M. 


Jul, Heinr. Zimmermann, 
Preislisten kostenlos. 


Leipzig. 
elmühlen, Oel-Extraktions- 
Raffinations-, Preb-Anlagen nach 
eigenen Systemen liefert 

Amandus Kahl Nachfg., Eisengicßerei 

nnd Maschinenfabrik, Hamburg 1. 

0 draulische Pressen, Röstapparate, 
Walzwerke fabriziert A. Guttmann, 

Maschinenfabrik, Frankfurt a.d. Oder. 


Ö 


usikinstru- 
mente, S 
zialfab. f. Zithern 
all. Art. Mandolin.. Lau- 
ten, Gitarren, Mund- 
harmonik., Akkordeons 
e A. Hawraneck, 
Markneukirchen I. Sa. 


Blütenöle, synthetische Riechstoffe 
Otto Kuntze Nacht., 
Lindenau. 


PE Fennec Fre 


P Hens ora Essenzen, 


Leipzig- 
elmühlen - Einrichtungen, hy— 


L. R. Bernhardt, Braunschweig, 
gegründet 1832. 
Auf allen Ausstellungen preisgekrönt. 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabot, 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian. 
Branntwein. Haarwässer, Haaröle, Puder. 
Grossoabnehmer gesucht. 


usikinstrumente aller Art, 
Spez.: Aksordeons, Mundharmon,, 
Violinen, Mandolinen, Gitarren, Zi- 
thern u. der. Bestandteile usw. Kelker & 
chwarze, Hamburg 36, Neuer Wall 61 


l-reiniger 
CS s ieit 
Kölner Apparatebauanstalt 
Joseph Coblenzer, 
Käin a. Rhein. 


Wir bitten, bei allen Änfragen auf 


arfümerie. Selbstherstellung 

von hochfeinen Parfüms französi- 

schen Charakters durch unsere Hali- 
flor-Grundessenzen. Dieselben brauchen 
nur mit der 10 fachen Menge reinen 
96% Spiritus verdünnt zu werden, um 
erstklassige, starkduftende Extraits zu 
ergeben. Spezialität: Haliflor-Blumen- 
düfte ohne Alkohol. Die konzentriert 
feinsten, alkoholfreien Parfüms, weiche 
im Handel existieren. Verlangen Sie 
unsere Preisliste 

Haliflor-Company, Doberan E., 

Mecklenburg. 


arfümerie-Kosmetik, 

eigene Fabrikation. Chemische 

Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


e 
arfümerien, Hautcrems, Haar- 
2 wasser füt Export in englischen und 
französisch. Aufmachungen prompt 
lieferbar. Verlangen Sie Exportpreis- 
listen. Parfümeriefabrik Erien- 


kamp & Co., Siegen in Westfalen. 


arfümerien und kosme- 
2 tische Präparate in allen Quali- 
täten und Preislagen, prompt liefer- 
bar. Verlangen Sie illustrierte Preis- 
liste 


Florex-Parfümeriefabrik, 
Berlin 48, 


gg —— IM 


arfümerien, Seifen, kosme- 
tische Artikel, 30 jährige Erfahrung 
im Export. 


Parfümerie-Großfabrik 
Carl Liebe, 
Kommandit-Ges,, 
Hameln an der Weser. 
Telegr.-Adr.: 
„Rattenfänger“ 


arfüms und kosmetische Prä- 

P pe Konkurrenzlos in Qualität u. 

Groß- 

Dursthoff, 
3. 


Hot mg hochkonzentriert, vor- 


reisen. — Stets Neuheiten. 
abnehmer gesucht. E. 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 


nehme, dezente Gerüche, Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
Aufmachungen, liefern wieder jedes 
Quantum. 
„Atuko‘“, A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik, Gera-Reuß. 
Prachtkatalog u Riechmust. z. Verfügung. 


schilizt, in verschiedenen Gerüchen. 
Origin. Karton mit 9 Stück 
M. 5. —, Doppelkarton mit 
18 Stück M. 9, Illustr. 
Preisliste gratis. 
Margonal 256, 
Berlin SW 29, 


Prim atele, gesetzlich ge- 


auspa ier, Pausleinen,Zeichen- 

P papier, Trans arentpapier etc. etc. 
Berliner Lich 

paplerfabrik G. 


tpaus- und Paus- 
m. b. H., Berlin C. 


eitschen -Export S 
Fuhrmann-, Chaisen- - 
peitschen Qualität 

liefert billigst 

Eugen Ranzenberger, 
Peitschenfabrikant, Nürnberg.“ 


la. 


erlen aus Glas, Gablonzer Fabrikat, 
p: versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- 
rich&Lindlar mbH., Köln-Nippes. 


handgestrickte Arbeit, Perlgürtel, 
Perlketten, Perldeckchen, Rosen- 
kränze, Perlen, Muster von M. Lk 
bis 1500,— gegen Scheck od. Akkreditiv. 
Nürnberger Perlenindustrie 
« Dahl, 
Nürnberg, Lorenzplatz 15. 


P ande „ Spezialität feinste 


erlfransen, Volantfransen, 
P Holzperlfransen, Ampelkästen mit 

Perlbehang u. Seidentücher für Be- 
leuchtung fabrizieren äußerst preiswert 
Ficker & Tröger, Elterlein i. Sa. 


erlfransen aus Glas und Holz 
P für Gaslampen und Elektrisch. 


Spez.: Holzperlfransen. 
Constantin Knorr jr., 
Scheibenberg i. Sachsen. 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Nevue“ Bezug zu nehmen. 


2875 


2876 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Pens" Gus gees Volant- 


fransen aus = 
Glas- u. Holz- 
perlen. 


Gustav Stollberg 
Nachf., 
Annaberg, Erzgeb. 


Gegründet 1873. 


erücken für Puppen, spe 
ziell für Export. aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen In 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlageı 
in Kopenhagen. Stockholm, Amsterdam 


etschbafte, Patentstifte, 
Federhalter aus Galalith etc. 
C. Heimrich, Schreibwarenlabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


n 
el Ar 


ferde - Scherma- 
schinen,,Bison‘’, 


Hufmesser. 


Emil Gebel, 
Berlin SW 68, 
Alte Jakobstraße 156 157. 


flüge aller Art liefert Friedrich 
Wahrenburg, München, Friedrich- 
str.9. Tel.-Adr.: Wahrenburg. ABC-Code. 


harmaz. Bedarfsartikel, 

Kartonnagen für sämtliche Brauchen 

lief. „Akfa“, Altonaer — 
Kartonnagenfabrik Max 
Krüger, Altong Hamburg, 
Z. Messei.Leipz.: Lelpz. Hof. 


* 


harmazeut. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt, 
2 Bandwurmmittel. Augen- 
salbe gegen Trachom, Flechtensalbe 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum. 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 

Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmledchen, Bremen. 
hoto-A parate, Chemikalien 
und sämtliche Bedarfsartikel. Liste 

Nr. 101 frei! 


Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


hotoapnarate, Prismenteld- 

stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen- 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin W9, 
Potsdamer Straße 135. 


hoto-Apparate in Frie- 
P densausführung mit bester Optik, 
Messing- und Stockstative. Ver- 
langen Sie Liste und festes Angebot. 
Photo-Kino-Haus Heinrich, 
Dresden-A., Trompeterstr. 10. 


hote- und Projektions-Apparate 

und -Bedarl. Preislisten kostenfrei 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


Pie; Apparate, GC 


Marke Primar, liefert 


Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 auf Verlangen.“ 


hotographische Artikel. 
Spezialität: Drahtauslöser in jeder 
Ausführung, 
lampen usw. 
Paul Scherber, Dresden-A. 21. 


Verschlüsse, Bogen- 


hetegraphische Papiere 

Choiva Gelatine, Broh. und 
d u De ul SE 
es Kohlenpapier, apiere in jeder 
An. Emil Bühler, Schriesheim. Hel- 
elberg. 


hotogr.Vergrößerungen 
nach jed. Bilde, Vorlage od. Negativ 


f. Fachphotographen sowie Industrie 
u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
gen Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
Kunstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 


ER AA.. 
— 
amii 
P 


hoto-Papiere u. 
Chemikalien „Satrap“, 
Tonbad, Senol, Assur- 

Farben. Chem. Fabrik auf 
Actien (vormals E. Sche- 
ring), Berlin-Charlottenb.33. 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue 


latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 
Chemnitz, MetzerStr.2 (Deutschl.). 


lantagengeräte, Excorthacken 
u.Plan BB EY Un 
‚Geräte f.Eisenbahn,Schitfs- 


hysikalische Apparate 
für Lehr- und Schulzwecke. Katalog 
kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 


hysikal. Apparate, g ndet 1860, 
Lelpzig- co., Walsenhausstr. 10. 


Printer: Flügel, J. O. Irmler, 


Presserot 
talog Nee 3 poker 


Bopp A Reuther, 
Mannheim-Waldhot, 


Primen aller Art, Hois- 


lern Aus 


Hofplanofortefabrikant, Leipzig 10. | bau us v. sow. Äxte Beile, Hämmer, Zangen a 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten - [usw. Rheinische Eisenwerke Brandt maschinen, und 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- | & Finkig, Elberfeld, Werkzeugfabrik. Maschinenfabrik 
medaille. Besondere Bauart für alle . — —ͤ—p—T Otto Böttger, Dresden 3 C. 
Klimate. Export nach allen Weltteilen olsternägel, Reißbretistifte, 
Möbelnäge!, Kammzwecken, Täkse, umpeen, Hannibal- Pumpen 
erstklassig, tonschön. Rivets, Sohlennägel, Schuhknöpfe pumpen restlos Schlamm, Schmutz- 


ianinos, 

Pianofabrik J. H. Bieling & Co., 

Gelsenkirchen 1.W .,‚BreiteStr.13-15. 
Telegr.: Bicopiano, A. B. C. Code 5th Ed. 


usw. Gebr.Gottschalk, Neheim wasser, Jauche usw. 


(Ruhr), Deutschland. 


ert Maizweine Neuheit) 
spritrelch, auch als alkoholarm, Li- 


lane- Bestandteile. Eigene p. C. Winter- & 


Fabriken. Export sämtlicher Bestand- köre verwendbar. Leipz.Essenzen- hoff 
teile für die Pianoforte- Industrie. Ge oziz-Co. on, 
Spezialitäten: Der be rühmte Klaviatur- tabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. Pumpenfabrik, 
betag „Elfenit“ vollwertigster Ersatz orzellan, Steing Glas, | Düsseldorf 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. >) e 2 
Fabrikation feinster Präzisionsware, Eisenkurzwaren bat große| 50E, 
sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- L. J. th b 
i EE GE eher Le 
Eduard Sippach A Sohn. O. m. b. H., ertigen als Spezialität und lielem 
orzellan. Tafel-, Kaffee-, Tee- 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. P und Mokkaservice. Déjeuners. alle ab Lager ne 


gangbaren Sorten Tassen u. Teller, 
Krüge, Salatschüsseln und sonstige Ge- 
brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Porzellane liefert laufend 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
fabriku.Export,Marktredwitzi.Bayern. 


lano, Flügel. Export. Firma 

Hauschulz, Berlin-Neukölln. 

Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


uppen-Perüokoa zu Mo- 

hair und Haar, speziell für Export, 

Thüring. Gegründet 1885. Huter 
ng. e 

In Kopenhagen Stockholm, er 


lanofortefabrik 
Wilhelm Schimmel, 9 esamentknöpfe, Spezialität] Dupen, Tiere mit 
Hofplanofabrik, IE A Häkel- und Nähknöpfe. Alfred Uhrwerk und Spiel- 


warenneuheiten liefert 
vorteilhaft 


Edgard Goldstein, 
Berlin 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


Engros. Fabrikation. Export, 


Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 


ostkartenu.Bilder,Gemälde-Imit., 
ölplastischePinselstrich-Wiedergabe. 
Schutzmarken: Renommee u. Imita. 
Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. 


Leipzig 9. 


Gegründet 1885. — Spe- AAA 

zlalität: Kleine Flügel. 55 

Tropen- Ausführung für 
alle Klimate. S 


WitheimShinmi g 
* wë * e 


ianeotfe ta estkarten all. Arten. ——— 
P 0. Sengeldef & EE 10 Millionen. Sofort greif- uppen, gekleidete. fabrizieren als 
walde-Berlin. Erstklassig.Fabrikat. bare Ware. Kunstverlags- pezialität Bautler A Scheller, 


Anstalt „Olobus““, Richter & Co., 
Leipzig, Brühl 13. 


in verschiedenen Sonneberg, S.-M. i. Thür. 


n-Pianos für alle 
nach allen Erdtellen. 


Zeriegbare Pianos 
Holzarten, Tro 


Klimate. Expo 
Pin «Sprechmaschinen, 


aller Art (Holz, Metall, Masse, Por- 
zellan), reichhaltige Sortimente 


M. 1000,—, De} U . 
12000. —. Export nach allen Ländern. 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- 
Usch, Spanisch, Ital., Portug., Holländ. 
Spezial: Einrichtung u. Belieferung 
von Puppenkliniken und Reparatur- 
anstalten. Spezialfabıikat „Kugelgelenk- 

uppen“ Fabrikmarke Schneeglöck hen. 
dier & Tittel, Schneeberg I. Sachs. 

Fabrikanten und Exporteure. 

1849 —1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter. 


Tel.-Ad.: Gruening, EES 
(Siehe Inserat Seite 5.) 

P Sc erzartikel in allen Ausführ. (ge 

kleidete Pupen, Tiere, gestopft, mit 
Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 
und Stimme usw., aus Holz, Mache-Masse. 
Porzellan usw.), la. zusammengestellt 
Sendungen à M. 1000.—, 3000. — und 
höner. Export nach allen Ländern. 
C. F. Reinhardt, Koburg. Telegt.- 


Adresse: Cefer. Erzeugnisse der 
Thüringer Heimindustrie. 


heiten. 
uppen, Spielwaren. Neu 
P Vonelnaneste Bezugsquelle. 

Heinrich Borniger, Dresden. 
Bismarckplatz 10. 


— ä . 
Po mer al speziell für va: 


br pen und Spielwaren 


Harmonium, Heidel, Reichen- 
bach i. V. (Sachsen). Export. 
als Spezialität billigst R. Lindner, 


Leipzig - A 2, Breite Straße 2. 


ostkarten, Bilder, Buchkarten, 
P Kalender, Wandsprüche in jedem 

Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- 
straße 18. 


iano- und Flügel-Export- 

haus Cari Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


ianos, erstklassig und preiswert. 
Gustav Lutze, Pianofabrik, 
Braunschweig. 


ostkarten, mehrere Millionen, 

sofort greifbar, zu allen Gelegen- 

heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 
vüren und Chromo. Muster gegen 
Voreinsendung von M. 100,—. Post- 
karten-Verlagsanstalt „Universum“, 
Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 
Frankenallee 93. 


Beater in allen Preislagen. 


ianos, Stutzflügel, Harmonſums, 
neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 
£ Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 


uppen, Spielwaren, 


Tadeliose Ware. Stets Neuheiten. 

AußerKonvention. Müller&Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 
Kronprinzstr. 43. 


ianos, Flügel. Franz Liehr, 
Hofpianofabrik. Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


lanos, Flügel. R. Weißbrod. 
P Pianofortefabrik, Eisenberg 1.Thür 


— . 
Per Photog mit Ansichten 
Höchste Auszelchnungen. 


nach Photographien und Zeich- 
in den verschiedensten 


ianofabrik, Hagen i. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 
geeignet. 
Hohe Auszeichnungen! 


Pig zg Carl Schmitt, Hot, 


Magdeburg-N. 
kostenlos. 


Pat einzüsendendent i. Anfertigung 


ort nach allen Gre 


nach einzusendendenPhotographien. 
Stern & Schiele, 
Berlin S14. 


ianos u.Flügel hervorrag. Güte. 
5 5 K, k 260 

rankturt a. M., W 13 — gegr. 1872. tawerkx i 
- - O VE Auto- und 5 äh 
macherwerkzeuge. 


e EE 
piares und Flügel „Ritmüller“. pP Eese Edel-Reiher, Pat. a. 


Beste Imitat.d.Naturreih. Bandeaux u. emscheid 18. 
Ge Ler punn Ac Kronenreiher i. all. Farb. Must. geg. O. K R. Strauß, R - 
— nserat sette 4397 voreinsend. v. M. 100.—. Blumenfabrik adiergummi für Blei, Tinte S 
insel Hermann Clauss, Neustadt i. Sachs. H \chrelpmaschine in nur pest Qui 
Amen 
in jed.Größe u. Men 0 
fabrizieren um en, de rn aller Art. Waldemarseldel Aürn erg Jahnstt.] 
Gebr. Fuld, ae Pumpenfabrik „Urach“ asierapparato und din KÉ 
Nürnberg-R. In Urach jeifa arate, Dette, em 
Speziell (Württemberg). Berlin W 35, se 
R - und Klingt 
ene umpen, jedoch nur Zentritugal-| ppasiorappar e Haar- 
Lackier-Pinsel pumpen, liefert witz Re neldemaschinen. ax Her: 
Schul-Pinsel Maschinenfabrik Carlo Hane oedema Fil Telegramm: He 
für Export Breslau 12. stahl, Hallesaale. 


Bezug zu nehmen. 


nr 


Nr. 1965 


25. November 1920 


Das Echo 


2877 


SE 
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OUT s 

ka Cah asierapparate in einfacher egenanlagen für Felder. ohrmi — Ziisämmeni 6 

de m, H Export- u versilb. u. vergold. Luxus- R Pflanzungen und Gärten liefert Ltr SE CSS S 2 Hehe ned eden 

Wiha | ausführ., garant. rostfrei, auch in Rohrleitungsbau Phönix GmbH., in Kisten verpackt, dere Stanz. Preß. a ge 

Wed Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, Berlin-Lichtenberg II. Rohrmöbelfabrik ` bis zu 2 mm liefert -iehartike 

— on ee Rasler- Rich. Thieme E. Boeke & Co., Metall warenlabrik 

Fer klingen Ia. Ia. Qualität fabriz. u. liefern eisenecessaires aus Leder|!nh. Otto Müller, Bielefeld, Detmolder Straße 126 b. 
d nur an Grossisten u. 55 bis zu den elegantesten Ausfüh Corbetha, Bhf. 3 Ge 

iche ee 

Sc la, & Co., Metallwarenfabrik, erield I. rungen, Schutzmarke Garma. D ‚Zur Messe: cherz-, Jux-, Vexierartikel und 

(en R Boever & Co., Led ind einmöbelmeßhaus, Luftschlangen für Export. Adolf 

"Gr asıerapparate, Feuerzeuge en Lederwarenindustrie 

Di R „Vesuv Neuheiten Industrie] m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. Leipzig, 2St., 2.74. Oruel, Bremen. 

— G. m. b. H., Nürnberg. 


— — O — 
ollbahnen liefert R. Dolberg, 
Maschinen- und Feldbahn- Fabrik. 
Aktiengesellschaft , Hamburg, 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


uß für alle Zwecke. 
Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


cherzartikel aller Art 
fabriziert Aki-Spielwaren, 
Schweinfurt a. M. 


S liefert R. Dolberg, 


Ausführungen. 
Bruno Goetze & Co.; 
Berlin 814, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


R Zenz and e in Prä- 
zisions- und Schulquali- 
täten in großen Quanti- KaTe De 


18 aller Systeme und 


asiergarnituren 
Spiegel und Rasierschalen. 


Johann Hofmann, 
Nürnberg-Doos, 
Größte Spezialfabrik. 


Telegr. - Adr.: Toilettenhofman. 


Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft , Hamburg, 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


chienennägel Schienenbe- 
—— lauten — kurzfristig lieferbar. äcke aus Jute, Baumwolle 8 festigungen. di Ee Metall- 
asierklingen, Qualitätsware, Karl T , T Leinen, Papier. Deutsche Textil- werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
liefert billigst Eug. Pie per, R raiser, vereini 788 A. G. Berlin, Unter 
Wiedenest, Bez. Köln. CEA K den Linden 57158. 


tentiert. Düsseldorfer Metall- 


S ae add erte g pa- 
z - werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
Haarschneide - Maschinen  lieferi | Adr. Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE 


u 
Gegründet 1874. — Telegr. REISS: 
R DN 
Hr en asierapparate Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“ 


— — — 
S We für Stahl, Eisen, Kupfer usw 


Ritzma-Werk, Oberschönau in erlangen Sie Preisliste Nr. 16 


aaee 
8 P childer „Favorit“ mit einsetz- 
3 Thür. (Kr. Schmalkalden) eißBzeuge aller Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 8 baren Schriftzeichen für alle Zwecke. 
TE Systeme in allen Preis- A A, |Unter-Barmen D. Ue., Deutschland 
— m l; e s e 4 = 
allerbeste ës agen, laut illustrierter 2 e 
riciu messer, , 25 Liste E. 34. Vaya G. m. b. H., agen „Junior“ für Stahl, 
Gi as anre weltbekannt, Raster Berlin SW 68 Eisen, Kupfer usw. Junior-Metall 
Sch F KC £ Isen, fer usw. - - 
irn apparate, Haarschneidemaschinen sägenwerk Hans Engels & Co., 
ES S 
dite eklame-Plakate, emaillierte. Remscheid-Hasten. 
Emaillierwerk Peters, 


Elberfeld. 


ägemaschinen f. Stahl, Eisen 
u. Metalle f.Normal-u.} Iochleist. Otto 
Nietzsch, Maschlnenfabr., Berlin N 39a. 


Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. 


eklameartikel,Taschen- 
liefert die R 


— LL 
ear: : d Gg SE i Maschi Appar., Fahr- 
spiegel Notizbücher, leıall-Re- ägen u. Werkzeu e aller childer f. Maschin., Z ppar., Fahr 

u Stahlwarenfabrik Emil Jansen, blamebleistiſte und etwa 100 andere 8 Gei in feinster Qualitat. wettbe- rider, Automob. usw. Joh. L. Müller 
| Wald-Solingen. Reklameartikel fabriziett Lud wig werbsfähig in Preis u. Beschaffen- & Co., Schilderfabrik, Leipzig 80. 


Kübler, Göppingen, Postfach 39 heit. Näheres in unserer groß Anzeige 


in dieser Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2; 


asiermesser, erstkl. Solinger 
Qualitätsw., lief. als Spez. z. äußerst 


7 Emaillierwerk Peters, 
günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo BFR Brieftaschen, 


8 emaillierte. 
Elberfeld. 


Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post. Laschenspiegel, Zigaretlenetuis, e d 

oi fach 84. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden. Notizbücher usw. aus Kunstleder. S Aa maschinen de 8 

i D "ee — * D 7 "a e H z D ’ T 

2 asiermesser in allen Aus. Schöllig & Co., Maschinenfabrik, Liegnitz. DIS D anghang, 

— > 2 2 re II- A. 

N R führungen, für jedes Land passend, Dresden-A. 24. S ziell D Seide — Gegründet 1875. — 

Wen alleiniger Fabrikant des berühmten F KE Saiten Ze 8 
„Maxard“ - Rasiermessers. Beste und iemenspanner in den ver- 1 5 ien JARN, 2 Me i 
billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik schiedensten Ausführungen, bis Marken Echternelle, ear ee in. dee GE 
Englische Korrespondenz. Max Hardt 2 m Breite spannend, Riemenauf | Rochaforte. Rock-firm, Accrobelle, Claria ari Paul Scherben D esden-A.2]. 
& Co., Haan/Solingen. leger. Riemenlochapparate, Bandagen- | Defiance. Schildkrotüma, Felsenfest arh Paul Scherber, Dresden-A.21, 
~ — | spanner usw. Werkzeugmaschinen- Bruno Müller, Schöneck. i. Sa. @Oschlauchverhindungen. 

i in erst— fabrik Max Schieferdecker, Berlin- | ———— ßꝛ r er 
Pius e Meert Weißensee. aiten aller Art, Catgut. Richard S eg Ratingen & 
als Spezialität Moennig, Saiten- Fabrik, Mark- Siebeck & Co., Ratingen 3. 
1 Er / E T neukirchen 635. EEE ge 8 
Max Dörner, Solingen. R beer er fn e RE Ait shleifmaschinen und 
liefert Spezialfabri tto Pierde- e r H D :TTaZZO- 
asierpinsel, preiswerte kämper, Düsseldorf. ` aıtenbeutel in allen Größen eins Kunststein 
Qualitätsware, liefert" ES e liefert als Spezialität Carl Vogel, EE e Graupner Chemnitz. 
l Markneukirchen, Sa. aberger Straße 170 e 
Jakob Meisel, inge für Herren und Damen in Annaberger Straße 170e. 
Nürnberg, R Gold. Silber, Charnier liefert preis-Jii ller- i 5 f 
; amen aller erster Qualität, be- - = rei. 
Rasierpinselfabrik. wert Adolf Scheuer, Frankfurt 8 sonders Zu, kerrüben samen, chleifmaschinen in erst 
u Gegr. 1897. a.M., Merianstraße 39, Rübensa- men, Gurkensa- SES "H. Wuer? Stuttgart 
i men, Salatsa- men,Weißkohl- 5 Fr 5 


Gymnasiumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


-- N a EL Dr 
Sitten Ve Reiter für alle Zwecke 


samen, Rot- 
Wirsingsa- 
senden in 
und ste- 

Ca 


kohlsamen, 
men. Ver- 
alle Welt 
hen mit 


Rise: Mäuse, Käfer, Wanzen, RN Scene aus Guß— 


Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert eisen liefert prompt 


„Furol“. Fertig zum Auslegen. Heinrichshütte, Schweidnitz. 
Tropenfest. 


4 T 7 , liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
Karl M. Martin, München NO 4 R. Katalo- Ze 1125 N gen je- 
ohrklopfer 3 ttt e Ebelsbach a.M. (Bayern). 
R in allen Ausfüh- ee Schulz SE arke SE 


rungen. 
Christian Gerstner, 
Cis Ma o HG 
Aue (Erzgeb.). 


aubtier- 
Fallenfabrik 


Mewes & Co., 
Haynau i. Schles. 
Ford. Sie Preisliste. 


Carl Beck & Comp., Quedlinburga. H. 


ät, weiß, gelb, rot. 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. Qualität, weiß, ge 


Schleifsteinwerk M. Weinig, 
Zeil a. Malin. 


S Groser Men jeder Art stets in 


S Wie wes ge bayerische, Ia. 


Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 
sichere Packung. Kataloge gratis 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 


ee ee 
S ende allerb. Qual., von Erfurter 


ü zroßer Menge vorrätig. 
Rud.Williger, Dampf. Düsseldorfer Metall g 


e EE - ” — r 
RE elen fabriz. als Spez. Rane enge Gas, Wasser, 


s = ` H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- 
Raubtierfallen - werke Siebeck & Co., Ratingen 3. Samenkulturen. Haus besteht seit 1848 dorf 108. e 
Fabrik, Haynau 
(Schles.),Deutschl. e 


Pe non: Entwurf und ämereien aller Art sind 


i chmelzanlagen, Begichtungs- 
E EE STERN Fr age KEE SN E Rohr vorteilhaft zu beziehen von S anlagen usw. für N Stahl- und 
i i T e ungsanlagen, Lieferung von Haage & Schmidt, Samen- und Metallgießereien liefert 
aubtierfallen für alle Tier- 11 A ge & Schmidt, i Metallgieße 
R arten. — Verlangen Sie Preisliste en I dee Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. Gießereimaschinengesellschaft 


E. Grell & Co., 
Haynau in Schlesien. 


m. b. H., Düsseldorf. 


S alten Ausithrungen Räder 


Kollergänge, Separatoren. 
Gießereimaschinengesellschaft 


Her kunst- 


gewerbliche, auch zu- 


S 


1 ) > stü igen für Motor- 
echenmaschinen (Burk- in allen Ausführunge 0 


hardt und Saxonia) für alle Rech- sammenlegbare, für m. b. H., Düsseldorf. pflüge, Traktoren, — ZS 
nungen und Rechnungsarten. Export geeignet; aparte, Lokomobilen, Zugma— 
Vereinigte Werke, Glashütte (Sa. ).] Passende Kissen und 


ecken sowie Ständer 
echenmaschinen Trium- und Tischlampen aus 
phator, Universalmaschinen | Rohr liefert 
modernster und solidester Kon- 


schinen, Greiferräder, 
Kultivatoren und Pflug- | 
räder baut 
Spezialräderfabrik 
Adolf Graf, 


pressoren, transport. Fermtrocken- 
öfen usw. liefert Gießereimaschi- 
nengesellschaft m. b. H., Düsseldorf. 


S E EES Korm- 


Heinemanns 238 - Winkelring-, Flanschen- 
struktion. ` s inkelring-, 
Werke, Mi a ee 3 Rohrmöbeltabrik, 8 e AA und e and 
Berlin S 42, Irrigatoren, hygien. Gummi- Oberhausen (Rheinland). 


waren, Verbandstoffe. Telegr.-Adr.: Radgraf. — Tel.: 1448/49. 
Gummi-Verbandstoffwaren- 
Industrie u. Metallwarenfabrik 
Otto Kirschen, 


Aue i. Erzgeb. 


echenmaschine 0 tima] Alexandrinenstr. 95/96. 
für alle Rechenarten. Preis M. 125. 

„franko. Seit Jahren weltbekannt.] Ständige Ausstellung: 

Über die ganze Erde verbreitet. Berlin, 


Paul Klinger, Berlin O 27, 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. Alexandrinenstr. 95/96. 


Blumenstraße 98. Siehe Ins. S.2836, 


Sa Kınger Ben aller Art, 


bas Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblati Deutsche Export-Revue“ Bezug zu ‚nehmen. 2 
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Lise Annar ate, 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


fransen aus 
Glas- u. Holz- 
perlen. 


Bet, met nn Volant- 


Gustav Stollberg 
Nachf., 
Annaberg, Erzgeb. 


Gegründet 1873. SÉ 


AAA Ab 
$ vg: 


erücken für Puppen, spe- 
ziell für Export. aus Mohair u. Haar. 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlageı 
in Kopenhagen. Stockholm, Amsterdam 


LAG Patentstifte, 


Federhalter aus Galalith etc. 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


ferde - Scherma- 
schinen, Bison“, 


Hufmesser. 


Emil Gebel, 
Berlin SW 68, 
Alte Jakobstraße 156 157. 


flüge aller Art liefert Friedrich 
Wahrenburg, München, Friedrich- 
str.9. Tel.-Adr.: Wahrenburg. ABC Code, 


harmaz. Bedarfsartikel, 
dE en Ee Brauchen 
ef. „Akfa“, Altonaer - 
Kartonnagentabrik Max — 
Krũger, Altona-Hamburg. 
Z. Messe l. Lelpz.: Lelpz. Hol. 


harmazeut. Präparate, 
glänzend empfohlen und bewährt. 
z. B. Bandwurmmittel, Augen- 
salbe gegen Trachom. Flechtensalbe 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum. 
sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 
arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 
aul- und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachige Preisliste gratis. 
Medizinisches Export-Haus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


hoto-Anparate, Chemikalien 
und sämtliche Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237. 


Pete parate, Prismenfeld- 


stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen- 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin W 9, 
Potsdamer Straße 135. 


hoto-Apparate in Frie- 
P densausführung mit bester Optik, 
Messing- und Stockstative. Ver- 
langen Sie Liste und festes Angebot. 
Photo-Kino-Haus Heinrich, 
Dresden-A., Trompeterstr. 10. 


hetee- und Projektions-Apparate 

und Bedarf. Preislisten kostenfrei 

Paul Reinicke, Photo-Großhandel, 
Rudolstadt, Thür. 


Marke Primar, liefert 


Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 auf Verlangen. 7 


hotographische Artikel. 
Spezialität: Drahtauslöser in jeder 
Ausführung, Verschlüsse, Bogen- 
lampen usw. 
Paul Scherber, Dresden-A. 21. 


h i 
etograph sche Papiere 


siiber-Gelatine, Brom- und 


Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 
des Kohlenpapier, pen in jeder 


Art. Emii 
h a 
P etegr Wergrößerungen 


delberg. 
nach jed. orlage od. Negativ 
1. Fachphotographen sowie Industrie 
u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- 
en Sie Preisliste 20. Max Breslauer, 
unstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. 


EMS u. 


Chemikalien. Satrap“, 
Tonbad, Senol, Assur- 
Farben. Chem. Fabrik auf 
Actien (vormals E. Sche- 
ring), Berlin-Charlottenb.33. 


wei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” 


rr. 


hysikalische Apparate 
f Lehr- und Schulzwecke. Katalo 
kostenfrei. Curt Dietrich, Fabri 
hysikal. Apparate. g det 
eipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 


Paras Flügel, J. O. Irmler, 


Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 


Klimate. Export nach allen Weittellen 


ianinos, erstklassig, tonschön. 
Pianofabrik J. H. Bieling & Co., 
Gelsenkirchen 1.W.,BreiteStr.13-15. 
Telegr.: Bicopiano, A. B. C. Code 5th Ed. 


iano-Bestandteile. Eigene 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 
telle für die Pianoforte- Industrie. 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- 
betag „Elfenit“ vollwertigsier Ersatz für 
Elfenbein. Resonanzbodenfabrikation. 
Fabrikation feinster Präzisionsware, 
sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 
baufabrikation. Feinste Gummituche. 
Anfragen erbeten. 
Eduard Sippach & Sohn. O. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


iano, Flügel. Export. Firma 
P Hau schu 12 „ Berlin-Neukölln. 


Versandlager Richardstraße Nr. 116. 
Fabrikgründung 1880. Stabile Bauart. 


lanofortofabrik 
Wilhelm Schimmel, 
Hofpianofabrik, 
Leipzig 9. Wilhelm Shinma j 
Gegründet 1885. — Spe- ARA 
zialität: Kleine Flügel. en, 
Tropen - Ausführung fur 
alle Klimate. > 


Br 


Ianetorteftnbrik 

G. Schneider A Sohn, Lucken- 

walde-Berlin. Erstklassig. Fabrikat. 
Zeriegbare Planos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pianos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen. 


iano -Sprechmaschinen, 
Harmonium. Heidel, Reichen- 
bach i. V. (Sachsen). Export. 


iano- und Flügel-Export- 

haus Cari Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den feinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


ianos, erstklassig und preiswert. 
Gustav Lutze, Pianofabrik, 
Braunschweig. 


neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 
Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 


ianes, Fiügel. Franz Liehr, 
Hofplanofabrik, Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


pirueti Stutzflügel. Harmoniums, 


Planofortefa brik. Eisenberg l. Thür 


Pit: Flügel. R. Weißbrod. 
Höchste Auszeichnungen. 


ianes, Flügel. Carl Schmitt, Hof- 
ianofabrik. Hagen I. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 
geeignet. 
Hohe Auszeichnungen! 


ianosu.Fiügel hervorrag.Güte. 
aldur-Pianoforte-Fabrik, 
Frankturt a. M., W 13 — gegr. 1872. 


W. Rit müller o hu, A.-G., 
Göttingen. Siehe Inserat Seite 2850. 


P insel 
fabrizieren 
Gebr. Fuid, 
Nürnberg HR, 

speziell 


Rasier-Pinsel 
Anstreich-Pinsel 
Lackier-Pinsel 
Schul-Pinsel 


tür Export 


Lë und Flügel „Ritmüller“. 


p'anta engeräte, Exoorthacken 


& Finkig, Elberfeld, Werkzeugfabrik. 


latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 


Prunk für alle 
Chemnitz, Metzer Str. 2 (Deutschl.). "e 7 port-Ka- 


u. Plantagengerätei. verstählt. u. stäh- 
lern Ausf, Geräte f. Eisenbahn, Schiffs- 
dau us v. sow. Axte Beile. Hämmer, Zangen 
usw. Nheinische Eisenwerke Brandt 


umpen aller A He 
P' Nl = 
Sächsische Motoren- und 
Maschinenfabrik 


Otto Böttger, Dresden 8 C. 


oisternägel, Reißbrettstifte, 
Möbelnäge!, Kammzwecken, Täkse, umpeon Hannibal - Pumpen 
Rivets, Sohlennägel, Schuhknöpfe pumpen restlos Schlamm, Schmutz- 


usw. Oebr. Oottschalk, Neheim wasser, Jauche usw, 


(Ruhr), Deutschland. 


ort - Malzweine (Neuheit) 
spritreich, auch als alkoholarm, Li- 


P. C. Winter- W 


köre verwendbar. Leipz.Essenzen- hoff, 
fabrik Brunne & Co., Leipzig-Co. 7. Pumpenfabrik 
orzellan, Steingut, Glas, Düsseldorf 
Eisenkurzwaren hat große 50 E. 
Wee? Lö thal, Hamb 8 
„ J. Löwenthal, Hamburg 8, 
| umpen, insbesondere Zentrifugal- 
gegründet 1845. P pompen ‚modernster Zeie? 
ertigen als Spezialität und liefern 
orzelian. Tafel-, Kaffee-, Tee. ab Lager Gebr. Ritz & Schweizer, 


und Mokkaservice. Dejeuners. alle 
gangbaren Sorten Tassen u. Teller, 
Krüge, Salatschüsseln und sonstige Ge- 
brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Porzellane liefert laufend 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
fabriku.Export,Marktredwitzi.Bayern. 


Schwäb.-Omänd. 
Pr aut Fr ape aus Mo- 


hair und Haar, speziell für 


Gustav Thiele, Waltershausen In 


osamentknöpfe, Spezialität 
Häkel- und Nähknöpfe Alfred 
Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 


ostkartenu.Bilder. Gemälde-Imit., 
ölplastischePinselstrich-Wiedergabe. 
Schutzmarken: Renommee u. Imita. 
Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. 


ostkarten all. Arten. 

10 Millionen. Sofort greif- 

bare Ware. Kunstverlags- 
Anstalt „Olobus“, Richter & Co., 
Leipzig, Brühl 13. 


Uhrwerk und Spiel- 
warenneuheiten liefert 
vorteilhaft 


Edgard Goldstein, 
Berlin 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


Engros. Fabrikation. Export, 


uppen gekleidete, fabrizieren als 
pezialität Bautler & Scheller, 
Sonneberg, S.-M. i. Thür. 


P' pen, Tiere mit 


Art (Holz, Metall, Masse, Por- 


zellan), reichhaltige Sortimente 
8000,— 


n- uppen und Spielwaren 
P 


L U 


12000.—. Export nach allen Linder. 


als Spezialität billigst R. Lindner, Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
Leipzig - A 2, Breite Straße 2. Artikelverzeichnis In Fr. sch, Eng- 
lisch. Spanisch, Ital., Portug., Holländ. 


Speziatit uu: Einrichtung u. Belieferung 
von Puppenkliniken und Reparatur- 
anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgelenk- 
uppen“ Fabrikmarke Schneeglöck hen 
Nöckler & Tittel, Schneeberg i. Sachs. 
Fabrikanten und Exporteure 


Kalender, Wandsprüche in jedem 

Genre. Kollekt. ca. 600 Mk. Otto 
Kauermann, Berlin NO 48, Neue König- 
straße 18. 


P klender, War Bilder, Buchkarten, 


estkarten, mehrere Millionen, a bre. 400 | 
P sofort greifbar, zu allen Gele en- 2 en oa 3 


heiten, in Kunst, Bromsilber. 
vüren und Chromo. Muster gegen 
Voreinsendung von M. 100,—. Post- 
karten-Verlagsanstalt „Universum“, 
Valentin Knöß, Frankfurt am Main, 
Frankenallee 93. 


Beate in allen Preislagen. 


(Siehe Inserat Seite 5.) 


EEE" 
en, Spieiwareß, 
P KM mallen Auslühr. (te · 


kleidete Papen, Tiere, gestopft, mit 
Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 
undStimme usw., aus Holz. Maché-Masse. 
Porzellan usw.). la. zusammengestellt 
Sendungen à M. 1000.—, 3000.— un 
höner. Export nach allen Ländern. 
C. F. Reinhardt, Koburg. Telegt- 
Adresse: Cefer. Erzeugnisse der 
Thüringer Heimindustrie. 


bat: Spielwaren. Neuheiten 
0 


Tadellose Ware Stets Neuheiten. 

AußerKonvention. Müller&Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 
Kronprinzstr. 43. 


Pen nter mit Ansichten 


nach Photographien und Zeich- 
nungen in den verschiedensten 
Druckarten liefert gut, schnell und preis. 
wert die Spezialfabrik Kunst- und 
Lichtdruckwerk Paul Richter & Co., 


rtellhafteste Bezugsquelle. 
Heinrich Borniger, Dresden. 
Bismarckplatz 10. 


den Er- 

Magdeburg-N. Bemusterte Offerten utzartikel speziell für 

Kostenlos. S P ort nach allen Ländern, de 
iche Blumen, Hutfedern, 


hmuck in unerreicht. Auswahl von 3 
10000 Must., ferner Braut- u. Komm 


LE Alben, i. Anfertigung 
kränzeusw.Wilbeimihssen, Ham 


nach einzusendendenPhotographien. 
Stern & Schleie, 


— —— [feln ene 

rinzeß Edel- Reiher, Pat a. Q PP E 

P Beste Imitat.d.Naturreih. Bandeaux u. mac O AR. Strauß, Remscheid 18. 
Kronenreiher i. all. Farb. Must. geg. N 


Voreinsend. v. M. 100.—. Blumenfabt 
Hermann Clauss, Neustadt i. Sachs. 


La ep, hydraulische alier Art. 


schreibmaschine in nur best 
in jed.Größe u. Menge liefert prompt 


WaldemarsSeidel,Närn erg gabel. 


Re oen ad Ana, 


e i, Tinte 0. 


fabriziert als Spezialität 
pumpenfabrik „Urach“ 


In Urach Schleifapparate, Oettinger "Jg 
(Württemberg). Berlin 77 potsdamer = z 
und Klin 

i sierapparate 15 
Pranger Eege 1 B baer Manicure. 9 
£ Maschinenfabrik Carlowlitz schneidemaschinen. imm: Helne 

G. m. b. H., Halle (Saale). Eil-Telegr 

Breslau 12. stahl, Hallesaale. 


Bezug zu nehmen. 


Nr. 1965 


25. November 1920 


asierapparate in einfacher 
H Export- u versilb. u. vergold. Luxus- 

ausführ., garant. rostfrei, auch in 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, 
Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier- 
klingen Ia. la. Qualität fabriz. u. liefern 
nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld 1. 


R 
R 


asierapparate, Feuerzeuge 
„Vesuv“, Neuheiten - Industrie 


G. m. b. H., Nürnberg. 


asiergarnituren, 
Spiegel und Rasierschalen. 


Johann Hofmann, 
Nürnberg-Doos, 
Größte Spezialfabrik. 


Telegr. - Adr.: Toilettenhofman. 


asierklingen, Qualitätsware. 
liefert billigst Eug. Pie per, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


Rasierapparate 
aschinen liefer! 
Oberschönau in 
(Kr. Schmalkalden) 


asierklingen 

Haarschneide - M 
Ritzma-Werk, 

Thür. 


NEE 

— e 

E asıermesser, allerbeste Qua- 
er lität, 24 Jahre weltbekannt, Rasier- 
1 apparate, Haarschneidemaschinen 
OH) 

däs 


liefert die 
Stahlwarenfabrik Emil Jansen, 
Wald-Solingen. 
asiermesser, erstkl. Solinger 
R Qualitätsw., lief. als Spez. z. äußerst 
günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo 
Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post- 
fach 84. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden. 


asiermesser in allen Aus- 
führungen, für jedes Land passend, 


yer alleiniger Fabrikant des berühmten 
„Maxard“ - Rasiermessers. Beste und 
billigste Bezugsquelle. Spezialfabrik 
Englische Korrespondenz. Max Hardi 
4 Co. Haan Solingen. 
Re an in erst- 
klassiger Qualität liefert 
als Spezialität 
Max Dörner, Solingen. 
asjer pinsel, preiswerte 
Qualitätsware, liefert 
Jakob Melsel, 
Nürnberg, 
Rasierpinselfabrik, 
> Gegr. 1897. 
PTT. EE ei 
RR Mäuse, Käfer, Wanzen 
Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert 
„Furol“. Fertig zum Auslegen. 
Tropenfest. 


Karl M. Martin, München NO 4 R. 


aubtier- 


R Fallenfabrik 
M 


ewes & Co., 
Haynau i. Schles. 
Ford. Sie Preisliste. 
R Rud.Williger, 
Raubtierfallen - 


Fabrik, Haynau 
(Schles.),Deutschl. „e 


R 


aubtierfallen fab 


aubtierfallen für alle Tier- 


arten. — Verlangen Sie Preisliste. 
E. Grell & Co., 

Haynau in Schlesien. 

echenmaschinen (Burk- 

hardt und Saxonia) für alle Rech- 


nungen und Rechnungsarten. 
Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 
echenma 
phator, 
modernster 
struktion. S 


schinen Trium- 
Universalmaschinen 
und solidester Kon. 
ezialfabrik: Trilumphator- 
Werke, Mölkau b. Leipzig 329. 
echen maschine Optima 
für alle Rechenarten. Preis! 1. 125. 
„franko. Seit Jahren weltbekannt. 


ber die ganze Erde verbreitet. 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 
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egenanlagen für Felder, 

Pflanzungen und Gärten liefert 
Rohrleitungsbau Phönix GmbH., 
Berlin-Lichtenberg lI. 


bis zu den elegantesten Ausfüh 
rungen, Schutzmarke Garma. 


Roever & Co., 
m. b. H., Magde 


R 
R 


täten 


RWWA aus Leder 


Lederwarenindustrie 
burg-Buckau 18, 


eißzeuge aller 
Ausführungen. 
Bruno Goetze & Co., 
Berlin S 14, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


Systeme und 


eißzeuge in pra 
zisions- und Schulquali 
täten in großen Quanti 
— kurzfristig lieferbar 


Karl Traiser, 


Kale De 
Reißzeugfabrik, 


Darmstadt. K > 


Gegründet 1874. — Telegr.- REISS: 
Adr.: Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE 


eißzeuge aller Y 


Systeme in allen Preis- 
eklame-Plakate, emaillierte, 


lagen, laut illustrierter 

Liste E. 34. Vaya G. m. b. H., 
Emaillierwerk Peters, 

Elberfeld. 


Berlin SW 68; 


eklameartikel, Taschen. 


R spiegel Notizbücher, Me ait- Be. 

klamebleistifte und etwa 100 andere 
Reklameartikel fabriziert Lu dwig 
Kübler, Göppingen, Postfach 39 


R 


eklameartikel: Brieftaschen, 
Jaschenspieg el, Zigarettenetuis, 
Notizbücher usw. aus Kunstleder, 


Schöllig & Co., 
Dresden-A. 24. 


Ausführungen, bis 

2 m Breite spannend, Riemenauf 

leger. Riemenlochapparate, Bandagen- 

spanner usw. Werkzeugmaschinen- 

fabrik Max Schieferdecker, Berlin- 
Weißensee. 


iemenspanner in den ver- 
schiedensten 
U 


iemenverbinder aller Art 
liefert Spezialfabrik Otto Pferde- 
kämper, Düsseldorf. 


inge für Herren und Damen in 
H Gold. Silber, Charnier liefert preis- 

wert Adolf Scheuer, Frankfurt 
a. M., Merianstraße 39. 


R in allen Ausfüh- 
rungen. 


Christian Gerstner, 
G. m. G. H., 
Aue (Erzgeb.). 


ippenheizrohre aus Guß. 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweidnitz. 


ohrklopfer 


ohrleitungent!ür Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen. 


ohrleitungen. Entwurf und 
HSC vollständiger Rohr 
leitungsanlagen, Lieferung von 
Rohrleitungsteilen. Rohrleitungsbau 
Phönix, GmbH., BIn.-Lichtenberg II. 
R gewerbliche, auch zu- 
sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 
assende Kissen und 
ecken sowie Ständer 


und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


ohrmöbel, kunst- 


Heinemanns 
Rohrmöbelfabrik, 


Berlin S 42, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


Ständige Ausstellung: 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/96. 
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ohrmöbel — zusammenlegbar, attelspiralfedern 

D. R. P., exportfähig, S und Metallwaren aller Art, insbeson- 

in Kisten verpackt, dere Stanz-, Preß- und Ziehartikel 
Rohrmöbelfabrik bis zu 2 mm liefert 


Rich. Thieme 
Inh. Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 28 2274: 


E. Boeke & CDs Metallwarenfabrik, 
Bielefeld, Detmolder Straße 126b. 


8 
8 


cherz-, Jux-, Vexierartikel und 
Luftschlangen für Export. Adolf 
Gruel, Bremen. 


cherzartikel aller Art 
fabriziert AkiI-Spielwaren, 
Schweinfurt a. M. 


chienen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft , Hamburg , 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


ollbahnen liefert 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik. 

Aktiengesellschaft , Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


* für alle Zwecke. 


R. Dolberg. 


Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


chienennägel, schienenbe- 
festigungen. D sseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


äcke aus Jute, Baumwolle 
Leinen, Papier. Deutsche Textil. 


vereini ung A.G. Berlin, Unter 
den Linden 57/58. chienennagelwinden, pa- 
8 tentlert. Düsseldorfer Metall- 
Agen für Stahl, Eisen, Kupfer usw 


werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“ 


Verlangen Sie Preisliste Nr. 16 childer „Favorit“ mit einsetz- 
Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. S baren Schriftzeichen für alle Zwecke. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland 


Sb „Junior“ für Stahl, 
Eisen, Kupfer usw. Junior-Metall- 
sägenwerk Hans Engels & Co., 
Remscheid-Hasten. 


ägemaschinen f. Stahl, Eisen 
u.l letalle f.Normal-u.Hochleist. Otto 
Nietzsch, Maschinenfabr., Berlin Naga. 


Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. 


H alle childer í. Maschin., Appar., Fahr- 
AA ii er Ne AR S räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 
SE & Co., Schilderfabrik, Leipzig 80. 


werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer groß. Anzeige 
in dieser Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2: 


bäi und besponnene Saiten, 
Marken Echternelle, Rocafuerte 


Rochaforte. Rock-firm. Ac robelle, Claria 
Defiance Schildkrotiima, Felsenfest 


childer, emaillierte. 
Emaillierwerk Peters, 
Elberfeld. 


8 
8 


8 
8 
8 


8 


ägewerkmaschinen alle 
Art liefert Teichert & Sohn, 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


chirmfabrik 


Müller & Junghanns, 
Dresden-A. 
Gegründet 1875. — 


aiten, speziell Darm-, Seide-, = 
chläuche aus Metall Gummi. 
Hanf usw. Alle Maschinenbedarfs- 
art. Paul Scherber, Dresden-A.21. 


chlauchverbindungen. 
Düsseldorfer Metallwerke, 


aiten aller Art, Catgut. Richard Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Moennig, Saiten- Fabrik, Mark- 
E S chleifmaschinen und 
Schleifsteine für Terrazzo- 
Fußboden. Marmor u. Kunststeine. 
Theodor Graupner, Chemnitz, 
Annaberger Straße 170e. 


Bruno Müller, Schöneck. i. Sa. 

aitenbeutel in allen Größen 
S liefert als Spezialität Carl Vogel, 
Markneukirchen, Sa. 


Mamen aller- 
sondersZuk- 
Rübensa- 


erster Qualität, be- 
kerrübensamen, 
men, Gurkensa- 


chleifmaschinen in erst- 
klassiger Ausführung. 


H. Wuest, Stuttgart, 


alatsa- en, Weiß kohl- di ie Peg 

en KO S 5 er 15 Sech 2 : A éi HEET 21. 
Wirsingsa S SN men. Ver. Wiederverkäufer gesucht. 
1 in ON alle Welt > 
une Se GE 2 er mit chleifsteine für alle Zwecke 
8 Ki GN liefert V. Keller, Schleifsteinwerke, 
derzeit Get “= Ebelsbach a.M. (Bayern). 
Dien- sten $ 

0 bayerische, Ia. 
Carl Beck & Comp., Quedlinburg a. H. S Nude weit een, di 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg. Schleifsteinwerk M. Weinig, 


Zeil a. Main. 
amen, allerb. Qual., von Erfurter 


S Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 

sichere Packung. Kataloge gratis 
u. franko. F. C. Heinemann, Erfurt 354, 
Samenkulturen. Haus besteht seit 1848 


chlösser jeder Art stets in 
großer Menge vorrätig. 


S H. C. Schütz G. m. b. H., Düssel- 
dorf 108. 


ämereien aller Art sind chmelzanlagen, Begichtungs- 
vorteilhaft zu beziehen von anlagen usw. für Eisen-, Stahl- und > 
Haage & Schmidt, Samen- und 


Metallgießereien liefert 
Gießereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


pressoren, transport. Formtrocken- 


S öfen usw. liefert Gießereimaschi- 
nengesellschaft m. b. H., Düsseldorf. 
8 Leibwärmer, Wärmflaschen, 
Irrigatoren, hygien. Gummi— 
waren, Verbandstoffe. 
Gummi-Verbandstoffwaren- 
Industrie u. Metallwarenfabrik 


Otto Kirschen, 
Aue i. Erzgeb. 


andaufbereitungen, 
Kollergänge, Separatoren. 
Gießereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


chmiedeeiserne Räder 

S in allen Ausführungen für Motor- 
pllüge, Traktoren, 
Lokomobilen. Zugma- | 
schinen. Greilerräder, | 
Kultivatoren und Pflug- 
räder baut 
Spezialräderfabrik 

Adolf Graf, 
Winkelring-, Flanschen- 
und Maschinenfabrik, 

Oberhausen (Rheinland). AM 
Telegr.-Adr.: Radgraf. — Tel.: 1448/49. 


S 


andstrahigebläse, Kom- 


anitätsartikel, 


chmierapparate aller Art, 
Paul Klinger, Berlin O 27, 


Blumenstraße 98. Siehe Ins. 5.2836. 
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liche anderen Schmirgelfabrikate. 


Q Tete meren” Schmtrge! u. sämt- 
Schmirgelwerk Pegau b. Lelpzig. 


chmirgel-Schleifscheib.,Schmir- 

S gelleinen u. -papier. Flint- u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 

Naxos-Schmirgelwerk Philipp Pessel 
& Co., Frankfurt a. M. 26. 


chnellbauaufzu „Hexe 
D. R P. Robert Aebi & Co., 
Düsseldorf. 


chokolade-, Kakao- und 
Zuckerwaren-Fabriken. Sāmtliche 
Maschinen hierfür liefern als Spez. 
Paul Franke A Co., Akt.-Ges., Masch. 
Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


S 


Q en aber 1A Niner Kiskun 


chokoladenmaschinen, 
neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk & Co., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53 


»„Kahladine“. — Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 
Amandus Kahl Nachf., 
Eisengießerei und Maschinenfabrik, 
Hamburg 1. 


chornsteine.Peretti&Funck, 

Magdeburg, Kronprinzenstraße 7 

vorm. Adolf Francke gegründ. 1887 
verstellbar. í hne Ge 


Hempel, 


8 


chraubenschlüssel,D Rp 


Sege". 


Börner A 
Schließfach 20 


* inde 


Düsseldorf, 


chrauben und Muttern 
aller Art 


F. Albert Düster, 
Dortmund, 


Saarbrückener Str. 


d 


44. 


Drahtanschrift: 
Schraubendüster. — A. B. C. 
Codes 5th Ed. 


S Wahren Heleri pro in 


jeder 
Ausführung liefert prompt 
Adolf Lenz, Breslau 23, 
Helmuthstraße 59 


chraubstöcke, fes! und dreh- 

bar, für Werkbänke und Maschinen 

in den verschiedenst. Ausführungen. 

Max Schleferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


diebessichere 
Ladenkassen 
mit Patent- Alarm- 
gloc ke, 
sofort lieferbar. 
Tüchtige 
Wiederverkäufer 
gesucht. 


Curt Friedel, Kon- - 
trollkassenwerk. Radebeul-Dresden-E. 
S Scireivzeuge, de jeder Art, wie 
Schreibzeuge, Löscher, Formular 
kästen, Brief- - 
ordner, Brieföffner. 
Briefklammern, 
Federhalterständer, 
Federschalen liefern 


in großer Auswahl 
nur an Wiederver- 


Salden -Kontrollkassen, 


käufer. 
Ernst Kunz 
& Co., i 2 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105 106 
chreibwaren, Tinten usw., 
Schveibmasch nen-Bänder, Kohle- 


games: Durchschr.-Papiere. Oskar 
Wießner, München, Lindwurmstr. 10 


chrot- und Backmehl.- 

mühlen cas für Kraitbetrieb 

mit selbsıschärf: nden Steinen und 
automatischerSiebvorrich- 
tung in modernster Aus- 
führung lietert billigst 


Emil Carius, 
Taucha-Ost b. Leipzig. 


Das Echo 


chrotmühlen m. Kunststeinen. par-Feuertopf 
auch m. Mehlsichtappar. f. d. Land- „Hoppla. Maschinen- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma fabrik Com. Ges, Ferd. 


schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19 | Petersen, Hamburg 5. 


Q Sisene komposit in Dosen u.Fässern, 


pekulatiusmaschinen (Ge, 


Wachskomposition zur Selbsther- 8 bäckform- 

stellung von la. Schuhcreme liefert maschinen) 
prompt größte Posten Chem. Fabrik] Keksausstech- 
Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. maschinen, 

a Teigwalzwerke, 
chuhcreme in erstklassiger | knetmaschinen. 
Qualitätsware liefert Hengler 

Friedrich Järschke, & Cronemeyer 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thür. Nachf., 
Krefeld, Rhid., 
Adlerstr. 45. 


Ernst Langenhagen, Weißenfels 


Q Ernst Langenhagen, Weißentets 
a.d.S. Spezialität. — Billige Preise. 


mıt Metall-, Zellu- 

loid- u. Holzrand. 
Spezialität: Taschen- 
spiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für 

Reklamezwecke. 


EFT EE et pie el jeder Art, 
chuhmacher-Wachs. 
Hans Meyer, Wachswarenfabrik, 
Nürnberg, Deichslerstr. 25. 


Q Come Korsett aller Art 


sowie Korsettriemen u. Litzen 


üh & Stock, 
Bee Oi 1 5 Albert Frommann, Mainz. 
chuhriemen in allen Längen pielkarten für 
un! Farben. Schnellste Lieferung alle Länder. 
Billigste Preise. 


C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


Fels & Lustig, Breslau 3/M. 


chuhspanner 
S „Praktikus“, 


Deutsches 
Reichspatent 


höfe, Menagerlen, Schäfereien, 
Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich*. 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 
malung. 
Abteilung II: 
Metallspiel- 


8 pielwaren (Haustiere. Hühner- 


Metallwerke 


H. Wolff & Co., Berlin W 35. 


chuhputz „Sonnin“, Par- 
kettwachs, Scheuerpulver. 

S Arbeiter, speziell Schweißer, ferner 

gegen Sonne, Schnee u. Staub usw 

Baldur, Optische Industrie Anstalt 
Fuerth, Bayern. 

S mit Schweißbrennern. Beheizungs, 

appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke 

Maschinenfab, Eisenach, Clemensstr.19 


egeltuche, Zelte, Planen 
DeutscheTextilvereinigung A.G. 
Berlin, Unter dem Linden 57/58. 


Hoffmann & Schmidt, waren 
Leipzig 214. Puppenküchen- 
artikel, Kanonen, 
chutzbrillen aller Art für Maschinen- 


gewehre,militäri- 

sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen- 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10 000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order 


Oskar Wiederholz, 


Brandenburg a. d. Havel. 
Seth P. Puls 4 Co. Ham- 


chweißapparate, autogene 


pielwaren, Patentkreisel, Neu- 
heiten aller Art. Haberich & Lindlar 


m. b. H., Köln-Nippes. 


schmuck. F. Puls & Co., Ham- 


eparatoren, bestes Fabrikat. 
schnellst.Lieferung.Dr.ErnstMeyer, burg 11. Musterlager: Adolfs- 
Separatorenfabrik, Berlin-Weißen-|brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 


see, Lederstraße 15. Telegr.-Adr. Merfiro. 
extanten Oktanten, Nacht 
oktanten. W. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 

S Qualitäten, ebenso 
Damensiegellacke 

führungen. 


Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik 
Chemnitz-Schönau. 


Freihafenlager: Kehrwieder 12. 
pielwaren aller Art, sowie 
künstlerische Holzgalanteriewaren 

liefert billigst J. Ebenhdöch, 

München SW4. Vertreter gesucht. 

8 Puppen und Tiere in Wolle, Stoff 
und Plüsch, speziell Bären. Muster- 

sortiment M. 250.—. Kasse voraus. 


F. H. Möller & Co., 
Möhrenbach (Th.). 


Farben und 
Flaschenlacke, 
in allen Aus- 


ıegellack, alle pielwaren, weichgestopfte 


iegellack, Pack- Brief- und a ` er 
S Luxuspackung. Petschafte in 200 pielwaren. Fabrikation und 
Sorten. R. Blogg Fabriklager Export. Hulzspielwaren aller Art, 
Hamburg 1, Felsenhof. EN Holzbaukästen, Kubusse und Py- 
t ramiden, mechanische Spielwaren, 


Puppen, Puppenstuben. Füllungen und 
Spiele. Sofortige Lieferung. Kataloge 
und Muster zu Diensten. 


Akl-Splelwaren, 
Schweinfurt a. M. 


Zur Messe in Leipzig: Goldener Hirsch, 
Petersstraße 37, III. Zimmer 261. 


iegellack, rot blau, prün, 

beste, speziell für das Aus- 

land hergestellte Schellack- 
ware. Bemustertes Angebot gegen 
Referenzen. 


Raimund Marschner, 
Dresden 2454 


(Deutschland). spielwaren nach Entwurf erst. Künst- 
ler, Hochglanzfarbe, unzerbrechlich. 


Otto Prüfer & Co., Zeitz, Prov. Sa. 


pielwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
tiere, Menagerlen, 3 


pen, Osterartikel) fast unzerbrech 
Marke „Strola* in la. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


Sagen nach orig. bewegl. Holz- 


und Scherenschnitte. Musterkol- 
lekt on M. 120.—, Dieselben mit 
larbiger Seide ausgelegt. Muster kol. 
lektion M. 240 —. Kunstverlag Georg 
Pleper, Berlin 9 NO18, Palisadenstr. 14 


r a eher 
Sauter, Stahlwaren jeder 


S e dae tante 


Ausführung. prima Qualität, lieferi | Gnielwaren, Puppen und 
in großen Mengen ab Lager H. C. 8 Christbaumschmuck aller Art. 
Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. Richard Scherzer, Sonneberg i. Thür. 
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Hans Lang, Spielefab 
Plauen — ogtl, Se 
Mustersortim. v. M. 200.— 


an. Nach dem Auslande 
gegen vorherige Kasse. 


ielwaren aus 
appe mit Mecha- 
nik u. Stimme, Neu- 


Reklame- u. Sc erzartik,, Attrappen. 
Bonbonnieren u.Neuheit. Hermann 


Duschl, Nürnberg, Schonhover Str. N. 


pielwaren mit Musik. 
Hans Räis, 
Klingenthal in Sachsen 


und | 
Graslitz in Böhmen, 


| 
Sale eg Nürnberger, Spiele, | 
| 


pielwaren aus Pa 
rohes Sortiment h 


nn & Krämer, 
Annaberg (Erzgeb,, 


pielwaren, Pu 
8 Osterartikel, 2 


Scherzartikel, neu: Ent 
würfe. Katalog auf Wunsch. 
H. Otto Schmidt, Leipzig, 
Schuhmachergassell. Fabrikat. u. Export. 
m 


pielwaren - Massenarti- 

kel „Das hüpfende ‘, 

S Paul Go H ` 
Hamburg 39. 


—— T 

pielwaren aus Metall und 

olz, mit und obne Uhrwerk, 

beste Qualitätswaren. Verlangen 

Sie Mustersortiment unserer sieben 

Exportneuheiten gegen Einsendung von 
M. 250.—. 


Alleinhersteller: „Bayernmetall® 
Bayr. Metall- und Holzwarenlabrik 
K. G., München, Herzog-Rudoll-Sır. 3 


8 aller Art liefern 


M. H. Mehlhorn & Co,, 
Dresden-A. 1, 
Man verlange Preislisten oder Muster- 
kollektionen. 


8 pitzen, Kragen, Stickerelen Filet- 


artikel, Damenwäsche und Tapisse- 
rie- Erzeugnisse. Pelz & Co, 
Spitzenfabrik, Plauen. 


Sr Kopier un „Avanti“ für 


Blei-, Kopie- und Farbstifte. Emil 
Grantzow, Dresden 16. 


portgeräte jed. Art. Fußball, 
8 Hockey-, Tennis-, Wintersporigeräie 
Julius Dietrich & Hannak, 
Sportgerätefabrik, 
Chemnitz 9. 


standteile, Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 


Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharl, 
Metallwaren, 
Berlin SO 28, Skalitzer Straße A 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin, 


See, 8 


prechma- 
schinen 


S Apparate un 


Platten, erste Marken, 
sofort lieferbar. 


Albert Vogt, 
Berlin-Neukölln, 
Lenaustr. 7. 


i Ersatz i 
chmaschinen 7 
KE für jedes 1 

Räder. Triebe, Wellen usw. Hi" 


Sofortige Lieferung. 


Max Cohn, 
Berlin 027, 
Dircksenstraße 2a. 


| 
ch-Plomben 
tahlble — th 


OU 
Saßmannshausen I. Westi. 
Vertreter überall gesucht! 


25. November: 1920 


rt Hannoversche 
„Fama“, G. m. 
Hannover, 


telnholz liefe 
Steinholzfabrik 
b. H., 


tahldraht für Klaviersaiten, 
Tiegelgußstahldraht, verzinkt. Stahl- 
und Eisendraht, erstklass. Fabrikat. 
Fago, Iserlonn (Dtschl.). Brieffach. 


zur Selbstausführung nach 
teilen, 


allen Welt- 


8 * e ag or Së Ess ante. 
pezialıtät: Seil- un ederdrähte. teinpolitur Idofat“ SS 
W. Feuerhake & Co., gesch., beste Stelnpolitur der Welt. 


G. m. b H. 


Fröndenberg i. W. für alleSteinarten geeignet. Alleiniger 


Fabrikant Rudolf Winklers Witwe, 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


— —᷑—2— 
Sn: zeugfußboden platten, 


S eren spe en Stahl- 


drahtbesen, Spe- I 


zialität seit 1880. 
Sächsische Draht- 


einfarbig und bunt (Mosaik). 
Karl Stahl, Berlin-Halensee, 


bürsten-Fabrik Johann - Georg - Straße 17. 
G. m. b. H., Chemnitz - Gablenz A. Drahtanschrift: Stahlkarl. 
tahle — Bandstahl, Siber] @teinzeugwaren, — 
stahle, Stahldrähte, Grammophon-. s nmachtöpíeu. -krige pe 

Uhr- und Spiralfedern, Band- SANDEREORIE,, Wärm- 


flaschen usw., Terrakotta- 
waren: Vasen, Ampeln, 
Töpfe usw. Spielwaren aus 
Ton: Spardosen, Puppen, & 
Tierflöten usw. Simonis & Wagner 
Baumbach 8, Westerwald. 


ee EEE EEGEN 
ki pfbüchsenpackungen 


Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 
Spezialität 


Ernst Raymund, 
en Leipzig-R. 9, 
RL Täubchenweg 23. 


DC S 


Q altre“ el, Stanzen, Präge- 


tahlsprungfedern 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 
in jeder Ausführung. 

Jacob Ullmann, Schweinfurt. 


für alle Verwendungszwecke und 
chemisch -technische Präparate in 
hervorragender Qualität fabrizieren 
Hoffmann & Go; 
Essen-Ruhr, 
Mathildenstraße 7—11. 


Firmen, die für eigene Rechnung 
beziehen, wollen Angebote einfordern. 
Korrespondenz: deutsch. 


ee ee 
Q ter au an Bürsten. 


werkzeuge. Flachstichgravur u. Eın- 
lagen an e sinden fertigt 
! Aug. Heym, Gravier-Anstalt, Suhl i. Th. 


tahlwaren in allen Ausführun- 
gen. Rasiermesser, Taschenmesser. 
asierapparate, Tischmesser und 
Ta Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


EEE — ̃7—⅜— 
ST Meer: Solinger Fabrikate 


Muster auf — —— 
Wunsch! 


N d 7 
(D LE i LC Al 
Max Schönstadt, Rn 
Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr 31. 


— — ——— ef 
Ser ene ele e engel 
aller Systeme liefert die Verkaufs- 
stelle des Verbandes deutscher 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


u Werkzeuge all. Art. H. Hecken 
& Co., Inselstr. 26, Düsseldorf. 


Taschen- 

messer, Rasierapparate, Rasier- 

klingen, Schlachtmesser, Brot- 

Se messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 


KA REES 


trohhalme für Getränke, in 
Paketen sowie Einzelpackung, in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeltschel, Hamburg 8, Gerkenshol 


tahlwaren i. all. Ausführ.. insb 
po Bestecke, Rasier-, Brot- Schlacht- u 

Gemüsemesser, Scheren u. Taschen- 
messer. „Prunus‘“-Stahlwarenfabrik 


P trohhülsen - Maschinen, 
W. Wielpütz, Solingen 8. 


Maiten - Maschinen, Hülsenvallen- 
Pressen, Hilfs- 


Se tahlwaren, speziell: Rasier- apparate liefern in 
er messer, -Garnituren,-Klingen, Mani-|höchster Vervoll- 
D kureartikel und Bestecke, ff. Alu- kommnung. 
minium-Löffel und -Gabeln, Fleischer- 
= messer fabriziert P. Stommel, Solingen.] Erste Deutsche 
g Strohhülsen- 
: tahl waren, Rasiermesser, [maschinen - Fabrik 
1 ff. honlgeschliffen, sowie Scheren | Gebr. Giese & Co., 
Së aller Art. Bergische Werkzeug-|Offenbach a. M. 35. 
Industrie, Haan N. 
— —— äÿ—ů——ũHZ trohhülsen maschinen, 
tärkefabrik- Anlagen und Mattenmaschinen in höchster Voll- 
einzelne Maschinen für Stärke. endung, bei größter Leistungs 
3 fabriken baut seit 1880 fähigkeit, liefert Joh. Trope Nchflg., 
J. Martens Inh. L. Gebert, Altona-Hamburg, Lohmtihlenstr, 110 
u Frankfurt a. d. Oder. 
d — trohhülsen- 
| tärkefabrik-Einrichtungen Nähmaschi- 
aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- nen „Non plus 
und Sago-Fabriken, Trockenanlagen lala". „Kopfbindema- 
W. Uhland G. m. b. H., Leipzig.] schinen und -ballen- 
Gegründet 1867. pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig- 
tarkstrom — keit beieinfachsterKon- 
- Schwachstrom. struktion“, so lautet das 


Urteil von Fachleuten. ö 
Schaland & Tölke, Lohne i. Oldbg., 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh 
hülsen-Maschinen. 


Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin S 42, Ritterstraße 11. 


trumpfbänd. u. Socken- 

halter aus Flachspiralen. 

lach u. doppelt wirkend. für Hand- E. Riedel, Berlin N20, ZechlinerStr.6 
betrieb. fertigt als Sprzialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr.73-74. 


Über 100000 im Gebrauch. 


Se en ein- 


a. Eisen. Messing u, Zelluloid. Frnst 
Schneider, Lüdenscheid (Dtschl.) 


Ee u. Sockengarnituren 


teingut. Sa'ats, Teller, Wasch- 
service, Klichengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 

für Export waggonweise liefern 
ranz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz in Bayern. 


en wandplatten, gla- 


trumpf-Fabrik 

von A. Glogauer 

Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex- 
port.Musterkollektion 
Mark 1000.— nur gegenVor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 


siert, für Wandverkleidungen in 
Baderäumen usw. Kar! Stahl, 


Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 


trumpf- und Wirkwaren 
fabriziert und exportieit 


S Alfred Kulick, 


Chemnitz 15 in Sachsen. 
l Spezialitäten: 

Feine Florstrümpfe, Herren- 

socken, seidene u. kunstseid. 
Selbstbinder und Schals. 


— 
ahak dosen, Zigaretten, 
etuis, Seifen-, Brillen-, Dosen-, 
sowie Dosen für sonstige, 

Reklamezwecke fabriziert 

Friedrich Turck, 

Lüdenscheid i. Westfalen (Dtschl.) 

Metallwaren fabrik Gegründet 1849. 


abak- - 
maschinen 
modernster 
Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


speziell 


W. Springer 
G.m.b.H., 
Maschinenfabrik, 


Varel 
In Oldenburg. 


GEESS 

T ren = Schneidemaschi- 
nen, Röst- u. Trockenmaschinen 
Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl- 

maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 

schleifmaschinen sowie vollständige au- 

tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 

richtungen liefert 

A. Heinen, Maschinenfabrik, Varel O. 

Gegr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 


(neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53 


2e A Du 
Tea ge een Banana Haina 


achometer für Automobile, 
Flugzeuge, Motorräder, Motorboote 
und stationäre Zwecke. 


Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


algschmelzanlagen, Ma- 
schinen und Apparate. 
Richard Heike, Maschinenfabrik, 


Kesselschmiede, Berlin- Hohenschön- 


hausen. 
T Wecker und Tischuhren. 
SchwarzwälderUhrenhaus 
Hermann Konrad vorm. 
Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


aschenuhren, 


turen f. Dampf- u. elektr. triebe 
Elektromotoren. Albis, Dresden 1. 


(Radon Artikel, Arma 
e 


Art, Plandrucke von jeder Strich- 

zeichnung und Schreibmaschinen 
schrift R. Großkopf Nachf. Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


Tine Papiere alle, 


schinen in ein— 

facher, halbuni— 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfüh- 
rung sowieTeil- und 

Fräsapparate 
für Drehbänke baut 
Herbert Lindner, 
Erste Spezialfabrik 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


T: ilapparate für Fräsma- 


emperguß— Grauguß 
T Maschinen und Handlörderung 
Lager für Transport und Kraftüber- 
tragung. 
Steiner & Co., Dortmund 1 
Maschinenfabrik und Eisengießerei. 


eppichklopfer 
T „Jocga“. 


Christian Gerstner, 
O. m. b. H., 
Aue (Erzgeb.). 


Ersatzteile. Sollertia G. m. b. H., 


Tete eie Zubehör u. 
Berlin W 9,Linkstr. 13. 


heodolite liefert 
Max Krause 
vorm. Warkentin 
& Krause 
Leipzig-Süd. 


Tee ee bestes 
und bewährtes Fabrikat. arantiert 
24 Stunden heiß oder tagelang kalt. 

Max Heune, Leipzig-Eut 101. 


hermometer und Glasinstru- 

mente für Ärzte, Wissenschaft, La- 

boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., 
Ilmenau (Thüringen). 


hermometer, Spezialit.: ärzt- 
liche und chemische. Carl Mittel- 
bach & Co., Langewiesen l. Th. 
Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs- 
quelle für Grossisten! Gegründet 18 5. 


hermometer, Mikrometer aus 

Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 

graduierte Glasinstrumente und Je- 

naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koellner, 

Glastechnische Anstalt, Jena. 


hermometer für alle Zwecke 

mit und ohne Metallschutzhülsen 

Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. Ia. Qualität! Solide Preise! 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, Ilmenau I. Thüringen. 


hermometer, Glasbläserei 
artikel, Honlglas, Glasschleiferei- 
artikel fabrizieren Sondheimer 


& Schneider G.m.b.H „Ilmenau i. Th. 


— —— — — — 
hermometer- u. Glasin- 
strumenten-Fabrik Marke 
„Geco“. Gebrüder Eckardt & Co., 

Hauptbureau Berlins i4, Alte Jakobstr. 82 


„Geco“ Spritzen mit Metallmontur per 


Stück M. 1,10. Quantität-Rabatt. 


T Werkzeuge. nen und 


Werkzeuge. Tiefbohrma- 
schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik 


Nürnberg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


führung. Gottiried Piegler,Metall- 

warenfabrik, Schleiz in Thüringen. 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819. 
Siehe Frisierlampen. 


Tens done in jeder Aus- 


onindustrie-Zeitung 
und Handelsblatt für Ziegel, Ton- 


waren, Kalk, Gips, Zement, Kunst- 
stein und Beton. Probenummern kosten- 
frei. Berlin NW 21, Dreysestr. 22. 


Tg, Maschinen” ang” R. Dol- 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 
Konstruktion. Erstklassige Arbeit. 


Zucker-Zangen und -Streuer usw. 
in Alpaka fabriziett Ax macher 
& Buse, Westig i. W. (Deutschl.). 


Ta u. Spargelheber, 


lampen, Widerstände. Halbwat amp. 

Klingel- Transformatoren. 
„Likitra“, Dresden-A.E. 
Johann - Georgen - Allee 17. 


Terra Un Te Bogen- 


Ständer, 


woll-, Balatariemen), erstklassige 

Ausführung. Treibriementabrik 

Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.). 
Vertreter gesucht. 


TEE erstklassige 


reibriemen. Spezialmarken: 
Wasser- und ölfest, nur gekittete 
Original-Garma-Lederriemen. Me- 
chanisch gestrickte Garma-Hanfrlemen. 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen- 


fabrik. Magdeburg-Buckau 18. 


reibriemen, Lederriemen, spe- 
| ziell für Nähmaschinen usw. 
Max Ficker, Glauchau i. Sa. 


Tags, Handschuhe, 
trümpfe. 
e ée E E H 
O. m. 5. Hz 
Berlin W 35, Am Karlsbad A 


rocken -Feuerlöscher 
T „Vetro““ Hand- und autom. 
App. Vetro-Werke G. m. b. H., 
Leipzig — Beim — Dresden. 


deutscher Sprache erbeten. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen] e 
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fort lieferbar aus Alumi— ertikal- Fräsmaschinen aldbahnen lietert R. Dolberg. erkzeu schinen 

T'. Blei u. Papier, Tubera-Streu- V 6 Größen. Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, eet Es i in 

tuben. Aluminiumblechdosen. An- üll Aktiengesellschaft, Hamburg, H. W l 
fertigung nach jed. eingesandten Muster. & ei er Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- ode , 
Blechemballagen, Tubenfüll- u. Schließ- o = bt A mund. Wiederverkäufer gesucht. 
maschinen. Tubera-Werke,Zittaui.Sa. Maschihen. Wire: ungsgeräte Laer ` 
70 EEE EE A Fabrik. etbohrmaschinen- u, -Werk- rang u. Schrauben. 

aus Blei, Z d verz t. 

T KE SE Leipzig- zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- W ee 8 nbach, Stein- 

Tubenfabrik Plauen i. V. (Sachs.). . Lindenau. rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos, allenberg (Thüringen), 

Telegr.-Adresse: at TEE 
Mapawerke 


rad-, Woltmann-, Volumen-, 


Wiel de Flügel- 
Venturi- und Partialmesser. 


Leipzig. 
Fernsprecher: 
Nr. 335 30. 


Gebäude. Eisenbahn- und Fabrik- 


T urmuhren für öffentliche 
uhren. C. F. Rochlitz, Berlin S 42. 


Fernregistrierwerke. Export-Ka- 


Gegründet 1824. Goldene und silberne talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
Medaillen. 7 Mannheim-Waldhof. a o g 
"Aal, Beria R. ©, Pondme |AFmsseratandeninnen aci 77 Fe 
urngeräte aller Aer Turnhallen- ann, eriin K. 33, otsdamer asserstandsgläser jeder N ung. 
TR gymnastische und Straße 112. Art. Alle Maschinenbedarfsartikel. . 
orthopädische Apparate. Paul Scherber, Dresden-A. 21. sten. Prospekte 
Julius Dietrich & Hannak, Turngerät itrauphanie. deutsch, a spa- 
wd a. rate: nisch und itali 
fabrik, Chemnitz 91. V H. Schulte - Hemmis, enisch, 


Düsseldorf 87. Richard Glass, 


Leipzig6. Telegr.-Adr.:. MZ 
Glassy, Aeipzig. 


etzsteine für Sensen, Messer 
Werkzeuge, patentamtlich ge 


schü Ber nnbringen- 
der . e e 


Otto Bitter, Crossen (Oder) 


Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3, Rhid. 


eichen liefert R. Dolberg. 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


— — — 
Wes en und re- 


Wes könfe, 


ürfedern, Stahldraht, in sechs 
verschiedenen Ausführungen und 
Starken. 


C 


hren, Schwarzwälder Uhren alle 
Art. Jos. Faller Söhne, Uhren 
fabrik, Triberg, Baden. 


VI, ege aller 
A ın jeder Preislage und 
Qualitāt, liefert ab Lager Conrad 
Kramer, Mettmann (Rheinland). 


aagen f. chem.- 
technische Zwecke, 
Syst. 


A8 Tafelwaagen ligiöse Statuen aus Papiermaché 
RoB & Co., Béranger.sowieGewichte fabriziert als Spezialität etzsteine jeder Art für alle 
Iserlohn (Deutschland). | für alle Länder fertigt Rudolf Apel, Oberlind, S.-M. Thür. W Verwendungszwecke in jeder 
J. A. Schreiber Menge liefert die 


vorm. Hch. Strauß, 
Nürnberg. 


aagen in 
allen leilungen 


u. Arten liefert 


E u nn a N 
eißwaren-Konfektion,Kragen, 
W Schals, Jabots, Braut- und Kom- 
munionschleier usw. alsKollektion, 

in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


SE WE deg Beier Tea: 
Were merappart mit gebo- 
gener 
Kling., 
gleichzeitig 
z. Abziehen ` 
der Klinge eingerichtet. Alleinige Fa- 


Spezlalfabrik Simonis & W 
Baumbach 8, Westerwald, 


— gege 
Weeze: la. Natur-Sensen- 


er, 

aller Art. Lieferant sucht Ver 

bindung mit guten Abnehmern 

Jullus Knocke, Braunschweig, 
3reite Straße 23. 


Uie Ketten.Bijouterien 


Vogel & Halke, 
Hamburg 36, 
Waagenfabrik. P. 

lelvpr.- Adr Vogel Q "ES 


Halke Hamburg. 


Wetzsteine, eigen. Fabrikat (keine 
künstlichen). zumExport in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, (ae Bona 
Telegramm Adresse: Bühler Getreide 


bren-, Spezialitäten. 


Wecker-Uhren brikanten: Grieghuhn & Guse, Berlin = 
N ppes-Uhren e Re S 42, Ritterstraße 92. indturbinen . Wasserlörder, 
Jahres-Uhren aagen jeder Art, Waggon-, Mahlmühl.. Maschinenbetr,, elektr, 
Marke „Helvetia“, Fuhrwerks-, Laufgewichts-, De- erkzeuge aller Art, Schrau Licht. Edm.Kletzsch,Coswigi.$, 
Illustrationen auf Wunsch, zimal-, Vieh- Kranwaagen. ben, Muttern, Splinte, Kleineisen— 
beste Bezugsquelle. eu waren liefern inkel- und Profileisenbi 


Martin & Co. m.b.H., Köln. 


erkzeuge aller Art. Bragola- 
W Werke es. m. b. H. em- 


nen (Ringbiegemaschinen). Otto 
Nietzsch, Maschinen., Berlin N 39a. 


Raimund Marschner, 
Dresden 24—54 
(Deutschland) 


„ Deutsche 

scheid-Hasten. Bra- WIe ee g m. bens 

hren, Kontrollapp ir e Ke golawerk. Teutschenthal b.Hallea.d.Saale, 
kontrolluhren, modern: andJuhren. 


Hausstanduhren, Wecker Kuckucks 
uhren laschenuhren Hausuhr- und 
Regulateurwerke 


Ottensener Waagenfabrik 
Albert Essmann & Co., Altona Elbe. 


Zangenfabrik Adolf Klauke, 


Zu aller Art len 
Remscheid, 


Leuthold & Co. neee Owai $ d 1 ernsprecher: Neuenkaumger Straße 2. 
Schwenningen (Württemberg). ulkan 1560. he iel) 
erkzeuge jeder Art, spezie 
W Sāg., Zangen, Schraubenschlüssel. erkleinerungs - Maschi” 
hrketten, Spezialität: Doublé- affen aller Art, rn Schraubenzieher liefert für jeden nen, komplette Anlagen für alle 
ketten und-Bijouterie in allen Qua Drillinge, Doppel- Zuietk Josi &.Schwertie, Eiberfeld, Zwecke liefert Maschinenfabrik 


flinten, Repetier- 
büchsen, Pistolen, Ziel- 
fernrohre, Feldstecher, 
ſagdmunition. Waffen - Frankonla, 
Würzburg (Bayern) 99. 


Wit. eeng 
Konstrukt,, SÉ KA 
spez. [h Exp.: "ES, 


„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresdens. 


iegeleien. W. Peretti & Funck 
Z. Ad. Franke, Magdeburg, 


Gegr. 1887. 
Z. che Einrichtungen 


litäten Export nach allen Ländern 
Stockert&Cie.,Pforzheim32 gegr. 1879 
Uhrketten- und Bijouterie-Fabrik. 


Bahnhofstr. 34. 


in bester Qualität. Carl Kremen- 


Wirte u. Stahlwaren 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 


hrkettenfabrik mit Dampf 
betrieb. Muster vegen vorherig 
Kasse. Louis Keller, Oberstein. 


besonders für Biberschwanz- u 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh. 


Wie e aller Art, wie 


Hämmer, Beile, Aexte, Zangen 


— Sägen usw. 
en [aschenteschings Flobert- ( Paul Lauterbach, Elberfeld, |Gnad,Maschinenfab..Waiblingen.Witbg. 
a d gewehre, Vogelflinten, Ein — ; Alsenstr. 53. i Zerkleinerun 
n läufige Flinten, Revolver. Jagd— z iegelei- u.Zerkleine e 

keaser Si CH artikel, Weaffenteile, Munition, Ké erkzeuge all. Art i. feinst. 7 maschinen. Th. Irc. 
E Werkzeuge. Metall-Spezialwaren Qualit, wettbewerbsfäh. in Preis u Aktiengesellschaft, Merseburg. 


Metallwarenfabrik, 
Gleßerei und 
Presserel, Cassel-B. 


Beschaffenheit. Naher. in uns. groß. 
Anz.. dies. Nr. David Dominicus & Co. 
in Remscheid-Vieringhausen 2. 


WR Re: Spezialität Feil- 


Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


— : 
Affen für Jagd und Sport. 
Engtrosvettrieb der autom. Ortgies- 


Pistole u anderer Modelle, Revolver. 
Repetierbüchsen mit Zielfernrohren 
Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1837. 


affen, Munit. Jagdgerät., Patron- 
Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei. 


"TT schrot.Bleiplomb.,Feuerwerksartik. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


r.. .. 
agenbauanstalt Robert 
Bär,Rothnausslitz bei Demitz- 


Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 
und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 


Weer. Wagen- und 


leimaschinen, Wasser 
u Rosibeschicker, Fris- 


maschinen werden seit langen Jab- 
ren von uns gebaut. Katalo 
Kostenanschläge jederzeit zu sn 
Kuhnertwerke, A.-G., Meißen. F 


mdruckpapiere in feinster 

Qualität. B. Pfeiffer, München 19, 

Wendistraße 22. Telegrammadır.: 
Lithostein, München. 


kloben, Klebschrauben, Blitz- 

zangen, Schraubendreher, usw. 
Ed. Gottfr. Ferne, 
Werkzeugfabrik, 

Remscheid 3. Fernspr. 1796. 


W erkzeuge, Kantenzangen, 


Folien) in Weiß. einseitig ge 
färbt bedruckt glatt und dessiniert 
M. Brünn & Co., Fürth In Barerg, 


Z Gitarr-, Akkorde. Kor 


Fabrik „Radikal“ G. m. b. H 


Vest ee e Vertilgungsmitte!- 
Beuthen, Ober-Schleslen. 


ri m — 
2 innfolien- Ersatz (umi 


Vorschneider, Drillbohrer, Schrau- 

benzieher, Stichsägen, Schlosser- 

hämmer, Rohrbiegezangen, Blitzzangen, 

Flachzangen, Konuszangen, Metallsäge- 
blätter liefern billigst 

Kraus & Fischer, 

Köln, 
Sudermannstraße 9. 


WEE neu ur für 


Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgt 
garantiert „Furol*. Fertig zum Aus- 
legen. Tropenfest. 


Karl M. Martin, München NO 4/R. 


Ver Ratten, Mäuse, Käfer, 


zert- Zithern. G. A. Haw 
Markneukirchen i. Sa. 


d oladenfabriken. 
liche Maschinen hierfür Il 


ialität Paul Franke & 
ee Maschinenfabrik, Le 


Böhlitz-Ehrenberg. 


Kakao- 
erwaren- sowie 
Ze Schok Mat 


Automobil- Co., 


beschläge, Pferde- 
geschirrbeschläge. 


Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf- 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


Van 8 Schwimmer-, Ab- und 


alle Industriezwecke, neu und ge- 
braucht. Motoren und elektrische 
Handbohrmaschinen für jede Spannung. 


H. A. Köhlers Söhne, Preiswerte und rompte Lieferung. Polster- 
ervielfältigungsapparate, Altenburg, S.-A., : Karl Redecker, upfmaschinen, 7 kiauden 
Westenhoff & Co., Hannover 33.| Metallwarenfabrik. Düsseldorf-Oberkassel, möbel aller Art. 

(Siehe Inserat S. 2845.) Gegr. 1868. Luegallee 57. Dresden 28. 
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ZDET SEE -Transporte 


Spezialität: 


Skandinavien, Finnland, Spanien, 
Portugal, Italien, Südamerika, Ostasien u Afrika 


übernimmt 


Carl Lassen ‚Frankfurt a.M. 


Kaiserstraße 73 
Telephon: Hansa 8822 — 8824 


in Verbindung mit 30 eigenen In- und Auslandshäusern 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 


ZE Sa 5 no Rotterdam Köln 
chauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwertt 
i 5 Telephon: Vulkan 4245/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt 4 8177/8 
Ta Se fer 28 * i woen 
u ufer einvorland Centralbahnst 
2. Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon. : 748 á 
212 
2x. 
k F 
E | FRANKREICH 
d = import- und Exportfirma In Karachi f 
Wo ndien mit Filiale Hyderabad (Sind), E Um mit Erfolg nach Frankreich zu exportieren, 
vie die sich mit Spedition, Versicherung und ist es unbedingt notwendig, über die Frachten u 
S g g nd 
e Vertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Spedition & Zölle genau orientiert zu sein. Die bekannte 
firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretung. Firma S Transport. Aktien- Gesellschaft Jonemann A Fila, 
e besteht bereits sejt mehr als zehn Jahren. Augenblicklich inter- S 24 Rue d'Enghien, Paris (vorm. R. Jonemann & 
essieren unter anderem Gummistempel. Korrespondenz nur in D Fils, gegr. 1856) mit Filialen an allen wichtigen 
d a Englisch erbeten. — Gefällige Angebote unter K. A. 753 an den E Grenzpunkten, wie auch in Strasbourg, Lyon usw., 
| Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. 2 erteilt diese Auskünfte postwendend und Kostenlos. 
= fe 
bh Mannen KIC En KR E CN mm gel 
5 ENGLAND A 0 L LA N D Vertretungen für Kauf für 
= 8 f Import- und Exporthaus in Rotterdam e e 
8 Ein bedeutendes langjährig H Il d d K | 
mit eigenen Agenten in Kleinasien olana und Kolonien | eigene Rechnun 
k etabliertes Haus sucht Griechenland, Mittelmeerländern, g g 
AGE NTUR E N SE E wie GE V A tti h d 
— am st- un estafrika d- r 
ei in deutschen Textilwaren amerika und eigener Niederlassung in SEMI ung Na an on dem 
a und ähnlichen Branchen. London sucht Verbind. mit leistungs- weiter en Ausland 
Beste Verbindungen mit fähigen Lieferanten von 
z SE ee und 8 SE Emaille-, Kurz-, 2 
e englischen Kolonien. Beste apier- un ahlwaren, Elektro- > = H d Gei Ke d I h 
e EEN 1 zur Ver- 55 1 en, Musikinstrumenten, ei © an 8e an e S uis 
gung, welche ebenfalls aushaltungsgegenständen aus 
erbeten werden. Holz, Eisen, Nägel und Maschinen. Valkenboschkade 637 , H AAG (Holland) 
S Angebote unter Rosenthals’ (Conti- Angebote an 


| mental) Ltd, London, E. C. 1.|N.V. Handels Onderneming ‚Mercurius‘ 
25. Finsbury Street. (*) Rotterdam / Postfach 214 


IMPORT KOMMISSIONEN, EXPORT 
ee AE Azkar. Antonio Echaide Korresp.: Spanisch 
A.B.C. Code 5Ed. ELIZOND O, Espafia und französisch. 


K 1 bi Suche Vertretungen deutscher 

Olum len Fabrikanten und Exporteure aller 

Branchen. — Referenzen: „Albingia“, 

Hamburg; Düsseldorfer Vers Akt, Ges. Hamburg; Banco de Colombia, 

Bogota; Srs. Camacho Roldan y Tamayo, Bogota. Carlos Krohne, 
Bogota, Apartado 248. 


Wir kaufen: alle Importartikel, Fertigfabrikate usw. per Kasse. 

Wir bieten an: alle spanischen Exportartikel, Rohmaterlalien usw. 

Wir übernehmen: die Vertretung ausländischer Häuser in Spanien und 
spanischer Häuser im Ausland. 

Wir vertreten: ausländ. Interessen vor span. Gerichten. Handelsauskünfte. 

Eigene Fabrikation: Sandalen und Pantoffeln aus Jute und Bast 


Ferraz Costa & Co. / Victoria, Brasilien 


Sfaaf: Esperifo Sanfo 
Postfach 3773. Telegramme: Zizi. 


Besteingeführte Firma, prima Referenzen, sucht Vertretungen irgendwelcher 
Artikel. Kauft auch für eigene Rechnung. Export von Kaffee, Kakao, Reis, 
Tabak, Farbhölzer Glimmer usw. 


BE rici. Fisinger, ingenieur Luzern 


General -Vertreter erster deutscher Fabriken für die 
Schweiz, Italien, Frankreich. Spanien und Südamerika. 


Metall- und Laubsägen, Schrot- und 
Backmehlmühlen, Kreissägen, Automobilzubehör, 
explosionssichere Kanıster, Kannen und Fässer, Autotacho- 
meter. Stahlblechkassetten, Gartenmesser und Scheren. Selfenmaschinen. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen; 
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AUSLANDS:„.ÜBERSEE’FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNU xc. 


Wi N Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezakit Wird, EE 
C ng! Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umpehinge aufgeklebt, aber auch M 
nicht in die Offertbrlefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anb etenden Firma liegt es, di 

in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer LE Offerte 


zum ersten Male, 
rgentinien. Besteingeführte niea. Imponfirms bine um 
eutsch-argentinische Firma über- Guteingeführtes Importhaus in Argen- usch dee und Preisen 


g e 
nimmt weitere Alleinvertretungen Unien wünscht mit -Ielstungsfäh ger deutsch. ukte.Korresp spani | 

au eigene Rune on Ar ennen e “ir mh Vtt E ra 
und transportable) landwirtschaftliche platten herstellt, in Verbindung zu treten. Gefälllge Offerten unter: D. H., n SW i9, 


3 P — 
Maschinen aller Art, kleinere komplette Casilla de Correo 1748, Buenos Alres Sager Firma l. Chantada widma 


elektrische Beleuchiungsanlagen. statio- sich d. Verł v. Uhr. 
Date EE mit bu u I Süiberwar. Ulle E 
ea , ANREDE DEN, Muni Muster erwünscht v. all Art Herren- Bürobedarfsartik. u. Maschinen zur] u. Brennem u. wünscht dies. Art. I. Quant 
e e nn artikel, Neuheiten; nicht verstüm- Fabrikation v. Siegellack per Kasse la, kaufen. Off. unt. KA 940 an Aus- 
Kë ar eren Ge Lastentransport | melte u wertvolle Muster werd. bezahlt. zu kaufen. Event Errichtung ein. Nieder- | landverlag GmbH., Berlin SW 19, oi 
EE Essenzen en müssen aber versichert abgesandt werd. lage Angeb. unt. K. A. 861 an Ausland. kw⁊qyd 
een für pharmazeutische und in. Offer an C. A. Will, Tegucigalpa. verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. ürkei. Handels u. Kommission: 
SEH eer uba. Firma in Habana wünscht für panien. Handeisgeselischaft in] zur Exporthäusern zu ae 
. K eigene Rechnung zu kaufen und 8 Bilbao Can, gegt 2 Zwecke er- auf eigene Rechnung oder als Kom. 


Offerten unter K. A. 902 an Ausland- ; 
erstklassige Häuser in folgenden missionär für Schreih pier, Druck. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, Artikeln: zu vertreten: Haus- und Küchen: leicht Geschäftsverkehrs zwischen pa 


pier. Pakpapier, Zeichenartikel und 
F geräte aus galvanisiertem Eisen. Emaille- ee Kë e Ve S 1 ureauartikel, hulbedartsartikel Kurz. 


de g ; ls- 
und Aluminiumgeschirre, sanitäreArtikel. waren, Parfümerien, Glaswaren usw 
Waschschüsseln. Badewannen aus Por- Wees 92 W 2 Angeb. unt. K. A. 914 an Auslandverlag 
zellan und Aluminium, pharmazeutische g > ver G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
Artikel, Kristallgefäße, Schachteln und 
alle Arten von medizinischen Gefäßen, panien. Haus Rato in Gijón ruguay. im us in 
Thermometer und alle Arten von chemi- wünscht Offerten zu erhalten in Ar- u. chem. Produkten tn Moni 
schen und pharmazeutischen Gegen- tikein, die geeignet sind für seinen sucht Verbindungen mit deutsches 
ständen. elektrische Artikel, Bronze- und] Hendel mit feinen Eßwaren, kalten Febrikanten dieser Artikel sowie Glise, 
Segen: Emaillierte Metallbadew., Kristallampen und jede Art von Material | Speisen, Lebensmitteln u. Konfitüren. Büchsen u. pharmazeut Spezialitäten u 
Hähne, San. S eingut f. Waschbeck. für elektrische Einrichtungen. Farbstoffe erbittet Muster u Kataloge Ebenso vor 
u. Wasserkl)s. Off. v. Fabr., die große zum Färben. Spielzeuge und Puppen panien., Fü: Spanien gesucht guten Automobilen, Pianos u. Schreib. 
Quantit. lief. könn. erb. u. K. A. 877 an] papier aller Art und Bureauartikel, 8 Geschäftsverbindung mit Fabriken maschinen. Angebote in spanische 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. Strümpfe Socken und Wirkwaren. An- kur Schlosserbohrer, Schnellstähle.|Sprache unter K. A. W an Äusland- 
gebote unter K. A. 899 an Ausland-|Metallsägen Kolben für Drehplstolen.] verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten 
ritisch - Indien. Bedeutende|verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. Papier alier An, Bureanartik 
Bombayısche Firma, die den allge- 


bote unter K. A. 319, Ausland. 
meinen impon von Waren nach alta. Kataloge u. Angebote ge. verlag G. m. b. di., Bertin sw 18. Holland. Parfümerie-, 
Indien betreibt wünscht In Verbindung Mei f. Sportartikel, Spielwaren | Krausenstraße 38-39 Toilette-Artikel,Leder- 


panien, Bedeut. Haus Herstell. u. waren, Artikel tür Fri- 
8 Verkauf v. Werkzeugmaschinen für seure usw, kauft 


L eig. Rechn. Maschin. z. Wiederverkauf i. Akt.-Ges. Fedora, 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. Den Haag, Holland. 


H 


panlen. Juan Botey, Cor- 
ce 294, Barcelona, wünschı FRANKREICH 
Offerten in Schrauben, da 
Beschlägen für Möbel, für Türen, Wir sind Käufer von großen 


Mengen: Parfümfläschchen mit 


anien. Spezialhaus d. Prov. Vis- 8 

Pays wünscht dir. 2 kauf Trikotag.. und ohne Stöpsel, Medizin 

g deet eege fläschchen, Flaschen für Nah- 
a. Baumwolle, Wolle. Seide u, Kunstseide d 

Auch wird d Vertret. t. Anilintarb. u. and. rungsmittel usw. — Nur Fabrik- 


leicht verkäufl.Arı. l. Span. U bern. Ang. uni. 
K. A. 759 an Auslandverl., Berlins i-. [angebote werden berücksichtigt 


Sprache nai Zwenn... Maurice & Heary Corces, 


SW Haus. dei 1838 | 54, Boulevard St. Jacques. 


onduras C.-A. Kataloge und Q ittobedurtsartix u Maschinen zur 


elgien, Antonio J. Alvarez A 
Cie., 172, Avenue de Tervueren, 

Wol. Bruxelles, wünscht Ge- 
schäftsbeziehungen mit deutschen Fa- 
brikanten, die in der Lage sind, für 
Export zu liefern. 


zu kommen mit erstklassigen deul- 
schen Fabrikanten von Waren geeignei 
für den indischen Markı besonders 
Glühstrümpfe, elektrische Zubehör- 
teile, isollerte Drähte und Kabel. 
Eisen- u. Stahlprodukte, Elsenkurz- 
waren, Olaswaren, Emalllewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten, Triko- 
tagen, Schlefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mit 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandveriag GmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


Phantasieartik..Lederimitationswar., 
unechte Bijouterien, Papıer und Bureau- 
bedarfsartikel, Toiletteartikel, Neuheiten. 
Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass 
Referenz. vorhand. Angeb. an D. G. Ana- 
stasi & Sons, Malta-Valetta 281. 


ortug at. Buchhandi., Niederlage 
P Musikal Papier war, Bureaubedarfs- 

anik.. Mal- u. Zeichenutensil.. Posi- 
kan Bild.. Gravür. Raucher artik., Parfum., 
Musikinstrum elektr Anik.. Neuheiten 
Kauft eg Kechn sow auch Übernahm: 
der Vertretung. Kataloge. Preislist.. wenn 
mögl. Muster erbet Korresp franz.,span 
od portugies. Angebote unt K. A. aı 
Auslandverlag Bonn, Berlin SW 19. 
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ngland,. Engl. Importfirma wünscht 
E Schinkenschneidemaschinen. Motor- ortugal. Import- u Exporthaus 
waschmaschinen, automat. Waagen P 
od. ähnl. Spezialartikel. Schnelle Liefer. 
Hauptbedingung Ang. unt. „Hardware“ 
Wm. Porteous & Co., Advertising 
Agents, Olasgow (Schottland). 


ngland. verbind. m. Fabrikant v 
E usikinstr., Uhren, Phantasieartik. 

Spielwaren. 1-2 d Basarartik., Neuh 
usw. wünscht Firmai Liverpool. Katalog 
u. Preisi. erbet. Angeb. u. K. A. 846 a. Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Base Deutsche Firma i. Lond.“ 
seit 1891 etabliert, wohleingeführt als 
Importeure v. Apotheker- u. ärztlich. 
Bedarfsartikeln, sucht Verbindungen mit 
leistungsf. Fabriken besond. v. Hıtten- 
glasartikeln, Parfürmflakons, Parfümerie- 
Beiartikeln, Salbenkruken, Zelluloid- 
deckeln, Pinseln. G.mmisaugern.Gummi- 
waren, Beingarnitur. f. Sauger usw usw. 
Kauft auf eig. Rechnung u übern. auch 
einige Vertietg. Angeb. unt. K. A. 935 an 
AuslandverlagOmbH.,BerlinSW ı9.(*) 


sucht a Kommiss. od. f.eig.Rechnung 

Vertretung. guter Handels- u. Export- 
häuser (ausgen. f. Portugal u. Kolonien). 
In Frage kommt d. Handel i. aılgem., bes 
Arten v. Lebensmitteln (Zucker, Reis, Ge- 
treide usw.). fein u. stark. Leder. Artik. f d. 
Reise. Reklameartik., Neuheit. Kurzwar, 
Papier- u. Schreibwar.. chem. u. pharmaz. 
Produkt., Autom. u Zubehör. Angeb. unt 
K. A. 928 an Auslandverlag OmbH. 


Prem: Erportabteil. eines Ex- 


e ier eigene Zeile 45 

auien vertreten reaubed., | — IT 

Papler-, Schreib-, Spielwar., Puppen ISCHOTTLAND 
reib- und Rechenmaschinen, Ba- 

sar-, Karneval-, Scherzartikel, Nen | Nicoll 4 Son, Eisen-, Suhl 

heiten, Buchhandlung (bes.phllolog.,| Metall. und Maschinen-Handiung, 

kaufmännisch., ökonomische Werke.] 1.7 Ward Road, Dundee, Schottland 

ee EE und ähnliche Gegen- Gegründet 18% 

e. Auch übernımmi Vertretungen eg 

i. and. Artikeln S. Cuesta, Principe 10 IMPORT UND EXPORT 

Madrid. Korresp. l. all. kaufm. Sprachen. | Eisen. und Stahistangen, Bleche 


Platten Winkeleisen, . I. Etsen. 
panien.  Oitenen erwünsch| U-. Eisen. Träger, Blöcke usw, 
zum Kaut ode Vertretung fflti GieBerei-Roheisen. Röhren u Reiten 

ene Rechnu in Zement. jeder An. Bieibieche und -röhren, 

Olpe, lesen, Mosaik, Oeschirr, Por-] Kupfer. Zink. Lötzinn. gewöhnliche 

sellanwaren, Eisenwaren, Badeein- und verzinkte Wellbleche Bleche 

richtungen, Waschtische. Duschen.] mit Blelbezug verzinnie Bleche und 

Heizapparate, Badezimmereinrich-[| Zinnblech Käufer und Verkäufer 

dat deg Wasserhähne, Eisenröhren, von Metallabfällen. 

Biel, Dachbedeckungen, Farben, Austellung tod Antwerpen odes Rotier- 


Lacke, Spiegel, Glaswaren jeder eil dam oder cit Dundee. — Referenzen: 


tan! 
Konstruktionsmaterlal (san — el. | The Ciydesdale Bank Limited, Dundee. 
—— gg 


port- u Importhauses in Porto bietet 

an alle portugiesisch. Landes- und 
Kolonialprod., wie Weine, Konserv . Kork- 
rinde, Salz. Kaffee, Kakao. Feig., Mandeln 
Honig, ölige Samen usw. Wir such. diese 
Abtlg. Vertret., d. auf eig. Rechn. arbeiten 
Angeb. unt. K. A. 929 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten. 


chweden. Schwedischer 

Neusilber- Fabrikant wünscht 

Verbindungen mit Lieferanten 
von Maitsiiber, in alt französischer 
oder altschwedischer Art, auch 
Restaurantbedarfsartikel aus Neu- 
-ilber oder Messing, fertig zur Ver- 
silberung. Gefällige Angebote unter 
K. A 952 an Auslanaverlag GmbH., 
Reriin 8WI9. Krausenstr. 38-39. * 


ne a He en 
chweiz. Qualitäts-Werkzeug- 
maschinen. Holzbearbeitungsmaschi- 


elland. Installationsmaterialien. 
Elektromotoren be vn Posten zu 
us gesucht Ü name evt. 
erne Alleinvertreiungen geb unter 
.A. 328 an Auslandverlag, BeriinSW. gienische) und Desinfektio 
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3 Oficina Técnica de importación y 


ndien, Eines der ersten Häuser in 
Hyderabad (Sind), fü: Papierwaren, 


Bureaubedarfsartikel,Phantasiewaren, 


Schmucksachen. Trikotagen Toilette. f. nen, Baumaschinen, terner vollwer- anien. Firma A. Talayero, Va- Exportación, S. «Au 
artikel, Uhren, Fahrräder, Kurzwaren und] tige Neuheiten der techn Branche kauft Q Face Pizarro No 9. kauftWaren all. Kapital 1000000 Pesetas 
Neuheiten wünscht Kataloge, Preislisten Í Schweizer Firma auf eigene Rechnung. Art aus Stahl, Eisen, Alumin. Emaille] Miracruz D. — San Sebastian. 
und Muster leistungsfähiger Fabrikanten Außerdem für Südamerika sowie dielusw Besond. gesucht werd. Stahlröhren Filialen 


V S. A. geeignete Obiekte u. Neuheiten 


1 englisch. Ange bote unter u. - platten. Schrauben. Trensen. Beschläge 


aris, 
K. A.799 an Auslandverlag G. m. b. H., gesucht. Nur ausführliche Angeb mit Hu. and Zubehörteile, elektr. u. teleph. Ar-] Madrid, Barcelona, Valencia, S 
Berlin SW 19, Krausenstr. 38-39. erbeten Jäußersı Preis u. den nötigen Unterlag. jf tikel. feine u. geschmackv. Bijouterlen f. Köln a. 
erb an Bahnpostiach 110, Zürich. d. eleg. Welt, Buresubedartsartikel. Par- Abteilungen ? abile, 
apan. Vertrieb von Phantasiewaren füme u. photogr. Artikel. Auch steht der] import: Flugzeuge u auen 
und Fertigfabrikaten. Messerwaren. panien. Firma in Asturien] Firma ein günst. geleg. Lokal i. Valencia f. Maschinen. Öle un 
Bureaubedarfsartikeln, Toiletten- wünscht folg. Artikel f. eigen. Rechn. dauerndeAusstell v. Masch n. z. Verfüg.. Export: Nahrungsmittel, 


artikeln. Kurzwaren. imittenen und 
echten Lederwaren, Neuheiten deut- 
scher Herkunft. Einkauf durch Agen 
in Deutschland Mustersendung mii 
enauen Angaben erbeten. Angebote 
n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 18. 


zu kauf. od. f. leistungsfäh.Fabrikant. 
MieVertrerung zu übernehm.. Accordeons. 
Jagdartikel Reisenecesssires Messer- 
waren. Rasiermesser, EBbestecke, Meß- 
apparat H. Architekten, Bijouterien u.Spiel- 
waren. Kurzwaren. Angeb unt. K. A. 870 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


wod. leisıungsfäh. Firmen besond. gute d Ileferungstählge 
Gelegenh. gebot. sind. Die Fabrikant. werd bie KE ege um Vor 
ersucht. Muster z. send., deren Bezahl. b. 9215 e bei Vertretung in Spanien. 
Übern. durch Das Echo” erfolgt. Gün- SCT in ieder Provinz 
stige Angebote in Olivenöl, Apfelsinen. dverlag O. m. b. Hu 
Zwiebeln, Weinen. Weintrauben, Feigen. | Referenz: ua ae enstraße 
Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. Berlin SW 19, 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 


OOOO O O OOO 


25. November 1920 ei Das Echo — —— 2883 
| 
| 


Porto von dem Einsender bezahlt wird 
elzulegen sind (also nicht auf die Umschläge auf i 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anbletenden Firma Dest uch Wichfig! 


zufassen. Alle mit einem Stern (*) beze In dieser Nummer zum ersten Male, 


tali e Gut eingeführte Fi 

| Biella u Rio deJaneiro,wünschtVer- l wünscht dle Vertre'ung von Fabri. 
kanten in Haushaltartikein in Emaille- 

Woll- u. Bäumwollspinner. u. Webereien Aluminium, Blech.“ Zink usw. Glas, 

Lederar ik. f. Spinnereien Anilinfarb. u. waren im allgemeinen, Möbelbeschläge, 

chemisch.Industrieprod. Mineralöl. Kohl. Bureaubedarfsartikel. £ Preislisten und 

us». Für Brasil. u. Südamerika Masch. Muster unt. K. A. 891 an Auslandverlag 

u. Artik f. Landwirtsch. Kurzwar..Schnitt-IG. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 

war.. Parfümerien, Bijouterien, Messer- 

schmiedewar.usw. Angeb.unt.K.A.677 an apan. Kihei Konishi a 


Auslandveriag GmbH., Berlin SW 19. gegründet 1858 Import-, Ex- 


K li en. sch arieunternehmen in] pori / und Verkaufsagen! für Che- 
ailan nscht d. Vertret leistungs- i 

fähiger Fabriken i. Wagenbauartikeln. 4 Drogen und Alkaloide. 

Farben, Pinsel, Leder für Karosserien u.] NOTfespondenz erbeten. 
rieftaschen, untpapier. Erstklassige 

Referenzen. Ange. unt. K. A. 852 an Aus 20 ach Sanchome, 

landverlag O. m. b. li., Berlin SW 19. saka (Japan). 


= talien. Giorgio Vacca- anada. Seriöse Firma ın Torenıo 
rgentinion. i rella, Corso Garibaldı N. 96 in K wünsch! d. Alleinvertretung erstkl. 
ri cht ie tsch Fabrikante i mazed: n. Tabakblätı., wünscht ande!s-. Foggia (tailen). Telegramm Firm all Art v. Uhren u. Aluminium 
wünsc i Dr: 7 i r , H A U. „| Vaccarella Foggia — Telephon In f waren usw. Angeb. unt K. A. 906 an Aus- 
Exportfirmen in Phantaslepapleren Ar- Firm. u Fabrikant. z. überneh terp 106 — Bankkonto beim Credit, landverlag GmbH., Berlin SW 19. 
tikeln f. Druckereien, Lithographien. Ein- ‚Italiano. sucht Ve rtretungen deutsche 
rahmung., Schreibwar. u. Neuhheiten der- C "Hauser uba. Firma in Habana wünsch 
selb. Branche z. vertret. Erstkl. Referenz. - K die Vertretung von deutschen Exporl- 
Off. i. Deutsch od. Span. unt. K. A 818 an aiti. Gesucht Veitretg. f. Hausstand- talien. Bedeutende Firma wünscht d häusern und Fabrikanten folgender 
Auslandverlag 8. m. l. H., Berlin SW 19. gegenstände (Emailleartikeln) usw. Alleinvertret. f. Italien i fol Artikeln f Artikel: Eisenwaren, Papierwaren, Kurz- 
SE V terfi in Rio d Bijouterien, leere Kaffeesäcke, Näh- Uhren, Schmucksachen, S Iberwaren, | und Webwaren. Bankreferenzen. An- 
rasilien. 1 dé GG o de | maschinen, Musikinstrumente, Spiel. S jelwaren. photograph. Artikeln Bank. u. gebore unter K. A. 863 an Ausland- 
Janeiro. m. erstklassigen Referenzen sachen und sonstige gangbare Artikel. |Handelsrefer. Ang. unt K. A. 876 an Aus. verlag O. m. b. H., Berlin SW 19, 
e 


u Verbindungen wünscht d. Übern | ~ 
d. Vertretungen v. europäisch, Exporteur Oe y deg f ee eige Artikel.] landverlag GmbH., Berlin SW 19. Krausenstraße 38-39. erbeten 


en ıst bereit, die Alleinvertretung sionsftrma i. Paris m. Bureau- u. Lager- 

auf Kommissionsbas's erstklassiger räumen such Vertretungen in folg. 
deutscher Fabrikanten v. Spie war., Eisen- | Arıikeln: Masc inen, Strick-, Strumpf-, 
kurzwar.,Phantasiewar., Bureaubedarfsar- Schuhe- u. Werkzeugmaschinen, Präzi- 
tik. Porzellanwar. z. übern. GuteVerbind. sionswerkzeugen, Eisenkurzwaren, Pa- 
u. best. Ref.vorhand. Korre<p. engl., franz. pieren aller Art Pack Schmirgel-Glas- 
Angeb. unter L. I. 834 an Ausiandverlag G. m. b. H. papier, Elektrotechnik, Spielwaren. Nu: 


egypten, Firma m. prima Reter Mustern, auch von Fırmen anderer 
A: ern. Vertretungen u. Kë ee Branchen. die vor dem Kriege mit Frank- 
v. Neuheit. u. Erf nd all. Art, 1. Agyp reich gearbeitet haben. Beste deutsche 
ten. Sudan u. Palästi Velebit Com- Í Bank- und Handelsreferenzen. Kauf 
pany’', Port-Said, Agypt., P. O. B. 182 auch für eigene Rechnung Angebote an 


Auen Emile Kher, Handels- beet da en, 99, Fbg. St. Honoré, 


At Bedeut. Haus i. Alexan- Fame Sn Vertreter. Kommis. 
d 


haus L Mansourah wünscht Fabri 


kant. v. Ber. Tollette- u. Haushaltselfe[ kw SA 
Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver. Gz egen Kyros Coueous- 


treten. Korrespond. engl., franz. u. italien 


u. Fabrikant., d. m. dies. Lande 1 erbind talien. Vertreterbureau in Mailand S 
EA Deet Caen Elie, Venter dee In Malen Ne, HE vranchen verantwor. 
tugiesisch um. K. A. 787 an Ausland- Hamburg, Neueburg 14, Il. ml Artik. zu übern.: Glaswaren. Bestecke Agenten. Wir been ersıkla ssiven 


Pelzw., Schirme, Spazierstöcke u. Haus Fabrikanten und Exporteuren. die in der 


haltgeräte a.Alumin. Ang unt. K.A.788 an La 
ge sind. zu konkurrenzfähigen Preisen 
Auslandverlag GmbH. Berlin SW 19. die folgenden Artikel zu liefern. unsere 


talien. Schiannini A Pavesi, vie | Dienste an: Textilwaren, Kurzwaren. Neu 


verlag O. m. b. H., Berlin SW19,erbeten 
Olland, Firma i. Amsterdam übern. 


eylon. Wir sind Importeure Export üb. Holl. sowie d Vertret. 
C von Toilettenartikeln, Parfümen. ernst u. leistungsf. Fabrik. z. Beach 


Artikeln für Friseure und Schirmen v. Grossist. u. Exporteuren Ang. an P. A 
usw. und suchen Vertretungen in "If Pe rella 20. Mailand, suchen große | leiten. Haushaltariikel. Messerschmiede- 
Di diesen Artikeln. e Ke Amsterdam, Achterburgwal 24 Häuser für Italien zu vertreten, ahr. | waren. Wir vertreten die Puma Sıahl- 
Se A. Silva & Brother, ee ch s. Kommissions- rad- und Automobilartikel bevorzugt See e 
ii Ceylon, Fort Colombo, Agentur ersiki Firmen DEE, EE denz in Englisch u. Spanisch. Compania 
Se Times Buildings. re Sto'fen, wie Sammete. Tücher, Tuchbord., 


talien. Außerst erfahr. Vertreter in Comercla Cubana, S.-A., Apartado 
Glühbirnen. elektr.Apparat.,sow.elektr 2443, Havana-Cuba. Referenz. b. Aus- 
Material sucht d Alleinveriretung einer landverlag GmbH., Berlin SW 19. 
erstklassig., leistungsf. Firma. Will auch f. 
eig Rechn. kauf. Ang: unt K.A 895 an Aus- uba. Importhaus i. Habana wünscht 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. K d Vertretung. leistungsläh Fabrikant 
= leichtverkäufl. Artik., d. d. amerikan. 
talien. Haus i. Mailand wünscht d Konkurrenz gewachs sind, z. übern. bes 
Alleinverk. erstkl. Fabrik. z. U. ern. Die interess. auch ein Automobil, das mii dem 
Firm.w Niederl.v.Maschin.u.Utensilien amerıkan.Fordwapen konkurrieren kann. 
f. graph. Künst. err. Ang. unt K.A.864 an Korrespond. nur in Engl. od. Span. auch 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. Katal erwünscht. Ange. unt K. A.922 an 


talien. Seriöse Firma übernimm' Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Vertretung erstklassiger deutsche: 


Woll- u. Baumwoll-Trikotagen, Papier u. 

kia eigenen Great „der lange Jahr, Bureaubedarfsartik.,Kurzwar., Fah rräder, 
schinen. Fabrikanlagen und all. |Nähmasch., Schreibmasch., Aluminium. 
technischen Artikel vertrieben hat un. | waren, Farben u. Farbstoffe. Erstkl. Ref. 
in Kürze wieder zurückkehrt, such Fabrik. werd. geb ‚Korresp, (nur i. engl.), 
Beziehungen zu Fabrikanten entwede, | wenn mögl. m. Mustern, Preisen u. all. 
als Vertreter oder Wiederverkäufer fü. | Einzelh. zu send. unt. K. A. 946 an Aus- 
eigene Rechnung Beste Referenzen iandverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 
stehen zu: Verfügung ndien, Erwünscht Alleinvertretung 
10 ak Dee EE an | für Indien, Burmah und Ceylon für 
traße 38.30. SE E Wenden Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
— erbeten. Kauf gegen Kasse auch von Handmünlen 


cuador.Vertretung v.Exporthäus.,| Pressen und neuesten Maschinen zur Häuser. Bankreferenzen. Einwand | M uba. Agent in Habana uber- 

E d. Kurzwar. i. allg. Textilwar., Farben.] Fabrikation von Silberwaren usw Korre- freie Zahlungsfähigkeit Angebote unter nimmt Ver retungen in jeder 
Elsenwar. Glas war, Paplerwar. u Bier | spondenz In Englisch erbeten. Angebote K. A. 823 an Auslandverlag G. m. b. H Art W ell Wirk 

l ef. könn., übern. Haus i. Gua aquil. Erst- unter K. A. 776 an Auslandverlag Genaue Angaben erwünscht Art aren, spezie ir waren. 

k. Seidenbàndern. Kurzwaren. Eisen- 


klass. Referenz, Angeb. unt. K. A. 784 an] 0. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 2 = Roman 
Auslandverlag GmbH, Beriin SW 19. rland. Guteinget. Agent, m. glanz W jed Art V. Waren, bes T RES | waren. chem. Produkten u Bureau- 
f ngland. Agenten in London mn! Verbindungen unter den Großkaur. Struktionsart. Korresp. in ital., span. artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
E Er Verdind. i. ganz. Lande wünsch. „uten des ganzen Landes ist geneigt od franz. Sprache z. richt. unt. K. A. 933 an usw. Off. u. K. A. 265 a Ausland- 
an. die Agentur gutverkäufl. Artikel zu | große Quantitäten zu kaufen und auch Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. ( verlag GmbH Berlin SW19 
ernehmen ` besond. Spielwaren, elektr. 7 > er EA ` 
: i f enden Artikein: Emaillewaren. Alu- talien. Ausgezeich organis. italien. = 
Kempen. a m Geer m | Firma sucht seriöse Vertretung (weder igeria. Gesch: ftsmann mit gıoßer 
an Hull 4 Ashby 40. Dort dpi Konzession noch Alleinverkaul von SE a en 
! f H die i dwelchen Artikel iechn. 
| North, Stockweli London, S.W, OC) Angebote unten Gas, Öl und ge od. nichttechr Art Del techn. mit Firmen aut der Basis des Indem- 
halb bearbeit. u. bearbei Eisen bevorzug. stems in Verbindung zu treten. auch 
Beste Bankrefer. Ang. unt. K. A. 918 an] Einkauf für eigene Rechnung. Angebote 
Auslandverl. GmbH, BerlinSW19. () [unter „Agency“ P. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. Korrespond. englisch 
talien. Vertretungen sucht besi 


eingelührtes technisch und industr Prien; Handelshaus N. Senft, 


ngland,. Bei Schirm- und Spazier-| verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


s:ockfirmen gut eingeführ.er Agenı 
rland. Gewünscht werden elek- 
wünscht die 9 für alle Arten trische Licht- und Kraftanfa en, füt 


Griffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe]! Landhäuser geeignet, komplett mit 


a enel Referenz. Angeb. unt K.A.817 an vertretung. Senden Sie Kataloge mit 
i Einzelheiten und günstigsten Angeboten 
Auslandverlag Gab en Berlin SW 19. unter K. A. 92) an Auslan verlag 


E ert Deutsch. Hus, d. vertre- G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Bureau in elektr Maschinen und Krakau, Bonerowska 6, Vertre- 
Material. Erste Referenzen Offerten tungen diverser Branchen : Stahl- 
unter K. A. 718 an Auslandverlag waren, Haus- und Küchenge äte, Nü:n- 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten berger Eisenwaren usw.— Import: Chemi- 


talien. import und Exporttirma ın kalien, Eisenwaren, Werkzeuge usw. (*) 


Turin wünscht die Vertretung erst- orto-Rico, Vente, amerikan. u. 
klassiger Häuser f Italien u. Kolonien. P europäisch Fabrik wünscht auch d. 
Käufer u Lagerübernahme geg. Provision Vertr deutsch Fabrik.z.übern. Ersık] 
i. folgend.Artikeln: Werkzeugen, Eisen u. | Refer z Vertü Ang. um K.A.886 anAus- 
Stahfkurzwar. ied Art. Bändern. Schnüren, landverlag GmbH., Berlin SW 19. 
Handschuhen, Spitzen. Strümpfen. Textil- 
u.Lederwaren,Blockzusammenstellungen ortugal. Hande'sgesellschaft 
geräte un Vlasgegenstände Angebote [landverlag GmbH., Berlin SW 19, landverlag GmbH., Berlin SW 19. Eisenwaren, Werkzeuge, che- 
0. = a dw ap an uslandverlag mische Produkte, Anilintarben, Kurz- 
‚m. b. H.. Berlin SW 19, erbeten waren, Zement. Getällive Angebote 
nter K. A. 934 an Auslandverlag 


Haus in Habana wünscht mit deutschen Firmen, A 
Kuba die für eigene Rechnung kaufen, in Verbindung G. m. b. H., Berlin SW19. ( 


tungen i. England wü R auf- 
gelord. sich > Herren H Cher talien. Haus in Genua wünschı die 
Generalagent, i. Verbind 2 setzen. welche] Alleinvertretung eventuell auch Kauf 


en.sind, 2 a . für eigene Rechnung in folgenden 
basis D üben. en an Wee REG Artikeln: Porzellan, Glas- und Majolika 


la waren, Bijouterie- und Galanteriewaren, 
ndverlag GmbH., Berlin SW 19. en E undKon- 
agland. Wohlbekannte Londone: Hiren im allgemeinen Erstklassige 
rma suchi Alleinvertretung fü: | Bank- und Handelsreferenzen stehen zur 
Strümpfe,Porzellan,Emaille-Küchen Verfügung. Angeb. unt.K. A.878 an Aus- 


Finnland von Kolon beiten für 
Linoleum und Chemikalien. 8 zu treten oder auf Vertreterbasis zu arbeiten ortuaal. Portugiesisches 
100 And Ge ||pertune Ee 
— stehen E Shotographische A parate u. Zubehörteile. Geschenkartikel, Messer, den Haupiplätzen dieses Landes 
riechen! and. Moise deutsche Silberbestecke und Neuheiten im allgemeinen. Referenzen wünscht Vertretungen guter ceut- 
A. de Botton, 73 Egnatia, Salo- erstklassiger Art. Ofterten und Muster zu richten unter K. A. 932 <cher Häuser in Industriemaschinen, 
nique, übernimmt jede Art von an Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. (*) Ölen und chemischen Produkten. 


Vertretung für Griechenland, besonders 


t K.A.939 an Ausland- 
baren kotägen. Kurzwaren und Spiel- Angebote unt K 


verlag GmbH., Berlin SW19, oi 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. j 
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Das Echo 


Nr. 1965 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE’FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


eutsch-argentinische Firma Über- 

nimmt weitere Alleinvertretungpen 
auf eigene Rechnung von Rohölmotoren, 
für sämtliche Zwecke (auch kleinere 
und transportable) landwirtschaftliche 
Maschinen aller Art, kleinere komplette 
elektrische Beleuchtungsanlagen, statio- 
näre Naphtapumpen mit Depot, Bau- 
materialien im allgemeinen, Kunst- 
schmiede Wasserleitungsröhren u. Arma- 
turen, auch für Dampf, kleine Kraft 
wagen für Personen und Lastentransport, 
Vegetabilien, Essenzen Chemikalien. 
sämtlich für pharmazeutische und in- 
dustrielle Zwecke, Spiel- und Kurz- 
waren, Bijouterie. und Parfümerieartikel. 
Offerten unter K. A. 902 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


elgien, Antonlo J. Alvarez & 
Cie 


A’ entinien. Besteingeführte 


. 172, Avenue de Tervueren, 

Wol. Bruxelles, wünscht Ge- 

schäftsbeziehungen mit deutschen Fa- 

brikanten, die in der Lage sind, für 
Export zu liefern. 


elgien. Emaillierte Metallbadew., 
B Hähne. San. S eingut f. Waschbeck. 
u. Wasserkl s. Off. v. Fabr., die große 
Quantit lief. könn, erb. u. K. A. 877 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ritisch - indien. Bedeutende 

Bombayısche Firma. die den allge- 

meinen impon von Waren nach 
Indien betreibt wünscht In Verbindung 
zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren geeignet 
für den indischen Markt besonders 
Olünstrümpfe, elektrische Zubehör- 
telle, isolierte Drähte und Kabel, 
Eisen- u. Stahlprodukte, Elsenkurz- 
waren, Olaswaren, Emalllewaren, 
Steingutwaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszündhölzer, Strohborten,Triko- 
tagen, Schiefertafeln, Griffel, Kurz- 
waren. Es wird gebeten, Angebote mu 
Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt K. A. 626 an 
Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 
Korrespondenz nur Englisch. 


Schinkenschneidemaschinen. Motor- 

waschmaschinen, automat Waagen 
od. ähnl. Spezialartikel. Schnelle Liefer. 
Hauptbedingung Ang. unt. „Hardware“ 
Wm. Porteous & Co., Advertising 
Agents, Glasgow (Schottland). 


Eee: Engl.Importfirma wünscht 


naland. Verbind m. Fabrikant v 
usikinstr, Uhren. Phantasieartik. 
Spielwaren. 1-2 d Basarartik., Neuh 
usw. wünscht Firmai Liverpool. Katalog 
u. Preisl erbet. Angeb. u. K. A. 846 a. Aus- 


tandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ce Deutsche Firma i. Lond.“ 
seit 189 etabliert, wohleingeführt als 
Importeure v. Apotheker- u. ärztlich. 
Bed ırfsartikeln. sucht Verbindungen mit 
leistunest. Fobriken besond. v. H tten- 
glasartikeln, Parfürmflakons, Parfümerie- 
Beiattikeln. Salbenkruken, Zelluloid- 
deckeln, Pinseln. Gn.mmisaugern.Gummi- 
waren. Beingarnitur. f. Sauger usw usw. 
Kauft auf eig. Rechnung u übern. auch 
einige Vertietg. Angeb. unt K. A. 935 an 
AuslandverlagOmbH.,BerlinSW ı9.(*) 


Olland. Installationsmaterialien 
Elektromotoren beı größ Posten zu 
kaufen gesucht ernehme evi. 


1 Alleinvertretungen Angeb unter 
.A. an Auslandverlag. BeriinSW. 
ndien. Eines der ersten Häuser in 
Hyderabad (Sind). für Papierwaren, 
Bureaubedarfsartikel.Phantasiewaren. 
Schmucksachen. Trikotapen Toilette- 
artikel, Uhren. Fahrräder, Kurzwaren und 
Neuheiten wünscht Kataloge. Preislisten 
und Muster leistu: gsfährper Fabrikanten 
Korrespondenz englisch. Angebote unter 
K. A.799 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausensir. 33-39. erbeten 


apan, Vertrieb von Phantasiewaren 
J und Fertipfabrikaten Messerwaren. 
Bureaubedarfsartikeln, 

artikein. Kurzwaren. 
echten Lederwaren. 

scher Herkunft. Einkauf durch Agen 
in Deutschland Mustersendung mn 
enauen Angaben erbeten Angebote 
n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


Toiletten- 
imittenen und 
Neuheiten deut- 


Argentinien 


platten herstellt, in Verbindung zu treten. 


Casilla de Correo 


onduras C.-A. Kataloge und 

Muster erwünscht v. all Art Herren- 

artikel, Neuheiten: nicht verstüm- 
melte u wertvolle Muster werd. bezahlt, 
müssen aber versichert abgesandt werd 
Offer an C. A. Will, Tegucigalpa. 


eigene Rechnung zu kaufen und 

erstklassige Häuser in folgenden 
Artikeln zu vertreten: Haus- und Küchen- 
geräte aus galvanisiertem Eisen. Emaille- 
und Aluminiumgeschirte, sanitäreArtikel. 
Waschschüsseln. Badewannen aus Por- 
zellan und Aluminium, pharmazeutische 
Artikel, Kristallgefäße, Schachteln und 
alle Arten von medizinischen Gefäßen, 
Thermometer und alle Arten von chemi- 
schen und pharmazeutischen Gegen- 
ständen. elektrische Artikel, Bronze- und 
Kristallampen und jede Art von Material 
für elektrische Einrichtungen. Farbstoffe 
zum Färben. Spielzeuge und Puppen 
Papier aller Art und Bureauartikel, 
Strümpfe Socken und Wirkwaren. An- 
gebote unter K. A. 89 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 
(Rech Sportartikel, Spielwaren 

Phantasieartik..Lederimitalionswar., 
unechte Bijouterten, Papıer und Bureau- 
bedarfsartikel. Toiletteartikel, Neuheiten. 
Haushaltartikel u ähnl. War. Erstklass 
Referenz. vorhand. Angeb. an D. O. Ana- 
stasi & Sons, Malta-Valetta 281. 


Kr Firma in Habana wünscht für 


alta. Kataloge u. Angebote ge- 


ortugaı. Buchhandı., Niederiage 

Musikal Papierwar . Bureaubedarfs- 

artik.. Mal- u Zeichenutensil.. Post- 
kart., Bild. Gravür., Raucherartik., Parfüm. 
Musikinstrum elektr Artik. Neuheiten 
Kauft ep Kechn sow auch Übernahme 
der Vertretung. Kataloge. Preislist., wenn 
mög. Muster erbet Korresp Iranz..span 
od portugies. Angebote unt K. A. 832 a 
Auslandverlag 6. m. 0 H, Berlin SW 19. 


ortugal. Import- u Exporthaus 

sucht a Kommiss. od. f. eig. Rechnung 

Vertretung. guter Handels- u. Export- 
häuser (ausgen. f. Portugal u. Kolonien). 
In Frage kommt d. Handel i. allgem., bes 
Arten v. Lebensmitteln (Zucker, Reis, Ge- 
treide usw.). fein u. stark.Leder,Artik. f d. 
Reise, Reklameartik., Neuheit. Kurzwar, 
Papler- u. Schreibwar., chem u. pharmaz. 
Produkt., Autom u Zubehör Angeb. unt 
K. A. 928 an Auslandverlag GmbH. 


Pete: Erportabteil. eines Ex- 


port- u Importhauses in Porto bietet 

an alle portugiesisch. Landes- und 
Kolonialprod., wie Weine, Konserv . Kork- 
rinde, Salz. Kaffee, Kakao, Feig ‚Mandeln 
Honig, ölige Samen usw. Wir such. diese 
Abtlg. Vertret, d auf eig. Rechn. arbeiten 
Angeb. unt K. A. 929 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten. 


chweden. Schwedischer 

Neusilber - Fabrikant wünscht 

Verbindungen mit Lieferanten 
von Maitsüber, in altfranzösischer 
oder altschwedischer Art, auch 
Kestaurantbedarfsartikel aus Neu- 
-ilber oder Messing, fertig zur Ver- 
silberung. Gefällige Angebote unter 
K.A 952 an Ausianaverlag GmbH., 
Aerıin 8WI9. Krausenstr. 38-39 * 
8 maschinen. Holzbearbeitungsmaschi- 

nen. Baumaschinen, terner vollwer- 
tige Neuheiten der techn Branche kauft 
Schweizer Fırına auf eigene Rechnung. 
Außerdem für Südamerka sowie die 
V S A geeignete Obiekte u. Neuheiten 
gesucht Nur ausführliche Angeb mit 


Auderst Preis u. den nötigen Unterlag. 
erb an Bahnpost ach 110, Zürich. 


chweiz. Qualitäts-Werkzeug- 


panien. Firma in Asturien 
wünscht folg. Artikel f. eigen. Rechn. 
zu kauf. od f leistungsfäh.Fabrikant. 
HeVernretung zu übernehm. Accordeons. 
Jagdartikel Rerisenecessaires Messer- 
wären. Rasiermesser. EBbestecke, Meß- 
apparat.t.Architekten,Bijouterien u. Spiel, 
waren. Kufzwatren Angeb unt. K. A. 870 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


tinien wünscht m 


Im eigenen Interesse der anb 


zufassen. Alie mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser 


Guteingeführtes Kleer in Argen- 

t leisıungsfäh ger 
Fabrik, die Wand- und Fußboden- 
Gefällige Offerten unter: 
1746, Buenos Aires. (*) 


Bürobedarfsaıtik. u. Maschinen zur 
Fabrikation v. Siegellack per Kasse 
zu kaufen. Event. Errichtung ein Nieder- 
lage Angeb unt K. A. 861 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


Seer Haus l. Barcelona wünscht 


panien. Handelsgesellschaft in 
Bilbao (Span.), gegt 2 Zwecke er- 
leicht Geschäftsverkehrs zwischen 
Deutsch! u. Span., arbeit als Vertr geg. 
Kommiss. u. l. elgne Rechn. Gute Handels- 
u. Bunkrefer.Angeb unt K. A. 791 an Aus- 
landverlag OmbH.,Berlin SW19, erber 


Q inser ó Haus Rato in Gijón 


wünscht Offerten zu erhalten in Ar- 

tikeln, die geeignet sind für seinen 
Handel mit feinen Eßwaren, kalten 
Speisen, Lebensmitteln u. Konfitüren. 

Geschäftsverbindung mit 


S tür Schiosserbohrer, Schnellstähle. 


Metall 
* let Art. Bureauartik: 

bote unter K. A. 319, Ausland · 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39 


panion. Für Spanien 


Verkauf v. Werkzeugmaschinen für 
Eisen- u. Holzbearbeltung wünscht 
t. eig. Rechn. Maschin. z. Wiederverkauf i. 
Spanien z. kaul. Ang. unt. K.A.850 anA us- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


Sener Bedeut. Haus Herstell. u. 


panien, Juan Botey, Cor- 

cega 29, Barcelona, wünscht 

eiligst Offenen in Schrauben, 
Beschlägen für Möbel, für Türen, 
Fenster usw. 


panien. Spezialhaus d Prov Vis- 
caya wünscht dir. z kauf Trikotag.. 
Hemd., Unterhos., Strümpfe u. Socken 
a. Baumwolle, Wolle. Seide u. Kunsiseide 
Auch wird d Vertret. 1. Anilinfarb. u. and. 
leicht verkäufl.Arı. l. Span. u bern. Ang. unt. 
K. A. 759 an Auslandverl., Berlins WI“. 
Nur Korrespondenz in spanischer 
Sprache hat Zweck. 


panien., Haus det 1838 
wünscht für eigene Rechn zu 
kauien od vertreten Bureaubed., 
Papier-,Schreib-, Spielwar., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes. phſlolog. 
kaufmännisch., ökonomische Werke. 
wiel. Kee und ähnliche Gegen- 
stände. Auch übernimmt Vertretungen 
i. and. Artikeln S. Cuesta, Principe 10 
Madrid. Korresp. l. all. kaufm. Sprachen. 


Kr 
eigene Rechnu 
Gips, Fliesen, Mo ‚Geschirr, Por- 
tellanwaren, Eisenwaren, Badeein- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Heizapparate, Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Biel, Dachbedeckungen, Farben, 
Lacke, Spiegel, Olaswaren jeder An 
Konstruktionsmaterlai (sanitäre, hy- 
gienische) und Desintektionsartikel. 


Ladisiaus dei Barrio y Cia 
(S. en C), 
Santander. 


encia, Pizarro No 9, kauftWaren all. 

Art aus Stahl. Eisen, Alumin., Emaille 
usw Besond gesucht werd. Stahlröhren 
u. platten. Schrauben. Trensen. Beschläge 
u. and Zubehörteile. elektr. u. teleph. Ar- 
tikel. feine u. eh Bijouterien 1. 
d eleg. Welt, Bureaubedarfsartikel. Par- 
füme u. photogr. Artikel. Auch steht der 
Firma ein günst. Wee I. Valencla f. 
dauernde Ausstel v. Masch n. z. Verfüg.. 
wod. leisıungsfah Firmen besond. gute 
Gelegenh. gebot.sind. Die Fabrikant. werd 
ersucht. Muster z. send., deren Bezahl. b. 
Übern. durch „Das Echo: erfolgt. Gün- 
stige Angebote in Olivenöl. Apfelsinen. 
Zwlebeln. Weinen. Weintrauben. Feigen. 
Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. 


Sfr Firma A. Talayero, Va- 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschl ` 
nicht in die Offertbriete selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. 

in derLandessprache des Inserenten a 


e aufgeklebt, aber 
etenden Firma legt es, 
Nummer zum 


panien. 
Einsen 


die Offerte 
ersten Male, 


ä rocks bine! um 
ogen und Prei 
deutsch. ukte.Korresp. spanisch. 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 


— 
panien, Firmai.Chantadawi 

8 sich d. Verk. v. Uhr. jed een l 
Silderwar. u. Bijout., phot u. opt Art. 

u. Brennern u. wünscht dies. Art i. L 

zu kaufen. Off. unt. K. A.940 an Aus- 

landverlag GmbH., Berlin SW 13. Mi 

EI 


rkei. Handels- u. Kommissions- 
firma wünscht mit erfahrenen 
Exporthäusern zu arbeiten. sei es 
suf eigene Rechnung oder als Kom- 
missionär für Schreihpapier. Druck. 
papier, Pakpapier, Zeichenartikel und 
ureauartikel, Schulbedarisartikel, Kurz- 
waren, Parfümerien. Glaswaren usw 
Angeb. unt. K. A. 914 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Urea: Importhaus in 


u. chem. Produkten In Montevideo 
sucht Verbindungen mi! deuuchen 
Fabrikanten diese: Artikel sowie Gläser, 
u. phatmazem Spezialitkten u 

erbittet Muster u Kataloge Ebenso vor 
guten Automobilen, Pianos u. Schreib- 
maschinen. Angebote tn spanische 
Sprache unte: A. an Auslaud- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten 


olland. Parfümerle-, 

Toilette Artikel, Leder- 
waren, Artikel für Frl- 
seure usw. kauft 


Akt.-Ges. Fedora, 
Den Haag, Holland. 


FRANKREICH 


Wir sind Käufer von großen 
Mengen: Parfümfläschchen mit 
und ohne Stöpsel, Medizin- 
fläschchen, Flaschen für Nah- 
rungsmittel usw. — Nur Fabrik- 
angebote werden berücksichtigt. 


Maurice & Henry Leen, 
Paris (IV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


SCHOTTLAND 


Nicoll & Son, Eisen-, Stahl, 
Metall- und Maschinen-Handlung, 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 


Gegründet 184C 


IMPORT UNDEXPORT 
Eisen- und Stahistangen, Bleche 
Platten Winkeleisen. . I“ - Eisen. 
„U-. Eisen. Träger. Blöcke usw. 
Gießerei-Roheisen. Röhren u. Reiten 
weder An Bleidieche und röhren. 
Kupfer. Zink. Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche Bleche 

mit Bleibezug verzinme Bleche und 

Zinnblech äufer und Veikäufer 

von Metallabfällen. 


Anstellung 100 Antwerpen odei Roter- 
dam oder cii Dundee. — Relerenzen: 
The Ciydesdate Bank Limited, Dundee. 
—— Ü—ü—ü— —̃—ä—ä——́—A 


SPANIEN 


Oficina Técnica de Importación y 
Exportación, S. A., 
Kapital 1000000 Pesetas 
Miracruz D. — San Sebastian. 
Filialen 
Madrid, Barcelona, Valencia, Paris, 
Köln a Rhein. 
Abtelluntzen: 
1 Flugzeuge u. Automobile, 
Re Maschinen. Öle und Fette. 
ort: Nahrungsmittel. l 
Sud leistungs- und lieferungstähige 
erstklassige Fabrikanten um 85 
schläge beit Vertretung in . 
Reisende in ſeder 3 
Referenz: Auslandveriag O. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue" Bezug zu nehmen 
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zahlt wird. 


e aufgeklebt, aber auch Wichfig! 


Im eigenen Interesse der anbfetendes Firma u 
einem Stern bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer . Male. 
eee 


rankreich. Vertreter. Kommis, e 
e t 
F sionsftrma i. Paris m. Bureau- u. Lager- l allen. a 192 5 Fabr. 


räumen such Vertretungen in folg. 
Artikeln: Masc inen, Strick-, Strumpf e Blech. Zint ua, Emane- 


Schuhe- u. Werkzeugmaschinen Präzi- :[wären im allgemeinen, Möbelbeschläge, 


en. Bedeut. Haús i. Alexan- 

AE, bereit, die Alleinvertretung 
auf Kommissionsbas's erstklassiger 
deutscher Fabrikanten v. Spie war., Eisen- 
kurzwar.‚Phantasiewar. Bureaubedarfsar- 
d tik. Porzellanwar. z. übern. GuteVerbind. 


paden Ernsthaft. Vertret. m Sitz in 


e Bureaubedarfsartikel. < Preislisten und 
Si, (o best. Ref.vorhand. Korresp. engl., franz. Muster unt. K. A. 891 ar 

a i „A. an Auslandverla 
TE 4 Angeb. unter L A. 834 an Auslandverlag 6. - = H. G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. j 
En | ten. Firma m. prima Refer j 

Ch. Ar Kr Vertreiun en u. Alleinverkauı apan. Kihei Konish i, 
ag. v. Neuheit u. Erfind all. Art, f. Agyp gegründet 1858 Import., Ex- 
Bee ten. Sudan u. Palästina ‘‘Velebit Com- | p REN 

8 pany", Port-Said, Ägypt., P. O. f. 182 gei und Ve kaufsagen! für Che- 
SE | Se nikalien, Drogen und Alkaloide 
a R. Magnien, 9 Fbg. St. Honoré fähiger Fabriken i. Wagenbauartikein. ` 
Ge A ee SE Paris 8 o. u (] | Farben, Pinsel, Leder für Karosserien u.] Korrespondenz erbeten. 

S kant.v.Bier,Toilette-u.Haushaltseife. Brieftaschen, Buntpapier. Erstklassige 20 Doshumachi Sanchome, 


“ri 1 Webwar., Papier u. Bureauartikel zu ver. 
7 treten Korrespond. engl., franz. u. italien 


entinien. Haus in Buenos 
Me mit gut. Handelsbeziehung., 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exportfirmen in Phantasiepapieren. Ar- 
tikeln f. Druckereien, Lithographien. Ein- 
rahmung., Schreibwar. u. Neuhheiten der- 
selb. Branche z. vertret. Erstkl. Referenz. 
Off. i. Deutsch od. Span. unt. K. A 818 an 
an Auslandverlag b. m. b. H, Berlin SW ig. 
EEE nn 


ze rasilien. Vertreterfirma in Rio de 
E Janeiro, m. erstklassigen Referenzen 
Si u Verbindungen wünscht d. Übern 
KÉ d. Vertretungen v. europäisch. Taponen: 
Sa u. Fabrikant., d. m. dies. Lande i. erbind 
j treten wollen. Offert. i. Spanisch od Por 
d tugiesisch op K. A. 787 an Ausland- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW19,erbeten 


** eylon. Wir sind Importeure 
von Toilettenartikeln, Parfümen. 
Artikeln für Friseure und Schirmen 
usw. und suchen Vertretungen in 
Er diesen Artikeln. 


A. Silva & Brother, 
Ceylon, Fort Colombo, 
— Times Buildings. (*) 


Osaka (Japan). 


anada. Seriöse Firma in Torenio 
wünscht d. Alleinvertreiung erstkl. 
Firm all Ari v. Uhren u. Aluminium 
waren usw. Angeb. unt K. A. 906 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Kt Firma in Habana wünscht 


rella, Corso Qar aldi N. 96 in 
Foggia (italien). Telegramm 
Vaccarells Foggia — Telephon In 
terp 106 — Bankkonto beim Credite 
: f itallano. sucht Vertretungen deutsche: 
Häuser 


— 
talien. Bedeutende Firma wünscht d 
Alleinveriret. f. Italien i folg. Artikeln 
Uhren, Schmucksachen, Silberwaren, 
Spielwaren photograph. Artikeln Bank- u. 
andelsrefer. Ang. unt K. A. 876 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Vertreterbureau in Mailand 
wünscht d. Vertret. bedeut Fabrik folg 
Artik. zu übern. Glaswaren, Bestecke 
Pelzw., Schirme, Spazierstöcke u. Haus 
haltgeräte a.Alumin. Ang. unt. K.A.788 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Schiannini & Pavesi, Via 

Pe rella . Mailand, suchen oße 

Häuser für Italien zu vertreten, Fahr- 
rad- und Automobilartikel bevorzugt 
Bankreferenzen. 


(äiss lo Vacca- 


aller Art, kinematogr. Films, Ex orteur v. 
Handels. 


die Vertretung von deutschen Expori- 

häusern und Fabrikanten folgender 
Artikel: Eisenwaren. Papierwaren, Kurz- 
und Webwaren. Bankreferenzen. An- 
gebote unter K. A. 863 an Ausland- 
verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39. erbeten 


E: 
WK 
— 


aiti. Gesucht Veitretg. f. Hausstand- 
Kegenstände (Emailleartikein) usw. 
Bijouterien, leere Kaffeesäcke, Näh- 
maschinen, Musikinstrumente, Spiel- 
sachen und sonstige gangbare Artikel. 
Für Agypten: einschlägige Artikel. 
Offerten sind zu r chten an: 
Conrad Behre, 
Überseeische Buchhandlung, 
Hamburg, Neueburg 14, Il. mm 


H see Firma i. Amsterdam übern. 


uba. Sie brauchen verantwor- 
K tungsvolle u. vertrauenswürdige 
Agenten. Wir bieten ersiklassiyen 
Fabrikanten und Exporteuren. die in der 
Lage sind. zu konkurrenzfähigen Preisen 
die folgenden Artikel zu liefern. unsere 
Dienste an: Textilwaren, Kurzwaren. Neu 
leiten. Haushaltartikel, Messerschmiede- 


Export üb. Holl. sowie d Vertret. 
ernst. u. leistungsf. Fabrik. z. Bearb 
v. Grossist. u. Exporteuren Ang. an P. A. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57 


ndien., Gewünscht a. Kommissions- 
basis od. geg. Kauf f. eig. Rechnung 
Agentur ersıkl. Firmen in all. Art. v. 


Stotfen, wie Sammete. Tücher, Tuchbord., talien. Außerst erfahr. Vertreter in] Comerela Cubana, S.-A., Apartado 
[ hina. Ingenieur, der lange Jahr, | Woll- u. Baumwoll-Trikotagen, Papier u. Glühbirnen, elektr. Apparat. sow. elekir ‚ Havana-Cuba. Referenz. b. Aus- 
l im eigenen Geschäft deutsche Ma. Bureaubedarfsartik Kurzwar., Fahrräder, | “ Material sucht d Alleinveriretung einer landveriag GmbH., Berlin SW 19. 


erstklassig., leistungsf. Firma. Will auch f. 
eig Rechn. kauf. Ang. unt K.A 895 an Aus. 
„Berlin SW 19, 


kr Haus i. Mailand wünscht d 
f 


schinen. Fabrikanlagen und alk 
technischen Artikel en hat un 
in Kürze wieder zurückkehrt, such 
Beziehungen zu Fabrikanten entwede: 
als Vertreter oder Wiederverkäufer tū. 


d Vertretung. leistungstäh Fabrikant 

leichtverkäufl. Artik.. d. d. amerikan. 
Konkurrenz gewachs. sind, z. übern. bes 
interess. auch ein Automobil, das mit dem 
amerikan. Fordwagen konkurrieren kann. 
Korrespond. nur in Engl. od. Span. auch 
Katal erwünscht. An eb. unt K. A.922 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Kt: Importhaus i. Habana wünscht 


Einzelh. zu send. unt. K. A. 946 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


ndien, Erwünscht Alleinvertretung 

für Indien, Burmah und Ceylon für 

Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw Korre- 
spondenz in englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
Q. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


rland. Guteingef. Agent, m. glänz. 

Verbindungen unter den Großkautf. 

leuten des ganzen Landes ist geneigt 
große Quantitäten zu kaufen und auch 
als Alleinvertreter tätig zu sein in fol. 
genden Artikeln: Emaillewaren. Alu- 
miniumwaren, Messerschmiedewaren, 
Puppen, Spiel- und Phantasiewaren, 
Glaswaren für Gas, Öl und Elektrizität 
Angebote unter K. A. 702 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


rland. Gewünscht werden elek- 
trische Licht- und Kraftanlagen, für 


Alleinverk. erstkl. Fabrik. 2. lh ern. Die 
Firm. v Niederl. v. Maschin. u. Utensiljen 
- graph. Künst. err. Ang. unt K. A. 864 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Seriöse Firma übernimm' 

GE erstklassiger deutsche 

Häuser. Bankreferenzen. Einwand 
freie Zahlungsfähigkelt Angebote unter 
K. A. 823 an Auslandverlag G. m. b. H 
Genaue Angaben erwünscht 


talien. Fi ma in Rom übern. Ver- 
tretung. f. jed Arı v. Waren, bes. f. Kon. 
struktionsart. Korresp. in ital., span. 
01 franz. Sprache z. richt. unt. K.A.933 an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. (*) 


ke Ausgezeich organis. italien. 


Gefi. Offerten unter K. A. 378 an 
Auslandverlag, Berlin SW19, Kransen 
straße 38-39, erbeten 


E Ter ai e v.Exporthäus., 


uba. Agent in Habana über- 

nimmt Ver retungen in jeder 
Art Waren, speziell Wirkwaren. 
Seidenbàndern. Kurz waren. Fisen- 
Waren. chem. Produktenu Bureau- 
artikeln, Spielzeugen, Möbelleist. 
usw. Off. u. K. A. 265 a Ausland- 
verlag G m. b H, Berlin SW19 


N eria. Gesch:ftsmann mit gioßer 


d. Kurzwar. i. allg.,Textilwar. Farben, 


klass. Referenz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ar Agenten in London mit 


er.Verbind. i. ganz. Lande, wünsch. 

die Agentur gutverkäufl. Artikel zu 
übernehmen ; besond. Spielwaren, elektr. 
mpen. Zubehörteile und Kurzwaren. 
eferenz. stehen z. Verfügung. Angebote 
an Hull & Ashby, 40, Portiand Place 
North, Stockweil London, S.W. (*) 


ngland,. Bei Schirm- und Spazier- 

s:ockfirmen gut eingeführ.er Agen 

wünscht die ertretung für alle Arten 
von Schirmen, Zubehörteiten, Stöcken, 
Griffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe 
kauft auch 1. eig. Rechn. Beste deutsche 
u. engl. Referenz. Angeb. unt K.A.817 an 
Auslandveriag Omb 


E re Deutsch. Häus , d. Vertre- 


Firma sucht seriðse Vertretung (weder 

Konzession noch Alleinverkauf) von 
Firmen, die irgendwelchen Artikel techn. 
od. nichttechn. Art fabriz, Würde Roheis.. 
halb bearbeit. u. bearbeli. Eisen bevorzug. 
Beste Bankrefer. Ang. unt. K. A. 918 an 
Auslandverl. GmbH, Berlin SW19. (*) 


talien. Vertretungen suchi besı 
eingelührtes technisch und industi 
Bureau in elektr Maschinen und 
Material. Erste Referenzen Offerten 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten 


talien. ımporı- und Exporttirma ın 
Turin wünscht die Vertreiung erst- 
klassiger Häuser f Italien u. Kolonien. 
Käufer u Lagerübernahme geg. Provision 
i. folgend.Artikeln: Werkzeugen, Eisen u. 
Stahlkurzwar. jed Art.Bändern. Schnüren, 
Handschuhen, Spitzen. Strümpfen. Textil- 
u.Lederwaren,Blockzusammenstellungen 
jeder Art. Angeb. unt. K. A. 883 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


rfahrung im Handel m. deutschen 

Erzeugnissen jeder Art wünscht 
mit Firmen aut der Basis des Indenı- 
Systems in Verbindung zu treten. auch 
Einkauf für eigene Rec nung. Angebote 
unter „Agency“ p. O. B. Nr. 6, Lagos, 


Nigeria, erbeten. Korrespond. englisch 
p olen. Handelshaus N. Senft, 


Krakau, Bonerowska 6, Vertre- 
tungen diverser Branchen : Stahl- 
waren, Haus- und Küchenge äte, Nürn- 
berger Eisenwaren usw.— Import: Chemi- 
kalien, Eisenwaren, Werkzeuge usw. (*) 


orto- Rico. Vertrer. amerikan. u. 
europäisch Fabrik wünsch: auch d. 
Vertr deutsch Fabrik.z.übern. Ersıkl 

Refer z Vertüg Ang. unt. K.A.886 anAus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


unter K. A. 92) an Auslan verlag 
O. m. b. H., Berlin SW 19, 


talien. Haus in Genua wünscht die 
Alleinvertretung eventuell auch Kauf 
für eigene Rechnung in folgenden 
Artikeln: Porzellan. Glas- und Majolika 
waren, Bijouterie- und Galanieriewaren, 
Bureaubedarisartikeln. Bonbons undKon. 
Hiren im allgemeinen Erstklassige 
Bank- und Handelsreferenzen stehen zur 
Verfügung. Angeb. unt. K. A. 878 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


agland. Wohlbekannte Londone: 
rma suchi Alleinvertretung fü: 
‚rümpfe Porzellan.Emaille-Küchen 
geräte und Glas egenstände Angebote 
unter K. A. 781 an Auslandverlag 
G. m. h. H.. Berlin SW 19. erbeten 


innland. Matti Kohonen, 
Tammerfors, wünscht Agenturen 
L Finnland von Kolonſalwaren. 
allen und Chemikalien. G n- 


et 1912. Prima in- und ausländische 
Handelsrelerenzen stehen zu Diensten 


riecheniand, Moise 
A. de Botton, 73 Egnatia, Salo- 
” nique, übernimmt jede Art von 


ortugal. Hande'sgesellschaft 
in Lissabon importiert Eisen, 
Eisenwaren, Werkzeuge, che- 
mische Produkte, Anilintarben, Kurz- 
waren, Zement. Getällive Angebote 
nter K. A. 934 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19. (5 


ortugal. Portugiesisches 
P Haus mit Verbindungen in 

den Haupiplätzen dieses Landes 
wünscht Vertretungen guter ceut- 
scher Häuser in Industriemaschinen, 
Ölen und chemischen Produkten. 
Angebote unt K. A.939 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin Swı9. (*) 


basis z. ibern. ng. unt. K. A. 905 an Aus- 
| 


Haus in Habana wünscht mit deutschen Firmen, 

Kuba die für eigene Rechnung kaufen, in Verbindung 
zu treten oder auf Vertreterbasis zu arbeiten für 

folgende Artikel: Kinematographische Apparate und Linsen, Pro- 
ektionsapparate jeder Art und kinematographische Zubehörteile. 
hoto raphische pparate u. Zubehörteile. Geschenkartikel, Messer, 

deutsche Silberbestecke und Neuheiten im allgemeinen. Referenzen 
erstklassiger Art Offerten und Muster zu richten unter K. A. 932 
an Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. (*) 
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AUSLANDS:w.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN Si o 
wichtig! A, 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland-Porto von dem E 5 


Der Gegenwert kann In Briefmarken, die lose bel zulegen sind (also nicht auf dle Umschi aufgeklebt, 


Nr. 1965 


121112 

Scialabba & Figli, Via della Loggia. 

Palermo, wünscht die Vertretung 
für Sizilien v Fabrikanten all geeigneten 
Artikel. Garantien werden gegeben. 


panien. Vertreterfirma mii Häu- 
sern in po u Villagarcia (Contesa- 
dra) sow. 


bk ibien. Die Firma Gius. 


ank- u. Handelsgarantien 


Spanien exportieren. Korresp. i.Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


8 p anien. Junger Architekt 


und anderer Artikel Angebote 
unter K. A. 872 an Auslandverlag 
GmbH., Berlin SW19, zu richten. 


Kä ingen. in Oviedo wünscht 


die Vertret deutsch. Häuser, die die 

Fabrikat u. d. Exp. v. Industrie- u 
landwirtschaftl. Material betreiben Ders. 
besitzt Büro u. Ausstellungslokal. sow 
geeign. Personal Referenzen u. Garantien 
stehen z. Verfüg. Angeb. unt K. A. 789 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, Haus i. Barcelona wünscht 
bedeutende deutsche Fabrik für 
elektrische Motore zu vertreten. 
Angebote unter K. A. 862 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erbeten. 


Se kaum Vertreterfirma in Bilbao 
die Raum für Niederlagen besitzt, 
wünscht für leistungsfähige Fabri 
kanten allr für Spanien geeigneten 
Artikel tätig zu sein. Angebote unter 
K. A. 893 an Auslandverlag O. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. 


panien. Importageni in Valencia 
suchtVertretungen für Anllinfarben 
Drogen. chemische Produkte. Das 
Haus hat technisches Personal zur Be- 
reisung der ganzen Halbinsel und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in de Industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag OmbH., 
Bertin SW 19, Krausenstraße 38-39, 


panien, Kommissionsvertreter 
bietet sich deutschen Häusern zur 
Vertretung jeder Arı von Artikeln. 
die für Spanien geeignet sind, an. Alle 
notwendigen Garantien können ‚gegeben 
werden Musiterkollektionen, Kataloge 
und Preislisten ın Spanisch oder 
Französisch erbeten. 
Salvador Vicente Cervera, 
Valencia, San Vicente 7 y Sorni 19. 


panien. Das Haus Francisco 
Admetlla, Barcelona, sucht Ver 
tretungen alles deutschen Artikel 


zugswei 

Tinten, Lacke urlarben und Ma 
schinen. Rechenmaschinen. Nähmasch: 
nen, Eisenwaren. Roheisen und Metalle 
Neuheiten für Basare, elektro-techn. Ge 
genstände. Geschenk- u Reklameartike i 
chem Produkte u. industrielle Drogen 
offeriert beste Referenz. u. interess sich 
auch tür Finkäufe au! eigene Rechnung 


panien. Bedeutendes Ma- 

schinenhaus in Spanien, wünsch! 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen tü 
mechanische Werkstätten u. Elsen- 
waren. Ofiert. an Larrea y Kalter, 
Hurtado Amézaga 14, Bilbad. 


Brasilien Asseburg & Co., Itajahy 

Estade Santa Catharina! (Brasilien) 
Übernehmen die Alleinvertretung nur absolut leistungsfählger deutscher 
Firmen. Erstklassige Referenzen. Branchen: Automobile, Fahrräder, 
Lokomobilen. Dampfmaschinen. Holzbearbeitungsmaschinen, Elektro- 


motoren, elektrische Artikel. Drogen. pharmazeutische Produkte, jegliche 
Eisenwaren, Manufakturwaren, Neuheiten, usw. usw. (*) 


Seifen, Chemikalien, Drogen 
u. Essenzen, Produkte aller Art 
Kalienische u spanische Waren sind unsere Spezialität 
Muster u. Preise NINO FAN O, Lid. Antragen 

aul Wunsch. Importeure — Exporteure — Agenten erbeten. 
73 u. 100 c. Queen Victoria Sıreet, London E. C. 4. 


Telephon: City 7615 und 8188. 


A B C Code. Sth Marconi. International 


nicht in die Offertbrleſe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen Interesse der anbletenden Firma 
in der Landessprache des Inserenten abz 


Kuntz Bedeut. Import-. Export- panien. Exporthaus spani- 


Span en dunes „ E en Kräuterarten, Gemüse- und Fisch- 
Grundstoffe für die Industrie. Farb., Tin. [Konserven. Olivenöl, Mineralien 
Anilin. chem.-pharmazeut Prod.. Stärken 
usw. zuvertret Außerdem übern. dasselbe 
Verirei erstkl. Fabr. in Essenz.. Bijouterie. 
sucht weit. Vertret. gr. Exporth., welch. n.f Eisenwar. Schmucksach.. Alum.-Küchen- 
gerit.. Glaswatr.,Pinseln.Messerwat. u. all 
rten L d spanisch. Markt geeig. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art spanisch 
SC wie: DL Fa! Fru ane Weine 
tgräs.. Reis usw .unt K. A. an 

bernimm! Vertretungen technisch. ef Ne Berlin SW 19. 


S nen Vertreter von Export- 


Färbematerialien. Bijouterlewaren. Kurz- 
Waren. Eisenwaren. Messern. Nägeln. 
Schlössern, Besıecken, Scheren. Rasler- 
messern, Nadeln. Kordonett - Druck- 
knöpfen, Schnüren. Spiizen. Drogen. 
Schreibwaren, Phantasieartikeln. Spiel- 
waren. Knöpfen, Ansichtskarten. Offerten 
unter: José Soronellas, Preclados, 
34 y 36-1°, Madrid. 


See: Haus in Mataró wünscht 


übernehm. u. ist bereit, bestimmt. Posten, 
je nach d. Größe d. Übertrag. Gebietes, 
f. feste Rechn. zu kauf. Angeb. in span. 
Sprache unter K. A. 938a an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW19. (* 


Saris. Juan B. Sennhauser, 


tretung. Kommission. Iliale in Bar- 
celona. 


Q Vienei Gut eıngeführter Agent in 


industriell Drogen. verschied. Papieren 
Farben f. Lithographie usw. Gute Bank 
und Handelsreferenzen. Korrespondenz 
spanisch oder französisch. Angebote 
unter K. A. 816 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Q aasch Fabrikant ali- t 1.Barcelona 


nien zu vertret. Ang. unt K. A. 811 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nami besch, 


panion., Kommtissions- Ki 
turlirms in Barcelona sucht Ver. 
tretungen in Rohmateris’ien und 
Zubehör zur Fabrikation von Gslons und 
tzen in Gold für Neuhellen und 
celigiöse Zwecke Korrespondenz tn 
Spanisch und Französisch Offenen 
unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 


S ĩ⁊ͤ v 
S Wade e Mechaniker 


u. Axenturhaus in Spanien, seit dem scher Produkte, wie Enzian und 


Jahre 1884 etabliert, wünscht In Süßholzwurzeln, Mohn u. alleı 


Blei, Quecksilber usw sucht Ver 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisangaben bei spe- 
‚ifizierten Anfragen Dasselbe im- 
Poren auch deutscheProdukte. Erst 
lass Refer. Korresp. i. all. Sprach 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausiand- 
verlag GmbH., Berlin SW19, erb 


in Windhuk, wünscht mit Fa. 

drikanten von Fahrrädern, Mot. f. 
räd rn, Musikwerken, Centrifuren für 
Milch, Schreibmaschinen in Verbin- 
—Idung zu treten. Referenzen stehen 

panien. Vertreterfirma in Ginzo 

de Limia wünscht mit leistungfäh. 

Fabrikanten bezügl. Übernahme der 
Vertretung in Verbindung zu treten Es 
interessieren alle f. den Absatz in Frage 
kommenden leicht verkäuflich Artikel 
Möglichst ausführ! Off., am besten mit 
Muster, die eingeschrieben zu senden 
sind, werden erbeten unter K. A. 947 an 
Auslandverlag GmbH., Beriin SW 19. 
Nur Offerten in spanischer Sprache 
werden berücksichtigt. (*) 


fabrikanten sucht direkte Vertretung 
für den Verkauf in Spanien von: 


en ( ee 
ürkei. Import- u. Export-Haus in 
R m. a hr L 
Kleinasien. Syrien. Balkan u Häfen 

d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind m 
leistungsfähig. Firm. 1 industr. Erzeugn. 
Kauft f. eig Rechn. u. übernimmt Vertret. 
mit Konsixnatlons-Lager. Referenz. zur 
Verfüg Korresp.inall.Sprach..jedoch ein- 
eschrieb. üb. Italien abiuscnden. desgęl. 
ustersend Angebote unt K. A. 772 an 


ürk el. Konstantinopl. Firm. wünscht 
Vertretung. leistungsi. Fabrikanten 
übern Alleinverk. f eig. Rechn. als 
auchKonsignationslager 2 vorteilh Bedin- 
ng Prima Nefer. Angeb. Preislisten. 
atsloge unl K. A. an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


d. Alleinvertretg. ein. bedeut Fabr. f. 


ft ind.m.deutsch.F 
Bureaubedarfsart für ganz Span. zu Geschāftsverbind.m.deutsch.Firmen 


u.d.Vertreu f. tolg.Artik. z. übernehm. 
Drogen. Porzell., Anilin u. chem. Produkte. 
Die Firma bietet auch Getreide an. die In 
dieser Gegend in groß. Mengen angebaut 
werden. Ang. an Auslandverlag GmbH., 
Berlin SWI$, unt K. A. 865 erbeten. 


Kan Haus inValencia wünscht 


Madrid, Paz 23, gegründet 1903, 
Import-, Exportkonsignation Ver- 


Vertr v. Werkzeugmaschin f. Eisen- 
u.Holzbearbeit übern. d Vertretung 
v. Fabrikant Ang unt. K. A. 851 an Aus- 
landverlag O0. m. b. H., Berlin SW 19. 


SN Bedeut. Haus f Herstell. u 


Caracas übern. Vertretung deutsch. 

Fabrik. m. Ausn. d. Drogen- u.Chemi 
kal.-Branch.. i. welch. sie bereits d Firma 
Gehe & Co., A. G., Dresden. vertritt Gute 
Refer. steh. z Verfug Korrespond. mögl. i. 
span. Sprache. z. richt u. K. A. 921 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin 813. 


erelnigte Staaten. 

Import Kompagnie in New York 

wünscht die Alleinvertretung wirk- 
lich leistungsfähiger Fabrikanten in 
Kramwaren, Spielwaren und Neuheiten 
zu übernehmen. Die Firma steht nur mit 
Großhändlern l. Verbindung u. haben dah 
nur alleräußerste Offerten Zweck. Anpeb. 
unt K. A. 84 an Auslandveri.OmbH. 


exiko. Ein Deutscher in Mexiko 
M braucht Leute i. Land- u. Milchwirt- 
schaft. Eine Familie, die sich au! 
Land- u.Gemüsewirtsch. versteht. u. zwei 
Famillen. die sich auf Milchwirtschaft ver- 
stehen. Man zahlı Doll. 35., — fünfund- 
dreißig Doll. - pro Monat í. jeden arbelts- 
fähigen Mann Man wende sich an 
Enrique Schneider, Santa Ana Son. 
(Mexico) cjo Abelardo G. Noriega. 


..... A 
stindien. Rohmaterial- 
0 Einkauf billig und reell in Ost- 
indien, von Tierhäuten, Oelsamen. 
Copra,Gerbmaterial, Horn, Palmenlasern. 
Jute. Wolle. Nux-vomica, Senna-Blätter 
usw besorgen Wiele & Klein, Kommis- 
stons-Geschäft, Madras, Ostindien. 


gege 
elen, Annoncen-Aufträge für 
P sämtliche Zeitungen Polens über- 
nimmt u. effektuiert gewissenhaft : 
Annoncen - Expedition, H. Fallek, 
Krakau, Fach 105. NI 


Ven er Vertreterfirma in 


Valencia sucht Vertretung.deuisch. 
Häus. i. Propagandaartikel Anılinen. panien. Geschäftshaus in Gra- 
nada wünscht für Andalusien die 
Alleinvertretung erstklassiger Ex- 
rthäuser in Eisenwaren, Aluminium. 
ostkarten und Kartonwaren im alige- 
meinen, Bijouterlewaren.Schmu:« ksachen 
und Artikeln für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche Industrie 
nachSpanien exportiert. Kauft auch leicht 
verkäufliche Artikel für eig. Rechnung. 
speziell Lagerposten außerdem auc 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
anAuslandverilagOmbH.,BerlinSW19. 


FRANKREICH 


eu eee 


wünscht Fabrikant all. f. d. spahisch. 
Markt geeignet. Artikel f. ganz Spa- 


Schweizer Haus in Paris 


übernimmt den kommissionsweisen 


Allein-Verkauf 


oder auf feste Rechnung von beliebigen Artikeln 
fürFrankreich, England und Südamerika. 


Erstklassige Bank- und sonstige Referenzen unter F. I. W. 862 
an Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. erbeten. (“) 


P Der Geschäftsführer der Firma Socledad General 
Spanien de Representaciones y Vente de Maquinaria, 
Madrid, befindet sich augenblicklich in Deutsch- 
land und sucht mit erstklass gen und leistungsfähigen deutschen Fabrikanten 
folgender Artikel in Verbindung zu treten: Werkzeugmaschinen. war. 
Holzbearbeitungsmaschinen, Pumpen aller Art, Spezialmaschinen I 
sions- und Elektromotoren, Material für Eisen- und Straßenbahnen. SE a) 
für die Avation und Heeresbedarf. Dynamos. Möbelbeschläge, 0 
richtungen. Angeb. unt. K. A. 943 an Auslandverlag GmbH., Berlins W is. 


BELGIEN 


Deutscher, in Brüssel seit Jahren ansässig, bel vielen 
Fabriken Belgiens bestens eingeführt, s 
kräftig, übernimmt Vertretungen erstkiassiger, 
leistungsfähiger Maschinenfabriken für Belgien 
und den belgischen Kongostaat Erledigung om D 
licher In das Maschinenfach einschlagender Geschäfte. 


F. W. WÖRNER, KARLSRUHE I. B., Amalienstr. 83. 


Telegramme Nolanino. London. 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin. 
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ALLGEMEINER 
EXPORT. IMPORT 


DO. R. P. Auslandspatente D R. P. Nürnberger Artikel 
Goldene Medaillen 


Fiha Baia Liang: Bega Alle Industrie-Erzeugnisse 
Flüssiger Stanniollack Einkauf 


Besser und billiger als F laschenkapseln und Zinnfolie 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT :; HAMBURGS$ KOSMOS-EXPORT :: NÜRNBERG 


Abteilung Capsulin Flaschenhofstraße 10 


Ueberseer 


Pr EFF ͤ— —— 
Wan N S a AR — 2 San CCP 


het seit langem schmerzlich die 
heimatlichen Früchte und Gemüse 
entbehren müssen, welche ihm 
früher durch die beliebten 


Ausland-$Sortimente 


EE, EB NEE EE ZI EIER a s . 


. 


in unerreicht gutem Geschmacke 
und herrlicher Frische geboten wurden. 
Nun sind sie wieder erhältlich in 
altbewährter Qualität und reichhal- 
niger Auswahl. Wir offerieren: 


ul 


Nr. 1 Nr. 2 


30 Dosen Konfitüren und Gelees 

30 „ Kompottfrüchte 

10 Gläser Süß-saure Früchte 

24 Flaschen Fruchtsyrupe 

80 Dosen Gemüse u. fixfertige Konserven | 


50 Dosen Konfitüren und Gelees j 
50 >» Kompottfrüdte 

24 Gläser Süß-saure Früchte | 
48 Flaschen Fruchtsyrupe 
185 Dosen Gemüse u.fixfertige Konserven | 
80 „ Fleisch- und Wurst- Konserven 
40 _ Tomaten-Extrakt | 
48 „ Pains (Fleischpürees) N 
48 Tuben Anchovy-Pasten | 


Fleisch- und Wurst-Konserven 
Tomaten-Extrakt 


Pains (Fleischpürees) 
24 Tuben Anchovy-Pasten 


Frs. 500 Frs. 1000 


Die Preise verstehen sich in Schweizerfranken fob. europäischer Seehafen. 
Lieferung gegen Vorausbezahlung abzüglich 3% Kassaskonto, 
oder gegen Dokument-Tratte per Sicht. 


Conservenlabrik Lenzburg 


vorm. Henckell Q Roth 
Lenzburg (Schweiz). 


39. JAHRGANG 


Beethovens Geburtshaus 


Bonn. 


In 


a 


‚oogle 
gl 


Digitized by X3 


Ueberseer 


"e ken Aa d — 2 Zez S — — 3 
ae -kre m E 86 


hat seit langem schmerzlich die 
heimatlichen Früchte und Gemüse 
entbehren müssen, welche ihm 
früher durch die beliebten 


Ausland-Sortimente 


in unerreicht gutem Geschmacke 
undherrlicher Frischegeboten wurden. 
Nun sind sie wieder erhältlich in 
altbewährter Qualität und reichhal- 
tiger Auswahl. / Wir offerieren: 


Conserven 
Sien 


Nr.1 Nr. 2 


50 Dosen Konfitüren und Gelees | 
50 >» Kompottfrüchte , 
24 Gläser Süß-saure Früchte 

48 Flaschen Fruchisyrupe 

185 Dosen Gemüse u.fixfertige Konserven | 
80 Fleisch · und Wurst- Konserven 
40 „ Tomaten-Extrakt 

A8 „ Pains (Fleischpürees) ' 
48 Tuben Anchovy-Pasten 


30 Dosen Konfitüren und Gelees 
30 „ Kompottfrüchte 
10 Gläser Süß-saure Früchte 
24 Flaschen Fruchtsyrupe 

80 Dosen Gemüse u. fixfertige Konserven 
40 „ Fleisch- und Wurst-Konserven 
20 Tomaten-Extrakt 

24 „ Pains (Fleischpürees) 

24 Tuben Anchovy-Pasten 


Frs. 500 | Frs. 1000 


Die Preise verstehen sich in Schweizerfranken fob. europäischer Sechofen. 
Lieferung gegen Vorausbezahlung abzüglich 3% Kassaskonto, 
oder gegen Dokument-Tratte per Sicht. 


Conservenlabrik Lenzburg 


vorm. Henckell Q Roth 
Lenzburg (Schweiz). 


39. JAHRGANG 


blatt „Deutiche Erpo | 


GmbH | 


ERLIN»S+W+H9+KRAUSENSTRASSE 38-35 g 


Qualitäts- 
Jreibriemen 


jeder Art 


— — 


Hauptantriebsriemen 
Wasserfeste Riemen 
Walzwerksriemen 
Dynamoriemen 
Chromriemen 
Balatariemen 
Baumwoll= u. Balata= 
Transportbänder 
Flevatorgurte 
Durchgewebre 
„Peerless“ Dalata- 
riemen D.R.P.306518 


G, Rothmunde Lé 


Jreibriemenfabrik 


$ 1 Hamburg 
= 
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DasE 


mit Deiklatt 


Bezugspreis: Im Inland durch Buchhandel oder Post vi 
des Freistaates Danzig, des Memelgebietes, Westpole 
79 M., nach den übrigen Ländern jährlich 130 M., ei 
Donnerstag / Anzeigenannahme urch den 3 
Vereinigte Anzeigengesellschaften m, b. H. in Berlin SW19 Kr. 


schaften im In- und Auslande / Bankkonto: Deutsche Ban : Depositenkas H er | Deuunen Zweigstellen di 


„ jährlich 64 M., 
chs, Ungarns und Luxemburgs vierteljährlich 19,75 M., jährlich 


GG GG 


Großfabrikation 
ätherischer Öle, chemi- 
scher Produkte für Seifen- 
und Parfümeriefabrikafion. 
Spezialgebiet: Natürliche 

RR und künstliche Riechstoffe. 
zu Reine Blütenextrakte 


HEIKO - BLÜTENÖLE 
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N 
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ATESANDERWER 


Fleischerei Maschinen- Einrichfunger 
= Butchers Machines » Machines de Máguinas para: ` Macchi 
and Appliances, charcuferies Carnicerias. 58 
= Alexanderwerk A von der Nahmer, Akt-Ges 
2 Remscheid 27% 2300Beamte u Arbeiter, Berlin S.44 
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e, y ka . 
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EREKETE 


DAVID DOMINICUS 


E DAVID DOMINICUS & CO |sæcenkan | ii; 
— Gë 
"H Sägen- und Werkzeug-Fabriken Theorie und Praxis Hi 
REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 müssen HandinHlandgehen E 
Verlasser der Werke: HE 
, Anforderungen an Pr Sägen, Messer, Werkzeuge u. Stahlwaren“ — „lllustriertes Eingetragene Sohutzmarken or 23 
$ buch über und Werkzeuge” — „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 9:3 H 
| und Werkzeuge” — „Der erfahrene Sägen- und Werkzeugfachmann” und zahlreiche a. m. SS, 
5 A, g 
Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE Qualitäts-Sägen- und Werkzeug- 17227 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. preiswürdiger Werkzeuge 8 T s 
2523 
Langjährige Spezialitäten: Ae 
— Opm 20 EXT? 
Feinste Qualitäts-Werkzeuge aller Art ` 
= . Se 2 e 12 8227 
E insbesondere Sägen, Kreissägen, alle großen und kleinen Sägen, Hobel-, 83425 
8 Papier-, Häcksel-, Mäh- und andere Maschinenmesser, Äxte, Beile, Schanz, W332; 
ch zeuge, Bohrer, Feilen, Beitel, Hobeleisen usw. für die Holz-, Papier-, Metall-, 8 d d 
=: Berg-, Hütten- und andere Industrien, Eisenbahnbedarf, Schiffbau, Hand- 3483 
SC werk, Forst-, Land- u. Plantagen-Wirtschaft u. a. m. 3521. 
j wë 22 Sett Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wettbewerbs und in guter a TK 
Bi Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurreng fähig mit denselben. 2 È 355 
a Preislisten, Prospekte usw. in allen Haupthandelssprachen EH 
auf gefällige 1 mit näherer Bezeichnung des Bedarfs und Angabe von Referenzen. CS, 9 
am ten unter Einsendung von Spezifikationen der in Frage kommenden Aufträge 53332 
Der Nachrichtendienst, welchen Herr David Dominicus früher für seine Geschäftsfreunde 4. 3447 | 
herausgab, um sie ständig auf dem laufenden zu halten, erscheint jetzt wieder in neuer Folge. 2433 
Sonderabteilungs Einkauf von Eisen- und Stahlwaren, Baubeschlägen, Maschinen und sonstigen Aus fuhr-Erzeuf nisses 32 5 
Telegramm - Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, Gel 
ABC Code 5th Edition, Lieber Code, Staudt und Hundius und eigener Privat - Code Kr 
47 
Unsere Erzeugnisse leisten nach Ausweis zahlreicher Prüfungen u. Berichte ein größeres Arbeitequanien l 34 
in derselben Zeit und denselben Verhältnissen als die früher benutzten besten in- und ausländischen Fabrika 12 
Es liegen uns speziell aus den letrten Jahren neue Mitteilungen vor, daß die Ingebrauchnahme eet H 
la. Tiegelgußstahl-Sägen und -Werkzeuge unter Beachtung unserer technischen Informationen direk 14 F 


Verdoppelung der Tagesieistung großer Sägewerke und Holzbearbeitungsfabriken erbeiführten 


m 


9, Dezember 1920 


S; 


„FUN HEISS. 
LOF TDU SCH 


Die Marke FÖN” bietet Ge- 
währ tür sicheren Betrieb 


„ SANA 
D. N. P. 
Vibrator 8 
se Hanamassageappa- 
ALreibungs!oseLagerung, 
absolut NDaltbar, keine Er- 
Nıfzg., 400% Stromersparnis 


„Penetrator“.- 
'“ Vibrator N 
sage-Apparal zur Körper- 


massage mil denselb. Vor- 
zügendes Sanax-Vibrafors 


"A 


4er Ördo-Fix im Paradies. 


NIT AC 


f Eva sprach um 8 a mah „ORDO-FIX“. 

d. oichen Spanner kaufen, DER IDEA Fam ern TOGRAPH 

WaDenn nach unserm Sündenlall Hosenspanner i E Ien-kin g j 
Der beliebteste und meistgekaufte Heimkino. Qualitäts- 


, Aust Du doch in Hosen laufen.“ Neuneif: D. R.P. Aus- una 
2 Einspannen in 1 Sekunde 


erzeugnis von weitruf! im Augenbrtick gebrauchsfertig. Von ` 
einem Kinde zù bedienen. Verlangen Sie sofort Angebot. 


MU D- C EFH DRESDEN 112 


Or NYC Nc crræ GMD 
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Deutsche im Ausland 


erfreuen sich mit Vorliebe an dem reichen 
interessanten Inhalt und den prachtvollen 
Bildern der beiden beliebten Zeitschrifien * 


Lustige Blätter 


Des führende Witzblatt Deutschlands. 
Jede Woche ein prächtig ausgestattetes Hefi mit zahl- J 

7 

3 


FABRIK SANITAS 
BERLIN N24, F RIEDRICHSTRASSE 131 d 


Ggaueltenmas 
e und 


ng bis 30000 Gtück stündlich 
UKR 


reichen bunten und schwarzen Bildern nach Original. 
zeichnungen erster Künstler wie Wennerb erg d 
Ehrenberger / Simmel / Zille Trier. 
Ein getreues Spiegelbild aller politischen u. gesellschaft- 
lichen Ereignisse im Lichte besten deutschen Humors! 


Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25. 
— — a5 Ausland IL, 25.— 


Elegante Welt 


Deutschlands tonangebende Zeitschrift fär vor- 
nehme Lebenskunst, für Mode, Kunst, Theater, 
Film, Sport, Schönheit und Lebensfreude. 
Alle 14 Tage ein 50 bis 60 Selten starkes: Heft 
mit ausgewählten Meisterwerken moderner Film- 
und Photokunst sowie hochinteressanten Berichten 
aus der Gesellschaft. Jedes Heft mit einem 
prachtvollen farbigen Kunstblatt als Titelbild. 


Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25. 
E ende 


mit automatischer Cabał ufi 
liefern sigaretten mit éi ans 
Jalznaty S SEH Alu 
mimum- ober Wachs munöftüct 
Weit über 2000 Matehinen fins 
in allen ſtaatlichen Regien uns 
in ben größten Fabriken in Ge⸗ 
brauch. iltungsfähigfeit, 
Bauart und febensdauer von 
feinem anderen Erzeugnis bisher 
erreicht. 
ermer automatische Pactmaſchi 

iß maſchinen und 22 

maſchinen für Eigaretten Insduftrie. 


nn 


Gegen Einsendung von 10.- Mark versenden wir 
sechs besonders interessante Hefte obiger beiden 
Zeitschriften sowie hochinieressante farbige Prospekte 
und Kataloge über Bücher, Bilder, Postkarten 


Verlag Dr. Eysler & Co. 


in Berlin SW68 
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Die großen Vorzüge dieser Mühle 


s 
sind: 
` f 
f 
wi 
1 ~ 


nsara 


Erprobte | Größte Leistung 
nie zu schärfende 5} - bei geringstem 
Kunst-Mahlsteine ` Kraftverbraudh 
bis über 10jährige H X 
Lebensdauer 6 ` 
* A Keine 
on f Montage-Kosten 
Präzisions- 4 
G 1 
Kugellagerung . 
í \ Billig 
2 in der Anschaffung 
Steinverstellung und im Betrieb 
mittelst Handrades A 5 8 
x È | ab Die 
Vermahlung ` Von wi ee JRUS-Mühle 
sämtlicher trockener Pro- ` CH hin Se f e re mere ist deshalb 
dukte bis Mehlfeinheit |) [0 unerreicht! 
Ki "A > ` 
d SdrotsuBadmehlmühen. § 
E Truswerke Dumlingen· Rilling x Johne, 
\ Erste und größte Spezialfabrik für Steinschrotmühlen ® . . 
50 Jahre Mühlenbau! Go: ß Über 15000 geliefert! 


ufbereitungs⸗Maſchinen 
für alle tropiſchen Produfte 


Agaven ⸗Entfaſerungs⸗Maſchinen Maniok⸗Raſpeln 

Baumwoll- Entkernungs⸗Maſchi⸗ Glmühlen u.⸗Preſſen für Baum- 
nen und Preſſen , wollſaat, Bohnen, Eroͤnüſſe, 

Kaffee Bearbeitungs-Maſchinen Kopra, Rizinus, Seſam uſw. 


Kakao- und Kopra = Trocken s 


Apparate und - Häuſer Palmöl-Bewinnungs-und Palm⸗ 


Kapok =- Entkernungs⸗Maſchinen kern⸗Knackmaſchinen 
Müblen für alle Zwecke Deftillier- und Mineralwaſſer⸗ 
Reismühlen Apparate | 


Lieferung aller Zubehörteile: 
Antriebs- Maſchinen, Transportmittel, Plantagengeräte, Baumrode-Maſchinen, 
werkzeuge, Baumaterialien, Betriebsftoffe, pflüge, Motorpflüge, Dampfpflüge 


Theodor Wildens, G. m. b. H., Hamburg 1 


Telegr.⸗Aoͤr. Tropical Ferdinanoͤſtraße 50 
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| THEATER- 
ei MASCHINEN 


-Sonderprospekte kostenlos» 
Ae 


| ANTIENBESELISCHAFT HAHN 
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Leiter des Verkaufsbüros Berlin: C. ABRIE, Berlin SW 48, Friedrich sfr. 218. 
Auf derinfernafionalen Kino-Aussfellung Amsterdam 1920 höchste Auszeichnung: Ehrendiplom. 


BAUMWOLLWAREN 


/anellas und Serges 


| Export in eigener Ausrüstung er gros 
SPEZIALITÄTEN: 


AAA TEILTE U TEST HDD 


80 cm Kleidersatin 120cm h Futterflanelle 


Erstklassige Qualität in allen modernen Farben in allen modernen Farben weit unter Preis 


Echte Roßhaarstoffe / Pocketings 
Farbige Jakonetts 7 Rock-, Blusen- und 
Hemdenflanelle / Velours u. Veloutine 


GRABOWER & FRANKENSTEIN 


rate BERLIN SW19, WALLSTRASSE 15-158 7 5 


Sämtliche Artikel sofort ab Lager lieferbar! Muster zu Diensten! Lagerbesuch sehr lohnend! 
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Telegramm-Adresse: Schloßwerft Harburgelbe / A. B. C. Code 5th Edition 


. Schloß werft R. HOLTZ, Harburg a. d. Elbe 


fi N Älteste größte Spezialwerft für Export / Über 1800 Lieferungen nach dem Auslande a "CC 


baut 
Dampfbarkassen, Yachten, Schlepper, Eisbrecher, Fischdampfer 
8 Passagier- und Frachtdampfer bis 1100 f Tragfähigkeit 
e o besonders auch | 
flachgehende Seitenrad-, Heckrad- u.Tunnelschrauben-Dampfer 


o s 2218 Schiffsmaschinen und Kessel. 
SE Motorboote 


Sen S EE 


AN 
E A 


Elektrische Hand- 
bohrmaschinen 
von höchster Lei- 
stungsfähigkeit. 
Bis zu 4Bohrspin- 
delgeschwindig- 
keitenin einer 
Maschine. 


Won 


K RCA ~ Re VW 
DÉI 


uh . 
73 ` 
- A A 
N À A d d x de A 
w a DA Wi 8 Wi 75 RENON d Ta AA AAA . 


NN elle WWW WWWW WWW n eee WWW A 


HAMBURG 


SCART VÄUNN N 


HAS HARBECK 


= 


2892 


Das Echo 


Spezials fahle 


Schrauben 7 Muttern 
Unlerlegscheiben 


Sämtliche 
Holzstabgewebe 
sport bis AU Boukasten Werkzeuge > 
tí rke : ır olferiere 
erg für den Bahnbau, für Metall-, Elektro-Motoren, Maschin 
S e abrike t 
e - Holz- und Steinbearbeitung und technische Artikel 
marke uad! a Export en Import 
Werkzeug-Maschinen HENN A Co. 
Dresden, Friedrichstr. 18 


Telegr.-Adresse: Henn Dresden, Telaphan 17405, 


Deutsches Blech'w ARCHE G.m.b.H. 
Braunschweig 12 Blumenstraße 6 


mg Für alle Indu- 
A 71 
em strien und für Reklamezwecke nn, 


2 M 

222 1 Besonders: AN) 

2 Konservendosen in blanker em a 
me N — 

22 oder bedruckter RN 
elegr.- Adr.: 5 ep N ` 
8 A 2 Ausführung ef Codes: ABC 
on or 22 Yan, NV u. Carlowiiz 
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Industrie-Kontor 
DUSSELDORF 


TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR ~ FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg,Hammerbrookstr.19 
Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


Fernsprecher: 2031 


Köin, Roonstraße 58 


Fernsprecher: A. 2149 
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spkzlalirär: FAHRAD-U.KRAFT: 
FAHRZEUG » BELEUCHTUNGEN 


BRUSSEL191O TURIN 1944 


GRAND PRIX ZGRANDSPRIX 
HERM,RIEMANN.CHEMNITZ:GABLENZ 


M, 


A ANNE KANTE D 


IMPORT + EXPORT 


Elektrot. Erzeugnisse 
Kabel = Isol. Leitungen - Dynamodrähte 
Isolierrohre- Stahlpanzerrohre und Zubehörteile 
Elektrotechnische inst. Materialien 
Elektr. Bügeleisen - Elektro-Apparate + Elektro-Motoren 


Gas- und Wasser-Armaturen 


Korrespondenz in Deutsch, Englisch, Französisch und Spanisch 


Km diff 
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Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


Flüssigkeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken Zementsteinen 


Tro ckenanlagen 
für die verschiedensten Industriezweige 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 
Lader Hersfeld H.-N, ZA 
Exportbüro:BerlinW15, PariserStr.4 


Telegr. - Adr.: Trockenschiide - Berlin 
Fernsprecher: Uhland 6607 


NENI GANOON ATT S 


Stahlkassette 


H.EPelt 


die beste Kassette für Export 
Besonders starke Ausführung. Feinste Feuer- 
äckierung, unzerstörbares, diebessicheres 
Schloß mit 2 Schlüsseln. Drei Größen: 
Nr. 23 Nr. 30 Nr. 38 
3X18X10 cm 30x20x10 cm 38X27X12 cm 
M. 200. - -M. 250. — 


M. 250. = 
Exportrabatt 33'/, % 

Jede Kassette in starkem Karton, verpackt 

Kisten zu zehn Stück jeder Größe 


SOFORTIGE LIEFERUNG 


GELDSCHRANKWERKE 


Telegramm. Adresse: Peltzkasse 


-Düsseldorf439 


IE 


— 


` N EN SEN m 


Wassererschließung 


Tiefbohrungen nach Wasser, Rohrbrunnen eigenen Systems, 
Quellfassungen usw. Komplette Wasserversorgungs- 
anlagen. Insgesamt 5000 Anlegen ausgeführt 


Wass ermess ung 


Flügelrad-, Woltmann-, Volumen-, Venturi- und Partial- 

assermesser in jeder Größe und für alle Leistungen. 
Nab- und Trockenläufer. Jahresproduktion 30000 Messer. 
Elektrische Fernregistrierapparate für momentane und 
gesamte Durchflußmengen 


Wasserleitung 


Sämtliche Armaturen- und Zubehörteile wie Absperr- 

schieber, Ventile, Formstücke, Rohrschellen, Anbohr- 

apparate, Einbaugarnituren für Anschlüsse usw. Rohr- 
verlegungsgeräte und Werkzeuge 


Wasserverteilung 


Über- und Unterflurhydranten, Standrohre, Strahlrohre, 
Kupplungen, Zapfhähne, Patent-Ventilbrunnen, hygienisch 
einwandfreie Trinksprudelbrunnen usw. 


Dampfarmafuren 


Spez.: Missong-Kondenstöpfe, Wasserabscheider, Absperr- 

ventile, Rückschlagventile, Sicherheitsventile, Reduzier- 

ventile, Drosselklappen, Stopfbüchsrohre, Hähne aller 
Art, Dampfschieber usw. 


Pumpen für Handbetrieb 


liefert 


Bopp REUTHER 


Mannheim-Waldhof 


Man verlange Export-Katalog Nr. 3J 


Drucksachen in engl, Dons, ital. und span. Sprache 
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Beurre 


MASSENPACKUNGEN 


aus Popier/ Karton / Poppe 


GEBR:WALTER 


J.M. MAUTHE 


GEGRUNDET 1860 VILLINGEN 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowle alleArten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


Gegründet 1823 


S. Aston 


Kommandiftgesellschaft esch 
Maschinenfabrik u. Eisengießerei % m ` 


Burg bei Magdeburg Es 


Holzräder 


mit abnehmbaren Felgen 


` 


für Fordwagen, fix und fertig 


zum Einschrauben in 


die Naben, liefert 


vorteilhaft 


AUTO-RÄDER- UND FELGEN FABRIK 


MAX HERING, RONNEBURG (S.-A.) 


Hubert Zettelmeyer 
Maschinenfabrik / Conz a. d. Saari 


DAMPFSTRASSEN- - 
LOKOMOTIVEN DATEN EN 


D. R. G. M. Nr. 585 463 und Nr. 738 103 


Moderne Konstruktion mit neuer 
Steuerung + Höchste Betriebssicher- 
heit + Bequemste Bedienung . Go- 
rauschlosesier Gang . Günstige Wirt- 

schaftliehkeit, da bei einer 
Arbeitszeit 


zehnstündigen 
mit einer 14tons und einer 
tons Einzylinder-Maschine 


ein Kotilenver- 
brauch von nuri kg 
pro Tonne Gew cht 
und Stunde amtlich 
lestgestellt wurde 


STRASSEN- 
AUFREISSER 
D. R. P. 181 996 
und D. R. G. M. 
22754 und 257116 


Erstklassige Aner- 
kennungen u. Referenzen 


Kombiniertes Auswasch- und Raffinier-Sieb 


Magdeburg N 


Popierverarbeitungswerk 


GEGRUNDET 1860 


SPEZIALITATEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowie alle Arten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualliäten 


Maschinen 


für die gesamte 


Stärke-, 


7 Dextrin-. Sirup- und Sago- Industrie. Trockenapparate 
mit endlosen Tüchern für dle verschiedensten Pro- 
dukte. Dampfmaschinen, Pumpen, Transmissionen. 
Prägemaschinen für Münzen. Medalllen usw. 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 
Köln, Bismarckstraße 70 


Femruf A 9400 Drahtanschrift Chemiegeropp. 
Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köln. Postscheckkonto: 42998, Köls. 


Azeton chem. .rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist. Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver. Biciglätie. Bleimennige, 
Bleiweiß, Blutalbumin. Borax. Kristalle und Pulver, Chior- 
barium, Chlorkalzium, Chorkalk, CD man 
Chlorschwefel. Chlorzink Chromkall. Eisen- 
chlorid chem. rein und lechn. rein, 
Hirschhornsalz. Kalium chlorsaures. 
Kupfervitriol 98/99 %, Liihopone, Natrium bie. 
D.A.B.5 kohlesaures. phosphorsaures Rein-Naphthalin 
in Schuppen. Phosphor rot rein amorph. Salmiak 98 100°, Sal- 
miakgeist, 0910 25% NH 3. Salpetersäure 40 Be..Schwerspat. schwefel- | 
saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure. Zinkweiß. Zinkoxyd, Zitronensäure | 


ALUMINIUM- 
ESSBESTECKE 


Vorleger, Löffel, 
Gabeln, Messer 


und alle Aluminiumhaushalfarfikel 


1 


— 


Elektr. Bedarfsartikel, Schalter usw. 
Zelluloldknüpfe, Schnallen 
tüurDamengürtlel 


. 


EBBERG & CO. G. 


METALLWARENFABRIKEN, LU 
S (Deufschland) 


M.B.H. 


DENSCHEIP 


W 


9, Dezember 1920 


VOTAN-HOBLER 


nr or 


Fb 


TELEGRADR.ZWOTANWERKE A 8 C: CODE SED KORRESP 7 


DEUTSCH, SPAN 


ST UI 


ENGLUFRAÄNZÖL 
GREIN 


ei >» 
R ia b ssd 


Der NEeuUueceHolenipanner 
übertriffg 
alle bisherigen Sy/feme 


Oh ne jeden 
Mechanismus 
— tus 


NN ne EE 
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Nee. .f t. Sr. ., . t. r. r. ft. fr b r tr . 


G Lü HK OP F- 
Rohöl - Motoren 


von 5 bis 80 PS ’ 
Sauggas-Anlagen 

von 8 bis 70 PS 
modernster Konstruktion bauen 


SCHARRER & GROSS 


Maschinen- und Motorenfabrik 


NÜRNBERG 


Verlangen Sie 
„Fix-Proipekit Au 
KR GI TELOS 


WIEDERVERKAUFER AN ALLEN 


ORTEN GESUCHT 


tegen L 


| 


III 


Alleinige Fabrikanten: 


Mun 


| 


Edmund Boehm& Co 


Berlin C. Jerufalemerftraße 19-21 
=] NN G 


AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


TER TTT TT 


Kilian-Maschinen 
Tabletten-Komprimier- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med.- 
pharm. Tabletten. Pfefferminztabletten, Kakaowlirfeln, 
Suppenwürfeln,Boui I 'nwäürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten: Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokol depulver. Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin, Farben, Ruß. Seifen- undWasch- 
pulver. Soda. Borax Stä ke, Sprengstoff usw, usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen Kugelmühlen, Trommelmühlen) Knet- 

Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Komprimier- Mater alien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 

Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 
3 Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser I“ Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


e Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


.MOTORPFLÜGE 
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Das Echo 


aus Papier / Karton / Pappe 


J.M. MAUTHE 


VILLINGEN 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucks- 
uhren, Kuckucks- und Wachtel- 
uhren, Kuckucksuhren mit Musik 
sowie alle Arten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualitäten 


GEGRUNDET 1800 


Gegründet 1823 


S. Aslon 


Kommandifgesellschaff e-f 
Maschinenfabrik u. Eisengießerei 


Burg bei Magdeburg 


Holzräder 


mit abnehmbaren Felgen 


H 


für Fordwagen, fix und fertig 


zum Einschrauben in 


die Naben, liefert 
vorteilhaft 


MAX HERING, RONNEBURG (8.-A.) 


Hubert Zettelmeyer 
Maschinenfabrik/’Conza.d.Saarl 


DAMPFSTRASSEN- D = 
LOKOMOTIVEN DAM a ste 

D R G. M. 

e Nr. 7 D. R. G. M. Nr. 586463 und Nr. 738 103 

Moderne Konstruktion mit neuer 

Steuerung e Höchste Betriebssicher- 

heit e Bequemste Bedienung e Ge- 

räuschlosester Gang e Günstige Wirt- 


schaftlichkeit, da bei einer 
zehnstündigen Arbeitszeit 
mit einer l4tons und einer 
tons KBinzylinder-Maschine 
ein Kolilenver- 
brauch von nurikg 
pro Tonne Gew cht 
und Stunde amtlich 
lestgestellt wurde 


STRASSEN- 
AUFREISSER 
D. R. P. 181996 
und D. R. G. M. 
22754 und 257116 


Erstklassige Aner- 
kennungen u. Relereuzen 


s Auswasch- und Raffinier-Sieb 


AUTO-RÄDER- UND FELGEN FABRIK 


MagdeburgN 


Popierverarbeitungswerk 


N. 
"erh: 
CA 


SPEZIALITÄTEN: Kuckucke: `. 
uhren, Kuckucks- und Wachtel. 
uhren, Kuckucksuhren miu 

sowie alle Arten Schwarzwälder 
Uhren, anerkannt la. Qualliiiien . 


Maschinen 


für die gesamte 


Stärke-, 


Dextrin-. Sirup- und Sago-Industrie. Trockenapparate 
mit endlosen Tüchern für die verschiedensten Pro- 
dukte. Dampfmaschinen. Pumpen, Transmissionen. 
Prägemaschinen für Münzen. Meusillen usw. 


FRIEDRICH GEROPP 


Großhandlung in chemischen Erzeugnissen 
Köln, Bismarckstraße 70 


Fernruf A 9400 Drahtanschrift Chemiegeropp. 
Bankverbindung: C. H. Kretzschmar in Köln. Posischeckkonto: 42998, Köln. 


Azeton chem. ‚rein und techn. rein, Alaun, Antichlor techn. krist.. Benzo- 
saures Natron, Bisulfit flüssig und Pulver. Bieiglätte. Bleimennige, 
Bieiweiß, Blutalbumin. Borax. Kristalle und Pulver, Chlor- 
barium, Chlorkalzium, Chorkalk, Chlorma nesium, 
Chlorschwefel, Chlorzink Chromkall. Eisen- 
chlorid chem. rein und techn. rein, 
Hirschhornsalz. Kalium chlorsaures. 


Kupfervitriol 98/99 %. Lithopone, Natrium bie. 
D.A.B.5 kohlesaures. phosphorsaures Reln-Naphthstin 
in Schuppen. Phosphor rot rein amorph. Salmiak 88/100 % Sal- 
miakgeist,0.910=25°%/, NH 3. Salpetersäure 40° Be. Schwers pal. schwefel- 
saure Tonerde, Tannin, Weinsteinsäure, Zinkweiß, Zinkoxyd. Zitronensäure. 


ALUMINIUM- 


ESSBESTECKE 
Vorleger, Löffel, 
Gabeln, Messer 


und alle Aluminiumhaushalfarfikel 


A | 


Elektr. Bedarfsartikel, Schalter usw. 
Zelluiolidknöpfe, Schnallen 
für Damengürtel 


EBBERG& CO. G.M 


ENSCHEIPD 
METALLWARENFABRIKEN, LUD 
(Deutschland) 


Pen 


9. Dezember 1920 


FRETMASCHINEN 


TELEGRADR.ZWOTANVERKE. A B C CODE SEO KORRFIP 
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Rohöl - Motoren 


von 5 bis 80 PS 
Sauggas-Anlagen 

von 8 bis 70 PS 
modernster Konstruktion bauen 


SCHARRER& GROSS 


Maschinen- und Motorenfabrik 


NURNBERG 


Verlangen Sie 
„Fix-Proipekt A. 8 
ROHR 
WIEDERVERKAUF ER AN ALLEN 
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Wegmann 
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Alleinige Fabrikanten: — 


Edmund Boehm & Co 


= Berlin C. Jerufalemerftraße 19-21 
al NN = 
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AUSLANDSVERTRETER GESUCHT 


Kilian-Maschinen 
Tabletten-Komprimier-Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen. denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämiiert in: 
Dresden 1911, Turin 1911, Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast kostenlosen automatischen Herstellung von med. 
pharm. Tabletten, Pfefferminztabletten, Kakaowürfeln, 
Suppenwürfeln,Boui Ionwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder 
-Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. usw. Fernere Spezialitäten Automatische Abfüll- 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien 
(Kakao- und Schokol (ıdepulver, Nährmittel aller Art. Erbs- 
wurstmaterial Ultramarin. Farben, Ruß Seifen- undWasch- 
pulver. Soda, Borax Stä ke, Sprengstoff usw. usw.) Mühlen 
Automatische (Excelsiormühlen Kugelmühlen Trommelmühlen) Knet- 
Tabletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige 
Komprimier- Mater alien. Trommel-Misch-Siebmaschinen. Sieb- 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. 

F Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- 
„Doppelpresser I“ Reibmaschinen für Salben, Creme, Farben, Pasten usw. 


e Fritz Kilian, Maschinenfabrik 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 
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CARL MALMENDIER 


KOMMANDIT-GESELLSCHAFT 


MASCHINEN-FABRIK, KÖLN AM RHEIN 108 


fabrizieren als langjährige, einzige Spezialität: 


Mineralwasserapparate 


Abfüllvorrichtungen, Flaschenreini- 
gungsanlagen und alle sonstigen 
Maschinen für die alkoholfreie Ge- 
tränke-Industrie 


massen- COED mr. 
und Schneescniagmasenine 


HOENING &Co. 


Maschinenfabrik :: Dortmund 


SPEZIALITÄT: Komplette Einrichtungen 
für beliebige Tagesleistung und alle 
Flaschensorten mit allem Zubehör 


Schaumwein - Apparate 


zuverlässigster, solider und 
praktisch erprobter Bauart 


III: HUTH 


Draht\ 


aller Art” für jeden Verwend 
zweck, blank, geglüht, verkuptert, 
Zo verzinnt, in Fabrikations- 


ABTEILUNG Il: Fruchtsaftpresserei und 
Essenzenfabrik mit Vakuum-Apparatur 
und Dampfbetrieb. Brauselimonaden- 
Essenzen, Limonaden - Grundstoffe, 
Farben, Mineralwasser-Pastillen usw. 


ringen. Langjährige Spezialität: 


Heftdraht“, gerichtet in Fabri- 
kationsringen, in Patentringen oder 
auf Spulen gespult, liefert prompt 
und vorteilhaft 


Drahtindustrie G.m.b.H. 
Hohenlimburg in Westlalen 


„Turbo“ Mineralwasser - imprägnier- 
Apparat zuverlässigster Konstruktion 
und höchster Leistungsfähigkeit 


KATALOGE IN DEUTSCHER, FRANZÖSISCHER, ENGLISCHER UND SPANISCHER SPRACHE 


Medhanische 


Färbe-undBleihapparale 


für das Färben und Bleihen von Baumwolle, Wolle, Abfälle 
aller Art, Garne im Strang. Cops und Kreuzspulen, 
Kardenband, Kammzeug, Kettenbäume usw. 


Trockenapparate, Spülmaschinen, 


Zentrifugen, Kammzug-Plätt- 
maschinen (Liseusen) mit 
Gillbox = Intersekting 


J.G. Lindner, Crimmitschau í. Sa. 


Krüger .Staerk:' 
Maschinenlabrik 


Abt: Thielen & Co. 8 
BERLIN KO Palifadentit! 
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Elastizität und Zähigkeit 
Friedensproduktion bereits weit über chritten » Schnellste Lieferung grand Bedien 


oo... > Walzen Ries 3353535 ee Walzen | es m 5 een 
— e Gran e ene e etc. 
p alll aller, Berliner q Büchdruckwaizen - Gießanstalt und Walzenmassefabrik, 


01 s Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moritzplatz 3257 und 3258, 
Vertreter: I. I. Winter Q Sohn. Homburg 3 mm S To Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 


EE 


für Fauteuils, Bi 
: Matratzen „Automobil- 95 ER N 
u. Wagensitze Wen, A 


TRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


in verkupfert, ver- : 
zinkt, schwarz lackiert : 
fabriziert 


mpimaschinen 


AUT AUNOA ell III 


MELLENSIS- 


DRESCHMASCHINEN 


: — mit marktfertige: Reini- 
E Bee d gung mit Sortiervor- 

a richtung u Entgranner, 
erreichen durch die Vor- 
zlige ihrer Bakan das / 
Vi liko Immenste was = 


in erstklassiger 


Konstruktion u, 


hervorragender 


Ausführung der moderne Dresch- 
maschinenb au zubieten 
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LUDWIG VON BEETHOVEN. 


Zu Beethovens 150. Geburtstag am 16. Dezember (siehe den Artikel Seite 2916). 
Originalzeichnung für das „Echo“ von Prof. Wilhelm Jordan. 
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Nr. 1965 


Wochenschau vom 22. November bis 5. Dezember. 


ach achttägiger Pause hat die Vollversammlung 
des Völkerbundes ihre Verhandlungen im 


Reformationssale zu Genf wieder aufgenom- 


mien, allein es stellt sich im Verlaufe der allzulangen 


Debalten mehr und mehr heraus, wie beschränkt die 
Möglichkeiten fruchtbringender Tätigkeit für dies Welt- 
parlament in seiner gegenwärtigen Form sind. Kenn- 
zeichnend für den Charakter der Genfer Konferenz ist, 
daß die Versammlung mit großem Mehr sich gegen eine 
vorgeschlagene Abänderung des Völkerbundvertrages 
aussprach, und zwar mit Berufung auf die Gefahr einer 
elwaigen Revision des Versailler Friedensvertrages. 
Auch bei dieser folgenschweren Entscheidung fiel der 
Wille Frankreichs entscheidend ins Gewicht. Unter solchen 


Umständen sind für Deutschland, das in der Sache der 


Kolonialmandate vom Völkerbundsrat an die Völker- 
bundversammlung appelliert hat (s. Seite 2906) die Aus- 
sichten, mit seinen wohlbegründeten Ansprüchen durch- 
zudringen, nicht sehr günstig. Hat doch die Genfer 
Konferenz das schwere Unrecht von Eupen und Malmedy 
auch nicht wieder quigemacht. Wie schroff die Gegen- 
säke innerhalb der Konferenz selbst sind, trat gerade 
bei dem Abänderungsantrag zu Tage. Der Vertreter 
Argentiniens Minister Puceyredon gab die Erklärung ab, 
Argentinien werde seine Mitarbeit am Völkerbund ein- 
stellen, da sein Antrag, alle souveränen Staaten zur 
Mitgliedschaft zuzulassen, abgelehnt worden war. 
Pueyredons Erklärung rief den tiefsten Eindruck hervor. 
Wenn Argentinien sich vom Volkerbunde zurückzieht, so 
ist dies das schlimmste Armufszeugnis für diese mit so 
großen Hoffnungen begrußte Einrichtung, der Beweis 
ihrer völligen Wertlosigkeit, da nunmehr beinahe der 
ganze amerikanische Kontinent von ihr nichts wissen will. 

So schroff die alliierten Mächte sich dem Gedanken 
einer Revision des Versailler Gewallfriedens wider- 
schen so wenig genau nehmen sie es mit dessen Be- 
stimmungen, wenn diese ihren eigenen Wünschen und 
Interessen im Wege stehen. Charakteristisch dafur ist 
die Stellungnahme der alliierten Ministerkonferenz in 
London gegenuber der Abstimmungsfrage in Ober- 
schlesien. Die Bemühungen der Polen, die außerhalb 
des oberschlesischen Abstimmungsbezirkes wohnenden 
Siimmberechtigten entgegen den klaren Bestimmungen 
des Versailler Vertrages von der Abstimmung fernzu- 
halten oder wenigstens die Wucht ihres Votums abzu- 
schwachen, haben offenbar bei der Entente Erfolg ge- 
habt. In einer amtlıchen Note der britischen Regierung 
wurde Deutschland und Polen vorgeschlagen, die außer- 
halb Schlesiens wohnenden Oberschlesier nicht in ihrer 
Heimat, sondern im besekten Gebiete des Westens, 
etwa in Koln abstimmen zu lassen. Begründet wird der 
eigenartige Vorschlag mit der Gefahr von Unruhen, die 
der Zuzug auswärtiger Stimmberechtigter in Ober- 
schlesien hervorrufen konnte. Einmütig und entschieden 
hat die deutsche Öffentlichkeit, ohne Ansehung der 
Partei, den Ententevorschlag abgelehnt und es ist kein 
Zweifel, daß sich auch die Regierung auf den gleichen 
Standpunkt stellen wird. Sie hat das unbesireitbare 
Recht, die loyale Erfüllung des Vertrages zu fordern 
und kann angesichis der Lebenswichtigkeit, die Ober- 
schlesien für die Zukunft des Reiches bedeutet, irgend- 
welche Abänderung des Abstimmungsverfahrens nicht 
als rechtmäßig anerkennen. Die Begründung des Vor- 
schlages erscheint nicht stichhaltig, da die interalliierte 
Abstimmungskommission uber hinlängliche Machtmittel 
zur Aufrechterhaltung von Ordnung und Sicherheit ver- 
fügt. Von seiten der deutschen Stimmberechtigten sind 
ohnehin keine Verstoße gegen die Ordnung zu be- 
fürchten. 

Schauplaß höchst unerquicklichker Szenen war in 
letzter Zeit wieder einmal der Reichstag. Die Inter- 
pellation des ehemaligen mehrheitssozialistischen 


Reichskanzlers Müller über Kapitalverschiebungen ins 
Ausland, an denen nach seiner Behauptung auch Mit- 
glieder des Hohenzollernhauses beteiligt sein sollten, 
führte zu einer Auseinandersekung mit den Rechts- 
parteien, die in gegenseitigen schweren Beschimpfun- 
gen ausklang. Einen Beweis für seine Anschuldigungen 
die gegenwärtig noch Gegenstand gerichtlicher Unter- 
suchung sind, vermochte der Interpellant nicht zu er- 
bringen. Die Auffassung, daß es sich bei dem Angriff 
auf das Kaiserhaus in erster Linie um ein Wahlmanöver 
der Linken im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen 
zur preußischen Landesversammlung handelt, erhält ihre 
Stütze durch die Vorgänge im preußischen Parlament, 
wo es bei der Schlußberatung über die mit 280 Stimmen 
angenommene Verfassungsvorlage ebenfalls zu hefli- 
gen sozialistischen Ausfällen gegen das Königshaus und 
im Anschluß daran zu unerhörten Lärmszenen kam. 
Außerer Anlaß war ein sozialdemokratischer Antrag, 
das Vermögen der Hohenzollern ohne Entschädigung der 
Republik Preußen zu überweisen; er wurde abgelehn!. 
Die Haushaltberatung im Reichstage gab dem Reichs- 
wirtschaftsminister Scholz erneut Gelegenheit, auf 
Deutschlands furchtbare Notlage hinzuweisen; das cr- 
wartete Wirtschaftsprogramm blieb er, da Deutschlands 
Schuldverpflichtungen noch immer nicht festsiehen, 
schuldig. ImSteuerausschuß des Reichstags ergriff sodann 
Reichsbankpräsident Havenstein das Wort, um ange- 
sichts des katastrophalen Anwachsens der Papierflul 
den Vorschlag einer Zwangsanleihe in Verbindung mil 
dem Reichsnotopfer zu empfehlen. Dem starken Ein- 
druck seiner Ausführungen vermochte sich der Ausschuß 
nicht zu entziehen, doch gehen die Ansichten über 
Zweckmäßigkeit und Durchführbarkeit der vorgeschlage- 
nen Maßnahme noch sehr auseinander; zustimmend 
äußerte sich der Reichsfinanzminister* Dr. Wirth. 

Zur Erörterung der Fragen der auswärtigen Politik 
trafen im Laufe der lezten Woche die deutschen Ver- 
treter bei den Ententestaaten, Dr. Mayer, Dr. Stahmer 
und Herr v. Beerenberg-Goßler in Berlin zusammen. Die 
Stellung des deutschen Botschafters in Rom gilt als 
etwas erschüttert durch die nicht unverschuldelen Mik- 
verständnisse, die durch Auslassungen Herrn v. Beeren- 
berg-Goßlers und des Außenministers Dr. Simons in der 
Südtiroler Frage hervorgerufen worden sind (s. 
Seite 2908). Die Stimmung in Tirol gegen die Reichs- 
regierung ist infolge jener Vorgänge aufs tiefste erregl. 

Der durch die griechischen Wahlen herbeigeführte pol- 
tische Umschwung hat in Frankreich, das sich gegen Kong 
Konstantins Rückkehr auf den Thron heftig sträubl, das 
Verlangen nach einer Revision des Vertrags von Sèvres 
und einer Wiederherstellung freundschaftlicher Beziehun- 
gen mit der Türkei geweckt. Griechenland ist seinerseits 
wirtschaftlich viel zu abhängig von der Entente, als dak 
es einen Bruch mit ihr riskieren möchte. Die enischei- 
dende Rolle liegt auch in dieser verwickelten Frage bei 
England, dessen Regierung sich einstweilen noch vor- 
sichtig zurückhält, aber aus eigenem Inieresse gegen 
eine Zertrümmerung des Werkes von Sèvres ist. Gegen- 
wärtig wird die Aufmerksamkeit der britischen Regie- 


. rung vor allem jedoch durch die Entwicklung der Krise 


in Irland in Anspruch genommen, wo der von beiden 
Seiten geübte Terror immer unerhörtere Formen an- 
nimmt. Die brutalen Gewalttaten der englischen Polizei 
hat Sinn-Fein durch den an britischen Offizieren ver- 
übten Massenmord furchtbar gerächt und nun haben die 
Sinn-Feiner den unterirdischen Kampf gegen ihre Unter- 
drücker auch auf englischem Boden übertragen. Durci 
das Hinübergleiten in den bürgerkriegähnlichen Zustand 
und durch die Verpflanzung des Kampfes auf den Boden 
Englands ist die jahrhunderte alte irisch-britische Vor- 
feindschaft reif zum endgültigen Austrag geworden 
Gewalt steht gegen Gewalt, Leben gegen Leben. 


d 3 7 5 


9, Dezember 1920 


IL 


Das Echo 


EHEN 


DIRECT g 7, 
7 Ahri ipp h „e, 75 
f 7775 f D éi o 85 
., H , pe oio E) I fel, e, PAP 7 e, EEE H 
7 N, A 72 . Y 77 4% Go HN 75 7 . , Sc 7 2 
Wé 72 7 , Kéi HN 7 p 7 uf Sfr ee 7 
/ 
d 7 d 74 Zo VIE, ,,,, Lies 
2 e 
FR 
777 7 
7 
$ 
7 
7 
7 
f 
f 
2 Y 4 7 77 b 75 € Hr 
` Go: de . WE, 7 77% 7 HR 
o g 7 
7 4 HHA 


2 2 ji 72 
eee ee, , 
2 , RER 4 . 72 


Bes Recht der Minderheiten. 


Von Johannes Tiedje. 


. „Man kann im Herzen Milde tragen, 


Und doch mit Schwertern drunter schlagen“, 


so schrieb der alte General Wrangel im schleswigschen 
Kriege in das Gästebuch eines schleswigschen Land- 
sikes. Wir dagegen müssen heute sagen, daß man 
über die uns fortgesekt angetane Vergewaltigung in 
tiefster Seele bis zum Weißglühen empört sein kann 
und doch — ebensosehr aus innersfer Überzeugung als 
aus politischer Klugheit — fur eine ruhige Selbst- 
beherrschung und eine parlamentarische Form auch i 
allen außenpolitischen Verhandlungen eintreten kann. 
Wurde der Kampf um „einen Plab an der Sonne“ bis- 
her durch brutales Pochen auf der Macht, durch ge- 
steigerte Rüstungen und unveraniwortliche Entfachung 
der völkischen Leidenschaften ın allen Ländern geführt, 
so hat der Weltkrieg mit seinem tragischen Ausgang 
für alle Völker doch wohl die Erkenntnis zum Siege 
gebracht, daß das ewige Ringen der Völker, sei es um 
wirtschaftliche Vorrangstellung oder um geistige Führer- 
schaft in der Welt, nur in den parlamentari- 


schen Formen des innerpolitischen Lebens auch ber 


außerpolitischen Fragen sich vollziehen darf, soll nicht 
der Untergang des Abendlandes zur Tatsache werden. 
Mit dem Volkerbundgedanken als polifi— 


Die Konstituierung des Freistaats Danzig: Parade vor dem britischen General Haking bei Abmarsch der 


schem Leitmotiv aller internalionalen Fragen ıst die 
prinzipielle neue Einstellung gegeben. Der Völker- 
bundgedanke bedeutet nicht trügerische Versöhnungs- 
schalmeien oder utopistische Schwärmereien. „Der 
Kampf ist der Vater aller Dinge!“ Kampf wird unter 
den Nationen sein, solange sie Widerstandskraft und 
eigenen Auftrieb besiken. Die Formen des Kampfes 
aber haben sich gewandelt, und man kann nicht einmal 
behaupten, daß die unblutigen Waffen des Boykotts, 
der Blockade, des Generalstreiks, in ihrer Anwendung 
auf die Lösung der außenpolitischen Fragen weniger 
brutal seien als Mörser und Handgranaten. Ein Blick 
auf die Statistik der Hungerblockade sagt hierüber mehr 
als langatmiıge Ausführungen. Aber wir Menschen 
haben uns durch sozialpolitische Wandlung verändert 
und damit unsere Kampfesformen; die Brachialgewalt 
ist eine veraltete Methode; der Kampf ums Recht 
auf allen Gebieten des völkischen Lebens hat den 
Komment des gerichtlichen Streites übernommen. 
Der Volkerbundgedanke ist also zunächst nur eine 
formelle neue Vorschrift volkischer Auseinander- 
sekungen. Die höhere Intelligenz, dıe Gewandtheit in 
der Ideen-Propaganda, das Erwecken von Antipathien 
oder Sympathien, der gufe oder schlechte Leumund 
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werden zu schneidenden Waffen in der zwischenstaat- 
lichen Auseinandersekung, vor denen auch die sinn- 
reichsten Kriegswerkzeuge stumpf und scharlig wer- 
den. Mit dieser Wendung ist eine ungeheure Zu- 
mutung an die politische Erziehung der Massen in 
jedem Volke gestellt, und doch kann nur der Glaube 
an die Unwiderstehlichkeit dieser unsichtbaren Waffen 
zu einem Siege in der modernen Welt führen. Uns 
fehlte dieser Glaube; darum kam über uns der Krieg 
und — der Zusammenbruch. — ö 

Das gilt nirgends unbedingter als in dem Kampf um 
dıe Erhaltung des Volkstums. Im deutschen Reichs- 
körper finden sich kaum noch nationale Minderheiten, 
dagegen sind mehr als zehn Millionen Deutsche in den 
Grenzgebieten vom Muffervolke abgerissen und einer 
fremden feindseligen Verwaltung unterworfen; sie sind 
für ihre Selbsterhaltung und Selbstentwicklung aus- 
schließlich auf Selbsthilfe angewiesen, 

Die Voraussekung des Völkerbundes als einer wirk- 
lichen Arbeits- und Kulturgemeinschaft der Völker ist 
das Prinzip der freien Selbstbestimmung. Dies hal zu 
den, in den Ausführungsbestimmungen verfälschten und 
unredlichen, Abstimmungen des Versailler Vertrages 
geführt. Das Selbstbestiimmungsrecht kann aber durch 
den Betrug von Versailles wohl mißbraucht, nicht aber 
widerlegt werden. Es wird für alle Zukunft die Befra- 
gung der Bevölkerung nach ihrem Anschlußwillen 
zwischen zwei rivalisierenden Staaten die einzig mog- 
liche Form dauernder Grenzverrückungen sein. Uns 
kostet dieses Prinzip der Selbstbestimmung auch bei 
gerechter Durchführung einen Teil der jekt ge- 
raubten Gebiete ın Schleswig, dem ehemaligen 
Reichslande und Polen. Zugleich aber wird das 
Selbstibestimmungsrecht zur Verwirklichung des grok- 
deutschen Gedankens fuhren konnen, weil mittels seiner 
alles, was an unseren Grenzen deutsch spricht und betet, 
liebt und denkt, in einer glücklicheren Zukunft mit uns 
sıch vereinigen wird. 

In dem Selbsibestimmungsrecht der Volker liegt als 
logische Folge das Recht der Minderheiten 
einbeschlossen. Die freie politische Gruppierung im 
Fremdstaate, de freie Pflege von Religion, Sprache und 
Heimatkullur im fremdstammigen Lande ist eine Selbst- 
verständlichkcit, sobald der Volkerbundgedanke auf der 
Basis des Selbstbestimmungsrechtes zur Durchführung 
kommt. Hat die französische Revolution von 1792 die 
Grundrechte des Menschen, d. h. dıe staatsburgerliche 
Freiheit des ehemaligen Untertanen auf die Tages- 
ordnung jeder verfassunggebenden Versammlung ge- 
bracht, so hat der europäische Zusammenbruch den bis- 
her in der Welfenferne philosophischer und ethischer 
Betrachtung schwebenden Volkerbundgedanken auf die 
Tagesordnung jeder zwischenstaatlichen Verständigung 
gesekt: Und Völkerbundgedanke heißt „Grundrechte 


der Völker“, heißt „freie Selbstbestimmung“, heißt 
Recht und Schutz der Minderheiten“. 
Noch schmachtet der Volkerbundgedanke in der 


Zwangsiacke des Pariser Knebelungsbundes; aber jede 
Idee hat ıhr Eigenleben, und jede vergewaltigte Idee 
trägt in sich eine unwiderstehliche Macht, die Fesseln 
zu sprengen und ihre naturlihe Lage wieder zu ge- 
winnen. Das völlige Versagen des Pariser Volker- 
bundes, nicht nur gegenüber der reinen Idee, sondern 
auch gegenüber seinen eigenen Sakungen, kann uns 
an der Erkenntnis nicht irre machen, daß der Völker- 
bundgedanke mit dem hohen Panier der Grundrechte 
der Völker die Losung eines kommenden Jahrtausends 
sein wird, und daß darum gerade eine auf weite 
Sicht aufgebaute, national orientierte 
Politik von ıhm als der ersten Voraussekung aller 
auswärtigen Fragen und als der einzigen Konstante 
aller Zukunftsberechnungen ausgehen muß. 

Das alte Europa hat in den vergangenen Jahr- 
hunderten die Erfahrung gemacht, daß alle gewaltsam 
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oder künstlich schleichenden Eninalionalisierungs- 
versuche gegenüber Minderheiten gänzlich erfolglos 
bleiben: die Urinslinkte des Stammesgefühles sind 
kräftiger als jeder freiwillig gewählte oder gewaltsam 
aufgenötigte Kulturkitsch staatlicher Gängelung. So 
schwere Lasten, so bittere Leiden, so schmachvolle 
Behandlung unserem Grenzdeuischtum zurzeit auch 
widerfahren mag, es wird leben, kämpfen gegen alle 
Gewalt, bis es seine natürlichen Rechte befriedigt er- 
halt. Das positive Recht der zwischenstaatlichen Ver- 
träge und Friedensschlüsse wird nur zu schnell vergilben 
und absterben gegenuber dem Golf gegebenen Nalır-: 
recht, das aus Heimat und Abstammung in ewige: 
Frische hervorsprudelt. 

Von diesem Gedanken aus ist es ein selbstver- 
ständlicher Schrift zur völkerrechllichen Ausgestaltung 
des Minderheitenrechtes. Das Recht, das mit jedem 
Volk und mit jedem Menschen geboren war, bedarf 
der Formulierung, nicht erst der Schaffung durch 
gesekgebende Gewalten. Es existiert auch ohne 
Formeln der Juristen, aber es wird von Unerfahrenen 
nur allzu wenig geltend gemacht, und ohne klare Durch- 
denkung und Formulierung bricht sich das Nalurredit 
nur allzu leicht in unbedachten Parolen und unveran!- 
wortlichen Handlungen einer Irredenta Bahn. Jede 
Minderheit ist auf Selbsthilfe gestellt und trägt ihr 
Lebensrecht in der eigenen Brust. Das Muffervolb 
aber muß durch seine berufenen politischen Lehrer 
und Führer der Minderheit die Gedanken zurechilegen 
und ihre Forderungen zur klaren Abfassung bringen, de 
überall, ob in Schleswig oder der Ukraine, in Tirol oder 
im Memelstaate, gleichlautend, von der völkischen 
Minderheit im Kampfe um das Rech) zur Geltung zu 
bringen ist. Die Passivität der auswärtigen Politik des 
Reiches, die uns durch die eigene Ohnmacht und durch 
den verbrecherischen Siegeswahn der Gegner auf- 
genötigt ist, darf doch so weit nicht gehen, auch nur 
dem eniferntesten deutschen Volkssplitter irgendwelchen 
zwischenstaatlichen Rücksichten preiszugeben oder un- 
beraten zu lassen. Wir wollen weder blulrunstige 
Irredenta noch internationalen Verrat am eigenen Volks- 
tum! Die Bürgschaflen des künftigen Friedens aber, 
nach denen die Hysterie Frankreichs schreit, kann 
allein die würdige nationale Selbstbe- 
hauptung und der unbeirrte Anspruch 
auf volle Ausgestaltung des Minder- 
heitenrechltes auch für die von Deutsch- 
land abgelösten Gebiete geben. 


Die erste Woche 
der Volkerbundsversammlung. 


ie Völkerbundsversammlung in Genf hat ihre Voll- 
D sisungen nach siebenlägiger Verhandlung unter- 

brochen, um den Ausschüssen Zeit zur Aus- 
arbeitung ihrer Aufgaben zu geben. Über das Ergebnis 
des ersten Tagungsabschniltes äußert sich die 


Frankfurler Zeilung: 


Die erste Woche der Völkerbundstagung hal noch 
kein bemerkenswertes sachliches Ergebnis gezeitigt. Die 
Vollversammlung des Bundes, der sich überhaupt zum 
ersten Male zusammengefunden hat, mußte sich vor 
allem erst organisieren, ihre Geschäftsordnung am: 
arbeiten und ihren Vorstand und ihre Kommissionen d: 
nennen. Diese Arbeit hat sich schnell abgespielt, aber 
man konnte schon bei diesen Bureauwahlen erkennen, 
daß der Geist der Versammlung ein anderer als der des 


Obersten Rates ist, der bisher allein den Völkerbund vor- 


stellte. In diesem Rate herrschte der Einfluß der Grok- 
mächte vor, in der Genfer Versammlung dagegen gel! 
es ganz demokralisch zu und Vertreter der Mittel- und 
der Kleinstaaten haben von Anfang an sehr bestimmt ihre 
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Absicht erkennen lassen, von der Gleichheit des Stimm- 
e rechts ebenso Gebrauch zu machen wie von der durch 
die Geschäftsordnung verbürgten Redefreiheit. 
in a Die Genfer Versammlung hat sodann in der ersten 
u Woche eine allgemeine Aussprache über die bisherige 
Tätigkeit des geschäftsführenden Rats durchgeführt. Aus 
- dieser Debatte gewann man schnell die Überzeugung, 
daß die überwältigende Mehrheit der Versammlung ent- 
schlossen ist, von Anfang an ihre unbedingte Selb- 
Ständigkeit gegenüber dem Rat zu behaupten, und zwar 
nicht nur in bezug auf die innere Verwaltung des Bundes, 
sondern auch in bezug auf die Durchführung seiner 
großen politischen Aufgaben in der Welt. In dieser 
Generaldiskussion sind alle Probleme, die dem Völker- 
bund gestellt sind, gestreift worden. Sie werden in den 
nächsten Wochen in den Kommissionen eingehend be- 
` handell werden und dann an die Vollversammlung 


Pe a 7 WW Wf? PE e € eg 
CS WA e eck l ~ 
AA 


` Phot, Atlantic. 
Ulrich Rauscher, zum außerordentl. Gesandten in Tiflis ernannt. 
möglich ist, wird darauf hingearbeitet, daß alle großen 
Länder Mifglieder des Bundes werden. Die einen haben 


auf die Vereinigten Staaten von Amerika hingewiesen, 
die andern auf Rußland und fast alle auf Deutschland. 
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Dr. Michael Mayer, der neue österreichische Bundeskanzler. "3 
zurückgelangen. Es wird sich also noch oft Gelegenheit 8 
bieten, auf die einzelnen Fragen zurückzukommen. Es S 


gibt jedoch einen Punkt, der durch die Aussprache schon 
vollständig geklärt worden ist, das ist die Stellung der 
Versammlung zur Aufnahme der dem Bunde noch fern- 
stehenden Länder. Fast alle Regierungen haben sich zu 
diesem Gegenstand geäußert und jedesmal hat sich bei 
den Abgeordneten Frankreichs eine gewisse Unruhe 
beobachten lassen. Auch einzelne Berichterstatter der 
französischen Presse scheinen von der fixen Idee be- 
Sessen zu sein, daß die Genfer Versammlung eine all- 
gemeine Verschwörung gegen Frankreich darstelle, die 
den einzigen Zweck habe, Deutschland in den Völker- 
bund einzuführen; insbesondere der „Matın“ und der 
„Petit Parisien“ zeigen sich deshalb bemüht, der Genfer 
Tagung das Grab zu schaufeln. In der Versammlung 
selber jedenfalls ist von allen Seiten die Meinung ge- ŒE 
außert worden, daß es für die Zukunft des Völkerbundes Pi. re 


von enischeidender Bedeutung sei, daß er sich von den Pholothek. 
Fesseln des Versailler Vertrages freimache. Soweit es Senator Alfredo Frassati, der neue italienische Botschafter in Berlin, 
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Die Vossische Zeitung 


schreibt: Sachlich hat die Völkerbundsversammlung nicht 
schlecht begonnen. Wer erwartet hat, sie werde am 
zweiten oder dritten Tage den Weltfrieden von jebt ab 
für ewige Zeiten verkünden oder die stehenden Heere 
und die Flotten würden vom 1. Januar 1921 ab ab- 
geschafft oder wer sich ähnlichen, vielleicht etwas 
weniger phanlastischen Hoffnungen hingegeben hatte, 
der muß freilich enttäuscht werden, auch wer glaubte, 
daß mit dem Eintreten in den Reformationssaal zu Genf 
die Engländer plößlich nicht mehr Engländer, die Fran- 
zosen nicht mehr Franzosen seien, wer etwa gemeint 
haben sollte, daß nun plößlich vom 15. November ab 
Nicaragua und Norwegen, Italien und Serbien eine ein- 
zige Volkerfamilie bilden würden, wer überhaupt den 
großen pazifistischen Traum träumte, daß die Übel dieser 
Welt nur im bösen Willen der Menschen ruhen und wer 
nicht einsieht, daß sie in der menschlischen Natur aufs 
tiefste begründet sind, auch der wird nicht auf seine 
Rechnung gekommen sein. Wenn man sich dagegen klar 
macht, daß hier ein Ziel erstrebt wird, für dessen Er- 
reichung zunächst so gut wie alle Voraussekungen fehlen, 
so muß man angenehm enttäuscht sein, wenn man 
sieht, mit wie viel strenger Sachlichkeit und wie viel 
nicht verhüllender Aufrichtigkeit die Delegierten der 
Völkerbundsversammlung bisher an ihre Arbeit ge- 
gangen sind. 

Gleich der erste Redner, der Argentinier Pueyredon, 
klärte, wie wenn es ganz selbstversländlich wäre, das 
heikelste Problem mit verblüffender Sicherheit auf, nam- 
lich, daß due Gesellschaft der Nationen erst dann ein 
Völkerbund sein werde, wenn alle Staaten, die es 
wünschen, eintreten könnten, wofern sie nur von der 
Gemeinsamkeit der Volker als organisierte Staaten an- 
gesehen werden. Lord Robert Cecil, Barnes, Tittoni, 
um nur die wichligeren zu nennen, haben sich dieser 
Forderung rückhaltlos angeschlossen und kein einziger 
von den anderen hal auch nur eine Silbe dagegen zu 
sagen gewagt. Das braucht man nicht zu überschäßen, 
aber ein nicht unerfreuliches Symptom ist es doch. 


Wollte man ‘der Völkerbundsversammlung Steine in 
den Weg werfen, — nichts leichter als das. Man konnte 
ihr vorhalten, wie sich bei vollig einfachen Formfragen 
schon gefährliche Reibercien eingestellt und schwierige 
Formfragen, z. B. wie gestern bei dem Antrag auf Zu- 
lassung der spanischen Sprache, einen ungeheuren Um- 
fang anzunehmen drohen; man konnte daraut verweisen, 
welch unglaubliche Schwierigkeit die Konstituierung des 
Präsidiums bereitet hat, weil man auf 42 Nationalitäten 
IRicksicht zu nehmen hat, welche technische Erschwerung 
die Regelung der Kommissionsarbeiten bedeutet — 
indem man jede der sechs Kommissionen aus Mit- 
gliedern aller 42 Delegationen zusammenseken müßte, 
um niemanden von der Beralung wichtiger Fragen auszu- 
schließen. Man könnte mit Behagen ausmalen, wie hier 
und dort und beinahe überall politische Reibungen im 
Vordergrunde stehen oder bisweilen recht offen zutage 
treten. — Man könnte an dem und vielem anderen seinen 
Spoit üben. Aber was wäre damit bewiesen? Doch 
weiter nichts als dic alle Wahrheit des deutschen Sprich- 
wortes, daß aller Anfang schwer ist, aber noch nicht, daß 
dieser Anfang mißlıngen wird. 

Die 


Neue Zürcher Zeilung 


sagt: Der Völkerbund will sich auf dem Prinzip der 
Offentlichkeit aufbauen. So muß er auch tatsächlich der 
Offentlichkeit Red’ und Antwort stehen. Er muß es 
sich gefallen lassen, daß man jederzeił seine Bilanz 
einsche. Was ist nun die Bilanz der ersten Woche 


Völkerbundsversammlung? Sie lautet: sechs Arbeitstage, 


acht Sıkungen, Konstiluierung, Einseßung der Kom- 
missionen und Diskussion des Berichtes des General- 
sekrelariales. 


Das Echo 
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Nicht mehr — aber auch nicht weniger. In der vor- 
lebten Woche haben die Züge unaufhörlich Material aus 
aller Herren Ländern herbeigeführt, wichtig jedes Stuck, 
doch keines ein Ganzes. Und nun sieht dieses Ganze da, 
ist wirklich eine Kollektivität erstanden. Die Versamm- 
lung ist ein Etwas, ein Körper, eine Persönlichkeit ge- 
worden mit dem Bewußtsein ihrer selbst und ihrer Ver- 
antwortlichkeit. 

Was will denn diese Persönlichkeit? Wie denkt sıe? 
Diese sechz Tage freier Diskussion haben ihr gezeigt, 
wie unendlich groß die Aufgabe ist, die gelöst werden 
muß. Wohin wir in der Welt blicken, sehen wir Ruinen. 
Mit Restauration allein ist es nicht getan, ist nichts getan. 
Das ist die bittere Erkenntnis: die Welt muß neu auf- 
gebaut werden. Angesichts der Größe der Arbeit hal 
sich die Versammlung erinnert, daß sie die dirigierenden 
Prinzipien für den Wiederaufbau festlegen soll, daß sıe 
dem Nationalismus gegenüber den Grundsak der 
Solidarität betonen muß. Die Beziehungen der einzelnen 
Staaten zueinander sind nach Tittonis eigenen Worten 
schwieriger geworden als je vor dem Kriege: darum muß 
eine Gesellschaft von Nationen die Führung übernehmen. 

Doch nicht gegen die Nationen, sondern mit den 
Nationen. Die neue Methode bestände also darin, daß 
man ausgehend von Menschenrechten den enger 
Gruppierungen den Weg zur Verständigung zeigen will. 
Verständigung, Zusammenarbeit sind keine neuen Ziele; 
neu ist der point de depart, der Ausgangspunkt. Nun 
er gefunden ist, nun eine Persönlichkeit, die vergesell- 
schafteten Staaten, von ihm ausgehen will, konnen sich 
mit Nußen die Kommissionen ans Werk machen und 
praktische Arbeit leisten. 

Sie werden nicht hoffen können, in den drei 
kommenden Wochen alle Arbeit auszuführen, Das 
Pensum ist zu groß, ja ungeheuerlich. Die Losungen 
selbst mögen bis zu recht verschiedenen Graden ge- 
deihen. Der Geist aber, der sich in dieser Salle de 
l’Assemblée von Tag zu Tag gekräftigt hal, isi uns der 
zuverlässige Bürge dafür, daß die Hoffnungen der Well 
nicht werden getrogen werden. 


Die koloniale Frage vor dem 
Volkerbund. 


D'. deutsche Regierung hat an den Völkerbund 


eine Denkschrift gerichtet, die sich gegen die Arl 

der Verteilung der Mandate für die ehemals deul- 
schen Kolonien wendet. In der Denkschrift wird dei 
bündige Beweis geliefert, daß die vom Rate des Volker- 
bundes in Aussicht genommene Regelung auf ene 
nahezu völlige Ausschaltung der Bundesversammlung 
hinausläuft und das Mandatssystem dadurch zum bloßen 
Schein wird. In Wirklichkeit würde eine Annexion der 
ehemaligen deutschen Kolonien vorliegen, gegen die sich 
die deutsche Regierung als gegen eine Verlekung des 
Vertrages von Versailles wenden müsse. 

Dazu schreibt der frühere Gouverneur von Deulsc- 
Ostafrika, Dr. Heinrich Schnee, in der 

Täglichen Rundschau: 

Erst durch die Note des Reichsministers des Auken 
Dr. Simons an den Generalsekretär des Völkerbundes el 
die breitere Offentlichkeit darauf aufmerksam geworden, 
daß die Entente im Begriff war, mit kühler Gelassen 
und rücksichtsloser Hand die lebten Reste von dem ber- 
seite zu schieben, was der Annexion unserer Kolomen in 
der Völkerbundssaķung entgegensteht. Es war ohnehin 
ein klägliches Überbleibsel von dem, was unsprünglich n 
den vierzehn Punkten des Präsidenten Wilson, der von 
allen Mächten akzeptierten Friedensgrundläge, enthallen 
gewesen war, in die Völkerbundssakung und damit 1 
den Versailler Friedensvertrag hineingelangt. Ins- 
besondere ist von einer „freien, unbefangenen und un- 
bedingt unparteiischen Schlichtung aller kolonialen A: 


J 


sprüche“, wie sie der Punkt 5 Wilsons vorsah, weder in 
dem Vertrage noch in der Volkerbundssakung die Rede. 
Nur in einer Beziehung enthält die lektere noch einen werden. 


Anklang an den Punkt 5, der 
unter anderem eine Berücksichti- 
gung der Interessen der Einge- 
borenen vorsah. Der Artikel 22 
stellt: fest, daß das Wohlergehen 
und die Entwicklung der die Ko- 
lonien bewohnenden Volker eine 
heilige Aufgabe der Zivilisation 
bildet, und daß es geboten ist, in 
die Völkerbundssakung Bürg- 
schaften für die Erfüllung dieser 
Aufgabe aufzunehmen. Der beste 
Weg, diesen Grundsab durch die 
Tat zu verwirklichen, sei die Über- 
tragung der Vormundschaft über 
diese Völker an die fortgeschrit- 
tenen Nationen, die die Vormund- 
schaft als Mandatare des Bundes 
und in seinem Namen zu fuhren 
hätten. Es ist klar, daß dem 
Völkerbund damit die Verpflich- 
tung zufällt, sich um das Wohl 
der betroffenen Volker zu kum- 
mern, und die Verantwortung für 
das, was in bezug auf die Ein- 
geborenen geschieht. Diese Ver- 
pflichtung und diese Verantwor- 
tung des Volkerbundes sollte nun 
kurzerhand beiseite geschoben 
werden. Die Alliierten und asso- 


ziierien Hauptmächte, zu deren Gunsten Deutschland 
im Artikel 119 des Versailler Friedens auf seine über- 
seeischen Gebiete verzichtet hatte, wollten den Raub 
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ohne Mitwirkung des Völkerbundes verteilen. Lebterer 
sollte auf eine rein formale Tätigkeit beschränkt 
Daß dies eine Verlekung des Friedensver- 
rn trages sein würde, ist in der 
WE deutschen Note in überzeugender 
Weise nachgewiesen. Der An- 
spruch Deutschlands, bei der 
endgültigen Vergebung der Man- 
date Tur die Kolonien zugezogen 
zu werden, ist unzweifelhaft und 
der Protest gegen cine etwaige 
Verlezung des Artikels 22 voll 
berechtigt. 

Die Sache hat aber, abge- 
sehen von der Rechtsfrage, auch 
= eine ethische Seite. Die koloni- 
|  sierenden Nationen halten von 

jeher die moralische Verpflich- 

lung, für die Wohlfahrt der ihrer 

Herrschaft unterstehenden ein- 

geborenen Volker zu sorgen. Der 

Artikel 22 der Volkerbundssabkung 

hat dies mit Recht als eine hei- 

lige Aufgabe der Zivilisation er- 
klart, über deren Erfüllung der 

Volkerbund wachen müsse. Wie 

sieht es nun tatsächlich mit der 

Sorge der alliierten Mächte für 

die Eingeborenen der bisherigen 

deutschen Schukgebiete aus, die 
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Der Berliner Oberbürgermeister Wermuth, 

irat von seinem Amte zurück (s. S. 2912). . 5 KE E 
gesehen von Deuisch-Sudwestafrika, wo die meisten 
deutschen Ansiedler auf ihren Farmen gelassen wurden, 
und von Teilen der Südsee, in denen bisher gleichfalls 
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noch Deutsche zurückbleiben konnten. Besonders gilt 
dies für die Kolonien mit starker Eingeborenenbevöl- 
kerung, in denen vor allem zivilisatorische Aufgaben 
der Eingeborenenfürsorge vorliegen. 


In dem größten und früher blühendsten unserer ehe- 
maligen Schukgebiete, in Deutsch-Ostafrika, herrschen 
äußerst bedauerliche Zustände. Alles verkommt, nichts 
geschieht, besonders auch nichts für die Eingeborenen. 
Die mit deutschem Fleiß und deutschem Geld angelegten 
Plantagen sind größtenteils von Unkraut überwuchert. 
Die Verdienstmöglichkeiien der Eingeborenen sind 
zurückgegangen. Handel und Wandel stocken. Die 
erfolgreiche Seuchenbekämpfung, die ausgezeichnete 
sanıtare Fürsorge für die Eingeborenen und alle 
sonstigen Einrichtungen der deutschen Verwaltung be- 
siehen nicht mehr. Ausreichender Ersak ist nicht ge- 
schaffen. Die Eingeborenen sind in jeder Beziehung 
kulturell und materiell weit zurückgeworfen. Ein Eng- 
länder sagt im „Common Sense“ vom 2. Oklober 1920: 
„Britische Berichterstatter, die unsere Versuche, Deutsch- 
Ostafrika zu verwalten, genau beobachten konnten, 
haben nichts Ermuligendes darüber zu berichten. Das 
ganze Gebiet befindet sich in absolutem Chaos und die 
Verwaltung ist eine lächerliche Farce (a screaming 
farce)... Das britische Mandat ist somit ein Mißerfolg.“ 


Aus dem von den Belgiern verwalteten, die volk- 
reichen Sultanate Ruanda und Urundi umfassenden ost- 
afrikanischen Gebiet wird eine europäerfeindliche Be- 
wegung gemeldet. Unter deulscher Verwaltung gab es 
dort keine solche Bewegung, sondern es herrschte quies 
Einvernehmen zwischen unseren Residenten und der ein- 
geborenen Bevölkerung. 


Was Kamerun und Togo anbelrifft, so haben kürzlich 
die von dem „Nationalkongreß von Britisch- Westafrika“ 
nach London gesandten Delegierten in unzweideuliger 
Weise der Mıßstimmung der Westafrikaner über die durch 
die Entente dort getroffene Regelung Ausdruck gegeben. 
In der am 8. Oktober 1920 stattgehabten gemeinsamen 
Sibung der Delegierten mit Vertretern des Völkerbunds- 
vereins (League of Nations Union) führte der Sprecher 
der ersteren, Dr. Bankole-Bright aus, daß unter den 
Afrikanern in Westafrika Unzufriedenheit darüber be- 
stehe, daß Frankreich Kamerun und Togo übernehme. 
Das Versprechen Lloyd Georges, daß diese Territorien 
nicht irgendeiner Nation uberlassen werden sollten, ohne 
daß die Einwohner zuvor über ihre Wünsche gehört 
wurden, sei nicht erfullt worden. Westafrika sei unzu- 
frieden. Auch von Kamerun gilt im übrigen das gleiche, 
was oben über Ostafrika gesagt ist. Die Pflanzungen 
sind verkommen, alles ist vernachlässigt. Die Lage der 
Eingeborenen ist in jeder Bezichung verschlechtert. 


In Samoa hat das liebenswürdige Volk der Samoaner 
unter der neuseeländischen Mıßwirtschaft entseklich zu 
leiden gehabt. Die Grippe wurde während des Krieges 
eingeschleppt. Von seiten der neuseeländischen 
Regierung geschah nichts, um sie einzudämmen oder 
auch nur den unglücklichen Eingeborenen ärztliche Hilfe 
zu senden. Mehralsein Vierteldessamoa- 
nischen Volkes wurde durch die Seuche 
dahingerafft. Auch im übrigen haben die Neusee- 
länder es nicht verstanden, den Anforderungen und 
Wünschen der Samoaner gerecht zu werden. Es herrscht 
unter diesen die stärkste Unzufriedenheit. Die Sendung 
einer Deputation nach London war beabsichtigt, um 
gegen die Fortdauer der neuseeländischen Verwaltung 
Protest einzulegen. Die deutschen Pflanzungen in 
Samoa haben die Neuseeländer gleichfalls in fraurigsfer 
Weise verkommen lassen, ungeachtet einiger Versuche, 
sie in Regie zu nehmen. 

Es ist kein Wunder, daß alle diese Volker, denen es 


unter der gegenwärligen Verwaltung so übel ergeht, mit 
Sehnsucht an die Zeiten der deutschen 


Das Echo 


. einer großen Schweinezucht. 


Nr. 1966 


Herrschaft zuruckdenken und diese 
zurückersehnen. Kein Unparteiischer würde sich, 


wenn er die tatsächlichen Verhältnisse würdigt, wie sie 


vor dem Kriege waren und jebt sind, dem Schluß ent- 
ziehen können, daß eine Rückgabe der Kolonien in 
deutsche Verwaltung den Interessen der Eingeborenen 
am besten entsprechen würde. 


Schließlich soll auf die wirtschaftliche Seite der Sache 
hier nur ganz kurz hingewiesen werden. Wie kann die 
Entente im Ernst erwarten, daß wir große Leistungen für 
die Wiedergutmachung bewirken, wenn wir von eigener 
Kolonialwirtschaft ausgeschlossen bleiben? Es ist gar 
nicht abzusehen, wie unsere Wirtschaft wieder zu aus- 
reichender Leistungsfähigkeit kommen sollte, wenn wir 
nicht durch Heranziehung von Nahrungsmitteln und 
industriellen Rohstoffen aus eigenen Kolonien unseren 
Mangel ergänzen können. Es sei nur erwähnt, daß unser 
Fleisch- und Feitmangel leicht zu beseitigen wäre, wenn 
wir unsere Kolonien wieder erhielten. Ostafrika verfügt 
über Millionen von Rindern und über alle Vorbedingungen 
Unsere bisherigen tropi- 
schen Kolonien würden die Hälfte unseres Bedarfs an 
pflanzlichen Speisefetten decken können, daneben % des 
Kakaobedarfs, und auch sonst noch viele andere 
Nahrungsmittel liefern können. Was Rohstoffe an- 
betrifft, so würden die Kolonien u. a. % des deutschen 


‘ Kautschukbedarfs decken können und unseren ganzen 


Bedarf an Sisalhanf. Die Südseekolonien würden 
Jährlich 500 000 To. Phosphate für unsere Landwirtschaft 
zur Verfügung stellen. 


Wenn der Entente wirklich daran liegt, daß Deulsch- 
land aus dem wirtschaftlichen Chaos herauskommi - 
und nur in diesem Fall kann sie auf große Leistungen zur 
Wiedergutmachung rechnen —, so müßte allein dieser 
wirtschaftliche Gesichtspunkt für eine Rückgabe von 
Kolonialbesis an Deutschland ausschlaggebend sein. Die 
fruher dagegen geltend gemachte angebliche schlechte 
Behandlung der Eingeborenen durch uns und unsere 
koloniale Unfähigkeit können nicht wohl mehr angeführ! 
werden, nachdem aus dem eigenen Lager der Entente 
der südafrikanische Premierminister Smuts für die 
hervorragenden deutschen kolonisatorischen Leistungen 
in glanzender Weise Zeugnis abgelegt hat. 


Sudtirol, Italien und wir. 
Magdeburgische Zeilung. 


en Reichstag hat eine vom Abg. Strese- 
D mann eingebrachte Interpellation beschäfligl, 

die due Stellung der Reichsregierung zur Frage 
des von Italien annektierten Deutsch-Sudtirol zum 
Gegenstande hat. Es war ganz gut, daß damit eine An- 
gelegenheit vor das parlamentarische Forum kam, die 
durch allerlei Ungeschicklichkeiten der Beteiligten in der 
lebten Zeit recht verfahren worden ist. Es ist nolig, wenn 
sich nicht unangenehme Folgen einstellen sollen, im In- 
und Auslande, d. h. bei uns, bei den Tirolern und auch 
bei den Italienern, Klarheit darüber zu schaffen, was die 
Gedanken und Absichten der deutschen Politik in dieser 
Frage eigentlich sind. 


Die Sache hat einen gar zu merkwürdigen Verlauf 
genommen, Eine flüchtige Außerung des Redis- 
ministers des Außern wird zunächst durch private hott: 
spondenten (der offiziöse Telegraph humpelte aus nich! 
aufgeklärten Gründen hinterdrein) falsch nach Italien be- 
richtet und erweckt dort den Eindruck einer entschlossen 
irredentistischen Kampfansage an Walen, 
Folge: Sturm in der italienischen Presse, die Deutschland 
begreiflich macht, daß es sich trok manches von italieni- 
scher Seite gekommenen Zeichens versöhnlicher Oe- 
sinnung auch diesem Lande gegenüber in der Rolle 
Besiegten befinde und durch den Frieden von Sam 
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Germain geschaffene Tatsachen anzuerkennen habe, 
wenn es nicht eine neue Verschlechterung der Be- 
ziehungen wolle. Weitere Folge: die Richligstellung in 
der deutschen Presse und weiter durch den deutschen 
Botschafter in Rom, dahingehend, daß der Minister 
ungefähr das Gegenteil von dem gesagt 
habe, was die ersten Berichte ihm in den Mund legten. 
Danach liefen seine Worte auf nichts anderes hinaus als 
auf eine offene Anerkennung der Annexion 
dieser kerndeutschen Lande durch Italien. Die Wirkung 
stellt sich natürlich prompt ein: die italienischen Blätter 
sind zufrieden, dafür schäumen die deutschen Blätter 


Tirols, die die Erklä- 
rung des deutschen 
Ministers einfach unbe- 
greiflich finden. 

Die Entrüstung, ja die 
trostlose Stimmung, die 
die deutsche Erklärung 
in diesen Kreisen ver- 
ursacht, ist begreiflich. 
Der Minister hat sich, 
nennen wir das Kind 
beim rechten Namen, 
enfach verhauen. 
Indem er das Vertrauen 
aussprach, daß die 
Italiener die deutschen 
Südtiroler so gut be- 
handeln werden, daß 
sie sich im italienischen 
Staatsverbande nicht un- 
glücklich fühlen, wollte 
er den ltalienern etwas 
angenehmes sagen, den 

deutsch-italienischen 
Beziehungen förderlich 
sein, und feststellen, 
daß keine irredenti- 7% 
stische Bewegung im 
Plane unserer Politik 3 
liege. Aber er wollte | 
ganz gewiß nicht sagen, 
daß sich das deutsche | 
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ege 
Man konnte die Sache bei aller freundlichen Haltung 
gegenüber Italien solange, bis es überhaupt einmal mit 
der Verwirklichung des Anschlusses Ernst wird, in der 
Schwebe lassen. Dann hätte man den Gegnerndes 
Anschlusses nicht eine Waffe geliefert, 
die sie sogleich sehr geschickt zu ergreifen und zu be- 
nuten verstanden. | | 
Denn das ist das Fatale: 
augenblicklichen Umständen nicht schwer 
die Tiroler mißtrauisch gegen die deutsche Politik 
zu machen, sie zu überzeugen, daß sie von dieser ver- 


raten und im Stich gelassen seien und ihnen nahezu- 
legen, die Verwirk- 


lichung ihres Zieles, 
der Befreiung von der 
italienischen Herrschaft 
.. . auf anderem Wege 
als dem des Anschlusses 
an das große deutsche 
Mutterland zu suchen. 
Man braucht nicht erst 
auseinanderzuseben, 
daß die Sache ein ge- 
fundenes Fressen für 
die habsburgische Pro- 
paganda ist, die das 
Ideal der Wiederher- 
stellung des Kaiser- 
reiches ın den alten 
Grenzen, wenigsfens so 
weit es seine deutschen 
Bestandteile angeht, 
verkündet, Und ebenso 
ist es klar, daß die Ver- 
stimmung der Tiroler, die 
in ihrer Presseeinen sehr 
lauten und schneiden- 
den Ausdruck gefunden 
hat, von französischen 
Agenten ausgenußtwird, 
die hier einigen Boden 
für ihre Idee zu finden 
hoffen können, Deutsch- 
land in einen protestan- 
tischen und einen ka- 


Es ist unter den 
gewesen, 


(e eg — 


Volk für immer mit 

der unseligen Brenner- tholischen Teil (den lek- 

Crenze abgefunden habe e leren mit oder ohne 

und jedem Gedanken * Habsburger und im 

entsage,unsereunglück- . — — [ riü[ Anschluß an eine Frank- 
— .., Teich unferfänige Donau- 


lichen Brüder in diesem 


schönsten aller deut- 
shen Gaue jemals 

wieder mit dem Mutterlande vereinigt zu sehen. Es 
herrscht ja nur eine Stimme im ganzen deutschen Volk, 
daß, wenn einmal der Anschlußgedanke seine Ver- 
wirklichung findet und Deutschland mit Italien die 
gemeinsame Grenze bekommt, nach der sich beide 
Völker sehnen, daß dann die Zeit gekommen sein wird, 
über eine Korrektur dieser Grenze mit Italien zu ver- 
handeln. Und man ist auch überzeugt, daß es nicht 
allzu schwer halten wird, eine Einigung auf der Grund- 
lage des Selbstbestimmungsrechts und der Volks- 
absfimmung zu erzielen. Man kann heute schon im Ge- 
Sprach mit weitblickenden italienischen Politikern er- 
kennen, daß diesen solche Gedanken durchaus nicht fern- 
liegen. Nun ist es ganz richtig und zweckmäßig, wenn 
ein Minister des Außeren von diesen Dingen, die einer 
zukünftigen Entwicklung überlassen bleiben und ihre 
Lösung ım angedeuteten Sinn beinahe von selbst werden 
finden müssen, nicht unnötig Aufhebens macht. Aber er 
hätte sich doch so ausdrücken sollen, daß die An- 
gehörigen des deutschen Stammes, um den es sich dabei 
dreht, ihnnichtihrerseits mißverstehen und 
seine Worte als ihr Todesurteil auffassen konnten. 


Schloß Burg an der Wupper, wurde durch Feuersbrunst teilwei 


Phol. Allanlic. 


se zerstört. föderation gedacht!) zu 


spalten. 

Über den jekigen Stand der Angelegenheit äußert 
sich Dr. Stresemann in der | | 
B. Z. am Mittag: 


Die Antwort, welche die Reichsregierung auf meine 
Anfrage wegen der Äußerungen des Botschafters 
v.Beerenberg-Goßler über Südtirol gegeben 
hat, ist nach einer Richtung hin geeignet, eine gewisse 
Beruhigung zu schaffen, wenn sie auch nicht voll genügt. 
Aus der Aniwort geht hervor, daß der deutsche 
Botschafter in Rom die ihm vom Auswärtigen Amt ge- 
gebenen Instruktionen überschritten und auf 
eigene Verantwortlichkeit gehandelt hat. Die Instruk- 
tionen des Auswärtigen Amts bezogen sich lediglich 
darauf, daß der Botschafter der italienischen Regierung 
eine authentische Interpretation der vielfach mißverstan- 
denen und mißverständlichen Rede des Außenministers 
darlegen sollte. 

Darüber hinaus hat sich Herr v. Beerenberg-Goßler 
fur verpflichtet gehalten, selbst eine weitere Initiative zu 
ergreifen und ist von sich aus nicht nur an den Heraus- 
geber der Tribuna in einem Brief herangefrefen, der ge- 
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eignet war, in Südtirol außerordentlich zu verleken, 
sondern seine Kanzlei hatte es auch für richtig erachtet, 
eine Abschrift dieses Briefes an das Gouvernement von 
Trient zu senden. Der italienische Gouverneur hat dıesen 
Brief im Wortlaut den Südtiroler deutschen Abgeordneten 
verlesen, und diese Form der Auspnukung eines vom 
Auswärtigen Amt nicht veranlaßten Schrittes des Bot- 
schafters ist der Grund für die tiefgehende Erregung in 
ganz Tirol, von der man sich in Deutschland nur schwer 
eine Vorstellung macht. 


Die Frage greift über Tirol hinaus auf die Verhältnisse 
n Deutschosterreich über. Dort ist die Haupt- 
frage, die alle Gemüter bewegt, die Anschlußfrage an 
Deuischland. Ein Teil der Christlichsozialen im Verein 
mit den Legilimisten, die für Habsburg arbeiten, steht 
hier im Kampf gegen due Großdeutsche Volkspartei und 
die Sozialisten. Gerade in Tirol war der Anschluß- 
gedanke so slark, daß auch christlich-soziale Führer sich 
fur ihn ausgesprochen haben. Alle diese Freunde des 
Anschlußgedankens sind durch das Vorgehen des Bot- 
schafters in die allerschwierigste Lage gebracht, zumal 
die Agıtalıon der karlisten in Tirol in ihren Formen alles 
Maß ubersteigt. 


Erfreulich ıst es zum mindesten, aus der Antwort zu 
ersehen, daß dje hauptsächlich beanstandeten Aus- 
drücke, die due ganze Rede des Außenministers lediglich 
als eine sentimentale Äußerung hinstellen wollten, nicht 
gebraucht worden sind, daß weiter der Botschafter auch 
nıcht davon gesprochen hat, daß es dem Deutschen ın 
Sudtirol unter italienischer Herrschaft glänzend ginge 
und dak weiter der Außenminister und de Regierung in 
keiner Weise von ltalıenern „deutscher Nationalıtat“ ge- 
sprochen haben. 


Soweit die deutsche Botschaft in Rom in ihren Auke- 
rungen uber Stellungnahme der deutschen Regierung 
sich in der Form und sachlich vergriffen hat, konnen wir 
die Erklärung der großdeulschen Volkspartei in Tirol be- 
grußen, die durch ihren Nationalrat Dr. Schmidt am 
Sonnabend erklären ließ, daß das Ansehen des Deut- 
schen Reiches nicht herabgesekt werden dürfe durch 
derartige Ungeschicklichkeiten an leitenden Stellen. 

Das deutsche Volk ist wohl einmultig in seiner Uber- 
zeugung, daß es den Anschluß Deutschosterreichs er- 
strebt, aber ebenso mit Italien in Zukunft in Freundschaft 
leben will. Beides schließt sich nicht aus, sondern be- 
dingt einander. Ist ja doch der Anschluß Deutschöster- 


reichs auch eine von italienischen Kennern wiederholt. 


erhobene Forderung. Gerade wenn der An- 
schlußgedanke verwirklicht ıst, fallt von 
Halen der Alpdruck der Wiederherstellung eines nach 
Triest strebenden österreich-ungarischen Staatswesens 
fort und damit ist auch die Frage eıner strategischen 
Brennergrenze in eine andere Beleuchtung geruckt. Der 
Weg zu einer zukünftigen Eınigung ganz 
Tirols geht nun über den Anschlußgedanken und über 
ein freundschäftliches Verhältnis zwischen Deutschland 
und allen. Das sind die geistigen Grundlagen der 
Anschlußbewegung in Tirol und diese Grundlagen 
können auch durch die letzen Vorgänge in ihrer Be- 
deutung nicht erschüttert werden. 


Radek-Sobelsohn. 


Gazelle de Lausanne 


bringt aus der Feder Serge Perskys eine eingehende 
und interessante Charakteristik des bekannten bolsche- 
wistischen Führers und Agitators, der wir nachstehende 
Einzelheiten eninchmen: 

Sobelsohn wurde in Galizien als Sohn einer armen 
israelitischen Familie geboren und ist jest ungefähr 
40 Jahre alt. Er gehörte früh der polnischen sozia- 
listischen Partei an, wurde aber von ihr wegen Uhren- 


er öfters war. 
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diebstahls zum Schaden eines Genossen forlgeiagl. 
S. wurde Mitarbeiter sozialistischer Zeitungen und dann 
Mitglied der sozialdemokratischen Partei Deutschlands, 
wurde aber nach einem Jahre wegen Unterschlagung 
einer ihm anvertrauten Parteikasse neuerdings aus- 
geschlossen. Er dachte dann sein Heil in Amerika zu 
versuchen, kam aber (1909) mit einem Agenten des 
Maximalistenchefs in Berührung, der ihn zum Bleiben 
veranlaßte, und wurde bald der bedeutendste Gehilfe 
Lenins. 

Ein paar Jahre später treffen wir ihn in Zürich, wo 
er zum Schein die Universität besuchte, aber mehr der 
Weiberjagd oblag. Er heiratete dort eine russische 
Medizinstudentin, Frl. Abramowik aus dem Gouverne- 
ment Peitrokof, eine Schönheit, die ihm den Eintritt in 
die russischen Kreise erleichterie. In einer politischen 
russischen Versammlung wurde er damals in Gegen- 
wart Perskys als Dieb und Bandit bezeichnet. (In 
Polen nannte man ihn „Kradek“, d. h. Dieb.) 

1916 und 1917 reiste er für Lenin nach Osterreich, 
Deutschland, -Schweden — in Stockholm wimmelte es 
von Agenten in deutschen Diensten, die die russische 
Revolution vorbereiteten. Persky nennt: Fürstenberg, 
Parvus, Himmelstein, Grinski. Sobelsohn besorgte die 
Verbindungen mit Bern und Zürich (seine Beziehungen 
zur „Berner Tagwacht“ sind bekannt; er ist ihr „Para- 
bellum“-Mitarbeiter). 

Mit der Thronbesteigung des Bolschewismus war 
endlich die große Zeit auch für Sobelsohn angebrochen. 
Lenin wagte dem „scheußlichen Schurken“, wie man 
ihn in Petersburg nannte, allerdings nicht ohne weiteres 
ein Amt anzuvertrauen. Der Bolschewist Lunatscharsky 
nannte Sobelsohn den „größten Halunken des Jahr- 
hunderts“. Zunächst blieb es bei den geheimen 
Missionen, die Sobelsohn mit der gewohnten Geschick- 
lichkeit und Hingebung ausführte. In die breitere 
Öffentlichkeit trat er erst gegen Sommer 1918; er 
leitete von da an einen wichtigen Teil der Well, 
propaganda und leistete fabelhafte Arbeit; Sein 
Einfluß wuchs, die Welt wurde mit bolschewistischen 
Traktaten überschüttet. In der Moskauer „Iswesho" 
vom 6.-19. September 1918 begründete er die dringende 
Notwendigkeit, so viele Leute als möglich zu erschießen, 
und zwar „unter passenden Umständen“, womit er die 
öffenllichen Hinrichtungen meinte. Vier- bis fünflausend 
Bourgeois müssen jeweiłen von Rotgardisten zu- 
sammengetrieben werden und zusehen, wie einige 
hundert Leute ihr Grab schaufeln und dann langsam, 
während nie weniger als zwei Stunden, abgeschossen 
werden. Diese Operation müsse zwei- oder dreimal 
wöchentlich vollzogen werden. Er brachte die Idee aul, 
die Frauen und Familien der zwangsweise in die Role 
Armee gesteckten Offiziere als Geiseln einzuziehen. 
Nach den Attentaten auf Lenin verlangte er neue Heka- 
tomben. „Wählen wir nicht lange,“ schreibt er, „en 
Bourgeois ist den andern wert.“ Als einmal aus Irrtum 
drei Begnadigte erschossen worden waren, sägle er 71 
dem Hinrichtungschef: „Um so besser! Erschießt auch 
die andern drei. Das macht sechs Bourgeois weniger 

Als er in der Schweiz lebte, machte er die Bekannt- 
schaft der reichen Familie S... in Zürich, deren Cas 
Der verheiratete Sobelsohn überrede! 
die jüngste Tochter des Hauses, ein minderjähriges 
exaltiertes Mädchen, mit ihm ins Ausland zu ziehen, €! 
würde sie nach der Scheidung von seiner ersten Frau 
heiraten. Der Plan wurde aber entdeckt, Sobelsoln 
vor die Tür gestellt und mit gerichtlichen Maßnahmen 
bedroht. 1918 blühte ihm die Rache. Nachdem enc 
jünge Jüdin, namens Kaplan, Lenin verwundet hatte, 
wurden Hunderte von jungen Leuten täglich verhaftet 
und abgeschlachtet. Unter den Verhafteten befand sidh 
zufällig der Sohn S... Die Mutter begab sich Zu 
„Radek“ und bat ihn um Gnade; dieser versprach $ee 
Protektion, um dann die sofortige Exekulion des Sohnes 
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zu befehlen, obschon nachher mitgeteilt wurde, daß 
keine Beweise gegen den Hingerichteten vorlagen. 

Um das Charakterbild zu ergänzen, sei beigefügt, 
daß Sobelsohn durchaus keinen körperlichen Schmerz 
erträgt und gleich Tränen vergießt, wenn ihm etwas 
Dagegen hat er eine perverse Freude an den 


wehfuf. 


Schmerzen anderer. 
In Berlin enffalfefe er eine intensive Tätigkeit, um 


Deutschland zu einer politisch-militärischen Annäherung 
an Rußland zu bewegen. Der von Sobelsohn entfachte 
und bezahlte Spartakistenaufstand sollte vornehmlich 


auch diesem Zwecke dienen. 


Amerikanische Meßeleıen 
in Haiti. 
Wie die Wilson-Regierung schwache Volker behandelt. 
- Vossische Zeilung. 


eit geraumer Zeit beschäftigen sich amerikanische 
S Zeitungen mił dem Verhalten der amerikanischen 


Okkupationstruppen in Haiti, San Domingo und 
Nicaragua. Es wurde gegen die Washingtoner Regie- 
rung die Beschuldigung erhoben, daß sie in diesen 
Gebieten eine grausame Miılitärherrschaft aufrecht- 
erhalte, ohne über ihre Handlungen dem Kongreß 
Rechenschaft abzulegen oder der Öffentlichkeit durch 
Zulassung unabhängiger Berichterstatter Einblick zu ge- 
währen. Als diese Angriffe im Wahlfeldzuge auch vom 
republikanischen Kandidaten Harding aufgenommen 
wurden, sah sich die Regierung des Präsidenten Wilson 
genötigt, einen höheren Offizier, den General George 
Barnett, nach Haiti zu enisenden, um über die Tätigkeit 
der dortigen Militärregierung Bericht zu erstatten. 
Einige englische und amerikanische Zeitungen hegten 
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den Verdacht, daß dieser Bericht eines Militärs auf 
eine Rechtfertigung der Militärbehörden hinauslaufen 
werde. 

Nun ist General Barnett dieser Tage aus Haiti nach 
Washington zurückgekehrt. Aus seinem vorläufigen 
Bericht, den die Regierung als Ganzes nicht zu ver- 
öffentlichen wagt, hat sie einige Einzelheiten der Presse 
mitgeteilt, die alles in den Schatten stellen, was die An- 


klagen über Grausamkeiten der amerikanischen Marine- 


soldaten behauptet hatten. General Barnett hat fest- 
gestellt, daß nach Eingeständnis der amerikanischen 
Offiziere aus Halt in den 5% Jahren der Besekung wäh- 
rend der verschiedenen „Pazifizierungsaktionen“ nicht 
weniger als 3250 Neger getötet worden sind. In Hai 
ist nach Ansicht des Generals „eine wahllose Nieder- 
mebelung der Eingeborenen seit einiger Zeit vor sich 
gegangen“. Es fehlen ihm die Ausdrücke dafur, daß 
„eine Pflicht so schlecht von irgendeinem Marine- 
truppenkörper erfüllt werden konnte“. Die Zahl der 
Tolen und Verwundeten ist nach Ansicht des Generals 
viel größer, als von den amerikanischen Milifärbehörden 
in Haiti zugegeben wird, da die Eingeborenen viele 
Schwerverlekie und die Leichen der Geföfefen mit in die 


Wälder genommen haben. 

So sieht nach den Feststellungen eines amerikanischen 
Militärs das Verhalten der Organe des amerikanischen 
Präsidenten aus. Während Wilson seine 14 Punkte auf- 
schie und auf dem Papier für „kleine und schwache 
Völker" sowie für farbige Rassen alle möglichen Rechte 
forderte, wurde in Haiti dazu der praktische Kommentar 
gegeben. In Haiti, einer nominell unabhängigen Re- 


publik, wo die amerikanischen Marinebehörden lediglich 
auf einen Befehl von Washington die Gewalt über- 


nommen hatten. 
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Rücktritt des Oberbürgermeisters 
Wermuth. 


Der Berliner Oberbürgermeister Wermuth hat 
mit Rücksicht auf seinen äußerst angegriffenen 
Gesundheitszustand und mit dem Hinweis darauf, 
daß er das 65. Lebensjahr überschritten habe, den 
Magistrat gebeten, seine Versekung in den Ruhe- 
stand herbeizuführen. | 

2 
Adolf Wermuth wurde am 23. März 1855 in Hannover ge- 
boren, studierte in Leipzig, Heidelberg und Göffingen, wurde 
1878 Referendar und 1881 Gerichtsassessor. 1882 trat er als 
Regierungsassessor in die Verwaltungslaufbahn ein, die ihn 
zu raschem Aufstieg brachte. Bereits 1883 wurde er Hilfs- 
arbeiter im Reichsamt des Innern und 1889 vortragender Rat 
bei derselben Behörde, 1888—89 war er Reichskommissar fur 
de Weltausstellung in Melbourne, 1892 für die in Chikago, 
1890 Kommissar fur Helgoland, 1900 wurde er Direktor, 1904 
Unterstaatssekrelär im Reichsamtf des Innern, 14. Juli 1909 
Staatssekretär des Reichsschakamts an Stelle Sydows, der 
nach Abschluß der Reidıisfinanzreform das Reichsschakamt 
mit dem preußischen Handelsministerium vertauschte. Von 
dıesem Amt trat er am 10. Marz 1912 zurück und wurde im 
Juni desselben Jahres zum Oberbürgermeisfer von Berlin als 

Nachfolger Kirschners gewahlt, 


Die Deutsche Allgemeine Zeilung 
schreibt zu der Amtsniederlegung Wermuths: 


Die Nachricht von dem Rücktrittsgesuch des Ober- 
bürgermeisterss Wermuth kommt nicht überraschend. 
Wenn Gesundheitsrucksichten als Grund des Ruücktritts- 
gesuchs angegeben werden, so liegen hıer nicht die wohl 
sonst üblichen Vorwände vor, die über andere Grunde 
hinwegtäuschen sollen. Troßdem darf nicht verkannt 
werden, daß die Ereignisse der lebten Wochen sicherlich 
den Entschluß des Oberbürgermeisfers, von seinem 
Posten zurückzutreten, verstärkt haben. Die Ereignisse, 
die sich mit dem Streik derstädtischenElek- 
trıizıtätsarbeıter verknüpften, haben in weiten 
Kreisen der Berliner Bürgerschatt eine starke Erregung 
ausgelöst, und diese Erregung richtete sich ın erster Linie 
gegen Oberbürgermeister Wermuth als die verantwort- 
liche Persönlichkeit für das Verhalten des Magistrats. 
Oberbürgermeisfer Wermuth ist hier und schon vorher 
Wege gegangen, die man vielfach in der Einwohner- 
schaft Berlins weder billigte, noch verstand. Mogen die 
Motive, die ihn leiteten, als er trob des Widerspruchs 
sämtlicher bürgerlichen Parteien sich von dem Radikalıs- 
mus als Träger radikaler Richtung auf den Schild er- 
heben ließ, auch in einer Auffassung begrundet gewesen 
sein, die in einer Mittlertätigkeit einen Ausgleich der 
gegensäklichen Anschauungen und Interessen als mög- 
lich erachteten: er, dessen bisherige Entwicklung und 
Stellung zu einer solchen Vermittlertatigkeit in schroff- 
stem Widerspruch stand, durfte sich nicht zu einer Rolle 
hergeben, die schließlich doch immer ihn als Werkzeug 
radıkalster Interessen zeichnete. Es ist ja möglich, daß 
er selbst sich dessen nicht ın vollem Umfange bewußt 
geworden ist, zu welchen Zwecken der Radikalismus 
seine Persönlichkeit auch bei der Neuwahl des Ober- 
bürgermeisters in den Vordergrund stellte. Er durfte 
jedenfalls eine solche Rolle nicht übernehmen, und es 
war ein schwerer Irrtum von ıhm, wenn er annahm, in 
dieser Rolle der Gesamtheit nußen zu konnen. j 


So ist das Ende der Tätigkeit des Oberbürgermeisters 
Wermuth nicht so ausgeklungen, wie man es dem tüch- 
tigen und gewiß auch verdienstvollen Manne hätte wün- 
schen mögen. Denn daß er sich Verdienste um die Stadt 
Berlin im Laufe seiner achtjährigen Amfsführung er- 
worben hat, ist unbestritten. Ein starkes Organisations- 
talent paarte sich in ihm mit der Fähigkeit, wirtschafts- 
politische und kommunalpolitische Fragen in ihrer Be- 
deutung zu erkennen, und sie einer glücklichen Lösung 
entgegenzuführen. Auf allen diesen Gebieten hat er 
sich den Aufgaben gewachsen gezeigt, die sein Amt 
ihm stelllen. Bei dem gewaltigen Werk, das erst 
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in diesem jahre abgeschlossen wurde, der Schaffung 
eines neuen Groß-Berlin, ist er einer derjenigen ge- 
wesen, deren fordernder Mitarbeit die Vollendung des 
Werkes zu danken ist. Das alles sind Verdienste, die 
auch der Mißklang der lebten Monate nicht auszulöschen 
vermag. 


Kritisch äußert sich bei aller Anerkennung der hohen 
Verdienste Wermuths sein demokratischer Amtskollege 
a. D. Dominicus in der 

Vossischen Zeitung: 

Niemand kann bestreiten, daß Wermuth in seiner 
Position im Roten Hause, so nah dem Zentrum aller 
politischen Kundgebungen, in einer ganz besonders pre- 
kären Lage sich befand. Daß es hier verkehrt gewesen 
wäre, gegenüber den neu auftauchenden Forderungen 
einen schroffen, grundsäßlich ablehnenden Standpunkt 
unter allen Umständen einzunehmen, ist klar. Aber die 
Art und Weise, wie Herr Wermuth glaubte, diesen neuen 
Gewalten Konzessionen machen zu müssen, ließ in den 
Augen vieler doch nur allzu häufig die Rücksicht nich! 
nur auf die schwere Gefährdung der Finanzen ver- 
missen, sondern verstimmte auch im Ton und in der 
Form, der die nötige mutige Entschlossenheit der führen- 
den Persönlichkeit fehlte. So kam es, daß nach und 
nach immer mehr Beobachter an Herrn Wermuth irre 
wurden, daß die Stadtverordneten, die seine Wahl ur- 
sprünglich vorgeschlagen und durchgesebt hatten, sich 
in einen immer schärferen Gegensaß zu ihm gedrängt 
fühlten, und daß troß aller Anerkennung der unleugbar 
hohen Verdienste Wermuihs um das Gemeinwesen 
schließlich die Kritik mehr und mehr die Anerkennung 
überwog. Uns allen ist erinnerlich, wie seine Person 
bei dem lebten Streik der Elektrizitätsarbeiter im Vorder. 
grund des Parteistreites stand. Daß die Haltung, die 
Herr Wermuth in diesen Tagen einnahm, aber nich! nur 
nach dem Urteil vorher abgestempelter Parteileiden- 
schaften zu verwerfen war, das ging für jeden aufmerk- 
samen Leser der Zeitungen doch wohl unstreitig aus dem 
Interview hervor, in dem der preußische Minister des 
Innern Severing aufs deutlichste von der Haltung Wer- 
muths abrückte. 


Die Kreuzzeilung 
erklärt: Weite Kreise der Bürgerschaft der Reichs- 
hauptistadt werden das Abschiedsgesuch des Ober- 
bürgermeisters mit einem Gefühl der Erleichle- 
rung begrüßen, ist doch Herr Wermuth seit der Revo- 
lution eigentlich nichts anderes mehr gewesen als der 
erklärte Vertrauensmann der sozialistischen Mehrheil 
aller Schattierungen, der er auch einzig und allein die 
Wahl zum Oberhaupt der neuen Stadtgemeinde ver- 
dankt. Sein geradezu unglaubliches Verhalten ge- 
legentlich des Elektrizitätsarbeiterstreiks, sein unwür- 
diges Paktieren mit den Unabhängigen, seine Verhand- 
lungen mit dem Streikführer Sylt. Vorgänge, die noch 
frisch in aller Erinnerung sind, hatten Herrn Wermulh 
den Rest des Vertrauens des Berliner Bürgertums ge- 
kostet, soweit er es überhaupt noch für sich in Anspruch 
nehmen konnte. Selbst seine einstigen demokratischen 
Freunde waren weit von ihm abgerückt, so stand Wer- 
muth schließlich allein, nur getragen von dem Vertrauen 
der Anhänger der Unabhängigen beider Schattierungen. 


Der Vorwärls 
schreibt: Ein Berliner Oberbürgermeister kann gegen 
die Bürgerlichen nur dann regieren, wenn die sozia- 
listische Mehrheit mehr als brüchiges Gestein oder bloker 
Flugsand ist. Darum ist der Oberbürgermeister Wer- 
muth zurückgetreten. 

Sein Rücktritt bedeutet unter solchen Umständen das 
Symptom einer schweren Krise im Berliner Gemeinde- 
leben. Diese Krise ist eingeleitet worden durch den 
wilden Elektrikerstreik, den die Kommunisten gegen die 
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sozialistische Stadtverwaltung 
anzettelten, sie ist jekt zum 
Ausbruch gekommen durch 
die Unzuverlässigkeit der 
Neukommunisten, die in ent- 
scheidenden Augenblicken, in 
denen an ihre Solidarität 
appelliert wird, glatt versagen. 
Wermuths Rücktritt bedeutet 
für die sozialistische Stadi- 


verwaltung Groß - Berlins - 


einen ungemein schweren und 
schwer zu ersekenden Ver- 
lust. Aber selbst wenn es 
gelingt, eine geeignete Per- 
sönlichkeit zu finden, was 
nicht leicht sein wird, bleiben 
die Schwierigkeiten, die zu 
Wermuths Räckfrift führten, 
bestehen. Eine ‚sozialistische 
Mehrheit“, die in sich zer- 
fallen ist, deren äußerster 
linker Flügel keine Solidari- 
tät und kein Verantwortlich- 
keitsgefühl kennt, sondern nur 
daran denkt, wie er den bei- 
den anderen sozialistischen 
Fraktionen ein Bein stellen 
könnte, eine solche „Soziali- 
stische Mehrheit“ wäre nicht 
lebens- und arbeitsfähig; kein 
Magistrat und kein Ober- 
bürgermeister würde sich auf 
sie stüken können. 
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Die Freiheit 
sagt: Oberbürgermeister Wer- 
muth hat in einem Augen- 
blick seinen Entschluß gefaßt, 
da der Antrag der Rechts- 
parteien noch zur Verhand- 
lung steht. Diese Parteien 
werden sich die Hände rei- 
ben vor Vergnügen, daß die 
Neukommunisten so schnell 
ihr Ziel erreicht haben. Die 
Neukommunisten haben Wer- 
muth mit gewählt. Bleibt 
Wermuth endgültig bei sei- 
nem Entschluß, verliert Berlin 
einen Leiter, der großes 
Verständnis für die Not 
der breiten Massen gehabt 
hat. Nicht Sozialıst, aber 
ein Gegner des kapitalısti- 
schen Klüngels, hat er sich 
die Wut und den Haß der 
bürgerlichen Parteien zuge- 
zogen. Seit langem ist kein 
Mann so sehr verfolgt wor- 
den wie Wermuth, nur weil er 
mit den Arbeitern hielt. Die 
Arbeiterschaft Berlins weiß, 
was sie an ihrem Ober- 
haupt hatte und würde es 
sehr bedauern, wenn er wirk- 


lich endgültig sein Amt ver- 


sw 


lieke. 
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Phot. Berl. Bildbericht. 


Von der Modenschau im Zoologischen Oarten, Berlin: Oben: Praktische und fesche Sportkleidung. Unten: Das ärmellose Abendkleid. 
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Die „Feier“ in Elsaß-Lothringen. 

Die Feier der Rückkehr Elsaß-Lothringens zu Frank- 
reich am 22. November verlief tonlos. In den Straßen 
sah man nur die Häuser derjenigen mit Fahnen ge- 
schmückt, die mußten oder zu müssen glaubten, weil sie 
Geschäftsleute sind. Alles ging zur Arbeit, und selbst 
die Schulen verzichteten auf die Feier. Die Präfektur 
dagegen hatte die ganze Straßburger Garni- 
son mobil gemacht, besonders auch, um den Vortrag 
des Kommunisten Rappaport zu verhindern. Die 
Garnison hatte sich mit Maschinengewehren, Kanonen 
und Flugzeugen auf dem Polygon bereitgestellt, und auch 
die übrigen Garnisonen im Elsaß und Lothringen waren 
alarmiert. Die Arbeiterpresse protestiert dagegen, daß 
am 2. Jahrestage der Wiedervereinigung mit Frankreich 
gegen die Arbeiter Ausnahmegeseke und daß auf den 
Straßen Kavallerie und Gendarmerie mit Gewehren 
gegen sie bereitgestellt würden. So schreibt die „Freie 
Presse“: Wir werden das nicht vergessen. jene, die 
derart'ge Maßnahmen forderten und durchsekten, wer- 
den die Quittung dafür erhalten früher oder 
spater. 


Die Schließung deutscher Schulen in Bromberg. 

Die Schließung der Hauptgeschäftsstelle des Allge- 
meinen Deutschen Schulausschusses und des Deutschen 
Schulvereins in Polen durch die polnischen Behörden 
hat das Deutschtum des Abfrennungsgebieſes der ein- 
zigen Zufluchłsstałte für seine Schulsorgen beraubt. Die 
Deutschen Seymabgeordneten haben die Wiedereroff- 
nung der Bureauraume bisher vergeblich beantragt. 
Gegen den Hauptgeschäflsfuhrer Lyzealdirektor Treut- 
Bromberg ist ein Haftbefehl erlassen worden. Das Ver- 
fahren der polnischen Regierung bedeulet einen un- 
gesekmäßigen Eingriff in die dem Deutschlum durch den 
Friedensvertrag ausdrücklich verbürgte Koalıltions- 
freiheit. Der von dem Deutschen Schulverein in Brom- 
berg angestellte Direktor des Privatgymnasiums ist von 
den Polen abgesckt worden. Diese Maßnahme entbehrt 
jeder Begründung und geseklichen Unterlage. Nach 
dem Minderheitsschußvertrag hat der Deutsche Schul- 
verein das Recht, die Leitung seiner Privatanstalt 
selbständig zu regeln. Der Einspruch gegen die Ab- 
sekungsverfügung ist ohne Erfolg geblicben. 


Die Dieselmotoren. 


Die deutsche Regierung bereitet eine Antwort auf die 
Note der Botschafterkonferenz vor, die in einigen 
Tagen abgehen wird. Es haben deswegen bereits ein- 
gehende Besprechungen zwischen dem Auswärligen 
Amt, dem Reichswirtschaftsministerium und den Kreisen 
der Industrie stattgefunden. Die Bolschafterkonferenz 
hat in ihrer Note unter Aufrechterhallung ihres grund- 
Sätzlichen Standpunktes fur die Überfuhrung der U-Boot- 
Dieselmotoren in die deutsche Industrie eine Frist bis 
zum 31. März 1921 gesekt. Es ist anzunehmen, daß sich 
die Anlwortnote der deutschen Regierung mit diesem 
Zugeständnis zufrieden geben wird. 


Englische Rüstungspläne für den Luftkrieg. 


In einer Versammlung der „Aır League“ in Cambridge 
sagte Generalmajor Seely: Luftmacht und See- 
macht müßten Hand in Hand gehen; ohne diese könne 
England nicht weiter leben. Der nächste Krieg würde, 
wie Marschall Foch gesagt habe, ein Luftikrieg sein, 
weil diese Art der Kriegführung am geheimsten, schnell- 
sten und tödlichsten sei. Auf Jahrhunderte hinaus müsse 
England die Vorherrschaft zur See behalten 
durch eine Flotte von Schiffen und Unferseeboolen, aber 
sie wäre nublos ohne Luftstreitkräfte. In Zukunft müsse 


Nr. 1966 


45 


man Flugzeuge ganz aus Metall haben, Holz sei der 
schlechteste Baustoff, mit allen Nachteilen und doch 
seien alle englischen Flugzeuge von Holz. 

In Genf tagt der Völkerbund. Uber Abrüstungs- 
fragen wird zögernd und dilatorisch gesprochen, nach- 
dem Deutschland auf jede Machtpolitik hat verzichten 
mussen. Vom „nächsten Kriege“ und den „tödlichsten 
Waffen“ zu sprechen ist allerdings ein Anachronismus. 
Daß freilich das offiziöse und private England auf seine 
Vormachtstellung zur See nicht verzichten will und 
wird, ist bekannt. Die Flotten der Zukunft werden tat- 
sachlich auf Flugwaffen jeder Art angewiesen sein. Die 
Marineetals aller Seemächte sehen erhebliche Steige- 
rungen fur maritime Luftwaffen vor. e 


Oberschlesische Autonomiefreude. 


Die Meldung von der Annahme des Autonomie- 
gesetzes wurde in Oberschlesien überall 
durch Extrablätter verbreitet. In der Presse kommt 
übereinstimmend die Freude darüber zum Ausdruck, daß 
durch die Annahme des Geseßes das wichtigste Mittel 
zum Sieg in Oberschlesien gewonnen sei. Die „Volks- 
stimme“, das Organ des Zentrums, spricht von einem 
Wendepunkt in Oberschlesiens Geschichte. 

„Welche Fülle von Macht und neuen Rechten das 
oberschlesische Volk erhält, wird es erst in ruhigen 
Zeiten empfinden. Wie wir die Oberschlesier kennen, 
werden sie das Oesch mit freudiger Begeisterung be- 
grußen. Sie werden dankbar den Männern sein, die 
ihnen diesen hohen Grad von Selbständigkeit er- 
Kämpfen.“ 

Auch die „Oberschlesische Morgenzeilung“, das 
Organ der Deutschnationalen, äußert sich zustimmend. 


Ein Antrag auf Korfantys Ausweisung. 

Der deutsche Plebiszitkommissar Dr. Urbanek in 
Kattowik hat an die Interalliierte Kommission in Oppeln 
den Antrag gerichtet, den polnischen Abstimmungs- 
kommissar Wojcich Korfanly aus dem Abstımmungs- 
gebiet auszuweisen. 

Dr. Urbanek weist in seinem Antrag auf den Artikel 88 
des Friedensvertrages hin, in dem es heißt: „Der Aus- 
schuß hat insbesondere die Ausweisung jeder Person 
zu verfügen, die irgendwie das Ergebnis der Volksab- 
stimmung durch Bestechung oder 'Einschüchterungs- 
machenschaften zu fälschen versucht.“ Der deutsche 
Plebiszitkommissar begründet seinen Antrag mit einer 
aufreizenden Rede, die Herr Korfanty am 23. November 
1920 ım Hotel Baginski in Rosenberg gehalten hal. 


Der Raub der Zeppeline. 

Die von der Entente beschlagnahmten Zeppelinlufl- 
schiffe „Bodensee“ und „Nordstern“ erscheinen, wie der 
bekannte Mitarbeiter des Grafen, Dr. Eckener, gegen- 
über dem „Schwäbischen Merkur“ ausführt, besonders 
begehrenswert, weil sie die bisher höchste Vollendung 
des deutschen Luftschiffbaus verkörpern. Dr. Eckener 
teilt mit, daß noch vor wenigen Wochen die Ententeüber- 
wachungskommission dem Luftschiffbau von Sich aus 
nahegelegt habe, die Wiederaufnahme des Fahr- 
betriebes zu beantragen, was dann wohlwollend geprufl 
werden sollte. Damals sei also schon die Beschlag- 
nahme der Luftschiffe fest beschlossen gewesen. Gegen- 
über der Ententeforderung auf Entschädigung in bar 
oder Ersakbauten für zerstörte Marineluftschiffe ver- 
langt Dr. Eckener, von der Reichsregierung den Schub 
des heimischen Lufischiffbaus vor der dauernden Aus- 
plünderung seiner Ideen und Konstruktionen. Die 
Reichsregierung müsse schnell und entschieden klare 
Verhaltnisse schaffen. 
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Zu Beethovens hunderffünfzigstem Geburistag. 


Von Dr. Hans Joachim Moser. 


m 16. Dezember 1920 sind es anderthalb Jahr- 
A tiere daß in der Bonngasse zu Bonn am 
Rhein in einem niedrigen Kämmerchen der 
Genius das Licht der Welt erblickte, dessen Ruhm der- 
maleinst zugunsten des deutschen Namens den Erdball 
umspannen sollte In eine harte Krippe ward er hin- 
eingeboren — der Vater ein bereits von miitterlicher 
Seite erblich belaste- 
ter Trinker und Roh- 
ling, der sein Amt 
als Kurfürstlich Köl- 
nischer Hofmusikus 
nur in bescheidenstem 
Umfang auszuüben 
vermochte, die Muller 
fruhzeilig  vergrämt, 
freudios, dem Tode 
verfallen. Dazwischen 
Ludwig, dessen früh 
geahnie, aber erst 
erstaunlich späl sich 
vollentfallende Be- 
gabung zum Wunder- 
kinde hınaufgeprügelt 
werden sollle, was 
aber dem nach Mo- 
zarischenErfolgen und 
Emkunllen gierenden 
Valer nicht einmal 
gelang. Das Kind, 
herb und verschlos- 
sen, Jrokig und über- 
reizt, gelegentlich aber 
doch im elwas galligen 
Ubermuf eines unbän- 
dig starken Jungens- 
herzens aufgeschlos- 
sen. Funfzehnjährig 
ist er bereits Bonner 
Hoforganist, fuhrt mit 
früh gereiſter Sorge 
die Verantwortung für 
den enimündiglen 
Vater undzweijungere 
Brüder, und empfängt 
aus den mülterlichen 
Händen der edlen Frau 
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Hochadels auf gleich und gleich, besteht Wettkämpfe 
mit den glaltesten Klaviervirtuosen seiner Zeit, hält 
Kammerdiener und Reitpferde — aber schon lauscht die 
Musikwelt mit banger Verwunderung auf die Trios und 
Sonaten dessen, der Mozarts und Haydns als unüber- 
steigerbare Gipfel geltende Meisterwerke durch tech- 
nische Schwierigkeiten und gedankliche Energie zu 
übertrumpfen wagi. 
Und damals bereits 
die leis’ sich ankün- 
digende Sorge um das 
sichtlich abnehmende 
Gehör — die ſurchl. 
barste Mahnung ge- 
rade an den Musiker, 
daß mit des Ge- 
schickes Mächlenkein 
ew der Bund zu flech- 
ten sei. 

Fünf Jahre später, 
und die Welt besip! 
bereits die Eroika 
und die Anfänge der 
C-moll-Sinfonie, die 
Appassionala und die 

Mondscheinsonale, 
die ersten sechs 
Streichquarleile und 
dieKreubersonate,und 
vor einem Parkeltver- 
ständnisloser franzo- 
sischer Soldalenspiell 
man ersimals das 
Hohelied der Gaten- 
ireue — jene. „Leo- 
nore“, die unler dem 
Namen „Fidelio“ den 
unschuldigen Flore- 
stan aus Kerkerslielen 
befreit. Schon damals 
galt Beethoven als der 
ersie lebende Kom- 
ponist Deutschlands, 
und die Verleger aus 
allen Kulturländern 
bewarben sich um 
seine Werke. Die zu- 
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v. Breuning die erste LEE nehmende Taubheil 
gesellschaftliche An- MATTNIAT. 10 ließ ihn immermehr 
leitung, . die 5 ersle `> Totenmaske Beethovens. SE auf die praklische Be- 
Ahnung eines höheren Nach dem Original im Beethovenhause in Bonn. täligung als Klavier- 
Lebens, die ersten ö spieler und Dirigen! 
Meisterwerke ewiger Dichtkunst. Beethoven wird verzichten, sich immer mehr aufs Innenreih der 


eine Sehenswürdigkeit des provinziellen Musiklebens 
am Rhein, man lauscht seinen Improvisationen, schakt 
seine Geläufigkeit als Kammermusikspieler, man sendet 
ihn zu Mozart nach Wien, der aufhorcht, ohne doch 
den ganzen Titanen schon zu verspüren. Wieder 
daheim, erhebt der Werdende sich erstmals in einer 
Trauerkantate auf den Tod Kaiser Josephs IL über 
die tonsekerische Alltäglichkeit. Sein Kurfürst, Josephs 
jüngster Bruder, gibt ihn zu Haydn in die Lehre. 
Der Altmeister kommt mit dem ungesiumen Riesen- 
kinde nicht zurecht, mit verbissenem Eifer sucht 
der bald Fünfundzwanzigjährige bei allerlei tüchtigen 
Musikhandwerkern das fehlende technische Rüstzeug 
zu erwerben. Ums Jahr 1800 hat sich sein Bild erstaun- 
lich gewandelt: ein junger Modeherr, verhätschelter 
Mittelpunkt der Wiener Salons, verkehrt Beethoven 
mit den Häuptern des musikliebenden österreichischen 


schöpferischen Phantasie zurückzuziehen, und diese 
Verinnerlichung seines Schaffens, die vom realen 
Klang ständig mehr in die bloß gedankliche Vor- 
stellung des musikalischen Geschehens hinüberwed- 
selte, hal auf die Art seiner Tonbildung ent- 
scheidenden Einfluß gewonnen. Es mag ja sein, daf 
Beethoven manche klangliche Härte, manches Schrille 
und Gewalisame ein wenig gemildert hätte, wenn er m 
Vollbesik des physischen Gehörs geblieben wäre, und 
doch überschätzt der Laie in Musikdingen die Bedeutung 
dieses Umstands: das Beethovensche Klangideal war 
von jeher kein Raffaelsches, sondern ein Rembrandisches 
Kolorit; wie der Bildhauer meist den eigenen Körper als 
Idealtyp in den Gestalten seiner Phantasie nachbilde!. 
so möchte man fast das Kurze, Gedrungene, Eigen- 
sinnige, die schwarzbraune Gesichtsfarbe und Poet: 
narbigkeit, die gebrochene Stimme, kurz Beethovens 


9, Dezember 1920 
ganze, uns vielfach freu geschilderte Körperlichkeit in 
seiner musikalischen Diktion wiederfinden, Wie aber aus 
seinem Auge eine menschliche Herzensgüte brach, und 
alle Schroffheit, alles Mißtrauen seines vereinsamten 
Wesens doch immer wieder kindliches Vertrauen, un- 
beschränkte Gutmüfigkeit und frömmsfen Glauben an 
das ideale Wollen der Menschen in ihm hervorkommen 
ließ, so auch der Inhalt seiner Werke! Wo die im Gesell- 
schaftsleben stehenden Vorgänger und Zeitgenossen 
meist noch bloße Unferhaltungskunsf, Virtuosenschaum, 
Gaukelspiel zu bieten sich begnügten, betrachtete der 
taube Meister die Arbeit in der Welt des Klanges als 
heiligsten Gottesdienst, als ernstestes Mysterium, ohne 
doch in Bachs Sinne kirchlich zu sein. Von dem gött- 
lichen Beruf der Künste zur Veredelung des Menschen- 
geschlechts auf das tiefste durchdrungen, war er mit 
einer Innigkeit sondergleichen bestrebt, sein Bestes zu 
jeder Stunde in den Dienst seiner Begabung zu stellen, 
deren Bedeutung er mit stolzer Demut in vollem Umfang 
erkannte und deshalb auch von der Umwelt respektiert 
zu sehen wünschte — was zu einer Fülle halb fragischer, 
halb komischer Konflikte mit der Welt des Diesseiter- 
tums führte. 

Obgleich Beethoven einer der auch technisch höchst- 
begnadeten Musiker war, d. h. ein fabelhaft feines 
Formgefühl besaß, obwohl die Skizzenbücher seines 
Nachlasses von einer seltsam mühseligen und lang- 
samen Arbeitsweise im einzelnen rührendes Zeugnis 
ablegen, ist er doch infolge seiner neuen Einstellung 
zur Tonkunst viel stärker mit allgemein kulturellen Ideen 
belastet als jene „Nur“-Musiker, von denen wir vorher 
sprachen. Nicht mit Unrecht ist gesagt worden, 
Beethovens Sinfonien seien ohne Kants Kritik der prak- 
tischen Vernunft undenkbar. In der Tat, das hohe Ethos, 
das sittliche Wollen, das aus Beethovens Meisterwerken 
uns enigegentönt, ist von einem Geiste beseelt, der 
nicht mehr in der „Legalität“, d. h. der Erfüllung ge- 
gebener Sakungen, Gebote, Vorschriften sein Genügen 
findet, sondern in erlebter „Moralifäf“, in dem Ruf der 
eigenen Brust, in der Selbstverantwortlichkeit des Ge- 
wissens sein höchstes Muß erkennt. Und wie Kant da- 


neben noch den Anblick des Sternenhimmels als Wunder- 
geschenk verehrte,” so ist auch Beethoven im höchsten 
Maße ergriffen von der Herrlichkeit Gottes in der be- 
seelten Natur. 

Dieser an Goethe gemahnende Pantheismus hat 
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ley“ gestalten ließ. So erscheint es fast selbstver- 


Ständliche Konsequenz, daß die in den späten Sin- 


fonien, Streichquartetten und Sonaten betretenen Pfade 
Beethovens Bedürfnis nach Verdeutlichung seiner Ideen 
nicht genügten und er jene Worte, an die schon das 
Finale des Fidelio anklingt, zu Hilfe nehmen mußte: 
Schillers „Lied an die Freude“ im Krönungssak der 
Neunten Sinfonie. 

Gewiß war der „Kapellmeisterstandpunkt“ 
Wagner, der Beethovens lebte Werke mit den gleichen 
Augen reinen Musikantentums betrachten wollte wie die 
ersten zwei Sinfonien und das Septett, und deshalb zu 
ihrer Ablehnung kam, oberflächlich, ahnungslos und ver- 
fehlt, und Richard Wagners Beethovenschrift von 1870 
durfte als Offenbarung einer ganz neuen Beefhovenwelf 
gelten. 

Aber ebenso einseitig und schief ist die heute 
weithin übliche Sucht, Beethovens Werke nun sämtlich 
auf außermusikalische, halb poetische, halb philo- 
sophische Ideen hin zu durchstöbern, eine verwegen 
mathematisch bestimmte Emporentwicklung seines 
Schaffens nach einem willkürlich konstruierten Schema 
anzunehmen und alles, was sich in diesen Plan nicht 
restlos fügen will, als minderwertig abzulehnen. Sicher 
liegt eine tiefe Geseklichkeit in den allmählich hervor- 
tretenden Äußerungen des Genies, und es ist echt 
menschlich und notwendig, nach einer vereinfachenden 
Formel zu suchen, die uns das kolossale Werk etwas 
übersichtlicher und begreiflicher macht. Führt das Er- 
gebnis aber zu Willkürlichkeifen wie den geschilderten, 
so ergibt sich daraus nur dies mit Sicherheit, daß wir 
das rechte „Sesam, öffne dich“ noch nicht gefunden 
haben. 

Vielleicht liegt das Richtige ungefähr in der Mitte 
und das Wundervolle, Einzigartige des Beethoven- 
schen Schaffens besteht darin, daß es ungleich un- 
endlich musikalisch und unendlich poetisch-philo- 
sophisch ist, nur daß die Mischung dieser Bestandteile 
von Fall zu Fall reizvoll wechselt. So bieten diese 
Werke, ohne ihre Natur irgend verleugnen zu müssen, 
allen Richtungen das Höchste, und eine jede Generation 
sieht ihre eigenen, neuen Ideale noch immer irgendwie 
in Beethoven verkörpert. Dieser innere Reichtum des 
Genies verbürgt seine Überzeitlichkeit, seine ewige 
Geltung, seine Unsterblichkeit. Und auf sie hat, da die 
ersten hundert Jahre Nachwirkung ein immer an- 
wachsendes Crescendo gezeigt haben, Beethoven aller 
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Zu Beethovens hunderffünfzigstem Geburistag. 


Von Dr. Hans Joachım Moser. 


m 16. Dezember 1920 sind es anderthalb Jahr- 
hunderte, daß in der Bonngasse zu Bonn am 
Rhein in einem niedrigen Kämmerchen der 

Genius das Licht der Welt erblickte, dessen Ruhm der- 
maleinst zugunsten des deutschen Namens den Erdball 
umspannen sollte. In eine harte Krippe ward er hin- 


eingeboren — der Vater ein bereits von müfterlicher 
Seite erblich belaste- 


Hochadels auf gleich und gleich, besteht Wettkämpfe 
mit den glaitesten Klaviervirtuosen seiner Zeit, hält 
Kammerdiener und Reitpferde — aber schon lauscht die 
Musikwelt mit banger Verwunderung auf die Trios und 
Sonaten dessen, der Mozarts und Haydns als unüber- 
steigerbare Gipfel geltende Meisterwerke durch tedı- 
nische Schwierigkeiten und gedankliche Energie zu 


übertrumpfen wagi. 
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als Kurfürstlich Köl- digende Sorge um das 
nischer Hofmusikus sichtlich abnehmende 
nur in bescheidenstem Gehör — die furchi- 
Umfang auszuüben barsie Mahnung ge- 
vermochte, die Mutter rade an den Musiker, 
frühzeitig vergrämt, daß mit des Ge- 
freudlos, dem Tode schickes Mächlenkein 


verfallen. Dazwischen 
Ludwig, dessen früh 
geahnie, aber ersi 
erstaunlich spät sich 
vollentfallende Be- 
gabung zum Wunder- 
kinde hınaufgeprügelt 
werden sollte, was 
aber dem nach Mo- 
zartschenErfolgenund 
Einkünften gierenden 
Vater nicht einmal 
gelang. Das Kind, 
herb und verschlos- 
sen, Irokg und über- 
reizt, gelegentlich aber 
dochimelwasgalligen 
Übermuf eines unbän- 
dig starken Jungens- 
herzens aufgeschlos- 
sen. Fünfzehnjährig 
ist er bereits Bonner 
Hoforganist, fuhrt mil 
früh gereifter Sorge 
die Verantwortung für 
den enimündigten 
Valerundzweijüngere 
Bruder, und empfängt 
aus den mütterlichen 
Handen der edlen Frau 
v Breuning die erste 
gesellschaftliche An- 
leitung, die ersle 
Ahnung eines höheren 
Lebens, die ersten ö 
Meisterwerke ewiger Dichtkunsi. Beethoven wird 
eine Sehenswürdigkeit des provinziellen Musiklebens 
am Rhein, man lauscht seinen Improvisationen, schakt 
seine Geläufigkeit als Kammermusikspieler, man sendet 
ihn zu Mozart nach Wien, der aufhorcht, ohne doch 
den ganzen Titanen schon zu verspüren. Wieder 
daheim, erhebt der Werdende sich ersimals in einer 
Trauerkantate auf den Tod Kaiser Josephs Il. über 
die tonsekerische Alltäglichkeit. Sein Kurfürst, Josephs 
jüngster Bruder, gibt ihn zu Haydn in die Lehre. 
Der Altmeister kommt mit dem ungestümen Riesen- 
kinde nicht zurecht, mit verbissenem Eifer sucht 
der bald Fünfundzwanzigjährige bei allerlei tuchtigen 
Musikhandwerkern das fehlende technische Rüstzeug 
zu erwerben. Ums Jahr 1800 hat sich sein Bild erstaun- 
lich gewandelt: ein junger Modeherr, verhätschelter 
Mittelpunkt der Wiener Salons, verkehrt Beethoven 
mit den Häuptern des musikliebenden österreichischen 


MATTIAS. Ze 


` Totenmaske Beethovens. 
Nach dem Original im Beeihovenhause in Bonn. 


. verzichten, sich immer mehr 


ew ger Bund zu fledh- 
len sei. 

Fünf Jahre späler, 
und die Welt besitz. 
bereits die Eroika 
und die Anfänge der 
C-moll-Sinfonie, die 
Appassıonala und die 

Mondscheinsonale, 
die erslen sechs 
Streichquarlelle und 
dieKreukersonafle,und 
vor einem Parkett ver- 
ständnisloser Iranzo- 
sischer Soldalen spiel 
man erstmals das 
Hohelied der Gallen- 
jreue — jene „Leo- 
nore“, die unler dem 
Namen „Fidelio“ den 
unschuldigen Flore- 
stan aus Kerkerslielen 
befreit. Schon damals 
galt Beethoven als der 
erste lebende Kom- 
ponist Deutschlands, 
und die Verleger aus 
allen Kulturländern 
bewarben sich um 
———— 4 Seine Werke. Die zu- 
ee nehmende Taubheil 
ließ ihn immermehr 

auf die praklische Be- 

täligung als Klavier- 
spieler und Dirigen! 
aufs Innenreich der 
schöpferischen Phantasie zurückzuziehen, und diese 
Verinnerlichung seines Schaffens, die vom realen 
Klang ständig mehr in die bloß gedankliche Vor- 
stellung des musikalischen Geschehens hinüberwed- 
selte, hat auf die Art seiner Tonbildung enl- 
scheidenden Einfluß gewonnen. Es mag ja sein, dab 
Beethoven manche klangliche Härte, manches Schrille 
und Gewalisame ein wenig gemildert hätte, wenn er m 
Vollbesik des physischen Gehörs geblieben wäre, und 
doch überschätzt der Laie in Musikdingen die Bedeutung 
dieses Umstands: das Beethovensche Klangideal war 
von jeher kein Raffaelsches, sondern ein Rembrandisches 
Kolorit; wie der Bildhauer meist den eigenen Körper als 
Idealtyp in den Gestalten seiner Phantasie nachbildel, 
so möchte man fast das Kurze, Oedrungene, Eigen- 
sinnige, die schwarzbraune Gesichisfarbe und Poken- 
narbigkeit, die gebrochene Stimme, kurz Beethovens 
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Phol. Boedecker. 


9, Dezember 1920 
ganze, uns vielfach treu geschilderte Körperlichkeit in 
seiner musikalischen Diktion wiederfinden. Wie aber aus 
seinem Auge eine menschliche Herzensgüte brach, und 
alle Schroffheit, alles Mißtrauen seines vereinsamten 
Wesens doch immer wieder kindliches Vertrauen, un- 
beschränkte Gutmütigkeit und frömmsien Glauben an 
das ideale Wollen der Menschen in ihm hervorkommen 
ließ, so auch der Inhalt seiner Werke! Wo die im Gesell- 
schaftsieben stehenden Vorgänger und Zeitgenossen 
meist noch bloße Unterhaltungskunst, Virtuosenschaum, 
Gaukelspiel zu bieten sich begnügten, betrachtete der 
taube Meister die Arbeit in der Welt des Klanges als 
heiligsten Gottesdienst, als ernstestes Mysterium, ohne 
doch in Bachs Sinne kirchlich zu sein. Von dem gött- 
lichen Beruf der Künste zur Veredelung des Menschen- 
geschlechts auf das tiefste durchdrungen, war er mit 
einer Innigkeit sondergleichen bestrebt, sein Bestes zu 
jeder Stunde in den Dienst seiner Begabung zu stellen, 
deren Bedeutung er mit stolzer Demut in vollem Umfang 
erkannte und deshalb auch von der Umwelt respektiert 
zu sehen wünschte — was zu einer Fülle halb fragischer, 
halb komischer Konflikte mit der Welt des Diesseiter- 
tums führte. 

Obgleich Beethoven einer der auch technisch höchst- 
begnadeten Musiker war, d. h. ein fabelhaft feines 
Formgefühl besaß, obwohl die Skizzenbücher seines 
Nachlasses von einer seltsam mühseligen und lang- 
samen Arbeitsweise im einzelnen rührendes Zeugnis 
ablegen, ist er doch infolge seiner neuen Einstellung 
zur Tonkunst viel stärker mit allgemein kulturellen Ideen 
belastet als jene „Nur“-Musiker, von denen wir vorher 
sprachen. Nicht mit Unrecht ist gesagt worden, 
Beethovens Sinfonien seien ohne Kants Kritik der prak- 
tischen Vernunft undenkbar. In der Tat, das hohe Ethos, 
das sittliche Wollen, das aus Beethovens Meisterwerken 
uns enigegentönt, ist von einem Geiste beseelt, der 
nicht mehr in der „Legalifäf“, d. h. der Erfüllung ge- 
gebener Sakungen, Gebote, Vorschriften sein Genügen 
findet, sondern in erlebter „Moralifäf“, in dem Ruf der 
eigenen Brust, in der Selbstverantwortlichkeit des Ge- 
wissens sein höchstes Muß erkennt. Und wie Kant da- 
neben noch den Anblick des Sternenhimmels als Wunder- 
geschenk verehrte,” so ist auch Beethoven im höchsten 
Maße ergriffen von der Herrlichkeit Gottes in der be- 
seelten Natur. 

Dieser an Goethe gemahnende Pantheismus hat 
ebenso die Pastoralsinfonie wie den berühmten 
Hymnus . „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“ 
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ley“ gestalten ließ. So erscheint es fast selbstver- 


ständliche Konsequenz, daß die in den späten Sin- 


fonien, Streichquartetten und Sonaten betretenen Pfade 
Beethovens Bedürfnis nach Verdeutlichung seiner Ideen 
nicht genügten und er jene Worte, an die schon das 
Finale des Fidelio anklingt, zu Hilfe nehmen mußte: 
Schillers „Lied an die Freude“ im Krönungssak der 
Neunten Sinfonie. Ä i 

Gewiß war der „Kapellmeisterstandpunkt“ von 
Wagner, der Beethovens lekte Werke mit den gleichen 
Augen reinen Musikantentums betrachten wollte wie die 
ersten zwei Sinfonien und das Septett, und deshalb zu 
ihrer Ablehnung kam, oberflächlich, ahnungslos und ver- 
fehlt, und Richard Wagners Beethovenschrift von 1870 
durfte als Offenbarung einer ganz neuen Beethovenwelf 
gelten. 
Aber ebenso einseitig und schief ist die heute 
weithin übliche Sucht, Beethovens Werke nun sämtlich 
auf außermusikalische, halb poetische, halb philo- 
sophische Ideen hin zu durchstöbern, eine verwegen 
mathematisch bestimmte Emporentwicklung seines 
Schaffens nach einem willkürlich konstruierten Schema 
anzunehmen und alles, was sich in diesen Plan nicht 
restlos fügen will, als minderwertig abzulehnen. Sicher 
liegt eine tiefe Geseklichkeit in den allmählich hervor- 
tretenden Äußerungen des Genies, und es ist ech 
menschlich und notwendig, nach einer vereinfachenden 
Formel zu suchen, die uns das kolossale Werk etwas 
übersichtlicher und begreiflicher macht. Führt das Er- 
gebnis aber zu Willkürlichkeifen wie den geschilderten, 
so ergibt sich daraus nur dies mit Sicherheit, daß wir 
das rechte „Sesam, öffne dich“ noch nicht gefunden 
haben. 
Vielleicht liegt das Richtige ungefähr in der Mitte 
und das Wundervolle, Einzigartige des Beethoven- 
schen Schaffens besteht darin, daß es ungleich un- 
endlich musikalisch und unendlich poetisch-philo- 
sophisch ist, nur daß die Mischung dieser Bestandteile 
von Fall zu Fall reizvoll wechselt. So bieten diese 
Werke, ohne ihre Natur irgend verleugnen zu müssen, 
allen Richtungen das Höchste, und eine jede Generation 
sieht ihre eigenen, neuen Ideale noch immer irgendwie 
in Beethoven verkörpert. Dieser innere Reichtum des 
Genies verbürgt seine Überzeitlichkeit, seine ewige 
Geltung, seine Unsterblichkeit. Und auf sie hat, da die 
ersten hundert Jahre Nachwirkung ein immer an- 
wachsendes Crescendo gezeigt haben, Beethoven aller 


menschlichen Voraussicht nach unverjährbaren An- 
Ä spruch neben den 


Größten des deut- 
schen Volkes — 
einem Walther 
vy. d. Vogelweide 
und Luther, einem 
Goelhe und Schil- 
ler, einem Bach . 
und Mozart, einem 
Bismarck und Kant. 
Es ist deshalb 
ein erfreuliches, 
wenn auch nur ge- 
ringes und eigent- 
lich längst fälliges 
Novum, wenn dies- 
mal am 16. De- 
zember auf sämt- 
lichen deutschen 
Universitäten, 
Mittel- und Volks- 
schulen der 150. 
Geburtstag eines 
Meisters als Na- 
tionalfeiertag be- 
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Der Lehrfilm mp die en 


Von EugenIsolaniı. 


eben dem Spielfilm, der im weitesten Maße im 
N allgemeinen doch nur der Stillung von Unter- 

haltungsbedürfnissen gewidmet ist und im 
höheren Sinne nur dann kulturelle Zwecke erfüllt, wenn 
er als Kunstwerk eine Veredelung der Unterhaltung an- 
strebt, ist der filmischen Darstellung durch den wissen- 
schaftlichen Aufgaben dienenden Lehrfilm die Möglich- 
keit gegeben, direkt kulturellen Zwecken verschiedenster 
Art dienstbar zu werden. 

über Wert und Bedeutung des Lehrfilms für Unter- 
richtszwecke wird 
heute kaum noch 
ein Zweifel be- 
stehen können. Die 
maßgebendenPer- 
sonlichkeiten der 
Unterrichtsbehoör- 
den, die Männer 
der Wissenschaft — 
nicht nur im be- 
sonderen die Päda- 
gogen und Schul- 
männer — haben 
den Lehrfilm als 

Unterstußkungs- 
mittel zur Verbrei- 
tung von Wissen 
aller Art anerkannt. 
Hervorragende Ge- 
lehrte aller wissen- 
schaftlichen Diszi- 
pline lassen sich 
bei ihren wissen- 
schaftlichen Vor- 
trägen durch das 
Mittel des belebten 
und bewegten Bildes des Films gern unterstüben. 

An der Hand dieser nach der Natur, nach dem wirk- 
lichen Leben aufgenommenen Filmbilder führt der Vor- 
tragende seine Horer durch ferne Länder, läßt sie auch 
in die Geheimnisse der Natur blicken, zeigt ihnen Kunst- 
statten und Kunstwerke, läßt sie ın das bewegte Leben 
technischer Betriebe hineinschauen, um die Entstehung 
moderner Wunderwerke der Industrie kennen zu lernen, 
und selbst ganz abstrakte Wissensaft wie Mathematik, 
Statistik usw. wird heute bereits mit Hilfe des beweg- 
lichen Filmbildes in belebter und daher anschaulicherer 
Weise zur Darstellung gebracht. 

Es ist selbstverständlich, daß das Bild in seiner 
gröberen Anschaulichkeit leichter zum Verständnis 
drängt als das Wort und schneller aufgefaßt wird als 
dieses. Bild und Wort stüken und nüķen einander. Der 
Lehrer greift, wenn er fühlt, daß er nicht verstanden 
wird, ganz unwillkürlich und beinahe automatisch zur 
Kreide, um durch eine Darstellung an der Tafel, und sei 
es eine solche primilivster A, seine Worte zu ver- 
deutlichen. So unterstüßt die einfachste Zeichnung, 
eine Linie, welche den Lauf eines Flusses darstellt, die 
Andeutung eines Bildes, schon die vorgetragene Rede; 
wieviel mehr eine oul ausgeführte bildliche Darstellung, 
und in weit erhöhtem Maße noch das bewegte Filmbild, 
das den unmittelbaren Eindruck des Erlebens macht 

Der Weltreisende, der im Filmbilde seine Reiseaben- 
teuer vorführt, läßt die Hörer durch den Film diese mit- 
erleben. Und der Geographielehrer, der in der Schule 
von Land und Leuten spricht und seinen Schülern von 


Im Spiegel der Zeiten. 


Lehrfilm der D.L.G.: Der Tanz der Biedermeierzeit. 
Dekorationsentwurf von E. M. Schumacher. 


fremden Völkern erzählt, wird bei ihm den Eindruck 
hervorrufen, daß er sie durch diese Länder führt, wenn 
er ihnen diese im Filmbilde zeigt, sie sehen läßt, was das 
belebteste Wort nicht in so eindringlicher Weise vor 
die Phantasie zu zaubern vermag: wie die Bevölkerung 
ın diesen Ländern sich bewegt, wie sie Feste feiert und 
das Leben genießt, wie sie arbeitet, Handel treibt und 
gleichsam mit dem Boden dieser Länder verwachsen ist. 

Der Bewohner der Tiefebene, der niemals das Hoch- 
gebirge gesehen hat, wird durch die beste Schilderung 
millels Wort oder 
Schrift nur schwer 
begreifen können, 
daß der Bewohner 
des Hochgebirges 
so ganz anders 
leben muß als er 
selbst, weil diese 
- andere Lebensart 
dus der ihm vollig 
~ unbekannten Nalur 
des Hochgebirges 
vnd seinen vollig 
- anders gearlelen 
Lebensbedingun- 
gen gleichsam her- 
auswächst. Der aul 
dem Großstadt. 
| pflasłer zwischen 
hohen Mauern aul- 
gewachsene Groß- 
städter kann das 
Leben des Landbe- 

wohners in seiner 

völlig anderen An 

nur begreifen und 
sich vorsiellen, wenn er es persönlich oder durch das 
Bild, vor allem durch das bewegte Filmbild kennen- 
gelernt hat. Nur die dichterische Phantasie, die wenigen 
Söhnen aus Genieland eigen ist, vermag die persönliche 
Anschauung zu erseken. Man hat Schiller vor allem 
bewundert, daß er, der die Schweiz und die Alpen nie- 
mals gesehen hat, doch im „Wilhelm Tell“ diese Land- 
schaft so genau zu schildern vermochte. Um das zu 
können, bedarf man der Gabe des „zweiten Gesichts“, 
das dem wahren Poelen eigen ist. 

Aber das Filmbild schafft Eindrücke, die denen, de 
aus eigener Anschauung fließen, am nächsten kommen, 
und daher ist der Lehrfilm in allen den Fächern, in 
denen den Schülern konkrete, ihnen unbekannte Dinge 
verdeutlicht werden sollen, ein wirksames Lehrmittel 
geworden, das immer mehr Boden im Uhnlerricht ge- 
winnt und sich von der Volksschule bis zur Hochschule 
den Weg bahnt. 

Aber über diesen rein belehrenden Nuken hinaus 
kann der Lehrfilm, wie im folgenden gezeigt werden 
soll, auch noch andere, wichtige kulturelle Aufgaben 
erfüllen, solche idealster Art, indem er vaterländischen 
Interessen diensibar gemacht werden kann. 

Der Lehrfilm, der im belebten, bewegten Bilde unsere 
deutsche Heimat in allen ihren kulturellen Bestrebungen. 
unser deutsches Volk in seinen Wohnstätten, bei seiner 
Arbeit und gewerblichen Tätigkeiten darstellt, sein 
gesamtes kulturelles Leben in seinen ganzen Ausstrah- 
lungen wiederspiegelt, kann ein Bindeglied werden 
zwischen den Millionen Auslanddeutschen und ihrer 
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Heimat, Er kann ihnen die Liebe zur Heimat erhalten und 
sie so vor allzu schneller Entfremdung vom Geburts- 


lande bewahren. 
Ein altes Sprichwort sagt: „Aus den Augen, aus dem 


Sinn.“ Es spricht nicht mit Unrecht vor allem von den 


Augen. Wer die Heimat verlassen hat, denkt wohl 
oft noch jahrelang an die Stälten seiner Jugend. Er liest 
womöglich noch die heimaflichen Zeitungen in der 
Fremde, er erhält Briefe von dort von Angehörigen, 
verwandten und Freunden, die ihm alle Neuigkeiten der 
verlassenen Heimat zuiragen. Und troßkdem vergißt er 
nur zu schnell diese geliebte Heimat, weil sein Auge 
die Stätten der Jugend nicht mehr sieht, weil er nicht 
mehr durch eigene Anschauung die Erinnerung an die 
Heimat beleben und frisch erhalten kann. 

Und wenn er sich auch einige bildliche Darstellungen 
in die Fremde mitgenommen hal; wenn er auch täglich 
zur Wand blicken kann, von wo die Straßen der Hei- 


matstadt, ihre Kirch- 

fürme, der Fluß, aa 
dem sie gelegen 
ist, ihm Heimal- 
grüße zuwinken. 
Wie viel mehr wird 
seine Erinnerung | 

durch das bewegte, 
belebte Bild des 
Filmes aàuſgeſrischf, 
auf dem er die e- 
wohner der Stadt 
durch jene Straße 
ziehen sieht und 
in Gedanken mił- | 
geht, durch den er 
sich unter die Kirch- 

gänger mischen 

kann,. die da im 
Filmbilde zur Sonn- 
tagsandachigehen, 
der ihn in die 
jugendlage zurück- 
versch, in denen er 
gleich den Kindern 
im Filmbilde im 
heimallichen Fluß- 


bade mit erfrischt 
und fröhlich ergößt hat. — Wohl erzählt der Aus- 


landdeufsche in der Ferne seinen Kindern und 
Enkeln, die in der Fremde geboren wurden oder 
so jung die Heimat verlassen haben, daß keine 
Erinnerungsbilder sie mehr mit ihr verbinden, von 
dieser einstmals verlassenen Heimat, von ihrer Schön- 
heil und ihrer Eigenart. Aber was vermögen seine Er- 
zahlungen, wenn sie auch noch so sehr von Heimat- 
lebe durchglüht sind! Eine wirkliche Anschauung von 
dem Stammlande, dem diese in der Fremde aufge- 
wachsenen Deutschen entsprossen, können Worte nicht 
geben. Das Filmbild aber vermag solche Anschauung 
zu vermilteln. Es kann bei den Alten, die sich noch 
persönlich der deutschen Heimat erinnern, die Sehn- 
sucht wecken, die Heimat wieder zu sehen und die Er- 
innerungsbilder durch den Besuch aufzufrischen; es 
vermag bei der Jugend den Wunsch zu erregen, die 


Heimat, von der die Eltern und Großeltern mit solcher 


Liebe sprechen, mit einer Verehrung, die sie erst das 
Filmbild recht verstehen lehrt, auch kennenzulernen. 
Und welches Kind hört nicht gern die Eltern und 
Großeltern von deren Jugend und Heimat erzählen! 
Es sind die schönsten, innigsten Feierstunden des Fa- 
milienlebens, in denen solche Erzählungen aus der Er- 
innerung auftauchen. Wie oft liest man in Lebens- 
Erinnerungen und Memoiren berühmter Persönlichkeiten 
Schilderungen der Kindheitsjahre, in denen mit be- 
sonderer Liebe von traulichen Dämmerstunden berichtet 
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filme sein. / 
- Auslanddeutschen in größerer Anzahl besucht werden, 


Szene nach Walteau. Aus dem Lehrfilm „Im Spiegel der Zeiten“ der D. L. G. 


deutscher Kultur, deutscher Wirtschaft, Wissenschaft 
und Kunst angelegen sein läßt, hat eine reiche Anzahl 
gerade solcher Filme geschaffen, welche der Heimat- 
pflege unter den Auslanddeutschen in dem vorgedeuteten 


Sinne dienen können. 
Ich nenne nur aus dem reichen Schake des Film- 


wird, in denen Großeltern und Eltern erzählten, wie es 
war, als sie noch jung waren. | l 

Solche Familienfeste voll deutscher Gemütseinigkeit, 
voll innerer Wärme und Liebe kann der deutsche Lehr- 
film den Auslanddeutschen gewähren. Er kann, wenn 
er von ihnen mit Klugheit benukt wird, zu einem dauern- 
den Bindeglied zwischen ihnen und ihrer alten Heimat 
werden. 

In jeder Stadt, wo Auslanddeutsche in einiger An- 
zahl leben, bestehen deutsche Vereine, Turn-, Gesang- 
und landsmannschaffliche Vereine aller Art. Sie 
feiern gesellige Zusammenkünfte, Feste aller Art, 
deren Mitielpunkt muß die Anschauung solcher Lehr- 
In den Schulen, die von den Kindern der 


und auf deren Lehrplan diese einen bestimmenden Ein- 
fluß haben, kann der deutsche Lehrfilm in den Lehrplan 


aufgenommen werden. In manchen dieser Orte gibt's 
| auch für die Kinder 


der Auslanddeut- 
schen deutsche 
Schulen, wo die 
Einführung solcher 
Lehrfilme noch ein- 
facher ist. Auch 
die deutschen Kon- 
sulate, die Mittel- 
punkte der Ge- 
selligkeit ihrer Hei- 
maigenossen sind, 
konnen den Lehr- 
film in den Dienst 


dieser geselligen 
Zusammenkünfte 
stellen. 


Die aufgemein- 
nütziger Grundlage 
aufgebaute „Deut- 
sche Lichtbildge- 
sellschaft E. V., 
welche sich die Her- 
stellung und Pflege 
des Lehrfilms als 
einen wesentlichen 
Teil ihrer Werbe- 
arbeit im Dienste 


archivs dieser Gesellschaft einige wenige. Da können 
wir nicht nur miffels des Filmbildes durch die bedeu- 
tendsten Industriewerkstätten Deutschlands wandern, 
durch seine Bergwerke, durch die Werkstätten der 
Thüringer Glasindustrie, die Stätten der deutschen 
Spielwarenindusfrie und mancher anderen nur in, 
Deutschland beheimateten Industriearten. 

Es ergibt sich natürlich von selbst, daß die Vorfüh- 
rung solcher Filme in der Fremde neben der Pflege der 
Heimatliebe auch einen rein wissenschafflichen Nuken 
gewähren würde. Denn solche Vorführungen brauchen 
und können ja wohl auch gar nicht auf die Ausland- 
deutschen allein beschränkt bleiben. Und so kann da- 
durch die wirtschaftliche Werbearbeit für die alte 
deutsche Heimat eine wirksame Unterstükung finden, 
indem durch solche Vorführungen deutsche Industrie, 
Handel und Gewerbe ım Auslande bekannt, deutsche 
Verkehrsinteressen gefordert wurden. Die Ausland- 
deuischen selbst, die ja noch vielfach im Dienste in- 
dusfrieller und kaufmännischer Unternehmungen der 
Heimat stehen, würden auch mancherlei Nuten aus 
dieser vaterländischen Propaganda ziehen können. 
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Die —— des "Tropenklimas a an unsere e Bedürfnisse, 
Von Prof. Dr. L. Külz. 


zu vermeiden, müssen wir uns zunächst über den 

Begriff des Klimas im allgemeinen und des 
Tropenklimas im besonderen verständigen. Ob- 
wohl jeder von uns ungefähr weiß, was er sich unter 
Klima vorzustellen hat, 
so ist eine kurze ge . 
griffsbestimmung doch E ER 5> 
nicht möglich, weil es 
sich um einen viele 
Einzelteile enthalten- 
den Sammelbegriff han- 
delt. Seine wesent- 
lichsten Merkmale sind 
uns von einer anderen 
Nafurerscheinung her 
alle gute Bekannte: vom 
Wetter. Beide, Klima 
und Witterung, werden 
gebildet aus dem Zu- 
sammenwirken vonLuft- 
wärme, von Feuchtig- 
keitsgehalt der Atmo- 
sphäre, von den Luff- | 
stromungen, also den 
Winden, den Nieder- 
schlagsmengen und an- 
deren mehr. Während 
indessen das Wetter 
nur einen kurzen Zeit- 
abschnitt umfaßt, drückt 
das Klima das Durch- 
schnittsbild des Zusam- 
menwirkens der aufge- 
führten atmosphärischen 
Einflusse mit ihren täg- 
lichen und jahreszeit- 
lichen Schwankungen 
aus. Das Tropenklima 
sieht bei uns daheim 
aus doppellem Grunde 
in einem gesundheitlich 
ublen Ruf: Einmal wegen 
seiner dem Europäer 
nicht zusagenden Eigen- 
schaften; ferner aber 
auch wegen der ın seinem Bereich herrschenden seuchen- 
haften Krankheiten. Wenn wir von einem mörderischen 
Klima oder von Fieberluft usw. reden, so müßten 


HI Mißdeutungen in den folgenden Darlegungen 


wir billigerweise immer daran denken, daß nicht das 


Klima selbst unserer Gesundheit gefährlich wird, 
sondern fast ausschließlich die ın ihm herrschenden 
übertragbaren Tropenkrankheiten. Losgelöst von 
diesen Gesundheitsfeinden hat es eigentlich nur in 
seiner einen Form für uns gesundheitliche Bedenken, 
das ist in jener treffend mit der Treibhausschwüle ver- 
glichenen Art, wie sie in dem Flachlande besonders in 
der Nähe der Meeresküste der ganzen heißen Zone 
herrscht. Dieses tropische Niederungsklima ist neben 
der hohen Temperatur vor allem ausgezeichnet 
durch seine überaus feuchte, beinahe dauernd mit 
Wasserdampf vollgesättigte Luft, durch 
selten und schwach wehende Winde, durch 
den Mangel nennenswerter Temperatur- 
schwankungen zwischen Tag und Nacht, so daß 
eine erfrischende nächtliche Abkühlung fehlt und keine 
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Denkmal vor dem Nachtigal-Krankenhaus in Togo 
für den ersten deutschen Regierungsarzt Dr. Wicke, 
errichet 1903 durch Spenden eingeborener Patienten. 


ausgesprochenen jahreszeitlichen Unterschiede . auf- 
treten, sondern nur eine Regen- und eine Trockemeil 
sich einander ablösen. Dort herrschen gleichzeitig die 
meisten und schwersten aller Tropenseuchen. Aber 
selbst wenn es uns gelingt, sie alle von uns femzu- 
halten, sind wir dech 
noch längst nicht in 
vollem Umfange klima- 
tisch angepaßt! Ja, wenn 
wir unter Anpassung 
verstehen, daß der Eu- 
ropäer selbst seine Ge- 
sundheit dauernd zu 
währen imstande ist, 
und einen vollwertigen 
Nachwuchs erzielen 
kann, so ist diese Ak- 
klımalisation bisher uns 
überhaupt nicht mög- 
lich. Vor allem ist es 
ausgeschlossen, daß der 
Weiße in dieser Umwelt 
dauernd Muskelarbeil im 
Umfange der hemi- 
schen leisten konnte, 
wodurch bereits eine 
ganze Anzahl Berufs- 
arten dort nicht aus- 
geübt werden konnen. 
Ein pflügender Bauer, 
ein in den Schacht fah- 
render Bergmann, ein 
mił schwerem Hand- 
werkszeug arbeitender 
Maschinenschlosser oder 
auch die von früh bis 
abend emsig schaffende 
Hausfrau sind dort un- 
denkbar. Ferner schein! 
es, als ob der kind- 
u liche Organismus in 
2 2 noch höherem Grade als 
der erwachsene gerade 
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gegen dieses Klima 
empfindlich sei und ın 
seiner normalen Enl- 


wicklung gehemmt werde.. Besonders ungünslig 
trifft es sich nun, daß bei allen neu erschlossenen 
Tropenländern die ersten größeren Europäernieder- 
lassungen und alle dem Verkehr dienenden Hafen- 
plätze gerade seinem Einflusse ausgesebt sind, In 
unseren Kolonien waren mehr als drei Viertel aller 
deutschen Kolonisten im Küstengebieſe seßhaft. So 
bildete erklärlicherweise das Problem unserer ge- 
sundheitlichen Anpassung eine der wichligsien prak- 
tischen Kolonialaufgaben. Wissenschaft und Erfah- 
rung zeigten uns, wie der Weiße sich zu verhalten 
habe, um die Schäden, die ihm drohten, von sich fern 
zu hallen. Beinahe ausschließlich ging man dabeı von 
der Notwendigkeit aus, daß wir uns in unserm ganzen 
Verhalten, in Essen, Trinken, Kleidung, in unserer 
Arbeit und Erholung und andern Gebieten den Ab- 
weichungen des Tropenklimas sorgfältig anbequemſen. 

Die Erfüllung der Akklimatisierungsbedingungen und 
damit deren ganzer Erfolg beruht somit zu einem sehr 
großen Teile auf dem höchst unsicheren und nie gan 
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Kuhlanlage des Nachtigal-Krankenhauses in Togo. 


Und doch besteht gerade einer der 


wesentlichsten Zuge unserer ganzen Kultur darın, daß 
wir die Naturkräfte dort wo sie uns hinderlich sind, oder 


genau zu berechnenden Werte der persönlichen Ein- 
sicht und des Willens. Sogar vom guten Willen und der 
Mithilfe der Nachbarn, ja selbst der ganzen Gemeinde, 
war er abhängig. So wird z. B. eine Moskitobekämpfung 
zur Herabsetzung der Fiebergefahr an einem mit Mücken 
überschwemmten Orte, in einem einzelnen Gehöft vor- 
genommen, nußlos sein, wenn nicht die Allgemeinheit 
gleichzeitig den Kampf aufnimmt. | 

Ein hoher Gewinn wäre es deshalb, wenn wir die 
ganze große Aufgabe der Akklimatisation von diesen 
schwankenden Werten befreien und dafür ganz be- 
stimmte Größen einseßen könnten. Merkwürdigerweise 
hat man in der Praxis einen eigentlich recht nahe- 
liegenden Gedanken kaum aufgegriffen, geschweige 
denn im großen erprobt, nämlich den, nicht den 
Menschen dem Tropenklima, sondern 
diesesden Bedürfnissen des Europäers, 
wie er sie in gemäßigten Breiten vor- 
findet,anzubequemen. Das Klima galt ganz all- 
gemein als ein Begriff, an dem zu rütteln die Menschen- 


kraft nicht wagte. 


schaden, zu überwinden trachten. So hat der Kultur- 
mensch im Gegensaß zu dem Nafurkinde den auf seine 
Wohnung niederfahrenden Bliß abzuleiten verstanden; 
er schaltet den Schaden der Winterkälte ebenso aus, wie 
die gesundheitswidrige Sonnenhike; den ansteckenden 
Seuchen friff er mit Erfolg durch seine Heilkunde ent- 
gegen; die Fruchtbarkeit des Erdbodens und seine Erträge 
steigert er durch künstliche Düngung und alle Gefahren 
der entfesselten Elemente, das Hochwasser der Flüsse, 
die verheerende Feuersbrunst, Mißernten und Hungers- 
not, bannt er durch seine Schusmaßnahmen. Warum 
sollte er nicht den Nachteilen des Tropenklimas erfolg- 
reich entgegenwirken konnen? Wir sahen, daß nur das 
schwule Flachlandsklima durch seine charakteristischen 
Eigenschaften uns ernstlich gefährdet. Würden wir 
diese ihm nehmen können, oder wenigstens in ihrer 
Wirkung einschränken, so wären wir am Ziel. 
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Kühlanlage des Nachfigal- Krankenhauses in Togo. 


Fin Dieselmotor für Petroleum, sowie Ammoniakverdichter und Stromerzeuger liegen im Erdgeschoß. Eis-Generator und Behälter zum Aulbewahren 
des Eises hegen unmittelbar darüber im Obergeschoß. Der Sirom treibt Kühlwasserpumpe und Lüfter, sowie evenluell eine Lichlanlage. Der Apparat 
zur Luflkühlung und Trocknung, aus eisernen Rohrschlingen bestehend, ist unter der Veranda angebracht. Ein elektrisch bewegter Lüfter saugi die 
Luft durch einen in der Ecke des Hauptgebäudes hochgeführten und unter dem Dach ins Freie mündenden Kanal an und bläst sie an Rohrsystemen . 
entlang, an die sie Wärme und Feuchtigket abgibt. Die gekühlle entfeuchtete Luft gelangt dann durch einen senkrechien Hauptdruckkanal in zwei 
hiervon abzweigende, in jedem Geschoß an der Längsseite des Gebäudes wagerechl verlaufende Kanäle, von wo sie den Räumen zusfröml. Bei 
enem Gesamtinhall der Räume von rund 1250 cbm ist eine stündliche Luftzufuhr von 2500 cbm, also eine zweimalige Lufterneuerung in der Stunde 
Belrägt die Temperatur der Außenluft.29 Grad, ihr Feuchligkeilsaehalt 80 v. H. und kühlt man die Luft auf 16 Grad ab, so werden 
den 2500 cbm Luft 23,45 kg Wasser niedergeschlagen, wobei für Abkühlung rund 10000, für Entfeuchtung rund 14000, zusammen 


vorgesehen. 
24000 Wärme-Einheilen von der Kältemaschine zu leisten sind. 


stündlich aus 
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Enigegengeseßt unserem heimischen Sireben, den 
Einfluß der winterlichen Kälte durch die künstlich er- 
zielte Wärme der Heizung zu überwinden, macht es 
keine technischen Schwierigkeiten, die Tropenglut durch 
künstliche Kühlanlagen außer Kraft zu seen. Unsere 
Bilder zeigen eine solche im Modell schon 1903 fürs 
Nachtigalkrankenhaus in Togo durchgeführte Anlage 
(von der Firma für Kälteindustrie Linde in Wiesbaden). 
Gleichzeitig wurde außer der Kühlung der Luft ihre 
Trocknung bei der Anlage bewirkt. Als dritte bei dieser 
Kühlanlage erzielte Wirkung ist die Gewinnung großer 
Mengen von künstlichem Eis zu nennen, durch dessen 
Verkauf Anlage- und Uhnterhaltungskosten erheblich 
herabgemindert wurden. Es war also dadurch nach 
Ansicht der maßgebenden Ingenieure möglich, in die 
Zimmer des Tropen- 
hauses gekühlle und ge- 
trocknete Luft einzuleiten. 
Leider ist bis heute die- 
ses einfache und jedem 
Nichtfachmann leicht ver- 
ständliche Projekt nur 
wenig in den Tropen aus- 
gefuhrtworden. Eine Um- 
frage, an deren Beant- 
wortung sich die genannte 
Firma selbst beteiligte, 
zeiligte dieses Resultat. 
Es scheint kaum zweifel- 
haft, daß in Zukunft doch 
schließlich diese hygie- 
nische Idee sich durch- 
schen wird. 

Die hygienische Um- 
wandlung des tropischen 
Niederungsklimas durch 
eine solche Wohnungs- 
Kühlung ist nichts an- 
deres als ein künst- 
lich von uns 
erzieltes Hohen- 
klima, bei dem ja auch mit dem Anstieg ein Sinken 
der Temperatur (und zwar um 1 Grad auf je 180 m 
Steigung) und gleichzeitig Sinken der Feuchtigkeit statt- 
hat. So ist ein 1000 m hochgelegener Tropenort um 
mehr als 5 Grad durchschnittlich kuhler wie ein in der 
Ebene gelegener. An praktisch greifbaren Erfolgen fur 
unsere Gesundheit würde sich folgendes ergeben: 

1. Wir haben die Möglichkeit, auf beliebige Dauer 
und nach Graden regulierbar die Luft unserer Woh- 
nung zu kühlen und zu trocknen. | 

2. Sie kommt bei der allgemein am Tage außerhalb 
des Hauses sich abspielenden Berufsarbeit vornehm- 
lich nachts in Betracht. Dadurch wird in den kühlen 
Nächlen die volle körperliche Erholung vom erschlaffen- 
den Einfluß der ungewohnten, übergroßen Tageshike 
gegeben, deren sonstiger Mangel der Hauptgrund gegen 
unsere volle Akklimatisierung in den Tropen ist. 

3. Diese großen Temperaturschwankungen und die 
nächtliche Erfrischung wirken vorbeugend oder selbst 
heilend bei vielen der uns drohenden klimatischen 
Gesundheitssiörungen, bei Schlaflosigkeit, Blularmut, 
Nervosität, Hautkrankheiten usw. i 

4. In gleicher Richtung wirkend und dadurch den 
Erfolg erhöhend ist die gleichzeitig erzielte Verminde- 
rung der Luftfeuchtigkeit. 

5. Das in großen Mengen als Nebenprodukt gewon- 
nene Eis stellt außer seinem Handelswerte in vielfacher 
Verwendbarkeit ein gesundheitliches Wertobjekt dar, 
besonders durch Erhöhung der Haltbarkeit unserer 
Nahrungsmittel. 

6. Von den mancherlei Fernwirkungen, kühler bzw. 
trockner Wohnungen sei die eine herausgegriffen, daß 
die gerade in den Nachtstunden schwärmenden, Malaria 
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Zentralkuhlanlage für Tropenhäusergruppe (System Linde, Wiesbaden). 


übertragenden Stechmücken bei der Wahl ıhres 
Aufenthaltes zwischen kühlen und schwülen Räumen 
stets die letzteren bevorzugen werden. 

Abgesehen von den Anlagekosten seht freilich 
dieses Projekt einen gewissen Entwicklungsgrad der 


betreffenden tropischen Niederlassung voraus. 


Für eine abgelegene Einzelsiedlung oder in der Ersi- 
lingszeit eines neu entstehenden Orles ist es schwer 
durchführbar. Aber auch unter den primitivsten Verhöll- 
nissen können wir wenigstens die eine oder die andere 
der uns nachteiligen Eigenschaften des Iropischen 
Flachlandklimas ausschalten. Wo für den Bauplak die 
Wahl zwischen Ebene oder Anhöhe besteht, wird diese 
stets die gesundheitlich überlegene sein. Aber auch wo 
jede Erhebung des Geländes fehlt, steht uns das Ein- 
dringen in die Tiefe frei. 
Wir wissen zwar, daß 
schon in nicht zu großer 
Tiefe die Erdwärme be- 
trächllich zu steigen be- 
ginnt; aber zuvor haben 
wir eine Zone, wo gegen- 
über der Tropenglut eine 
erheblich niedrigere und 
annähernd unveränder 
gleichmäßige Wärme der 
Erdmassen bestehl. Nie 
habe ich auffälliger- 
weise in den alrikani- 
schen Tropen irgend- 
einen praktischen Ver- 
such gesehen, bei dem 
dieseTalsachehygienisch 
verwerlel gewesen wäre; 
wohl aber im Orient, wo 
während der Sommer- 
monate die infernalische 
Hitze eher an die Gluten 
der Hölle gemahni als 
die Erinnerung an das 
biblische Paradies zu 
wecken, das dort geographisch gesucht wird. Täg- 
lich steigt dann die Temperatur im Innern der Hauser 
auf über 40°, und in den Zelten vor Kutelamara, das 
v. d. Golb mit türkischen Truppen belagerte, waren 
oft selbst 50° zu messen. Seit uralter Zeit hal 
der orientalische Baumeister im Hausbau sich den 
Hibkeschuß des Erdbodens dadurch zunuke gemadıl, 
daß er in ganzer Ausdehnung der oberirdischen 
Gemächer einen kellerartigen, aber durch große nach 
dem Innenhof gerichtete Fenster, hellen und hohen 
Raum anlegte, der bis 2% m in die Tiefe reichte. li 
diesen „Serdäp“, dem halbunterirdischen „Wohnkeller', 
den z. B. in Bagdad jedes vollwertige Haus aufwies, 
flüchtete man im Hochsommer tagsüber hinab. Zwar 
herrschten in den schlimmsten Tagen auch dort nodı 
über 30°; aber es waren doch durchweg 10° weniger 
als zu gleicher Zeit im Stockwerk des gleichen Hauses. 
Zum Schlafen suchte man den anderen Pol des Baues, 
das platte Dach auf. An der Kutelamarafroni erwies 
sich das Versenken der Zelte durch ihr Eingraben ın 
den Erdboden bis zu halber Höhe vom gleichen Er- 
folg begleitet. Es ist nicht zu bezweifeln, daß auch 
anderwärts in tropischen Niederungen dieses Ver- 
fahren mit entsprechendem Ergebnis anwendbar 18. 
Natürlich bleiben Luflfeuchligkeil und Bewegung dabe! 
unbeeinflußt. 

Viel läßt sich meist durch künstliche Nachhilfe aud 
mit sehr einfachen Mitteln zur Verstärkung der er- 
frischenden Lufibewegungen tun. Einmal läßt a 
mittelbar durch Beseitigung aller der Brise den freien 
Zugang sperrenden Hindernisse, wie Waldbeslände 
u. a. m. die Wirkung der bereits vorhandenen nalur- 
lichen Winde heben. Dann aber ist eine solche direh 
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“durch künstliche Ventilation erzeugbar; 
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von der ein- 
fachen Punka an bis zum elektrischen Ventilator. Lei- 
der liegt der Wert solcher künstlich gesteigerten Venti- 
lation hauptsächlich im erhöhten körperlichen Wohl- 
behagen, während der weseniliche Charakter des 
Klimas selbst nicht sehr tiefgreifend dadurch abge- 
ändert wird. 

Indessen können wir nicht nur im Bereich des ein- 
zelnen das Tropenklima zur Aufgabe einer seiner un- 
erwünschten Eigenschaften zwingen, sondern es läßt 
sich für ganze Ortschaften, ja für weite Länderstrecken 


durch künstliche Nachhilfe hygienisch wesentlich umge- ` 


stalten und verbessern. - 
Haben wir z. B. eine waldlose Sandfläche ohne Fluß 


oder Bach mit geringen oder selbst gar keinen Regen- 
fällen, wie z. B. in Deuisch-Sudwestafrika, so werden 
wir, wenn auch erst in jahrelanger Arbeit, so doch mit 
sicherem Erfolg durch eine planmäßige Auf- 
forstung mit geeigneten Hölzern, die Regenmenge 
dieses Gebietes steigern und dadurch zur Bildung ober- 
irdischen Wasserläufe beitragen, Pflanzenwuchs ermög- 
lichen helfen und so die Lebensbedingungen des 


Europäers erleichtern. 


Umgekehrt ist mit Sicherheit vorauszusagen, daß das 
Freischlagen einer mit dichtem Urwald bestandenen 
Tropenniederung, wo gleichzeitig die in ihrem Lauf 
gehemmten Flüsse zu ausgedehnter Sumpfbildung füh- 
ren, zu größerer Trockenheit verhelfen wird. Regulie- 
rung der Wasserläufe wird die gesundheitlich bedenk- 
lichen Sümpfe entwässern und wiederum so dem 
Weißen den Aufenthalt und seine Anpassung erleichtern. 

Wie im allgemeinen eine klımatische Abänderung 


durch zweckentsprechende Gesfalfung der uns hinder- 


lichen natürlichen Verhältnisse ın der Richtung unserer 


Bedürfnisse möglich ist, so verspricht sie erst recht in. 


vielen hygienischen bisher ungelösten schwierigen Ein- 
zelproblemen uns zum Erfolg zu führen. Wir wissen 
zZ. B., daß die Schlafkrankheit, die weite Strecken Inner- 


aafrikas geradezu entvolkert hał, nur durch eine Stech- 


fliege verbreitet werden kann. Man hał unter großen 
Opfern an Arbeit und Geld den Kampf gegen 
diesen Uberfräger aufgenommen, indem man seine 
Brutstätten, die er mit Vorliebe in dem Buschwerk sucht, 
das sich entlang den Flußufern hinzuziehen pflegt, durch 
deren Abholzung beseitigte. Die Große dieser Abhol- 
zungsflächen, ihr dauerndes Nachwachsen, und die 
riesigen Kosten ließen den Erfolg, der theoretisch wohl 
begründeten Maßnahme stets sehr bescheiden bleiben. 
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In Abänderung der Bodenbeschaffenheit einer un- 
geheuer großen Stechfliegengegend entlang der 
ganzen Ufer des ostafrikanischen Tanganjikasees hat 
unlängst nun ein früher dort tätig gewesener deutscher 
Arzt ein ebenso einfaches wie geniales Verfahren 
empfohlen, das mit einem Schlage alle diese Brufnesfer 
im Uferbuschwerk des Sees zu beseitigen verspricht. Er 
schlägt vor, den Wasserspiegel des ganzen Sees um 
ein beträchtliches Stück tiefer zu legen, so daß die 
jekigen sumpfigen, die Brutstätten abgebenden Ufer- 
striche von selbst in weiter Ausdehnung trocken gelegt 
und von den Stechfliegen als ungeeignet zur 
Eiablage verlassen werden. Diese Vertiefung des 
Wasserspiegels ist in diesem Falle dadurch besonders 
erleichtert, daß der Abfluß des Sees allein durch den 
Lokugafluß geschieht, der sich durch eine enge Felsen- 
sperre zwängen muß. Ein Tieferlegen seines Beffes an 
dieser Stelle würde den benannten Erfolg haben. 

Je vollkommener es uns gelingt, die spezifischen 
Zuge des tropischen Tieflandklimas abzuändern, um so 
besser wird dabei zwar mittelbar, aber troķdem 
gesundheitlich für uns von höchster Bedeutung eıne 
zweite Wirkung zu gunsfen unserer Anpassung erzielt: 
es verliert dabei gerade auch die das Entstehen vieler 
tropischer Seuchen befördernden Eigenschaften. An- 
steckende Krankheiten selbst lost zwar das schlimmste 
Klima für sich allein nie aus, aber es fordert in vielen 
Fällen die Entwicklung, Vermehrung und Verbreitung 
ihrer Erreger oder Überträger. Denken wir allem an 
de Rolle der Insekten, die in der feuchten Tropen- 
wärme die denkbar besten Vermehrungsbedingungen 
finden. Nicht nur Stechmucken, auch Ungeziefer als 
Vermittler schwerer Seuchen entwickelt sich nirgends 
besser als dort. Wir können dieses große Gebiet 
klimatischer Begünstigung der Tropenseuchen und ihrer 
Bekämpfung durch Wegnahme der begunstigenden 
Momente hier nur kurz andeuien. Fur Malaria und 
Schlafkrankheit taten wir es bereits. Entsprechend 
diesen beiden aber spielt die charakteristische Haupt- 
eigenschaft dieses Klimas ihre Rolle zugunsten der 
Überiräger von Gelbfieber, Flecktyphus, Rückfallfieber, 
Dysenferie u. a, m. Gegen sie alle wird deshalb eine 
aussichtsvolle Bekämpfung nicht nur durch zweckmäßig 
angepaßfes Verhalten unsererseits möglich sein, son- 
dern ebenso aussichtsreich und dabei sicherer im Er- 
folg, weil unabhängig vom guten oder schwachen Willen 
einzelner durch eine Anpassung des Klimas an unsere 


Bedurfnisse. 
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Adolf von Menzel. 


Von Dr. H. EIberfzha gen. 


lieblichen Kissingen, wo er oft und gern weilte, 

personlich kennen, nachdem ich schon seit sehr 
langer Zeit mit wachsender Bewunderung vor seinen 
Werken gestanden und namenilich immer wieder von 
neuem mich in die Betrachtung seiner herrlichen Illu- 
strafionen zur Geschichte Friedrichs des Großen ver- 
tieff halte, Ich sah damals von weitem, wie der kleine 
Herr an einer Siraßenecke einem ebenso winzigen 
Buben mit hefligem Gebärdenspiel und mit seinem 
historischen, stets aufgeplusterten Regenschirm drohte, 
weil dieser Knabe einen kleinen Hund entseklich qualte. 
Da der Bursche sich solche Drohungen des kleinen 
Mannes nicht gefallen lassen wollte, war er im Begriffe, 
auf diesen zuzulaufen, um ihn anzugreifen. In diesem 
Augenblicke kam ich schnellen Schrittes hinzu und 
befreite Menzel von dem bevorstehenden Angriff. Er 


(O1 Ende der neunziger Jahre lernte ich ihn im 


fragte mich, wer ich sei, murmelte ein paar Dankes- 
worle — und die mich hochbeglückende Bekanntschaft 
mit diesem Großen im Reiche der Kunst war gemacht. 
Danach habe ıch dann wiederholt mit ihm und mit 
Meister Franz Lenbach in der Altdeutschen Weinstube 
in Kissingen gesessen, getrunken und geplaudert. In 
den Wintern danach war ich nun off im Verein Berliner 
Kunstler in Berlin bei den Festessen in den Gemälde- 
salen des Heims in der Bellevuesfraße mit ihm, mit 
Anton von Werner, Julius Wolf und anderen zusammen 
und habe hier, wie auch in Privatgesellschaften, reich- 
lich Gelegenheit gehabt, so manche der zahlreichen 
Menzel-Anekdoten selbst mit zu erleben und Zeuge zu 
sein von den immer wiederholten Gepflogenheiten der 
„kleinen Exzellenz“, so von seinem „Brummen“, seinem 
Nickerchen zwischen. den einzelnen Gängen der Mahl- 
zeit, seinem erhobenen Zeigefinger, seinen kurzen, oft 
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barschen Antworten usw. 
usw. Ich lernte ihn 
kennen und hochachten 
als liebenswürdigen 
Plauderer, als beharr- 
lichen Schweiger, stets 
aber als einen Beob- 
achter, dem nie etwas 
eniging, der das Kleinste 
fur wert hielt, sein In- 
leresse zu erregen. Be- 
sonders habe ich so 
manches selbst mil- 
erleben können, worüber 
Paul Meyerheim 50 
kostlich in seinen „Er- 
innerungen an Adolf 
Menzel“ (zuerst 1905/6 
in der „Deutschen 
Rundschau“ erschienen) 
plaudert, 

Adolf Friedrich Erd- 
mann Menzel wurde 
am 8. De zember 1815 
in Breslau als Sohn 
eines Vorstehers einer 
privaten Mädchenschule 
geboren, Über seine 
früheste Lebenszeit hat 
er sich selbst in einer 

selbsitbiographischen 
Aufzeichnung ausge- 
sprochen, die die Aka- 
demie der Künste in 
Berlin besikt und die 
bis zum jahre 1853 
reicht, zu welchem Zeit- 
punkt er ihr ordent- 
liches Mitglied wurde. 
Es heißt hier: „Zur Er- 
klärung des sonst viel- 
leicht befremdlichen Um- 
standes, daß in gegen- 
wärtiger Notiz gerade 
beide wesentliche Ru- 
briken: Lehr- und Wan- 
derjahre unausgefullt 
bleiben müssen, erlaube 
ich mir ın Kurze anzu- 
deuten, wessen Zusam- 
menwirken es gemacht 
hat, daß das eine wie 
dasandere un- 
ferblieben. Von 
Anfang, an- 
gesichts der 
Kunstzustände 
Breslaus nicht 
für die Künst- 
lerlaufbahnbe- 
sliimmi,zweckte 
vielmehr aller 
vorläufiger Un- 
erch) auf 
künftige Be- 
fähigung zu ir- 
gend einem 
Amle ab. So 
kam es denn, 
daß ich indem, 
was mich von 
ſrühesler Kind- 
heit an allein 
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Adolf von Menzel, mit der linken Hand skizzierend. 
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beifällig aufgemuntert, 
aber unbelehrt, wie wild 
aufwuchs. Mit der Be- 
rechtigung auf Lebens- 
zweck, die jedoch end- 
lich meinem Triebe zu- 
gestanden ward, irai 
nun die Frage nad 
ordnungsmäßiger Aus- 
bildung nahe; nur so 
bewirkte mein Vater, 
dieselbe dann auch zu 
ermöglichen, die Über- 
siedelung nach Berlin 
(Frühjahr 1830). Für 
mich begann hiermit 
natürlich eine neue 
Zeit. Eindrücke, welche 
schon allein das Durch- 
wandern der Straßen 
und öffentlichen Plätze 
bot, empfingen, be- 
mächfigten sich meiner, 
aber auch eine ganz 
unbestimmte Scheu, die 
Staltlich anzusehende 
Akademie zu beiteten. 
Aubere Zwischenfälle 
veranlaßten, mir höchst 
gelegen, einstweiligen 
Aufschub der ganzen 
Angelegenheit; und so 
blieb bei freilich sehr 
erweiterilem Gesichts- 
kreise mein Treiben das 
alte mit seinem Schwan- 
ken zwischen Skrupel 
und Vermessenheit.“ 
Nach dem Tode des 
Vaters Neujahr 1832 
trat dann, wie es ın 
der äußerst charak- 
teristischen Notiz weiter 
heißt, eine Zeit der Re- 
signalion ein und vor 
den Forderungen des 
Lebens traten jezt o- 
wohl seine enthusiasli- 
schen Beschäftigungen, 
als auch sein Vorhaben, 
sich nunmehr unter die 
Schulzucht zu begeben, 


zurück; ersi 
Ostern 185) 
löste er „zu 


endlicher Be- 
ruhigung sei- 
nes Gewis- 
sens“ die Ma- 
trikel der Aka- 
demie. Doch 
schon nach 
halbjährigem 
„wegenander- 
weiliger Talig- 
keit nur sehr 
lückenhaftem 
Besuch der 
Gipsklasse, 
nach unerlreu- 
lichen eigenen 
Resullalen, 
nach Entau- 
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erſüllle, zwar Die Hände Adolf v. Menzels. Wenige Wochen vor seinem Tode geformt von Prof. Reinh. Begas. schungen“ gab 
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Friedrich der Große (aus dem Kuglerschen Werk. 


er sein Bemühen auf und ließ es sich fortan Aufgabe 
sein, „die Mängel seiner Grundbildung durch gesteigerte 
Privatanstrengungen allmählich auszugleichen.‘ Die nach 
des Vaters Tode notwendig gewordenen Arbeiten — der 
Vater hatte sein bereits in Breslau eingerichtetes litho- 
graphisches Atelier in Berlin weitergeführt — „und zwar 
Ithographische Musikalienvigneffen, Seifenetiketts u. dgl. 
halten ihm durch die Art, wie sie ausfielen, im Laufe 


zweier Jahre bessere Gelegenheiten, sich hervorzufun, 


zugeführt.“ Statt in trockenem Tone seinen Lebens- 


weg bis hierher zu schil- 
dern, schien es angebracht, 
ihn selbst reden zu lassen; 
ist doch seine selbstbio- 
graphische Skizze ein im 
allgemeinen sehr wenig 
bekanntes historisches Do- 
kument, Es zeigt in klarer 
Weise, wie er zum Auto- 
didakten wurde, wie er, 
selbst keiner Schule sich 
angehorig fühlend, auch 
keine Schule begründete; 
er zeichnete mit der linken 
und malte mit der rech- 
ten Hand. Im Herbst 1833 
Irat dann die folgenreiche 
Entscheidung in seinem 
Leben und in seiner Kunst 
ein: der Verleger Sachse 
forderte ihn auf, ein Heft 
Federzeichnungen zu kom- 
ponieren, wozu dieser 
selbst den Stoff angab. 
So entstand „Künstlers 
Erdenwallen“, seine Erst- 
Iingsproduktion für die 
Öffentlichkeit, die für ihn 
sehr erfolgreich ward und 
mi der seine bisherige 


Kämpfende Adler. 
Holzschnitl aus Kugler, Geschichte Friedrichs des Großen. 
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Der alte Zieten. 


dumpfe Verborgenheit ihr Ende erreichte, indem 
Künsflerkreise ihn unter sich aufnahmen und der 
Direktor Schadow, wie er beglückt erzählt, zu seinem 
freudigsten Erstaunen dieser Arbeit öffentlich in aus- 
zeichnender Weise gedachte. So war Menzel mit acht- 
zehn Jahren bereits eine vollgeachtete Kunstgröße, die 
ın seinem langen, unendlich reichen Leben die Deut- 
schen und die ganze Welt mit einer unendlichen Fülle 
herrlichster Gaben beschenkte. 

Er stand jekt am Anfang seiner Ruhmesbahn, und 
ich könnte nun, wenn nicht 
noch so manches zu sagen 
wäre, eigentlich mit einer 
kurzen Beantwortung der 
Frage: „Wer und was 
war Menzel?“ schließen. 
Niemand hat diese Frage 
besser beantwortet, als 
der Freund des Künstlers, 
nämlich Theodor Fontane, 
ın dem Gedicht zum sieb- 
zigsten Geburtstag Men- 
zels „Auf der Treppe von 
Sanssouci“: 


EEE Menzel ist sehr vieles, 
Um nicht zu sagen alles; 
mind’stens ist er 
Die ganze Arche Noäh, Tier 
und Menschen: 
Putthühner, Gänse, Papagei’n 
und Enten, 
Schwerin und Seydlik, Leopold 
von Dessau, 
Der alte Zieten, Ammen, 
Schlosserjungen, 
Kathol’sche ee alten sche 
äbe, 
Schuhschnallen, Bronzen, Walz- 
und Eisenwerke, 
Stadträte mit und ohne goldne 


Kette, 
Minister, mißgestimmt in Kasch- 
mirhosen, 
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N Straußfedern, Hofball, Hum- 
| | um `  mer-Majonnaise, 
Der Kaiser, Moltke, Gräfin 
Hacke, Bismarck ... 
BIETER Er durchstudierte 
Die groß’ und kleine Welt; was 
kreucht und fleucht, 
Er gibt es uns im Spiegel- 
bilde wieder.“ 


Und das ist alles richlig, 
all das hat Menzel ge- 
zeichnet und gemalt. Nie 
arbeitele er einem Ziel ent- 
gegen, dem fühlte er sich 
nie nahe — das Schaffen 
allein, das ewig zehrende 
undgebende Schaffen hielt 
ihn immer aufrecht, bıs an 
seinLebensende. Erwurde 
groß, weil er nie aufhörte, zu lernen und zu suchen. — 
„Genie ist Fleiß‘ pflegte er zu sagen, und Arbeit, immer 
nur Arbeit war ihm Genuß. Er hat es oflmals aus- 
gesprochen, daß „man das uns täglich Umgebende am 
besten und gründlichsien studieren müsse.“ 

Auf „Künstlers Erdenwallen“ folgten bald die „Denk- 
würdigkeiten aus der Brandenburgisch-Preußischen 
Geschichte“ und Ende August 1839 bis 1842 die vier- 
hundert Holzschnitte zu Franz Kuglers „Leben Fried- 
richs des Großen“ — „die Frißen-Welt“ irat bei ihm in 
den Vordergrund! Mit dieser hat er den Friedrich- 
Typus geschaffen, „Friedrich über Alles‘ sirömte es ihm 
aus liefstem Herzen. 

Das erste der eigentlichen Friedrich-Gemälde, „Die 
Tafelrunde in Sanssouci“ folgte ım Jahre 1850, das 
„Flötenkonzert‘‘ 1852. Sodann nach kleineren Friedrich- 
Bildern das sehr große Gemälde „Friedrich und die 
Seinen bei Hochkirch“ 1856, in den folgenden Jahren 


Der junge Friedrich 
und die Gräfin Orzelska. 


„Friedrich in Neiße“, „Bonsoir Messieurs“ und die 
„Ansprache Friedrichs an seine Generale vor der 
Schlacht bei Leuthen“, die beiden lebktgenannten 
unvollendet. i 


Von 1861 an malte er im Aufirage Konig Wilhelms l. 
an dem „Krönungsbilde“, das in riesiger Dimension im 
Schlosse zu Berlin sich befindet. 132 Porträtfiguren 
sind auf diesem 1865 vollendelen Gemälde vorhanden, 
Charakterkopf reiht sich an Charakterkopf. 

Es folgten nun Hofballbilder mit der immer. wieder- 
kehrenden Gestalt des alten Konigs und Kaisers, die 
„Abfahrt zur Armee“ im jahre 1870, das großartige 
„Eisenwalzwerk“, ein Denkmal einer neuen Kunst, in 
der Berliner Nationalgallerıie, das „Walzwerk in Ebers- 
walde“ und unzählige andere Bilder und Zeichnungen, 
zu denen er den Stoff auf seinen Reisen nach Paris, 
München, Ettal, Würzburg, Tirol, Innsbruck, Salzburg, 
der Schweiz, Italien, Mainz, Dresden, Kissingen usw. 
sammelte. Fur die Kinder sciner Schwester begann er 
1859 das „Kinderalbum“, Szenen aus Wald und Flur, 
Stadt und Dorf, Pflanzen- und Tierreich. An ihm hal 
er zwanzig Jahre lang gearbeilet und es im Jahre 1883 


zu gunsten der Neffen und der Nichte an den Staat ver- 


kauft; in der Nationalgallerie wird es aufbewahrt. 

An der offiziellen Kriegsmalerei hat er sich in den 
Jahren 1864, 66 und 70,71 nicht beteiligt, wie dies 
Werner, Kamphausen, Bleibtreu und andere taten — 
hatte er doch auch schließlich für das herrliche preußi- 
sche Heer und seine Führer genug getan. Zu seinem 
siebzigsten Geburtstag schrieb ihm der alte Kaiser: 
„Mit Ihrem Namen verknüpft bleiben dem Volke die 
Erinnerungen an die Taten der erlauchten Ahnen 
meines Hauses. Sie haben durch Trubsal und Herrlich- 
keit den Weg der Vorsehung im Bilde anschaulich 
gemacht, welcher dasselbe aus kleinen Anfängen zu 
großen Endzielen geführt haf.“ 

Von früher Jugend bis ins hohe Greisenalter hat es 
ihm an Zustimmung, aufrichtiger, warmer Freundschaft, 
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an Verständnis und Anerkennung nicht gefehlt, ja, die 
höchsten Ehrenbezeugungen Sind ihm zuteil geworden 
die je einem Künstler gezollt wurden. Kaiser Wilhelm Il 
wie auch dessen Vorfahren, zeichneien ihn, wo und 
wann sie nur irgend konnten, vor aller Welt aus 
Namentlich bekannt ist die Vorführung des Flöten- 
konzerts in Sanssouci nach seinem Gemälde. Dazu 
kam die Verleihung des Hohen Ordens vom Schwarzen 
Adler, nachdem er schon vorher „Wirklicher Geheimer 
Raf“ mit dem Prädikat „Exzellenz“ geworden war. 

Frauen haben in seinem Leben keine Rolle gespielt: 
er meinte: „wozu sollte man sich ein weibliches Krokodil 
mit anderen Augen ansehen, als ein männliches?“ Als 
ihm einmal, wie Paul Meyerheim erzählt, in einer 
Gesellschaft, um seinem Auge etwas zu bieten, eine 
schöne junge Dame gegenüber gesch) wurde und man 
ihn fragte, wie ihm der Kopf der Dame gefallen 
habe, meinte er trocken: „vom Nasenflügel bis zum 
Ohr eine entsebliche Einöde, in der auch gar nichts 
passiert.“ 

Nie hat er sich einen anderen Maler, weder einen 
alten, noch einen seiner Zeit, zum Vorbild genommen, 
nie ließ er sich in irgend ein System fangen und hat sich 
nie sonderlich mit technischen Feinheiten abgegeben, 
doch blieben seine Olgebilde zu seinem eigenen wie 
auch fremdem Erstaunen frisch und farbenkräftig. Ein 
Hellmaler war er, ehe die Streitfrage aufkam, ob diese 
Malerei berechtigt sei. Malerischer Realismus des 
19. Jahrhunderts — das waren seine Bilder. 

Menzel war die bekannteste Berliner Stadifigur seit 
mindestens fünfzig Jahren. Wenn ‚die kleine Exzellenz“ 
im unvermeidlichen altmodischen Sommer- oder Winter- 
rock, den bekannten aufgebauschten Regenschirm eng 
an den Körper gepreßt, über eine belebie Straße ging, 
so hielten die Droschkenkutscher und Kinderwagen an, 
um ihn vorüber zu lassen. Wenn irgendwo eine Feuers- 


. brunst ausbrach, so war er zur Stelle, um die maleri- 


schen Effekte zu studieren — der Nachtwächler seines 
Bezirks hatte von ihm den Auftrag erhalten, ihn dann 
des Nachts zu wecken. 

Sein Ende war ein plößliches Verlöschen, denn er 
war eigentlich nicht krank. Im Hause Sigismund- 
straße Nr. 3, wo er seit fünfundzwanzig Jahren wohnte 
und schuf, verschied er am 9. Februar 1905. Auf kaiser- 
liche Anordnung wurde die Leiche in der Rotunde des 
Alten Museums aufgebahrt, Kaiser und Kaiserin stan- 
den am Sarge, den eine farbenprächtige Reihe von 
hohen Würdenträgern umgab. Dann begab sich ein un- 
ermeßlicher Zug, der auf einem kaiserlichen Leichen- 
wagen die sterbliche Hülle des großen Künstlers führte, 
nach der Bergmannstraße zum Dreifaltigkeitskirchhof. 
Ich habe niemals in Berlin einen solchen Zug gesehen! 
Schon bei Lebzeiten trug er den Namen eines Unsterb- 
lichen und so wird er im Andenken aller leben. Gerade 
in diesen Zeiten deutscher Not und deutschen Jammers 


‚schlägt unser Herz höher, wenn wir uns seinen Werken 


nähern, die von einem treuen deutschen Mann und ur- 
deutschen Künstler geschaffen worden sind. 


Fräulein von Knesebecks Sprung aus dem Wagen. 


i 9. Dezember 1920 


Burg a. d Wupper. 

Das wertvolle bergische Landesmuseum 
ist ein Raub der Flammen geworden. 
Burg an der Wupper untergebracht. Zumal der erste 
Stock mit seinen unermeßlichen Altertumsschäßen ist 
zum Teil durch Brand vernichtet worden. Die Löschungs- 
arbeiten litten anfangs unter empfindlichem Wasser- 
mangel, doch konnten noch einige der Haupfräume ge- 
rettet werden. Die ältesien Urkunden über das Schloß, 
das einst der Hauptsik der Herzöge von Cleve und Berg 
war, führen auf das Jahr 1133 zurück. 


Erfurt. 

Man schreibt uns: Erfurt, das sich immer mehr 
zum eigentlichen Mittelpunkt Thüringens entwickelt, ob- 
wohl es zur preußischen Provinz Sachsen gehört, be- 
sibt in seinem Anger-Museum eine Sammlung von 
großem kulturhistorischem Werte, die auch das Thü- 
ringer Kunstgewerbe eingehend berücksichtigen. Zu 
den besten Abteilungen des Museums gehört das Kera- 
mische Kabinett, das echt neugeordnei worden ist. 
Neben den hier untergebrachten Thüringer Porzellanen 
ist auch die hochentwickelte Glaskunst des Thüringer 
Waldes mit prachivollen Stücken vertreten, darunter 
solche aus dem sangesfrohen Lauscha, der ‚Mutter 
aller Glashütten“, wie Trinius sagt. Hier ist u. a auch 
die Herstellung künstlicher Augen im Gange; in dieser 
Hinsicht steht Lauscha unerreicht da. In den beiden 
Vitrinen der Glasabteilung des Museums stehen neben 
den Glasbläsereien aus den Thüringer Waldorten auch 
die früheren Emaillegläser, zum Teil Zunftgläser, unter 
denen die wertvollen Krüge aus der Hütte Böhm in 
Lauscha, von 1684 und 1720 stammend, besonders auf- 
fallen. Auch köstliche Rubingläser aus Thüringer Hütten 
erfreuen das Auge des Beschauers und helfen ein Bild 
geben von der Vielseitigkeit und hohen Entwicklung der 
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Es ıst im Schloß‘ 


Glasbläserei im Thüringer Wald. Schwer lastet der 
Kohlenmangel auf dieser Industrie; er zwang die 
Glasbläser-Innung zu Lauscha und Umgegend zu Be- 
ginn des Winters 1919/20, einen öffentlichen Appell an 
die Bergarbeiter zu richten. Auch der eben beginnende 
Winter bringt den Glasbläsern hier neue Sorgen. Fach- 

schulen für Glasindustrie bestehen im Thüringischen 
zwei: llmenau und Lauscha. Sg. 


Leipzig. 

Aus Leipzig wird uns geschrieben: Es ist wenig be- 
kannt, daß in Leipzig in schwerer Zeit ein Institut eni- 
standen ist, das weiteste Beachtung verdient. Aus dem 
deutschen Kriegswirischaftsmuseum, das 1917 mil 
Unterstüķung des deutschen Landwirtschaftsraies, des 
Industrie- und Handelstages und des Gewerbe- und 
Handwerkkammertages gegründet wurde, ist mit Hilfe 
der während des Krieges geschaffenen Sammlungen 
von Wissenschaftlern und Wirtschaftlern ein Reichswirt- 
schaffsmuseum geschaffen worden, das Unterkunft in 
den weitläufigen Räumen des Handlungsgehilfenhauses 
in der Zeitzer Straße gefunden hat und ein umfassen- 
des Bild der deutschen Volkswirtschaft in ihren Haupt- 
zweigen und jenen Veränderungen bietet, die durch die 
Kriegswirtschaft bedingt waren. Die von sachverstän- 
diger Hand zusammengestellte reichhaltige Sammlung 
gibt nicht nur Aufschluß über die Rohstoffe, ıhre Her- 
kunft und Verarbeitung, sondern laßt auch erkennen, ın 
wie weit wir vom Auslande abhängig sind. Es werden 
die Schwierigkeiten der Einfuhr, des Transportes und 
die Notwendigkeit der Bevorzugung deutschen Materials 
gezeigt. Ferner werden in engster Zusammenarbeit mil 
den Forschungsinstituten aller Wirtschaftszweige dıe 
Ergebnisse ihrer Forschungen, soweit sıe fur die Praxis 
verwendbar sind, im Reichswirtschafismuseum zur Dar- 


stellung gelangen. 


Berl. Bildbericht. 


Berliner Advent: Weihnachtsausstellung in der Spielwarenabfeilung eines Berliner Warenhauses 
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(Bearbeitet von A. Schropp) 


Aufgabe Nr. 25. 
Von „Schachtreu“, Athen, Griechenland. 
Fur „Das Echo“ l(Erstabdruck), 
SCHWARZ. 
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WEISS. 


Stellung. Weiß: Kb6, Da4, Lf4, g4, Sdi, g7, Bc6, e2, e3, 
f6 (10 Steine). 
Schwarz: Kd5, Ta7, d2, Lop Sci, e4, Ba6, b7, 
c2, d7, f7 (11 Steine). 

Weiß zieht an und scht mit dem dritten Zuge matt. 

Die gediegene Aufgabe enthält ein ganzes- Bündel Ideen 
(Ablenkung, Bahnung, Verstellung, Hineinziehung) in aus- 
gezeichneter Verarbeitung. Der Schlüsselzug liegt sehr ver- 
steckt. Eingehende Prüfung erwies die Korrektheit der 
Stellung, und wir hoffen, daß unsere Aufgabenfreunde dieses 
Urteil bestätigen konnen. 

(Die Namen erfolgreicher Löser werden veroffentlicht.) 

Lösung der Schachaufgabe Nr. 22 in „Echo“ Nr. 1955. 

Stellung. Weiß: Kha, Dbi, Lc4, Sb2, hä Be5, h3, h4 

(8 Steine). 
Schwarz: Kd4, Be6, e7 (3 Steine). 


Lösung der Schachaufgabe Nr. 23 in „Echo“ Nr. 195). 


Stellung. Weiß: Kas, Dc4, Th! (3 Steine). 
Schwarz: Kat, Lb1, Ba3, b2 (4 Steine). 


1. Dc4—a4l, Ka2; 2. Kb4, beliebig; 3. Dxa3t matt, 
Kess „ 83-52, 2. Txbit, KX bi; 3. Ddit malt. 


Richtige Lösungen sandten: E. M. Weiszmann (Ar- 
beiter-Schachklub), Wien (Nr 14 in „Eco“ Nr. 1939). 
F. Penning, Bremen (Nebenlösung der ersten Fassung 
von Nr. 24 in „Echo“ Nr. 1961). C. Menning, Lyden- 
burg, Transvaal (Nr. 21 in „Echo“ Nr. 1954 und Nr. 23 in 
„Echo“ Nr. 1957). H. Vanselow, Porto Alegre, 
Brasilien (Nr. 22 in „Echo“ 1955). F. Bertling, Keet- 
manshoop, Südwestafrika (Nr. 21 in „Echo“ Nr. 1954). 
Lydia Preuß, Coritiba, Paranä, Brasilien (Nr. 23 in 
„Echo“ Nr. 1957). Jorge Malchow, Neu-Württem- 
berg, Brasilien (Nr. 23 in „Echo“ Nr. 1957), E. Robert 
Carl, Dresden (Nr. 24 in „Echo“ Nr. 1961). Schach- 
klub Villa Alemana (Carl Schulze), Val- 
paraiso, Chile (Nr. 23 in „Echo“ Nr. 1057). 


Schachbriefkasten. 


„Schachtreu“, Athen. Aufrichtigen Dank für Ihre 
schäkenswerte Mitarbeit. Die bisher gesandien drei Auf- 
gaben halten wir für sehr gut und werden uns freuen, weitere 
Ergebnisse Ihrer schachkünstlerischen Betätigung zu erhalten. 
Beste Grüße. 


B. P, Voigtland, Windhuk. Aufgabe Nr. 2 bietet 
außerordentliche Schwierigkeiten. Vielleicht beachten Sie de 
oben wiedergegebene Lösung. Bei Ihrem Versuch übersahen 
Sie, daß nach 1. Dbi—d3t, Kxe5, 2. Dd5t, die Dame von dem 
Bauern e6 geschlagen werden kann, womit natürlich das Matt 
vereitelt ist. Außerdem möchten wir Sie darauf aufmerksam 
machen, daß bei Problemen Schachbieten und Schlagen im 
ersten Zuge im allgemeinen nicht üblich ist. Beste Grüße. 


Schach-Literatur. 


Vom Verlag Hans Hedewig's Nachfolger 
(Curt Ronniger), Leipzig, Perthesstr. 10, erhalten wir 
Nr. 19 von Hedewig's Mitteilungen über Schach- 


literatur 1920 (Preis 30 Pf.) mit reichem Inhalt über: 1. Neu- 


1. Sb2-a4ll, Kxc4; 2. Sq3ll, beliebig; 3. De4t matt. erscheinungen in deutscher Sprache; 2.demnächstige Neuerschei- 
aan , Ke3; 2. Dd3t, Kfz: 3. Dg3t matt. nungen; 3. empfehlenswerte neuere Schachliteratur; 4. Shad- 
1. . . KXe5; 2. Db8t, beliebig; 3. Df4t matt. antigariat; 5. Schachutensilien. Wir können den Bezug dieser 
Schwierig und elegant! umfassenden Übersicht jedem Schachfreund warm empfehlen. 
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Aus der Münchner „Jugend“. Der Optimist. Vor Ge- 
richt steht ein Mann, der einem Autodroschkenfuhrer den Fahr- 
preis von 146 Mark schuldig geblieben war. „Wenn Sie nicht 
soviel Geld haften,“ donnert ihn der Vorsikende an, „wie 
konnten Sie denn auch vier Stunden Auto fahren?!“ — „Ich 
wollt' ja auch nur eine Stunde fahren,“ entgegnet kleinlauf 
der Sünder, „aber als die herum war, dachte ich: bleib sitzen, 
vielleicht kommt inzwischen der Preisabbau.“ — Wahres 
Geschichtchen. Die Frau Direktor wollte zur Sommer- 
frische an die See, doch hat es der Herr Gemahl durchgesekt, 
daß man ins Gebirge geht. Sie schmollt deshalb. Als es dann 
eine ganze Woche lang regnet, spricht er: „Na, Laural Biste 
nu zufrieden?“ — Die Ansichtskarte. Karlchen, dem 
die erste heilige Kommunion außer der geistigen Speise auch 
eine silberne Uhr aus Großvaters Nachlaß beschert hatte, 
macht seinen ersten Ausflug auf eigene Faust. Am nächsten 
Tag sibt die Familie wieder vollzählig um den Miltagstisch, 
als es draußen läutet. Das Mädchen öffnet und bringt eine An- 
sichtskarte mit dem Poststempel eines nahen Ausflugsortes, 
worauf von Karlchens Hand geschrieben stand: „Liebe Eltern! 
Es ist gerade halb vier Uhr. Herzlichen Gruß 


Euer Sohn Karl.“ 


Ludrihalei. Das ist nicht etwa, wie manche Leser ver- 
muten werden, der Ruf eines oberbayerischen Preisjodlers, 
sondern eine neudeutsche Spracherfindung des Ludwig- 
Richter-Hauses in Leipzig. Hapag, Bugra, Ravau, lla, das 
waren recht schöne Sprachbereicherungen, aber Ludrihalei 
schießt entschieden den Vogel ab. Hoffentlich findet diese 


Methode auch bei uns in der Schweiz fleißige Nachahmung, 
eine Muba und Ciba haben wir schon; wir möchten aber doch 
zur Ermunterung einige weitere unmaßgebliche Vorschläge 


machen. Wie wäre es zum Beispiel mit einem Schweilamuz 
(Schweiz. Landesmuseum in Zürich) oder einer Bugerilaus 
(Bundesgericht Lausanne), einem Gokelstift (Oottfried-Keller- 
Stiftung), einem Eikuk (Eidgenössische Kunstkommission). Die 
Eidgenössische Maturitätskommission sodann könnte sich 
Emakomm „andrahten“ lassen und die Evangelische Landes- 
kirche mit Evalanda, für das staatswissenschaftliche Seminar 
wäre Staatsnar eine praktische Abkürzung. Und falls dıe 
Eidgenössische Heerespolizei zu ihrer vielbedauerten Liqui- 
dation noch einer Telegrammadresse bedarf, so empfehlen 
wir ganz einfach zu schreiben: Ei Eil 


(„Basler Nationalzeitung.”) 


Ein wikiges „Biiebli“. 


In Zürich spielten einige Buben 
„Soldat“. 


Da kam ein Fremder und fragte sie, was sie da 
machen. Einer antwortete „Soldat!“ Da sagte der Fremde, 
er sei auch Soldat, aber einer vom Himmel (er wat Heils- 
armee-Soldat). Hierauf erwiderte einer der Buben: „Pob 
Donnerwetter, do besch du no wit i Kaserne.“ 


L Schweiz. Woch.-Zig.”) 


Schwere Aufgabe. „Alice hat in dem neuen Stuck ene 
sehr schwere Rolle.“ . 

„Wieso? Sie hat doch kein Wort zu sagen! 

„Deshalb ist sie ja so schwer!“ (‚Lustiges Blatt.“ 
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orgens auf der Hotelveranda. Milly Sauerwald 
M gähnte. Es war doch recht langweilig in dieser 
mal ein abgearbeiteter 
suchte. 

Plößlich kam Bewegung in die Damen, die in den 
Korbsesseln ruhten. Sie zupffen an ihrer Frisur, sekten 
sich mehr oder weniger graziös zurecht, rückten am 
Gürtel, benuklen heimlich das Duderpapier ` 

Was war denn los?! | 

Milly Sauerwald sah sich um. Ein Junger Mann kam 
die Allee herauf, Und 
— nein, er war von vollendeter klassischer Schönheit. 


älterer Herr, 
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Milly nickte beseligt. 

Es war kaum acht Uhr, als sie eines der leichten 
Ruderboote bestiegen. Dies Gleiten auf dem im Mond- 
licht flimmernden See... Ferne Violinentöne ... Und 
die jekt überirdisch wirkende Schönheit des jungen 
Mannes. Traumhaftes Glück... 
Eines Morgens saß sie allein 


D 


er schien sich für sie zu interessieren. Und sie — sie 


Sommer hier und glaube, daß ich hier ein ganz guter 


Eine fremde Stimme weckte sie aus ihrer Träumerei. 
Sie verstand jedes Wort. 

„Bitte, auf ein Wort, Herr Heller!“ 

Es war die Inhaberin des Hotels, Frau Stoßinger. 

„Bitte?“ — Es war Harald, der antwortete. 

„Also Herr Heller, Sie erinnern sich wohl unserer 
Abmachung, nach der Sie umsonst bei mir wohnen?!“ 

„Warum erinnern Sie mich daran?“ fragte er etwas 
unwillig zurück. . 

„Weil — weil Sie Ihren Verpflichtungen nicht nach- 

kommen. Sie widmen sich da ausschließlich dem Fräu- 

„Mit Vergnügen!“ anlwortele sie, und ihr Herz klopfte lein Sauerwald, aber das ist mir gar nicht lieb, denn 
freudig. sie zahlt nur 40 Mark die Woche Haben Sie denn das 


„Dann rudern wir vielleicht heute abend auch noch kleine Verzeichnis nicht mehr, worauf steht, wieviel jede 
Wi 4 ; 


GEGRÜNDET 186r 


Die ganze Hotelveranda machte er lebendig. Man 
lächelte, nickte, girrte und unterhielt sich mit äffektierter 
Munterkeit. 

Milly war mit einem Male so vergnügt. Man stellte 
ihr Harald Heller vor. Fr kam bald ins Gespräch mit 
Milly, die wie im Traume war. 

„Sind Sie zum ersten Male am Lachensee? Darf 
ich Sie etwas herumführen? Ich bin schon den dritten 


Cicerone wäre.“ 


GEGRÜNDET 1861 


DELVENDAHL & KÜNTZEL 


WERDER a.d. Havel bei Berlin 
an 


Fabrik ätherischer Öle, synthetischer Riechstoffe 
und chemischer Produkte 


liefern vorteilhaft 


künstliche Blütenöle in höchster Konzentration und größter Naturtreue 
für Parfümerie- und Seıfen:-Fabrikation 


veilchen / Rose / Neroli: Öl Flieder / Maiglöckchen usw. 
GROSSFABRIKATION KUNSTLICHER RIECH STOFFE 


als 
Diphenyloxyd (Geranium eryst.) 
Geraniol T rosé 


Salicylsäure-Amylester 


Anthranilsäure- Methylester Salicylsäure-Methylester 


Aubspine (Anisaldehyd) 


Benzylalkohol Heliotropin Terpenylacetat 
N Nerolin-Bromelia Terpineol, chem. ~ l 
Benzylbenzoat Nerolin-Yara-Yara Zimtsäure, Sipa u. chem. rein 
Bromstyrol 100°, (Hyacinthin) Phenylessigsäure Zimtsäure-Athy in 
Citronellol Phenylessigsäure-Athylester CC 
Cumarin Phenylessigsäure-Methylester Zimtaldehyd 100°, 


u. 8. F. 


Verlangen Sie Spezial-Angebot! 
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meiner Pensionärinnen bezahlt? Am meisten zahlt, 
wie sie wissen müßten, Fräulein Spack. Achtzig Mark 
die Woche! Und mit der haben Sie noch nicht ein ein- 
ziges Mal Tennis gespielt... Sie wird mir noch ab- 
reisen! Sie müssen heute nachmittag unbedingt mit 
Fräulein Spack ausfahren.“ 

„Heute gerade geht es nicht, Frau Stößinger, ich 
hab’ schon eine Verabredung.“ 

„Mit Fräulein Sauerwald, nicht wahr? 


Also 


bilte, Sie widmen sich heute ausschließlich Fräulein 


Spack, oder Sie müssen nächsten Sonnabend ab- 
reisen.“ 

Harald Heller brummte etwas wie Zustimmung und 
ging. — 

„Herr Heller, ich habe alles gehört!“ 
Sauerwald, als er an ihr vorbeikam. 


Er stand wie angewurzelt und war kreideweiß ge- 
worden. Dann versuchte er darüber hinwegzuscherzen: 
„Sie wissen doch... ermäßigte Preise für Studenten! ..“ 

„Nein, das ist was anderes,“ erwiderte Milly kalt, 
an ihm vorbeisehend. 

„Ich — ich wollte es nicht. Ich wollte nur eine kleine 
Preisermäßigung ... Das tun sie doch alle. Im Winter 
bin ich erster Liebhaber am Theater, das habe ich Ihnen 
wohl noch gar nicht erzählt. Die Frau Wirtin hier hal 
mich in meinen besten Rollen gesehen und meinte, ich 
wäre auch im wirklichen Leben ein famoser Lieb- 
haber —“ 

Er hatte also seine Jugend und Schonheil sozusagen 
für ein Bulterbrot verkauft! Sie sah ihn an und be- 
merkte so manches, was ihr bis jet noch nicht auf- 
gefallen war: eine gewisse Buhnenmache, wiederholte, 
schöne, wohleinstudierte Gesten, ein Beben und Modu- 
lieren der Stimme. 


sagte Milly 
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„Aber trozdem geh'n wir doch heute nachmittag zu- 
sammen zum Sperbertal — ?“ 

Sie schüttelte trüb den Kopf. 

„Aber ich gebe Ihnen mein Wort, Milly —“ 

Ihr stiegen die Tränen auf, sie grüßte ihn flüchtig 
und eilte fort. 

In ihrem Zimmer weinte sie eine halbe Stunde, dann 
packte sie ihre Sachen, bestellte den Hotelwagen für 
den Nachmittagszug und ließ sich das Mittagessen auf 
dem Zimmer servieren. 

Als sie am Nachmitiag über die große Veranda 
schritt, stand Harald Heller da. i 

Er sah zu, wie sie den Hotelwagen bestieg und da- 
vonfuhr ... 

Da holte er tief Atem und wandte sich mit etwas 
resigniertem Lächeln zu dem reichen Fräulein Spack: 

„Onädiges Fräulein! Es ist ein herrlicher Tag heute. 
Darf ich Sie nicht einmal bitten, mir Ihre Gesellschaft 
zu schenken?“ 

Frau Stößinger rieb sich an jenem Abend die Hände: 
Fräulein Spack hatte auf weitere vier Wochen gemietet 
und im voraus bezahlt! — 


Die Erkrankung 
Kaiser Friedrichs Ill. 


eue, scharfe Lichter auf den Verlauf der Er- 
PS Hase Kaiser Friedrichs Ill. werfen die 

„Lebenserinnerungen“ des ehemaligen Berliner 
Anatomieprofessors Wilhelm v.Waldeyer-Hartz, 
die ım Verlag von Fr. Cohen in Bonn soeben erschienen 
sind und die als Bekenninisse eines 84jährigen und 
ehemaligen Herrenhausmitgliedes in vieler, auch poli- 
tischer Beziehung von Interesse sind. Während die 
deutschen Ärzte des damaligen Kronprinzen Friedrich 
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| 9, Dezember 1920 


de krebsartige Natur des Kehlkopfleidens gut er- 


kannt hatten. und auf sofortige Operation drangen, be- 
urteilte der zugezogene englische Arzt Mackenzie das 
Leiden zuversichflicher und riet von der Operation ab. 
Seine damals unbestritiene Autorität drang durch. Der 
Kronprinz wurde dann zur Kur nach San Remo ge- 
schickt. Als sich aber dort herausstellte, daß das. Leiden 
sich unaufhaltsam verschlechterte und die Gefahr einer 
Erstickung immer näher rückte, mußte die Tracheotomie 
(der Luftröhrenschnitt) ins Auge gefaßt werden. Der 
Berliner Chirurg v. Bergmann oder sein Assistent Bra- 
mann sollten ständig anwesend sein, um erforderlichen- 
falls die Operation sofort vornehmen zu lassen. Berg- 
mann wünschte die Operation nicht erst im Augenblick 
der eintretenden Erstickungsgefahr, die vielleicht über- 
stürztes Handeln erfordert hätte, vorzunehmen, son- 
dern bereits vorher, sobald die Behinderung der Atmung 
lebensgefährlich wurde. Ungeachtet des Drängens von 
seiten Bramanns, daß man Bergmann zur Vornahme 
des Lufiröhrenschnittes nach San Remo kommen lassen 
solle, verschob Mackenzie seine Zustimmung von Tag 
zu Tag, bis die Atemnot des Kronprinzen so groß 
wurde, daß keine Zeit mehr war, Bergmann kommen 
zu lassen, und Bramann die Operation in der erwarteten 
Notlage vornehmen mußte. Bramann hat die Operation 
tadellos ausgeführt. „Es ist kaum verständlich,“ sagt 
Waldeyer, „daß Mackenzie so zögerte. Vielleicht be- 
sorgte er, daß, sobald die Ausführung der Tracheotomie 
bekannt würde, sein Kartenhaus, das er dem Publikum 


gegenüber bezüglich der Krankheit des Kronprinzen 


aufgebaut hatte, zusammensfürzen würde.“ 

Waldeyer erhielt nun den Auftrag selbst nach 
San Remo zu fahren und dort die Natur des Leidens 
durch mikroskopische Untersuchung fesizustellen. An 
einem ausgehusteten Stückchen konnte er alsbald die 
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Anwesenheit der für den sogenannten Plattenepithel- 


krebs charakteristischen Bildungen nebst kleinen 
Stückchen von den Kehlkopfknorpeln feststellen. Außer- 
ordentlich scharf ist das Urteil, das Waldeyer über 
Mackenzie fällt. „Daß er den krebsigen Charakter des 
Kehlkopfleidens seines Patienten nicht von Anfang an 
schon richtig erkannt haben sollte, ist bei der Erfahrung, 
die er in seinem Fache besaß, wohl auszuschließen. Er 
hat meiner Meinung nach von Anfang an wider besseres 
Wissen gehandelt. Ich unterlasse es, hier auf die Ver- 
mufungen über die Motive zu seinem Verhalten weiter 


einzugehen.“ 

Die Obduktion, die die Diagnose sicherstellen sollte, 
war von dem jungen Kaiser Wilhelm II. bereits ge- 
nehmigt worden. Im lekten Moment erschien aber der 
bisherige Leibarzt des verstorbenen Kaisers Friedrich, 
Dr. v. Wegner, und teilte den wartenden Ärzten im 
Auftrage der Kaiserin Friedrich mit, daß sie, die 
Kaiserin, die Vornahme der Sektion nicht wünsche. 
Virchow, der als Pathologe anwesend war, fragte den 
Oberhofmarschall, was zu fun sei. Dieser erwiderte, 
er werde zum Kaiser gehen und dessen Befehle ein- 
holen. Wenige Minuten später erschien er wieder mil 
der in fester Stimme vorgetragenen Botschaft: „Seine 
Majestät der Kaiser befiehlt, daß die Sektion unver- 
züglich vorgenommen werde!“ Virchow und Waldeyer 
nahmen die Sektion der Hals- und Brusiorgane vor, 
wobei sich die weitgehende. krebsige Zerstörung des 
Kehlkopfes und Metastasen in den zugehörigen Lymph- 
drüsen ergaben. Die Diagnose wurde durch sofort an- 
gefertigte mikroskopische Präparate endgültig ge- 
sichert. Damit war der Legendenbildung ein fur allemal 


ein Ende gemacht. 
Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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„Deutfche Exvort · Revue” 


Nr. 1966 


Die Wiederbelebung der deutschen Ausfuhr. 


Vorbemerkung der Schriftleitung: 


ie ım März dieses Jahres erfolgte erhebliche 

Besserung der deutschen Valuta sowie die zu 

gleicher Zeit einsetzende rückgängige Tendenz 
der Preisbildung auf dem Weltmarkt sind nicht ohne 
Rückschläge auf das deutsche Ausfuhrgeschäft geblie- 
ben, das bis dahin — nämlich zur Zeit des Tiefstandes 
des deutschen Markkurses, da die Mark einen Wert 
von ungefähr 4 Pfennigen erreicht hatle — äußerst rege 
gewesen war. Die Schuld daran wird vielfach in zu 
verallgemeinernder Weise den deutschen Ausfuhr- 
preisen zugeschrieben, von denen man sagt, daß sie 
zum Teil die Grenze des Weltmarktpreises überschritten 
hätten. Tatsache ist jedenfalls, daß die niedrige deut- 
sche Valuta, gekennzeichnet durch den Kurs von 
103 M. = 1 Dollar, als starke Exportprämie wirkte, 
daß sie die deutschen Waren förmlich aus dem Lande 
sog und zwar zu Preisen, die in ausländische Währung 
umgerechnet, äußerst niedrig waren. In Deutschland 
hai man die darin für die Versorgung des Eigenmarktes 
liegenden Gefahren erkannt und hat auch eingesehen, 
daß es unmöglich ist, die deutschen Waren zu Inlands- 
preisen an das Ausland zu liefern, da wir auf diese 
Weise niemals unseren Außenhandel balanzıeren 
können, da ferner eine Erbitterung der ausländischen 
Industrie gegen die deutsche wegen des angeblichen 
Dumping entstehen muß. Man ist dazu übergegangen, 
für die Ausfuhrwaren Valutazuschläge zu berechnen 
oder Umrechnungskurse in fremde Währung festzu- 
schen. durch die den deutschen Preisen einigermaßen 
der Charakter von Wellmarktpreisen gegeben werden 
sollte. Die mit der erwähnten Besserung der deutschen 
Valuta einsetzende Stockung des deutschen Ausfuhr- 
geschäfts hat es dem deutschen Außenhandel vielfach 
nahegelegt, niedrigere Valulazuschläge und Umrech- 
nungskurse zu berechnen oder, ganz allgemein ge- 
sprochen, durch die Preisforderungen keine Behinderung 
des Ausfuhrgeschäfts zu schaffen. Die nun seit August 
zu bemerkende neuerliche Verschlechterung der deut- 
schen Valuta um mehr als 50 v. H. gegenüber dem 
Stande vom Juni läßt die Frage begreiflich erscheinen, 
ob man jekt wieder zu höheren Valutazu- 
schlägen kommen wird, und ob die Slagnalion fur 
den deutschen Ausfuhrhandel durch diese Verschlech- 
terung (erneute Schaffung einer Exportpramie durch 
niedrige Valuta) damit im wesenllichen beseiligt sei. 
Wir haben uns, um die gegenwärtige Lage des deut- 
schen Ausfuhrgeschäfts festzustellen mit einer Reihe 
von Organisationen in Verbindung gesch), in deren 
Händen die Erteilung von Ausfuhrbewilligungen und die 
Preisprufung für das Ausfuhrgeschäft liegt. ` Wir 
haben den betreffenden Stellen die folgenden drei 
Fragen vorgeledt: 


1. Wie groß ist der Eingang an Ausfuhrbewilligungs- 
Anträgen bzw. wie slark ist der Rückgang gegen- 
uber der Zeit zu Anfang des Jahres? 

2. Ist die deutsche Industrie auf dem Weltmarkt nicht 
mehr konkurrenz fähig, da ihre Preise angeblich 
die Weltmarklipreise überschritten haben? 

3. Ist wegen der Lage unseres Außenhandels eıne 
Änderung der Ausfuhrbedingungen, besonders ein 
Abbau der Valutazuschlage erfolgt? 


Dazu schreibt uns die Zentralstelle der Aus- 
fuhrbewilligungen für Eisen- und Stahl- 
erzeugnisse: 

Zu Frage 4. 

Die Anzahl der Bewilligungsanträge gibt kein zu- 
treffendes Bild von der Entwicklung der Ausfuhr. Mag- 
gebend ist vielmehr die Menge der zur Ausfuhr be- 
antragten Waren. Diese hatie nach unseren Anschrei- 
bungen im August ihren tiefsten Stand erreicht. Im 


September war unter der Einwirkun 

Verschlechterung des Kursstandes der he 
erfolgten Preisabbaues wieder eine gewisse Z u a 
der Ausfuhrmengen zu verzeichnen, es bleibi 
jedoch abzuwarten, ob diese Zunahme von Dauer ist 

ZuFrage2. 

Die zweite Frage ist schwierig zu beantworten, da 
die Konkurrenzfähigkeit der deutschen Industrie nicht 
allein von den heimischen Produktionsbedingungen 
sondern in weitgehendem Maße auch von dem Stande 
unserer Valuta abhängt. Eine Steigerung des Kurs- 
standes der Mark ist mithin imstande, die Konkurrenz- 
fähigkeit bei sonst völlig gleichbleibenden Bedingungen 
zu erschweren, wenn nicht unmöglich zu machen, wie ja 
auch das Anziehen der Mark im Juni und Juli ds. Js. tat- 
sächlich außerordentlich hemmend auf die Export- 
geschäfle wirkte, indem es eine Reihe von Erzeugnissen 
im Preise über das Weltmarktniveau brachte. 

Z u Frage 3. 

Bereits im Juli, als durch das Steigen der Mark viele 
Industrien eine merklihe Absakstockung verspüren 
mußten, erfolgen weitgehende Preisab- 
schläge, um sich den veränderten Marktverhältnissen 
anzupassen. Durch die Tätigkeit der Außenhandels- 
stelle gelang es, diesen Preisabbau planmäßig inner- 
halb der am Ausfuhrgeschäft interessierten Industrien 
und Handelskreise vorzunehmen, und somit eine 
Schleuderkonkurrenz der deutschen Firmen unter- 
einander zu vermeiden. 


Die Außenhandelsstelle der Elektro- 
technik schreibt: 

1. Frage: Es darf nicht der Markbetrag berück- 
sichtigt werden; denn Anfang des Jahres halte jede 
Ware den doppelten Markwert wie jebt, sondern die 
Ausfuhrmenge. Der Menge nach ist gegenüber den 
ersten Monaten des Jahres die Ausfuhr elektrotec- 
nischer Erzeugnisse nicht übermäßig zurückgegangen. 

2. Frage: Die deutsche Elektro-Industrie ist auf dem 
ganzen Weltmarkt wetibewerbsfähig. Vorüber- 
gehend sind einige Preise über den Wellmarkipreis 
hinausgeschossen. Diese haben in der Zwischenzeit 
durch den eingetretenen Rückgang eine Berichtigung 
erfahren. 

3. Frage: Die Valuła-Zuschläge haben sich dem 
Kurse der Mark anzupassen, da nur die Preise erziell 
werden können, die in den betr. Ländern zurzeit gullig 
sind. Eine Ermäßigung der deutschen Preise weil 
unter die gültigen Preise würde den Außerihandel nicht 
fördern, da das Ausland ebenfalls kaufmüde ist. Die 
Ausfuhrbedingungen in der Elektro-Industrie sind den 
augenblicklichen Verhältnissen angepaß!l. 


Von der Preisprüfungsstelle für galva- 
nische Elemente und Taschenlampen Et: 
hielten wir folgende Antwort: 

Es ist nicht, wie Sie offenbar annehmen, ein Rud- 
gang an Ausfuhrbewilligungs-Anträgen zu konstaheren, 
sondern im Gegenteil eine starke Zunahme der- 
selben. Wir rechnen mit einer durchschnittlichen Tages- 
zahl von 150 Eingängen. Aus dieser Zahl lassen sich 
aber noch keine Schlüsse ziehen, da die darin bean- 
tragten Quanten derart differieren, daß das Exportbild 
von Tag zu Tag schwankt. 

Man kann sich leider nicht der Tatsache verschließen, 
daß die inländische Industrie die Weltmarkipreise über- 
schritten hat. Dies trifft aber durchaus nicht für alle 
Warengattungen zu. in den von uns bearbeiteten 
Artikeln findet ein reger Export statt, hauptsächlich 
nach den nordischen Ländern sowie nach Holland, aber 
auch nach den östlichen Randslaaten und der Schweiz. 
Im allgemeinen kommen wohl die Ausländer beim En- 
kauf in Deutschland sehr gut auf ihre Rechnung, wenn 
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sie auch das natürliche Bestreben haben, durch siele 
Klagen über das zu hohe Preisniveau eine Senkung 
herbei zu führen. en 

Ein Abbau der Valufazuschläge, die sich in den fest- 
gesekten Export-Mindesipreisen (Inlandspreise zuzüg- 
lich Valutaaufschlag. D. Schriffl.) ausdrücken, konnte 
nicht erfolgen, denn die gesamten Export-Mindestpreise 
sollen ja bereits die unterste Grenze des Preises an- 
geben, der im Augenblick entsprechend der allgemeinen 
Marktlage im Auslande erzielt werden muß. Man hat 
aber versucht auf indirektem Wege eine Erleichterung zu 
schaffen durch Abbau der sozialen Abgaben. Die 
soziale Abgabe soll im allgemeinen vom Ausländer 
getragen werden, muß also von diesem in den Ein- 
kaufspreis mił einkalkuliert werden. Durch Herab- 
sekung des Prozentsakes wird nun auch eine all- 
gemeine Verbilligung der Ware für den Ausländer her- 


beigeführl. 

Von der Preisprüfungsstelle für die 
Aluminiumwaren-Industrie gehen uns die 
nachstehenden bemerkenswerten Mitteilungen zu: 

Zu 1. Die Zahlen aus Februar und März ergeben 
insofern kein richtiges Bild, als damals noch viel Ware 
ohne Ausfuhrbewilligung durch das Loch im Westen 
herausging und unsere Stelle erst am 17. Februar zu 
arbeiten begann. Dagegen geben die Zahlen vom 
April ab ein etwa gefreues Bild für die Entwicklung des 
Außenhandels. Die Absakstockung ist allerdings hier 
erst im Juni zu merken, doch liegt das daran, daß im 
April und Mai noch feste Aufträge aus früherer Zeit 
erledigt werden konnten. Im August und September 
zeigt sich eine kleine Besserung, die gegenwärtig noch 
in stärkerem Maße anhält. 

Die Zahlen der Ausfuhrbewilligungs- An- 
träge für die Zeit vom 17. Februar bis 30. September 


sind die nachfolgenden: 


17. bis 29. Februar 1920 | e 48 
1. „ 31. März 1920. 832 
1. „ 30. April 192 2241 
1. „ 31. Mai 1920. 2242 
1. „ 30. Juni 1920 . . . 114 — 
1. „ 31. Juli 192000 1076 
1. „ 31. August 1920. 1282 
1. 30. September 192) 1526 


Die Zahl der Anträge allein kann allerdings nicht 
maßgebend für die Beurteilung des Außenhandels sein. 
Viel wertvoller ist die Kenntnis der in diesen Anträgen 
sieckenden Rechnungsbeträgen. Wir geben deshalb 
eine Übersicht über den Wert der Ausfuhr an 


Aluminium- Waren vom Mai bis September 
dieses Jahres: 
Monat Mai 1920 65 093 749 M. 
„ juni 1920 . 33 947 750 „„ 
„ juli 1920 22 370 644 „ 
August 1920 19587270 „ 
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„ September 1920 (bis 26.) 16255443 „ 

Zu 2 und 3. Unsere Stelle paßt sich in ihren Preis- 
festsekungen selbstverständlich den jeweiligen Markt- 
verhältnissen an. Tatsächlich mußten wir in den lebten 
Monaten die Erfahrungen machen, daß wir mit unseren 
Waren bereits den Marktpreis überschritten 
hatten und mit unseren Mindestpreisen unter die In- 
landspreise gehen mußten ohne Rücksicht auf elwaige 
entstehende Verluste, nur um den Betrieb im Gang zu 
halfen. Die Entwicklung des Markkurses hatle diese 
Sachlage ja wieder etwas geändert, doch kann von 
eigentlichen Valutazuschlägen bei der Aluminium- 
waren-Industrie nicht mehr die Rede seın. 


Von einer mit der Lage des Ausfuhrhandels in 
Lederwarenvertrauten Stelle erfahren. wır, daß 
die seinerzeitige Valutabesserung zwar keinen Rück- 
gang in der Menge der Aufträge mit sich gebracht habe, 
daß aber der Wert der Aufträge wesentlich geringer 


„Deutfehe Exvort -Revue ” 


m 2955 


geworden sei. Die jekige Valutaverschlechterung hat 
zwar eine Vermehrung der Aufträge gebracht, deren 
Wert sich aber im allgemeinen in den bisherigen 
Grenzen hält. Man ist bemüht, die Preise für das Aus- 
land nicht zu hoch zu bemessen, aber auch dafür zu 
sorgen, daß deutsche Lederwaren nicht zu Schleuder- 
preisen ins Ausland gelangen. 

Sehr bemerkenswert sind auch Mitteilungen des 
Verbandes deutscher Papiergarn-In- 
dustrieller, Berlin, über die ganz bedeutende 
Besserung, die das Ausfuhrgeschäft der Papiergarn- 
industrie infolge der ständig wachsenden Nach- 
frage nach deufschen Papier garnerzeug- 
nissen im Auslande erfahren hat. Ausschlag- 
gebend sind dafür die hohen Preise gewesen, die 
überall in den überseeischen Ländern für Texfilerzeug- 
nisse bezahlt werden müssen, und die in wachsendem 
Umfange die Aufmerksamkeit auf die preiswerten deut- 
schen Papiergarnerzeugnisse gelenkt haben. Das 
Ausland fragt besonders nach Papiergarnanzügen, die 
dort als Fabrikkleidung verwandt werden, und die in 
Amerika einen Preis von 60 bis 90 Cis erzielen. Ferner 
werden im Ausland benötigt Papiergarn- und Papier- 
mischgarnsäcke, Papiergarnsteifleinen für Konfektion 
und Papiergarnbekleidungsstoffe.. In diesen Erzeug- 
nissen häufen sich in letzter Zeit die Anfragen 
besonders amerikanischer Interessenten, da die Ver- 
einigten Staaten durch eine Propaganda der billigen 
deutschen Papiergarnerzeugnisse einen entsprechenden 
Druck auf die dortigen Textilpreise ausüben wollen. — 
Bemerkenswert für die offizielle Unterstükung der deut- 
schen Papiergarnerzeugnisse durch die amerikanischen 
Behörden ist, daß das Departement ot Foreign 
and Domestic Commerce selbst eine Aus- 
stellung deutscher Papiergarnanzüge 
veranstaltet und die Interessenten auf diese preiswerten 
deuischen Erzeugnisse und deren günstige Verwend- 
barkeit aufmerksam macht, 

Als authentische Darlegung der Lage des deutschen 
Außenhandels und der deuischen Ausfuhrpreispolitik 
konnen die nachfolgenden Ausführungen gelten, die uns 
von berufener Seite zugegangen sind, der wir auch die 
Frage vorgelegt haben, ob wegen der jekt erfolgten 
Verschlechterung der deutschen Valuta eine Herauf- 
sekung der Valutazuschläge beabsichtigt ist. Die be- 
treffende Stelle schreibt uns: 

Es ıst bekannt, daß durch die seit März zu ver- 
zeichnende starke Besserung des deutschen Markkurses 
ein Rückschlag für unser zurzeit des bekannten „Aus- 
verkaufs Deutschlands“ recht schwunghaftes Ausfuhr- 
geschäft eingetreten ıst, was sich in einem nicht uner- 
heblichen Rückgang der Anträge für Ausfuhrbewilli- 
gungen im Juni äußerte. Neuerdings ist wohl eine 
gewisse Besserung eingetreten, aber nicht eine der- 
artige, wie es rein theoretisch nach der Verschlechterung 
der deutschen Valuta hätte der Fall sein müssen. Einem 
der Valutaverschlechterung enisprechenden forzierten 
deutschen Export scheint die allgemeine Lage 
des Weltmarkts enfgegenzusfehen. Troßdem ist 
zu sagen, daß sich augenblicklich eine bescheidene 
Belebung des deutschen Ausfuhrge- 
schäfts auf manchen Gebieten bemerkbar macht 

Die Frage, ob die gegenwärtige Preisbildung ein 
Hindernis für unsere Ausfuhr sei, ob nämlich die deut- 
schen Preise wirklich allgemein über Weltmarktsniveau 
ständen, läßt sich dahin beantworten, daß die deutschen 
Preise, in fremde Währung umgerechnet, im allgemeinen 
niedrig sind, d. h. bei dem gegenwärtigen Stande der 
Valuta unter den Weltmarktpreisen stehen, An sich 
könnte also durch die neuerliche Gestaltung der Valuta 
wieder eine Lage geschaffen sein, ın der das Ausland 
mit Nuken deutsche Waren kaufen kann. Wenn nun 
bisher die deutschen Preise nicht dem Sinken der Valuta 
gemäß allgemein heraufgesest werden können, so er- 
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klärt sich eine derartige liberale Preispolitik 
eınmal daraus, daß, worauf hingewiesen worden. ist, 
auch die Lage des Weltmarkts keine günstige ist, 
zweitens aus der Notwendigkeit den deutschen Ausfuhr- 
industrien Auftragsgelegenheiten zu schaffen, und damit 
der in Deutschland herrschenden Arbeitslosigkeit ent- 
gegenzuwirken. Nicht übersehen darf schließlich wer- 
den, daß ein Hindernis für angemessene deutsche Aus- 
fuhrpreise die Tatsache ist, daß wir zurzeit des „Aus- 
verkaufs“ zu viel haben hinaus gehen lassen und das 
Ausland vielfach an zu niedrige deutsche Preise ge- 
wohnt haben; die geringere Aufnahmefähigkeit des 
Weltmarkts durfte zum Teil auch darauf zurückzuführen 
sein. Im Augenblick müssen also gewisse deutsche 
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Industriezweige wegen der Zwangs! Be, l 
befinden, auf höhere Aust Gg 

zichten, oder wenigstens mit der Pre 
dem Auslande gegenüber sehr vorsichtig 
sich bietenden Exportmöglichkeiten nicht zu unterbinden 
Sobald sich zeigt, daß auf der ganzen Linie wieder 
stärkere Bestellungen des Auslandes einsehen, wird 
man daran denken müssen — natürlich unter 
Berücksichtigung der Bedürfnisse der 
ausländischen Käufer und der Lage des 
Weltmarktes — bei neuen Abschlüssen durch Er- 
höhung der gegenwärtig vielfach zu bescheidenen 
Valutazuschläge den angemessenen Gegenwert für die 
deutsche Ausfuhr hereinzuholen. sg. 


Zur Geschäftslage in Deutschland. ` 


Von Dr. Georg Tischert, Berlin. 


auf einige Tage einen Rückschlag, aber die 

Hausse isi nicht umzubringen. Die Hochfinanz 
hätte gern gesehen, daß die Kurse mal kräftig zurück- 
gehen und daß das Geschäft ruhiger wird; denn die 
Arbeit ist kaum noch zu schaffen. Man hat es auch an 
Bemühungen nicht fehlen lassen, den Kaufandrang ein- 
zudämmen, aber alle Bemühungen sind vergeblich ge- 
wesen. Die Hausse flammte immer von neuem auf. 
Man hat nun bereits von einem Tage auf den andern ın 
manchen Werten Kurssteigerungen bis um 100 v. H. Die 
Zahl der Papiere mit einem Kurse von 1000 v. H., von 
annähernd 1000 v. H. und sogar darüber wächst be- 
ständig. In sehr vielen Fällen besteht ein außerordent- 
liches Mißverhältnis zwischen dem Kurse der Aktien und 
der lekten oder sogar auch der zu erwartenden Divi- 
dende. Die Kursentwicklung steht aber jest nur noch in 
einem losen Zusammenhange mit der Dividende. Was 
sich vor unsern Augen abspielt, ist eine Umwertung 


Ño Börse ist Hochbetrieb. Manchmal gibł es 
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aller Werte. Die Kurse sind andauernd auf dem Wege 
sich dem Geldwerte anzupassen. Der Geldwert sinkt 
aber beständig” Woche für Woche, Monat für Monat 
nimmt, mit nur zeitweiligen Unterbrechungen, der Um- 
lauf an papiernen Zahlungsmitteln zu. Im Laufe des 
Monats Oktober ist allein der Umlauf an Banknolen 
um fast zwei Milliarden Mark gewachsen. Dazu kommt 
der Umlauf an Darlehnskassenscheinen. Ende Oktober 
1917 hatten wir einen Notenumlauf von 10,4 Milliarden, 
Ende Oktober 1920 einen solchen von 63,6 Milliarden. 
Seitdem ist der Umlauf an Banknoten noch mehr 
gestiegen. Außerdem ist auch hier der Umlauf an 
Darlehnskassenscheinen zu beachten. Das Land 
schwimmt in Geld, freilich, ohne daß die Masse des 
Volkes dadurch zufriedener geworden Wäre, Die 
Gründe für diese Erscheinung zu erörtern, isi hier nicht 
der Plak. Genug; die Geldflüssigkeit wächst beständig. 
In jedem Quartal werden Hunderte von Millionen an 
Zinsen für die Kriegsanleihen ausgezahlt. In früheren 
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Lauscha in Sachsen. Der Hauptort für die Herstellung von Christbaumschmuck. 
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Zeiten war jede Börsenhausse mit teurem Gelde ver- 
bunden. Je höher die Kurse stiegen, um so teurer 
und knapper wurde das Geld. An dem Geldmarkte ist 
schließlich jede Hausse zusammengebrochen. Man 
erinnert sich vielleicht noch, wie empört die Geschäfts- 
welt in solchen Augenblicken war, daß alle Pläße durch 
die Geldknappheit schließlich zusammenbrachen; aber 
es war gut so. Jebt macht man die Beobachtung, daß 
die Geldflussigkeit sfeigft, obwohl die Kurse immer 
höher heraufgehen. Bei der Bankwelt füllen sich die 
Schränke mit Effekten, aber die Kundschaft erstickt in 
der Geldfüllee Das sind natürlich Krankheitserschei- 
nungen, bei denen sich bedauerlicherweise manche 
Leute noch wohl fuhlen. 

Die kolossale Anschwellung des Umlaufes an 
Zahlungsmitteln in Verbindung mit der Preisteuerung, 
also die sogenannte Inflation steht wieder in enger Ver- 
bindung mit der Entwertung der Valuta. Mit 
der sinnlosen Geldvermehrung schwindet der Wert der 
Mark. Auf der anderen Seite steigen die Devisen. Im 
Laufe eines Monats, seit unserm lebten Berichte, bis zu 
dem Tage, da diese Zahlen geschrieben werden, sind 
die führenden Devisen bis um 425 M. gestiegen; der 
Dollar hat in diesem Zeitraume eine Kurssteigerung um 
16 M. erfahren. Auch auf dem Gebiete der Devisen 
blüht eine starke und weitausgebreitete Spekulation. Je 
mehr der Wert der Mark sinkt, umso stärker ist der An- 
drang zu den Effektenmärkten. Man flieht vor der 
Mark zu den Effekien, weil man in dem Effekfenbesitze 
die beste Sicherung gegen etwaige Zwischenfälle er- 
blickt. 

Tatsächlich hat die Industrie bisher noch immer 
das Vertrauen gerechtfertigt, das man ihr entgegen- 
gebracht haf. Leider ist die Industrie andauernd das 
Versuchsobjekt für Neulinge in der Gesekgebung. Was 
aus diesen Kreisen alles an der Industrie versucht wird, 
ist nicht mit Worten zu erschöpfen. Der eine will die 
Industrie und die Menschheit mit der Sozialisierung be- 
glucken; der andere hat eine Reichswirtschaftsbank 
ausgehiftelt und will der Industrie absolut Kredit von 
Reichswegen aufzwingen, obwohl die Industrie ihren 
Kreditbedarf, wenn er begründet ist, bequem bei den 
Banken decken kann. 
ein anderes Projekt ausgeheckt, womit er die Geschäfts- 
welt behellig. Was für Zeit und Arbeit in der Abwehr 
solcher ideologischer Vorschläge vergeudet wird, dar- 
über wissen die Geschäftsleute und Werksdirektoren 
ein Liedchen zu singen, wofern ihnen in dem ganzen 
Betriebe noch die Lust zum Singen geblieben ist. Es ist 
erstaunlich, daß die Industrie inmitten all dieser Belästi- 
gungen noch so relativ gut arbeiten kann. 

Wenn man nach den Abschlüssen und dem 
Prospekte urteilen darf, geht es der Industrie noch 
einigermaßen oul, was man heutzutage oul nennt. Es 
kommt manche hübsche Dividende heraus. In einem 
Falle hatte man sogar eine. Dividende von 75 v. H 
Mancher, der den Dingen ferner steht, hat sich über eine 
Solche Dividende gewundert. Diese Verwunderung ist 
freilich nicht am Platze. Wundern könnte man sich 


Wieder ein anderer hat irgend. 
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über eine Dividende von 75 v. H., wenn wir noch die 
alten Geldverhältnisse hätten. Das ist aber wirklich 
nicht mehr der Fall. Die Preise sind heute durchschnitt- 
lich 40mal höher, als im Frieden. Eine Dividende von 
75 v. H. würde also einer Friedens-Dividende von etwa 
2 v. H. entsprechen. Eine Dividende von 75 v. H. ist 
dabei selbst in dieser Zeit nur eine große Seltenheit. 
Im Durchschnitt kann man die Dividenden auf 20 bis 
25 v. H. angeben. Wenn man dazu die Geldenfwerfung 
heranzieht, wird man leicht verstehen, daß der Aktionär 
durch den Umschwung der Zeiten stark ins Hinferfreffen 
geraten ist. Er hat von seinem Aktienbesike nur eine 
unzulängliche Rente, wenn man den heutigen Geldwerl 
in Rechnung stellt. 

Einen gewissen Ausgleich bekommt der Aktionär 
allerdings durch die Bezugsrechte, Damit kom- 
men wir auf eine andere Tageserscheinung von Bedeu- 
tung: Die andauernden Kapıtalerhöhungen, die 
enormen Preise, die für Rohmaterialien bezahlt werden 
müssen, die Steigerungen der Löhne, Gehälter, Tarıfe 
und aller sonstigen Aufwendungen haben in der 
Industrie einen kolossalen und kaum zu sättigenden 
Geldbedarf hervorgerufen. Dieser Geldbedarf wird zu- 
meist durch die Ausgabe neuer Aktien, zum Teil auch 
durch die Begebung neuer Obligationen gedeckt. Die 
Ausgabe neuer Aktien und Obligationen erfolgt viel- 
fach in einem Ausmaße, wie man es früher nicht ge- 
kannt hat. Die Emissionen werden immer riesenhafter 
und folgen sehr oft so rasch aufeinander, daß eben eine 
Emission zur Börse zugelassen wird, wo die neue 
Emission schon wieder vor der Türe steht. Bei unzäh- 
ligen Gesellschaften hat man nun schon junge und 
jungste Aktien, und dabei tragt man sich bereits mit 
„allerjüngsten“ Aktien. Die Fülle der neuen Aklien 
muß natürlich untergebracht werden. Es muß für die 
Kapitalistenwelt ein Anreiz geschaffen werden, und der 
liegt eben in dem Bezugsrechte. Die Fülle der neuen 
Emissionen ist es aber auch, die die Börse so scharf 
im Gange halt. 

Die Beteiligung am Effektengeschäfte 
befindet sich noch immer im Steigen. Einer sagt es dem 
andern. Viele müssen wegen der Teuerung auch unbe- 
dingt auf einen Nebenverdienst sehen. Ganz neuerdings 
hat der Zulauf aus den Kreisen der Rentner eingeseßt. 
Der Rentner ist von dem Wandel der Zeiten am 
schärfsten in Mitleidenschaft gezogen worden. Von 
seinem Zinserirage kann er bei den jetzigen Preisver- 
hältnissen wirklich nicht mehr leben. Er verkauft daher 
die Renien, um von dem Geschäfte m Aktien zu profi- 
tieren. Der Rentenmarkt steht unter Druck, während 
der Aktienmarkt andauernd nach oben geht. 

Daneben halten die Mehrheitskäufe in In- 
dustrieaktien an. Die südwestlichen Konzerns 
zwar dürften nun komplett und umgestellt sein, aber die 
Tendenz zum Zusammenschlusse hat die Industrie- und 
Bankwelt mit solcher Wucht erfaßt, daß jede Woche 
Meldungen von irgendeinem großen Zusammenschlusse 
bringt. Durch diesen Zusammenschluß will die Zeit- 


richtung entgegenkommen. 


Die zukünftigen Wirtschaftsbeziehungen 
zwischen Deutschland und Rußland. 


Von E Collin. 


die „Ekonomitscheskaja Shisn‘ hatte vor einiger 

Zeit einen Bericht über die Sikung des obersten 
Volkswirtschaftsrats vom 2. September, in welcher ein 
Mitglied der Krassin-Delegation in London über die 
Verhandlungen Bericht erstattete, die zum Zweck der 
Organisation des Holzexports aus Rußland von der 
Sowjelmission im Auslande geführt wurden. Diese Mit- 
teilungen waren auch mit sehr interessanten Feststel- 


E wirtschaftliche Organ der Sowjet-Regierung, 


lungen über die zukünftigen wirtschaftlichen Beziehun- 
gen zwischen Westeuropa und Rußland verknüpft. Man 
betrachtet, so wurde gesagt, Rußland vor allem als einen 
Absakmarkt für Fabrikafe und als eine Rohstoffquelle. 
England sei an der wirtschaftlichen Wiederaufrichtung 
Rußlands interessiert, weil es sich durch Rußland im 
Bezuge von Rohstoffen von den Vereinigten Staaten zu 
emanzipieren hofft. Deutschland betrachtet 
ebenfalls Rußland als einen wirtschaft- 
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lichen Bundesgenossen. Vertreter der deut- 
schen Industrie nehmen an, daßdiereichentech- 
nıschen Kräfte Deutschlands den Roh- 
stoffreichtum Rußlands befruchtenkön- 
nen. Deutschland ist besonders am Warenaustausch 
mit Rußland interessiert, weil seine niedrige Valuta 
den Rohstoffbezug aus anderen Ländern unmöglich 
macht. Deutsche Unternehmer erörtern jetzt die Frage, 
ob es angesichts der Kompliziertheit und der schweren 
Losbarkeit der Valutafrage nicht möglich wäre, Waren- 
austausch mit Rußland auf der Grundlage der Vorkriegs- 
preise zu organisieren. 

Es sei hinzugefügt, daß ein Warenaustausch zwischen 
Rußland und Deutschland gewiß für beide Länder von 
großem Wert wäre. Um diesen aber ins Werk zu seken, 
dazu gehört nicht nur der gegenseitige Wille, sondern 
vor ällen Dingen als nächst- 
liegende Aufgabe die Wie- 
derinstandsetzung des 
zerrutiteten russischen 
Transportwesens. So- 
lange dieses nicht funktioniert, 
wird man in Deutschland gut 
daran fun, keine übertriebenen 
Hoffnungen auf die vielleicht 
nahe bevorstehende Neuan- 
knupfung von Wirtschaftsbezie- 
hungen zu schen. 


Die Unenibehrlichkeit der 

deutschen Farbstoffe. 

Alle am Krieg beteiligten 
Industrieländer haben während 
des Krieges auf das lebhafteste 
versucht, die Erzeugnisse der 
deutschen Farbenindustrie nach- 
zuahmen, aber sowohl in den 
kriegfuhrenden wie in den über- 
seeischen neutralen Ländern hat 
sich dauernd der Mangel an 
den unentbehrlichen Produkten 
deutscher Herkunft geltend ge- 
macht, 

Auf 260 Millionen Mark be- 
lief sich vor dem Kriege die 
deutsche Ausfuhr an Farb- 
stoffen. Die Überlegenheit dieser 
deutschen Industrie fand ihre Gründe in denselben 
Erscheinungen wie die Überlegenheit der elektro- 
technischen Industrie, das heißt in dem engen Zu- 
sammenarbeiten der praktischen Wissenschaften mit dem 
industriellen Leben. Allein an Anilin- und anderen Teer- 
farbstoffen — ungerechnet das Indigo — wurden fur 
142 Millionen Mark ausgeführt, wovon 28 nach den Ver- 
einigten Staaten, 22 nach Großbritannien, 19 nach China 
und 12 nach Osterreich-Ungarn gingen. Das künstliche 
Indigo, von dem Deutschland für 53 Millionen Mark ex- 
portierte, hatte eine solche Bedeutung errungen, daß 
selbst Asien, die Heimat des natürlichen Indigo, für viele 
Millionen Mark dieses Produktes aus Deutschland bezog. 
Daneben kamen bedeutende Mengen Alizarinfarben und 
Metallfarben zum Versand, wie Bleimennige, Bleiweiß, 
Zinkweiß, Kupferfarben, Bronzefarben usw. Nicht zu 
vergessen ist schließlich die beträchtliche Ausfuhr an 
Blei-, Farben- und Kohlestiften, die sich gleichfalls nach 
allen Ländern der alten und neuen Welt richtete. 


Abb. 1. 


Die Maschinenindustrie im Welthandel. 


Die Maschinenindustrie liefert dem Welthandel Pro- 
dukte, deren Gesamiumsak von nicht geringerer Be- 
deutung ist als beispielsweise der von Weizen oder 
Steinkohle, und sich selbst mit der Baumwolle, dieser 
ersten Herrscherin im Reiche des Welthandels zu 
messen vermag. Haupfeinfuhrländer von Maschinen, 
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Schlesische Glasmalerei. 


Glasgemälde von Albert Bolhe, Professor an der 
(Vgl. Artikel S. 2940.) 


städt. Kunsigewerbeschule in Breslau. 


Nr. 1966 


deren jedes jährlich für mehr als 100 Millionen Mark 
Maschinen der verschiedensten Art den Exportländern 
entnahm, waren Rußland mit über 300 Millionen Mark 
Einfuhr, Frankreich mit rund 200, Kanada mit 170 
Australien mit 110 und Osterreich-Ungarn mit 105 Millio- 
nen Mark. Es gibt kein zivilisiertes Land, in dem die 
Maschineneinfuhr nicht eine mehr oder weniger be- 
deutende Rolle spielte. 

Als Hauptausfuhrländer stehen England, Deutsch- 
land und die Vereinigten Staaten weit vor allen anderen 
Industrieländern. Ihre hoch überragende Stellung wird 
am deutlichsten dadurch gekennzeichnet, daß Grok- 
Britannien vor dem Kriege Tur 740 Millionen, Deutsch- 
land für 680 Millionen und die Vereinigten Staaten für 
530 Millionen Mark Maschinen exportierten, wogegen 
kein anderes Land an die Summe von 100 Millionen 
heranreichte. Während aber in 
Groß-Britannien die Ausfuhr 
von Baumwoll-Geweben sowie 
von Kohle und Eisenwaren 
wichtiger als die Maschinenaus- 
fuhr war, und in den Vereinigten 
Staaten die Ausfuhr von Roh- 
baumwolle und Getreide die 
ersten Plätze einnahm, steht in 
Deutschland die Maschinenaus- 
fuhr neben der Ausfuhr von 
Eisenwaren durchaus an der 
Spike. Sie hat in den Jahren 
vor dem Kriege eine sprung- 
hafte Entwicklung genommen. 
Ihr Anteil an der Gesamtaus- 
fuhr war in kaum fünfjährigem 
Zeitraum von 6 auf 7 Proz., de 
absolute Ausfuhrziffer von rund 
400 auf rund 700 Millionen Mark 
gestiegen. Mit besonders hohen 
Zahlen finden wir in der deut- 
schen Ausfuhrstatistik verzeich- 
net: Lokomotiven, Metallbear- 
beitungsmaschinen, Motoren, 
Krane, Dynamomaschinen, Näh- 
maschinen, Mähmaschinen und 
sonstige landwirtschaftliche Ma- 
schinen, sowie Holzbearbei- 
tungsmaschinen und Maschinen 
für die landwirtschaftliche In- 
dustrie, Glasbearbeitungsmaschinen, Pumpen und der- 
gleichen mehr. 

Europäischer Uhren-Export. 

An Taschenuhren feinster Konstruktion hat die 
Schweiz eine alte Vorzugssiellung innerhalb der euro- 
päischen Industrie inne. Sie ist ein großes expor- 
tierendes Land, von dem viele Millionen Taschenuhren 
in Gold- und Silbergehäusen und einfacherer Auf- 
machung ihren Weg in die Welt nehmen. Auch Deutsch- 
land hat eine nicht geringe Einfuhr von Schweizer 
Taschenuhren, ist aber keineswegs bloß Importeur, 
sondern in fast gleich großem Maße Exporteur von Er- 
zeugnissen der Uhrenindustrie. Taschenuhren führte es 
vor dem Kriege allerdings für nur etwa drei Millionen 
Mark aus, recht beträchtlich aber ist seine Ausfuhr an 
Weckeruhren, Stuk- und Wanduhren. Sie belief sich auf 
einige 20 Millionen Mark im Jahre. Die Hauptausfuhr 
dieser Artikel ging nach Groß-Britannien, den Ver- 
einigten Staaten, Frankreich, Argentinien, den Nieder- 
landen, Rußland, der Schweiz und Belgien. Selbst das 
klassische Land der Uhrenindustrie, die Schweiz, fehl 
also nicht unter denjenigen, die deutsche Erzeugnisse 
dieses Industriezweiges bezogen. Die Ausfuhr war vol 
dem Kriege namentlich mit der kunsigewerblichen Enl- 
wicklung der Schreibtischuhren und mit der Massenfabri- 
kation von Weckeruhren gediegenen Fabrikals in 
raschem Tempo gestiegen. 
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„Deutfehe Exrport-Revue” 
Schlesische Glasmalereien. 


Nr. 1966 


Von Professor Dr. Conrad Buchwald, Bibliothekar am Schlesischen Kunstgewerbemuseum, Breslau. 


malerei im Mittelalter ist zwar noch nicht ein- die Jahrhunderte, wenn auch die Arbeiten sich nur sehr 


N Anteil an der Verbreitung der Glas- lichkeit, Adel, Zünften und der Bürgerschaft fort durch 


dringlich erforscht, doch kann man annehmen, selten durch die Stürme der Zeit, Kriegsnot, Brände und 
daß die kunstsinnige Herzogin Hedwig, die später heilig andere Unbilden bis heute gereitet haben, nachdem 


gesprochene 
Landespalronin, 
eine Tochter 
Berlholds von 
Meran-Ändechs, 
die 1186 als 
Zögling der Be- 
nediktiner frauen 
von Kitzingen, 
oberhalb Würz- 
burgs, dem jun- 
gen Piasten 
Heinrich dem 
Bärligen nach 
Breslau als Ehe- 
gemahl folgte, 
aus den kullı- 
vierten Gegen- 
den Frankens 
sowie Bayerns 
auch diese Kunst 
in ihre neue Hei- 
mat verpflanzte. 
Denn mit der 
Herrschaft die- 

ses Fürsten- 
paares begann 
für Schlesien zu 
Anfang des 19. 
Jahrhunderts eın 
dauerndes Kul- 
turleben, auch 
auf dem Gebiele 
der Architektur 
und der ihr die- 
nenden Kunsle. 
Im jahre 1390 er- 
hielt die Bres- 
JauerMalerzunll, 
zu derneben den 
Bildschnikern, 
Schreinern, Ver- 
goldern auch 
die Glaser und 
Glasmaler ge- 
hörten, ihre Sta- 
tuten.Aber schon 
ein Vierteljahr- 
hundert vorher 
erscheint als äl- 
tester schlesi- 
scher Glasmaler 
Konrad vonLieg- 
nik, der 1574 
das Bürgerrecht 
in der Landes- 


Aut Ee 
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hauptstadt erwarb. 
Auftrag für die Predigtbrüder zu Brieg 12 Tafeln „Glas- zeit zu Ausstellungszwecken in Barcelona. Nadı 
werk“ vor Laurentius dahin abzuliefern. Und 1416 be- Höckers frühem Hinscheiden war es Adolph Seiler in 
stellte der Bauherr der Nikolaikirche in Brieg „eyn Breslau, der die Glasmalerei in Schlesien mit eigenen 
lang glasefenster in der Hauben“ — d. h. am Chor — Opfern wieder einbürgerte. 
bei Meister Peter und Nikolaus Fischbach dem Glaser Seinen Namen führt heute noch die bedeutendste 
für 26 Mark; darinnen sollten sie machen 12 Bilder und Werkstatt der Glasmalerei im Osten Deutschlands. 
ein Drahtnek dahinter bis auf die Fensterbank, wozu sie Seiler war der Sohn eines Glasers und hat selbst sen 
Eisen und Nägel erhielten. Handwerk von klein auf gelernt. Ende der vierziger 
So gehen in Schlesien die urkundlichen Nachrichten Jahre des vorigen Jahrhunderts machte er sich in der 
von Glasmalern und ihren Auftraggebern aus Geist- Hauptstadt der Provmz, der er enistammie, selbständig. 


man im 18. Jahr- 
hundert diesen 
Schöpfungen 
versländnislos 
gegenuberge- 
standen undauch 
das wenige Er- 
haltene nicht zu 
pflegen bemüht 
gewesen war, 
Nach denBelrei- 
ungskämpfen 
erfolgte dann, 
wie ` bekannt 
eine Wiederer- 
weckungder ver- 
lernten Kunst, 
wie eine lebhafte 
Erinnerung an 
frühereHerrlich- 
keit deulschen 
Schaffens und 
Fühlens — auch 
in Schlesien. 
Gleichzeilig mıl 
dem Nürnber- 
ger Siegismund 
Frank, der im 
Auftrage des 
Königs Ludwig 
von Bayern die 
Fenster des 
Regensburger 
Doms wieder- 
herstellle, schul 
Professor Alberl 
Höcker, Lehrer 
an derBauschule 
in Breslau, von 
1820 ab mil 
großer Meister- 
schaft eine Reihe 
von Olasgemäl- 
den, so für die 
Marienburg und 
für Friedrich Wil- 
helm V. Die Ab- 
bildung Nr. 2 
zeigt eine Ma- 
donna von Prol. 
Albert Höcker 
in den vierziger 
Jahren des vori- 


en)ahrhunderls 
Schlesische Glasmalerei. dei e 
Abb. 4 Vierleiliges Gemälde von Hans Roßmann t, Professor an der Kunstakademie zu Breslau. führt. Das Bild 


20 Jahre später erhielt er den ist heute noch im Besik der Firma und befindel sich zur- 
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, Deutſehe Export · Revue 
Zeit der Spätrenaıssance im Süden und Westen Deutschlands 
und namentlich in der Schweiz geübt wurde. Es werden nicht 
weiße Glastafeln mit bunten Farben bemalt, sondern das Bild 
scht sich zusammen aus kleinen Stücken massiv gefärbter 
Gläser, die mosaikartig zusammengesekt und durch Bleizüge 
zusammengehalten, lediglich mit Schwarzlot behandelt werden. 
Das war das Verfahren der Alten, das heute wieder dank der 
Fortschritte unserer Farbenglasindustrie, wenn auch nicht über- 
troffen, so doch wenigstens erreicht werden kann. Unsere Ab- 
bildung Nr. 6 zeigt einen Glasmaler bei der Arbeit, wie er den 
aufgehängten Karton, die Vorzeichnung und Visierung in die 
eigenartige Technik der Glasmalerei überseßt. 

Durch künstlerisch und handwerklich gediegene Leistungen 
sucht heute die Breslauer Werkstatt ihren alten Ruhm sich 
ımmer wieder neu zu gewinnen. Wie ihr Begründer verfolgt 
auch der jetzige Inhaber, Conrad May, den richtigen Grundsaß, 
durch Heranziehung bedeutender künstlerischer Kräfte für die 
Kartons und durch die Beschäftigung eines Stammes alter 
geschulter Handwerker für die Ausführung den farbigen Glas- 
fenstern seiner Werkstatt neben einwandfreier technischer 
Arbeit den Stempel bester kunstgewerblicher Erzeugnisse auf- 
zudrücken. Die Anerkennung ist im Inlande wie auch im Aus- 
lande nicht ausgeblieben. Besonders in Spanien und den süd- 
amerikanischen Ländern spanischer Zunge sind die Werk- 
stätten bestens bekannt. Unsere Abbildung Nr. 5 zeigt die 
Wiedergabe eines alten spanischen Gnadenbildes, der Ma- 
donna de las Mercedes, in Glasmalerei. 

Wenn die Werkstättenleitung nicht, was noch vorkommen 
mag, durch allzu eigenwillige Besteller von ihren Zielen ab- 
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Schlesische Glasmalerei. 
Abb. 4. Alfarfensſer aus der Kirche zu Bad Wolfelsgrund, 
Grafschaft Glaz. Originalentwurf von Albert Bothe, 
Professor an der stadt. Kunsigewerbeschule zu Breslau. 


Er war mit dem damaligen Leiter der König- 
lichen Porzellanmanufaktur in Meißen, namens 
Scheinert, befreundet, und dieser veranlaßte 
Ihn, die in der Porzellanmalerei erzielten Wir- 
kungen auch auf durchsichtiges Glas zu über- 
tragen. Adolph Seiler hatte Erfolg. Viele 
lohnende Aufträge ermöglichten es ihm, ım Jahre 
1860 ein eigenes Haus für seine Werkstätten zu 
erbauen. Dort bestehen sie nach über einem 
an Erfolgen reichen halben jahrhundert 
heute noch. A 
In jener „Biedermeier-Manier“, wie Schei- m 
neri und Seiler sie ausübten, wird freilich heute WE | 
kein Gemälde aus Glas mehr hergestellt, son- 


dern Glasmalereien in j O I 
n in jener schonen alten ech- . A 
EEE S ; E E Schlesische Glasmalerei. 
‚ wie sie vom frühen Mittelalter an bis in die Abb. 5. Nachbildung des berühmten span. Onedenbildes Nuestra Señora de las Mercedes 
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gedrängt wird, so sind 
es nur durchaus gute, in 
jeder Beziehung künst- 
lerisch wertvolle Arbei- 
ten, die Bestellern oder 
Käufern tägliche Freude 
und Genuß sind. Haben 
doch Künstler, wie die 
verstorbenen Hans Roß- 
mann und Josef Langer 
und von den leben- 
den Eduard Kaempffer, 
Ulinger, Dreßler, Albert 
Bothe und andere, sich 
gern in den Dienst der 
Werkstätten gestellt und 
mit stetig zunehmender 
Einfühlung in die Tech- 
nik bedeutsame Künst- 
lerische Erfolge erzielt. 
Die beigegebenen Ab- 
bildungen 1, 3 und 4 
sınd dafur nur ein paar 
bescheidene Zeugnisse, 
zumal da ihnen die 
Hauptsache, die Farbe, 
fehlt. Beruht doch ge- 
rade auf der farbigen 
Fleckwirkung neben dem 
linearen Spiel der Zeich- 
nung die Hauptwirkung 
dieser Fenster, die die 
allerneueste nervose 
Kunstrichtung in men- 


Schlesische Glasmalerei. 
Abb. 6. Glasmaler an der Staffelei. (Links Karton des in Arbeit befindlichen Fensters.) 


fällig in Erscheinung, Die 
können stolz dat uf Ur 
nn uber 
Maße zur Wertschäßung 
ihrer Kunst beigetragen 

zu haben. 


Die Vorteile einer künstlichen Ackerbewässerung. 


Die Möglichkeit soll den Enischluß beherzi 
solort beim Schopfe lassen (Goethe.) 


a ekannt ist wohl allgemein, daß die ältesten 
E Kulturvölker bereits verschiedene Formen Künst- 
licher Ackerbewässerung anwendeten. 

Durch Dämme, Deiche, Gräben usw. wurden Z. B. die 
Fluten des Nils bis tief hinein in das Land gezwungen, 
um dort üppigsten Pflanzenwuchs hervorzubringen. 
Schöpfräder größter Dimensionen wurden benukt, um 
das Wasser vorüberfließender Ströme zur weiteren Ver- 
teilung auf hohe Ufer zu befördern. Die Bewässerung 
der Reisfelder in China, Java usw. werden noch heute 
mit besten Erfolgen auf alle möglichen Arten ausgefuhrt. 
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Die zurzeit größte Verbreitung künstlicher Ader- 
bewässerungen ist wohl in den ausgedehnten Bezirken 
der Vereinigten Staaten von Nordamerika zu finden. 
In Deutschland blieb die künstliche Bewässerung 
merkwürdigerweise bis vor einigen Jahren eigentlich nur 
auf die Berieselung von Wiesen und Weiden beschränkt, 
wozu das Wasser aus den nächstgelegenen Wasser- 
läufen durch Anstauen, oder aus Stärke- und anderen 
Fabriken als Abwässer entnommen wurde. Die Be- 
wässerung, Berieselung von Ackerflächen und Riesel- 
feldern im Umkreis größerer Städte dienen nur als Mittel 
zum Zweck, um die stets reichlichen Mengen von Fäka- 
lien und anderer Arten von Abwässer auf irgendeine er- 
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laubte Weise abzuschieben. — Während sich bei den 
Rieselwiesen die Anlagekosien gut verzinsen, bleibt eine 
Rentabilität bei den städtischen Rieselfeldern stets 


negativ. | 

In der Landwirtschaft hatte man sich darauf be- 
schränkt, entsetzlich zu jammern und zu klagen, wenn 
während der Vegetationszeit Mai, Juni, Juli eine Dürre- 
periode einsebte, unter deren verheerenden Wirkung be- 
sonders die Früchte auf leichteren Bodenklassen von 
Tag zu Tag in sfeigenderer Weise abstarben. — Die 
Kosten für Saatgut und Düngemittel, die Mühen eines 
ganzen Jahres, die Hoffnungen auf entsprechende Ein- 
künfte aus der Ernte schwanden unter den bekümmerten 
Blicken der Landwirte dahin. 

Weil sich nun derartige Dürreperioden in den lebten 
Jahrzehnten öfter wiederholten, sann man nach Mitteln, 
um die Launen der Nalur in irgendeiner Form zu 


korrigieren. 


So sekten vor ungefähr 16 Jahren in Deutschland ` 


schüchterne Versuche ein, um unter Anwendung von 
Pumpen und Röhren eine Ackerbesprengung (Bereg- 
nung) zu ermöglichen. Eine Berieselung (Furchenriese- 
lung) mußte von vornherein für ausgeschlossen gelten, 
weil das in Deutschland vorherrschend wellige, bis 
hügelige Gelände die Vorbedingung für Rieselung nicht 
erbringen, und weil es unausfuhrbar wäre, die Acker- 
flächen nach jeder Bearbeitung wieder einzuebnen. 
Erfreulicherweise fand aber das Bestreben, den aus- 


bleibenden Regen durch künstliche Besprengung zu er- 


seken, von Jahr zu Jahr mehr Anhänger. Nur die stets 
stark bremsenden Geheimen und anderen Räte in den 
Ministerien standen der Lösung dieser Aufgabe, wie 
immer, skeptisch gegenüber. 

Bei der in Deutschland fast durchweg intensiv befrie- 
benen Landwirtschaft, sowie bei der reichlichen Einfuhr 
billiger Auslandsprodukte trat die Sehnsucht nach einer 
Produktionssteigerung nur höchst sporadisch auf. Erst 
der große Krieg mußte uns Deutschen mit unbarm- 
herziger Wucht die Tatsache eintrommeln, daß aller Mut, 
Ausdauer, Aufopferung und Enfsagung von Offizieren 
und Mannschaften, daß alle Künste der Strategie, 
Taktık und Technik versagen, daß eine von der ganzen 
Welt bewunderte Disziplin und Ordnung einfach über 
den Haufen fällt, sofern im Inlande die erforder- 


lichen Lebensmittel 

lür Mensch und ` 
Nubvieh nicht in 
mehr als genügen- 
der Menge verfügbar 
sind, und sofern es 
dem Feinde gelingt, 
jede Zufuhr zu unter- 
binden. 

In der Erkenntnis 
dessen, und unter 
Berücksichtigung der 
Tatsache, daß ein 
Volk erst dann volle 
Selbständigkeit er- 
langl, wenn es un- 
abhängig von frem- 
der Hilfe zu bleiben 
versteht, wurde das 
Beslreben nach einer 
Produktionssteige- 
rung der benötigten 
Lebensmittel allge- 
meiner. 

Als Haupthinder- 
nis stellte sich der 
Ausführung dieser 
Aufgabe jedoch der 
last gänzliche Man- 
gel an künstlichen 
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Düngemitteln enigegen. — Allem Anschein nach be- 
ginnt aber dieser Bremsblock schon zu weichen. Nach- 
dem in den leßfen Jahren verschiedene Fabriken mehr 
oder minder taugliche künstliche Besprengungsanlagen 
konstruiert hatten, welche wegen der noch ànhaffenden 
Mängel nur vereinzelte Aufnahme in der Praxis fanden, 


ist es zu begrüßen, daß in der Neuzeit auch größere 


Firmen von Ruf an die Herstellung solcher 


Bewässerunganlagen herangehen. WM l 
So ist es z. B. dem Rohrleitungsbau Phönix, Berlin- 


Lichtenberg (Stammhaus Phönix A.-G., Hörde) gelungen, 
eine Beregnungs- und Berieselungsanlage herauszu- 
bringen, welche bei größter Stabilität, leichteste Beweg- 
lichkeit und Anpassungsfähigkeit an das Gelände auf- 
weist. Sowohl der feinste Sprühregen für bestellte 
Felder, als auch starkfließende Berieselung unbestellter 
Ackerflächen kann durch diese musfergülfige Anlage 
verabfolgt werden. | 

Es ist durchaus nicht übertrieben, wenn behauptet 
wird, daß durch die sinnreiche Konstruktion und solide 
Ausführung dieser Phönix-Regen-Rieselanlage sich ganz 
neue, ungeahnte Perspektiven für Stadt und Land er- 
öffnen, welche auch außerhalb Deutschlands von größter 
Bedeutung werden können. 

In den nördlichen Bezirken von Chile z. B. würde 
die Inbetriebsekung einer derartigen Anlage ebenso 
segensreich wirken, wie in vielen Gebieten Klein-Asiens, 
oder Griechenlands, Afrikas oder Australiens und 
anderer Länder mehr. | 

Durch einwandfreie Versuche unter Kontrolle des vor- 
maligen Kaiser-Wilhelm-Instituts zu Bromberg ist wäh- 
rend zehnjähriger, minutiös genauer Aufzeichnung fest- 
gestellt worden, daß durch eine künstliche Acker- 
besprengung während der Hauptvegetationsmonate Mai, 
Juni, Juli auch in Jahren mit normaler Niederschlags- 
menge die doppelten Ernteerträge gegenüber unbe- 
wässerten Flächen derselben Größe erzielt wurden. 
Ohne Zweifel ein höchst bemerkenswerter Erfolg. 

Noch größere Vorteile lassen sich aber vermöge 
solcher Anlagen durch rationellere Verteilung und Ver- 
wertung der städtischen Fäkalien und Abwässer er- 
reichen, wenn mit diesen Abwässern nicht wie bisher 
nur die Felder der nächsten Umgebung größerer Städte 
ständig überflutet, sondern wenn diese Abwässer weit 

hinaus ins Land ge- 
EEE  leileiwerden, um den 
- anliegenden Land- 
wirten durch Ent. 
nahme derselben 
dieAbdüngung ihrer 
Felder zu ermög- 
lichen. 

Während, wie 
schon erwähnt, bei 
derLandwirtschaft in 
Deutschland großer 
Mangel an künst- 
lichen und animali- 
schen Diingemifleln 
herrscht, beobachten 
wir andererseits bei 
fast allen Städten 
eine beispiellose 
Verschwendung mit 
den aus denselben 
sich ergebenden Fä- 
kalabwässern aus 
Kanalisation usw. — 
Da diese Abwässer 
große Mengen der 
wichligsienPflanzen- 
nährsloffe, wie Stick- 
stoff, Phosphorsäure 
und Kali enthalten, 
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gedrängt wird, so sind 
es nur durchaus gute, in 
jeder Beziehung Künst- 
lerisch wertvolle Arbei- 
ten, die Bestellern oder 
Käufern tägliche Freude 
und Genuß sind. Haben 
doch Künstler, wie die 
verstorbenen Hans Roß- 
mann und Josef Langer 
und von den leben- 
den Eduard Kaempffer, 
Utinger, Dreßler, Albert 
Bothe und andere, sich 
gern in den Dienst der 
Werkstätten gestellt und 
mit stetig zunehmender 
Einfühlung in die Tech- 
nik bedeutsame kunsi- 
lerische Erfolge erzielt. 
Die beigegebenen Ab- 
bildungen 1, 3 und 4 
sind dafur nur eın paar 
bescheidene Zeugnisse, 
zumal da ihnen die 
Hauptsache, die Farbe, 
fehlt. Beruht doch ge- 
rade auf der farbigen 
Fleckwirkung neben dem 
linearen Spiel der Zeıch- 


nung die Hauptwirkung in außerordentlichem 
dieser Fenster, die die j Make zur Wertschäkung 
allerneueste nervose Schlesische Glasmalerei. ihrer Kunst beigetragen 
Kunstrichtung ın men- Abb.6. Glasmaler an der Staffelei. (Links Karlon des in Arbeit befindlichen Fensters.) ZU haben. > 


Die Vorteile einer künstlichen Ackerbewässerung. 


Die Möglichkeit soll den Enischluß beherzl 
sofort beim Schopfe fassen (Goclhe.) 


a ekannt ist wohl allgemein, daß die ältesten 
Kulturvölker bereits verschiedene Formen kunst- 
licher Ackerbewässerung anwendeten. 


Durch Dämme, Deiche, Gräben usw. wurden zZ. B. die 
Fluten des Nils bis tief hinein ın das Land gezwungen, 
um dort üppigsten Pflanzenwuchs hervorzubringen. 
Schöpfräder größter Dimensionen wurden benukt, um 
das Wasser voruberfließender Ströme zur weiteren Ver- 
teilung auf hohe Ufer zu befördern. Die Bewässerung 
der Reisfelder in China, Java usw. werden noch heute 
mit besten Erfolgen auf alle möglichen Arten ausgefuhrt. 
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Die zurzeit größte Verbreitung künstlicher Acker- 
bewässerungen ist wohl in den ausgedehnten Bezirken 
der Vereinigten Staaten von Nordamerika zu finden. 
In Deutschland blieb die künstliche Bewässerung 
merkwürdigerweise bis vor einigen Jahren eigentlich nur 
auf die Berieselung von Wiesen und Weiden ä 
wozu das Wasser aus den nächstgelegenen Wasser- 
läufen durch Anstauen, oder aus Stärke- und anderen 
Fabriken als Abwässer entnommen wurde. Die Be- 
wässerung, Berieselung von Ackerflächen und Riesel- 
feldern im Umkreis größerer Städte dienen nur als Mittel 
zum Zweck, um die stets reichlichen Mengen von Fäka- 
lien und anderer Arten von Abwässer auf irgendeine er- 
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laubte Weise abzuschieben. — Während sich bei den 
Rieselwiesen die Anlagekosten gut verzinsen, bleibt eine 
Rentabilität bei den städtischen Rieselfeldern stets 
negaliv. | 

In der Landwirtschaft hatte man sich darauf be- 
schränkt, entseßlich zu jammern und zu klagen, wenn 
während der Vegetationszeit Mai, Juni, Juli eine Dürre- 
periode einsekte, unter deren verheerenden Wirkung be- 
sonders die Früchte auf leichteren Bodenklassen von 
Tag zu Tag in sfeigenderer Weise abstarben. — Die 
Kosten für Saatgut und Düngemittel, die Mühen eines 
ganzen Jahres, die Hoffnungen auf entsprechende Ein- 
künfte aus der Ernte schwanden unter den bekümmerten 
Blicken der Landwirte dahin. 

Weil sich nun derartige Dürreperioden in den lekten 
Jahrzehnten öfter wiederholten, sann man nach Mitteln, 
um die Launen der Natur in irgendeiner Form zu 


korrigieren. 


So sekten vor ungefähr 16 Jahren in Deutschland - 


schüchterne Versuche ein, um unter Anwendung von 
Pumpen und Röhren eine Ackerbesprengung (Bereg- 
nung) zu ermöglichen. Eine Berieselung (Furchenriese- 
lung) mußte von vornherein für ausgeschlossen gelten, 
weil das in Deutschland vorherrschend wellige, bis 
hügelige Gelände die Vorbedingung für Rieselung nicht 
erbringen, und weil es unausführbar wäre, die Acker- 
flächen nach jeder Bearbeitung wieder einzuebnen. 

Erfreulicherweise fand aber das Bestreben, den aus- 
bleibenden Regen durch künstliche Besprengung zu er- 
schen, von Jahr zu Jahr mehr Anhänger. Nur die stets 
stark bremsenden Geheimen und anderen Räte in den 
Ministerien standen der Lösung dieser Aufgabe, wie 
immer, skeptisch gegenuber. l 

Bei der in Deutschland fast durchweg intensiv betrie- 
benen Landwirtschaft, sowie bei der reichlichen Einfuhr 
billiger Auslandsprodukte trat die Sehnsucht nach einer 
Produktionssteigerung nur höchst sporadisch auf. Erst 
der große Krieg mußte uns Deutschen mit unbarm- 
herziger Wucht die Tatsache einfrommeln, daß aller Mut, 
Ausdauer, Aufopferung und Entsagung von Offizieren 
und Mannschaften, daß alle Künste der Strategie, 
Taktik und Technik versagen, daß eine von der ganzen 
Welt bewunderfe Disziplin und Ordnung einfach über 


den Haufen fällt, sofern im Inlande die erforder- 
lichen Lebensmittel 

lür Mensch und g 

Nubvieh nich in 

mehr als genügen- 

der Menge verfügbar 


sind, und sofern es 
dem Feinde gelingt, 
jede Zufuhr zu unter- 
binden. 

In der Erkenntnis 
dessen, und unter 
Berücksichtigung der 
Tatsache, daß ein 
Volk erst dann volle 
Selbständigkeit er- 
langt, wenn es un- 
abhängig von frem- 
der Hilfe zu bleiben 
versteht, wurde das 
Bestrebennach einer 
Produklionssteige- 
rung der benötigten 
Lebensmittel allge- 
meiner. 

Als Haupthinder- 
nis stellte sich der | 
Ausführung dieser EI — 

Aufgabe jedoch dern rn ee — 
fast gänzliche Man- 
gel an künstlichen 
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Düngemitteln enigegen. — Allem Anschein nach be- 
ginnt aber dieser Bremsblock schon zu weichen. Nach- 
dem in den lebten Jahren verschiedene Fabriken mehr 
oder minder taugliche künstliche Besprengungsanlagen 
konstruiert hatten, welche wegen der noch anhaftenden 
Mängel nur vereinzelte Aufnahme in der Praxis fanden, 


ist es zu begrüßen, daß in der Neuzeit auch größere 


Firmen von Ruf an die Herstellung solcher 
Bewässerunganlagen herangehen. 


So ist es z. B. dem Rohrleitungsbau Phönix, Berlin- 


Lichtenberg (Stammhaus Phönix A.-G., Hörde) gelungen, 


eine Beregnungs- und Berieselungsanlage herauszu- 
bringen, welche bei größter Stabilität, leichteste Beweg- 
lichkeit und Anpassungsfähigkeit an das Gelände auf- 
weist. Sowohl der feinste Sprühregen für bestellte 
Felder, als auch starkfließende Berieselung unbestellter 
Ackerflächen kann durch diese musfergülfige Anlage 
verabfolgt werden. 

Es ist durchaus nicht übertrieben, wenn behauptet 
wird, daß durch die sinnreiche Konstruktion und solide 
Ausführung dieser Phönix-Regen-Rieselanlage sich ganz 
neue, ungeahnte Perspektiven für Stadt und Land er- 
öffnen, welche auch außerhalb Deutschlands von größter 
Bedeutung werden können. 

In den nördlichen Bezirken von Chile z. B. würde 
die Inbetriebsekung einer derartigen Anlage ebenso 
segensreich wirken, wie in vielen Gebieten Klein-Asiens, 
oder Griechenlands, Afrikas oder Australiens und 
anderer Länder mehr. 

Durch einwandfreie Versuche unter Kontrolle des vor- 
maligen Kaiser-Wilhelm-Instituts zu Bromberg ist wäh- 
rend zehnjähriger, minufiös genauer Aufzeichnung fest- 
gestellt worden, daß durch eine künstliche Acker- 
besprengung während der Haupivegeiationsmonate Mai, 
Juni, Juli auch in Jahren mit normaler Niederschlags- 
menge die doppelten Ernieerträge gegenüber unbe- 
wässerten Flächen derselben Große erzielt wurden. 
Ohne Zweifel ein höchst bemerkenswerter Erfolg. 

Noch größere Vorteile lassen sich aber vermöge 
solcher Anlagen durch rationellere Verteilung und Ver- 
wertung der städtischen Fäkalien und Abwässer er- 
reichen, wenn mit diesen Abwässern nicht wie bisher 
nur die Felder der nächsten Umgebung größerer Städte 
ständig überflutet, sondern wenn diese ‘Abwässer weit 
hinaus ins Land ge- 
leıtelwerden, um den 
anliegenden Land- 
wirten durch Ent- 
nahme derselben 
dieAbdüngung ihrer 
Felder zu ermög- 
lichen. 

Während, wie 
schon erwähnt, bei 
der Landwirtschaft in 
Deutschland großer 
Mangel an künst- 
lichen und animali- 
schen Düngemitleln 
herrscht, beobachten 
wir andererseits bei 
fast allen Slädien 
eine beispiellose 
Verschwendung mit 
den aus denselben 
sich ergebenden Fä- 
kalabwässern aus 
Kanalisation usw. — 
Da diese Abwässer 
große Mengen der 
wichtigsienPflanzen- 
nährsloffe, wie Stick- 
stoff, Phosphorsäure 
und Kali enthalten, 
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ließe sich der Mangel 
an Düngestoffen in 
der Landwirtschaft aus 
dem Überfluß dieser 
Bestandteile bei den 
Städten auf einfachslie 
Weise ergänzend be- 
schaffen. 

Bei der bisher 
üblichen Verwerlung 
slädlischer Abwässer 

auf Rieselleldern 
gehen der Volkswirt- 
schaft jährlich Milli- 
ardenwerle unwieder- 


bringlich verloren; 
noch größere Verluste 
erleiden allerdings 


diejenigen Städte, die 
ihre Abwässer über 
Klärbecken und Koks- 
fillerusw.indienächsi- | 
gelegenen Flüsse lei- 
ten. Durch dieses 
Verfahren werden Jahr 


* 


für jahr ganz ungeheuer grobe Werte einfach ver- 


nichtet. 


Als billigste und zweckentsprechendste Form der 
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2 daß 5—15 Kubikmeter 

= hiervon, je nach der 
Fruchtart, den be- 
treffenden Kulturpflan- 
zen die erforderlichen 
Pffanzennährstoffe in 
reichlicher Menge 
zuführen. Erscheint 
es nicht erstaunlich, 
mil welchen geringen 
Kosten der Land- 
wirt auf diese Weise 
seineFelder abdüngen 
kann? 

Herr Dr. Besen- 
felder berechnete 1915 
den Mehrwert, welcher 
sich in Deutschland 
unter Benukung der 
Fökalabwässer bei 
sachgemäßer Ver- 
wertung mittels Be- 
sprengung oder bei 
ralionellerer Beriese- 
lung landwirtschali- 


— 
D 


licher Belriebe erzielen läßt, auf mehrere Milliarden 


Mark jährlich. Auf dem Wege zu der erstrebten Pro- 


duktionssteigerung wäre diese Annahme in die Tat um- 


gesekt sicher ein ganz bemerkenswerter Anfang zu 
einer vielversprechenden Produktionssteigerung. 

Aus den beigegebenen Abbildungen werden die an 
der Sache interessierten Leser sicher zu ersehen ver- 
mögen, daß es sich bei den obigen Ausführungen keines- 
wegs um die Aufstellung kühner Hypothesen handelt, 
sondern daß Tatsachen beweisen, 


Schädlings -Verlilger. 


Helene Klee vernichtet in Haus und Hof 


Verwertung und Verteilung städtischer Fäkalabwässer, 
welche außerdem von sanitären wie ästhetischen 
Gesichtspunkten aus anzustreben wäre, durften eigent- 
lich nur derartige Rohrfernleitungen in Betracht ge- 
zogen werden. 

In diesen Röhren, welche von den in Frage kommen- 
den Städten je nach der Einwohnerzahl derselben ın 
mehr oder weniger Leitungssträngen strahlenartig weit 
hinaus in das Land zu führen sind, wären alle Fakal- 
abwässer durch Pumpwerke fortzuschaffen. 

Die anliegenden Landwirte großerer Guter brauchten 
ihre Phonix-Regen-Rieselanlage nur an die bei der vor- 
erwähnten Rohrfernleitung angebrachten Abzweig- 
stuken anzuschließen, um ganz nach Bedarf ihre be- 
stellten Felder zu beregnen, oder ıhre noch unbestellten 


alljährlich Millionenwerte und bringt Schaden an 
Gesundheit bei Menschen und Vieh. Der Kamp! 
gegen diese Millionenheere kleiner und kleinster Lebe- 
wesen mit allen nur möglichen Mitteln brachte bisher 


Acker zum Zwecke der Düngung zu berieseln. 
bei ıst besonders hervorzuheben, 
Druck vollkommen fur die 
durch Besprengung 


Haupfleitung befindliche 
Verteilung 
genügt, daß es mithin der 


An den Bauerndorfern, mit 
mehreren Landwirten kleinerer 
Guter, kamen je nach Bedarf 
großere oder kleinere Sammel- 
becken in Frage, welche ihren 
Inhalt ebenfalls aus diesem vor- 
ubergeleiteten Rohrstrange er- 
hielten und ständig ergänzt be- 
kamen. Aus diesem Sammel- 
becken ließen sich die zugeführten 
Fäkalien ganz nach individueller 
Wahl entnehmen und zur Vertei- 
lung bringen. 

In gemeinsamer Verhandlung 
hätten sich Städter und Landwirte 
sowohl über die Anlagekosten 
als auch über den Preis für jeden 
entnommenen Kubikmeter dieser 
Abwässer zu verständigen. 

Herr Professor Dr. Hoffmann 
von der Deutschen Landwirt- 
schafts-Gesellschaft, Berlin, be- 
wertet den Preis für ein Kubik- 
meter Fakalabwässer mit 30 bis 
40 Pf. und vertritt die Meinung, 


oder 
Aufstellung einer be- 
sonderen Pumpe mit Antriebsmotor nicht bedarf. 


daß der 


Hier- 
in der- 


Berieselung 


Ein Apparat zur Schädlingsvertilgung 
(Iransporlfertig). 


immer nur Teilerfolge, augenblickliche Verscheuchuug, 
aber radikal wurde man sie nie los. Die deutsche Oe- 
sellschaft für Schädlingsbekämpfung hat auf Grund 
langer Untersuchungen einen Apparat herausgebracht, 
mit dem man dem Gesindel mit Erfolg zu Leibe gehi. 
Wir sehen in unseren Bildern eine Pumpe, die tragbar 


eingerichtet ist. Diese wird je 
nach- Verwendung mit einer zu 
verdampfenden Flüssigkeit ge- 
füllt und die Dämpfe werden 
dann durch das Schlüsselloch des 
sonst gänzlich abgesperrien Zim- 
mers mittels Schlauch geleite!. 
Alle Brut, auch Krankheitserreger, 
wird unnachsichtlich abgelote! 
der Raum vollständig desinfizier! 
Der gleiche Apparat kann auch 
vorteilhaft im Garten usw. zum 
Ausspriken von erprobſen Flüssig 
keiten angewendet werden. 
Der Apparat bietet demnach 
eine Reihe Annehmlichkeiten 
Neben seiner einfachen, für jeden 
verständlichen Konstruktion und 
seiner leichten Handhabung leiste 
er vorzügliche, im vollsten Sinne 
des Wortes ganze Arbeit. Haus- 
besiker oder Land- bzw. Garten- 
eigentümer werden gut tun, 18 
Erfindung entsprechende e 2 
jung zu schenken. 
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Von E. M. Schumacher. 


m Vorspruch zur Uraufführung seines „Golem“ 
DR er in die Welt kam) betont Paul Wegener, 

daß er mit diesem Film den guten Geschmack des 
Publikums zu bilden und zu fordern erhoffe. Sekt 
Wegener diese Hoffnung nur auf das Publikum, unter- 
schätzt er die Notwendigkeit einer Geschmacksver- 
besserung vor allem bei den Herstellern und Ver- 
treibern des Films, oder glaubt er für diese Kreise doch 
nur in den Wind zu sprechen? Sollte er zu der Er- 
kenntnis genommen sein, daß eine Unterstukung wirk- 
lichen künstlerischen Wollens und Sfrebens praktisch 
beim Publikum (vorerst vielleicht nur das intellek- 
tuellere) zu suchen ist? 

Paul Wegener brachte seinen Golem heraus, dem 
er den Nachsakß: „Wie er in die Welt kam“, beifugte. 
Dieses Werk ist ein Markstein ın der Entwicklung des 
Films, der scharf alles bisherige, was als Film be- 
zeichnet wurde, von dieser Schöpfung trennt. Auch 
die lekten Stufen, über die die künstlerische Ent- 
wicklung ihren Schritt nahm (als die stärkste Lei- 
slung gehört „Genuine“ hierhin) konnen nicht als 
Fundament miteingezogen werden. 

Madame Du- 
barry war wohl der 
erstegeschmack- 
volle Film, mil 
abstrakter Kuns! 
hafte er jedoch 
nichts zu fun, es war 
lediglich eine Stei- 
gerung des künst- 
lerischen Moments 
im Film, jedoch 
noch nicht der Stil. 

Hierunter ver- 
siehe man jenen 
Stil, den man seil 
einiger Zeit dem 
Film als seine ei- 
genste Ausdrucks- 
form „anphiloso- 
phieren“ und „auf- 
schreiben“ sich 
krampfhaft be- 
mühfe und den uns 
nun Wegener so un- 
erwartet beschert 
hat. — „Sumurun“, 
das kaum zu über- 
bietende Regie- 
Virtuose - Meister- 
werk, erfüllte alle 
mit hoher Bewun- 
derung zu Lubitschs 
Regiekunsl. Dies 
wahrhaft farben- 
prächtige Märchen- 
bilderbuch (trok 
schwarz - weiß) 
sirot von kapri- 
Zosen Regie-Ein- 
fällen und Ein- 


streuseln, die uns BR 
DÉI a 22 i Da n — 


bekunden, daß Lu- 
bitsch aber auch 
in jedem Augen- 


N 
e AT 


Szenenbild aus: „Der Golem, wie er in die Welt kam“, 
„Golem“-Film der Universum-Film-Aktiengesellschaft, Berlin. 


blick als Meister über der Sache stand und zeugt von 
der unglaublich gedankenreichen Phantasie und Origi- 
nellität dieses Regiegenies. Aber diesem Märchen- 
bilderbuch fehlt leider — das Märchen, die Seele. 

Der Stoff — der Stoff! — — — Hier liegt der Haken. 

Nein, hier liegt er nicht, es lag keine zwingende Not- 
wendigkeit vor, daß Lubitsch Sumurun „verfilmte“, der 
Stoff mochte ihn „gereizt“ haben, beseelt hat er den 
großen Regisseur nicht, jedenfalls spricht Sumurun in 
keinem Augenblick hiervon. 

Paul Wegener aber mußte seinen Golem „ver— 


filmen“ (wir wollen auch für dieses Werk noch bei 
Hier schaffte der Künstler 


diesem Ausdruck bleiben). 
aus einer inneren Notwendigkeit heraus. Wenn er nicht 
in seinem Vorspruch erklärt, wieviel Liebe 


selbst 
und Schmerz er diesem Geisteskind oder besser 


Herzenskind zugewandt hat, so würde uns dies 
das Werk selbst haben erkennen lassen. Und das war 
die treibende Kraft zu dem großen Schritt, mit dem 
Wegener mit diesem Werk von den bisherigen abrückte. 
Der Golem ist künstlerisch gereift, nicht nur künstlerisch 


durchdacht, sondern vor allem durchempfunden. 
Er kommt von einer 


Persönlichkeit, hat 
Eigenart. Wir fühlen 
die große Liebe des 
Künstlers zu seiner 
Schöpfung, in der 
er von seiner Seele, 


P 


seinem Herzblut 
gibt. — Wegener 
hat den Mut gehabt 


mit dem Filmmäßi- 
gen zu brechen, 
demDrängen zu fol- 
gen, das den Künst- 
ier zum Schaffen 
antrieb. Von innen 
heraus ist das 
Werk entslanden — 
7 Jahre trug der 
Dichter - Regisseur 
sich damit herum. 
So hat der Künsiler 
Wegener als Autor, 
Regisseur undDar- 
sieller ein neues 
VerhällniszurKunst 
gefunden: — Die 
Kunstgaltung: 
— Film. 

Der Golemautor 
hal gegenüber dem 
Experiment der Ver- 
filmung aller mög- 
lichen und unmög- 
lichen Buhnen- und 
Buchwerke einen 
vollen Erfolg er- 
rungen, doch dürfte 
dieser noch der 
kleinste des drei- 
fachen Erfolges 
sein. — Das Be- 
deutendste schuf 
Wegener zweilellos 
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mit der Regie. Auch hier wieder allein Künstler. — (Ein 
Kuriosum in der Filmbranche.) Alle Mäkchen sind bei 
Seite gelassen, war man doch beim Film gewohnt, 
wenn gestern Herr Regisseur A. zum Einsturz einer 
Decke fünf Sturzkarren Geröll herunterprasseln ließ, 
so ließ heute Herr Regisseur B. bei „seinem Film“ 
zehn Karren Dreck zum Beweise seiner größeren 
Regiekunst ins Bild stürzen. Zum Glück war diesmal 
der Regisseur C. Künstler und hieß: Paul Wegener. Er 
verzichtet auf dieses Ausdrucksmittel höherer Regie- 
kunst (die Hand voll Sand, die dennoch beim Einsinken 
der Palastdecke hinunterrieselte war nur Andeufung). 
Der Künstler erfaßte das Motiv des allmählichen 
Sinkens, daß die Eingeschlossenen schon durch das 
Unentrinnbare, Unheimlich-Sichere, das in diesem 
Motiv liegt, zu Boden drückte, ehe die Dinge noch so- 
weit kommen konnten. — Nur eine Kleinigkeit, aber 
eine typische Äußerung künstlerischen Empfindens und 
Denkens. 

Daß Wegener diesem ersten Kunstwerk des Films 
nicht zugleich restlose Vollkommenheit geben .konnie, 
dürfte jedem Denkenden verständlich sein. Der Golem 
hat Fehler wie jede künstlerische Schöpfung, es fehlt 
dem Künstler des öfteren an Distanz, aber darum wird 
dieser Film nicht weniger wertvoll, wir lieben ihn mil 
seinen Fehlern, die doch nirgends zur Unschönheit 
werden. 

Was den Gehalt dieses Filmwerkes ausmacht ist, 
daß es nach Gesehen der reinen Kunst aufgebaut ist. 


Wahrheit, Natur durch die Brille des Temperaments ge- 
sehen, mit kunstlerischem Empfinden erfaßt, durchwebt, 
durchfuhlt und durchgeistigt — geformt Was bis- 


gd m, Zr Ir 


A E vi $ u rn 
Kl AER. 


a: 


Szenenbild aus: 
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her von Filmen herausgebracht 
Abklatsch der Natur — des L öbert und 
banal, der Poesie, die auch die Natur | vi e k feidet 
Wie in den bildenden Künsten ein Kunstwerk nie 
Natur oder Leben sein kann, immer von e er E — 
des Schöpfers eine persönliche Note bekomm Gei 
Empfinden durchseht wird, auf Ausdruck Jes wesent 
lichen gebracht sein muß, — Stil — Form h ' 
um dem Beschauer wirklich etwas zu geber Ces 
druck auf ihn zu machen, so ist auch für de 
Kunstform nötig. Wegener hat seinen Ge en in eine 
solche gekleidet und zwar in die Form, ae 
Vorwurf allein möglich war. Hier tritt r a 
nackte Leben, die Natur, die Wahrheit e 
ist gedichtet, in künstlerischer f adr 
symbolisiert. Und das verschafft dem ` 17 } WS 
den nachhaltigen Eindruck. S 

Um diese Form hat sich neben dem Dichterreaisse, 
der Schöpfer des großen eee 
gemacht, Professor Hans Poelzig hat seine F 
dichtet. Dieses Ghetto, die Nepomuksbrücke, hir 
traumhaft. ein Legendenschloß auftaucht, 2 
Land des Torhüters, das fausſische Gemadh; ZE 
bildhafte Dichtungen, — das Märchen des Films, Phi 
tastisch aber noch erreichbar für uns me 
Menschen, eine Erlösung aus der seelenlosen Starrheil 
unserer Umwelt. 

Und der Golem selbst — Wegener als Darsieller — 
Wegener als Plastiker. Wegener ist in diesem Golem 
selbst Kunstwerk geworden. Hierin wird die Allgemein- 
heit ihn heute noch nicht ganz zu würdigen wissen 
Dieser Golem ist nicht gepielt, nicht 98 er ist ge- 
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„Der Golem, wie er in die Welt kam“. 


„Öolem“-Film der Universum-Film-Akliengesellschafl, Berlin. 
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„Deutfehe Erport- Revue” 
stallen vermag. Wie 


| = überhaupt dieser le- 
= gendenhafte symboli- 
sche Ausklang, — das 
Kind fällt den auf- 
rührerischen Koloß — 
von hohem poetischen 
Reiz ist. (Aber Herr 
Wegener, zum echten 
Film gehört doch im 
letzten Akt mindestens 
noch ein passender 
Knalleffekt — Mord — 
Totschlag und dann 
10 Meter tiefster Er- 
schutterung.) 

Neben diesem tö- 
nernen Giganten ver- 
blassen alle anderen 
Darsteller, troķdem 
diese „Spiel“ haben. 
Sie haben noch nicht 
ganz das richtige Ver- 
hältnis zur neuen 
Kunstform finden kön- 
nen, was resllos 
nur dem Darsteller 
Wegener gelang. 


* Lë 
* 


staltet — geschaffen 
von dem Künstler und 
Plastiker Wegener. 
Der Schauspieler war 
hier der Ton, aus dem 
erseinen Golem schuf. 
Mit dieser Gestalt hat 
Wegener eine Künst- 
lerische Leistung er- 
zielt, die er vielleich 
— (vielleicht?) nicht 
mehr überbieten kann, 
indem er in seiner 
Maske das Wesen des 
zu Verkörpernden zu- 
sammenraffle in einen 
einzigen Moment. Ich 
denke hier an Augen- 
blicke des Leblos- 
seins der Lehmfigur, 
die aber doch schon 
Wegener war. Dieses 
Gesicht (es war in 
dieser Rolle der aus- 
schließliche Übermilt- 
ler des Schauspielers, 
alles andere steckte 
unter formloser Hülle) 
war das Werk des 
SchöpfersWegener, — 
ein abgeschlossenes 
Kunstwerk, das nichl 
einen einzigen Augen- 
blicksausdruck einer 
endlosen helle leben- 
der Ausdrücke wieder- 
gab, vielmehr das 
Vorher und Nachher, 
das ganze Wiesen, 
ein früheres Leben, 
zusammenfaßte, aus- 
drückte in einer ein- 
zigen Gebärde. Was 
dem bildhaften Kunst- 
werk (hier das Porträt, 
die Charakterstudie) 


14 Tage später. 
Ein anderer Film mil 
Wegener — Sleuer- 
mann Holck — der 
gute Spielfilm. Gut 
durch die Leistung der 
Darsteller Wegener 
und Asta Nielsen. Hier 
wieder das Leben — 
bloß, grausam und 
scharf gesehen — es 
fehlt eben das — nun 
wissen wir es ja — 
dıe Kunst des Films, 
der wir zum ersten- 
mal im Golem be- 
gegneten. 


eigen ist, das aus der > e SAS 
Summe einer | 
angehen d SE N Ghetto-Szene aus: „Der Golem, wie er in die Welt kam“. Golem — Wegener 
OMENIE, „Golem“-Film der Universum-Film-Aklien-Gesellschaft, Berlin. Steuermann Holck — 
Wegener. 


Slimmungen und Cha- 
rakteräußerungen des lebenden Vorbildes von seinem Wer noch nicht ganz den Weg zum Golem gefunden, 
der wird ıhn sicher gehen, wenn er beide Filme hinter- 


Schöpfer herauskristallisiert ist, finden wir hier in dieser 
einander gesehen. 


Golem-Maske, in der schon das ganze Leben dieses 
Kolosses verkörpert ist, bevor er noch den ersten Es obt kein eindringlicheres Exempel als diese 
Atemzug getan hat. Gegenübersfellung des Filmkunstwerkes in seiner dich- 
Momente, wie das Einsaugen des Duftes einer Rose, terischen Schönheit und dem verfilmten nackten Lebens- 
das gedankenlose Anschauen eines Kindes, sind dichte- realismus. 
Von diesem sehnt man sich fort, zurück in die 


rische wie darstellerische Schöpfungen von wunder- 
Märchenwelt des alten Juden-Öhettos, — nach der 


voller Zartheit und Schönheit, wie sie eben nur ein rest- 
los in seiner Schöpfung aufgehender Künstler zu ge- ersten Filmdichtung. 
"RE 
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Der Reichszuschuß zur Leipziger Mustermesse. 


us Leipzig wird uns geschrieben: Das Leipziger Messe, Baumesse und Allgemeiner Mustermesse zu den 
großartigsien je dagewesenen Meßver- 


M e ai mf SCH bereits, wie an dieser Stelle mit- 
geleilt worden ist, rüstig an die Vorbereitungen anstaltungen gehören wird. Sollen d i 
zu der vom 6. bis 12. März nächsten Jahres stattfindenden bis zum Frühjahr 25000 gm neuen Au 8 ł A S DÉI 
raums fertiggestellt sein. Zu den vorbereitenden 


p ühjahrs-Mustermesse, die durch das ziemlich sicher 
esistehende gleichzeitige Stattfinden von Technischer Maßnahmen des Meßamts gehört nicht in feder Loge 
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die Sorge um die Beschaffung der notwendigen Geld- 
mittel, die zu einer derartig großen Messe unbedingt 
gehören. Das Meßamt hat deshalb bei der Reichs- 
regierung beantragt, den jährlichen Zuschuß von 2 auf 
20 Millionen Mark zu erhöhen. Zu den gewichtigen 
Gründen, die für diese Forderung ins Feld geführt 
werden, gehört die Notwendigkeit, im Auslande für die 
Leipziger Messe zu werben und Industrie und Handel 
des Auslands für diese zu interessieren. Gewiß isi die 
Leipziger Messe in der ganzen Welt rühmlichsf be- 
kannt, aber der sich verschärfende Weltkampf auf dem 
Weltmarkt, und besonders die Notwendigkeit, an- 
gesichts der schwierigen wirtschaftlichen Lage Deutsch- 
lands möglichst viel Exporigüter zu erzeugen und 
Exportaufträge zu erhalten, machen es selbsiverständ- 
lich, daß unsere Exporttätigkeit von einer entsprechen- 
den Werbetätigkeit auf dem Weltmarkt begleitet sein 
muß. Diese werbende Arbeit kostet heute, selbst wenn 
sie in bescheidenem Maße durchgeführt werden soll, 
riesige Summen. Bei dem gegenwärtigen Stande der 
deutschen Valuta und bei der gleichzeitigen Teuerung 
im Ausland kann man behaupten, daß jede Ausgabe 
im Ausland Deutschland das Fünfundsiebzigfache gegen 
früher kostet. Wenn jezt das Meßamt eine Erhöhung 
der ihm vom Reich zur Verfügung gestellten Gelder 
beantragt, und zwar eine Erhöhung, die nicht einmal 
eine Umwandlung des Wertes der Goldmark in den der 
Papiermark bedeutet, so wird man nicht sagen konnen, 
daß das Leipziger Meßamt eine übertriebene Forderung 
gestellt hat. Dabei ist noch zu beachten, daß die cigenen 
Ausgaben des Mekamts, das sich zu einer bedeulenden 
Organisation entwickelt hat, beträchtlich gestiegen sind. 

Es ließe sich natürlich behaupten, daß die Inter- 
essenten der Messe selbst, und vor allen Dingen die 
Aussteller, die Kosten der Messe alleın aufzubringen 
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hätten. Das würde dann richtig sein w 
lediglich um große Ausstellerfirmen handelte die SC 
an der Messe beteiligen. Die Mehrzahl der Ausstel 
zur Leipziger Messe betrifft aber mittlere und kleinere 
Firmen, von denen man unmöglich verlangen kann daf 
sie die Unkosten der Auslandspropaganda aufbringen 
Das kann nur auf gemeinwirtschaftlichem 
Wege, also durch Gewährung öffentlicher Mittel, ge- 
schehen. Dazu kommt noch, daß das Leipziger de? 
amt sich bemüht, die Messe zu einer Darbietung deut- 
scher Qualitätsarbeil zu geslallen. Zu diesem 
Zweck muß das Kunstgewerbe planmäßig heran- 
gezogen werden, was denn auch seit einigen Jahren ın 
sehr zielbewußler und erfolgreicher Weise geschehen 
ist. Die kunstgewerblichen Aussteller entstammen aber 
zum guien Teil dem Handwerk oder sind selbständigr 
Kunstgewerbler. Es wäre unsinnig, diesen die Kosten 
der Messe aufzubürden, da man ihnen im Gegenteil die 
Meßbeteiligung nach Möglichkeit erleichtern, d. h. ver- 
billigen sollte. NN 

Das Reich hat also im Interesse der gesamten deul- 
schen Volkswirtschaft die Pflicht, der Messe zu geben 
was der Messe und damit dem ganzen Wirtschaftsleben 
zukommt. Bei der schwierigen finanziellen Lage 
Deutschlands ist äußerste Sparsamkeit gewiß am Plake, 
aber Sparsamkeitam falschen Ortisteher 
Verschwendung. Durch die Leipziger Muster- 
messe werden dem deutschen Wirtschaftsleben Auf- 
träge zugeführt, was das beste Mittel ist, die Arbeils- 
losigkeit abzubauen. Auf jeden Fall sehen wir in den 
Zurüstungen zur kommenden Leipziger Frühjahrsmesse 
einen starken Beweis dafür, daß Deutschland alles tut, 
um seinen Export zu steigern, und dem Ausland die- 
jenigen seiner Erzeugnisse zur Verfügung zu siellen, de 
von diesem begehrt werden. 


Verantwortlich: Für die Schriflleilung des „Echo“ und der „Exporl-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenleil: Paul Linder. - 


Für den künstlerischen Teil: Hugo Mallhias. 


Sämllich in Berlin. — Druck: W. Bü xenslein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 
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Zur Umstellung der industrie- 
feuerungen auf Braunkohle sind 


Seyboih-Feuerunden 


welche in verschiedenen Ausführun 
für alle Kesselsysteme und Betrieb 
verhältnisse passend geliefert werden, | 


unenibehrlich!! 
wm  SEYBOTH & CO. 


Prospekte! ZWICKAU IN SACHSEN 21 
MASCHINENFABRIK} 


Bierbaum’s Werke 
R 10 


Fabrik für 


Spezialität: 
Kunststelne mit welchen 
Furchen (Nie zu schärien) 
In Gestell zusammengebaute 
M agen 
NY Verlegbar und leicht überall aufstellbar 
Kleine Vertikalmühlen mit Sichter 
für Kraft-, Hand- und Göpelantrieb 
Schälmaschinen / Sichtmaschinen 


ENEE a 
Moderne 


Schnelltro er ale 


für alle Industriezweige. 


nmmmmmunm 


Einzige Spezialität, daher größte 
Leistungsfähigkeit. Erstklassige 
Konstruktion und Ausführung. 


Telegr.-Alr.: 
Enkabilbrook, Hamburg 


Prima Referenzen. 


Westdeutsche Maschinenfabrik Wilhelm Kutzleb 


Mehlem am Rhein 


Fernsprecher: Amt Godesberg 632 Telegramm-Adresse: Kutzleb Mehlem 
IIc 
eee eee eee eee 


Paddyausleser Patent Naumann 
Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 
Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als I4jährige Spezialität 
Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmühlen =» (Kombinierte Mühlen) o Großmühlen 


SlITIHTINTTITIWTTINIOTIINTINTTTIOTIWIUTT,OTOITIOIONTTONTTIAIG 


eeh 


Erdmann 


Kircheis 


Aue (Erzgeb.), Sachsen 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Größte deutsche Fabrik 
für Maschinen und Werk- 
zeuge zur 


it 
ud Bledibearbeifung 


` Holzbearbeitungs, 
Maschinen Ganze Stanzeinrichfungen 
Emballagenmaschinen 


B 6A 
es 


Zement, und Schlackenstein- K. Nitschke Q Co. Berlin 


Herstellung scharfkantiger Mauersteine 
Zamentdachzlegel maschinen 
Betonhohlbiockmaschinen 
ormen für on 8 sten 
Pressen, naher Schie- und Für jedes — — 
Peilermaschinen 7 Zork Zerkiein 8 Mit Hand-, Fuß- u. — 
— Kg Mr Er Krafibetrieb, Automatisch. 


MASCHINEN - FABRIK 
Schnellperforiermaschinen ` 
DR. GASBARY & co. in unerreichter N 


9. Dezember 1920 


Hamburgischer Auslandkalender. Ein Taschenbuch für Aus- 
landdeutsche 1920/21. Herausgegeben von W. Herkenroth. 
2 Teile (Band I mit Kalendarium gebunden). 7,50 M. 

Von berufener Stelle und mit Unterstützung amtlicher 

Stellen und Verbände herausgegeben, enthält der „Hambur- 

gische Auslandkalender 1920/21“ in seinem ersten Teil u. a.: 
Wichtige gesekliche Bestimmungen für Auslanddeutsche“: Die 

derzeitigen deutschen diplomatischen Vertretungen, Konsulate 

und Paßstellen im Ausland“; „Bildungsmöglichkeiten für den 

Auslanddeutschen“; „Hamburgische wissenschaftliche Institute 

mit ihrer praktischen Betätigung für das Ausland“; „Handel und 

Verkehr“ (Banken und Oeldvermitilungsstellen, Münzen, Maße 

und Gewichte, Post- und Telegraphenverkehr, wichtige Reise- 

wege und Fahrpreise); „Gesundheitspflege in warmen Län- 
dern“; „Vereine zur Pflege des Deutschtums im Ausland“; 


Die Cyklonelte. 


Besonders in Ländern mit unzureichenden Verkehrsmitteln 
und schlechten Wegen, sowie in den Tropen, hat sich die Cy- 
klonette bei tausendfacher Erprobung glänzend bewährt. Es gibt 
eben kein anderes Kleinaufo, welches bei gleicher Leistungs- 
fähigkeit soniedrige Anschaffungs-und Betriebskosten mit höchster 
Stabilität verbindet, wie die Cyklonette. Die Konstruktion ist so 
einfach, daß jedermann deren Bedienung schnell erlernt und 
Reparaturen fast ganz vermieden werden. Schreiben deshalb 

— auch Sie noch heute um 
aufklärende Druckschrif- 
ten „ER“ an die Cyklon 
Maschinenfabrik m. b. H., 
Berlin WS, Friedrichstr.82, 
da für verschiedene 
Länder noch Alleinver— 
tretungen an Fachge- 
schälte zu vergeben sind. 
Sichern Sie sich Vor- 
hand, sonst stärken Sie 
Ihre Konkurrenz. 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 


Gesetzlich 
geschützt. gi 
Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


Mischmaschinen 


mit und ohne Patentuntenfüllung 


für Mehl, Kleie, Futterartikel, 
Farben, Chemikalien usw. 


ab Lager lieferbar 


BOCK & MAIER, CASSEL-WILB. 


Älteste 
Flügelpumpen- 
abrik 
Gegründer 1860 


Millionen 


vonAllweiler's Original- 
/ „Pumpen 
GC KS 


DH SA SE sich 92 
aus-u.Landwirfschaff, from” 
Gewerbe und Industrie „Bergstro 


H 
= H „ und am Tere pP be Spe e 


danze nd bewähr í wahrferKHonslruk lianen 


e hte auf 
Gppelf-uvierfach wirkend Re zit rke 


Unubertroffen N 4 á rer 
für alle eet? FeS E fM 


wendungszwechel 


Gorfhard Allweiler Pump enfa 
Radolfzell 6 (Baden) 


} fers tel lep der 
bekta fend ylin ferpumi 


5 d CG 
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F. W. Hofmann, Breslau 17 


Titan-Hochleistungs- 
Hochhub-Sãgegatter 
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„Literarischer Nachweis für Auslanddeutsche“; „Geseßliche 
Bestimmungen, Fürsorgeeinrichtungen, Auskunftsstellen und 
Hınweise für Auswanderer“: „Rückwandererhilfe“; „Von den 
Einwanderungsländern vorgeschriebene besondere Nach- 
weise für akademisch gebildete Berufe“; „Gewährung der 
Erwerbslosenfürsorge an Auslanddeutsche“; „Gewährung von 
Reisebeihilfe an entlassene Heeresangehörige für die Rück- 

reise ins Ausland“ u. a. m. FE l 
Der zweite lose beigegebene Teil enthält eine Reihe 
kurzgefaßter sachlicher Abhandlungen berufener Kenner über 
einzelne Wissensgebiete, die für den Auslanddeutschen und 
Auswanderungslusfigen von besonderer Wichtigkeit sind. So 
schreibt Dr. J. Krause, Hamburg, über „Deutschlands Außen- 
handel“, Dr. jur. et phil. W. Meißner, Hamburg, über „Deufsch- 
(Forisegung S. 2953) 


auf den ersten Bürstenstrich, 
da wieder reine Terpentinölware. 


Friedensware ist mit Banderof versehen. 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführung 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb mit 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 
prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 


KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT A 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 | 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
` seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Gatterfabrik 
Breslau 


Hochleistungs-Holzwollemaschine 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblali Deutsche Export Hecvug" Bezug zu nehmen: 


Nr. 1966 
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Benoid-Gaserzeuger | 


verschafft überall Gas für Leucht-, 
Heiz- und Kraftzwecke 


Titöha - Mühlen 
für Hand- und Kraftbetrieb 
mahlen und schroten Ge- 


treide, Gewürze, Chemi- 
kalien, Drogen etc. 


und Preßpumpen 
Wein-, Obst- u.Beerenpressen, 
Oliven- ei ‚Samenölpressen, Lederabwelkpressen, 
Riemen- und Leder-Leimpressen, 
Furnierpressen, Radi eilenpressen 
zum Aufziehen von Vollgummi- 
reilen sowie Pressen für die ver- 
schiedensten Verwendungszwecke 


MASCHINENFABRIK UND 
BERGMÜLLER & Co., PRESSENBAUANSTALT 
VAIHINGEN a.F.-STUTTGART 


Thiem & Töwe, Maschinenfabrik, Halle (Saale 132 | 


| 


RE Eh 


Leipziger 


Holzbcarbeitungsmaschinenlabrik 


Lorenz & Kirsten 
Werke: Böhlitz-Ehrenberg 2 bei Leipzig 


— — zz 
—— — ——— — .— 


ALL EINIGE SPEZIALITÄT: 
| Holzbearbeitungsmaschinen | 


Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- | 
| maschinen in erstklassiger Aus- 

führung für alle Holz bearbeitenden ; 
| Betriebe bei billigster Preisstellung 


2433 —5ð 3 —— ———— — 


BE MOTORPUMPEN f 

Fi KLEINE BENZOL | 

4 MOTOREN ! x 

d FÜR BOOTE E 
INDUSTRIE UND Ke? 

LANDWIRTSCHAFT bg 


ve 


Orrs ze? 
— 

Abert Mohr - Halle a S. - 
H AN 8 A: Spezialfabrif für 


BANDSÄGEN ||| Bäckereimaschinen 


Export nach allen Weltteilen 


Vertretungen an solvente 


Firmen noch zu vergeben. 


bauen als Spezialität nach den modernsten Arbeits- gegründ et 1893 
methoden 'p großen Serien mit la. patentierter Milch: Knef: u. 

Kugellagerung in anerkannt erstklass. Ausführung H 3 
KI? Teilmaſchinen 
H AN S A: neueft. Konſtruktion 


ſolide Ausführung 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld 


Telegtamm-Adtesse: Hahofa 7 Telephon 7100 


AUTOMATEN FÜR FASSONARBEITEN 


in Holz, Galalith, Weichmeet: all usw. für die Holz-, Knopf- u. elektrot. Industrie 


Aimee TTT 


Maschinen-Werke Gubisch 
Liegnitz 10 (Deutschland) 


Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 


IIND LE | 


III 


Wir liefern i. tadellos. Ausführung 


leistungsfähige Einrichtungen 
kompletter Sagewerke, 
Schiffswerften, Waggon-, Piano- und 
Parkettiabriken, Möbel- und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. 


nnen | 


Tüchtige u. solventeVertreter i. Ausland gesucht 


Sal HHH HHH PATTINI AL fe 


SITTI Dimmer ITT 


Carl Kneusel 
Zeulenroda 


Fabrik von 


Dlethbearbeilungsmasthinen 


für 
Klempner, Blech- u. Metallwaren -, 
Lampen-, Blechemballagefabriken uw. 


Maschinen zum Verschließen von 


Conservedosen. 


— 


. — 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft | Deatschey SS Dem zu. 8 


0, Dezember 1920 


lands wirtschaftliche Beziehungen zu Südamerika“, Dr.-Ing. 
Kurt Schöne, Hamburg, beantwortet die Frage „Welche 
Maschinen bietet Deutschland dem Ausland?“, Dr. H. Schmidt 
vom Institut für landwirtschaftliche Befriebslehre in Hamburg 
richtet „Einige Worte an die ins Ausland gehenden Land- 
wirte“ und der Hamburger Senator Oberlandesgerichtsrat Dr: 
Nöldecke bespricht „Die rechtliche Stellung des Deutschen im 
Ausland“. Mit einem trefflichen Artikel über die bedeutungs- 
volle Wirksamkeit des Deutschen Auslandinstituts in Stuttgart 
wird der zweite Teil beschlossen, und man legt den Kalender 
| aus der Hand mit der Überzeugung, daß hier in der Tat ein 
| - Tachenbuch für jeden Auslanddeutschen geboten wird. 
| Ein Starenheim in Bild und Reim. Mit Bildern von Karl 
Böttcher und Versen von Emmy Landmann. Verlag Offen- 
stedt u. Fellheimer, Nürnberg. 

Ein entzückend feines Bilderbuch haben die Verfasser auf 
den Weihnachtstisch unserer Kleinen gelegt. Die ganz aus 
der Empfindungs- und Anschauunsweise des Kindes geschrie- 
benen Verse, die das Familienleben der Starmäße fröhlich 
und lebendig schildern, werden von ganzseitigen farbigen 


MINDENIA-MÜHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzwecke 
300—1500 mm Steindurchmesser 
horizontaler u. vertikaler Bauart 
Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schä en — Sämtliche Müllerei- 
maschinen Echt Mindener Mahlsteine 


Baumgarten & Co. EH Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


æ Tabakschneides Maschinen 


H Wickelformen -Pressen „Wickelformen“ 


für alle Maschinen und verte der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT. Gegr. 1870 - EXPORT 
BrunnenstraBßBe 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


er 


Art für 


Sr Maschinenfabrik A. Schültztg age Allmann 


Hef 
Berlin 814. Alexandrinenstraße 50 


olzwerkzeuge 
obelbänke 


mit deutscher und franz. Vorderzange. 


Fournierschraubstöcke, 
Bank- und Sch: aubknechte, 
Holzschraubzwingen. 


Norddeutsche Holzwerkzeuge- u. Holzbearbeitungslabrik 
Fr. Braubach & Co., Hamburg 27E 


Auslandvertreter überall gesucht 


2 
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Haustrinkkur 
RON 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


Wegen Exportbedingungen wende 
man sich an das Fachinger Zentral- 
büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 
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Abbildungen begleitet, die von künstlerischer Beobachtungs- 
gabe zeugen und dem poetischen Gehalt des Textes voll ge- 
recht werden. 
Die wirtschaftliche Zukunft des Ostens. Herausgegeben von 
der Genossenschaft „Wegweiser für wirtschaftliche Inter- 
essenten des Ostens“. Leipzig 1920. K. F. Koehler. Ge- 


heftet 27 M., gebunden 35 M. 
Ostorientierung! — ist heute ein beliebtes Schlagwort. 


Nicht nur der Politiker wendet seine Blicke nach dem Osten, 
der deutsche Kaufmann, der sich nach einem neuen Absab- 
gebiet umsehen muß, findet im ehemaligen russischen Reich 
ein aufnahmefähiges Land, das jegliches Fabrikerzeugnis von 
der Stecknadel bis zur Maschine dringend nötig hat. Aller- 
dings, Vorsicht ist geboten! Daher ist diese unpartciische 
Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse besonders zu 
begrüßen. Das Buch gıbt ein klares Bild der bestehenden 
und voraussichtlicher Konjunktur im Osten, das in weiten 


Kreisen Interesse verdient. 
Foriselxung S. 2955) 


Anlagen 


von 3000 bis 500 000 
Cal. in fast allen 
Größen sofort greif- 
bar, gediegene Aus- 
führung. leichteste 
Bedienung 


Georg Müller 
Maschinenfabrik 
Magdeburg- nn. 3. 


Wittekind-Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern in 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wiffekind 
Otto Wierum & Co. Bieiefeld 


Maximilian Fuchs & Co., Wien VII 


Westbahnstr. 27-29 „ Telegr.-Adr.: Fusco-Vienna 


Bau von Spezialmaschinen für die Vermahlung und 
Pulverisierung bis zu unfiühlbarster Feinheit aller 
Arten Materiaien, wie Rinden, Wurzeln, 
Blätter, Drogen, Gewürze, Schalen. Zucker, 

Salze, Mineralien, Chemikalien, Futter- 
und Nährm ttel- Produkte usw. 


Die „Ideal Triumph-Mühle“, weitbekannte beliebteste 
Mahlmaschine. — Holen Sie unser Angebot ein. 


Geringster Raumbedarf 
W. Hch. Kaufmann 


Ma:chinenfabrik 
MINDEN I. W. 7 


Vertreter gesucht! 
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Vollständig e Preßluftanlagen für Bergwerke 
Steinbrüche / Tunnelbauten / Schiffswerften 
Maschinenfabriken / Gießereien usw. 


Flottmann-Handelsgesellschaft Bochum 
Verkaufsgesellschaft der Maschinenbau-Aktiengesellschaft H.Flottmann & Co. in Herne i. W. 


Ortmann & Herbst 


Kellereimaschinenfabrik / Eisengießerei / Metallgießerei 


Gegr. 1888 HAMBURG 33 Gegr. 1888 


Spezialität: 
Flaschenreinigungsanlagen / Füllmaschinen 
Korkmaschinen / Kronenkorkmaschinen 
Kapselmaschinen / Etikettiermaschinen usw. 
Alles für Hand» oder Kraftbetrieb von den 
kleinsten bis zu den größten Leistungen 


Korrespondenz in Deutsch, Portugiesisch, Spanisch, Französisch u. Englisch 
TELEGRAMM - ADRESSE: ORTERBST, A. B. C. CODE 5. EDITION 


Kraftkorkmaschine „Hamburg“ 


2 CO.+HAMBURG 


' LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 
al L A "| Rotguß-Muffenventile 


Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile für Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Ventile mit Jenkins-Dichtung 
Hero-Injektoren 
Hero-Speilse-Ventiie 
Hero-Bade-Mischventile 
Hero-Klosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 


dTM 
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Paul Rohrbach. — „Die Beweise für die Verantwortlichkeit 
der Eniente am Weltkrieg.“ Verlag J. Engelhorns Nachf., 
Verlagsbuchhandlung, Stuttgart. 

Die vorliegende Schrift stellt dasjenige Material zu- 
sammen, welches die Beweise für die Verantwortlichkeit der 
Entente-Regierungen und für ihre Schuld an der Entstehung 
wie am Ausbruch des Weltkrieges enthält. Die Aktenver- 
öffentlichungen der lezten Jahre, namentlich aus dem russi- 
schen Geheimarchiv, die hier zum erstenmal zusammen- 
hängend verwertet sind, ermöglichen es, eine Kette für den 
Nachweis dieser Schuld zusammenzufügen, in welcher kein 
entscheidendes wichtiges Glied mehr fehlt. 

Schnecken und Muscheln. Von Dr. Kurt Floericke. Mit 
einem farbigen Umschlagbild und 19 Abbildungen im Text. 
Preis geheftet 5,20 M., gebd. 7,80 M. Stuttgart, Kosmos, 
Gesellschaft der Naturfreunde, Geschäftsstelle Franckhsche 
Verlagshandlung, Stuttgart. 

In dem Bändchen, das in der Reihe der bekannten 
Kosmosbändchen erschienen ist, führt der Verfasser in unter- 
haltendster Weise die bunte Schar der Weichtiere dem Leser 
vor. Aus dem reichen Born seiner Kenntnisse und Erfahrung 
schöpfend, weiß der Verfasser neben den anziehendsten 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 
WERDOHL (WESTFALEN) 


Fabriken inEisen-u.Mefall- 
waren f. Innenausstattung 


Portièren - Garnituren 
Vitragenstangen 
Treppenläuterstangen 


” Konsolhaken 0 Rohrhaken e 


M= 


Branchekundige Vertreter gesucht 


Beithaken 
in all. Ausführungen 


Schrank- 


schrauben 
sowie sämfl. übrigen 
Schrank - Beschläge 


Automobil-, Waggon-, Wagen- 
F edern — 


BERGEDORFER 
EISENWERK A.G. 


Das Echo 
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| Astra-Molkerei- Maschinen 
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naturgeschichtlichen Bildern alles aus der unübersehlichen 
Stoffülle herauszuholen, was denkende Menschen erfreuen 
und belehren kann. Es sei hier beispielsweise nur auf die 
treffliche, lebensvolle Schilderung des entwicklungsgeschicht- 
lichen Vorgangs verwiesen, wie die Meeresschnecken sich all- 
mählich in Landschnecken umwandeln, und auf die volks- 
wirtschaftlich so wichtigen Hinweise zur Nukbarmachung 
weiterer Muschelarten für unsere Ernährung. 

Afrika für Europa. Der koloniale Gedanke des XX. Jahr- 
hunderts. Von Staatssekretär a. D. Dr, Solf. Preis 4M. 
Theodor Dittmann Verlag, Neumünster i. H. 

Das Problem Japans. Politische Betrachtungen über Japan 
und seine Beziehungen zu anderen Völkern, sowie über die 
Weltpolitik der Pazifikländer. Von einem ehemaligen Ge- 
sandschaftsrat im fernen Osten. Aus dem Englischen über- 
setzt von Prof. Joh. Sauter. Preis geheftet 25 M., ge- 
a 32 M. Verlag R. F. Koehler, Leipzig, Täubchen- 
weg 21 

In dem vorliegenden Buche schildert ein ausgezeichneter 
Kenner japanischer und ostasiatischer Verhältnisse das Problem 
Japans. Erst im Laufe der Jahre werden wir erkennen, wie 

l (Forisetzung S. 2957) 


tz Schulz jun‘ 


AKTI ENGESELLSCHAFT 


GLOBUS- 
Rosttleck- 
-Entferner 


unentbehrlich 


j für Wäsche į 


Zur Messe 

in Leipzig 
DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


Federnwerke 


BRINKMANN & KÖHLER 
Kaunitz i. W. 


= 


Ihre solide, sorgfältige Ausführung machen sie für. den Export besonders geeignet 


BERGEDORF- Š 
HAMBURG 45 = 
m 
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Bezug zu nehmen. 
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Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
a Koks» und J Kohlenbrecher 

„ Löffelbagger 

' Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen Dr Stück- und Massengüter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 
Milchseparaloren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


Qualifäismaschinen 


erstklassiger stabiler Bau- 
art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


geeignet 
Neuenkirchener Eisengleßerel u. Maschinenfabrik 


KEMPERaLONSBERG 


Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück 
in Westfalen 


ZN N ee Aue 


Ki e) 


Le : Komprimier- 
Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Wöürfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 
Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits zellefert. 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 
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HIRSCHBERGER MASCHINENFABRIK u. EISENGIESSEREI 
F.&A.THEUSER * HIRSCHBERG * SCHLESIEN 


Transporf-Anlagen 
92 p` : für Stück und Massengüter 
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ta 


Bekohlungs wi 
Entaschungs-,Silo- und 
Speicher-Anlagen 


Becherwerke, Bandförderer, Schütte! ze 
rinnen, Kratzer. Schnecken, Spiralen, 
Kelten, Becher, Schneckenböden 


Kreisel-Wipper 


Aufzüge 
Winden, Förderhaspel.Krane, Hebezeuge 
Eisen-Konstruktionen 

Blech-Arbeiten 


Aenne 


SU) 


Ilm um NUN 


Jacques Kellermann Co, 


Elektrochemische Fabrik / Metallwaren - Fabrik 
Tel.-Adr.: Illumination Berlin SO16 Tei.-Adr.: lumination 


HI 


GE Adr 


Bergwerks- und Hütten- Prodik l 


Erze / Ferrolegierungen Metalle / seltene Erden 


Telephon: 


Telegr-Adı: 28 
Nummer 3922 Middelmann i 


GEBRÜDER 


MIDDELMANN & CO. 


ESSEN 30 
gegründet 1899 


EXPORT IMPORT į 
von Rohmaterialien und Chemikalien für e 
die chemische und metallurgische Industrie 7 
(einant und diene ` f 


—— — — — — — — —— — 


„7 


Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 

Brot- und Gebäckkasten 
Brot- und Fruchtkörbe 
in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel Golha 


METALL- UND LACKIERWARENFABRIK 
Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren - Export nach allen Ländern 


un 
MHausgebraudı 
„erhalten Sie 
bei Dervendung oer 
Kinderterchtt 
zu handhaben Der 
d'EM 
ec t 72 er 
oder 72 tter rei 
Ze Jandteinre, 
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„nawwirtschaftn, M 
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9. Dezember 1920 “= 


es dies Land im Weltkrieg verstanden hat, seine Bedeutung 
als Großmacht, seine Stellung als Beherrscherin des Ostens 
zu erweitern und zu festigen. Das vorliegende Buch wird 
für jeden, der den kommenden Ereignissen in der Welt- 
geschichte nicht blind gegenüberstehen will, eine Fundgrube 
reichen Wissens sein. Wir können es unseren Lesern nur 
aufs wärmste empfehlen. ` l 
` Nisch, Die Forstwirtschaft in Niederlän- 
disch-Indien. 120 Seiten, mit einer Waldkarte Javas. 
Band 6 der „Auslandswirtschaft in Einzeldarstellungen“, 
herausgeg. vom Auswärtigen Amt. Verlag K. F. Koehler, 
Leipzig. SC l 
Das Buch dient einem zweifachen Interesse; es bietet 
eine umfassende Monographie über die Entwicklung und Lage 
der Forstwirtschaft in Niederländisch-Indien, insbesondere 
über die Teakholzwälder auf Java, und es liefert einen Beitrag 
zur Betätigung Deutscher in der Welt. Das Werk ist von 
dauerndem Werte und geeignet, zur Förderung der deutsch- 
holländischen Wirtschaftsbeziehungen beizutragen. 


Das Echo GE 2957 
Verlag Rotermund & Co., Sao 


Südamerikanische Literatur. 
Leopoldo. , 
Zweck und Ziel der Büchersammlung, die unter dem Ge- 
samttitel „Südamerikanische Literatur“ seit 1917 auf dem 
Markt erscheint, ist, der erfreulichen Entwicklung unserer 
Literatur deutscher Sprache, die unter dem Zeichen des „Süd- 
lichen Kreuzes“ steht, eine dauernde Heimstätte zu bieten, 
wo alles — Prosa und Poesie, Unterhaltendes und Geschicht- 
liches, Ernstes und Heiteres — bleibend gesammelt werden 
soll, was wert ist, der Nachwelt erhalten zu werden. Mit- 
arbeiter, die sich in diesen Dienst, der zugleich der Erhaltung 
unseres deutschen Volkstums gilt, stellen wollen, werden 
stets gesucht; vorliegende Sammlung wird ständig fort- 
desch). — Preis des broschierten Exemplares: Rs. 1 Doll. 000, 
gebunden Rs. 1 Doll. 500. l i 
Die Sammlung umfaßt bislang 33 Bände, die durch jede 
Buchhandlung bezogen werden können. Soeben ist auch der 


Kalender für die Deutschen in Brasilien für das Jahr 1921 
(Fortsetzung S..2959) 


-KIRSCH MONOPOL 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirl- 
schaftskammer auf Echtheit nad Natorreinhelt geprüft. 


Exrport- Monopol : 
DORNER A Co. Basel, 


STOEWER-WERKE 
. BKTIENGESELLSCHAFT 
GEBRÜDER STOEWER 
UI STETTIN ES 


. 
, er 
S RE 
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Export nach allen Ländern 


Ketten, Kettenräder, Eievatorteilie 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen I. Westf. 


Spezialität en a _ Spezialität: 


WASSER-ARMATUREN 


aus Messing, sowie sämtl. Qußarheiten (Formmaschinen) 
in Aluminium, Bronze, Kupfer, Messing, Rot- und Zinkguß, roh und 
bearbeitet, Stückgewicht bis 60 kg, liefert preiswert und kurzfristig 


Walter Fllegel, Berlin W 35, Genthiner Str. 13 


Vertreter im In- und Ausland gesucht! 


Erzenterpressen Hreisscheren 
Spindelpressen Rurbelscheren 
Rurkelpressen Abkantmaschinen 
Ahgratpressen Blechricht- und 
(log  Blegmaschinen 


Zwickauer Maschinen- 


fabrik Aktiengesellschaft 
Niederschlema (Sachs.) 


* .* 


. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Exporf-Revue“ Bezug zu nehmen 


PERSONEN-UND 
LASTKRAFTWAGEN 


ALLER ART f 
ELUGMOTOREN |. 
MOTORPFLOUGE | 


Wiederverkäufer gesucht 


Automobil- und Flugzeugzubehör, 
Motoren und Maschinen aller Art 


W. WEBER 


Pforzheim, Ebersteinstr. 12 Stuttgart, Bergstraße 22 
Telephon 5% Telephon 91% 


EE EES 


Wollen Sie sich unabhängig machen 


25 
S von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- 
55 tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, kontschen 


Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


HEMO: 
Schraubenbank 


BEE 


r 1 Sei 


BE HERE) 


e LX S 0. Se 0 Le. Seef $ Gei 
* . 4. PR KS? AS? Gë 


2 8 
ge ooe 


tagat tetet e Se Te Safe e „„ Zeie? REDET CHE AE ERR 


see dein defi de ve di * 


Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 


Helimufk Morceli, Chemnitz, Sicphat 


| EAEE KAAKE EECH 


2956 


f ` Zerkleinerungsmaschinen 
e, Koks. und Kohlenbrecher 


Transportanlagen fir Stäck- und Massengäter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


: BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) 


UNSERE FABRIKATIONSSPEZIALITÄT 
Milchseparaioren 


sind keine Massenmarkt- 
ware, sondern altbewährte 


WER 


erstklassiger stabiler Bau- 

art, das Produkt 25 jähriger 
Erfahrung. Wegen ihrer 
Einfachheit und langen Le- 
bensdauer ganz besonders 


für den Export 
geeignet 
Meuenkirchener Eisengleßerel u. Maschinenfabrik 


KEMPERaLONSBERG 


Neuenkirchen, Kr. Wiedenbrück 
in Westfalen 


eee = 


p Komprimier- 
Maschinen 


zur fast kostenlosen Massen- 
herstellung von Tabletten, 
Pastillen, Kugeln, Warfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und 
körnerförmigen Materialien. 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 


UU ig | U 


Immun 


Mehr als 2000 Maschinen 
bereits zellefert. 


UNI IF 


Dühring's Patent- 
maschinen-Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 
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für Stück und Massengüter 


Bekohlungs-, 
Entaschungs-,Silo- und 
Speicher-Anlagen 


Becherwerke, Bandförderer, Schültel + 
rinnen, Kratzer. Schnecken, Spiralen, 
Ketten, Becher, Schneckenböden 


Kreisel-Wipper 


na u 
Aufzüge 
Winden, Förderhaspel,Krane, Hebezeuge 
Eisen-Konstruktionen 
Blech-Arbeiten 


an A 
a? Wi 
. 
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D PLATIN. 
Gasselbstzünder 


liefern wieder: 


Jacques Kellermann Co. 
ege ae Fabrik / Metallwaren - Fabrik 
Tel.-Adr.: Illumination Berlin SO16 Tel.-Adr.: Ilumination 


Aluminium-Gasherdzünder 


.... 3 


Bergwerks- und Hütten- "wee 


Erze / Ferrolegierungen Metalle / seltene Erden 


Telegt.-Adr.: 


Telephon: 
zeg Mie 


Nummer 3922 


GEBRÜDER 


MIDDELMANN& Co. 


ESSEN 30 
gegründet 1899 
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die chemische und metallurgische Industrie 
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Gartenleuchter 
Rauchservice 
Handleuchter 
Brot- und Gebäckasten 
Brot- und Frucikörbe 
in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel: Golha 


METALL- UND LAC KIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren - Export nach allen Ländern 
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für jeden, der den kommenden Ereignissen in der wa Zweck und Zie? der Büchersammlung, die unter dem Ge- 


samttite] „Südamerikanische Literatur“ 


N 2 SE au er Waldkarte Javas. 
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Export nach allen Ländern 


Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen I. Westf. 
Spezialität: — 


WASSER-ARMATUREN 


aus Messing, sowie sämti. Gußarbeiten (Formmaschinen) 


STOEWER-WERK PERSONEN-UND 
-WERKE 

. AKTIENGESELLSCHAFT Gegen w g 
— Geer MOTORPFLÜGE 


Wiederverkäufer gesucht 


Elevatorteile 
g 


In Jeder Ausführun 


Automobil- undF lugzeugzubehör, 
Motoren und Maschinen aller Art 


W. WEBER 


Pforzheim, Ebersteinstr. 12 Stuttgart, Bergstraße 22 
Telephon 590 Telephon 9190 


"A Spezialität: 
u KETTEN 


in Aluminium, Bronze, Kupfer, Messing, Rot- und Zinkguß, roh und 
bearbeitet, Stückgewicht bis 60 kg, liefert preiswert und kurzfristig 
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Walter Fliegel, Berlin W 35, Genthiner Str. 13 en S 
Vertreter im In- und Ausland — von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- Se 
tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 85 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 4 
(omg  Arelsscheren HEMO: ; 
= 85 
Spindelpressen Kurbelscheren h bauhbask ; 
Kurbehmessen  Ahkanfmaschinen Schraubenban S 
Ahgratpressen Rlechricht- mg S 
Ciehpressen `  Biegmaschinen : 
Dieselbe darf in per Em ; 
a sie vie i itet ede e 
Zwickauer Maschinen- 0 0 ‚oder Drehbank geg SC $ 
fabrik Aktiengesellschaft seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte S 
Niederschlema (Sachs.) Hellmufh Morell, Chemnitz, Stephanplatz 2 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug Ar nehmen, 
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T "re Eimerkettentrockenbagger 
å e Transportanlagen für Stück- und Massengüter 

Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 

Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


Jacques Kellermann Co, 
Elektrochemische Fabrik / Metallwaren = Fabrik 
Tel.-Adr.: Illumination Berlin SO16 Tel.-Adr.: Mumination 


Eisenwerk Weserhütte A.-G. | ee nn 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALEN) Aluminium-Gasherdzünder 
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bensdauer ganz besonders 8 P 
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i Komprimier- 
Kr) Maschinen 


— £ohutzmarke ~ 


zur fast kostenlosen Massen- 


Aenne 


= herstellung von Tabletten, Gartenleuchter 
Pastillen, Kugeln, Würfeln, 
Blöcken etc. aus pulver- und Rauchservice 
körnerförmigen Materialien. Handleuchter 


Brot- und Gebäckasien 
Brot- und Fruchikörbe 
in reichster Auswahl 


Gebrüder Ruppel Gofa 


METALL- UND LAC KIERWARENFABRIK 


Haus- und Küchengeräte, Luxuswaren Export nach allen Ländern 


Einfache 
solide Konstruktion. 
Feinste Referenzen. 
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Mehr als 2000 Mascinen 
bereits gellefert. = 


Dühring's Patent- 
maschinen -Gesellsch. 
Berlin-Lankwitz 79. 
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disch-Indien. 120 Seiten, mit einer Wakdkarte Javas. Wäi alles — Prosa und Poesie, Unterhaltendes und Geschicht- 
Band 6 der „Auslandswirtschaft in Einzeldarstellungen“, 
5 vom Auswärfigen Amf. Verlag K. F. Koehler, arbeiter, die Sich in diesen Dienst, der zugleich der 
elpzig. . 5 l l unseres deutschen Volkstum it, stel 
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holländischen Wirtschaftsbeziehungen Bezogen ee für die Deutschen in Brasilien für das Jahr 1921 


(Fortsetzung S. 2959) 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirt- 
sohaflskammer auf Echtheit und Natorreinheit geprüft. 


PERSONEN-UND 
LASTKRAFTWAGEN 


ALERART - 
FLUGMOTOREN 
MOTORPFLUGE 


Export nach allen Ländern 


Wiederverkäufer Besucht 


Ketten, Kettenräder, Elevatortelle 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Machen I. Westf. 


Automobil- und F lugzeugzubehör, 
Motoren und Maschinen aller Art 


W. WEBER 


Pforzheim, Ebersteinstr. 12 Stuttgart, Bergstraße 22 
Telephon 590 Telephon 9190 


„ Spezialität: 
KETTEN 


WASSER-ARMATUREN 


aus Messing, sowie sämtl. Gußarbeiten (Formmaschinen) 
n Aluminium, Bronze, Kupfer, Messing, Rot- und Zinkguß, roh und 
bearbeitet, Stückgewicht bis 60 kg, liefert preiswert und kurzfristig 


Walter Filegel, Berlin W 33, Genthiner Str. 13 


Vertreter im In- und Ausland gesucht! 
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Spindelpressen Rarbelscheren 
Nurkeipresson  Abkantmaschinen 
Abgratpressen  Blechricht- nnd 
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Wollen Sic sich unabhängig machen 


von Ihren Lieferanten von Schrauben, Mut- 
tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 
Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 


EEE 


HEMO: 
Schraubenbank 
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$ Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 

š e $ da sie viel billiger arbeitet als jede 
Zwickauer Maschinen- 25 Revolver- oder Drehbenk und viel- 
fabrik Aktiengesellschaft 85 seitiger ist. Verlangen Sie Prospekte 
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Niederschlema (Sachs.) 
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Hciimufk Morell, Chemnitz, Stenhanplatz 2 ; 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Trochenanlagen 


jeder Arf und Größe 
liefert in anerkannf erstkl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaft mif beschränkter Haffung. Dortmund 


Lufigasapparaf „Brillant“ 


erzeugt auf kaltem Wege selbsffäflJ und 
ungefährlich bei einfachster Bedienung 
schönstes Glühlicht, Kochgas, Wärme u. Kraft 
Rentable Anlage 
von 5 - 3500 Flammen. 


Brillant - Gasapparat ~- G. m. b. H. 
München, Neulerchenteldstraße 76 
rel.: 55757, 33738, 33739 Telegr.-Adr.: „Brülanfgas” 


Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeid bei Hamburg 
BEE Faßlahrikafionsmaschinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbeit.von Projekten 


Sägerel- und Holzhearbeitungsmaschinen 


In dieser Abteilung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnierter ` 
Möbelteille (Ziehklingen -Schlichtmasch. 
Flächenschleitmaschinen, Zinken- 
fräsen,  Präzisionsdickten- 
hobelmaschinen) usw. 


` reen + Kugellager » Kurze Lieferzeiten 


BREIT 1006100 


Inder & (0., Junkerwerk | 


Stahlwaren-Fabrik x» Ohligs- Solingen 


TASCHENMESSER 
RASIERMESSER 
SCHEREN BESTECKE 


A S 


GE 2 D . 


A 
branfflechfer d ffrichtungen RE 


` Fiechtmaschinen fir Flach- aud Bupdfpipéien Kp, - | 
maschinen a. Pressen, gewähnli a . "SH 


Automatische Fiechtautomat 2 
Eet für úr Sprungfed zur vollständig felbsffätigen 2 
Kahn Hepffellung von viepeck Ges k- 
Drahfgeflecht 


52 226 
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VEREINIGTE MASCHINEN FAB DIKEN o DDAHTVEDADBEITUNG 
Wagner s Ficker s Of fo Schmid Peutlingen e Wurftemtc 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblett Deutsche Exporl-Reyuc” derug zu nehmen. 


i Zinn- und Bleituben 

cken in allen Ausf en 
| Gebees 
II Komplette Einrichtungen zur Fabri. 
1 nn u. Spritzkorken, 
Tubenfüll- u. Verschlußmaschines 
C.Berckmüller, Durlach (Bad) 


Metaliwarenfabrik und Maschinen 


55 
Jakob Theunissen 


Soling gen (Rieiuiang) 
Sable tege 
liefert als Spesialtıst: 


esser 
Raslerapparate » Ra- 
sierklingen » Taschen- 


Romprimiermaschinen 


Mandel. 
Schälmaschinen 


Oelsu.Fruchtpressen 
für Hand- und Kraftbetrieb 


A. Weber 8 Co. 


Maschinenfabrik 


Hamburg 
Olashüttenstt. 38 
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9, Dezember 1920 —vä— — 


fertiggestellt und bei eben 
Wenngleich die Verlagswerke 
erscheinen, da der Bezug von 
lang unmöglich war, 


Stolz auf seine Erzeugnisse blicken und mit dem 


— — iii 
Das Echo 5 
— ˙¹ wu; 


2959 
genanntem Verlage versandbereit Me i i 
ann: 1 ` »„~Meyer-Photo-Optik“ wird | 
2 SCT, Been, Dewande & Co, Görlitz, Schles., an interessenſen a. Diese Son 
a nn eulSchland bis- 1,50 M. abgegeben. 

9 Hofermund doch mi Woraus wird alles gemacht, was wir zum täglichen Leben ge- 


brauchen? Herkunft 


denn sowohl der Kalend mi i 

SN Broa on, Eh, Zedong ebie Post gas El Em een dee e 
hören in Brasilien zu den weilverbreitetsten deutschen mann, Erläuterun e sn 9 80 ae! er 
Druckschriften. : tigen ersen Eech Aoli 10 ` EE 3E ei 

Die Plasmat-Broschüre, eine Druckschrift über den Charles Diech Preis 20 M. und "20% Feuer ungs- 
Meyer-Doppe l- Plasmat na ch Patent D r. Ru- zuschlag. Verlag des Nürnberger Bilderbücherverlages 
1 GE 5 5 Industrie- Unserer pang, Oldenburg i. de 

nstal ugo Meyer ER örlitz, Schles, E ‚ ugend wird hiermit eine neue ganz besond 

als Bändchen 4 der „M eyer-Pho to-Optik“ ist soeben SS 1 Ichrreiche Gabe geboten. Kinder, Elter n und 
im Umfange einer 20seitigen Broschüre mit 9 Bildtafeln in Seife, “ Tden dieses außerordentliche Bilderwerk, das von 


in München, 


Wl IT d 
> 


A 


if 
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Export nach allen Ländern. 
Telegramm» Adreſſe: 


A. B. C. Code. 5. Edition. 


METALLWARE 


Isoller-Aufhängebugel 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, 


halter, Schalenhalter usw. 


» was als Vorzüge 
— Dieses Bändch 


Übers Aën 16. 


Korreſpondenz in 
Ad impianos Berlin. 


EDUARD VOSSLOH 


KOMMANDIT- GESELLSCHAFT 


Werdohl (Westf.) 


ELEKTROTECHNIK 


Fassungshulsen, Gewindehulsen, Krallen- 
sowie 


führt in das Wesen Seite mehr fesselt, mit heller Freude 


2 Bilder, Erläuterungen und Verse sind auf ei — 
„ i a 7 mat lichen, frischfröhlichen Ton gestimmt. lede. Gruppe ll Se 
Ic raut EN und das Brot; 2. Die Milch, die Butter und 


von dem 


en 4 
der (Fortsetzung S, 2961) 
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Jane, Bin 


Dieser Weltmarkenartikel kann 
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| 


| 
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wieder exportiert 


n = werden er hat nach wie vor die vierfache Triebkraft — 
7 a =; frischer Hefe, ist tropensicher, Jahre halt- = 
nee de =; bar u. wird wieder aus allen Ländern — 
=; verlangt / Alleinige Fabrikanten: = 


Di 
Ill] 


Andersen, N issen & Co., G. m. b. H. 


Gegründet 1880 Altona-Elbe Gegründet 1880 


naaa 


Tundnan TT 


Il 


allen Sprachen, 
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all 
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250 
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Prisma-Binocles 8 

für Reise, Milifär, Marine, e 

Sport, Theafer 5 

Call EE Operngläser 5 
u. Feldstecher 2 

galileischer 8 

Konstrukfion Si 

2 

= SI 

Lupen u. Lesegläser 5 

= S 

Brillengläser a ege E 85 

Ast aller Schleifarten : Goldene Medaile € IG 

(Bi + und -, Menisken, APRN 4 : [A 

Tori- u. Zylindergläser e Eeer : IM 

l. allen Kcmbinafionen) MËTTEG B) 

GEBR. NITSCHKE, RATHENOW IV d 

D.- Z. - Artikel Opfische Fabrik 8 
= 


Wir bitten, bei 


allen Anfragen auf 


Wäscherei-Anlagen 
© 


Schutzmarke 


Maschinenfabrik A. Michaelis 


München 57, Hofmannstr. 52. 


III, Mu 


Neheim in Westfalen 
Gegründet 1833 
Älteste deutsche Fa- E 
brik von Lampen und Es 

MetallwarenallerArt 


Spezialfabrikate: 
Original-Reformbrenner und Luftzug- 
lampen, Petroleumkocher und Heiz- 
öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek- 
trische Beleuchtungs, u.Heizkörper etc, 
Massenfabrikation von ff. lac ierten 
und emaillierten Stahlblechreflektoren. 
Einkochapparate. Karbidlampen. 


Größte Leistungstählgkelt - Export nach allen Ländern 


Aua 
„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 


Bezug zunehmen. 


; 


NE 


= Telegr.-Adresse: 
= 9 Galkiwerke. 

= LA Fernsprecher: 
= Jd Heegermühle 

= 2 Nr. 29. 


mmm UU | WUNNT 


C.GROSSMANN 


Eisen- und Stahlwerk A.-G. 
WALD (Rheinland) 29 


Abteilung: Kleineisenwaren- u. Schlüsselfabrik 


Is 


Spezialfabrik für Massenartikel 
nach einzusendenden Modellen, Mustern oder Zeichnungen 
In gegossener, gestanzter oder geschmiedeter Aus- 
führung In den verschledensten Bearbeitungen, wie 
blank gescheuert, laokiert, verzinkt oder vernickelt. 


Handeisartikel aller Art 


nach besonderem Katalog. 
Alt 

SCHIÜSSEN. Schauen „rec 

æ 6 Deutschlands. # # # + 


Handelsschlüssel 
Exportschlüssel 
Schlüssel für jede Branche 
Schlüssel für alle Länder 


(III DITTTTIOTIUETI 


Das Echo 


| | | Nr. 1966 
Metallwerke v. Galkowsky & Kielblock 
Akiengesllchft. Heegermunie h. Eberswalde, Prov Brandenburg 


Armaturenfabrik, Metallgießerei, Apparatefabrik, Eisengießerel 


Anfertigung von Armaturen und Apparaten 
nach Zeichnung u. Muster / Metall- u. Eisen- 
guß in allen Legierungen / Spezialität: Dünn- 
wandiger homogener Guß für Marinezwecke. 
Lieferung v. bearbeiteten Gußteilen, Schrauben 
und Fassonartikeln / Schleiferei, Schweißerei. 


Leitungs- u. Beleuchtungs-Armaturen 
für elektrische Anlagen auf Schiffen 


eingeführt bei den ersten Werften des In- und Auslandes. 


= — em erstahlguß, = 
= schmie arer isen- = 
=] Samu. Sorten Schlüssel | gus. Grauauß, S.-M.» E 
= 1 Lage ` e, a uses A A kleinsten bis zu d. größtenStücken = 
= sowohl wie in handgeschmiedet Achslager n gt = 
= PTTTTIIITILELLELLIEELELTIELTITTTTETTTIETETEE u. i i für F id- = 
= Reichhaltiger Katalog Industrie- u. mee wë Bahnen = 
= = 


= 


OTTEN 


II 


Großabnehmer undVertreter gesucht 
für unsere eigenen Fabrikate: 


RADIATOREN 


aus Schmiedeeisen ge- 
pent für Warmwasser- und 
iederdruck-Dampfheizung 


Elektrische 


SCHWEISS- 
MASCHINEN 


für alle Fabrikationszweige 


DRUCKKNÖPFE 


rein Messing, rostfrei, 
la. Qualität 


TRANSPORT- 
| 


a 


120 
Ya 


geen 


$; 
H 
D 
>» 
Ze! 
LA 
Si 


LEHMANN:MICHELS 


HAMBURG 26 


INDIKATOREN 
LEISTUNGSZAHLER 
TORSIOGRAPHEN 
REGISTRIERAPPAPATE. 
ARMATUREN 


TELEPHON: 
VULKAN 4488 


FÄSSER 


für Benzin usw., im Vollbad 
verzinkt, beste Ausführung 


MOLLWERKE 


AKTIENGESELLSCHAFT 
CHEMNITZ NR. 72 


TELEGR-ADR.: 
INDIKATORMANN 


Mt 


aaa 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ Bezug z" nehmen. 
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9. Dezember 1920 — — Da Echo 


Kaffee; 6. Der Tee; 7. Der Wein; 8. Das Bier; 9. Die Ge- 
würze; 10. Der Reis und der Sago) umfaßt 3—4 in 7farbigem 
Künstlerdruck ausgeführte Seiten im Format 28:34 cm. jede 
Gruppe wird eingeleitet von der Einführungsseite des Natur- 
wissenschaftlers, der die Herkunft und den Werdegang kurz 
und treffend erzählt. Es folgen dann die eigentlichen Bild- 
reihen, die wieder ihre fesselnde und klare Erläuterung finden 
durch kleine fortlaufende unter jedem einzelnen Bild an- 
gebrachte Verse. Diese Verse sind. so flüssig gefaßt, daß 
auch das kleinste Kind sie spielend lernt, andererseits ist auch 
die 12—14jährige Jugend noch voller Interesse für diese ebenso 
schönen und lustigen wie lehrreichen Bildreihen. 

Obst, Georg, Prof. Reg-R. Dr.: Einfuhrung in d. Buch- 
führung. 3. Aufl. (VIII, 165 S. m. 1 Tab.) 1920. (23. Bd.) 
Pappbd. 15 M. 

Richthofen (Manfred von): Ein Heldenleben. (344 S.] 8°. 
1920. 13 M., geb. 20 M. l S 

Ludendorff, Eich: Meine Kriegserinerungen 1914 
bis 1918. Volksausgabe (VIII, 219 S) Gr. 80. 1921. 
Pappbd. 22 M. | 

Dix, Arthur: Wirtschaftskrieg und Kriegswirt- 
schaft. Zur Geschichte d. deutschen Zusammenbruchs. 
(VI, 369 S.) gr. 8°. 1920. 18 M., geb. 21 M. 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 


G.A.v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 


ET R RR RR 


Gleichrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom - 
bis 4 Amp. aus Wechselstromnetzen 


Man verlange Liste J 


Stromspar - Beleuchtungen 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


Physikalische Werkstätten 


BIELEFELD 


liefert: 


Hanfseile 
aller Art. 
Spezialität 
Transmis: 
sionsseile 


fernruf 
Schrift: 


mn 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „ 


mMn 


Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori- Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Bader, H. G., Dr.-Ing.: Grundlagen der Flugtechnik. 
Entwerfen und Berechnen von Flugzeugen. Mit 47 Fig. im 
Text. (VUI, 194 S.) 8°. 1920. 36 M., geb. 44 M. 

Bernhardi, Frdr. v., Gen. z. D.: Vom Kriege der Zu- 
kunft. Nach den Erfahrungen des Weltkrieges. (VI, 
237 S.) Gr. 8°, 1920. 

Block, Berth., Ober-Ing.: Rübensirup. Seine Herstellung, 
Beurteilung und Verwendung. Mit 71 Abb. im Text und 

. àuf 1 Taf. (VIII. 146 S.) gr. 8°. 1920. 28M., Hiwbd. 33,60 M. 

Männer und Völker. (24) kl. 8°. 

Kuhl, H. v, Gen. d. Inf. z. D., Dr.: Der deutsche Gene- 
ralstab in Vorbereitung und Durchführung 
des Weltkrieges. (VI. 234 S) gr. 8°. 192. 
15 M., geb. 18 M. 

Grünhut, L, Abt.-Vorst., Prof. Dr.: Trinkwasser und 
Tafelwasser. Gewinnung, Untersuchung u. Be- 
urteilung. Statistik u. Gesekgebung. (VIII u. S. 367—701 
m. Abb. u. Kurven.) Gr. 8°. 1920. 36 M. 

S.-A. a. d. W.: Lebensmittelgewerbe, Das, v. Buchka. 

Sek, Gouv. a. D., Dr.: Südafrika im Weltkriege, 
Der Zusammenbruch in Deutschsüdwest- 
afrika. Die Politik d. südafrikan. Union während des 
großen Krieges. Weltfriede? (Ill, 111 S.) Lex. 8°. 1920. 10 M. 


Teder Ringe 


(federnde Unterlegscheiben 
zur Schraubensicherung) 


in bester 


Ausführung 


Ed.Voßloh, K.-G., Werdohl i. W. 


GUTERSLOH 


liefert: . 


Drahtseile 
für alle Zwecke 
bis zu den 
größten 
Dimensionen 


Fernruf 


- Ai = 


Das Echo 


Nr. 1966 
a? "EE 
me | SCHRAUBEN Jee 


Spezialität: Kleineisenzeug aller Artliefert billigst 


Ca, Schülern Paul Kli 
8 re C. W. Stöcker, Kleineisenfabrikate Berlin 027 


Staufierbüchsen, Dortmund (Westfalen). Preislisten aaf Wunsch 
Ölkannen. Telegramm-Adresse: Industriestöcker. Ss 


Vertreter 


in höchster Vollkommenheit zum Entfetten 
Extraktions- Anlagen aller in Frage kommenden Materialien. wie 

Ölsaaten, Knochen, Fisch- und Fleischmehl 
Leder Bleicherde, Wolle, Leimrlickstände etc. Anlagen für Wachs und Kautschuk 
nach meinen Patenten. Spezialität: Anlagen für Extraktion "ein pulverisierter 
Körper. Die Extraktion wird, wo es erforderlich, durchgeführt, onne daß das Extraktions- 
gut mit Dampf und Wasser in Berührung kommt. Extraktion nasser Materialien ohne 
voraufgehende Trocknung in anderen Apparaten. Höchste Ausbeute, geringster Ver- 
just an Lösung:mitteln, Betriebs: icherheit, Extraktionsanlagen für Flüssigkeiten best- 
bewährter Systeme. Extraktionsanlagen für 
Gerb- u. Farbstoffe sowie Tannin. Anlagen zum 
Abscheiden flücntiger Substanzen aus der Luft 
und Wiedergewinnung ersterer. Schwefeläther- 
Anlagen, höchst erreichte Ausbeute, betriebs- 
sicher. Rektifizier-Anlagen f. alle Flüssigkeiten. 
Cestillier-Anlagen mit u. ohne Vakuum. Vakuum- 
und Verdampf-Anlagen, auch für empfindliche 
Stoffe, mittels Warmwasserheizung. Uber- 
hitzung unmöglich. Harz- und Teerdestillations- 


NAH EN Anlagen. Kienol-Rektifikations-Anlagen, wasser- 


Ek 5 klare u. äußerst milde Produkte. S hmelz- u. 
Aan verlange Schrift N Kondensations-Anlagen für lacke, Filtrier-An- 
HERMANN KOHLER lagen für flüchtige Lösurgen. Dampfkochapparate 
NAHMo Air Aragon 


i JENFA L aus jedem Metall und ‚in jeder Ausführung 
ALTENBURG SA. 


Feuerungen 


Treppenrost-Halb-Gas 


| Apparate für ätherische Ole und Essenzen. Nur 
| erstklassige moderne Konstruktionen unter weit- 
gehendster Garantie. 


A .feranzen maßrebender Firmen des in- und Auslandes. 


Otto Wilhelm, Stralsund. es 


SKS D 
Original!!! 
| Kupferschmiede. Kesselschmiede 


Columbus- Schieblehre 1. ui rr R 8 


Telepramm-AÄdresse: 
r RestesMeßwerkzeug. 


AN | 


AN, 


Überall Ga 


erzeugt man sich selbst 
durch die weltbekannten 


„Jupiter“ 


Luftgasapparate 
und Gasstoff- 
glühlichtlampen 


Vertreter gegen hohe 
Provision gesucht 


Sächs.Luftgasapparatefabrik 
„Jupiter“, Dresden 28. 


Bezursquelle 


Otto 


SI 
Blankenhorn N, 
Meß- u. Lehr | 
werkzeuge 


Eßlingen a. N. R. 


Brennholzkreissägen 
Jauche-Fässer und Pumpen 
Kreissägeblätter, Schiebkarren 
Holzäxte, Kartoffelquetschen 
Kartoffelaushebepflüge 
Acker-, Saat- und Wie 


Spezialisten 
= Fleischwöllen 


Walzenschrotmuhlen -Patent- 
Wendepflüge- Einscharpflüge 


Syst. Alexander 
und Universal- 


Flelschhacker 6 6 

mit 4 Messern „ALBA 

Schneidemaschinen mit Rundmesser 
für Brot, Aufschnitt usw. 


Schoß-Kaffeemühlen / Raslerapparate 


JOHANNES EICKENS 


RIIEINE IN WESTFALEN 
Fabrik landwirtschaftl. 


Häcksel-Maschinen und -Messer 
Streukasten, Rübenschnelder 
Strohschneider, Kultivatoren 
Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- 
toffelsortieren, Getreidereinigen 
Wendepflüge, Brennstempel 
Moikereigeräte, Mlichkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 


Maschinen 


Gillette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Alle Artikel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalemer Kirche 2. Tel.-Adr.: Rutheisen ES? fej T NI DE Kä Haspe in Westfalen 
PRESSEN A. N — | Zerkleinerungs; 
für Kraft- und Handbetrieb nebst Verfahren, \ * i en A H E 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun — Maschinen 


Sensen, Süchte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


kohlen und brennbaren Abfallstoffen 
aller Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. liefer! 


komplette Anlagen 
für alle Zwecke 


A.ROEBELEN, München, Schellingstr.9] reem rik 
(Diese Erfindungen sind staatenweis ver- Moecher? 
käuflich. Prospekt gratis.) H „Eile ne 
erm. N 
Dresden 3. 


FUR au 
. ' inen- 
GAS 2 4 es Hähne „Venfile Te , 
WASSER für Zenrralheı- künstliche Wetz- f 
ein 
und DAMPF zungsanlagen ach 
GEBRUDER ze 
prompt abLaget 
lieferbar. 


RA UJ L E E FR 
ARMATUREN u.METALLWAREN-FABRIK 


FREIBERG: Ba ` 


Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche, Ex 
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(Ohne Veranlwortlichke 


C E 
Technische Bürsten für Industrie und Gewerbe, Die Firma e Aë TEN SE 
Richard Frank, Fabrik technischer Bürsten, Frankfurt a. M., as Nähere male, die macht retten e für. den 
mit ihrer Zweigniederlassung Mosel i. Sa., bringt ihren neuen « der Genannte Firma. 


2 ! 5 „Irus“ rol- und Backmühlen d Fi 

Katalog für technische Bürsten aller Art heraus. Der um- i illi 5 „ ma. Iruswerke 
‚fangreiche Katalog enthält Bürsten aller Art für die Metall- Dec, bing & aer it sogen Siebert) 
industrie, für die Uhrenindustrie- und Goldarbeiter, fiir ü i h. h hole Erfahrung im 


Eisenbahn- f. fü pocnbahnverwaltungen, für Bergbau 
Hüttenbedarf, für Papier-,  HDDe- und Holzstoff- Sowie an kann auf ih i 

Stärke- und Zuckerfabriken, Sägewerke und Holzimprägnier- Feinheit mahlen, Sonder E un a Zermähl 
anstalten, un Automobil- und Schreibmaschinen- jeglicher trockener, nicht zäher und schmierender Pro Eer 
werkstätten, für das F ee für das Maler- ‚und sehr gute Dienste. Die Mühle arbeitet, da sie mit Präzisions- 
Tünchergewerbe und gen Befonbau, für Brauereibetriebe, ugellager läuft, völlig geräuschlos: alle geräuschvollen 
Bäckereien, Konditoreien, Teigwaren- und Schokolade. inkelgefriebe und Lagerungen sowie alle Reibungen der 
fabriken, für das Fleischergewerbe, für Obstbaukulturen, Mühlenwände kommen in Wegfall. Die Mühle ist stabil e- 
Weinbergbau und landwirtschaftliche Zwecke, für zoologische baut, erfordert so out wie gak anie ae RA la 
und botanische Gärten sowie Gärtnereien, für Büchsenmacher "E E 


(Fortsetzung S. 2905 ) 


und keit, Zweckmäßigkeit der Konstruktion und Lebens 


Hansa-Metall-Werke 
G m 5 N 


Sondererzeugnisse: Abteilung: Metall-Preß-Werk 


Kugelkompressions -Ventile D. R. p Sonder gebiet: N®510D N24030 
Kugeldurchgangs- und Eckventile - 
DR. P Warmpresserei 
Benzinfilter u. Wasserabscheider Gepreßte, gezogene und ge- 
D R. p Stanzte Formstücke in allen 
Konus in allen Metallen Bolzen S 
aller An . Schmierapparate usw Zieherei 
.d. Automobil-, Flugzeug-, Explosions- Stanzerei 


motoren- und verwandte Industrien Bearbeitung 


REGALE 


mit beliebig verstellbaren Regal- 
leisten, einfach und Sicher befestigt 
durch patentamtlich geschützte 


Nord-Draht-Klemmhalter 


Große Material- u. Kostenersparnis 


Nordische Eisen- U. Draht-Industrie 


riefe: Nord -Draht, Rostock 50 


= 
BRABANT- 


Patent-Wende- u, Beetpflüge ` 
„Rhenania“ 


Venilialoren-Exhaustoren-Lufterhitzer 


erstkl. Ausführung, sofort ab Lager lieferbar. 


Dr. Otto Zimmermann & Heinrich Weyel, 
Ludwigshafen a. Rh. 


G. PEITZMEYER’S x 
Messerpuizmaschine 


ohne Leder / ohne Gummi; ohne Bürsten 
Patentamtlich geschützte, 
konkurrenzlose, epoche- 
machende Neuheit! 


Fabrikant: 


H. Hayen, Maschinenfabrik 


WILHELMSHAVEN 


Johann Printz 
Kettwig -Ruhr 


Fabrik landw. Maschinen 


AUG. VORBERG IR. / VOLMARSTEIN i. W. 
SCHLOSSFABRIK (Telegramm-Adresse: Vorberg) 


Personenwagen 
Erstklassige deutsche Marken, neue 


Spezialität: oder wenig gebrauchte, aber 


Bessere Hangschlösser für Export 


gut durchreparierte 


Romberg & Sohn Hamburg 


Edm. 


Anlage zur Herstellung alkoholireier Getränke, 
ca. 1000 Flaschen Stundenleistung, bestehend aus: 
Selters- und 
Doppel- Limonadefülter Fiaschen- Einweichrad 
e Imprägnier- „Goliath“ Reinigungs- 
Messerputzmaschinen Pumpe — Mod. 1919 — Anlage 
— — mit endloser 


Sättigung 


Steng md gn —— 


mit Patent-Bürsten 
nn A SDBUISTER 
ın 6 Größen 


prompt lieferbar 


F. Ritter & Sohn 


München-Pasing 


Einzige Spezialfabrik 


Lager: Berlin-Hamburg-Köln. 
Zur Messe Leipzig: 
Dresdner Hof, Zimmer 90, I. 


winterwern, Seng & Co., 6. m. b. H. mannheim-Käterthal 


Beiblatt Deutsche Export-Revue'' Bezug zu nehmen. 


Wir bitten, bei alien Anfragen auf „Das Echo mit 


SE 


BEI 


S. 8 


Muttern u. Nieten 
aller Art 


Ölmühlen für alle Olsaaten 


nach dem Trockenauf- 


Palmölfab ri ken bereitungsverfahron 


für alle 


Trockeneinrichtungen 2 
Kaffeebearbeitungs- und 


Einrichtung vollständig. 


Röstmaschinen Anlagen und Röstereien 


H Janke, Hamburg 1' 


PROMPT UND PREISWERT 
LIEFERT ALS SPEZIALITAT 


F. Albert Düster | 
Dortmund, Saarbrücker Str. 44 


Drahtanschrift: Schraubendüster Det, 
mund —:— A. B. C. Codes 5. Edition. S 


EI 


BERNHARD JOSEPH 
BERLINS42 
Fabrik für Gas-‚Wasser-u.Dampfarmaturen 


in allen Größen und 


Ausführungen liefert 


en liet Erstklassige Ausführung 
als Spezialität: in Messing und Rotguß 
C. F. Schroeder 
Schloß- und Me- 
tallwaren-F abriken 
Volmarstein i.W. 
Hückeswageni.Rhld. 


GEGRUNDET 1854 


Raf jer- 


Apparate 


liefern sehr vorteilhaft und nur 
- inPräzisionsauaführung, 
auch solche in Westentaschenformat 


BUHLER & SCHNELL 
Tuttlingen (Württ.) 


Ka 


Lölapparal 


Nebenan abgebildetes Lederetui „Preferenz“ 
ges. gesch.— eine allgemein beliebte Neuheit — 
überall, selbst In der Westentasche, bequem 
unterzubringen, sehr empfehlenswert! 


ROSS &C? 


METALLWAREN-uFEDERNFABRI 


Hagen - Westfalen 
GEGRUNDET 1858 


Telegr.-Adr.: „Arminius Fabrik- 
Fabrik- Sieben 
zeichen Reg 
|; Fabrikanten u. Exporfeure von 
as ? beschlägen, Plantagen- und land 8 
8 + schaftichen Geräten, Werkzeuge! 


auf Wunsch’ 


Eisen-, Stahl-, Messing- S ` 
waren aller Art, Haus- und a 
geräten, Schrauben, Muttern . 


Export nach allen Ländern | 
6K. Ges 


— 


u 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche‘ FRBort-Revue?- 5 ZS 


TT 


f 
7 
j 
| 


1 


: i fernung w i i ü i S 
Raum und weist geringen Kraftverbrauc, auf infolge beugen H wurde dieses einer überschauenden Horizonfaus- 


219 y . aul [ dehnung von 230 m ent f in di ild- 
ders zweckmäßiger Komposition, Der künstliche, Sich selbst kreise von 230 m Dam GE 9 5 
schleifende Mahlstein erreicht eine Lebensdauer bis zu zehn rismenglos mit einem Blick in gleichmäßig esfochener 
und mehr Jahren. Kataloge und Prospekte können von oben- Schärfe 5 
genannter Firma angefordert werden. Zusendung erfolgt 
kostenlos. „ıpparnis Zugeschnittenen kleinen W S 
„Oigelet“ —, das kleinste Oigee- Binocle, erfüllt die scher Präzisionsarbeit in 25 m Entfernung fan deut- 


strengste aller Anforderungen, die man an ein neuzeifliches Büh j Daf 
Prismenglas stellen muß: Das Bild stark zu vergrößern, also nnenbreite. „Oigelet“ ist außerdem jeder Pupillen-Ent- 


| fernung, die bekanntlich bei uns Men i 1 

den Augen recht nah zu bringen und frok dieser erheblich Unterschied aufweist, auf den Bee ee 
starken Vergrößerung einen Bildkreis von großer Ausdehnung genau anzupassen. Nähere Mitteilungen, Katalog usw sind 
mit einem Blick so sicher zu umfassen, daß innerhalb dieses von der Opfischen Anstalt Oigee Berlin-Schöneberg Bahn- 
Bildkreises nichts dem Beobachter entgeht: das lektere heißt straße 19/22, zu beziehen. Pa 

mit anderen Worten, die Schärfe des Glases muß über den Das Spar- Waffel-Eisen „Iipp-Topp“. Fabrikant Fa Carl 
genannten Bildkreis hin gleichmäßig tadellos sein und da- Stett- Stuttgart, Königstr. 40. Das Fisen ist sehr leicht und 
durch dem Auge die Möglichkeit geben, ohne Anstrengung handlich, verblüffend einfach, überall verwendbar, sehr halt- 
mit größter Genauigkeit zu beobachten. Be; kleinster Form bar, billig im Gebrauch und kann auf dem kleinsten Kohlen- 
bietet „Oigelet optische Höchstleistungen. Man stelle sich ein oder Gasherd ohne Behinderung der nebenliegenden Feuer- 
winzig kleines Prismen-Binocle vor, das nur 6 em hoch ist, stellen benukt werden. Die Heizkraft wird beim Backen voll 
Zo g ER e e in das Ba ausgenützt und ermöglicht deshalb schnelle Arbeit. Fabrikant: 
eitet un fernung ein Bild- -arl Stett-Stuttg: jeneralvertreter Pe Vilke— í 
kreis von 23 m Durchmesser überblickt wird, auf 1000 m Ent. Carl Stett-Stuttgart. Generalvertreter Paul Wilke- Stuttgart, 


Rosenbergstr. 8b. 


DUPLEX - I OCHSTANZEN 


mit leicht auslösbarer Matrize 


Denne 


DER QUALIMÄTS 


m 


mim (RIIT (RUDI HHTHH 
IKAMMI 


Hemp m HAH Iron: 
Lé Tut WENN dru 


TTS 


ar 


unübertroffen für 
Bau u. Werkstatt. 
1000 fach bewährt! 


H. C. FRICKE, 


G-M.B.H 


BIELEFELD. 


AUSLEICHTMETAIL -KAMM-IND r GROSSE QUANTITÄTEN 
e ELAS RN 1 Zort sr USTRIE sofort oder kurzfristig = 
8 ; OEN oder a 

und beliebigen Farben. C. EDUARD LEWENS HAMBURG 36 BILLIGSTE PREISE 


Telegramm-Adresse: Lewenshirn. 
RETTET TRIKE HL 


n e- 
rr EE 
erte tt. . . . r. fr. gr gr gr rr e. 
rr. 


F ET SET NE 
nn 
e E E EE 


KUNSTGEWE 
3 3 | NE 
NLEINMÖBEL 
Hutsd 
K nderb tten 7 Flurgarderoben / Rauchtische 
Wäschet rube n/ Daravents usw, nach 
künstlerischen Entwürfen 


D. R. C. M. 707421 D. R C. M. 715037 
"Zeep DR W. 2.234000 — 


Beizverfahren D.Reichspatent 


Nur Qual 


itätsarbeit/Sperrholz mit farbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u. Tropen 


Neisch & Helkenberg. amburg 21 + Z ellin-Sperrholz-Möbelwerke 


— EEEE 
DALLAS 


Carburettor 
u 


olution of the problem 


tomatic carburetfor 


comme simplii tel 


— — AT 


> jets de monfable Nozzles sysferm S D remo 
= 


four de maino ‚able by one manipulation 


— — — — 


TELESR „ADRESSE: PALLASZENITH | Mehr 100000 in Gebrauc Pius de 100000 en usage More fhan 100000 used 


À 2 CNS 2 ELENA EC EAR ren Cobra - e 
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I-CHARLOTTENBUR®G- = WILMERSDORFER STRASSE 85 £e. 
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Das Echo Nr. 106 


SPEZIAL-FABRIK FIR] 


N APPARATE N 
ASIER = 

N KLINGEN PS 

| Faule 
BERLINISO 26 = 


REICHENBERGERSTR. 158,0 
TELEGRAMME: EEN 


n aller Item. 
S 


Eisenwaren. Dec 


Wos 


Schlösser (Hang-, Kasten- 
und Einsteck-), 

Baubeschläge (Haken, 
Sturmhaken, Krampen und 
Schrauben), 

Plätteisen, Ketten, Dung- und 


Heugabeln, Kistengrifle u. 
-Ueberfallen, Hut- u.Mantel- 
haken, 
$Schirmgestelle, Schrauben 
und Muttern. 
SämiL.Kleineisenwären. 
Alles ab Freihafen 
Lager Hamburg 


Alexander A. Adler 


Hamburg, Mönkedamm 13 
[elegramım-Adr.: Importadler 


PRESSEN 


hydraulische, Ballen-, Pack-, Fournier-, 
ee le E CAPS, usw. 
Hydraul. Preßpumpen in allen Größen 
M. Häusser, Neustadt a. d. Haardt 
Spezialfabrik hydraulischer Pressen 


2 
oua 
FEINTEILUNG 


4 


7 77 Fe Erstklassige 
INICNENIDAAUEN! 
GERHARDT- KIENMOLZ 


e 
GENFACRIR HANS 


TELEGR: ADR.: FEDERWAAGE, HANNOVER c> CODE :A4-B-C5B 
ZU DEN MUSTERMESSEN IN LEIPZIG, DRESDENER HOF 1 ZIMMER 59-60 


Spezialhaus 


für den Expor D 


KÉ 


insbesondere Fuhrwerk-, Vieh-, 
Kran- und Industrie- 
waagen 


Bruno Pfeiler, Liegnitz 28 
Brücenwaagenfabrik 


Fahrradzubehörteile 


Pergamenter & Co. 
Hamburg 30 E. 


ermann! 


— — 


Unentbehrlich für Jed 


Taschen - Handwerkszeug 
aus bestem deutschen Material 
Heinrich Tietjen &Co., Bremen, 
Hutfilterstr. 9-13. Tgr.:T ietpenco,Bremen 


Schmiedeeiserne 
Fenster 


für einfache und doppelte Verglasung 


N , eg Zoe 
War f 
F (oforn 


bh 


1t, 
Ze 
` 2 
* P 
` A 
S 2 
S 2 
* 


L Neukölln Zi SKESS EI“ MASCHINEN: 
=: Wee Ge $ z S 7 oller Sysreme Ai S 
= : 


Julius brach 


Stahlwarenfabrik 


Hammerwerk 


e Carl Ernst Kirschner 


Solingen (F. 2.) 


MASCHINENFABRIK. 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:Freudenberg 


Schwe idnifz d Fensterwerk 
Bautzen 


j 

kd 

E 

a bin F eck. — (ër fad, HINN, 
Manikur:c- Artikel usu 


== Katalog zu Diensten = 


P Müllerlieshhen 

| konsfructiv unerreiens 

| SES Mühle 
PETER MUNDORF | Walter Eisenschmidl 


Baumfällmaschine 


„SECTOR“ 


Hanson & Co., Komm.-Ges. 


NAGEL-,SCHLOSS- & METALLWARENFABRIK NIG 5a 
WERDEN-RUHR, DEUTSCHLAND. = 


mean bm E EN, WE a mm E — e 
rr H 


a 
Telegt.- Adr.: Hansonco. 


nF 


9, Dezember 1920 
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Sofort lieferbar: 


1 bis 5ton Lastkraftwagen 


fahrzeuge, Lastzüge, Personenwagen bis zu 50 


p 
d g Tröndlinring 4 
= D WDR GRILL, 2 ,, 
l Geen „ 
= 


ALLEINIGER 
ERZEUGER: 


HEBEZEUGWERKE> 


H.WILMEL!I 


G. M. 
B.H. 
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„ Schnellastwagen, Spezial- 
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- PRESTO - VOMAG 


-KONZERN (D. A. K.) G. m. b. H. 


DELL, TH 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug, zu nehmen. 


2968 


MAGNET-MOTORE 


4—28 PS / 1,2 und 4 Zyl. 
tur Benzin-, Benzol- etc. Betrieb 


für 
Motorboote 
Kraftfahrzeuge 
Eisenbahn-Dralsinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
Dynamo-Antrieb 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Hagnet-Moteren Aot.-Ges. Berlin - Weißensee 


SE LLL Ze Zait 2 2 2 2 E EL dk 


HEMEIAII 


N DR E 2 h 
. bal 
28 


Küchen-Tafeigeräte - Bestecke 


OUL 


1 


e 
e, — 


Aus Reinaluminium 


O: am. u. Brietan- BERGISCHE METALLWAR ENFABRIK Teiepr.: Sarnen 3209 
echt M. G LAMBACH A SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC Code5th Edition 


WERKZEUGE 


für Metall- fund Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipziz: Mädlerhaus, Stand 1356 57 


„Aufogen”-Gasapparatf 


Bester u. zuverlässigster Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art. wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien. Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 
Plantagren. Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 


Verbrauch. 

A t kann auch zum Kochen, Heizen, 

H Ogengus Kleinmotorenbetrieb und für alle 
Me Zwecke verwendet werden. 

ein Azetyleni Keine Exp’osionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
überall Kt ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 
i- größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
usw. vorzüglich für den Expo rt geeignet. 
Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


d. Waiter 7 Söhne, Speyer-Dudenhofen B (Rheinpfalz) 


HEL- OFEN 


in vier Ausführungen 


+ 


POTTHOFF & FLUME 


Lulsenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


‚REICHWALD, 


Eisen: und Metallwaren Industrie 


Das Echo 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” Berg 


Nr. 1060 


Türschließer 
Schloßsicherungen 


liefern in bester 
Ausführung 


Otto Boge, Komm. - Ges., Bielefeld 
Werkzeug- u. Metallwaren-F abrik 


N alle Arten 


Verbinder 


Treibriemen 


Sämtliche Fabrikbedatfsartikel, Schmierkannen Stauffer- 
büchsen, Rıemenspanner, Umlaufzähler usw. usw. 


J. Schmittbetz, Metallwarenfabrik 
Berlin SO26, E. 


D. R G. M. d 
fertigt als öpecialität di? 


Hermann Bulnheim, Bam 


Listen Spezi 11881: 4.5 


kosfenlos! Reibahlen Ger, auignal! 
Aug. Beck, Werkzeugfabrik, Ebingen (Wärttbg.) 


Verf{refergesuchf! 


I ` ` ` "IW IW 
GB-N Das VELO des Kenners! 


Exportmodell » Herrenrad » Englische Ausführung. 


Keillager, Außenmuffen, tiefschwarz lackiert, Rahmen mit Doppel- 
linien, hochge bogener engl. Vorbaulenker, Vorder- und Hinte ‘rrai. 
Schntzllech, vorderes verlängert, Gummiblockpedale. Freilaufzahn- 
kranz, vernickelte Westwoodfelgen, Doppelfelgenbremse, Lrdersattel 
u Tasche in. Werkzeug. Kettenschutz. Rahmenpumpe, prima Bereifung. 


y la. Werkmannsarbeit ] » Vorteilhafter Preis! » Vertreter gesucht! 
GEORG BIRKMANN s NÜRNBERG 


Telegramm-Adresse: Gummibirkmann » A. B. C. Code 5th Edition 


. 
Max Albers, Vogelsang i. Westf. 


Kochherde 


für Kohle und Gas 


jede Ausiührung » la. Qualität 


Abi. II: Fiischen und Unterlegschelbe" 


U __ 11) 


70 nehmen. 


— , 


1 


US 


— — gt 


[Klein 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln. 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke, 
Elektrische Installationsartikei 
Aufhängebüge!, emalllierte Biecn. 
Schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot. 


er || Prehn. Spritzapparaie 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A.Kraufzberger & Co., Gi. nn. b. l., 


olzhausen 178 b. Leipzig 
Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


Handtourenzähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


Hub- 
u. — a) Spezialzähler 
zähler — ` für 
jeder Art — e Exzenterpressen 
Zähler für = und jede 
pA Wickelmaschinen andere Maschine 
FRITZ BAUMANN, HASPE ih Schwenningen am Neckar 


(Württemberg) 


Verzinkte Blechwaren 
Ovale Spülwannen u. Waschkessel 


la. im Vollbade verzinkte Ware, 
größere Quantitäten zu Fabrik- 
preisen sofort lieferbar 


Dortmunder Metallwaren-Fabrik 
Dortmund. Wißstraße 14—16 


Friedrich Wilke / Westig i. Westfalen 


Metallwareniabrik 
fabriziert für 


Inland u. Export 


in ABTLG. I; Reit- und Fahrgeschirrbeschläge, wie Kan- 


FEisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 
Drahtstiite 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G. m. b. H., Altena i. W. 


Geldkassetten 


Geheimwandgeldschränke zum Ein- 
mauern, diebessicher und feuer- 
sicher, Wirtschaltsartikel, Armaturen 
fur Gas, Wasser und Dampf. 


= Vertreter in allen Ländern gesucht GE 
`> — Verbindungen mit ausländis. hen daren, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 
— Importfirmen gesucht in ABT LG. II: Feine Alpaka- und alpakaversilberte Be- 
stecke in den verschiedensten Ausführungen 
H EP PA & W O LT ER 9 BER LIN S14 Spezialmarke „Wialpa“- Bestecke, garantiert weißbleibend 
n Dresdener Str. 88/89. e ee LR R UND RAT ZU die TEN 


Garnituren usw, lieferbar ıose und in Etuis Sé? —— 
von der einfachsten bis zur vornehmsten — — — 

ri) rs dıe leis ( ‚ste 1 | 
In bezug ai P geg 0504 leistung-fähigsten | Schnallen, 
Artikein und liefern beide als Spezialität | | Ringe usw, 

f | Massenartikel ausDrahf 
KRAUSE & LUPSCHAT | Fabre 
E TAL LWAR E N FABRIK | 


| \ 
U winem Grat, panegese! H T 


— 


Werkzeuge 


d M 
BERLIN SO 16 Stammhaus LEIPZIG 
Cöpenicker Str. 111 BERLIN S016 / Reichsstraße 8, 1. Etage 


SCHNELLBAUAUFZUG 


D.R.P H EX E Pr o. R aller Art, nur allein la. Qualität 
00 | a 
Robert Aebi ce 


Düss dorf. Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Winkelswerkzeug 


2968 


MAGNET-MOTORE 


4—28 PS / l, 2 und 4 Zyl. 
tur Benzin-, Benzol- etc. Botrieb 


für 
Moterbeote 
Kraftfahrzeuge 
Eisenbahn-Draisinen 
Feldbahn-Wagen 
Landwirtschaft und 
Dyramo-Antrieb 


eind langjährig bewährt, einfach und sparsam 
Hagnet-Moteren Aot.-Gos. Berliin- Weißensee 


,, ,, ,,, ;,, ,,, u, 


EEMEIAII 
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Küchen-Tafeigeräte . Bestecke 


OD: anı- u. Brielen- BERGISCHE M ETALLWAR EN FABRIK Teiepn.: Barmen 3209 
schritt, neun LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC coe Edition 


"WERKZEUGE 


für Metall- fund Holzbearbeitung 
Exporı nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig: Mädlerhaus, Stand 1356,57 


T 


Hh 


„Autogen“-~-Gasapparat 


Bester u. zuverlässigster Luftgaserzeuger 

liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art. wie Villen, 

Landhäuser, Sanatorien. Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 

Plantagen. Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 

tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 

Verbrauch. 

A t KS auch zum Kochen, Heizen, 
H ogengas eet und für alle 
een chen Zwecke verwendet werden. 
Rein Azetyleni Keine Exp'osionsgefahr! Nicht giftig! 

Autogen-Gas parate können 

Gi und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 

lo ii seiner unübertroffenen Konstruktion, 

4: größten Betriebssicherhelt, einfachen Bedienung 

#4 usw. vorzüglich für den Ex ort geeignet. 

Man verlange Prospekte Kostenanschläge 


d. Waiter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


HEL-ÖFEN 


in vier Ausführungen 


* 


POTTHOFF & FLUME 


Luisenhütte b. Lünen (Westtf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


REICHWALDg 


Eisen: und Metallwaren Industrie 


will? 


— i. 


Das Echo 


Wir biffen, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt ‚Deut Ch 


Nr. 1966 


Türschließer 
Schloßsicherungen 


liefern in bester 
Ausführung 


Otto Boge, Komm. - Ges., Bielefeld 
Werkzeug- u. Metallwaren-Fabrik 


für alle Arten 


Verbinder 


Treibriemen 


Sämtliche Fabrikbedatfsartikel, Schmierkannen Stauffer- 
büchsen, Rıemenspanner, Umlaufzähler usw. usw. 


J. Schmittbetz, Metallwarenfabrik 
Berlin SO26, E. 


fertigt als öpecialität 
Nermann Bulnheim, Baurzen.]5 


ER EE 


Lisfen Höchste 


kostenlos! Reibahlen Geeignet 
Aug. Beck, Werkzeugfabrik, Ebingen (Wärttbg.) 


Verfretergesucht! 


I Wm U) 
GB-N Das VELO des Kenners! 


Exportmodell » Herrenrad » Englische Ausführung. 


Keillager, Außenmuffen, tiefschwarz lackiert, Rahmen mit Doppel- 
linien, hochgebogener engl. Vorbaulenker, Vorder- und Hinterrad- 
schutzblech, vorder a verlängert, Gummiblockpedale, Freilaufzahn- 
kranz, vernickelte Westwoodfelgen, Doppelfelgenbremse, Ledersattel 
u Tasche m. Werkzeug. Kettenschutz, Rahmenpumpe, prima Bereifung. 


„ la.Werkmannsarbeit! » Vorteilhafter Preis! » Vertreter gesucht! 
GEORG BIRKMANN s NÜRNBERG 


Telegramm-Adresse: Gummibirkmann e A.B. C. Code 51th Edition 


III. 
Max Albers, Vogelsang i. Wes 


Kochherde 


für Kohle und Gas 
jede Austührung . la. Qualität 


Abt. II: Fiischen und Unterlegschelbe 


IN ` ` NN 
WE 


— — 


. — ar Zn a — * 
SR Devueft Bezug 7% 


gg 


(as Zahl 


| Prehluit - Spritzapparafe 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A.Kraufzberger & Co., Gi. l. b. H., 


olzhausen 178 b. Leipzig 
Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln, 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 

Gesenkschmiedestücke,. 


(e 
Ki 
DR 


Elektrische Installationsartikeı 
Aufhängebügei, emalllierte Biech. 
schirme, Schalenhalter. Fassungen 
und Füllschrot, 


Handtourenzähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


Hub- KR ë 
u. Umdrehungs- Sb Spezialzähler 
zähler "W — Ae 
jeder Art H ——— © Exzenterpressen 
Zähler für n d d jed 
| en Wickelmaschinen Je andere Maschine 


FRITZ BAUMANN, HASPE i% Women Neckar 


Verzinkte Blechwaren 
Ovale Spülwannen u. Waschkessel 


la. im Vollbade verzinkte Ware, 
größere Quantitäten zu Fabrik- 
preisen sofort lieferbar 


Dortmunder Metallwaren-Fabrik 
Dortmund. Wißstraße 14— 16 


Friedrich Wilke / Westig i. Westfalen 


Metallwareniabrik 


fabriziert für 


Inland u. Export 


in ABTLG. I: Reit- und Fahrgeschirrbeschläge, wie Kan- 


FEisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 


Drahtstifte 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G. m. b. H., Altena i. W. 


Geldkassetten 


Geheimwandgeldschränke zum Ein- 
mauern, diebessicher und feuer- 
sicher, Wirtschaftsartikel, Armaturen 
tür Gas. Wasser und Dampf. 


e eter alle Li de ’esuch e 92 
= Groe 1 pie o o daren, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 
— E e ( ge ausländischer 3 d 

— Importfirmen gesucht in ABT LG. II: Feine Alpaka- und alpakaversilberte Be- 

stecke in den verschiedensten Ausführungen 

HEP PA & W OLT ER BERLI N S14 Spezialmarke „Wialpa“-Bestecke, garantiert weißbleibend 
Fernsprecher: Telegramm - Adresse: ` . 

Moritzplatz 2002. Dresdener Str. 88/89. Newest Ber CC ENS TEN 


à — 0 s; 
! 
Rasierapparate Marke Eff-Eff | — 
vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- u r, : 
en Sen USW. giereg ose und in Etuis | I 
2 e von dei einfachsten en aut \ Lena — — — oae — ee ea a e nta 
RN Genua Prima una E den | | Schnallen, 
Artikein und lıefern beide als Spezialität | | Ringe usw 
f | Massenartikel aus Draht 
J KRAUSE & LUPSCHAT | WW W 11 
s METALLWARENFABRIK e | 
Alt 
N SO 16 / Stammhaus / LEIPZIG HU Tue Gral, Dahle Szen! 


Cöpenicker Str. 111 | BERLIN S016 / Reichsstraße 8, 1.Etage —.——. 


Werkzeuge 


SCHNELLBAUAUFZUG 


aller Art, nur allein la. Qualität 
D.R.P. HESE "T DRR 
Robert Aebi CH 


Düsseldorf. Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Winkelswerkzeug 


Das Echo 


MAGNET-MOTORE | Türschließer 


4—28 PS / I, 2 und 4 Zyl. 


für Benzin-, Benzol- etc. Betrieb Schloßsicherungen 


für 
Motorbeote liefern in bester 
Kraftfahrzeuge Ausführung 
Eisenbahn-Dralsinen 
Foldbahn-Wagen i 
Landwirtschaft un 
byname-Autrleb Otto Boge, Komm. - Ges., Bielefeld 


sind langjährig bewährt, einfach und sparsam Werkzeug- u. Metallwaren-Fabrik 
Hagnet-Moteren Rot.-Ges. Berlin» Weißensoe 


Nr. 100% 


,,,, E , AUGUA URAR L UH, 
A 


E 
L f 


, , vv ee, Th 
2 dr 22 
E 


für alle Arten Treibriemen 


Sämtliche Fabrikbedatfsartikel, Schmierkannen,Stauffer- 
büchsen, Rıemenspanner, Umlaufzähler usw. usw. 


J. Schmittbetz, Metallwarenfabrik 
Berlin SO26, E. 


Kä 
, 
2 


Ra le, .. 22 
Küchen-Tafeigeräte - Bestecke — lihi 


O. et- u. Brieten- BERGISCHE M ETALLWAR ENFABRIK Teiepn.: Barmen 3209 
chen. Bemetan LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC Code Su Edition 


‚WERKZEUGE 


für Metall- fund Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Gebrüder Röder, Dresden-A. 1 


Zur Techn. Messe in Leipzig: Mädlerhaus, Stand 1356,57 


Aus Rein aluminium 


fene ebm SEITSIEN 
Hermann Bulnheim, Bauren 5 


en“ Gas appararf 


Bester u. zuverlässigster Luftgaserzeuger 
liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art. wie Villen, 
Landhäuser, Sanatorien. Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 


„Autog 


Plantagen Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 
tellhafteste Beleuchtung bei äußerst billigem 
Verbrauch. 

A to as kann auch zum Kochen, Heizen, 

H geng Kieinmotorenbetrieb und für alle 
. Zwecke verwendet werden. 
ein Azetyleni Keine Exp'osionsgefahr! Nicht giftig! 
parate können 


Listen Spezialität: Höchste 
kostenlos! Reibahlen Genauigkelf' 


Aug. Beck, Werkzeugfabrik, Ebingen (Wärttbg.) 


Vertrefergesuchtf! 


LI. 
G D S N Das VELO des Kenners! 


Exportmodell » Herrenrad » Englische Ausführung. 


Keillager, Außenmuffen, tiefschwarz lackiert, Rahmen mit Doppel- 
linien, hochgebogener engl. Vorbaulenker, Vorder- und Hinterrad- 
schutzblech, vorderes verlängert, Gummiblockpedale, Freilaufzabn- 
kranz, vernickelte Westwoodfelgen, Doppelfelgenbremse, Loderaattel 
u Tasche m. Werkzeng. Kettenschutz, Rahmenpumpe, prima Bereifung. 


„ Ia. Werkmannsarbeit l » Vorteilhafter Preis! » Vertreter gesucht! 
GEORG BIRKMANN + NÜRNBERG 


Telegramm-Adresse: Gummibirkmann A. B. C. Code 5th Edition 


ELI. 
Hax Albers, Vogelsang i. West. 


Kochherde 


für Kohle und Gas 
jede Ausführung » la. Qualifäl 


Abt II: Fitschen und Unterlegscheiben 


HEL- OFEN 


in vier Ausführungen 


æ 


POTTHOFF & FLUME 


Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Eapert-Bevge" Bezug Zu ne me 
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— 
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Bil 


Klein-Eisenwaren, Werkzeuge, Ober- und 
Tjefbaugeräte, Spaten, Schaufeln. 
Schrauben, Nieten, Nägel, Ketten 
Gesenkschmiedestücke, 
Elektrische Installationsartike! 
Aufhängebügel, emalllierte Biech. 
schirme, Schalenhalter, Fassungen 
und Füllschrot., 


fabriziert 


FRITZ BAUMANN, HASPE ia 


Eisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 
Drahitstifte 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b. H., Altena i. W. 


Geldkassetten 


Geheimwandgeldschränke zum Ein- 
mauern, diebessicher und feuer- 
sicher, Wirtschaltsartikel, Armaturen 


für Gas, Wasser und Dampf. 


Vertreter in allen Ländern gesucht 
— Verbindungen mit ausländis: hen 
— Importfirmen gesucht 
HEPPA & WOLTER, BERLIN S14 
F sprecher: : Telegramm - Adresse: 
Moriteplatz 2005 Dresdener Str. 88 89. Ve ofabrik: SCH 


Rasierapparate Marke Eff-Eff 


vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- 

255 „ Garnituren usw. lieferbar ose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 
Ausführung. Wir sind die leistung fähigsten 

in bezug auf Preise und | ieferung in obigen 

Artikein und liefern beide als Spezialität 


KRAUSE & LUPSCHAT 


METALLWARENFABRIK 


BERLIN SO 16 Stammhaus LEIPZIG 
Cöpenicker Str. 111 / BERLIN S016 [|  Reichsstraße 8, 1. Etage 


SCHNELLBAUAUFZUG 


D.R.P. „HEXE“ b. R. f 
Robert Aebi CH 


Düsseldorf. 


Preblufi - Spritzapparafe 


für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 


A.Kraufzberger & Co., G. m. h. H., 


olzhausen 178 b. Leipzig 
Tüchtige Auslandsvertreter gesucht 


LE: 


S 
x 


7 
— 


Handiouren zähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


Hub- 
u. Umdrehungs- Je) Spezialzähler 
zähler — für 
jeder Art — Exzenterpressen 
Zähler für d und jede 
Wickelmaschinen S lx andere Maschine 


IRION &. VOSSELER 


Schwenningen am Neckar 
(Württemberg) 


Verzinkte Blechwaren 
Ovale Spülwannen u. Waschkessel 


la. im Vollbade verzinkte Ware, 
größere Quantitäten zu Fabrik- 
preisen sofort lieferbar 


Dortmunder Metallwaren-Fabrik 
Dortmund, Wißstraße 14—16 


Friedrich Wilke / Westig i. Westfalen 


Metallwareniabrik 


fabriziert für 


Inland u. Export 


in ABTLG. I: Reit- und Fahrgeschirrbeschläge, wie Kan- 


daren, Trensen, Steigbügel, Sporen usw. 


in AB TLG. II: Feine Alpaka- und alpakaversilberte Be- 


stecke in den verschiedensten Ausführungen 
Spezialmarke „Wialpa“- Bestecke, garantiert weißbleibend 
MUSTER UND KATALOGE ZU DIENSTEN 


zen — — — — 


Ie 
H og | 
| j Schnallen, | 
| Ringe usw 
| Beete aus rant | g | 
| 


f fabriziert 


\ 
t | wimeim Grat, Danje karten | 


Werkzeuge 


aller Art, nur allein la. Qualität 


Kompil. Bestecke a 


Hermann Winkels, Elberfeld 27 


Telegr. Winkelswerkzeug 


2970 Das Echo 


Mauerstein⸗ 
A Schnellschlag- Pressen 


— * 

. Flur- und Trottoirplattenpressen, Zement- 

dachziegelmaschinen, Mischmaschinen, Streu- 

kästen-Schablonen. Zementrohrformen sowie 

sämtliche Formen und Maschinen für die 

Zementwaren- und Kunststein-Industrie 
Kataloge in 4 Sprachen 


Katzer & Kramer, Maschinenfabrik 
Bielefeld 15 


Mauerstein-Schnellschlag presse 


` | Isolierband 
Mad Th 7 Ges | Ruban isolant 
E Insulating tapes 


Alleinige Spezialitäten: 
2 14 
Taschenfederwaagen 


Postadresse 
Adresse postale 


Laufgewichtswaagen Er Isolierbandfabrik 
Wirtschaftswaagen N Te — = SE, Komm.» Ges, 
Rationswaagen N ap BEN op RER Elberfeld 


Babywaagen 


Prompte Lieferung 


Kr. Altena iW. 
Die" Federn und reih 
Massenarfikel (Or alle Zwecke, 
` Mustr.Preisiist.u.Must.2.Dlansien 


Raulgrun wald 


Lei BERLIN 


gr e 
asanzunder u. 
2 SH 


Fé 
* 
11999 * 
* Ze LF m 
LAN dr 
d ` ie Ze N MASCH UND 
ALIEN. 
* Ae. “rl, * EN F d 
P reer eee éi 
VERÄ AN RE Re BE e T ITE L gé e éd 
LTE N NE IE N EA tf u. 
“x Ae de Be TEN AN SAIS ET AN EASY N 
4 Eh, TIER IE 
` IKF AF Le ebe Ge Geigëéefeeëeé eege 
` PERSIEI Ze Séis GZeédeäeg té SIA eëe 
U EL LIT ET IT EIS LAISIA IIIS 
AUS ATI FE I TE AI I ALLEN 
CCC N ra 
* * "O Or UPd Os s P 1 * * e? g Te Be sP ô d ke e 
Vë ge dë RN FE NY gäe 
BIETEN I FI NAT YA AN Sd 
Tefe pe ëäiep/Be Beie Be ebe e, 
ge d d Be EE Sg ée e, d 
* * Á 
Yu MIN eg 
RES e E ELH 
1 * 


— Ju 


HERFORD in Westf. 


Spezial-Fabrik 


für Rasierapparate, Rasierklingen 
Abziehapparate, Garnituren 


Benzin-, Benzol-, Sauggas- 
und Rohol- Motoren 


Fachkundige, rührige Vertreter gesucht 


liefern prompt und billig 
Groß & Froelich, Stuttgart 3 


M“ 


Heizöfen für Gas Petroleum 
und Spiritus, Petroleum- Kocher 


Preislisten zu Diensten 


ZUR MESSE IN LEIPZIG: 


Meßhaus National 


Backhauben, Gas-Backöfen 


Kaffeebrenner für den Haushalt 


Metallwarenfabrik 


MEYER & NISS, G. N. B. H. 


Bergedorf 16 b. Hamburg 


SPEZIALFABRIK FÜR 


„Perle“ 
ne 


ch, Sen. 
U wann x pam Handablagen 


genau in 
Original-Ausführungen 


Wir bitten, bei alien Äniragen auf „Das Echo mit Beibiatt- Deuische 


` mg 


ERT BUMKE 


Berlin SW68 / Inh: F. & G. K RAU SHAAR / Berlin . 
Stettin / Duisburg / Königsberg i. Pr. 
nn EEE 


Elektromaterial 


für Stark- und Schwachstrom 


Maschinen / Isolierrohre - Isolierte 
Leitungen / Taschenlampen 
Batterien/ Feuerzeuge 
Koch- u. Heiz- 
apparate 


Benzin, Benzol CR 


Überall anwendbar i Preislisten in allen 
a f Sprachen postfrei! 


dei, S 
— 
H 


Gebr. A. & O. Huti ai derung as 


Petroleum-Glühlicht von 150-1500 Kerzen 


= — ' Lampen ohne Luftdruck — 
nanen muse — | i Kee? 

> ER, ie Site? | Über 400 verschiedene Modelle =— 
; erer l * A i ; 
e = — ug Gë wee für Zimmer, Läden, Restaurants, Fa- 
briken, Werkstätten, Hallen, Bahn- QS 

höfe, Kirchen, Lagerplätze, Straßen, 

ais usw. 


ErseiztelektrischesBogenlicht 5 


Katalog 39 frei 


$ Standard- 8 


* Frankfurt am Main 
MARSTEN D RASCH d 
BERLIN - 


ACETYLEN-LICHT 


E e Sturmfackeln. 
Hand all- und genlaternen 
Prachtvolles Licht / Billige Unterhaltung! 


Stahl und Werkzeuge 


für u Eisenbahn- und Wegebau 


Elektrotechnische Bedarfsartikel 


Motoren. Apparate 
Lehner Kë 8 achenmeisier 


HEIL GESUCHT 


Gebr. KEE Werdohl 6, Westf. 
Deutsche, französische und englische Korrespondenz 


De Sa Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu ` nehmen! 


2972 Das Echo 


Nr. 1966 


Sees ee EE 


„DIA 


ISOLIERMITTEL 


für Kälte- u. Wärme- 
schutz Ilefern 


Azetylen- 
Grubenlampen, 
Hauslampen, 
Laternen 
fabriziert 


F.Hermann Hesse, 
Metallwarenfabrik, 
Nürnberg, Untere Baustr.6. 


RN gr 
INHOLD a co, ung 


GEGRÜNDET 1887 


oo....0.09.0.0090090009900900900090000000000000006008000000 00 0899 0 0 0008 


KAS 000000 00000000000000000000900000000008 0 


ge 
Hamburg 105 


Schopenstehl 20 21 (Deutschland) 
Geschäftsgründung 1901 


€ | 10 
ZN Johann Lichtenfeld i dën, 


BEIEI 


VERLANGEN SIE MEINE KATALOGE 


ent 
EL Elektrische Stark- und Schwach- F R.C g 
c strom-Artikel, Taschenlampen, ranz We onrad S 
Feuerzeuge, Zigaretten - Etuis, R Berlin SO 36 B 
Rasierapparate, sämil. Ersatzteile Kette z 
T: 0 
Fabrikation \ Export Fabrik für 
Beſeucbtungs- Gegen- 
| Stande zu elektri» 
Verlangen Sie Kataloge. schem Licht 

8 


JACOBS & KOSM 


Berlin-Grunewald, Hertastra 


Wundervoller 
Lichteffekt! 


ELEKTROTECHNIK 


Hochspannungsisolatoren „Delta- 
Glocken” Sicherungselemente,ein-, 
zwei- und dreipolig » Wasserdichte 
Porzellanarmaturen » Steckdosen 
und Deckenrosetten e Glühlampen- 
aufzüge i. Messing u. Fayence, sowie 
s&mil. Installationsmaterial in Por- 
zellan- u. Messingausführung billigst 


vn‘ 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren 
Rhein ond), Berlin und Brüssel 


W. SEMER G. PI. B. H., DÜREN (RHLD.) 
TELEGRAMM-ADR.: SEMER DÜRENRHEINLAND 


Eickirische Bügeleisen 


in vollvernick. Ausführung m. Messing- 
kontakten u. patentiert. Anschlußstüc 


Elektrisch. Heiz- u. Kochapparale, 
Warmwasserheizer aus Messing- 
blechen hergestellt, vollvernicelt und 
mit Spezialheizkörpern ausgerüstet 
Elektrische Heißluftduschen und Vibrations - Massage - 
apparate mit Universalmotor und vollvernicelt. 


Fritz Borgards 4 o., Trier 
Telegramm - Worl: Neutechnik. 


Elektrotechn. Malerlalien 


Spezialitäten: 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D.R.G.M. 


Kataloge zur Verfügung. ye” 
€ € 


Et 


Schutzmarke 


„Meteor“ G.m.b.H., Ludwigsburg. 


el, 
de Anslandsvertretungen noch 100 


JInsfallafionsmaferial eee 


wei S & 7 d — j 
al * at. ö = d | t nzünder | 
S i l 94 f H u versagender Gasanzund i DOSE u bey on 


Robert Oraichen Georg Weigold 5 


leipz ig’Schleu ssig STUTTGART -Etzelstr. 


6:A-A.TAURERT LEIP? 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblall Deutsche Export-Revuc“ Bezug zu nehmen. 
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9 Dezember 1920 


NUR SCHLAGER! 
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Spielwaren! 
truth rt lt 
Ganze Serien Neuheiten 


Lieferung sofort: 


Baukloh®& Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 


NUR SCHLAGER!- 


II fun = ITT aa m ef FNR. 2. 


Das Echo 


— —— 323122 
Alen 


Johann Heinrich Kletzin & Co. 


Telogrammadresse: LEIPZIG Telegrammadresse : 
Pupponkletzin Petersstraße 28 Puppenkletzin 


EXPORT 


Farbiger Katalog zú Diensten 
Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg I. Thür. 


Mustersendung sofort gegen Berechnung 
Exportvertreter für Hamburg: 


Carl Astheimer, Hamburg, Rathausstr. 14 


EL a ae 


/ 


WILHELM KOCHERSCHEIDT 
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— 
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LEISTUNG 


BEZUGSGUELLEN 


FUR 


METTIA AIN - RHEINLAND 
gc# FA 


BB 
MHIGE EN 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. ; 
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Das Echo 


KARBID-LAMPE DEN AUT 


D. R. O. M. D. R. p. 4. 
Brenndauer 5 bis 6 Stunden EFT 
die einzige von außen regulier- 
bare u. abstellbare Sauglampe 


2974 


Nr. 1966 


bearbeilungsmaschinen 


aller Ausführungen 


Einfach / Betriebssicher / Explosionssicher / Keine Dichtung 
Kein konischer Verschluß / Kein Ersatzbehölter nötig 
Kein Rosten / Keine Reparaturen Kein Undicht- 
werden / Material: Aluminium u. Messing 


PAUL HOFFMANN, NÜRNBERG 
METALLWARENFABRIK 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. 
x in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 
— Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 
| darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 


nr 
ON, 


Vorzügliche Kugellagerung 
leistungsfählg und kraftsparend 
kräftigste Modelle 
stabilste Bauart, baut als 
jahrzehntelange Spezialität 


C. W. Emmrich Necht. 


LEIPZIG-REUDNITZ 11 
Gegründet 1871 
Telegramm-Adresse: Emmrich Nchf, 


Versand fertig zum Gebrauch 


Mineralwasser-Apparate 
u. kompl. Einrichtungen 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 


Kalaloge in deulscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


Brennt ohne Batterie! 


Elektrisches Lidi 
durch Ziehen det Kette. 


Nur einmalige Ausgabe, 
daher billigste Lampe 


HETALEWARERN- V- e H K Ca d S ei Cé Magnet - Fahrrad - Laterne 
BESIT E. EN 2 7 erzeugt kostenlos elektrisches Licht. 


pa E eg: Ee dn Ee Séi d Es ꝗ— 
» RAED. 


CU 
o., 
A 


mit Hitze-Regullerung, 


PHÖNIX-VERLAG G. M. B. E. 
Charlottenburg D 5, Demburgstraße 46. 
—— eegene "TZ 


Transporigeräf 
Karren und Wagen 


TERESAR AER. 


METALLGERBER 
A. s · e eos 
S EDS YIow 


. e 6. 


ALUMINIUM 


1 


ArPH ee 


E: 
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> 


DSSS Annn rr 
> | S N 


` | N N \ 


eren A 


1 e | N meiner hervorragenden 
| ei | E a S Patent-Neuheiten 
f | N iberall zu vergeben. 


N Auch andere Neuheiten: 
| J Flachspiral-, Strumpf: und 


3 
Ë- 
Ee 
4 P, 
r 
— 
Br 


\ | x V Armelhalter, Clipse usw. E 

Lt | ep 
N I WÚ JNG. THEODOR BUES FÜR D 
So wirkt: A Patent. Propeller: Vogelscheuche BIELEFELD 344 | JEDE 


-E Elastischer 


7; Riemenverbinder aus MÉ 


N 
Anerkannt bestes Fabrikat 
für alle Riemenarten verwen 
Keine Maschine nötig — Hammer genügt! 


RHEINEN & CO. LÜDENSCHEID i. WESTF. 


(DEUTSCHLAND) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” Bezug zu VT 


WW BS ei | 


e ss 
Zimmerschmuckgegenstände 
in Form von Sträußen, Zweigen, Buketts aus künstlichen und 
getrockneten Blumen, Blättern und Gräsern; aus präparierten 

Natur-Disteln, Zapfen, Kapseln und Kelchen, aus Wald. und 
Heidesachen und aus künstlichen Früchten. l Muster- 
sortiment M. 150.—. Dasselbe Material, arrangiert 

in Körben, Töpfen, Coupes, Schalen usw. Mosaik- 
Körbchen, -Sträuße und -Wandschmuck 

1 Mustersortiment M. 150. — 


Präparierte Grab-Kränze 


1 Mustersortiment M. 200. 


Miniatur-Weihnachtsbäumchen, l Mustersortiment M. 60. — 
Leere Schmuckkörbchen, | Mustersortiment M. 150.—. Seidene Bänder. 


Sämtliche Bindereibedarfsartikel 


in natur, gefärbt und präpariert, Phantasie- und P: 


(stell - Ausführungen. 


Gemüse- U. Blumen-Samen. Tropen- 


sortimente 


J. C. SCHMIDT, ERFURT 


Telegr.-Adr.: Blumenschmidt. 


WAGEN D.R.P. 


3erühmt wegen felnes fpielend | 
Ideal jedes Jungeh, weil ohne Kurbel 


eichten Laufes das 


(Deutschland.) 


und Totpunkt 


BLITZWAGEN- FABRIK, S. rn. b. H. HAN NOVER 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


N N 7 0 Ein Millionenartikel 
aur 2 Ip 2 N ist der Honigfliegenfänger „AEROXON' mit dem Stift! 


Seit 10 Jahren In vielen 

Verkauf Millionen Stück in allen 

Ländern ausprobiert, 2 

nur an jährige Haltbarkeit, durch 

Grossisten den Stift der beliebteste 
und praktischste Fliegen- 


Sie fänger der Gegenwart 
. H 9 SÉ 
i 1 fü FLIEGENFÄNGERFABRIK 
S $ AEROXON 
déi Erste deutsche Enge in Karabinerhaken 97 A IBLINGEN- STUTTGART a 
Iw 
k} ; en 775 
T Von Behörden und Industrie gänzend begutachtet! Überall bi stens eingeführt, ; fe Findung E 
i r beste | Geschäftsver 
tii VETRO ER YA Trocken-Feuerlöscher | | REN h ih 
„ Të ie, ||| Abnehmern von Marmorschreihz Fugen USW, 
Mi Vereinigte Trocken-Feuerlöscher-Fabriken G. m. b. H. suchen Lehr & Rokotnitz, Berlin NW 52 
— Berlin e Stettin D einzig e Dresden á Hamburg Vertreter erwünscht! 
` Scheren- und 
10 


Fuppensfu benarfikel 


Exporf nach allen Ländern 


Messerwaren 


zur Messe in Leipzig: 


Dresdner Hof: Stand 550/54 


Eisengießerei und Stahlwarenfabrik 


HUGO ALTENPOHL 
Merscheid-Solingen 


Re 


Kinder -Kaufladenarfikel 


bemusterte Offerte gegen Voreinsendung von M. 300 


Stuttgarter Blumenfabrik Willy Stelzer ‚Stuttgart I 


= KREI 
| mis fah 
Veit bf Cu 


A 
ppeite™ 


Rari One 


Furs REINHOLD 
_ PLAUEN v. BEICHSSTRAS 


Wir bitten, bei allen Aniragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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2976 Das Echo Nr. 1966 


Für sofortige Lieferung und fir Aufträge, Feinste, silbermatte, schwere nnbordierte, unve rudi. ilicl 
die ich bis zum 31. 1. 1921 als geordnet Se ze gene Ware, jeder Satz zu 6 Töpfen mit De ek · In Wi 
bestätigen kann, mache ieh folgende 0, 22, 24, Sp em U (man beachte die hohen Ee 
Sat (gehaunchte R Í 987/990% Al ni i Tö f 1 Satz è 
Los Schmortöpfe 7) 5000 Satz Rein- v-Aluminium-Töpfe LC". Fleischtöpte un. 
Die Preise sind Mindestpreise in deu'scher Mark u. verstehen sich fob Hamburg einsebließlich seemäßigzer Verpackung in Kisten zu 20 Satz mit Deckeln. Beror huunz uud: x t- 
in Kaufers Landesvaluta oder sonst in fremder Valuta, Die Preise basieren anf dem Amsterdamer Kurse der deutschen Mark vom 10.11.20. Sollte die Mark er uh e 8 
(erun am Tage meiner Kaufbestätigung gefallen se in. so wird die Halfte der sich ergebenden Valutadifferenz dem obigen Preise zugeschlagen Der Kaufabschind gilt ee j 
obiger Menge als geordnet, sobald ein dem Kaufe entsprechendes uns iderrufliches Akkreditiv bei einer deutschen Bank, auszahlbar gegenVerladedokumente zu mein rhan 


d ist uer zen: Essener Creditanstalt, Essen, Spediteur Jacob Nissen. Hamburg Ludwig Petzold, Essen-Bredeney, Tel. Adr: P 


unt, 
tzold, Esse ubredenev 


Grobertiger Exportartikell 


Fliegerbombe „Vollireller” 


? 


Brauchst do 
Kühlung? 


Nimm den 


„Zephir“ 


Geräuschloser Handventllator 


zur Erzeugung frischer Luft und Ab- 
wehr der Moskitos in den Tropen, 


Muster gegen Einsend. von M 28 
FABRIKANTEN; 


BAER & CO, BERLIN LAN 
Stallschreiberstraße 8a 


Schönstes diaa der Gegenwart. 
Amorces in la. Qualität. 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lautenbach, Halle a.S., Königstr. 16 


8 


Ye) Unentbehrlich 
für Haushalt 


u. Re >staurants 


Tasten- 
3 ole e 


Taschenfeuerzeug 
Luxusausluhrung 

AN Peine Messing 

E N Ob vernic bet: ` 
* A Zündungen unbegrenzt 
NA Eine Benzinfüllung 
| ad u halt wochenlang 

— — 

Gas anzünder 
(ier vwirk ste 


>= SEN Ersatz tür Zünd 
— hël 
I i 


— f 
Desgleichen jede Art von Feuer- 
zeugen, Taschenlampen, Gasanzun- 
dern und Ersatzsteinen in Friedens- 
ausführung sofort lieferbar. 


Chemische Fabrik Zündnelke 
RICHARD KROCH 


Berlin SW68, Ritterstr. 71-75 


o REIN 
ZE ALUMINIUM 
GESCHIRRE 


ALUP IR EWU Mi» 


BESTECKE 


LU 3/0 ENEN FO 


Rüster & Gerlinger 


Dfikafe e der Berlin SO 26, Kottbuser Ufer A 


FREUDONIA-WERKE | been, 
körpern für elektrisches Licht. | 
FABRIKEN FÜR ALUMINIUM= UND METALLVERARBEITUNG und Gas 


KRE És * 
FRE $i D EE ERG d 51 EGEN Eingeführte Vertreter gesucht 


A f sell CO 


„Klepper-Boot‘ 
das ideale 
Wander- 
50 bi st 
aus pat 


Hol 


Julius Klein 


Elektrotechnische Fabrik 
Coburg 


Aluminium“ — 


„Besfecke,/ Uhren 


aller Art 
in bester Qualität 


Unren Dap 


Keinath BS, Co., 
Stuttgart- Cannstati 


Marthaus - Fir 


ist Qualitäfsware 


nfahrıkant Johann 
Klepper & Co., GmbH., Rosenheim 
a. Inn (Baye I. Katal. 19 C. M. 
\ rl | ge ucht 


TAE EI SL 


EIUGÄDE 
e, e 


GO 0 


D 
DIREKTEN 


0 ai i PFORZHEIMERERZE! 


0 140 ? 
I 


i, i * i | i HE 
II 1 KR d uH | d | il nb ’ į 
V d Jk Wi ia Kik | d d 
h dy N, 14 dl EB Dana 
"IIND RETH | | l | A II? BI Kë dé N (AMIS Il d ii 
í 1 FTD HE | WUER MRNA ER FTIR Ey ARTEN f u d i i 
\ hit \ dl ID ll hin EK: di HEINI d Matti i Kr 
h t e A } 10 > 
JH d - e k 0 G \ 
m / (en 1 P 0 “ | 
d i f l N | 1 | Ip | a 
; ` LE D) VW — y ebe e EA 
f | ! d [i i La d 


| IN) i J U Här U 1 4 ut 1 1 4 il Hl IH DI 1 N [| V IT mit, AU | 


FICKERL-TROGER 


ERTERLEEIMG Ze 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche een Nevue“ Bezug zu ms 


— O OO 


Kohlensäure 


nach allen bekannten Verfahren, besonders aber na 
Feuerstelle. Höchste Ausbeute — aus 0,4kg Koks (kr 


-Anlagen 


ch dem von mir erfundenen Koksverfahren mit nur einer 
flüssige Kohlensäure . Reinheit der Kohlensäure 99—99,950/, 


Über 70 Anlagen geliefert 


anlagen und Prefluftwerkzeugre Vakuum f 
` d pumpen, Filterpressen, Membran- 
pumpen, Plungerpumpen für Wasser und heiße Lauge, Filter für Luft und Gase 


G. A. Schü, Maschinenfabrik und Eisengießerei, Wurzen i. Sa. 


Drahtanschrift „Gaschüp Wurzen“ "nmn Ferns precher: Wurzen Nr. 6 


Telegramm- 
Adresse: 
Vaujosta 

Berlin 


A 


Vaujosta-Emaille 


Erstkl, Qualitätsware bei billigst. Berechnung 


Sämtl. Haus- u. Küchengeräte in großen 
Mengen in allen Farben lau/ end hefer- 
bar. la. feuerverzinkte Eimer, Kesselusw., 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre. Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


Schreiter & Zinke, Dresden- A. 


Räcknitzstraße 1, 1 
Vertreter allerorts gesucht. 


Telephon: 
Zentrum 


Kataloge und Preislisten auf Wunsch! 


Berliner Stanz- u. Emaillierwerke 
VALENTIN JONIIZA 


Werke Cüstrin, Musterlager u. Verkaufs- 
Zentrale Berlin SW 68, Hochstraße 62 


Leistungsfähigste 
Bezugsquelle für 
Grossisten usw. 


EektolechnischeFahrik 


Ferdinand Christ 


— — Diplom-Ingenieur 
JULIUS SCHLOSS & Co. “B tterie! JN BERLIN SO, Reichen- 


Frankfurt am Main 79 Aalt am long iter berger Straße Nr. 154. 


Brennt am ſchinften 
EN = E 
= Si | : 1 E 
7 an — 
3 


aus Eisen-, Messing-, Kupferdraht- 
gewebe, Roßhaargewebe, Seidengaze 


H. Iffland, Berlin N37 Sys; 


Fernruf Humboldt 4766 


Haus:Stand:Uhren 


moderne, erstkl. Gehäuse- 
arbeit, Höhe ca. 215 cm. 
Breite ca. 45 cm, prıma 
massive Messingwerke, 
tiefe wohlklingende Gongs, 
auch alle anderen Uhren 


rät-Bijouterie 


hergestellt nach jeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche. Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan - Grabplatten. 
Illustrierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden— 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch. Sprache. 


Spielwaren, Puppen, Attrappen, Christbaum- 
schmuck, Spiele usw., Sortimentskisten, 
Spezialbemusterungen, 
Neuheiten, Freihafenlager 


F. PULS & CO., HAMBURG 11 


Adolisbrücke 4. 


EZ 


o 


x 


liefert preiswert 


Carl Unverzagt, Uhrenexport 


Lörrach in Baden 


LÜNER EISENGIESSEREI 


FLUHME & LENZ 
LUNEN A. D. LIPPE 


Teicherf Sohn 


VU r 


Bitte verlangen Sie Kataloge. 


Jägegatter 1 
Holzbearbeitungs-Marschinen 


2 


Er 
EG Beurer ran Fernruf: Kurfürst 7862 Wilhelm Strl63 


— Gegründet 1874. 


uu s 


— — 
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H. SCHMUCK 
Hamburg 6 

| Schäferkampsallee 61 

| Telegr.-Adr.: Exportschmuck, Hamburg 

Export sämtlicher 

| EA Exportarükei | 


Drahtbörsen U. Taschen | 


Alpaka-Messing 
Stahl - versilbert 
Stahl-vernickelt 
Beschlägfabrik 
Westheim, G. m. b. H. 


Westheim, 
Post Wilhelmsglück, 
Württemberg. 


mm GE 


Gebrüder Müller 
K'ammfabrik 
Naumburg a.d. Saale 


Spezialität: Zelluloſdhaarschmuck 
u. Zelluloidfrisierkämme Mittelgenre. 


insensohonellen Me- 
rollworen-Neuheifen, 
Rosıer-Apporore in 
feinster versilberter 
N eee n 
Ich 
eO i 2 
Utensilien, fever- 
freie, 


Mit unseren 
Formen zum 
Selbstgießen 
von Blei- 
Soldaten 
kann jedes Kind 
die so beliebte n 
Bleifiguren, 
Indianer Solda- 
ten, Jagden 
Büffel, wilde Tiere, Neger usw. spie end 
leicht selbst gießen. Garantie für jede 
Form. Verlangen Sie Prospekt frei. 


GEBR. SCHNEIDER 


Gießformenfabrik, Leipzig-Gohlis B 2 
Äußere Hallische Str. 119/21 


Der Apfelsinen-„ Zitronenschäler „Orangero” 


ermöglicht es, jede Apfelsine und Zitrone, gleichviel ob dick- 


Spe isi 
luduktions - 
apparate, 
Batterien und 
Instrumente für 
Galvanisation, 
Elektrolyse, 
Galvanokaustik 
Endoskopie 


in gewissenhaf- 
ter und eleganter 
Ausführung 7 Keine billige Marktware! 


RICH. GALLE, Wasa“ 


N SO 26, Cottbuser Str. 8 h. 


Benziniässer / Behälter / Räucherschränke 


HARDER & CO., G. M. B. H, CASSEL 


DI 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt "ett bs 008 de Amen. 


Das Echo 


Azetylen-Lampen aller Art 
fürMinen, Tunnels, onteni u.Werkstätten, Eisenbahnen, 
Wagen, Haus- und Hofbeleuchtung, Illumination usw. 
Bestbewährte Konstruktionen! Saubere Bauart! Günstige Preise! 
Bohrstahl / Preßluftbohrer / Bergwerksgeräte 
Werthmann & Mühlhoff, Werdohl 11, Westfalen 
Vertreter gesucht 


Stets das Neueste in 


Hleinbeleuduung 


Solideste Verarbeitung 
EXPORT-FÜLLBATTERIEN 
kompl. Mustersendung geg, Einsend. v. 250M, 

Elektro-Dauerlicht-Fabrik 
HANS FALK, Berlin $ 42 


Luisenufer 4 „ -Telegr.-Adr.: Efalampe 
Telephon: Moritzplatz 13760 


1 


aus Schmiedeeisen in allen Größen, verzinkt, 
aluminiert, verbleit oder verkupfert fertigen an 


Metallisierungs- undSchweißwerk 


Holländische Straße 209 / Fernruf 4769 


2288 zu 5 


firma mit erstklassigen Referenzen. 
Muster nur gegen Bezahlung 
vu 


—— 
11000 Stck. Bremen TG m. 7 
Ringen, verzinkt, für Petr 

und 14 lin., 220 kompl. Ee 
lampen, ‚gr Karbid-Sturmfackeln für 


Nachtbeleuchtg. Preisanveb. an Lehmann, 
Niederlößnitz b. Dr., Lange Straße 18. 
ef 


Präzisions- Touren- 
und Handzähler 


Gm LAHM 


Zirka 100 Dutzend lederne 


Reisetaschen City Bags / Maulbügeltaschen 


in Größe von 32-60 cm zu soforfiger 
Lieferung sehr preiswert abzugeben 


Loose & Noltenius, Bremen 
TELEGRAMM-ADRESSE „LOMER" 


HALLE’ 


` Fabrifation Bunstaewerblicher 
Gegenstände aus Holz, 
Beleuchtungsförper er Flurgarderoben. 


Aussteller auf der Leipz.Mustermesse 


geg 


9. Dezember 1920 — Das Echo 2979 
A @issinstrumente ELEKTR 


— — 
‚Thermometer aller An eem OTECHNISCHE FABRIK SCHMIDT sA 
— lC 


Parfümfläschchen 
| Hollrandfiaschen BERLIN N39 


Mi „Massenartikel" nach Muster | 
Gobr. Tischer 
ke 


; 1. ballagenfabrik 
g (reßßretenbech ia Th. 21. Tel.-Adr.: Blastischer 


— || DAIMON 
[ ELEMENTE 
Standgefäße|| NIEDERVOLT. 
Ss || LÄUTEWERKE 


Pflüger & Läßker, Cassel 


EXPORT NACH ALLEN 
WELTTEILEN 


7 FABRIK GEGRÜNDET 
1900 


18 on aus Pappe 
sa e und Schrauben Sarg 
füße, Leichen wäsche usw., Stuhls! tze 


aus Hartpappe, künstliche Blätter. 
Nelnrich 0. er junior, Buchholz I. Sa. 


S — 
A 


A L.Locske + Solothurn (Schweiz) 


Vogelherdstraße Nummer 514 
7 EXPORT NACH 


Q Een \\ 
"Jensen nf 


und Damen -Taschenuhren sowie 
duhren in Plafin, Gold, Silber u. Mefall 


als Spezialität 


Hugo Nocken 
Schloß u. Metall- 
warenfabrik 
Velbert (Rhld ) 


Herrens 
Armban 


E Bol FARBBANDER 
D Oh 


KOHLEPAPIERE 
I"  $TEMPELKISSEN 


JETZT GUTE EXPORT-MOGLICHKEIT 
Volle Garantie für einwandfreie 
Lieferungen » Gewissenhafte 

pPledigung Kleinster wie 
grosster Quantiräten ! 


VEREINIGTE FARBBAND-FABRIKEN SHE" 


UE WS7* Bülowst ABE GG? 


r| W.RITMÜLLER & Sohn, Aktiengeselschafl, GÖTTINGEN 


Die älteste Pianoforte-Fabrikin Deutschland 
5 


* GEGRÜNDET 179 GEGRÜNDET 1795 
1 


i H T i 
Pianos u. Fluge 
mit wunderschöner, un 


vergleichlicher Tonfärbung 

und äußerst angenehmem, leichtem Anschlag 
SPEZIALITAT: Patent-Doppel-Resonanzböden-Pianos und -Flügel 
16 Goldene Medaillen und erste Preise D. R. P. Nr. 108315 
Besondere Konstruktionen für jedes Klima. Energische Vertreter gesucht 


d A 
9 
D 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz , Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


| 
| SEE] f. Giel. Kopler- 
] und Farbstifte. 


ANA vi. 3 
e 17 
ge 


E 


t 


— 


Si 
7 
) 
2 
3 


a 
— 
** 

D 


fi 


— 


Export nach 
allen Ländorn. 


DW Grantzow, 


e 
w 


Dresden 16 


Ampullen, 
Tabletten- u. 
Pillengläser, 
arzti. ermom,, 
Glashähne, Kochbecher, 
Retorten,graduierteMeß. 

, geräte, Spritzen usw. 

Ne, Carl Rose, Gehren i. Thür. 

K SES Akenield i. Thür. SP 


SCHMIRGELFABRIK ? 
HANNOVER-HAINHOLZ » HARBURG a.d.E. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblat} Deutsche Expori-Revue“ ‚Bezug, zu nehmen. 


Das Echo 


N 


LUDWIG 4 
UFLACKER Dissel 


2980 


MASKEN 


u. alle Karnevalartikel 
sowie Papierlaternen 
und Dekorationsartikel 
fabrizieren in größter 
Auswahl 


Heintz & Kühn 


Klosett- und Butterbro 
Anhänge-Etiketten, An rück 
Hänge- und Tuch-Etiketten 


Manebach / Thüringen. riotum schläge. 
Ëm —ͤ— orf Export nach allen Erdiellen 
Fabrik wasser. A: vem. Karl G. Poetzsch, Leipzig73 


Etiketten- und Papierwarenfabrik 


dichter Papiere- 2 Fee 
u. Packstoffe - Hoc. / 3 


von Porto (Marken all. Länder uns 
interess. reichhalt. Bücherprospekt. 
Gr. illustr. Prachtb. Bücher über 
Liebes- u Eheleben, Sitten om ane 
Okkultismus und alle schön- 
u geistig. Literatur in größt. Auswahl. 
erlag d. Bereiter, Schkeuditz b. L24, 
* —— u 
— 


== Buchstaben u. Ziffer 


— aus Metall. Zellulold und Kanon 
zur Anfertigung von Schildern 
und Preisetiketten usw. 


H. Raabe, BerlinN4 


Chausseestraße 123. 


Kunstblätter 
Silhouetten 

Preisliste gratis! 
JOSEPH BARTA 


uxuspaplerlabrik 
Berlin SO26, Elisabethufer 29. 2 


Zur Leipziger Messe: Stenzlers Hot 


EINFACH - LEISTUNGSFÄHIG - TNODENS 
- PROSPEKTE KOSTENLOS- 


MOLINEUS- 


Farbbänder 
Farbkissen 
Älteste Farbbandtabrik des Konti- 


nentes | Alleınige Hersteller mit 
eigener Handweberei | Gegr.1795 
| Molineus & Co, Barmen 


Buntglas- 
Papier 


(Vifrrauphanie) 
Verlangen Sie Muster Secarewerk Aue-E (Sachsen) 


H. Schulte - Hemmis Papierrollenfabrik 
Dusseldorf 87 Zur Messe In Frankfurt 


= vom 3.—9. Oktober 1920 
Auslands - Vertreter gesucht. Meßhaus Hippodrom. 


Hermann Meußer 


hält die gesamte technische 
Literatur auf Lager, ex- 
pediert daher schnell und 
bedient sachgemäß. Rat 
und Auskunft kostenfrei, 


EMIL BANDELL.STUTTGART 


Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei / Fabrik feiner Lederwaren 


GEGRÜNDET IM JAHRE 1864 
FABRIK- tR) MARKE FABRIK. EI MARKE 


e e SC PAPIERRO LL EN 
` tor Pack- u.Einschlagzwecke . Klosettrollen . Friseurrolien 


Ausfuhr nach 
allen Weltteilen 


Zur Messe in Leipzig: 
Petersstraße 4411 Z. 1. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt ‚Deutsche, Export-Revue“ Bezug 20 nehmen. 
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‘WE for xd 


TE 


9, Dezember 1920 


Das Echo 2981 
Paraffinpapiere| . — 
Ell Fib Är asi 
ſowie Hochkonzentriertefondantessenzer 
alle Arten Papier Iruchtaromas Zruchtätber 


für waſſerdichte Verpakung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, ang 
für einwickel⸗ maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Oel⸗ Packpapier, 
durchſchreibepapier 
liefern 


Bonbon gewürzextrakle 
L Imonadenessenzen 


JSt- Bdr. Ja ming 


Paur £ comp., dresd NGO 


Gegründet 1879 


CA ie 


Luxus-Peischaiie! 


aus massıver handgefriebener Bronze 
für das vornehme Privat- Kontor. 


Schreibzeuge,Löscher, Schreibmappen 


mil gelriebener Bronzeplakelte nach 
eigenen oder eingesandlen Entwürfen. 


Heinrich Eklöh, Lüdenscheid 


Kunsfgewerbliche Werkstätten 
Abbildungen u.Werbeschrift zu Diensten 


LEE 
ı a, 
— 


| KUPFERSTICHE, SELTENE BÜCHER 
2 I Nttara ? Ar/ Ps N 


Ba 


— WS? 
und farbenphotographische 


í Chromoplastbilder 


CHROMOPLAST\ ERLAG 


JACOBS O KOSMEHL 


BERIIN. GRUNEWALD, HERTASTR. 14 


——— 
Circa 500 Bilder 
erschienen! 


Neu herausgekommen: 
8 Serien: Riesengebirge, 
Wintersport, Riviera, 
Spanien usw. 


K NI le 1 


AIA! JE una erle UI wunsd 
L FRANK 8 XNTIQOQOUA RIAN WÜRZBURG 


GESCHÄFTSBÜCHER 
NOTIZBUCHER 


GROSSBETRIEB FÜR 
PAPIERVERARBEITUNG 


HEILBRONN yN- Ww. 
ZWEIGGESCHÄFTE: 
STUTTGART 
MAILAND 


Bee AE e Aeren en PAPIERE ALLER ART 


Ka -i : S Ve hmen. 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu ne | | 


D AER & G R L NS ra 


N Metallwaren rie A 
ELGERSBURG i THUR j 
Abi. Grossfabrıkatian eleganter } 

Maniküren u. Eis" A 
aller Art für jede Branche 


MINDEN: v. XII. 


MASCHINEN-FABRIK 


Preislisten 
deutsch, 
englisch, 
französisch, 


spanısch 


für Hand- und Kraitbetrieb 


Mineralwasser-Apparate 
und Füllmaschinen 


ite -Großhanklung 


Müller & Co., Hamburg 6 


StetsKassakAufert. kleine u. große Posten 


Hrch. F. de la Port 


ARNSTADT ur, 


Gläser 


für Essenzen, Par- 
füme, Tabletten und 
Pillen | 


$ 


Tinten- und Farben- 
gläser, Lack-, Putz- 


wasser- u. Medizin 


flaschen 


REISS- 
ZEUGE 


kurzfristig 
lieferbar 


KARL TRAISER 
1SSt DARMSTADT 


UGE Reißzeugfabrik 


em u en En aan Sn E a — 
a EN E E EN E E E Ka gn E EE EE 


Salatzange 
“" Aluminium poliert 


Kg 


* 

> 

> 

» 

e 

g 

> sowie sämtliche 

e Aluminiumbestecke 


liefert 


BLIDI G/M/B/H% 
į Schalksmühle in West, . 


KOES EIES AAT AA ETIN ANA 224 


200 verschledene Kriegsmarken 180.— 
MAX HERB 


muß fröhlich sein!“ (Th. Fontane.) 


beim Lesen der immer froh gelaunten 


„Wer sekalian will, 


Ihre Sorgen vergessen Sie 


MEGGENDORFER:BLATTER 


FARBIG ILLUSTRIERTEN FAMILIEN-WITZBLATT. 
Vierteljährlich beim Buchhändler oder direkt vom Verlag M. 12,60. 
Nach dem Ausland Schweizer Frs. 6,20 oder 
deren Kurswert. Das Abonnement kaun jederzeit begonnen werden. 


Verlag der Meggendorfer- Blätter, München 


DEM SCHÖNSTEN, 


Einzelne Nr. M. 1.—. 


— e = 
iKriegs-Briefmarken 
21.50 
30.— 
25.— 15 alte Montenegro 15 — 
45 — 36 Deutsch Kolonſen 60.— 
300 verschiedene Kriegsmarken 450.— 
500 verschiedene Kriegsmarken 960.— 
BURG 75 


27.— |10 Plebisz. O.-Schlesien 15.— 20 Liechtenstein 
950 11 Plebisz. Schleswig 19.—| 9 Thurn u. Taxis 
7.50 8 Russ. Südw. Arm. 

7 Lettl. Befr. u. Jub. 
45.— 


517 Sarre I. Ausg. 
3 Kowno 


SO HA 
Illustrierte Preisliste auch über 


Petersstraße 
1. Obergesch. Std. 983 


Meß- Stand: 
Meßh. Freyberg 


14 
lektrotechnische Fabrik 


fertigt als 


SPEZIALITÄT 


elektrisch betriebene 


Hoch⸗ 
leistungs⸗ 
Hand-, Tisch- 

und Säulen— 
Bohrmaschinen, 
Hand- u. Support- 
Schleifmotoren, 
Schmiede feuer- 


Gebläse 


Zweigniederlassung und Reparatur- Werkstätte 
Berlin, Bernburger Straße 31 


V.KELLER 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


myi maschinellern Oroßbetrieb e Eigene Steinbrüche 


u 
m- 
Hoe wl 


3 D 
in jeder Größe besonders Yan Wei 
8 SN a 8000 und 12 
pezialität: Einrichtung und Belief 
von Puppenkliniken u. 4 
Spezialfabrikat „Kugelgelen | 
abrikmarke: Schneeglöcke en 
Nöckler & Tittel, Fabrikant. Kee 
Schneeberg i. Sachsen. Seit 50 Jaht. Pro 
nach all. Länd. bes. Nord- u Südameriks tt 
u. erfahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheebery- 
neustädtel, Referenzen: Spedit äu &Co. 
Hamburg, u. A. Hartrodt Hamb 
von per Scheck mit Aue ok 
ditiv bei deutscher Bank oder Speditions- 
firma im voraus, Rest gegen Übergabe der 
zan A. B. C. Code 5 th Edition 
Ausstellungen u. Musterlager an all Haupt. 
plätzenDeutschlandssowie d. kontinentalen 
u. überseeischen Auslandes. Meßadresse: 
Leipzig. Handelshof. Zwischengeschod, 2% 


Glas-Apparate, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


Christ. Kob & Co 


Glasinstrumentenfabrik 
Stütrerbach i. Thür. 


aaa MA Er. | 
o u F 


ung 
Akkre- 


pier-Ziga 
mit und ohne Reklame 


uZahnsiocer 


liefert in beser Quta 
schnell und big 


N 


= )chige Vertreier u 
E Droaataien GES 


Zigarren- und Zigarillos-Attrappen 
uoyoamzıing nz voddu y ausgi 
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patent Einschiebetwen 2 
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0 KE DAMME r Mir 
Ä ELCHSERVICE / RÖ f 
e KELCHSERVICR / RÖMER | 
; von der einfachsten bis elegantesten Ausführung | 3 
: VASEN /KRÜGE BELEUCHTUNGS.- e 
2 x SCHALEN 

5 l Sonderabteilung für Edel- für elektrisches Licht 

% läser nah Künstler- s 

; 8 5 S Lieferungen nur an 

+. Wiederverkäufer 


0 


TR, * e 8 TTS, a ee 8 Kéi vie O (wei Béi 
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ROH HARMONIKAS 


RI 
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Ands. Koch A.-G., Harmonikafabriken 


TROSSINGEN i. Württemberg 


EEE 


— Meinel & Herold, Kingenthal Sexa, — 


Te SE ee 
Ss 00 | Musikinstrumente 3 Harmonikafabriken ee 


Verlangen 
Sie Spezial. 
preisliste 
Nr. 23 


vorzügliche 
Qualität 


Unsere Fabrikate: Akkordeons, Mundharmonikas, Bandenions, Honzertinas > 
Alle Orchester- u. Dilettanten-Instrumente u Pie en 
Spez.: Lieferung ganzer Orchester / Belieben Sie Kataloge , NNN, 
unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen Ge it | hu 
Billigste Preise, daLieferung direkt ab Fabrik z 10 0 


S 


ne > 


©.0-.0:0°0; 
=. 


 J mmm | 


Gebr. Wichmann 


Zeichen- u. Vermessungs- 
Geräte 
Berlin. N. N S. Karistr. 13 


A. Lange & Söhne 


Gründer der Sächsischen Taschenuhren - Industrie 


GLASHUTTE IN SACHS. 


Älteste und erste Taschenuhren-Fabrik am Platz 
Anerkannt vorzüglichste Präzisions-Taschenuhren 


Marine-Deckuhren und Marine-Chronometer — 41 erste Preise 
. S. A. u 33.— Stück 
PREISLAGE: delt“ yon U. 5. A. Dollar 130. an per 
Prämiierte Gangleistungen 
Preisrichter außer Wettbewerb 
auf den Weitausstellungen: 


Paris 1900; St. Louis 1904; 
Brüssel 1910; Turin 1911 


Zur Leipziger Messe: Reichsstr., Specks Hof, V. Geschoß, Zimmer 930 


Lockenwickler 


Haarweller, Bartklammern 
è 


Tweer & Turck, Metallwareniabrik, Lüdenscheid 


strierte Preislisten über 
unsere gesamte Fabrika- Export - Präzisions - Werk 


j - in 16 size amerikanische Gehäuse genau 
tion gratis und franko SE und beliebig auswechselbar, 


präziseste Gangleistung garantiert 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deuische Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Das Echo 


2984 


Jeder fern von der Heimat wohnende Deutsche 
freut sich, wenn er sein Heim mit einigen herrlichen 


Original- Ölgemäld 


deutscher Motive von ersten deutsche 


Meistern gemalt schmücken kan nationalem 
Interesse kaufe man nur degen 


Prof. Liebermann, Corinth, Pide ef 
D SE Bracht, Eyer, Seeger, Kappstein 
Suche Vertreter, die enzel, Schreyer, Kowalsky, Gebhard, Ster) 


ca SCHMUCKWAREN e 
eg FR. C. WOYTHALER Sr 


Fabrik- Lager: Köln a. Rh., Brüsseler Str. 9 


BERNSTEIN · BEIN -ELFENBEIN 


Spezialität: Fassettierte echte Galalith- u. Bakelite- 


Halsketten, schwarz, granat und Bernsteinfarbe, in Kreisen der ver- 3300000 ff. Ber Sthel Gen EES Werke von 
Zigarettenspitzen aus Bernstein und Bakelite véi Aen ginalwerke stehen Interessenten Ee Ge 


Muster nach dem Auslande gegen vorherige Kasse 


F F. W. PEITZ, HAMBURG 
EXPORTKÜUNSTVERLAG 


L Spredimasdinen 


Flaschen und Gläser 


25 Schaufenster- u. 
— Reklamedreh- z 8 à h 
17 155 Eeer für chemische, chirurgische, pharmazeutische N 
ir Dampf-, Gas- ` x y R 
u. Wassermesser, ) i und sonstige wissenschaftliche Zwecke Ke 
Manometer und 
Zählapparatc * Paul Feitke — 


Dresden- N. € | 
Bischofsweg 5 2 
Femnsprecher 17308 

Telegramme „Edelsteingles“ 

Export n. allen 
G 


PPPEN 


G. Neumann, Dresden-A.50 ef 
Hamburger Straße Nr. 9 | 


P. STRUBEL & CO. 


FRANKFURT AM MAIN 


ACCORDEONFABRIK 
EXPORT VON 
MUNDHARMONIKAS 


EUFELD-PIANOS 


12 mal prämiiertes Fabrikat. Besondere Bauart für alle Klimste 
47 Jahre glänzend bewährt! 


L. NEUFELD 
Pianoforte-Fabrik + Berlin W, Potsdamer Straße 124 
Telegr.-Adresse Neupianos 7 Gegründet 1873 + ABC. Code, 5. Edition 


Gebr. Steidinger 
Fabrik für Feinmechanik und Metallwaren 
St. Georgen im Schwarzwald. 


z Elektromotoren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
Kinematographen-Einrichtungen 


Elektricitäts -Gesellschaft 
SIRIUS m. b. H., Leipzig. 


ile 


Fabriken für Haarschneide maschinen, 
Rasiermesser, Rasierapparate, Klingen dafür aus 
Uhrfederstahl „Diabolo“ die Wunderklinge genannt. 
Pferde- z Verzierungen, 
scheren. Möbelbeschläge, Farben. backe, 
Bimssteine. Feinste Möbelbeschläge, Abziehbilder 
und Intarsien. Werkzeuge aller Art Diamant- 
Glasschneider, Wetz- und Abziehsteine, 
Schleifscheiben, Schleifräder, Schleifmaschinen. Vertreter gesucht. 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek bei Hamburg (Deutschland). 


Milchglas 


Spezialfabriken Michael Trass!, Immenreuth (Bayern) 

Vetrpackungstôpfe und Dosen für Fxtrakte und lichtenpfindliche 

Nahrungs- und Genußmittel sowie fur chem, pharmazeut. und 
1 te, Salbenkruken 


Menagen / Schreibzeuge 


» Jardinieren 
Leuchter + Luxus- 
waren in Nickel und 


Silberoxyd 
— p= 


* 


III 


H 
wäit, 


RED 
lichereTod der 
| Her 
=| | und Mause 


Rheinische Kruzifix- und Metallwarenfabrik 
FRITZ IDING G. m. b. H. KEVELAER ( a $ 
Telegramm- Adresse: FRITZ IDIN G D Telephon r 


Schiagfane) 


Aenne 


Ke 
rec 


K 


Carl Haver 4 Ed. Boecker 
OFLDE W — 


MECHANISCHE DO. DRAMT- SACKHVERSCHLÜSSE 


Bezug zu nehmen. 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-RevueT 
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Kino-Apparate für Familie | 


IST / 
Motoren- - Re N, 
und Schule Fabrik Darmstadt, A.-G. dë Dumas en 
- Darmstadti vg EE 
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RENE EE e 
. f. K. eege Fr 


"4. MOTORENFABKIK Gët tot ds 
dg d it 
ie , eg = 


MOTORE 


für alle flüssigen u. gasförmig. Brennstoffe 


Halb-Diese] - Motoren, Rohöl- 
Motoren, Mofor-Lokomobilen 
(auch selbsffahrend), Brenn- 
holz-Säg en, Zug- Maschinen 


INN SNN NN 
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SAUGGAS-MOTOREN -ANLAGEN 


IN N 
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1 
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, d ` WEISSE LIND , 
BER ee 6 PÍL DA PIS. Ke 
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u —— — e amenn o o ameo s o amans p aana ® 


Zeichen-, Entwurfzeichen - 
und Pausepapiere, Unüber- 

| troffene Lichtpausepapiere, 
Normal-Zeichnungsblätter, F 

| Millimeterpapiere in Rollen 
und Blocks. Anfragen er- | 
beten! Muster kostenfreil | 

L. 


— — —.——.—..—.—. — | 
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Richard Müncheb rg, | 
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Carl Schleicher & Schul, Düren, Rhid. 


Musikwarenfabrik u 
6. A. Doerfel / Brunndöbra j Sa. 


Gegründet im Jahre 1848 


ERNST MAYER + HEILBRONN a, N, 
BRIE 


FHÜLLEN-FABRIK 


TELEGRAMM-ADRESSE: 
A nadi. D bé e HULLEN- HEILBRONN 
Bedeutende Fabrik für, nur an Grossisten und Fx- | 
onikas / Wiener porteure GESCHAFTS- AKTEN- 
Accordeons o Magdeburger * BRIEFHULLEN, — HULLEN, VER- 
De on, Concertinas FENSTERHULLEN, SANDTASCHEN, 
TRAUER- LOHNDUTEN, 
WAREN MUSTER- 
BEUTEL 


Billige u. Luxusbriefmappen 
Briefkästchen — Papierausstattung 


ERNST MAYER + DRESDEN-A d 
ll 
Sicherheits-Füllfederhalter 


Fullbleistifte, Brieflocer, Tischkalendar usw. 
in unübertroffener Ausführung Bei BE 
billigsten Preisen. Preislisten — 
gratis und ra Ho. 


Unverwüstliche Transpo- 
nier-Vorrichtung f. Flügel 
u. Pianinos » Erstklassiges 
Fabrikat » Seit 70 Jahren 
in allen Weltteilen bewährt 


= 
F. Kaim & Sohn o sn, Kirdiheim-Tedi, Wilbg. 


f 
E 
| 
| 
! 


Beste Bezugsquele 
dieser Artikel aud 
für Reklamezivee 


Klio-Werk G. m. b. H. Hennef bei Köln a Rh 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


M.F.Rachals&Co. 


Hamburg, Jarrestr. Nr. 80 
GEGRUNDET IM JAHRE 1832 
TTT 


Pianofor 


142224 132 
ii! 


* 
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TH.HARTMANN&SCHULTZE 
PLACHGLAS-GBROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


RERBEATERBSTER.O 


Instrumente für 
Photogrammetrie 


—: — 
Flügel und Pianos 


in Tropen konstruktion 


für Gebirgstransporte 


Man verlange Kataloge Ex 


(Staatsmedaille) 
Flügel 
d n 0 5 hervorragend 
für Export 


So Jeng, Roth & Junius 


nagen l. W. und Berlin S42. 


Zeitter & Winkelmann 
BRAUNSCHWEIG 


Sonder-Fabrikatien tir dem 


Musikinstrumente SPIEGELGLAS 
aller Art u. Saiten SCHWABRZGLAS 
e ALABASTERGLAS 
Preise / Spezlal- OPAKGLAS 


j, kataloge umsonst 
Cari Gottlob Schuster Jun: 
Markneskirehen, Sachsen, Nr, 217. Gegrändet 1824 


Erstklassige Flügel 
Pianos u. Harmoniums 


wenig gebrauchte und neue, offeriert 
Paul Koeppen Nachf., 


Berlin W 9, Potsdamer Straße 21 
(Haus Breitkopf & Härtel) 


DRAHTGLAS 


ROHGLAS — Do i d 
OTTO KIRSCH > 


ORNANENTGLAS 
HATBHEDBALGLAS 
KLARGLAS 


Jagdgewehn 

eder Art, autom 

len in alles 

Fabrikaten, Luft 

l bëchen, Revol- 

| ver. Toschiags etc. 
Korrespondenz u. illustrierte Kata! 

deutsch, englisch, franzö:isch, 
italienisch. Gegründet 1816 
V Chr. Schilling, Wafentadrit, Suhi 20 


FENSTERGLAS 
BIPPENGLAS 
MATTGLAS 

KITT vap PAPPE 


PRESS- FIZ 
fm alle vorkom- 
menden Zwecke. 
Für Kraft- und ` 
Handbetrieb in 


DBRABTASSCHRIFTIFLACHOLAS. PERNRUP: 10841-109048 


bestens bewähr- 355: gg | | 

ter Ausführung  — Zä | Jagd- u. Sportwaffen 

Lindemann & Schnitzl In feinster Auführung ei 
Düsseldorf 11, R. Fabrikation von Zentralleuer- 


Papphülsen Cal. 12, 16 u. 20 
sowie Kupfernickelmantel- und 
Tesco - Bleigeschossen. 4 
G brfabrik G Teschner ' 
Wilh. Collath Söhne, Frankfurt A0. 


Becker & Co., Leipzig 


Nicolaistr. 39-45 
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Optische Fabrik 5555 S 
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SS — IE GEN Oriilinge, Doppeifiiates, 
5 „ GE GEH | | Reg-Bücheon mw. Beese 
Gesamte Brillen-Optik und xv (kee Prismen-Feldstocher, e 


Fabrikation sämtlicher Augengläser WAFFEN-FRANKONIA, mau © 
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Si ëtscueee- MASCHINEN 


MASCHINEN-FABRIK 
U. APPARATEBAU 


EWALD OEHLER a 

B.M. 

Pinselfabrik T.Negmann [i|| ESS i BERLIN: NEUKOLLN 

ELBING, Postfach a 5 2 ne degen HÄ 
liefert sämtliche Arten Pinsel 3 TELEGRAM 


für Kunst u. Gewerbezwecke 
EXPORT NACH ALLEN LÄNDERN 
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DEUTSCHE WAFFEN- UND 


MUNITIONSFABRIKEN 
KARLSRUHE in BADEN 


> Za. (Im Alen F. 6.8. E 


sind Universal-Anastigmate 
höchster 
Vollendung. 


fertigen 
als Spezialität 


PRESS-,STANZ- 
UND ZIEHTEILE 


für alle Industriezweige 
in präzisester Ausführung 
in allen vorkommenden Metallen 
von den einfachsten bis kompli- 
ziertesten F ormen, von der klein- 
sten bis zur größten Ziehtiefe. 
Zur Abgabe von Angeboten und 
Ratschlägen werden Original- 
muster oder Zeichnungen mit An- 
gabe der Bedarfsmengen erbeten. 
Die Firma besitzt langjährige 
Spezialerfahrungen und einen aus- 
gedehnten Maschinenpark, daher 
größtmögliche Leistungsfähigkeit. 
Kurze Liefer- 
fristen. 


HUGO MEYER & co 
Opt. N lech. Industrie Anstalt Görlitz | 


Katalog 5 kostenlos 


RESONANZ. 
Musik-Instrumente 


C sind die besten 
Zonophon G. m. b. H., Berlin $42, Ritterstraßge 111 


FLÜGEL uno PIANOS 


E. Krauss, Stuttgart 
Export nach allen Ländern der Welt 


Gründungsjahr 1870. Ilustrierte Kataloge grafis und franko 


i ) 
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Robert Jattke 
Möbelfabrik 


Leipzig-Kiz. > 
Leipzig-Kiz. | / 
HERRENZIMMER i SZ áe 
SCHLAFZIMMER V P j Pi 
KUCHEN SC A 


2 5 Modelle > Apart - Sehr preiswert 


IMMAN. MEFFERT 


Gewehrfabrik SUHL € (Thüringen) 


UND ZUBEHÖR. 
in altbewährter Güte 


TRIUMPHON G. M. B. H 
BERLIN. ge +» KREUZBERGSTRASSE 7 


„REMO* 


Repetierschroftflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppeiflinten, Drel- 
Läufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen * 
„ Selbstlade- 

„ Pistolen ` 


„ 


SA * d À 
. 
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BESTANDTEILE 


LIEFERUNG ALLER SYSTEME 
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ELEKTRO- 


Motoren , Ventilatoren 
Hand - Bohrmaschinen 
Tisch - Bohrmaschinen 


In exportgerechter Friedens-Ausführung 
Kurzfristig lieferbar - Auslandsvertrefer gesucht 


Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate 


Dr. Max Levy 


BERLIN N 65 
Müllerstraße 30 $ Drahfwort: Röntgenstrahlen 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbesmäßige Wiederverkäufer 


Waftenhandlungen, Sportmagazine ale Vertreter geeucht 


ET HA ICT". 
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— 


—— 


Runde, Flächen- und | F Milchbassins u. Käse- 
Verdampfungs-Kühler f wannen 7 Milchfilter 
für Milch und Rahm = für große Leistungen 


|| EMPFEHLE ZUR PROMPTEN | 
Peddigrohrmöbel || LIEFERUNG FÜR DEN EXPORT I 
Weldenmöbel |! ‚AZESA“ 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen- |% aften- und Mäus 
krippen, Gondeln, Hocker usw. Verfligungsmiffel 


Relsekörbe, Waschkörbe |: „ZEITZER GRÜN“ 


zur Verfiigung schädl Insekten, wie 


Henkelkörbe mu |; e 1 
Damenkörbe |; „HIDOT 


zum Patent angemeldet, 
Einkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, ¿j Ben un geg. arom 
Schalen usw. prompt jedes Quantum für ＋ Bremsen, Moskifos 
den Export lieferbar. — Abbildungen und 


Preislisten gern zur Verfügun + | 
Willy Gerlach, Korbmöbe!- i Korbwarenfabrik $ D. ALIMEYER, CHEM, FABRIK 


+ Z E ITZ IN SACHSEN 
Dalhausen (Kreis e T Exportvertreter Paul Kelling & Co., Hamburg 8, Holzbrückeo 


EE hr ür Eee und Waggons. 

miedestücke für Automobile, „ 

Baggermaschinen u.s.w. N. 
Winden u. Hebezeuge. 


Werdohler Stem und Dampfhammerwerk 
ADOLF SCHLESINGER 


Kom. Ges. 
Werdohl i. Westf. 


Fabrik für Eisenbahn- Bedarf. 


Digitized b 
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aller Art 


eg Z sofort lieferbar. 


Große Auswahl. 
Hugo Birnstiel 


Coburg A 


: 2989 


P 
vy Ss S2 


— Ka 
kA EI ee 
HI 
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Höchstleistung des deutschen Erfindergeistes! 


„Ber- Bey“. Stempelkissen 


D. R. P. und D. R. G. M. 


à 17 Holzgehäuse (helle o ler 
D i ; N / | EE D 
S ante in allen Kultur ZAN 74 dunkle Politur) 
—— staaten angemeldet. , | H Sprungdeckel, 
Vollendete, unübertroffene [| BAR-BEY \ 7 Patentverschluß (Messing 
Konstruktion. Bequemste / m, sell Präzisionsarbeit) 
F à 9 = "E e N = 2 - 3 
j indhabung. E A Beschmutzen der Hände 
Fleganter, EE ` J sowie Austrocknen und 
praktischer r Geen LE ER f j Verstauben des Farb 
Gebrauchs- 7 =A 9 kissens ausgeschlossen. 
baben (Weitzuf! a | P S 2 P | 
ä gegenstan« =. gé: Farbkissen auswechselbar. 
Stoffarbenfabrik Engstfeld — —̃ —ê 


Düsseldorf 65 
Fabrikat. v. Stoffarben, Holzbeizen usw. 
üchtige Vertreter noch gesucht. 


Unbegrenzte Haltbarkeit garantiert! 
ege ısterle An rkennii iier ind zahlreı ne Be Ste lungen t eweisen (Qualität und N. tu endigkeit ! 
ite Qualitat, solid Arbeit begi len das Ren mmee der Werkstätte! M 

ndun H n l 


{i d 1 
Yornehmer Geschmack, 


Nr. 8 nur bei Vorein- 
nd 


Rahmen Fa. Albert H. Beyer, Leipzig 1, Werkstätte tür solide Spezial- Erfindungen 
oval, rund, ac hteckigusw. für Postkarten, 


Photos, Bilder. Export nach allen Ländern! Neuheit ohne jede Konkurrenz! 
Franz Eckert, Buchholz-Sachsen. 


uster und Prospekt 
ster | 


ind Exporteuren erwünscht! 


Tel \dr.: Perozon Leipzig 


CA CH K ® 
IN. 
aus Jurte, Baumwolle Leinen 

Papiergewebe 8 
sehrauchtfe Säcke ‚wasserdichte Zelfe, Planen, $egelfuche 


Deutsche Textilvereinigung A.-G. 
Berlin, Unter den Linden 57/58 


leistungsfähigste Organisation des 
Confinents 


Telegrammadresse: Aktienfaser, Berlin 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


3.Schiller 


Piano=-Faprik 


Gegründet 188’ 


E. HERZOG A Co., LUCKENW ALDE b. BERLIN 
Älteste Luckenwalder 
Bronzewarenfabrik 
Gegründet 1882 


SPEZIALITÄT: 


— Möbelbeschläge 
E. Richard Dietzsch, Geyer (Sachsen) 
Strumpf- und Wirkwaren-Fabrik 


Verkaufskontor: | 
E. Richard Dietzsch, Chemnitz i. Sa., Ahornstr.43 Hi 
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Karabiner- und Sicherheitshaken, 


Kettengeschirre, Schiffs-, Kran-, 


Bergwerks- und L astketten 
(/ Fr iedrich Prünte jr. 
= A | enwarenfå brik 

A Fröndenberg (Ruhr), Deutschland 

L TE TN 


on Or TITTEN 


Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 


= 
Paral In tikum von sofortiger langwährender 
Wirkung ohne Nebenerscheinungen, für 
zahnärztlicheZwecke. Keine Injektion! 
Einfachste Anwendung durch Betupfen 


Gesetzlich geschützt 


bzw. Einlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
stichstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 

DECH und Kronen usw ıhlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 


uchsprober n können unter den heutigen Verhältnissen nicht abgegeben werden. 


Märkische Dental-Industrie H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr) 


und zeilfung>- 
la. Qualität 
jeder Il) Im Al 182 


| CHEMISCHE FABRIK ORTRAND 
BERLIN NW7, DOROTHEENSTRASSE 56 


irf Benkin,borlik 


erkftätte für pho f raphifche Appa rate 


Sg Sr ULA 


erzeugt 


Katalog Nr. 20 “úber sämti. re 
Camera e Modelle auf Verlangen 


Vertreter gesucht 


BRÜCKNER & DUSTEB 


Tel-Adr.: Düsterbrük Hagen in Mes 1. 


Schwarz und farbig lackierte Vacheffen 


für Wagen- und Automobilbau 


Antikmöbelleder + Porteieuillelackleder « Chromrindlack 


F. W. RÜHL, LEDERFABRIK, MUÜLHEIM.-RUHR.SAARN 


Fertiges Photo in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit meinem Wunderansatz „Doxa“. Preis M 5 


Mechanischer Photoapparat „Expreß# | 
sofort fertiges Photo auf gewöhnliche Bam 
postkarte ohne Dunkelkammer. Preis M. 180. — 


Photoautomaten mit Geldeinwurf selb 

in 1 Minute Ihr Photo liefernd. Kinoantomaten 

Klappkameras und Photoapparate eder Art, 
unerreicht preiswert. Listen frei. 


Emil Bimi, Photoindustrie, Rumburg I Geh 


Für Schuhfabriken! 


Spaltfleckleder 


für den Abſatzbau, beſonders geeignet zum Get, 
ſtellen von ſchwerem Schuhwerk, gar. 92% Leder, 
Lieferung in Platten von 47X57 cm und ca. 
4½ mm Stärke, Gewicht einer Platte ca. 1200 gr, 
vorzüglich eingeführt bei deutſchen Schuhfabrilen 
(Muſterſendung zur Verfügung) empfiehlt 


Verein Chemiſcher Fabriken 


Aktlengeſellſchaft 


Werk Rehmsdorf (Kreis Zeitz) 


SCHUTZMARKE 


fertigen in großen Mengen aus 
bestem Spezial- und Stahlguß 


Prima flüssige Seife z. Haarwäsche, 50proz, 
Haarwasser, Ia. Fettpuder, Ia. Zahnpasta 
u. Hautcreme, Hautsalbe „Zerasan“ 


Nur erstklassige Qualitäten, en er Aufspachungen, Spezial- 
Abteilung: Nahtlose Gumm 


Chemische Fabrik Koller & Co., Berlin SW68, Friedrichste.210 


artikel in feinster Must, 


Gebrüder Herlitzius, Soest 


Maschinen- und Werkzeugtabrik 


4 . Telepho N din af) 


über Privatpersonen (Vermögen, 
Erbschafts-, Familienverbältsiss®, 
Lebensführung, Vorleben usw.) wie 
auch über Geschältslage, Um 
satz usw., Ermittlungen jedweder 
sonstiger Art, z. B. in Pro- 
zessen, nach Verschollenes, An 
gehörigen usw. Aufgabe von 
Adressen v. Export- -Importfirmes 
usw. führen schnell, zuverlässig 
Auskunftel 


„Well- bt 


Berlin W82, Kleiststraße 
Le: 1 eebe 


Per vollendetrte Le alu DIT 


Schnellhefter, a 
Ae 

— a hr 
scHUKıR 


Schnell Ocdner 


Einige Hauptvorteile: 
1. Ein- und Ausordnen der 2. Verwendung eines Registe 
Blätter an Jed. beliebigen Stelle | wie in einem Briefordner "` 
3. Blättern wie In einem Bu he 


Auslandspatente wegen Kartonmangel gegen Lizenz oder einmalige Abfindung abzugeben 


Schukir-Gesellschaft m.b. H., Stettin B 8 


Vertreter an allen großen Plätzen gesucht 
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= Lastkrafiw. 
UUDODIDIHHOHDUIDDDIOTDIOTTTWT Dm al, Krafipflüge a 
e e BootemWendegeiri 
Ungeziefer ~ Vernichtung ıTraciorenuswn. 
durch „Goldgeist- Zubereitungen“ ausendfach bewährt 
Gegen Kopfläuse mit Brut, Wanzen, 


LE 
Schwaben, Ameisen, Ungezieferplage beim Vieh VOGTLRNDISCHE MASCHINENFABRIKE 
Ed. Gerlach, chem. F abrik, Lübbecke i. Westfalen Zr Personal 62 00 


Mm un ta Wm WI 


CHEMISCHE 
PRODUKTE 


für pharmazeutische u. 
industrielle Zwecke 


®igene Stahl-u £isengteßereien 


Seldie & Co., Magdeburg-s. 


Fabrik ätherischer Öle, Essenzen 
und chemischer Produkte 


Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SELCO 


SPEZIAL-PRODUKTE: 


Fur die Likör- und Branntwein- 
Fabrikation 


SPEZIALITÄTEN; 


BENZOESÄAÄURE 
BENZOENATRON 


Original- Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
gnac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


: Für die Zucker- und Konditorei- 


0000000000000000 00000000 0000000 


2 warcn-Fabrikation 
S A L I C YL S A U R E $ 8 1 N 
SALICYLNATRON ; BT ng 
2 Gewürz - Extrakte und Aromen 
usw. e Ätherische Öle 


: Für die Mineralwasser- und al-; 
koholtreie Getränke-indusirie : 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
monaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Öle 
Farben- und Schaummittel 


| Für die Parfümerie- und Seifen- : 
: Fabrikation 


haben für 
Nahrungss 
mittelzwecke 


A Parfüm-Kompositionen $ 
> Künstliche Riechstoffe 3 
Tee, Seiten-Parfüm-Öle By 
Tee, Ätherische Öle 00 


. Blüten-Öle 
Tee, 
® 


* 


Ringe & Kuhlmann 


B 
Chemische Fabrik , Hamburg 35P. 
MAN VERLANGE MUSTER UND PREISE! 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue‘ Bezug zu nehmen. dë WW B 
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Das Echo | 


0072 


500 Jahre bestehendes 
Brauhaus 


2 
We, 


Ak 


General- 
Vertrieb füı 

Export: Johannes 
EA. Jepp, Hamburg 


Wl: Essence Miracle, Kron-Wunder-Essenz 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels 


J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


Schellenberg & Shaum, Badharadı a. Rh. (Deutschland) 
Rheinweine edelster Kreszenzen 


Wo nicht vertreten, erstklassige Vertreter gesucht. 
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und als vorztgli- derungs- und or- gelungen. Inbal- 
ches Tafelgetränk | beugungsmittel tionen usw. d 


KO 


ASTIAN & HEINRICH| VIN Wes. Je 


LINT ` HANDEL x | ey 9 vielfach ärztlich verordnet. 
DAU UND V INANVE Coblenz. M. € din Ka echt mit ssbesstebester Scheunen: 


BACHARACH AM RHEIN ©. da 


J. GUTMANN JR. 


Berlin - Halensee 


III TTT 


Weingroßhandel 
EXPORT 


SE 9 ` | nach allen Ländern ın 

r CEA L Rhein- und Moselweinen 
y “Map | 4. i 

e all," 

8 ijd! 10 0 ` 

s Ag | Wo noch nicht vertreten, 
> tüchtige Vertreter gesucht 


KERNE 
Größte Leistungsfähigkeit! 
nn 


eg 
Korrespondenz in allen 
Sprachen! 


* 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyue“ Bezug zu nehmen. 
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Deutsche Si- Si Werke zy Hamburg 


| FFF 
D 


Cifungs- Maschinen 


bauen in anerkannter 
erstklassiger Qualität 


© CARL ACKER 
WIESBADEN. 


Gründungsjahr 1848 
Export erstklassiger 
Rhein- und Mofelweine 
in fropenfesfer, halfbarer Qualifät 


Vertreter an noch nicht eingeführt. Plätzen gesucht 
Korrespondenz in allen Sprachen 


Deutsche Hoizbearbeituugs- 

pm Masch.-Fabrik Jacobi A Eichhorn 
Leipzig-Leutzsah 204 

Alleinvertretung für Aragon und die nörd- 

lichen Provinzen Sefior Don Baldomero 

Buendia, Ingenieuro, Zaragoza, Calle Mayor 40 
Vertreter für die übrigen 
spanischen Provinzen gesucht 


PET 
Gebrüder Born G. m. b. H., Erfurt. 


Ürstoff, reines Fruchtprodukt 


höchst konzentriert und tropenfest (für 
1200 Flaschen A ½ Liter genügt 1 Liter). 


Glänzend rentierender Artikel für 
Mineralwasser-Fabriken, Brauereien usw. 


Das Getränk 141 alkoholfrei, 
bekömmlich, wohlschmeckend. 


Alleinvertrieb, soweit noch nicht 
geschehen, zu vergeben durch 


cagentien, chemisch rein 
Säuren all. Ari, chem. rein 


Technische Chemikalien 
Fabrikafion äfherischer Ole 


PAUL KLEES, Düsscidori, Worringer Sir. 
Telegr 


„Adresse: Chemichans. A. B. C. Code 


&383 


de Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 3 Betriebsstätte: Birresborn (Enel) 


x NICOLAUS SAHL S 

S Weingutsbesitzer Rüdesheim a.Rh. | S = 
8 Ttopenfeſte 8 yF — 

23 4 8 8 ıneral-Brunnen. 

8 Z fi x G dheits- und T 

S KRG EIN- und Mo elweine x " ersten Ranzen a a 
Gegründet 1810 nach allen Ländern. Gegründet 1810 S Birresherner Mineraibrunnen Aktien- Gesellschaft = 


PAP 


DRAHTWOoRT.: D FERN/ ; 
VW EINHANDEL AL/TER7530-ELBE 6534 


MANOW2 G 


* 
Mé 


3 SZ an- 


— 
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Technische Chemikalien und Materialwaren 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 


HA 
u "ITUO/EN-WEIN-GRO/Y/HANDLUNG 
` N 7947 TIANDLUNU 


Pezialität: Lieferungen für Export A 
Be rlauptgeschäft: Hamburg 5, Koppel 3 - IMPORT - EXPORT- 
dE Eemeprecher: Alster 7830, Elbe 8015 


Vir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


LJ 
see aet e ee SSR SAS 22 „ Se? „ „„ „eee ELLI See, u Bourg, 72. „eee wë ap e D 
EE 
e -e — — — A Kë, 


d Ovo-Lecithin Puriss. 
2 


lin- 2 P kochsalzfrei, x 

SE Ces A epton, vollkommen löslich f 

$ liefert an Großabnehmer 55 

IERTABRIKEN e g 
2 Menge und Packung j d 


Andernacher Nahrungsmittel Fabrik 5 


ALLEINVERKAUF: S | 
ö so .. f S Luithlen & Neumann E 
C. H. Erbslöh, Düsseldor = Fabrik gegr. Andernach a. Rhein Fabrik gegr. SS 

Import Export „ 802 Verfrefer gesucht! 1892 e 


Gefrocknete Pilze 


für Speiſe. u. fabrikotions- 

GEGR. H.MEINZ NFL. 1055 2 zwecke liefern unter wis- 

BURG 5 k RECH senschaftlicher Kontrolle 
4 Së SS 4 


ATHERISCHE OLE 


Anis-, 
Zitronen-, 


Mandel-Ol etc. 


Blüten-Ole 
Chemische Produkte 


nam fllsde to 


Hamburg 3 9 Benzaldehyd, Cumarin, Heliotropin etc, 
Limonaden-Essenzen 
Likör-Essenzen | 
Großfabrikation Frucht- Arom 
Synthefischer Riechkörper D | 
Ätherischer Ole. Blüten- $ 


öle von höchster 
Konzentration 
Essenzen 


OTTO DIESTERWEG 
MAGDEBURG-S. 


Drogen 


Chemikalien Chemikalien 
Pharmazeutische Präpa- Pharmazeutische Präpa- 
rate, Fette, Öle, Wachse, Harze rate, Fette, Öle, Wachse, Harze 
Roh- u. Hilfsstoffe für die Roh- u. Hilfsstoffe für die 


Nahrungsmittel- 
industrie 
* 


EXPORT 


Großhandlung 


IMPORT 


Fabrikation 


Nahrungsmittel- 


% 


IMPORT 
EXPORT 


GUIDO KÜHN 2 Co., KOLN 
vormals Dr. KULENKAMPFF QC 
Telephon: A2667 Mastrichter Str. 26 fei- Aus: deet 


Dr.KulenkampffaCo. 
kumam MAGDEBURG Gorze 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Gebrüder 
Tuchmann ET 
Nirenberg D, Ae éi AER vd 


nach allen Ländern der Erde 
Größte Leiſtungs fähigkeit 


in bayrılden und döhmiſchen 
Provenienzen 


altes, in jedem Alima bewährtes 


Ronfervierungsverfahren 


CODE: ABC 5 ed. improved 
Tel.-Ròr.: Gebtuch 


III 


Farben - Fabrik 


Qualitätswerkzeuge für Metallbearbeitung 


Verlanaen Sie Preisliste und Spezialangebot 


Alfred Veldung 


E Schl 
xport⸗Schlager 
Eika 


Bronze = Farben 


wasserlöslich u. sofort 
Behrauchsferlig in 
euteln. „6 Nuancen“ 


Bankverbindung: Code A B. C. 5. Edition 
Deutsche Bank Köln Drahtanschrift: | 
Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln Säge-Schränk- 


"x 
Ei k a RER RECHNER Zangen „Garanto“ 
Anilin » Stoffarben 


in Beuteln. „10 Farben“ 


* 
Eik a 
Anilin-Trocken-Tinten 


Kapseln und Beuteln für 
½ bis 5 Lt. „5 Farben“ 


* 
Eika 
Wäsche: Blau 


in Papier- und Leinen - Beuteln 


a 
Verlangen Sie 


sofort Offerte 


UE 


Körnerstraße 19 


Schmidt's weltbekannte Marken 
Export nach allen Ländern 
Garantie für jedes Stück. 


Nettus Schmidt 
Werkzeugfebiik 
Zella/Mehlis (Thüringen) 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 


Erstklassige 
echte Anilin-Stoff- Fa 


Le 


mit der Löwenmarke 
prämiiert mit Ehrenpreis, 
goldene u. silberne Medaille 


URE 
* 


— — — 2 
d 
rd -Zigäreiten 4 
0 


Nur Qualität! Ö 


L 


() 
() 
() 
00 


X Ku P A e em F D — £ Kam E 
dat Kat Kan EE E E EE e, 


5 0 


Tabak-. Zigarettenfabrik 2 
„Lyra“ 0 

Max Wagowski & Co. 9 

Ö Saarbrücken 2, Ö 


CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., BRUCH 


Gesetzlich geschützt Marke „CEBE“ Gesetzlich geschützt 


Acid. diaethylbarbit. Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. II 


Argent. proteinic. Phenolphtalein puriss. 
Bismuth. oxyjodgall. Pyrazolon phenyldimethyl. 
Dimethylamidopyrazol. Yohimbin-Tabletten. 


Yohimbin hydr. puriss. Vanillin puriss. 


= urTzmirteL in hervorragender 
QUALITÄT 


ug für: gm S 7 EF der belte 
* ANGT Holz-Absdtze Verwielfältiser 


MARMOR- 
PORZELLAN 
unentbehrlich im Haushalt 


PEZ PORZELAX Gmbh 
1 STUTTGART 


Auel STEINGUT 
—— m. Zelluloidbezug, Emaille- für Nand:u.Masch-Schrifl 
Absätze, lackierte Absätze, Noten,Zeichnungen . 
Zelluloid-Schuhschnallen in Firma PAULWENZEL 


allen Farben fabriziert 
DRESDEN-A1 

Carl Baresel, Nacht, 9 

BERLIN NO 43, Gollnowstraße Nr. 43. wettinersfr. 25 


— Ir 


Bor N Mn FRUCHTAROMEN 


oeU fl a 
cs A HER RIECHSTOFFE S NEE 


wer Zeg 
10, 


Specksteinbrenner 


fü r 8 rö 6 t e L e i 3 t un 8 en m it »„BEeckKsielinnprenner 
automatischer Entschlammung für Karbid- und Gas- 
Aufogene beleuchtung, Grubenlampen-, Auto- 


Schweiß- vil Schneldanlagen mobillampen-, Fahrredlampenbrenner usw. in 
ortsfest und transportabel Geer ee 
i BE Schweiß-u.Schneidhrenner bar. 
A e e R „Bergina“ Bergwerk- u. Industrie A-G 
Work: Bayerische Speoksteinwerke, München, Karlstraße Nr.35 ` 


724 


Bergisoh-Gladbach b. Köln — Maschinen- und Apparate-Bauanstalt 


CHIRURGISCHE ARTIKEL , Alan HAMBURG 
UND PFEIFENSPITZEN "` WEE 


sowie Fassonartikel aller Art liefert die Code: ABC A Edition 


Hartgummi-Industrie Speziell: af 
Zwei Be EN 
Wilheim Frings, Hamburg 11 erde De | „ á 


Postschließfach 12 j Treibriemen, Hopfeu j 


` eat) Neuheit t für € dei danze e Well x 


MEDIZINISCHE ERFINDUNG 5 Atherische Ole 
„Ne- ce-Fa ö Chemikalien 


GESETZLICH GESCHÜTZT! e , D 

Zuverlässiges ungifliges Universa'- Gei 10 H en 

Prophylaktikum gegen alle Ge- 255 

schlechtskrankheiten. Von namhaften 2 

Autoritäten begutachtet. Generalver- 25 e ` 

tretungen für verschiedene Auslands- 25 Ein- und Ausfuhr: 
staaten noch frei. 


ALLEINIGE FABRIKANTEN: : Wilhelm Pötzsch, Hamburg 3 
` Nedihemische Fabrik Dr. Pficger & Meyer ; Drahtanschrift: De Hamburg 


: Berlin-Schöneberg, / Telegr.:KreuzsternBerlin ` S 


DUnTZzEsce | Expor 
empfehlen wir unsere seit fel, Tas ud en 

ich, und U oc oh 

Fabrik chem. Produkfe | G ichimittel 


B. Prof. Dr. C. v. Norden, Frankfurt a. M., 
Sanitäts Rat Dr, Gemmel, Badearzt in Salzschlifl. ferner 
(D.R.-Patent), neues bewährtes 


Sch en jeglicher An. Kopt, 
Diafor za: Bee 
Rheumatiamus,Pleber cr Ar) De une 


Fol berma 
Onzau.geg.die Feigen" neues bewährtes 


ne 
ohne SCH oben 
Mekonal sl 
Ce v a AA r gratis und franko von 
A F ße auf Wunsch, | Preise und Literatur grati 
. Drogen MP Of. DR. SCHUTZ & CO. / Bonn a. Rh. 170 


Interessenten für das Ausland gesucht 


- . —— Tir d 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Beuge e: Ep 


— 


liefert in nur erstklassiger Qualität und 5 
aparter Aufmachung in laufend 5 
größeren Posten 85 


B 
Parfümfabrik M. Kaulvers © Sohn, Gera-Reuß 


Verlangen Sie unsern illustr. Katalog nebst Geruchmustern. Tüch tige,bei der in Frage 
kommenden Kundschaft gut eingefü ; 


Our — Beran A — d $ mg . — 
0 0, KAS? Se we ..o peP „, KAS u „„, WA Li? 
* Ke 2. 4 2. e, 22. 3 Ki Sp, vi 475 Më Ki 


Hannover 33 
Deutschland 


Schleif- 
materialien 


Sensenwetzsteine 
Schleifsteine, runde 
Rasiermesserabziehsteine 
Abziehsteine, natürl. u. künstl. 
Schleifscheiben 
Schmirgelleinen 
Griffel für den Schulgebrauch 
Schmirgel., Glas. und Flint 
steinpapier 
Schieferplatten für elektro- 
technische Zwecke 
In der Schleifmaterialien. 
branche sindwirSpezialisten, 
Sie haben dadurch die Ge- 
währ, aus erster Hand sachge- 
mäß u. vorteilhaft zu kaufen. 


Wir bitten, Preislisten 
einverlangen zu wollen. 


Deutsche Schleifmaterialien 
des. m. b. H. Steinach $.-M. 


Motoren 


für 


Lastkřaftwagen 
Motorpflüge 
Trecker 
Boote 


usw. 


LAJ LE 
Vertreter für alle Länder gesucht! —— — — 
— . — amburg. Heinr. Heisterbergk, 
Lübeck — Bremen, Spedition und 
Schiffahrt. Gegründet 1882. Fracht- 
u. Versicherungsofferten sowie Transport- 
abwicklung jeglicher Art auf Anfrage. 
Assistenz ausländischer Firmen zwecks 
Anknüpfung von xport- und Import- 
geschäften mit Deutschland. Abfertigung 
und Charterung von Seeschiffen. An- und 
Verkauf von Ser- u.Flußfahrzeugen allerArt, 


Vogtländische Maschinenfabrik A.-G. 


Personal 6200 Plauen i. V. Personal 6200 


Ausfuhr deutscher u. österreichischer Industrieerzeugnisse 


Hamburger Handelsgesellschaftn..n 
Hamburg 1, Ferdinandstraße 17 


Telegr.-Adr.: Abundantia, Hamburg . Codes: A.B.C. 4th u. 5th Edit. e Staudt u.Hundius 
Commercial Tel. u. Cable Code «+ Bankkonten: Reichsbank, Norddeutsche Bank 


Ernst Ehrlich - Hamburg 8 
Tel- Adr. Ernst Ehrlih / Catharinenstr. 34 Code ABC 5th Ed. 


Agent und Kommission ir für Häute und Felle 


übernimmt Vertretungen erster Firmen, empfiehlt 
Einkauf Konsignations-Sendungen nach Hamburg 


Verkauf 


Sofort lieferbar zu günstigen Bedingungen: 


1 Wasserrohrkessel, 308 qm, 11 Atm., 1899 geb., mit 
Überh., 125000 M., waggonverl., 1 Zweiflamm W hr» 
kessel, 86 qm, 10 Atm.. 1904 geb., mit Überh.. 98000 M., 
waggonverl., 1 kompi. mod. Dampfanl S 12 PS, 
Ventilheisdampf- Maschine, Zweiflammwellro kessel, 75 qm. 
10 Atm., 1911 geb., 165 000 M., wa onverl., 1 Zweiflamm⸗ 
rohrkessel, 82 am 6 Atm., 1885 geb., gar. betriebsfähig. 
ohne Mängel, 28 M., waggonverl.. 1 Dampfmaschine, 
12:18 PS, mit Dynamomaschine, 115 Volt, 56 Amp., 6,5 kW, 
mit allem Zubehör, 15000 M., waggonverl. Anfragen erb. an 


Broll & Comp., Kattowitz O.-Schl., Lützowstr. I6 


Gummiwaren 


mit dieser Schutzmarke 
haben unbegrenzte Haltbarkeit 


Lieferbar in Schläuchen, Klappen, Platten, Pfropfen, 
Buffern usw. für Dampf, Säuren, Benzin, Petroleum 


—— Überall glänzend bewährt 


Blancke & Wenker, Dortmund 


GEGRÜNDET 1895 


zur Gründung einer Großiabrikation 
künstlicher Gerüche und Essenzen 


rprobte Rezepte und Verfahren zur 
Herstellung hochkonzentrierter Blüten- 
öle, Seifenparfüms sowie Fruchtaromen 
auf natürlicher Basis und sämtliche 
enzen für die Getränkeindustrie stellt 
akademisch und praktisch gebildeter 
Chemiker zum Verkauf. 


Angebote erbeten unter: Ph. D. 965 an 
den Auslandverlag G. m. b, H., Berlin SW19 


2 


Ada 


EXPORT IMPORT 


JENCQUEL & HAYN 


HAMBURG 1 


= Gegründet 1888 


suchen weitere überseeische 
Geschäftsverbindungen 


` 
— i STITT TTT 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug\ zu nehmen. 
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Der Industrie- u. Handelsteil 


dieser Zeitschrift 
erscheint auch 


in englischer Sprache unter dem Titel 
Export and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esportazione e Importazione 
zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


ANA ` D 
MINSACOHRS 


Bremen, Lübeck, Warnemünde, 
Kopenhagen, Stockholm, 
Berlin NW7 


Universitätsstr. 2/3a 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación e Importación 
zum jährlichen Bezugspreise von 


10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern, 


Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis= 
burx=R.,l lensburg, Frankfurt a. M., 
llannover, Köln a. Rh., Leipzig, 
> Magdeburg, München, Passau, 
Regensburg 


A 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exportation et d’Importation 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern 


2% Atlantic Speditions- und 

PESE Lagerei- Aktiengesellsch. 

Stettin, Danzig, 
Berlin 


AUSLANDVERLAG G. M. B. H., BERLIN SWı9 
KRAUSENSTR. 38/39 - FERNSPR.: ZENTRUM 5120 -54% 


EIERE 
EXPORTEUREN 


bieten wir durch Übergabe der Vertretung 
für unsere aufsehenerre,end , von jedem 
Landwirt und Kolonisten dringend benötigte 


Handsäe- und Kunstdüngerstreu-Maschine „COMBI“ 


(D. R. P. a.) enormes Einkommen. Erstklas- 
sige Gutachten. Musterapparat sofort 
gegen Nachnahme. Meldungen umgehend 
erbeten unter S. D. 516 an den Ausland- 
Verlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38,39. 


UI 


EINKAUF 


für einige erstklass. Übersee- 
häuser übernehmen noch 


DROEGE & RÖHL G NB. H/ HAMBURGI 
Kurze Mühren 8 / Te'egr.: Drogerol 
BERLIN AWAR, Friedrichstr. 218 


Telegramm -Adresse: Verbinderzweig 


un 
TTT Ueleg 


EXPORT. IMPORT 


È 


Helene Fera, Hamburg 


Tel.-Adr.: Hellespont Bar khof 3 V ro Adr. Hellespont 


Sofort greifbare große Posten in Eisen- und Stahlwaren, 
Kämmen, Bürsten, Uhren, Steingut, Porzellan, 


Bijouteriewaren, Schreibwaren, t 
Plauener Stickereien 2. 


€, 
2 
Q 
er Ausfuhrbewilligung vorhanden 


nme 


e 


=) 


al 


AUSLANDSVERTRETER 


die mit dem Großdrogenhandel, Apotheken, Droge- 
rion, Ärzten und Kliniken in enger Fühlung 
stehen, für die Einführung meiner wissen- 
schaftlich hochstehenden pharma- 


zeutischen Spezialpräparate 
in fast allen Ländern 


Chem. Fabrik €. H. Boehringer Sohn 
Nieder-Ingelheim am Rhein 


Metall- und Chemikalien-Handelslirma 


mit Verbindungen zu allen einschlägigen Industrien 


* 
J 


mem soeg A Al Alleinvertretung 


Zweigniederlassung: Dresden-A. 3 i , 1 
Löttichaustraße Nr. 21 großer, ausländischer Firmen für den Import 


Glasinstr te, Th ter, Ar t J rze 
paag ` ghron MÉ deeg von Rohstoffen nach Deutschland. Erze, 


Ganze Laborstoriums-Einrichtungen. , : 8 anzen- 
lasemballagen: Ampullen, Tabi -Gläser usw Schwefelkiese, Öle, Benzine, Erdöle, ai 
n nur erster, leistungs- 


Mohlglas, Medizingläser, Flaschen 
fähiger Häuser erb. unt. Chiffre B. B. 1093 an die 


Tg e at : fette bevorzugt. Zuschrifte 
Werbezentrale Lloyd, Berlin NW? 


sucht 


„ an: 


2 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ ‚Bezug ZU nehmen. 
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6. BIS 12. MÄRZ 


GRÖSSTE 
INTERNATIONALE VER- 
KAUFSVERANSTALTUNG 


bietet Ausstellern und Ein- 
käufern gleich große Vorteile 


Ausländerbesuch 


von Messe zu Messe gestiegen 


ÜBER 100000 TEILNEHMER 


Meßamt für die Mustermessen 
in Leipzig 


Phs. van Ommeren 


Fernruf: Alster 2408, 2316, Merkur 501 l, Vulkan 6074. 


9, Dezember 1920 Das Echo N —— un  — 2999 
V — —— 


LEIPZIGER 


SERN y 
1921 


MIT TECHN. MESSE UND BAUMESSE 


Ai 
Ki 


Eisen- u. Stahlwaren, Spiei- u. Musikwaren, Bilouterien 


sowie in allen sonstigen Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Ori nalmust 
Zeichnung. Übernehme auch den Einkauf für ein größeres aperea nat oder 
ertreter gesucht. 


Leichlingen, Rhid., Wintgeshalde 23. 


Joseph Hagelsteyn, 


Arthur Schuster, Hannover 
Telegr.-Adr.: Schuet erco. 

Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 

um Scher europäischer Erzeu isse. wunnen 

Import: Verkauf jeglicher Artikel o 


zügige neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 
gemeinschaft 


Hofrat Friedrich Hessing’sche | 


ORTHOPAD. 
HEILANSTALT 


e Ver- 
der Wirbelsäule, 
d Rheumatismus, 
angeborene Hüftluxation auch nach erfolgloser Eln- 
renkung nach altbewährter konservativer Methode 

ohne Bettruhe. 


Nippon Yusen Kaisha 


(Japanische Postdampferlinie) 


OSTASIEN. DIENST 


Regelmäßige monatl. Expedition 
von Hamburg und Bremen direkt 
(ohne Umladung) nach 
Port Said, Colombo, Sins 
8apore, Shanghai, Kobe 
und Yokohama und in Durch- 
fraht nach Bangkok, Hankau, 
Tientsin, Dalny Osaka, Tokio 
sowie samtl,and.ostasiatisch.Plätz. 
D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
„Dakar Maru“ . im Januar 
D. „Lima Maru“ ... im Februar 
und weiter | mal monatlich. 


Lagergeldireie Güteranaahme i. Hambu: g: 
2 Australkai, Schuppen 53. 
Giterann. in Bremen am „ Weserbahnhof“. 


Änderungen vorbehalten. 


JAVA. DIENST 


(Java- Konferenz - Linie) 


Regelmäßiger monatlicher Dienst 
von Hamburg und Bremen direkt 
(ohne Umladung) nach 
Batavia, Samarang, 
Soerabaya, Balek: Papan 
und mit Umladung nach anderen 
Niederländisch-Indischen Plätzen. 


D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
D. „Dakar Maru“ . . im Januar 


D. „Lima Maru“ ..im Februar 


Güterannahme zu Konlerenz - Frachten: 
in Hamburg: Australkai,Schupp.53 
inBremen: am Weserbahnhof. 


(NamDUFO) d. m. l.. 


Aus führlicher Prospekt gegen Einsendung von M. 3.— auf Wunsch 
Briefe und Telegramme erbeten an die 


HESSING’ScHE HEILANSTALT 
G@GGINGEN-AUGSBURG, 


EE 


Alsterdamm 10/11. Börsenstand Pfeiler 39a. 


Holland-Britisch-Indien-Linie 
Vereinigte Niederländische Schiffahrts⸗ Gesellschaft 


Von Hamburg direkt ohne Umladung nach 
Karachi, Bombay, Calicut, Cochin, Colombo, 
Madras, Calcutta, Rangoon 
und in Durchfracht nach allen übrigen Plätzen in Britisch-Indien und 
Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 
TD. „KIELDRECHT . . 11. Dezember 
+D. „VSELDIIK H. 22. Dezember 
1 nur nach Karachi, Bombay, Calicut und Cochin, 
T nur nach Colombo, Madras, Calkutta, Rangoon. 


Anderungen vorbehalten. 


Lagergeldíreie, ununterbrochene Güterannahme: ju HAMBURG: am Schuppen 53, 
in BREMEN: im Freihafen I. Schuppen l. 


Holland-Südafrika-Linie Holland -Amerika-Linie 


Regelmäßiger monatlicher Dienst von 
Hamburg direkt (ohne Umladung) nach 
Walfischbay + Lüderitzbucht +» Kapstadt » Port Elizabeth » East London 
Durban » Delagoa Bay und Beira. 


Nächste Abfahrt: D. „Kelbergen“ 


Anfang Dezember. 


Lagergeldfreie Stückgutannahme: Schuppen 53 


Agenten der Nippon Yusen Kaisha.Linien in Bremen: 


North Pacific Coast Line a Holland-Amerika-Linie und Royal Mail 
Steam Packet Co. 


Direkte Abfahrten vonHamburg überRotterdam nach 
San Pedro » San Francisco » Seattle + Portland und 
ü Vancouver (durch den PanamasKanal) 


Nähere Auskünfte erteilen: Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H. 
Olaf Lassen & Co., Hamburg 


Nordd. Lloyd, Ostasiatische Fahrt. Agenten der Holländ. Linien in Bremen: Drewes & Focke 


reed, Saupe s3 | 
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Schuhagrafen / Schuhösen 
Annäbhdruckknöpfe 


Bemusterte Offerte zu Diensten 
Lieferung zu Originalpreisen p'us Kommission 


B. Christians, Kommanditgesellsch. 
Telegramme: Geochrist Hamburg 37 A.B.C. Code 5th Edition 
ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: LEIPZIG u: CHEMNITZ 


Bedeutendes deutsches 4 l 


Qualitätsstahl 


sucht für Skandinavien mit der Branche vertan * an 
1 Vertreter. Bevorzugt werden Firmen, die über Ve 55 
indungen mit Rußland verfügen. Ausführliche Angebot 
erbeten unter E.H. 347 an Ala- enstein & Vogler, Essen 


GENERALVERTRETER 


die auf eigene Rechnung den Vertrieb unseres 
Gallensteinheilmittels 
in ihrem Heimatstaat (außer Deutschland) über- 
nehmen, gesucht. Hoher Verdienst, feine Existenz. 


BEUMERS & CIE., KÖLN, SALIERRING 55 


Hans G.B. Berge 


Erstes kapitalkräftiges Hamburg, Hapag-Haus Zurzeit: i 

H 1b E th Im- und Export, Warenkommission G ass, Bad i 

a m d r 2 e r X p 0 d a d 5 Telegr.-Adr.: Importberge — Nr Je 
m it den best Pezi hung n zu den bi sten lieferfähigen Werken Telephon: Vulkan en 

Drah I ‚wären- A Wer e zeug ER Deutschlands Staubdichte 
sucht Verbindungen mit ersten überseeischen ‚Häusern dieser 
Bı l benfalls we ichtige «€ rfahrene Vertreter gesucht. Prima 
Referen At espondenz englisch, spani e Offerten unter 

H. 0. P. 354 in 80 Haasenstein & Vogler, Hamburg. Hohl- 


Wirtschafts- 
Medizin- 

Preß- 
Kristall- 
Leicht- und Tiefschliff (eigene Feinschleiferei), Spezialität: Lampenzylinder, Becher 
Sofort lieferbar: 5 Waggons Medizingläser, -20 - 500 g Inh., heien 
flaschen mit Skala, 1 Wagon X-Vasen, 1 Waggon Frachbrennen ylinder, 3 u 
Telegramm-Adresse: Germania Finsterwalde + Export nach allen Ländern 


Glashüttenwerke Germania, 6. m. b. H., Finsterwalde N.-L. 


Ammoniak-Eismaschine 


375 kg Stundenleistung, neu, mit allem Zubehör, 
Laufkran usw. sof. lieferbar zu verkaufen. 
Nur Anfragen von Selbstreflektanten 
erwünscht unt. K. G. 7668 
an Rudolf Mosse, 

Köln. 


Technische Beratung 
beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Änlagen 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 


alleSorten, gestanzt SE 
eingezogen,gepicht h 


in all. gewünschten i Specialwerk für 
— K—H— 4 Gall’sche Kelten, 
i Transmissions- 


S Treibkelten, d e Zeg 


ZUGER ICHTETE FASERSTOFFB 


1 & Blumenthal, Herford in Westf. 


EXPORT 


Exporthaus sucht weitere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes Übernahme ? K d De 
des alleinigen Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen zur Industrie | EAS ji e undTrans 


IS er or 
DEUTSCHES ÜBERSEE-SYNDIKAT G. M. B. H. — A eee kee 
BERLIN NW40 7 KRONPRINZENUFER 3 SE 


Telegrammadresse: Aframasl 
EXPORT KOMMISSION IMPORT 


Massenartikel ÇQ S 


aller Art für 


Elen Matratzen A 


Bei Anfrage erbitte — S Spezialfabrik für Bonbon nn ieren 
u. Angabe d. benöt. Mengen K | schachteln » Papp- und Se n ijae s 
l — | Krenn-Paplerbeutel, Krepp-Papiere, 1 we 
3 gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion M, ENT, E 


IN 1000.—, vorherige Kasse oder gegen Duplikat in 
(> d Der rg wechseinden Neuheiten a Kataloge. Promple 


Lieferung ohne Val 
u Di DRESDEN. 
und 


des 


w Hd uiw 


LIUS GREFE DANLLE in E. KAYSER & co. 


AL A JA A ` Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt ee xp 
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883 IC 


SIEGELRINGE 


und alle anderen Schmucksachen 
in Goldfilled, Silber und Alpacca ; 
Geschenk- und Bedarfs-Artikel, 


Zeen, Stable und 
eSSIngwaren 


Daı Ze u, Moöbelbeye chläge 


JULIUS KREWERTH Aer N a. RHEIN 
1. 5748 


Toſen hon A. 5747. A. 5 


Stahlblechplomb „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid“, für alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 
Bureaunadeln und Reißbreit- 
stifte liefert bei größter 
Leistungsfähigkeit 
MASCHINENFABRIH 


HEIDELBERG G. M. B. H. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


222 


Austr. Preisliste 1921 kostenlos. 


Sims & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 111/117. Abt. 6 


Sofort lieferbar: 
Bleiweiß in Ol, 
Bleimennige, 
Lithopone 


nur garantiert reine 


kaufen Sie gut und billig direkt beim Erzeuger Düsseldorf 107 E. R 


Drahtname: Staufferbüchse ; 


OM 


| 


mmm Be Gen 
ON tatsmarken 
rí yn u a 
Import Ferner: 
Kommission Kieselguhr 
sowie 


numme 


alle Isolierungsmaterialien 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140 und 141 


Was will der 
Lebensbund Séi 


H. zum Hingste Q Co. 
Bremen 


Prov,-Vertreter gesucht 


zum Verkauf konkurrenzloser 
Werkzeuge für Maschinen-, 
Auto- etc. Fabriken. Hoher 


ER 2 


+ 


mër BIELEFELD Í = 


A 


Im 


Verdienst. Offerten unter p. H. 
9029 an „I nvalidendank“, Der L-B. Hie e- Gelegenheit, in 
Berlin W9, erbeten — vornehm. diskret. Form passend. 
Lebensgefährten zwet ks Ehe 


interessant. Bundesschriffen ge- 
gen Einsendung von M 1:0 von: 


m — kennen zu lernen lause de 

8 & H h ; d von Erfolgen. Zahlreiche Emp- 

F H 5 aur d er All D. R. G. M. Auslondpetente Nene 3 5 o Ge 
H 0 Richelmann | B ER L IN C 2 Massenfabrikation lung. Verlangen Sie unsere 


Kommandit-Ges. * 


Verlag G. Berciler, Schkeuditz 24 
oder Verlag G. Bere. r, München 24, 
Maximilianstraße 31. 


egetabilien-Export 
F.L.BITTNER, BRÜNN 


(Tsch.-S.) Gegründet 1847, 


KHOSMETISCH 
PRÄPARAT 
* 
L 


Hamburg I, Barkhoff I 


Export, Import und 
Verfreiungen 


Export: Alle Landesprodukte 


Spezialität: Porzellane. Ton- 
waren, Glas, Stahlwaren 


Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


Telegraphische Adresse: Rikommandit. Code ABC Y 


Empfehle mich als | 


Einkäufer 


für Auslandsfirmen für deutsche Maren, 
besonders Eisenwaren, Werkzeuge. 
Maschinen, Transportgeräte, Fahrzeuge 


Gefällige Angebote an Auslandverlag 
GmbH., Berlin SW19, unt. B. S. 1000. 


H 


0 und X- Beine 
heilt 


auch bei älteren Personen 


Beinkorrektionsapparai 


Ärztlich im Gebrauch! 


Verlangen Sie kostenlos unsere 
physiologisch-anatomische Broschüre! 


Wissenschaftlich-orthopädische Werkstätten 


„OSSALE“ 


Arno Hildner, Chemnitz (Sa.) 7Ib 


Erhard Haller 
STUTTGART 


Militärstraße 16 


Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergehen 


DA REU MEN / 
BEUTE NO 1 
ES SE MS E aw 

KÜNSTLICHE |! 


RIECHSTOFFE | 


Muster nur Legen Vorein— 
sendung von 6 Mark franko 


nach Italien! 


Firma mit Sitz in Florenz wünscht mit 
leistungsfähig. deutschen Export- 
firmen in Verbindung zu treten. An- 
gebote mit Großhandelspreisen in 
ausfuhrfreien Waren aller Art erbeten 
unter V. D. 519 an den Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19 


| Adler-Stanl-Badewannen | 
innenu.auben weiß Porzellan emaill. 
Saurebestandig / leicht / 40 kg 


Emil Wilh. Riedel 


Berlin S42, Ritterstr. 36 
Gasbadeöfeı / Bad-armaturen 


Favencew asserleitungsartikel 


3 
SP 


i N dernster, 
hapinamaschinen enter D U M 2 E N 
struktion, 300, 500 u. 650 mm! lub, 


ab Lager oder kurzfristig liefert 
für reine u. unreine Flüssigkeiten 


FRIEDR. KLOPP, Werkzeug- 
maschinenfabr., Wald (Rheinl.) 


* 


I 


Il 


n 


I 


| 


| 
| 


a 


CH 2 0 ge für Hand, Kraft u. Göpelbetrieb 


etwa 350000 Stück geliefert 


HAMMELRATHa SCHWENZER 
Pumpenfabrik Düsseldorf E1 


77 
fdn Hand u Kraft! 


NIT 


Bremen, Lübeck, Warnemünde, 
Kopenhagen, Stockholm, 
Berlin NW7 


Intversita! 


Regensburg 


A 


5 d Atlantic Speditions- und 
272 Lagerei-Aktiengesellsch. 


Stettin, Danzig, 
Berlin 


(WW Hbg] 


Helene Fera, Hamburg 


Tel.-Adr.: Hellespont Barkhof 3 V Tel.-Adr.: Hellespont 


Sofort greifbare große Posten in Eisen- und Stahlwaren, 
Kämmen, Bürsten, Uhren, Steinguf, Porzellan, 
BiJouteriewaren, Schreibwaren, 

Plauener Stickereien 


Ir, 49 — 
Q 
er Ausfuhrbewilligung vorhanden gr 


rien, Ärzten und Kliniken in enger Fühlung 
stehen, für die Einführung meiner wissen- 
schaftlich hochstehenden pharma- 
zeutischen Spezialpräparate 
in fast allen Ländern 


GGG op op o mm zf M M M e 


Thermometer- u. Glasinstrumentenfabrik EX 
egr. 1889 


geg 
Fabrik Frauenwald l. Thür. 20 | 
Zweigniederlassungs Dres den-X 3 
Löttichaustraßs Nr. 21 
Glssinstrumente, Thermometer, Arlometer 
8 on aller Art. 

Ganze Laborstoriums-Einrichtungen. 
Slasemballegen : Ampullen, Tab!.-Gläser usw 
n Medizingläser, Flaschen 
Porzs rarer 


lenwaren, Metal 


zz. vv vv — 


Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis= 

burg=R e Flensbi E. Frankfurt a. M., 
Hannover, Köln a. Rh., Leipzig, 
Magdeburg, München, Passau, 


AUSLANDSVERTRETER 


die mit dem Großdrogenhandel, Apotheken, Droge- 


bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exnori-Revue 


dieser | Zeitschrift 
erscheint auch 


in englischer Sprache unter dem Titel 
Export and Import Review 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10/— od. 2 Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 


Rivista d’Esportazione e Importazione 
zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportaciön e Importaciön 
zum jährlichen Bezugspreise von 


10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern, 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exportation et d’Importation 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern 


AUSLANDVERLAG G. M. B. H., BERLIN SW19 
KRAUSENSTR. 38/39 - FERNSPR.: ZENTRUM 51%0 —5422 


m a T 


EXPORTEUREN 


bieten wir durch Übergabe der Vertretung 
für unsere aufsehenerre.end , von jedem 
Landwirt und Kolonisten dringend benötigte 


Handsäe- und Kunstdüngerstreu-Maschine „COMBI“ 


(D. R. P. a.) enormes Einkommen. Erstklas- 
sige Gutachten. Musterapparat sofort 
gegen Nachnahme. Meldungen umgehend 
erbeten unter S. D. 516 an den Ausland- 
Verlag, Berlin SW 19, Krauseostraße 38/39. 


ITTTTTTHITTTTIININDINTONINNIIUINUUNIUUU eg 


EINKAUF 


für einige erstklass. Übersee- 
häuser übernehmen noch 


DROEGE G RÖHL G-MB-H / HAMBURGI 
Kurze Mühren 8 / Te egr.: Drogerol 
BERLIN AWAR, Friedrichstr. 216 


Telegramm -Adresse: Verbinderzweig 


RINTTTTTTI Uudegeegtdgg 


EXPORT. IMPORT 


OU UNION UH II 


2mNUIIINIIII 


x 


Metall- und chemikalien-Handelslirma 


mit Verbindungen zu allen einschlägigen Industrien 


sucht 


Allein vertretung 


großer, ausländischer Firmen für den Import 
von Rohstoffen nach Deutschland. Erze, 
Schwefelkiese, Öle, Benzine, Erdöle, Pflanzen- 
fette bevorzugt. Zuschriften nur erster, leistungs‘ 
fähiger Häuser erb. unt. Chiffre B. B. 1093 an die 


wWerbezentrale Lloyd, Berlin NW? 


— — 7 


Bezug zu nehmen. 


m Me 


e 


9, Dezember 1920 


sämtlichen Solinger u. R 

d emscheider 
Eisen- u. Stahlwaren, Spiel- u. Musikwaren, Bilouterien 
sowie in allen rn Exportartikeln. Bei Anfragen erbitten Original muster oder 


Zelchnung. Ubernehme auch den Einkauf für ein grö 
res ü 


Leichlingen, Rhld., Wintgeshalde 23. 


LEIPZIGER 
SERUPA 


e 
K 1921 Wi 


Joseph Hagelsteyn, 


Arthur Schuster, Hannover 
Telegr.-Adr.: Schusterc o. 
Export: Einkauf sämtli 


ig 


Sage TECHN. MESSE Uni RAUMESSE Sek ein Sie neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 
| 6. BIS 12. MÄRZ — f 
l ` Hofrat Friedrich Hessing’sche 
GROSSTE ORTHOPAD,. 1 GŒGAINGEN. 
INTERNATIONALE VER- nns s 
KAUFS VERANSTALTUNG 1 | 
AN bietet Ausstellern und Ein- ee ae : 
käufern gleich große Vorteile und deren Folgen, Sehnenve/kumusnähmungen 2 
Kontrakturen im Knie- oder Hüftgelenk. Spitz- und P 
Ausländerbesuch ën Bitrate, SC Ver: G 
US an er es UC Meeschte 5 dicht und de 2 
von Messe zu Messe gestiegen renkung nach eltbewährter konsenan ee Ein- : 
| ohne Bettruhe. e 
e ÜBER 100000 TEILNEHMER : Die Anstalt wird nach dem Tode des Gründers, Hof- FE 
: el? 8 von Hessing, von dessen Neifen und e 
Prinzipien wal ies ae Onkels genialen Ideen und : 
` i . Ausführlicher Prospekt gegen Einsendung von M. 3.— auf Wunsch 
Meßamt für die Mustermessen : Briefe und Telegramme erbeten an die 
e — : °S CHE 
in Leipzig HESSING HEILANSTALT 
5 G@GGINGEH-AUGSBURG. 
8 I TTTTTTrrrrrrrrrrrrrrrrr᷑rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr 


PhS. van Ommeren 


Femruf: Alster 2408, 2316, Merkur 5011, Vulkan 6074. 


Nippon Yusen Kaisha Holland-Britisch-Indien-Linie 
Vereinigte Niederländische Schiffahrts-Gesellschaft 


(Hamburg) d. m. l. l. 


Alsterdamm 10/11. Börsenstand Pfeiler 39a. 


(Japanische Postdampferlinie) 


OSTASIEN. DIENST 


Regelmäßige monatl. Expedition 
von Ham und Bremen direkt 
(ohne Umladung) nach 
Port Said, Colombo, Sins 
8apore, Shanghai, Robe 
und Yokohama und in Durch- 
fracht nach Bangkok, Hankau, 
Tientsin, Dalny Osaka, Tokio 
sowie sämtl. and. ostasiatisch. Plätz. 


D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
„Dakar Maru“ . . im Januar 
D. „Lima Maru“ .. . im Februar 
und weiter J mal monatlich. 


Lagergeldireie Güterannahme i. Hambu: g: 
` Australkai, Schuppen 53, 
Giterann. in Bremen am „Weserbahnhof“. 


Anderungen vorbehalten. 


JAvA- DIENST 


(Java- Konferenz - Linie) 


Regelmäßiger monatlicher Dienst 
von Hamburg und Bremen direkt 
(ohne Umladung) nach 


Batavia, Samarang, 
Soerabaya, Balek: Papan 


und mit Umladung nach anderen 
Niederländisch-Indischen Plätzen. 


D. „Nagato Maru“ . im Dezember 
D. „Dakar Maru“ .. im Januar 
D. „Lima Maru“ .. im Februar 


Güterannahme zu Konferenz - Frachten: 


in Hamburg: Australkai,Schupp.53 
inBremen: am Weserbahnhof. 


Von Hamburg direkt ohne Umladung nach 
Karachi, Bombay, Calicut, Cochin, Colombo, 


Madras, Calcutta, Rangoon 
und in Durchfracht nach allen übrigen Plätzen in Britisch-Indien und 
Ceylon, im Roten Meer und Persischen Golf. 


D. „KIELDRECHT“ . . 11. Dezember 
+D. „YSELDIJK“..... 22. Dezember 
* nur nach Karachi, Bombay, Calicut und Cochin, 
＋ nur nach Colombo, Madras, Calkutta, Rangoon. 
Änderungen vorbehalten. 


Lagergeldfreie, EH PAR Güterannahme: in HAMBURG: am Schuppen 53, 
in BREMEN: im Freihafen l. Schuppen 1. 


Holland-Südafrika-Linie | Holland- Amerika-Linie 


North Pacific Coast Line » Holland-Amerika-Linie und Royal Mail 
Steam Packet Co. 


Direkte Abfahrten vonHamburg nn KE 
: San Pedro » San Francisco » Seattle - Portland un 
HE SE » Delagoa Bay und Beira. ST W (durch den Panama-Kanal) 
ste : Së “ 
> E la Nähere Auskünfte erteilen: Phs. van Ommeren (Hamburg) G. m. b. H. 
Lagergeldfreie Stückgutannahme: Schuppen 53 Olaf Lassen & Co., Hamburg 


Regelmäßiger monatlicher Dienst von 
Hamburg direkt (ohne Umladung) nach 
Walfischbay e Lüderitzbucht - Kapstadt » Port Elizabeth » East London 


Agenten der Nippon Yusen Kaisha.Linien in Bremen: Nordd. Lloyd, Ostasiatische Fahrt. Agenten der Holländ. Linien in Bremen: Drewes & Focke 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaft Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Nr. 1964 


| | SS est) 
Schuhagraften / Schuhösen Q TS ch 
Annäbhdruckknöpfe d D 


Bemusterte Offerte zu Diensten 


Lieferung zu Originalpreisen p'us Kommission 


— 
ES 
| 


2 Fa. Jullus ert Ges 


att org gn 
"Due e 


a 


— 


B. Christians, Kommanditgesellsch. 
Geochrist Hamburg 37 A. B. C. Code 5th Edition 


ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: LEIPZIG u. CHEMNITZ 


Bedeutendes deutsches 


Qualitätsstahlwerk 


sucht für Skandinavien mit der Branche vertraute, bestein- 
geführte Vertreter. Bevorzugt werden Firmen, die über Ver- 
bindungen mit Rußland verfügen. Ausführliche Angebote 
erbeten unter E.H. 347 an Ala-Haasenstein & Vogler, Essen, 


GENERALVERTRETER 


die auf eigene Rechnung den Vertrieb unseres 
Gallensteinheilmittels 
in ihrem Heimatstaat (außer Deutschland) uber- 


nehmen, gesucht. Hoher Verdienst, feine Existenz. 


BEUMERS & CIE., KÖLN, SALIERRING 55 


Hans G.B.Berge 


Erstes kapitalkräftiges Hamburg, Hapag-Haus Zurzeit: 
KH b E $ A Im. und Export, Warenkommission Ga Bad d H 
amburger Exporthaus a gere Bader und Helzöfen 
SH | sferon Werken Telephon: Vulkan 8960. e che H 
r | | Ver | ne Deutschlands Staubdichte Hebeltchalter 
sucht Verbindungen i Derse hen (lte diese 


Vertreter gesucht Prima 


N I n unter 


H: Di; Pi 8 \la-Haasenstein & Vogler, Hamburg. Hohl- 
Wirtschafts- 
Medizin- 
=" Gla 
Kristall- 


2 A = Leicht- und Tiefschlilf (eigene Feinschleiferei), Spezialität: L linder, Bech 
Am m O n l a k - Eis m as chi ne Sofort lieferbar: 5 Waggons Medizingläser, 20 - 500 i inb. 1 Kat Kinder Sue 


flaschen mit Skala, 1 Waggon X-Vasen, 1 Waggon Flachbrenner-Zylinder, J u. 5” 


375 ks Stundenleistung, neu, mit allem Zubehör, 


laufkran usw. sof. lieferbar zu verkaufen. 
Nur Anfragen von Selbstreflektanten 35 ‘ ‘ 
ee A T Glashüttenwerke Germania, 6. m. b. H., Finsterwalde N.-L, 
an Rudolf Mosse, 
Köln. 


Telegramm-Adresse: Germania Finsterwalde + Export nach allen Ländern 


Technische Beratung 


beim Einkauf von Maschinen aller Art sowie kompletter Anlagen 


DR.-ING. BENDER & WIPPERN 
Hamburg-Mönckeberghaus 


e 
: r — SS - , Ki 
` * m 
z u p D x — ko J 
Cp run ˙— ——— d a S — E V Ki 
e - A . — 
E O - — 


alleSorten, gestanzt 


. 7 ,, ᷑ ß,, 
Specialwerk für 
Sall'sche Ketten, 
A Transmissions. AE 
Treibketten fe 


Geh AE 7 2 2 
WZâ¹)zßbp DEE , . G 
7 eee. 7 


Ce 


STOFFE 
n Westf. 


ST a I e NN a a 


erford i 


EXPORT 


Exporthaus sucht weitere Verbindungen an allen Plätzen des Auslandes Übernahme 
des alleinigen Einkaufs für Auslandsfırmen Langjährige beste Beziehungen zur Industrie 


DEUTSCHES ÜBERSEE-SYNDIKAT G. M. B. H. 
BERLIN NW40 7 KRONPRINZENUFER 3 PUUL L RL ? ?ͤU¹]ꝰ LEA 


— Zieh 
undTransportketten, 
Kettenräderu.Kettenachsen. 


II 


DIN 


Telegrammadresse: Aframasl 


EXPORT KOMMISSION IMPORT 


— 
a 
: g` 
e ` | 
Massenartikel A 
aller Art für e - 
2 e 
Pa tent 3 Matratze n i 25 . ¼? D 
— —œ—ũ i E3ũ2ũꝛ' 4% 
Bei Anf r rbitke Muster 2 = . „ Parfümerie- u, uder 
u. Angabe d. benöt. Mengen ( Feeler Pappo und Seiden-Eier » Senachteidestt, 


— — 2 | Krepp-Papierbeutel, Krepp-Papiere, 


i M. 500.— bis 
8 3 Muster gegen Berechnung je nach Größe der Kollektion = 
— C =) . 2 M. 1000.—, vorherige Kasse oder gegen — rs in Deutschland. 
d z Lieferung ohne Valuta-Aufschläge. 


> — | Der ständig wechselnden Neuheiten wegen keine Kataloge. Prompte 
JULIUS GREFE DAHL AAi |= Kayser a co., presoena, Freie 


erger platz 21 
Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug au dd 


Luxuskartonnagen= und Papierwaren 


Elsen, Staff; und 
eSSIngwaren 


Batu. Möbelbejchläge E 


JULIUS KREWERTH KÖL N a. RHEIN 


Telephon A. 5747. A 5748 


Stahlblehplomb „Rapid“ 
Mechan. Drahtverschlüsse 
„Rapid”, für alle sackverbrau- 
chenden Industrien unentbehrlich. 
Bureaunadeln und Reißbrett- 
slifte liefert bei größter 
` Leistungsfähigkeit 


HEIDELBERG G. M. B. H. 
Heidelberg, Römerstr. 9-12 


Stauffer büchsen Herm. Jos. Compes 


kaufen Sie gut und billig direkt beim Erzeuger Düsseldorf 107 E.R 


Drahtname: Staufferbüchse j 


Il 


| 
| 


| 


III 


Import 


Kommission 


Ill 


| 
| 


II 


| 
| 


I 


| 


Il 


| 


H. zum Hingste & Co. 
Bremen 


Prov.-Vertreter gesucht 


zum Verkauf konkurrenzloser 
Werkzeuge für Maschinen-, 
Auto- etc. Fabriken. Hoher 
Verdienst. Offerten unter P.H. 
9029 an „Invalidendank“, 

Berlin W9, erbeten 


— 5 — — Ka 
— 


LOHMÄNNW - 


WU 


VEITH 


KEA.G.BIELEFELDS 
Handnähapparai 


D. R. G. M. Auslandpatente 
Massenfabrikation 


Erhard Haller 
STUTTGART 


Militärstraße 16 


| 


Saur & Haberland 
BERLIN C2 


A 
OSM ETISCHE 
P RA PAR AT 
PARFÜMERIEN 


F.H. Richelmann 


Kommandit-Ges. 


Hamburg I, Barkhoff I 


Export, Import und 
Verireiungen 


Export: Alle Landesprodukte 

Spezialität: Porzellane, Ton- 

waren, Glas, Stahlwaren 

Import: Alle Fertigfabrikate 
und Rohmaterialien 


Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu verpeben 
Muster nur gegen Vorein— 
sendung von 6 Mark franko 


felegraphische Adresse: Rikommandit. Code ABC V 


Empfehle mich als | | à 
e ER 
Einkäufer CC? 
für Auslandsfirmen für deutscheWaren. | = 
| * 


besonders Eisenwaren, Werkzeuge, un | 


Maschinen, Transportgeräte ‚Fahrzeuge 


Gefällige Angebote an Auslandverlag wë e d 
I Ader-Stanl-Badewannen | 


GmbH., Berlin SW19, unt. B. S. 1000. 
ınnenu.außen weiß Porzellan emaill. 


M Saurebeständig / leicht / 40 kg 


Emil Wilh. Riedel 
0 und X-Beine 


Berlin S42, Ritterstr. 36 
heilt 


Gasbadeöfeı 7 Bad=armaturen 
auch bei älteren Personen 


Fayencewasserleitungsartikel 
der 
Beinkorrektionsapparal 


Arztlich im Gebrauch! 
Verlangen Sie kostenlos unsere 
physiologisch-anatomische Broschüre! 


Wissenschaftlich-orthopädische Werkstätten 


„OSSALE“ 


Arno Hildner, Chemnitz (Sa.) 7Ib 


— — 1 ͤ—w—ẽ—— 
Ir i * 


d x : * wa: RE... u 


SÉ 
i ; modernster, 
hapingmaschinen verbess. Kon- 
struktion, 300, 500 u. 650 mm Hub, 
ab Lager oder kurzfristig liefert 
FRIEDR. KLOPP, Werkzeug- 
maschinenfabr., Wald (Rheinl.) 


h 


| 
| 
| 


M 


H 


| 


Im 


| 
| 


IH 


mi 
UI | 


| 
umme 


| 


an 


en 


o 

iati 

LIL 
` 


J! 


el 


t 


SIEGELRINGE 


und alle anderen Schmucksachen 
in Goldfilled, Silber und 


Alpacca ; 


Geschenk- und Bedarfs -Artikel, 


ee 
1921 kostenlos. 


Sims & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 111/] 17. Abt. 6 


Ferner: 


sowie 


Sofort lieferbar: 
Bleiweiß in Ol, 
Bleimennige, 
Lithopone 


nur garantiert reine 
Syndikatsmarken 


Kieselguhr 


alle Isolierungsmaterialien 


EMIL ROOS 


Gelsenkirchen 


Fernsprecher: Nr. 140 und 141 


Was will der 
Lebensbund 


Der L-B. bietet Oelegenheit, in 
vornehm. diskret. Form passend. 
Lebensgefährten 
kenne 11 Zu lernen 
von Erfolgen. Zahlreiche Emp- 
allen Kreisen. 


[enhlungen aus 


ınleressanl, Bundes 
gen Einsendung von M 1:0 von: 
Schkeudiz 24 
oder Verlag G. Bereiier, München 24, 


Verlag 6. Bercile e 


Maximiliansiraße 31. 


er 


zwecks Ehe 
lause de 


Sie unsere 
schriften ge- 


egetabilien-Export 


F.L.BITTNER, BRÜNN 


Gegrūndet 1847, 


(Tsch.-Sı.) 


EXPORT 


nach Italien! 


Firma mit Sitz inFlorenz wünscht mit 
leistungsfähig. deutschen Export- 
firmen in Verbindung zu treten. An- 
gebote mit Großhandelspreisen in 
ausluhrfreien Waren aller Art erbeten 
unter V.D.519 an den Ausland- 
Berlin SW 19 


verlag G. m. b. H., 


PUMPEN 


für reine u.unreine Flüssigkeiten 


für Hand, Kraft u. Göpelbetrieb 
etwa 50000 Stück geliefert 


HAMMELRATHa SCHWENZER 


Pumpenfabrik, D 


. — 
o ` ei — A | 
DA d hy I TU JA 
IZ E U O V BH BZ WA 
J 


isseldorf E1 


-E 


3002 


Deutschlands og: „Echo“ vertreten 


EAR 15 
: * Brennhelz-Krelssägcblätter 


GLAS 


ensterglas Spiegelglas 
Daaba, Roh» und Ornamentglas 
liefert prompt und preiswert 


Ein- u. Verkaufs-Genossenschaft 
selbst. e Deutschlands 
GG G. m 


Alle Dimensionen sofori lieferbar. 


b. H. 
Berlin Se 61, . 2. 
Telegramm- Adresse: „Glasgenossen“. 
Zweigniederlassunges Hamburg u. Frankfurt a. Mala. 


Preise (geschränkt und gefeilt): 
"win Durchm.32.—M.p.St.| 650 mm Dm. 16 M. p. St. 
„0 „ 1410 M. 700 j 200 — N. 
100 S 35. -M. 750 . M5—M „ 


150 750 —-NM 800 300 — M 
Generalvertretungen 10 a AC "Lë 350.— 31 
für Freistaat Sachsen gesucht. OU 110.—M 900 40.— M 
Lagerräume, Reisebeamten vorhanden. 60 125.— M 950 450.— M 


FRIEDEL & REIBEHOLZ 
Import. Agentur. Export 7 Dresden-A. 5 


1050 mm Durchmesser 5%0.-— M. per Stück 
＋ 20% Teuererungszuschlag 


Krane und 
p — — — S orte ! , , E : aller Ari mit 4 27 E 
Le Man verlange Preisliste meiner Spezlal’abrikate. e Riemenverbinder und fechalsche Nauhalten. kee ch. a 
Briefwechsel| | Krane Val 
HL mn „ S d R bl 1 gen He wg 
ulsc un ranzosisc 3 . LEM x 
Hans Theisen, Berlin-Xeukölin, Bürknerstr. 5. S Manfre osen a t Fr. Se. SE 28. . 
Frankfurt am Main 7 e Weieen Werkzeuge Feldkirchen bei TAWWE 


500 neue braunlederne e Combinator“ Aldin! i 
- 7 A r 


Fele lre 
s s 2 
3 
Sielengeschirre || Enns asus 
Zaumzeuge, Fahrleinen. 
Sättel, Reitausrüstungen 
billig 
W. Nannon, Oldenburg 


W CH 
4 Aoauer and, 2 
H Metallw.-Fabirik 


Iseriohn-West, 
(Weutschlönd) 


Kalo:o ] - 
Q oul Wunsch. Vë 
1 Bet eeng H 


Bade- u. Klosett- Artikel 


j Ae K 
, 2 i Ss 
N UN — 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


FRANKFURT aM. 


Niederlassungen: ` 
Konstanz a B., Mannheim, Hamburg und Zürich 


Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlowitz ...... A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


Lieber . . Privat 
sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 


Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 

Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 
Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4/7 Korrespondenz in allen Sprachen 


e i gg 


mull 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ Bezug zu nehmen. 
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f FAHRTSVYSPEODITrIONS- U. VERSICHERUNGSWESEN 


= ,."Yfeisnerechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrei durch d 
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# wi *. 
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H 
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H oa, 
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en Auslendverlag, Berlin SW 19, Krausenstrate 88/ . 


tian Krebser, GmbH. | 
S amburg. M. Otto W. Möller, tetti Hermann Riedel 
Auslandstransporte. ` _ H Spitalerstr. 11, gegründet 1852, | 8 Spedition Kommission, E e- 
| rung. Fernsprecher: 537839. 


Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandst 


Lüders & Stange 
Gegründet 1865 

Spedition / Kommission 
Dampfschiffs - Expedition 
Reederei - Flußschiffahrt 


ransporte., Telegrammadresse: Speriedel. 


tettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition. 
Spezialverkehr nach dem Norden 
Filialen in Hamburg und Lübeck. 


Gin. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
Georgstr. 15. Transp. all. Art p. Bahn u. 
a Wasser n. Ital., Schwelz. Engl., Frankr., 
E Zoe erseeverkehr. Ee usw. Bahnsammelverkehre 

&Co., | ach Italien, Schweiz, schechoslowakei, 
Tomon, 1 S Ara sterr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 


Lender Hans Krebser, 


‚ Über. tettin. Eugen Rüdenburg, 
adh; Spedition, Schiffahrt, Lagerung 8 Leer. M59 Intemat.Spedllloe S 
10 j nahme von Transporten von und nach IL EIpZ IG LEIPZIG auch in Hamburg und Lübeck Schiffsbefrachtungen 
"ek, Alen Brasch & Rothenstein, Internationale 
PA, e Brüssel. Hans Krebser, Rue du u.Überseetransporte. Regelmäß. Sammel- y 
e Magasin 1. Verzollungen, Sammel- ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


ladungen, Großtransporte. 


Wiesbaden. 
RETTEN MAYER 
Internationale Möbeltransporte. 


Ä Rheinthel). Hans Krebser, alland. Hans Krebser, Via e 

Ss GC Keck uns el ZE M Bigli 19, Groß- u. Massentransporte. Ham burg S Lübeck 

TA — — — Spedition Lagerung. 

— CAS S E IL. O re- h G. pd h, LI Züri Ch. Hans Krebser, Grog. — f 
BROECKELMANN SEN. 4 OCRUND| W Strase m. i EES 


Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt. 
Lagerhäuser mit Gleisanschluß,. n. Burckhardt, 


chaffhause 
Chiasso. Hans Krebser, Ver. Walter & Cie. A.-G. Internat. 
zoll.. Groß- und Massentransporte. Transporte. 


riedrichshafen a. B. C. E.. 
F Noe | 


Heinr Ruppel £ sohn A Lehmann & bo 
Spedition 


zuverlässige Spedition 
seit 1869 


© 


tettin. e SES wald, 
8 n 1854. Telegr.-Adresse: 
eopold Ewald. Fernruf 917. 
Spedition, 


el intern. Transp., Häus. i. Ro- 
Wel Ge? Rorschach, St. Gallen, Zü- 
rich, Singen a. H. (Bad.), Konstanz. Ausf. all. 
Spedit.-Lager.- u. Transportversich.-Auftr. 


Kommission. 


-chard Boas 


Gegrundet 1847 & Co 
HAMBURG 


Schauenburger Strasse 14, Richard-Haus 
BREMEN, BERLIN, STETTIN, DANZIG 


Erprobte Vertreter in allen Welthäfen 1 
` ambur 
= internationale Transporte + Debersaeischer Bankvarkehr honera . 
S i Durchfrachten und Durchkonnossemente 

-Tır ep nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
EST Besorgung von Geldzahlungen nach und von Ueberses 
eg IARU OSTEN gr g 


INTERNATIONALE TRANSPORTE 
JOSEPH STENZ 


9 

Hamburg Rotterdam Köln cH & mm · Adresse: Wë Leipzig. 
Schauenburger Straße 14 Prins Hendrikkade 59 Am Frankenwerft Teles L Ste in Baden 
Telephon: Vulkan 4345/6 Telephon: 6644/5 Telephon: Amt A 8177/8 gigene Häuser wee Karls he 

M. 
Ae 
Mainz e Mannheim Basel Frankfurt 

Rheinufer 28 Rheinvorland Centralbahnstraße 17 N E 
Telephon: 39, 2463, 4254 Telephon: 66 Telephon; 6748 O 

ý SR g spED I T I 


Mu MUMM MANU AAA III wu 


Internationale Transporte 


A.Natural,LeCoultres.Cie. Akt. Ges. Zürich 


Basel » Genf » St.Gallen » Vallorbe » Brig(Simplon) 
Buchs (Rheintal) » Beilegarde 
Bordeaux » Cette » Marseille . Paris » Antwerpen 


Eigene kommerzielle Vertreter in Genua und Barcelona 


Spezial-Sammelladungs-Verkehr 


aus Deutschland nach 


Italien und Spanien 


mit beschleunigter Lieferfrist. Billigste Durchfrachten, prompte u. sachgemäße Ausführung von zus 
Auskünfte über Transportfragen, Zoll- und Versicherungs- Angelegenheiten werden bereitwilligst erteil 


"e 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Fin mn „ „ pa 
end be ` béi rei — bes rei rei 


Paul Surenbrock & Co., Hamburg 1, Barkhof 2 


Das Echo 


SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNG 


Preisberechnung für Anzeigen auf Wunsch kostenfrel durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße Ms. 


RICHARD WOLFF] Hugo Danicis d. m. b. H. & co, 


Büsscideri 
Telegramm-Adresse: HAMBURG 8 Codes: A. B. C., 5. Aus- i 22 
Richawolff Hamburg Gr. Relchenstir. 3 gabe, u. Leben Code Spedition v Schiffahrt / Lagerung / Versicherung 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplatz 
nach all Plätzen der Welt 


Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 
dingungen. Einzie ung von Nachnahme. Beförderung von 
Posipaketen nach allen Plätzen der Welt. Spezialverkehr 
nach Brasilien, Uruguay. Argentinien und der Westküste 
Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba. Mex ko usw. 
Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 
ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 
egen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
n Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden 


x 
G. Daniels & Co., Roticrdam 22 
Überseetransporte /Schiffahrt/Lagerung, Versicherung 
AS 


G. Danicis G. m. h. H., Hamburg 22 
Hörnerkaus 


Internationale ‘Transporte / See- und Flußschiffahr! 


FRANK REIC HIV regen co 


Um mit Erfolg nach Frankreich zu exportieren, 
ist es unbedingt notwendig. über die Frachten und 
Zölle genau orientiert zu sein. Die bekannte 
Transport-Aktien- Gesellschaft Jonemann & Fils, 
24 Rue d’Enghien, Paris (vorm. R. Jonemann & 
Fils, gegr. 1856) mit Filialen an allen wichtigen 
Grenzpunkten. wie auch in Strasbourg, Lyon usw., 
erteilt diese Auskünfte postwendend und kostenlos. 


E) ren E? 
1 kes SE ken had Gei PP Mu 


= import- und Exportfirma in Karachi 

n ien mit Fitiale Hyderabad (Sind), 
die sich mit Spedition, Versicherung und 
Vertretungen ele e bittet Fabrikanten und Speditions- 
firmen um Übergabe der Agentur oder Vertretung. Firma 
besteht bereits seit mehr als zehn Jahren. Augendlicklich inter- 
essieren unter anderem Gummistempel Korrespondenz nur in 
Englisch erbeten. — Gefällige Angebote unter K. A. 753 an den 
Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19, Krausenstr. 38/39, erbeten. 


EXPORT - EINKAUF 


aller Art Waren auf Kommissions-Basis 


IMPORT — VERKAUF 
aller ausländischen Fabrikate auf gleicher 


Basis, wie auch auf feste Rechnung 
Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht 


Telegramm-Adresse: Surenbrocking 


Fe HERE 


er 
; 
DU uff 


2 
PORT — VERTRETUNGEN 

wünsch: Vertretung guter deutscher Fabrikanten in folgenden Artik 
Haushaltartikel, Scheren, Messer, H : Bü 
Porzellan, Steingut und Olaswaren, Spielwaren, Le 
Pianos, Briefpapier u. Umschläge, Bleistifte, be 
wollene u. seidene Strumpfwaren u.Trikotagen,Unte: 
Ränder, Posamenten, Seldenwaren, Spitzen, Künstl. 
pharmazeutische Produkte, Seife und Kurzwaren alter 4 


sowie Reisende im ganzen Mittelmeer Eventuell Kauf für eigene Rech 


Haus in Habana wünscht mit deutschen Firmen, 

UDE die für eigene Rechnung kaufen. in Verbindung 

zu treten oder auf Vertreterbasis zu arbeiten für 

folgende Artikel: Kinematographische Apparate und Linsen, Pro- 
ER onzepp ne jeder Art und kinematographische Zubehörteile. 
hotographische Apparate u. Zubehörtelle. Geschenkartikel, Messer, 
deutsche Silberbestecke und Neuheiten im allgemeinen. Referenzen 
erstklassiger Art. Offerten und Muster zu richten unter K. A. $32 
an Auslandverlag O. m. b. H., Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


Si TITTEN cle gpu 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien. 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. ‚Übernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W8, Kronenstr. 5 


7 
Telegramme: Ednawien $ Alle Codes in Gebrauch 
HAINAIERRRENEKRENEKAFONIEHEREIEEIKEIEEDBARINRAHHUNURFIBAN ? 


IE 


IIe 


Ae 


al 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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x 
A 
Ven 


1 
s 
` 


A 
e 


Mi 


* 


g. Dezember 1920 


bziehbilder für alle Indu- uminium - 


j Eßhest ini 5 
; , ecke 5ffe Ban Zë A 
A E een Carl A einschl. Tafel- und Dessertmesser Wë ning, Löffel, Gabeln, Koch. luminiumgeschirriietert 170 
Schimpf, Nürnberg. sowie Vorleger in hochfeiner Aus- teilhait Rasing Nacht Besteck. Knorr, Berlin. . rene Franz 
r * = D 

een fabrik, Mettmann, Rhid. norr, Berlin-Schöneberg. 

Keine einbrennbaren. essere —— à FNRS : l 
— dg SSC uminium-, Reise- 1 Toii 
Kinderabziehbilder. Alles tropen: z GG es — ristenartikel, "Kochgeschirre Be. 
fest. Preisliste D August Jüttner, | führung liefern vorteilhaft — stecke usw. Alfred Gembrach 
Saalfeld, Saale 42. Englert & Solvie, O. m. b. H., , SE [Metallwarenfabrik Lüdenscheid. ; 

> = für Porzellan, etallwaren- und Besteckfabrik, - ee 

Ae Cie una Emaille ein- Mettmann (Rheinland). a luminium - Kochplatten, 
brennbar und kalte Abziehbilder Telegr.-Adr.: „Emso“, ën elektrische, nur Qualitätsware 
Schutzmarken, Aufschriften für Holz. Ser luminium- und Emaille - Koch liefert W. Bänisch, Stralsund. 
Maschinen usw. usw. sowie Abzieh- luminium- | Eßbesteck geschirre, Aluminium- und Alpaka „!...... 
lakate in geschmackvoller Ausführung aka- 4 a cke Eßbestecke, laufend große Posten uminium - Schraubdosen 
ledemannsche Druckerei Cader "äi b glatt und garniert) und Solinger | prompt ab Lager oder Fabrik liefen mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 
Saalfeld in Thüringen Stahlwaren liefert Westdeutsche Me- MetallindustriePilgram&Co., GmbH. und Kaffeesiebe, Becher, Teller 
° tallwaren-Industrie Denker & Emde, Düsseldorf. Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 


Mettmann (Rhid). Telegr 


iele 


und sind nich 


wahl geboten. 


C. Wilh. Asbeck, Wald-Solingen. 
fabrik von Kahnt & Uhlmann, 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 
besonders von 
stoff liefern Ernst Reuschel 


bziehriemen fürRasiermesser. 
Apparate und chirurgische Instru. 
mente. Spezial-Streichriemenfabrik 
kkordeons, Konzertinas usw 
Meinel & Herold, Klingenthal 
i. Sa. 7E, Accordeonfabr. Preisl. frei 
kkordeon-u.Bandoneon- 
Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 
erstklassiger Ziehharmonikas, Bandone- 
ons und Konzertinas in bester, sau- 
derster Verarbeitung und geschmack- 
„Kantulia*. Reiche Auswahl in Mund- 
harmonikas. 
libum, Farbkasten, Petschafte und 
div. Schreibwaren liefert Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 
Are an ing - Nee 
& Co., Leipzig, 
Ilgemeiner Import und 
Sport, 


-Adr.: Emden. 


Freunde 
Handels und deutscher In- 
dustrie leben im Auslande 

oft an vorgeschobenen Plätzen 


Lage, gute Einkaufsquellen aus- 
findig zu machen. Nicht nur, daß 
oft die Möglichkeit, Einkäufe 
zu machen, überhaupt fehlt; es 
wird vielfach auch keine Aus- 


tüchtigen Lieferanten bietet der 


KOSTENLOSE 


Telegramm-Adresse: Metallpilgram, |schirre, Bestecke usw. 


deutschen 


Heinr. Ritter, Esslingen, Württbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


A 


G 


t immer in der 


uminlumwaren, Eöbestecke 
Kochgeschirre etc. liefern in großen 
Mengen ab Lager H. C. Schütz 


m. b. H., Düsseldorf 108. 


luminium- und Al acca- 
Bestecke liefert: Holz- 
kämpfer, Metallwaren- u. Besteck- 
fabrik, Mettmann Rhld. (Deutschland). 


Areon bdat. Deut- 


Eine solche aber 
gutempfohlenen, 


1 
sche Molybdän- Werke O. m. b. H., 
Teutschenthal b. Halle a.d. Saale. 


Wilh.H.Schwiecker,Hamburg36. nalysenwaagen und 
Gewichte fír chemische und 
ge ess BEZUGSQUELLEN- At": 
ilber, Bestecke und Werke A.-G., Göttingen. 
Tafelgeräte. 


AUSLAN 


WELLNER Q SILBER 


erg BEN LI 
che A et teg 
Metallwarenfabrik KRAUSEN S 
August Wellner Söhne „ 
Aktiengeselischafı h Wir empfehlen 
ue i:i Sn 


im Auslande. 
tigen Einrichtu 
machen und 
deutschen Li 

Bezugsque 


ipaka. und Alpaka 
AT T2137 t Be- 
stecke, Rohbestecke, ebenso 
echt silberne Bestecke. 
Richard Köberlin, Döbeln i. Sa. 
Besteckfabrik. 


luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. aul Sträter, 
Barmen, Wertherstraße 73/73a. 
luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. 


G. Finke, Düsseldorf, 
Birkenstraße 2. 


ZII T 


luminium-Bestecke und 
Vorleger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 


luminium-Bestecke. 


ium -= Eßbestecke, 
A Su \lu 


Gabeln 


lumin 
Löffel. esser u 
minium hirre aller Art 


W. Hanne, Iserlohn (Deutschland). 


— 


Kochgesi 


anini | EBbestecke, 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
Fritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhld. 


uminium - Eßbestecke, 


Hessen-Werke 
Löffel, Gabeln, Messer. Theelöffe! 


G. m. b. H., Metall- 
warenfabrik, Gi 


eßerei u. Presserei, 


A 


Cassel-B. und Vorleger liefert prompt } 
FR G. Heinr. Funke, Besteckfabrik 
luminium - Bestecke in Mettmann (Rheinland). 
Sauberster Ausführ. liefern z. günst. Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


Preisen Pleu er & Schneider, 
Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westf. 


luminiumlackfarbe, 


A nitzedestindig, nicht oxydierend 


luminium = Kochgeschirre, Carl Grünzweig, 
-Tafelgeräte, -Eßbestecke. Be- Lackfabrik, 
metall, Langerfeld-Barmen 100. Eßlingen a. N. 
uminium Eßbestecke, uminium = Kochgeschirre, Be- 


Löffel, Gabeln, 


A 
löffel, sow 


H 
A stecke, Touristen- und Militäraus- 
rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenbergi.W. 


Messer und Tee- 
B ie Vorleger. Rheinische 
esteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder Gill, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


Wir bitten, bei alien Anfragen auf 


NACHWEIS 


des 


TRASSE 38 39 


Auslandverlag 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ ` Bezug zu nehmen. 


A sämtl. Farben für 
Druckereien, wie Rotationsfarb ‚Ak- 
zidenzfarb, We kKfarben usw., che- 
in sch-pharmazeutischeProdukte. Tinten- 
pulver in best, Qualitäten jedes Quantum 
prompt lieferbar. Schramm & Co., Voh- 
winkel(Rhld.). Telegr.-Adr.: Sı hramco, 


A 


DVERLAG 
N SWı19 


nsichtskarten! Postkarten 


mit Stickerei, echt Bromsilber, 
koloriert ! Heiligen - Postkarten 
jedem Leser Musterkollektion M. 100. 3lanko- 


von dieser wich 
ng Gebrauch zu 
Anfragen nach 
eferanten und 
llen an den 


Export-Kollektion M. 120, 
Georg Pieper, 

Berlin 9 NO 18, Palisadenstr. 14. 

AF 

Ansichtsalbums, Extra- Anfertigung. 

Stets Neuheiten in Genrekarten. 

Carl Garte, Leipzig. lüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


(chien 


Eege 
AE eon e analo 

Art. Spezialität Bromsilber, Akt, 
Vierfarbdruck, Heilige, sowie Brom- 
silberbilder. Extraanfertigung. Über- 
sichtliche Kollektion gegen Vorein- 
sendung von Mark 50. bis "200. 
je nach gewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


* 


luminium-Löffel, Gabeln. -Tee- 
löffel. -Messer, -Kochgeschirre, 
-Wasserkessel, -Schmertöpfe, -Pfan- 


nsichtspostkarten, ganz 


e Ir neuartige herrliche Ausführung! 
nen usw. eier dä EEN kfabrik A Export - Sortiment gegen Einsen- 
Fritz Susewind, Besteckfabri dung von M. 20, Anfertigung von 


Mettmann, Rhld. Ortsansichten nach Vorlagen. 


luminium-Pulver, Alumini- 
um Folien (Zinnfolien, Kupfer- 
folien-Ersatz). M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


luminium Kochgeschirr 


A Bestecke, Kämme, Schilder usw 


beziehen Sie vorteilhaft von 
Pötters & Grensenbach, Hamburg 8. 


Otto Dammeyer & Co., Berlin S 14. 
nsichtspostkarten. An- 
fertigung nach Photos in bunt und 


A einfarbig — Tiefdruck! Ein Sor- 


timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M., 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt & 
Münden, Hamburg 36. 


a -Postkarten und 


Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck, 


A'una”« e Go een g 
und Küchengeräte erst- nur oriental. Motive (Typen, Oasen, 
Kklassige Bi e ; Wüsten, Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 


liefert prompt 


rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 
nsichtspostkartenkatalog 
A nebst uster von mehr als 
2000 Gemälde-, Akt-, Skulpturen,, 
Kunst-, Heiligen-, Bromsilber- pp. Post- 
karten, Kunstblätter, Rahmen, Bilder, 


Diemer & Fastenrath, 
Aluminiumwerk. 
Lüdenscheid (Deutschl.). 


luminium - Koch:ieschirre, 


Bestecke, Tounistenartikel usw.] Wandschmuck. Kalender, Kommunion- 
Fabrikation aller Artikel nach Heiligenbildchen, Spiele erhalten Sie 
Zeichnung oder Muster gegen Einsendung von M. 200.— an. 


Nordische Kunstanstalt 
ErnstSchmidt&Co., Lübeck, Postiach?272. 


A.E. Lindstädt, 
Frankfurt a.M. 
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BEZUGSQUELLEN-NACH 


nsichtspostkarten. 
Ex'ra-Anfertigung von Ansichts- 
karten und Alben nach Photos 
Großer eigener Verlag in Genrepost- 
karten aller Ausführungen für jede 
Gelegenheit. Muster und Preise stehen 
zur Mel ik 
Kunstanstalt Theodor Eismann. 
Leipzig 3. 


Ans 


in allen neuzeitlichen Ausführun- 
gen liefert schnell, 
preiswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 
Pauli Richter & Co., 
Magdeburg-N. 
Bemusterte Offerten kostenlos. 


Ar und Merckinen 


gut und 


bewährt.Konstruktion z. Herstellung 
v. äther. Oelen. Alkoholen. Aethern 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f. die chem. Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R. 


rbeiterschutz : Schutzbrillen 
Autobrillen, Respiratoren usw. 


Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter. 
schutzbekleidung liefert J. G. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


Au für Dampf, Wasseı 


und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89 
Telegr.- Adresse‘ Hewofabrikate. 


rmaturen für Gas, Wasser 


Dampf. Düsseldorfer Metall 
werke Slebeck 4 Co.. Ratingen ?. 


Atem für Wasser. 


Gas u. Dampf. Exportkatalog 
3J. Bopp 4 Reuther, 


Mannheim-Waldho!. 


Sparte Wasse - 


rmatureon. 
A mit -Rlëëlz- 
Selbstschluß- 
Hahn u. Kiesel“ - 
Klosett-Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wasserarma- 
turen. 


Oskar Kiesel & Co., München. 
Entenbachstr 29 (Bayern) 


rmaturon für 
Wasser. Gas und 
Dampf in Messing 
und Rotguß fertigt 
J. A. Schreiber. 
Gegründet 1825. 
Nürnberg. 


rmaturen für 
Wasser uni Gas. Zapf- 
hähne System Metawe“. 
Schmidt & Schröder, 
Metallwerke A.-G., Köln. 


rmaturen für Dampf. Wasser 
Gas. Sonderausführungen für Beg- 
bau und Industrie. 


ter Jung, Lauf 
& Buchmüller, 

e 
und Maschinen- | 


Metallwaren- 


fabrik 
G. m. b. H., "e 
Mülhelm-Ruhr. Eigene Gießerei. 
rmaturen für Wasser. 
Dampf und Gas, Kond.ns- (QB) 
töpfe. 

Klein, Schanzlin & Becker A.-G.. 
Frankenthal 
rmaturen, II Br 
A Ventile für Gas, Wasser A 

und Dampf. N zT 


Westfälische Maschinen- 
fabrik O. m. b. H., & Bielefeld. | 


astronomisch e Instru, 
mente, Sternlinder. Sartorius- 
Werke A.-G., Oöttingen. 


etherische Öle, Blumen- 
A und Bldtenöle für Liköre und 

Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Leipzig-Lindenau. 


etherische Öle, chem. Pro- 
dukte, Limonaden- und Likör- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. (Siehe 
Inserat Seite 2994. 


ethorische Öle, Limonaden- 

Frucht- und Liköressenzen. hoch. 

konzentriert und giftireie Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H 
Hamburg. 


Wir bitten, bei allen 


Bißten- u. Seifenparfümdle. Künst!. 
Mlechstoffe, Farben. Essenzen aller 


A Eten u. Sene Oele, Spez.: 


Adearm 
B führung. CW 


turen in mod. Aus- 
illy Neubert, Metall- 
warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. 


fabrikation. trieb i 
pletter Betien für Hotels, Sch 3 


adezimmeor-, Tolletten-, tuen. Rohnessel, 8 SS 
exte,Beile.Hacken. Waschraumeinrichtungen komplett. A k 
Hämmer, Dexel, Mel- ` se Düsseldorfer Metallwerke reg Adol Arien A P 
Bel, Hack-, Wiege-, Siebeck A Co., Ratingen 3. - Hamburg 8, Mecka $ 
Zugmesser fabrizieren brikelnni — RR 
andfa einricht., erstkl. Iienenzuchtgeräte, M 
an B mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch.- B Pp EE htzentrale Eg 
Källenhahn (Rhid.) Warenzekden. Faur.P.A.Dunker,Ronesorf{Rhid.)gagr.1864 erstung, Ossmannstedt i T 


exte in feinster Qualität, wettbe- 
werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 


heit. Näheres In unserer großen An- 
zeige l. dies. Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhausen 2. 


A* ensalbe siehe Pharmazeu- 


tische Präparate. 
Medizinisches Exporthaus 


Felix Schmiedchen. Bremen. 


utobrillen, Auto- Rennhauben 
A und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt 
Fuerth, Bavern. 


utogene Schweiß- 
gen in erstklassiger 


ania 

Ausführung liefert 
Rudolf Schwarz, Ingenieur. 
Leipzig 7, Elisenstraße 12. 


utomobiio nebst Zubehör, 
Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21 


utom. Waagen für jedes 
Ausland-Vertreter ge- 

Registrierwaagenfabrik 

Victor Bauer, Siegburg, Rhid. 


utozubehör, Benzinpumpen 
prompt und preiswert lieferbaı 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11 


äckereimaschinen, Knet- 
Eis-, Teigteil--. Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschinen, Backöfer 
ind Bäckereigeräte. Moderne Dampf- 
backöfen in erstklassiger Ausführung 
Dampfbackofen- und Bächerel- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H.. Saarbrücken. 
Vertreter gesucht. 


äckereimaschinent.Export 
Drehne bei-nnemaschin. „Viktor 8°. 
Teıg-Teilmasch.i 11 Ausl., nac: tiöge 
I. Holz u. Eis. Mehl-Misch- u. Siebemasch. 
Paul Feller & Co., Maschinenfab., Halle 
a. d. S. Eingef. Vertr. ges Prompte l ieferz. 


Ackerel- Maschinen all. Art. 
Knetmaschinen. Teig-Teilmaschin., 
Mehl - Siebemaschinen, Backtröge. 

Semmelmü'len, Sackausstaubema chin, 
usw. W. Ritter, Bäckereimaschinen- 
fabrik Halle a.d.S. Tücht. Vert . gesucht. 


äckereimaschinen und 

‚geräte als Misch- und Sieb 

anlagen, Sfeb-, Sicht- und Sortier- 
maschinen. Mlschtrommeln. Sackaus- 
st uber usw. C. Melnecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


äckereimaschinen liefert 
Aachener Misch- u. Knetmaschi- 
nenfabr.k Peter Küpper, Aachen. 


äckereil- und Konditorei - Ma- 
schinen und -Geräte allerneuester 
Konstruktion 
Gebrüder Oberle, Villingen 
(Baden). 


Backöfen, 

bestgeeig- 
net für den E 
port — überall 
bewährt, kurz- 
fristier eler, 
bar. Tüchtige 
Vertreter ge 

sucht. 


Rikken. sch cv und 


Haagen & Rinau, Bremen- Berlin. 


acköfen, alle Art., Insbesondere 
allein die weltberühmten Ideal-Back- 


öfen, liefert schnell und preiswert 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, Kl. Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


adsearmaturen, Badebatte- 
rien. Düsseldorfer Metallwerke 
Slebeck & Co., Ratingen 3. 


Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche 


Hansa-Holzbearbeitungs- 


und 
Verein) 


Maschinenfabrik 


Leipzig-Neuschönefeld. 
Siehe Inserat Seite 2952. 


fabr 


arometer, Barographen Stuttgart, Gartenstraße ARA 
in jeder Ausführung. nr Gegründet 1908, 7 

Heinrich Fröbel Nachf., — 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. | Diloute rie, stets von Me 
vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie ` 


mutiern usw. 
Hagen Westfalen). 


aubeschiä 
Ernst Möller & Co., 
Düsseldorf, Merowingerstr. 22. 


hhefern Eduard 


Bear art 
Rerlin W 15. 


weitbewerbsfähig in Preis und Be 
schaffe: heit. 


tılzität u. Gas. 


Landstr. 139-145. 


aremeter, Polymeter. 

Registrierinstrumente. 
lihelm Lambrecht, 

Oöttingen. Bratis-Prosgekt Nr. 415, 


aubeschlägo, Fenstergetriebe, 


Rollen aller Art, Vorreiber, Flügel- 
Pit aan & Sure, 


H 


andsägen „Hansa“ bauen 
als Spezialität in großen Serien 
bei kurzer Lieferzeit 8 


e liefert 


neu u. gebr.. 
alduk & Co., 
Pariser Straße 53. 


B alle: Art in feinster Qualität 


Näh. in unserer gruß. 
Anzeige l d. Nummer David Dominicus 
4 Co. in Remscheld-Vieringhaus. 2. 


eleuchtuagskö 
stellt ın erstklassiger Au 
A. Tū 
Dresden- 


eleuchtungskörper'.Eiek- 
Bohnert, 


Export, Frankfurt a. M., Hanauer 


armer Artik.: Seid. u. baumw. 


Bänd.. Barm Bog., Festons. Spitz usw. 
Otto Hindrichs, Ronsdorf - Barmen. 


aremeter aller Art, Baro- 
graphen. Thermographen. Hygro- 
raphen.Hygrometer 
öhenmesser. 
e Barometer- 
en Möller, 
Oehmichen & Co., 
Hamburg, Fettstraße 4; 
Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


Y 


Kom. Ges. 


ier, vollhalt AL 
md ID München.Hacker-Bräu Ku 
bach. Petzbräu, Nürnberg.(Humb 
e Fürstenbergb 
Orig. Plisener. Alleinig. Export- Vertriad 
Johannes Ed. Jepp, Hamburg & 7 


ler-Syphon-Rew — 
Bahnstelgwag. Thermotkım, ES 
Fiedler, OmbH., Wee. be, Zeit 


ljoutorio, Droge, af 

etten, Ringe usw. Stets Eise 
von Neuheiten. Kollektion gege 

Berechnung. Otto Kauermsani 


Berlin NO 43, Neue Königstraße 
iJouterien in Gold und m 
Imitation-Steineg 


LE 


— 


De Kg 


mit echten und 
sowie Uhrketten und Imitatio 
bijouterie aller Art fabrizieren. 


Wild, Decker & GR | 
Bijouteriewareniabrik, Oberste $ 


Ueeterden liefert got und See 
Joh. Kari Krauß, h 


fein bis kurant in jeder Preis lage 


Verlangen Sie Wertmuster-Kollektionea, 
Wiihelm Ihssen, Hamburg 1. Ae 
llouterie, Zigarettenetuls usd 
«spitzen. Damentaschen in Alpaka, 
eg und Doublé. ` T 
. Lehmann & Co., * 
lJoutorion, unechte. u K 
erien. Export u. Fabrikat all. Gab» 
Iunzer Artik George Markus, Oade 
lonza. N. Berlin S42, Wass rtorttr. A 
Korrespondenz nur nach Berlia, 
lloutorlewaren 
Lait Preislagen Musterkollektiones 
auf Wunsch von 500—1000 M pe 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. alles 
Welttellen Vertreter werden gesucht 


R. Meinik, Oablonz a. N., Tscheche 
slowakien Biiouterie- und Knopftabrik, , 
em 


ijoutorion n. Ketten 

ri zu Fabrikpre:sen an Gross fsten 
Spez. Herrenketien. Ph-toanhänget, 
Nadeln. Medaillons Broschen. Kolliers, 
Ringe Ohrringe. Manschetiknöpſe. Kre- 
olen pendeloques. Armbänder in Gold, 
Silber. Doublé unecht. Taschen. Börsen, 
Feuerzeuge, Bügel, Zigaretteneiuis Ab 
Bestecke Kaffeelöffel. Ku | 
schmuck. Rosenkränze in Silber. Juweten 
u. Juwelenimitat. jed. Art. Silber u. Gold, 


uchtungskörper aus | 
Ben und Messing in allen Farben | ziseL u. glatte Herrenringe. gold. ar 
für Gas- und 5 ee gi 15 
er. Mu A. Rel. 
elektrisches Licht. let, Piorrbelz. Kronprinzess | 


Elektrische Bügel- 
eisen, Messing-Ar- 
maturen für Gas. 


Otto Hänsel, 
Berlin C 54, 
Schönhauser 


Alte 
Straße 32 


Kataloge und Pres- 
listen deutsch. engl., 


f ranz. u. spanisch. Ländern. Korrespond. in alien Handelt 
eleuchtungskörper für] brachen. pfor beim, 
Elektrisch, rt Decken- Chr. FET ch 114 


beleuchtung, Kettenpendel. Ampeln, 
schlampen in Messing fabriziert Carl 
Kretzschmar, Breslau l, Albrechtstr. 47. 


Bs enstolnwaren allArtwieHais- 


ketten. Schmuck. Spitz., stets großes, 
s Lager, Kurt Stobbe, 
Pr., Schroetterstr. 3. 


esatzartikel in Perl- u. Flitter- 
stickerei aller Art. 
Eibenstock in Sachsen. 


En d 


Königsberg 


ecke, 
Aug. Rother, Solingen. 


Richard Rau, 


Schlachtmesser, 


ost 
Streichstähle, Rasiermesser. 


— 


g 


A 


Export-R 


© 
— zi 


rion u. Ketten Wë 
Bit Gold, Silber, Doublé ge 
Alpaka, Großsiib. reueg, Kee 
silber- u. Alpakawar., 
Bestecke, Musterkol- 
lektionen oder reich- 
haltiger Katalog EE 
Referenz. od. Scheck. 
Export nach allen 


Telegramm-Adresse: F 
"A BC Code 5th 


= 
Wie 


=. 


eatarien mei, 
RS Kos, 
Straße 62. 


Bless 


H P D $ 
und relig. g * A 
Export und FE 


abriziert Oberstein a. M 


W. Loch jr., 


outerio, Miniaturen 
RS Elfenbein. Josef 


München, Schwanthaler 


Krach ` 


f D mg 98 -=> = Ehe: 
A 2 D? 3 
8 d zu 
evue * kré 
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Das Echo 


4 Js di w 


‚uf 


u 


| ‚ SEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


Say EE h 
Lei Eh zs AE . 
. Dbsteceasren jeder Art 


lumen und B & 

B koration, Bee ter SE 
und Kränze fabri- 

ziert und exportiert 


Imanuel Richtėr, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 


iefern vorteilhaftest Aysslinger 
& Co., Pforzheim. Ausführliche 
“Angebote gegen Bekanntgabe von 
$- Wünschen und Referenzen. 


i Dilderrakhmen, rund und oval, 
| B aus gebogenem Holz liefert Rahmen- 


ücher,Lieferungswerk. Klassiker. 

Prachtwerke, Atlanten und Lexika 

In ungeheurerAuswahl, antiquarisch 

und neu. — Spezialität: Lieferun von 

Zeitschriften für Uebersee und Export 

prompt und billig. SE jederzeit 
e 


riefmarken aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 


d riefmarken. 
Böcker & Kleeberg, 
Chemnitz i. Sa. l1. 


atis und franko. Henschel & Müller 
fabrik Hansen, O. m. b. H., in allen Kulturstaaten. Neuheitenangebote erbeten. bort Buchhandlung und Antiquariat, 
Hamburg 6. z Hamburg, Große Bleichen 67. 
i Dillardar ol, Spexlalitzt e m tausch gegen fremdländische 
Ge B künstliche Billardbälle, Queue- Dekoration 1 Heu, Gräs Ghi G. Paul Linder i allg ‚uns Bra srl engen Sie kostenlos 
H leder usw. S e S . Linder, Ber n-Ste j 
u Simon & Sahre, Gegründet 1887 ser & Co., Mü .[Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921 Venas aeS SW 4, Wilbers 
® Deutsche Biilardartikeltabrik, | an SET. Kollektion —— — 
Heidenau-N. 8 ung. ücher, alle literarischen Erschei- 


D 


Bit marken; deutsche, liefert 


Zur Leipziger Messe: Meßhalle im Tausch gegen fremdländische 


| latens ie H nungen liefert — nur an berufsmäßige 
E latz 98/99. ugo Greiner, Halle a. d. S. Wiederverkäufer — 
-Rop l R ieee dee Parfüm, alleinige Be- Gr. Ulrichstr. 36, II. tb una billigst dle Geck SE 
Dillard-Queueleder z. Aut- riedrich Schneider, Lei zig. Neu- 
leim., Einschraub.. Bill usw. Eig. Fa- Johannes Miram, Chemnitz. njefmarken. Kauf ee Se Katalog mit Angab aP de Laden, 
; Orzugspreisliste en el- I Netto- und P 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz ohrmaschinen seit Jahr. dp p geg pp und Partiepreise kostenlos. 
zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur Paul Kohl G. m. b. H., 


beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath / Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


ohrmaschinen Sonderheit: 
B Rico-Schnellbohrmaschinen. Rich. 


Hofheinz & Co., Haan b.Düsseld. 


onhonnieren, Konfektkapseln 
empfiehlt als eigenes Fabrikat 
Göckeritz & Co., Leipzig, 

Markt 17. 


B’""""aschinen. 


Chemnitz 33E. 


riefmarken kauft und tauscht 
Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
bergerstr. 8, E. Preislisie gegen Doppeikarta. 


riefordner 
Schnellhefter, Brief- 
locher, Dauerbücher 
Preiswert. erstklassig. 
erm. Herdegen, Briet. 
ordnerfab., Stuttgart-Untertärkheim17 


riefschließer ges. geschützt, 

liefert prompt, auch n groß. Quan- 

titäten für Export. Ado Bürobedarı 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


— 
indegarne, Bindgarn, Tauwerk, 
B Sisal-, Manila-, Hanf- und Jute- 


ücber, Zeitschriften, Musikalien, 
H Lehrmittel sowie Bilder jeder Art. 
Neu erschienen: = 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. gebunden Mark 42.— 
Ludendorff, Meine riegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, Erinnerungen geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und H gebunden je Mark 24,— 
Band III gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill ; 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung insAuslandValutazu schlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags. 
buchhandiung, G. m. b. H. Bremen. 
Postfach 248. 


| 

| 

| 

| Erzeugnisse liefern preiswert 
| Rahmann & Kunstmann, 
| Hamburg 1E. 


— — 
ind faden. Bindegarne, Zwirne 
und Faserstoff. Erzeugnisse liefert 
die Großhandlung P. Otto Krause, 

Chemnitz, n Str. 20. Tel. 6091. 

fadenengros. 


lechbearbeitungs- 
maschinen, Stanzein- 
richtung. Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 


Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sail H. Lichten- liefert 
b riefumschläge aller Art. Bar: Horschig, Dresden-A., 
lechbearbeitungsma-| ma deburg Ernst Mayer, Heilbronn. ee Straße 30. 


tendste deutsche Spezialfabrik für 
den Bau von Pressen, Scheren. Spezial- 
maschinen für die gesamte Blech- und 
Metallbearbeitung. 
L. Schuler, Göppingen 
(Württbg.). 


B leche, gelochte, gepreßte, für 


ücher aller technischen Gebiete, 
speziell SEL Es Schweißung, Aze- 
tylen Karbid, Gesundheitstechnik, 
Zementwaren, Kunststein. 
Carl Marhold Verlag, Halle a. d. S. 


fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, 


Hr riooschiägs liefert mitAus- 
Bin.-Schönebg., Innsbruckerstr.54. 


Neumidolwerke, Leipzig - Lin- 


für die Zuckerwarenindustrie. denau. 


Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 


oot- u. Jachtheschläge 
Alumin.um-Blöcke, Segeltuchösen, 
ajütfenster usw.) und nautische 


rillantinen. Chem. Fabrik 

B Megre, und Maschinen B üocher, HahnscheBuchhandlung, 
Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. Verlag und or- 


timent. Verlagskatalog z. D. 


ücher und Zeitschriften, Musi- 

kalien, Bilder und Lehrmittel an 

Private u. Wiederverkäufer. Waiter 
Bangert, Export- und Verlagsbuch- 
handlung. Hamburg 8, Dovenhof. 
Kataloge und Auskünfte kostenlos. 


— eege 
n S her (auch technische), Zeit- 

B schriften, Musikalien. „Ubersee“ 
Buchhandlung, Berlin-Schmar- 

gendorf, Friedrichshaller Str. 14. 


nn 
ücher, Musikalien, Weihnachts- 
B kataloge liefert 
Rohmkopf, Leipzig, 
Riebeckstraße 1. 


Fahrzeuge aller Art. Auch fertige 
Slebtrommeln mit und ohne An- 

triebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
F. Ergang, Magdeburg 40. 


liefert außer Konvention nur an 
Grossisten 


Kunstanstalt Bruno Beyer, 
Großenhain 1. Sa. 


Bye, Biattmetalle in 


— —— 
Hm, zer e Postkarten 


lechembaliage - Maschin. u. 
Werkzeuge, bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 

Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


allen Qualitäten für Lithogrsphie 

Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 

M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


Instrumente (Sextanten usw.). 
Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


rauerei- und Mäizerei- 

in chtungen, Sudhaus- 

und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 
liche Bedarfsartikel. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 

Hamburg 8. 


rauereima- 
B schinen und 

sämtliche Bedarfs- 
artikel in bekannter, 
guter Qualität. 


S.Lion-Levy, Hamburg l. ; 
Binh erbt 


lochrunde maschinen für 
Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto 
‚ Nietzsch, Maschiasstab:., Berlin N 39a. 


lei-, Kopier- und Farbstifte sowie 
alle anderen Schreibwaren liefert 
Martin Ebert, Heidenau Nord. 


lei: Patent-Bieistifte und 
Federhaiter in Galal. und Metall. 
Karl Högg & Co., Nürnberg 9. 


leistifte auch Kopler-, Tinten- 

und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- 

bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 
einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- 
marken erster deutscher S ezialfabriken. 
in großenGelegenheitspos en für Export 
sehr preiswert, sofort lieferbar. 

Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohlis. 


leistifte, Farbstifte, Ko- 
pierstifte und Tintenstifte. 03 
Schwan-Bieistift-Fabrik, 
Nürnberg. 20 erste Preise. Gegr. 1855. 
lei-, Kopler- u.Farbstifto. 
S. Staedtler, 
„Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürn berg. 


lol, Kopier- u. Farbstilte Pastell- 
etuis, Federhalter. Patentstifte, Reiß- 
Zë, e, Schulkreide 


SE — 8 
ronzefarhen-, Brokat- und 
Blattmetallfabriken. H. Rosen- 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


rotschneidemaschinen 
liefert prompt und preiswert Adolf 
Schwirkmann, Hagen i. Westf. 


ücher. Wirliefern Werke wissen- 

schaftl. u. belletr. Art, auch anti- 

quar. in tadellos. Friedensausführ., 
also bessere Ausstattung. als heute über- 
haupt möglich, in Markwährung ohne 
Valutaaufschlag. Fordern Sie sofort 
egen 3,— Mark in Briefmarken aller 
änder Hauptkataloge u. Antiquariats- 
verzeichnis beim Verlag und Ver- 
sand für deutsche Literatur, Ab- 
teilung 50, Berlin C 19, Grünstr. 25/26. 


= 

ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseelsche 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung bringt und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


= 
ücher und Zeitschriften 
B jeder Art besorgen prompt 


1.d.versch.Ausführ . besond. 
f Exp. geeien..erstkl. Aust. 
lief. sof. u.preisw. L. Aug. Mid- 
deke, Hannover. Luut 1908. 


Bee naschinen 


Ortmann & Herbst, 
Hamburg 33. 


rauerei-Sudwerke, Geräte 
für alle Brauverfahren, Maische- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande. 
Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 


bohrmaschinen- u. - Werkzeuge 
Fabrik Nürnberg, Heinrich 
Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


rutapparate und Aufzucht- 
B geräte Fuller. und Trinkgefäße. 
Sartorius-Werke A.-G., 

Göttingen. 


Hari und Me -Werk- 


EE, co. 
Rrzrscpbsogeräis, Tief- 


rautschieier und -kränze. 
Kommunionschleier und -kränze 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 

— — — zeuge, Apparate und -Materialien 
Bages Ankauf — Ver- jeder Art liefern Wilhelm Leo's 


Nachf., Stuttgart. 
8 uchhinderei - Maschinen 


kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 

nien. Altdeutsche Kleinstaaten 

Kriegsmarken. 
* 


liefern Preusse & Co., G. m. d. H., 
Maschinent.. Leipzig 63. Geer. 1883. 


? Auswahl- L. Friederichsen & Co., 
Ignaz Honig, Nürn berg. sendungen gegen Hirer daschinen. Hamburg 1, Bergstr. 23. 

Depot oder Beie, (ar rause A.-G., e = š 
Wees, E a Richter, gegr. 1824 renzen. TI Bisher 160 000 Maschinen gelietert. B der Leite ie enenritten 
Dekorationsblumen, Trauerkränze 2 uchdruckerei- und verlässig die Thalia - 5 
jeder Art, Grogblumen Telegr. Blumen- Preisliste uchbinderei-Maschinen lung Alfred Schulze, Hamburg 1, 
richter. Kollektion von M. 700—3000 gegen Alstertor2. Katal.u Auskünfte kostenlos. 


Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 
Jāhrliche Produktion ca. 


56... ... 
8 uchdruck-Walzenmasse 


gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


lumen für Dekoration u. Kränze. 
Blätter, Beeren, Früchte Blumen- 


Doppelkarte. 


Maschinen. 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


B Er dene C. Boysen, 
J. W. v. Arkel, Bremen. 
beste Qualität liefert 
chemische Fabrik Ortrand 
„ Aktiengesellschaft, 


Berlin NW 7, Dorotheenstraße 36. 


körbe, Blumendraht, alle Bedarfs 
artikel für die Blumenbinderei ex ortiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


riefmarken - Tausch 
wünscht Wilh. Bessler, Frank- 
furt am Main, Bergerstraße 134 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu( nehmen. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


homikallen liefern esinfektionsmittel Beer, 
Dr. Kulenkampft & Co., solin® zur Vieh-, Stalldesinfektion 
Magdeburg. Bahnhofstraße 24 und Ungerziefervertilgung. Vorbeu- 


e, nur Qualitätsware, liefert 


ügeleisen und Kochtöpfe, elek- 
B 95 
W. Bänisch, Stralsund. 


Iniegosohlom aller An nel 
ee y stigst Johs 2 
E Bad Sulza 15 Thür. A 


Slehe Inserat Seite 2994. gungsmittel gegen Seuchen. Dinlegesobtena ls Nor Ste 

N F. sonlemı. K 
Bere anier.  mmis,|fihemikallen und Farben |C: F- Beer Söhne, Köln a. Rhein E2.| E Lofah. Martin BN E 
Düsseldort 87. liefem Chemische Fabrik legesohl.- u. Fllzw.-Fab. Nürnberg. 


L all. Formen. 
homische Apparate und z.Schreib., für 
vollständige Laboratoriumseinrich- | Lithogr. u. Gravie- 
tungen. Janke & Kunkel, Köln ren. z. Abdrehen v. Sé ar 

a. Rh., Fabrik chemisch-physikalischer | Schleifscheib., Pa- SC? 

und bakteriologischer Apparate. ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 


n deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
hristhaum - Lichthalter : S 
f ER 


ders, Hamburg-Lokstedt 8. 
zungen. 


bristhaumschmuck aus 

Metall, Lametta, Gilasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


hristbaumschmuck und 

Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 

perlen, Bernstein, Korallen), la. zu- 
sammengestellt. Sendungen à M. 500.—, 
1000.— und höher. Export nach allen 
Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. 
Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse 
der Thüringer Heimindustrie. 


D 2 7 
Ce und Meal Verzie aus 


Marabou, Braunschweig. lamanten z.Schneid.all.Glassort. 


ON ER 
inmauersch : 
E sicher, Geld- chränke, oder 
Bücherschränke Be 
für Engros u. Export. WK 
Baumann, Magde- 
burg, Breiteweg 184. 
anzerschrank- 
Zentrale. 
Vertreier gesucht. 


Beer 


=? TT 
— 


Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


—B EE 
uroau - Artikel, Papier- 
waren. 
Ludwig Infeld, 


G. m b. H, 
Berlin W 35, Am Karlsba1 4. 


FH jeder Art 


ichtungsringe aus Asbest. 

Pappe. Leder, Gummi, Itplatte, 

Vulkanfiber, Kork, Preßspan, Blei, 
Kupfer. Weichelsen fertigt als Spezialität 
Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


Deze ue Dosen e Maschin. f. 


— 22 
is on jeglicher Art. Insbesondere 
Stabeisen, Bleche, Röhren usw. usw. 
Eisen- und Stahlindustrie Essen 

in Essen B. 
Vertreter gesucht 


De, ee 
isoenhahnmmaterlial ` elen 
R. Gecke) Maschinen- und Feld 

i o 3 ee lischaft, 

amou eriin ostoc ë 
dorf, Darmin. dëi 


E Taeter vun fie ede, Dich- 


Schreibzeuge, Löscher, Federschalen 
Klammern, Locher. Briefordner, For- 
mularkästen usw. Ga e 
Große Auswahl. 
Lieferung nur an 
Wiederverkäufer. 


Ernst Kunz Pal = 


& Co., 3 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105, 106. 


Konserv.- usw. Dosen. Ou. , baut u. 

lief. sof. in hoh. ae Richard 
Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede. 
Berlin- Hohenschönhausen - E. 


prina” " Stahldrahtbürsten, 


tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 
Spezialität 
seit 1880. 

Sächsische Draht- a 

bürsten-Fabrik Q 

Q. m. b. H., Chemnitz - Gablenz A. 


rahthürsten für alle Zwecke 

liefert die Alteste Spezialfabrik 

Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. — 


Lametta und Metall (Verzierungen, 
Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker-Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


hristbaumschmuck a. Glas 

u. Lametta, Lichthalter. Spielwaren 

in großer Auswahl, künstl. Blumen, 
Karneval- u. Scherzartik. Sommer & Co., 
GmbH., Berlin W15, Düsseldorfer Str.75. 


igarotten-Etuis. 
Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengießerwall 18. 


Cee gen aus Edelholz 


nur für Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


B - Cg und Ketton 


isenbahn - Oberbaugeräte 
eigener Herstellung, sofort greifbar. 
Quidde & Schmitz, 

Halle a. d. Saale. 


ison- u. Stahlwaren, Fri- 

sier-, Haushalt.- u. Reklameartikel, 

Werkzeuge lief. Metallwarenfabrik 
Oottlieb Gießler, Herges - Hallen- 
berg I.Thür. Gegr. 1879. 


ison- und Stahlwaren, 
Werkzeuge. Wolter Dellemann, 
Abteilung S., Schmalkalden 18. 


ure auna dein, Muster 
klammern. Reißbrettsiiite eigener 
Fabrikation. 


Dlehle & Co., 
Berlin S 14, 
Kommandantenstr. 51. 


B tant und Pinsel aller An 


rahtbürsten! Verlangen Sie 
Katalog und Preise! 
Arno Keller & Co., 
Draktöärsten-Spezialfabrik, 
©berplanitz i. Sa. 


rahtbürsten aller Art, 
Siederohrbürsten. Röhrenbürsten, 


mit u. ohne Intarslen. Josef Kracher, 


Extraanferti ach Muster. Spezi- 
i SC München, Schwanthaler Straße 80. 


alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
nar wig Groth & Co., Dessau 4. 
ei 


Gegründet 1890 G' VVV SE 
l essing Aluminium (bessere Re- Schiffskesselvürsten i 
s- und Kältemaschinen 
ürsten, Besen. Pinsel. Neu! Meln I gd V hei in bester Aus- bis 10000 Kal. stdL, für alle gewerbl 
Patent-Roßhaar-Handbesen. auf zwei : führung Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


Seiten benutzbar. Streichbürsten 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder 
Kokos u. Filz für Haushalt u. Industrie. 


Arthur Pinkes, 
Drahtbürsten-Fabrik, 
Chemnitz I. Sa. 
Telegramm - Adresse: 
üttenpinkes. Schutzmarks 


Dass: Drahtstifte, echte 


igaretten - Maschinen für 

Großbetrieb. „Universelle“ 
Cigarettenmaschinen-Fabrik 

J. C. Müller & Co., Dresden 24/ XV. 


igarettenmaschinen, bi 
000 Stück stündl. Leistung, „Uni- 
versal“ und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz oder Kleb 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium- 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
verbreitetste Maschinen. ber 200 
Stück im Gebrauch. Lieferant alle: 
staatlichen Regien und Großbetriebe 
el Are Zigarettenaufreiß- und 


loctre-Großhandiung 
Ernst Mäller & Co., Kom.-Ges. 


Düsseldorf, Merowingerstr. 2. 


dek trische Ap ato, Spe- 
zialität: Schal „ Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, Oefen. 
Oöttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Ööttingen 9. 
Vertreier gesucht 


EE, ˙ nn 
loktrische Bohrmaschi- 
non, Handbohrmaschinen Tisch- 
und Säulenbohrma- 

schinen. Hand- u. Sup- 

rtschleifmotoren,fahr- 
are Bohr- und Schleif- 
maschinen, elektrische 

Kleinmotoren mit und 

ohne Vorgelege von 

Uu bis 3 PS für alle 

Stromarten und Span- 

nungen bis 500 Volt 

paul Meyer, 

Werkstätten für E ektrotechnik. 

Neu-Isenburg d. Frankfurt a. M. 


E andbohr-Maschk 

ES Stromart u. Spannung. 
Wilheim Kiärg, Fabrik ele 

Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenheis. 


loktrisch. Heizapparate, 

Elektrazzo - Warmplauen, 

wärmer, Heirölen. Trockenplatten 
für Industrie und Laborator'um. vet · 


Voigtländische Bursten industrie 
aul Seidel, Werdau i. Sa. Handtäckse, Sohlen- und Absatz- 
nägel, sämtliche Klelneisenwaren 

iefert laufend ab Fabrik und Lager- 


bestand. 


Oe, Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


ürsten jeder Art, Spezialität: 
Auto- und Fahrradbürsten, gedrehte 
Bürsten, Kopf- und Kleiderbürsten, 
Rasierpinsel, Haushaltungsbürsten, Ab- 


UI) Di 


rahtgewebe in allen Metallen. 
Spezialität: Phosphorbronzegewebe 
Thermann & Kieinfeld, 
Coswig I. Anhalt. 


De‘ ewobe in allen Me- 


Dresden 21111. XXII. 


igaretten-Papier u. Hülsen. 
Spezialmarke „EI Rey“. 
Zigaretten-Wickler und Nopfer 
für Selbsthersteller. 
Lithographla G.m.b.H., München 25. 


igareitenspitzen aus Bake 

lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 
& Co., Kunstdrechslerei, BeriinK19, 

Oberwasserstraße 10. 


igarren sowieRauchtabak 
Iparotten liefert ab zollfrelem 

ager direkt ins Ausland 
Paul, Bremen, Postfach 392 


LES 


ji (DI 


tallen. rahtgeflecht Transport- 
gurte aus Stahidraht. 
L. W. Grimm, Braunschweig. 


rohbankfutter Qualitäts- 


ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


Dare Maschinen liefert R. Dol- 


stauber usw., Federwaschklammern, 
Kleiderbügel fabriziert 
Heinrich L. Thäter, Bürstenfabrik. 
Nürnberg. 


Tel Adr ` „Fnterprise-Nürnberg*. 


ürstenfabrikations- 
Maschinen 3 
für alle Sorten 
von Bürsten. 20jäh- 
rige Erfahrung aut 


berg, Maschinen- und Feidbahn 

Fabrik, we E Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


loset-Spülapparate aus Gußelsen, 
Eisenbeton oder 


EN 


Holz: Bochnang treter gesucht. Alleinige Fabrikanten 

Sent E u. tiefhäng. Modelle reschmaschinen, speziell Franke 4 Schmidt, Braunschweig: 

-Donat Lalle, m. oder ohne Boden- für den Export, liefert sh | — — 
Todtnau, ventil. Armaturen- Standardwerk 


sche Kochplatten, 
E Aer mereen und die Wie? 
haftesten zum Kochen, a 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen, 
Qualitätsware, liefert R 
p. Linss, Barmen -K. 
Telegramm-Adresse: Elektrolinss, 


Wilhelm Schulze, Hannover. 


fabrik Sena GmbH, 
IECH liefern Dr. Kulenkampfi 


München 19. 
Mt (Weinbeer-Oel), grün 


Baden (Deutschl.). 
Bit orome, 30 Jahre & Co.. Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


bestbewährt (Siehe Inserat Seite 2994). 


und rektifiziert weiß, naturell, lie- 
Dr. Graf & Comp., 


fert Peter Eckes, Branntwein- 


Neubabelsberg-Berlin. |brennerei, Nieder-Olm b. Mainz ruckluftarmaturen. 
ddelboote), of okam-Gemälde, Ree D Düsseldorfer Metallwerke Koch- und 
Cee (patent Verlaten), ao. D dane ee — Ratingen E WEE 
ort lieferbar. Haberich A Lindlar | bildungen von Ölge- Inkochgläser, patent., öffnen 9. in. b. H., Berlin W9, Linksir- 


mälden alter und neuer 
Meister, aul Blendrah- W 
men gezogen, ohne Glas 
zu rahmen. ý 


m. b. H., Köln-Nippes. 


— — — ohne Glasöffner, kein Beschädigen 
apsulin, flüssiger Stanniol- 
la den 


der Gummiringe. liefert Haberich 


Icktr. Lioht- und Kraft: 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. E 


s Großes 
ck, die idealste und billigste nningon: der Ar Haide 


n. Ae 


ä — 
8 Dr. Kari Meyer, E' he in allen Sorten Henn 
Kosmos-Export Q. m. b. H., i i Iligst und schnellstens [elektrischer N 
Hamburg 8, G. m. b. H., Hefern biltigst uA Lustig. | Dresden-A., Friedrichstr. 18. Te 17 


Abteilung Capsulin. Leipzig-Wahren 2. Breslau 3/M. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


— O O OO 


SA 
£ 


ZS 
/ 


H 


Hei 


S re erh 
A. 


d 


w iektrische Massage, Heiz- 
und Kochappa- 

ER ` rate, Heißluft- 
b t dusche, Bügeleisen 
u Bügeleisen-Heiz- 


elektro - galva- 
nische, f. Tele- 
phon, Klingeln, 
Signale. elektrische 


'Smente 


S ! n Waith 
.. körper ; Re tuis für sämtliche Brillen und er & Behringer, Leipzig. 
fN Fr. Dörfler, Taschenlampen, en Sen arben, Anilin-Stoffarben u. Eier. 
3 Waldmannslust- Handlampen. ade K e farben in Beuteln. prämierte. 
N I. Berlin. Habafa, i e Herm. Wolfram, uedlinburg-A. 
| CH | Hamburg 194A. Hermann Röding a z = 
r ientr. Taschen- stehe Ins. §. 2949, Rathenow NU arbenreibmaschinen, neu 
IR lampen und an- (Deutschland) — N, o., Bertin 0 10 Pee Halduk 
x = 4 wm AE ` .. 
dere Schwach- und mailie - Geschirre aller Farben en ‚ Pariser Str. 53. 
F: Starkstromartikel Größte ausführungen i. Qualitätsware liefert | Ex ort-Einkauf aller deutschen assondreherei 
„„ Auswahl. Ia. Qualitäten. „E. Lindstädt, ee auf Rommissionsbasis über- u Präzisions-Schrau- 
S Verlangen Sie Kataloge. Frankfurt a.M. n "ei Walter Bü denfabt. Jullus Klinke 
| 8 maillewaren aller Art Hamburg 8 e ` we d: Neuenrade 
Johann Lichtenfeid, E Bedeutende leistungsfähige Fine , $ Westf. 4. 


: | 
` E 
i | Hamburg 106, 
| Schopenstehl 20/21. 
| Geschäftsgründung: 1901. 


Vertretern in allen Weltteilen. 
J. Flörsheim & Sohn, Hamburg 36 


toren f. Spielzeug-Läutewerke. Klin- 
geltransformatoren-Elemente. Etagen- 
platten usw., Bügeleisen, Hasrtrocken- 
appar.Kleinbeleucht dee VE 
A. Hoessle, Elektr. Industrie, Stu tgart. 


| Ee nher n Elektromo- 


sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 


lektromotoren, Automobile schirre u Bestecke, 


Installatſons material, Werkzeuge. sofort ab Lager. 
Alum niumgeschitre, Rasierapparate. Aue i. Erzgeb., 
Massenartikel. Ce Handelsges. 
m. b. H., Nürnberg, Walzenstraße 7. 


Weißblechart 
Bahnhofstraße 9. 


liefert 


Drehst Emalillierwerke Paul Richter, Nachf. Inh. Andreas Gschwiud, 
Iektromotoren, ehstrom Mainz-Kostheim. Würzburg, Petrinistr. 14. 
MaxP.Lintz,Berlin-Wilmersdort, — — > Sayi 5 
1 mail-Schilder all. Art! Handel | ahrradartikel. Spezial tat: 
Wilhelmsaue 2 E Industrie, fabriziert Atz-Emaillier- Speckstein-Acety en-Brenner. 


und Stanzwerk Schilder-Fischer, 
aller Art, Pe delzüge. wasserdichte | Otto Fischer, Berlin S 14. Gegr. 1893. 
Armaturen. Dosen, Schaler, Gläser f Telegramm-Adresse: Emailreklame. 

liefert billigst Car! Kretzschmar, 
Breslau I, Albrechistraße 47. 


loktrotechn. Bedarfs- 


artik, ali. Art lief. Metallwarenfabr. 
Otto Pferdekämper, Düsseldorf. 


P'ra ar nonn Bedarfsartikoı 


E' ler A fe dei ige -Arike 


ate. Emaillierwerk Peters, 
Elberfeld. 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 
und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- 
berg, Heinric Mayer A Co., 
leder Art liefern Bettermann & Co., | Nürnberg-Doos. 


Menden l. Wstfl. Tel.-Adr.: „Beco“. 


Rheinische Besteck - und 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/738. 


E 


Shestecke aus Aluminium, 
E rüste Stange Bedarfs- | Q, He, Gabeln, Messer und Tee- 
fel. 


artikel (Sicherungsstöpsel, Schal. 
ter) fabriziert 


Aussenhandel G. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


Bedarfs- 


Bbestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefern billigst 


und prompt 
artikel (Schalter, Fassungen, | Kõster & Bec er, Lüdenscheid i. W., 
Dosen, Kabelaufzü e.wasserdichte u. Metallwarenfabrik. 
11. Cant Armaturen, Sicherun smaterial). 

e Ga O., Hagen I. Westf.-A, f 
Katalog-Auszug. auch franz. u. spanisch Ee izr Lake e 
2. Verfügung. (Anzeige siehe Seite 2895). Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 

Lindenau. 
er . 
® chalenhalter, Krallen- 
' ssenzen für die gesamte Ge- 
Wenzel, wad E, Schm. E ee E 
kalden I. Thüringen. Postfach 67.| ran. es hochkonzentriert und giftfreie 
-Export G. m. b. H., 
lektrot, Bedarfsartikel See 
F jed.Art sowie gummi-isol. Kupferleit. E 
u. Glühlam enschnüre, verbleite Iso- Ssenzen, Farben usw. für Nah- 
lierrohre usw. efert sofort ab Lager für rungsmittel usw., Backpulver in ge 
alleÜberseemärkte ArnoldSchles 


nger, 
Abteilung Elektrotechnik. Hamburg, Bei 
den Mühren 74/75 — Etabliert seit 1842. 


setzlich geschützter Packung. 
Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


lektr S ssenzen lür Konditorei-, Zucker- 
darferechnis OS e Be. waren- und Küchenzwecke. Liköre, 
Schwachstrom. Mineralwässer usw. lie ern als 


Spezialität in hochwertigen Qualitäten 


Friedrich Junker, Lüdenscheid Walther & Behringer, Leipzig. 


(Deutschland). Auslandvertr. gesucht. 


Ssenzen und Extrakte 
E zte Spee derte E für Brauselimonaden und alkohol- 
Albert Seckelmann & Co., Metall- freie Getränke. Ia. Spezialitäten 


verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander O. m. b. H., Halle a. d. S. 


ssenzen und Farben für 
Limonaden, Zuckerwaren u. Liköre. 
Spez.: Rum- und Cognac-Essenz. 

A. F. Kleine, Leipzig 10. 


sen u., Grundstoffe 


warenfabrik, Lüdenscheid (Deutschl.). 


lektrotechn. Instaliations- 

E material, Porzellan- i 
dosen, Lüsterklemmen, d 

Stecher. Schalttafelklemmen 

1 n und 
ntelle. 

Fabrikate ur eigene 


Gustay Schortmann & Sohn, 
Fabrik elektrotechnischer Spezialartike). 
Leipzig-Plagwi e 


ensching & S al det G. m. b. H., 
Görlitz 77 (Schlesien). 


tuis aller Art u.i. jed. Ausführ., 
Spez. f. Cigarr. u. Cigarett., Spitzen, 


Rasierapp. liefert Gebr. Höckert, 
Etuisfabrik, limenau In Thüringen. 


Honbeinwaren all.Art, wieHals- 

ketten, Rosen, Broschen, Spitzen 

ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 
Königsberg L Pr., Schroetterstr. 3. 


Wir bitten. bei allen Anfragen auf 


und Batterien, 


gen. auch mit rührigen branchekundigen 


Een gwaren in großen Posten 


Bottrop in Westfalen. 
Aluminiumge- 


Oscar Wetzel, 


„Moguntia“, Stanz- und 


mæ a —ͤ— e — 
E Tate. Schilder und Pla- 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


alle Geschäftszweige liefe 
berger Etuisfabrik Max 
Nachf., Eisenberg S.-A. 


xport sämtlicher deutscher In 
u 


Bedingungen. 
Gebrüder Tuchmann, 
Abteilung 


Telegr.-Adresse: „Gebtuch*. 


Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., Köln-Sülz, 
Chem. Fabrik. 


nania“, Fahrrad- u. 
umpen, Autoheber, 


legscheiben fabriziert 


Gebr. Lengemann, 
Essen. 


abrräder, Zubehör aller Arı. 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor ar Sale 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83, 


ahrradlaternen 

Karbid-Lampen für 

Haus, Hof und Ge- 
werbe. 


H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., 
Metallwarenfabrik. 


ahrradluftpumpen 

Schlauch -u verwend. D.R.P. 

Metallwarenfabrik O. m. b. H., 
Essen, Ernastraße 19 


allen für 
Mäuse,Ratten, 
Fliegen, Käfer 
usw. liefert als 
Spezialität 
Carl Bender l, à 
G. m. b. H., l 
Dotzheim-Wies--a > 
baden. 


alzmaschinen liefern Preuße 
O., G. m. b. H., Maschinenfabrik. 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


arben Anilin - Stoffarben, Erd- 
F farben, Chromfarben, Bronzefarben 
liefert prompt größte Quanten 
Chem. Fabrik Otto Bernhardt, 
Dresden- A. 16. 


— 
Fe für Zementwaren, Stein- 


ohne 


holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst. 
marmor. Johs. Detlev Evers, 


Altona-Bahrenfeld. 


= — 
arben für Nahrungs- und Genuß- 
mittel, Spezialität Zuckerkouleur in 
Pulver, Cognac, Rum-Farbe. 

Dietrichs Basta-Werk G. m. b. 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


EES 
F arben zum Färben von Nah- 


rungsmitteln. wie: Getränke, Zucker- 

waren, Puddingpulver, Nudeln, für 
Küchenzwecke (E 
eier) usw., für 


Oster- 


Nahrungsmittelfarben: Ernst Fromm- 
hold, Leipzig, Kronprinzstr. 68. 


Technische Farben: H. Bauermeister 
& Co., Gautzsch-Leipzig, Ritteistr. 12. 


Anilin - Stoffarben in 
Bödigheimer, 
Edenkoben 4. 


arben 
Beuteln. Ä. 


E ai und Kartonnagen fü: 
Eisen- 


Retsch 


strleetzeugnisse zu kulantesten F ederhalter, Blei. 


„Export“, Nürnberg. 
E amen pharmazeut., in allen 


S. Anzeige Seite 2996. 
Fan- Prat 6th Marke „Moe- 


ontierständer. 
Gepäckträger Auto- und Werkstatı- 


(mee p Kettenreparatur- u. 
Emsilietasren fabriziert und | Zentrierapparate, len W. Tanger Unter- 


ockenmeyer 


3009 


Farge reintönig und ausgiebig 


für die Zuckerwaten. Nahrungs- 
mittel- u. Getränke-Industrie liefern 
als Spezialität billigst 


Kopier und 
Farbstifte, Pastelletuis Patentstifte, 
Reißzeuge. Schulkreide 


Ignaz Honig, Nürnberg. 


eilen in feinster Qualität, weit- 

bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 

heit. Näheres in unserer 
Anzeige in dieser Nummer. David 
nicus & Co., 


roßen 
omi- 
Remscheid-Vieringhs. 2. 


F Sägen Werkzeuge. 


Gustav Toenges, Elberfeld. 


eilen aller Art. Fabrikation und 
Aufhauen alter Feilen. Massi & 
Ibler, Ingolstadt (Bayern). 


eilenhaumaschinen 
fachstes und dilligstes S, 
Mass! & Ibler, Ingolstadt ( 


ein- 
stem. 
ay.). 


einmesswerkzeuge u. Prä- 
zisions-Lehrwerkzeuge rößter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Messwerk- 
zeugfabrik Gum. b. i., Aschaffenburg. 


eldbahnen 
A Seet 
Maschinen- u. Feld- 
bahn - Fabrik, Aktien- 
gesellschaft, Hamburg. 


Feldbahngleise und Feld- 
bahnwagen aller Art! 


eldschmileden, Schmiede. 

herde, Ventilatoren eigener Her- 

stellung. Quidde A Schm itz, 
Halle a. d. Saale. 


erro-Legierungen, hochwert., 
wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 
Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke O. m. b. H., 
Teutschenthaf bei Halle a. d. Saale. 


a PG AAA 
F euerfeste Tonkochge- 


schirre, Braungeschirr, Kunst- 

u. gewöhnl. Terra- 
kottawar., Kunsttöpfe- 
reien, Kachelof., Herde. 
feststeh. u. transportab. 
Fr. Mart. Hoetzsch, 
Strehla (Elbe. Telegramme: Femah. 


Fe zent „Motorspritzen, 
e 


Automobile, fabriz 
Hermann Koebe, 


Luckenwalde. 

euserungsanlagen. Peretti 

& Fanch Mawache EE 

straße 7, vormals olf Francke, 
gegründet 1887. l 

euerzeuge in diversen Aus- 
F führungen. E. Riedel, Berlin N 20, 

Zechliner Straße 6. 

euerzeug, 

Patent „Efde*. 


Das einzige Deckel- 
hebelfeuerzeug m. einer 
Hand zu betätig., ohne 
Mechanik. — Alleinige 

Fabrikanten. 


Orleguhn & Guse, 
Berlin S 42, 
Ritterstraße 92. 


Suerzeuse, Zigarettenspitzen, 
F Messing. Oil Silber, Zündst. usw., 
Taschenlampen-Batt., Kleinbeleucht. 
A. Hoessle, Metallwarenfabr ‚Stuttgart. 


„Das Fcho mit Beiblatt Deutsche Exnort-Revue” Bezug- zunehmen. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


etherische Oele, Spez.: 
Blüten- u. Seifenparfümöle. Künstl. 


Nechstoffe. Farben. Essenzen aller 
Art. A. F. Kleine, Leipzig 10. 


Aa 


nsichtspostkarten. 
Ex'ra-Anfertigung von Ansichts- 
karten und Alben nach Photos 
Großer eigener Verlag in Genrepost- 
karten aller Ausführungen für jede 
Gelegenheit. Muster und Preise stehen 


adearmaturen in mod. Aus (Petite a Matratz 
B führung. C. Willy Neubert, Metall- B a Onas and Ma kom 
warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. pletter Betten für Hotels, Schiffe 
— tus. Import — Leinen, Hemden- 
adezimmer.-, Toiletten- tuch, Rohnessel, Molton usw 
Waschraumeinrichtungen komplett. Adolf Axlen A ca. 


zur Verfügung. Hämmer, Dexel, Mel- ` & Düsseldorfer Metallwerke 
Kunstanstalt Theodor Eismann. Bel, Hack-, Wiege-, Siebeck & Co., Ratingen 3. Hamburg 6, Merkur. 26-77. 
Leipzig 3. Zugmesser fabrizieren Trandfabr! rikeinricht ienonzuohtgeräte, De 
| an einricht,, erstkl. e ut- 
nsichtspostkarten M Bo ý B mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch.- 33 Oe Edgar 
in allen neuzeitlichen Ausführun- Faur. P. A. Dunker, Rona sor IAI. xtr. 1884 erstung, Ossmannstedt l. Thür. 


Küllenhahn (Rhld.) Warenzeichen. 


gen liefert schnell, gut und 
Ars in feinster Qualität, wettbe- 


preiswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 
Paul Richter & Co., 
Magdeburg-N. 
Bemusterte Offerten kostenlos. 


als Spezialltat in großen Serien lität! München. Hacker-Bräu,Kulm- 
bei kurzer Lieferzeit -7 bach Petzbräu. Nürnberg (Humbser- 
Fürth) Drei-Litien-Bier, Fürstenbergbräu. 
Orig. Pilsener. Alleinig. Export-Vertrieb: 
Hansa-Holzbearbeitungs- Johannes Ed. Jepp, Hamburg G. 


werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer großen An- 
zeige l dies. Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheid-Vieringhausen 2. 


EE ——— 
B se gef „Hansa“ bauen Ra EE A Export-Qua- 


arate und Maschinen pr.. 
Area Konstruktion z. Herstellung ugensalbe siehe Pharmazeu- Maschinenfabrik ior-Syphon-Rex BainsMarie 
v. äther. Oelen, Alkoholen, Aethern sche Präparate. Leipzig-Neuschönefeld. Bahnsteigwag. Thermoskann. Mart. 


Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen, Bremen. 


utobrillen, Auto - Rennhauben 
und -Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt 
Fuerth, Bavern. 


MARS Schweiß- 


Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f. dle chem. Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R. 


rbeiterschutz : Schutzbrillen 
Autobrillen, Resplratoren usw. 
Kopfhauben sowie sämtl. Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. O. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


Ara” für Dampf, Wasseı 


Fledier, OmbH., Wess fg. Zeitz. 


iJouterio, Brosche 
armer Artik.s Seid. u. baumw. B jout Ring usw. Stets Gates 
Bänd.. Barm Bog., Festons. Spltz usw. von Neuheiten. Kollektion gegen 


Otto Hindrichs, Ronsdorf-Barmen | Berechnung. Otto Kauermann, 
Berlin NO 43, Neue Königstraße 18. 


Ber: in Gold und Silber 


Siehe Inserat Seite 2952. 


graphen, Thermographen. Hygro- 
aphen. Hygrometer 
und Höhenmesser. 

Vereinigte Barometer- 

fabriken Möller, 

Oehmichen & Co., 
Hamburg, Fettstraße 4; 
Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


anlagen in erstklassiger 
Ausführung liefert 
Rudolf Schwarz, Ingenieur, 
Leipzig 7, Elisenstraße 12. 


A Wachen nobst Zubehör, 


mit echten und Imitation-Steinen 
sowie Uhrketten und Imitations- 
bijouterie aller Art fabrizieren 


Wild, Decker & Co., 
Bijouteriewarenfabrik, Oberstein. 


und Gas. Heppa & Wolter, 
Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89 
Telegr.-Adresse Hewofabrikate. 


rmatureon für Gas, Wasser 
Dampi. Düsseldorfer Metall 
werke Siebeck & Co., Ratingen d. 


rmaturen ‘ür Wasser, 
A Gas u. Dampf. Exportkatalog 
3J. Bopp 4 Reuther, 
Mannheim-Waldhot. 


Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21 


ileutoriem liefert gut und billig 
——ʒ—H: — —— — Joh. Karl Krasß, 
aremotor, Barographen Stuttgart, Gartenstraße & E.B. 
in jeder Ausführung. Gegründet 1908. 
Heinrich Fröbel Nacht., l 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. Biere Neu stets Eingang von her- 


utom. Waagen für jedes 

Wägegut. Ausland-Vertreter ge- 

sucht. Registrierwaagenfabrik 
Victor Bauer, Siegburg, Rhid. 


utozubehör, Benzinpumpen 
rompt und preiswert lieferbaı 
. Speck, Hannover, Türckstr. 11 


vorrag. Neuheiten d. Heimindustrie, 
arometer, Polymeter. fein bis kurant in jeder Preis lage. 
B Registrierinstrumente. Verlangen Sie Wertmuster- Kollektionen. 


rmaturen. >ps'e Wasse - 
mit „Kiesel“ - 
Selbstschluß- 

Hahn u. „Kiesel*- 


(heien Lambrecht, Wilhelm ihssen, Hamburg 1. 
Oöttingen. Brafis-Prospekt Nr. 415. 


llouterle, Zigarettenetuis und 


E e te De éier T aubeschläge, Fenstergetriebe, «spitzen. Damentaschen in Alpaka, 
TIcHerWasserarna: Schneeschlagmaschinen, Backöfer Rollen aller Art, \Vorreiber, Flügel- Silber und Doublé. 
muttern usw. Pitnan & Sure, Lehmann & Co., Pforzheim. 


ind Bäckereigeräte. Moderne Dampf- 
backöfen in erstklassiger Ausführung 
Dampfbackofen- und Bäckerel- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., Saarbrücken. 
Vertreter gesucht. 


B brenn pelnnemasenin Viktor a” 


turen. 
Oskar Klesel A Co., München. 
Entenbachstr 29 (Bayern) 


rmaturen für 
Wasser. Gas und 
Dampf in Messing 
und Rotguß ferli 
J. A. Schreiber. 
Gegründet 1825. 
Nürnberg. 


Hagen Westfalen). e mg 
outorion, unechte. u. Kristal- 
aubeschiäge liefert B Vers Export u. Fabrikat all Gab- 
Ernst Möller & Co., Kom.-Ges., lonzer Artik George Markus, Gab- 
Düsseldorf, Merowingerstr. 2. |jonza. N. Berlin S42, Wass-rtorstr. 8 


Korrespondenz nur nach Berlin. 


hefern Eduard Haiduk A Co.,... 222 
Rerlin W 15, Pariser Straße 53. Bartana mar aller Art 


i. all. Preislagen Musterkollektionen 
Br alle: Art in feinster Qualität 


Be Eauara H neu u. gebr.. 


Drehnebel-nneimaschin. „Viktor a“. 
Teig-Teilmasch.i 11 Ausl., nac: tröge 
„Holz u. Eis. Mehl-Misch- u. Siebemasch. 
paul Feller & Co., Maschinentab., Halle 
a. d. S. Eingel. Vertr. ges Prompte!.ieferz. 


Ackerel-Maschinen all. Art. 
Knetmaschinen. Teig-Teitmaschin.. 
Mehl - Siebemaschinen. Backtröge. 

Semmelmü'len. Sackausstaubema chin, 
usw. W. Ritter, Bäckereimaschinen- 
fabrik Halle a.d.S. Tücht. Vert. gesucht. 


auf Wunsch von 500--1000 M geg. 
weitbewerbsfählg in Preis und Be | Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
schaffe: heit. Näh. In unserer gruß. | Welttellen Vertreter werden gesucht 
Anzeige i d. Nummer David Dominicus |R. Meinik, Oablonz a. N., Tschecho- 
& Co. in Remscheld-Vieringhaus. 2.|siowakten Biiouterie- und Knopflabrik. 


Ba a A 
Kuer rer aus Holz B W. u. Nettes jeder 


rmaturen für 
Wasser uni Gas. Zapf- 
hähne System. Metawe“. 
Schmidt & Schröder, 
Metallwerke A.-G., Köln. 


AT sondera für Dampf Wasser 


stellt ın erstklassiger Ausführung her rt zu Fabrikpre:sen an Grossistes. 
A. Türpe jun., Spez. Herrenketien. Ph-toanhänger, 
Dresden-Neustadt 6.|Nadeln, Medallions Broschen. Kolliers, 
- Ringe Ohrringe. 5 
oleuchtungskörpeor'.Elek-|olen Pendeloques. Armbänder in 
tiizität u. 23 C. & W. Bohnert, Silber. Doublé unecht. Taschen. Börsen. 
Export, Frankfurt a. M., Hanauer | Feuerzeuge, Bügel. Zigərettenetuls. Al 
Landstr. 139-145. paka - Bestecke. Kaffeelöflel. Kınstler- 
schmuck. Rosenkränze in Silber, Juwelen 


— En nt a St 
Bet Messing In aiten aus |u. Juwelenimitat. jed. Art. Siiber u. Cold 


i L u. glatte Herrenringe, gold. Kolliers 
Eisen und Messing in allen Farben | zisel u age Po Geet 


Silber. Wee? la. Rei od. Scheck. Wim. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstr 


FFC 00 un 
uterien u. Kottes jeder 
Ra in Gold, Silber, Double und 


Alpaka, Großslib: rwaren. Klein- 


Gas. Sonderausfünrungen für Beg. 

bau und Industrie. 
ter Jung, Lauf P 
& Buchmüller, 

Metallwaren- 

und Maschinen- 

fabrik 

G. m. b. H., WW o 

Mülheim-Ruhr. Eigene Gießerei. 


rmaturen für Wasser. 
Dampf und Gas, kond ns: (QB) 
töpfe. 
Klein, Schanzlin & Becker A.-O., 
Frankenthal- Pfalz. 


üäckerelmaschinen und 

geräte als Misch- und Sieb 

anlagen, Sfeb-, Sicht- und Sortler- 
maschinen. Mischtrommeln. Sackaus- 
stäuber usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


für Gas- und 
elektrisches Licht. 
Elektrische Bügel- 
eisen. Messing-Ar- 
maturen für Gas. 


Otto Hänsel, 


äckereimaschinen liefert 
Aachener Misch- u. Knetmaschl- 
nenfabr.k Peter Küpper, Aachen. 


äckerol- und Konditorei - Ma- 
schinen und -Geräte allerneuester 


Konstruktion. ; 1 

rmaturen, anne u. Gebrüder Oberle, Villingen] , Berlin C 54, Aare e pel 
Ventile für Gas. Wasser (Baden) Alte Schönhauser Véi ? 

S Straße 32 lektionen oder reich- 


und Dampf. 


Westfälische Maschinen- Kataloge und Pres- 


äckereimaschinen und 


fabrik G. m. b. H., C Bielefeld. Backöfen. listen deutsch. engl., Export nech allen 
Festgeld franz. u. spanisch. xpoft n in allen Handels- 
strenomis che lustru- nei für den Ex. Ländern. Korrespond in? 


monte, Sternfinder. Sartorius- sprachen. 


Werke A.-G., Oöttingen. 
A esa Öle, Blumen- 


port -- überall 
bewährt, kurz- 
lristig liefer- 
bar. Tüchtige 
Vertreter ge- 

sucht. >. 


Chr. Frey, Pforzheim, 


Postfach 114. 
beleuchtung ‚Kettenpendel. Ampeln, Teiegramm-Adrese: Freyexpoft, 
AB 


Code 5th Edit. 


und Blütenöle für Liköre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Leipzig-Lindenau. 


A nen Öle, chem. Pro- 


— — — — 

Giss, Zelis- 

ernstolnwaren all. Art. wieflals- B E (unecht), Alfred 
ketten. Schmuck, Spitz., stets großes, d Knöpfe usw. 

B reichhaltiges Laer, Kurt Stobbe, Ehrlich, bioas (Böhm), Wieser 


Königsberg I. Pr., Schroetterstr. 3. Straße 62. 
ikel 
esatzartikeil in Perl- u. Flitier- iloutorien und relig. Zei e 
B rt und Ae 


Haagen & Rinau, Bre 


Binen aie we alle Art., insbesondere 


dukte, Limonaden- und Likör- 

Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. (Siehe 
Inserat Seite 2994. 


otherische Öle, Limonaden. 

Frucht- und Liköre<ssenzen. hoch- 

konzentriert und giftíreie Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


allein die weltberühmten Ideal-Back- 
öfen. liefert schnell und preiswert 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, KL Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


B en Dasseidorter Badebatte- 


stickerei aller Art. Richard Rau, abriziert Expo 
Eibenstock In Sachsen. W. Loch jr., Oberstein a. 
niaturen handgemall 


B e e tecke, Schlachtmesser, B Here Mi et Kracher, 


Ichstähle, Rasiermesser. auf Elfenbein. 


rien. Düsseldorfer Metallwerke a 
i Aug. Rother, Solingen. Mönchen, Schwanthaler Straße 


Slebeck & Co., Ratingen 3. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Nevue“ Bezug zu nehmen. 
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riefmarken aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Müller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 


umen und 
koration, Hu Blätter für De- 


B' 
und Kränze fabri- 
ziert und exportiert 


ücher Lieferungswerk. ‚Klassiker 
Prachtwerke, Atlanten und Lexika 


A z und neu. — Spezialität: 
2 en, Richter, riefmarken. Zeitschriften für ee SE 
— rund und oval. . cker Kleeberg, prompt und billig. Kataloge jederzeit 
en | liefert Rahmen. Gegründ, 1837. Ve freier Neun zus L Sa. 11. atis und franko. Henschel & Müller, 
ag 5 in allen Kulturstaaten. „Nungebote erbeten. mbare EE und Antiquariat, 
EM Hamburg 6. ri Hamburg, Große Bleichen 67 
Ge "Alliardorsiker Ss lumen u. Blätter Se B ofmarken, deutsche. lieferl 
= „ ar dar e ezialitāt ° räp. m Tousch gegen fremdländische 
55 A B künstliche Billardbälfe, "Queue: D onzen und Gräser hr (nicht Argentinien, Brasilien und Bien! 115 e ek Sie kostenlos 
ur leder usw. b oration u. Kranze fabriziert u. Chile). Paul E. Linder, Berlin-Steglitz, tib ER ane O1agsverzeichnis 
— E ` Simon & Sahre export ertR.Nieder & Co., München 25. Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921. | Verl „ Berlin gas, Oldenburg&Co. 
5 E. Deutsche Billardartikeltabrik, | Gegründet 1887. Kollektion von 500 M eg, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 
a B Heidenau. N. an gegen Vorauszahlung. riefmarken, deutsche. liefert ücher, alle literarischen Erschei- 
ar Zur Leipziger Messe: Meßhalle lüt im Tausch gegen fremdländische Brauer efert — nur an berufsmäßige 
— È Roßplatz 98/99. h Ar nöle (Ohmkes Blütenöle), Hugo Greiner, Halle a. d. S., Wiederverkäufer — schnell wat 
H = „ AA Se de Parfüm, alleinige Be. Gr. Ulrichstr. 36, Il. und billigst die Großbuchhandlung 
Go LI Aillard- eueleder z. Aut. . Friedrich Schneider, L A S 
dëi | B leim., Einschraub., Bill. usw. Eig. Fa. Johannes Miram, Chemnitz. rlefmarken. Kauf und Tausch lesten Katalog mit Angabe der Laden- 
SC brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. B ohrmas chinen, sen 5 Nane, Prelllste gegen Doppel- Netto- und Partiepreise kostenlos. 
= nn zehnten ausschließl. Erzeu n. Nur Paul ohi G b 
SE E B e Fg. e Tauwerk, Sg sean Qualiäisarbeit Chemnitz SE. 7 Hien: Pers jeder Ce 
ge , s 
15 n 1 CH Bohrmaschinenfabrik. i riefmarken GC und EECH Lettow-Vorbeck, Meine Felge ungen 
e runo Hofmann, Leipz rn- 
: Hamburg 1E. bergerstr.8, E. Site De , Wa Tus Ostafrika. . gebunden Mark 42 — 


ohrmaschinen, Sonderheit: 
Rico-Schnellbohrmaschinen. Rich. 
Hofheinz & Co., Haan b.Düsseld. 


Ludendorff, Meine riegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, Ee ir geb. Mark 20 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und II gebunden je Mark 24,— 
Band III gebunden Mark 26, 40 
Bismarck, Erinnerungen, Band III 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung ins Ausland Valutazuschlag. 


` EE 
indfaden, Bindegarne, Zwirne 
und Faserstoff-Erzeugnisse liefert 
die Großhandlung P. Ötto Krause, 
dé chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel. 6091. 
A KE Drahtanschr. Bin fadenengros. 


lechhearbeitungs- 
maschinen, Stanzein- 


e 
Schnellhefter, Brief. 
locher, Dauerbücher 
Preiswert, erstklassig. 
erm. Herdegen, Brief- 
ordnerfab., Stuttgart-Untertürkheim17 


Beeten r 


— 
DA? 


empfiehlt als « genes Fabrikat 
Göckeritz & Co., Leipzig, 
Markt 17. 


Bmmenrieren Konfektkapseln 


iefschließer, ges. geschützt, 


D onbon 
R richtung. Pressen, Scheren, Blech- B maschinen. iefert prompt, auch in groß. Quan-| O. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
f emballagemaschin., Klempnermaschin. u. titäten für Export. Ado Bürobedari "Seege G. m. b. H. Bremen. 
Si Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. Berlin SW 68, Markerafenstr 18. ostfach 248. 
Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sa. ).] H. Lichten- ücher liefert 
b riefumschläge aller Art. Verl 
lechbearbeitungsma-| Magdeb rnst Mayer, Heilbronn erlag Ep ersch, Dresden-A., 
o a 0 e 
schinen, älteste und bedeu- $ urg Siehe Inserat Seite 2985. E 
| tendste deufsche Spezialfabrik für s ücher aller technischen Gebiete, 
es den Bau von Pressen, Scheren, Spezial. riefumschläge liefert mit Aus- speziell autogene Schwelßung. Aze- 
maschinen für die gesamte Blech- und fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, tylen Karbid, Gesundheitstechnik, 
Metallbearbeitung. Bin.-Schönebg., Innsbruckerstr.54. 1 . M s 
L. Schuler, Göppingen — . . z = ar! Marhold Verlag, Halle a. d. S. 
rillantinen. Chem. Fabrik 
E (Wärttbg.). Bede fer, und Maschinen Neumidolwerke, Leipzig - Lin- ücher, HahnscheBuchhandlung, 
leche, elochte, gepreßte, für Berthold Loskarn, Magdebg.-N. denau. Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Fahrzeuge aller Art. Auch fertige | —— —— Vorauszahlung. Verlag und Sor- 
Siebtrommeln mit und ohne An- oot- u. Jachtheschiäge remsilber Kr Postkarten |tment. Verlagskatalog z. D. 
STONE UNE Gau? GE a Alumin.um-Blöcke, Segeltuchösen, 8 eee an ücher und Zeitschrift Musi 
D r ng, a ebur e ajüt e x rien, usi- 
= : = jütfenster usw.) und Geer RE eh us Beyer, B Se En 1 an 
2 = f , roßenhain i. Sa. rivate u. Wiederverkäufer. Walter 
g Iechemhallage Maschin. u II Bangert, Export- und Verlagsbuch- 


Werkzeuge. bes. f. Konservendosen 
usw. aus Weißblech, baut u. lief. sof. 
Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- 
schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


handlung, Hambur g 8, Dovenhof. 
Kataloge und Auskünfte kostenlos. 


— nn 
ücher (auch technische), Zeit- 

B schriften, Musikallen. „Obersee“ 
Buchhandlung, Berlin-Schmar- 

gendort, Friedrichshaller Str. 14. 


Hoer Musikalien, Weihnachts- 


allen Qualitäten für Lithographie 
Buchdruck usw. Alle Sorten für 
Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth In Bayern. 


Basen, Blattmetalle in 


Instrumente 55 usw.). 
Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


lechrunde maschinen für 
Hand-, Riemen- u. elektr. Antr. Otto 
Nietzsch, Maschiaentab-., Berlin N 39a. 


Einrichtungen, Sudhaus- 

und Pasteurisier - Anlagen, sämt- 
liche Bedarfsartikel. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 


B Erft und Mälzerei- 


Blattmetallfabriken. H. Rosen- 


Betreten Brokat- und 
haupt, Fürth-Bayern 47. 


lei-, Kopier- und Farbstifte sowie 


b A = m kataloge liefert 
alle anderen Schreibwaren liefert Hamburg 8 rotschneidemaschinen Rohmkopf, Leipzig, 
Martin Ebert, Heidenau - Nord. rauereima- liefert prompt und preiswert Adolf Riebeckstraße 1. 
= B schinen und Schwirkmann, Hagen i. Westf. 
lei: Patent-Bleistifte und sämtliche Bedarfs- ücher. Wir liefern Werke wissen- 


ederhaiter In Galal. und Metall. 
Karl Högg & Co., Nürnberg 9. 


Berta. auch Kopier-, Tinten- 


schaftl. u. belletr. Art, auch anti- 

quar. in tadellos. Friedensausführ., 
also bessere Ausstattung. als heute tiber- 
haupt möglich, in Markwährung ohne 
Valutaaufschlag. Fordern Sie sofort 
gegen 3.— Mark in Briefmarken aller 
Länder Hauptkataloge u. Antiquariats- 
verzeichnis beim Verlag und Ver- 
sand für deutsche Literatur, Ab- 
teilung 50, Berlin C 19, Grünstr. 25/26. 


cher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseeische 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen Ihren Kunden In freundliche Er- 
innerung bringt und um Angabe eventl. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


artikel in bekannter, 
guter Qualität. 


F. Llon-Levy, Hamburg l. ; e 
BR 


1. G. versch. Ausführ, besond. 
f Exp. geeigen..erstkl. Ausf, 
lief. sof. u.preisw. L. Aug. Mid- 
deke, Hannover. Oer. 1908. 


Bewer Tief- 


Bee maschinen 


und Farbstifte, Briefmarken, Notiz- 

bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 
einwandfreie, weltbekannte Qualitäts- 
marken erster deutscher S ezialfabriken. 
in großenGelegenheitspo en für Export 
sehr preiswert, sofort lieferbar. 

Alwin Fröhlich, Leipzig-Gohlis. 


ieistifte, Farbstifte, Ko- 

Bierstifte und Tintenstifte. 2 
chwan-Bleistift-Fabrik, 

Nürnberg. 20 erste Preise. Gegr. 1855. 


iel-, Kopior v. è 
ae SE sune 
„Mars“ - Bleistiftfabrik, Nürn berg. 


rtmann & Herbst, 
Hamburg 33. 

bohrmaschinen- u. -Werkzeuge- 

Bir Sanne en Geräte Fabrik Nürnberg, Heinrich 


Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


rutapparate und Aufzucht- 
B geräte, Futter- und Trinkgefäße. 


Sartorius-Werke A.-G., 
Göttingen. 


uchbinderei-Maschinen, -Werk- 
B zeuge, -Apparate und -Materialien 

jeder Art liefern Wilhelm Leo’s 
Nacht., Stuttgart. 


für alle Brauverfahren, Maische- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen 1. In- u. Auslande. 
Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 


m ͤ 
B Wenne und -kränze. 


Kommunionschleier und -kränze 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


ee 
riefmarken. Ankauf — Ver- 
kauf. Spezialität: Deutsche Kolo- 


nier. Altdeutsche Kleinstaaten 


lei-, Kopier- u. "el w marke uchbinderei-Maschinen = 
etuis, F erhalter, Pat mt tifte, Reiß E B ern Preusse & Co., G. m. b. H., Ponor uni EES 
zeu e, Schulkreide e Maschinenf., Leipzig 68. Gegr. 1883. jeder esorgen promp 
ar I Honi ür Auswahl Tu mm nn L. Friederichsen & Co., 
gnaz Honig, Nürnberg. sendungen gegen Ben Krause N. Nr men. Hamburg 1, Bergstr. 23. 
Depot oder Refe Karl Krause A.-. eipzig 18. = 2 
lumon. P. X. Richter, gegr. 1824. | Ve! renzen Bisher 160000 Maschinen gelietert. | Ducher und Zeitschriften 
eigene Aa D ushdruckerer: una| O Za e e dae 
nsblumen, rauerkränze uc ruckerei- un verlässig = S 
leder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- Preisliste B uchbinderei-Maschinen |lung Alfred Schulze, Hamburg 1, 
fichter. Kollektion von M. 700—3000 gegen Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf.] Alstertor 2. Katal.u Auskünfte kostenlos. 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. Doppelkarte Jährliche Produktion ca. Maschinen. 


Hamburg, Heuberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen’s 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


lumen für Dekoration u. Kränze 
Blätter, Beeren, Früchte Blumen- 
körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- 
1 für die Blumenbinderei ex ortiert 
udwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


J. W. v. Arkel, Bremen. 


Bier e Tausch Í 


BHs eke C. Boysen, 


beste Qualität liefert 
„Chemische Fabrik Ortrand 
Aktiengesellschaft, 
Berlin NW7, Dorctheenstraße 36. 


Be Sans Nele ene 


wünscht Wilh. Bessler, Frank- 
furt am Main, Bergerstraße 134 


Vir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Export-Nevue“ Bezug zu nehmen. 
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esinfektionsmittel Beer. 
solin" zur Vieh-, Stalldesinfektion 
und Ungeziefervertilgung. Vorbeu- 


hemikallom liefern 
Dr. Kulenkampfi & Co., 
Magdeburg, Bahnhofstraße 24 
Siehe Inserat Seite 2994. 


sche, nur Qualitätsware, liefert 


Bas und Kochtöpfe, elek- 
t 
, Bänisch, Stralsund. 


inlegesobiom aller An tiet 
et stigst Joba eh 
E Bad die 11 Thâr. AACA TMEL 


L all. Formen, 
z.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 


gungsmittel gegen Seuchen. C 

a II 
B nntginspap ier. emmis, h omikalion und, Farken C. F. Beer Söhne, Köln a. Rhein E 2.| E Tei Aale we ai 
Düsseldorf 87. Kee 9 158 Braunschweig- iamanten 2 Schneid. e aan: legesohl.-u.Flizw.-Fab. Närnberg2, 


inmauerschr 
E sicher. Geld- und Anke 
Bücherschränke . 


für Engros u. Export. 


Baumann, Magde- 
burg, Breiteweg 184. =N 
anzerschrank- — NW 


Zentrale. P 
Vertreier gesucht. 


feuer- 


hemische Apparate und 

vollständige Laboratoriumseinrich- 

tungen. Janke & Kunkel, Köln 
a. Rh., Fabrik chemisch-physikalischer 
und bakteriologischer Apparate. 


MOO e Lichthalter 


2, 
qy — 


ierkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
n deutsch., engl., franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertiing & Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


Haberecht & Co., Berlin SW 47. 


aus Metall. Adolf Richter, Sal- 
zungen. 


hristbaumschmuck aus 

Metall, Lametta, Glasersatz, Gir- 

landen usw. M. Brünn & Co., 
Fürth In Bayern. 


Cre s Giss aier An { und 


N ͤ v 
ureau- Artikel, Papier- 
waren. 
Ludwig Infeld, 


G. m b. H, 
Berlin W 35, Am Karlsba 4 4. 


ichtungsringe aus Asbest- 

Pappe, Leder, Gummi, Itplatte, 

Vulkanfiber, Kork, Preßspan, Blei, 
Kupfer, Weicheisen fertigt als Spezialität 
Boetticher & Co., G. m. b. H., Neuß- 
Rheln-W. 


— 
is en jeglicher Art, insbesondere 
Sıabeisen, Bleche. Röhren usw. usw. 
Els en- und Stahlindustrie Essen 

in Essen 23. 
Vertreter gesucht 


Ee 8 
ureauartikel jeder An 
Schreibzeuge. Löscher, Federschalen 


Klammern, Locher, Briefordner, For- Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 


e, Dickie 

mularkästen usw. DE, De perlen, Bernstein, Korallen). la. zu- osenverschließ - Maschin. í. E L. Beberg. Maranon Be oe 

Große Auswahl. — — sammengestellt. Sendungen à M. 500.—, Konserv.- usw. Dosen. Ou. D, baut u. bahn- Fabri Aktlengesellschafl 

Lieferung nur an GEE- O 1000.— und höher. Export nach allen lief. sof. in hoh. E EE Richard | Hamburg, Berlin, Rostock, Düssel 

Wiederverkäufer. x À l Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. | Heike, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede. Í dort. Dortmund. i ` 
Ernst: Künz en — Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse | Berlin - Hohenschönhausen - E. 


der Thüringer Helmindustrie. 
Cie e ere Wee aus 


tungsringe aus Filz, Leder, Holz für 

Achslager sämtlich. Eisenbabnfahr- 
zeuge, Schmierpolster und Schmier- 
polstergestelle. Boetticher 4 Co., 
G. m. 0 H., Neuß-Rhein-W. 


isonbahn - Oberbauger 
eigener Herstellung, sofort Pate 
Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


ison- u. Stahlwaren, Fri- 

sier-, Haushalt.- u. Reklameartikel, 

Werkzeuge lief. Metallwarentabrik 
Gottlieb Gießler, Herges - Hallen- 
berg l. Thür. Gegr. 1879. 


E gage au riz er Dicb- 


& Co., — 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105/106. Spezialität 


seit 1880. 
Sächsische Draht- 
bürsten-Fabrik 
G. m. b. H., Chemnitz - Gablenz A. 


rahtbürsten für alle Zwecke 

liefert die Alteste Spezialfabrik 

Ernst Petzold jun., Chemnitz. 
— Gegründet 1874. — 


Der Stahldrahtblirsten, 


Lametta und Metall (Verzierungen, 

Girlanden), Watte. Glas, unzerbrechl. 
Glas- und Zucker- Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


hristbaumschmuck a. Glas 

u. Lametta, Lichthalter. Spielwaren 

in großer Auswahl, Künstl. Blumen, 
Karneval- u. Scherzartik. Sommer & Co., 
GmbH., Berlin W15, Düsseldorfer Str.75. 


igaretten-Etuis. 
stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengießerwall 18. 


Me aretten-Etuis aus Edelholz 


ureaunadeln und Ketten 
nur für Großhandel und Export 
liefert 


G. Kurtb, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


ureaunadein, Muster 
klammern. Reıßbrettsuite eigener 
Fabrikation. 


Diehle & Co., 
Berlin S 14, 
Kommandantenstr. 51. 


ürsten und Pinsel aller Arı 
B Extraanfertigung nach Muster. ne 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
rue Groth & Co., Dessau 4. 
Gegründet 1890. 


RA Besen. Pinsel. Neu! Mein 


rahtbürsten! Verlangen Sie 
Katalog und Preise! 
Arno Keller & Co., 
Draktößrsten-Spezialfabrik, 
©@berplanitz i. Sa. 


rahtbürsten aller Art, 
Siederohrbürsten. Röhrenbürsten, 
Schiffskesselbürsten 

liefert in bester Aus- 

führung 


Arthur Pinkes, 
Drahtbürsten-Fabrik, 
Chemnitz 1. Sa. 


Telegramm - Adresse: 
üttenpinkes. Schutzmarts 


rähte, Drahtstifte, echte 

Handtäckse, Sohlen- und Absatz- 

nägel, sämtliche Kleineisenwaren 
iefert laufend ab Fabrik und Lager- 
bestand. 


Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


rahtgewehe in allen Metallen 
D Spezialität : Phosphorbronzegewebe 
Thermann & Kleinfeld, 
Coswig 1. Anhalt. 


rahtgewebe in allen Me- 

tallen. rahtgeflecht Transport- 
gurte aus Stahldraht. 

L. W. Grimm, Braunschweig. 


Ir Quslitäts- 


mit u. ohne Intarsien. Josef Kracher, 
München, Schwanthaler Straße 80. 


igarettenetuis, Eisen. 

Messing Alumimum (bessere Re- 

klameatikel). Ernst Schneider, 
Lüdenscheid (Deutschland). 


igaretten - Maschinen für 

Großbetricb. „Universelle“ 
Cigarettenmaschinen-Fabrik 

J. C. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


igarettenmasohinen, bis 
000 Stück stündi. Leistung, „Un- 

versal“ und „UK“ mit automatische: 
Tabakzuführung, für Falz oder Kleb 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium. 
Paraffin- und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschinen. ber 200 
stück im Gebrauch. Lieferant alle 
staatlichen Regien und Großbetriebe 
Zigarettenpack-, Zigareitenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21/1. XXII. 


igaretten-Papier u. Hülsen. 
Spezialmarke „El 215 
Zigaretten-Wickler und Stopfer 
für Selbsthersteller. 
Litbographla G. m. b. H., München 28. 


igaretten spitzen aus Bake 

hte u. Silber. Ludwig Schweitzer 

& Co., Kunstdrechslerei, BeriinK19, 
Oberwasserstraße 10. 


igarren sowieRauchtabak 
iparetten liefert ab zollfreiem 
er direkt ins Ausland 
„Paul, Bremen, Postfach 392 


loset-Spülapparate aus Gußeisen. 
Eisenbeton oder 


isen- und Stahlwnren, 
Werkzeuge. Walter Dellemann, 
Abteilung S., Schmalkalden 18. 


is- und Kältemaschinen 
bis 10000 Kal. stdL, für alle gewerbt 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


iectro-Großhandlung 
Ernst Müller A Co., Kom.-Ges. 
Düsseldorf, Merowingerstr. 2. 


tektrische Ap „ Spe 
zialität: Schalttaleln, Rheostaten. 
Meßinstrumente. Anlasser, Oelen. 
Göttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Oöttingen 9. 
Vertreier gesucht 


lektrische Bohrmaschk 
nen, Handbohrmaschinen Tisch- 
und Säulenbohrma- 
schinen. Hand- u. Sup- 
ee 
are Bohr- und Schleif- 
maschinen, elektrische 
Kleinmotoren mit und 
ohne Vorgelege von 
Uu bis 3 PS für alle 
Stromarten und Pole 
nungen bis 500 Volt. 
paul Meyer, 
Werkstätten für E ektrotechnik, 
Neu-Isenburg b. Frankfurt a. M. 


tr. Handbohr-Masch* 

8 für jede Stromart u. Spannung. 
Wilhelm Klörs, Fabrik e ektrisc 

Werkag., Frankfurt a. M.-Eckenbeim. 


lektrisch.Hoizapparate: 
Elektrazzo - Warmplaten, Bett- 
wärmer, Heizöfen, Trockenplatten 
für Industrie und Laborator'um. Ver- 


Patent-Robhaar-Handbesen. auf zwei 
Seiten benutzbar. Streichbürsten 
Lederläufer. Fußabstreicher von Leder 
Kokos u. Filz für Haushalt u. Industrie. 


kat a Burstenindustrie 
aul Seidel, Werdau I. Sa. 


ürsten jeder Art, Spezialität: 
Auto- und Fahrradbürsten, gedrehte 
Bürsten, Kopf- und Kleiderbürsten, 
Rasierpinsel, Haushaltungsbürsten, Ab- 


— 7 


stauder usw., Federwaschklammern, 
Kleiderbügel fabriziert 


Helnrich L. Thäter, Bürstenfabrik, 
Närnberg. 


Tel.-Adr.: . Fnterprlse- Nürnberg“. 


ürstenfabrikations- 
Maschinen 
für alie Sorten 
von Bürsten. 20jäh- 
rige Erfahrung auf 


ware, liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik, Reichenbach LN, (Sa.) 


berg, Maschinen- und Feldbahn 
Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


Dag. Mane llefert R. Dol - 


H Is, hochhäng. esucht. Alleinige Fabrikanten 
nt u. tiefhäng. Modelle reschmaschinen, speziell Franke & Schmidt, Braunschweig: 
-Donat Lalle, m. oder ohne Boden- für den Export, liefert Iatten, 
Todtnau ventil. Armaturen- Standardwerk loktrische Koohe! dl. 

: fabrik Seng GmbH, Wilhelm Schulze, Hannover. bisher unerreicht und die 


Baden (Deutschi.). 
Ra pt ëereme, 30 Jahre 


haftesten zum Kochen. 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen. 


Qualitätsware, liefert 
p. Linss, Barmen-R. 


München 19. e 


Mitte (Weinbeer-Oel), grün & Co., Magdeburg, Bahnhofstr. 24. 


IC liefern Dr. Kulenkampfi 
(Siehe Inserat Seite 2994). 


bestbewährt und rektifiziert weiß, naturell, lie- 


Dr. Graf & Comp. fert Peter Eckes, Branntwein- . inss 

Neubabelsberg-Berlin. brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. ruckliuftermaturen, Telegramm-Adresse' iss 

Asses (Paddelboote), offene und | fhokam-Gemäido, Sea Düsseldorfer Metallwerke och- und 

Media E be Ia Nach. slebeck & Co., Ratingen 3. E ktrische X Sollertia 
ort lieferbar. Haberich & Lindiar  bildungen von Ölge- G. m. b. H., Berlin W9, Linksir. 


inkochgläser, patent, öffnen 

ohne Glasbtiner, kein Beschädigen 

der Gummiringe, liefert Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


mälden alter und neuer 
Meister, auf Biendrah- P 
men gezogen, ohne Glas 


m. b. H., Köln-Nippes. 
apsmlinm, flüssiger Stanniol- 


anlagen. Großes 
en die i ten und billigste zu rahmen. — — — EEE E‚ 1 en. Gees Neuwickels 
> ohlen in allen Sorten] ma en. i & 
Kosmos-Export O. m. b. H., Di. Karl Meyer, E ien bigs und schnellstens elektrischer Maschinen. WS, 17408. 
Hamburg 8, G. m. b. H., F e 1 s & L us t i g ` Den a Dresden. 


Abteilung Capsulin. Leipzig-Wahren 2. Breslau 3/M. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” Bezug zu nehmen. 
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a Plektrische Massage, Heiz- 


und Kochappa- 
| rate, Heißluft- 
dusche, Bügeleisen 
u. Bügeleisen-Heiz- 
körper, 


fr. Dörtler, 


un 
Ch RW 
, gd SÉ F Waidmannsiust- 
3 e Berlin. 
O keai eiektr. Taschen- 
EN ` lampen und an. 
— 


dete Schwach- und 
Starkstromartikel Größte 
F Auswahl. la. Qualitäten. 
Verlangen Sie Kataloge. 


Johann Lichtenteld, 
Hamburg 106, 
Schopenstehl 20/21. 
Geschäftsgründung: 1901. 


E een T teen. Elektromo- 


2 
Be 


toren f. Spielzeug-Läutewerke, Klin- 
geltransformatoren-Elemente,Etagen- 
platten usw., Bügeleisen, Haartrocken- 
appar..Kleinbeleucht e GN Ban 
A. Hoessie, Elektr. Industrie, Stu tgart. 


iektromotoren, Automobile 
Massenartikel. e Handelsges. 
Drehstrom 

½ bs 50 PS, liefert 
E de Tr ge deri -Artike 
liefert billigst Cari Kretzschmar, 
artik. all.Art lief. Metallwarenfabr. 
jeder Art liefern Bettermann & Co., 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal. 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 
t Dosen, Kabelaufzü e. wasserdichte u. 
, Katalog-Auszug. auch franz. u. spanisch 
rtikei, Schalenhalter, Krallen. 

Last 

kalden i. Thüringen. Postfach 67. 
alle Uberseemärkte ArnoidSchles 
g, Bei 


Installationsmaterial, Werkzeuge. 
Alum niumgeschirre, Rasierapparate. 
m. b. H., Nürnberg, Waizenstraße 7. 
lektromotoren, 
MaxP.Lintz,Berlin-Wilmersdort, 
Wilhelmsaue 2 
aller Art. Pe delzüge. wasserdichte 
Armaturen. Dosen, Schaler. Gläser 
Breslau I, Albrechtstraße 47. 
E lektrotechn. Bedarfs- 
Otto Pferdekämper, Düsseldort. 
E er Nenn, edartsartixe: 
Menden I. Wstfl. Tel.-Adr.: „Beco“. 
E Tief Sang Bedarfs- 
ter) fabriziert 
Aussenhandel G. m. b. H., 
loktrotechn. Bedarfs- 
artikel (Schalter, Fassungen, 
Halbwatiarmaturen. Sicherun smaterial). 
j H. Gahi & estf. - A. 
2. Verfügung. (Anzeige siehe Seite 2895). 
loktrotechn. Bedarfs- 
haiter, erklemmen. Gustav 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- 
iektrot. Bedarfsartikel 
jed.Art sowie gummi -isol. Kupferleit. 
u. Glühlam enschnüre, verbleite Iso- 
lierrohre usw. efert sofort ab Lager für 
Abteilung Elektrotechnik, Hambur 
den Mühren 74/75 — Etabliert seit 1842. 


Be- 
nd 


arfsartikei für Stark- u 


Schwachstrom. 
riedrich Junker, Lüdenscheid 
(Deutschland). Auslandvertr. gesucht, 


lektrotechn. Bedarfs- 
artikel, Schaiter aller Art. 

Albert Seckelmann & Co., Metall- 

warenfabrik, Lüdenscheid Deutschl.). 


E’ästzotechnische 
F 


E amarte u 
elektro - galva- 
nische, f. Tele- 
phon, Klingeln, 
Signale. elektrische 
Uhren, Heilgalva- | | 

nismus usw., 
Taschenlampen, 

Handlampen. 

Habafa, 
Hamburg 194A. 
Siehe Ins. S. 2949, 

A. E. Lind 


Frankfurt a. M. 
Erallewaren aller 


ausführungen i. 


Art. 
Bedeutende leistungsfähige 1525 


sofort lieferbar. 
F. A. Brunöhler, 


Een geben in großen Posten 


Bottrop in Westfalen. 


schirre u - Bestec 
sofort ab Lager. 
Aue i. Erzgeb., Bahnhofstraße 9. 


maillewaren 
E ke, Weißblechart 


maillioerwaren fabrizien und 
liefert „Moguntia“, Stanz- und 


Richter, 


Emaillierwerke Paul 
Mainz-Kostheim. 


nn 3 
mail-Schilder all. Aur Handel. 
Industrie, fabriziert Atz-Emalllier- 
und Stanzwerk Schlider-Fischer, 
r, Berlin S 14. Gegr. 1893, 


Otto Fische 
Telegramm-Adresse: Emailreklame. 


E rate. Schilder und Pia- 
kat 


Elberfeld. 


rdbohrer. Tiefbohrmaschinen- 

und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- 

berg, Heinrich Mayer & Co., 
Nürnberg-Doos. 


Bbestecke aus Aluminium, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel. Rheinische Besteck- und 


Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73 733. 


Sbestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefern billigst 
und prompt 

Kõster & Becker, Lüdenscheid i. W., 

Metallwarenfabrik. 

ssenzen, Farben usw. für 
Liköre, Mineralwässer u. Parfümerie. 

Otto Kuntze Nachf., Leipzig- 

Lindenau. 

— 
ssenzen für die gesamte Ge- 

E tränkeindustrie, ätherische Öle. 
alles hochkonzentriert und giftfreie 

Farben. 


Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


ssenzen, Farben usw. für Nah- 

E rungsmittel usw., Backpulver in ge 
setzlich geschützter Packung. 

Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 


ssenzen für Konditorei-, Zucker- 
E Waren- und Küchenzwecke. Liköre, 
Mineralwässer usw. lie ern als 
Spezialität in hochwertigen Qualitäten 
Walther A Behringer, Leipzig. 


ssenzen und Extrakte 

für Brausellmonaden und alkohol- 

freie Getränke. Ia. Spezialitäten 
verschied. Geschmacksrichtung. Willy 
Zander G. m. b. H., Halle a. d. S. 


iektrotechn. Ins ssenzen und Farben für 

materlaf, Po E Limonaden, Zuckerwaren u. Liköre. 
e osen, Lüst Spez.: Rum- und Cognac-Essenz. 
challer Schaltta A. F. Kleine, Leipzig 10. 
Fassonteile, ssenzen u. Grundstoffe 
Fabrikate. f. E giftfreie Farben, 
Q Spumatalin chaumerzeugungs- 
a Schortmann & Sohn, miıtel), Likör-Essenzen. 


elektrotechnischer Spezialartikeı. 
Leipzig-Plagwitz. 


Henbeinwaren all.Art, wieHals- 
ketten, Rosen, Broschen, Spitzen 
ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, 


| Königsberg I. Pr., Schroetterstr. 3. 


Wir bitten. hei 


Dr. Mensching & Spengler G. m. b. H., 
Görlitz 77 (Schlesien). 


tuis aller Art u. i. jed. Ausführ., 
Spez. f. Cigarr. u. Cigarett., Spitzen, 
Rasierapp , liefert Gebr. Höckert, 
Etuisfabrik, Ilmenau in Thüringen. 


nd Batterien, 


maiile - Geschirre aller Farben 
Qualitätsware liefert 
städt, 


Aluminiumge- 


Oscar Wetzel, 


Emaillierwerk Peters, 


tuis und Kartonna 

alle Geschäftszweige liefe 
ger Etuisfabrik Max 
Nachf., isenberg S.-A. 


Eisen- 
Retsch 


tuis für sämtliche Brillen und 
Pincenez. i 
Verlangen Sie 

Muster. 


Hermann Röding, | e 
Rathenow & 
Deutschland). 


zport-Einkauf aller deutschen 
1 auf Kommissionsbasis über- 
nimm 


Firma Walter Büttner & Co., 
Hamburg 8, Gerckenshof 


Bert sämtlicher deutscher In- 
B 


ustrieerzeugnisse zu kulantesten 

edingungen. 

Gebrüder Tuchmann, 

Abteilung „Export ;, Nürnberg. 
Telegr.-Adresse: „Gebtuch®. 


xtrakte, pharmazeut., in allen 
Formen u. Drogen-Import. 
Duntze & Co., K in-Sülz, 
Chem. Fabrik. e Anzeige Seite 2996. 


ahrradartikel, Marke „Moe- 
nania“, Fahrrad- u. Montierständer. 
Gepäckträger. Auto- und Werkstatı- 
pumpen; Autoheber, Kettenreparatur- u. 
entrierapparate, Nippels anner, Unter- 
legscheiben fabriziert V. ockenmeyer 


Nachf. Inh. Andreas Gschwi.d, 

Würzburg, Petrinistr. 14. 
ahrradartikel. Spezial tät: 
Speckstein-Acety en-Brenner. 


Gebr. Lengemann, 
Essen. 


ahrräder, Zubehör aller Arı. 
Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 
liefert preiswert 
Theodor Heiges, 
Frankfurt a. M., 
Niddastr. 83. 


ahrradlaternen 

Karbid - Lampen für 

Haus, Hof und Ge- 
werbe. 


F 


H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., 
Metallwarenfabrik. 
ahrradluftpumpen ohne 
Schlauch -u verwend. D. R. P. 
Metallwarenfabrik G. m. b. H., 
Essen, Ernastraße 19 
allen für 
Mäuse, Ratten. 
Fliegen, Käfer 
usw. liefert als 
Spezialität 
Carl Bender l, 
0. m. b. H., ! 
Dotzheim- Wies. m. 
baden. Kong 
alz maschinen liefern Preuße 
Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik. 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 
arben Anilin - Stoffarben, Erd- 
farben, Enromfarben, Bronzefarben 
liefert prompt größte Quanten 
Chem. Fa rik Otto Bernhardt, 


Dresden-A. 16. 


ee 
Fe für Zementwaren, Stein- 


marmor. 


holz, Kunststein, Terrazzo, Kunst. 
— REN 
Fe. für Nahrungs- und Genuß. 
rungsmitteln. wie: Getränke, Zucker- 
eler) usw., für technische Zwecke 
her und liefern in einwandfreier Be- 
hold, Leipzig, Kronprinzstr. 68. 
Anilin -Stoffarben in 
Beuteln. 1. 


Johs. Detlev Evers, 

mittel, SE Zuckerkouleur in 
Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 

F waren, Puddingpulver, Nudeln, für 

wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 

schaffenheit 
Technische Farben: H. Bauermelster 
Bödigheimer, 


Altona-Bahrenteld. 

Pulver, Cognac, Rum-Farbe. 
arben zum Färben von Nah- 
Küchenzwecke (E gelbtönung, Oster- 
Stoffarben, Waschblau usw. stellen 
Nebrungemittelläsben: Ernst Fromm- 

U 
& Co., Gautzsch-Leipzig, Ritteistr. 12. 
Edenkoben 4. 


allen Anfragen auf „Das Fcho mit Beiblatt Deutsche Export-Revire” 


en für 


3009 


und ausgiebig 
r die Zuckerwaren- Nahrungs- 
mittel- u. Getränke-Industrie liefern 
als Spezialität billigst 


Waither & behringer, Leipzig. 


arben, Anilin-Stoffarben u. Eier- 
farben in Beuteln, rämierte. 
Herm. Wolfram, uedlinburg-A. 


arben, reintönig 
für di 


arbenreihmaschinen neu 

u. gebraucht, liefern Eduard Halduk 

O., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 
assondreherei 
u &zisions-Schrau- 
benfsbr Julius Klinke 
G. m. b. H., Neuenrade 

l. Westf. A 


Kopier und 


ederhalter, Bici-, 
Patentstifte, 


Farbstifte, Pastelletuis 
Reißzeuge. Schulkreide 
Ignaz Honig, Nürnberg. 


ellen in feinster Qualität. wett- 
bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer 
Anzeige iu dieser Nummer. David 


omi- 
nicus & Co., 


Remscheid-Vieringhs. 2. 
Feen Sägen,Werkzeuge. 


Gustav Toenges, Elberfeld. 
Fre aller Art. Fabrikation und 


Aufhauen alter Feilen. Massi & 
Ibler, Ingoistadt (Bayern). 


ein- 
stem. 
ay.). 


Lemgesssrksreugs u. Prä. 


fachstes und billigstes 


Fee umasehinen o 
Massi & Ibler, Ingolstadt ( 


zisions-Lehrwerkzeuge größter Ge- 
nauigkeit. Spezialität: Präzisions- 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzenu. Ringe. Bayerische Messwerk- 
zeugfabrik G. m. b. H., Aschaffenburg. 


F eld bahnen 
R. Dolberg. 
Maschinen- u. Feld- 


bahn - Fabrik, Aktien- 

gesellschaft, Ham burg. 

Feldbahngleise und Feld- 
bahnwagen aller Art! 


eldschmieden, Schmiede- 

herde, Ventilatoren eigener Her- 

stellung. Quidde & chmitz, 
Halle a. d. Saale. 


Fe ene derungen, hochwert., 


wie Ferro-Molybdän, Ferro-Wolfram, 

Ferro-Vanadium, Ferro-Nickel. 
Deutsche Molybdän-Werke G. m. b. H., 
Teutschenthal bei Halle a. d. Saale. 
F schirre, Braungeschirr, Kunst- 

u. gewöhnl. Terra- 
kottawar., Kunsttöpfe- 
reien, Kachelof., Herde, 
feststeh. u.transportab. 


Fr. Mart. Hoetzsch, 
Strehla (Elbe. Telegramme: Femah. 


euerspritzen Motorspritzen, 
F Automobile, fabrizfert 
Hermann Koebe, 
Luckenwalde. 


euerfeste Tonkochge- 


olf Francke, 


gegründet 1887. 
euerzeuge in diversen Aus- 
F führungen. E. Riedel, Berlin N 20, 
Zechliner Straße 6. 
euerzeug 
F Patent . Efde - | 
Das einzige Deckel- 
hebelfeuerzeugm.einer = 
Hand zu betätig., ohne 
Mechanik. — Alleinige 
Fabrikanten. 
Orleguhn & Guse, 
erlin 8 42, 
Ritterstraße 92. SES 
euerzeuge, Zigarettenspitzen, 
F Messing. Alpaka Silber, Zündst. usw., 
Taschenlampen-Batt., Kleinbeleucht. 
A.Hoessle, Metallwarenfabr. Stuttgart. 


Bezug zu nehmen. 


3010 


F ina ammus geter Kreppzpier 
und daraus gefertigte Lampen- und 
Lichtschirme, Kontektkörbchen und 
Beutel Servietten und Tischläufer liefert 
als Spezialität 
Johannes Seyffart, 

Buchholz i. Sa. (Deutschland). 

Mustersendungen zu 20,— bis 200,— M. 


liegenfänger aller Systeme, asmess und Gasdruckregler 

best.export- G jeder Art, Druckschreiber, Druck- 

fähige Ware messer, Manometer u. liefern 
fabriziert für Max Bessin A Co., Berlin NO 18. 


alle Weltteile 
(Ringen 


a sh Rinpe aus 


tursprach. seit 

vielen Jahren 

Chemische 2 u. 3 Windungen, 
in 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 


FabrikAra, 
Würzburg? 
Telegr.-Adr.: 


Ara, Würzburg. „ 
— — — — e? eodor Rothe, 
ormmaschinen (Äbhebe- 
Wendeplatten- und Durchzug) für Chemnitz 24. 


Eisen- und Metallgießereien. - 
Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., Geben ＋ ban eg 


Köln-Nippes. Eßlingen a. Neckar. 


lich. Zwecke. Martin Hauer’sWwe., 


Fa für alle technischen u. gewerb- 
Filzwarenfabrik, Nürnberg 32. 


Iaschenbierkellerel-Anlag. 
Herm. Laubach, Maschinenfabrik, 
Köln-Ehrenfeld. Siehe Ins. S. 2974. 


laschenbierkellerei-An- 
lagen für Klein- u. Großbetrieb, 
Handbetrieb u. automatisch, bauen 
als Sondererzeugnis Winterwerb, 
Streng & Co., Mannheim-Käfertal 24. 


für Hochleistungen liefert prompt eldkassetten, Einmauer- 
Herm. Rückle, Werkzeugfabrik schränke. 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 
vergeben. Charlottenburg 9,Witzlebenstr. 33. | 


— — — — — Vertreter gesucht. 
risiereisen aller Art u. Frisier- 
F fabrizieren 


Lampen. eld - Kassetten 

Gebr. Geb. Schmettow, Harthau bel 
Aschenbach, Chemnitz. Preisliste deutsch, 
Steinbach- französisch, englisch und spanisch. 


Hallenberg (Thüringen). 


WEE, ee A EE E 
F räsköpfe und Schraubstöcke 


laschenreinigungs- 
maschinenfabri 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


F tener, Fan ee dne 

Kronenkork.,Aluminium-Aufreißver- 
schlüsse „Hermetic“ in altbewährter 
Ausführung, Verschließ- u. Füllmaschin. 
Gelssler & Co., G.m.b.H.,Metallwaren- 
fabrik, Köln-Ehrenfeld, Mechternstr. 7. 


8 i T- 

risier-Lampen in verschiede- G ee“ Kassenen mg 
F ee eee ltr Schiele Wolter, Berlin S 18, Dresdener 
in Thüringen. Aelteste Spezialfabrik. Straße 88/89. Telegr.-Adr.:Hewofabrikate 


j ~ £ ) Si 8 l. 
(Gegründet 1819) Siehe Toil. - Artike gasar Geldschrank- 


laschenverschlüsse 
Spez. Kronenkorke liefert J. Lang- 
bein, Ebersbach b. Göppingen. 


üllbleistifte u. Füllfederhalter, werke H. F. Peltz, Düssel- 
neu, D. R. P. a. Marke „Wa-Sch-Ha“, dorf B. 439, liefern ihre welt- 


mit vor- u. rückschraubbarer Spitze. bekannten Geldschränke, Wandschränke 


laswaren all. Art, Parfümfläsch- 


laschen- (9 hen miu onnes 


Berlin N 20, Zechliner Straße 6 


ver- Walter Schlegelmilch, Hamburg 15.|und Stahlkassetten sofort ab Lager. ne 
schlüsse - à - Telegr.-Adr.: Peltzkasse Düsseldorf. z 3 1 
in allen Ausfüh- * üllbleistifte u. Füllfedern Zwecke EE — 
rungen für die Ge — A laswaren: Spez. Glasbläserel- 
Proben-, 


in diversen Ausführungen E. Riedel, eodätisch. Instrumente, | 

tränke-[ ıdustrie 5 Nivellierinstrumente, Boussolen, d 

P. Schützler 

& Co. G. m. b. H., 
Berlin N 58, 
Pappelallee 52 


artikel, wie: 
Tabletten-, Medizin- und 
laser. Homöopathen, Parfümfläschchen, 
mpullen, alle chirurgische Glasartikel. 
wie Spritzen, Mutterröhren, Brusihöt- f 
chen, Nasenduschen. — | 
Glaswaren-Fabrik Rossbach & Co., 


Spechtsbrunn b. Lauscha (Thüring). | 


leichstrommotoren, | 
Drehstrommotoren, Gleichstrom- | 


üllfederhalter und Goldfedern| 4 ee A Werke 
eigener Fabrikation. — - 
Artur Lommatzsch, erbstoff-Extrakte. 
Berlin SW 48, G Gebler & Co, 
Besselstraße 14. Gerbstotfwerke, 


= Coswig in Sachsen. 
ußabstreicher aus Leder, 8 
Lederersatz. Christian Gerstner, G 


1. 
J 
D 


laschenverschlüsse. 
Flaschen- u. Verschluß-Industrie 
Lichtenstein & Co., Frankfurt a. M. 


J o ENEE 
eschirrbe schläge 


G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). in Messing und Neu- 


las chenver schlüsse 


alten, Ausführungen e ußhböden liefert Hannoversche silber. Ferdinand dynamos, Transformatoren usw. 
manen Ausführungen Deier F Steinholzfabrik „Fama“, G. m.|Haaßengier, Metall- Elektriska Aktiebolaget Eck, | 
S b. H., Hannover, Stüvestraße 7.|warenfabrik, irn d. S. Partille (Schweden). | 
„Georg Lieferung von fertig gemischtem Mate- Gegründet 1849. 
Fetscher, rial zur Selbstausführung nach allen R i Ma- leisbau - Geräte, Schienen- 
Flaschen Weltteilen. esteinsbohranlagen. ohrmaschinen, 
ged eege schinenbau - Aktiengesellschaft Schwellenbohr- 
Verst ID D 
Tabrik. alanteriewaren aus Kunst- H. Flottmann & Comp., Haupt- machin. e 
tes: leder, Brieftaschen, Schreib- werke: Herne l. W. u Sc ge 
reuden- etuis, Aktentaschen usw., ohrlehren, e- 
stadt feine und feinste Ausführungen. 2 Gee and ene ede nenrücker, —— 
(Württbg.). e onditoren und iva — -Imaße,Schienenbieg., 
g Max Armbruster & Co., Raska Bekannte, langjährige Fabrikate der z 


Gleisheber, Schie- 
nennage'zang.. Wa- 
genschieber, Schie- 
nentragzangen, La- 
demasse usw. 
Schmidt & Foerster 0. m. b. H., 
Maschinenfabrik, Görlitz I. Schlesien. 


ise liefert R. Dolberg, Ma 
122 und Feldbahn 

Aktiengesellschaft, Hamburg, Ber- 
lin, Rostock, Düsseldorf, 


erke : ZG 
Werke. Bergedorf5- Hamburg Spezialıabrik 
Gerede. Marke Peitsche, Walther & Behringer, Leipzig. 


Promenaden, e 
Stoff, Trikot. ießkannen und 
Leder-, Reit- und Blechwaren, 
Wickel. Patent Zu- feuerverzinkt. vie 4 
sammenschieben — fertig. Ig. Schübel, 8 ar 4 " 
Spezialfabrik für Export. Berlin SW68t. O», schau b. Leipzig. 
las aller Art liefen ` 


- m Heckert & Co., Halle a. d. S. 


leischerei - Maschinen, 
Maschinen für Wurst- und Fleisch- 
konservenfabriken. Vollständige 
Einrichtungen. 

Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen -E. 


leischereimaschinen, Ma- 
schinen für Wurst- und Fleisch- 


konservenfabriken. Vollständige Ein- ardinenstangen vorteilhaft Siehe ausführl. Inserat S. 2900. 
richtungen. zu bez: d Karl Drölle, Metällwaren- mn ara locken für Kirche, 
Fratz-Werk, G. m. b. H., fab. Sundern, Kr. Arnsberg, Disch las aller Art und Beschläge Schule, Schiff, Bahn und 
Augsburg. A für Möbel-Industrie. Karussel, 
i arne. Hanf-, Netz-, Segel- Rast & Co., Glasschleiferei und] Chr,Störmer,Glockengieĝerel 
leischhackmaschinen, ee te Sein, 8 Spiegelfabrik, Darmstadt. > Erfurt 82. 
artoffelrei ger ) g N a ne, ursigarne, Kordel, >5cnnur- 
ge So . faden, Bindfaden (roh und farbig), Seile, las aller Art, wie Beleuch- lühstrüm 
„ y pres 8 * Zwirne, Nähgarne und Seide für die tungsglas, Gläser für elektr. Licht. G jede Beleuchtungsart 
Fee ie eet Mag H die tab ik Schuh-, Sattler- und Lederwaren - In- Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me- aus la. Rami 
. e 3 abrik | dustrie wie für Konfektion. dizinglas, Kristallglas, Luxusglas lieferi flochten, nurQualitätsware, 
’ AEAN E. & B. Burkart, Immenstadt, Bayern, Arno Edzardi, weltbekannt unter Marke 
leischhackmaschinen Schließfach 21. Berlin SO 26. b. Oranienstraße 183. Koh- I- noor gavens 
Emaill u. verzinnt sow alle e artenmesser der altrenom- las. Alle Sorten lL.ampenzylinder Aer: Ze 
sonstigen Haus- u. Küchen mierten Marke: für Petroleum, Gas, Elektrizität [ten an Gu t 82-84 
geräte lief. sof u. preis- L Aug. - YUN Da Acetylen. Alle Sorten v. Wirtschafts», —— — — 
Middeke, Hannover. Gegr. 1908, = © yooun € [Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Tafelglas liefert (Schweiz). stor d Kataloge zu 
2 S Op en cr [sofortlaufend Franz Neukirchner, ot- jeisten, sowie Poll, Ar 
iegenfänger „Ae- ? Cep f Glas- u. Porzellan-Export, Marktredwitz 6° die sten sowie Politur, At J 
H \ e à . D * 
Sei In der eeh Weit NN Fabrik gegründet 1787. |1- Bayern zieren und exportieren. in 
bekannt, seit zehn Jahren in lasbuchstaben. Muster-[Qualität Neumann, Hennig & co., 
| desgl.Gartenscheren, Baum- kollektion 45.— 033, Zeughofstraße 21. 
allen Ländern ausprobiert, Spe- erlin SO 38, 
zialqualität für jedes Klima. sägen, Gewächshaus- R. Dittmeyer, Berlin C21. cl und Die am 
Miltlionenversand nach allen spritzen, Fernsprecher: Amt Königstadt 438. 2 
Haltbar- sn — 8 U Table asier- | 
eit zwei Jahre. Durch den tru ppar allen 
Stift der praktischste Finger Hufmesser, lasinst monies S Ther. 2 perl 
der Gegenwart! Modelle aller Länder. — vr; Fe etc. st lehren, 
8 Vereinigte Messer- und Werkzeug- Riege & Co., Olasinstrumentefabrik. usw. Gotti. 
Walbllagen — e Kë 5 baren S. Kunde & Sohn und Arnstadt, Thür. Vertretung für Groß-] Onstm 15 
ga . Moritz Kunde, Dresden-A. 98. Berlin: Niesmann & Co., Berlin W8, |temberg). 


Korrespond. engl., franz., span. Grundsätzliche Garantie für jedes Stück. Leipziger Straße 38. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt et e Faërt- Some 


9, Dezember 1920 


ifrobschmiedewerkzeuge in 
feinster Qualität, wettbewerbsfähig 
in Preis u. Beschaffenheit. Näheres 
in unserer großen Anzeige in dieser 
Nummer. David Dominicus & Co. in 
Remscheid-Vieringhausen 2. 


andschuhe, Herren- 
Nappa, Damen. Ziegen- 
leder, Wildleder und 
Mocha imit., weiß Stoffhand- 
schuhe. Strickkrawatten und 
lange Schals aus Kunstseide. 
E neue Muster, sofoıt ab 
ager lieferbar. Export. 


G. Adolf Vornewald, Lei zi 
Dittrich ing 17. — Telephon: 8147 


aushaltungsar:ikel,eiekır. 
Beleuchtungsgegenstände und: Zu. 

65 KE we alwaren. Por ellane 
Schenkartikel. Fe.ix Keil, Lei ` 
Lothringer Straße 41. ` get 


erde, Kochmaschi- soii - 
H nen, Baumherde. l eben ës, 
Willy Baum l Lieferung in Ia, Qualität. 
Herdfabrik, 
Berlin-Neukölin. 


———ůů—ł jm ñ— 


Hude fg. St g 8 


Boehm-Hennes & Co., 
Größte Isolier- Flaschen - Fabrik 
Neuses bei Koburg. 1 


apdrequisiten all 
Hunden aus in jeder Austen 
fertigen als langjährige, ausschließ- 
liche Spezialität Hru & Comp., 
I ederwarenfabr., Hachen urg. Wiesb. 
adaver-verweriung u. Vernich- 
tung. Apparate n: uestes billig. ver- 


GAVO 


ummiwaren, alle chirurgischen 

Artikel. August Kibele A Co., 
4 Weißenfels a.d. S. Gummi- uno 
“Metallwarenfabrik 


SEO 


. a en 
ummiwaren, Spülapparate. hy- 
ien. Artikel all. Art. Sanitätsartikel 


erbandstoffe. Aelt.Firmad. Branche. 
Dresd. Gummiwar.-Manut. Wilhelm 


ustrie. Spezisitäien: Ge- 
brauchte und neue Vollgatter Hori- 
zontalgatter. automatische Rundstab- 
Hobelmaschine mit verstellbarem 


e 
chleich & Seldler, 
München, 
Hohenstaufenstr. 2. 
Telegrammadresse: Schleichseldler 


HrsnenzPeitungsmaschi- 


Haze: handgestickte, ge 


prägte Kalenderrückwände und Kar. fahren. Hochrent. Richard eike, 


nen aller Art Weien Teichert 


d Dresden A. 20. , onnagenauflagen mit deutschem Maschinenfabrik 
a Buschow, Dres | Verl. Listen und spanischem Text empfiehlt & Sohn, Masch.-Fabr. Liegnitz.“ Ber. in - We ene K. ` 
* i J. R. Bramé, Kunst-Anstalt, Berlin- 
E | aer. Haaretze, Haarfülle. Niederschönhausen. Preisliste um-|HM°!zbearbeitungsma. affeemaschinen in kupfer- 
u Carl Both, Haarfabrik, Wetzlar. | sonst und portofrei. schinen ın erstklassig. r A s- vernickelter oder Neusilber - Aus- 
_ D 1 liefert kurzfristig und n führung für Cafés, Konditoreien, 
- 8 eiswert. estaurants, Hotels usw. f 
Ä aar - Bürsten, -Kämme, Netze, nus. und Küchen eräte, Johannes Kellner, Gera-Reuss, | liefen Arthur Schuster, ae 
L e nm 
bürsten u.Tollettenartikel. Import u. S affeomü Wand- u. - 
| Export. B. Dzialoszynski, Leipzig 14. Friear. "ën De u. Metallindustrie olzhearhei- mühlen) "Nelert Prompt and preis. 
ni Sg = ppei. 185 zn = i wand olf Schwirkmann, Hagen 
3 a ean Rabot un n m e Westfalen. 
— Her: eicht In Güte Mia, SZ Re, Küchengeräte in|kugellsgerune wie 
F Auszeichnungen. . warzblech, Weißblech, verzinnt] Bandsa en, Kreis- alksandstein - Anlagen, 
bës | L. R. Bernhardt. Braunschweig. und lackiert. Schröter A Reh. sägen, Hobelmaschi- die besten ihrer Art. liefert 
di Grossoabnehmer gesucht. muss, Leipzig. Fabrikation — Export. nen. Fräsen usw. Dr. Bernhardi Sohn, Maschinen- 
eg | > zu. = Küch liefern schnellstens fabrik, Eilenburg 17 bei Leipzig. 
— ke LI ene 2 
5 aarnadeln, geräte, Spezialität: 4 Stoll & Elschner, alksandsteinpressen 
Garantiert Steinfrucht- | Maschinenfabrik, „Atlas“ sind allen anderen über- 
!unverlierbar! entkerner usw. Leipzig-O. legen und werden eliefert von 
e — Unübertroffen — Amandus Kahl Nachf., isengießerei 
Haarnadelfabrik Gebr. Aschenbach, olzbearbeit.-Maschinen.|und Maschinenfabrik, Hamburg 1. 
Gustav Paitz, Steinbach- Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
Leipzig Hallenberg (Thüringen). & Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. alkwerke. Peretti & Funck, 
Tröndlinri ng Nr. 4 Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
aus- und Küchengeräte, öizerne Schabhobel. (so- vorm. Adolf Francke. gegründ. 1887. 
Zlalſtäten: Gemüse - Schneide-. eiserne Four- 
Hein  Zoptnatem.Locken Schnitzel- u. Reibemaschine Marke nierbock- und Hobelbankspindeln, wat u Papier O Raon k 
dGröß ' „Herzich“, D. R. P., Patent-Türschließer | Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- aolinwerke 
eg Ppes, Wë bereit“. D. R. P., Tisch-, Hänge- und N 1 3 liefern sofort ee 
== e Zem 
E aarpomaden, Haaröls, Brillan: en eet 5 K* re? kana 
i ur En chsharzpomade, präparier Fabrik patentierter Haus. und Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- schinen kauf. A 
Hoffmann 4 Schmidt, Leipzig 26 Küchengeräte, palast“, Stand 2. und verkaufen / 
» Leipzig 28. Chemnitz, Uferstr. 4. Renichau. _ _ —_ Z] Deutsche Kolonial- 
u Mee E E eizhäuser Ka we? SE ie S Kapok -Werke, 
aarschmuck., Spang., Nadeln, US- u. aus un transp ei, nach eigenem Akt.-Ges., Potsdam. 
H Zierkämme. hochfeine künstl. Aus- 4410 neter he heng Beton bewährten System. 


ührung, mäßige Preise, prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli, Frankfurtmain. 


aarschmuck, Spangen, Kämme, 

Pfeile, Spiegel. Stets ingang von 

Neuheiten, Kollekt. gegen Berechn. 

tto Kauermann, Berlin O 43, Neue 
Königstraße 18. 


aarschmuck und Kämme 
liefert sofort in großer Auswahl 


Bertermann & Griesbach, 
Kommanditgesellschaft, 


sen, 
Rüttenscheider Platz e 


Hshreigomasonizen 
Oettinger & Hahn, Berli ., 
Potsdamer Str. 112 e 


Her fan 5 HaarBle. 


Spielwaren, hweinfurt a. M. 


ebezeuge, Laut. 

Dreh Schwimmkrane, 

Spezialkrane, Schiffs- 
schlepper, Veılade-, Transnott- 
anlagen, Bremsberge, Winden, 
Flaschenzüge, Baumaschinen, 
Zerkleinerungsmaschin. ‚sowie 

Konstruktionszeichnungen 

hierfür lief. Obering. Kimmel, 
Augsburg, Kaiserplatz 8. 


Holzbau-Aktiengesellschaft 
Neuß, 
Hammerlandstraße 41. 


. fabrizieren 


kallen, Rohprodukte u. Bedartzartikel 
speziell für ort liefert Erich 
Olschowsky, Oppeln. 


Kon vai- und Vereins- 


Kaien in jeder Körnung, Chemi- 


aas & Hauer, 
Nürnberg. artikel. Pohl & Weber Nachf., 


Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. 


artonnagen f. simt). Branchen 
lief. „Akfa“‘, Altonaer 
Kartonnagenfabr.Max 

Krüger, Altona-Hamburg. 

Z. Messe i. Leipz. : Lelpz. Hol. 


artonnagen íür 
Konfitüren. Spezialit.: 


Kissenpackung, liefert 
preiswert 


opfen.. Gebrüder Tuch- 
mann, peia A 
(Siehe Inserat Seite 2995.) 
— ... m 
Hz zee Arten Hommel 


& Zwiebel, Fürth i. Bayern. Hosen 
Hr Zesgchesg liefern Preuße 


11 


träger, Strumpfhalter u. Sockenhalteı 
& Co., G. m. b. H., Maschinenfabrik, | feinst. Ausführung. Muster geg. Referenz 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


uf eis en, Steckstollen-, Paß. 
eiligenfiguren in Hartguß- H eisen, Ochseneisen. 
masse, bessere Ausführung. 


Albis, Dresden 1. 
F. A. Boesken, Liegnitz. 


H ee Ege aller Art, Orna- Paul Lössner, 


Chemnitz, Moritzstraße 19. 
Fernsprecher 8044. 


artonnagen für Luxuszwecke 
K Bonbonnieren usw., feine m 
und feinste Ausführungen. 
Max Armbruster & Co., 
Raska-Werke, 
Bergedorf 5 — Hamburg. 


artonnagen, Bobonmnieıen, 

K Östereier,Spielbälle Puder- e 
dos., Schacht. f. alleZwecke. C 

Äuß. leistungsfäh. Erzgebirgi- V 

sches Pappstanzwerk bun. b. H., 

Annaberg (Erzgebirge). 


K ser en SNF 
für sämtliche Bran- € 

chen von einfachster I: 

bis feinster Ausführung 

liefert prompt und Be 
wert Max Stopp, Fabrik ; 


mente, Bandeaux, Ziernadeln usw. 
In hochkünstlerischer, geschmack- 
voller Ausführung, fortlaufend Neu- 


Hister inntrer Düssel- 
heiten. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


dorfer Metallwerke Siebeck 


Chem. Fabrik eumidolwerke, & Co., Ratingen 3. 
NI 


Leipzig-Lindenau. 


acken aller Art in feinster Quali- 
tät, weıtbewerbsfähig in Preis und 
Beschaffenheit. Näh. in uns. größ 
Anz. i. dies. Nr. David Dominicus, 
& Co. in Remscheid-Vieringhausen 2. 


ackmaschi- 
nen, Bison“. 


-rollen, -tinte Stempelkissen. 
Friedrich Ehrlinger, Nürnberg. 


1 eldrucker, 
Sch 


=a EIERN 
oktographenmasse, bitter ngenieurbureau im besetzten 

| ebiet mit guten Beziehungen ver- 

mittelt den Ein. und Verkauf von 
Kraftfahrzeugen, elektrischen Artikeln, 
Maschinen aller Art. Paul Lenart, 


Ingenieurbureau, Bonn. 
[rt erte mia Goldleisten- 


riften- u. Formular - Schneliver- 
vielfältiger liefert in einer Stunde bis 

1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- 
und Maschinenschrift und gestattet die 
leichzeit. Aufnahme bis 500 Blatt Papier. 
erlangen Sie ausführliche An ebote! 
Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


erde, Fabrikmarke „Sieg-Herd“, 
seit über 25 Jahren hervorragend 
bewährt. 


stifte, Linoleumstifte, Bilderhaken usw. 
Emil Reininghaus, Altena (Westt.). 


J 8 
Lege Je rere u. Werk- 


zeuge. la Qualit. f. Elektrotechn. Größte 
Leistungsfäh. M. Ollendorff, Export 
J. W. Abtg., Köln, Hohenstaufenring 61. 


Ke UW? — İso- 


Emil Gebel, 
Berlin SW 68, 
Alte Jakob- 
straße 156/157. 


liergefäße , Vuloan“, 


ähne,. Zapfhähne, Tolletten - Stand- prima Qualität, prompte Lie- me ne d 

hähne, Gashähne., Düsseldorfer | Erzeugnis der terung. Chemnitz-Ka bel - 
Ratingen rere Siebeck A Co.,] Siegerländer Thüringer Vulcan-Werk EE 13 ! , 

ngen 23. | Herdfabrik A E ni en hi z 

andleuchter elektrische und] G. m. b. H., 5 artennagen.- Maschinen 

Taschen! ’ Ilmenau i. Thüringen. liefern Preuße A Co., G. m. b. H 
H nlampen E. Riedel, Geisweid, Maschinenfabr., Leipzig 63. ep 31991. 


Berlin N20, Zechliner Straße 6. Kreis Siegen. Telegr.- Adr.: Vulcan Ilmenau. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


3012 


SE 
Kane Herden 
ea mau tet re al ne 

etten aller Art, speziell 


Pc 
K eenei de Neuburger echte 


für chemisch - technische Produktion. 
Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., 
A.-G., Leipzig 154. Eigene Bergwerke 
mit Dampfschlämmereien. 


für die elektrische Bogenlampe. 
Grass & Wort, Berlin SW 68, Mark- 
grafenstraße 18. 


Bi u En Sen I un u. Zee 
K ben atographen für Fa- 


J. Mohrhard Vater & Zahn, Nürnberg, 
etabl. 1751. Stehe Inserat Seite 2985.) 


JJ KA 
K er für Theater und Heim in 


Angebot. 


EE 
lattformwayen, 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACH YV” 


* E A 


Nr. 1966 


üselab, Käse- u. Butter- | U netmasch!- orbwaren und Rohrer DH 
farbe ln bek. erstkl. Beschaffen- non,, Rex“, möbelfabrik. Scherer K liefert zu Fabri preisen , 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. glänzend be- & Backert, Lichtenfels I. Bayern. Fa. Fritz Müller, Chemnit} 


währt, eignet sich 
für alle US e 

Größte ebens- 
dauer. Beste Rele- 
renzen. 


Niezoldi & Ritter, 


ahoratoriums.- a 
L und -Einrichtungen ir Wirten dë 

und Industrie. Janke A Kun 
Köln a. Rh., Fabrik chemisch-physikg 
scher und bakteriologischer Apparz 


orbwaren, Korbmöbel, Näh- 
kõrbe, Wäschepuffs, Paplerkörbe. 
Walter Triebel, 


mann & Herbst, 
Hamburg 33. 


Matratzenketten, fabrizlert Ke eet Isolierplatten aboratoriu 
Alfred Gembruch, Lüdenscheid. Maschinenfabrik. usw. Korkenfabrik PF. bsch- L aller Art wie e 
Plauen (Vogtl.). mann & Co., Hamburg 1. Gegr. 1883. wagen, Destilliersp»., Auto Ge 


K 


Trockenschränke. Zentrifuge 
J. Rosenbaum, Ber. 
Siegmunds of 14. G 


aboratorinmshedarf‘; 
tive, Klemmen, Gebläselam 
schläge f. Thermometer. WIR. Well 
Metallw.-Fab., Heidersbach Wii is Tik 


| ungon una App e Einpichi 


Kieseľkreide, bestes Rohmaterial 


für Metallputzmittel, Füllmaterial ork», Kapsel, E ettier- 


maschinenfabrik. Hand- 
und Kraftbetrieb. 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


Koran und Korkwaren. 


pfmaschinen, werkzeuge, -for- 
A tär die ren von Stoft- 
knöpten lief. als Spezlalltit Woltien- 
stein Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


nöpfe aus Glas tür Blusen. 
Mäntel u. Westen. Musterkollek 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. rt n. allen 
Weltteilen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Oablonz a. N., Tschecho- 
clowaklen. Biiouterie- und Knopffabrik 
nöpfe aus Galalich. Ludwig 
Schweitzer & Co., Knopffabrik 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


aus Porzellumm(Agate) 
Ke Ferd. Schmetz, Aachen. 


Auladell Hermanos, 
San Feillu de OQulxols, A., 
Spanien, 
Gute Vertreter überall gesucht. 


erkwares jeder Art, insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 
J: Sanner, Metziugen-R. (Württ.) 


inematographen l. Familien 
Schulen. Reise- Theatersowle., Ask I“ 


Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle tungon und Apparate für M 


fällungen und Trennungen. Quag 
Analyse durch Elektrolyse, ` emt 
‚ger 3 


2 


rr ev ` 
UC vt ®. 1 


mil en und Schulen mit elektrischer 


Lichtque le. Nur Qualitätsware. 


Li: und La 
Handel und Industrie. 


Korksteinf.brik, Nürnberg (Bay.). 


etillen- herz- 8. Karne- 
valartikel liefert Edgard Qold- 
stein, BeriinC, NeueFriedrichstr.69 


reide ` — 
1. d. Exp., 
weiß u. 


unerreichter bekannter Qual.tät. 


Verlangen Sie Liste und festes trisch, Petroleum u. 


Karbid, Sıurm- u. 
Brusilaternen. Speziali- 
tät: Halblabrikate für 


Lira für Elek- 


mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 
Alphons Bergst, Dresden 28. 


. 
K u. Heizöfen ſ. Petroleum 


Photo-Kino-Haus Heinrich, 


Dresden-A., Tromp:terstr. 10. 
ochmaschinen, R elektrische Beleuch- 
dachine, Schalenhalıer, 


Knaufe, Deckenbe'euchtungen, erii g 
Kipp- und Tischlampen. . 


Willy Baum, 


Herdfabrik, Brennholzschnei- 


Trucks, 
den für Lang- und 


K erben 2. 


Transportgeräte } — ze 
aller Aıt Berlin-Neukölln. Querschnitt. = Oebr. Ah e 
liefert zu vor- offer-Schlösser und -Beschläge. [Daniel Speck mpen- und Metallwarentabiıs 
teilhaften Be- Otiinghaus & Comp. eh ET i Neheim-Ruhr N l 
dingungen Iserlohn (Westl.) Nürnberg. (Gegründet 18%). _ 
a Sui Adoli Sala © 
offer, Suit Cases aller Art, satz-. reissägen „ilrus“ für Quer- 
AE JK far Export. S a Sale: K und schal mit Präzisions- Ve 
erren- u. Damenkoffer liefert preis- kugellage- Ä 
istensch und Kisten. |Yert in prima Qualität Heinrich Schade, | rung. Bun Speslalfabrik für Petroleum u.elektrische 
oner isten- | Kofferfabrik, Coburg-Ketschendort. Beleuchtung, Musterbücher gegen Pet 
Gate a as Spe tenzen gratis und franko. = 
ziali! ala - Werke, Eßlingen oibenrin für alle Verwen- S 
am Neckar. 31. K EE ve ee ampon Inder mi geg ) 
Elch aa Dichten von Fußbodentigen Dich Dimension liefert Dussllngen wei Glas ke E om 
age ten von Fußbodenfugen [nach Zeichnung in 100 B Gasbeleuchtung, 3 ei a 
Ha gerissenen Hölzern liefert anerkannter Qualität. Wrt ständig einige Waggons eiern 8, 
annoversche Steinholzfabrik | ständig Lager nor- (Wrttbg.). Franz Neukirchner, Glas- u. 


0. 
Stüvestr. 7. 


K'E: für Glas-, Porzellan-, 


Liste über 300 pharmaz., kosmet., techn. 
Artikel gratis. 


Laboratorlum „Helios“, G. m. b. H., 


K ede za? dëi Kleiderbüge! 


Export, Marktredwitz (Bayern). 
L ne chines 


m. b. H. „Fama“, Hannover, |m.ier Dimensionen. 


renenkorkmaschinen- 
fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb. 


Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 
Keie e Febrikatiens- 


schi 
sowie alle Geräte. $ ollertia 
O. m. b. H., Berlin W9, Linkstr. u 


Kc Maschinen, Nibme 


Alfred Teves, 
Spezialwerk für 
Kolbenringe. 
Frankfurt am Main, 
Fleschstr. 2327. 


Nam und -kran u. -Kränze. 


Emaille-, Holz-, Ton-, Bijout.- usw.- 
Waren. Spezialität: Elefantenkitt. masohinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 
schiußmaschinen. 
Kosmos-Export 0. m. b. H., 
Hamburg 8. 


üchenwaagen, Foder- 

waagen. afoiwaagon 
System Béranger. 

Speziallabrikation \ 


schinen, Fahrräder. Schreißmaschit. 
Registrierkassen lief, promptu. 15 
wert, evtl. Abgabe v. Vertretun ein- 
richWilimes, Hamburg 28, tteistr.19. 


wirtsch. Maschinen, 

ano en, Neptun - Jauchepumpes. i 
Jauchefässer, en 

Acker- u.Wieseneggen, Pllüge. A» 

Acker fabrik, Grottkaus, Schlesien. 


Hannover AV. 
Brautschleier und -kränze. 
Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 


ompasse für Schiffe, Yachten 
Motorboote, Flugz und Luft- 
Íp» 


u. Spanner. zugl. L Damen- u. Herren- 
kleider, erstkl.vern. Ausf., lief. Habe- 


rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. schiffe. W. Ludo A.- O., von 
> . | Bremerhaven 113. nur Qualitätsware. . Brust- u. Scheffer 
K deen fe 105 8 für Er Ki brik, x * Fräukläches i Mo ec 8 sec? 
roßen Posten - S „> | Metallwerk m. b. H. ‚Neheim$. | 
Spielwaren, chweinfurt a. M. Dese Ree 3 Närnberg, i CariRiecksSõbne Neh | 


K See jed. Technik. We dé 
A- 


Klischeefabr.. Beriln $W 68, Ritterstr. 42743 
Iubsessel, Stühle 
K 7 1, zer SE 


der GE eure Dr, Bernhardi Sohn, M schinen- * 2 
Dort Kr Korbwaren I ünstlerkartem In allen Preis- 1 ee, Lederstil 
ler Art li ee U lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- Etuls-, Orgel, rosten 
5 . gedoe * wel halten: Außer Konvention. Müller Buchbinder-, i Berna 
1 Rommel A EEE & Winter, Abteil. B 19. Kunstverlag, Ipzig,Rosentalgnsse 3 l 
Alle Ca. Kobisch, Rohrmö- Leipzig, Kronprinzstr. 43. : e 
Wees Zeit = er en s häh Düssel 
a , ge GET LU De. E 
kauft D. k. Patent Hirschaid K dorter Setaliwerke Siebeck 
F. Herbet & Co., Halle a. d. 3. (Bayern) & Co., Ratingen 3. 


Parkstraße 30. 
Bankverbindungen : 
Deutsche Bank Nürn- 
berg u. Dresdner Bank 
Nürnberg. Telegramm- 
adresse: Fraenkimetall. 
Vertret.überall gesucht. 


K enen chen $ Wecker. 


bel, Ham er Sitz» i 
Kat Ernst Zimmer · 
mann A Co., Hamburg rg | 
berg 10, Größte Ledermöbel - F 
Spezialität o 
Ledersessel u. Mok 
Sofas bester i 
Qualität, ga- 
rantiert ohne 
eaen Ersatz. 
GE mit 
vielen Muster- 
abbildungen 


lischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 
Richard Tetzner, Cassel. 
Postfach 1%. 


lag. z. selbsttät. Herst.v.Speise-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


ROSE e Maschinen, 


K del. Kühl- u. Gefrieran- 


vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


. T E 
K r deen pre für sämtliche 


(Strich u. Auto). Holzschnitte, Ga 


nos fert.best.u.preisw. Paul Messer uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 


Erzeugnisse der Schwarzwälder 


Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 


unstpestkarten, Preisliste 
gratis. Ludwig Carstens, 


Hamburg 30. 
unststein - Maschinen. 


el, zerlegbar. H. Ahnert 
Möbelfatfiik, Rochlitz (Sa.). ` Systeme liefern preiswert 
Rahmann & Kunstmann, 


Hamburg 1 E. 
orbmöbel 


not 


— — — 


-E u kk? 8 
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nenen 


9. Dezember 1920 


ix ederwarenfahrik Martin 
4 Ha uers Wwe., Nürnberg 386. 

Koffer, Schultornister.Aktenmappen. 
Rucksäcke, Gamaschen. Tran sportsäcke. 
—— — — — 


Lara Wi: Jakob 


lote, 


Kaufmann, Bayreuth, Schul- 
tornister. Schulmappen, Akten- 
mappen. City Bags, Suitcase. Porte- 
teulllewaren usw. 
u ederwaren. Wilheim Wolf 
| L & Co., Erlangen (Bayern). 
zialitāt: Taschenspiegel, 
A toilettes, Geldtaschen. Nähkästchen, 
Schrelbmappen. Schſlleretuls. Manikures. 
L EN 


p- 


Le aller Art, speziell für 


turen — 


Anatomie, Zoologie und Botanik. 
Buchhold, München 39. 


—y— —üe —— 
B ehrmittei für alle Fächer, Physik 
[L Chemie Zoologie Botanik Leipz er 
u Lebrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
: Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
` Institut, Berlin SW 68, Ritterstr. 77-78 
d Leipzig,Kreuzs 


Barbiere! 
tr. Ic. Eigene Fabrikation 


S a ohrmittel aller Art aus dem 
. L Gebiete der Naturwissenschaften 
erze als langjährige Spezialitäı 

Dr. Schlüter & „ Halle a. d. S. 


I. ohrmittel für 
sämtliche Unter- 


Röhrenform mit Füllung. Schlag- 
Ignaz Lamm, Metallwerk, München. 


UPON, Lesegläser, Kompasse. 
ald 


ren Genres, besonders für Fxport. 
Jardinieren, Bonbonnieren, Beleuch- 
tungsartikel, Figuren, Vasen und Nipp 
sachen aller Art. Spezialität: Uhrgarni 


L. Genres pes mittleren und feine- 


hof, III. Etage, Zimmer 


Mr aer 


kli 

100 X 30X 10 mm, 
für Rasiermesser 
150X 35X6 mm. 
Magnet-Elektrostein O-Ha! in Metalletui. 


Eisterberg 1. Sachsen. 
andeinußmasse (Marzipan 


Das Echo 


$2ZUGSQUELLEN- 


ènn im Stangen und in esswerkzeuge 


Lötm Gel, 


ale, Zirkel, Tourenzähler, 


ur, Optische Industrie-Anstalı Gewindescheblonen. 


Fuerth, Bayern. 


über 


Zur Messe in Leipzig: Specks- 


asold & Stauch, 
Porzellan-Fabrik, 
Bock-Wallendorf (S.-M.). 


religiöse Art 
zieren 


«45 « 15mm. Zum 


Gewerbegebrauch für Schleifer und Scheuerpulver, 
Für Selbst- utzmittel 
rasierer fürApparate- offmann & Schmidt, 


ngen 

etaliwaren. 

Ap.- u. Alum.-Beste ko, 

Mum.-Kochgeschirre, 

Alum. Spielwaren 

liefert preiswert 
Gebigke & Tiedt, 
Lennep, Rheinland. 


4 7 


Otto Hunger, 
T. 38. 


Präzision. Normal- End- 
maße. Kaliberbolzen, 
Gewindelehren, Mikrometer, 
Schleblehren, Winkel, Line- 


Alig & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk - 
zeugfabrik, Aschaffenburg (Bayern). 


A prompt , 
Mi e ms Spe liefe t seit Rob. Hasenclever, Lüdenscheid 


Jahre ais Spezialität 

s OttoKruel,Kaiserslautern ( fiz) 
Älteste Metallgrabk anz- und Bl men- 
fabrik Bayerns und Rheinpıalz. 


etall-Luxuswaren und 
Probst ike i bartz 
s ouda 
Kevelaer, Rhid. und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 


etallputz-Extrakt, flüssige 
Putzmittel, Putzpasta (Putzseife), 
utzpulver, Ofen- 


5015 


CHWEIS 


in höchster öbelbeschläge in allen Aus- 
führungen labrizie- — 


ren als Spezialität M 


Märkische Metallin- 
dustrie Luckenwalde. 


öbelbeoschläge in Elsen 
vermessingt, Mattmessing - Ersatz, 
Altmessing. Kupfer fumé liefert 


(Deutschland). 


odelle (verkleinerte Darstellun- 
gen) von Maschinen, Apparaten, 
gewerblichen Anlagen usw. für 
tabel Ausstellungen, Messen, Museen, Ver- 
abri- Í suche, Demonstrationszwecke, Reklame- 


Modellwerk G. m. b. H., Kölln-Nippes. 
odelle für technische Lehr- 
anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


Meer für Eisen- und Metall- 


Leipzig 43. 


eßereien in Holz und Metall. 
eter Koch, Modellwerk 
G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odeiiplatten und Form- 

einrichtungen für Gußtelle 

jeder Art. Peter Koch, Modell- 
werk O. m. b. H., Köln-Nippes. 


richtszweck ersatz), Marzipanmasse. Oebrüde: Menge wie Rasiergarnit., olkereigoräte. runde. Flächen- 
| Hielert Fischer, Apolda, Dampfmandel F e M u. Verdamatungs-Kühler f. Milch u. 
d Koehler A nußmasse und Marzipanfabrik. Ge ft j Ge z fu 1 ak h ana Rahm, Milchbassins u. Käsewannen, 
Volckmar gründet im Jahre 1859. a Na 52 Ch Sch ee Milchfilter für große Leistungen. 
| A.-O., au u v O., Nürnberg, Leonhardstraße 5. F. Stamp, Bergedorf 6 b. Hamburg. 
J] Leipzig, aschinen aller Art für die tali- und 
| Täubchenweg M esamte chemische chemisch- M: hubputz- olkerelmaschinen an 
3 u 5 ne P n ne kos- E ol Wäsche vorwärmer Miichkühler u. Milch- 
| - Adr.: metische, Gummi-, Farben-, Nahrungs- | re nigungs i 
L el und Genußmittelindustrie und CG trita chulz jun. pumpen. Gebrüder Bayer, Augeburg- 
Leipzig wandte Branchen. Aktien - Gesellschaft, 


Be 7 

ehrmittel aller Art. speziell für 

L Geographie (neue Erdgloben), Ana- 

tomie. Zoologie und Botanik. Paul 

. Räth, Lehrmittel-Werkstätten, Leipzig, 
Dresdner Straße 33. 


BEER IE a a ee 
ichtpausapparate, elektr. 
neumat., komplette Lichtpaus- u. 


Abteilung Il: Baumaschinen, Feld 
bahnen, Straßenbaumaschinen. 


Abteilung Iil: Sämtl. Maschiner 
für die gesamte graphische Branche. 


Abtellun 
Maschlnen liefern, neu und gebraucht 


Leipzig 154. 


IV: Landwirtschaftlich« 


Eduard Haiduk & Co.. 


Sartorlus-Werke A.-G., 


elybdändraht besonders für 
Glünlam enfabrikatlon. Deutsche 
Molybdän -Werke G. m. b. H., 


EE 

ikroskope,vorzügl.Optik.präz. 

M Mechanik. Bech, mech. Werk- Teutschenthal bei Halle. 
stätte Müller, Pförtner & Co., 

Berlin NW 23, Siegmundshot 14. 


Mt und Nebenapparate. 


Mol bdän-Werke G. m. b. HI 


... .. 
Mr ee Deutsche 
Teutschenthal b. Halle a. d. Saale. 


landruckereianlagen fabriziert Berlin W 15 Göttingen. Deutsche 
. Abteilung Maschinenbau, Pariser Straße 63. E Mii bann werker Seet deng 
Sächsische Lichtpauspapierfabrik, ilchgilas: Spezialfabrik thal bei Halle a. d. Saale. 
Dresden-A. 1. und Bettwäsche- Michael Trassi, Immenreuth 
(Bay.). Salbenkruken. Dose usw. 


usw. 
dentuch. 


ichtpauspapier (Negativ-Po- 
L tiv. Beplapapien). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapieslabrik 
O. m. b. H., Berlin C. 


ichtpauspapiere, alle Arten 
Zeichenpapiere, Plandrucke von 


atratzen- 

fabrikation. Engrosvertrieb kom 

pletter Betten für Hotels, Schiff: 
Import — Export. Leinen, Hem- 


ohnessel, Molton usw. für Handbetrieb ( 


Adolf Axlen & Co., 


zpexlalltät in hervorragende 
Hamburg 6, Merkurstr. 26-27 


iichzentrifugen 
epa- 
ratoren) fabrizieren als 


Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 


EE 
otoren, Motorboote, Motor- 
M wagen ftir Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


d otoren jeder Art, stationär und 


fahrbar, Schiffsmotoren. 
Schleß & Roßmann. 


edem Original. atratzen-Zugfedern au: |tonia, Frankfurt a. d. O. 
R. Lech f Nacht, Arno Friebel, M verzinktem Stahldraht. a ee un EE 
resden-A. 1. Wilh. Weinig, 5 M. Ae „Anlagen otoren t. Nee 
und Metalliwarenfabrik, Hobenilm d arate, neueste aphtha usw. 1. Schiffs- u. Station. 
ichtpaus- und Paraffin- burg, Westfalen. Steet Ee Abtüll- Zwecke, 5— 180 PS, sowie Motor- 


Fabrik chem. - techn. Papiere. 


öffel, Gabeln und Messer aus 
Aluminium in erstklassiger Aus- 
führung. Rheinische Besteck- u. 
Metallwarenfabrik Paul Sträter A 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/733. 


rot, ges. gesch. Neuheit für Hotels. 


atten aus Leder. 
Kork. Christian Gerstner, 
G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). 


M- 


dea ege 
B. R. G. M. / 


Neuheit! ZumPutzen 


naschinen. 


Lederersatz. Kosmos-Export 


erzeugnis, 


Mannheim-Kätfertal 24. 


Hamburg 8. 


— — — — 
ineraiwasser - Anlagen 
jeder Leistung bauen 
vollständig betriebs- 
ertig, Winterwerb, Streng & Co.. pfluggesellschaft m. b. H., Breslau II— 


Iadewinden. Motordynamos, Motorpump. 
G. m. b. H., Hanseat. Motoren GmbH., Kont Ham- 
burg 36, Alsterufer 16, Fabr. Bergedorf. 


Ree 
otorpflüge, neues System, 
M deer ech Geiswertester Pflug 
der Gegenwart! Bussard-Motor- 


als Sonder- 


irschberg l. Schlesien. 


genügt ein einf. Hin- i r ser-Apparate = 
Restaurants und Cafés. Haberich fu. Herziehen zwisch. d M neraiwas brik uldenkipper liefert R. Dol- 
e . e e ee , e ee ee e KE 
; streut.Filzteilen.Ver- 7" i Fabri en s chaft, Ham. 
öffel aller lang.SieOff.v.Fabrik. inlatur - Kamera mit Zeit- burg, Weck n, Rostock, P 
Art, verzinn- Tümpel&Handrick, M verschiuß, absolut zuverlässiges Dortmund. 
el, Metallwarenfabrik, Leipzig-Li. 28. Arbeiten, haarscharfe Bilder. Preis anten zum Schroten und Mahlen 
N einschl sàmtl. Zubehör M. 15.— per Stück. M An. Mais, Reis 
rer esserputzmaschinen|n, H. Mehlhorn & Co., Dresden-A. 1. von N Flgenes Fabrikat. 
GE Ritter, m ee l Oottirted Fickert & Co., 
e ee In sechs Größen ischmaschinen liefert 1 
Ebenen Metallwarenfabrik prompt lieferbar M Aachener Misch- u. Knetmaschi- 
H. A. Erbe A.-G., Schmalkalden, Thür. Erfinder nentabrik Peter Küpper, Aachen. Dllereim aschin an undy oll- 
i ständige Mühlenanlagen, Speziali- 
Sf, Deng und Betreit IV eier. isch-u, Knetmaschinen. DÉI AV 50 Jahren. 
eb ee Halle er Berlin W 18, pariser Streß e 53. Ellte-Werke Akt.-Oes., 
Wide e Wickel, Halle Einzige 
on Spezialabrik. Groß- und Kleinmöbel Abteilung Holtzhausen & Co., 


öschpapier v. höchst. Saugfäh. 
l.all.Schwer., Format. u. Roll. f. alle Ver- 
wendungszwecke l. jed. Menge lieferb. 
Waldemarseidel. Nürnberg. Jahnstr. 12. 
rate, Patentlotmaschi- 


ota 
L nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren 
W. Ludolph A.-G., Bremer- 
haven 118. 


Ötmittel für Aluminium und 

Gußeisen unter Garantie der Haltbar- 

keit. E. Robert Carl, Dresden 19, 
Bergmanngtr. 6. 


— 


messer, 


— 


Wir bitten, bei allen Anfragen 


kation F. A. Nippel, Solingen, 
Wald. Gegründet 
Rasiermesser 

EBbestecke und Scheren. 


Mies: u. Scherenfabri- 


ZR 


86 1. Taschen- 
Rasierapparate 


öbel, Speise. 
tiert Paul Tabbert, 


(Bayern). 


auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Ex 


übel 

(siehe Inserat S. 2965) für Export 
nach allen Weltteilen. 

Neisch & Helkenberg. Hamburg 21. 
Herren-, Schlaf- 
zimmer-, Ledersessel. Stühle expor- | gebr. Stallmann, 


& Sure 
Hagen (Westfalen). Berlin S 42, Alexandrinenstraße 


Nossen 29, Sa. 
üliergaze, Schweizer 


Ware. 

Fabrikanten: 
Duisburg, Rhein- 
provinz, und Heiden,Kant.Appenzell, 


echte 


Berlin O 17, 


$ . 10. Schweiz. 
kzeuge ailer Art Gr. Frankfurterstr e 
Nr Masteiimaschinen Zeep in| agöbeibeschläge, Schamiere. — Gegründet 1873. — 
erstklassiger Aus Dart Zapfenbänder, Riegel, Werkzeuge, 
-Co. Iz & W er armonikas Ziehhar- 
Meßwerkzeug-Co. Schulz en ec EE Muttern, Schrauben, (un Musikwaren aller Art. 


Konkurrenslos billig. wh ve ler 


port-Revue“ Bezug zu nehmen. 


ae es „„ TTT 


5014 


undharmonikas, Akkordeons 
M usw. Meinel&Hero!d,Klingenthal 
i. Sa. SE. Harmonika abt Prei I frei 
undharmonikas, liei 
harmonikas Schindler & Co.. 
Breslau 16. Preisliste gratis 


undharmonikas u. Ak- 
kordeons in allen Ausfüh- 
rungen und Preislagen sowie 
Musikinstrumente aller Art wie Gi- 
tarren. Lauten Violinen, Zithern usw. 
deren Bestandteile und Saiten; ferner 
Kindermusikinstrumente und Spiel- 
waren mit Musik. 
Hans Rölz, 
Klingenthal in Sachsen 


un 
Graslitz in Böhmen. 


undharmonikas jd Markt. 
Neuen Katılog gratis. Moritz 


Körner Nig., Klingenthal Sa. 


unition und Waffen, 


unition, Waff.,Jagdgerät.,Patron. 
fe 


M autom.Pistol.all Art. . , 
Ja :dutensil. - Fabrik. D 
Spez.:Waffenreinigun zsart. N À 
J.L.Walbinger&Meuschel, Nürnberg — 
Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei- 


M schrot. Bleiplomb., Feuerwerksartik. 
G.C. Dornheim GmbH., Mgdeburg. 


usikalien jeder Art. 
P. J. Tonger, Köln a. Rh. 
Drahtadresse‘ Musiktonger 


usikartikel. Metronome 
M (Taktmesser). eiserne Notenpulte 
fabriziert als Spezialität. 
Aparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt, (Schwarzw.). 


usikinstrumente aller Art. 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen, Etuis 
(eigene Spezialfabriken).liefern preiswert 
H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
i. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuis-Fabrik. Gegründet 1869. 


Preisliste frei. 
Engros-Export. 


usikinstrumente aller Art 
Spezialität: Violinen, Bögen, Etuis. 
Karl Höfner, Schönbach, 
Böhmen. 
Preisliste gratis. 


usikin strumente eder Ar 


M liefert preiswert, 
usikinstrumente, Sprech- 


Johs. Link, G. m. b. H., 
Weilßenfele a d. Saale. 
M maschinen, Bestandteile. 


Ax & Schlott, Engros-Fabrikat-Export, 
Berlin S 42, Wasserthorstraße 62. 


Verlangen Sie Exportkatalog 


Metern aie 6 Als Spe 
zialität liefern alle Blas- und 
Schlag - Instrumente am vorteil- 
haftesten Oscar Adler & Co., Mark- 
neukirchen 537-538. Preislieter gratis 
M alität: Violinbogen. Mandolinen, 
Gitarren, Lauten 


0. Ad. Dölling. Markneukirchen. 


usikinstrumente aller 
Art, Spezialität: 


Sprechmaschinen 
mit und ohne Trichter 
Pianos. Flügel usw 


usikinstrumente, Spezi- 


Otto Hopke, 
Sprechmaschinen- 


Me onte aller Arı, 
Sprechmaschi- 

nen, Schatullen, 
Schränke, Bestandteile 
usw. sehr preiswert. 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke. 
Chemnitz, Sachsen. 


BEZUGSQUELLEN: 


usikinstrumente als: Geig. 

Mandolinen. Laut. Gitarr.. Saiten 

Bestandteile Holz- und Blechblas- 
instrumente. Mundharmonikas. Kon- 
zertinas, Wiener Akkordeons, Piano 
usw. liefert billigst Musikhaus „Apollo“ 
Leipzig-Gohlis 802. 


usikinstrumente, Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 
Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
Preislisten kostenlos. 
M mente. Spe- 
zialfab. f. Zithern 


all. Art. Mandolin.. Lau- 

ten, Gitarren, Mund- 

harmonik.. Akkordeons. 
G. A. Hawraneck, 


usikinstru- 


Markneukirchen i. Sa. 

MF tee Mun aller Art. 
Spez.: Ak ordeons, Mundharmon. 

Violinen. Mandolinen, Gitarren, Zi- 

thern u. der. Bestandteile usw. Kelker & 

Schwarze, Hamburg 36, Neuer Wall 61 


M $ 


Streich- und Zupfinstrumente. 
Bestandteile und Saiten 
alle Instrumente. 


Mundharmonikas und 
Akkordeons. 


usikinstrumente 
F. & R. Enders, Mark- 
neukirchen I. Sachsen. 
Fabrikation. 
Engros. — Export. 


Großes Lager alter Geigen und Cellos. 

usikinstrumenten- und 
M Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
S Iberstahl-E-Saiten Saited.Zukunft gen 


usikinstrumentenfabri- 


kation aller Art. Export. 
M. A. Zöphel, 


Markneukirchen i. Sa. 


usikinstrumente. Als Spe- 
M zialität: Bandonions u. Konzertinas. 

F. Lange vormals C. F. Uhlig, 
Chemnitz (Sachs.), Am Rosenplatz 2. 
Gegründet 1819 Preisliste frei. 


usikinstrumente. 
Violinen, Cellos, Bässe, 
Lauten Mandolinen, Gi- 


tarren, Zıthern. 


Otto Windisch, 
Schöneck i. S. 5, 


Größte Streichinstrumenten- 
Fabrik Deutschlands. 


Preisliste frei. 


usikinstrumente. Pianos, 
Sprechapparate, Schallplatten, 
Mundharmonikas, Akk rdeons 


Streich- Instrumente. Mandolinen, Gi- 
tarren, Lauten 

USW, 
Eigene Fabri- 
ken in Mark- Schurz MARKE 
neukirchen. 
mport Export} Verlag / Großsoriiment 


Deuma-Conzern A.-G., 


MusterlagerHamburg, Gr. Burstoh 40/42. 
usikinstrumente: Sprech- 
maschinen, Schall- 


M platten, Mundhar- 


monikas, Akkordeons, 
Violinen, Mandolinen, 
Gitarren, Lauten, Saiten 
und sämtliche Bestand- 
teile liefern gut und 
preiswert 


Glocke, Musikwerke, 
Leipzig. 


Zur Messe: 
Hans haus, 


III 321/30. 


deln !ür Strickmaschinen alle: 
Systeme liefert die Verkaufsstelle 
des Verbandes deutscher Strick- 

maschinennadelfabriken, G. m. b. H. 

Chemnitz, Adorter Straße ? 


adeln, sämtliche Sorten, wie Näh-, 
Sicherheits-, Stecknadeln usw 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 

haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Rhid. 


adeln (ür Schneider. Schuster- 
und Sattlerge- 
werbe. Haar- 
nadeln liefert in 
dester Ausführung 


Westdeutsche 


adel ll Stri > 
sed > — RR 
Reininghaus, 


ähmaschinen, Fahrräder 
Schreibmaschinen, Registrierkassen 
ləndw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
wert evtl. Abgabe v. Veruetungen. Hein- 
richWillmes, Hamburg 23, Mittelstr.19 


ähmaschinen 

‚ritan“ aller 

Systeme, anerkannt 
bestes Fabrikat. 


Nähmaschinen -Fabrik 
Gustav Winselmann TIT, 
. m. b. H., ITAN 
Altenburg, Sachs.-Alt. 
autische Instrumente füı 


Schiffe, Yachten, Motorboote, 
zeuge und Luftschiffe W. Ludolp 


A.-G., Bremerhaven 115, 
etze. Mechanische Netzfabrik 
Q. m. b. H., 
Landsberg a. d. Warthe, 
Angerstraße 14—16. 
elmühlen, Oel-Extraktions- 
Raffinations-, Preß-Anlagen nach 


eigenen Systemen liefert 
Amandus Kahl Nachfg., Eisengießerei 
und Maschinenfabrik. Hamburg 1. 


elreiniger, 
-Sparapparate. 
A. Bödigheimer, Edenkoben 4. 


ptik jeder Art sofort und preiswert 
lieferbar. Eigene Glasschleifereien. 
Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 


ptische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt. 
Fuerth, Bayern. 


ptische Industrie. 
Edwin Kaufmann, 
Bayreuth 4, 
ayern. 


anzer » Stahlkassetten, 
feuer- und uiebessicher, mit Sicher- 
heitsverschluß, in allen Größen. 


Vollmer- 
Werke, = 
Dresden.. 


PR aller Art, Kohlen- 
papiere. 
Werner & Rosen, 
Köln-Rhein. 
Zweigniederlassungen: Berlin, Ham- 
burg, Amsterdam, Basel, Wien, Buenos 


Aires. 


Eingetragene 
Schutzmarke: 


— 


apiere aller Arten, beson 

ders Fein- und Druckpapiere. Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann. Leipzig Geer 184 


apierausstattungen von 

er vornehmsten bis zur billigsten. 

Ernst Mayer, Dresden- A. 21. 
Siehe Inserat Seite 2985. 


p iidr en gros. u. «Tüten. Papier- 


handi. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KarlSchmidt, Leipzig73. 


apier - Pappen - Export 
e Ludwi 1 
Berlin SW 47, Yorksıraße 82. 
Telegramm - Adresse: Papierkempinskl. 
Korrespondenz 
deutsch, englisch, französisch. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche, 


Ni 


Altena (Westf.). |& Co 


ch en se 


NW. 


apiorvortrieb Milien, 
Berlin we liefert 3 
papier, Seidenpap., Butterbrotpapier 


Berlin 11. 

p 1 

blatt für Papiererzeugung und Ver- 

arbeitung, ä — Bureau - 

bedarf. Erscheint zweimal wöchentlich. 

Reichhaltiger Anzeigentell. 46. Jahr- 

gang. | Jahresbezugspreis fürs Aus 
land 160 M. 


PY iae ekam. Firmendruck | 
und ohne Reklame- 
in vorzüglicher Qualität liefert ` 
Paul Zeitschel, 
u Hamburg 8, 


artümerie - Es 

Blütendle, 
Otto Kuntze Nacht., Leipzig- 

Lindenau. 


Well 
| 


Auf allen Ausstellungen preisgekrönt 
Haupterzeugnis: arbe Jean Rabot, 
Enthaarungspulver, Tiroler Enzian- 
Branntwein. aarwässer, Haaröle, Puder, 
Grossoabnehmer 


Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


Pre oder deucon mit 


fıanzösischem oder deutschem Text 

in e eganter u. einfacher Ausführung 
Weg E Kopf- u. Mundwasser, Ean 
de Cologne usw. remdsprachliche Preis- 
listen, Großabnehmer ges 
Rehfeld & Co., O. m. b. H., 


U. 


Berlin N N. 


arfümerien Hauterems, Hast 
H Export in englischen und 
— ulmach 


lieferbar. Verlangen Sie 
ümerl 


efabrik Erlen- 
Siegen In W 


" n und 
arf am ori Ki allen 
Preislagen, 

Sie ill 


listen. Parf 
kamp & Co., 


kosme 


Reter 


Preis 


tische 
täten und 
bar. Verlangen 


liste. 


—. 
e i 
peru 
| 
| 
| 
| 
| 


WWW) 


Bai 


* 
1 


$ P Para - Tuner 


— — 
Prat aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 


dis 1500,— gegen Scheck od. Akkreditiv. 


Das Echo 


 S3EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


be in me und kosmetische Pri- 
d arate. Konkurrenzlos in Qualität u. 
H Preisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
F: abnehmer gesucht. E. Dursthoff, 
|. Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3 

E EIL hochkonzentriert, vor- 
, Prem: dezente Gerüche. Text in 
allen modernen Sprachen, aparte 
F Aufmschungen, liefern wieder jedes 
 Qusgtum. 


` „Atuko“, A. Thomas A Co., 


und N . kostenfrei 
nicke oto-Großh l 
Rudolstadt, Thür Geer 


hotogr. A arat 
Marke Pi * 
Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 auf Verlangen. 


hotographische Ka. 


Pr: und Projektions-Apparate ianos, Flügel. R. Welsbrod. 
Paul Nel P 


Pianofortefabrik, Eisenberg l. Thür. 
Höchste Au szeichnungen 


ianos Flügel. Carl Schmitt, Hof. 
planofabrik. Hagen i. W., Schmitt- 
atent-Pianos, besonders für Tropen 
geelgnet. 
Hohe Auszeichnungen! 


Pianos: Flügel 


vollendet und reiswe 


Kronprinzstr 43. 


bester Ersatz 
karte. Serz & Co., 


A. 


7 


Alfred Brückner, 
Rabenau-Dresden. 


Prrmtaeraph-Kameras'icten 


ianos und Flügel „Ritmüller*. 
W. Ritmüller Sohn, A.-G., 


Göttingen. Siehe Inserat Seite 2979. 
Piund Hiebe 


Fuhrmann-, Chaisen- 
' peitschen la. Qualität 
; liefert billigst 


4 Eugen Ranzenberger, 9 
g Pelischenfabrikant, Nürnberg. 


poliert. Holzleist. lier. spez. f. Ex 


mit Ausfuhrgenehmigung Richard 
Franz Knorr, Berlin-Schöneberg. 


Pes be eiae Papiere 


gewünschten Ausführun- 
gen liefern 


e 
9 


hoto-Papiere u. 
Chemikalien „Satrap“, I 
Tonbad, Senol, Assur- Nürnberg-R. 

Farben. Chem. Fabrik auf WA \ A speziell 
Actien (vormals E. Sche- KE l 
ring), Berlin-Charlottenb.33. Dat? Rasier-Pinsel 


Comp., H . „W. 
Gebr. Fuld, D. Hauptwerk: Herne l. W 


Nürnberger Perlenindustrie 


d fabrizlert als Spezialität 
Nürnberg, Lorenzplatz 15. 


Anstreich-Pinsel an Urach 
> te be D 
erlifransen, Volanttransen Lackier-Pinsel Württemberg) 
Holzperlfransen, Ampelkästen mit Schul-Pinsel 


r Lehr- und Schulzwecke. Katalog 
kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
sikal. Apparate, gegründet 1860 

eipdzig-Co 25, Wailsenhausstr. 10 


ianinos, Flügel, J. O. Irmier, 
Hofplanofortefabrikant, Leipzig 10. 


Perlbehang u. Seidentücher für Be- 
leuchtung fabrizieren äußerst preiswert 
Ficker A Tröger, Elterlein L Sa. 

(Siehe Inserat Seite 2976.) 


erlfransen aus Glas und Holz 
ö für Gaslampen und Elektrisch. 
Spez.: Holzperlfransen. 
Constantin Knorr jr., 
Schelbenberg i. Sachsen. 


mnan n ~ 
Per unden Apparate 
für Export 

h 


pumpen, liefert 


G. m. b. H., 
Breslau 12. 


Pzu22: für alle 


7! ² EE 
latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 
Chemnitz, Metzer Str 2 (Deutschl). 


Bopp A Reuther, 


Mann im-Waldhot. 
usw. Rheinische Eisenwerke Brandt 


& Finkig, Elberfeld, Werkze gfabrik. 


oisternägel, Reißbrettstifte, 
P Möbelnäge , ammzwecken, Täkse, 

Rivets hlennägel, Schuhknöpfe 
usw. Gebr.Gottschalk, Nehel 
(Ruhr), Deutschland. 


WH 1 Gias, 


Piammpenfransen, Volant- 
fransen aus 

Glas- u. Holz- D 
perlen. 


ianinos, erstklassig, tonschön. 
P Pianofabrik J. H. Bieling & Co., 
Gelsenkirchen 1.W.,BreiteStr.13-15 
Telegr.: Bicopiano. A B.C Code 5th Ed. 


iano-Bestandteile. Eigen: 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand 
teile für die Pianoforte- Industrie 
Spezialitäten: Der berühmte Klaviatuı 
betag „Elfenit“ vollwertigster Ersatz für 


uftmaschinen. 
Sächsische Motoren- und 
Maschinenfabrik 
Otto Böttger, Dresden 28 C. 


umpen Hannibal - Pumpen 
pumpen restlos Schlamm, Schmutz- 
wasser, Jauche usw. 


Gustav Stollberg 
Nachf., 
Annaberg, Erzgeb. 


ren hat Be 
Gegründet 1873. sonkurzware gro 


. orräte 
Morlckeu iaa = — SE tech ent dkaten L. J. Löwenthal, Hamburg 8, 
Paas eu für P sp: -| Fabrikation feinster sionsware gründet 1845 

ziell für a aus Mohair u. SP- sämtlicher Bestandtelle der Plano-Ein — 


ei 8 ele, Waltershausen in e Feinste Gummituche 
ng. det 1885. Musterlageı ragen erbeten. 
in Kopenhagen, Stockholm, Amsterdam Eduard Sippach A Sohn. G. m. b. H., 


Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 
etsch 
Pee, eri te. S nnotortofebrin 


C. Heimrich, Schreibwarenfabrik. Wilhelm Schimmel, wé 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. Hofplanofabrik, IE“ 


~- Leipzig 9. vu oh 
harmazeutische Appa- 4 e | 


P. C. Winter- 
hoff, 
Pumpenfabrik. A 
Düsseldorf Set Kar 
50 E. D — 


orzellan. Tafel-, Kaffee-, Tee- 
P und Mokkaservice Dèjeuners, alle 

gangbaren Sorten Tassen u. Telier. 
Krüge, Salatschüsseln und sonstige Ge. 
brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Porzellane liefert laufend 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
'abriku.Export.Marktredwitzi.Bayern. 


osamentknöpfe, Spezialitäı 
Häkel- und Näh nöpfe. Alfred 
Heinze, Dessau. Margaretenstr 96 


Ostkartenu. Bilder. Gemälde-Imiit.. 
P SiplastischePinselstrich- Wiedergabe. 


— — 


— — . —ä—jE—ͤ 

umpen aller Art für 

Wasser und Luft, Figel- (J) 
pumpen, Kompressoren. 


rate und Utensilien, voil. | Gegründet 1885. — Spe- F Klein, Schanzlin & Becker 


ständige Apotheken- und Drogen. |zialität: Kleine Flügel. 
einrichtungen, Standgefäße und Schrift. Tropen - Ausführung für 


irn! 
flaschen. Janke & Kunkel, Kõin a. Rh. l 


D Frankenthal-Pfalz. 
alle Klimate. Schutzmarken: Renommee u. Imita. 


Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. uppen-Perücken aus Mo- 
harmaz. Bedarfsartikel, P de Sebgelder & e Machen. ostkarten all. Ärton. aa 3 ja — 
| rn für sämtliche Branchen walde-Berlin. Erstklassig. Fabrikat 10 Millionen. Sofort greif. S 160 5 Gerründet laas. Manaen in 

Kart, ee? N ee k | Cerlegbare Pianos in verschiedener. ng. Gegrü ag 
nnagenfabr ax Kc 


bare Ware Kunstverlags- 
Anstalt „Globus‘‘, Richter & Co., 
Leipzig, Brühl 13. — Neuheit: Hand- 
gemalte Ölg. mälde. 


ostkarten für geschäft- 
P lichen Verkehr lleiert in 
. ER et E ee 
iano- und Flügel- Dort-] entwurf der nur m rmenaufdru 
haus Carl Jacobs, Hamburg. als Spezialität billigst R. Lindner, 
Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- Leipzig - A 2, Breite Straße 2 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis Pat (Seng Der 


in Kopenhagen Stockholm. Amsterdam. 


uppen, Tiere mit 
P Uhrwerk und Spiel- 

warenneuheiten liefert 
vorteilhaft 


Edgard Goldstein, 
Beriin 2, 
Neue Friedrichstraße 69. 


Engros. Fabrikation. Export. 


— L—. —— 
uppen, gekleidete, fabrizieren als 

P Spezialität: Bautler & Scheller, 
Sonneberg, S.-M. I. Thür. 


Holzarten, Tropen-Pianos für alle 
Klimate Rxpori nach allen Frdteiler 


e chmaschinen 
Inno-Sprochmas A Reichen- 
bach 1. V. (Sachsen). Export. 


ger, Aſtona-Hamburg. 
Z. Messe l.Leipz.: Leipz Héi 


harmazeut. 
glänzend em fohi 


z. B. Ban wurmmittel. 


Schnup en- und Hämorrhoiden-Serum. 

sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 

KE Tierarzneien. 2. B. Mittel gegen 

L und Klauenseuche, Räude usw. 
Mehrsprachi Preisliste gratis. 

edizinisches xport-Haus 

Fellx Schmiedchen, Bremen. 


hote-A rate, Chemikalien 
und ol sartikel Liste 
Nr. 101 frei | 


Foto- Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237 


hotoa narate, Prismenfeld. 

stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen. 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Beriin W 9, 
Potsdamer Straße 135. 


zu den einsten Fabrikaten. Export nach tens 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. liste grat:s. RW CN 


gg, Deeg de REN ostkarten, Bilder. Buchkarten. 

i i f Kalender, Wandsprüche in jedem Duppen, Spielwaren. 

ensure. Genre Kollekt. ca. 600 Mk. Otto P Schelzarikel in allen Ausführ. (ge- 

ianos, Stutzflügel. Harmoniums |Kauermann, Berlin NO 43, Neue König- kleidete Pupen, Tiere. gestopft, Ši 
P neue und gebrauchte Instrumente, | straße 18 


— a a 
estkarten, mehrere Millionen, 
P sofori greifbar. zu allen Gelegen- 
heiten, in Kunst, Bromsilber, Gra- 
vüren und 5 une egen 
von M. Kë - 
6 „Universum“, [Adresse: Cefer. — Erzeugnisse der 
Frankfurt am Main, Postfach 75. 


1 Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 
lietert vorteilha 


Max Adam, Berlin, 

Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 
Dee 


ianos, Flügel. Franz Liehr, 
P Hofplanofabrik Liegnitz. Gegrün- 
det im Jahre 1871. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche FExport-Nevue“ Bezug zu nehmen. 


Fe mel nn a m in En 
Pen- Neff und Photorahmen in 
W. Sahre, Dresden, Rietschelstr. 16. 


ostkarten, Alben, i.Anferti un 
und Bürsten- P nach einzusendendenPhotographier 
waren in allen Stern & Schiele, 


Berlin S14. 
— [ns 


Pruken jedoch nur Zentrifugal- 
Maschinenfabrik Carlowitz 


— giereg 
Ai en alier Art, Heiß- 


3015 


ostkarten in allen Preislagen. 
Tadellose Ware Stets Neuheiten. 
AußerKonvention. Müller&Winter, 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 


Preikarten „Bromersa‘‘, 


r die Bromsilber- 


Nürnberg (Bayern). 


meras für Reise und Atelier . ostkarten mit Ansichten 
T ` ` "Parfümfabrik Gera Reng. liefert Si éi = Bere, PA pangen- P nach Photographien und Zeich- 
„  _ promptest f e A en- nungen in den verschiedensten 
7 Prachtkatalogu Riechmust. z.Vertlügung AN, a lten e E trane 104. g wert de liefert gut, schnell und preis- 
Ma sleinen,Zeichen- | Ausführun -ngros — Expor S wert die Spezialfabrik Kunst. und 
| Pre- trennen etc si | gen und zu ianos u.Flügel hervorrag. Güte. | Lichtdruckwerk Paul Richter & Co., 
` erliner Lichtpaus- und Paus. vorteil. Baldur-Pianoforte-Fab k, Magdeburg-N. Bemusterte Offerten 
~ papierfabrik G. m. b. H., Berlin C. 9 Be- į hare Frankiurt a. M., W 13 — gegr. 1872, | kostenlos 
n- R f 
gungen TS wé 


räzisionswaa nu. 

i. versch. Farb. u. Größen. lief. Habe- Chlorsilber-Gelatine Brom- und|Werth & Blumenthal, «Gewichte, Sartorius 

rich&Lindiar mbH., Köln-Nippes. Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- Herford Werke A.-G., Göttingen. 

5 des Koblenpapler, Barytpapiere in jeder In Westfalen. 

1 eriheutel, Spezialität feinste Art. Emil Bühler, Schr eshelm, Hci- - "aBluftenlagen mit allem 

LI, handgestrickte Arbeit, Perlgürtel, delberg. insel Zubehör. Maschinenbau-Aktien- 
Perlketten, Perldeckchen, Rosen. fabrizieren gesellschaft H. Flottmann & 

kränze, Perlen, Muster von M. 150.— 


Ais on, hydraulische aller Art. 


Pumpenfabrik „Urach“ 


3016 


pres en und Spielwaren 


BEZUGSQUELLEN-NACHW: 
S 


asiermesser, ersikl. Solinger 


Qualitätsw Us Spez. z. äuderst 


liefert als Spe 


ohlnen (SCH 
Art (Holz, Metall, Masse, Weien ormal-u.Hochleist. 0 a 


zellan reichhaltige Geer Aë günst. Beding. direkt ab F abr. Hugo zialität all Nietz 
M. GN 3000.— 5600. 8000, Vollmer, Waden. Briefadr.: Post- : ll En sch, Beete. Beriin N! 
12000,—. Export nach allen Ländern | fach 84. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden Cari Kesting, \ Seu Apon für Sahi, Bisen, K tes ı 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und — Haan (Rheinland). Le: Jea mirsa Gun aad -Gr 
Artikeiverzeichnis in Französisch, Eng EEE ngen Sie Preisliste Wë d 


Iesch, Spanisch, Ital., one. Holländ 

Spezialit it: Einrichtung u. Be 

von Puppenkliniken und Rep: 

anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgel 

pupp pen: Fabrikmarke Schneeglöck hen 
c 


übertragung. De 
Fabrikanten und Exporteure Jakob Melsel Übertragung — 
e ADS SS? Export De 
Lost 1919. 70 Jahre. 300 Arbe Närubere. ach all tandiri äuen u. Werkzeiußt 
el.-Ad.: Gruening, Schneebergneu Renette Ait In feinster Qua it 


pen, Spielwaren Neu i 
P Vorteſihztteste Bezugsquelle. 


Pkt und Tiere !abrizier: 


Pert nacn a speziell für den Ex- 
e 


schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must, ferner Braut- u. Kommunion- 


: Hamburgi S 
kränze usw.Wiihelmihssen Hamburg au bti er- e 
ualitätswerkzeuge Fallenfabrik inge, Schmuck- Gegründet 1878. 
Q Spez. Elektro-. Auto- und S. huh- Mewes & Co., sach.. Rasier-pp 
macherw erkzeuge. Haynau I. Schles. Katal. kostenlos. alten ler Art und | 
O. & R. Strauß, Remscheid 18. | Ford. Sie Preisliste. Liedke & Raeder, Instrumente. 
Königsberg i. Pr. Abt. C. Hans Wendler, 


Rhe eee für Blei. Tinte u. 


WaldemarSeidel.Nürnberg.Jahnstr.12. 


asierapparate und Klingen. ehrieltun pentür Gas, Wasser, | 
R Rasiermenser, = Manicure, Haar- echenmaschinen Triam- Düsseldorter Metali- Amon PE een 
schneidemaschinen. Max Heine, phator, Universalmaschinen e e Slebeck & Co., Ratingen 3. eege men, toen 


Halle Saale). Hil-Telepramm: Heine- 
stahl, Hallesaale. 


R tere ds -Klingen und 


Wiederverkäufer und Grossisten. 


R Eon w renio u, In einlacher 


Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuls. 
Taschen - Reise - Rasierapparate. Rasier- 
klingen la. la. Qualität fab 

nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 


SD Verlangen Sie Ernst 0 à 
Unter-Barmen D. Ue., Ze) 


Se on „Junler“ für Stai 


erstklassige Aus- 
führung unter vol- 
ler Garantie, selt 
Jahren bewährt 
für jede Kraft- 


geg in erst 
K siger Qualität eteri 
lierna Is Spezialität 

Max Dörner, Solingen. 


Qualitätsware liefert 


sen, Kupfer usw. Junior-Met 
genwerk Hans Engels A Cé 


kler & Tittel, Schneeberg l. Sachs. Sech eld-Hasten. emm À 


(Siehe Inserat Seite 2982) werbsfähig in Preis u. Besch 


heit. Näheres in unserer groß. An 2 
in dieser Nummer. David Dominica 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus, | 


ägen - Workzongo, Mg 
„Tiger“. 


Bragols-Werk, 


lemenverbinder aller Arti Remscheid-Hasten. er 
liefert Spezialfabrix Otto Pferde- Ssowerkm Fr... 


käm üsseldorf. 
per, Düsseld Zn Feiert Teichert 3.8 
Maschinenfabrik. Ge ai 


Sc aller Art. 


Gegr 1897 


a 


atten, Mäuse, Käler, Wallzen, 
R3 Fiöhe, Ameisen vertilgt garantiert 
„Furol“. Fertig zum Auslegen. 
Tropenfest. 
Karl M. Martin, München NO AR. 


HE in den ver- 
schiedensten Ausführungen, bis 
2 m Breite spannend, Riemeuaul- 
leger. Riemenlochsppa m Bandagen- 
spanner usw. We aschinen- 
fabrik Max Schleferdec er, Berlin- 
Weißensee, 


Heinrich Borniger, Dresden, 
Bismarckplatz 10. 


xport Albert Müller, Nossen 
in Sachsen. 


aubtierfallen {abriz. als Spez. 
Rud.Williger, 
Raubtierfallen - 
Fabrik, Haynau 
(Schles.),Deutschl. 


ort nach allen Ländern, künst- 
iche Blumen. Hutfedern. Hut- 


iemenverbinder. 
Joh. Casp. Post Söhne, 
Hagen i. Westf. 5. 


Spezlaliabrik Otto Titt 


Markneukirchen L d 
Tüchtige Vertreter gesucht, we 


alten aller Art, Catgut Richard‘ 
Moennig, Saiten- ch Mark- | 
neuklre en 688. a 


schreibmaschine in nur best. Qual.. 
in jed. Größe u. Menge liefert prompt 


aubtierfallen für alle Tier- 

arten. — Verlangen Sie Preisliste. 
E. Grell & Co., 

Haynau In Schlesien. 


eisen liefert prompt 
Heinrichahätte, Schweldnlitz. 


ührenverkindungsstäoke. 
Casp. Post Söhne, 
Hagen l. Westf. 5. 


RAe Tarn ref aus Guß- 


asierapparate und Klingen 
Schleife KEE n, 
Berlin W 35, Potsdamer Str. 112 


8 ston 11 S GK 
€ 2 
Markneukischen, Sa. E si 


echenmaschinen (Burk 

hardt und Saxonia) für alle Rech 

nungen und Rechnungsarten. 
Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


modernster und solidester Kon. 
struktion. Spezialfabrik: Trlumphator- 
Werke, Mölkau b. Leipzig 


men. Wels kon- 
koblsamen, ` 


Bee Entwurf und 
men. Vee“ 


Ausführu vollständiger Rohr 
leltungsan Lieferung . von 
d Rohrleltungsbar 
Phönix, GmbH., Bin.-Lichtenberg ll. 


LES kunst- 


Rasiermesser (nur Qualitätsware). 


zu sehr billigen Preisen nur an tür alle Rechenarten. Preis 


Ran te kecnenaien pr Optima 


franko. Seit Jahren weltbekannt. 
Über die ganze Erde verbreitet. 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 


Adolph Sander, Hamburg SE. 
gewerbliche, such zu- 
sammenlegbare, für 

Export geeignet; aparte, 

assende issen und 
ken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 


Cari Beck & Comp., Quediisburgs.M, | 
Tal.-Adr.: Samenexport Quedlinburg Hi 


Export- u versilb. u. vergold. Luxus 
Sa sllerb. Qual, von Erfurter $ 


ausführ., garant. rostfrei. auch ir R spe nanlagen für Felder 


anzungen und Gärten liefern 
Rohrleitungsbau Phönix GmbH., 


Blumen usw. T 
Berlin-Lichtenberg Il. S. Inser. S. 2931. Gemüse u. Blum seg 


sichere Packung. Kataloge 


abriz. u. liefern u. franko. F.C. Heinemann, 


, eisonocessaires aus Leder Helnemanns 5 kulturen. Haus besteht seit 1848. 

& Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld l. bis zu den elegantesten Ausfüh Rohrmöbelfabrik, smenkulture z 

asierapparate, Feuerzeuge] mungen, Schutzmarke Garma. Berlin S 42, ämoroien, allor Art pe 
R „Vesuv“, Neuheiten - Industrie] Roever & Co., Lederwarenindustrie Alezandrinenstr. 96/96. Haage A Schmidt, Semen- und | 


RT aus u.Klingen 


Schöneberg, Innsbrucker Str. 54. 


m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 
oißzeuge in Pri- 
zisions- und Schulquali- Kalt De 


täten in großen Quanti- 
täten — kurzfristig lieferbar. T 


Kari Tralser, 


G. m. b. H., Nürnberg. 55 Erturt. Thüringen. 


arubeschläge vw 
8 dt te aus Holz, Ve u. 


blech, Sarggriffe aus vpzerbeek f 
lichem Masseanguß und Zink, Si | 
tapeten, Stuhlsitze aus Hartpappe I. 


Ständige Ausstellung 


liefert mit Ausfuhrgenehmipung „% 


Richard Franz Knorr, Berlin- 


ohr möbel — zusammenlegbat. 


asiergarnituren Q P. N P- ezponiahig, Spezialität 
RESTE.) eg ` Al, e to ah rr, | gesch 
PER Gegründet 1874. — Telegr.- REISS:| Rich. Thieme — e (rage) | 
ohann Hofmann, Adr.: Relßzeuge Darmstadt. ZEUGE lian. Otto Müller, | 
‚Nürnberg-Doos, — 1 Corbetha, But. att elspiraifodorn 
Größte Spezialfabrik. eißzeuge aller Systeme und Zur Messe: 8 und Metallwaren aller Art, insbeson: | 
Felsen der eien kin an Ausführungen. Kleinmöbelmeßhaus, dere Stanz-, Preß- und Ziehartike! | 


Raser: Qualitätsware, 


Hz, ngon, Ra EEGEN 


Thür. (Kr. Schmalkalden) 
Hate gen ».Schleifap- 


Berlin-Schöneberg, Innsbruckerstr. 54. 


Bruno Goetze & Co., 
Beriin S14, 
Stallschreiberstr. 24/25. 


eißzeuge aller 
R Systeme. in ien Preis- Or: 


Leipzig, 2St., 2.74. 


ollbahuon liefert R. Dolbe 

Maschinen- und Feldbahn-Fab 

Aktiengesellschaft, Hamburg. 
Berlin, Rostock, Dässeldori, Dort- 
mund. 


bis zu 2 mm liefert 
E. Boeke 4 Co., Metallwarenisbrik, E 
‚IBlelefeld, Detmolder Straße 1268 


son für Gramophone 
Ra Spezial. Automaten 
werk, Erfurt, Postfach M. 
e) 
ohorz=-, Ju, Vezierartikel 
8 Luftschlangen für Export Adel 
Oruel, Bremen. 


ohorzartikei alor At 
87 tabriziert artikel ie or, A 
— Schweinfurt a. Tu 


liefert billigst Eug. Pieper, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


lagen, laut illustrie ter 
Liste E.34. Vaya G. m. b. H., 
Berlin SW 68. 


Rete ß: Blei-. Kopier- und 


arschnei liefer! 
Ritzma-We 5 in 


ollbandmaße. Ferner: 
Schlebleh - 
ten. Mikro- 
meter, Map, 
stäbe, Wasser- 
waagen. Stahl- 
stempel, Senk- 


parate liefert mit Ausfuhrgeneh- 


Farpstif:e Pastel etuis. Federhalt 
migung Richard Franz Knorr, = 


Patentstiſte. Schulkreide. 


Ignaz Honig, Nürnberg. Schweinfurt a. 


Re T Je ebert, Ken. |paklamenotizbiocke sowie] Ve usw. e 
apparate, Hasrschneldenss 11 er Drucksachen Jiefert Karius & Schöne, Maschinen- Hamburg » 
ENDEN Spezlalblockfabrik Otto Becker, Leipzig-Co. 5. i d'Be? 
Dresden-A. 24. Berlin, Rostock, Dëse 


liefert die 


mB für alle Zwecke. 
Cari Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


foka aus Jute, Baumwolle, 
inen, Papier. Deutsche Textil- 
vereinigu A. O. Berila, unter 
den Linden ag ` 


oklame-Plakate, emaillierte. 
Emaillierwerk Peters, 
Elberfeld. 


ame uud Zugabe-Ar- 
l, Pappspielwaren fabriziert 
tikel. ilmenau i. Thür. 


chlonesnipol, 
dorter Metall 
87 bene eck Ate, Ratingen À 


Geen 6 


jet. Düsseldorfer Metai 


Stahlwarenfabrik Emil Jansen, ! werk 3 besi 
e 


Walid-Solingen. 


e? 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ ‚Bezug zu nehmen. 
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d 


"Ze 9. Dezember 1920 


Das Echo 


: SEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


m S 


Spe dior „Favorit“ mit einsetz- 
f onmi Schriftzeichen für alle Zwecke. 


chokoladenmaschi 
8 neu u. gebr. lief. Ed.Haiduk Teo. 
Berlin W 15, Pariser Straße 53 


chokolademaschi 
„Kahladine“. — Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 
Amandus Kahl Nachf., 
Elsengießerei und Maschinenfabrik, 
amburg 1. 


S deute , Peretti &Funck, 
gdeburg, Kronprinzenstraße 7, Friedrich Järschke 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 | Chemische Fabrik. Arnstadt L Thür. 


Ser l S engen - Wee ng: 


chrotmühlen m. Kunststeinen. 
auch m. Mehlsichia par. f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma 
schinenlabr Eisenach, Cle mensstr. 19 


Saen in Dosen u.Fässern, 


olinger Stahlwaren jeder 
Bus 1 prima gualiar liefert 
groben Mengen a er H. C. 
Schütz G. m. b. d Düsseldorf 108. 


olinger Stahlwaren, wie 
Scheren aller Art, Taschenmesser. 

. Rasiermesser, Rasierapparate und 
klingen, Aluminium,, Alpaka. Tisch- 


N o & d ee 


Wachskomposition zur Selbsther- 


cari Brunn! 
E E 


. —— un 


Wi 


> . Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. 


3 . Se f. Maschin., Appar., Fahr- 


Chuhcrême in erstklassiger 
Qualitätsware liefert 


äußerst billig im Fabrik- u. Export- 
erst 


r. 21. 
Tücht eingeführte Vert eter i. all. Länd. 


gesucht. Korresp. engl., franz., deutsch. 


par-Feuertoptf 
8 „Hoppla*. Maschinen. 
fabrik Com.-Oes. Ferd. 
Petersen, Hamburg 5. 


pekulatiusmaschinen (Ge- 
bäckform- 


3 rider, Automob. usw. Joh. L. Müller 
& Co., Schilderfabrik. Leipzig 80. 
Ernst Langenha en, Weißenfels 
A. d. S. Spezialitä — Blilige Preise. 


chuhmacher-Wachs. 
Hans Meyer, Wachswarenfabrik, 
Nürnberg, Deichslerstr. 25. 


Emaillierwerk Peters, 


1 8 emallllerte. 
H Elberfeld. 


‚sy chirmfabrik 
aM 8 Müller & Junghanns. 


Dresden-A. 


Gë maschinen), 

e Gegründet 1878 — Walter 1 S eee fee Lerch 

Ke ` ohlagmaschinen .Deii-| H!llmeister, festigungszangen und Maschinen ee 
— i 8 monco“, D. R. P., ohne Riemen ungen m an sen- un Agraffenmaschinen, Led r. Nie 
6 verstellbarer EE, EE Metaliw. u. Maschinen-| q (Henger ` 
von 80—900 Touren, völlig gerkusch- S Siso hisseli) Fabrik A. A W. Heute, Schwelm. e 

dÉ los arbeitend. F nn à 

2 | Horster Maschinen- & Backofen- ohuhösen lefet billige ae 7 
tabrik und Eisengleßerei Düsseldorf. a . Osterrath, 


Saßmannshausen 1. Westt. 
Vertreter überall gesucht! 


chuhposamenten und 
&lichen aller Art in billigster 
bis feinster Ausführung für Schuh- 
fabriken empfiehlt und steht mit Be- 
musterungen zu Diensten 
Paul Felber, Posamentenfabrik, 
Annaberg i. Erzgeb. 


Se men aller Art 


verstellbar, ohne Gewinde. Börner & 
Hempel, Düsseldorf, Schließfach 20. 


chraubenschiüssei. 
Joh. Casp. Post Söhne, 
Hagen i. Westf. 5. 


Se und Muttern 


aller Art 
F. Albert Düster, 
Dortmund, 
Saarbrückener Str. 44. 
Drahtanschrift: 
Schraubendlister., A. B. C. P 
Codes 5th Ed ia 


(Siehe Inserat Seite 964 


Regal jeder Art, 
mit Metall-. Zellu- 
loid- u. Hoizrand. 
Spezialität: Taschen- 
‚hiegel mit und ohne 
Abbildungen, auch für 
Reklamezwecke. 


Dr. Bernhardi Sohn, Masc inen- 
fabrık, Eilenburg 17 bei Leipzig 


in: chleuchverbindungen. 
Düsseldorfer Metal werke, 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


2 Sale 2 und 


| 
| | S ee cena Ania en. 


Albert Frommann, Mainz. 


pielkarten für 
alle Länder. 


C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


piegel in Blec u. Nickelfassung, 
von 5il igster bis bester Ausführung 
und in allen Größen. 

P,eislisten zu Diens en 


ieifsteine für Terrazzo. 
ußboden, Marmor u. Kunststeine. 
SE i . Theodor Graupner, Chemnitz, 
; Annaberger Straße 170e. 


BE Ser waeren in erst- 


sowie Korsettriemen u. Litzen 
labrizieren Kühler & Stock, 
Barmen, Gegründet 1865. 


Q ina Far an in allen Längen 


klassiger Ausführung. 
H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


und Farben. Schnellste Lieferung 
Billigste Preise. 

Fels 4 Lustig, Breslau 3/M. 
— — — . 


ohleif maschinen für Raster — k — chuhspanner NA Obermeyer & Co., 
klingen. Bewährte Konstruktion, chraubenzieher in jeder „Praktikus“, Fürth (Bayern.) 
leichte Handhab., größte Leistungs- Ausführung liefert pri mpt D. R p U 

fähigkeit. Stabile Bauart. Anschluß Adolf Lenz, Breslau 23, k ) 


piegel aller Art: Wand-, Taschen- 
S und Reklamespiegel, viereckige und 

dreiteil. Spiegel, Geduld- u. W rfel- 
spiele. Rasierg rnituren. 


an jede Steckdose f. 
110 bzw. 220 Volt. 


Helmuthstraße 59. Leg 
Metallwerke 4 


Kı mpl Einricht. für chraubstöcke, fest und dreh-| H. Wolff A GOs Ann * 
Rasier-Klingenfabr. 8 bar, für Werkbänke und Maschinen Berlin W 35, Magdeburger Str. 30. M. Ch, Huber, Nürnberg. 
in den verschiedenst. A sführungen. 


| A. Racusin & Co., 
= Berlin WS, 
Charlottenstraße 25. 


— ` 
Shen teteine für alle Zweckt 


nieiwaren (Haustiere. Hühner- 
8 öfe, Menagerien, Schäfereien, 
Krippen, Soldateo aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 


Max Schieferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


ee mer tr 
Ses Kontroilkassen, 


richtsapparate für Chemie, Physik, 
elektrische Lehrmittel. 
Janke & Kunkel, 
Köln a. Rh. 


beten 2 Unter- 


liefert V. Keller, Schleifsteinwerke diebessichere 


Ebelsb e Ladenk ss chutzbrillen aller An füı malung. 
. ach a. M (Bayern) mit Panel 8 Arbeiter, speziell Schwelßer, ferner Abteilung ll: 
chlaifsteine, bayerische, 1a. glocke, gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. Metallspiel- 
alltät, weiß, gelb, rot. sofort lieferbar, Baldur, Optische Industrie- Anstalt. waren 
Schleifsteinwerk M. Weinig, baran uerth, Bayern. Puppenküchen- 
Zeil a. Main. Wie = S Er artikel, Kanonen, 
i chweißapparate, autogene | Maschinen- 
Curt Friedel, Kon- = 


appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke 
Maschinenfab.. Eisenach, Clemensstr.19 


87 eltuche Zelte, Planen 


sche und andere Gelährte, Abteilung Ill: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


Kran Patentkreisel, Neu- 


pote Menge vorrätig. 
rf 


08. Schütz G. m. b. H., Düssel- trollkassenwerk Radebeul-Dresden-E. 


do 
u 
Sn aschinen - Bänder 


— O 
chmalzsiedereien,voilend 
aschinen u. Apparate für die Fett. 
industrie fabriziert Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede. 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


Su eee ger aller Art. 


eutscheTextilvereinigung A. G. 
Berlin, Unter den Linden 387,88. 


Samen Oktanten, Nacht: 


und sämtliches Zubehör. 
Dr. Dannenberg & Co., 
Köln-Lindenthal. 


chreibpapiere liefert mit Aus- 
fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, 
Bin.-Schönebg.,‚InnsbruckerStr.54. 


oktanien. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 


Q ia Fanna u maschinen. 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
D b. H., Köln-Nippes. 
ielwaren,Puppen,Christbaum- 
burg 11. Musterlager: Adolfs- 
brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 
Freihafenlager: Kehrwieder 12. 


Sirenen en aller Art, sowie 


Paui Klinger, Berlin O 27. 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. S. 2962. 


8 ch mirge Í e Schleifmaterialien, 
e 


la. Fabrikat, bis zu den größten 

Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schieferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


S Selten be alle Farben und 


Schreibzeuge, Löscher, Formular- 

kästen, Brief- 
ordner, Brieföffner, 

Briefklammern, 

Federhalterständer, 
Federschalen liefern 
in großer Auswahl 
nur an Wiederver- 


Schmiigellein., Schmirgel-, Glas- u. 
wl, Schmirgelscheib., Schlei. 
maschin.lief. JuliusSchlame, Scha. irgel- 
u. Schleifwar.-Fabr., Leipzig, Färberstr.1. 


chmirgeischeiben u. simi- 
liche anderen Schmirgelfabrikate 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. 


Sharan tor jeder Art, wie 


Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, 
Damensiegellacke in allen Aus- 
führungen. 
Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik, 
Chemnitz-Schönau. 


künstlerische Holzgalanteriewaren 
liefert billigst J. Ebenhöch, 
München SW 4. vertreter gesucht. 


ielwaren, weichgestopfte 

käufer. AT... iegeillack, Pack-, Brief- und KS en und Tiere in Wolle, Stoff 

Gemir@el-Schleitscheib..Schmir. Ernst Kunz d. Bes S Luxuspackung, Petschafte in 200 und Plüsch, speziell Bären. Muster- 
Papier, Sch . , Sorten. R. Éi sortiment M. 250.—. Kasse voraus. 


ogg, Fabriklager, 
Hamburg 1, Felsenhof. 


lack, rot blau, grün, 
lagollac lı für das Aus- 


& Co. — S — 
papler, Schleifmaschinen usw. Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105/106. 
Naxos-Schmirgelwerk “NPR Pessel 
28. 


& Co., Frankfurt a. 


F. H. Möller & Co., 
Möhrenbach (Th.). 


chrot- und Backmehl. 


e „Ecas“ für Kraitbetrieb beste, spezie lelwaren (Hunnerhöte, Haus- 
Drelhauaut Aebi & C y e Steinen und land hergestellte Schellack. See Menagerien, GER 
Düsseldorf. £ Os Í automatischerSiebvorrich. ware. Bemustertes Angebot gegen pen, Osterartikel) fast unzerbrechſ., 


Referenzen. Marke „Strola“ in la.Ausführung August 


Schlemmer. Roth bei Nürnberg. 
Kure Puppen und 


tung in modernster Aus- 
führung lietert billigst 


Zuckerwaren-Fa riken. Sämtliche 

h Maschinen hierfür llefern als Spez. 
aul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch.. 
Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


Raimund Marschner, 
Dresden 24/54 
(Deutschland). 


2 Kakao- und 


Christbaumschmuck aller Art. 


Emil Carius, Richard Scherzer, Sonneberg l. Thür. 


Taucha-Ost b. Leipzig. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACHW’ 


3016 


= a * 


liefert als Spe 


Per a und Spielwaren Reede erstkl. Solinger 
aller Qualitäts el als Spez. Z. Aub. 


Art (Holz, Metall, Masse, Por Berst u.Metalle {.Normal-u.Hochleist. & 


zellan), reichhaltige Sortimente günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo zialität di Nietzsch, Mchn., Berlin N 
1000.— .—. —. 8000. Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post . ? KÄL ve 
.— den + Carl Köeting, SEO) Bpom tür stani, Einen, Kupfer 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und | — aan (Rheinland) AND almarken „ “und 
menise Verlaupen Sie Preisliste We 


$ ` KÉ. Sen i 
12000 —. Export nach allen Ländern. f fach 84. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden 


Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- asiermesser 
lisch. Spanisch, Ital., Portug. Holländ klassiget H 


von Puppenkliniken und Reparatur Max Dörner, IR) 


lieferun: 
anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgelenk- ln — — 
DEE Fabrixmarke Schneeglöck: hen asierpinsel, preiswerte 
N ckler & Tittel, Schneeberg I. Sachs. Qualität 


2 e Wr 
Anerkannt SCHUTZ- | ( MARKE 


erstklassige Aus- 

führung untervol- 

ler Garantie, seit 

Jahren bewährt | 

für jede Kraft- | 
übertragung K "ei H 


Metallsägenfabrik Ernst Grael. ig 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschl 


S: on „Junior“ für 


Spezial: Einrichtung u. 


Eisen, Kupfer usw. Junlor-M 
sägenwerk Hans A Qi 


vier 


Remscheld-Hasten.. 


ätsware, liefert 
Fabrikanten und Exporteur Jakob Meisel, on AN H e 

1849-1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter une au U AN £ Kg — ägon u. wers? 

Tel.-Ad.:Gruening, Schneebergneustäc | Ra ene — aaa . Qualität e 

i EE werbs . Bech 

_ (Siehe Inserat Seite 2822 Gegr. 1897 iemenspanner in den ver- heit. Näheres éi SE 4 
uppen, Spielwaren Neuheit — —— schiedensien Ausführungen, bis n dieser Nummer. David Domini 
P Vorteilhäfteste Bezugsquelle. atten, Mäuse, Kåier, Wanzen, 2 m Breiie spannend, Riemenaul-|g Co, In Remscheild-Vieriurhaus, © 
Heinrich Borniger, Dresden, R Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert į leger. Giel Zelt Bandagen- — 

Bismarckplatz 10. „Furol. Fertig zum Auslegen. spanner usw. Werkzeugmaschinen- 


ien - Werkzeuge, 2 


Tropenfest. tabrik Max Schieferdecker, Berlin- Tiger · 
uppen und Tiere fabriziert] Karl M. Martin, München NO 4“ R. Weißensee. S : È 
P d Export Albert Müller, Nossen Bragole-Werk, | 
In Sachsen. aubtierfallen fabriz. als Spez. iomenvorb inden, wi Art] Romscheld-Hasten. GUN 
utzartikei, speziell für den Ex- Rud.Williger, kämper, Düsseldorf. o Pferde- — 
rt nach alfen Ländern, künst: Raubtierfallen - ’ "ep STE 


iche Blumen. Hutfedern. Hut-[Fabrik, Haynau 
schmuck In unerreicht.Auswahl von zirka | (Schles.), Deutschl. 
10000 Must., ferner Braut- u. Kommunion. 
kränze usw.Wilhelmihssen, Hamburg! R 


unlitätswerkzeuge Fallenfabrik 

Spez. Elektro-, Auto- und Schuh Mewes & Co., 

macherwerkzeuge. Haynau i. Schles. 
O. & R. Strauß, Remscheid 18. | Ford. Sie Preisliste,. 


adie rgummi für Blei. Tinte u. aubtiertallen für alle Tier- 
H schreibmaschine in nur best. Qual.. R arten. — Verlangen Sie Preisliste. 

In jed.Größe u. Menge liefert prompt E. Orell & Co., 
WaldemarSeidel. Nürnberg Jahnstr.12. Haynau in Schlesien. 


asierapparate und Klingen echenmaschinon (Bur 
R SE n, R hardt und Saxonia) für alle Rech 
35, Potsdamer Str. 112 nungen und Rechnungsarten. 


— . Ü-... . :ĩ — —¼ö̃— Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 
Reber. e Mar und Klingen. gt 2 (a.) 


Rasiermesser. Manicute. Haar- e 
schneidemaschinen. Max Heine, „ 
Halle (Saule). Hil-Telegramm: Heine- modernster und solidester Kon- 
stahl, Hallesaale struktion. Spezialfabrik: Triumphator- 


nA (Werke, Mölkau b. Leipzig 
asierapparate, Klingen und 
Rasiermesser (nur Qualitätsware). R 


iomenverbinder. 
Joh. Casp. Post Söhne, 
Hagen L Westi. 5. 


Reer Schmuck- 


aubtier- 
Begründet 1875. 


— art = 
Hans Wengiedé 


Aaruneuklrchen L & 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


aiton aller Art, Catgut. en 
Moennig, Saiten- Fabrik, Marke 
neukirchen 638. — 


sach.. Rasler- pp 
Katal. kostenlos. 
Liedke & Raeder, 
Königsberg i. Pr. Abt. C. 


Röder aer prompt > aus Guß- 


eisen liefert prompt 
Heinrichshätte, Schweldnitz. 


öhronverbindungsstäoke,. 
Joh. Casp. Post Söhne, 
Hagen i. Westf. 5. 


ohrieitungenfür Gas, Wasser, 
Dampf.” Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


ohrloltungen. Entwurf und 
Ausführung vollständiger Rohr 
leitungsan Lieferung . von 
Rohrleltungstellen. Rohbrleltungsban 
Phönix, GmbH., Bin.-Lichtenberg Il. 


LES kunst- 


altonhboutel in allen God? 
liefert als Spezialität Cari Vogel,‘ 


Markneukirchen, Sa. 
amon aller - A erster Qui de ' 
sondersZuk- kerrübensamen, 
Rübensa- 

men, Salatsa- 


Berlin 


kobisamen, 
men. Ve 
alle We 2 


echen maschine Optima nen 11 


Wiederverkäufer und Grossisten. ns EE 
Adolph Sander, Hamburg 5 E. Ober die ganze Erde verbreitet. 
asiorspparate In einlacher Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 

Export- u versilb. u. vergold. Luxus R 


zu sehr billigen Preisen nur an 


gewerbliche, such zu- 

sammenlegbare, für 
Export geeignet; aparte, 
eene issen und 

ken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


Cari Beck & Comp., Quediiaburgs. Ii 
Tal.-Adr.: Samenexport Quedlinburg 


egennnlauen für Felder Ber ee en E 
Pila Bass allerb. Qual, von Erfurter 


ausführ., garant. rostfrei. auch ir 
Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuis, NEE EE 


Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasier- 
klingen la. la. Qualität fabriz. u. liefern Berlin-Lichtenberg Il. S. Inser. S. 2931. 


nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 


Gemüse u. Blumen usw. Tropes- 
sichere Packung. Kataloge 


u. franko. F. C. Heinemann, 35, 


oisenocessaires aus Leder Helnemanns Samenkuliuren. Haus besteht selt 1848. 

4 Co., Metallwarenfabrik, Elberfeld I. R FFF — — 
asierapparate, Feuerzeuge rungen, Schutzmarke Garma. Berlin S 42, besche, EA eg 
„Vesuv“, Neuheiten - Industrie | Roever à Co., Lederwarenindustrie | Aieandrinenst. 96/96. Haage & Schmidt, Samen- und 


G. m. b. H., Nürnberg. m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. 


ma 


Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


arobeschiäge us Pap 
8 dE ae aus Holz, Eisen u. Salt 
blech, Sarggriffe aus unze 


Ständige Ausstellung 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/96. 


asierapparate u.Klingen eißzeuge in Pra- 
liefert mit Ausfuhrgenehmigung zisions- und Schulquali- 


Richard Franz Knorr, Berlin- täten in großen Quanti- 


Schöneberg, Innsbrucker Str. 54. täten — kurzfristig lieferbar. rm SS lichem Masseanguß und Zink, | 
i æ 3 3 Kari Traiser, U ohr P., „ tapeten, Stuhls itze aus Hartpappe — | 

"Spieg e ; A Reißzeugfabrik, K in Kisten verpackt. = ziert als Spezialität 
Spiegel und Rasierschalen V 7 Darmstadt Rohrmöbelfabrik 2 O. A. deg v E 
Geng 1 Y [Gegründet 1874. — Telegr.- REISS:| Rich. Thieme Ir Annabee (Erzgeb.) 

ann Hofmann, 9 Adr.: Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE lau. Otto Müller, 
Nürnberg-Doos, Y | |— 1 Corbetha, Bhf. ttelspirnifedern | 
Grö i l „ S a 2 

‚rößte Spezialfabrik. 8 eißzeuge aller Systeme und Zur Messe: und Metallwaren aller Art, insbeson | 

Telegr. - Adr.: Toilettenhofman. Ausführungen. Kleinmöbelmeßhaus, dere Stanz-, Preß- und Zieharti 


Bruno Ooetze 4 Co., 


Berlin S14 
asiorklingen, Qualitätsware, Stallschreiberstr. 24/25. 


liefert billig , Pieper, 
eißzouge aller 
Systeme. in allen Preis- 


Wiedenest, Bez. Köln. 
asierkliin Rasiera t 
R Haarschneide Maschine ar lagen, laut illustrie ter V 


Leipzig, 2St., Z. 74. bis zu 2 mm liefert 
ellbahnos liefert R. Dolberg,|Bielefeld, Detmolder Straße | 


Maschinen- und Feldbahn-Fabri remophone | 
Aktiengesellschaft, Hamburg , RO P esia 1 — 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- werk, Erfurt, Postlach 70. 


mund. rg 
Jux-, Vezi 
engen für Export 4 


Orgel, Bremen». 


alter Art 
ange lelvares, 


Schweinfurt a. 
on liefert R 
ee. und . B For 

Aktiengeselischaft . Hawi, 
Berlin, Rostock, Diässeldort, TE 
mund. 


Reenert get. 


Ritzma-Werk, Oberschönau In Liste E. A4 VayaG.m.b.H., 
Thür. (Kr. Schmalkalden) Berlin SW 68. 


asierklingen »-Schleifap- Rate o Blei-,. Kopier- und 


ollbandmaßo. 
Schiebleh- 
ren,Mikro- 
meter, Maß- 
stäbe, Wasser- 
waagen, Stahl- 
stempel, Senk- 
lote usw. 


parate liefert mit Ausfuhrgench- Farpsuit, e Paste! etuis. Federhalter, 
migung Richard Franz Knorr, Patentstilte, Schulkreide 
Berlin-Schöneberg, Innsbruckerstr. 54. Ignaz Honig, Nürnberg. 


asiormesser, allerbeste Qua- 
lität, 24 Jahre wellbekannt, Rasier- 
apparate, Haarschneidemsschinen 


ekinmenotizblocks sowie 

Drucksachen liefert 

Spezlalblockfabrik Otto Becker, 
Dresden-A. 24. 


Karius A Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


uß für alle Zwecke. 
Cari Hisgen, Rußfabriken 


Worms a. Rhein. 


ekinamo-Plakate, emaillierte. 
Emailllerwerk Peters, 


Elberfeld. ` 7 80 olle, werke Nebeck A Co.. Ratingen 
oke aus Jute, umw 
geg EE Emil Jansen Hätze unn z n S han e e? reg Unter eg 
e @ appspielwaren fabriziert vereinigung A. 
Wald-Solingen. Ruzatl, Ilmenau i. Thür. den Linden Hal. ` ae werke Sie 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug ZU 


H 


9. Dezember 1920 


— 0 
»EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


BS - 


a? kilder „Favorit“ mit einsetz- 
A childer „Favorit für alle Zwecke. 


U 
* 


cohokoiadenmas 
8 neu u. gebr. liel. Ea. Haldin g Sg., 
Berlin W 15, Pariser Straße 53 


chokolademaschi 
8 „Kahladine*. — Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 


Amandus Kahl Nachf., 
Eisengießerei und Maschinenfabrik, 
Hamburg 1. 


chrotmäühlen m. Kunststeinen. 
such m. Mehlsichta par. f. d. Land. 
wirtschaft. Richard‘ Jaenicke, Ma- 
schinenfabr Eisenach. Cle mensstr. 19 


olinger Stahlwaren jeder 
1 SC prima 1 liefert 

en Mengen ab Lager H. C. 

Schütz O. m. b. d Düsseldorf 108, 


olinger Stahiwa wie 
8 Scheren aller Art, aech 


» H nor e- = 


A Jan] Brunn. 
! j 


——— tege ee me ie Ae 


=a 

t.: 
1 

D 

r, d 


— a ER 


P ‘Rieck & Melzian, Hamburg I 39/0. 
Fr t. Maschin., Appar., Fahr- 


kure-Artikel und -Apparate kaufen 

äußerst billig im Fabrik. u. Ex Gas 
lager Adams, Köln, Gladbacher tr. 21. 
Tücht eingeführte Vert eier i. all. Länd. 
gesucht. Korresp. engl., franz., deutsch. 


ber- Feuer to 
8 „Hoppla“. Maschinen 
fabri Com.-Ges. Ferd. 


obornsteine.Peretti &Funck, 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 


Chrauhen e anormale, Ma- 
schinenschrauben, Schloß- und 
Fugenschrauben, Muttern. 


chuhcröme in erstklassiger 
Qualitätsware liefert 


Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik. Arnstadt L Thür. 


chuhmacher-Wach 8. 
8 Ernst Langenha en, Weißenfels 
a. d. S. Spezialität -_ Billige Preise. 


„ räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 
A & Co., Schilderfabrik. Leipzig 80. 


s Enge emaillierte. 
LNW - 


` 
D 


Emallllerwerk Peters, 
Elberfeld. 


— huhmacher-Wachs Petersen, Hamburg 5. 

: Ochirmfabrik Shan Meyer, W T 
4 H achswarenfabrik, 
1 Müller & Junghanns, Nürnberg, Deichslerstr. 25. 8 atiusmaschinon SR 
W Dresden- A. chuh h maschinen), 
U = Gegründet 1875. — Walter 2 8 dei Mas en. werkzeuge Keksausstech- 

a Hillmeister, schinen, wie: Knopfbe- maschinen, 


festigungszangen und Maschinen. 
sen- un Agraffenmaschinen, Led f. 
walzen und Schärfmaschinen usw. 


Teigwalzwerke. 


i. monco”, D. R. P., ohne Riemen Hagen l. Westt. Knetmaschinen 


| Swe Ben g en Dell. 
, ohne Zahnräder, mit während des Deutschland). 


Hengler 
L- Ganges verstellbarer Tourenregulierung Schweimer Metallw. u. Maschinen- g 
m von SE Touren, völlig geräusch- 8 —8 Fabrik A. & W. H e ute ` Schwelm. Ee 
; los arbeitend. 8 — Sa 
In, Horster Maschinen- & Backofen- 8 chuhösen liefert billigsı Red 
We tabrik und Eisengießerei Düsseldorf. = J. Osterrath, SE 
gé Saßmannshausen I. Westf. piegel jeder Art 
— Q Dr. ern ra ern Anlagen. verstellbár, ohne Gewinde. Börner &| Vertreter überall gesucht! 8 mit Metall. Zellu- 
. . aschinen- | Hempel, Düsseld A 5 
n Ester : $ 
ie | @chisuchverbindungen. chrauhenschlüsset, bis feinster Ausführung für Schuh- |SPiegel mit und ohne 
a> E Düsseldorfer Metallwerke, Joh. Casp. Post Söhne, fabriken empfiehlt und steht mit Be- | Abbildungen, auch für 
Slebeck & Co., Ratingen 3. 


Hagen i. Westf. 5. 
S A en und Muttern 


musterungen zu Diensten Reklamezwecke. 


Paul Felber Posamentenfabrik, Se 
Annaberg I. Erzgeb. Albert Frommann, Mainz. 


aller Art. pielkarten für 


Sn: chleifma Chinen und 
8 Schleifste ne für Terrazzo- 


DEN ußboden, Marmor u. Kunststeine. chubriemen aller Art alle Länder. 

= 1 Theodor Graupner, Chemnitz, F. Albert Düster, 8 sowie Korsettriemen u. Litzen 

S Annaberger Straße 170e. Dortmund, Se — ‚Kühler & Stock, i SE ap En en: a 
e rmen, egründet artenfa — gegr. 

a chleifmaschinen in erst.  S@arbrückener Str. 44. | 

S 8 klassiger Ausführung. Drahtanschrift: Frankfurt am Main 68. 


chuhriemen in allen Längen 

und Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 

Feis A Lustig, Breslau 8/ M. 


H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 


Swe in Blec u. Nickelfassung, 
Wiederverkäufer gesucht. 


Schraubendüster. — A. B. C. 18 von dil Igster bis bestes Ausführung 
Codes 5th Ed. und in allen Größen. 
(Siehe Inserat Seite 2964.) S 


Preislisten zu Diens en 
Seen Pere fü Ranier k S Ee 5 8 RUN Obermeyer & Co., 
ngen. ewährte Konstruktion, chraubenzieher in jeder 60 Fürth (Bayern. 
leichte Handhab., 8 AusMärang liefert prompt ran kus“, GE 
| fähigkeit. Stabile B Adolf Lenz, Breslau 23, EE 


piegei aller Art: Wand-, Taschen- 
und 


Helmuthstraße 59. eklamespiegel, viereckige und 


ö 110 bzw. 220 Volt Metallwerke 5 Spiegel. Geduld- u. W rtel- 
u Kı mpl Einricht. für chraubstöcke fest und dreh- H. Wolff & Co., zus Is plele. asierg rnituren. 
Rasier-Klingenfabr. 8 bar, für Werkbänke und Maschinen Berlin W 35, Magdeburger Str. 30. M. Ch. Huber, Nürnberg. 


K A. Racusin & Co., 
Charlottenstraße 25. 


in den verschiedenst. Ausführungen. 
Max Schleferdecker, Werkzeugma- 


höfe, Menagerien, Schäfereien, 
schinenfabrik, Berlin-Weißensee. 


Sie engen 3 Unter- 
Krippen, Soldateg aller Natlonen), 


pielwaren (Haustiere. Hühner- 
richtsapparate für Chemie, Physik, 


Pore | EE eiekinselte es SE Kunkel, Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“, 
chielfsteine für alle Zwecke chreib - Kontrollkassen, Köln a. RB. naturgetreue Mo- 
liefert V. Keiler, Schleifsteinwerke diebessichere a S = delle, feinste Be- 
Ebelsbach a. M. (Bayern) Ladenk ssen chutzbrillen aller An fü: malung. 
— mit Patent- Alarm. Arbeiter, speziell Schweißer, ferner Abteilung II: 
Chlaifsteine, bayerische, iə. glocke, gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. Metallspiel- 
Qualität, weiß, gelb, rot. sofort lieferbar. Baldur, Optische Industrie- Anstalt. waren 
a m Weinig, Tüchtige uerth, Bayern. R rnknchen 
- 2 Wiederverkäufer artikel, Kanonen, 
chweißapparate, autogene | Maschinen- 
chiösser jeder Art stets in gesucht. S mit Schweißbrennern, Beheizungs, eege e militāri. 


appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke 
Maschinenfab.. Eisenach, Clemensstr.19 
SE 


egeltuche Zelte, Planen 
8 DeutscheTextilvereinigung A.G. 
Berlin, Unter den Linden 57/88. 
Sen Oktanten, Nacht: 


Curt Friedel, Kon- 
trollkassenwerk Radebeul-Dresden-E. 


— gege 
chreibmsschlinen - Bänder 
und sàmtliches Zubehör. 
Dr. Dannenberg & Co., 
Köln-Lindenthal. 


un Ze Sig n 
Sauen ere liefert mit Aus- 


sche und andere Gefährte. Abteilung Ill: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


Q efen aier are” Patentkreisel, Neu- 


großer Menge vorrätig. 
rf 


> Age Schütz G. m. b. H., Düssel- 
dorf 108. 


— 2 
chmalzsiedereien,vollend 
aschinen u. Apparate für die Fett. 
industrie fabrizlerı Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede. 
Berlin Hohenschönhausen E. 


Sees ger aller Art, 


ok tanten. . 5 A.-G., 
5 eiten aller Art. Ha berich & Lindlar 
S. Fata ee maschinen. 


e b. H., Köin-Nippes. 


ielwaren,Puppen,Chrisibaum- 
me F. Pu s & Co., Ham- 
burg 11. Musterlager: Adolfs- 
brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 
Freihafenlager: Kehrwieder 12. 


S eee aller Art, sowie 


fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, 


Paul Klinger, Berlin O 27, Bin.-Schönebg.,InnsbruckerStr.54. 


Blumenstraße 98. Siehe Ins. S. 2962. 


ch mirg @1=Schleifmaterialien, 
Schmiigelfein. Schmirgel-, Glas- u. 
ppap. Schmirgelscheib., Schleil. 
maschin.lief. JuliusSchlame, Schn. irgel- 
u.Schleifwar.-Fabr,, Leipzig, Färberstr.1. 


Chmirgelischeiben u. simt- 
liche anderen Schmirgeltabrikate 
Schmirgelwerk Pegaub. Leipzig. 


Ia. Fabrikat, bis zu den größten 

Ausschneider, Flanschenrohrwalzen. 
Spezlalfabrik Max Schieferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


Sure an ne un 
omen alle Farben und 


Schreibzeuge, Löscher, Formular- 

kästen, Brief- 
ordner, Brieföffner, 

Briefklammern, 

Federhalterständer, 
Federschalen liefern 
in großer Auswahl 
nur an Wiederver- 


S Var beenee 7. jeder Art. wie 


Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, 
Damensiegellacke in allen Aus- 
führungen. 
Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik. 
Chemnitz-Schönau. 


künstlerische Holzgalanteriewaren 
liefert billigst J. Ebenhöch, 
München SW 4. Vertreter gesucht. 


käufer. ielwaren, weichgestopfte 

iegeliack, Pack-. Brief- und 8* en und Tiere in Wolle, Stoff 

Q emiewel-Schleitschein um us Ra 8 Luxuspackung, 5 au 200 und lüsch, speziell Bären. Muster- 
papier, Schleifmaschinen usw. Berlin SW 68, Alexand 05/106. Hamoa i SE Wd?  mabriklager, sortiment M. 5 ao. kap S 

axos-Schmirgelwerk geil de P es 8 e1 f uuu : F. H. er 1 
& Co., Frankfurt a. M. 26. Möhrenbach (Th.). 


ohret- und Backmehl. 

mühien . Ecas . für Kraitbetrieb 

mit selbstschärfenden Steinen und 
automatischerSiebvorrich- 
tung in modernster Aus- 
führung lietert billigst 


iegeliack, rot blau, grün, 

beste, speziell für das Aus- 

land hergestellte Schellack- 
ware. Bemustertes Angebot gegen 
Referenzen. 


ielwaren (Hühnerhöfe, Haus- 
gaben) Menagerien, Schäferelen,Krip- 
pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola“ in Ia. Ausführung August 
Schlemmer. Roth bei Nürnberg. 


ielwaren, Puppen und 
Seeg aller Art. 


Richard Scherzer, Sonneberg l. Thür. 


ohnellhauaufzu „Hexe 
D. R P. Robert eb. 4 Co., 
Düsseldorf, 


Raimund Marschner, 
Dresden 24/54 
(Deutschland). 


inen hierfür lief Spez. 
Paul Franke & Co., Akt. dee Ma 


Emil Carius, 
Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 


Taucha-Ost b. Leipzig. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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pielwaren. Fabrikation und 

Export. Hulzspielwaren aller Art. 

Holzbaukästen, Kubusse und Py- 

famae, mechanische Spielwaren, 

Spfel pen. Puppenstuben. Füllungen und 

ele. 18 d Lieferung. Kataloge 

+ Muster zu Diensten. 
Aki-Spieiwaren, 
Schweinfurt a. M. 

Zur Messein Leipzig: Soldener Hirech, 

Petersstraße 37. IIl. Zimmer 


ielwaren aus 

appe mit Mecha- 
nik u. Stimme, Neu- 
heiten in Mas enartike 
sowie Gesellschafts- und 
Geduldspiele fabrizieren 
Hans Lang, Spielelfabrik, 
Plauen im Vogti. 24. 
Mustersortim v. M. 200. 
an. Nach dem Ausland 
gegen vorherige Kasse 


plelwaron. G: 
© llschaftss ele, Som 
merspiele. Karren gar 

niert, Eisenbahnen. Kau! 
laden. Küchen, Badestän ( 
Menagerien. Katul. z. Di 
sten. Hervorr. Exnortar! 
Kindier & Briel, 
Splelwatenfabrik. 
Böblingen Wittem g. 


pielwaren 
»„Tribolo* D. EP 
sofort lieferbar. 
„Tribolo“, Berlin NW 6, 


Albrechtstr. 11. 


pielwaren, Nürnberger, Spiele, 
8 Reklame- u. Scherzartik., Attrappen, 
Bonbonnierenu.Neuheit. Hermann 
Duschl, Nürnberg. Schonhover Str. 27. 


plelwaren mi: Musik. 
Hans RöÖölz, 
nene Ze Sachsen 


Oraslitz We Böhmen. 


pielwaren, Puppen. 
Mt Atrappen 
Scherzartikel, neu: Ent- 


würfe. Katalog auf Wunsch. 
H. Otto Schmidt, Leipzig, 
kel Das hüpfende Känguruh“ 
Paul Goldbach, 
Hamburg 39. 
S7: beste Qualitätswaren. Verlangen 
Sie Mustersortiment unserer sieben 
Exportneuheiten gegen Einsendung von 
Bayr. Metall- und Holzwarenfabrik 
K. G., München, Herzog -Rudoll- Str. 2 
Dresden-A. 1. 
Man verlange Preislisten oder Muster- 
kollektionen. 


Schuhmacherenssell F brika'.u. Export. 
pi COpielwaren aus Metall und 

A 250.— 

SPrietwanen Me Art liefern 

87 ielwaren- 


Sede Name 
olz, mit und ohne Uhrwerk. 
Alleinhersteller: „Bayernmetall“ 
M. H. Mehlhorn & Co., 
Export. Fabri- 


katon orig beweg- 
licher Holzspielwaren. 
Hochglanzfarben Zur 
Messe in Leipzig: Han- 
delshof. Z. 10a. Otto 
Prüfer & Co., Zeitz. = 
pielwaren. ` Spezialität: Kies 
Laterna m. gicas. D .mpfmaschinen. 
E s nbahnen, Autos, mech. Figuren. 
J. Mohrnard Vater & Zahn, Nürnberg, 
ct 171 


pielzeug aus Holz, Miniatur. all. 
Art, Künstlerspielz., e nf. Spielz., gr. 
Lager. Sammellager erzgebirg. 
Spielwaren- -Erzeuger, Chemnitz l. Sa. 


pira®-Bohreor a. cueistsitbe:- 
erkzeugstahl Bohren wie Dismanı 


n m > 


Farrik G. A. Hartner. Ebingen (Württ 
8 ritusgas-Bügeleisen, 


piritusgas-Kecher. 


* 


H. A. Köhlers Söhne, Altenburg, S.-A., 
Metallwarenfabrik. 


eto, Nie, Ssucacıeieu Filei- 
artikel. Damer wksche und Tapisse 


rie - Erz 
Spitzentabrik, 


isse 
laven. 


Pelz 4 Co., 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ Bezug zu N 


Steer nene 


ockey-. Tennis-. Wintersportgeräte 

Julius Dietrich & Hannak, 
Sportgerätefabrik, 
Chemnitz 91. 


KREE jed. Art. Fußball-. 


Schalldosen 


standtoile, 
ern. Nadeln, 


Laufwerke, Zugfed 
Triebe, Räder Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren 
Berlin SO 38, Skalitzer Straße 34 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin 


prechma- 
schinen 
+ „irato' 


Jul. Theodor zornig, 
Irato-Werke, 
Berlin W 35. 


bk tahldr a ht für Kisviersalien. 
11 


ıhldraht. verzinkt. Stahl- 
Iraht, erstklass. Fabrikat. 


Fago, ARRA n (Dtschl.). Brieffach. 
ta h I drähte, hochwertig 
I d Seil- und Federdrähte. 


. Feuerhake & Co., 
G.m.b H. 
Fröndenberg i. W. 


tahie — - Bandstahi, Silber- 
stahle, Stahldrähte Grammophon-, 
Uhr- und Spiralfedern, and-, 
Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 


Spezialität 
Sir in jeder Ausführung. 
Jacob Ulima.ın, Schweinfurt. 


tahistempel, Stanzen, Präge- 

1 lachstichgravur u. Ein- 
en an Kunstg na ferti 

ës eym, Gravler · Anstalt. Suhl i. 


tahlwaron in allen Ausführun- 
en. Rasiermesser. Taschenmesser. 
asierapparate. Tischmesser und 
Gabeln. Scheren Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


Ernst Rek . 8 
Leipzig- 
Täubchenweg 23. 


ahlsprungfedern 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 


tahlwaren, Taschen 
messer, E Rasier- 
klingen, Schlachtmesser, Brot 


messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 


tahiwaren i. all. Ausführ.. insb 
Bestecke. Rasier-. Brot- Schlacht- u 
Gemüsemesser. Scheren u. Taschen- 
messer. „Prunus“ -Stahlwarenfabrik 
W. W. Wielpütz, Solingen 8. 


i » Fahr- 
euge: Siraßen-Sprengwagen 
Fakal en- Abluhrwagen, Fäkallen- 
Selbst auger Schlammwagen Müllwagen 
Wasser- und Jauchewagen. 
- Klin aschinenfabrik 
Orottkau 5, Schlesien. 


Re Ear outua 
ze Buck a nn. S 
un a en. Trockenanlagen 
urn O. m. b. H., Leipkig 
Gezsrlinde: 67 


tark strom 

Schwachstrom. 

Spezialität: Batterie- u 
Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin S42, Ritterstraße 11 


fach u. doppelt wi:kend, fü: Hand- 
betrieb fertigt als Sp zialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Rıtterstr.73-74 
Über 100000 im Gebrauch. 


teinbearboitungs- 

maschinen für Marmor 
Granit u. Kunststein. Schleifkörper 
Sägeblätter. Wandrundschleifmaschinen. 
Kreissägen und Fräsmaschinen Trenn- 
sigen Sägevollgatter Maschinenfabrik 
Hermann Hilmer, Essen-West 4. 


Kai ein 


teinbrecher - Anlagen 
fahrbar u. stationär, Motorstraßen- 
wälzen, Motorlokomoblle lie- 
fert sofort 
Andr, Bieler, Reutlingen, Württbg. 


Das Echo 


Sekt Salats, Teller, Wasch- 


für Export waggonwelse liefern 


G roana eisa: gja- 


Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 
Drahtanschrift: 


Versand von fertiggemischtem Material 


zur Selbstausführung nach allen Welt trumpf-Fabrik 
teilen. un Glogauer | 
achig. 
teinpolitur „Idofat“, ges. ee 
gesch., beste Stelnpolitur der Welt, f Strumpfwaren für den Ex-. 


Fabrikant 
Zittau L 58 


KZ zeugfußbodenniatten 


flaschen usw., Terrakotta- 
waren: 
Töpfe usw. Spielwaren aus 


Ton: Spardosen, Puppen. S 
Tierflöten usw. Simonis A Wagner, obaki- ea 
Baumbach 8, Westerwald. à modernster 
tempel, Stempelwaren und alle auart liefert nach 
Oav erai beiten. allen Weltteilen 
W. Sprlager 
O. md. H., 
Maschinenfabrik, 
Varel 
Welssbeck & Röder, Leipzig 81. in Oldenburg. 
ahak - Schneidemaschk 
tempeikis Sen In t Grosen T nen, Röst- u. ee: 


— — 


service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 


ranz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 


pressen besitzen 
Marktredwitz In Bayern. 


die 
größte Leistungsfähig- 
kelt bei einlachsterKos- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, Lohse Le 
Deutschi. Spezial-Fabrik Is 
hülsen-Maschinen . 


siert. für Wandverkleldungen in 
Baderäumen usw. Karl Stahl, 


Stahlkarl i 2 


tein holz leten Hannoversche ä 
8 Steinholzfabrik „Fama“, G. m. trumpfbän gh iral 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. ' * 


E.Riedel,BertinN20, Techis ef 


für alleSteinarten geeignet. Alleiniger 
Rudolf Winklers Witwe, 
Johannisstraße 5. 


port. Musterkolle ktlos 

Mark 1000.— nur gegen Voc. 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden in 
deutscher Sorsche erbeten 


einfarbig und bunt (Mosaik). 
Karl Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann - Georg - Straße 17. 


Drahtanschrift: Stahlkarl. Tee zi : Wes 
teinzeugwaren etuis en- en-, Dose 
8 Einmachtöpfe u. - „Krüge sowie Dosen für sonstige, spez 
Salbentöpfe,  Wäım- Reklamezwecke fabriziert - 


Friedrich Turck, 
Lüdenscheid i. Westfalen GC 


Ampeln, Metallwarenfabrik I Gegründet 


Vasen. 


Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl 
Deg Paketiermaschinen, new 
schleifmaschinen sowie vollständi 
tomatisch 1 Tabakla 
richtungen liefert 
A. Heinen, Mar Tee Ver, 


egr. | 
Man verl. Kataloge u. Kostensnschläge. i 
— N = u 
Ti: bletten-Kompri inen 


r. Dannenberg & Co., 
Köln-Lindenthal. 


tiele aus prima Eschenholz 
für Hammer, Vorschlaghammer. 
Hacken, Schaufeln. Spaten, Beil 

und Axt. sowie gedrehte Holzmassen- 

artikel liefert in erstklassiger Aus- 

führung 

Gustav Ommerle, 


miermasch 
Reichenbach a. d. Fils (Württbg.). neu u. gebr.) liefern Eduard Halduk 


hi — ste Co., Be in W 15, Pariser Str. 5 
trilekmaschinen - Bürsten. 
Muster auf Ee SE achom für Automobile, 
Wunsch! Flugzeu Ader, Motorboote 
Max Schönstadt, sta onäre Zwecke. 
V JI. Vereinigte Werke, Olashätte (Sa) 
Bryan —. 
aschinen - Nadeln aschenanbreu, 
Q "iler Systeme liefert die Verkaufs Wecker und Tischuhren. 
stelle des Verbandes deutsche: SchwarzwälderUhrenhaus 


Hermann Konrad vom. 
Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


FFV O. m 
H.. Chemnitz, Adorter Straße 2 


trohhalme (ur Gewänke 11 m — 

KE ee 
Seid lerhülsen mit Reklame- r Dam 

0 sch Es Paul Paul . Dresden - A. 9. 


Firmendruck, offeriert billigst 


Zeitachel, ameer A See Terz che e ‚Papiere, A 
= nen 
Shi ee hlsensallen zeichnu und Schreibmaschine 
Pressen. Hilfs- schrift R. Oroßkopf Nachi. Arae 
apparate liefern in Friebel, Dresden-A. I. 
ıöchster Vervoll- 
kommnuang. 


Taerar tür Ft. 
chinen In ein- 
tacher, halbuni · 


Erste Deutsche 
versaler, universaler 


Strohhülsen- 


maschinen - Fabrik und mehrspindliger 
Gebr. Olese & Co., Präzisıonsausfüh- 

Ottenbach a. M. 35. eg owie e und 
Ar 

trehhälsenmaschinen, für Drehbänke baut 

Mattenmaschinen in höchster Vol. Herbert Lindner, 
endung. bel größter Leistungs- | Erste Spezialfabrik 


für Teilapparate, Bertin On, 
reren! 
IN nu e anden eng 


Ahigkeli. etert Joh. Trope Nehfig., 
Aitona- Hamburg. Lohmühlenstr. 110. 


trohhälsenmaschino, 


Maschinen un 


'nzig existie- Lager für Transport und Kraftäber 
renje automa- tragung. 
isch ı„eitende 7 Steiner & Co., Dortmund 
8 ei 7 u e Maschinenfabrik und — 
mannigfachster A N 
nei „rößter Leistung Sohle el, boden 
ınd einfachsten me . Sc déi Anter. 2 Fa, 
D ` ze S 

ne Offenbach am Main 7. Chemnitz-Helbersdort. mwe 


— 


— ` ës Sc: 


r 


SC 


en 


* KR Ach Se 4 G Be 


-fs 


k 
A Ce 


I: 


F 


sé 
EX 
es 


» A Íri 
un. 


BEZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


| 


extilmaschinen, Zubehör u. on-, Zement- und Kalk- hren. Nur erstklassige Prä- aa f. chem.- 
T Ersatzteile. Sollertia d. m. b. H., werke sowie ähnliche Betriebe zisionsarbeit: Hausuhren, Regu- Wisen, Zwecke 
Berlin W 9, Linkstr. 13. beziehen erprobte Apparate und lateure, Tischuhren, Rundrahmen— Tafelwaagen Syst. 


Geräte für Untersuchung, Prüfung und | und Küchenuhren, lose Hausuhrwerke, 

Betriebskontrolle durch Chemisches Westminster-Hausuhr- und Regulateur- 

Laboratorium für Tonindustrie Prof werke, Deutsche Taschenuhren, Wächter. 

Dr. H. Seger & E Cramer G. m. b. H., Kontrolluhren und dergleichen. Nur 

Berlin NW 21, Dreysestr. 22, ernstgemeinte Anfragen zu richten an 
orfmaschinen. N. Dol. Wild & STREBEN, Düsseldorf 61, 
berg, Maschinen- und Feldbahn — 


Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- (ren Spssitaittären, 


Beranger.sowieGewichte 
für alle Länder fertigt 
J. A. Schreiber. 
Gegründet 1828. 
Nürnberg. 


aagen in allen Tei- 
lungen und Arten liefert 


schinen, spez Reißmaschinen 

Staubschläge , Lumpenkarbonisier- 
anlagen, Ballenır-ssen. Baumwoll- und 
Abfallreinigungsmasch , Belagbrettchen 
f, all. Reißmasch nn. Paul Trützschler 
& Gey, Crimmitschau i. Sa. 


Ten, per Weiz Ma- 


burg. Aelteste Spezlalfirma. Modernste 


iefert Wecker-Uhren Vogel & Halke, 
heodolite liefe Konstruktion. Erstklassige Arbeit. Nippes-Uhren 36 
Max Krause Jahres-Uhren "Hambourg, IE, 
vorm. Warkentin orten- u. Spargelheber, Marke „Helvetia“, Waagenfabrik. 
Krause Zucker-Zangen und -Streuer usw. f [Illustrationen auf Wunsch, i 
Leipzig-Süd. in Alpaka fabriziert Axmacher beste Bezugsquelle. e 


& Buse, Westig i. W. (De ER 
8 (Deutsch ) Raimund Marschner, 


ransformatoren, Bogen- STEREO aM 
lampen, Widerstände. | lalbwat lamp. (Deutchland) 
Stānder, Klingel - Transformatoren 
»„Likitra“, Dresden-A. E. hren, 
Johann - Georgen - Allee 17. 


aagen jeder Art, Wagson-, 
Fuhrwerks-, Laufgewichts-, De- 
zimal-, Vieh-, Kranwaagen. 


und bewährtes Fabrikat. antiert 
24 Stunden heiß oder tagelang kalt 
Max Heune, Leipzig-Eut. 101. 


eege, A 
ge bestes 
ar 


Schwarzwälder Uhren alle; 
os, Faller Söhne, Uhren- 
fabrik Triherg. Raden 


hermo ter und Glasinstru 
mente für Arzte. Wissenschaft, La. 


boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., 
Ilmenau (Thüringen). 


— 


Kettenförderungen, Aufzug-, Brems- Art liefert jedes Quantum Jos. 

berg- u. Hängebahnen, Fabrik- u. Thurner, Uhrenfabrik. Furt- 
Plantagenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau. wangen, Schwarzwald. 
keltransporteure, Eley storen, Transport- - - 
schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, TEE Kuckucksuhren sowie alle 


T'erenentanlagen, Seil- u. hren, Schwarzwälder Uhren a ler 


N 
un . a. Den ZA Lä 


liche und chemische. Carl Mittel 
bach & Co., Langewiesen I. Th 
Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs 
quelle für Grossisten! Gegründet 189: 


hermometer, Spezialit.: Arz! Sab 
Ottensener Waagenfabrik 
Albert Essmann & Co., Altona Elbe. 
Drahtanschrift: Owack. — Fernsprecher: 
Vulkan 1560. 


er ee A 
aagen fü Eisenbahnfahrzeuge, 
Landfuhrwerke., sowie für Handel, 
Industrie und Landwirtschaft 


Franz Schotthöfer, Waagenfabrik, 
Ludwigshafen a. Rh. 


Maschinenfabrik, Halle (Saale), Arten Schwarzwalduhren,la.Qualität. 
J. M. Mauthe, I hrenfabrik 


z Villingen, Schwarzwald 
I dc zerlepbar siehe ‚ausführliche Anzeige Gun os 
KE Casp. Post Söhne, Siehe ausführliche Anzeige Seite 2894. 


Je les e 
Hagen i. Westf. Je hren aller Art. Hausuhren:- 
Tribe einengen Hausuhrwerke, Regulatewre, Wecker: 


hermometer, Mikrometer aus 

Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile). 

graduierte Glasinstrumente und Je 
naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 


woll. Balatariemen) erstklassig: Taschenuhren, Kuckuckuhren usw 
Ausführung. Treibriemenfabri} Hermann Waldschütz G. m. b, H., 


Schwenningen a. Neckar (Württbg.) 


Balen Aen Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.) 
ric Oellner, Vertreter gesucht N e aaren und Gewichte 
Glastechnische Anstalt, Jena. hrketten, Spezialität: Doubie- Analysen- und Präzisions-, für 
FF \przialmarken netten ne ee 1 7 chemische u. tech ische Zwecke. 
Sieg Wasser- und ölfest, nur rekittete ‚taten Export nach allen Ländern |. d Be 18 
hermometer für alle Zwecke: Original- Garing-Lederrlemen Me. | Stockert&Cie.‚Pforzheim3? gegr.1879 Sartorius-Werke A.-G., Göttingen. 


mit und ohne Metallschutzhülsen 
Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. la. Qualität! Solide Preise 
Kaufe jeden posten Quecksilber 
E. Friedemeyer, Ilmenau l. Thüringen 


hermometer aller Art. Glas 
1 instrumente fü; Physik u. Chemi. 

Elektrische Röhren nach Geißler 
usw., sowie Rönıgeı röhren, Gilasbläserei- 
artikel, Massenartikel wie Ampullen 
Serumgläser. Steckkapselgläser, Spritze! 
sowie alle pharmazeutische Glaswaren 


hanſsch gestrickte (jarma-Hanfriemen | /hrketten- und Bijouterie-Fabrik 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen x i 
ibrik Magdeburg-Buckau 18. hrkettenfabrik mii Damp, 
betrieb. Muster vegen vorherig 
rocken Feuerlöscher Kasse. Louis Keller, Oberstein. 
„Vetro“ H nd- und autom z 
Apo. Vetro-Werke G. m. b. H., o an - Vertilgungsmitte - 


affen aller Art « 
W Drillinge. Doppel- 

flinten, Repetier- 
blichsen. Pistolen. Ziel- 
'ernrohre, Feldstecher. * 
Jagdmunition. Waffen - Frankonia, 
Würzburg (Bayern) 99. 


— 
Affen aller E 
honstrukt, E SS 
spez. Iii Exp.: 


Taschenteschings Flobert- 


Leipzig Be lın Dresden Fabrik „Radikal“ G m b H 
Beuthen, Ober-Schlesien 


Tubenfabrik Plauen I. V. (Sachs.). Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgt 


uben aus Blei. Zinn und verzinnt 
lubenfüll- und Si hließBmaschinen. en Va Ratten, Mäuse, Käfer. 
garantiert „Furol“. Fertig zum Aus 


Höllein & Reinhardt, Neuh a.R. a Allen es dentes pewthre, Vogelflis ten, Ein 

in Thar ' pai Ae ME Mümin A "än Sec, München NO 4/R, | tige Flinten. Revolver, Jagd- 
deg SEN 85 1 d " i 7 9 ` a = V artikel. Waffente le. Munition, 

——.— ͤ ——ꝛ————— patent Sc schicht) hygienis h 


Werkzeuge. Metali-Spezialwaren. 
Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


affen für Jagd und Sport. 
Engrosvertrieb der autom. Ortgies- 


hermometer („Rother- 
hermometer‘ ) Präzisions 
Fieberthermometer (d runıer? bahn 
brechende Neuheiten), Bade-, Fenster- u. 


Platzen geringes Gewicht Ferner liefert Paul Richter, Maschinen- 
lusentül!- und Schließbmasch nen Fabrik, Chemnitz - Helbersdorf. 
Max P. Lintz, Berlin-Wilmersdorf, 


einwäand'rei, widerstandsfi hiy kein Unire pa e Fräsmaschinen 


Zimmer-Thermometer. Med. Glasinstru. Wil. elmsaue 2. entite: Schwimmer- Ab. und Hefe u andere elle. Revofv 

mente. Vertreter gesucht Rother- SE * Ueberlauf-. Rückschlag-, Dampf A Eh 2 e 

Thermometer K. G Zerbst (3), Anh ventile. Düsseldorfer Metall- |Repetierbüchsen mi er, 
., 3), . Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887. 


T 1 uhren für öffentliche 


Gebäude. Eisen ahn- und Fabrik-| werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


uhren. C. F. Rochlitz, Berlin S 42. Re 
Gegründet 1824. Goldene und silberne »rmessungsinstrumente. 
Medaillen Sartorius-Werke A.-G., 


: Göttingen. 
TE aller Ari, Turnhallen- f — 


hermometer, Glasbläserei, 
artikel, Hoblelas, Glasschleiferei- 
artikel fabtiz eren Sondheimer 
& Schneider G. m. b. H, Ilmenau ee. 


Bär, Rothnausslitz bel Demitz- 

Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 
und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
wagen Viktoria Zweiräder. 


WIr enn ente h. Nobert 


einrichtungen, eymmastische und ervielfätti ‚ungsapparate, 
orthopädische Apparate Westenhoff & Co., Hannover 33. 


hermometer. u. Glasin- 4 Inserat 8. 2997 aldbahnen eiert H. Dolberg, 

Strumenten-Fahrik Marke Julius Dietrich & Hannak, Turngeräte Siehe Inserat S. 2997 W Maschinen und Feldbahn-Fabr® 

„ueco“, Gebrüder Eckardt & Co., fabrik Chemnitz 91. iel fa ungs a arate. Aktiengesellschatt, Hamburg, 

Hauptbureau BerlinS14, AlteJakobstr 8 V 3 Zeck g 98: end rs Berlin, eee eee ar, 
Treustr. 7. (Siehe Ins. S. 2980.) mund. 


TERA 
een „Modern“, 


— CH Ule 


a''tomatische Klosett- 
schlösser, Vorhanp- 
schlösser, Koch- 
guschirre in Blech und 
Emaille 


ärmekästen für bakterio- 
logische Zwecke. 
Sartorius-Werke A.-G., 
Göttingen. 


Weben En richtungen 


—— Ee EES 
ertikal- Fräsmaschinen 
V 6 Größen 
Müller 
& Montag 


G. mibe Hi 
Maschinen- 


„Geco“-Spritzen mit Metallmontur per 
Stück M. 1,10 Quantität-Rabatt. 


hermometer,Aräometer Baro. 


i j Maschinenfabrik Bernhard J. 
meter, Glasinstrumente für Physik 


Goedecker, München 54. Tele- 


4 > — T G ließer- 4 
Chemie und Krankenpflege Massen Sächs. Automaten & Türsch Fabrik. Sei 4 sse: „Goedeckerfabrik“ 
artikel für den Expert, e Akt.-Ges., Dresden 19. Leipzig- gramm-Adresse: 3 
Haus“ C. Joh. Kirst, Grundmühle W, Lindenau. äscherei-Einrich- 


Post Angelroda i Thür tungen jeder G öße und 


Auslührung ietert 


Telepr.-Adresse: 


ürver- 
schlüsse Mapawerke 


iefbohrmaschinen und SÉ „Leipzig. ` Forster Wäscherei-Maschinen- 
Schinen- u. "Werkzeuge. Fabrik o Nr. 335.30. Forst (Lausitz). 


nickelt lackiert. 


Nürnberg, Heinrich Mayer & Co.. 


Nürnberg-Doos. Ausl ındsver treter gesucht. 


— [00 - 


Bop & Co., 
W Nachttischpiattex® u. 


Iserlohn, 
Deutschland. 


Hahn, Berlin 55, Potsdamer 


Ver Oettinger & 
Straße 112. 


intenpulver von hervorr. (Bu, 
zur Selbsthetstellung von la Tinten 
liefert as Spezialität die bek Stoff- 
farbenfabr. Engstfeld, Düsseldorf 65. 


Tuns in jeder Aus- 


Nachttischplatten aus 
uns. hyd gepießt sılesm: Marmor 
fabri-. in unübertroff Aus, Schlesische 
Marmorfab. Heinze & Co., Breslau X. 


hren, Kontroilapparate. Wächter: 
kontrolluhren, moderne W 'ndubhren, 


Hausstanduhren, Wecker Kuckucks- 
uhren, Taschenuhren, Hausuhr- und Ver aller 


H. Schulte - Hemmis, 


1 A 
Düsseldorf 87. 


führung. Gottfried Piegler,Metall- 
warenfabrik. Schleiz in Thüringen 


Zelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819 
Siehe Frisierlampen. 


Tliefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 
rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


asserversor,,ungsgeräte 
Regulateurwerke. Art, in jeder Preislage und W 

Le'thold & Co. Qualität liefert ab Lager Conrad 
Schwenningen (Württemberg). Kramer, Mettmann (Rheinland). 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Fxport-Rexue Bezug( zotee 


£ 


3018 


Das Echo 


Export. Holzsplelwaren aller Art. 

Holzbaukästen, Kubusse und Py- 

ramiden, mechanische Spielwaren, 

SE Puppenstuben. Füllungen und 

Spiele. Sofortige Lieferung. Kataloge 

und Muster zu Diensten. 
Aki-Spieliwaren, 
Schweinfurt a. M. 

Zur Messe in Leipzig: Goldener Hirsch. 

Petersstraße 37. II. Zimmer 261. 


ielwaren aus 

appe mit Mecha- 
nik u. Stimme, Neu 
heiten in Mas.enartikeln 
sowie Gesellschafts- und 
Geduldspiele Tfabrizleren 
Hans Lang, Spielefabrik, 
Plauen im Vogti. 24. 
Mustersortim v M. 200.— 
an. Nach dem Ausland 
gegen vorherige Kasse 


pielwaron. Ge- 
sellschaftsspiele. Som- 
mersplele. Karren gar- 
niert, Eisenbahnen. Kauf- 
läden. Küchen. Badeständ., 
Menagerien. Kat l. z. Dien- 
sten. Hervorr. Exnortartik. 
Klndler & Briel, 
Spielwarenfabrik, 
Böblingen; Württembg. 


Sen Hei Fabrikation und 


piel waren, Kinderkreiselspiel 
„Tribolo* D. R. P. Große Posten 
sofort lieferbar. 


„Tribolo“, Berlin NW 6, 


Albrechtstr. 11. 
Rimen s Nürnberger. Spiele, 


Reklame- u. Scherzartik., Attrappen, 
Bonbonnierenu.Neuheit. Hermann 
Duschi, Nürnberg, Schonhover Str. 27. 


pielwaren mi: Musik. 
Hans Riz, 
Klingenthal in Sachsen 


un 
Oraslitz In Böhmen. 


pielwaren, Puppen. 

Osterarlikel, Atrappen P 

Scherzartikel, neu: Ent- 
würfe. Katalog auf Wunsch. 
H. Otto Schmidt, Leipzig, 
Schuhmscherpassell. F brika'.u. Export. 


Selber e Massenarti- 


kel Das hüpfende Känguruh‘. 
Paul Goldbach, 
Hamburg 39. 


pi eiwaren aus Metall und 
olz, mit und ohne Uhrwerk, 

beste Qualitätswaren. Verlangen 
Sie Mustersortiment unserer sieben 
Exportneuheiten gegen Einsendung von 
M. 250.—. 

Alleinhersteller: „Bayernmetall“ 

Bayr. Metall- und Hoizwarenfabrik 
K. G., München, Herzog-Rudoll-Str. 2 


pielwaren aller Art liefern 
M. H. Mehlhorn & Co., 
Dresden-A. 1. 
Man verlange Preislisten oder Muster- 
kollektionen. 


pieilwaren- 
Export. Fabri- 
katon orig beweg- 
licher Holzspielwaren. 
Hoshglanzfarben Zur 
Messe in Leipzig: Han- 
delshof. Z. 10a. Otto 
Prüfer & Co., Zeitz. 


See Spezialität: Kines 


E 


Laterna m: gicas. D .mpfmaschinen, 

Es nbahnen, Autos, mech. Figuren. 

J. Mohrhard Vater & Zahn, Nürnberg, 
etabi 17901 


pieizeug aus Holz, Miniatur. all. 
Art. Künstierspielz., e nf. Spielz., gr. 
Lager. Sammellager erzgebirg. 
Splelwaren-Erzeuger, Chemnitz I. Sa. 


“erkzeugsiahl Bohren wie Diamanı 


Fabrik Q. A. Hartner. Ehingen (WäArttı 


Net rer a. edel L Silbe, u. 


H.A. Köhlers Söhne, Altenburg. S.-A., 
Metallwarenfabrik. 


— ——— — 


Eggs Niuyei , ücaet eien Pilei - 
artikei, Bamenwäsche und Tapisse 
e- Erz 


Pelz & Co., 
Spitzenfabrik, 


isse 
laven. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mi 


ockey-. Tennis-, Wintersportgeräte 

Julius Dietrich & Hannak, 
Sportgerätefabrik, 
Chemnitz 91. 


SS iandtoiier ee 


Q ieke- Tennis jed. Art. Fußball- 


standtoile, Schalldosen. 
Laufwerke. Zugfedern. Nadeln, 
Triebe, Räder Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegr.-Adr.: Metallscharf Berlin. 


pnrechma- 
schinen 
„irato'. £ 
richter-, trichter- § 
e und Resonanz- NM 
\pparate usw. ` 


Jul. TheodorZornig, 
Irato-Werke, 
ze Berlin w35. — 


tahl draht füt Klaviersaiten. 

8 Tiegelgußstahldraht, verzinkt. Stahl- 
und Eisendraht, erstklass. Fabrikat. 

Fago, lserloan (Dtschl.). 
tahldräbte, 


Brieffach. 
hochwertig 
Spezialitat: Seii- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & Co., 
G. m. b H. 
Fröndenberg Il. W. 


tahle — Bandstahl, Silber- 
stahle, Stahldrähte Grammophon-, 
Uhr- und Spiralfedern. HD 
Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 


Spezialität 
Ernst Raymund, 


Leipzig-R. 9, 
Q hir We Matratzen, Autopolster 


Täubchenweg 23. 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 
in jeder Ausführung. 
Jacob Ullma in, Schweinfurt. 


tahlistempel, Stanzen, Präge- 

werkzeuge. Flachstichgravur u. Eın- 

In an e Ee ferti 
Aug. Heym, Gravier-Änstalt, Suhl I. Th. 


tahlwaron in allen Ausführun- 
en. Rasiermesser. Taschenmesser. 
asierapparate. Tischmesser und 
Gabeln. Scheren Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73/7 3a. 


tahlwaren, Taschen 
messer, ee Rasier- 
klingen. Schlachtmesser, Brot 
messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 


tahlwaren i all. Ausführ.. insb 
Besiecke. Rasier-. Brot-, Schlacht- u 
Gemüsemesser. Scheren u. Taschen- 
messer. „ Prunus“ -Stahlwarenfabrik 
W. Wielpütz, Solingen 8. 


tädtereinigungs - Fahr- 
zeuge: Straßen- Sprengwagen 
Fäkallen - Abfuhrwagen, Fäkalien- 
Selbst auger Schlammwagen Müllwagen 
Wasser- und Jauchewagen. 
A. Klings, Maschinenfabrik 
Orottkau 3, Schlesien. 


tärkefabrik-Einriohte D 
aller Art, Stärkezucker-, rin · 
und Sago- Fabriken. Trockenanlagen 
W. Uhland G. m. b. H., Leipzig 

Ce runde 7 


tark strom 

Schwachstrom. 

Spezialität: Batterie- u 
Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin SA, Rliterstraße 11 


arm ` 


KI u duppe wi arate, ein- 


fach u. doppelt wi: kena. für Hand. 
betrieb fertugt als Sp zialität 
A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr. 73-74 
Über 100000 Im Gebrauch. 
teilnbearboitungs- 
maschinen für Marmor 
Granit u. Kunststein. Schleifkörper 
Sägeblätter. Wandrundschleifmaschinen. 
Kreissägen und Fräsmaschinen Trenn- 
sägen. Sägevoligatter Maschinenfabrik 
Hermann Hilmer, Essen-West 4. 


teinbrecher - Anlagen 
fahrbar u. statirnär, Motorstraßen- 
walzen, Motorlokomobile lie- 
fert sofort 
Andr, Bieler, Reutlingen, Württbg. 


See eee gla- 


service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 

tür Export waggonweise liefern 
Franz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz In Bayern. 


Sekt Salats, Teller, Wasch- 


siert. tür Wandverkleidungen in 

Baderäumen usw. Kari Stahl, 
Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinholz teten Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, d. m. 

b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von ſertiggemlschtem Materia! 
gef Selbstausführung nach allen Welt 
ellen. 


teinpolitur „Ide fat“, ges. 

esch., beste Stelnpolitur der Welt, 

Dr alleSteinarten Lie Jee Alleiniger 

Fabrikant Rudolf inkiers Witwe, 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


tein zeugfußboden platten 
einfarbig und bunt (Mosaik). 
Kari Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann - Georg - Straße 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinzeugwaren, 

Einmachtöpfe u. -krüge 

Salbentöpſe. Warm- 
flaschen usw., Terrakotta - 
waren: Vasen. Ampeln. 
Töpfe usw. Splelwaren aus 
Ton: Spardosen. Puppen. 
Tierflöten usw. Simonis & Wagner, 
Baumbach 8, Westerwald. 


Ser Stempelwaren und alle 
e 


Giavleraibelten. 


ER 


Welssbeck & Röder, Leipzig 81. 
S engere in 4 Größen 


und atempeilä pe, 
r. Dannenberg & Co., 
Kölin-Lindenthal. 


Atiole aus prima Eschenholz 
für Hammer, Vorschlaghammer, 
Hacken, Schaufeln, Spaten, Beil 

und Axt. sowie gedrehte Holzmassen- 

artikel liefert in erstklassiger Aus- 
führung 


Qustav Ommerle, 
Reichenbach a. d. Fils (Württbg.). 


Se ant” weem -Bürston, 
Muster auf eege 
Wunsch! 5 


l 


E 


Max Schönstadt, 
Berlin-Charlotte 


trickmaschinon - Nadeln 
aller Systeme liefert die Verkaufs 
stelle des Verbandes deutsche: 
Strichmaschlnennadelfabriken, O. m 
n. H., Chemnitz, Adorter Straße 7 


trohhalme ut Gewänke ir 
8 Paketen sowie Elnzelpackung In 


Seidenpapierhälsen mit Reklame- 
Einnendrack offeriert billigst Paul 
Zeitachei, Hamburg 8. Gerkensho' 


trohhälson - Maschinen, 
Ma ten Maschinen, Hülsenuallen- 
Pressen. Hilfs- A 
apparate liefern in 
nöchster Vervoll- 
kommnung. 


nburg, Schlüterstr. 31. 


Erste Deutsche 
Strohhlisen- 
maschinen - Fabrik 
Gebr. Olese & Co., 
Ottenbach a. M. 35. 


trehhälsenmaschinen 
Mattenmaschinen in höchs 


eadung. bei größter 
ähigkelit, liefert Joh. Trop 
Alitona-Hamby 


trobh 
-+ nzig 
rend 
isch 
wie 
Stroh 
mang 
sej 
10 


trohhülsen- 
8 Mihm E 

son Non plus 
ultra“. „Kopfbindems- 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig- 
kelt bei einfachsterKon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 3 
Schaland & Tõlke, Lohne L Wi b 


Deutschl. S al-Fabrik 
halsen Masthi e g ka 


trumpfbänd. u. 
halter aus Flachspiralen. 
E.Riedel,BerlinN%, ZechlinerStr 6 


trumpf-Fahrik 

von A. Ologauer 
œ Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
oun waren für den Er- 
port.Musterkollektion 
Mark 1000.— nur gegenVor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden is 
deutscher Sprache erbeten 


abakdosen, Zigarette 
etuis, Seifen, Bilen. Besen. 


sowie Dosen für sonstige, speziell 
Reklamezwecke fabriziert 
Friedrich Turck, 
Lüdenscheid i. Westfalen (Dtschi.) 
Gegründet 1849. 


Metallwarenfabrik I 


abak- 
maschinen 
modernster 
Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


W. Springer 
O. m. d. MI 
Maschinenfabrik, 


Varel 
in Oldenburg. 


ahak - Sohneidemaschi- 
non, Röst- u. Trockenmaschinen, 
Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl. 
maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 
schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tebakfabrikein- 
richtungen liefert 
A. Heinen, W Varel, O. 


egr. 1856. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge 
a Eee 
Tees ee Fanara rain 


neu u. gebr.) liefern Eduard Haiduk 
Co., Berlin W 15, Pariser Str. S 


Flugzeuge, Motorräder, Motorboote 

und stationäre Zwecke. 
Vereinigte Werke, Olashötte (Se). 
EE 


Tag OR 


EE 
Tiere Mor für Automobile, 


Wecker und Tischuhren. 
SchwarzwälderUhrenhaus 
Hermann Konrad vom. 
Alois Morat, Neustadt 
(Schwarzwald). 


N Ru net En 
nische Artikel aller An 
T Wasser und Elektrizität. 


paul Scherber, Dresden -A. A. 
—— — 
orpo e 

T Papier 55 


andrucke von | 
zeichnung und Schreibmaschines- 
schrift R. Oroßkopf Arno 
Friebel, Dresden-A. 1. 


eilapparnteo für Frims 
schinen in ein- 
facher, hsibunl- 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 
Präzisıonsausfüh- 
rung sowieTeil- und 
Fräsapperae 
tür Drehbänke baut 
Bert Lindner, 


in O 17. 


7 Gs 


— 


9, Dezember 1920 


— å (A Rs 
P DN Pre — „ Ver = 
extilmaschisen, e" m... wenn er sief vs 
Ersatzteile. Sollertia GA N 2. — 5 eg mëi (EE See BR 
Berlin W 9, Linksır. 13 r... t Sa Gees e z ` 
u) e ek EECH 2 WO 
8 H mem. A u Ce «1. — — * 7 ` Ge * S * 
extilvorberoitungs - 8a- „EI tr "EE È O anr eo T j -= e 5 i 2 


schinen, spez Rit te i x N WW i 
Staubschläge , Lumpe- k: d. d. BE EE ` i NOE 
anlagen, Ballenor-ssen. Be. 76: . rte +% 2. nu í e 


Abfallreinigungsmasch, Bea: -> S 
f.all. ReıßBmasıh nn. Paul frësch: I... 202 EE . É K . 
& Gey, Crimmitschau 1. Sa. j we E SS MET 


"A7 Se 
S — S 
oodollte liefert 8 == E ~ w a mn ee > 
Max Krause EE D EN R EE 
vorm. Warkentin 2 — 8 "wm - 
& Krause - Se a i N — 
Leipzig-Sũd. 8 — — g. EEN u a 
a2 . > — geg 
< ums 5 ten 122 - mer 
hermodorflasch de Se Sch — 
7 und bewährtes Fabrikat Gei: e- Sep 3 — $ ` | 
24 Stunden heiß ocer tagelang ù: N = 
Max Heune, Leipzig Eat. It: — Bremm, A£ — — —— P 
enn A "Ce: —— H un. 2 (in Tr 555 
hermo ter und Glssiesı - 2ES „ 63600 e i oie 
mente für Arzte. Wissen schaf ir f 1cm Ge S 
boratorium und Industrie he'e- 3 æ j ffe 
vorteilhaft Ernst Schultz A Co_ = SEN ees — 
limenau (Thüringen). en SCH R 1 22 — 
Erp gr = Sm 
Tune; Sperlallt: irr fe yʒ 7 "es SE 
liche und chemische. Cari Mitte! a 8 6 e * 
bach & Co., Langewiesen L T E on <r æ E "P " 
GrößteLeistungsfäbigkeit. Beste Bena | —— — — — — 
quelle für Grossisten! Gegründet 188 7 an A — 2 r - - = —— 
nn. 28 X „ — eengn 
hormometer, Mikrometer sz: EE, ee A vw 
Glas (1 mm eingeteilt in 100 Tere. - Z 3 ` i s 
gradulerte Glasinstrumente und Je u 5 Sun - -.. 
naer Glasapparate für alle technischer Er 5 Se — — S o 
und wissenschaftlichen Zwecke. ns * SE SET ITT . nam re eo — ` 
Erich Koellner, 12 erg D 7 CG gett -~ 
Glastechnische Anstait. Jena. = Se = 
% = = an së Er 1 e i SS 7 2 = ü 
TT e für alle Zwecke — DE "SE m mie JJ N 
mit und ohne Metallschutzhülse- TS — Se = „ — = 
Glasapparate für Technik pz] E SI pemut wm ur EE BB Zeg . n 
Wissensc:aft. la. Qualität! Solide Preise | FE? nn Immer, "nr : z — g l 
kaute jeden Posten Quecksilber 22 — A ÿ r Ge ” d. 
rledemeyer, limenau i. Thũri em ~ 
yer, h nges ec hee e e v 2 E ` — — f: — N 
hermometer aller An. G'as en Ee = 2 „„ | 
instrumente fü: Physik u. Chem“. S — a otac — — ö | wie 
Elektrische Röhren nach Geisler] LET E - > - - . - u ô Së 5 — nes 
e Te A de 
usw., sowie Rönige röhren, Glasbläsere . 1 Tee. 8 2 hat 
artikel, „iassenartikel wie Ampuiier J i H wa 
»erumgläser. Steckkapselgläser, Spritze: Toner ba e 9 7 ne 
sowie alle pharmazeutische Glasur Bif en = N = — e 
e & Reinhardt, Neuhaus a. R. az eo und 
n r A. — = h. 
H = en Ge A a Tomm — S Sa i 
SE ee E = k Le DT mg 
„mometer („Rother-|- =... -. : - -  _ ”_ — — — . i we 
Thermometer!) Präzisions Era KE SC gz Se = 99195 
Fieberthermometer (d runier?bahn | : = Li -ae e — — — = DN 
brechende Neuhei S - x z 5 Wi 
f eiten). Bade-, Fenster- LIMA P. | m= kee 4 — — e 
Zimmer-Thermometer. Med. Glasinstrv- vr —— ae 
mente. Vertreter gesucht Rother- 8 enge * D 
Thermometer K. Zerbst (3), Anh. armsbres = = __ = — P 8 e GD 
Sr — ürrP o ong, 
ermometer, Glasbläsere:. Tar — and 
flo lelas. Glasschleifere 
arlıkel fabriz eren Sondheime 
& Schneider G. m. b. fi llmenau 1. Ta. IRT 
che. 
ermometer. u, Glasin- a 
“trumenten-Fahrik M:i, 115 
„deco. Gebrüder Eckardt & Co. GC 
Hauptbureau BeriinS14, AlteJakobet, 2. De 
- iit jh 
eche 
-und 
„ufer 
„Geco*-Spritzen mit Metallmo ` 
nt S 
Stück M. 1.10. Quantital-Rabatt e Rotter- 
‚enzen: 
ormomoter,Ariomeier A ’undee 
meter. Glasinstrumente für Perra 
Chemie und Krankenpflege Mir A am > 
artikel für den Ex fhor N 
H ‘ port. „ Thune A 
Te C. Joh. Kirst, Orundmükie Lo ión 
Post Angelroda Thür SE 
tian. 
Daris, 
obale, 
te. 
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8 Nietzsch, name., Berlin N} 
Ka für Stahl. Eisen, 8 


3016 


Nr. 1966 


asiormesser, ersikl. Solinger iemenschbeiben aus Holz 
Qualitätsw.. liel. als Spez. z. Außerst liefert als Spe- 
günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo zialität À 
Vollmer, Wiesbaden. Brieladr.: Post- 


. Tel.-Adr.: Instahl-Wiesbaden. Carl Kesting, 
lach 84. Tel.-Adr.: Rheinsta esbaden Haan (Rheinland). 


asiormesser in erst- R 
j ; nerkannt 
R klassiger Qualität liefert O Deeg Anz: 


uppen und ieiwaren 
a dn Art (Holz, weil Masse, Por- 
zellan), reichhaltige Sortimente 
M. 1000,—, 3000.—, —. —. 
12000. —. Export nach allen Ländern. 
Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
Artikelverzeichnis In Französisch, Eng- 
lisch, Spanisch, Ital., Portug. Holländ 
Spezial: Einrichtung u. 

von Puppenkliniken und Span 
anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgelenk- 
uppen Fabrinmarke Schneeglöck hen. 
Nöckler & Tittel, Schneeberg i. Sachs. 

Fabrikanten und Exporteure. 

1849-1919. 70 Jahre. 300 Arbeiter 


Gees arkon "Preises W aN 
er en Sie H 3 
Metalisägenfabrik East On d 
Uster-Barmen D. Ue., Deutschie 


ägen „Junior“ fürs 
Eisen, Kupfer usw. Junlor-Metal 
enwerk Hans Engak V 
Remscheld-Hasten. 


ügen u. Wee T 


als Spezialität 
führung unter vol- 
Max Dörner, Solingen. ler Garantie, seit 


en en m er. 
Jahren bewährt 
R ue teier preiswerte] fur jede Kraft- 


Qualitätsware, liefert „ie 
Jakob Meisel, n nE: 


Nürnberg nach all. Lindern. i 

Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel. ? Ait in feinster Qualitat 

(Siehe Inserat Seite 2982) Rasierpinselfabrik. werbsfähig in Prei u. Besche 
Gegr. 1897. heit. Näheres in unserer groß. 


schiedensien Ausführungen, bis 
atten, Mäuse, Käfer, Wanzen, 2 m Breite spannend, Riemenauf- 
Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert | leger, Riemenlochapparate, Bandagen- 
„Furol“. Fertig zum Auslegen. spanner usw. Werkzeu aschinen- 

Tropentfest. fabrik Max Schleferdecker, Berlin- 
ari M. Martin, München NO 4 R. | Weißensee. 


HE in den ver- 


in dieser Nummer. David Domisi 
& Co. in Remscheld-Vieringkaus, $ 


ägen - Werkzeuge, Met 
„Tiger“, LS i 
Bragola- Werk, 

Remscheid-Hasten, 


rteilhafteste Bezugsquelle. 
Heinrich Borniger, Dresden, 
Bismarckplatz 10. 


Pfr: Spielwaren Neuheiten. 
o 


Export Albert Müller, Nossen 
In Sachsen. 


utzartikel, speziell für den Ex- 

rt nach allen Ländern, künst- 

iche Blumen. Hutfedern. Hut- 
schmuck In unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must., ferner Braut- u. Kommunlon- 
kränze usw.Wilhelmihssen, Hamburgi. 


Pr und Tiere fabrizier: 


i fabriz. als Spez. lemenverbinder aller Art 
9 5 en di : p R liefert Spezialfabrik Otto Pferde- 
Raubtierfal ene kämper, Düsseldorf. 


Fabrik. Haynau 
(Schles.), Deutschl. 


Joh. Casp. Post Söhne, 


Homeer Cape P: 
Hagen L Westf. 5. 


re inge, Schmuck 
ualltätswerkzeuge e ingo, Mn wründet 1875, -$ 
Q Spez. Elektro-. Auto- und Sıhuh- Mewes & Co., sach. Rasier-pp See 
macherwerkzeuge. Haynau i. Schles. Katal. kostenlos. iton sker Art und } 
O. & R. Strauß, Remscheid 18. | Ford. Sie Preisliste. Liedke & Raeder, en 
Königsberg I.Pr. Abt.C. Mans Wen 


Markneukirchen L E 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


miten aller Art, t ëss 
Moennig, Le: abrik, Marke 


adirrgummi für Blei, Tinte u. 
H »chreibmaschine in nur best. Qual.. 
In jed.Größe u. Menge liefert prompt 
WaldemarSeidel. Nürnberg. Jahnstr. 12 


aubtier fallen für alle Tier- 

H arten. — Verlangen Sie Preisliste. ippenheizrohre aus Guf: 
E. Grell & Co., eisen llefert prompt 

Haynau in Schlesien. Heinrichshätte, Schweidnitz. 


neukirchen — 
asiorapparate und Klingen öhrenverbindungsstüoke. — - 
VE |R ta m HH Eh 
eriin „ FO mer Str. agen i. Westi. 3. 
nungen und Rechnungsarten. 8 Ma e (Se og g 


Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


asierapparate und Klingen. ohrleitungentt: Gas, Wasser, 
H Dampi. 


Ee a T S Düsseldorfer Metall- * pe? 
schneidemaschinen. Max Heine, echenmaschinen Triam werke Slebeck & Co., Ratingen 3. d kerrübensamen, ` 
Halle (Saale). Eil-Tele . Hei phator, Universalmaschinen toanen die: gege 
alle (Saale). Hil-Telepgramm: eine- modernster und lidester Kon. Rüben r ue 


stahl, Hallesaale 


struktion. Spezialfabrik: Triumphator- | fyehrleitungon. Entwurf und 
Werke, Mölkau b. Leipzig H Ausführung vollständiger Rohr 

EE Ne 
Rr eee Optima | Phönix, OmbH., Bin.-Lichtenberg Il. 


(Ai SX koblsamen, . 


Cari Beck A Comp., Quediinburge. Fa 
Tel.-Adr.: Samenexport Quedlinburg ` 


amen, allerb. Qual., von Erfurter 

Gemüse u. Blumen usw. Tropen- 

sichere Packung. Kataloge > 
u. franko. F. C. Heinemann, 
Samenkulturen. Haus besteht seit I 


ämereion aller Art dai 
vorteilhaft zu beziehen v 


Haage & Schmidt, Samen- 
Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 


arghoschiäge zus 
8 dE re aus Holz, Eisen a. . 
blech, Sarggrilfe aus unzerbreei® 
lichem Masseanguß und Zink, | 
tapeten, Stuhlsitze aus Hartpappe f . 
ziert als Spezialität 
0. A. Haenel, 


Rain? -Klingen und 
Rasiermesser (nur Qualitätsware). 
zu sehr billigen Preisen nur an 
Wiederverkàufer und Grossisten. 
Adolph Sander, Hamburg 5 E. 


für alle Rechenarten. Preis 
TB franko. Seit Jahren weltbekannt. 
Über die ganze Erde verbreitet. 
Dr. Albert Hauff, Berlin-Halensee 3. 


ehrmöbel, kunst- 
gewerbliche, auch zu- 
sammenlegbare, 
egenaniagenm für Felder „ 
Pflanzungen und Gärten liefert] Decken sowie Ständer 
Rohrleitungsbau Phönix GmbH.,| ‚nd Tischlampen aus 
Berlin-Lichtenbergll. S. Inser. S. 2931. | Rohr wein 7 


asierapparate in einfacher 
Export · u versilb. u. vergold. Luxus 
ausführ., garant. rostfrei. auch Ir 
Etuis u. kompi. Garnituren, Metalletuls, 
Taschen - Reise - Rasierapparate, Rasler- 
klingen la. la. Qualität fabriz. u. liefern 
nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& Co., Metaliwarenfabrik, Elberfeld I. 


eisenecesssires aus Leder Heinemanns 
bis zu den elegantesten Ausfüh Rohrmöbelfahrik, 
rungen, Schutzmarke Garma. 

Berlin S 42, 


Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m. b. H., Magdeburg-Buckau 18. Alezandrinenstr. 96/96. 
| Ständige Ausstellung‘ 


HERR, Prä- Berlin, 


zisions- und Schulquall- 
täten In großen Quanti- Kafe De: Alezandrinenstr. 95/96. 


täten — kurzfristig lieferbar. T 
Kari! Traiser, 
Reißzeugfabrik, 


„Vesuv“, Neuheiten - Industrie 


Le Feuerzeuge 
G.m.b. H., Nürnberg. 


liefert mit Ausfuhrgenehmigung 
Richard Franz Knorr, Berlin- 
Schöneberg, Innsbrucker Str. 54. 


asiergarnituren A 
Spiege! und Rasierschafen d 


RTT u. Klingen 


ohrmöbel — zusammenlegbar, 
D. R. P., exportfählg, 
in Kisten verpackt. 
Rohrmöbeltabrik 


Gegründet 1874. — Telegr.- Rich. Thieme Wer rego) I 
Johann Hofmann, Adr.: Reißzeuge Darmstadt ZEUGE |inh. Otto Müller, Annaberg (DEZ 
Nürnberg-Doos, — —— — — 1 Corbetha, Bhf. attelspliralfe der 
Größte Spezialfabrik. eißzeuge ailer Systeme und Zur Messe: 8 und Metallwaren aller Art, insbeson 
Telegr. - Adr.: Toilettenhofman. Ausführungen. Kleinmöbelmeßhaus, dere Stanz-, Preß- und Ziehastikel 


Bruno Goetze A Co., [Leipzig, 2St., 2.74. 
Berlin S14, 


Stallschreiberstr. 24/25. Olibahnon liefert R. Dolberg. 
S Maschinen- und Feldbahn-Fab 
R Sysieme in Sie aller 
Systeme in allen Preis- 


Ä A Aktlenge sellschaft. Hamburg , 
lagen, laut illustrie ter mund. 
Liste E AA Vaya G. m. b. H., 


bis zu 2 mm liefert i 
E. Boeke & Co., Metaliwarentsbrik, 


Bielefeld, Detmolder Straße 1268, 


challdosem für Ctemopbem 
8 fapriziert als Spezial. Automate 


werk, Erfurt, Postach 2 . 


lletert billig , Pieper, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


terkli Rasi 
Rz . dle ire Pieler 


Rte biga E Qualitätsware, 
st Eu 


Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 


Ritzma-W Oberschönau In PZ», „ Vezierartibel uud 
Thär. (Kr. Schmal ) Berlin SW 68. oillbandmaße,. Fermer: Sen AN Bapot, 40 
Schlebleh- Oruel, Breme®. S 


asierklingen -Schleifap- 
parate liefert mit Ausfuhrgench- 

migung Richard Franz Knorr, 
Berlin-Schöneberg, Innsbruckerstr. 54. 


asiermessor, allerbeste Qua- 
lität, 24 Jahre wellbekannt, Rasier- 
apparate, Haarschneidemaschinen 


eißzeuge, Bici. Kopier- und ren.Mikro- 
Farbstif.e. Paste! etuis, Federhalter, f meter, Maß- 
Patentstifte, Schulkreide stäbe, Wasser- 
Ignaz Honig, Nürnberg. | waagen, Stahl- 

stempel, Senk- 


Hsanenskzäieche sowie] lote usw. 


kel aller | 

Se aki Spielwaren 

Schweinfurt a. | ay 

letet N. SC 
KL und Feidbahn-F 


Aktiengesellschaft. _ Hambert, 


Drucksachen liefert Karius & Schöne, 
Spezlalblockfabrik Otto Becker, Leipzig-Co. 5. 


Dresden-A. 24. Berlin, Rostock, 
uB für alle Zwecke. 
eklame-Piakate, emaillierte. Carl Hisgen, Rußfabriken 
Emalllierwerk Peters, Worms a. Rhein. 


EE 
foko aus Jute, Baumwolle, 

oklame» und Zugabe-Ar- n, Papier. Deutsche Textil- 
ol, Pappsplelwaren fabriziert de I Berlin, Unter 


liefert die 
Stahlwarentabrik Emil Jansen, 
Wald-Sollngen. 


indon, #7 
S GR 
uzafl, Ilmenau I. Thür. den Linden werke Siebeck & Co» Ratingen 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Exporl-Reyue” Bezug zU nehmen. 
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9. Dezember 1920 


chlider „Favorit“ mit 
8 baren Schriftzeichen für alle 


einsetz- 
Zwecke. 


Carl Brunn! 


2 Eisengießerei un 


Rieck & Melzlan, Hamburg I 39/0. 


childer f. Maschin., Appar, Fahr- 
S räder, Automob. usw. Joh. L. Müller 


o 
& Co., Schilderfabrik. Leipzig 80. 


S chrauben anormale, Ma- ahuhmacher.- Wachs. 
eee, e kik Pei 8 schinenschrauben“ Schloß- und Ernst Langenha en, Weißentels 
chuhmacher-Wachs. 
chirmfabrik 8 Hans Meyer, Wachswarenfabrik, 
Müller & Junghanns. Nürnberg, Deichslerstr. 25. 
Dresden-A. 


— Gegründet 1875. — 


chlagmaschinen „Deli. 
monco“, D. R. P., ohne Riemen 


Walter l 
Hilimeister, 


Ganges verstellbarer Tourenregulierung 


— .. 
von 80—900 Touren, völlig geräusch. S = nen 


los arbeitend. 
Horster Maschinen- 4 Backofen- L / 
fabrik und Eisengleßerel Düsseldorf. S 


Drackenstein-Anlagen. verstellbar, ohne Gewinde. Börner & 
inen- | Hempel, Düsseldorf, Schließfach 20. 


Dr. Bernhardi Sohn, Masc 
fabrık, Eilenburg 17 bei Leipzig 


lichen aller Art in billigster 
chlauchverbindun en. chraubenschlüssel, bis feinster Ausführung für Schuh- 
Düsseldorfer Metal werke, Joh, Casp. Post Söhne, fabriken empfiehlt und steht mit Be- 


Slebeck & Co., Ratingen 3. 


S Dette inen und S Io und Muttern 


Annaberg i. Erzgeb. 
Schieifsteine für Terrazzo. | S : 
A Orgupger, ‚Chemnitz, | F- Albert Düster, Stomoriemen aller 1 
Annaberger Straße 170 e. Dortmund, e deiere D er & Stock, 
armen. Gegründe 
chleifmaschinen in erst. Saarbrückener Str. 44. 
klassiger Ausführung. Drahtanschrift: 


H. Wuest, Stuttgart, Schraubendüster. — A. B. C. 


Codes 5th Ed. 
(Slehe Inserat Seite 2964.) 


Gymnaslumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


chleifmaschinen für Rasier- ~- chuhspanner — 
klingen. Bewährte Konstruktion, chraubenzieher in jeder „Praktikus“, 
leichte Handhab., größte Leistungs- usführung liefert prompt D. R. pP 

fähigkeit. Stabile Bauart. Anschluß Adolf Lenz, Breslau 23, re 


an jede Steckdose f. 
110 bzw. 220 Volt. 
Kı mpl Einricht. für 
Rasier-Klingenfabr. _ 
A. Racusin & Co., 

Berlin W8, 
Charlottensiraße 25. 


schinenfabrik, 


— U 
kitetsieise für alle Zwecke kireb-Rontrattkaseen, 


diebessichere 
Ladenk ssen 
mit Patent - Alarm- 


liefert V. Keller, Schleifsteinwerke 


Ebelsbach a. M. (Bayern) 


cbieifsteine, bayerische, la. glocke, gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. Metallspiel- 
Qualität, weiß, gelb, rot. sofort Ileferbar. Baldur, Optische Industrie- Anstalt. waren 
Schleifsteinwerk M. Weinig, uerth, Bayern. Puppenküchen- 
Tüchtige U 
Zeil a. Main. Wiederverkäufer h r mie; autogene ae reel 
onweiBa ar S aschinen- 
chlösser jeder Art stets in gesucht. mit Schwei brenner eheizungs, Í gewehre,militärl- 


Menge vorrätig. 
de 


aschinen u. Apparate für die Fett. 

Industrie fabriziert Richard Heike, 

Maschinenfabrik — Kesselschmiede. 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


chmierapparate aller Art, Sem 
8 Paul Klinger, Berlin 0 7, 
Blumenstraße 98. Siehe Ins. S. 2962. 


i Se i chreibwaren jeder Art, wie 
S m eee! Schleifmaterialien, 8 eee F 


Brief. 

maschin.lief, JuliusSchlame, Schn.irgel-[ordner, Brieföffner, 
Briefklammern, 

Federhalterständer, 


Se eee u. sämt- | Federschalen liefern 


Schmi: gellein., Schmirgel-, Glas- u. 
Flintpap., Schmirgelscheib.. Schleit. kästen, 


u. Schleifwar.-Fabr., Leipzig, Färberstr.i. 


liche anderen Schmirgelfabrikate 


käufer. 


Ernst Kunz 
gelleinen u. -papier, Flint. u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 

Naxos-Schmirgel werk Philipp Pessel 

Co., Frankfurt a. M. 28. 


Q ee e n eee 


rs onret. 
Chaellbausufzu „Hexe m 
S D. R. P. Robert Aebi & Co., 

Düsseldorf. aulomatischerSiebvorrich- 


tung in modernster Aus- 
këzkeiede: Kakao- und|lührung lietert billigst 
ri 


ken. Sämtliche 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


chokoladenm 


neu u. gebr. lief. Ed.Halduk e 
S Berlin W 15, 8e 83 


chokola 
„Kahladine“. — Näh 
erteilt auf Anfrage 


Amandus Kahl Nachf., 


d 
Hamburg 


ahornstelne. peretti Funck, 
vorgdeburg, Kronprinzenstraße 7 
vorm. Adolf Fran 


Hagen 1.Westt. 
ohne Zahnräder, mit während des (Deutschland). 


bar, für Werkbänke und Maschinen. 

In den verschiedenst. Ausführungen. 
Max Schieferdecker, Werkzeugma- 
Berlin-Weißensee. 


Sternehstöcke, fest und dreh- 


roßer 
Curt Friedel, Kon- 
e 18 Schütz O. m. b. H., Düssel- trollkassenwerk. Radebeul-Dresden-E. 


echinen - Bänder 
hes Zubehör. 
Dr. Dannenber 


und säıntlic 


— O 
S ene pg J dle Fan Si ee 


Bin.-Schönebg., InnsbruckerStr. 54. 


in großer Auswahl 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. nur an Wiederver- 


& Co., 
Berlin SW 68, Alexa 


und Backmehli- 
bien „Ecas“ für Kraitbetrieb 
mit selbstschärfenden Sıeinen und 


- Emil Carius, 
Fabrik, Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. Taucha-Ost b. Leipzig. 


chrotmäühlen m. Kunststeinen. 
auch m. U eniichtappar. f. d. Land. 
wirtschaft. Richar Jaenicke, Ma. 
schinenfabr Eisenach, Cle mensstr. 19 


chuhcröme in Dosen u.Fässern, 
achskomposition zur Selbsther- 
stellung von la. Schuhcreme lieferı 
Prompt größte Posten Chem. Fabrik 
Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. 


Sf in 


Pariser Straße 53 


demaschine 
ere Auskunft 


Maschinenfabrik, 


erstklassiger 
Qualitätsware liefert 
Friedrich Järschke, 


cke, gegründ. 1887' Chemische Fabrik. Arnstadt L Thür. 


chuhmacherwerk zeuge 
und Maschinen, e- 


Schwelmer Metallw. u. Maschinen- 
Fabrik A. & W. Heute, Schwelm. 


@chuhösen |Ilefert billigsı 
J. Osterrath, 
Saßmannshausen L Westt. 
Vertreter überall gesucht! 


S Eanes menton 


Hagen i. Westf. 5. 
Paul Felber, Posamentenfabrik, 


Chuhriemen in allen Längen 
und Farben. Schnellste Lieferung. 
Billigste Preise. 
Fels & Lustig, Breslau 3/M. 


Helmuthstraße 59. 
Metallwerke 
H. Wolff A Co., | neue E 
Berlin W 35, Magde urger Str. 30. 


— OO: Tägdeburger Str. 30. 
S entre hee 2 Unter- 


richtsapparate für Chemie, Physik, 
elektrische Lehrmittel. 
Janke & Kunkel, 
Köln a. Rh. 


chutzhrillen aller An fü 
beiter, speziell Schweißer, ferner 


appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke 
Maschinenfab.. Eisenach. Clemensstr.19 
Planen 


he Zelte, 
8 ee iaa Igung A.G. 
Berlin, Unter den Linden 8758. 


extanten, Oktanten, Nacht. 
8 oktanten. „Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 


iederohrdichtmaschinen. 

la. Fabrikat, bis zu den größten 

Ausschneider, Fianschenrohrwalzen. 
Spezialfabrik Max Schieferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


iegollack, alle Farben und 

ORAA ebenso Flaschenlacke, 

Damensiegellacke in allen Aus. 
führungen. 


Paul Ehrhardt Nachf., Slegellackfabrik. 
Chemnitz-Schönau. 


Lë iegellack, Pack-, Brief- und 
: re > eng d te m 200 
e Sorten. R. Blogg, Fabriklager, 
rinenstr. 105/106. Hamburg 1, Felsenhof. 


iegolinck, rot blau, grün, 
8 Séch speziell für das Aus- 


land hergestellte Schellack- 
ware. Bemustertes Angebot gegen 
Referenzen. 


& Co., 
Köln-Lindenthal. 


lere liefert mit Aus- 
ichard Franz Knorr, 


Formular. 


b 


nd 


Raimund Marschner, 
Dresden 24/54 
(Deutschland). 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ 


Ke @l jeder Art, 


Spezialität: 
sp egel mit und ohne 


Albert Frommann, Mainz. 
pielkarten für Fr 


kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


Sage in Blec u. Nickelfassung. 


spiele. 


Marke 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 


München SW 4. 
8 pielware n, weichgestopfte 


sortiment M. 250.—. 


prima Qualität, Ilefert 
in großen engen ab Lager H. C. 
Schütz G. m. b. H., Düsseldorf 108. 


Singer Stahiwaren, wie 


olinger Stahlwaren jeder 
Ausführun 


Scheren aller Art, Taschenmesser. 

Rasiermesser, Rasierapparate und 
-klingen, Aluminium,, Alpaka, Tisch- 
bestecke, Haa rschneidemaschinen. Mani- 
kure-Artikel und -Apparate kaufen Sie 
äußerst billig im Fabrik- u. Export- 
lager Adams, Köln, Gladbacher tr. 21. 
Tücht eingeführte Vert eier i. all. Länd. 
gesucht. Korresp. engl., franz., deutsch. 


BDar-Feuertopf 
„Hoppla“. Maschinen- 
fabri Com.-Ges. Ferd. 
Petersen, Hamburg 5. 


l pekulatiusmaschinen (Ge- 
äckform- 


maschinen‘, 
Keksausstech- 
maschinen, 
Teigwalzwerke. 
Knetmaschinen. 
engler 
& Cronemeyer 
Nachf., 
Krefeld, Rhid., 
Adlerstr. 45. 


mit Metall-, Zellu- 
lold- u. Holzrand. 
Taschen- 


Idungen, auch für 
Reklamezwecke. 


alle Länder. 
C. L. Wüst, Spiel- 


von dil igster bis beste! Ausführung 
und in allen Größen. 
Pieislisten zu Diens en 
ermeyer & Co., 
Fürth (Bayern.) 


piegel aller Art: Wand-, Taschen- 
und Reklamespiegel, viereckige und 
dreiteil. Spiegel, Geduld- u. W det. 

Rasierg rnituren. 
M. Ch. Huber, Nürnberg. 


fe, Mena erien, Schäfereien, 
Krippen, Soldateo aller Nationen), 


Se, (Haustiere. Hühner. 


Lineol, „fast unzerbrechlich“, 


malung. 
Abteilung II: 


sche und andere Gefährte. Abteilung III: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 
Kaffee-, Teeservice, Im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10 000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 


Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 


Stetenaterkn‘ Patentkreisel, Neu- 


eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
D b. H., Köln-Nippes. 


schmuck. F. Puls A Co., Ham- 
burg 11. Musterlager: Adolfs- 
rücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 


Se Papa pen,Christbaum- 


Freihafenlager: Kehrwieder 12. 
en aller Art, sowie 


künstlerische Holz alanteriewaren 
liefert billigst J. Ebenhöc h, 
Vertreter gesucht. 


uppen und Tiere In Wolle, Stoff 
und Plüsch, speziell Bären. Muster- 
Kasse voraus. 


F.H. Möller & Co., 
Möhrenbach (Tn.). 


tiere, Menagerien, Schäfereien,Krip- 
pen, Österartikel) fast unzerbrechl., 


See ener (Hühnerhöfe, Haus- 


Marke, Strola“ in Ia. Ausführung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnbere. 


Siem 


Puppen und 
Christbaumschmuck aller Art. 
Richard Scherzer, Sonnsberg l. Thür. 


Bezug zu nehmen. 


3018 


Das Echo 


Ka 


— $ 


BEZUGSQUELLEN-NACHWE 


pieiwaren. Fabrikation und 

Export. Hulzspielwaren aller Art. 

Holzbaukästen, Kubusse und Py- 

ramiden, mechanische Spielwaren. 

Puppen. Puppenstuben. Füllungen und 

Spiele. Sofortige Lieferung. ataloge 

und Muster zu Diensten. 
Aki-Spielwaren, 
Schweinfurt a. M. 

Zur Messe in Leipzig: Goldener Hirech, 

Petersstraße 37. il. Zimmer 261. 


lelwaren aus 
appe mit Mecha- 
nik u. Stimme, Neu 
heiten in Mas.enartikeln 
sowie Gesellschafts- und 
Geduldspiele fabrizieren 


ortgeräte jed. Art. Fußball-. 

e Tennis-, Wintersportgeräte 

Julius Dietrich & Hannak, 
Sportgerätefabrik, 
Chemnitz 91. 


prechmaschinen-Be- 
standtolle,  Schalldosen. 
Laufwerke. Zugfedern. Nadeln, 
Triebe, Räder Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34 
Telegr.-Adr Metallscharf Berlin 


prechma- 
schinen 


Hans Lang, Spielefabrik, er tri 
Plauen im Vogtl. 24. e und Res: 
Mustersortim v M.200.- Apparate u 


an. Nach dem Auslande 


gegen vorherige Kasse Jul. TheodorZornig, 


pielwaren. Cc- BEER HN dE SE 
8 sellschaftsspiele. Som- Berlin W35. 

mersplele. Karren gar- C EEE WERTE 
niert. Eisenbahnen. Kan! tahldraht für Klaviersaiten 


S Tiegelgußstahldraht. verzinkt. Stahl 
und Eisendraht, erstklass. Fabrikat. 
Fago, Iserlo.n (Dtschl.). Birieffach. 


tahldrähto, hochwertig 
Spezlalitat: Seil- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & Co., 
G. m. b H. 
Fröndenberg i. W. 


tahie — Bandstahl, Silber- 

stahle, Stahldrähte Grammophon-. 

Uhr- und Spiralfedern, Band-, 
Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 
Spezialität 


laden. Küchen, Badeständ., 
Menagerien. Kat z. Dien- 
sten. Hervorr. Exnortartik. 
Kindler & Briel, 
Spielwarenfabrik, 
Böblingen; Württembg. 


pielwaren, Kinderkreiselspiel 
„Tribolo* D. R. P. Große Posten 
sofort lıeferbar. 
„Tribolo“, Berlin NW 6, 
Albrechtstr. 11. 


pielwaren, Nürnberger. Spiele, 
Reklame- u. Scherzartik., Attrappen. 
Bonbonnieren u. Neuheit. Hermann 
Duschl, Nürnberg. Schonhover Str. 27. 


pielwaren mi: Musik. 
Hans Rölz, 
Klingenthal In Sachsen 
d 


Leipzig- D 99, 
Täubchenweg 23. 


tahlsprungfedern 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 
in jeder Ausführung. 

Jacob Ullma in, Schweinfurt. 


tahlstempel, Stanzen. Präge- 
werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein- 
lagen an a ST fertig! 
Aug. Heym, Gravier-Anstalt, Suhl l. Th. 


tahlwaren in allen Ausführun- 
en. Rasiermesser. Taschenmesser. 
asierapparate. Tischmesser und 
Gabeln. Scheren Paul Sträter, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


un 
Graslitz in Böhmen. 
Se Puppen. 


Osterartikel, Atrappen 
Scherzartikel, neu Ent- 
wärte, Katalog auf Wunsch. 
H. Otto Schmidt, Leipzig, 
Schuhmacherpassell. F brika'. u. Export. 


KA e Massenarti- 


el „Das hüpfende Känguruh*. 
PaulGoldbach, 
Hamburg 39. 


pi elwaren aus Metall und 

8 ol, mit und ohne Uhrwerk, tahiwaren, Taschen 
beste Qualitätswaren. Verlangen 8 messer, Rasierapparate. Rasier- 
Sie Mustersortiment unserer sieben klingen, Schlechimesser. Brot 


Exportneuheiten gegen Einsendung von 
A 250 

Alleinhetstellet: „Bayernmetall“ 
Bayr. Metall- und Holzwarenfabrik 
K. O., München, Herzog -Rudolf-Su. 2 


Srietwaren Me Art liefern 


messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 
(Süddeutschland). 


tahlwaren ! all. Ausführ.. insb 
Bestecke. Rasier-. Brot-. Schlacht- u 
Gemüsemesser. Scheren u. Taschen- 
messer. „Prunus“ -Stahlwarenfabril 
W. Wielpütz, Solingen 8. 


tädtereinigungs - Fahr- 
zeuge: Straßen -Sprengwagen 


M. H. Mehlhorn & Co., 
Dresden-A. 1. 
Man verlange Preislisten oder Muster- 
kollektionen 


EE a ENTER Fäkalien-Abfuhrwagen, Fäkalien- 
nieiwareni 1 Selbst -auger Schlammwagen Müllwagen 
Aport. 211 Wasser- und Jauchewagen. 


katıon orig beweg 
licher Holzspielwaren 
Hochglanzfarben Zur 
Messe in Leipzig: Han 
delshof, Z. 180a. Otto 
Prüfer & Co., Zeitz. T 


ema mga Spezialität: Kinos 


A. Klings, Maschinenfabrik 
Grottkau 5, Schlesien. 


iārketabrik-Einrichtungen 
aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago-Fabriken, Trockenaniagen 
W. Uhland O. m. b. H., Leipzig 


(ıe rlinde nA? 


S 


Laterna mi gicas, D ımpfmaschinen 
tarkstrom 


Es nbahnen, Autos, mech. Figuren 


J. Mohtrhard Vater & Zahn, Nürnb f 
! 4 ürnberg Schwachstrom. 
etabl 1751 < e 
Ze Spezialität Batterie- u 
Elementen-Fabrikation. 


Art, Künstlerspielz., e nf. Spielz., gr 
Lager. Sammellager 3 
Splelwaren- Erzeuger, Chemnitz l. Sa. 


S Bo a. dels l. Side - U. 


„nerkzeuysiahl Bohren wie Diamanı 


— Ee, 


Farrik Q. A. Hartner. Ehingen (Wiri 


Nyon aus Holz, Miniatur. all 


Max Schimpke, 
Berlin S42, Ritterstraße 11 


fach u. doppelt wi, keng, für Hand- 
betrieb fertigt als Sp zialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Rıtterstr.73-74 
Über 100 000 Im Gebrauch. 


teinhearheitungs- 

maschinen für Marmor 

Granit u. Kunststein. Schleifkörper 
Sägeblätter. Wandrundschleifmaschinen. 
Kreissägen und Fräsmaschinen Trenn- 
sägen Sägevoligatter Maschinenfabrik 
Hermann Hlimer, Essen-West 4. 


Sa ene e 


H. A. Köhlers Söhne, Altenburg., S.-A., 
Metallwarenfabrik. 


teinbre cher - Anlagen 


pnzoa, Miage: p sucacıeieu Pilei - fahrbar u. stationär. Motorstraßen- 
artikei, Damenwäsche und Tapisse wälzen, Motorlokomoblle lie- 
rie - Erz isse Pelz 4 Co., fert sofort 


Spitzenfebrik, Plauen. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revuc" Bezug zu NUM 


Sekt Sa'ats, Teller, Wasch- 


für Export waggonweise liefern 


netten: gla- 


Beriin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17. 


Andr. Bieler, Reutlingen, Württbg. 


GE E >. 
trobhälsgge ERE 
Nähmaschi- Lé 
aen Non plus 

ultra“. „Kopfbindems- $ 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die E 
ste Leistungsfählg- gh 
elt bei einfachsterKom- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, 
Deutschl. Spezial-Fabrik fiig 
hölsen-Maschinen e 
trumpfb 


And. u. | 
halter aus Flachspiraleg, zé 
E. Riedel, Berlin l 


trumpf-Fubrik Z 
von A. Ologauer 3 
=” Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumpfwaren für den Ex. 
post.Musterkollektios , 
Mark 1000.— nur gegen Vor- 
einsendung des Betrages. 
Nachnahmesendungen wer- - 
den nicht gemacht Kor. 
tespondenzen werden is 
deutscher Sprache erbeten 


Te, e Zig 


service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 


Franz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz In Bayern. 


siert. für Wandverkleidungen in 
Baderäumen usw. Kari Stahl, 


Drahtanschrift: Stahlkarl 


teinholz eiert Hannoversche 
S Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 
b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von tertiggemischtem Material 
zur Selbstausführung nach allen Welt 
teilen. 
teinpolitur „Idofat“, ges. 
gesch., beste Steinpolitur der Welt, 
für alleSteinarten geeignet. Alleiniger 
Fabrikant Rudolf Winklers Witwe, 


Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


San zeugfußbodennlatten 


D 
An 


bf E 


DT ESSE 


einfarbig und bunt (Mosaik) 
Kari Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann - Georg - Straße 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinzeugwaren otuis, Seiten-, Brillen-, 
8 Pinmachtöple u. Krüge sowie Dosen für sonstige, 
Salbentöpfe, Wim. Reklamezwecke fabriziert 


flaschen usw., Terrakotta- 
waren: Vasen. Ampeln, 
Töpfe usw. Spielwaren aus 


Lüdenscheid 1. Westfalen (Dt 


Friedrich Turek, 
Metallwarenfabrik | egründ T 


Z 


Ton: Spardosen, Puppen. pagr. 
Tierflöten usw. Simonis & Wagner, ac KN 
Baumbach 8, Westerwald. $ modernster 

tempel, Stempelwaren und alle] Bauart liefert nach 
8 e allen Welttellen 


W. Springer 
O. Och, H., 
Maschinenfabrik, 


Varel j 
in Oldenburg. 


Tren e Schneidemaschb 


BAR 


Weissbeck & Röder, Leipzig 81. ` 
Kee 
tempelkissen in 4 Größen 
und »tempeifa:pe. 
r. Dannenberg & Co., 
Köln-Lindenthal. 


Ktiele aus prima Eschenholz 
für Hammer. Vorschlaghammer. 
Hacken, Schaufeln. Spaten, Beil 

und Axt. sowie gedrehte Holzmassen- 

artikel liefert in erstklassiger Aus- 
führung 


nen, Röst- u. Trockenmaschinen, 

Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl 
maschinen, Psketiermaschinen, Messer 
schleifmaschinen sowie vollständige . 
tomatisch arbeitende Tabakla | 
richtungen liefert í 
A. Heinen, E Varel/0. 


egr. 
Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. i 


eegene 
Tae ene eg 
Ié u. SC liefern Eduard Haidak 

o., Be 


in W 15, Pariser Str. 88. 
ED 
Tee Mor für Automobile, 


Qustav Ommerle, 
Reichenbach a. d. Fils (Württbg.). 


triekmaschinen - Bürsten. 
Muster auf eege 
Wunsch! di 

Max Schönstadt, | 

Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr. 31. 


Flugzeuge, Motorräder, Motorboote 

und statlonäre Zwecke. 
Vereinigte Werke, Olashätte (Se) 
ED 


EE 
trickmaschinea - Nadeln aschonuhres, 
aller Systeme liefert die Verkaufs Wecker und Tischuhren. 
stelle des Verbandes deutsche: SchwarzwälderUhrenhaus 


Hermann Konrad vorm. 


strickmaschinennadelfabriken, O. m 
Alois Morat, Neustadt 


„. H., Chemnitz, Adorfer Straße ? 
ee 


(Schwarzwald). 
trohhalme Ir Gewänke it — m 
Paketen sowie Einzeipackung. In echnische Artikei le 
Seidenpapierhüisen mit Reklame- für Dampf, Wasser und Elektriz 
Firmendruck. offeriert billigst Paul Paul Scherber, Dresden - À. 


Zeitschel. Hamburg 8, Gerkensho' 
Seu Maseni e Maschinen, 


Ma ten Maschinen. Hülsenuallen- 
Pressen. Hilfs- A 

ıpparste liefern in 

'Öchster Vervoll- 

kommnung. 


isoho Papiere de 

Th andrucke von jeder Stich- 
zeichnung und Schreibmaschine® 
schrift R. Oroßkopf Nachi. Arse 


Friebel, Dresden-A. 1. 


— — — — 
eilapparate für Fims 
T schinen In ein- 
facher, halbuni- 
versaler, univ er 
und mehrspindliger 
Präzisionsausfü 
deit ovie Te 
räsapparate 
für Drebbänke baut 


Erste Spezialfabrik 
für Teilapparste, Berllu 0 17. 


erguß- Grausuß 
en und Handlörderung 


Erste Deutsche 
Strohhüisen- 
maschinen - Fabrik 
Gebr. Olese & Co., 
Ottenbach a. M. 35. 


S Taten In höchster V 


Mattenmaschinen in höchster Vol- 
endung. bei größter Leistungs- 
ähigkelt, liefert Joh. Trope Nchfig., 
Altona-Hamburg, Lohmühlenstr. 110. 


trohhülsenmaschine, 


nzig existie- Lager für Transport und $ 
tenie re u = i 
isch ‚„eitende 30 2] 
Steiner & Co., DO 
wie. Maschinen: Ti Maschinenfabrik und Eisengießerel 


strobverp,sckun 
mannigfachster A 
del „rößter Leistung 
ınd einfachsten Me- 
chanısmen. J. P. Etsel 
Offenbach am Mals 7. 


Ta s 
cbedbalts-Heibe rde t. — 


<a 


2 
mi 


E 


9. Dezember 1920 


on-, Zement- 


T- Wien. Zubehör u. 


schinen, spez Reißmaschinen 


T sohinen, wertungs e Ma- 
Staubschläge , 


Lumpenkarbonisier- 
anlagen, Ballenur-ssen. Baumwoll und 
Abfallreinigungsmasch , Belagbrettchen 
f. all. Reißmasch nn. Paul Trützschler 
& Gey, Crimmitschau i. Sa. 


Dr. H. Seger & E. 


Berlin NW 21, Dreysestr. 22. 


heodolite liefert 


Ilmenau (Thüringen). berg- u, Hängebahnen, Fabrik 


keltransporteure, Eley toren, 
liche und chemische. Carl Mittel 
bach & Co., Langewiesen i. Th 
Größte Leistungsfähigkeit. Beste Bezugs 
quelle für Grossisten! Gegründet 189: 


hermometer, Spezialit.: Arzt 
Maschinenfabrik, Halle 


F Dr zerlepbar 


(Saale). 


Joh. 
hermometer, Mikrometer aus Hagen i. Westf. 5 
Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile). 
graduierte Glasinstrumente und Je 
naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 


Erich Koellner, 
Glastechnische Anstalt, Jena. 


woll- Balatariemen), 
Ausführung. 


Vertreter gesucht 


reibriemen. 
Wasser- und ölfest, nur 


Fe für alle Zwecke Original-Garina-Lederriernen 


mit und ohne Metallschutzhülsen 

Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. la. Qualität! Solide Preise 
Kaufe jeden Posten Quecksilber 
E.Friedemeyer, Ilmenau I. Thüringen 


Justav Adolph Roever, 
ibrik Magdeburg-Buckau 18. 


und Kalk. 


Das Echo 


und 
hes 


Ersatzteile. Sollertia G. m. b. H., T werke sowie ähnliche Betriebe 

Berlin W 9, Linkstr. 13. beziehen erprobte Apparate und 
Geräte für Untersuchung, Prüfung 
Betriebskontrolle durch Chemisc 


Laboratorium für Tonindustrie Prof 
Cramer G. m. b. 


H., 


berg, Maschinen. und Feldbahn 
Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma. Modernste 


Tete gehn gg. R. Dol- 


Konstruktion. Erstklassi it. 
Bas Krauss assige Arbeit 
vorm, S orten- u. Spargelheber, 
rause Zucker-Zangen und -Streuer usw 
Leipzig-Süd. an Alpaka fabriziett Axmacher 
55 use, Westig i. W. Deutschl.). 
TT eren tasche, bestes = ech 
und bewährtes Fabrikat. arantiert ransfor opge 
i matoren Bogen- 
24 Stunden heiß oder tagelang kalt Tan Widerstände, Halbwat lamp.- 
Max Heune, Leipzig-Eut. 101. Ständer, Klingel- 7 ranslormatoren 
„Likitra“:, Dresden A. E. 
hermometer und Glasinstru Johann - Georgen - Allee 17. 
mente für Ärzte, Wissenschaft. La. 
boratorium und Industrie liefert ransportanla en, Seil- u. 
vorteilhaft Ernst Schultz & Co., Kettenförderungen, ; ufzug-. Brems- 


U. 
Plantagenbahnen, Band-, Kreis- u. Schau— 
Transport- 
schnecken usw. Otto Neitsch & Küper, 


asp. Post Söhne, 


erstklassig: 
Treibriemenfabri} 
Th. Sontheimer, Weingarten (Württ.) 


Tenge elfen Baum 


»przialmäarken 
rekittete 


Me- 


'hanisch gestrickte (ıarma-Hanfriemen 
Treibriemen 


x rocke n - Feuerlöscher 
hermometer aller Ar. Glas At Sie EA 
instrumente fü: Physik u. Chemi, Lei ie Bee n Pesem o A 
Elektrische Röhren Geißler | _ PIE 


nach 
usw., Sowie Rönıigeı röhren, Glasbläsere:- 
artikel, Massenartikel wie Ampuller 
Serumgläser Steckkapselgläser, Spritze: 
sowie alle pharmazeutische Glaswaren 
Höllein & Reinhardt, Neuhaus a. R. 
in Thür 


— — 


hermometer („Rother- 
hermometer‘ ) Präzisions 
Fieberthermometer (d runer? bahn 
brechende Neuheiten), Bade-, Fenster- u 


uben aus Blei, Zinn und verzi 
lubenflill- und Sı hließmaschir 


Tubenfabrik Plauen i. V. (Sach 


tür kalische 
schicht) hygien 


Widerstands. hiy 


vıltfrei, auch 
(Patent Schut 
einwarnd rei, 
Platzen geringes 
lu emüft, und Schliet masch nen 
Max P. Lintz, 


Teen aus Aluminium, 


nnt 
len. 
S.). 


‘offi 


s h 


Gewicht Ferne 


Berlin -Wilmersdorf, 


Zimmer-Thermometer. Med. Glasinstru Wil elmsaue 2. 
mente. Vertreter gesucht Rot her- e = A : 
Thermometer K.-G., Zerbst (3), Anh. urmuhren für öffentliche 
2 Gebäude. Eisen ahn- und Fahrik- 
uhren C. F. Rochlitz, Berlin S 42, 
hermometer, S Gegründet 1821. Goldene und silberne 
’ las, as“ ellere]- 


Medaille 
artikel led il en 


& Schneider 


fabriz eren Sondheimer 
G.m.b.H „Ilmenau i. Tn. 


yvmnastische 


APP rate 


nget, 
orthopädische 

Strumenten-Fabrik Mark. 
„Geco“. Gebrüder Eckardt & Co., 
Hauptbureau BerlinS14, Altea kobstr 82 


— 


T u. Glasin- 


fabrik. Chemnitz 91. 


18 


f — — Cp — 


a 'tomatische Klosett- 
‚chlösser, Vorhang- 
schlösser, Koch- 
geschirre in Blech und 
Emaille 


„Geco*-Spritzen mit Metallmontur per 
Stück M. 1.10 Quantität-Rabatt. 


hermometer,Ariometeı Baro. 
meter, Glasinstrumente für Physik 
Chemie und Krankenpflege. Massen 
artikel für den Export. „Thuringia. 
Haus“ C. Joh. Kirst, Grundmühle W, 


Akt.-Ges., Dresden 19. 


Post Angelroda i Thür ürver- 
schlüsse 
` S Messing po- 
tefbohrmaschinen und 51 80 N 
erkzeuge. Tiefbohrma Messing. de 


Schinen- u. -Werkzeuge Fabrik 
Nürnberg, Heinrich Mayer & Co.. 
Nürnberg-Doos. 


nickelt.lackiert. 


Roß & Co., 
Iserlohn, 
Deutschland. |! 


intenpulver von hervor. Gin 
zur Selbstherstellung von la linten 
liefert as Sprzialität dic bek. Stoff- 


farbenfabr. Engstfeld, Düsseldorf 65. 


oilette-Artikel in jeder Aus- 
T führung. Gottiried Piegler,Metall. 

warenfabrik, Schleiz in Thüringen 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819 
Siehe Frisierlampen. 


k 'ntrolluhren, moderne W 'nduh 
Hauss 
uhren, Tasi henuhren, 

Regulateurwerke. 
Le'thold & Co. 


Hausuhr- 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das 


. 


Tanien aller Arı, Turnhallen- 
einricht 


und 


Julius Dietrich & Hannak, 7 urngeräte 


„Modern“, 


Sächs. Automaten- & Türschließer- 


hren, Kontro,lapparate, Wächter- 


ren, 


tanduhren, Wecker Kuckucks- 


und 


Schwenningen (Württemberg). 


71 - Fräsmaschinen 


5019 


hren. Nur erstklassige Prä- aagen f. chem.- 
zisionsarbeit: Hausuhren, Regu- technische Zwecke, 
lateure, Tischuhren, Rundrahmen- Tafelwaagen Syst. 


und Klichenuhren, lose Hausuhrwerke. 

Westminster-Hausuhr- und Regulateur- 

werke, Deutsche Taschenuhren, Wächter- 

Kontrolluhren und dergleichen. Nur 

ernstgemeint e Anfragen zu richten an 

Wild & Sperrhake, Düsseldorf 61, 
Burghofstr. 40 


(Uran tegziatitäten. 


Beranger.sowieGewichte 
für alle Länder fertigt 
J. A. Schreiber. 
Gegründet 1825. 
Nürnberg. 


aagen in allen Tei- 
lungen und Arten liefert 
Vogel & Halke, 


Hamburg 36, 
Waapenfabrik. 


Wecker:Uhren 
Nippes-Uhren 
Jahres-Uhren —— 
Marke „Helvetia“, ` 
Illustrationen auf Wunsch, 
beste Bezugsquelle. 


Wer leder Art, Waggon, 


Raimund Marschner, LS 


Dresden 24—54 — ; 
Deutschland) — 


hren Schwarzwälder Uhren alle; 
Art. Jos. Faller Söhne, Uhren 
fabrik Triherg, Raden 


Fuhrwerks-, 
zimal-, Vieh-, 


Laufgewichts-, De- 
Kranwaagen. 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 

Art liefert jedes Quantum Jos. 

Thurner, Uhrenfabrik. Furt- 
Wangen, Schwarzwald. 


hren, Kuckucksuhren sowie alle > 
U Arten Schwarzwalduhr en,la.Qualität. Ottensener Waagenfabrik. 
J. M. Mauthe ‚, Uhrenfabrik [Albert Essmann & Co., Altona/Elbe. 


Villingen, Schwarzwald. 
ausführliche Anzeige Seite 2894. 


1 Aller Art. Hausuhren: 


Drahtanschrift: Owack. - Fernsprecher: 
Vulkan 1560. 


aagen (ü Eisenbahnfahrzeuge, 
Landfuhrwerke, sowie für Handel, 
Industrie und Landwirtschaft. 


Franz Schotthöfer, Waagenfabrik, 
Ludwigshafen a. Rh. 


aaren und Gewichte, 
Analysen- und Präzisions-, für 
chemische u. tech ische Zwecke. 


Sartorius-Werke 


affen aller An. = 
W Drillinge. Doppel 


Siehe 


Hausuhrwerke, Regulateure.Wecker: 
Taschenuhren, Kuckuckuhren usw 
Hermann Waldschütz G. m. b. H., 
Schwenningen a. Neckar (Württbg.) 


hrketten Spezialität: Doublé- 
U ketten und -Bijouterie in allen Qua- 

litäten Export nach allen Ländern 
stockert&Cie.,Pforzheim3? gegr.1879 
Ihrketten- und Bijouterie-Fabrik 


A.-G., Göttingen. 


e ed een ne flinten. Repetier- 
e À büchsen, Pistolen. Ziel- 
Kasse Louis Keller, Oberstein. iernrohre, Feldstecher 
Jagdmunition. Wafien - Frankonla, 


Fabrik „Radika“ G m b H [Würzburg (Bayern) 99. 


Beuthen, Ober-Schlesien 


ngeziefer. Ratten, Mäuse, Käfer, 
U Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgi 
garantiert, Furol“. Fertig zum Aus 
egen. Tropenfest 
Karl M. Martin, München NO A/R, 


(lz eier s Verulyungsmitte - 


affen aller > — 
W Konstrukt. ee SS Lé 
spez. (D. Exp.: — + 


KENNS] 
Taschenteschings Flobert- 3 
gewchre, Vogelflirten, Ein- 
läu’ige Flinten. Revolver, Jaod- 
artikel. Waffente le, Munition, 
Werkzeuge. Metalı-Spezialwaren. 
Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


affen für Jagd und Sport. 
Engrosvertrieb der autom. Ortgies- 


Pistole u andererModelle.Revolver, 
Repetierbüchsen mit Zielfernrohren 
Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887. 


liefert Paul Richter, Maschinen. 
Fabrik, Chemnitz - Helbersdorf. 


entile: Schwimmer- Ab- und 
V Ueberlauf-, Rückschlag-, Dampf 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


i agenbauanstalt Robert 
"EE Ee W Bär, Rothnausslitz bei Demitz- 
Cöttingen. Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 


und Transportwagen Spezialität: Jagd- 
wagen Viktoria. Zweiräder. 


Wenn (eiert R.Dolberg, 


ervielfälti ‚ungsapparate. 
Westenhoff & Co.. Hannover 33. 
(Siehe Inserat S 2997.) 


— Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
. parate. 


Aktiengesellschatt, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
nund. 


Georg Bartsch, Nürnberg, 
(Siehe Ins. S.! 
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Treustr. 7 


EEE GEBETE EEG ärmekästen für bakterio- 
ertikal- Fräsmaschinen W logische Zwecke. 
6 Größen. Sartorius-Werke A.-G., 


Göttingen. 
Wein En richtungen 


Müller 
& Montag 
G. m. b. H., 


; Maschinenfabrik Bernhard J. 
Maschinen- 


Goedecker, München 54. Tele- 


Ei i k. kramm-Adresse: „Goedeckerfabrik‘, 
eipzig- asta ——— 
Lindenau. äscherei-Einrich- 


tungen jeder G öße und 


Austührur g ietert 


Telepr.-Adresse: 
Mapawerke 


BE l Forster Wäscherei-Maschinen- 
Fee Fabrik Rumsch & Hammer, 
— Forst (Lausitz). 

iehscheren, Oettinger & Auslandsvertreter gesucht. 

, 59, kame EEE —— 

V SE E SEHR o aschtisch - Aufsätze u. 

ne Nachttischplatten aus 

it uphanie uns, hyd gep'eßt »ilesn CHE 

ra H fabri-. in unübertroff Aus, Schlesische 

V i EEN Marmorfab. Heinze & Co., BreslauX. 


orhangschlösser aller 

V rt, in jeder Preislage und 
Qualität liefert ab Lager Conrad 

Kramer, Mettmann (Rheinland). 


asserversor, ungsgeräte 
W Tiefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 


rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


„co mit Beiblalt Deutsche Pat Some" Bezu zu mae 
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assermesser, Flögel- 
rad-, Woltmann-, Volumen-, 
Venturi- und Partialmesser. 
N Export- Ka- 
Bopp & Reuther, 


F 
talog Nr. 3J. 
Mannheim-Waldhof. 


Düsseldorfer Metallwe 
Slebeck & Co., Ratingen 3, Rhid. 


eichen lieten R. Dolbe 

Maschinen- und Feldbahn-Fabri 

Aktlengesellschaft. Hambu 
Berlin, Rostock, Düsseldort, Do 
mund. 


WIr Leeder u. Großhandlung 


WER köpi fo. 


Paul Neuerburg, Linz a. Rhein. 
Altbekanntes Exporthaus natur- 
reiner Rhein- u. Moselweine. auch in den 
Tropen haltbar, schmackh.u.bekömmlich. 


eißBwaren-Konfektion,Kragen. 
Schals, Jabots, Braut- und Kom- 
munionschleiler usw. als Kollektion. 


erkzeuse all. Art !. feinst. 


W Qualit. deelen fin. In Preis u. 
Beschaffenheit. Näher. in uns. groß. 


Anz. l. dies. Nr David Dominicus & Co. 
in Remscheid -Vleringhausen 2. 


Spezialität Feil- 
Blitz- 
usw. 


erkzeuge. 
kloben, lebschrauben, 


zangen, 5 
, Gotttr. Ferne, 

""Werkzeugfabrik 
Remscheid 3. Fernspr. 1796. 


orkzeuge, größte Leistungs- 
* fähigkeit 8 eziel in Fellen, 
Kluppen, Reibahlen. Gewinde- 
bohrer. spfrälbohrer. Feilkloben, Sägen, 
Hobelmess.. Stangen-, Schlangen- u. Zen- 
trumbohr., Bohrwind. Fabrik u. Export. 
Rhein. Werkzeug- -Comp. Richtmann 
& Cie., Remscheid. Te, Adr, ` Rhenanlawerk. 


We? für die ge- 


game Metallwaren- 
fabrikation, alle Arten Gra- 


Das Echo 


Modulfräser u 

andere Fräser, 
Reibahlen. Gewinde- 
bohrer. Spiralbohrer. 
Sägen für die Metall- 
und Holzbearbeitung. 
GroßePosten abLager 
lieferbar. 


Winia orik 


Lenzen & Co., 
Krefeld 13. 


e 
erkzeu ıamaschinon für 
alle Indus riezwecke, neu und ge- 
braucht. Motoren und elektrische 
Handbohrmaschinen für jede Spannung. 
Preiswerte und prompte Lieferung. 
Karl Redecker, 


Düsseldorf-Oberkassel, 
Luegallee 57. 


en 
orkzougzangen u. Schrauben- 
Wë Gebr Aschenbach, 


vierungen, Gieß- 
In konkurrenzloser Reichhaltigkeit. formen (Kokillen) nn ee 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. tür Zink, Blei und Te" ac Ges en- 
Aluminium. 
elthandelsartikel. Der] Schnitt-, Zieh- u. (Tnaringen). 
neue Wecker „Repedo" weckt kombinierte Y g 
sanft vor Werkzeuge, Preß- g 
in Zwischen- werkzeuge 
räumen mit P für die Elektro- 
Einzeltönen. H branche. ettorhäuschen 
„„ 3 Fa. Gebr. Pleuger nau anzeigend, 
S = Inhaber Pleuger & Topfstedt, ste Ausführung. 


rt 
mählich lau- Ui 
ter u. rasselt! 
am Schluß. 
Eypeortverbin 
dungen sucht der ff 
Patentinhaber À 


O. Röseke, ` 
Stuttgart, 

Seestraße 45. En 

Patente für U. S. A. verkäuflich. 


Wir een aller Art, Schrau- 


haus: 


W 


ben. Muttern, Splinte, Kleineisen- 
waren liefern 
Martin & Co. m. b. H., Köln. 


erkzeugo jeder Art, speziell 

Sag., Zangen. Schraubenschlüssel, 

Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck Joels A Schwertle, Elberfeld, 
Bahnhofstr. 34. 


Wirtes on Stahlwaren 
in bester Qualität. Carl Kremen- 
dahi, Hiltgen, Kreis Solingen. 


Lüdenscheid I. Westfalen 


rufsarten 
stöcke, nach allen Rich- 
tungen hin beweglich. liefern 
als Spezialität 
Jansen - Comp. m. 
Oroßbauchlltz I. Sa. Stamm 


Wen: 
ale 


erkzeu p 
Bergisch. REES 


Wente Maschinen in 


W Werkzeuge. Erim u. 


Merowingerstr.22. 


Blumenampeln, Blumen- 
kästen. Prospekte 
deutsch, englisch, spa- 
nisch und italienisch. 
Richard Glass, 


(Deutschland). 


für sämtliche Be- 
nt Parallelschraub- 


Leipzig6. Telegr.-Adr.: 
| Glassy, Leipzig. 


W 


82 


Werkzeug- 


b. H., otzsteine Jeder An für alle 


Verwendungszwecke in jeder 
Menge liefert die 


Cronenberg (Rheinl.). 
e aller Art. 


Haan N Spezialfabrik Simonis & Wagner, 


Baumbach 8, Westerwald. 


otzstoine. la. Natur-Sensen - 
Wetzsteine, eigen. F Fabrikat (kelne 
künstlichen). zumExport in großen 
Post.lieferb. E. P. Bühler. Ulm a. Donau. 
Telegtamm -Adresse: Bühler Getreide. 


indturbinon f. Wasserlörder. 
Mahlmühl., Maschinenbetr., elektr. 
Licht Edm. Nletzsch, Coswig I. S. 


erstklassiger 1 
H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


Ernst Müller 


Werkzeuge. 
Düsseldorf, 


& Co., Kom. -Ges., 
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An die Leser und Freunde unseres Blattes! 


HINAHANINNAANUMNAINNINMN NOAIN ONAORDO NANONOOD DA ODODAODAONA ONOONO SNADNO ARAA OOR OOOO DONDOO DODO OAOOA DOODO DOODDE DOODO DADAO TITTEN LTE 


Wirt: und oe 
ae. Ingbiegemaschinen). 
rila N . 


wir: 


Z 


ständen. 


Einrichtungen 


technische Arbeitszime 


25 
2 


en 


re le ert Masch er E 


Tschenthat b Halle 


ahnpraxis 
Einrichtungs- und 


eg at 1152 
—— Sung a 
omontwaron - Maio 
Dr. Bernhardi Sohn, Masc 
fabrik. Eilenburg 17 bei Leem 
orklein 


Spezial 
für 0 


Remscheid, 


ER 


„Elbtal“, Herm. Schmidt, Dresden l. 
——— 
Lea Fran w 5 

d „ Magdeburg, 


Stranglalzziegel-Fabrikation. Leonk. 
Onad,Maschinenfab.. Waiblingen, Wubg. 


277 
färbt, bedruckt, glatt und x 
M. Bruns & Co., Fürth 


am. Pollen in Weiß, dese i 
So 


ithern: Gitarr- 
zert- Zithern. O. A. Havana, 


Akt. 


Markneukirchen I. Sa. - E 
uo 
r 


l 


Simi- 


ve? Maschinen hierfür liefern als 
re . Co, 
-Oes. nenfabrik, Leipzig- 
Böhlitz-Ehrenberg. 


27 


udstelne liefert mit Austu t. 
genehmig. Richard Franz Knorr. 
in.-Schönebg.,Innsbrucke. St NM 


imom für Polster. 


upfmasch 
möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 
Dresden 28. 


Zwar le det noch unser Verkehr mit Übersee unter den Nachwirkungen 
des Weltkrieges, doch beginnt unser Wirtschaftsleben, das seine ganze Hoff- 
nung auf die wieder einsetzende deutsche Ausfuhr richtet, langsam zu 
erstarken. Allmählich knüpfen sich auch wieder die Beziehungen zum 
Auslandsdeutschtum, den Pionieren unseres Handels in Ausland und 
Übersee, aber immer noch fehlen uns weite Kreise, deren Hilfe am 
Wiederaufbau von Handel und Indusirie von unschätzbarem Wert ist. 


Wir bitten daher unsere Leser, uns Adressen von Landsicuien und 
beircumdeien Geschältsieuien im Auslande auizugcben, die 

der deutschen Kultursphäre nahesichen, damit wir 

sie mit unserer Zeiischriii bekannima hen 


„DAS ECHO :: 


können, und sagen allen, die diese Bitte 
erfüllen, unsern aufrichtigen Dank. 


Schriftleitung und Geschifisstelle von: 


MIT 
IBLATT 


KH 


DEUTSCHE EXPORT-REVUE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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` SLANDS- u. ÜBERSEE FIRM EN Di 


, "pg Angebote anf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbetördert, w 

r Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beiz Wichn | 
Anicht in die Offertbriete selbst gelegt werden dürt m eig E 
in der Landessprache des Inserenten a zufassen. bezeichne nl Offene 


" mer zum ersten Male. 
g Ai entinien. Besteingeführte 


eutsch-argentinische Firma über- 
AGYPTEN 


nimmt weitere Alleinvertretungen 
(Alexandrien) 


Tauf eigene Rechnung von Rohölmotoren, 
L L 
Gebr. Thermiotis 


Dër sämtliche Zwecke (auch kleinere 
and transportable) landwirtschaftliche 
Maschinen aller Art, kleinere komplette 
‚elektrische Beleuchtungsanlagen, statio- 
| näre Naphtapumpen mit Depot, Bau- 
materialien im allgemeinen, Kunst- U we 
schmiede-Wasserleitungsröhren u. Arma- Schilfsagenten/ Kommission 
Import — Export 
Zucker, Tee Pfeffer, Eier, 
Zimmet. Mehl, Zwiebeln, 
Säcke. (*) 
Allgemeine Getreice. 
Tel.-Adr.: Thermiotis-Alexandria 


FRANKREICH 


vagen für Personen und Lastentransport, 
Wir sind Käuter von großen 


Vegetabilien, Essenzen, Chemikalien, 

F sämtlich für pharmazeutische und in- 

d dustrielle Zwecke, Spiel- und Kurz- 
$ waren, Bijouterie- und Parfümerieartikel. 

Offerten unter K. A, 902 an Ausland- 

Mengen: Parfümfläschchen mit 

und ohne Stöpsel, Medizin- 

fläschchen, Flaschen für Nah- 

rungsmittel usw. — Nur Fabrik- 

angebote werden berücksichtigt. 


a verlag 0. m. b. H., Berlin SW 19, 
Maurice & Henry Corcos, 


, Krausenstraße 38-39, erbeten. 
I Bo den, Emaillierte Metallbadew., 
Paris (XIV.) 
54, Boulevard St. Jacques. 


ne, San. Steingut f. Waschbeck. 
eU 
Holland. Parfümerie-, 


u. Wasserklos. Off. v. Fabr., die große 
Toilette-Artikel,Leder- 


Quantit. lief. könn., erb. u. K. A. an 
‚Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 

waren, Artikel für Fri- 
seure usw. kauft 


Akt.-Ges. Fedora, 
Den Haag, Holland. 


INDIEN 


Whiskey, Brandy. Gin. Kölnisches 
Wasser, sowie andere Parfümes hai 
eroßen Bedarf in Glasflaschen ver- 
schiedener Größe, glatt und tarbig, außer- 
dem Etisetts. Metallkapseln und Kor ken. 
Pos end für alle Ar en von Flaschen und 

hiolen Die Eau de Cologne Fiaschen 
soilen tür einen Inhalt von 4—5 Unzen 
sein, mit Spritzkorken. Möglichst aus 
führlıche Angebote unter K. A. 968 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin swı9, 
Krausenstraße 38-39. e be en (*) 


SCHOTTLAND 


Nicoli & Son, Eisen-, Stahl-, 
Metall. und Maschinen-Handlung, 
1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 


Gegründet 1840 


IMPORT UNDEXPORT 
Eisen- und Stahlstangen, Bleche. 
Platten Winkeleisen. T-. Eisen. 
Ur. Eisen, Träger, Blöcke usw. 
Gießerei-Roheisen. Röhren u. Retten 
jede?! Art. Bleibleche und röhren, 
Kupfer, Zink. Lötzinn, gewöhnliche 
SEH verzinkte Wellbleche Bleche 
mit Bleibezug verzinnie Bleche und 
Zinnblech Käufe: und Verkäufer 

von Metallabfällen. 


Anstellung lob Antwerpen oder Rotter- 
dam oder cift Dundee. — Referenzen: 
The Clydesdale Bank Limited. Dundee 


SPANIEN 


Oficina T&cnica de Importaciön y 
Exportaciön, $. > A., 
Kapital 1000000 Pesetas. 
Miracruz D. — San Sebastian. 
Filialen 

Madrid, Barcelona, Valencia, Paris, 
Köln a. Rhein. 
Abteilungen: 

Import: Flugzeuge u. Automobile, 
Maschinen. Öle und Fette. 

Export: Nahrungsmittel, SS 

bittet leistungs- und lieferungsfähige 

erstklassige Fabrikanten um Vor- 
schläge betr Vertretung in Spanien. 

Reisende in jeder Provinz. 


Referenz: Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


ortugal. Buchhandı., -Nieuertage, 
; Musikal..Papierwar., Bureaubedarfs- 
artik., Mal- u. Zeichenutensil., Posı. 
kart.,Bild.,.Gravür.‚Raucherartik ‚Parfüm 
Musikinstrum., elektr. Artik., Neuheiten 
Kauf f. eig. Rechn. sow auch Übernahme 
der Vertretung. Kataloge, Preislist.. wenn 
mögl. Muster erbet. Korres p. franz., span. 
od. portugies. d Se unt. K. A. aı 
Auslandverlag Lat H., Berlin SW 19. 


ortugal: Hande!sgesel'schaft 

in Lissabon importiert Eisen. 

Eisenwaren, Werkzeuge, che- 
mische Produkte, A nilintarben, Kurz- 
waren, Zement. Gelällige Angebote 
nter K. A. 934 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SWı9. 


chweden. Schwedischer 

Neusilber - Fabrikant wünscht 

Verbindungen mit Lieferanten 
von Maitsilber, in altfranzösischer 
oder altschwedischer Art, auch 
Hestaurantbedarfsartikel aus Neu- 
lber oder Messing, fertig zur Ver- 
silberung. Gefällige Angebote unter 
K.A 952 an Auslanaverlag GmbH., 
Berlin SW19, Krausenstr. 38-39 


chweiz. Qualitäts- Werkzeug- 

maschinen,Holzbearbeitungsmaschi- 

nen, Baumaschinen, terner vollwer- 
tige Neuheiten der techn. Branche kauft 
Schweizer Firma auf eigene Rechnung. 
Außerdem für Südamerika sowie dle 
VS. A. geeignete Objekte u. Neuheiten 
gesucht. Nur ausführliche Angeb mii 
zußerst Preis u. den nötigen Unterlag. 
erb an: Bahnpostfach 110, Zürich. 


u. Preisi. erbet. Angeb. u. K. A. 846 a. Aus- 
landverlag Gmb en Berlin SW 19. 


ngland. Deutsche Firma l. Lond., 
seit 1891 etabliert, wohleingeführt als 
Importeure v. 1 ponekir u. Arztlich. 
Bedarfsartikeln, sucht Verbindungen mit 
leistungsf. Fabriken, besond. v. Hütten- 
Bess Kee Parfürmflakons, Parfümerie- 
eiartikeln, Salbenkruken, Zelluloid- 
deckeln, Pinseln, Gummisaugern. Gummi. 
waren, Beingarnitur. t. Sauger usw usw. 
Kauft auf eig. Rechnung u übern. auch 
einige Vertretg. Angeb unt. K. A. 935 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


Fe 2e Unterzeichn Fiıma 


ist Käufer. aber nur v. Fabrik. direkt, 
nicht Kommiss iondien. von Zangen, 
Rnetzang Hämmern. Schlüss, Maurer. 
kellen, Hängeschlöss. usw. A. Goniche, 
Paris, Rue otre-Dame-de-Nazareth. bd 


rankreich. Suche für Frank- 
reich und Spanien neue prak- 
tische Artikel, Hausgeräte usw., 
sowie Neuheiten jeder Ait. Schrift. 
liche Offerten an Quillet, Hotel 
Excelsior, Berlin. 1* 


Heise Installationsmaterialien 


— — mn m nn 
Deilsien, Antonio J. Alvarez & 
Cie., 172, Avenue de Tervueren, 
Wol. Bruxelies, wünscht Ge- 
schäftsbeziehungen mit deutschen Fa- 
. brikanten, die In der Lage sind, für 
Export zu liefern. 


(EEE nn 
elgien. Chirurgie - Medizin. 
Erstkl Haus m. Bureaus i. d. wicht 
Ländern wünscht Bezieh. m. Fabrik 
v. instrum. u. all. Zubehört. ans Metall u 
Kautschuk usw. Zuschr. unt. K. A. 961 an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW 19. (*) 


— 
Bbg: Continental Surgical 


. . E EE 


Elektromotoren bei größ. Posten zu 
kaufen gesucht Übernehme evt.. 
gerne Alleinvertretungen Angeb unter 
.A.826an Auslandverlag, BerlinSW 


onduras C.-A. Kataloge und 
Muster erwünscht v. all. Arı Herren- 
artikel, Neuheiten: nicht verstüm- 
melte u. wertvolle Muster werd bezahlt. 
müssen aber versichert abgesandt werd 
Offert. an C. A. Will, Tegucigalpa. 


talien. Spezialgesch i. Bari wünscht 
m. Fabr k. v. Alaunsteinen, sow e and 
Friseur-Bedarfsarıt. i. Verbind. zu irer. 
Am eb. nur in ital. oder franz Sprache 
erbeten unter K. A.973 an Ausiand- 


Supplies Co. Inh.: H. E. Bossut, 

öl, Rue du Houblon, Brüssel. Ka. 
rital: 800000 Fr. Erstkl. Ref sieh. 2 
Verfüg. Agentur. u. Niederl. i. d. bedeut 
Länd. Europas. Wir suchen Verbind. m. 
Fabrik. von chirurg. u. med. Instrum. u. 
Zubehörteilen a. Metall u. Kautschuk. (*) 


panien., Juan Botey, Cor- 

cega 294, Barcelona, wünscht 

eiligst Offerten in Schrauben, 
Beschlägen für Möbel, für Türen. 
Fenster usw. 


— REED 
panien. Haus Rato in Gijön 
wünscht Offerten zu erhalten in Ar- 
tikeln, die geeignet sind für seinen 

Handel mit feinen Eßwaren, kalten 

Speisen. Lebensmitteln u. Konfitüren. 


panien. Bedeut. Haus f Herstell. u. 
Verkauf v. Werkzeugmaschinen für 
Eisen- u. Holzbearbeitung wünschı 

f. eig. Rechn. Maschin z. Wiederverkauf i 
Spanien z. kauf. Ang. unt. K.A.850 anAus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


1 u. . wünscht f. eig. 
echnung Hacken für landwirtsch. 
Zwecke in großen Quantitäten zu kauf.| [Dann, Vertrieb von Phantasiewaren 
Offerten nur in italienischer od. poitu- und Fertigfabrikaten. Messerwaren. 
glesischer Sprache erbeten an Bureaubedarfsartikeln, Toiletten- 


artikeln, Kurzwaren, imitierten und 
ae N 9 echten Lederwaren, Neuheiten deut- 


scher Herkunft. Einkauf durch Agen 
rasilien. Bedeutend Importfirma In Deutschland Mustersendung mii 
in San-Paolo erbitt. Kataloge u Off. 


enauen Angaben erbeten. Angebote 
in Maschinen für die lung kl. 
üm- 


Bien: Bedeutend Industrie- 


n Englisch unter K. A. 668 an Aus- 


flaschen sowie all. Arten Fabrikate aus der Firma in Habana wünscht für Valencia wünscht für eıg Rechnung 


jede Art v. Artikeln f. oh ge Prov. zu 
kauf. Besond. werd jed Art v Nadeln ges 
Ref. auf Wunsch z. Verf Kırresp nur in 
span. Sprach- unter K. A. 964 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (ei 


kan: Für Spanien gesucht: 


SE 
kuss Vertreterfirma in Provinz 


Zinn, Blei, Aluminium u. and. Metallen, eigene Rechnung zu kaufen und 
wie Zapfen, Tropfenzähler für Parfümfl. erstklassige Häuser in folgenden 
Metallzapfen I. Glasröhr. z. med. Tablett., | Artikeln zu vertreten: Haus- und Küchen- 
Bleituben für kosmet. Präpar., med. Toi- geräte aus galvanisiertem Eisen, Emaille- 
letten und Schuhcreme, klein. Schachteln und Aluminiumgeschirre, sanitäreArtikel. 
aus Alumin. od. ander. Metallen für med. Waschschüsseln, Badewannen aus Por- 
Tablett. Ferner in Masch. für die Herstell.] zellan und Aluminium, pharmazeutische 
von med. u. ander. Tablett., wie Chlorkali, | Artikel, Kristallgefäße, Schachteln und 
Sublimat, Pfefferminz etc. Die Firma falle Arten von medizinischen Gefäßen, 
hat ebenf. Interesse für Masch. zur Her- Thermometer und alle Arten von chemi- 
stellg. v. seidenen Stümpfen m. Hand- u. schen und pharmazeutischen Gegen- 
Ständen, elektrische Artikel, Bronze- und 
Kristallampen und jede Art von Material 
für elektrische Einrichtungen, Farbstoffe 
zum Färben, Spielzeuge und Puppen 
Papier aller Art und Bureauartikel. 
Strümpfe, Socken und Wirkwaren. An- 
gebote unter K. A. 899 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


alta, Kataloge u. Angebote ge- 

wünscht f. Sportartikel, Spielwaren. 

Phantasieartik.,Lederimitationswar., 
unechte Bijouterien, Papier und Bureau- 
bedarfsartikel, Toiletteartikel, Neuheiten, 
Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass. 
Referenz. vorhand. Angeb. an D. O. Ana- 
stasi & Sons, Malta-Valetta 281. 


exiko. Fabrikanten u Exporteure 
aller Art. Apotheker-Bedarfsartik.. 


z.B. Gummi und Glasw. The! mo- 
meter. Spritzen, Pinsel. Tropfgläser. 
Zahnbürsten, Kartonagen usw. werden 
ersucht Kataloge, Preise evtl. Muster zu 
senden an W. Heyerdahl, MexikoCity, 
6a Ribera San Cosme No 107. 65 


S P ANI E N 


Wir gebrauchen Muster. Kataloge und Offerten ` 
von Kalendern und jeder Art von Reklameartikeln. 659 


Alfonso Ga Orive, Atocha 129, Madrid. 


Geschäftsverbindung mii Fabriken 

für Schlosserbohrer, Schnellstähle, 
Metallsägen. Kolben für Drelipistolen. 
Papier aller Art, Bureauartikel 

gebote unter K. A. 319, Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-29 


panien. Firma in Asturlen 
S wünscht folg. Artikel t. eigen. Rechn. 

zu kauf. od. ` leistungsfäh.Fabrikanı. 
lle Vertretung zu übernehm.. Accordeons., 
Jagdartikel Reisenecessaires Messer- 
waren, Rasiermesser, Eßbestecke, Meß- 
apparat.f.Architekten,Bijouterien u.Spiel- 
waren. Kurzwaren. Angeb unt. K. A. 870 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 


San Haus gegründet 1835 


eitisch - Indien. Bedeutende 
Bombayische Firma, die den allge- 


zu kommen mit erstklassigen deut- 
schen Fabrikanten von Waren geeignet 
für den indischen Markt, besonders 
Glähsträm fe, elektrische Zubehör- 
telle, isolierte Drähte und Kabel, 
isen- u. Stahlprodukte, Eisenkurz. 
waren, Glaswaren, Emaillewaren, 
Stein twaren, Bureaubedarfsarti- 
kel, Farben u. Chemikalien, Sicher- 
heitszändhölzer, Strohborten, Triko- 


wünscht für eigene Rechnung zu 

kaufen od. vertreten Bureaubed., 
Papier-, Schreib-, Spielwar., Puppen, 
Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes;philolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 
stände. Auch übernımmi Vertretungen 
i. and. Artikeln S. Cuesta, Principe 10 
Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


Katalogenpreisen u. Mustern sowie allen 
Einzelheiten zu senden unt. K. A. 626 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


agiand. Importhaus u. Agentur. 
firma mit großem Londoner Bureau 
hat sofortigen Absa’z für Messer- 
Schmiedewaren. Glas- und Glaswaren 
usw. Würde die Alleinvertretung über 
nehmen. 
Gefällige Angebote zu richten an 
De h & Heald 
ment D), Bangor House, 66 67 
Ces Lane, London E. C. 4. Engl. (*, 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
| 10 


SLANDS- v ÜBERSEE FIRMEN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG KAUFEN 


Angebote auf 
Der Gegenwert kann In 


wichtig! 


nicht In die 


InderLandessprac 

panien., Für die F'nrichtung 
8 einer kleinen Fabrik v Milchzucker 

f. eine tägl Produk v 50—100 Kilo 
werd. Kostenanschläge t. sämtl. in Frage 
kommenden Apparate erbet. Prospekte 
Kostenansch'äge usw in spanischer 
Sprache unter K. K. 977 an Ausland- 
verlag G.m.b.H., Berlin SW 19. (Gi 


panien. Otterten erwänsch: 
zum Kauf oder Vertretung Di 
eigene Rechnung in Zement. 


Gips, Fliesen, Mosaik, Geschirr, Por- 
zellanwaren, Eisenwaren, Badeein- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Heizapparate, Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Biel, Dachbedeckungen, Farben, 
Lacke, Spiegel, Glaswaren jeder Art. 
Konstruktionsmaterlal (sanitäre, hy- 
glenische) und Desinfektionsartikel. 


Ladislaus del Barrio y Cia 
(S. en C.), 
Santander. 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
d (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 
im eigenen Interesse der anbletenden Firma llegt es, die Offerte 
it einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


wichtig 


Der Gegenwert kann in 


nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), 
in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle m 


haus i Mansourah wünscht Fabrt- 
kant.v.Bier.Totlette-u.Haushaltseife. 
Webwaı., Papier u. Bureauartikei zu ver: 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien 


Arr en Emile Kher, Handels 


übern. Vertretungen u. Alleinverkaul 
v Neuheit.u Erfind all. Art. t. Axy p- 
ten. Sudan u. Palästina **Velebit Com- 
pany'', Port-Said, Agypt., P. O. B. 182. 


Mere Firma m. prima Reter. 


drien ist bereit, die Alleinvertretung 

auf Kommissionsbasis erstklassiger 
deutscher Fabrikanten v. Spie war., Eisen- 
kurzwar ‚Phantasiewar. Bureaubedarfsar- 
tik. Porzellanwar. z übern. GuteVerbind. 
u. best. Ref.vorhand Korresp engl franz. 
Angeb. unter K.A. 834 an Auslandverlag 6. m. b. H. 


Aalen Haus in Buenos 
Aires, mit gut Handelsbeziehung. 
wünscht deutsche Fabrikanten und 
Exportfitmen in Phantasiepapteren. Ar- 
tikeln t Druckereien, Lithöyraphien. Ein- 
rahmung.. Schreibwar. u. Neuhhesten der- 
seib Branche z vertret. Erstkl Reterenz 
Off i Deutsch od Span. unt. K. A. 818 an 
Auslandverlag 6. m. b. H., Berlin SW 19. 


elgien. Export- u. Importfirma, 
üb gr.Lokalit.verfug ‚wünscht Allein- 
vertret u Niederlay al Artik.. Le bens- 


mitt.auseen BesteRef. Bossut&Co.Ltd., 
103, Avenue Emile Max, Bruxelles. (>) 


Ar: Bedeut Haus i. Alexan- 


rasilien. \ertreterlirma in Rio de 
B Janeiro, m erstklassigen Referenzen 
u Verbindungen wünscht d. Übern 

d. Vertretungen v. europäisch Exporteur 
u. Fabrikant., d. m. dies Lande ı Verbind 
treten wollen Offen. i. Spanisch od Por- 
tupiesisch um. K. A. 787 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW19,erbeten 


C Artikeln für Friseure und Schirmen 
usw. und suchen Vertretungen in 
diesen Artlkeln. 
A. Silva & Brother, 
Ceylon, Fort Colombo 
Tunes Buildings. 


eyiom. Wir snd Importeure 
von Tonlettenartikeln, Parfümen. 


* 


hina. ingenieur. der lande Jahre 

im eigenen Geschäft deutsche Ma 

schinen. Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, such 
Beziehungen zu Fadrikanıen entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer fü: 
eigene Rechnung Beste Relerenzen 
stehen zu! Verfügung 

Gefl Offerien unter K. A. 378 an 
Auslandverlag. Berlin SW19, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


d Kurzwar. malle. Texulwar. Farben. 
Eisepwar Gtaswar Papierwaru Bier 
bet. köonn.übern Haus Guayaquil! Erst- 
kliss Referenz. Anyeh um K. A. 70 un 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


ar v Export äus. 


Chiffre-Anzeigen werden 


Olfertbriefe selbst gelegt werden dürfen), 
he des Inserenten a 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden 
Briefmarken, die lose beizulegen sin 
erstattet werden. 


Briefmarken, 


panien. Importfirma bittet um 
8 Einsendg v Katalogen und Preisen 
deutsch. Produkte Korresp spanisch 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


encia, Pizarro No 9. kauftWaren all. 

Art aus Stahl, Eisen. Alumin., Emaille 
usw Besond gesucht werd. Stahlröhren 
u.-platten. Schrauben. Trensen. Beschläge 
u.and Zubehörteile, elektr u teleph. Ar- 
tikel, feine u. geschmackv Bijouterien f. 
d eleg. Welt. Bureaubedartsartikel. Par- 
füme u. photogr Artikel Auch steht der 
Firma ein günst. geleg Lokal i.Valencla I 
dauernde Ausstell. v Maschin. z Verfüg.. 
wod teistungsf¿h Firmen besond. pute 
Gelegenh gebot sind DieFabrikant werd 
ersucht Muster z. send.. deren Bezahl b. 
Übern durch Das Echo“ erfolg. Gün- 


KRAH Firma A. Talayero, Va- 


stige Angebote in Olivenöl. Apfelsinen. 
Zwiebeln. Weinen. Weintrauben, Feigen. 
Mandeln, Reis. Spargel liegen vor. 


nur weiterbefördert, 


ngland. Deutsch. Hãus. d. Vertre- 
E tungen i England wünsch , werd. auf- 
getord. sich m Herren H. D. G. Smith. 
Generalagent, i Verbind z setzen welche 
gen. sind. 20d. 3 Rut Artık a Kommissions- 
vasis z übern. Ang unt. K. A. 905 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Ers, Bei Schirm- und Spazier- 
s ocktirmen „ut eingeflührier Agent 
wünscht die Vertretung für alle Arten 
von Schirmen. Zubehörteiten, Stöcken. 
Griffen u. Neuheiten z. übern. Derselbe 
kauft auch Í eig Rechn. Beste deutsche 
u. enel. Referenz. Angeb unt K.A.817 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


innland. Matti Kohonen, 
Tammerfors, wünscht Agenturen 
in Finnland von Kolonialwaren, 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
det 1912 Prims in- und ausländische 
Handelsrelerenzen stehen zu Diensten 


rankreich., Franz Vert, wünscht 
in Letbind zu tret m. Industr., die 
in Frank‘. reis lass woll um ihre 
Anik einzul. Es ınteress. Kurzw.. Werkz.. 
Do hte. Garne. Haushaltant.. Sturnlatern 
Gr Kundsch. u.Verbind Eıstkl. Referenz. 
Angeb. iu franz Sprache an R. Mahieu, 
5 Rue Auguste Barbier, Paris XI. ei 


Fresch Kommissionär 


in 
deutschem 
in Verbindung 


Paris wünscht mit 
Kommissionshaus 


zu treten. Korrespondenz in Fran- 
2ösisch oder Englich. Referenzen 
und Garantien gegenseitig, (* 


publicite Gaisser, 
19 Bd. Montmartre, Paris. 


rankreich. Vertreter in Paris 

seit 15 Jahren ganz Frankr ich be- 

reisend u. gute Ertahrung besitzend 
n den Artikeln Lampen. Bleiwaren, 
Kurzwaren und Gummi (kein, wünsch‘ 
Vertretungen guter deutscher Hauser. 
die diese Artikel liefern. Erstklassige 
Referenzen. Angebote nur in franz. 
Sprache unter K. A. 978 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


riechenland. B. Moussios & 
Fils, Salonique-Grèce, 7 Rue Max 
Nordau. Im Jahre 19 geg. Vertret r 
firmaısti d best Lage. um d. Vert. jed. 
Arte Art zu besorg. Erstkl deutsch. Ret 


Gran Ing. ın Athen 


wünschtin\erbi: d.z tret m deutsch. 
Fabkanm od. Indusir. f. d. Verk. u. d. 
Vertrety ah Art Angeb unt K. A. 960 n 
Auslandverl. GmbH., Berlin SWIi9. (= 


riecheniand. !lande'svertret. 
in Patrasw nsch d'e Vertretung von 
erstklassigen Fabriken oder Export- 

häusern aller Artikel. Angebote an 
C. J. Marato & Cle., 


Patras-Grece. (ri 


rischenland. Molse 
A. de Botton, 73 Eynatia, Salo- 
nique, übernimmt jede Art von 


in Trikotapen. Kurzwaren 


waren. 


und Spiel- 


Vertretung für Griechenland, besonders 


nur weiterbefördert, wenn das Ausland- Porto von dem Einsender b 

die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge dao dÉ ge See: 
erstattet werden. im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es 

zufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum e 


panien, Handelsgesellschaft in 

Bilbao (Span.), gegr z. Zwecke er, 

leicht. Geschäftsverkehrs zwischen 
Deutschl u. Span.. arbeit als Vert geg 
Kommiss. u. t.eigne Rechn. Gute Handels- 
u Bankrefer.Angeb unt. K. A. 791 an Aus- 
landverlag OmbH.,Berlin SW19, erbet 

panien. Cafranga, Garcia A 

Company. Z.ntr.: Habans-Cuba 

Teniente Rey Ji Filialen: 37 Spruce 
Street NewYork EIcano 6. San Sebastian 
Spanien sind Käuf 1. eig Rechn alle 
Art., d. Aufn tinden können t. Cuba i. d 
Vereinig Staaten u. Spanien, bes Kon 
Atruktions-Mat., Gips, Zement. Fliesen-, 
Ziegelsteine. Eisenröhr. u. Stang., Bade- 
Einn ht. usw Pianos. Pianolas, Eisenw.. 
Maschin. usw Wir würd auch d. Allein- 
Vert etung v. vertrauensw. u. leistungst. 
Fabrik. b. Kauf geg eig. Rechn. übern 
Bankref. stehen z.Verfp Koriesp deutsch. 
englisch. franz. Angebote an das span. 
Haus, San Sebastian, Elcano N.6 (*) 


oliand. Firma i. Amsterdam übern. 
Export üb. Holl. sowie d. Vertret. 
ernst. u. leistungst. Fabrik. z. Bearb. 

v. Grossist. u. Exporteuren Ang an P. A. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 


olland. Wir suchen die Ver 
tretung auf feste Rechnung oder 
auch kommissionsweise für 
Uebersee von leistungsfähig. deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, Emaille. 
Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 
Artikeln, Haushaltungsgegenständ. 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
eigenen Agenten die folg. Märkte: 
Kieinasien, Griechenland, Mittel- 
meerländer, Engl. Indien, Straits 
Settlements, Siam, Ost- u. West- 
afrika, Südamerika, England 
(durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote mit Katalogen an 
N.V. Handels Onderneming „Mer 
curius“, Rotterdam, Postfach 214 
| die Vertretung deutscher Fabrikan- 
ten mit guten Referenzen. Angebote 


unter K. A. 955 an den Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19. (*) 


en Bun un nn EE 
ndien., Erwlinscht Alleinvertretung 
| für Indien, Burmah und Ceylon für 
Handarbeiten - Neuheiten aller Art. 
Kauf gegen Kasse auch von Handmühlen 
Pressen und neuesten Maschinen zur 
Fabrikation von Silberwaren usw Korre- 
spondenz in Englisch erbeten. Angebote 
unter K. A. 776 an Auslandverlag 
O. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 
. I ee ee er nn 
pland., Gewünscht werden elek- 
| trische Licht- und Kraftanlagen, für 
Landhäuser gecignet, komplett mil 
Motoren. zwecks Übernahme der Allein- 
vertretung. Senden Sie Kataloge mil 
Einzelheiten und pünstigsten Angeboten 
unter K. A. 920 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19. 


ein Guteinget. Agent, m. glänz 


ndien. Haus in Kalkutta wünscht 


Verbindungen unter den Großkaul 

leuten des ganzen Landes Ist geneigt 
große Quantitäten zu kaufen und auch 
als Alleinvertreter tätig zu sein in fol 
genden Artikeln: Emäaillewären. Alu- 
mimumwaren, Messerschmiedewaren. 
Puppen, Spiel- und Phantasiewären. 
Glaswaren für Gas, Öl und Elektrizität 
Angebote unter K. A. 702 an Ausland- 
verlag GmbH.. Berlin SW 19, erbeten: 
| d Vertret leistysf. Fabrikant. z. übern 

u. folg. Art. Lem Rechnung zZ kaufen‘ 
Akkordeons. Mun ıharınonikas, Violinen, 
Spielwaren. Puppen. Neuheit. Taschen- 
messer, Rasiermesser, Scheren. Löffel u 
andere Messerwären, Gebetbüch , Rosen- 
Kranze. Kruzifixe. Eur u. and. religiöse 
Artik. Porzellan-, Steingut- u. Glaswaten 
unechte Bijouter., Lederwaren. Taschen- 
unten. Photograph. -Rahmen, vingerahmte 
Bilder etc. Atıpeb. unt. K. A. 950 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin swı9 


riand. Firma in Donegal wünscht 


(*) 


die Offerte 
raten Male, 


panien, Haus i.Barcelona 
8 Bürobedarfsartik u a 
Fabrikation v. Siegellack per Kasse 
zu kaufen. Event Errichtung ein Nieder- 
lage Angeb unt K. A. 861 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


HSSS en 
ürkel.Konstantinopl Fırm.wünscht 
Vertretung. leistungst. Fabrikanten 
übern Alleinverk. | eig. Rechn als 
auchKonsignationslager z.vorteilh Bedin- 
gung Prima Refer. 5 
Kataloge unt K. A. an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 


Urkei. Handels- u. Kommissions- 
firma wünscht mit erfahrenen 
Exporthäusern zu arbeiten. sei es 

auf eigene Rechnung oder als Kom- 
missıonär für Schreibpapler, Druck- 
apier Pakpapier Zeichenartikei und 
ureauartikel, Schulbedartsartikel. Kurz- 
waren. Parfümerien. Glaswaren usw 
Angeb. unt. K. A. 914 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


WM 


talien. D. utsche Exortfirma, aut ein- 
geführt in chem techn Branche Gher- 
nimmt Dep.-Verk.u Verir in Farben u. 
chem. Prod. Ang. an ing. Leopold Waller 
& Co., Milano, Via S. Vincenzo 3 (9) 


alien. Firma in Rom übern. Ver- 
tretung. Lied Art v. Waren. bes. 1. Kon 
struktionsart. Korresp. in ital, span 
od franz. Sprache z. richt. unt. K.A.983 an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. “ 


Kam Schiannini & Pavesi, Vi? 


Peirella 20. Mailand, suchen grobe 
Häuser für Italien zu vertreten, Fahr- 
rad- und Automobilartikel bevorzugt 


Bankreferenzen. 


DEN le lt u 
talion., Haus i. Mailand wünscht d 
Alleinverk erstkt. Fabrik z. übern. Die 
Firm w Niederi.v.Mascmu.u.Utensthen 

f graph. Künst. err. Ang. unt K. A. W. an 
Auslandverlag OmbH., Berlin SW 19. 


talien. Bedeutende Firma wins hid 
Alleinyeriret. f. Italieni foig Artıkela 
Uhren. Schmucksachen. Silberwaren, 
Spielwaren,photograph.Artikeln Bank- u. 
Handelsrefer Ang unt K. A. 876 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talion. Seriöse Firma übernimmt 

Vertretung erstklassiger deutscher 

Häuser Bankreferenzen. Finwand- 
freie Zahlungsfähigkeit Angebote unter 
K. A. 823 an Auslandverlag G. m. d. H. 
Genaue Angaben erwünscht 


talien. Vertretungen such! best- 
l eingeführtes technisch und industi. 
in elektr Maschinen und 
Material. Erste Relerenzen Oteren 
unter K. A. 718 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19. erbeten 
.. —— 


talien. Außerst erfahr Vertreter in 

Glühbirnen, elektr Apparat. ug elekt! 

Material sucht d Alleınvertreiung vinet 
erstklassig., leistungst. Firma wi auch l. 
eig.Rechn. kauf. Ni unt K. A. 5 an Aus- 
tandverlag GmbH. Berlin SW 19. 


I Industfieuntetnehmen in 
F 


Bureau 


U 


Mailand wünscht d Vertret lerstung®- 
fähiger Fabriken i. Wayenbausrtiheih. 
arben, Pinsel, Leder für a e 
Brieftaschen, Buntpapier. Ertkisssik 
Referenzen, Angeb. unt K. A. 852 de? 
tandverlag G.m.b.H., Berlin SI 2 


i Auspezeich organis Halien 
ers Gerlos Vertretung weder 

Konzession noch Alleinverk u von 
Firmen, die irgendwelchen Artikel SCH 
od. uichttechn Art tab 17. Wurde K heis, 
halb bearbeit u. bearben kisen bevor? ug 
Beste Bankrefer Anz unt K. A. 105 dé 
Auslandverl. GmbH., Berlin SWI.“ 


talien. Import und gun $ 
1 ` Go Ve uM ils 
y wünscht die Vic © 
GE ( Italien» huit, 
S WI 
Käuter u L.agerübernahme vet ni 
1. tolgend.Artikeln W erkzeukell | 1115 
Stahlkurzwar ied An Bandein EE 
Handschuhen, Spitzen, SUMP ti d 
u Lederwaren. Blockzusammt i> t 0 
jeder Ant Anged um K. 5 vn 
landverlag GmbH., Berlin 


klassiger Hauser 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyuel Bezug " nehmen. 


— — 


9. Dezember 1920 EE Das Echo ——— 0 3023 


ngebote auf Chiffre-Anz 


Ausland Porto von dem Einsender b hit 7 

er G ie lose beizulegen sind also nicht lebt ohit wird. 

nicht In die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im eigenen ae SE tiena oer auch EMT 
’ 


zufassen. Alle mit einem Stern (9 bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 
talien. Altetablierte Firma in Ne- P olen. Handelshaus N. Sentt, SW Are Vertreterfirma i. Palamos Saen, Vertreterfirma in Bilbao» 


i 
i 
| 
| 
! 
apel wünscht die Vertretung mit Krakau, Bonerowska 6, Vertre- wünscht deutsche Firmen f. Spani 
| Niederlage von erstklassiger Fabrik tungen diverser Branchen: Stahl- und Cuba zu vertreten. SE e 
| 


für elektrische Motoren, aterialien, | waren, Haus- und Küchenge äte, Nürn-] Gefällige Angebot unt-r K. A. 
Lampen usw. zu übernehmen. Ange-|berger Eisenwaren usw.— Import: Chemi. auslandverlag GmbH,, Beriin SW 19, 


bote unter K. A. 979 an Auslandver- kalien, Eisenwaren, Werkzeuge usw. Krausenstraße 38-39, ern ten. OK. A. 893 an Auslandverlag G. m. b. H., 


talen, Giorgio Vacca- Pepe i q. Banien. Bedeut. Haus f. Herstell. u. 


relia, Corso Garibaldi N. 96 in ertr v Werkzeugmaschin f. Eisen- 
Ehe (italien). Telegramm e Ver Ang . u. lolzbearbeit übern. d. Vertretung 
mb 


kënen Haus inValencia wünscht 
Vaccarella Foggia — Telephon in- v. Fabrikant Ang. unt. K. A. 851 an Aus- 
8 beim Credito | 2ndverlag H., Berlin SW 19, landverlag O. m. b. H 


Geschättsverdind.m.deutsch.Firmen. 
u.d.Vertret 1. tol Anik 2. übernehm.: 
Drogen, Porzell. Anilin u. chem.Produkte. 


terp 106. — Berlin SW 19. Die Firma bietet auch G id j 
zucht Vertretungen deutscher S uch Getreide an, die in 
Palme $ S izilien. Die Firma Gius. Damien, Juan B. Sennhauser, 5 i Gekend in groß. Mengen angebaut 
Palermo, & Figli, Via della Loggia. | O Manen. Ju 23, gegründet 1903. | Bertin DEn Auslandverlag GmbH., 

talion. Gut eingeführte Pens ru us wünscht die Vertretun Import-, Exportkonsıznation Ver- n unt K. A. 865 erbeten. 

wünsc e vertretung von Fabri- für Sizilien v abrikanten all. geeigneten |tretung, Kommission. liale In Bar- anie Bed d 

in Haushaltartikein in Emaille- | Artikel. p a. edeutendes Ma- 
Kette Blech. Zink usw., Glas. e | celona. S schinenhaus in Spanien, wünscht 


Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen für 
mechanische Werkstätten n, Eisen- 
waren. Oftert. an Larrea y Kaiter, 
Hurtado Amézaga 14. Bilban. 


Sn: Spezialhaus d. Prov Vis- 


Bureaubedarfsartikel. Preislisten und bedeutende deutsche Fabrik für wünscht Fabrikant. all. f. d. s anisch 
Muster unt. K. wéi 1855 e erieg elektrische Motore zu vertreten. Markt geeignet. Artikel t. Dr Spa- 
G. m. b. H., Berlin » erbeten Angebote unter K. A. 862 an Ausland- f nien zu vertret. Ang. unt, K. A. 811 an 

talien. Haus in Genua wünscht die verlag GmbH., Berlin SW19, erbeten. Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Alleinvertretung eventuell auch Kauf a 

E E EE 
ER ' i und anderer Artikel Angebote 

waren, daran und Galanieriewaren, unter K. A. an Auslandverlag diken Olesen inen K. A 989 an, 

Bureaubedarlsartikeln,Bonbons u “n: GmbH., Berlin SW19, zu richten Auslandverl GmbH., Berlin 85 D 

litüren im allgemeinen Erstklassige usiandverl. GmbH., Ber nSW19. roi 


Bank- und Handelsreferenzen stehen zur 8 


waren im allgemeinen. Möbelbeschläge. Segen Haus L Barcelona wünscht Sd belt I. Barcelona 


cays wünscht dir z kauf Trikotag., 
Hemd, Unterhos. ‚Strümpfe u. Socken 


Verfügung. Angeb. unt K. A. 878 an Aus 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


[sent Ernsthaft. Vertret. m. Sitz in ritannia-Metall und an ieren ähnlichen sucht weit. Vertret. 1 Exporth., welch. n. 


Hanten, vertreterfirma mit Häu- 
sern in Vigo u Villagarcia (Contesa- 
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Biella u. Rio de Janeiro, wünschtVer- Legierungen herstellen, zu übernehmen |s i © 

tretg. f. Italien i. Masch. u. Artik. für Angebote unter K. A. 983 an Ausland- ee e Eech 
Woll- u. Baumwollspinner. u. Webereien. verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (0 verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 
Lederariik. f. Spinnereien. Anilinfarb. u. - 
chemisch. Industrieprod., Mineralöl. Kohl. Sg Vertreter in Barceiona 8 


fähiges und angesehenes Haus, seit 
1888 etabliert. sucht die Vertretung 
bedeutender ernster Häuser in irgend- 
welchen Artikeln für die Gegend An- 
dalusiens zu übernehmen; es wird mit 
Unteragenten und sehr ticht gen Per- 


Sine Erstklassiges. zahlungs- 


Damien, Haus in Mataró wünscht 
d. Alleinvertretg ein. bedeut. Fabr. 1. 
Farbband. u. Kohlepap. t. ganz Span. 


usw, Für Brasil. u. Südamerika Masch. 
war.. Parfümerien, Bijouterien, Messer- 81 kinomatogr. Films usw. zu verir, ; Angebote unter K. A. 664 erbeten an 
Auslandveriag Gmbh. Sue | Offerten, oder ranz, Spiane Sopera [je mach a. robe a abartan Cin span | e arerlag OmbH., Berlin SW19. 
unter K. A. 982 an Auslandverlag l. | 

S ) Sprache unter K. A. 838 b an Ausiand- 

Jere». Kihei Konis hi. JC. m. b. H., Berlin SW 19. verlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


gegründet 1858 Import-, Ex- Stamen. Kommissions- u. Agen- 8 


panien. Vertreterfirma in Ginzo 
de Limia wünscht mit leistungfäh. 
i es beciel Übernahme get 
5 Vertretung in Ver ndung zu treten Es 
nen. ncht vireiührterAgent in interessieren alle f. den Absatz in Frage 
HA d p ege d Mie Sr SCH kommenden leicht verkäuflich Artikel 

air n Topagandaartikel Anılınen. Möglichst ausführl Off., am besten mit 


port- und Verkaufsagen! für Che- turfirma in Barcelona sucht Ver. 
mikalien, Drogen und Alkaloıde 215 hor aken To 19 allen und 
ubehör zur Fabrikation von Galon dh ; i 
Korrespondenz erbeten. Besätzen in Gold, für Neueſten ung Farben EN e, Papieren Muster, die eingeschrieben zu senden 
religiöse Zwecke Korr ad Hand nographie usw. Gute Ban sind, werden erbeten unter K. A.947 an 
20 Doshumachi Sanchome, 8 dere 15 Französisch Offerte” und Handelsreferenzen. Korrespondenz Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19 
Osaka (Japan). Se K. A. 256 an Auslandverlag| Panısch oder französisch. Angebote Nur Offerten in spanischer Sprache 


unter K. A. 816 an Auslandverlag 
en berücksichtigt. 
K 7 Firma in Habana wünsch: LH 5 3 cr mn wohnh.Vertr 
die Vertretung von deutschen Export. i Kommissi e . . 
häusern und Fabrikanten folgender en deutschen Hana E panlen. Importagent in Valencia 
Artikel: Eisenwaren, Papierwaren, Kurz- 
und Webwaren. Bankreferenzen. An. die für Spanien geeignet sind, an. Alle 


gebote unter K, A. 863 an Ausland- notwendigen Garantien können gegeben 


mit erstkl. Referenzen und ausged. 
zucht Vertretungen für Anilinfarben Bezichg. i. ganz. Lande, besond. 2. 
Drogen, chemische Produkte. Das] Textilw.- u.Konfektiorsgeschäft..wünscht 


Haus hat technisches Personal zur Be. erstkl. deutsche Fabrik. z. vertr Seiden- 


e reisung der ganzen Halbinsel und Che- stoffe für Krawatten, Pelze und Kleider 

Ro, Berlin SW. 19, werden Musterkollektionen, Kataloge miker im erte für Versuche Baumwollw., Passe menterie- u Schnittw. 
, , Eeer en spanisch oder und Anwendungen In der Industrie. u. Neuheit. t. d Konfekt.. elast Gewebe. 

£ unter | wasserd. Stoffe. Stoff. u. Lederhandschuh., 

K 2 erer naus l Habana wünsch v N ve d E 55 l . E gichte man unter präp. Felle für Besätze, Blumen u Hut- 
leichtverkäufl. Artik., d. d. amerikan. , San Vicente y sorni 19. Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39, schmuckart. usw. Off in spon u. franz. 


interess. auch ein Automobil, das mit dem u. Axenturhaus in Spanien, seit dem panien. Exporthaus spanı-|landverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) 


amerikan.Fordwagen konkurrieren kann Jahre 1 tabli chi i dukt ie Enzian und 
Koi Rond. nur Nee: 98 „ an deutsch nn Fabr in Säuren See N En u. alleı ker Bee SE 
5 . ` . A. a Prod. I. di l Pr i S 
Auslandverlag OmbH., Bertin SW 19. | ann Prod. us a im.] Krauterarten, Gemüse und Fisch tretungen aller deutschen Artikel, 
konserven. Olivenöl, Mineralien | ıußer gier ee Giele We 
uba. Sie brauchen verantwor: | usw. zu vertret Außerdem übern. dasselbe Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 1 5 eg Purpura ben nnd Ma- 
tungsvolle u. vertrauenswürdige Vertret erstkl. Fabr. in Essenz., Bijouterie. bindungen mit deutschen Häusern ‚chinen, Rechenmaschinen Nähmaschi- 
Agenten. Wir bieten erstklassigen | Eisenwar. Schmucksach., Alum.- üchen- fund macht Preisangaben bei spe- aen, Eisenwaren. Roheisen und Metalle, 
Fabrikanten und Exporteuren. die in de: f gerät.. Glaswar.,Pinsein.Messerwar. u. ali zifizierten Anfragen Dasselbe im- Neuheiten ffir Basare, elektro-techn. Ge- 
Lage sind, zu konkur zullen Preisen Arien 1. d. spanisch. Marki geelg. Artikel portiert auch deutscheProdukte. Erst | genstände. Geschenk. u. Rekiameartikel. 
die folgenden Artikel zu liefern, unsere Fern. export. dasselbe alle Art spanisch Ge Ref K i. all. Sprach f chem Produkte u. Industrielle Drogen. 
Dienste an: Textilwaren, Kurzwaren. Neu ] Prod. wie: Ol. Früchte, Fruchtsäfte. Weine ass keler. Ofresp. 1. all. Sp d- | offeriert beste Referenz. u. interess sich 
heiten, Haushaltartikel, Messerschmiede- Schilfgräs.. Reis usw. Off. unt. K. A. 678 an] Angeb. unter K. A. 432 an Ausland- auch tür Einkäufe auf eigene Rechnung. 
waren. Wir vertreien die Puma. Stahl. Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. verlag GmbH., Beriin SWI9, erb. 
Sinne Vertreter von Export- 


Konkurrenz gewachs. sind, z. übern. bes Srapien. Bedeut. Import-, Export. Sprache erbet unt K. A. 867 an Aus- 


warenfabrik, Solingen, für Rasıermesse:. 
heren und Taschenmesser Korrespon. fabrikanten sucht direkte Vertretung 


denz in Englisch u. Spanisch. Compania 
Comercia Cubana, S.-A., Apartado 

‚ Havana-Cuba. Referenz. b. Aus- 
landveriag GmbH., Berlin SW 19. 


für den Verkauft in Spanien von: 
Färbematerialien. Bijouteriewaren. Kurz- 
waren, Eisenwaren. Messern. Nägeln, 
Schlössern. Bestecken, Scheren. Rasier- 
messern, Nadeln Kordonett - Druck- 
knöpfen, Schnüren, Spitzen. Drogen, 
Schreibwaren. Phantasieartikeln. Spiel- 
waren. Knöpfen, Ansichtskarten. Offerten 


i s 3 unter: José Soronellas, Preciados, 
Systems In Verb mung as des Indent Schweizer Haus in Paris 


Ein i ung zu treten, auch 34 y 36-1°, Madrid. 
ee eigene Rechnung. Angebote übernimmt den kommissionsweisen Q rinda wan Geschäftshaus ın Gra- 


iperia. Geschäftsmann mit große: 
fahrung im Handel m. deutschen 
Erzeugnissen jeder Art wünsch: 


wu „Agency“ p. O. B. Nr. 6. Lagos. nada wünscht für Andalusien die 


Nigeria, erbeien. Korrespond. englisch s Alleinvertretung erstklassiger Ex- 
PE EE Al 1 e 2 D „Ve rk a D f EE in Eisenwaren. Aluminium, 


ortugal. Portugiesische. ostkarten und Kartonwaren im allge- 


Haus mit Verbindungen in oder auf feste Rechnung von beliebigen Artikeln meinen, Bijouterlewaren.Schmucksachen 
Ì d Artikeln für Apotheken sowie aller 
den Hauptplätzen dieses Landes für Frankreich, England und Süda merika. NNN ee 


Wünscht Vertretungen guter deu. nachSpanien exportiert. Kauft auch leicht 
scher Häuser in Industriemaschinen. Erstklassige Bank- und sonstige Referenzen unter F. I. W. 862 verkäufliche Artikel für eig. Rechnung. 

len und chemischen Produkten an Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. erbeten. (% speziell Lagerposten, außerdem auch 
Angebote unt. K.A.939 an Ausland- kinematogr Filme. Angeb. unt. Bas 
verlag GmbH., Berlin Swı9, anAuslandverlagGmbH.,Berlin : 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen; 


Das Echo 


3024 


Nr. 1966 


AUSLANDS* u. ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


i į j Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
wichtig! Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch Wichtig! 
nicht in die Offertbriete selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden, im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, die Offerte 
inderLandessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


— V T R yrien. Importhaus in Beyrouth ripolis. Vertreterlirma wünscht ürkei. import- u. Export-Haus in 
AA G D E wünscht die Vertretg. leistungsläh Verbind. m. Fabrikant. für folgende . 


Konstantinopel m. eig. Transit! 
d Á i b ager t 
Artikel: Woll- u. Baumwollgewebe, Kleinasien, Syrien, Balkan u. Häten 


w.. Kurz Schnitte übern. j Samt- u. Seidew., Kurzw., Glasw., Por- Id. Schwarz Meeres wünsch! Verb 
: - asa. nd m 
ı Agyptetr rstkl. Bankre Angeb. u K. A. 986 an zellan u. Majolikaw.. Emaillew., Glas u leistungsfähig. Firm. i industr Erzeugn. 
Erfolg er- f Auslandveri. GmbH., Berlin SW19. (*) | Zeiluloid Perlen, Zelluloidartikel all. Art. Kauft “ eig Rechn. u. übernimmt Vertret. 
hu j — : — Eisens Schmiedew., Farben, Lacke Imi Konsipnations-La er Ref 
| e "Ee ER — ' > SL erena. zur 
Imprimerie Française, dii ruguay. Vid dénge N Anilin Farb. Drog , Essenz., F arfümerien. | Verfüg Korresp in all! rach. jedoch ein, 
i port-Sald. Besi Montevideo, SENO LUTRO 79T cd u. Silber-Gespinster u. Schuhm. |geschrieb. üb. Hallen a zusenden, desgl. 
vertreten u. tmporteute. vir iNIETES [Artikel. Angeb. unt. K. A. 985 an Aus- | Mustersend Angebote unt K. A. 772 an 
- — [uns daue! ür i b ene y. tandverlag GmbH., Berlin SW 19. (*) | Ausiandverlag GmbH., Berlin SW 19, 
K D. Bincer, Krakau, bnd r. zweck nd j IUSITIENK 
n e ıhrl T f A L N Mi, 1 
| S. M. Kazem & Co. {OTTO WELTI 
Sg =| Piata, | ZANZIBAR up 
ereinigte Staaten. e — Britisch East Afrika p. O Bar 20 AT ICH 
New Y Venez Vertreterfirma in OTUSA ast / a P. O. B 
5 Eat Import 
| An 5 Import / Export "Eë 
i e i i \ 3 A iet rif Gute e 5 EX or 
Die Fi Gehe e „Dresden, vertritt, Kommissionen P 
* e l \ K. A. 921 Aus- 4 j ' e 
` y y j respi uenz ngil (erbei > ) d d 
K.A.844an Auslandverl.GmbH. |landverlag GmbH., Berlin SW19. pondenz i. Englisch n Vermittlung übetseelschet Geschäfte 


D Suche Vertretungen deutscher 

Ko umbien Fabrikanten und Exporteute aller 
Branchen. — Referenzen: „Albingla*, 

Hamburg; Düsseldorfer Vers.-Akt.-Ges., Hamburg: Banco de Colombia, 
Bogot Srs. Camacho Roldan y Tamayo, Bogota. Carlos Krohne, 
Bogota, Apartado 248. 


INIPOR I O>1P11SSIONEN EXPORT 


Antonio Echaide Spanisch 


ELIZONDO, Espana 


Ferraz Costa & Co. / Victoria, Brasilien 
Staat: Esperito Sanfo 
Postfi 37 Telegramme: Zizi 


e Firma, prima Referenzen, sucht Vertretungen irgendwelcher 
Kauft auch für eigene Rechnung. Export von Kaffee, baken, Reis, 
k, Farbhölzer Glimmer usw. 
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‚use Zusendirg ven Handır ustern und Werbeliterätur. Riesige Absatzmoglichkeiten verbürgen hohen 


f L 
Chemische Fabrik Reutter & Co. . Westheim bei Schwäbisch Ha 


Druck: W. Buxenstein Druckereigesellschaft, Berlin. 
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AUSLANDS-WÜBERSEE-FI 


wicht! Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausland- Porto von dem Einsender bezahlt wird. 
| DI Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschläge aufgeklebt, aber auch 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden, im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, die Offerte 
inderLandessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


A G Y p T E N vrien. mporthaus in Beyrouth ripolis. Vertreterfirma wünscht Urkei. Import- u. Export-Haus in 
wünsch e Vertretp. leistungsläh Verbind. m. Fabrikant für folgende d 


Konstantinopel m. ei ansitla 
Bier. Lederw. Glasw.. Artikel: Woll- u. Baumwollgewebe, Kleinasien, Syrien. alkan u E, | 
Kurz u. >Schnit 


w. Z. übern. Samt. u. Seidew., Kurzw., Glasw., Por- d. Schwarz. Meeres wünsch! Verbind. m 
tikl. Bankref. Angeb. unt. K. A. 986 an j zellan u. Majolikaw.. Emaillew., Glas u leistungsfähig. Firm i. industr Erzeugn. 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. (*) | Zeiluloid Perlen, Zeiluloidartikel all. Art. {Kauft L eig Rechn u. übernimmt Vente. 
d 5 — — KA 


6 * z Lüsen... Schmiedew., Farben, Lacke Imil Konsienati 
W sich W ruguay. Vidovich Hermanos, \nilin-Farb. Dres“ Essenz Parið = e onsiznations-La er Referenz zur 
Imprimerie Frangaise, ugu : : 1039,49 | Anlün. Fart og, Essenz., Parfümerien. | Verfüg Korresp.inall.Sprach..jedoch gin, 
> 0 erro arg 1) $ Vë ` N s * n * 
i , Port-Said. s On Evu 8 $ 45 br RO Geld u. Silber Gespinster u. ag huhm. geschrieb. üb tallen abzusenden, desgl. 


> Wil it teres Artikel. Angeb. unt. K. A. 985 an Aus- {f Mustersend Angebote unt. K. A. 772 an 
a JKE ü landverlag GmbH., Berlin SW 19. (9 Auslandverlag GmbH., Berlin SW 18, 


K ra k a u. | D. Eis D K ranan, n | i ; i d | d e Ae bech K 
| u in Maschinen e, p ormazunsche Arieli S. M. Kazem & Co. {OTTO WELTI 
ZURICH 


Veen Nene Staaten. — = — ZANZIBAR 
ei. | Import 


; 8 V ntreterlirma in Britisch East Afrika P. O. Bo» 
Vier Import ⁄ Export 


Kommissionen Export 


K.A.921 Aus, 


g a S 3 spondenz i. Englisch erbet: n 
K. A. S44 \uslandverl.GmbH llandverlag GmbH.. Berlin Sig. a b 


Vermittlung überseeischer Geschätte 


Suche Vertretungen deutscher 


= 
Kolumbien Fabrikanten und Exporteure aller 


Branchen. — Referenzen: „Albingla”, 
Hamburg; Düsseldorfer Vers Akt Ges, Hamburg: Banco de Colombia, 
Bogota; Srs. Camacho Roldan y Tamayo, Bogota. Carlos Krohne, 


Bogota, Apartado 245. 


‚OMPUSSIONEN EXPORT 


Antonio Echaide sp.: Spanisch 


ELIZONDO.: Espanfa 


Ferraz Costa & Co. / Victoria, Brasilien 
Staat: Esperifo Sanfo 
Postfach 3773. Telegramme: Zizi 


Firma, prima Relerenzen, sucht Vertretungen irgendwelcher 
uch für eigene Rechnung. Export von Kaffee, Kakao, Reis, 
t Farbhölzer Glimmer usw. 
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iegenfänger 


as (lacht wirsen.e Mittel f r Massonsertilgung! Aufmachungen in alien Sprachen, Verlangen "ie 5 
use Zusendung ven riandır f ung Aurnchteratun. Re: ge Absatzroguchkeiien verburgen hohen aew 


Chemische Fabrik Reutter & Co. » Westheim bei Schwäbisch Hall 


A 


Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft,; Berbn. 


f 291 5 


Sé 


ra kee * 
„ 


y ZS? ¿ 2? 
INTER * Ki 
— — : 
N {N A) at Wa " méi 3 
BE: (age séearée ie 
2 . "rs ` ” A — A dë - TS een * Ae CG 
— . R d 5 5 R. E ~ } — — D 
e Ey — i $: = gees NE Er EN EN d 


ALLGEMEINER 
EXPORT » IMPORT 


Nürnberger Artikel 
Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT :; NÜRNBERG 


Flaschenhotstraße 10 | 


D. R. P. Auslandspatente D. R. P. 


Goldene Medaillen: 
Turin. Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 
Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMos-EX FORT H HAMBURGS 


Abteilung Capsulin 


Gold 
H 
Digitizedby. Ka 
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* Mainz « 
Gegründet 1850 


ferber 
Afr 


Chr. Adt. Kupferberg & Co. 


In 


a 
Kupferberg Gold eine Verbreitung über die ganze 


aus den Urwäldern Afrikas zu. Sie beweisen, daß 
Erde errungen hat, wie wenige andere Sektmarken. 
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DERLINasëäswwei 
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NR.1967 (26) 


DAVID DOMINICUS N 
DAVID DOMINICUS & ce re 


Sägen- und Werkzeug- Fabriken 
REMSCHEID-VIERINGHAUSEN 2 


Verlasser Ge Werke: 


„All ug Illustriertes 
Handbuc ch über Sägen und Werkze uge” =- *" „Die notwendigen Eigenschaften guter Sägen 


Seit einem Menschenalter der PIONIER für die DEUTSCHE en. S 
Industrie und die allgemeine Einführung nur wirklich leistungsfähiger u. prei zen ` 
Es 


Unsere große Preisliste über Werkzeuge a 
ist — vorläufig nur in deutscher Sprache — vor einigen Monaten wieder e 


te 


Au" 


Ei 
CZ "wf, 


ap oi 
EE? 


o S 


ER D 


Wir können bedeutende Mengen Werkzeuge, 
Holz- und Metallbearbeitung, Eisenbahnb 
Schiffbau, Handwerk, Plantagen- "Geräte ` 
usw. in guter Ausführung und zu kon- 
kurrenzfähigen Preisen rasch liefern 


und bitten Reflektanten um Einsendung von Spezifikationen 
mit Angabe der benötigten Mengen, Sorten, Maße usw. 


N 


* r 
E sur 


N TER 


BT "HINDI Immens ` 


DF ` Seit Jahrzehnten genau vertraut mit den Erzeugnissen des ausländischen Wetibewerbs und 
in guter Beschaffenheit und Preis der Waren durchaus konkurrenzfähig mit denselben. 


Telegramm -Adresse: Dominus Remscheid Telegraphenschlüssel: Carlowitz Code, 
A. B.C. Code 5th Edition, Liebers Code, Staudt und Hundius und eigener Privat -Code 


sind 2 
Gr Drekte ! 


Meine Erzeugnisse 
Faellen E dar 


HOLZ 


( LHA 
SE ZIMMERMANN 
ez LEIPZIG, Querstr 26-2% 
BERLIN W56 Jägerstr.25. 


Bitte Kataloge unter Angabe der gewünschten Instrumente zu verlangen 


eutschlands, 
‚jä r! ic 


A uzban 
pae wë $ i e telj 9,75 M., jährlich 
+ o / ihrlic mal, je zweiten 
Donners h Auslandverlag G. m. b. H. in Berlin SW 19, Kr traße 38/39, od l i 
Vereinigte Anzeigengesellschaften m. b. H. in Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, und die sämtlichen a GER 
schaften im In- und Auslande Bankkonto: Deutsche Bank, Depositenkasse H, Berlin, und Deutsche Überseeische Bank, Berlin. 
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Le: KUNSTLICHE RIECHSTOFFE 
d Chemische Baie ae En Olen wie | 3 


| ANETHOL 
EUCALYPTOL / EUGENOL / MENTHOL 
SANTALOL / SAF ROL Z THYMOL 


q 
„ 


ES 


N) 


BLUTE 
ZUM TEIL AUF NATURLICHER GRUNDLAGE 
DEUTSCHE ROSENERZEUGNISSE 


VERTRETUNGEN IM AUSLANDE: 

Max Rabe, Wien Ni, Heumühlgasse 3 GE C. H. Heurlin, Stockholm 2 , 
N Otto Claudius, Zürich 6, Büchnerstraße 17 Henry Christenson, Kristiania. Prinsens 
Nä Aktiebolaget C. H. Heurlin, Gothenburg Marx Koppel, Kopenh K [G r 
7 , e 
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ATEAANDERW 


Fleischerei-Maschinen-: KE 


Butchers Machines Machines de Mäaquin: 
and Appliances, charcuteries Carnicen 


Alexanderwerk Ge von der ‚Dahmer, Ak 
Remscheid 2300 Beamte u. Arbeiter. Ber 


LANGE MÜHREN 9 (SÜDSEEHAUS) 


— CO.+HAMBURG| 


| Rotauß- Muffenventile 


III OTT ITT 


Hero-Absperr-Ventile für Kaltwasser 
Hero-Absperr-Ventile tür Dampf 
Hero-Schieber-Ventile 
Hero-Ventile mit Jenkins-Dichtung 
Hero-Injektoren 
Hero-Speise-Ventile 
Hero-Bade-Mischventilie 
Hero-Kiosett-Spülapparate 
Hero-Luft-Ventile für Radiatoren 


23. Dezember 1920 


WICHTIGE 


EXPORT 


ARTIKEL 


„FÖN“.-HRISS- 
LUFTDUSCHE 


Die Marke „FON“ bietet Ge- 
währ tür sicheren Betrieb 


> S A N A X cc 
Vibra for 


Deal elek. 
TISCH Hanamassagea Ppa- 
rat reibung sloseLagerunog, 
absolut haltbar, keine Er- 
hitzg., 40% Stromer sparnis 


„P eneilrafor‘ È- 
Vibrator bp Set - 


K I. Mas- 


Ein Ausnahmeiall. 
„Ufjehört da oben, Krause! 
Streikbeschluß, wir jeh n nach 


Sage-Apparalt zur K Orper- 
ac — — e E > — r 
massage mı! denselb. Vor- 


Binocle 


läfšt sich bequem in der Hand verbergen, in der 
Westentasche unterbringen. 3—4',. u. 6 fache 
Vergroßerung, großes Sehfeld und hervorra: 
gende Helligkeit. Für Theater, Reise und 
Sport. Ausführung in Schwarz, Schlan— 
gen-, Eidechs- oder Krokodilledernarbung, 
sowie in schwervergoldeter Luxusausstattung 


Hause.“ zugendesSanax-Vibrators i R i 

| „Quatsch nich, der Beschluß is = EA p S ste F Ei d B Ss chreibu ee 
nichtig, ER Sea > wir ostenlos versan 

j Wenn 'ne Sache lebens- „OR DC EIS * 

i wichtig!“ 


TENN 


BERLIN N 24, FRIEDRICHSTRASSE 131 d 


Hosenspanner 
Neuheit! D R. P. Aus- und 
inspannen in 1 Sekunde 


FABRIK SANITAS 


Starklicht- 
Lampe 


Jnnen- 
und Aussen- 
Beleuchtung 


Petroleum 
Spiritus 
Benzol 
Tetralin 


URL 
Se UNEL 


Ventilatoren 


besten Wirkungsgrades für Industrie u. Bergwerke 


FlüssigKeitsmesser 


Brennstoffseparatoren 


zur Ausscheidung der Brennstoffe aus den 
Feuerungsrückständen 


Steinformmaschinen 


zur Herstellung von Schlacken - Zementsteinen 


Trockenanla gen 


für die verschiedensten Industriezweige 


Minen 


BENNO SCHILDE 


Maschinenfabrik und Apparatebau G. m. b. H. 


Adresse: Fernsprecher: 
ai Hersfeld H.-N. Nr. 84,85,86,87,302 


Exportbüro: Berlin W 15, Pariser Str. A 


Telegr. Adr.: Trockenschilde - Berlin 
Fernspredier: Uhland 6607 
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PHOTO-MARKEN 


UND ZUBEHÖR 
in altbewährter Güte 


TRIUMPHON G-M-B-H 


BERLIN SW. KREUZBERGSTRASSE 7) 


Se JAHR- 
KAMERAS SIGURD 


OBIEKTIVE y 
Voigtländer & Sohn \ 
Akt.- Ges., Opt. Wer- — 7 
ke, Braunschweig l ug 


` ze 
>- 


ETI SATRAP 


BESTANDTEILE 


LIEFERUNG ALLER SYSTEME 


TROCKEN- 
PLATTEN 
Richard Jahr, 


Trockenplatien- 
Fabr., Dresd.-A. 


Schuhagraffen | Sabuhösen 
Annäbhdruckknöpfe 


Bemusterte Offerte zu Diensten 
Lieferung zu Originalpreisen plus Kommission 


r A 
ZNN a 


‘SATRAP: 


PAPIERE 
Chemikalien 


Chem. Fabr. a. Ac 
(vorm. E. Schering 
Berlin-Charlotibg. 


VERBURGEN DEN 


ERFOLG! 


PREISLISTEN KOSTENLOS 


B. Christians, Kommanditgesellsch. 
Teiegramme: Geochrist Hamburg 37 A. B. C. Code 5th Edition 
ZWEIGNIEDERLASSUNGEN: LEIPZIG u. CHEMNITZ 


=] 


eiis Dreier? Feet OLO o 


F 


Extraktion JOSEF MERZ, BRUNN — 
Eigentümer: Ingenieure Josef und Viktor Merz 


gegründet 1882 gegründet 1882 


va” liefert auf Grund 38 jähriger Erfahrung praktisch 
i bestbewährte Anlagen eigenen Systems, und zwar: 


1 


E Cer : 
p echt zur Gewinnung 
np Extraktions-Anlagen regenti. "éi 
no ; p i aus Saaten und Preßkuchen Höchste Oelausbeute, für Speise- 
3 un fette geeignet. Hochwertige Rückständel Beste Verwertung 
dh -ir 4 = 50 S von Bucheckern, Kürbiskernen, Traubenkernen, Maiskeimen, 
D : EA 
— 


Extraktlons- Anlagen wide eus Biner 


wachs- und Schellackrückstünden, aus Torf und Braunkohle. 


\ 
z 1 wm , 3 | Maisschlempe u. a. m. d 
1 N 2 zur Entfettung vos 
p $ oi i f ` N Extr aktions-Anliagen Knochen, Griefen, 
. | i - | : $ Fleisch- und Fischmehl, Leimrückständen, Lederabfällen, Woll- 
b * IER , D fettkuchen, Fäkalpreßkuchen u. . m. 
| Ai ` ` 
f , 


zur Entölung von 
Extraktlons-Anlagen gebrauchter Putz- 
wolle behufs Wie 'erverwendung; Entölung von Baumwolle 


zur Erzeugung von Schießbaumwolle usw., sowie von 
woll- und anderen Textilabfällen. 


zur bestmöglichen 

Extraktlons-Anla en 5 Va 

Raffinationarückständen der Gel-, Fett- Stearin- zeresin-, 

Paralfin-, Harz- und anderen Industrien (Walkerde. Bleich- 
pulveı, Silikat usw.). 


ur Gewinnung des 

Extraktions-Anlagen Harzes aus harz- 

reichen Materialien, Wurzelstöcken; zur Gewinnung des 
Nikotins aus Tabakabfällen usw. 


Eigenes Extraktiunswerk zur Verarbeitung 


öl- un SC i von Wolltett und Walkfett 
l- und fetthaltiger Materialien aller Art. Anlagen m 5 der Schafwollindustrie. 


EAA AA STELLT SL 


Beste Erfolge. — Viele Anlagen nach aller Welt geliefert. „ Kurze Lieferzeit. 


33. Dezember 1920 


> rbı,cw sc aäoa midi 9 


WERKEIN GLAUCHAU, LEIPZIG-PLAGWITZ UND CHEMNITZ (ZWEIGWERK MOSIDORFR MEHNERT 


FA MASCHINEN 


7 
F[HBAN 


TELEGR-ADR.ZWOTANWERKE,A.B.C.CODE AED KORREIPE DEUTSCH, SPÄN, VCL. V FFA C 


Deutsches Blechwarenwerk G. m. b. H. 


Braunschweig pass Blumensfräaße G 
vw 
W em ume, | 
WA A 
wf wf Für alle Indu- ne, CH | 
AM Dn 
em strien und für Reklamezwecke K 
e Bleche mballage n — 
nd 
| — Besonders: eng 
| We Konservendosen in blanker eg 
Ä EEE Wi oder bedruckter RN | * 
| Telegr.- Adr.: wen, ührung off Codes: ABC 
Condor une Bag En EE 
—..— — e wi SEET 


KOERS 
NM RHEINLAND 


MET . 
TE TUNGSFÄLIGEN EN 


But 
LEET ER 
FÜR GROSSABNEHMER 


WILHELM 
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MoDERNE KAFFEE- 


BEARBEITUNGS- 
MASCHINEN 


Pulper / Schäl-, Polier-, Trocken- 
maschinen / Se aratoren / Wasch- 
Veredelungs-, Reinigungs-, Stein- 
äuslesemaschinen Misch- un 
Glasurtrommeln / Kaffeemühlen 


SCHNELLROSTMASCHINEN 


Einrichtung vollständiger Kaffee- 
Bearbeitungsanlagen u.Röstereien 
Vertreter gesucht! 


SHAA MIMI eee 


venillnänne 


D. R. P. E 


Die drei Votone meines Betonmischmaschinen » Zementrohrstampfmaschinen 
on zn Dampf- u. Motorwalzen » Dampframmen 
e Kies- u. Sandwaschmaschiinen 


di Winden u. Aufzüge 


Nr. 1967 


dl lui)" 
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EE 
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Paddyausleser Patent Naumann 
Koerber & Naumann, Hamburg-Billbrook, 
Maschinenfabrik und Mühlenbauanstalt. 
Wir bauen als I4jährige Spezialität 


Reis- und Hafermühlen jeder Art u. Größe 
Kleinmühlea = (Kombinierte Mäbles) o Großmählen 


Filet 


Anme 


stationär » fahrbar » selbstfahrend 


` Prospekt zu Dieoaten liefert kursfristig 


F. IM SCHL AA | ||| Internationale Banmasduneniabriu l- & 
Iserlohn (Deutschland) Neustadt an der Haardi (Dceuischland) 


BAUMWOLLWAREN 


/anellas und Serges 


Export in eigener Ausrüstung En gros 
SPEZIALITÄTEN: 


rent "H EIDA 


80 cm Kleidersatin 120cm *. Futterflanelle 


Erstklassige Qualität in allen modernen Farben in allen modernen Farben weit unter Preis 


Echte Roßhaarstoffe / Pocketings 
Farbige Jakonetts / Rock-, Blusen- und 
Hemdentlanelle Velours u. Veloutine 


GRABOWER & FRANKENSTEIN 


Co BERLIN SW19, WALLSTRASSE 15-158 5 v5 


4135 und 
Sämtliche Artikel sofort ab Lager lieferbar! Muster zu Diensten! Lagerbesuch sehr lohnend! 


23. Dezember 1920 


Putzblech. 


Der beste Mörtel- 


träger der Gegenwart. 
Für Tropenhäuser! 


Feuer- u. schallsichere, 
schwamm- u. unge- 
Zielerlreie Bauweise. 


Schlüter & Gsell 


Düsseldorf. 


— — 
Geer "E DE en 
ara 
Niers 
— — EA T 


HE 


SPEZIALITATSFAHRAD-U,KRAFT- 
FAHRZEUG -BELEUCHTUNGEN 
BRUSSEL1910 (A TURIN 1944 

W TGRANDSPRIX 
HERM,RIEMANN.CHEMNITZ-GABLENZ 


fur alle Z wecke. 
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MELLENSIS- 
RESCHMASCHINE 


— 


mit marktfertiger Reini- SE 
gung mit Sortiervor- 


richtung u. Entgranner, 


erreichen durcn die Vor- N T 
i 


züge ihrer Bauart das 
Vullkommenste, was > 


der moderne Dresch- 
maschinenbau zubieten Tar u 
vermig Di-selben sind "CR 

Sofort vom Lager lieferb. 


J.A.Lanvermeyer, Maschinenfab rik 
Gegr. 1857 Melle (Provinz Hannover) Gegr. 1857 
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— 
wel — — 
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Nesse eee ` 
| 2 — 
Pr 
2 e 2 
2] Deutsche im Ausland 
| = erfreuen sich mit Vorliebe an dem reichen 
| 2 interessanten Inhalt und den prachtvollen 
2 Bildern der beiden beliebten Zeitschrifien 
E 


Lustige Blätter 


Das führende Witzblatt Deutschlands. 


Jede Woche ein prächtig ausgestattetes Heft mit zahl- 
reichen bunten und schwarzen Bildern nach Original- 
zeichnungen erster Künstler wie Wenn erberg / 
Ehrenberger / Simmel / Zille / Trier. 
Ein getreues Spiegelbild aller politischen u. gesellschaft- 
lichen Ereignisse im Lichte besten deutschen Humors! 


Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25.— 
— —— Re E M 


legante Welt 


Deutschlands tonangebende Zeitschrift für vor- 
nehme Lebenskunst, für Mode, Kunst, Theater, 
Film, Sport, Schönheit und Lebensfreude. 
Alle 14 Tage ein 50 bis 60 Seiten starkes Heft 
mit ausgewählten Meisterwerken moderner Film- 
und Photokunst sowie hochinteressanten Berichten 
aus der Gesellschaft. Jedes Heft mit einem 
prachtvollen farbigen Kunstblatt als Titelbild. 


Vierteljährlicher Bezugspreis für das Ausland M. 25. 
— e hl ng 


1 


e 777077 


Gegen Einsendung von 10.— Mark versenden wir 
sechs besonders interessante Hefte obiger beiden 
Zeitschriften sowie hochinteressante farbige Prospekte 
und Kataloge über Bücher, Bilder, Postkarten 


Verlag Dr. Eysler Q Co. 
in Berlin SW68 


2 Q 
797% CLT 


LUTO 
77999777 


Das Echo 


Linder Co., Junkerwerk 


Stahlwaren-Fabrik wv Obhligs- Solingen 


TASCHENMESSER 


RASIERMESSER 
SCHEREN `" ` 


Uu ul, lt UI 
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Maschinenfabrik 
Naumburg - Saale 


* 


i — 
ES Riemenverbinder aus Stahl 


Anerkannt bestes Fabrikat 
für alle Riemenarten verwendbar 
Keine Maschine nötig — Hammer genügt! 


RHEINEN & CO. LÜDENSCHEID i. WESTF. 


(DEUTSCHLAND) 


Gegründet 1823 — Ma schinen 
S. Aston 58 7 | Stärke-, 


Kommandifgesellschaff "TT Dextrin-. Sirup- und Sago-Industrie. Trockenapparale 


Maschinenfabrik u. Eisengießerei 1 * . mit endlosen Tüchern Ee n Pro- 
= e eg E l dukte. Dampfmaschinen, mpen, Transmissionen. 
Burg Dei Magdeburg Kombiniertes Auswasch- und Raffinier-Sieb Prägemaschioen für Münzen, Medaillen usw. 


ALUMINIUM- - STAHLWAREN 


Kochgeschirre, Bestecke, Haushaltartikel jeder Art, Touristenaus- | Bestecke jed. Art, Brot- u. Schlachtmesser, Rasiermesser, Rasierapparate 
rüstung, Kämme, Broschen, Zigarettendosen, Bilderrahmen usw. | Rasierklingen, Haarschneidemaschinen, Taschenmesser u.Scheren jed Art 


däre ede webe dne LUDWIG PETZOLD + ESSEN-BREDENEY DRAHTWORT: PETZOLD, ESSENBREDENEY 
E .. 


Weichgußfittings = 
Marke G. W. 


in allen Formen und Reduk- 
tionen mit Gasgewinden 
von % bis 4 Zoll liefert 
in vorzüglicher Qualität 


Gußsiahlwerk Wiflmann A.-G. 


HASPE i.W. 


CH 


| 23. Dezember 1920 
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Reine Glyzerin-Walzenmasse 8 


Friedensproduktion bereits weit überschritt chritten » Schnellste Lieferung » Preiswerte Bedienung 


se ee den 198099. 19179 Walzen Mehrfach m. allerhöchsten Ausseichn. prám. 
= 1919 43413 = wie Grand Prix + Goldene Medaille etc. 


Berliner Buchdruckwalzen - Gießanstalt und Walzenmassefabrik, 


9 Berlin SO 16, Adalbertstraße Nr. 37. Fernsprecher: Amt Moriizplatz 3257 und 3258, 


ees LL Winter & Sohn. Hamburg 8 — N. Reisinger. Frankfurt am Main — Fr. Kriegbaum, Düsseldorf — C. Helfensteller, Breslau. 


S Á 
HIT f 


| | E.Sachsse &Lo-Leipzig 


Ätherische Öle 

Künstliche Riechstoffe 

Hochkonzentrierte Blumenöle 
Essenzen. Fruchtäther 


Unschädl. Farben 


Fruchtöle 
* 


TTT ITT). ITT d le 


4 IMMAN. MEFFERT 


Gewehrfabrik SUHL e (Thüringen) 
Geldschränke 


No. 500 A 
mit 1 Tresor, Innen- 
made: 65 cm hoch, 
40 cm breit, 35 cm 
tief. Gewicht brutto 
2430 kg. Kubikmaß: 
0,781 cbm. 
Preis: 9000 Mark. 
Telegr.-Wort: 
Rundbaues. 
No. 501 A 
mit 1 Tresor, Innen- 
maße: 95 cm hoch, 
45 cm breit, 40 cm 
tief. Gewicht brutto 
572 kg Kubikmaß: 
1,231 cbm. 
Preis: 11500 Mark. 
e Telegr.-Wort: 
No. 500 A. Rundperle. 
No. 502B mit 2 Tresoren, Innenmaße: 125 cm hoch. 55 cm 
breit, 45 cm tief. Gewicht brutto 881 kg. Kubikmaß: 
1,702 cbm. Preis: 14500 Mark. Telegr -Wort: Runenstab. 
No. 503D mit 2 halben, 1 ganzen Tresor, Innenmaße: 
150 cm hoch, 65 cm treit, 50 cm tief. Gewicht brutto 
1094 kg. Kubikmaß: 2,112 cbm. Preis: 17000 Mark. 


Rabatt für Export: 15°... 


Telegr.-Wort: Ruotone. Sofortige Lieferun‘. 
Senden Sie Ihre Order durch Ihren pn 
Einkäufer oder direkt mit Scheck a 


H. F. Peltz, Düsseldorf 439. 


Telegramm-Adresse: Peltzkasse. 


—.— 
== 
— 
— 
= 
SE 
ze 
EEE. 
rt 
— 
az 
en 
u 
r 
. 
es 
r 
e 
— 
— 
ee 
— 
= 
KH 
4 ——— 
== 
— 


SE 
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Sal 


„REMO“ 


— 


Repetierschrotflinte 
„Remo“, zweischüssig, 
leicht, sehr preiswert 
Jagdgewehre der ver- 
schiedensten Arten, wie 
Doppelflinten, Drei- 
ufer, Büchsflinten, 
„ Pirschbüchsen ~ 


® 
„ pistoien „ 
® * 


089090809088 06 


Angebote auf Anfrage. Lieferung nur 
an gewerbsmäßige Wiederverkäufer 


Waffenhandlungen, Sportmagazine als Vertreter gesucht 


— „%% ——ñ-᷑ʒ 


3054 


Überweisungen an: 
Dresdner Bank in Hamburg 
Reichsbank in Hamburg 
Postschekkonto: Hamburg 28775 
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Internationale Transporte + Lagerung + Versicherung 
LUBECK, Mengstraße 3234. Fernspr.: 8461/2 / BREMEN, Lange Straße 138/40, Fernspr.: 


Roland 2354/56 , 


Nr. 1967 


G8 


Femspre her- 
MERKUR 5444, 5443 14 
Drahtnachncht a ERNEST. 


auch Io: alle Ee 


STETTIN. 


aliegade Du 
Poststr. 2 


Zweig häuser: Speicherstr. 7, Fernspr.: 301 7 LEIPZIG, Pariser Str. 21, Fernspr.: 51094 7 D.. EVI. AU 7 KOPENHAGEN, An 
ROITERDAM, Postfach 665 y REVAL, Lange Straße 62 7 DANZIG, Gr. Gerbergasse 11,12 7 PREUSSISCH-HERBY / DRESDEN 


BERLIN. Max Schumacher, NW.. Schiffbauerdamm 33, Fernsprecher: 
Vertretungen: Amt Norden 1841 / KRISTIANIA, James Heifermehl, Prinzensgate 2. 
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Dampferverbindungen von allen kontinentalen Hafenplätzen: 


_ | - e ae EEN 
| Bremen | Lübeck Stetiin Danzig Emden Kopenhagen Kristi- | Liver- Rotter- Amster- 


auia pool dam dam 
| | | | | 
wöchentlich” alle 8 Tage == alle 14 Tage wöchentlich 2 Imal gen — 


Antwerpen Genna riet! 


Ostseehalen 

Danzig, Könıgsderg 
Merle. o et op 
Hensburg `. Stettin, , Rostock} 


Nordseehalen 
Bieren, Cuıhaven a 2 mal wöchenti. 
O deraire. Mihelm she. o 
Leer. Erden, Dortmund-Ems- 
Kanal ` ee e D 


Ho land | 
Rottercam . ër Aer Lë zue 8 Tage 1-2 m mon. mehrmals 
Amsterd pn. ng 1 eee = alie 14 lage i monatlich 
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Frankreich 
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Duschen, . 2 2 02. h = z 
Havre E E E e _ 
MaiseilE e, ji P 2 
Nantes o 8 e 
Raus. 


Portugal 

Lissason 2.2 2 2 2. alie 3 Woche! 
OD TE e 
Spanien 


Maaga o alle 6 Tage 
Barceiona e, i = | 


Bir da“. 


alle 14 Tagi 


= — 5 II nm u 
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rach Bedart 
aile 8 Tage 


alle 3 Wochen 


| n 
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ale 8 Tage 
nach Bodart 
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Nee oi 
Palermo 
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Danemark | 
Kopernagen und in Durchtracht 
Ode ze. Aarhus, Aanders, 
Keng. Bon & 
Eso erg. 
Norwegen 
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Drammen, Shien i 
Lr as Mangal Farsund, 
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| 4 l 
| | ! Bergen ' 
alle 14 Tage *1-2mal -- alle 8 Tage wich ntlich = Drontneim 
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‚alle 12-14 | | | 

Tage i 


alle 8 Tage . 
10 tágig wöchentlich E 


Schweden | 
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114% 49% — 

Kar tiy i 5 1 2 ed 
Dina Haimstad. u % 15 = Se atle 14 Tage l SÉ 
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LN Mi alle Lin ca. ate | 
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2 mal wöch. alle 14 iage J- 4 Cosic got", 


alle 6 Tage alla 8-10 Tago 


2 need alleBTage alleldTage ` wöchentlich = 
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ach Begän ` — "o 7 ! 


wochentiich alle 8 Tage = = 
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A eg. Lotha, Hang 
Estland, Litauen 
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Hamburg | Bremen | Lübeck | Stettin | Danzig | Emden | Kopenhagen | Gotenburg ar ns | nn an 


Marokko 

Ceuta, Tetuan - 

Melilla, Larache `, - - > 
Tanger, Algleri, Tunis+, Malta 
Casablanca (Fedalah) . 


Afrika 
Dakar, Fretown, Accar, Lagos usw. 


D. Amisia 15. Dez. via Holland 


— |- 
JE 


‚alle 14 Tage 2 mal mor. 


| "n 
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n l 
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D. Mont Blank alle 14 Tage 
10. 12. 


Kapstadt, Algoa Bay - 

East London, Natal! 
Port$aid, Suez, PartSudan,Aden 
geg), Zanzibar, Dar-es-Salam 
Port Amella, Mozambique, Beira 
Delagoa Bay, Natal 

Port Sal 

Sus: 


Levante 
Piräus, Volos, Smyrna 
Konstantinopel, Varna, 
Konstantza. Sullma 5 
Galatz, Braila . - - ; 
Piräus, Saloniki, Smyrn ; ) 
Konstantinopel, Samsun, 
Trapezunt `... 7 
Batum, Konstantza”, Varna“, ) 
Burgas’ . 1 
Alexandrlen 
Malts. 


Nelländisch-Iudien 

Sabang, Batavia, Cheribon . | 
Samarang, Soerabaya - - 
Pasoeroean, Probolingo . 


Britisch-Indien uud Asien 
Colombo `, . e. 


alle 4 Woch. 


23, Dez. 


11. Dezbr. 
In Durchfracht . 


| 
| monatlich 
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In Durchtrachi `, — — — T l monatlich 


D | " 


| :wöchentlioh 
alle 4 Wochen — | = | — , uch 


| 
25. Dez. | 
via England 
| | 
| 
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via Holland | | | 
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Se — alle 4 Woch. — wöchentlich 
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Singaporr gg.. " í = 6 — Se 
Bangkok, Port Sweiterham usw. 
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30. ez. u. mon. | mon. In Durchir. — 1 — 7 | sg = 
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\ — alle 14 Tage 
2—3 mal mon. — Me 

J monatlich | 1 

3-4 mal mo’. — 5 


ge Fei 


| 
mehrmals mon. 20.12 u.4w. 


H 18.12.u.4w. 


alle 8 Tage ` ` monatlich Syrien jeden 
Donnerstag 


26. Dez. u. 
— 4 wechentl. — 


türk. Platze 


126.12. . 46. 


jed. Freitag 


14. Der. u. 
4. u. 23. Dezbr. ı 4 wöchentl. = 


17., 24., 31. Dez.. 23. Der. u. Mitte Jegen 
i 4 wëttenl, Monats 
18. Dezember = k "es 


| = Be ee 


Bombay, Calcutta, Madras i 
Rangoon, Karachi . 


China und Japan 
Hongkong, Shanghai . . . | 
Code, Yokohama . . . . | 


Australien 
Adelalde, Melbourne 
Sydney, Brisbane . 


Canarische Inseln 
Las Palmas 
Santa Cruz de Teneriffa 


Nordamerika 
New-York 
Fhiladelphia 
Boston 
Newport-News . 
Galveston . 
New-Orleans 
San-Francisco . 
Canada . 


Mittelamerika 
Havanna, Veracruz? . .. 
Tampico, Puerto Barrios . N 
Havana, Veracruz . ; 
Puerto-Columbia De 
Kingston, Havanna. Santiago | 
de Cuba. . . 2 2. 


4., 11., 24. Der. 


in Ourchiracht | | | * alle 4 Wochen 
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' i ) | z 
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= SS =. | 


10. u. 24. Dez. 14äg. In Durchtt. — ` 
10. Dezember — — 
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| 
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ł — — — s> 


| | , 29. Dezbr. 
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| 
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| i 

| in Durchtracht bes 
14. u. 27. Der. 10 i 


| Ze 
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monatlich | 


| | Veracruz ' 
und | 


Mantazas, Cardenas 
l Tampico | 


t 
Cientuegos, Guantanomo . . 
Manzanillo, Caibarien . . . D Anang Dez. und 
Sagua la Grande . . . . ale 3 Wochen 
Nuevitas, St. Thomas, Portorico 
San Domingo, Cap Haiti, Port | 
au Prince, Santiagio de Cuba | | | 
La Guayra, Curacao, Columbien = de u 
J | | — = 
| 
) i l 
| 
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alle 14 Tage 
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alle 3 Wochen 
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Colon, Port Limon . 


Südamerika 

Rio de Janeiro, Santos 
Montevideo, Buenos Aires . 
Pernambuco . . .. 
Pernambuco, Bahia . . 
Rio de Janeiro, Santos 

Rio Grande do Sul, Paranagua 
Sao Franzisco, Desterro 
Montevideo, Rosario usw. 
Buenos Aires eà 
Punta Arenas, Talcahuano. . 
Valyaraiso, Corral, Antofagasta 
Iquigue, Arica, Mollendo, Callao 
Colon, Callao, Antofagasta 


10., 15., 26. 
monatlich : Dezember 


1 | UI 


aa 


6 — — — ‚ monatlich monatlich ende jed. Monats 


| UU n n 


zer IT | 
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monatlich | = i 
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| 
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— e Gëf „ alle 14Tage 


in Du chftacht 


D. St. Jean 20. 12. 
D Magei an 12.12. 


t EEL A 


Mitte u. Ende j. M. 10 
| 


Tocopilla, Valparaiso . D.Co covado3 .12 


Talcahuano . 
Maranham, Ceara `, . . . {D.Dunstan Anf. Dr. 
Painahyba, . . 

Para. Manaos . 
Iquitos . 


| 


— 
— 
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D D D 
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Ende jeden Mon. 


BEER E E 
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17., 24., 31. Dez.: 4 wöchenti, Mitte jeden 
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| 

| 

| 5., B., 30. Dez. 10. Doz. u. 
n en — 


= 15, Dez. u. — 
== 4 wöchentl. 


2—3 mal wöch. alle5-6Tage alle 4 Wozh. 
' 2--3 mal mon. 


| 
L 24 
| 
| 
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Géi SE 


10. u. 20. Dez. 
9. u. 19. Der. 
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Von Köln nach London bietet sich alle 8 Tage Dampfergelegenheit. Für Verschiffungen werden von mir stets die günstigsten u. billigsten Gelegenheiten gewählt. 
Von Köln nach London bietet sich alle 8 Tage Dampfergelegenheit, IF — 


In allen Fra . Ein- ebe ich bereitwiliigst Auskunft. — Versicherungen jeglicher Art 
on sten Prämiensätzen — Die Seefrachten haben wieder Ermäßigungen 
erfahren, hauptsächlich nach den nordamerikanischen Häfen kann ich den 
Herren Verladern besonders günstige Raten offerieren, und bitte ich daher 
vor Vergebung Ihrer Aufträge stets Olferte von mir einzuholen. Wagen- GE 
ladungen für den Export sind an meine Adresse nach Station Hamburg—Freihafen abzurichten, andere er 
Diese Liste gebe ich regelmäßig heraus und stelle dieselbe Interessenten auf Wunsch gern kostenlos zu. 
Abfahrten vorbehalten. — Frachten-Auskünſte erteilt 


Eigene Lagerräume 


HAMBURG, 4. Dezember 1920. F 
T. 


Eigene Lagerräume 


übernehme ich zu gün- 


nach Station Hamburg. 
— Anderungen in den 


Meyer's Sohn. 


3034 Das Echo Nr. 190) 


FR. NME VER Ss SOHN + HAMBURG 8 


GEGRUNDET 189 


U berweisungen an: 
Dresdner Bank in Hamburg 


ME 
Reichsbank in Hamburg MERKUR Ju 3443, ia 5450 


auch für alle Filialen 


Internationale Transporte + Lagerung + Versicherung 


Postscheckkonto: Hamberg 28775 

: LUBECK, Mengstraße 32/34, Fernspr.: 8461/2 7 BREMEN, Lange Straße 138/40, Fernspr.: Roland 2354 
Zweighäuser: Speicherstr. 7, Fernspr.: 301 / LEIPZIG, Pariser Str. 21, Fernspr.: 51094 / Dt.-EYLAU / KOPENHAGEN, Aao ITS 
ROTTERDAM, Postfach 665 h/ REVAL, Lange Straße 62 DANZIG, Cr. Gerbergasse 11/12 / PREUSSISCH-HERBY — DRESDEN, Zoe 23 


. BERLIN, Max Schumacher, NW 6, Schiffbauerdamm 33, Fernsprecher: 
Ve rtretungen: Amt Norden 1841 7 KRISTIANIA, James Heffermehl, Prinzensgate 2c 


MUAR ieee 


Dampferverbindungen von allen konfinentalen Hafenplätzen: 


Lübeck Stetin | ‚ Danzig Emden Kopenhagen: Gotenburg 


| Antwerpen Gen 


| | 
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alle 10 . S GES 8 
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Rotter- 
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Amster- 
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Ostseehälen 

Danzig, Königsberg 

Menel. . 

Flensburg”, Stettin; l Rostock+ 


Nordseshälen | 
Bremen, Cuxhaven 2 mal wöchentl. — — abe s lage nach Bedarf, 
0 gendetg. Wılhelmshaver . . 2 nach Bedarl `  alleldlage „ 


alle 10 11 alle 8 Tage ‚wöchentlich 
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vA b. Ig wöchenll. Gi Sg 


alle 5 6Tage 8- 10tigig 
alie 8 Tage — > 
"Bıäs., FJ. Mittw — = 


alle 8 Tage 


| 
i wöchentlich vierten -b sl — 


| 

d — 

EZ | 
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| | 
ale: 
Ce 


Leer, Emden, Dortmund-Ems- 
Ing 0 = = , 


He. land , | 
Rotterdam . e alie 8 Tage Ss 1-2m mon. 
Änder pe, a 1-2 mal wöchentl. = alie 14 Tage Ze 


Belgien i | | | 
7 i 


, 
mehrmals 


alle 8 Tage monatlich 


| | 
| 
| 

E R | = 5 8 At hee 
| "E | 

‚ond Freitag | 


Dienst. Mitt. ' 
und Seanad. — * Itig ted rl 


[Dienstag . — e Tp 
Sonnabens 


| | 
| 


| i 
Dienst. v. Freit. — 


| 
Antwerpen . alle 8 Tage — - | monatlich ale 1% Tage == 


1 
t 


alle d Tage, 
| 


London . "Ile 8 Tape Stägie — 
Kult. alle 10 lege jeden Freitag == 


direkt u. via 
ed et alle B-141. 


| 


alle 8 Tage mehrmals monat‘. alle 8 Tage 


70 t n nm 


Sie i -- — 
brmepy . 2 mal wöchent! - 
Leith (Glasgow) te 10 J 6 nach Bedarf 

Liretp .o! S 

Marchestet `, > : eh 
. u. Plymouth Ge e all: 4 Tage 
Dain ag Zeigt ge 
Seuthampton . nnn e 
Newcastle o Tyne. . . . — 


Frankreich 
Bot eu le 
Dirstchen . ndnd ; — -- 
Kawe `, 11 -- 
Marseille . 2 2 0. H - 


. l 
i 
Hartes 3 


alle 8 Tage 
nech Bedart 
alle 8 Tage 


monatlich ` „ 
ala 8 Tage i ‚alle 14 Tage 3 
nach Bedart sile 14 Tage 1 | Jan menattich K 
alle 3 wochen maach ` ` „ = = = 


n W 8 


rl cl 


55 -- atie 8 Tage , = 
alle 4 Wochen d ' — 'wöchenilich — o 
wöchenilich wöcheatlich | feeltags — 
i ; 1 | 


1-2 mal monati. = 'allelsTage — 


O a E d d? 


alle i4 Tage 


2 - 4 mal neasi. — 


2a wöchsetich 
2-4uwsl samil sieh rinio 
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Im 
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wt Tage, 


via Rouen E 
ai o 4 Woch. 
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Bremen | Lübeck | Stettin : Kristi- | Liver- | Rotter- Amster- 
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Kilindi, Zanzibar, Der- es- Salam 
Port Amelia, Mozambique, Beira 
Delagoa Bay, Natal í 
Port Sald . ; 

Sue! 


Levante 
Piräus, Volos, Smyrna 
Konstantinopel, Varna, - 
Konstantza, Sulima . . 
Galatz, Braila -. - - - 
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= — aue 14 lage monatlich 
| 


1-2malmon. alle 14 Tage monatlich Syrien jeden 


Donnerstag 
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Trapezunt tn 
Salum, Konstantza™, Varna”, 
Burgasi o o o 
Alexandrien ; 
Maila . 


Helländisch-Indien 
Sabang, Batavia, Cheribon 
Samarang, Soerabaya - - 
Pasoeroean, Probolingo . J 


Britisch-Indien und Asie 
Colombo . . 2.20. 
Singapore 
Bangkok, Port Swetterham usw. X 
Manila. | 
Bombay, Calcutta, Madras. . X 
Rangoon, Karachi . f 


China nad Japan 
Hongkong, Shanghai . . . N 
Cobe, Yokohama . . . .)j 


Australien 
Adelaide, Melbourne 
Sydney, Brisbane . 


Canarische Inseln 
Las Palmas ; 
Santa Cruz de Teneriffa 


Nordamerika 
New-York 
Fhiladelphia 
Boston . 
Newport-News . ar 
Galveston en 
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San-Francisco . 
Canada . 
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Gientuegos, Guantanomo . 
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San Domingo, Cap Haiti, Port 
au Prince, Santiaglo de Cuba 
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monatlich 2 mal mon. 


1111! 
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Pernambuco, Bahia 
Rio de janeiro, Santos 
Rio Grande do Sul, Paranagua 
Sao Franzisco, Desterro . 
Montevidao, Rosario usw. 
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Punta Arenas, Talcahuano . 
Valparaise, Corral, Antofagasta 
iquique, Arica, Mollendo, Callao 
Colon, Callao, Antofagasta 
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Talcahuano . NS 
Maranham, Ceara . . . . b. bunstan Anf. Dt. 
Parnahyba, . ke e 
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Ant. j 


DESSAU Z 


an e | Ende jeden Mon. 
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Von Köln nach London bietet sich alle 8 Tage Dampfergelegenheit. Für Verschiffungen werden von mir stets die günstigsten u. billigsten Gelegenheiten gewählt. 
von Köln nach London bietet sich alle © Lage Dame tht =- 


In allen Fragen betr. Ein- und Ausfuhr gebe ich bereitwiliigst Auskunft. — Versicherungen Jepit ors Art übernehme ich zu gün- 
stigsten Prämiensätzen. — Die Seefrachten haben wieder Ermäßigungen 
erfahren, hauptsächlich nach den nordamerikanischen Häfen kann ich den 
Herren Verladern besonders EE Ee 
rgebung Ihrer Aufträge stets Ollerie von mir 8 - 
ladungen für den Export sind ae nach Station Hamburg—Freihafen abzurichten, andere Güter 2 1 . 
Diese Liste gebe ich regelmäßig heraus und stelle dieselbe Interessenten auf Wunsch gern kostenlos zu. — Anderung 
Abfahrten vorbehalten. — Frachten-Auskünite erteilt 


Eigene Lagerräume 


Eigene Lagerräume 


HAMBURG, 4. Dezember 1920. 
Fr. Meyer’s Sohn. 


Kliliian-Maschinen 


Tabletien-Komprimicer- Maschinen 


dürfen heutzutage in keiner modernen Fabrik fehlen, denn 
dieselben sind in Fachkreisen als vollendet bekannt. Diese 
Maschinen wurden mit dem „Grand prix“ prämilert in: 
Dresden 1911, Turin 1911. Paris 1913 und Gent 1913. Zur 
fast ét ARTAR en EINE. von en — — Ki 
harm. Tabletten. Pfefferminztabletten, Kakaowäürlfeln, 
uppenwürfeln.B: ui Ionwürfeln, Naphtalin-Tabletten oder BERLI N C54, R ÜCKER STR. 4 
«Kugeln, Soda- oder Stärkebriketts, Ultramarintabletten 
usw. er S uuan S Amel. Sani T e V 
und Dosiermaschinen für pulverförmige Materialien h h 
(Kakao- und Schokol depulver. Nährmittel aller Art. Erbs- echni sche e rtretungen 
wurstmaterial Ultramarin. Farben. Ruß. Seifen- und Wasch- amtliches Installati f . , 
ulver. Soda. Borax Sta ke. Sprengstoff usw. usw.) Mühlen r es Ins ationsmaterial u. Sicherungsmaterial ia 
rer 3 e Kugamanlen OMAE ee emaillierte Armaturen-Reflektoren u. 
abletten- und Mischmaschinen für teigige oder pastenförmige üchengeräte, Heiz- u. u 
Komprimier-- Materialien. Trommel-Misch-Sfebmaschinen. Sieb- i Bestaand, elezi eege Get elektr. Bügeleisen, 
Maschine Sichtmaschinen. Tuben-Füll- u. -Schließmaschinen. k i l er-Fabrikation in Messing u. 
Pillenmaschinen. Drageemaschinen. Dreiwalzen- unstgeschmiedetem Eisen, Beleuchtungskõrper liefert als 


„Deppelpresser | Relbmaschinen für Salben, Creme. Farben, Pasten usw. Generalverkaufsorganisation leistungsfähiger Werke zu 


ee Fritz Kilian, Maschinenfabrik günstigen Preisen. Export- u. Inlandspreislisten kostenlos. 


Vertreter für In- und Ausland gesucht! 


Patentiert. Berlin-Lichtenberg 30, Herzbergstr. 102/104 


UU DUILLIER MUMM AU? 


S chrauben 


Muttern u. Nieten 
aller Art 


Peddigrohrmöbel 


Sessel, Bänke, Tische, Blumen, 
krippen, Gondeln, Hocker usw. 


Relsekörbe, Waschkörbe 
Henkelkörbe mm 
Damenkörbe 


Elnkaufs-, Kinder-, Zierkörbchen, Nähständer, 

Schalen usw. prompt jedes Quantum für 

den Export lieferbar. — Abbildungen und 
Preislisten gern zur Verfügung 


Wi!ly Gerlach, Korbmöbe!- u. Korbwarenfabrik 
Dalhausen (Kreis Höxter) 


ID OTI III 


PROMPT UND PREISWERT 
LIEFERT ALS SPEZIALITÄT 


F. Albert Düster 
Dortmund, Saarbrücker Str. 44 


Drahtanschrift: Schraubendüster Dort- 
mund —:— A. B. C. Codes 5. Edition. 
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KI eegen E waren, Piantagenmesser 
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75 aller Art | tur alle Zwecke pA liefert 

NER SP! 

j sionsseile E Ee } K D © t h e & C ©. 
In, ro = RI Köln a. Rhein Berlin W57 
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ıt-Neuheit für die ganze Weli! : 
Ku 
MEDIZINISCHE ERFINDUNG _ 


„Me-Ce-Fa“ 


GESETZLICH GESCHÜTZT! 
Zuverlässiges ungifiiges Universal- 


WARUM! 
kaufen Sie am vorteilhaftesten bei der Firma 


Carl wiliprecht, Hamburg? 


` 1 . u 
WEIL ‘ie nicht nötig haben, an Dutzende von Fabrikautru 7 
schreiben, und so Geld un- Zeit sparen: 
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e Prophylaktikum gegen alle Ge- T: WEIL Sie nicht in der Lage sind, für jeden kleinen SE 
> schlechtskrankheiten. Von namhaften 72 wirklich. Ieistungsfäbigsten Fabrikanten Ki die durch 
Bes . Gei e ; ` hen. die dure 
d 227 WEIL Sie es bei mir aber mit einer Firma zu tun ha S 
x Autoritäten begutachtet. Generalver- 25 — — «tünelig s. größte Käufe jeden Artikel zu den EECH 
8 tretungen für verschiedene Aus!ands- 3 Preisen und schneller als die Konkurrenz lie fer! : 


ullan, Nein. Kristall, 
n, I erde. Eis Hir“; 
lee bereit, 


staaten noch frei. 


ALLEINIGE FABRIKANTEN: 
Ncedidhicmische Fabrik Dr. Plleger & Meyer 


d Berlin-Schöneberg. Hauptstraße 19 / Telegr.:Kreuzstern Berlin 
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WEIL ich Sperialableilungen habe für Por 
Glas, Fmnille. Aumin, Mriallıware T 
Spnelwaren, elakirotechnische Je da fraruikl nod dere 


MACHEN SIE EINEN VERSUCH 
SIE WERDEN DANN STÄNDIG BEI MIR KAUFE. 
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Das Echo 
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Telegr.Adr.:Gastrosol. 3 Deutsche BuamK er Hamburg 


EX port: \ leisiungsfähigstes Haus für den Bezug Sd.mnflicher 

de enJndusfrieerzeugnissez., 
kulanıesten Bedingungen. 

` Spezialofferten füralle Woren zuOriginal-Fabrik- 
preisen. 

Einkaufskommission nach Übereinkunft 

Sachgemdäss zusammengestellte Musierkollektionen aus 
Ac si sem Muslerlager 

Jmporft: Alle überseeischen Produkte. 

| Ersthlassige Verbindungen mit den Grossverbrauchern in 

der Industrie. 


Sonderabteilun fúr alle Warengattungen 


Seege AN 


DILLA 


unter Leitung von Spezialfachleuten. 


besten Resul- 
tate bei der Verarbeitung 
| von Ölsaaten und Öl- 
| früchten erzielt man m. unseren 


Pre-, Extraktions- u. 
Raffinations- Anlagen. 


Für die Weiterverarbeitung der 
Öle auf Margarine, Pflanzen- 
butter und Kunstspeisefett emp- 
fehlen wir unsere bekannten 


' Die 
\ 


„ASTRA“ 


Margarine Maschinen. r 


Zahlreiche Referenzen auf > | x RA i 
der ganzen Welt. Kosten- für reine u. unreine Flüssigkeiten 


Geo | unver wüstlich + 
| | über 50000 Stück geliefert 


Ringe & Kuhlmann è<% MnawvMp prp SCHWENZER 


G P. 
BaMBURG Pumpenfabrik Düsseldorf Co 


3058 


Das Echo Nr. 1967 


Süddeutsche Handelsvereinigung 


Aktiengesellschaft 
(voll eingezahltes Aktienkapital (10 000 000 Mark) 


FRANKFURT aM. 


Niederlassungen: 
Konstanz a. B., Mannheim, Hamburg und Zürich 


Telegramme: Eshav 


Codes: 
Carlowitz...... A. B. C. 5th Ed. 


Seedienstschlüssel . Bentley 
Ausfuhr 


Lieber .. Privat 
sämtl. deutschen Industrieerzeugnisse nach allen 


Einjuhr 
Weltteilen; stets große greifbare Lagervorräte 


von Rohstoffen jeder Art, 
chemisch-techn. Produkten und Lebensmitteln 
Alleinvertretungen erster deutscher Werke und Fabriken 


Bankreferenzen: 


Rheinische Creditbank, Mannheim 
Deutsche Vereinsbank, Frankfurt a. Main 


Anfragen erbeten nach Frankfurt a. M., Taunusanlage 4 Korrespondenz in allen Sprachen 


Phs. van Ommeren (Hamburg) f. m. 


Feroruf: Alster 2408, 2316, Merkur 5011, Vulkan 6074. Alsterdamm 10/11. Börsenstand Pfeiler 394. 


Nippon Uusen Raisha | Holland- Südafrika - Linie | Holland-Britisch-Indien-Linie 


(Japanische Postdampferlinie) Regelmäßiger monatlicher Dienst Vereinigte Niederländische Schiffahrts-Gesellschah 


Ostasien- und Java- Dienst 


Konfetenz-Linie 
Regelmäßige monatliche Expedition von 
Hamburg und Bremen direkt (ohne 
U.ı.ladung) nah Port Said, Colombo, 
Singapore, Shanghai, ^ obe u. Yokohama 

und in Durchfracht nach 
Bangkok, Hankau, Tientsin, Peking, 
Dalny, Osaka, Tokio sowie sämtlichen 
anderen ostasiatischen Plätzen 


Nach 


Sabang, Batavia, Samarang, Soerabaya 


und mit Umladung nach anderen 


von Hamburg direkt (ohne Umladung) 


nach Walfischbay, Lüderitzbucht, 
Kapstadt, Port E izabeth, East London, 
Durban, Delagoa Bay und Beira 


Nachste Abfahrt: 


D. „Ellewoutsdijk“ ca. 23. Dezember 
ladebereit 


D. „Bloemfontein“ im Januar 
Lagergeldfreie Stückgutannahme: Schuppen 53 


Nord-Pacific-Linie 
(Gemeinschaftlicher Dienst der Holland- 
Amerika-Linie und Royal Mail Steam 


Regelmäßiger monatlicher Dienst 


von Hamburg direkt 
ohne Umladung: 

Linie A Linie B 
KH — — 
nach Port Said, Suez, nach Port Said, Suez, 
Bombay, Calicut, Colombo, Madras, 
Cochin, Karachi Calcutta. Rangoon 


und evtl. anderen Plätzen | und evtl. andere ı Plätzen 
an der Malabar-Küste so- | an der Coremandel-Kiste 
wie in Durchfracht mit | sowie in Durchfraht mit 


Niederländisch-indischen tlätzen Paket Co.) Umladung nach allen |Umladung nach. allen 
Mit Option auch andere Halen anzulaufen. übrigen Häten inBritisch- | übrigen Halen in Cefles 
Extiadampler „ - . . - - “ 20. Dezember | Ven Hamburg direkt ohne Umladung | Indien (Malabar-Küste, im | Britisch - Indien (Core 
D. „Nagato Maru . . . 10. Januar nach San Pedro (Los Angeles), San Fran- | Beien Meer und Persischen mandel-Küste) Barmah and 

Wie auch nach Hongkong cisco, Seattle, Portland und Vancouver im Roten Meer 
D. „Dakar Mar... 25. Januar (durh den Panama-Kanal) D. „Ridderkerk“ 11. Den. | D. „Yeeldijk” . Der- 
D. Lima Maru“ EE im Februar D. „Kinderaijk“ 30. Dezember D. Vechtäiik" 8. Jan. U Wis 29 ke 
D. „Tsuruga Maru“ .... im März Andeningen vorbehalten: . „ Vechtdij . Jan. | D. „Noorderdijk” 29. 


und weiter einmal monatlich 


Ununterbrochene Gut rannahmc in 
Hamburg: Australkai, Sch. 53 
Für den Ostssien-Dienst lagergeldfrei 
In Bremen am „Wese:bahnhof“ 
Änderungen vorbehalten 


Ununterbrochene lagergeldfreie Güterannahme Anderungen vorbehalten 


am Schuppen 53 nach vorheriger Anmeldung 


Lagergeldfreie ununterbrochene Güteranaahne 


bei den Agenten: 


Phs. van Om eren (Hamburg) G. m. b. H. 
Olaf Lassen & Co., Hamburg 


in Hamburg: am Schuppen 53 
in Bremen: im Freihafen l. Schuppen | 


— 


Agenten der Nippon Yusen Kaisha.Linien in Bremen: Nordd. Lloyd, Ostasiatische Fahrt. Agenten der Holländ. Linien in Bremen: Drewes & Focke 


— 
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Sofort lieferbar: 


bis 5 ton Lastkraftwagen, Schnellastwagen, Spezial- 
fahrzeuge, Lastzüge, Personenwagen bis zu 50 PS 


DUX - MAGIRUS - PRESTO - VOM 


DEUTSCHER AUTOMOBIL-K 
Leipzig 


AG 


ONZERN (D. A. K.) G. m. b. H. S 
Tröndlinring 4 


"SCHEER d ür EE e und Waggons. 

d Schmiedestücke für Automobile, " ; 

— Baggermaschinen u. S. W. ASA 
Winden u. Hebezeuge. 


an d. GEM. 
N d AM A 
+ joy 


Ki 
LT, Ki 
dea P 

Y Y > 


ADOLF SCHLESINGER 
Kom. Ges. 
Werdohl i. Westf. 


Fabrik für Eisenbahn-Bedarf. 
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U Märkische Peroriemashinenabi 


K. Nitschke Q Co., Berlin, Waldemarstr. 43. 


Periorier-Masdlinen 


aller Art. 


Aristosti 


F. A. mm F. 5. 5 em F.6.8. ` i: T 
sind Universal-Anastigmate Sëtz, f 
höchster a f 


Für jedes Material. 
ur Jedes Materia Vollendung. 


Mit Hand-, Fuß- u. 
Kraftbetrieb. Automatisch. 
Schnellperforiermaschinen 
in unerreichter 
Leistungsfähigkeit 
Zahlen- u. Wörter-Periorierer, 


— u Ban 


HUGO MEYER & Ce 
Opt. Mech. IndustrieAnstalt, Görlitz d 


Katalog 5 ` kostenlos | p 


| 


s GEGRUNDET 1902 


2 ZU S 


Nähmaschinen-Schilichen, 
Spulen, -Teile aller Systeme 


fr 


Armin Henßgen, Mettmann i. Rhld. 


4398888295 


Ane 


Mundt 


für Langschiff-, GM Ringsciff-, Rota- 
Verkauf Schwingschiff-, = tions-Maschinen 
nur an = CentralBobbin-, ete. fabrizieri als 


Grossisten 


= Spezialität in hervorragender Präsisions-Ausführung 


Nähmaschinen -Teile Aktiengeselischait 
Fabrik Würker & Hnirsch, Dresden - N= 
Fabrik G. Sdimidi. Kötzschenbroda b. Dresden 
ca. 1000 Arbeiter 
Nur Engros! Export nach allen Welttellen! Nur Engros! : 
sdf TTT ONOONO 


UI 


Au 
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Erste deutsche Spezialfabrik in Kisabinärbaken 
jeder Art 


I 


II] II UU 


Milch- 


Separaloren 
CYKLA und SIFIRO 


60, 100 und 140 Liter . nleistung 
Beste Tellermaschinen 
Srärkste und a hne date 
Lieferung 


d 


| 


(HHN 


Preßwerke zur Herstellung von 


Verno -Kalksand- 
Dachsteinen 


mit Dampfhärtung, in 24 Std. fertig und verlegungsfähig, oder 


Zement-Dach- 
steinen 


mit Lufthärtung, beide Arten durchaus wasserdicht, 
wetterbeständig, völlig gerade, enorm fest, liefert 


Paul Wernicke, Maschinenfabrik, Eilenburg 6 bei Leipzig 


* 


f Dr. Ernst Meyer 


Separa'ornfubrik 
7 Berlin-Werßensee, Lehder Str. 15 


mmm 


REMSCHETO 


Friedrich ans ting 


Qualitätswerkzeuge ür Holzbearbeitung 
Verlangen Sie Preisliste und Spezialangebot 
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ELBERFELD 


‚Aluminiumbeftecke. 


; TELEGR.ADR. „EFRIPA 
ABC CODE 5 EDITION 
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Maschinenfabrik Weingarten 


Dekupiermaschinen Rundmaschinen 


vorm. Hch. Schatz A.-G 


Weingarten 53, Wart. 


Spezialität: 
Blechscheren Biege- und 
Profilscheren Richtpressen 
Schrotscheren Exzent.-, Zieh - u. Frik- 
Kreisscheren tionsspindelpressen 
Kurbelscheren Kurbelpressen 
Ausklink- und Schmiede pressen 
Lochmaschinen Abkant-, Richt- und 


bis zu den größten Leistungen. 
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Fabrik chem. physik. Apparate u.berälesthall, 


PAUL KLEES + DÜSSELDORF 
Telegr.-Adresse: Chemihaus ABC CODE V. Ed. 
Sonderleistungen in 
Pyrometern, Volt und Ampèremetern, Experimentier-Gehalttafeln ete. 


MU Iii 


| 


Never Apparat zur volumerrischen = Elektrische f 

Kohlenstoff bestimmung : N E U ` Heizeinrichtun gen D R p S | 
= 4 für alle Zwecke u. Temperaturen bis 1800°C, ` ged ` 
e r KONG EUER 


Einrichtung kompl. Laboratorien, Versuchsanstalten sowie Hörsäle 
Mobiliar aus Holz oder Eisenkonstruktion — Eigene technische Büros 


bitten RH OTT DUTOT ELLE EG 


zerschläg! wie 
der Blitz e e 
3 verlangen Sie Prospekte über volumetrische Kohlenstofibestimmungl! 
Ce Ee = »Nachahmungen! 
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KUNSTGEWERBLICHE 
KLEINMÖBEL 


Hutschränkez/BlusenschränkeStiefelschränke 
Kinderbetten / Flurgarderoben / Raudhtische 
©) Wäschetruhen / Paravents usw. nach 


künstlerischen Entwürfen 


D. R. C. M. 707421 D. R G. M. 715037 
——— D. R. W. Z. 234000 —— 


Beizverfahren D. Reichspatent 


Nur Qualitätsarbeit / Sperrholz mit forbigem, gemustertem Zellingewebe/Konstruktion unserer Möbel mit besonderer Berücksichtigung für Export u.Tropen |} 


Neisch & — Meng Zeg 21 + — — 
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Der einzige wirklich 
vollkommene Bleistiftspitzer 
ist 


der berühmte „Courant“ 


(Automatischer Rotations-Bleistiftspitzer) 
Aufträge können weder prompt ausgeführt werden. 
Alleiniger Fabrikant: 


Eugen Courant, as. n Berlin $14, Prinzenstr. Sg Heidi" e 
Man beachte genau die Marke Courant: Nettogewicht 3,400 kg 


meiner hervorragenden 
Patent-Neuheiten 


iberall zu vergeben. 


Auch andere Neuheiten: 


Flachspiral-, Strumpf. unc 
Armelhalter, Clipse us w 


ER JNG. THEODOR BUES 


AI - 
Be | e FUR 
So wirkt: 4. Patent. Propeller .Vogelscheuche BIELEFELD 344 N j LFE H AN D 


Automobil-, Waggon-, Wagen- 
Federn 


Federnwerke 


Kaunitz LNW. 


Kan, 


H.JUNGHEIN 


Fachkundige Bearbeitung =» Berafung in allen techn. u. wissenschaftl. Fragen = Verfrefer gesucht 


AUERBACH 
WERKZEUG 


TANZEN -> 
gLECHSCH EREN 


e 


Vertreten: Technische Nes: e Leipzig, vom 6.—12. März 1921. 


Betonhalle 


Eisen maffhes 
Zentralverwaltung und Handelsabteilung: 
/ 


F cher Nr. 7430, 7930, 
We GE Magdeburg ernsprecher Nr. 7430, 7930, 7931 und 7932 


Telegramm - Adresse: EISENMATTHES 
Maschinen- und Armaturenfabrik, Eisengießerei, Flanschenfabrik, Preß- und Hammerwerk 
ee un en 7 Z@2merwerK 


Iransmissionsteile 


A des Vereins Deutscher Werkzeu: masch'nenfsb isen, Erdgeschoß, linker Seitenflügel, Stand 300 


für leichte, mittlere und schwere Betriebe Sms 
Ringschmierlager / Kupplungen / Wellen / Konsole 
Riemenscheiben aus Schmiedeeisen, Gußeisen und Holz 


in allen Dimensionen 


Stellringe / Stahlkeile / Kreiss 


agelager / Spannschienen 


Überall anwendbar 


` 


Preislisten in allen 
Sprachen posffrei! 


Gebr. A. & O. Hufi 


MARKE 
Backhauben, Gas-Backöfen 


Kaffeebıenner für den Haushalt 
Metallwarenfabrik 


MEYER & NISS, G.M.B.H. 


Bergedorf 16 b. Hamburg 


Berlin SWG 1, 27282 T8. 


„I U R M“ 


Heizöfen für Gas, Petroleum 
urd Spiritus, Petroleum- Kocher 
Preislisten zu Diensten 


un MESSE IN LEIPZIG: 


Meßhaus National 


RICH & CO. e HAMBURG 36 


tinkau'ssfelle für Überseehäuser 
Ingenieur - Abteilung 
8 | 

lee En nn — Ke 
liefern: Fabrikanlagen, Kraftwerke, Schiffs- < d 
q 


maschinen-Anlagen, sämtliche Erzeugnisse Net 
der Maschinen- und Elektro - Industrie sc 
; 


EE 
Landwirtsch. Maschinen u. Geräte, 
Hütten- und Walzwerksprodukte, 
Massen-Artikel, Erze, Chemikalien 
a 
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Ortmann & Herbst 


Kellereimaschinenfabrik / Eisengießerei / Metallgießerei 


Gegr. 1888 HAMBURG 33 Qegr. 1888 


Spezialität: 


Flaschenreinigungsanlagen / Füllmaschinen 
Korkmaschinen / Kronenkorkmaschinen 
Kapselmaschinen / Etikettiermaschinen usw. 
Alles für Hand- oder Kraftbetrieb von den 
kleinsten bis zu den größten Leistungen 


b ‚Korrespondenz in Deutsch, Portugiesisch, Spanisch, Französisch u. Englisch 
* n TELEGRAMM | ADRESSE: ORT K RBS “T. A. B. C. CODE 5. EDITION 


Kraftkorkmaschine ‚Hamburg‘ Handkorkmaschine „, Victoris" 
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Die Freude der Kinder: Spielwarenmarkt auf der Straße. 
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Wochenschau vom 6. Dezember bis 19. Dezember. 


dem die Verteilung der Friedens- 

preise für 1919 und 1920 oblag, hat sich 
einen weltgeschichtlichen Wiß geleistet.” Es hat am 
10. Dezember in feierlicher Sikung den Friedenspreis 
für 1919 dem Präsidenten der Vereinigten Staaten, 
Woodrow Wilson, und den Preis für das Jahr 
1920 dem Vorsikenden des Völkerbundrafes, Leon 
Bourgeois, zugesprochen. Wenn Präsident Wilson 
auch zweifellos die Anregung zur gegenwärtigen Völker- 
bundversammlung gegeben hat, so ist er doch auch 
Trager der schwersten Verantwortung für den heute 
herrschenden Zustand der Gewalt und des latenten 
Krieges, der an Stelle des wahren Friedens getreten ist 
und unter dessen Wirkungen die Völker so namenlos 
leiden. Der amerikanische Präsident hat von Anbeginn 
des großen Krieges an die Neutralität verlekt und 
schließlich sein Volk selbst in den Krieg getrieben; er 
hat fur den Friedensschluß den Besiegten Zusicherungen 
gegeben und dann deren Verleugnung geduldet und 
mitgemacht; er hat einen sogenannten Völkerbund ge- 
schaffen, gegen den sich die wahren Friedensfreunde 
mehr und mehr auflchnen, und seine eigenen Lands- 
leute haben ihm mit einer bei Präsidentenwahlen unge- 
wohnlich großen Mehrheit ihre Mißbilligung kundge— 
geben. Auch bei dem zweiten Preisträger, dem fran- 
zosischen Senatspräsidenten Leon Bourgeois klafft 
zwischen Worten und Talen ein Widerspruch, der nicht nur 
aus der menschlichen Unzulänglichkeit und dem ewigen 
Abstand zwischen Ideal und Wirklichkeit erklärt werden 
kann. 

Das Auftreten der Vertreter Frankreichs trägt in 
erster Linie Schuld, daß die Volkerbundtagung 
ın Genf ihren praktischen Aufgaben immer mehr ent- 
hemdet und zu einem bloßen Werkzeug gewalttäliger 
Enlentepolitik herabgewuüurdigt worden ist. Mehrere 
Wochen wurden in Genf mit schönen Reden ausgefüllt, 
alleın uber die Fragen, die die ganze Welt und nicht 
zulekt die Volker der dort vertretenen Staaten aufs 
brennendstie interessieren, ging man stillschweigend 
oder mit zu nichts verpflichtenden Beschlüssen hin- 
weg. Der Antrag des britischen Arbeiterführers Barnes 
auf Aufnahme Deutschlands in den Bund wurde klang- 
los begraben, die Abrüstungsforderung in einen pla- 
tonıschen Wunsch verwandelt, das obligatorische 
Schiedsgericht kurzerhand abgelehnt. Nicht alle Staaten 
freilich waren mit dieser von Frankreich und England 
diktierten Behandlung der Volkerbundfragen einver- 
standen. Mit erfrischender Deutlichkeit erhob der Ver- 
Ireter Argentiniens, Pueyrredon, Einspruch gegen die 
Ablehnung der Abänderungsvorschläge fur den Volker- 
bundspakt und stellte die Mitarbeit an der Konferenz 
mit Zustimmung seiner Regierung ein. Der Rücktritt 
Argentiniens machte begreiflicherweise auch außerhalb 
der Versammlung den tiefsten Eindruck, da er die innere 
Schwäche und Unwahrhaftigkeit der Genfer Tagung 
aller Welt enthullte. 

Während de Genfer Versammlung mit stark ge- 
schwächten Anschen ihre erste Tagung schloß, trat am 
16. Dezember in Brüssel eine Konferenz von Sach- 
versländigen Deutschlands und seiner fruheren Gegner 
zusammen, um über die Wıederherstellungs- 
frage erstmalig und vorderhand unverbindlich zu be- 
raten. Die Aufgabe der Brusseler Zusammenkunft soll 
sein, die deutsche Zahlungsfähigkeit festzustellen, um 
die Grundlage für die Fixierung der Deutschland auf- 
zucrlegenden Schuldsumme zu gewinnen. Deutschlands 
Schicksal ıst an den Ausgang dieser folgenschweren 
Verhandlungen in der belgischen Hauptstadt geknüpft. 

In den lekten Wochen vor der Konferenz in Brüssel, 
die wenigstens wieder einmal Gelegenheit zu unmilttel- 
barer mundhcher Aussprache gibt, hat sich der Verkehr 


De Nobelkomitee des norwegischen Sforthings, 


zwischen Deutschland und den alliierten Regierungen 
zum großen Teil in Form eines wenig erquicklichen 
Notenwechsels über die Auflösung dei 
deutschen Selbsischutzorganisationen 
über die Mınisterreden im besetzten 
Westen, über die Abstimmung der im 
Reiche ansässigen Öberschlesier us. 
abgespielt. Der ausführlich begründete Wunsch der 
deutschen Regierung, in Bayern und Ostpreußen die 
Selbstschukorganisationen einstweilen bestehen vu 
lassen, ıst von General Nollet in brüsker Form abge- 
wiesen worden. Auf die Beschwerden der Besakungs- 
mächte uber die Reden des Reichskanzlers und. des 
Außenministers im beschen Rheinland hal die Reichs- 
regierung mit Entschiedenheit geantwortet. 

Der Friedensvertrag und das Rheinlandabkomme 
bieten der Entente keinerlei Grundlage für die in ihrei 
Note gestellten Bedingungen fur künftige Reisen deut- 
scher Minister. 

Den Vorschlag der Entente, die Abstimmung u 
Oberschlesien örtlich oder zeitlich getrennt vorzu- 
nehmen, erwiderte die deutsche Regierung unter unbe- 
dingter Wahrung des deutschen Rechisstandpunkles mıl 
dem Vorschlag mündlicher Besprechung über die Frage. 

Den Reichstag beschäftigten in den lekten 
Wochen hauptsächlich innerpolitische Angelegenheiten 
Die Annahme der Besoldungsvorlage für dır 
Beamten hat die starke Erregung in der Beamten- 
schaft nicht beschwichtigt, wenngleich die Gefahr enes 
Beamtenstreiks noch einmal beschworen werden 
konnte. Die Erhöhung der Gehälter kann mit der 
wachsenden Teuerung nicht Schritt halten, und an- 
gesichts der finanziellen Not des Reiches vermag dri 
Reichsfinanzminister die Verantwortung für die Er- 
füllung der von den Verbänden gestellten Forderungen 
nicht zu fragen. Regierungsparteien und Regierung 
einigten sich schließlich auf eine Erhöhung des Tew- 
rungszuschlages der Kinderzulagen auf 150, 125, 10) 
und 75 Prozent, je nach der Ortsklasse. 

Fast zu gleicher Zeit hellen die zur Regierungs- 
koalition gehörigen Parteien ihre Parteitage ab, 
die Deutsche Volkspartei und die Demokraten in Nirn- 
berg, das Zentrum, dessen preußische Landtagsfrakhon 
ihr 50jähriges Bestehen feierte, in Berlin. Wahrend die 
Tagung der Deutschen Volkspartei in eindrucksvoller 
Weise ihre nationale Geschlossenheit betonte, traten 
in der politischen Aussprache der Demokraten uber d!e 
Stellung der Partei zur Republik zwei gegensaklicht 
Strömungen, die sogenannte Berlin-Frankfurfer und die 
süddeutsche, speziell bayerische Richtung, zutage. 

Unverkennbare Gegensäke innerhalb des Zentrums 
kamen auch an dessem Preußentag zur Erörterung. T> 
handelt sich dabei hauptsächlich um die vom Wohl- 
fahrtsminister Stegerwald auf dem Essener Gewerk- 
schaftskongreß entwickelte Idee, eine neue Partei der 
inneren Erneuerung Deutschlands ins Leben zu rufen 
(s. Seite 3054). 

Unter großen Schwierigkeilen ist in Ostler- 
reich die Wahl des Bundespräsidenten 
zustande gekommen. Der neugewählte Präsıden! 
Dr. Hainisch, keiner Partei dienstbar, genießt dus 
öffentliche Vertrauen durch seine hohen personlichen 
Eigenschaften. Er gilt als kerndeulscher Mann und àn- 
hänger eines engen Zusammenschlusses mit dem Deul- 
schen Reich. 

Am 12. Dezember fand in Griechenland dw 
Volksabstimmung darüber statt, ob Konig Kon- 
stantin zurückberufen werden solle Mi 
überwältigendem Mehr sprach sich das griedusche 
Volk für die Rückkehr des Königs aus, ungeachtet d"! 
unverhüllten Drohungen der Entente, dem Lande jeden 
Kredit und sonstige Unterstükungen zu entzichen. 


23. Dezember 1920 


eit einem Monat tagt in Genf die Völkerbundver— 
sammlung, ein Torso zwar, aber immerhin eine 
Versammlung, wie sie die Welt noch nicht ge- 


sehen halt, in der 

41Staaten vertreten . 
sind. Die deutsche 
öffentliche Meinung 
steht dieser Ver- 
sammlung im all- 


Sa e BA GR 


gemeinen wenig 
freundlich gegen- 
über, weil der 


Völkerbundrat bis- 
her in allen prak- 
tischen politischen 
Fragen versagt hal. 
Dieses Motiv sollle 
aber für die Beur- 
teilung der Genfer 
Versammlung nich! 
ausschlaggebend 
sein, dader Volker- 
bund gar nich 
erster Linie eine 
exekulive Korper- 
schall isl, sondern 
vielmehr eine Or- 
ganisalion, welche 
der offentlichenMei- 
nung der ganzen 
Menschheit Aus- 
druck geben soll. 
DieHauptwaffe des 
Volkerbundes is 
die Öffentlichkeit; 
seine Machi in 
erster Lini: einc 
moralische. 
Meines Erach- 
lens würdigt man 
bei uns im allge- 
meinen nicht genü- 
gend den Umstand, 
daß wir in geisliger 
Beziehung noch 
last völlig von dem 
Auslande abge- 
sperrt sind. Wir 
brauchen nur aus- 
wärlige Zeilungen 
zu lesen, 


um zu 
erkennen, wie unvollkommen und meist sogar ent- 
stellt die Reden unserer Minister wiedergegeben 


werden. Wer hal denn im Ausland unsere Versailler 
Noten gelesen? Wenn Keynes nicht sein glänzendes 
Buch geschrieben hätte, würde dic öffentliche Meinung 
der Welt noch fast allgemein der Überzeugung sein, 
daß der Versailler Friede der Vernunft und der Gerech- 
ligkeit enfspräche. Wir stehen heute noch außerhalb 
des Völkerbundes, und troķdem haben wir in unserem 
Schweren Kampfe um Recht und Billigkeit noch niemals 
unsere Beschwerden in so breiter Öffentlichkeit zu 
Gehör bringen können, wie es mit unseren Genfer 
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Genf und die Zukunft 


Von Graf Johann Heinrich Bernstorff, 


77 


7 7 Kerg ih 77 MA e 


des Vo —— 


Botschafler z D. 


Noten über die Kolonialmandate und über die Frage von 
Eupen und Malmedy der Fall gewesen ist. Naturgemäß 


würden wir eine noch viel größere Wirkung erzielt 
haben, wenn eın 


deutscher Verlreter 
in der Völkerbund- 
versammlung den 
Kampf ums Recht 
Vor der ganzen 
Welt hätle aufneh- 
men konnen. 

Die deulsche 
öffentliche Meinung 
würde es ungern 
gesehen haben, 
wenn wir einen 
Antrag um Avf- 
nahme in den Vol- 
kerbund geslelll 
hätten. Troßdem 
hege ich keinen 
Zweifel, daß ein 
solcher Antrag uns 
große diplomalı- 
sche Vorteile ge- 
bracht haben wur- 
de. Vermutlich ware 
die *Zweidritlel- 
mehrheit für die 
Annahme des An- 
Irages vorhanden 
gewesen, wodurch 
wir die Waffe der 
Publizitat des Vol- 
kerbundes gewon- 
nen hallen. Aber 
selbst wenn der 
Antrag abgelehnt 
worden ware, hälte 
uns das zum Vorleil 
gereicht, weil die 
Vergewalligung, 
unter der wir lei- 
den, aller Welt ın 
die Augen gesprun- 
gen wäre. Siche: 
hätte Frankreicl: 
sich eifrigstbemühl, 
unsere „Aufnahme 

ꝛ2u verhindern, aber 
wenn wir warlen 


sollen, bis Frankreich uns solches Forum der Offen!- 
lichkeit wie den Volkerbund oonnl werden wir bis 
zum jüngsten Gericht warfen mussen. Frankreich reibt 
bewußt die Politik Napoleons l., nu mit anderen 
und weniger genialen Mitteln. Es komnit Frankreich 
ausschließlich auf die Zerstuckelung Deulschlands an: 
alles andere ıst ıhm nebensächlich. Frankreich konnte 
jeden Tag die Versohnung mit Deutschland nebst hin- 
reichender Entschädigung erlangen, aber es will sie 
nicht, da sie nur um den Preis der Anerkennung der 
nationalen Einheit des deutschen Volkes zu haben ist. 


2 — — 
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Iert Bildbesricht, 


Deshalb muß Frankreich auch den Völkerbund sabo- ` 
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Ieren, weil seine Politik zu den Idealen des Völker- 
bundes, selbst in dessen heutiger Gestalt, in krassem 
Gegensake steht. Das scheint mir aber für uns nur 


ein Grund mehr zu sein, bewußt und energisch Völker- 
bundpolitik zu treiben. 


Die Versammlung von Genf macht den Eindruck 
cınes Wagens, an dem vorn und hinten gleichzeitig 
cin Pferd zieht. Das englische Pferd will den Wagen 
vorwärts bringen, das französische zerrt ihn zurück. Im 
allgemeinen scheint aber doch der englische Einfluß 
der stärkere zu sein. Lord Robert Cecil, wenn auch 
nicht als englischer Delegierter anwesend, ist das trei- 
bende Element der Versammlung. 


Was wird bei desen widerstreitenden Einflussen die 
Zukunft des Volkerbundes sein? Wenn er ein Torso 
bleibt, ıst der große Aufwand vertan, und wird Kants 
genialer Gedanke wieder auf lange Zeit hinaus nur als 
Ideal von wenigen weiterleben. Deutschland aber wird 
unreltbar der Zerstückelung anheimfallen, denn wir allein 
konnen uns vor diesem Schicksale nicht reiten. Selbst 
bei dem besten Willen sind wir nicht in der Lage, die 
Bedingungen von Versailles zu erfullen, und lebten 
Endes bleibt dann, wenn der französische Shylock auf 
seinem Scheine besteht, nur die Bezahlung mit deut- 
schem Gebiet und deutschem Blute. 


Einstweilen wollen wir aber nicht verzweifeln und 
den Kampf um die Eınheit des deutschen Volkes fort- 
fuhren. Es besteht noch immer die Hoffnung, daß sich 
England mit den Vereinigten Staaten uber eine Reform 
des Volkerbundes verständigen wırd. Die Reise des 
Senators Mc. Cormick ist hierfur ein gutes Anzeichen. 
Die Amerikaner nehmen hauptsächlich Anstoß an dem 
Artıkel 10 des Volkerbundvertrages. Wenn deser fallt, 
ist damit auch uns gedient, denn der Vertrag von Ver- 
sailles ıst dann kein „noli me tangere“ mehr, und uns 
kommt es nicht auf die Formen des Volkerbundes an, 
sondern nur auf die Anerkennung des Prinzips der Soli- 
darıtat derelnteressen aller Nationen. Auf welchem 
Wege dieser Gedanke zum Siege gelangt, kann uns 
gleichgultig sein. 


Fine Gewißheit besteht naturlich nicht, daß ein unter 
englisch-amerikanischer Leitung stehender Volkerbund 
uns vor der Zerstückelung bewahren wurde, aber in 
diesem Zukunftsbilde liegt wenigstens eine Hoffnung, 
während sonst nirgends eine solche zu sehen ist. Wenn 
die englisch-amerikanische Verständigung gelingt, dann 
rechne ich auch bestimmt damit, daß die deutsche 
offentliche Meinung sich mit unserem Beitritt zum 
Volkerbunde einverstanden erklären wird. 


Argentiniens Verzicht auf Genf. 


er Führer der argentinischen Delegation Puyerre- 
D don richtete einen Brief an Hymans, Prasidenten 

der Volkerbundsversammlung, ın dem er die 
Einstellung der Milarbeit der argentinischen Delegierten 
begründet. Es heißt in dem Brief: 


Herr Präsident! In der Vollversammlung vom 2. Dezember 
wurde bei «der Volkerbundsversammlung ein Antrag ein- 
gebracht, die Prüfung der von verschiedenen Naħonen vor- 
geschlagenen Abänderungen des Paktes bis zur nachsten 
Versammlung des Volkerbundes zu vertagen. Die argentinische 
Abordnung, die der Ansicht war, daß die Behandlung der 
Abanderungsvorschläge in der gegenwärtigen Session dring- 
uch war, erhob als einzige Delegation ihre Stimme gegen 
eınen Vorschlag, der von der Versammlung angenommen 
wurde. 


Die an die argentinische Republik gerichtete Einladung 
kündigte Abanderungen des Paktes an. Unser Land sah in 
dem geplanten Volkerbund de Geburt eines neuen wohl- 
tatiıgen Friedenswerkzeuges, die tiefe Hoff- 
nung einer Besserung des Volkerschicksals, und in den Ab- 
anderungen den Weg, an der Vervollkommnung der Ver- 
fassung mitzuarbeiten. Ohne Umschweife war unser land 
bereit, an den Arbeiten des Volkerbundes mit der Be- 
geisterung und dem Interesse, das man empfindet, wenn 
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man für das gemeinsame Wohl zu arbeiten glaubt. Deshalb 
bereitete er eine Reihe von Vorschlagen vor, die in den vor 
der Versammlung verlesenen Erklärungen vom 17. Novem- 
ber dargelegt wurden, und die gleichzeitig Abänderungen des 
Paktes waren. 


Man muß unterscheiden zwischen den allgemeinen Ab- 
änderungen, das heißt denen, die sich auf das Verhältnis de, 
Paktes zum Versailler Vertrage beziehen können, und den 
anderen, die eine Abänderung des Paktes anstreben mit dem 
edien Ziel, der Menschheit eine Zukunft der Befreiung von 
Kriegen, die Herrschaft des Rechtes, der praktischen 
Solidarität und Gerechtigkeit unter den Staaten zu sichern. 
Die von der argentinischen Republik vorgeschlagenen Ab- 
änderungen zielen ausschließlich auf die in der zweiten 
Kategorie enthaltenen Punkte hin und streifen in keincı 
Weise die erste. Folgendes sind die Vorschläge: Zu- 
lassung aller souveränen Staaten, Zulassung der 
kleinen Staaten ohne Stimmrecht, Bildung eines Rates durdı 
demokratische Wahl, obligatorische Schiedsgerichte und 
obligatorischer Gerichtshof. Diese Projekte, die den leb- 
haften Ausdruck unserer pazifistischen und auf Gleich- 
heitgerichteten Bestrebungen hervortreten lassen, 
wurden von uns eingebracht als ein Beitrag Argentiniens en 
dem begonnenen Werk. Die Abstimmung dieser Versamm- 
lung macht dieser Frage ein Ende. 


Die Volker werden den WVolkerbund nach seinen 
Werken beurteilen und nur so an ihn glauben, und 
nur in emer Atmosphäre des Vertrauens der öffentlichen 
Meinung kann der Volkerbund leben. 


Wir hatten uns der Vertagung jeder Frage von sekun- 
darer Bedeutung angeschlossen, aber wir können es 
nicht, wenn es sich um wesentliche Vorschlage handelt, 
welche die vom Pakt ausgehenden Richtlinien hätten vervoll- 
standigen und stärken konnen. Wir achten die entgegen- 
geseßten Meinungen, die sich in der Abstimmung verdichten 
und wir erkennen an, daß sie von dem Wunsche eingegeben 
sind, dem edlen Ziele des Volkerbundes besser zu dienen 
Aber wir wurden unserer Haltung untreu werden, wenn wir, 
nachdem wir in unseren Erklärungen und in den Kom- 
missionen dieselben Grundsäke aufrechterhalten, jezt den 
Weg gewählt hätten, der nach unserer Ansicht allein mit den 
tiefen Überzeugungen übereinstimmt, die zum Anschluß 
unserer Realerung an das großartige Projekt des Volker. 
bundes führten. Der Hauptzweck unserer Regierung, als sie 
in diese Versammlung eine Abordnung sandte, der ich vor- 
zustehen die Ehre hatte, war der, durch Abanderungsanttage 
an einer Verfassung mitzuarbeiten, in der die Reaterung die 
Ideale und Grundsäke zu finden hoffte, die Argentinien stehe 
auf internationalem Gebiet verfochten hat und von denen es 
nicht abweichen kann. 


Nachdem diese Aufdabe durch die Vertagung der Ab- 
anderungsantrage hinfällig geworden ist, muß die argen- 
tinische Abordnung ihre Mitarbeit einstellen. 


Die Annahme oder die Ablehnung der in den Anfragen 
enthaltenen großen Grundsäße, wie sie beim Volkerbund im 
allgemeinen eingebracht wurden, hätten unserem lande und 
der öffentlichen Meinung zeigen können, von welchen hiesigen 
Regeln der Volkerbund sich leiten lassen wolle. Infolgedessen 
habe ich in Übereinstimmung mit den Weisungen meiner Re- 
oe ung die Ehre, dem Präsidenten und durch ihn der ehren- 
werten Versammlung mitzuteilen, daß die argentinischen 
Deleaierten ihre Mission als beendet betrachten. 
Ich bitte Sie, Herr Präsident, den Ausdruck meiner Hoth- 

achtung entaegennehmen zu wollen und den hervor- 
ragenden Vertretern der Staaten, aus denen sich der Volker- 
bund zusammensetzt, zu übermitteln. 


Zu Argentiniens Absage schreibt die 
Deulsche Allgemeine Zeilung: 


Argenlinien, die zukunftsreiche südamerikanische 
Republik, ist schon während des Weltkrieges immer 
ıhre eigenen Wege gegangen. Kein noch so scharles 
Werben der Fntente, Rein noch so gelinder Druck. 
denn allzu scharf wagte man dem reichen Staal 
gegenüber nichl aufzutreten, haben die Argentinier da- 
zu gebracht, ihre neutrale Haltung aufzugeben, die die 
leitenden Männer als im Interesse ihres Landes liegend 
erachteten. Von jeher hat gerade Argentinien inter- 
nationalen Problemen besonderes Verständnis ent- 
gegengebracht, und so hat es, im Glauben an die wohl- 
klingenden Redensarten der Entente von der neuen Ara 
der Gerechtigkeit und der Freiheit, sich ernstlich be- 
mühl, aus dem Völkerbund ein brauchbares Instrumen! 
zu machen. Die Tatsache, daß Amerika sich vom 


. Völkerbund ausgeschlossen halte, ist zwar in Buenos 


Aires sehr beachlet worden, aber die Argentinier hoff- 


— 
\ u 
\ 1 


A 


des Versailler 


23, Dezember 1920 
ten doch, daß die Dinge ın Genf ein anderes Gesicht 
annehmen würden, als es sich heute zeigt. Buenos 
Aires hat deshalb auch einen Mann von großer poli- 
fischer und diplomalischer Erfahrung, den Minister des 
Außern, Dr. Honorio Pueyrredon, zu seinem Vertreter 
in Genf erwählt. Auf seiner Reise zu der Zusammen- 
kunft des Völkerbundes ist der Minister in Frankreich 
mit ausnehmender Zuvorkommenheit behandelt worden. 
Meinte man doch ıhn für den französischen Standpunkt 
zu gewinnen, nachdem der als einer der aussichts- 
reichsten eventuellen Nachfolger Leygues’ vielfach ge- 
nannte Viviani Regierung und öffentliche Meinung in 
Argentinien zu bearbeiten gesucht hatte. Aber weder 
die Freundlichkeiten Millerands und Leygues’ noch der 
Einfluß Vivianis, der heute der französischen Abord- 
nung in Genf angehort, haben es vermocht, den argen- 
tinischen Minister des Äußern von der von ihm für recht 
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erkannten politischen Linie abzubringen. Er hat ın 
Genf eine Anzahl außerordentlich bedeutsamer Anträge 

gestellt, deren Annahme viel dazu beigetragen hätte, 
aus dem Völkerbund an Stelle des gegenwärtigen 
Zerrbildes eine alle Nationen umfassende und wahr- 
haft über den Staaten stehende Organisation zu 
schaffen. Aber das konnte sich Frankreich und auch 
England, das in diesem Punkte durchaus Hand in 
Hand mit den Franzosen geht, nicht bieten lassen. Der 
Völkerbund sollte ein Instrument in der Hand der 
Alliierten und ein Werkzeug von Paris und London 
bleiben, und die argentinischen Anregungen auf Auf- 
nahme aller souveränen Staaten, Zulassung kleiner 
Staaten ohne Stimmrecht, Wahl des Völkerbundrats 
durch die Vollversammlung, die Schaffung einer obliga- 
forischen Schiedsinstanz und eines Gerichtshofes fanden 
keine Berücksichtigung. 

Mitbestimmend hat auch der Umstand gewirkt, daß 
der Völkerbund es abgelehnt hat, die spanische Sprache, 
die jedenfalls von einem erheblich größeren Teil der 
Menschheit benukt wird als die französische, nicht als 
gleichberechtigt mit der englischen und französischen 
anerkannt worden ist, ein Vorgang, der sich auch bei 
dem Madrider Postkongreßk wiederholt hat. 

Argentinien hat nunmehr die Folgerung aus der Ab- 
lehnung seiner Vorschläge gezogen. Zwar hat es nicht, 
wie die ersten Meldungen besagten, seinen Austritt aus 
dem Völkerbund erklärt, wozu nach Artikel 1, Absak 3 
Friedensvertrages eine zweijährige 
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Kündigung nötig wäre, sondern die argentinische Dele- 
gation hat sich vorläufig nur von den Arbeiten der 
Genfer Versammlung zurückgezogen. Auf jeden Fall 
ist die Haltung der argentinischen Delegierten sehr 
dazu angetan, den leitenden Faktoren der Entente vor 
Augen zu führen, daß ihre Machtwünsche auch einmal 
ein Ende haben müssen. Aus Amerika ertönen bereits 
die Stimmen der Senatoren Lodge ‚und Knox, die die 
argentinische Auffassung billigen. Auch die Schweiz 
hat in den Tagen vor der Krise mit Argentinien Sich 
ziemlich deutlich gegen den Standpunkt von London 
und Paris ausgesprochen, und es ist bezeichnend, daß 
sogar eine assoziierte Macht wie Portugal sich aufzu- 
lehnen begonnen hat. Vorläufig hat sich aber nicht die 
Nachricht bestätigt, daß zwei wichtige Glieder des eng- 
lischen Weltreiches, Kanada und Neuseeland, sich eben- 
in das Fahrwasser der Argentinier begeben 


falls 
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wollen. Vielmehr ist gerade von Kanada aus soeben 
ein Versuch gemacht worden, durch Beseitigung der 
Garantieklausel für die territoriale Unversehrtheit der 
Mitgliedsstaaten Amerika den Weg in den Völkerbund 
zu ebnen. Freilich sieht es durchaus nicht danach aus, 
als ob das Hardingsche Regime in Amerika sich dazu 
bequemen würde, bei dem heutigen Völkerbund mitzu- 
machen. Wenn dieser sich nicht völlig von den bisher 
verfolgten Grundsäken abkehrti, die den Versailler 
Gewaltfrieden zur Grundlage haben. Es ist selbstver- 
ständlich, daß von französischer und englischer Seite 
jehf alles geschieht, um den Riß zu verkleistern und die 
aufstrebende Laplatarepublik dem Völkerbunde zu er- 
halten. Denn es versieht sich, daß das Ausscheiden 
eines so bedeutenden und eniwicklungsfähigen Staats- 
wesens wie Argentinien den Bestand des Völkerbundes 
auf das schwerste gefährden kann. In Deutschland, 
das ja neben Amerika und Rußland außerhalb der 
Segnungen der Genfer Versammlung steht, wird der 
ebenso mutige wie sachlich begründete Schrilt Argen- 
liniens starken Widerhall finden. Ist er doch ein neuer 
Beweis dafür, daß die Überzeugung der Deutschen, 
durch den Versailler Diktatfrieden seien völlig unhalt- 
bare Zustände geschaffen worden, auch außerhalb 
unserer Grenzen Verständnis zu finden beginnt. Die 
Abstimmung in Griechenland, der Zusammenbruch des 
Friedens von Sèvres im Orient, der Ausfall der Wahlen 
in Amerika und jest die Absage der Argentinier sind 
Etappen auf dem Wege, der zu einer gesünderen, den 
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tatsächlichen Verhälfmssen entsprechenden Neuordnung 
fuhren muß. x 


In diesem Augenblick durfte die nachstehende 
Außerung des russischen Legahonsrats a. D. von 
Schelking von besonderem Interesse sein, die den 


Standpunkt emes russischen Pohtikers zu dem Volker- 
bundsproblem wiedergibt: 


Der \olkerbund, dieses Wilsonsche Schmerzens- 
kind, scheint nun eigentlich geboren zu sein, und seine 
Sıkungen wurden sogar mit grokem Trara m Genf er- 
otfnet. Ob aber dieser \olkerbund so, wie er jekt aus- 
sicht, Triumphe auf praktischem Boden feiern wird, und 
uberhaupt, ob er lange am Leben bleiben wird, sind 
andere Fragen. Denn der Genfer Volkerbund und der 
\olkerbund, so wie ihn Wilson sich vorgestellt hat, 
sind sicherlich nicht dasselbe. Nach dem Wilsonschen 
Programm sollte 

I. der Volkerbund moglichst alle Nationen der Welt 

umfassen, 

2. sollten seme Mitgheder gleichberechtigt sein. 


In Genf aber ist das nicht der Fall. 
\olkerbund stehen fern die Acrcuudlen Staaten von 
Amerika und Rußland: dazu kommt, daß Deutschland, 
die Türkei, Bulgarien und Ungarn nicht zugelassen sind. 
Infolgedessen fehlen ihin Nahonen, die 400 Millionen 
Einwohner zählen. Weiter. England hat cs durch- 
gesekt, dak seine Dominions und lndien sozusagen 
uber eigene Stimmen un \oltkerbund verfügen, also 
England in Genf eigentlich mit sechs Stimmen vertreten 
al Die ubrigen Großmächte, wie z. B. Frankreich, ver- 
tugen aber nur über eine Stimme. Als Resultat be- 
kommt automatisch der Genter Völkerbund eine durch- 
aus englische f aıbung. 


Die Amerikaner scheinen das Spiel verstanden zu 
haben. In Hardıng nahestehenden Kreisen soll man er- 
klart haben, dak die \ereiniglen Staaten von Amerika 
mit emem derartigen \olkerbund nichts zu tun haben 
wollen. Harding soll im Prinzip cınversianden sein mit 
der Wıilsonschen Idee eines Nolkerbundes, jedoch mit 
der Bedingung, dak eime gewisse fuhrende Rolle dem 
amermkarmschen \olke uberlassen werden würde als 
dem eigentlichen lirheber des Gedankens des Volker- 
bundes. Es ist also scht zweifelhaft, ob unter diesen 
IImstanden auch fur die Zukunft uberhaupt auf Amerika 
zu rechnen ist. Kaum moglich erscheint es auch, dab 
Rußland, das kommende Rußland, sich an diesem 
\olkerbunde beteiligen wurde, da unter Englands Fuh- 
rung seine Beschlusse leicht dazu kommen konnten, die 
Zerstuckelung Rußlands zu befeshgen. Es ist also da- 
unt zu rechnen, dak so oder anders zwei Großmaächte 
mit etwa 27/0 Milhonen Einwohner dem Wiulsonschen 
Schmerzenslunde feinbleiben werden. 


Und jekt zu emer anderen Frage. Die deutsche 
Presse ist anscheinend un hochsten Grade interessiert, 
ob Deutschland in den Nolkerbund aufgenommen oder 
abgewiesen wird. Mir scheint es aber, daß diese Frage 
nur vom akademischen Standpunkt ein Interesse hat. 
Praktisch hal die Angelegenheit fur Deutschland 
absolut keinen Wert. Im Gegenleil, sollte Deutschland 
nicht aufgenommen werden, so wurde es sich in einer 
sehr guten und zahlreichen Gesellschaft befinden, 
namhch in der Amerikas und des zukunftigen Rußlands. 
Die Rolle emes englischen Satelhien ist wahrhaftig 
mchi sehr lockend. Sollte Frankreich sich mit einer 
solchen begnugen, so ist das die Sache der dritien 
Republik. Kommt Zei, kommt Rat. Sollte eines Tages 
die Idee eines Volkerburdes uberhaupt triumphieren, 
so wurde diese Idee durch Verireter von allen Mächten 
nochmals ventihert werden mussen. Und der zukunf- 
tige \olkerbund wird ah dann anders gestalten, als 
der \olkerbund, der jekt in Genf tagt und von dem 
man nur eins sagen kann: qui frompe-f-On ?! ... 
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Deutschoösterreichs Bundes- 


prasident. 
D. Bundes versammlung wählte am 9. Dezember 


mit 129 von 214 Stimmen Dr. Michael Hai- 
nisch zum Bundespräsidenten. Auf Sek ent- 
helen 85 sozialdeinokralische Stimmen. 

Der gewählte Bundespräsident gehört keiner Parleı 
an. Er hat sich schriftstellerisch und praktisch auf 
nahlonalokonomischem und soziıalpolitischem Gebiet 
betätigt. Er ıst der Sohn der bekannten Wiener Frauen- 
rechtlerin Marianne Hainisch. Der Präsident ist 
60 Jahre alt. 

Zu der Wahl bemerkt die 

Deutsche Allgemeine Zeitung: 


Die Wahl des paricılosen Dr. Michael Hainisch zum 
deutschösterreiduschen Bundespräsidenten ist hochst 
bezeichnend fur die Parteiverhällnisse in Deutschoster- 
leich. Das Amt des Bundespräsidenten ist eigentlich 
uberflussig; die vorläufige Verfassung halte es nıdıl 
gekannt und den Präsidenten der Volksverlretung zum 
Staatsoberhaupt erklärt. Jekt ist die neue Verfassung 
ins Leben getreten, ein Werk vielfacher Kompromisse 
zwischen den Anhängern des Eınheilsstaales und den 
Vertretern der Länderselbständigkeit. In der Haupl- 
sache sind die Einheitsstaatsfreunde unterlegen, 
Deutschöslerreich hat eine Kantonalverfassung, ahn 
der schweizerischen, aber mit noch geringeren Befug- 
nissen von Zentralregierung und Zentralparlament cr- 
halten, und man kann wohl sagen, daß es eigenllich ein 
Staali wider Willen ist, und, so wie es durch den Vertrag 
von Si. Germain geschaffen wurde, als Einheit auch mu 
durch diesen Vertrag erhallen wird, denn wenn die 
Länder, die Deutschösterreich blieben, dem eigenen 
freien Willen folgen dürften, würden sie sich zwar m 
erster Linie an das Deutsche Reich anschließen, aber 
die Alpenländer wünschen diesen Anschluß nicht m der 
Form, daß ein Bundesstaat Deutsch-Österreich inner- 
halb des Deutschen Reiches bestehe, sondern wollen 
beim Anschluß an Deutschland von Wien loskommen, 
welches dann mit seiner unmittelbaren Umgebung eine 
freie Reichsstadt bilden würde. Bis zur Erreichung 
dieses Ziels hat Deutschösterreich durch die neue Ver- 
fassung eine vorläufige Gestaltung erhalten, bei der 
Wien selbständig und den Ländern gleichgestellt worden 
ist, was naturlich nicht eine Stärkung, sondern eie 
Schwächung seines Einflusses bedeutet. Denn Wien, 
das beinahe ein Drittel der Gesamtbevölkerung Deutsch- 
osterreichs umfaßt, würde in einem deutschösterreidi- 
schen Einheitsstaat eine beherrschende Stellung en- 
genommen haben, während es durch die neue ke: 
fassung auf den Rang eines Ländchens wie Salzbury 
herabgedruckt ist. 

Die Beschränkung der Zentralgewalt zeigt sich om 
besten darin, daß die Stellung des Bundespröäs:- 
denten cıgentlich nur eine repräsentative nl 
Es wird aber jeder Inhaber des Amtes darnach traditen, 
sich wirklichen Einfluß zu sichern, je nach der Beem- 
flußbarkeif des Bundeskanzlers oder der Zentralgewalt, 
besonders aber darnach, wie sich die wirklichen 
Machthaber in Deuftschösterreich die Ententeverlre- 
lungen, die Reparationskommissionen und die ver- 
schiedenen Militärkommissionen, zu ihm stellen. Des- 
halb war die Wahl des Bundespräsidenten heiß um- 
sirilten, und da keine Partei für sich über die Mehrheil 
verfügte, war eine Einigung auf den Kandidaten ener 
Partei unmöglich, Schließlich war die Wahl des parte!- 
losen Dr. Hainisch ein glücklicher Fund. Als lmks: 
liberaler Sozialpolitiker hat der neue Bundespräsiden! 
scit 50 Jahren den Führern der deutschen Sozialdemo- 
kratie Österreichs nahegestanden, die wie er ursprung- 
lich deutschnational waren — was im damaligen Osler- 
reich soviel wie großdeutsch bedeutele. Spaſer ($l 
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Hainisch, der sich praktisch und theoretisch als Land- 
wirt und als Agrarpolitiker hervortat, auch den führen- 
den Agrariern aller politischen Parteien nähergetreten. 
So erschien er den Vertretern Wiens und der Länder, 
den Sozialdemokraten, den christlichsozialen Agrariern 
und den Groß-Deutschen zugleich annehmbar. Für uns 
bedeutet seine Wahl die Gewißheit, daß der Anschluß- 
gedanke der Leitgedanke der deutschösterreichischen 


Politik bleibt. 


Die Tragodie der Kinder. 


Von G. Lowes Dickinson. 
Ein namhafter englischer Journalist, der Mit- 
arbeiter des Manchester Guardian, 


Lowes Dickinson, schildert ın einer der jüngsten 
Nummern dieses Blattes unter der Überschrift „Deufsch- 
land unter dem Friedensvertrag — die Kinderfragödie“, 
was er bei einer Rundreise durch Deutsch- 
land gesehen hat. Es heißf darin: 

Kurz nach Unterzeichnung des Waffenstillstandes 
erschien in der „Round Table“ (einer englischen 
Wochenschrift) ein Aufsak, der die Forderung auf- 
stellte, Deutschland müsse zur Strafe für seine Sünden 
auf lange Zeit hinaus Armut, Hunger und Kälte er- 
tragen. Nicht so sehr in unserem, als im eigenen 
Interesse Deutschlands. Denn alle Deutschen, nicht 
nur die Regierung, seien schuldig und straffällig. Als 
dann der Vertrag von Versailles unterzeichnet war und 


Keynes nach gründlicher Untersuchung die deutsche ` 


Erklärung bestätigt hatte, daß durch die Unterzeichnung 
dieses Vertrages das Todesurteil vieler Millionen deut- 
scher Männer, Frauen und Kinder gesprochen sei, wurde 
diese Aussicht mit bemerkenswerter Gleichgültigkeit 
von den Urhebern des Vertrages und der übrigen Welt 
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Der Leiter der amerikanischen Kinderhilfskommission, 
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hingenommen. In den zwei Jahren, die seit- 
her verstrichen sind, hat das Sterben 
begonnen. Es ist nichts Dramatisches, nichts, was 
den Zeitungen fette Dberschriften liefert. Nur eben 
jene Armut, jener Hunger, jene Kälte, die der Schreiber 
der „Round Table“ den Deutschen gewünscht hatte. 
Ich möchte ihm Gelegenheit geben, Deutschland jebi 
aufzusuchen und hinter die Kulissen zu sehen. Ich 
glaube, er wäre zufriedengestellt. 

Die Bestrafung eines Volkes fängt unglucklicher- 
und notwendigerweise bei den Kindern an. Das scheint 
ein Unrecht, weil sie ja bei der Begehung des „Ver— 
brechens“ noch ungeboren waren. Aber die Sünden 
der Väter werden heimgesucht an den Kindern und 
wer Vorsehung spielt, muß die Rechtsformen der Vor- 
sehung ebenfalls gelten lassen. Die Berichte, die über 
Deutschlands Kinder aus den Großstädten vor mir 
liegen, erzählen alle das Gleiche: von Unterernährung, 
Rachitis, Hautkrankheiten und Tuberkulose. Das ist 
zunächst die Erbschaft der Blockade. Dieser Blockade, 
die nicht mit dem Waffenstillstand, sondern erst Monate 
danach aufgehoben wurde. Aber die Unterernährung 
hält an, dank der wirtschaftlichen Bedingungen, die 
der Vertrag verewigt oder gar hervorgerufen hat. Im 
Mai 1920 waren von einigen drei Millionen Kinder der 
Großstädte uber 200 000 tuberkulos, über 800 000 schwer 
unterernährt und über eine Million krank. Von Ber- 
liner Kindern hatten Anfang 1920 25 v. H. keinen Mantel, 
28 v. H. keine Schuhe. In manchen Familien müssen 
die Kinder den ganzen Tag über ım Bett bleiben, weil 
sie keine Kleider haben; andere haben kein Stück 
Windel für Neugeborene In Teilen von Thüringen 
bekommen Kinder vom dritten Jahre ab keinen Tropfen 
Milch mehr, schwangere und nährende Müffer be- 
kommen so wenig, daß dauernde Schädigungen der 


Kinder unvermeidlich sind. 


Phot. König, Leipzig. 


Francis A. Bacon, bei der Schülerspeisung in einer Leipziger Volksschule. 
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Der Reichstag und die Beamten. 


er Reichstag hat am 9. Dezember in zweiter und 

dritter Lesung die Vorlage über deErhöhung 

der Beamtenteuerungszulage erle- 
digt. Angenommen wurden die von der Regierung ge- 
billigten Ausschußbeschlüsse, alle darüber hinausgehen- 
den Anträge wurden, nachdem die Regierung sie für 
unannehmbar erklärt hatte, abgelehnt. 


Dazu schreibt der 
Berliner Börsen-Courier: 


Die Beamienfrage laßt das Reich und die Länder 
nicht zur Ruhe kommen, und es ist sehr ungewiß, ob die 
heutige Beratung über die Teuerungszuschläge die Ruhe 
auch nur vorläufig zurückbringen wird. Denn wenn 
Meinungsverschiedenheilen, die sich im Grunde nur auf 
dıe Technik, kaum auf das talsächliche Maß und gar 
nicht auf die allgemeine Notwendigkeit der Gehalts- 
erhohung erstrecken, bereits genügen, um das Reichs- 
kabinett ins Wanken zu bringen, so muß es sich eben 
um Großeres handeln als die Anträge der Parteien aus- 
drücken. Nur eine Ratlosigkeit, deren Gründe nicht an 
der Oberfläche der Orisklassen und Kinderzuschläge 
liegen, konnte verhindern, daß man sich über die ver- 
hältnismäßig harmlosen Fragen der Zahlungsform im 
Voraus einigt. Worum geht denn der Streit? Deutschnatio- 
nale und Sozialisten wollen eine allgemeine Erhöhung 
der Teuerungszuschläge, auf Kosten der Kinderbei- 
hilfen. Die Regierungsparteien wollen in der Bemessung 
des Teuerungszuschlags weniger weit gehen, dagegen 
den Vorteilen, die den Beamten aus der Neuregelung 
der Ortsklassen und des Besoldungsalters erwachsen, 
ruckwirkende Kraft geben. Die Geldwirkung dieser 
verschiedenen Methoden ist, fur die Beamten selbst wie 
fur das Reich, nicht so ungleich, daß man darüber nicht 
hinwegkommen konnte: dennoch hat Dr. Wirth eine 
Grenze gesekt, uber die hinaus er die Verantwortung 
fur die neuen Ausgaben nicht glaubt tragen zu können. 
Die wirklichen Grunde seines Verhaltens können nicht 
in den Anträgen der Oppositionsparteien, sondern kön- 
nen nur im Unausgesprochenen liegen: in der 
Antwort fordernden Gesamtheit des Beamten- 
problems. 


Die untere Grenze dessen, was die Beamten, nach 
Vorkriegsbegriffen, zum Leben brauchen, liegt höher 
als die obere Grenze dessen, was der verarmte Staat 
gewähren kann. Das ıst der Zwiespalt. 


Ihn zu schließen, ist unmoglich, wenn man die An- 
sprüche der Beamten nach dem bemißt, was vormals 
als notwendig und als erreichbar galt. Die Geldentwer- 
tung muß sich in den grundsäßlich, nicht durch „Teue— 
rungszuschläge“ neu zu regelnden Beamtengehältern 
ausdrucken; aber auch die Verarmung muß es. 
Gibt es, um beides zu vereinigen, einen Maßstab? Der 
Vergleich mit Deutschosterreich liegt nahe, er 
ıst bereits angestellt worden. Deutschösterreich, wie 
es ist, kann tatsächlich seine Beamtenfrage nicht lösen. 
Mag die Nachricht verfruht sein, wonach der hilflose 
Staat den Wiederguimachungsausschuß aufgefordert 
habe, die Staalsgeschäfle zu führen: in jedem Fall kann 
Deutschosterreich seine Beamten, das will besagen: seine 
Verwaltung, nıcht mehr bezahlen, geschweige denn aus- 
reichend versorgen. Freilich sollle man bei der Erörte- 
rung dieses Zusammenbruches nicht eintönig und aus- 
schließlich den Vertrag von St. Germain anklagen. Wenn 
in Deutschoösterreich mindestens der 
zehnte erwerbsfähige Mensch Beamter 
ıst, so folgt das aus der durch die Verträge nur nach- 
träglich bestätigten Auflosung des alten Habsburger- 
reiches. Der Apparat einer Großmacht mußte auf einen 
Kleinstaat übernommen werden; und selbst die anderen 
Nachfolgerstaaten gerieten durch Wirischaftsumwälzung, 
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Arbeitslosigkeit, Versorgungsansprüche und durch die 
Notwendigkeit, aus dem Nichts ein neues Gemeinwesen 
aufzubauen, in ähnliche Lage. Gewiß ist für Deutsch, 
osterreich, als Gesamtheit, der Anschluß die Reitung 
Nur gerade das Übel der Beamtenüberzahl wird dadurch 
nicht beseitigt, höchstens verteilt. 


Deutschland aber ist nicht der kleine Rest eine: 
Rıesenverwaltung; der Maßstab, den es an die An- 
sprüche seiner Beamten legt, muß auffindbar sein. Vu 
konnen nicht hoffen, daß die Armut unseres Volkes sich 
in kurzer Zeit lindert, und auch die an sich notwendigt 
Verminderung der Beamtenzahl ist von heule auf morgen 
nicht zu erreichen; die wirtschaftlichen Voraus- 
setzungen sind einsiweilen wunabänderlich und 
müssen anerkannt werden. Hat man sie aber an- 
erkannt, so ist es auch möglich, die Besoldungsfrage aui 
Grund dieser einmal gegebenen Bedingungen zu lösen 
Um es zu jun, darf man nicht fragen: wieviel halte dei 
einzelne früher, und wieviel macht das in heutigem 
Geld. Sondern man muß fragen: welchen Anteil 
hatte und hat der einzelne an dem Gesamieinkommen 
des Volkes? Braucht man eine Maßeinheit? Hier ist 
sie. Der tausendmillionste Teil des Volkseinkommens 
beirug vor dem Krieg etwa 40 M., heute belrägl er 
schäkungsweise 230 M. (Papiergeld). Waren auf einer 
bestimmten Stufe damals 50 solcher Einheiten, also 
2000 M. angemessen, so sind es heute höchstens 12000, 
nicht aber, wie die Umrechnung nach der Kaufkraft er- 
geben würde, 25 000, Der Abstand zwischen den beiden 
Zahlen drückt eben die Verarmung des deutschen 
Volkes aus. Gewiß müssen die besoldeten Körper- 
schaften bestrebt sein, ihre Beamten verhältnismäßig 
(also an dem Gesamteinkommen gemessen) besser zu 
bezahlen, als das früher geschah, und darin bis an de 
Grenze des Leistbaren gehen. Daß aber diese Grenze 
nicht einfach eine Kaufkraftumrechnung bestimmt wer- 
den kann, das möge noch eine Zahl beweisen: 


Der vollerwerbende (wirtschaftlich selbständige) 
Deutsche hat heute ein Durchschnittseinkommen von 
hochstens zehntausend Mark... 


Der Vorwärls 


schreibt: Das Ergebnis der Verhandlungen war infolge 
der ablehnenden Haltung der Regierungsparteien und 
der Deutschnationalen die Annahme des Kommissions- 
beschlusses, der nur die schon gemeldeten Erhöhungen 
der Kinderzuschläge vorsieht. Natürlich wird dies die 
Beamten nicht befriedigen, und die Führer der Beamten- 
gewerkschaften stehen vor schweren Entscheidungen. 
Wie verlautet sind die Vorarbeiten des Deutschen 
Beamtenbundes zur Vornahme einer Urabstimmung 
schon im Gange. Aus Düsseldorf kommt sogar du 
Nachricht, daß die dortigen Postbeamten & für, *s gegen 
den Streik gestimmt haben. Die Krisenstimmung ml 
also nicht überwunden, auch wenn die Regierung selbst 
sie überstanden hat. Es fragt sich nun, ob diese Krise 
zu einem Austragen der Machtfrage zwischen Regierung 
und Beamtenschaft — nichts anderes ist der Beamten- 
streik — führen soll. Dies muß unter allen Umständen 
verhindert werden, und zwar nicht nur im Interesse der 
beiden Parteien, sondern im Interesse des ganzen 
Volkes. Es kann kein Zweifel darüber besichen, daß 
der Streik der Beamten unserem schwerkranken Wirt- 
schaftsleben den Todesstoß verseken wird. Deshall 
müssen wir verlangen, und unser Appell richtet sidi $o- 
wohl an die Reichsregierung als auch an die Beamten, 
daß die Wirkungen der vom Reichstag gestern be- 
schlossenen Maßnahmen — zu denen auch die Auszuh- 
lung des am 1. Januar fälligen Gehalts noch vor Weih- 
nachten kommt — abgewartet und geprüft werden 
müssen. Ergibt sich dann, daß sie nicht vermocht haben. 
die Not der Beamten zu lindern, so müssen neue schleu- 
nige Verhandlungen zu weiteren Hilfsaklionen emue— 
leitet werden. 
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Die Milchkühe. 


Kölnische Zeilung. 


über die Ausführung der uns im Friedensvertrag 
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Die Öffentlichkeit kennt diese Rationen zur Genüge, um 
zu wissen, daß es sich hierbei durchweg um ein 
Existenzminimum handelt, das mit dem tatsächlichen 
Bedarf bei weitem nicht übereinstimmt. Aber selbst das 


mals gedeckt worden; tatsächlich 


em Ergebnis der Besprechungen, die in Paris 
D amtlich festgesetzte Existenzminimum ist so gut wie nie- 


auferlegten Ablieferung von 
Rindvieh geführt worden sind, hal 
man in Deutschland mit allergrößter 
Spannung und Besorgnis entgegen- 
gesehen. Zusammenfassend halte 
man die ganze Angelegenheit als 
die Frage der Milchkühe bezeichnet, 
weil, unbeschadet der Tragweife 
der Gesamtforderung, die Abliefe- 
rung einer vielleicht in die Hundert- 
tausende gehenden Zahl von Milch- 
kühen den völligen Zusammenbruch 
unserer jekt schon gänzlich unzu- 
reichenden Milchversorgung hälfte 
zur Folge haben müssen. Was das 
bedeutet, lehren die erschüffernden 
Feststellungen über die ungeheure 
Zunahme von Sterblichkeit und 
Siechtum in der deutschen Kinder- 
welt, über die Schwierigkeiten der 
Krankenversorgung und den allge- 
meinen Ernährungszustand, Er- 
scheinungen, die zur Katastrophe 
auswachsen müßten, wenn die an 
sich schon so kärgliche und ständig 
abnehmende Milchversorgung durch 
eine radıkale Verminderung der Pro- 
duktionsmittel zum größten Teil uber- 


standen täglich nur etwa zwei 
Drittel davon zur Verfügung. Diese 
Berechnungen beziehen sich auf den 
Reichsdurchschnitt, in dem auch 
diejenigen Gebiete enthallen sind, 
welche, wie namentlich süddeutsche 
Staaten, den geseklichen Milchnot- 
bedarf erheblich über 100 v. H. hin- 
aus decken, so daß für andere Ge- 
biete, namentlich für Preußen und 
Sachsen, die tatsächliche Versor- 
gung weit unier dem Reichsvor- 
schuß bleiben muß. In einigen Be- 
zirken, so namentlich in Düsseldorf 
und in Oberschlesien, ist sie bis 
auf 30 v. H., 20 v. H. und weniger 
zuruckgegangen, woraus sich die 
Säuglingssterblichkeit ohne weiteres 
erklärt. Im allgemeinen schwankte 
in den rheinisch-westfälischen In- 
dustriestädten ım Februar 1920 der 
Prozentsak des gedeckten Milch- 
notbedarfs zwischen 75,5 v. H. und 
Dr 106,7 v. H., in den oberschlesischen 

Phol. Kester.  Industriegebieten sogar zwischen 


Dei Kaılsıuher Hofkapellmeister Cortolezis, 469 und 125 v. H. 


leitet die Wagnerfestspie le in Madrid. 


Aus diesen geradezu erschüt— 
ternden Zahlen eıgibt sich ohne weiteres, was der 


haupt unterbunden würde. Einige zahlenmäßige Hinweise 
und Vergleiche mogen die Abwärtsentwicklung unserer Fortfall von weiteren Hundertiausenden unserer Milch- 
kühe zu bedeuten hätte, und es scheint, daß die 


Milchproduktion und -versorgung veranschaulichen. 


Die lebte Frie- 
denszählungimDe- Wu 
zember 1912 ergab 
für Deutschland, 
ohne die abzu- 
Iretenden Gebiete, 
über neun Millionen 
Milchkühe; indem- 

selben Gebiet 
waren am 1. Juni 
1920 nur noch 
7300000 Milchkühe 
vorhanden. Gleich- 
zeitig ist auch der 
Milcherlrag ganz 
beirächtlich zurück- 
gegangen, denn 
während er für die 
Zeil vor dem Kriege 
auf 2700 Liter jähr- 
lich für die Kuh 
geschäbt wurde, 
kann er jetzl nur 
noch auf 1100 Liter 
angenommen wer- | 
den. Beides, der 
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Ausführungen un- 
serer Sachverslän- 
digen, als sie in 
d Paris auf diese un- 
$ vermeidlichen Fol- 
genmitallem Nach- 
druck hingewiesen 
haben, nicht ganz 
— ohne Eindruck ge- 

blieben sind. Na- 
menllich in jenen 
Kreisen des Ver- 
bandes, wo man 
in dankenswerter 
Weise bemüht ist, 
die Leiden der deut- 
schen Kindei well 
durch freie Hilfsor- 
ganisationen eini- 
germaßen zu mil- 
dern, wird man 
vielleicht zu der 
Erkenntnis gekom- 
men sein, daß ein 
Beharren aufder ur- 
sprünglichen, oder 
auf einer nur ähn- 


um 


Rückgang derZahl | ME E en SEET THEIN ` 
Së | des Milcher- Le Ei a 9 On Te PER AT WE en y e lichen Forderung 
SÉ zusammen- Dıitter Parteitag der Deutschen Volkspartei am 3. u. 4. Dezember in Nürnberg. jenes Hilfswerk 
ges elll, er gibt fiir Die Vertreter der OGrobdeulschen Volkspartei für Deutsch -Osterreich auf dem Parleilage. nicht nur völlig ZU- 
Von links nach rechts: Karl Sadleder, Vizebürgermeisier von Linz a. d. Donau, Dr. Sepp Sirafiner, nichte gemacht, 


Deutschland eine 
Verminderung der 
Milcherzeugung 


Nationalrat aus Innsbruck, Rechtsanwalt Dr. Fritz Rungener, Vertreter der deulsch -nationalen 
Partei in der Tschechoslowakei, Gilbert In der Maur, Herausgeber der „Alpenland“ in Innsbruck. R 
noch weil schlim- 


sondern aucheinen 


meren Zustand gezeitigt hätte, als er jemals war. 


von rund 24,4 Milliarden im Jahre 1912, auf 8 Milliarden 
Trokdem haben wir auch heute noch allen Grund, 


an Jahre 1920. Bekanntlich teilt nun die amtliche Milchver- 
gung die Bevölkerung in verschiedene Gruppen ein, 
mit großer Sorge enigegenzusehen, zumal 


Gestallung unserer Milchversorgung 


der weiteren 
die Be- 


Ze Dach dem Lebensalter oder auf Grund von Krank- 
nSpruch auf ein bestimmtes Milchquanfum haben. schaffung des erforderlichen Kraftfutters fur die 


Le 
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uns verbleibenden Kühe auf immer größere Schwierig- 
keiten stoßt und ihre Leistungsfähigkeit dadurch 
weiter eingeschränkt wird. Werden uns nun zudem 
noch Tausende von Milchkühen ım nächsten Jahre 
fortgenommen, dann dürften wir uns auf eine aber- 
malige Einschränkung des Milchverbrauches mit ziem- 
ucher Bestimmtheit einzurichten haben. Dazu kommt der 
gewaltige Ausfall an Fleisch und an all den Werten, dıe 
das Rind in seiner Eigenschaft als Zugtier und als 
Dungererzeuger fur die landwirtschaft, zumal für die 
millleren und kleinen Betriebe, bedeutet. Und endlich: 
wie oft noch soll die Forderung von 100 000 Stuck Vieh 
ım Jahre uns gestellt werden? Solange man uns das 
nicht klar und bestimmt sagt, wird die lähmende Un- 
gewißheit, die heute schon angesichts der immer noch 
nicht festgesekten Wiederherstellungsschuld auf unserm 
Wirtschaftsleben lastet, ins Unerträgliche gesteigert 
werden. 


Stegerwalds Programm. 
„Partei der inneren deutschen Erneuerung.“ 
Münchner Neue Nachrichten. 


m Buk- und Beflag sprach sich die Generalver- 
KR wie des Augustinusvereins in Düsseldorf 
aber die Vorarbeiten zu einem neuen Zentrums- 
programm aus und betonte die Notwendigkeit einer 
Verbreiterung der Parfeibasis. Wenige Tage darnach 
siellte der christliche Gewerkschaflsfuhrer Steger- 
wald, preußischer Minister fur Volkswohlfahrt, in den 
Mittelpunkt des Christlichen Gewerkschaftskongresses 
in Essen seinen langst gehegten Plan der Erweiterung 
der christlichen Gewerkschaftsbewegung zur Sammlung 
aller, die christlich, deutsch, demokratisch und sozial 
jesinnt sind. Es soll eine „Partei der inneren deutschen 
i.rneuerung“ werden, die alle schaffende Arbeit von 
Stadt und Land, der Werkstatt, des Handwerkers wie des 
nunstlers und Gelehrten unter dem einen Wahlspruch 
des Dienstes am Gesamlwohl zusammenfaßt. Ein par- 
lamenlarısches Komitee hat die Vereinigung aller, die 
sich zu dem neuen Programm bekennen, zu einheit— 
chem parteipohlischem Handeln vorzubereiten. 

Eines ist sicher: Stegerwald hat den Zeitpunkt, sein 
Programm zur Diskussion zu siellen, außerordentlich 
geschickt gewählf. In allen Parteigebilden, bei den 
einen mehr, bei den anderen weniger, ist heute ein 
Drang nach Klarung der Ideen und ein Suchen nach 
neuen Formen. Wer wundert sich uber diese Entwick- 
lung an und in Gebilden, die im November 1918 am 
grunen Tisch der allen Parfeifuhrer „gemacht“ wurden, 
ohne aus eigenllich neuen Ideen, aus gleichgesinnten 
Menschen, herausgewachsen zu sein? in diesem 
Augenblick lockt das neue Programm, das in der Tat 
geeignet erscheint, den Wiederaufbau, ethisch und 
materiell, zu ınaugurieren: christlich, deutsch, demo- 
kralisch, sozial. Mit diesem Programm hoffi Steger- 
wald eine so überwiegende parlamenlarısche Mehrheit 
zu erreichen, daß an Sielle der stets wechselnden 
Kodlitionen eine stetige Regierungspolitik treten konnle. 
Die Zeiten nach der Reichstagswahl im Juni, der da- 
malige Streit um die Regierungsbildung, machen solche 
\Verheißung wahrlich bestechend. „So unzweifelhaft 
richtig nun auch aber die Wahl des Ausgangspunktes 
der Essener Resolution und die allgemeine Zielsteckung 
ist, so fraglich erscheint cs, ob diesem Ziel durch die 
vorgeschlagenen Millel sachlich gedient ist.“ In der 
Presse der Zentrums- und der Bayerischen Volkspartei, 
die grundsäßlich mit den Richtlinien Siegerwalds ein- 
verstanden sind und sein mussen — da ja die Pro- 
grammrevision des Zentrums eine Vertiefung gerade 
auch der sozialen und demokralischen Ideen vorsieht —, 
stellt diese Frage der „Bayer. Kurier“, Bei dem engen 
Zusammenhang, der zwischen den christlichen Gewerk- 
schaften, dem Rückgrat des Zentrums, und dieser Partei 
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selbst besteht, ist das Zentrum am nächsten von den 
Plänen Stegerwalds berührt. Der „Bayer. Kurier“ 
glaubt nicht, daß eine wesentliche Abwanderung aus 
den bisherigen konservativen und liberalen Gebilden 
zur neuen Partei Siegerwalds zu erwarten sei. „Bleib! 
mithin noch die Parleigruppe der christlichen Mittel- 
parteien, deren Haupfverfreferin die deutsche Zentrums- 
partei ist.“ 


Wenn aber nun durch eine Abwanderung vom Zen- 
trum allein die neue Partei ausgebaut werden muß, isi 
das nur eine Umstellung von Wählermassen innerhall, 
eines großen Blockes; damit ist nicht nur das Ziel der 
überragenden Mehrheit nicht erreicht; im Gegenteil Int! 
eine weitere Zersplitterung ein, die auch auf die libe- 
ralen und die konservativen Parteien übergteiſen 
wurde. 


Dieses Bedenken kann, so begrüßenswert die 
Sammlung aller positiven Elemente wäre, nicht ver- 
schwiegen werden. Der Ruf zur Sammlung selbst isi 
nicht neu, ebenso nicht die Erkenntnis, daß nicht die 
Massen an sich entscheiden, daß vielmehr die voll- 
kommene innere Geschlossenheit für eine Bewegung 
den Ausschlag und die Moglichkeit gibt, Ideen zu Taten 
werden zu lassen. 


Der Plan Stegerwalds ist durchaus ernst zu nehmen; 
hinter ihm stehen heute schon die zwei Millionen Mil- 
glieder des Deutschen Gewerkschaftsbundes, zu dem 
im vorigen Jahre die christlichen Gewerkschaften sich 
zusammengeschlossen haben. Der Hammerschlag an dıe 
Pforten der Parteien wird manche ernsthafte Ge- 
wıssenserforschung veranlassen. 


Das leitende hessische Zentrumsorgan, das 
Mainzer Journal, 


ıst der Meinung, daß Stegerwald die Schwierigkeiten 
nicht unterschäße, aber wohl auf die politische Ent- 
wicklung der nächsten Jahre hoffe. Seinerseils bemerkt 
das Blatt: 


Die Zentrumspartei hał seit ihrer Gründung die 
Tore auch fur glaubige Evangelische offengehallen, si 
hat steis ihren nichtkonfessionellen Charakier betoni 
und in ihrer praktischen Politik sleis die religiosen 
Rechie aller Konfessionen vertreten; aber es waren nu 
wenige, einzelne, allerdings vorurteilslose Polıhker aus 
dem evangelischen Lager, die sich im Laufe der Jahre 
zu ihm bekannten. Die konfessionellen Vorurlede 
waren zu Stark, um eine polihische Zusammenarbeil 
großerer positiv evangelischer Massen mit dem Zentrum 
zu ermöglichen. Wird das künftig anders sein? Wenn 
die Ideen Sitegerwalds an der rauhen Wirklichkeil 
scheitern sollten, dann ist vielleicht der Kerngedanke 
Stegerwalds, eine Ideengemeinschaft und 
Arbeitsgemeinschaft der christlich und sozial 
denkenden Parlamentarier gegenüber dem Radıkalısmus 
der Linken herbeizuführen, doch nichl zur Aussicts- 
losıgkeit verurteilt, was im Interesse des deutschen 
Volkes und auch der Religion zu begrüßen wäre. Wis 
wäre verfehlter, als den vom christlichen Idealismus und 
vaferländischen Empfindungen getragenen Ideen der 
christlichen Arbeiterbewegung von vornherein durch 
Verständnislosigkeit, starre Verneinung oder politische 
Ignoranz die Wege zu versperren. 


Die Skagerrak-Schlacht. 


ie Seeschlacht am Skagerrak beschäftigt zunze 
D wieder die englische Presse; ein angeblicher 

Bericht des Admirals von Scheer an den Kaise: 
wird in der „Times“ veröffentlicht. Da ist es zu be- 
grüßen, daß nunmehr von deutscher Seile die wih- 
lichen Immedialiberichte Scheers an den 
Kaiser vom 4. und 16. Juli bekanntgegeben werden. Sie 
bieten eine ungefärbte Darstellung der Eindrücke, di 
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23. Dezember 1920 
die deuische Führung in der Schlacht gewann, und 
stellen die apokryphen Publikationen der „Times“ 
richtig. Wir geben die Hauptpunkte wieder. 

Am 23. Mai 1916 wurden alle U-Boote — der 
Handelskrieg war vorläufig aufgegeben worden — vor 
die britischen Hauptstukpunkte dirigiert, um den 
Gegner zum Auslaufen und zum Kampf zu nötigen. 
Der ursprüngliche deutsche Plan ging auf Vorstöße 


gegen Nordwesten und 
Norden; unsichtiges Wel- 
ter gestaltete nur das 
Unternehmen nach Nor- 
den. Zuerslausgelaufene 
Kreuzer verwickellen am 
31. Mai acht kleine 
britische Kreuzer der 
„Caroline«-Klasse in ein 
Gefecht, in dem zunächst 
Feuerübeilegenheil und 
jaktischer Stellungsvor- 
teil auf deutscher Seite 
waren. Durch das Ein- 
greifen von vier bis fun 
Schiffen der „Queen- 
Elizabeth«-Klassekamen 
die deutschen Kreuzer 
in eine kritische Lage. 
Ein Torpedoboolangriff | 
halle jedoch den Erfolg, 
daß das Feuer des | 
Gegners zeilweilig aus- 
schle und die Panzer- 
Kreuzer abschwenken 
konnten. Bald darauf 
veränderte sich die 
ganze Situation durch 
Eingreifen des 
deulschen Gros. 
Der Plan des Kom- 


mandeurs der Hochsee- 
sireitkräfte, den Gegner zwischen zwei Feuer zu 


hungen, war allerdings wegen der bedrohten Lage der 
Kreuzer aufgegeben worden; die Vereinigung mit ihnen 
war gesucht worden. Angesichts des deutschen Gros 
drehten die englischen Kräfte ab, doch versuchten die 
deutschen Aufklärungsstreitkrafte, ihnen auf den Fersen 
zu bleiben. Bei diesem Verfolgungsgefecht konnte em 
Schiff der ‚„Queen-Elizabeth“-Klasse außer Gefecht 
gesekt werden. Die deutschen Kreuzer wurden jedoch 
dabeı vom Gegner überflügelt, der sich umwandte und 


Ausstellung der Ver. Hausfrauen-Vereine Groß-Berlins. 


Spi 8 , 
pielzcug, das man selbst gemacht. Puppenküche mi gekneiciem und bemaltem Geschirr. Lampe, Wage usw 
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bald darauf seine Vereinigung mit dem englischen 
Gros unter Admiral Jellicoe vollzog. Damit begann die 
Schlacht zwischen den gegnerischen Haupffloffen. 

Die deutschen Kreuzer suchten beim Gros Deckung, 
das selbst in östlicher Richtung abbog. „Wiesbaden“ 
und „Pillau“ erhielten schwere Treffer; „Wiesbaden“ 
blieb bewegungsunfähig in feindlichem Feuer liegen. 


Doch wurde das Feuer erwidert; wegen des Nebels 
konnten Erfolge nich 


beobachtet werden. In 
der weiteren Eniwick- 
lung wurden zwar die 
deutschen Panzerkreu- 
zer zu so hartem Ab- 
drehen gezwungen, daß 
sich Scheer gezwungen 
sah, die Linie auf West- 
kurs umzulegen; un- 
mittelbar nach dem 
Umlegen der Linie ver- 
slummle aber auch das 
englische Feuer, haupt- 
sächlich wohl wegen der 
empfindlichen Verluste 
von zwei „Queen-Eliza- 
beih“, einem Schlacht- 
kreuzer, zwei Panzer- 
kreuzern, einem kleinen 
Kreuzer und zwei Zer- 
störern, die der Gegner 
erlitten halte. Auf engli- 
scher Seite waren ferner 
noch vier Panzerkreuzer, 
drei kleine Kreuzer und 
drei Zerstörer schwer 
beschädiglworden, Wäh- 
rend auf deutscher Seile 
nach der Beschädigung 
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Phot. Boedecker. 


„Pillau“ nur noch „V48“ 


gesunken und „LüFboW“ wegen schwerer Beschädigung 
ım feindlichen Feuer verlassen worden war. Nach dem 
Abflauen der Schlacht suchte die deutsche Leitung den 
Gegner durch einen zweıten rucksichtslosen 

Vorstoß zu überraschen, seine Pläne über den 
Haufen zu werfen und der ın der Nähe der Engländer 
zurückgelassenen „Lukow“ Hilfe zu bringen. Die zum 
Teil havarıerten Panzerkreuzer gingen in anerkennens- 
werter Weise vor; nach Rückkehr der angreifenden 
Torpedoboote mußte aber die ganze deutsche Flotte 
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. aus Eicheln und Kastanıenschalen. 
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auf sudosilichen Kurs herumgeholt werden, da der 
Gegner eine umfassende Bewegung eingeleitet hatte 
und seine Spike schon im Südosten stand. Scheer irat 
mit der gesamten Flotte den Nachtmarsch nach Horns- 
rıff an. Ständige Gefechte begleiteten den Marsch, wo- 
bei nach vorsichtiger Schätzung während der Nacht ein 
Panzerkreuzer, vier kleine Kreuzer und sieben Zer- 
storer der englischen Flotte vernichlet und mehrere 
kleine Kreuzer und Zerstörer schwer beschädigt 
wurden, während auf deutscher Seite „Frauenlob“, 
„Pommern“ und „V 4“ sanken und „Rostock“ und 
„Elbing“ aufgegeben und gesprengt werden mußlen. 
Wichtig war, daß sich Scheer der englischen Um- 
fassung entziehen konnte. Er verzichtete am anderen 
Morgen, weil einige Verbände schwer gelitten halten, 
ausreichende Luftschiffaufklärung nicht möglich war 
und der Zusammenstoß und seine Folgen dem Zufall 
uberlassen gewesen wären, auf einen neuen deutschen 


Angriff. 
Admiral Jellicoe will die Absicht gehabt haben, 
die deutsche Flolte mit Tagesanbruch erneut zur 


Schlacht zu stellen; tatsächlich hatten die Engländer 
in der Nacht die Fühlung mit den Deutschen verloren, 
obwohl ihnen das Feuer der Geschuke und die 
brennenden Schiffe den Weg zeigten. Scheer hält es 
fur Tatsache, daß die schweren Streitkräfte des 
Gegners am Morgen in drei Gruppen zersplittert und 
deshalb angrıffsunfahıyg waren. Die Frage, auf welcher 
Seite der Erfolg zu buchen ist, wird durch den Ver- 
gleich der beıderseitigen Verluste am beslen beant- 
wortet: Die englische Flolte verlor 1 Großkkampfschiff, 
A Schlachtkreuzer, 4 Panzerkreuzer, 2 kleine Kreuzer 
und 13 Zerstorer mit zusammen 169200 Tonnen, die 
deutsche Flotte 1 Schlachtkreuzer, 1 älteres Linien- 
schiff, 4 kleine Kreuzer und 5 Torpedoboole mit zu- 
sammen 60 730 Tonnen. 

Den Ausschlag hat nach Scheer die weıttragende 
schwere Arhllerıe der Großkampfschiffe gegeben; in 
ihnen sieht er deshalb auch den Grundpfeiler der See- 
macht. Er gab aber zugleich doch der Überzeugung 
Ausdruck, dak auch der glückliche Ausgang einer 
Htochseeschlacht England in diesem Kriege nicht zum 
Frieden zwingen werde, ein sieghaffes Ende des 
Krieges in absehbarer Zeit vielmehr nur durch Nieder- 
ringen des englischen Wirtschaftslebens erreicht werden 
konne, also durch Ansehen des Unterseebootes gegen 
den englischen Handel, wofur er die abgeschwächte 
Form des Tauchbootlkrieges empfahl. Daß dieser 
Auffassung der Ausbau der Tauchbooftflotte nicht ent- 
sprach, ist bekannt, ebenso, aber, daß die Meinung 
uber die wirtschaftliche Wirkung des unbeschränkten 
Tauchbootkrieges sich als ein verhängnisvoller Irrtum 
erwies. 


Französische Erinnerungen 
aus dem Kriege. 


Die Meutereien in sechzehn Korps. 


Im Berliner Tageblall 


werden Erinnerungen eines ungenannten Mitgliedes des 
französischen Großen Hauptquarhers veröffentlicht, die 
eınıge interessante Einblicke gewähren. Wir ent- 
nehmen aus einer Schilderung, die sich auf den Sommer 
und Herbst 1917 bericht, folgendes: 


Die Meutereien in der franzosıschen Armee stellten 
Petain vor seine erste schwere Aufgabe. Während des 
Krieges sind unbestimmte Geruchle von diesen Meute- 
reien nach Deutschland gedrungen. Man erfährt erst 
jetzt aus dem Buche von Jean de Pierrefeu, welchen 
großen Umfang sie hatten und eine wie ernste Gefahr 
sie fur die französische Kriegführung bildeten. „Plöß— 
uch, Anfang Juli 1917, trafen unheimliche Nachrichten 
un Großen Haupliquarher em: ein Regiment halle im 
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Augenblick, wo es in die erste Linie vorrücken sollte, 
eine Abordnung an seinen Obersten gesandt, um ihm 
mitzuteilen, daß die Mannschaften den Gehorsam ver- 
weigerten. Ähnliche Vorfälle ereignelen sich gleich- 
zeitig in anderen Kampfeinheiten. An einer Stelle 
hatten die Meuterer sich in einem Dorf verschanzt, 
hatten einen Sowjet eingesekl, halten ihren Führer er- 
nannt und bildeten eine Art von unabhängiger Re- 
gierung. Ihre Delegierten stellten den Offizieren Be- 
dingungen: Erhöhung der Lohne, regelmäßige Urlaube, 
Zusicherung, daß kein Sturmangriff mehr stallfinden 
würde ohne vorherige Zersiorung der feindlichen 
Schützengräben und Stacheldrähte, An einer anderen 
Stelle war ein General beschimpft und mit Flinien- 
schussen empfangen worden. Wieder an einer anderen 
Stelle hatte sich sogar ein Regiment in Marsch gegen 
Paris gesebt, begleitet von Aulomobillasiwagen, auf 
denen Maschinengewehre montiert waren. Im Augen- 
blick des Abmarsches gelang es noch, das Regiment 
anzuhalten. Die Soldaten erklärten, daß sie die Ab- 
sicht gehabt halten, vor die franzosische Kammer zu 
ziehen und dort ihre Forderungen vorzubringen. Be 
allen diesen Meulereien ertönfen Rufe: „Nieder mi 
dem Kriege!“, „Nieder mit den unfähigen Führern“, 
und rote Fahnen wurden enifaltet. Die Revolte vollzog 
sich in völliger Ordnung, wie wenn man einem strengen 
Befehl gehorchte. Blut wurde nirgends vergossen. Den 
Offizieren wurde der Gehorsam verweigert, im ubrigen 
aber wurden sie respektvoll behandelt, von wenigen 
Ausnahmen abgesehen. Man sagte ihnen: „Ihr habt 
euch geschlagen wie wir, wir wollen euch nichts Boses 
tun, aber wir haben genug — mit dem Kriege muk 
Schluß gemacht werden.“ Diese Soldaten- 
aufstände brachen gleichzeitig in I6 At- 
meekorps aus. 

Pelain ging selbst an die Front und besuchte einen 
Monat lang % Divisionen. Überall befragte er selbs 
Offiziere und Soldaten, uberall versprach er, den be- 
rechtigten Beschwerden der Soldalen Genüge zu fun 
und den Mißständen abzuhelfen. So gelang es 
ihm, innerhalb vier Wochen das Ver- 
trauen der Soldaten zur Führung 
wiederherzustellen. Nach Verlauf dieser Frisi 
war jede Anwandlung von Meulerei aus der fran- 
zösıschen Armee verschwunden. Strafen wurden so 
wenig als möglich verhängt; ım ganzen wurden zehn 
Hinrichtungen vollzogen. g 

Nachdem er diese Gefahr beschworen halte, begann 
General Pétain eine große Reformarbeit ım 
Generalstab. Personalveränderungen wurden an- 
geordnet, die ganze französische Kriegführung wurde 
revidiert und verbessert. Vor allem machte es sidh 
General Péłain zur Aufgabe, die neuen Methoden der 
deutschen Kriegführung, durch welche die lebten Mik- 
erfolge der französischen Armee herbeigeführt worden 
waren, zu studieren und einzuführen. Diese Studien 
beirafen die Stoßtrupps, die Feldbefesliguny, den hef- 
gestaffelten Gegenangriff und Ludendorffs elastische 
Verteidigung. Es zeigt sich hier wieder einmal, wie m 
den modernen Kriegen der beste Lehrmeister des Heer- 
führers der Feind ist.. . Ein reizendes Bild von dem 
Verhältnis zwischen den Verbündeten 
gibt Jean de Pierrefeu mit der Mitteilung, daß dic 
Niederlagen der Franzosen im Anfang der deutschen 
Offensive bei der englischen und italienischen Mission 
im Hauptquartier „eine halbe Erleichterung. 
ein demi-soulagement, hervorriefen, Die Engländer 
und Italiener hatten wegen ihrer Mißerfolge offenbar 
von den Fränzosen viel Unangenehmes zu hören be- 
kommen und gönnten es jekt diesen, daß sie audı 
etwas abbekamen. 

Gerade in der Stunde der höchsten Not trafen die 
Amerikaner ein. „In diesem Augenblick salı 
man auf den Straßen Schwärme ven 
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Amerikanern er- 
scheinen. In der Rich- 
tung auf Coulommiers und 
auf Meaux zogen sie in 
endlosen Reihen vorüber, 
eng gepfercht auf Last- 
wagen, in den außerge- 
wöhnlichsten Stellungen, 
fast alle mit bloßem Kopf 
und nackter Brust. Und 
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würde. In heißen Wogen 
kam das Leben an, um den 
Körper Frankreichs wieder 
aufzufrischen, der aus un- 
zähligen Wunden geblulet 
halte. Und in diesen Tagen 
der schwersien Prüfung, als 
der Feind von neuem an 
das Ufer der Marne gelangt 
war und uns enimuligt 
glauben konne, wurden die 


Herzen der Franzosen von 
einem Vertrauen erfüllt, 
dessen Siärke man sich 
kaum vorstellen kann.“ 
Die Bevölkerung war 
beglückt, und der General 
Petain war zufrieden. Auch 
er zog aus dem Anblick 
der Amerikaner neue Kraft 
und Hoffnung, und er sagte: 
„Die Verschmelzung (zwi- 
schen dem amerikanischen 
und dem französischen 
Heere) wird sich vollziehen, 
sie steht unmittelbar bevor, 
und dann brauchen wir 
nichts mehr zu befürchten. 
Wenn wir uns bis Ende 


alle sangen sie aus voller 
Kehle Lieder ihres Lan- 
des inmilten des Jubels 
der Bevölkerung. Der An- 
blick dieser herrlichen 
Jugend von jenseils des 
Ozeans, dieser glaflrasier- 
ten zwanzigjährigen Jung. 
linge, die in ihrer neuen 
Ausrüstung alle von Kraft 
und Gesundheit strahlien, 
brachte eine wahre Wunder- 
wirkung hervor. Zu unseren 
Regimeniern mit den in so 
vielen Kriegsjahren abge- 
nutten Uniformen, zu un- 
seren abgemagerten, hohl- 
äugigen Soldaten, welche 
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nur noch Bündel von Nerven SH 
waren, die ein heldenhafter | = Junihaltenkönnen, isſ unsere 
Wille angespannt erhielt, 8 S8Siatusfion ausgezeichnet. Im 
bildeten sie einen packen- uli können wir die Ober- 
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den Kontrast. Wir alle hafen 
den Eindruck, daß man der ZE? ed ege Ader Sieg unser.“ 
A š hol. Lid d R 
hee Operation der Grenzspendentag fiir Oberschlesien in Berlin: l Der General Pelain hat 
ultransfusion beiwohnen Spieewalderinnen geben ihre Spende. leider recht behalten. 
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am Brandenburger Tor und Werbefilmvorfuhrungen mittelst der Taglichtwand. 
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Das neue sächsische Kabineti. 

Das neue sächsische Ministerium seht sich nach der 
Einigung der beiden sozialistischen Parteien wie folgt 
zusammen: Buck, Ministerpräsident, Lipinski, 
\lınister des Innern, Fleißner, Kultusminister, 
Jackel, Arbeitsminister, Schwarz, Wirtschafts- 
minister, Harnisch, Justizminister. Die Besekung 
des Fman/ ministeriums erfolgt durch einen Mehrheits- 
sozialisten. 


Rücktritt des bürgerlichen Bremer Senats. 

Der aus Mitgliedern der Deutschen Volkspartei und 
der Deutschen Demokratischen Partei bestehende Bre- 
mer Senal ıst auf Grund eines einstimmig gefaßten 
Beschlusses zurückgetreten, weil er bei dem Verhalten 
der sozialdemokratischen Mehrheit der Bremer Stadt- 
‚crordnelenversammlung die Geschäfte nicht weiter- 
führen zu können glaubt. Nach der Bremischen Ver- 
fassung kann in einem solchen Fall ein Drittel der 
Burgerschaft verlangen, daß ein Volksentscheid dar- 
uber herbeigeführt wird, ob der Senat zurücktreten oder 
die Bürgerschaft neu gewählt werden soll. Dieses Ver- 
langen ıst von den burgerlichen Mitgliedern der Bürger- 
schaft gestellt worden. Bis zu diesem Volksentscheid 
führt der bisherige Senat die Geschäfte weiter. 


Die Münchener Volksbefragung. 

Am 12. Dezember fand die Volksbefragung darüber 
Statt, ob fur die Münchener Gemeinde vor Ablauf der 
Amtszeit des gegenwärtigen Stadtrates Neuwahlen 
stattfinden sollten. Der Bürgerrat hatte das Referendum 
zu dem Zweck eingeleitet, um Neuwahlen zum 
Stadtrat, der bekanntlich eine sozialdemokratische 
\lehrheit aufweist, durchzuseken. Die bürgerlichen Par- 
tcien halten, von den Demokraten bis zu den Deutsch- 
nahonalen, gemeinsam zur Abstimmung fur die Neu- 
wahlen aufgerufen. Die sozialdemokratischen Parlcıen 
einschließlich der Kommunisten Wahlenthaltung pro- 
klamiert. Die Volksabshmmung ist vollig ruhig ver- 
laufen. Sıe hat dem burgerlichen Block eine ebenso 
uberraschende wie empfindliche Niederlage gebracht. 
Statt der 194380 fur den Erfolg notwendigen Stimmen 
wurden nur 1/9680 Stimmen, also chwa 14000 zu 
wenig aufgebracht. 


Zerstörung des Helgoländer Hafens. 


Die deutsche Regierung hat der niederländischen 
Regierung mitgeteilt, daß der Hafen von Helgoland 
auf Anordnung der ınteralluerten Konlrollkommisison 
für alle Fahrzeuge gesperrt ist, da er gegenwärtig 
unter Leitung und Aufsicht derselben Kommission durch 
Sprengungen vollig "zerstort wird. Alle dringenden 
\orstellungen der deutschen Regierung bei der Kon- 
trollkomnnssion, wenigstens einen Teil des Hafens im 
Interesse der Nordseefischerei zu erhalten, sind frucht- 
los geblieben. So wird ein Werk von größtem wirt- 
schaftlichem Werte, dessen Herstellung Millionen 
hosiete, einem Paragraphen des Versailler Vertrages 
geopfert. Durch die jekigen Sprengungen wird auch 
die Tahgheit der geologischen Anstalt auf Helgoland 
schwer beinlrächtigt, wenn nicht ganz stillgelegt. 


Die deutsche Waffenablieferung. 


Aus Paris wird gemeldet: Nach offiziosen britischen 
Aufstellungen hat Deutschland bisher folgende Waffen- 
mengen abgeliefert: 

Geschuße: 30500, von denen 27 650 zerstort worden 
sınd. 
Orabenmorser: 6100, 
Maschmengewehre: 
Gewehre: 2 524 900, 


davon 5800 zersłort. 
63100, davon 48 500 zerstört. 
davon 2206 400 zerstorlt. 
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Patronen: 405 000 000, davon 170 Millionen ver- 
nichtet. 

Granaten: 32 Millionen, davon 18 Millionen ver- 
nıchiet. 

In den lebten fünf Monaten sind im besonderen 


11000 Geschütze vernichtet worden, andererseits 
wurden 6000 Geschütze im Enistehungszusland zerstört. 


Jubiläum der „Germania“. 

Gleichzeitig mit der Zentrumspartei konnte in diesem 
Monat das führende Berliner Organ dieser Partei, die 
„Germania“, das Fesi ihres fünfzigjährigen Bestehens 
begehen. Am 13. Dezember 1870 war die Zentrums- 
fraktion des Preußischen Abgeordnetenhauses ge- 
gründet worden, und vier Tage später erschien die 
erste Nummer der „Germania“. Aus diesem Anlaß hat 
nun das Blatt eine sehr lesenswerte und reichhaltige 
Jubiläumsnummer herausgegeben. 


Die Schweiz als Deutschlands Gläubiger. 

Der Reichsrat behandelte den Gesekentwurf über 
das Abkommen zwischen dem Deutschen Reich und der 
schweizerischen Eıdgenossenschaft betr. schweizerische 
Goldhypotheken in Deutschland und gewisse Arten von 
Frankenforderungen an deutsche Schuldner. Der Gesek- 
entwurf wurde ohne Erörterung einstimmig genehmig! 
Reichsminister Simons erklärte, die Reidhsregierung 
werde, soweit dies im Rahmen der allgemeinen Aus- 
fuhrpolitik möglich sei, die Ausfuhr von Waren zur 
Begleichung der durch den Bezug von Lebensmitteln 
aus der Schweiz entstandenen Frankenschulden den 
offentlichen Verbänden, den Ländern und Gemeinden 
erleichtern. 


Der Kampf um das mesopotamische Ol. 

Die „Daily Mail“ erfährt, dak das englische Kabineti 
zu Beginn der nächsten Woche eine Sikung abhalten 
werde, um die Antwort auf die amerikanische Note 
betreffend die mesopotamischen Petroleumfelder zu er- 
wägen. Um einen befriedigenden Abschluß der 
Angelegenheit anzubahnen, finden Verhandlungen 
zwischen der englischen und der französischen Regie- 
rung, der Royal Dutch und der Anglo-Persischen Ge- 
sellschafl statt. Eine neue Gesellschaft mit großem 
Aktienkapital wird gebildet, um die Konzession fur 
Gewinnung und Absab des Pelroleums zu übernehmen 


Südamerikanische Huldigung für Spanien. 


Die Delegierten Argentiniens auf der Völkerbund- 
versammlung in Genf veranstalteten zu Ehren der spam- 
schen Delegation ein Festessen, auf dem die Vertreter 
Argentiniens, Boliviens, Brasiliens, Chiles, Columbiens. 
Cubas, Guatemalas, Nicaraguas, Kanadas, Perus, Para- 
guays, San Salvadors, Uruguays und Venezuelas an 
König Alfons ein Sympathietelegramm schickten. Dar- 
auf antwortete der König dankend, der Zusammen- 
schluß der sudamerikanischen Staalen spanischer 
Sprache sei eine der wichtigsten Erscheinungen auf der 
Volkerbundtagung. 


Cork .niedergebrannt. 

Während eines Überfalls der Sinnfeiner auf Re- 
gierungstruppen in der südirischen Hafenstadt Cork ml 
die Hauptstraße in Brand geraten. Rathaus, städlısche 
Gebäude, das Zentrum der Stadt und das Geschafls- 
viertel brannten vollständig nieder. Die Carnegie- 
Bibliothek und zwanzig große Geschäftsgebande mil 
erheblichen Warenlagern wurden ein Raub der Flaminen. 
Die Bevölkerung ist in der Nac auf die Felder ge- 
flohen, wo sie trok starkem Frost und Schnee bis zum 
Abflauen des Brandes verblieb. 
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DAS MUHLBURGER TOR IN KARLSRUHE. 


Siehe den Artikel „Karlsruher Barock- und Empirekunst“ auf der nächsten Seite. 
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Karlsruher Barock- mee EEE TURN 
Von Prof. Karl Widener. 


von Alt-Karlsruhe ist erst in neuester Zeit wieder 

in weilere Kreise eingedrungen. Namentlich in 

den siebziger und achtziger Jahren, als alle Welt für 
italienische und deutsche Renaissance schwärmte, war 
der Geschmack an der schlichten und einfachen Vor- 
nehmheit der älteren Karlsruher Architektur völlig ver- 
loren gegangen. Die neuen Stadtteile, die damals ge- 
bau wurden, schienen das alte Karlsruhe auch Künst- 
lerısch vollig in Schatten zu stellen. Heute denken wir 
umgekehrt. Wir wissen, was für ein Schak an echter 
Baukunst uns gerade in den Bauten aus dem 18. und aus 
dem Anfang des 19. Jahrhundert erhalten ist, und je mehr 
sich aus diesem mit der Zeit ein einheitliches historisches 
Stadibild abklärt, desto mehr wächst auch wieder die 
Erkenntnis von der künstlerischen Bedeutung der lange 
Zeit verkannten Alt-Karlsruher Architektur. Fehlt Karls- 
ruhe die Romantik mittelalterlicher Städtebaukunst, so 
bietel es in seinen wohlerhaltenen älteren Stadtteilen ein 
um so reineres Bild deutscher Barock- und Empirekunst. 
Der Ausgangs- und Mittelpunkt für die Entwicklung 
der älteren Stadi ist das Schloß. Als der Gründer 
von Karlsruhe, der Markgraf Karl Wilhelm ım Jahre 1715 
das Schloß erbauen ließ, dachte er dabei noch nicht an 
dıe Grundung einer eigentlichen Stadt. Es sollte nach 
dem Vorbild von Versailles eine ausschließlich auf die 
Bedürfnisse des fürstlichen Hofhalts zugeschnittene 
Residenz werden. Im Geschmack der Barockzeit wurde 
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für den Stadtplan eine geometrische Form gewähll. Das 
Schloß bildete den Mittelpunkt einer Kreisanlage, deren 
neun südliche Radien bis zur heutigen Kaiserstraße die 
städtischen Straßen bildeten. Noch bis heute hat sich in 
diesen neun ältesten, vom Schloß aussirahlenden 
Straßen der Kern der ersten Stadtanlage erhalten. 

Das Schloß selbst aber in seiner heutigen Gestalt 
ıst das Ergebnis eines Umbaus des ältesten Schlosses, 
der um die Mitte des 18. Jahrhunderts unter dem da- 
maligen Markgrafen Karl Friedrich, dem späteren ersten 
Großherzog, vorgenommen und von dessen Baumeister 
Friedrich von Keßlau und dem französischen Architekten 
Louis Philipp de la Guêpière (der u. a. auch als Belle 
Nachfolger das Stutigartes Schloß vollendet hall aus- 
geführt worden ist. In seinem Äußeren zeigt das Schloß 
die verhältnismäßig einfachen Formen des herrschenden 
französischen Barockstils; die Schönheit des Baues liegi 
vor allem in seiner feinen rhythmischen Gliederung in 
Verbindung mit den Gartenanlagen, die zwar erst ım 
Anfang des 19. Jahrhunderts ausgeführt worden sind, 
sich aber im Stil noch vollkommen einheitlich in das 
Gesamtbild der Schloßarchitektur einfügen, Das eherne 
Standbild Karl Friedrichs, das den Mittelpunkt des 
Plaķes bildet, ist von Schwanthaler modelliert. 

Auch ın der Stadt selbst hat sich aus der zweiten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts noch eine Anzahl bedeu- 
tender Barockbauten erhalten. Der Leiter des Karls- 
ruher Bauwesens war damals Wilhelm Jeremias 
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Das Schloß in Karlsruhe. 


Müller. Die Hauptschopfung Müllers, die Plakanlage 
des Durlacher Tors, ist leider im 19. Jahrhundert bis auf 
das Jagdzeughaus abgerissen worden. Aber seine 
beiden schönsten Einzelbauten: die sogenannte Kleine 
Kirche und das „Schwedenpalais“ sind noch erhalten und 
zeigen die charakteristischen Formen seiner Architektur, 
den beginnenden Übergang des Barock in den Klassi- 
zismus, besonders reich entwickelt. Das Schweden- 
palaıs — gegenuber der Kunsthalle ın der Hans- 
thomastraße — hat seinen Namen von der schwedischen 
Konigin Friederike, einer badischen Prinzessin, die nach 
der Vertreibung ihres Gemahls, König Gustavs IV., hier 
gewohnt hat. Die Kleine Kirche ist 1771 für den 
reformierten Gottesdienst gebaut worden. Der kleine 
stimmungsvolle Brunnen davor ist im Anfang dieses 
Jahrhunderts von dem Karlsruher Bildhauer Konrad 
Taucher entworfen worden. 

Die baugeschichtlich größte Zeit bildet für Karlsruhe 
aber der Anfang des neunzehnten Jahrhunderts. In dieser 
Zeit machte Karlsruhe auch als Stadt eine große innere 
Wandlung durch. Durch die Gründung des Großherzog- 
tums Baden unter Napoleon wurde es aus einer kleinen 
markgräflichen Residenz zur Hauptstadt eines deut- 
schen Mittelstaats. Die rasch anwachsende Einwohner- 
zahl, die Vergrößerung des Staatswesens, die Bildung 
zahlreicher neuer Behörden machten eine Stadterweite- 
rung nötig, die an Bedeutung fast einer zweiten Stadt- 
gründung gleichkam. Ihren Mittelpunkt bildete der neue 
Marktplaß, der an der Stelle des ältesten Friedhofs der 
Stadt angelegt ist, und auf den die wichtigsten öffent- 
lichen Bauten, das Rathaus und die evangeli- 
sche Stadtkirche gelegt wurden. Das Hauptgebiet 
dieser Stadterweiterung liegt in der westlichen Stadt- 
halfte, wo sie ungefähr den ganzen Raum der heutigen 
Altstadt zwischen dem Marktplak und dem Mühlburger 
Tor einnimmt. _ 

Die Ausführung dieser Aufgabe wurde in die Hand 
Friedrich Weinbrenners gelegt. Weinbrenner 
ist einer der größten Vertreter des Empirestils. Als Sohn 
eınes Zimmermanns in Karlsruhe geboren, hat er sich 
während eines mehrjährigen Aufenthalts in Rom der 
neuen, auf der Antike beruhenden Bauweise ange- 


schlossen. Sein künstlerisches Ideal: der Aufbau der 
Stadt ım Geiste griechischer und römischer Städtebau- 
kunst konnte er namentlich in der einheitlichen Gestal- 
tung der öffentlichen Pläake am vollkommensten ver- 
wirklichen. Seine Hauptschöpfung, die seinen Stil auch 
noch am reinsten und unberührtesten erhalten hat, ist die 
Karl-Friedrich-Straße mit ihren Plaken: dem Rondell- 
platze und dem forumartigen Marktplatz. An 
diesen Bauten konnte er auch die künstlerische Wieder- 
belebung antiker Bauformen durch Säulenhallen und 
dergleichen am vollkommensten durchführen. Eın schönes 
Beispiel, wie Weinbrenner die antiken Tempelformen für 
neuzeitliche Aufgaben erwendet, ist auch noch in den 
beiden Torhäuschen des ehemaligenMühl- 
burger Tors (am westlichen Ende der Kaiserstraße) 
erhalten. 

Zu den Hauptwerken Weinbrenners gehört ferner die 
katholische Stadtkirche St. Stephan — ein 
Kuppelbau nach dem Vorbild des römischen Pantheons 
in Verbindung mit einem romanischen Turm — und die 
„Münze“, die mit ihren beiden flankierenden Neben- 
gebäuden als Abschluß der Karlstraße gedacht ist; es 
ist dies Weinbrenners lektes Werk; zugleich eines seiner 
reifsten, das ım Jahre seines Todes (1826) vollendet ist. 

Die künstlerische Einheit des Stadtbildes, das Wein- 
brenner geschaffen hat, ist in den meisten übrigen Teilen 
der Stadt ım Laufe der Zeit mehr und mehr durch- 
brochen worden. Dadurch ist namentlich unter den 
Privatbauten aus Weinbrenners Zeit zum Teil stark auf- 
geräumt worden. Doch zeigen einzelne Straßen, wie die 
vornehme Stephanıenstraße, noch heute die 
Zuge der „Weinbrennersfadt“ ziemlich unverfälscht. 
Zwei der schönsten und charakteristischsten Beispiele 
Weinbrennerscher Pafrizierhäuser sind die beiden Wohn- 
häuser am ehemaligen Karlstor: das berühmte „K ün s tł- 
lerhaus“ und das gegenüberliegende Eckhaus. In 
ihrer vornehmen Einfachheit zeigen sie die Vorzüge von 
Weinbrenners Kunst in besonders charakteristischer und 
mustergultiger Weise. 

Nach Weinbrenners Tod wurde Heinrich Hübsch 
der Leiter des öffentlichen Bauwesens in Karlsruhe. 
Hübsch gehort im Gegensatz zum Weinbrennerschen 
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Karlsruhe: Das Rondell mit Verfassungssäule. 
Klassizismus der romantischen Schule an. Er schöpft Hoftheater und das Hauptgebäude der Techni- 
seine Vorbilder vor allem aus der italienischen Archi- schen Hochschule in der Kaiserstraße, Mi 
tektur des Mittelalters, später zum Teil auch aus der Hübsch endet die eigentlich historische Zeit von Karls- 


Renaissance. Seine Hauptwerke in Karlsruhe sind die ruhe. Seine Bauten bilden den Übergang in die moderne 
Kunsthalle mit der benachbarten Orangerie, das Zeit, der mit dem Ende der sechziger Jahre einsehl. 
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Von K. Wolder mann. 


ie sahen unsere Ahnen aus, woher kamen 
W i wie słand es mit ihrer Kultur? Das 
sind Fragen, die sich jeder Gebildete, über 

die Dinge des Alltages Hinausblickende gewiß schon 
mehr als einmal gestellt hat. Wenn man aber in 
diesem Sinne von „Ahnen“ spricht, dann denken die 
meisten wohl an unsere unmittelbaren germanischen 
Vorfahren, an die deufschen Stämme zur Zeit der 


Völkerwanderung 
oder kurz vor ihr. DE e 
über deren körper- 
liche, Herkunfts- 
und Kullturverhäli- 
nisse sind wir je- 
doch, dank den 
Arbeiten, die das 
ganze vorige Jahr- 
hundert gezeitigl 
hat, in umfassen- 
dem Maße unler- 
richte, und wenn 
auch Einzelheilen 
immerhin noch der 
Erläuterung bedür- 
fen, so steht doch 
dergeistige und der 
körperliche Habitus 
dieser unserer di- 
reklen Vorfahren 
ziemlich deullich 
vor unserem rück- 
schauenden geisli- 
gen Auge. Doch 
der grübelnde und 
forschendemensch- 
liche Geist hält nie 
Ruhe noch Rast. So 
hat er denn neben 
der diese uns am 
nächsien liegen- 
den Fragen behan- 
delnden Ar cha- 
olo gie die Pr ad- 
hisforik ge- 
schaffen, die noch 
junge und doch be- 
reits kräftig voran- 
schreitendeWissen- 


schalt vom vor- 
geschichtlichen Menschen, in dessen einsliges Da- 


sein nicht einmal mehr der matte Schimmer von Sage und 
Legende hineinleuchtet. Keines Menschen Mund, keine 
noch so dunkle und verschwommene, sinnreicher 
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| Deutung sich erschließende Mär vergangener Tage ver- 


mag uns darüber zu belehren, wie es mit den Urväfern 
der Ahnen unserer Vorfahren stand, von wannen sie 
kamen in unser heutiges Vaterland, was sie trieben, 
welche Kultur sie besaßen, wovon sie sich nährten und 
welches leibliche und geistige Bild sie boten. Und mehr 
noch! War es, wenn natürlich auch nicht ein geeintes 
Volk im heutigen, politischen Wortsinne, so doch eine 
einheitliche Rasse, die die Gegend zwischen Wasgen- 
wald und Niederrhein einerseits und Weichsel und Kar- 
pathen andererseits bewohnte? Oder waren es ganz 
verschiedene und auf verschiedener Kulturhöhe stehende 
Rassen, die sich neben- und übereinander lagerten? 
Diese und viele, viele andere Fragen wären ewig 
unbeantwortet geblieben und wären daher müßig, wenn 
nicht die Gebeine der Toten auferstanden wären, um 
für sich und ihre einstigen Träger zu zeugen. War es 
doch gerade dieser Auferstehungsakt — früher und in 
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Die am 12. September 1909 in der Dordogne (Frankreich) 


aufgefundenen Skelette der vorgeschichtlichen Menschen, 
jetzt im Berliner Museum für Völkerkunde ausgestellt. 


manchen Fällen auch jekt noch ein Ergebnis des Zu- 
falls, sehr vielfach aber auch schon die Folge me- 
ihodisch unfernommener und wissenschaftlich durch- 
geführter Grabungen —, der zur Begründung von 
Anthropologie und Prähistorik geführt hat. Im Jahre 
1856 lenkte der durch einen Zufall ans Tageslicht ge- 
förderte Neandertalschädel das Auge der 


Wissenschaft auf sich, und der heftige, lange Jahre 
hindurch andauern- 


dee Streit darüber, 
ob man es bei ihm 
mit einer krank- 
haften Mißbildung 
oder mit einem Ur- 
menschenresie zu 
lun habe, zeugle für 
das große Inter- 
esse, dasdurch den 
Fund wachgerufen 
worden war. — Seit- 
her hat die For- 
schung bedeuten- 
de Fortschritte ge- 
macht. Siehatnicht 
allein das sehr 
hohe Aller dieses 
— vollkommen nor- 
malen — Schädels 
nachgewiesen, 
sondern auch eine 
beträchlliche Zahl 
ganz ähnlich ge- 
formterSchädelund 
anderer mensch- 
licher Gebeine aus 
dem Schoße der 
bergenden und 
schützenden Erde 
gezogen und wis- 
senschaftlicher Un- 
tersuchung zugäng- 
lich gemacht. Wir 
wissen jebi, daß 
‘einsimals, während 
der vorletzten Eis- 
zeil (der sogenann- 
ten Ri- Eiszeiſ und 
in der lezten Zwi- 
scheneiszeit, eine 


ur menschliche Rasse vom Typus des Neandertalers, 
wissenschaftlich „Homo primigenius“ genannt, einen 
sehr großen Teil von Frankreich, Belgien und Deutsch- 
land und ferner Mähren, Kroatien und wahr- 
scheinlich auch die diesen Ländern benachbarten 
Gebiete bewohnte, und daß auf sie mehrere andere, 
sehr merklich verschiedene und sichtlich höher stehende 
Rassen folgten, unter denen die, nach ihren ersten 
Fundorten so genannten, von Aurignac und von Cro- 
Magnon zurzeit die wichtigsten sind. Und wir wissen, 
um aus dem sehr umfangreichen Tatsachenmaterial 
noch einen dritten, für uns Deutsche besonders wich- 
tigen Punkt herauszugreifen, daß die urgermanische 
oder, was dasselbe ist, die europäische Rasse, 
also der eigentliche Träger und Inhaber der Weltkultur, 
von der Cro-Magnon-Rasse stammt, mithin ihr eigent- 
liches Heimatgebiet in Südfrankreich halte. 

Von dort aus hat sie sich, ein urwüchsiges, kräftiges 
jägervolk, allmählich nach Norden und Nordosten hin 
ausgebreitet, uber Nordfrankreich, Belgien, Nord- und 
Mitteldeutschland nach den Ebenen des Ostens hin, 
vielleicht schon damals die Grenzen unseres Weltteiles 
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überschreitend. Auf dieses Werden und Wandern halte 
schon früher eine Reihe von Tatsachen gedeutet, und 
nun hat uns das Kriegsausbruchsjahr 1914 einen neuen 
Beleg fur die Richtigkeit jener Annahme geliefert. 

Am 18. Februar jenes Jahres fanden Steinbruch- 
arbeiter bei Oberkassel, unweit von Bonn, zwei 
ziemlich vollstandig erhaltene menschliche Skeleite, zu 
deren sachgemäßer Hebung und Untersuchung Pro- 
fessor Bonnet aus der rheinischen Universitätsstadt 
herbeigerufen ward. Die Gebeine sind dann von ihm 
während des ersten Kriegsjahres unler sehr erheblichen 
außeren und inneren Schwierigkeiten, die durch den in- 
zwischen ausgebrochenen Weltkrieg wesentlich ver- 
mehrt wurden, zusammengesekt, untersucht und wissen- 
schafflich gedeutet worden. Eine erste Besprechung 
der Ergebnisse dieser Untersuchung fand am 23. Juni 
1914 ın der Bonner Anthropologischen Gesellschaft 
statt, aber der Lärm des Weltkrieges und die Wirren der 
Nachkriegszeit hatten die öffentliche Aufmerksamkeit 
bisher so gefesselt, daß der Oberkasseler Fund auber- 
halb der Kreise der Fachgelehrten so gut wie unbekannt 
geblieben war, obschon verschiedene volkstümlich ge- 
haltene Zeitschriften von ihm Notiz genommen hatten. 

Unter solchen Umständen war es ein überaus ver- 
dienstliches Werk, daß sch Geheimrat Professor Bonnet 
der Muhe unterzog, nach Berlin zu kommen, um 
Ende November im Hoörsaale des Museums für 
Volkerkunde einen durch zahlreiche Lichtbilder er- 
lauterten Vortrag über die Skelettffunde vor der 
Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie und 
Urgeschichle zu halten. Auf diese Weise konnte das 
einschlägige Material einem großeren Kreise zugänglich 
und, was die Hauptsache ist, anschaulich gemacht 
werden, und es sicht nur zu hoffen und zu wünschen, 
daß sich auch andere Fachleute des Gegenstandes be- 
mächtigen, um ihn noch breiteren Volksschichten vor- 
zutfragen und so zur Erweckung und Vertiefung eines 
Interesses beizutragen, das einer Heimatskunde 
im erweiterten Sinne gilt. Ist doch unser an Boden- 
schaken „praktisch verwertbarer Art“ bekanntlich nicht 
eben reiches Vaterland leider auch an diesen be- 
sonderen Schäßen der Erde bisher recht arm geblieben; 
denn außer dem bereits erwähnten Funde vom Neander- 
tale bei Dusseldorf und kleineren Entdeckungen, die bei 
Weimar, in einer Hohle bei Nördlingen in Bayern und 
in Taubach bei Weimar gemacht wurden, hatte Deutsch- 
land bisher nur den Fund aus den Sanden von Mauer 
bei Heidelberg aufzuweisen, der allerdıngs den Ruhm 
für sich in Anspruch nehmen kann, das älteste auf uns 
gekommene menschliche Gebein zu sein. 

Es ist naturlich nicht moglich, in dem engen Rahmen 
dieses Aufsakes auf die sehr interessanten Einzelheiten 
des Bonnetschen Vorlrages näher einzugehen. Nur so- 
vel sei gesagt, daß uns die beiden Oberkasseler 
Skelette einen weiteren Schritt vorwärts auf dem langen 
und beschwerlichen Wege der Erforschung des vor- 
geschichtlichen Menschen haben tun lassen. Sie ge- 
statten emen ziemlich guten Einblick in den korperlichen 
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Habitus wie auch in die Lebensweise und die Kuliur 
unserer sehr frühen Ahnen. Es kann nach den Unter. 
suchungen Bonnets und anderer Fachmänner ken 
Zweifel darüber bestehen, daß es sich bei dem Funde 
um spät-diluviales Material handelt, das ans 
der lebten Periode der älteren Steinzeit, dem so- 
genannten „Magdalénien“ stammt (nach der Grotte 
von La Madelaine im französischen Deparlemen 
Dordogne benannt), daß die Träger jener Gebeine n. 
wesentlichen von der Renntierjagd lebten und jedenfalls 
einem Stamme angehörten, der dem bei zunehmende: 
Wärme nach Nordosten abgewanderten Renntiere ge- 
folgt und so im Verlaufe langer Zeiträume nach den 
heutigen Westdeutschland gekommen war. Das haben 
wir aus den wenigen Grabbeigaben zu schließen, di 
aus Renntierhorn gefertigt sind und sich dicht bei den 
Gebeinen befanden. Denn auch darüber, daß wir es 
hier mit einer regelrechten Bestattung zu fun haben, 
kann nach der Art der Lagerung der Skelelle kein 
Zweifel obwalten. Und wie bei den entsprechenden 
Funden in Südfrankreich, so finden wir auch hier die 
Spuren eines gewissen primitiven Kunst- oder doch 
Ausschmückungssinnes: ein sogenannter Haarpfeil und 
zwei weitere Renntierhornstücke weisen rohe, aber 
doch deutlich erkennbare Schnibereien auf, von denen 
namentlich zwei Pferdeköpfe — ein sehr beliebtes 
Motiv jener Zeit — recht out geraten sind. Dies und 
einige andere Einzelheiten bestätigen und klären das 
Bild, das man sich schon seit geraumer Zeit von dem 
Leben und der Kulturhöhe der europäischen Menschen 
aus dem Ausgange des Diluviums machte. 

Weit schwieriger zu lösende Rätsel geben uns da- 
gegen die Oberkasseler Skelette (es handelt sich um 
ein männliches von einem etwa 50 bis 60 Jahre alt ge- 
wordenen Individuum und um das von einer 20 bis 
25 Jahre alten Frau) in somalischer (körperlicher) Hin. 
sicht auf. Zweifelsfrei ist da nur, daß die beiden Leute 
einer und derselben Rasse, jedenfalls wohl dem 
gleichen Stamme angehörten, so ähnlich sind Sie 
einander. Andererseits jedoch vereinen sie, und vor 
allem das männliche, bei dem, wie immer, die Rasse- 
eigeniumlichkeiten am deutlichsten zułage trełen, 50 
viele widersprechende Merkmale, daß ihre rassen- 
mäßige Eingliederung vorerst noch den grokten 
Schwierigkeiten begegnet. Wir finden dort sowohl ver- 
hältnismäßig „moderne“ Zuge, als auch sehr altei- 
tumliche, die bisher als der ausschließliche Besık des 
Neandertalers angesprochen wurden. Wie diese Wider- 
sprüche zu lösen sind, ist, wie gesagt, noch cine offene 
Frage; man kann sowohl an sehr frühe Übergangs- 
formen von der einen Rasse zur anderen, als auch 
an Rassekreuzungen denken. Doch gerade das mn 
das Packende, ich möchte sagen, das Faszinierende 
an derartigen Betrachtungen und Untersuchungen, daß 
sich bei jeder Lösung eines Rälsels immer gleich zw 
oder drei andere, neue einstellen, die ihrerseits zur Lusung 
antreiben und dem niemals ruhenden Forschertrebe des 
Kulturmenschen immer neue Nahrung zuführen. 
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Vom ersten Kongreß der Auslanddeutschen in Hamburg. 
Von PaulDehn. 


eu und bedeutsam war eine Kundgebung der 
N Auslanddeutschen durch ihren Kongreß in 

Hamburg, der vom Bund der Auslanddeutschen 
einberufen am 6. und 7. Dezember in Anwesenheit von 
Vertretern der Regierung und der Bundesgruppen unter 
zahlreicher und reger Beteiligung von Auslanddeutschen 
abgehalten wurde. Unter den Rückwirkungen des 


Krieges und des Hasses der Feinde sahen sich Taw- 
sende, wenn nicht Hunderttausende von Ausland- 
deutschen genötigt, in ihr altes Vaterland zu fluchten 
Hier schlossen sie sich zusammen und der Konureh 
brachte den Gedanken der Arbeilsgemeinschaft aller 
Auslanddeutschen als wichligste Errungenschaft zum 
Ausdruck. 


23. Dezember 1920 
Als die Feinde, 27 Mächte und Staaten, die Inhaber 
des größten Teiles der bewohnten Erde mit 1125 Mil- 
lionen Angehörigen die 65 Millionen Deutsche über- 
wunden hatten und durch ihre erzwungenen Friedens- 
bedingungen sich anmaßten, auf ihrem Gebiet alle 
Güter, Rechte und Interessen der Auslanddeutschen im 
Werte von vielen Milliarden Mark zurückzubehalien und 
einzuziehen, anerkannten sie wirksamer, als es je in 
Deutschland geschehen, die nationale, wirtschaftliche und 
soziale Bedeutung des Deufschfums im Auslande. 

Die Zahl der Auslanddeufschen vor dem Kriege läßt 
sich nicht genau fesistellen, war aber höher als die Zahl 
der Engländer im Auslande, von den Iłalienern und 
Franzosen im Auslande nicht zu sprechen. Abgesehen 
von dem deutschen Sprachgebieł in der vormaligen 
Habsburgischen Monarchie und in der Schweiz lebten 
außerhalb der Reichsgrenzen mehr als 7 Millionen 
Deutsche, davon nur etwa 100 000 in neutralen Ländern, 
davon 50 000 in Skandinavien und 30 000 in Argentinien. 

Auf Englands Andrängen und Vorgehen waren die 
Auslanddeutschen während des Krieges verleumdet, 
beschimpft, ausgeplündert und eingesperrt worden. Nach 
dem Kriege sollten sie womöglich sämtlich nach 
Deutschland zurückgebracht, ihre Unternehmungen in 
Geschäftshäusern, Fabriken, Grundbesik usw. beseitigt 
und das gesamte Auslanddeutschtum mit Stumpf und 
Stiel ausgerottet und dem deutschen Außenhandel ein 
tödlicher Schlag versekt werden. 

Was die Auslanddeutschen fordern, ist durchaus be- 
rechtigt: Ersatz für die erlittenen Schäden, auch für die 
weggenommenen deutschen Schulen, Kirchen, Kranken- 
häuser und Missionen und Beihilfen fur ihre Rückkehr 
ins Ausland, damit sie ihre alten Stellungen wieder ein- 
nehmen und behaupten können. Vor allem sind die 
Auslanddeutschen in der Lage, auf Grund ihrer alten 
Beziehungen die zerrissenen Verbindungen wieder an- 
zuknüpfen, in ihrem Wirkungskreise auch den Nebel 
von Haß und Verachtung zu zerstreuen, mit dem die 
Feinde während des Krieges das Deutschtum umhuüll- 
ten, und die Ergebnisse deutscher Arbeit, Forschungen 
und Erfindungen bekannt zu machen. Deshalb muß 
hinter den Auslanddeuischen das Reich stehen und sie 
so fördern, daß sie mit neuer Liebe zur alten Heimat 
ihre frühere Arbeit im Auslande wieder aufnehmen und 
als Teile der großen Gemeinsamkeit gedeihlich fort- 
führen können. Bisher wurden an Zuschussen bis 1500 
Mark für Sachschäden gezahlt, doch können die Aus- 
landdeutschen nur mit ausreichenden Entschädigungen 
ihren Wiederaufbau vorbereiten, was ihnen bisher nicht 
möglich war. Die Auslanddeutschen wollen nach den- 
selben Grundsäßen entschädigt werden wie die Deut- 
schen in den verlorenen Schukgebieten. Leider erfüllt 
der neue Auslandschadengesebentwurf dieses Verlangen 
nicht, entschädigt in der Regel nur Reichsdeutsche und 
nur für eingebüßte Sachen nach dem Friedenswert, 
bringt überdies ein umständliches Verfahren und stellt 
nur eine langsame Befriedigung der Ansprüche durch 
„geldwerte Zahlungsmittel“ in Aussicht. Woher sollen 
die Mittel kommen? Etwa durch neue Vermehrung der 
bedenklichen Papiergeldflut? Der Reichsfinanzminisfer 
schätzte den Gesarnischaden der Auslanddeutschen auf 
131 Milliarden Papiergeld, offenbar viel zu hoch. Dr. 
Einhorn berechnete den Gesamtschaden auf 22 Milliar- 
den Mark = 15 Milliarden Friedensmark. Davon ent- 
fallt nur eine Hälfte auf die Deutschen im eigentlichen 
Auslande, die andere Hälfte auf die Deutschen in den 
abgetretenen Gebiete Elsaß-Lothringen, Posen usw. 
Unter diesen Umständen sollte man die Auslanddeut- 
schen angemessen entschädigen, nicht durch inländische 
Besteuerung verbittern und rücksichtsvoll behandeln. 

Für das Auslanddeutschtum wirkt seit Jahr und Tag 
der Bund der Auslanddeufschen, die größte Organisa- 
tion dieser Art, mit dem Sitz in Berlin, mit zahlreichen 
Ortsgruppen und 70000 Mitgliedeia. Organ des Bun- 
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des ist die halbmonatlich erscheinende „Auslandswarie”. 
Von der Regierung mit der Prüfung der Vorentschädi- 
gungen betraut, hat der Bund bisher 40 000 Anmeldun- 
gen angenommen und annähernd die Hälfte geprüfl. 
Der Bund will sich weiter ausgestalten, Berichte seiner 
Mitglieder aus den verschiedenen Ländern sammeln, für 
die Auslanddeutschen verwerten, auch eine Kartothek 
der Auslanddeutschen anlegen und die inländischen 
wirtschaftlichen Verbände mit dem Auslanddeulschtum 
in nähere Beziehungen bringen. 

Im Aufirage des Bundes rückte auf dem Kongreß 
der Reichstagsabg. Dauch, bis zum Kriegsbeginn 
selbst ein Auslanddeuischer von hervorragender Er- 
fahrung, die Bedeutung des Auslanddeutschtums in ein 
helles Licht, besprach Reichsanwalf Dr. Einhorn aus 
Berlin, früher in Paris, die Entschädigung der Ausland- 
deutschen, erörterte Dr. Lessing aus Berlin, früher 
in Petersburg, das Auslanddeutschtum und die Wirt- 
schaftspolitik, betonte Oberlandesgerichisrat Fehling, 
Präsident des Norddeutschen Hansabundes in Hamburg, 
die Stellung Hamburgs als mächtigster Vermittler 
zwischen dem heimischen und dem Auslanddeutschtium. 
und entwarf Heinrich Semer, früher in London, 
den Plan eines Weltibundes der Auslanddeutschen und 
eines Kartellverbandes aller Vereine, die für das Aus- 
landdeutschium von Wert sind. 

Nach dem Wunsch des Kongresses sollen ın Zukunft 
hoffentlich mehr als bisher die Auslanddeutschen mil 
ihren reichen Erfahrungen und Kenntnissen als Mit- 
arbeiter und Berater von den maßgebenden Regierungs- 
stellen und Außenvertretungen herangezogen werden. 
Dagegen ist bei der Zerstreutheit der Auslanddeutschen 
und der Vereinzelung ihrer Siedelungen die Gewährung 
des Reichswahlrechts untunlich. 

Die Verdienste der Auslanddeutschen um das 
deutsche Wirtschaftsleben wurden bisher vielfach unter- 
schäkt. Wie der Reichsfagabg. Dauch in Hamburg 
ausführte, zeigten sich im Auslande die Deutschen den 
Einheimischen wirtschaftlich meist uberlegen, bezogen 
deutsche Waren und arbeiteten mit deutschen Werk- 
zeugen. Darin erblickten die Einheimischen eine Ur- 
sache der deutschen Überlegenheit und bestellten die- 
selben deutschen Erzeugnisse. So begannen die Aus- 
landdeutschen, die keineswegs als verlorene Glieder 
des deutschen Volkes anzusehen sind, die Bahnbrecher 
und Mehrer der deutschen Ausfuhr und schließlich ihre ` 
besten Stuken zu werden und erwarben sich auch als 
Arzte, Techniker, Lehrer und in anderen Berufen große 
Verdienste um das Aufbluhen ihrer neuen Heimat, zu- 
gleich um den guten Ruf des Deufschfums im Aus- 
lande. Getrübt wurde er gelegentlich nur durch frisch 
eingewänderte junge Deutsche, wo sie als belehrende 
Besserwisser auftraten. Genug, fur das Reich, das auf 
seinem engen und nunmehr noch verkleinerten Gebiet 
seine dichte Bevölkerung ohne lebhaften Außenhandel 
nicht ernähren kann, ist ein kräftiges Auslanddeutsch- 
fum eine unabweisliche Notwendigkeit; es vermittelt 
wertvolle persönliche, kulturelle, politische und wirt- 
schaftiche Beziehungen und erheischt heute mehr als je 
und auch in Zukunft sorgsame Forderung durch die 
deutschen Regierungen, Körperschaften, nationalen und 


wirtschaftlichen Verbände. 


Ein Pionier des Auslanddeutschtums. 


Wie wir dem „Argentinischen Tagblatt“ entnehmen, 
konnte eines der ältesten und hochgeachtetsten Mit- 
glieder der deutschen Kolonie ın Buenos Aires, Don: 
Emilio Schröder, kürzlich seinen 75. Geburtstag feiern. 
Dem Jubilar, der sich um die Förderung des Deutsch- 
lums im Auslande außerordentlich verdient gemacht 
hat, bringt das „Echo“, zu dessen treuesten Freunden 
er seit Jahrzehnten zählt, die herzlichsten Glück- . 


wünsche dar. 
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Jugendfursorge. 
Von Stadtrat a D. Dr. Paul Koehler, Leipzig. 


feststehende Tatsache, daß das Interesse und Ver- 

ständnis für die Jugendfürsorge in den weitesten 
Kreisen unseres Volkes — fehlt und sogar bei der Mehr- 
zahl der Gebildeten entweder gar nicht oder nur in sehr 
geringem Maße vorhanden ist. Dabei müssen wir in 
dieser schlimmen Zeit des äußeren und inneren Zu- 
sammenbruchs unsere ganze Hoffnung auf unsere 
Jugend seken, hoffend, daß es ihr gelingen werde, unser 
Volk wieder zu besseren, seiner Vergangenheit würdi- 
gen Zuständen zu 
führen. Und weil 
wir dies tun und 
tun müssen, wenn 
wir nicht an Volk 
und Valerland ver- 
zweifeln wollen, 
sollten wir alles, 
was die Wohlfahrt 
unserer Jugend zu 
fordern geeignetist, 
mit größter Auf- 
merksamkeit ver- 
folgen und nach 
Möglichkeit unter- 
Stützen. 

Bei der jugend- 
fürsorge handell es 
sich um diejenige 
Form der Fürsorge, 
welche der ge- 
fährdelen Ju- 
gend dient, kör- 
perlich, seelisch, 
wirtschaftlich schwachen Jugendlichen aufhilftl, sich 
der elternlosen Kinder annimmt, nötigenfalls an 
Stelle der Erziehungsberechtigten eine Ersaberziehung 
leistet. 

Besonders gefährdet sind die unehelichen 
Kinder. Sie haben kein Elternhaus; sie werden nicht 
nur mit Schmerzen, sondern zumeist auch mit Angst ge- 
boren, sie sind denen, die sie erzeugt haben, in der 
Regel eine drückende Last. Ihrer Zahl nach siellen die 
unehelichen Kinder einen besonders großen Teil der 
Schüßlinge der Jugendfürsorge dar; 10 v. H. aller Ge- 
burten in Deutschland sind unehelich (ja in den Grok- 
städten sieigt der Prozentsak bis auf 25 und mehr vom 
Hundert.) Und wenn auch von diesen Kindern ein ansehn- 
licher Teil durch nachträgliche Eheschließung der Eltern 
legitimiert wird, so muß doch auch im heutigen ver- 
kleinerten Deutschen Reiche allein die Zahl der unehe- 
lichen Kinder unter 14 Jahren mit annähernd 1 Million 
angenommen werden. 

Fast alle diese Kinder bedürfen der Hilfe, ob sie 
nun bei der Muller oder ihren Verwandien leben, ob sie 
nach der Verheiratung der Mutter mit einem anderen 
Manne in eine Stiefvaterfamilie eintreten oder ob sie in 
fremder Pflege untergebrachi sind. Die rechtliche Ver- 
tretung der unehelichen Kinder liegt ihren Vormündern 
ob. In der Regel sind dies Verwandte der Muller ge- 
wesen; vielleicht ihr Vater auf dem Dorfe, während die 
Mutter mit dem Kinde in der Großstadt lebte; und wenn 
es jemand war, der wenigstens in demselben Orte 
wohnte, wie Mutter und Kind, so fehlien doch zumeist 
sowohl Verständnis als Interesse für das Vormundsamt. 

Ist es ein Wunder, daß unter diesen Umständen so 
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Dr. Taube, der Gründer des Leipziger Fürsorgeamts. 


viel uneheliche Kinder verkümmert sind, daß die Säug- 
lingssterblichkeif unter ihnen etwa doppelt so viel Opfer 
forderte als unter den ehelichen Kindern, daß der Anteil 
der unehelichen an den sitilich verwahrlosenden und an 
den mit dem Strafgesesbuch in Konflikt kommenden 
Jugendlichen unverhältnismäßig groß war! Freilich 
wurden schon in den lebten Jahrzehnten des vorigen 
Jahrhunderts diejenigen unehelichen Kinder, welche sich 
in fremder Pflege befanden, die sogenannten Pfleg- 
kinder (auch Zieh-, Kost- oder Haltekinder genannt) 
hier und da einer 
öffentlichen Aul- 
sich) unlerstelll und 
wenn es hoch kam, 
wurde wenigsiens 
in den Großslädien 
ein Arzt angeslelll, 
der diese Beaul- 
sichligung zu leiten 
halle. Dabei blieb 
es aber. Ob die 
Kinder, falls nichl 
öffenlliche Armen- 
pflege für sie in 
Anspruch genom- 
men wurde, etwas 
zu leben hallen, 
ob die unehelichen 
Väter ihrer Dich 
zur Zahlung des 
Unterhalts genug. 
ten, darum küm- 
merte man sich im 
allgemeinen nicht. 

Da trat Mitte der 80er Jahre des vorigen Jahr- 
hundertis in Leipzig ein junger, bis dahin unbekannler 
Arzt, Dr. med. Max Taube, der einige Zeit vorher 
zum städtischen Ziehkinderarzt ernannt worden war, 
mit der Forderung hervor, daß diese unehelichen Pfleg- 
kinder nicht nur beaufsichtigt, sondern auch rechilich 
vertreten werden müßten, daß der pflegerischen 
und ärztlichen Aufsicht sich die recht- 
liche Vertretung der Kinder durch eine 
von der Behörde geführte berufliche‘) 
Vormundschaft zugesellen müsse. 

Taubes Anregungen fanden bei den zuständigen 
städtischen und staatlichen Stellen Anklang und am 
1. November 1886 wurde in Leipzig ein städlischer 
Generalvormund für diese unehelichen Pflegkinder be- 
stellt. 

Das war die Geburtsstunde der neuen deutschen 
Jugendfürsorge. 

Ein kleiner Anfang war es freilich nur, ein schüch- 
terner Versuch zunächst mit einer geringen Anzahl von 
Kindern und mit sehr bescheidenen Mitteln. Aber der 
Gedanke war klar und einleuchtend und trug in sich be- 
reits die Keime einer bedeutungsvollen Entwicklung. 
Und so ist denn auch in stetem Ausbau die Einrichtung 
gefördert worden. Neben den Pflegkindern ist sie auf 
die von der eigenen unehelichen Mutter verpflegten, in 
gleichem Maße des Schukes bedürfligen Kinder erstreckt 
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Das Wesentliche einer solchen Berufsvormund- 
schaft im Gegensak der Einzelvormundschaft der Prival- 
personen ist, daß bei ihr eine mehr oder minder große Zahl 
von Vormundschaften in die Hand einer Person gelegt wird, 
welche diese Vormundschaften beruflich führt. 


23, Dezember 1920 
und nach und nach vom vorschulpflichtigen Alter auf 
das schulpflichtige und zuleßf auch auf die Zeit vom 
14. bis 21. Lebensjahre ausgedehnt worden. 

Weil ich selbst als damaliger Vorstand des Leipziger 
Jugendfürsorgeamts und Berufsvormund von mehr als 
10000 unehelichen Kindern in innigsiem Zusammen- 
arbeiten mit meinem Freunde Taube (bis zu seinem Tode 
im Jahre 1915) diesen Schlußstein an dem Gebäude der 
Leipziger Berufsvormundschaft habe seken dürfen, weiß 
ich, welcher Segen für die unehelichen Kinder aus dieser 
Einrichtung einer planmäßigen öffentlichen Fürsorge ge- 
flossen ist; wie die von 
der Sachkunde und 
Autorität der offent- 
lichen Behörde getra- 
gene amtliche Berufs- 
vormundschaft sich als 
ein starker Schuß fur 
diese gefährdeten Ju- 
gendlichen, ja als das 
Rückgrat der gesamten 
Jugendfürsorge erwie- 
sen hat. 

Die amtliche Berufs- 
vormundschaft hat sich 
übrigens nicht auf die 
unehelichen Kinder be- 
schränkt. Auch den 
Waisen kindern ist sie 
zugułe gekommen, die 
ja ebenfalls in beson- 
derem Make gefährdet 
sind und eines weit- 
gehenden Schukes be- 
dürfen. 

Zusammen mił dem 
Amtsvorstand und Be- 
rufsvormund arbeiten 
hierbei nicht nur eine 
Anzahl von Kanzlei- 
beamten zur Erledigung 
der Bureauarbeiten, vor 
allem zur Durchführung 
der Unterhaltsprozesse 
gegen die unehelichen 
Vater und zur Ausübung 
der rechtlichen Verfre- 
tung in allen wichtigen 
Angelegenheiten, son- 
dern vor allem auch der 
leitende Kinderarzt mit 
seinen Gehilfen und 
zahlreichen angesfellten Pflegerinnen. Diese 
Pflegerinnen, von denen jede höchstens 300 Kinder 
betreut, schaffen die lebendige Verbindung zwischen der 
amtlichen Organisation und ihren einzelnen Schüßlingen. 
Sie tragen die Fürsorge der Berufsvormundschaft bis in 
das entlegenste Haus, sie besuchen regelmäßig die 
Pflegestellen, wachen über das Wohl der Kinder, beauf- 
sichtigen ihr körperliches und seelisches Gedeihen. 

Um wenigstens einige in die Augen fallende bild- 
hafte Andeutungen von dem Wirken einer solchen 
Pflegkinderaufsicht und Berufsvormundschaft zu geben, 


Sind diesen Zeilen 3Bilder beigefügt, von denen eines 


die allwöchentlich stattfindende, von Taube selbst ein- 
gerichtete Vorstellung der Zieh- und 
Waisenkinde r und insbesondere der Mündel unter 
ihnen darsiellt. - Hier sehen wir, wie sich Mütter und 
Pflegemütter mit den Kindern einfinden, um von den 
städtischen Kinderärztien und Pflegerinnen beraten und 
belehrt zu werden, während die Kinder besichtigt, ge- 
wogen und, soweit nötig, untersucht werden. Ein anderes 
Bild zeigt den Besuch einer Pflegerin in der 
Familie, in der das der städtischen Aufsicht unterstellte 
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Kind lebt, und auf dem ersten Bild sehen wir Taube, 
diesen echten, edlen Kinderfreund. 

Es konnte nun nicht ausbleiben, daß die Taubeschen 
Gedanken sich über die Grenzen des Leipziger 
städtischen Weichbildes hinaus Bahn brachen. Wenn 
auch das am 1. Januar 1900 in Kraft getretene Bürger- 
liche Gesetzbuch für das Deutsche Reich selbst die Be- 
rufsvormundschaft nicht berücksichtigt, so ließ es dich in 
seinem Einführungsgesek die Möglichkeit zu, daß durch 
die Landesgesekgebungen derartige Einrichtungen ge- 
schaffen wurden. — In weitem Umfange ist die Berufs- 
vormundschaft aller- 
dings erst verwirklicht 
worden, nachdem sich 
Mitte des ersten Jahr- 
zehnts dieses Jahr- 
hunderts mit dem Sik 
in Frankfurt a. M. ein 
Archiv Deutscher 
Berufsvormünder 
gebildet hatte. Von 
diesem geistigen Mit- 
telpunkt der berufsvor- ` 
mundschaftlichen und 
damit zu einem guten 
Teil der gesamten ju- 
gendfürsorgerischen Ar- 
beit ist seitdem für 
die Ausbreitung der 
Ideen der Berufsvor- 
mundschaft eine frucht- 
bringende Tätigkeit ent- 
faltet worden, und diese 
Propaganda edler Für- 
sorge hät an den poli- 
tischen Grenzen des 
Deutschen Reiches nicht 
Halt gemacht. Eine An- 
zahl sachkundiger Mit- 
glieder im Ausland haf 
sich dem Archiv ange- 
schlossen und je im 
Juni 1912 und 1914 sind 
von dem Archiv erfolg- 
reiche Tagungen in Wien 
und Zürich veranstaltet 
worden. Auch jekt nach 
dem Weltkriege ist das 
Archiv hervorgetreten, 
um im Interesse hilfs- 
bedürftiiger deutscher 
Kinder die Anmeldung 
von Forderungen gegen feindliche Ausländer zu regeln 
und zu unfterstübßen. 

Es ist nicht möglich, im Rahmen eines kurzen Auf- 
sakes eine erschöpfende Darstellung der gesamten 
Jugendfursorge zu geben. Ich will aber wenigstens an- 
deufungsweise noch darauf hinweisen, daß neben dem 
dargestellten Schuß der unehelichen Kinder durch Pfleg- 
kınderaufsicht und Berufsvormundschaft und neben der 
Waisenpflege — die sich übrigens auch auf Kinder er- 
streckt, deren Eltern noch leben, aber für die Kinder 
nicht sorgen — als eine bedeutungsvolle Art der 
jugendfürsorge hervorzuheben ist die Fürsorge- 
erziehung, die solchen Jugendlichen zuteil wird, 
denen es an der rechten Erziehung fehlt und die deshalb 
zu verwahrlosen drohen. 

Endlich aber darf nicht vergessen werden, daß in 
der ersten Lebenszeit die überwiegende Mehrzahl aller 


Kinder korperlich gefährdet ist — was naturgemäß in 


besonderem Maße in der verflossenen Kriegszeit ge- 
golten hat und auch noch in der gegenwärtigen schweren 
Zeit gilt — und daß deshalb vielleicht die-allerwichtigste 
Form der jugendfürsorge der Säauglingsschutz 
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ist, an den sich die Kleinkinderfürsorge 
anzuschließen hat. — In einem zurzeit im Entwurf 
ferliggestellten Reichs- jugendwohlfahr s- 
gesetze soll versucht werden, die gesamte Arbeit 
an der Jugend, zumal an den gefährdeten Kindern, 
denen von der Familie nicht die erforderliche Erziehung 
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zuteil wird, in organischem Aufbau zusammenzufassen 
und planmäßig auszugestalten. Möge diesen Bestre- 
bungen reicher Erfolg beschieden sein, damit durch eine 
Erziehung unseres Nachwuchses zu leiblicher, seelischer 
und gesellschaftlicher Tuchtigkeit die Jugendwohlfahrt 
und mit ihr die gesamte Volkswohlfahrt gehoben werde! 


EHRE TERROR EE Luger ` 


Der Muff. 


Von Emma Stropp. 


Gebrauchsgegenstände; so lange sie ohne be- 


E ıst ein eigen Ding um die Wertschäkung unserer 
sondere Opfer erworben werden konnen, achtet 


man sie gering, bedient 
sich ihrer gedankenlos 
und oberflächlich. Erst 
wenn Wandlungen der 


wirtschaftlichen Lage des 

einzelnen oder der Ge- 

samtheit sie zu Kostbar- 

keiten werden lassen, er- 

hoht sich unsere Achtung 

vor ihnen, suchen wir Ur- 

sprung und Entwicklung 

festzustellen. Das gilt 

auch fur die Mode und 

ihre anscheinend tradi- 

lonslosen Einfälle, die in 

aller Absonderlichkeit und 

Launenhaftigkeit, doch nur 

die Stufen einer in die 
Jahrhunderte zuruckgrei- 

fenden Kullurentwicklung 

sind. Nehmen wir zum 

Beispiel den Muff, für den 

jetzt allerlei Pelzgeſier, im 

wahrsten Sinne des Wor- 

tes „Haare lassen“ muß, 

das man ehemals als fur 

den Auspuk von Mode- 

dingen als durchaus un- 

geeignet betrachtete. Wie 

hoch ist allein der Preis 

der ehemals so gering 

geschäkten Hasen- und 

Kakenfelle gesliegen, was 

für Kunstwerke weiß aber 

auch unsere deutsche, so 

hoch entwickelte Pelzzu- 

richtung aus diesem niederen Jagdgetier zu machen! Aber 
das ist ein Kapitel für sich, das in einem Loblied der An- 
passungsfähigkeit unserer Industrie enden würde, doch 
aber als Zeitspiegel der Mode Erwähnung finden muß, 
in welchem klar die Ausrottung des Edelpelzgetiers in 
seinen Heimalbezirken und die Einfuhrstockung wäh- 
rend des Krieges zutage Irıtt, ebenso aber auch die 
Tatsache, daß trob der Not der Zeit ein Aufwand an 
Pelzkleidung und Pelzschmuck getrieben wird, der 
Nachahmungen heranzicht und zu Preisen in den 
Handel führt, die ehemals kaum für die natürlichen Vor- 
bilder der neuen, allerlei Phantasienamen fragenden 
Pelzarien gezahlt wurden. 

Trotzdem zeigt sich aber doch, der Not gehorchend, 
ım Umfang der Muffen ein gewisser Rückgang, sie 
werden wieder klein und rund und greifen damit auf 
Formen der Vergangenheit zurück. 

Die Muff-Vergangenheit ıst übrigens eine sehr viel- 
gestaltige und in mancher Beziehung interessante. So 
dürfte es vielen überraschend sein, daß der Muff ur- 
sprünglich ein Gebrauchsgegensiand des männlichen 


Landsknecht im 16. Jahrhundert. 


Geschlechts war, der nicht nur als \Wärmespender 
diente, sondern auch der Erscheinung Würde und 
Schmuck verleihen sollte. — Sein „Erfinder“, sicherlich 
ein Urwaldmensch, der das 
Fell des erleglen Tieres, 
mit der Pelzseite nach 
innen, um Hand und Arme 
schlang, dürfte allerdings 
nur seinen primitiv-prak- 
tischen Nuen im Auge 
gehabt haben, aber schon 
zur Zeit des Landsknechts- 
tums drehte man die Pelz- 
seite nach außen, wollte 
also nicht nur Wärme, son- 
dern auch Ansehen durdı 
die Seltenheit und Schon- 
heit des Felles gewinnen. 
Das beweist auch ein 
Fresko in Pisa, auf dem 
in einer Sommerlandschafl, 
die Benozzo Gozzoli seinem 
„Turmbau zu Babel“ als 
Hintergrund gegeben und 
die Trachten der Enl- 
stehungszeit des Bildes 
zeigt, ein Knabe einen Muff 
trägt. Er war demnach 
ein reines Schmuckstück 
der Männertracht gewor- 
den, als welches er audı 
in den folgenden Jahr- 
hunderten in der Moden- 
geschichte auftritt. 

Sehr bunt, sehr reich, 
das Pelzwerk in Muslern 
zusammengeseßt, mit kost- 
baren, gesticklen Bändern 
gepubkt, wurde er Ende 
des siebzehnten Jahrhunderts ein wesenllicher Be- 
standteil des höfischen Fesfanzuges, halte aber in 
jener Zeit nur geringen Umfang, während er ad 
unter Ludwig XVI. von Frankreich zu riesigen Dimen- 
sionen auswächst, bis zu Stücken von einem Meler 
Durchmesser. Die Herren, die bei Begleichung der 
Riesenmuffen ihrer Schönen heute seufzen, dürfen 
also nicht allzu sehr schelten, „es ist alles schon da- 
gewesen“ — auch bei Männern —, und Eitelkeit und 
Verschwendungssucht sind nicht an das Geschlecht ge- 
bunden. 

Als Beiwerk der Frauenkleidung tritt der Muff ers! 
gegen Ende des sechzehnten Jahrhunderts, und zwar in 
Frankreich zur Zeit der Katherina von Medici. 
hervor. Er hat seitdem an Gunst nichts verloren. Zur 
Schnebbentaille und zum Reifrock, zur pomphaflen 
Kleidung Mitte des achtzehnten Jahrhunderts, zu den 
durchsichtigen, allen Witterungsbilden zum Trob be- 
vorzugten Florkleidchen der neunzehnten Jahrhunderl- 
wende bis zu der Cul-de-Paris-geschmücien — des 
zwanzigsten — ja bis in die Zukunft hinein wird 
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hol. A. Mabdorfi. 
Muff aus der Zeit Ludwig XVI. 
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Phol. A. Maßdorfi. 
Staatsmuff um 1700. 


Phot. A. Makdort, 
Der modische Frauenmuff um 1750. 
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er von Frauen getragen werden. — Seine Formen 
schwanken, sie deuten zeremonielle Begrenztheit 
hofischer Etikette, stolze Überladenheit emer dem 
Verfall geweihten Überkultur, übermütiges Auflehnen 
einer nach neuen Zielen strebenden Zeit und bürger- 
liche Schlichtheit, man möchte fast sagen Versimpe- 
lung, das Kennzeichen der Jahre um 1885 bis 1895, 
ın deren satte Behaglichkeit die Sozialdichtungen der 
damals jungen, der Hauptmann, Schlaf und anderen, die 
ersten Funken einer fiefgreifenden sozialen und wirt- 
schaftlichen Umschichtung trugen, in deren branddurch- 
lodertem Verlauf wir heute noch stehen. Diese Um- 
Schichtung zeigt sich dem Tieferblickenden auch in der 
heutigen Mode und ihren Einzelheiten. Die Sensationen 
— auch der Muffs — werden nicht mehr von den Ver- 
trelern des ersten Standes getragen, wie ehemals — 
die breiten, kulturfremden Massen haben sich ihrer an- 
geeignet, sehen ın ihnen eine der deutlich zu machenden 
Errungenschaften ihres Aufstiegs, Man vergleiche nur, 
um bei diesem Beispiel zu bleiben, die Muffs der neuen 
Reichen mit denen des guten Mittelstandes und der 
ehemaligen „ersten Kreise“ und man wird in dieser an- 
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Berlin. 


Begreta? Was ist das? Eins der vielen, allzu- 
vielen Abkurzungsworter, die aus den Anfangsbuc- 
sStaben der Eıinzelbegriffe zusammengesekt sind, und 
deren Bedeutung man nur selten errät. Auf „Berliner 
Grenzspenden-Tage“ wird wohl kein Mensch kommen. 
Zwischen dem 4. und 6. Dezember stand Berlin im 
Zeichen der „Begrela“. In Häusern und auf Straßen 
wurde von vielen Tausenden von jugendlichen Samm- 
lern eifrig für Oberschlesien gesammelt, um dessen Er- 
haltung fur Deutschland es ja ın kurzer Zeit geht. Den 
Glanzpunkt der Grenzspenden-Tage bildete ein Nacht- 
fest im Großen Schauspielhaus. So etwas halle es wohl 
in Berlin noch nicht gegeben, aus dem einfachen 
Grunde, weil wir hier erst seit einem Jahre dies 
Riesenwunderhaus besiken, in dem sich am Abend des 
4. Dezember uber dreitausend Menschen versammelten, 
um zu geben und — wie das schon immer war — unter 
dem Schuke der Wohltätigkeit zu nehmen, sich zu freuen 
und zu genießen. Und der Genüsse waren so viele und 
so hohe, daß wohl jeder auf die recht großen Kosten 
kam, die man erhoben hatte, da es eben wirklich um 
eine große Sache geht. Die Genossenschaft deutscher 
Buhnenangehorigen hatte das Fest zugunsten der 
„Grenzspende fur Oberschlesien“ veranstaltet. Berlins 
großte Kunstler ernster und heiterer Muse halen ihr 
reiches Können zur Verfügung gestellt. Das gesamie 
Orchester der Staatsoper spielle Beethoven und Wag- 
ner unter Furtwänglers, Blechs und Schillings ab- 
wechselnder Leitung. Margarete Arndt-Ober, Barbara 
Kemp, Karl Clewing und Heinrich Schlushus rissen die 
Horer zu tosendem Beifall hin. Dann kam der heitere 
Teil, in dem Berlins beliebteste Operetlengrößen auf- 
traten, und der mit einem parodistischen Oratorium 
„Die Meistersinger von Berlin“ schloß, das herzlich be- 
lacht wurde, glossierien doch die hervorragendsten 
Komiker trefflich jüngste Berliner Ereignisse. Und end- 
lich gab es als dritten Teil die schon mehr und mehr 
Sitte werdende Mode-Pantomime, deren Schöpfer Otto 
Haas-Heye war. Der Schonheif war das Spiel gewid- 
met, das Jm Sternenbild der Venus“ vor sich ging, 
und in dem außer dem Ballett von Mary Zimmermann 
unsere Filmsterne mitwirkten und das Schönste vom 
Schönen zeigten was de neueste Schneiderkunst er- 
sonnen hatte. Das war einfach fabelhaft, und kein 
Wort vermag den Glanz, den auserlesenen Geschmack 
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scheinenden Nebensächlichkeit betroffen die Geschichte 
des lekten Jahrzehnts lesen. 

Modespiegel —, dieses Wort, das, vor langen 
Jahren geprägt, in allen ernsten und kulturgeschicht- 
lichen Betrachtungen des Modewesens wiederkehrt, ist 
so zuireffend wie wohl kaum ein anderes ähnlichen 
Wertes. In die Allgemeinheit ist es aber noch nic! 
gedrungen, wie ja überhaupt der innere Wesenskern 
des Begriffs „Mode“ nur erst von einer Minderheit er- 
faßt ist. Ihn allein als Äußerlichkeit beirachtend, als 
müßigen Tand, Ausfluß von Leichtlebigkeit und ttber- 
fluß, ist man der Geschichte der Kleidung fremd ge- 
blieben, die so fesselnde Einblicke in die Sonderarl 
eines Volkes und der Einzelpersönlichkeit gewährt, weil 
sie Innerstes unbewußt offenbart. 

Ein winzig kleiner Ausschnitt ihres Reichtums konnte 
hier nur an einem Gegenstand gegeben werden, der, 
ehemals selbstverständlicher Besik aller Volksschichten, 
heute so bedeutend in Achtung gestiegen ist und so 
hoch ım Preise, daß auch Leutchen, denen Interesse an 
der Geschichte der Moden bisher fern lag, geneigt sein 
dürften, seine — Ahnenreihe zu prüfen. 


und den Reichtum der Toiletten wiederzugeben, die die 
schönen Trägerinnen in feierlichem Schritte in der fur 
den folgenden Ball eigens parkettierten Arena vor- 
führten. Als sofort nach Schluß der Pantomime die 
Musik zum Tanz einlud, war dies wundervolle farben- 


reiche Bild, das sich nunmehr entwickelte, eine ver- 


hundertifachle Fortsekung des Farbenreichtums der 
Modenschau. Auf der Bühne mit dem alle Reichlümer 
des Himmels wiederstrahlenden Rundhorizont und 
drunfen in der Manege flutete und tanzie es auf und 
ab; Berlins schönste Frauen und die reichgewordenen 
Kriegsgewinnler und Schieber mit ihren weniger an- 
mutigen Frauen, viel Jugend, aber wenige Jünger der 
Kunst; denn diese geht jest mehr denn je nach Brot und 
wäre eines solchen Festes gleichermaßen bedürflig wie 
das in ganz anderem Sinne wichtige Oberschlesien. 
Doch dies muß im Vordergrunde stehen. Zu seiner 
Rettung für das Reich und um die hilfsbedürftigen 
Abstimmungsberechtigten in die Heimat zu befördern, 
ist schon viel Geld gesammelt worden. Die „Begrela“ 
wird der „Grenzspende für Oberschlesien“, Berlin 
NW. 52, Schloß Bellevue, sicher ein schönes Sümmchen 
zuführen. Aber all das ist noch lange nicht genug. 
Millionen werden gebraucht, und diese müssen durch 
Sammlungen aufgebracht werden, da das Reich auf 
Grund des Friedensvertrages keine Mittel zur Abstım- 
mung geben darf. Drum, viellieber Leser, schöne Leserin 
im Auslande, gib auch du! Wl 


Dresden. 

Die Stadt Dresden plant, wie uns von dort geschrie- 
ben wird, die Errichtung eines ständigen Ausstellungs- 
amtes, das die Aufgabe haben soll, bedeutsame Aus- 
stellungen nach Dresden zu ziehen und damit den Ruf 


Dresdens als Ausstellungsstadt wieder zu heben. Im Zu- 


sammenhange damit bestehen bereits verschiedene 
Ausstellungpläne. So sind u. a. eine Art Qualitäts- 
messen in Aussicht genommen, die alljährlich statt- 
finden und jeweils nur einen einzigen Produklions- 
zweig umfassen sollen, wobei nur ausgesprochene 
Qualitätsarbeit vertreten sein würde. Die erste der- 
artige Dresdener Ausstellung dürfte im Jahre 1922 stolt- 
finden. Eine Konkurrenz der Leipziger Messe komm! 
nicht in Frage, vielmehr ist beabsichtigt, die Ausstel- 
lungsprojekte im Einvernehmen mit dem Leipziger Mch- 
amt auszuarbeiten. rB. 
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Opfertag in Braunschweig für Erhaltung Oberschlesiens: Der Demonstrationszug. 


Kassel. 

Aus Kassel wird uns geschrieben: Die ehemalige 
Residenz des Kurfürsfenfums Hessen-Kassel ist be- 
kannt durch die vorbildlichen Bauten eines der größten 
Baumeister des 18. Jahrhunderets, Du Ry. Mit ein- 
fachsten Mitteln schuf er Anlagen von größtmöglichster 
Schönheit und Stimmung. So unter anderem eine 
Terrassenanlage, die aus der Tiefe des weltberühmten 
Aueparks des Landgrafen Karl zu einer der schönsten 
Promenaden, der sogenannten Schönen Aussicht führt, 
an der sich neben dem prachtvoll-einfachen Bellevue- 
schloß die Heimstätte der niederländischen Meister 
erhebt, die Kasseler Gemäldegalerie. Die eigenartige 
Schönheit dieser Terrassenanlage wurde im Laufe der 
Zeit vernachlässigt. - Als Teil eines Gartens für den je- 
weiligen kommandierenden General in Kassel verfiel 
sie, Buschwerk und Bäume und ein Zaun entzogen 
dieses stille Idyll der Öffentlichkeit. Jekt hat die Stadt 
Kassel diesen Du Ry-Bau für den lächerlich geringen 
Preis von 1000 M. vom preußischen Staat erworben, 
um ihn im alten Geiste wiederherzustellen und zu 
einem Weihemal für die Gefallenen aus 
Kurhessen umzuwandeln. Muntere Brunnen sollen zum 
Säuseln des Parks und der bewachsenen steilen Wand 
zur Straße empor eine feierliche Stimmung bieten, auf 
jeder Terrasse werden Bänke zum Verweilen einladen, 
und jede Terrasse enthält eine Tafel eines kurhessischen 
Regimentes. Die Krönung bildet eine Halbnischenhalle 
mit Bildwerken der Trauer und des Ruhmes. 

So ist das Denkmal der Kurhessen für die Opfer des 
Weltkrieges gedacht. Mit seiner Ausführung soll dem- 
nächst begonnen werden. Ein großer Teil der Mittel 
ist bereits vorhanden. Die Stadt Kassel erhält damit 


eine vergessene Schmuckanlage zurück und gleich- 


Phol. Frankl. 


zeitig ein Denkmal, das von den bisher gekannten ab- 
weicht, das eine stille zurückgezogene Stätte der 
Weihe und Erinnerung ist und, wie die namhaftesten 
Künstler von Hessen, die sich zu dem Plane geäußert 
haben, bekundeten, eine Denkmalsanlage darstellt, wie 
sie vielleicht keine Stadt der Welt, sicherlich keine 
andere Stadt ın Deutschland aufzuweisen hat. Er- 
haltung des guten Alten, Stimmung und Einrahmung im 
wildromantischen Park sind die Kennzeichen dieses 
eigenartigsten Kriegerdenkmals des Weltkrieges. R. H. 


Ludwigshafen a. Rh. 

-Zwischen den weidengrauen Rheinufern der Mann- 
heimer Seite und dem Luitpoldhafen von Ludwigshafen 
offnet sich eine neue gewaltige Verkehrs- und Betriebs- 
ader, der Bau des Kaiser Wörthhafens. Dem 
reizvollen Vororte Mundenheim gegenüber, im Rhein, 
an den Petroleum- und Benzinstapelpläßen, wächst 
das Riesenunternehmen rustig empor. Ludwigshafen 
ıst einer der bedeutendsten Bestimmungsorte für die 
Kohlenschleppzüge und hat einen großen Umschlagplab 
für Briketis, von denen täglich in gemieteten Kränen 
uber 1500 Tonnen umgeschlagen werden. Die Kohlen- 
schiffe holen die Ruhrkohlen den Rhein herauf bis Lud- 
wigshafen, hier werden sie in die für Frankreich, 
Belgien und Italien bestimmten Zuge geladen. Ver- 
einzelt tauchen dazwischen auch belgische, französische 
und italienische Güterwagen auf, die ihre Kohlen direkt 
abführen. Der neue Hafenbau stellt ein technisches, 
ıngeniöses Werk dar mit allen Überraschungen des 
Tiefbaues, mit allen Wundern einer Hafenanlage mo- 
dernen Stils, ın großzugigem Rahmen, die den Sinn 
jedes intelligenten Deutschen beleben muß. Über 
40 Millionen beziffert sich der Kostenaufwand. Eine 
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450 m langgestreckte Ufermauer stellt zugleich die 
wasserseitige Kranbahn dar. Neue Krankolosse, Eisen- 
bahnanlagen, Kaibrücken und eine 200 m lange, 60 m 
breite Halle sind im Bau begriffen. Eine neuartige 
Überraschung ist die wassertief aufgeführte Ufermauer, 
die nach einem ganz neuen Gründungsverfahren ent- 
steht. Der Rhein hat hier außerordentlich schwierige 
Untergrundverhältnisse, er birgt Schleichsandschichten, 
so daß der Ulnterwasserbau neue Versuche bedingt. Es 
wurden 76 Eisenbeton-Senkbrunnen von 6 m Länge, 
4 m Breite, mit kleinen Zwischenräumen nebeneinander 
. geseßt und meist durch Greifbagger in die Tiefe ver- 
senkt. Die Senkbrunnen füllt eine Betonmasse. Auf 
dieser Gründung wird sich die eigentliche Mauer auf- 
richten. Erschwert wurde der Bau durch den hohen 
Wasserstand des Rheines im Sommer, durch die un- 
zahlıgen in den Grund gewühlten Steinblöcke. Erst 
nach Eintritt des sinkenden Wasserstandes im Herbst 
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ging der Bau flotter vonstatten, so daß er in Kürze als 
fertiges bedeutendes Werk viele Beschauer anziehen 
wird. 

In der Nachbarstadt Mannheim hat die „Stern- 
warte-Gesellschaft“ nach einiger Pause ihre 
Winterveranstaltungen neu begonnen. Diese Siern- 
warte-Gesellschaft (mit astronomischen oder astro- 
logischen Ideen hat sie nichts gemein) pflegt ihren 
eigenen Geisteshorizont. Ihre Führer streben ästhe- 
tische, ethische Gedankenpflege an, eine Schöngeislerei, 
die einst die Berliner, Weimarer oder Frankfurter 
Salons berühmt machte und an die längst verklungenen 
Stimmen erinnert, an geistreiche Frauenkränze, wie sie 
sich bildeten um eine Rahel von Ense, Sophie Laroche, 
Ottilie Goethe oder Johanna Schopenhauer. — Schon 
der Außenrahmen soll intim sein, die Stühle im Vereins- 
hause im Halbkreis aufgestellt, recht zum Plaudern, 
Zuhören, Fragen. . R. Kaulitz-Niedeck. 
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Das internationale Schachmeisterturnier zu Berlin. 


er Kerkaupalast, Gas monumentale Berliner 
D Kaffeehaus, beherbergt zurzeit die Elite der 

Schachwelt. Mit Ausnahme von Lasker, Capa- 
blanca, Alechin und Bernstein sind die augenblick- 
lichen Größen auf dem Gebiete der 64 Felder voll- 
zahlig versammelt. Die Teilnehmerliste verzeichnet: 
Tarrasch, Bogoljuboff, Mieses, Réi, Spielmann, Ma- 
roczy, Leonhardt, Tartakower, Breyer und Sämisch. 
Fur die Berliner Schachkreise hat selbstiverständlich 
die Teilnahme des jungen Samsch erhöhtes Interesse. 
Er soll beweisen, daß der Meistertitel, den er sich im 
jüngsten Bundesturnier errang, an keinen Unwürdigen 
vergeben wurde; daß das von verschiedenen Seiten 
unverhohlen zum Ausdruck gebrachte Mißtrauen gegen 
die deutschen Bundesmeisterschaften unangebracht 
und ungerecht erscheint. Bis jebt ist dem jungen 
Meister dieser Beweis ganz ausgezeichnet geglückt. Er 
hat die gehegten Erwartungen sogar bei weitem über- 
troffen. Besonders starken Eindruck erzeugte sein 
Triumph über den 1. Sieger von Goleborg, Réti, in der 
ersien Runde. Da Samsch bis jekt nur eine Parlıe 
verloren hat, darf man seinem endgultigen Abschneiden 
mit Spannung enigegenschen. Bei Dr. Tarrasch macht 
sich mählich das Alter geltend. Seinem Spiel fehlt 
vielfach die Frische, doch nie die Tiefe, und dieser Um- 
stand verleiht seinen Partien immer den Reiz des In- 
teressanten. Bogoljuboff spielt ın gewohnter Art stark, 
ıdeenreich und gleichmäßig; desgleichen Tartakower, 
während Mieses wieder einmal für Überraschungen 
sorgt. Nach anfänglichen Mißerfolgen rennt er jekt 
seine Gegner über den Haufen. Als sehr bemerkens- 
wertes Talent erweist sich der Ungar Breyer, der schon 
nach der dritten Runde die Führung an sich riß und 
bislang zu behaupten verstand. In den Kreisen, die 
diesem Schachmeister naherstiehen, galt er allerdings 


schon von jeher als große Kanone, Breyers Landsmann, 
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Wahrsagerin: „Sie sind verheiratet, 
Aber — ich sehe hier eine dunkel- 


Nebenbuhlerinnen. 
Sie lieben Ihren Mann. 
blonde Dame, die folgt Ihrem Gatten auf Tritt und Schritt.“ 


Kundin: „Das gonn’ ich der Person, mein Mann ist 


nämlich Briefträger!“ („Der Brummbar.“) 

Wunsch. Der kleine Fri (den der Großpapa auf den 
Knien schaukelt): „Weißt Du was, Großpapa, ich möchte mal 
auf 'nem richtigen Esel reiten!“ 


Maroczy, scheint langsam wieder in Großmeisterform 
zu kommen. Dagegen gelingt es den beiden Wiener 
Meistern Reti und Spielmann nicht, diesmal so recht auf 
die Beine zu kommen. Reti, den ersten Preisträger 
von Göteborg, mag dieser Mißerfolg etwas schmerzlich 
berühren, fur Meister Spielmann bedeutet die Ange- 
legenheit nur eine erneut verpaßte Gelegenheit, seinen 
alten Ruf wieder aufzufrischen. Anscheinend ist ihm 
der fruhere Schwung und die Eleganz seiner Spiel- 
führung abhanden gekommen, und es will ihm nicht ge- 
lingen, den großen Zug seines Könnens wiederzufinden. 
Leonhardt, einer unserer feinsten und geisivollsien 
Spieler, wird vom Pech verfolgt. Seine Ästhetennalur 
kann des Erfolges nicht entraten, wenn sie Leistungen 
hervorbringen soll. Unglück bedeutet für diesen 
Meister seelischen Druck und das ist gleichbedeutend 
mit starker Hemmung der Fähigkeit, die Kunst des 
Schachspiels zu üben. Der Stand der einzelnen Teil- 
nehmer nach der 8. Runde ist folgender: Breyer 21 
(1 Hängepartie), Bogoljuboff 4% (1), Tartakower Ais 
Mieses 4, Maroczy 3% (1), Sämisch 3 (1), Reli, Tarrasch 
2% (3), Spielmann 2%, Leonhardt 1% (2). 

Nachstehend eine kurze, aber lehrreiche Parlıe aus 
der 2. Runde des Turniers. Holländische Eroff- 
nung. Weiß: Dr. Tartakower. Schwarz: Mieses. 
1. d2—d4, f7— f5; 2. c2—c4, e7 e6; 3. Sbl—-c3, Lf8-b}; 
4. Sgi—f3; 4. Lb4xc3t; 5. b2Xc3, by- bb? 
(d7—d6 mußte geschehen); 6. d4— d5, d/- d6; 7. do eb, 
Lc8Xxe6; 8. Sf3—d4, Le6—d7; 9. e2—e4! (Falsch ware 
9. Sd4xf5, Ld7xf5; 10. Ddi—d5 wegen Dd8-f6.) 9...., 
Dd8-f6; 10. e4Xf5, Ld7xf5; 11. Sd4xf5, Df6Xf5; 
12. LfI—d3, Df5S—e5t; 13. Kei—-d2; (Ein Meisterzug. 
Der König kommt auf einen sicheren Plaß und das 
schwarze Spiel ist wehrlos.) 13..... ‚ Des-Ht; 
14. Kd2-c2, Df4—f2t; 15. Lc1—d2, Sb8-d7; 16. Th -11, 
Df2—h4; 17. Ddi—f3, Schwarz gibt auf. 
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Der Ruheposlen. „Herr i 
um die Hand Ihres Fräulein Tochter bitten!“ Fr 

„Na, hören Sie, so ein junger, kräftiger Mensch wie Sie 
kann aber doch noch arbeiten!“ 

Vorbeugungsmaßregel. Filmkünstlerin (zu ihrem Freund) 
„Ich muß unbedingt 'n Nerz haben, Fredy. Wenn bei mır 
eingebrochen wird und sie «meinen alten Weißfuchs finden, 
schäm’ ich mir die Augen aus m Kopf.“ („Lustiges Platt.“ 
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Der Tod im ewigen Eise. 


| eit vor etwa zehn Jahren Shackleton seinen bahn- von Seinen und seiner Gefährten Erlebnissen in diesem 
Ss brechenden Vorstoß bis in die unmittelbare Nähe Werk gibt. Mawson, der Sir Ernest Shackleton auf seiner 
Ä des Südpols unternommen halte, war die Auf- Expedition von 1907 bis 1909 begleitet hatte, brach an 
merksamkeit der ganzen Welt auf jenen geheimnis- Bord der „Aurora“ am 2. Dezember 1911 von Hobart auf 
vollen sechsten Erdteil gerichtet, der, an Ausdeh- Tasmanien mit Südlichem Kurs auf; im Verlauf der Fx- 
nung So groß wie Europa und Australien zusammen- pedition, die Ende Februar 1914 mit der Rückkehr der 
genommen, den Südpol in Gestalt eines rund 2000 Meter lebten Teilnehmer nach Adelaide ihr Ende erreichte, ver- 
hohen, von gewaltigen Bergkeffen durchzogenen und lor Dr. Mawson auf einer abenteuerlichen Schlittenreise 
unter ewigem Eise begrabenen Hochlandes umgibt. Eine guer durch König-Georg-V.-Land seine beiden Ge- 
Reihe berühmt gewordener Forschungsreisen in die fährten, den englischen Leutnant Ni nnis und den 
Antarktis war die unmittelbare Folge, und die Erreichung Schweizer Dr. Xaver Mertz „einen erprobten Schnee- 
des Südpols durch Roald Amundsen krönte unerwartet schuhläufer und Bergsteiger. Von dem tragischen Ende 
rasch die Bemühungen, die geheimnisvolle Eiswelt des seiner beiden Gefährten schreibt Dr. Mawson: 
fernen Südens zu entschleiern. Aber nicht alle Expedi- „Es wehfe ein leichter Wind aus Ostsüdost, als die 
honen waren so glücklich und erfolgreich wie die des Schlitten am Morgen des 14. Dezember 1912 nach Osten 
zähen Norwegers; Kapitän Scott „ unabhängig von aufbrachen. Das Wetter war sonnig, die Temperatur be- 
Amundsen an das ersehnte Ziel gelangt, fand mit meh- trug 6 Grad unter Null. Merb und ich hörten mit Freude, 
reren seiner Gefährten auf dem Rückweg den Tod, und daß Ninnis, der an einem schmerzhaften Fingergeschwür 
auch der australischen Südpolarexpedition unter Mawson litt, gut geschlafen hatte und sich viel besser fühlte, 
blieben schmerzliche Verluste nicht erspart. Von dieser Unser Marsch wurde zu Mittag durch eine Breiten- 
Forschungsreise, ihren Mühen und ihren wissenschaft- messung unterbrochen; dann eilte Merk auf seinen 
lichen Ergebnissen erzählt ein umfassendes, zweibän- Schneeschuhen, Studentenlieder singend, uns wieder 
diges Werk, das unter dem Titel „Leben und Tod am voraus. Die Hunde paßten sich dem Tempo bald an und 
Südpol“ demnächst im Verlag von F. A. Brockhaus in zogen eifrig und gut. Alles ging endlich einmal ganz 
Leipzig erscheint, und das schon durch seine äußere wie wir es wünschen konnten, und der Zeitpunkt war 
Ausstattung und durch seinen reichen Bildschmuck eine nahe, an dem wir uns heimwärts wenden wollten. Merk 
höchst wertvolle Neuerscheinung auf dem Gebiet der war ein gufes Stück voraus, als ich sah, daß er den 
geographischen Literatur darstellt. Voll von Spannung Schneeschuhstock hob und dann seinen Weg fortsekte. 
aber ist die Schilderung, die Dr. Dou glasMawson Dies war das Zeichen, daß etwas nicht in Ordnung war, 
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dem uns gebliebenen Schlitten hatten wir Proviant 
und als ich mich jener Stelle näherte, hielt ich Umschau 
nach Spalten. Offen gestanden, waren wir ech) nicht auf 
Gletscherspalten gefaßt, da wir uns auf glattem Firn- 
schnee südlich der zerklüftetenKüstenhänge befanden. An 
dem von Merk bezeichneten Punkt bemerkte ich nichts 
Außergewöhnliches. Als ich zu Boden schaute, sah ich 
die leise Andeufung einer Spalte. Es war eine von hun- 
dert ähnlichen, die wir gekreuzt hatten, und schaute gar 
nicht besonders drohend aus. Trokdem wandte ich mich 
rasch um, rief Ninnis ein Warnungswort zu und dachte 
nicht weiter daran. 

Ninnis, der neben seinem Schlitten hart hinter dem 
meinen schritt, hörte den Ruf; denn beim Umdrehen sah 
ıch, daß er die Leithunde sofort zurückhielt und so lenkte, 
daß sie die Spalte nicht schräg, wie ich es getan, son- 
dern geradeaus überqueren mußten. Kein Laut ertönte 
hinter meinem Rücken, nur das leise, klägliche Gewinsel 
eines Hundes. Als ich wieder umschaute, geschah es 
infolge des besorgten Blickes von Merk, der sich um- 
gedreht hatte und stehen geblieben war. Hinter mir 
war nichts zu sehen, nichts als meine eigenen Schlitten- 
spuren, die sich in der Ferne verloren. Wo aber war 
Ninnis und sein Schlitten? Ich eilte hastig auf der 
Spur zurück; bald stand ich vor einem gähnenden, un- 
gefahr dreieinhalb Meter breilen Loch der Oberfläche. 
Die Brücke einer Spalte war durchgebrochen. 
Zwei Schlittenspuren führten auf der einen Seite bis zu 
ıhr, eine einzige sah man jenseits den Weg fortseken. 

Halb von Sinnen, winkte ich Merk zu, meinen Schlitten 
zu bringen, auf dem mein Öletscherseil lag. Ich beugte 
mich vor und rief in die dunkle Tiefe hinab. Kein Laut 
drang zurück, nur das Winseln eines Hundes, der auf 
einem zufällig sichtbaren Vorsprung, 45 Meter tief, 
unten hängen geblieben war. Das arme Tier halte sich 
anscheinend das Rückgrat gebrochen, denn es trachtete, 
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Der unvergleidhlihe Appe at 


Josef Hofmann schreibt: 


WITTMANN 


ST," ULM 


. 


Das Echo 


Welte- Mignon 


REPRODUKTIONS-PIANO 


Getreue Wiedergabe des Spiels berühmter Klavier- Virtuosen 


WELTE-PHILHARMONIE-ORGEI 


für Privat-Salons, das individuelle Spiel erster Orgel-Virtuosen wiedergebend 


Freiburg i. Baden 


Vertreten an allen größeren 


Instrumente erprobt in jedem Klima 


‚Welte- 
Mignon“ hat der musikalischen Welt eine neue Zukunft erötfnet. Von 
jetzt ob Ist der Klavierspieler dem produslerer den Kunstler gleichgesteilt 
in bezug auf linvergönglichkeil; er lebt mit seiner Kunst ior alle Zelten. 
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sich vorn aufzurichten, während das Hinterteil gelähmt 
hinabhing. Ein anderer Hund lag regungslos neben 
ihm. Dicht daneben waren, wie es in der Dunkelheit 
schien, die Überreste eines Zeltes und eines Leinen- 
sacks mit Nahrungsmitieln auf vierzehn Tage für drei 
Mann. Wir brachen die Firnbrücke ganz auf, beugten 
uns, durch ein Seil gesichert, vor und riefen in die 
Dunkelheit hinunter, in der Hoffnung, daß unser Kamerad 
noch am Leben sein möchte. Drei Siunden lang riefen 
wir unaufhörlich, aber keine Antwort kam zurück. Der 
Hund halle zu winseln aufgehört und regte sich nic! 
mehr. Ein frostiger Luffzug drang aus dem Abgrund. 
jede Hoffnung schwand dahin. Warum war der erste 
Schlitten gut durchgekommen? Ich muß wohl besonders 
Glück gehabt haben, da ich querüberfuhr, was den 
Durchbruch der Brücke nur erleichtert haben müßte, Die 
Erklärung scheint darin zu liegen, daß Ninnis neben 
seinem Schlitten einherschritt, während ich auf dem 
meinen gesessen halte. Das volle Gewicht eines in 
Bewegung befindlichen Fußgängers ist eine ansehnliche 
Belastung und genügte zweifellos, um die Wölbung des 
Schneedaches zu durchbrechen. 

Mit einer Leine maßen wir die Entfernung des sicht- 
baren Vorsprunges, auf dem die Reste lagen. Sie 
beirug 45 Meter; zu beiden Seiten verlor sich die Spalte 
ın der Dunkelheit. Es schien uns so furchtbar tief unten, 
und die Hunde sahen so klein aus, daß wir einen Feld- 
stecher zu Hilfe nahmen; aber auch damit ließ sich nicht 
mehr feststellen. Alle uns zur Verfügung stehenden 
Taue reichten, zusammengebunden, nicht aus, um den 
Vorsprung zu erreichen, und jeder Gedanke an eine 
weitere Untersuchung oder Rettung der Lebensmittel 
mußte aufgegeben werden. 

Der unerwartete Schlag hatte uns betäubt. Wir 
fühlten, wie hilflos wir waren, sobald die wenigen Mittel, 
die wir für solche Fälle mitgebracht, versagt hatten. Auf 
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knapp für eineinhalb Wochen für Merk und mich und 
nichts für die Hunde. Später gingen Merk und ich auf 
einen hochgelegenen Punkt und bestimmten die geo- 
graphische Lage mit 730 Meter über dem Meer und 
507 Kilometer von der Hütte entfernt. Wir kehrten zur 
Eisspalte zurück und packten den uns gebliebenen 
Schlitten; dabei warfen wir alles nicht unumgänglich 
Notwendige weg, um das Gewicht zu verringern. Wir 
bereiteten eine dünne Suppe, indem wir alle vorhan- 
denen leeren Proviantsäcke auskochten. Die Hunde er- 
hielten ein paar abgetragene Pelzpulswärmer, Finnen- 
schuhe und einige Streifen von rohem Fell, das sie alle 
gierig verschlangen. Immer noch riefen wir in regel- 
mäßigen Abständen in die Spalte hinab für den Fall, 
daß unser Kamerad nichf soforf fof gewesen war und 
inzwischen das Bewußtsein wiedererlangt hätte. Aber 
keine Antwort kam; kein Laut war zu hören. Sie waren 
alle tot, im Nu von der Tiefe verschlungen! 

Wenn Weggefährten gemeinsam durch ein ödes, vom 
Schneesturm durchfobies Land hungernd, müde und 
unter vielen Entbehrungen wandern, dann vereinen sich 
das Streben und die Schicksale der einzelnen zu einem 
wundersamen engen Bande der Freundschaft und Zu- 
neigung, Ninnis’ Tod traf uns schwer; er erschütterte 
uns aufs tiefste. Um 9 Uhr abends standen wir am 
Rand der Gletscherspalte, und ich sprach das Toten- 
gebet. Dann drückte mir Merk die Hand mit einem 
kurzen „herzlichen Dank“, und wir wandten uns ab, um 
die Hunde anzuschirren.“ 

Nun begann ein furchtbarer, monatelang dauernder 
Marsch aufLeben und Tod. Dr. Merk starb 
an völliger Erschöpfung, nachdem er über 
vier Wochen lang die qualvollsten Anstrengungen er- 
duldet hafte; zulekt hatte ihn Mawson auf seinem 
Schlitten fortschleppen müssen. In seinem Tagebuch 


schrieb Mawson: 
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AMBI-steine 


und Dach 


werden an der Baustelle hergestellt 
Ersparnisse an Iransportkosten, Lohn 
und Zeit. Kein Kohlenverbrauch. 


Man verlange Abbildungen ausgeführter 
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„Um 10 Uhr vormittags (7. Januar 1905) erhob ich 
mich, um Xaver Merk anzuziehen und das Essen zu 
bereiten, fand ihn aber in einer Art Anfall. Ich kochte 
dicken Kakao für Xaver und reichte ihm Fleischbrühe. 
Er fühlte sich je&t, nachmittags, etwas besser, aber sehr 
schwach. Wenn er trinken will, muß ich ihn aufheben. 
Im Laufe des Nachmittags wiederholten sich die Anfälle, 
dann verfiel er in Delirien. Ich schloß daher seinen 
Schlafsack und zog mich erschöpft in den meinen zu- 
rück. Da sich mein Kamerad mehrere Stunden lang 
nicht rührte, streckte ich die Hand nach ihm aus und 
fand, daß er erstarrt war. Mein Freund war in 
jenen Frieden eingegangen, der alles überwindet.“ 


Die deutsche Muse in Südamerika. 


ach sechsjähriger Verbannung soll deutsche 
N B ihnen kunsf in Südamerika endlich 

wieder ihren Einzug halten. Wie deutsch- 
brasilianische Blätter melden, wird im Jahre 1921 in den 
Staaten Sudamerikas eine Tournee (unter Leitung von 
Direktor Gustav Bluhm) einer deutschen Operet- 
ten- und einer deutschen Schauspielgesell- 
schaft veranstaltet werden. Zu diesem Zweck isl 
bereits ın Argentinien von 200 der einflußreichsten deut- 
schen und österreichischen Persönlichkeiten in Buenos 
Aires und Rosario unter Anschluß deutsch-schweizeri- 
scher und argentinischer Kreise eine besondere Aktien-. 
gesellschaft mit 90000 Papierpesos Kapital gegründet 
worden. Die nötigen Vorarbeiten ın Deutschland sınd 
bereits in vollem Gange; es kommen nur erste Kräfte in 
Betracht. Der Spielplan soll die hervorragendsten Neu- 
erscheinungen auf dem Gebiete der Operetie und auf 

B. 


dem des Schauspiels umfassen. 


Schluß des redaktionellen Teils („Echo“). 
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An- und Verkauf 


Deutscher Staats- und Stadtanleihen 
Deutscher Hypothekenbank-Pfandbriefe 
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Massenlieferungen in tropenfähiger Beschaffenheit. 


Briefwechsel in allen Kultursprachen » Telegramm-Adresse: Glas- 
heckert Hallesaale » A.B.C.Telegraphic Code fifth Edit. Liebers Code. 
Musterlager in Hamburg bei Schiebeler & Funk, Hamburg 8, Brandswiete 1-3 
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2/cm-SCHRAUBEN-MIKROSKOP THEODOLIT 
ausgefuhrt von der Fırma Carl Bamberg, Berlin-Friedenau. 


Maltgraues Instrument mit verdecktem Horızontalkreıs von 27 cm Durchmesser aus Rotguß. Ablesung an 


seklen Schraubenmikroskopen direkt ? 


ene Grobleılung mil außenliegendem, 
(Vgl. den Aufsak „Vom Fernrohr“ Seite 3082.) 
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Auf dem Kreise, der etwas uber die Schukdecke uberstehl, befindet sich noch 
verstellbarem Index. Der milllere Kreisteilungsfehler betragt weniger als 0,5”. 
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Deutſethe Export -Revue ” 


Nr. 1967 


Die deutsche Industrie optisch-photographischer Artikel. 


Von Syndikus Fritz Hansen, Berlin, 
Generalsekretär des Vereins der Fabrikanten photographischer Artikel (E. V.)]. 


wenn sie sich auch naturgemäß nicht an Umfang 

mif großen Industrien, wie es die Textil- und 
Eisenindustrie sind, messen kann, doch in mehrfacher 
Hinsicht große Bedeutung. Ist doch heute die Photo- 
graphie auf fast allen Gebieten der Wissenschaft, der 
Kunst und der Technik von großem Wert und Einfluß. 
Die deutsche photographische Industrie beschränkt sich 
längst nicht mehr darauf, den Bedarf des Heimatlandes 
zu decken, sie war in forigesekt steigendem Maße am 
Export beteilrgt und nur durch Zuhilfenahme ausländischer 
Absakgcbiete konnte ein solcher Konsum erreicht 
werden, daß unsere Industrie sich stets auf lohnender 
Höhe erhielt. So wichtig daher auch immer der Innen- 
handel war, das wichtigste blicb doch für die deutsche 
Industrie photographischer Bedarfsartikel der Export, der 
fast die Hälfte der ganzen Produktion umfaßte. 


Dabei ist diese Industrie noch verhältnismäßig jung. 
Wenn auch vielfach Deutsche es waren, die den Grund 
legten fiir wissenschaftliche Forschungen auf dem Ge- 
biete der Optik, so hatte doch lange Zeit die Präzisiıons- 
technik Englands und Frankreichs einen bedeutenden 
Vorsprung und konnte fast ausschließlich den Bedarf der 
Welt an optisch-photographischen Artikeln decken. Bis 
in die achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts waren 
brauchbare optische Gläser nur aus Paris, Birmingham 
und Manchester zu erhalten, und erst mit der Einführung 
der Jenenser optischen Gläser begann eine neue Ära fur 
die deutsche Optik. 

Die Studien über die Abhängigkeit der optischen 
Eigenschaften von der chemischen Zusammensekung 
des Glases, die Fraunhofer nach Newtons Arbeiten 
wieder aufgenommen hatte, wurden zwei Menschen- 
alter später durch Dr. Schott und Professor Abbe fort- 
gesekt und bildeten den Ausgangspunkt der neuzeitlichen 
Glasfabrikafion in Jena. 

Auf Grund dieser Arbeiten war es möglich, optische 
Gläser von ganz neuer Zusammensekung und noch och) 
dagewesenem Brechungsvermogen zu liefern. Die neue 
Glasart machte es der Optik moglich, in ihren Be- 
rechnungen neue Bahnen einzuschlagen und Instrumente 
zu konstruieren, die nach jeder Richtung hin alle Er- 
warlungen übertrafen. Die Fabrikation der optischen 
Instrumente, dıe Gegenstand des Handels sind, umfaßt 
hauptsächlich neben Brillen, deren Produktion fast aus- 
schließlich in der deutschen Brillenstadt Rathenow er- 
folgt, Ferngläser, Galileische und Keplersche (terre- 
strische) Fernrohre. Eine Spezialität bilden hier die 
Prismenfeinrohre, in deren Herstelling unsere großen 
optischen Anstalten konkurrenzlos dastehen. Die durch 
Fraunhofer auf allen Gebieten der Optik angebahnte 
Erkenntnis kam aber auch anderen wissenschaftlichen 
Instrumenten zugute. So vor allem den Mikroskopen 
und den photographischen Objektiven. In bezug auf 
diese verschiedenen optischen Instrumente steht unsere 
deutsche optische Industrie in der Leistungsfähigkeit 
unbestritten an der Spike. 

Die großen weltbekannten Firmen der optischen 
Industrie in Jena, Berlin, Rathenow, Braunschweig und 
München, die im Besike der wertvollen Konstruktionen 
sind, erzeugen einen ganz erheblichen Teil der gesamten 
Produktion an optischen Artikeln, die in der ganzen 
Welt verbreitet werden und einen beträchtlichen Wert 
repräsentieren. In bezug auf die Herstellung der 
billigeren Gläser konnte Deutschland lange nicht mit 
Frankreich konkurrieren. In lekter Zeit hat man es aber 
auch vorzüglich versianden, billige optische Instrumente 
aus Deutschland im Auslande gut einzuführen, und in 


D* Industrie optisch-photographischer Artikel hat, 


der Herstellung optischer Instrumente aller Art nimm 
heute die deutsche Industrie den ersten Rang ein. 


Auf dem Gebiete des Baues pholographischer Appa- 
rate wurde früher viel vom Auslande nach Deutschland 
eingeführt. Erst allmählich entwickelte sich die deutsche 
Kameraindustrie, die heute eine stattliche Anzahl Groß- 
betriebe aufzuweisen hat. Die bedeutendsten Fabriken, 
besonders für Stativapparate, befinden sich in Görlik, 
während in Dresden einige große Fabriken bestehen, die 
als Spezialität Handapparate anfertigen. In Leipzig 
und Berlin werden namentlich die wertvollen Apparate 
für Reproduktion und wissenschaftliche Forschung her- 
gestellt. 


Den größten Umfang hat in Deutschland die 
Fabrikation von Handkameras angenommen, und außer 
den Großbetrieben in Dresden und Gorlik existieren 
auch in anderen Städten einschlägige Fabriken. In der 
Schaffung einzelner Konsiruktionen, die in der ganzen 


Well viel begehrt und benukt wurden, war unsere 


deutsche Kameraindustrie außerordentlich glücklich und 
es war zu konstatieren, daß keineswegs die billige 
Massenware, sondern die komplizierten, feineren Ap- 
parate in Deutschland am meisten für den Bedarf des 
Auslandes hergestellt wurden. Die deutsche Kamera- 
industrie ist besonders deshalb wertvoll, weil sie eine 
Veredelungsindustrie im wahrsten Sinne des Wortes 
darstellt. Der Materialwert photographischer Kameras 
ist verhältnismäßig gering. Ein Stück Glas, einige 
Stücke Holz und Metall sowie etwas Leder repräsen- 
tieren eine Kamera im Werte von mehreren hundert 
Mark. Der Hauptwert, den die Kamera in ihrer Ge- 
brauchsfertigkeit darstellt, beruht auf dem darin nieder- 
gelegten Arbeitswert, ist die Bezahlung für die zur Her- 
stellung aufgewandte Intelligenz und manuelle Geschick- 
lichkeit. 


Wenn heute der Handel mit photographisch-ophschen 
Artikeln die allgemein bekannte große Ausdehnung er- 
fahren hat, und die Photographie vielleicht zum Gc- 
meingut aller Menschen in absehbarer Zeil werden wird, 
so ist dies in erster Linie der Erfindung der Trocken- 
platte zu verdanken, mit der das umständliche Arbeiten, 
wie es bis dahin üblich war, beseitigt wurde und die 
fabrikatorische Herstellung sowie der Handel mil 
optisch - photographischen Artikeln einen großen Auf- 
schwung nahm. Man hatte in der Trockenplatte zuers! 
ein Negativmaterial, das außerordentlich lange in 
gebrauchsfertigem Zustande haltbar war und damıl 
für die verschiedensten Zwecke verwendbar war, was 
bei der Aufnahme auf den sogenannten nassen Platten 
-nicht der Fall war. Die Photographie wurde dadurch 
eine nicht nur von gelernten Fachleuten ausgeuble 
Technik, sondern konnte von jedermann gehandhab! 
werden. So war es auch erklärlich, daß der Verbrauch 
photographischer Trockenplatten, um deren Vervoll- 
kommnung sich Benett, van Monkhoven sowie besonders 
J. M. Eder verdient machten, ständig zunahm. 


Während früher England mit seinen preiswerten und 
vorzüglichen Trockenplatten einen großen Teil des deut- 
schen Marktes versorgte, haben wir seit Jahren jeb! in 
Deutschland bedeutende Trockenplattenfabriken, deren 
Fabrikate in der Qualität hinter den ausländischen Er- 
zeugnissen nicht mehr zurückstehen. Die größten deul- 
schen Trockenplattienfabriken, sämtlich Großbetriebe, 
befinden sich in Berlin, Frankfurt a. M., Cöln, Dresden, 
München. Die Herstellung von Filmen, die fruher aus- 
schließlich aus Amerika, England und Frankreich be- 
zogen wurden, hat in Deutschland erhebliche Fort- 
schritte gemacht, so daß auch auf diesem Gebiete die 
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deutschen Konsumenten nicht mehr vom Auslande ab- 


hängig sind. 

Der allgemeine Fortschritt der Chemie kam auch der 
jüngsten chemischen Kunst, der Photographie, zugute. 
Tatsächlich haben fast alle großen, auf dem Weltmarkt 
eine führende Rolle einnehmenden Firmen der chemi- 
schen Industrie Deutschlands die Herstellung photo- 
graphischer Präparate in ihren Geschäftsbereich ge- 
zogen. Die Salze der Edelmetalle, die in der Photo- 
graphie Anwendung finden, die Gelatine, ein wichtiges 
Material für die Fabrikation photographischer Trocken- 
platten und Papiere, vor allem aber die photogra- 
phischen Chemikalien, die zum Entwickeln, Fixieren, Ver- 
stärken usw. der Negative dienen, werden in so großen 
Mengen in Deutschland hergestellt, daß durch diese Pro- 
duktion etwa 95 Proz. des Bedarfs der ganzen Welt an 
photographischen Chemikalien gedeckt werden. Neben 
den wichtigen in der Photographie verwandten Salzen 
der Edelmetalle sind es besonders die modernen Ent- 
wicklerpräparate, die ein bedeutendes Handelsobjekt 
darstellen. 

Von allen photographischen Artikeln ist das Papier 
einer der bedeutendsten Konsumartikel, dessen Fabrika- 
tion in Deutschland ganz besonders weit ausgedehnt 
ist. Schon zu der Zeit, als das Albuminpapier noch all- 
gemein verwandt wurde, standen die deutschen Fabriken 
fast konkurrenzlos da und auch seitdem die jekt den 
Markt beherrschenden Celloidin-, Bromsilber- und Gas- 
lichppapiere aufkamen, hat die Industrie photo- 
graphischer Papiere sich weiter entwickelt und neben 
den älteren in Dresden gelegenen Etablissements sind 
große Fabriken an verschiedenen Orten, besonders in 
Dresden, Berlin, Friedberg i. Hessen, Heilbronn, Wer- 
nigerode, Leverkusen, Wandsbek usw. entstanden, die 
eine ungemein reiche Auswahl der verschiedenartigsten 
Papiere herstellen. 

Eine recht bedeutende Spezialfabrikation ist in der 
photographischen Industrie die Herstellung photo- 
graphischer Kartonpapiere, die vornehmlich in Berlin 
und Dresden ihren Sitz hat. Wie wichtig dieser Fabrika- 
tionszweig ist, geht schon allein daraus hervor, daß an 
Flacheninhalt der Kartonverbrauch den Verbrauch von 
lichtempfindlichen Papieren übertrifft. Beide zusammen 
übertreffen an Geldeswert den Wert aller übrigen Be- 
darfsartikel des Photographen. 

Die Fabrikation von Dunkelkammerlampen, Kopier- 
rahmen, Schalen usw. wird von einer großen Anzahl 
Fabriken, die auch noch andere, nicht photographische 
Artikel fabrizieren, betrieben. Zum geringen Teil ist an 
der Herstellung dieser Bedarfsartikel auch die Haus 


industrie beteiligt. | 
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Bevor man dazu übergeht, die Kanäle aufzusuchen, 
durch welche die Produktion der optisch - photogra- 
phischen Industrie vom Produzenten zum Konsumenten 
gelangt, muß man noch einen kurzen Blick auf die Roh- 
stoffe werfen, die hauptsächlich zur Fabrikation be- 
nußt werden und muß sich darüber klar werden, ob etwa 
die deutsche Industrie beim Bezuge dieser Rohstoffe von 
anderen Faktoren abhängt als von denen der inner- 
deutschen Produktion. 

Unter den hauptsächlichsten Rohstoffen, deren 
Fehlen oder schwierige Beschaffung oder Preis- 
schwankung unverkennbaren Einfluß auf die Produk- 
tions- und Absakmöglichkeiten ausübt, ist zunächst bei 
den optischen Instrumenten und bei den Trockenplatien 
das Glas zu nennen. | 

Die früheren Fabrikationsstellen für optisches Glas, 
nämlich Birmingham und Paris, kamen während des 


Krieges für unsere optischen Anstalten nicht in Betracht. 


Sie sind auch als Bezugsquellen vollig entbehrlich ge- 
worden, seitdem es, wie schon erwähnt, gelungen ist, 
optische Gläser in Deutschland selbst herzustellen. Auch 
das Tafelglas, in dessen Bezug unsere Trockenplaffen- 
Industrie noch vor 15 Jahren auf das Ausland an- 
gewiesen war, wird jetzt von deutschen Glashüffen in 
vorzüglicher Qualität hergestellt. Die frühere Abhängig- 
keit, die im Bezuge dieses wichtigen Rohmaterials dem 
Ausland gegenüber bestand, ist in den lebten Jahren 
vollständig beseitigt. 

Ebenso verhält es sich auch in bezug auf das Roh- 
papier. An keine andere Papiersorte werden so viele 
und so hohe Anforderungen gestellt wie an photo- 
graphisches Rohpapier, das nicht nur fest, gut geleimt 
und schon gebleicht sein soll, sondern auch den ver- 
wandten Chemikalien gegenüber vollkommen reaktions- 
los bleiben muß. Die Schwierigkeiten in der Fabrikation 
tadelloser photographischer Rohpapiere führten dahin, 
daß man lange Zeit in Europa den Bedarf der alten Welt 
an phofographischem Rohpapier nur aus zwei Fabriken 
decken konnte. | 

Der Versuch, ein deutsches brauchbares Roh- 
papier fur phofographische Zwecke herzustellen, ist 
aber gleichfalls mit Erfolg durchgeführt worden, und 
auch in diesem Artikel ist unsere Fabrikation vom Aus- 
lande unabhängig. 

Eine Industrie, die wie die optisch - photographische 
ihren Ursprung weder in Bodenschätzen noch in Roh- 
produkten hat, kann nur dann ihre Stellung behaupten, 
wenn sie weit mehr als das Ursprungsland versorgt. Wir 
leben also in photographisch - optischer Beziehung 
wesentlich vom Export und zwar lekten Endes vom 
Export an wissenschaftlicher Erkenntnis. 


Gesellschaftliche Organisationsformen in der Automobil-Industrie. 


die Sorge für den Wiederaufbau, hat alle werk- 
| tätigen Berufsstände vor die Notwendigkeit ge- 
meinsamer finanzieller, organisatorischer und tech- 
nischer Rüstung gestellt. Zur Erreichung dieses Zieles 
fand die Industrie einen gangbaren Weg in dem Zu- 
sammenschluß gleichartiger Unternehmungen zu 
Spezialisierungs- und Produktionsgemeinschaften. Nach 
den „Mitteilungen des Ausschusses für wirtschaftliche 
Fertigung“ hat sich bereits eine Reihe solcher Inter- 
essentengruppen gebildet, um durch Zusammenlegung 
ihrer Betriebe bzw. durch zweckmäßige Arbeitsteilung 
die Erzeugung ihrer Güter planmäßiger und rationeller 
zu gestalten. Im Gießerei-Maschinenbau, in der land- 
wirtschaftlichen Maschinenindustrie, der Schuhfabrikation 
und der keramischen Industrie, in der Werkzeug- 
maschinen-, feinmechanischen, sowie in der Eisen-, 
Stahl- und Blechwarenindustrie sind bereits praktische 
Ergebnisse erzielt worden. Die bisher miteinander 
konkurrierenden Fabriken verständigten sich entweder 


D. Sicherung unseres wirfschfflichen Daseins und 


dahin, daß jede künffighin nur bestimmte Erzeugnisse 
fertigen und anbieten wird, oder sie gingen noch einen 
Schritt weiter, indem sie gemeinsame Ein- und Verkaufs- 
organisationen gründeten. 

Für die Konzernbildung innerhalb der deutschen 
Automobilindustrie war außerdem noch die Abwehr der 
drohenden ausländischen Konkurrenz maßgebend. Die 
Motorwagenfabriken der Vereinigten Staaten z. B. 
wiesen bereits vor dem Kriege Erzeugungsziffern auf, 
an die die deutsche Produktion auch nicht annähernd 
heranreichte. Während der lekten fünf Jahre haben 
sie ihre Leistungsfähigkeit noch wesentlich gestärkt und 
in Ruhe alle Vorbereitungen zur Ausführung ihrer welt- 
umspannenden Pläne getroffen; rechnet man doch da- 
mit, daß Amerika künftighin annähernd 2000 000 Fahr- 
zeuge im Jahr herstellen wird. 

Betrachtet man die neue, aus der Not der Zeit ge- 
borene Organisationsform vom Standpunkt des Ver- 
brauchers aus, so ergeben sich für ıhn Vorteile, die er 
aus anderen Gründen bereits seit langem ersehnt hat. 
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Der Zusammenschluß einer Reihe gleichartiger und 
gleichwertiger Fabriken erschließt ein weites Feld prak- 
tischer Nukbarmachung bisher zersplitterter Kräfte. 
Mancher guten Anregung des erfindungsbegabten 
Technikers fehlte oft die Möglichkeit großzügiger Ver- 
wirklichung; wohldurchdachte theoretische Konstruk- 
tionen verkümmerfen zu nuklosem Papierdasein und 
fanden im günstigsten Fall nur eine beschränkte Aus- 
nukung. Im Konzern dagegen vereinigen sich alle 
Ingenieure der einzelnen Firmen zu einer engen geistigen 
Arbeitsgemeinschaft, die im gegenseitigen Austausch 
ihrer Erfahrungen steht, bereits erprobte Feinheiten 
der Konstruktionen der Allgemeinheit zuführt und 
schöpferische Ideen verwirklicht. Der Käufer eines 
solchen Wagens verschafft sich daher nicht die Vor- 
teile, die das eine Fabrikat dem anderen voraus hat, 


sondern erwirbt die Vorzüge vieler Einzelheiten in einem 


einzigen Erzeugnis, 

Der gemeinsame Bezug von Urproduklen u. dgl., 
sowie des Gesamtbedarfs an Fertigfabrikalen, bei dem 
die Einkäufer ihre Erfahrungen in gleicher Weise in die 
Wagschale werfen, wie die Konstrukteure beim Aufbau 
der Fahrzeuge, führt nicht nur zu einer dem Konsumenten 
zuguie kommenden Verbilligung, sondern schließt eine 
Garantie dafiir ein, daß jeweilig das Beste an Materialien 
zur Verarbeitung gelangt, das der Markt bietet. 

Den Anforderungen von Großbelrieben, die Kraft- 
fahrzeuge verschiedener Gattung für die Verfrachtung 
oder Personenbeförderung benötigen, wie Transport- 
gesellschaften, staatliche und kommunale Verbände, 
Syndikate, Brauereien usw., wird die Vereinigung in be- 
sonderer Weise gerecht. Die zusammengeschlossenen 
Aufomobilfabriken haben ihre Fabrikationsprogramme 
begrenzt und sich dahin verständigt, daß jede Firma 
nur wenige Typen von Motorfahrzeugen, diese jedoch 
in größeren Serien, herstellt. In ihrer Gesamtheit aber 
sind sie durch ihre Verkaufsorganisation in der Lage, 
alle gangbaren Modelle von Personenautomobilen, 
Lieferungs- und Lastkraftwagen, Omnibussen und 
Spezialfahrzeugen anzubieten, so daß der Großbezieher 
ebenso wie der Exporleur die Moglichkeit haf, seinen 
gesamten Bedarf bei einer einzigen Firma eindecken 
zu konnen. Die persönlichen und schriftlichen Ver- 
handlungen, die dem Kaufabschlusse großer Objekte 
voranzugehen pflegen, finden hierdurch eine wesentliche 
Vereinfachung und Erleichterung. Durch zweckmäßige, 
betriebstechnische Beratung unterstukt, kann der Käufer 
sein Unternehmen von vornherein so aufbauen, daß 
dessen Wirtschaftlichkeit gewährleistet wird. 

Bcı dem späteren laufenden Bezug von Zubehor- und 
Ersakteilen, sowie bei Vergebung von Überholungs- 
und Reparalurarbeiten kommt dieser vereinfachte Oe- 
schäftsverkehr noch mehr zur Geltung. Er erleichtert 
dem Besiker eines großeren Wagenparks das Bestell- 
wesen, die damit verbundene Korrespondenz und 
Kontrolle, die buchhalteriıschen Arbeiten wie Verrechnung 
usw. Ein engmaschiges Nek von eigenen Nieder- 
lassungen oder Vertretung auch an kleineren Plaken, 
fiir deren zweckdienliche Einrichtungen und Aufbau die 
Erfahrungen und Beziehungen jeder einzelnen Fırma 
zur Nukanwendung gelangen, ermöglicht den Waren- 
bezug auf einfachstem und schnellsiem Wege und ent- 
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hebt den Großverfrachler ebenso wie den Privalaulo- 
mobilisten der Notwendigkeit, ein eigenes, mehr oder 
minder umfangreiches Lager von Ersableilen zu führen, 
hierfür Kapitalien festzulegen und einen besonderen 
Verwaltungsapparat zu unterhalten. 

Aber auch die vereinigten Fabriken selbst werden 
ihr eigenes Ersakteillager auf das engste beschränken 
können, da die größtmögliche Normalisierung aller 
Konsiruktionsteile zu ihrer vornehmlichen Aufgabe ge- 
hört, deren Lösung, neben der wirtschaftlichen, die 
praktische Bedeutung der neuen Organisationsform 
darstellt. 

In der Automobilindustrie ist der Konzerngedanke 
durch .die kurz aufeinander erfolgten Gründungen der 
Gemeinschaft Deutscher Automobilfabriken (G.D. A.) und 
des Deutschen Automobil-Konzerns ID. A. K.] ver- 
wirklicht worden. 

In lekterem sind die Dux- Aulomobilwerke, die 
C. D. Magirus-A.-G., die Prestowerke Aktiengesellschaft, 
sowie die Vogtländische Maschinenfabrik Akliengesell- 
schaft (Vomag) vereinigt. Das Arbeitsprogramm des 
D.A.K., der seinen Hauptsik in Leipzig hal, ist in der 
Weise geregelt, daß den einzelnen Konzern-Mitgliedern 
die Freizügigkeit der Fabrikation nach Möglichkeit ge- 
wahrt bleibt. 

Mit dem bis heute vollzogenen Ausbau der neuen 
gesellschaftlichen Organisationsform sind die Eat. 
wicklungsmöglichkeiten nicht erschöpft. Durch An- 
gliederung von Betriebsunternehmungen und Fabriken, 
die sich mit der Herstellung von Karosserien, Einzel- 
teilen und Ausrüustungsgegenständen und dgl. be- 
fassen, sowie durch Erwerb neuartiger Konstruktionen 
und deren Ausnukung, läßt sich der Zusammenschluf 
zweckmäßig erweitern. Geht man noch einen Schill 
vorwärts, so ist als nächstes Ziel eine Unterteilung des 
Arbeitsprogrammes in der Weise ins Auge zu fassen, 
daß jede der vereinigten Fabriken nicht wie biher einen 
oder mehrere Typen von Kraftwagen baut, sondern ach 
auf die Herstellung von einzelnen Teilen spezialisiert 
Allerdings würde dieses Vorgehen den Verzicht auf dıe 
einzelne Markenbezeichnung zur Folge haben und zu 
einem Konzerntyp führen, dessen Benennung schon rein 
äußerlich den Zusammenschluß zu kennzeichnen halte 
Zweifellos sichen wir erst am Anfang einer. Epoche, die 
den Keim für die Wiederbelebung und Entfaltuffg unserer 
wirtschaftlichen Machistellung in sich birgt. Diese Saol 
reifen zu lassen, ıst Aufgabe der hierzu berufenen 
Führer unserer einheimischen Automobilindustrie. 


Patente in Japan. 

Japan hat eine Verlängerung der Kriegsprioralsfrist 
(Artıkel 308 des Friedensvertrages) Tur Palentanmel- 
dungen mit Priorität aus den Kriegsjahren bis Ende Mar? 
1921 bewilligt. Bezüglich der Nachzahlung der ruc- 
ständigen Jahresgebühren auf Patente halt es sich sinkl 
an die Bestimmung des Artikels 307 des Friedensvei- 
trags, wonach die während der Kriegsjahre nicht be- 
zahlien Taxen bis zum 10. Januar 1921 bezahlt sein 
mussen. Patentinhaber, die diese Frist versäumen, 
gehen ihrer Rechte endgültig verlustig. Wegen der 
Knappheit der Zeit müssen Zahlungsaufträge auf drahl- 
lichem Wege nach Japan gegeben werden. 
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vom Fernrohr. 


Abb. 1. Gahleisches Fernrohr, Strahlengang. 


Opıektiv AB = Ofinung des Fernrohrs = Eintriltspupille; CD = scheinbare Ausliiſta- 


pupille — scheinbare Bildebene. F = Brennpunkt des Obiektivs und ımmagınärer Brennpunkt des Okulars (vgl. Arlıkel Seite 308°) 


" "WT 


`g 


3081 


„Deutkhe Export -Revue ” 


© 


25. Dezember 1920 


WEHR, 


N 
I N A 
AIIAN 


N N 


ee 
N 


D N 
V N 
III 


N 


NN 


N 
N 


— 


Seen: 


Eé 
Si 


EE 


AN 
IN 


N 


Ss 


NR 
NN 


N 


Ai 


SE 
N 
N 


NN 
N 


e 


N 
Nd 
N NN N 


ZE 
RN 
NARR D 


N 
CN 


NN 


N 


N 


N 


N 


N N 


DV 


nn 
N N SS N 


AB ds P 3 GE EE EE 
EE EE BQ, SER, WERE, 7 , ß, . . , 
N. u, , x ß,, ,,,, e eee. A,. 22 


Abb. 2. SPIEGELTELESKOP DER STAATSSTERNWARTE BERLIN-BABELSBERG 


ausgefuhrt von Carl Zcıß, Jena. (Optik: Parabolıscher Ölassılberspiegel von 1220 mm Öffnung mit Hılfsspiegel nach 
Newton Brennweite 8,4 m; mit Hılfsspiegel nach Cassegrain Brennweile 24 m. Mechanik: Parallaktısche Fernrohr- 
montierung mit Entlastungssystem fur das Spiegelrohr und das Achsensysiem. Vgl, den Aufsak auf der nächsten Seite.) 
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Vom Fernrohr. 
Von F. Dueball. 


ie Erfindung des Fernrohrs ist eigentlich keine 
D Ruhmestat des menschlichen Scharfsinns, auf die 

wir besonders stolz sein könnten, sondern wir 
verdanken diese wundervolle Erweiterung unseres edel- 
sten Sinnes einem blinden Ungefähr. 

Huyghens selbst bemerkt hierzu in seiner „Dioptrik“, 
er wurde nicht anstehen, einen Menschen, der eine der- 
artige Geisteskraft gehabt hätte, daß er durch bloßes 
Nachdenken und aus geometrischen Prinzipien auf die 
Entdeckung des Fernrohrs gekommen wäre, für ein 
hoheres, über alle Sterblichen weit erhabenes Wesen 
zu halten. Aber davon seien wir Menschen noch so weit 
enifernt, daß selbst 
noch mehrere Jahr- 
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ser Entdeckung die 
großien Gelehrten 
jener Zeit nicht ein- 
mal die wahren | 
Grundlagen der Er- 
scheinung richtig 
deuten konnten. — | 
Nach der einen Er- 
zählung sollen die 
Kinder des Middel- 
burger Brillen- 
machers Zacharias 
Jansen, nach neue- 
ren Forschungen 
jedoch die Kinder 
des in derselben 
Stadt wohnenden 
Brillenmachers 
Johann Lippershey 
dadurch das Fern- 
glas erfunden ha- 
ben, daß sie beim 
Spiel mit den 
Brillengläsernihres 
Valerszwei dersel- 
ben zusammenhiel- 
ten und dadurch zu- 
fällig den Kirchturm 
vergroßert sahen.“ 

Dieser Zufall ist um so bemerkenswerter, als die Dur- 
stellung des Strahlenganges im holländischen Fernrohr 
schwieriger ist als die der anderen Teleskope. 

Schon ım Fruhjahr 1609 wurden Fernrohre ın Parıs 
verkauft. Auf die Kunde hiervon konstruierte Galilei ein 
Fernglas, mit welchem er gleich ın der ersten Nacht 
(7. 1. 1610) drei Jupitermonde entdeckte. 

Die exakte Theorie des Fernrohrs wie uberhaupt die 
Grundlagen der Optik entwickelte ein halbes Jahrhundert 
spater der berühmte holländische Mathematiker und 
Physiker Christian Huyghens. 

Dieser erbaute zuerst Teleskope von ungewöhnlicher 
Größe, deren Herstellung bei dem geringen technischen 
Können der damaligen Zeit ihm außerordentliche 
Schwierigkeiten machte. (Siehe auch Abb. 3.) 

Das „astronomische“ Fernrohr verdanken wir Kepler 
(1611). Dieser verfertigte zwar ein derartiges Instrument 
nicht selbst, gab aber die Konstruktionsdaten desselben 
in seiner „Diopfrik“ bekannt. 

Schließlich wurde das „terrestrische“ Fernrohr 1645 
von dem Kapuziner Schyrl (de Rheita) erfunden. 

Alle diese Instrumente wiesen natürlich viele „Kinder— 
Krankheiten“ auf, deren schlimmste die Farbenzerstreu- 
ung (Chromasie) war. Newton kam durch einen merk- 
würdigen Fehlschluß zu der Ansicht, daß die Chromasie 
„ein mit der Natur des Glases unzerfrennbar verbundener 
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Abb. 3. Das große Fernrohr des Asironomen’Johann{Hevel, 
Bürgermeister von Danzig (zweite Hälfte des 17. Jahrh.) 


Fehler“ sei, und ging deshalb, dem Vorschlage von 
Zucchius folgend, zum Bau von Teleskopen über, bei 
denen die Glasobjektive durch Metallspiegel ersch! 
wurden (1671). 

Infolge des überragenden Ansehens, das Newton bei 
der Mitwelt genoß, fand seine Meinung lange Zeit hin- 
durch keinen Widerstand, so daß dadurch der Bau von 
Linsenfernrohren stark vernachlässigt wurde. 

Erst Leonhard Euler bemühte sich wieder um die Her. 
stellung farbenfreier Ferngläser und teilte 1747 eine Be- 
rechnung eines achromatischen Fernrohres mit. Hierdurdı 
angeregt, konstruierte John Dollond die ersten Refrak- 
toren (so nenn! 
man größere, be- 
sonders astronomi- 
sche, Fernrohre), 
welche nur noch 
geringe Chromasie 
aufwiesen. 

DengrößlenForl- 
schrill verdanken 
wir Joseph von 
Fraunhofer (jeki 
Merz in München), 
der elwa von 1820 
an vollig homo- 
genes Glas fur op- 
tische Zwecke er- 
zeugte, weldies das 
englische weituber- 
traf. Infolgedessen 
stellten die von ihm 
erbaulen Relrak- 
toren alle zeilge- 
nössischen Linsen- 
und Spiegelfern- 
rohre in den Schal- 
ten. Die Chromasıe 
beruht auf der Zer- 
legung des weißen 
Lichts durch eine 
einfache Olaslinse 
(genau wie bei 
einem einfachen 
Glasprisma) in die Regenbogenfarben. Da nun die 
einzelnen Farbstrahlen verschieden stark gebrochen 
werden, Rot am wenigsten, Violett am meisten, so ent- 
stehen bei einer einfachen Sammellinse eine Reihe von 
an- und übereinander gelagerten Bildern desselben 
Gegenstandes ın den verschiedenen Farben. Beson- 
ders bemerkbar wird dieser Fehler bei stärkerer Ver- 
großerung. 

Läßt man nun das Licht erst durch eine positive, d. h. 
als Sammellinse wirkende Crownglaslinse und dann 
durch eine negative, d. h. als Zerstreuungslinse wirkende 
Flintglaslinse von geeigneter Brennweite gehen, so kann 
die Farbenzerstreuung fast vollständig aufgehoben wer- 
den, während eine Brechung, allerdings schwächer als 
vorher, bestehen bleibt. Es wird also die Brennweite des 
so gebildeten Systems bedeutend vergrößert. Bei ge- 
wöhnlichem Crown- und Flintglas gelingt es allerdings 
nur, zwei bestimmte Farbsſrahlen des Spektrums, 2. B. 
einen roten und einen violeſten, zur Deckung zu bringen 
Nur wenn die Spektren der beiden Gläser eine pro- 
portionale Farbenverteilung aufwiesen, würde dic 
Deckung aller Farbstrahlen gelingen. Derartige op: 
tische Gläser hat z. B. das Glaswerk von Scholl und 
Genossen in Jena, welches 1884 von Abbe gegründel 
wurde (dem damaligen Direktor der Zeißwerke), heraus- 
gebracht. Objektive, welche so gut wie gar keine Chro- 
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masie aufweisen, heißen apochromatisch. Sie bestehen 
in der Regel aus drei Linsen. 

Alle Ferngläser stimmen darin überein, daß ihr Objek- 
tiv positiv ist, d. h. vom Gegenstande ein reelles, um- 
gekehrtes Bild entwirft. 

Beim holländischen oder galileischen Fernrohr wird 
aber vor die reelle Bildebene eine Negativlinse als 
Okular desch), so daß kein physisches Bild entstehen 
kann. (Bei besseren Instrumenten besteht auch dieses 
Okular aus mehreren, meist verkitteten, Teilen.) Infolge 
ihrer Stellung innerhalb der Brennweite des Objektivs 
hindert nämlich die Zerstreuungslinse die Lichtstrahlen 
daran, sich im Brennpunkte zu vereinigen. Der Be- 


obachter nimmt daher ein scheinbares aufrechtes Bild 
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des Objektivs kann man diesen Übelstand teilweise be- 
heben. Bei Binokeln hat dies aber eine Grenze, da ja 
die Achsen beider Fernrohre parallel sein müssen, also 
das Maximum erreicht ist, wenn sich die beiden Rohre 
von außen berühren. Der Augenabstand des Menschen 
beträgt durchschnittlich etwa 65 mm. Somit kann der 
Objektivdurchmesser, die Fassung miteingerechnet, nicht 
über diese Grenze hinausgehen. Darum wendet man beı 
dem holländischen Fernrohr in der Regel eine zweiein- 
halb- bis sechsfache, selten eine siebenfache Vergröße- 
rung an und benützt es hauptsächlich im Theater, auf der 
Reise und bei der Jagd. (Siehe Abb. 5: Leik, Galilei.) 
Weit einfacher als beim holländischen läßt sich der 
Strahlengang im Keplerschen Fernrohr darstellen, da beı 
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Abb. 4. Neuzeitliche optische Polierwerkstatt (Carl Zeig, Jena). Hier fällt das Fehlen jeglicher Riemenübertragung angenehm auf. 


des Gegenstandes wahr. (Siehe Abb. 1: Strahlengang 
im Galilei.] Die Vorzüge dieses Typs bestehen in der 


großen Lichtstärke, da ja nur zwei Linsensysteme vor- 
handen sind, und in der handlichen Kürze; denn seine ` 


Länge ist annähernd gleich der Differenz der Brenn- 
weiten von Objektiv und Okular. 

Diesen guten Eigenschaften stehen aber bedeutende 
Mängel gegenüber. Das Gesichtsfeld ist klein, da die 
„Eintrittspupille“, nämlich die freie Offnung des Ob- 
jektivs, durch eine Verkleinerungslinse gesehen wird. Der 
Anwendung stärkerer Vergrößerungen stellen sich daher 
bedeutende Schwierigkeiten in den Weg. 

Die Vergrößerung eines Fernrohrs ist dem Verhältnis 
der Brennweiten von Objektiv und Okular gleich. Man 
kann sie daher durch Verkleinerung der Brennweite des 
Okulars und durch Verlängerung der Brennweite des 
Objektivs oder beides zugleich erhöhen. In allen drei 
Fällen wird das Gesichtsfeld bald so klein, daß das In- 
strument praktisch unbrauchbar wird, weil man den zu 
betrachtenden Gegenstand oft auch nach langem Suchen 
nicht ins Gesichtsfeld bekommt. Durch Vergrößerung 


ıhm das vom Objektiv erzeugte umgekehrte reelle Bild 
durch das als Lupe wirkende Okular vergrößert gesehen 
wird. 
Sein Gesichtsfeldwinkel ıst bei gleicher Vergroßerung 
etwa dreimal so groß als der des „Galilei“. Daher ge- 
stattet es beliebig starke Vergrößerungen, wenn nur das 
Objektiv einen genügenden Durchmesser und die ent- 
sprechende Brennweite hat. 

Sodann ermöglicht das Keplersche Fernrohr die An- 
bringung eines Fadenkreuzes oder einer sonstigen Tei- 
lung in der vom Objektiv entworfenen Bildebene, weil 
sowohl das reelle Bild als auch die Marke durch das 
Okular an demselben Orte, somit in gleicher Schärfe, 
gesehen werden kann. Beide Eigenschaften haben 
dieses Fernrohr zum wichtigsten Teile fast aller Meg- 
instrumente gemacht. 

Während das Auge bei der Winkelmessung Fehlern 
unterworfen ist, die selten unter 0,05 Grad herunter- 
gehen dürften, gestattet der Seite 3077 abgebildete 
Theodolit direkte Ablesung von %“, d. h. etwa 
0,0001 Grad! Das Fernrohr dieses Instruments hat ein 
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Objekliv von 65 mm Durchmesser und 


besitzt eine 43 bis 72fache Vergröße-. 


rung. Es laßt sich denken, daß die 
gewaltigen Fernrohre der Astronomen 
noch viel genauere Messungen zu- 
lassen. Man dürfte jetzt eine Genauig- 
keit von etwa "luan Sek. erreichen. Daß 
das asironomische Fernrohr die 
Gegenstände umgekehrt zeigt, Stört ja 
den Geomefer und den Himmels- 
beobachter wenig. - 

Sein grokes Gesichtsfeld verdank 
das Keplersche Fernrohr der Ver- 
besserung des Okulars. Man benübt 
hauptsächlich das Huyghenssche, das 
Ramsdensche, das Kellnersche und das 
von Abbe erfundene orthosko- 
pısche Okular. Ich will mich auf 
die Beschreibung des lekteren 
beschränken. m 

Das Okular muß zusammen- 
gesekt sein, da eine einfache 
Linse um elwas mehr als ihre 
Brennweite von der Bildebene 
entfernt wäre und somit wegen 
ıhres großen Abstandes nur einen 


finge. 
Linse, welche alle 
von jener kommen- 
den Strahlen sammelt. 
Diese Linse heißt 
darum die Kollektor- 
linse. Die Augenlinse 
muß so stehen, daß 
sie die Strahlen pa- 
rallel macht. Bei dem 
Abbeschen Okular 
besteht dıe Kollektor- 
linse aus drei ver- 
kılteten Teilen, wäh- 
rend die Augenlinse 
einfach ist. (Siehe 
Abb. 6: Okular mil 
grokem Abstand der 
Auslrıtispupille.) 
Dieses Okular hal 
vor den anderen den 
Vorzug, daß auch bei 
kurzer Brennweite die 
Pupille des Auges 
in genügender Ent- 
fernung von der lekten 
Glasflache bleibt. Man 
nennt daher auch die- 
ses Okular: Okular 
mit grokem Abstand 
der Austrittspupille. 
Die grokten astro- 
nomischen Fernrohre, 
Refraktoren genannt, 
besit Amerika, näm- 
lich den Refraktor der 
Yerkes Sternwarte auf 
dem Mount Wilson in 
Williamsbay (Wıscon- 
sin) mit einem Ob- 
jeklivdurchmesser von 
40 Zoll = 1020 mm 


Abb. 5. Galilei-Fernrohr 


der oplıschen Werke Ernst Leib, Weblar. 


Abb. 6. 
Okular mit großem Abstand der Austrittspupille, 


Teıl der durch die Bildebene gehenden Strahlen auf- 
Daher sekt man in die Nähe der Bildebene eine 


ze 000% 


nien, dessen Objektiv einen Durch- 
messer von 36 Zoll = 914 mm und eine 
Brennweite von 17,6 m aufweist. Der 
großte Refraktor Deutschlands befin- 
det sich in dem Asfrophysikalischen 
Observatorium auf dem Telegraphen- 
berge bei Potsdam. Er hat eine freie 
Öffnung von 80 cm und ist von der 
Firma Steinheil in München erbaut 
worden, während das Glas von Scholt 
in Jena geliefert wurde. 

Neuerdings hat sich auch die Firma 
Carl Zeiß in Jena um den Bau astrono- 
mischer Instrumente sehr verdient ge- 
macht und z. B. 1914 für die Staats- 
sternwarte in Berlin-Babelsberg einen 
Refraktor von 650 mm Objektiv- 
durchmesser hergestellt, dessen 
Okularende in Abbild. 7 zu 
sehen ist. 

Ein Fernrohr gestattet bei 
punktförmigen Objekten, wie 
2. B. allen Fxsternen, eine Aus- 
trittspupille bis zur geringsten 
noch zulässigen Größe von 
0,5 mm. Da die Vergrößerung 


gleich dem Verhältnis der Durchmesser von Objektiv 
und Austrittspupille ist, so laßt sich die Vergrößerung 


bei einem Refraktor 
von 1,00 m Öffnung 
bis zu 85 = 2000 
2 

treiben. Noch Stär- 
kere Vergrößerungen 
sind nur bei seht 
ruhiger Luft und son- 
soen gunstigen Um- 
ständen zulässig. Bei 
Gegenständen,welce 
dem Beobachler eine 
mehr oder weniger 
große Fläche dar- 
bieten, wird milwach- 
sender Vergrößerung 
das Bild immer Ich). 
schwächer. Bei der 
Beobachtung von Pla- 
neten, Slernnebeln, 
noch mehr aber von 
schwach beleuchtelen 
irdischen Objekten, 
darf die Auslrlis- 
pupille nicht kleiner 
als ẹtwa I mm werden, 
d. h. die Vergroßerung 
höchstens gleich dem 
in Millimetern gemes- 
senen Durchmesser 
des Objeklives. 


Leider hal das 
Keplersche Fernrohr 
den Fehler, daß es 
die Bilder umgekehr! 
zeigt und auch zu 
lang is!. 


Ersteren Übelstand 
kann man durch Ein- 
führung eines drilten 


und 19 m Brennweite posiliven Linsensy- 
und das große Tele- ei Së l stems (Umkehrsysiem 
; d ir Abb.7. 650 mm-Refraktor (Okularende) der Staatssternwarte Berlin-Babelsberg isch 
skop der Liksiern- ſünr von Carl Ze e genannt) zwischen 
N | ausgefuhrt von Carl Zeik, Jena. Der Okularauszug ist mil Dreispindelantrieb versehen und 1 
warle oul dem roun hal 55 cm Verslellung und 33 cm lichte Weite. Am Okularauszug ist eine Doppelschlitten- Objektiv- und Okular, 
Hamilton in Kalılor- kassetie mit Poinherungs- und Fokussierungsmikroskop angesekl. Plattenformat 9X12 cm. welches das umge- 
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kehrte Bild nochmals umkehrt, 


beseitigen. (Abb. 8.) 


Leider ist dieses „ferresſrische“ Fernrohr noch länger 
Auch werden natürlich die 


als das astronomische. 
Fehlerquellen durch 
Einführung neuer Lin- 
sen vermehrt. 

Man benußhf daher 
jezt das Erdfernrohr 
fast nur noch als Ziel- 
fernrohr. Hier hat es 
allerdings eine große 
Bedeutung erlangt. 
Beim Zielen wird näm- - 
lich eigentlich vom 
Auge etwas Unmög- 
lichesverlangt. Es Soll 
gleichzeitig einen sehr 
nahen Punkt, die 
Kimme, einen enl- 
fernteren, das Korn, 
und einen sehr weil 

entfernten Gegen- 
stand, das Ziel, deut- 
lich sehen. Dieser 


also wieder aufrichtet, 


„Deutſehe export · Revua v 


Da bei jeder Veränderung der Vergrößerung auch 
das Okular entsprechend neu einzustellen ist, suchte 
man eine mechanische Verbindung zwischen Umkehr- 
system und Okular herzustellen, so daß durch ein und 


dieselbe Bewegung 
die Vergrößerung ge- 
ändert und das Oku- 

ar scharf eingestellt 

wurde. Dies machle 
nalürlich viele Schwie- 

rigkeiten. Ein pan- 
kratisches Fernrohr 
mit konstanter Länge 
wurde z.B. der Firma 
C. P. Görz patentiert. 

Für den Handge- 

brauch ist, wie ge- 

sagt, das Erdfernrohr 

viel zu lang, da seine 

Länge mindestens der 

Summe der drei Brenn- 

weiten vom Objektiv, 

Umkehrsystem und 

Okular gleich ist. 

Darum war es als 

ein sehr großer Fort- 

schrift zu begrüßen, 


Forderung kann der 
Abb. 9. Zielfernrohr von Voigtländer & Sohn, Braunschweig. (Vergröß. 2 fach.) 
als Ernst Abbe 1895 


Schüke nur entspre- 
chen, indem er unter 
bedeutender Nerven- 
anstrengung sehr 
schnell nacheinander 
die Augenlinse auf 
die drei Punkte ak- 
kommodiert. — Durch 
das Zielfernrohr hin- 
gegen sieht er Faden- 
kreuz und Ziel gleich 
deullich in derselben 
Bildebene, außerdem 
noch das Ziel ver- 
größert, meist drei- 
bis fünffach. Er kann 
viel sicherer und vor 
allem ohne Anstrengung 
zıelen. (Siehe Abb. 9.) 
Ganz unentbehrlich sınd 
die Zielfernrohre beim Ge- 
schütz geworden, da es ge- 
nauer schießt, als der Ka- 
nonier sehen kann. Für 
manche Zwecke isf es er- 
wünscht, erst das Ziel uber- 
haupt zu finden und dann 
erst genau auf dasselbe 
einzustellen. Diese Bedin- 
gung kann nur ein Fernrohr 
mi veränderlicher Ver- 
großerung erfüllen. Das 
Umkehrsystem besteht näm- 
lich aus zwei positiven Lin- 
sen. Nähert man diese ein- 
ander, so wächst die Ver- 
großerung des Fernrohrs. 


ım Prısma umgekehrt gesehen. 
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Abb. 10. Der Gegenstand AD wird nach zweimaliger totaler Reflexion 


das Prismenfernglas 
von neuem erſand. Die 
Konstruktion eines Sol- 
chen war zwar schon 
1852 von dem Italiener 
Porro angegeben wor- 
den, geriet aber wieder 
in Vergessenheit, weil 
man damals nicht im- 
stande war, Prismen 
von genügender Ge- 
nauigkeitherzustellen. 

Die Form der Pris- 
men wurde, der Be- 
stimmung derselben 
entsprechend, vielfach ab- 
geändert. Ich will nur das 


.Penta-, das Dovesche und 


das Dachkantprısma nen- 
nen. Meistens fügt man in 
den Sfrahlengang zwei 
rechiwinklig - gleichschenk- 
lige Prismen ein, deren 
brechende Kanten senk- 
recht aufeinander stehen. 
Das erste Prisma bewirkt 
eine Vertauschung von 
„rechts und links“, das 
zweiie den Wechsel von 
„oben und unten“, (Siehe 
Abb. 10.) 

Hierdurch schlägt man 
„drei Fliegen mit einer 
Klappe“. Es wird nämlich 
erstens das Bild aufgerich- 
tet, dann der Strahlengang 


Abb. 11. „Oigelet“ das kleinste, in einer Hand zu verbergende 


Binocle der „Optischen Anstalt Oigee“, Berlin-Schöneberg. zweimal geknickt, also be- 


und damit ein großes helles deutend verkürzt. Schließ- 
Gesichtsfeld wählen, um den Gegenstand überhaupt lich hat man es in der Hand, bei Binokeln die 
wahrzunehmen. Hat man das Glas auf ihn ein- Entfernung der beiden Objektive voneinander be- 
gestellt, so verringert man den Abstand der beiden liebig zu gestalten. Man kann nicht nur beliebig 
Linsen des Umkehrsystems und erhält den Eindruck, als große Objektivdurchmesser und infolgedessen be- 
ob der Gegenstand sich nähere, bis man die ge- liebig sfarke Vergrößerungen anwenden, sondern 
8 Vergrößerung erreicht hat. Natürlich wird es wird auch die Plastik des Bildes um so größer 
= Gesichtsfeld immer kleiner und dunkler. Ein solches je weiler man die Objektive voneinander entfernt. 
ernrohr wird ein pankratisches Fernrohr genannt. ` Man kann mit Hilfe des Prismenbinokels viel 


Man wird also anfänglıch 
eme kleine Vergrößerung 
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deutlicher als mit einem gleicharti- 
gen Galileidoppelglas unterscheiden, 
welcher von zwei entfernten Punk- 
ten davor oder dahinter liegt. Diese 
Erhöhung der Tiefenwirkung kommt 
besonders im Relieffernrohr, dem 
Vorläufer des Scherenfernrohrs, 
und dem Entfernungsmesser zur 
Anwendung. 

Zwei Gegensäke zeigen das 
Theaterglas der Oigee, Brl.-Schö- 
neberg (Abb. 11) und das große Aus- 
sichisfernrohr von C. P. Goerz. 
(Abb. 12.) 

Das erstere zeigi mit Absicht 
eine geringere Plastik des Bildes 
als unser Augenpaar, da es fur das 
Theater bestimmt ist. Eine Stärkere 
Tiefenwirkung würde nämlich die 
angenehme Täuschung beseitigen, 
welche uns den Übergang von den 
Kulissen zum gemalten Hinter- 
grunde verdeckt. Daher stehen die 
Objektive einan- 
der näher als die 
Okulare. Trok des 
geringen Gewichts 
von 210 g kann 
man mil dem In- 
sirument ın 20 m 
Entfernung etwa 
46 m Bühnen- 
breite mit einem 
Blicke übersehen. 
Allerdingsisiseine 
Vergrokerung nur 
eine dreifache. 
Anders das Aus- 
sichtsfernrohr von Goerz. 
Hier betragt die Länge rund 
2 m, der Objeklivdurch- 
messer 13 cm. Trok der 
100fachen Vergroßerung be- 
tragt das Gesichtsfeld noch 
fast : Grad, so daß man in 
1000 m Entfernung noch etwa 
8 m überblicken kann. 

Ebenfalls großere Pris- 
menfernrohre hat Carl Zeik 
erbaut, z. B. mit einem Ob- 
jcktiv von 240 mm Durch- 
messer und 3,6 m Brennweite. 

Die sogenannten „dialyti- 
schen“ Fernrohre haben nur 
eine große Objektivlinse, 
sind also billiger als die bis— 
her besprochenen, doch sind 
sie noch zu sehr im Stadium 
der Entwicklung, als daß man 
ein abschließendes Urteil 
über sie fällen konnte. 

Der Lichtverlust, welcher 
bei großen Fernrohren mit 
dicken Linsen sehr groß ist, 
hat die Wiederaufnahme des 
Baues von Spiegelfernroh- 
ren (Reflektoren) veranlaßt. 
Diese sind besonders fur 
pholographische Zwecke den 
Refraktoren überlegen, da 
sie nur einen Lichiverlust von 
eiwa 5 v. H. aufweisen, zu- 
mal da das Glas gerade die 
chemisch wirksamsten Strah- 


5 
vi 
` 
A 
b À 
4 
ž 


ar 


e. 
14 


sA”, 
DW d 
1 Se 
2 
EW 
1 
— 
7 
t 2 
* 
"CH 
de 
SI 
2 
Ki 
e 
as 


e ag P 2 


SET, 777 7 be ew 
A Anne, P Z be AN zu el Z eg 


— 


~ - - e CH š CHE $ 
SZ > wa, KE ab vi 2 
3 — à H ie e N a Z. .. 44.1 


Abb. 12. Großes Aussichts-Fernrohr der 
Opt. Anstalt C. P. Goerz, Berlin-Friedenau. 
(Ausführung mit 110 und 130 mm Durchmesser.) 


Abb. 13. Spieaelfernrohr nach Newton. AB Hauplspiegel, Sp=Planspiegel, O= Okular. 
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Abb. 14. Der große Nebel im Orion. 


Aufgenommen mit dem 50 cm-Ooerz-Schmidi-Spiegel des Doppel- 
refleklors der Technischen Hochschule zu Berlin- Charlottenburg. 


$ 

kee Zei an en 
ET — 
P e "es. Tee 


we EA £ — 4 
r E 


Nr. 197 


len, die ultravioleiien, am meisten 
verschluckt. 

Verbessert wurde der Bau der 
Reflektoren dadurch, daß die para- 
bolische Form der Hohlspiegel viel 
genauer als früher ausgeführt 
wurde. Sodann aber verwandte 
man, was noch wichliger war, stat 
der empfindlichen und viel Lichi 
absorbierenden Spiegel aus festem 
Spiegelmetall Glasspiegel, deren 
Vorderseite mit einem leichi zu er- 
neuernden Silberbelag versehen 
war. Da sich die Glasspiegel besser 
polieren lassen als die Metallspie- 
gel, so ist bei jenen der Lichtverlust 
viel kleiner als bei diesen. 

Weil das vom Hohlspiegel ent- 
worfene reelle Bild vor demselben 
entsieht, muß man es entweder 
durch eine kleine Neigung des 
Haupispiegels, wie bei den Her- 
schelschen Reflektoren, oder durch 
einenzweilen, seil- 
lich geneigten, 
kleineren Spiegel 
der Beobachlung 
zugänglich ma- 
chen. (Siehe Ab- 
bild. 13: Newtons 
Spiegelteleskop.) 

Newton wandle 
einen ebenenSpie- 
gel an, der dıe 
vom Hohlspiegel 
kommendenSfrah- 
len kurz vor ihrer 
Vereinigung nach 
der Seite warf, wo das Bild 
vom Beobachter durch em ge- 
wöhnliches Okular betrachtet 
werden konnte. 

Cassegrain nahm sliall 
des kleinen Planspiegels 
einen Konvexspiegel. Der 
Beobachter sah mit einem 
gewöhnlichen Okular durch 
ein in der Mulle des Haup!- 
spiegels befindliches Lodi 
den Gegenstand als umge- 
kehrtes Spiegelbild, aber, 
was den Vorzug dieses Typs 
ausmacht, in gerader Rich- 
lung vor sich. 

Den größten Reflektor, mi 
1,5 m Durchmesser, besıhl 
natürlich wieder Amerika in 
dem Ritcheyteleskop auf der 
Verkessternwarte, doch steh! 
ihm das von Carl Zeiß (Jene) 
für die Staatssternwarle 
Berlin-Babelsberg in Arbeı! 
befindliche Instrument mil 
einem parabolischen Olas- 
silberspiegel von 1220 mm 
Offnung nur wenig nach. Mi! 
einem ebenen Hilfsspiege! 
(nach Newton) beirägt die 
Brennweite des Systems 
8,4 m, mit einem erhabenen 
Spiegel (nach Cassegrain 
24 ml (Siehe Abb. 2.) 

Vorzügliche Reflektoren 
sind auch aus den Werk- 


AM 


23. Dezember 1920 
stätten C. P. Goerz, Berlin-Friedenau und Bernhardt 
Schmidt, Mittweida, hervorgegangen. 

Welche Leistungen auch kleinere Spiegel der Firma 
Goerz aufweisen, zeigt das Lichtbild des großen Nebels 
im Orion, aufgenommen mit dem 50-cm-Goerz-Schmidt- 
Spiegel des Doppelreflektors der „Photographischen 
Sternwarte“ der Technischen Hochschule zu Berlin- 
Charlottenburg. Die Belichtungsdauer betrug nur 
40 Minuten, während auch bei großen Fernrohren die 
photographische Platte mitunter mehrere Stunden hinter- 
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einander dem Lichte ausgesetzt werden muß, um ein 
brauchbares Bild zu ergeben. (Abbildung 14: Orion- 
nebel.) 

Selbstverständlich war es im Rahmen dieses kurzen 
Aufsakes nicht möglich, die Leistungen auch nur der 
bekanntesten unserer deutschen optischen Firmen ge- 
nügend zu beleuchten, doch dürften schon diese 
wenigen Zeilen dargetan haben, daß die deutsche 
optische Industrie in bezug auf die Qualität die Führung 


in der Welt besihf. 


Waggonkipper und automatisch entladende Eisenbahnwagen. 


Von Ingenieur Max Günther, Berlin. 


einander abhängig sind, ist wohl noch niemals so 

deutlich in die Erscheinung getreten, wie im gegen- 
wärtigen Zeitabschnitt. Am klarsten erkennbar ist 
dieses Abhängigkeilts- 
verhällnis an den im- 
mer häufiger und in 
immer größerem Um- 
fange auftretenden 
Störungen unsres Ver- 
kehrswesens, die sich 
nachgerade zu Wirt- 
schaftskaltasirophen 
auszuwachsen dro- 
hen. Dre mangelhafte 
und teilweise gänz- 
lich aussekende Ver- 
sorgung der großen 
Industriezentren und 
Großstädte mil Kohle 
und anderen wichtigen 
Rohstoffen ist in den 
weitaus meisten Fällen 
nicht so sehr auf das 
Fehlen dieser Male- 
rialien, als auf die 
Unmöglichkeit, diese 
Stoffe von ihrem Fund- 
oder Erzeugungsorle 
an due Verbrauchs- 
zentralen zu befor- 
dern, zurückzuführen. 

Das unmittelbare 
Grundübel für diese 
Verkehrsstörungen ist 


H welch hohem Maße Technik und Wirtschaft von- 
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Wagenkipper im Hafen von Gijon (Spanien). 


in Deutschland steter Wagenmangel, der einerseits ın der 
stark reduzierten Betriebsfähigkeit, andererseits in der 
zahlenmäßigen Verminderung unseres Wagenmaterials 
durch die Erfüllung der Waffenstillstandsbedingungen 
seine Begründung fin- 

det. Wenn nun auch 


`  nalurgemäß die ge- 


schilderten Verkehrs- 
unzuträglichkeiten ge- 
rade in Deutschland 
am sinnfälligsten in 
den Vordergrund fre- 
len, so machen sich 


am Kriege beteiligt 
gewesenen Ländern 
solche Erscheinungen 
bemerkbar, denn auch 
in diesen Ländern ist 
der vorhandene Wa- 
genpark während des 
Krieges weit über das 
normale Maß hinaus 
beansprucht worden, 
was sinngemäß auch 
dort eine stark ver- 
minderte Betriebs- 
fähigkeit zur Folge 
halte. All diese Miß— 
stände haben nun 
erneut Besirebungen 
ausgelöst, die darauf 
hinzielen, die bisher 
von Hand ausgeführle 
Entladung von Schult- 
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Einseitige Seitenentleerer in einem Abraumbetriebe. 
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deutlicher als mit einem gleicharti- 
gen Galileidoppelglas unterscheiden, 
welcher von zwei enifernien Punk- 
ten davor oder dahinter liegt. Diese 
Erhöhung der Tiefenwirkung komm! 
besonders im Relieffernrohr, dem 
Vorläufer des Scherenfernrohrs, 
und dem Enifernungsmesser zur 
Anwendung. 

Zwei Gegensäke zeigen das 
Theaterglas der Oigee, Brl.-Schö- 
neberg (Abb. 11) und das große Aus- 
sichtsfernrohr von C. P. Goerz. 
(Abb. 12.) 

Das erstere zeigt mit Absicht 
eine geringere Plastik des Bildes 
als unser Augenpaar, da es für das 
Theater bestimmt ist. Eine Stärkere 
Tiefenwirkung wurde nämlich die 
angenehme Täuschung beseitigen, 
welche uns den Übergang von den 
Kulissen zum gemalten Hinter- 
grunde verdeckt. Daher stehen die 
Objektive einan- 
der näher als die 
Okulare. Troß des 
geringen Gewichts 
von 210 g kann 
man mil dem In- 
strument in 20 m 
Entfernung elwa 
4,6 m Bühnen- 
breite mit einem 
Blicke übersehen. 
Allerdingsisiseine 
Vergrößerung nur 
eine dreifache. 
Anders das Aus- 
sıichtsfernrohr von Goerz. Vu 
Hier beträgt die Länge rund ` 
2 m, der Objeklivdurch- 
messer 13 cm. Troß der 
100fachen Vergroßerung be- 
tragt das Gesichtsfeld noch 
fast '; Grad, so daß man in 
1000 m Enifernung noch etwa 
8 m überblicken kann. 

Ebenfalls größere Pris- 
menfernrohre hat Carl Zeik 
erbaut, z. B. mit einem Ob- 
Jektiv von 240 mm Durch- 
messer und 3,6 m Brennweite. 

Die sogenannten „dialyti- 
schen“ Fernrohre haben nur 
eine große Objektivlinse, 
sind also billiger als die bis- 
her besprochenen, doch sind 
sie noch zu schr im Stadium 
der Entwicklung, als daß man 
ein abschließendes Urteil 
uber sie fällen konnte. 

Der Lichtverlust, welcher 
bei großen Fernrohren mil 
dicken Linsen sehr groß ist, 
hat dıe Wiederaufnahme des 
Baues von Spiegelfernroh- 
ren (Reflektoren) veranlaßt. 
Diese sind besonders fur 
photographische Zwecke den 
Refraktoren überlegen, da 
sie nur einen Lichtverlust von 
etwa 5 v. H. aufweisen, zu- 
mal da das Glas gerade die 
chemisch wirksamsten Strah- 
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Abb. 12. Großes Aussichts-Fernrohr der 
Opt. Anstalt C. P. Goerz, Berlin-Friedenau. 
(Ausführung mit 110 und 130 mm Durchmesser.) 


Abb. 13. Spieqelfernrohr nach Newton. AB~Hauptspiegel, Sp=Planspiegel, O=Okular. 


r 
` To i Ch Ve AA Sg, Ja KE D 


= 


Abb. 14. Der groe Nebel im Orion. 


Aufgenommen mit dem 50 em-Ooerz-Schmidi-Spieoel des Doppel- 
reſleklors der Technischen Hochschule zu Berlin- Charlottenburg. 
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len, die ultraviolett , 
verschluckt. en. am meisten 

Verbessert wurde de 
Reflektoren dadurch, daß 1 
bolische Form der Hohlspiegel ve 
genauer als früher ausgeführ 
wurde. Sodann aber verwandie 
man, was noch wichtiger war, stat 
der empfindlichen und viel lich 
absorbierenden Spiegel aus festen 
Spiegelmetall Glasspiegel, deren 
Vorderseite mit einem leicht zu er- 
neuernden Silberbelag versehen 
war. Da sich die Glasspiegel besser 
polieren lassen als die Metallspie- 
gel, so ist bei jenen der Liduverlust 
viel kleiner als bei diesen. 

Weil das vom Hohlspiegel ent- 
worfene reelle Bild vor demselben 
enisieht, muß man es entweder 
durch eine kleine Neigung des 
Hauptspiegels, wie bei den Her- 
schelschen Reflektoren, oder durch 
einen zweiten, seil- 
lich geneigten, 
kleineren Spiegel 
der Beobachlung 
zugänglich ma- 
chen. (Siehe Ab- 
bild. 13: Newions 
Spiegelleleskop.) 

Newion wandle 
einen ebenenSpie- 
gel an, der die 
vom Hohlspiegel 
kommendenStrah- 
len kurz vor ihrer 
Vereinigung nach 
der Seite warf, wo das Bild 
vom Beobachter durch ein ge- 
wöhnliches Okular betrachlel 
werden konnte. 

Cassegrain nahm slall 
des kleinen Planspiegels 
einen Konvexspiegel. Der 
Beobachter sah mit einem 
gewöhnlichen Okular durch 
ein in der Mitte des Haup!- 
spiegels befindliches Loch 
den Gegenstand als umge- 
kehrtes Spiegelbild, aber. 
was den Vorzug dieses Typs 
ausmachi, in gerader Rich- 
tung vor sich. 

Den größten Reflektor, mi 
15 m Durchmesser, besib! 
natürlich wieder Amerika in 
dem Ritcheyteleskop auf der 
Verkessternwarte, doch sieht 
ihm das von Carl Zei (Jena! 
für die Staalssternwarle 
Berlin-Babelsberg in Arbei 
befindliche Instrument mil 
einem parabolischen Glas- 
silberspiegel von 1220 mm 
Offnung nur wenig nad. Mil 
einem ebenen Hilfsspiege 
(nach Newton) beiräg! die 
Brennweite des Systems 
8,4 m, mit einem erhabenen 
Spiegel (nach Cassegrainl 


24 m! (Siehe Abb. 2.) 
Vorzügliche 
sind auch aus 


Reflektoren 
den Werk- 


23. Dezember 1920 
stätten C. P. Goerz, Berlin-Friedenau und Bernhardt 
Schmidt, Mittweida, hervorgegangen. 

Welche Leistungen auch kleinere Spiegel der Firma 
Goerz aufweisen, zeigt das Lichtbild des großen Nebels 
im Orion, aufgenommen mit dem 50-cm-Goerz-Schmidt- 
Spiegel des Doppelreflektors der „Photographischen 
Sternwarte“ der Technischen Hochschule zu Berlin- 
Charlottenburg. Die Belichtungsdauer betrug nur 
40 Minuten, während auch bei großen Fernrohren die 
photographische Platte mitunter mehrere Stunden hinter- 
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brauchbares Bild zu ergeben. (Abbildung 14: Orion- 


nebel.) 
Selbstverständlich war es im Rahmen dieses kurzen 


Aufsakes nicht möglich, die Leistungen auch nur der 
bekanntesten unserer deutschen optischen Firmen ge- 
nügend zu beleuchten, doch dürften schon diese 
wenigen Zeilen dargetian haben, daß die deufsche 
optische Industrie in bezug auf die Qualität die Führung 


in der Welt besitzt. 


Waggonkipper und automatisch entladende Eisenbahnwagen. 


Von Ingenieur Max Günther, Berlin. 


einander abhängig sınd, ist wohl noch niemals so 


deutlich in die Erscheinung getreten, wie im gegen- 


H welch hohem Maße Technik und Wirtschaft von- 
klarsten erkennbar ist 


wärtigen Zeitabschnilt. Am 
dieses Abhängigkeits- 
verhällnis an den im- 
mer häufiger und in b 
immer größerem Um- 11760 
fange auftretenden 
Störungen unsres Ver- 
kehrswesens, die sich 
nachgerade zu Wirt- 
schaflskalasirophen 
auszuwachsen dro- 
hen. Die mangelhafte 
und teilweise gänz- 
lich aussekende Ver- 
sorgung der großen 
Industriezentren und 
Großstädte mit Kohle 
undanderen wichtigen 
Rohstoffen ist in den 
weitaus meisten Fällen 
nicht so sehr auf das 
Fehlen dieser Mate- 
rialien, als auf die 
Unmöglichkeit, diese 
Stoffe von ihrem Fund- 
oder Erzeugungsorle 
an die Verbrauchs- 
zenlralen zu befor- 
dern, zurückzuführen. 

Das unmittelbare 
Grundübel für diese 
Verkehrsstörungen ist 
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Wagenkipper im Hafen von Gijon (Spanien). 
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in Deutschland steter Wagenmangel, der einerseits in der 
stark reduzierten Betriebsfähigkeit, andererseits in der 
zahlenmäßigen Verminderung unseres Wagenmaterials 


durch die Erfüllung der Waffenstillstandsbedingungen 
seine Begründung fin- 


diet. Wenn nun auch 
E najurgemäß die ge- 
Schilderten Verkehrs- 
unzufräglichkeiten ge- 
= rade in Deutschland 
e am sinnlälligsten ın 
E den Vordergrund tre- 

len, so machen sich 
aber auch in anderen 
= am Kriege beteiligt 
gewesenen Ländern 
Solche Erscheinungen 
bemerkbar, denn auch 
in diesen Ländern ist 
der vorhandene Wa- 
genpark während des 
Krieges weit über das 
normale Maß hınaus 
beansprucht worden, 
was sinngemäß auch 
dort eine stark ver- 
minderie Betriebs- 
fähigkeit zur Folge 
halte. All diese Mik- 
stände haben nun 
erneut Bestrebungen 
ausgelöst, die darauf 
hinzielen, die bisher 
von Hand ausgeführte 
Entladung von Schült- 
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Einseitige Seitenentleerer in einem Abraumbefriebe. 
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Waggonkipper auf dem Güterbahnhof Leipzig. 


gütern wie Kohle, Erze usw. mechanisch oder 24 Stunden nur drei Stunden rollt, während die übrigen 
gar automatisch durchzuführen, um damit den 21 Stunden als Wartezeit für Entladung und Beladung 
Aufenthalt der Eisenbahnwagen an den Entlade- sowie Aufenthalt auf den Zielstationen usw. in An- 
stellen möglichst zu beschränken, also die Wagen rechnung zu bringen sind. Diese verhälinismäßig geringe 
möglichst schnell ihrem eigentlichen Zweck, dem Umlaufzeit ließe sich, nach Ansicht bedeutender Ver- 
Transport wieder zuzuführen: Zur Beurteilung des sich kehrstechniker, mit Hilfe der mechanischen Entladung 
aus solchen Maßnahmen ergebenden Vorteils sei er- von drei auf mindestens sieben Stunden, also auf mehr 
wähnt, daß auf deutschen Bahnen ein Güterwagen von als das Doppelte erhöhen. Die Bewältigung der gleichen 
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Kombinierter Boden- und Seitenentleerer (Entladung zwischen den Schienen). 
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23. Dezember 1920 
Gütermenge würde sich also bei mechanischer Entladung 
der Schüttguter mit einem zahlenmäßig ganz erheblich 
kleineren Wagenpark erreichen lassen, wie bei der 
Handentladung. Hieraus resultieren noch eine ganze 
Reihe von Vorzügen, die aufzuzählen aber zu weit 
führen würde. 

Unter den Einrichtungen, mittels deren sich eine 
rasche mechanische Eniladung von Schütigütern er- 
möglichen läßt, können der sogenannte Wagenkipper 
und die Selbstentladewagen als die am meisten ge- 
bräuchlichsten und bewährtesten bezeichnet werden. 
Bei der Konstruktion der ersteren ging man von dem 
Gedanken aus, daß man zur Erreichung der Schnellentla- 
dung unmöglich eine Änderung der für den Transport 
von Schüttgütern gebräuchlichen offenen Güterwagen 
vornehmen könne, weil dies bei der großen Zahl der vor- 
handenen Wagen eine enorme, kostspielige Um- 
wälzung bedeuten wurde Hieraus ergibt sich die Bau- 
art der Wagenkipper, deren Wirkungsweise kurz 
folgende ist: 

Der beladene normale Wagen wird auf die Plattform 
der Kippvorrichfung gefahren und in dieser Stellung da- 
durch festgehalten, daß zwei Fanghakenpaare über die 
Achsen greifen. Sodann wird die Plattform mit dem 
darauf befindlichen Wagen mittels einer, meistens elek- 
trisch betriebenen Hebevorrichtung in eine Schräg- 
stellung gebracht. 

Öffnet man nun die Stirnwandklappe an dem tief 
gelegenen Wagenende, so rutscht das Ladegut infolge 
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seiner großen Schwerkraft aus dem Wagenkasten her- 
aus und kommt in k'irzester Zeit zur Entladung. Voraus- 
sekung für diese Art der Entladung ist natürlich, daß dıe 
Plattform des Kippers höher liegt, als wie der Lade- 
platz oder Laderaum, wohin das Schüttqut entladen wer- 
den soll. Praktisch bewährt haben sich derartige Ein- 
richtungen in den sogenannten Umschlagshäfen, wo es 
sich darum handelt, die aus den Kohlenrevieren in 
großen Massen anrollende Kohle von den Waggons in 
Schiffsräume umzuladen. 

Im Gegensak zu den Erbauern der Wagenkipper 
halten die Konstrukteure der Selbstentladewagen die 
Einführung eines neuen Wagentyps für durchaus möglich 
und begründen dies mit einer weit größeren Rentabilität. 

Diese Selbstentlader, welche sowohl als Boden- 
entleerer wie auch als Seitenentleerer ausgebildet wer- 
den, besiken trichterförmige Wagenkästen, welche unten 
durch eine oder mehrere Klappen verschlossen werden. 
Mit Hilfe eines von der Plattform oder von der Seite des 
Wagens zugänglichen Mechanismus können diese 
Klappen geöffnet werden, worauf das Ladeguf natur- 
gemäß nach unten, bzw. seitlich restlos herausrufschf. 

An einen wirklich universell verwendbaren Selbst- 
entlader muß die Anforderung gestellt werden, gleich- 
zeitig beiderseits und wechselseitig entladen zu konnen. 
Daran fehlt es aber bis icht, 

Bei der großen wirtschaftlichen Bedeutung dieses 
Problems wäre jedoch eine baldige einwandfreie Lösung 


sehr zu wünschen. 


Das Wasserkraftwerk von Laufenburg. 


Von Hans Bourguin. 
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am Rhein eine 
Wasserkraft-Großsla- 
lion gebaut worden, 
die für eine Leistung 
von 45000 Kılowall 
eingerichtet ist. Das 
beistehende Bild fuhrt 
uns in eine große 
Halle, in der 10 riesige 
Dynamos ın langer 
Reihe aufgestellt sınd. 
Dieser Raum ist etwas 
mehr als 100 Meter 
lang, und hat eine 
Breite von 11 Meter. 
Der Abstand der 
einzelnen Dynamo- 
achsen, die besonders 
ım Vordergrund des 
Bildes deullich zu 
unterscheiden Sind, 
macht 10,5 Meter aus. 
Jeder der 10 Strom- 
erzeuger ist mit einer 
Francis - Doppelzwil- 
lings-Turbine verbun- 
den. Diese Antriebs- 
maschinen sind jedoch 
auf dem Bilde nicht 
zu sehen, da sie hinter 
der Wand rechts ihren 
Plak gefunden haben. 
Der große Umfang 
der ganzen Anlage, 
der lange Bau der 
Halle, hängt mit den 
Wasserverhältnissen 
zusammen, mit de- 
nen gerechnet werden 
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Teil-Innenansicht vom Wasserkraftwerk Laufenburg. 


* „ mußhle. Solche ausge- 
GES OR Ee dehnten Bauten wer- 
3 N N deen dort nötig, wo man 
ein geringes Gefälle, 
aber große Wasser- 
mengen ausnukenw ill. 
Laufenburg zerfällt ın 
zwei Städtchen, die 
einander am Ober- 
laufe des Rheines 
gegenuberliegen. Das 
eine gehört zum 
schweizerischen Kan- 
ton Aargau, das an- 
dere zu Baden. Beide 
Ortschaften sind durch 
eine etwa 100 Meter 
lange, teils steinerne, 
teils hölzerne Brücke 
verbunden, die auf 
dem mächtigen, mitten 
im Sirom aufragenden 
Laufensteinruht: Unter 
dieser Brücke beginnt 
der „Laufen“, von dem 
die Städtchen ihren 
Namen empfangen 
haben. Das ist eine 
1 Kilometer lange, an 
der schmalsten Stelle 
nur 25 Meder breite, 
von Felsklippen ein- 
geschlossene Enge, 
die der Rhein tosend 
und schäumend in 
einer Reihe nici schiff- 
barer Stromschnellen 
durchfließt. Hier war 
Gelegenheit zur An- 
lage eines Wasser- 
krafiwerkes geboten, 
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und es galt nur, die passende Stelle zu finden. Immer- 
hin war mit geringem Gefälle zu rechnen, und so er- 
gab sich die Notwendigkeit, eine sehr langgestreckte 
Kraftstation anzulegen, sofern man große Leistungen 
erzielen wollte. 


Unter den Wasseriturbinen, die erfunden worden sind, 
haben sich nur zweiFormen bewährt und erhalten: das 
Peltonrad und die Francisturbine. Die erstere konnte hier 
nicht in Betracht kommen, weil sie fur hohen Druck, 
bezuglich für großes Gefälle bestimmt ist. Man mußte 
vielmehr Francisturbinen wählen, die für Niederdruck 
eingerichtet sind. 

Wie der Name „Doppel-Zwillings-Turbine“ schon 
erkennen läßt, handelt es sich hier bei jedem ein- 
zelnen Saß um zwei Zwillingsiurbinen, also im ganzen 
um vier Turbinen, die wie eine einzige Maschine 


wirken. Ilm Grunde werden die 10 Stromerzeuger 
also nicht von 10, sondern von 40 Turbinen an- 
getrieben. 


Die Siromerzeuger sind einander in der Wirkung 
nicht vollig gleich. Die ersien drei leisten nämlich je 
5200 Kılo-Volt-Ampere, die lebten sieben je 6150. Das 
ergibt Beträge von bezüglich 15600 und 43050 Kilo- 
Volt-Ampere, die zusammen 58650 ausmachen. Wird 
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die in Laufenburg gewonnene Energie aber a 
.. . uf 
übertragen, wobei nach Kilowatt gerechnet a 
muß, und nimmt man einen Leistungsfaktor von 0,75 an 
so 2 die Zahl 58 650, mit % zu vervielfachen was 
ungefähr auf den oben angegebenen Bet l 
Kilowatt führt. ame 
Die elektrischen Maschinen erzeugen ein 
en von 50 Perioden in der Sekunde, bei nn 
Volt verketteter Spannung. Die Umlauf ä 
107 in der Minute. SE E 


überall finden "wir gewaltige Abmessungen. Das 
umlaufende Polrad mit seinen 56 Polen besikt einen 
äußeren Durchmesser von 6 Meter, und es ist aus lech- 
nischen Gründen vierteilig ausgeführt. Für die Erregung 
der magnetischen Felder ist am Wellenende eine be- 
sondere Maschine angekuppelt, die auf dem Bilde deul- 
lich zu erkennen ist. Sie ist für eine Leistung von 
60 Kilowatt bei 220 Volt Spannung eingerichiet. Das 
Gesamtgewicht der umlaufenden Teile macht bei jeder 
Maschine 67 000 Kilo aus, während die festsiehenden 
Teile 52 000 Kilo schwer sind. 


Wir dürfen auch auf dieses Werk stolz sein, für das 
die Abteilung für Zeniralstationen der A E. C. fast die 
vollständige elektrische Ausrüstung geliefert hat. 


Die Ventile und ihre Instandhaltung. 


E berall wo flüssige oder gasförmige Körper in 
IK kommen, ist das Ventil unenibehr- 

lich. Bei den Explosionsmotoren bedarf das 
Ventil genau wie bei den verschiedensten Arten von 
Dampfmaschinen und Dampfleitungen der ständigen 
Aufmerksamkeit. Kein Wunder, daß der Instandhaltung 
der Ventile erhöhte Beachtung zugewendet wird. 

Die Schwierigkeit, die das Abdichten der so viel- 
gestaltigen Ventile verursacht, kennt der Leiter des 
Dampfbetriebs genau so wie der Flieger oder Auto- 
fahrer. 

Einen großen Fortschriti auf dem Gebiet der Instand- 
haltung der Ventile stellen die durch D. R. P. geschützten 
Ventilreparaturwerkzeuge „Mago“ dar. Diese ermög- 
lichen es, jedwedes Ventil in der Leitung oder an der 
Maschine abzudichten. Das Ventil braucht also nicht 
ausgebaut zu werden. Die Werkzeuge sind universal, 
so daß sie bei Ventilen der verschiedensten Konstruk- 
tionen und allen Abmessungen Anwendung finden 
konnen. Die Handhabung derselben ist so einfach, daß 
sie selbst von dem Ungeüubten vorgenommen werden kann. 
Der sinnreich konstruierte Ventilsikfräsapparat ermög- 
licht das Abfräsen des Ventilsizes und das Aufschleifen 
des Kegels auf seinem Sik. Die Kegeldrehvorrichtung 
ist eine einfache Vorrichtung zum Abdrehen des Kegels 
für alle diejenigen Betriebe, in denen zu dieser Arbeit 
eine Drehbank nicht zur Verfügung steht. 

Dadurch, daß die Ventile an der Leitung oder an der 
Maschine verbleiben, werden die recht beträchtlichen 
Kosien des Ausbaus und die mit diesem häufig verbun- 
denen Betriebsstörungen vermieden. Der Praktiker 
weiß auch, daß neue Ventile oder vollständig durch- 
reparierte nach dem Wiedereinbau nicht dichthalten. 
Es kommt dies daher, daß die Ventile sich beim Einbau 
verziehen, besonders häufig ist diese Erscheinung an 
Lokomotiv- und Lokomobilkesseln. 

Dieser Übelstand wird vermieden, wenn das Ventil 
in eingebautem Zustand gefräst wird. Außerdem ist der 
gefräste Ventilsik viel genauer als der gedrehte; weiter 
wird beim Fräsen nur das Notwendigste abgearbeitet, 
so daß die Ventile viel länger im Gebrauch bleiben 
konnen. Die Anwendung der von der Firma Apparate- 
bau Hagspiel, Ludwigsburg (Württ.), hergestellten Mago- 
Werkzeuge verbürgi neben beträchtlichen Ersparnissen 
an Instandsekungskosten genaues und zentrisches Ar- 
beiten bei größtmöglicher Schonung der Ventile. 
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Abb. 3. Fräsen der Ventilsige an einer Speisepumpt. 
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Eine neue Flachsbearbeitungsmaschine. . 


Eıne neue Flachsbearbeitungsmaschine 


ist von Ignaz Eidi in Oberaltstadt bei Trautenau ge- 
baut worden. Sie soll das Brechen und Schwingen von 
Flachs in einem einzigen Gange und sehr schnell ver- 
richten. Die Maschine verarbeitet angeblich in der 
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Die Hamburger Beggen, 


Hamburger Exportkaufmannschaft die Veranstal- 

tung einer Hamburger Überseewoche, über deren 
Organisationsformen vielfach zurzeit in Interessenten- 
kreisen noch große Unklarheit herrscht. Einzelheiten 
dieser neuesten Absakveranstaltung des deutschen 
Exporthandels lassen sich zurzeit natürlich noch nicht 
festlegen. Über ihren Grundcharakter und das, was die 
Hamburger Überseewoche von den bisherigen deut- 
schen Meßveranstaltungen mit ausgesprochenem Ex- 
porizweck deutscher Fertigprodukte unterscheiden soll, 
liegen uns Informationen des Herrn Syndikus Dr. 
Friedrich Hasselmann von der Hamburg- 
Amerika-Linie vor, einem der führenden Organi- 
satoren dieser Veranstaltung. 

Zur Vermeidung irrtümlicher Vorstellungen muß von 
vornherein vorausgeschickt werden, daß die Hamburger 
Überseewoche keine Verkaufsmesse im üblichen Sinne 
werden wird, bei der die Fabrikanten oder Großisten 
als periodische Aussteller mit ihrem Musterwaren- 
angebot unmittelbar an die Kaufkundschaft herantreten 
können, und wo für den messemäßigen Zweck 
zu errichtende Ausstellungsgebäude zur Verfügung 
stehen. 

Der gesunde Gedanke der Hamburger Überseewoche 
stüßt sich vieimehr allein auf das bestehende und seit 
Jahrzehnten. vor dem Kriege festverwurzelte Vertrauen 
zwischen dem Hamburger Exporteur und seiner aus- 
ländischen Kundschaft resp. seiner besonderen Kennt- 
nis des im Ausland in Betracht kommenden Kunden- 
oder Interessentenkreises seiner Branche. Es ist eine 
alte, gerade in den Exportindustrien, in denen auch die 
kleinsten Wertunterschiede der Waren eine ent- 


F. den August des kommenden Jahres plant die 


Stunde 200 Kilogramm Rohflachs. Die Qualıtät des so 
bearbeiteten Flachses soll besser sein, als die der 
besten belgischen Sorte, während die Kosten nur 
10 v. H. der Handarbeit betragen. 
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scheidende Rolle spielen, auch nach dem Kriege 
wiederholte Beobachtung, daß die ausländischen Kunden 
wohl selbst die Großmessen besuchen, um sich über 
das deutsche Gesamtwarenangebot ihrer Branche zu 
unterrichten, daß sie aber ihre großen Aufträge erst viel 
später durch einen ihnen bekannten Hamburger Ex- 
porteur placieren. Dieses Vorgehen hat darin seinen 
Grund, daß der ausländische Einkäufer — namentlich 
bei neueren und kleineren Firmen — nicht genau zu 
beurteilen in der Lage ist, inwieweit ihre Gewissen- 
haftigkeit ihren Lieferpflichten ausländischen Kunden 
gegenüber geht. Er verläßt sich daher lieber auf den 
ihm genau bekannten Exporteur, der ihm in seiner 


Person die Bürgschaft dafür bietet, daß seine Lieferung. 


genau wertentsprechend dem Verkaufsmuster ausfällt. 
So scheidet auch für den Verkauf der Großmessen der 
Hamburger Exporteur als wichtiges Miltlerglied nicht 
aus, Und diese Tatsache berücksichtigt die Hamburger 
Überseewoche vorwiegend. éi 

Sie will den im Exporthandel unerseklich wichtig 
gewordenen Vertrauenskontakt persönlicher Natur 
zwischen dem Hamburger Exporteur und unserer über- 
seeischen Kaufkundschaft wieder stärker vertiefen. 

Als Aussteller der Hamburger ÜUberseewoche 
kommen ihrer ganzen Struktur nach vorwiegend — 
wenn vielleicht auch nicht ganz ausschließlich — die 
ansässigen Hamburger Exporteure und Großfirmen mit 
ihren ständigen Musterlagerräumen in Betracht und nur 
mittelbar erst durch sie die binnenländischen deutschen 
Exportfabrikanten der verschiedensten Branchen. 

Der Zeitpunkt der Hamburger Überseewoche, der 
für August 1921 angesekt ist, darf als sinnvoll und 


vernünftig angesprochen werden: denn August ist er- 
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fahrungsgemäß der günstigste und genubteste Passage- 
monat für Überseefremde von und nach Europa. 


über die Erreichung eines großen und Deutschlands 
Export günstigen Resultates hinaus, hat sich die Ham- 
burger Überseewoche aber noch ein weiteres wirt- 
schaftspolitisches Programm gestellt, das nur begrüßt 
werden kann. Dr. Hasselmann kennzeichnet dieses Pro- 
gramm etwa in folgenden Worten: Die Hamburger 
Hbersee woche soll im Inland zeigen, daß der deutsche 
Exporihandel, gleichwohl welcher Branchen, der Welt- 
und Menschenkenntnis des Hamburger Exporteurs nicht 
ohne großen Schaden entraten kann. Sie soll dem 
Ausland zeigen, daß die systematischen Verleumdungen 
des Hamburger Exporleurs den Tatsachen und seiner 
Persönlichkeit nicht entsprechen, und sie soll ein Bild 
hamburgischen Lebens in zeitlicher und räumlicher Um- 
grenzung geben, soweit es für die Funktion als moderne 
Handelsstadt in Betracht kommt. 


Der Schwerpunkt des Programms liegt bei der Ham- 
burger Überseewoche natürlich vorerst auf allem, was 
mit dem deutschen Warenverkehr zusammenhängt. Da- 
neben aber werden auch Veranstaltungen im Rahmen 
der Überseewoche geplant, die dem Kaufmann und 
dem Exporleur wegweisend für die Erfüllung seines 
schweren und volkswirtschaftlich hochbedeutsamen Be- 
rufes sein sollen. Alle Fortschritte und fortschrittlichen 
Möglichkeiten ökonomischer, technischer und organi- 
satorischer Natur sollen vorgeführt werden, um auch 
dem Auslande zu zeigen, daß wir uns auf keinem wirt- 
schaftlichen Gebiet mit einem Beharrungszustand zu- 
frieden geben. — In- und ausländische Gelehrte sollen 
in der Universität Vorträge uber die Möglichkeit der 
üOberbrückung nationaler Gegensätze 
halten. — Deutsche und fremde Kaufleute sollen zu- 
sammen Beratungen pflegen, wie auf dem schnellsten 


und geeignetstem Wege wieder zu ei 
Güteraustausch gelangt werden eis A 
Aussprachen von Arbeitnehmern über soziale Oesel i 
gebung und internationales Arbeitsrecht sind gleichf G 
vorgesehen. — Dies nur einige Punkte aus dem Pr i 
gramm, durch das man im In- und Ausland zu nn 
und aufzuklären hofft. j 

Ein weiteres beachtliches Moment ; j 
strengste Qualitätsauslese a Go 
bote nen. Qualität in jedem Warenangebot. Qualität 
in der Form des Angebotenen. Qualität, Kenntnis, Taki 
und Sicherheit im Verkehr mit den in- und aus- 
ländischen Besuchern, in den ihnen gebotenen nalional- 
ökonomische, wissenschaftlichen, Ausgleich der natio- 
nalen Gegensäße und Interessen suchenden Darbietungen 
und den künstlerischen Veranstaltungen. Qualitätsauglese 
möglichst auch ın der Heranziehung der Besucher. die 
dann an prominenter Stelle ihres uns fremden Wirkungs- 
landes nach den auf der Hamburger Überseewoche 
gewonnenen Eindrücken für Deutschlands Kraft und 
Willen zu ernsthaflester und gewissenhaflester Waren- 
arbeit und zu friedliebenden Beziehungen zu anderen 
Völkern zeugen sollen, 


Fünf Millionen für neue Meßbaulen in Leipzig, 

Der Rat der Stadt Leipzig hat dem Meßamt auf seinen 
Antrag ein mit 5 v. H. verzinsliches Darlehn von 5 Mill 
Mark zur Beschaffung neuer Ausstellungsräume für die 
Technische Messe bewilligl. Die Wiedervereinigung der 
Allgemeinen Mustermesse mit der Technischen Messe 
erfordert einen Mehrbedarf von 25000 qm Ausstellungs- 
fläche, so daß Neubauten für die Frühjahrsmesse 1921 
errichtet werden müssen. Als Bauterrain kommt das 
Ausstellungsgelände am Völkerschlachtdenkmal in Be- 
tracht, auf dem die Technische Messe künftig in noch 
weit höherem Maße als bisher konzenlriert werden soll. 


J!. ⁰ꝛ ⁵⁵ 
Veraniwortlı ch: Für die Sdiriftleitung des „Echo“ und der „Export-Revue“: Dr. Emil Schultz. — Für den Anzeigenteil: Paul Linder. - 
Für den künstlerischen Teil: Hugo Matthias. Sömilich in Berlin. — Druck: W. Büxenstein Druckereigesellschaft, Berlin SW. 


ENEE all) NONE 


DIESE MARKE! 


Ill 


| 


I 


LAN 


0 


! 
| 


DER 
SETS HN 
SEKT 


WE 


| 


j 


S aaa 


$CHÖNBERGER CABINET 
MAINZ A/RH 


Exportvertretung: HARDER A DE VOSS, HAMBURG, 


Lua 


Aua 


KEINE ANDERE! 


UU 


MII 


WUNNT 


NNN 


LEVANTERAUS 


Dm 


3095 


23. Dezember 1920 
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Verkaufsbüro Berlin: SW 48, Friedrichstr. 218, (Leiter C. ABRIE). 
Auf der internationalen Kino-Ausstellung Amsterdam 1920 höchste Auszeichnung: Ehrendiplom. 
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Lastkraftwagen 
Motorpflüge 
Trecker 


Boote — 


usw. 


Vorzüglichő Kugellagerung 
leistungsfählg und kraftsparend 
kräftigste Modelle 
stabilste Bauart, baut als 
jahrzehnielange Speriaität 


C. W. Emmrich Necht. 


LEIPZIG-REUDNITZ 11 
Gegründet 1871 
Telegramm-Adresse: Emmrich Ncht, 


PRESSEN 


tür Kraft- und Handbetried nebst Verfahren, 
um auf kaltem Wege Briketts aus Braun- 
kohlen und brennbaren Abfallstoflen 
der Art herzustellen, sowie Torf-Brikett, 
Bausteine, Isollerplatten usw. lieler 
A. ROEBELEN, München, Schellingstu. 9 
(Diese Erfindungen sind stastenweis vet 
käuflich. Prospekt gratis.) 


Vertreter für alle Länder gesucht! 


Vogtländische Maschinenfabrik A.-G. 


Personal 6200 Plauen i. V. Personal 6200 


FEAR GERBER 
METOLLWAREN- U: 
BESTECKFABRIK 


METTO PEN 
I: RMELD- 


TELEGR -ADR. 
PMIETALLGERBER 
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tür alle Teige 


Trochenanlagen 


jeder Arf und Größe 
liefert in anerkannf ersfKl. Ausführung 


Maschinenfabrik PETRY & HECKING 
Gesellschaff mit beschränkter Haftung. Dortmund 


Die neueste Imprägnierpumpe „Saturator“ D. R. P. 

in besonderer Exportausführung speziell f. die Tropen. 

Sättigt sicher und einwandfrei Wasser bis 35° C und 

darüber. Unerreicht in Leistung, Ausführung u. Funktion! 
Versand fertig zum Gebrauch 


Flaschen-Reinigungs-Maschinen u. vollst. Anlagen 
in hygienisch-moderner, erstklassiger Ausführung! 


BEE Spezialfabrik Merm. Laubach, Köln-Ehrenfeld 
l Kataloge in deutscher, englischer, französischer und spanischer Sprache 


HOENING Co, 
Maschinenfabrik 3 Dortmu 
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Fin Beispiel für r die Überlegenheit unserer Farb-Industrie, 
„Schußmaßtggeln für die britische Farbenindustrie würden 
eine der größten Schwierigkeiten der britischen Farben nicht 
beseitigen, nämlich ihre Unzuverlässigkeit.“ Mit diesen Worten 
beginnt eine interessante Notiz der „Daily News“. „Eine all- 
gemeine Klage über die englischen Farben ist die; daß, selbst 
wenn eine Farbe befriedigend hergestellt worden ist, sie 
nicht genau so wiederhergestellt werden kann. Ein großer 
Textilfabrikant erläuterte diese Erscheinung durch die Tat- 
sache, daß er vor ‘drei Jahren von einer englischen Farben- 
fabrik eine Anzahl Farben gekauft habe, die er cht neu be- 
stellte. Anstatt aber nun dieselben Farben im selben Farben- 
ton zu bekommen, war die neue Ware um drei Nuancen 
heller als die früher gelieferte. „Hier“, sagte der Textil- 
fabrikant, „ist eine deutsche Farbe. Vor zehn Jahren habe 
ich diese Nuance gekauft. In diesem Jahre ließ ich mir einen 
Posten von demselben Farbton schicken, und die damit 
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N Maschinen 


Wickelformen-Pressen „Wickelformen“ 


Spezial-Fabrik 


für alle Maschinen und Gerate der Zigar- 
ren-, Rauch- und Kautabak-Fabrikation 


L. COHN & Co., BERLIN N 54 


IMPORT - Gegr. 1870. EXPORT 
Brunnenstraße 24 
Telegr. - Adresse: Formencohn, Berlin 


Schrot- und Backmehlmühlen 


„Mühlenkönigin“ 


mit künstlichen Mahlsteinen mahlen 
alle nichtschmierenden Produkte 


Ulmer & Strähle, Göppingen 15 
Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Maschinenfabrik für 
Transportanlagen 


SPEZTALITÄT: 
Transportschnecken, Elevatı oren, PER 
ransportanlagen. Größte Spezial 
fabrik für Elevatorbecher, E jeva- 
torrohrreiniger, Becherschrauben 


Kataloge und Kostenanschläge kostenfrei 
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Automobil- und Flugzeugzubehör, 
Motoren und Maschinen aller Art 


Zur Vermahlung aller trockenen, nicht schmierenden Produkte bis zur Mehlfeinheit 
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preon Wollstoffe haben genau BR ne wie die, 
die mit den vor zehn Jahren gekauften deutschen Farben be- 
handelt wurden. Die Ungewißheit und Unsicherheit den eng- 
lischen Farben gegenüber ist außerordentlich eee 


Man spricht über Tiere, und im. beson- 
deren über die Klugheit von Hunden. „Es gibt sogar Hunde,“ 
meint Robinson, „die viel mehr Verstand haben als ihre 
Herren.“ „O ja,“ fällt Jones eifrig und voll Stolz ein, „mein 
Hund ist von der Art!“ B. 
Flugzeuge für jedermann. 


Der Renommist. 


Der amerikanische Groß- 


industrielle Henry Ford, der durch den Bau von billigen Auto- 
mobilen in großem Maßstab in den Vereinigten Staaten in 
weiten Kreisen eingebürgert hat, will nun dieselbe Kulturauf- 


. gabe für das Flugzeug vollbringen. „Ich will für das Flugzeug 
„ich will jeder- 


(Fortsetzung S. 3097) 


dasselbe tun, wie für das Auto,“ erklärte er, 


Roberin 


gewachst, 


daher der Glanz! 


W. WEBER 


Stuttgart, Bergstraße 22 


Pforzheim, Ebersteinstr. 12 
Telephon 9190 


Telephon 590 


Wittekind-Fahrräder 


mit Innen- 
und Außenlötung, 
sowie als Spezialitäten 
sämtliche Modelle Lenkstangen, 
Sattelstützen und Schutzbleche liefern In 
bester Ausführung und anerkannt guter Qualität 


Maschinenfabrik Wittekind 
Otto Wierum & Co. Bielefeld 


mit selbstschär- 
fenden Steinen 
für Industrie, 
Gewerbe und 
Landwirtschaft 


Gesetzlich 
geschützt. 


K. H. Lohr & Co., Spezialfabrik, München 12/64 


nehmen. 


latt Deutsche Export-Revue“ Bezug, zu 
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Vertretungen an solvente 
Firmen noch zu vergeben. 


NUR 


HANSA- 
BANDSÄGEN 


bauen als Spezialität nach den modernsten Arbeits- 


methoden in großen Serien mit la. patentierter 
Kugellagerung in anerkannt erstklass. Ausführung 


HANSA- 
Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 


Leipzig-Neuschönefeld 
Telegramm-Adresse: Hahofa / Telephon 7100 
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Maschinen-Werke Gubisch 


Liegnitz 10 (Deutschland) 
Bedeutende Spezialfabrik für hervorrag. Säge- 
gatter u. Holzbearbeitungsmaschinen aller Art. 

Wir liefern i.tadellos. Ausführung 
leistungsfähige Einrichtungen 
7 kompletter Sägewerke, 


Schills werſten. Wageon-, Piano- und 
Parkettiabriken, Möbel- und Bautisch- 
lereien, Hobelwerke, Fräsereien, Drechs- 
lereien, Stellmachereien, Stuhl-, Bürsten- 
und Pantoffelhölzerfabriken usw. usw. 


Tüchtigeu. solventeVertreteri. Ausland gesucht 
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MOTORPUMPEN 
KLEINE BENZOL 


MOTOREN 


FÜR BOOTE 
INDUSTRIE UND EK 
LANDWIRTSCHAFT E 


MINHDENIA-MUHLEN 


mit selbstschärfenden Steinen 
für alle Mahlzvecke 
300 -1500mm Steindurchmesser 
horizontaler u.vertikaler Bauart 
Mehlsichter — Reinigungsmaschinen 
Schälmaschinen — Sämtliche Müllerei- 
maschinen - Echt MindeuerMahlsteine 


Baumgarten & Co. ff Mühlenbau, Minden i. Westf. 2 


E.Kiessling & Co. 


Leipzig-Plagwitz 


bauen als 
alleinige Spezialität 


Sägegatter 


Holzbearbeitungs» 
Maschinen 
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MOLKEREIMASCHINEN 


+ 


vorragender Ausführung empfiehlt 


N. JEPSEN SOHN, FLENSBURG 


Eisengießerei und Maschinenfabrik, 


KADAVY-SCHROT-UND 
BACKMEHLMÜHLE 


in anerkannt bester Ausführu 
f. Kraft-, Göpel- u.Handbetrieb m 
selbstschärfenden Steinen für 
Industrie, Gewerbe und 
Landwirtschaft liefert 


prompt: 


DRESDNER SCHROTMÜHLENFABRIK 
KADAVY & REICHERT 
INHABER RICHARD REICHERT 
DRESDEN -A. 1, FLORASTRASSE 6 
Prämiiert: Goldene und silberne Medaille 
Telegr.- Adresse: Reichertwerk, Dresden. 


F. W. Hofmann, Breslau H 


Holzbearbeitungs-Maschinenfabrik 
seit 1853 


Telegr.: Hofmann, Gatterfabrjk 
Breslau 


Titan-Hochleistungs- 
Hochhub-Sägegatter 


Albert Mohr - Halle a/S. 


Spezialfabrik für 


Bäckerelmaschinen „ 


gegründet 1893 


Milch: Knet: u. 
Teilmaſchinen 
neueſt. Konſtruktion TE eae 
folide Ausführung EE 
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mann , die Möglichkeit schaffen, in der Luft spazieren zu 
fahren.“ Es bleibt abzuwarten, wann Ford diese neue Auf- 
gabe, die noch etwas verfrüht erscheint, gelöst haben wird. 

Unnötige Ausgabe. Der Sohn bringt ein Barometer mit 
nach Hause. „Was bringst du denn da?“ fragt die Mutter. 
„Das hier habe ich gekauft,“ erwidert er stolz, „nun werden 
wir immer genau wissen, wann's regnet.“ „Was für eine 
ungeheure Verschwendung in diesen schlechten Zeiten,“ ruft 
die Mutter entriisfef, „wo doch die Vorsehung unsern guten 
Vater seinen Rheumafismus gegeben hat.“ 

Verkehr nach Südafrika. Am Mittwoch, 1. Dezember, hat 
der Dampfer „Jagersfontein“ Hamburg verlassen nach Siid- 
afrika. Es ist dies der erste eigene Dampfer, den die 
Holland-Südafrika-Linie expedierte, da die bisherigen Ab- 
fahrten infolge verspäteter Lieferung der Neubauten nur mit 
Charter-Dampfern ausgeführt werden konnten. Im Januar 
hofft die Linie dann auch endlich den ersten Passagier- 
Dampfer, den Dampfer „Bloemfontein“, in die Verbindung 
Hamburg—Südatrika einzustellen. Außer Kapstadt, Port 
Elizabeth, East London, Durban, Delagoa Bay und Beira laufen 
diese Dampfer auch regelmäßig monatlich Deutsch-Südwest- 
Afrika, Walfischbay und Lüderikbucht an. Die Agenten der 
Holland-Südafrika-Linie: Phs. van Ommeren (Hamburg), G. m. 


FERN/PRECHER: 


DRAHTWORT: | ` 
ALSTER7530-ELBE 633% 


WEINHANDEL 


IMANOW23GOJE 


GEGR. H. NEIN NFL. 4859 


HAMBURG 5 
/PIRITUOY/EN-WEIN-GRO/HANDLUNG 


Spezialität: Lieferungen für Export 
Hauptgeschäft: Hamburg 5, Koppel 3 


Fernsprecher: Alster 7530. Elbe 8015 


Hubert Zettelmeyer 


Maschinenfabrik / Conz a. d. Saar! 


DAN iPF STRAS SEN DAMPFSTRASSEN- 
LOKOMOTIVEN 

D. R. G. M. er WALZEN ER 

Nr. 586463 und Nr. 738103 D. R. G. M. Nr. 586 463 und Nr. 738 103 


Konstruktion mit neuer 


Moderne 


‚da bei einer 
Arbeitszeit 
er l4dtons und einer 
ons Einzylinder-Maschine 
e n Kollenver— 


brauch von nur 1 kg 
pro To ine Gew cht 
und Stunde amtlich 
festgestellt wurde 


> 


STRASSEN- 
AUFREISSER 


Erstklassige Aner- 
kennungen u. Referenzen 


A 
. 
ee — 


Telephon Nr. 11 


Dranisnmc 


EISENFEI 
INBLANK, VERZINNI UC VERZINKT 


Komplette maschinelle Anlagen zur Herstellung von 


Baumaterialien 


wie Kalksandsteine, Zementsandsteine, 
Schlackensteine, Granitoidplatten, Trottoir- 
platten, buntgemusterte Zementplatten, 
Zementdachziegel, Zementröhren usw. 


b. H., Hamburg, erklären sich bereit, zur Belebung des deut- 
schen Handels mit Südafrika Drucksachen und kleine Muster- 
pakete frachtfrei zu befördern. 

Ein Storch-Methusalem. Wie alt ein Storch werden kann, 
bewies ein zahmes Tier ın Franzburg bei Stralsund, von dem 
in „St. Hubertus“ berichtet wird. Der Storch war als Jung- 
vogel aus dem Nest gefallen, hatte dabei einen Flügel ge- 
brochen und war auf dem Hofe geblieben. Hier lebte er 
30 Jahre, gewöhnte sich an das Hofgeflügel und auch an das 
rauhe Winterklima und starb schließlich an Altersschwäche. 

Eine mitleidige Seele. Einer der wibigsten französischen 
Schriftsteller — so wird in einem Pariser Blatt erzählt — be- 
suchte kürzlich seinen Schneider, um sich Stoff für ein paar 
Anzüge auszusuchen. „Wieviel kostet dieses Muster?“ fragte 
er. „650 Frcs. das Meter,“ lautete die Antwort. „Das ist zu 
viell Sagen Sie 550 Frcs., dann nehme ich ihn sofort. Nicht 
wahr, Sie lassen mir ihn dafür?“ „Aber warum handeln Sie 
denn so eifrig und regen sich dabei so auf?“ warf nun der 
Schneider ein. „Sie bezahlen mir ja meine Rechnung doch 
nie.“ „Mein Lieber,“ antwortete der Kunde gekränkt, „es 
ist mir doch nur darum zu tun, daß Sie bei der Sache weniger 


verlieren.“ 
(Fortsekung S. 2099) 


chrichter 


zur Gewinnung von Gleichstrom 
bis 4 Amp. aus Wechselstromnetzen 


Man verlange Liste J 


Stromspar - Beleuchtungen 


für Arbeitstisch und Musik- 
instrumente in einzigartiger Form 


Man verlange Liste T 


Physikalische Werkstätten 
Aktiengesellsch, / Göttingen 
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= SPEZIALITAT? 
RAHTE 10mm bis O, 18 mm 


liefert als 40jährige Spezialität 


C. LUCKE, EILENBURG x6 b. LEIPZIG 


Telephon Nr. 11 


MASCHINENFABRIK 


Wir bilten, bei allen Anfragen aul „Das Eeho mit Beibiait Deuisdie Exporl-Revue" Bezug zu nehmen. 


3097 


U peınq u' pe 


3098 


Pneumatisde u. mechanische 


TRANSPORTANLAGEN 


für alle Schüttgüter 
baut als Spezialität 


C.Seeger, Maschinenfabrik 
CANNSTADT 


Vorhang: 
schlösser 


in allen Größen und 
Ausführungen liefert 


als Spezialität: 


C. F. Schroeder 


Schloß- und Me- 

tallwaren- Fabriken 
Volmarstein i. W. 
Hückeswagen i. Rhld. 


GEGRUNDET 1854 


Wekade Co. b. M. Dresden-N.23 
Nähmaschinenteile-Fabrik 


Schiffchen, Spulen, Nähmaschinen-Ersatztelle, -Apparate, -Nadeln 
und sämtliches Zubehör, Strickmaschinenteile und nadeln 


Telegramm-Adr.ı: Wekade Dresden; ABC Code 5th Ed. 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Exp 


Pr. 
in 


— 
— — 


BRANDISER MASCHINENFABRIK I 
GUSTAV MÜNZEL - BRANDIS b. Lt 2 


e H 


für die gesamte verarbeitende 
Papierindusir 


S PEZIALABTEILUNG 
für Stanz-, Zieh- und 
Prägewerkzeuge 


Unterlegscheiben, 
roh, gedreht, konisch; 
Muttern bis / und & 
"eil, roh und blank: 

Massenartikel, ge- 

preßt und geen | 
14 mm Materialstärke W 


erzeugen vorteilhaft 


Gebr. Eiselt, Zittau i. Sachs. 57 


(Günstige Kohlen- und Kraftverhältnisse) | 


e ö 


a — — - = 
— — 
I 3 Vertreter gesucht 


BRÜCKNER & DUSTER 


Telephon Nr. 3558 


Tel-Adr.: Düsterbrück Hagen in West. 


erhalten Sie feines 
molliges Schtot und 
fein tes Backmehl mit 


Welkazet 


H et- 
Stein- 


Scdwor- 
„Mühlen 


~ Prospekt Nr. 13/ Eo aut Antrage 


SV wiinenm kKnoefel 
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Das „ideale“ Dienstmädchen. In Paris hat man die An- 
sprüche an die dienstbaren Geister sehr herabschrauben 
müssen. Das zeigt das „Idealporträt“ einer modernen Zofe, 
das eine Dame in einem Blatt veröffentlicht: „Odette,“ so 
schreibt sie, „ist 3 Wochen bei mir. Sie ist die Herrin des 
Hauses, erhält 100 Frs. den Monat, 30 Frs. Zulage für Wein 
und hat von Sonnabend Abend bis Montag früh frei, jedes 
Jahr 14 Tage Ferien. Sie kann keine Eier kochen, macht 
die Betten ohne die Matraken umzudrehen, sieht aber in 
ihrem koketten Arbeitskostüm sehr niedlich aus. Von der 
Verwendung der Teppichmaschine und des Staublappens ist 
sie kein Freund. Aber wenn sie mich Sonntag in ihrem kurzen 
Rock und den seidenen Strumpfen besucht, erzahlt sie mir 
den Inhalt aller neuen Sensationsfilms.“ B. 

Schwämme als Dünger, Proben verdorbener Schwamme 
sind an der landwirtschaftlich - chemischen Versuchsstation 
in Wien auf ihren Düngerwert untersucht worden, und in der 
„Wiener Landwirtschaftlichen Zeitung“ teilt F. Pilz das inter- 
essanfe Ergebnis mit. Es zeigte sich, daß die Schwämme 


einen Gehalt von 76,2 v. H. organischer Substanz, 7.4 v. H 
Asche, 16,4 v. H. Wasser, 3,9 v. H. Stickstoff, 1.24 v. H. Phos- 


phorsäure, 3,98 v. H. Kali aufweisen. 


Wahrend frische Pilze 


olzwerkzeuge 
obelbänke 


mit deutscher und franz. Vorderzange. 


Fournierschraubböcke, 
Bank- und Schraubknechte, 
Holzschraubzwingen. 


Norddeutsche Holzwerkzeuge- u. Holzbearbeitungsfabrik 
Fr. Braubach & Co., Hamburg27E 


Auslandoertreter überall gesucht 


Hangschlösser 


aller Art 


Faßbender & Garthe 


Schloß. und Metallwaren-Fabrik 
Volmarstein i. Westfalen 1 


Auslandsvertreter gesucht 


OLUO 


„RENI“ 


Walzenschrotmühlen -Patent- 
Wendepflüge- Einscharpflüge 


JOHANNES EICKENS 


RHEINE IN WESTFALEN 
Fabrik landwirtschaftl. 


Das Echo 


Haustrinkkuren! 
Am 


Von heilwirkendem Einfluß 

bei Gicht, Rheumatismus, 

Diabetes, Nieren-, Blasen- 
und Harnleiden, 
Sodbrennen usw. 


W Exportbedingungen wende 
3 an das Fachinger Zentral- 
büro Berlin W66, Wilhelmstr. 55 


nur einen geringen Wert als Düngemittel besitzen, läßt Sich 
aus den verdorbenen Schwämmen ein guter Pilzdünger be- 
reiten. Man errichtet einen Komposthaufen in der Weise, daß 
uber eine 20 cm hohe Schicht von Pilzen eine Schicht von 
Akkalk und Thomasmehl oder Knochenmehl kommt, in dieser 
Schichtung fährt man fort, bis der Haufen eine Höhe von 
1,5 m erreicht hat. Alsdann wird der Haufen mit einer 30 cm 
hohen Erdschicht bedeckt und bleibt 2—3 Monate in Ruhe. 
Die verdorbenen Schwämme dungen nicht nur den Boden, 
sondern sie führen auch wichtige Bakterien zu. Dieser Pilz- 
dunger wird mit Nußen da verwendet werden, wo der Wald 
an die Felder grenzt und sich in schwammreichen Jahren 
große Pilzmengen gewinnen lassen. B. 
Hanf als Material für Kleiderstoffe. Zur Herstellung von 
billigen Kleiderstoffen aus Hanffasern hat sich, wie im „Neuen 
Orient“ berichtet wird, eine japanische Gesellschaft mit einem 
Kapital von 2 Millionen Yen gebildet, die auf den Philippinen 
Fabriken errichten will. Der Hanf wird durch ein besonderes 
Verfahren zum Verspinnen und Verweben geeignet gemacht. 
Der daraus hergestellte Stoff ist dem blauen Kattun ähnlich, 
den die Chinesen für Arbeitskittel verwenden, stellt sich aber 


billiger. 


IxRIEURE 
GELOCHTE BLECHE 


KÖLN-KALK 


Ketten, Kettenräder, Elevatortelie 


In jeder Ausführung 
Franz Feldmann, Kettenfabrik, Hacen l. Westf. 


Spezialität: _ Spezialität: 


EBELSBACH AM MAIN 
Schleifsteinwerke 


r. mescrimellern Oroßberieb e Eigene Sıelnbrüans 


- — — e . 


Vir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


5099 


— 


3100 


Tonangchend 


bleibt unsere Spezialität in 


Weißglut keramisch gebundene 


Schleifscheiben 


Fabrikation künstlicher Wetzsteine 
Herd- und Messerputzschmirgel 


Westerwälder Schleifmittel- 
und Tonwerke G. m. b. H. 
Ransbach (Westerwald) 


Verlangen Sie Spezialpreisliste » Vertreter gesucht. 


WERKZEUG- 
BUCHSEN 


nach beistehender 
Abbildung sowie in 
prima Luxusausführung 
liefert äußerst preis- 
wert und kurzfristig 


P.K. Sonnenschmidt 


Thüringer- Metallwaren 
ZELLA-MEHLISI 
lel-Adr.: Sonnenschmidt, Zellamehlis 


Hansa-Metall-Werke 


G m P H 


Feuerbach- Stuttgart uns Möhringen-Slungart 


Sondererzeugnisse: | Abteilung: Metall-Preß-Werk 

Kuxelkompressions -Ventile DR Sondergebiet: 
ne Warmpresserei 

(iepreßte. gezogene und pe 


stanzte | 
“rn u ji 


Stanzerei 


F | Zieherei 
Bearbeitung 


t.d.Automobil-‚Flugzeug-, Explosions- 
motoren- und verwandte Industrien 


HEL-ÖFEN 


in vier Ausführungen 


* 


POTTHOFF & FLUME 


Luisenhütte b. Lünen (Westf.) 
Drahtanschrift: Luisenhütte Lünen 


für Metall- und Holzbearbeitung 
Export nach allen Ländern 


Hr Gebrüder Röder, Dresden, A 1 
b Zur Techn. Messe in Leipzig: Mädlerhaus, Stand 1356/57 


Eis- u. Kühl-Maschinen 


für den Export 


Leichtes Gewicht A 
Geringster Raumbedarf 


W. Hch. Kaufmann 


Ma:chinenfabrik 
MINDEN J. W. 7 


(erireier gesuchfi 


Das Echo 


y WERKZEUGE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 


BRABANT- 
Patent . 


und Preßpumpen 
Radreifenpressen 


mit FEinhebe vorrichtung 
z. Aufziehen e Vollgummireiſen 


Wein-, Obst- und Beeren- 
pressen, Oliven- u. Samenöl- 
ressen, Lederabwelkpressen, 
emen- u. Leder-Leimpressen, 
Furnierpressen, sowie Pressen 
für die verschiedensten 
Verwendungszweck, 


Maschinenfabrik u. Pressenbauanstall 


Bergmüller & Co., Vaihingen a. F., Stutigt. 


Leipziger 


Holzbearbeitungsmaschineniabrik 


Lorenz & Kirsten 
Werke: Böhlitz-Ehrenberg 2 bei Leipzig 


Holzbear beltungs maschinen 
Wir liefern sämtliche Holzbearbeitungs- 
maschinen in erstklassiger Aus- 
führung für alle Holz bearbeitenden 
Betriebe bei billigster Preisstellung 
— 


— — — — — 


Export nach allen Welttellen 


aus Messing, sowie sämtl. Gußarbeiten (Formmaschinen) 
in Aluminium, Bronze, Kupfer, Messing, Rot- und Zinkgub, oh! 


bearbeitet, Stückgewicht bis 60 kg, liefert preiswert und kurzfristig 3 
Walter Fliegel, Berlin W 35, Genthiner Str. 1 


Vertreter im In- und Ausland gesucht! 


PETER MUNDORF 


NAGEL-. SCHLOSS-& METALLWARENFABRIK 
WERDEN-RUHR, DEUTSCHLAND. 
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Das Echo 


Page „„ Nee | ; e ey , , e. 
Fünfzig Jahre bei Siemens. Erinnerungsblätter aus der Jugend- engster Anteilnahme an den einzelnen Vorgängen, und 
zeit der Elektrotechnik. Von Hermann Meyer, Ober- obwohl der Verfasser seine Person niemals in den 
ingenieur. Verlag von E. S. Mittler & Sohn, Berlin SW. 68. Vordergrund rückt, vielmehr bei jeder Gelegenheit die 
Preis 12 M. Tätigkeit seiner Kollegen und Mitarbeiter rühmt und 
Dem ungewöhnlichen Inhalt dieses Buches entspricht würdigt, leuchtet doch durch das Ganze der berech- 

die außerordentliche Wirkung der Lektüre auf den Leser. In tigte Stolz über das Selbstgeschaffene, das ıhm zum 
schlichter, klarer abgerundeter Darstellung läßt der Ver- Siegeszug der Elektrotechnik beizusteuern vergönnt war. 
fasser, Oberingenieur der Siemens-Schuckert-Werke und Und er darf mit Genugfuung auf seine Leistungen, seine 
Veteran der Elektrotechnik, eine Fülle der interessantesten Lebensarbeit, zurückblicken. Vielleicht hätte er für sein 
und technisch wie historisch bemerkenswertesten Gescheh- Schaffen niemals eine wertvollere Anerkennung erhalten 
nisse an uns vorüberziehen. In der Zusammenfassung bilden können, als sie ihm von seiten seiner Firmeminhaber und 
diese Schilderungen durch die Verwebung mit der persöon- Kollegen in den Ehrennamen „Maschinendoktor‘“ und „Sani- 
lichen, zum Teil schöpferischen Tätigkeit ihres Urhebers fätsraf“ zuteil wurde. Darin liegt eine überragende, aber wie 
schlechthin eine Geschichte der Elektrotechnik, hundertmal das Buch beweist, wohlverdiente Wertschätzung des selbst in 
anziehender, als eine rein geschichtswissenschaftliche Darle- den schwierigsten Verhältnissen bewährten Prakfikers. Wer 
gung der Entwicklung dieses hochwichtigen Zweiges der Tech- auch nur einiges Interesse für technische Dinge hat, wird das 
nik. Bei aller Sachlichkeit der Darstellung spricht aus jeder mit gutem Bildschmuck versehene und auch in der äußeren 
Zeile die, das eigene Erleben kennzeichnende Wärme (Fortsetzung 8. 3103, 


Schwarzwälder Kirschwasser von der Badischen Landwirt- * Export-Monopol: 
schaflskammer auf Echtheit und Naturreinhelt geprüft. DORNER & Co. Basel, 


Gegründet 
1872 


Fritz Schulz jun} 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Gegründet 


puskunfte; " 
W.Schimmelpfeng 


Hauptgeschäft: Berlin WS, Charlottenstr. 23 


mit ihren Abteilungen: 


I. Auskunftserteilung über Kreditfähigkeit und 
Kreditwürdigkeit selbständiger Kaufleute und 
Gewerbetreibender, 

II. Rechtshilfe in allen geschäftl. Angelegenheiten, 

III. Angaben von Adressen’ für Absatz und Bezug, 
Nachweis geeigneter Agenten, 

IV. Berichte über Märkte, Marktlagen, Industrien 
und Industriezweige, 


ist die größte europäische Auskunftei 


und bildet mit ihren ausländischen Vertretun- 
gen, die nach gleichen Grundsätzen arbeiten. 


die vornehmste Auskunits-Organisation 


Sie hält sich grundsätzlich von jeder anderen 
geschäftlichen Tätigkeit fern, um ihre Unab- 
hängigkeit für objektive Berichterstattung zu 
wahren. In der Inkasso - Abteilung legt sie 
besonderen gegen unge 


Le 


Wertaufden Schuldnerschutz 3.217 
Ansprüche der Gläubiger und empfiehlt sich 
zur Schlichtung von Differenzen. 


unentbehrlich 


für Wäsche 


Zur Messe 
in Leipzig 


DRESDNER HOF 
2. Obergeschoß, 337—340 


Eigene Geschäftsstellen bestehen noch in Deutschland, 
Österreich, Ungarn, Tschechoslowakei, Italien. Schweiz, 
Spanien, Holland, Schweden, Norwegen, Dänemark. 


MODERNE 
JEILBAHNANLAGEN 


VERWENDEN ALS KURVE NRADER,LEITROLLEN U. ,. 


— — — e — 
ä $ 
G- B · N Das VELO des Kenners! = 


Exportmodell » Herrenrad Englische Ausführung. 


Keillager, Außenmuffen. tiefschwarz lackiert, Rahmen mit Doppel- 
linien, hochgebogener engl. Vorbaulenker, Vorder- und Hinterrad- 
schutzblech, vorderes verlängert, Gummiblockpedale, Freilaufzahn- 
kranz, verniekelte Westwoodfelgen. Doppelfelgenbremse, Li dersattel 


I 


| 


II 


I 


Il 


u Tasche m. Werkzeug. Kettenschutz, Rahmenpumpe, prima Bereifung. 


Ia. Werkmannsarbeit! » Vorteilhafter Preis! . Vertreter gesucht! 
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= GEORG BIRKMANN «x NÜRNBERG 


Nenn... 


„Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zur hehlm&h, 


| 


| 
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LÜNER EISENGIESSEREI 


FLUHME & LENZ 
LUNEN A. D. LIPPE 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf 


KATALOG AUF WUNSCH 


materiallen 
Sn e Hen 


Sehleifstelne, runde 
er 
Schlelfech ` rl. u. könstl 


r Er ui 


* 


Schmuirgelleinen 
Griffel für den Schulgebrauch 
Schmirgel, Glas und 


rr. 


für elek 
technische Zwecke > 


In de: Schleilmaterlalleg- 


az 


vormals branche sindwirSpezialisten, 
AD. FRANCKE ale Haben dadurch die Ge 
en 15 ; ENGROS-EXPORT-FABRIKATION mise voneur a aan 
rnsteine, KLAASS & SACNTLEBEN, MAGDEBURG Wir bitten, Preislisten 
a ei í en VERTRETER: WILHELM GRÖNWOLDT, HAMBURG, RÖDINGSMARKT 58 einverlangen zu wollen. | 
egeileien: r leg 2 
sanlagen, we . 


all erke 
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PAUL O. REINHOLD 
plauen 1. V., Antonstr. 67 
Korrespondenz: Deutsch, englisch, französisch 


EXPORT 


Ich liefere: 
Papierwaren ~- walenderrückwände 


Rekiemeplakate - Sargausstatturgen 1 
Luxuskartons- Durchschreibebücher | 
d VERTRETER IN ALLEN LANDERN GESUCHT € 


Hochspannungsisolatoren „Delia- 
Glocken” Sicherungselemente,ein-, 
zwei- und dreipolig » Wasserdichte 
Porzellanarmaturen » Steckdosen 
RTE und Deckenrosetten e Glühlampen- 
aufzüge i. Messing u. Fayence, sowie 
sämtl. Installationsmaterial in Por- 
zellan- u. Messingausführungsbilligst 


D 


P Schlebiehre 


Erste Bezug squelle 
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liefern prompt und billig 
Groß & Froelich, Stuttgart 3 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren 
(Rhe n and), Berlin und Brüssel 


W. SEMER G.M. B. H., DÜREN (RHLD.) 


TELEGRAMM-ADR.: SEMER DU 


Motorboote - Fischerkähne 
Pagdeibonle 


bauen 


SEIDEL & WITTIG 


Maschinenfabrik und Bootswerft 
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3 tern, Fassonteilen, Bolzen aller Art, konischen 2 
: Stiften, Griffen usw., so kaufen Sie eine 4 
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HEMO: 
Schraubenbank 


Autogene Schwelß- 
und Schneidanlagen 


IN JEDER GRÖSSE 
FÜR ALLE VERFAHREN 


Druck - Red. - Ventile 
FÜR ALLE KOMPRI- 
MIERTEN GASE 
Tonangebende Spezialfabriken: 


AUTOGENA-WERKE 
Stuttgart 34 


Dieselbe darf in keinem Betriebe fehlen, 
da sie viel billiger arbeitet als Jede 
Revolver- oder Drehbank und viel- 
seiliger ist. Verlangen Sie Prospekte | 


Hellmuth Moreil, Chemnitz, Siephanplatz 2 
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Aufmachung würdig ausgestattete Werk mit Spannung lesen 

und sicherlich nicht unbefriedigt aus der Hand legen. 

A. Schropp. 

A. R. Bond, Bei den Helden der Technik. Hanns 
Günther. Elektrotechnisches Bastelbuch. Bd. 1 
und 2 Karl Ewald, Das Sternenkind und andere 
Geschichten. Ernest Thomson Seton, Rolf der 
Trapper. A. Th. Sonnleitner, Die Höhlenkinder 
im Steinhause. Emil Droonberg, Minnehaha. 

Sämtlich im Verlag der Franckhschen Verlagsbuchhand- 
lung, Stuttgart. 

Der Franckhsche Verlag in Stuttgart bringt wiederum eine 
Reihe vortrefflicher Jugendbücher auf den Weihnachtsmarkt. 
Da sind die beiden Bände von Günthers Elektrotechnischem 
Bastelbuch, die jedem künftigen Erfinder, Ingenieur und 
Techniker eine Fülle von Anregungen geben und ihn befähi- 
gen, mit geringen Mitteln schon vollständige Anlagen auszu- 
führen. Mit brennendem Interesse werden die gleichen jungen 
Leser in Bonds „Helden der Technik“ die Feuer-Erlebnisse 
der beiden amerikanischen Schüler Im und Bill verfolgen, die 
in New York auf spannenden Fahrten die technischen Wunder 
der Weltstadt kennen lernen. — Rolf der Trapper ist keine 
der gewöhnlichen Indianergeschichten, hinterm Schreibtisch 


verfaßt und von Unwahrscheinlichkeiten wimmelnd. Es ist im 
Walde erlebt, den der Verfasser, ein bekannter amerikani- 
scher Naturforscher, aufs genaueste kennt und schildert an- 
Schaulich und wahrheitsgetreu das Leben der Menschen und 
Tıere Nordamerikas in ihrer ursprünglichen Umgebung. 
Minnehaha (indianisch — lachendes Wasser), ein kanadischer 
Gegenwartsroman, erzählt in packender Darstellung die 
Abenteuer eines Deutschen in Kanada und das langsame 
Sterben der roten Rasse. — In eine andere Welt führt Ewalds 
„Sternenkind“, in die Welt des naturgeschichtlichen 
Märchens, die reizend und voll feinen Humors geschrieben 
sind. — „Die Höhlenkinder im Steinhaus“ zeigen das 
Robinsonproblem von einer neuen Seite. Das fesselnd ge- 
schriebene Jugendbuch führt seine Leser unmerklich durch 
das Erleben der Höhlenkinder in das Werden unserer euro- 
päischen Kultur ein und läßt sie die beglückenden Wunder stets 
neuer Erkenntnis mitempfinden. | 
Die neuen Reichssteuern. In knapper, übersichtlicher Dar- 
stellung mit Beispielen und Tabellen für den Gemein- 
gebrauch erläutert. Von Rechtsanwalt Dr. Ernst Decke. 
„Aus Natur und Geisteswelt.“ Sammlung wissenschaftlich- 


gemeinverständlicher Darstellungen, Bd. 767. (114 S) 8°. 
, (Fortsetzung S. 3105) 
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TELEGRAMM-ADRESSE: INDUSTRIE- 
KONTOR ~ FERNSPR.: 2794 und 16608 


Hamburg, Hammerbrookstr. 19 


Fernsprecher: Vulkan 7607 


Berlin SO, Köllnisches Ufer 49 


Fernsprecher: Moritzplatz 4010 


Magdeburg, Breite Weg 118 


ernsprecher: 2031 


Köin, Roonstraße 58 
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Elektrot. Erzeugnisse p 
Kabel = Isol. Leitungen — Dynamodrähte n 
Isolierrohre- Stahlpanzerrohre und Zubehörteile of 
Elektrotechnische Inst.-Materialien 5 
D ` 1 
Elektr. Bügeleisen — Elektro-Apparate — Elektro Motoren d 
S ? 
Gas- und Wasser-Armaturen |} 
Korrespondenz in Deutsch, - Englisch, Französisch und Spanisch 
4 5 
E EES, 


Julius Klein 7 
ElektrotechnischeFabrik CD P 
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8 


— 
1 


Molkereigeräte 


Runde, Flächen- und Ver- 
dampfungs- -Kühler für Milch 
und Rahm Milchbassins 
und Käsewannen / Milch- 
filter für große Leistungen 


Friederich Stamp, W 


dei Hamburg 
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ALFRED TEVES fig 


Maschinen- und Armaturenfabrik 
FRANKFURT am Main 


Größtes deutsches Spezialwerk für 


Kolbenringe 


für Lokomotiven, Motorwagen, Ex- 
plosionsmotoren, Dieselmotoren, 
Dampfmaschinen u. dgl. 


FEDERBOLZEN, KOLBENBOLZEN, 
VENTILKEGEL FÜR MOTORWÄGEN 


GL AG A 
AUSLAND 


PATENTE 
Gr DO. R. Paroni und Auslands -Patente 
` EEE Wer 


Das neue V zeug ie We hen Hobeln 
ınd Aust ohren; aus hochwolfram-le dertem 
Schnelldrehstahl. Ersetzt 8 gewöhr Dreh. 
Sahle. Verkurzt die unprodukliven Arbeits- 

t bi í nstem Materialverbrauch 


im Auslard gesucht 


— G. M. B. H. TUBINGEN IV 


Fisendrähte 


in Ringen und Stangen in jeder Güte und Stärke 


Drahitstifte 


liefern prompt 


Wilh. Cramer & Cie., G.m.b.H., Altena i.W. 


MUFFERITPIECE 


45 G.M. G.H. 
DUÜREN oe 


„Aufogen”- Gasapparat 


Bester u. zuverlässigster Luitgaserzeuger 

liefert für Einzel-Etablissement jeglich. Art. wie Villen, 

Landhäuser, Sanatorien. Hotels, Bahnhöfe, Farmen, 

Plantagen Schulen, Kirchen usw. bequemste und vor- 

tellhafteste Beleuchtung bei Außerst billigem 
Verbrauch. 

t kann auch zum Kochen, Helzen, 
Au ogengus Kleinmotorenbetrieb und für alle 
A werblichen Zwecke verwendet werden. 

ein Azetylen! Keine Exp’osionsgefahr! Nicht giftig! 
Autogen-Gasapparate können 
überall und ohne Vorkenntnisse aufgestellt werden. 
Wegen seiner unübertroffenen Konstruktion, 


größten Betriebssicherheit, einfachen Bedienung 
ON SE, usw. vorzüglich für den Exp ort geeignet, 
Man verlange Prospekte un Kostenanschläge 


J. Walter Söhne, Speyer-Dudenhofen 8 (Rheinpfalz) 


kënen 
Laul e Born 


ge Ze Zenuterfttonr Fernruf Kurfürst 7862 Wte Irra SIr: 143 


A.Kra 


Tüchtige 


Schopper 


Prefluii - Spriizapparaie 
für einfachen Anstrich 
für feinste Lackierung 
für künstler. Dekoration 
von Gegenständen aller Art 
Co., G. m. h. I., 


uizberger & 
Holzhausen 178 b. SEN 
Auslandsvertreter 


Präzisionsapparate für papier- gehs 
u. textiltechnische Prüfungen 


rata uin für Seil 


isen, Stahl, Kautschuk Se 


Getreide - Prüf A 
Chemische u. — pecht — 


Louis Schopper, Leipzig 25 


Fabrik Bayersche Straße 77 


Drahtanschrift Loschopper. ABC Codz 5, Ir pb Gare Cate 


SCHRAUBEN 


Muttern, 


Drahtstifte 


Kleineisenzeug aller Artliefert billigst 


C. W. Stöcker, Kleineisenfabrikate 
Dortmund (Westfalen). 


Telegramm-Adresse: Industriestöcker, 


4 Treibketten. 


i V 


SCH 
Wa 
ng 
Ze 
* 


Mineralwasser- 
Maschinen 
Abfüllmaschinen 
Imprägnierpumpen 

Fr. Düker, Stettin 
MASCHINENFABRIK 


Gegründet 1883 


wählen den zuverlässigen. sparsamen | 


DAMPF-SPAR MOTOR Í 


DAMPF- DAMPFSPARKESSEL 


SYSTEM FRIEDRICH NEUES MOD d 
HEISSER TROCKNER DAMPF SCHMELLE ANMELDUNG Ale ; 
EINFACHE BEDIENUNG N INGER IAUMBEDARF. UNBEDINGT BERERSCHE 
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23. Dezember 1920 
Kart. 2,80 M., gebd. 3,50 M. Hierzu 100 % Teuerungszu- 


I 
N 
' schlag des Verlages; Abänderung vorbehalten. Verlag 
B. G. Teubner in Leipzig und Berlin 1921. 
Die völlige Umgestaltung des Steuerwesens zwingt jeden 
Finzelnen, sich mit den ebenso zahlreichen wie verwickelten 
geseblichen Bestimmungen zu beschäftigen, deren jede einzelne 
von einschneidender Bedeutung ist. In dem vorliegenden Bänd- 
| chen ist der wesentliche Inhalt aller Steuergeseke in übersicht- 
licher Form zusammengestellt und durch kurze Erläuterungen 
und Beispiele verständlich gemacht. Das Bändchen dürfte sich 
als Ratgeber in allen Steuerfragen wie auch als Anleitung zur 
! Aufstellung der Steuererklärungen und zur Nachprüfung der 
— Steuerbescheide außerordentlich nuklch erweisen. 
— Hacker, Willy: Handbuch der Toileffeseifen- 
fabrikation. Verlag M. Bohlmann, Verlagsanstalt, Mei- 
2 ßen. Preis 15 M., Ausland 30 M. 
Soeben ist das in der Fachwelt mit Spannung erwartete 
Werk über die Toiletteseifenfabrikation als erster Band der 
Chemikelien-Marki- Bibliothek erschienen. Die Gliederung ist 
neuartig, da der Gesamtinhalt in zwei Teile zerfällt: Techno- 
logie der Toiletteseifenfabrikation und Rezepte und Vor- 
schriften. Der technologische Teil ist knapp gefaßt, sayt aber 
doch alles Wesentliche und -ist durch gute Abbildungen neu- 
zeitlicher Maschinen und Einrichtungen vervollständigt. Ganz 
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L Westfalen 
U. Schade, Plettenberg (Unterstadt) 
CY geed A Fabrik gegründet 1887 æ (Deutschland) 
Messing-Treppenstangen 
und -Ösen, Messing-Trep- 
pen-u. Vorstoß-Schienen, 
Messing-Teppichschienen, 
Trittbrett- u. Profilschienen 
für Automobilkarosserien, in 
Messing, Aluminium u. Eisen. 
Messingüberzog. Eisendraht. 
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Das Ech 305 


besonders wertvoll ist der Rezeptteil, der in dieser Voll- 

ständigkeit wohl noch nicht übertroffen worden ist. Da gegen- 

wärtig fast alle derartigen älteren Werke vergriffen sind und 
nicht wieder aufgelegt werden, entspricht das Buch einem 
fühlbaren Bedürfnisse. 

Skizzenbuch für Flugzeugkonstrukteure. Von W. Weikert 
und G. Haenisch. (Bibliothek für Luftschiffahrt und 
Flugtechnik, Bd. 23.) 40 Tafeln mit Text. Preis in Halbleinen 
10 M. zuzügl. 50 v. H. Teuerungszuschlag des Verlags. Berlin 
1920, Richard Carl Schmidt & Co. 

Das Buch stellt einzelne Flugzeugteile in Handskizzen 
dar, die bei Besichtigung und Zerlegung der verschiedensten 
Flugapparate, ausländischer sowohl als deutscher, entstanden 
sind. Die Verfasser gehen von der richtigen Anschauung aus, 
daß diese Art der Darstellung besonders geeignet ist, ver- 
altete Konstruktionsgedanken zu verdrängen und zu neuen an- 
zuregen. Das Buch dürfte daher nicht nur den Fachmann 
interessieren, sondern auch für den Studierenden von Nuken 
sein. Die 40 Tafeln behandeln folgende Gegenstände: Ge- 
wichtstabellen — Holmquerschnite — Holmschuhe — Rippen 
— Rippenanschluüsse an die Holme — Stielknotenpunkte — 
Stielgquerschnitte — Rumpfbeschlage — Steuerungen — Fahr- 
gestelle — Gleitkufen — Stoffbefestigungen — Scharniere. 

(Foriseizung S. 3107) 
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Isolier-Aufhängebügel 


Fassungs - Mäntel und 
Deckel, Fassungshülsen, Gewindehulsen, Krallen- 
halter, Schalenhalter usw. sowle D.-Z.-Artikel 


STITNIEDELISEITIE 
EM a Menster 
Hermann Bulnheim, Bautzen.15 


Falzziegelpressen 
Ziegelmaschinen 
Kugelmühlen 
Kollergänge 
Walzwerke 


"KR Hrn. Groke A.- G. 


Merseburg 13 


Ss i Gebrüder Wolff 


Q. m. b. H. 
Neheim i. Westfal. 
Gegründet 1833 


Älteste deutsche Fa- = 
brik von Lampen und ss 
Metallwaren aller Art 


Spezialfahrikate: 
Original-Reformbrenner und Luftzug- 
lampen, Petroleumkocher und Heiz- 
öfen, Spirituskocher, Laternen. Elek- 
trische Beleuchtungs- u.Heizkörper ete. 
Massenfabrikation von fl. lackieren 
und emaillierten Stahlblechreflektoren. 
Einkochapparate. Karbidlampen. 
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Spezialität: 


Schmiedeeiserne 
Ornamenie 


Reichhaltiges Musterbuch gratis und 
fré nko. Export nach allen Weltteilen. 
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Anfertigung von Massenartikeln 


aus Draht und Nett Pete Bchletteret, S 
galvanische Anstalt 


Illustrierte Kataloge auf Wonsch S 
2HIIWI Wunn 
— — 


A.M. KRAUSE 
Prefwerk und Kunstschmiede 
Pankow-Berlin, Florastraße 3 


Kunstschmiedearbeiten in allen Stilarten 
nach eigenen und gegebenen Entwürfen 
Moderne Grabgitter, 54 Entwürfe in 


Mappe mit Preisliste 
Moderne Vorgartengitter, 69 Entwürfe in 8 


mm 


HE 


Mappe mit Preisliste. ee M 


Taschen - Handwerkszeug 
aus bestem deutschen Materlal 
Heinrich Tiet)en &Co,, Bremen, 
Hutfilterstr. 9-13. Tgr.:Tietjenco,Bremen 


Mähmaschinen- 
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künstliche Wetz- fi 


Moha-Schnell- 
Fismaschine 


Moha- 


steine, 
~ Moha- Porzell. Passiermaschine Putzsand, 
—. Fruchtpresse 
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K E) Moderne Haushalttedanik 5 Tischlerrutscher oz 
O) 14 G D Nij d promptabLager ) 
Ke Sg „Moha n D m. I., rnberg 2 VER lieferbar. d 
"e Neuheiten für Haushalt u. Küche i WE e | / 
Gas-Backform E pot nen allen Ländern Kid Bayerische 2 
Reeg 15 Schleifsteinwerke Michael eg? 
Moha-Spilritus- 
Moha- Gee Eltmann a. Main 82 (Bayern) 


Reiormkochtopf 
Zerkleinerungs: 
Maschinen 


komplette Anlagen 
tür alle Zwecke 
liefert 
Maschinenfabrik 
„Elbtal“, 
Herm. Schmidt, 
Dresden 3. 


Gebr. Reinhold 


We rkzeugmaschinenfabrik 
und Eisengieberei 


Gera-Lusan VI 


Post: Gera-Zwötzen 


—— 
Moha- S — 
P.tentschloß 727 Moha- 
Sch üssel — Doppelröster 


INN mm N, ` 
chleifmitrel Zei sogenannter ‚‚Minuten= 


Schmirgel”, in sämtlichen Feinheits— 
graden, sowie alle sonstigen erstkl. Schleifprodukte / Feuerstein 
= zum Vorscleifen / Feinstes Schmirgelpapier für optische Zwecke. 


=  VereinigteSchmirgel=u.Mascinen-Fabriken A. G. 


Hannover-Hainholz 
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in all. Größ. u. Ausführungen 
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Böttcher & Geßner, Maschinenbauanstalt, Altona-Bahrenfeld bei Hamburg 
DEE Faßiabrikalionsmaschinen 


aller Art für die gesamte Dicht- u. Packfaßindustrie 
Lieferung vollständ. Anlagen. Kostenlose Ausarbeit. von Projekten 


` Sägerei- und Holzbearbeilungsmaschinen 


In dieser Abtellung führen wir außer sämtlichen Modellen 
allgemeiner Natur auch die neuesten Spezialmaschinen 
für die Bearbeitung massiver und furnierter 
Möbeiteile (Ziehklingen - - Schlichtmasch, 
Flächenschleifmaschinen, Zinken- 
fräsen, Präzisionsdickten- 
hobelmaschinen) USW. 


~ Seegen „ Kugellager » Kurze Lieferzeiten 
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Einführung in die doppelte Buchhaltung. In leichffaßlicher 
Form dargestellt und durch Buchungsbeispiele veranschau- 
licht. Von Hermann Geffers, Prokurist. 2. Auflage, 
4.—9. Tausend. Preis 3,60 M. einschließlich Teuerungs- 
zuschlag, Porto 40 Pfg. Muthsche Verlagshandlung in 
Stuttgart. de 

In leichtverständlicher anregender Darstellung verschafft 
dieses Büchlein Klarheit über das Wesen der doppelten Buch- 
haltung, ihre Grundsätze und Ergebnisse wie über ihren Nuken. 

Es zeigt, wie unbegründet die vielfach vorhandene Scheu vor 

den Schwierigkeiten der doppelten Buchführung ist. 

Almanach der Freude. Ein heiterer Kranz für frohe Leute auf 
das Jahr 1921. Verlag der Freude, Wolfenbüttel. Preis 6 M. 

Mehr als zwei Duķend namhafte Wort- und Bildkünsfler 
haben hier ihre Phantasie, ihre Darstellungsweise, ihr Ver- 
stehen gegenüber allem Menschlichen zu einem Blütenkranz 
der heiteren fröhlichen Kunst vereint. Otto Ernst, Karlchen 

Ettlinger, Cäsar Flaischlen, Jungnickel, Münzer, De Nora, Pres- 

ber, Scher, Schubarth, Zerkaulen, Zoozmann und «andere 

steuerten aus ihren reichen Dichtergärtlein die duftigsten 

Kräutlein und die reifsten Früchfe bei, daß diese unfehlbare 


lle im „Echo“ angezeigten und besproche- 
nen Bücher sind zu beziehen durch 
G. A. v. Halem, Export- und Verlagsbuch- 
handlung,G.m.b.H.,Bremen,Postfach 248 


Zu verkaufen I! 


Mehrere 1000 Satz schwere, unbordierte 
— - EE 
Aluminium-Fleischtöpfe ...:.. Kasserollen 
16— 24er mit Deckel beste Ware 
äußerst billig 
auch in kleineren Partien an Eisenhändler 
Verlangen Sie Preisliste iiber Emailgeschirr. 


Münchner Emaillier- u. Stanzwerke » München S 25 


Rasierapparate MarkeeEff-Eff 


vernickelt, versilbert, vergoldet. Manicur- 
Garnituren usw. lieferbar ıose und in Etuis 
von der einfachsten bis zur vornehmsten 
Ausführung. Wir sınd die leistung fäh 
in bezug auf Preise und Lieferung in o 
Artike.n und liefern beide als ! 


jsten 
bigen 


KRAUSE & LUPSCHAT 
METALLWARENFABRIK 
Stammhaus LEIPZIG 
BERLIN SC Reichsstraße 8, 1.Et 


I IN S 01 EN / 


BERLIN SO 16 


Cöpenicker Str. 111 


age 


Maximilian Fuchs & Co., Wien VII | 


Westbahnstr. 27-29 » Telegr.-Adr.: Fusco-Vienna 


Bau von Spezialmaschinen für die Vermahlung und 
Pulverisierung bis zu unfühlbarster Feinheit aller 
Arten Materialien, wie Rinden, Wurzeln, 
Blätter, Drogen, Gewürze, Schalen. Zucker 
Salze, Mineralien, Chemikalien, Futter 
und Nährmittel- Produkte usw 
Die „Ideal Triumph-Mühle“, weitbekannte beliebteste 
Mahlmaschine. Holen Sie unser Angebot ein 


Haarschneidemaschinen, 


gs Rasiermesser, Rasierapparate, Klingen dafür aus 
=; ët ERBEN „Diabolo“ die Wunderklinge genannt. 
pferde z Verzierungen, 
scheren, Höbelbesdiläge, Faden 
Bimssteine. Feinste Möbelbeschläge, Abziehbilder 
und Intarsien. Werkzeuge aller Art. Diamant- 
‚Glasschneider, Wetz- und Abziehsieine, 

‚ Schleifräder, Schleifmaschinen. Vertreter gesucht. 


A. Bernhard, Fabrikant, Wandsbek bei Hamburg (Deutschland). 
———— 


Max Albers, Vogelsang i. Westf. 
Kochherde 


fur Kohle und Gas 


jede Ausführung » la. Qualität 


Abt. II: Fiischen und Unterlegscheiben 
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Mixtur gegen Griesgram und Philisterei gebraut werden 

konnte. Den literarischen Beiträgen stehen gleich hochwertige 

Illustrationen erster Künstler, wie Hertha von Gumppenberg, 

Ida C. Stroever und Franz Marten gegenüber. Man muß 

angesichts der leidigen Teuerung auf dem Büchermarkt sich 

wundern, daß es dem jungen aufstrebenden Verlag der 

Freude in Wolfenbüttel gelungen ist, zu dem ungewöhnlich 

billigen Preise von 6 M. diese auserlesene literarische Kost in 

einem buchtechnisch so ansprechenden künstlerischen Gewande 
zu bieten. 

Die Werbekraft der Qualität von Edwin Redslob. Vor- 
trag auf der Leipziger Herbstmesse am 30. August 1920. 
Verlag Hermann Reckendorf, Berlin und München. Preis 3 M. 

In treffenden und aufschlußreichen, oft launigen, stets 
mitreißenden Worten legt hier der Reichskunstwart, der ver- 
antwortliche Berater der Reichsregierung in allen Kunstfragen, 
ein rückhaltloses Bekenntnis zur Qualitätsarbeit ab, zeigt dem 

Künstler und dem Kaufmann den Weg, der sie zu engerem 

und fruchtbarerem Zusammenarbeiten führen soll und öffnet 

auch dem Zagenden Ausblicke von verheißungsvoller Uber- 

zeugungskraft. Ho/ tsenung S. 3109) 


4 / 7 N ji NS 
8 Nt510D 1030 
; 2 
Richard Franke Frankfurt zul 


- abrik fechnischer Bärsfen. 
> Korrespondenz in 6 F 32 


UU TTT 


UI 


WÄIT ITT 


IIIITHTTITTTTTITTUTTTTTTTITTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTHTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTUHETTTOTTTTTOTTIT HH UTTOTORTTTUTTITTITTTOTTOTT HOTT TTT 


Stahl-Sprungfedern aller Art 


ın verkupfert, ver- 
zinkt, schwarz lackiert 
fabriziert 


für Fauteuils, 
Matratzen, Automobil- 
u. Wagensitze 


nenen 


: JACOB ULLMANN e Drahtwerk « SCHWEINFURT 


im 


ZALLLILLTLITEREIETTTETSTTITITTITETTEETETEEITELEETTEITEETEETTTTTTTTTTETTLTTELTTITITELTERTTELETTTLN IHITOTHTHZUOTUTIDUTHO OUT EEE ER 


Geldkassetten 


Geheimwandgeldschränke zum Ein- 
mauern, diebessicher und feuer- 
sicher, Wirtschaftsartikel, Armaturen 
für Gas, Wasser und Dampf. 
Vertreter in allen Ländern gesucht, 


Verbindungen mit ausländischen 
Importfirmen gesucht. 


HEPPA & WOLTER, BERLIN S14 


Dresdener Str. 88/89 Telegramm - Adresse: 


Fernsprecher: 
Hewofabrikate Berlin. 


Moritzplatz 2002. 


H. Wilhelmi GmbH. 


Mülheim ad Ruhr 


Wir bitten, bei ollen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblait Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


Das Echo 
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N ue, 
Normal- 4% 
Sy Spar-Herde 


elen 


Nr. 1967 


L P Spezialisten 
EEJ Fleischwöllen 


Syst. Alexander 
und Universal- 
Fleischhacker 64 
mit 4 Messern „ALBA 

Schneidemaschinen mit Rundmesser 

für Brot, Aufschnitt usw. 

Schoß-Kaffeemühlen / Rasierapparate 
Gillette und Klingen / Verzinkte Eimer 
Alle Art'kel mit Ausfuhr sofort lieferbar 


Richard Ruth, Berlin SW 19 


An der Jerusalemer Kirche 2. Tei Adr, ` Ruthelsen 


UN 777777, 


|SPEZIAL-FA BRIK FÜR} 
DaAsıer=2 
\ APPARATE N 
ASIER ZE IR 
KLINGEN IN 


Bu Hennicacı 5 


Benn" 50.268 


REICHENBERGERSTR. 158 
TELEGRAMME: UE ENNIRAZOR | 


ET 
Munchen 


Beier ambeilen 


Kam: 
diabolo-Senarator s 
ae 95 


Verwertung von Sand, 
Sdiladten u. Abfall-Gestein 


mit Maschinen und kompletten Einrichtungen zur Herstellung von 
Kalksandsteinen,Schlackensteinen, Zementwaren usw. 


Probeversuche mit eingesandtem Material kostenlos 


SPEZIAL-ERZEUGNISSE: 


Automatische Revolverpressen, Hydrau- 
lische Pressen, Mörtel- und Betonmisch- 
maschinen, Kniehebelpressen, Automa- 
tische Mauersteinschlagmaschinen, Hohl- 
blockformen, Hohlblockmaschinen, 
Rohrformen aller Größen, Misch- und 
Siebkollergänge, Glatt- und Brechwalz- 
werke, Schlackenbrecher, Steinbrecher, Y 
fahrbar u. stationär, Siebtrommeln usw, Y PTA allerArt |" 


K S 5 ` j Zerle are e 
'Kostenanschläge, Pläne kostenfrei f goi ‚Regal j; 
Prospekte in Fnglisch, Französisch, Spanisch, Russisch 9 Oiio Bruckner 


. Dr. BERNHARD I SOHN = 
„enen“ AE EILENBURG 23 (PROVINZ SACHSEN) 


NONONRIFRDRAT Älteste Spezialfabrik dieser Branche: seit 1854 Schmiedeeiserne 
Fenster 


für einfache und doppelte Verglasung 


4 "Eiserne ? 
7 Kleide T. i 
[schränke 


h, d 
% dëng Einschiebe türen A 
innenu.außen weiß Porzellan emaill. 7 : y 


Saurebestandig leicht 7 40 K 


Emil Wilh. Riedel 
Berlin S42, Ritterstr. 36 


Gasbadeofen / Badearmaturen 


Fayencewasserleitungsartıikel 


N am ah 


IPA 


Rheinische Waagenfabrik 


AUGUST FREUDEWALD 


METTMANN 
(Rhld.) 


$ 


der Reise-Rockbügel 
D R Pa Patented 


Hosenpresse 


„imperator“ 


mit selbsttätiger 
feststellbarer 
Spannvorrichtung 
YD.R.G.M Patented 
* 
Man verlange Prospekt 
uch von meinen anderen 
Fabrikaten 


Tafelwaagen 
System Beranger 


* 


Max Jonas, Berlin $42 


Gegr. 1897. Ritterstr. 88 
Patent - Kleiderbügelfabrik. 
Z. Messe i. Leipzig: Speckshof 2, 360 1 
Marken: Fox, To the Front usw. 


Fernere Spezialitäten: 


Tafelwaagen Syst. Roberval - Laufgewidhistafelwa 


— 
el 
ILL ZONE wem be — rus 
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Franz Bamberg, Kultur- und Wirtschaftskarte von Nord- Schwamm, Wal, Perle), Bodenprodukte (Holz, Balsam, Droge, 
amerika. (Geographischer Verlag von Carl Chun, In- Gewürz, Kautschuk, Steinnuß, Terpentin, Hafer, Weizen, Mais, 
haber Bernhard Fahrig, Berlin W. 35) Größe Zuckerrübe, Reis, Früchte, Obst, Wein, Zuckerrohr, Kaffee, 
etwa 175 x 230 cm. Lithographie und Druck von F. Bam- Kakao, Tabak, Baumwolle, Agave, Flachs, Blumen, Kräuter 
bergs geographischer Anstalt in Dresden. und Samen), Rohstoffe (edle Metalle, Steinkohle, Braunkohle, 
Preis 40 M. NEEN ö Salze, unedle Metalle). Diese Aufzählung dürfte genügen, 
Die Karte repräsentiert eine glänzende karfographische um den Informations- und Unterrichtswert der Karte für 
Leistung. In bezug auf Ubersichflichkeif darf Sie als muster- Volkswirtsdraftler, Kaufleute und namentlich auch für Schulen 
haft bezeichnet werden. Die prachtvolle, vielfarbige Aus- darzutun. Gerade beim Unterricht dürfte die Karte wegen 
führung läßt die Verteilung der Wirtschaftsformen, die Aus- ihrer besonderen Eignungen zu Demonstrationszwecken be- 
sonders wertvolle Dienste leisten. 


und Emfuhrwege, die Kultur- und klimatischen Zonen, das 
Vorkommen der verschiedenen, wichtigen Land- und Seetiere, Abhandlungen, Weltwirtschaftliche. (Von Bd. 3 an hrsg. von 


23. Dezember 1920 


der Rohstoffe und Bodenprodukte, die Bergbau- und In- Prof. Dr. S. Berliner.) 1.—4. Bd. Gr. 8°. Berliner, S., 
dustriegebiete, sowie die Handelsplätze und allgemeinen Ver- Prof.: Organisation u. Betrieb d. Exportgeschäfts in China. 
kehrswege deutlich hervortreten. Am besten kennzeichnet I. Allgem. Teil u. Buchführung. (131 S) 1920 (4. Bd) 
die gründliche karfographische Arbeit eine kurze Einteilungs- KM Bang, ref; OARS Date des 
übersicht. An Wirtschaftsformen sind vertreten: jagd. 18 M. — Berliner, S., Prof.: Organisation u. Betrieb es 
Fischerei, für den, Handel wichtiger Wald, Hackbau- und Imporigeschalls * Ching. 1167 > 8 Karte.) e 
Sammelwirtschaft, Landwirtschaft, Plantagenbau, Gartenbau (2. Bd.) 22.50 M. — Berliner, S., Prot.: Organisalion d 
und Viehzucht. An Tieren, Rohstoffen und Bodenprodukten Betrieb d. japan. Importhandels. (119 S. u. 1 Taf.) 1920. 
Rind. Schaf (1. Bd.) 15 M. — Berliner, S., Prof., und Kurt Meißner: 

ınd, Schaf, 
während des 


Die Entwicklung d. japan, Eisenindustrie 


finden sich eingezeichnet: Pferd, Maultier, 
(60 S.) 1920. (3. Bd.) 10,50 M. 


Schwein, Moschusochse, Renntier, Wasservogel, Pelztiere (Bär, 
Biber, Bisamratte, Fuchs, Otter und andere), Seetiere (Auster, 
Hering, Hummer, Kabeljau, Lachs, Robbe, Schildkröte, 


Krieges. 
(Fortselzung S. 3111) 


Deutsche Wissenschaft und deutsche Orsanisation haben 
Stoffarben. von jeher den Farbstoffen ein besonderes Augenmerk zu— 
gewandt und sich bemüht, die Bedingungen, die das praktische 
Noch auf Jahre hinaus wird Europa, wird die ganze Leben an die Stoffarbe stellt, Reichhaltigkeit der Aus- 
Welt unter den Folgen des Weltkrieges leiden. Ein halbes wahl, Klarheit in Ton, Lichtbeständigkeit auch für 
Jahrzehnt ist die Welt ohne produktive Arbeit gewesen. | einen längeren Zeitraum, restlos zu erfüllen. 
Mehr noch. Trotz aller dieser Vorzüge bliebe noch ein grosser Mangel, 
Es sind während dieser Zeit nicht nur keine Waren | wenn die Stoffarben nur für den Gebrauch in Färbereien 
hergestellt worden, sondern die vorhandenen Waren wurden |hergestellt würden und der Haushalt von ihrer Verwendung 
in einem Masse während des Krieges verbraucht, das gar |ausgeschlossen wäre. Damit würde den Hausfrauen wenig 
keinen Vergleich mit dem Verschleiss in Fr.edenszeiten | gedient sein. Die tüchtige Hausfrau setzt ihren Stolz darein, 
zulässt. selbst zu färben und dadurch mit verhältnismässig geringen 
Die Folge davon ist eine allgemeine Warenknappheit. Mitte'n Abwechslung in Kleidung und farbiger häuslicher 
Sie macht sich auf keinem Gebiete so drückend fühlbar | Umgebung zu bringen. Sie kennt den mächtigen Reiz der Neu- 
wie bei den Kleiderstoffen. Neues gibt es da wenig und | heit und erreicht ihn durch Selbstfärben der Kleider und Stoffe. 
nur zu ganz hohen Preisen. Aber der Wunsch nach Ver- Zu den führenden Firmen, die Farben zum Selbstfärben 
änderung in der Kleidung in Schnitt und Farbe, der ist für den Hausgebrauch herstellen, gehört die Stoffarben- 
noch ebenso mächtig wie in früheren Tagen. Kann nichts Fabrik ENGSTFELD, Düsseldorf 65. Sie bietet in einer 
Neues gekauft werden, so kann das Alte doch in einer | Auswahl von über 40 verschiedenen Stoffarben das Beste, 
was in dem Artikel geliefert werden kann. 


Feder-Ringe 


(federnde Unterlegscheiben 
zur Schraubensicherung) 


ch =) = LE 
W. 8. kl. 


DUREN (RHEINLAND) 


Telegr.-Adr.: Semer Dürenrheinland £&= 


LEST ZEE LIE EEE EEE LEEREN TZZERZEZEZEZZEE DEZE EEE EN s.... 


Sämtliche Eisen- u. Metallwaren für Innenausstattung 


Portieren:Garnituren 


in den verschiedensten Ausführungen 
Treppenläuferstangen mit Ösen / Eisen- 
rohre mit nahtlosem Messing- 
überzug / Vitragenstangen 
Verzinnte Gardinen- 


und Schrank- 


stangen 


fertigt 
in bester 
Ausführung 


Versand ab Fabrik oder Lager Düren (Rhld.), Berlin und Brüssel 


Korrespondenz in allen Sprachen 


Preislisten und Muster kostenlos » 


DILL dé eee, 2 , 
* 


Kuüchen-Tafeigeräte : Bestecke EEE SA Aus Reinaluminium 


Rune em BERGISCHE METALLWARENFABRIK Teleph. Bar aen 3209 
e Bemetall LAMBACH & SIMON, LANGERFELD b. BARMEN ABC Code zu Edition 


fertigen in großen Mengen aus 
bestem Spezial- und Stahlguß 


Gebrüder Herlitzius, Soest 


Maschinen- und Werkzeugfabrik 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Rgvue g Bezäg máu) béide, 
7 


Nr. 1967 
|| JakobTheunissen 
SUE eeng 


liefert als Speilellitt: 


reuring 


bietet Damen und 
Herren aller Kreiſe 
hoch will. u. vornehme 
Gelegenheit, den tünfs 
tigen Cebensgefaͤhrten 
auf tallvoſle Art fennen zu lernen. Keine 
gewerbem. Vermittiung. Verlangen Sie 
koſtenfr. Zufendg. unf. „Lebensfamerabden”. 


Treuring-Verlag, Berlin, 'Schellingstr.107. 
— —.:...ññ ne 


Brennholzkreissägen 
Jauche-Fässer und -Pumpen 
Kreissägeblätter, Schlebkarron 
Holzäxte, Kartoffeiquetschen 
Kartoffelaushebepflüge 


Acker-, Saat- und Wiesen Epgon Carl Haver & Ed. Boecker 
Strohschneider, Kuitivatoren GFI DFF. _ 


Maschinen zum Düngerstreuen, Kar- e ERS 5 
„ eee MECHANISCHE DRAHTWEBEREI® DRAHT- S e SD 


Wendepfiüge, Brennstempel 

Molkereigeräte, Miichkannen 
Zentrifugen, Buttermaschinen 
Sensen, Sichte, Strohmesser 


Reinhold Seuthe 


Haspe in Westfalen 


Georg Clausen, Itzehoe 


Mee 
LAGERBESUCH ERBETEN 
— 


Geldsch ränke 
— — 


sowie sämtliche 


ı Aluminlumbestecke 


liefert 
BLIDI GMBH 
Schalksmühle in Westf. 


INIINININ AN IN 


INININI 


D Schlösser 


liefert 
Vë zi lität 


Hugo Nocken 


E Schloß-u. Metall- 


W. C. H. 
Sauerland : 
Metallw.-Fabrik | Kl Jee EE 
EUIS naa- 1 hf WER, 


i 
| 
| 
| 
* 


(Deutschlend) A € 


Katalog | d 2 
| Elekiroiechnische Artikel 
(ege e WERKZEUGE FÜR ELEKTROTECHNIKER 


GRÖSSTE LEISTUNGSFÄHIGKEIT 
Bade- u. Klosett- Artikel. 
Vertreter gesucht. M.Olienderii, Abt. J. W., Köln, Hohensiaufenring 61 


Günter & Gerlinger 


Berlin SO 26, Kottbuser Ufer 42.49 


Eingeführte 


—_— 0 


$ 
Vertreter gesachi 

Eisenwaren. — 

Sdaiösser (Hang-, Kasten- 
und Einsteck-), 

Baubeschläge (Haken, 
Sturmhaken, Krampen und 
Schrauben). 

Plätteisen, Ketten, Dung- und 
Heugabeln, Kistengrilife u. 
-Ueberfallen, Hut- u.Mantel- 
haken, 


Export A.-G. import 


Berlin Wo, Belle vuestr. 14 


Telegramm -Adresse: Arnsfeecorp Berlin 
Fernsprecher: Lüfzow 5207, Kurfürsf 9186 


Abteilung Stahl. 


Alle Walzwerkprodukte / Werkzeugstahl. 
Spezialität: Silberstahl, 
Metalle und 
Erze. 


Schrauben 
und uttern. 


Alles ab Freihafen 
Lage: Hamburg. 


Alcxander A. Adier 


Hamburg, Mönkedamm 13 
Telegramm-Adr.: Importadler 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug, zu nehmen 


ee 


23. Dezember 1920 —— ̃ ÜͤũůXͥnn— 


Schmidt- Klugkisf, Wilh., u. Christian Grotewold, Dr.: Ar gen- 
Week 


// 


A 
Ge? 


Beziehung. 2 umgeafb. und verm. 


Aufl. (XXXII 

LG 510 S. m, 2 eingedr Kartenskizzen und 2 (1 farb.) Karten 
"er auf 1 Taf.). Or. 8°, 191 54 M., Lw i 
Be Braun, Otto: Aus na ch gelassenen Schriften 
r. eines Frühvollendeten Mit 3 Bildern in Kpfdr. 
lw Hrsg. v. Julie Vogelstein. 16.—45. Taus. (307 S) 80. 
bn; 1920. Pappbd. 24 M. l 

d Schulz, Chr.: Auf Oroßtierfang f. Hagenbeck 
a Selbsterlebtes aus afrikan. Wildnis. Mit über 80 Ilustr. 
RS nach Orig.-Aufnahmen (auf Taf. u. 1 Farbendr.). (184 S.) 
D Gr. 8°. 1921. 25 M., kart. 30 M., Hiwbd. 35 M. 
N Mensendieck, Bess M., Frau Dr.: Körperkultur d. Frau. 
GH Prakt. hygien. u. prakt. ästhet Winke. 7. Aufl. Mit 
0 8 20 Abb, im Text u. 81 Abb. auf (17) Taf (XVI, 200 S.) 
dd 8°. 1920. 18 M., Pappbd. 25 M., Hldrbd. 60 M. 
ge Lehmann, Walithler, Priv.-Doz. Dr.: Zentral-Ame rika. 
Kin, 1. Die Sprachen Zentral-Amerikas in ihren Beziehungen 
iw zueinander, sowie zu Südamerika u. Mexiko dargestellt. 
In 2 Bdn. Hrsg. im Auftr. d. Generalverwaltung d. 
E: Museen zu Berlin. 1. Bd. Mit 1 Karte. (XE 595 S.) 
32 X 23 cm. 1920. 100 M. 
— 
— 
— 


æ- 


— 
. 


e 
Can bag e: 2 e 
| SEH I H Iva 


— — En. ~} 


3 * 
ec e 16. 
Export nach allen £åndern. Korreſpondenz in 


Telegramm - Adreſſe: Adampianos Berlin. 
A. B. C. Code. 3. Edition 


allen Sprachen. 


Ti TS — 


Meß-Stand: Meßhaus Freyberg, Petersstraße, 1. Obergeschoß, Stand 983 


(O. . Paten Berner) 
Zum Nieten, Meiss eln, Stemmen u. S. N 


PROPA O 2 IV <j — 


Zweigniederlassung und Reparaturwerkstätte: Berlin, Bernburger Straße 31 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug 
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— — e 


rv  ——— 3111 


Schallmayer, Wilh., Dr.: Vererbung und Auslese. 
SEI d Gesellsch d. Lehre v. Rasse- 


Bevölkerungspolifiker, 
rzieher, Kriminalisten, 


Stände 4 Aufl. 
(XVI, 536 S.) 
Goethes Faust. Der 
eter Cornelius. 

M. 15 aufgekl. 

Kollaß, C. W.: 
Beru cks. 
neuesten 
(Verstärkter, 


. M. Zeichnungen v. 

(XV, 190 F.) 
60 M. 

le Fernsprechtechnik unt. bes. 

chlußbetriebes u. d. 

Im: Fernverkehr 

Ho hirequenz-Mehrfachsprechen, drahtloses 


b. u. 3 Übersichten. 303 S.) 


; Taylor-Systems 
— Taylors Erfolge. — Prakt. Durchführung d. 
Taylor-Systems. — Ausbildung d. Nachwuchses. (VII, 
1 10 M. 


1920. 
Politische Geschichte der. 
Gr. 8° 1921. 30 M., 


Zentrali- 


Bd. (444 S. 


Elckirofedın.Maierial 


für Stark- und $Sdiwadhsirom 


allen Weltteilen 


Liesegang & Kosch, G. m. b. H. 
Magdeburg-Hamburg 


Alle Anfragen sind zu richten 
an die Export-Abteilung in 


Hamburg, Mönckebergstr. 17 » Telegramm-Adresse: Elkahaus 


DIE FÜHRENDEN 


ELEKTRO- 


WARMEZEUGE 


N 
Schütte-Lanz-Holland 
ROTTERDAM 
PARKLAAN 28 


DN 


Fabriken: Mannheim-Rheinau 
Berlin-Zeesen 


zu nehmen 


a. Elektrische Stark- und Schwach- 
3 strom-Artikel, T 
Feuerzeuge, Zigaretten - Etuis, 
Rasierapparate, sämtl, Ersatzteile 


allen muster= 
in ndustrie.R in 
vorhanden Zei Her 
— — ers 


Fabrikation E Export 


Ge 9 f 7 5 | ANY 
MAE 


nief "E WR í d Verlangen Sie Kataloge. 
en WW eru’. 7 Johann Lichtenfeld 
NW Hamburg 105 
KERSTEN D BRASCH NN 


Schopenstehl 20/21 (Deutschland 
FRANKFURTAM.  BERLIN-WY-9 N TA 4 — Geschäftsgrändung 1901 


JACOBS & KOSMEHL 


Berlin-Grunewald, Hertastraße 14 


f — 
vir | „Ika“ 


Einheits-Schalter 


als Wechsel-, Serien- und Ausschalter zu verwenden 


Wundervoller 
Lichteffekt! 


Petroleum. 
AuchfürElektrisch. 


Bestes Material 


Denkbar einfachste Konstruktion 
D.R.P. und Auslandspatente angemeldet 
Übertrilft alle bisherigen Systeme 


Vertreter gesucht 


J. MOSSNER, STUTTGART 


Landhausstraße 113 


ei „Daisy“ 


Lampenglas, Zylinder, 
Schirme, Vasen, Docht usw. 
Telegr.-Adresse: Jakoslampe, Ber.in 


5 0 060% % %%% %%% % %% %%% %% „% % % „% „ „ „ % % % %%% %% % %%% %%% % %%% % 
* H 


„DIA 


ISOLIERMITTEL| 


für Kälte- u. Wärme- 


Elektrotechn. Materialen 


Spezialitäten: 
Freileitungs-Abzweigklemmen 
„Samo“ u. „Fosa“ D. R.G.M. 


Kataloge zur Verfügung. 


Ein, 


en — eb 


Rn yer 
€ 
INHOLD R co. anno 


GEGRÜNDET 1887 


Schutzmarke 


„Meteor“ G.m.b.H., Ludwigsburg. 


Handtourenzähler 


mit Momentnullstellung für Links- und Rechtslauf 


Leistungsfähigste 
Bezugsquelle für 
Grossisten usw. 


Elektolachnische Fabrik 


Ferdinand Christ 


— Kä Diplom-Ingenieur — . 
Batterie! BERLIN SO, Reichen- 
9.2 ili am lä alen 


berger Straße Nr. 154. 


Hub- 

u. Umdrehungs- 
zähler 
jeder Art 
Zähler für 
Wickelmaschinen 


IRION & VOSSELER 


Schwenningen am Neckar 
(Württemberg) 


e „ dë o < 
= Sm m a Ra aan a ZP 
A t 


1 


A. Robert Kahi & Cd. D) 
Thermometer- u. Giasinstrumentonfabrik ch. 
Fabrik Frauenwald 1. Thür. 29 


Zweilgniederlassung: Dresden-A. 3 
Lüttichaustraße Nr. 21 


Insfallafionsmaferial | 
De ON N d 
177 = d 
Roberf Graichen 
leipzig’Schleussig. 


TELE at 


+ i AM 4- Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deu 
it HR MM Gi 
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(Ohne Verantwortlichkeil der Redaklion.) 

Die Quarzlampen-Gesellschaft Hanau fertigt eine Art strahlen. Die vorbeschrieb 
Quecksilber-Lampen, die aus geschmolzenem ‚Bergkristall ohne lästige Hikeentwick] 
(Quarz) hergestellt werden, ähnlich der Quecksilber-Lampe sichtbare (ultra-violette) Lichtstrahlen aus 


Is die natürliche 
nach Professor Kromayer. Die Lampen brennen ohne Wasser- öhensonne im Hochgebi u, wi | 

e R . er On! gebirge, dabei wird enau, wie beim Genu 
pt: kühlung und lassen sich, wie eine Tisch- oder Lese-Lampe der natürlichen Höhensonne, das allgemeine Wohlbefinden dureh 


mittels Steckdose an jeden bestehenden Lichtanschluß an- Kräftigung de 
schließen. Diese Apparate sind von deutschen Arzten und kräftige Korper wird dadurch in den St 


| der Wundbehandlung finden sie erfolgreiche Anwendung; rankenkassen und die staatlichen Organisationen zur Be- 


kräftigende Wirkungen erzielt. Da die Tuberkulosefälle in- Städten Institute fü ultra-violette B Ä it künst- 
folge der mangelhaften Kriegsernährung in Deutschland sehr licher Höhensonne 1 e 15 
sonne in immer zahlreicheren Instituten angewandt. Als Das für die Herstellung der Lam notwend - 
künstliche Höhensonne bezeichnet man die von den oben verfahren sowohl vie die Fabrikation von in SC 
beschriebenen Lampen ausgesandten ultra-violetten Licht- eine Errungenschaft der deutschen Technik. Forisegung S. 3115) 


TH.HARTMANN&SCHULTZE 
PLACHGLAS-.GROSSHANDLUNG 


LEIPZIG 


ZERBSTRRSTR.S ` 


— 


- PENN 


SPIEGELGLAS 
SCHWARZGLAS 
ALABASTERGLAS. 
OPAKGLAS 


DRAHTGLAS 
ROHGLAS 


ORNANENTGLAS 
KATHEDRALGLAS 
KLARGLAS 


Lasikraftwa en 
au Krafipflüde d 
Boote mWendegetriebe 


w Tracioren usw. 
usendfach bewä 


Ta 
VOGTLANDISCHE MASCHINENFABRIK: 
PLAUEN W. 


Eigene Stahl- u Eisengießereien Personal 6200 


FENSTERGLAS 
BIPPENGLAS 
MATTGLAS 
KITT op PAPPE 


| DRAUTAROCHRIFT: FLACEOLAS. FERSRUN, 13841-19643 


Stets das Neueste in 


Hohl- 4 
Wirischatts- Hleinbeleuchiung 
Medizin- \ | 
Preß- Solideste Verarbeitung E. 
Kristall- EXPORT-FÜLLBATTERIEN 

Leicht- und Tiefschliff (eigene Feinschleiferei) Spezialität: Lampenzylinder, Becher kompl. Mustersendung ges. Einsend. v.250M. 

Sofort lieferbar: 5 Waggons Medizingläser, 20 500 g Inh., 1 Waggon Kinder-Sauge- Elektro-Dauerlicht-Fabrik 

flaschen mit Skala, ı Waggon X-Vasen, 1 U aggon Flachbrenner-Zylinder, 3 u. 5% HANS FALK, Berlin 5 42 


Telegramm -Adresse Germania Finsterwalde Ex port nach allen Ländern > za Luisenufer 44 7 Telegr.- Adr.: Efalampe 


, Telephon: Morltzplatz 13760 
Glashüttenwerke Germania, G. m. b. H., Finsterwalde N.-I. 


l 1 Teicherf Sohn € EA? 
lien en HALLE%S 


Preuß.Schlefien. et | 
: fabrifation Funstgewerblicher 
Gegenstände aus Holz, 

Beleuchtungsförper, Flurgarderoben. 


Aussteller auf der Leipz .Mustermesse. 
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Glas-Apparate, 


Instrumente, Utensilien 
aller Art für die Industrie, 
Wissenschaft und Technik 


li Christ. Kob & Co. 
| GlasInstrumentenfabrik 


Stutzerbach i. Thür. 


‚de lu porte 


Arnstadt 


Gläser 


für Tinten, 
Farben, 
una | Lacke, Putz- 
| I * | | wasser, Me- 
— ZE dizin,Essen- 
mn) zen, Pillen, 
Tabletten 
Parfüme 


T = WE 


— 
— — — — — 


aus reinem Aluminium 
in allen Gröfsen 

* $ 

$ 


Fritz Neumeyer A-0- 


m 


x Nurnberg 30 


Zinn- und Bleituben 


Spritzkorken in allen Ausfuhrungen 
Tubenfabrikationsmaschinen 
PALT Fabri- 


u. Sprtzki 


Komplette Einrichtungen 
kation von [uben | rken, 
Tubenlackier- und Bedruckmaschinen. 

) 


| fal] \ bat, } 
upeniuili u \ ‚uuymaschın 


C. Berckmüller, Durlach (Bad. 


Metallwarenlabrik und Maschinen 


Isolierband 
Ruban isolant 
Insulating tapes 


P ‚stadrcesse 
Adıesse postale 


 Isolierbandfabrik 


Konm.= Ges 
Elberfeld 


Holzbearneitungs- 


maschinen 


mitits. UO. 
MASCHINEN -FABRIK 
Leipzig -Kleinzschocher 

Giesserstr.31 b 


Nr 1069 


Ringe usw. 


8 
|? 


P 
| Massenartikel aus Draht Glachähne, — 
| | | fabriziert —ͤů— 
A Wilhelm Grat, Danie Sees . "en Carl Rose, Gehre i, Th 
engl, franz, ial 


Batterien 
Elemente 


liefert seit 20 Jahren 


Friedrich C. Eschenbach 


Berlin S59 
Kottbusser Damm 79 


Glasinstrumente 
Thermometer aller An 
Parfümfläschchen 
Tabletten-, Pillen-Bläser, Flolen, Ampullan 


Rolirandfiaschen 


„Massenartikel“ nach Muster 


Gebr. Tischer 
6lasinstrumenten- u.Ölasemballagamtabrik 
6roßbreitenbach In Th, 21. Tel-Adt.: Blasfischer 
Zur Messe in Frankfurt a A: 
Gewerbe-Meßhaus, Stand 5267, 
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AI 
GESCHIRRE 
GH DODROP, 
BESTECKE 


f T/Icht 
i Kate de” 


( ! % > 2 y 2 N N L 71 GT) H/ 
FREUDONIA-WERKE 


FABRIKEN FÜR ALUMINIUM: und METALLVERARBEITUNG 


FREUDENBERG/ SEIN 


ARMATUREN 


liefert als Spezialität 


Viktor Lenz / Erfurt 


Aluminiumwarenfabrik 


EIER Regulier- 


Mähne „Ventile 
für Zenrralheı- 
zungsanlagen 


GEBRUÜDER 


RA UJ L E IE FR 


ARMATUREN u.METALLWAREN-FABRIK 


FREIBERG: Ba ` 


GAS == 
WASSER 
und DAMPF 


m„.....e„. 


TUNGSKÖRPER 
BELE UGHISS tunstgeschmiode! 
Qualitätswaro Kurze Lieforzeit 
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Die Firma Franke & Schmidt, 
Braunschweig, bringt zwei weitere 
Neuheiten auf den Markt: Die 
Elektrazzo-Wärmeplatte 
aus geschliffenem Kunststein, dient 
zum Warmhalten von Speisen und 
Getränken, als Kochkisten-Ein- 
lage, als Fußwärmer sowie zum 
Trocknen von photographischen 
Platten und Abzügen, kleiner 
Blaupausen usw. 

Der Elektrazzo - Bettwärmer 
zeichnet sich dadurch aus, daß er 
während seiner Benukung nicht 
dauernd unter Sirom gesekt wer- 
den braucht, da die Steinmasse 
desselben während eines etwa 
5-10 Minuten dauernden elek- 
trischen Einheizens so viel Wärme 


Zimmerschmuckgegenstände 


in Form von Sträußen, Zweigen, Buketts aus künstlichen und 
getrockneten Blumen, Blättern und Gräsern; aus präparierten 
Natur-Disteln, Zapfen, Kapseln und Kelchen, aus Wald- und 
Heidesachen und aus künstlichen Früchten. 1 Muster- 
sortiment M. 150.—. Dasselbe Material, arrangiert 
in Körben, Töpfen, Coupes, Schalen usw. Mosaik- 
Körbchen, -Sträuße und -Wandschmuck 
l Mustersortiment M. 150.—. 


Präparierte Grab-Kränze 
1 Mustersortiment M. 200. 


Miniatur-Weihnachtsbäumchen, l Mustersortiment M. 60.— 
Leere Schmuckkörbchen, 1 Mustersort. M. 150.—. Seidene Bänder 


Sämtliche Binde rei-Bedarisartikel 


in natur, gefärbt und präpariert, Phantasie- und Pastell - Ausführungen. 


Gemüse- und Blumen-Samen. 


Tropen- 
sortimente 


— ͤ ng nen ˙ 
J. C. Schmidt, Erfurt (Deutschland) / gust 


Porträt- Bijouterie 


hergestellt nach ſeder Photographie in Semi und 
echt Emaille, zum Tragen als Brosche. Anhänger, 
Vorstecknadeln, Manschettenknöpfe. Bromsilber- 
Vergrößerungen, Porzellan-Grabplatten. 
Illusırierter Prachtkatalog in deutsch., franz. und 
engl. Sprache, ohne und mit vorgedruckten Laden- 
verkaufspreisen, nebst Einkaufsliste gratis. Ver- 
treter und Wiederverkäufer für eigene Rechnung 
überall gesucht. Korrespondenz in deutscher, 
französisch., engl., italien. und spanisch Sprache. 


JULIUS SCHLOSS & Co. 
Frankfurt am Main 79 


~ Elektromotoren 


Dynamos / Bohrmaschinen, 
e Kinematographen-Einrichtungen 


Elektricitäts- Gesellschaft 
SIRIUS m. b. H., Leipzig. 
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Fleklrazzo- 


TELE GRAMM ADRESSE. SPERRHAK E ei 


DUSSELDORF 61 MT 


BURGHOFSTRASSE A0 


Alleınverkaufderganzen Produktion der 


Uhrenfabrik Haller & Benzing G. m. b. H. | 


Spezialität: Hausuhren, moderne Wanduhren, Regulateure, Küchenuhren, Rundrahmenuhren, Wecker etc. / Nur erstklassige Qualitat 


— ——— 3115 


aufspeichert, daß der Stein im 
Bett stundenlang warm bleibt. 
Diese Eigenschaft hat noch 
den Vorteil, daß besondere An- 
schlußleitungen oder die Verwen- 
dung langer lastiger Anschluß- 
Schnüre im Schlafzimmer erspart 
bleiben. Bei beiden Heizappa- 
raten sind unverkennbare Vor- 
teile, der äußerst sparsame Strom- 
verbrauch und die fast unbe- 
grenzte Lebensdauer, der Wider- 
stand, da lektere in Stein ein- 
gebettet sind. Der Preis für ein 
einmaliges Erwärmen auf 80 Grad 
stellt sich bei Annahme von 2 M. 
pro Kılowatstunde auf ungefähr 
> Pfennig. 


Wärmplatte. 


(Fortsegung S. 3117) 


ELEKTRO- 


Motoren / Ventilatoren 
Hand - Bohrmaschinen 
Tisch- Bohrmaschinen 


in exportgerechter Friedens-Ausführung 
Kurzfrisfig lieferbar - Auslandsverfreter gesucht 


Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate 


r. Max Levy 


BERLIN N 65 
Müllerstraße 30. Drahfwort: Rönigenstrahlen 


$pori-Medaillen 


Plaketten und Vereinsabzeichen, für Schwimmer, 
Fußballklubs, Athleten. Ruderer, Segler, Radfahrer, 
Wintersport u.a. Ferner sämtliche Berufs- und 
militärische Abzeichen, Medaillen Ordensbleche. 
Ausführung in Messing. versilbert, Bronze, Silber, 
Emaille. Spezialität: Handgetriebene Ehren- 
tafeln und Preise. Lieferung sofort. Preisliste frei. 


Heinrich Eklöh, Lüdenscheid i. w. 
KUNSTGEWERBLICHE WERKSTÄTTE 


Für Exporteure 


BURSTENHÖLZER 


in tadelloser Ausführung, wie Schrubber, Wasch- und Putzbürsten, 
Kardätschen, Hand- und Kehrbesen,f-Anstreichbürsten, sowie alle 
unpolierten Hölzer nach eigenen oder gegebenen Mustern 
liefert schnellstens und preiswert ab Fabrik Bad Aibling 


Maschinenfahrik und Holzwerk G ärtner & Co. 
EK m. F. E ünchen Bismarckstr. 19 
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Wir fabrizieren | 
folgende Spezialitäten und siad | 
darin außerordentlich leistungs- 
fähig in bezug auf Preise und 
oratklassige Ausführung: | 


ABTEILUNG 


Sportbälle 


wie R a See 
Stoßbälle s Faustbälle 
Schlagbälle aus be- 
stem Leder | 
ABTEILUNG |l 
L.O. Aktentaschen Kupeekoffer | 
Schulranzen aus bestem Kernloder | 


P ferde» (Sielens) Geschirre 1 


u.Zubehörteile für Arbeits- u. Kutschgeschirre aus best. Kernblanklodee | 


Ochsen-Geschirre 


für Stirnzug und Nackenzug 
Verlangen Sie Preislisten! 


G. & S. SCHUMACHER G. M. B. H. 


Lederwarenfabrik / STETTIN B2 / Grüne Schanze 2 


Schwerhörige 


Original- 
Akustik- 
Hörapparai 


der ältesten und größten Spezialfabrik : 


faut sprechen! Deutsche 
Mitdem AKUSTIK | Akustik-Gesellschaft 


verstehe ich Sie ganz m. b. H.. Berlin, NMotzstrahe 43 
Georgiring 6b 


Zur Leipziger Messe: 


Vertreter i. all. Kulturstaaten gesucht, Katalog Nr. 33 gratis u. franko 


G rx up Gg Ile Neuheit! 


S — Spiegel = Sp afel | 
5 2 Schrenle & Co, A rel. 
8 rm · „A. 
; Fuerth í 1. B. 


Circa 500 Bilder 


za Chromoplastbilder 


8 Serien: Riesengebirge, | CHROMO PLASTVE RLAG 


"e T JACOBS © KOSMEHL 


zen BER IN.GRUNEWALD, HERTASTR. 14 


NUR SCHLAGER! 


Spiegelglas aller Art » Metallverglasungen 
Seelen ‚Glas » Gerahmte E 


A KIIS AN ACATA AVIV AVAN ANARAZCLNANAÄUEEEEEEEEAC TAVINI 


Spielwaren! 
LLL 
Ganze Serien Neuheiten 


Asista 


Johann Heinrich Kletzin & bo. 


ad LEIPZIG Teiegrammadresse: 
8 Petersstraße 28 Puppenkletzin 


XPORT 


Farbiger Katalog zú Diensten 


Eigene Fabrik in Neustadt bei Sonneberg 1 
Austers endung sofort gegen Berec 
Exportvertreter für Hamburg: 


Carl Astheimer, Hamburg, Rathausstr. 14 


Lieferung sofort: 


Baukloh & Co. 


Spielwarenfabrik 
Düsseldorf 


Ce rn FE ell un u emm un u a a uu bm eil © un Frl 2 
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‚NUR SCHLAGER! 
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„Xillo“, eine Präzisions-Hand-Hochleisfun 


\ 9-Schnellbohr- für Kraftfahrwesen der Techni 
TE e d gt Be e 2 0 
Maschine, eine Erſindung des Herrn Ott, ist geeignet. lese der Dux-Automobil-Werke, A.-G., 5 metir EN 
V0 von, 92d ka "far 100 kom 

g baufen Schwung Olper, — Diese überraschend niedrige Ziff ll | 
der 785 N 8 der Bohrspindel befindet, spielend Rahmen der bisherigen Statistik dak man E OH 
leicht jeder derstand überwunden wird, der sich dem Bohrer halten möchte, wenn sie nicht das Ergebnis ei l 
bei der Arbeit entgegenstellt. ‚Ebenso ist durch die Räder- ieri ij x g Ze u 
Anordnung eine wesentlich höhere  Tourenzahl ermöglicht. 17/50 PS. Dux unter 39 Bewerbern den ersten Preis Für den 
Die Leistungen der „Xillo -Maschine sind verblüffend. Die geringsten Verbrauch errang, war nicht etwa hochwertiges 
„Xillo E Ss e grundsolide gebaut und daher von Leichibenzin, sondern eine mit Wasser- und Schmuk- 
m Se 5 dei n l eimengungen durchsekte, gelbliche Flüssigkeit vom spez 

Auf gleichem Sys em beruhend, hat die Firma eine Feil- Gewicht 0,743, — Die Dux-Automobil- Werke dıe dem 
maschine konstruiert, die ‚vermoge ihrer vielseitigen Verwend- Deuts chen Automobi I-Konzern (D A.K) I eipzi 
barkeit und enormen Leistungen bei höchster Stabilität un- angehören, haben bereits nach ihren ersten Versuchsfahrfen 
erreicht ist. Geh Verbrauchszahlen bekanntgegeben, die vielfachen Zweifeln 
Kurze Mitteilung en. de Ge durch die jekt abgeschlossene und 
Der Dux-Sieg bei der Vergaserwettbewerbsfa] er yeröffen ichte egutachtung der maßgebenden akademischen 
Sächsischen Automobilklubs wird in Automobilkreisen mil on eins, unterboten aten. Die Leistung wurde michi 


a von einem Vergaser-Snesiah. ` l RER Se 
Recht als ein großer Erfolg angesprochen. Wie das Institut ahrer e “pezialistén, "Em. von Einem Herren- 
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Ziegeleimaschinen 
Zerkleinerungsmaschinen 
a Koks: und Kohlenbrecher 
me | Löffelbagger 
en Eimerkettentrockenbagger 
Transportanlagen für Stück- und Massengäter 
Eiserne Gittermasten u. Türme f. elektrische Bahnen 
Hochspannungsleitungen, Lichtanlagen usw. 


isn — 
Eisenwerk Weserhütte A.-G. 


BAD OEYNHAUSEN (WESTFALE N) 


a 
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WAGEN D.R.P. 


Berühmt wegen feines fpielend leichten Laufes das 
Ideal Jedes Jungeh, well ohne Kurbel und Totpunkt 


BLITZWAGEN-FABRIK, ©.m.b.H.HAN NOYER 


Flaschen und Gläser 


Elektrotechnische Bedarfsartikel 


— für chemische Chirurgische pharmazeutische. Dr 
W und sonstige wissenschaftliche Zwecke A 
Motoren A arate N E C 
BR Paul Feile 
Lehner & Küchenmeister | | Fan Dresden Ate D = 
ER e ul © | sden-N.6 1 


VERTRETER GESUCHT 


ag R — u ar 
Pischo SWEeQg 8 — 
Pa 


4 sand 
Sprecher 17303 


Ulila> 


oa SCHMUCKWAREN Era 
eg PR C. WOYTHALER Rr 


Fabrik- Lager: Köln a. Rh., Brüsseler Str, 9 


BERNSTEIN. BEIN ELFENBEIN 


Spezialität: Fassettierte echte Galalith- u. Bakelite- 
Halsketten, schwarz, granat und Bernsteinfarbe, 
Zigarettenspitzen aus Bernstein und Bakelite 
Muster nach dem Auslande gegen vorherige Kasse 


wie: Stofftiere, Puppen, Blech- und 
Holzspielwaren vom feinsten bis 
zum billigsten Genre. Ebenso 
Bijouteriewaren, Haarschmuck, 
Uhren und dergl. bieten 
in bester Qualität an: 


Schreiter & Zinke, Dresden- A. 


Räcknitzstraße 1, I 


Vertreter allerorts gesucht. 


METALLWAREN FABRIK LUDWIG/BURG WURTT, 


2 R SCHREIBE RAUCHTIICH- 


“ARNITUREN. Aa 


TOFEL-AUF/ATZE MENACEN CABARET? 
/TAND .E S/CHREIBTISCH- UHREN 
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Mit unseren 
Formen zum 
Selbstgießen 

von Blei- 

Soldaten 
kann jedes Kind 
die so beliebten 


Ia. Büroleime Wiril-Kleber 


goldgelb u. ſarblos in Flaschen u. in Fässern in 1/1-, 1/2- u. 1/8-Kilogramm-Dosen 


Bleifiguren, 
Indianer. Solda- 


ten, Jagden 


Kaltleime 


Natron -Wasserglas 


Büffel, wilde Tiere, Neger usw. spielend 
leicht selbst gießen. Garantie für jede 
Form. Verlangen Sie Prospekt frei. 


Höchste Klebkraft — Billige Preise 


Chemisch -Technische Werke / Willybald Richter 


Fernruf: 3049, 11248 Leipzig, Querstr. 4/6 Tel.-Adr.: Wirilwerke 


GEBR. SCHNEIDER 
Gießformenfabrik, Leipzig-Gohlis B 2 
Äußere Hallische Str. 119/21 


L 
Y uctatiwarontaprix IIIA 
e ENN 


Leisgie- Schmier-Apparate 


aller Art 


Plagwilz. 3 
Spezialität: öler,Tropföler, Schmier 
Öl- u. Schmier- Dee 
apparale, 
Staufierbüchsen, Paul Klinger 
Ölkannen. Berlin 027 


Preislisten auf Wunsch 
gratis und franko 


Schraubenfabrik 


Neukölln 
18 


Blanke Schrauben 
Muttern und 
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MASCHINENFABRIK. 
KESSELSCHMIEDE> 


Främbs:Freudenberg 


Schweidnitz ’ 
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Maler-, Glaser- u, Anstreicher-Werkzeupe 


(m 


; Handtuch- „ef 


Ss halter 


Huthaken-Möbelbeschläge 


in Fisen u. rein Messing 
schnellstens lielerbar 


H. WINGE X CO. Iserlohn 


Metallwarenfabrik 


a — ————5——— — ß 

Se a Elekiro-Moloren 
| FE OR RE mit Kupferwicklung, Friedens- 

SR 2 5 ausführung, von 1-75 PS, jede 
Spannung, liefert ab Lager 


Kë * ren A Zay Richard Reichel + Chemnitz 
RA „ "SS e 4 Freiberger Str. 22 + Telephon 3469 


CH Telegramm-Adresse: Automoto’ 
— — ` e 


Jos. Cäsar, Düsseldorf 98 
Keramische Erzeugnisse. 
Spezialität: Stein gel 
lvıfen. Terrakotten, Wetz- 
ziehsteine [li sch] 
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FTALLWARENFAL 
BERLIN Linsenstr 106 


5 A ' GC ll W. Beihge, Hans WII Nacht, 
SE - 7 5 Magdeburg 1, n! 
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verblüffend billig liefern 


Uhren 


aller Art 
in bester Qualität 


Uhren -Exporthaus 


Keinath & Co., 
Stuttgart-Cannstatt 


L. Ioeske + Solothurn (Schweiz) 


17 SE SE 514 4 
S ALLEN LANDERN AN 
"oakeen raurigft 


Herren- und Damen -Taschenuhren sowie 
Armbanduhren in Platin, Gold, Silber U. Mefall 


Unentbehrlich 
ür Haushalt 
u. Restaurants 


Anthon &Söhne, Flensburg13 


Maschinenfabrik und Eisengießerei 


Faßmaschinen für Wein, Bier, Ol. Fische. Zement usw. 
Holzbearbeitungs. und Sägerei-Maschinen 


— 
— | DS: 
7 E in größter Auswahl 


Taschenfeuerzeug 


Luxusausführung 
prima Messing 
vernickelt 


d Peer „ b W.RITMOLLEN Aa Aktiengeselischaft, GÖTTINGEN 


Eine Benzinfüllung l bg 
ff Die älteste Pianoforte-Fabrikin Deutschland 
U | hält wochenlang GEGRÜNDET 1795 GEGRÜNDET 1795 


ie SCH Flügel 


er 
Der wirksamste Lei 
Ersatz für Zünd- s 
| mit wunderschöner, unvergleichlicher Tonfärbung 
und äußerst angenehmem, leichtem Anschlag 


hölzer 
SPEZIALITAT: Patent-Doppel-Resonanzböden-Pianos und -Flügel 


16 Goldene Medaillen und erste Preise D. R. P. Nr. 108315 
Besondere Konstruktionen für jedes Klima. Energische Vertreter gesucht 


offeln, Schuh- 
leisten, Schaufelstielen, gerade, gebogene und konische 
orm, Kopiermaschinen für Radspeichen, Hammer- 
und Pickelstielen. Faßspunden-Maschinen. 


Komplette Transmissionsanlagen - Export nach allen Weltteilen 


A 


Desgleichen jede Art von Feuer- 

zeugen, Taschenlampen, Gasanzün- 

dern und Ersatzsteinen in Friedens- 
ausführung sofort lieferbar. 


Chemische Fabrik Zündnelke 
RICHARD KROCH 


Berlin SW S8, Ritterstr. 71-75 
Tel.-Adr.: Zündnelke, Berlin 68 


du 


FARBBANDER 
KOHLEPAPIERE 
Mi. STEMPELKISSEN 


JETZT GUTE EXPORT-MOGLICHKEIT 


Drahtbörsen u, Taschen 


Alpaka-Messing 
Stahl - versilbert 
Stahl-vernickelt 


Beschlägfabrik Volle Garantie für einwandfreie 
Westheim, G. m. b. H. Lieferungen » Gewissenhafte 

Westheim, Erledigung kleinster wie 
Post Wilhelmsglück. 


ürttemberg. 


grösster Quantiräten! 


VEREINIGTE FARBBAND-FABRIKENEHEH 


[Berlin W57* Bülowstraße 66E? 


Piccolo 


das Feuerzeug für 


` HTH 


feinste Arbeit. 
j Lange Haltbarkeit. 
Stets funktionie- 
rend. Niemals gelb 
werdend. Vorzüg- 
lch für Reklame. 
6 versch. Dessins. 
Nickel 
Versilbert 
Vergoldet 
Muster nur gegen 
Voreinsendung von 
30.— flir 3 versch. 


W. S. Feuerstein 2 Dresden 16 


Luxuspapierwarenfabrik,» Graphische Kunsfansfalt 


Reklame-Plakate und Reklame-Kalender 
- in ersfklassiger Ausführung -= 
Gesellschaftsspiele, Posikarten-Rahmen, Kalender 
Heiligenartikel, geräahmite Bilder, Papierwäsche 


| Ausführungen. Kartonnagendecken, Spielmarken 
Feuerzeug-Fabrik Baer & Co. — Gediegene und eigenartige Erzeugnisse — 
Berlin 8 14 h 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das 


Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyue‘ Heu a 


=. PAPIERE ALLER ART 
Paper of all kinds Toules sortes de papiers 
Papeles de todos generos] Carte di ogni genere 
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KOHLENPAPIFR 
PAPIER CARBONE 
CARBON PAPER 
PAPEL CARBONO® 


U. 


Solide |} -=N 
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Ausführung: Eiche gebeizf u. mattíert 
Größe + 60cm. breit» 50cm. tiefz146umhohe 
Große Posten sind sofort lieferbar, 


OTwIE:- WERKENYFDELMENHORST 
SWRABT:MÖBELFABRIKCKO 


Ntan verlange Jrospekteüber 
* eee eee, x 


Paraffinpapiert 


ſowie 
alle Arten Papier 
für waſſerdichte verpackung, 
in formaten, Blättchen und Rollen, auch 
für Einwickel⸗Maſchinen, weiß, farbig 
und bedruckt, Oel⸗Packpapicr, 
Durchſchreibepapicr 
liefern 


Paurd comp. brcsuen Ac 


gegründet 1879 


PAPIERBEDA 
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DEUTSCHE:GEMÄLDE GESELLSCHAFT 
GEORGI & CN 


LEIPZIG NEUMARKT 51-33 
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BILDER & POSTKARTEN 
in pinselsfrich gefreuer Nachahmıın 
der Original Gemälde alfer und neuer Neister- W 

in kunstlerisch Ahödister Vollendung = j 

GERAHMTE-BILDER 

in unzerbrechlicher Rahmenausführurg 

ERSTKLASSIGER:EX PORT: ARTIKEL! 


Enorm preiswert 


Verlangen Sie gratis das Kafalogmaterial 
Gegen Finsendung von Mk. 200 - sofor fige 
Zusendung der Muster- 
O 


r $ 
Zeichen-, Entwurfzeichen- | 
und Pauseapiere. Unüber- | 
: troffene Lichtpausepapiere, | 
| Pause-Leinwand, Normal- | 
| Zeichnungsblätter, Milli- 
| meterpapiere i.Roll. u.Blocks | 
| Anfrag. erbeten » Muster kostenfrei | 
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Carl Schleicher & Schüll, Düren, Rhld. 
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Postkarten in Bromsilber 


(braun, schwarz, Hochglanz, koloriert) 


GUSTAV PRITZ:CO 
PAPIERVERARBEITUNGSWERK 
2 LEIPZIG = STO. 

: liefert 
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geichmackvolle 
Kaſſeffen 


Briefmappen Briefpapier 
Briefpackungen Briefum- 
IchlägeBriefblocks Schreib 


$ Emil Steir 

$ mil Steinruck 
8 Heidelberg 
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— $ BEE Caen. | PON 

=> ee Prem Fabrikation und Export von 


Konfektionierte, Genre, Heilige, Akte, 
Blumen, Glückwünsche, Farbendruck, 
Zelluloide, Bautizo etc. Bilder jegl. Art. 


Photographische Bedarfsartikel, 
Schreibwaren und Bureaubedarf 


Graficas G. m. b. H. 


Berlin» Charlottenburg, Kirchstraße 14 


Korr.: span., engl., franz. Telegr.-Adr.: „Graficas Berlin” 
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= 5 Rechnungen Quiffungen = Luxuskartonnagen- und Papierwarenfahrik 1 0 
3 e Æ Miffeilungen Prima-und: > 2&2 

=: Solawechsel JE | 

rF u "CR Kartons Photographien 

= S Wirkungsvolle Druckfad; en L = Passepartouts RER 

2 pioepekte Karel Preislisten 1, o E KALENDERRÜCKWÄNDE 

= 0 wie alle Sr EC Gelchäffsdruck. = Postkartenrahmen . Postkartenmappen 

= 6 lachen in erltklalliger Ausführung ek = in den einfachsten bis elegantesten Ausführungen fertigtan 

= > BE Buch-uSteindruckerei-Grossbuchbinderei Se KARTOPHOT G. M. B. H 

= 8 = BERLIN-SCHÖNEBERG, Bahnstr.19:20 
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Sicherheits-Füllfederhalter 


Füllbleistifte, Briefloder, Tis£kalender usw. 
in unübertroffener Ausführung bei 
billigsten Preisen. Preislis ten 
gratis und Fran bo. 
e 


| 


! WICHTIGE NEUERSCHEINUNG ! 
DAS NEUE HEIMATBUCH 


der Ausianddeutschen N 
Deutsche Baukunst des Mittelalters 
. Großer Prachtband mit fast 200 großen Bildseiten 
Kurze Texte in 3 Sprachen: Deutsch — englisch — französisch 
Elegant gebd. 150 M. einschl. Valutaausgleich u. Teuerungszuschiag 


BESTELLUNCEN ERBITTET 


WALTER BANCERT 


EXPORT un VERLACSBUCHHANDLUNG 
HAMBURG 8: DOVENHOF- 


-und Ausland erscheinenden Bacher und Zutschr: 
eat VEER Jilusteiarte Kataloge Katenlen. — 


Beste Bezugsquelle 
dieser Artikel aud 4 
für Reklamezwece 


Klio-Werk G. m. B. H., Hennef bei Köln a Rh. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue” Bezug 2u nehmen. 


3122 


Was will der 
Lebensbund : ? 


Der L-B. bietel Gelegenhei; 

vornehm. diskrei. a 
Lebensgefährten zwecks Ehe 
kennen zu lernen. Tauser de 
von Erfolgen. Zahlreiche Emp- 
fenlungen aus allen A reisen, 
Keine gewerbsmäßige Verin. 
lung. Verlangen Sie unsere 
inleressani. Bundesschrifien ge- 
gen Einsendung von M 1.50 von: 


G. Bereiter, Shen 
oder Verlag G. Bereiter, München 2. 


Ksrnevalartikei fabri- 
zieren in größter Auswahl 


Heintz A Kühn, Mansbach l. Thüringen. 


D 


Handnähapparat 


D. R. G. M. Auslandpatente 


Verla 


BLUEN A CO 


BUREAUBEDARFS.WERK 
BERLIN:SCHÖNEBERG 


aximiliansiraße Ji. 


P gen 


Massenfabrikafion KOLONNENSTRASSE 26 
= veel : R Schreibmaschinen- Farbbänder / Kohles 


papiere / Durchschreibepapiere / Wachs 
papiere / Vervielfältigungsapparate und 
Farben / Yost, Williams» 
Kissen / Blick. - Röllchen 
usw. usw. 


Militörstrebe 16 
Alleinverkauf für einzelne 
Länder noch zu vergeben 


Muster nur gegen Vorein- 
sendung von 6 Mask franko 


SPITZMASCHINE 
AVANTI 


f. Biel-, Kopier- 
und Farbstifte. 


Export nach 


Kontor-Hocker 
mit Holz- od. Eisenspindel 
fertigen als Spezialität 


Gebr. Fischer G.m.b.H. 
Fabrik für Büromöbel 
Pfauhausen-Steinbach, Wttbg. 


Lë 
HR UC: 


Richard Müncheberg-Brandenburg (ne 


PAPPEN ::::= 


G. Neumann, Dresden-A. 30 ‘PA PPENEXPORT: 
Hamburger Straße Nr. 9 


Gebrüder Müller 
Kammilabrik 
Naumburg a.d. Saale 


Spezialität: Zelluloidhaarschmuck 
u. Zelluloidfrisierkämme Mittelgenre. 


Großartiger Exportertfkel! 


Flegersombe Aug 
* 


Jagd- u. Sportwaffen 


aller Art 
ladungsw. sof. greifbar. 
Export n. allen Ländern. 
Gegründet i. Jahre 1856 


in feinster Ausführung, speziell 
System Teschner-Collath, 
Fabrikation von Zentralfeuer- 
Papphülsen Cal. 12, 16 u. 20 
sowie Kupfernickelmantel- und 
Tesco - Bleigeschossen. 
Gewehrfabrik G Teschner & Co., 
Wilh. Collath Söhne, Frankfurt a. d. O. 


Schönstes Spielzeug der Gegenwart. 
Amorces in laQualität 


Alleiniger Hersteller: 
Karl Lastenhach, Halle f. A., Königetr. 16 


aller Art u. Saiten 
Höchste Lelstungs- 


fähigkeit et P 
Preise / Spezial. 1 
kataloge umsonst Ia. Siege ack 
Carl Gottlob Schastor Jun. 

Marknoukirchen, Sachsen, Nr, 217. ` enk beste Ware, in größeren Posten 
aus eigener Fabrikat. sofort mit 


Ausfuhrbewilligungen lielerbar 
Dr. Drechsler, Dresden, Malaria. 10 


Hermann Meußer 
Techn. Buchhandlung 
Berlin W 37/13, Potsdamer Str. 73 


hält die gesamte technische 


Literatur auf Lager, ex- MOLINEUS- 


Farbbänder 
Farbkissen 
Älteste Farbbandtabrik des Konti- 
nentes | Alleinige Hersteller mit 
eigener Handweberei | Gegr.1795 


Molineus & O, 


und Auskunft kostenfrei. 


Radiergummi 
beste Qualitäten 


in allen Größen u. Preis- 
lagen für Biel, Tinte 
und Schreibmaschine 


Neue Marke Futur a- 


LL 
Karl C. Poetzsch, Leipzig 73 
Abteilung Radiergummi 
in- und Ausland -Vertreter gesucht! 


SCHNELLBAUAUFZUG 


DRP ` HEXE Gët 
Robert Aebi ACE 


Düsseldorf. 


Buntglas- 
Papier 


(Vitrauphanle) 
Verlangen Sie Muster 
H. Schulte - Hemmis 

Dusseldorf 87 
$ 3 Auslands - Vertrefer gesunt. 
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' IPAPIERFABRIKEN 


ALLEINVERKAUF: 


| C.H.Erbslöh, Düsseldorf 


Import. Export 
Technische Chemikalien und Materialwaren 
FILIALE: CÖLN, HANSAHAUS, FRIESENPLATZ 16 


ze ieee eee III, 


Schurz - 
MARKE. 


Franz Friizsche & (0. 
Hamburg 39 


Großfabrikation 
Synthetischer Riechkörper 
Atherischer Ole. Blüten- 

öle von höchster 

Konzentration 

Essenzen 


Le 
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75 Rdr. VYakuminr 


INTAGDERBURG-S. 


Künstliche Riechstoffe 
Atherische Ole 
Chemikalien 


Drogen 


Ein- und Ausfuhr: 


Wilhelm Pötzsch, Hamburg 8 d 


Drahtanschrift: TERROR u 


Seldie & Co., Magdeburg-S. 


Fabrik ätherischer Öle, Essenzen 
und chemischer Produkte 


Gegründet 1878 Telegr.-Adr.: SELCO 


SPEZIAL-PRODUKTE: 


: Für die Likör- und Branntwein- £ S 
Fabrikation 
Original - Bitter - Essenzen 
Original - Likör - Essenzen 
Cognac-Grundstoff und Typage 
Arac- und Rum-Essenzen 


: Für die Zucer- und Konditorei- 
waren-Fabrikation 


Garantiert reine Frucht-Essenzen 

Garantiert reine Fondant-Essenzen H 
la. Frucht-Äther 3 

Gewürz- Extrakte und Aromen 
Atherische Ole 


: Für die Mineralwasser- und al-; 
: koholireie Getränke- Industrie: 


Höchst konzentrierte Frucht-Essenzen 
Limonaden-Extrakte 
Frucht - Aroma - Öle 
Farben- und Schaummittel 


gd die Parfümerie- und seiten- : 
Fabrikatio : 


Parfüm-Kompositionen 


2 Künstliche Riechstoffe s 
Tee, Seifen-Parfüm-Öle By 
Se Ätherische Öle 93 


Blüten-Öle 
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FABRIK ATHERISCHER ÖLE U. 
KUNSTLICHER RIECHSTOFFE 


2 as 
aa e 
`~ RX 
L en 
ek 
Dia 
Kä Bi 
5 A 
s, wf 
i Ba 


„~  FRUCHTAROMEN 
_ SEIFENPARFÜMOLE 

— _BLÜTENÖLE 
> 


Je 
Ka GC 
A ke? 


" ze PO > * e 
* Ba 
. |] . "e, 
KI Bi d mm, 
, A 
LÉI CN 7. Ki 


Uricedin-Sirosche 
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wicder lieferbar! 


Bewährt bei Gicht, Rheuma, CHEMISCHE: FABRIK G, MAR? 
Arterienverkalkung usw. Gegr.iss2 Berlin SO36 Geg. p 


500 nouo brauniede 


Rtg 


Zaumzeuge, Fahrleinen, 
Sättel, Re eltausrüstungen 
billig 


W. Nansen, Oldenburg 


Käsefarbe, Butter- 
farbe, Chemikalien 


F. Engel, Münster i. W., Südstr. 81 


T Köln Rahmen 
F J N | | | i oval, rund. m SE Postkarten, 
e Franz Eckert, 


Farben - Fabrik 


Marthaus- Fitz 


Export⸗Schlager 
— 
Eika 


Bronze = Farben 


wasserlöslich u. sofort 
KE lu 
euteln. „6 Nuancen“ 


Bankverbindung: Code A.B.C. 5. Edition 
Deutsche Bank, Köln Drahtanschrift: 


Deutsche Bank, Hamburg Veldung Köln 


| 
Kunststopf- u, W «u. Webapparä 


— — Keine 5 kee - zm 
Massen- Vertriehsartikell | 
Ein EE komplett mit us 
und Probesrbeit M. 15.—. Kasse 
Preise für Großabnehmer age 
Rich. Ackermann, Oößnitz (Thüringen) 


Karren Jeder Art 


für Fußboden u Schienen, Lenkrollen 


La 


Grundmann & Kuba 


BERLIN AO 16 


Chem. pharm. und techn. Er- 
zeugnisse / Aetherische Oele 
Drogen 


Eika 
Anilin s Stoffarben 


in Beuteln. 10 Farben“ 


Eika 
Anilin-Trocken-Tinten 


in Kapseln und Beuteln für 
½ dis 5 Lt. „5 Farben“ 


Eik a 
Wäsche ⸗ Blau 


In Papler- und Leinen - Beuteln 


$ 


Ein perkutanes Schleimhaut-Anästhe- 
p ar al in tikum von sofortiger | ährender 
ei onns er H a Gei 

zahnärz eZwecke. Keine Injektion 

Gesetzlich geachützt Einfachste Anwendung durch Betupfen 
bzw. Elnlegen mittels Wattebausches. Kokainfrei und reizlos. Zur Behebung der 
Schmerzen nach Extraktionen, bei sensiblem Dentin, zum Gefühllosmachen der Ein- 
Auchstelle bei Injektionen und vor dem Einlegen von Ligaturen und Einsetzen von 
Ringen und Kronen usw. Zahlreiche Anerkennungen. Hundertfach erprobt. Ver- 
suchsproben können unter den heutigen Verhältnissen nicht sbgegeben werden. 


Märkische Dental-Industrie H. Brustmeyer, Wetter (Ruhr) 


| DINTZES del 
fa S. chem. Frodukfe | 


TITEL (e hervorragender 
QUALITÄT 


für: gMAILLEN 
ST ginauT 


MOR, 
PORTELLA 
unentbehriich Im n 


LAX Gabi 
Eu 


Verlangen Sie 51 m | 
sofort Offerte | 
aus Pharmac [trade ge 
Mm. (Liste auf Wunsch Gë 
HS, 19 SE ‚Drogen an., Y5 
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Gebrüder Born G. m. b. H., Erfurt. 
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SINALCO 


alkoholfreie 
Gelrank! : 
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nnen 


IInerreichl 
In Umsatz 
und Qualıtal 


WÄIT ECET 


DAS MONOPOL VERG IBT DIE 


Sinalco Aktıenge- 
„sellschaft, Detmold 


MÄIN un (nmn Ie Haunted mir 
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Wir bitten, bei allen Anfragen auf „ 


DDr S 


Das Echo mit Beiblatlt Deutsche Export-Revue“ 


Leewendroũ 
MÜNCHEN 


Versand von 


fropenficheren, 
dunklen und hellen, 
Erportbieren i. flaſchen 
nach allen Landern 
der Erde 


x | 
= NICOLAUS SAHL 5 
x Weingutsbesitzer - Rüdesheim a. Rh. 8 
EN liefert 8 
= Tropenfene x 
X 7 7 
Rhein- und MNoſeſweine 
CO Gegründet 1810 nach allen Ländern. Gegründet 1810 Z 


DOE EE EE EE EE OH EE EE EE EE EE EE EE ENEE CH 


TIL 
Mineral - Brunnen. 


Gesundheits- und Tafelwasser 
ersten Ranges, ärztlich empfohlen. 


Birresbhorner Mineralbrunnen Aktien - Gesellschaft 
De Fries-Haus Düsseldorf, Königsplatz 30 — Betriebsstätte: Birresborn (Elfel) 


Morcheln, 
Prlzmehl 


fürSpeife-u.fabrikations - 
zwecke liefern unter wis- 
28 senschaftlicher Kontrolle 


UEL 13Jj31J 101, 


CHEM. FABRIK BRUGG, A.-G., BRUGG 


Gesetzlich geschützt Marke „CEBE“ Gesetzlich geschützt 


Ichtholan Ph. H. IV. & Ph. J. IIl 
Phenolphtalein puriss. 
Pyrazolon phenyldimethyl. 
Yohimbin-Tabletten. 


Vanillin puriss. 


Acid. diaethylbarbit. 
Argent. proteinic. 
Bismuth. oxyjodgall. 
Dimethylamidopyrazol. 
Yohimbin hydr. puriss. 


einrichiung von 


arkefiabriken 


tung von Kartoffeln, Mais, Weizen, Reis, Maniok 


Sta 


Siärkezucker-, Dexirin- 
und Sago-Fabriken 


Neuzeitliche Trockenanlagen 


w. H. Uhland G. m. b. H. 
Gegründet 1867 L e 1 p Z i g Georündef 1867 


Gummiwaren 


mit dieser Schutzmarke 
haben unbegrenzte Haltbarkeit 


Lieferbar in Schläuchen, Klappen, Platten, Pfropfen, 
Buffern usw. für Dampf, Säuren, Benzin, Petroleum 


Überall glänzend bewährt 


Alleinige Lieferanten 


Blancke & Wenker, Dortmund 


GEGRÜNDET. 1895 


Schwarz und farbig lackierte Vachetten 


für Wagen- und Automobilbau 
Antikmöbelleder - Portefeuillelackleder « Chromrindlack 


F. W. RÜHL, LEDERFABRIK, MÜLHEIM-RUHR-SAARN 


Ge. buntes Essence Miracle, Kron-Wunder-Essenz 


Esencia Maravillosa Goronada Gurlitt 
Excellent for Disturbances of the Stomach and Bowels 


J. A. W. Gurlitt & Co., Altona o. Elbe, Oelkers Allee 4 


öbelbeschläge liefert als Spezialität in 


geschmackvoller Ausführung 


E. HERZOG & CO., 


Älteste Luckenwalder Bronze- 
warenfabrik, gegründet 1882. 


Luckenwalde 1 bei Berlin 
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BERLIN NW7, DOROTHEENST AS: 


a aaraa 
S ét ` béi ` Aë ei ` d — TITEL 
— — A A A A BR. 


Erstklassige 
> Anilin- Sieg (art 


lei em 
— ` ha ` At ` 


Imimim 


m 


Imimimimimiml 


HMM D rg ai pes es 


i * * 
. GERT u Tu 


— Staub, giftige Gase und Sieg 
empfehlen wir unsern wer 


Respirator, LUNG 


Amtlich eech wsd % 
Prosp. m. Seda 


CLOETTA A MÜLLER, STUTTGART N 
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Fritz Bader & Co, 
Lüdenscheid 1. W. 
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SIEGELRINGE 


und alle anderen Schmueksachen 
in Goldfilled, Silber und Alpacca ; 
Geschenk- und — Artikel. 


Werkzeuge aller Ari 
Eisen-, Stabl- und 


ege: Pulsometer 
Lech Tiefpump- Messingwaren 
Pumpen Werke 


Bau-u. Möbelbe/chläge 


JULIUS KREWERIH, KÖLN a. RHEIN 


Telephon A. 5747, A. 5748 


Größte Thenterklappstuhl-Fuhrik Europas 


ess OTTO A ZIMMERMANN T'ho N: 19s 


Waldheim in Sachsen 
Telegr.=Adr.: ı heaterstuhl Waldheim 


Illustr. Preisliste 1921 kostenlos. 


Sims & Mayer, Berlin SW 68 


Oranienstraße 117/122, Abt 6 
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dit Waren e P 
ñ Höchste Erst- 
möbel Leistungs- Insite 
aller Art fähigkeit Fabrikate 
sofort lieferbar. ` 
Große Auswahl. Millionenartikel 


Messerschärfer 
mit pr. Stahlscheiben 
1000 Stück = M. 600.— 


10000 [77 , 5800. CR 
ab Dresden es Verpackung 
und freie Ausgangsabgabe. 


1 Probeposikolli = 600 St. 400 M. 
franko dort gegen vorherige 
Kassesendung. Lieferung sofort. 


Oscar Assmy 
Dresden - A. 19 


Hugo Birnsiiel 


EXPORT 
nach allen nach allen 


Weltteilen Ohne Scharniere! Stabkonstruktion! Weltteilen 
Für Übersee-Versand besonders zusammenlegbare Konstruktion (Kistenverpackung) 
Korrespondenz in allen Handelssprachen 


gd Í? Sarre l. Ausg. 27.— |10 Plebisz. O.-Schlesien 15.—|20 Liechtenstein 21.50 
BZ 3 Kowno 950 11 Plebisz. Schleswig 19.—| 9 Thurn u. Taxis 30.— 
AEN 3 Riga Befr. 7.50 8 Russ. Südw. Arm. 25.— 15 alte Montenegro 15— 


s 6 PolenReichstag 15.— | 7 Lettl. Befr. u. Jub. 45. — 36 Deutsch. Kolonien 60.— 
100 verse hiedene Kriegsmarken 45.— 300 verschiedene Kriegsmarken 450.— Bank-Konto: 
200 mn Kriegsmarken 180.— 500 verschiedene Kriegsmarken 960. he Bank Dr d 
MAX H BST oe MARKENHAUS e HN Rin 75 Deutsche rr 


e Preisliste auch über Kriegsnotgeld kostenlos. 


| > Robert Jattke 
| PERLENFRANJSEN N, Al Möbelfabrik 


Gebrüder 


Lelpzig-kiz. Tuchmann 
SCHLAFZIMMER Nürnberg 
VOLANTERAN IN ll AFZIMMER 
— 938 er) KUCHEN | 
7i 17 >» Modelle - Apart. + Sehr Deeg 


` AMPELKAYTEN 


MEIT DERLCH BEHANG 


nach allen Ländern der Erde 


 JEIDEMTÜCHER | LA Gi | € Größte _Zeiftungsfähigkeit 


FYR BELEUCHTUNG in bapriſchen und böhmiſchen 


— | K dré e N Provenienzen 


FABRIZIERBEN PREISWERT altes, in jedem Alima bewährtes 


FICKER O TROGER |E aa FrOssenbergaC anti e= eu) |[renfereterangsvertonren 


ELRTERLEIME YAM CODE: ABC 5 ed. improved 
Tel,-Adr.: Gedbtuch 


-= Dahle(KkreisAtena) 
Ba = > Holz-Absätze 


m. Zelluloidbezug, Emaille- 
Absätze, lackierte Absätze, 
Zelluloid-Schuhschnallen in 
allen Farben fabriziert 
Carl Baresel, Nachf., 
BERLIN NO 43, Golinowstraße Nr. 43, 


p Fee 


Nur Qualität! 


* 


SELTENE BÜCHER 


Zéi 


KUPFERSTICHE, 
Kataloge und Offerte auf X 
J. FRANK S A een SE OR 


Tabak-. Zigarettenfabrik 
„Lyra“ 
Max Wagowski & Co. 


Tre Il SCHNALLEN RINGE u HAKEN 


E sowie DRAHTWAREN : aller Art, 
fer Ge wg 


er = 


EREGI (Dys: 
BZ Metallware Drit 0 d N 
ELGERSBURG THUR 
Abil.Grossfabrikatıon elegante 


Maniküren u. Ei 
aller Art für jede Bra: } 


Saz, 


F.L.BITTNER, BRÜNN 


1. 1847. 


Wm matin 


iler & co., Hambu 
a Kassakäufer f. kleine u. große * 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Bremen, Lübeck, Warnemünde, 
Kopenhagen, Stockholm, 
Berlin NW7 
Universitätsstr. 2/3a 
Breslau, Chemnitz, Dresden, Duis= 
burg=R., Flensburg, Frankfurt a. M., 
Hannover, Köln a. Rh., Leipzig, 
Magdeburg, München, Passau, 
Regensburg 
A 
Atlantic Speditions- und 
Lagerei-Aktiengesellsch. 
Stettin, Danzig, 
Berlin 


bei 


Riemen- Verbinder 


für alle Arten Treibriemen 


Sämtliche Fabrikbedarfsartikel, Schmierkannen,Stauffer- 
büchsen, Riemenspanner, Umlaufzähler usw. usw. 


J. Schmittbetz, Metallwarenfabrik 
Berlin SO 26, E. 


Der Industrie: u. Handelsteil 


dieser Zeitschrift 
erscheint auch 


in englischer Sprache unter dem Titel 
Export and Import Revie 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10, — od. z Dollar für 12 Nummern, 


in italienischer Sprache unter dem Titel 


Rivistad’Esportazione e Importazione 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 20 Lire für 12 Nummern, 


in spanischer Sprache unter dem Titel 


Revista de Exportación e Importación 


zum jährlichen Bezugspreise von 
10 Pesetas (oder Gegenwert in der 
Landeswährung) für 12 Nummern 


in französischer Sprache unter dem Titel 


Revue d’Exportation et d’Importation 


zum jährlichen Bezugspreise 
von 24 Francs für 12 Nummern 


AUSLANDVERLAG G. M. B. H., BERLIN SW19 
KRAUSENSTR. 38/39 . FERNSPR.: ZENTRUM 5420—5422 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit 


(Deutschlands 


sind die hohen therapeutischen Leistungen der Ultra- 
violett-Therapie noch so gut wie unbekannt, die 
sich durch rationelle Anwendung der Künstlichen 


Künstliche Höhensonne 
- Original Hanau - 


bei Rachitis 

bei Skrofulose 

bei chirurg. Tuberkulose 
bei skrofulosen 


Augenleiden 


bei Lupus 

bei Haarausfall 

bei vielen Dermatosen 
bei Wundbehandlung 
bei Furunkeln 


ais un- bei Lungentuberkulose 
übertroffenes bei dete f, 
Roborans und bei Erschöpfungs- 
Adjuvans ‚= 


zuständen 


bei Syphilisbehandlung 
als neuer be Perichondritis und 
Heilfaktor von Mittelohrentzündung 
hohem Wert bei Otitis externa 
bei Myringitis 


Jeder Arzt 
jedes Krankenhaus 
ist sicherer Käufer. 


igi ikat der Quarzlampen-Ges. m. b. H. 
fach SS de mit Literatur, Kee 
anschlag, Rentabilitätsberechnung, Prospekten. Ke 
ratung kostenlos und unverbindlich bei direkter 

Anfrage zur Verfügung steht. 


— — = 


Beiblatt Deutsche Fxport-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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23. Dezember 1920 


Herm. Jos. Compes 
kaufen Sie get und billig direkt beim Erzeuger Düsseldorf 107 E. R. 


Drahtname: Staufferbüchse 


en ET 


für ausländische Importhäuser 
übernimmt gegen kleine Provision 
seriöse Engrosfirma mit guten Be- 
ziehungen zur deutschen Industrie 

gegen Originalfaktura in sämt- 
.lichen Artikeln. Prima Referenzen. 


BERTH. GOTTHEIM 
Berlin NW . Klopstockstr. 26 


TONWAR 


N: * 2 Gegründet (re, l g Katalog zu Ger seg 
1815 S Diensten 


Hannove 33 
Deutschland 


Westenhoff & Co., 


Graublaue Steinzeug-Krüge,-Kannen, 
-Schüsseln usw., salzglasiert, vorzügl.zum 
Einmachen, Konservleren u. für chem.- 
Pharmazeut. Zwec ge liefert kurzfristig 


Carl Wilh. Gerhards, Steinzeugfabrik, Höhr in Nassau 


Geschäftsanschluß 


als Partner, oder Geschäftsankauf 
eines mittleren, auf solider Basis 
stehenden Geschäftes, oder Über. 
nahme einer Estancia (Viehzucht) in 
den südamerikanischen Republiken, 
sucht ein mit besten Pa ieren aus- 
gestatteter Deutscher, weicher vor dem 
Kriege in Afrika ein Geschäft in 
Kompanie hatte. Welt- und S rach- 
kenntnisse sowie genügend Kapital 
für ein nicht zu großes Geschäft vor- 
handen. Alter über 50 Jahre. 


Angebote zu richten an: 
Gustav Lehmann, Crossen a.d. O., 
Lorenzsteig 11-12. Alemania. 


t 


2 MIN 


EXPORT 


aller Arten Eisen- und Stahlwaren. Eisenbahnmaterialien, 
Maschinen für Landwirtschaft, Industrie, Minen usw. 


IMPORT 


aller Arten Rohmaterialien, Webwaren usw. Übernahme von 
Vertretungen für Ein- und Verkauf. Langjährige Erfahrungen, 
allererste Referenzen. Korrespondenz in allen Sprachen. 


ERNST WIENER, Berlin W8, Kronenstr. 57 


Telegramme: Ednawien $ Alle Codes in Gebrauch 


3.Schilfer 


PianosTabrik 


Gegründet 188r 


Te 


20t 


Vorschlaghämmer 


mit Stiel, sowie 


5 t Altfeilen 


preiswert abzugeben 


FRITZ MÖRS 
Berlin-Pankow, Parkstr. 2 
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für Schulen, Vereine, Theater etc. 


ıterrichtskinematograph, Pestalozzi’ 


mit Stillstandsvorrichtung und Fern- 


Exporf nach affen Ländern 


-= = 


Ek ta 


schaltung. Der Apparat hat automatische N | 
Feuerschutzklappe und Stilistandsvor- . 
richtung, welche gestattet, durch Druck P Bay 
auf einen Knopf einzelne Filmteilbilder FA RIK ATI * Și 
bis zur Dauer von 10 Minuten ohne 1 


Mech.- und handgeschmiedete Baunägel aller 
Art, geschmiedete Kleinelsenwaren wie Rabitz-, 
Putz-. und Konsolhaken, Bankelsen USW 


DRAHTSTIFTE + FASSONSTIFTE 


SOHLEN- UND ABSATZNAGEL 
alle Sorten, Drahtgeflechte und -gewebe, Spez.: 
Moskitogewebe liefern In großen u. kl, Mengen 
größtenteils aus Vorrat. Verl. Sie Illustr. Listen. 


Feuersgefahr projizieren zu können. 

ASRI“ d bewährt. Kinolicht. Hervorrag. 
0 Ersatzlichtquelle f. elektr. Bo- 
genlicht. Höchst einfach i. d. Handhabung, 
leicht transportabel. dah. auch sicherste d 
beste Lichtquelle f. Wander kinos In 10 Ni. 
nuten betriedsfert. Ca. 2000 Kinotheater be- 
nutz. m. best. Erfolg d., ASKl“-Licht. Un. 
sere neueste Konstruktion ist m wesentl. 


2 Ge 
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Verbesserung, gegenün.den älter.Einricht. MULLER & FRENZ, STUTTGART, WERASTR. 39 heilt D 
ausges'alt Wir führ Lunser Vorführungs- Telegr.: Nagelindustrie. Telephen: 2213 u. 10437 b 
raum jed. In“ eressent. auf 20 m Entfernung auch bei älteren personen 4 
ein 4m breites Kinobild ohne Kau'zw.vor. i 
Scheuen Sie di: Reise zu uns nicht. sie der 


macht sich vielfach bezahit Oder ver- 
langen sofort ausführlichen Prospekı. 


Groß aWworff „ WE aun 


Fabrikation und Vertrieb von Kino- 
Apparaten und Zubehör. 


BERLIN SW68, Markgrafenstr. 18 
Telegramm - Adresse: „Kinophot“, Berlin 
Ferasprecher: !Morltzpıatz 4421 u 4. 


Beinkorrektionsapparat 


Ärztlich im Gebrauch! 


Verlangen Sie kostenlos unsere 
physiologisch-anatomische Broschüre! 


Wissenschaftlich-orthopädische Werkstätten 


„OSSALE“ 


Arno Hildre-, Chemnitz (Sa.) 71b 


Armaturenfabrik 
sehr leistungsfähig, mit billigen, geschulten Arbeits- 
kräften, unabhängig von Kohlenbelieferung, sucht 
zum Vertrieb ihrer Armaturen u. Apparate 


füdhlide In- u. Auslandsverireier 


die beilnstallationsfirmen,Großhändlern,Maschiinen- 
fabriken, Schiffs werften, Eisenbahnämtern, Behörden 
usw. besonders guteingeführtsind. Sehr günstige An- 
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stellungsbedingungen! Angebote unter L. G. 3651 * 
an Ala-Haasenstein AVogler, Leipzig, erbeten. SS 
Badeöfen E 
EX PO RT we EI N KAU F Stahlblehplomb „Rapid” LG 
aller Art Waren auf Kommissions-Basis Mechan. Drahtverschlüsse z 


IM P © RT Fa VERKAUF „Rapid“, für alle sackverbrau- 


- pe . ` chenden Industrien unentbehrlich. 
aller ausländischen Fabrikate auf Beinen Bifeaunsdeinundkeikbran: 


Basis, wie auch auf feste Rechnung rare er 
Verbindung mit erstklassigen Häusern gesucht ~ Teistungsfählgkelt 


an17- ASCHINENFABRIK 
Paul Surenbrock & Co., Hamburg 36, Colonnad 217-19 5 G. fl. B. E. 
Telegramm -Adresse: Surenbrocking Heidelberg, Römerstr. 9-12 


Aë 


3130 Das Echo 


GEBR. WICHMANN FERLIN 


Zeichen- und Meßgeräte 
Zeichen-, Paus- u. Lichtpauspapiere 


Pianos- 
Ge ROIN 1. Junius 


Hagen i. W. und Berlin so. 


BRAUN Bëtong 


Unerzeugen Sie sich von den konkurrenzlosen Preisen 


Artik ke am: 290 du Pie gë Is Ga Becker & Co., Leipzig 
liste in 5 Sprachen frank: sa - Nicolaistr. 39145 
| | Be Fabrik 
Berliner Electro- á 
| chem. und Metall- 
warengesellschalt 


N-O F 


8 Brillen-Optik si 
Fabrikation sämtlicher Augengläser 


Erstklassige Flügel 


Pianos u. Harmoniums 
wenig gebrauchte und neue, offeriert 
Paul Koeppen Macht., 
Berlin W9, Potsdamer Straße 2 

(Haus Breitkopf & Härtel) 


M. F. Rachalse Co BABES HERE, « 


ıcherWarennach allen Ländern 


Hamburg, Jarrestr. N 


Ee A M JAHRE 1832 NEN Pinckert & Co. 


Berlin W 55, Schöneberger Ufer 23 


Hamburger Export-Agentur-Firma, gut 
eingeführt, mit allen Branchen vertraut, 


sucht Vertretung 


leistungsfähiger Fabrikanten 
Gefl. Angebote unter Ca, 3525 an 
Heinrich Eisler, Hamburg 3. 


ER GLAS 


Fensterglas Spiegelglas 
Gegr. 1822 Draht-, Roh» und Ornamentglas 


liefert prompt und preiswert 


Musikalien- und t prompt un S 
n- u. rkauis- 0 scha 
Instrumenten- Handlung Selbe Güsse 


E. G. m. b. H. 
Berlin SW 61, Blücherstraße 22. 
Telegramm-Adresse: „Glasgenossen‘*, 
Zweigniederlassungen Hamburg u. Frankturl 1 Main, 


— 2 . = 
Flügel und Pianos J — — —-— Piassava- 
Zerlegbare Pianos ARTE 7 Besen 


alle Sorten, gestanzt 
eingezogen gepicht 
in all. gewünschten 
Fassons lief. billigst 


-HTETE FASERSTOFFE 


Werth & BEE Herford in Westf. 


‚SÜTE u. PREISWÜ 1 
5 | 


Jagdgewehre 
aller Art 
F. Jäger & Co., Suhl L. Thür. 


Kino-Apparate für Familie 
und Schule 


(OCI 


JÁ 29 D he fp pparuate 


D SCH \ on d 


Di Da Corlik 


3. »Mohrhard Vater : Zann 
Nurn Wee e 
` etab q 4 31.5 785 Da SCH 3 WE FEINMECHANIK m.b.H 


DRESDEN N.23 É 


Katalog Nr. 20 ad Pinar 
Camera e Modelle auf Və rlangen 


— 


d 
y 


E) 
=. 


-CALE 


j A 25. Dezember 1920 3131 
 AUFRUFY nr 


| S;prechmaschinen 
Nurimgunstigen Einkaul heyi daa Er- | und Mugs i KV are m . 
—ͤ ¹¹ ED A GE AN EU 


folg! Also müssen Sie mit den neuesten 
und solidesten deutschen Industrie- 
Erzeugnissen vertraut werden: 
diese finden Sie in unserer großen 


maschinen 


Konkurrenzlos. Preise 


Wochenschrift en. 
6 wertvolle Beiblätter für alle Mundharmonikas 7 
Wirtschafts technischen Gebiete Akkordeons A 

Massenverbreitung : 
im in- und Ausland Violinen u. andere 2 
Probeheft berelt willigst Musikwaren e 

H 
D 
3 


Als Kundenwerber ausgezeichnet! 
Halbjährlich M. 40.— 


Verlang. Sie Katalo E 


AE AN ei re 
INDUSTRIEDLATT 
SIUUTIGARY 


Korresp.: engl., franz., 
Itallenisch, 
spanisch 


Fertiges Photo in 1 Minute 


erzielt jeder Laie mit meinem Wunderansatz „Doxa“. PreisM 51.- 


Mechanischer Photoapparat „Expreß“ liefert 
sofort fertiges Photo auf gewöhnliche Bromsilber- 
postkarte ohne Dunkelkammer. Preis M. 1800.— 


Photoautomaten mit Geldeinwurf selbsttätig 

in 1 Minute Ihr Photo liefernd. Kinoautomaten, 

Klappkameras und Photoapparate jeder Art, 
unerreicht preiswert. Listen frei. 


Emil Birnbaum, Photoindustrie, Rumburg I (Böhm.) 


Arthur Schuster, Hannover 


Telegr.-Adr.: Schusterco. 
Export: Einkauf sämtlicher deutscher und außerdeut- 
(immun scher europäischer Erzeugnisse. ITT 
Import: Verkauf jeglicher Artikel für Auslandsfirmen. 
Großzügige neuzeitliche Verkaufsorganisation. Interessen 
gemeinschaft und Vertretungen. — Mäßige Kommission. 


Korrespondenzen (deutsch, englisch, französisch) erbeten. 


Von Behörden und Industrie gänzend begutachtet! Überall bestens eingeführt, 


VETRO .:::::.. Trocken-Feuerlöscher! 


Löscht jeden Entstehungsbrand, auch Benzin, Benzol, Teer, Öl, Karbidgase, Film u. 
Zellulosen, Nitrate, Kurzschlußbrände usw. Export! Auslandsvertreter gesucht! 


Vereinigte Trocken-Feuerlöscher-Fahriken G. m. b. H. 


Berlin a Stettin * Leipzig Dresden e Hamburg 


Export nach allen weittellen 
d Trautwein’sche Pianoforie-Fabrik 


Firmagründung 1820 


Berlin W 66 Leipziger Straße 6 


Telegr.-Adr.: Pianotraut - Code‘ ABC 5. Edition 


Hans, G. B. Berge 


Hamburg, Hapag-Haus 


Im- und Export Warenkommissio er: 
e ì XD z t nl ON 
e S Kë 18 Gass, Bade- und Heizöfen 
elegr.-Adr.: Importberge 
Telephon: Vulkan Soe Elektrische Heizapparate 


s LCE 
Wir übernehmen 
für ausländ. Häuser den Finkauf 
und konsignationsweisen Verkauf 
Erste Referenzen stehen zur Verfügung 


RUDOLF HENKEL & CO 
Hamburg 36 7 Neuer Wall 72 


Staubdichte Hebelschalter 


HILD UI (ID DUR 


) warenmanufaktur 
GUSTAV ROTHSCHILD & co. 
FRANKFURT a. MAIN y NIDDASTRASSE 41 


Export von Mundharmonikas. Accordeons, Bandonions 
mmm Konzertinas und Musikwaren aller Art mmm 


Banana sep: 
KEE ETKEKA? 


$predimaschinen 


Schaufenster- u. 
Neklamedreh 


werke, Uhrwerke 
für Damp. Gas- 
u.Wassermèsser, 


Manometer und 
Zählappar Ite 


Gebr. Steidinger 


Fabrik fûr Feinmechanik und Metallwaren 
St. Georgen im Schwarzwald. 


Laufwerke für 


RESONANZ- 
Musik-Instrumente 


sind die besten 


„JUNDES“ 


Arbeiier-Konfroll- Apparate 


Edm. Romberg & Sohn, Hamburg 


IMPORT Gegründet im Jahre 1866 EXPORT Karten-System 
Wir exportieren: Eisen-, Stahl-, Kurzwaren, Chemikalien. Wächter e Kontroll * Uhren 
Porzellan und Steingut, Pianos, Automobile, Maschinen ; ët 
und alle anderen deutschen Waren. Wir importieren: aller Systeme 
Alle spanischen und amerikanischen Landesprodukte 
— — —— 


Ausfuhr deutscher u. österreichischer Industrieerzeugnisse 


Hamburger Handelsgesellschaft m b. H. 
Hamburg 1, Ferdinandstraße 17 


Telegr.-Adr.: Abundantia, Hamburg » Codes: A.B.C. 4th u. 5th Edit. » Staudt u.Hundius 
Commercial Tel. u. Cable Code - Bankkonten: Reichsbank, Norddeutsche Bank 


Fabrikmarke 


Constructions paten- 

ted / Constructions 

brevetées / Konstruk- 
tionen patentiert 


GENERALVERTRETER 


die auf eigene Rechnung den Vertrieb unseres 


Unsere Marke bürgt für Ia. Qualität 


Jauh & Schmid, Schwenningen (Württbg.) 
Uhrenfabrik. Teleph.: 128. Telegr.: Jundes Schwenningenneckar 


Gallensteinheilmittels 
in ihrem Heimatstaat (außer Deutschland) über- 
nehmen, gesucht. Hoher Verdienst, feine Existenz. 


BEUMERS & CIE., KOLN, SALIERRING 55 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche EXPO ERRAR ve H Ee 
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SCHIFFAHRTS-SPEDITIONS-U. VERSICHERUNGSWESEN 


rreisperechnung Iur Anzeigen auf Wunsch Kostentrei durch den Auslandverlag, Berlin SW 19, Krausenstraße 38/39, 


Aachen, Hans Krebser, GmbH. 
Auslandstransporte. 


msterdam (Holland). 
Postfach 1055, Hudig & Pieters, 
Schiffsmakler und Spediteure. 

Transporte nach allen Weltteilen. | 


Hans Krebser, 


ntwerpen. H 
A Überseeverkehr 


5 Rue Arenberg. 


remen. Hagens,Anthony &Co., 
R Bremen. Telegr.-Adresse: Agenza 

Spedition,Schiffahrt, Lagerung. Über 
nahme von Transporten von und nach 
allen Plātzen der Welt. 


Brüssel. Hans Krebser, Rue du 
Magasin 1. Verzollungen, Sammel- 
ladungen, Großtransporte. 


Buchs (Rheinthal). Hans Krebser, 
Groß- und Massentransporte. 


CASSEL MM e 1g ö ob. u. Massentransporte. 


Lübeck — Bremen, Spedition und 

Schiffahrt. Gegründet 1882. Fracht- 
u. Versicherungsofferten sow Transport- 
abwicklung jeglicher Art auf Anfrage 
Assistenz ausländischer Firmen zwecks 
Anknüpfung von Export- und Import- 
geschäften mit Deutschland. Abfertigung 
und Charterung von Seeschiffen. An- und 
Verkaufv See- u.Flußfahrzeugen allerArt. 


öln. Oscar Hoffmann, Köln a. Rh. 
Georgstr.15. Transp.all. Art p. Bahn u. 
Wasser n. Ital., Schweiz, Engl., Frankr., 
Skandinavien usw. Bahnsammelverkehre 
nach Italien, Schweiz, Tschechosl-wakel. 


Heel Heinr. Heisterbergk, 


Österr. u. Ungarn. Inkasso. Versicherung. 


LEIPZIG LEIPZIG 


Brasch & Rothensteln, Internationale 
u. Uderseetranspotte. Regelmäß. Sammel- 
ladungsverkehre nach allen Richtungen. 


Hans Krıbser, Via 


Wiesbaden. 
i RETTENMAYER i 
Internationale Möbeltransporte. 
Spedition — Lagerung. 


E 


Z 


8 


Telegrammadresse: Speriedel. 


Filialen in Hamburg und Lübeck, 


tettin. Hermann Riedel, 
Spedition, Kommission, e > 
rung. Fernsprecher: 537 1 


Lüders & Stange 
Gegründet 1865 
Spedition / Kommission 
Dampfschiffs - Expedition 


Reederei - Flußschiffahrt 
Schiffsbefrachtungen 


* 


tettin. H. Hermann, gegrün- 
det 1869. Internationale Spedition. 
Spezialverkehr nach dem Norden. 


tettin. Eugen Rüdenburg, 
gegr.1859. Internat. Speditionen, 
auch in Hamburg und Lübeck. 


Hamburg-Lübeck 


Hans Krebser, Groß- 
und Massentransporte. 


BROECKELMANN SEN. & GRUND (oi Ke G. 18. echt Wd 
Spedition, Möbeltransp., Schiffahrt eriin , penicker 
Lagerhäuser mit Gleisan‘.aluß. Straße 54. BREMEN 15 A & 
Chinese, Hans Krebser, Ve | Sehaffnausen, Great || Heinr Ruppel & Sonn jif Län, 
zoll,, = 0D- un 1 assentranspor E. Transporte. Spedition 


zuverlass.g Spedition 
seit 1869 


® 


gegründet 1825 
Hamburg - Bremen 
Berlin - Bremerhaven 


tettin. Leopold Ewald, 
gegılindet 1854. Telegr.-Adresse: 
Leopold Ewald, Fernruf 917. 
Spedition, Kommission. 


Hong M. Otto W. Möller, 


Spitalerstr. 11, gegründet 1852. 
Spedition u. Kommission. Spe- 
zialität: Auslandstransporte 


AS 


Gegründet 1847 


& 
HAMBURG Co 


Schauenburger Strasse 14, Richard-Haus 


BREMEN, BERLIN, STETTIN, DANZIG 
Erprobte Vertreter in allen Welthäfen 


Internationale Transporte e lUeberseeischer Bankverkehr 


Durchtrachten und Durchkonnossemente 
nach allen Teilen der Welt zu günstigsten Frachtraten 
Besorgung von Geldzahlungen nach und von Ueberses 


RICHARD WOLFF 


Telegramm-Adresse: HAMBURGS Codes: A.B.C.,5.Aus- 


Gr. Reichenstr. J gabe, u. Liebers Code 


Bremen 
Hamburg 
Rotterdam 


| Hugo Daniels G. m. D. H. & CO. 
Düsseldori 22 
Spedition 7 Schiffahrt / Lagerung 7 Versicherung 


x 


G. Daniels & Co., Rotterdam 22 


Überseetransporte / Schiſſahrt / Logerung / Versicherung 


Richawolff Hamburg 


Spedition, Versicherung, 
überseeischer Verkehr ab 
Hamburg od. Inlandsplafz 
nach all. Plätzen der Welt 


* Verladung auf Sammelkonnossement zu günstigen Be- 

dingungen, Einziehung von Nachnahme. Beförderung von 

Postpaketen nach allen Plätzen der wei E 

Ul m m ur nach Brasilien, Uruguay, Argentinien un er Westküste 

6. Da eis G. AR. Ha b 9222 Südamerikas, nach Mittelamerika, Cuba, Mex ko usw. 
Körnerhaus Gegen meine laufende Police übernehme ich Versicherung 

ab Fabrik bis nach drüben in durchstehendem Risiko 

Internationale Transporte 7 See- und Flußsciffahrt gegen alle Gefahren; die Versicherungswerte können 
in Mark oder auswärtiger Münze festgesetzt werden. 
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BC-Codes u. alle sonst. Codes 
liel. u. Kauft WalterBangert, Export- 
u Verlagsbuchh., Hamburgs, Dovenhot. 


bzlehblider für alle Indu- 
strien. Abziehbilderfabrik Carl 
Schimpf, Nürnberg. 


hzlehbilder für alle Industrien. 

Keine einbrennbaren. Bessere 

Kinderabziehbilder. Alles tropen- 
fest. Preisliste D. August Jüttner, 
Saalfeld, Saale 42. 


— — 
bziehbilder für Porzellan, 
Steingut, Glas und Emallle ein- 
brennbar und kalte Abziehbilder, 

Schutzmarken, Aufschriften für Holz, 

Maschinen usw., usw., sowie Abzieh- 

lakate in geschmackvoller Ausführung. 

iedemannsche Druckerei A.- Q., 
Saalfeld in Thüringen. 


bziehriemen türRasiermesser, 
Apparate und chir«"oische Instru- 
mente. Spezi» menfabrik 

C. Wilh. Asbeck, I-50 lngen. 


dressen aller Manchen, Stände 

und Berufswdige vom In- und 

Auslande liefert zuverlässigst 
August F. Brode, Berlin S 14, Dres- 
dener Straße 80. 


kkordeons, Konzertinas usw. 
Meinel & Herold, Klingenthal 
i. Sa. 7E, Accordeonfabr. Prelsl. frei. 


— . — 
kkordeon-u.Bendoneon- 
fabrik von Kahnt A Uhlmann, 
Altenburg, S.-A. Anfertigung nur 

erstklassiger Ziehharmonikas, Ban one- 

ons und Konzertinas in bester, sau- 
berster Verarbeitung und geschmack- 
vollster Ausführung. Spezialität: Marke 

„Kantulia“. Reiche Auswahl in Mund- 

harmonikas. 


ee 

Ileum, Farbkasten, Petschafte und 

div. Schreibwaren liefen Martin 
Ebert, Heldenau-Nord. 


IkoholfreiAlsins-Grund- 
stoff liefern Ernst Reuschel 
Co., Leipzig. 


Ai GEES Import und 
ort. 
Wiih.H-Schwiecker, Hamburg36. 


Ipnoce und Alpacce- 
ilber, B 
A Şiber, Bostooko und 


WELLNER QD SILBER 


Sächsische 
Metallworenfabrik 
August Wellner Söhne 

engesenscho 

„ 


luminium-, Alpaka - EB- 
bestecke. aul Sträter, 
Barmen, Wertherstraße 73/738. 


EE 
luminium-, Alpaka«EB- 
besteoke. 
G. Finke, Düsseldorf, 
Birkenstraße 2. 


luminium-Bestecko und 
Vorieger liefert in jeder Aus- 
führung. Massenproduktion. Ver- 
sand nach allen Erdteilen. 
Ritterskamp & Co., 
Besteckfabrik, 
Mettmann (Rheinland). 


Iuminium - Bestecke in 
sauberster Ausführ. liefern z. günst. 
Preisen Pleuger & Schneider, 

Metallwarenfabr., Lüdenscheid, Westf. 


fum inium - Kochgeschirre, 
-Tafeigeräte, -EBbestecke. Be- 
metall, Langerfeld-Barmen 100. 


Iuminium - EBbesteocke, 
Löffel, Gabeln, Messer und Tee- 
löffel, sowie Vorleger. Rheinische 

Besteck- u. Metallwarenfabrik Paul 
Sträter & Gebrüder OI, Barmen, 
Wertherstraße 73/73a. 


uminium- EBbesteche 


latt und garniert) und enger 
Stahlwaren liefert Westdeutsche — 
tallwaren- Industrie Denker A Emde, 
Mettmann (Rhid). Telegr.-Adr.: Emden. 
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und Dessertmesser 


luminium - Eßbestecke 
einschl. Tafel- 
sowie Vorleger in hochfeiner Aus- 


führung liefern vorteilhaft 


Englert & Solvie, G. m. b. H., 
Metallwaren- und Besteckfabrik, 
Meitmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: „Emso*. 


— — 
luminium - EBbestecke 
A Löffel. Gabeln, Messer usw., Alu- 


minium - Kochgeschirre aller Art. 
W. Hanne, Iserlohn (Deutschland). 


uminium- Esbestecke. 
glatt und graviert, liefert 
Bergische Metallindustrie 
ritz Roggenkemper, 
Mettmann, Rhid. 


luminium - Eßbostocke 
Löffel, Gabeln, Messer, Teelöffel 
und Vorleger llefert prompt 
G. Heinr. Funke, Besteckfabrik. 
Mettmann (Rheinland). 
Telegr.-Adr.: Funke Mettmann. 


TER ĩͤ 
Juminium - Kochgeschirre, -Be- 
stecke, Touristen- und Militäraus- 
rüstungen aus Rein- Aluminium 
Gießerei- u. Walzfabrikate, Freudonia- 
Werke, Fabriken für Aluminium- und 
Metall-Verarbeitung Freudenberg i. W. 


luminium. Löffel, Gabeln, Koch- 

geschirre liefert prompt und vor- 

teilhaıtt Rasin achf., Besteck- 
fabrik, Mettmann, Rhid. 


luminjum und Emallle - Koch- 
eschirre, Aluminium- und Alpaka- 
Bbestecke, laufend große Posten 
prompt ab Lager oder Fabrik liefert 


MetallindustriePilgram&Co., GmbH., 
Düsseldort. 
Telegramm-Adresse: Metallpilgram. 


luminium-Löttel, -Gabeln, -Tee- 
löffe, -Messer, -Kochgeschirre, 
-Wasserkessel, -Schmortöpfe, -Pfan- 

nen usw. liefert als Fabrikant 


Fritz Susewind, Besteckfabrik 
Mettmann, Rhid. 


Ab- eden ZER: Alumial- 


um Folien (Zinnfolien, Kupfer- 
follen-Ersatz). M. Brünn & Co., 
Fürth in Bayern. 


luminium =- Kochreschirre, 
Bestecke, Toiusistenart:kel usw. 
Fabrikation aller Artikel nach 
Zeichnung oder Muster. 
A. E. Lindstädt, 
Frankfurt a. M. 


luminiumseschirrlieſert m. 
e Richard Franz 
c 


Knorr, Berlin- Schöneberg. 


mit und ohne Glaseinsatz, Tee- 

und Kaffeesiebe, Becher, Teller, 
Schüsseln, Touristenartikel, Kochge- 
schirre, Bestecke usw. 


AT e - Sohraubdosen 


Heinr. Ritter, Esslingen, Wüärttbg. 
Zur Messe in Leipzig: Städtisches 
Kaufhaus, Stand 230. 


Kochgeschirre etc. lie ma n pronen 
Mengen ab Lager H. C. ü 
O. m. b. H., Düsseldorf 108. 


Bestecke liefert: H. Holz- 
Kämpfer, Metallwaren- u. Besteck - 


fabrik, Mettmann Rbid. (Deutschland). 


AE ei tele Eßbestecke 


K 
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nilinfarbon, sämtl. Farben für 
Druckereien, wie Rotationsfarb., Ak- 

‚. zidenzfarb., Werkfarben usw., che- 
misch-pharmazeutischeProdukte,Tinten- 
pulver in best. Qualitäten jedes Quantum 
prompt lieferbar. Schramm & Co., Voh- 
winkel (Rhld.). Telegr.-Adr.: Schramco. 


nilinfarben und Chemikalien. 
Eta, Handelsgesellschaft. 
Hamburg, Alsterdamm 16/19. 


— Edgeeeegdegegdek 
asichtspostkarten 
A Ansichtsalbums, Extra-Anfertigung. 


Stets Neuheiten in Genrekarten. 
Carl Garte, Leipzig. Tüchtige Ver- 
treter an allen Plätzen gesucht. 


nsichtspostkaertenaller 
A Art. pen Bromsilber, Akt, 

Vieffarbdruck, Heilige, sowie Brom- 
silberbilder. Extraanferligung. Über- 
sichtliche „ Kollektion gegen Vorein- 
sendung on Mark 50.— bis 200.—, 
je nach ewünschter Reichhaltigkeit. 
Kunstverlag Juno, Berlin NW 7, 
Dorotheenstraße 53. 


rmaturen für Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Slebeck & Co., Ratingen 9. 


rmaturen. Spare Wasser- 
mit „Kiesel“- 
Selbstschluß- 

Hahn u. „Kiesel“. 
Klosett- Spüler. 
Fabrikation sämt- 
licher Wass erarma- 
turen. 
Oskar Kiesel A Co., München, 

Entenbachstr. 29 (Bayern). 


AW e für 
Wasser, Gas und 
Dampf in Messing 
und Rotguß ferti 
J. A. Schreiber. 
Gegründet 1825. 
ürnberg. 


armaturen für 
Wasser und Gas. Zapf- 


wähne System, Metawe". 
Schmidt & Schröder., 
Metallwerke A.-G., Köln. 


rmaturen für Dampf, Wasser. 
as, Sonderausführungen für Beig- 
bau und Industrie. 
ter Jung, Lauf 
& Buchmüller, 
Metallwaren- 
und Maschinen- 3 
fabrik 
G. m. b. H., E 
Mülheim-Ruhr. Eigene Gleßerei. 


ee AAA nun e 
A er 7 für Wasser. Dampf 


und Gas, Kondenstöpfe. 
Klein, Schanzlin & Becker 


Gk Akt.-Ges., 
Frankenthal (Pfalz). 


Ae nee Hähne u. 


AEN 
nsichtspostkarten. An- 
fertigung nach Photos in bunt und 
einfarbig — Tiefdruck! — Ein Sor- 
timent Kunst-Gemälde-Karten für 100 M. 
Scheck auf Hamburg. M. Glückstadt A 
Münden, Hamburg 36. 


nsichts- Postkarten und 

Kunstblätter, farbig u. Kupferdruck 

nur oriental. Motive (Typen, Oasen. 

Wösten, Aktbilder) lief. Lehnert&Land- 
rock, Leipzig, Emilienstraße 11. 


ne] 
nsiohts ostkartenkatalog 
nebst Muster von mehr als 
2000 Gemälde-. Akt-, Skulpturen-, 
Kunst-, Heiligen-. Bromsilber- pp. Post- 
karten, Kunstblätter. Rahmen, Bilder 
Wandschmuck. Kalender, Kommunion- 
Heillgenbildchen, Spiele erhalten Sie 
gegen Einsendung von M. 200.— an. 


Nordische Kunstanstalt 
Ernst Schmidt A Co., Lübeck, Postiach272. 


naichtapostkerten. 

Extra-Anfertigung von Ansichts- 

karten und Alben nach Photos. 
Großer eigener Verlag in Genrepost- 
karten aller Ausführungen für jede 
Gelegenheit. Muster und Preise stehen 
zur Verfügung. 

Kunstanstalt Theodor Elsmann. 

Lelpzig 3. 


Aten erz chen duft 


Ventile für Gas, Wasser 

und Dampf. 
Westfälische Maschinen- 
fabrik O. m. b. H., Bielefeld. 


und Bilütenöle für dre und 
Parfümerie. Otto Kuntze Nachf., 
Lelpzig-Lindenau. 


LPzLindenaᷣn . 
Az ie Öle, chem. Pro- 


etherische Öle, Blumen- 
A Lik 


dukte, Limonaden- und Likör- 
Essenzen, Fruchtaromen. Otto 
Diesterweg, Magdeburg-S. 


Ën 

etherische Öle, Limonaden- 

Frucht- und Liköressenzen, hoch- 

konzentriert und giftfreie Farben. 

Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg. 


Aer Sere Oele, Spez.: 


in allen neuzeitlichen Ausführun- 
gen liefert schnell, gut und 
preiswert die Spezialfabrik 
Kunst- und Lichtdruckwerk 
Paul Richter & Co., 
Magdeburg-N. 
Bemusterte Offerten kostenlos. 


potheker - Bedarfsarti- 
kel, Kartonnagen, Papierbeutel, 
Etiketten, Medizinglas, Tropfgläser, 
Salbenkruken usw. 
Wiese & Co. G. m. b. H., 
Stettin. 


Ararato mi Mesohinen 


Blüten- u. Seifenparfliimöle. Künstl. 
Riechstoffe, Farben. Essenzen aller 
Art. A. F. Kleine, Leipzig 10. 


exte, Beile, Hacken. 
A Hämmer, Dexel, Mel- ` Le 
Bel, Hack-, Wiege-. 
Zugmesser fabrizieren 


Wörder & Pandel, 
Werkzeugfabrik, 
Küllenhahn (Rhid.) 


Aë in feinster Qualität, wettbe- 


Warenzeichen. 


werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer großen An- 
zeige l. dies. Nummer. David Dominicus 
& Co. in Remscheld-Vieringhausen 2. 


exte, Beile, Hacken, Plantagen- 
A 1 0 liefert in allen Ausführungen 


oh. Wiebelhaus & Co., Werk- 
zeugfabrik, Meschede (Deutschland). 
Verlangen Sie Exportkatalog. 


A* ensalbe siehe Pharmazeu- 


bewährt.Konstruktion z. Herstellung 
v. äther. Oelen, Alkoholen, Aethern, 
Essenzen und Extrakten aller Art, sowie 
f. dle chem. Industrie. Oskar Ed. Hössel- 
barth, Kupferwarenfabrik, Leipzig-R. 


rheiter schutz: Schutzbrillen, 
Autobrillen, Respirstoren usw.. 
Kopfhauben sowie sämti. Arbeiter- 
schutzbekleidung liefert J. Q. Eisel, 
Frankfurt a. Main, Süd. 


Kj„ 066 ⁵ ⁵ͤ—ĩ a, 

zeit- Kontroll- 

Ar Se a t e, Wächter-Kontroll- 

uhren,Reisewecker,Herren-Taschen- 

uhren. Müller - Schlenker, Uhren- 
fabrik, Schwenningen a. N. 


atures für Wasser, 
A u.Dampf. Exportkatalog 
3J. Bopp & Reuther, 
Mannheim-Waldhof. 


ron tür Dampf, Wasser 

Heppa A Wolter, 

Berlin S 14, Dresdener Str. 88/89. 
Telegr.-Adresse: Hewofabrikate. 


sche Präparate. 
Medizinisches Exporthaus 
Felix Schmiedchen. Bremen. 


uskunfteiPreiß „Welt 
Detekt “ erled. all. priv. u. geschäft! 


Ermittl.. Auskünfte usw Giegr. 1905. 
Berlin W 82, Kleiststraße 36. 


utobrillen, Auto- Rennhauben 
und Masken. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalt, 
Fuerth, Bayern. 


utomeoblie nebst Zubebör, 

A Maschinen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 

Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


9 


e 
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llouterienm liefert gut und billig Ppleol ande 2 
Joh. Karl rau, Hand-, Riemen len, 8 
Stuttgart, Gartenstraße 37 E. B. Nietzech, Msn, Berlin N 39a. 


Gegründet 1908. — EEGEN 
Br Kopler- und Farbstifte sowie 


— .... 
ilouterie, stets Elingang von her- alle anderen Schreibwaren Heler 

vorrag. Neuheiten d. Heimindustri 
B fein bis SE In jeder Prelslage artin Ebert, Heidenau Ae, 

erlangen Sie Wertmuster-Kollektionen. stifte 

Wilhelm Ibssen, Hamburg 1. Hei smtert Blei und SI 
- Kart Högg & Co., Nürnberg 9. 
llouterio, Zigarettenetuls und — 
H Spitzen. Damentaschen in Alpaka. iolstifte, such Kopier-, Tinten. 
B und Farbstilte, Briefmarken, Notiz- 


| 

Silber und Doublé. | 
bücher, Schul-Schreibhefte usw., nur 

| 
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utomobile, erste deutsche 

Marken. neue und gebrauchte, 

gründlich durchreparierte, Auto- 
mobilzubehör aller Art liefert 
l Albert Bässier, 

Chemnitz, Zwickauer Straße 100, 
Fernsprecher: 1692. 

Telegr -Adr.: Albert Bässler. 


utom. Waagen für jedes 
A Wägegut. Ausland-Vertreter ge- 

sucht. Negistrlerwasgentabrik 
Victor Bauer, Siegburg, Nhld. 


uto zubehör. Benzinpumpen 
prompt und preiswert lieferbar 
C. Speck, Hannover, Türckstr. 11 


äckereimaschinen, Knet- 
Eis-, Teigteil-- Massenrühr- und 
Schneeschlagmaschincı, Backöfen 
und Bäckereigeräte.e Moderne Dampi- 
backöfen in erstklassiger Ausführung. 
Dampfbackofen- und Bäckerei- 
Maschinenfabrik Saarland 
G. m. b. H., Saarbrücken. 
Vertreter gesucht. 


bis zu den feinsten Abmessungen, 
warm- und kaltgewalzt, weichge- 
glüht. halbhart und blank, in jeder 
Festigkeit und für jeden Verwendungs- 

zweck liefern als Sonderheiten 
Wild & Winter, 

Duisburg. 
Drahtanschrift: Terwil. 


Bea „Hansza‘’ bauen 


Ba" und Bandstahl 


als Spezialität in großen Serien 
bei kurzer Lieferzeit 


Hansa-Holzbearbeitungs- 
Maschinenfabrik 
Leipzig-Neuschönefeld. 


B. Lehmann & Co., Pforzbeim. 

einwandfreie, weltbekannte litäts- 
marken erster deutscher Spezial abriken, 
in großenGelegenheitsposten für Export 


sehr preiswert, sofort lieferbar. 
Alwin Fröhlich, Leipzig -Oohlls. 


lei-, Kopior- F tifte. 
RE saaie 

„Mars“ -Bielstiftfabrik, Nürnberg. 

EE 

Bun Kopier. u. Farbstifte, pastell. 


lJoutorien, unechte, u. Kristal- 
erien. Export u. Fabrikat. all. Gab- 

lonzer Artik. Gei Markus, Oab- 
lonz a. N. Berlin S42, Wassertorstr. 9. 
Korrespondenz nur nach Berlin. 


B Tassen Mar nallor Art 


Siehe Inserat Seite 3096 


armer Artik.: Seid. u. baumw- 
B Bänd., Barm.Bog., Festons. Spitz.usw. 
Otto Hindrichs, Ronsdorf - Barmen. L all Preisiagen. Musterkollektionen 
auf Wunsch von 500—1000 M. geg. 
Voreinsend. d. Betrages. Export n. allen 
Welttellen. Vertreter werden gesucht 
R. Melnlk, Oablonz a. N., Tschecho- 
slowaklen. Bijouterie- und Knopfiabrik. 


IJouterios u. Ketten jeder 
rt zu Fabrikpreisen an Grossisten. 

Spez. Herrenketien, Photoanhänger 
Nadeln, Medaillons, Broschen. Kolliers 
Ringe Ohrringe, Manschettknöpfe, Kre- 
olen, Pendeloques, Armbänder in Gold. 


etuis, Federhalter, Patentstifte, Reiß- 
zeuge, Schulkreide. 
Ignaz Honig, Nürnberg. 


— 
les mos. F. X. Richter, gegr. 1824, 

Frankfurt a. M. 284, r gia 

Dekorationsblumen, Trauerkränze 
jeder Art, Großblumen. Telegr. Blumen- 
richter. Kollektion von 700—3000 
gegen Berechnung. Listen kostenlos. 


graphen, Thermographen, Hygro- 
REES 
und Höhenmesser. 
Vereinigte Barometer- 
fabriken Möller, 
Oehmichen A Co., 
Hamburg, Fettstraße 4; 
Altona, Friedenstraße 64. 
Katalog 8E zu Diensten. 


Bz fer aller Art, Baro- 


äckereimaschinen und 

e oräte, als Misch- und Sieb- 

nn Sieb-, Sicht- und Sortier- 
maschinen. Mischtrommeln. Sackaus- 
stäuber usw. C. Meinecke sen., 
Zerbst (6), Anhalt. 


äckereimaschinen und 


Backöfen 
ERUEN, aromotor, Baregraphen | Silber, Double. unecht. Taschen, Börsen |2 
bestgecig- B in jeder Ausführung. Feuerzeuge, Bügel, Zigarettenetuls, AL humen für Dekoration u. Kränze, 


net für den Ex- 
port - überall 
bewährt, kurz- 
fristige liefet— 
bar. Tüchtipe 


Vertreter pe- 
sucht. "Sal 


Haagen A Rinau, Bremen - Berlin. 


Blätter, Beeren. Früchte. Blumen- 
körbe, Blumendraht, alle Bedarfs- 
artikel für die Blumenbinderei exportiert 
Ludwig Merkel, Kassel, Weigelstraße. 


amon und Biätter für De. 
koration, Hutpuu 
und Kränze fabri- ef 
ziert und exportiert 


lmanuel Richter, 
Sebnitz-Sa. 3 


Gegründ. 1837. Vertreter 
in allen Kulturstaaten. 


Heinrich Fröbel Nacht., 
Hamburg 6, Carolinenstraße 2a. 


Rime inoate besonders ge- 
preßte Türdrücker, mit und ohne 
Holzzwischenteil, Oliven, Lang- 
schilder usw. fabrizieren 
Büscher & Ciaußen, Iserlohn 
(Deutschland). 


B rd aller Art in feinster Qualität, 


paka - Bestecke, Kaffeelöffel. Künstler- 
schmuck, Rosenkränze in Silber, Juwelen 
u. Juwelenimitat. jed. Art, Silber u. Gold. 
zisel. u. glatte Herrenringe, gold. Kolllers 
u. Broschetten m. Halbedelsteln., Gold u. 
Silber. Must. geg. Ia. Ref. od. Scheck. Wilh. 
Bizer, Pforzheim, Kronprinzenstraße31 


ijouterien (unecht), Glas, Zellu. 
oldperlen, Knöpfe usw. Alfred 
urlich, Gablonz (Böhm.), Wiener 
Straße 62. 


3% 


äckereimaschinen. Spe. 

zialität: Original- Drehhebel - Knet- 

maschinen „Eberhardt“, billigstes 
System Tür ipê 


weıtbewerbsfähig in Preis und Be- 
schaffenheit. Näh. in unserer groß. 
Anzeige i d. Nummer. David Dominicus 
& Co. In Remscheid-Vieringhaus. 2. 


eleuochtungskörper aus Holz 

stellt in erstklassiger Ausführung her 
A. Türpe jun., 

Dresden-Neustadt 6. 


oleuchtu f. Elek- 
B ch neskörper e 


(auser 


iumen u. sure präp. 
anzen und Gräser li 
Dekoration u. Kränze fabriziert u. 
exportiertR.Nieder & Co., München 25. 
Gegründet 1887. Kollektion von 500 M. 
an geg n Vorauszahlung. 


ismendrähte, la drilieren 
Draht, Heftdrähte in allen Austüh- 
rungen u. Stärken. Auslandsvertreter 

ges. Robert Schelte, Westig I. Westi. 


Bre ae seit Jahr- 


lildorrshmen, rund und oval. 

aus gebogenem Holz liefert Rahmen- 

fabrik Alfred Hansen, O.m.b.H., 
Hamburg 6. 


illard-Queuelodeor z. Aut 
leim., Einschraub., Bill. usw. Elg. Fa- 
brik. Hilmar Kreher, Chemnitz. 


tılzität u. Gas. Bohnert, 
Export, Frankfurt a. M., Hanauer 
Landstr. 139-145. 


LK EC skörper für 


G. L. Eberhardt, 
Halle (Saale), 
Großbetrieb für alle Bäckerei- und 
Konditoreimaschinen. 


ncköfen, alle Art., insbesondere 
allein die weltberühmten Ideal-Back- 
Dien, liefert schnell und preiswert 
M. Lindner, Backofenbauanstalt, Dres- 
den 6, KL Meißnergasse 6. (Vertr. ges.) 


EE ß Ne rn ee 
Beer aller An in voll. 


kommenster Konstruktion bauen 


Elektrisch, Spezial.: Decken- 
beleuchtung ‚Kettenpendel Ampeln, 
Tischlampen in Messing fabriziert Carl 
Kretzschmar, Breslau l, Albrechtstr. 47. 


erusteln waren all. Art. vie Hals- 

ketten. Schmuck, Spitz., stets großes, 

reichhaltiges Lager, Kurt Stobbe, 
Königsberg Í. Pr., Schroetterstr. 3. 


zehnten ausschließl. Erzeugn. Nur 
beste Qualitätsarbeit. 
Carl Schwemann, Erkrath /Rhein, 
Bohrmaschinenfabrik. 


Ber. arcs Hand · Tisch · 


indogerne, Bindgarn, Tauwerk. 
Sisal-, Manila-, Hanf. und Jute- 
Erzeugnisse liefern preiswert 
Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg IE. 


B'ina pemi Bindegarne, Zwirne 


Säulen-. elektrische, Bohrfutter und 
Drehbankfutter lief. als lelstungs- 
fähige Spezislfabrik Norddeutsche 


und Faserstoff-Erzeugnisse liefert 
die Großhandlung P. Otto Krause, 


seit 1872 
osatz in Perl- u. Flitter- | Chemnitz, Zschopauer Str. 20. Tel.6091.| Werkzeug- und Maschinen-Fabriken 
a Villingen B satzartikel Richard Rau, | Drahtanschr. Bindfadenengros. G. m. b. H., Hamburg 35. 


Eibenstock in Sachsen. 
Pr e eaa 1 a 2 Im 
eschläßse ſür Verzinkereien und 
Einaillier-Werke fabriziert als Spe- 
zuslität W. Schemm, Oipe i. Ww. 


adearmaturon, Badebatte- 

rien. Düsseldorfer Metallwerke 

Siebeck & Co., Ratingen 3. 
—:: . nn e 


Bmg ewin in mod. Aus- 


onhonmaschinen. 
maschinen, Stanzein- 
richtung. Pressen, Scheren, Blech- 
emballagemaschin., Klempnermaschin. u. 
Werkzeuge. Größte Fabrik d. Kontinents. 


H. Lichten- 


führung. C. Willy Neubert, Metall- estecke Schlachtmesser, g ber 
warenfabr., Chemnitz, Elisenstr. 18. B Streichstähle, Rasiermesser. Erdmann Kircheis, Aue (Erzgeb., Sa.) Ma 3 ; 
adoöfen Aug. Rother, Solingen.| m lechbearboitungsma-| ` Ke 
B Marke Union" ettwäsche- und Matratzen- schinen, älteste und bedeu- 
tür Gas- und fabrikation. Engrosvertrieb kom- tendste deutsche Spezialfabrik für 
Kohlenheizung pletter Betten für Hotels, Sanatorien, [den Bau von Pressen, Scheren, Spezial- 
Heißwasser. Schiffe usw. Import — Export. Leinen, | maschinen für die gesamte Blech- und 
automaten, Gasheiz- Hemdentuch, Rohnessel. Molton usw | Metallbearbeltung. bo izen und Maschinen 
öfen. Adolf Axien A Co., L. Schuler, Göppingen | HMR? die Zuckerwarenindustrke 
an b Scherer Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. (Württbg.). Berthold Loskarn, Magdebg.-N. 
F 
Kreuznach. ienenzuchtgeräte. Deut- ; Bte, für > ichtungen 
Telegramm. Adresse: B sche Bienenzuchtzentrale Edgar ne an euch fertige Bee ease garantiert Gir 
Ostscherer. Gerstung, Ossmannstedt i. Thür. Siebtrommeln mit und ohne An- bottiche und Lagerfässer aus Reis- 


triebsvorrichtung. Gegr. 1804. 
F. Ergang, Magdeburg 40. 


BR: gelochte und geriffelte 


Aluminium. Viele beste Referenzen im 


.„Ziemann. 

d t! München.Hacker-Bräu,Kulm- In- und Auslande A 
| 

| 


bach. Petzbräu, Nürnberg.(Humbser- 
ann) Drel Lilien. Bier Fürstenbergbräu. 
Orig. Pilsener. Alleinig. Export-Vertrleb: 
Johannes Ed. Jepp, Hamburg 6. 
Ve d re ae 


Becher in Gold und Silber 


Gas- und Kohlen - Badeöfen. Gas. 
Heizöfen. 

Junkers & Co., Dessau 5. 

B adezimmor-, Toiletten-, 


Waschraumeinrichtungen komplett. 
Düsseldorfer M 


EE ů 3ꝛ3—3—.&üÄ—j⸗ — — —— 
Ber" Professor Junkers B ˙T7 vollhaltige Export-Qua- 


Maschinenfabrik. Feuerbach -Stuttrart. 


aller Art fabriziert 
Reischach-Werke, München, 
Sendlingerstr. 44. 


j nnd Magere 
eh on Sudan: 
B CR Sera ur E sint- 


liche BedarfsartikeL 


etallwerke Kosmos-Export O. m. b. K., 


Siebeck & Co., Ratingen 3. mit echten und Imitation-Steinen in. u. 
Se len sowie Uhrketten und Imitations- Inchemhallngg » Maschin. u. Hamburg 8. 
andfahrikeinricht., erstki. |btjouterie aller Art fabrizieren usw. aus Weißblech, baut u. lief. ai | Fprasereimaschine bf 
mod.u.leistungsf.Qual.-Fabr. Masch. Wild, Decker A Co., Richard Heike, Masch.-Fabr. — Kessel- Ortman burg N. 


Faur. f. A Dunker, Ronsdorf[Rhl.)gagı.1864 Bljouterlewarenſabrik. Oberstein. Schmiede, Bin.-Hohenschönhausen-E. 


* 
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23. Dezember 1920 


rauereima- 
schinen und 
sämtliche Bedarfs- 


artikel in bekannter, 
guter Qualität. 


für alle Brauverfahren, Maische- 
filter, Läuterbottiche, Pfannen. 
Feinste Empfehlungen i. In- u. Auslande, 
Weigelwerk A.-G., Neiße-Neuland. 
nn 


Bonnin und -kränze 


B T. ase Baauteseen. poerit 


Kommunionschleier und -kränze 
Wilheim Ihssen, Hamburg 1. 


Bie u. Ansichtskarten, 


Käfer und Schmetterlinge tauscht 
Hans Kaempfer, Chariottenburg 5. 


riofmerken. Ankauf — Ver. 

kauf. Spezialität: Deutsche Kolo. 

nien. Altdeutsche Kleinstaaten. 

Krlegsmarken. pm 
+ 


Auswahl 
sendungen gegen 
Depot oder Refe- 
renzen. 
s 


Preisliste 
gegen 
Doppelkarte. 

J. W. v. Arkel, Bremen. 


— 
riefmarken-Auswahl ohne 
Kaufzwang, garantiert echt. Alben- 
Prospekte gratis. Kunst- Pracht- 

Katalog in Tiefdruck mit über 1400 Ab- 

bildungen 50 Cent und Porto. 


S. Faludi, 


Berlin W 50, 
Neue Bayreuther Straße 3. 


Gegründet 1893. 


riefmarken - Tausch 
wünscht Wilh. Bessler, Frank- 
furt am Main, Bergerstraße 134. 


rief marken aller Länder kauft 
und tauscht stets Ernst Mäller, 
Nürnberg, Sulzbacher Str. 57. 


rief marken. 
Böcker & Kleeberg, 
Chemnitz i. Sa. 11. 
Neuheitenangebote erbeten. 


Bre Tach ger; deutsche, liefert 


im Tausch gegen fremdländische 
(nicht Argentinien, Brasilien und 
Chile). Paul E. inder,Berlin-Steglitz, 
Schadenrute 8. Tauschbasis Senf 1921. 


EENS 
riofmarken, deutsche. liefert 
B im Tausch gegen fremdländische 
Hugo Greiner, Halle a. d. S., 

Gr. Ulrichstr. 36. II. 


riefmerken. Kauf und Tausch. 
Vorzugspreisliste gegen Doppel- 
karte. 
Paul Kohl G. m. b. H., 
Chemnitz E. 


Bes notan kauft und tauscht 


Bruno Hofmann, Leipzig, Nürn- 
dergerstr. 8, E. Preisliste gegen Bai, 


B Seeing 


Schnellhefter. Brief. 
locher, Dauerbücher 
relswert, erstklassig. 
erm. Herdegen, Brief- 
ordnerfab.. Stuttgart-Untertürkheim17 


riefpapiere, Briefumschläge. 
Schreib- und Packpa iere, Notes, 
Notizbücher. 
Ed. Albertus Simon, 
Hamburg 1, 
Spaldingstraße 64—68 
Telegramme: Edaspapier. 


riefschließer, ges. geschützt, 

liefert prompt, auch n groß. Quan- 

titäten für Export. Ado Bürobedari 
Berlin SW 68, Markgrafenstr. 18. 


riofumschlägo aller Art. 
Ernst Mayer, Hellbronn. 
Siehe Inserat Seite 2935. 


Een 
Hr'soschiëges liefert mit Aus. 


fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, 
Bin.-Schönebg., Innsbruckerstr.54. 


rillantinen. Chem. Fabrik 
Neumldolwerke, Leipzig - Lin- 
- denau. 


S. Lion-Levy, Hamburg I. 2 B 


romsilber-Vergrößerun- 


Verlangen Sie Preisliste 20. Max Bres- 
lauer, Kunstaßstalt, Leipzig, Steinstr. 66 


Dekorations- und Malerzwecke. 
M. Brünn & Co., Fürth in Bayern. B Yenbinderei Mass und 


ronzen. Hochwert. Bronze-Klein- 

plastiken, von hoh. Sammelwert für 
Kunstliebh. u. Kunstkenner Prosp. 
u. Literatur kostenlos durch die Aktien- 
gesellschaft Lauchhammer, Abt. Bild- ücher,Lieferungswerk. Klassiker, 
gut. Lauchhammer, Sachs. Gegr. 1725. B 


3 
Rundmesser. 


Emil Gebel, 
Berlin SW 68, 
Alte Jakob- 
strabe 156 157. 


Das Echo 


rillant - Gian 
25 Jahren bewährt (oT KO, Seit Benmehnugerste. Tiet- 


bohrmaschinen- u. - 
Hoffmann & Schmidt, e ee mat 


Leipzig. Mayer & Co., Nürnderg-Doos. 


liefert außer Konvention nur an 

jeder. Art 

unstanstalt Bruno Beyer, Nachf., Stuttgart. 
Großenhain i. Sa. a ` 3 


romsilber - Postkarton uchbindorei-Maschinen, -Werk- 
zeuge, E We und -Materialien 
i 


gen nach jed. Bilde, Vorlage od. Ne- liefern Preusse & €o., G 


gativ f. Fachphoto raphen sowie In- 


iele Freunde deutschen 

Handels und deutscher In- 

dustrie leben im Auslande 
oft an vorgeschobenen Plätzen 
und sind nicht immer in der 
Lage, gute Einkaufsquellen aus- 
findig zu machen. Nicht nur, daß 
oft die Möglichkeit, Einkäufe 
zu machen, überhaupt fehlt: es 
wird vielfach auch keine Aus- 
wahl geboten. Eine solche aber 
besonders von gutempfohlenen, 
tüchtigen Lieferanten bietet der 


KOSTENLOSE 


BEZUGSQUELLEN 
NACHWEIS 


AUSLANDVERLAG 
BERLIN SW19 
KRAUSENSTRASSE 38 39 


Wir empfehlen jedem Leser 
im Auslande. von dieser wich- 
tigen Einrichtung Gebrauch zu 
machen und Anfragen nach 
deutschen Lieferanten und 
Bezugsquellen an den 
Auslandverlag 
zu richten 


x 


allen Qualitäten für Lithographie Druckereimaschine 


Buchdruck usw. Alle Sorten für 


ronzefarben, Blattmetalle in B' Geke und ME Én 


uchbinderei-Maschinen 
Emil Kahle, Leipzig-Paunsdorf. 


ronzefarben-, Brokat- und Jährliche Produktion ca. 2000 Maschinen. 


Blattmetallfabriken. H. Rosen- 


haupt, Fürth-Bayern 47. Brent Walzenmasse 


beste Qualität liefert 


Aktiengesellschaft, 


ison“, 
atis und franko. Hensche 


Hamburg, Große Bleichen 67. 


Fabrik Nürnberg, Heinrich 


efen Wilhelm Leo’s 


uchbinderei.- Maschinen 
H m. H HI 

Maschinenf., Leipzig 63. Geer. 1883 
dustrie u, Reklame i. feinst. Ausführung! Raa ise oi Maschinen, 


Karl Krause A.-G., Leipzig 13. 
Bisher 1690.0 Maschinen gelietert. 


Meik G. m. b. H., Leipzig 97, Ex. 
— a 


Chemische Fabrik Ortrand 
Berlin NW 7, Dorctheenstraße 36. 


Prachtwerke, Atlanten und Lexika 
in o 
7 i und neu. — Spezialität: Lieferung von 
NI Zeitschriften für Uebersee und Export 
e prompt und billig. SE jederzeit 

& Müller, 

xport-Buchhandlung und Antiquariat, 


ücher, alle literarischen Erschei- 
B nungen liefert — nur an berufsmäßige 


Wiederverkäufer — schnell, prompt 
und billigst die neh uch andlanz 
nder, Spezialität:] Friedrich Schneider, Leipzig. eu- 

ehr a en tür Export. Wilhelm lesten Katalog mit Angabe der Laden-, 
Kunert, Bandagenfabrik. Mainz. Netto- und Partiepreise kostenlos. 


e- unser ausführl. Verlagsverzeichnis 
über neue Romane. Oldenburg&Co. 


Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 9. 

— eegen 
ücher, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitfe 


Bi EE Sie kostenlos 


I sowie Bilder jeder Art. 
Neu erschienen: 
Lettow-Vorbeck, Meine Erinnerungen 
aus Ostafrika. . gebunden Mark Gs 
Ludendorff, Meine riegserinnerungen, 
Halblein. Mark 38,80, Halbled. Mark 54. 
Tirpitz, SE geb. Mark 30.— 
Stegemanns Geschichte des Krieges 
Band I und II gebunden je Mar 24,— 
Band II . . gebunden Mark 26,40 
Bismarck, Erinnerungen, Band Ill 
gebunden Mark 16,80 
Bei Lieferung insAuslandValutazuschlag. 
G. A. v. Halem, Export- und Verlags- 
buchhandlung, G. m. b. H. Bremen. 
Postfach 248. 


ücher liefert 
verlag E. Horschig, Dresden-A., 
lasewitzer Straße 30. 


ücher. Für jeden Sammler un- 
entbehrlich. Die Großschmetter- 
linge der Erde ee 
von Prof. Seitz. Ein- i 
ziges Handbuch in 
deutscher, englischer u. 
französischer Sprache 
zur raschen und sicheren Bestim- 
mung sämtlicher erforschten Schmetter- 
lingsarten. 


Verlag des Seitz’schen Werkes 
(Alfred Kernen), Stuttgart, Poststr. 7. 


— 
Becher, Hahnsche Buchhandlung, 
Hannover (gegr. 1792) liefert gegen 
Vorauszahlung. verlag und r- 
timent. Verlagskatalog z. D. 


TEARS N 
Ble und Zeitschriften, Musi- 


kalien, Bilder und Lehrmittel an 
Private u. Wiederverkäufer. Walter 
Bangert, Export- und Verlagsbuch- 
handlung, Hamburg 8, Dovenhof. 
Illustr. Kataloge u. Auskünfte kostenlos. 


al — 
ücher (auch abc). Zeit- 
schriften, Musikalien. ‚„‚Übersee‘'- 
Buchhandlung, Berlin-Schmar- 

gendort, Friedrichshaller Str. 14. 


a — a a 
ücher, Musikalien, Weihnachts- 
kataloge liefert 
Rohmkopf, Leipzig, 
Riebeckstraße 1. 


ücher. Wir liefern Werke wissen- 
schaftl. u. belletr. Art, auch anti- 
quar. in tadellos. Friedensausführ.,, 
also bessere Ausstattung, als heute ttber- 
haupt möglich, in Markwährung ohne 
Valutaaufschlag. Fordern Sie sofort 
gegen 3.— Mark in Briefmarken aller 
Länder Hauptkataloge u. Antiquariats- 
verzeichnis beim Verlag und Ver- 
sand für deutsche Literatur, Ab- 
teilung 50, Berlin C 19, Grünstr. 25/26. 


und antiquarisch, liefert sachgemäß 
und schnell 
Roßbergsche . 
Wilhelm Schunke, Leipzig 11. 
Zusendungvon Spezial-Katalogen usw. 
Neu: Ant. Kat. 17. Ausländ. Literatur 
Kat. 18. Bücher a. all. Gebiet. (4563 Nrn.). 


a 

ücher und Zeitschriften 

liefert aufBestellung zuverlässig und 

schnell die bekannte überseelsche 
Buchhandlung von Conrad Behre, 
Hamburg 11, Neuburg 14, die sich 
allen ihren Kunden in freundliche Er- 
innerung bringt und um Angabe eventi. 
veränderter Adresse bittet. Katalog und 
Prospekte auf Verlangen. 


R'Hambarg, Hene C. Boysen, 


Hamburg, Henberg 9. Versand von 

Büchern, Zeitschriften, Musikalien, 
Lehrmitteln und Schulbedarf. Boysen's 
Bücherschau monatlich unberechnet 
nach Uebersee. 


ügeleisen, elektrisch stark ver- 
nickelt, ca. AL, kg. Muster z. Dienst- 
Wilhelm Weise, Metallwaren. 
fabrik, Heidersbach b. Suhl 1. Thür. 


RH eleisen und Kochtöpfe, elek- 


trische, nur Qualitätsware, liefert 
W. Bänisch, Stralsund. 


B SSES KR sie; 


Düsseldorf 87. 
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Be ant, Zeitschriſten usw., neu 


3136 


Das Echo 


Nr. 190) 


BEZUGSQUELLEN-NACHWE: 


hristbaumschmuck a. Glas 

u. Lametta, Lichthalter. Spielwaren 

in großer Auswahl. künstl. Blumen, 
Karneval- u. Scherzartik. Sommer & Co., 
GmbH., Berlin WIS, Düsseldorfer Str.75. 


Cen deer u. Spitzen 


untglaspapier (Fensterpapier). 
Vitrauphaule. EE E 
Rheinische Punpa er - Fabrik, 
Erkrath bel sseldorf. 


ureauartikei, eisernen Steno- 
R grammhalter in bewährter Ausfüh- 


rung liefert äußerst preiswert 
Apparatebau und Uhrenfabrik 
Aug. Straub, Neustadt (Schwarzw.). 


ureauartikeil jeder Art 

Schreibzeuge. Löscher, Federschalen 

Klammern, Locher, Briefordner, For- 
mularkästen usw. „„ 
Große Auswahl. 
Lieferung nur an 
Wiederverkäufer. 


Ernst Kunz Gp 


tesa 


& Co., 
Berlin SW 68, Alexandrinenstr. 105; 106. 


ureaumöbel, Schreibmasch.- 
Tische, Stühle. Postordner, ab Lager. 
Kustav Ewald Ben, Cüstrin i. . Ischl. 


uroaunadeln und Ketten 
nur für Großhandel und Export 
liefert 
G. Kurth, Düren (Rheinland), 
Tivolistr. 72. 


ürsten und Pinsel aller Art 

Extraanfertigung nach Muster. Spezi- 

alität: Roßhaarbesen und Bohner. 
Hartwig Groth & Co., Dessau 44. 
Gegründet 18%. 


Ber Pinsel. Neu! Mein 


Stewen & Claussen, Hamburg, 
Glockengiesserwall 18. 


igaretten-Etuis aus Edelholz 
mit u. ohne Intarsien. Josef Kracher, 
München, Schwanthaler Straße 80. 


Cen alen Feuerzeuge. 


abakdosen in allen Ausführungen 
liefert prompt 
Rob. Hasenclever. Lüdenscheid 
(Deutschland). 


igarotten- Maschinen für 

roßbetrieb. „Universelle“ 
Cigarettenmaschinen-Fabrik 

J. C. Müller & Co., Dresden 24/XV. 


igarottenmaschinen, bis 
000 Stück stündl. Leistung, „Uni - 

vers al“ und „UK“ mit automatischer 
Tabakzuführung, für Falz oder Kieb- 
naht, mit Gold-, Kork-, Aluminium-, 
Paraffin - und Strohmundstück-Belag. 
Verbreitetste Maschiuen. er 2000 
Stück im Gebrauch. Lieferant alles 
staatlichen Regien und Großbetriebe. 
Zigarettenpack-, Zigareitenaufreiß- und 
Messerschleifmaschinen. The United 
Cigarette Machine Co. Ltd. Filiale 
Dresden 21111. XXII. 


igaretten-Papier u. Hülsen, 
Spezialmarke „EI RT. 
Zigaretten-Wickler und Stopfer 
für Selbsthersteller. 
Lithographia G. m. b. H., München 25. 


igarettens itzen aus Bake- 
lite u. Silber. Ludwig Schweitzer 

& Co., Kunstdrechslerei, BerlinK19, 
Oberwasserstraße 10 


igarren sowieRauchtabak 
iparetton liefert ab zollfreiem 
ager direkt ins Ausland 
, Paul, Bremen, Postfach 392 
5 Probezigarren franko Einschreibe- 
brief pezen 2 sh Voreinsendung. 


Patent-Roßhaar-Handhesen. auf zwel 
Seiten benutzbar. Streichbürsten, 
Lederläufer, Fußabstreicher von Leder. 
Kokos u. Filz für Haushalt u. Industrie. 


Voigtländische Burstenindustrie 
aul Seidel, Werdau l. Sa. 


Hrsg toremo, 30 Jahre 


bestbewährt 
Dr. Graf & Comp., 
Neubabelsberg-Berlin. 


anoes „ oftene und 
eschlossene (patent. Verfahren). so- 
ort lieferbar. Haberich & Lindlar 

m. d. H., Köln-Nippes. 


C apsuti n, flussiger Stanniol- 
ea 


loset-Spülapparate aus Gußeiser, 
Eisenbeton oder 
H., Iz. hochhänx. 

u. tiefhäng. Modelle 

m. oder ohne Boden- 

ventil. Armaturen- 

fabrik Sena GmbH, 

München 19. 


odewörterbücher und Co- 

des in allen Sprachen vorrätig bei 
L. Friederichsen A 
Hamburg 1, Bergstraße 23. 


ognac-Del (Weinbeer-Oel), grün 

und rektifiziert weiß, naturel', lie- 

fert Peter Eckes, Branntwein- 
brennerel, Nieder-Olm b. Mainz. 


lack, die idealste und billigste 
Flaschenkapsel. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8, 
Abteilung Capsulin. 


homikaliom lieten 
Dr. Kulenkampft & Co., 
Magdeburg. Batnhfstraße 24 


hemikalion und Farben 
liefen Chemische Fabrik 
Marabou, Braunschweig. 


hemikalieon. Billigste Bezups- 
quelle. fachmännische Qualıtäts- 
prüfung. Groß-Einkäufer verlangen 


Co., 


nen on. 


unsere e Lieferungs- Stradenzugmaschinen. 

Vorschläge. Dr. Buechtemann & Co., J. A. Maffei A Jacob 

Hamburg 1, Georgshof 66 G. m. b. H., 

Greg Giasinstrumente zeipzig Lind. 
ed. Art, Ganzglas-Injektionsspritzen, = (E geg E 
Thermometer. Hohlglasw.. Flaschen, Degas wen Nacn: „„ 

techn Gläser usw. fabriz. Köllner & Röm- 5 a 


bildungen von Ölge- 
mälden alter und neuer 
Meister, auf Blendrah- 
men gezogen, ohne Glas 


hildt, Lulsenthali. Thür.1. Vertret. ges. 


Oris Meana e Lichthalter 
aus Metall. Adolf Richter, Sal- 


zungen. zu rahmen. 
hristbaumschmuck zus] Dr. Karl Meyer, 
Metall, Lametta. Glasersatz, Gir- G. m. b. H., : 


landen usw. 
Fürth in Bayern. 


hr sıbsumschmuck aus 


Glas. Lametta u. Watie. Lichthalter, 
künstliche Christbãume.  tilliyste 
Preise. Christbaumschmuckfabrik 
Burchard Hoebel, Halle a. d. S. 10. 
a A ara a a 


hristbaumschmuck und 

Perlen aus Glas aller Art (Wachs- 

pırlen. Berustein. Korallen). la. zu- 
sammengestellt. Sendungen A M. 500.—, 
1000.— und höher. Expor: nach allen 
Ländern. C. F. Reinhardt, Koburg. 
Telegr.-Adresse: Cefer. — Erzeugnisse 
der Thüringer Heimindustrie. 


en eie 


Leipzig-Wahren 2. 


Gebr. Poensgen Akt.-Oes., 
Düsseldorf-Rath 68. 


esinfoktionsmittel Beer. 
solln“ zur Vieh-, Stalldesinfektion 
und Ungezlefervertllgung. Vorbeu- 
éi Se gegen Seuchen. 
F. Beer Söhne, Köln a. Rhein E 2. 
a en ee 


inmanten z.Schneid.all.Glassort 
i. all. Formen, un Dec 
2.Schreib., für 
Lithogr. u. Gravie- 
ren. z. Abdrehenv. 
Schleifscheib.. Pa- — zen 
lerkalander- u. Hartgummiwalz. Katal. 
n deutsch., engl.. franz. u. span. Sprache. 
Diamant-Industrie Oertling Reh- 
ders, Hamburg-Lokstedt 8. 


De" ebe Beeccte Akte ee: 


Ke 


Glas- und Zucker-Imitation etc. August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


ichtungsringe aus Asbest- 

Pappe, Leder. Gummi, Itplatte, 

Vulkanfiber, Kork. Preßspan, Blei, 
Kupfer. Weicheisen fertigt als Spezialität 
Boetticher & Co., Q. m. b. H., Neuß- 
Rhein-W. 


osenverschließ - Maschin. 1. 
Konserv.- usw. Dosen, Ou. D, baut u. 


lief. sof. in hoh. Vollendung Richard 

Helke, Masch.-Fabr. — Kesselschmiede, 

Berlin - Hohenschönhausen - E. 
rahthürsten, Stahldraht- 
besen, Speziali- 
tät seit 1880. 

Sächsische Draht- 

bürsten-Fabrik 

G. m. b. H., Chemnitz - Gablenz A. 
rahtbürsten für alle Zwecke 
liefert die Alteste Spezialfabrik 
Ernst Petzold jun., Chemnitz. 

— Gegründet 1874. — 

e eeng 
rahtbürsten! Verlangen Sie 
Katalog und Preise! 


Arno Keller & Co., 
Draktbärsten-Spezialfabrik, 
Oberplanitz i. Sa. 


rahtbürsten aller Art, 

Siederohrbürsten, Röhrenbürsten, 
Schiffskesselbürsten 

liefert in bester Aus- 

führung 


Arthur Pinkes, 
Drahtbürsten-Fabrik, 
Chemnitz i. Sa. 


Telegramm - Adresse: 
Hüttenpinkes. 


Schutzmarke 


ee ee 
rähte, Drahtstifte, echte 
Handtäckse, Sohlen- und Absatz- 
nägel, 

liefert 

bestand. 


Gg. Huck & Co., Nürnberg, 
Körnerstraße 116. 


rahtgeflechte 
D = Merle Wei 

„ Körbe, 

„ Fallen, 
Fischreusen, Fuß 
matten, Zäune aus 
Eisen und Draht. 
Briefe: Nord-Draht, 

Rostock 50. 


IS" owebe in allen Metallen. 


sämtliche Kleineisenwaren 
aufend ab Fabrik und Lager- 


Spezialität: Phosphorbronzegewebe. 
Thermann & Kleinfeld, 
Coswig i. Anhalt. 


rahtgewebe und Geflechte 

aller Arten. Gartenzäune, Stachel - 

draht. Drahtspanner. Drahtseile. 
Siebe, Stahldraht-Matratzen, Rabitz- und 
Tondrahtziegel-Gewebe. 


Carl Beisser, Drahtwarenfabrik, 
Stuttgart. 

rahtgewebe in allen Me- 

tallen. rahtgeflecht Transport- 


gurte aus Stahldraht. 
L. W. Grimm, Braunschweig. 


rohhnnkfuttor, Qualltäts- 
ware. liefert MaxFeldmann, Werk- 
zeugfabrik Reichenbach LN, (Sa.) 


rohschoiben liefert R. Dol- 
berg, Maschinen- und Feidbahn 


Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldorf, 
Dortmund. 


reschmaschinon, 
tür den Export liefert 
Standardwerk 
Wilheim Schulze, Hannover. 


reos m liefern Dr. Kulenkampfi 
A Ca.. Magd: burg, Bahnhofstr. 24. 
(Siehe Inserat Seite 2994). 


De nöpfe,Reinmessing,rost- 


speziell 


frei, liefern 
Moll-Werke Aktiengesellschaft, 
Chemnitz i. Sa. 


ruck: armaturen. 
Düsseldorfer Metallwerke 
Siebeck & Co., Ratingen 3. 


IC e ef SA) für 


Lagerverkauf und Extraanfertigung 
liefert 
Durchschreibebücherfabrik 
Kari Stöckigt, 
Saalfeld a. d. Saale. 
Korrespondenz deutsch, englisch, 
französisch, italienisch. 


inkech 
n 

er Gummirin 
& Lindlar m. b. S 


läser, patent, an 
liner. kein Beschädigen 
liefert Haderſch 
on Köln-Nippes. 


inlegescohlon in allen 
E liefern billigst und ee 
Fels &Lusti 
Breslau AN. 


inlegeschlen aller An Hei 
solar stigst Joba ch 
E Bad Sülz Thür. ID, 


inlogesohienarilz.Korksı 
Lofah. Martin Hauer's Wue., Ein 
legesohl.-u.Filzw.-Fab. Nürnberg. 


isenhahnmaterial ` Weien 

R. Geet Maschinen- und Feld. 

bahn-Fabrik, Aktien 
Hamburg, Berlin, Rostock, 
dorf, Dortmund. 


j 
isenbabnmaterial, 
tungsringe aus Filz, Leder, Holz für T 
Achslager sämtlich. Elsenbahnfahr. 
zeuge. Schmlerpolster und Schmier- || 
| 


Dich- 


polstergestelle. Boetticher A Co., 
D H., Neuß-Rhein-W. 


isonbahn - Oberbaugeräte 

eigener Herstellung, sofort greifbar. 
| 
t 


G. m. 


Quidde & Schmitz, 
Halle a. d. Saale. 


isen- u. Stahlwaren, Fri- 

sier-, Haushalt.- u. Reklameartikel, 

Werkzeuge lief. Metallwarenfabrik 
Gottlieb Gießler, Herges - Hallen- 
berg l. Thür. Gegr. 1879. 


is- und Kältemaschinen 
bis 10000 Kal. sidl., für alle gewerbl 
Betr. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


loktrische Apparate, Spe- 
zialität: Seel lg n, Rheostaten. 
Meßinstrumente, Anlasser, Oefen. 
Göttinger Elektro - Schaltwerk 
Hecke & Comp., Göttingen 9. 
Vertreter gesucht. 


loktr. Handbohr-Maschi- 

ne für jede Stromart u. Spannung. 
Wiihelm Kiörs, Fabrik ele 

Werkzg., Frankfurt a. M.-Eckenhelm. 


lektrisch. Heizapparate, 
Elektrazzo - Warmplatten, Bett- 
wärmer, Heizöfen, Trockenpistien 
für Industrie und Laborator um. Ver- 
treter gesucht Alleinige Fabrikanten 
Franke & Schmidt, Braunschweig. 


Sr 


che Heiz- u. Koch- 
3 H. A. Köhlers Söhne, 
Altenburg, S.-A., Metallwarenlabr. 


lektrische Kleinmotoren 
(mit und ohne Vorgelege) von 
1% bis 3 PS, Handbohra asc hinen. 
Tisch- und Säulen- 
bohr maschinen. 
Schleif- und Polier- 
motoren. Hand- u. 
Supportschleif- 
motoren, fahrbare 
Bohr- und Schleit- 
maschinen für alle Stromarten und 
Spannungen bis 500 Volt. 
Paul Meyer, 
Weık-tätten für Elektrotechnik 
Neu-Isenburg b. Frankfurts. M 


ho Kochplatten, 
EE und die vortell- 
haftesten zum Kochen, Braten 
und Schmoren. Elektrische Bügeleisen. 
Qualitätsware, liefert 
P. Linse, Barmen-R. 
Telegramm-Adresse: Elektrolinss 


loktrische Kech- und 


D , Sollertla 
Gl. b. U, Berlin W9, L Ink str 13. 


E Sg Lioht- nnd Kraft- 


anlagon. Großes in Elek- 

tromotoren jeder Art. Ken 
materialien, „Reparatur vd AC 
er Friedrichstr 18. Tel. 17408. 
Tel.-Adr.: Henn, Dresden. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Reyue“ Bezug zu nehmen. 


— O 


— 


23. Dezember 1920 


Das Echo 


2 loktrische Massage, Heiz- lektrotechnische B itorei É 
l | 1 e. ssenzen für Konditorei, Zucker- allen für 
une ee E Darte SE für Stark- und E waren- und Küchenzwecke, Liköre, Mäuse, Ratten, 
i chwachstrom. Mineralwässer usw. liefern als 


Fliegen. Käfer 
usw. liefert als 


ef 


dusche. Bügeleisen Friedrich Junker, Lüdenscheid Spezialität in hochwertigen Qualitäten 


10 . z (Deutschland). Auslandvertr. gesucht. Walther A Behringer, Leipzig. Spezialität 
| ; WANN na na [Carl Bender 1 
Fr. Dörfler 'ektrotechn. Beda Piss nen hi und Farben für Q. m. b. H., ` De 
5 i l st Albert Seckelmann & Co., Metall See Rur p d Copr CE snz. | Dotz fer Wies i Ze: 
. Waldmannslust- warenfabrik. Lüdenschei en Metall- pez.: Rum- und Cognac-Essenz. baden. — — — 
Berlin. : Scheid (Deutschl.). A. F. Kleine, Leipzig 10. 
— 


alzmaschinen liefern Preuße 


= lektrotechn. Installations- ssenzen u. Grundstoffe 
lektrischer E material, Porzeilandosen. Lüster- E f. Brauselimonaden, giftfreie Farben, 5 e 
achttisch- klemmen, Stecker, Schalttafelklem- Spumatalin (Schaumerzeugungs- 
og 1 h ter men, Schalter, Schrauben mittel), Likör-Essenzen. arben, Anilin - Stoffarben, Erd- 
lietem ar 55 aa rei Nur eigene Dr. Mensching & Spengler G. m. b. H., farben, hromfarben, Bronzefarben 
` 77 ien). f 
Exporteure Gustav Schortmann Görlitz Schlesien) efert prompt größte Quanten 


Chem. Fabrik Otto Bernhardt, 
Dresden-A. 16. 


arben für Zementwaren Stein- 
holz. Kunststein. Terrazzo, Kunst- 
marmor Johs. Detlev Evers, 

` Altona-Bahrenteld. 


arben für Nahrungs- und Genuß - 
mittel, Spezialität Zuckerkouleur in 
Pulver, Cognac, Rum-Farbe. 


Grieguhn & Guse, & Sohn, Fabrik elektro- 


Berlin S 42, 
Ritterstraße 92. 
Telegr. - Adresse: Griegu- 
zünder Berlin. 
Teleph.: Moritzplatz 15560. 


lektrische Sicherung. 
(D. R. P. a.). völlig neu! 6 malıge 
Sicherung ohne Auswechseln. 


ssenzen jeder Art, ätherische 
technischer Spezialartikel, Ole. Farben für Nahrungs- und Ge- 
Leipzig-Plagwitz. nußmittel. chemische, pharmazeu- 
tische und kosmetische Erzeugnisse. 

ee und Batterien, Paul Ludwig, Ricolto-Werk. Leipzig 3. 
ee E eebe et Se 


elektro - galva- = 2 
nische, f. Tele- tuis aller Art u. i. jed. Au«führ., 
phon, Klingeln, Spez. f. Cigarr. u. Cigarett., Spitzen, 
Rasierapp., liefert Gebr. Köchert, 


Signale, elektrische Ei 
Etuisfabrik. Ilmenau in Thüringen. 
Er er EE ren 


Uhren, Heilgalva- 


Freudenstädter Metallwarenfabrik,| nismus usw., = Dietrichs Basta-Werk G. m. b. H., 
Freudenstadt (Schwarzwald). Taschenlampen, E tiS esel Kartonnagen 2 Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. 
dlampen. È 
lektr. Taschen- 8 e L berger Etuisfabrik Max Retsch 
Habafa, , Nachf., Eisenberg S.-A. 


arben zum Färben von Nah- 
rungsmitteln, wie: Getränke, Zucker- 
waren, Puddingpulver, Nudeln, für 
Klichenzwecke (Eigelbtönung, Oster- 
eier) usw. für technische Zwecke 
wie: Anilintrockentinten, Gardinen- und 
Stoffarden, Waschblau usw. stellen 
her und liefern in einwandfreier Be- 
„WI schaffenheit 
j | Nahrungsmittelfarben: Ernst Fromm- 
hold, Leipzig, Kronprinzstr. 68. 


Technische Farben: H. Bauermeister 
A. E. Lindstädt, x hort- Einkauf aller deutschen] & 


lampen und an- 
dere Schwach- und 
Starkstromartikel. Größte 
Auswahl. la. Qualitäten. 
Verlangen Sie Kataloge. 


Hamburg 19A. 


Siehe Ins. S. 3093. N „Stabil ö 


> t 4 d 
Ltr tais für sämtliche Brillen un 
n R E A A E ERAO Pincenez. mu 
ifonbeinwaren all. Art, wie Hals- Verlangen Sie 
ketten, Rosen, Broschen, Spitzen | Muster. 


ebenso Beinwaren. Kurt Stobbe, EH Zu 
Königsberg i. Pr., Schroetterstr. 3. Hermann Röding, 4 
— nl m Rathenow - 

maille - Geschirre aller Farben (Deutschland). 

ausführungen i. Qualitätsware liefert 


Johann Lichtenteld, 
Hamburg 106, 
Schopenstehl 20/21. 
Geschäftsgründung: 1901. 


Co., Gautzsch-Leipzig, Ritterstr. 12. 
lektro - Artikel. Spezialität: Frankfurt a.M. Waren auf Kommissionsbasis über- s ei ee 
E Material analog Diazed- mailieschilder und Plakate. .n Walter Bütt 4c EEN Anilin-Stoffarben in 
Elemente 15— 100 A., Stöpsel. | Emaillier-Werk Hans Fink, ba séi G a h SCH Beuteln. A. Bödigheimer, 
köpfe I-IV. Passchrauben und Pasing 1 vor München. amburg 8, Gerckensho Edenkoben 4. 


Patronen 2 190 A., Wandele- 
mente anal. AEG und U usw. 


Rudolf Maruhn, Nürnberg, 
Harmoniestraße 15. 


lektro-Drehstrom-Moto- 
ren, 1—4 PS. Motorentabrik 
Gerhardt & Schubert, Amberg. 
rr I EIN Eed A 


nen Automobile, 


i für die Zuckerwaien-. Nahrungs- 
mittel- u. Getränke-Industrie liefern 

als Spezialität billigst © 
Walther A behringer, Leipzig. 


Kazen Anilin-Stoffarben u. Eier- 


i licher deutscher In- 
maille waren aller Art. sport sämt 
E Bedeutende leistungsfähige Firma ee zu kulantesten 


Bedingungen. 

sucht direkte Auslandsverbindun- 

gen, auch mit rührigen branchekundigen Gebrüder Tuchmann, 
Vertretern in allen Weltteilen. Abtellung „Export e TEE 
J. Flörsheim A Sohn, Hamburg 36. Telegr.-Adresse: „Gebtuch“. 


EE h L in all 
ee in großen Posten E = 


Fire reintönig und ausgiebig 


farben in Beuteln, prämierte. 
sofort Helertur we Herm. Wolfram, Guedlinburg-A. 
k o 


F. A. Brunöbler l 
Bottrop in Westfal üi: Chem. Fabrik. S. Anzeige Seite 3124 


maillewaren, Aluminiumge- abrikation! Ich liefere seit 

schirre u. -Bestecke, Weißblechart 37 Jahren Komplette Einrichtungen, 

sofort ab Lager. Oscar Wetzel, WE EH und EE SE 
meiner Fabrik ausgear 3 

F Laien leicht faßliche Fabrikationsver- 


fahren zur Herstellung von Kerzen. 
e Aia und] Seifen und Waschmittein aller Art 


Emaillierwerke Paul Richter, [Metall- und Lederputzpräparaten, Hart- 
Mainz-Kostheim. spiritus, Hartpetroleum, Dachpappe. 
Wasserfarben für Innen- und. Außen- 

mall-Schllder all. Art f Handel.] anstrich (streichen sich wie Olfarbe). 

Industrie, fabriziert Atz-Emalilier-] kosmetischen und pharmazeutischen 

und Stanzwerk Schilder-Fischer, | Präparaten, Rasiercreme Seifenblätter. 
Otto Fischer, Berlin S 14. Gegr. 1893.| Mineralwasser- und Brauselimunaden- 
Telegramm-Adresse: Emailreklame. Apparate usw. Zahlreiche Anerkennun- 
gen vom In- und Auslande. Kataloge 
mail - Schilder und Pla- gratis und franko durch die Firma 
kate. Emaillierwerk Peters, Robert Fallnicht, 

Elberfeld. Eidelstedt bei Hamburg 58. 


rdhohrer. Tiefbohrmaschinen- S 
und -Werkzeuge - Fabrik Nürn- F auer, fannar o Montier „Moe- 


nania“, Fahrrad- u. Montierständer, 
Nimee aboan TAYER EE Gepäckträger. Auto- und Werkstatt- 


umpen, Autoheber, Kettenreparatur- u. 
Bbestecke aus Aluminium. | Zentrierapparate, Nippelspanner, Unter- 
Löffel, Gabeln. Messer und Tee-|legscheiben fabriziert V. Rockenmeyer 
löffel. Rheinische Besteck- und Nachf. inh. Andreas Gschwind, 

Metallwarenfabrik Paul Sträter &| Würzburg, Petrinistr. 14. 

Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/73a. Fi dartikel. Spezialität: 


Speckstein-Acetylen-Brenner. 
Gebr. Lengemann, 
Essen. 


Installationsmateria, Werkzeuge, 
Aluminiumgeschirre,Rasierapparate, 
Massenartikel. Nürnber Handelsges. 
m. b. H., Nürnberg, Weizenstraße 7. 


lektro- Starkstrom -Artikel 
aller Art, Pendelzüge. wasserdichte 
Arınaturen. Dosen, Schalter, Gläser 
liefert billigst Carl Kretzschmar, 
Breslau I, Albrechtstraße 47. 


lektrotechnik : Maschinen, 
Apparate, Installationsmatcrial 
liefert 


und Kinderspielzwecke. 
A. Liebetruth & Co., G. m. b. H., 
Nürnberg 4. 


arbenzusatz u. Trocken- 
mittel für Buch- und Steindruck- 
farben zur Behebung sämtl. Druck- 
schwierigkeiten Gustav Ruth, Chem. 
u. Lackfabriken, Wandsbek-Hamburg. 
— 


assondreherel 
u Präzisions-Schrau- 
benfabr. Jullus Klinke 
G. m. b. H., Neuenrade 


l. Westf. 4. 


Donau- Elektrizitäts- 


Ges. m. b. H., Fässer. 


Anthon & Söhne, Flensburg 13. 


ederhalter, Blei-, Kopier und 
Farbstifte. Pastelletuis Patentstiſte, 


Reif zeuge. Schulkreide. 
Ignaz Honig, Nürnberg. 


Free in feinster Qualität, weit- 


Fraser einen für alle Arten 


Regensburg. 
e ͤ ͤKdTT0T0T0T0T0T0TbTTbTbTbTbTbTbTbb 
E lektrotechn. Bedarfs- 


artik. all. Art lief. Metallwarenfabr. 
Otto Pferdekämper, Düsseldorf. 
CUO 


ektrotechn.Bedarfsartikel 
Jeder Art liefern Bettermann 4 Co., 
Menden 1.Wsttl. Tel.-Adr.: Beco". 


lektrotechnische Bedarfs- 
artikel (Sicherungsstöpsel, Schal- 
ter) fabriziert 
Aussenhandel Q. m. b. H., 
Berlin W 15, Meinekestraße 2. 


lektrotechn. Bedarfs- 
artikel (Schalter, Fassungen, 
Dosen, Kabelaufzüge.wasserdichte u. 
Halbwattarmaturen. Sicherun smaterial). 


bewerbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres in unserer großen 
Anzeige in dieser Nummer. David Domi- 
nicus & Co., Remscheid-Vieringhs. 2. 


Fr S 


Agen, Werkzeuge. 


enam — — — 


Bhestecke aus Aluminium 
oder Alpaka-Ersatz liefern billigst 


und prompt elle Ft en Ar a m Er DE Fu 
Köster & Becker, Lüdenscheid I. W., ahrräder, Zubehör aller Arı. 
Metallwarenfabrik. Ventile, Reparaturmaterial, Gummi 


H. Gahi A Co., Hagen i. Westf. A. nzen, Farben usw. für liefert preiswert Gustav Toenges.. Elberfeld. 
Katalog-Auszug, auch tranz. u. spanisch E Thore Mineralwässer u. Parfümerie. Th ds Ch 5, 7 55 N ge 
z. Verfügung. eg ipzig- aa Seilen 
— Fan ae Ban en Niddastr. 83. F Aufhauen alter Feilen Massi & 
E 271 roateohn,. Bedarfs- Go aeg: ahrradlaternen Ibler, Ingolstadt (Bayern). 
el, Schalenhalter, Krallen- asenzen für die gesamte Ge- . f - - - 
halter, Lüsterklemmen. Oustav E tränkeindustrie, ätherische Ole. F Fe 1 en eilenhaumaschinen, ein- 
Wenzel, Metallwarenfabrik, Schmal- alles hochkonzentriert und giftlreie ke AER 7 fachstes und dilligstes stem. 


kalden i. Thüringen. Postfach 67. Farben. werbe. Massi & Ibler, Ingolstadt (Bay.). 
E anret Bedarfsartikei Hamburg. Altenburg, S.-A., einmesswerkzeuge u. 
jed.Art sowie gummi isol. Kupferleit. 2 e A Se a 


ssenzen, Farben usw. für Nah- 


u. Glühlampenschnüre, verbleite Iso- — he er Fr 
rungsmittel usw., Backpulver in ge- Lac u verwend DR ne 


lierrohre usw. liefert sofort ab Lager für 
alleÜberseemärkte ArnoldSchles nger, 
Abteilung Elektrotechnik, Hamburg, Bei 
den Mühren 74/75 — Etabliert seit 1842. 


nauigkeit. Se 
Mikrometer, Gewindelehren in normalen 
und abnormalen Ausführungen, Kaliber- 
bolzen u. Ringe. Bayerische Messwerk- 
zeugfabrik O. m. b. H., Aschaffenburg. 


setzlich geschützter Packung. Schlauch u verwend. f 
Dietrichs Besta-Werk G. mb. H., Metallwarenfabrik G. m. b. H., 


Berlin SW 48, Friedrichstraße 16. Essen, Ernastraße 19. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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Das Echo 


F Jene Alumintum-Autrei 


eldschmieden, Schmiede 
F herde, Ventilatoren eigener Her Kronenk \luminium-Aufreißver 
stellung. Quidde & Schmitz, 250 sse „Hermetic“ in altbewährter 
Halle a. d. Saale. Ausführun Verschließ- u. Füllmaschin. 
— — - — aer de G. m. b. H., Metallwaren- 
enster. iserne fabrik, Köln Ehrenfe!d Mechternstr. 7 


E: berlichte ; Aus Nordische Eisen- 
gitter u. and. Fein- 
E11 N und 
IKonstruktionen. | Draht-Indusfrie 


enster, 
Hermann Bulnheim, 


Bautzen 15. 


und Fleisch- 
Vollständige 


Maschinen für Wurst- 
konservenfabriken. 
Einric 


F'fschinen fü e Maschinen, 


Briefe: Nord - Draht, 


= tungen. 
Rostock 50. e 


Richard Heike, 
Maschinenfabrik Kesselschmiede, 
Berlin - Hohenschönhausen - E. 


leischereimaschinen, Ma 

schinen Wurst- und 

kunservenfabriken. Vollstän 
richtungen 


für Fleisch 


dige Ein- 


Fratz-Werk, G. m. b. H., 
Augsburg. 


euerfeste Tonkochge- 
schirre, Braung 
eU 
Kollawar 


eien, K telof., H 

I l trat Spi iD 
Fr. Mart. Hoetzsch, 
Strehla (Elbe'. 


tschneide 
n., Fr (pre Wie * 


f 


Metallwaren- und Wasen 
Saalfeld a. d. S. 


Peretii 
agdeburg,Kr mprinzer 
Adolf 


, \. Krämer, 
& Funck 


straße 7 
1887 


FFF 
N 

vormals Francke, 
gegründet 


liegenfänger „Ae 2 
roxon‘' mit dem 1 
Stift, in der ganzen Welt 7/1 
unt Y zehn Jahren in e 

lern ausprobiert, Spe 


riet e 
Berlin N 2 


ühr , Riedel, 


Metallwarenfabrik Freudenstadt genwart! 
Fliegenfängerfabrik 
„Aeroxon‘, 
euerzeuge, Waiblingen-Stuttgart 3. 


k i 18112. HA) 
Impi technischer 


liegenfänger ler Sy 


iltrierpapıer, Kreppapier 


Fee 
Conner 
F 
F 


Johannes ban 
Buchholz Par“ 


vılart, 
1. 10 


1180 


Hand). i i 
ıemische 


FabrikAra, 
Würzburg?2 


ilze íi werb 
wech Mart in Hauer su we 
renfabr Nürnl 3. 


ergy 4 


Herm. Laubach, M k 


f herm. tausch. Masci: Anlag. 
Köln-Ehrenfeld. 


Tr 


f 


laschenbierkellerei-An- 
lagen 


Winterwerb, 
häi rtal 24. 


$ r Fabrikani 
Stre Mannhelm 


Halle a. d. Saale. 


ng & Co., Born, 


\dolf 


Dial 11 und 
t 


FT 


Eisen- ur Vetallpießereirn 


Peter Koch, Modellwerk G. m. b. H., 
Köln- Nippes, 


Gustav Buchholz, 


Schramberg 
Württember 


in 5 


Gießereimaschinengesellschaft 
b. H., Düsseldorf. 


ERR 
maschinenfabri 


Fenn aller Art u. Frisier 
Ortmann & Herbst, 


Hamburg 33 Gebr. 

schenbach, 
Steinbach- 
Hallenberg (Thüringen). 


Fe ee e 


D ede 
Gottfried 
rık, Schleiz 


rungen 
Piegler, Mei Iiwarenfal 


Fine -Lampen n versi 


Thüringer Aelteste Spezialfabrik 
egründeı 1819). Siehe Toil. - Artikel 

Fre 5 8 8 - 
stadt Ey „Druseidt‘‘, 
ar P 


(Württbg 


laschenver- 


B e 


Druseidt G. m. 
Bonn. 


KH: 1 


Te 


1 Patterns u Hlillfed: 


— —— m 
— ` 


rhalter 


1e! 


j 4 
8 * 


rke „Wa-Sch-Ha“ 
P. Schützler & Co. rückschraubbarer Spitz: 


G. m. b. H., Walter Schlegelmilch, Hamburg 15. 


üllfederhalter und Goldiedern 
eigener Fabrikation. 
Artur Lommatzsch, 
Berlin SW 48, 
Besselstraße 14. 


Freier aus Leder, 
Lederersatz. Christian Gerstner, 
G. m. b. H., Aue (Erzgeb.). 
Fee liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stüvestraße 7. 
Lieferung von fertig gemischtem Mate- 
rial zur Selbstausführung nach allen 
Weltteilen. 


alanteriewaren aus Kunst- 
leder, Brieftaschen, Schreib- 
Aktentaschen o 


etuis, usw., 


feine und feinste Ausführungen. | T% 
Max Armbruster & Co., Raska- 
Werke, Bergedorf5- Hamburg — 
Genen. Marke Peitsche, 
Promenaden 
Stoff, Trikot, 
Leder-, Reit- und 
Wi ickel Patent Zu- 


sammenschieben — fertig. Ig. Schübel, 
fabrik für Export, Berlin SW68t. 


Spezi. 


ardinenstangen vorteilhaft 
u bez. d. Karl Drölle, Metallwaren- 
b., Sundern, r. Arnsberg, Dtschl. 


Arne. Hanf-, Netz-, Segel- 

G Selz Sattler- und Schuster- 

ga , Wurstgarne, Kordel, Schnür- 

len Bindt den (10h und farbig), Seile, 

‚wirne, Nähgarne und Seide für die 

Schuhs Sattler- und Lederwaren - In- 
dustrie, wie für Konfektion. 


E. & B. Burkart, Immenstadt, Bayern, 
Schließfach 21. 


asmesser und Gasdruckregler 
G jeder Art, Druckschreiber, Druck- 

messer, Manometer u. dgl. liefern 
Max Bessin & Co., Berlin NO 18. 


Ginge 
Ringe aus 
Zelluloid. 
u. 3 Windungen, 
n 5—6 Farben, 
kurzfristig lieferbar 
Feodor Rothe, 


C aa 24. 


ee Einmauer- 


chränke 

Suflo-Maschinen-Ges. m. b. H., 

Charlottenburg 9,Witzlebenstr. 33 
Vertreter gesucht. 


. 


Ei inmauer- 
Heppa & 
Dresdener 


K 1ssetten 


Berlin S 14, 


r1 
II AI KK 


Wolter, 


Straße 88/89. Telepr -Adr.:Hewofabrikate 
eldschränke. Geldschrank- 
werke H. F. Peltz, Döüssel- 
dorf B. 439, liefern ihre welt- 

| Geldschränke. Wandschränke 
Stahlkassetten sofort ab Lager 
l Adr Peltzka Düsseldorf 
erbstoff- Extrakte. 
Gebler & Co., 
Gerbstoſffwerke. 


Cos u ig in Sachsen. 


Ga nd Kanem tür Bäcker 
í | en und ımittelrabriken 
Bekannt: Fabrikate de 

67 abrık 

Walther & Behringer, Leipzig. 


181 ıhripe 


ken 


ießereimaschinen für alle 
G Zwecke des GieęßBereifachs, ferner 
komple! te Gießereieinrichtungen 
| ri Gießereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 
ießkannen und 
Blechwaren, 
feuerverzinkt. Welt- 
rufwerke Carl Schleif & 


Go., Kötschau b. Leipzig 


ips, waggonweise laufend lieferbar 
Heym & Co., 


Baumaterialien, 
Nürnberg, Solgerstrabe 6 


Berlin N58, 
Pappel . Al PL 


Adr.: 


/ | Püllbleistifte u. Füllfedern 
dai n Ausführungen. E. Riedel, 
Peescowerk * i Berlin N 20, chliner Straße 6 


las aller Art liefern 
Heckert & Co., Halle a. d. S. 


Siehe ausführl. Inserat S. 3076. 


las aller A y 
G — * Eë SC "mër 
as Co., Glasschleil N 
Spiegelfabrik, — A 


las aller Art, wie 
tungsglas, Gläser für get E 
Hohlglas, Glas für Kosmetik, Me. 
dizinglas, Kristallglas, Luxusglas liefert 
Arno Edzardi, R 
Berlin SO 26. b, Oranienstraße m f 


las. Alle Sorten Lampe 

für Petroleum, Gas, —— 

Acetylen. Alle Sorten v. Wirtschafts-, 
Hohl-, Preß-, Spiegel- u. Tafelglas liefer! 
sofort laufend FranzNeukirchner, 


5 u. Porzellan- Export,. Marktredwitz 
Bayern. 


D 


l > 
asbuchsta . 
G kollektion 45.— en | 
R. Dittmeyer, Berlin C21. | 
Fernsprecher: Amt Königstadt 438, F 
gegründet 1873, 


— 1107000 ee |; gen | 
lasinstrumente, Apparate, | 
Ganzglasinjektion - Spritzen, Ther- f 
mometer, Inhalatoren etc. Ernst | 

Riege & Co., Glasinstrumentefabrik, # 

Arnstadt, Thür. Vertretung für Groß- 

Berlin: Niesmann & Co., Berlin W8, 

Leipziger Straße 38. 


lasemballagen Reagenz 
gläser, Ampullen, Parfümfläschchen. 


Steckkapselgläser, Gewindegläser, 


< 
— 
— 


— 


(Nee 


Glas instrumente aller Art fertigt 
C. H. Greiner Gottlob Sohn, 
Steinach, Sachsen-Meiningen. 


laser für die Technik und 
Industrie. Reiles Wasser, 
standsgläser Syst. Klinger, 
Alle Schutzgläser für Wasser, 
stände. Schiffs- u. Vakuumgläser, 
Oeler- u. Schmierpumpengläser. 
Drahtglas, Signalgläser. Gebr. 
Sander& Co.,Hartglas-u.Draht- 
glasfabrik, Hainsberg I. Sa. 


lasinstrumente vu. Thermo 
meter f. Mediz, Chirurg.. Bakteriolog 
Pharmazie, Chemie u. Technik fabriz 
leistungsfähig Köllner & Römhildt, 
Luisenthal i. Thür. 2. Vertreter gesucht 


lasschneidediamanten 
in allen Formen 


€ 


Diamantwerkzeugfabrik 
Schöber & Co., Berlin W35. 


laswaren für Beleuchtungs- 

zwecke. C. & W. Bohnert, Export, 
Frankfurt a. Main, 

Hanauer Landstr. 139145 


laswaren all. Art, Parfümfläsch- 
chen mit u. ohne Stöpsel, Ampullen u 


sämtliche Artikel für chem.-pharm 
Zwecke.HugoVleweg, Wallendorf,S.M 


las waren: Spez. Glasbläserel- 
artikel, wie: Proben-, Reagenz-, 


Tabletten-, Medizin- und Gewinde 
gläser, Homödopathen, Parfümfläschchen, 
Ampullen, alle chirurgische Glasartikel. 
wie Spritzen, Mutterröhren Brusthüt- 
chen, Nasenduschen. Gl ısperlen 
Glaswaren-Fabrik Rossbach & Co., 
Spechtsbrunn b, Lauscha (Thüriag). 
E —ꝛ—ꝛ— — 


leichstrommotoren, 

Drehstrommotoren, Gleichstrom- 

dynamos, Transformatoren us% 

Elektriska AN EH Eck, 
Partille (Schweden 


1 Ma, 

se liefert R. Dolberg. 
EL und Feldbahn Fabrik, 
Aktiengesellschaft, Hamburg, ar 
lin, Rostock, Düsseldorf, Dortmund. 


loc für Kirche, 
Schule, Schiff, Bahn und 


Karussel, 
Car DEE 
Erfurt 82. 
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EE zéi 


EZUGSQUELLEN-NACHWEIS 


ähne. Zapfhähne, Toiletten-Stand- 

hähne, Gashähne. Düsseldorfer 

Metallwerke Siebeck 4 Co., 
Ratingen 3. 


andleuchter, elektrische und 
Taschenlampen. E. Riedel, 
Berlin N20, Zechliner Straße 6. 


E: Mlähstrümpfe für 
2 jede Beleuchtungsart. 

aus la. Ramiegarn, ge- 

k. flochten, nur Qualitätsware. 

„ weltbekannt unter Marke 

$ Koh - i- noor (schweizer, 
* Febrikat). Anfragen erbe- 

E. ten an Glähstrumpffabrik 


obel, eiserne, amerikanische 
wie Stanley, liefern als neueste 
Spezialität 
Norddeutsche Werkzeug- und 
Maschinen - Fabriken G. m. b. H., 
Hamburg 35. 


olzbearbeitungsin- 
dustrie. Spezialitäten: Ge- 


] aller trockenen Produkte 
zu jeder Feinheit. 


Erste und größte Spezial- 
Fabrik f. Fein-Schrotmühlen 
Gegründet 1865. 


Jruswerke Dusslingen 


— 


K Basel, Gueterstraße 82 - 84 
| e chweis), Telegramm-Adresse: Kohi- H aeg, Damen-Ziegen. brauchte und neue Vollgatter, Hori- 100 B 
| Been — Muster u. Kataloge zu Diensten leder, Wildleder und E Pepe (Württemberg). 


Mocha imit., weiß Stoffhand- 
schuhe. Strickkrawatten und 
lange Schals aus Kunstseide. 
ganz neue Muster, sofort ab 
Lager lieferbar. Export. 


G. Adolf Vornewald, Leipzig, 
Dittrich ing 17. — Telephon: 8137. 


Haer handgestickte, ge- 


Meserkop 
chleich & Seidler, 
München, 
Hohenstaufenstr. 2. 
Telegrammadresse: Schleichseidler. 


olzbearbeitungsmaschi- 
nen aller Art liefert Teichert 
& Sohn, Masch.-Fabr.. Liegnitz. 


olzbearbeitungsma- 
schinen in erstklassiger Aus- 


eldleisten, sowie Politur-, Al- 

hambra- und Tapetenleisten fabri- 

zieren und exportieren in bester 
ualität Neumann, Hennig & Co., 
erlin SO 33, Zeughofstraße 21. 


old- und Dia- 
mantwaagen 
i fabriziert als Spezi- 
. alität in allen d ie Ae 

e, Perl- 


liefert prompt und preiswert. 


| 
i 
i 
f- 
. 
| prägte Kalenderrückwände und Kar- die besten ıhrer Art, liefert 
tonnagenauflagen mit deutschem 
und spanischem Text empfiehlt 


- sowie Steiusie 
J. R. Brame, Kunst-Anstalt, Berlin- 


führung liefert kurzfristig und 
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* 
d 


rus-Mühlen zur Vermahlung 


atffeemühlen, Wand- und 
Schoßmühlen bis zu den feinsten 
Ausführungen, sauber verarbeitet, 


Fritz Alte, 
Lüdenscheid. 
Fernruf 359. 


Kater e e Anlagen, 


Dr. Bernhardi Sohn, Maschinen- 
fabrik, Eilenburg 17 bei Leipzig. 


lehren, Diamantzangen 
usw. Gotti. Haigis, Niederschönhausen. Preisliste um-] Preiswert. alksandsteinpressen 
f$ Onstmettingen (Würt- sonst und portofrei. Johannes Kellner, Gera-Reuss. „Atlas“ sind allen anderen über- 8 
temberg). atalog zu — —— nn Zabelstraße 8. legen und werden geliefert von 
Diensten. aus- und Küchengeräte olzbearbei- Amandus Kahl Nachf., Eisengießerei 
Jeder Art. Stets große Lagervoträte. tungsma- und Maschinenfabrik, Hamburg 1. 


H. Offenbacher & Co., GmbH., 
Zentrale Nürnberg. 


aus- u. Küchen- 
geräte, Spezialität: 
Steinfrucht- 
entkerner usw. 


schinen mit 
Kugellagerung, wie 
Bandsägen, Kreis- 
sågen, Hobelmaschi- 
nen, Fräsen usw. 
liefern schnellstens 


Stoll & Elschner, 


robschmliedewerkzeuge in 

feinster Qualität, wettbewerbsfähig 

in Preis u. Beschaffenheit. Näheres 

in unserer großen Anzeige in dieser 

Nummer. David Dominicus & Co. in 
- Remscheid-Vieringhausen 2. 


aolin für Papierfabrikation. 


Erbslöh, Düsseldort. 


K“ ok und 
a p ok ma- 
schinen kauf. 8 


und verkaufen 

Deutsche Kolonial- 
Kapok -Werke, 

Akt.-Ges., Potsdam. 


unmiwaren, alle chirurgischen Gebr. Aschenbach, Maschinenfabrik, 
Artikel. August Kibele & Co., Steinbach- "| Leipzig-O. 
Weißenfels a.d. S. Gummi- und | Hallenberg (Thüringen). SS 


. Metallwarenfabrik 


u) 


ummiwarem,Wärm- 

flaschen, Leibwärmer, Irriga- 

toren, hygien. Gummiwaren, 
Verbandstolfe. 

Gummi-Verbandstoffwaren- 
Industrie u. Metallwarenfabrik 
Otto Kirschen, 
Aue i. Erzgeb. 


Bandsäg., Hobelmasch. usw. Schless 
& Rossmann, Cassel. Tel.: Schlero. 


H gerreit-m as chinen 


aus- u. Küchengeräte aus 
Holz liefert in großen Posten Aki- 
Spielwaren, Schweinfurt a. M. 


HS E 


aller Art. 
Anthon & Söhne, Flensburg 13. 


He Schabhobeil (so- 


chen. Maiglöckchen u. L.iilienmilch, 

erstklassigste Qualitäten. C. W. 
Hengstmann, Chem. Fabrik, Berlin- 
Grunewald. 


Autekonservierungsmittel 
z. Haltbarmach. frisch. Häute all. Art 
Chem.Fabr.VeteraGmbH.,Görlitz. 


Hesse: Lauf- 


Dreh-Schwimmkrane, ` 

Spezialkrane, Schiffs- 
schlepper. Veilade-, Transpoit- 
anlagen. Bremsberge, Winden, 
Flaschenzüge, Baumaschinen, 
Zerkleinerungsmaschin..sowie 

Konstruktionszeichnungen 

hierfür lief. Obering. Kimmel, 
Augsburg, Kaiserplatz 8. 


eftmaschinen liefern Preuße 
& Co., G.m.b.H., Maschinenfabrik, 
Leipzig 63. Gegründet 1883. 


1 in allen Sprachen. 
er 


Her e „Hekoderma*, Veil- 


genannte Bastrins). eiserne Four- 
nierbock- und Hobelbankspindeln, 
Hobelbankhaken Langlochbohrer, Sup- 
ports für Schleifsteine, Biidhauereisen 
sowie sämtliche Werkzeuge liefern sofort 
W. Zemmrich & Sohn, Dresden, 
Josephinenstraße 22. 
Zur Leipziger Messe: „Müllers Meß- 
palast“, Stand 2. 


Perser Sn —— — j 
olz häuser jeder Art, zerlegbar 
und transporubel, nach eigenem 
bewährten System. 

Holzbau-Aktiengesellschaft 
Neuß, 
Hammerlandstraße 41. 


olz-Spielwaren fabrizieren 
Haas & Hauer, 


Nürnberg. 


CCC 
op fen, Gebrüder Tuch- 
mann, E 

(Siehe Inserat Seite 3127.) 


Olschowsky, Oppeln. 


nn, 


llef. „Akfa‘', Altonaer 
Kartonnagenfabr.Max 
Krüger, Altona-Hamburg. 
Z. Messe l. Leipz. : Leipz. Hol. 


Ken sse tür 


aar, Haarnetze, Haarfülle. 
Cart Both, Haarlabrik, Wetzlar. 


anr » Bürsten, Kimme, Netze. 

- Schmuck, Menschenhaar. Zahn- 
bürsten u.Tollettenartikel. Import u. 
Export. B. Dzialoszynski, Leipzig 14. 
Ee 


aarfarbe -Jennbaboiz,on: 
erreicht in Güte. Höchste 


Auszeichnungen. 
L. R. Bernhardt, Braunschweig. 
Grossoabnehmer gesucht. 


Konfitüren. Spezilalit.: 
Kissenpackung, liefert 
preiswert 


Paul Lössner, 
Chemnitz, Moritzstraße 19. 


z & Co., Kunstanstalt, Fernsprecher 8044. 


aarnadeln, (Nürnberg Bayern). 
See artonnagen Tür Luxuszwecke 
H EE elzungsarmaturen. Düssel- osonträgerfahrik Homar Bonbonnieren usw., feine 
— Unfbertroffen — dorfer Metallwerke Siebeck TI Zwiebel, „Bayern. FOs und feinste Ausführungen. U 
p we träger, Strumpfhalter u. Sockenhalte: bruster & Co. 
& Co., Ratingen 3. g P Max Arm „ 
. e 8 e k teinst. Ausführung. Muster ger. Referenz Raska-Werke, 2 
say“ elax-Stapeldrucker,|--—— _ ____ _— aa <  nnalter usw. dort 5 — Hamburg. 
Leipzig, = Schriften- u. Formular - Schneliver- | | gosenträger, Sockenhalter usw. en g 
Tröndlinring Nr. 3. NITANIA vielfältiger liefert in einer Stunde bis in allen Ausiührungen. artonnagen, Bobonnieıen, 
1000 Abzüge von einer Matrize in Hand- Wimelm Kunert, Mainz. Ostereier, Spiel de | 
aarnadeln, Zopinadeln.Locken-|und Maschinenschrift und gestattet die - ` pag. | $ $ dos., Schacht. f alle chf. 
H nadeln in verschied. Farben, Stärken | gleichzeit Aufnahme bis 500 Blatt Papier. H ufe is en, Steckstollen „Fa- Kuß. leistungsfäh. Erzgebirgl- 
und Größen. Haberich & Lindlar Verlangen Sie ausführliche Angebote E Albis, Dresden 1. sches Pappstanzwerk 8.m.b.H., 
i Annaberg (Erzgebirge). 


Max Helbig, Görlitz, Fabrik für Ver- 
vielfältigungs - Apparate und Zubehör. 


Hrs Fabrikmarke „Sieg-Herd*, 


m. b. H., Köln-Nippes, Muesserstr. 182. 


aarschmuck. Spang., Nadeln, 
Zierkämme, hochfeine künstl. Aus- 
führung, mäßige Preise. prompte 
Liefg. Schwab & Frey, Haarschmuck- u. 
Zelluloidwarenfabrik, Frankfurt a. M. 
Telegr.-Adresse: Mizelli. Frankfurtmain. 


mente, Bandeaux, Ziernadeln usw. 
in hochkünstierischer, geschmack- 
voller Ausführung. fortlaufend Neu- 
heiten. Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


u ge je pe ͤ v 
H e Fete aller Art, Orna- 


seit über 25 Jahren hervorragend Seifen, AR 


bewährt. 


Gebiet mit guten Beziehungen ver- 


Erzeugnis der 
mittelt den Ein- und Verkauf von 


Leer Ber im besetzten 
Siegerländer 


Gelsenheimer Kaolinwerke 
G. m. b. H., Alleinverkauf C. H. 


Ee 
arbid in jeder Körnung, Chemi- 
kalien,Rohprodukte u. Bedarfsartikel 
spezieli für ort liefert Erich 


alkwerke. Peretti & Funck. 
Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, 
vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887. 


arneval- und Vereins- 
ikel. Pohl & Weber Nacht., 


a 
Berlin SW 19. Man verl. Preislisten. 
Kite An f. säamıl. Branchen 


artonnagen für alle Zwecke, 
K speziell Packungen für Konfitüren, 


bert Jäckel, 
Leisnig l. Sa. 


artonnagen wie: Bonbon 
K meren, Ostereier, Bälle, Juwelier- 


Kartonnagen, Halbetuis, Satz- und 


a Ä 8 
H r Herdfabrik Kraftfahrzeugen, elektrischen Artikeln, Ringschachteln, Parfümerie-Etuis.Puder- 
Bertermann & Griesbach, G. m. b. H., Maschinen allet Art. Paul Lenart, deifenpackuneen usw. liefert billigst 
Kommanditgesellschalt. Gelsweld, Ingenieurbureau, Bonn. F. W. Krüger, Kartonnagenfabrik, 
Buchho:z, Sachsen. 


Essen, 
Rüttenscheider Platz 6. 


sollerflaschen — iso- 

liorgefäße „Vulcan“, 

prima Qualität, prompte Lie- 
terung. 

Thüringer Vulcan-Werk 
Isollerflaschen- und Metall- 
warenfabrik 
Ilmenau i. Thüringen. 


Telegr - Adr.: Vulcan Umenau. 
1eles "IT 


uisiten aller Art 
fager in jeder Ausführung 


Kreis Siegen. 


erde, Kochmaschi- 
H nen, Baumherde. 


Willy Baum, 
Herdfabrik, 
Berlin-Neukölln. 


Hr" Küchenherde, in lackierte 


für simtl. Branchen 
von einfachster bis 
feinster Ausführ. liefert 
prompt u. preiswert 
Max Stopp, Fabrik 
für Fein- und Ge- 
brauchskartonnag., « 
Chemnitz-Kappel, ` 
Voigt traße 13 


artonnagen 
aarschueidemaschinsn K 


Oettinger & Hahn, Berlin R. 35. 
Potsdamer Str. 112. 


Kl 


Chem. Fabrik umidolwerke, 
Leipzig-Lindenau. und emaillierter Ausführung, kurz- 
fristig lieferbar 


Vogelsanger Herdfabrik 


aocken aller Art in feinster Quali- 
tät, weıtbewerbsfähig in Preis und 
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Voigt trabeĩ1—?V.:.— 
Raa Maschi H 


hließ- 
Beschaffenheit. Näh. in uns. größ. Max Albers, fertigen als langlährige, aussc lern Preuße & Co., G. m. b 
. Vogelsang, Kreis Schwelm [liche Spezialität Hrub & Comp., efe 5 
EE e 2. $ (Deutschland). Lederwarenlabr., Hachendurg, Wiesb. Maschinentfabr ‚Leipzig 63. den.! 
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BEZUGSQUELLEN-NACH'; 


äselahb, Käse- u. Butter- 
farbe in bek. erstkl Beschaffen- 
heit. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


imnschinenfahrik 
„Hero Ortmann & Herbst, 


Hamburg 3. 
otten aller Art, 


Matratzenketten, fabriziert 
Alfred Gembruch, Lüdenscheid. 


N'erzorz"g Neuburger echte 


speziell 


Kieselkreide, bestes Rohmaterial 

für Metallputzmittel, Füllmaterial 

für chemisch - technische Produktion 

Seifen, Farben usw. Fritz Schulz jun., 

A.-O., Leipzig 154. Eigene Bergwerke 
mit Dampfschlämmereien. 

liefert 


ilometerzähler 
prompt und preiswert 
Herm. Rückle, erkzeugfabrik. 
Eßlingen am Neckar. Vertretung zu 
vergeben. 


inematographosu !. Familien, 
Schulen, Reise-Theatersowie ‚Aski"- 
Kino-Licht beste Ersatzlichtquelle 
für die elektrische Bogenlampe. 
Grass & Wortt, Berlin SW 68, Mark- 
grafenstraße 1R 
Siehe Inserat Seite 3129. 


inematographen für Fa- 
milie und Schule mit elektrischer 
Nur 


Lichtquelle. Qualitätsware. 
J. Mohrhard Vater & Zahn, Nürnberg, 
dabl, 1751. Siehe Inserat Seite 3130.) 


ippwagen, 
lattformwagyen, 


Trucks, 
Transportgeräte 
aller A.t 
liefert zu vor- 
teilhaften Be- 
dingungen 
E bag. 
Hamm 
I. Westfalen. 


itt zum Dichten von Fußpodentugen 

und gerissenen Hölzern _|lieferı 

Hannoversche Steinholztabrik 
O. m. b. H. „Fama“, Hannover, 
Stävestr. 7 


K 75 fur Glas-, 


t f Porzellan-, 
Emaille-, Holz-, Ton-, Bijout.- usw.- 
Waren. Spezialität: Elefantenkitt. 

liste über 300 pharmaz., kosmet., techn. 

Artikel gratis. 

Laboratorium „Helios“, G. m. b. H., 

Hannover AV. 


ieiderbügel, pat. Kieiderbügel 
u. Spanner, zugl. f. amen- u. Herren- 
kleider. erstkl.vern. Ausl., lief. Habe- 
rich & Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


JJ ĩðv ĩ b b 
leiderbügel aus Holz für Ex- 
ort liefert in groBen Posten Aki- 


pielwaren, Schweinfurt a. M. 


lein-Motoren. Elektrische 

Haurtrocken - Apparate, elektrische 
"P Massage- Apparate, für Schwache 
Gleich- und Wechselstrom. 


Kklein-Motorenbau 
Richard Reichel, Chemnitz, 
Freiberper Straße 22. 
Ielephon: 3460. 
Telegrunm-Adresse: Automotor. 


lischees aller Verfahren für 
Industrie und Gewerbe fertigt in 
nur prima Ausführung 
Richard Tetzner, Cassel. 
Postfach 196. 


iischees jed. Technik, Aetzungen 
(Strich u. Auto), Holzschnitte, Galva- 

nos ſert. best. u.prels w. Paul Messer. 
Klischeefabr., Berlin $W 68, Ritterstr. 42 43 
.. ——. 


lose tte u. Waschtische in weißer 
Fayence lief.billigst die Spezialfabr. 
Chr. Carstens, Wallhausen Helme. 


netmaschinon 
„Herbst“ sind 
die einfachsten 
der Welt! Best- 
geeignetste Ma- 
schine für den 


Export nach 
allen Weltteilen. 
Eignet sich für 
alle Tei Ca. 
7000 8 in 
1 Zeit ver- 


uft 
P. Herbst & Co., 


D. R. Patent. 
Halle a. d. 8. 


P., mit verstellbarer Knet- 
EE für alle Teigarten. 
Misch- u. engmaschinen 
.Delimonco" mit Auspresser für 
Schwarzbrotteige. 
Horster Maschinen- & Backofen- 
fabrik und Eisengießerei Düsseldorf. 


Kr und Maschinen 


KF. „Delimonco*, 


Oe 
apparate und -Maschinen Borie 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
. Berlin - Hohenschönhausen - E. 


nopfmaschinen, werkzeuge. - or- 

men. für die Herstellung von Stoff- 

knöpfen liel. als SpezialitätW olffen- 
stein Co., Berlin C 25, Prenz- 
lauer Straße 14-15. Telegramm-Adresse 
Wolufed Berlin. 


Kine aus Glas füt Biusen, 


Mäntel u. Westen. Musterkollek- 
tionen auf Wunsch gegen Aufgabe 
von inländ. Referenzen. ort n. aller 


Welttellen. Vertreter werden gesucht. 
R. Melnik, Gablonz a. N., Tschecho 
siowakien, Bijouterie- und Knopffabrik 


nöpfe aus Galalith. Ludwig 
K Schweitzer & Co., Knopffabrik 
Berlin K 19, Oberwasserstraße 10. 


nöpfe aus Perzellan(Agate) 
Fahrik Ferd. Schmetz, Aachen. 


Ki: u. Heizöfen í. Petroleum 


mit geruchlosem Vergaserbrenner. 
Spezial-Fabrik 
Alphons Bergst, Dresden 28. 


ochmaschinen, E22 
Baumberde. 
Willy Baum, 
Herdfabrik, 
Berlin-Neukölin. é 
Offer» Schlösser und Beschläge. 


Otlinghaus & Comp., 
Iserlohn (West) 


Kabel Suit Cases aller Art, satz-. 


weise fürExport. Spezialität: Schiffs- 

Herren- u. Damenkoffer liefert preis- 
wert in prima Qualität Heinrich Schade, 
Kolferfabrik, Coburg-Ketschendorf. 


ohle papier. Spezialfabrik. 
Durchschreivepapier, Oeclkartor 
a a o 


ayser & Trenner, 
A. B.C. Code, 5th Edition. 
K' 
Wilhelm Ihssen, Hamburg 1. 


Berlin 48, 
Telegramm- Adresse: & 
munion- Schleier u. Kränze. 
rautschleier und -kränze. 
omMPASSsEe für Schiffe, Yachten, 
Motorboote, Flugzeuge und Luft 


schiffe. W. Ludolph A.-G., 
Bremerhaven 115. 
ompaß-Fahrik. d 
C. Stockert & Sohn, Cu 
Fürth 7, Bayern. Qua 


onditorei-, Kühl- u. Gefrieran- 
lag. z. selbsttät.Herst.v.Speise-u.Roh- 
eis. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


onserven - Maschinen, 
vollendete Maschinen und Apparate 
für Herstellung von Gemüse-, Obst-, 
Fleisch- u. Fischkonserven, Marmeladen. 
Dosenfabr. und Verschließmaschinen. 
Richard Heike, 
Maschinenfabrik — Kesselschmiede, 
Berlin- Hohenschönhausen E. 


K cue a tür sämtliche 

Systeme liefern preiswert 

Rahmann & Kunstmann, 
Hamburg 1E. 


orkmöbel 
aus la.Weiden- 
und Rohrge- 
flecht sowie 
Korbwaren 
aller Art liefern 
Rommel & 
Kobisch, Rohrmö- 
bel- u. Korbwaren- 


fabrik, 
Hirschald 
(Bayern) 
orbwaren- und Rohr- 
möhbelfabrik. Scherer 


& Backert, Lichtenfels I. Bayern. 
orbwaren, Korbmöbel, Näh- 
körbe, Wäschepuffs, Papierkörbe. 
Walter Triebel, 

Coburg. 


Das Echo 


täten: Korbmöbel Baby körbe. Reise- 
körbe, Waschkörbe, Coupékoffer. 

Wiesener & Foerster, 

Frankfurt a. d. Oder. 


K rer eee r Speziali- 


orken aller Art liefern preiswert : 
Minnemann & eker, 
Delmenhorst %. 


Überall tüchtige Vertreter 
gesucht. 


und Kraftbetrieb. 
Ortmann & Herbst, Hamburg 33. 


orken und Korkwaren. 
Auladell Hermanos, 
San Feliu de Oulxols, A., 
Spanien. 
Gute Vertreter überall gesucht. 


orken und Korkwaren 
aller Art, besonders Massenartikel, 
E EE lieferu preiswert Carl 
Michaelis Co., Korkfabrik, Berlin 


erkwaren jeder Art, insbesondere 
Kork-Badematten. Korkwarenfabrik 
J. Sanner, Metzingen-R. (Württ.) 


orksteinplatten für Kälte- 
und Wärmeschutz. C. & E. Mahla, 


Korkstetnfabrik, Nürnberg (Bay.). 
etllion- Scherz u Karne- 
valartikel liefert Edgard Gold- 
stein, BerlinC, NeueFriedrichstr.69 
reide e 
Ke Q! Kreide | 
weiß u. ` 


farb. Gottfr. Glasmachers, Essen, Postfech, 
K bern Z. 


Brennholzschnel- 
den für Lang- und 
Querschnitt 
Daniel Speck, 
Maschinenfabrik, 
Nürnberg. 


Kr 


fabrik. Fuß- und Kraftbetrieb 
Ortmann & Herbst, Hamburg 3. 


rononkork - Fabrikations- 
masobinen zur Herstellung von 
Kronenkorken, Kronenkork - Ver- 
schlußmaschinen. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


| üchenwaagen Feder- 
K felwaagen 


von 

nur Qu 1litaIsware 
Fränkisches — 1 
Metallwerk m. b. H., 

Nürnberg, 
Parkstraße 30 

Bankverbindungen: 
Deutsche Bank Nürn- 
berg u. Dresdner Bank 
Nürnberg. Telegramm | 
adresse: Fraenkimetall. | — 
Vertret uberall gesucht. le 


uckucksuhren, Wecker. 
uhren, Wetterhäuschen, sowie alle 
Erzeugnisse der Schwarzwälder 
Holzwarenindustrie 
Ludwig A. Mangold, 
Konstanz (Baden). 
K enen Auen i. farbenprächtigen 


modernen Ausführungen. Muster- 
kollektion M. 100,—. Große Pracht- 
kollekt. M. 150.—. Kunstverlag Jeorge 
Pieper, Berlin 9 NO18, Palisadenstr. 14. 


— 


unstpostkarten. Preisliste 
gratis. Ludwig Carstens, 
Hamburg 30. 


unststein - Maschinen. 
Dr. Bernhardi Sohn, Maschinen- 
fabrik, Eilenburg 17 bel Leipzig. 


ünstlerkartesn in allen Preis- 

lagen. Tadellose Ware. Stets Neu- 

heiten. Außer Konvention. Müller 
& Winter, Abteil. B 19, Kunstverlag. 
Leipzig, Kronprinzstr. 43. 


K r- Were. Dam 
K 


& Co., Ratingen 3. 


Haushalt- u. Toiletteartikel in gro 
Auswahl. erstklassige Bezugsquelle. 
Heinrich Hausmann & Co., 
Nürnberg, Leonhardstr. 5. 


L tungen und Apparate für Metak 
fällungen und Trennung K 
Analyse durch Elektrolyse, ees 


KA Lackfarb 
K ze best a Hand- E 


L 


urz - Gainnteriowaren, 


GR Kit 


Wës 


E, Q 
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. 
Thywissen, Lack- á 
Fabrik Neuß a. er 


acke und Lackfa | 

alle Zwecke, Gustav araon Mi 

Chemische und l.acklabriken, 
Wandsbek-Hamburg. 


L für Elek- 


trisch. Petroleum u. 

Karbid, Siurm- u. 
Brustlaternen. Speziall- 
tät: Halbfabrikate für 
elektrische Beleuch- 
tungskörper, wie Bal- 
dachine, Schalenhalter, a 
Knaufe, Deckenbe'euchtungen, ferner 
Kipp- und Tischlampen. 


Gebr. Kaiser & Co., 
Lampen- und Metallwaren’abrik 
Neheim-Ruhr SE 

(Gegründet 1895). 


ampontahbrik, Adolf Salz A 
Co., Berlin 8 14, Stallschreiber- 
str. 8,1. Export nach allen Ländern. 

Spezialfabrik für Petroleum n.elektrische 
Beleuchtung, Musterbücher gegen Rele- 
renzen gratis und franko 


ampenzylinder aus schönem 
weien Glas für Petroleum- und 
Gasbeleuchtung, alle Formen, kann 
ständig einige Waggons liefern 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 
Export, Marktredwitz (Bayern). 


andwirtsch. » Maschinen 
sowie alle Geräte. Sollertia 
G. m. b. H., Berlin WO, Linkstr. 13. 


andw. Maschinen, Nihma- 
schinen, Fahrräder, Schreibmaschin., 
Registrierkassen lief. promptu. preis- 
wert, evtl. Abgabe v. Vertretungen. Hein- 
richWilimes, Hamburg 23, Mittelstr. 9. 


Le Hand-. Brust-u.Schaffnee- 


laternen liefert die Speziallabrik 
CarlRiecksSöhne,NeheimS$.Westt. 


andwirtsch. Maschinen. 
„itz“, 7 
Milch- 

zentrifugen 


Victor Brandt, — 
Maschinen- d 
fabrik, 
Penzig OL. 9 
(Deutschland). 


Lager 


Newa. Aus- 

führung in 10 kg 
und 25 kg Tragkraft. 
prompt lieferbar. 


Norddeutsche 
Waagenfabrik 


A. M. Jacob & Co., 
Itzehoe i. Holst. 
Telegramm-Adr.: Nordwaage-lizehot. 


Fordern Sie Prospekte über Wasgen 
aller Art. 
dermöbel. Ham Sits- 
Leidse Ernst 
mann & Co., Hamburg u 
berg 10, Größte Ledermöbel- abrik. 
Spezialität: 
Ledersessel u. Va 
Sofas bester 
Qualität, ga- 
rantiert ohne 
jeden Ersatz. 
Kstalo mit 
vielen Muster- 
abbildungen 
. zur 
ng. 
auch 1 
ung nea 
N — Preise suf 
Bestimm 


eder u. å 
arben, x; 1 
n 1 3 a ge $ ` raf 
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Dezember 1920 


ter Brief-, 
Aklentaschen usw. Preis- 
liste gratis. 
dungen von 300—500 Mark. 

L. ederwarenfabrik f 5 
W. Hollmann, Berlin 60, — 
Alte Jakobstraße 18. — HE 


ederwaren lieteri gut und billig 
Joh. Karl Krauß 


Gegr. 1908. Stuttgart,Gartenstr.37E.L. 


ederwaren. Wilhelm Wolf 
& Co., Erlangen (Bayern). Spe- 
zlalität: Taschenspiegel, Taschen- 
toilettes, Geldtaschen. Nähkästchen, 
Schreibmappen, Schüleretuis, Manikures. 


ederwarenfabrik Martin 
Hauers Wwe., Nürnberg 36. 
Koffer, Sch ultornister.Aktenmappen, 
Rucksäcke, Gamaschen. Transportsäcke. 


ederwarenfabrik Jakob 
Kaufmann, Bayreuth, Schul- 
Akten- 


tornister, Behulmappen, 
tcase. Porte- 


mappen, City Bags, Su 
feulllewaren usw. 


ehrmittel aller An aus dem 
Gebiete der Naturwissenschaften 


erzeugt als langjährige Spezialität 
Dr. Schlüter & Maß, Halle a. d. S. 


: ahrmittel aller Art, speziell für 
Anatomie, Zoologie un Botanik. 
Buchhold, München 39. 


ehrmittel (pr alle Fächer, Physik 
L Chemie, Zoologie,Botanik,Leipziger 
Lehrmittel Anstalt von Dr. Oskar 
Schneider, Linnaea, Naturhistorisches 
Institut, Berlin SW68, Ritterstr. 77-78, 
Leipzig.Kreuzstr.ic. Eigene Fabrikation 


| Simne b für g = 


sämtliche Unter- 
richtszweck 
liefert 
Koehler & 
Volckmar 
.-G., 
Leipzig, 
Täubchenweg 
19—21. 
Telegr.- Adr.: 
Lehrmittel 
Leipzig. - S 
ehrmittel, neue Erdgloben, 
Schulbilder, Schulwandkarten, phy- 
sikalische und chemische Apparate. 
Paul Räth, Lehrmittel - Werkstätten, 
Leipzig, Dresdner Straße 33. 


ichtpausnapparate, elektr.. 
neumat., komplette Lichtpaus- u. 
landruckereianlagen fabriziert 
lung Maschinenbau, 
Sächsische L chtpauspapierfabrik, 
0 Dresden-A. 1. 


[Ronanig (Negativ-Po- 
1). 


— ` 


sitiv-Sepiapapier). Berliner Licht- 
paus- und Pauspapierfabrik 
O. m. b. H., Berlin C. 


ichtpauspaplero, alle Arten 
chenpapiere, Plandrucke von 
edem Original. 
R. Großkopf Nacht. Arno Friebel, 
resden-A. 1. 


ichtpaus- und Paraffin- 


papıere. 
Spang & Co., Stuttgart, 
Fabrik chem, - techn. Papiere. 


imonaden -Transport €- 
fäBe, Syphons. Martin Fiedler, 
GmbH., Metallwarenfabrik. Zeitz. 


öffel aller 

Art, verzinn- 

te, Alpakka-, 
ollerte; versil- 
erte u. Alumi- 
niumbestecke. 
Abwiege - Löffel, 
Haus-u.Küchenger. Metallwarenfabrik 
H. A. Erbe A.-0.,Schmalkalden, Thür. 


öffel, Gabeln und Messer aus 
‚Aluminium in erstklassiger Aus- 
führung. Rheinische Besteck- u. 
Metallwarenfabrik Paul Sträter & 
Gebr. Gill, Barmen, Wertherstr. 73/733. 


Le ges.gesch.Neuheit für Hotels, 


Restaurants und Cafés. Haberich 
& Lindlar m. b. H., Köln-Nippes. 


öffel (Alpaka), versilber! 
und naturpoliert, echt Silber und 
Bestecke, ebenso Rohbestecke. 
Richard Köberlin, 
Besteckfabrik, 
Döbeln i. Sachsen. 
oofah-, Frottier- und Badeartikel, 
Einlegesohlen. Deutsche Loofah- 
warenfabrik H. Wickel, Halle 
CP d. Saale. 


öschpapier v. höchst. Saugfäh. 
l.all.Schwer., Format. u. Roll. f. alle Ver- 

e i. jed. Menge lieferb. 
Waldemar eidel, Nürnberg, Jannstr l. 2. 


etappnrate, Patentlotmaschi- 
nen, Tiefenmesser, Thomsonröhren 

W. Ludoiph A.- O., Bremer- 
haven 113. 


—³ dſ— . ——— 
ötmittel für Aluminium und 
Gußeisen unter Garantie der Haltbar- 
keit. E. Robert Carl, Dresden 19, 

Bergmannstr. 6. 


ötzinn in Stangen und in 

Röhrenform mit Füllung. Schlag- 
lote, Lötmittel 

Ignaz Lamm, Metallwerk, Müuchen. 


upem, Lesegläser, Kompasse. 
aldur, Optische Industrie-Anstalt. 
Fuerth, Bayern. 


uxuswaren mittleren und feine- 
ren Genres, besonders für Fxport. 
Jardinieren, Bonbonnieren. Beleuch- 
tungsartikel, Figuren, Vasen und Nipp- 
sachen aller Art Spezialität: Uhrgarni- 
turen — Zur Messe in Leipzig: Specks- 
hof, III. Elige, Zimmer 400. 
asold & Stauch, 
Porzellan-Fabrik, 
Bock-Wallendort (S.-M.). 


agnet-Elektro-Oelstei 
M d'G: 45X15 dk 


200 x mm. Zum 
Gewerbegebrauch für Schleifer und 
Barbiere! Für Selbst- 
rasierer fürApparate- 
klingen 


100 X 30% 10 mm, 
für Rasiermesser 
150X 35 K 6 mm. 


Magnet-Elektrostein O-Ha! in Metalletui. I id 


Otto Hunger, 
Elsterberg i. Sachsen. T. 35. 


andelnuBmasse (Marzipan. 
ersatz), Marzipanmasse. Gebrüder 
Fischer, Apolda, Dampfmandel- 


nußmasse und Marzipanfabrik. Ge- 
gründet im Jahre 1859. 


aschinen, technische Anlagen. 

elektrotechn. Gegenstände, Erze, 

Chemikalien. 

H. Jungheinrich & Co., Ingenieur-Abt., 
Hamburg 36. 

(Siche Anzeige Seite 3043.) 


Meere f. alle Branchen 
atentiert und geschützt. Haus- 
altungsartikel usw. 
Metallwarenfabrik Freudenstadt 
(Schwarzwald). 


atratzen- und Bettwäsche- 

M fabrikation. Engrosvertrieb kom 

pletter Betten f. Hotels, Sanatorien, 

Schiffe usw. Import — Export. Leinen 

Hemdentuch, Rohnessel, Molton usw. 
Adolf Axien & Co., 

Hamburg 6, Merkurstr. 26-27. 


atten aus Leder, Lederersatz, 
Kork. Christien Gerstner, 
-m. b. H., Aue (Erzgeb.). 


essernutzmaschine 
„Ideal“, g 

D. R. G. M. | 
Neuheit! ZumPutzen 
genügt ein einf. Hin- 
u. Herziehen zwisch. 
den mit Putzstein be- 
streut.Filzteilen.Ver- 
lang.SieOff.v.Fabrik 
Tümpel&Handrick, 
Metallwarenfabrik, Leipzig-Li. 28. 


Merk maschinen 


„Ritter“ mit Patentbürsten, 
in sechs Größen 
prompt lieferbar 
Erfinder 
F. Ritter& Sohn, 
München-Pasing. 
Einzige 
Spezialfabrik. 


sem u. Scherenfahri- 
kation F.A. Nippel, Solingen, 
Wald. Gegründet 1861. Taschen- 
messer, Rasiermesser Rasierapparate 
Eßbestecke und Scheren. 


M essing-Oberteile für 


1 Ventilzapfhähne usw. in allen 

gangbaren Gewindearten. Fordern 

Sie sofort Musterkollektion an, welche 

schon bei 10 Stück sortiert verpackungs- 
frei zum Versand gelangt. 

Richard Büchsenstein, 

Pforzheim, 
Rudolfstr. 27 29. 


essing - Portieren - dar- 
nituren, sowie sämtliche Ar- 
tikel zur Innendekoration. 


1 A ) dan 


Appel & Pfannschmidt, 
Kassell. 


swerkzeuge aller Art 

und Maßteilmaschinen bauen in 
erstklassiger Ausführung 

Meßwerkzeug-Co. Schulz & Wagner, 


S (Bayern). 


— . ů—ůñů — 
esswerkzeuge in höchster 
Präzision, Normal-End- 
maße, Kaliberbolzen, 

Gewindelehren, Mikrometer, 

Schieblehren, Winkel, Line- 

ale, Zirkel, Tourenzähler, 
Gewindeschablonen. 

Allg & Baumgärtel, Präz.-Meßwerk- 

zeugfabrik, Asc affenburg 3 (Bayern). 


esswerkzeuge. Grenz-, 
Rachen- und Lochlehren, Grenz. 
lehrbolzen nach D. I. und Spezial- 
norm, Gewindekaliber, Normallehrbolzen 
mit Ring Mikrometer und Schiebe- 
lehren sowie Hochleistungswerkzeuge 
Jeder Art. 
Falkensteiner Präzisions-Lehren- 
und Werkzeugfabrik, 
Falkenstein 1. Vogtl. 


eßBwerkzeuge u. Zähler 
aller Art. 


Me ne 5 ber liefert seit 
über 30 Jahre als Spezialität 

e Otto Kruel, Kaiserslautern (Pflz) 
Alteste Metallgrabkranz- und Blumen- 
fabrik Bayerns und Rheinpfalz. 


etall-Luxuswaren und 
religiöse Artikel fabri- 


zieren Probst & Toubartz, 


Kevelaer, Rhid. 


etallwaren. 
Alp.- u. Alum.-Bestecke, 
Alum.-Kochgeschirre, 
Alum. Spielwaren 
liefert preiswert 
Gebigke & Tiedt, 
Lennep, Rheinland. 


etallwaren. Fränkische 
M Metallwarenfabrik 


B. & R. Goldschmidt, Nürnberg. 
Zur Messe in Leipzig, Zentralmeß- 
alast IV. 22325 
Veredelte Gebrauchs- 
gegenstände 
aus Messing, ferner 
Bronzen und 
Marmorschreibzeuve, 
Spezialität: 
Hardgeflochtene 
versilberte Körbchen, 
Iabletis usw. 
mit und ohne Ghis, 


Stall- und 
Schuhputz- 
mittel, Wäsche- 

reinigun sartikel. 

Fritz Schulz jun. 

Aktien - Gesellschaft, 


Leipzig 154. 


M ilch p las: Spezialfabrik 


x 


OOOO 


Michael Trassi, immenreuth 
(Bay.), Salbenkruken, Dose usw. 


M iichzentrifugen 


für Handbetrieb (Sepa- 
ratoren) fabrizieren als 
Spezialität inhervorragender 
Ausführung Märkische Ma- 
schinenbau-Anstalt Teu- 
tonia, Frankfurt a. d. O. 


ineralwasser - Anlagen 
und Apparate, neueste 
Systeme, pülaniagen, Abfüll- 
maschinen. 
Kosmos-Export G. m. b. H., 
Hamburg 8. 


Inoralwasser - Anlagen 
jeder Leistung bauen als Sonder- 
erzeugnis, vollständig betriebs- 
fertig, Winterwerb, Streng & Co., 
Mannheim-Käfertal 24. 


Abfüller. Kostenanschläge gratis. 
Zander O. m. b. H., Halle a. d. S. 


Me Kamera mit Zeit- 


Christian Gerstner, 


ineralwasser-Apnarate 
Herm. Laubach, Masc inenfabrik, 
Köln-Ehrenteld. Siehe Ins. S. 3094. 


(siehe Inserat S. 3104). Fr. Düker, 
Maschinenfabr., Stettin-Orünhof. 


M ineralwasser-Anparate 
r 


neueste, vollkommenste Systeme, 
für jede Leistung. SE 


lly 


M ineralwasserapparate, 


verschluß, absolut zuverlässiges 
Arbeiten, haarscharfe Bilder, Preis 


einschl. sämtl. Zubehör M. 15.— per Stück. 
M. H. Mehlhorn & Co., Dresden-A. 1. 


Shel, Groß- und Kleinmöbel 
(siehe Ins 


erat S. 3042) für Export 
nach allen Welttellen. 


Neisch & Helkenderg. Hamburg 21. 
(Re Speise-, Herren-, Schlaf- 


zimmer-, Ledersessel, Stühle expor- 
tiert Paul Tabbert, Berlin O 17, 


Gr. Frankfurterstr. 10. 
(kee und Innenausbau 


nach eigenen und gegebenen Ent- 
würfen, erstklassige Kunst- u. Qua- 


litätsarbeit, fertigt Schreinerei Franz 
Koch, Düsseldorf, Collenbachstr. 29. 


Abel u. Stühle, zerlegbar für 
den Export. H. Ahnert, Möbel- 
und Stuhlfabrik. Rochlitz (Sa.). 


öhelklopfer -A 


aus Leder. 


G. m. b. H., 
(Aue Erzgeb.). 


Mi (verkleinerte Darstellun- 


gen) von Maschinen, Apparaten, 
gewerblichen Anlagen usw. für 


Ausstellungen, Messen, Museen, Ver- 
suche, Demonstrationszwecke, Reklame- 
und als Dedikationsartikel. Peter Koch, 
Modellwerk d. m. b. H., Kölin-Nippes. 


odelle für technische Lehr- 
anstalten. Peter Koch, Modell- 
werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 


odelle für Eisen- und Metall- 
RER in Holz und Metall. 
eter Koch, Modellwerk 


G. m. b. H., Köin-Nippes. 
Meinrfentung und Form- 


einrichtungen für Gußteile 
jeder Art. Peter Koch, Modell- 


werk G. m. b. H., Köln-Nippes. 
M olkereigeräte, runde, Flächen- 


u. Verdampfungs-Kühler f. Milch u. 
Rahm, Milchbassins u. Käsewannen, 


Milchfilter für große Leistungen. 
F. Stamp, Bergedorf 6 b. Hamburg. 


insbes. Buttereimaschinen, Milch- 


M olkereimaschinen all. Art, 
vorwärmer. Milchkühler u. Milch- 


pumpen. Gebrüder Bayer, Augsburg. 


otoren, Motorboote, Motor- 
M wagen für Export liefert 
Albert Bieberstein, 
Hamburg 1, Schauenburger Straße 21. 


otoren jeder Art, stationär und 
M fahrbar, Schiffsmotoren. 
Schieß & Roßmann, 
Cassel. 


otoren . Rohòöl. Gasöl, Petroleum, 
M Naphtha usw. f. Schiffs- v. station. 


Zwecke, 5— 180 PS, sowie Motor- 
ladewinden Motordynamos, Motorpump. 
Hanseat. Motoren GmbH., Kont. Ham- 
burg 36, Alsterufer 16, Fabr. Bergedorf. 


otorpflüge, neues System, 
M A scharie. Preiswertester Pflug 


der Gegenwart ! Bussard-Motor- 
pfluggesellschaft m. b. H., Breslau II— 
Hirschberg 1. Schlesien. 


Mere ER liefert R. Dol- 


berg, Maschinen- und Feldbahn- 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg, Berlin, Rostock, Düsseldort, 
Dortmund. 


üllereimaschinen undvoll- 
ständige Mühlenanlagen, Speziali- 
tät seit 50 Jahren. 


Elite-Werke Akt.-Ges., 
Abteilung Holtzhausen A Co., 
Nossen 29, Sa. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblaff Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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echte Schweizer 


Fabrikanten: 

Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 

provinz, und Helden, Kant. Appenzell, 
Schweiz. 

— Gegründet 1873. — 


undharmonikas, Ziehhar- 
monikas, Musikwaren aller Art. 
Konkurrenslos billig. A.Neustadt, 
Berlin S 42, Alexandrinenstraße 33. 


undharmonikas, Akkordeons 
usw. Melnel& Herold, Klingenthal 
i. Sa. 8E. Harmonika abr. Preisl. frei 


sadharmenikns, Zieh- 
harmonikas. Schindler & Co., 
Breslau 16 Preisliste gratis. 


undharmonikas u. Ak- 

kordeons in allen Ausfüh- 

rungen und Preislagen sowie 
Musikinstrumente aller Art. wie Gi- 
tarren, Lauten. Violinen, Zithern usw., 
deren Bestandteile und Saiten; ferner 
Kindermusikinstrumente und Spiel- 
waren mit Musik. 


un 
Grastitz in Böhmen. 


undharmonikas . id Markt. 
Neuen Katalog gratis. Moritz 
Körner Nie, Kilngenthal Sa. 


M unition und Waffen, 


autom.Pistol.all Art, 


m 

Ja dutensil.- Fabrik. am 
Spez.:Waffenreinigungsart- e 
J.L.Walbinger&Meuschel,Nürnberg WH 


usikalien und musikalische 
M Bücher liefert prompt und preiswert 
usikalienhandlung 
P. Pabst, Leipzig, 
Neumarkt . 
usikinstrumente aller Art. 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten. Mandolinen, Etuis 
(eigene Spezialfabriken).liefern preiswert 


H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
1. Sa. Musikinstrumenten - Export. 
Etuis-Fabrik. Gegründet 1869. 
Preisliste frel. 
usikinstrumente aller Art. 
Spezialität: Violinen, Bögen, Etuis. 

Kari Höfner, Schönbach, 
Böhmen. 
Engros-Export. Preisliste gratis. 


usikinstrumente aller Art 
und Saiten. 


Hans Wendler, 
Markneukirchen i. S. 
Tüchtige Vertreter gesucht. 


usıkinstrumente cori An 
liefert preiswert, 
Johs. Link, G m b H 
Welßentfele a d Saale 


usıkınstrumeonte. Ais Spe 
zlalltit liefern alle Blas und 
Schlag instrumente am vortell- 


haftesten Oscar Adler A Co., Mark- 
neukirchen 537-538 Preislers” vratis 
Spezi- 


slität Violinbogen Mandolinen. 
Gitarren. Lauten 
O. Ad. Dölling Markneukirchen. 


M usikineteumente. Suiten aller 


Me; 


Art. Mundharmonikas Akkordeons. 
Konzertinas August Weller jr. Inh. 
Richard Gommert, Markneukirchen 
Sa. 254. Giegr. 1879 Tiicht Vertret. ges 


WM reese aller Ari. 


Sprechmaschi- 

nen, Schatullen, 
Schränke. Bestandteile 
usw. sehr preiswert. 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke. 
Chemnitz, Sachsen. 


usikinstrumente, Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 
Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
Preislisten kostenlos. 


usikiustru- 
mente. Spe- 
zialfab. f. Zithern 
all. Art. Mandolin.. Lau- 
ten, Gitarren, Mund- 
harmonik., Akkordeons. 
G. A. Hawraneck, 
Markneukirchen l. Sa. 


Wir bitten, 


usik instrumente aller Art, 
M Spez.: Ak ordeons, Mundharmon., 
Violinen. Mandolinen. Gitarren, Zi- 
thern u. der. Bestandteile usw. Kelker & 
Schwarze, Hamburg 36, Neuer Wall 61 


(Ka trumente 


F. & R. Enders, Mark- 
neukirchen I. Sachsen. 
Fabrikation. 

Engros. — Export. 
Streich- und Zupfinstrumente. 
Bestandteile und Saiten für 

alle Instrumente. 


Mundharmonikas und 
Akkordeons. 


Großes Lager alter Geigen und Cellos. 


usikinstrumenten- und 
Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl - 


bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadts 
Sılberstahl-E-Saiten Saite d.Zukunlt gen. 
EE 


usikinstrumentenfahri- 


kation aller Art. Export. 
M. A. Zöphel, 


Markneukirchen l. Sa. 
. ˙ eege 
Menue Als Spe- 


zialität: Bandonions u. Konzertinas. 

F. Lange vormals C. F. Uhlig, 
Chemnitz (Sachs.), Am Rosenplatz 2. 
Gegründet 1819. -- Preisliste frei. 


usikinstrumente. Pianos, 
M Sprechapparate, Schallplatten. 
Mundharmonikas. AKK rdeons 
Streich-Instrumente, Mandolinen, Gi- 
tarren, Lauten 
usw. 
Eigene Fabri- 
ken in Mark- Schutz- DEUMA MARKE 


neukirchen. 
import Export Verlag Grobsortiment 
Deuma-Conzern A.-G., 
MusterlagerHamburg, Gr. Burstah 40 42. 


usikinstrumente: Sprech- 
maschinen, Schall- 
latten. Mundhar- 
monikas, Akkordeons, 
Violinen. Mandolinen. 
Gitarren. Lauten, Saiten 
und samtliche Bestand- 
teile liefern gut und 
preiswert 


Glocke, Musikwerke. 
Leipzig. 
Zur Messe: 

Hans haus. III 321 30. 


M ste - too masch:. no 


für 
Maler 
fabriziert 
Carl Boettcher, Inh. P. Weinert, In- 
genieur, München R., Augustenstr. 29. 


Tapisserien. Stickereien, 
Musterzeichner usw. 


ndein mur Strickmaschinen alie 
Systeme lieferi die Verkaufsstelle 
des Verbandes deutscher Strick 
maschinennadelfabriken, O. m. b. H. 
Chemnitz. Adorter Straß: 


adeln, sämtliche Sorten, wle Näh-, 
Sicherheits, Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 

haften Preisen in großen Posten 
M. Gerber, Mettmann, Nhld. 


adeln für Schneider- 
N und Sattlerge- 
werbe. Haar- 
nadeln liefert in 
bester Ausführung 
Westdeutsche 
Nadelfabrik 
G. m. b. H., 
Aachen. 


Schuster 


Fabrik -Marke 


adolwaren aller Art. 
Ludwiginfeld, 
0. m. b. H., 
Berlin W35, 
Am Karlsbad 4 


Ne ben Fahrräder, 


Schreibmaschinen. Registrierk: ssen, 
landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
Wert. evtl. Abgabe v. Vertietungen. hein- 
rich Willmes, Hamburg 23, Mittelstr.19 


ähmaschinen 
‚Titam‘ aller 
Systeme. anerkannt 
bestes Fabrikat. 
Nähmaschinen -Fabrik 
Gustav Winseimann 
O. m. b. H., 
Altenburg. Sachs.-Alt. 


autische Instrumente fu: 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug · 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolph 


A.-O., Bremerhaven 115. 
etze. Mechanische Netzfabrik 
G. m. b. H., 


Landsberg a. d. Warthe, 
Angerstraße 14- 16. 


euheiten der Metallwaren- 
branche D. R. P. und D. R G. M. für 
Elektrotechnik. Werkzeug- Bureau. 
artikel- u. a. Branchen. Metallwaren - 
fabrik Freudenstadt (Schwarzwalds. 


icke lwaren fabrik 
Stefan Merkl. Nürnberg. Ko- 
bergerstr. 33 = 

Brotkörbe, Ser- 

vierbretter 


Kaffeeser 
vice, Saft- 
kannen, 
Ascher, 
Rauch- 


hy- 
draulische Pressen, Röstapparate, 
Walzwerke fabriziert A. Gutmann, 


Maschinenfabrik, Frankfurt a. d. Oder. 
0 elmühlen, Oel-Extraktions- 


(sen e Einrichtungen, 


Raffinations-, Preß-Anlagen nach 
eigenen Systemen liefert 
Amandus Kahl Nachfg., Eisengießerei 
und Maschinenfabrik. Hamburg I. 


elreiniger, 
:sparapparate. 
A. Hödigheimer, Edenkoben 4. 


ptik jeder Art sofort und preiswert 
lieferbar. Eigene Glasschleifereien. 


Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 
mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 


Plik. Sämtliche Spezialmaschinen. 
„Wumra“, Rathenow 
(Deutschland). 


tische Artikel. 
Baldur, Optische Industrie-Anstalı 
Fuerth, Bayern. 


win Kaufmann, 
Bayreuth 4, 
ayern. 


Per e Stahlkassetten, 


Oe Industrie, 


feuer- un: lebessicher. mit Sicher- 
heitsverschluß, in allen Größen. ` 


Vollmer- 
Werke, E 
Dresden. § 


ers Fein- und Druckpapiere Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 
Carl Nestmann, Leipzig. Gegr 1848. 


paiia engros. u. -Tütem. Papier- 


br ere aller Arton, beson 


handl. en gros. Paplerwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Lelorla 73. 


apier - Pappen - Export 
= Ludwig Kempinski, 
Berlin SW 47, Yorksıraße 82. 
Telegramm - Adresse: Pap:erkempinski. 
Korrespondenz 
deutsch, englisch, französisch. 


apiere und Pappen in Son- 

deranfertigungen und vom Lager 

liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
und Pappen - Großhandlung, Leipzig, 
Roßstraße 5/7. 


pier u. Pappen aller Art hat 

d den Export laufend abzugeben 

Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apier und Pappen jeder Arı, 
Export nach alten Ländern. 
Eduard Behrend, 
Altona (Elbe), Stiftstraße 6 


apler- und Schreibwaren aller 
P ipi liefert sofort ab Lager Martin 


Ebert, Heldenau-Nord. 


ler-und Schreibwaren 

15 großer Auswahl liefert schnell, 

prompt und billigst Großhandlung 

Friedrich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


— ,, 


apiervortrieh Maı 
P Berlin We, liefert ee Pack 
papier. Seldenpap.. Butterbrotpapier. 


pier =- Verarbe 

Pork tür Edrene rang: 
Heiligenbilder, Götzenbilder, Spiel 
waren, Spielkarten, Faltschschteln usw, 

Ockelmann 4 

Hamburg 2. 

apier - Zeltun Beri 
P aplerhaus. Verbretesteg en e 
blatt für Paplererzeugung und Var. 
me, Schreibwaren und Buntes. 
bedarf. Erscheint zweimal wöchentlich. 
Reichhaltiger Anzeigenteil. 46. Jahr. 
gang. i Vereen fürs Aus 


— 
piler- rronspitzen mit 
und ohne Reklame - Firmendruck 
in voza em Kg liefert 

aui Zeitsche Hamburg 
Gerckenshol. S 
— a 
arfümerie - Esse i 

P Blütundle, ö dere. 
Otto Nun Nacht., Leipzig- 

Lindenau. 


T n ee 


sarwässer, Haaröle. Puder. 
Grossosabnehmer gesucht. 


arfümorio-Kesmetik, 

eigene Fabrikation. Chemische 

Fabrik Neumidolwerke, Leipzig- 
Lindenau. 


artümerien, Hautcrems. Hasr- 
wasser für Ex ort in englischen und 
französisch. e prompt 
lieferbar. Verlangen Sie Exponprels- 
listen. Parfümeriefabrik Erien- 
k amp & Co., Siegen in Westfalen. 


arfümeriem und kosme. 
tische Präparate in allen Qual. 
täten und Preislagen. prompt lietot- 
bar. 
liste. ' 


Verlangen Sie illustrierte "ës 
Florex-Partümerietsbrik, 


Berlin &. — 
Pie age a KC 


im Export 


Partümerie-Oroßfabrik 
Carl Liebe, 
Kommandit-Oes., 
Hameln an der Weser. 


Telegr.-Adr.: 
„Rattenfänger*. 
arfüms und kosmetische Po, 
P arate. Konkurrenzlos in Qualität u. 
Preisen. — Stets Neuheiten. Groß- 
abnehmer gesucht. E. Dursthofi, 
Berlin-Steglitz, Kurze Sir. 3. 


TTT 
Pee, hochkunzentriert, vor- 


nehme dezente Gerüche. Text In 
allen modernen Sprachen. aparte 
Aufmachungen. liefern wieder jedes 
Quantum. 
„Atuko“, A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik. Gera-Reuß. 
prachtkatalog u Riechmust z.Verlügung. 


anspapier, Pausieinen.Zeichen- 
P So ransparentpapier etc. eic. 


erliner Lichtpans- und Paus- 
paplerfabrik O. m. b. H., Berlin C. 


h 

itschen-Febrik. Helnric 

er „Berlin N4, Invaliden- 
straße 137. Peitschen einfachstet bis 


feinster Ausführung. 


beutel, Spezialität feinste 
Pee Arbeit. Perigürtel, 


Periketten, Perldeckchen. Rosen- 
kränze, Perlen, Muster von 
M. 150, — bis 1500.- gegen 
Scheck oder Akkreditiv. 


Nürnberger Perlenindustrie 
S. Dahl, 
Nürnberg. Lorenzplatz 15 


aus Glas. Gablonz et Fabrikat, 
Pe. Farb. u. Größen. lief. Habe- 


rich&LindiermbH., Köln-Nippe® 


transen. 
fransen, Voan 
SE Ampelkästen alt 
Perlbehang u Seidentücher T 2 
leuchtung fabriziereu eer 
r Träger. 
SES (Siehe GC Seite NX.) 


— 


— — 


— 
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Deribeutel u. Peritaschen, 
moderne Dessins u. nach 
antiken Mustern mit Seide 
dgestrickt, feinste Arbeit, 
briz. als einz. Spez. u. liefert 
Frompt Otto Hick), kunstge- 
twerbliche Werkstätten, Oöp- 
i pingen, Württemberg. Pho- 
W tographische Abbildungen zu 


hotograph.Kameras liefert 
mit Ausfuhrgenehmigung Richard 
Franz Knorr, Berlin-Schöneberg. 


a. ———riheçM ber i 
g. Berlin 93, Reichen- 
Peer eigne Bone berzerstraße 104. wert die Spezlalfabrik Kunst- und 
Gaslicht-Papiere, direkt kopieren- 3 = RER E j Ré E 
des Wi Barytpaplere in jeder kote EN. Bemusterte GE 
Art. Emil Bühler, Sc riesheim, Hei- 


ianos, Flügel 
vollendet und relswert 


Paten mit Ansichten 
R. Görs & Spangen- 


nach Photographien und Zeich- 
nungen in den verschiedensten 
Druckarten liefert gut, schnell und preis- 


e: 1 P'e? und Fit el .Ritmüller“. | kostenlos. 
S W Diensten. Ausländische Ver- delberg. : en erà Sohn, A.-G.|mostkarten. Aba r 
8 Steier gesucht. 1 Muster von ee an Göttingen. Siehe Inserat Seite 3119. e ung 
EM. 180 bis M. 800 gegen Scheck. hoto-Papiere u. insel St m gi EE ien. 
ee — Chemikalien „Satrap“, We P en chlele, 
8 A aus as ng or Tonbad, Senol, Assur- fabrizieren — Berlin Su. 
Eee tr Gaslampen un ektrisch. | Farben. Chem. Fabrik auf Gebr. Fuld i i 
A Spez.: Holzperlfransen. Actien (vormals E. Sche- Ų Nürnberg-R. Pte Tt d ade nean a- 
WW . ge ec, VC nn ring), Berlin-Charlottenb.33. speziell Kronenteiher i. all. Farb Must GE 
; 175 e oJ A— — v inen M 100 ` . : . 
* wi hotogr.Vergrößerun Rasier-Pinsel ermann lange O. Blumenfabri 
ne ransen aus Ss 5 Fachphotographen sowie Industrie Lackier-Pinsel umpen, hydraulische allei 
705 . Glas- u. Holz- S an i. i Verlan- Schul-Pinsel P fabr ziert’als Spezialität NE 
3 perier en Sie Preisliste 20. ax Breslauer, P 
` Kunstanstalt, Leipzig, Steinstraße 66. für Export umpenfabrik „Urach“ 


— — — in Urach 
Pass für Wirkmaschinen aller (Württemberg). ` 


Gustav Stollberg 


A (e 
"Vull, dw. hysikalische Apparate 
sl at ' Cé Lehr- und Schulzwecke. Katalog 


Systeme. Friedrich Schmettow 
E. Gegründet 1873. | kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik | — cremnitz, Metzer Str. 2 (Deutschl, P ‘pumpe, Ten" nee 
2 physikal. Apparate, gegründet 1860. Dlantagengerzte, Exporthacken Maschinenfabrik Carlowitz 
Derpetuum, Schwarzwälder | Leipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. u.Plantagengerätei. verstählt. u. stäh- G. m. b. H., 
PF Federmotoren- und Automaten- lern Ausf, Geräte f.Eisenbahn,Schitfs- Breslan 12. 


werke St. Georgen, 
Schwarzwald, liefert als 
Spezialität: 

` Sprechmaschinen-Lauf- 


bau us w. sow.Axte Belle, Hämmer Zangen 

usw. Rheinische Eisenwerke G. m. b. zu pen für alle 
H., Brandt, Finkig A Co., Elberfeld, ZW OO ko. Export-Ka- 
Werkzeugfabrik. og Nr. 3 J. 


r eee 
laniuos, Flägel, J. 0. irmier, 
Hotplanofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 


werke. ; medaille. Besondere Ba l - Bopp A Reuther 
. Kilmate e e olsternägel, Reißbretisitte Mannheim-Waldhot. 
“für Schaufenster- Reklame Möbelnäge', Kammzwecken, Täkse, 


und Antriebswerke aller Art. 


oken für Puppen, spe 

dell für Export, aus SES 1 
Oustav Thiele, Waltershausen in 
Turing. Gegründet 1885. Musterlager 
in Kopenhagen Stockholm. Amsterdam 
— 


ee eene Eege 

Rivets Sohlennägel, Schuhknöpfe umpen aller Art, Heng, 

usw. Gebr.Gottschalk, Neheim Iuftmaschinen. 

(Ruhr), Deutschland. Sächsische Motoren- und 
Maschinenfabrik 


DEN ua er 
olymeter, Barometer, Repi- 
p et g Otto Böttger, Dresden 28 C. 


Wilhelm Lambrecht, Göttingen. P umpen 


ianinos, erstklassig, tonschön. 
Pianolabrik J. H. Bieling & Co., 
Gelsenkirchen i.W.,BreiteStr.13-15. 
Telegr.: Bicopiano, A. B. C. Code 5th Ed. 


Rtg" Papon amaer Eigene 


Hannibal - Pumpen 


Gratis-Prospekt Nr. 416. pumpen restlos Schlamm. Schmutz- 


Fabriken. Export sämtlicher Bestand- 


= 3 telle für die Pianoforte- Industrie wasser. Jauche usw. 
Pie Pro nach ai on? Spezialitäten: Der berühmte Klaviatur- Eirian, Steingut, Glas, 
Müller & Gareis G. m. b. H belag „Elfenit‘ vollwertigster Ersatz für Vorräte gro 
, Berlin SO 16. ©“ "TElfenbein. Resonanzbodenfabrikation. L. J. Löwenthal, Hamb 8 
Fabrikation feinster Präzisionsware, gegründet 1845 SE P. C. Winter- 


sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 

baufabrikation. Feinste Gummituche. 

Anfragen erbeten. 

Eduard Sippach & Sohn. G. m. b. H., 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. 


etschafte, Patoentsti 
Federhalter aus Galalith etc. fte, 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik, 


Person: Tafel-, Kaffee-, Tee- hoff, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. 


und Mokkaservice Dejeuners, alle] Pumpenfabrik. 
gangbaren Sorten Tassen u. Teller. Düsseldorf 


D t * 
harmaz. Bedarfsartikel, 5 eine SN 955 SC ; 
e für sämtliche Branchen ianofertefabrik Porzellane liefert laufend > 
RE user z ; Wilheim Schimmel, SÉ Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- | Dumpen alier Art für Wasser 
Krüger Aflona Hamburg. Hofpianofabrik, RN |fabriku.Export Marktredwitzt.Bayern. FT und SE Diaphragma- und Flügel- 
9 e e 8 REEL = 
Z Messei.Leipz.: Leirz.Hot. Leipzig 9. Wilen Shir |, osamentknöpfe Spezialität Klein, Schanzlin & Becker 
Gegrlindet 1685. — Spe- IMOLE | Häkel- und Nähknöpfe. Alfred H Akt.-Ges., 
Bitze, Fräparate, zialität: Kleine Flügel. run, Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 Frankenthal (Pfalz). 
na empfohlen und bewährt, t EE E EE EE 
z. B. Bandwurmmittel. Augen. reden ON anne tar TS ostkartenu.Bilder.Gemälde-Imit., nopen- eräcken su: mo 
salbe gegen Trachom. Flechtensalbe S > ölplastischePinselstrich-Wiedergabe. Gustav Thiel 3 alt lei vk 
Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum. lanofortefahbrik Schutzmarken: Renommee u. Imita. ustav Thiele, Walterthausen In 


Thäring. tl t 
Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. e Kon 5 | Musterlsger 


ostkarten all. Arten. 
p 10 Milſionen. Sofort greit- GÒ p“ nen, Tiere mit 


sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä. 

arate, Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 

- und Klauenseuche, Räude usw. 
E Preisliste gratis. 

Medizinisches Export-Haus 

Fellx Schmiedchen, Bremen. 


G. Schneider A Sohn, Lucken- 
walde-Berlin. Erstklassig. Fabrikat. 
Zerlegbare Pianos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pianos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen 


bare Ware. Kunstverlags- Uhrwerk und Spiel- 
Anstalt „Globus“, Richter & Co., warenneuheiten liefert 


rtellhaft 

EEN iano-Sprechmaschinen, [Leipzig. Brühl 13 — Neuheit: Uand J 

hote-Apparato, Chemikalien P Harmoni. Heidel, Reichen- gemalte Ölgemälde. Edgard Goldstein, 
und sim e Bedarisartikel Liste bach i. V. (Sachsen). Export. EE Berlin 2, 


Nr. 101 freit 
Foto-Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237 


hotoapnarate,  Prismenfeld- 

P stecher, Base usw., Riesen- 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin W 9, 
Potsdamer Straße 135. 


hoto-Apparate in Frie- 
densausführung mit bester Optik, 
nn und Stockstative. Ver- 
langen Sie Liste und festes Angebot. 
Photo-Kino-Haus Heinrich, 
Dresden-A., Trompeterstr. 10. 


hote- und Projektions-Apparate 
und -Bedarf. Preislisten kostenfrei 


Paul Reinicke, Photo-Großhandel 
Rudolstadt, Thür. 


hotogr. Apparate. 
Marke Primar, liefert x 


Curt Bentzin, Görlitz. 
Katalog Nr. 20 auf Verlangen. 


Pfichen ve tūr geschäft- Neue Friedrichstraße 69. 

Shen Srkehr efe n 

jeder Ausführung Eet Engros. Fabrikation. Export. 

Entwurf oder nur mit Firmenaufdruck i 

als Spezialität billigst. R. Lindner, P' Pom, Ech oe fabrizicren als 
8 


S pezialität Bautler & Scheller 
Leipzig - A 2, Breite Straße 2. onneberg, S.-M. i. Thür. d 


ostkarten, alle Sorten. Preis- uppen, Spielware 
i n 
p liste gratis. Ludwig Carstens, P Scherzartikel in allen Ausführ. (ge 


J e kleidete Pupen, Tiere, gestopft, mit 
Petimmer: alle Sorten. mit!] Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 


iano- und Flügel-Export- 

haus, Cari Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bleichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den ıeinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


janos, erstklassig und preiswert. 
Gustav Lutze, Pianofabrik, 


Braunschweig. 


Glimmerverzierung. Muster | undStinrme usw., aus Holz, Maché-Masse, 


gratis. Glimmerkarten-Zentrale [Porzellan usw.). la. zusammengestellt. 


: Sa. Sendungen à M. 1000.—, 3000 und 
R. Bach, Chemnitz l. Sa hö er. Export nach allen Ländern. 


ostkarten, Kunsiblätier. C. F. Reinhardt, Koburg. Telegr.- 
Pace c Genres sot reifb. 198 Adresse: Cefer. — Erzeugnisse der 
Preisl. i. all. Spr. grat. H. Schü- 


mann. Verlagsanst ‚BerlinW30,EisenacherS$tr.103, FREE 
SE Aa uppen um ielwaren 
Pon ed, mehrere Millionen, P aller Art (Holz, Metall, Masse, Por- 


ianos, Stutzflügel. Harmoniums. 
neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 
Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 


ianos, Flügel. Franz Liehr, 
” Hofpianofabrik. Liegnitz. Gegrün- 


det im Jahre 1871. 


Thüringer Heimindustrie. 


sofort greifbar zu allen Gelegen- zellan), reichhaltige Sortimente 
heiten, in Kunst, Bromsilber. Gra-] M. 1000.—, am zu 


U * * U U 


vüren und Chromo. Muster gegen 12000. —. Export nach allen Ländern. 
Voreinsendung von M. 100. Post- | Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 
s 


ianos, Flügel. R. Weißbrod. 
p Pianofortefabrix. Eisenberg i.Thür. 


Höchste Auszeichnungen 


karten-Verlagsanstalt EE Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- 

beter. Kameras. Vano ianos-Kappler, Frankfurt am Main, Postfach 75. lisch. Spauisen. Ital., Portug., Holländ. 
P Bildsicht. Direkte Beobachtung des Pianss:Knauß estkarten in allen Preisigen |Spezialit 1: Einrichtung u. Belieferung 
Bi'des bis zum letzten Augenblick. Flügel-Mand, Tadellose Ware Stets Neuheiten von Puppenkliniken und Reparatur- 


AußerKonvention. Müller&Winter, anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgelenk- 


uppen“ Fabrirmarke Schneeglöck: hen. 
Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig. Nde ler & Tittel. Schneeberg I. Sachs. 


Koblenz a. Rhein, 
Schloßstraße 36. 


Prospekt D vom 


2 Bildsicht-- Thomm Adresse: Pianofabriken. Kronprinz 9 `, Fabrikanten und ee E 
amerawerk hervorray.Güte. ostkarten und Photorahmen in] 1849-1919. 70 Jahre. rbeiter. 
. m. b. H., e K, P oliert. Holzleist. lief. spez. f. Exp.] Tel.-Ad.: Gruening, Schneebergneustädel, 
Hannover. Frankturt a. M., W 13 — gegr. 1872. W.Sahre, Dresden, Rietschelstr. 16. (Siehe Inserat Seite 3148.) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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5142 


echte Schweizer usikinstrumente aller Art, 
Keier M Spez.: Ak-ordeons, Mundharmon.. 
Fabrikanten: Violinen, Mandolinen. Gitarren, Zi- 


thern u. der. Bestandteile usw. Kelker & 
Schwarze, Hamburg 36, Neuer Wall 61 


$ 


F. & R. Enders, Mark- 
neukirchen l. Sachsen. 
Fabrikation. 

Engros. — Export. 
Streich- und Zupfinstrumente. 
Bestandteile und Saiten für 

alle Instrumente. 

Mundharmonikas und 

Akkordeons. 


Großes Lager alter Geigen und Cellos. 
Me Ammon alase und 


MeT trumente 


Saitenfabrik Ammon Gläser, Erl- 
bach im Vogtland. Alleiniger Fa- 
brikant der pat. ges. gesch. Bernhadis 
Sılberstahl-E-Saiten Saited.Zukunftgen. 


Gebr. Stallmann, Duisburg, Rhein- 
provinz, und Heiden, Kant. Appenzell, 
Schweiz. 
— Gegründet 1873. — 
undharmonikas, Ziehhar- 
monikas, Musikwaren aller An. 
Konkurrenslos billig. A. Neustadt. 
Berlin S 42. Alex andrinenstraße 33. 
undharmonikas, Akkordeons 
M usw. Melnel& Herold, Klingenthal 
i. Sa. 8E, Harmonika abr. Pre isl. frei 
undharmeonikns, Zieh- 
harmonikas. Schindler & Co., 
Breslau 16 Preisliste gratis. 
undharmonikas u. Ak- 
kordeons in allen Ausfüh- 
rungen und Preislagen sowie 
Musikinstrumente aller Art wie Gi- 
tarren, Lauten. Violinen, Zithern usw.. 


deren Bestandteile und Saiten; ferner instru enfabri- 
Kindermusikinstrumente und Spiel- Mation rer Ach eiert: 
waren mit Musik. M. A. Zöphel, 


Hans Rölz, Markneukirchen l. Sa. 
Klingenthal in Sachsen 

d usik instrumente. Als Spe- 
zialität: Bandonions u. Konzertinus. 


F. Lange vormals C. F. Uhlig, 


un 
Graslitz in Böhmen. 


undharmonikas . id Markt 
Neuen Katalog gratis. Moritz 
Körner Nig., Klingenthal Sa. 


Chemnitz (Sachs.), Am Rosenplatz 2. 
Gegründet 1819. — Preisliste frei. 


Fr usikinstrumente. Pianos. 
unition und Waffen, ä M Sprechapparale, Schallplatten, 
3 Ge T 5 a — m Mundharmonikas, Akk rdcons 

Spez. Wälfenrernigungsan SS |Sıreich-Iustrumente, Mandolinen. Gi- 
EE 5 N., tarren, Lauten 
J.L.Walbinger&Meuschel,Nürndberg 28. 1 i 
usikalien und musikalische | Eikens Kabri- 
Bücher liefert prompt und preiswert [PER 10 Malk semutz- MANKE 
Musikallenhandtung | neubffehen . R i 
P. Pabst, Leipzig, import Export, Verlag Großsortiment 


Deuma-Conzern A.-G., 
MusterlagerHamburg, Gr. Burstah 40 42. 


\ eee Sprech- 


Neumarkt 29. 


usikinstrumente aller Art. 
Spezialität: Saiten, Violinen, Gi- 
tarren, Lauten, Mandolinen. Etuis 
(eigene Spezialfabriken).liefern preiswert 


H. Jaeger & Sohn, Markneukirchen 
i. Sa. Musikinstrumenten - Export, 
Etuls-Fabrik. Gegründet 1869. 
Preisliste frel. 
Wanns aller Art. 
Spezialität: Violinen, Bögen, Etuis. 

Karl Höfner, Schönbach, 


maschinen, Schall- 

latten. Mundhar- 
monikas, Akkordeons, 
Violinen. Mandolinen. 
Gitarren. Lauten. Saiten 
und sämtliche Bestand- 
teile liefern gut und 
Preiswert 


Glocke, Musikwerke. 


Böhmen. Leipzig. 
Enpros-Export. Preisliste gratis. Zur Messe: 
Hans haus. III 321 30. 


M usikinstrumente aller Arı 


und Saiten. o nde ‚st8-st80nmascn. no Tür 
8 Gelle 11 = er, Tapisserien. Stickereien, Maler 
arkneukirchen l. S. Musterzeichner usw. fabriziert 


Tüchtige Vertreter vesucht. 


usıkınstrumeonte ruer! An 
liefert preiswert, 
Johs. Link, G m b H 
Welßentele a d Saale 


M ustain strumente, Als Spe- 


Carl Boettcher, Inh. P. Weinert, in- 
genieur, München R., Augustenstr. 29. 


adeln Tur Strickmaschinen alie» 
Systeme liefert die Verkaufsstelle 

des Verbandes deutscher Strick 
maschinennadelfabriken, G. m. d. H. 


zialltät liefern alle Blas undjcChemnitz. Adorter Straße ° 
Schlag Instrumente am vorteill- | xo k qqyꝓʒ ky⁊ꝛyͥaↄyaĩ - 
haftesten Oscar Adler A Co., Mark- adeln, sämtliche Sorten. wle Näh-, 
neukirchen 337-538 Prell vratis Sicherheits- Stecknadeln usw. 
Druckknöpfe liefert zu vorteil- 
Spezi- haften Preisen in großen Posten 


usikinstrumente. 
alität Violinbogen Mandolinen. 
Gltar:en, Lauten 

O. Ad. Dilling 


M. Gerber, Mettmann, Rhid. 


adeln für schneider, Schuster 
und Sattlerge- 


Markneukirchen. 


usikinstrumente. Saiten aller werbe. Haar- 
Art. Mundharmonikas Akkordeons, Inadeln liefert in 
Konzertinas August Weller jr.,Inh. | bester Ausführung 
Richard Oommert, Markneukirchen d 
i. Sa. 254. Gegr. 1879 Tücht Vertret pes | Westdeutsche 
— Nadelfabrik A 
usik instrumente aller Ar,] O. m. b. H., * 
Sprechmaschi- Aachen. Fabrik -Marke 


nen, Schatullen, 
Schränke. Bestandteile 
usw. sehr preiswert. 


adelwaren aller Art. 
Ludwig Infeld, 
O. m. b. H., 
Berlin W35, 
Am Karlsbad 4. 


Arno Bauer, 
Hermes - Musikwerke. 
Chemnitz, Sachsen. 


usikinstrumente, Saiten 
und Bestandteile liefert preiswert 
und in bester Beschaffenheit 

Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
mente. Spe- 


Preislisten kostenlos. 
M usikinstru- 

zialfab. f. Zithern 
all. Art. Mandolin.. Lau- 


Schreibmaschinen. Registrierk: ssen. 
landw. Maschin. lief. prompt u. preis- 
wert. evtl. Abgabe v.Vertietungen. hein- 
rich Willmes, Hamburg 3, Mittelstr. 19 


Ahbensschinen 

„Titan“ aller 

Systeme, anerkannt 
bestes Fabrikat. 


Nähmaschinen -Fabrik 


ten, Gitarren, Mund- 
harmonik.. Akkordeons. Gustav Winselmann 
G. A. Hawraneck, G. m. b. H., 


Markneukirchen i. Sa. Altenburg, Sachs.-Alt. 


Wir bitten, 


bei allen 


Das Echo 


NIE Fahrräder. 


BEZUGSQUELLEN-NACHW 


autischo Instrumente tû: 
Schiffe, Yachten, Motorboote, Flug- 
zeuge und Luftschiffe. W. Ludolp 
A.-G., remerhaven 118. 
etze. Mechanische Netzfabrik 
Q. m. b. H., 
Landsberg a. d. Warthe, 
Angerstraße 14—16. 
euheiten der Metallwaren- 
branche D. R. P. und D. R. G. M. für 
Elektrotechnik. Werkzeug- Bureau, 
artikel- u. a. Branchen. Metallwaren- 
fabrik Freudenstadt (Schwarzwald,. 
ickeiwarenfabrik 
Stefan Merki, Nürnberg, Ko- 
dergerstr. 33 = 
Brotkörbe, Ser- 
vierbreiter 
Kaffeeser 
vice, Saft- 


elmühlen e Einrichtungen. hy- 
draulische Pressen, Röstapparate, 
Walzwerke fabriziert A. Gutmann, 
Maschinenfabrik, Frankfurt a. d. Oder. 


eimühlen, Oel-Extraktions- 
Raffinations-, Preß-Anlagen nach 
eigenen Systemen liefert 
Amandus Kahl Nachfg., Eisengießerei 
und Maschinenfabrik. Hamburg 1. 


O 


:ssparapparate. 
A. Bödighrimer, Edenkoben 4. 


ptik jeder Art sofort und preiswert 

lieferbar. Eigene Glasschlelfereien. 

Ranke & Co. Nachf., Gebr. Gam- 

mert, Opt. Industrieanstalt, Rathenow. 
ptik. 

„ Wumra“, Rathenow 

(Deutschland). 


etische Artikel. 
Baldur, Optische Indusirie-Anstalı 
Fuerth, Bayern. 


ptische Industrie. 
Edwin Kaufmann, 
Bayreuth 4, 
ayern. 


anzer - Stahlkassetten, 
feuer- un! iebessicher. mit Sicher- 
heitsverschluß, in sillen Größen. 


So 


Sämtliche Spezialmaschinen. 


Vollmer- 
Werke, 
Dresden. } 


apiere aller Arten, beson 

ders Fein- und Druckpapiere Aus- 
fuhr nach allen Ländern. 

Carl Nestmann, Leipzig. Gegr 1848. 


apierboutel v. - Tüten. Papier- 
handl. en gros. Papierwarenfabrik u. 
Handelsdruck KariSchmidt, Leipzig73. 


apier - Pappen - Export 
Ludwi empinski, 
Berlin SW 47, Yorkstraße 82. 
Tılegramm - Adresse: Papierkempinski. 
Korrespondenz 
deutsch. englisch, französisch. 


— A ne 
apiere und Pappen in Son- 
deranfertigungen und vom Lager 
liefert preiswert zur Ausfuhr nach 
allen Ländern. Georg Spindler, Papier- 
und Pappen - Großhandlung, Leipzig, 
Roßstraße 5/7. 


apier u. Pappen aller Art hat 
für den Export laufend abzugeben 


Bernhard Funke, Hamburg 24. 
Telegramme: Funkering. 


apier und Pappen jeder Ar, 
Export nach alten Ländern. 
Eduard Behrend, 
Altona (Eibe), Stiftstraße 6. 


per- und Schreibwaren aller 
P Art liefert sofort ab Lager Martin 
Ebert, Heidenau-Nord. 


hreibwares 
pi 5 liefert schnell, 


rompt und billigst Groshandlung 
Frieärich Schneider, Leipzig. Preis- 
verzeichnis kostenlos. 


Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori- Revue“ Bezug zu neh 


Piri Se 


P 


waren, Spi 


p3 ier - Zeitung, Berlin SÉ 


arbeitung, Schreibwaren und Buredi 
bedarf. 


Reichhaltiger Anzeigenteil. 46. J 
gang. 
lan 


Lindenam. 
PTT Braun W 


Auf allen Ausstellungen preisgekrt 
Haupterzeugnis: Haarfarbe Jean Rabo 
Enthaarungspuiver, 
Branntwein 


Pr rfümorie-Kosmetik; 
Lindenau. i 
lieferbar. Verlangen Sie 


listen. 
kamp & Co., Siegen in Westfalen, ; 


Nr. 1967 


Lë 
ehn: 
1. 8 E 


* 


— 1 e 
Berlin W 62, liefert preiswert Da 
papier. Seidenpap., Binet, ` i a 
apier - Vererben 

werk für Etiketten, Plakste 

Heiligenbilder, Götzenbilder, Sple 

elkarten, Faltschachteln 


Ockelmann A Buna 
Hamburg A. % 


. 


apierhaus. Verbfeitetstes Fegi 
blatt für Paplererzeugung und Yi 


Erscheint zweimal wöchentf 


0 . fürs 


IK S e —— ` 
und olme. Reklame - Firmendruck 
Qualität liefert 


WW 


P Füsse 8 A ei — 0 
Otto Kunise Nachf., Leipzig- SE 


WA 


r 
EK? 


gegründet 1832. 


Tiroler Enzla 
aarwässer, Haaröle, Pud 
Grossoabnehmer gesucht. 


eigene Fabrikation. Chemische ? 
Fabrik Neumidolwerke, Leipzig 


artümerien, Hautcrems. Hass; 
wasser für Export in englischen und 
französisch. elle A prompt 
portr * 

en 


Partümeriefabrik Er 


arfümerien und kom? 
tische Präparate in allen Qual | 
täten und Preislagen, prompt e 
bar. Verlangen Sie illustrierte Preis 
liste. 
Florex-Partümeriefabrik, ? 
Berlin . ' 
artümorlien, Seifen, kosme 
P tische Artikel, 30 jährige Erfahrung J 
ım Export. | 
| 
Parfümerie-Oroßfabrik 
Cari Liebe, 
Kommandit-Ges., 


Hameln an der Weser. 
Telegr.-Adr.: 
‚Rattenfänger*. 


Pre und kosmetische Pr, 


arate. Konkurrenzlos in Qualltät u. 

reisen. — Stets Neuheiten Grob- 
abnehmer gesucht E. Dursthoff, 
Berlin-Steglitz, Kurze Str. 3. 


Le hochkonzentriert. vor- 


nehme dezente Gerüche. Text In 
allen modernen Sprachen, aparte 


Aufmachungen. liefera wieder jedes 


Quantum. 


„Atuko‘', A. Thomas & Co., 
Parfümfabrik. Oera-Reuß. 

Prachtkaralogu Riechmust. z.Verlügung. 

eg 


anspapier, Pauslelnen. Zeichen 
P apier, Transparentpapiet eic. eic. 
eriiner Lic 


tpaus- und Paus- 
papierfabrik O. m. b. H., 


Berlin C. 

itschen-Febrik. 
Karoiewsky, Berlin N4, Invaliden- 
straße 137. Peitschen einfachster bis 


feinster Ausführung. 


ribeutel, Spezialität feinste 
Presente Arbeit. Perigürtel, 


perlketten. Perldeckchen, Rosen- 
kränze, Perlen, Muster von 
M. 150,— bis 1500. - gegen 
Scheck oder Akkreditiv. 


Nürnberger Perlenindastrie 


Nürnberg, Lorenzplatz 15 
Pr: aus Glas. Gablonzer Fabrikat, 


i. versch. Farb. u. Größen. liet. Ha 
richä&Lindiar mbH., Köln-Nippe® 


ranson, Volantfrans°n. | 
bat ‚Ampelkästen m 
Perlbehang u. Seidentücher für 3 
fabrizieren äußerst preiswe 
Träger, Eiterlein L 
(Siehe Inserat Seite 3127.) 


„ 


8 
. gPa bma . 


e 


23. Dezember 1920 


e 
P antiken Mustern mit Seide 


Das Echo 


hotogranh. Kameras liefert 
mit Ausfuhrgenehmigung Richard 
Franz Knorr, Berlin-Schöneberg. 


hotographische berg, Berlin 93, Reichen- 
P Chlorsilber-Gelattan Brom erg bergerstraße 104. 


Gaslicht-Papiere, direkt k opleren- Engros — Export. 


fr (ET Bemustene oe 


Piaras: Fiügel, 


vollendet und reiswert. 
R. Görs & Spangen- 


„‚handgestrickt, feinste Arbeit, 
„fabriz. als einz. Spez. u. liefert 
prompt Otto Hickl, kunstge- 
werbliche Werkstätten, Göp- A Säi 
ingen, Württemberg. Pho- $ ; 
5 dd ere Abbildungen zu 
. Diensten. Ausländische ver. 


Prater Mergrößerungen Rasier-Pinsel Hermann Clauss, Neustadt i. Sachs. 


orlage od. Negativ] Anstreich-Pinsel 


` Göttingen. Siehe Inserat S ite 3119 
treter gesucht. 1 Muster von BESSE g erte ` nach einzusendendenPhoto raphien. 
p, M. 180 bis M. 800 gegen Scheck. A ` Prasinmiere u insei en E 2 
1 Pang aus Glas und Holz = Tonbad, Senol, Assur. fabrizieren Berlin S14. 
f r slampen un ektrisch. | Farben. Chem. Fabrik auf Gebr. Fuld i m 
: Spez: Holzperlfransen. Actien (vormals E. Sche- f Nürnberg-R. Pete f Reeg Pat 7 
! Constantin Knorr jr., ring), Berlin-Chariottend. 33. speziell Kronenreiher 1. all. Farb. Must. Ber: 
> Scheibenberg i. Sachsen. p Voreinsend. v. M. 100.—. Blumenfabri 
í 


! Pinsen Pau: ansen, Volant- 


fransen aus me f. Fachphotographen sowie Industrie Lackler-Pinsel UMPON, hydraulische aller Art 
5 * u. Holz- SC? u. Reklame i. feinst. Ausführung. Verlan- Schul-Pinsel P fab ziert als Spezialität ` 
elen, KI 


gen Sie Preisliste 20. Max Pumpenfabrik „Urach“ 


in Urach 
(Württemberg). 


Pen jedoch nur Zentritugal- 


für Export 


LI 
latinen für Wirkmaschinen aller 
Systeme. Friedrich Schmettow, 
Chemnitz, Metzer Str. 2 (Deutschl.). 


lantagengeräte, Exrorthacken 

u. Plantagengeräte. verstählt. u. stäh- 

lern Ausf, Geräte f. Eisenbahn, Schitis- 

bau us v. sow. Arte Beile. Hämmer, Zangen 

usw. Rheinische Eisenwerke G. m. b. 

H., Brandt, Finkig & Co., Elberfeld, 
Werkzeugfabrik. 


Prsstzengel, Reißbrettstifte, 


`. Gustav Stollberg 
Nacht., 
Annaberg, Erzgeb. 
Gegründet 1873. j 
pe etuum, Schwarzwälder 


 — A Derer 
„ ll, du. hysikalische Appa 

, d Ju ' P Cé Lehr- und Schulzweiu® Kate 
Zu. kostenfrei. Curt Dietrich, Fabrik 
P sikal. Apparate, gegründet 1860. 


eipzig-Co. 25, Waisenhausstr. 10. 


lanines, Flügel, J. O. Irmler, 
Hofpianofortefabrikant, Leipzig 10. 
Gegr. 1818. 11 Hoflieferanten- 
Diplome. Große Goldene Sächs. Staats- 
medaillee Besondere Bauart für alle 
Klimate Export nach allen Weltteilen. 


pumpen, liefert 
Maschinenfabrik Carlowltz 
0. m. b. H., 
Breslau 12. 


umpen für alle 
Zwecke. Export-Ka- 
talog Nr. 3 J. 
Bopp & Reuther, 
Mannhelm-Waldhot. 


Prüf: aller Art, Heis. 


Federmotoren- und Automaten- 
werke St. Georgen, 
Schwarzwald, liefert als 

Spezialität: 
Sprechmaschinen-Lauf- 
werke, Hausuhrenwerke, 

` Laufwerke 
für Schaufenster-Reklame 
und Antriebswerke aller Art. 


Botze für Puppen, spe- 
ziell für Export, aus Mee an. 
Gustav Thiele, Waltershausen In 
Thüring. Gegründet 1885. Muster 

in Kopenhagen Stockholm. Amsterdam 


etroleum- Spar- u. Nachtlampen 
„Mulga*. Export nach all. Ländern. 


Möbelnäge', Kammzwecken, Täkse, 

Rivets. Sohlennägel, Schuhknöpfe 
usw. Gebr.Gottschalk, Neheim 
(Ruhr), Deutschland. 


P affen Barometer, Regi- 

strierinstrumente. 

Wilhelm Lambrecht, Göttingen. 
Gratis-Prospekt Nr. 416. 


erzollan, Steingut, Glas, 
Eisenkurzwaren hat groß: 


maschinen. 
Sächsische Motoren- und 
Maschinenfabrik 
Otto Böttger, Dresden 28 C. 


umpen Hannibal - Pumpen 
pumpen restlos Schlamm, Schmutz- 
wasser, Jauche usw. 


— 
ianinos, erstklassig. tonschön. 
Pianofabrik J. H. Bieling & Co., 
Gelsenkirchen I. W., Breite Str. 14. 15 

Telegr.: Bicopiano. A. B. C. Code 5th Ed. 


zane- Bestandteile. Eigene 
Fabriken. Export sämtlicher Bestand. 
telle für die Pianoforte- Industrie 
Spezialitäten: Der berühmte Klavlatur- 


Müller & Oareis G. m. b. H betag „Elfenit“ vollwertigster Ersatz für Vorräte 
Elfenbein. Resonanzbodehfabrikation. 
Berlin SO 16. Fabrikation feinster Präzisionsware, L.J. Löwenthal, Hamburg 8, 


gegründet 1845. P. C. Winter- 


etschafte, Patontstifte, |sämtlicher Bestandteile der Piano-Ein- 


Federhalter aus Galalith etc. baufabrikstion. Feinste Gummituche. orzellan. Tafel-, Kaffee-, Tee- aan 
C. Heimrich, Schreibwarenfabrik, | Anfragen erbeten. und Mokkaservice Dejeuners, alle] Pumpenfabrik, 
Nürnberg, Enderleinstraße 10. Eduard Sippach A Sohn. G. m. b. H., gangbaren Sorten Tassen u. Teller.] Düsseldorf 
Eisenberg, Sachsen-Altenburg. Krüge, Salatschüsseln und sonstige Ge- 50 E. 


brauchsgeschirre sowie alle elektrischen 
Porzellane liefert laufend 
Franz Neukirchner, Glas- u. Porzellan- 


= 71 > 


Pau en aller Art für Wasser 


ianofortofabrik 
Wilhelm Schimmel, 


Kartonnagenfabrik Max 


E - ; ; und Luft, Diaphragma- und Flügel- 
Krüger, A ona · Hamburg. Hofpianofabrik, 7 dia fabrik u.Export.Marktredwitzi.Bayern. Sumpen: g 
Z Messei.Leipz.: Leipz. Hol. Leipzig 9. [Wilben term. . osamentknöpfe, Spezialität Klein, Schanzlin & Becker 
Gegrfindet 1885. — Spe. 1 Tapa ` P Häkel- und Nähknöpfe. Alfred H Akt.-Ges., 
` ; f Heinze, Dessau, Margaretenstr. 26 Frankenthal (Pfalz). 


zialität: Kleine Flügel. (PZ adimi 
Tropen- Ausführung für WE 5 
alle Klimate. 


länzend empfohlen und bewährt, 

B. Bandwurmmittel. Augen- 

salbe gegen Trachom, Flechtensalbe. 

Schnupfen- und Hämorrhoiden-Serum, 

sämtliche Tuben- und Tabletten-Prä- 

panne Tierarzneien, z. B. Mittel gegen 

ul- und Klauenseuche, Räude usw. 
erehisprechlge Preisliste gratis. 

Medizinisches xport-Haus 

Fellx Schmiedchen, Bremen. 


SE 
hote-A Pato, Chemikalien 
P und zumiliche Bedarfsartikel. Liste 
Nr. 101 frei! 
Foto- Industrie Berlin SW 48, 
Friedrichstraße 237 


hotoapnarate, . Prismenfeld- 

stecher, Bedarfsartikel usw., Riesen- 
auswahl, Preisliste kostenfrei. 

Max Steckelmann, Berlin Wa, 
Potsdamer Straße 135. 


hoto-Apparate in Frie- 
P densausführung mit bester Optik, 
1 und Stockstative. Ver- 
langen Sie Liste und festes Angebot. 
Photo- Kino- Haus Heinrich ' 
Dresden-A., Trompeterstr. 10. 


hoto- und Projektions-Apparate 
und -Bedarf. Preislisten kostenfrei 


ee g 
Prazmazeut; Präparate, 
4. 


unnen - Perücken aus Mo- 
hair und Haar, speziell für Export, 
Gustav Thiele, Waltershausen in 
Thüring. Gegründet 1885. Musterlager 
'n Kopenhagen Stockholm, Amsterdam. 


By pen, Tiere mit 


ÖlplastischePinselstrich-Wiedergabe. 
Schutzmarken: Renommee u. Imita. 
Schmidt-Mammitzsch & Söhne, Leipzig. 


postinor al, Arten. e 


TEE 
Lé 


G. Schneider & Sohn, Lucken- 
walde-Beriin. Erstklassig. Fabrikat. 
Zerlegbare Pianos in verschiedenen 
Holzarten, Tropen-Pisnos für alle 
Klimate. Export nach allen Erdteilen 


10 Millionen. Sofort greif- 
bare Ware. Kunstverlags- Uhrwerk 18 Sai 
Anstalt „Globus“, Richter & Co., el SPAI Jere 
Leipzig, Brühl 13 — Neuheit: Hand- | Ortellha 
gemalte Ölgemälde. Edgard Goldstein, 


Beriin 2, 
Pfichen vo für geschäft- Ké 


— 
inno-Sprechmaschinen, 
Harmonium. Heidel, Reichen- 
bach i. V. (Sachsen). Export. 


iano- und Fiügel-Export- 

haus, Carl Jacobs, Hamburg, 

Hohe Bteichen 22a. Billigste Be- 
zugsquelle für Exporteure. Liefere bis 
zu den teinsten Fabrikaten. Export nach 
allen Weltteilen Tel.: Alster 8073. 


p erstklassig und preiswert. 


Neue Friedrichstraße 69. 
lichen Verkehr liefert in Engros. Fabrikation. Export 
jeder Ausführung mit rohen gros. TERAPON, 

Entwurf oder nur mit Firmenaufdruc ; 555 

uppen, gekleidete, fabrizieren als 
als Spezialität billigst R. Lindner, P rar Bautler & Scheller, 
Sonneberg, S.-M. l. Thür. 


ostkarten, alle Sorten. Preis- u en Sp i e U ware n 
P liste gratis. Ludwig Carstens, Scha zatiki) in allen Ausführ. (ge- 


Hamburg 30. kleldete Pupen, Tiere, gestopft, mit 
boskatieg alle Sorten, mit] Flanell oder Fell bezogen, mit Laufwerk 


Leipzig-A 2, Breite Straße 2. 


ustav Lutze, Pianofabrik, 
Braunschweig. 


Glimmerverzierung. Muster | UndStintme usw., aus Holz, Mach&-Masse, 

gratis. Glimmerkarten-Zentrale Porzellan usw.). Ia. zusammengestellt. 

R. Bach, Chemnitz i. Sa. Sendungen à M. 1000.—, und 

höuer. Export nach allen Ländern. 

ostkarten, Kunsiblätter. Qc. F. Reinhardt, Koburg. Telegr.- 

P Kalender all.Genres sof. greifb. 198 Adresse: Cefer. — Erzeugnisse der 
Preisl. i. all. Spr. grat. H. Schü- Thüringer Heimindustrie. 


anos, Stutzflügel. Harmoniums. 
neue und gebrauchte Instrumente, 
liefert vorteilhaft 
Max Adam, Berlin, 
Münzstraße 16. 
Billigste Bezugsquelle für Exporteure. 
KN ie e Me dee 


Liebe, mann. Verlagsanst ‚Berlinw30,EisenacherStr.103. — — . 
Paul Reinicke, Photo-Groshandel ianos, Flügel. Franz ` - 
brik. Liegnitz. Gegrän- | — L] a uanen und Spielwaren 
JJ | WE e ostkarten, mehrere Millionen. P aller Art (Holz, Metall Mara Ben. 
hotogr. Apparato éier e SE zellen); reichhaltige Sortimente 
° e eiten, in Ku Gra- N. SS — Es = 

D w ißbro d. U U U U * U ` 
en 5 1. Thür. Waren und Chromo. Muster gegen 12 000.—. Export nach allen Ländern. 
cart Bentzin, Oörlitz. Höchste Auszeichnungen. Voreinsendung von M. 100. Post- Sortimentsentwürfe, Korrespondenz und 


Katalog Nr. 20 auf Verlangen. Artikelverzeichnis in Französisch, Eng- 
——— 


D f 75. i y 
hotogr. Kameras, Mrıc|pianos-Kapnler, — VE 7S. [sch Spanne, Jul, Portug Hon, 
Bildsicht. Direkte: Beobachtung des innos-Knauß. ostkarten in allen Preislage 1 gd s 4 SE 
Bi'des bis zum letzten Augenblick. Flügel-Mand, Lékt Ware Stets Neuheiten [von Puppenkliniken un eparatur- 


anstalten. Spezialfabrikat „Kugelgelenk- 


Prospekt D vom puppen Fabris marke Schneeglöck hen. 


Koblenz a. Rhein, 


AußerKonvention. Mäller&Winter, 
Schloßstraße 36. 


Abteilung A 19, Kunstverlag, Leipzig, 


DE Nee Pi abrik ckler & Tittel. Schneeberg i. Sachs. 
Bild sicht- em Adresse: Pianofabriken. Kronprinzstr A ` Fabrikanten und Exporteure. 
Camerawerk - .Güte. stkarten und Photorahmen in] 1849 - 1919. ahre. rbeiter. 
. m. b. H., P. in- Pleo te- Fab k, Sollen Holzleist. lief. spez. f. Exp. Tel.-Ad.: Gruenlug. Schneebergneustädel. 
Hannover. Frankturt a. M., W 13 — gegr. 1872. W.Sahre, Dresden, Rietschelstr. 16. (Siehe Inserat Seite 3148.) 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 
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BEZUGSQUELLEN-NACHW. 


ohrkliopfer 
in allen Ausfüh- 


aubtierfallen fabriz. als Spez. 
Rud.Willi er, N ri un 


7 


uppen, Spielwaren, Neuheiten. 
P Vonelihafteste Bezugsquelle. 


Heinrich Borniger, Dresden btierfallen- REN rungen. 
Bismarckplatz 10. EE F Hay Ges Vert gie SEN 
e m. D eg 


(Schles.),Deutschl Aue (Erzgeb.). 


— — — 
ohrleitungentür Gas, Wasser, 
Dampf. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


GE 
ohrileitungen. Entwurf und 
mung vollständiger Rohr 
leitungsanlagen, Lieferung von 

Rohrleitungstellen. Rohrleitungsbau 

Phönix, GmbH., Bin.-Lichtenberg Il. 


ohrmöbeol, kunst- 

gewerbliche, auch zu- 

sammenlegbare, fürs 
Export geeignet; aparte, 

ssende ssen und 

ken sowie Ständer 
und Tischlampen aus 
Rohr liefert 


utzartikel, speziell für den Ex- 
P ort nach allen Ländern, künst- 


iche Blumen, Hutfedern. Hut- 
schmuck in unerreicht. Auswahl von zirka 
10000 Must., ferner Braut- u. Kommunion- 
Kränze usw.Wilhelmihssen, Hamburg), 


aubtier- 
Fallenfabrik 
Mewes & Co., 
Haynau I. Schles. 
Ford. Sie Preisliste. 


Rt Verne für alle Tier- 


II 


Schreibmaschine in nur best. Qual., 
in jed.Größe u. Menge liefert prompt 
WaldemarSeidel.Nürnberg.Jahnstr.12. 


asierapperate und Klingen. 
Schlelfappataie: Oettinger&Hahn, 
Berlin 388. Potsdamer Str 117 


asierapparate und Klingen. 

Rasiermesser. Manicure, Haar- 

schneidemaschinen. Max Heine, 
Halle (Saale). Eil-Telegramm: Heine- 
stahl, Hallesaale. 


Riemen für Blei, Tinte u. 


arten. — Verlangen Sie Preisliste. 
E. Orell & Co., 
Haynau in Schlesien. 


echenmaschinen (Burk- 

hardt und Saxonia) für alle Rech- 
nungen und Rechnungsarten. 

Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


echenmaschine Optima 
für alle Rechenarten. Preis M. 125. - 
franko. Seit Jahren weltbekannt. 


ümerelen aller Art È 
vorteilhaft zu beziehen vog 
Haage & Schmidt, Samen. und 
Pflanzenkulturen, Erfurt, Thüringen. 
— 


nandaufhereitu ; 
8 Kollergänge, Se eee 
Gießerelmaschinengesellschaft! | 


m. b. H., Düsseidort.. u 


II 


andstrabigebläse, 
pressoren, transport. Formttoę 


Über die ganze Erde verbreitet. Hei 
asiorapparate in einischer Or. B -Halensee 3. einemanne öfen usw. liefert Gießereimanchil 
Export- u versilb.u. vergold. Luxus De. Albert Hauf, Berlin-muren Rohrmöbeltabrik, nengeselischaft m. b. H., Düsseldorf; 
ausführ., garant. rostfrei, auch in Beriin S 42, 3 


egenanlagen !ür Felder. 
Pflanzungen und Gärten liefert 


Rohrleitungsbau Phönix GmbH., 
Berlin-Lichtenberg Il. 


eisenecessaires aus Leder 
dis zu den elegantesten Ausfüh 


rungen, Schutzmarke Garma. 
Roever & Co., Lederwarenindustrie 
m bd H.. Magdeburg-Buckau 18. 


Remes e für Woll- und 


Etuis u. kompl. Garnituren, Metalletuls. 
Taschen - Reise - Wado A NEE Rasier- 
klingen Ia. la. Qualität fabriz. u. liefern 
nur an Grossisten u. Exporteure Vollmer 
& Co., Metallwarenfabrik. Elberfeld I. 


Alezandrinenstr. 95/96. 


Ständige Ausstellung‘ 


Berlin, 
Alexandrinenstr. 95/98. 


Rok Prepon — zusammenlegbar, 


Sargfüße aus Holz, Eisen u. Sta 
bech, Sarggrilfe aus unzerbrecii 
lichem Masseanguß und Zink, Sag 
tapeten, Stuhlsitze aus Hartpappe té 
ziert als Spezialität ou 
0. A. Haenel, 


u d 


Prägeanstalf, ;, 
S ecken ailer LEES 


S ane es p @ aus Pepi 


asierapparate, !iuerzeuge 
„Vesuv“, Neuheiten - Industrie 


G. m. b. H., Nürnberg. 
asier- A parate Klingen, 
Schleifmaschinen. Felix Keil, 
Leipzig I, Lothringer Straße 41. 


Rama uK ingon 


D. R. P., exportfähig, 
in Kisten verpackt. 
Robrmöbelfabrik i 
Rich. Thieme 
Inb. Otto Müller, 
Corbetha, Bhf. 
Zur Messe: 
Kleinmöbelmeßhaus, 
Leipzig, 2St., 2.74. 


ollbahnen liefert R. Dolberg, 

Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 

Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Perin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
mund. 


uB für alle Zwecke. 
Carl Hisgen, Rußfabriken 
Worms a. Rhein. 


und Metallwaren aller Art, insbeson». 
dere Stanz-, Preß- und Ziehartikef? 
bis zu 2 mm liefert g. 
E. Boeke & Co., Metalb A Te 


Bielefeld, Detmolder Straße 1268, 5 
Q Zecken Fiegen Senat: pegen 


Baumwollabfälle Jiefert in erst- 
hlassiger Konstruktion. 
Rudolf Schwarz, Ingenieur. 
Leipzig 7, bBhsens'rabe I2. 


liefert mit Ausfuhrgenehmigung 
Richard Franz Knorr, Berlin- 
Schöneberg, Innsbrucker Str. 54. 


asiergarnituren 
Spiegel und Rasierschafen. LA 
* 


Zecken, Fliegen. Schafräude. Chem. 
Fabr. Vetera O. m. b. H., Görlitz. 


!!... —. A 
Stegs tür Grammop bas 


fabriziert als Spezial. Automaten. 
werk, Erfurt, Postfach 270. 


cherzartikei allor Art 
fabriziert Aki-Splelwaren,: 
Schweinfurt a. M. 


Se dad Waser 


Nürnberg -Doos. 
Größte Spezialfabrik. \ k r 
Telegpr. - Adr.: Toilettenhofman. S 
asiorklingen, Qualitätsware. 
liefert billigst Eug. Pleper, 
Wiedenest, Bez. Köln. 


Reiter Rasierapparate 


Johann Hofmann, j 


cke aus Jute, Baumwolle, 

Leinen, Papier. Deutsche Textil- 

Wée Eé | A. O. Berlin, Unter 
den Linden 37 Å 


Sheen f. Stahl, Eisen 
u 


Reizen 
ZISIONS- un chulquall- 
täten in großen Quanti- KaTe De 
Kari Traiser, T, 
Reißzeugfabrik, K 
Darmstadt. 

Adr.: Reißzeuge Darmstadt. ZEUGE 
eißzeuge aller Systeme und 
Ausführungen. 

Maßstäbe. Rollbandmaße. Wasser- 
Berlin S 14 
Sialls chreiberstr. 2 4125. waagen, Stahlstempel, Senklote usw 
Haarschneide - Maschinen lleter! eiBzeuge aller 
Ritzma-Werk, Oberschönau in 


Thür. (Kr. Schmalkalden) 
R Tarate. en -Schloifap- 


täten — kurzfristig lieferbar. 
Gegründet 1874. — Telegr.- REISS: 
Bruno Goetze & Co., 

Systeme. in allen Preis- 


Metalle 1.Nocmal-u.Hochleist. Otto 
Nietzsch, Meschinentabr., Berlin N 3Be. 


ägen für Stahl, Eisen, Kupfer usw 
Spezialmarken „Gnu“ und „Graef“ 
erlangen Sie Preisliste Nr. 16. 
Metallsägenfabrik Ernst Graef, jr. 
Unter-Barmen D. Ue., Deutschland. 


lagen, laut illustrieiter A 2 
Liste E. 34. Vaya G. m. b. H., 
Berlin SW 68. 

Reet b Blei-, Kopier- und 


Karius & Schöne, 
Leipzig-Co. 5. 


KH liefert R. Dolberg, 


parate liefert mit Ausfuhrgeneh- 

migung Richard Franz Knorr, 
Berlin-Schöneberg, Innsbruckerstr. 54. Farbstifte. Pastelletuis. Federhalter, 
Pateutstifte, Schulkreide. 


Ignaz Honig, Nürnberg. 


eklameartikel Das le- 
bende Porträt“, einzig dasteh. 
Massenschlag. Must. peg. Be- 


rechn. H. Schümann, BerlinW30, Eisenacher$tr.103. 


Maschinen- und Feldbahn-F 
Aktiengesellschaft. Hamburg. 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 


mung qꝗ́„! 
Sarge ee Schienenbe- 


lität, 24 Jahre weltbekannt, Rasier- 


R Z revei allerbeste Qua- 
apparate, Haarschneidemaschinen 


ägen „Junior“ für Stahl, 

Eisen, Kupfer usw. Junlor-Metall- 

sägenwerk Hans Engels & Co., 
Remscheld-Hasten. 


ägen u. Werkzeuge aller 
Ait in feinster Qualit wetibe- 
werbsfähig in Preis u. Beschaffen- 
heit. Näheres In unserer grob. Anzeige 
in dieser Nummer. Davi 
& Co. in Remscheid-Vieringhaus. 2. 


festigungen. rler Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3 


See ce WA 


Emallllerwerk Peters, 
Elberfeld. 


eklame - Schaufenster - 
Figuren mit Uhrwerk. Gr. Ausw. 
-illig.Preise.Christbaumschmuck- 
tabr. Burchard Hoebel, Halle a. d. S. 10. ägen - Werkzeuge, Marke 


„Tiger“. 


R“ ales; emalllierte. 


tentier. Düsseldorfer M 
werke Slebeck 4 Co., Ratingen A 


S Taren Sen „Favorit mit einsets- 


liefert die 
Stahlwarenfabrik Emil Jansen, 
Wald-Solingen. 


asiermesser, erstkl. Solinger 
Qualitätsw., lief. als Spez. z. Außerst 
günst. Beding. direkt ab Fabr. Hugo 
Vollmer, Wiesbaden. Briefadr.: Post- 
fach 84. Tel.-Adr.: Rheinstahl-Wiesbaden. 


Ben on Ra 'ierapparate 


baren Schriftzeichen für alle Zwecke. 


% 


Car) Brunn, 


— ᷣ 


Bragola-Werk, 
Remscheid-Hasten. 


SA Tele Tercnert as aller 


aus Holz und Metall. Weihbecken, 
Rosenkränze usw. fabrizieren 
Heckner & Sievering, Köln-Sülz. 


iemeonspanner in den ver- 
schledensıen Ausführungen, bis 
2 m Breite spannend, Riemenauf. | rn 
leger, Riemenlochapparate, Bandagen-| @ aitem, speziell Darm.. Seide. 
spanner usw. Werkzeugmaschinen- Stahl- und besponnene Saiten. 


fabrik Max Schieferdecker, B S Marken Echternelle, Rocafuerte. 
Weißensee. Sen Rochaforte, Rock-firm, Accrobelle, Claria. 


ss | Deflance. Schildkrotüma, Felsenfest 
iomenverbindor aller Art 


Bruno Müller, Schöneck. 1. Sa. 
liefert Spezialfabrik Otto Pferde- | — e Dichard 


kä . A alten aller Art, Catgut. Richard 
e Moennig, Saiten- Fabrik Mark- 


Rent Statuon, Kruzifixe 


An liefert Teichert & Sohn, 


und -Klingen (nur Qualitätsware). 
Maschinenfabrik, Liegnitz. 


zu sehr billigen Preisen nur an 
Wiederverkäufer und Grossisten. 
Adolph Sander, Hamburg 5E. 


asiermesser in erst- 
klassiger Qualität liefert 
als Spezialität 


Max Dörner, Solingen. 


Rieck A Meizian, Hamburg E 


ilder í. Maschin., Ap ar., Fabs- 
KO Automob. usw. joh. I. L 
& Co., Schilderfabrik. Leipzig W 


Sen emallllerte. 


| 

I 

| 

| 
Emallilerwerk | 
asierpinsel, preiswerte Eden. 1 
Qualitätsware. liefert — S Se in N Metall, d 


Jakob Mels el, a Di d fe SH neukirchen 635. gossen und a a 
Nürnberg, oh. Casp. Pos nel — F .Ko Con, 
sie 5 Hagen. Westfalen 5. aitonbeutel in allen Größen Ahrensburg-Hamburf 
SE ; liefert als Spezialität Carl Vogel, Anfragen durch deutsche Exporteure 
Gegr. 1807. Markneukirchen, Sa. e 


eisen liefert prompt 
Heinrichshütte, Schweldnitz. 


R aon! ndungsstüoke, 


atten, Mäuse, Käfer, Wanzen, H 
R Flöhe, Ameisen vertilgt garantiert iemfabeik Da 
.Furol*. Fertig zum Auslegen. 
Tropentest. 
arli M. Martin, München NO AR, 


sichere Packung. Kataloge gratis 
u. franko. F.C. Heinemann, Erfurt 354, 


Joh. Casp. Post Söhne, 
Samen! ulturen. Haus besteht seit 1848 


Hagen- Westfalen 5. 


-ptm * 
ta 
— 


in 
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los arbeltend. 


| S ere: 


— L 
| Q roter Men jeder Art stets in 


Das Echo 


8 „D. R. P. ohne Riemen, 
S ohne Zahnräder, mit während des 
Ganges verstellbarer Tourenregulierun 
von 80—900 Touren, völlig geräusch- 


& Backofen- 
fabrik und Elsengleßerel Düsseldorf. 


Chrauben aller Art. Ma 
schinenschrauben Schloßschrauben, 


Par- 
Muttern, blank und schwarz. ketiwachs, Scheuerpulver. 


Hoffmann & Schmidt, 
Leipzig 214. 


Ser ee aller Art 


Sees „Sonnin“‘, 


Horster Maschinen- sowie Korsettriemen u. Litzen 


Waiter h fabrizieren Kühler & Stock, 
chlackenstein- Anlagen. | Hillmeister, armen, Gegründet 1865. 
pr: N Sohn, Maschinen- Hagen i.Westt. @chuhriemen in allen Längen 
abrik, Eilenburg 17 bei Leipzig |( eutschland). 8 un 1 Schnellste Lieferung. 
e igste Preise. 
runden werke: 8 sehte sel. D. R. p Fels & Lustig, Breslau 3/M. 
Slebeck 4 Co. ; „ „„ Vtc eg Lu a a Be 
o., Ratingen 3 „ | 3 = Sehuhspanner 
chleifmaschinen tür Rasier- „Praktikus“, 
ngen. ewåhrte Konstruktion, - D. R. P. 
leichte Handhab., größte Leistungs. Hane, ohne Gewinde. Börner A PS 
fähigkeit. Stabile Bauart. Anschluß] Hempel, Düsseldorf, Schließfach 20. Metallwerke 


an jede Steckdose f. 
110 bzw. 220 Volt. 
Komp! Einricht. für 
Rasier -Klingenfabr. 


H. Wolff & Co., | e \ 


Berlin W 35, Magdeburger Str. 30. 


chrauben und Muttern 
aller Art. 


A d chutzbrillen aller Art fi 

A. ee EH d F. Albert Düster, 14 8 rbeiter, speziell Schweißer, ferner 

Beie: E, Dortmund, d gegen Sonne, Schnee u. Staub usw. 

; . Saarbrückener Str. 44. Baldur, Optische Industrie - Anstalt 
Seer namen in erst. Drahtanschrift: uerth, Bayern. 

assiger Ausführung. Schraubendüster. — A. B. C. chweißapparate, autogene- 

H. Wuest, Stuttgart, 8 d 
Caen Seene e Codes 5th Ed mit Schweißbrennern, Beheizungs, 


appar. f. Setzmasch. Rich.Jaenicke 


(Siehe Inserat Seite 3036, 
8 ) Maschinenfab., Eisenach, Clemensstr. 19 


Wiederverkäufer gesucht. 
kret heiben ausSchmiryel 


u.Corund lief. a. Speziali Wester- 
wälder Schleifmittel- &Tonwerke 
G. m. b. H., Ransbach (Westerwald). 


EE 
Sen reias für alle Zwecke 


Joh. Casp. Post Söhne, 


Schraubensehlüsser, 
Hagen-Westfalen 5. 


elektrische, sowie 

Lichtbogen - Schweißanlaven, in 

jeder Größe 
kurzfristig 


chweiß- und Erhitzma- 
schinen, 


und Ausführung liefern 


Moll-Werke ` 
Aktiengesellschaft, 
Chemnitz i. Sa. 


Se maae 1D. R. G. M., Mar- 


chraubenzieher in jeder 
Ausführung liefert prompt 
Adolf Lenz, Breslau 23, 


liefert V. Keller, Schleifsteinwerke 
Helmuthstraße 59. 


Ebelsbach a. M. (Bayern). 


bayerische, 1a. 
Qualität, weiß, gelb, rot. 
Schieifsteinwerk M. Weinig, 
Zell a. Main. 


gopbon“ wirkt verblüffd. Beseit. Ohr- 

ger., nervös. Ohren- 
schm. Unsichtb. bequem 
z.trag. Preis 12.50M. Mar- 
gophonstäbchen 1 Dutzd. 
5.— M. Ausk. umsonst. 
Illustr. Preisliste gratis. 


chraubstöcke, fest und dreh- 

bar, für Werkbänke und Maschinen 

in den verschiedenst. Ausführungen. 

Max Schleferdecker, Werkzeugma- 
schinenfabrik, Beriin-Weißensee. 


Zee ur met 
Sd aee aden «Bänder 


oer Menge vorrätig. 


C. Schütz G. m. b. H., Düssel- nat. Grösse 


und säntliches Zubehör. 


dorf 108. Dr. Dannenberg & Co., Margonal 256, Berlin SW 29. 
Köln-Lindenthal 

i 8 egoltuche Zelte, Planen 

ohmelzanlagen, Begichiungs- 8 eutsche Texlilverelnigung A. O. 

anlagen usw. füf Eisen-, Stahl- und Berlin, Unter den Linden 87088 


Metallgießereien liefert 
Gleßereimaschinengesellschaft 
m. b. H., Düsseldorf. 


S en ebene Räder 


fuhrgenehm. Richard Franz Knorr, 


Sem iere liefert mit Aus- 
Bin.-Schönebg.,InnsbruckerStr.54. 


Oktanten, Nacht. 


extanton 
oktanten. W. Ludolph A.-O., 
Bremerhaven 115. 


Schreibzeuge, Löscher, 


chreibwaren jeder Art, wie 
in allen Ausführungen für Motor 


Kast reg SN ke n maschinen. 
flüge, Trakt ; asten, Brief- a. Fabrikat, bis zu den größten 
Lokomobilen, a ordner, Brieföffner, Ausschneider. Flanschenrohrwalzen 


Briefklammern, 
Federhalterständer. 
Federschalen liefern 
in großer Auswahl 
nur an Wiederver- 


Spezialfabrik Max Schleferdecker, 
Berlin-Weißensee. 


Sen alle Farben und 


schinen. Greiferräder. 

Kultivatoren und Pflug- 

räder baut 
Spezialräderfabrik 


Adolf Graf, Qualitäten, ebenso Flaschenlacke, 


Winkelting-, Flanschen- $ käufer, Damensiegellacke in allen Aus- 
und Maschinenfabrik. Ernst Kunz f führungen. 
Oberhausen (Rheinland). & Co., ; Paul Ehrhardt Nachf., Siegellackfabrik. 


ndrinenstr. 105/106 


Telegr.-Adr.: Radgraf. — Tel: 1145 40 f Berlin SW 68, Alexa Chemnitz-Schönau. 
S an nee Bem G 2. Qchrot- und Backmehl- SE ee Su 
Iumenstraße 98. Siehe Ins. S 3118. ; p Sorten. R. Blogg, Fabriklager, 
mit selbsiıschărfenden Sıeinen und Hamburg 1, Felsenhof. 


aufomatischerSiebvorrich- 
tung in modernster Aus- 


chmirgelischelben u. simt- 
führung liefert billigst 


liche anderen Schmirgelfabrikate. 


iegellack, rot blau, grün, 
Schmirgelwerk Pegau b. Leipzig. f 


beste, speziell für das Aus- 
land hergestellte Schellack- 
ware. Bemustertes Angebot gegen 


Emil Carius, Referenzen. 


Taucha-Ost b. Leipzig. 


gelleinen u. -papier. Flint- u. Glas- 
papier, Schleifmaschinen usw. 

Naxos-Schmirgelwerk ER Pessel 
& Co., Frankfurt a. M. 28. 


88 


Raimund Marschner, 
Dresden 24/54 


Se e meiden m. Kunststeinen. 
(Deutschland). 


auch m. e Ze ag f. d. Land- 
wirtschaft. Richard Jaenicke, Ma 


STE Ne- „Hexe! schinenfabr., Eisenach, Clemensstr. 19 
Busseidor dert e olinger Stahiwaren Jee 
en chuhcr&me in Dosen u.Fässern, Ausführung. prima Qualität, lieferı 
Wachskomposition zur Selbsther- In großen Mengen ab Lager H. C. 


Schütz G. m. b. H., Düsseidorf 108. 


Ses Stahiwaren, wie 


stellung von la. Schuhcreme liefert 
prompt größte Posten Chem. Fabrik 


8 =q Kakao- und 
Otto Bernhardt, Dresden-A. 16. 


Zuckerwaren-Fabriken. Sämtliche 
hierfür liefern als Spez. 
Paul Franke & Co., Akt.-Ges., Masch. 

Fabrik. Leipzig - Böhlitz - Ehrenberg. 
H . 


chokolademaschine 
„Kahladine*. — Nähere Auskunft 
erteilt auf Anfrage 


Amandus Kahl Nachf., 
Eisengießerei und Maschinenfabrik. 
Hamburg 1. 


Scheren aller Art. Taschenmesser. 

Rasiermesser. Rasierapparate und 
klingen. Aluminium-, Alpaka-, Tisch- 
bestecke, Haatschneidemaschinen. Mani- 
kure-Artikel und -Apparate kaufen Sie 
äußerst billig im Fabrik- u. Export- 
lager Adams, Köln, Gladbacher Str. 21. 
Tücht. eingeführte Vertreter i. all. Länd. 
gesucht. Green engl., franz., deutsch. 


chuhcr&öme in erstklassiger 
8 Qualitätsware liefert 

Friedrich Järschke, 
Chemische Fabrik, Arnstadt i. Thär. 


chuhmacheoer-Wachs. 
rnst Langenhagen, Welßenteis 
a. d. S. Spezialität. — Billige Preise. 


par-Feuertopf 

ohornsteine.Peretti &Funck, chuhmacher-Wachs. „Hoppla“. Maschinen- 

Magdeburg, Kronprinzenstraße 7, Hans Meyer, Wachswarenfabrik, fabrik Com.-Ges. Ferd. 
Petersen, Hamburg 5. 


vorm. Adolf Francke, gegründ. 1887 Nürnberg, Deichslerstr. 25. 


ër e e -a — 
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hekulstlusmaschlnen (Ge- 
bäckform- ` 
maschinen), 
Keksausstech- 
maschinen, 
Teigwalzwerke, 
Knetmaschinen. 
Hengler 
& Cronemeyer 
Nachf., 
Krefeld, Rhid., 
Adlerstr. 45. 


pielkarten für 
alle Länder. 


C. L. Wüst, Spiel- 
kartenfabrik — gegr. 1811 
Frankfurt am Main 69. 


Swen in Blech u. Nickelfassung, 


von dilligster bis bester Ausführung 
und in allen Größen. 
Exportspiegel. 
Obermeyer 4 Co., 
Fürth (Bayern.) 


piegel aller Art: Wand., Taschen- 
und Reklamespiegel. viereckl, e und 
dteiteil. Spiegel, Geduld- u. Würfel- 

spiele. Rasiergarnituren. 
M. Ch. Huber, Nürnberg, 


pielwaren (Haustiere. Hühner- 
öfe, Menagerien, Schäfereien, 
Krippen, Soldaten aller Nationen), 
Marke Lineol, „fast unzerbrechlich“, 
naturgetreue Mo- 
delle, feinste Be- 
malung. 
Abteilung II: 
Metallspiel- 
waren 
Puppenküchen- 
artikel, Kanonen, 
Maschinen- 
gewehre,militärl- 
sche und andere Gefährte. Abteilung II: 
Emaille-Spielwaren, wie Küchen-, 


Spezialität: 


Kaffee-, Teeservice, im Karton u. einzeln. 
Sortimente von Mark 100.— bis 10000.— 
gegen Akkreditiv oder Kasse mit Order. 
Oskar Wiederholz, 
Brandenburg a. d. Havel. 
pielwaren aus Pappe, 
roßss Sortiment hervorragender 
xportartikel, Reklameartikel als 
Wandtaschen und Kalenderrückwände 
in sehr geschmackvoller Ausführung 
fabrizieren als Spezialität 
Oberländer & Krämer, 
l Kunstprägeanstalt, 
Annaberg (Erzgeb.). 
pieiwaren, Patentkreisel, Neu- 
eiten aller Art. Haberich & Lindlar 
e b. H., Köln-Nippes. 


pielwaren,Puppen,Christbaum- 

schmuck. F. Puls & Co., Ham- 

burg 11. Musterlager: Adolfs- 
brücke 4. Stadtlager: Rödingsmarkt 36. 
Freihafenlager: Kehrwieder 12. 


künstlerische Holzgalanteriewaren 
liefert billigst J. benhöch, 
München SW 4. Vertreter gesucht. 


EEN 
S eee aller Art, sowie 


uppen und Tiere in Wolle, Stoff 
und Plüsch, speziell Bären. Muster- 
sortiment M. 250.—. Kasse voraus. 


F. H. Möller & Co., 
Möhrenbach (Th.). 


lel waren (Hühnerhöfe, Haus- 
Se Menagerien, 5 

pen, Osterartikel) fast unzerbrechl., 
Marke „Strola“ in la. Aus führung August 
Schlemmer, Roth bei Nürnberg. 


ielwaren, Puppen und 
kB, IL aller Art. 


Richard Scherzer, Sonnebergi.Thür. 
Seen. o hoiz Fabrikation und 


EE 
8 pi elwaren, weichgestopfte 


Export. Holzsplelwaren aller Art, 

Holzbaukästen, Kubusse und Py- 

ramiden, mechanische Spielwaren, 

Puppen, Puppenstuben, Füllungen und 

Spiele. 1 Lieferung. ataloge 

und Muster zu Diensten. 
Akl-Splelwaren, 
Schweinfurt a. M. 

Zur Messe In Leipzig: Goldener Hirsch, 

Petersstraße 37. III, Zimmer 261. 


el waren, Nürnberger Schreib- 
kr, Galanteriewaren, Reklameartikel 


billigst. Hans Kraus Nig., Nürn- 
berg, Gartenstr. 17E. 
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Das Echo: 


Spiel- und Schieibwaren. Eigene 
Spezialitäten 
Saalheimer & Strauß, 
Nürnberg. 


une Se Massenartikel in 


Verlangen Sie Preisliste und Muster- 
kollektion, damit Sie unsere Artikel 
kennenlernen Zur Leipziger Messe: 
Meßha'le Markt 168 170. 
See Kinderkreiselspiel 
„Tribolo“ D. R. P. Große Posten 
sofort lieferbar 


„Tribolo“, Berlin NW 6, 
Albrechtstr. 11. 


Se use Nürnberger, Spiele 
Reklame- u. Scherzartik., Attrappen. 
Bonbonnieren u.Neuheit. Hermann 
Duscht, Nürnberg, Schonhover Str. 27 


Seen) mit Musik. 
Hans Rölz, 
Klingenthal In Sachsen 
und 
Graslitz in Böhmen. 


en Pu 
Osterartikel Atı 


ppen 


appen 

Scherzartike Ent- 

würfe Kat ilog auf Wunsch 

H. Otto Schmidt, Leipzig, 
Schuhmachergassell. Fabrikat. u. Export 


(ut tde Känpuruh 
PaulGoldbach, 
Hamburg 39. 


Selen - Massenarti- 
d WI voie 


pielwaren aller Art liefern 
M. H. Mehlhorn & Co., 
Dresden-A. 1. 


Man lange Preislisten oder Muster 
kollektionen 

pielwaren- 
Export. 
kation orig bewi 

licher Holzspielm 

H chu) 112141 ii d 

Messe in Leipzig: Han ) 

delshof. Z. Lan Otto f 


Prüfer & Co., Zeitz. G ki 


Sterns agree Spezialität 


Kinds 
laterna magicas, Dampfmaschinen 

Fisenbahnen, Aut mech. Figuren 
J. Mohrhard Vater X Zahn, Nürnberg, 


etabl | 


SWAT Bo a. edelst.Silber-u 


Werkzeugstahl. Bohren wie Diamant 


Fabrik G. A. Hartner, Ebingen (Württ) 


artikel, Damenwäsche und Tapisse 


kän Kragen, Stickereien. Filet 
& CO, 


rie - Erzeugnisse Pelz 


Spitzenfabrik. Plauen 


pitzmaschine Want für 
Blei-, Kopieı- und Farbstifte. Emil 
Orantzow, Dresden 16 


S bee Wir [ nlerleys ben 
| W. Schemm, Olpe i. W. 


Stefen jed. Art. Fußball 
Hockey-, Tennis-, Wintersportgeräte 
Julius Dietrich & Hannak, 
Sportperätelabrik, 
Chemnitz 91. 


SW mae din er rsatz- u 

Reparaturteile für jedes Fabrikat 

Räder, Triebe, Wellen 
Solortige Lieferung 


USW 


USW 


Max Cohn, 
Berlin 027, 
Dircksenstraße 2a 


standteile, Schalldosen, 
Laufwerke, Zugfedern, Nadeln, 
Triebe, Räder, Schrauben usw. 
Gebrüder Scharf, 
Metallwaren, 
Berlin SO 26, Skalitzer Straße 34. 
Telegt.-Adt.: Metallscharf Berlin. 


E MEA Tan 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche BN 


prechmaschinen, Schall- 
pi tten, Na- 


deln usw. 


Verlangen 
Sie Kataloge über 
Apparate und 
neueste 
Verzeichnisse 
über Platten. 


Lizenz 
Anker 


Be 


Vertreter überall gesucht. 
Stradivari-Resonanz-Musikapparate 
Johannes Nitzschke, 

Berlin C2, Schloßplatz J. 


tahlblech-Plomben! 
J. Osterrath, 
Saßmannshausen i. Westt. 
Vertreter überall gesucht! 


tahldraht für Klaviersaiten. 
Tiegelgußstahldraht. verzinkt. Stahl- 
und Eisendraht, erstklass. Fabrikat. 
Fago, Iserlohn (Dtschl.). Brieffach 


tahldrähte, hochwertig 


Spezialität: Seil- und Federdrähte. 
W. Feuerhake & CO., 


G. m. b. H. 
She — Bandstahl, Silber- 
stahle, 
Uhr 


Fröndenberg i. W. 
Stahldrähte. Grammophon,, 


und Spiralfedern, ` Band-, 
Kreis- und Metallsägeblätter liefert als 
Spezialität 

Ernst Raymund, 

Leipzig-R. 99, 

Täubchenweg 23. 
tahlsprungfedern 
für Möbel, Matratzen, Autopolster 


in jeder Ausführune 
111 Cd! \usjunru Ik» 


Jacob Ullmann, Schweinfurt. 


tahlstempel, tanzen, Präge- 
S werkzeuge. Flachstichgravur u. Ein- 
lagen an Kunstgegenständen fertigt 
Aug. Heym, Gravier-Anstalt, Suhl i. Th. 


tahiwaren in allen Ausführun- 

gen, Rasiermesser. Taschenmesser, 

Rasierapparate, Tischmesser und 
Gabeln, Scheren. Paul Sträter,Barmen, 
Wertherstraße 73 73a 


Taschen— 
messer Rasıerapparate, Rasier- 
klingen, Schlachtmesser, Brot- 

messer. Ernst Leibinger, Tuttlingen 

(Süddeutschland). 


Ri HESE 


all. Ausführ., insb 
Brot-, Schlacht- u. 
r, Scheren u. Taschen- 
„Prunus! -Stahlwarenfabrik 
W. Wielpütz, Solingen 8. 


kB: Rasiermesser 
ff. hohlgeschliffen. sowie Scheren 
aller Art. Bergische Werkzeug- 
Industrie, Haan N. 


tahlwaren i 
Bestecke Ras 


(1emüsemesst 


ICT 


messer. 


tahiwaren, speziell: Rasler- 
messer, -Garnituren, -Klingen, Manli- 
kureartikel und Bestecke, ff. Alu- 
minium-Löffel und -Gabeln, Fleischer- 
messer fabriziertP.Stommel, Solingen. 


tahlwaren, ‘Solinger Fabrikate 
u Werkzeuge all. Art. H. Hecken 
& Co., Inselstr. 26. Düsseldorf. 


tärkefabrik- Anlagen und 


einzelne Maschinen für Stärke- 
fabriken baut seit 1880 
J. Martens Inh. L. Gebert, 


Frankfurt a. d. Oder. 


tärkefabrik-Einrichtungen 
aller Art, Stärkezucker-, Dextrin- 
und Sago-Fabriken, Trockenanlagen 
W. H. Uhland G. m. b. H., Leipzig. 
Gegründet 1867 
tarkstrom — 
Schwachstrom. 
Spezialität: Batterie- u. 
Elementen-Fabrikation. 


Max Schimpke, 
Berlin S 42, Ritterstraße 11 


taubsaugeapparate, ein- 

fach u. doppelt wirkend, für Hand- 
betrieb, fertigt als Spezialität 

A. Hensel, Berlin SW68, Ritterstr. 73-74. 
Über 100000 im Gebrauch. 


teingut. Salats, Teller, Wasch- 
service, Küchengarnituren, Kinder- 
becher, Tassen, usw. kann ständig 

tür Export waggonweise liefern 
Franz Neukirchner, 
Glas- und Porzellan-Export, 
Marktredwitz in Bayern. 


S Tante ene een gla- 


siert. für Wandverkleidungen in 

Baderäumen usw. Karl Stahl, 
Berlin-Halensee, Johann-Georg-Str. 17 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinholz liefert Hannoversche 

Steinholzfabrik „Fama“, G. m. 

b. H., Hannover, Stüvestr. 7. 
Versand von fertiggemischtem Material 
de Selbstausführung nach allen Welt- 
tellen. 


teinpolitur „Idofat“, ges. 

gesch., beste Steinpolitur der Welt, 

für alleSteinarten geeignet. Alleiniger 
Fabrikant Rudolf Winklers Witwe, 
Zittau i. Sa., Johannisstraße 5. 


tein zeugfußboden platten, 
einfarbig und bunt (Mosaik). 
Karl Stahl, Berlin-Halensee, 
Johann - Georg - Straße 17. 
Drahtanschrift: Stahlkarl. 


teinzeugwaren, 

Einmachtöpfe u. -krüge 

Salbentöpfe, Wärm- 
flaschen usw., Terrakotta- 
waren: Vasen. Ampeln, 
Töpfe usw. Spielwaren aus 
Ton: Spardosen, Puppen, - 
Tierflöten usw. Simonis & Wagner, 
Baumbach 8, Westerwald. 


tempel, Stempelwaren und alle 
Gsavıcrarbeiten. 


SA 


Weissbeck & Röder, Leipzig 81. 


Ps è 


in 4 Größen 
und Stempelfarbe. 


Dr. Dannenberg & Co., 
Köln-Lindenthal. 


Kamp, 


topfbüchsenpackungen 
für alle Verwendungszwecke und 
chemisch -technische Präparate in 

hervorragender Qualität fabrizieren 
Hoffmann & Co., 


Essen-Ruhr, 
Mathildenstraße 7—11. 
Firmen, die für eigene Rechnung 


beziehen, wollen Angebote einfordern. 


Korrespondenz: deutsch 


trickmaschinen - Bürsten. 

8 Muster auf — 
Wunsch! 

Max Schönstadt, 4 

Berlin-Charlottenburg, Schlüterstr. 31. 


O tie Systeme eleri die Verkaufs 


aller Systeme liefert die Verkaufs- 

stelle des Verbandes deutscher 
Strickmaschinennadelfabriken, G. m. 
b. H., Chemnitz, Adorfer Straße 2. 


trohhalme für Getränke, in 
Paketen sowie F in 
Seidenpapierhülsen mit Reklame- 
Firmendruck, offeriert billigst Paul 
Zeitschel, Hamburg 8, Gerkenshof 


trohhülsen - Maschinen, 
Maien - Maschinen, Hülsenballen- 
Pressen, Hilfs- 
apparate liefern in 
höchster Vervoll- 
kommnung. 


Erste Deutsche 
Strohhülsen- 
maschinen -Fabrik 
Gebr. Giese & Co., 
Offenbach a. M. 35. 


trohhülsen- 

Nähmaschi- 

nen Non plus 
ultra". „Kopfbindema- 
schinen und -ballen- 
pressen besitzen die 
größte Leistungsfähig- 
keit bel einfachster Kon- 
struktion“, so lautet das 
Urteil von Fachleuten. 
Schaland & Tölke, Lohne I. Oldbg.. 
Deutschl. Spezial-Fabrik für Stroh 
hülsen-Maschinen. 


(ählgkeit, llefert Ae 
Altena -Hambrre Pe eio igr 
— 


S da tes 
Mattenmasch in 
end del à 


trumpfbänd. u. Socken. 
S SE 


g 

Nachfg., Chemnitz in 
Sachsen, liefert alle Arten 
Strumptwaren für den Ex- 

ort.Musterkolle ktion 

ark 1000.— nur gegenVor- 
einsendung des Betrages, 
Nachnahmesendungen wer- 
den nicht gemacht. Kor- 
respondenzen werden In 
deutscher Sprache erbeten. 


trumpf- und 

fabriziert und exportiert 
Alfred Kulick, 

Chemnitz 15 in Sachsen. 


Spezialitäten: 
Feine Florstrümpfe, Herren- 
socken, seidene u. kunstseid, 
Selbstbinder und Schals. 


trumpfwaren, Damenstrüm 

Herrensocken, Knabensock., K 

strümpfe in Wolle, Baumwolle, Flor 
und Seide. Rich. Hoeppner, Chem- 
nitz i. Sa. Telegramm-Adresse: Rikur, 
Musterkollektion auf Wunsch. 


ve,nickelt und Aluminium. 
Schneider, Lüdenscheid (ischt 


abakdosen, Zigaretten- 
T etuis, Seifen-, Bellen. Dosen-, 
sowie Dosen für sonstige, speziell 
Reklamezwecke fabriziert 
Friedrich Turck, 
Lüdenscheid 1. Westfalen er, 
Metallwarenfabrik / Gegründet 


Teen a. Eisen u. "Sa 


abak- 
maschinen 
modernster 
Bauart liefert nach 
allen Weltteilen 


W. Springer 
G. m. b. H., 


Maschinenfabrik, 


Varel 
In Oldenburg. 


nen, Röst- u. Trockenmaschinen, 

Rippenwalzwerke, Sieb- und Kühl- 
maschinen, Paketiermaschinen, Messer- 
schleifmaschinen sowie vollständige au- 
tomatisch arbeitende Tabakfabrikein- 
richtungen liefert 
A. Heinen, Maschinenfabrik, Varel O. 

Gegr. 1856. 

Man verl. Kataloge u. Kostenanschläge. 
— ̃ — — 


* - Schneidemaschi- 


(neu u. gebr.) liefern Eduard Halduk 


Tee Eduard aa 
& Co., Berlin W 15, Pariser Str. 53. 


für Automobile, 


Tante e —— 


Flugzeuge, ger 
und stationäre Zwecke. 
Vereinigte Werke, Glashütte (Sa.). 


— — 


inen und Apparate. 
Richard Helke, Maschinenfabrik, 


Kesselschmiede, Berlin - Hohe 


hausen 


Te Papiere, ,. 


Tenne ten Ma- 


Art, Plandrucke von eder 

zeichnung und Schrel inen- 
schrift R. Drofkopt Nacht. 
Friebel, Dresden-A. 1. 


Taz für Fräsma- 


schinen in ein- 

facher, halbunl- 
versaler, universaler 
und mehrspindliger 

Präzisionsa - 

rung sowieTeil- und 

räsapparate 
für Drehbänke baut 
Bee 
Erste a 
für Teilapparate, Berlin O 17. 


zu nehmen. 


EI 


E 


23. Dezember 1920 


emperguß—Grauguß 

Maschinen und Handiörderung 
Lager für Transport und Kraftüber- 
tragung. 

Steiner & Co., Dortmund 1 
Maschinenfabrik und Eisengießerei. 
ä... — 

2 ichklopfer 


„Jocga‘‘, 


Christian Gerstner, 
G. m. b. H., 
Aue (Erzgeb.). 


extilmaschinen, Zubehör v. 
Ersatzteile. Sollertia G.m.b. Ha 
Berlin W 9, Linkstr. 13. 


extilmaschinen aller Art 
T sowie kompl. Weberei-, Spinnerei-, 
Trikot- u. Strickerei-Einrichtungen 
neu und gebraucht, liefert 
Andr. Bieler, Reutlingen, Württbg. 


heodolite liefert 


Max Krause 
vorm. Warkentin 
& Krause 
Leipzig-Süd. 


und bewährtes Fabrikat. Garantiert 
24 Stunden heiß oder tagelang kalt 
Max Heune, Leipzig-Eut. 101. 


Teen baren bestes 


hermometer und Glasinstru- 

mente für Ärzte, Wissenschaft. la. 

boratorium und Industrie liefert 
vorteilhaft Ernst Schultz & Go; 
IImenau (Thüringen). 


liche und chemische. Carl Mittel. 
bach A Co., Langewiesen i. Th 
GrößteLeistungsfähigkeit. Beste Bezugs- 
quelle für Grossisten! Gegründet 189: 


Tue enen Spezialit.: Arzt. 


hermometer, Mikrometer aus 

Glas (1 mm eingeteilt in 100 Teile), 

graduierte Glasinstrumente und Je 

naer Glasapparate für alle technischen 
und wissenschaftlichen Zwecke. 
Erich Koellner, 

Glastechnische Anstalt, Jena. 


hermometer für alle Zwecke, 

mit und ohne Metallschutzhülsen 

Glasapparate für Technik und 
Wissenschaft. la. Qualität! Solide Preise 
Kaufe jeden Posten Quecksilber. 
E.Friedemeyer, Ilmenau i. Thüringen. 


——— 


artikel, Hohlglas, Glasschleifer 
artikel fabrizieren Sondheimer 
& Schneider G. m. b. H, Ilmenau i. Th. 


T er Glasbläserei. 


hermometer- u. Glasin- 
strumenten-Fabrik Marki 
„Geco“. Gebrüder Eckardt & Co., 
Hauptbureau BerlinS14, AlteJakobstr §2 


A 


„Geco“-Spritzen mit Metallmontur per 
Stück M. 1.10. Quantität-Rabatt 


hermometer,Aräometer Baro 

meter, Glasinstrumente für Physik 

Chemie und Krankenpflege. Massen 
artikel für den Export » Thuringia- 
Haus“ C. Joh. Kirst, Grundmühle SW, 
Post Angelroda i. Thür 


FFF und 


Werkzeuge. Tiefbohrma- 

Schinen- u. -Werkzeuge-Fabrik 
Nürnberg, Heinrich Mayer A Co., 
Nürnberg-Doos. 


e geg Ma 


u. Klauenseuche, Käude usw. Chem. 
Fabr. Vetera G.m.b.H., Görlitz. 
inten pulver Güt 
zur Selbstherstellung von la Tinten 
liefert als Spezialität dic bek. Stoff- 


farbenfabr. Engstfeld, Düsseldorf 65. 


oilette-Artikel in jeder Aus- 
T führung. Gottfried Piegler,Metall 

Warenfabrik, Schleiz in Thüringen 
Aelteste Spezialfabrik. Gegründet 1819 
Siehe Frisierlampen. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche PERF 


Hausuhrwerke, Regulateure W. cker, 
Taschenuhren, Kuckuckuhren usw. 
Hermann Waldschütz G. m. b. H., 
Schwenningen a. Neckar (Württbg.) 


on,Kalk, Lehm, Steine, Erden 

untersucht auf vorteilhafte Ver- 
wendung Chem Laboratorium 
für Tonindustrie Prof. Dr. H. Seger 
& E. Cramer G. m. b. H., Berlin NW 21, 
Dreysestr. 22, 


yiia aller Art. Hausuhren, aagen für Eisen bahnfahrzeuge, 
W Landfuhrwerke, sowie für Handel, 

Industrie und Landwirtschaft. 
Franz Schotthöfer, Waagenfabrik, 


Ludwigshafen a. Rh. 


affen aller Arı. 
W Drillinge. Doppel- 
flinten Repetier- 
büchsen. Pistolen. Ziel- 
fernrohre, Feldstecher. 


Jagdmunition. Waffen - Frankonla, 
Würzburg (Bayern) 9. 


affen aller 
konstrukt., 
spez. lilı Exp.: 


ketten und -Bijouterie in allen Qua- 

litäten Export nach allen Ländern 
Stockert&Cie.,Pforzheim32 gegr.1879 
Uhrketten und Bijouterie-Fabrik 


U hrketten, Spezialität. Double- 
1 


berg, Maschinen- und Feldbahn 

Fabrik, Aktiengesellschaft, Ham- 
burg. Aelteste Spezialfirma Modernste 
Konstruktion Erstklassige Arbeit 


Ta E R. Dol- 


hrkettenfabrik mit Damp: 
betrieb. Muster egen vorherig 
Kasse Louis Keller, Oberstein. 


ransformatoren, Bogen- 
lampen, Widerstände. Halbwat lamp.- 
Ständer, Klingel- Transformatoren. 


„Likitra“, Dresden-A. E. hrständer i l : 
Johann - Georgen - Allee 17. für Armbanduhren Taschenteschings. Flobert- 
liefern gewehre, Vogelflinten, Ein- 


ransnortfäs ser... Hessen-Werke läufige Flinten, Revolver, Jagd- 
zinkt oder roh, liefern G. m. b. H., artikel, Waffenteile, Munition, 
Metallwarenfabrik, Werkzeuge, Metall-Spezialwaren. 


Moll-Werke 
Aktiengesellschaft, 
Chemnitz i. Sa. 


— 


Gießerei und 
Presserei, Cassel-B. 


Curt Anschütz, Zella-Mehlis i. Thür. 


WAS für Jagd und Sport. 


Engrosvertrieb der autom. Ortgies- 

Pistole u andererModelle,Revolver, 
Repetierbüchsen mit Zielfernrohren. 
Max Knoll, Suhl i. Thür. Gegr. 1887. 


Wr: Munit. Jagdgerät., Patron- 


Fabrik „Radikali“ G. b. m. H. 


U = Vertilpungsmittel- 
Beuthen, Ober-Schlesten 


Joh. Casp. Post Söhne, 


Hagen-Westialen 5. 


j iu s zerlepbär 


Ameisen, Wanzen, Flöhe vertilgt 

garantiert „Furol“. Fertig zum Aus- 
egen. Tropenfest. 

Karl M. Martin, München NOA. 


Ver Ratten, Mäuse, Käfer, 


woll- Balatariemen), erstklassige 

Ausführung Treibriemenfabrik 

Th. Sontheimer, Weingarten (Wort 
Vertreter gesucht. 


reibriemen. Spezialmarken 
T Wasser- und ölfest, nur gekittete 

Original-Garma-Lederriemen Me. 
chanisch gestrickte GGarma-Hanfriemen 
Gustav Adolph Roever, Treibriemen: 
'abrik, Magdeburg-Buckau 18. 


FFF 


Sprengstoffe, Messinghülsen, Blei. 
schrot.Bleiplomb.,Feuerwerksartik. 
G. C. Dornheim GmbH., Magdeburg. 


Jeberlauf-, Rückschlag-, Dampf 
ventile. Düsseldorfer Metall- 
werke Siebeck & Co., Ratingen 3. 


V eterin Schwimmer-, Ab- und Wanerhananstan Robert 


r, Rothnausslitz bei Demitz- 

Thumitz (Sa.), liefert Luxus- 

und Transportwagen. Spezialität: Jagd- 
wagen, Viktoria, Zweiräder. 


Warmen liefert R. Dolberg, 


Westenhoff & Co., Hannover 33. 
(Siehe Inserat S 3129.) 


(V Westennon a ngsapparate, 
V Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 


(br cken - Feuerlöscher 


„Vetro““ Hand- und autom Aktiengesellschaft, 


e 5 . 
„% Vetro-Werke G. m. b. Hl., Wertikal- Fräsmaschinen gerlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 
Leipzig zeflin Dresden 6 Größen. mund. 
Müller 


& Montag 
GiM: KM 
Maschinen- 


tun gen jeder Größe und 
Ausführung lietert 


EE gen nn 
uben aus Blei, Zinn und verzinnt 
lubenfüll- und Schließmaschinen. 


Tubenfabrik Plauen 1.V.(Sachs.). 


F 


A Ss Fabrik. Forster Wäscherei-Maschinen- 
urmuhren "ur öffentliche Leipzig- Fabrik Rumsch & Hammer, 
Gebäude. Eisenbahn- und Fabrik- Lindenau. Forst (Lausitz). 


Te legr.-Adresse ; 
Mapawerke 


uhren. C. F. Rochlitz, Berlin S 42. 


Gegründet 1524. Goldene und silberne Auslandsvertreter gesucht. 


einrichtungen, gymnmaslische und mangeln, Plättereimaschin., Hilfs- 
maschinen aller Art. 


Gebr. Poensgen Akt.-Ges., 


Medaillen Leipzig. 
— PAA ; Fernsprecher: äschereimaschinen, 
I urngeräte :lcr Ari, Turnhallen- Nr. 33530. Dampfwaschmaschinen. Dampf- 


bere Al Eescht P N 
orthopäd sun parat 


Veen z Oettinger 


Julius Dietrich A Hannak, Turngeräte- Hahn, Berlin 55, Potsdamer 


fabrik, Chemnitz 91. Straße 112. Düsseldorf-Rath 68. 
ürfedern, l Stahldraht, in sechs itrauphanie. aschtisch - Aufsätze u. 
T versi 75 dem 1 Ausführungen und H. Schulte - Hemmis, Nachttischplatten aus 
3 Düsseldorf 87. uns. hyd gepreßt. Silesit-Marmor 


labriz. in unübertroff Ausf. Schlesische 
Marmorfab. Heinze & Co., BreslauX. 


rt, in jeder Preislage und 
Qualität, liefert ab Lager Conrad 
Kramer, Mettmann (Rheinland). 


aagen chem. 
technische Zwecke, 
lafelwaagen, Syst. 


n Aller 


asserversorgungsgeräte 
W Tiefbohrmaschinen- u. -Werk- 
zeuge-Fabrik Nürnberg, Hein- 

rich Mayer & Co., Nürnberg-Doos. 


RoB & Co., 
Iserlohn (Deutschland). 


Kon parate, Wächter- Ip, ranger,sowieGewichte assermesser, Flügel- 
15 ren, moderne Wanduhren, tür alle Länder fertigt W rad-, Woltmann-, Vo umen-, 
rc kuck, J. A. Schreiber. Venturi- und Partialmesser. 
ihren. 1 i 1. il und (iepründet 1895 Fernregistrierwerke. Export-Ka- 
tulai r talog Nr. 3J. Bopp & Reuther, 
OT i A ei Mannheim-Waldhof. 
Leuthold & Co. 5 
Schwenningen (Württemberg). W een D EE 
h S ialitäten eh. Ge aits W Düsseldorfer Metallwerke 
die En e l en o - Vogel & Halke Siebeck & Co., Ratingen 3, Rhid. 


Hamburg 36, 


Waagenfabrik, Maschinen- und Feldbahn-Fabrik, 
Aktiengesellschaft, Hamburg, 
Berlin, Rostock, Düsseldorf, Dort- 


mund. 


Ween liefert R. Dolberg, 


Raimund Marschner, 
Dresden 24—54 
(Deutschland) 


Fuhrwerks-, Laufgewichts-, De- 
zimal-, Vieh-, Kranwaagen. 


wir jeder Art, Waggon-, 
ligiöse Statuen aus Papiermaché 

fabriziert als Spezialität 
Rudolf Apel, Oberlind, S.-M. Thür. 


WIe Sener been und re- 


hren, Schwarzwälder Uhren aller 
Art Jos. Faller Söhne, Uhren 
fabrik, Triberg, Baden. 


— eißwaren-Konfektion,Kragen, 
Sta? tät moderne Tisch W Schals, Jabots, Braut- und Kom- 
dc: j rhe H il uhren m derne munionschleier usw. alsKollektion, 
ëch | Së Kä Gud iusearbeit in konkurrenzloser Reichhaltigkeit. 
\ LOTIL) II t IO landen! Uil 
la Werki 111 merk nnt bester Qualität Wilhelm Ihssen, Hamburg K 


Ottensener Waagenfabrik 
Albert Essmann A Co., Altona/Elbe. 
Drahtanschrift: Owack. — Fernsprecher: 

Vulkan 1560. 


Hieber-Jauch, 
Uhrenfabrik 
Schwenningen, Württemberg 
(Schwarzwald). 


ben, Muttern, Splinte, Kleineisen- 


waren liefern 
Martin & Co. m. b. H., Köln. 


WI Fg aller Art, Schrau— 


v A m 
IZE 


Kei 


3148 


nana | 


Puppen u. Spielwaren 


pen und alle Pu 


nd 
u 


D Arbe ‚ort 
in j Gri od i 
21 A UU UI | \ iri 
S | | ri ft g I | 
vor uppi Kliniken u 12 Í rat ten 
Speztalfabrikat „Kugeigeienkpuppen‘ e 

I a k Ki 
chne« KIOL kch n 

Nöckler & Tittel, (kant u. Exp 
Schneeberg i. Sachsen. Seit 50 Jahr. i. Exp 
nach H I nd Di Nord u Ssüdam f K At 
u. erlahr. Telegr.-Adr.: Grüning Scheeberg 
neustädtel. Referenzen: Spedit.Röhlig & Co., 
Hamburg A. Hartrodt Hamburg. Zahlung 
von , per Scheck mit Auftrag oder Akkrı 
di y bei d h Spt lit n 


übe 


L eipzig. Handelshof, a 2. 36 


UU UU 0 HIEN 


erkzeuge jeder Art, speziell 
W Såg., Zangen, Schtaubenschlüssel, 
Schraubenzieher liefert für jeden 
Zweck Joels & Schwertie, Elberfeld, 


Bahnhofstr. 34. 

W Vorschneider, Drillbohrer, Schrau- 
benzieher, Stichsägen. Schlosser- 

himmer, Rohrbieyezangen, Blitzzangen, 

Flachzangen. Kunuszangen, Metallsäge- 

blätter liefern billigst 


Kraus & Fischer, 


Köln, 
Sudermannstraße 9. 


Wirseer eu Stahlwaren 


In bester Qualität. Carl Kremen- 
dahl, Hilgen, Kreis Solingen. 


erkzeuge, Kantenzangen, 


orkzeuge all. Art eins, 
uvalit., wettbewerbsfäh. in Pr. 

t. Näher. in uns. groß 

David Dominicus & Co. 

in Neem hausen 2. 


erkzeunue. 
klo? 
za 


Remsch: 


WC zeuge, 
nt: 
S. 


O. & R. Straul Nems 


erkzeugmaschinen iur 

alle Industriezwecke, neu und ge- 
braucht. Motoren und elektrische 
Handbohrmaschinen für jede Spannung. 
Preiswerte und prompte Lieferung. 


Karl Redecker, 
Düsseldorf-Oberkassel, 
Luegallee 57. 


i 
OK 


ngekleidet: Puppen, Puppenteile u 


er Bank oder | 

raus, Kest gepen Übergabe der 

re. A. B.C. Code 5 th Edition 
$ 8 H | 


Mead 


ESESEGESEZESTIESESESEZEIEIEN 


oerkzeug - Maschinen in 
erstklassiger 1 
H. Wuest, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 21. 
Wiederverkäufer gesucht. 


Spezialität: 


W 


erkzoug 


Fräsmaschinen, 


Shapingmaschinen, 


Bohrmaschinen 
in erstklassiger 
Ausführung 
liefert 
stets sofort 


maschinen. 
ehbänke. Universal- 
Exzenterpressen. 
Hobelmaschinen, 


Das Echo 


BEZUGSQUELLEN-NACH 
2 


Handwerksarbeiten, auch nach An- 


gabe von Spezlal wünschen. werden 
angefertigt von 


Otto Hansen, Kiel, Hohe Straße: 
Werte jeder Art 


Wat zegesin für alle 


für alle 
Verwendungszwecke in 


Menge liefert die 


>> 


=% |Spezialfabrik Simonis A Wagner, 


Werkzeug - Maschinen - Gesellschaft 


R. 


von Paller & Co., 


G. m. b. H., Nürnberg. 


Lenzen 
Krefeld 13. 


N Co., 


s d 


259 
ie? 


S a EE 


Wi ZOUSZADBEN 
Stein- 


bach-Hallen- 
berg 
(Thüringen). 


ebr. 


Aschenbach, 


Baumbach 8, Westerwald. 


etzsteine. la. Natur-Sensen- 
Wetzsteine, Fabrikat (keine 
künstlichen). zumExport in großen 
Post.lieferb. E.F.Bühler, Ulm a. Donau. 
Telegramm-Adresse: Bühler Getreide 


etzsteine in jeder Qualität und 
\usflührung lief preisw Wester- 
wälder Schleifmittel- & Ton- 


werke GmbH., Ransbach (Westerw.). 


inkel- und Profileisenbiegemaschi- 
W nen (Ringbiegemaschinen). Otto 
Nietzsch, Maschineni,, Berlin N 39a. 

unor 
toffhaltig, 
Hengst-] A 
Berlin- 


Sauer? 

| >. Wo 

mann, (hemisch brik 
Grunewald. 


Z rat n Qu  _„Hekodoni 


Z ene Fabrikation von 


Finrichtun ınd G ebrauchsgegen- 
ständen. Speziallidt: Vollständige 
Einrichtungen für Operations- und 

technische Arbeitszimmer. 

Arnold Biber, 
Pforzheim. 

Feinsprecher 607 und 633 
Postscheck 2278, Karlsruhe. 


BRILLEN +- KLEMMER 
in Nickel, Wale am, goldund Horn 


Opt. Anstalt Adolf Schulz, Rathenow 


Ä — — en —— ... 
SAAB 


Das paffendste Weihnachtsgelchenk ist das 


gxeschmackvelle, 


erstklassige Kunstwerk humoristischen 
Einschlages des weltberühmten 


Münchener Malers 


Cduard:drüßner:Bauerntheater 


B ınt-Reproduktion, 70 X Wiem, einschließlich Verpackung 
vegen Nachnahme oder Voreinsendung von Mark 55 


Rg. KOLBE, MÜNCHEN, SCHUBERTSTRASSE Io 


Au»slandsvertretungen 


e Schiffs, 


und Kran Ketten 
- sowie alle Arten Ketten liefert 


vam Hch.Prünte fr. 


J Fröndenberger Ketteniabri 
N Frondenberg 


40 
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— OOOO 


BERLIN W 50 7 


zu vergeben. 


LEES EE EE EE EE EE EE EE EE EE EIERE EE EEN 
beggen EEE 


Bügeleisen 


elektr. Koch- und 
Heizapparate liefert 


S&A ELECTRISOLA G. M. B. H. 


KURFÜRSTENDAMM 16 


LAMP & CO. 


EXPORT 
Waren aller Art 


Speziell: 
Textilwaren, Porzellan und 
Glaswaren. Elsenwaren. 
Treibriemen, Hopfen 


| EIEZESEIEIEZEIEIEIEIEITIEZEI 


Z 


„Ei btal“, Herm. 


Pi: 


Sa eera a éen 118 


Remscheid, 
kamper Straße éi 


ee s-M 
non, kom lenas Anla 


far alle | 
Zwecke liefert Maschin i 


nenfabrik 
Schmidt, Dresdenß, 


See béi Peretti k Funck į 
S ran Mag 
Gegr. 1887. Ré Sai 


iogelel e Ei: 
besonders für Bidersch 


want- 
Strangfalzziegel-Fabrikation. Leonh, 


Gnad, Maschinenfab. .Waiblingen.W 


iegelel- v.Zerkieineru 
maschinen. Th. Oroke 
Aktiengeselischaft, Merseburg. 


Innfollon- Ersatz (Alum 
um-Folien) in Weiß, einseit 


i 
färbt, bedruckt, glatt und ae 


M. Brünn A Co., Fürth in Bayern. 


2 


uckerwaren- sowie Kakao 
und Schokolsdenlsbriken. Simt 
liche Maschinen hierfür liefern als 


Weer Paul Franke 4 c 


t.-Oes., Maschinenfabrik, L 


Böhlitz-Ehrenbe 


2 


ucker-Zangen und Sn 
Torten- und heber, 
in Alpaka fabrizien Axmàch 


& Buse, Westig I. W. — f 


Z 


ündsteine 'icfeit mit Aush} 
genehrmig, Richard Franz Knorr. 
In.-Schönebg.,innsbrucke: air A 


upfmaschinem für Polster- 
möbel aller Art. Gebrüder Klauder, 
Dresden 28. 


Sitzmöbelfabı ık 


BORG & Cie., G. m. b. H. 
BINGEN (Rhein) 1000 


STUHLSITZE 
STUHLE u. SESSEL 


Engbsct, Fran- 
Itahenisc™ 


Briefwechsel: 
zösisch, Spanssch, 


Adr. Ricardoburg 
ABC 5. Edition 


Telegr.- 
Code: 


* 


Zweigniederlassung: 
LEIPZIG 


elunen. 


23. Dezember 1920 — —————— Das Echo RE 3149 
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an ze A 
Wiehug! D Ausland-Porto von dem Einsender bezahlt wird 
i . 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werd SC re ee SE Kit enketer den Teen, fegt er „pla 

eichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male. 
rgentinien. Besteingeführte 


Ä ritisch - Indien. Bedeutende i z i i 
UP | A deutsch-argentinische Firma über- B meinen ren die den ec I alter an Abele B Esporteuref O panien, Firma in Asturien 
nimmt weitere Alleinvertretungen i I p ö wünscht folg. Artikel t. eigen. Rechn. 
e Ren aA g meinen Import von Waren nach 2. B. Gummi und Glasw Thermo. zu Kaul. od. í. leistungsfäh.Fabrikant. 

10 ege Zwecke, (auch ee Indien betreibt, wünscht in Verbindung | meter. Spritzen, Pinsel, Tropfpläser, dieVertretung zu übernehm.: Accordeons 

— 1 V e e een deut- Zahnbürsten, Kartonagen usw. werden Jagdartikeı Reisenecessaires, Messer. 
Ju Maschinen aller Art, kleinere komplette f iir den indischen Markt. besonders senden an He; SC ee ee Ee 99 75 
ktrische Beleuch W. Heyerdahl, Mexiko City, apparat.f.Architekten,Bijouterien u. S iel- 
SC Nash Ge 111 Nee 5501 RE Glähstrümpfe, elektrische Zubehör- 6a Ribera San Cosme No 107. waren,Kurzwaren Angeb unt K. A. S 00 an 
materialien im allgemeinen, Kunst.] E Auslandverlag GmbH., Berlin SW19. 
eh, schmiede-Wasserleitungsröhren u. Arma- 
de CER turen, auch für Dampf, kleine Kraft- 
| wagen für Personen und Lastentransport, 
R Depe: Vegetabilien, Essenzen, Chemikalien, 
Nas sämtlich für pharmazeutische und in- 
AL dustrielle Zwecke, Spiel- und Kurz- 
d waren, Bijouterie- und Parfümerieartikel. 
— Offerten unter K. A. 902 an Ausland- 
e, verlag Q. m. b. H., Berlin SW 19, 

| Krausenstraße 38-39, erbeten. 


WË elgien. Antonio J. Alvarez & 
Cie., 172, Avenue de Tervueren, 
Wol. Bruxelles, wünscht Ge- 


wünscht für eigene Rechnung zu 
kaufen od. vertreten: Bureaubed., 
Papier-, Schreib-, Splelwar., Puppen, 

Schreib- und Rechenmaschinen, Ba- 
Sar-, Karneval-, Scherzartikel, Neu- 
heiten, Buchhandlung (bes:philolog., 
kaufmännisch., ökonomische Werke, 
Kriegsbücher) und ähnliche Gegen- 
stände. Auch übernimmt Vertretungen 
i. and. Artikeln. S. Cuesta, Principe 10, 
Madrid. Korresp. i. all. kaufm. Sprachen. 


Sr Haus, gegründet 1838, 


an ad. portugies. Angebote unt. K. A. 832 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. Auslandverlag Bot H., Berlin SW 19, 


Korrespondenz nur Englisch. 
ortugal. Dänisch-portupiesische 
ngland. Neuheiten und prak- Hande sgesellsch. a. Madeira, welche 
tische Gebrauchsartikel aller Art auch f. eig. Rechn. import., sucht Ver- 
sucht zu kaufen M. Silverman, | tretung. leistungsf. deutsch. Exportfirmen 


es, schäftsbeziehungen mit deutschen Fa- 7 j L Madeira. Die ki i S banien. Juan Botey, Cor- 
E brikanten, die in der Lage sind, für W NWS, England. n stickereien u. erer Wein, Hand: 8 cega 294, Barcelona, wünscht 
— Export zu liefern. — . . ab an Großhändl. od. Agent. u. übern. gern B eiligst Offerten in Schrauben, 
W elgien. Chirurgie - Medizin. ngland,. Verbind. m. Fabrikant. v. Schiffahrtagentur. Refer. z. Verfüg. Korr. SE für Möbel, für Türen, 
GER B Ersikl. Haus m. Bureaus i. d wich, E usikinstr., Uhren, Phantasieartik. | deutsch od. engl. Madeira Trading Co.] Penster usw. 

Ss Ländern wünscht Bezich. m. Fabrik. Spielwaren, 1-2 d Basarartik., Neuh. | Ltd., P O. Box 55, Funchal, Madeira. () nien. Haus Rato in Gijón 
SE v. Instıum. u. all. Zubehört. aus Metali u | usw. wünscht Firma l. Liverpool. Katalog. rt L Handel Same: Offerten zu erhalten in Ar 
ar Kautschuk usw. Zuschr. unt. K. A. 961 an | U- Preisl. erbet. Angeb. u. K. A. a.Aus- P° Tom. rande sgeselischaft tikeln, die geeignet sind für seinen 
Ch Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, landqveriag GmbH., Berlin SW 19. Pisa sabon importiert Eisen, iit feinen 


Handel mit feinen Eßwaren, kalten 


Eisenwaren, Werkzeuge, che- Speisen, Lebensmitteln u. Konfitüren. 


— — D D 2 

ngland. Deutsche Firma ı. Lond., mische Produkte, Anilintarben, Kurz- 

seit 1891 etabliert, wohleingeführt als waren, Zement, Getällige Angebote 

Importeure v. Apotheker- u. ärztlich. ınter K. A. 934 an Auslandverlag 
Bedarfsartikeln, sucht Verbindungen mit G. m. b. H., Berlin SW19 
leistungsf. Fabriken, besond. v. Hütten-[ ° 7 Ho ° 
glasartikeln, Parfürmflakons, Parfütnerie- 
Beiartikeln, Salbenkruken, Zelluloid- ! 
deckeln, Pinseln, Gummisaugern, Gummi- Neusilber- Fabrikant wünscht 
waren, Beingarnitur. f. Sauger usw. usw. Verbindungen mit Lieferanten 
Kauft au eig. un V von Maitsilber, in altfranzösischer 
À einige Vertretg. Angeb. unt. K. A. anf ode N i 
u.Wasserklos. Off. v. Fabr., die große Auslandveriag GmbH., Berlin SW19. ß a Na 

wod. leıstungsfäh. Firmen besond. gute 


| 
i Quantit. lief. könn., erb. u. K. A. 877 an aaae ilb Jemen leri V 
V A der oder Messing, fertig zur Ver- | j 
| Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19 onduras C.-A. Kataloge und sil kd g Gelegenh. gebot.sind. Die Fabrikant. werd. 
i 712 ; Muster erwünscht v. all. Art Herren. | silberung, Gefällige Angebote unter 
| rasilien. Bedeutend. Importfirma i „„ K. A 952 N lag GmbH., ersucht. Muster z. send., deren Bezahl. b. 
B in San-Paolo erbitt. Kataloge u Off. artikel, Neuheiten: nicht verstüm- | K. A 952 an Auslandver ag GmbH., | dern. durch „Das Echo: erfolgt. Gün- 
melte u. wertvolle Muster werd. bezahlt.] Berlin SW19, Krausenstr. 38-39. stige Angebote in Olivenöl, Apfelsinen, 


müssen aber versichert abgesandt werd. S Zwiebeln, Weinen Weintrauben, Feigen 
Offert. an C. A. Will, Tegucigalpa. chweiz. Qualitäts-Werkzeug- ’ ' 
en. an ‚iegucigalp Sen Fo den belag eeun Mandeln, Reis, Spargel liegen vor. 


i Spezialgesch i. Bari wünscht nen, Baumaschinen, ierner vollwer- 
tallen. SE SowWe and. tige Neuheiten der techn. Branche kauft 
Friseur-Bedarfsarı. i. Verbind. zu ıreı. [Schweizer Firma auf eigene Rechnung. 
Ans eb. nur in ital. oder franz. Sprache] Außerdem für Südamerika sowie die 
erbeten unter K. A. 973 an Ausland- V. S. A. geeignete Objekte u. Neuheiten 
verlag GmbH., Berlin SW 19. gesucht. Nur ausführliche Angeb. mit 


—— äußerst Preis. u. den nötigen Unterlag. 
talien. Firma in Mailand wünscht erb an: Bahnpostfach 110, Zürich. 


Reklameartikel aller Art nur En 

Fabrikanten direkt zu kaufen. Erst- 
klassige Referenzen stehen auf Wunsch zum Kaul oder Vertretung tüs 
zur Verfügung. Angeb. unt. K. A. 1010 an eigene Rechnung in: Zement, 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW19. () Gips, Fliesen, Mosaik, Geschirr, Por- 
zellanwaren, Eisenwaren, Badeein- 
richtungen, Waschtische, Duschen, 
Helzapparate, Badezimmereinrich- 
tungen, Wasserhähne, Eisenröhren, 
Blel, Dachbedeckungen, Farben, 
Lacke, Spiegel, Glaswaren jeder Art, 
Konstruktionsmateriai (sanitäre, hy- 
gienische) und Desinfektionsartikei. 


Ladisiaus dei Barrio y Cia 
(S. en C.). 
Santander. 


Supplies Co. Inh.: H. E. Bossut, 
öl, Kue du Houblon, Brüssel. Ka- 
er] ital: 800000 Er, Erstkl. Ret. steh. 2. 
erfüüg. Agentur. u. Niederl. i. d. bedeut. 

Land. Europas. Wir suchen Verbind. m. 

| Fabrik. von chirurg. u. med. Instrum. u. 
Zubehörteilen aus Metall und Kautschuk. 


Bamer Emaillierte Metallbadew., 


S CG B bee: Continental Surgical 


lencia, Pizarro No. 9, kauft Waren all. 

Art aus Stahl, Eisen, Alumin., Emaille 
usw. Besond. gesucht werd. Stahlröhren 
u. platten, Schrauben, Trensen, Beschläge 
u. and. Zubehörteile, elektr. u. teleph. Ar- 
tikel. feine u. geschmackv. Bijouterien f. 
d. eleg. Welt, Bureaubedarfsartikel, Par- 
füme u. photogr. Artikel. Auch steht der 
Firma en günst. geleg. Lokal i. Valencia f. 
dauerndeAusstell. v. Maschin. z. Verfüg., 


Sale: Firma A. Talayero, Va- 
chweden. Schwedischer 


Hahne, San. Steingut f. Waschbeck. 


= in Maschinen für die Herstellung. kl. 
Korkenzieher für Medizin- und Partüm- 

D flaschen sowie all. Arten Fabrikate aus 
Zinn, Blei, Aluminium u. and. Metallen, 

CS wie Zapfen, Tropfenzähler für Parfümfl., 
Metallzapfen f. Glasröhr. z. med. Tablett., 

Bleituben für kosmet. Präpar., med. Toi- 

letten und Schuhcreme, klein. Schachteln 

aus Alumin. od. ander. Metallen für med. 

Tablett. Ferner in Masch. für die Herstel. 

von med. u. ander. Tablett., wie Chlorkali, 

= Sublimat, Pfefferminz etc. Die Firma 
hat ebenf. Interesse für Masch. zur Her- 

stellg. v. seidenen Stümpfen m. Hand- u. 

Kraftbetr., sowie für Masch. z. Herstellg. 

von Nadeln. Haken f. Damen-Konfektion, 

Druckknöpfe. Angeb. unter K. A. 957 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


B Tanten, Bedeutend Industrie- 


Verkauf v. Werkzeugmaschinen für 
Eisen- u. Holzbearbeitung wünscht 
t. eig. Rechn. Maschin. z. Wiederverkauf i. 
Spanien z. kauf. Ang. unt. K. A. 850 an Aus- 
landverlag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Seh Bedeut. Haus I Herstell. u. 


Valencia wünscht für eig. Rechnung 

jede Art v. Artikeln f. obige Prov. zu 
kauf. Besond. werd. jed. Art v. Nadeln ges. 
Ref. auf Wunsch z. Verf. Korresp. nur in 
span. Sprach- unter K. A. 964 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien. \ciicieilisma in Provinz 
panien. Olterien erwünschi 


talien. Florentiner Geschäftshaus 

sucht für eigene Rechnung zu kaufen 

oder Vertretungen leistungsfähiger 
deutscher Firmen für ganz Italien in 
exportfreien deutschen Erzeugnissen. In 
Fraye kommen hauptsächlich Bürsten. 
Pinsel, Lacke, Farben. chem.-technische 
Produkte, Armaturen, elektrotechn. AT- 
tikel usw. Angebote, möglichst mit 
Katalogen, erb. unter A. D. 524 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. () 8 


Me: Kataloge u. Angebote ge- 


Bürobedarfsartik. u. Maschinen zur 
Fabrikation v. Siegellack per Kasse 
zu kaufen. Event. Errichtung ein. Nieder- 
lage. Angeb. unt. K. A. 861 an Ausland- 
verlag mbH., Berlin SW 19, erbeten. 


firma u. Importhaus wünscht f. eig. 
Rechnung Hacken für landwirtsch. 
Zwecke in ‚roßen Quantitäten zu kauf. 
Offerten nur in italienischer od. portu- 
giesischer Sprache erbeten an 
Facchina, Giometti & Picchi, 
S. Carlos, Staat Sao Paulo. 


sgland.Fabrikanten der folgenden 
Artikel: Damen-Unterjacken, Korsett- 
schoner, Trikotwaren. Sporthosen u. 
Kombinationen, Herren-Unterjacken und 
Hosen, Damen-, Herren- u. Kinderhand- 
schuhe in Wolle, Baumwolle u. Leder, 
Unterzeug in schwerer, mittl. u. leichter 


Stern Haus i. Barcelona wünscht 


ürkei. Handels- u. Kommissions- 

iirma wünscht mit erfahrenen 

Exporthäusern zu arbeiten, sei es 
aut eigene Rechnung oder als Kom- 
missionär tür Schreibpapier, Druck- 
papier, Pakpapier, Zeichenartikel und 
Bureauartikel, Schulbedartsartikel, Kurz- 
waren, Parfümerien, Glaswaren usw. 
Angeb. unt. K. A. 914 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


panien., Für die Einrichtung 
einer kleinen Fabrik v Milchzucker 
t. eine tägl. Produk. v 50 - 100 Kilo 


. , werd. Kostenanschläge t. sämtl. in Frage 
Phantasieartik.,Lederimitationswar., kommenden Apparate erbet. Prospek 


te Bijouterien, Papier und Bureau- | “O1 eeh i À ' 
EE Neuheiten, en 1 57 d De 
Ausführung werd. gebet. sich mit d. Firma f Haushaltartikel u. ähnl. War. Erstklass. verlag G. m. b. ., Berlin SW 19. 
W. A. Herring & Co., Manchester, | Referenz. vorhand. Angeb. an D. G. Ana- 
4, York Street, in Verbind. zu setzen. ()'stasi & Sons, Malta-Valetta 281. 


wünscht f. Sportartikel, Spielwaren, 


Bonfill & Morera, Barcelona, Ter 19, 


— D 
S anıen Import und Export. Drogen, chemische und phar- 
A R G E N T I N I E N mazeutische Produkte, GE SE 
Parfümerien, Öle, Fette, Schuhcreme, Bureaubedarfsarti el. — | eisen e in 
Tr e o 6ð—⅜—p ganz Spanien. — Referenzen: Bank für Handel und Industrie, Berlin; Banco 
Espanol del Rio de la Plata, Hamburg. ke 


Compania Comercial de Buenos Aires Acevedo y Cia., 
Casilla de Correo 1199 = 
IMPORT -- EXPORT Si 2 
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> P A N IEN 


Wir gebrauchen Muster, Kataloge und Offerten 
von Kalendern und jeder Art von Reklameartikeln. 


Alfonso y Ga Orive, Atocha 129, Madrid. 


ertretungen beschäftigt, bittet Fabrikanten und Speditions- 
namen um Über abe der Agentur oder Vertretung. Firma 
besteht bereits seit mehr als zehn Jahren. Augenblicklich inter- 
essieren unter anderem Gummistempel. Korrespondenz nur in 
Englisch erbeten. — Gelällige Angebote unter K. A. 753 an den 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19, Krausenstr. 33/39, erbeten. 


ee unur 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export-Revue“ Bezug zu nehmen. 


10 


2 ` | S 

wünschen Korrespondenz mit deutschen Häusern. CH) ei z D EE d 
5 nd ten mit Filiale Hyderabad (Sind), S 

2 de sich mit Spedition, Versicherung und e 


11 
yo 


3150 


AUSLANDS’u.ÜBERSEE’FIRM EN, DIE FÜR EIGENE RECHNUNG x: 


Angebote auf Chiftre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, wenn das Ausiand-Porto von dem Einsen zah 
S Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschlä der bezabft 
werden dürfen), erstattet werden. 


Der 


nicht in die Offertbrleſe selbst gele 


Das Echo 


in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (°) bezeichneten Anzeigen erscheinen 


Einkauf 


Besondere Abtellung fürdenEink 
Vertreter für Mittelamerika von: 


Siemens-Schuckert-Werke O. m. 


in 


anien. Handelsgesellschatt 
Bilbao (Span.), gegt. 2. Zwecke er- 
eschäftsverkehrs zwischen 
Deutschl. u. Span., arbeit. als Vertr. geg. 
Kommiss. u. t.eigne Rechn. Gute Handels- 
u. Bankrefer. Angeb. unt.K.A.791 an Aus- 
landverlag OmbH.,Berlin SW19, erbeı. 


kr 


leicht 


panien. Importilrma bittet um 
8 SE v. Katalogen und Preisen 
deutsch. Produkte. Kortesp. spanisch. 
Angebote unt. K. A. 730 erbeten an Aus- 
landverlag O. m. b. H., Berlin SW 18. 


ürkel.Konstantinopl.Firm.wünschı 
Vertretung. leistungst. Fabrikanten 
übern. Alleinverk. t. eig. Rechn. als 
auchKonsignationslager z.vorteilh.Bedin- 
gung. Prima Refer. Angeb, Preislisten, 
ataloge unt K. A. 889 an Ausiand- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


nicht in die Offertbriefe selbst gele 
ln der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern (*) beze 


egypten, Bedeut. Haus i. Alexan- 
drien ist bereit, die Alleinvertreiung 

auf Kommissionsbasıs erstklassiger 
deutscher Fabrikanten v. Spie, war., Eisen- 
kurzwar.‚Phantasiewar..Bureaubedarfsar- 
tik, Porzeillanwar. z. übern. Gute Verbind. 
u. best. Ref.vorhand. Korresp. engl., franz. 
Angeb. unter K. A. 834 an Auslangverlag 0. n. b. K. 


Ar dar Emile Kher, Handels 


baus l. Mansourah wünscht Fabri- 
kant v. ler. Toiletie - u. Haus haltselie, 
Webwaı., Papier u. Bureauartikei zu ver- 
treten. Korrespond. engl., franz. u. italien. 


ogypten. Firma m. prima Reter. 
übern. Vertretungen u. Alleinverkaul 


v.Neuheit.u. Eriind all. An, t. Agyp- 
ten, Sudan u. Palästina veledit Com- 
pany’', Port-Sald, Agypt., P. O. B. 182. 


rasilion. Vertreterfirma in Rio de 
Janeiro, m. erstklassigen Relerenzen 

u. Verbindungen wünscht d. Udern. 

d. Vertretungen v. europäisch Exporteur. 
u. Fabrikant., d. m. dies. Lande ı. Verbind. 
treten wollen. Otter. i. Spanisch od. Pot- 
tuglestsch un. K. A. 787 an Ausiand- 
verlag O.m.b.H., Berlin SW 19,erbeten. 


0 Artikeln für Friseure und Schirmen 
usw. und suchen Vertretungen in 
diesen Artikeln. 
A. Silva & Brother, 
Ceylon, Fort Colombo, 
Times Bulldings. 


äaomark. E. O. Röhsner, 
D Kopenhagen V., Agentur ge- 
gründet 1902, Engros, über- 
nimmt die Vertretung le, stunge. 
ähiger deutscher Firmen. (*) 


oyilon. Wit sind Importeure 
von Tollettenarükeln, Parfümen, 


SCHLUBACH,THIEMER & CO. 


HAMBURG 


von Waren aller übersee- 
aller Art BANK ischen Prödukte 
Vertreter In Europa: 
Holland ...... Schlubach. Behrens & Co., den Haag und Amsterdam 
England....... The Central European Trading Co., Ltd., London 
Dänemark... .Mogens C. Mogensen, Kopenhagen 
Vertreter in Mittelamerika: 
Guatemala ... . Schlubach, Se e & Co., Guatemala 
Nicaragua ....E. Palazio & Ca., Corinto 
Costa Rica... . Alfonso Altschul, San Jose de Costa Rico 
Vertreter in Südamerika: 
Curacao C Fensohn, Curacao 
Venezuela H Rodriguez Ceballos & Cia., Caracas 
Columbien Walter Stubbs, Bogotá 
Ecuado Ad. Klaere jr., Guayaquil 
Perrin Haßler, Meseth & Cia., Lima bzw. Trujillo 
Cle Herbert Hülse, Valparaiso 
Argentinien . . . . Rodolfo Uhlig, Buenos Aires 


Gese.Ischaft für drahtlose Telegraphie m. b. H. (Telefunken), 
Salvador von: Friedrich Krupp A.-G , Grusonwerk, Magdeburg-Buckau 


Verkauf 


aufvonMaschinenallerArt: 
Friedrich Krupp A.-G., Essen (Ruhr), 
erlin, 
Vertreter für San 


b. H.. Berlin e 


SPANIEN 


Oficina Técnica de Importación y 
Exportación, 8. A., 
Kapital 1000000 Pesetas. 

Miracruz D. — San Sebastlan. 

Filialen ` 
Madrid, Barcelona, Valencia, Paris, 
Köln a. Rhein. 
Abtellungen: 

Import: Flugzeuge u. Automobile, 
Maschinen, Öle und Fette. 

Export: Nahrungsmittel, 

bittet leistungs- und lieferungsfähige 

erstklassige Fabrikanten um Vor- 


schläge betr Vertretung in Spanien. 
Reisende in jeder Provınz. 


Referenz: Auslandverlag G. m. b. H., 
Berlin SW 19, Krausenstraße 38-39. 


Angebote aut Chittre-Anzeigen werden nur weiterbefördert, 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die Umschl 
werden dürfen), erstattet werden. 


hina., Ingenieur, der lange Jabre 
im eigenen Geschäft deutsche Ma- 
schinen, Fabrikanlagen und alle 
technischen Artikel vertrieben hat und 
in Kürze wieder zurückkehrt, suchi 
Beziehungen zu Fabrikanten entweder 
als Vertreter oder Wiederverkäufer für 


eigene Rechnung. Beste Referenzen 
stehen zur Verfügung. 
Gefi. Oflerten unter K. A. 378 an 


Auslandverlag, Beriin SW 18, Krausen- 
straße 38-39, erbeten. 


rear v. Exporthäus., 
d. Kurz war. i. allg., Textil war., Farben, 
Eisenwar., Glas war., Papierwat. u Bier 
liel. könn., übern. Haus i. Guayaquil. Erst- 
Klass. Referenz. Angeb. unt. K. A. 784 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


neland. Deutsch. Häus., d. Vertre- 
tungen i. England wünsch ‚werd. auf- 
geford. sich m. Herren H.D. G. Smith, 
Generalagent, i. Verbind z setzen, welche 
gen.sind, 2 od. 3 gut Aruk. a. Kommissions- 
vasis z. übern. Ang. unt. K.A.905 anAus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


innland. Mattl Kohonen, 
Tammertors, wünscht Agenturen 
in Finnland von Kolonialwaren, 
Linoleum und Chemikalien. Gegrün- 
det 1912 Prima in- und ausländische 
Handelsreferenzen stehen zu Diensten. 


rankreich. Vertreter in Paris, 

seit 15 Jahren ganz Frankreich be- 

reisend u, gute Erfahrung besitzend 
in den Artikeln: Lampen, Blelwaren, 
Kurzwaren und Gummiaıtikeln, wünscht 
Vertretungen guter deutscher Häuser, 
die diese Artikel liefern. Erstklassıge 
Referenzen. Angebote nur in franz. 
Sprache unter K. A. 978 an Ausland- 
verlag O. m. b. H., Berlin SW 19. 


— — — 


FRANKREICH 


Import 


Kommission 


H. zum Hingste & Co. 
Bremen 


Wir sind Käufer von großen 
Mengen: Parfümfläschchen mi 
und ohne Stöpsel, Medizin- 
fläschchen, Flaschen für Nah. 
rungsmittel usw. — Nur Fabrik- 


e aufgeklebt, aber auch 
etenden Firma liegt es, die 
in dieser Nummer zum 


im eigenen Interesse der anbi 


waren, Artikel für Fri- 
seure usw. kauft 


S — a 


(Alexandrien). 7 


Zucker, Tee Pfetier, 


Zimmet, Mehl. park, 
Säcke, z 


Allgemeine Getrel:e 
Tel.-Adr.: Thermiotis-Alezandria, 


olland. Parfümerle-, 
Tollette-Artikel,Leder- 


Akt.-Ges, Fedora, | 
Den Haag, Holland. | 


angebote werden berucksichtigt. S CHOrTLAND 


Maurice & Henry Corcos, 
Paris (XIV.) 
54. Boulevard St. Jacques. 


GUATEMALA 


Bedeutendes Im- und Exporthaus Guate- 
malas sucht mit lleferfähigen Firmen 
Deutschlands und Österreichs in Ver- 
bindung zu treten und wünscht Offerte 
in wollenen und baumwollenen Herren- 
stoffen, Web- und Spindelgarn, Stein- 
zeug- und Emaillewaren für den Haus- 
bedarf, Feldmessern und Hacken, Bier, 
gelbem Zigarettenpapier und Zünd- 

hölzer. 
Vicente Ferrino, San Marcos 
(Quatemala). CH) 


AUSLANDS:u.ÜBERSEE-FIRMEN, DIE VERTRETUNGEN SUCHEN 


wenn das Ausiand-Porto von dem Einsender bezahlt wird. 


dour & Co., Agenten, 39 Rue 
Mondenard, Bordeaux, suchen Ver- 
tretung in manufakturierten und anderen 
Produkten für Afrika, Asien und Ozeanien 
zu übernehmen. (f) 


riechenland. B. Moussios A 
Fils, Salonique-Urèce, 7 Rue Max 
Nordau. Im Jahre 198 geg. Vertreter- 

fırma ist i. d. best Lage, um d. Vert. jed. 
Art v. Art. zu besorg. Erstkl deutsch. Ret. 


riecheniand. ing. in Athen 
wünscht ınverpiud. z. tret. m deutsch. 
Fabrikant od. Indusır. l. d. Verk. u. d. 


Ferne. Ausfuhr. Loura- 


vertteig au. Art. Angeb. unt, K. A. 960 an 
riochenland. Handeisvertret. 
in Patras w.nschi die Vertretung von 
erstklassigen Fabriken oder Export- 

C. J. Marato & Cie., 

Patras-Ortce. (°) 

G deen 72 Fan Molse 
nique, übernimmt jede Art von 
Vertretung für Griechenland, besonders 
in Trikotagen. Kurzwaren und Spiel- 
olland. Prima eingeführtes 
Agenturgeschäit M. de Vries 
Sen. & Co., Amsterdam, 
von Fabriken in Lauerbrandöten, 
Herde, Emaille- und Eisenwaren, 
botzellan und Sieingut. 1") 
Export üb. Holl. sowie d Vertrel 
ernst. u. leistungsi. Fabrik. z. Bearb. 

v. Grossist. u. Exporteuren. Ang. an P. A. 


Auslandverlag GmbH., Beriin SW 19. 
häusern aller Artikel. Angebote an 

A. de Botton, 73 Eynatia, Salo- 
waren. 
Spuistrsat 118, sucht Vertretungen 
He Fırma ı. Amsterdam übern. 
Beck, Amsterdam, Achterburgwal 57. 


Im eigenen Interesse der anb 
ichneten Anzeigen erscheinen in dieser Nummer zum ersten Male, 


Nicoli & Son, Eisem, Sub. I 

Metall- und Maschinen-Handlung, 

1-7 Ward Road, Dundee, Schottland 
Gegründet 1840 


IMPORT UND EXPORT 


Eisen- und Stahlstangen, Bleche 
Platten Winkeleisen, „T° - Eisen, 
U- Eisen, Träger, Blöcke usw. 
Glezerei-Roheisen. Röhren u. Reiten 
jedes An, Bleibleche und -röhren, 
Kupfer, Zink. Lötzinn. gewöhnliche 
und verzinkte Wellbleche, Bleche 
mit Bleibezug. verzinnte Bleche und 
Zinnblech Käufer und Verkäufer 
von Metallabfällen. 


Anstellung Jop Antwerpen ode: Rotier- 


dam oder cif Dundee. — Referenzen: 
The Ctydesdale Bank Limited, Dundee. 


e aufgeklebt, aber auch Wichtig) 


etenden Firma liegt es, die Offerte 


otland. Wir suchen die Ver- 
H tretung auf feste Rechnung oder 
auch kommissionsweise für 
Uebersee von EE deut- 
schen Fabrikant. in: Glas-, Emaille-, 
Stahl- u. Kurzwaren, elektrotechn. 
Artikeln, Haushaltungsgegenständ., 
Lampen, u. bearbeiten durch unsere 
eigenen Agenten die folg. Märkte: 
Kleinasien, Griechenland, Mittel- 
meerländer, Engl. Indien, Straits 
Settlements, Slam, Ost- u. West- 
afrika, Südamerika, England 
(durch unsere eig. Niederlassung). 
Angebote mit Katalogen un 
N.V. Handels Onderneming „Mer- 
curius“, Rotterdam, Posttach 214. 
Maren me I een 


„ Haus in Kalkutta wünscht 
Me iere deutscher Fabrikan- | 
ten mit guten Referenzen. Angebote | 
unter K. A. an den Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19. 
Speziaihaus in Bombay 
| insent verbindungen mit erst- 
klassigen Fabrikanten für Flur- 
Wandplatten sowie Ziegelsteine. 
klassige Referenzen stehen auf W 2 
zur Verfügung. Angebote unter 


1009 an Ausiandveriag O. m. b 
Berlin SW 19, erbeten. 


ion, Erwünscht Alleinvert 


Ve edlen, Burmeh und Ceyk 
Handarbeiten - Neuheiten alle 
Kauf gegen Kasse auch von nan 
Pressen und neuesten 
Fabrikation von Silberwaren T 
spondenz in E lisch erbeten. Ar 


K. A. an 
Ta, b. H., Berlin SW 19, * 


g 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Export- Revue“ Bezug zu nehmen | 


17. 


Angebote auf Chittre-Anzeigen werden nur weiterbeiorgert, wenn das Au 81 i 

and-Porto von ae i : 
wichtig | Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizu legen sind (also nicht auf die Umschlä GEN dE Geen aueh Wichiig | 
nicht in die Offertbriefe selbst gelegt werden dürfen), erstattet werden. Im g ‚ aber auch 


1 elgenen Inter 
in der Landessprache des Inserenten a zufassen. Alle mit einem Stern (*) bezeichneten . ee ae Male 


ıIgarıa. Gescnansmann mm gıuDeı 
N crtanrung im Handel m. deutschen 
Erzeugnissen jeder Arı wunsch 

mit Firmen aut der Basis des indeni- 
Systems in Verbindung zu treten, auch 
Eınkaut für eigene Rechnung. Angebote 
unter „Agency“ p. O. B. Nr. 6, Lagos, 
Nigeria, erbeten. Korrespond. englisch. 


olen. Handelshaus N. Senft, 

Krakau, Bonerowska 6, Vertre- 

tungen diverser Branchen: Stahl- 
waren, Haus- und Küchenge.äte, Nürn- 
berger Eisenwaren usw. Im port: Chemi- 
kalien, Eisenwaren, Werkzeuge usw. 


panion. Dedeutendes ana- 

schinennaus in >panıen, wunscht 

Vertretungen von Fabrikanten 
von Maschinen u. Werkzeugen tür 
mechanische Werkstätten u. Eisen- 
waren. Onert. an Larrea y Kaifer, 
Hurtado Amezaga 14, BIiba d. 


d. vertret. leisigst. Fabrikant. z. übern. 

u. folg. Art l. eig. Kechnuag 2. kaulen:: 
Akkordeons, Mununarmonikas, Violinen, 
Spielwaren, Puppen, Neunen., Taschen- 
messer, Rasıermesser, Scheren, Lottei u. 
andere Messerwaren, Gebetbüch , Kosen- 
kränze, Kruzifixe, Figur. u. and. religiöse 
Arik., Porzellan-, Steingut- u. Glaswaren. 
unechte Bijouter., Lederwaren, Taschen. 
unren, Photograph. -Nahmen, eingerahmte 
Bilder etc. Ange. unt. K. A. 950 an Aus- 
landveriag GmbH., Berlin Ssw19. 


Pand. Fırma in Vonegat Wunscnt talen. Bedeutende Firma wunscenta. 

| Alleınveriret. i. Daten, tolg. Artıkein: 

Uhren, Schmucksacnen, SupDerwaren, 

Spielwaren,pnotograpn.Artikeln. Bank- u. 

ttandelsreier. Ang. unt. K. A. 876 an Aus- 
landverlag GmoH., Berlin SW 19. 


talien. Vertretungen suchi Deet. 
eingelührtes, technisch. und industr, 
Buieau in eleku. Maschinen und 
Material Erste Keierenzen. Ollerien 
unter K. A. 718 an Auslandveriag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Altetablierte Firma in Ne- 

apel wünscht aie Vertretung mit 

Niederlage von erstklassiger rabrik 
tür elektrische Motoren, Materialien, 
Lampen usw. zu übernehmen. Ange- 
bote unter K. A. 979 an Auslandver- 
tag GmbH., Berlin SW 19, erbeten. 


talien. Schlannini & Pavesi, Via 

Peirelia 20, Malland, suchen große 

Häuser tür Italien zu vertreten, Fahr- 
rad- und Automoboilartikel bevorzugt. 
Bankreterenzen. - 


panien, Spezialhaus d. Prov. Vis- 
caya Wunsch dir. z. kaul. Trikotag., 
tiemd., Unierhos., Strümpfe u.socken 
a. Baumwolle, Wolle, Seide u. Kunstseide. 
Auch wira d. Vertret. I. Anilintarb. u. and. 
leicht verkäufi.Arı. I. Span. ubern. Ang. un.. 
K. A. 759 an Auslandveri., Berlins Ws. 
Nur Korrespondenz in spanischer 
Sprache hat Zweck. 


nn 
rland. Gewünscht werden elek- 
| trische Licht- und Kraftanlagen, tür 

Landnäuser geeignet, kompiett mit 
Motoren, zwecks Üvernahme aer Allein- 
vertretung. Senden die Kataloge mit 
Einzelheiten und günstigsteu Angeboien 
unter K. A. 84% an Auslanuverlag 
G. m. b. H., Berlin sw 19. 


orto-Rico. Verte, amerikan. u. 
europäisch. Fabrik. wunschi auch d. 
Vertr. deutsch Fabrik. z. Uubern. Erstkl. 

Refer. z.Vertüg. Ang. uni. K. A. 886 an Aus- 


landverlag GmoH., Berlin SW 19. Banten, Verireterfirma in Bilbao, 


die Raum (ür Niederlagen besitzt, 

wünscht tür leistungstahige Fabri- 
Kanten aller tür Spanien geeigneten 
Artikel tätig zu sein. Angebote unter 
K. A. 893 an Auslandverlag O. m. b. H., 
Berlin SW 19, erbeten. ; 


— 

rland. Guteinget. Agent, m. glänz. 

Verbindungen unter den Grobkauı- 

teuten des ganzen Landes, is! geneigt, 
große Quantitaten zu kauten und aucu 
als Alleınvertreter tatig zu sein in tol- 
genden Artikeln: Emaillewaren, Alu- 
ınıntumwaren, Messerschmiedewaren, 
Puppen, Spiel- und Phantasiewaren, 
Gisswaren (dr Gas, Ol und Eiekırzıtät. 
Angebote unter K. A. 7U2 an Ausiand- 
veriag Umon., Berlin SW 19, erbeten. 


— 
ortugal. Portugiesisches 
„Haus mit Verbindungen in 
den Hauptplätzen dieses Landes 
wünscht Vertretungen guter aeut- 
scher Häuser in Industriemaschinen, 
Ölen und chemischen Produkten. 
Angebote unt. K. A.939 an Ausland- 
verlag GmbH., Berlin Swı9. 


EE 
S izilien. Die Firma Gius. 


talien. Industrieunternehmen ın 
Mailand wünscht d. Vertret. leıstungs- 
tähiger Fabrıken ı. Wagenbauartikein, 
Farben, Pinsel, Leder tür Karosserien u. 
Brieftaschen, Buntpapier. Erstklassige 
Referenzen. Ange o. unt. K. A. 852 an Aus- 
landveriag d. m. b. I., Berlin SW 19. 


talien. Haus in Genua wünscht die 
Alleinvertreiung eventuel) auch Kaut 
tür eigene Rechnung in lolgenden 
Artikeln: Porzellan, Glas- und Majolika- 
waren, Bijouterie- und Galan eriewaren, 
Bureaubedarisartikein,Bonbons undKon- 
türen im allgemeinen. Erstklassige 
Bank- und Hanaelsreterenzen stehen zur 
Vertügung. Angeb. unt K. A. 878 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. 


talien. Haus in Rom, das über 

eine gute Kundschaft in der Provinz 

verfügt, wünscht die Vertretung für 
Modeartikel aller Art, Schnittwaren, 
Stecknadeln, Nähnadeln von erst- 
klassigen deutschen Fabriken zu über- 
nehmen. 

Angebote unter K. A. 9% an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 
ee a ESCHER SE 


panien., imporiagent in valencia 
sucht Vertretungen iur Aniuntaroen, 
Drogen, chemische Produkte. Das 
riaus hat technisches Personai zur Be- 
reisung der ganzen Halbınseı und Che- 
miker im Laboratorium für Versuche 
und Anwendungen in de: industrie. 
Gefällige Angebote richte man unter 
K. A. 402 an Auslandverlag UmpH., 
Berlin SW 19, Krausenstrane 45-33, 


Scialabba & Figli, Via deita Loggia, 

Palermo, wünscht die Vertretung 
tür Sizilien v. Fabrikanten all. geeigneten 
Artikel. Garantien werden gegeben. 


S' hima" Vertretertirma in Ginzo 


— EE 
talien. Seriöse Firma übernımmı 
Vertretung erstklassiger deutscnei 
Hauser. Yankreierenzen. Einwand- 
lrele Zahlungstanıykei. Angebote unter 
K. A. d an Auslandverlag d. m. dD. H. 
Genaue Angaben erwünscnt 


de Limia wünscht mit leıstungtäh. 

Fabrikanten bezugl. Ubernahme dei 
vertretung in Verbindung zu treien. Es 
interessieren alle L den Absatz in Frage 
kommenden leicht verkäutlich, Artikel. 
Möglichst ausfunrl. On., am besten mn 
Muster, die eingeschrieben zu senden 
sind, werden erbeten unter K. A. 947 an 
Auslandverlag GmbH., Bertin SW 19. 
Nur Otrerten in spanischer Sprache 
werden berücksichtigt. 


San 9 Vertreterfirma mii Hàu- 


panien. Haus in Valencia wünscht 
8 Geschaltsverbind. m. deutsch. F men, 
Drogen, Porzell., Anilin u. chem. Produkte. 
Die Firma Dieie auch Getreide an, die in 
dieser Gegend in groß. Mengen angebaut 
werden. Ang.an Auslandveriag Gmbh., 
Berlin SW ı3, unt, K. A. 863 erbeten. 


— E 
talien. Firma in Neapel wünschtVer- 
tretungen in Webwaren, Samten, Pelz- 
waren, Fellen, Baumwoll- u. Seiden. 
zwirn, Schuhmachereiartikel, Glaswaren 
u. Porzellanwaren für Hausbedarf u. In- 
dustrie, Bijouterien, Trikotagen. Erstkl. 
Kefer. werd. z. Verfüg. gestellt. Ang. unt. 
e A. 995 an Auslandverlag Gmbri. () 
— 
talien. Gut eingeführte Firma 
wunscnt die Vertretung von Fabri- 
kanten in Haushaltartikein in Emaille- 
Aluminium, Blech, Zink usw., Glas, 
waren im allgemeinen, Möbelbeschläge, 
Bureaubedarisartikel. Preislisten und 
Muster unt. K. A. 591 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, eroeten. 


panien. Haus in Madrid wünscht 
deuiscne Firmen zu vertreten in 
graphischen Künsten u. Propaganda- 
„ttikeln. Offerten umer K. A. 989 an 


sern in Vigo u. Villagarcıa (Contesa- | Auslandveri. GmbH., Berlin SW19. 


dra) sow. bank- u. Handelsgarantien 
sucht weit Vente, gr. Exporth., weich. n. 
Spanien exportieren. Korresp. l. Spanisch. 
Angebote unter K. A. 373 an Ausiand- 
veriag G. m. b. H., Berlin SW 19. 


Leien Vertreter in La Coruna 


Panien., Junger Architekt 

udernimmi Vertretungen technisch. 

und anderer Artkel Angebote 
unter K. A. 872 an Auslandverlag 
GmbH., Berlin SW19, zu richten. 


Zaiten, Ernsthaft. Vertret. m. Sitz in 

Biella u. Rio deJaneiro,wünschtVer- 

tretg. f. Italien i. Masch. u. Artik. für 
Woll- u. Baumwollspinnet. u. Webereien, 
Lederartik. f. Spinnereien, Anilinfarb. u. 
chemisch. Industrieprod., Mineralöl., Kohl. 
usw. Für Bras ii. u. Südamerika Masch. 
u. Arti k. t. Landwirtsch., Kurzwar., Schnitt- 
war., Parfümerien, Bijouterien, Messer- 
schmiedewar.usw. Angeb. unt. K. A. 677 an 
Ausiandveriag GmbH., Berlin SW 19. 
Deeg ee ee Eeler 


amaica. Die Vertretung deutscher 
J Firmen auf Kommissionsbasis in 
Drogen, Chemikaien. Parfümerien, 
Joilettea, tikel. Rasier zeugen. Spielwaren, 
Glaswaren, Korkwaren, Bijoutefſen, sowie 
aller anderen füt den Export in Frage 
kommenden Artikel wünscht Firma in 
Kingston zu übernehmen. Angebote unter 
K. A. 1007 an Auslandverlag G. m. b. H., 
Beriin SW 19, erbeten. (*) 


NY Sie brauchen verantwor- 


übernimmt die Vertretung und den 

kommissionsweisen Verkauf f. erst- 
klassige Häuser. Bank- u. Handelsrefer. 
stehen anfragenden Fırmen z. Verfügung. 
Korresp. nur in Spanisch u. Französisch. 
Angeb. unt. K. A. 898 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. (7 


— 
talien. Haus i. Mailand wünscht d. 
Alleinverk. erstkı. Fabrik. z. übern. Die 
rirm. w. Niederl. v. Mas chin. u. Utensilien 

l. graph. Kunst. err. Ang. unt. K. A. 864 an 
Austandverlag Umbri., Beriin SW 19, 


d. Vertretung deutscher Fabrikanten, 
besond. in unechten Bijouterien usw. 
Angeb. nur in spanisch. od. französisch. 
Sprache erbet. unt.K.A. 999 an Ausland- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. () 
panien. Kommissions- u. Agen- 
turıırma in Barcelona sucht ver- 
treiungen in Kohmateriaiien und 
Zubehör zur Fabrikation von Galons und 
Besen in Gold, für Neuheiten und 
religiöse Zwecke. Korrespondenz in 
Spanisch und Französısch. Otterten 
unter K. A. 256 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW19, erbeten 


Seetag i. Barcelona wünscht 


—ͤ 2222 
talien. Vorzüglich organisierte u. 
spezialisierte itanenische rırıma sucht 
seriöse Vertretung (weder Konzession 
noch Allein verkauf) von Fabriken, die 
Bureaubedartsartikel u. verschied. Artikel, 
Neuheit. usw. vertertig. f. Behörden. Beste 
Bankreferenz. Ang. unt. K. A. 919 an Aus- 
landveriag Gmor., Beriin SW 19. 


panien.Vertreterfirma i. Barcelona 
wunscht Faoprıkanı. all. I. d. spanisch. 
Markt geeignet. Artikel 1. ganz Spa- 
men zu vertrei. Ang. unt K. A. 811 an 
Auslandverlag UmoH., Berlin SW In, 


Samen Bedeut. Haus t.Herstell. u. 


Vert v. Werkzeugmaschin. t. Eisen- 
u. Holzbearbeıt. uvern. d. Vertretung 
v. Fabrikant. Ang. unt. K. A. 851 an Aus- 
iandverlag G. m. d. H., Berlin SW i9. 


talien. Außersi erfahr. Vertreter in 

Liuhoirnen, elektr.Apparat.,sow.elekir 

Material sucht d, Alleınveriretung ene 
erstklassig., leistungst. Firma. Will auch ı. 
eig.Kechn. kaut. Ang. unt. K. A. & an Aus- 
landveriag mom., Berlin SW 19. 


panien, Haus i.Barcelona wünscht 
bedeutende deutsche Fabrik tür 
elektrische Motore zu vertreten. 
Angebote unter K. A. 862 an Ausiand- 
veriag GmbH., Berlin SW19, erbeten. 


tungsvolle u. vertrauenswürdige 

Agenten. Wir Dieten erstklassigen 
Fabrikanten und Exporteuren, die in dei 
Lage sind, zu konkurrenziahigen Preisen 
die folgenden Artikel zu liefern, unsere 
Dienste an: Textilwaren, Kurzwaren, Neu 
heiten, Haushaltartıkei, Messerschmiede- 
waren. Wir vertreten die Puma->tahı- 
warenfabrik, Solingen, für Rasıermesseı, 
Scheren und Taschenmesser. Korrespon- 
denz in Englisch u. Spanisch. Compania 
Comereia Cubana, 3.-A., Apartado 
2443, Havana-Cuba. Referenz. b. Aus- 
iandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


Jee Fırma ın Habana wünsch 


panien. Vertreterfirma ı. Palamos 
wunsent deutsche Firmen 1. Spanien 
und Cuba zu vertreten. 
Gefallige Angebot: unter K. A. 988 an 
Auslandverlag UmbH., Bertin SW 19, 
Krausensiraße 38-839, eructen. 


panien. Wir übernehmen Muster 
bedeutender Häuser a. Kommission. 
Gute Referenzen. Export von Lan- 
desprodukten. Jotis y Padrosa, Plaza 
Buensuceso, 3-34, Barcelona, (*) 


LKH Gut eıngetührterAgent in 


— 2622 
talien. Die Alleinvertretung be— 
deutender Häuser in Anilımiarben, 
Medizinalien, Drogen, Kolonialwaten, 
chemischen Produkten und Spe, iali- 
täten dieser Art wird gewunscht. Erst- 
klassige Referenzen. Gute Kundschatt. 
Korrespondenz italienisch oder tran- 
zösisch. 
Fratelli Favalli, Via Carroccio 7, 
Mitano. KE? 
— 
talien. impori- und Exporiuirma mu 
lurın wünscht die Vertreiung erst- 
klassiger Hauser i. italien u. Kolonien. 
Käuter u. Lagerubernahme geg. Provision 
i.tolgend.Artikein: Werkzeugen, Eisen- u. 
Stahıkurzwar. jed.Arı,Bandern, Schnüren, 
Handschuhen, Spitzen, Strümpten, lextil- 
u. Lederwaren, Biockzusammensiellungen 
jeder Art. Angeb. unt K. A. 883 an Aus- 
landverlag umoH., Berlin SW 19. 


bietet auch deutschen Häusern zur 
Vertretung jeder Arı von Artikeın, 
die für Spanien geeignet sind, an. Alle 
notwendigen Garantıen können gegeben 
werden. Musterkollektionen, nataloge 
und Preislisien in >panisch oder 
Französisch erbeten. 
Salvador Vicente Cervera, 
Valencia, San Vicente 7 y Sorn 19. 


Steam. Haus in Mataró wünscht 


Q reret srr Kommissionsvertreter 


valencia sucht Vertretung.deutsch. 

Häus. 1. Propagandaartıkeı Anilinen, 
industriell. Drogen, verschied. Papieren. 
Farben t. Lithographie usw. Gute Bank- 
und Handelsreierenzen. Korrespondenz 
spanisch oder tranzösisch. Angebote 
unten K. A. 816 an Auslandverlag 
G. m. b. H., Berlin SW 19, erbeten. 


Q iaaa wur Geschäftshaus in Gra- 


die Vertretung von deutschen Expor- 

häusern und Fabrikanten iolgendei 
Artikel: Eisenwaren, Papierwaren, Kurz- 
und Webwaren. Bankreterenzen. An- 
gebote unter K. A. 853 an Ausiand- 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19, 
Krausenstraße 38-39, erbeten. 


Kar: Importhaus i, Habana wünsch, 


d Alleinvertretg. ein. erstkl. Schreib- 

maschinenfabr. fur ganz Spanien zu 
übern. u. ist bereit, bestimmte Zahl von 
Schreibmasch., je nach d. Größe d. über- 
trag. Gebietes, f. teste Rechnung zu kauf. 
Angeb. in span. Sprache unt. K.A.438c an 
Auslangverl. GmbH., Berlin SW19. () 


nada wünscht tür Andalusien die 

Alleinvertretung erstklassiger Ex- 
porthäuser in Eisenwaren, Aluminium, 
Postkarten und Kartonwaren ım allge- 
meinen, Bijouteriewaren,Sschmucksachen 
und Artixein für Apotheken sowie aller 
Produkte, welche die deutsche industrie 


d. Vertretung. leistungstäh. Fabrıkanı. 

leichtverkaufl. Artik., d. d. amerikan. 
Konkurrenz gewachs. sind. z. übern., Des. 
interess. auch em Automobil, das mit dem 
amerıkan.Fuordwagen konkurrieren kann. 
Korrespond. nur ın Engl. od. Span. auch 
Katai. erwünscht. Angev. unt. K. A. 822 an 
Auslandverlag GmoH., Berlin SW 19, 


tatien. Giorgio Vacca- 

Telia, Corso Garıvaldi N. vo in 

Foggia (italien). Telegramm. 
Vaccaseııa Foggia. — Telephon. in- 
terp 106. — pankkonto beim Credito 
itaiiano, suchi Vertretungen deutscher 
Hauser. 


nien. Juan B. Sennhauser, 
8 Paz 23, gegründei 1905, 
Impori-, Exportkonsiynation, Ver- 
vwelung, Kommission rilale in Bar- 
ceiona. 


verkäufliche Artikel tür eig. Rechnung, 
speziell Lagerposten, außerdem auch 
kinematogr. Filme. Angeb. unt. K. A. 503 
an Auslandverlagomo fl., Berlins w19. 


Wir bitten, bei allen Anfragen auf „Das Echo mit Beiblatt Deutsche Expori-Revue“ Bezug zu nehmen. 


u.d. VertreL I. 10lg.Artık. z. ubernehm.: 


nachSpanien exportiert. Kauft auchieicht. 


— ee E a 


wichtig! 


nicht in die Offertbrleſe selbst gele 
in der Landessprache des Inserenten abzufassen. Alle mit einem Stern () bezeichneten Anzeigen erscheinen 


panien. Exporthaus spanı- 
8 scher Produkte, wie Enzian und 

Süßholzwurzeln, Mohn u. alle 
Kräuterasten, Gemüse und Fisch- 
konserven, Olivenöl, Mineralien 
Blei, Quecksilber usw. sucht Ver- 
bindungen mit deutschen Häusern 
und macht Preisangaben beı spe- 
zifizierten Anfragen Dasselbe im- 
portiertauch deutscheProdukte. Erst- 
klass. Refer. Korresp. i. all. Sprach 
Angeb. unter K. A. 432 an Ausiand- 
verlag GmbH., Berlin SWI19, erb. 


panion. Bedeu:. Import-, Export- 

u. Ayenturhaus in Spanien, seit dem 
Jahre 1884 etabliert, wünscht in 
Spanien deutsche erstkl. Fabt in Säuren, 
chem. Prod. t. die Industrie u. im allgem., 
Grundstoffe für die Industrie, Farb., Tint., 
Anilin, chem.-pharmazeut. Prod., Stärken 
usw. zuvertreL Außerdem übern. dasselbe 
Veriret erstkL Fabr. in Essenz., Bijouterie. 
Eisenwar. Schmucksach., Alum.-Küchen- 
gerät.. Glaswar., Pinseln. Messerwal. u. ali 
Arten f. d. spanisch. Markt geeig. Artikel. 
Fern. export. dasselbe alle Art. spanisch. 
Prod. wie: Ol. Früchte, Fruchtsäfte,Weine, 
Schilfgräs., Reis usw. Off. unt. K. A. 678 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


panien, Vertreter von Export- 

fabrikanten sucht direkte Vertreiung 

für den Verkaut ın Spanien von 
Färbematerialien. Bijouteriewaren. Kurz 
waren, Eisenwaren, Messern. Nägeln. 
Schlössern. Bestecken, Scheren, Rasıer 
messern, Nadeln. Kordonett - Druck: 
knöpten, Schnüren, Spitzen. Drogen, 
Schreibwaren, Phantasieartikeln. Spiel 
waren, Knöpten, Ansichtskarten. Olterien 
unter: Jose Soronellas, Preclados. 
34 y 36-10, Madrid. 


e 


Nord-Amerika 


Import — Rohstoffe 


Würde für einge Fabriken oder Importeure 
den Einkauf von Rohwaren, Lebensmitteln, 
Halbfabrikate übernehmen. War über sieben 
und Vereinigten 

in 


Jahre in Kanada 
ansassig und gehe 
New York zurück. 


Nähere Informationen erteilt das Sekretariat Fa. C. F. Hildebrandt, Hamburg 5. 


— 


elgien. Wir sind grobe Käufer von 
B Eisen, Stahl, Blechen. Bolzen. Nieten, 

Schrauben, Nägeln. Drähten, Draht- 
gaze, Hufeisen, Rundspaten (f. Bergbau), 
Ketten, Eisenwaren f. Bauten. Angebote 
erbeten an Adam Attenelle et Cie., 
Quaregnon (Belgien). 


— 


! 
1 


auf Kommissjonsbasis f. Künstl. Blumen. 
Federn, Besätze all. Art v. Phantasiewaten, 
Bijout., Kämme. Puppen, kl. Uhr., Vasen 
usw. zu übern. Angeb. unter K. A. 1040 an 
Auslandverl. GmbH., Berlin SW 19. () 


Korbmöbel 


Zeitzer Transportkorbfabrik 


Angebote auf Chiffre-Anzeigen werden nur welterbefördert, wenn das Ausland-Porto v 
Der Gegenwert kann in Briefmarken, die lose beizulegen sind (also nicht auf die 
werden dürfen), erstattet werden. 


mu erstki. Refeıenzen und ausged, 

Beziehg. l. ganz. Lande, besond. z. 
Textiiw.- u.nonfektionsgescnäh..wünscht 
erstkl. deutsche Faurik. z. vert, Seiden- 
stoffe für Krawatten, Pelze und Kleider 
Baumwollw., Passementerle- u. Schnittw. 
u. Neuheit. t. d. Kontekt., elas Gewebe. 
wasserd. Stoffe. Soft. u. Lederhandschuh., 
präp. Felle für Besätze, Blumen u. Hut- 
schmuckart. usw. Off. in spın. u. franz. 
Sprache erbet. unt K.A.367 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW 19. (, 


Seren: In Barcelona wohnh. Vert: 


ürkei. Import- u. Export-Haus in 
Konstantinopel m. eig.Transitlager t. 
Kleinasien, Syrien, Balkan u. Häfen 

d. Schwarz. Meeres wünscht Verbind. m 
leistungsfähig. Firm. ı. industr. Erzeugn. 
Kauft f. eig. Rechn. u. übernimmt Vertret 
mil Konsiygnations-Lager. Referenz. zui 
Verfüg. Korresp.in all.Sprach.,jedoch ein- 
geschrieb. üb. Italien abzusenden, desgl. 
Mustersend. Angebote unt. K. A. 772 an 
Auslandverlag GmbH., Berlin SW 19. 


enezuela.  Vertreterfirma in 
Caracas übern. Vertretung. deutsch. 
Fabrik. m. Ausn. d. Drogen- u.Chemi 
kal.-Branch., i. welch. sie bereits d. Firma 
Gehe & Co., A.-G., Dresden, vertritt. Gute 
Reter. steh. z. Verfüg. Korrespond., mögl. i. 
span. Sprache, z. richt u. K. A. 921 an Aus- 
landverlag GmbH., Berlin SW19. 


V wünscht die Alleınvertretung wirk- 
lich leistungsfähiger Fabrikanten in 
Kramwaren. Spielwaren und Neuheiten 
zu übernehmen. Die Firma steht nur mii 
Großhändlern i. Verbindung u. haben dah. 
nur alleräußerste Offerten Zweck. Angeb. 
unt. K. A. an Auslandverl.GmbH. 


ereinigte Staaten. 
Import-Kompagnıc in New York 


Maaten 
Kürze wieder naci 


la. Referenzen. (*) 


ngland. lond. Firma hat Anfrag. f. 
groBe Quantit.u. Verschiff. u. wünscht 
daher d. Agentur alslEinkaufsagent od. 


In nur erstklassiger 
Aus führung Ueiert 


Paul Gäriner 
Zeitz (Prov. Sachsen) 


Im eigenen Interesse der anbletenden Firma liegt es, 


in dieser Nummer zum e 


On dem Einsender bezahlt wird. 
e aufgeklebt, aber auch 


die Offerte 
rsten Male, 


N. BHUTA & co. 


BOMBAY (INDIEN) 
1, HAMAM STREET, FORT 


BESTEINGEFÜHRTE 
GROSSHANDELSFIRMA 


TELEGR.-ADRESSE: BHUTACO, BOMBAY 


wü ischt 


Alleinvertretung 


für Indien 


in technischen und pharmazeu- 
tischen Chemikalien, Drogen, 
Farbwaren, Papier, Messer- 
schmiedewaren, Glaswaren, Glas- 
armringen u. div. anderen Waren 


Fabrikanten wollen sich in 
Verbindung setzen mit 


N. M. BHUTA 


zurzeit Köln, Sallerring 31, 1 


Referenzen: 


JULIUS BAUER, HEILBRONN a.NECKAR 


SAL. OPPENHEIM JUN. & CO., K 


ÖLN 


THE EASTERN BANK LTD., BOMBAY 


Korrespondenz in englischer Sprache 


Angesehenes, kapitalkräftiges Japanhaus 


übernimmt noch einige 


Generalvertretungen 


leistungsfähiger, erstklassiger Fabriken. Großbank - Referenz 


Schweiz, Italien, Frankreich, Spanien und Südamerika 


Metall- und Laubsägen, Schrot- und 
Backmehlmühlen, Kreissägen, Automobilzubehör, 
explosionssichere Kanister, Kannen und Fässer, Autots 


meter. Stahlblechkassetten. Gartenmesser und Scheren. Selfenmaschinen 


F eee Kae 


Elektrizität. 


Spezialhaus kauft alles. was kleine 


rankreich. Ehem. 
38 Jahre alt, sehr rühr 


Apparate für Elektrizität in allen 


Großes Werk der 
Holzbearbeitung 


sucht 
Interessenten 


für den Großvertrieb 
von Schüler- Feder- 
kästen für Export. 


Zittau 1. Sa 


Qualitätsarbeit 


Angebot unter Nr. W. D. 520 
an den Auslandverlag erbeten 


Druck: W. Büxensfein Druckereigesellschaft, Berlin. 


Verfügung. Angebote erbeten unter L. C. 3254 an Rudolf Mosse, Leipzig. 


Schweiz Ric. Fusinger, ingenieur LUZEM 


General -Vertreter erster deutscher Fabriken für die 


Wi 


steht zur 


cho- 


Industrieller, 


ig, mit erstkl. 
Referenz., wünscht i. Verbind. z. tret. 
sein. Verbindung. anbetrifft. Gewünscht m. deutsch. Fabrikant. v. Apparat. all. Art. 
wird Niederlage oder Alleinvertretung, 

besond. für Neuheiten oder Spezialitäten.] Alleinvertret. f. Frankreich. 
Angebote unter K. A. 1017 an Ausland- | französisch. Angebote unt. 
verlag G. m. b. H., Berlin SW 19. (*)| Auslandverl. GmbH., 


JULIUS NEUMANN 


Werkzeugmaschinenlebrik 


u. elektr. Lampen, zwecks Cebernahme d. 


Korrespund. 
K. A. 1031 an 


Berlin SW 19.) 


chs. 


agıws MI und 


f 
j 
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D. R. P. Auslandspatente D R.P. 
Goldene Medaillen 


Turin. Bern, Lausanne, Budapest 


Flüssiger Stanniollack 


Besser und billiger als Flaschenkapseln und Zinnfolie 


KOSMOS-EX PORT. HAMBURG 


Abteilung Capsulin 


4 4 


eh 
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Dauf 


* 
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ALLGEMEINER 


EXPORT » IMPORT 


Nürnberger Artikel 


Alle Industrie-Erzeugnisse 


Einkauf 


durch unsere Filiale: 


KOSMOS-EXPORT'::: NÜRNBERG 


Flaschenhofstraße 10 


— "mn To mn "e 


Ueberseer 


hat. seit langem schmerzlih die 
heimatlichen Früchte und Gemüse 
entbehren müssen, welche ihm 
früher durch die beliebten 


Ausland-Sortimente 


in unerreiht gutem Geschmacke 

und herrlicher Frische geboten wurden. | 
Nun sind sie wieder erhältlih in | 
altbewährter Qualität und reichhal- | 


tiger Auswahl. Wir offerieren: 


ibn: 


Nr. 1 


30 Dosen Konfitüren und Gelees 
130 . Kompottfrüchte 
10 Gläser Süß-saure Früchte 
24 Flaschen Fruchtsyrupe 
80 Dosen Gemüse u. fixfertige Konserven 


50 Dosen Konfitüren und Gelees 
50 „ Kompottfrücte 
24 Gläser Süß-saure Früchte 
48 Flaschen Fruchtsyrupe 
185 Dosen Gemüse u.fixfertige Konserven | 
Fleisch- und Wurst- Konserven 
Tomaten-Extrakt 
Pains (Fleischpürees) 
48 Tuben Anchovy-Pasten 


Frs. 500 Frs. 1000 


40 . Fleish- und Wurst-Konserven 
20 . Tomaten-Extrakt 

24 . Pains (Fleischpürees) 

| 24 Tuben TE 


Die Preise verstehen sich in Schweizerfranken fob. europäischer Seehafen. 
Lieferung gegen Vorausbezahlung abzüglich 3% Kassaskonto, 
oder gegen Dokument-Tratte per Sicht. 


Conservenlabrik Lenzburg 


vorm. Henckell Q Roth 


Lenzburg (Schweiz). 
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